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PDem Wunsch und der wiederholten Auffoderung des ehrwürdigen Erneuers 
Griechischer Jsexikographie in Deutschland folgend, übernahm ich. im vorigen 
Jahre die Ausarbeitung eines Handwörterbuches der Griechischen Sprache, wel- 
ches sich in der äussern Einrichtung dem gröfsern Schneiderschen Werk: an- 
schlösse, und dieses als seine Grundlage betrachtete, jedoch so, dass es dabey 
meinem Urtheil anheimgestellt blieb, auszulassen, 'zuzusetzen oder zu ändern, 
was nach der Bestimmung dieser Arbeit Abkürzung, weitere Ausführung oder 
Umgestaltung zu fodern schiene. - 

Wie freudig und. bereitwillig ich auch an ein Werk schritt, durch das ich 
einem im gelehrten Jugendunterricht immer fühlbarer werdenden Bedürfniss 
mitabzuhelfen hoffte: so hemmie doch manches nicht Vorherzusehende den 
gewünschten raschen Fortschritt. Gleich abgeneigt vom blofsen Ausziehn, wozu 
es meiner nicht erst bedurft hätte, und von leichisinniger Willkühr, die jede 
Lücke im Wissen mit ihren Anmaafsungen auszufüllen bereit ist, stiess ich bald 
auf wesentliche Schwierigkeiten, die in dem dermaligen Zustande der Lexiko- _ 
graphie und in den Anfoderungen, die mit Recht an ein Griechisches Wörter- 
buch ergehu, begründel sind, die nur der ganz zu w ürdigen vermag, der sich 
selbst auf diesem Felde im Großsen versucht hat, und von denen ich wenig- 
stens einen Theil zu überwinden wünschte. Störungen widri igerer Art brach- 
ten von aussen her die Gährungen dieser Tage über mich wie über manchen 
andern, der von den Alten gelernt hat das Schlechte und Niedrige zu verach- 
ten, und dem Bequemen oder Vortheilhaften das Recı.!e und Würdige vorzu- 
siehn. . 

. So erscheint anjelzt ‚stalt des ersten Bandes seine erste, kleinere Hälfte, 
welche nicht länger- zurückzuhalten mich zweyerley bestimmt hat: zuerst die 
dringende Mahnung vieler, deren Wort bey mir Gewicht haben musste, die we- 
nigstens ein Unterpfand für das Ganze begehrten: dann die eigne Hoffnung, 
durch Voraussendung dieser ersten Abtheilung von hie und da Beyträge, Ralh- 
schläge, Belehrungen zu veranlassen, von denen ich schon bey dem noch rück- 
ständigen Theil der Arbeit dankbaren Gebrauch machen könnte. Ich bilte 
darum besonders erfahr ne gelchr te Schulmänner, denen hier vor allen ein Ur- 


theıl zusteht, 





Für diese bemerke ich gleich jetzt, dass ich i in dena Handwörterbuch dreyer- 
ley als mein Eigenthum anspreche: ' die Behandlung der Präpositionen 
und Conjunctionen, wie mangelhaft sie auch nech an sich ist: die streng 
und fulgerecht durchgeführte Grundlegung des Homerischen und He- 
siodischen Sprachgebrauches, wozu alle die Wörter, die sich bereits in 
diesen ältesten Urkunden der Hellenensprache vorfinden, -von mir selbständig 
bearbeitet werden mussten : endlich die lange vermisste, unter allerley Vorwän- 
den umgangne, in der That aber unerlässliche Bezeichnung der Sylben- 
längen, wo diese sich nicht aus allgemeinen Sprachgesetzen ergeben, und also 
wirklich zweifelhaft erscheinen können: doch sollen auch jene allgemeinen Ge- 
setze zu allem Ueberfluss dem ganzen Werk auf Einer T afel beygegeben ‚wer- 
den. Für diess Dreyerley also bekenne ich ‚mich allein verantwortlich. 

Ausserdem ist im Einzelnen, jedoch ohne festen Plan, vieles geändert, man- 
ches gewiss gebessert, sowie es grade in meinen Sammlungen bereit lag: nicht, 
weniges verdanke ich aber auch handschriftlichen Mittheilungen Schneiders, 
der das Solonische: γηράσχω δ᾽ αἰεὶ πολλὰ διδασκόμενος ‚ im edelsten Sinne be- 
wahrheitet; einiges auswärtigen gelehrten Freunden. Am meisten mögte so für 
die Lyriker ‚ Elegiker und Tragiker und für Platon, weniger für Aristophanes 
und die Geschichtschreiber, das wenigste leider für die- herrlichen Attischen 
Reülner hinzugekommen seyn. Sollten‘ wiederholte Ueberarbeitungen nöthig 
werden, so werden sie sich yor der ersten Ausgabe nicht, ‚durch vermehrtes 
Flick- und Stückwerk auszeichnen, sondern dureh ruhjgfortgesetate ‚Verfolgung 
des einzig zum Ziel führenden geschichtlichen Weges. Sowie ich für diessmal - 
die Episch-Ionische Sprachentwicklung ‚von‘ ihrer lexikalischen Seite darzustel- 
len bemüht gewesen bin, so würde ‘ich dann also. zunächst die der lonischen 
Prosa und der Aeolisch-Dorischen Lyrik folgen lassen. 

Ausführlichere Erörterungen über das beobachtete Verfahren. mir für. den 
Schluss des Werkes vorbehaltend, schliesse ich mit dem ‚Versprechen, dass ich 

die Vollendung des Begonneren sosehr beschleunigen werde, als es ohne Nach- 
“theil für den innern Gehalt der Arbeit geschehu kann. 


Breslau, am ı5ten May ı8ı9. 


Franz Passow 
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| Erklärung der Abkürzungen. 








AB. bedeutet Anecdota Behkeri. Dor. ... . bedeutet Dorisch. 
A. Br. — Analecta Brunckii. , Dr. —  Dracoo Stratonicensis. 
λ.Ῥ. --- Antliologia Palatiua Ja- | E. M. — Etymologicum magaum, _ 
cohsii. ep. “-  episch, 
AV ‘==  Anecdota Villoisoui, Ep. _ Epigranm. 
abs, — absolut. - Tep. ad. — _.epigramınata adespota, 
sc — ‚accusativus. ep- Hom, =  epigrammata Hoinerica, 
acc. ὁ, inf, —  ‚accusälivus cum infini- | Eur. -᾿ - Furipides, nach Porsen, 
tivo. Ä Hermann, Seidler, 
δεῖ, --- aclumm, ΔΟΌΥ _ Musgrave, 
ad). ==  adjectivum. f. oder fat, -—  futusum. 
adr. .—  4dverbium, adverbial. f. L. -- falsche Lesart. 
at. — älter. [#- oder folg — folgendes. 
Aeol. — Aeolisch, . — Fragment. 
Assch. --α Aeschylüs, nach Schüz- gem. — . gemein, gemeinlich. 
zens grölserer Ausg. | gen. --  -genitivus. 
Asschin. «=  Aeschines. gew. — gewöhnlich, 
Al. Alex. — Alexandriuer, Alexan- | Gl. _ losse, ͵ 
dewisch. . Ä Hdn. —  ‚Herodianus. 
Amm. —  Ammonius. Hds. «= „Handschrift. . 
—  Antiphon. Adı. «= Herodotus. 
Anıim. =  Antimachus. Hepbh. -—  Hephaestion. 
Ant. Sid. oder Th. — Antipatros von Sidon, — | Hes. — Hesiodus. 
von Thessalonike, Hesych. —  ‚Hesychius. 
ΤῸ Ἢ — Anthologie. „ h, Honx — hymuusHomericus, nach 
aor. -» zorisius. Ὁ Ἰ ΗΙ : un olf. 
. Ὥγεο. -- pollouius Dyscolus. . ipp. — okrates. 
Ἢ ır — Apollonii Jonicon Ho- Hippon, — Dr Max, 
mericum. „iHom. = Hosmerus, Hoikerisch. 
Ap. Rh. _ —  Apollonius Rlodius. Wo ein Wort oder 
Apd. —  Apollodorus, sprachgebrauch ohne 
App ᾿ —  Appianus. nähere Bestimmung 
Ar. um Äristo anee, nachBremck, als Hom. bezeichuet 
(Ar. Ran. die Frösche, | ist, findet es sich δο- 
Ar. Fr. der Frieden.) wohl in der Ilias als 
Arat, —  Aratıs, in der Odysass,) 
Arist. — Aristoteles, D. — Dias. ° 
Aristaen, —  Aristaenetus, imperat, -- imperativus. 
Aristid, —  Aristides imperf, — _ inperfectum. 
Arr. —  Arrianus, iimpers. -- ἐπι ersonalis. 
Ath. .——  ‚Athenaeus, inf. -- λἰὐγιι8. 
Aut, — Attisch. intr. »- intransitiv. 
Attic. —  Atlicista, Ion. --  lonisch. 
Ausl, _ Ausleger.. KS. —  Kirchenschriftsteller. 
Batr, —  Batrachomyamachie, L. —  Lesart. 
Big — Bedeutung. ‘Leon. Al, od. Tar. — LeonidasvonAlexandrie, 
ßeyu. Beyw., Beynaine, Beywort. — von Tarent. 
bes, | — _ besouders. Luc. — Lucianus, 
bot, -—  botanischer Ausdruck, Lyc. — Lycophron. 
Call. — "Cällimachus. Lycurg. -- Lycurgus, 
— Callinus. Lyr. — Lyriker, Lyrisch. 
Col. = - Coluthus. -Lys. —. Lysias. 
Com. — Komiker, komisch. L — _ Septuaginta, 
COMIp. — _ comparativus. m. = mit. 
ἃ, — , der y die, das. M. Ant. ut Marcus Antoninus. 
d.h. οὐος ἃ. ἡ — das „heisst oder das ist, . Arg. — Marcus Argentarius. 
dher _ masc. =  masculinum. 
dat, -- ἀπε. ‘ \ — mathematischer Kunst 
Den, “-- Demosthenes, nach Reis- ‚ausdruck. 
med. ‘== medium. 
desid, -- verbum desiderativum. | Mel. — Meleager. 
dim, -- dininutivum, Me, —  Menander. 
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lur. 
lut. 
et, ' 

0. Sm. 


Sim. 
sing. 
Soph. 
spät 
at. 

.uD. 
Surd, 
Th M. 
Theocr. 


Theogn. 


Th-opb. 
Thuc, 
Ti. 

. Trag. 
trausit, 
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- bedeutet Moeris Alticista. 


Musaeus. 
neutrum. 
Nicander. 


nominativus. 


Nonnus. 

Odyssee. 

Opptanus. 

Or pheus. ” 

partieipiun. 

ic 

stvum, passiv. 
ausaniag. 

Photii lexicom; 

Piadarus, nach Heyne. ἡ 

Platon, naeh Heinr. Stepha- 
nus, dessen Seitenzahl sich 
am Rande aller guten neu- 
ern Ausg. befindet. 


plusquamperfoctum. 


hıralis. 

lutarchus. 
dichterisch. 
Quintus Smyrnaeus. 
siehe. 
Simonides. 

singularis. 
Sophocles, nach Brunck. 
bey spätern Schriftstellern. 
statt. 
superlativus. 
Suidas. 
Thomas Magister. 
Theocritus. 
Theognia. 
Theoyhrastus. 
Thucydides 
Timiaei lexicon. 
Tragiker, Tragisch, 
transitiv. 
und. 


u.dgl.u.s.w. bedeutet und dergleichen. und so wei- 


oR, 


N 
ξ 
᾿" 
ς 
| 


N 
4 
Ι 


-- απο 


ter Φ 
überhaupt. 
übertragen , metaphorisch. 
ungehräuc 
ursprtinglich, 
von, 
verschiedne Lesart. 
verklirzt. | 
verlängert. ' 
Verisathuug, vermauthlick. 
vergleiche. . 
vielleicht. \ 
vorhergehend. 

vorzüglich, 


was ran nachsehe. 


- wahrscheinlich. 
 Xemrophon, 


Kenophon von Ephesus. 


Zusanmensetzung , zusam- 
mengeseiat. 


. Zusanmenziehung, zusam- 


menpgezogen. 
Zonarae lexicon. 
aweifelhaft. 





soviel als. - 
lange Sylbe, ’ 


— kurze Sylbe. - 


schlossen. 


Etymologische Beinerkungen sind in runde Klam? 


mern, ( ), prosodische in eckige, [ 1, einge- 





Die sonst noch vorkommenden, bedeuten- 
dern Abkürzungen finden sich bey Verweisun- 


gen auf einzelne Werke Griechischer Schriftstel- 
ler und auf die Ausleger derselben: sie werden 
dem, der et nachschlagen will wnd kann,’ von ‚selbst 
verständlich ı JOyn. | 


4 


r - 
»,’ 
4 
«Ἅ1. ” 


4, e, ἄλφα, indecl. erster Buchstab im Griech. 
Alphabet: duher als Zahlzeichen d == sis und 
πρῶτος, aber & =.2000. 

4 in der Zusammensetzung 1) alpha privativum: 
als solches hebt es den Begriff des Simplex ganz 
auf, wie das Lat. ἐπ — , das Deut. un — , δηλος 
sichtbar, &önlog unsichtbar, oder es gieht ihm eine 
bald tadelnde, bald schwächeude Bestimmung, 
ἀρουλέᾳ wie δυςβουλία, κακοβουλία, Schlechtbe- 
rathenheit,, dngöswnos wie κακοπρύςωπος , von 


schlechtem Antlitz: die so gebildeten Adj. haben- 


die fehlende Sache oft im Geu. bey sich: ἀλαμπὲς 


ἡλίου, ἄνατος κακῶν, Schäf. mel. p. 1357. 2) drückt |. 


es ein zugleich, zusammenseyn wie ἅμα aus: 
ἄκποετες, von woln, λέχος, Bettgenossinn, 
ἀτάλαντος, ἀδελφός, ἀγάλαξ, Damit verwandt er- 
scheint es 5) als alpha intensivum, das Simplex 
verstärkend : doch beruhn alle Fälle dieser Art auf 
unsichrer Grammatikererkl. z. B. ἄγονος, πολὺ- 
yoros. ἀγύμναστος, πολυγύμναστος. ἀσπερχής, 
πολυσπερχῆς. u. ἃ. Valck. Adon, p. 214. fg. 4) 
den zuit 3 Conson. anfangenden Wörter vorge- 
setzt, erleichtert und lindert es die Aussprache, 
bes. δ. Ion. und Att.: s0 ἀβληχρός, ἀσπαίρω, 
ἀσπερχής, ἀσταφίς, ἀστεροπὴ at. βληχρός, onal- 
gu, στεροπή Ὁ. 8. W. - 

&, ad, Ausruf der Verwundrung od. Klage, wie 
im Lat. u. Deut. Beym Lachen &, &, Aristoph. 

ἃ, leidenschaftl, Ausbruch des Mitleids, Entsetzens, 
Unwillens. Hom. Die Gramm. schreiben beym 
Ausdruck des Staunens ἃ: 


>» 


ἃ st. ἢ, Artik. ö st. ἢ, pron. rel. & st: 7, dat. 
sing. Sem. von ὅς. Dorisch. = a 
daasog, ον, [u-uw, u--u Od. 21, 91.1. 14,271.) 
von dde, unverletzlich: bey Hom. vom Wasser 
des Styz, dem unverletzbaren Bürgemder stärk- 
sten Schwüre, und von einem entscheidenden 
Wettkampf, dessen Ergehniss gültig und unwie- 
derruflich seyn soll. ) ch Yrochen. nich 
duyns, ἐς, (ἄγω, ἄγνυμιδ nicht zerbrochen, f 
Zu zerb ‚ schwer zu zerbrechen. [v-- Od. 
11, 57%. --- Ap. Rh.) 
ἀάζω, ἄσω, halare, mit ofinem Mund ausathmen: 
davon ἀασμός, 6, das Ausathmen, und ἄσϑμα. 
Fines Stammes mit &e, ala, düruds, ἀτμός, und 
ul, ἀξαίνω, behauchen,anblasen, daher en. 
ἀάομαι, ἀάσομαι, verleizen, beschädigen: davon 
ἀάσϑην, ἀασαάμην. 8. Raw. . 
ἄαπτος, ον, (ἅπτω) unberührbar, unautasthar, un- 
nahbar, mit dem steten Nebenbegriff des Furcht- 
barstarken: bey Hom. imnier Beywort von Hel- 
denarmen, deneuniemänd feindlich zu nahn wagt. 
dao , ἀασιφροσύνη, 5. dealpgwv. _ 
ἀάσπετος. ἀάσχετος. ροεῖ, οἱ, ἄσπειος, ἄσχεξοςν 
1. . / 


1 ἄβατος, ον, auch dßdrn,'Pind. (Bao, 


ἄατος, ον, zge. Ares, (de, ἄσω, ἄδην, ἀδέω, nät- 
tigen) unersättlich. c. gen. Hes. 
dau, verletzen, beschädigen: davon braucht Hom. 
act. aor. 1. ἄασα, σα. Pass. praes, ἀΐται. pass. 
und med. aor. ı. ἀάσϑην, ἀασάμην. [Beyde Al- 
pha nach Bedürfuiss des Hexam. bald laug, bald 
kurz ] Bes. aıı Verstande beschädigen, verbleu- 
den, täuscheu: ἀασϑείς, nıft und ohne φρεσί, 
ϑυμῷ, ein Irrender, Sündigender. vgl.’ urn. 
ade, ἀάσω, sätligen. 6. ἄω. . ᾿ 
ἀβαϑῆς, ἐς, (β 1305) uutief, seicht. 
ἀβακέω, 100, (βάζω) [uuu-] ein ἄβαξ, infans, 
seyn: stumm , sprachlos, kindisch , unschuldig 
- seyn. Od. 4, 249. ist es Gegeus. v. ἀναγνῶναε, 
unkundig seyn, nichts ahnen: ebenso ἀβαχέζω. 
aßaxıs, ἐς, [uu-] auch ἀβαχήμων, ον, nach Art 
eines infans, stumm, sprachlos, uuerfahren, ein- 
a udlich, unschuldig. adv. ἀβακέως, poct. 
.[ἰ[-οὖ- : 
ἀβάκχευτος, ον, (βακχε io) ohne Antheil au Bakchi- 
scher Feyer oder Begeisterung. 
ἀβάλε, eigens). ἃ βάλε, [- vu]odafsdoch! ufinam. 
c. opt. aber auch c. ind. Call. fr. 455. und c. inf, 
wie ὥφελε, Ep. ad. 596. vgl. βάλε. 
ἄβαξ, ακος, 6, abacus, Brett, Tafel, Tisch, Prunk- 
geräth drauf zur Schan zu stellen, mathem. Figım 
ren drauf zu zeichifen, bes. mit Steinchen (yi)- 
φοις) drauf zurechnen, od. eine Art Brettspiel zu: 
spielen. 2) eine Art flacher Teller. 3) ein Platz 
aufder Schaubühne. Dim. ἀβάκιον u. ἀβακίσκος, 
letzteres bes. von den bunten Steinchen, mit de- 
nen Mosaik fulsböden eingelegt wurden. 
ἀβάπτιστος, ον, (Bann) nicht untergetaucht, 
nicht zu versenken. 
ἄβαπιος, oy, (βάπτω) nicht eingetaucht: unge- 
färbt: vom Eisen, nicht durch Eintauchen in 
kaltes Wasser gestählt. 5. βαφή. 
ἀβάρβαρος, ον, nicht barbarisch. Soph. ἀβαρ- 
, ἐστως, adv. ohne Barbarismen. 
aßagns, ds, (βάρος) ohme Last, ohne Gewicht, 
nicht lästi 


γε lästig. | 

ἀβασάνιστος, ον, (βασανίξω) ungeprüft, nicht aus- 
geforscht, nicht gefoltert: daher ungezwungen, 
natürlich, leicht: ἀρ. καὶ ἀκρίτως, aß. καὶ ῥᾳδίως. 

ἀβασίλευτος, ον, ( βασιλεύω.) ohne Künig, un- 
beherrscht. 

ἀβάσκανος , ον, (βασχαΐένω) act. ohne Tadelsucht, 
neidlos. . . . 

ἀβάσκαντος, 0Y, pass. sicher vor dem Beschreyen 
οὗ. Behexen des Neides, inbeneidet: ἀβάσκαν- 

 z0v, τό, act. was das Beschreyen des Neides 


abwehrt, Amulet. 
ἐπὶ 
unbetsten, uuwegsam, unzugänglich, ‚Ve 


ἀβέβαιος, ον, unstät, unbeständig, unzuverlässig. | 


_ ------ -- -ν τ - 
“ 
΄ 


: ἀβλάβενα;, ἡ, auch poet. ἀβλαβία, (βλάβη) Unver-. 


ἀβλαστέω, ἡσω, nicht od. schlecht keimew. Ad. 


" ἀβολόω, row, (a in der Zeetzg nr. 2., Ball) zu- 


ἄβολος, ον, (u, βάλλω) junges Pferd, das die Milch- 


ag 
L Zr 


den 
heiligen, geweihten Orten. τὸ ἄβατον, adyfum. } 
aßaıda, won, unweggam machen, 

adapos, ον. == ἀβαπτὸὲ. 

αβδᾶιυκιος, ον, (βδελύσσω) nicht verabscheut 
oder zu verabscheun.: 

βδημίτης, ον, 6, [--<--T Bewohner von Ahdera 
ih Thracien , die Schildhurger der alten Welt: | 
daher alle einfaltiger Bürger. Dem. 


„ Subst. --ότης, mros , 7. ἘΝ 
ἀβέβηλος, ον, (βάω, Balvay nicht zugänglich, 
geweiht: von Menschen, eingeweiht, heilig, 
unverletzlich. &. WERTE 
ἀβελτερία, und .ἀβελτηρία, ἥν (βέλτερος) Ver- 
fehler des Besseren, Ungeschicktheit, Einfalt. 
adj. ἀβέλτερος .,. 09, einfaltig, tölpisch: " auch 
ἀβελτένειος wie ἡμετέρειος. 
ἀβίαστος, ον, (βιάζομαι) ohne Zwang,. ohne 
Gewalt, unerzwungen, willig. 
ἄβιος, ον, ohne hinreichenden Lebensunterhalt, 
Bug arın. Bey Plato = ἀβέωτος. Die Bdigen 
reich-aıı Lebensunterhalt, ohne Bogen (Aids) uud 
ohne Gewalt, (Pia) sind zw. Valck. Adon. p. 
. 215 —’4ßıo, I. 13, 6. Name eines Volkes. 
ἀβίωτος, ον, auch ἀβίοτος, wie εὐβίοτος, ( Budo) 
nicht'zu leben, schlecht zu leben: βίος dp. vita 
‚non vitalıs, Lehen, das in der, That keins: ist.. 
Jacobs. Auth. 3,.2. p. 232. ͵ 


f 


letzlichkeit,, incolumitas. 8) act. Uuschadlich- ᾿ 
keit, Harmlosigkeit, Unschuld, zarocentia,. Dazu 

aßlaßns, ἐς, u. ἄβλαπτος, ον, unverletzt, σπονδή, 
Thuc. 2) unschädlich. 5) Schaden ahwehren 
abwendend, ὕδωρ, Thesocr. 24, 96. 


_ ἀβλαστῆς, ἐς, u. ἀἄβλαστος, ον». 
ἀβλεμὴῆς, ἐς, kraftlos, impotens. ἀβλεμέως πίνων, 
unenthaltsam zechend.. 8. βλεμεαένω. 
ἀιβλεπτέω, ἡσον, ( βλέπω ) wicht. od. schlecht sehn, 
fehlen, versehn > daher ἀβλέπτημα, τό, Versehn = 
nogdpupa,u. ἀβλεψέα, ἦν Verblendung, Blindheit. 
ἄβλής, ἥτος, (β ἀλλωὺ wicht geworfen, nicht abge- 
„schossen, ἰός, I. 4, 117. 
wßAn.os, ον, nicht getroffen vom Wurf od. Schuss, 
„ aicht verwundet. 
ἀβληχήῆς, ἐς, (βληχὴ) ohne Geblök, wie ἀμύκητος. 
nt. Sid. κ᾿ 
ἀβληχρός, d, dv, = βληχρός. s. αἃ in der Zusam- | 
mensetz. nr. 4. schwach, kraftlos, gelind. Bey 
 Hom. voır einer wıkriegerischen Hand, m von 
Mauern ‚- die keinen Widerstand leisten: aber 
auch Beyw. eines sanften Todes in hohen Al- 
ter, Gegens. des gewaltsamen, Od. τι, 135. »d- 
σος apA. Plut. Pericl. schleichende Krankheit 
‚im Gegeus. einer hitzigen: χῶμα ἀβλ. Ap: Rh. 
languidus sopor. Auch @ßAnyons, ἐς, doch selten. 
ἀβσήϑηιτος, ον, (βοῃϑέω) hülflos, rettungslos. 
Subst, ἀβοηθησὶα, ἥ. ᾿ 
ἀβοητί, adv. ıBoaw) dur. ἀβοατέ, ohne Geschrey, 
- ahne Larm. Pind. N. 8, 15. ες 
ἀβόητος, ον, (βοάω) Dor. ἀβὅατος, unbeweint, 
mngerulen. 


sanımentreflen, begegnen. ον dat. | 
ἀβολητύς, bog,n, Ion. Begegnumg. ἀβολήτωρ; ορος, 


6, der Begegner. 


n 


ΩΝ 


AP _ Aßo. . 





a0 


"Adßo — Aße 
zähne noch nicht gewechselt, Saph. aber auck 
ein ausgewachsues, däs nicht mehr wirft. 2) %, 
bey Arrian ein Aeitermantel, später ἀβόλλα, 
abolla, letztere jedoch nach: Salınas, ein Dop- 
elmantel. | τς 
ἀβοσκὴς, ἐς, (βόσκω) ungeweidet, nüchtern. &ßo- 
105, 0», ohne Weide. 
ἀβουχόλητος, ον, (βουκολέω) φρονήματί μου, un- . 
beachtet, unberücksichtigt, Aesch. Sup. 942. 
ἀβουλεί. ἀβουλεύτως, adv. (Povksrguaı) uuüberlegt. 
ἀβουλέω, uw, οὐ βούλομαι, nicht wollen. c. acc. 
Plat. Dem. 2)’ov βουλεύομαε, nicht überlegen. 
ἀρούλητος, ον», nicht wollend, unwillkührlich, ge- 
zwungen, unawgeuehm, lästig. 
ἀβουλία, 7, Schlechiberathenheit, Mangel anRath, 


u Uuentschlossenheit, Pind. böser Rath,. Soph. 


aßoviog, 6», wuüberlegt, unentschlossen: auch 
übelberather.. Soph. 
&ßovıns, οὐ, ὅ, (βοῦς) ohne Rinder. Hes. op. 451. 
“peu, ἢ, Lieblingssklavimu der Hausfrau, Zofe, 
delicata. Men. vgl. AB. p. 322. 
ἀβραμές, löos, 7, dim. ἀβραμίδιαν, eig See- u. 
Rilfisch. Opp. Xeuocr. 
ἄβρεκτος, ον, wie ἄβροχος, unbenetzt, unberegnet. 
ἀβρυϑὴής, ἐς, (Θρέϑω) nicht lasteud, unschwer. Eu- 
ωρ. Νὰ 


᾿ΠάΒΟΣ, ad. ( βρίζω) schlaflos, wach. Rhes. 750. 


nach Ver. st. aßgıle, welches ungriech. 
Sßpoßdıng, ov, 6, (dßeds, βαένω) weichlich ein- 
he end. Aesch. Pers. 106%. 
ἀβρόβε ‚or, weithlich, üppig Ιοδθμά..--- &ßgoydos, 
ον; weichlich; unmännlich klagend. Aesch. Pers. 
539. — ἀρροδίαιτος, ον, weichlich lebend, Aesch. 
— ἁβροείμων, ον, (εἷμα) weichlich gekleidet. — 
ἁβρόκαρπος, ον, weichliche Früchte trageund. 
üßgoxduns, ov, ö, mit weiehlichen, üppig reichen 
ar. Auch. Männername,. Locell. Xen. Eph. 
. 122. ΝΝ 
ἁβρόμιος, ον, (βρόμιος) ohne Bakchus, ohne Wein. 
ἄβρομος, ον, (a in der Zsetzg ur. 4, Agduog) Il. 
13, 41. brausend, rauschend. 
ἁβροπέδιλος. ἁβροπέτηϊος, Io. Gaz. ἁβρόπηνος, 
ον», Aesch. zart än Sohlen, -- Laub, —: Gewebe. 
ἁβρόπλουτος, ον, schwelgerlsch reich. . 11. 
148. χαέτῃ: on Ä . 
ds, α, ὄν, auch &ßpds, dv, zuerst bey Pind. κῦ- 
06, Adyos, πλοῦτος, στέφανος, glanzvoll, herr- 
lich „ staatlich, δου δῇ, auch von Leibesgestalt: 
eben so bey ihm üßedıns, Herrliohkeit, Pracht. 
Von Herodot an mit den: Nebenbegriff pracht- 
liebender Ueppigkeit, schwelgerischer Weich- 
lichkeit, bes. in Tracht, Sprache, Lebensweise, 
wie τρυφερός; so dass es’ meist den Tadel der Hof- 
᾿ fahrt u. Unmaunlichkeiz einschliefst: doch bey 
Dichtern häufig vom zurtest.'u. süfsest. Liebreiz, 
Valck. Call. p. 233. auch von Schmuck u. Zierlich- 
keit derNede, Aumuth einer Gegend, Behaglich- 
keit eines Zustandes. ἄβρὰ τι. ἁβρῶς βαίνειν, wie 
χούφως, σαῦλα β. in üppigem Putz einhertreien, 
war Asiatische Unsitte: ἁβρὰ γελᾶν, behaglich 
lachen. Jac. Anth. 2, ı.p. 370. Abltg viell. ν. ἡβη. 
ἁβροσύνη, ἣ, u. ἁβρότης, ητος, ἢ, Pracht, Weich- 
fichkeit, Zartheit, Luxus in Kleidung. Eur. Or. 
951, Xen. Cyr. 8, 8, 8. 
dBooısita. μήπως ἀβροτάξαμεν ἀλλήλοεϊν, Π. 10,65. 
anıit wir einanderzicht verfehlen. Eines Stam- 
mes it Außgoreiv, ἁμαρτεῖν. Ad). ἀβροτήμων, 


» 
« 


ABe — γα 
| er, irrentl, 


ler. u. a. 


ἀβρότη, 8. ἄβροτος. 


΄ , ἮΝ 
ῥβρότιμος, 09, [τὺ -αἹ zart u. praehtvoll. Assch. ἃ 


‚Bee 700. 
4 
Hanze, Stabwurz: viell. Artemisia .abrotanum. 
| οἶνος. - . 
ἄβροτο;, ον, auch  ἀβρότη, (βροτός) = ἄμβρατος 
διήμέσιος, unsterblich, göttlich, gettgesandt, 


die heilige Nacht, als Werk einer Gottheit, wie 
νὺξ ἄμβροτος, ἀμβροσία, δαιμονία, ἱερὸν κνέφας, 
ἑερὸν ἦμαρ, οὐδε die endlos wiederkehrende, nie 
endende, wie ὥφϑετος ἠώς: Soph. Antig. 1154. 
ἔπη ἄμβροτα, heilige Feyerlieder. vgl. ἄμβρο-- 
705, ἀμβροσία. 2) ohne Menschen, ımenschen- 
leer: sehr .zw. . 

ἁβροχαίτης, ον, 6, (geirn)= üßgoxdung. Viell. auch 
afgozaızıes od. — ύεες, 200u, εν, Simon.mul. 57. 

ἀβροχία, ἢ, Unbenetziheit, Trockenheit. 

ἀβρογίτων, ον, 0905, == ἁβροείμων, in weichem 

eibrock. Aesch. Pers. 541. ᾿ 
ἄβροχος, ον, = ἄβρεκτος, unbenetzt, trocken. 


ἁβρόχροος u. ἁβρόχρως, τος, ζχρώς ) von zarter 


aut. ͵ - 
dfoure, υνῶ, (ἀβράς ) werweichlichen, "weichlich 
handeln. Men eichlich leben, sich putzen u. 
zieren in Tracht, Gang, Sprache: vorne 
Plato. prunken, grolstitun ‚mit etwas, τενέ, Xen. 
wu ἐπί τινι. Auch ἀβρίζομαι. ‚Subst. ἁβρυντής, 
οὔ, ὅ, Zierbold, Putzling. 
ἄβρωμα, τό, -ein Frauenkleid, bes. in Megara, 
ἄβρωμος, ον, (ϑρῶμος) ohne ‚übeln ‚Geruch. 


res, ee ‚von Speisen 


δ, P . . 
ἀρρωσία, ἥ, (βρῶσις) Enthaltung 
Π ἄβρωατοο, ον, (βιβρώσν) τε νῆστις, hächt geges- 
τος, 09, (βὲ == νῆστις, Micht : 

gi k ‚ nüchtern, Soph. 2) nicht verzehrt, 
nicht zu verzehren. 
ἄβυϑος, s. ἄβυσσος. ' - 
ἀβυριάκη ἥν, u. ἀβύρτακος, 6, saure Brühe ‚yon 


Zwie A eingemachton Kapern. ἀβυρτα- 
κοποιός, 6, deren ‚Verfertiger. ᾿- oo. 
ı ὥβυσσος, ον, (βυσσός) grundlos, schr tief: überh. 


unermefslich, 
πρᾶγμα. Heind. Plat. Parm.p. 130.D. wo ἄβυϑος 
steht. ἄβυσσος, δ, Abgrund, Unendlichkeit. NT. 
ἀγάασϑαι, ἀγάασϑε, st. ἄγάσϑαι, ayucde, Hom. 
ἄγαγον, st. ἤγαγον, [vv Dor. vuw Ion.] 
ἀγάζομαι, άσομαι, (Ayas)praes. ungehr. BeyHom. 
fut. u. aor. ı. pass. u.‘med. hoch aufnehmen: 


in Gutem, bewußideru, verehren, billigen, Il, 5, |: 


161. 7, 406: in Bösem, zürnen, milsbilligen: c. 
acc. rei et dat. pers. Insbes. Υ. neidischem Un- 
mutb über eiwas Grofses od. zu Grofses, auch 
v. den Göttern, wie φϑονεῖν. Il. 17, 71. c. dat. 
„et acc. Ὁ. inf., auch περί τενος, Hom. τις- 
ψός, Ap. Rh. vgl. ἄγαμαι, ἀγαίομαι, ἄγάομαι. 
ἀγαϑὲς, δος, ἢ, Kuäuel. [vuuDrac.}] Dim. aya- 
ον, τό. - 
ἀγαϑοδαίμων, ovos, 6, der gute Gott, dem zu Eh- 
ren am Schlufs der Mahlzeit ein Becher unge- 
mischten Weins ( αγαϑοῦ δαίμονος ) getrunken 
wurde. . Bey Ηάι. 2, 74. eine Aegypt, Schlange. 
ἀγαϑοδότης, ov, 6, Geber des Guten. 


fehlend. ἀβρατίνῃ, f, Ikum, Feh- 


oror, τό, eine wohlriechende u. aromatische 


| Ad). äpgordrınos, ἡ, or, u. ἁβροτονίτης, ov, 6, 


goutgeweiht. -Bey Hom. γνὺξ ἀρρότη, Il. τά, 78: 





ıthun, 


ungeheuer, wie βαϑὺς, πλοῦτος, 


u ψῳ 


. x 


N A ya . “ ; 
ὠγαϑοειδής, ἐς, das Ansehn des Guten habend. Plato. 
dyadosgyia, - εργεία,, agpyla, == ἀγαϑουργέω, 
gutes thun u. 8, w. 


5 > 


ἐγαϑοέρχός, dv, = ἀγαϑουργός. 


3 


"dyaSorgyol bey 
den Laced. die 5 ältesten u. bewährtesien Rit- 
zer, die zu Sendungen in Staatsgeschiften ge- 
Ypraucht wurden. Ruhık. Tim. p. 4. ᾿ " 

ἀγαϑοποιέω, --- ποιΐα, --- ποιός, dr, = ἀγαϑοερ- 


2 ὅω, U. 8. νυν. 
ἀγαϑός, ἡ, ὄν, (ἄγαν) ρὰϊ, tüchtig, ausgezeichnet 
iu seiner Art, geschickt zum Guten wie zum 
Bösen, vom Krioger tapfer, von Staatsmann ge- - 
schickt, vom Dieb listig αἱ. 3. w. auch von Thie- 
ren u. Sachen. Bey Haın. herrscht -der ‚Begriff 
körperlicher Kraft, kriegerischer Rüstigkeit, bey 
den Alt. der sittlichen Güte, Rechtlichkeit, Tu- 
‚gend vor: diese verhinden καλὸς χἀγαϑός als 
Inbegriff der Eigenschaften eines Athen. Ehren- 
mannes: glücklich, heilsam, ‚glückbringend, 
Valck. Theocr: 18, 17. μυϑεῖτ᾽ εἰς dyada, εἰς 
ἀγαϑόν, ἐπ᾿ ἀγαθῷ, zum‘ Guten. Il. 9,.103. 23, 
305. KNeutr. τὸ ayaddy u. za ἀγαϑιῖ, δόπειπι, 
‚bona, das Gute au sich, bes. Vortheil, Glücks- 
güter, Reichthum. ‚Comp, βελεέων, auch ausi- 
vor, κρείσσων, λωΐων. (λῴων.) Sup. βέλτιστος, 
ἄριστος, πράτιστος, λώϊστος. (λῷστος.) Episch: 
βέλτερος, λωΐτερος, Das regelm. ἀγαϑώτατος, 
Diod. :Sic. \ 
ἀγαθότης, ητος, 
ϑοσύνη, NT. 
«ἀγαϑουργέω, ήσω, 
‚Subst. — ουργία. 


7, Güte, Biederkeit. Auch, ἀγα- 
Ä (ἔργον) gutes thun, wohl ‚hun: 


| ἀγαϑοφανής, 5 ἀγαϑόφρωκ, ον. ἀγαϑοφνής, de. 
chaffen. 


gut erscheinend, — gesinut, »— ges 


1 ἄγαῥομαι, (ἄγαν) wie ἀγάζομαι im bögen Simu, 


‚z0rnjg Au eu, ‚zürmen über :etwas, C. a00, 
rei. UÜd. 20, 16. Neid hegen gegen jemand, zirt. 

.. Valck. Hdt. δ, 61. 8, 69. 8. γαΐἕω, 

“ἀγακλεήδ, ἐς. ιἀγακλειτός, ἢ, dv. «ἀγάκλυτος. ἀγα-- 
κλύμενος, ἡ, ον. (ἄγαν, κλέος. κλειτός. κλυτός) 
ancly ἐμ, sehr ruhnvoll, sehr herühmt. Die dre 
ersten Formen Hom,, no von Menschen, d 
auch ἀγακλειτὴ ἑκατόμβη, Od.3,.59. Acc. agetr. 

. ἀγακλέα [u-vu]} zuerst Pind. ὌΝ, 187. 

ἀγακτιμέρη πόλες, (weile) = εὐχτιμένη, gut aunge- ὦ 


legt. Pin 5 108. a 
ἐγάϊαξ; anzos. ἀγάλακτος, 09, == ὅμογάλακτος,. 
blutsverwandt. 2) dyalaxtos, ohne Milch. Ae- 
sch. vouoi ἀγάλακπτοι, milchenden Thieren nach- 
theilige Weiden. ἀγαλαξία, ἡ, Milchlosigkeit. 
ἀγαλλίς, ἐδος, ἢ, eine Zwiebel- oder Bollenblume. 
Η. Hom. Cer. 7. 426. Alb. Hesyth. ı. p. 30. 
ἀγάλλοχον, τό, agallochum, das ‚bittre Aloeholss 
von Aetius an ξυλαλόη. 
ἀγάλλω, αλῶ, aor. τι. ἀγῆλαι, ἀγλαὸν ποιεῖν, vor- 
herrlichen, ehren, zieren, Pind. ἀν Φοῖβον, 
feyere, verehre den Gott, Arist. Hom. hat nur 
das Med. dyallopeı c. dat. auch c. partic. &yal- 
λεται ἔχων, 1}.- 17) 473. prunken mit etwas, 
stola auf etwas seyn, seiue Lust u. Freude dar- 
. an haben, ἵπποις, ὄρννθες πτερύγεσσι, νῆες οὔρῳ 
Διός, Moügms ὀπὶ καλῇ, Hes. das Med. auch 
bey den bessten Pros. zwi u. ἐπέ τινι, Hemst. 
Thom. Δ. p. 5. Spätlinge c. acc. Auch c. inf. 
Xen. c. part. Thuc. Ueber das Wort s. Ruhnk. 
Tim. p. 4. u. ἀγλαός. ΝΕ , 
ἄγαλμα, ατος, τό, (ἀγάλλω) πᾶν, ἐφ᾽ ᾧ τις ὠγάλλι- 
N ᾿ς 4 en, 


3 


Aya 4 


ταὶ. Zier, Schmuck, erfreuliche Gebe für Men- 
schen u. Götter, ἄγαλμα ϑιῶν, Od. 8, 509. vgl. 
3, 453. wo ein zum Öpfer festlich geschinück- 
‚ter Stier ἄγαλμα heifst, also Weihgeschenk, ard- 
ϑημα. Daher bey Spät. Bildsäule, Statue, der- 
gleichen zuerst den Göttern zu lihren gesetzt 
wurden, Pind. N. 5, 3. der auch Menschen χώ-- 
‚gas ἄγαλμα nennt. Ueber das Wort Ruhuk. Tim, 
p. 4. Dim. ἀγαλμάτιογ. . 
. ἀγαλματίας, ov, 6, wie eine Bildsäule, bildschön. 
ἀγαλματογλύφος, ον, (γλύφω) Bildschnitzer. 
ἀγαλματοποιδω, 1000, BildYäulen verfergen. \ 
ἀγαλματοποιΐα. ἀγαλματουργία, ἡ. Bildhauerey, 
Bildschnitzerey. ἀγαλματοποιός, — τουργός, ὅ. 
auch ἀγαλματυπεὺς. Bildhauer, Bildschnitzer. 
ἀγαλματοποιητιχκός, — τουργιπός, ἡ, ὄν, zum 
Bildhauer od. seiner Kunst gehörig. 
ἀγαλματοφορέω, -- φόρος, ein Bild tragen, — 
tragend. | 
ἀγαλματόω, ὥσω, zum Bilde machen. 
ἄγαμαι, ἀγάσομαι, aor. ἠγάσϑην, ἀγασϑείς, m. 
. act. Bd, vgl. ἀγάζομαι u. Zei bewunderır, ver- 
- ehren, c. acc. Od. 6, 108. c. acc. rei et gen. 
ers. Plato. c. dat. rei, Freude finden an etwas, 
Kar. Plat, τινά τινος, jemanden um einer Sache 
willen bewundern. Ruhnk. Tim. p. 8. Piers, 
Moer. p. 1. davon 


ἀγάμενος, ἡ, ον, part. ἀγαμένως, adv. = ϑαυμα- 
στῶς, λέγειν, mit Bewundrung, Beystimmung 
reden, Heind. Plat. Phaedo. p. 89.4. - 
ἀγάμητος, gebräuchlicher ἄγαμος, ον. Hom. ehe- 
los, unverheyrathet, sowohl Juuggesell als Witt- 
_ wer: meistens vom Manne, da von der Frau 
ἄνανδρος gesagt zu werden pflegt: Ausnahme 
b. Eur. γάμος ἄγαμος wie βίος ἄβιος. = 
Gyaula, ἡ, Ehelosigkeit. ἀγαμίου δίκη, jur. ge- 
richt. Klage gegen eheloses Leben u. Hagestolze. 
. ἄγαν, adv. ἔ Fu sehr, zimis. Zuerst bey Pind. 
In der Zsetzg verstärkt es meistens nur. Bey 
Assch. Sept. 813. bejaht es, prorsus. Pleon. mit 
πολύ, multo nimis, viel zu viel. auch m. Su- 
. _ perl. μηδὲν ἄγαν, ne quid nimis. 
ἀχῳνακτέω, 700, physisch schmerzhaften Reiz eın- 
pfinden. Plat. Phaedr. p. 251. c. häufiger me- 
taph. unwillig, aufgebracht seyn, Klage führen 
tiber etwas, zırl u. ἐπέ zeyı, auch &y. τι, Heind. 
Plat. Phaedo. p. 64. B. ay. πρός τι, Epict. 4. 
u. ἀγ. tıvog, jedoch selten, AB. p. 334, 
ἀγανάχτησις, &0%, 7, physisch schmerzhafter Reiz, 
Plato. meistens Uuwillen, Entrüstung. dy. ἔχειν 
τινί. Thuc. oo 
Eyavaxınıds, ἡ, ὄν, mit Unwillen zu tragen, Un- 
muth erregend., 
ἀγανακτικός, ἡ, 09, verdrielslich, mürrisch, un- 
- zufrieden, ΄ Ν 
ἀγάννιφος, ον, (ἄγαν, γίφω) sehr beschneiet, 
Ὄλυμπος. 1]. ; 
ἀγανοβλέφαρος, ον, (ἀγανός; βλέφαρα) holdäugig, 
Ihyc. Nossis. 


> 


. ἀγάνωρ, ἀγανόρειος, ἀγανορία, Dor. st. ἀγήνωρ, 
u. 3. W " 


. 3. W. ΝΣ 

ἀγαγός, ἡ, ὄν, (γάνος, γάνυμε) freundlich, mild, 
liebreich, ἔπεα, fes ὑς. Hom. ἀγανὰ bes. die 
Geschosse des Apoll u. der Artemis, weil sie 
den Menschen schnellen u. schmerzlosen Tod 
brachten: act. freundlich nıachend, besänftigend, 
εὐχωλαΐ, I. g, 4956, ᾿ 


...  Aya— Ayy 
ἄγανος, ον, ( ἄγνυμε) zerbrochen: ξύλον, kurzes 
Brennholz. Ν , ᾿ 
ἀγανοφροσύνη, ἥ, Freundlichkeit, Milde. Hom. 
ἀγανόφρωκ, 09, mild 'gesinnt. Hom. Bey Spät. 
überh. angenehm, behaglich, zıun, Yovzia. 
ἀγανώπης, ov. lem. ἄγανωπις, dos, (ww) milden 
Blickes. 
ἀγάομαι, wahrseh. alter Stamm, zu ἄγαμαι, dyalo- 
nos, ἀγαζομαι: übrig davon ist'uur das part. 
« ἀγώμεγος, Hes. Th. 619. act. benundernd. 
ἀγαπάω, ἦσω, u. ἀγαπάζξω, ἄσω, (ἄγαμαε, ayaLo- 
μαι) gern, bereitwillig an -- wu. aufnehmen, ar- 
lecti: von Menscher, liebevoll behandeln, gast- 
‚lich empfangen, auch ἀγαπάξεσθαι act. wie ἀμ-- 
φαγαπάζισϑαι, Od. 7, 33. 16, 17. Daher von 
- allen Liebesbezeiguugen, Abschiednehmen, Ap. 
Rh. Bestattuiıg der Todten, Valck. Phoen. 1357. 
Yon Sachen, gern haben, οὐκ ἀγαπᾷς, 69 ἔχη- 
Aos μεϑ᾽ ἡμῖν δαίνυσαι, Od. 21, 289. sich be- 
guügen, zufrieden seyn, wie ἀσπάζομαε u. στέρ- 
ὦ) c. dat. τοῖς παροῦσι, auch c. acc. Heind. 
lat. Euthyd. p. 306. c. auch ınit fgdem ἐάν, ei, 
ὅτε, auch c. partic. Dem. Von physisch. Liebe 
nur Spät. 
ἀγάπη, ἡ, Liebesbezeigung, Liebe. ἀγάπημα, τό, 
geliebter Gegenstan 


| ἀγαπήνωρ, ὁρος, 6, Hom. Beywort für verschie- 


dene Helden, Il. 8, 114. 13, 756. Od. 7, 170. 
ἠνορέην ἀγαπῶν, Freund der Mannhaftigkeit. 
ἀγάπησις, ἢ, ἀγαπησμάς, ὅ, Men. Liebe, das Lieben. 

ἀγαπητικός, ἡ, ὄν, liebevoll. | 
ἀγαπητός, ἡ, dv,.gelicht, μοῦνος ἐὼν ἀγαπητός, 
der einzige, darum doppelt geliebte Sohn, Od. 
2, 365..ersehnt, gewünscht, Pind. N. 8, 6, Adv. 
ἀγαπητῶς, mit Liebe, gern: ἀγαπητῶς ἔχειν, zu- 
frieden seyn, wie ἀγαπᾶν: "ganz abweicheud 
bey Att. Pros. == μόλις, kaum, mit Miih’ u. 
Noth, Heind. Plat. Lys. p. aı8. Ο. ἀγαπητῶς 
σωϑείς, Dem. ebenso ἀκριβῶς. 
ayagındy, τό, agaricus, Baum- od. ann. 
ἀγάῤδοος, ον, zZ. aydppovg, ovv, (ἄγαν ῥέων 
7 stark Huthend σιν. “ " θέων: 
ἀγασϑενής, ἕξ, sehr stark. . 
ἄγασμα, 10, (ἄγαμαι) Gegenstand der Bewundrung:: 
Bewundrung, Soph. 
ἀγάστονος, ον, ζ στόνος, στένω) sehr stöhnend, 
- heulend, vom hohlen u. dumpfen Rauschen der 
Meereswogen, Od. 2, 97. wehklagend, Aesch. 
ἀγαστός, ἡ, ὃν, (ἄγαμαι) bewundert, bewunderns- 
werth. 
ἀγάστωρ, 0005, (a in der Zsetzg ur. 4., γαστήρ) aus 
Einem Mutterleibe, uaher Blutsverwandter überh. 


ἀγατός, ἡ, 09, [uuu] Ion. st. ἀγαστός, wie ϑαυ- 


ματός, ἀδάματος u. a. H. Hom. Ap. 515. Ruhuk. 
ep. er. R. 26.. 
ἀγαύομαι, = ἄγαμαι, zw. L. b. Opp. H. 4, 138. 
ἀγανύς, ἡ, ὃν, (ἄγαμαι) bey Ho. fast ausschliefs- 
lich von Königen, Helden, Edeln, erlaucht, glor- 
‚reich, edelgeboren, κήρυκες, μνηστῆρες, Φαίηκες. 


Auch ἀγαυὴ Περσεφόνεια, Od. ı1, 212. πομπῆες. 


ἀγαυοί, Od. 13, γι. treflliche Geleiter. | 
ἀγαυρός, ὦ, ὄν, = ἀγαυός, wie ἀλάβαστος u. ἀλά- 
βαστρος, doch in etwas abweichender Bdtg: zaü- 
005» Hes. Th. 832. prachtvoll, üppig, stolz, 
Vessel. Hdt. 7, 57. vgl. γαῦρος. j 
ἀγάφϑεγκχτος, ον, (ῳφϑέγγομαι) stark tönend. Pind, 
ἄγγαρος, 6,-Persisches \Vort: reitender Eilbote, 


- 





Adyy— Ays 


dergleichen Stationenweig durch ganz Persien 


bereit gehalten wurden, Botschaften an den Kö- 
. zig zu bringen: Anfänge des Postwesens. Hdt. 
8, 98. Xen. Cyr. ὃ, 6, 1). hey Aasch. Ag.2 2. 
adj.. ἄγγάρον πῦρ, Signalfeuer, die eine iach- 
richt von Ort. zu rt fort flanzen. — 'dy α- 
ἧζος == ἄγγαρος, . 5, 120. — dyyapıjiov δρό-- 
nase, 8. = ἀγγαρεία, 1. Geschäft des Än- 
garos. — ἄγγαρα, τα. die Sta 
οι. — ἀγγαρεύω, εὑσὼ. einen Anugaros ahsenden. 
Taster, zum Botendienst hey Heereszägen auf- 
bieten. — ἀγγαρευτής, ob, ὅ. der einen Anga- 
ros absendende. 
ἀγγεῖον, τό, (ἄγγοςγ Gefäls, Behältnife, Xen. bes. 
vom menschl. Leibe, Blutgefäßs. Dim. dyyssdıor. 
Adj. ἀγγειώδης, sg, gefälsartig. ΒΕ 
ἐγγελία, n, Nachricht, Rotschaft,“sowohl der In- 
t davon, als das ÜUeberbriugeu selbst. ayye- 
λίην ἐλϑεῖν, legationem obire, Il. 11, 140. vgl. 
Od. 21, 20. gewöhul. ἀγγελέαν τινὸς φἔρεεν. üy- 
zelins nkvdss, 11. 13, 252. ἀγγελέης οἴχνέσκε; 
11. 16, 640. ἀγγελίης πωλεῖται, Hes. Th. 781. 
einer Botschaft wegen kommen, wo einige ıuit 
Unrecht ein :bes. Subst. ὅ @yyeling aunshmen. 
Verkündung, Pind. P. 2 71. HIER 
ἐγελιαφορέω, n0w, ἀγγελιαφόρος, ον. Hat. Bot- 
τ αι brin en. Bote ω β 
ἀγγελέεεα, ἥ, Botschafterinn. Orph. . 
ἀγγελικὴ ὄρχησις, ein Tayız während der Tafel. Ath. 


ἀγγελεώτης, ov. fem. — ürıc, δος, Bote, Botinn. poet.. 


ἀγγέλλω, ελῶ, aor. ı. ἤγγειλα, (ἄγων) Botschaft 
ringen, absol. Il. 8, 409. 517. C. acc. berich- 
ten, melden ‚erzählen, κακὸν ἔπος, H. 17, 701. 
Pind. Aber Teöxger ἀγγέλλομαι φίλος εἶναι, ich 
erkläre mich ihm, dafs ich sein Freund sey. 
Soph. Aj. 1376. 
ἀγγεάμα, τό, Botschaft, Nachricht. 
a,yeloc, 6, ἡ, Bote, Botschafter, Gesandter, Ver- 


ayye " 
kündiger, z. B. Vögel, deren Flug vorbedeu- 


tend war, Il. 24, 292. 206. ͵ 
ἀγγελτικός, ἡ, ὄν, zum Botschafter gehörig, tauglich. 
ἄγγος, εος, τό, Gefäls, Behältuifs; beyHom. Wein, 
ich, Reisevorräthe äufzunehnien. Vom meusch- 
lichen Leibe, Biutgefäfse u. dgl. 


ἄγδην, adv. (ἄγω) ἄγδην σύρειν, geschleppt brin- 


geu. Luc. | 

| ἄγε, ἄγετε, ursprüng]. imperat. v. ἄχω, als Adv. 
᾿ς gebr. wie φέρε, auf! wohlan! age! verstärkt: εἶα 
ı ὧγε, εἰ δ᾽ ἄγε, ἄγε δή: ἀλλ᾽ ἄγε, immo age! 
auch m. 1 u. 2 pers. plur. Il. 3, 44ı. ἄγε δὴ 
τραπείομεν. 11, 348. ἄγε δὴ στέωμεν. Od. 5, 332. 
Auch wird 


ἄγε τάμνετε. Valck. Call. P- 279. 
ἄγετε mit ı pers. plur. verbunden, Od. 1, 76. 
ἀγεέίρω, ἐρῶ, versammeln, zusammenberufen, λαόν, 
μάχην, klom. einsammeln, zusainmenbringen, 
ὃ ἡμόϑεν ἄλφετα καὶ οἶνον, χρυσὸν καὶ βίοτον, 
Od. 19,.197. 3, 301. zusammenbettelu, πύρνα, 
Od. ı7, 362. auch für die Götter u. ihre Tem- 
᾿" en einsammeln, Ruhnk. Tim. p. τὸ. "Wessel. 
| idı. 4, 55. Med. ἀγεέρομαε, sich versammelı, 
zusammenkommen: auc 
ἀγέρεσθϑαι, dysgorzo, u. mit Auswerfung der 
verk.Sylbe ἀγρόμενος, ἢ, ον, versammelt. ἤχερ-- 
εν, 5 pl. aor. ἀγηγέρατο, 5 pl. plgpf. pass. 
ἀγεέτων, ον, ohne Nachbar. 


ἐγελώζω, E00, (üyeln)zusanımentreiben; auch Pbo- 


tionen der ἄγγα-᾿ 





‚Sich ver ᾿ἀγέρω, 
mit verkürztem «, 


“4.8 
τον, wie'aysioo,; Ap. Rhod. Med.. heerdenweis 
gehn, leben. " , 
ἀγελαιομομικός, %, ἄν, (κομέω) == ἀγέλαιοτροφικὸς, 
lato. " 
ἀγελαῖος, ala, αἷον, frey auf den Triften weidend, 
‚weil die Heerden den Sommer durch im Freyen 
blieben, Hom. heerdenweis, haufenweis; zur 
Heerde gehörig; vom grofsen Haufen, gemein, 
regarius, in welcher Bdt 
«ıog betonten, Hemst. Thom. M. p. 7. Ja 
'Schaaren abgetheilt, Strabo. “ΕΝ 
ἀγελαιοτροφία, n, Besorgung u. Fütterung der 
Heerde. — τρόφος; der ger der Heerde. — 
τροφικός, ἡ, ὄν, dazu gehörig, geschickt. 
ἀγελαρχέω, joe, eineHeerde, einen Haufen führen, 
c. gen. " 
ἀγελάρχης, ον, u. ἀγέλαρχος, 6, Führer einer. 
Heel, eines Haufens. τ 


ἀγελαστέω, ἡσω, (ἀγέλαστος) nieht lachen. 


ἀγελαστίᾳ, 7, das Nichtlachen. ἀγελαστί, adv. ohne 
Lachen. . - 
ἀγέλαστος, ον, ( γελάω ) nicht lachend, mürrisch, 


traurig: unbelacht, Kuhnk. h. Honı. Ger, 'aoo. _ 


ἀγελάτης, ov, 6, Aufseher der Ahtheilungen, Rie- 
en, ἀγέλαι, in denen die Kuaben in Kreta (ἀε- 
Aeioı) his zum ı7ten Jahr gemeinschaftlich er- 
zogen wurden. Manso Sparta. 1, 2. p. 107. „ 
ἀγελείά, ἢ, Hom. Beynahme der Athene, == Ani- 


B die Gramun. ἀγές _ 
o 


τις, λείαν ἄγουσα, Beutemacherinn. Einige Alte 


erkl. λεὼν ἄγουσα, Volksführerinn. 

ἀγέλη, ἢ, (ἄγω, ἀγέρω) bey Hom. stets Rinder- 
heerde. Später jede Heerde, jeder Haufe von 
Vieh’ od. Menscheh; ‘grex, 8, aysAdıns. adv. 
ἀγεληδόν, Hoim. ἀγεληδά, Arat. heerdenweis, u. 

ἀγέϊηϑεν, von der Heerde. 

ἀγελήτης, 0v, ὃ, zur Heerde gehörig. 

ἀγελοτροφία, — πρόφος, == ἀγελαιοτροφία. 

ἀγένεια, ἡ, (γένος) unedle Abkuuft, unedle Ge- 
simlung. > 

ἀγόνειος, ο»,. (γένειον) unbärtig. Pind: 

ἀγενής, ἐς, (γένος) olme Geschlecht, d.h. ohne 
Ahnen, aber auch, ohne Kinder: ohne Adel der 
Gesinnung, niederträchtig. _ Ä 

ἀγένητος, ον,. (γίνομαι) ὅ μὴ γενόμενος, nicht ge- 
worden, nicht geschehn, nicht seyend, nicht vor- 
handen. . eo. 

ἀγένγεια, ἥ, == ἀγέγεια, ἀγεννής == ἀγενής. Ätt. 

ἀγέννητος, ον, (γεγνάω) ὅ μὴ yarındels, nicht er- 
zeugt, nicht geboren; ohue Geburt, ohne Adel, 
Soph. Tr. 61. ΝΕ 

ἀγεννίζω, wie ein ἀγενής, umedel, feig handeln. 

ἀγεννία, ἡ, niedriges Betragen, Feigheit. Polyb. 

ἀγέραστος, ον», (γέρας) ohne Ehrengescheuk. I 
ϑνέων, ΑΔΑΡ. Rh. - 

ἀγερέϑω, 5. ἠγερέομαι, ἠγερέϑομαι. 

ἄγερϑεν, 5 pl. aor. 1. pass. st. 
ἀγείρω. Hom. | 

ἀγερμός, δ. ἄγερσις, ἥ, (dyeigw) Sammlung, Ver- 
sammlung: auch ἀγερμοσύνη: ὄγερσις στραΐ 

, φιῆς, Hat. . 

ἀγέρομαι, 8. ἀγείφω. _ 

ἀγέρωχος, ον», v.ungew.Stamm.:' bey Hom. u. Pind. 
stets in gutem Sinn: muthig, ehrliebend, rııhm- 


voll: später, übermülhig, roh, wild: Subst. &ye- ὦ 


ρωχία, ἡ. 


Aysoilaog, [vuu-u] ᾿Αγεσίλας, ᾿4γησίλαος Aesch., 


Ἡγησίλεως, 6, Ion. (ἄγων λαόν) Bejw.d. Pluto, 


Ὃ 


ν 


ἤγέρϑησαν,, τ, 


-ν 





4 


΄ ᾿ὰγήρατος, d, eine Steinart, (die die Schuster schab- 


, ἄγητος, ἡ, 67, 


ἀγέστρατος ‚6,0, (ἄγων 


ιἀγηγέ αται, ἀγηγέρατο, 5 pl. pf. u. pgpf. pass. γ. 


ἀγήνωρ, 0005, ὅ, ἢ, ἄγαν, 


ἀγήραντος, ον, Simonid. ἀγήραος., ον, 


ı «4γ9-- Ayı 
der alles Volk in 'sein Reich :zusammentreibt. 
Spanh.. Call. Pall, 130. 

ιστρατόν) Heerlührer., 


Adnyn, Hes. Th. 925. 

ἄγουστος, “ὃν, ἰψεύδμαι) act. nicht gekostet .ha- 
bend, ἄγ. καχῶν, Soph. Ant. 585. pass. was 
nicht gekostet ist. ‚Subst. ἀγευστία. ὁ. 

ἀγέω, äyeonaı, Dur. st. ἡγέομαι. -üynudva == νε- 
ναμισμένα, herkönunl. Rechte. :Dein. 

ἀγεωμέτρητος, ον. ohne Keunmils der Geometrie. 
γεωργησία, ἢ, (γεωργησία) Vernachlässigung ‚des 
Ackerbaus, ’ 


ἀγεώργητος, οὗ, {γεωργέω) uhbeackert, ‚ohne 
erbau. ' 


Ac 
ἀγεωργίου δίκη, Klage ‚wegen vernachlässigter 


Ackerbestelluug. . 


ἄγη, ἢ; Stauuen, Bewunderwg, Verehrung, Hom. 


‚daraus :entspringend ' Neid, .Hafs, 'Hdt. 6, 60. 
anz wie dyulonau,-üyapaı. [u-] 
ἐγ ἢ, (ἄγω, ἀγνυμι) Bruch, Quetschung. ‚Wunde: 
‚die gebrochne Woge, das Gestad, wo sie sich 
‘“ bricht: Biegung, Krümmmwmig, Arat. ınetaph. 
Unglück [-- Ap. ἈΠ] ᾿, , ᾿ ᾿ 
ἄγη, 3 sing. δογ. 2. ἔοι. st. ἤγη v. αγνύμι. [«- 
4} 16, 8) 


ἀγείρω. 

ἀγηλάζω, verlängertes ἄ 8. ἡγηλᾶζω. t 

dynlardo, 700, (ἅγος ἐλᾶν) piaculum exigere, et- 
was fuchbeladenes von sich stofsen, austreiben. 
‚Hdt. 5, 72. Br. Soph, OT. 401. .Schäf. !Greg. 
p. 546, davon 

ἃγήλατος, 09, äy. uüczıE, Lyc. 456. der Blitz, ‘des- 
sen Feuer ‚vernichtend reinigte und sühnte. \ 

& τό, (üyo,: ).agmen, .alles geführte, 
"en. "das Kriegsheer. auf ‚dem Marsch. Bey Xen. 
in Schlachtordnung gestellte Abtheilungen. Beym 
Maced. Heer hiels der Kern so, agema, Polyb.' 
Das Wort kommt .erst vom Maced. Zeitalter 
an in rechten Gebrauch, 

ἀγηνορία, ἡ, (ἄγαν, ἀνὴρ) Mannhaftigkeit, 'unge- 


breugter, tro uth, Hom. 

ἀνὴρ) manuhaft, muth- 
voll, ϑυμός, κραδίη; aber schon b. Hom. oft 
mit dem Begr. trotziges, frevelndes Uebernuuths, 

2. B. μνηστῆρες: bey Pind. auch v. Thieren u. 

Sachen, stattlich, glänzend, ehrenvoll, ἀγηνό- 

φρείος, -α, ον. ‚Aesch. Pers. 1020. , 

u. ἀγήρως, 
ων, Hom. ἀγήρατος, ον, (γῆρας) nicht alternd, 
unvergänglieh, κῦδος, Pind. τιμαΐ, Auth. 

ἀγήρατον, τὸ, ‚Schaafgarbe, Achillea ageratum. 


. ten, Frauenschuhe damit zu glätten. 
ἁγής, ἐς, [---} ν. ἄγος, verhrecherisch, Hippon. fr.4. 
ἄγης, ἔς, [--]v. ἄγνυμι, ἀγὴ, geboren, περιηγῆς, 


ame des Pluto, >= 4γεσίλαρς. 

ἀγησίχορος, ον, (&ydouaı Dor. st. ἦγ.) Uhorfüh- 
rend, Pind. ἀγητήρ, ἁγήτωρ, ὃ, Dor. st. ny. - 

Ἵ (ἄγαμαι ‚bewundert, bewunderns- 


a Φ 2 
᾿4γήσανδρος, 6, 


werth, Hom. 
äyito, ἰσω, (ἅγιος) einweihen, βωμοὶ ἅγισϑέντες, 
Pind. Ol. 5, 34. Konı. b. Arist. Plut 681, no 
nova ἥγιξεν ὃς σάκτην, er weihte, d.h. er stahl, 
Opferkuchen in seinen Sack. vgl. $vay. υν. καϑαγ. 
ayıydo, [v-v-] ἀγένω, }[“--.} σοῦ]. Forin v. ἄγω, 


& 










Ayı Ayz 
führen, bringen, zusammenführen, auch von 
‚Sachen, 5, B. ὕλην, Il. 24, 784. nur praes. u. 
imperf; gebr. Auch äutrans. sich bewegen, Br. 
. ‚Rh, ı, 6 τῶ. . 
ἁγιόγράφα, τά, 40. βιβλέᾳ, heilige Schriften. 
ἅγιος, α, ον, .auch ἅγιος, ον, Isocr. geweiht, hei- 
lig, daher.ehrwürdig, rein, «ber auch verwiuscht, 
. verflucht, sacer. τὸ ἅγιον, Heiligiham. Bey Att. 
„selten, bey Trug. nie, die ἄγνός brauchen. 
ἁγιοσύγη, ἢ, ἁγιότης, ἡ, Heiligkeit. 
ἀγιόω, ae, heiligen, weihen., 
‚Ayıozıla u. 'ἁγεστέα, ἢ, heiliger Brauch, Tempel- 
 lenst, Tsocr. 2) Helligkeit, Straho. Pe 
eysorebo, uw, die heil. Gebräuche beobachten, 
'Plato; daher überh. fromm, tadellos, keusch 
leben, Deun. EN ᾿ 
ἀγκάζομαι, ἅσομαι, in die Arme zıehmen, aufhe- 
„ben, νεκρόν, Il. 17, 722. 
ἄγκαϑεν, adv. st. ἀγκάς, Aesch. 2) st. ἀνέκαϑεν — 
‚üyadey, Aesch. - 
ἀγκάλη, ἡ, Ellubogen, Arm: metaph. alles fest 
umschliefsende, z. B.. πόντιαι ἀγκάλαι, Aesch. 
ἀγκαλιδαγωγός, ὄν, (aysakls, ἄγω) «ἀγκαλιδοφόρος 
, ἃ. ἀγκχαλιδηφόρος, ον, 'eineu Arın voll, ein Bün- 
‚del ‚foritragend: jenes meist von Lastthieren, 
‚diese von Meuschen. , 
dysalıdayuyso, ἀγκαλιδοφορόω, :einen Arın voll 
tragen. 
ἀγκαλέζομαι, ἔσομαι, == ἀγκάζομαι, Simonid. 
ἀγκαλές, ldos, ἡ, ein Arın voll. Im plur. = ἀγκά- 
‚dor, ἢ. ı8, 555. ᾿ 
ἀγκάλισμα, τό, das-Umarmte,.auf Armen Getragene. 
yxadog, ©, ein Arın voll, h, Hom. Merc. 82. 
dyads,.adv.'[-u] v. ἀγκαζομαι, ‚mit-.den Armen, 
„‚Sisiv, λαβεῖν, μάρπτειν, ἔχειν, Hom. 
ἄγκη, ἢ, = ἀγκάλης wie κόγχη, κογχύλη, Coray 
Hel. a. p. 113. 572. 


dymoıgsla u. öyxıcıgla, n, das Fischangeln. ayxı- 


“σερευτῆς, οὔ, der Angler.-dyxıozgsvaınds, ἡ, dv 
zum Angeln gehörigen tauglich. . 9 


ἀγκιστρεύΐω, sugw, angeln, auködern, anlocken, Ὁ 


fangen. - 
ey κιστρόδετος, Ὅν», (δέω) .an die Angel gebunden. 
ἀγπιστροειδής, 8, u. ἀγκιστρώδῃς, &5,angelfürmig. 


ἄγκιστρον, τό, (verwandt m.&yxog, ἀγκύλος, ἀγκύρα) 


Wiederhaken, Augelhaken, ἤοαι, an der Spin- 
del, Plat. Dim. ἀγκέστριον. 
ἀγκιστροπώλης, ου, 6, Angelhändler. 


ἀγκιστροφάγος, 0%, (pdyw).den Angelhaken ver- 


schiuckend. 


ἀγκιστρόω, ὦσω, angelförmig biegen. 2) angeln, 


fangen, πόϑῳ, Lyc. 
ἀγκιστρωτός, ἡ, dv, angelförmig, wiederhakig. 
ἀγκλένω, ἄγκλεμα, st. ἀνακλίγω, ἀνάκλιμα. 
ἀγκοένη, ἢ, (ἀγκὼ») == ἀγκάλη, Elinbogen, Arın, 
im Hom. nur im 
Arnıe, der Schofs 
uns, λίψοιο. Auth. Opp. 
ayxovio, "st. ἀνακονίω, = διακονίω, Ar. Lys. 13:1. 
ἄγκος, 805, τό, Bergschlucht, Felsenspalt, Han. 


tiberh. Vertiefung. Urspr. Ellubogen. v. ἄγω, 


äyvını.. 

äyspeudwrun st. ἀνακρεμάννυμι. 

ἀγκρίσις, Aesch. st. üyfxp. ἀγκρρύομαι, Theocr. 
st. avang. “ 

ἀγκτήρ, ἤρος, 6, (ἄγχω) Spange, Haken zum Ver- 
schliefsen: auch Verbaud, fibula. 


δία, χϑονὸς ἀγκοῖναι, die 
er Erde, ἀγκ. πετραῖαε, ül- 


N 


7 


Ay 


| ἀγκύλη, 4,. Riemen: gm" Wurfspiefs, womit dieser | ἀγλαέθειρος, ον, ΑΚ. ἀγλαός,. ἔϑειρα) von glänzem-- 


fortgeschleudert wurde, amentum: 
Wurpiohr Eur.. dazu die V.. ἀγκυλέομαι u 
ἀγκυλέζομαι.. Δ) jeder Riemen, z, B. Hundeseil, 
Aen. Bageusehne,. Soph. OT. 204. Schuhrie- 
men. 3). gichtartige Lähmung, die die- Glieder 
krumm u. steif(anca)macht.. 4) Ärmhug, Kuie- 
bag, Kniekehle;: war wohl urspr...Bdig.. Dim. 
ἀγπύλιον, 76, zu allen: 
des Röm. ancıle. , 
ἀγχυλιστές, οὔ, Spielswerfer:. 


2 . 


δ; χκένδειρος, ov,. krummhalsig.. @yxvAddoug ,. ov-. 


205, krunmzalinig. ἀγνυλόμωλος,, ον, krumm-| 
“ Leykdioue, τό, .Zier, Putz: 


gliederig. 

ἀγκυλοειδής, ὡς, krumm: von Ansehn:. 

ἀγκυλόεες, 000, ἐν, poßt..st. ἀγκύλος,. ᾿ 

ἀγκυλομήτης, αυ,ὁ, ἡ, (μῆτες) kıunume, verschlagne, 
heimliche Kathschlüsse hegend: steter Baynanne 
des Kronos bh. Hom.. u.Hes.. Bey. Spät. dywu- 
λήμητις, 6, N, wie δολόμητις u. ἃ. 

ἀγκ 0%, 
cur wdis. 


ἀγκύλος, ἡ, ον, gekrümmt, gerundet, z.. B. ἅρμα, 
11.6, 39- Metaph. vom Stil, rund, fließend, wie | 


xukos, aber auch krwam, verwickelt. . 


ὃ 
Fin τοῖος, 0», (τόξον) mit-gekrünsystem,. Bogen ! 


IL. ' 


x ἜΝ 
ἀγανυλοχεΐλης, ου, ὅ,, ( χεῖλος) Kramumschnabelig, 


αἰετός, Od. 19, 538. ΄. πος 
ἐγευλοχήλης, ov, 6, (χηλὴλ krummscheerig, Kreb- 
se, Batr. 


ἀγχυλόω, a0, krümmen. Med. Spielse werfen,. 


auch ἃ ἔομάν, s. ἀγκύλη. nr. ı.. doch muls 
δόρυ, ἀκόντιον u. dgl.. dabeyssehn.. . 
ἀγκύλωσις, ἡ, Krümmung. 2)’Gicht, 9, üysüdn nr. 4.. 
ἀγχυλωτος, ἡ,. ον, 
spiels. versehn, Eur. ἀ7». στορόσματα... 
ἄγκυρα, N, ancora, [--u]. Anker, zuerstb. Pind. 
Hom.. har noch keine. Auker,  soudern οὐναί. 
Ueberh. Haken. Metaph.. Stütze, Anhalt. ἐπὶ 
δυοῖν ἀχκύραιν Ögusin αὐτοὺς. säre, Dem. lalst 
ihnen zwischen zwey Dingen die Wahl. ayxv- 
ραν χαλᾶν, Anker auswerien, — ἀνασπᾶν, αἵ- 
ρειν. Auker lichten. Dim.. ἀγκύρεον. 
ἀγπνρίζω, iow, einen gewisser geschickten: Fech- 
terstreich führen, Arist. Sılbst. ἀγκύρεσμα, το.. 
ἀχκύρεα, τώ, sc. σχοινία, Ankertaue, [--οὐ} 
ἀγκυροβολέω, now, Auker werfen: überh 
legen. ΝΣ ᾿ 
ἀγχυροβόλιον, 10, Ankerwurf, Ankerplatz. 
ἀγχυροειδής, ἐς, ankerförnig. - 
äyavpoyglu, ἡ, (ἔχω) das Festhalten des. Aukers : 
das vor Auker liegen, Aesch.. “ 


ἀγκυρόω, ὦσω, eittaukern: zum Anker machen. | 


Elinbogen, Armbug, | 


Adi ἀγκῦρωτός, ἡ, ὅν. 

dyausv , ns, bey Hom. 
bes. der innere: aber auch ἀγκὼν τείχεος, 1]. 
16, 702., die vorspringende Ausbiegung der 
Mauer. Daher überhaupt Aus- u. Einbiegung, 
Krümnmug, z.B. der Flüsse, Vorgebirg, Meer- 
busen, SChneid. Orph.'. Arg. 1110. Vertiefung, 
wie ἀγκὼν φαρέιρας, Pind. Dim. ἀγκωνίσκος, 
(ἀγκὼν͵ ἄγκος, ἄγκπη, ἀγκύλη, ἀγκοίνη, ἄγκι- 
σιρον, ἄγκυρα, ancus, angulus, ancora; uncus, 
uncinus.) " j 0 

ἀγχωνίζω, ἔσω, undassen u. festhalten, Fechterw. 
Med. sich krümmen, winden, 


ιν 
x 


der gaufze | 


Batgeu:. auch. Uebers..} 


oöpg, krumunbeinig , δίφρος", 4611α | 


mm. 2), uit einasa Wurf- | 


᾿ἄχλαυρος, 09, =. 


..fest an- : ; 
- 1 ἀγλαφυρος, ον, (ylagpvgo 





‚ den laar,. h. Oi... 1 A lich. 
ἀγλαΐα, 9; (verw. m. αἴγλη u. ἄγαλμα) Herrlich- 
x keit, Ehre,. Schönheit,. Schmuck, was äußerlich 


elinzend erscheint, als Gegeus. des Nützlichen, 


.. 18.. 78» daher in. tadelhafter Bdtg Prunk, . 


Hoflahrt, Od.. 17, 310. Bey Pind.. Siegesfreude, 
Im Plur. Festlichkeit,, festliche Heiterkeit, Hes.. 
„80. 272: 284. 
ἀγλαΐζω, (ἀγλαόδς) gläuzend machen, schmlicken : 
meist im. Med.. verherrlicht seyn, prunken, seine 
Lust u, Freude au etwas. haben ,, Hom. c. dat.. 
auch “ἐν ἀώτῳ, Pind:. ᾿ ‘ 


Bykulouds, 6, das Schmücken: der Schmuck. 


1 ἀγλαϊυτός, ἡ, 69, geschmückt. 


ἀχλαόβοτρυς, vos, “-- χυιος, ο»,. — δενᾶρος; 0%, “- 
δωρος, or, hr Hom: - ϑρονχος, ο», κύϑωκος, ΟΥ̓, 


: mit schönen. Trauben, “- ‚Glieilern, — Bäumen, 


- — Gaben, — Thronsitz, — Sitz. (ν βότρυς, γνῖα, 

, δένδοομ,. δῶρον, ϑρόνος,. ϑῶχος.) 

ἀγλαόκαρπος, ον, schöne Früchte tragend,. Hom. 
Roeckh Pind.. N.. 5, 54. 

ἀγλαοόκοιτος, ον, (xolın) mit glinzendem Lager, 
auf. dem. Ehreuplatz am Ti gelagert. 


ET ge 7 
ἀγλαόκουρος, ον». reich au schönen. Jünglingen;' 


oder schöner Jugend überh.. 


ἀχλαόκωμος, 07, (κῶμροςλ das Gastmahl erheiernd; 
νη, Pin oo. 
ayk δρφρος; Ὃν»; (μορφή) von herrlicher Gestalt, 
᾿ἀγλαόπαις, αἰδος, = ᾿ἀγλαόκουρος. | 
᾿ἀγλαόπεπλος, ον», mit schönen Gewand. dylad- 
πῆχυς, vog, mit schönen Arınen.. 
ἀχγλαός, ἡ, ὅν, auch ἀγλαός, dv; (ἀγάλλο,, st. dya- 


265), herrlich,, schön,  staatlich,. glänzend , hell, 
.z. B. ὕδωρ, Hom, yon.Meuschen b.Hom.. immer 
ruhnıvoll, edel: später auch heiter, fr6hlich. 
ἀγλαὸν εὖχος, 11. .7γ, 205. scheint act.. Bedtg zı 
haben, verherrlichend. ς᾽ 

ἀγλαότιμοξ, ον; (τιμή) [-uv-u] ehreglänzend. 


᾿ ἀγλαοτριαίνης, οὐ, 6, (τρέαενα) glänzend mit dem 


Dreyzack, Poseidon, Piud. , 

ἀγλαόφημος, ον, (φήμη ) rulimglänzend. ἀγλαό-- 
ορῖος,. 09, stulz. auf je Last, die man trägt. 

ἀχλαύφωνος, ον, (pay) sehünstimmig. 

F laugos, ὃν Dich . 2) N. pr. in Athen die 
auf der Burg verehrte. "Tochter des Ke 
Hde.. 8, 53. >. 
4) nicht glatt, unpolirt. 
ἀγλάωψ, wrrog, 6, ἡ, (@yp) mit strahleudem Blicke: 

strahlend, hellbreunend, Sopb. auch ἀγλαᾶπες. 


Oops, . 


εδος, ἢ. ες N 
ἀγλευκής, ἐς, (yAelxos) nicht süfs, herb, vunlieb-._ 


lich, Xen. ıuetaph. 
mog. Auch ἀρλευκοῦ, n, ον. poet.. Soll Sicil. 
Ursprungs seyn. Ὁ 0. ' 
ἄγληνος, ὃν, (γλήνηλ ohne ‚Augapfel, Blind. 
ἀγλίς, Ἶδος, ͵ u] der Kern, deren mehrere 
die Knoblauchbolle bilden, = das Att. γελγές. 
ἄγλισχροξ, ον, (ykloxgos ) nicht leimig, nicht zähe. 
ἀγλυχής, ἐς, ἘΞ ἀγλευκῆς, Xen, Hiero 1, 21., wo 
Suid. ἀγλευκέστερον hat. 
ἄγλυφος, ον, (γλύφω) ungeschnitzi, unbehauen. 
ἀγλωφσος. od. ---ττός, ον, (γλῶσσα ἡ ohne Zunge, 


vom Sul des Thucyd. Her- 


ohne Sprache, unberedt, elinguis: = βάρβα- κα 


5, Soph. Tr. 1060. 
ἀγλωττία, ἦγ Schweigch, Uuberedtheit, Eur. 


Ayu—Ayv. B 


(&yyupı) Bruchstück, Bruch. 
ἀγμός, d, das Brechen, der Bruch: ein jäher Ab- 
sturz, Nic. 

ἄγγαμπτος, 09, ( praumtds) ungebogen, unbieg- 

sam, unerbittlich. Ina) ke 

ἄγναπτος, ον, ἃ. ἄγγαφος, ον, (γναπτῶ) ungewalkt. 

ἑγνεία, ἥ, Reinheit, Keuschheit: act. Reinigung, 

“ Sühnung. u 

ἅγνευμα, τό, (ἀγνεύω) keusches Betregen. 2) = 

ἁγνεία. 

᾿γνευτήριον, τό, Reinigungs-, Sühnungsort od. 
ittel 


ἄγμα, τό, 


ἁγνευτικός, ἡ, 0», Reinheit, Keuschheit sich be- 
wahrend: Gegens. ἀφροδισιαστεκός. 
öyysba, εὗσω, rein, ketısch seyn, Arist, Deni. 2) act. 
== ἀγνίζω, reinigen sühnen, Zustrare. 
ἁγνίζω, ἔσω, dur Sühnopfer reinigen. ’2) wei- 
hen, opfern, als Opfer verbrennen, Musgr. Soph. 
Aut. ı96. Jacobs A. P.p. 815. auch vom Blitz, 
‚wie ἀγήλατο. Ἢ’ ᾿ 
ἄγνιας, α, ον, od. ἄγνινος, adj. v. ἄγγος, νἱέφα, 
äyrıoua, τό, = ἁγνισμός. 
ἁγνισμός, ὅ, das Keinigeu, Sähnen : Stihnmittel, 
Aesch. 
ἁγνιστής u: ἁγνίτης, ov, d, Reiniger, ϑεοὶ Kyyiza:. 
ἁγνιστικό ς, ἥ, όν, zum Sühnen tauglich: auch 
᾿ ἀγνιστήριος. ,"Π ᾿ , , 
γνοΐω, poet. ἀγνοιέω, ησῶ, (γγοΐα, vos) nicht 
erkennen, nicht bemerken, nicht einsehn: b. 
* Hom. meist nı. Negat. οὐκ ἀγνοίησεν, er nahm 
. recht gut wahr: mir. sich irren, fehlen. aor. 
ı. Ion. ἀγγώσσασκε. | 


ὀγγόημα, τό, Versehn, Irrthum. 
von, ᾿ [-- u Br. Soph. Tr. 350.] Unwissen- 


heit, Unverstand: das Nichtwissen, Nichtkennen. 

ἀγνοίησι, 5 sing. opt. aor. 2. act. zu @yrosw. Od. 
a4, 218. nach γεγώσκχο. u 

ἁγνοποιύς, 69, (ποιέων rein machend. _ 

ἁγνοπόλος, ον, (πολέω) rein seyend: auch act. rei- 

an md SP bin) in fliefsend, Asch. 
γόρντος, ον, "Το ; .. 

ἀγνός, ἡ, ὅν, rein, lauter, mıverfälscht, z. B. χρί- 
σις: heilig, geweiht, ἑορτή, Hom. ἑερόν, ϑυσίαι. 
ὥρος οὐχ ἁγνὸς πατεῖν, den zu betreten gott- 
os ist, Soph. OT. 38. bes. jungfräulich, Arte- 
mis, Hom. auch Persephone, Od. ıı, 385. ehr- 
würdig. Von Meuschen im allgem. von Lastern, 
Verbrechen rein. C. gen. öyrös γάμων, Valck. 
Phoen. ἢν, 

ἄγνος, ἡ, Att. δ, Heind, Plat. Phaedr. p. 250. A. 
— λύγος, vitex, ein hochwachsender, weiden- 
artiger Baum, desseu Zweige die Weiber si 
au Fasttagen unterlegten, Keuschlamm. 

ἁγνοτελής, ἔς, (τελέω) vollkommen rein, Orph. 

ἁχγνότης, ητὸς, ἢ, Reinheit, Keuschheit. 

ἀγνύϑες, ὧν, al, die Steine, mit denen die Weber 
die Fäden des Aufzugs beschwerten, sie grade 
zu halten: vgl. Ada u. κανών. _ 

ἄγνυμι, Irreg. f. übe. aor. τι. ἔαξα, 75a Hom. part. 
ἄξας, aber auch ἑάξας, Lys. ΔΌΣ. pass. ἐάγην 
{[»u-, aur 1. 11, 55g. v--]. perl. 2. ἔαγα, 
[v-u] Jon. ἔηχα, hat pass. Bdig. Brechen, 
zerbrechen, zermalmen: &yyvro ἡχζώ, der Wie- 
derhall brach sich, Hes. . 

dyraöns, ες, (ἄγνος) ντεϊδεπατ. ὁ ὃ 

ἀγνωμονέω, ἡσῶ: auch ἀγγωμογεύω, ein ἀγνώμων 
seyn, ohne Ueberleguug od, aus schlechtem Her- 


ΟΝ 


dyv “ἡ Ayo 


zen handeln, 2} dyv. τινά, jemanden schlecht 

, behandeln, wie καχῶς δρᾶν τινά. 

ἀγγωμοσύνη, ἡ, Umüberlegtheit, Unerfahrenheit, 
Unbilligkeit, Härte, τύχης, Dem. iniquitas for- 
tunae. Bey Hdt. von politischen Mifsgrillen. 
Im plur. Mifsverstäuduisse,' Xeh. 

ἀγνώμων, ον, 0905, (γκώμη) Adv. ἀγνωμόνως, un- 

. überlegt, unverständig: wnbillig, lieblos: uner- 
kenutlich, Xen. unvorhergesehn, Parth. 2) von 
Thieren, die keine γγώμογες, ihr Alter bezeich- 

, vende Zähne, haben. 

ἀγνώριστος, ον, (γνωρίζω) ungekamnt. 

ἀγγὼς ,ὥτος, ὃ, ἢ, pass. ungekunnt, unerkaunt, 
ἀγνῶτες ἀλλήλοις, Od. 5, 79. aber ἀγνὼς πα- 
τρί, clam patre, Eur. 2) act. nicht keunend, 
unkundig, Soph, Xen. dannc. gen. ἀγνὼς ἑαυτοῦ. 

ἀγνωσία, ἢ, (γνῶσις) Uuhekanntschalt, Unkuude, 
Unüberlegtheit. ἃ ὌΝ 

ἀγνῴώσσασχε, 3 sing. ind. aor. 1. act. au ἀγγοέω 

nach yırwoxw. oa. 23, 05. - A 


| ἀγνώσσω, Spätere st. ἀγνοέω, wie λεμόω, λιμώσσαι. 


24 


ἄγνωστος u. ἄγνωτος, ον, (γνωστός, γνωτός ) un- 
bekanıt, unberühmt: unkenutlich, Od. 15, 547. 
geheim, Auth. 2) act. .c. gen. yeuddew ἄγνω- 
στος, Pind. O. 6, 113. Hom. u. Piud. haben 
nur die erste Form. | 

ἀγοήτευτος, ον, (γοητεύω) nicht zu verstricken 
durch Zauber. ΕΣ 


ἀγόμφωτος, ον, (γομφόω) nicht augenagelt. 
ἀγόνατος, 09, (γόνυ ) ohne Kuie ee Ton Pilauzen, 
, ohne Schufsknoteir. ὁ " 
ἄγονέω, ἤσω, ein ἄγονος seyn. 
ἀγονία, ἧ Uufruchtbarkeit, Kinderlosigkeit. 
yovos, ον, (γόνος) pass. ungeboren, Il. 3, 40. act. 
nicht erzeugend, unfrucht r, kinderlos. τόχος 
ἄγονος, wie βίος ἀβέωτος, Geburtswehen, in de- 
nen die Frauen vor dem Gebähren sterben , 
„Soph. OT. 27. ' 
&yoos,.09, (γόος) ohne Trauer, nicht. betrauert, 
nicht trauernd. ) jed Ὗ πος 
ἀγορά, N, (ἀγ e Versammlung vieler Men- 
Mr en, bes. Volksversammlung in Gegensatz d. 
Rathsversammlung, βουλή, Od. 5, 127. zu Be- 
rathschlagungen, Wahlen, Gerichten, Volksre- 
den, Kauf u. Verkauf, dem gesammten öffentl. 
: Lebeusverkehr der Griechen. 2) der Ort dazu, 
forum, Marktplatz. 5) alles was dort vorging: 
Rede, Redegabe, Il. 2, 370. Verhandlung, Un- 
terhandlung, Hdt. 7, ı1. 4) die auf der ἀγορὰ 
käuflichen ‘Waaren, bes. Lebensmittel, ἀγορὰν 
ἄγειν, παρέχειν, commealılm afferre, Xen. 5) &yo- 
ea πλήϑουσα, die Zeit von Morgen bis Mittag, 
wo der Platz voll Menschen war, u. die re- 
“gelm. Versammlungen statt fanden, Heind. Plat. 
org. Ρ. 469. D. eis σὴν ἀγορὰν εἰςιόναι, ἀγο-- 
φὰν λύειν. 
ἀγορἄασϑε, 4 pl. ind. praes. st. ἀγορᾶσϑε τ. ἀγο- 
ράομαι. [-vu-u U. 2, 587.} 
ἀγοράζω, ac, auf deni Markt seyn, Hdt. daher 
reden, rathschlagen, kaufen u. verkaufen. Med. 
sich mit andern berathen. ef 
ἀγοραῖας, or, alles sich auf der ἀγορώ befindende 
Tas sie beziehende: Zeig, als Beschützer der 
Volksversammluugen: dvng, eduer, Sachwal- 
ter: ἀγοραῖος bes. die Höker, die keinen See. 
handel, sondern Kleinhandel auf dem Markt 
trieben, u. die Müfsiggänger, Pilnstertreter, die 


. . ," + 
Ayo — Ayo 
sich auf den Marktplätzen umhertrieben, sub- 


rostrani, Theophr. char. 6: (einige Gramm. un- 
terschieden die letztern durch den Accent, ἀγό- 


ραιος.) ἢ ἀγοῤαῖος, sc. ἡμέρα, Gerichtstag ki ayo- | 
e 


lhafı 


τ. 


- 


ραίως λέγειν, märktschreyerisch'od. p 

reden. ω ,. - ., ἊΨ» ir N Pd 

ἀγορανομέω, 700% ein ayobarduof seyn. 

ἐς ονανομέα, ἕ as Amt des & ὀράνθμος. 

ἀγορανομικός, ἡ, ὅν, auf den Marktmeister u. sein 
Amt bezüglich: ein gewesener' Marktmeister, 
Ackhtius. 

ὠπρόμιον, τό, Gerichtshof des Marktmeisters, 
t0. 
ὅμος, 6, (ἀγορὰν νέμων) Marktmeister, Auf-. 

seher über Kauft und Verkauf, Aedihs. [συ τοὺ 

Ar. Ach. 723. die Quaut. der dritten Sylbe in 

allen diesen Zsetzgen dieselbe.] 


3 


ἀγοράομαι, ἥσομαι, sich versammeln, Il. 4, ı. zur |' 


ersammlung reden, sich unter einander bera- 
hen ᾿. From. εὖ ἀγορηϑείς, öffentlich belobt, 
“ἤννυν -] *. " ΝΣ ΝΣ 
ἀγορασεέω, Lust Haben zu kaufen, empfurio. 
ἀγορασία u. ἀγόρασις, n, Einkauf. 
ἀγόρασμα, τό, Waare zum Kauf od. Verkauf, Dem. 
ἄγ 6, 6, das Kaufen. 
ἀγοραστής, οὔ, δ, der Sklav, der den Einkauf für 
die Küche auf dem Markt besorgte; ' später 
ὄδινωνάτωρ, obsonutor. ὍΝ 
ἀγοραστιιός, ἡ, ὄν, zum Handel gehörig, geschickt, 
ἀγοραστὰς, 1, dr, gekauft, käuflich. 
ἀγορεύω, εὔσω, ‚ bes. öffentlich; ἔπεα, ἀγο- 
ἃς ἀγορεύειν, Hom, der das Wort viel’brauclit: 
$ νόμος ἀγορεῦει, das Gesetz spricht, Lys. 
2) kaufen, wie dyopdio. _ 
ἀγορῆϑεν, vom Markt; ἀγορήνδε, auf den Markt, 
om.' ἐν δ ὌΝ 
ἀγορητής. οὔ, 6, (ἀγοράομαι) Reduer, Sprecher, 
Hom. ΝΕ . εὐ 
ἀγορητὺς, ὗος, 7, Redegabe, Beredtsamkeit, Od, 
8, 168. ion. 5 
ἄγορος, 6, =: ἀγορά. Eur. immer im plur. nur 
in Iyr. Stellen. . 
ἅγος, ἐος, τό, (dw) Verehrung, Bewunderung, 
fromme 
ehrung u. Scheu, was.den Göttern -verfallen ist, 
Blutschuld, jedes einer Sühnung bedürftige Ver- 
brechen, piaculum, == μῦσος, @yog ἐλαύνειν, sce- 
Zus expiare. Ruhnk. Tim. p. 12. verw. m, ἅγνός. 
Die Ausg. scht. meist ἄγος. ἧ"“"“ ᾿ 
ἀγός, οὔ, ὃ, (ἄγω) Führer, Heerführer, Tlied. 
ἀγοστός, ὅ, (ἀγνυμε, biegen) die flache Hand, Iliad. 
ἀγοστὸς χειρός, Ap. Hh. Bey Theocr. u. Spä- 
term, 3 ‚Elnbogen ‚ Winkel überh, wie 
ἃ; FT uyno ο΄ , 
ἄγραν ἢ. Fang ‚Sagt, auch das Gefangue, Od. 
22, 506. sowohl Wild 419 Fische. 
ἀγραῖος, ala, αἷον, zur‘ Jagd gehörig: ἀγραῖος, 6, 
äger: dypala, Beyname der Artemis. 
«ygapuasia, ἡ, Ungelehrtheit, von _ 
ἀγράμματος, ov, ohne Wissenschaften, (γράμματα) 
ılliteralus. , ᾿ 
ἄγραμμος, ev, (γραμμή ) ohne Linie. 
ἀγραπτος,.ον, ungeschrieben: ἄγραπτα νόμιμα, 
innere Sittengesetz, Soph. Ant. 454. 
ἀγραυλέω, row, auf dem Felde od. dem Lande 
wohnen, bes. unter freyem Himmel über- 
nachten. Zu 
1. Th. 


3 


9 


eu.. 2) jeder ἀοροπείωνά' der Ver- | 


Ä Are 
ἀγραυλία, ἢ, Lehen od. Durchnachten auf d. 
᾿ eide od. Lande. ii h ' ΄ 
ἄγᾳανλος, ον΄, auch ἀγραύλη, h. Hom» (ἀγρός, 
αὐλη) auf dem Felde od. Laude hausend, ἀγρούς, 
fend, landbewohnend, = ἄγροικος, Hom. überh. 
ländlich. Auch dypeudns, ες. ΜΝ 

ἀγραφίου γραφή, Klage gegen Staatsschuldner, die 
ihren Namen aus der Schuldenliste tilgen lielsen, 

B eh sie gezahlt hatten, Dem. Henıst. Pol. 8, δά, 

ἄγραφος, ον, == ἄγραπτος." ͵ 

ἄγρει, ἀγρεῖτε, Od. 20, ı49. ursprüngl. Imperat. 
v. dygeor, nehmen. Bey Hom. als adv, fass’ an, 
drauf, frisch dran! ἄγρει μάν, ἄγρει νῦν, Hom. 
ρεῖος, a, ον, (ἀγρός) vom Felde, vom Lande: 
bäurisch, plump, == ἄγροικος, Arist. Nub. 051. 

ἄγρειφνα, ἡ, viell Harke, Rechen, Phanias_4. 

Eygepa, τό, = ἄγρευμα. ἀγρεμών, d, == ἄγρεν- 
της. poet., ν 

ἀγρέμιος, 0% 

ἄγρευμα, τὸ, das Erjagte, Gefaugne, od. 
Fische : alles mit Müh Erhaschte. 2) Fangnetz, 

esch. 

ἀγρεὺς, dus. ἀγρευτήρ, jgos. ἀγρευτής, οὔ, 6, Jä- 
ger, Fischer, Fänger. 

ἄγρευσις, φως, ἥ, Fang, Jagd: das Fangen, 

ἄγρευτιπος, 7, ὄν, zum Jagen, Fangen gehörig, 
tauglich, . 

aygsvzös, ὄν, gefangen. ΄ 


Befangen, ἀγρεσία, ἡ, = ἄγρα. post. 


ἀγρεύω, «low, jagen, erjagen, fangen: v. ἀγρέω, | 


aeol. st. , nehmen, fassen, wovon sich nur 
der Imperst. äygu erhalten hat. Alb. Hesych. 


1. Φ Φ 
ἄγρηϑιν, vom Fange, von der Jagd. 
ἄγρηνον, 10, Garn, Netz. 2) ein netzförmig - aus 
, Wolle gearbeitetes Oberkleid der Wahrsager. 
ἀγριαίνω, αγῶ, (ἄγριος) wild, zornig machen. 

Med. wild, zornig seyn. Auch das Act, bey 
μὴ ἀγριαγνϑείές nicht 
ἐές. ᾿ 


Plato intrans. part. δου. 
Att. sie brauchten ἄρ 


ἀγριάμπελος, ἦ, wilder Weinstock, Waldrebe. 


(Die Griechen setzten viele Thier-' u. Pflauzen- 
namen mit" ἄγριος in der Bd. unseres wild, 
zicht im Haus od. Garten gezogen, zusammen, 
2. B. ἀγριοχηνάριον, ἀγξιόχοιρος, wildes Gäns- 
chen, — Ferkel, od. ἀγριοκύμενον, ἀγριομα-- 
λάχη, ἀγριόῤῥοδον, wilder Kümmel _ Mae, 
Rose. Wir geben von diesen Wörtern nur die 
häufiger vorkommenden; die übrigen sind un- 
ter dem Simplex aufzusuchen, u. meist spätern 
Ursprungs, da die Aeltern getremut, dygla ἄμ- 
πελος u. 8. W. sagten.) ᾿ 

ἀγριάς, δος, 7, ἀγρία, fen. zu ἄγριος. 2) Subst. 

== ἀγριάμπελος, Gegens. v. ἡμερίς. 
&ygıkao, == ἀγριαίνομαι. 


2 


ἀγοιελαία, ἢ, wilder Oelbaum, Oleaster. 

ἀγριέλα 
ἢ. = ἀγριελαία. 

ἀγφιμαῖος, ala, αἴον, wild. Gegens. v. ἥμερος. poet. 

ἀγριόεις, 8000, ἔν, == ἄγριος. poet. 

ἀγριοδαίτης, ον, wilde Krüchte essend, βαλαγη- 


φάγος. | | 
ἀγριόϑυμος, ον», [-vu-u] wilden Sinnes, (ϑυμός) 
ἀγριόμορφος, ον, (μορφὴ) von wilder Gestalt. 
ἀγριοποιός, ὅν, (nos) wild machend. 
ἄγριος, la, τον, auch zweyer Eud. Hom. adv. 
γθίος u. gomp- ἀγριωτέρως, Plat. Euthyd. p. 
28 ak Hein schr. ἀγριοτέρως.) von ἀγρός, 


ws, 4», vom wilden Oelbaum. 2) Subst 


Ayo» 10  dye— Ayv | 
Be Hom. das Feld bewohnend, wild lebend, ‚ärgorduns , ον, (vdum) laudbewohnend, Ἰγύμφαι, 
hteren , σῦς, αἶγες, εἄψρια πάντα , allerley | ‚Od: 6, 106. meist. yon Heerdeu, auf den Felde 
Gewild, U.3, 52. so ἄζ Laudbewohner, } weidend: poet. = Bros, Soph. Ant. 786, 
Mosch. δ, 13. Viel häufiger 'aber iu sittlicher 2) Subst. 1 obri ik. Person in Athen, Audfse- 
Bdig νυ. Menschen ;” wild, unbändig,, zorılig , ir üher διὸ Stadtäcker, vgl. ὑλωρός-. 
grausam, ῥα, Jerox, von leidenschafil. sr sB“ ῳ Feld, Läudereyen, Gegens, 
mü den, ϑυμός, χόλος, ἕνος, & γρία of bare, Ὡς Q Mr 797 Lund, Lendgut, Gegens. 
δεν; U. 2%, 4ı. u. daher a rieg u. Kampf |. der Stadı 2) wie rus, bäurische 
übergetragen, πτόλεμος, ΝΣ auch ἄγριος ἄτη] Sitten. Dim. Dan 10,28: τι 
IL ı9, 88. Die Att. setzen es dem ἀστεῖος ent- | ἀχρόξερος, a, ον»: poet. st. ἄγριος. Bey Hom. im- 
egen, (rusficus, urbanus) bäurisch, roh, grob, | ‘mer von wilden u. arldiebeuden Thieren, julo- 
΄ Frauchen es. aber auch von allem leidenschaft- vor, σύες, ἔλαφοι. Bey Pind. jigerisch, beute- 
aafs, bes. im Zoru u. ἐπ aus- | ınachend, v. er er Artemis ἀγροτέρα == 
sch weifender Liebe, Heind. Plato Phaedo. p.| üyyalz, Il. 21, 471. (der Vers int aber zw.) 
81. A. doch ist ἄγρεος ἐραστής auch ein grau bes. Ὁ. den Laced. Ken. Cyu: 6, 15 
samer, spröder, Valck. Theocr. 2, 54. Ärgorip,.f f. d όπειρα, u. dredene, £. ἂψ reden, 
Felde, „bebaut bey Aerzten v. Geschwüren, udirau, ἀγρότω, L an dleute, on. 
u. dgl. bösartig, um sich fressend. [Hom. hat die läudlich, iandbewohnend „ viupn ἀγρότις = 


Mittels lang, wein die letzte lang ist, 1]. ) 509 
Fe 06, " ἀνοάδικς, ἡ ἡ, 69, landbewohnend: auch jägerisch. 


22, 313.},. 
ἀγριοσὺν u. ἀγφεότης Wildheit, Unbän- | ἀγροφύλαξ, ακος, δ, Feldwächter. “ 
᾿ ιν ἡ: mr ’ ΗΝ Apolleuid. .ep- 23. wild v. ἄγρυμε τα 


igkeit. 
ριόφρων, 0705, 6, 9, y) wildgesinnt. ., dygpevo, hergeleitet. 
: u ae δε ἀγ ie, N (yadkuy das Nichtmucksen, gäuzliche 


Gygudpaves, ον, (φωνή) von wilder, roher Stimme, 
erstuianen.. 


wie βαρβαρόφωνος, Od. 8, 294. 
ἃ φιεόω, ὡσω, wild, zoruig machen, wie ἀγριαίνω. ἀγρυπνέω, ἡσω,(ὕπκος) schlaflos seyn: τινί, wach- 
sam, aufmerksam auf etwas seyn, invigilare rei, 


ἀγριώδης, ες, von "wilder Art. 
ἀγροπνητικός, ἡ, ὄν, zur Schlallesigkeit geneigt, 


“Aygıavıos, δ, Beyıt. des. Bacchnsr Aygısmıa, τά, 
εἰν Fest, ‚das die Orchomenier ihm feyerten. 
ἀγρνηνία, #, Schlaflosigkeit, Wachsamkeit. [pen- 
ult. Jang, Opp. C. 3, 5ır. sonst immer kurz.) 


ἀγριωπός, όν, (ap) wild blickend, schrecklich 
auzusehır. 1 
ἄγρυπνος, ον, schlaflos, wachsaın. 


; ἀγρυπγωδης, es, von schlafloser Natur. 
ἀγρώσσω = en ἰχϑῦς, fischen, Od. 5, 53. b. 
spät. im ehr. 
ἀγρώστης, f. 1 den, br ἀγρώστωρ, Jäger, Jäge- 
rinn: auch — g 
ayı ter es δλιη τ ἘΦ tterkraut für Maulesel, 
th. Feldgras, Queken. 
drgwen . ἀγρώτειρα, u. ἀγρώτης, == ἀγροτήρ. 
ἀγυνά, ᾿ (ἄγω) Stralse, ΧΠῊΣ in den ee 
als über Feld, Landstraße; auch öffentl. Platz, 
Hom. im plur. oft für die Stadı selbst: ayvıc 
προγόνων, Weg, auf dem die Ahuen vorangin- 
gen, Beyspiel, Piud. [Eiumal ὦ ἄγνιαω, v-u,1L 
20, 2 
ἀγυιάτης, ov, 6, f. ἀγυιᾶτις, dos, ii ἢ, wie xwun- 
: τῆς, Ortsgeuosse, Nachbar; Gesellschafter, Pind. 
_2) in Athen Beyn. des Apoll, als Stralseube- 
" schützers : ἀγνιάτιδες Hegansiaı, sein Goties- 





















ἂν WENS ye ἢ «-ὥτις, == ἀγροιώτης, Keol Sappho 
Ir, 21. 
ἀγριωκός, ἡ, ὄν, (ἄγσιδωϊ verwi 
pH Pa ἤ, (ἀγα δω) vorn; ου, ῃ ἤώω auf dem 
x e weidend, wohneud, wie dygopduog- 
äreo γείτων, ovog, 6, Landnachber, egeus. dezv- | 
slım. 
yo eviis, &, (γένος) auf dent Lande geboren. 
ἀγγό δὲ, auf das Land: ἀγρόϑεν, ἀγρόϑε, vom 
nde: ἀκρόϑε, auf.dem Lande. 
ἀγροδίαιτος, ον, (δίαιτα) auf dem Lande, länd- 
lich Iebend, 
ἀγροδότης, ον, d, v. ἄγρός ein Land-, v. ἄγρα | 
ein "Jagdheutegel 
ae ἐὕσομαι, sich betragen, wie el 


äyonala, ἢ n, das Land, zus: im plur. läudl. Woh- 
nungen. 2) bäurisch plumpes [Benehmen, Ge- 
gens. evzganel α.. 
ἀγροικίζομαι, wie ἀγροιπεύομαι, sich bäurisch be- 
tragen, Plato: b, Plut. = aygınivouas. 
ἀγροικικός, ἡ, ὄν, zum Bauern geltörig. 
ἀγροῖκος, ον, ländlich, auf dem Lande lebend. 
4) bäurisch Ba unschicklich: ἄγροικος σο- 
be Plato. dieser Bdtg wollen die Gramm. 
g0:x05 betonen, Ruhuk. Tin pP 13. die bessteız 
Ausg. sind gefolgt. 
ἄγροικ τόνος, or, bäurisch klingend, Ärist, 
ἀγροιώτης, οὐ, fen -- ὦτες, poet. st. ἀγρότης, 
—t:5, Laudmanu, Landfrau: das masc. Hom. ἀγὺ ναστος. ον, (γυμναζω) ohne Leibesübung,, 
ἀγροκήπιον, : τό, (κῇπος) ee, bestelltes Feld. |. überh. ungeübt: τινός, Xen. Gyr. ı, 6, 29. 
ἀγρολόμος, ὅ ὧν (πομέω) alter eines Laudgutes. ἄγυρις. “06,1%, = ἀγορά, aeol. ἀνδρῶν, γεκύων, 
δι ας ἕνῃ, 909, werk. part. praes. puss. zu auch νηῶν, Hom. dav. ὁμήγυρις, παγήγυρις. 
γείφω, versammelt, Hom. . ἀγυρμός , 6, das Einsanuuelu, Zyusammeubetieln, 
ἄγρονο ia, %, Amt des ἀγρονόμος: Verwaltung, 5. ἀγείφω, ἀγύρτης. - 
erth ilung der Stadtäcker, v. νέμω. | ἀγυρτάζω, dow, einsanunela, χρήματα, Od. 19,284. 


‚dienst, Eur. 

“4ywsös, ἑως, 6, Apoll, als Schirmherr der Stra- 
{sen u. Plätze: bes. sein vor den Hausthüreu 
aufgestelltes Bild od. Altar. Valck. Phoen. 634. 
Ad). uyweios, ον, So 

a, (πλάσσω reihnweis, wie Strafsen, 


ἄγυιος, ον, (Yvipr) ohne Glieder, gliederschwach. 


ayvuvaola, ἡ, Mangel au Leibesib au Ue- 
‚bung: überh. ‚Trägbheit. m 


LS 





Ayv— dyx u Ye Jyx — Ayo 
ἀγυρτεῖα, ἢ, Gewerb des ἀγύρτης, 0 κα ἀγχιστεῖον, τό, == ἀγχιστεία, Soph. Aut. 174. 
ἀγύρτης, 04 .4,.auch ἀγυρτὴρ, f. ἀγύρεριω, ‚(dysl- | ἀγχισεεὺς, ἕως, δ, der Nächste, ichstserwundte; 
909) urspr. Versammier, Einsamnler.: :am gebr. | nächste Theilhaber, Mitschuldige, affinis culpae. 
von Laudstreichen, ‚die durch 'Betteley, Be- | ἀγχιστεύω, εὖσω, henachbart, nah verwandt . 
trug, Gaukeley .od. Markischreyerky ihren Ee- | ἀγχισχήρ, sjgos, 6, Nachhar, wie ἀγχιστεὺς naher 
heusunterhalt zusammeubrachten, Ruksrk. Tün. Theilnehmer, τοῦ πάϑους, Soph. Tr. 256. 
pag. 10 ᾿ oo. , ἀγχιστικές, ἡ, dv, zur Nachbarschaft gehärig . 
ἀγυρτιπός, ἡ, ὅν, zum ἂν berns gebörig, geschickt: | &yyıorivöns, adv. nach Maalsgabe der χὰ 
πλῆθος, ein ‚Bettlerhaufe. Verwandtschaft.  - ΄ 
ἀγυρτός, ἡ, ὄν, zusamunengebracht, eingesammelt. | ἀγχιστῖγος, Ivn, ἦνον, verl. Form w. ἄγχιστος, nah 
ἐγυρτδης, ὃς, nach Art eines ἀγύρτης. ] an einander, dicht gedrängt , ‘Maun an Maun, 
dyzeie, hauf. ἀγχάξομαι, st. ἀναχάζομαι."᾿ „4. ἔπιπτον γεχροΐ, Al. 17, 361. | 
σγζαυρος, 09, (a χε, αὔρα) der NMorgenluft nah: | ἄγχιστος, ον, Superl. zu ἄχχε, der Nächste: v. . 
γὺξ, der ἰείκιο Theil der Nacht gegen Mor- den Göttern, zum Schutz nahe, Dii praesentes. 
‚em, AP. 


: Hom. hat nur, d. Neutr. ἄγχιστον, Öd. 5, 280. 
ἀγχέμαχος, WG, (ἄγχι, 'udyouaı) in der Nähe käm- 


u. öfter ἄγχιστα ‚als adv., letzteres bes. v. gro- 
piend, Hom,'önie, womit ‚man iu der Nahe nie 
känpft, Xen. 


iger Ach hkeit, z. B. ἄγχιστα ἐοικώς, Od. 
. 13, 80, . 

ἀγχήρης,' ες, (ἄρ) mah zusammengefugt, nah. |.dyziozgopos, ον, (στροφή) nah beym Umksehren 
ee κά. hs, Comp. &yxıor, ἄσσον, .| veränderlich.: ἀγχίστροφοι μεταβολαί, plötzliche 
ἄγχιστα, nah, mahe'hey, vom Ort: Hom. braucht | Veränd u, Ihuc. ἀγχίσεροφα βουλεύεσϑαι, 
es auch .c. gen. seltner c. dat. Von der Zeit, 


: ‚wankelmüthiges Sinnes seyn. Schaef Dion. de ° 
bald, Ud. 19,.301. Von’ größser Aehnlichkeit,] .comp. p. 3oo. 
Pind ᾿ . 6, ı6 u εὐ τὶ 


. , ch ayxırspuwv,oy, (τέρμα) nah dem Ziel, der Grenze. 
ἐγχίαλος,-οπ, auch ἀγχιάλη, (älc) nah am Meer, | &yziraxos, ον, [τόχος) der Gehurt nah. ΄ 
kom. γῆσοι ἀγχ- nah am Gestad, Lob. Soph. | ἀγχιφανῆς, ἐς, (φαίνομαι) nah erscheinend, 
A). 154. Die meisten dieser Zsetzgen poet. "| ἀγχέων, sov, ovos, näher: comp. y. ἄγχι. j; 
ἀγχιβαϑής, ἐς, (βάϑος) ϑάλασσα, das nah am | ἀγχόϑε, adv. = ἀγχοῦ, nah, c..geu. Hom. dyyd. 
stad tiefe Meer, Od. 5, 413. vom äulfsersten. 


9er, von Nahenı. 
Rand, der Tiefe :nah, Plut. 1 ἀγχοκάω, j60, (ἀγχόνη) erdrosseln, ‚erwürgen. 
ἀγχιβατέω, (βαϊνω) nah hinzutreten, dabey stehn. 7 


ἀγχόνειος Ὁ. ἀγχόνιος, ας ον, zumErdrosseln, βρόχος. 
ἀγχέγειος, ov, (γῆ) nah am Lande, angrenzend.  ἀγχογη,η, (ἄγχω) das Erdrosseln, Erhenken: wo- 
ἀγχιγεέτωγ, ον, nah benachbart, verst. γείτων, 


mit man sich .erhenkt, Strick: metaph. jede 
äyziyvos, ον, (yba) dem Acker nah, Greznachbar. 

















ι 


pe) 


quälende Angst, anxietas, ταῦτ᾽ οὖν ἀγχόνῃ; 
ἀγχιϑάλασσος, Alt. — 7705, ον. nah ,am Meer. ist das nicht zuın Erheuken? Ar. Ach. ı25. 
ἀγχιϑανής, ds, (ϑνήσκω) dem Tod οὐ. Sterben nah. 1 ἀγχονιμαῖος, a, ον, doc; Tod durchs Henken. 
ἀγχέϑεος, ον, deu Göttern nah, sehr ähnlich an | _ Bast. ep. cr. p. 155. | 
Glücksesligkeit u. Macht, Ham. . Ἶ ἄγχορος, ον, (ὅρος) angrenzend. Ion. ἄγχουρος. 
ἀγχίϑρονος, ον, nahe thronend, sitzend. 1 ἀγχάσε, ady. in die Nähe hin. " 
γχοῦ = ἄγχες nah: Ὁ. Ham. meist ohne Casus, 
zweymal c, gen. Pind. auch c. dat. Neuere 
. Formen sind ἄγχοτερος, ἀγχότατος, ἀγχοτάτω. 
(Der Stamm war wo öyxds, wovon ἔναγχος, 
, ἄγχω, ἐγγὺς, ango, eng.) ᾿ 
ἄγχουσα, n, Att. ἔγχουσα, anchusa, eine Pflanze, 
deren rothe Wurzel zur Schminke diente. ἀχ- 
χουσέζω, low, damit färben, schminken. 
ἄγχω, £w, ange, zuschuüren, bes. die Kehle, ἄγχε 
μιν ἱμὰς ὑπὸ διιρῆς, Il. 3, 371. .erdrosselu, hen- 
ken: sehr ängstigen, bes. von dringenden Gläu- 
bigern, zu Thon. M. p. 8, Med. sich erben- 
ken, sich ängstigen. . 
ἀγχώμαλος, ον,’ (ὁμαλόρ) der Gleichheit nah, fast 
. gleich, ‚sehr ähnlich: ἃ. μάχη, Thuc. ἀγχώμαλα 
᾿ἀγωνίζεσθαι, aequo Marte pugnare, Ruhnk. 


ἀγχέϑυρος, ον, der Thür nahe, benachbart, 

ἀγχιπέλευϑος, ον, nah am Wege. - 

ἀγχιμαχητής, ob, d, = ἀγχέμαχος, Hom. ‚Spätere 
auch ἀγχέμαχος, 07. 

ἀγχίμολος, or, (μόλω) Hom. u. Hes, haben es 
stets im meutr. als.ady. ἀγχόμολον ἤλϑεν, nk 
"For, sie naheten, und ἐξ ἀγχιμόλοιο ἐφρέσατο, 
von Nahem nahm er wahr, Il. σά, 352. δου] 
der Zeit, bald, wie ἄγχι, Od. 17, 556. ist selten. 

ἄγχεμος, ον, == πλήσιος, der Nächste, : 

ἀγχινεφής, ἐς, (νέφος) den Wolken nah. 

ἀγχέγοια, 7, (νοῦς) Geistesgegenwart, Witz, bes. in 
raschen Antworten: übesh. Gewandtheit, Ver- 
stand, - ᾿ 

ἀγχίγοος, ον, z6g2. ἀγχίνους, adv. ἀγχένως, schnell 

end u. a an, Od. ı3, 532. scharfsin- 


nig, klug. τς | „ Tim p. 14. ες ᾿ 
ἀγχέπλοος, ον. σϑβ, . ἀγχέπλους, (πλοῦς) nah schif- ἄγῳ, ἄξω, Irreg. ‚a0r. 2. ἤγαγον, ἀγαγεῖν. perf. 
fend:ı zu Schilde nah, σπόρος. 1x0, unalt. dyrjoza, perl. pass. ἡγμαι, aor. 1, 


ἀγχίσεοορος, ον, (πόρος) nah wandelnd. 

ἀγχέπους, οὗος, nahen Fulses, nah. - 

ἀγχέπτολις, zus, (πόλες) der ‚Stadt nah. 

ἀγχέῤῥοος, ον, zsge. ογχίῤῥους, (φόος) nah fliefsend. 

ἀγχέσπορος, or, (σπόρος) von hahem Saamen, 
ἴδιαν, nahverwandt, Plato. 

Syrıozela, 9, nahe Verwandischaft: 2) das nach 
ihr bestinnnte Recht der Erbfolge, Wolf Dem. 
Lept, 84, ἷ “ 


act. u. maed. ἦξα, ἠξάμην, b. Att. selten. Füh- 
ren, leiten, treiben, bringen, meist von Beleb- 
tem, φέρειν von Leblosen: abführen, gefangen 
wegführen, rauben, ἄγειν καὶ φέρειν, Meuschen, 
Vieh u. alles bewegliche Eigenthum fortschlep- 
pen, Hom. auch Pros, ἄγειν εἰς δίκην, auch 
allein, vor Gericht führen, anklagen, rapere in 
Jus, Piers. Moer. p. 21. zuführen, herbringen : 
tragen, viyoy νῆες ἄγουσι; sie führen Wein, Hom. 
2 





Ayo En 
4) duführen v. Feldherrn:“ anführen zu etwas, 
anreizen, verführeh: auch anleiten, erziehn : be- 

‚herr:chen, verwalten, μοῖρα ἄγει, das Geschick 
verhäugt es. 3) ἄγειν ἑορτήν, ἱερόν, ᾿Ολύμπια, 
ein Fest feyern,: weil Aufzüge dabey stattfan- 
den, Schaef. Schol. Ap- Rh. p. 265. 4) ach- 
ten, schätzen, durere, ϑεὸν üysıy τινά, ἐντίμως, 
διὰ τιμῆς ἄγειν τινά, u. dgl Heiud. Plat. The- 
aet. p. 584. πρόσϑε ἄγειν τίν vos, vorziehn. 
5) sehr häufig m. Abstractis aller Art, ἄγειν 
βίον st. βιοῦν, πόλεμον st. πολεμεῖν, ἡσυχίαν, 
εἰρήνην, νεῖκος, πέγϑος, quietem, pacem agere 

‚etc. von jedem fortgeführten, dauernden Zu- 
staude, Jac.. Anth. 2, 3. p. 202. Intrans, wie- 

en, ὅσον ἦγον ai φιάλαι, Dem, Er sagt auch: 

‘ ὄγεν ἐπὶ τὰς οἰκίας, sc. ξαυτόν, er begab sich. 

Im Med. b. d. Att. schr häufig , bes. mit ἃ. 
Begr. des sich Aueignens, des Handelns zu 
eignem Vortheil od. Nachtheil, des mit, bey, 
zu sich führens: ywraixa, uxorem ducere, sich 

‚eine Frau holen, auch vom Vater, der dem 
Sohn eine Frau zuführt, Od. 4, ı0. Valek, 
Adt. 4, 78. δῶρον ἄγεσθαι, sich ein Geschenk 
zueignen, 'Valck. Theocr. ı, 11. διὰ στόμα &ys- 
σϑαι μῦϑον, durch seinen Mund gehn lassen, 
ἃ. h. besprechen, Il. τά, ὧν 

ἄγω, brechen, im praes. nicht gebr. giebt einige 

‚Temp. zu ἄγνυμι. 

dywyalos, ον, (ἀγωγὴ) zum Führen gehörig. 

ἀγωγεὺς, ἕως, ὅ, Führer, Wegweiser. 2) wer vor 
Gericht zieht, Kläger. 3) woran mau führt, 
= ῥυτήρ, Zügel, Leitseil. 

ἀγωγή, 9%, Führung, Herbey- u. Wegschaflen: 
was man führt, Fracht: Anleitung, Erziehung : 

‚Philosopheuschule: Art u. Weise üherh., bes. 
Lebensart, Heilmethode des Arztes. 

ἀγώγιμος , 09, leicht zu führen, lenksam, πρός 
τι, gefällig. 2) was weggeführt, weggeschleppt 
werdeu darf, vogelfrey, Schneid. Xen. Hell. 
7,5, 11. 

ἀγώχγιον, τό, herbeygeführte u. zum Kauf ausge- 

stellte \Vaare. ͵ 
ἀγωγός, dv, leitend, ab- oder zuführend, verfüh- 
rend. Subst. d, Leiter, Führer, ὕδατος, Was- 
.  serleitung: τὸ ἀγωγόν, Verlockung. 
ἀγών, ὥνος, 6, (ἄγω Versammlung, ἐν ἀγῶνι 
. γεῶν, Hom. ἀγὼν θεῶν, die Gölterversamm- 
lung, I. 18, 376. εὐρὺς ἀγών, eine weitge- 
dehute Schaar, D. 22, 238. Versammlungsort, 
ϑεῖος ἀγών, Teinpel, Il. 7, 298. 2) Kampfplatz, 
öffentl. \Vettkampf, bes. die vier grofsen ge- 
samtgriechischen : Wetuanz, Od. 8, 200. βαλεῖν 
ἔξω ἀγῶνος, Schranken u. Ziel überschreiten, 

Pind. 3) jeder Kampf, im Felde u. vor Ge- 

richt, Rechtsstreit, Gerichtsrede. 4) jede An- 

strengung od. Gefahr. 5) ἐστὲν ἀγὼν ἕδρας, Ad- 
'γων, μάχης, es ist die rechte Zeit zu sitzen, 
za reden, es gilt zu kämpfen, Valck. Phoen. 

591, vgl. ἀκμή. Die Aeol. hatten auch ἄγωνος, 

6, Koen Greg. p. 592. τιν 

᾿ἀγωνάρχηξ, od, 6, Ordner u. Richter beym Kampf. 

᾿ ἀγωνία, ἢ, Kampf, Wetkampf; Anstrengung, 
Gefahr, Furcht. . _ ' | 

ἀγωνιάω, ἄσω, urspr. sich in irgend einen ἀγών 
geistig od. körperlich ansırengen: daher überh, 

heftig trachten, grolses Verlaugen haben nach 
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etwas; sich um, Ἄνα ᾿δποευρτυπίρθη,. äungstigeu: 
CL ACH περ τινος οὐ, μή ,. 
ἀγωχίζρμαι, ἐσομαι; kämpfen, weitkämpien, in 
ὃ s ‚Spielen, vor Gericht, auf der: Schau- 
. bühne: mit. Aufführung. eines Drama, disputi- 
ren, Heind. Plat. Theaet.ıp. 368. 2) sich an- 
‚strengen, bestreben lberh. τὰ ἡγωνισμένα, das 
- Errungene, Dem. . . 
| ἀγώνιος, Ὃν, zum Kaınpf od. Wettkampf gehö- 
rig:,. daher Anstrengung, Angst verursachend. 
Beyn. des,Hernes, als Vorstehers der Kampf- 
plätze, u. Spiele. 2) aywrıqı. .3εοί Ὁ. Aesch. 
Ag.;510.. Sup. ‚204, vgl, a we es scheint, 
‚ alle ı2,grolse, (Föuer , als. ἃ einsame Schir- 


ve: ἀγὼν 
ἰκοινοβωμία) verehrten. 
ἀγώνιος, ον, 
ἀγώνισμα, τό, einzeluer Kampf, Wettkampf: Ge- 
Geschichtwerkı,. 22. für kein ᾿ἀγώνισμᾳ ἐς τὸ 


“ mer in’Kampf u. Gefahr , σά, nach Schneider 
ἀγὼ", Versammlung, die au zwey, Gemeiut- 
altären . 
! ζω» αὶ ohne Winkel, 
ἀγώνισις, 9, das Kämpfen, Wenkämpfen. ὁ 
"geustand des Kampfes , twebens, Wetteifers : 
daher —=.ad4ov,, Kampfpreis, 'Thuc. der spin 
παραχρῆμα, keineu Scheiukampf für den Au- 
. genhlick, erklärt, | 


1 ἀγωνισμός, 6, das. Kämpfen, Streben. 


᾿ἀγωνιστής, 6, Kämpfer, Wettkämpfer, im Krieg, 
beyın Kampfspiel, auf der Bühne, vor Ge- 
richt:. wer ein schweres Geschäft eifrig be- 
treibt: τῆς ἀληϑείας, Verfechter der Wahrheit: 
innos &y. Kanıpfrosse. . " 
ἀγωνιστικός, ἡ, 09, auch ἀγωνιστήριος, ον, zum 
Kampf gehörig, geeignet. 2) kühn, entschei- 
dend, b. spät. ÄAerzteen. Ὁ 
ἀγωνοδίκης, 6, (δίκη) Kampfrichter. 
dyavodegla, ἡ, .( ϑεσις) Festsetzung ; Anordnung, 
des Kanıpfes: Amt des ἀγωνοθέτης. 
ἀγωνοθετέω., 700, Kämpfe feststellen u. anord- 
nen, das Kampfrichteramt üben: überh. rich- 
ten, urtheilen, Plato. Bey Polyb. Aufruhr an- 
stiften. 
ἀγωνοθέτης, 6, (ϑέτης ) Kampfausteller, —an- 
ordner, überh. Richter, Preisertheiler. . 
ἀδαγμό;, Ion. st. ödayuds, Bils, Soph. Tr. 770: 
ag os, or, (dais, Ögs) ohne Fackel, ohne Kien- 
arz. ” 
ἀδαδούχητας, ον, ( δαδουχέω) von keiner Fackel, 
beleuc tet: ἃ. γάμος == σχότιος.. 
ἀδαημονία, ἡ, Uukunde, Unerfahrenheit, c. inf. 
Od. 24, 244. auch ἀδαημοσύγη, von 
ἀδαήμων, ον, (δαήμων) unkundig, unerfahren, μά- 
χης, καχῶν, Hom. | 
ἄδαης, ἐς, poet. ἀδαιής, (δάημι) = ἀδαήμω». 
ἀδάητος, ον, ungewulst, Hes. ΤᾺ. 655. ΄ . 
ἀδαΐδαλτος, ον, (δαιδάλλω) nicht verziert, kunstlos. 
ἀδαέετος, ον, (δαίω) ungetheilt, ganz. 
ἀδώϊκτος, ον, (datt) unzerstört, 
ἀδάϊος, ον, ( δώϊος nicht feindlich, nicht feind- 
lich behandelt, Ion. aöntos. [ὦ-ὧὐ} 
ἀδαῖος od. ἄδαιος, ( ἀδέω) sättigend, übersätti- 
gend ‚ Ueberdruss erregend, reichlich vorhan- 
en. Sophr. oo. 
ἄδαιτος, vv, (δαίς) nicht verzehrt, nicht zu ver- 
 zehren. 
ἀδαίτρευτος und ἄδαιτρος, ον, ( 
vertheilt. 2) = ἄδαετος. . 
ἄδαχρυς, νυ, (Ödxgv) = ἀδάκρυτος. [ Ὁ υ] 


ι. 


δαιτρεύω.} nicht 
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ἀδάκρττος, ον, (δακρύω) act. nicht weinend, thrä- 
zenlos, heiter, ΠΝ 1, 415. pass. unbeweint, um- 
bemitleidet, Soph,,. Ant. 881. Erf. OT. 164. 
Lob. Aj. 515. Tr. 107. (niemals thränenreich, 
Valck. Ad. p. 222. irrt.) [vo - " 
ἀδακρυτέ, adv. thräneulos. [vo -u] 
ἀδαμάντενος, ἡ, ον, von ἀδάμας, sehr hart, fest. 
ἀδαμαντόδετος, ον, (δέω) mit Stahl gefesselt, fest- 
geschmirdet, fest, stark. u 
ὅκα τος πίων, fest begründet, Pind. 
. τσ τὸν 
ἀδάμες, YIGG, } ἃ 
351. χλωρὸς a. viell. Kupfer. Gewöhnlich das 
härteste Eisen, Stahl, mit u. ohne beygefüg- 
tem σίδηρος od. zulvy, auch. versch. i- 
schungen: später .der Diamaut. Als adj. nach 
der Stammbdtg unbezwinglich, unveränderlich, 
fest, unerweichlich, z.B. Pluto, Valck, Theocr. 
2, 34. ' 
ἀδαμαστί, adv. wubändig, zügellos.. 
ἀδάμαστος, ον, Il. 9, 168. Bam. des Hades, un- 
erweichlich: überh. uubezwiuglich, unbezwun- 
eu, ungebändigt, πῶλος: unverheyrathet νυ. 
Yungfraun. Auch ἀἄδάματος, [-vvu wie ἀϑά- 
yaros.] ἄδαμνος u. ἄδαμος, ον. 
ἀλαξάω. ἀδαξέω, ἀδάξω, ἀδαξησμός, ὅ, Ion. st. 
ὀδαξάω, beilsen u. 8. w. , ᾿ | 
ἀϑασπάνητος, adanavos, ον, (δαπαναὼ) noch nicht 
verwendet. 2) act. nichts verwendend, keinen 
Aufwand fodernd. ᾿ 
ἄδαστος, ον, (δαΐζῳ) ungetheilt, Soph. Aj. 54. 
ἀδαχέω — ἀδαξάω. . ᾿ 
ἀδδεές st. ἀδεὲς, ἢ. 8, 433. ἀδδηκότες at. ἀδηκό- 
τες, Il. το, 98. ἄδδην st. ἄδην, 11. 5, 203. Doch 
halten einige die erste Sylbe auch ohne Ver- 
dopplung Für lang. 
ἀδδιξ, ein Maals v. 4 χοΐίνικες, Arist. 
ἀδεής, ἐς, poet. ἀδδεῆς, (δέος) ohne Furcht, ohne 
Scheu u. Schaam, Il. 8, 423. sorgles, unbe- 
kiunmert. Auch @dıuig, 1]. 7, 117. 
ἀδεής, ἐς, u. ἀδέητος, ον, (δέομαι) nicht bedürf- 
tig, ohne Bedürfnils. Ä 
ἄδεια, 1, (δέος) Furchtlosigkeit, Sicherheit, Un- 
gestraftheit, Amınestie, Boeckh Ath. Staatshh. 
"2. p-ıB&. c. inf. Schaef. mel. p. 81. ἐπ᾽ ἀδείας, 
nach Belieben. 
aßsıxtos, ον, (δείκνυμεὶ ungezeigt. 
ἀδεέμαντος, u. ἄδειμος, ον, (δείμα) ohne Schre- 
cken, unerschrocken. | 
ἄδεετιγος, ον, (dsinvor) ohne Abendmahlzeit, un- 


gespeist. 


᾿ 


᾿ ἀδεισεδαέμων, ον, ohne Aberglauben. Subst, ἀδει- 


σιδαιμονία, ἢν Freyheit v. Aberglauben. 
ἐδέκαστος, ον, (δεκάξω) unbestochen. 
ἀδεκάτευτος, ον, (δεκατεύω) nieht verzehntet,. un- 

verzollt. | . 
ἄδεκτος, ον, (δέγομαι) nicht angenommen: act. 

nicht annehmend, 6. gen. j 


᾿ ἀδελφεή, ἢ, ἀδελφιοκτόνοφ, ον, ἀδελφὲός, Hom. 


ἀδελφειός, οι. = ἀδελφή, --- φοχτόνος, 
ee Senı. v. ἀϑελφός, Schwester. 
ἀδελᾳιδῆ, ἢ, zugZ. st. —Ösa, Schwester- od. Bru- 
deriochter. 
ἀδελιριδοῦς, 6, 2582. st. — δέος, Bruder- od. Schwe- 
stersohn. - ΜΝ 
ἀδελφέζω, (oa, zum Bruder machen od. anneh- 
men. 2) τὸ ἀδελφισμέγον, gemellum, was mit 
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ἀδελφικός, ἡ, 


6, (δὰμάω) zuerst b. Hes. 86. 


᾿ἄδετος, ον», (v 


-- φός. "" 


ἊᾺ 


“4δε A en 
‘ etwas anderm Aehnlichkeit, Verwandtschaft, 


΄ ν᾽ 


Zusammenhaug hat, wie ᾿ἀδέλφεξες. , 
r dy., brüderlich. 2) ‘ähnlich, ver- 
wandt. u 


ἀδέλφιξις; ἡ, 5. ἀδελῴέξω, u. ἃ. . 

ἀδελφοκτονέω, (κεείγω) Bruder- qd. Schwester- 
örder seyn. " a 

ἀδελφοκτονία, ἥ, Bruder- od. Schwestermord.' 


ἀδελφοκτόνος, ον, Bruder- od. Schwestermordegd. 


v 


Welpdnans, αἰδος, 6, ἡ, Bruder-- od. Schwesfer- 


kin 
ἀδελφοποιός, ὄν, (ποιέω) Brüder schaffend , ‚ver- 
brüdernd. | Bu : 
ἀδελφός, (a in ἃ. Zestzg n. 2, δελφύς) Subst. d,.. 
. Bruder, naher Blutsverwaudter: ἀδελφοί, Bru- 
der u. Schwester,. Geschwister, Seidl. Eur, EI. 
551. Hom. immer ἀδελφεός u. ἀδελφειός. Adj. 
ἀδελφός, “ὄν, gemellus, von allem doppelten, 
ähnlichen , iihereinsäiimmenden, c. gen. und-e. 
dat. Schaef. Greg. p. 569. Dim. ἀδελφίδιον, τό. ᾿ 
ἀδελφότης, ητος, ἡ, Brüderlichkeit. . 
ἀδέμνιος, ον, (δέμγεον) ohne Bett. 
ἀδενδρος u. ἀδένδρεος, ον, (δένδρον) ohne Bäume. 
ἀδέξιος, ον», (δεξιός) linkisch, ungeschickt. | 
ἄδερκπτος, ον, (δέρκομαῶ uichtsehend. Auch ἀδὲρ- 
5, 86. 
ἀδέσμεος u. ἄδεσμος, ον, (δεσμός) efesselt: 
φυλακή, freye Ha t, The. r "ne oo. 
ἀδέσποτος, ον, (δεσπδτης) herreulos, bes. v. Ge- 
rüchten od. Schriftwerken, deren Urheber nieht 
bekannt ist, daher unverbürgt. 
δέω) nicht gebunden. 
ἀδευκήφ, ἐς, (δεῦκος) micht stils, unlieblich, herb, 
‚ aoerbus: meist metaph. ὄλεθρος, πότμος, φῆ- . 
- μις, Hony 
adsvros,.o», (δεύομαε) unbefeuchtet, unerweicht, 
vgl. ἄτεγκτος. 
ἀδέψητος, ον, (δεν ἑω) ungegerbt, Odys. m 
&ösw, gefallen, im praes. ungebr. giebt fut. ἅδη- 
σω, aor. 2. ἅδον, [uu] ἁδεῖν, perf. ἕαδα΄, dor. 
ἔαδα, [υ-υ]Ἱ zu ἀνδάγω. .Ν ᾿ 
ἀδέω, sättigen, im praes. uugebr. Hieher gehören 
die Hom. Formen aor. opt. ἀδήσειδ u. perf. 
part. ἀδηκότες, Od. ı, 134. ἢ. το, 98. mit des 
Verses wegen verdoppeltem Delta: die übhr. 
Temp, 44, unter ἄω. Die Grundbdig flielst aus 
ἄδος, Uebersättigung, daraus entsprungne Un-- 
lust, Erschlaffung: μὴ δείπγῳ ἀδδήσειε, damit 
er am Mahl nicht Unlust empfinde, καμάτῳ 
ἀδδηκότες de καὶ ὕπνῳ, erinattet von Drang- 
sal u. Müdigkeit, (ἄδος, ἄδην, aönuorso, ἃση, 
, ὅἀσάομαι, adgds.) . E 


ἀδεῶς, adv. zu beyden ἀδεής. ΄ 


> 


1 ἀδήϊος, zsgz. ἀδῆος ὲ ον, Ion. st. addiog, Soph. 


e 


Ὁ, 1533.. 2) v. δάημε, ungewulst. 
ἄδηκτος. ον, (δάκγω) wicht gebissen, nicht be- 
nagt, Hes. ınetaph, ungekräukt, 
ἄδηλητος, ον, (δηλέω) unversehrt. 
ἀδηλέα, ἡ, (Önkos)Y Uusichtbarkeit, 
Unwissenheit. . 
ἀδηλοποιός, όν, (ποιέω) unsichtbar machend, ver-. 
Ό en , . ” 
ἄδηλος, ον, (δῆλος) unsichtbar, ungewils, unbe-. 
kannt, dunukelu Geschlechts, Hes. op. 6, 


Ungewilsheit, 


| ἀδηλότης, nzos, ἡ, Dunkelheit, Ungewilsheia. 


ηλύω, wow, unsichtbar, dunkel machen: verber- 
gen. 2) == ἄγνοξο, nicht wissen, Soph. OC. 35. 


x 


“δὴ = Adı 
a a A N (ϑημιεουργέω) vom Werkmei- 


sier nicht eitet, roh, 


24 


Ads 


ἀϑιάλεκτος, ὃν ohne Unterredung 
| ddsällanzog, a (δια Kr ae 


ἀδημονέω, ἤσω, (ἀδήμωνὶ) unlustig, ‚betrübt, in | ἀδιάλντος, ον, (διαλύω ) unaufgelöst, ungetremnt: 


Furcht seyn, τὰς ψυχάς, Xen. ‚unauflöslich. 
᾿ἀδημονία "u u.  ἄδημοσύνη ὑγη, 9; Unlust, Betrübnifs, ἀδιὰν 1705,” on (dad oo) ungetheilt. 
„.„Verlegeuh όητος, ον, (ὃ ἐὼὴ unhegre ch, ohne Sium. 
ἄδημος, ΟΝ, ΟΣ ἡμοῦ) von seinem ‚Volk ‚od. Vater-. “ἢ act. nicht. egreifend, Fe 

laud fern, a abwesend, st. -Anod 


ἀδήμων, ον, ovog, (ἀδέω) überdrüilsig,, "unlustig, 
verdriefslich, verlegen, sorgenvoll. 


&önv,:adv. Att. ἅδην, (ἀδέω) satis, bis -zur.Zäui- 


‚gung, sattsamı , hinreichend, ἐς κύρον: oft .c. 
en. Τρῶας ἄδην ἐλάσαι πολέμοιο, machen, 

dafs sie .des Kriegs überdrüfsig ‚werden, ἢ. 15, 

515. -ἀδ 

vorzsc, Hdt. [vw 

braucht wird. ἔδδην n. 5, 23 

ἀδήν -οἀ. an ν, dvos, 8, auch 7, Drüse, Glandel. 

ἀδηνής, ἐς, (dNvos) ‚rathlos, einfältig. 
tönog, Ὃν, 8» “ἀδήϊος.. 

ao: οις, 6, ἢ, (δῆριρ öhne Streit ‚od. Krieg. 
aöngıros, 09, ( δηρίω) unbekämpft, nicht zu με- 
kämpfen, νὴ lich, N. 17, 42. ses] 

' "Möns, οὐ, 6, Aut. _ ns, αο u. εω, ält. Ion. Ὁ. 
Ho. iherrschentle :Eorm. (viel. x, .:δε2}) ‚Bey 
Hom. nur nom. ;pr. 'Hades, ‚Rluton, :Gott der 
Unterwelt: εἶν und eig Aldao , mit und.ohne 
δόμοις, in der Unterw., ‚in die Unterw. ‚daher 
auch in Prosa ἐν und ἐς “Aıdov st, οἴκῳ, "ganz 
gewöhnl. 2) ἢ. Spät. Unterwelt, Aufenthalt u. 

ustenil ‚der Todten, Grab, Tod: ἅδης πόντιος, 
ginn, "Tod im ‚Meer, durch Mord, poet. vgl. 
“Τῆς, ᾿Αἰδωνεῦς. 

ἀδηφαγέω, ήσω, ἄδην, φαγεῖν) sich ‚satt od. tiber- 

satt ‚essen. 

ἐδιφαγία, ἧ, Gas Sattessen , :Zuvielessen, ‚Gefrk- 
igkeit 

ἀδηφήγας, -09, sich satt od. "übergatt 'essend, “ρ6- 
metaph. ναῦς, τριήρης, Agua, viel "Geld 

a, kost:pielig, og, ein Reunpferd, 
mit proßsen ‚Kosten ‚angezogen :werilen mulste, 
λύχνος, eine viel.Oel verzehrende Lampe: ἀδη- 
φάγος, 6, ein Ringer, der durch Vielesseu sei- 

„en Kraftaufwaud ersetzen mufste, T'heocr. 

"döjaros, or, ( ΜΕ nicht verwüstet. 

᾿ἀδιάβατος, ον, (dıaßalsn) nicht auseinander schrei- 
τοι, 'σκέλη, geschlofsne Schenkel. 2) nicht zu 
durchschreiten, zu durchdringen, ποταμός, Ken. 

ἀδιάβλητος,, ον, (διαβάλλω) ‚ungetadelt, unver- 
leumdet, tadellos: auch ἀδεάβολος, or. 

ἀδιάγνωστος, or. {διαγινώσκο) ‚nicht od. schwer 

- zu unterscheiden. 

ἀδιάδοχος, ον», (διαὶ ee): .öhne Folge. 

ἀδιάδραστος, ον, ἰδιαδ οἄσπω)΄ ‚nicht zu entrinnen. 

ἀδιάϑετος, ον, (διατέϑημι) Ohme Anordnung, ohue 


ἀδιαίρετος, er ‚ (διαιρέω) :ungetheilt, untheilbar, | 


ἀδιάκλειστος, :ov, (διακλείω) nicht ausgeschlossen, 
nicht ab tten. 
ἀδιάκοπος ‚or, (διακόπτω) unzerhauen, unzer- 
tren 
ἀδικκόσμητος, or, εἰδιακοσμέω) ungeordnet. 
ἀδιάκριτος, ον, ( διακρίνω) t, umunter- 
en, unentschieden: nicht zu trennen, zu 


unterscheiden. 
ἀδιάλειπτος, ον, (διαλείπω) ohn’ Unterlais, 


% 







ı| ἀδιάπετωτος, ον, 





«ἀδιατύπωτος, ον, (herum 


ἀδίαντος, ὃν, auch ἀδιάντη, Simon. 7, 5 
unbefeuchtet, unerweicht, ‚sicht aufgelöst, σϑέ- 
vos ‚Pind. N. :7, 107. '2) ᾿ἀδίαντον, τό, eine 

serpflauze, Frauenhaar. 


. (dıalvo)) 


| Fe ΟΥ̓ ω' (διανύω) nicht za vollenden , zu 


bewerkstelligen. 


| ἀδιᾶπαυστος, Ὁ», ιἀδιαπαύω) nicht zu beruhigen, ı 
ἔχειν τινός, Plato, ἄδην εἶχον xl 


wo die erste Sylbe laug ge- 


unablässig, 
ölhdnlanıo, ὁ or, | διαπλάσσιη yuausgebilder. 
ἀδιαπνευστία, ἡ, Mangel .an Ausdünstung. 


ἀδιάπνευστος, ον. ἐν» (διαπηέο) τοῦς durchweht. 2) 
act, nicht .athmen 


5 rk 


ante) ‚nicht zu verfeblen. 
.2) act. nicht fehleud, nicht wankend, unfehl- 
‚bar. ‚Subst. ἀδιαπτωσία, ἢ 


ἀδιἄρϑρωτος, ον, (διαρϑρόω) ΜΝ gegliedert: un- 


Möıdonaczos,:oy, ( διασπάω) unzerrissen, unzer- 
aheflt 


‚adıkorarog, - ὁ», (διάστατος) ohne Zwischenraum, 


‚zusanınenhängend. 


ἀδιάστολος, ον, (διαστέλλω) nicht gesondert, ver- 


„„orren, dunkel. 7 

ἀδιάστροφος, αν, (δι ἐφὼ) .unverdreht, rad. 
ἀδιάσχιστος, ον, μα πο σὴν ungespalten. ὃν 
ἀδιάτακτος,. ον, (διατάσσω) ungearünet. 


ἀδιάτμητος u. ἀδιάκευσο) -09 , (διατέμνω) nicht | 


‚zerschnitten: nicht σὰ zerschneiden. 
ἀδιάτρεπτος., ον, (διατρέπω) - uhewegtich ‚ stand- 
thaft, "harmäckig, trotzig. Suhst. ἀδιατρεψέα, 9. 
%) -ungestaltet. 
ιἀδιάφϑαρτος u. ἀδιάφϑορος, 
werdorben, unh hestechlich. S Subst. ἀδιαφϑαρσία 
at “.- Ὅ 


bedeutend, gleichgültig seyn. 


«ἀδιάφορος, ον, eichgin nicht verschieden; gleich- _ 


‚bedeutend, gl δ: ἀδιάφορα b.-den Stoi- 
3 Eivero's s res mediae, indifforentes, Epiet. 


ἀδιάφρακιῦς, ον, ( 
schenwand ‚geschieden. 


ἀδιάχυτος, ον, εἰ Oo) nicht vergossen, nicht | 


auseinander flielsend. 
ἀδιαχώριστος, or, (δια 


" 
ἀδιάψεύστος, ον, (διὰ ὧν 


ungetrennt. 


ἀδίδακτος, ον, (διδάσκω) nicht gelehrt, unkundig, | 


Ὁ. gen. rei: nicht durch Unterricht beyge- 


bracht, natürlich: δρᾶ nicht elehrt u. 
eführt: nicht zu κάμαν elug 


ads ἔκηιος, ον, (διεκδικέω) unvertheidigt. 


säum 
ἀδιεξέπαστος, σν, A unerforscht. 
ἀδιεξὶ ξίτητος, or, ( 


εὐξεεμι) nicht durehzugehn, mo 
erklarlich 
ἀδιέξοδος, ον, (διέξοδος) ohne Ausgang, undurch-: 


gänglich. 


ἀδιέργι ἀστὸς; 07, (διεργάζομαι) nicht verarbeitet. 


| 
| 


Ὅν, „ag ϑείρο) un- | 


α, Ä 
ἀδιάφορδω, ἡσω, nicht: verschieden. seyn; gleich- | 


ea 
upgdaoe) durch keine Zwi- Ä 


“ἀψ εὖ ὁμὰ!) υἱαὶ untrüglich : uner- 


ἀδιέκδντος, ον, (διεκδύω) ohne Ausflucht, unge- 





| ἐδιερεύνητος, ὃν, ἐδιλρεννάων unerforscht, uner- 


| ἀδικάξει, ὅ, ἥ, ἀφειρ) mit frevelnder Hand. 
 wurds, 7, ὅν, (ἃ 


- 


‚Ads: " τ 000 {δε Abo 





















ἀδιόρατος, ΟΥ̓; (ξοραϊω) nicht durchgesehn. [uvu-u]} 


ἀδιευκρένητος, ον. (διευκρένω) nicht wohl unter- 
schieden. ἀδιοργάγωτος, 07, gi a»de)' umausgebilder. 
ἀδιόρϑωτος, ον, (διο do), nicht. cht; verbessert, -- 


a 06, 07, (denriones) unerklärlich, unbe-.| « 
lich. - _verbesserlich: unordentlich.. 
ἀδιόψιστος, ον, (διορέζω) nicht geschieden,. nicht 


euzt. 
Ἱ 1 ablrommen) ον, (διστάζω) unbezweilelt. 
ἄδιψος, ον, (δίψα) ohne. Durst:: act.. durstlö- 
schend.. 2) τὸ &öıyoy,. eine elsbare Malvenart. 
ἀδμής, Atos, δ, ἢ, und ἄδμητος, 57,0 (δαμάω) 


kaearch, wie ρος. ἄϊρος τι, jet, 
ἀδικαιράδεηξος, ev, ἰ(δικαιοδοτεῖνὶ Σικελίᾳ, wo kein. 
Recht mehr gilt, Diod.. 

siiearos, 07, (δικάζω) nichr gerichter.. 

ἀδιχέω, 1003, alu ἄδικος. seyn: ungerecht verfah- 
ren, beleidigen , beeinträchtigen‘. verhöhnen ,. 
wie ὑβρίζειν, überh, schlecht. audeln;. Gegens. 
v. ποιεῖν, fehlen., sündigen, ein Gesetz 
verletzen:. ἀδικαῦμαι,. mir geschieht Unrecht. 
Cansir. meist c.. acc. pers., auch ma. dopp. acc.. 
pers. u. rei, ἀδικεῖν τινα τὰ μέγιστα, ἔσχατα, 
Wolf Dem. Lept. p. 545. auch εἰς; πρὸς 
περί τινα, Bast. ep. cr. p. 15. wie dosßäw..[Jota 
wie in allen. von δίχη gemachten W. immer 
kurz, Schaef, Dion. de comp. p; 55%]. 

ἀὐὶ αν τό,. ungerechte That, augethanes Un-} 

‚ Beleidigun 


B-- 
ἀλιιητικᾶς, ἡ ἧς ὄν, aneigt zum ἀδικεῖν: 
ἀδικέα, ἡ,. Unrecht, δ Uungerechtigkeit,, Beleidigung. 
aimor, τό, == ἀδικία, Hdı. 5, 8gq. 
ἀδικοδοξέο,, Ruhm aus schlechten \ Wegen: suchen. ᾿ 
Subst... ἀδιιοῦ 
ἀδικομαχίά,, ἥ,. kenn Verletzung: der. Regeln |. 


fen., v.- noch nicht gejechteir Zugthieren, Od. 
5. ὃ 585. 4, 637. u. v. unverheyrathetem Mäd- 
cheu, Od. 6, 109. 0. gen. νούσων ἀδμῆτες, um- 
‚bewältigt Y. ; Kankhei, Bacchyl. Ὁ. με auch 


u. act nicht. vermmuthend, ἐνῇ N. 7, 45. 


ἀδοκίμαστος,. οὗν (δοκι BE h 
ab ὡ nicht pro- 


abe rauf Se Nab. „2b Die 
ie er. ersten spricht gegen 
gewöhnle, auch tn ἐν verworfne Ablıg τ. 
; δος. und λέσχην An. ΕἾΝ 
ἀδολεσχία, ἥ, Geschwätzigkeit‘. 2) scharfginnige 
Eis A a Heind. Plat, 
E-u-u- 

end: 7 ὄν, schwätzerhaft. 

-ἄδολος, ον; { ὁλος) truglos, arglos, kuustlos, ohne 


:ἀδόνευτος u. ἀδόγητος, ον, (δονεύω,. δονέω) uner- 
schüttert. 
ἀδονίξ, dos, 1, Dor.. εἰ.. ἀηδονίς: Mosch. 3, 47. 
 ἀδύξαστος, συν. (δοξάζω unvermuthet. 4) act. nichte 
; daher, gewils: wissend, s. δάξα. 
ἀδοξέω, ήσω, ( δόξα) los seya, in schlechtem 
uf. stehn. 2) act. unrühmlich achten, Xen. 

Po Ruhmlosigkeit, schlechter Ruf. 
ἀδοξία ῖστος ν 0%,. aicht durch die Meinung der 
Menschen geleitet, selbstständ 


ἀδικοπφαχϑω χδῶω, ως εἰποῦν ᾶ ος == ἀδικέω.. 

ἐδικοπραγής, ἐς „ audelud. Subst. ἀδε- 
κοπραγέὰα, , 

ἄδικος, 09, (δίπην τοῦς Persomeir τι; Sachen ung 
recht, unrechtmäfsig „ unrecht, unbillig .. ur 
schicklich, unpassend, zu. grols, zu viel: ἄδ, 
ἡμέρα, dies nefastus,. wo kein Gericht gehal- |' 
teu ward: ad. Adyos,. eine sich des Unrechts 
annehmende Rede: 16: ἄδικον,. was [χὰ gen: Sitte |. 
u. Brauch streitet. Constr. ın. sis und πρός τένα. 

ἀδικότροπος, ον, (τρόπος) von ungerechter Sin- 

nesart. 


ἀδινογρήματοι, or, (χρῆμαὶ vor ungerechtem Ver- 


Ἵ 


nv) Grundbdig:: reichlich, dicht: 
daher zusammeugedrängt , von grolser Inten- 
sion, nachdrücklich, atark : ἀδινὸν κῆρ, wie nv- 
πιναὲ φρένες, das von Eingeweiden dicht um- 
schlofsne Herz, Od. 19, 516. von dichtgedräng- 
ten Bieuenschwärnen u: Schaafheerden „Da, 
8;. Od. ı, g2. döwdv u. Adıyd als Adv. bes. 
hey den Verbis, die ein Erheben der Stinime 
bezeichneir, ἀδινὸν γοᾶν, κλαίειν, μυκᾶσϑαι, 
στοναχῆσαι, Hom. auch ἀδενὸς γόος, Il. 18, 
316. und Σερῆγες ἀδιναί, die tönenden Sire- 
nen , Od. 23, 326. In urspr. allg. Bdtig ad. 
δάκος, ein derber Bifs, Pind. ἀδ. πλοῦτος, Öd- | 
xgva, reichbiche Schätze, Thräneu, Pind. Soph. 
2.5 unvos, κῶμα, εὐνῇ, reichlicher, daher stär- 
kender Schlat, Ap. Rh. Buttn. leitet es von 
aöpds ab. [vuv] 

ἐδιόδευτος, ox, (διοδεύω) nicht durchwandert. . 

r}:oixıztos, or, (διοικέω) unaugeorduet. 


- ein unbekannter, gemeiner Mensch. 2) = aöo- 
#05, unvermuthet.- 

ἄδοροσς, οἱ ον, (δορά, δέρω) nicht βεδοβυμᾶθι,, nicht 
abgeledert. N 6, ein lederner Sehlauch. 


ülegbinmtes; ς ον, (δόρυ, λαμβάνω) ı mie d 
. Ἀ. im Krieg, nicht gefangen zu Pr 
Unhesiert, unbesiegbar. 
᾿ἀδορνφύρητος, ον, (δορυφορέω) ohne Leibw ache. 
ἄδος, εος, τό, (ἄδην) Sättigung ‚ Uebersättigung, 
Fa Ekel: adog ἵμετο ϑυμόν, U. ıı, 
aöog, &og, τό, Dor. st. dos, Freude, 
ἄδοτος, or, ( (Ördepı) uabegeht, Ἡ . Hom., 


ἀδίοπος, ον, (δίοπορ) ohne Aufscher, ofle Auf- 


‚ungebändigt.. Hom.. hat beyde- Adj.. nur im 


ἄδοξος, ον, unberühmt, Yarühnlicht & ἄνθρωπος, 


ἄδορπος, ov, (δόρπον) nicht gespeist habend; nüch- 


\ 


οὁδούλεντος οἶκέτ $, ‚ein Sklav, der zur Einem 


." ἄδραστος, ον, Ton. ἄδρηστος , (διδράσκω) unent- 


᾿ ἁδρεπήβολος, ον, (üöpds, ἔπη," βάλλειν) == ueya- 


ω “480 = 4δρ 16 Aöv— de 


ἀδυγαμέω, Now, umvermögend seyn, Plato Cri- 
tias p. 121. B. c. inf. 

ἀδυναμία, —ola, —zia, ἥ, Unvermögen au Kraft, 
Gewalt, Ausehu, Besitzthum u. 8. w. 

ἀδύναμος, ον, (dbvandı). = ἀδύνατος. 

ἀδυναστί, adv. unvermögend. . 

ἀδύνατος, ον, unvermögend: οὗ ἀδύνατοι, Imva- 
liden: τὸ ἀδύνατον und τὰ ἀδύνατα, WValck. 
Phoen. 370., die Unmöglichkeit: dd υγάτως 
ἔχειν, 'krarik seyn. 

ἀδυςώπητος, ον, (δυςωπῥω) nicht schaamroth zu 
machen, nicht zu erbitten: schaaınlos. 

ἄδντος, ον, (δύω) nicht betreten, unzugäuglich, 
bes. v. geweihten Orten: daher τὸ ἄδυτον, wie 
«τὸ ἄβατον, Heiligthum, Iliad. | 

ἄϑω, fut. ἄσω und ᾷσομαε, h. Hom. 5, 2. Ion. 

ἀείδω, besingen, preisen, wie ὕμνέω, Valck. 

d. p.’360. iutr. singen, krähen: &ösr zul, 

mit jemand um die Wette singen, wie ἐρέζω, 














Herın geuient hat. , 

ἄδουλος, ον, (δοῦλος) ohne Sklaven, arm, Ruhnk. 
Vellej. 2, 19, 4. Subst. ἀδουλία, ἡ. 

ἀδούλωτος, 0v,. (δουλόω) nicht eingeknechtet, 
nicht unterjocht. * ᾿ 5 = 

ἀδούπητος u. ἄδουπος, ον, (δουπέω, δοῦπος) ge- 
räuschlos, 

ἀδράνεια, poet. ἀδρανία, 7, Uuthätigkeit, Ohn- 
macht, Unvermögen. 

ἀδρανέω, yon, ein ἀδρανῆς seyn. 

ἀδρανής, ἐς, auch ἀδράνεος, a, or, (δραΐνω) un- 
thatg, " unvermögend, schwach: auch act. 

* schwächeud. [die Hauptsylle, ögay, in dieser 
Wörterfamilie kurz.) _ ΜΝ 

᾿αδράστεια, Ion. ᾿4δρήστεια,,. % Beyname der 
Nemesis, v. einem ihr durch Adrastes errichte- 

‘ ten Altar: später wurde die Unentrinnbare hin- 


ι 


_ eingedeutet. 


cr. 
ἅδω, gefallen, ungehr., giebt Temp. zu ἁνδάνγω. 
ἀδώμητος, ον, (dwude) ungehaut. 
ἀδών, γος, Dor. st. ἀηδών, 'Mosch. 5, 9. [--} 
Αδων͵, owog, ὅ, Ξῷ Ἄδωνις, der Venus Öeliebter, 
Burm. Prop. 2, ı0, 53. 2) ἄδωνις, ein Meer- 
fisch, sonst ἐξώκοιτος. [v-, u-u]) 
᾿Αδώνιᾳ, τά, Adonis Leicheufeyer, : die alljährig 
v. d. Griechimnen begangen wurde, Thheotr. 15. 
᾿Αδωνιάζω, das Fest feyem. ᾿ἀδωνιασμός, “ὅ, 
die Haudiung des Feyerns, Ar. Lys. 590. ’43w- 
yıoy, τό, „das dabey ausgestellte Adonisbild. 
᾿᾿Αδωναία u. ᾿Αδωνιάς, ἢ, Beyn. der Vents. 
ἀδώρητος, ον, (δωρέομαι)" = ἄϑωρο 
( 


rianbar. 2) act. a cht'eutrinnend, nicht entlau- 
\ . 


fend, , 
ἄδραστος, ον, (δράω) ungethan: zuch ἄδρατος, 
ἀδρώφαξνς, s. ἀτράφαξυς. ἀδ ἐνδρά 

α 8. ἀτράφαξυς. ἀδράχνη, 8. ἀνδράχνη. 
ἀδρέπανος, ov, (Öganavor) Rn Bichel „ unge- 
᾿ 8.0 6 ᾿ ' 


ἐπήβολος. Schaef. mel. p. 129. - 

ἄδριπτος, ον, (δρέπω) nicht gepflückt, nicht zu 
- pflücken, 
ἀδρέω, ήσω, reifen, trans. u. intr. wie ἀδρύγω. 
ἅδροησις, εως, 2, das Reifen, Gedeihn. δωοδα δὲ ρος. Baxi) k 
Adel v, 6, das Adriat: Meer, mare superum, | *Y20090xnT05 u. ἀσωροθόχος, ον, ἰ(ὐωφθοδοχϑὼ) kein 
A ιάς ‚‚ados, ἧ, ad). ebenso ’ Adguandg, ς: gscheuk annehmend, unbestechlich. Subst. 
"4, ὅν, ᾿4δριανός, ἡ, ὄν, Jac. Anth, 2, 2. p. 188. ἀδὲ 0) οδοκία, Ἶ ar 
&öooßazınds, ἡ, ὄν, (aögds, βαίνω) auf festem | % go ἡπτος, 09, (ξὰρβάνω) == d. xorherg. 

Boden schreiten: Gegens. ὑγροβατιχός, ἄδωρος, 09, ᾿(δῶρον) ohne Geschenk : 1) keins ge- 
ἁδοόβωλος, ον, (βῶλος) Festschollig. 
a ale ἔς Ν (μέρος) aus festen Τ 6116} beste- 

hend, derb: Gegens. λεπτομερής. 
ἁδρόμισϑος, ον, (μισϑός) starken Lohn bekom- 


ınend oder fodernd. " | 


δῶρα, Gaben, die in der That keine sind. wie 
βίος ἀβίωτος. vgl. δύςδωρος. ᾿ 
ἀδώτηφ,'ου, ὅ, Nichtgeber, Hes. op. 553. 
ἀεδνος, or, (ζδνα ohne. Hochzeitsgeschenk. 
ἀέδνωτος, ον, (&dvdo) von keinen Bräutigam be- 
„schenkt, nicht Wrlobt. vgl. ἀλφεσίβοιος. 
ἀέϑλιον, ἄεϑλος ," u. 8. w. fon. u. noet. st. des 
Att. ἄϑλιον, ἄϑλος, u. s. w..doch haben Αἰ. 
Dichter.aueh die aufgelöste Form, z. B. Soph. 


El. 6gı. . , 

[ΝΒ. Alle, wie die zwey vorherg. mit ἀεϑλ.--: 
aufaugenden Wörter sind unter der Aıt. Form 
ἀϑλ-- uachzuschlagen.] ' 


ἀεί, adv. immer, stets, bestäudig,, jedesmal: 6 


δροσία, 4%, (δρόσος) Maugel au Thau. _ 
ἀδϑοσύνην 1 ker) die volle Reife, der Aechren, 
er ΟΡ. 475. _ , | 
ἁδροτής, Nrog, 9, = ἅδροσύνη, Hom. mit ἥβη 
- u. μένος verbunden. 
ἁδρόων, wow, zeitigen, kräftigen: Med. reif, stark 
werden. u , ᾿ I 
4ögvis, dog, ἢ, = Anaödgvds. (win der Zestz 
ar. 2., δρῦς) _ > oo 
ἄδρυνσις, 2005, ἢ, das Reif-, Starkwerden. 
ἀδρύνω ‚ vrö, reif machen. 4) intr. reif werden, 
- 8, ἀδρόω. 
ἄδρυον. τὰ ἄδρνα sollen Sicil. die Aepfel, Att. 
-alle Baumfrüchte geheilsen haben. 
ἄδρυπτος, ον, (δρύπτω) nicht gekratzt; act. nicht: 
ratzend. " . 


ἄδρυς, vos, ὅ, ἡ, (des) bauplos. 0 


vesais, Hom. dei καϑ' ἡμέραν, καϑ' ἡμέραν 

ἀεί, dei καὶ nad” ἡμέραν, καὶ ἐνιαυτόν, διὰ 

βίου, ἕκαστοτε u.dgl. Heind. Plat. Phaedo. n. 

δεῦρ᾽ det, bis jeizt, Pors. Orest. 1670. 

Das Wort hatte ı2 Formen, -Schaef. Greg. p. 
548. davon gebräuchlich τ΄ χ) als eigen. Att. 


u. poet. ist, und wenn die letzte Sylhe kurz 
seyn soll, aiey. 3) als Dor. aiss und des. 4) 


bend, Plato. ‚2) keins nehmend, unbestechlich, _ 
c. gen. χρημάτων. Soph. Aj. 674. hat ἄδωρα 


ἀεὶ βασιλεύων, der jedesmalige König, u. dgl. 
Herm. Eur, Sup. p. IX, Oftb. andern Zeithe- | 
stimmungen pleon.: διαμπερὲς, συνεχὲς, eune- 


25: D. Schaef. Greg. R 169. Pors. Phoen. 1422. 
o ' 


ἀεί, doch auch dreymal b. Hom. 5) als Ion. 


PER Wen - 





Ass 17 dei 
als Aeol. ad. [del hat, auch iu Zusern, die | ἀείλαλος, ον, (λαλέω) stets schwatzend. . 
erste Sylbe stets kurz, obgl. Piers. Moer. Βι ἀδιλαμπής, ἐς, (λάμπω) stets leuchtend, hell, 
23ı. Pours. praef. Hec. p. IV. u. a. sie nach | ἀεελιβῆς, ἐς, (Asißo) stets rinnend, fliefgend. ' 
dem Versbedürfnifs für doppelzeitig erklären. | ἀειλογξω, 700, stets reden. ‘ 
Wo aber Att. Dichter zwey Längen brauch- 
ten, bedienteu sie sich, wie audrer lonisınen, 
so auch des lon..aist, Soph. Ant.892. Herm. 
A). p. XIX] ἮΝ 
NP. Viele Zstzgen m. ael, deren Endung sich 
nicht verändert, sind hier weggelassen: theils 
sind sie leicht unter dem Simaplex zu finden, 
theils steht es noch in Frage, ob .nicht viele 
derselben als zwey Wörter zu schreiben .sind.] 
ἀειβΙαστέω, yoo, (βλαστάνω) immer keimen. 
suplacıns ἧς, Jsumer keimend. Snbst. ἀειβλά-.- 


στησὲς, 1μ ͵ 
ἐείβολος, ον. (Pallw) stets geworfen. 
ἀειβρυής, ἐς, (βρύω) inner sprossend. 
ἐειγενέτης, poet. αἰειγενέτης, ou, ὁ, (γίνομαι) 
b. Hom. Beyw. der Götter, wie αἰὲν ἐόντες, 
iınzner seyend, ewig. Dasselbe b. Spät. deıys- 
vos, ὃς, und ἀείγνηπος. ὦν. : 
δείδειλος, ον, Hes. Nic. auch ἀειδέλεος, (α priv., 
εἶδονὴ unsichtbar, dunkel ‚ gestaltios ‚st. ἀΐδη-. 
los nr. 2., wie ἀΐδιος st. ἀείδιος, ἀπερείσιος st. 
ἀπειρόσιος, ἀεκήλιος st. ἀδικόλιος.ς. Ὁ . : 
ἀειδῆς. ἐς, (eldog) unansehnlich, häfslich:- ge- 
staltlos :. unsichtbar, unbekannt. 
ἀειδένητος, ον, (δινέω) sich stets im Kreise wir- 
belnd.- [v --- υ͵ , " 
ἀείδιος, a, 09, ‚adj. v. ἀεί, wie semper , sempi- 
ternus, immerwähreud: „garon E en 
ἀειδιότης. ἡτος, n, stete Daucr , Ewigkeit. 
ἀήδουλος, dv hj stets Knecht. Subst. ἀειδουλέα, 9. 
ἐείδω, f. ἀείσω, auch ἀείδομαι, σομαι, h. Hom. 
17. 20. Alcm. fr. 5. Hom. braucht stets ἀείδω.᾿ 
[v--, dach in der Vershebung auch die erste 
Sylbe lang, Od. 17, 5ıg. Ruhnk. ep. cr. p. 61.) 
dsızorcı , ἢ. (ἐστώ) ewiges Seyn. Ä 
ἀειτωΐα΄, ἢ, (ζωὴ) das Ewigleben. , 
ἀείζωος., ον, (wos) stets lebendig: asgz. ἀείζως, 
ὧν. 2) τὸ ἀείζωον, ein immer grünes Kraut, 
Hauslaub. 
ἀεΐζοιστος u. ἀεέζωτος, οὕ, (ζώννυμι) stets gegür- 
tet, stets gerüstet. 
ἀειζώων, ovoa, ον, stets lebend. 
ἀεεϑαλέω, ἡσω, immer grünen. Adj. ἀεεϑαλής, &. 
ἀεεϑερήρ. &, (ϑόρω ‚ ϑερεῖν) stets erwärmend. 
ἀεέϑουρος, 09, ( οὖρος) stets kampflustig : auch 
= πολύϑουρος. , 
ἀείκαρπος. ον, (καρπος) stets fruchtreich. 
ἀεικείη und ἀεικία, 9, 2582. in Prosa αἰκία, Un- 
bill, Mifshandlung, Entwürdigung. Il. 24, 10. 
Od. 20, 508. ἀεικία ist nicht Homierisch. 
ἀεικέλιος, 09, auch ἀεικελίη, Odyss. und ἀεικής," 
&; , (εἰκός) beydes Hom. zsgz. αἰχόλιος, αἰκῆς, 
-unbillig, unziemlich, schimpflich, schmählich, 
garstig, kläglich, kleiulich, gering, Od. 13, 
4ın. 11. τά, 84., von Sachen, Worten, Hand- 
lungen u. Zuständen. 
ἀεικία,, ἢ» 8. ἀεικείη. “" , | 
ἀεικίζω, low, (ἀεικής) zsgz. αἰκίζω, schmählich 
behandeln, mishandeln, Hom. 
ἀεικίνητος, ον, '(κενέω) stets bewegt. [υ - - -ὦ} 
Subst. ἀεικινησία,, ἢ. 
ἀείχλογος, ον, (κλόνος) stets erschüttert, ΄. ἀείφρουρος, ον, (φρουρά) == ἃ, vorherg.. 2) act. 
ἀειχῶς, adv. Ve ἀεικῆς, ZIEL, αἰκῶς, wien ewachen | | 
d. Th. . ν᾿ 4’ ᾿ 


a 


. «“ 



















ἀδιλογίαν παρέχειν, stets verantwortlich seyn, 
„Att. Rechtsspr. Zu 
ἄξδιλος, ον, (eiAn) nicht bösonnt, πίον bestrahlt. 
ἀειμνημόνευτος, ο», (μνημονείω) stets im -Gedächt- 


ıils erhalten. 
ἀειμνήμων., ον, stets eingedenk, 
ἀείμνησιος, ον... auch &esuvgjorn, in steteın Au- 
enken, deukwürdig. 2) act. im Gedächtnils er- 
, haltend,, eingedenk. 
ἀείναος, ον, 2382. ἀείνως, ὧν, auch deisang, ὅς, 


reud. 
ἀειναῦται, ὧν, οἷ, ein Miles. Magistrat, der seine 
„ Sitzungen zu Schiff hielt. 
att5evos, ον, Aesch. Choeph. 680. stets Gast, wo 
„ anjetzt getr, ἀεὶ $. geschrieben wird. | 
ἀειπάϑεια ,» ἢ» (πάϑος) stetes Leiden, Leiden- 
8 Φ 
ἀειπαϑής, &., stets leidend. 
dsnalng, &, (πάλος) in steter Schwingung, stets 
schlageud vom Herzen. Ν 
ἀειπλανής, ἐς, und ἀείπλανος, ον, (πλανάομαἢ 
„ Immer irrend, fehlend. ΄ 
ἀείροος, ὄν, z8g2. ἀείρους, οὐ», und ἀεέρυτο 
or, (ῥέω, 6dos, ὀὺω) "reis fiedsend, Br 
ἀείρω., 2982. αἴρω. F. ἀέρσω und ἀερῶ, aor. 1. act. 
ἄειρα, med. ἀράμην, die übr. Modus voni δοσ, 
"2. ἀρέσθαι, wovon nur Dichter des V.eraes we- 
‚gen einzelne Ausuahmen machen, Ion. ἤξερα, 
ἠράμην, οι, 1. pass. ἀέρϑην, ὅ sing, plypf. 
ass. ἄωρτο, episch. (nach Damm v. ang) he- 
en, erheben, erhöhn, aufheben, dher tragen, 
νόσφιν, ἐκ βελέων ἀείρϑεν, 1]. 16, 678. 24, 583. 
ἄχϑος ἀείρειν, von Lastschifleu, Od. 5, 312. 
räuberisch wegführen, Od. aı, ı8. aber olvo» 
‚aelgeıv, den Wein im Becher erheben, um ihn 
darzureichen, Il. 6, 264. Med. und Pass. sich 
‚erheben, sich aufrichten: doch vertausthen Act. 
u. Med. die Bdtgen oft, D. 25, 856. Schaef, 
schol. Ap. Rh. p. 258. »sixo‘, Önioryıa del 
ρέιν, Krieg, Zauk erheben, anfangen, Theogn. 
‚ 90. Ap. Kh. 4, 420, (die erste Sylbe kurz, wo 
sie nicht augmentirt ist; nur bei Spät. in der 
Vershebung auch lang, Jac. A. P. p. 862] 
ἀεισϑενής, ἐς, (σϑένος) immer stark. 
ἀεέσιτος, av, (σετέω) stets gespeist: bes. voh den 
im Prytaueum ehrenhalber von Volkswegen 
täglich Bewirtheten. [υ- - 
ἄεισμα, "τό, poet. st. ἄσμα, wie ἀείδω, ἄδω, 
ἀεισόος, ον, (σώζξω) stets reitend. 
ἀειστρεφής, ἐς, (στρέφω) sich stets drehend. 
ἀεισύρος, ον; (σύρω) stets schleppend, v. Amei- 
sen, Aesch. Prom. 452. wo andre ἀήσυρος sehr. 
ἀειφανὴρ, ἐς, (φαέγομαι!) stets scheinend, erschei> 
nend. 
ἀειφλεγής, ὅς, (φλέγω) stets brennend. 
ἀειφόρος, ον. (φέρω) stets tragend; - 


m 


Besatzung versehn. 


“-,» 


(vao) stets fliessend. 4) beständig, ‚immerwäh-. 


ἀειλογία, ἡ, das Stetsreden , Redseligkeit. 2) zus. 


« 


a 


ἀειφρούρητος, 09, (φρουρέω) stets bewacht, mit’ 


x 
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ἀειφυγία, ἥ, (φυγή). immerwährende Flucht oder  ἀεξίφυτος, ον, (φυτόν) Pflanzen nährend. - 


. Verbannung, 
ἀειφυλλία, ἢ, (φύλλον) 
' Adj. ἀεέφυλλος, ον». | 
ἀειχρόνιος, ον, (χρόνος) immerwährend. 
ἀεκαζάμενος, 897, 890%, (ἀέξκωνὴ nicht wollend, 
widerstrehend, bey Hom. meistens mit verstär- 
kendem ποάλα, Od. 13, 277. ‘ 

ἀεκήλιος, 09, st. ἀεικέλιος, 1]. 18, 77. vgl. ἀεέ-- 
δελο. . , 

ἀέκητι, adv. wider Willen, ce. gen. σεῦ ἀέκητι, 

. imvito te, ϑεῶν ἀέκητι, non propitiis Dis, Od. 
4, 8οά, U. 12, 8. fuu-u 

ἀεκούσιος, χα, ον, (ἑκούσιος) wider Willen, un- 
freywillig, gezwungen. 

ἀέχων, ουσα, ον, 2382. ἄκων, (ἐκώ») wider Wil- 
len, widerstrebend: ohne Vorsatz, ahsichts- 
los, wider Wissen: Honı. hat beyde Formen. 
[ἄκων.- Ὁ ες 

ἀέλιος, ὃ, Dor. st. ἡέλεος, ἥλιος, [Φυν, Seidl. 
dochm. p. 103.) | 

Gslıcı, οἱ, Schwäger, deren Frauen Schwestern 
sind. vgl. εἰνάτερες. ’ 

dla, ἡ, (dw, oder &lw, «idw, wozu Gramm. 
noch ἀελλέω, ἀέλλομαι anführen, vgl. ἀολλής.) 
Sturmwiund, bes. weun Wiude von ıehrern Sei- 

“ ten zusammenprallen, dher ἄελλαι παντοίων ἀνέ-- 

“ kanı Od. 5, 292. verw. ın. Atoloy. 
as 


das stefs Belaubtseyn. 


λαῖος, &, ον, stürmisch, sturiuschnell, Soph. 


ἃελλάς, δος, sturmischnell, vom Sturm daher- 
ciragen, φωνή, ἵππος, Br. Soplı. OT. 467. 
ἀελλήεις, 8000, ἐν, — ἀελλαῖος. 
ἀιελλὴς κονίσσαλος, 11. ὅ, 15. vom Sturm aufge- 
triebner Staubwirbel. 
ἀελλομάχος, ον, (μάχομαι) gegen den Sturm käm- 


fend. 

ἀεϊλόπους, οδος, ὃ, ἥ, (ποῦς) sturmfüssig, sturm- 
schnell. Hom. braucht im Nom. die Form ἀελ- 

- λόπος, ov, Il. 8, dog. wie ὡρτέπος, Οἰδέπος, 
σουλὗπος u. a. Bey Spät. deAkondöng, ov. 

ἀελλοπτέρυξ, vyos, und ἀελλοπτέρυγος, ον, schnell 
Dliegend. " 

"Δελλώ, dog, zsgz. οὖς, 9, Name οἶμον Harpyie, 
eines Hundes. 

ἀελλώδης, ες, sturmartig. ᾿ 

ἀελπτέω, (ἀελπτος) nicht hoffen, verzweifelu, 1]. 
7, ὅ1ο, (vor Wolf fälschl. ἀέλπω.) 

ἀιλπτῆς, ἐς, unverhoflt, Od, 5, 408. (vor Wolf 
sprachwidrig ἀελπῆς.) 

asinıla, %, unverhofltes Ereiguils: ἐξ ἀελπτίης, 
ex insperato, Archil. 

ἄελπτος, ον, (ἔλπομαι unverhofit, hofinungslos, 
verzweifelt. | 

ἄεμμα ‚ 16, (ἅμμα) Bogensehne, Bogen überh. 


ἀέναος [-vuu] und ἀένναος [u- ὦ, Theocr. 22, 


"37. Eryc. ı3.] st. ἀεέίναος, stets fliessend, überh, | 


immerwährend, Simon, 14. 
ἀενάων, ουσα, ον. [-vu-] Od. 13, 109. = dem 
vorherg. 
ἄἀεννόητος, 0%, (ἐννοέω) ungedacht. _ 
ἀιεξίγιιος, or, (ἀέξω, γυΐον) gliederstärkend. 
ἀεξίνοος, ον, (νοῦς) den Verstand mehrend. 
ἀεξίτοχος, ον, (τόκος) Frucht. mehreud, nährend. 
ἀεξίτροφος, ον, (τροφὴ) Nahrung nıehrend. 
ἀεξίφυλλος, 0», (φύλλον) Blätter mıehreud, näh- 
reu 


. 
er an 


&sfo), andre Form νυ. αὔξω, αὐξέω, αὐξάνω, augeo, 
- wovon die alt. Dichter praes. n. impf. haben: 
vermehren, nähren, stärken, gedeihu machen, 
egen, vergrössern, ϑυμὸν ἀέξειν, Muth und 
ταῖς erhöhn, Il. 17, 226. πένϑος &., Trauer 
hegen, Od. 17, 489. υἱὸν a., den Sohn herau- 
wachsen lassen, grofs ziehn, Od. ı3, 360. ἔρ-- 
"yoy ἀέξουσι Hoi, sie segnen die Arbeit, Od. 
τά, 66. Med. wachsen, zunehmen, anschwel- 
-len. Spät. haben ein fut. ἀεξήσω, u. das Act. 
im Med. Bdig. ' 
ἄεπτος, ον», (ἑπομαι zu schwach, um folgen zu 
köunen , Aesch. Ag. ı45. wo andre ἄαπτος 
schr, 
aoyein, ἢ, = depyla, Bion. 
ἀεργέω, Now," (ἀεργής). unthätig, träg seyn. 
ἀεργηλός, ἡ, dv, u. degyns, ἐς, (ἔργον) unthä- 
tig, träg,, arbeitslos: vom Acker, unbestellt. 
ἀιργία, ἡ, Unthätigkeit, Trägheit: v. Acker, das 
rachliegen. [v---, Od. 24, 25ı.] 
ἀεργός, dv, (2582. ἀργός) τς ἀεργηλός, Hom. 
ἀέρδην, adv. (ἀείρω) erhoben, Aesch. 
ἀερέϑομαι, Ion. ηερέϑόμαι, verl. Form v. de/go, 
“hangen, schweben, Aattern, 1], 2, 448. me- 
taph. ὁπλοτέρων φρένες ἠερέϑονται, jugendlicher 
Siun ist fatterhaft, unstet, Il. 3, 108, 
ἀερϑείς, aor. 1. pass. part. v. ἀείρω, Odyss. 
ἄερϑεν, 3 pl. ind. aor. 1, pass. v. ἀείρω st. ἠέρϑη-: 
σαν, 1]. ὃ, 74. 


ἀερίξζω, ἰσω, (ἀήρ) fein wie Luft, lufufarbig, 


ellblau seyn. 

ΝΒ. Alle nit «eg — begiunenden Wörter, die 
von ἀήρ herkonumen, haben wie ihr Stamm- 
wort die erste Sylhe stets laug: dher Ion. fast 
alle ἤερ---.} 

ἀέρινος, 7, ον, luftig, aus Luft hestehend, him- 
melblau. . 

ἀερίοικος, 0%, (οἶκος) Iuftbewohnend. 

ἀέριος, ον, auch ἀερία, Aesch. Ion. ἤέριος, a, 
ον, (ἀήρ, Ne, ge) in nebliger, dämmriger 

Frühstunde, früh, mafusinus, in allen Hom. 

Stellen: erst bey Spät. luftig, hoch in der Luft, 

dunstig, -uınnebelt, Ap. Rh. 

ἀεριώδης, ες, luftartig, trüb, dunstig wie die 
untere Luftschicht. 5. ἀήρ. 

ἄερκτος, 0r, (εἴργω . ἔργω) nicht umzäunt. 

ἀεροβατέω. ἡσω, Auftwandelu, luftdurchschreiten : 

v. windigen Naturphilosophen Ar. Nub. 225. 

ἀεροβάτης, ες, (βαίνω) Iuftwandelnd. " 
ἀεροδινής, ἐς, u. ---δίνητος, 09, (δινέω) in der 
> Luft umkreiseud. [das Jota lang.] 
ἀεροδόνητος, ov, (Ödovsw) sich in der Luft bewe- 
geud, Ar: Av. 1385. wu 
ἀεροδρομόῳ, ἥσω, (δρόμος) die Luft durchlaufend, 
ἀεροειδης, ἐς. Ton. ἡ" ροειδής, dänımerig , neblig, 
-trüb, dunkel: b. Hom. bes. v. der Meeresfarbe 
und v. dunkeln Grotten: auch von wwwölkten 

Bergzinnen, Od, 12, 233. u. v. nebeluder Fern- 

sicht, 1]. 5, 770. — Bey Spät. = ἀιριώδης. 

ἀερόεις, Ton. ἠερόεις, ἐσσα, ev, neblig, duukel, 

Τάρταρος, -ζόφος, Hom. ἠερόεντα x8 a, der 

fiustre Todesgaug, Ud. 20, 64. 

ἀερόϑεν. adv. aus der Luft. 

ἀερολέυχης, ες, (λέσχη lufiger Schwätzer, Wind- 
marher, Aufschneider. 

ἀερομαχέω, (μάχομαι) in der Luft kämpfen: 


Iso — Ala 


δερομαχία, 9%, Luftkanıpf, Lufikrieg.. , 

ἀερόμελε, «zog, τό, (μέλι) Lufthonig, Honigthau, 
unna, auch Vor welt, 

&pouerpsor, die Lult uessen, sich in unnütze, 
metaphysische Spitzfindigkeiten verlieren, Aen. 
vgl. ἀερορατόω. -- 

ἀερομήκης., ἐς, (μῆκος) himmellang. 

ἀερομιγὴς, &, (μέγνυμι) Iußgeimischt. 

ερόμορφος, 0%, (μορφή) Iufigestaltet. 

ψερονηχῆς, ἐς, (νήχομαι) in der Let schwimmend. 
arpweuss, sich in der Lufi bewegen, vgl. ze- 
, FE. 

@egozeins, ες, (πέτομαιν) in der Luft fliegend.! 

ἀερόπλαγκτος, ar, (πλάξζομαι) luftdurchirrend, 

argonögo;, ον. (πόρος) Iuftidurchwandelnd. 

Argoononia, N, (σκοπέω) das Lultbeschaun, um 

, daraus zu \ eissagen. . 

δεροτόμος, ον, (τέμνω) luftdurchschneidend. 

ἐροφαῆς und ἀερρφέγγης, ὃς, in der Luft leuch- 
tend. 

ἴτης, ov, 6, und depdporzog, ον», (Poszan) 

ultwandelnd. Fem, ἀεροφοῖτις, Ion ηἠεροφοῖς-. 

τις. τος, im Nebel, im Dunkel wandelud, Il. 

9, 567. ᾿Ξρεννύς. 

ἀερόφωνος, ἴοι. ἠερόφωνος, ον, (φωνὴ) die Luft 
urchtönend, κήρυχες, Tl. 18, 508. 

ἀερόχροος, or, zsgz. ἀερόχρους, (χρόα) luftfarbig. 

Gepoy, lou. nepoy , onos, 6, der Vogel usgow. 

ἀερσέλοφος, ον, (ἀείρω, λόφος) hohen Helmbu- 
sches. \ 

ἀερσέκρος, 09, zsgz. ἀερσίνους (νοῦς) hochge- 
muth, hochmüthig. 

depoindins, οὐ, 6, und ἀερσιπότητος, ον, (ποτὴ) 

ochlirgend, Hes. scut. ὅι6. op. 779. 
dspuinovg , odos, die Fülse hebend, Hom. Beyw. 
sci:aı firabender Rosse. 


ἐφτάζω, ἄσω, verl. Εοτπι v. ἀεέρω, heben, er- 


eben, Ap. Rh. Call. 

esowörns; es, lufüg, dunstig. 

dis, Dor. st. ἀεί. [vu] 

ἄεσα, ἀέσαμεν. ἄσαμεν; ἄεσαν, inf, ddaas, aor. 
ı. zu εὕδω, schlafen, Hoi. andre Temp. nicht 
gebr.'verw. nut do, ἄημι. [dig,erste Syibe nur 
durch Augn,. lang, im inf. kurz.) 


αἰεσιφροσύναι. αἱ, (ἀἐσέφρωνὴ Unverstand, Un- | 


bedachtsamkeit, UOd. ı5, 469. Hes. Th. 502. 


ἀισέφρων, ον, 0905, == φρεσὶν ἀασϑείς, Οἀ. 2ı, | 


302. eigentl.. geschadiget am Verstande, daher 

unverständig, unbedacht, uuklug: also st. ἀασί- 

φρων,. Buttm. Lex. Ρ. 224. 

afızıos, ον, (ἀετός) vom Adler. 

ἀετιδεύς, ἕως, 6, ein Adlerjunges. 

ἀετίεης, ου, 6, Adlerstein. [-v--] 

ἀετός, οὔ, 6, Iop aisıds, Adler, v. ἄημε wie 
aris, wegen seines wehenden, windschnellen 
Fluges: auch das Feldzeichen. 2) der Hausgie- 
bel, später δέλτα, Valck. diaır. p; 214. Heyne 
Pind. O. ı3, 29. [ἀετός, -vu, Piers. Moer. p. 
231. ebeuso in allen ΑΒ]. u. Zstzgen.] 

ἀετοφόρος, 6, (φέρω) Adlerträger. 

ἀετώδης, ες, adlerartig. , 

ἀέτωμα, τά, Giehel, fasfigium, 8. ἀετός. nr. 2. 

ἀέτωσις, εως, 9, das Zuspitzen des Daches zum 
Giebel, fastigatio. . 

“io, schlafen, ungehr. δ. aeön. - 

ἀταένω, (Aw) dörren, austrocknen. 

ἀζαλέος, α, 0x, dürr, trocken, wasserlos, Ζ. B. 


8» 


29° 
' 'ögos, Tl. 20, 490. duher sprüd, hart, grausam, 


Ala— And 


wie ἄτεγκτος, Lob. Soph. Aj. 317. 2) act. dör- 
‘rend, erhitzeud, entilammend, v. Liebesglut, 

Ibye.; Beyw. d. Some, Ap. ἈΠ. 4, 679. 
ἀξάνω == αἀξαένω, h. Hom. Ven. 271. 


᾿ 


zusamnmengejocht, uuverehlicht. 


"@ln, ἧ, v. ἀζω, ἀζαίνω, eigentl. Dürre, Tro- 


ckenheit, Hitze. Od. 22, 184. heifst ein altes ' 
Schild x£n πεπαλαγμένον, von Schimmel ent- 
stellt. Thieocr. 5, 100. eingetrockneter Boden- 


satz. 

ἀζηλία, 9, (ζῆλος) Eifersuchtslosigkeit. 

übnAog, ον, (ζῆλος) ohne Eifersucht, meidlos. 2) 
pass, wie ἀξήλωτος, unbeueidet, geringgeach- 
tet, schlecht, wuglücklich, Schaef. Dion. de 
comp. p. 39. j 

ἀζηλυτύπητος, ον», nicht von Neid getroffen. 

ἀζηλότυπος, ov, == d. vorherg. 

ἀζήλωτος, ον, (ζηλόω) unbeneidet, gering geach- 
tet,-micht beneidenswerth. 

ἄζημαι, ἄζηται κραδέην ἀκαχήμενος, Hes. Th. 99. 
wie μαραίνεται, er dörrt aus, zehrt ab vor 
Gram: zu ἄζῳ. ΄ 

ἀζημία, ἢ. Uuversehrtheit, Verlustlosigkeit. 

ἀζήμιος, ον, (ζημία) verlustlos, straflos. “" 

ἀζήητητος, 09, (ζητόω) unmntersucht. 

ἀζηχής, ἐς, unablässig, ununterbrochen, ϑυμύς, 
U. 15, 25. oft als adv. ἀξηχὲς φαγεῖν, πιεῖν, με-- 

ακεῖαι, Hom. 2) hart, uuzerbrechlich, Ap. 
. ἃ, 009. _ 

ἄζομαι scheuen, 8. ale. 

ἄζος , ἢ » zegzZ. aus ἄοζος, Diener, zw. 

ἄζυξ, vyog, (ζεύγνυμι, ζυγός) unverbunden, nicht 
zusammiengejocht, ungepaart, unverheyrathet, 
oft c. gen. ἄζυξ λέχτρων, γάμων, nupfiarum ex= 
pers. Vom Gen. wurde nach Att. Weise ein 
neues Adj. ἀζυγος, ον, gebildet, Bast. Greg. 
p. 594. Auch ἀζυγής, ἐς. Sahst. ἀξυγέα, 9. 

ἄζυμος, ον. (ζύμη) ohne Sauerteig: τὰ ἄζυμα, 
das Jüd. Fest der ungesäuerten Brode. [--u} 

“Lo, dürren, trocknen, Hes. op. 587. von der 
Hitze des Huudsterns. ıned. verdorren, Il. 4, 
487. urspr. wohl wie ἀάζω behauchen, anhau- 
chen. (&n, ἀζαίνω, alw, αὐαίνω, ἀτμός.) 

ἄζω, gewöhnl. u. b. Horn. iıumer ἄζομαι, scheuen, 
fürchten, bes. v. frommer, ehrfurchtsvoller 
Scheu vor Göttern und Eltern, &£. Ἀπόλλωνα, 

“untege, Il. ı,21. Od 17,401. auch mit d. Inf. 
und m. μή Constr. U. 6, 267. 5, 454, das Act, 
ἄζω hat Soph. OC. 134. vgl. σόβω. 

ἄζωνος, or, (ζώνη) ohne Gürtel. 

ἄξωος , 09, (ζωή) leblos, nicht belebend. 

ἄζωστος, ον, auch ἄξωτορ, (ζώννυμι) nicht ge- 
gürtet. A entgürtel: als Zeichen groiser ΕΠ], Hes. 


Op. . 
ἀηδέω, ἤσω, (ἀηδής) Widerwillen hegen gegen 


eiwas. 


ἀηδής, ἐς, (ἡδύς) unlieblich, unaugenehm, wi- 


rig: in moral. Bdtg uufreundlich , zornig. 
ἀηδία, 9, Unlieblichkeit, Widrigkeit: Unfreund- 
lichkeit, Gehassigkeit. Der Iuhegriff eines un- 
ausstehlichen Menschen, Theophr. char. 20. 
ἀηδέζω, zum Widerwillen, Ekel reizen. 
andıouds, ὅ, Widerwillen, Ekel. 
ἀηδόνειος und ἀηδύνγιος, ον, von 


der Nachtigall, 


. nachtigallenhalt, 5. B. ᾿ῳδή. 
Ca’ ᾿ 


ἀζενκτος, ὃν, ζζεύγνυμι) nicht verbunden, nicht. 





x 


‚ amıds, 6, st. ἀετός, Adier, Arat. 315, vgl.ainzds. 


᾿ἀήϑης, ες, (7905) ungewohut, ungewöhnlich, 


κ᾿ 
. 


΄ 


4 


Ro. 


| And — Au 


'p. 4οι- \ 


ἀηδονὲς, los, ἢ) = ἀηδών, Huschke an. cr. | 


Is I00r ” 
ande, dos, 2862. οὖς, 9, aeol. st. ἀηδών, Soph: 
020% ͵ 
ἀηδών, ὄνος.) ἥ, (ἀείδων) urspr. Sängerin : aber 
schon b.Hom. NachtigalL Auch 6 ἀηδών, Att. 
Schaef. mel. p. 65. Movo&w ἀηδόνες, Dichter, 
Valck. Phoen. 321. Awrıyas ἀηδόνες, Flöten, 
Eur. στεαὲ ἀηδόνες, deine Gesänge, Call. ep: 47. 
endas, adv. v. ἀηδής, mit Ekel, ungern: feiud- 
selig, gehässig: ἀηδῶς ἔγειν τινί, Dem. 
ἐήϑεμα. ἢ, (ἀήϑης) Ungewohnheit, Batr. 72. 
ἀηϑέσσω, poet. st. &nYso, ungewohnt seyn, :c. 
gen. αήϑεσσον ἔτι νεκρὼν»ν, 1]. io, 405. 
ηϑέω, ἤσω und ἔσω, Ἂμ. Rh. ungewohnt seyn, ' 
c. gen. vor 


c. gen. 2) charakterlos. ᾿" 

ἐηϑίζομαι, ungevnohnt seyn, 6. gem. 

ἄημα, τό, (ἄημι) das Wehen, Blasen, der Wind. 

ἄημι, (&w) inf. ἀῆγαι, ἀήμεναν, part. ass, impf. 
On, ἄητον, med. ἄητο, pass. ἄημαι, ἀήμενος, 
meist.in act. Bdtg. Wirklich pass. Od. 6, 131. 
[v-u] wehen, blasen, stürmen; daher aufstür- 
men, heftig erregen, bes. von Leidenschaften, 
ϑυμὸς ἄητο, animus agitabatur, 11. αἵ, 386. 
bey Ap. Rh, anımus metu suspensus, περὶ nal- 
δων, 5, 688. μαρτύρια ἄηται ἐπὶ ἀνθρώπους, 
sie werden unter die Menschen ρουνθῆξ." man 
welfs nicht wie, Pind. I. 4, 18. περέ τ aupl 
1ε κάλλος ἄητο, Schönheit umwehte sie rings, 
Ruhuk. h. Hom. Cer. 225. , . 

ἀήρ. ἀέρος, Ion. und episch ang, ἠέρος, meuion. 
770, ἠέρος, ἢν seltner 6, bey Hom. und Hes. 
die untere Luftschicht, Dunstkreis, Dunst, 
Duft, Nebel, daher Dunkel, Finsternifs, Ge- 
geus. v. αἰϑήρ, der reinen oben Luft, Il. τά, 
288. alles, wodurch etwas dem Gesicht entzo- 
gen wird. Später herrscht das Masc., und tritt 
die allg. Bdtg, Luft, ein: ἀέρα δέρειν, Luft- 
hiebe führen. Von ἄημε, wie ai v. αἴϑω. 
[erste Sylbe stets laug. Eine Ausnahme Pseu- 
‘dophofe. 102. Seidl. dochm, p. 349.} 

ἄησις, 806, 7, == ἀἄημα, das Wehen. 

anwontos., ον, Ait. ἀήτε. (ἡσσάω) unhesiegt, un- 
besieglich, unübertroffen. 

ἀήσυλος, 11. 5, 876. st. αὔσυλος, freventlich. \ 

dnovpos, ον, (ἄημι) windig, wehend, luftig, 


leicht wie der_Wiud, in dem Lüften schwe-. 


beud, windschnell, Ap. Rh. 

ἀητέομαι", (ἀήτης Biegen, Arat, ΄ 

m 7, = ammng, tles. op. 643. 673. 

ἀήτης, 00, δ, (Anus) das Wehen, Blasen, ἀνέ- 

, μὼν ἀῆται, Il. τά, 254. Wind, Luftaug. 

ἀητόῤῥοος, ὃν, 2382. ἀητόῤῥους, (δέω) von Wind 
Hiesseud: Wind erregend durch einen Zug οὐ, 
Flufs. Zu) ἘΝ ΜΝ 

ἄητος, ἢγ 09, (ὕημι) stürmisch, heftig, ϑάρσος 
ἄητον, Il αι, 395. vgl. αἴητος. Be 

ἀηττητος, ον, = ἀήσσητος. ΄ 

ἄηχος. ον, (nxos) lautlos, stimmlos. 

ἀθάλασσος, ἀϑαλάσσευτος und ἀϑαλιίσσωτος, 07, 
Att, —T705, -—TIevrog, '“-ττωτος, (ϑάλασσα) 
ohue Meer, uubekaunt mit dem Meer, der 


r 


| 
80 
ἂηδονιδεὺς, ἑὼς, ὅ, Nachtigalljunges, Valck. Α4,} 


ἀϑανατισμός,,.. δ, Verewiguug, 








Ada — Ads ον 7 


Seekunst,. dem Seekriege: ναῦς, ein Schiff, 
das noch nicht in See gewesen, οἶνος, Wei, 
der nicht mit Meerwässer gemischt ist. 
ἀϑαλής, ἐς, (θάλλων nicht grünend. " 
ἀϑαλπῆής, ἐς, (ϑάλπων ohne Wärme, Hitze. 
ἀϑαμβεί, adv. unerschrocken „ von ΝΕ 
ἀϑαμβὴής, ἐς, ($daßos) unerschrocken , furcht- 
‚los: auch: &3aufes, οὐ. Subst. ἀϑαμβία, 7. 
ἀϑανασία, 4, (ἀϑάνατος) Unsterblichkeit. . 
ἀϑαρατίζω, unsterblich machen. 2) sich für un- 
‚sterblich halten, Hdt. 4, 03. . 
Vergöütterung. 2) 
„ Glaube au Unsterblichkeit. 
ἀϑάνατος. ον, auch ἀϑανάτη, Hom. (ϑάνατος) 
unsterblich, ewig: ἀϑάνατοι, οἷ. die Götter: 
daher dauernd, langwierig, ἀϑάνατον κακόν, 
Od. ı2, 118, so ewiger Friede, Krieg u. dgl. 
στρατιῶται ἀθάνατοι, siehende Soldaten,’ Yalck. 
Hdt. 7, 51. [-vuw, auch bey den Att- Pors. 
„Med, 139. p. 402.] 
ἄϑαπτος, ον, (ϑάπτω) unbegraben: Hom. 
ἀϑάρα, ἡ, Att. ἀϑάρη, Piers. Moer. p.. 184. 
Speit - oder Waizengraupen: ein Milchbrey 


davon. 
᾿ἀϑαρσής, ds, (ϑάραος) muthlos, verzagt. 


ἀϑαρώδης, ες, (ἀϑάῤη) breyartig. 

ἀϑαυμαυία und re ) N, (ϑανμαστής) Ver- 
wunderungslosigkeit, das Horat. nl admyrari. 

ἀϑαυμαστεί und ---στέ, adv. verwundrungslos. 

ἀϑαύμαστος, ον, (Θαυμάζω) unbewundert; nicht 
verwundert, utcht erstaunt, 

ἀϑεάμων, ον, γος, (ϑεαάομαι) nicht schauend. 
ψῳ.. 

ἀϑέατος, 09, (ϑεάομαι) nicht gesehn, unsicht- 
bar. 2) nicht sehend, coscus. [uu- ὦ] 

ἀϑεεί, adv. (Hsds) Od. ı8, 352. sine Dis, ohne 
göttliche Fügung oder Hülle. 

ἀϑείαστος, ον, (ϑειάζω) nicht von Gott einge- 
geben, nicht begeistert. _ 

ἀϑελγής, ἔς, (θέλγω) unbesänftigt, unbefriedigt. 

ἀϑέλγω = ἀμέλγω, Hippocr. / 

ἀϑέλεος, ον, (Helm) nicht wollend, Aesch. &up. 
875. zw. L. 

ἀϑελέω, (ϑέλω) nicht wollen. Adj. ἀϑέλητος, or. 

ἄϑελκτος, ον, (ϑόλγα!)) = ἀϑελγής. 

ἀϑεμέλιος. und ἀϑόμηλος, ον, (ϑεμέλεον) ohne 
Grundlage. 

ἄϑεμις, 'τος, (ϑέμιο, unrecht, ungerecht. Comp. 
ἀϑεμίστερος. Davon ἀϑέμιτος , 07. 

ἀϑεμίστιος, ον, ungerecht, frevelhaft; Hom. 
gewöhnl. ἀϑεμίστια εἰδώς, sich auf Frevel ver- 
stehend, ‘ 


| ἀϑέμιστος, ον, gesetzlos, gesetzverachtend, ohne 


Verfassung, z._B. die Kyklopen, Hom. 

ἀϑεμιστέα und ἀϑεμιστουργία, n, Ruchlosigkeit, 
Frevelthat. Adj. ἀϑεμίστουργος , ον. 

ἄϑεος, 09, (ϑεός) gotllos, die vom Staat aner- 
kauuten Götter verwerfend, daher mehre Phi- 
losopheu ἄϑεοι: ruchlos überh., -freventlich, 
uurecht. 2) gottverlassen, ohne göttliche Hülfe, 
Soph. OT. 254. 661. E). 1181, 8. über das 
‘Wort Sturz in Comnu„soc, phil. Lips. 2. p.64. 5. 

ἀϑεότης, ητος, ἢ, Gottlosigkeit, Geringachtuug 
der Volksgötter. ' 

ἀϑεραπευσία, N, (ϑεραπεύω) Mangel an Pflege, 
Wartung : Vernachlässigung : auch a ϑεραπεία, ἢ 


- 


Ads 428η 


ἀϑερεπευτος, ον, wüugepflegt, ungepützt, haud 
curatus, 2) ungeheilt, unhellbar.. ὃ. 
ἀϑερίζω, -ΟὉ und ξω, Ap. Rh. verachten, ver- 
uuuhben, nicht berücksichtigen ,„ nıhil curare, 
c. acc. Hom. ὁ. Ben., wie alle Verba ἀμεζεῖν, 
oft b. Ap. Rh. Med. b. ‚Dion. Per. 997. (bes- 
ser v. ϑέρω, ϑεραπεύω, als v. ἀϑήρ abgel.) 
ἀϑιρίνη, 2, ein schlechter gräriger Fisch. [vu--, 
vp-} 
ἀϑέρισιος, ον», (ἀϑερίξζω) ungeachtet. 2) (ϑερίέζω) 
„wseerndte. „— ἦν 
ssiguarzos,, ον, (ϑερμαίνω) unerwärmt. 
adıpuos, ον, (ϑερμός) nicht warm. 
“διρολόγος, ον, ἢ. 1. ἀϑέρας λέγων, Aechren 16- 
send. . 
ἀϑιρώδηςς ες, (ἀϑὴρ) ähreuförmig. 
ἀϑεσία, n, (ἀϑετέω) Unbestäudigkeit, Βηπά- 
brüchigkeit. on 
ἀσεσμία, n, (ϑεσμός ) Gesetzlosigkeit, Gesetz- 
verletzung, Frevel. 
ἀϑέσμιος, 09, ohne Band und Schranke, gesetz- 
los ,-durch kein Gesetz bestimmt, widerrecht- 
lich. ΕΣ 
ἀϑεσμόβιος, ον, gesetzlos od. gesetzwidrig lebend. 


ἀϑεσμόλεχτρος, ον, (λέκτρον) gesetzwidrig ver- | 


ehlicht. 2 

ἄϑεσμος, ον, = ἀϑέσμιος. " 

ἀἄϑεσφατος, ον, auch ἀϑεσφάτη, Ap. Rh. (ϑές- 
φατος} urspr. was selbst ein Gott nicht aus- 
zusprecheun vermag: daher ungeheuer grols, 


lang, viel, stark, ὄμβρος, ϑάλασσα, οἶνος," 


γύξ, βόες, tlom. ὕμνος, Hes. 


deren, ἦσω, (τέϑημι) abstellen, abschaffen, ge- | 


ring achten, aufheben, . bes. Verträge, daher 
bundbrüchig, treulos verfahren. 2) c. dat. nicht 
beystimmen, sich dagegen erklären, Gegens. 
udıadal τινι ψῆφον. 3) Kuinstausdr. d. Gramm, 
die krit. "Unächtheit eines Verses zu bezeich- 
nen ‚ seit Aristarch. , 

ἀϑέτημα, τό, u. ἀϑέτησις, ἢ, das Abschaflen, 
Verwerlen: abrogatio,. ' 


ἄϑετος, ον, (ϑετός abgeschaflt, verworfex, un- | 


gültig: daher unbrauchbar, untauglich. 2) ἀϑέ- 
zu; = ἀϑύσμως, Aesch. Prom. ı5o. . 
ἃ ϑεωρησία, ἡ, (ϑεωρέω) das Nichtbetrachteu, Un- 
keuutnifs, unachtsames Betrachten. 
ἀϑεωρητέ, adv. ohne Anschauung. -. 
ἀθεώρητος, 09, ungesehn. 2) act. c. gen. nicht 
betrachtet habend, unkundig, ohne Theorie. 
ἀϑήητος, ον, Ion. «οἱ. ἀϑέατος. Ν 
ἄϑηλος, ον, (ϑηλή) ohne Mutterbrust, ungesäugt. 
ἐϑήλυντος, ον, (ϑηλύνω) nicht weibisch gemacht. 
ἀϑηλυς, υ, (ϑήλυς) nicht ‚weibisch, nicht weichlich. 
“1ϑηνᾶ, ἂς, zgz. aus ᾿4ϑηνάα, Adıvn, ᾿4ϑηναία 
41ϑηναίη, Dor. ϑάνα, auch b. Au. Dichtern, 
Aeol. 4Yayda, Athene, Minerva, Schutzgüt- 
tirm v. Athen. 
4ϑῆναι, ὧν, ai, die Stadt Athen: wie Θῆβαι u.a. 
im plur. weil sie aus mehrern Theilen bestand : 
der ältere Siug. steht noch Od. 7, 80. ᾿4“9η- 
γναζε, nach Athen hin; Adıjyndey, poet. ’497- 
vn9s u. A9nvodes, von Athen her; A9nynas, 
in Athen. 
᾿ϑηναῖον, τό, Athenentempel. 
᾿ἰϑηναῖος, a, ον, Athenisch, aus Athen. 


ἀϑήρ, ἔρος, 6, die Hachel au der Achre, die 


ΔῈ 





: ἄϑηρατος. ἀϑήρεσετος und ἀϑήρητος,, 09, 


ἂν» 


An “ὃὁλ:- 
Aehre selbst. 5} Schwerdtspitze, Tfeilspitze, 
sonst γλωχίν, πώγων, spica. ΕΣ 
EINEN, ἡ, τες ἀϑάρὴ, Waizengraupe. ᾿ ER 
(ϑηρα) 


nicht gejagt. 2) ohne Jagdbeute. 


ἀϑηρηλσιγός, ὅ, (ἀϑήρ, 1οιγός) Hacheluverderber: 


rakelausdruck\ für die Wurfschaufel, πεύον, 
‚ Od..ı1, 127. Soph. hat dafür. ἀϑηρόβρωτον τ. 
, Pıßgaaner. ἢ 
ἀϑηρία, ἡ, (ἀϑηρος) Wildmangel, schlechte Jagd. 


| ἄϑηρος, ον, ohne Jagd, ohne Wild. 2) night Be- 


jagt, nicht erjagt. . . 
ἀϑησαύριστος, ον, (ϑησαυρίξω) nicht aufbewahrt, 
"nicht aufzubewahren. 2) act. nicht aufbewah- 
rend, verschwendend. 
ἀϑιγής, #57 (ϑιψγάνω) unberührt. ΄ 
ἄϑιεκτος, ον, 
..unangetastet, uuverletzt: nicht zu berühren, 
heilig, Soph. OC. 39. ὁ. gen. Trach. 680. 
2) act. nicht berlihrend. 
#94 — Die so beginnenden Wörter v. Stamm 


ἄϑλος, lösen Jon. die erste Sylbe in ἀεϑλ —, 


aul, (ἀεϑλεύω, ἄεϑλος, ἄεϑλον u. 5. w.) daher 


(ϑιγγάνω) unberührt, jungfräulich, . 


ist die Sylbe ἀϑὰ — gedehut zu sprechen, wie 


die erste ir Adler, athmen. 
ἀϑλευτῆρ, 7005, 6, Kämpfer. 


ἀϑλεύω, sion, (ἀϑλος) kämpfen, wetikämpfen, 


ringeu ‚ arbeiten, dulden, Unglück erleiden, 

Iliad. 

ἀϑλέω, 7700, dulden, leiden, Iliad. Bey Spät. auch 
kämpfen, wettkämpfen. 

ἄϑλημα, τό, (ἀϑλέω) Kampf, Kampfweise. 2) Ar- 
beitsgeräth, Theocr. 21, 9. Ä 

ἄϑλησις, ἢ, Kampf, Kampfüburg, jet Debug. 

ἀϑλητήρ, ἥρος, 6, Kämpfer, Od. 8, 104. ἃ. 

orın V. \ 


ἀϑλητής, οὔ, 6, Kämpfer, Wettkämpfer, Athlet. 


2) metaph. wer durch Austrengung u. Uebung 
in irgend etwas Meister geworden, ἀϑληταὶ 
πολέμου, γῆς, καλῶν ἔργων, ἀδικίας, τῆς ἀλη- 
ϑινῆς λέξεως, Meister im natürlr richtigen Aus- 
dıuek, Schaef. Diou. de comp-_P- 4:18. 
ἀϑλητικός, ἢ, ὄν, zum Kanıpf od. Kampfer ge- 
hörig, tauglich: athletisch, im Gegens. des ed- 
len gymnastischen, Willet Galen. protrept. p- 
"110, Sg. 
ἀϑλητικὼς, adv. nach Kämpferart. Ὁ 
ἀϑλιβής, ἐς, (ϑλίβω) nicht gedrückt. [Ὁ --] 
ἄϑλιον, τό, = ἄϑλον, Kampfpreis, Ήσπι, doch 
auch = ἀϑλος, Od. 24, τὸ . Call. Ap. Rh. 
ἄϑλιος, ον, auch ἀϑλία,. (ἀ ὅλος) kampfvoll, mtih- 
vcll, leidenvoll: 
voll ; in moral.,‚Bdtg unseelig, elend, schänd- 
.“ lich. 
Streitroßs, Theogn. 
ἀϑλιότης, ητος, ἡ, Mühsal, Leiden, Elend, Nie- 
derträchtigkeit. | 
ἀϑλοθεσία und — τία, 7, das Preisaussetzen. _ 
ἀϑλοϑετέω, ἡσω, (eis 544) Kampfpreise aussetzen, 
Kapfspiele orduen: daher überh, Belohnun- 
gen seizen, Tiyf: anordnen, leiten, lenken, 
ἀϑλοθετήρ, ἤρος, u. ἀϑλοθέϊης, ov, 6, Preiser- 
theiler, Kampforduer, Kampfrichter, Pgußeös- 
ἄϑλον, τό, Kaupfpreis, Belohnung, überh. Gabe, 
Il. 25, 413. 620. 2) in plur. auch == ἄϑλος, 
Kanıpf, Soph. Phil, 598. 
ἀϑλονζκία, ἡ, (rin) Kampfsieg. 


daher unglücklich, jammer- : 


2) zum Kampf gehörig, ἵππος ἀοϑλίη,͵ 


-_ 


“ 


Pd 
“ - 


ee 43λ: Ad 


2ϑλος, 6, Kampf in Krieg u. Spiel, Wettkampf, 
Arbeit, Noth, Drangsal, πόνος, labor. Hom. 
Untersch. νυ, ὧϑλον s. Cor. Isocr. Paneg. 57. _ 

ἀϑλοσύνη, ἢ, = αϑλος. "μὰ 

ἀϑλοφόρος, ὃν. (φέρω) den Preis bringend, ver- 
leihend, ἵππος, il. 22, 22. 2) (φέρομαι) dem 
Preis davon tragend.- 

ἄϑολος, or, (9040:) ohme Schunuiz, nicht trüb, 

ἀϑόλωτος, ον, (ϑολόω) ungetrübt, rein, Has. op. 
593. - - 

ἔϑόρο, ον, (ϑρώσκχω) unbefruchtet. 


ἀϑορύρητος, ον», (ϑορυβέω) nicht beunruhigt. 


ἀϑόρυμρος, ον, (ϑόρυβος ) geräuschlos, ungestört, 
rubig. j 

ἄϑραυστος, ον, ( ϑραΐω) unzerbrochen, unzer- 
stört, unverletzt, gauz. 

ἄϑρεπτος, ον, (ϑρεπτεός) micht genähri. 2) act, 
nicht na . 

ἄϑρέω, je att. ἀϑρέω, schaun, beschaun, sorg- 
faltig beobachten, gewöhnl. εἴς zı, auch c. acc. 
ohne praep. Il. ı2, 3gı. Imıperat. ἄϑρει, ecce! 

. {Ὑ16}}, v. ϑεωρέω und ἃ in d. Zetzg nr. 4.) 

ἀϑρήματα, τά, = ὀπτήρια." 

ἀϑρηνὶ, adv. (ϑρῆκος) thränenlos. ἡ 

ἀϑοίγγωτος, ον, (ϑρῥιγγοω)ὴ unumzäunt. ΄ 

ἄϑοιξ," εχος, (ϑρίξ) ohne Haupthaar. 2) (α in d. 
Zstzg nr. 2.) gleichen Haares, vgl. ὄϑριξ, 

ἀϑριπήδεστος, ον, (Holy, ἐδεστός) nicht wurm- 

. stichig - 


Ge == vu x 


᾿ἀϑροίζω ; olow, (ἀϑροοςῚ sammelu, versammeln, 


häufen. 


Auch ἀϑροίζομαι, poet. Jac. A. P. 
Ῥ.- 877. “ ᾿ 


᾿Ααϑροίσιμος, ον, zu versammeln, zusammen zu 


bringen, sammelbar. _ 

ἄϑροισις, ἧ, und ἀϑροισμός, ὅ, das Sammeln, 

ıhäufen. 

ἄϑφοισμα, τό, das Versämmelte, Haufe, Versamm- 
lung, Menge, ‚Masse. 

ἀϑροιστήριον, τὸ, Versammlungsort. 

ἀϑροιστῆς, οὔ, 6, Sanunler, Versanımler. 

ἀϑροιστικός, ἡ, ὃν, zum elu, Versammeln 
gehörig, geschickt. . 

ἀθρόος, a, ον», auch zweyer End., zsgz. ἄϑρους, 
altatı. ἄϑρους, (a in d. Zstzg nr. 2., ϑρόος) 

. versammelt, schaarweis, hauleuweis beysam- 
men, dicht gedrängt, zusammıt, zugleich, ἄϑροα 
πώντ᾽ ἀπέτισε, er bülste alles auf Einmal, Od. 
ı, 45. daher ἀϑρόον und ἀϑρόως, plötzlich, 
auf Einmal. Hom. verh. es oft m. πᾶς. Bey 


Spät. reichlich, überflüfsig, übermäfsig. Pind.. 


sagt: ἀϑρόαις ἀμέραις πᾶντα, gauzer fünf Tage 


laug, vgl. πᾶς. ἀϑρόον, die Menge, Ge- 
sanımtheit: ἀϑδρόον od. ἀϑρόως εἰρῆσϑαι, im 
‚ Allgemeinen zu reden. Comp. ἀϑροώτερος u. 
ἀϑρούστερος. u 
ἄϑροος, ον, (a priv., ϑρόος) geräuschlos. 
ἀϑροότης, ητος, 9%, Gauzheit, Gesanımtheit. 
ἄϑρνπτος, 09, (ϑρύπτω) unentkräfter, unver- 
‚weichlicht, nicht üppig. 
ἀϑρυνία, ἡ, uuverweichlichte Lebensart. Gegens. 
ὕψε 


ς. 
ἀϑυμέω, ἥσω, ein ἄϑυμος seyn. [En allen v. ϑυ- 
μός stanımeuden Wörtern Ypsilon lang. 
ἀθυμία, ἡ, Muthlosigkeit, Feigheit, Betrübuils. 
ἄϑυμος, ον, (Funds) ıuuthlos, Ud. το, 463. feig, 
᾿ verzagt, betrüht: ἀϑύμως ποιεῖν, ungern ihun, 
Xen. Adv. comp. ἀϑυμοτέρως. [v-v]. 


Par di 
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ἀϑυρίδωτος, ον, (ϑυριδόω) ohne Thür od. Fenster. 
ἄϑυρμα, rd, (αϑύρω) Spiel, Spielzeug, Belusti- 
gung, Od. ı8, 323. Wie ἄγαλμα, alles woran ἢ 


- jemand Freude findet, hes. Schmuck: Stune, 


Vreihgeschenk , Hermst. ..1. p. 291. Auch 
ἄϑυρμα. Din. ἀϑυρμάτιον und ἀϑύρμεον, τό. 

ἀϑυρογλωττέω, ein ἀϑυρόγλωττος seyn. 

αϑυρογλωιχία, ἡ, Zügellosigkeit in Reden, rück- 
eichtloses, unverschänites Schwätzen. 

ἀϑυρόγλωττος, ον, ᾧ γλώσσῃ ϑύρα οὐκ ἐπίκειται, 
Theogn. 421. wer keine Thür wor der Zunge 
hat, ἢ iigellos, uubedachtsam, μιν υδομάμπε schwä- 
tzend. 

ἀϑυρόνομος, ον, ἀϑύρων τοῖς νόμας, [.- οὐ} 

ἄϑυρος, ον, (ϑύρα) ohne Thür, ohne Verschlufs: 
oflen, frey. [vvu] 

ἀϑυροστομέω, — στομία, - στομος, or, (στόμα) 
== ἀϑυρογλωττέω u. 8. W. 

ἄϑυρσος, ον, ohne Thyraus. | 

ἀϑύρω, spielen, sich erlustigen, Il. 15, aß4. us- 
γάλα ἔργα, Heldenthaten wie ein Spiel verrich- 
ten, Pind. N, 3, 78. ἔργα φώτὼν ἀϑ. vom 
Schauspieler, Auth. [v--] 

ἀϑύρωτος, ον, (ϑυρόω) = ἄϑυρος. 

ἄϑυστος, 09, = Euros. Simon. mul. 56. 

ἄϑυτος, ον, (ϑύω) nicht geopfert, nicht zu opfern : 
nicht durch Opfer gefeyert, ohne Weihuug, 
γάμοι ἄϑυτοι: ἄϑυτα ἱερά, sacrificia inauspi- 
cata. 2) act. nicht opfernd. [vuw] 

ἀϑῶος, ον, (ϑωή) ungestraft, uusträllich, schuld- 

„los: ὁ. gen. τιμωρίας, πληγῶν, Ar. Nub. 1417. 

A900, ὦσω, ungestraft lassen. 

ἀϑώπευτος, ον, (ϑωπεύω) ungeschmeichelt: nicht 
befangen durch Schmeicheley: streng, uner= 
weichlich, c. gen. γλώσσης, Eur. Andr. 460. 

ἀϑωράκιστος, ον, (ϑωρακίζω) ungepanzert. [v---u] 

ἀϑώρηκτος, ον, (ϑωρήσσω) nicht trunken. 


᾿ἀϑώωσις, ἡ, (ἀϑωόω) Nichtbestrafung. - 


αἱ Dor. st. ei. Bey Hom. nur ın. d. Euclit. κε, 
αἴ κε und ai κεν, Dor. αἴκα, [--] c. conj. οὗ 
wohl, ob etwa, wenn etwa, wenn nur, also 
auch st. ἐάν. Selten c. opt. ai xs τύχοιμε, οὗ 
ich wohl treffen könnte, 11. 5, 279. 8. auch aide. 

αἴ, Ausruf der Verwundrung, des Schiuerzes, des 
Tadels: c. opt. Ausruf des Wunsches, utfinam : 
Hom. hat daun immer at γάρ, αἵ γὰρ δή, die 
Att. ἢ γάρ od. εἰ γάρ, die Dor. u. Aeol. αἴ 
allein. Od. } 313. steht αἵ γάρ c. inf. αἴ γὰρ 
ἐχέμεν, sc. ἐϑέλοί. Als Ausruf des Schmerzes 
oft c. acc. αἴ τὸν ἄδωνιν. 

al, Ausruf des Schmerzes, des Stauneus, Dram. 

ati, Aeol. st. dei. 

ala, αἴης, Ion. st. γαῖα, Erde, Hom. nie' im plur. 

αἴαγμα, τό, das Wehklagen, Aechzenu. 

αἰάζω, Eu, Jar) ächzen, wehklagen, stöhnen. 
2) act. beklagen, bejanımern. 

αἰακτός, ıj, 69, beklagt, bejanmert. 

αἰανής, ἐς, Ion. αἰηνῆς, (at, αἰνός) schmerzlich, 
traurig, trauerbriugend, fiuster.. Auch aiavds, 
ἡ, ov, Soph. EI. 605. 2) (del, αἰώνιος) ewig, 
immerdauernd, Aesch, Eum. 575. Herm. Sophr 
Aj. 657. [---,--u] 


“1 αἰβοῖ, Ausruf des Schinerzes, Unwillens, Erstau- 


„nens , Lachenus,. 
αἶγα, 9, = αἴξ, Ziege. Valck. Ammon. p. 230. 
αἴχαγφος, und ἤ, (at& ἄγριος) wilde Ziege, 
eıuse, 


4 
“1:7. 
αἰγανέα, ἥ, (αἴξ) Jardspiels zum \Verfen, Hom. 
urspr. Gemsenspiels. (andern ΑΒ]. folgen Damm 
Lex. p. 946. u. Cor. Plutarch. 5. p. 343.) 
ἐϊγδην., adv. (diaow) heftig, schnell, ungestün. 
[-=-, Ap. Rh. 2; 836.] | 
αἰγέη, 9, 51. alyein, sc. δορά, Ziegenfell. 
αὐγείος, &07, E09, (αἴξ) von Ziegen, caprinus, Tv- 
ούς, DO. von Ziegenleder, ἀσκός, »uven, 11. 3, 
237. Od. 24, 250. . ᾿ 
αἰγεέρισος, ἢν, 09, Von Schwarzpappelholz. 
eiyıpss, n, Schwarzpappel, populus nigra, vgl. 
sin. Als Baum der. Unterwelt Od. ı0, 510. 
αἰγειρών, 6, Schwarzpappelhayn. 
αἰγιλάτης, ov, 6, (αἷγας ἐλαύνων») Ziegentreiber, 
Ziegenhirt. | 
αἵγεος, &a, 2809, = αἴγειος, Od. 6, 196. 
αἰγεάλειος, ον, αἰγιαλεύς, 805, 6, und αἰγιαλίτης, 
sııc, am Ufer, aım Gestad wohnend, 
αἰγιαλός, Ö, (ἀγνύναι τὴν ὅλα, ἀκτή) Meerufer, 
nüste, Gestad, Hom. 
αἰγιαλώδης, ες, am Gestad befindlich. 
αἰγιράτης, ὃ, (if, βαίνω) Ziegen bespringend, 
Beyw. der Böcke, der: Geishirten, des Pan. 
Jac. A. P. p. 739. 
αἰγέβοσις, 9, ἰϑόσιῷ Ziegenweide. 
αἰχίβοσκος, or, (βόσκω) Ziegen nährend. 
αἰγιβότης, ον, 6, (βοτής) Ziegenfütterer. 
«70206, ον, (βόσνω) von Ziegen beweidet, 
838. ᾿ ΄ . u 
αἱ dor, τό, Dim. v. αἴξ, Zicklein. - 
αἰγίϑαλος, 6, Maise, parus: auch aiyıdalns und 
αἰγέϑαλλος. . ᾿ 
&;ıdos, auch atyırdos u. αἴγισϑος, 6, ein in 
Dornhecken mistender Vogel. 
εἰγίκνημος, 09, (χγήμη) ziegeuschenklig. 


2 


7 


2) ein alter Athen. Hirtenstamm. 

αἰγίλιψ, ἐπος, (αἴξ, Aelno) urspr. selbst den Zie- 
‚gen unzugänglich, daher jäh, schroff, von den 
steilsten Felsenhaugen, πέτρη, Uiad. 

aiyılos, ἢ, ein Kraut, das die Ziegen lieben, 
Theoer. 

αἰγέλωψ., anog, poet. 07105, 6, eine Haberärt: ein 
Unkraut der Gerste, \WYindhaber : eine Eichen- 
art mit süsser Frucht. 2) ein Augengeschwür. 

aiyırduos, 07, (νέμω) Ziegen weidend. Auch 

αἰχινομεὺς, ἕως, 6. .- 

αἰγέοζος, (αἰχίς, ἔχω) die Aegis haltend, Hom. 
Beyw. des Zeus. - 

Aiyinavy, avos, 6, Ziegenpan, v. seiner Gestalt: 
Uebers. des Röm. Siılvanus. [-ὁ- 


αἰγιπόδης, ov, 6, (ποῦς) ziegenlüßig, h. Hom.- 


18, 2. 37. Auch αἰγέπους, odog. 

αἰγίπυρος, 6, Ziegenweizen, eine Pflanze. 

aiyis, δος, ἡ, b. Honı. u. Hes. das mit Nacht, 
Domuer und Blitz schreckende Schild, das 
Hephästos dem Zeus schmiedete, aber auch 
Athene und Apollo zuweilen führen, beschrie- 
ben ἢ. 5, 738. fg. von ἀΐσσω. 2) Sturmwind, 
Ungewitter, dergleichen ul dem Schütteln der 
Aegis verbunden war, heydes v. ἀΐσσω. 3) von 
αἴξ, Ziegenfell, Pelzrock davon, lederner Brust- 
panzer. 4) der gelbe Kern iıu Holz der Kien- 
fichte, nsöxn._ 5) ein Fehler am Auge. 

uiyiaxog, 6, Dim. v. αἷξ, Zicklein. 

εἰγλάεις , Dor. st. αἰγλήεις, 2882. αἰγλᾶς, ἄντος, 

αἴγλη, 9%, Glanz, Schümner, von Saune, Mond, 
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αἰγικορεὺς, ἕως, ὅ, (κορέννυμε) ziegeusättigend. 


Ay dıö 
Erz, Hom. λευκὴ αἴγλη, reines Tageslicht, Od. 
6, 45. mieiaph. Glauz, Ehre, Herrlichkeit, πος 
δῶν, Auhın der Schnellfüssigkeit , Piud. O. 15, 
4g. Auch das Leuchtende, Fackel, Soph. OT. 
208. (Adu, γλάω, ἀγλαός, γλαύσσω, γλαυκός, 
,.7λήνη, λεύσσω, λευκός) "λ 
αἰγλήεις, €000, ἔν, gläuzend, glanzhell. 


Bey 
Hoın. inmier Beyw. des Olymp. | 


αἰγλήτης, ou, 6, Lichtsender, Strahler, Blitzer, 


‚Beyw.: des Apoll. 

αἰγλοφανής, ὃς, (φαίνομαι) Hchtstralilend. 

αἰγοβάτης, 6, — d. ältere αἰγιβάτης. 

αἰγόβοσχος, ον, αἰγοβότης, 6, = αἰγίβοσνος, 
u. 8. ν΄. 

αἰγογενής, ἐς, (γένος) vom Ziegengeschlecht. 

αἰγόδορος, 09, (δορά) von Ziegenleder. ΄ 

αἰγοθήλης, ov, 6, (ϑηλή) Ziegenmelker oder 
Nachtschwalbe, caprımulgus. 

αἰγόκερας, ατος, τό, Bockshorn : auch ein Kraut, 
venum Graecum. 

αἱγοκερεύς, ἕως, auch αἰγάκερως, ὦ, ziegenbör- 
nig. 2) ὅ, der Steinhock , capricornus, 

αἰγοκέφαλος, 6, Ziegeukopf, ein Vogel. 

αἰγόλεθρος, 6, Ziegenpest, ein den Ziegen tödt- 

hiches Kraut, viell. azalea puntica. 
aiyoneins, ἐς, (μέλος) nit Ziegengliedern. 
αἰγογόμιον, τό, Ziegenweide, - heerde. 
αἰγονόμος , 09, = αἰγίγνομοςς Auch aiyovousüs. 
αἰγόνυξ, υχος, (ὄνυξ) Ξξξ αἰγώνυξ. Jac. A.P.p.760. | 
αἰγόπλαστος, 09, (πλάσσω) ziegengestaltet. 
αἰγοπόδης, 6, ΞΞ αἰγιπόδης. | 
aiyongdsanos, ον, ınit Ziegenantlitz. ' 
αἰγόπυρος, 6, = alyinugöc. 

αἰγοσκελής, ἐς, (σκέλος) ziegenschenklig. ἢ 

αἰγοτριβής, ἐς, (τρίβω) von Ziegen getreten. 

αἰγοτριχέω, (ϑρίξ) Ziegenhaar haben. ᾿ ᾿ 
αἰγοφέγος, 09, (φαγεῖν) ziegenfressend. 
αἰγόφϑαλμος, ον, ziegenaugig. ' 

αἰγυπιός, 6, ύψ) Geyer, Hom. 

Αιγυπτιάξω, &00, braun, sonnverhrannt seyn wie: 
ein Aegyptier. 2) denken und handeln wie ein 
Aegyptier, d.i. schlau und tückisch seyn, 
Valck. Ad, p. 357. 

Αἰγύπτιος, da, τον, Aegyptisch? [Bey Dichtern 
zuw. Ssylbig auszuspr., b» Hom. immer.) 

Aiyvnuori, adv. auf Aegyptisch, in Aeg. Sprache; 

dt. auf Aeg. Art, d. 1. tückisch, Theocr. 

Aiyuntoyeris, &, (γένος) von Aegypt. Geschlecht. 

Atyvnrog, ὅ, der Nilstrom, ÜOdyss. bey Iles, 
schon Neikos. 2) ἥν Acgypten, UÜd. 17, 448. 

αἰγώλιος, αἰτώλιος u. ἐγώλιος, ὃ, ein Nachtvo- 
gel. vgl. αἰπόλιος. | 

αἰγώνυξ, υχος, (ὄνυξ) ziegenklanig. 


-| αἴγωπός, ὄν, (ὧψ) ziegenangig. 


“δας, Dor.- st. ’diöns, Ἅιδης. [υ ὁ- 

αἰδεῖο, imperat. praes. v. αἰδέομαν aus αἰδέεο, 
N. 24, 503. 

αἰδέομαι, ἔσομαι, poet. duconaı, und αἴδομαι, 
aor. pass. ἡδέσθην, blöd ceyn, sich schämen, 
“ schenen, Jürchten: jmmner von sitıl. Scheu im 
Gegens. der phys. Furcht, δέδια, Il. 7, 95. bes. . 
in Bezug auf Göttef, ehrwürdige Personen, 
unerlaubte Handlungen, c. acc. pers. sich vor 
jemand scheuen, ihn in Ehren halten, und c. 
inf. sich scheuen etwas zu tAkun. Auch von 
Sachen, αἴδεσσαι μέλαϑρον, ehre das Haus- 
recht, Il. 9, 656. Bey Spät. überh. ‚bewegt, 


- 


: dıö 
- 'gerlihrt, erweicht werden: 
vos, versöhnt, Dem. 

αἰδέσιμος, ον, 

würdig, heilig: Mitleid eindössend. 

αἰδεσιμόιτης» τος, N» Ehrwürdigkeit. 

. " aldsaıs, 806, N, 
fühl, Rührung, Mitleid, Erhörung.- 

αἰδεστός., ἡ. ὄν, verehrt, verehrenswerth. 


24 


part. perf ἡδευμέ- 


ἀΐδηλος, 09, (& Div. . ἰδεῖν) unsichtharmachend : 
. vernichtend, verderblich: so 


' "daher vertilgen 
stets b. Hom. als Beyw. des Ares, ‚der Freyer, 
* des Feuers. 


Lex. 
αἰδημονέῳ, ἧσω, ein αἰδήμων seyn. 
αἰδημοσύνη, 71, Verschämiheit. 
αἰδήμων, ον, verschänt, schaamnhalt, blöd. 
Kiöns, ἐς, (α priv., ἐδεῖν) unsichtbar, Hes. sc. 477. 


. 247. 


7 Yidns, 5, Ion. δι. 4ιδης, b. Hom. herrschende 
‘Form.. [Bey Hom. Yo, b. Trag. auch “ὦ {π᾿ 
jey Hom. '3sylbig, bey, Spät. auch 


ἀΐδεω 
I -, Pors. Eur. Hec. 1018. Jac. 


de .p- 374] 
«αἰδήσιμος, ον, m αἰδέσιμος. 


ἀΐδιος. {αν τονς (del) immnerwährend, :st. ἀείδιος, 
᾿ | αἴητος, πέλωρ ᾳἴητον heifst Vulcan ἢ]. 13, άτο, 


Ὡς Hom. 29, 3. Ä 
ἀϊδιότης, τος, ἡ. Ewigkeit. : on 
ἀϊδνός, ἡ, ὅν, = ‚alöns, unsichtbar, verborgen, 

dunkel, Hes. Th. 860. Auch diövns, ἐς, Opp. 


Hes. sc. 310. {-uyv] 


αἰδοῖον, τό, Schaam, Schaamglied: im plur. 1, 


τὸ, 568. Hes. op. 731. neutr. y. 

«idolos , οἷα, οἵον, (αἴδομαι) vor dem man Scheu, 
Ehrfurcht hat, ehrwiürdig, doch immer von 
"menschlichen Verhältnissen, ‘bes. von Vorneh- 
meren, Aelıeren u. in göttl. Schutz Stehenden, 

, Eiwog, ἱκέιης, ἀλήτης, Hom. der es gern m. 
φίλος und δεινός verb. 2) act. sich scheuend, 
werschämt, blöd, b. Hom. Einmal, Od. 17, 578. 


' Comp. αἰδοιῤτερος, Honı..aldoısersgog, ἔστατος, 


116. i 

αἰδοιώδης., ες, schaamarfig. 

εὔδομαι, αἰδόμην, = αἰδέομαι ‚Tu. ehehso‘constr. 
ft b. Hom., iu Prosa sehr selten. 


"sidos, Aidı, ep. Gen, u. Dat. zu:fiöng von dem, 


ungebr. "dis, oft b. Hom., .der auch Aiddsds 

als adv. zum Hades hin, sis "Aiödcde, und ei» 

“1idog, sc. οἴκῳ, hat. [uuvu, nur in der Verb. 

Ἄϊδος οἴσω und 4idos εἰραφίκηαι, I. 20, 536. 
“2'ῳυ 4“ 

“ αἰδόφρων,-οκ, (αἰδώς, φρήν) schaamhaften Sin- 

nes, ehrfürchtig, erbarmend, Soph. OC. 237. 

ἀϊδρεία, Hom. u. ἀϊδρέα, ἢ, (diögıs) Unwissen- 
heit, Unkunde: häufig iin plur. Od. ı1, 271. 

ἄϊδρις , ἕος, (ἴδρες) unwissend, unkundig, ο, gen. 


ἃ. το, 282. Auch ἀϊδρήεις, 8000, 8». 
ἀϊδροδίκης, ἐς, und ἀϊδρόδικος, ον, (δίκη) kein 
δ, Recht und Gesetz keuneud, gesetzlos, wild, 


οὖ Pind. N. 1, 96. ᾿ - 
. diöpvros , 09, = ἀνίδρυτος. [ Ὁ -u] unstät, : 
»didaveis, ἕως, Ion. ἤος, verl. Form v. “4uöng, 
Pluto, Hom. Spätere bildeten dazu des Verses 
wegen die Casus Aidoynog, ji, Ya, [mit.erster 
lauger Sylbe]. Auch Αἰδωνεύς, Antip, Sid. und 
Ile, ὠνος. . . 
αἰδώς, dos, zsgz. obs, ἢ. Handlungen, deren 
man sich schämt, αἰδώς, ᾿4ργεῖοι es ist eine 
Schande, eine Schmach, ihr Griechen, Il. 5, 
287. 2) das Schaamglied, αἰδοῖον, 1). 2, 262. 


Scheu, Ehrfurcht erregend,, ehr- 


| αἰεεγενέτης, ὃ, 


2) pass. unsichtbar, dunkel, un- 
bekannt, Hes, op. 754. ‚Soph. Aj: 608. Buttm. 


Ἰ ἀΐζηλος, ον, Yerm. zu 


ehranut. 
ai 


dıs -- Aıd 


3) sittliche Scheu ‚ Verschämtheit, Bescheiden- 
heit, Achtung eines gegen den andern, Mit- 
leid, Ehrliebe, αἰδῶ ϑέσϑ᾽ ἐνὶ ϑυμῷ, habt 
Ehrgefühl in der Brust, D. 15, 6. 


] aisi, Jon. u. pogt. st. ἀεί; wenn die letzte Sylbe 
Scheu, Ehrfurcht, Schaamge- 


kurz seyn soll, αἰέν, Herm. praef. Orph. p. IX. 
h. Hom. Ven. 202. 

lom. poet. st. desyiyszng. (Uebri- 
‚gens sind die Zetzgen mit αἰεί unter de zu 
.suchen.) ᾿ ο΄. ; ' 
αἱἰέλουρος, 6, ἥ, Jon. st. αἴλουρος, Hdt. Arist. 
αἷές, Dor. st. ἀεί. Schaef. Bion. rı, 1. 


‚uistds, 6, Ion. u. poet. st. ἀετός, Hom. u. Trag. 


Adj. aierdes, eaca, 89, zum Adler gehörend, 
und αἰετηδόν, adv. nach Adlerart. 

aitniog, ὃ, verl. Form v. αἰζηός, Od. ı2, 83, 

N. 2, 318. nach Buttm. 
Lex. p. 252. ı=ı ἀΐδηλος. 

αἰζηός, verl. αἰξήϊος, verw. m. ζάω, ζέω) die 
krieg- und jagdfähige Manuschaft, Jünglinge, 

’ aber mit stetem Nebenbegriff der Rüstigkeit, 
Hom. von «einem 4ojährigen tüchtigen Knecht, 
Hes. op. 441. Auch αἰζξήεες , 00a, εν, b. Spät. 

αἰηνής, Ion. st. αἰανής. 

 „wahrsch. == ἄητον, das gewaltige Schrecksal. 

aimtds, 6, Dor. st. ἀετός, αἰετός, Adler. Böckh 
Pind. P. 4, 4. auch anzdc. 

αἰϑάλεος, α΄, ον, und αἰϑαλής, ἐς, (αἷϑάλη) rus- 
sig, .aschfarbig, braudig, Ap. Rh, 


Ἷ αἰϑάλη, ἢ, (αἴϑω) Ruls, Asche, 


ἀΐξϑαλης, ἐς, m ἀειϑαλὴής. Ruhnk. Tim. p- 28. 
Or ἢ. [-vu-] ᾿ ᾿ ᾿ - 

αἰϑαλίων, ὠνος, Beyn..der Cicade, Theocr. 7, 
158. hitzeliebend, oder schwarzbraun wie von 
Sohnenbrand. (59) vgl. Mel. χει. 

αἰϑαλόεις, 2000, εν, (αἴϑαλος) russig, einge- 
äschert, 1]. ἃ; 415. xduus, ausgeglommene, 
schwarze ‚Asche, a8, 25. 2) (αἴϑω) glühend, 
brenuend, κεραυνός, Hes. Th. 72. überh, Beyw. 
des Feuers: 

οϑαλος, ὃ, Kaminrufs. 2) Feuer, Flamme. ἡ 5) 
adj. ö, 9,.rülsfarbig, Nic. 

αἰϑαλόω, russig machen, zu Rufs brennen, ein- 
‚äschern, verbrennen. 

αἰϑαλώδης, ες, russig, aschartig. 

αἰϑαλωτός, ἡ, ὄν, (αἰϑαλόω) zu Rufs.oder Asche 


, 


2 


ε, Dor. st. &de, utinam.! auch Ὁ. Hom. häufig. 
αἰϑερεμβατέω, (αἰϑήρ, ἐμβατέω) einherschreitem 
im Aether. . ᾿ 
αἰϑέριος, ον, auch αἰϑερία, ätherisch, lufug, 
hinmulisch, wie Ὀλύμπιος. 


| αἰϑεριώδης,, ὃς ‚„„ätherartig. 


αἰϑεροβατέω, πε αἰϑερεμβατέω. ᾿ 
αἰϑεροβόσκαρ, ου,.(βόσκω) im Aether weidend. 


| αἰϑεροδρόμος, ον, (δρόμος) ätherdurchlaufend. 
] αἰϑεροειδὴης, ὅς, und —ad 
αἰϑερολογέω, v. Aether u. dgl. reden. 


15, εξ, = αἰϑεριώδηςς- 


αἰϑερονάμος, ον, (vsuoucı) atherbeweidend, be- 
wohnend. 

αἰϑερόπλαγκτος, ον, (πλάζω) ätherdurchirrend. 

αἰϑήεις, ἐσσα, εν, (αἴϑω) hrandfarbig,, schwarz x 
feuerfarbig : 2) verbrannt. ἡ 

αἰϑὴρ , ἕρος, 6, Ὁ. Hom. u, Pind. meist 5, (ai Io) 
Aether, die obere, reinere Luft, Gegens. von 
ang, daher der Himmel, der Yohusitz der Göt- 








αἰϑροβάτης, ov, 6, Luftwandler. 


αἴϑυχγμα, τό, 


“2. 


ter selbst, Il. 15, 105. Ζεὺς αἰϑέρε ναίων, Hes. 
das reine Himmelslicht, I. 8, 554. Später 
überh. Luft, Helle, Heitre, αἴϑρη.. 
ϑενος. γον, brenubar, brandig. " 
Αἰϑεοπέζω, wie ein Aethiop sprechen, handelu, 
leben. _ “ 
Αἰϑιοπικός, ἡ. ὄν, und Αἰϑεόπιος, ie, τον, Ae- 
thiopisch : λέϑος, Hdt. Basalt. 
Ardloy, omos, 6, Sem. Aldıonis, Los, (αἴϑω, 
&p) Aethiop, Aethiopinu. Auch adj. sonnver- 


t, braun im Gesicht. vgl. αὔφοψ. Schon 


Δ ı, 425. findet sich der irreg. Plur. “ϑιοπῆας, 
woza :päter der Nom. Aidıonsüg kam. 


αἰϑόλιξ, ıxoc, %, Braudblase, rother erhabuer 
Fleck auf. der Haut. 
4idonita, Beyn. der Artemis, Jac, Anth. 1,1. 


.1 . 
ai$os, τό, auch «idos, ὃ, Eur., Brand, Hitze, 


αἰϑός, ἡ, ὄν, verbrannt. 2) brandfarbig, schwarz: 


feuerlarbig‘, funkelnd, Pind. 


αἴϑουσα. 7, Sc. στοά, (idw) oben bedeckte, 
nach vorn offne Vorhalle am Hause, durch die 
man aus dein Vorhof, αὐλή, ins Vorhaus, πρό- 


Öouo;, eintrat: meist gegen Morgen od. Mittag 


elegen, unı sich drin zu sonnen; daher der 
ame. Bey Hoın. schlafen die Reisenden drin, 
die früh aufbrechen wollen, Od. 5, 3gg. Od. 4, 
302. ist die αἴϑουσα mitbegriffen im πρόδομος 
ὄμου. ΕΣ 
οαἴϑοῳ, οπος, (αἰϑός, ὧψ) b. Hom. Beyw. des 
Eisens und des Weins, Einnsal des Rauches, 
Od. το, 152. feurig, funkelud, glühend, heifs: 
zur voın Rauch viell. dunkelfarbig. vgl. & dw. 
2) metaph. verzehrend, λιμός, Hes, op. 361. 
«dor, ἡ, Ion. u. Att. αἴϑρη, (αἰϑὴρ, wie γά- 
στρῆ v. γαστὴρ) Hiinmelsheitre, heitres Wetter, 
Hoi, on 
αἰϑρέω, wie χειμάζω, uuter freyem Himmel zu- 
bringen. ΝΣ ΝΗ 
αἰϑρηγενέτης, ov, ὅ, und αἰϑρηγενής, ἐς, hey- 
des Hom. Beyw. des Boreas, Od. 5, 296. II. 15, 
171. entw. act: heitern Himmel, Frost, Reif 
erzeugend: oder: puss. äthergeboren. 
αἰϑορῆεις, ἐσσα, ἐν, — αἴϑριος. u 
aidoia, ἡ, wie αἴϑρη, heitrer Himmel, heitres 
Wetter. 2) freyer klimmel, ἐν αἰϑρίᾳ, sub dia, 
unter freyem Hisnmel. 3) rauhe, strenge Nacht- 
oder Winterluft, Frost, Reif, αὖϑρος. [- Ὁ - 
Herm. Ar. Nuh. 370.] | 
αἰϑρεάω u. αἰϑριάζω, in freye Luft bringen, ab- 
kühlen.‘ 2) hellen Himmel machen. 
αἰϑριεοκοιτέω, now, (κοίτη) unter freyem Himmel 
schlafen, 'Theocr. 8, 78. . 
αἴϑριος, ον, hell, heiter, Iuftig, h. Hom. Ap. 
453. 2) uuter freyem Himmel, im freyen. .3) 
kalt, frostig, ‚reif, Sop 
αἴϑυιος = κρύσταλλος; 4) τὸ αἴϑρεον, Uebers. 
des Röm. afrıum. 
αἶϑρος, δ, Morgenkälte, Prostluft, Od. τά, 318. 
(αἰϑύσσω) das Anfachen, Aufre- 
gen, Entzünden; daher Zunder, Funke: der 
Schimmer eines bewegten leuchtenden Kör- 
ers, μαρμαρυχή. ΝΕ | 
9 via, ἣν ein Wasservogel, Taucher, ulica 
mergus, Od. 5, 357. 2) metaph. Schiff, Lyc. 
. Ih, Ν 


- 


\ 


25. 


᾿ αἰκία, 2; 


h. Ant. 558. πάγος | 





e 


Ad — Aıl 


αἰϑυιόϑρεπτος, ον, (τρέφω) mit Tauchervögeln 
„genährt, ᾿ , -- 5 

αἰϑυκτήρ, ἤρος, ὅ, (αἰϑέσσω) der Anstürmende, 

 Zulahreide, ν᾿ wilden Thieren, Pfeilen u. dgl. 
Jae. A.P.p. 109. 

᾿αἰϑύσσω, Eu, (verw. mit αἴϑω und Fo) tranz, . 
in schnelle, unstate Bewegung setzen, erregen, 
erschütiern, ἐλπὶς αἰϑύσσει φρένας, Bacc yl. 
11. 2) intr. sich schnell bewegen , Jinmern, 
flackern. vgl. die Zstzgen mit ἀνά, did, κατά, 


σιαρα. ἊΣ ες 
οἴϑω, nur im praes. u. imperf. gehr., brennen, ὦ 
‚verbreunen, seltner trans. als intr. λαμπτῆρες 
οὐκέτ᾽ Ἶϑον, die Wachtfeuer brannten nicht 
mehr, Soph. Aj. 286. aber χόλον αἴϑειν, Zurn 
entilammen. Homer braucht nur das part. med, 
αἰϑόμενος, 7, 9», brennend, Alammend, .lo- 
er . + , 


αἴϑων; vos, (αἴϑωγ urspr. feurig, brenneud, 
wie Blitz, Feuer u. dgl. Pind. τ auch λέ- 
- Amtes, τρίποδες, Ilom. weil Feuer unter ihnen 
zutzündet wurde. 2) von der Farbe, Junkelnd, 
blitzend, glänzend, σίδηρος, Hom. u, hieher 
gehören viell. auch die ehersen λέβηξες u. zoi- | 
ποῦες. Brandroth,, fuchsfarbig, Pind, O. 11, 
20. Verbrannt, gebräunt, schwarz, ‚v. Rauch, 

" Pind. P. 1, 44. s. aidoy: 8) metaph. feurig, 
hitzig, muthig, ἢ. Hom. v. Rossen, Löwen, 
Stiereu, Adlern, wo an eine diesen Thhieren 

gemeinsame Farbe nicht zu denken: endlich 

᾿αἴϑων ἀνήρ, der hitzige Maun, Soph. Aj. 221. 

αἴκα, Dor. st. εἴ χε, wenn, ὁ, con). Valck. 
Theoer. ı, 10. {--] 

αἰκάλλω. αλὼ } schnieicheln, streicheln, ἃ, acc. 


as 


αἰκάλλει καρϑέαν ἐμὴν, es thut meinem H 
wohl, Ar. Thesun 93 Ey. 48. zıı. Br 
αἰκάλος, 6, Schuweichler. ' ᾿ 
1 αἰκεία, ἢ, τ αἰκία. 
αἰκέλιος, 09, == ἀεικέλιος, Theogn. 1344, 
din, ἢ, (ἀΐσσω) hefüger Andrang, impetus, 


τόξων αἴκαέ, 1. 15, 709. wie mat, [---] 
dinng, 8, == ἀεικής, adv. ἀϊκῶς, 1]. a2, 336. 
[συ - Auch αἰκής, ἔς, wie aixie, Trag. \ 
08. δῖ, ἀεικέα, auch zuw. ἀϊκέα, un- 
schickliche, unbillige, schiwpftüche Behand- 
lung, Unbiül, Mishaudluug, bes, körperliche, 
daher αἰκίας dan, Privatklage wegen thätli- 
. cher Injurien, aiias γόμος, Gesetz darüber. 
Ueberh. Schimpf, Leiden, Unglück. [-7-, 
Br. Ar. Eccl. 665.} 
αἰκίζω, αἰκέξζομαι, uubillig, schimpflich, schmä- 
lig behandelu, mishaudeln, martera, beschium- 
pien. Von leblosen Dingen verheeren. ΄ 
αἴκισμα, τὸ, Ungehühr, Schuupf, Μιββαμάϊπυρ. 
αἰκισμός, d, == αἴκισμα. ’ 
αἰκιστῆς ,.d, foeın. αἰχίστρια, ἣ, wer mishan- ἢ 
delt, beschimpft, martert. . 
αἰκιστικός, ἡ, ὄν, zum mishandeln u. dgl. geneigt. 


αἶκλον, τό, Abendessen bh. Ἢ, Laced.. 


ἀϊκτήρ, ἤρος, 6, (ἀΐσσω) der Schuellzufahreunde, 
Herzuschiessende. [---] 


᾿ἄϊκτος., ον, (ixveouas) unzugänglich, Herm. h. 


Hom. Merc. 846. 
allıyos, 09, jammernd, klagend, Soph. Aj. 627. 

2) Subst. ὁ, Klagegesang. Gewöhul. Abltg vom ΄ 

Weh um des Säugers Liuos Tod, Pausan, 9, 
29, 3. Ἂν ‚Alvas. i 


%. 





dın — Au - 

ailoigıos, (αἴλουφος) Katzenkraut. 

αἴλουρος, ὃ, ἢ ‚ Kater, Katze: später Wiese. 

αἷμα, πος, τό ,, Blut, Blutvergiessen, Mord, φό- 
γος τὸ χαὶ αἷμα verb. Honı. ἐφ᾽ αἵματι φεύγειν, 
wegen Mo d angeklagt seyn, Dem. 2) wie 
sanguis, Gebhlüt, Biutsverwandtschaft, Ge- 
schlecht „ αἷμά τε καὶ 7ένος, Od. 8, 583. αἵμα- 
τος, γενεῆς τὲ καὶ αἵματος εἶναι, Od. 4, θι:. 
D. τον 111. _In Prosa meist πρὸς αἵματος und 

. ὃν αἵματι εἶναι. 3) Soph. EI. 1394. braucht es 
st. μάχαιρα, Schwerdt. 

uluuxogiaı, oder αἱμακουρίαι, at, (κορέννυμι) 
Blutspende , einen Todten zur Sühne auf sei- 

. nem Grabe dargebracht, Dor. u. Boeot. 

αἱμαχιός, ἡ, 69, (αἱμάσσω) blutig, mit Blut ge- 
mischt. - 

αἱμάλεος, α΄, ον, blutig, blutroth. 

αἱμάλωψ., ὠπος, ὅ, angehaufte oder gerennene 
Btatwmasse: blutunterlaufue Stelle . . 

αἷμάς, δος, 7, 80. φλέψ, Blutader, Soph. Phil. 


97. 
αἵμασιά, ἢν, (αἷμος) Dorn, Doribusch, Od. 18, 


ὅ50. 24, 224. davon geimachter Dornzaun: jede } 


Uhufriedigung, auch von Steinen, Steinwall, 

Mauer, maceria, Hdt. 1,. 180. 

 aluauınöns, 85, nach Art einer αἱμασιά. 

αἵμάσσω, Eu, Att. —rıw, blutig macheu, ver- 
wunden, tödten: ınit Blut besudeln.. Bey Spat. 
intr. blutig, blutroth seyn. 

eluaıngds, &, dv, auch 2 End., blutig, σταγό- 
yes, Bluttropfen, φλόξ, Opferllaume, aus 
Opferblut aullodernd, Soph. Ir. 766. ΄ 

αἱμιτηφόροξ, 0%, (φέρω) hlut-, mordbringend. 

αἱ ματία, n, die aus Blut bereitete Laced. schwarze 

rühe; Mauso Spartu..ı, 2. p. 192. 
αἵματίζον, ἔσω, blutig mächen, stechen. 
αἱματιχύ.»γ 7, dv, seltner αἵμάτενος, aus Blut enj- 


stehend, στιγμὴ: nit Blut versehn, for: blutig. | aluoxgnos, 0%, 2882. 


αἱμάτιον, τὸ, Dim. ein wenig Blut. 


αἱματίϊης, τις, blutartig: Aidoc, ὅς Blutstein; , - 


χορδὴ. Blutwurst; φλέψ, Biutader, 
᾿αἱμκτοειδῆς, ἐς, biıtla.big,, blutartig. 
αἱματόύεις, ἐσσας 894 blutig, bluxbespritzt, blut- 
unterlaufen, Il. 13, 617. 
αἱμκτολοιχός, ὄν, (λείχω) blulleckend. 
αἱματοποσία, ἃς} αἰμαποσία, ἢ, des Bluttrin- ! 
. ken: αἱματοποτέω, Blut trinken: αἱματοπότης 
und - nwıng, ov, ὅ, Biutirinker. 
e se . s . 
αἱματοῤῥόμος, ον, (ϑοῳδω) blutschltirfend. 
αἱματόρουτος , or, (o&o) blutströmend. 
αἱματοσιαγῆς, ἔς, (συ τάξω) bluttraufelud. 
αἷματοσφαγύς, &, vom Blut Geschlachteter be- 
leckt, Acsch. Pers 813. 8. σφάζοι. 
μἰματόφυριος, ον», (φύρο) blutbesudelt, 
eiuntozuyns, auch αἱμοχαρὴς, ὅς, (χαίρω) des 
Blutes Jroh, blutdürstig. ες 
eiuurdo, ww, blutig machen, yerwimden, töd- 
ten: zu Blur machen, darein verwa ıdein, 
αἰμῳτώδης, ες, = +duntınös, 
αἱματῳπός, ὄν, (wyp) blutäugig, blutig auzu- 
schauen. Auch αἰματώψ,, ὥπος. - 
einsam, %, (αἱματόων) das zu Blut Werden. 
ἱμηπόι ἧς; 6, lon.. st, aiuarondına. 
αἱμηρύ:, &, ὄν, = αἱματηρός. 
. αἱμοβιιρης» ἔς» (βάρος) schwer von Rlut. 
aluo..aynjs, &, (Banıo) in Blut getaucht. 
αἵμοβόρος, 09, (βορα) blutiges Fleisch fressend. 


‚6 


] αἱμόδιψος, ον, (δίψα) 
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aluodarıeo , (δας) blutiges Fleisch schmausen. 

blutdürstig. 

αἱμοπότης und αἱμοπώτης, οὐ, 6, Biuttiinken 
5. αἵμηπ. un αἵματοπ. 

αἱμοῤῥαγέω, (onyvını) heftigen Blutverlust har 
beu , stark bluten. ᾿ | 

αἱμοῤῥαν $, ἕς, heftig blutend, φλέψ, Soph. 

αἱμορραγία, 9, Blutsturz, Biutlluls, jeder ger 
walt- ame Blutverlust. | 

alungguyınds , ἤ, ὄν. zur αἱμοῤῥαγία geneigt. 

αἱμόρραντος, 0%, 


(But) blutbespritzt. 
αἱμορροέω, (ῥέω) Blut vergiefsen, den ‚Blutsturz 
ahen. | 


aluögbore, , Blutflufs, Blutergufs. 
aimogpoixds, ἡ, ὄν, zum BlutHufs gehörig, ihn 
‚auze’gend , (ae ee Σ n 
αἱμοῤῥοϊς. ἢ, (0005, 007) weist im pl. aiuopüot- 
ΓΝ sc. φλέβες, lutlassende Adem. ες 
kraukhafte Plutverlust, bes. die güldne Ader. 
a) eine Meerschnecke. 3) τες wiuogßoos, nr. 2. 
‚alu000005, ον», 2382. —gpovs, (0605) blutllies- 
send, mit Blutilüssen beh.ftet, 2\ subst. 6, eine 
gift. Schlange, auf deren Bils das Blut aus ul- 
leu Theilen des Leibes flielst “ 
αἱμοῤῥώδης, 86, nach Art des Blutflusses. 
αἱμόρῳυσις, ἢ. = αἱμόρῤοια. ᾿ 
αἵμόρρυτος und εἱμόρυτος, ον, blutströmend> . 
_auc ainogarns, ἔς. ᾿ 
αἷμος oder αἱμός, ὅ, == δρυμός, wahrsch. jede 
ritzende Spitze, wie v. Dornen und Spielsen: 
nur noch bey Gramuu. (αἷμα, αἱμασιά: αἷμὺ-- 
λος: ἀμύσσω.) : - 
aluosınyns, ἐς, = αἱματοσταγής. ᾿ 
αἱμοφόρυκτος, ον. (φορύσσω) Liutbesudelt, Od. 
.. 20, 348. 
aludpvprog , 09%, = αἱματόφυρτος. 
elungapyg, ἐς, = uluntoyapıs. 
on ΜΑΙ ‚ (χρόα) blutfarhig. 
αἷμυλία; ἢ.’ gelälliges, eiuschmeicheludes Be- 
nehmen, Artigkeit. on | 
aiuvkıoc, ον, scheichelnd, liebkosend, verstri-" 
chend, bes. v. Worten und Reden, Od. ı, 56. 
aiurlounıng, οὐ, ö, vom einschneeicheluder List, 
. blande decij;;:iens, h.Hom. Merc. 13. wo Ruhuk. 
αἱμυλόμυϑος verin. 
αἱμύλος, ον, auch αἱμύλη, schmeichelud, liebko- 
βόα, gefallig, bestrickend, überlistend , sueist 
v. Wo.ten, Hes. op. 372. Viell. Urspr. des Lat. 
Aenilius. (Wahrsch. v. aiuos, also eigeutl. spitz,. 
fein, eindringlich, spitzfindig.) 
αἵμωδέω, ἥσω, (ὁδούς) an den Zahnen Schmerz, 
bes. Stusmpfheit euupfinden. 
αἵμωδία, 9, Stumplheit der Zähne:- auch αἱμω.- 
διαυμός, 6. ᾿ on 
δαίμων, δαήμων, kundig, 
2) v. αἷμα, blutig, Eur. 


αἵμωδιάω = αἱμωδέως 

αἵμων. οἷος, ὃ, — 
erfahren, Il. 5, 49. 
Hec, 39. 
€ [4 [d e 

αἵμωπός, 0r, == αἱματωπός. 

αἰναρέτης, οὐ, 6, (αἰνός, ἀρετῇ zu ander Un- 
glück tapfer ‚Il 16, 31. 

αἴνεσις, εως, N, (αἰνέω) das Loben, Lob, Beyfall 

αἰνέτοης , ου, ὃ, Loßspreiser, Rühner. 

αἰνετός, 7, ὄν, beluht, löblich, rühınlich. 

αἰνέω, ἔσω, (episch 700) aor. ἥνεσα, perl. pass. ἤνημ-. 
gan aor. pass. ν»δὅϑην, lohen, lieben, gutheilsen, 
illigen, beypflichten, v. Sachen u. Pers. c. acc, 


‚ 

















un Aıv . 
Hom. auempfehlen, aupreisen, τινί τι, 2) höf- 
lich verbitten, ablehuen, vor etwas dankan, = 
ἀναένεσθαι, παραιτεῖσθαι, Hes. op. 641. 3) 
wie ἀγαπᾶν, geduldig hinnehmen, ertragen, 
zufrieden seyn, c. acc. 4) im allg. sprechen, 
Aesch. daher versprechen, geioben, Soph. 
Worthalten, Eur. 

am, ἥν == abvog,:Lob; Ruhm, Hdt.-8, 112 
αἴνημι, Aecol. st. αἰνέω, Hes. op. 681. 


αἰγητός, ἡ. ὄν, poet. st. αἰνετός. 
eirıyuo, τό, (αἰνέσαομαι) dunkle, versteckte Rede, 
Räthsel, Anspielung, Hindeutung, Sticheley, 
unverständlicher Ausdruck. 
σἰγιγματίας, OU, 6, = αἰνιγματιστής. | 
αἰριγματέζομαι, iu Räthseln, rathselhaft, dunkel 
redeır. | 
αἰνιγματικός, ἡ. ὄν, räthselhaft, dunkel. ὃ 
κινιγματιστής, 6, der in Räthseln spricht. 
αἰγιγματώδης, ες, räthselhaft, duukel. 
eiyizu0os, ὃ, τῷ αἴνιγμα. | 
αἰνίζομαε = αἰνέω, 1.13, 374. Od. 8, 487. | 
αἰγικτήρ, ἦρος, und αἰνικτής, οὔ, 6, θεσφάτων, 
wer den Götterrath in Orakeln verkündet. 
αἰνικτήριος, 09, räthselhaft lauteud. 
aivıxıds,n, ὅν, in Räthseln ausgefrückt. 
αἰνίσσομαι, ίξομαι, Att. «-ττομαι, (alvog) in 
Rät hen, anspielen, audeuten, sti- 
cheln. Pass. Gegeustaud eines Räthsels seyn, be- 
spöttelt werden. . 
αἰνοβάχχεντος, 09, (αἰνός; βακχεύω) sehr bac- 
chantisch. 
αἰνοβίας, Ion. --βίης, ov, 6, (βία) sehr stark. ὁ 
αἰνρόγαμος, ον, (yauos) unglücklich vermählt. 
αἰγογένειος, 09, (γε) ἐεοΨ) mit sehrecklichen Kinu- 
backen. Br: 
αἰνόϑεν αἰνῶς „Tl. 7, 97. verstärktes αἰγῶς, ἐκ Ötı- 
νοῦ δεινῶς, Apoll. lex. | 


αἰνόθρυπτος, ον, (Henze) sehr verweichlicht, 
Theoer. ı5, 27. zw. L. andre οἰνόϑρυπτος. 
αἰνολαμπής, ὅς, (Aduna) sehr leuchtend. oo. 
αἰνόλεκτρος, ον, (λέκτρον) unglücklich verehelicht, 
aus unglückl. Ehe. 
αἰνολέτης, ov, 6, (δλλυμι) schrecklicher Ver- 
theerer. . 
αἰνολεχῆς , ὃς, (λέχος) — αἰνόλεκτρος. ᾿ 
αἰνολέω», oyrog, ὃ, (λέω») Unglückslöwe, 
airodıros, ον, (λένο») unglücklich, v. μορθθμϑδι- 
den der Parcen. 
αἐνόλυκος, δ, (λύκος) Unheilswolf. 
αἰνομανὴςγ ἐς, (μαίνομαι) sehr rasend. 
αἰγόμορος, ον», (μόρος) unglücklichen 
Il. 22, 48ı. 
αἰνοπαϑής, ἐς; (πάσχω) schreckliches duldend, 
ἃ. 18, 200. ᾿ . 
«ΑἸγόπαρις, 6, auch Δύςπαρις, Unglücksparis. 
αἱνοπαῖηρ ἔρος, unglückl. Vater. 
αἰνοπλήξ, 93705, (πλήσσω) schr schlagend, ver- 
wrundend, 
αἰνόποτμος, ον, (πότμος) = αἰνόμορος... 
εἶνος, 


Ω 
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Geschickes, 


1 αἰολόδερμος, ον, 
αἰολόδωρος., ον, (δῶρον) mancherley schenkend.. ᾿ 


6, Rede, Erzählung, sonst μῦϑας, Od. | 
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᾿ κότος, μένος, von Schlacht, Kampf, Drang-. 
sal, Jammer, Furcht, wo es wie unser schreck- 
lich den Begr. sehr hat. Daher in entschieden 
-bösem Sinne: wauglücklich, elend, μόρος, 1. 
18, 465. mühsälig, Od. 441. act. grausam, hart, 
streng, wivöraze viön, Il. A, 25. aiva hey 
‚Hom. häufig als Adv. sehr, schrecklich. 

ἄϊνος, ον, (is, ἔν) ohne Fasern. 

αἰνότης, τος, 3, (αἰνός) Ξξ δεινότης. 

αἰνοτόκος, ον, (τίκτω) zum Unglück zeugend, ge 
bährend: davon aivordxsıa, ἢ, Unglücksinutter. 

αἰνοτύραννος, 6, Unglückstyrann. - 

αἴνυμας, (αἴρω, ἄρνυμαι) nehmen , wegnehmen, 
fasseh, c. acc. auch c. gen. τυρῶν αἱνύμενος, 
von den Käsen nehimend, Od. 9, 225. πόϑος 

᾿ φἤνυταὶ με; Sehnsutht ergreift nüch, 'Od. ı4, 
144. Hes. sc. 4ı., τος 

αἴνω, bey den Gramm. als Stamm νυ." διαένω. 

αἰνῶς, adv, zu aivds, sehr, erschrecklich, Hom. 

αἴξ, aiyds, 7, Ziege, Hom. Att. auch d, Zie- 
genbock. 2) das Gestirn, die Ziege, 5) bey 
Spät. grofse Meereswellen, Artemid. 2, 12. 

(αν, dioow) - 

als, ἀΐκος, ἡ, (ἄϊσσω) = ἀϊκὴ, Andrang, stür- 
nische Bewegung, ἀνέμων ἄξκες, Ap. Rh. 4, 
820. [--, gen. --u] (πολυάϊξ,. κορυϑάϊξ, ai 
‚yis, ἔπαι Ka) ᾿ \ 


αἰολάω und αἰολέω, 7c0w, (aidlim) hin und her - 


. bewegen, wenden, drehu: das Gemüth bewe- 


gen, äugstigen, schrecken, med. in Sorgen .. 


seyn. 2) durch schnelle Dewegung wechselnde, 
sehillernde Farben heryorbris:gen, buntfärben : 
durch Farbeuflimmer deu Blick irren, täuschen, 
betrügen. 


| Alokevs, ἑως, 6, ein Aeolier. Ad). Alolunds, ἡ, ὄν. 


αἰολίας, ö, ein huntfarbiger Fisch. 

αἰολίζω, ἐσω, — αἰολάο. 4) v. Aioltüg, wie ein 
Aeolier lelsea, reden, handelu: die Aeol. Mund-., 
art brauchen. 

Αἰολιστὲ und Αἰολικῶς, (Αἰαλεύς) mach Aeol. 
Sitte, in Aeol. Mundart. | 

αἰόλλησις, ἥ, schnelles Dewegen, Buutmachen, 
Buntwerden. 

εἰδόλλω, schuell hin und her bewegen, wenden 
uud drehn, Il. 20, 27. in Gemüthshewegung 
setzen, schrecken. 2) buutfärben, ıned. bunt 
werden, ὄμφακες αἰόλλογται, die Trauben fär- 


ben sich, variegantur, Hes. sc. 590. vgl. aio- . 


law , αἰόλος. 
atoAdhovkos, ον, 
voll, listig. 
αἰολοβρόντης, ὅδ, (βροντὴ) Donnerschwinger, 
Beyw. d. Zeus, TPind, ᾿ 
αἰολόδειρος, ον,, (δεερὴ) bunthalsig. 
ἕρμα) v. buntem Fell. 


(βουλή) vielfacher Anschläge 


αἰολοϑώρηξ, nxos, 6, (ϑώραξ) mit schinnern- 
dem Panzer, N audre erkl, schnell im Pauzer. 

αἰολομήτης, ov, 6, und αἰολόμητις, δ, ἥ, (umı 
maunichfacher Listen voll, schlau. » ἢν (Anis) 


14, 508. daher bes. unsre Acsopische Thierfa-  αἰολομέτρης, ov, 6, (μίτρα) nut buntem Leib- 


bel, Hes. op. 203. Sprichwort, Deukspruch. urt, li. 5, 707. 
2) Rede zu jemandes Gunsten, Lob, Beyfal, Theoer. 17, 19. - | 
Hom. τς ΜΝ : ἰολόμορφος, 09, (μορφή) mamuigfach gestaltet. 

utwös,, 7, ὄν, Ton. u. poet. st. δεινός, verw. mit | αἰολόνωτος, ον, (γῶτο») m. buntem Tücken, 
atarıjs, gewaltig, heftig, entsetzlich, furcht- | αἰολόπεπλος, ον,“ (πέπλος) m. buntem Gewande. 


bar, b. kom. v. allen Leidenschaften, χόλος, 


3) mit buater Hauptbiude, 


x 


αἰολόπωλος, ov, πῶλος) Rosse tummelnd, U; 3, 


ve 


% 


 aloldozouos, ον, 


’ 


x 


% 
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185. andre ‘erkl.‘ mit bunten oder schnellen 
Rossen. ΠΣ 
αἰόλος, ἡ, ον, schnell, beweglich, sich leicht 
drehend und- wendend, πόδας αἰόλας, leicht- 
füssig, U. 19, 404. sonst b. Hom. v. Schlau- 


gen, Würmern, Bremsen: μέσον αἰόλοι, iu 


‚der Mitte geschmeidig, heiken die Wespen, 
N. ı2, 167. Ausserdem hat Hom. αἰόλα τεύχεᾳ 
u. αἰὔλον σάκος „was einige ν. leichter, leicht- 
beweglicher, andre v. buntfarbiger, schiıumern- 
der Hüstuug verstehu. 2) viellarbig,: bunt, 

: schimmernd, γνὺξ, steruhelle Nacht, Soph. viel- 
gestaltet, ıanannigfaltig. ıuetaph. verauerlich, 
uustet, verschlagen „listig, tauschend, verfüh- 
rerisch, wie ποικίλος, 

στόμα) vieldeutig lautend, 
rathselhaft, orakelhaft. . " 

αἰολόφωτος, ον, (φωνή) vielfach tönend. 

αἰολοχαίτης, 0v, 6, (χαίτη) von maunichfachem 
Haarschiuuck , lockig. ‘. 


αἰολόχρως . ατος, (χρόα) buntfarbig. 


Ἑίονάω, 700, bespreugen, anfeuchten : preuion. 
αἰόρημα, τό, aufgespritzte Feuchtigkeit. 


 αἰύνησις, 9, das Bespreugen, Anfeuchten. - 


αἰπεινός, ἤ, ὅν, (αἰπὺς) hoch, b. Honı. immer 
v. hochgelegeneu Städten: erhaben, hochtra- 
bend, hochfahreud, λόγοι, Pind. N. 5, 59. οἱ, 
tiefsinnig y altus. , 2‘ 

αἴπηεις, 1000, εν». ΞΞ αἰπειρός, 11. 21, 87: 


᾿ einoise , ήσω, ein αἰπόλος seyn, 


\ 


αἰπολικός, ἡ, dv, ziegenhirtlich. ΝΕ 
αἰπόλιον, τό, Ziegenheerde, αἰπόλια αἰγῶν, Horm. 
2) Ziegenweide, ln 
αἰπόλος, 6, st. αἰγοπόλος wie μουσοπόλος, (αἴξ, 
πολέω) Ziegenhirt, αἰπόλος αἰγῶν, Hoi. 
αἷπος, εος, τό, Höhe, Anhöhe, Gipfel. Metaph. 
Mühsal, Schwierigkeit, ardua. | 
einds, 7, ὄν, episch st. αἰπὺς, hoch, tief, Hom. 
αἰπύδμητος. ον», (δομέω) hochgehant, ΄ 
αἰπύκερως , ὧν, &,, (#£gus).hochgehörnt. 
αἰπύλοφος, ον, (λόφος) hochgiplelig. | 
αἰπυμήτης, 6, (μῆτις) hohes sinnend, hochstre- 
end. ' | 


αἰπύνοπος, ον. (νῶτον) hochrückig, auf hohem | 


Bergrücken liegend. 


. -gindg, dia, &, hoch, tief: χόλος αἰπὺς, tieler, 


͵ 


nicht zu vertilgender Groll, 1. 18, 223. Ods- 
005 , tiefes, unentrinnhares Verderben, Hom. 
ebenso φόνος. Od. δόλος, Hes. ϑάνατος, Pind. 
αἰπὺ οἵ ἐσσεῖταε, es wird ihm unvermeidlich 
. seyn, Il. 13, 317. αἰπεῖα ion], dumpfes Getöse, 
Hes. Th. 682. - 
αἷρα, ἡ, Hammer: αἰράων ἔργον, Schmiedear- 
eit. 2) Unkraut im Waizen, Lolch, Trespe, 
lolium. : , “ 
«αἱρεσιαρχέω, ein αἱρεσιάρχης od. --αρχος΄, Sck- 
tenhaupt, Partheylührer,, seyn. (αΐρεσις) 
αἱρέσιμος, ον, (aipew) nehmbar, zu erobern. 
αἴρεσις , 4, (αἴρω) das Eimporheben. 
αἵρεσις, us, ἢ, (αἱρέω) das Nehmen, Wegneh- 
men, Eroberu. 2) (αἱρέομαὴ das sich \Vorneh- 
men, Vorsatz, Wahl, Neigung, Gesinnung: 
Auswahl, Ausschufs: das Erwählte, bes. ge- 
wählte Lebensart, Lehrart, Schule od. Sekte, 
eig. “Δλληνική, Studium des Griech. .Alter- 
thums, αἵρ, τῆς δυνάμεως, affeclalio imjrerü, 
Plaro. das Streben nach etwas. 
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tt. 
dio 4Ἵἠϊό᾽͵᾽͵ ε, 
αἱρετέος, &, ον, zu nehmen ‚zu wählen. ' 
αἱρέτης, ö,.foem, ---ἔτις, Wahler, Wähleriun, . 
αἱρετίζω, ion, == αἱρέω. 
αἱοετιστής, οὔ, 6, wer Parthey nimmt, 
αἱρετός, 7, ὅν, genommen, erwählt, 2) zu neh- 
men, wählbar, wüuschenswerth. 
αἱρέω, 700, aor. pass. 79847». Fut. 2. act. 16, 
aoe. act. εἷλον, ἐλεῖν, .uned. εἱλάμην. Perf. Ion. 
ἀμαίρηπα, agulpmuaı.,(verw. mit ἄρω, αἴρω, 
Oyuyvuuı) uehineu, greilen, fassen, fahen, fan- 
en, erobern, φῶτας, πόλιν, νῆας, Hom. χό- 
os, δέος, ἵμερος αἷρεξ με, ergieilt mich, ‚auch 
unyos, Aydn, Ho. und wugekehrt, ὕπνον 
αἱρεὶν: überwinden, jimm Kıieg u. vor Gericht, 
αἱρεῖ τὴν ἤριφην, einen Bechishandel gewin- 
nen: überlühren, zu“ τινος: überwaltigen, 
tödıen, übeıh. stürzen, unglücklich ınachen. 
Jın Guten, gewinnen, sich geneigt ıuachen, 
zıva. 2) Med. αἱρέομαι, sich etwas nehmen, 
wahlen, wünschen, vprziehn, τέ zıvos, τι arıd 
τινος, zu πρό Tevog, τὶ μᾶλλον 7 τιὶ bes: Par- 
they nehsuen, τὰ τῶν “Puuudow und τοὺς ‘Pu 
᾿ς μαέους. 3) intians. αἱρεῖ Aoyos. rutio evinoit, 
c. inf. die Vernuuit lehrt, cbenso_yrwun, HAdt. 
7,4. 
αἰρικός, 7, ὄν, auch aigırog, (αἷρα) trespenar- 
tig, voll Trespe. ᾿ ὌΝ 
"41 τ 2 “5 ᾿ - 
Aigos, 6, Οὐ, 18, 735. ρος "4igos, Iros, Un- 
glücks-Iros: Scherz m. dem Iamen des Bett- 
ler Iros, wie δῶρα ἄδωρα, vgl. Αἰνόπαρις, Aüs- 
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αἴρων, (2882. st. ἀείρω) f. ἀρῶ, heben, aufheben ; 
von einer Sache Aufhebeus machen, sie ver- 
grössern: daher ınit-Wörten erheben, preisen : 
φωνήν, die Stimme erheben, ἀῤκύρας, die An- 
ker lichten, σημεῖον, Signal geben... Herbrin- 
gen, forıbringen, miuubriugen, tödten ‚Zullere, 

- Soph. 2) Med. b. Hom. vorherrschend, κῦδος, 
κλεος,, τιμήν, ἀέϑλια ἀρέσϑαι, sich Ruhin, 
Ehre, Kanmpfpreise erwerben, ehenso ἕλκος 
ἄρέσϑαι, ‘Wunden davon tragen, Il..ı4, 130. 
auf sich nehmen, übernehmen, Kämpfe, Ge- 
Jahren, Od. 4, 107. Bey Spät. sich erheben, 
stolz seyn auf etwas, Tırd: ϑυμὸν ἀρέσϑαι, 
Muth fassen, πόλεμον, ὅπλα, Krieg erheben, 
zu den Wallcı greilen. 3) Intwans. apa τῷ 
στρατῷ, auch blos ἄραι (ἐκ Κρήτης) sich er- 
heben, aufsrechen mit Heeresmacht: aulgehu, 
v. der Sonne, Soph. αἔρεεν ἔξ κόρακας, zum 
Heuker gehn. [Alpha ist kurz, wo es nicht 
„angmentirt ist, nur μὲ aor. 1. act. siets Jung.] 

αἰρώδης, ες, =F -αἰρικός. 

᾿Αϊς, ungehr. Noninat. 5. δος. 

ἶσα, ἧ, (verw. πὶ. dalo) wie Ποῖρα, die Gottheit, 
dıe jeden: das Seinige, sein Geschick zutlıeilt, 
Parca, Od. 7, 197. Hl. 20, 127. 2) als Appellat. 
der Schicksalverhangende Beschlufs jedes Got- 
tes, “ἑὸς αἰσα, δαίμονος αἶσα, σαι. Das Zuge- 
theilte, Zugemefäne, Lebensloos, Gescick, Glück 
ur, Unglück, Antheıl an etwas, ληΐδος, ἐλπίδος 
αἰσα ς΄ ein Theil Beute, L,oflnung, Elosu. Daher 
Maafs u. Ziel selbst, ἥματος wiuu, das jelem 
Gebührende, soust τὸ κα ϑῆχον, "68. κατ΄ αἶσαν, 
wie xbr& μοῖραν, nach Schick u. Gebühr, schich- 
lich : Gegens« v. παρ᾽ ala», Hom. 


| 0400x05, 6, der Myrten- oder Lorbeerzweig, der 


-᾿ 
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beym Mahl umging,. um dabey zu singen. 
(Nach einigen v. &dew, nach andern v. aica, } 
estiww, 6, aesalon, kleine Falkenart. | 
εὐϑάνομαε, f. αἰσϑήσομαι, aor. ἠσϑόμην, (die, 
üis9w) empfinden, wahrnehmen durch die Sin- 
ne, bes. fühlen; sehn, übertr. auf geistiges 
Wahrnehmen, einsehn, verstehn : hören, erfah- 
reu, €. gen. u. 6. acc. meist iin partic. Partte, 
αἰσϑανόμενος, derEinsichtige, Verständige, aya- 
Dew zei κακῶν, der Recht u. Uurecht zu uuter- 
scheiden weils. 
aisdypa, τό, das Empfundne, Gehörte. 
εἰσϑησις, 80,1, Empfudung, Wahrnehmung durch 
die Simme: ip plur. die Sinne u. Sinnenwerk- 
zeuge selhst, bes. das Gefühl: in der Jagerspra- 
che die Fährten: αἰἐσθήσεις τῶν ϑεῶν, die Mit- 
tel der Götter, ihreu \Yıllen kusıdaugeben, Plato, 
αὐ vom Wahrnehmen m. d. imnery Sinnen, Be- 
merken, Erkeunen, αἴσϑησι» παρέχειν τινὲ, mer- 
ken lassen. 
εαἰσϑητήριον, τό, Sitz der Sinne, Sinnenwerkzeug, 
Sinne-kraft, ᾿ , 
LER ής, οὔ. ὃ, der empfindet, wahrnimmt, Plato. 


αἰσϑητεκύς, 9, ὄν, zum Einpfinden, Wahrnehmen. 


geschickt, darin geübt: αἰα ϑητικῶς ἔχω ἐμαυ- 
τοῦς ich merke au nr. . 
αἰυ ϑητός, ἡ, ὄν, durch die Sinne wahrgenommen, 
wafirnehauhar, sinnlich. 
&inder, anısathmen, = ἀποπρέω: ϑυμὸγ ἄϊσϑε, er 
hauchte den Geist aus, 1]. 20, 403. ib. 468. [u--} 
αἰσιιΐα., 9, (αΐσιμος) Glückseligkeit, πλούταυ, 
Aesch. Εππι. 99%. zw. L. Nach den Gramm. 
sSchicklichkeit.. ΝΕ 
eisıuos, or, auch.eioiun, Hom. (αἶσα) fatalis, 
vorn Schicksat-hestinunt, verhängt, αἴσιμον 7uap, 
αἵσιμόν ἔστι, llom. 2) dem Schicksalsbeschluls 
ent prechend, schicklich, angemessen, mıabig, 
gebührlich, τὸ καϑῆχον, αἴσιμα εἰπεῖν, εἰδώς, 
oft b. Hoın, αἴσειμος φρένας, billig gesinnt, Od. 
25, τά. αἴσιμα πέγειν, mälsig trinken, Od. 21, 
294. .. 
αἰσιμόω, das Simmpl. ungehr. 8. ἀναισιμόω. ὃ, 
αἴσιος. ον, auch αἰσέα, Tind., glückbedeutend, von 
alieın was als Vorzeichen betrachtet wird, bes. 
οἰωνός, ὄρνις, zu guter od. ‚gelegner Zeit kom- 
mend, 11. 24, 376. 2) gebührend, angcınessen, 
αἴσεος δλκή, iustum pondus, Nic, 
αἰσιόω, won, als güustige Vorbedeutung ausehn. 
Ried. sich eine gute Vorbdig daraus nehmen. 
zioog, ον, (ἴσος) = ἄνισος, ungleich. [υ-} 
ἀΐσσω, αἀίξω, ἤϊξα, Att. ἄσσω od. ἄττω, (auch 


. 
a} 


ohne Jota subser.) ἄξω, 75%, b. Hom. v. jeder 


schnellen, reilsenden Bewegung, losfahren, an- 
stürmen, ansprengen aul etwas, meist in feind- 
seligen Sinn, ἔγχεϊ, φασγάνῳ, ἵπποις, Tool, ru- 
ere, impetu ferri. Auflahren, aufspringen, auf- 
steigen, Od. 10,.99. niederlahren, 22, 187. Eben- 
20 jım pass. ἐκ χειρῶν ἡνία ηίχϑησαν, sie schos- 
sen ihm aus den Härten. 2) transit. wie alle 
Ferba motus, χεῖρα, αὔραν diaaeır, schnell be- 
wegen, schwingen, Pors. Eur. Or. 1427. [ἀΐσσω 
b. Hom. stets ---, Ὁ. d. Trag. mit seliner Aus- 
nahme ὑ-- Seidl. Eur. El 157. | oo 
"igros, ον, (ἰδεῖν, ἔσημε) ungesehn, ungekaunt, 
von den niemand weils, veruichtet, weggetilgt, 
11. τά, 258. 2) act, nicht seheud, nicht wisseud, 
unkundig,.c, gen. Eur. 
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Aıo . 
ιἀϊστόω, 00, ungesehu machen,. vernichten, weg> 
„‚tlgen, Od. ı0, 259. 20, 79. unsichtbar machen. 
αἵστωρ, 0905, 6, ἢ, (ἵστωρ) unkundig, Plato. 
αἰστωτήριος, 0}, δ ἀἰσιδωῚ vertilgend. | 
ιαἰσνήτήῳ, ng05, 6, Il. 24, 547. nach den besten ᾿ 
alten. Auslegern verw. ın. αἰσυμνήτης, fürstlich, 
„königlich, herrlich. [-=--} 
αἰσυλοεργός, 0», = αἴσυλα ῥέζων. . 
αἴσυλος, ον, Gegens. v. αἴσειμος, Od. 2, 232. un 
‚gebührlich, dreventlich, pflichtvergessen, gott- 
los, αἴσυλα δέζειν, Irevelu, Hoın. (v. αἶσα, nach 
„audern v. ἄσαι, ἄτη.) 
αἰσυμνάω, 700, (αἷσα) jedem sein Theil, sein 
‚Recht geben, richten, Recht sprechen, aisıa 
γέμειν. Daher herrschen, beherrschen, χϑονός, 
„Eur. Ionisch. 
αἰσυμνητεία, ἡ, Herrschaft, Beherrschung. . 
αἰσυμνήτης, ov, 6, (αἰσυμνάω) vom Volk gewähl- 
ter Kanipforduer, Kampfrichter, Od. δ, 258. 
2) Herrscher, bes. vom Volk gewählter: überh. ' 
Vorsteher, Aufseher, Theocr. 25, 48. Auch 
,καἰσυμνητήρ, 6, fem. — ἥτις. 
αἰσχήμων, ον, 5. αἰσχρήμων. 
αἰσχίων 5. ον, Comp. αἴσχιστος, 9,07, superl. zu 
αἰσχρός, der Forın nach v. αἶσχος, v. phys. u. 
„moral. Halslichkeit, Hom. 
aioxos, £05, τό, Ὁ. Hoi. Schande, Schmach, 
Schimpf, meist im plur. 2) phys. u. ınoral. 
„Scheuslichkeit: Schandthat. 
αἰσχρήμων, ον, (αἰσχρός) schimpflich, schändlich, 
garstig: auch αἰσχήμων, Doch bezw. Pors. Eur. 
Phoen. 1627. beydes. | 
&ioxgoeneu, (ἔπος ). schändl. Reden führen. Adj. 
αἰσχροεπῆς, Es, schäudlich redend. 
αἰσχροεργέω, (ἔργον ) schändliches verühen. 
αἰσχφοκδρδεια, ἢ, (κέρδος) schändliche, schmutzige 
Gewinnsucht, Hahgier. | 
αἰσχροκερδέω, eim αἰσχροκερδης seyn. 
αἰσχροκερδής, ἐς, schuuntzig gewiunsüchtig, 407. 
EUUS. ΄ . 
αἰσχρολογέω, (λόγος ) == αἰσχροεπέω. 
αἰσχρολογία, n, Schandlichkeit im Reden. 
αἰσχρολόγος, ον, schändlich redend, 


αἰσχρόμηεις, ὃ, ἡ, (μῆτες) schändliche Rathschläge 
gebend, hegend. 


αἰσχρομυθέω, (μῦϑος) == αἰσχροεπέω. \ 
αἰὐχροποιξιης. schändlich Βαπάο}η, 2) act. schänden. 
αἰσχροποιία, ἡ, schändliches Handeln. 
αἰσχροποιός, or, schäudlich, bes, unzüchtig hau- 
. deind. τ. 
αἰσχροπραγέω, und --- πραγία, (πρᾶγος, πράττω) ᾿ 
== αἰσχροποιέω, --- Nora. ᾿ 
αἰσχφοπρόσωπος, av; hälslichen Anblicks. 
αἰυχροῤῥημοσύνη, ἡ, u. αἰσχροῤῥήμων, 'ov, (δῆμα) ἡ 
= αἰσχρολογία, ---ἀόγος. 
αἰσχρός, ὦ, ὁν, (αἶσχος, aisch) Ir. Hom. schimpf- 
lieb, schimachvoll, bes. αἰσχρὰ ἔπεα, Schimpfr- 
worte, ebenso αἰσχρῶς srörıone, 1. 23, 473. 
Gegens. v. καλός, hälslich, garstig: meist im 
moral. Sinne, schändlich, lasterhaft. Bey den 
Sokratikern a. Stoikern στὸ χαλὸν καὶ τὸ αἰσχρόν, 
honestum et furpe, Tugend u. Laster: αἰσχρὸς 
᾿ πρός τε, ungeschickt zu etwas, Xen. Stat 
αἰυχρότερος, — τατος, brauchen die Αἰ. das ir- 
reg. αἰσχίων, αἴσχιστος lieber, kom. immer. ἡ 


αἰσχρότης, ἡ, Mälslichkeit, Schunpf, Schaude. - . 


Adıo = der 
εἰσχρουργέω, — yla, --- γός, dv, zug. St. αἶσχρο- 
ἐργέω. ; 
αἰσχύνη, ἡ, (aloyos) Schaam, Scheu vor ehrlosen 
° Handlungen: Schaam über etwas Begangnes: 
daraus- ersvachsende Schande, Besehänung: 
' ‚Verschämtheit, Schaamhaftigkeit. 2) beschim- 
pfende Handlung, audern zugefügte Entehrung,. 
γυναικῶν, stupratio. 3) die Schaamtheile. [---] 
οὐσχυνομένως, Adv. verschämt, bescheiden, 
αἰσχυντηλός, ἡ, dv, schaamhaft. 2) das, worüber 
man sich schämt: dessen man sich schämen mufs, 
τὸ aloy. = αἰσγυντηλία, ἧ, Verschämtheit. 
aioyvyıng, 6, Schänder, Beschimpfer. Ὁ 
αἰσχυντηρός, d, dv, Alt. st. αἰσχυντηλός, 
αἰσχυντός, ἡ, ὄν, verschämt. 2) schändlich. 
αἰσχύνω, υνῶ, (αἴσχος) häfslich machen, eutstellen, 
übel zurichten, nodsenoy, κόμην, νέκυς ἠχυμ- 
μένος, Iloın. dah. beschimpfen, entehren, schäu- 
: den, schaaınroth machen. Med. sich schämen 
vor etwas, φάτιν», Od. 21, 523. auch c. inf. und 
c. part. über etwas, ὁπὲ zwi, Ehrfurcht vor je- 
mahd haben, τινα. 
eize, Dor. st. εἴτε. 
αἰτέω, 700, bitten, fodern, betteln, Hom. sowohl 
die Person, die, als die Sache, um die man bit- 
tet, imacc., Od. 17, 365. 1.5, 558. daher auch 
αἰτεῖν ἐιγά τε, Od. ἃ, 387. auch in Prosa. Med. 
unhom., in Prosa häufig, sich ausbitten, bor- 
gen; αἰτεῖσϑαί τινα, τί τινα u. τι παρά τινος. 
αἴτημα, τό, das Begehrte, die Bitte. | 
εἴτημι, Aecol. st. aitew. we 
αἴτης, οὐ, 6, Bettler, gewöhnl. προςαέτης: 
ἀΐτης, αν, 6, Dor. αΐτας, der Geliebte, Tiheocr. 
ı2, ı4. Thessalisch. vgl. εζόπγηλος. [v--] 
«iınois, ἡ, Bitte, Fodenung. 
. φτηϊῆς, οὔ, 6, Bitter, Foderer. 
. aiımrnds, ἡ, ὄν, der zu bitten pflegt. . 
αἰτητός, ἡ, ὧν, zu bitten, zu begehrem. 
‚ αἰτία, n, zuerst b. Pind. Schuld, Grund, Ursache, 
“ Anlals, Stoff z. B. zun Gedicht, Pind, N..7, 16. 
2) Beschüldiguug, Vorwurf, αἰτίαν ἔχειν, crünen 
δ αῦόνε, ἐν αἰτίᾳ εἶναί τινος, Wyttenb. bihl. er. 
, 2, 1. p. 57. beschuldigt, getadelt; zur Rede ge- 
setzt, angeklagt werden, αἰτίας ἄξιος, αἰτίαν 
ἐπιφέρειν rt, ἐν αἰτέῃς ποιεῖσθαι, τεϑέναι, βαλ- 
τ δεῖν τινα, auschuldigen, Erf. Soph. Ο. T. 655. 
daher αἰτία, wie causa, Klagpunkt, Rechtshan- 
del, m. Gen. ἃ, Sache. Im guten Sinn: αἰτίαν 
ἀγαϑοῦ ἔχειν u. ἐπιϑεῖναἑ τινι, αἰτία βελτέους 
γεγονέναι, Heind. Plat. Gore. p- 503. B. vgl. 
αἰτιάομαι, κατηγορόομαι. Der Dat. aizig c. gen. 
wie causa, wegen, 'Thuc. 5) die nach festen 
Gesetzen wirkenden Naturkkäfte, philos. 
αἰτιάζω, ἄσω, = d. gewöhnl. eitidouei. 
αἰτίᾶμα, τό, Anklage, Beschuldigung. 
αἰτιάομαι, ἄσομαι, wovon: ἠτια ϑὴν pass. gebraucht 
wird: beschuldigen, auklagen, als Ursach auge- 
- "ben, auch in gutem Sinne wie αἰτία. Bey Hom, 
immer in bösem Sinn, c. acc. pers. Sonst zıya 
σι, τινά τινος, τινὰ περὲ τινος,. τὶ κατώ τενος, 
auch m. Acc. c. inf. 
αἰτίασις, sog, 9, das Anschuldigen, Verklagen. 
αἰτιατικός, 9, 0%, auklägerisch. 2) αἰτιατικὴ, ἢ, 
sc. πτῶσις, casus Accusativus, Gramun. ady. 
— κῶς, im Accusativ. 
αἰτιατός, 7, ὅν... verursacht, ursächlich, verursa- 
chend. Bey d. Philos. sausafum. δ. αἕτιον. 


.. 
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αι mens, οὔ, 3 


αἰχμάζω, 


'dır — dio 
αἰτίξω, low, (.airsw) bitten, betteln: sowohl der 
Angebettelte, als das Erbetene im Acc,, Od. 
„17, 222. 558. auch absol.- 17, 228. 
αἰτιολογέω, den Grund aufsuchen u. angeben. ° 
αἰτιολογία, 5, Angabe eines Grundes, Beweisfüh- 
rung, der Beweisgrund selbst. 
αἰτιρλογικός, ἡ, dv, geschickt, geneigt zur Beweis- 
führung. 
αἰτεολόγος, ον, -beweisführend, εὐ 
αἴτιον», τό, cigentl. neutr. v.folg., = αἰτία, Ursache, , 
Grund. Bey Autonin. die Form ohne den Stoff. 
αἴτιος, la, s0v, wer Schuld hat, Ursach von etwas 
(Tinds) ist, immer in bösen Sinn b..Hom. Nach- 
her im allg. Grund, Ursach v. eiwas; in gutem ᾿ 
Sinn Pind. P. 5, 53. auch c. inf. Schäf. ınel. 
Ὁ. 23. 6 αἴτιος, der Beklagte, reus. 
αἰτιώδης, ἐς, was den Grund in sich hat, ihn 
angieht. ᾿ . 
Αἰτναῖος, ala, aior, vom Aetna, feuersprüheud: 
πῶλος Aitvaia, ein sprühendes, schuaubendes 
Rofs, Soph. O. C. 312. 2) αἰτγαῖος, 6, ein See- 
fisch. - 
αἴφνης und αἴφνως, == ἄφνως, plötzlich. 
αἰφνίδιος, ον, unvorhergesehn, plötzlieh, schmell« 
(verw. m. ἀφανής) . 
ὅσω... ( αἰχμὴ) Lanzen werfen, αἰχμὰς 
αἰχμάξειν, Il. 4, 324: mit der Lauze streiten : 
αἰχμάζειν χέρα πρός τινα, die Faust gegen je- 
mand zum Angrif# schwingen, Soph. Aj. 97. 
an ἢ ἐᾷλωσις) Lanzengefangenschaft, d 
αἰχμαλωσία, ἡ. (ἄλωσις) Lanzengelangen χ, ἃ, 
. „h. Kriegsgefangeuschaft. δ ᾿ 
αἰχμαλωτέύω, mit der' Lanze erbeuten, kriegege- 
fangen machen, Auch αἰχμαλωτέξω. 
αἰχμαλωτικός, ἡ, ὄν, kriegsgefangen, ᾿ 
αἰχμαλωτίς, ἰδος, ἢ, die Kriegsgefangne, ᾿ 
αἰχμάλωτος, ον, (ἁλωτός) kriegsgeläugen, vgl. 
,“δορνάλωτος. 
αἰχμή, ἢν die eherne Lanzenspitze, daher dieLanze, 
der \Vurfspiefs, Hom. jede Metallspitze, auch 
Vogelkralle. 2) Krieg, Kriegsvolk, Hdt. Pind. 
wie Ödoe, bes. in Zstzgen wie αἰγμάλωξος, us- 
‚Tatywos u. 8. w. (ἀκή, ἀκμή, μάχη) 
αἰχμήεις, εσσα, εν», lanzenbev. ehrt. ' 
αἰχμητήρ, 6, = αἰχμητής. 
αξγμητήριος, ia, ı0v, kriegrisch. 
Lanzeuschwiuger, 
er im Gegens. der Bogenschützen, Kriegshetd 
Tom. oft. Bey Piud. als Δα). kriegerisch, tapfer. 
„Fem. αἰχμῆτις, ιδος. 
αἰχμόδετος, ον, ( δέω) kriegsgefesselt. 
αἰχμοφόρος, ον, ( φέρω) Lunzeuträger, ᾿ 
αἱψα, adv. schnell, hurtig, sogleich, alsbald 
plötzlich, oft b. Hom. der auch αἶψα μάλα, u. 
αἶψα δ᾽ ἔπειτα, gleich darauf, 'verb. (ἄφαρ, 
τἄφνως, αἴφνως ) ες vs ’ 
αἰψηροκέλευθϑος, ον, (κέλευϑος) schnell wa 
3oreas, 1168. Th. Se. udelnd, 
αἰψηρός, ὦ, ὅν, 


» 


tüchtiger Kim- 


(eiye) baldig, schnell, 
γόον αἱψηρὸς, Od.4,103. Sättigung der Trauer 
ist. schnell da: λῦσεν ἀγορὴν αἰψηρήν, rasch 
eulliefs er die Versammlung, 2, 257. ᾽ ᾿ 
dio, nur praes. u. impf. gehr., wahrnehınen ıne 
ken, inne werden, nıeist hören, auch fühlen, 
N. τὶ, 552. c. gen., seltmer c. acc. beydes Ho u 
ἰλον &iov ἥτορ, A. 15, 252. ich wufste es m 


eiste; mach andern, ich hauchte deu Geist 


κόρος 


pP; 


| _dın — χα 


aus:_ wie v. ἄημι. [-u-, doch ist ἢ. Hom. die 

erste Sylhe kurz, wenn die dritte lang wird; die 

Trag. haben sie nach Versbedürfnifs laug oder 

kmz, Seidl. Eur. Tro. ı56. 

eur, ὄνος, ἢ, Dor. st. nior, Ufer. 

us, νὸς, 6, alch Ion. ep. u. trag. N, Zeit, Zeit- 

raumı, Lehenszeit,- Leben, Honı. der yıyn καὶ 
αἰὼν verb. Nienuschenalter, ἀπ᾽ αἰῶνος, seit Nlen- 
schengedenken, γέος ἀπ᾽ αἰῶνος, jung au Al- 
wer, 1.24, 725. Lauge Zeit: Ewigkeit, aevum. 
2‘ Mark, ückennark , ἢ. Honı, Merc, 42. 
Ruhuk. ep. cr. p. 20. . 

αἰώνιος, ον, auch αἰωνία, langdauerud, immer- 
wahrend, ewig, z. B. δόξα. ᾿ 

asp, ἢ, Schwebe; alle Werkzeuge, etwas schwe- 
bend zu halten, Hangekorb, — bett, — matte, 
— wagen; auch vom Fliegen, als einem in der 
[|| Schweben. (aeigu, ἑώρα) 

eir ges, in die Höhe heben, erheben, in Schwehe 
bringen, schwehbend hewegen. Med. schwehen, 
hangen, sich erheben, aufsteigen: übertr. in 
geistigem Schwanken, ungewils seyn, suspen- 
sum esse, in Gelahr schweben, abhängig seyn, 
ἐν τερνέ, jendere ab aliqus, αἰωρεῖσθϑαι τὴν ψυ- 
zy», sich geistig erheben, ermuthigeu: in Εμιὸν 
Lage bleiben, verweilen. εν 

αἰώφημα, τό, das Haugende, Schwebende; auch 
εΞΞ ἃ. fol. . 

αἰώρησες, 9, das Aufhängen, Schwehenderhalten, 
die Schwebe. 

αἰώρητος, ον, schwebend, hangend. 

αἰωρμέξω, a das gebr. αἰωρέω. _ 

χὰ od. ἀχᾷ, adv. Pind. P. 4, 277. sanft, leis, 8. 
ἄχέων, der, ἀκασκᾶ, Na. 

"dsadrnula, ἢ. ein Gyıunasiunma vor Athen, vom 
Heros Akadsımıos benauut, wo Plato lehrte: da- 
her die von ihm gestiltete Philos. Schule. 
[vu-0-, Herm. Ar. Nub 1003.| 

"Axnönpaixoc, ἡ, ὅν», Akademisch, Platonisch, 

dxayın, ungehr. 3. ἀκαχμένος. 

Bram, ἐς, (καίω) unverhramnt. | 

ἀχωαϑαίμετος, ον, (καϑαιρέω) nicht herabgenom- 
mıen, nicht niedergerissen, unzerstörbar. 

ἀχαϑαρσία, ἢ, (κάϑαρσις) Unreinigkeit, auch 
sinlicher Schmutz. 

axsa9apıos, or, (καϑαίρω ἡ unrein, lasterhaft. 

ἀχώϑεκτος, ον, (xartyo) unaufhalısauı. 

ὥχαινα, 95.9, == ἀκή, ἀκίς, Dorn, Stachel, sti- 
mulus, z.B. zum Treiben des Viehs. 2) ein 
Langenniuafs der Feldwesser, acrua. Schneid! 
Ind. Script. rer. rust. 

ernoen, (ἀκαιρος)Ὶ Gegens. v. εὐκαιρέω, keine 
bequeme Zeit haben. Ä 

ἀχαιρέα, N, Unzeit, ungelegne Zeit, Mangel an 
Zeit. Ungelegne Störung. Unmälsizkeit, Leber- 
n;aals. Zudringliches u. lästiges Betragen, Theo- 
phr. char. 12. 8. ἄκαιρος. 


ἐχαίοιμος, ἡ, 09, umzeitig, ungelegen: ὅ, τὸ xey 


ἐπ΄ ἀκαιρίμαν γλώσοαν ἔλθη, quicquid in Buc- | 
sam venerit, sprichw. Schäf. Dion. de conip. | 


p- 12. 


ἀκαιροβόας, 6, (βοάω) unzeitiger Schreyer. 


᾿ἄκκερος, ον, (καιρός) unzeilig, ungelegen, unhe- 


quen störend, unangemessen, unänständig, nıch- 
ti, ἐς ἄκαιρα πονεῖν, operam perdere, \heogn. 
849. übeilästig, unbescheiden, aufdringlich, ohne 


αι 


“" 


. 


“κα | 
Sinn für das Schickliche, izepfus. : 2) keine 
Mufse habeud. ı 
ἀκακέμφατος, ον, (κακέμφατος) nicht in bösem 
ul. ἮΝ 
ἀκάκης, οὐ, 6, Aesch..Pers. 852. = ἄκακος, τῶν» 
„schädlich, unschuldig, fronım, innocuus. 
“ἀκακήσιος, Beyn. des Flermee in Arkadien, v. d. 
δια Akakesien u. ihrem Gründer Akukos, 
, Call, Dian. 145. od. = ἃ, folg. | 
ἀχάκητα, Aeol. st. ἀχκακήτης, 1]. 16, 185. Od. 2%, 
10. Beyn. des Hermes, Hes. Theog. 614. des 
Prometheus, = ἄκακος, ohne Falsch, haruılos, 
gütig, ἀγαϑός, πιραΐς, ἐριούνεας. Auch üxd- 
#n10s, Jac. A. P. p. 733. . | ᾿ 
ἀκακχκία, ἡ, (ἀκὴ) ein dorniger Aegypt. Baum, 
acacia, sonst axavrdos: Salt, Gunmui davon. 
ἀκακία, ἡ, (ἄκακης) Schuldlosigkeit, Unschuld, 
Herzensgüte. 
ἄκακος, ον, (κακός) nicht schlecht, schuldlos, un- 
schuldig: bes. nicht tückisch, chrlich, ohne 
Falsch, einfältig, non malus, ἁπλοῦς, Nuhuk. 
Tiiu. p. 16. Schäf. Greg. p. 542. 
ἀχαχούργητος, ον», (κακουργέω) unverdorhen, une 
verletzt. . 
ἀκάχυντος, 07, (χακύνω) = ἃ, vorherg. 
ἀκόκοπος, ον, (κακόω) ungekränkt, unversehrt. 
ἀκαλανϑῇς, ἰδός, ἡ, --- ἀκανϑές. ; 
ἀκαλαῤῥείτης, ov, ὅ, (dxalds, δέω) sanftlielsend, 
Beyn. des Okeanos, 1]. 7, 422. Bey Spät. ἀκα- 
λάρροος, ον. ᾿ς = 
ἀκαλήφη, 9, Nessel. 2) eine Meerqualle, urtica, 
die auf der Haut wie Nessel brennt. . j 
ἀκαλλής, ds, (κάλλος) unschön. 
ἀκαλλιέρητός, ον, (καλλιερέω) bes, ἑερώ, von den 
Göttern nicht huldvoll angenonunene, unter 
bösen Vor eichen dargebrachte Opfer. 
ἀκαλλώπιστος, ὃν, (καλλωπίζω) schiuucklos, prunk- 
los, ungeschmunkt. 
ἀκαλός, 7, ὄν, (ἀκέων) wie ἥκαλος, sanft, ruhig, 
still. - ᾿ 
ἀκάλνητος, ον», u. ἀκαλυφής, “ἐς, (καλύπτω) unbe- 
deckt, unverhüllt. ᾿ 
᾿Ακαμαντίς, δος, ψυλή, zu Athen, uach Theseus 
Sohu Akamas. "Axauurslöng, ov, 6, ein zur 
Aka. Phyle gehörender. 
ἀκαμαντολόγχης, ἀκαμαντομάχης, 0v, 6, (ἀκάμας, 
λόγχη. μάχη) unermüdlich mit der Lanze, un- 
ermüdlich inı Kampf, ΠΝ 
ἀκαμαντόπους, οδος, unermüdl. Fulßses. 
ἀκάμας, αντος, Ö, (κάμνω) unermüdlich, uner- 
schöpflich, ἠέλιος, Σπερχειός, [δ]. 
ἀκάματος, ον, auch dxanarn, Hes. (κάματος) ἢ, 
Honı. stets Beyw. des Feuers, das rastlos, un- 
ernüdlich un sich frifst, so lang. es Stofl hat, 
woraus, 47, die nie nıüde wird, Frucht zu 
tragen, Soph. Aut.3io. (-vuu,. wie ἀθάνατος. 
ἀχάμμυστος, ον, st. ἀκατάμυστος, ἱκαταμύω) ohne 
᾿ Blinzeln. Ια , 
ἀκαμπὴς, ἐς, und ἄκαμπτος, 09, ( κάμπτω e- 
"beugt, unbiegsum, hart, nerhiulich, ung 
ἀκαμψία, ἡ, Uubiegsamkeit, Strenge, _ 
äxavda, 75,7, (ax) Dorn, Stachel, Distel, Od. 
5, 328. Dorustrauch, v. mehrern Stachelpflan- 
zen, bes. == ἄκαγϑος. 2) die Gräten der Rücı.en- 
wirbel, der stachlige Rückgrat selbst, bes. der 
Fische. 5) spitzlindige Streitfragen, spinae di 
serendi, dumeta, Οἷς, Jac. Anth. 2, 2. p. 123. 


. 


΄ 


Axua 


ἀκανϑεῶν, vos, 6, Dorugehüsch, dorniger Platz, 
dumetum. Auch uxavdwr. 
ἀκανϑήεις, 000, εν, dosmig, stachlig- 
ἀκανϑίας, ὃ, eine stachl. Spargelart. 2) ein Hay- 
fisch. 3) eine Art Cikaden. " : 
ἀκανϑίζω, dornig machen, 2) dornig seyü. . 
ἀκαγϑικχός, 7, ὄν, dornig. . 
. ἀκάνϑινος, ἡ, ον, von Dom, dornig. . 
ἀχάνϑιον, τὸ, Dim. v. ἄμανϑα. 5) eine Distelart. 
x ἀκανϑίς, idos, ἡ, Distelfink,.Stieglitz. 2) adj. fem. 
dornig, grätig, Anth. 
, ἀκανϑίων, ονος, 6, Igel, Stachelschwein. 
ἀκανθοβάτης, 6, — βάτις, ἐδος, ἡ, (βαίνω) Dorm- 
᾿ς ἀγροῦ, τῷ ἀκανϑολόγος. 
ἀχανϑοβόλος, ον, (βάλλω) domwerfeud: doru- 
treibend, ῥόδον, Nic. ; 
ἀκανϑολόγος, ον, (λέγω) Dornen sammnelnd: bes. 
v. Kleiuigkeitskramern, die nach Spitzfindigkei- 
ten haschen, Phil. Thess. 44. 5. ἄκανθα, ar. 3. 
ἀκανϑοπλήξ, ἤγος, (πλήσσω) von Dornen, Stacheln, 
Gräten verwundet, Hemst. Thom. M. p. 24. 
ἄκανϑος, ἢ, acanthus, Bärenklau, auf Kunstdenk- 
maalen, bes. Korinth. Säulenknäulen, oft vor- 
kommendes Kraut, öyg0s, mollis, flexus, auch 
ἄκανϑα, Vols Virg. Eci. 5, 45. 52) ein stachl. 
Argypt. Bauın, auch axoxia, Vols Virg. Georg. 
a, 119. Auch ὁ ax. Schol. Nic. Ther. 645. 
ἀκαγϑοστεφής, &, (στέφω) domumkränzt, mit 
Stacheln eiugefalst. _ ὃ 
‘ κανϑοφαάγος, ον», ( φαγεῖν ) Dornen fressend. 
ἀκανϑοφορέω, Dornen tragen. Adj. ---φόρος, 07. 
ἀκανϑόφυλλος, ον, (φὺλλο») stachelbläurig. 
ἀκανϑόχοιρος, d, (χοῖρος) Stachelschwein: später 


ι 


el. . 
'ἀκονϑόω, mit Stacheln versehn. 
ἀκανϑυλλὶς, ἰδος, ἡ, Dim. v. axardis. 
ἀκανθώδης, ες, dornig, voll Dornen. 
ἀκανϑὼών, ὥνος, ὃ, — ἀκανϑεῶν. 
ἀκανίζω, dornige Fruchtköpfe tragen. δ. d. folg. 
ἄκανος, 6, Spitze, Dorn, Stachel: eine Distelart. 
2) dornige F ruchtköpfe eiuiger Pilanzen, wie 
der Ananas. Dim. ἀχάνιον, τό. 
ἀκαπήλευτος, ον, (χκαπηλεύω) nicht verhökert, nicht 


unter Hökerhänden verfälscht. 2) act. nicht hö- 


kernd, nicht verfalschend. 
- üxarınkos, ον, = ἃ, vorherg. Alos,ein Leben ohne 
Falsch u. Trug, Strabo. 
ἀκάπνιστος, or, (καπνίζω) ungeräuchert: μέλε, olme 
‚, Räuchern ausgenonmmuer Honig. 
ἄχαπνος, ον, (καπνός) ohne Rauch, unverhramnt: 
ϑυσία ἄκαπνος, Opfer, das kein Brandupfer ist, 
z.B. Zueignung eines Gedichts, Jac. Auth.2, ı. 
p. 96. ϑύειν ἄκαπνα, ohne eignen Heerd auf 
andrer Kosten leben. 
ἀκάρδιος, ον, (καρδία) herzlos, ohne Verstand, 
“  exeors: vom Holz, ohne Kern. 
ἀκάρηνος, ον, (κάρηϑον ) kopflos.‘ 

. ἀκαρής, ἐς, (κείρω ) urspr. vom Haar, zu kurz 
‘um es zu scheeren: überh. kurz, knapp, nach 
Raum u. Zeit: am gebr. in folg. Verbindun- 
gen, ἐν ἀκαρεῖ pe, ἐν ἀκαρεῖ χρόνου, ἐν ἄκα- 

gsi, ἀκαρῆ χρόνον τι. ἀκαρὴ, auch adv. ἀκαρεΐ, 

ἀκαρῶς, poet. ἀκαρέως, auch ἀκαρές, v. d. Zeit, 

im Augenblick , ungesäunt, in kurzem , öfter 

nu. ἃ, Negat. οὐδ᾽ ἐν ἀκαρεῖ, οὐδ᾽ ἀκαρῆ, nicht 

im mindesten, ganz und gar nicht, παρ᾽ ἀκαρῆ, 

wie παρὰ μικρόν, um ein kleines, um ein Haur, 
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Axa 
beynuh. 2) ἀκαρές, τό, der Ring am kleinen 
‚ Finger, 
ἅμαρι, τό, Mübe im Käse od. Mehl, in der Haut 
von Thieren. 

ἀκαριαΐος, ia, αἷον, ( ἀκαρής ) klein, kurz, win- 
zig: auch von der Zeit. 

ἀκαρτέω (ἄκαρποι) ohne Frucht, unfruchtbar seyn. 

dxoonia, ἡ, Unfruchtbarkeit. 

ἀκάρπιστος, ον, (καρπίξζω) = ἀκάρπωτος, unfrucht- 

„bar, v. Meer, wie ᾿ἀτρύγετος. . 

ἄκαρπος, ον, (καρπός) ohne Frucht, unfruchtbar, 

gen. Aurn ἃ. ἐχϑύων, ohue Ertrag an Fischen: 
übertr. Fruchtios, nutzlos. 

ἀκάρπωτος, ον, {καρπόω) unbefruchtet, ohne Frucht, _ 

‘ fruchties, unbenutzt: χρησμός, unerfülltes Ora- 
kel, Aesch, νέκας ἀκάρπωτον χάριν, wegen Dank- 
losigkeit für einen Sieg, δε, Soph. Aj. 176. 

ἄκαρτος, or, (χείρω) ungeschoren. 

ἀκαρφῆς, ἐς, {κἄρφω) ungetrocknet. 

ἀκασκὰ und ἄκασκα, adv. sauft, leis, Cratin. vgl. 
ἀκᾶ, ἀκέων. “. | 

ἀκασκαῖος, ala, οἷον, Aesch. Ag. 750. φρόνημα 
ἀκιισκαῖον, sanftmüthiger Sinn: einige schr. axa- 
σταῖον. was v. κεπαϑεῖν stammen, u. sehr ge- 

. schmückt heifsen soll. 

ἀκατάβλητος, ον, (χαταβαλλω) nicht niederzuwer- ᾿ 
fen, nicht zu bezwingen, stürzen. 

ἀκατάγγελτος, ον, (κατᾳαγγέλλω) unangekündigt, 
11] 56})616οῖ. | , 

ἀκαιάγνωστος, ον, (καταγινώσκω) nicht zu ver- 
urtlıcileu, tadellos, unsträflich. 

ἀκαταγώνιστος, ον, (καταγωνίζω) unbezwinglich, 
unbesiegbar. - 

ἀχαταδίκαστος, ον, (καταδικάξω) nicht verurtheilt. 

ἀκαταϑὺύμιος, ον, (καταϑύμιος) wider Wuusch u. 
Neikung, unaugenehm. 


Ἷ ἀκαταιτίατος, 0%, (xazastıdouae) nicht zu beschu- 


digen, unschuldig. Ä 
ἀκατακάλυπτος, ον, ( καλὑπτωῚ unverhüllt. | 
ἀκατακάόσμήτος, ον, (κατακοσμέω) ungeschmückt, 

ungeordnet. - . 
ἀκατάκριτος, ον, (καταχρίνω) nicht gerichtet, nicht 

verurtheilt. ᾿ , 
ἀκαταληκτικός, ein Vers ohne einzeln nachklin- 

gende Sylbe am Ende, Gramun. 
ἀκατάληκτος, ον, ( καταλήγω) unaufhörlich. 


| ἀκατάληπτος, ον, (καταλαμβάνω) nicht eingeholt, 


nicht ergriffen: unerreichbar; unbegreifiich. 
ἀκαταληψία, ἡ, Unerreichba: keit, Unbegreillichkeit. 
ἀκατάλλακτος, ον, (καταλλάτεω) unversöhnlich, nicht 
, auzugleichen. . 
ἀκατάλλήλος, ον, (ἀλλήλων) nicht zusammenpas- 
- send, ungehörig. 
ἀκατάλυτος, ον, (καταλύω) unaufgelüst, unauf- 
löslich, unzerstörbar. 
ἀκαταμάϑητος, ον, (καταμαϑέω) nicht zu erler- 
nen, unbegreiflich. 
ἀκατάμαχτος, ον», (καταμάσσω) ungeknetet, nicht 
geschineidigt. 
ἀκαταμάχητος, ον, (xaraudyouas) nicht zu be- 
kampfen, wıbesieglich. 
ἀκαταμέότρητος, ον, (καταμετρέω) ungemessen, un- 
ermefslich. ᾿ oo. 
αἀκατανόητος, av, (κατανοέω) unüherlegt, unbe- 
dacht, unbegreitlich. 
ἀκαταπάλαιστος, ον, (καταπαλαίω) unkesiegt im 
‚Fausthanıpf, unbezwungen, N 


dr 
ἀχκατάπαυστος, ον,͵ (καταπαίω) nicht καν Ruhe, 
nicht zu Ende gebracht, unaufhörlich. | 
ἀκατιέπελημετος, ον, (καταπλήσσω) unerschrocken, 
nicht- zu schrecken. 
kurandrntos, ὃν, (καταπονέω) durch keine Ar- 
beit zu ermüden: unbezwinglich. 
ἀχαταποτος, or, (καταπένοι) nicht heruntergetrun- 
ken, nicht verschluckt. ᾿ 
ἀκαταπράῦντος, 0%, (καταπραὔνω) nicht zu besänf- 
ügen - 
ἁχατατιόητος, ον, (καταπτοέω) umerschrocken, 
ἀκπάρδευτος, ον, (καταρδεύω) unbefeuchtet. - 
ἀχατάσειστος, 09, (xaraseiw) nicht geschüttelt, 
unerschütterlich. 
ἀκατασήμαντος, ὅν, (κατασημαΐνω) nicht bezeich- 
net, nicht ausgezeichuet, ungeschrieben. 
ἀχατασχεύαστος, ον, (κατασκευάζω) nicht bearbei- 
tet, roh: ungeritstet. 
ἀκατάσχενος, ον, (xaraoxevj) ohne Zubereitung, 
kunstlös, schmucklos. 2) ohne ordenfliche Ein- 
richtung, ohne Wohnung. ΝΣ 
ἀχατάσχιος, or, (κατάσκιος ) unbeschattet. 
ἀχατάφκωπτος, 07, (κατασκώπτω) umverspottet, un- 
_getadelt. . | 
ἀκαταστασία, ἢ, (κατάστασις) Unbeständigkeit, Un- 
ordnung, Uustätigkeit,. Aufruhr. 
ἀκαταστατέω, unruhig, uustät seyn. 
ἀκατάστατος, ον, uustät, unbeständig, unruhig, 
uno:dentlich. 
ἀχατάστροφος, ον, (καταστροφή) ohne Eude: vom 
Sul, ohne Rundung. | ' 
ἀκατάσχετος", ον, (κατέχω) unaufhaltsam, unbe- 
ıbar. Bu 
ἀχατάτριπτος, ον, (κατατρέβω) nicht zu zerreiben, 
nicht aulzureiben. 
ἀκατα τος, ον, (καταφράσσω) nicht unmschirmt, 
unbedeckt, ungewafßuet. | 
ἀχαταφρόνητος, ον, (καταφρονέω) nicht verachtet, 
unverächtlich, daher bedeutend, : ansehnlich, 
furchtbar, non contemnendus. - 
ἀκατάψαυστος, ον, (καταφαύω) unberührt, unbe- 
rührbar, nicht zu lenken. . 
ἀκατάψεκτος, ον, (κατὰψ ἔγω) tadellos. 
ἀκατάψευστος, ον, (καταψεύδομαι) nicht erlogen. 
ἀπατέργαστος, ον, (κατεργάξομαι) unbearbeitet, roh. 
dxazeuraotos, ον, (κατευνάζω) nicht eingeschläfert, 
wach. 


ἀκατηγόρητος, ον, (κατηγορέω) micht angeklagt, | 


tadellos. 
ἀκάτιον, τό, ein leichtes Schiff, bes. der Seeräu- 
ber. 2) ein Segel, zum Schnellfahren aufgezo- 
. gen, Schuneid. Xen. Hell. 6, 2, 27. Hauptsegel, 
Segel überh. 3) ein-so gestalteter Pokal, wie 
zipos, κύμβη, cymba. Din v. ἄκατος. 
&xazıos, 6, der grofse Mast. 


ἀκατονόμαστος, ον, (κατονομάζω) unbenahnt, un- | 


nenmnbar, unbekannt, ruhulos. 
ἄκατος, ö, poet. auch ἡ, ein schnell segeludes 
Fahrzeug, Lastschifl, bes. v. Charons Nuchen, 
cymba. 5) ein ähnlich geformter Pokal. - 
ἄκαάττυτος, ον, (χαττύω) umbesohlt. 
axaulos, ον, (καυλός) ohne Stengel: v. 'Thieren, 
ohne Schwauz. N 
ἀκωυστηρίαστος, ungebraunt, ungebrandmarkt, δ. 
κανυτηφιάζω. 


&xuvoros, u. ἄκαντος, ον, (καίω) unverbraunt, uu- 


ver brennlich, 
u Ih 
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axslouos, 


ἀχέλυ 


ἀκινοδοξία, N, (κενὴ δόξω) Reinheit von 





χὰ — Axe 


ἀκαυχησία, 9, καύχησις), Bescheidenheit: 

ἀκαχμέγνος, ἡ, ον, geschärft, zugespitzt, Hom. part. 
perf. pass. von einem nicht ροῦν, axufw, Eines 
Stammes τ ἀκή, ἀκοκή, 

(ἀκάχω) ein nie ρουγαυμῖθα T'hema, zu dem [ο]ρ. 
Formen gezählt werden : fut, ἀκαχήσω, bh. Hom. 
Merc. 286. aor. τ. 7x&ynoa, poet. ἀκάχησα, Hom. 
aor. 2. ἥκαχον, ἀκαχεῖν, Hom. kränken, betrü- 
hen, beleidigen. Intraus. b. Hes. Theog. 868, 
ἀκάχων, betrühbt. -Med. λον, ἠκαχόμην, ἀκάχοντο, 
Hoi. perf. ἀκήχεμαι, ohue Augın. ἀκάγημαι, 
beydes Honm. ἀχηζόδαται st. ἠκάχηνται, Al. 17, 
657. inf. Axdyyadws, part. ἀκηχέμενος u. axa- 


| χήμενος, Hoi, ἀκαχεέατο st. ἠκάχηντο, Il 12, 


179. Ion. axoyiazo, sich betrüben, traurig 
seyn. (ἄχος, ἄχομαι, ἄχνυμι.) " 
ἀκαχέζω, wie d. vorherg. kranken, betrüben: Med. 
betrübt seyn, Hom. . 
oet. st. ἀχέομαι: ἀχειόμενος u. ἀκειά.- 
μενος, Od. τά, 385. 11. 16, 29,, 
ἀκειρεκόμης —ı das ροῦν. axegsıxouns, Pind, 


I axslevdos, ον, (κέλευϑος) weglos, unwegsam. 


ἀκέλευστος, or, (κελεύον) unbefohlen, freywillig, 
ς, 0%, (κέλυφος) ohne Schale, ohne Hülse, 


Dünkel, "" 
Eitelkeit, selbstischem Wahn. | - ες 
ἀκενόδοξος, 0Y, ohne Dünkel od. eiteln Wahn. 
ἀκενόσπουδος, ον, (κενός, σπουδή) ohne eitles Stre- 
beu, Cicero. 


ἀκόντητος, ον», (κεντέω) ungestachelt, ungespornt, 


v. Hossen ohne. Sporn laufend. 


ἄκεντρος, ον, (κέντρο») ohne Stachel od. Sporu, 
- ohne A 


gskraft. 


ἀκόνωτος, 0v, (κεγόω) ungeleert. 


K 1 [3 


ἀχέομαι, ἔσομαι, (ἀκέων, den») heilen, stillen, bes, 


v. Wunden, ἕλκεα, Il. 16, 29. auch c. acc. pers. 
5, 448. u. absol. Heilkunst üben, 5, 402, δίψαν, 
‘ Durst stillen, 22, 2. überh. herstellen, νῆας, za- _ 
ves reficere, Od. τά, 383. absol. zu Hülle kom- 
“men, Il. 15,115, Daher b. d. Spät. vom Aus- 
bessern eines jeden Schadeus, verbessern, aus- 
leichen, sühmen, auch als pass.: bes. v. Klei- 
Gerschaden, flicken. (daher die falsche Ablıg'v, 
ax. 2 
ἀκέφαιος, ον, (κεράννυμιε) ungemischt, lauter, rein, 
ächt, einfach, ohne Falsch, vollkommen, im 
ursprüngl. Zustand, zteger. Daher 2) ganz, 
unversehrt, unverletzt, unzerstört, nach xepnitıs 
hinüberspielend, vgl. ἀκήρατος, ἀκηράσιος.. 
ἀκεραιότης u. ἀκεραιοσύνη, ἢ, Reinheit, Aecht- 
heit, Umwerletztheit. x N 
ἀκέραστος, ον, (κεράννυμε) ungemischt,. rein: nicht 
zu mischen, wuvereinbar. . 
ἀκέρατος, ον, (κόρας) ungehörnt. “ . 
ἀκεραύνωτὸς, ον, (πέραὺ ὄω) nicht angedonnert, 
vom Blitz ungetroffen. 
ἀκέρδεια, N, (ἀκερδής) Gewinnlosigkeit, Verlust, 
S:haden, 2 ’ 
ἀκερδής, ἐς, (κέρδος) gewinnlos, schädlich, 
ἀκέρκιστος, ον, ἱκερκίς) ungewebt. 
ἄχερκος, 0», (wägzos) ohue Schwanz, 
ἄχερος, = κέρατος. , 
ἀκερσεκόμης, ου, ὅ, (κείρω, xoun) ungeschorenem 
aupthaars, . des Apollo, Il. 20, 89, 
Zeichen ewiger Jugend, weil die Griech. Jüng- 
liuge bis zum esalter ihr Haar wachsen 
lie Fu " - j 


„n 





᾿ dndorag, ον, heilend, rettend, Apollo opifer. 


 ἄἀκέσμιος, 07, heilbar, zu retten. 


. ἤ 
,ἀκεστής, οὔ, 6, ΞΞ d. Alt. ἀχκεστήρ, ax. ἱματίων 


τ ἀκχεστός, ἤ, ὅν, heilbar, herzutsellen, U. 15, 115. 


‚ ἀκέω zz ἀκέομαι, Einmal b. Hippocr. 
2 r >» r 7 
, ἀκέων, ἀκέουνσα, (ἀκήν, taceo) der Form nach 


Fu “ - ν Ω - ‘ I‘ ı 
- . 


Ars den δὴ . An Axı 
ἀχέροως, ὧν, gen. ὦ, u: ἀκέρωτος, ob, “(κερδω } ma ἀκηδῆς, ἐφ, (χηδέω) pass. unbesorgt, unverpflegt, 
ἀκέραιος ri ἄκερος. Ä erosy ον, ᾿ I vernachlässigt, unbestattet, Od. 20, 130. 24, 186. 


ἀκεσίμβροτος, ον, (ἀκεόμενος βροτούς) Menschen | 

_ heilend, ‚Aesculap. ' 

ἀκέσιμος, poet: ἀκέσσιμος, ον, (ἀκέοβμαι) heilbar: 
heilsam. . \ 

ἀκεσίνοσος, ον, poet. @x800i9. Kraukheit Eindernd, 
heilend. ' | 


2) act. sich wn nichts klimmerntt, sorgenfrey, 
sicher, I. 2ı, 123. 24, 526. Heg. Th. 489. nach- 
lässig, Od. 17, 319. “ 
ἀκηδέα, ἥ, = ἀκήδεια. 


, , 





keine Lockung zu gewinnen, fest gegen Ver- 
‚zanberung, unbiegsam, unbezwinglich, ἀκήλη- 
τος νόος, Od. 10,329. ἢ. Spät. unerbittlich, hart, 
' grausann. ne 

ἀκηλίδωτος, ον, (κηλιδόο») makelloss 

ἄκημα, τό, Heilmittel, Linderung, == ἄχεσμα, ἀκή- 
ματα ὀδυνάων, I: 15, 394. ᾿ 

(ἀκὴν, urspr. acc: vs nngebr. ἀκή, kommt nur als 
adv. vor, still, lautlos, schweigend, Hon. der 
oft ἀκὴν ἐχένοντο σιωπὴ verb. N. 5, 95, u. soust. 
Einen dor. Dat. ax&, od. als Adv. axa, ganz 
‘gleich gebraucht’ hat Pind. vgl. dxauxa u. ἀκέων». 

ἀκήπευτος, ον, (κηπεύω) unbegärtnert. 


ἀκεσίπονος, ον, poet. ἀκεσσίπ. schmerzstillend, 
trauerlindernd. 
ἄχεσις, eng, ἧἥ, Heilung, Rettung, 


a 


ἄπεσμα, τό, Heilmittel, Heilung. 


ἀχεσμός, 6, = ἄκεσις. . ΟΝ 

ἀκιστὴρ, ἤρος, 6, Reiter, Heiler, Hersteller, ἄχ. 
χαλιῤός, der das Hofs veredeinde Zügel, Soph. 

ἀχεστήριος, ον, U. ἀκεστικὸς, 7, 09, heilsanı, ge- 
schickt zu heilen, herzustellen. 2) ἀκεστική, ἢ, 
sc. τέχνη, Schneiderkunst. 


δαγδντων, Kleiderflicker, Xen. 
ἀκεστορία, ἢ, Heilung, Heilkuust. | 
dssorogixds, ἡ, ὄν; zur Heilkunst gehörig, 
ἀκεστοοίς, ἢ, Heiterinn, fein. v. dxsoroß. - | 


ein Gärten, der keiner ist, 8. ἄδωρος. 
ἀκηράσιος, ον, (κεράνγυμι) οἶνος, ungemischter, 
ächter, edler Wein, Od. g, 205. duher unver- 
dorben, unversehrt, integer, λειμῶνες, noch 
σι nicht abgeweidete od. gei.ahte Wiesen, ἢ. Mom. 
NMerc. 72. & ἀχήναιος. 


von einem leicht‘ wieder zu ermuthigenden. 
‚eusorga, ἡ, Nadel zum Flicken. , 
ἀκέστρια u. ἀκεστρίς, ἥ, Heilerinn, Aerzinn, Nähe- 
riun, fen. v. ἀκεστήρ. Ä 
ἄχεστρον, τό, Heilmittel. N 
ἀχεατύς, bos, ἡ, Ion. st. ἄχεσις. 
ἀκέστωρ, ορος, 6, Retter, Heiler, Arat. 
᾿ἀχεσφόρος, ον, (φέρω) heilbringend, heilend. Subst. 
᾿ἀχεσφορία, ἢ. u 
ἀκεσώδυνος, ον. (ὀδύνη) 'schmerzstillend. 
ἀκέφαλος, ον, (χεφαλὴ) ohne Kopf, ohne Anfang, 
2. B. v. Büchern, deren Eingang fehlt; Par- 
- theyen ohne Partheyhaupt; Hede, Erzählung 
-ehne Vollendung; Hexasnetern, die ın. kurzer 
- Sylbe anfangen. 2) e= ἄτιμος, capite imminu- 
- tus, Spät. 


> "9 > 


ἀκήρατος, ὃν, (χεράννεμιν) ungemischt, rein, ὕδωρ, 
ll. χά, 305. χρυυός, luuteies Gold, Pind. Plat. 
Ruhnk. Tim. p. 17. 770705, lauterer Trank, Aesch. 
Pers. 613. A&yo:, unbetiecktes Ehbett, Eur. παρα 
ϑένος, unbeileckte- Jungfrau, Enr. σιλία, ächte 
Freundschaft, Aen. ἀχήρατος ἀνδράσι, ἄλγεσι, 
“unberührt von Mlänuern, von Leiden, Valck. 
Hipp. xı14. auch c. gen. dx. κακῶν, ὠδίνων, 
rein vom Bösen, frey von Wehen. 2) unge- 
trübt, ungeschwächt, unverletzt, in voller Kraft, 
κτήματα, οἶκος χαὶ κλῆρος, unversehries, unver- 
mindertes Besitzihum, Od. 15, 408. 17, 582. 
λειμὼν, κόμη, ungemäht, ungeschoren, Eur. 
φάρμακα, Zaubermittel, die ihre volle Kraft 
haben, Ap. ἘΠ. τάξις, ungestörte Ordnung , 
‚Xen. vgl. ἀκέραιος, ἀκηράσιος. 


| 


&rtio., dein Honı. Geßdr. nach adr., οὐ σι], leise, 
autlos, schweigsam: imjter im nom., der Sing. 
ἀκέων auch b. μ]ατ,,. ἀκέων δαίνυσϑε, Od. 2ı, 
8 h. Hom. Ap. 404. der Dual axdorz:, Od. 
᾿χγᾷ, 195. plur. Form nie. Obgleich- ἀκέουσα in 
11. ἡ. Od. vorkommt, steht doch auch ἄχδων b. 
fem., Il. 4, 22. Einen optat. axsoıs hat Ap. Rh. 
1, 765.. (Dainm hält es wie ἀκήν für den Acc. 
eines verlornen Adj. dxaös v. Stamm χάω, Yulvo.) 
en; 4, Spitze, Schärfe. (axis, ἄχωκη, dxun, αἰχμή, 
‚ &udvn, acies, ἀφο.) 
ἀκή, ἡ, Stille, im nom. nicht geht.’s. ax». 
ἀκήδεια, ἡ, (ἀκηϑής) Botglosigkeit, Nachlässigkeit, 
. Stumpfisian, Gleichgültigkeit. 2) 8 losig- | 
keit, Heiterkeit: auch im plur. A 
ἀκηδεμόγευτος, ον, (κηδεμών) verwahrlost. | 
ἀκήδεστος, ον, (κηδέω) von niemand besörgf, ge- 
pflegt, auch unbestattet,” I. 6,. 60. Adv, ἀκηδέ- 
"0105, act. sich urı wiemand kilmnierud, un- 
‚barmherzig, 11.22; 465. .“᾿ - 
ὠκήδευτος, ον, κηδεύω ) urfbestattet, οι 
ὦκη δέω, £uer, b. Spit. ἡσω, (κῆδος) vernachlässigen, 
aus.der Acht lassen, c. gen. ἢ, λά, 427; 25, 70. 


unverletzt, Od. ı2, 98. 23, 328. in der Il. ohne 
' Beysp. Pseudo+«Phocyl. 99. ψιυχαὲ ἄκήριφι = 
ἀϑάνατοι. oo 
ἀκήριος, ον, (κέαρ, #70) ohne Herz, ohne Seele, 
eutseelt, todt, Il. 11, 392. 21, 166. 2) ohne 
“ Herz, ohne Muth, unbeherzt, muthlos, δέος, 
feige Furcht, il. 5, 8ı2. in der Od. ohne Beysp. 
ἀχηρότατος, Strato 88. zsgz. Superl. st. ἀκηρατώ-- 
τατὸς v. ἀκήρατος. ας. A. P. p. LXXXVI. 
ἀχηρυχτεέ u. —xıl, adv. ohne vorhergegangne 
Ankündigung. - - 
ἀκήρυκτος, 09, (κηρύσσω)ὴ unangekündigt, nicht 
vorher verkündet, ohne Anzeige: πόλεμος, Krieg, 
in dem kein χῆρυξ mit Friedensanträgen auge- 
nonımen wird, Xen. axıguxsog μένει, er bleibt 
‘ohne Nachricht von sich zu geben, Soph. σῶμα 
dx., ungekannt, ruhmlos. _ ’ 
ἀκήρφωτος, ον; (xnodw) nicht mit: Wachs .überzo- 
|, gen, imgewächst. . 
ἀκηχέδαται, ἀκήχεμαι, 9. ἀκάχω. ᾿" 
ἀκηχεδών, ὄνος, ὅ, Kummer, ἄχος. 
; ἀκιβδήλεντος, ον, (κιβδηλεύων unverfälscht, _ 





ἀκήλητος, ον, (κηλέω) durch keinen Zauber, durch 


ἄκηπος, ον, (κῆπος) ohne Gurten: κῆπος ἄκηπος, 


ἄκήριος, ον, (xnp) ohne Schaden, unbeschädigt, " 


ἰ 
ι 


Akt — Ar 

ἀκίβδηλος, ον, (κίβδηλος 
ae names) 
ἔχιδνος, 
Hom. 


Od. 8, 169. vgl. 5, 217. 18, 120. 


ἐχιδώδης, ἐς, (Axis) spitzig, gespitzt. ᾿ 
ἀχίδωεος, ον, zugespitzt, v.. ἀκιδόω Ὁ. Phot. 
+ 


ἀχίζω, dom, (ἀκίς) spitzen. 


ELIKUS, U0S, 6, ᾿ (πώκυς) kraftlos, schwach, Od. 
9, 513, 21, 191. [uv-u] 
ἀχινάκε:, ου, ὅ, acinaces, 


ner Sahel. [-ὧὦ-}ἢ 
esrövsi, adv. gefahrlos. [v--u] 
ἀχένδυνος, ον, (κίνδυνος) gefahrlos, 


sicher. [υ΄- -ὐ 
" ἀχιεδυνώδης, ἃς, gefahrlos. 


ἀχινήεες, 2000, ἐν, —= ἀκίνητος. [In allen Wörtern 


v. Stamm 950 ist Jota Zang.] 
ἀχινησία, 9, (κίνησις) Bewegungslosigkeit, Unbe- 
‚weglichkeit. ΄ 
aus u. — 260, unbewegt seyn, ruhu, 
ἀχινητί, auch ---τεί, adv. unbeweglich. 
ἀχινητίνδα παίζειν, ein Spiel spielen, wobey.man 
den andern vom Platz briugen, selbst aber un- 
beweglich stehn bleiben muls, Poll. Ebenso 
βασιλίνδα und andre auf Spiele bezügl. Adv. 
[u---0 | 
ἀκίνητος, ev, auch ἀκενήτη, Pind. (xır80) unbe- 
wegi, uubeweglich, unerschütterlich, auch im 
moral. Siune. 2) was nicht aufgestört, ans 
Licht gezogen werden darf, ἀχίνητα, Gräber, 
„Hes op. 748. was verschwiegen werfen muls, 
#Suph. O. C. 624. w εν 
κιγος, ὅ, εἰηα Pflanze wie Basilicum. 2) acinzs, 
VWeinbeere. [νυν } | 
&uos, ον, (xis] ohne- Würmer od. Wurmfrafs, 
ἀχεώτατος, Hes. op. 433. 
ἀχιρός, ὄν, Theocr. 28, 15. u. 
455. wahrsch. τῷ ἀχρδνος. 
exis, (dos, ἡ, (ἀκή, acies) Spitze, Spitzchen, Split- 
ter. 2) jedes spitze Werkzeug, Dreyzack, Har- 
pune, dgl. 5) üb 


Lesart b. Hes. op. 


ἀκίχητος, ον, (κιχάνω) nicht zu erreichen, nicht 
einzuholen, unerreichbar, ἀλίχηεα διώχων, Il. 

„m 72. ; 

αυχίζομαι, sich anstellen, als wolle man etwas 


| nicht, was man doch sehnlichst wünscht, bes. | 


| vw. spröde thuenden Weihern, Ruhnk. Tim. p. 18. 
3) sich dunım stellen, Plat. Gorg. p. 497. A. 
8. ἄκχῷ. ΄ . 
ἀχχισμός, 6, verstellte Weigerung, Ziererey, Piers. 
Bioer. p. 48. 
ἀκκώ, N, wie μορμὼ, ein (Gespenst, mit dem Am- 
men die’ Kinder schreckten; nach auderu ein 
eitles Weib, woher axxtloum. _ τς 
ἀχλαγγί, (χλα γή) adv. klauglos, lautlos. ͵ 
ἀκλάδευτος, ον, (κλαδεύω) ungeschneitelt. 
| ἄχλαισστος, ον, (xAaw) nicht gebrochen, unzerbrochen. 
, ἄἀκλαυστείέ und — στέ, ἀκλαυτεέ und — ti, (κλαίω) 
adv. thränenlos. fauch die Endg auf Jota ist 
lang, Draco p. 37. 96.) 0 
ἄχλαυυτος, ον, — ἡ. folg. neuere Form. 
axrigvros, ον, (κλαίω) thränenlos, pass. unbeweint, 
bes. ohne Todtenklage, Il. 2%, 586. c. gen. 
φέλων ürk. Soph. Aut. 847. 
nend, Od. 4, 4 A = . » , 
ἀχλεής, ἐς, 806, acc. ἀχλεᾶ, Ion. ἀχλεῇ, post, ἀκλέα, 


\ 


DE ' Bas 
unverfälseht, umver- 
‚or, schwach, hinfällig, unansehnlich.! 


at stets d. Compar. "Dos ἀκιδχότιρος, 
: ἀκλειής, ὃς, poet. st. ἀχλεής, adv. ἀκλειῶς, IL 22, 
oe. | 


Pers. Wort, ein klei-. 


ertr. πόϑων dxlöss,, Stachel der‘ 
usucht, Mel. 17. auch Leibesschmerz, spät. “1 ἄχος 
0xu0Lo, dom, 


4} act, nicht wei- 


And Axt, τ! 
"ἔτ ὦ] Od. 4. 728: (x1$06) ohne Ruhm, rahm- 
los, uuberähmt, Hom. ἀκγεὲς αὕτως, ΤΙ. 7, 100. 
„= ἀκλεῶς, adv. Buttın. Lex. p. 42. 44. " 
ἀχλεία, ἢ, Ruhmlosigkeit, Schande. 


4:᾽΄Ξ 


ἄκλειστος u. ἄχλειτος, ον, (κλείω) nicht verschlos- 
. ὅθι: nicht verriegelt. ἐς a 
@xksırıos, ον, (κλέπεω) nicht stehlend, nicht‘ be- 
trügend. ! = τ 
ἀκληῆς, ὅς; poet. st. ἀκλεής, IL ı2. 518. : 
ἀκληΐῖστος, zsgz. ἄκληστος, ον, Ion. st. ἄκλειστορ, 
arıu, überh. unglücklich seyn. 
ἀκλήρημα, τό, Unglücksfall. 
ἀκληρίᾳ, ἢ, Arımuch, Elend, Unglück, 
&xAnpos, ον, (κλῆρος) ohne Loos, Anıtheil, Erb- 
theil, Eigenthum, daher arm, 
4) unverloost, unvettheilt, ohme Besitzer, 


om. ‘Ven, 123. _ 
ἀκληρωτεί u. — κέ, adr.. 


ohne zu loosen. 


ἀκλήρωτος, ον, ( κληφόω) ohne “Antheil od, Besitz, , 


„ec. gen. χώρας, Pind. | 
ἄκλῃστος,ον, Att.st, ἄκλειστος, Koen Greg. p. 100, 
ἄκλητί, adv. (καλέω) ungerufen, ungebeien. . 


| ἄκλητος, ον, (καλέω) nicht gerufen, ungenaunt, un- 


„ geladen, usgebeten. τς 

ἀκλινής, ἕς, u. ἄκλιζος, ον, (κλένω) sich nicht nei- 
gend, unbeweglich, unerbittlich: b. d. 
was ach decliuirt wird. [ Jota in beyden Adj. 
urz.] .. 

ἀκλόνητος, ον, und ἄκλονφς, ον, (κλονέω, wAoyog) 

„‚‚ächt erschüttert,- unbewegt. . 

ἄκλοπος, 0», (κλοπή) unversiohlen. ὴ 

ἀχλυδώνιστος, ον, (aAvdumllouar) nicht von Wel- 

„jeu bewegt, unbestürmt, rmbig. * 

axkvorog, ον, auch ἀχλύστη, ὁρλύζω) nicht bespüle, 
nicht von \Vpgen gepeits 

„yahnvı. . 

ἄκλυτος, 09, (κλύω) ungehö 

ἀκλώνητος, ὃν, (κλών) ohne, ἢ 

ἄκχλωστος, ον, 


geräuschlos, 


auke od. Zweig. 
un) ungesponnen. 
& 


χμή 
v. frischesten Mannesalter, in vallster Mannes- 


Gramm. 


t, meerstill, λέμή», 


) in voller Blüthe seyn, bes. | 


kraft seyn, sie zeigen: tiberh. im kräftigetem _ 


Zustand seyn, volle Kraft au den Tag legen: 
voons, πόλεμος, νὐξ, ἡμέρα, Θέρας ἀκμάζει: 
ἀκμοζείνι νεότητι, Thuc. ἢ ufs haben an jun- 
ger Manuschaft. 2) ἀχμάξει, impers. es ist’Zeit, 
es gilt, Aesch. ὠχμάξει enupelsies δεόμενα, gera- 
de jetzt gilt es die grölste Sorgfalt, Ken. Cyr. 

hm 1 50: 

&sßotog, ala, ator, in voller Blüthe, Reife, (z. B, 
παρϑένος,) Kraft, Wirksamkeit, ἀκμαῖος τὴν 
᾿ὄργην, im höchsten Zorn, ἀκχμαῖος μόλει, er 
kommt zur rechten Zeit, Soph. Aj. g2ı. 

ἀκμαστῇ ς, οὗ, ὅ, = ἀχμαῖος. 

ἀκμή, ἡ, (ἀκή, acies) Spitze,. Schneide, Schärfe, 
ἐπὶ ξυροῦ ἀκμῆς, auf dem entscheidenden Mo- 
ment, in puncto temporis, 1]. το, 173. sprichw. 
‘auch xwr au χρόνου. vgl. ἀκμήν, adv. '2) je- 
der:höchste Puukt, bes..der Biüthe, der Reife, 
der Kraft, v. Menschenalter, flos astatis, vom 
voll ausgewachsemen (Getraide, von der reifen, 
rerhten, augemelsnen Zeit, Gelegenheit, daher 
καιροῦ ἀχμή, ὃ καιφὸς. ἐπ᾿ ἀχμῆς ἐστε, ἀκμὴ 
ἔργων» sechte Zeit zum kHandelu, εἰς ἀκμήν, 

λ : 


4 


| ἀκληρέω, (ἀκληρος) ohne Erbtheil od. Eigenthuma, ΄ 
. εὐ 


Od. 31,489. 


= 


9 


- 


κε — Aro 


dur, urspr. ace. v. ἀχμή, adv. im Augenblick, 
΄ Feich jeizt. 2) noch jetzt, noch, äözs, Piers. 
„ Moer. p. 79 


ἀχμηνός, ἡ, ὁν) (ἀκμή) voll ausgewachsen, ϑάμνος 
᾿ δλαίης, Od. 23, 191. | 
&xunvos, 09, nüchtern, ohne Speis’ und Trank, 
σέτοιο, πόσιος καὶ ἐδητύας, N. 19, 165. 546. (ἀκμή 

„ soll Aeol. = νηστεία gewesen seyn.) 
χμής, 1105, 6, ἢ, (πἀμνὼ)ὴ τξῷβξ ἀχά 
lich, 'unerschöpft, frisch, Il. 

Wexunzel τι, --- τί, adv. mühlos, leicht. 
μάχμητος, ον, unermüdet, unermüdlich, zrooiv, h. 

om. Ap. 520. mühlos, schmerzlos. 


μας, ubermüd- 


mxuoderoy, τό, (ἄκμων, τέϑημι) der Platz des Am- 

᾿ boses in der Schmiede, seine hölzerne Basis, ἢ. 
18, 4ıo. Od. 8, 274. auch axuodeıns, 6 

05, 6, (wie v. ἀκάμων) Amhos, Hom. 


5 > 


ων, 09 
«λόγχης ἄκμονες, Amıbose gegen den Speerwaurf, 
. sach d. gewöhul. Erkl. nicht zu ermüden 
τ mit dem Speer, Aesch. Pers. 51. Dim. ἀκμόνιον. 

2) gine Wollsart. 8) π᾿ οὐρανός, Lob. Aj- 814. 
DD 51. v 
ἄκναμπεος, 09, (κνάμπτω) == ἄγναμπτος. 
ἄκναπτος U. ἄκναφος, 0», = ἄγναπτος. 
ἄχνημος, ον, (χνήμη) ohne Schenkel od. Wade. 

2) (χνημίς) ohne Beitischienen. ‘ 

“ἄκνηστις. ἐος; ἧ. Bückgrad b. Thieren, Od. ıo0, 

..ı61. 3) eine Pflauze, Nic. 

᾿ &xvı0005 u. ἀκνίσσωτος, ον, (κνέσσα, κνισσόωγ ohne 

Fett- und Opferdampf. . 

ἀχοή, ἥ, ( ἀκούω) Gehör, als Sinn, 2) als Sinn- 

. werkzeug, Ohr, Valck. Callim, p. 243. 3) das 
Gehörte, Gerücht, Sage, Ruf, axon φέρεται, 
Valck. Phoen. 826. 

&xoslog, ον, (xeilos) nicht hohl. 

ἀκοέμητος, ον, (κοεμάω) schlaflus, rastlos. 

ἀκνοΐμῳστος, ον, (κοιμίζω) nicht einzuschläfern, 

“  rastlos. ος 

ἄκοιγος, ex, (κοινός) nicht gemein. | 

ἀκοινωνησία, N, (κοινώνησις) der Zustand nicht 
vorhanduer od. aufgehobner Gemeinschaft, bes. 

Ungeselligkeit. | 
ἀκμοινωνὴτος, ον, (xotrwrsw)-nicht gemeinsam, nicht 

zum Genteiugut geeignet. 2) sich nicht mit- 

theilend, ungesellig. 
ἀκοίτης, συ, 6, (a ind. Zstzg nr. 2, xolın) Bett- 
genofs, Ehegenofs, Gatte, Hom. fem. axostıs, 
ἐος, ἢ, Ehegenossinn, Gattinn, Hoın. 
ἄκοιτος, ον, (κοίτη) ohne Lager od, Bett. 
ἀκολάκευτος, ον, ψιολαχεύω) ungeschmeichelt, nicht 
durch Schmeicheley beiaugen ot. zu befangen. 
«ἀκόλακος, ον, (xöAaf) nicht schmeichelnd. ᾿ 
᾿ἀχολασία, ἡ, (κέλασις) Ungestrafthelt, Ausgelassen- 
heit, Zügellosigkeit, Frechheit, jederley Aus- 
schweilung, Uniuälsigkeit.. 
ἀκολασταίνω, (ἀκόλαστος) ausgelassen, ausschwei- 
fend, zügellus leben. ΄ 
ἀκολαστέω, πε: ἀκολασταΐνω. 
εἰκολάστημα, To, ausgelalsne, 

That, Ausschweifang. 
ἀκολαυτία, 7, == ünolaola. 
ἀκόλαστος, ον, (κολάζω) non castigafur, ungestraft, 
unbeschränkt, v. Bäumen unbeschnitten, nicht 
in Zucht gehalten: daher ausschweilend, zü- 
gellos, ummülsig, Irech, freventlich, 


freche, freventliche 


- 


Valck. Phhoen. 5gı. das Höchste, Aeufserste in 
jeder- Sache, ὄρωτος, νόσου u.s. w. 


ee in 


Tr U ον ὁ ς΄“ ee ον Ὁ ον > ἢ» ΘΟ ΒΝ ΟΜ ΒΘ 


.d1x0 


ἀκόλλητος, or, (κολλάω) nicht snsammenzuleimen 


od. zu verbinden, unvereinhar. Adv. ἀκολλητῖ, 
ἄκολλος, ον», (xölla)ohne Leün: auch —=d. vorherg. 
ἄχολος, ov, 6, (xolör) ein Bissen, Brocken, 04. 
17, 222 8OUSt ψωμός. 
ἀχολουϑέω, 700, (a in ἃ. Zstzg ur. 2, κέλευϑος, 
nach Plato.) rıyd und werd τινος, jemandem 
folgen, ihm nachgehn, hinter ihın hergehn, mit- 


- gehn. Uebertr. es jemandem nachthun, ihn nach- ἡ 


ahmen, Folge leisten, gehorchen, geistig folgen, 
v. Verhältnifs des Lehrlings zum Lehrer bes. 
in Philosophenschulen : wie ἔπεσϑαι dem Ge- 

- dankengaug eines andern folgen. Auch v. Din- 
gen, die aus einander folgen, sich ergeben, ge- 
mäls. od. einstimmig mit ihneh sind. Das Wort 
kommt erst nach Pind. vor. 

axolovdnun, τό, Folge, Nachfolge, Schlufsfolge. 

ἀκολούϑησις, N, = ἀχολούϑημα. 

arolovdntinds, 7, ὄν, gern, leicht 

ἀκολονϑία, ἡ, Folge, Gefolge, 
Reihe, Verbindung, Schl 
mung ; Befol 

ἀκόλουθος, ον, folgend, begleitend: aus etwas fol- 

end, übereinstimmend, zusammengehörig, ähı- 

ch, gleich. 2) als Subst. jeder Begleiter, Nach- 
folger, Schüler, Anhänger: bes. der den Herrn, 
wenn er ausging, begleitende Knecht, Heind. 
Plat. Charm. p. 155. B. Din. ἀκολουνθίσκος, 6, 
ein schlechtes Dienerlein. 

ἀκολούϑως, adv. folglich, dem zu Folge. 

ἀκόλυμβος, ον, (xöAvußos) der nicht schwimnien 
kann, Batr. 157. 

axoula, n, (κόμη) Haarlosigkeit, Glatze. 

ἀπομεστία, n, Mangel au guter Pflege, Od.2ı, 284. 

υν-ο-] ᾿ 

ἀκόμιστος, ον, (κομέζω) ungepflegt, unbesorgt. 

ἄκομος, ον, (κόμη) haarlos, Jaublos, kalıl. 

ἀχ {ψπαᾶστος u. ἄκομπος, ον, (χομπάζω, κόμπος) 
ohne ‚Prulilerey, prunklos. 

ἀκόμψευτος, ον, (κομψεύομαι) ungeputzt, prunk- 
los, Incomptus. - 

ἄκομψος, ον, ἔκομ ψός) schmucklos, einfach, schlicht, 
simplex. 2) gemein, schlecht, ungeschlacht, un- 
geschickt, bes. unberedt. ᾿ 

ἀκονάω, ἡσω, ( ἀκόγη) schärfen, wetzen, auch im 
Med, -4) übertr. wie ϑήγειν, ὀξύνειν, παρακο- 
γᾶν, acuere, anreizen, anfeuern. 

dxorörkos, ον, (xorößln) ohne Knoten od. Gelen- 
ke. 2) ohne Faustschläge, Beulen. 


folgemd . 
Aufeinanderfolge, 
ulsfolge, Uebereisstin:- 


vor der Gröfse der Wetzsteine. 2) γλῶσσα 
ἀκόνας λιγυρᾶφ, eine zunı Gresaug angeregie 
Zunge, Pind. O-6, ı41. 

ἀκόνημα, τό, das Wetzen, Anregen, Anfeuern. 

ἀκόνεον, τό, Dim. v. dxörn. 2) ein Augenheilmit- 
tel b. Aerzten. 

ἀκονιτί, adv. (xdvic) ohne Staub, bes. ohne den 
Staub der kampfplätze, daher. kanpflos, müh- 
los, sine pulvere. [vu--, Drac.) 

&xoritixög, ἡ, 09, von ἀκόνετον. 

ἀκόνιτον, τό, u. ἀπόνιτος, N, aconitum , eine Gift- 
pflanze, ἐν ἀκύναις, an schrufleu Felsen wach- 
sevrl, Schueid. Nic. Al. 13. [νον ἢ ᾿ 

ἀκόνιτος, ον, (κόνες) unbestäubt, kampflos, mühlos. 

2) ἀκῶώνισιος. [υν-0} 

ἀκοντί, alv. (ἐκῶ») ungern, unfreynälig, st 

δοῦν, ἀεχογτὶ. [---) ἡ ' 


des 


-- 


x 


ἀχόνη, ἢ, (dan) Weızstein, Schleifstein: Stücke 


, 


a, 


do 9 


ἄχαντίας, ov,18; (χων) eine schnell zufahrende 
Schlangenart, jaculıs.'.2) ‘ein Meteor. 

ἐχοντέζω, ἐσω, ( ἄκων) den Wurfspiefs werfen; 
werfen, schleudern überh. δουρὲ und δοῦρα 
ἀκοντέζειν τενός, nach jemand werfen, atıch εἰς 
u. κατά τινα, Od. 8, 229. 22, 265. U. ı3, 182, 


4, 490. Od. 22, 263. ebenso ἔγχεϊ, αἰχμὰς dx.- 


Hom. also ganz wie βάλλειν, daher ἢ. Spät. 
auch c. acc, pers. treflen,- verwunden, 2) intr. 
eindringen, 800, Eur. - 
ἀχύγιιον, τό, Dim. v. ἄκων, Wurfspiefs, h. Hom. 
Merc. 460. - 
ἀκόντισις, 9, das Werfen des Wurfspielses; \WVer- 
fen, Schleudern überh. .. 
ἀχόγτισμα, 16, das Geworfene, der Wurf. 


ἀχογτισμός, 6, = ἀκόγτισις: ἀστέρων, Stem- 


schuuppe. 
ἀχοντιστής, οὔ, 6, Lanzenwerfer, Speerwerfer, 
Hom. _ Auch axorıoıng. - 2 
ἀχοντιστιπός, 7), ὅν, zum Speerwurf gehörig, 
geschickt. | 


ἀχοντιστύς, vos, n, Ion. st. ἀχκόγετισις. 1. 23,. 


622. ἀκοντιστὺν ἐςδύσεαι, du wirst in das Speer- 
werfen eingehn, dich drauf einlassen. 
ἀκοντοβύλος, ον, (βάλλω) speerwerfend. 
ἀκοντοδόκος, ον, (δέχομαι) denSpeer aufnehmend. 
ἀχόντως, adv. = ἀκοντί. 
ἀκοπητέ, adv. (κόπος) arbeitlos, mühlos. . 
ἀκοπίέαστος, ον, (κοπιάω) unermüdlich. 
ἄκοπος, ον, (κόπος) unermüdet, unerschöpft, un- 
beschädigt, bes. ohne Wurmfrafßs. 2) act. nicht 
müde machend, ' Plat. Phaedr. p. 227. A. τὸ 
ἄκοπον, Stärknngsmittel. , 
ἀχόπριστος, und ἄχοπρος, ον», (κοπρίζω, κόπρος) 
ungedüngt, ohne Mist. Auch ἀκοπρώδης, ες. 
ἀκόρεστος, ον, Att. = d.folg. nr. 1. (xogervuu:) wie 
v. κορέω: ebenso ἀκορής, ἐς, Soph. OC. 120, 


> 


jet, 6. gen. πολέμου, μάχης, ἀπειλῶν, 11. 2) 
(κορέω) ungefegt ungereinigt, uugeschmlickt. . 
&xogia , 7, Uuersättlichkeit. 
ἄκορον, τό, und ἄχορος, 7, diefs die Pflanze, 
jenes die Wurzel wahrscheinl. unseres Kalmus, 
acorum: ἀκορέτης, 6, darüber abgezugner Wein. 
@x0005 , Οὗ, = ἀκόρητος, in beyden Bdtgen., 
Erdongos, ον, (xzoprpn) ohne Spitze, ohne An- 
fang. Auch = ἃ, folg. | 
ἀκορύφωτος, ον, (xogupdw) nicht zusammenge- 
zählt, zahllos, 
ἄκος, 805, τό, (ἄκέομαι) Heilung, Heilmittel, 
καχῶν. Hoin. Mittel etwas zu erlangen: ἄχος 
οὐδὲν. wichts nütze, rd lich 
ἀχκοσμέω, 70%, (ἄκοσ unordentlich, esit- 
tet, ungehersam seyn oder haıdeln, “δ 
ἀκοσμήεις, EUOR, ὃν, = ἄκοσμος. 
ἀκόσμητος, 09, (χοσμέω) ungeorduet, unordent- 
lich: ungeschmückt. 
Groouia, ἢ, Unordnung, Verwirrung, Ausschwei- 
fung, Unauständigkeit, Uusittlichkeit. 
Andouios, 09,.== ἄχοσμος, I,ys. 
ἄκοσμος, 09, (κόσμος) ordnungslos, unordentlich, 
verwirrt, ungeschmückt,. unaustäudig, unge- 
horsanı, unsittlich. Hoi. hat es Eiunal von 
Thersites frechen wurd rohen Reden, Η, a, 213. 
ἀκοστέω;, ἵππος ἀκαστήσας ἐπὶ φάτνη, D. 6, 506. 
wohlgenährt an der Krippe. besten von 


ἀκόρητος, ον, (κορέννυμι) unersättlich,, ungesät-, 


x 








'sen und Willen. ΓΑ] 


ἀχουστός, 7, 


ne. 2 7 | ἊΝ 
ἀκοστή herzuleiten, ein Pferd, das die Gerste 


[4 


sticht. vgl. χριϑιάω. 


᾿ἀκοστή, ἢ, Gerste, Nic. SoH Cyprisch seyn. 
ἄκοτος, or, (κύτος) ohne Groll. 
ἀκονάζομαι, = ἀκούω, hören, c. gen. Hom. “ἢ 


δαιτὸς ἀκουάξισϑον, ihr: werdet zum Mahl ge-: 


„ rufen, geladen, wie καλεῖσϑαι, I. 4,345. vocari 
&xomn, N, poet. δὲ. ἀκοή, Hom. 
ἀκούρευτος, ον, (κουρὲ δῶ) ungeschoren. _ τ 
μοῦρος, ον; (κοῦρος st. κόρος) kinderlos, . ohne 


männl. Erben, Od. 7, 64. -2) (κουρα) unge= 


.schoren, Lyc. 
> 1 3 φ' . . .. 
&xovoeio,, (ἀχούω) desid. ich mö 


gern , mich verlangt zu hörein 


ἀκουσία, ἡ, Zustand eines ἀκούσιος. 
ἀκουσιάζω, (ἀκούσιος) etwas ungern thun. _ 
ἀκουσίϑεος, ον, (ἀκούω) v. Gott erhört. 
ἀκουσιμος, N, 09, hörbar. - 
ἀκούσιος, 09, auch ἀχουσία, 5862. st. ἀεκούσιορ, 


ist in allen Wörtern: 


ungern, unfreywillig, gezwungen ‚. wider Wis- 
a 
lang, ‘wo’ es aus as zusamineugezogen ist.]- 


ἄκουσις, 806, %, das Hören. 
ἄκουσμα, τό, das Gehörte, sowohl Musik, Ge- 
- saug, als 


Sage, Gerücht, Erzähl ‚Rede, 
„ehre, Unterricht, ἀκρόαμα. Dim. axovund- ° 
1:10» 9 10. . τ: 


ἀκονστέον, auch ἀκουστέα, gerund. v. ἀχούω, man 
- muls hören, 
ἀκουσιής, οὗ, 
κουστιάω, gern zuhören, aufmerksamer Zuhö- 


ehorchen, c. gen. . 
‚Hörer, Zuhörer. ν Ν 


rer seyn. 


dxovorixds ‚7, dv, zum Hören gehörig, hörend: 


Gehörsiun. 


πόρος, Gehörgang, αἴσϑησις, | 
», gehört, hörbar, ἢ. Hom. 


Merec. δ12. 


ἀκούω, ἔ. ἀκούσομαι (ἀκούσω hat kein Alter, 


Schaef. Greg. p, 1063.) perf. ἤκοα, Att. aun- | 
x0@, Dor. ἄκουκα, spät. ἤκουκα. plgpf. 7x 
κόειν. Pass. ἤκουσμαι, ἠκούσϑη». Auch Me 
in act. Bdig. anhören, c. gen. pers. 11. 4, 531. 


- hören, vernehmen: bey kiom, steht die Sache, 


die man hört, meist im ace. (μῦϑον, ὄσσαν, 
κλέος) die Person, aus deren Munde ınan eiö 
hört, im gen. (δἑπόντος) beyde Casus zugleich, 
ταῦτὰα Καλυψοῦς ἥκουσα, Od. ı2, 389. doch 
ist auch gen. pers. od, acc. rei nicht selten, ἐκ 
τινὸς ax. Od. 15,373. in Prosa häufig, sehr 
selteu zuvl, Soph. El. 221. Die Persou, über 
welche man Kunde eınpfängt, steht gleichfalls 
bald in: acc., bald im gen. Od. ı, 287. 289. H. 
24, 490. 543. περέ τινος ἀκ. Od. 10, 204. auch 
m. acc. c. inf. Ju Prosa. bes. einen Lehrer hö- 
ren, seinen Vorträgen zuhören. 2) auf jemand - 
hören, ihm Gehör geben, erhören, nieist C. 

gen., seltner c. dat. Beyne D. 16, 515. “Daher, 
wo der Schwächere auf den Stärkern hört, ge- 
horchen, c. gen. Od. δ, 4oı. bey Hom. selten, 
in Prosa sehr häufig. 5) das praes. in d. Deig 
der vergaugenen Zeit, gehört haben, d. h. wis- 
Od, .5,:193. 4, 94. Heiud, Plat. Gorg. p. 


. ar 
ἀρῶτοι, dicbanfur esse, Hat. 3, 131. ὅπό τινος. 


, δἋὃὺ οὕτως ἀκούειν od. ἀκοῦσαι, wenn man es so 
hört, ohne nähere Prüfung, immer als selbst- 
ständi er Zwischeusatz, Wolf .Dem. Lept. 'p. 
235. Schaef. mel. p. 80, 3) nach Verbis der 
Wilsbegier od. Netigier wird ἀκούει» oft ausge- 

” lassen; Erf. Soph. OT. 74. " 

ἄκρα, %, (eigentl. fam. v. ἄχρος) das ἄνιδαθγαῖθ 
Ende, bes. nach oben zu, also Spitze, Gipfel, 
Berghbaupt, darauf stehende Burg. Hom, braucht 
aur dan plur. subst! v. Vorgebirgen , Laudspit- 
zeu: aulser in der Redensart xar ἄκρης πόρ- 
Hey, ὁλεῖν, σμύχειν πόλιν, erdieus evartere, 
eigentl. von oben her, vum der Burg an, zer- 
stören, weil diese der Haupttheil, Schutz und 
Heiligthum der Stadt war, Il. 16, 657. 24, 728. 
ebenso ἔλασε κῦμα καὶ ἄκρης, die Welle schlug 
von oben her, Od. 5. 313. 8. ἄχρος. 

ἀκούαντος, ον. (κραιαίνω) = ἄκραντος,, erfolg- 
los, unerfüllt, irritus, Hom. [2 --v 

ἀπραγής, ds, (κράξω) nicht schreyend, lautlos, 
stumm , κύγες, Aesch. Pr. &og. 

. ἀκράδαντος, ον, (χραδαίνομαι) unerschüttert. . 

ἄκραεξ, adv. y. axgans. [>.--] “ 

ἀκραής, ἐς, (ἄκρος, ἄημι) stark wehend, v.Nord- 
u. Westwind, .Od. iles. worin in ao fern die 
Bdtg günstigen Windes liegt, als ein tüchtiger 
die Ahr am besten fördert: auguss πλεῖν, mit 
gutem Winde. [> - -] u 

ἀκραῖος, αν, 09, == ἄκρος. 2) auf Höhen, Bergen 

“ wohnend: Beyw. d. Juno und Venus. 

ἀκραίπαλος, 09, (xgaındin) ohne Hausch, unbe- 
rauscht. 2) δεῖ. gegen dem Mausch wirkend, 

ἀκραιῳνής, ἐς, St. ἀκεραιοφανῆς, == ἀκέφαιος, 

. nlischt, rein, Jauter, Eur. zenie, die rebıg, 
pure Annuth. | 

Ὃς», or, (κραένω) unvollendet, unerfüllt, er- 

" folglos, leer, nichug, ἔπεᾳ, ἐλπέδες, Pind. 2) 
endlos, unendlich, Aesch, 

ἀκραξόνιον, τό, (ἄκρος, ἀξων») Achsengpitze. . 

ἀκρασία, ἢ, (x doss) schlechte Mischung , ἀέρος, 
‚verdorbae Lult, Gegen, εὐκρασία. [Ὁ -υ - 

ἀχρασία, ἡ, (πράτφρ) Unenthaltsuukeit, Zügel- 
losigkeit, impatertia. [u vu-, Ν. AuB- 0 
ENB. Alle v. κρᾶσες stanungude \Vürfer haben 
die Sylbe xgu lang, alle v. κράτος, kurz.) 
αταῖος, δ, 0%, = ἀκφαχής. - 
ἀκράτεια, ἢ» (ἀκρατής) = augnasn v. κράτος, 
neutha] eit. ‚Gegeus. &yagatsın. 
ἀχοατεύομαι, ein ἀκρατής seyu, als ein solcher 
leben, handeln, - 

ἀπκρατευτιχός ,' 4, ὁν, aus Unenthaltsamkeit ent- 
spring Γ » . 

ἀνρατέω, ein ἀκρατής seyn. - 

ἀκρὰτής, ἐς, (χράτορ) kraftlos, einer Sache nicht 
mächtig; c. gen. γάμων, Wollüstling, χειρός, 
Dieb: bes. seiner selbst nicht mächtig, nicht 
Herr seiner Leidenschaften, ausschweilend, zü- 
gellos, frech, ᾿ 

ἄἀκρατητος, or, ungebändigt, unbändig. 

“ ἀκρατέ, adv. = ἀκρᾳιῶς. .᾿ ; 
ἀκρατία, ἢ, ἘΞ ἀκράτεια, Att. Thuc. . 

" ἄκρατέζομαι, (axyazsos) reinen Wein ohne Was- 

ser (merum) trinken: weil das meist beym Früh- 

stück mit Brod geschah. 2) überh. frühstü- 
cken, sich yernüchtern, Br. Ar. Plut. 295. 

ἀκράτισμα, τό, Frühstück. | 
























3 | 
ἀκρατισμός, 6, das Frühstlicken: 
ea ία, ἦν ἰἄχρατος,. πόσις) das Triuken . 


ἄχρατρποσ 


ιἀκρατσφόῤος, 


“χορ. 


„ ungemischten Weines. ᾿ 
ἀκρατοποτέω, ungemischten Wein trinken. 


ἀκρατοπότης, οὐ, 6, Triuker ungemischten Wei- 

„nes, Fem. ἀχρατοπότις, 9. , 

ἄκρατος, or, (πρβᾷσις) ungemischt, rein, lauter, 
äght: hes. vom Wein, ἄκρατον, τό, Wein ohne 
Wasser, merum; daher 2) feurig, hitzig, be- 
rauschend: überh. heftig, stark, Jac. Anth. 2, 


1. p. 309. 5) übertr. ungemüldert, ungebän- 
digt, ungehemmt, ἄχρ. ὀργήν, Aesch. önuo- 
xenziae, Plato. Eiuen irreg. Comp. ἀκρατέ- 


στερος hatte Hyperid. [Ὁ -υ} 
ἄχρατότης, a, (ἄπρατος) Ungemischtheit. 
ν μὰ --ςφόρον, τό, ein Gefäls 
zu reinem. Wein, sonst ψυχτήρ, acratopho- 


rus, Cie. 
ἀκράτωρ, 090%, 6, = ἀκρατής. 
ἀκρατῶς, auch “τέως, adv. v. ἀχρατής. 
χεράτως. δάν. v. ἄχρατος, ungemüischt. 
ἀκραχολία, n, Jähzorh, [Ὁ -vu-] von 
üxpeyolog, ον, (st. ἀχρατόχολος v..üxgatoc und 
χόλος, wie b Σλαχενῆς st. "arkaproysune) jäh- 
zornig, heftig zürnend. 2 überh. in heftiger 
En usheweguug, z. B, Angst, Theocr. 24, 
εϊῶτυμ 
ἄκρεα, τά, v. ungehr. ἄκρης = ἄχρος. 
ἀχρεμονικὸς, 4, ὁν, lang- od. starkzweigig. 
ἀκρέμων, ογος, ὅ, (ἄκρος) Eude des Astes, Wi 
pfel: Ast, Zweig selbst. 
&xgzog, ον, (κρέας ohne Fleisch, nicht fleischig. 
ἀκρόσπερος, or, (ἄκρος, ἕσπερος) mit Anfang des 
Abends: ἀκρέσπερον als adv. ° 


| ἄχρηβος, ον, ἄκρος, Ha) in erster Jugend, sehr 


jung. Auch ἄκχρηβης. u 
ἀκρηδεμνος, ον, (κρηήδεμνον) ohne Kopfhand. 
ἰκρῆτος, 4ν, Ton. u. poet. st. ἄκρατος, Hom. 
ἄχρητθι onovöal, Spenden von ungenmischtem 
Wein, ἢ, 4, 


|| ἀκρηχολία, ἀκρήχολος, Ion. st. ἀχραχολία α΄ s.w. 


3 


dxpla, ἡ, Burggüöttinn, vgl. ἀχραῖος. 2) Anhöhe, 
sc. γῆ. 
ἄκριαν τά, wie ἄκρεα == τὰ ἄκρα v. ἄκρος. 
ἰχριβάζω, ἀχρέβασμα, τό, ἀκριβασμός, ὅ, m 
u“ ER ‚ Elbe ἀκρί νῶσιν, ae . 
INB. Alle νυ. ἀκριβής gebildete Wörter haben 
die Sylbe xgı lang.) 
ἀκρίβεια ς n, die Ausserste Sorgfalt, Genauigkeit, 
ünktlichkeit; Genauigkeit im Hitushalten, 
Sparsamkeit; mühsanıer, ausdauernder-Fleifs, 
diligentig: ἐστέ μοι δι᾽ ἀκριβείας, es geht bey 
mir sparsam zu. In bestimmten Beziehungen 
strenge Gerechtigkeit, regelmäfsige Diät, Cor- 
rectheit im Stil, Scharfsinu in Untersuchus- 
gen, Schärfe der Sinne, Vollendung der Kunst- 
gestaltung. 


ἀκριβὴς, ἐρ, (ἄκρορ) genau, sorglälig, pünkt- | 
. lich, 


gewisseuhaft, fleifsig, sparsam: im Le- 

ben regelmässig, ordentlich: im ‚Untersuchem 
scharfsinnig, gründlich: vou Sachen und Be- 

: griffen, genau, bestiuunmt, vollkommen, voll- 
ständig, vollendet in seiner. Art, accuratus, 
absolutus: εἰς; πὲ od. πρὸ. τὸ ἀκριβές, be- 
stunmt, ahfs genaueste: ἀκπριβῶς καὶ μόλες, 
"sis ac ne six quidem, wit genauer Noth, Piut. 


᾿ 
N 
\ 


x 


- 


Axo 


᾽ nen, prüfen. ἢ 
ἀτρεβϑολογία. 7, Genanigkeit im Reden, Erzäh- 
‚jen, Untersuchen, Haushalten. N 
ἀφιβολόγορ, ον, genau im Reden, 'Untersachen, 
,„ Haushalten. 
ἀχριβόω, wc, genau 'einrichtep,; orduen: genau 
. erlemen, wissen, prüfen, Xen. 
ἀκρίβωμα, τό, genaue Anordnung, Einsicht, Fleifs. 
ἀκρίβοσις͵ ἡ, Genauigkeit im Handeln, For- 
schen, Haushalten. a 
ἀκρίδιον. τό, Dim. v. ἀκρίς. 
ἀκριδοϑήρα, N, (ἀκρίς, ϑηράω) Heuschrecken- 
,. 816, Valck) Theodr. ı, 52. Long. 1, τοὶ 
ἀκριδοφάγος, ον, (ἀκρίς, φαγεῖν) Heuschrecken 
essend. Σ 
᾿ἀχρίζω, law, (ἄκρες) Berggipfel besteigen. 
ἄχρες, 105, N, ἴοι. st. ἄχρα, äusserstes Ende, 
bes. Spitze, Berggipfel: in d. Od. stets im pl. 
ἡνεμόεσσαι, die‘ umstürnten, windumrausch- 
„ten, 9 400. 
ἀκρίς, ἐδος, n, Heuschrecke, I. 21, ı2. 
ἀκρισία, ἥ, (κρίσις) Mangel an Ueberlegun, 
Unüberlegtheit schlechtes Urtheil, schlech 
\yabl. 2) Mangel an löntscheidung, Unentschie- 
denheit, unentschiediier Zustand, Verwirrung. 
Bey Aerzten das Ausbleiben der Krisis. 
ἀκριτέ, adv. zu ἄπριιος. [Ὁ ὑ-] 
ἐαριτόβο υλος, ον; (Povin)-unbesonnen, 
egt. . ᾿ | N 
ἀχριτόδαχρυς, νυ, (δάκρυ) unzählige Thränen: ver- 
‚giessend. _ ΝΣ | 
ἀχρετόμυϑος, 09, (μῦϑος). verworren durchein- 
ander redend, geschwätzig, Il. 2, 246. 2) övsı- 
gas, erwiens zu deuteude Träume, Od, 19, 
0, | 2 vu-u 
‚&xgirog, 09, (xgırds) nicht gesondert, nicht un- 
terschieden, wnordeutlich, verworren Jurch- 
einander , φύμβος,, ein.Grab, in das viele ohne 
Unterschied geworfen werden, Il. μῦϑοει, ver- 
worrene Reden, Geschwätz, il. 2) wreutschie- 
den, ugeschlichtet, v. jedem Streit, γοέκεα, 
1λ. ἄεθλος, Hes. bey Spät. ungerichtet, ohne 
Richterspruch ‚ ununtersucht, zweifelhaft, kei- 
zem Urtheil unterworfen. 3) ungestillt, unbe- 
friedigt, unbesänftigt, v. jedem leideuschafil. 
Zustand, ἄχεα, πενθεῖν ἄκριτα, 11.3, 4ı2. Ud. 
5 19, 120. Hieraus entstand der Zahlbegriff, un- 
zählig, zahllos, viel, μυρία καὶ ἄκριτα, der 
sich in’ mehrern-Zstzgen zeigt. 4) act. == ἀλύ- 
Yıoros, nicht urtheildnd, nicht wählend, ver- 
nunftlos, willkührlich, Jae. Anthol. 2, 2.p. 221. 
ἀχρετόφνυλλος, 09, (φύλλον) mit nicht auseinan- 
er zu scheidenden, dichten, zahllosen Blät- 


unüber- 


tern, ὅρος, H. 2, 868. 
ἀχριτόφιρτος, ον, (φύῤω) verworren durcheinan- 
er gemengt,' Aesch. ον 
ἀκριτόφωνος, 0%, (φωνὴϊ mit undeutl. unverständl. 
sprache, wie βαρβαρόφωνος. | 
ἀκρόαμα, 16, (dxgomouas) acroama, alles was 
man hört,‘ bes. was man gern hört, Vorgele- 
seues, Vorgespieltes, Vorgesungnes, Öhren- 
weide, &xowua: auch== ϑέαμα. 2) der bey Ta- 
fel Vorlesende, Singende, Spielende. [Ὁ 0-6} 
ἀχροαματικός, ἤ, ὄν, was hörbar, was ur zu 
hören ist; διδϑασκαλίαι, die blols mündlichen 


2) 


- 


Zn 98 
üngeßoloydonas, genau, sorgfältig reden, erzäh- 


f Ἶ 
Ε 

8 

P 


9 ἄγοι. 
᾿ gsoterischen Vorträge der Philosophen, Gegen»: 
ἐποπτικαΐ. . ᾿ ᾿ . ’ \ Ἃ 
ἀκοοαῦμαι, ἄσομαι, (v. ἀκούαν. ἀχόω, ἀκοίομαι, 
ἀποράσμαι, Hesych.) hören, zuhören, leınen, 
als Schüler einen Lehrer anhören, &gehorchen, 
«Ὁ. gen. fAntepenult, im praes, kurz, im füt. 


« 


lang, Dr.] | 
ἀχρόασις ἕως, 7, das Hören, Gehör: das Zu- 
hören, Auhören: das Angehörte, der Vodr- 


trag, Vorlesuug: der Ort, an dem, und die 
Versammlung , vor ‘der mau redet. Befolgung 
des Gehörten, Gehorsam. \ 
ἀχροὰτέος, &, 09, zu befolgen, Ar: 
ἀκροὰτήριον ,'τό, Hörsaal, anditorium. . 
ἀκροᾶτης, οὔ, 6, Hörer, Zuhörer. | 
ἀκροδτεκός, 7, ὄν,. das Hören betreffend : μισϑύόφ, 
Hör eld, honorarium, ΕΣ ΄ 
ἀκροβάμων. ον, (βῆμα) auf dem Zehen οἷ. auf- 
recht gehend. [Ὁ u--} 
ἀχκροβατεέω, (βατήρ) auf den Zehen, aufrecht, 
aufwärts gehn: vorsichtig einher schreiten, Lob. 
j. 1217 | 
ἀκροβατικός, ἡ, ὄν, zum atfwärts gehn. 
ἀκροβαφής, Es, (βώπτω) am äussersien Ende ein- 
etauchit. . 


ἀκροβελής, ἐς, (βέλος) am Ende spitz. 


Ων 


ἀκροβελίς, ἢ. Pfeilspitze. ᾿ on 
ἀκρόβλαστος, ον, (ϑ')λαστεῖν) am äussersten Eude - 

sprossend. " | ᾿ς 
ἀχροβολέω, in die Ferne werfen. 


ἀκροβολής, ἐς, —= ἀχροβόλος. zw. | 
ἀχρομολέα, n, das Schleudern, \Verfen von weiten, 
ἀκροβολίζω, üÜfter im Med., von fern werfen 
schleudern, treffen: den Feind zum Angriff- 
reizen, plänkern,, scharmuzziren. 
ἐκροβολίς, iöos, A, leichter Wurfspiels | 
ἀκροβίόλισις, 9, und ἀχροβολισμός, 6, das Wer-. 
fen, Schleudern von fern; Plankern, zum An- 
| griff Reizen, \ 
ἀκοοβολιστής, οὗ, 6, = ἃ. folg. 
ἄκροβόλος, 6, Schleuderer, überh. "wer mit Wurf- 
waffen oder Geschossen vou fern streitet: aus 
der Ferne werfend, treflend.' . 
ἀκρύβολος, ον. von oben geworfen, getroffen. 
uxgoysreios, ον», (γένειον) mit vorstehendem Kium,, _ 
ἀκροδακτύλιον, τό, (δάκτυλος) Fingerspitze, 
ἀκρόδετος, ov, (δέω) an Ende, . zu oberst ge- 
‚bunden. ᾿ - , 
„gödgvor, τό, (dei) Att. jeder Fruchthaum. 2) 
Früchte mit holziger Schale,‘ Nüsse, Kasta- 
nien: meist im pl: “ ΝΞ 
ἀκροέλικτος, ον, (lose) am Ende gewunden. 5 
axg0L:0106, ον. (ζόω) obenauf gekocht, erhitzt. 
ἄκροϑεν, poet. ἄχροϑε, adv. vom äussersten Ende 
ἃ). von oben her. 
ἀκρόϑθϑερμος, ον, (ϑερμός) äusserst hitzig. 
ἀκρόϑε, adv. zu Anlang, 'anı Aufaug, γυχτός, 


.Arat. 
ἄχροϑιγής, ἔς, (Yıyeiv) obenhin, leichnberihrt: 
_ daher ein wenig, obeshin, oberflächlich, ἐμ 
: βάπτειν, βλέπειν. ᾿ 
ἀκρόϑρμα. τά, 5. u 


3 
α 


8. ἀκροϑίνιὸν. [τ ὺ-} ον 
ἀλκροϑινιάζω, -(ϑὶν) den obern Theil Sines“Hau- 
ens berühren, etwas .d«von nehmen, um eg 
den Göttern als Erstlinge zu opfern; Med. et- 
was für sich obenab nehmen, für sich aus ᾿ 
wählen. [y v-v--] ' 


ΕΞ Ar 


# ϑίνιον τό, (ἄκρος, Bir) meist im pl., be 
᾿ Pina auch ART „as Oberste jedes Hau 


fenus,.der Abhyb. das Beste davon: daher die 
x. obersten Haufen ab genommnen, den Göt- 
2 a hten Erstlinge der Feldfrüchte: 
überh. was als das Beste vorz, v. der Kriegs- 
beute zu Weihgeschenken erlesen wurde, ἀπαρ- 


teru dargebr 


αἱ : ἀκρόϑινα πολέμον, die Olyıup. Spiele Ὁ. 
ind. ἣν 2, 7. weil sie.aus Kriegsbetre gestiftet 
waren, Figentl. neutr. v. Adj. ἀχροϑένεος, wo- 


von Ibn ἀκροϑίνια, Erstlingsopfer, b, Aesch. : 


όϑενος. [5 v-uu, 9 


und d Su-u) 
ἀκροϑώραξ, ἄκος, (ϑωρήσσω) obenhin, leicht be- 
truuken. 2) spät. äusserst trunken, 


Axgsxagnos, ον, (καρπός) was die Früchte oben 


at, z. B. φοῖνιξ. 

ἀχροκελαινιάω., (πελαινός) nur das part. ἀχροκελαι-- 

ψιόων, sich auf der Oberflache schwärzend, 
- verfinsternd, von einem zornig schwellenden 
. . $trom, Bl. 21, aäg. 
ἀκροκέραια, ı0-, (κέρας) Hörnerspitzen; die En- 
‚ten («cornua) der, Segelstangen. ες 
᾿ προκνεφαίος, 0%, (κγεφας) υἱὲ Anfang d; Mor- 
gen - od. Ahenddärumerung, Hes. op. 565, 
duo is, ἐς, = 4 vorherg. ς udn) 
προόκομοςῷ, 9, au ORX0OX η Om. ἰΧ0μὴ 
cin. Beyw. der Thracier. die ihr Haar entw. 
auf. dem Kopfwirhel zusammenknüpften, oder 
ıır auf der Scheitel Haare trugen, ung den 
übrigen Kopf kahl schoren, Il. 4, 535. Spat. 
am aussersteu Ende behaart, au der Spitze be- 
lauht. Ä ' 
ἀχροχυματόω, (κῦμα) auf den höchsten Wellen 
schweben: schwülstiges, v. Luc. verspotteies 
Wort. ' 

«ἄκροκωλίαι, 9, das Schulterblatt. .n 

ἀκροκώλιον, τὸ, (κῶλον) bes. im pl. die äusser- 
sten Theile, vorz. am Leib der Thiere, Riüs- 
sel, Ohren, Fülse, trunculi. . 

. ἄκρόλειον, τό, (λεία) = ἀκροϑίνιον. ; 
ἀκρόλιϑος, ον, (λέϑος) amı aussersten. Ende von 
stein: ξόανον, eıne hölzerne Bildsaule, an der 

nur Kopf, Arme u. Beine steinern sind. Jac. 


Anth. 3, ı. P 298. ᾿ 
&xgoliviov, τό, d. Aeussesste, der Saum eines 
Netzes. 
Angdhvns αν, (λένον ) am äussersten Eude des 
augneizes. 


ἀκρολίπαρος, 9%, (λέπος) ἅν der Oberfläche 
. glanzend, fett, ΝΣ 

ἀκρολογέω, obenab sammeln, Achren lesen. _ 
ἀχρολόγος, or, obenab lesend, abpälückend, ab- 


schöpfend, decerpens. 


ἀκρολοφία, ἡ. (λόφος) Bergspitzo , Gebirggegend.- 


&xgologiens, οὐ, ö, Bergbewohner. _ 

ἀκρόλοφος, 09, hochgipielig „ hochragend,, πρῶ- 
γες, πέτραι. 2) 6, üxgodopim. 

ἀκρολντέω, (Ava) nur amı aussersten Eude los- 
kuüplen, nicht ganz lösen, ἄμμι. 


ἀκρόμαλλος, or, (μαλλός) kurzzottig, v. ἃ, Wolle. 


ἀκρομανής, ὅς. (μανέα) nah am Wahnsinn, im 
eginn des Wahusinnes, Hdt. 5, 42. 
᾿ἀκρομέθυδος, ον, (μεϑύω) = ἀχροϑώραξ. 
ἀκρομόλιβδος. 09, (μόλιβδος) mit Bley am Eude 
od. ande beschwert ‚ ἀίνον. Anh. ' an) 
ἐκρομφώλιον,- auch ἀχρόμφαλον, τό, (ὀμφαλός 
e des Nabel. | 


- 
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Axe 


ἄκρον. αν, τό, 6. ἄκρος: 

üxgoyunzios, 09, (νύξ) zu Anfang der Nacht, am 
Abeud, wie augdsupos: τὸ ἀκρονύκτιον, Nacht» 
anfang. 

᾿ἀκρόνυχτος, ον, == ἃ. vorherg. 

ἀκρόνυξ, κτος, ἢ, auch ἀχρονυχία, Nachtanfang, 
Schaef. Schol. Ap. Hh..p, 233. 

axdoryyl, adv. (ὄνυξ) mit der Nagelspitze, st. 

„ &ugwvayi, Jac. A. P. p. 760. [5 vu “ 

ἀκρόνυχος, ο», (νύξ) aın Απίαιο der Nacht, amı 
Abend. 

ἀκρόνυχος, ον, (ὄνυξ) z= ἀκρώνυχος, Phil. Thess. 

, 15. 4). Sm. 8, 157. 

ἀχροπαγής, ἐς, (πήγνυμι) am äussersten Ende be- 
estigt, angenagelt. - 

ἀκρόπαστος, 0%, (παάσσω) obenhin bestreut, z. B. 
auit Sulz, daher leicht gesalzen. 

ἀκροπενθϑής, ἔς, (πένθος) äusserst traurig, Aesch. 

ἀκρόπηλος, ον, (πηλός) obenauf lehmig, kothig. 

ἀκρόπλοος, ον, 2382. ---πλους, (πλέω) obenauf 
schwimmend, auf der Oberfläche. _ 

ἀκροποδητὶ, od. ἀκροποδιτί, adv. (ποῦς) auf den 
'ulsspitzen. | 


} ἀκρόπολις, εως, ἥ, (πόλις) die Oberstadt, der 


höhergelegue Theil der Swadt, die Burg, die 
beilestigt war, Od. Bey d..Att. bes. die Burg 
von Athen... 
ἀχροπόλος, ον, (πολέω) hoch weilend, hoch 
seyend: d. i. hoch, erhaben, zu äusserst, zu 
höchst, Beyw. der Berge b. Hom. 
ἄκφοπόρος, ον, (πεέρω) mit der Spitze durchboh- 
rend, durchstechend, ὀβελοί, Ud. 3, 463. 
ἀκροπόρφυρος, ον, am Rande purpurn, mit Pur- 
pur verbräimnt. 
ἀκροποσϑία, 7, (16 
πόσϑιον, 16. 
ἀκρόπους, οδος, 
aus. zw. L. Ä 
ὄπρωρον, τὸ, (πρώρα) äussersies Ende des 
Schiflvordertheils. 
ἀκρόπτερον, τό, (πτερόν) der äusserste Flügel, 
d. äusserste Ende. 
ἀχρόπτολις, 9, poet. st. ἀκρόπολις, 
ἀκρόῤῥεζος, or, (ῥέζα) obenauf, nicht in der Tiefe 
, wurzelud. 4 
ἀκρορῥίένιον, τό, (iv) Nasenspitze. 
ἀκ ὀϑύμιον;, τό de) vorderes Ende der 
eichsel. 
ἄκρος, &, 09, (ἀκὴ) extremus, summus, alles 
ausgerste, oberste, höchste, sich an Ende od. 
zu oberst befindende; in eine Spitze auslau- 
fend, spitzig, scharf. _ Hom. bat es nur in die- 
ser 
men, Meerestlächen, Lauzen-, Helm-, Haar-, 
Fingerspitzen, äussersten Rändern, auch im 
Superl. ἄκρος μνελός, iunerstes Mark, Eur. 2) 
νυ. 4, Zeit, ἄκρα νὺξ, verderes Ende, also An- 
jaug der Nacht, Schaef.Soph. Aj. 285. 5) übertr. 
das in seiner Art höchste, vornehmste, vor- 
treillichste, &xpgı Javasıy, ποιητῶν, die Vor- 
nehmsten unter den Griechen, unter ἃ, Dich- 
tern, Valck. Ad.p. 414. üxgos[öpyn», sehr zor- 
nig. 4) als Subst. gebr. das Fein. 5. unter ἄκρα, 
und d. neutr. im sing. u. pl. ἄκρον ᾿ϑηνῶν, 
”Jöns,.ktom. 5) ἄκρον, als adv. sehr, höchlich, 
in hohem Grade, vorzüglich, höchsteus, ebenso 
ἄχρα, auch εἰς und ἐπ’ üxgov, Schaef. Dion. de 


σϑη) Ppraeputium. Dim. &xgo- 
6, (ποῦς) Fufsspitze, Fufsende, 


΄ 


8. Bdtg, bes. v. Bergen, Burgen, Bäu- 








Arg00 —Arboy 


+41 


42008 — Arca 


comp. p. 373.. Jac- A. Ῥ, Pp "206..8t. ἄνρως" adv. ἀκραχολέῳ,, (χόλος) jhaornig seyn. s 


supeil. ἀκροτίτος, 
ἐκροσαπῆς ) ὅς, σήκο u) am Ende faulend. 
ἀκ’ οσέδ τροῦ- 09 , Kaiöngos) anı Ende eisern, mit 
ciserner‘ Spilze. 
ἀχρόσοφα;, ον, (σοφός hochweise. , Troji in 
ὄχροσσυς , αν, (xgoouds) ohne Franzen, Trojde 
ἀχρουτήϑιον,. u (or790;) die obere Brust, 
ιχές, Dos, ἥν u. 
ersanfang : icht, in w die ersteit 
Buchstaben jedes Verses ein Wort oder einen 
ganzen Saiz bilden, auch tank Epichar 
mus soll Erfinder davon 
οστόλιον ον. τό vd, '[στόλος) Vori des Sehif- 
u u desselben, ehesten, 
ἀπρασιόμιον, "τό, σεόμα) Mundspitze. 2) = ἄχρο- 


ἐζουφαλέο, ὃς; (ei 0 sehr genei 
eiten , πφὸς ὑ7 

ken en εἰς ὁ 

iram, . 2) δεῖ. leicht zzum 


gt zum ee 
von 


ἀχροσγχιϑης. ds, (il) an Ende gespalten, 

dxporzleyziov, τό, (τελεντὴ) Äusserstes Ende, 
Schluls: eines Brielo Ἢ ER Neutr. Ὑ. 0ο- 
τελεύειος, Ä. B. „Vüges ἄμ A 

ἀπρότης; nos; ’ ανρος eusserst®. 

an Ach ον, ὁ, 4 Pers. 907. Haupt, Füh- 


zw. L.' 
ἀαρόεγερς. or, εἶδ, (gene) nicht geschlagen, nicht 
: κύμβα 
nicht zu zu ander kli klingen, Tor Cor. Heliod.2. p. 288. 
ἀκροτομέω, {τόμνω) ‚oben abschn , Behauen. 
ἀερότομος, OR, scharf abgeschnitten, schroff. 
ἀκροιόμος, 09, scharf ahschueideud, scharf, 
ἀερύτονος ‚or, (τεένω) oben ausgespannt. 
τόνος, ὃν, die äussersten Glieder, Arme, 
eiue, ausspanuend, anspannend, daher stark. 
ἄχροιτος, 09, (χρότορ unbeklatscht, ohne Klatschen. 
6,.07, (οὗλος) an .der Spitze kraus. 
ἀχρουχέω, (ἔχω) Höhen inne haben, bewolmen. 
ἀχροφανής, ἐς, {φαίνομαι zu oberst, ‚zuerst er- 
scheinend, leuchtend, auch dxg 
ds. (φύω) auf Höhen Nvachsend. 2) 
νυ. Cu, v. hoher Naturaulage, hoch- 


ἀκροφύζαξ, uns, ὃ, (φύλαξ) Burgwart. 

ἀχρόφυλλος ᾿ or. (güäder) oben belaubt, 

exgo voor, τό, (φῦσα) das gegen euer 
kehrte Ende de des ἔων ala το Ν “ 

ἄχρ ZUM We 5) 5 ἀκροϑωρα 

ἀκροχανή ς ἊΣ re) ΣΝ. weit μὴ an kleklend, 


au. δ ρος, ἥ, (χείρ) Vorderarm, vom ΕἸ}... 
zu den Fiugern. 
ἀκραχμα, 4, ne ἄἀχροχείρισις. 
zen , τὶς mit d PN iugerapitzen fassen, Ari- 
a) Med. sich mi: dein Vorderarm bewe- 
gen: : bes. -v. einem Ringkapıpf, bey dem man 
sich nur mit den Händen, nicht mit Armen 
falste, ‚und den Geguer niederdrehte, Ruhuk. 
Tim. p. 9; ὅς, 6, Be 
εέρισις, 9, u. ἀχροχειφισμός, wegung 
u KA 2). eine Aue ihung. 8. ’d. Värherg. 
ἐκροχειριστὴς od. ἀκροχεριστῆς οὔ, ὃ ö 
ger, der die ἀκροχείρισις. kämpft 


ἀνφοχλίαρος, 80, Ausserst od, Pr wem. ©": 


4 


ἀκρηχορδὸν ᾿ “ὄνος ‚9 


‚angdyubos, ον, (ψιλός 


ἀκρόστιχον . τό, orizes) 


ἰἀκρωλένιον; τό 


“μι 


a, Cyaubeln, die | 


‚der Rin-. 


üngezohla, N, und ἀκρόχολ 06, ΟΨ, ἘΞ ἀκραχολία 
τι. 8.. 


ονὼδ 
au der Spitze blofs, ‚kahl, 
DD Vu 


a ov, in-hohem Grade od. nur an der 
pitze ψωλός. 
ἄπρνπτος, ον, einen unverdeckt, unverhohlen, 
ἀκρύσεαλλος, o ον, (κρύσταλλος ohne Ejs. unbeeist. 
: (ωλόνη) Bade ἃ des Ellnhog« na. 
ἀκρώμιον, 26, ἀκρωμίς, ἔδος, 
Öberarma Schulter, PAR : 


(χο 207) Warze πᾶς dün- 
nem Stiel, Ad Ari vaesorad 


Piord der Widerross. 
ἄκρων, avos, 6, das äusserste Glied. 
engere Verstümmlung der äussersten Glie- 
der h Nase, des Mundes, ἀχρωτηριασμές. 
folg. 


᾿ἀκρώννξ, ἄχος, 6, (ὄννξ) = d. 


Ἂς, ον, (övvf) mit den Nägeln, Krallen, 
en, Zehenspitzeun gemacht, damit berüh- 
„rend, stehend ‚sich anhaltend. ᾿ 
α, ἥ, {ὄννξ) 'Nagelspitze, jedes Asus. 


Bergspime , ἀκρώρεια, Ken. Anah. 3, 

ἀκρώρμα, ro (ὄρος) Bergspitze, Berghaupt, Berg- 

ἀκρειρία. ὃ ἥ, (ὥρα) Tagesanfang, Togesanbruch, 
heophr. 


ἀκρωτὴρ ᾽ ἦρος, = ἀκρωτήριον ᾿ 
ἀκρωτηριάζω, (ἀκρωτὴριονὶ Ὑ die äussersten Glied- 
maa abschneiden , bes. Hände und Füsse, 
Mooqallisıy: v. Schiff, Vorder - od. Hintertheil 
hushon überh.- verstümu.ela, verkürzen, 


Bw 


en: 
vermindern, zu Grunde richten, τάς πατρίδας, 
Dem. 2) inr. als Vorgebirg vorspringen, her- 
vorragen.’ 


ἀχρωτηρίασιρ, sag, ἢ» u. ἀκρωτηριασμός, d, das 
Abe eiden der ὁ äussersten“ Glieder, "Verst 
ung 


ἀκρωτηρίασμα ‚ τό, das abgeschnittene Glied, der 
abgeirennte T eil. 

ἀκρωτήριον, τό, [ἄχρος) jeder höchste, vorra- 
gende Theil, Vorgebirg, Schäflischnabdl, ro- 
strum, auch ἀκρωτήρια πρύμνης, h. Hom. 55, 
10. die äussersten Gliedmiassseu‘ des meuschl. 
Leibes, Hande und Füsse, Finger und Zehen. 
Bey Gebäuden Giebel, Zinne, fastigium ; bes. 
die darauf stehendeu. Bildsiulen un ihre Po- 
stamente. Meist im plur. 

ἀκτιάζω, (ἀκτὴ), am Ufer (im Kühlen) schmausen, 
fröhlich ‚seyn, in actis esse, convivarı. 

ἀκιάζω, (axzi») = ἀκταίνω, ᾿ > 

oxıala, ἢ, = ἀκιέα, Hollunderbaum. 2) ein 
leichtes Pers. Prachtkleid. 


| ἀκεαίνω, (exıl) wie ἀΐσσω,, sich schnell, heftig 


hewegen, außahren, losfahreu ἢ 
herschiessen 7 mit-dem Ausdruck 
Uugestüms, tippiger Begier, bes. v. ınuthigen 
Pferden, ἀκταίγειν βάσιν, Schuellkraft in Hin- 
sicht des Gangs haben, oder act. den Schritt 
schnell bewegen, Aesch. u. von ausgelassuen; 
muihwilligen Menschen, Ruhuk. Tin. p. 20. 
Auch ἀκταινόοι, ἀκταΐζω. «. ὑπερινταίνομαι. 
ἀκταῖος, αἰ, ον, (ὠκτὴ) arı Gestade gelegen, daran, 
wohnend, dazu gehörig. 2) Axzuie, ἡ, sc. γῆ, 
Küstenland, a «ler Name v. Attika, auch Arın. 


ringen, da-. 
er Kraft, des 


+ 
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ἀκτέα, 9, zsgz. ἀκτῆ, HoHunderbaum; Flieder, 
sambucus. ΝΣ ; 

üxısavos, ον, (xzlavor) besitzlos, ohne .Eigen- 

" thum, arm. . 

ἀχιένιστος, or, (κτενίζ) ungekämmt. 

ἀχτερέζστος u. ἀπτέριστος, ον, (ατερίξω, κτερεἶζω) 
ohne feyerliche Bestattung, ohne Leichenieyer: 


im Gegens. v. ἀμήν; wie onyuiv v. Önyvun, 


. τρηχ ) 
überh. vorragende , erhöhte Orte, Altar, - 


hügel, Erf. Soph. O. T. 185. 3) als nom. pr. |. 


alter Name v. Attik: , Kiistenland, Axradk. 
ἀχιή. ἡ. (eigenti. fen. v. ἀχτός, zerhrochen, zer- 
mulnıt) gemahlenes, geschrotenes' Korn‘, mola; 
daraus bereitetes Brod, ἀλφίτοὺ ἑεροῦ dan), up- 
ληφάτου ἀλφίτου ἀκτὴ, Ζημήτερος ἀκτὴ, Ἢ ἜΝ 
65q. 15, 322. Od. 2,355. einige ergäuuzen Τροφὴ 
andre nehmen ἀντὴ für due, Gabe. Von kes. 
Op. 464. au findet sich Yyunjsepog ἀκτῇ δυο} uls 
Sautkom. | u 
Ἀκτῆ, 5. ἀκτέα. 
okı μοσύνη, ἢ 


Besitzlosigkeit, Armuth, von. 


ἀκτήμων, ον, (κτῆμα) besitzlos, uhne Hab. und 


Gut, arm, c. gen. ἀχτήμων zovadio, arın au 
Gold) 4. 9, 126. ἐν ᾿ μος 


ἀκτησία, n,.— ἀκτημοσύνη. ΞΕ 
ἀκτήρ, 7905, = ἀκτῖν las man sonst ἢ. Hom. 32, 6. 


ἄκιητος, ον, (κτάομαι) nicht erworben, nicht zu’ 


erwerben. . 
ἀκτὶν und ἀκτίς, Tvos, A, Strahl. bes. Sonnen- 
strahl ,, wie b. Hom: überall, Blitz, Licht, Ab- 
Inz, Farbenschinmer: auch übertr.' ἀκεῖγες 


γμάτων καλῶν, ὄλβου; Thatenglauz, Glanz 
des Glückes, Pind. 2) Alles wie Strahlen aus’ 


Einem Mittelpunkt ausgehende, z. B. die Spei- 
chen eines Rades. Die ält. Forn ist axziv, αἀχτίς. 
‘hat zuerst Pind. 'Ablıg nach einigen v. ἀγνυμὴ 
nach ändern v. dfoow. [ 
ἀκτιγηδόν, adv. strahlenarti 
len diesen Abl. v. εἐκτίν lang]: ὠ Ἂι᾿ 
ἀκιινρβολέω, (άλλω) Strahlen werfen. Pasg. be- 
strahlt werden. ἡ ' 
ἀκτινοβολία, A, das Strahleunwerfen, 
γκτενοβόλος , ΟΥ̓ a Lehen: ; den Lich 
axıvoycapla, ἢ; pw) Lehre von den Licht- 
δῖι Lande Schrift ΡΑΜΑ 
ἀκτινοειδής,, ὅς, swahlenartig. " 
ἄχτινος,, ἢ. 9, (ἀκτὴ) von ollunderholz. [- ον] 
axzıvopögos, ev, (φέρω) strahlenbrängeud, strah- 
lensendend. 
ἀκτινωτός., ἡ, 69, strahlig ,. unıstrahlt,. rudiatus. 
ἄχτιος, ον, (ἀκτὴ) zum Nee gesiud gelegen, dazu 
sehörig: Beyw. des Pan als Küste nbeschützer, 
Theoer. 5, 14. vgl. ἁλίπλαγκτος u. λιμενίτης.͵ 
exıls, Wog, ἦν 5. ἀχεῖν. ΝΣ 
ἀκιιστος, 0%, pri) ungebaut, ungeschaflen. 
ἀκιίτης, ov, ὃ, (ἀκεὴ) Küstenbewohner, au der 
Küste befindlich, λέϑος. [---] ΚὉ “ 


ἄχτιτος, ον, poet. st. ἄκτεστος, umbebant, h.Hom. | 


Ven, 123. 


᾿ ἄκτωρ, 0905, ὃ, [ἔγω) Führer, Aesch. a) Leit-] 


seil, wie ayaysüg. 
ἀχυβέρνητος, 0v, (κυβερνάω) ohne Steuermann,. 
ungesteuert. u 


@xlxkıos, ὧν, nicht. unterwiesen in 


g. [Jota bleikt in, al- 





.Arvß— Array 

ἀχύβευτος, Ὃν, (πυβεύω) der nichts auf Würfel 

- setzt. 3) übertr, niehıts aufs Spiel setzend, nichts 
en ‚bedachtsarn. on 

ἀκύθηρας, 09, (Kun invenust } δ 

„ vos “ohne Lehre en RER 

auudos, 09, (κυξω) = ἄχυτος. [vun] / 


dem Kreise 
det jugendl. Bilduugsmittel. _ 
ἀκύλιστος, ev, (κυλίω) nicht fortzuwälsen,, nicht 
‚fortzubritigen, unbeweglich, fest. Auch übertr. 
“κραδίη, wnrerschütterliches Herz, Timon.: οὐκ 
; ἀχύλιστος,, geläaußg iin Sprechen, Luc. 
ἄκυλος, ἡ, die elsbare Eichel, Frucht der πρῖνος, 
Üex, oder der apla, Od. το, 242. Auch die 
„Buchecker, Nic. a, 
ἀκύμαντφς, oY,-.auch ἀκύμαστος, ἀπύματος, ἄκυ-- 
; ges , ΟΡ, u. ἀνύμων, ox, (κυμαίνω, κῦμ). wı- 
" δαπυϊιοῖ,. ohnehohe Flilh, micht ποι. Wogen 
"beunrußsigt, windstHT, ruhig. ‚fdie'zweyte Sylbe 


lan 


R- 


ἀνύμων, od; Txvdo) ‚urfruchtbar , ahpe: Lefhes- 


$rucht, ohne Feldfrucht, v. Men 
ἑ ren ui. der Erde. u. a 
χυῤὴς, ἐς, ἀχυρόῷ, ἀχύρημα, υπὰ 'δάνομα, “τό 
4 Ion. 1. pobt, st! Eh: ᾽ De an 
Ku, ἀπόττυγμα. [die zueyie Byihe dieser gan- 
 zen’Wörteriamilie ang] : 
᾿ἀλυρία, 7, "Unelgenthehkeit, uneigehtl. Gehrauch 
eines Wortes. EEE En Sa: 
dxvplsvzos, ον, (xvpabe) unbehrrrscht, ohne 
Oberherru : keinen tier 'n duldend. 
ἀκυρολογέω, (AeEyw) urleigentlich sprechen. 
ἀκυψολογίδι, 77, uneigentl Ausdruck ΄ oe 
ἀκυρολόγος, ον, uneigendl, od. in ungebräuchl. 
Ausdrücken en 
ἄκυρος, ον, (κῦρος ungültig, nicht mehr rel- 
tend, ahgeschaft daher neerlaubt: bes. uhAe 
Rechiskraft u. öffentl. Anerkenuung v. Staats- 
wegen. 2) v. Menschen, in Gegens. v. κύριος, 
kein Recht, keinen Auspruch auf,&twas ha- 
bend, ohne Gewalt über etwas, .c. gen. 3) v. 
Wörter, uneigentlich , improprius, wıpassend 
gebraucht. ᾿ ΞΕ 
ἀκυρόω, σω, ungültig Suachen, abschaffen, dav. 
ἀκύρωσις, 7, Abschaflung, Austilginng. 
ἀχκύρωτος, 09, abgeschuflt, ausgetilgt. ° 
ἀκυτήριον, τὸ, sc. φάρμακον, "Abtreibungsmittel, 
ἄκυτος, οὗ, (κυέω) uniruchibar. [vu] . - 
ακωδώνιστος, ὃν, (κωδωνγέζω). wunntersucht, un- 
„geprüft, unerprobt. 
ἀχοικῇ, ἡ, . verdopp. axn, Spitze, Schneide, 
δουρός, ἔγχεος, βελεος ; ἴοι. ᾿ΕΝ 
ἀκώλιστος, ον, (κωλέζωλ nicht in Glieder od. Καὶ 018 
getl.eilt, wie ἃ, folg- u 
ἄκωλος, ον, ungegliedert, ohne Glieder: περέρ- 
dos, nicht in Glieder, κῶλα, getheilt. 
ἀκώλυτος, ον, (κωλύω) ehindert, frey. -" 
ἀκωμῴδητος, 0%, (πωμῳδέω) nicht auf die komi- 
‚sche Bühne gebracht: .' überh. nicht verlacht, 
micht verspottet._ ὁ 
ἄμων, οντος, 6, (Axh) Wurfspiels, kleiner und 
leichter als &yyos,:llom. - 
ἄχων, ἄκουσα, &xov, zsg2. δῖ. ἀέχων, unfrey- 
' ΠῚ ‚ ungern, gezwuugen, Hoi. [erste Ssihe 


ang. 
ἀκώνιστος, 09, (κωγζω) ungepicht, 


Henn, Thie- 
ον. 


Φ 


dd Aha 

Emule, δ᾽, ΣΝ ei kagelfösmige Splize, 
bes, am 

ἀἄκώπητος, Be er ehe mit Rudern versehn: 
überh. unausgerüsiet 

ἔχωπος, ο»,. (πμώπὴ) ohne Auder, obue: Handgrifl, 


Hau 
ἀλάβα u. au ἥ.. Kohle, Koblansteuh, Bub, 


pen 757. 6 il, Schrei 

Dre όσα ἀ ος,. ὅ, eigenul, Schrei- 

a bes.. Zollschreiber ἐβαρχοι Zölleinnehmer, . (ma- 

ter in scriptura) Zolipächter. ic, neunt 

Fa us alabarches, weil er die Zollab- 

enben ἅδη wollte. 3) ‚Höchste Übrigkeit 
Juden in Aegy 


ten. 
a ἥν Amt Aut des ἀλαβάρχης.. Auch ἀλα- 
ἔβαστος, 8, Din. κἀλαβέαειον, τό, Au. st. ἀλώ- 


σε — 
ER ὃ, auch dlußuosgärie, F ,) δ. A- 
ϑὸος 


ἀζκβαστφεθήκη, Sc. She) Behälgeifs, um Ala- 


ulbenbüchsiein darin auf- 


aßnereon, 6, "Alabaster, ein von dem, unsrigen 
verschiedner sinwiger fasriger . Kalkstein. 
was daraus gdarheitat ist, Büchse, Flaschchen, 
bes. Salbenbüchslein, nach deren obaı ‚spitzig 
zulaufender Gestalt Plinius- die Kelche-der ge- 
‚sohlossenen Rosen alehastros nennt. Mg 
heterog Plur. ἀλάβαστρα hat Agath. 6 
3 '0Y, (ade) „Alakaster ode ΜῈ 
Gefai nd, 


Br ἕς, ἡ). ὁ a Handhabe, nich zu fas- 
Bern 


F ἐλαδὲ 
Festes, 


. ἴδει, 
ἐλαζάσιωμα, ἸΞΗ Prohlen, inı,Reden und ii 
- Thun: 
ἀλαζονεύομαι, sich als Gröfsprahler zeigen ᾽ sieh 
brüsten, melschneidien kigen 
alaforındsa..ı, 6 
schickt zum Au ischneid u Land 
Ge ὃς . (ἀλη, ἀλάομαι) urspr. - 
ὅν “ἐδ ἦν (λα, daher Marktschre er, 
Aufschneider, Gaukler, Lügner, Betrüger: 
-v. falschen Propheten ὦ. grofsreduerischen 80. 


histen,, wie ie ἀγύρτης» Ruhnk. Tim. pag. 22. 
heophr aus erisch, 
hochmütbig > 5: pruiksiehg: & ΕΣ μὲρ γὲς λόγοι, 

ῖο 


ἀλάϑεια, ἀλαθής, Dor. st. ἀλήϑειαι, u. δ. w. 


ἀλαϑείς; Dor. st. ἀληϑείς, part. aor. 1. pass. Ve. 


ἀλάομαι. 

ἀλάϑητος; ον» datei) nicht zu verbergen, nicht 
zu vergessen, nicht zu en. 

ἀλαΐναοι, τς. ἐξά ἀις anıherschweifen; abschwei- 
fen, ce. gen. T 3 a 

alkios, a, 09, = 


Üador; AR äldieyun, τό, ἀλαλαγμός, ὅ A ζώω. 
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rahlerisch, 'grofsprahlend, ge- 


AMar—ArLan - 
Age) ehren; Jauchzen, Getdse, zum 


ἀλαλάζω, ἄξω, (ἀλαλή) Kriegsgeschrey erheben, 
bası.beym Anfung der Schlacht, dem Kriegs- 
„gott zu Ehren und zu Anfeuerung der Kaun- 
pfer: überh. ein lautes, vielstimmiges, ver- 
worrmes Getös,. Geheul, Geschrey erheben. a) 
‚act. laut verkünden, ausrufen ᾿ νίκην, Soph. . 
Ant. τος Β des Kr der mit 
ἀλαλάξ ἰος Ὁ e es Kri ottes, er mit 
ἀλαλή, D ἅλα ἮΝ ri urn hes, beym 
‚ Dor. ‚9, b.ampigeschrey, has, Ὁ. 
Angrifl; der Angriff, dır Kampf selbst, Pind, 
2) jedes laute Geschrey, Getös, Jauchzen. 
ἀλάλημαι «. ταῖς im. praes. gebr., = dldoues, oft 
b. Hom., erirren, unherachwärmen .« ohue 
Geschäft uud Ziel, auch als Bettler, Od. aı, . 
"327. Eigentl. Perf. v. didopas. 
ee ᾽ μῶν (λοαῤέω) unausgesprochen, unaus- 


üleimnds, ὦ , (ἀλαλή) Schlachtruf, Sie geschrey; 
dl. au N ehgeichrey, . 21, 10. δὼ 
lahm ἢ, lon. st aknıds, zw . 
5 sing. ΔΟΣ. 2. ἀλκλχών, ἀλαλκεῖν, ἀλαλ." 
κέ er, --κέμιναι, ἀλάλαοις, -αχοι; —— ON, 
ἀλάλπῃσι, vom ungehr. ἐλάλκω, ἀλκω::3 ἀλόξωνν» 
abwehren, alhalten, ξινέ Ts, τενάς ze, Hom. 
‚auch zıyl τὸ κρατός, Od. ı0, 288. Vieder das | 
‚Augn., noch die übr.- Tempora sind: gebr. » 
᾿λλαλκομενηΐς, δος, Beyw. d. Ατῆθυα,.1). &, 8, 
5, 908 mach Aristarch von dem Βοέοι, Heros 
“ Alalkomenns oder der von ihm erbauten Stadt 
-Alalkomense: nach andem v. dAaixsiy, die Ab- 
wehrerinn. vgl. ᾿Αδράστεια, - 
aa en nechend. Monat,.dem Αἴ... μαιμας 


Arne, γί δίδει ἀλχτηήριον, τό, Heilmittel, Hülfe, 

ἀλάλκω. ungehr- s. Er 

ἄλαλος, or, (λάλος) nicht sprechend, stumm. - 

ἀλάλυγξ, ἢ, = λυγμός, 8 ken, Nic. nach Alten, 
dern = ἀλύπῃ, Angst: 

ἀλαλύκιημαι, v. ἄλϑψω, ἀλυκτέω, ΜῊΝ angetvell. 
herunwerfen, sehr sorgenvoll seyn, ἢ]. 10, 94." 

| λέβπειος ον», ὁ» ἀάμποὴ glauzlos, Hichtlos, finster, 

Pr m 5 ἐ äufı Ya “δορὰ. I 
αμκή, ‚= vo ὃν, 
nicht v. der Sonne beleuchtet. p 

alapında, ἥ, Lichllosigkeit. 

ἁλάομαι, uupf. ἠλώμην,, or. ἠλήϑην, poet. ἀλή- 

4. umherwreu, verirrt seyn, zwecklos ber 

umschweifen , Hom. abschweifen ‚ sich eutfer- 
nen, verfehlen, c. gen. Pind, fern v. Vaterland 
in Verbannung leben, wie φεύγειν. Soph. 2) 
übertr. irr im. Geiste, ungewils seyn, bh. . 

ἀλαός, dv, (λέω, λεύσσω). nicht sehend, Blind, Od 
ἀλαοί, als Gegens. der δεδορκόεες, die Todten, 
Ace. 2) wie caecus, finster, dunkel; Aps 

Rh. [vvu, aber ἢ. Honı. --u, weun die leiste 

Sylbe v. Natur lang ist.] 

alceoxonia, n, blinde, d. i. unnütze, fruchtloge; 
nachlassige Wache, Hom. He. \ 

ἀλαοιόκος, or. τέκτω) blinde. Junge wertend. 

ἀλαύω,, ὥσω, (d αὐρ) blind: machen. 'Hom. seize 


Tr. 6gı. 


noch d.: gen. op 
ἀλαπαδνός, ἢ. ὄν, (ἀλαπάζω) leicht zu erschö- 

pfen, zu entkrafee „ 80 bezwingen ; 

schwach, σιίχες, σϑένος, μῦϑος, Ηῦμα, 


hinzu. 


λα π--.4λ)εἐ 
ὀξαπαδιοῦύνη, ἦν, Krafllosigkeit, Schwäche, - 
ἀλαπάζω, ἄξω, (λαπάξω) ausschöpfen, erschöpfen, 
arın machen, Od. 1, 424. bes.. an hralt und 
- Stärke erschöpfen, tiberwältigeu, beswingen, 
-στίχας ἀνδρῶν, φάλαγγας vier, πόλεις, Mom. 
also auch eroberu und plündern. 
ὅλας, aros, τό, (dis) Salz. Dim, üldzıer. 
ἀλαφεταίνω τε d. folg. . 
ἀλαστέω, (ἄλαστος) unwillig seyn, zlimen, sich 
-unmuthig äussern, 1}. ı2, 105. i4, 21. immer 
absol. Eigentlich nicht vergessen, uicht ver- 
schmerzen können. ἮΝ . . 
ἀλαστορία, ἡ, (ἀλάστωρ). ϊποδ!οείσκοίς. :  - . 
ἀλάστορος, ον, von einem. Rachegott πὲ Fluch 
. belas x eine Süudenschuld abbüssend, Soph. 
: Aht..97%. a τς » eh - 
autos, oy, st. ἄληστος, (λήϑω, λαϑεῖν») nicht zu 
vergessen, 
«ἄχος, Ποῖα. ἄλαφτοκι ὀδύρομαι, nuaufhörlich. 
klagen, Od. Hektor heilst ἢ. 22, 261. ἄλαστε, 
‚du dem ich nie vergessen u. vergeben werde. 
2) unglücklich ‚ elenud, fuchbeladen, Soph. s. 
ἀλάστωρ. : ᾿ . Ber 
Gluargde, irfig aungenommenes Prag. die wahre 
‚ Form ist eAuozgso, w. m. 5. an 
' ἀλόσ ‘ogog, ὁ, seltmer. ἡ, der Missetkäter, au 
dem, Cine nie zu vergessende, nie zu sühnende 
‘Schuld, bes. eine Mordthat hafıet, der alies 
ihm nahe kommende verunreinigt, und: darum. 
.yon alleıı Menschen gemieden wird, μιαρός. 
:3) wer für eine Missethat Rache zu neluudn 
‚nicht. vergisst, bes die rächende, stralende 
- Gottheit, mit u. ohne δαύμων, auch Ζεὺς. ἀλό- 
στωρ, vinder: Soph. nenut die i'urien ἀλα- 
«στορες, Plagegeister, (Juälgeister. Uebertr. auch 
νυ. Menschen, die audre wie (Juäigeister ver-, 
Soph. Tr. 1092. (Ablıg ohne Zw. von einem 
ander ἢ, ἐλάτης, Dor. at. dimie 
zsla, 9,. ἀλάτης, Dor. st. ἀλητεία u..s. w. 
ἁλάτινος, ον, (ὅλας) von Salz gemach 
ὅλάτιον; τό, 8. Dar: ΝΕ ν: | 
ἁλαιτοπωλία, ἢ, (πωλόω) Salzverkauf, Erlaubnils 
d 


ἀλάχανος, ον, (λώχανον) ohne Küchengewächs.- 
ἀλαῳπός, dr, ἀλαῳῳ, d, und alaumıs, ἡ,. (ἀλαός, 
ὧψ) blindäugig. 2) dunkel, caccus. 
ἀλαωτὺς, bog, ἡ, (ἀλαός) das blind gemacht wer- 
. den, Blendung, Ud. 9, 503. , 
ὥλγεινός, ἡ, ὄν, (alyos) schmerzhaft, kräukend. 
. 4) act. Schmerz enıpfindend, leidend, Suph. 
ἀλγεσίδωρος, ον, (δῶρον) schmerzbriugeud. " 
ἀλγισέϑαμος, or, (ϑυμός) heraschmerzend. 
ar fen ἦσω, (wAyos) kärperl. Schmerz: eınpfinden, 
'Hom. krank seyn, Hdt. 2) ühertr. trauern, 
‚ bekilimnert seyn, Od. ı2, 27. häufig bey ‘den 
Pros. Das, woran man leidet, bald im acc. 
. bald .im dat. Schaef. Ros. p. 26. Soph. El. 
1201. Part. neutr. τὸ ἀλγοῦν == ἄλγος. 


2 meryo , Bu: Theo Ἢ s ᾿ 
ἀλγίων, ον», Comp. ἀλψιστος, n, ον, Superl. zu 
ἀλγεινός, irreg. wie καλλέων, 0305, 


44°. 


nicht zu verschmerzen,' πόνϑος,] ᾿ 


: βουκόλων ἀλάστωρ heilst der Löwe b. | 





ῃ 


αλδήεις, e00e, er, wachseud, zunehmend. 
ἀλδήσκω, 


ἄλδω, augenonlmkener Sithun v.' 


- πες sich erwarmien, Ar) Eecl. 540. | 


| Ayo—AisE!. 


bafter,, kaninervoller, mühsamer: Kom. hat, 


vom Comp. nur d. peutr, alyıor., so dals ei- 
nige δὲ ‚usutr. eines Positivs ἄλγιος παι. 
‚men, meist in ἃ, Bdig: .desta schlimmen, Od. 
., ἄν. 292. den Sup. Einmal, II 23, 665... -. ", 
ἄλγος, 05, τό, ( ἀλέγω) b. Hom. jedes.Leiden, 
jeder Schmerz, sowohl. an Leibe; ais.an der 
Seele; Neth, Mühsal, Drangsal, Sorge, 'Frauer:: 
bey Hom. der plur. viel. häufiger als der.eing. 
4) b. Spät. alles Schmerz’ Verursachende, Jac. 
Amh. 1, 2.p. 56. ’ ᾿ ΝΝ : ᾿ 
ἀλγύνγω, ὦ, in Schmerz :versetzen, kränkeh, 6- 


‚ mabden weh thun. 2) äntr. jerzon CIR- 
',pfinden, gekränkt seyn.  . ι -ἢ- 
β ᾿«νῶ, (dl, ἄλδω, ἄλϑω, ἄρδω, ale) näh- . 


ει ren, starken, grols wachen, ἤλδανε μόλεα,, sie 
: wachte die Giteder staatlicher, Od. .ı8, 70. 245 : 
3:7. Pass. wachgen. on 

adden, nom, wm Aldaire, Orph. 


wachsen, zusehmen, gedeila, I. 23,. 
599.3) tramsit. wachstu machen, nähren, auf- 


ες erziehu, pflegen, Schaef. Theocr..ı7, 78. Die 


Form: &idiaka' sehr 'zw- - : 
ἀλδύνον ἘΣ ἀλδαένω, ()..Sın. dw. 2 “: 
nur b. Gräaum. “- : 
ἀλέα, ἥ, Ion. ἀλέη, (ἄλη, ἀλεύω) das Vermeiden, 
uAusweiohen, Flucht, Zuälucht, IL a2; 3oei.iüe- 
τοῦ alsn, Hes. ; : 
ἀλέα, %; kon. ἀλέη, Αιι. ὅλέα, (ade, λαΐο, Un). 
Wärne, bes. ϑοπδοηννδεταδ, OH: ı7, 23. dav. 
ἀλεάζω, Au. EA warm-seya, fepeo.. : .,  .. 
machen. 2) 


αἱ & w. 


« 


ἀλεαίνω, Αἴ, ἀλ. erwärmen, warm- 


ἀλεκίνω ἘΞ ἀλεείνω. . 
ἀλέασϑαι;, ἀλέασϑε, δοτ. 1. 
Has... ἡλιυώμη. . -. ' ες 
ἀλεγεινός, ἥ, dw, ( ἀλγεινός): schmerzlich, elend, 
traurig, auühseelig, ὅππαοι ἀλεγειποὶ δαμῆναι, ı 
mühsam zu bändigen, ‘Il. το, 402. Schmerz, 
Mühsel, Gefahr bringend, Hom. . , - -΄.: 
ἀλεγίζω, (ἀλόγων) sich'um etwas kiunmern, Rück- 
sicht uchmen auf etwas, beachten. . Bey Hain. 
-imimer οὔκ λέγ. c. gem.. sieh ıucht dran keh-. 
reu, ἴῃ. d. Begriff des Geriugschatzens; ohrie 
-Casus’Ap. Rb.,.c. acc. (). Snı. | 
ἀλεγύνω, (ἀλέγω. Hom, nur in der Odyssee, und 
inner nıı dassa und δαῖτας, besurgen, aber 
stets für sich, nıcht für andre, also wie μεμνή- 
σπκεσϑαι Ödonov,‘ das lahl eimmehsen. Erst 
"Ay. lih. in. d. Bdtg: ein Mahl für .Gaste an- 
De (e λέγω) ohne Ca οἱ . 
ἀλέγω, (m ur. 2., λόγω) ohne Casus sorgsam, acht- 
sam seyn, zu Herzen nehmen, Ehrfurcht he- 
gen, Hom. ὁ. gen. pers. vor jemand-Ehriurcht 
aben, sich um jemand kümmern, ἀλλήλων, 
Ars, Od. 9, 115. 275. c. acc. rei, besorgen, 
ὅπλα νηῶν, Od. 6,268. berücksichtigen, scheuen, 
ὄπιν ϑεῶν, 11. 16, 388. verehren, Pindi Ὁ. Hom. 
selten ohne οὖκ. Ursprüugl. Bdtg zu 
hinzu zsahlen,, und so braucht es Piud. Ὁ. a, 
ı42. Zunächst verwandt ist Fri ἢ und ads- 
γύνω, verbunden durch den cura, CU-s 
rare, ἄλγος, ἀλγεῖν. ΝΞ ες 
ἀλεεινός, ἡ ὦν; (ἀλέα 5.) warn, heils, durch- 
ς hltzt. BE 


zu ἀλέομαι; Hom. 


- 


- . ᾿ 2 ..... u. “- x — 


. in , . " , . 4 ᾿ -. 

ες dise — Aleı 45 Alte Al: 5 
ἀλεεένω == ἅλέομαι, ἀλεύομαι, von ἀλέα 2) ver- σϑαι λίπα ἐλαίῳ, oft noch m. ‘einen acc. wie 
meiden, ausweichen; fliehn,, ın. d. Begr. des χράα καλόν: das Vrerbum ohne ἐλαίῳ Od.’6, ' 
sich sıeber Seellens, b. Hom meist c..acc. , doch 227. λίπα bleibt nie weg. Späterna Gebrauchs 
auch e. inf. dA. nırlyas, ἀλεξέμεναι, 11.6, 167 | sind die perf. ἤλορφα, wovon ἀλοιφὴ , u. 8. W. 
13, 556. 2) inır. ὧψ ἀλειέγεν, zurück weichen, | "und Aıt. ἀλήλεφα, pass. dinksuucı, m. die allg: 
Ap. ἢ". ° ΄ Bäig: salben, bestreichen, beschmieren, färben y 
&lin, ἦ . Ion. st ἀλέα. bes. zu Ringkämpfen aalben: daher übertr, 
km, ἐς, (ἀλέα 2.) ὕπνος, wärmender, erqui- | aufmuntern, awreiben, anreizen. 2) auswischen, 
chender Schlaf, δορὰ. Phil, 859. Dasselbe | auslüschen, wie Zinere, auch ἀλοιφῇ," Ätura. " 


‘4 


Wort hat man Hes. op. 4gı. in’ ἀλέα λέσχην, | ἄλεεψες, δως, ἧ, == ἄλειμμα. 

Jesen wollen. Bu , ἀλεκεήρ, ἥρος, ὅν Jesse) Vertheidiger. . 
ἀλέϑω, ἀλέϑων = ἀλήϑω, ἀλήϑων.. ἀλεντύρειος, ον, ( λέχκτωρ) vom Hahn od. Huhn. 
ἀλεία, 4, (ἀλη) das Herwnirreu,. Herumwan- | @sxzopls, δος, n, fein. Υ. ᾿ἀλέχτωρ, Heime, “ ΄- 

dern, Umherstreifen _ ; 1 @Aswroploxos, 6, dim. Hähnlein. -- -- ες 
ἀλεία, n, == ἁλιεία, Fischerey, wie ὑγεία δὶ. | ἀλεκτορόλοφος, ὧν, (λόφος) hahnenkämmig.. .° _ 
ὑγιεία,, ZW. Schneid. Aristot. Oeec. 2, 3. ἂλεκτοροφωνία, ᾿ (φωνή) Hahnengsschrey. 
disiarros, ον, (λεεαίγω) nicht geglättet, nicht zu | ἀλέκτος, ον, (λέγω) ungesagt, unaussprechlich, 


glutten, zu ebnen. | \ ‚ was nicht ausgesprochen werden: darf. : 
ἄλειαρ,» αἴος, τό, (ἀλφω) Waizenmehl, b. Spät, | ἀλεκερσπόδιον, rd, Hahnenfüfschen. 4) das Gew 
ἄλευρον. Od. 20, 108. im plur. ᾿ stirn Orion, Bu Dr 
ἄλειμμα, wos, τό, (ἀλείφω) das Salben: alles | ἄλεκτρος, ον, (Aixıgor) ohne Bett, Rühe, Schlaf. 
wor: it ınan salbt. a) ohne Ehebett, unverehelicht, Soph. - : 
ἀλειμματώδης, es, salbenartig. - ἀλεχτρύαινα, #4, Hähninu, ıfach λέκεγα komisch- 
ἀλειπτήριον, τό, \alrdpe) Urt in den Riugschu- [ gebildetes feın. zu ἀλέκτωρ, Ar. Nub. 848. 
len d. Rönern ımı Bade, wo man sich | dlexzgvoronuing, 6, (πωλέω)] Hühnerverkäufer. 
salbte und anı Feuer schwitzte. Schueid, Vitr. | ἀλεκτρυονοτρόφος, 6, Hühuermäster, fartor. 
I: ἀλεκερνονώδης, ες, hahnen- od. hühnerartig. 
ἀλείπτης, ov, 6, Einsalber, bes. der Sklav, der ἀλεκτερυαπωξήτριον, τό, Hühnermarkt. ᾿ 
den badenden Herın frottirt und dann mit Oel | ἀλεκτρυών, ὄνος, d, ἡ, Hahn, Henne. [Ὁ συ-} - 
einreibt. - 2) in den Ringschulen, wer andre sich ἀλέκτωρ, 0908, 6, Hahn, Haushakaı, poet. Wird 
zum Ringen salben läfst, nu. die ganze Uehung ahgel. v. ἄλεκτρος, der Schlätlose. 
lehrt u. leitet, alipfes, lanista. 5) übertr. wer | ἀλέκτωρ, ορος, 9, = ἄλεκερος u. ἄλοχος, sehr ZW. , 
zu irgend etwas anleitet, Lehrmeister, τῶν πο- | ὁλέκω, nie gehr. Forin st, ἀλέξω, abwehren, v. 
λιτικῶν, Plut. τῆς κακίας, Sext. Salm, Tert. der der ilom. inf. aor. med. didlaudur, von" 
pall p. 275. Be sich abwehren, c. aec., hergeleitet wird. f. ld“ 
ἐλειπτικῶς, adv. nach Art eines ἀλεέπτης, ‚go u. ἄλκω. ΟΝ 
aisınrog, 09, (λείπω) nicht zurückgelassen. Als ἀλέλαιον, τό, (ἕλς, ἔλαιον) gesalzues Oel, - 
spat. Fechterausdr. = ἀνέκητος. ἀλέματος, Dor. st. ἡλέματος. an = 
äl:inıgia, 4, fen. zu ἀλεέπτης, ‘ * [ö&dev, Dor. u. poet. st. ξάλησαν, sie zogen sich 
&lunıgor, τό, Salbenbüchslein. zurück, D. 23, 12. 68. dd. 
ἀλείς, εἶσα, ἐν; zusammengerögen,, zurlickgezo- | dAdr, Π. 25, 420. 8. ἀλε. 6 . ,: ὌΝ 
en, Hom. partic. aor. pass. v. ξάλην, nicht v. | ἀλεξαύϑριος,. ον, (erden, ἀλέξω) die freye Luft‘ 
a andern zu Der εἰλέν, Ν ἕν abwehrend, Soph. : “ πον 
s0br, τό, (a, λεῖας, unoben) Frinkbecher mit [᾿4λεξανδρίζω, den Alexander nachahımen ; von sei- 
erhobener Arbeir, Becher überb: δέπας N) Honı. ner. Den seyn, wie Φιλειπηίζω. . ᾿ ὲ ᾿ 
„meist verguldet u, von bes. Wert. . ἰΥφλεξανδριστὴς, δ, ders mit Alexander’ hält, Put: 
ἀλείσος, 6 ὁ ἀκ ἡ, Aristoph. ᾿ δ ᾿Αλεξανδρώδης, ες, Alexanderhaft, Men. ” Ze 
ἀλειτεέα, N, (ἀλη) == ἀλέτημα. ες 1 ἀλέξανδ ὁ». (ὦ | Fran . ᾿ 
ἀλεέτης, 00,6, (ἀλιταίρα!)) Nereführer,, Yerführen, dige ἡ Di » ( γήρ) πόλεμος, Männer verthel 
b. Hom. v. Paris u. den Freyeın: uns τινός, >1.r°.. em. og: 
der sich an jesuand verstindigt hat, An: Rh, der rnas οὐ arahs yindabwehrend, gen 
vgl. ἀλιτρός, ἀλοιτός. ΝΕ ΄ en un: „19, 539... . 
ydas) Freyheit v. Staats, alten s. unter ἀλέξω...τῷὸ did, im prass. nur 


ἀλεκτουργησία, 9, (Asırov 
diensten, Abgaben’, öttentl. Leistuugen, wofür | ‚ Pin Ο. ı5, ı2. mehrere davon abgelL Temp. 


ἐετέλεεα ‚gebruuchlicher. 
ἀλειτούργητος, ον, ohue λειτουργία. 


“ua 


ἀλέξημαι, τό, Abwehrungsmittel. “oo 
. 1 ἀλέξησις, ἢ, das: Abwehren,. Ahhelfen, Beystchn. | 
dir’, angevommmer, aber ıie gebr. Stamm v. ἀλεξητὴρ, ἤρος, ὅ, Abwehrer, Verfechter, Helier, 
ἥλιτον. 8. ἐλιταίνω. ὁ je μάχης, der Vorkampfer, der deu Kampf von 
ἄλειρξαρ, «τος, τό, (ἀλεέφω) Salbe, Salböl, Oel, | 4er Menge abwehrt, Il, 20, 396. Fem. ἀλεξή- 
gebr. bey Todtenoplern, Floin. spater bes. in | 240% . Bu 
> den Ringschulen. -Iiey Theocr. 7, 147. Pech, | ἀλεξητήριος, da, ον; zum Abwehren, Vertheidigen 
um Wenkiüge zu verkleben. Αὐτοὶ]. admta, | ; geschickt: τὸ ἀλεξητήριον, sc. φώρμακον, Het- 
die Formen wAtıyas aklrıpa, alıpa sind zw: tungswüättel, Heilnättel. Auch ἀλεξηιϊεκός, ἡ, ὅν. 
ἀλ' ἐφατίτης ἄρτος «τὰ Fett gebücknes Birod. ἀλεξήτωρ, 0905, ὅ, = ἀλεξητὴρ, Suph. BT 
ἀλεέφον, Wars τλίπωρλ᾽ Βὲγ Horw. mit Gel salben, | als&irkon, ἡ, (Ad) Kluchabwehrerinn, Helferinn 
die Haut einölen, was bes uuch dem Bade ge} od Hülle gegen Behexung ; Fluch, Hes. op 
. 'schah’; δέοι, verkiuder ἀλείψας ud ἐλείψα- 1 462. [υ -ὧν-} u 


Αλεὲ — Aksv 
δλεξιβέλεμνος, ον, ( βέλεμνον). pfeilabwehrend', 


„‚schützend gegen Pleile. 
κος, ον» (κακός) unglückalwehrend, Ἢ. 


‚20. 
ὀμεξίμμφοτος, ον, ( ἈΠ ρος τοὶ Menschen vertheidi- 
= hützend,. N, 8, 50. neu- 
Per Geile, Fluch von den stenschen ahwelı- 
τλεξίμοι Er Eye aan bwehrend, Soph, | 
abs ας, ὧν, (μόρος) todabwekren op! 
Eine e, u. ἀλέμος = = ἀλεξητήριος. ᾿ 


ἀλεξιῳ 
τρφάρμο gel. d. Nikander. Ὁ 
ἀλέξων Eihmeal b. Pind. ἀλεξέω, fut. ἀλεξήσω, fut. 
med. ἀλεξήσομαι, ἃ aor. act. apt. ἀλεξήσειε, Od. 
aor. ned. inf. ἀλόξασϑαι, part. ἀῤεξάώμεγος, 
eonj. ἀλεξώμεσϑᾳ;, Moin. Dazu gehört noch 
‚ser dicht, Aor. Aldor , (ἀλαϊκο») ἀλαλκεῖν, 
gleichsam v. ἄλκω, Hom. abwehren, abwenden, 
aher vertheidigen. Bey Hom. steht der, von 
‚dem .stwas abgewehrt, der vertheidigt wird, 
stets im dat, das was von ihm abgewehrt, wo- 
gegen er vertheidigt wird, im acc. Javaoig 
καχὸν Nuag, ἀλλήλοις πόνον ἀλέξειν 1]. zuwei- 
len steht πάν Einer von beyden Casus, zuwei- 
ien keiner, Il. 5, 779. Od. 5, 346. Ζεὺς sy 
das wende Zeus ab, Il. ıı, 
ἀκα. Mid, ἀλέξεσϑαί τινα, sich rauen. ἐν 
‚we ehren, sich gegen jemand vertheidigen, 11. 19, 
475. häuf. in Prosa, defendere. 
ἁλέομαι, poet. st. ἀλεύομαι , vermeiden. Hom. 
braucht bes. den irr -aor. inf. ἀλέασϑαε, 
_ eon). ἀλέηται opt. 10, imperat, ἀλέασθε. 
”" Simon. mul. 61. ἀλένμένη, ion. Σ5Β 4. MI ἀλλο- 


@lsds, Dor. st. ἥλεός͵ ei 
ἁλεόετης, πος, 9 (λής) Sanumlung, 
lung, ἤἄϑροισις. 

die ον, thörigten Sinnes, ἀλεὸς φρένα. 

. ἄλεπι τόρ, be, (λεπιδωτός) ungeschuppt. 
᾿ἀλέπιστος, ey, [λεπές) ungeschuppt. 2) unge 


ans, ὁ ἥ, (ἀλέον, das Mahlen. 

στῆς; οὔ, 6, (ἀλέω) der Müller. 
ἄλεται; Con. "syucop. aor. zu ἅλλομαι, springen, ' 
NL ı1, 192. 207. 


ἀλέτης, ου, ὅ, wahlend, zermalmend, λέϑος, Mühl- 


ἄλατος, δ, das Mahlen, Zermalmen. 
ὅς, 6, ca ἄλητον, ἄλευρον, Spät. 


ἀλετρεύω, εὗσω, mahlen, zermalmmen, Od. 7, 104. 


ἐδ 


μον, τό, Gegengift,' remedium,. Titel| 


eitel, <hörigs, vergeblich, 
ErSAnıum- 


N 


Aksv— ληϑ 


ἀλεύω, (aim, ἀλέα 1.) Aet, sehr selten: entfer= 
nen, fern kalten, sch. bes. vom Abwehren 
büser Daemonischer Einflüsse, Med. vou sich 
en-fernen, vermeiden, ausweichen, wie ἀλέομαι 
ας acc., seltiner c. inf. oder absol. liom. braucht 
bes. den irreg. sor. ἀλευᾶμην, inf. ἀλεύασϑαι, 
part. ἀλευάμενος, imperat. ἄλεναι. 

ἁλεχής, ἐφ, τα αὐνολιχής, ist ‚viel, b. Eur. "EI 

. zu lesen. 


ἀλέω, ἔσω, ijnperf. ἤλουν, perf. act. Art. ‚almirne, 


‚ ἀλέϑω u. ἀλήϑα. Ham. kat καταλέω. 
ἁλέω, (dis) = 


perf. pass. ἀλήλεσμαι, iuahlen, zermalmen, wie. 


‚ Akon. | 
ἀλεωρή, ἥ, (ἀλέα. 1.) Abwehr, 'Schutzwehr gegen 


etwas, δηΐων ὧν „Al. ı2, 57. vom Brust- 
pauzer ı5, 533. Ausweichen, Vermeiden, 
2%, 21 Zutluchtsort, Opp. 

ὅλόως, adv. v. ἅλῆς. 


ἄλη, ἡ das Uimherschweifen, Umherirren ohne 
Hei ἷ Od. ᾿" εροκῖγ. Herum- 


imath u. Obhdach, 
schweifen der Gedauken, Gemüthsunruhe, Augst, 
Geistesverwirruug, error mentis, Tiag. 2) act. 
ἄλαι βροτῶν, Irreführung der Meuchen, Ae- 


L 
Bar dv, (ἅς, ἄ μὴ salzführend. 
ἀληϑά πιοῦν λήβαργορ) ohne Schlafsucht, 
rey von sucht. 
ἀλήϑεια, ἡ, Ion. ἀληϑείη, Wahrheit. Hoin. hat 
‘ &s stets in der Formel: ἀληϑείην μυϑεῖσϑαι, 


καταλέγειν od. ἀποειπεῖν „’die Wahrheit sugen:- 


πᾶσαν ἀληϑείην παιδός. volle Wahrheit, uber 
den Sohn, Od. ı1, 506. τὰς ἀληϑείας ἔχειν, 
Men. 2) Wahrhaftigkeit, Wabhrheitsliehe, Aul 
rie 
ἀληϑής. 5) Wirklichkeit, wirkliches Vorhan- 
chung z. B, eines Framugesichts, einer \ahr- 
sagung, Ruhuk. lim. p. 113. Schaef. Dion. 
‚ de coınp. p. 272. 4) ein sapphirner Schunck 
der er Acgypt OÖ.erpriester, Symbol der Wühr- 


eit, Unversteckiheit, der Charakter ἫΝ | 


denseyn, Neahtät, Naturgemälsheit, V erwirkli- 


erochtigkeit, Died, ı, 48, Adv ἢ ᾿ 


τῇ 34. 
᾿ἀληϑεντικός; 1 er wahrhaftig. 


ἅλη ϑεύς ΕἾ ein ἃ 
. „wahr haft seyn; von \ ahrsagungen, wahr wer- 


‘den, in Eyfüllung gehn. Auch das Ned. wird, 


40 gebr. Xen, 2) c. acc. ala Wahrheit aussa- 
gen, ἀλήϑευσον πάντα, Batr. sagen, .dals et- 
was wahr sey, bewahıiheiten, als wahr erWei- 
sen, wahr ıachen, daher Wort halten. 


ἀλετρίβάνος, ὁ , (τρίβω) durch Mahlen zerreibend, ἀληϑής, ὁ ὅς, (2,90) πνθι hohlen; aufrichtig, wahr- 


Mörserkeule. [vy»-uvv, Seidl. dochnı. . 394.] 
ἀλετρίς, löog, 4, die Sklaviun, die das setraide 
mahlt, molitrix, γυνὴ ἀλετρίς, Od: 20, 105. 
Mülleriun. 2) in Athen Ehseniungfraum, die 
bey Opferu das Mehl zu Opferkuchen berei- 


eten. 
Ale. ὥνος, ὃ, Ort wo gemahlen wird Mühle.- 
ἀλευρίτης, δι von \Waizeunehl, ἄλε 


ἀλευρόμαντις, εως, ὅ, , Mehlprophet, er aus Mehl | 


‚.währsagt, Beyw. de Apollo, 

. ἄλευρον; τό, (ἀλέῳ) Walzenwehl, überh. feines 
ehl. 

ἀλευροποιέω, Waizenmehl maehen. 


ἀλευρότηκις, εως, 9, ( ἄλευρον, ander Mehlsieb; 
Burchsie vi μὴ. Mei 


heu selbst: auch 


das 
Nlehl. 


haft: bey Hon. stets in der Förmel ἀληϑέα 
μνϑήσασψαι, εἰπεῖν, ἐνισπεῖν, ἀγορεῦειν, auf.ex 

. ἢν 12, 433. ἀληϑὴς γυνή, ein redliches, arglo- 
ses Weib, nicht, wie einige wollen, == &xpr- 

"Be. 2) von Sachen, der Wahrheit gemäls, 

"wirklich so u. so beschaffen, zuverlassig τὶ. 
ächt, 8. ἀληϑινός. 3) Νοεῖε. ἀληϑὲς; ; itane? 
in Wahrheit? iron. Frage, Br. Soph. O. T. 
350. τὸ ἀληϑὲς, gewilslich, revera., 


ἱ  ἀληϑίζομοι -:- αληϑεύω, Hdt. Bey Spät, auch 


ληϑέζω. 
᾿ἀληϑινολογία, ἥ, das Wahrheitreden. 
͵, ἀληϑινός, ἡ, dr, aufrichtig, wahrhaft von ‚Gesit- 
ung. 2) wirklich, gewiß, zuverlässig, lei leib- 


. ἀληϑογνωαία, ἧ, ri) Erkanninile des Wahren. 


ληϑῆς soyu; aufrichtig, trüglos, - 


j ai ἥμες, = 


΄““χῪ, 


ins an 


ἐληϑοστής, ἐς, (ἔπος) Wahrheit. redend. 
ἀληϑόμαντις; eng, 
„het, Aeach. 
el ηϑομύϑενω, Wahrheit reden, von 
ἀλη ϑόμυϑος, ον, (μῦϑος) wahr redend, 
ἐλη ϑορᾶξω, (ὅρκος) wahr schwören, A&sch. 
ἀχηϑοσύνη, n, poet. δὲ. ἄλλ Ye, Theogn. 
ἀληϑουρχὴς, ds, (Zoyifkouan) wahrhafi handelud. 
ἄλη Yo, ἥκω, Bei m. Furın st; des Att ἀλέω, uahlen. 
dirios, ον, ( 
unbrgütert, arnı, Il. 9, 125. 267. 
dr Äntog. 
ἄληκιος, ὃν, (ἀήγω) unablässig, wnaufhörlich, om. 
der iluymer, die poet. Forin ἀλληκτοὰ braucht: 


es χόλου, nie ablassend’ vom Zorn, 1. 


. 030. 
Dip, τό, (ἀλέω eigen. feines Mehl. a) übertr. 
ein feiner, durchtriebner, verschauitzter Mensch, 
wıe wamdinun; τ 
Soph- AL 58 
falsch. 
ἀλήμεναι, at. ἀλῆναι, inf, aor. 
λην, 8. εἴλω. "δ, 
zihn. 
ἄλημι. 8. ὄλω. 


ἀλιμιοσύνη, N; öl) ds Uniherirven, Umher- 


schweilen. 

ἀλημων, 0vof, (#7) Landstreicher, Vagabund, Οὐ. 

dlyras, inf. aor. pas v. εάλην, 8. εἴλω. Il. 16, 
714. sich zurückziehu 

ἄληπιος, ὃν, un äre) nicht zu fassen, nicht zu 
greifen, nicht zu faugen, unbesiegbar ; 4) dem 
wan nichts. auhaben kann, ‚untadelig ; 5) uube- 
greillich, . . 

ἁλής, &, auch ἀλής, Ton. = ἃ. Aut. ἀϑρόος, ge- 
sammelt, verzäuumselt, ange 
ἢ. 157. (dio, ae alla, verw. ist auch 
ἀολλής.) 

ἐιήσιος, (ἀλέω zu mahlen, zu zermalmen. 

ἢ, vom. Umlauf der Sonne, Arat. 


üpsuenos, » or. ( (ἀρστεύωλ᾽. unberaubt , angeplin- 


| Μὰ τος, ον, (λήήϑω) Ton. st: ünsıos, werergese- 
lich, τὸ TERT ’ 


᾿ἀλητεία, ἢ, das 


&lytat, con). syncop. aor. zu ἄλλομαι ᾽ "springen, 


IL 21, 356 
Usnherf 

ἀλητεύω, ( ἀλήτης un erirren ν umherschweifen. 
In der Od. bes. von lauddurchstreichenden Bett- 
lern. 12, 330. vom iger; in der Il. kosnınt es 

nicht vor. 
ἀλήτης, 6, (didopm), ein Umherirrender; , "Land- 
streicher: in der Od. überall Beuler; in ἃ. I. 
kommt es nicht vor. Fem. ἀίῆτις, ἑορτή, ἣμέ- 
en ‚ Re Aıben. Fest zu Ehreui der Erigone, 


ἀληποειδὴ ς, cr ἐς, inehlartig, mehlfarbig, von 

ᾷλητον, τό, (ἀλέω) Gema hlenes, Mehl 

ἀλητύς, ὗος, 7, Ἰομ; st. ἄλη. 

αλϑαία, 9, wilde Malve, althaea,‘ 

ἀλϑαίνω, ἀλθέω, ἀλθήσκω, ἀλθίσεω, 3. 20m 
"heilen. Heil 

ἄλϑεξις, ewig, 9, Heilun 

ἀλϑέσσο,, = ἄλϑω, hei en. 

ἀλϑθεὺς, ἕως, ύ, Heiler, Arzt, 

ἀλϑήεις, 8006, ©, he; | 


“«“ 


von. 


7 ς΄, 


ysıs) Wahrheitspro- |. 
9, (μά ss) Ρ 22905, co, τ 


tor) ohne liegendes Besitzthum, 
Gegens. πο- 






ες so heilst Odysseus δ. 
Die ΑΒΙδ v. an ist 


Ion. v. ξά- 
825. ı8, ἔθ. sich zurück- 


häufl, can erius, de | 


‚ Herumschweifen, von 


᾿ἀλέγκεος, 


«(λϑη- Ahue ᾿Ν 
ἀλϑηστήριοξ, ον, od. dAdsor. heilsamm, Barton, 
τὰ ἀλϑεστή., n δον ς ϑάξμαπαν Nic. 
eilmittel. - 
Io, low, de je sen muchen, füllen, hei- 
- len, herstellen, das prabs. ohne Beyep. ἄλθετο 
χείρ, die Hand heilte, wurde heil, D. 5, ar 
Audre Formen siud δλϑιαίνον, ἀλϑέω, ἀλϑέ 
᾿ς. ἀλϑήσκχω, ἀλϑίσκω, alle selten, gehr. . 
&lla, ἡ, (ἁλής) Versammlung : bes. die. Ratherer- 
sanuulung der Ryzantier, Dem, 
ἁλιά, ἢ, (dk) Salzfalı: ἁἅλιὰν τρυπᾶν, das. Suis- 
fals mit den Fiugern ausputzen, bis aufs letzte 
'ausessen, Zeichen des arnıseeligsten Lebem, 
- Gall. digito terebrare salınum, ‚Pers. 
ἁλεάδαι, ὧν, δ (ἅλς) Seeleute, Schiffer, Lob. ᾿ 
Soph, Aj. 8 
tn poet. ἼἈλιαίετος, 6, (ἅλς, ἀετός. Meerad- : 
er. [ vu-uv 


als 8, (ἄη Ὁ vom Meer hy wehend, Θά, 4, 


ων -- 
ἀλιανϑής, ἐς, (ἄνθος) eigentl. far Meer enbiit 
d; wie Alumdgpugon puspurdarbig. 

kalae ρος, 09, eingesalzen. 

öde, δος, ἥ, (As) zum Meer gehörig, ἦ Alias, 
sc. χύμβα, Nischerkahu; Alben, die Metr- 

 ayınphen. 

ἁλέαστος, ον, (λεάζομωι unhiegsam, wırwandelbar,,. 
nieht ablassend, μάχη, πόλεμος, ὅμαδος, γόος, 
11. ἅλίαστον ὀδύρεσθαι, unaufhörlieh jammern; 
D. 24, 549. nirgends in der 

ἀλιβάνωτός, or, (λιβανωτάς) ohne Weihrauek, 
nicht umräuchert. 

ἁλίβάπτος, or, (Adam) ins- Meer getaucht; 


ἀλ ἂς, ἄγτος, 6 , (Διβάρ) sales, ohne Lebens- . 
Ides erstorben, Gegens δεερός: daher οὗ alle 
αντες == vengol, Bentt. Cal fr. 88. [-«-}' 

17 ἔβατος, ον, Dor. st. ἠλέβατος, Pind. Eur. ϑυμ. g1. ' 
ἁλιβδύω, ὕσω, Aeol. st. ἀλιδύω, ins Meer sankeız 
amtersenken. ΝΣ 

ἁλίβρεκτος, ον, (βρέχω) vom ‘Meer beneten. u 
ἁλίβψομος, ον, ( Pen) vom Meer unrauscht, 
rauscheud wie das ee 
ἀλέβροχος, ον, ἘΞ ἀλίβρεκι 
NH ὡς u. ἁλίβρωτος, ον, ὧΣ ψδιβρώσιες, vom Meg 
efresseu, augefressen, verschlungen. _ 
ἀλίγδουπος, ον», poet. st, ἀλίδρυπος: 
ἁλιγείτων, ον, {γεέτων) meernah, dem Moor bei 
cart ᾽ pi ; > A, 
ἁλιγεγής, 5: vog deren 
iz Ko, or, ( sütgpromen, ' gleich ‚. ol, 
Hom. Häufiger ist Ὧ ne ἐναλίγκιος. ‚Das 
ei. ᾿ 


'ἁλιδινής». is, (dt) "auf'derm "Meer umhergewir- 


belt, meerdu end. [vv--) 


᾿ἁλίδογος, γ, (δονέω) auf dem Meer unihergetrie- 
δλίδουπορ, ὁ», (δοῦπος) meertosend, vol, ält- 


ἀὐήλένμος. ον, δ, ἰβρϑμοὺ moerdurchlaufend,, übers 


PR Fr Re, Ko) ins Meer senken, ver- 
senken, niedertauchen: [vv x - im Fur, vu--} 
ἁλιεία, ἢ, Dr Fischerey, Fischfang. ᾿ 
ἁλιεργής, yov) ἐπι Meer arheitend, fischeifti. 
ἁλιερκής, ἕς; ae) Aueranzäunt, meerusmge- Ä 
ben, vom} © boschirzut, . 


nn $ 


‘ ΝΕ " 
Alıs — Alıv 

äklevum, ἁλιεδω) τὶ ἅλμα 

ἁλιεὺς, ΤΩΝ Iou. 905, ὅ, (δᾶς, ἅλιος) Fischer, 
"Angler, Od. 12, 251. 22, 534. 2) Scemaun, 
Fährmann, Schiffer, Od. 2%, 418. als Adj; &g$- 
ww; ἁλιῆᾳφ, ı6, 549. Ruderer zur See, so 

. ἅλιεεὺς στρατός, Opp: 

ἁλιευτής, οὔ, 6, Fischer, Seemann. 

ἁλευτικός, ἡ. ὄν, züın Fischen od. zum Fischer 
gehörig, πλοῖον, Fischerkahn. Adv. ἁλιευτικῶς, 
uach KFischersitte. 

. ἅ εύω, (ἀλεεύς) fischen. 2) ein Fischer seyn, auf 

. der Sees leben, auch in Med. 

͵ ἅλέζω, la, (älıs) saınmelu, aufhäufen. 

dlsce, ou, (λς) salzeu, einsalzen. 2) mit Salz 
füttern, Salz zu lecken geben. 

ὁλίζωνος, ον; (ζώνη) meerungürtet, meerum- 


PN? mOog, 07, (Com) im od. von: Meer lebend. 
ἀμήρῃ, δῷ, ee: ‚ıneerdurchrudernd. . 


au ἢ oem , 
et ἐππ (ixes) me meer tönend, νεῖ. ἁλίβρομος. 
ἀλίϑιος, Dor. st, ἠλέϑιος.. 

, uses, , (ἀέϑος) ohne Steine, nicht steinig. 
ἁλιπίς, ἐδος, 9, (#5) Salzigkeit, das Salzige. 
ὥλίκλυστος, ον, (κλὺ ω) meerbespült. 2) hochwo- 

.. gend, πόντος, Orp 

. aus, ἤ, ὅν, (ar) salzig. 


hörig. 
᾿, ἁλικότης, ἥ, Salzigkeit. 
ἅλϊκρας, ατος, 6, ἡ, (ποράω) it Meer: od. Salz- 
„wasser gemischt. |uv-, uvy-u, 
» Ὄντος, ὅ, (ρέων, mguler) Meerheherr- 


᾿ἀλικρηπῖι ἴδος, ἧ, (vente) auf od. an dem Mecr 
. _ gegründet, gelegen. 
ἀμκρόκαλος, ον, (ἀροκά!ην. moerkieng. 
. ος, 09, (πεύνεος.) ıneer: τορ εἰμεν, vom Meer 
hlagen, umwogt, v. Vorgebirgen, Küsten- 
\ A, Schiffen. 2) ask auf dem Meer 
Fe brausend, zluo, dıyıns 
οἁμαύμων, ον, eine) m metrumwogt. [vu- 1 
ᾧ 85 
ΡΣ ΚΑ ov205, ö, (Biden) Meerbeherrscher, wie 
. ποντομοῦ Zu 
Alıneviu, ἥ, Mangel au Hafen, νοΐ 
Alluevos, ον, (λιμὴν) hafeulos, nufuchtios, unpor- 
2. 8uosus. ° 
ἀλεμενότης, ἢ 4, ander Ken. 
ἀλιμένωτος, 09,.= ἀμ 


ἀλιμήδηρ» ας, ( (eier) sich ums Meer 'bekim- 


p- Hom. 


or 8 
ἄμμος, ων eG ᾿ 6 ἅλιμος. ‚au 


strauchartiger Spinat: τὰ & αι, eine 
ge u. τὸ (uns en vuu] 
nos, 0», ς Ἢ unger , satt, 2) act. | 

μεν wider den Hunger, h ungervortreibend 


ΞΕ er, (μέφω) ins Meer fliefseud, | 


[vu... 
Be 7 ς, ὃς = d. vorher Ap. Rh. {vu-- 

eg sonst auch καλινδὰμ τὸ wie, mi 
ποι, Der alte Erde ἀλίω, ‚ist in der 

ort ᾿ 


‚Katzg ἐξαλίζε erhalten, Gellnes 


ον, ein 


- 


, ἀδ 


AN ) den die See am Her-. 


2) zum Meer ge- 


. sid 





Abev “ὦ Adın 


ἀλινδήϑρα, ἣ, ein Ort sich zu wälzen, Tanımel- 

platz, volutabrum, sonst κονίσερα. überte. alır- 
ἦϑρα ἐπῶν, Ar. Pax 

ἀλέιδησες, &0%, N, auch al ἰνϑεσις, das Wälzen im 
Staube ; das Ringen auf den: Boden, Liege- 
ringen. 

ἀλένδω — ᾿ἀλινδέω;, Nie, Ὁ ὃ" 

ἀλινέω΄ u. ἀλίνω, nach d. "Gramm. ἐξε ἀλλίφω, dis 
Lat. Iino. 

ἁλινήκτης, δ, Fem. ἁλενήχτειρα, u. ἁλινηχής, ds, 
(»ηχω) iu Meer schwinunend. { ἁλιενήκτειρας 
v---u, Anth. 

ülıros, ἡ, ον, (ds) von Salz gemacht? 

alıras, ον», (Alvor) ohne Netz, ohne Jägergarn.” 

ἁλίξαντος, ὁν, (ξαίνω) vom Mlcer. bespült, abge- 
spült. s, ξαένω. 

ἅλιος, Lu, 10», (üls) zum Meer gehörig, das Meer 
bewohllehd, marınus, Isal, 88 ϑάναται, ἔρων, 
κοῦραι, ψάμαϑοει, L:om. ἅλιαι, die Meergöttin- 

nen, Nereiden, D. 18, 452. 2) = μάτάιος, 
fruchtlos, vergeblieh, ohne Frucht u. Erfolg, 
wirkungslos, nichts ausrichtend, nöroc, ἔπος, 
μῦϑος, ῥέλος, ἄποων, στρατός ὁδός, ὅρκιον, σκο- 
ἡτός, Hosu. der auch das neutt. oft ade! braucht. 
Bey den Att. zuw. zweyer End. „ibn ıge leiten 
die zi.eyte dig v. «An ab: unnöthig, da schom 

- die alte.te Sprache mit dein Meer den Be ἐμὴ 
des Unfruchtbaren, Fruchtlosen, Vergebl " 
verhand, vel. γράφω u. σπείρω.) Adv. äklus, 


vergebli 
ἁλιοτρεφής, ἐς, A, ) Im Meer aufgewachsem, 
t, Od. 4, 441. 


von Meer 

ἁλιόω, 00, Pi ἅλιος, ar. Η ) δὴ Wasser machen, 
vereiteln, fruchtlos "machen, γόον zıvüg, Od. 5 
10%; βέλος, einen Pieil vergebeus sbschielsen 


U._ı6, 73 
ἀλιπαρής, f L. ΕΓ Soph. El. 451. Schaef. mel, 


ἀλίπαστος, ον, (ndose) mit Salz bestreut, «inge-- 


ἀλίπεδον, id, (πεδίον) . Ebne am, Meere; 
bes. eine Ebne am Athen, Hafen Piraeeus. 
4) jede Ebne, vorx. sandige, wo sonst Mieer- 
grund war, Seefelder: auch ἀλίσπεδον u. ΚΝ 
πεῦον, Bast Greg. p. 917. [v-vu, Lyc. 68. 


| ἀλινής, &s, ir, (Amos) οἱ ohne" 'ett, mager, hager: ohue 


gesalbt. 
lyre ον, (πλαγκεός) meerdurchirrend, ana 
Meer herumschweifend, z. B. Pan als Ulen 
gott, Soph. Aj. a a) von Inseln, zuiserwun— 
von Seefahrer n ul 


. 2) zum Meer gehörig, 5% ὅς, u. dlindavos, ον, (πλάνην meor- 


irrend: dav 

ἁλιπλανία, N, Irrfahrt zur See. 

ἁλιπλεύμων, ovog, ὦ, Meerlunge, Fisch. 

ı ἁλέπληκτος, ον», u. ἁμπλήξ, ἥγος, ἀν ἡ, ἐπλήσσῶ 
meergepeitscht, wubraude:, wie ϑαλασσάπλῃ.- 
κτος. 

ἀλίπλοος, ον, zagr. ἁλίπλους, (πλόος) im Meer 
schwiiımend, versenkt, 11. ı2, 26. Bey Spät. 
meerdurchfah: end, schiffend. 

‚ Almvoas, ον, m Arco) vom Meer ber wehend. 

a) nach eer riechaud, mare olens, 


| Ahrmopes Fe Ὁ {πάφορ) niserdurchgchreitenil, 


Φ 


Σ Akın 4λὲσ 
δλικόρφνρος, ον, (πορφύρα) meerpurpurn, mit 
ächtem Purpur gefärbt ed. dunkel purpurn, 
meerlarbig, nlaxaıa, φάρεα, Od. 
ἐλιπεοέητος, ον, (πτοιόῳ) vom Nleergeräusch ge- 
De 
suggerıis, ἐς, (ῥδήγνυμε) wogenbrecheud, oxdre- 
‚ Phil. Thess. 67. eine Klippe, ax der die 
Flutı sich bricht. 
ὁλιξαίσεης, ὧρ (ῥαέω) δράκων, ein reifsender Meer- 


10. ͵ 
ἀλίρῥαντος, ον, (δαένω) meergenetat. 
BLDONKTOR, 0, ἁλιῤ γής. ες 
ἀλρρρόϑιος, ον, auch Agoda u. ἀλίῤῥοθας, 
ον, (ζόϑος) meerbrausend, mit Meerwogen od. 
wie das Meer rauschend, auch vom Meer um- 
braust, πόρος, brauseade NMeerpfade, Soph. vgl. 
ἁλίκλυστος u. ἁλίκτυπος. 2) ἁλιῤῥόϑιον, τό, 
Meergebraus, auch ἁμφῥοθία, ἥ. 

ἁλιῤῥοος, ον, (δέω) im od. auf dem Meer od. ins 

„Meer Bielsend® Zeg2. dAlggovs. . 

αλίῤῥντος, or, (gva) meerbespült, meerumflossen : 
ἁλέῤῥυτον ἄλσος, das Meer :selbst, Aesch. Sup. 


831. 
ἅλις, adv. (ἅλής, alla, alle) angehäuft, haufen- 


weis, haufg, zahlreich, schaarweis, in Menge,_ 
ἐς 


μέλεσσαι πεποιήαταε, αὲ ἅλις ἦσαν, 


v4 
δένδρα ἅλις πεφύκει, χρήματα Eis ἔδωμεν, x6- | 


προς κέχυτο, ἅλις ἔσταν ἀμφ᾽ αὐτήν, Hon. 
ohne Einfluls auf den Casus eines Subatant. 
a) hinlänglich, hinreichend, genug, satis, ἅλες 
ἄρουραε, ἅλες χαλκὸν χρυσόν ıs δέδεξο, ἅλες 
ἔλαιον, genug Suatfelder u. 8. w. Hom. auch 
mn. Verbis, ἅἄξις γηησάσϑω. er befrachte hın- 
änglich, Il. οὐχ ἅλις, ὅτε —; ists nicht ge- 
nug? I. Das Subst. setzen die Spät., wie die. 
Lat. bey satis, oft im gen. hinzu, Homer aber 
wie: εἰς ἅλις, zur Genüge, Theocr. ἅλες εἰ-. 
“πεῖν, verbo Jicere, alles auf Einmal sagen. 
üli;, δος, ἥ, (üls) Salzigkeit, das Salzige. 
ἅλισις, εως, 7, u. ἁλισμός, 6, das Einsalzen. 
Glloxouas, (das Act. konunt nicht vor, u. wird 
durch aigsw ersetzt.) fut. ἁλώσομαι, aor. syu- 
cop. ἥλωκ, besser δώλων, inf. ἁλῶναι, part, 
ἁλοὺς, conj. ἁλῶ, Hom. ἁλώω, opt. ἁλοέην, 
Hom. ᾿ἄλῴην, ἢ. fi 592." Perf. ἥ, 
alles in pass. Bdtg. Hom. braucht nur den 
Aor. gefangen, .ergriffen, erobert werden, von 
Menschen u. Städten, Hom. ϑανάτῳ ἁλῶναι, 
unıkomunen, Ὦ, daher auch ohne ϑαγάτῳ, ge- 
tödtet, erlegt werden, Hom. 2) bey d. Aıt 
weist gericht. Ausdruck: - wegen einer Sache 
verklagt, überführt u, verurtheilt werden, über- 
haupt in einem Rechtsstreit den Kürzern ziehn, 
c. gen. rei, παρανοίας, ἀσεβείας u. 8. w. auch 
ὃπί τινι. 5) von Liebe gefangen werdeu, sich 
verlieben, .wO ı zu versiehn ist, c. gen., 172 
jemanden, amore alicujus capi. [δα part, ἀλό»- 
ze Einmal mit langem «, Il. 5, 487.}. ᾿ 
ἁλίσμηκτος, ον, (σμήχοω) mmeerbespült. 
ἁλίσπαυτος᾽, οὗ, (σπείρω) mit Salz besäet, ‚be- 
streut.. u 
ἁλιστέφανος, ον, (στέφανος) u. ἁλεστεφής, ἐξ, (074- 
gu) meerwukränzt, meerungeben. Ὸ- 
aitutoros, ον, ἰστένω) meertönend, vgl. ἀλίβρομος. 
ἁλιστός, ἡ, dr, (ἀλέξζω) gesalzen, eingesalzen. 
ἄλιστος, ον, (λίσυομαι) uugebeten, unangelleht. 
ἀλίσερα, ἢ, =. ἀλινδήϑρα. | 


. #9 





Adıor— Akır 

dlsargegpns, ds, ἁλέστρεπτορ, ον, und ἁλίστροφος; 
ον, (στρέφω) im Meer hin u. her gekehrt, ge- 
wälzt, geworfen: die letztern Formen zw. 

ἀλιταίγω, 700, irren, fehlen, sündigen. Homer 
braucht nur den aor. act. Alıror, 11. 9,. 375. u. 
öfter den aor. med. ἀλέζοντο, 16091: ο. 
acc. ϑεοὺς alırdodar, sich gegen die Götier " 

, versündigen, &psruas Ads ἀλετέσϑαι, sich ge- 
gan Zeus Willen versündigen, Hom, μετ᾿ ἀϑα- 

‚varovg alıısiv, Hes.' sc. 80, Spätere auch c. 

dat. ϑεοῖς ἀλιτεῖν : vgl. alsznumog. Ein praes,, 


ἀλεέτω od. ἀλίτω kommt nicht vor, ἀλιξαίγε.. _ 


σϑαι nat Hes. op. 528. (v. ἄλῃ, Irrung, nicht 

v. λετή. tn | 

ἁλιτάνευτος, ον, (λετανεύω) nicht erfleht, nicht zu 
erflehn. 


᾿ἁλιτενής, ἐς, (tive) sich bis aus Meer erstrek- 


κοι; 2) seicht, flach, niedrig, bes. v. Uutie- 
fen u. dachen Kähnen. ai " 


δλιτέρμων, ον, (τέρμα) meerbegrenzt, aus Meer 
en | 


Kreio u. dlırdo, spätere 

ἁλετεύω u. alızdao, spätere Formen st. ἀλιταέμω, 

die letztere .b. Aesch. ἢ . εν, Ka 

ἀλέτ μα, τό, Irrthum, Fehler, Sünde... ὁ - 

ἀλετημένος, urspr. part. v. ungebr. dllrguzm dkt- 
ταίνω, Od, 4, 807.. ϑεοῖς ἀϊτήμενος, gegen die ᾿ 
Götter fehleud, sündigend: ohne Casus, Hes. 
-sc. 91. zw. L. rt 

ἀλιτήμερος . ον; (ἀλεταίγω, ἡμέρα ἡ dem rechten 
‘Tag, tie rechte Zeit verfehlend ; zu früh ge- 
boren, Hes. sc. 91. wie ἠλιτόμηνος. Schaef. 
Greg. Ῥ- 879. ἢ , 


ἀλιτημοσύνη, ἡ, = ἀμτημα, γον Ὁ _ 
ἀλετήμων, ον, irig, sündhaft, irevelhaft; Frevler, 
Ἢ. 24, 157. . \ 


ἀλιτήριος, ον, auch ἀλιτηρός, dv, sündhaft, fre- ο " 


„velhalt, ϑεοῦ ἀλιτήριοι, gegen eme Gottheit 
frevelnde, Ar. 2) wer eine Sündenschuld auf 
“ sich geladen hat, Aomö piacularis, m. ἃ. gen. 
der auf ihm lastenden Schuld, Dem. 3) alı- 
τήριος δαίμων = ἀλάστωρ, Straf- und Rache- - 
gottheit, Ruhnk. Tim, p. δά. 


ὦ ᾿ἀλιτηριώδης, ἐς, was dem zukommt, der eine 
λωκα, ἑάλωχα, | 


Sündenschind trägt, οἶστρος, τύχη. Plat. daher - 
verderblich, c. dat. ᾿ u 

Ghundkevan, ον, (dierehye, Kinn G 
ἐτόξενος, ον, (ἀλιταίνω 6) ge einen Gast- 
freund even, Pind. I gegen 

ἀλετοφφοσύνη, 7 Frevelsinn, Leon, T. θά. 

alızgairw, == ἀλιταίνω, Hes. op. 280. 

ἁλιτρεφής, Es, (τρέφω) maeergenährt. 

akızgda, Ξξι ἀλικέω, ZW. 

ἁλετρία, 9, (ἀλιτρός) Frevel, Bosheit. 

ἀλετρόβιος, ον, (Alos) frevelhaft lebend. 

ἀλιτρόγοος, ον, (νόος) frevelsinnig. 

ἀλιτρόπος, ον, εἴ. ἁλιτρόπους, irrendes Fulses; 

„unstät, wahrsch. L. b. Pseudophoc. 158, 

ἁλιτρός, ὅ, Ζ8β2. st. ἀλιτηρός, Frevier, Sünder, 
δαίμοσιν ἀλιτρός, Frevier gegen die Götter, ἢ. 
25, 595. Tückebold: auch in minder steengem 
Sinn, Schalk, Schelm, wer mit Listen umgeht, 
Od. 5, 182. 1]. 8, 561. Von Theogn. u. Pind. 
au Adj. zweyer End. sündhaft, frevelhaft, ὅρη 
xos &. Meineid, Theogn. ὌΝ | 

ἀλιτροσύνη, ἥ, = ἀλιτρία, poet. 

δλέτροφος, 0, (τρέφω) vom Meer sich nälhrend, 


a Ahr m Akxı 50 
vom Meer lebend; Fische, Fischer, Schiffer. 


u. 5. W. 
ἁλέτρυτος, ον, auch ἁλιτρύτη, (Tele) vom Me 
"geschlagen, ermüdet, χεῖρες, sich - am Meer ab- 
arbeitend, γέρων, Theocr. ı, 45. [vv -v] 
ἅλέτυπος, ον; (τύπτω) vom Meer geschlagen, Ae- 
schyl. Auch ἀλέευπτος. 
&ilzugos, ὅ, (τυρός) eine Art Käse, Salzkäse, Phi- 
᾿ σά, 30. vu-o} , 5 
. praes. wovan der aor. ἀλιξεῖν ab- 


. 
‘ 




















. ἀλίτω, unge 
᾿ gel. wird. s. ἀλεταίνω. , 
ἀλιῳφϑορία, ἥ, (φϑείρω) Unglück zur See, Schiff- 
bruch, von 
ἁλιφϑόρος, oy, act. vernichtend auf der See, 6, 
Ale gogon ı üf der See vernichtet, u 
0g05, 09, . ἃ er See vernichtet, um- 
kommen. ehiffbrüchig. 
& λοιόῷ, δ, ἤν, (φλοιός) Meerrinde, eine Ei- 
enart. ΕΝ . 
ἁλιφροοσύνη, #, Eitelkeit, Thorheit, von 
Fra: a (ὅλιος, φρήν) eitel, thörigt. 
ὀλέχλαινος, ον, (χλαῖνα) purpurbekleidet, vgl. ὧλε- 


πὄρφυρος. 
ἀλίω, 8. .ἀλινδέω. 
ἁλίως, adv. v. Glos, vergeblich. 
ἀλκάϑω, verl. Form v. ἀλκόω, Trap. - 


[4 


aixala, n, Schwanz, bes. Löwenschwanz, Ap.| 


Ah. wahrsch, v. ἀλχή, weil der Löwe im 
Zorn den Schwanz gewaltsam schwingt: .also 
, ἣν ll. jem- Υ. (ἀλκή) kräfl x 
alxatos, ala, αἴον, (a äftig, stark. 
ἄλκαρ, τά, (gen. w. dat. un ehr.) Schutzwehr, 
Abwehr, c. dat. Τρώεσσι, für die Troer, U. 5, 
. 644. ο. gen “Ἀχαιῶν, gegen die Achaeer, Il. 1), 
ἄν om. Ap. 195. Apı Rh. 2, 1075. von 
x7. - ᾿ 
ἀλκέο,, helfen, abwehren, zırl, vol. ἀλέξῳ. 
ἀλκή, ἢ, Stärke, Körperkraft, Il. 17, 212. Od. 9, 
, Διά, 17, 315. Seelenstärke, Herzhaftigkeit, I. 
17, 499. 20, 581. .oft mit μένος, σϑένος, δία, 
ἡνορέα verh. Am häufigsten bey Hom. Kriegs- 
muth, Tapferkeit, Verein geistiger u. leiblicher 
Kraft, sowohl in Angriff, als Abwehr: daher 
‚, a) Abwehr, Sehutzwehr, Beystand, Διὸς und 
᾿ ἐκ Διὸς ἀλκή, N. 8, 140. τό, 490. Gegenwehr, 
Od. 22, 505. ἀλχὴ κακοῦ, Abwendung des Bö- 
sca, Schutz gegen das Böse, Hes. αἰκὴ τινος, 
Vertheidigung eines Angegrifiuen,, Soph. 3) 
-  _Nüberh. Kanıpf, Schlacht, Trag. Thuc. , 
ἀλκὴ, ἡ, Elch, Eleuthier, Alces od. Achlis Plin. 
“ (dag altdeutsche Ellen entspricht dem Griech. 
aixn, Stärke, also Starkthier. 
᾿᾿κλχήεις, s00a, ἐν, stark, tapfer, streitbar, poet. h. 
Hom. 28, j \ x ᾿ 
ἀλκησιής, ὅ, Vertheidiger, Kämpfer. . 
dixi, dat zu ἀλκὴ von ungebr. ἄλξ, wovon 
sich nur dieser Eine Casus u. nur ἢ. Dichtern 
findet, vorzugsweise Leibeskraft. Hom., der es 
fünfmal hat, verb. immer ἀλκὲ πεποιϑώς, au 
seine Stärke trotzend, und braucht es, U. ı8, 
#58. ausgenonimen, nur v. wilden Thieren, bes. 
Löwen. , 
᾿ἀλκίμαχος, ον, (μάχη) tapferkämpfend: auch di- 
17 1094 Ne - , 
ἀλκίμος, 09, stark, fest, tiichtig zum Kampf, ἔγ- 
05, δοῦρα, Hom. „streitbar, tapfer, muthig, 
Kom. Bey Spät, auch ἀλώμη. Πάλι nor. |, 


ἦσαν ἄλκιμοι Μ͵ιλήσιοε, 


‚| ἀλκυόνιος, ον, Alt. 


ud 


Aktie 4λλα 
sprichw. v. ehmalig® 


Herrlichkeit, wie fuimus Y’roes, Ar. 
ἀλκίφρων, or, ἰφγήν} starkherzig', ınuthiges Sin- 
‚nes, Aesch. Auch nem. pro 


T”. 
ἀλκτήρ, 9095, 6, (ἀλκή) Abwehrer, Abwender; 


was man abwehrt im gen, ἀρῆς, κυνῶν καὶ dy- 
δρῶν, Hom. der, von dem man es abwehrt, im 
t. es. 


ἀλκτήριος, or, abwehrend, abwendend. 
ἀλχυόνειον u, ἀλχυόνιον, τό, Att. aix. eine Gat- 


tung Thierpflanzen, v. ihrer Ashnlichkeit mis 
dem Nest des Eisvagels, alxvav, benannt. 

ix, vom od. zum Eisvogel 
gehörig. 


dlxvovks, δος, 7 Au. dix. Eisvogeljunges. + 
ab, 


ονέτιδες,,. ἣμ as, Att. ἀλχ. die, χά 
intertage, während deren der Eisvogel sein 
Nest baut. Weil das Meer um diese Zeit ohne 
Stürme ist, wurden sie das Symbol tiefer Huhe. 


ἀλκυὼών, ὄνος, 7, Att. alsver, Meereisvogel, al- 


ceılo ispida, Voss. Virg. Georg. ı . vgl. 
κηρύλος. (wird v. ὅλς u. κύω abge) 599 διὸ 


ἄλκω, ungebr. praes. 68. ἀλέξω. ᾿ 
ld, Conjunction v. ἄλλος, ‘aber, nach einer 


Verneinung sondern: bey Entgegensetzuugen u. 
raschen Uehergängen: ἀλλ᾽ üye, ἀλλ᾽ ἄγετε, 
ἀλλ᾽ ἄγε δή, bey raschen Aufiolefungen, im- 
mo age, wohlan denn, ebenso ἀλλ᾽ i9ı, Hom. 
Pros. ° Mit dem Optat. od. Imperat: irgend ei- 
nes Verbi verb.; verstärkt es den Wuusch od. 
Befehl, ohne selbst die Bdtg v. utinam zu ha- 
ben, ἀλλὰ μάχεσϑε, u. dgl. Hom. Pros. Zu 
Anfang einer Rede fürwahr, Od. 4, 472. olt 
b. Xen. ἄλλ᾽ ἄρα, sondern vielmehr, verstärk- 
tes ἄρα nach einer Verneinung,: ll. 6, 418, 12, 
320. Pros. ἀλλὰ γάρ, ἀλλ᾽ οὐ γάρ πὼφρ ἔστι, 
aber es ist ja unmöglich , Od. 19, 594. Pros. 


 Schaef. mel. p. 76. 77. ἀλλ᾽ ἤτοι, aber freylich, 


jedoch, indessen, mit dem Be eines theil- 
weisen Nachgehens, 1]. a, 140. 4, 9. 15. 62. 
Od. 19, 594. ἀλλὰ καὲ ὥς, aber auch so, nichts 
desto weniger, ΤΊ, ı, 116. das Gegentheil da- 
von, ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ὥς, aber auch so nicht, nichts 
desto weniger nicht, Od. ı, 6. ἀλλά περ, bil- 
det den Nachsatz mach si, so, dann, alsdann, 
Il. 12, 549. 362. Ebenso steht ἀλλά τε, dem 
Nachsatz bezeichnend, nach ἐΐπερ Ts, εἴπερ 
γάρ, εἴπερ γάρ τε, U. τ, 82. 21, 577. 22, 192. 
als blofser Gegensatz nach οὐδέ, IL 2, 734. 
Auch ἀλλά allein leitet nach ἀλλ᾽ εἰ u, ἐπειδή 
den Nachsatz ein, 1]. 24, 771. Od. 14. 151. 
Zweymaäl in umnittelbar" auf einander Polgen- 
den Sätzen, ἀλλὰ μάλ᾽ οὐκ Αχιλῆϊ χόλος φρε- 
σὶν, ἀλλὰ μεθήμων, Il. 2, 241. 859. Od. τά, 
181. Pros. Anstatt 7 nach ἄλλος, vergleichend, 
Od. 8, 311. 21, 72. selten. 
Nachhomerischer Gebrauch : «Aid nicht, wie 


ΓΝ 


Ὁ. Hon.. immer, einen Satz aufangend, son- ' 


dem Einem od. einigen Würtern nachgesetzt, 


bezieht eich daun nicht auf den gauzen Satz, 


soudern auf das nächstfolgeude Wort allein, 
τί δῆτ᾽ ὧν ἀλλὰ γῖν ἐπωφεζοὶ ἐ σε; waskönute 
ich dir wenigstens jetzt hellen? nune certe, 
3 Aut. 552. πειράσατε ἀλλ᾽ ὑμεῖς, ver- 


wenigstens ihr es, 0% certe, Ö.C. 1276. 
1405. A als erstes \Vort fın Satz hat es 
diese hervorhebende Bdig, Xen, auch steht 


‘ 
im m — _ ——_ 





Alka— din 


dem oft ἀλλά γε. In Fragesätzen Mehrere 
schnell suf einauder folgende Fragen verbin- 
dend, paorro, vero. Allein stehend leitet es 
eine zweifelnde Frage ein, Valck. Phoen. ı6ıı. 
Aber ἀλλ᾽ ἡ fäugt eine heftige, leidenschaftli- 
che F au, auf die eine Verneinung erwar- 
tet . ἀλλ᾽ ἡ μέμηνας;, bist du denn tal] ? 
zum sero insanis? Soph. Zu Anfang εἰ! einer Ant- 


wortzachdrüeklich bejahen Ja, allerdings, 
wohrlich, wique,7rorsus, ἀλλ ἀνάγκη, πιῶ, Fr 
jenothwendig, ἀλλὰ δέχομαι, a allerdings nehm!’ ! 


ichesan, Xen. Heind. Plät. Gorg. p.463.d. Nach |: 


οὐ μόνον οἱ. ἀλλὰ καί, wiesedst.sedetiarmn. In Ver- : 
bindung mit Partikeln : dlldye, dachmenigssens: 5 
ἀλλ᾿ 4, praster, nisi, oft nach οὐδὲν ἄλλο, 
aihts anders, als nur —, Valck. Hipp. "93. 
ἀλλὰ καί, haufig ohne voraufgegangeues οὐ μό- 


vov, sondern auch, ja sogar, Wolf Lept. Pi, 


226. ἀλλὰ μήν, ἀλλὰ μήν γε, aber doch, min 


ὅν 





᾿«λλγ-- αλλ - 


wie, auf eine andre Weise, sonst, übri 

ἄλλως, ἢ ı3, τὰ ἀλλο 1δ,8:. ausandrer Ursa e, Xen. 
N, πὲεὶ,. nat ἄλλος, ἕτερος od. einer Ver- 

neinung, 8. al 


ἀλλ᾽ ἢ, num vero y numguid? fragt lebhaft: doch. 


“wohl nieht gar? 2) 


festo, 5 „aach icklich 
betheuernd. (Sicht all ech 


ben.) —s. ἀλλά. 


dilnyogdu, (ἄλλος, ἀγορεύω). etwas anders een 


als es verstanden werden soll, es alle 
bildlich ausdrücken, 2) allegorisch er 
ἀλληγό =. τό, allegorische Hedeweige, Hodens- 
ar, rklärung. 
᾿ἀλληγογηβής, ἃ ᾿ ὅ, alleg. Ausleger eines Mythus, 


Fre 


alaephatus. 
allnyogla, 4, Allegorie ,, allegorische , bildliche | 


. Ausle- 
en im 


Audeutung od. Darstellung. 2) all 

gung , bes. mythischer Sagen u. Νὰ 
ἩΣακοναΣ od. moralischer Beziehung. 
κός, 7, 69, allegorisch, allegorisch ans- 


destene, alqui, auch ferner , ‚porre, Sc Schnee | KA ckt. 

Dion. de comp. p.. 104. ἐλλ᾽ οὖν, ἀλλ᾽ ἤἄλληκεος, ον, poet. st. ἄληκτος, Hom. 

γε, ‚ aber doch, uber loch wenigstens: ὁ ἀλλ᾽ οὗ ἀλληλοβ 05, 09, Be ) ΡΝ Aue g fressend. 

st. οὔ, Hein t. Gorg ο. 6. δ ἀλληλοδιάδοχος, ον, 0206 gegeuseiti 

οὐδέ, verstärkies οὐδέ, elli püsch, 4 ] . Erf. obss. : ablösend. ὃ ξ 

erit. in Ath. p. 25. Ar. Nub. 14. ᾿ ‚I ἀλληλοατονίω τι. ἀλληλοχτονεύω, (ἀλλήλῳν, wre 
ἀλλαγή, ἥ, (ἀλλάσσων Veränderung, Vertauschu sich gegenseitig tödıen. 

Tauseh, Tauschhandel, Handel überh. s |" ἀλληλοχτορία, 9, Wechselmord. 


Kauf, als Verkauf. 2) Verwechsl 
Wechsel, z. B. der Pferde lung, A 


wechslumg, 
tionen. 3) Ausgleichung, Versöhnung, Vertrag. . 


ἔλλογμα, τό, das Vertauschte,. Umgewechselte. 
ἀλλακειπός, 4. dr, zum Kauf Tausch ge-. 
ἱξ. vertragegemals, 


schickt: zum Vertra 
ἀλλαντοειδής, 2 (ἀλλᾶς ae are 
ἀλλαντοποιόω, Wurst machen, 
ἀλλαντοποιός, 6, Wurstmacher. 
ἀλλαντοπομέω, Wurst verkaufen. 
dlurzomaläs, d, Wursthandler. 
ἀλλάξ, adv. ζἀλλάσσα) wechselweis, wechselseitig, 
27:19. - 
ἄλλαξις, cas, ἥ, Vertausehung, Verwechslung. 


lörnug. 


ἀλλᾶς, ἅνιος, 6, Wurst. Das Wort deutet auf 
allium, Knoblauch, ‚der zur Wurst genommen 


ἀλλάσσω, Eu, Att. ἀλλάττω, (ἄλλος) verändern, 
eins fär das andre nehmen οὐ. geben, vergel- 
ven. erwiedern, verwechseln, vertauschen. Med. 
einander auswechseln, kaufen, "verkau- 
en, τέ τινος od. ἀνεί τινος, seitner τέ τινε. 
ἀλλαχῆ, adv. (ἄλλος) auf andre Art.- 2) anders- 
wo, anderswobin. 
ἀλλαχόϑεν, adv. anderswoher. 
ἀλλαχόϑε, adv. anderswo. 
ἀλλαχόσε, adv. auderswohin, auderswoxn 
ἀλλαχοῦ, adv. — ἀλλαχῆ 
ἄλλεγον, ἀλλόξαι, Ho st. dviltyor, ἀναλέξῳ, a. 


ἀναλέγω. 
, eins aufs andre gehäuft. Sub- 
πσλληλία. 


ἀλλεπάλλη 

stant. 
ἄλλῃ, adv. eigntl. dat. fem. v. ἄλλος, c= ἀλλα- 
anderswohin, U. 5, 187. Od. 18, 287.. 


dos, 
ἔρια ἄλλῃ, es verloren, u, ie 120, ’ Bey 
ros. auch 3% ἄλλη: 


gänzen, © 08. Ρ. u ie καὶ "all, 


dorthin. 2) anderswo, δι. ἀλλαχόϑε, 
ἄλος, Ey, einer da, einer dort, 


[2 


δὴ anders- 


Φ 


® .- » s . “ τ 
δ ὦ HE ως ἢ ... . 


' ἀλληλοκτόνος, ον, sich wechselseiti mordend: γι, 
Sa, Wechselmord erzeugend. 


| sind rl, youaı) wechselstitig kämpfen. 
ἀλλ ver be en siig αι Ρ 
ἀλλ Ἰἰοτομίω, Ἰϊσάμνω) ‚sich gegenseitig durch- 


ἀλληλότροπος . ον, (τρέπω) die, Gestalten unter 
einander vertauschend 


ἀλληλοτρόφος, ον, (τρέφω) sich wechselseitig nüh- ᾿ 


ἀλληλοτυπέω, einander schlagen, verwunden. 

ἀλληλοιυπία, N, gegeuseitiges Schlagen, Verwun-. 
den, F e 

ἀλληλουχέω 
nuen 


ten. 
2 ἀλληλοῦχος) aneinander, zusam- 


ἀλληλουχία, κα ἥ, das Zusammenhalten ᾽ Zusammen- 


hang,. Verhiadur 
ἀλληλοῦχος, ον, (ἔχω) zusammenhaltend "Vr- 
bunden. 
ee 9 (φαγεῖν) einander fressen. Subst, 
οφαγία; ἢ. 


ἀλληλοφάγοι, oy, einander fressend ” aufzehrend, j 


anfreibend. 


ἀλληλοφϑονία, ἥ, (φϑόνος) gegenseitiger Neid, 


ten. Subst. αλλη 


ai ηλοφονία, ἧ, (φόνος) echselmord. 


ὄνος, ον, einander -mordend. Auch mase, 


ἀλληλοφυήσ, ὃς, (gie) aus einander erwachsen. 
ἀλλήλων, gen. plur. dessen Nom. durch die Bdig 
des Wortes unınöglich ist, dat, ἀλλήλοες; aus, 
οις, δοο. ἀλλήλους, ας, a, (viell. Ὑ. ἄλλος, Bast. 
Greg. p. 579.) einer des andern, einer dem an- 
dern, einer den andern, alter alterius etc. ein- 
auder, unter einander, wechselseitig, gegensei- 
us Bezeichnung der Wechselyirkuug zwi- 
allen 3 Personen, Tl. 4, 62. 5, 874. Od. 
. ungewöhul. st. ἕτερος, Od. ı2, 1ο2.. ὅ 
δήλων τρόπος, der Cirkel im logischen 


7 ‚20 


\ 


ἀλληλοφϑορέω, (φϑείρω) innder tödten, vernich- 


4 


“λλη-»-ἅλλο 
Schliefsen. Vom Dual braycht Hom. den Dat. 
ἀλλήλοιξν st. ἀλλήλοιν, viell. auch als Gen. 1]. 


10, 65. In Prosa ist der Dual selten. Adv, 
ἀλλήλως, wechselseitig. N 


͵ 


" ἄλλην, acc. fen. v. ἄλλος, adv. Behr., andersıbo- 


hın: man ergänzt en” ἄλλην ὅδόν: ἄλλην καὶ 
, ἄλλην, bald hie-, bald’ dorthin. | 
ἄλληξ, ἡκος, n, auch ἀλλιξ, aliculä, ein männl. 
Oberkleid, Call. ᾿" 
ἀλλογενής, ἐς, (γένος) andersartig, v. anderm Volk 
. Geschlecht. » “ en 
ἀλλογλωπσία, ἢ, (γλῶσσα) Sprachverschiedenheit, 
ἀλλόγλωσσος, ον, fremdsprachig, fremd. 
ἀλλογνοέω, (γνῶναι, γιγνώσκω) anders kennen als 
es wirklich ist, etwas für eiwas andres halten; 
verkenuen,. miskennen: ἀλλογμώσας Ion. st. 
᾿ ἀλλογναήσας, Hdt. 2) verrückt seyn, Spät. 
ἀλλόγνωτος, ον, andern bekanut, daher ars fremd, 
- δῆμος, Od. 2, 366. Auch ἀλλόγνως, wros, 


Emped, 
allodands, ἧ, dv, (der Form nach blofse Ver- 
lüngrungv. ἄλλος, wie ποδαπός, ἡμεδαπός, keine 
Zstzg mit ἔδαφος) freind, ausheimisch, zu ei- 
nem andern Volk gehörend, Hom. Später auch 
αἰλιλοδοκήρ, Ἷ Υ ἀποδημία, Auf 
αλλοδημία, ἡ, (δῆμος) Ion. st. ἀποδημία, Aufent- 
halt in der Fred: ἐν ἀλλοδημίᾳ st. ἐν ἄλλῳ 
δήμῳ, in der Fremde, Plato. Dazu gehört das 
adv. gehr. ἀλλόδημα mm ἄπάδημα, aufser Lands, 
eregre. N 
ode eu, (δόξα) —a ἑτεροδοξέω, audrer oder ir- 
riger Neinung seyn, vgl. ἀλλοφρονέω.. 
ἀλλοδηξία, ἢ, andre od. irrige Meinung. 
allge ϑνής, 85, (ἔϑνος) von freindem Volke, 


ἀλλοεϑνία, 7, Volksverschiedenheit, andres Volk. |- 


ἀλλοειδής, ἐς, (εἶδος) auders gestaltet, anders aus- 

sehend, Od. ı3, 194. [wo ἀλλοειδέα dreysylbig 
‚und als Moloss, ---, gebr. ist.] ᾿ 

ἀλλοϑ', mit der Elision Ὁ. Hom. immer von al- 

ες οϑι,. 

ἄλλοθα, Dor. u. Aeol. st. ἄλλοθεν. “ 

ἄλλοθεν, adv. (ἄλλος) anderswoher, Hom. der 
meist ἀλλοϑὲν ἄλλος verb. der eine von Äier, 
der andre von dort, NValck. Phoen. 1254. ül- 
Aoder εἰλήλουθε, er kam aus der Eremde, Od. 

,) 910. nn 

ἄλλοθι, ady. anderswo, ir der Fremde, Od. zuw. 
c. g” ἄλλοϑι γαίης, in anderm Lande, ül- 

“ 4οϑε πάτρης, aulerswo als iım Vaterlande,'d:i. 
fern vom 
Plato =. ἐν ἄλλοις. 


- ἀλλόϑροος (dos) eine andre, frerade Spra- 


ον 
che redend, aher tiberh. fremd, Od. anders 
lautend, fremdartig, j 


Trag. ᾿ 
᾿, ἀλλοινέα, ἡ, (οἶνος) Abwechslung. in den Wein- 


arten bey eihem Gelag. ' 
ἀλλοιόϑετος, ον, (τίϑημι, ἀλλοῖος) verschieden 


᾿ εἤϑοιαι. . | 
ἀλλοιόμορφος, ον», (μορφή) verschieden- gestaltet, 
. Hanno, Zu Ä 
-diloloc, οἷα, oioy, (&AAos) andersartig, anders be- 
‘schaffen, anders ‚gestaltet, aodass es immer den 
Begriff eier Vergleichuug enthalt, Π. 4, 258. 
Od. 16, 181. ı9, 265. ἄλλοτε ἀλλοῖαι verb. 
Pind. ἄλλοτε ἀλλοῖος. hald_so, bald anders, 
Xen. Einen Comp. ἀλλοιότερος, anderes Sin- 
zes, hat Thue, ἀλλοιότερον, adv. anders, XÄen,, 


. = 
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aterlande, Od. 3, 181, 17, 518. bey |- 


’ 


΄ 
τωὖὼ 


Akkor 4λλὸος - 
ἀλλοιό οὐ, ον, u. ἀλλοιοσγήμων, ον, ( ornue) 
von ΩΝ inderter od. verschiedner Gestalt. 
ἀλλοιότης, 9, Verschiedenheit, 
ἀλλοιοτροπέω u. Akkoıdıganes, ον. == dlkorgo- _ 
“πέω u. 8. w. sehr zw. ᾿ 
ἀλλοιόχροος, or, 2882. ἀλλοιόχρους, (χρόα ) vom 
veränderter Farbe. " 
ἀλλοιόω, wow, verändern, verschieden machen: 
zıya, jemayden umstummen, janderes‘ Sinnes 
machen, abwendig machen, mente alienare. 
Med. sich ändern, τὴν yrwun? u. τῇ Fraun. 
ἀλλοιωδής, ἑς, verschiedenurtig, veräuderlich. 
ἀλλοίωμα, τό, = d. folg. εν 
ἀλλᾳίωσις, εως, ἥ, Verändrung, Umändrung, bes. 
Siunesändrung. 
ἀλλοιωτικός, ἢ, ὄν, zum Aendera ‚gehörig od. ge- 
schickt, . ͵ t 
ἀλλοιωτός, ἡ, 6», verändert, veränderlich: τὸ di- ' 
λοιωτόν, Veränderlichkeit. .. " 
ἄλλσκα, Dor. u. 4.0]. st. ἄλλοτε. . 
ἀλλόκοτος, 09, von aldrer alu gewöhnlicher Art, 
“ Beschaffenheit, Gestalt: er befremdlich, 
abentzeuerlich, auffallend, ungewöhulich, freud- 
artig, widernatürlich, xaisgeschaflen; auch ver- 
ändert, umgestaltet, Ruhuk. Timm. p. 24. (einige 
halten es für Zstzg mit xdzos, andre nehmen 
richtiger eine Buchstabenummstellung. st. ἀλλό- 
10x05, anders geschaffen, an.). 
Gllouus, Sut. :ἁλοῦμαε. aor. 1. ἡηλάμην, ὅἅλασϑαι, 
aor. 2. ἡλόμην, ἀλέσϑθαι: Hom. braucht nur 
den syucop. Aor. pers, 2 u. 3, üloo, alto, 
part. ἄλμενος nur in Zstzg, Conj. ἄληται und 
- ἄλεται: springen, tuuzen, hüpfen, salio: von 
jeder schnellen, heftigen Bewegung, dito di- 
στός, D. 4, 1.5. herzulaufem, anrennen, ἢ. 20, 
553.- 21, 174. ἄλλεται ὀφθαλμός, das Auge 
zittert, Thheocr. vgl. ἅλμα. -., : 
ἀλλόμορφος, or, (μορφή) anders gestaltet. 
ἀλλοπάϑεια, 1, der Zustand eines ἀλλοπαϑής. 
ἀλλοπαϑής, ἐς,. (πάσχω) Einwirkung ‚vom eimem 
andern e;ileideud. Bey den Gramm. heißen 
üie nomina u. verba so, die die Wirkung. vom 
einen: audern empfaugen, 2. B. & und αὐτὸν, 
ἐτύφϑη u. dgL 8. αὐτοπαϑής. ." 
ἀλλοπρόςαλλος, ὃν, d. i. ἄλλος πρὸς ἀλλον, wer 
sich νου Einem zum andern, bald hiehin, bald 
dorthin wendet; es bald mit diesem, bald mit 
jenem hält, Beyw. des Ares, Il. δ, 831. 889. 
ἄλλος, ἡ, ον, alius, ein auderer, sehr häufig ül- 
λος τις: es hat ganz comparat. Bdtg,-und bey 
vollständiger Vergleichung 7 nach sich, aber 
auch deu gen., a4log ἐμοῦ, σοῦ U.8.W. Schaef. 
Greg. p: 582. seltner ἀλλά, Od. ἃ, ὅ11. auch 
ei un, h. Hom. Cer. 78. und örıl, Soph. Ὁ. 
C. 488, Es wird nicht selten subst. Ὁ. gen. 
ustr. ἄλλος ϑεῶν, ἀϑανάτων, Hom. Aus der 
I.lıg anders als, Biefst die Bdig verschieden, 
ἄλλα δικαίων, mildernd st. ἄδικα, Xen. in wel- 
chem Sinn ἄλλος häufig ist, -sodals es auch ab- 
sol. st. κακός (flog ἢ ἀγαϑός) gebr: wird, wie 
b. d, Lat. alius u. secus. "2) alter, der audre 
von zweyen, wo er meist wiederholt, wird, in 
Prosa ın. ἃ, Artik.,, bey Hom: gewöhnl. “dog 
ἐν —, ἄλλος δέ: auch τὰ μέν —, ἄλλα δέ, 
"ἢ, 6, 147. seliner ἕτερος --- , ἄλλος —, Schaef. 
Soph. EI. 789. Thescr. 6, 46, 3) οὗ ἄλλοι, ce= 
teri, τὰ ἄλλα, τἄλλα, (uicht τάλλαὴ cetera, 79- 











΄ 


. «λλος --- 4λλος 


kgua, niemals alia, Hom. dem auch οὗ ἄλλοι 
die Feinde sind. 4) = ἀλλότριος, fremd, aus- 
heimisch, Od. 23, 274. ἄλλος öölıns, Gegens. 
v. πολίτης, Soph. ©. T. 231. 5) Scheinbar 


pleon. Gebr. μήτηρ οὔτι πέπυσται, οὐδ᾽ alla: |. 


μωαΐ, Od. 2, 4ı2.-weder Penelope, noch die 
anders Mägde, wo ἄλλαι dazu dieut, den Ge- 

tz der Klägde gegen die Herrinn stärker 
Verorzuheben, u. ausdrücklich zu bezeichnen, 
Perelope und die andern, nämlich die Mägde, 
ss. Od. ı, 132. 6, 84. 8, 40. und aus Att. 
Erf. Soph. O.T. 7. Heind. Plat. Gorg. p. 475. 
D. Walch emend. Liv. p. 59. b} sehr häufig 
steht ἄλλος nach dem Compar. ἄλλον ἀμείνονα 
u. χερείονα hat Honı. Ül. r2, 02. 232. oder ss 


πλησίον ἄλλον, Il. 4%, 81, od.. ἀλλοι ἕκαστος, Ik |. 


16, 697. in welchen Fällen ἄλλος mit unsrer 
. Sprache verglichen pleon. erscheint, ohne es 
zu seyn. οὗ ἄλλα παρὰ ταῦτα, Schaef. ad Dion. 
de comp. p. 117. 6) Fälle, wo ἄλλος hinzuge- 
dacht zu werden pilegt: in Fragen, ποίῳ τρό- 


πὸ; auf welche Weise sonst ? aef. Bos. p- | 
847. Soph. O. C, Ark. 'Frach. 500. b) εἴ Tan! 


st. εἴ τις ἄλλος, wenn irgend ein rer, σὲ 
is alius; steht wuch ofı vollständig, Valck. 
hoen. ı589...c) αἦ δύω, die beyden andern, 
wo von die 
bee. gedacht ist, h. Hoın. Cer. 447. 7) adv. 
Gebr. einzelner. Casus: τὸ ἄλλο und τὰ ἄλλῳ, 
übrigens, τὸ μὲν ἄλλο τόσον φοίνιξ nv, 1]. 15, 
454. Pros. of: aufserdem, übherdiels, Trag- 
Auch von der Zeit, sonst, Ken. so wie a 
die Att. ὅ ἄλλος χρόνος von der vergaughen 
Zeit brauchen. 5, unter bes. Artikeln ἀάλου, 
ἄλλη, ἄλλην, ἄλλως. — Es ist zu bemerken, 
dafs 


verwandten Wortes zusammenstellen, 5, B. al- 
loc üllon, ἀλλοϑεν ἄλλος, ἄλλος ἐξ ἄλχου, al- 
los — ἀλλοῖος u. dgl. Wyttenb. ep. cr. p. 245. 
Schaef. ad Dion. de comp. p.: 62, Aehnlich 
ist ἄλλος ἄλλος τρόπος, Valck. Phoen. 154. 
bald so, bald so: anders u. wieder anders. 

ἄλλοσε, adv. anderswohin, Od. 25, 184. anders- 


wozu. 
ἄλλοτα, Aeol: st. ἄλλοτε. - 
ἄλλοτε, adv. (ἄλλος, ὅτε) anders wann 

mal, zu audrer Zeit, Hom. gewöhnl. in Ge- 

gensätzen. ἄλλοτε —, ἄλλοτε —, eiumal, ein 


andernual; bald, bald: dafür auch ὅτε μὲν, ἄλ-᾿ 


Aors δέ, D. 11, 65. τότε μὲν, ἄλλοτε δέ, Soph. 
ΕἸ. 739.‘ ποτὲ μὲν, ἄλλοτε δέ, Soph. Απὶ..567. 
auch kann das erste #Alore ganz ausgelassen 
werden, Herm. Vig. p. 
Aoze, dann und wann, kei. Häufig siud Zu- 
sammenstellungen wie ἄλλοτ᾽ in’ ἄλλον, ül- 
λοτε ἄλλῃ u. dgl 2 ΄ . 

&llorı, oder besser ἄλλο τὶ, adv. (ἄλλος, zie),was 
anders? numquid aliud? wolür auch τὸ ἄλλο 
sieht. Es bilder vor 7 einen gauzen Satz, st. 
ἄλλα τι γένοιτ᾽ ἂν ἢ —, auch ἄλλο τι οὖν, 
ἢ — Plat. Men. p. 8α. D. Crit. .p. 50, A. 52. 
D. 3) ἄλλο τι; ohne 7, nicht wahr? also be- 
jahend, Plato. 

ellorgsater, ( ἀλλότριος) feindlich gesinnt seyı, 


alseno anime esse 


9 war, und Einer schon | 


bes. Hom. u. die Att. ἀλλός gerii mit ei- | 
nem audern Casıs desselben od. eines stamm- 


ein ander- | 
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792. ἄλλοτε καὶ ἀλ-} 5.) 


| 


ἀλλοτρίωσις . ἕως, 
2) 


Alhor—AlAo0R 


ἀλλοτριολογέω, (λέγω) fremdartige, nicht zur Sa 
che gehörige Dinge edn. 6δ7)ἑ΄“ u 

ἀλλοτριομορφοδίαιτος, ον, (μορφή, δίαιτα) in im- 
mer anderer Gestalt lebend od. sich zeigend, 
Ieyw. der Natur, Orph. | 


' 


᾿ἀλλοξριοναμέω, (νέμω) Sremdartiges zutheilen .. 


Plat. 'Theaet. p. 198. wo andre. minder gut 
ἀλλοτριωνυμέω, fremdartige Namen geben, den 
wahren Namen vertauschen, lesen wollen, Ruhuk. 
Tün. p. 25. 
ἀλλοτριοπρᾶγέω, (πράσσω) fremde od. fremdar- 
„tige Geschäfte hetreiben, Uuruhe stiften. 
adlorgiongäyla, n, das Betreiben fremder oder. 
fremdartiger häfte, 
ἀλλοτριοπρωγμοσύνη, %; Betriebsamkeit in uns 
aichts enden Dingen, vgl. πολυπραγμο- 
σύνη. Adj. ἀλλοτριοπρφάγμων, ev, Plato. 


: ἀδλότριος, a, ον, fremd, ausheimisch,. peregrinus, 


DA. 18, zı8. auch, wie ἄλλος, feindlich, feind- 
selig, ld. 5,‘'214. 2) andern gehörig, andern 


E 4 


. eigen, βέοτος, νηῦς, ἄχεα, Hom. ἀλλοτρίων χα--. 
Trail: vou iremdem Gut freygehig seyn, 
‚Od. ı7, 452. ἀλλοτρίοις γναϑμοῖς γελᾶν, mit 
. verzerrtem, gleichsam fremdem Gesicht lachen, 
-. Od. 29, 347. 5) fremdarüig, nicht zur Sache 
gehörig, unpassend, befremdend. 4) c. gem 
wie. alienus, abgeneigt von etwas. . 
ἀλλοτριότης, 7305, ἢ, Zustand eines Freuden, 
. das Fremdseyn. 2) das Fremdartige, Un 
‚sende, Befremdende. 3) Abgeneigtheit, Ent. 
„fremdung. Ὁ ᾿ 
ἀλλοτριοφαγέω, (φαγεῖν) fremdes Gut verzehren, 
„fremdes Brod essen. | 
ἀλλοτριοφάγος, or, freındes Brod essend. 
aklorguop darin, (φϑονόω) fremdes Güt beneiden, 
f. L. Od.-18, 18, wo Wolf ἀλλοτρίων φϑο- 
νέειν schr. " ὌΝ 
ἀλλοτριοφρονέω, (φρονέω) fremd gesiünt, abge- 
„neigt seyn. 2) verschieduen Sinnes seyn. 
ἀλλοτμόχωρος, 09, (χώρα ) fremdländisch ,. auslän- 
ch. Ä 


, ἀλλοτριδὼ, wow, entfreinden, abwendig machen, 


τέ τινος und τινε. 2) in fremde Hänge briu- 
en, Fremden aneignen, verkaufen. Pass. ver- 
eindet werden. Ent und - h; 
A, Eutfremdung, Abneigung, 
‚ntwenduug, Berauhung, Thun. u Ν | 
ἀλλοτροπέω, (τρόπος) veräuderlich seyu, sich ἄμ- 
er. 
ἀλλότροπος, ον, (τρόπος) andersartig, veränderlich. 
ἄλλου, av: eigeutl. gen. v. ἄλλος, wozu τόπον 
eıgänzt wird, anderswo: allouysnov,, irgend 
sonst WO. , . 
allopurns, &, (φαίνομαι) anders erscheinend, 
όφατος, 09, von andern gerödtet, wie Jonig 
τὸς. 2) verschiedenartig, Nic. 
ἄλλοφος, ον», poet. st. ἄλοφος, I. 10, 258. . 
ἀλλοφρονέω, (φρονέω) anders deukeu, andrer Mei- 
nung seyn. Hom. hat ımır das Part. eimmel 
abwesendes Geistes, ın Gedanken; versunken, 
dasjandremal sinnlos, von Schlägen betäubt 
Od. ı0, 374. Il. 23, (99... Im letzteru Siun, 
von :Geisteszerrüttuug, braucht Hdt. ἀλλο παρὰ 
τὰ ὄντα φρονεῖν. ᾿ nt 
ἀλλοφροσύνη, ἡ, verschiedue Gesinnung. 2) Waha- 
sinn. 


ἀλλοφυής, ἐξ, (Yun) von audrer Natur. 


_ 
hi 


᾿ 


t 
“ 


λλοφ —dhun - 


lifion annehmen. _ 
ἀλλοφῦλία, 4, das Fremdseyn, Fremudartigkeit. ἢ 
ἀλλόφυλος, ον, von anderu Stamm od Velk: 

ausheimisch, framd, fremdarig. { --ὦὁ -υἹ ΄ 
ἀλλοφωνία, ἥ, (φωνή) δπάνθ' Stinume od. Sprache, 
- wie ἀλλογλωσσέα. . ᾿ 

{φωνέω) anders tönend, fremd- 

‘ sprachig, wie ἀλλύγλωσσος. 


ἀλλόφωνος. ον, 
dllozreose, (χρόα) die Farbe ändern. 


λλό , ζ85κ. ἀλλόχρους δα) von ande- |. 
ge erändert den Ft a . 


rer od. ve er 
ἂλλό " erzog, (χρώς) -ΞΞ d. vorherg. ein andres 
᾿ Anschu ὍΝ end ausseheud; u 
ἄλλυδες, adv. (ἄλλος) = ἄλλῃ, anderswohin, poet. 
- Hom. hat es uur mit hiuzugefügtem «4406, 
=. B. διέτρεσαν ἄλλυδις “ἄλλος, der eine hie-, 
der andre dorthin: auch verdoppelt er allv- 
δις ἄλλῃ, Od. τρέπεται χρὼς ἄλλυδες ἄλλη, die 
Farbe wechselt bald so, bald so, ἢ}. 15, 370. 
ἀλλύεσκε, ἀλλύουσα, [---u] Hom. st. ἀγέάλυς, 
ἀναλύουσα, s. ἀναλύω, ΕΝ ες 
ἄλλως, adv. Ὑ, ἄλλος, anders, auf andre Art und 
Weise, sowohl zum Guten, als zunı Schlim- 


: men. In der ersten Bdig, wo es den Begriff |. 
3 m. 1}, τὰ, dgı. häu- [ 


Bssser entlrält, zuw. Ὁ. 
figer ist die entgegengesetzte; wo es für schlim- 
mer steht, und euphemistisch ist. ‚Hiemit ver- 
bunden ist die-Bdig obenhin, sorglos, gleich- 
gültig, für die lange Weile, absichtslos, unvor- 
sätzlich, alisd quid agens, Od. τά, 124. 20, 
grı. Auch oft b. Aut. = μάτην, umsonst, ver- 


f "gebe ᾿ Ruhnk. Tim. p. 198. selten ἐπ «ον an- 


rn. Bdtg v. umnsonst, gratis, προῖκα, kidt. 3, 
΄ 239. Dalier endlich = μόνον, nur, blofs, al- 


Ὁ Sein,’ nichts anders als —, γῆς ἄλλως ἄχϑος, 


"blofs eine Last der Erde, Plat. Theaet. p. 176. 
"D. 4) sonst, überdiefs, anderweitig, in andrer 
"Minsicht, Il. 9,509. ἀγήνωρ ἐστὲ καὶ aldag, er 
δεῖ oAnehin schon, auch sonst schon übermüthig 
genug. Hicher gehört der bes. b. Aut. sehr 
r. Ausdruck, ἄλλως 15 καὶ —, auch in an- 
Ei Hinsicht, aber vorzüglich —, sodass die 
ganze Medensart ungern besonders, insbeson- 
dre, vorzüglich, zumahl, entspricht, Hern. 
NWig. p. 780. auch ἄλλως ze πάντως καί, alles 
as καὶ εἰ umd εἰ καί, Wytt. ep. cr. p. 220. 
we a wird παῤ in- dieser Nedensart nie. 
— Nach πῶς fehlt ἀλλὼως zuw. wie ἄλλος nach 


--- 


Ν 20 ι 1 ἱ Bast. το. pP. Os ” 
ad, ( Eldones ) Sprung; das Springen als 
besübung schon Od. 8,. τοῦ. 129. 2) der 


‘ 


Ort wohin, worauf man springt. 5) Zuckun- 

gen der Glieder, 6. lloum. _ ᾿ τς 
ἁλμαῖος, a, ον, (ἅλμη) selzig: 9 ἁλμαία und τὰ 
' Aluala, 8 ‚zur Aufbewahrung im Win- 
ter mit Sa 


eingemachte Früchte, Wurzely, 
Kräuter: &uela ist auch Salzlake. ’ 
ἅλμάς, ddos 


‚mit Salz eingemacht, ἐλαία, yoy- 


Als 0 Ἰ, . ‘ 
ala, zus, ὅ, (ἀλμεύω) das Einsaizen, Einle- 

en in Balzlake. 2 
ἀὐξευτὴῆς, ὅ, salgamar ΓΤ) η der Früchte mit Salz- 
fake einmacht u. verkauft. 


& in Salzlake einlegen, einmachen. 
a Ca Meerwasser, auch der Schmitz 
ck ordeuem Meerwasser auf der 


vom wockn gew 


/ 


δά. 
ἀλλοφύλέω, (φυλή) fremde Sitten, Gebränche, Be- f 


An 
] ἀλμυρές, 


| ἁλμυρώδης, ες, salzartig : 


„comp. p. 180. 5) irratio Math. 
ἀϊογὸ ἧς, ἔς, von unverufinkiiger Art. 
dhön, %, die 


Alune—.Akon 
Haut, Od. 4) Salzwasser „ tiberh. Salzigkeit, 
salziger Geschmack, salzige Natur :' bey spät. 
Dichtern dus Meer. - 

ἄλμήεες, sooa, ey, (ἅλμη) salzig, gesalzen. 

ἅλμια, τά, eingesalzue Speisen. 

ἀλμοπόρης, ὃ, (πόνων δαϊχνέδβεος trinkend:‘ fam. 
4 


cs 
ἁλμύρια, τά, Salzwerke, Salinen, Zw. 
ἀλμυρίζω, (ἀλμυρός) salzig seyn. 
: ἐδὸος, ἢ , πιωσία, Salzwasser. 4) Salzig- 
"Beschaflenheit. 3) salziges Erd- 
reich: so hiels bes. eine Gegend am Piraeeus. 
&luvoug, a, ὄν, (ἅλμη) salziz: ton. der das Wort 
»ur in der Od. hat, verbindet ‚stets ἁλμυρὸν 
ὕδωρ, das ‚salzigbittre Meerwasser. Uebertr. 
‚bitter, herb,. ἁλμυρὰ dxon, eine unerfreuliche 
Kuude, Plato, wie amer4s, Wytt. ep. cr, Ὁ. 


371. 
aluvodın, 9, (ἀλμυρόρ) Salzigkett. . 
᾿ ᾿ | ; auch ἀλμώδης. 
ἄλξ, ungebr. Nom. 5. ἀλκί. . 
ἄλξεις,, ob, (ἀλέξω) Brustwehren, 6. ἔπαλξις. 
ἀλοάω, ἡσω, dreschen, ausdreschen,. schla 

prügelu. Weil das Dreschen auch dureh Ochsen 

od. Pierde geschah, ' die auf der Tenne, ἀλωή, 

ἅλως, im Kreise herungetrieben "werden, z) 

herumtreiben , herumführen, in Bewegung se- 

tzen. Poet. ἁλοιάω, Ατι, alode. 


a 


keit, salzige 


᾿ἄλοβος, ον, von den Lebern der Opferthiere, de- 


nen eine Fiber, Aoßds, fehlte, und die daher 
ein upgünstiges Vorzeichen waren, . Xen. 

ἀλογιύομαε., (alayos) sich unverständig, wie ein 

| Unverständiger betragen. ἮΝ ΝΞ ΞΕ 

ἀλογέω, N00, keine Rücksicht auf etwas nehmen, 
'sich nicht daruiun kinnern, gering achten, ver- 
achten, wie Fafluncm non re u. contemnere, 
ohne cas. U. 15, 1262. sonst c. gem, 2) ned. sich 
irren, sich tauschen, sich vi 161, seines 
Zweckes verfehlen. " Bey Gramm: gegen die 
Ge»etze des Denkens fehlen. ᾿ 


ἀλόγημα, τό, {ττιμυμὰ, ‘Versebn, Misgeschick. - 


ἀλογέ-ι., n, (λόγος, Rücksichtslosigkeit,, Nichtbe« 
tung , Geriugachtung , Nicheechtune, : Ver- 
achtung,, ἐν ἀλογέαις ἔχμν, 6 
ἀλογίαν τενὸς ἔχεεν, Hdt. 2) Unvernunft, Ver- 
nunftlosigkeit, Uuüberlegtheit, Zweckwidrig- 


keit. 2 Sprachlusigkeit, Luc. 
ἀλογίου δίκη, Klage gegen en, der von Verwal. 
tung ὅποι), Gelder Rechenschaft abzuleges, 
versaut hat, 8. λογεσιής. oo. 
ἀλογισμός, 6, Unvernunft, Thorheit, Wahnsinn, ἢ 
ἀλογίστευτος, ον, micht berechnend , nicht über- 
legen . ᾿ , 
ἀλογιστέοων, - ( ἀλόγιστος) unbedachtsam haudels - 


oder reden. . 
ἀλογιστί, adv. (λογίξομαι) unüberlegt. 
ἀλογιστία, 9, Unüberlegtheit, Unhedachtsamkeit; 
ἀλόγιστος, ον. ntüberlegt, unbedachtsam , - 
sonnen. 2) nicht herzuerz;hlen, Soph. ' 
ἄλογος, 09, (λόγος) unvemmünfiig, ‚grundlos, wi- 
ersinnig, undenkbar: ἄλογος τριβὴ, blofse 
Erfahrung ohne Theorie uud Grundsatz, wie 
' ἄτεχγος. 2) sprachlos, nicht redend, hnaus- 
sprechlich,, nicht anszusagen, Schaf. Dion. 


r 


de . 





ἐν ἀλογίᾳ ποιεῖσϑαι, | 











Akon—Akov - 


- 














ἐλοητός, d, (dlode) die Zeit zum Dreschen, Xen. 
sich == d. vorherg. | 


Mider, adr. (ὅλο) vom Meer her: Hom. sagt 
ἐξ il6dır, 1. ar, 535. . . 


ἀλοιάω, Alt. ἁλοιάω, poet. εἰ. ἀλοάω; γῆν χερσὶν 

ἦϊ Erde mit deu Händen, 
Ὥ. 9, 564. ebenso ἢ. Ar: | 
ἁλοιδόργιος, ὁ», (λοιδορέω ἡ nicht beschimpft, 

näht: richt zu schmähn. 

rios)200c, ον, nicht beschimmzfend od. schmähend. 

long, ἦρος: δι, (aloe) Zerdrescher, Zer- 
maluer: &. ὀδόντες, Backzähne, meolares, sonst | 


γόμφιος. - ἊΝ 

ἄλοιμα, τό, und ἀλοιμός, ὅ, == ἄλειμμα, ἐπά- 
ἐεέψις, poet. ' | 

ἀλοέτης, 6, Aecol. st. ἀλεέτης. - 

ἀλοιτός, ἅ, == ἀλείτης, poet, | 

ἀλοιφαῖος. &, ον. zum Salben, von 

ἀλοιφή, ἢ. (ἀλείφω) alles, womit 21an einschmie- 
ren oder salben kaun, Salbe, Fett, Oel, 
Anstrich: bey Hom. meistens Schweinefett, 
Schinalz, δον ΝΠ} noch aın Fleisch sitzend, [1], 
9, 208. als ausgeschmölzen, un Leder oder 

| einen Bogen damit geschmeidig zu machen, 1], 

37, 390. Od. 21, 279. aber auch schon vom’ 


Salbäl zur Schmeidigung der Glieder und Zart- | 


erhaltung der Haut, Od, 2) das Salben, Eiu- 
schmieren, Ueberstreichen selbst. 5) das Aus- 
wischen, Auslöschen, auch das Ausgelöschte, 
lture. Ν . 

ἀλοχίζω, (&Xo&) Furchen ziehn, arare: daher v. | 
jeder wsit Eurchen ziehn verbumdnen Handlung, 
schreiben auf Wachstafeln, Linien ziehn, ritzen, 

9. zertheilen, zerschneiden. 


verwunden 
slörze, [--} part. δου. zu ἀλίσκομαε, Hom. 
ἄλοξ, oxos, 6, Furche, Ritze, Schinarre, Wunde, 


sulcus. 2) das Furchenziehn, Ackern, Besäen. 
Daher in übertr. Bedeut ἄλοκες, das Ehebett, 
gleichsam das Saatfeld des Menschengeschlechts, 
Soph- ımd τέκγων ἄλοκα σπείρειν, Kinder zeu- 
gen, Eur. N ἀρόω: auch αὖλαξ, Dor. lat 
und Hom. οὐδ: wahrsch. v. ἕλχω. ᾿ 
ἀλοπήγια, ἐὼν, τά, Salzwerk , Salzgrube, von. 
ὡλόπηγος, ἂν, täls, πήγνυμι) Salz bereitend: 
eigentlich wer das Salzwasser an der Luft ver- 
dunsten läfst, so dafs die.Salztheile zurückblei- 
ben, und die Sole gleichsam geriant, πήγνυται. 
wlonos, ον», (λέπω, λοπός) ἀμοργίς, ungehechel- 
| ter Flachs, Ar. Lys. 738. ΄ 
slosayyn, ἢ, eine Thierpflanze zum ‚Geschlecht 
der ἁλκυόνεια gehörig : ἁλὸς ἄχνη, Schaum des 
Meeres, Hopı.. " 
«Ἡλοσύδνη, ἥ, (&is, ὕδνης) Beyn. der Amphitrite, 
Od. WW eo die Robben: ἢ Kinder der Halo- 
sydne, der Meerenistammten, heissen. is 
wirkL Subst. appell 11 20, 207. wo Thetis ev- 
πλόκαμος ἀλοσύδνη, die schöngelockte . Meer- 
tochter, genanut wird. 
ἐλοσύνη, ἥ. [-οὐ-}Ἰ zw. L. st. ἡλοσύνη, Thor- 
ie ᾿ hans " | 


eit. 
älorgiy , (os, ὅ, “πξ ἀλετρέβαγος, Anth. 
ἀλουργὴς, ἐς, = ἀλουργός. - " 
eiovpyls, idog, ἢ, ein mit Meerpurpur gefärDtes, 
ächtes Purpurkleid, | Ä ΄ 
« x 


-- 


| 85 
ἀλόησες, zus, 4, (ἀλοάω) das Dresehen, Prügeln, 
| Zermalmen. a Br 


Alnıs,.sog, 3, das Alpengebirg. 


“λουρ-είάλτη | 
ἁλονργοπώλης, ov, 6, (melde) wer mit Purpuws.- 
„„klelern handel \ um Pc ἣ 

υργοπωλικής ἢ, verst. τ urbandel. “ 
ἁλουργάς, ἡ, ὅν, ᾿ῶς, ἔργον) πᾶς üchtern Meer- 
purpur gefärbt, ächt purpur», zum Unterschied 
Ὑ, d. übrigen wohlfeilera Purpursurrogaten : ei- 
„‚gentl. meerarbeiteud oder meergearbeitet._ τ. 
ἀλουσία, ἡ, (λούω) Ungewaschenheit, Entbeh- 
rung des Bades, Schuntz. | . 
ἀλουτέω 


4 


„sich nicht waschen, nicht haden, . 


ἄλουτος, ον, ungewaschen, ungebadet, schmutzig. Ὁ 
ἄλοφος, ἂν, Hom. ἄλλόφος, ps) ohne Helm- 
busch, Il. 10, 258. 4) das Gegenthail von εἴλο- 


x 


> 90 , spät. j . . 
ἀλόχευτος, ον, (λοχεύω) ungeboren. -2) nicht ge- 
boren habend. ΩΣ 


ἄλοχος, ον, ἥ, (a Bdig 2, λχοῦ) Beitgemossinn, 
Ehegenossinti, Gattinn, Hom. wie ἄκοιτις : 
auch Kebsweib, Beysehläferiun, 1]. 9, 356. Od. 
4, 625. 2) Jungfrau, nicht geboren habend, 
Plat. Thheaet. p. 149. B. das. Alpha als privati- 

„Yes. genomunen. ᾿ ἜΝ 
vom N Fa ri praes, v, didouas st. aldov, ἀλῶ, 

ἁλόω, ungehr. 8. ἁλίσχομαι. j 

γίστος, ἢ, 09, superl. v. ungebr. &Arıvos,. süfs, 
lieblich, Pind. Isth. 5, τά. nach einigen v. ἔλπω, 
nach andern v. ἄλφω, besser v. Seine. 

&is, ἁλός, 6, Salz, b. Hom. die seitnere Bdig; 
doch braucht er auch schon den plur. &sc,-Od. 
11, 125. Als wesentlicher Theil jeder Bewir- 
thung wurde: es Symbol der Gastfreundschaft, 
σοῦ ὅλες, ποῦ τράπεζαι; wo ist die durch Salz 
und Mahlzeit besiegelte Gastlichkeit hin ? Dem. . 

. ὅλα oder ἅλας καὶ τράπεζαν παροβαένειν, das 
Gastrecht verletzen, Bast ep: er. P: 233. Aus der 
Wohlfeilheit des Salzes eutstand das Sprichw. 
οὐδ᾽ ἅλα δοίης, auch nicht das Salz, auch 

‘ micht das Geringste würdest du. geben, Od. 17. 
455. Uebertr. ἅλες, witzige, beissende Ne 
sales, salinae, Att. Zu 

2) n ls, Meer, Meerfluth, sehr oft bey 
Hom. in Prosa selten. 


Yianidsc, ai, (ἄλσος) Nyınphen der Hayne, Hayıi- 


bewohnerinnen. ἊΝ . 
ἀλσένη, 7, eine unbek. Wucherpflauze , alsine. 


ὅλοις, ἥ, (ἄλλομαε) das Springen, Hüpfen, Tanzen 


ἄλσις, ἡ, (ἀλδαίνω) Wachsthum, G 

alas, 2 pers. aor. v. ὄλλομαι, Hom. . 

ἀλσοχομέω, (κομόω) eines Hayns wärten.. Subst. 
“lconoula, die Wartung, ἀλσοκόμος, ΟΥ, des 


Hayns wartend, dav. aAoonousmds, ἦ, dv, zur 
ἄλσος, εος, 16, (ὠλδέω, ἀλδαζγω) heiliger, eiuer 
Gotiheit geweihter Hayn, Hom. später. jeder ᾿ 
Hayn, jedes Wäldchen. 2) == τόμενος, jede ge- 
‚_weihte Stäte od. Gegend, Seidl. Eur. Tro. ı5, 
auch ohne alle Bäume, 1}. 2, 506. Boeckh Pind, 
Ο. 3, 19. πόντιον ἄλσος, prata Neptunia, die 
heil. Meeresfläche,,; Aesch. wie &is dia, δερὸκ 
οἶδμα: verw. ist ἁλωή u. saltus. 
ἀλσώδης, es, haynartig , buschig. ᾿ 
Gkıngss, av, οἱ, (ἄλλομαι) Bieyınassen, die mam 
bey Springübungen zur Verstärkung des Schwun- 
'ges in den Händen hielt, die Wuchtkolben od. ΄ 
andeln unsrer Turuplätze, Aalteres, 


.. . ἄλυκότης, ἡτος, A, Salzigkeit. 


ἣ . . 
Alrn— dAvo 66 Alvou—dlon 
ἀλτυρία, 9, das Springen mit den alrägee. 
en, ὧν, ἄλλαμαι) zuin Springen oder 
Tanzen geschickt, behend auf deu Füssen. 
"άλτις, 10, 6, der heil. kayn des Zeus in Olyın- 
pia, Pind. O. το, 56. essoll Eleisch st. ἄλσος seyıı 
ἄλτο, 3 vers. aor. v. ἄλλομαι, Ho. . 
ἀλύχη, 7, (ἀλύω) Beumruhigung, Uuruhe, Angst, 
wie ἄλη, ülvoıs, ἀλυσμός. \ 
älvxis, löos, ἡ, (ἄλς) Salzquelle, Salzfeld. 
ἁλυχός, ni, 6v, salzig, wie ἁλμυρός. 


fut. u, aor. ı, sellen das praes. braucht : ἤζυξα 
ἑταίρους, ich verliefs die Gefährten, eutfernte 
mich von τοι, Od. ı2, 555. auch wie φεύγω 
c. gen. rei, Erf. Soph. Ant. 488. Fl, 627. Med. 
ἀλυξομαι hat allein Hes. op. 363. 2) iuir. um- 

‚.herirren, wie ἐλύω, Ap. Hh. 

ἁλυσριός, 6, (ἀλύω) Rangigkeit, Aengstlichkeit: 
bes. vom “äugstlichen sich umher werfen der 
Kranken.‘ 

ἀλυσμώδης, sc, bänglich, ängstlich, 

ἄλυσσον, τό, (λύζω) eine gegen den’ Schlucken 
wirkende Pilanze 

elvocn, (ἀλύω) ἀλύσσοντες περὶ ϑυμῷ, verwirrt, 
wahnsinnig, verriickt im iste seyn, ll. 22, 
79. komnıt sonst nicht vor. Einige leiten es 









ἀλυκρός, a, ὄν, <= δαλυκρός, warm,.lau, Nie | 
ἀλυκτάζω, dow, (ἀλύω) in.Unrube, in Angst 
seyn, Hdi. Ebenso ἀλυνταῤνω, alıwreo , alu- 
- ziınuos, ἀλαλύκεημαιτ vgl ἀλύσκω, ἀλυσκάζω, 
'verw. ist allucinor. Ν 
eivstondön, ἡ, (ἀλύχτος Bed. 2, πέδη) unauflös- 
- liche Baude, meist in pl. Hes. Th. 521. ᾿΄ 
ἄλυκτος, ον, (ἀλύω) beunruhigt, geäugsügt, be- 
. stürzt, 2) == ἄλντος, unaullöslich. 
ἀλυκιοσύνη, %, bedräugte Lage, Verlegenheit, 
. Bedkäuguils, Angst. 
ἁλυκώδης, ες, (ἁλυχός) aalzartig. : 
ἀλύμανεος, ον, (λυμαένω) ımverleizt, unbeschä- 
digt, nicht zu verletzen. [v--v] ᾿ 
ἄλυξις, εως, N, (ἀλύσκω) dus Entiliehn, Vermei- 
: den. 2) = ἀλυσμός, v. ἀλύω. 
‘@llrnrog, ὃν, (λυπέω) nicht betrübt, ungekränkt, 
nicht zu kranken. 2) act. keine Trauer, kei- 
: nen Schmerz verursachend, Soph. Ὁ). ὦ, 1663. 
. Us-u 
ul, N (ἄλυπος) Kummerlesigkeit, Schmerz- 
losigkeit. 2) act. Unschädlichkeit. [v-v-] 
ἄλυπος, ον, (λύπη) kummerfrey, schnerzlos, sor- | 
. genlos. 2) act. nicht kräukend, wicht betrü- 
end, schmerzvertreibend: oft.c. gen. ἀγέας, 
ἄτης, γήρως, Soph. vgl. Schaef. mel. p. 76. 
. 3) ἄλυπον, τό, ein Heilkraut. [uv-v)] . 
ἄλυρος, ον, (λύρα) ohne Leyer, ohne Leyerbe- 
°  gleitung: überır. ὕμνος ἄλνρος, ein Trauer- 
lied, das der festlichen Heiterkeit entbehrt 
Valck. Phoen, 113%. 
ἄλυς, vos, 6, (ἀλύω, ὅλη) mülsiges Herumtreiben, 
* Miilsisgaug, Trägheit, Plutarchisches Wort. 
ἀλυσϑυένω, (ἀλίω) krank, schwach seyn, Call. 
"Nic. auch dlvsrasm. 
ἀλυσίδετος, ον, (ükvoıs, δετός) mit Ketten gebun- 
den, gefesselt. 
ἁλυσιδωτός, ἡ, ὄν, (wie v. ἁλυσιδόω) kettenartig 
gearbeitet, wie die dratbenen Pauzerhemden 
od. Netzpanzer. an ἡ Bedr A - 
ἅλυσις, 206, ἦ. (ἀλύω ingnils, Augst. 2)| 
Kette, unallösliches Band un Υ. λύων ναὶ 
aber in dieser Bdtg meist ἅλυσις geschr. Schaef. | 
- Greg. p. 525. Dj: ἀλύσιον, τό. 
ἀλυύσιτέλεια, ἡ, Schaden, Nachtheil, von 
ἀλύσιξελής, ds, (Alm, τέλος) nichts nützend, ohne 
Ertrag, nichts einhringend: schädlich, nach- 
. -theilie. , ΤῸ; “ 
divoxuiw, «os, verl. Form v. ἀλύσκω, Hom. im 
praes. u. imperf. gebr. τι. dadurch die Temp. 
v. ἀλύσκω ergänzend. | rendes, fett machendes Wasser, Aesch. 
ἀλυσκάνω, verl. Form v. dAvoxw;, findet aich nur, alpr. 7, (ἀλφαίνω) Erfindung, Erwerb, Gewiun. 
Einunal, Od. a2, 330.- Wolf. τ ἄλφησις, E06, %, τῷ ἀλφή. | 
ἀλύσκω, Zw, (alelouas) verineiden, zu entlliehn ! ἀλφηστήρ, ἤρος, 6, == d. folg. ' 
suchen, entkonunen, answeichen, ausbeugen, c. | ἀλφηστῆς, οὔ, 6, (ἀλφαίνω) Erfinder, Erwerber: 
acc., auch ohne Casus, oft b. Hom. der meist | bey Ilom,, der es zur in der Od. hat, allgem. 


- 


f. V λυσσάω ab.- 

ἀλυσταίγω, 3. ἀλυαϑαίνω. , 

᾿Αλύτης, 6, Pölizeydiener, Zictor. ᾿Αλυτάρχης, 6, 
Vorgesetzter der “λύεται, an Würde der näch- 
ste. nach den Hellenodiken. " 

ἄλυτος, ον, (λύω) wnauflöslich, πέδαι, Od. >) 
übertr. unauflöslich, vor vielfach verworrenen 
Känpfen, Il. τό, 360. unerklärt, unentwickelt, 
‚unerklärlich. ἕω 

ἄλυχνος, or, ‚Sizvor) ohne Lampe, ohne Licht. 

.diiw, Aut. ἁλύω, (ἄλῃ, jalaouns) irr im Geiste 
seyn, b. Hom. weist bestürzt, betrübt, von 
grolsem Schmerz überwältigt seyn, Il. 24, ı2. 
vor grolser Freude wie verrückt werden, Od. 
ı8, 532. vgl. γαυριᾶν, Jac. A. P. p. 760. Die 
erste Bdtg ward herrschend uud hilkdete. sich 
weiter aus: verlegen, rathlos seyn, sich nicht 
zu helfen wissen, ἀπορεῖν. Heyne 11. 5, 352. 
klagen, waueru: lange Weile hahen, Ael. Das 
Wort erlitt viele Umbildungen, ἀλύσσω, alv- 

“ ᾳτέω, ἀλυκτάζω, ἀλυκταίγω, ἀλύκτημαι, ἀλυ-- 
σϑαίνω, wogegen ἀλύσκω, ἀλυσκάζω näher nut 
ἀλεύομαι verw. ist. [Die muittL Sylbe b. Hom. 
kurz, nur Eimual im Hexameterausgaug lang, 
Od. 9 308: die spät. Epiker folgen dem Vers- 
bedürfnifs ohne. feste Regel, bey den Att. 
herrscht „ber die Läuge, Crasfe Mel. 25. Mei- 
neke cur. cri£. Aıh. p. 54.] 

ἄλφα, τό, indecl. s. vorn a. 

alyairvor, αγῶ, aor. ἤλφον, opt. ἄλφο,, wie εὗρέ- 
os, finden, eıfinden, erlangen, erwerben; ein- 
bringen, eintragen, τινὲ τε: Hon. der stets dem 
aor. braucht, hat nur die letzte Bdig, βίοτον, 
ξκατόμβοιον, μυρίον ὠνον, ἄξιον ἀλφεῖν, Le- 
bensuuterhalt, soviel 100 Rinder werth sind, 
großsen Kaufpreis, soviel es werth ist einbrin- 
gen, inuner v. Handelsgegenständen. Die Gram- 
mat. haben noch ἀλφάνω, ἀλφάζω, ἀλφαίω, di- 
φάω, alpsw, ἄλφω, Dor. alpaödw. 

ἀλφεσίέβοιος, ola, 0,0%, (ἀλφαένω, βοῦς) wörtlich «ἢ 
Rinder findend, Rinder erwerbend ; daher παρ-- 

: ϑένοι ἀλφεσέβοιαι, I. 18, 593. Jungfrauen, de- 
nen ihre Freyer viele Hinder zum Brautge- 
schesk bringen, um sie damit von den Eltern 

“ zu erkauten, also viel u. mit reichlichen Ga- 
ben umworben: aber ὕδωρ' ἄλφεσ. Rinder näh- 








Algı— Alos 


Beywort- der Männer, die erlindsamıen od. er- 
„.werbfleifsigen, 2) ein unbek. Meerfisch. 
Glft, τὸ, indecl. alle kürzere Forın v. ἄλφετον,͵ 

Gerstangraupen, Ruhuk. h. Hom. Cer. 208, 
‚poet. . 
ἀδφιπαμοιῇός, ὅ. (sido) Gerstengraupen ver- 

tausschend, verkaufenıdl. 


ἀλιρετείας ἢ, auch ἀλφιτέα, Bereitung der Gersten- 


σταυροῖς 

Ay.ırtiov, τό, Gerstengraupenmühle. 

ἀλιριτεὶς, sag, ὅ, Gerstengraupenniüller. 

δὲ ξατεῦοι, Gerstengraupen nuuchen. - 

αἰ ειηδόν, adv. mach"Gerstengraupenart. _ 
«lsıınods, &, 69, zu. Gerstengraupen gehörig. 


αμρετιχός, ἡ, dr, von Gersteugraupen, . 
eiqıtossöng, ἐς, gersteugraupig. - 
αὐρετοϑήκη, ἡ, Gerstengraupenbehältnils. . 


ἀλφεεόμαντις, ws, 6, 7, Gerstengraujenprophet, 
ὅς ἀλευρόμαντις. . ἊΣ 
αλξιτον, τό, Gerstengraupen, polenta, Hom. ein’ 
daraus bereitetes kuchenartiges Brod, dann ge- 
wöhnl τὰ ἄλφιτα, schon Ul. 191. 197. später 
anch Gerstenmehl, Puder, mit. dem die Kary- 
$£0g0s sich puderten, Ar. Honı. nennt es uvs- 
λὸν erden, Mannernuark, weil es eine der ge- 
wühulichsten u. nahrhaftesten Volksspeiseu war. 
Dalier 2) τὰ alyıra, im weitesten Sinn Le- 
bensunterhalt, unser Brod, ἀἄλῳ, πατρῷα, va- 
terl. Vermögen, Ar. : 
ἀλγιτοπαιίᾳ, ἡ.. Gers’engraupenbereitung. 
ἀῤμιοπώλης, 6, Gerstengraupenhäudler. 
. αλιριεόπφις., “ΝΕ es 
ἀϊμιοπωλητήριον, τό, Gerstengraupenmarkt. 
eijısouytigu, Gerstengraupen, ἤτοαά davon essen. 
ἀλριτοσκόπος, 6, == αἀλφειόμαντις. 
ἀλμειοφάγος, ον, gerstengraupenivessend. 
ἀλφετ χρως, ὠτος, 6, ἢ, gerstengraupenfarbig. 
᾿Αφξιτώ, 9, wie Auxo, ein gespenstisches Wesen, 
womit Anumen die Kinder schreckten. 
ἄλφοε, opt. aor. zu ἀλφαένω, kon. | 
alyös, 6, weifse Hautllecken, bes. im Gesicht, 
vitiligo: bey spät. Aerzteu Asian: verw. mit 
ulbus, wie ὀρφός, ὀρφανὸς m. urbus. 
ἄλφψω, 8. alyalrw. - ΝΣ 
ἄλω, ungebr. angenommen als Stanım v. ἀλδέω, 
aldalvn, ἄλϑω, ἀλάέω,. ἀλϑαΐ, ὦ, ἀλέω, ἀλεαίνω, 
alo, halo, οἷο, adölesco. , 
ἅλωώ, ἡ, Ποιὰ. u. Ion. ἀλωή, Tenne, zum Aus- 
dresehen u. Reinigen des Geiraides, wie das 
pros. ἅλως, Il. 5, 499: 2) jedes mit Sorgfa:t 
geebunete, besäeie oder bepflanzte Erilscich, 


Fem. 


rwchtland, Saarfeld, Krautlaud, Baumgarten, | 


Weingarten, Hom. die Saaten selbst, 11. 9,556. 
“Ποσειδάωνος ala, wie.@lcos, die Nleerestli- 
che. 5) der Hof um Noud u. Sonne. . 
“Also, wr, τύ, (ἅλως) ein Fest der Demieter als 
Erfinderinu des Feidhaus, Cerealia, Erndtefest. 
ἁλωαῖος, &, ον», von der Temme, vum Saatfeld 
kommend. " . 

Aluds, dog, 1, Beyu. der Deieter, als Flur-, 
Erudte- oder Tennenbeschützeriun. . ες 
ἀλώμητος, 09, (λοιβίέομαε) unbeschädigt, unver- 

letzt; auch ungetadelt. _ 
ἁλωεινός, ἡ, ὄν, κἀλως) auf der Tenne oder dem 
Santlelde befiudlich, dort gescheheud. 
ἁλωεύς, ἕως, “δ, ein auf der Teune od. dem Felde 
Arbeitender; Drescher, Ackerer, Gärtuer, Winzer. 
4. Ih, . ᾿ 


Φ 


μ 


ὅ - 


N . 
Aloan— A) 
ἁλώη, Conj. aor. zu ἁλίσχομαι, Il. τά, 81. aber 
ἀλῴη, opt. aor. st. ἁλοίη, öfter b. Hom. _ 
aluiog, a, ον, ἘΞ ἁλωεινός. 
aleıusvaı, Ilom. st. ἁλῶναι. , . 
ἀλώμενος, ἢ, ον, part. v. ἄλαομαι, Hom., ' 
ἅλων, 0906, 7, = ἅλως, Teune. 
ἁλῶναι, inf. aor. zu ἁλέσκομαε, Hom. ., 
ἀλωνευδμαι, auf der Teuune od, dem Saatfeld, ar- 
. beiten, dreschen, ackern. 
aluynros, ov, (ls, ὠνέομαε) für Salz gekauft: 
ἁλωνητα δουλάρια hielsen die wohlfeilsten u. 
schlechtesten Sklaveu aus Thragien, weil die 
Thracier sich wnter einander um Spottpreise 
verhandelten, überh. ein nichtsnütziger Knecht. 
ἅλωνέα, 9%, = ἅλως, Teune. ° 
αλωνέζω, uuf der. Tenne seyn od. arbeiten, : 
akcıyıoy, τό, Din. zu ἅλως. 
ahurıos, α, 0%, a ἁλωινός. 


< 


ἁλωνοτρίβέο,, (τρίβω) auf der Tenne dreschen. 

ἀλωπικῆ, N, ZIgZ. aus ἃ 

„Fuchstell, Fuchsbalg. Ὁ . 

alrunınia, ἡ, (ἀλώπηξ) Fuchsloch, Fuchsbau. 2) 
Fuchskrankheit , bey der das Haupthaar aus- 
geht. - | 

alomexleg, οὐ, 6, fuchsig, fuchsartig, fuchsfar- 
big. 2) eine Hayfischart. 

ἀλωπεκίασις, ἥ, == ἀλωπεκία, Bdig α΄ ᾿ 

ἀλωπεκιδεύς, ἕως, 6, ein Furchsjunges. 

ἀλωπεκέζω. loo, ein Fuchs seyu, verschlagen, 
hinterlisiig seyn, vulpinars. 2) act. hintergehn, 
überlisten. . 

ἀλωπέκιον, τό, dim. v. ἀλώπηξ, Füchslein. 

ἀλωπεκίς, δος, 9, ein junger Kuchs. 2) ein Fuchs- 
u. Hundbästard. 5) ein Fuchsbalg. 4) eine Art 
Weinstöcke. 

ἀλωπέχοτρος, 6, (οὐρά) Fuchsschwanz, hot, 


ἀλωπεκώδης, ἐς, Jucheig, F'ichsartig: listig, schlau. ὦ 


ἀλώπηξ, €x02, ἡ, Fuchs, auch v. Menschen, schlau, 
listig, wie Meister Reiunike, animi sub vulpe 
latentes, Ilor. >) ein, wre der ‘Fuchs, in Höh- 
len wohnender Vogel. :3) ein Meerfisch. 4) 
ἀλώπεκες, die Lendenmus:.elu, von Achnlich- 
heit der ‚Gestalt. 5) = ἀλωπεκία Bdtg. ἃ, 

ἅλωνος, ον, und ἀλωηπόχρους, ovr, (χρόα) nach 
einigen grau, nach andern fethsig, fuchsfar- 
big, Cor. Plut. 3. p. ε΄, Z 

ὥλως, ὦ, ἢ, τῷ das poet. ἅλωά, Tenne. Weil 
diese rund zu seyn pälegie,' 2) der Hof um 
Sonne od. Mond: bh. Aesch. Sept. 491. scheint 
es für Sonne od. Mond selbst zu stehn. (Das 
\Wort wird auch ὥλως, &Awoc, decl. bes. herrscht 
im plur. die 3 Dect. doch hatten die Att. auch 
αἱ ἄλοι). ΝΣ 

ἁλώσιμος, ον, (ἁλίσκομαι) zu nehmen, zu fangen, 
zu erobern: παιὰν ἃ. Dauklicd wegen einer 
Frobrung, -Aafıs ἃ, Nachricht v. einer Erob- 
rung, "Aesch. ' ᾿ ᾿ 

ἅλωσις, δως, ἢ, (ἁλίσκομαι) das Nehmen, Fangen, 
Einnehmen, Erobern, Zerstüren: in der Ge- 
riehtssprache, Ueberlührung, Verdaumuug, c. 
gen. rei. FE . 

ἁλωτός, ἡ, ὄν, (ἁλίσκομαι) genommen, gefangen, 

“erobert - Ἵν 

ἀλώφητος, ον, (Augao) ohne dazwischen Athem 
zır holen, ohne Ausıuhu, ununterbrochen, un- 
aulhörlich, Ta eh 


exen, verst. δορά, 


[u 4 


in 





φ 


alu, con) aor. zu ἀλίσκομας, From. 

«u, Hom. st. ἀνά, wenn ein nit ö, re od. Sbe- 
“gumendes Wort folgt, z. B, ap βωμοῖσι, ἀμ 
πιδίον, ἐμ πέλαγο:, ap φυτά. 

ἅμα... adv. (verw. init &,Bdıy 2) zugleich, von der 
Zeit, Ay οἰλωχὴ παὶ εὐχωλη, Leid - u. l'reu- 

x deuruf zu gleicher Zeit, il. 8, 64. ἅμα πρόσσω 
καὶ ὀπίσσω λεύσσεε, 1,3, 109. welches auch in 
Prosa vorherrschende Bdig wurde: 
Constr. ἅμα μᾶϑος ἔην, τετέλευτο δὲ ἔργον, Il. 
19,242. wufir Spat. zur Bezeich. ung der sehnell- 
sten Anleinanderfulge, ἅμ᾽ ἔπος, - ἅμ᾽ ἔργον, 
gesagt; gethan: nuch ἅμα λέγων ἀγεῖῤπε und 
dua.nyögeve καὶ ἀνεῖρπε, Valchı Phoen. 1184. 
simulac <liveret, —.. Zuweilen auch als praep. 
c. dat. wie wor, ἅμ᾽ ἠοῖ, ἅμ᾽. ἠελίῳ anıortı, 


καταδύντι, mit dem Frühroih, nur Sonnenaul-. 


gaug, -untergang, Hosm. auch von Persomen. 
2) zusami, von einem Örtliche Zusamunen- 
od. iu Gesellschalt seyn, am häufigsten &1e- 
σϑαι Au τενέ, mit jeinand zusammen, in Ge- 
sellschalt gehn, ihr geleiteu, ih fulgen, Honı. 
auch in Prosa: doppelt ἅμα αὐτῷ ὥμ᾽ ἕποντο, 
Od. ır, 371. πάντες ἅμα u. “ἅμα πάντες, wie 
ἅπαντες, σύμπαντες, allesamt, alle zusammen, 
Hom. ὅμα ap, 1.7, 255. 3) bezeichnei es, 
> wie ὑμοίας u. pariter, eme Üebereiustinanung, 
Aehnlichkeit, Gleichheit, ἅμα πρνοιῇς ἀνέμοιο, 
leich den Wehen vWes Sturmes, Ud. ı, 98. 
ἅμα κρατερὸς καὶ -ἀμύμων, ebensu stark als 
adiig, Od. 3, ττι. σὲ ἅμα κλαίω καὶ ἐμέ, 1. 
24, 773. und in Prosa, ἅμα μέν, ἅμα δὲ. — 
Dor. «ua und gut, s. auch ἅμαι. 


μαδρυάς, &öog, ἡ, (δρῦς) meist sm plur. Hama- 


d;yaden, Baukınyıunpben, die unit ihren Baum 
lebten u. abstarben: das personificirte Pilan- 
zeuleben: auch ?4ögvas. ᾿ 


. ε 


᾿ἅμαζών, ὄνος, ἡ, im piur. gehr. Amazonen, ein 


kriegerisches Weibervulk im Scytluen, Hoın. 
: auch Ἡμαζονίδες, Pind. (nu leiteie es v. μαζός 
. ab, u. labelte dazu, ın der Kindheit sey ih- 


“nen zu freyern. Gebrauch des rechten Arms | 


. die rechte Brust abge:omwen, wie sie auch 
wohl auf altern Kunstwerken erscheinen. ) 
duadalvo, (ἀμαϑύς) unwissend, ungenildei, dumm 
seyn, so hundeln, Plat: 
ἀμάϑεια, kınh ὠμαϑέκ, ἡ, (ἀμαϑής) Uuwissen- 
eit; Mangel an Bıllung, Kızichung u. Sitte; 
Uubedachtsaukeit, Dummheit. 
duadns, ἐς, (μανϑανῷ) ununterrichtet, unwis- 
send: ohne Erziehung u H:ildung, roh, un- 


geschickt, — ἀγρόῦχος, Wolf Lept. p. 359. un- | 
| gelehrig, dum., Heind. Plat. luıhyd. p.'276., 


2) pass.’ unerlermt, ungekannt, Kur. Adv. 

. ἀμαϑῶς u. auade. 
ἡ ἀμαϑητος, 09, = auadıc. ' 
ο ἀμαϑῖτις, ἐδὸς, 1, (ἅμα 6ς) im Sande wohnend: 

ἀμαϑίτιδες κόγχοι, Sandschnecken, -Schlangen- 
kö- fchen. ἮΝ or ΄ 
οἀμαϑόεις, s000, ἐν, (ἀμαϑος) sandig. 
ιἄμαϑος, ἡ, (ἃ ᾿ Ἴ 
Sand, unfruchtbarer Sandboden : im plur. die 
Dünen am Seestraud, h. tung. Ap. 439 


ἀμαϑύνω, (ἀμα οι) zu Staub machen, vernich- 


- 


“ A200 — Auad 5788 






selinere | 


| üuduasug, ἢ, eine an ἃ Pfahlen 
(duos, ἄμμος, ψώμαϑος, sabulum) ' 


"Auad — Auuv 


᾿ἀμαϑώδης, ες, (&umdos) sandartig. 


ἀμαϑὼς;, adv. v. ἀμαϑής, b. 1huc. unefwärtet, 
unvorherzesohn. 

ἅμαι, ἴοι. δι. “ἅμα, Call. zw. L. 
1) jungfraulich. 2) obue Hilie- in Kindesnö- 
then, ohne lebainne. 

ἀμμκιμάκετος, &1n, stov, sehr grols, ungeheuer, 


hen isastbauus, in der Il. der Chimaera; u. 
so schwankt auch fernerhin' die Bdig zwischen 
: Lehlosen: u. Belebtem: Soph. nenırt des Feuer 
u. dıe 'Eumenidenıso. (Besser als die Ablıg v. 
μακρός, μακεδνός, od. gar v. μαιμάω, ist die 
von ἄμαχος, μαίμαχος, durch itedupl, Schweid. 
Orph. Arg. 5ıB. urspr. also: unbezwinglich.) 
ἀμαέωτος, Dry, τῆς ἀμαΐίευτος, ον, Op. zw L. 
ἀμαλακιστία. 7. ((μαλακίζω) Unerweichlichkeit, 
Unerniüdharkeit, Abnartung. 7 
ἀμάλακτος, ον, (μαλάσσω) unerweichlich, unbieg- 
sam, hart: auch ἀμαάλθακτος. 
duaların, — ἀμυλδύνω, Lyc. 
ἀμαλδύνω, poet. st. ἀμαλύνῳ, (ἀμαλός) urspr.- er- 
weichen, weichlich machen, schwächen: daher 
τεῖχος ἀμαλδῦναι, die Mauer entkralügen, durch- 
brechen, zerstören, 41. 12,18. pass. 7, 409. 
daher überh. wegtilgen, unsichtbar "machen , 
verbergen, verschweigen, verdunkeln, übertref- 
fen, wie ἀμαυρόω. ᾿ ΄, 
ἀμάλη, 9, und ἀμωλεΐω, ἀμαλίξω, = ἅμαλλα, 
ἀμυλλεύω, ἀμαλαίζων, ; 
ἀμαληιόμος ‚or, (ἄμαλλα, τέμνω) garbeuschnei- 
end. 
ἀμάλϑακτος, ον, (μαλϑάσσω) — ἀμάλᾳκτος. 


᾿Ιμάλθϑεια, ἧς die Ziege Aniahhea, (ie den Zeus. 


saugte: aus ihren Hören soil Nektar und 
Anıbrosia gellossen seyn: daher κέρας Apal- 
ϑείας, l!orıi des Uehertiusses, sprichw. 
ἄἅμαλλα, ἣ, (ἀμάω) Achrenl,und, Garbe, auch 
ἀμάλη. 2) das Bindseil- zu Garbeubinden. 
Ἢ wie δριίγμα, die noch steheude, dereinst zu 
bindende Saat. ee 
ἀμαλλεύω τι. ἀμαλλίζω, (ἀμαλλαὺ Garben binden : 
üherh. binden, zuschnüen: auch ἀμαλεύω, 
ἀμαλέζω. ; 
ἀμάλλεων, τό, Band zum Garbenhimden. 
ἀμαλλοδετήρ, 7005, 
- der, Il. ,8, 553 | 
ἀμαλλοτόκεια, 7, Garhenerzeugerinn. 
ἀμαλλοτόκος, ον, (τέκτω) gawbenerzeugend. 


ἀμμίευτος, ον, (μα) nicht entbunden, daher 


ὅ, (ἀμαλλα, δέω). Garbenbin- | 


unwiderstehlich: ‘in der Od. beyw. eines ho- 


ἀμωλλοφόυνος, ον, (ψέρω) garbeubringend, Beyn. 


der Denseter. 
ἀμαλός, 
weichlich, zart, Zexer, b. Yon. v: jungen Thie- 
ren, Il. 22, 3ı0. Od. 20, ı4. daher 2! kraitlos, 
schwächlich. 3) b. Spät. = duakdce, ehen, 
glatt, wonit eine urspr. Stamunverwandtschaft 
unverkeun' ar ist. 
ἀμαλόω u. ἀμαλύνω, = ἁμαλδύνω. 


. baumartige Rebe. 


dpauıdis, (dos, 9, (μῆλον) eine Strauch- oder 


Baunuart mit birnahnlicher, süfser Frucht, wahr- 
scheinl. eine. Art Mispel, wie ἐπεμηλές. 


. ten, vertilgen, πόλεν, Il 9, 589. ἄνδρα, Aesch. ' ἀμανΐται, οἱ, Erdschwäunue, elsbure u. giftige. 


- 2) um Saude verbergen, ἢ. kon. 
rh. verbergen, verhülleu. “ 


+ 
{ 


Merc. 140. | 


2) act, nicht weissageud, nicht ausspahend, 


ἡ, or, Att. ἁμαλός, = ἁπαλός, weich, 


ἀμάνεευτος, 09, (μαντεύομκι) nicht geweissapßt, | 


hhochgezogne, | 


| 


ὶ 


Augs— duo 
ἄμαξα, 9, Att. ἅμαξα, (ἄγω) Lastwagen, Fracht- 
wagen: Ὁ. οι. gleichbdid mit ἀπήνη, plau- 
strum, Gegens. v. ἅρμα, vierräderig, Od. 9, 
24ı. von ilindern od. Mäulerti gezogen , aur 
Fortschaffuug v. Gütern,. aber auch v. Leichen, 
il. 7, 426. ὑπ᾽ ἀμάξαις βόας ἡμιόνοις τε bei- 
γνισαν, 11. 24, 782. ἡμειόνοςς καὶ" ἅμαξαν ἔφο- 
πλίσαι, Od. 6, 37. 2) der Wagen aım Himmel, 
dcr grofse Bär, ἄῤκτος, Il. 18, 487. Od. 5, 
373. 5) Landstrafse, F ahrstralse. — Sprichw. 
Ausdr. ῥητὰ καὶ ἄῤῥφητα ὀνομάζειν ὥςπερ εξ 
ἄμκάξης, kein Blatt vor den Mund nehmen, 8. 
πομπεύω: ἡ ἅμαξα τὸν βοῦν, der \Vagen zieht 
den Ochsen, verkehrte Welt. . 


” 


ἀυαξμία, Ion. st. ἅμαξα. 


s. 
mit Frachtwagen befahren werden. 2) übertr. 
βίφιον ἅἁμαξεύειν, ein mühseliges Leheu au- 
rücklegen, gleichsaın durchkarren. 3) ein aya- 
ξόιος seyn. 

ἁματήλατος, or, (ἐλαύγω) mit Frachtwagen be- 
fahren: ἢ ἁμαξήλατος, νοεῖ! ὅδός, Fahrstrale, 

Wagengkis. , | 

ἁμαξήρης, ες, (age) au den Wagen angelugt, 
ϑρόνος, Aesch. üherh. == ἁμαξιαῖος, 

ἁμαξητός, ὄν, — ἁμαξήλατος. ᾿ 

ἅἁμαξιά, ἡ, Wagengleis. Br 

ἁμαξιαῖος, a, ον, zum Frachtwagen gehörig. 2) 
grofs genug zur Fortschaflung’ auf- Lastwagen, 
ἀίϑοι, Ken. 

ἁμαξιεύς, 6, Lastfahrer. 2) ‘Stellmacher, Wagner. 

ἁμιξικός, ἡ, ὅν, zum Wagen gehörig. 2) ‚nürd- 
lich, gegen den Hinımelswagen zu gelegen. 

ἁμάξιον, τό, τῷ d. fülg. ᾿ " 

ἁμαξίς, δος, n, Dim. v. ἅμαξα, W ägelohen , 
plostellum: Spielwägelchen. für Kinder, Ar. 
Nub. 861... 


.«ἁμαξέτης, οὐ, 6, zum Wagen gehörig, drauf lie- 


gend, φόρτος. ee 

ἀμαξιτές, dr, Att. ἁμαξιτός, (ἅμαξα, 
Fra ἡ ἃ 
Fahrstialie für Eruchtwagen, Il. 22, χ40. vgl. 
Od. ı0, τοῦ. 5. ἁμαξήλατος. 


sim) von 


ἁμαξόβιος, ον, (Bios) auf Wagen lebend, Hab’ | 


u. Gut nach Nosadenart au) Wagen nit sich 
führend: auch ἁμαξοβίτης, 6, vgl. Hor. carın. 
3. 24, 10, ᾿ 

ὅμάξοικος, ον, (οἰκέω) auf Wagen wolmend. 

ἁμαξοκυλιστής, d, (κυλέγδω) Kurreuschieber. 

ἁμαξοπηγέω, (πὴγνυμὴὴ Wagen ziimmern: davon 
ἁμαξάπηγέα, ἢ, Stellmacherey , u. ἁμαξοπηγός, 
ὄν, Wagen buuend. 

ἁμαξοπληϑής, ἐς, (πλήϑω) wagenfüllend, grols 
genug einen Wagen. zu füllen, wie χειροπληϑῆς. 


ἁμαξόπους, odos, 6, (ποῦς) die Ruugen am Wagen. 
ἁμαξοτροχία, ἡ, (τροχός ). Wagengleis, . Wagen- 


spur. « € [4 € 

ἁμαξουργία, ἥ, u. ἁμαξουργός, ὅν, (ἔργα») = ἀμα- 
ξοπηγία, ΄--- πηγός, Stellmacherey, und adj. Wa- 
gen fertigend. 


ἁμαξοφόρητος,. ον, (φορέω) ‘von Wagen getragen. |- 


ἀμάρα, ἡ, Graben, Wassergraben, Wasserleitung, 
δ 21, "259. . bes. die Wiesen zu. wälsgru oder 


x 
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agen hefahren: ἡ ἁμαξιτός, verst. Ödog, | 


3 . 
΄ 4 


- 


Auag— Anapr 


durch ’Ableitung zu trocknen: Ableitung un- . 


reines Wassers aus Städten, Cloake, Thevcr. 
auitgaxıvog, 7, ον», von Amaracıy. - 
ἀμᾶραχόεις, 2000, ἐν, dem Aıuaracus ähnlich. 
ἀμάρακον, τό, τι. ἀμάρακος, d, amaracum, ama- 
racus, ein unbek. Bollen- od. Zwiehelgewächs( 
2) unser Majoran, der aber persischer,, aegy- 
ptischer od. cyzicenischer zubenanut wird, auch 
väuyvyor. [v-vu} j 


äuagavısos, 7,09, ( ἀμάραντος) unverwelklich. . 


„2) vou Aarant, 
dungavros, ον, (μα 
eine 'nicht welken 
, od. Steinblume. . | 
ἀμάργαρος," ον, (μᾷργαρον») ohne Perten. 
ἀἁμαρευμα, 70, (ἀμάρα) Ahgeleitetes Schmutz- 
᾿ wässer.. SE - 
ἀμαρεύω, (ἀμἄρα) abflielsen, Ahzug haben. 
Aunpla, 9, = ἀμάρα. 
ἁμαριαῖος, a, 0», in einer ἀμώρα abgeleitet, Sdop. 
ἁμαρτάνω, Tut. auagrnoon, ἁμαρτήσομαι, aor. ἥμαρ-- 
τον, inf. ἁμαρτεῖν, wolür Hom, auch ἤμιρβρο- 
τὸν hat. perf. ἡμάρτηκα, (aor. 1. ἡμάρτησι nur 
b. Spät. fchlen, verfehlen, sein Ziel uicht 
trelien, bes. v. Speernurf, c. gen. φωτός, 1]. 
30, 572. 4, 4gı. auch pros. 2). verfelilen, nicht 
theilliaft werden, einbülsen, c. gen. Od, zı, 
ı55. ohne (asus, yußgores, οὐδ᾽ ἔτευχες, ἢ 5, 
287. τί τινος, etwas von jemand: nicht erlan- 
‚gen, eine Feblbitte thun, wie ἀποτυχεῖν, Soph. 
‚Phil. 231. Med, ἁμαρτήσεισϑαι ἁτωπῆς, des 
Gesichts beraubt werden, verlustig gel:u, Od 
9, 812. 5) abirren, abschweilen von etwas, 
μύϑων,"» Od. 11, 810, φοήματος, Od. 7, 292. 
wie unser: des Heges fehlen. 4) ühertr. Jeh, 


alive) unverwelklieh, 2) ὃ, 


en, irwen, süttdigeu, sich vergehn, ohne Casus 


Od. 15, 214. c. acc. 2668 ἡμβροτον, diels hab’ 
ich versehn, Od. 22, 15%. εἰς ϑεούς, sich £e- 
gen die Götter versündigen, seliner ϑεῷ. 5) es 
an etwas jeblen lassen, οὔτι φίλων. ἡμάοτανε 
δώρων, er ermangelte nicht, willkommne Ga- 
ben darzubringen, il. 24, 68. vgl. aßpordtu. 
ἁμαρτάς, dos, ἡ, Ion. st. ἁμαρτία, Hit. 


ἁμαρτὴ, alv. (ἅμα, ἀρτάω) zusanıt, zugleirh; von 


Handlungen, die mehrere zu einerley Zeit voll- 
brivgen; b. Hom. vom gleichzeitigen Wurf 
vieler Specre gegen den Feind, I. 5, 556. vgl. 
Od. 22, 81. (Einige schr. &ungın od. ἁμαρτή, 
andre dungrn u leiten es v. ὁμοῦ ab, Toll 
- Ap. Lex. p. 744.) ΕΣ : 
ἁμάρτημα, τό, Febler, Irrihum, Vergehn. 
ἁμαρτηρός, ἄ; ὄν, fehlend, irrend. , 
ἁμαυτητικός, ἡ, ὄν, zum Fehlen geneigt, gewöhn- 
lich fehlend. u ι 
ἁμαρτία, ἡ, Fehler, Irrthum, Versehn, Vergehn, 
Sünde. - 


äu-:griroos, ον, (vdos) irren Singes, verwirrt, 


verrückt, He. Th. 5ıı.- 
ἁμάρτιον, τό, = ἁμάρτημα, Aesch, 


'ἁμαρτοεπήα, ἐς, (ἔπος) in Worten fehlend, dem 


.Zweck. seiger Worte verfehleud, verworren re- 
dend, Il, 15, 824. ı= μύϑων ἁμαρτὼν. 
ἁμαρταλόγομ, ον, (λύγος) Sahlerhaft redend. 


1 ἀμαρεύρητος, 09, (μαρτυρέω) unbezeugt, nicht zu 


bezeugen; ohne Zeugen. 
ἀμαᾶρτυρος, ον, (μαρτυς) unbezeugt, ohne Zeu- 
gen. - 2) act. nicht bezeugend, 


Ha 


e Blume, Ansarant, Räpier- 


- 





Jucor—dAuuy - 
ἁμάρτω, ungebr. 8. ἁμαρτάνω. ΄ 
“ἁμαρτωλή, ἡ, τς ἁμαρτία, Fehler, Vergehu, Theogn. 
ἀμκρτωλία, ἢ, = ἁμαρτωλή, zw. L. 
ἁμαρτωλός, ὅν, sündhaft, sündig, sündenvoll. 
vuugey),n, (duapivon) μαρμαρυγή, das Leuch- 

ten, Gläuzen beweglicher Gegenstände, z. Β. 
des Lichts, des Auges, “ἢ. - Hom. Nerc. 45. 
ἢ) schnolle, fisumernde Bewegwug, ἵππον, Ar. 
UU=-=- - 
ἀμάρυγμα, τό, Glanz, Schimmer, Flimmer. 2). 
leichte, ans.uthige Bewegung, Χαρίτων, Mes. 
᾿ χείλεος, Tneoer, ᾿ 1 
ἀμαρίσσω, Eu, = μαρμαίρω, leuchten, gläuzen, 
απο, μαμὰ: es vom Blitz des Auges, 
πῦρ ἀμαρύσσει ἐξ ὄσσων, 1165. Th. 827. h. 
Honı. ‚here. 278. 418. 2). act, πῦρ ἀ. Feuer 
sprühen, spät. . 
Guds, aöos, ἡ, Schiff, soll Aesch. gebraucht ha- 
ben, 8. ἀμίς. 
ἀμάσητος,: ὁν, (μασάομαι) ungekauet. 
ἀμαστέγωτος, or, u. ἀμάστικεος, ον, (μαστέζω) 
_ ungegeilselt, ungepeitscht. 
ἁμάσυκον, 10, (σῦκο») eine feigenähnl. Frucht. 
᾿ἁμαιροχίω, (ἅμα, τρέχω) mitlaulen: das part. 
„ ἀματροχόοιν allein gebr. Od. 15, 451. 
ἁματροχιά, 9, (las Aneinanderrennen, Zusani- 
auenstolsen der fäder, D. 23, 422. um μιν, 
Guargopıos, ον; (ἀμαυρός, βίος) im Duukclu le- 
beud, Ar. zw. L. ὌΝ 
ἀμαυρόκαρπος, ον, (καρπός) mit dunkeln, schwar- 
zeu Früchten. ν 
ἀμκυρός, ὦ, ὄν, (μαυρός, μαίρω, μαρμαίρω) dun- 
kel, εἴδα!λον, cin dunkles, schattenahuliches 
"Traummbild, Od. 4, 824. alles, was nicht in vol- 
leın Licht erscheint, undeutlich,: unkenntlich, 
unbesnerkhar, ἔζνος, Aen. 2) wuscheinbar, un- 
bedeutend, schwach, gering, Jırın, genus ob- 
scurum, Hes. &ints, verduukelte fioßnung, 
φρὴν, trüher Siun. 3) wie coecus, blind, nicht 
. sekend, ποῦς, der "blinde Fufs, d. ἡ. der Fuls 
des Blinden, Soph. Ὁ. C. 182. ebenso χεῖρες; 
1639. vgl. ıvplös. 4) .act. unscheinbar ma- 
chend, schwächend, νοῦσος, Dicnys. ep. 10, 
ἀμαυροφανής, ἔς, (φαέγομαι) dumkel schimimernd, 
trühes Scheines, dunkel erscheinend. 
ἀμωνυρόω, uw, verdunkeln; ‚dunkel .inachen: τὰς 
öysıs, blind wachen. 2) übertr. Thaten ver- 
"duukelir, vergessen machen: verkleinern, her- 
absetzen „ schwächen, entkrafien , 'versuindern : 
φορτίᾳ ἀμαυρωϑεέῃη, mag die Ladung verder- 
ben, Hes. op. 691. yareıjr, den alten Hukın 
des Geschlechts verdunkelun, Pınd; 
ἀμαύρφωσις, ἢ, Verduukling, Schwächung. 
ἀμανρωτικός, 7, dv, zum Verdunkelr gesignet. 
φμάχαιρος, ον, (μάχαιρα) ahne Schwerlt, 
«μαγεί, δ. ἀμαχί. ' 
φμάχετος, 09, püet. δῖ. ἀμάχητος. ᾿. 
ἀμαχητὶ, adv. (μάχομαι) ohne αληρῦ, 
Schlucht, ἢ... 21, 437. auch ἀμαχητεί, 
ἀμάχητὸς, ον, (μάχομαι). streitios, kauupflos, nicht‘ 
- autkämpfend. 2) passı unbekäpfber, unbe- 
zwinglich, vgl. uuaxoz.' \ ' . 
ἀἐμυχί, adv. (μαχη). kiane 
” auch auazel. 
ἄμαχος, 0%, (μάχη) streitlos, nicht streitend, nicht 
gestritten habend. =) pass micht bestritten; 
. nicht bezwungen: yubezwisglich, unbesiogbar, 
4 & 


x 


ohne 


Kampf ) ohue Streit : 


ΓΖ 


- 


-- 
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m 
Auaoa—=—Apyß bh 
κάλλος wutwiderstehliche, alles hewältireude 
Schönheit, Wytt. ep. er. Ὁ. 2%. Trag. 5) τῷ 
ἀμήχανος, wogegen od. wozu es keine Alittel 
gioht, unnuöghch, Pind. O. 15, 16. 
ἀμάω, ἡσω, (ἅμα) zusammenfassen, zusammenle- 
sen, ia Αοι, bes. v. Kinärndten, Abmahn uud 
Biuden des Getraidtes, Honı. übertr. wie derme- 
tere vom Niedermetzelu im Kriege, Valck. 
diair. p. 225. Med. dunortusros γάλα ἐν Tuld- 
00, Milch im Gefafßsen für sich zusammen- 
assen, Od. 9, 247. γαΐαν, κόνιν ἀπήσαοϑιέ 
zıyı, seltner duav, jemurmlem einen Grabhüugel 
zusammenliauleu, ihn begraben, Jac. Anıh. T. 
1, 2. p. 174. [die erste She b. Kom. isı Act. 
lang, im Med. kurz, b. Spät. nach dem \Vers- ° 
hbedürfnils.]: “ 
ξάμβ -τὸ,  gesöhul, Verkürzung ν.- ἀναβ --, die 
den Ioniern hey: allen, so arfangenden Wör- 
tern dieystand, u. v. ihnen auf’ die Dichter- 
‚sprache übergivg. Das \örtert,. führt'nur die 
wichtigsten Hoerischen Beyspiele uusdrück- 
lich auf: alle ülnigen s. unter wraß -- 1} 
'ἀμβαίνοιν, Ion, u. pet. st. &iaßalven, .Hon. : 
ἀμβῥαλλώμεϑα, Ton. u. pvet. st, ἀναβαλλ, Hom. 
ἀμβατός, ὄν, Ion, u. ΠΟΘ, st. ἄναρατός, Mom. 
au, 9, Iön. st. ἄμβων. - 
uupıE, ıx06, 6, u. a;dınos, 0%, 6, (aufn) Becher : 
ΠΡ. Bpat. Destllirhelin. [die .bittelsyjbe der 
zweyten .Forın u. der dieysylis. Casus Jer er- 


sten ist lang, Drae. p. 58..} wo 
udluneir, ἀμβλάκημα, ἀμρλᾳκία, s. ἀμπλακεῖν 
it. 3. W, a 


ἀιι)λήδην, adv. Ion. u. poet. st. ἀναβλήδην. Honı. 

ἀμμλίσκῳ, fur, ἀμβλώσω, (besser v. PAwuxer als 
v ἀμβλὺς) eime Fehlgeburt thun, abortıren, 
Plat. Thezet. p..ı39. 3. 2) = ἀμβλύνω, spät, 

außkuravıos, ον, (ἀμβλὺς, γωνία) stunpfwiuklig. 

ἀμμλυντήρν ἢρος, 6, (ἀμβλύνω) abstumpleud, 
schwuchend. _ 

 ἀμβλεκεκάς, ἡ, dv,.zum Abstumpfen geschickt. 


᾿ἀμρλύνω, vro, (ἀμβλὺς) abstumpfen, schwächen, 


watt machen; von allen Körpern,‘ deren na- 
türl. Kraft vermindert wird, bes. vom διά 
machen scharfer Werkzeuge u. vom 10“ ıyn -. 
chen schartsichtiger Angen. 2) überir. stinupf- 
- sinnig machen, enttauthigen; - beruhigen, he- 
saultigen v. Leidenschaften, Achetare; Jar. Anıh. 
3, 2. p. 50. a0g. Med. atwupf, schwach, auuth- 
los, kraltios seyn. | 
ἀμβάὺύς, εἶα, b,-(viell. ων. ἀμαλώς verw.) von ver- 
-ainderter Ür:ft, bes. stumpf, stwunpfsichtüg, 
stumpfsinnig, Kraftlos; vom Abstumpfen schnei- 
dender Werkzeuge, scharfer Augen, rüstiger 
l.eibes- u. Geisteskraft: stwnpf gegen Schiuerz, 
Thauc. zu stumpf um kraltig zu handehn, Thuc. 
&. τὴν φύσιν, schwach vou Naturanlagen, Ge- 
gens.: v. εὐφυής... Xen. &. πρὸς δρύμον, trüg 
zum Wettlauf, Luc. ὦ, περὲ τὴν xglaır, minder 
. scharf in der Beurtheilung, Plut. aupAvy heilst 
-b. Eur. der gesühlhie , wicht ıuehr. tnheibrin- 
" gende Orest; auch —ı duareög, dunkel, ver- 
duukelt. 2) act. stumpf hiuchend, schwachend, 
-bandligenud, | ες Ν 
ἀμβλύτης, τὸς, ἢ, Surmpfheit,.Stumpfsichtig- 
. keit, Sienpfeinw; Schwachheit, Verzagtheit, 
‚Trägheit 7, ΝΣ ΝΝ 
ἀμβλιωγμὸς, ὁ, (ἀμββλνώσσω). stuniples Gesicht. 





8 


Außı—Anßeo 
ἀιβλυωπέω, (ὥψ) stumpfen Gesichts seyn. 
un JÄvo NS, ἔς, (ὧψ) stumpfsichtig. ΄' 
αμλνωπτία, ἡ, (ὧψ) Stwupfsichtigkeit, Blödsich- 
ἐνβλνωπός, ὅν, = ἀμβλιοϊπής. ΝΕ 
ἀμβινώσσω, Ατί, —Tıo, F. ἕω, (ἀμβλὺς) stumpf. 

sichtiz, blödsichtig, kurzsichtig seyn. 
ἀμβλωϑρίδιον, τό, (ἀμβλώω) verst. παιδίον, abge- 
triehne Leibesfrucht. 2) verst. φάρμαχον, Ab- 
treiborssmittel. u . 
ὥεῤίημα, τό, (ἀμβλώω) Fehlgeburt. , 
ὠμηδίωπη ςγ, ἐςγ u. ἀμβλωπός͵ "ὄν, = ἀμβλνωπῆς 
a. We" 
ἀμ βλώσειμος,, ον, (ἀμβλώω) zur Fehlgeburt ge- 
ort Bun: 
ἄμβϑλοσις, ἧς τι. ἀμβλωσμός, δι = ἄμβλωμα. - 
ἐμ λώσσω, τῷ ἀμμλιώοσω. 2) Zi ἀμβλώω. 
αμλώψ, ὥπος,, ὃ, ἡ. = ἀμβλωπής, Pors. Med: 
1505. " ; . 
ἀμβλῶο;, = außkloser, eine Fehlgeburt, thun. 
ἐμβολάδην, adv. lou. u. poet. st. ἀγαβολάδην, 
Hoi. ΝΣ 


ἀμβολεεργός, ὅν, (ἀναβάλλω; ἔργον) Ton. ἃ, 'pbet. 


st. ἀγα ολ. eine Arbeit aulschiehend, zögern, |' 


saunmselig, Hes. op. Aıı. 
Iußgaxides, al, eine Art Fufsbedeckung.' 


ἐμ Ζροσία, ἡ, (eigentl, fen. 'v. ἀμβρόσιος, verst. |’ 


τροφή. ἐδωδή.) die Speise der Götter, wie Nek; 
tar ihr Trink, wie dieser unsterblich machend, 
u. darım jedem Sterblicheu versagt, Od. 5,.43. 
Hom. Pind.. dagegen ist b. Sappho u. Alkrıan 
wuzekehrt Anıhrosia der Göttertrank, Ath. 2. 
p. 39. A. 2) ein reinigendes Salböl der-Göt- 
ter, 11. τά, 170. 16, 670. 680. 5) jedes götılt- 
᾿ che Erquickungsmittel, Labsal: 80 läfst der Si- 
mois den Rossen der Hera Ambrosia wachsen, 
Ἢ. 5, 777. und Od. 4, 445. Eidöthea den, Me- 
nelaus gegen den Gestank der Iohben Anıhro- 
δι riechen. 4) im relig. Gebrauch eine Mi- 
schung v. Wasser, Oel u. verschiednen Früch- 
ten, Ath. und so verstehn einige Od. τά, 170. 
(nach Butimaun war des Wort von Anfung au 
Substant. und = ἀϑαιασία.) εὐ 
ἀμβροσίοδμος, ον, ὀδμή) götilich duftend. | 
“ußodass; ia, 107, (dußeoros) uusterblich, gött- 
lich, göttlicher Nätur, Fiuypn, 
230. In dersetben Bdıg heilsen Nacht u. Schlaf 
b. Hom. oft ambrosisch, als Gaben od. Werke 
der Götter, wie iroöv ἤμαρ, ἱερὸν κνέφας, vgl. 
Ues op. 728.° sotlafs "man nicht an eine ewig 
wiederkehiende, od. act. an eine erquickende, 
gleichs. unsterblich nıachende Nacht zu den- 
ken hat: ebenso ἀμβρ. ὕδωρ, ep. Ho. 1. 4. 
Sodamı aber heifst auıhrosisch alles, was die 
Göner besitzen; od. was zu ihrer Persönlich- 
keit gehört, weil diefs als von ihrem Wesch 
durchdrungen hetrachtet wird: b. Ion. nnd 
Hes. der Götter Schönheit, Stimme, Gesang, 


Il. 18, 192. ἢ. Ποιη 27, 18, Hes. Th.69. ihre | 


Haare u. Locken, ihre Schleyer u. Gewänder, 
ihre S&hlen, ihr Salböl, (ohne besondre Bezie- 
hung anf Wohlgeruch) U. ı, 529. 34, 277. 
158. 21, 507.24, 51:1. 23, 187. endlich auch 
das Futter u. die Krippen der Götterrosse ‚If. 
5, 509: 8, 45%. wo. gleichfalls die act. barg 
al:zufehnen iss Dieser (iehr des Wortes, ehr 


x. Sacheu, als v.’Persuneii, erhielt sich Bey |’ 


«- 


“Ὃς. 
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h. Hom. Merc. | 


Pd 
Außo— Aust 
allen Spät. Zweyer Ed. ist es b. Eur. Vg 
, ἀμβροσία, ἄμβροτος, ἄβῥοτος. 
dußgorer, inf. aor. 2. zu ἁμαρτάνω. 
ἀϊιβεκοτόπωλος, ον, (πῶλος) mit göttlichen Rös 
| sen, Eur, ' EEE 
ἀμϑροτὸς, 69, (a privat., Bgo?dc, mit Einschie 
‚Dyug, des euphonischen «) uisterhlich, gött 
lich, göttlicher Natur,' \vie (das verläng. ἀμβρό 
vıos, nur dafs Homer es ebensogut v. Verse 
nen, als v. Sachen braucht, ϑεὸς ἄμβροτας 
Deus immortalis, Il. ao, 358. Od. 24, 444. au 
fscrdeın giebt er dies Beywort der Schönhei 
u. dein Biut der Götter, ihren Kleidern un! 
Schleyern, ihrem SalböL," dem wundervolle: 
Gürtel der Lewn\othea, Od. 5, 347. der Nachıt 
8. uter Kußodorog ,: den Wötterrossen u. Kit 
‘dern, 11. 16, 381. h. Hom. Merc. 71. der Göt 
; terspeise; enilich den von Göttern verliehne: 
“Wallen u. andern Gaben, Hl. 17, 194. Od. κχξ 
101. Hes. Th. 43. der Stimme der Götter. 
᾿ἄμβυξ, νκος, ὃ, τὸ ἀμιβιξ, . 
uußwr, 090g, 6, ἴον, ἄμβη, der erhöhte Ran 
ı ‚um Schilder od. Schüsselu, trug: b. ἃ, Hhod 
Berggipfel: daher 2) erhöhte Bühne; Kathe 
der; Nanzel, spät. wie iu dem μβων über 
‘schr. Gedicht des Paul. Silentiar. (verw. mi 
.umbo, viell. v, dußaire, ed 
ἰἀμβώδας, part. aor. 1. st. ἀναβοήσας, ἴοι, 
ἀμέγαρτος, ο», (μεγαίφω) dasjenige, worum maı 
ΘΔ beneidet, d. i. traurig, schrecklich 
unglücklich, nösog, schrecklic;:es Drangsal, 1 
2, 420. μάχη, Hes. Th. 666. ἀϊτμὴ ἀνέμων 
unheilbringendes Anstürmen der Winde, Od 
11, 599. auch b. Att. Dichtern. " 2) won Pe- 
eonen, Od. 17, 219. 21, 362. in der Anrede 
ἀμέγαρτε συβώτα,, als Schwmähwort, unseeliger 
heilloser $auhirt: ähnlich im h. Hom. Merc 
542. (Die audre Auslegung des Wourtes, reich- 
lich, grofs, ungeheuer, wie ἄφϑονος, widerleg! 
„„ Buttm. Lex. p. 261.) 
ἀμεγέϑης, ἐς, (μέγεϑο:γ" nicht gro 
ring. ᾿ . | | 
dusdt&ie, 9, (μετέχῳ) Mangel an Theilnalıme 
dav. adj. ἀμεϑεκχκτό:, ἡ, dr, untheiluehmend. 
ἀμεϑόδευτος, or, und ἀμέθοδος, ον, (μεϑοδεύω, 
“μέϑοδος) ungeleitet, ohne Aufeitung; planlos. 
ohne die rechte Art u. Weise. - 
᾿ἀμέϑυσος, ον, U. ἀμέϑυστος, ον, [μεϑύω ) nich! 
trunken; act. dem Hausch entgegenwirkend 
2. B. φάρμακον. .2) ἀμέϑυστος, ἡ, ein rausch- 
stillendes Mittel: der Aınethyst, ein violhlaucı 
F.delstein, der gegen Trunkenheit schützen 
sollte: emme unbek. Pflanze. N 
ἀμείϑω, ipor wechseln, verwechseln, auswechselu. 
vertauschen, τεύχεα rods τινα, I. 6, 235. γόνι 
ı zovrös ἀμείϑων, ein Knie μετ dem andern 
: “wechseln lassend, Unischreibung des Einher- 
"schreitens, Il.’ır, 546. das Act. ist db. Hom. 
selten, b. d. Att. häufiger: ϑύρας, στέγας 
ἀμεῖψαι, die Thür, das Haus wechseln , d. t. 
verlasseu, hiuauszehn, Wessel. Ildı. 5, 72. ®t- 
gay ἐκ ϑύρας ἀμεῖψαι, von einer Thür 21 
-audern gelin: übertr. gleiches ‚aut gleichem 
'erwiedern‘, nıtt Dank, Strafe od. Rache, ver- 
gelten: Worte erwieiern, Antworten, c. acc. 
"pers. 2) Med. ἀμεδομμί τινα μύϑω;, μύϑοις, 
λόγοις, ὑπέεσσι, aliquein verbis excipers, aut- 


fs, klein, ge- 


- 


leise. Sich 
werten, C. δύο, pers, der auch fehlen kann, 


Fon. oft auch ἀμιέεσϑσαι εἰν wide, und |. 


umschreibeud ἀμειβόμενος προ. ἔφη, προφηῦΐδα, 
σιρσφέξιπε: ἀμειβομήνω. ἐπέεσσι. it, Worten 
nnter einanler abwechselnd, ' sich’ in \Wechsel- 
„rede besprechend,' Od. 5, 148. vgl. τι, δι. 


324. 46%. δώῤοις «ἀμ. Gabe mit Gabe erwie- |: 
| dern, Od. 24, 285. κατ᾽ οἴλους ἀμ. von Hlarıs | 


zu Haus abitechseln, Od. ı, 575. ψιχὴ ἀμεί- 
ἤξεται Egxos ὀδόντων, das Leben entweicht über 


die Lippeu hinaus, II. 9, 409. uıngekehrt Od. 


10, 32% von einem Trank, er gleitet über die 


Lippen hincin. Im part. mit einem Verbum | 


fin. steht es hbeynah adv. ἀμεέρόμεναι ἀξρδον, 

. sie saugen ab wechselnd unter einander, == 

’ . ἀμοιβαδίς, U. ı, 604. vgl. 9, 457. Seltem c. 
δος. rei, μῆτῷ ἀμείβετο, er,verkündete dage- 

gen seiven Ratbschluls, Pind. Wie im Act. 

>» πύλας ἀμείβεσθαι, u. dergl. nachhoin:risch : 

ΕΞ auch Gutes od. Böses erwiedern, vergejten, 


χάριν, Valck. Phoen. 572, ἀμείβομαι χαριζό- |} 


62° 


“ἰμελ -- “(με eo 


᾿ἀμελέω, 000, \iczzhljs) unbekümmert, unbesorgt 
seyn, vcnachlässigen, zuroc. Jon. der es nur 

iu der Il. hat, verbjndei cs stets mı. d. Negat. 

οὐκ ἀμέλησε, er trug Sorge, beachtete: aber 

17, 9. οὐκ ἀμέλησε Ματρύκλου, er Jiels den ge- 

Jullenen Patroklus nicht aus den Augen, um 

ihm die Wallen zu nehmen. 2) bey Pros. et- 

was unterlassen, nicht ihun, ἀσκήσεως, sich 

ΒΝ A 2 . I, . , 

᾿ς  aicht üben, τοῦ ὀργέξεσϑάι, nicht zürnen. 

ἀμελὴς, ἐς, (μόλει) sorglos, unbekümmert: 2) pass. 
nicht besufgt, unversorgt, vernachlassigt, ne- 

‚gligens u. neglectus. 'durAes sarl-uoı, cs kimı- 

inerı mich nicht: ἀμελῶς ἔχειν — ἀμελεῖν. 

> ' ᾿ ε 2 ‚ 

ı ἀμελησέω, u. ἀμέλησις, ἢ, = ἀμέλεια. 

᾿αμεληπί, adv. zu ἀμελής, sorglos. 

‚duskytos, 09, (dusdsw) unbesoıgt: worum mam 
sich nicht kümmern soll, Theogn. 

3 ’ ς > , N 

ἀμελία, ἡ, poet. st. ἀμέλειᾳ, Schaef. Greg. p. 55. 

ἱ ἀμελλητί, adv. (μέλλι, zögern) ungesäunt, ν. Ὁ 

ἀμόλλητος, ον», nicht verzögert; nicht zu γουχὃ 

‚geru, nicht aufzuschieben. ἡ 


pevos, Gegengefülligkeit erzeigen: ἀμεί,εσϑαΐ | @ueifer, ως, ἡ, (ἀμέλγω) das Melken. 


τινε, jeraandem entsprechen, Gentige tun, Aon. 
3) part. act. ob"aus/ovtes, die sich gegeu ein- 
ander lehnenden Dachsparren, I. 25, 712. ὃν 


wu ἀμείβοντι = duosßaötis, Pind. Nen- κα, 53. 8. 
ἀμεύω, ΄ ’ 


ἀμειδής, ἐς, u. ἀμεΐδητος, ον, (μειδάω) nicht lä- 
PN traurig, finster, schrecklich. ᾿ 

ἀμείλικτος, ον, m. ἀμείλιχος , ov, (μειλίσσω) un- 
“mild, hart, unerweichlich, unerbittlich, 3. Β. 
”4iöng: beyde Formeu in der ἢ], 

ἀμείνων, ον, gem. 0905, irreg. Conip. zu ἀγαϑός, 
besser, stärker, tapferer. Bey liom. v. Perso- 

nen geschickter, tüchtiger, wackerer, vorzügli- 
cher überh., v. Sachen besser, augeniessner, 
tauglicher, zweckdieulicher, 1]. ı, 116. 274. 3, 
11. oft c, inf. ἀμείνων μαντεύεσθαι, προνοῆσαι 
u. 8. w. οὗ ἀμεένονες, aplimates, Plat. Adv. 
ἀμεινόνως. Einen neuen Comp. vom Comp. 

ebildet, ἀμειγότερος, a, ον, hat Minm. Phryn. 
cl.. p. 54. {der urspr. Stamnı erhielt sich 

viell. in amoenus.) 

zeigen, (μείρομαι) untheilhaft machen, berauben, 
.c, gen. rel, Pind.-P. 6, 27. - 

Auziwig, 206, ἢ» (ἀμείβω) Tausch, Austausch, 
Vertauschung: Verwechslung: Vergeltung, Er- 
wiederung, Dank, Rache: Antwort. 

&pılwros , ον, (μειόω) uuvermindert, unverklei- 

* nert, noch ganz: nicht zu verkleinern. 

ἀμέλγω, Eo, mielken, mulg.re, Od, ölss ἀμελγόά- 
μεναι γάλα, Schafe, die gemolken werden, IL 
4, 454. sonst im Med. säugem lassen, Opp. 


3) überh. einen Saft auspressen, in sich suu- | 


gen, schlürfen, trinken, φίλτρον, Bion. νέκταρ, 
γώνος ἐκ βοτρύων, Auth. (verw. mit ἀμέρδω.) 

ἀμέλει, imperat. v. ἀμελέω, sey unbesorgt, lals 
dich das nicht kümmern, bes. zu Aulang ei- 
ner Antwort, Xen. Cyr. 5, 2, 135. Daher, in 

‘ adv. Bdtg übergehend, bejaht es, allerdings, 

‚ gewifs, zuverlässig, natürlich. ’ 

ἀμέλεια, ἢ, (ἀμελέω) Sorglosigkeit: Charakter, 
Betragen des ἀμελὴς. . . 

ἀμελιτησία, ἢ. (μελειάω) Mangel au Uebung: 
Vernachlässigung, Verabshumung. 

äusköryros,. ον, (μελετάω) ungeübt, unvorbereitet, 
‘nicht zuror überdacht. 


ιἀμέμπτος, 09, (μέμφομαι) tadellos, vollkommen: 
gut od. ‚schön, woran man nichts aussetzen 
kaun, nichts verinilst:, daher hinlanglich, seich- 
lich, wie üpdores. 2) act. nicht tadelnd, nicht 
tadelsüchtig, nichts aussetzeud, zufrieden, Xen. 
„ Beyde Bdigen hat auch das Adı. ἀμέμπτως. 
ἀμέμφης, ἔς) = AUFUNTOS, poet. . 
äueupia, n, Tadellosigkeit, Vubescholtenheit, 
Charthter.des ἄμεμπτος. 2) act. der, Zustand, 
„ wenn man nicht zu klagen hat, Zufriedenheit. 
ἀμεμψίμοιρος, ο»7 (μεμψέμοιρος) nicht unzulrie- 
„gen mit seinem Geschick. 
ἄμεναι, inf. praes. δι. ἀόμεναι, ἄξειν, ν, ἄρ, sälti— 
‚gen, U. 2ı, 7% [-u- oo. 
ἀμενηγός, ὄν, (μένος) kıaltlos, hinfällig, ohnmäch- 
üg: uni. braucht es v. verwun eten, Tod- 
en u. Träumen: ἀμενηνὰ φῦλα ἀνϑρὰ 
„Ho, Cer. 352. RA "δορώπων, h. 
ἀμενηνόω, wuu, (ἀμενητός) krafilos machen , ent- 
kralten, αἰχμὴν.» die geworfue Lauze unwirk- 
„san machen, 1. 13, 562... _ 
ἀμενῆς, ὃς, (μένος) = ἀμδνηνός, Eur. - 
ἀμέργω, ξω, pressen, ausdrücken. 2) abstreifen, 
abwischen, atlangen, abpflücken, decerpere, 
νι destringere: Med, für sich nehauen, ergreifen, 
fassen. (wird v. ἅμα u. εἴργω abgel. u. ıpit 
ιἀμέλγω u. ἀμέρδω oft verwechselt: alle drey 
sind wahrsch,. unter einander τὰ, mit ὀμόργνυμε 
, verw.) . oo. 
ἀμέρδω, 00, (μέρος, μείρομαι, ἀμείφω) jemanden 
seine8 Antheils berauben, τενὰ δαειός, ὀφϑαλ- 
μῶν, φίλης αἰῶνος, Od. 8, 64. 21, 290. 1}. 22 
58. Hes. Sc. ὅδι, stets von Dingen, auf die 
mau gerechte ‘Ansprüche hat: τὸν ὁμοῖον ἀμέρ- 
sat, den uns gleichstcheuden - berauben, ihm 
entziehn, was ihm so gut wie uns zuhoiumt, 
ll. 16, 55. 2) des Lichtes, des Gesichts berau- 
beu, ὄσσε, be ‚de-Augen blind machen, Il. τ, 
3to. καπνὸς ἀμέρδει τεύχεα, der Rauch nacht 
die Waffen blind, mimmt ihnen ihren Glauz, 
Od. ı9, ı8. 5) b. Spät, überh. rauben, weg- 
nehmer, zu Grunde richten, τιν zı, Opp. Jac. 
„AP. p. 585. vgl. ἀμέργω, 
ἀμερής, ες, ( 5006 ) olıne Theile, ungetheilt, ix 
. Gauzeu:, adv. ἀμερῶς : dav. 


ἡ μεδ — Just 
ὀππταίω, ἢ; Uinbeilharkelt, BE Zu EEE 
itegetiios, &, 09, zu Klein anı noch getheilt wer- 
deu zu Köhnen, wie dzugtnios. 
wgzurdu, (ἀμέριμνος ) surglus, unbekünminert. 
seyn: MAYGNuchlassigt seyn: ΝΞ ΕΞ ΞΕ 
ἐριμνησία, U. ἀμεςιμνίᾳ, ἡ..- Sorglosigkeit. 
dutuuuros, ον, (μέριμνα) - sorglos, sorgenlrey. :2) 
um den anan sich nicht-künmmuert. ΄ 
ἀμέριστος, Or, (μερέζιυ) Quyeiheilt, 'untheilbar, ein- 
ΖΚ... εὐ 
ἀμευπηρεῖ u. — pl, adv. (μέρμερα) sorglas. 
£, zit, ἀμέησαι, dor. 1. ve ἄμενδω, Itoyıı. 
ἀμερσίγαμος, 09, (ἀμέρδω, γαμος) der Vermäh- 
Logs beranbend. ° tn 
ἀμεροένοος, ον, (v0V;) u. ἀμερσίφρων, ὃν, (Yenr) 
des Verstandes herauhbend. _ “ ᾿ ᾿ 
ἄμεσος, ον. (μέσο-) ohne Nittel, munüttelbar. 
ἀμειάζατος, 09, (μεταμαένω) unübertraghar, nicht 
übergehend: ἀμετάμβατον ῥῆμα, dverbum in- 
frar.sitivrum. (zranım. 
ἐμεταβλησία, 7, Uuveranderlichkeit, von 
ἀμετάρλητοξ, ον, (μεταβάλλω) unverändert, un- 
verän.terlich. ᾿ ; 
ἀμιτάβολος, ον, ἘΞ d. vorherg. _ 
ἀμετάγνωσιος, ον, (μειαγεγνώσκω) unveränderlich, 
unwiederrußlich. ' 
ἀμετάδοιος, ον, (μεταδίδωμι) nicht mitiheilbar. 
2) act. nicht zuittheilend, karg. ur 
ἀμειάϑετος, ον, (μετατέϑημι) nicht umzuselzen, 
nicht χὰ versetzen; standifest. ᾿ 
ἀμεικκέγητος, ον, (μετακινέω) nicht von einet zur. 
andern Stelle zu bewegen, unbeweglich, uu-. 
veranderlich, [vuu--uJ . 
ἀμιτάκλαστος, ον, (μεϊακλάω) nicht umnzubiegen, 
un:zubreı hen , unbiegsasm , unveränderlich: τὸ 
ἀμετάκλ. τῆς γνώμης, Festigkeit. der Gesin- 
nung. : 
ἀμετάνλητος, ον, (μεταχαλέω) unwiederruflich. 
ἀμετάληπεος, ον, (μεταλαμϑανω) wicht zu fassen, 
nicht zu begreilen. Ä 
ἀμετάλλακτος, or, (μέταλλάσσω) nicht zu vertap- 
schca, zu verwechseln, Ὁ ᾿ , 
ἀμεταμέλητος, ov, (μεταμελέομαι) unbereuet, nicht 
zu bereuen. 2) act. nicht bereuend, frey von 
Reue. EN 
dusraröntos, ον; (nsrovoso) τες d. vorherg. ° i 
ἀμετάπειστος, ον, (μεταπεῦῆϑω) nicht andrer Mei- 
nung zu machen, nicht umzustisinen, unwan- 
delbar. ΕΝ ΕΞ 
ὠμετάπλαστος, ον, (μεταπλάασοω) nicht ungefornt, 
nicht unzub.lden. ΕΞ ΙΕ 
ἀμεταποίητος, 0», (μετὰ ποιέω) unyerändeilich, uu- 
veıandert. ᾿ ᾿ . 
ἀμετώπταιστος, ον, (μεταπταίω) nicht wnzusto- 


᾽ 


D 


faeu, nicht wuzuwaälzen. ne 


ἀμεταπτωσία, f,.Unwaudelbarkeit, von 
ἀμετάπτοντος, ον, (usraninze,) unumustölslich, un- 
waudelbar, bestandig, zuverlass'g, lest. 


ἀμετάστατος, ον, (μεϑίστημι) nicht winzustellen, | 


wie ἀμετάϑετος: “ 
ἀμεταυτρεπτεί, u. — al, adv. (μεταστρέφω) ohne 

sich unzudrehn. 
ἀμεκάστφοφος, ον, (μεταστρέφω) nicht winzudrehn, 

unehänderlich. . = 
ἀμετάτρεπτος, ον, (μετατρέπο) = ἃ. vorherg. 
ἀμειατροπία, ἥ, Lnhewezlichkeit, von . 
ἀμειάτροπος, or, (μετατρέπω } ΕΞ: ἀμετάστροφος. 


x 


3... Fuer 
"wustekpoßöc, ον, ( μεταφέρον" nichr-iMeizhragen, 


Autos, 6, ( 





Ὶ 


= ἡ μὴτ 


muguselzen:. ohne Nietapt:er. 


μάἀμεταχείριοτος, ον», (μεταζειφίζο)) nioht zu haud- 


babken, nicht zu behande 
ἀμειτεώριστος, ον, A μετεοιρίξω) nicht in die TJöhe 
‚zu heben, nicht deicht: nicht: zu erschüt- 

tern, δι δαῖτ. . x ur 
ἀμέτοχος; ον, (μετέχον) wicht theilhabend. 
ἂμετρὴνς, ὃς, = d. [σ]ρ.. . u 
ἀμέιρηξος, ον, auch ἀμετρήκη, Pind. (μετρέω) un- 


5. 


e:inesslich, ungeheuer, schr grols,.immensuss , . 


ingens, wirds, πόκος, Od. unzählbar, Jac. A. 


. 10. - “ 
ἀμειρὶ, ady. zu ἄμετρος. , Ν 
ἀμετρία, ἡ, (ἄμετρος) Ueherinaals, Unmäfsigkeit, 
nzahl, zu großse Menge, Uebertreibuug, im-+ 
„ moderatio. \ ' 
ἀμετροβαϑὴής, ἐς, (3905) unmalsig tiel, 


duergöpios, ον, (βίος) von unmälsig langem 2 


ebkın. 

ἀμετροεπῆς, ἕς, (ἔπος) unmälsig in Worten, ge- 
‚'schwatzig, 11, 2, 2ı. 
ἀμετρύκακος, ον. (κακός) unmälsig schlecht. 3 
ἀμετρολργέω, (λόγος) unmälsig schwatzen, ZW. 
ἀμετροπότης, ov, 6, unmalsig zechend, Su 
ἀμετρος, ον, (μέτρον) ohne laufe, unermelfslich, 

ungeheuer, sehr 'grofs: unmälsig: ohue Me- 

truu, prosaisch, Gegene.'v. ἔμμετρος. 


> Ü 2 . 8 ΄ 
, ἀμευσιεπῆς, ἕς, (ἀμεύω, ἔπος) antwortend. 


t 2 er ο. »" 
εὐσιμος, 0», (ἀμεύω) worüber man hinaus geh 
kaum. ΄. ΝΞ 


᾿ἀμευσίπορος, ὃν, (πόρος) τρίοδος, Dreyweg ‚auf 


dem die Pfade sich kreuzen, gleichs. mit ein- 
„ ander wechseln, Pind. 
ἀμεύω, — ἀμείβω, dem es in RBdtg u. Construc- 
tionsweige ganz entspricht, jedoch viel seltner 
u. ‚wahrsch. nur Dourisch. Bey Pind. P. 1,86. 
Hiefst aus der Bdig. über etwas hinausgehn, 
dıe verw.“übertreffen, besiegen, c. 00. ᾿ 


ξἄμη, ἡ, Spaten, Schaufel, Hacke, Karst, unge- 


fahr was δίκελλα, Ar. (die Abl. v apdw ist 
zw. und die davon hergeleitete Bätg Sichel, 
Sense, olmie Beysp.) 2) Wassereiner, Aama; 
ἅμαις καὶ σκάφαις ἀρύσασϑαε, sprichw. vom 
jedem Ueberiluls. 5) Harke, Rechen. [v-J\, 


ἁμῇ od. ἀμῆ, adv. Alt. urspr. dat. fen. v. ἀβμός 


== ts, bes. in dem Zstzgen dunyenn, ἀμηγέ- 
ποι, Aunysnov, ἀμηγόπως, auf irgend eine 
Weise, irgendwie, gewissernaalsen, wie es 


‚ auch sey, = ὁπωςοῦν, Kuhnk. Tim. p., 29. 8. 


ἀμός u. ἁμιῦς, . 
ἄμηνις,. ὅ, ἡ, (μῆνις) ἘΞ ἃ. folg. 


> 


ohne Zorn, χειμὼν οὐκ ἀμήνιτος Hsols, durch 
‚ den Zo n der Götter veranlafst, Aesch. Ag. 
660. [v--w» Aesch. Sup. 988.} tn 
aungüıoc, 09, (nova) nicht abgesponnen, nicht 
abzusplunen = ‘daher nnenulich lang, γῆρας» 
yos. . un 
ἄμης. n105,'6, eine Art Milchkuchen, Ar. 
ἀμητήρ. ρος» 6, (ἀμάω) Schnitter, Mäher, Il. zı, 
67.: übertr. Vertilger, Vernichter, [---] Fem. 
‚Sujreige, u. aumiols. ΄ 
duntioxos, δ, τωι, ν. ἄμης. ᾿ ὶ 
ἀμάω) das Αἰμὰν, Einerndten, die 
Ermdte od. das Eingeerndtete selbst, 11. 19, 
223. 2) die Erndtezeit, Hes. iu welchem Fall 


Φ 


΄ 


μήνιτος, ον, (μηνίων) nicht zürnend, zorulos, . 


‘ 


Juynr— Ayıry 
. die Gramm. ἀμητός betonen, wie. in τρύγητος 
u. τρυγητός. [--v] ln 


δμήϊωρ., eg, gem. ogos, (unıro) ohne Mutter, 
zuutterlos. 2) .wmmiütterlich, μήτηρ ἀμήτωρ 
Soph. ες 
, ἀμηχανάω =.d. folg. poet. a 
ἀμηχανέω, ήσω, (ἀμήχανος) sich nicht zu helfen 
wissen, rath- n. hilflos ‚seyn, ἀμηχανῶ βιο- 
τεύειν», ich weifs nicht zu lebeu, Aen. περέ τι" 
vos, um etwas in Verlegenheit seyn: vergl. 
ἀπορέῶω. .Ν u 
dunyavas, is, poet«-st. ἀμήχανος, In Mom, Merc. 
447. “ ὌΝ 
ἀμηχανία 
. ‚sigkeit, 
“ Noth. 2) v. Sachen, Schwierigkeit, Bedenk- 
lichkeit. ° Gleichbdid τς arogl«, Gegens. von 
τς εὐπορία, ͵ u 
ἀμηχανάεργος, or, unbehiillflich zun Arbeiten, 
lles j 


‚A, (ἀμήχανος) Wathlosigkeit, Hülllo- 
Bediängnils, Verlegerheit, Maugel, 


ἀμηχανοποιέομαι, ungeschickt zu Werke gehn. 
ἀμήχανος, ον, (μηχανὴ) rathlos, hülflos, nicht aus 
»och ein wisseud, von ullen Mitteln verlassen, 
᾿ς dungarog τινος, um jemandes Willen in. Angst 
seyend, Od. 19, 563. Daher, wo der ἀμήψανος 
an seiner. Lage selbst Schuld ist, unhehutfen;; 
ımgeschiekt, einlältig., 2) pass. woxu es keine 
Wege und Mittel giebt, schwierig, unnöglich,. 
unerreichbar, dunyurds ἐσσε πιϑέσθϑαι, du bist 
schwer zu über.cden, od. es ist schwer dich, 
zu bereden, IL τὸ, 726. vgL 14, 267. ὁδὸς aun- 
χανος εἰςελϑεῖν, Weg, auf dem 68 schyver, un- 
zuörlich ist, einzudriogen, Xen. aber auch m 
ἃ. Neutr, ἀμήχανόν ἐστι, es ist schwer, unıuög-, 
lich. 3) wogegen man nichts ausrichten kann, 
wogegeu es kein Nittel giebt, unbezwinglich, 
unwiderstehlich, welches ἢ. Hom. der gewöhnl. 
Gebrauch ist: so heilsen Zeus,.Hera, Achill, 
weil ihrer List oder Gewalt niemand wider- 
steht, ἀμήχανα ἔργα, unabwendhares Unheil, 
wogegen keiu Mittel hilft, I. 8, 150. ἀμῇχα-͵ 
νός ἐσσε, du bist unwiderstehlich, gegen dich, 
ist nichts auszurichten, Il. 10, 107, wie b. d., 
Att. ἀμήχανον κάλλος, ‚unwiderstehliche Schön-i 
heit, gegen die alle Wallen vergebens aufgelo-. 
ten werden, ἀμ. κακόν, u. dergl. Ju bes. An-, 
wend ὄνεεροε ἀμήχανοι, Träume, über die 
keine Deutungskunst eiwas vermag, deren 
Auslegung unmöglich: ist, ineaplicabiles, Od. 
19, 560. δεσμά, unentriunbare Fesseln, h. om. 
Merc. 157. ἀμήχανον οἵαν, auf eine unbegreif[- 
liche, wnaussprechliche Weise, lleind, Plat. 
Charm. p. 155. D. auch ἀμήχανον ὕσον, im- 
mensum quantum, Ῥίαι. Bey d. Att. oft c. 
acc. ἀμήχανος τὸ κάλλος, τὸ πλῆϑος, unwider- 
stehlich von Seiten der Schönheit, unaus- 
-sprechlich was die Menge aulaugt, d. i. un- 
"zahlbar. . 
duia, 9, u. ἀμίας, ov, 6, Thunfisch. 
ἀμίαντος, ον. (μιαίνω) unbeileckt, rein: unbe- 
flecklich, ehwürdig: ἢ Enlavzos heifst das 
Meer ἢ. Atsch. Pers: 576. 2) ὁ ἀμίαντος; 
Amiant, ein grünlicher. Stein, der sich wie 
“ Ashost zu wuuverbrenunlichen Fäden spiunen 
läfst. - . ᾿ 
ἀμιγής, ἐς, (μέγνυμὴ unvermischt, rein, 


«-, 


.- 7 
. ΄ 


64 


ι vesp. 935.J] 


Adud— μετ 


ἀμιϑρέω, — ἀριϑμέω, zählen, b. Alex. Dichters, 
„Auhnk. ep. cc. p. ‚172. u 
ἀμικτος, 0%, (uiyruw) unvermischt, rein: nicht 
zu Sermischen, nicht zu vereinbareu. 2) un- 
gesellig, wie auch wyr%ras om Umgang gc- 
„ braucht isı, un MB 
ἅμιλλα, ἧς, N; Wettkanpf, Wetteifer, ἰσχύος, 
πτερύγων, ἀρετῆς» Weiteifer in Kraft, Schnel- 
 ligkeit des, Fluges, Tugend: Streit, Kampf 
überh. πρὸς τὰ ϑηρῖκ, Plut. ἅμιλλαν ποιεῖσϑαε 
περί τίμος τς ἀμιλλᾶσϑαι, Isocr. Au. ποιεῖσ ϑίκε 
ἐπὶ δωρεαῖς, für Lohn känpfen, Dem. ἐξ 
ἁμίλλης, um die Were. 2) der Gegenstand, 
um den gekämpft wird, Eur: (ἅμα, ἴλη, verw. 
nı. ὕμελος, ὁμιλεῖν. ’ 
uılldouas, ἡσομαι, (ἀμιλλα) weitkämpfen, wett- 
eilern, aemulari, τινὶ περί τινος, nit jeinand 
um etwas, Valck. Hdı. 5, äg. Aber ἀμιλλᾶ- 
‚3a, yradıoy, δίαιλον, . im Schnelllauf, imı 
Doppellauf wetteifern, auch zois ἵπποις, im 
Plerderennen ; πρός τινα, gegen jemand: übertr. 
λογρν ἁμιλλάσϑαι. 2) überh. sich austiengen, 
Sich beeilen, mit dem Nebenbegrilf' des Νὺ eıt- 
eifers, ἁμιλλᾶσϑαι ἐπὶ τὰ θηρία, un.die Wette 
aul wilde Ὑ ΐθγθ losgel.n, Xen. Das Act 
ἁμιλλάω ‘hat Lesych. fir ταχυγραφόω, schnell- 
„ sehreiben. 
ἁμίλλημα, τό, Wettkampf, Kampf: δωιλλήματα 
. van, Kampf um die Vermählung, So h. 
ἁμιλλητὴο, 3005, u. duullliris, ov, ὃ Welkäm- 
pfer: τροχοὶ ἁμιλλητῆρις, Wagenräder, (tie es 
einander au Schnelligkeit zuvur”Zu Ihun su- 
chen, Soph. Ant. robS. N 
ἁμιλλητήριος, le, or, zum \Wetikampf gehörig : 
, τὸ au. Kapfplaz. 
ἁμιλλητικός, N, 0», == d. vorherg. . 
Aulunto,,10:, 09, (ἀμέμητος, βίος) von unnach- 
ahmulichem Lebenswandel. 
duluntos, ον, (μιμέομιι) Unnachahnlich. [u--u} 
ἀμιξία, ἡ, (μέξις) Unvermischtkeit, Reinheit: Un- 
verzwischlus. heit Unvereinbaikeit. 2) Ungesel- 
ligkeit, Aufhebung 'aller Vereinigung, πρός 


ἅ 


, τινα -. - 
ἅμιππος, ον, ᾿ὅμὰ, ἵππος) mit Pferden zusam- 

men, bey. Picrden: dem Pferde gleich, so 
schuell wie Pierde, Soph. Ant. 985. 2) ἅμιπ.- 
ποι, οἱ, Fufsvolk, das ıhit Reiterey unter- 
meugt ist. oo 
ἀμίς, dos, 9, Nachttopf: 


ἀμίς, ἴδον N," braucht Aesch. Sup. 844. wie @uds 
, für γαῦς, Schitt, Nachen. [-u] 
ἁμισγής, ἐς, poet. st. ἀμιγής. ᾿ 
ἀμισῆς, ἐς, (μῖσος) ohne Hals, wicht gehafst, 
nicht verabsscheut. [v--])  * . 
ἀμισϑεΐ u. ἀμισϑέ, adv. zu ἄμισϑος. 
ἀμισϑος, ον, (μισϑος) ohne Lohn, act. u. pass. 
keinen‘ Lohn anunehmend, keineu Lohn ge- 
beud; wuentgeldlich, umsonst: χρημάτων καὲ 
δόξης ἀμισϑί, ohne Lohn an Geis und Ehre, 
Plut. Gegens. ἔμμισϑος. 
᾿ἀμίσϑωτος, ον, (μισ ϑόω) nicht belohut: bes. nicht 
gedungen, nicht bestochen. Ν 
ἀμεστύυλλεντὸς, u. ἀμίσευλλος, ον, (μιστύλλω) nicht 
zerstückelt. ᾿, ΝΣ 
ee) ohne Stiel, obue Stengel. 
irga) Öhue Hauptbinde: ohne dem 


ἄμισχος, ον, 


͵ 
͵ - 


auch äuis. [vu Ar. 














Auer duvn 
jungfraäl. Leibgüriel: παῖδες ἄμιτροι, 
nicht mannbare Kädchen, Spanh. Call. y 
14. vol ἄζωστος. ᾿ 
ἐμιτροχέτωνες, ol, Beyw. der L 
ll. 16, 419. entw. weil.sie ü 
rem Panzerkleide (χετών) keinen Gurt (lea) 
trugen, od. weil (nach &, Bdtg' 2.) der Gurt 
mit denı Panzerkleide verhauden war.‘ .: _ 
ἀμιχϑαλόεις, socu, ἐν, {μέγνυμι) Hon. Beyw. der 
insel Lemnos, [1]. 24, 755. ἢ. Hom: ἄρ. 36. 


noch 
Dian. 


hen.Krieger, 


wnzugänglich, unwirthlich, wie ἄμιχτος Bdig 2.. 
wovon es eine verläng. Form zu seyn scheint: , ἀμνησιπά 


nicht ἄμεκτος κατὰ τὴν ἅλα. Andre halten es 
mrig für = ὀμιχλώδης. -᾿ | 
ἄμμα, 0105, τά, (ἅπταὴ alles Angeknüpfte, Band, 
Binde, Gürtel, Riemen, Fessel. 2) heym Rin- 
gen das Umschlingen der e, nezus, nodus. 
) ein. Längenmaals, ;4o πήχεις. τς 
ἁμματέζω, (ἅμμα) knüpfen, binden. 
ἄμμέ, altaeol. Dor. u. ep. st. ἡμᾶς, Hlom. 
ἔμμεναι, f. L. st. aussen, w. m. 8 - '' 
ἄμμες, altaeol. Dor; u, ey. st. ἡμεῖς, Hom. 
ἀμμέσον, poet. st. ἀνὰ μέσον, Hes. 
ἄμμι, ἄμμιν, altaeol. Dor. u. ἊΣ st. ἡμῖν, Hom. 
ἄμμιον, τό, (ἄμμος) der natürl. Zianober in Sand- 
gestalt, τρέπων. 
ἀμμέτης, 6, auch dppirs, ἥ, verst. Al9os, Sand- 
stein. nn ᾿ 
ἀμμνάσε;, ἀμμνάσειεν, Dor. δῖ, ἀναμνήσεε, ἄνα- 
μγήσε!εν, Bind.. | , ΝΣ 
ἀμμοβάτης, δ, (ἄμμος, βαίνων == ἀμμοδύτης. 
ἀμμόδρομος, 6, (δρόμος) Sandplatz zu Reit- und 
Fahrübungen, Reithahn, Rennbahn. 
ἀμμοδὗτης, ὅ, (δύω) Sandkriecher, eine Art Schlän- 


, 


gen. [-"-- Auch ἀμμοδιώτης. ᾿ 
ἁμμοκονία, 4, (xoria) Kaiksand, Puzzolana, 
\lörtel. ' oo. 


duuörırgoy, τό, Natrum mit Sand: daraus ge- 
schmeolzue unreine Glasiuasse. 

Euuopin, ἢ, (udpos) Ungläck,ı Od. st. des ungehr. 
ἐμορία. , 

ὠμμορίᾳ, 4, — ὁμορία, 4. ἀμορία. 

ἄμμωηρος, ον, poet. st. ἁμοροῦ, (μόρος) 
an etwas, untheilhalt, hes. an οἰννῶδ Gutein, 
wie ἄμοιρος, λοετρῶν Ὡκεανοῖο, 1}. ı8, 480. 
πακῶν, Od 5, 275. Daher οἷνπθ Casus, -un- 
glücklich, 1. - et 

“upoy, 9, auch ἅμμος, Sand, Trafs, Puzzolaua. 
ἰώμαϑος, ψάμμος,. ψάμαϑος.) 

ἀμμότροφος, ον, (τρέφω) sundgenährt, im Sande 


wachsend. -- ΝΞ 
ἀμμόχρῦσος, 6, Sand- od. Steingold, ein Edel- 
stein.“ | \ ᾿ - 


- 
- 


ἀὠἀμιμώδης, ες, sandig, kiesig. Ν᾿ ᾿ 

ων, 'uros, 6, “der Libysche Zeus Ammon: 
das Wort soll Aegyptisch seyn, Hdt. 2, 42. 

Apüwrıaxov, τό, sal ammoniacus, ein reines Kü- 
chen- od. Steinsalz. 2) das Gummi einer Dol- 
denpflauze, gummi ammoniacum. . 

μμωνιάς, ußos, u, ᾿Δμμωνίς, iöos, ἢ, Libysch, 
ἔδρα, Libyen. . 

ἄμναμος, u. ᾿ἀμνάμων, δ, (durds) Ahkömmling, 
Sohn, Eukel, Lyc. [ 3,0, 7 -- 

urds, ἄδος, N, fem. zu aurds. - 

Hunazos, elm, An. vom Lamme, Theocr. 

ἀμνή. ἢ, u Aprds, fein. v. ἀμτός. 
L Th. ᾿ “οὖ 


Dr 
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ı ἀμνημονέω, ἤσω, εἷ ἀμνήμωνῚ uneingedenk 
od. unter ih- | c. ger 
' ἀμνημοῦσγνὴ, ἢν, Ver, 
' ἀμνήμων, ον. adv. 


ἄμφηστος. 


 ἀμογητέ, κἀν. (μογέω) 


ohne Theil |. 





΄σ 


Auyn—Apoı 1 


-"- 


ἀμνημδκουτος,. ον, (μνημονεύων) unerwähnt, nicht . - 


zu erwähnen, 
seyn, 
- vergessen, verschweigen,, mit Schweigen ü 
gehn, c. gen. seltner.c. aec. "' 
senheit, Vergefslichkeit. . 
νηῤόνως, (βνήμη) uneinge- 
denk; vergessend, vergelslich, c. get. 2) pass. 
vergessen. nn | j 
ἀμνησικακέω, ((ἀμγησίκακος) eines angeihanen Un- 
zechts nicht-in Bösen gedenken. 
05, 09, == au»nolsaxos. 
ἀμνησικαμέᾳ, ἡ, Vergessen erlitines Unrechts. 
Gurnolxangs, ον, (μιμνήσκω, xaxdg) erlittenes Un- 
. rechts nicht im Büsen eingedenk, nicht rach- 
süchtig. '- = ᾿ 
ἀμνησειέα, ἥ, (ἄμνηστος) das Nichteingedenk- 
teyn, das Vergessen, bes. erlittenen od. verüh- 
teu Unrechts, act. u. pase. 
ἀμνήστεντος, N, (μνηστεύω) ungefreyt, nicht unt- 
worben. 
ἀμνηστέω, (ἄμνηστορ) == ἀμνημονέω. \ 
ἀμνηστία, ἢ; = ἀμνηστέϊα. ' - ͵ 
zurnotinds, ἡ, ὄν, vergelslich, leicht yergessend. 
ἄ ον, (μνάομαι) vergessen. 2) act. un- 
einge-euk , vergessend. ‘ 
ἄμνιον, τό, die Schaale, mit der das Opferhlut - 
aufgefaugen ward, Od. ὅ, 444. Einige schr. 
ὄμνιον, eichs. αἵμνεον , u. leiteten es v. αἷμα 
. ab. 2) die Schaafhaut,. das Hautchen um die 
Leibesfracht: v. aundg. 
auvis, ἰδος, n, == ἀμγή, fem. v. ἀμνός. 
ἀμφοκῶν, οὕὔντος, 6, (πμράω, x080) schaafsiunig, ein 
Schaafsknpf, Dulumkopf, Ar. Ey. 264. 
ἀμνός, 6, er männl. Lanun. Fem. ἀμνή, auvds 
u. ἀμνίς. ᾿ ᾿ ‘ 
ἀμνοφᾶρος, ον, lammtragend, trächtig nılt 
einem ie ΕἸΣ ΩΝ ' “ 
nühlos, ohne Austren- 
gung, N. 11, 657. "΄ 
audynıos, ον», (μογέω) wmermüidlich, ἢ. Hom. 7, 3. 
ἀμόϑεν, adv. (ἀμός) von irgend wo her, von ir- 
gend wo an, τῶν ἀμόϑεν εἰπὲ χαὶ ἡμῖν, da- 
᾿ von, von wo an es auch sey, erzähle auch 
uns, Od. ı, τὸ. vgl. οὐδωμόϑε». ' 
ἀμόϑι, adv. (ἀμός) irgendwo, 'Ihuc. 5, 
einen Laced. Decret. j 
ἁμοΐ, adv. (ἀμός) irgendwohin. 
ἀμοιράδιος, da, ἐν, —= ἀμοιβαῖος, poet. - 
auofädis, u. ἀμόιβαδόν, adv. (ἀμοιβ ἡ) wechsel- 
weis, wechselseitig: ap. ἀνέρος ἀνήρ, em Mann 
“mit dem anderu wechselnd, -Ap. Iih. s. duor- 


am aus 


ἀμοίμαῖος, ον, auch ἀμοιβαΐα, (ἀμοιβὴ) abwech- 
selud, wechselseitig: nous ἀμοιβαΐρνς ca:men 
amoebaeum, Wechselgesaug, auch τὰ ἀμοιραῖΐα. 
2) zum Verwechseln, Vertauschen geeignet. 
5) gleiches für gleiches gebend, vergeltend, 
Ἱνέμεσις. 

ἀμοιβάς. ὦδος, ἥ, fem. zu ἀμωβαῖας, χλαῖνα 
ἀμοιβάς, ein Diantel zwu Wechseln, Od. τά, 
521. Die, welche παρεχέσκετ᾽ ἀμοιβάς lesca, 
mehınen es als acc. v. auoıdn. | 

ἀμοιβή. ἥ, (Ausido) Vergeliung , Erwiederung, 

. Gegengeschenk, Od. Ersatz, Eutschadigung, 
Bulse, Bow, für geraubte Stiere, Od. ı=, 582. 
ayıı ἔργων ἀδίκων, Lies, op. 552. Bey Spät. 





über- . 


ῖ - 
Sn Ayo 400 
Wechsel, Tausch, Verwechslung: Dauk, Ba- 
6. . ' 
ἀμοιβηδές, adv. (ἀμοιβὴν abwechselnd, einer um 
en anderu, Hom. Auch ἀμοιβηδόν u. ἀμοι- 
βηδήγ: νεῖ. ἀμοιβαδές. - νι ΠῚ 
ἀμοιβός, 6, ( ἀμείβων Stellvertreter, Nachfolger: 
Il. 13, 793, ἁμοιβοΐ, ablögende Krieger , ‘sonst 
διάδοχοι. Als adj wechselseitig. 
ἀμοιρέω, ein ἄμοιρος seyn, c. gen. ἊΣ 
. ἀμοίρημα, td, dus ’Nichttheilhaben au etwas, 
Entbehruug irgend eines Gutes; daher Un- 
glück. » ΝΞ ; 
ἄμοιρος, 09, {μοῖρα ohne Antheil au Etwas, nicht 
theilhabend, entbehrend, beraubt; seltner be- 
freyt von efwas Uebelm, c.’ gen. Ohne Casus, 
unglücklich... et 
ἀμολγαῖος, ala, αἴον, (ἀμέλγῳ) zum, Melkeu, was 
gemolkeu werden kaun: μᾶζα ἀμολγαίη, Lies. 
. 588. Milchbrod: nach andera == ἁμορβαέῳ, 
Hirtenbrod, Landbrod, od. == ἀχμαία, da duol- 
. yög Achaeisch- st,. ἀκμᾷ gehr. seyu soll, alse 
\ vollkommen ausgebacknes Brod . 
ἀμολγεὺς, 6, (dualyw) Melkeimer, mulctra. 
ἀμόλχιον, 36, Dim. v. ἀμολγεὺς. ὃ 
ἀμολγός, 6, (ἀμέλγω) dag Melken, die »ielkzeit, 
also Abend- u: Morgendämmuerung. Honı, verh. 
inmer ψυχτὸς ἀμολγῷ. und bezeichnet damit 
bald das letzte Drittel der Nacht vor Tages 
“ "anbruch,. die Zeit der wahrhaften Trauıne, Od. 
4, 841. den herbstlichen Aufgang des Hund- 
sterns, Il. 22, 28., bald das erste Drittel, die 
hereinbrechende Nacht, Hl. 22, 317.. UOhne nä- 
here Bestimmung überh. als Dunkel der Nacht, 
_wuter dessen Schutz die Naubthiere auf Fan 
anusgehn, 8. λυκόφως, Il. 11, 473. 15, 324 un 
h. Hom. Merc. 7. Eur. sagte auch. νύκτα ὅμολ: 
γόν. (Einige, um die Bdig des Wortes zu ver- 
einfachen, leiteten es v. einem alten Achaei- 
schen ἀμολγός = ἀκμὴ ab, u. verstanden es 
überall von der tiefsten -Nlitternacht.) s. auch 


i & o ὅς. ᾿ - - 
Audios. ὃν, (μολύγω) unbefleckt. - 
ἀμόμφητος, ον, = ἄμομφος, zw. L. b. Aesch, 
ἄμομφος, ον, (μομφὴ) == ἄμεμπτος, ungetudelt, 
. Aadellos. 
ἁμορβαῖΐος. 0%, 
‘ nach andern. dunkel, Schol. 
‚. anch ἀμολγαῖος. , 

ἁμορβάς, ados, ἢ; fem. zu ἁμορβός, 

ἁμορϑεύς, 6, == ἁμουβός. 


nach einigen ländlich, birtlich, 
Nic. Ther. 28. 8. 


9 , 
“ἀμορβεύω u. ἁμορβέω, (üuopPos) folgen, beglei- 


ten, behülflich.seyn, dienen, c. dat. bey Alex. 


Dichtern. τς 
ἁμορβός, ö, Folger, Begleiter. 2) Hirt, Land- 
mann, als Geleiter der Heerden: auch adj.. 


hirtlich, ländlich. 3) als Adj. dunkel, Schol. 


Nic. Ther. 28. sehr zw. obgleich. ınan b.Hom. . 
lesen wollte. : 


sogar »υχτὸς ἁμορβῷ st. 
(Mau leitet. 68 v. ἅμα, do 


€ 


ἀμολγῷ 
μᾶν ar und schreibt 
darum auch ἁμορμός, ἁμορμεύω m. 8. W.) . \ 
ἀμοργεὺς, 6, der die ἀμόργη auspresst. . 
ἀμόργη, ἡ, u. ἀμόργης, ὅ, (duspya) das Wässe- 
rige in den Oliven, das beym Auspressen her- 
‚vorlliefst. 2) die Hefeu der Oliven: amurga, 
amurca. , 
ἀμοργίϑιον, τό, Dim. τ. ἀμοργίς. 


ΓᾺῚ 
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“ 


| tluoo — Jun? 
, ἐμοργίκός, ἢ, ὅν, u. dudgyanos, an van ἀμοργίς 


gemacht,  ._ \ a ER 
! duogyis, löos, ἢ, feiner Flachs ‚von der Insel 
Ainorgos: daher ze ἀμόρχινη', Verst. ἐμάιιας - 


ἀμόργινοι χιαζνες, auch ἀμοῤγίδες, Seine Fray- 
. .enkleider v. Amvrgischeni Flachs. 
| ἀμορχός, 7, 6%, (Apegyw) ausdrückaud,, -auspres- 
„send, aussaugeul, ausınergebud, erschüpftnd, 
ἁμρρία, ἢ, (ἅμα, ὅρος) Zusamungugrenzung , ZU- 
, sampenstolsende Grenze: : poeL. ἀμμορίᾳ. 
| ὁμορβός, δ, 5: ἀμορβς. 5. - ᾿ 
ἀμορος, ον», (udgoz) untheilhaft, εν. gen. unglück- 
‚. lich: Au. st. ἄμμαρος, Saph., _. 
ἀμορφία, ἣ, (ἄμορφος). Kngestalt, . Misgestlt, 
- Mässlichkeit: . Mangel. an Ambildung. - 
ἄμορφος,.5»...(μορφήγ ungestalter, muisgestaltet, 
. hasslich: gestulilos, „ohne feste Form, roh. 
4) ühertr. ungehillgt, ungeaitiet, uusittlich, wie 
αἰσχρός... ᾿ 





‘ 
[3 





äudeyurags 09 εἰ μορῴόῳ) nicht gestaltet, nicht 


ἀμός, ἡ, 6r, Agöl, u, episch, st. ἡμέτερος ὁ 

„Elan. urser, ungerig. Die Au, Dichter brauch- 
ton es gleicllalls, aber st. sad, mein, meinigs 
Die Dorer schr. &uös, doch. zieht Pind, die 
- Hom: Form: vor. [-.} Ὁ _-. | 

ἀμός = τίς. [vv] s den τι. ἀμῶς. 

μος, Dor. st. Nuss, als, da ;, . 

ἄμοτον, adv. v. ungehr. Auorog, mnersäftlich, un- 
ayfLörlich, fort u, ‚fort, b.. Hoın. 1ueist εξ 

 pendadı, μεμκώς, μεμαυῖα verh. unablässig 
‚trachtend, vo’! ynersuttli.her Gier: ebeuso ü. 

-sAulsır χολοῖσϑαι, Sort u” fort weinen, zür- 
nen: ἡμίονοι ἄμοτον ταγύοιτο, sie strebien 
xasilos vorwarts, (4. 6, 85. Bey Spät. sehr, 
hefiig. (Mau leitet es v. μοτόν, gezupfite Lein- 
wand, Charpie, 
durch ἀκορέωτως.) 

ἀμουσία. ἧ,. Charakter des auoveas, Mangel an 
Kunstsion od. Schönheitsgefühl, an edier Ge- 


„geformt, unäusggarbeitet, ‚umgebildet. " 
ἅμος, ἢν ΕΞ d. νοσϊσο φμμοξη, Fundas. [vu] 
1, 
: die Gramm. erkl. es 
| 


sinnung; Rohheit, Ungebildetheit, Ussittlich- _ 
'bes. 


‚ keit: Misklang, Disharmonie. 
ἀμουσολόμία, ἥ, τῷ ἄμουσοι λόγοι, ungehildete, 
gemeine Hedeweise.- | ΠΝ 


für Musenküuste, für Schönheit, für Anstand, 
"für Sitte; ungebildet, unwissend,: roh: von 
Sachen, der Anmuth enthehrend, auf unzierli- 
‚che π΄ unziensliche Weise: bes. ohne Gesang, 
‚ olıne Kunde der Tonkuust: “εβηϑοίων ἀμου- 
τ᾿ σότερος, 'sprichw. v. höchsten Grwde der gei- 
stigen Uncul:ur, Bast ep. cr. p: 266. 
| duovadang, 9, = guovole. 
ἀμοχϑεῖ u. ἀμοχϑὲ, adv. zu ἄμοχϑεος. 
ἀμάχϑητος, ον, (nor dc) == d. folg. . 
ἄμοχϑος, ον, (μόχϑος) ohme Mühe, ohne Arbeit, 
ohue Anstreugung, ohue. Kawpf: träg, uicht 
arbeifend. 
‚ [dur — gewöühal.. Ion. u. Dor. Zusanmenzie- 
' hung st. warn —, unter welcher vollständigen 
| Form allg niit ἄμπ — beginnenden Wörter zu 
ı suchen sind:. nur die Husmerischen sind beson- 
| ” ders aufgeführt. ] N 


| ter üumörigus, f. L. b. Hom. u. Aesch. 
st ἂμ nedi λμπὸ 


or, ἄμ πεδιήρες. Ebenso ἀμπδόλα- 


΄- 


| ἄμουσος, 0», ( Ῥοῦσα 7 ohne Musen, ohne Sinn 








| 
| 


᾿ἀμπεχόνη, ἢ, (ἀμπέχω) 


IAyune = ἥμπεν 
- vos EL. st. ἂμ πέλαγος, Hom,. ἀμπέτραις, f. 
. st. ἂμ πέχραις, Aeschhwm 8. ww vo. 
ἐμπελώνδη. 4, (ἄμπελυς, ἄνθος) Weilibliithe, 
sonst οἰγάνϑθη. 
δτιλεῖον, 76, \Veinherg. 


3 φ' ® 


ἐπέλειος, ὃν, vom Weinstock od. "Weinberg. : 


sunslede, ὥνος, 6, poct. st. ἀμπελὼν. 


ἀμπιλιχό:, ἡ, ὅν, vom Weinstock, ihn betref- 
femd. 


ἐμπέλενος, ον, auch ἀμηελίγη, ἘΞ ἀμπελικός: 
ρεῖς ἀμπελίνη, ἀγι8 vinosa, Auth. Ὁ 

derslioy, τό, Din. v. ἄμπελος. ° 

durekic, ἰδὸς, ἢ, Ξε aumelos, Weinstock: doch 
meist als Dim. 2) der Vogel ἀμπελίων, Ar. 
5) ein Meergewächs. " 

ἐμπελῖτες, ἥ, zum Weinstock gehörig: γῆ, Erde 
zum Belegen der Wein:töckea 

ἀμπιλέων, ds, 6, ein unbek.-Siligvogel; auch 


ἀρμπελίς. 
ἐμπελογεγῆς, ἐς, (γένος) von Rebenart: Rehen- 
stöcke hervorbringend. . 
äunelosit, zdde, ev, voll von 'Weinstöücken, fe- 
benreich, D. wb es auch Elamal, ἃ, 361. zweyer 
End. ist. 2) von Weinstöcken gemacht, 8e- 
3 Imehoserd d j 2 λ ᾿ φ ᾿ 
ἄμπε ὅς, 8. das zsgz. ἀμπελουργὸς. 
durchaus, ἥ, (μίξις) *Untermischung mit Wein- 
stöcken. = “ ' 


ἄμπελος, A, Weinstock, Weinrebe, Od. δρόσος 
eunrdlov, Rebensaft, Pind. 2) Weinberg. δ) 
die laubenförınige Belgerungsmaschine, vinea. 
ἐμπεξοστατέω, (στημι) Reben pilanzen... , ' 
ἀμτελοστάτης, or 4 Hebeupflauzer.. . ΄ 
ἀμπελουύγεῖον, τό, Ort Zur Niebenzutht. . 
ἀμπελουργέω, (ἔρον) Reben ziehu, behacken, be- 
schuerden, blaırem:: den Weinberg bearbeiten. 
Spneloupynua, τό, Arbeit Im \Veinberg. . 
ἀμπελουργία, n, Anbau und Pflege des TVein- 
, starkes: we 
ἀυπελουργικός, ἡ, ὅν, i 
ἣ ἀμπελουρρικχή, verst. τέχνη, Winzerey, Kunst. 
des δ einbuus. ᾿ 
ἀμπελοιργός, ὅ, 
’ im Weinberg: auch als Adj. weinbauend. 
ἀμπελοφάγος, ὃν, ζφωγεῖ») Reben zerfressend, be- 
nd, on 
ἀμπελοσφόρος, ον, ) rebentragend. ΄ 
ἀμπελόφυλλον, τό, len Weinlaub, . 
ἀμπελοφύτης, ov, δ, (φύω) Kebenpilauzer. [-uu-r] 
ἀμπελόφνυτος, 09, mit Neben bepflanzt. oo 
ἀμπελοφύτωρ, egog, 6, Kebenerzeuger, Beyw. ds 
Bacchus. [-uu--] | 
ἐἀμπελώδης, ἐς, rebenartig, rebenreich.. 
ἀμπελών, ὥνος, δ, Weinberg. _ j , 
ἀμπεπαλὼν. tedujl. part. äor. 2. st. ἀγἀπεπαλὼν 
‚vr ἀγωπάλλω, ᾿ om. 
ἀμπερές, adv: s. διαμπεφές. 
kume ἌΝ ιταπά, feines Oberkleid, 
dergleichen ausser den Frauen bes. Zierlinge, 
u. Weichlinge trugen. ᾿ ,. 
ἐπμμπεχόντον, ἃ. ἀμπέχονον, τό, Din. v, ἀμπεχόνη. 
ἀμπέχω, für. ἀμφέξω, -δογ. ἡμπισχον, ἀμπισχεῖν, 
Med. ἀμπέχομαει, fut. ἀμφέξομαιν aor. ἡμπισχό- 
μην, (ἀμφὶ, ἔχω) unıgebeu, unnschlielsen, ἅλμη 
οἱ νῶτα ἄμπιχεν, die Meertlut umspülte ihm 
den Rücken, Od. 6, 225. Soph. ©. C. 31%. 
daher itberdecken, verhüllen. - τ 


. 


δ᾽ 


‚dutyvs, imperat. aof. st. ἀγάπνυε, ἀνάπνυμι, I 


tweinbauerisch, winzerisch :. 


Weingärtner , Winzer, Arbeiter | 


- N 
x -- 


Haan — Ayuuy 
ἀμπήδηδε st. ἀνεπήδησε, «--πηδάω, II: 


rn, ἫΝ l. st. des aspirirten ἀμφί, Koen. Greg. 
dumozyolum, — ἀμπέχομαι, med. zu ἀμπ 


Ar. Av. 1090. 8. ἔσχω. . 
duanioyw, ganz ungebr. praes. von dem der δού, 
, ἤμπισχον zu ἀμπέχω hergeleitet ward. 
Gunkaxse, ganz. ὈΡΘΌΣ, praes. vorhanden "davon 
ist fit. ἀμπλακήσω, aor. ἥμπλακον, ἀμὴλακεῖν, 
== ἁμαρτάνω, währsch. verw. mit πἰάζω. ir- 
. ren, fehlen, sündigen. 2) c. gen. abschweifen 
᾿ von etwas, verlieren, verfehlen, eutbehren, 
vicht habem, Pind. Trag. 
ἀμπλάκημα, τό, ( ἀμπλακεὶ») Irthum, Fehler, 
: Vergehn: Bufse dafür: Geistesverwirrung. 
ἀμπλάκητος, Or, (ἀμπλακεῖν) δἰ Παίς, schuldhe- 
‘Inden, Aesch. Ag. 355._2) ὁ. gen. abirrend, 
‚fern bleibend von etwas, Ada δόμων, Suph. 
Tr. ı20... " 
ἀμπλακῖία, ἢ, = ἀμπλάκημα:" diefs im trag. Tri- 
„ueter, ἅμπλάκημα it Iyr. Stücken häufiger. 
ἀμπλάχτον, τό, scheinbäres Din. == ἀμπλακία u. 
᾿ ἀμπλάκημα, Pind. ΕΣ ᾿ 
πμπλαπίσχω, ersetzt das ptaes. Y. ᾿ἀμπλακεῖν, fin- 
det sich aher nur b. Theagenes Stob. ι 
ἀμανεῦσαι, iuf. aor. st. ᾿ἀνάπνεῦσαι, ἀναπνέω, I. 
33, 322. [-ὐ 
ἀμπνόνϑη, ΔΌΣ. 1. pass. st. ἀνεπνύϑη, ἀνάπνυμε, 
ad. 


ἄμπνυτο, [--v) syncop. 'ΔΟΡ, 2. 


ἀνύπνυμι, Hom. ΄. ΝΕ . 
ἀμπρεπής, ἐς, (πρέπτω) = ἐμπρεπής, zw. L. Ὁ. 

Aesch. Sup: 120. viell. st. ἀναπρεπῆς, hervor- 

glänzend. : | 


at. Ävsavıro, 


ιἀμπρεύω, (dumgor) Ziehn, fortziehn, schle 
A ex. Di ' hen 


chter:: tibertr, λυπρὸν βίον ἀμπρεύειν, 

ein eleudes Leben fortschleppen, Lyc. wie 
ἁμαξεύειν, ἕλκειν, axantlare vitam, ὦ 

ἄμπρον, τό, uhd ἄμπρος, δ, nach Einigen ein 
Ziehfau, κυτὰ Fortziehn von Lasten: nach 

Andern das Zugseil der Ochsen od, das Joch 

selbst: meist v. Zug- u. Lastvieh. 

᾿ἀμπυκάξω" u. aunvallo, 00, ( ἄμπυξ) das Stirn- 
haar mit den Stirmbaud, dunvf, 2usamınen- 
biıden. Daher überh. fesseln, festbinden, unr- 
schlingen, kränzen. 

ἀμπυχτὴρ, ἥρος, 6, = ἄμπυξ: auch Pferdezaum, 
Aesch. wölür Soph. O. C. 1069. ἀμπυκτήρια 
φάλαρα sagt. j 


„ φάλαρα “ἘΝ 

μπυξ, ὕκος, ὅδ, ( ἀμπέγω) Stimband zum Zu- 
sanumenhalten des Stirühaares der Frauen, I. 
aa, 465. auch die zit den. Baude kranzför- 
mig zusaminengeflochtuen Haare. 2) Das Stirn- 
‚band der Pferde. '3) Wegen Aehulichkeit der 
Gestalt das Rad, Erf. Soph. Phil.'676. ebenso 
der gerundete Deckel eines Pakals, Ar. Ach. 
671. 4) Bande, Fessel.. 


ἄμπωσις, εως, 9, (aramivu) das Auftrinken, Aus- _ 
“trinken: bes. die Ebbe im Gegens. der Fluth, 
πλήμη, πλημμύρα, gayie. Das Aurücktretem 
, der ıwenschl.. Säfte in die ismern Theile des 
Leibes. (DieForm ὡνάπωσες ist weniger gehr.) 
'ἀμπωτίξω, ebben, zurücktreten, v. Meer. 
ἄμπωτις, εως, u. ἐδος, ἥ, = ἄμπωσις. . 
ἀμυγδαλέος, ἔα, ἑον, zur Mandel, zum Mandel- 
‚bauin gehörig. \ 
2 


. dubydalos, ἡ, = ἀμυγδάλ 


» 


duryödin, n. Mandel, Mandelkern. Eur 


ιἀμυγδαλὴ, ἢ, 2882. st. — Asa, M: delbaum. 


3 


ἀμυγδάλινος, ἡ, αν, von Nändeln: auch ausyöd- 


ες δος, de, 10v. 


ἀμυγδαλίς, dos, ἢ, = ἀμυγδάλη. ΝΣ 
εἰμιγδαλίτης, ov, 6, vou Nlandelu hereitet; ἄρτος, 
Mandelbrat. . 
ἀμυγδαλοειδής, ἐς, mandelartig. ı . 
ἀμυγδαλύεις, 8000, δ᾽, = ἀμυγδαλέος. 
ἂμυγδαλοκατάκτης, οὐ, ὃ, (κατάγνυμε) Mandel- 
kuacker. . “ἜΝ . τς 
ἀμύγδαλον, τό, = ἀμνυγδάλη, Piers. Moer. p. ı0. 
ἢ, Zw 
ἀμυγδωλώδης, ες, = ἀμυγδαλοειδής. 
μυγμα, τό, (ἀμύσσω) das Zerrissae, 
das Zerraulen selbst, χαέτης, Soph. 
ἀμνγμός, 6, (ἀμύσσω) das Zerreisseu, Zerkratzen, 
 Zerlleischen. 


Zerkratzte: 


ἄμυδις, adr: ganz gleichhdtd mit ἅμα, vou der 


Zeit zugleich, Od. ı2, 415. öfter vom Orte, 
zusammen, zusammt, haufenweis, ἄμυδις κικλή- 
0x%:10, er rief zusammen, Il. 10, 300. 20, 114. 
Borsa πάντα ἄμυδις, alle Knochen zusamnıt, 
ll. 12, 385. ἄμυδες ἑστᾶσιν a συνιστᾶσιν, Il, 
13, 336. φλόχα ἄμυδις ἔβαλον, sie hielten die 
Flunme zusammen, warfen die brennenden 
ι Scheite imuner wieder, auf eiuen Haufen, 1l. 
23, 217. Bey Spät. c. dat., bey Hom. ohue 
Cusus. (Das Wort ist Aeol. wie dyogd, &yvod, 
εἰ ganz ähnl. ἄλλυδις.) ΄ ' : 
ἐμιδρήεις, ἐσσα, ἐν, poet. =. folg. 
ἀμυδῥός, d, ὁν, = ἀμανρός, u; vermuthl. nur 
eiue veränderte Aussprache davon, dunkcl, 
“ trüb, undeutlich, schwer zu erkennen, yodu- 
ματα, unleserliche Buchstaben, Thuc. ἐλπές, 
schwache, trübe Holinuug, Piut. 


| ἀμυδφότης ,ἥ, Undeutlichkeit, Unbeinerkbarkeit, 5 


ıwäche, . | 
ἀμυδρόω, verdunkelu, schwächen, 


ἀμύδρωαις, ἡ, Verduuklung, Schwächung, ἀμαὺ- 


GIGS. τ ᾿ - ᾽ 
ἀυύελος, ον, (μυελός) marklos. [v-uu] _ ; 
εἰμύζω, (α ur. 2., μύξω) mit zusaimmengedrückten 
Lippen saugen, Xen. An..4, 5, 10. Heiust. 

uc. T. αν p. 11% 


ἂ 


᾿δὲμυησία, ἥ, Zustaud des ἀμύητος, Uneingeweiht- 


heit. [vv-v- 
ἀμύητος, ον, (μυέω) uneingeweiht,. profan. 2) 
(ulm) οὐ δυνάμενος μύειν = στέγειν, Plat. 
(rorg. Β. 495. A. [υ. -υ 
ἀμύϑητος, ον, (μυϑέομαι.) unaussprechlich, un- 
säglich viel od. groß. [v--u] 


» 


ὶ ἀμυΐϑος, ον», (μῦϑος) ohue Mythen, ohne Sagen. 


Veuj:- 
᾿ἀμύχητος, ον, 


{μυκάω) ohne Gebrüll, Geblök, 
bes. der Rinder, [v--u . 
“Autbxkar, ai, auch ᾿ἡμυχλαΐϑες, eine Art vorneh- 
ἐμὸν Sehuhe, nach der Lakonischeu Stadt Amy- 
klae benannt. . I. 
"Auvnkoito, Amykläisch, ἃ. 4. Lakonisch spre- 
“chen, Theoer. ı2, 1. 


A) 
Ὁ 4 


ἀμύκτηρ, 7005, (μυκτήρ) ohne Nase. 
ἀμυκ ει, Ba ἐν! (ἀμύσσω) ritzend, kratzeund, | 


schröpfeud; geeignet dazu. 


᾿ἀμύλιον; τό, Kuchen, 8. d. folg. 


wuvion, τό, (μύλη) ohne Mühle, nicht gemah- 
len: ἡ ἄμιλος, ein Kuchen v, feinem WYaizen- 


R 
τ 
- 
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δ duva—Auw. 
mehl, Ar. auch ὁ «u. Theoer. Aber rd äuv- 


λον), verst. ἄλευρον, amylum, Kraftmehl, das 
auf sorgfältigere Weise als darchs Mahlen be- 
“reitet ward. ver “ 


ἀμύμων, ον, (μῶμος, nach Aeol. Umbilduug, wie 


χελώνη , ζδλύνη) untadelig, tadellos: Hom. 


eywort aller dureh Rang, Würde, Geburt, 
‚Thaten od. Schönheit ausgezeichneten Männer 
u. Frauen, doch ohne alle sittliehe Beziehung, 
sodass 'Od. ı, 29. auch Aegisthas ohlie allen 
Spoit ἀμύμων genannt wird. Göttern wurde 
diefs Beywort uie gegeben: Aesculap heifst 
‚ein untadeliger Arzt, 11. 4, 19%, u. die. unta- 
delige Nyniphe, Il. τά, 444, ‘war eine Sterbli- 
che. Sächlich ist es einigemal gebraucht, ol- 
xog, μῆτις, τόξον, ὀρχηϑμός, τύμβος, ein Haus, 
Rathschluls, Geschufs, Chortauz, Grabmahl, 

: woran nichts zu tadeln, ‚nichts auszusetzen 
“ist: dis Altdeutsche Zobesam , lobebar. [v-- ἢ 
äuvya, ἡ, (ἀμύνω) Abwehr einer Beleidigung, ei- 
nes Augrülfs, Vertheidigung, Vergeltung, Ra- 
che; insofern sie für einen dritten überaom- 
men. wird, Beystand,. Hülfs Ruhuk. Tun. 


.2 
ἀμτνά ϑω, Att. Verläugerung v. ἀμύνω; auch im 
Med. gebr. Trag. oo. - 
ἀμῦνητέ, adv. veriheidigungsweise. 
ἀμυντὴρ, ἤρος, 6, (ἀμύνω) Vertheidiger, Helfer, 
Rächer. Fen, ὠμύντειρα, 
ἀμυντήριος, ον, abwehrend, vertheidigend, hel- 
feud, rächend: tüchtig dazu: τὸ Au vor, 
verst. ὅπλον, Vertheidiguugswafle:  ἀμυνξήριου 
᾿ ὀδόνεες, die Hauer des Ebers. - τ᾿. 
ἀμυντικός, ἡ, dv, tüchtig zum Abwehren, Helfen, 


Hächei:. ZZ 
ἀμύντωρ, ορος, 6, == ἀμυντήρ, oft Ὁ. Hom, der 
ἀμυντήρ nicht braucht, u. steis in der Bdtg 
Helfer. - “ 
ἀμύνω, υγῶ, (μύνη) abwehren, abwenden, fern 
‚Aalten. Honı, verbindet es vollständig nit d. 
Acc. des Abzuwendenden, u. m. d. Dat. des- 
sen; wovoan. etwas 'abzawenden od. fern zz . 
halten ist, Ζαναοῖσε λοιγὸν ἀμύνειν, den Da- 
naerın das Unheil fern halten,. Unheil von den 
Danaeru abwehren, 1], ı, 341. 456. Od, 8, 525. 
Oft fehlt der Dat. eis ϑεῶν, ὃς λοιγὸν ἀμύνεε, 
U. 5, 603. 6, 463. wo sich der Dat. aus dem 
. Zusammenhang ergieht, Auch der Acc, wird 
weggelassen, ἀμυνέμεναι ὥρεσσε, ἔτῃσι, von den 
Weibern, den Freunden abwehren, für sie 
‚kämpfen, ihnen helfen, beystehn, 1]. 5, 486. 
6, 262. 15, 688. wo überall das bey diesem 
Verbum gewöhnliche Aoıydv ergänzt werden 
"kann. Für deu Dat. tritt oft \der Gen. ein, 
Τρῶας &uvrs vor, er wehrte die Troer von 
den Schiffen ab, 1], 15, 731. 4, χι. u. für den 
᾿ Gen. seltner die Praep. ἀπό, -“Δανδιῶν ἄπο λοι- 
γὸν ἀμῦναι, D. 16,75. Od. ı7, 538. Mit Weg- 
lassuug aller Casus, χεῖρες ἀμύνειν, Fäuste zum 
Vertheidigen, zur Abwehr, IL 13, 814. ἀμύ-- 
vum εἰσὲ καὶ ἄλλοι, Il. 15, 312. Einmal mit 
hinzugefigtem περί, ἀμυνέμεναι περὲ Ilnıpd- 
κλοιο, .Il. 17, 182. mit Wem Nebeubegrif des 
Rächens. Endlich wird auch der Dativ dabey 
‘als Iustrumentalcasus gebraucht, σϑένει ἂμὺ.- 
. res, mit Kralt abwehren, Gewalt mit Gewalt 
vertreiben, 1]. ı3, 678. Die Constructionen 


- 
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er | ΄ 
.  ἀμυξπάμφα 
finden sich hey den, Spät. alle wieder. — Med. 
ἀμύνομαι, son sich abwehren, von sich abwen- 
d:n, sich wehren, kämpfen: ımpist c. acc. ἀμύ- 
vero νηλεὲς juap, er wehrte das Verderben 
von sich ab, Il. ı3, 514. aber auch ohne Ca-' 
sus, Oyasy ἀμύνεσθαι φίλον ἔστω, euch mufs 
es- Freude machen, euch zu wehren, zu käm- 
pfen, U. 16, 556. mit περέ, ἀμύνισϑαι περὲ πά- 
τῆς, für das Vaferland kämpfey, 1. ı2, 243. 
wobey,der Begriff der Rache zu Grunde liegt; 
und mit dem blofsen Gen, ἀμυνόμενοι σφῶν 
αὐτῶν, sich um sein selbst willen wehren, Il. 
12, 155. νηῶν ἠμύγοντο, - sie kämpften für die 
Schiffe, Il. ı2, 179. In der Od. ist das Wort 
seltner. Bey Pros, finden sich bes. noch fol- 
gende Coysir. ἀμύγεσθαί. τινα, sich an jeinand 
rachen, ἀδικοῦντα, Xen. duirsodui Tıra ὁμοί- 
os, einem Gleiches ınit Gleichen vergelten, 
Thuc. ἀμύνεσθϑαί τινα περί 1ıv0;, sich au je- 

mand eiuer Sache wegen rächen, Diod. 

äutE, adv. (dubouw) ritzend, kratzend, schnei- 
deud, zerreissend, beissend. _ 
ἄμνξις, ἡ. (ἀμύσοω) das Ritzen, Kraizen, Schnei- 
den, Beissen, Zerreissen, bes. leichte Haut- 
wunde: bey d. 'Aerzten das Schröplean. Auch 

ἀμὺξ, ὑχος, 9, spät. | 


ἀμὺύρισιος, ον, (μυρίζω) ungesalbt, nicht nach | 


Salben dultend. [v--u} 
«uvvoo, Alt. — 10, fut. Zw, ritzen, kratzen, 
verwwiden, blutig machen, στήϑεα 'χερσέ, 1]. 
190. 28%. bes. von jeder leichten, oberflächli- 
chen Hautwunde, gleichviel wodurch sie ent- 
stauden : bey d. Aerzter, schröpfen. Med. ἀμύ- 
ξασϑαί τι, sich ein Glied wund machen, ver- 
letzen. 4) übertr. ϑυμὸν ἀμύξεις χωόμενος, du 
wirst durch Zorn dein Herz verwunden, 
245. καρδίαν ἀμύσσειν, φρὴν ἀμύσσεταε φόβῳ, 
Aesch. u. dgl. wie animum pungere, anime 
pungi. (über die Abltg 8. αἷμος.) 
ἀμυσταγώγητος, ονζ' (μυσταγωγόω) nicht einge- 
weiht in relig. Geheimnisse. 
ἀμυσεὶί, adv. (ze) eigentl; ohne Mund od. Lip-, 
pen zu schliefsen, ἃ, i. in Einem Zuge, ohne: 
abzusetzen, ὠμυσεὶ πίνειν, Anacr. - 
ἀμνστίζω, (ἀμυστέ) in vollen Zügen triuken, ze-' 
chen. ar 


. 1, 


ἄμιστις, ss u. doc, 9, gieriges u. unmälsi- 
ges Trinken, Zechen, Saufen, Hor. carın. 
ı, 36, ı4. 2) grofse Pokale, derer sich die als 
Zecher berüchtigten 'Thracier bey iliren Gela- 
gen bedienten. , 

ἄμυστος, ον», (μύστης) == ἀμύητος. 

ἀμιχὴ, ἢ, == ἄμυξις. . 

ἀμυχηδόν, und ἄμυχί, adv. — ἀμύξ, 

ἀμυχιαῖος, a, 09, (ἀμυχὴ) geritzt, ohenhin ver- 
letzt; duher oberflächlich, vergänglich, ohne 
dauernde Folgen.  .. ; 

ἀμνχμός, ἄ,--Ξ ἄμνυξις, ἀμυχμὸς ξιφέων, Schwerdt- 
wutde, Theocr. 

ἀμυχώδης, ες, (μυσσω) wie ein Riss,. wie eine 
Verletzimg. ἢ ; 

ἀμφαχαπάζω, (ἀγαπάζω) mit Liebe umfassen, lie- 
bevoll behandeln, gastlich aufnehmen, amore 
amplecti, Od, τά, 58ı. ebenso inı Med. 1]. 16, 


192. on 
iu rayanda, ἡσω, (ἀγαπάω) == ἃ, vorherg. h. 
“αὶ Cer. δο. ἤω op- 58. \ 


N 


69- | 
ἀμφαγερέϑομαι, = ἃ. fo «ἀμφὶ δ᾽ ἠγερέϑοντο, 
Eee 







I ἀμφαλλαξ, adv. 


᾿ἀμφελελίζομαε, (ἐλελέζω) 


ἈῚ 


τ μφα — Aupe 


mit getreunter Präp. Od. ı 


ἀμφαγερομαε, (ἀγέρω, ἀγείρω) sich ringsher ver- 
sunmeln: Year μὲν ἀμφαγέροντο, die versam- 


melten Göttinnen umgahen, umustanden sie, I. - 


18, 57. 


ἀμφαγνοέω, = ἀμφιγνοέω, Ken. An. ἃ, 5, 35 


aw. L. s: Valck. Anm. p. 69 - ᾿ 
dugadu, adv. = aupaddr, Od. 19, 391. 
ἀμφαδὴήν, adv. = ἀμφαδόν, Archil. 51. 
ἀμφάϑιος, fu, τον, -(st. des ungebr. ἀναφάδιος, 8. 
ἀμφαδόν,) offenbar, kuudbar, ἀμφάδιος γάμος; 
d. 6, 288. ausserdem hat Hom. nur das ud- 
pälani, Sffent- 


‚ verhial gebr. fen. ᾿ἀμφαδέην 
ὶ ἶνες brauehn ebeu- 


‚lich, unverhohlen, laut; Ap. I 
so Aupadin. 
aupaödr, adv. 
öffentlich, 
geutl, neutr. eines Adj. ἀμφαδός, 
‚aber nichts weiter als ἀμφαδή 
leichfalls Adv. gebraucht ist. Die ursprängk 
erın war ἀναφαδόν, (ἀναφαίνω) Alte sich aber 
sawenig als ἀγαφάδιος findet, souwdern "nur 
ἀναφανδόν. ' : 
ἀμφᾶίσσομαι, (ἀϊσσω). von alleır Seiten herhey+ 


ollenbar, unverhohlen i Hom. Ei- 


- 


stürzen, nach allen Seiten hin flattern, N. 6). 


$ı0. 11, 417. doch mit getrennter Praep. ' 
ἀμψαλάλημαι, (dAulmpas) rings unherirren! 
“ genseitig, Hes. 
ἀμφαλλάσσω, (ἀλλάσσω) gänzlich umwandeln. = 
Auganı@rar, ὧν, οὗ, bey den Kreteru,. was die 
Εἵλωτες bey den Lacedaemoniera, ein vorräuls 
‚ freyer, zu Knechten gemachter Volksstamm. ' 
ἀμφανδόν, udv. poet. st. ἀναφανδόν, Pind. : . 
ἀμφανἕειν, inf. fut, st. ἀναφανεῖν, ἀναφαΐίνω, h. 
Hom. Merc. ı6. or 
ἀμφαξονέω, ı( ἄξων) hin und her wanken, ναῖον 
Καὶ, picht fest sitzeu od. stehn: urspr. von 
Achsen, die sich auf beyde Seiten drehn.: . 
ἀμφαραβέω, 706, (dgaßew) rings umher τδδϑθδὲ, 
„ tosen, τούχεα ἀμφαράβησε, 1]. δι, 408.  ’ 
ἀμφαραβέζω, = d. vorherg. Hes sc. 64. ᾿ - 
ἀμφαριστερός, dv, (ἀριστερός) auf beyden Hän- 
en links; durchaus linkisch, tölpisch, amibi- 
lacvus, Gegens. ἀμφιδέξιος. | .;.; 9 
ἀμφασία, ἢ, poet. st. ἀφαδσία, Sprachlosigkeit, 
- stets mit dem Nebenbesiiff des "Schreckens, 
der Bestürzuug, die verstummen mächen, “- 
„ Φφασία ἐπέων, Hom. ΕΝ ΞΕ 
ἄμφανξις, ἢ, (αὐξιίάνω) Nachwüchg, auch‘ ἄμφιφύα. 


ἀμφαῦτέω, ἥσω, (ἀδιξὼ) ringsher ertöneu, schal- 


len, 11. 12, ı60. mit getrennter Präp. [-v-v- 


dupagao, (ἄφάω) von allen Seiten befühlen, be- 


tasleu, Od. streicheln, liehkosen, Od. 15, 461. 


dr; wovon’ 


u. dugpedd 


"Gegeus. v. λάϑρη od. κρυφηϑόν, | 


" 


(ἀμφαλλάσσω)) wechselseitig, 89» 


“daher handhaben, behandeln, τόξον, Od. auch 


wie fractare von Nenschen, μαλακώτερος ἂμ- 


φαφάασϑαι, er ist saufter zu behaudeln, [l.- 


32, 373. Hom. braucht Agt. u. Med, Bauz ᾿ 


gleich. 
sich im Kreise um- 


schwingen, sich ringelu. _ 


᾿ἀμφέλικιος, ον, riugs umwunden, umwickeft,' von 


ἀμφελίσσω, Att. ττω, f. ξω, (2Alauo ) unwickeln, 
umwinden: ἀμφελέξασθαι γνάϑοςς τέκνοις, von 


alleu Seiten die Zähne iu fie Kinder eiuhauen, 


Piud, 


΄- 





‘ 


Ν 


Auge — ἄμφε 
᾿ς ἀμρφέλκω, (ζλχὼ) ringsher zusanimenschleppen. 
de, en) rings umhüllen, einwik- 
keln: davon , ur ὶ 
ἀμφελύτρωσις, 205, 9, das Umhüllen, Einwik- 
keln; die Hille, , 
ἀφενέπω, verstärktes ἐνέπω. 
ἀμφέπω, 5. ἀμφιέπὼ, Hom. ᾿ 
. ἀμφερείδω, (ἐρείδω) ringsher aufdrängent, gegen- 
stäinmen. nn Be 
ἀμφερύφω, (ἐρέφω) ringsher bedecken. 
ἀμφερκής, ἐς, (ἕρκος) rings wnzäunt. 
᾿ ἀμφερὺ alvo, ζἐργϑαίνω) rundum ratir machen. 
- ἀμφέρχομαι, um jemaud herurukommeh , ‘ihn 
. rings umgeben: Hom. braucht nur den“aor. 
ἀμφήλυθε, Einmal ἀμφήλυθϑέ ne, Od. 6, ı22. 
das audremal ἀμφήλυϑὲε μοι ἀνεμὴ, Od. 12, 
569. 
»μωέρω. poet. st. ἀναφέρω, Aesch. 
ἐβφέχω, Threibt ο- ae ἀμπέχα. . 
ἀμφέχανε, 8. ἀμφιχαίνω, Hom. 


ᾧ 4 


ἀμφεχύϑη, ἀμφεχύτο, 8. ἀμφιχέω, Hom 


μρήκης, 8, (ἀκὴ 
ΡΩΝ achnei ie, ξίφος, φάσγανὸν, Hom. _ 
ἀμφῆλιξ, ριος, ἡλικία ) zweydeutigen, unkenntli- 


τ ehen chlechts, zwitlerhaft. 

ἀμφήλυϑε, or: Y. ἀμφέρχομαι, Hom. _ (ἡμέρα) 

ὸ soıwds, ἡ. ὄν, u. ἀμφήμερος, 09, [ἡμέρα 
eh ‚ Tag für Tag, Piers. Moer. :p. 46. 


ἀμφερεφῆς.» ἐς» (ἐρέφω) von beyden Seiten, von 


oben u. uuten bedeckt, Beyw. des Köchers, n. 


45. " 
᾿ἀμφήρης. ες, (ἐρέσσω ) von beyden Seiten geru-. 


ert, ναῦς. 2) (ἀρῳ) von heyden Seiten ge- 
στόμα, : 
᾿ ἐν eu wohl befestigte Wohnuugen, Eur. 


-ἀμφηρικός, ἡ, ὄν, ἀκάτιον, eiu Steräubernachen, 
worin jeder mit 2 Rudern ruderu musste, Thuc. 
᾿ ᾿ ι 


4, 67. 


ἀμφήριστος, ον, (ἐφίξω) von zwey Seiten bestrit-' 


:" "en, zweifelhaft, tmentschieden, Il. 23, 28... 


. 2) einander inı Kämpfe gleich, einer dem an- 
dern gewächsen ‚ weil'nur daraus Uneutschie-: 


denheit entstehn konnte. 


dugi, Praep. m. Geu. Dat: u. Acc. "Grundhäig:! 


4 


umher, wie περί» mehr Ion. u. poet. das Lat. 


amb—, unser'um, alt umb. ΑἹ mit dem Ge-,| 


nitiv, wie ἕνεχ, um, wegen, um einer Sache: 
willen, üpgpi πίδακος μάχεσϑ'ιι, um den Besitz 
einea (uells kämpfen, Il. 16, 325. in einer Be- 
+ theurung, AP- Rh. 2, 216. — 2) eine Sache be-. 


‚ ‚treffend, von, über, wie περί c. gen. u. circa 


"st. de, ἀμφὲ φιλότητος ἀείδειν, von der Liebe |: 
fingen, Od. 8, 267. öfter b. Pind. — 3) wm, 
herum, vom Orte, ist: nachhoierischer Ge- 
brauch. ᾿ 


B) mit dem Dativ, "um ; herum um etwas, 
"um efwas ker, vom Orte, ἀμφὲ κεφαλῇ, ὦμοις, 
᾿στήϑεσσε, um den Kopf, die Schultern, . die 
ν ᾿ Brust, \ .» 4 . 

χις 470. ı2, 396. ebenso verdeppelt ἀμφὶ περὶ 
"9001, Od. 11, 609. Oft ist das im Dat. 

" sichende Wort als eiu zm u. um, von allen 
“Seiten umschlosseres zu-denken, χρέα ἀμφὲ 
ὀβελοὶς ἔπειραν, sie εἴδολίθη Fleisch «an die 
"Bratspiefse,, sodafs diese nun davon rings un- 

. geben waren, Hom. Daraus entstand 2) rlie 


70 


' σοφίᾳ, zusammt der 


πω 4) wie m. d. Gen. ı) um, wegen 





Hom. . 
) an beyden Sejteu scharf, 


ey Cratin. alt- 


und mit zwey Zahureihen, 0x7- |: 





. 4) 





Hom. ἀμφὲ ἐμοὲ αὐτῷ, um ihu her, 1. | 





4Jugı 

allgemeinere Ortsbestinmung, an, darın, bey, 
nehen, dazu, hinzu, wi® sul, ἀμφὶ φάλῳ, um 
Helm, D. 3, 362. dupi πυρί, am Feuer, beym 
Feuer, Il. 18,844. au” αὐτῷ ἤρισεε, er stürzte 
neben ihm, ihm zur Seite, IL 4, 493. — $)ein 
siichliches Zusauumen- od. Zugleichseyn , ep 
Geschicklichkeit, Pind. 
P. ı, 22. σοῦ ἀμφὲ τρόπῳ, bey deiner Art, 
Pird, N. ı, 42. ἀμφὲ Νεμέᾳ, bey Gelegenheit 
der Erwähnung von Nemea, Pınd. N. 7. 18, 

’ ’ 
“Ἑλένῃ μάχεσθαι, um Helena känpien, Ἡ δ, 
ο, ἀμφὲ γυναικὶ ἄλγεα näuyer, um eines 
Veibes willen Drangsal dulden, N. 5, 157. 
Daher "bezeichnet der Dat. auch den Beweg- 


Brund , das Mittel, wodurch etwas geschieht, 


μφὶ Fuudi, τάρβει, prue ira, prae pavore 
du’ ὀν  εῦσι, vermittelst der Nägel, Hes. op. 
205. Jac. A. P. p. 664 


, C) mit dem Accusativ, auch in Prosa min- 
der selten; wie beym Dat. 2) von. nicht ganz 
genauen, gleichsam nur in die Nähe des Ge- 
genstandes führendtu Bestimmungen; von Orts- 
angaben, ἀμφὶ ῥέεθρα, um die Uler- her, Il. 
2, 461. auch verdoppelt ἀμφὲ περὶ κρήνην, 
rings her um den (Juell, Il. 2, 505. 23, ıgı. 
und περὶ πίδακας ἀμφί, Theocr. 7, 242. auge 
ἄστυ, in der Stadt umder, Hom. Eben so hau- 
fig von der Nähe einer Person, 1]. 2, 417.445. 


0 ἀμφὶ Πρίαμον, Priamos u. sein. Gefolge, 1. 


35, 146. Hieraus bildete sich bey den Αἱ, der 
eigenthümliche Gebrauch, nach welchem z. B. 
ὁὲ ἀμφὶ Koltwre niemand als Krito selbst war, 
doch so, dals dadurch nicht grade seine Per- 
sönlichkeit, seuderm seiue Eigenschaften be- 
zeichnet ‚wurdex, die er πὶ audern gemein 
..haben:- konuie: so sind οὗ ἀμφὶ “λάτωγα, Pluto 
u. seine Schuler, οὗ ἀμφὶ Εὐϑύφρονα, Euthy- 
phro u. 4116 seines Schlages, Heind. Plät. Crat. 
p. 399. E. ebenso περέ. Auch vom Hieer ei- 
.zies Felilherrn, Xın. Aber τὰ ἀμφί τι, das zu 
einer Sache, gelarige, ‚sie betreffende, — 2) 
ungefähre „Zeitangabe, ἀμφὶ βίοτον, ἀμφ᾽ ὕλον 
‚spin Leben laug, alle. Zeit durch, Pind. 

"age τὸν χειμῶνα, ἀμφὶ δόρπιστον, ἀμφὲ μέσον 
ἥμερας, ur den Winter, um Frühstückeuszeft, 
uns Sillieg, θὰ, — 5) ungefähre Zuhlbestim- 
mung, wie εἰς, ἀμφὲ τὰς δωδέκα μυριάδας, cir- 
‚citer, Xeon. — 4) Aut. Kedewart ist ἀμφέ τε 
ἔχειν, eiwas auf eine Sachehalten, Sorge tra- 
geu um eine Sache, sich um etwas bemühn : 
ebenso sivas, διατρίβειν, στρατεύεσϑαι ἀμφί Ti. 
D) ohne Casus, als Adverb. umlier, herum, 
fingsy ringsum: sehr oft bey Hom. der es 
auch häufig bey zusammengesetzteu Zeitwör- 
tern von diesen trenut, sudals nicht immer | 
entschieden werden kann, ob es als Adv. für 
sich, oder als '[heil des Verbi zu uchmen sey, 
‘2. B. Ib:5, 310. 7, 816. Auch ἀμφὲ περὶ mals 
Adv. Il. 21, 10. Hieher geliört auch ἀμφὲ σοῦ 
Ῥ»εκᾶ, um deineisvegen, $eph. Phil. 554. Hier, 
Nig. p. 854. | 
ἘΠ. In der Zusammensetzung: um, rund- 
herum, von allen Seiten, von. beyden Seiten, 
so dafs es zuweilen für δύο zu stehn scheint, 
u. an ambo, ἄμφω, gyinnert, 2. B. ὠμφίστο-- 











Meran m: 


| nos τ δίσεομος, vgl. ἀμφίαλος. Ἐπ erleidet nie 
die Anastrophe. 
äugscdiw, (ἀμφί, wie ἀντιάζω v. ἀντί) umthun, 
arten, ὯΝ  βητνονν „alex, . Be 
rn or», (ül;) meerumgebeu: stetes Beyw. 
m Iıhaka Ἰὰ der Od. 2) auf beyden Seiten 
das \ieer hahend,. wie Καὶ οὐδ, bimeris, zwi- 
schen zwey Meeren, Sehneid. Xen. Hell. 4, 
ἃς τ. “ " 
ἀρτιάιαντες, ὧν, οὗ, (ἄναξ) die Dihyrambeudich- 
wer, weil sie gewöhnlich auhuben: ἀμφέ wos 
εἶπε, Φοϊβε ἄναξ, Schol. Ar. Nub. 5gı. davon 
dszyserensiie, ein dithyranıbisches, hochhegei- 
stertes Lied anstinnnen , bes. dem. Bacchus ud. 
ApoH. τον ἢ . 
ἐώρίας, 6, ein eehlechter Sie. Wein. ' 
ἀμρίασες, 805, N, ( ἀμφιάζω) das Uuathun, Um- 
werfeu eies Gewaildes. no 
ἀμρίασμα, τὸ, Umwurl, Gewand. - 
ἀμφιασμός, d, = duylanız. ᾿ 
ἀμγιαχω, (tüye) rilgerm töuen, nach „allem Sei- 
ten hin schreyen: das irreg.- part. , Gupla- 
xvia hat Hom: 1], >, 516.0 Ρ perl - 
ἀμττιβαίνω, (Paive, Irreg.) umschreiten, umwan- 
deln, ἠέλιος μέσον οὐρανὸν ἀμφιβεβήκει, die 
Sonue umwandelt die Mitte des Himmels, 
Hom. oft v. Göttern, Kilkay ἀμφιρβέβηκας, du 
nunwandelst Killa beschützen, h. ı, 57. Od. 
9, 198. die hülfreiche Götternähe bezeichnend ; 
seltner von beschützenden Menscheu, wie ll. 
τά, 477. ἀμγὶ κασιγνήτῳ βεβαώς: das Bild ist 
von Wilde entlehnt, das das Lager seiner 
Jungen zur‘ Abwehr uıinschreitet: ἀμφ᾽ öri 
Boigaz: βαΐνε, er hatte einen Balken umschrit- 
ten, sodafs er drauf ritt, Od. 5, 3yı. 2) wn- 
geben, ringsum einschliefsen, umjingeln, σὲ 
πόνος φρένας ἀμφιβέβηκεν, Leid umlängt dir 
das Genfth, 1. 6, 355. Od. 8, 541. selten c. 
dat. νέφος ἀμφιβέβηςε -νηυσίν, 1. 16, 66. eine 
Wolke umgiebt die Schifle:. ἀξεφιβαίνεε nos 
ϑράσος, Muth wandelt mich an, Eur. 
ἀμυριβαλεῖμας, fut. a. ıned. Ion. v. ἀμφιβάλλω, 


om 

&uyıBallo, (βάλλω, Irreg.) umwerfen, umthun, 
anlegen, κρατερὸν μένος ἀμφιβαλόντες.,. wie 
Errieipsros ἀλκὴν, wngethan,, ausgerüstet mit 
großser Kraft, U. 17, 742. und im Med. sich 
wuthun, enziehn, od. ‚6, ı78. ‚sich rüsten, 
waflnen, accingi, Od, 22, 105. 2) umfassen, 
umarmen, U. 23, 97. mit der Häud umschlie- 

‚ [sen, Od. 19, 3.64. umgeben. umzingeln, ern-. 
fassen, Od. 2%, 192. 3) hin u. her werku, 
nn eiwas von allen Seiten zu betrachten, be- 
deuken, bezweifeln, pros. 4) .intraus. wnschla- 
gen, anders ausfalleu, spät. 

auyıdaolu, ἢ, τ ἃ. (01. 

ἐμ ἦβααις, ἢ, (ἀμφιβαίνω) das Umstehn, Un:ein- 
geln, Uniringeu, bes. um einen andern daduıch 
gegen Angriffe zu schirnen, ihn ‚zu vertheidi- 
gen, D. 5, 625. vgl ἀμφιβαίκω.. - 

ἀμ ει βΔατέαι, ἦσαι = ἀμφιβμένῳ.. . " 

ἐμ ιατὴρν 6, Vertheidiger, 8. ἀμφιβαΐνω. 

ἐμ ἐήβιορ, ον, (βίος) auf eleın Laud u. im. Wasser 
lebend, beydiebig, Bar. 

Sugipinna, τό, (ἀμφιβάλλω Umwurf, Auzug, 
Kleidung. 3) Umgehumg. .. 






ΕΝ 


τ ᾿ . 1 ‚ - 
AugıB —Ayugyıd 
ἀμφιβληστρεύω, (ἀμφίβληστρον) Netze haben od. 
brauchen, ' ΝΞ 
ampıpknorgsvrndg, ἡ, ὅν, zum Fang mit Netzen 
gehörig. ' "" 
ἀμφιβληστρκός, ἡ, dv, netzarlig, zum Netz die- 
, er dazu gehörend. Ἀ ᾿ 
ἀμφιβληστροειδής, ἐς, netizfürmig, 
duyiBkyargor , τό, (ἀμφιβάλλω) alles was man 
umwirft, umthut, anzieht: Gewand, Kleid, 
Verhüllung: Fesseln: am häufigsten ein gra- 
‚ ses Fixchernetz, wie ἀμφιβολὴ, Hes. sc. 418. 
ἀμφιβόητος, ην, (Bode) umlärmt, umschrien, ὩΣ 
zauscht, 2) ringsher .ausgeschrien, berufen, be- 
rühnıt. 
ἀμφιμολεύς, d, (ἀμφιβάλλω) Netzfischer. 
ἀμφιβολὴ, ἢ, == Eugöfämorgor, Fischernetz. 
ἀμφιβολία, 4, Zweydeutigkeit, Doppelsiun: Ver- 
legenheit, zweifelhafie Lage, von 
ἀμφέμολος, ον, (ἀμφιβάλλω) hin-ynd’her gewor- 
ἔξει, zweilelhalt, zweydeutig 2) von zwey 
Seiten geworfen, getrolieu, verwundet. 3) um- 
geworfen, von Gewändern, Fesseln, Netzen. 
4) act. von beydeu Seiten treffeud, Leon, Tar. 
4. zw. Erkl. - 
ἀμφιβόσκομαε, ringsum weiden, abweiden, ver- 
zenzen. , - . ᾿ 
ἀμφίβουλος, οὗ, (βουλή) doppelteu Eutschlusses, 
zwischay.zwey Haihschlägen schwaukend, zwei- 
felhalt, Aesch. 


ı.. 


ἀμφέβραχυς, tft, υ, an beyden Seiten kurz, hiu- ο 


ten u..varıa kurz. 2) d, der Versfußs, ὦ - νυ: 


ἀμφίμῥοτος, ἡ, ον, (βροτός) dei Meuschen um- " 


| gehend, bedeckend, beschützend: Hom. ver- 
indet es stets mit ἀσπίς, das Schild, das grofs 
„‚genug.ist, den ganzen Manu zu decken. 
übertr. bezecht, sıno madidus. ᾿ 
ἀμφιβῶτας, ον, 2:82. aus ἀμρφιβόητος. 
ἀμφιγάνυμῳι, = ἀμφιγηϑέω. | | 
ἀμφίγενυς, ὑ, (χένυς) mit doppelter Kiefer, da- 
her zweyschneidig, wie aupmuns. . 
ἀμφιγηϑέω, (γηϑέω) sich ringsum freue, sich 
sehr freuen, ἢ, Hom, Ap., 273. . u 
ἀμφίχλωσπος; gy, ‚(yAsyoaa) doppelzüngig, dop- 
. peis innig. eo" ι τς - - 
ἀμιῳιγνοέω, 300, (νοέω, Aeol. Zvosw) zwischen 
zwey Meinungen schwanken; ungewils, be- 
deuklich, unschlissig seyu; zweifeln. 2) act. 
aächt erkennen, Plut. 
ἀμφιγόητος, οκ,. (γοάω) rings umstünt. 
ἀμφίγονας, ον, (γόνος) von zwey Eltern, ἄμηγίγο- 
γοι, Stiefkinder.- . 


“ἀμφιγτιήεις, 6, Hom. Beyn. des Henhaestos, der 


aul beyden Fitisen Hiukende, der Lahme, vun 
, γυιός, nicht v.'yvior.. 

Enden habend. Bey Hom. ist’ es stets Deyw. 

der Lauze, ἔγχος, viel. au beyden Euden nut 


- Eisen beschlageti, od. mit beyden Etdeu ver- . 


wundend, od. init heyden Häuden zu w.erfen: 
Guypiyvos Ὁ. Soph. Tr. 504 sullen Wettkän- 
. pleude, nach. audexn geitbte,. alle Glieder gleich 
rüstig braucheude Streiter soyu. “.. ες 
ἀμφιδαίω, (δαίο,, Irveg.) ziugsum austecken. 2) 
τ, ringsum brenuen: so braueht Alp. in 
. der IL 
ἀμφιδέδης πόλεμος, μάχη, ringsum, brasute 


ἀμοφίβροχος, 09, (Agszw) rings durchnässt. 4) 


pplyvos, ον, (zvisy) urspr. ‘Glieder an beyden 


‚329. ı2, 35. das perl. u. plusgpf. ἡ 


- 


. N. ω 
Aupı— μφ εδ᾽ 
der Kampf, die Schlacht, vergl. Hesiod, 
sc. 62. .. 
ἀμφιδώχνω, (δάκνω, Irreg.) um sich beifsen; 
sich fest heilsen, verbeitsen. 
ἀμφιδάκρυτος, ον, (δακρύω) von allen Seiten he- 
weint. | -vT τὸ , 
ἀμφίδασνςο, εἰα, ν, (δασὺς ) ringsum dicht, un- 
’"derchdringlich, uuverletzlich,. Beyw. der Ae-. 
gis, des Götterschil.es, ἢ, 15, ὅ00, . 
ἀμφίδεα, τά, ἀμφιδέαι, ob, und ἀμφίδεες,, αἱ, 
δέω) alles Herwugebundene, Armband, Hals- 
aud, Seheukelbaud, Binde, Kette: τὰ ἀμφί- 
den, Saum, Hand: auch die eisernen Ringe, 
arnillae, durch dje die Thürilügel iu den An- 
. geln festgeinacht wurd:n, um ihr Ausheben 
zu yerhüten, Juv. 3, 504. 
ἀμιιδεῆς. ἐς, (δέος) sich von allen Seiten her, 
ürchtend. ΕΞ 
ringsher aufbauen. 
ἀμφιδ ἐξιός) auf beydeı ‘Seiten rechts, 
beyd 


vr 


ö, (δέω) 
schirrs neben ζυγόδεσμα bey Artem. Halsgurt. 
ἀμφίδετος, 09, (δέω) auf beyden Seiten gebun- 
den, festgebuuden, ᾿ 
ἐμφιδεύτατα, £ L. b. Piud. O. ı, 80. wo muu 
ἀμφὶ δεύματα steht. ©; 


ἐμφιδέω, (δέω) umbinden. ὁ an 
ἰμῳφιδηριάομαι, (δηριάω) um etwas streiten, c. 
t. rei, Lyc. ᾿ 


ἀμφῳιδήρϊτος, 09 (δ ia) bestritten, streitig, un- 
μα nacht zweilfihaft, vlun, Thur: - ’ 
ἀμφιδιαίνω, (διαίνο) rings umwässern. 
ἐμῳιδιγεύω, εξ ἃ. folg. " 
augıdura, 100, (δινέω) rundherum legen, rund- 
herum. wickeln oder gielseu: αἀμωφιδεδέγηται 
χεῦμα κασσιτέρου, ein Guss von Zaun ist her- 
umgegossen, befindet sich rund unıher , Il. 23, 
. 562. Od. 8, 405. 2) im Kreise herumführent. 
, [-u-u- ] ἂν 
ἀμφιδοκεύω, (δοκεύω) ringsum auflauern, aufpas- 
- sen,’Hinterhalt legen μι ; ' 
ἀμφίδομος, ον, (ἀμφιδέμω) umbaut. ᾿ ᾿ 
ἀμφιδον ἕω, ον == ἀμφιδινέω: auch inte. unı- 
herschwärmen, Auth. . 
ἀμφιδοξέω, unschlüssig, zweifelhaft seyn, von . 
ἀμφίδοξος, ον, (δόξα ἢ von doppelter . 
. „unschlüssig, zweifelhaft. 
dugiöogos, ον, (δέρω) ringe ahgehäutet, ahge- 
zogen. τ u | 
ἀμφίδοιλος, ον, (δοῦλος) von heyden Seiten, d. i. 
väterlicher ii. mülterlicher Seits Kuecht, als 
Kuecht gehoren,. ΝΕ , 

. ἀμφίδοχμας, ον, (δοχμή) die Hand füllend , 
χειροπληϑὴῆς, Aldor, Xen. Eq, 4, 4 . 
ἀμφιδρόμια, ἔων, τώ, (δρόμος) ‚der fünfte Tag 

na 


wie 


der Geburt des Kindes, an welchem die |‘ 


‚bey der Entbindung .hülfreich geweseuen sich 
 .feyerlich reinigen, das Kind um. den Alaus- 


- 


72 


einung, | 


᾿ ἀμφιεστρίς 
3 


Aupd— μα, .“ 

“ heerd tragen, und ihm seineui Namen geben, 
Heind. Pier. Tagen ᾽ν 160, Ε. : 

ἀμφίδραμος, ον, (δρόμος, δραμεῖν) was man um- 
laulen kaum. Ἂν act. he aufend, sich im 
Kreise dreheud, strudelad, Soph. einschlies- 
, send, umgebend. Bgupie. 

ἀμφίδρνπτος, ον, και ἀμῷῳ δ. 

ἀμφιδρυφὴς, ὅς, (δρύπτιω) rings zerkratzt, zer- 
lleischt, ἄλοχος, die Gattinn, die vor Trauer 
 beyde \Waugen zerkratst hat, ἢ. 2, 700, 

ὰ ὄγυφος, 0») == ἃ. vorherg. παρειαέ, Il. τι, 


᾿ 
π᾿ “ 


9 . . x . oo. 

ἀμφίδυμοῦ, ον, (δύω) riugsher zugänglich, λιμήν, 
ein Hufen, im deu man von zwey Seiten ein- 
laufen kann, Od. 4, 847. 2) bey Spät. dop- 
pelt, zweyfach, δισσός. [-vuu] 

ἀμφιεδύομαι, ὕσομαι, (δύω) sich anlegen, anziehn, 
χροΐ, Soph. Tr. 605. [Im Fur. ist Ypsilon 
lang, im race. Joppelzeitig. } 

ἀμφιέλικτος, ον, (ξλέσσω) im Kreise gedreht, um- 

laufen isend, wie ein Rad, der Moud, 

die Planeten. ' Ebenso ἀμφιέλεξ, ἐκος, 


ἀμφιέλισσος, &, ὃν, (ἑλέσσω) von beyden Seiten 


vorwärts bewegt, vorwärts getrieben: bey Hom. 
überall Beyw. der Schiffe, son beyden Seiten 
gerüdert; doch nehmen es einige für: an bey- 
den Enden, dem Vorder- u. Himertheil, gebo- 
gen, wie κορωνίς, 2) übertr. bald nach die- 
‚ser, bald nach jener Seite getrieben, Uunschlüs- 
sig, zweifelhaft. 
ἀμφιελίσσω, ἰξω, (δλίσσω) umwinden, umwickelt. 
ἀμφιδύνυμι, αι, ἀμφιέσω, All ἀμφιῶ, por. ἦμ 
- φίεσα, poet. ἀμφέεσα, aor. Med. ἠμριευάμην, 
on. ἀμφιόσαντο, inıperat. ἀμφιέφασϑε, perk. 
pass. ἡμφίεσμαι, seliuer ἀμφιεῖμαι, (ἔνγυμε, Ir- 
reg.) anziehn, anthun, anlegen, εἵματα, Od. 
Am .Med. sich anziehn, sich anlegen, εἵματα, 
χιτῶνας, Od. nie nıit dem Das. pers. In Prosa 
gebräuchlicher als das Simpiex. , . 
ἀμφιέπω, auch ἀμφέπω, (ἕπω) umgeben, unlas- 
sen, um.etwas herun: seyu, γάστρην τρίποδος 
πῖρ ἄμφεπε, Hom, daler”2) yın etwas beschuf- 
tigt seyn, etwas mit Eifer beueiben,, besor- 
gen, zurichten, auordıen, τάφον "Exzogos, στί-- 
 xas Ψοκήων, Hiektors Bestattung besorgen, der 
Phocier Schlachtreihen orduen, fl. ngea, βοῦν, 
Fleisch zurichten, die Opferwig eines Riudes 
besorgen, liom. τιμαῖς, nit Eihrenbezeugun- 
gen jeyeru, auch 'ohne Teualg, ehren, Lind. 
" Das pärtic. steht auch ahsol. ἵππους ἀωμφιέπον-- 
τες ἐξεύγνυσαν, sie schirrien mit Sorgfalt, mie 
Eifer die Rosse, Il. 10, 592. vgl. 5, 667. Od. 
3, 118. Mit d. Dat. b. (Ὁ. Sm. folgen.’ Hom. 
braucht 'nur die Aor, ἄμφεπον u. ἀμφίεπον, 


πιριέπὼ häufiger. - - 
ἀμφίεργος, ον, (6970y) von beyden Seiteu bear- 
„ heiter, ' >. . 
Aupieofouat, 5. Auyspyoudt. 
ἀμίαι, τό, (Apupedrsun) Auzug, Kleidung, 
ἀμείεσις, wg, N, ἘΞ ἀμ νέευμα. ' 
. ἐδος, ἢ, Kläntelchen. 
adv. == dwrlersg. 


— 


͵ - 


ἀμφιετε 


ἀμφίετες, adv. (ἔτος) jahrlich, Jahr ἔἰν Jahr, 


ἃ Piers. Moer. p- 49. ᾿ 
μφιετηρές, δος, ἢ, (ἔτος) ein alljährig gefeyer- 
.Tes F est, wie ᾿τριεξηρὶς gebilder. ὃ BEERER 


» 


das Med. in dieser Zstzg nie; in Prosa ist ὦ 


— m --«--.-------..-- 


1 


Hugı— Augpız“. 
ἀμφιετηρός,. ὁ», (ἔτος) alhährlich.: ve 
αμφιετῆς, ὅς, TS ἀμφιετηρός. ᾿" ͵ 


[ 


ἐ 


ἀμφιδτέζομαι; (ἔτος) ulljahtlich :wiederkehren, wie | 


este od. Jahrsaeitef: auch ἀμφιδιόομαι. 
score, (ἐξάχνω) um od. an etwas sitzen,. 2.- 


τῶνο ἀμφέξαγε Myon,: Asche haftete rings auf 


hieid, D. ı8, 25. | | 
ἀμφίέζειχτος, ον, ( ζεύγνυμι) auf 'beyden Seiten 
verbunden, vereinigt, zusamunengejocht. 2) act. 
veriiudend, ‘umgürtend. δὺς 
ἐμειζίω, ἐσω, (Lew) ringsum kochen , sicden, 
ein. \ . ee GE τς 
ἐμφίζωστος, οὐ, (kurrvs).umgürtet. . 
«αφιήκης, ὃς, = ἀμφύρης. ΝΣ 
ἄμε 
heyden Seiten Gemächer habend. 
ἀμτεϑάλασσος, ον, {ϑάλασσα.) rings. ‚vom Meer 
wungeben, wie aumpialos, Pind. | 
ἐμφιϑαζής, ἐς, (Hallo) eigentl. rings umblübht: 


vorzugsweis hielsen so die Kinder, deren beyde 


Eltern noch leben, pätrimi et matrimi, Il. 22, 
496. Alb. Hesych. 1. p. 350. .2) reichlich, 
blühefid, im Leberllufs Tebend, Beyw. der Göt- 
ter, . Tin. p.'28. ἀμφεϑαλὴς ἀλήϑϑια, 
volle Wahrheit, Axioch. Aber anch κακοῖς 
ἀμφιϑαλής, Asch. ἝΝ 
ἀμφιϑάλλω, perk '᾿ἀμφιτέϑηλα, (Halle) rmıgsusm 
blühn, ringsum grünen. τι 
ἀμφεϑώλπω, (Heino) von 'allen Seiten "wärmen, 
pllegen. | 


vo 


ἀμφεϑέδερον, τό, (ϑεάομαι) Amphitheater : Platz, 


auf denı man von doncentrisch hinter einan- 


der aufsteigenden Erhöhungen ‘von allen Sei-. 


ten her zuschaun kann: beg.. Volksversamm- 
lungsplutze u. Schaubühnen. Auch als Ad). 
auuphatheatralisch. ' f n ; 16 

κε φέϑετος, ον, (τἰϑημι) φιάλη, I 25, 270. 616. 

* lach ΜΑΣ eine Schale, welcbe auf beyde 
Seiten, unten u. oben, gesetzt werden kann, 
weil sie an beyden Enden platt,ı zur in der 
Aıtte bauchig ist,. vgl. ἀμφικύπελλος. ‚Nach 
Eust. auf beyden Seiten gehenkelt, au heyden 
Seiten aufzuheben u. niederzusetzen, wie au- 
φιφορεὺς. | 


ἀμφιεϑέεω, fur ὠμφιϑεύσομαι, (96, Irreg.) un- 


Jaufen, unkreisen, ἀμφιϑεουσι μητέρας, sie 
laufen um die Mütter herum, Od. τὸ, 415. 
2) intr. umherschweilen, γόος ἀμφιϑέει, Mdsch. 
asgıdnyne, ἐξ, πὶ ἃ. folg.  Σ ΝΞ ΕΙΣ 
ὠμφέθηκεος, 09, (ϑήγω) auf beyden‘Seiten ge- 
scharft, zweyschneidig, Soplı. Ant. 1509. . ° , 
ἀμφεϑλάω, ὅσοι, (ϑλάω) rings zerquetschen, zer- 
sualsnen, zerbrechen. ς΄. a . 
ἀμφιϑσρεῖν, part ἀμφιϑορών, umherspringen, 
aur. zu ἀμφ εϑρώσκ. . 
ἀμφρέϑρατεος, ον, (τρέφω ringsum 
Soplı Tr. 572." -᾿ 
ἀμιερίϑῳρυπτος, ον, (Θρύπτω) ringgum Zerhrochen, 
zergnetscht: 2) act.. von ‘allen ‚Seiten zermal- 
1uend. - ‘ y ' an Seit ne 
Eugintvgos, ον, (ϑύρχα) zu beyden Seiten eine 
“Tr hür,. einen Eingang habead, Soph. Ph. 159. 
au ριΐστημι, 5. ἀμφίστημι. ᾿ . 
ἀμ ρεκαλύπτω, ψω, (καλύπτω) umhüllen , verdek- 
keu, verbergen, bes. v. Umhällung durch Ge- 
wäuder, Hom. vom Sarge, ἄμφικ. ὄστέα, 11. 


geronnen, αἷμα, 


23, 91. umschließen , in sich aufnehmen, πό- 


I. Th: N 


15 


μος, ον, (ϑάλαμος) rurgsum oder zu 





'duyınlor, ον, (κίων) rings mit Säulen umgeben, ὦ 


| Ampırpeuns, €, rings 


Augırmdugıxo 
"its ἱπιπὸν δουράτεον, Od. 8, διι. Auch im 
. verschieduen Uebertragungen , ἔρως wuper. ns 
gozrus, Liebe verdunkelte, benebelte ınir die 
Sinne, ϑάματος od. ϑανάτου νέφος wi, der 
Tod unmhällte, πάρ ihn, νὺξ ὄσσε, Nachd 
‘ umdunkelte die Augen, Il. 3, 442. .5, 68. α΄, 
«356. 16, 350. vgl. 12, 116. Öd. 5, 493. 2) je- 
'mautleın wie eine Hülle, eine Bedeckung uni- 
thun, σάκος τινί, jemandert ein Schild zum 
.Sck::tz-vorhalten, νύχτα μάχῃ, Nacht über die 
Sehlacht decken, ὄρος πόλει, ein Gebirg un 
die Stadt thürmen,-D. 8, 331. 5, 506. Θά, ı5, 
158. 177. a  Ξ Ξῃ]Φ0ᾳ ΝΣ 
ἐμἐρ᾽κάρηνος, ὃν, [κάμηνο»} auf jeder Seite einen . 
‚„Mopf habend, zweykö.flg, wie Hydta mit 
,„ Köpfen nach allen Seiten. Ὁ | 
ἀμφικαρής, 
. 17, 281, ist es f. L. | 
ἀμφίχαφπορ, ον, (καρπός) .mit Früchten auf bey- 
. den Seiten.“ " u 


ἐς, (dem —='d. vorherg. Nic, In der 


᾿ἀμφέκαυσις od. ἀμφίκαυτις, 7, (καϊωῚ halbreife 


. geröstete Gerste, die zu Graupen, ἄλφιτα; zm- 
mahler‘ wurde, ΝΞ ΕΞ 
ἀμφικεάξζω, dow, Fon. ἄσσον, ( κεάζω) an beyden 
Seiten 'bel:atten, abschalen, auseinander spal- 
ten, Od. τά, 18. " 


΄ 


ἀμφίκειμαι, (κεῖμαι!) umherliegen, sich unıher la- 
gern. | x : 
ἀμφικείρω, ἐρῶ, (κείρω) rings abscheeren, ab- 
schneiden. no. 
aupırslevdos, Or, (x8leudos) zwischen zwey \We- 
gen, von jeder Seite zugänglich. ‚ 
ἀμφίκεσος, ον, (κέρας, xegaia) um die Sogelstun- 
‚gen gewickelt, Autpy, O. Sm. ᾿ 
ἀμφικέρως, ὧν, gen. ὦ, (πέρας) doppelhörnig, 
᾿ zweygehörnt, an jeder Seite gehörnt: 
ἀμφικεὺ ϑω), (χεύϑω) rings bedecken, verstecken, 
verbergen. ‘ ΝΞ 
ἀμφικέφαλος, ο», (κεφαλὴ) duppelköpfig, zwey- . 
upig. . Br 
duixıripopeai, (κινύρομαι) umher winseln, jam- 


mernd umhergehn, [-vu-u-| 


1 


wie περέψτυλος, Soph. [τ -τ- _ 
ἀμιρίχλλαστος, ον, (κλάω) zings zerbrochen, en 
ἀμψίκλανυτος u. -«ἀμφίκλαυτος, ον, (sei) rings- 

her beweint, beklagt. ὁ . 
ἀμφικλάω, dur, (Ada) rings zerbrechen. -. 
ἀμφικλύξω, (κλύξω) rings umspülen, umfluthen: 
- davon ' , 
ἀμφίκλυστος, @, umsptlt, umflnther. ἡ δ 
ἀμφικνεφής, ἔς, (κνέφαις) rings dunkel. _ 
ἀμφίκοιλος, ον, (xoidos) rings ausgehihlt. 


. ἀμφέκολλος, or, (κολλάων ringsum geleimt 


ἀμφικομέω, (κομέω) von allen Seiten her μ6- 
sorgen. _, | 1 
ἀμφίκομος, ον, (dur) ringsum behaaft, dicht be- 
haart: ringsum belaubı, Il. on 
ἀμψίκοπος, ον», (κόπτω) zweyschneidig. ' 
ἀμῳίκουρος, Ο», ὃ. περέκουρος. ν 
ἀμφιπραδαίνω,., ringsum schwingen, schweuken, 
benegen: "auch dupegadte. 
ἀμφίκρανος, 09, (κρᾶνονὴ = ἀμφικάρηνος. [-ὦ - ὦ]. 
ἀμφῳφιχρέμαμαε,. (κρεμαννυμι) ringsum schweben, 
atteru, ἐλπίδες, Pind. "davon | 
schwebend, herabhangeud, 
SUSpEnSUS: N i 


- τ 


᾿ἀμφίκυρτος, ον, auch ἀμφικύρτη, (κυρτός ) mach 


᾿ἀμφιλαχαίνω, ( λαχαὶ 


ποτὸν ἄμφεχρπηάμῳφεέλ | 14 
ὠμφίκρημτος, ον, (κρημνός) ringe absch 


y Ton 
_ schroffen Abhängen umgeben. 2) übertr. ndfn, 
Betrug, der in plötzliches Unglück stürzt, ἐρώ- 
znua, verfanglicher gefährliche Krage. | 
ἀμφίκρηνος, ον, = dupixgavos, Ion. den Kopf 
umgebend, ikas. . | 
ἀμφικτίονες, ὧν; οἱ, (κτίζω) Umwohner, Anwoh- 
ser, Grenznachbara, äuch stegixsiovsg.; Valck. 
Hat. 8, 104. Boeckh Pind. N, 6, 40% ᾿ 
»4ugıztboysg, 67, οὗ, die Amphiktyonen, Abge- 
orduete der Hellenischen Staaten zu ihrem re- 
ligiösen u. politischen Bundestag, dessen Sitz 
in Thermopylae war: der '"Amphiktyonen- 
bund selbst. Man leitete die Benennung von 
dem dunkeln Amphiktyon, Hellens Sohn, ab: 
_ wahrscheinlich aber hiefsen sie urs ünglich 
ἄμφικτίονες, - us zogen erst später die andre 
Schreibung, ihrer mythischen Deutung wegen, 
vor, Ruhuk. Tim. p. 29. Tittmann über den 
Bund der Amphiktyonen. 1812. Hoerens Ideen. 
3. p. 196. Boeckh Pind. N. 6, 40. 2) die Vor- 
sitzer bey den Pythischen ‘Spielen. 
ΞΑμφικτνονεύω, an den Amphiktyon 
ordnet seyn. | 
4uginvoria, ἢν der Amphiktyonenbuid, ‚seine 
Versammlung. 
᾿ἀμφικτυονικός, ἡ, 0%, Amphiktyonisch. . 
"Augıstvorls , δος, 9, verst. πολες, Stadt oder 
Staat, so Theil hat am Amphiktyonenbund, 
Augıxvacu, now, (xvxaw) umrühren.’ 


ἀμφικυλίω, ἰσω, ( κυλέωλ hertnndrehn, herumwäl-. 


zen. [penult. praes. lang, fut. kurz.) 
ἀμφικύπελλος, ον, (xünslloy) stetes Beywort von 
“ δέπας Ὁ. Hom. eim Doppelbecher, der δὰ den 
εὐ entgegengesetzten Euden, oben u. unten,- ein 
κύσελλον bildet, statt des Fuülses wieder eine 
‚Becherhöhlung hat, unsern Römern ähnlich, 
Buttm. Lexil. p. 160. vgl. ἄμφέϑετος. 


« beyden Seiten gebogen, gekrümmt, halbmond- 
förmig. nu | 

ἀμφιλαβής, ἐς, (λαβεῖν) blos b. Gramm. als 

. Glosse zu ἀμφιλαφής. Schaef. mel. p. 40. 


ἀμφίλαλος, ον, (λαλέω) überall herum watzend. 
2 ελαμβάνω, (ie 


μβάνῳ,, Inreg.) von allen Seiten 
assen, umfassen. j 

ἀμφιλάφεια, ἢ; Umfang, Fülle, Gröfse, Reich- 
thum; auch ἀμφιελαφία, ἢ, poet. von ΄ 


dupikagns, ἐς, geräumig , ausgedehut, vielumfas- | 
8 


send, δύναμις, Ριμὰ, bes. vom Gegenden, Städ- 

- ten, Flächeuraum überh. daher von Bäwnen, 
deren Zweige sich weit nach allen Seiten aus- 
dehnen, Plat. Phaedr. p. 230. B. reichlich, 

‘ überflüssig, grolß: von Menschen wird es sel- 
ten gebr. . Tin. p. 27.. (nach den alten 
Graum. v. λαβεῖν, weitumfassend, st. ἀμφιλα- 
Bis; nach Hemst. v. λαφύω, λαφύσσω.)" 

ya) umgraben, ringsherum 

3 


aufgrabeu, φυτόν, Od. 2%, 242, 
ἀμφιλέγω, (Adya) nach -beyden Seiten hin reden, 
streiten, 2) zweilela, : 
ἀμφιλείπω, (λείπω) vom allen Seiten verlassen. 


᾿ ἀμφίλεκξος, ον»; ( ἀμφιλέγω) mehrseilig bespro- 
. bestritten‘, streitig: auch act. streitend  ἀμφινεικής, ὅς, (»einog) bestritten, streitig go- 
des. Streites werth, wüuschenswerth, 

' ersehnt, wie ἀμφεμαχηξος, Trage - 0 


chen, 
um etwas, c. dut. Aesch. Ag. 1596. 2) zwei- 


felhaft,. ungewils, anceps. 


-- 










bund abge- | 





. Anpıl dung 


»“ἀμφιλογέω, (λόγος) bes. im Med. gebr., streiten 


ber etwas, zweifeln, πορέ τινος. 


dugsloyla, ἥν, Streit;-Widerspruch, Zweifel, 


» “0. ῳ ὦ Hes. Th..229.) Yyox 

ἀμφίλογος, 09, (Adyos) == ἀμφέλεντας. . 

ἀμφιίλοξος ‚09, (λοξύς) schrag nach beyden .-ϑοὶ- 
ten, schief, ungrad, obliquus: ἀμφίλοξα μα»» 
τούεσϑαι, Luc. - 2 

dupllogos, ον, (λόφος) den Hals oder Nacken 

Fe umgebend, ζυγόν, Soph ᾿ 
μφι 

. licht, Morgendämmrung, der grauende Mor- 

’ gen, sonst ἀυκόφως:. ἀμφέλυκος Bndet sich‘ nir- 
gends. (devads, dur.) " 


ἀμφίμακρος, ον, (μακρός) auf beyden Seiten lang. . 
4) 6, der 


Verstuls, -u-, auch Creticus. 


ἀμφίμαλλος, ον», (μαλλός) von heyden Seiten wol- . 


‚lg, huarig, zottig. | - 
μφιμείρπτω, (μώρπτω, Irreg.) ringsum erfassen, 
befühlen. | 
(oppıuaocouas) ungebr. Thema, wovon der Aor. 
ἀμφιμάυασϑε, Od. 20, 152. τραπέζας σπόγγοις, 
die Tische mit Schwämmen ringsum "betasten 
, u. abreiben. (ao; μάσσομαε, μαίομαι:.). 
ἄμφι ἀσχαλος, or, (μασχάλη) beyde Achseln wn- 
gebend. | : 
ἀμφιμάχητος, ον, (μάχομαι) bestritten, des Wett- 
„streites werth, ersehnt, νύμφη, Soph. 
ἀμφιμάζομαι, (μάχομαι) um einen Ort kämpfen, 
i estürmen, angreifen, riugs um ihn jeeh- 
ten, c. Acc. "Ilınv, πόλεν, otgazdy, I. aber 
auch c. gen. φεέχεος, HH. 15, 393. 2) um einem 
Meuschen kämpfen, für ihn fechten, ihn ver- 
, theidigen, c. geu. vexvor, Il. 18, 20. 
ἀμφιμέλας., awa, ar, (μέλας ringsum. schwarz : 
hom. verbindet immer φρένες ἀμφιμέλαιναι, 
DL. ı, 109. 17, 85. 4gg. 573. Od.%, ὅ6ι. Da 
es nicht au allen diesen Stellen von einer Ver- 
finsterung des Geimüths durch Trauer verstan- 
.den werden kann, hat es die meiste Wahr- 
scheinlichkeit, dafs es auf die physische Be- 
schaffenheit der φρένες geht, deren Sitz im 
innersten Dunkel) des menschl. Leibes ist, 
rings umdurkelt; dunkel umaüllt. 
ἄμφιμέλει, (μέλει, Irreg.) es liegt mir am Herzen. 
ἀμφιμερίζω, (μερίζω) nach allen Seiten theilen, 
rings vertheilen. 
ἀμφιμήτορες, οἵ, al, Geschwister von zwey Mät- 
teru, aber Einem Vater, 9. ἀμφιπέάτορες. 
ἀμφιμὴτ ιος, ον, (μήτρα) um die Gebärmutter, 
en Muttexleib. 2) == ἀμφεμήεσρες. 5) τὸ ἀμ-- 
φιμήτριον, der Schiffisboden, oder die Balken 
‚ neben dem Kiel, sona ἐγκοίλια. 
ἀμφιμιγής, ἐς, (uiyvuu) von allen ‘Seiten ge- 
mischt, gut durcheinander gemengt. - 


gut durcheiualider mengen. 


ἀμφίέμιτος, or, (μέτος) mit doppeltem Aufzug ge- ὁ 


t: unser Dimiti, (δίμετος.) 


ἀμφιμὕκαομαι,͵ ( μυκάομαι, Irreg.) ringsum brül- | 
len, tosen, δάσεδον ἀμφιμέμῦκε, der Fulsboden | 


törte ringsum. wieder, Od. ı0, 227. vom Ge- 
sang der Circe. > 


ἀμφινάω, (vo) rings umherflielsen. 


%. 


macht: 


r - 


ἡμφιμέγνυμι, (μίγνυμε) von allen Seiten mischen, | 





tun νυξ, ἢ. 7. 153. das morgenäliche Zwie- . 








Inge —Augın 
ἀμφινείκητοξ, 0,, (ψεμιδω. π ἀμφ)νειπὴφ. - 
ἀμφένεικος, ον... νεῖκος) z= ἀμφινεικής. 
ἀμφενώμομαι, b Ὁ) rings umwohnen; bew ohulen, 

Ὄλυμπον," I v, πόλιν, Hom, Das Wort ist 
äkesten Nomadenlebeu beyhehalten, 

u τ edeutete ursprüngl, umweiden. ᾿ 
ἐμφινοδν | (νοῤω) nach beyden Seiten hin den- 
beriegen,- unschlüssig seyn, zweifeln, εἴς. 

μ eSopih. Aut. 576. 

ἀμφίνοος, 02, ‘wer die Dinge van allen Seiten 

betzechtet, überlegsam, bedenklich. 
dugırayda, rings sunher bewegen, h. Hom, Cer. 


373. zw.L. 
ἀπᾳιξέω, ἔσω (be) τῶι νι νὰ abschaben, glätten, po- 
„lieren, Od. 23, 196. 


ἀμςφίξοος, ον, zusammengez. = ots, rivgsum ab- 
"schabend, abputzend, gl 

ἐμφίον, ou, τό, = ἀμφίεσμα, Umwat, ‚Soph. 
(von ἀμφί, wie ἀντίος v. ἀντί. 

ἁμφιορκέα, ἢ, (ὅρκος) der Schwur, den die Par- 
, teyen einander vor Gericht zu leisten hatten. 
ἀμφιπαγής, ἔς, (πήγνυμ!) ringsum hefestigt, 
ringsum ha 

ἀμφιπαλίψγοστος, or, (παλινοστόω) wieder zurück- 
kehrend, 

ἀμφίπαλτος, or,  {πάλλω) rings umhergeschwun- 


gan; , die rings wiederhallende Stimme, !: 
Simmias, 
ἀυφεπαλένω, (παλύνω) rings bestreuen , be- 


ἐμφεπατάσσε, (" (πατάσσω) von allen Seiten schlagen. 

dugınktogec, οὗ, ai, Geschwister von zwey Vä- 
tern, aber Einer Mutter, 18. ἀμφεμήετορες. 

ἀμφιπεδάω, (πεδάω) rings anf 

ἀμφίανδος, ον, (πέδον) rings mit Feld urngeben, 


ἀμφιπέδεκκος, ΟΝ, 5Ξ δίστομος, Iasen einige 11. 
„ı 612. - 
‚ndonu 

Ἑ 


en, umsc 


ἐμφιπένοια 

eschältligt seyn, c. acc. meist im guten 
Sinn, Sorge iragen, besorgen, bes. v. Aerzten, 
N. 16, ad, τοὺς ἐητροὶ ἀμφεπένοντο: überh. 
pflegca ‚ warten, curare, flom. δῶρα d. Ge- 
scheuke besorgen, herbeyschaffen , lliad. lm 
schlimmen Sim: 
die Hunde machten sich micht über uhr her, ἢ 
3. 284. vgl. al, 203. von Leichen, Junera eu- 


κυφεπερώστημει, ringe umher stellen. 
ἐμφιπεράσεημι, εἰ sberum zerbrechen. 


ἀμφιπεερικτίονερ, on ὧν, οἱ, die Ringaherumawohnen- 
deu, 'Collim. heoı u. 

ἀμφιπεριπλάξω, rin 

ἀμφιπεριπλέγδην, a 

ἀμφιπερεπτώσσω, ringsherum zagen. 

ἀμφιπερισπαίρω, ringsummher hüpfen. _ 

ἀμνφιπεριστενομαι, (στεινός. στενός) ringsum, Zu- 
sanımenigedrängt, überfüllt seyn, Call. 


πέλομαι) um jemand seyn, umnge- 
wehen, c. dat. Od. ı, 852.  _ 


sherum irren. 


Kranz unyh (στέφω) jemandem etwas wie ei- 


nen Kranz un,thun, ihn ‚rings umkränzen, ἔνε 
ρις ἀμφιπεριστέφεται ἐπέεσσι, Od. 8, 175. 
muth ist στ seine Reden gewunden. 


ἀμφιπιριστρέφω. ringsherum .drehn, nach allen 
. Seitey his ἮΝ 


wesden, richten, lenken, 


15 


᾿ς Sache beschälügt seyn, .besorge 


L, (πέχομαι) um jemand oder eine | 


τὸν οὐ κύνες ἀμφεπένοντο, 





v. (πλέκω) rings umschlungen. |. 


Augın—dugine ΝΕ 
ἀμφιπεφισερωφάν, » ἥσω, = ἃ, vorberg. “ἥππους; 


ἀμφιπεριτρίζω, ringeuraher zwitschemn, summen : 
auch ἀμφεπεριερύζαι, \ u 

ἀμφιπεριτρομέω, ringsumher aitt 

κε et ϑινύϑω, (φϑώωῚὶ _Tingsumher ach 
en Hom.’Ven. 272. . 

ἀμφιπεριφρίσσω, ringsumher starren. 

ἀμφιπεσοῦσα, part. aor. 2. v. ἀμφιπέπτω, Hors, 

ἀμφιπετάννυμε,. (πετάγγυμε, Iereg.) riugs. aug-' 

breiten. 

ἀμ πέξομαι, {πέξομαι, Irreg.) umflatiern, um- 
iegen, c. acc. Opp. 

ἀμφιπήγνυμι, enden, Irreg.) rings befestigen. 

ἀμφιπιοίζω, (nıslw) rings musanunendriick 


ἀμφιπίπτω, {πέπτω, Irreg.) über: jemand herfal- 


len, ihn umarmen, «πόσον, Od. 8, 523. 
sich um etwas heruni legen, e, auc. -.. 
ἀμφιπιτνέω, (πιτνῴω, Trreg:) == ἀμφιπίπτ, Ὸ΄᾿ 
ἀμφιπλεχής, ἐς, ΞΞ ἀμφίπλεκτος. _ 
ἐμφίπὶε Ha or, {πλέχω) rings verflochten, ver- 
t 


ἀμφιπλέκω, (πλέκω) umflechten, umwinden. Med. ' 
, umarmen, umschlängen, 6. acc. 
ἀμοίπληνε 185, ον, (πλήσσρ) ringe geschlagen , von‘ 
beyden Seiten gepeitscht, getroffen, rings von 
Ne την 2) ach ==’ ἀμφιπληξ, Soph. ı ' 


ἀμφιπλήξ,. γος, (πλήσσω. mit den Seiten 

schlagend ‚ treffend, schneidend, veruichtand, 

Soph: O. TI. 417. Tr. 930. 

ἐμφικλίξ, adv. (πλίσσω) upnschreitend, auseinan- 
schreitend, ritilings. 

ἀμφιπλίσσω, (πλίσσω)᾽ umfalten ,. umstricken , unl- 
schreiten. 

ἀμφεπλύνω, {πλύνω) rings abwaschen. 


᾿ἀμφιπολία,. on (ἀμφίπολος) Priesterwürde, | 


um eine Person oder 
warten, 8718. 
gen; βίον, ögraroy, ἵππους καὶ ἢ ἑόνους. Ἧς 
...Hymn. bes. v. aufwartenden Sklaven, da-. 
her bedienen; einen Grotte dienen, Priester 
δου», Ἡρώ, nachhomm. auch von Aerzten. 2) m- 
traus. sich irgendwo befinden," um jemand 
. 2938, znit ihr verkehren, versari, Od. 20, 78. 


@ νιποϊάω, ων, How, (ἀμφίπολος) = == d.vorherg. Pind. 
er Ε arsch in der Bdig umgeben braucht, Ρ, 
280. 


ἀμφύπολες, 6, ἥ, poet. ἀμφέπεολις, ἰπόλερ) zwey- 

städtisch, was sich on. zwey Städten od. 

Staaten ἘΝ ἀγάγνη, Aesch. zw. 2) ἧ, eine 

. gwischen awey Meeren od. Fliissen gelegue 
ta 


ἀμφύπολος, ον, (πέλω, πολέ) urspr. um etwas 
herum seyend, beschäftigt: um eiwas, 65 umge- 
bend: der Homerische Gebrauch hat 65. aber 
zu einem Subst. femin.: ἢ ἀμφίπολος, Diene- 
rinn, ausgeprägt. 
oft, und: unterscheidet er dadurch die vertrau- 
tern u. zierlichern Aufwärterinnen,, sonst auch 
Sıpdnawos, von den Μάρθα od. "Sklavintten, 
δμωαὶ und und δούλαις en, verbindet er 90 
zit einem zweytan ἀμφίπολος ταμί 
γραῦς ἀμφίπολος, die aufwartende Schaffne-- 
rinn, die aufwartende Alıe. Die Ayipimelo: "be 
sorgten meist die Geschäfte im Hause, u, bil, 


ἂμφιπολεύω, ( ἀμφίπολος) 


Ὶ 


r 


So hat er das Wort sehr 





= 


τς μᾳ beyden Seiten habend, ἃ, Ἔ, dazwischen, δλέγη 


Ἵ ἐμφιπποτοξότης, ὅ, (τὐξότης. eine Art: leichter 


ἄμφιπρ 
. dugi 


« 
"-» 


Aug To αμρίες 


. Dieneriun der Götter, Priesterinn. Das Nasc. 
ö ἀμφίπολος ‚scheint der einzige Pind. O, 6, 
53, gewagt zu haben, der das Wort auch -Ö. 

i 2, 140. als Adj.-in’der Bdtg umwandelt, viel- \ 

. besucht, 'braucht.. ΙΝ 

᾿ἀμφιπονέομαι, (πονέω) besorgen, herbeyschailen, 

. wie ἀμφιπένομαι, Hoın. ᾿ . 

τιἀμφιποτάομαι, (ποτάομαε) 

“a. acc. Il. 2, 510. oo . 

ἄμφιπποι, 66, (innog).Teeiter, die während des 

- Reitens von Einem Plerd aufs audre sprangen, 
desultores. ._ ᾿ 











umfliegen, upuflattern, 


eiterey, die nut der Geschicklichkeit der ἀμ- 

φιπποὲ die der Bogenschützen verband. . An- 
. dire. lesen ἀφεχποτοξστης u. ἑφριπποτοξύτης bey 
Diod. u, Plut. a “ . " 
dsuror, ον, (ngdsunor) vorn u. hinten ein 
Angesicht habend, bifrons. ΝΞ 
'πρυμνος; ον, (πρύμνη) ναῦς, ein Schiff, das 
zwey Hintertheile, d. h. hinten u. vorn ein 
. Steuer hat, 5. δίπρωρος. . 
supintauoı; (imraper, Irreg.) herum fliegen. 
ὀμφίπυλος, 9», (πύλη wit zwey Thüren oder 
‘ Tihoren. 


‚ ἀμρφίπυρος, 0, (ne) von Feuer umgeben, 'rings-- 
umher brennend, rings umflammt. Bey Soph. 
ı Tr. 214. .Beyw. der Arteuis ale Fackeltrage- 
« rim. Ν ν j . “ . . ᾿ 
ἀμφιῤῥεπῆς, ἐς, (δέπω) sich auf beyde Seiten nei- 
τς gend, schwaurkend, bes. v. der Waagschaale. ° 
ἀμφιῤῥήγνυμι, (ῥήγνυμι, Irreg.) ‚ringsherum zer- 
reissen. : en Ὄπ 
ἀμφιζφηδής, ἔς, (δέω) miedersiukend, 8. περιρ- 
> a "5. | e 4 | 2 se D | | 
angigonnbs, ον, (607) == ἀμφιῤῥεπής. 


ἀμφιῤῥώξ, ὥχος, (WE) rings gespalien, rissig.' 


2 3 


ἀμφίσυτος, ven, υτὸν, (ῥέω) rings umflossen: in | 
‘der Od, stets Beyw. von Inseln, u. mmıner in 


- der fen. Form. Bey Hes, Th. 983.:gen. eomm. 
Attisch: ἀμφίῤῥυτος; vw, uie ἀμφιρῥύτη. 
ἀλφές, adv. (dpi) um, herum, ringsum, zu bey- 
.den Seiten, ἀμφὶς εἶναι, um jeguand seyn, mit 

ihm verkehren: ξυγὸν ἀμφὸς ἔχέιν, ein loch um 
hahen, ἀμφὶς ἀρωγοί, Helfer zu beyden-Seitey, 
Hoın. von 'beyden Seiten, wie ἀμφοτέρωθεν, 
“11.18,519. Auch als praep. c. acc. wo es jedoch 
dem Cusus meist nachsteht, “ποσιδήξον ἀμφίς, 
μιν ἀμφὶς Ἰστάντο, Od. aber sionoeral μὲ ἀμ-. 
ἕκαστα, wird ‚mich um alles fragen, Od. 

19, 46. und uoch ungewöhnlicher ὁ. gem, &g- 
ματος ἀμφὶς ἰδεῖν, den Wagen ringsher be- 
sehn, H..2, 884. 2) etwas um sich oder auf 


pr . 


. » ἀμφὶς ἄρουραι, wenig Land war daawischen, 
, 2.3, 115. ἀμφὶς εἶναι, dazwischen seyn, Il. 
- .7ι 842. Weäl alles Zwischenliegende das Uni- 
gebende soudert u.’ trennt, 3) besonders, ge- 
trennt, aus einander, ἀμφὶς segyar, aus ein- 
auder sperren, Ἢ, 13, 706. ἁμαρτῇ δούφασιν. 
ἀμφὶς βαλεῖν, mit zwey Lanzen zugleich, doch! 
mit jeder besonders; werfen, H. 21, 162. au- 
pis φράξεσϑαι, getrennt denken, d. i. ver-' 
schiedner Melnung seyn, dissentire, Hom. Jalav 
καὶ οὐρανὸν ἀμφὶς ἔχειν, Erde u. Himmel aus- 
einauder halte», Od. ı, 54.. Auch.als praep., 


[4 


= 


΄. 


"Ὁ 
:"deten das Gefolge der Herrinn: Bey- Spätern, 


ἐν κἀξ, ας 16, 84.81. 


Ἄ 


ἀἄἰμρεδα““ Aupıor 

c.. gem. der-mpist nachsteht, ἀμφὶς φυλόπιδος; 
fern von. der Schlacht, Od. ı6, 267. : ἀμςὶς 
ὁδοῦ, ausserhalb: des Weges, Hl. 23, 303. Jer 
Geu. voraıi, Ads ἀμφίς, getrennt, seitab von 
Zus, 11. 8, 444.. oe 


-ε r 


‚augwakttc, (σαλεύω ) ringsum sich 'schwankend 


'od. "wellenartig bewegen. a 
ἀμφίςβαινα, ἧ, (βαίνων) eine Schlangenart,. die 
yor- u. fückwärtse gehn kaun. . 


ἀμφιςβασία, ἧ. lon. st. ἀμφειβήτησιξ, (Ἔκ, 


ἀμφίς βασις, 4, (Hoc) = ἀμφιςβήτησις. 


αμφιςρκτέω, = 
"Hude a 7a: 

Apgispwzog, ον, a ἀμφίεβητος, zw. . 
Gupiwpyslu, ἢ, τι ἀμφεςβήτησις, zw. ‚Wessel. 


ἀμφιςβητέω, zw. s. Var. lect. 


ἀμφιςβητέω, 00, ( βαίνῳ) wie ἀμφὶς φράξεσθαι, 
‚in Meinmagen aus eınander geha, verschie:laer 
Meinung seyn, streiten, zauken, haderu, rech- 
"ten, zweilkin; über eiwas, ὁ. dat. seltuer c. 
gen. 2) = ἀμίέρι αἴνω, selten. Üavon ᾿ 
ἀμᾳφιςβήτημα, τό, Streit, Zank, Hader, Zweifel: 
Streitsuche, Sireitlvage, Streitpunkt; ne 
ἀβμφιςρητήδιμοας,᾽ ὃν, streitig, zweifelhaft. 
ἀμφι:ρητησις, ug, n, Streit, Zank,: Hader, 
Zuwer nor j ᾿ ᾿ 


tel. 


ἀμφιςβητητικός, ἡ, ὄν, etreitsichtig, zweifelsüch- 


„ug, zum Streiten od. Zweifeln geneigt. 
ἀμεριςβήτητος, ὃν, bestritten, be:weifelt. . 
ἀμφιςβητικός, ἡ, dv, = ἀμφιςρητητικός, Plato, 


‚8. lieind. Plat. Soph. p 225. B. ..: 
ἀμφίςβητος, oN,. >= ἀμφι.βήτητος, zw, 


᾿ἀμφίσκιος, ον, (ax) vings umaschattet "von bey- 


, deu Seiten beschattet. , 
ἀμφίσκω, Jo ungebräuchlich wie ἀμπέσχω. 
ἀμφιστατηρ u. ἀμφιστάτης; 6, (ἀμφίστημι) Un- 
‚„ tersuchen, ; ἌΝ : 
ἀμφιστελλω, ᾿(στέλλοω) umwickeln, umwiuden, Test- 
. binden: bewickeln, putzen: ξεσέῤδα ἀμφιστει.- 
„ λαμένη, mit einer Nystis geschmückt, ‘I heocr. 
ἀμφέστερνος, ον, (στέρνον) mit doppelter Brust. 
ἀμφιστεφκνόω, “wie einen I\ranz uniherwinden, 
μελος ἀμφεστεφράνοξο, eine Versammlung ( co- 
: rona) hatte siola wüher eingefunden, 'h. ilom. 
Ven. 120, τ΄ ᾿ς ᾿ ' 


᾿ 


᾿ἀμφιστεφὴής, ἕς, Xozdpw).kranzartig od. iftı Kreise 


uıhergestellt, von den drey Köpfen eines Dra- 
_ chen, 1. 11, 40. in einander gefllochten, ver- 
Hlochten; unkränzt: χρητὴρ dugior. cin_bis an 
den Rand gekilltes Gelals, ὁ..ἐπιστεφής. 
ἀμφίστημι, (totmuı) umherstelley: Hom. braucht 
nur die beyden tutransitiven Tempora, aor. 2. 
act, u. imperf. Med. umlterstehn. 2) untersu- 
„ehem, spät ı 5 τ᾿ ΝΞ 
μφίστομος, ον, (στόμα) doppchknündig, mit dop- 
pelter Mündung od. Oellnung, λαβαὶ κρωτή - 
ger, Doppelgriffe an. Mischkrügen, Soph. OÖ. 
.' 475. Δ) zweyschneidig, scharf, φάλαγξ, 
BEN die nach allen Seiten hin eine 
- Front bildet. [ ἐγλωσσος; zweyzüngi 
‚falsch. augıy 05; yzungig, 
ἀμφιστρατάομαι, (στρατός) mit Heeresmacht um- 
„lagern, belagern, πόλιν, Ἢ. 11, 713, . 
ἀμφιστρεφῆς, ὃς, (στρέφω) umhergewunden, ver- 
ochteu. Einige lasen so 1}. ‚11, 40, οἷν dugı- 
„ σεεφής. ; rt ’ 
ἀμφιστρύγχυλος, ον, (στρογγύλοςἡ rings rund. 


. 








Ι 
Ι 





διὸ ᾿ . Ν % 


- 


| Angio—Angag ae } Augepr-duyo. ΕΝ 
| Suglorgoges, ‘or, (στρέφω) leicht hin‘ ἃ. her’ zu "Kuöpfe, Buckeln’ od. Vöorsprünge, φάλος,. hat: . 


wenden, versahilis, wave dugivrg. soll b. Ae-] . vgl. τετραφάληρός. 

schyl. für- ἀμφεέλισσαι stehn: ἀμφιφανής, ἐς, ἰῳφαίνω) rings sichjhar , von allen _ 
uuogdike, (ogeallı) umwerfen. ’ Med. umfal- sehn, .allbekant. Beg. heifsen so die Sterne, 

u, mmschlugehia day... 7... ὃ ‚Mergens u: ΑΒ διὸ ds "sichtbar sind; nach 
ingiageduns , n, das Herunwerfen : ass. das | - Anden. die mit der- Sonye auf- und unterge- 
Urustärsen‘, Umschlagen, bes. eines ewegten henden. . ᾿ 

Körpers. \ ἀμφιφάωυ, rmgs ‚Yeuchten, spät: ες “΄ 
ἀμφιταλωντεύω, von allen Seiten erwägen. . | ἀμφιφέρω, (φὲ oa, Irreg.) umhertragen. 

ἀ,φιτάμ; ο), [om. 81. ἀμφειέμνω. . I ἀμφίῳλαξ, γος, (φλό δ) vor zweydeutigem Schim- 
ἀμφειαγύω, — = ugsteidon. zer, sodals man nicht recht weils, auf wel- 


αὐτηάπης, τος. Ör U. ἀμφίταπες., ιδὸς. ἡ #, (τά- cher Seite er ist, wie im. Zwiekcht. . . u 
3,2, ranıs) eine auf hoyden. Seiten zottige ἀμφιφοβέω, (yoßsen) ἕταραί μι» ἀμφεφόβηϑεν, 1 - 






















Decke. 16, 290. die Gefährten warden rings uin ihn: 
Bugitunng, 09, auf beyden ‚Seiten zonig. 5 6, = eingeschüchtert : doch lesen andre, “μιν ἀμῳὸ 
d. vorherg. Ἴ., ρόβηθηον. Ὁ, Sm. ‘2,546. 


au 71700000, (ταράασω): vingeher- beuuruhigen, 
in Schrecken setzen. 

ἀαφεεαρμῆς, 86, (τάρβος) yon alleh Seiten: in 
Augst gesetzt, Aesch. 

ἀμφεε:νω, (τεένω) ringsum: ausmwesken, ausbrei- 
tin, nach allen Seiten ausstrecken } 

ἀμφιτεχής, ὅς, (τεῖχος) Sınsnauent. 3) κεῖ. May- 
era anziugeind. 
ἀμηιχέμνω, (1Euv0, Irnög. ) ringsum bes@rneiden, |. 
siutzen, verkürzen, 5 Mipırsure. - 

Arızir μος, ον; (τέρμα Wing greuzt, ‚bestimmt.. 

ἐμφεκεύψω, (τεύχω, Irreg.) rings herum ınachen. 

ἀμφιτέϑημε, (τέϑημι) unherlegen, : uinbrersetzen, 
kerumthnn;. Hom braucht es nur vom ‘Anle- 
gen der Kleider ud. Watlen, z. B. κεφαλὴ κυ- 


φιφορεὺς, ἑως, Ion. ἥος,͵ ὅς (ᾳέρω, ἐω). gro- 

u Gefals Krug πιὰ τς δίφρον φορ ihu auf 
‚beyden Seiten zu tragen. Bey Hom. konmen 

“ goldne u. steinerne Gefälse ‚dieser Art vor, u. 
- diemen-sie Honig, Salhöl, bes. aher Wein darin 

- aulzusetzen. 

ἀμεφίφράξομαι,. (φράζομαρ nach allen Seiten hin- 
en, ‚„ wohl. erwägen, Acht haben, Il. 18,. 
2.) ἐς εἶ ᾿ \ 

ἀμφιφύα,. ἣν ἢ, (φύο) = ἄμφανξις- 

ἀμφιρῶν, ὥντος, 6; Opierkuchen der Mimychi- 
schen Artemis, eigentl. der rings leuchtende,. 
weil er unter Fackeln dar gebracht wurde. 


ἀμφιχαίνω, (χαένω}) umgähnent, mit oflnem Ra-- 
‘chen bedrohn, ἐμὲ Krje ἀμφέχανε,. der Kıriegs- 


! 


»ἐη»," στήϑεσοι χιτώνα. a are ne Sehe tod hat inich verschluugen, ll. 23, 79: - 
sus um, πέπλοις κώ a3 Haupt mit Schley 
era 0 sügeb en, kur. φώ, ν 3” ἀμφίχαιτορ, ὁ 0, (χαίτη) rings behaart, rings be- 


ἀπφιτινάσσω, (τειν ἄσσον) rings: ‚erschfittern, 
αμφιτεττυρίξζω, (τιτυμίζω) umzwitscherä, umpie- 
pen, von ,‚Vogelstismen, Ar. - 
ἀμφιτόμος, ον, Ἕ 0) ringsum sohneidend. ZWEY- 
schneidig: aber ἀμφέτομος ‚ rings beschnitten. 
ἀμφέτορτος, 0%, U. ἀμφιτόρνωτος,, 0%,: (τοργόω) 
ringsmm.ubgerundet, rund gedreht. 
ἀμηιτρέμω, (τρέμον) ringsum zittern. 
ἀμφειρόχω, ( τρέχω; Irreg. ) unlaufen , * heramlau- 
len, unfieisen,. χάρις, Simon. 
ἀμφιτρής, ἢτος, μὰ ἀμφέίτρητοςφ., ον, (seco) au, 
beyden. Seiten "durchbohrt , durchlöchert, 
'augszeidns, ἐς, (πρίβωλ) Tings ahgeriejen; darch-, 
trieben, verschmitzg,. Ar chil, & περίτριμμα. 
1-οὺ- 
μφᾳιτρίτη, ἡ, Adnpkitrite, Böeeidons Gattion, 
Görttinu des Mittelineers, Hom. ‚Auch das Meer 
selbst [- 2 --] 
ὠμειτρομέω, (τρέμων) τινός, für jensand "wiktern, 
seinetwcgen dir Sorgen seyn, Od.-A, 820. 
ἀμφιτροχάω, = ἀμφιτρέχω,. poet. - 
ἀμκεετρυχής.. ἔς, (τρύχΩ) riugs Zerrissen > ZW. L. 
5. Vulck.. Phoen. 528. {- 9--] 
ἀμφιεύπος" or, ( (τὑπτω) zweyschneilig: aber au- 
φέτυπος, rings mit erhobner Arbeit. 
Eugigusiro, (galyen) unileuchten,, ulustrahlen,.h. 
1.owm. Ap. 205. 
ἀμφιφαής, ἐς, (φάος). überall sichtbar: δι ἀμφε-" 
φανήςι, 
ἐμφίφαλος κυνέη, Ἡ. 5, 43. 11, in. em Helm, 
.der risgsuniher ıyetallne theils zur Zierde,’| ἀμφόδους, οντος;. ὅ, fj,. (ὀδοὺς) obon und u unteit: 
theils. aıyn- Schuz gegen. Kopihiebe. dienende: Zihne habend.. - 


I. . > 


ἀμφιχαλκοφάλαφος, ὃν, ( χαλκός, φάλαρα) rings’ 
wit Erz geschnüückt, kom. Wort b. Ar. 
ἀμφιχανήῆς, ἐς, (alsor) rings gahnend, auseinan- ἡ 
der klaffend, zu verschliugen drohend.. . 
| ἀμφιχάσχωι, (χάσκω) - ἀμφιχαίνῳ. 
augızeio, = ἀμφιχέω, _ 
ἀμ ἐχέον, (χέων, Irreg.) umgielsen, eircumfundere, - 
yüber hingiefsen, drüber apshreiten, δέσματα 
‚ Eouion, Od. 8, 278, Hom. braucht. meist das 
"Pass. ϑείη μὲν ἀμφέχνυτρ ὀμφή, göttliche Mah-: 
nung eıgols sich über ihn, ἢ 2, 41. τὴν ee - 
ἀμφεχύϑη, Trrager wurde über ste ausgegos-- 
sen, Od. 4, 716. Ohne Casus ἀμφιχεῖσθαι wie, 
eireumfundi, umyrıuen, Od. 22, 498. auch. ©. 
acc. ἀμφιχυϑεὶς πατέρα, Od. 16,- 21% 
ἀμφιχυρεύω, (χόρεὐω) wutanzem. - - ᾿ 
ἀμφίχροος, ον, zsgx. ἀμφίζορυς, (ode). am. bey> _ 
den Seiten, gefarht: zweylarhig. : ir 
ἀμφίχρῦσος,᾿ Ὃν; {χριοόο). rings vergoldet. 
Augigvios, 0», (χέω) ULKOSSEN, TINES wuschüttet, , 
hes. von aufgeworfnen Erdwällen, 80 τεῖχος 
. ἀμφίχυτον, Il. 20, ı45.. 
ἀμφίχοιλος, ον, χωλός) auf beydeu Fülsen. lahm.. 
augödıor, τό, Din. v. ἄμφοδος.. "* _ 
ἄμφοδον"" "10, ἃ, folg, ἣν 
ἀμφόδος, ἣ, (ὅδός) jeder Weg, διότ Ὁ um etwas 
. „herum führt,. hes. Stwalse, Gasse, Gang, inso- 
fern sie um eine Abtheilng Häuser herum- 
. fübren, 2) = ῥαύρα, die S traise mit den sie 
„ bildenden Hauser, Stadtviertel, platea, vicus. 


} 
) - 


“." 





» 
- 


en 3 


in, v. ἀμφορού. . - 
»», δωξ., ὅ , amphora‘ Gefils von 
ἀμφορεὺς losen’ IM Ken zum Tre- 


ἀμιφοτερίζω, ἔσω, 
"Seiten umgeben , euschlieisen. u 
ἀμφοτερόβλεπτος, ον, (βλέπω) nach beyden Seiten 
3 hinse rend a Σ on 
οτερόγλωσσος, or, (γλῶσσα) zweyerley Rede 
"hrend, für u. gegen dieselbe Sache redend, 
᾿ἀμφοτεροδέξιας, ον, == ἀμφιδέξιος. 
ἀμφοτερόπλοος, 07, zagz. ἀμφοτερόπλους, (πλόος) 
zu beyden Seiten schifibar. 2) τὸ ἀμφοτερο- 
πλοῦν, verst. ἀργύριον od. δάνειον, Geld'a 
Schiffe geliehn, wenn ter Gläubiger die Ge- 
fahr für Hin- u. Herfahrt übernimmt ; 
blofse für die Hinfährt, ἑσερόπλούν, 5. ναντικόν. 
Boeckh Staatshaush. 1. ἢ. 147. - 
ἀμφότερος, dga, 2009, (ἄμφω) zterque, beyde. 
Der Sing. ist sehr selteu, Hom. braucht ihn 
“nur im Neutrum u. als, Adr, ἀμφότε or, βασί- 
λεὺς τ᾽ ἀγαϑός, κρατερός τ΄ αἰχμητῆς, beydes 
zugleich, Κατα u, Krieger 3 sowohl Fürst, al. 
Krieger, 


figsten der Plural. Besondere Ausdrücke: παρ᾽ 


* ἀμφοτέρων m. παρ΄ ἀμφοτέροις, = ἀμφοτέρω-- | 


er, Schaef. Dion. de comp. p. χιΆ. ἀμφοεέ- 

'goss βλέπειν, verst. ὄμμασι, mit beyden Augen 

sehn, Call. ἀμ οτέραις, verst. χερσέ, 

‚den Händen, Kosn Greg. p. 55. 
-ἀμφοτερόχωλος, ον, = ἀμφίχωλος. 
ἀμφοτέρωθεν, adv. von den Seiten, Hom. 
ἀμφοτέρωϑι, adv. auf beyden Beiten. ᾿ 

ἀμφοτέρως, adv. auf heyderley Art. 

ἀμφοτέρωσε, adv. nach allen Seiten hin, TI. 
ἀμφουδὲς, adv. Od. 17, 237. κάρη ἀμφουδὶς dıl- 
ας, deu Kopf des Gegners vom Boden aufhe- 


end, um ihn wieder gegen die Erde. zu 
schmetterd. Wahrsch. v. ἀμφί Bdig 3. und |- 


‚öldag, schwerlich v. ἀμφί. , j 

ἀμφράσσαιτο, apt. aor. 1. med. st. ἀγαφράσσαιτο, 
v. ἀναφράζομαι, Od. 

ἀμφυλάω, ἀὑλάω) umbellen, anbellen. 


ὅμφω, ἀμφοῖν, oi,ei, ambo, beyde, nicht nur v. 
nzelnen Personen, sondern auch von zwey 
Heeren od. zwey Völkern, I. ı, 563. 2, 124. 
- Hom. braucht zur deu Nom. u. Acc. ἄμφω, 
Zuweilen ist-das Wort wie. δύο indeclinabel, 
Ruhnk. h. Hom. Cer. 15. Br. Ap. Rh. ı, 1169. 
᾿ἀμφώβολος, 6, (ὀβολός) eiue Art Wurfspielse, 
wahrsch. mit doppelter Spitze. - 
ἀμφώδων, ovzos, ὃ, ἥ, == ἀμφόδους. Bey Lyc. 
3 er Esel. * 
. Gugans; 
᾿ ἐσ, θὲ heocr. 


ἀμφωλέγιος, ὃν, (ὠλένη) um den Ellubogen oder 


rın. 2) τὸ a ai Au an uf de 
ἄμφωμος,, ον, (ὦμας.) um die Schultern, auf den 
ehuhern, ᾿ j 


δ . Ψ «-- 
4 


ἀμφωμοσίαι ἥ, (deren) τα ἀμφιορκία, - 


weun. 


5, 179. u. so unyeränderlich b, al- Τ' 
len Casus. Ebenso bey Pind. ἀμφότερα. Ηξα-Ϊ 


. Maıth. gr: Gramm p. 882. A 


mit bey-1 





ἐς, (oüs) zweyöhrig, mit zwey Heukeln | 
hren, T ‘ 


dupa—AYv " | = 


τις, 1006, N, (οὖς) wie ἀμφώης, ein zwey- 
briges od. zweyheukliges Geläls, bes. .Blelk- 
gehe. 2) eine woline od, lederne Ohrenbc- 
eckung der Faustkämpfer, Ohrberge, 3) τος 
ἐπωτίς.- 


ἄμφωτος, 0», (οὖς) aweyöhrig, zweyhaukelig, Od. 


ἅμῷεν, 5 sing.’ opt. praes. act, st. Aula, Y, 


& ον. = ol), 


Od. 9, 135. £ 


ἀμώμητος, ον; (μωμέομαι) ungetadelt, tadellos, I. 


12, 109. _ | 


ἀμωμίτης, d,-olyog, ein mit Amomum angemach- 


ter Wein. 


ἄμωμον, τό, amomum.,: eine uabek. Indische Ges 


würzpflauze, Voss Virg. Ecl. 3, 89; 4, 25. 


 ἅμωμός, av, (μῶμος) Ohne Tadel, tadellos. ᾿ 


ἀμῶς, adv. vom ungehr. dpds == εἰς, bes. in der 
ΡΟ Ἄνυτον. ΤΊ ἀμωςγέπωςζ, auf irgend eine 


ο 56. D. 

ἄν, Partikel; Gruudbedeutung: wuhl, eiwa, so- 
dafs es den Gedauken auf irgend eine Yeise 
unbestimmt macht, meist mit einenı Vöerkum 


| Weise, irgendwie: vgl. ἀμῇ. 
ἄμωταν, τὸ, = μαστάνειον, Ath. z. 


verbunden, u, den Modus desselbeu näher hbe- 


stimmend. Homer braucht dafür auch das eu- 
klitische κε, od. vor einem Selbstilauier κεν, 
wofür alle folgendes Regeln gleichmalsig gül- 
tig sınd. {ἄγ ist immer kurz. \ 
A} böym Indicativ, ı) beym Indicat. praes. 
mälsigt es blofs deu Ausdruck, der ohue ἄν 
. unbedingier. seyn, würde, οὖκ oiu’ ἄν, οὐκ old” 
ἄν, ich weils grade nicht, ich weils nicht 
recht, haud satis scio, Herm.-Vig. p. 820, 287. 
τὰν häußgsten b. 
Spätern: doch auch scheu Od. 24, δ). ὅτε 
xy ζωνγυγται νέον, weun sich etwa Jünglinge 
. rüsten. 2) beym Indicat. Perf. sehr selten, 
πάλαι ἂν ἀπολώλατε, läugst wohl wars um euch 
geihan, d. i. es wäre längst um euch gethan 
gewesen. Matıh. gr: Gr. p. 71%. hezw. 


. v. Wolf Dem. Lept. p. 3i4. 3). deym ndicat. 


Fut. sehr haufig, den. Ausdruck wie beym 
Praes. mäflsigend, οὐκ ἔστιν, ὃς μὲν Τηλεμάχῳ 
zeigus ἐποίσει, einen solchen giebts nicht, der 
etwa Mand δὰ ihn legen wird, Od. 16, 417. 
vgl. U. 1, 175. 17, 260. 22, 42, Henn. Vig.p. 
820, 285. 903. Matth. gr. Gr. p. 881. Schaef. Ὁ 
Greg. p. 66. Heiud. Plat. Phaedo, p. δι. C. 
4) beym Indic. des Imperf. Plusguamp. u. Aor. 
zeigt es au, dals-etwas nicht wirklich geschah 
od. geschehn ist, sondern dafs es unter Bedin- 
gungen geschehn od. geschehn seyu würde, 
wo im Lat. u. Deutschen der Conpuctiv ge- 
braucht wird, πολὺ ἂν διέφερον, sie würden 
sieh sehr auszeichuen, Matth. gr. Gr. p. 713. 
- Bey den Iudicativen aller Teinpora, bes. des 
Inperk, drückt ἄν eine Haudlung aus, die sich 
"nicht Eiumal u. zu bestinunter Zeit ereignet, 
ereignet hat od. ereigneun wird, sondern sooft 
“ein Anlass dazu vorhauden ist, also den Be- 
griff gewöhnlich geschehn, zu geschehun pfle- 


‚gen, Herm. ΙΕ, p- 820, 286. Maıth. gr. Gr. 
p. 881. Pors. Eur. Phoen, 412. Jac. Athen. 
PP 228. - 


‘B) beym. Conjunctiv steht‘ es meist nach ei- 
nem Pronomen od, Adverbium relativun, und 











dr. - 


zeigt an, üals das Pronomen. od. ‚Adv. eich |, 
nicht auf einen einzelnen hestimmten 
stand beziehe, ohne doch die Wirklichkeit 
wibst aufzuheben, d, τε ἂν ποιῶσεν, was sie 
such immer thun mögen, also ‘das Lat. — cun- 
gue, daher entspricht auch ὃς ἄν u.s. w. beym 
οι). dem Lat. δὲ quis, wer etwa, ὃς. ὧν λέ- 
yuy Hein, si quis dicere velit; aber ὃς ἂν As- |. 
yur θέλοι, si quem diefurum esse existimant, 
Hem. Vig. p. 819. 2) at. des Futurum, τὴν 

μὲν πέμψω, ἐχὼ δέ x ἄγω, I. ı, 184. ar’ ἄν 
ser ϑυμὸν ὅὄλέσσῃ, 305. Häufiger im dieger |. 
Βὰρ. und bey den Att. beyuah-herrschend ist 
der Optat. Matth. p. 727.- _ j 

C) Beym Optatıv dient ἂν zu näherer Be- 

stimmung der blolseu Möglichkeit od. Mei- 
nung, ayadoi ἂν εἶεν, sie mögfen wohl gut 


seyn, vielleicht sind sie gutz von Homer au |, 














bey allen Schriltstellen der gewöhnlichste. Ge- 
brauch der. Partikel, Ueber ihre Verbindung 
mit relativen Pron. u. Adv. s. B. ı) am Ende. 
Ueber den Opk bes. b. Xen. s..Poppo de usu 
αὖ. A010. x ᾿ “-ε 
D) beym Imperativ, deu Befehl mildernd, 
Od. ı2, 82. Hiexn. Vig. P: 816. 820, 288. | 
ἘΠ deym Infinitiv giebt ἄν dieselbe Bdıg, 
die bey der Auflösung durch das Verbum fini- 
tum der Opt. Conj. od. Indicativ haben. wür- 


den, Scehaef; mel. p: 60. Matth, gr. Gr. p.879. 
Ina Lat. wird in Jdieseu Fällen meist das Fut.}" 


gesetzt. Auch beym, inf, fut. Wölf Dem. 


. 3 ,»᾿ ΄ _ 
Ὁ En Bartic übt ἄν dieselbe Einwirkung 
wie beym Sehaef. mel. p. ı25. Matth. 
δι. Gr. pP. 880. - Σ ᾿ Fr , 
G) Höufurg der Partikel, ı) av κε. rein 
pleonastisch unmittelbar bey einander, Il. 13, 
127. Od. 9, 333. üfter ἂν μέν κεν, b&y spät. 
Dichtern auch κεν ἄν, Herim. Orph. Lith. 247. 
4) zweymal bey Einem Verbum,. gewöhnlich 
in einem längeruı od. durch 2inen Zwischen- } 
satz unterbrochnen Satz, aın häufigsten beym 
Optat., nieht ei 
eutw..zur Erleichteru 
zur Erhöhung des Nachdrucks, auch ἢ. Pros. 
Schaef. Greg. p. 43. 3. auch wohl ehne allen 
merklichen Finfluls auf den Gedanken, z. B. 
in d. Zwammenstellung ἂν οὐκ ἄν, Lob. Soph. 
ΑἹ. 1133. sogar dusymal in Einem.Satz, Heind. 
Piat. Phaedr. p. 276. B. oft aber befiudet sich 
in diesen Sätzen neben dem Hauptvrerbam noch 
ein- Partic. od. Infin. der dann Einmal die Par- 
tkel an sich siınmt, Herm. Vig. p. 814. Matth. 
gr. Gr. p. 883. 5) a» steht im Vordersatz u. 
im Nachsatz, wenn jener durch si bedingt ist, 
gewöhnlich beydamal im Ορίδὲ, Il. 5, 275. 8, 
τοῦ, 205. ı5, 288. doch nur bey Epikern, bey 
Atı. nie, Schaef. mel. p. δι. u 
H) Auslassung der Partikel, ı) beym Indie. 
ἔνϑα με κῦμ᾽ ἀπόερσε, st. andeges κεν, die 
Woge würde mich weggetragen haben, Il. 6, 
348. Matth. gr. Gr. p. 715. bes. häufig-beyın 
Imperf. ἦν im: Nachsatz, “Poppo obs. cr. in 
Thuc. p. 142. 2) deym Conjunstiv, 11. 6, 459. 
ἡ, 87. hes. bey moi», ἕως; ὄφρα; μέχρι. Matth. 
r. Gr. p- 727. PpS, in Thuc. p. τάδ, 5) 
eym Optativ, D. 5, 505. 7, 48. Herin. Yig. p. | 


des Verstehus, oder 


- - 


9 


tlich pleonastisch, sondern | 


Jv— Aya 

. 818; Heind. Plat. Gorg. p, 461. A. Cratyl: p. 
597. A. 4) nach relativen Pronom. od Adı. ᾿ 

Pers. Eur. Or. ı4ı. Heind. Plat. Protag. p. 
345. beynm Conj. Du τ 

fi) Stellung der Partikel, bald var, -bald nach 
dem Zeitwort, das durch sie bediugt wird; ob 
sie aber auch zu Anfang eines Satzes stehn 
künne; -ist noch ‚Breisig. 
eugnet es gegenlleind. Plat. Flipp. muaj. p- 299. 
A. Phaedo. p. 87. A. u. Jac. Fihen. RB: 174. 


“1 
Bisweilen, wird es eingeschoben, wie οὐδ᾽ ἂν 


“ 


rf. Soph. OÖ. T. 929 ." 


εἰς “δῖ, οὐδεὶς ἄν, Schaef. Greg. p. 56. ἄν ya | 


„verbindet Aesch.. av'ds, Soph. 
ἂν, Conjunetion, die den (οι), be 
- δᾶν, wenn, wolix die Aut hä 


sich hat, = 
ger ἤν brau- 


chen. Die Trag. haben es nyr in der Ver- , 


bindung οὐδ᾽ ἄν, Schaef. Soph. Ὁ. T. 1062. 
und in der Krasis, bes. in κἄν. Vielleicht fand 
es sich auch mit dein Opt. Herm. Vig., Bag- 
822. [Br. Gnom. p. 336. und Ar. Plüt. 482, 
hielt 'es überall für kurz, Herm, praec.. Attic. 
p- 17. Vig. Ρ. 812. u. Erf. obs. cr. in Atb. p. 
436, (5.) ohne Ausnahme für lang, Schaef. 
ind. Odyss. Pors. p. 147. u..Tyrt. 2, ı6. mit 
Frauke Lallin. p. 186. zeigt, dals es zweyzei- 

„tig gebraucht wurde.] | 

ἂν, apocopirt vor Mitlautern, st. dvd, Il. 10, 298. 
20, 519. wie.&s vor den Lippeubuchstaben. 


"ἄν, APOCOpirt v. ἄνα, st. ἀνέστη, wie ἔνι δῖ. ἔνε." 


ars, auf stand er, 11. 3, 268. 23, 857. .86ο.. 
887. wobey zu bemerken, dals ἂν inımer den. 
Indie. praeteriti, ἄνα den Inıperat. praes,_ver- 
uitt. Die Gramnı. nennen es Dorisch. 
ἂν —, tritt vor Wörtern, die mit - Selbstlautern 
anfaugen, zuweileu an die Stelle des privati- 
ven % Wahrscheinlich ist aber diess 9° nicht 
epheikystisch, da die meisten Wörter das. Al- 
p a unmittelbar an den Selbstlauter anschlie- 
en, (ἀέκητι, ἀέκων, ἀελπής) sondern es gehört 
zum Stamm der Verneinung, der .viell. voll- 
stänlig ἄνα — hiels, wayon asiyv, unser un— 
wohn—, erhalten in ἀγάεδγος, ἀνάρλπιος, 
„ Buttm. Lex. p. 27%. . 
ἀνά, Praep. m., d. Gen. Dat. u. Acc. apocopirt 
ἄν, vor einem Lippenlaut ἄμ, aber nur-b. lon. 
u, Dor. Dichtern. 
A) mit dem Gen. hinauf, uur in der Od. in 
“ den „Worten ἀγὰ γηὸς βαένειν, 2, 4ı6. 9, 177. 
15, 284... . 
B) mit dem Dativ, x= iv, auf, an, nur hey 
Iou. u. Dor, Dichtern. Bey Hom. herrscht der 
Begriff der Erhühung, Erhebung auf etwas, 
des ἄγω, ἀγὰ σκήπτρῳ, auf dem Stabe, 11. ı, 
16, ἄνα au, Od. τι, 127. auf der Schulter, 
ἀνὰ Ταργάρῳ ἄκρῳ, Il 15, ı52.. 2) = σύν, 
ohue sichre Beyspiele. Er 
C) mit dem: Acc., τῷῦ ἣν, in, ἀνὰ στόμα ἔχειν, 
jinmer im Munde führen, ll. 2, 250. ἀνὰ I: 
μόν, Hom. j 
zelner bestimmter Punkt, sondern ein weiterer 
Raum bezeichnet wird; oft’ mit .ddem Begrifl 


be 1 


ζ΄ 


meist so, dafs nicht ein ein- ' 


der Bewegwig hin.u. her wie κατα, durchhin, - 


entlang, dran hin, ἀνὰ δῶμα, überall im Hause, 
durch das ganze Haus ÄAin, I. ı, 570. ἀνὰ 
«στρατὸν, hin durch das Lager, 11. 4, 209. 10, 
82. ἀνὰ μάχην, ὅριζον, »λύόναν, δηϊοτῆτα, νῆας, 
ἄστυ, πύργον, πεδίον, Kom. 2) von τ» 


€ - Ν 


_ 


x 





"Ava —. dAvaße. 

stimmter Zeit: Dater, Fortseizung , hindsreh, 

\ während, per, ἀνὰ τὰν πόλεμον. während ‚des 
Kriegs, ἀνὰ πᾶσαν ἡμέραν, Tag für‘Taz, eheu- 


s0 ἀνὰ πᾶν ἔτος: ἀνὰ Füxtım die Nacht durch, 


᾿ἄνὰ χρόνον, eine Zeitluug. 3) bey Zahlanga- 
ben distributiv, ἀνὰ πέντε napacaypns τῆς ἡμέ- 
gas, immer fünfg Parasaugen den Tag, Xen. 
‚  Zalschlieh hieher gezählt wird-Od. 9; 209. ὕδα-- 
τος ἀνὰ εἴκοσι Adren χεῦε, wo drsyeve zu ver- 
\ binden ist: er goss zo ‚Naals: Wasser drauf. 
’ 4) umschreibt es .las Adv. ἀνὰ x „’ init 
Gewalt, gywaltsanı: ἀνὰ μέρος, abwechselnd, 
ieder an seinen‘, Theil. -8ὴ. hınauf, aufwärts, 
' ey-der Praep. selbst nur vom Lauf der Strö- 
me gebräuchl. st/roman, Gegens. νυ. κατά, Valck. 
Udt. 3; ı5. desto auaunigtacher in der Zusanı- 
mensetzung? 


D) ohne (asus als Adverb. daran, darauf, | 


mit den: Begriff des durch einen größern Raum 


Vertheiltseyns: ἀνὰ βότρυες ἦσαν, überall wa- | 
ren Trauben daran, Il. ı8, 562. Sehr häufig | 


‚ , steht ἀνὰ scheinbar als: Adv. hey Hoın., wo 

_ es eigentlich nur durch die Tniesis von seinen 

᾿ς δοῦν abgeschnitierr ist, mit dem 'es Kinen 

nicht zu zertheilenden Bezrilf' bildet, ἀνὰ δ᾽ 

ἔσχεο, ἀνὰ δ᾽ ὠρῖο, st. ἀνέχου δέ, ἀγῶρτο δὲ, 

ἮΝ ἀνὰ τεύχε ἀείρας,. ἀνὰ κρητῆρα κέρασεν, st, 
τεύχεα ἀναείρας, χρητῆρα ἀνεκπκερασεν u. 8. W. 

«- ἄξω, oben, nach oben, hinauf, aufwärts, auf, 

Gegens. v. xozd, wie.&vaßulvo, ἀνίστημι, üva- 

τς νὰ ὀρσοθύρην ἀναβαίνειν, Od. 22, 132. Aus 

dem Begriff! des örtlichen Erhöhens tlielst der 

᾿ des Verstärkens, 5. B. in ἀναγινώσκω, obgleich 

es im Deutschen nicht allemal wieder’ ausge- 


drückt werden kann, wie im Hom. ἀνέρομαι. Der | 


Gegens. wird mit κατά gebildet, im letzten 
Fall mit dem schtwächenden und, sub. 2) 
drückt es, nach B, 2) Wiederholung einer 
Handlung, . abermaliges Vornehmen, Wiederbe- 
handeln, Verbessern od. Zurücknehmen einer 
* Sache, das Lat. re—, aus, 'wie in ἀναβλα- 
στάνω, Avayıyybarı), ἀνατέϑημι, ἀναχωρέω. — 
- Anastrophart wird &va. als Praep. nie, 8. aber 
„4. folg. [vo] ἊΝ τ," 
ἄνα, anastrophirte Form der Praep. «ra, mit der 
- Imperativbdtg v. ἀνάστηϑι, auf! "gewöhnlich 
΄ FIVE ἄνα, IL 6, 351. 9, 247. Od. τά, ı3. ‚Seidl. 


Eur. Tro. 98. Die letzte Sylbe wird nie eli- : 


‘ dirt, Herm. Soph. Aj. 19%. das apocopirte ἄν 
steht dagegen immer für ἀγέστη. [υνὴ 
- ἄνα, vocat. v. ἀναΐῖ, König ‚ aur in der Verbin- 
dung ὦ ἄνα und Ζεῦ ἄνα, und nur im Auruf 
an Götter, nie an irdische Könige, Hom.. Sap- 
pho soll es auch für ὦ ἄνασσα gebraucht ha- 
ax ἔν] a 
. ἄνάβα, Att. Imperat, st. ἀνώβηϑε v. ἀναβαίνω. 
[uu: RE 
ἀναβάδην, αὖτ, (ἀναβαϊνωῚὴ aufsteigend, in, die 
Höhe steigend: in’der Höhe sitzend od. lie- 
ἧς gend, mit hochgelegten u. ausgesireckten Fi 
(sen eitzend, Alb. Hesych. 2, p. 513. Gegeus. 
an. Fur καταβάδη. ὦ u 
ἀγαβαδόν, adv. ( ἀναβαίνω Ὁ aufsteigend, in die 
. Höhe steigend, = 


” .- 


- ® 


- 80. 
᾿ἀναβαϑμικόῤ νὴ: dr, (βάϑμός) aulgestuftg sin - 


E) In der‘ Zusammenstzg. 1) nach B, ı) = | 


᾿ βοάω, ἀναπνέω: zuweilen ἢ, Dichtern δορρεὶς,. 
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- Avaßad — dvaßal . 


»feuweis aufsteigend.  - . NE 
ἀνωβαϑμίς, ἰδος, ἡ, ((βαϑμός) Stufe, Stiege: 
das Aufsteigen. 1.200000 mE 
ἀναβαϑμός, ὃ, (Hußud;) Stufe, :Stiege: das Her- 

- aufsteigen, F-eraulgehn. . ᾿ . 
ἀναράϑρᾳ, ἢ,.(β άσρα) Stiege, Leiter zum Em- 
porsteigen. ΝΣ ΝΕ 
ἀνάμαϑρον, τό, (βάϑρον) Stufe, Stiege, Treppe: 
“ Stufesgang.: erhöhter Sitz, zu dem Stulen hin- 
anführen, z. D. Kathoden. 2 | 
ἀναβαίνω, yaouaı, (Puivo, Irveg.) act. jemanden 
"cin Schil£ besteigen lassen, ihn auf das Schiff 
führen, DI. ı, 144. öro.. -Pınd. P. 4, 340. I4dı. 
ı, 8o. ἐπὶ χωυμήλους. selbst im Ned: "Od. 15, 
475. Viel häufiger und beyuah herrschend ist 
‘aber die intrans. Bdig. .ı) Aunaufgehn, hinauf- 
schreiten, hiraufsteigen, τὰ Act. u. Med. Bey 
: Hosmm. mit wenig Auspahnen von Seefairern, 
bald das : .inwulsteigen vom Stränd aufs Schiff, 
buld das Hinauslahret auf dıe hohe See bezeich- 
nend, wohty ve ad. ὅλα in der Kegel ausge- 
lassen wird: viel seltner von. Eiuporsteigen auf 
irgend eine andre Höhe.-, Coustr. mit blossem 
acc. be teigen, sich ulso wieder zuiu Trausiti- 
ven neigend, οὐρανό», ᾧ Ἰερώξαι ἀγαβαέγειψ, zum 
Himmel; zum Söller auisteigen, Il ı, 497. Od. 
18, 302. und übertr. φάτες ἀνϑρώπους ἀναβαΐ- 
ves, das Gerücht .besteigt, d. i. berältigt, be- 
meistert sich der Keuschen, Od, 6, 29,. haufiger 
mit eis, εἰς δλάτηνς 'ες “δίφρον, 1}. τά, 287. 16, 
657. Aber ἐς Τραίην ἀναραίνειν, nach Troja 
zuı Schit.e gehn , gen 'Trojafahren, Od, ı, 2ı0. 
"vgl. 15, 280. dagegen and. Κρήτης ἀναβαίνειν, 
von kreta weg zu Schiffe gehu, d. i. sbfaluen, 
‘OU. 14, 252. kit dem Dat. Einmal, νεκροῖς ἀνα- 
Batvsw, die Leichen ınit Füssen teten, mor- 
tuis insultaere , U. 10, 493. ἀνά τὸ ἀναβ, Od.20, 
152. In Prosa gewöhnl. ἐπί zu. h) bey Laund- 
. reisen, von der Nlteeresküste aufwarte ins inore 
Hochländ ziehn, bes..ins hohe Asien, MHdt. 
Ἀθη. aus Aegypteu nuch Aeth:opien, Paus. c) 
" vom Redne., uftohne den Zusatz ἐπὲ τὸ ρῆμα, 
die Rednerbühne besteigen, adscendere, δὲ οἱ 
« Dem. Lept. p. 573 2) hervorkejmen, heran- 
ı wachsen, von Pılanzen. 3) wie anopuiseır und 
ἐκραίνειν, ablaufen, sich begeben, evenire, 
Valck. t}dt. 7, 10,8. 4) zurückgehn. Bey Spä- 
tern auch die act. Bdtg bespringen, belegeu, δ. 
. ἀναβάτης. ΝΞ 
ἀναβακχεύω, (Βάκχος) act. begeistern, wahnsin- 
nig machen. 2) Hitr. aultoben, aufbrausen, au- 
fangen zu schwarmen, in Bacchischen Jubel aus- 
‚brechen, jubeln, 
ἀναβακχιόω, = ἃ. vorherg. ΕΣ 
ἀναβάλλω, βαλῶ, (βάλλω, Irreg.) verzögern, ver- 
tagen, aufschieben, gleichs. eine Arbeit auf 
eine spätere Leit zurückwerfen, asdinv, Od. 
19, 584. Schaef. Dion. de comp. p. 309g. auch 
iiu Med. ἢ. 2, 456. hüt 3, 85. 2) aufheben, auf- 
werfen, in die Höke werfen, erheben: τινὰ ἐτεὲ 
τὸν ἵππον, einen aufs Plerd hehen:. τὸν inzo- 
Pozyv, den Reiter in die Höhe und abwerfen : 
᾿ τὰ ὄμματα, die Augen aufueben, aufschlagen : 
"τὴν γῆν, die Erde aulwerien: xi»duyoy, eine " 
Gefahr aufnehmen, auch im Med. μάχη» dra- 
βάλλισϑαιν, kldt. 5, ἄρ. welches vom Hiuwer- 


N 











« --.,...-.. 


.. 


- « Ἢ 


baut ΄σ͵ 
“@ 


"Avang = “αβλυ. 81... ἄνᾳβλὲ τ ἐναβρον Σ᾿ 


fen der. Würfelierkl. wird. — Med. 3) dvaßdl- 
douom deldew,, ich hebe an zu singen, Od, bey 


sehn: ausehn: wiedersehn: sein Gesicht wie _ 
dererhalten.- “ ᾿ : 


Spat. auch ‚ohne. ἀεέδρεν anstimmesx; präludiren, | ἀνάϑλεψες, ws, 7, das Auf -, An-,' Wieder- 


Valck.. T’heoer,,6, zo. nach den Gramm. von 
ersten starkes Anheben der gesaminelten ‚Stin:- 
me: ἀϑαριβλημένον μέλος, Andunte... Ueberh. 
anheben, anfaugen, 4) ἀναράλλεσθαρ, mit und 
ohne ἑμῴώτεον., wie περιβάλλεσθαι, ein Gewand 
um sich werfen; bes. wenn znan den Mautel- 
zipfel aufhebt, und iiher den Arnı schlägt, sb- 
daser ems grosse Falte bildet, Wrachium tunjica 


eeäibere, Cıc, über die, xergchiedenen Arten ὁ. | 


Heind. Plat, "Thenet..p. 275. E.. 7 "a 
ἀνα ϑάσομος , 0Y, (βαένω) ‚ersteighar;, zw. 
sradadıs, εος 7᾽ ἢ. ἄνιμαινωὴ 

Esuporsteigen:: das Aufsutzem zu Ross: Weg, 

heise, Feldaug von der Meerküste ins Binmen- 


oder Hochland, bes. ins hohe Asien, wie des |, 


jüng. Cyrus Feldzug, nach dem Xenophon seine 
auze Anabasa nal 


asis nanute, ‘obgleich nür das-erste . 


uch eine ist. 2) Fortgang, Fortschritt. _ 
ἀναβασμός, ὃ, =ı ἀγαβαϑμός. ᾿ 
ἀναθαστάζω, (βασταΐζω) aufrichten, aufheben, auf- 
laden , ragen ς΄. . . , 
ἀναβατήριον, τό, verst. iepdr, ein ‚Opfer für 
glückdiche Seefahrt, v. ἀναβαίν. © ᾿ 
ἀγαβάτης, ov, 6, verk. ἀμβάτης, (araßalro)‘ 
Rosshesteiger, Reiter. 2} Despringer, Beschteiler.’ 
ἀγαβατιπός. ἡ, dv, zufn Aufsteigen, Aufsitzen, 
Reitem gehörig oder geschickt. ‚, . 
ern arog, on, Hom. ἄμβατος, ersteigbar, leicht 
zu ersteigen,, 1], 6, 434. Od. 11, 315. 


ὠαβεβλημένῳς, adv. ( ἀναβαάλλωλ aufgeschoben, |' 


zögernd , langsaiıı. a 
ἀγαβϑέβρυχε, [συ -οὐἹ 11. 17, 54. vom aufspru- 
ceinden (Juellwasser : ‚als praeg, nimmt man ein 
nicht weiter‘ vorkömmmendes ἀναβρύζω od. avu- 


ὕω, βρύω verw. Die Hom. Stelle war übri- 
gens schon den Alten ein Stein, des Austosses, 
und haben sie verschiedentlich 'ohue Erfolg 
darzu geandert. , ἡ 


ἀναβήσσω, (βήσσω) ‚aufhusten, loshusten um aus- |. 


" zuspncken. ΕΣ 
ἀνωβηϑδάζω, (ϑιβάξω) aufsiizen machen, beritten 

machen, überh. drauf setzen, ἐπέ ἔν, erheben 
"zu etvas, εἷς τιμήν, erliöhen, steigern, » D. 

den Preis einer Sache. 2) intr.. = drkpalw. 
ἀνγαβεβρώοκω, (βειβρώσκῳ,, Irreg.) aullressen. 
«γα, Ζιόω, wow ,- (Bıda, Ircgg.) anflebgu,, wieder 


aufleben. - Med. ἀναβιώσαφσϑαι, act. wieder. be- |: 


leben ‚Pla. Phaedo. pP» 8σ: ς. ᾿ “ ur 
α,αδίωφις, ewg, A, (βιφω)͵ das Aufleben, Wie- 


dera en. 


So... . ΜΝ ͵ 
ἀνα, Ζιώσκομαιν, beleben, wieder beleben, ‚Plat.| 


Crito. p. 48. C. 3) inir. = ἀναβιόο. ἦι ᾿ 

ἐγα, βλαστάνω, στήσω, (βλασιάγω, Iıreg.) aufspros- 
sen mıachen,, hervortreiben,,, 0) Intr. aulspros- 
sen, entstehen, orwachsem, wieder erwachsen : 
übertr. xaxa, Ildt. δ, 4, | Ν 

ἀναβρλάστημα;, τὰ, (βλαστάνω) das Αυΐβρεηδεφῦ, 
ἊΝ iederaufsprossen. ΝΞ ΕΞ 

ἀναβλάστησις., N, 07 

arudirune, τὸ, (βλέπ 
wärdsehn: der Aufblick , Anblick. ᾿ 

ἐναβλέπω, ya, (βλέπω) aufsehn,. in die Höhe 
1 ΤΆ. EN 


Auotnug. 


\ 


"das Aufsteigen, 





das Aufblicken, Auf- 


sehn, Wiedererlaugen destGesichts. -- - 
ἀναρΨήδην, adv, lon..u, Ham. ἀμβλήδην, (dva- 
. 4 ολήη) mit vglleau, starkem: Ansatz, auffahrend, 
! un weis,. ἄμβλήδην γοῦν... mit heftigem Aus- 
bruch wehklageu, 1]. 22, 476. τε]. ἀναβολάδην. 
ἀναβληδόν, an (ἀναβάλλω) ungeworien, hes. 
‚von Gewändern. 
ἀνώρλησις, εως,. ἧ, (ἀναβάλλω) Außtchub‘ Z6-\ 
gerung, Vertagung., ll. ἘΣ ; 


ἀναβλητιχῶς, adv. = ἀναβλήδην. - 


«ἀγαβοαάω, 


᾿ἀναβολαδίς, Ion. 


Li 


᾿ἀνκαβλύξω, ὅσω, (βλόζωλ, hervorsprudela machen... 


2) iutr. hervorsprudeln, hervorquellem, auf- 
-wallen , außsieden. ἢ . 2 
ἀνάώβλυσις, ἢ, (βλύζω) das Aufsprudeln ; der Spru- 
‚del Ὶ der Quell. [στον] . ἷ - 
ἀναβλυσταίνω, = ἀναβλύζω, zw. 8. indess Bast, 
ep. cr. apnpend. p. 55. 
ἀναβλύω, = ἀναβλύζω. [.- -] 
ἀγαβύδμα, τό΄, ppet, auf. = ἀναβόησις. 
ὰ ἕω; ἥσω, (βοάω) aufschreyen, ‘ein lautes 
eschrey, hes. Kriegsgeschrey erheben, euı- 
ander anrufen, zurtlen. 2) c, ace: ἄχη, Exupo- 
gar ἀναβοᾶν, laut juumern über ein Unglück, ἡ 
es laut bejammern, Frag. , j 
avaßdnuıs, 7, das Aufschreyen, Ausrufen. 
ἀναβρλάδην, adv. Ion..u. Hom. ἀμβολάδην, (ἀκα- 
βολή) = ἀναβλήδην, λέβης ζεῖ ἀμβολώδην, der 


Kessel kocht aufwallend, Il, a1, ὅδά, Vom An-:‘ 


heben des Gesauges, Pixd. 2) mit Aufschub, 
zögerungsweis: Hdt. verbindet gar ἀμβολάδην 


ἀναβάλλειν. .- Ν | 
χ ἀἄμβολ. == ἀναβλήδην. . 
ἀναβόχαιον, τό, (ἀναβάλλω) ‚Umiwurf, Mantel, 
᾿ Gewand. - 


ἀναβολάς, ἄδος, 7, γῆ, Erdaufwurf, aufgeworf- 
βρύχω ἃ}: der Stamm ist ohne Zw. mit βλύξῳ, ἄναβο ας, ἀζορ., ἢ) 7ῆ, aulwurd, aufgeworf. 
p 


nes Erdreich, Ion. &upolas, Ὁ. Xen.Cyr. 7, 5, 6. 
ἀναβολεύς, dus, δ, der Reithuecht, der statt des 
Steighügels dieut,, aufs Pferd hilft, Xen, 
avaßolı), ἡ. (ἀναβαλλω) das Aufwerfen, der Auf- 
.wurf, aufgeworfues Erdreich, 2) das Ueber- 
setzeu,, Hinüberschaffen. 3).das Ueberwerfen, 
Unwerfen der Umwurf, Mantel, Gewand. 4) 
das Verschieben, Verzögern; Aufschub, Ver- 
tagung» 5) das Aunhehen des Gesauges, das . 
Präludium ‚“ bes. bey Jen Dithyrambendichtern. 
ἀναβολικῶ;, adv. a ἀναβλήδην.. on 
αβορμσουύζω,. (βορβορύζι) muurren, knurren, Ar... 
αβράζω, 00, (βράζω) machen, dafs etwas auf- 
speullelt, aulwallt, aufschäumu, aufkocht: auf- 


> 

ἂν 
2 

αὟ 


. kochen, aufsieden lassen, κέχλας, Drosseln’sie- ἡ 


den, Ar. 
fen. 2) intr. aufı 
vorquellen, zw. 
ἀνάβρασις, ἡ, (βράζων) das Aufsprudeln, Kochen, 
, ass zw. (ävaf it) ἫΝ " 
ἀνάβραστος , Ὁν, (ἀναβραξω) aufgesotten, aufge- 
"kocht, “pa, -κίχλαι. ” 8 ᾿ ἐπ δ 
ἀγαβούίχω, (βράχῳ) krachen, raeselu, prasseln, 


Hervorsprudeln, ausspeyen, auswer- 


aunıen, aulsprudeln, her- 


von einer Waflenrüstung , Il. 19, 13. van Thür- ' _ 


‚Bügeln, die’ mit Geräusch aufiliegen, Od. 3ı, 
. 48, von aufsprudehidem Wasser, Ay. Rh. 3 
ἀναβρέχω, rw) wieder aufeuchten, benetzem 
ἀναβρομέω (Pose) auftosen, aufzauschen. 
ἀγα φοντάω,, υβρφντάω) auflonnern, Iosdonnern. 


D 


= 


N 


meh ann ne 


.- 8% 





εν, ἀναγζνώσκω, 
(γινώσχω., Irreg.) genau, mit Bestimnitheit und 





Avaße — Avuay.ı‘ 80. 


ἀναβρόξειε, 3 sing. Opt. aor. eet.: von einem tm- 
gebr. ἀναβρόχω, (verw. mit βιβρώσνω u. βρύκω) 
serschlucken, verschlingen, wieder hinabschlür- 
fen, resorbere, ὅτε ἀναβρόξειε 
Charyhdis das Wasser hinunterschlang, Od. 12, 
a4p. Ausserdem findet sich noch part. aor. pass. 
- ὕϑωρ ἀναβροχέν, Od. u, 585. ayua reglutifa: 
Ν᾿ Fr du) » bein ΜΗ - 
ἀναβριάζω, ἀδω) aufju , aufjauchzen, 
ἀναβοϊχάομα: Ἂν βρυχάομωαι) aufbrüllen, auf- 
schreyen, Klagegeschrey erheben . 
ἀναβρύχω, 8. ἀναβέβρυχε. - ı, - ᾿ 
ἀγαβρύω, (βρύω) = ἀναβλύω. [v τ υ -Ἱ : 


+ 


ἀνάβρωσις, ἢ, (βιβρώσκω) das Aufressen, Aus- |: 


, nnd aBen- (ιβ ἣ Δαΐνε 

ἀναβρωτιχόξ, 7, 69, (βιβρώσκω) zum essen 

Benagen gehörig, geschickt. 

ἀναγαλλίς, dos, ἡ, anagallis, Gauchheil, bot. 

8. üyakklc. 

Gyayapyagiiw, (γαργαρέζω) aufgurgeln, dadurch 
die Kehle ausspülen. : 

' ἀναγγελία., ἡ, (ἀναγγέλλω) öffentliche Verktindi- 
Um 


3 8 . 
ἀναγγάλλω ‚ (ἀγγέλλων wiederverktinden , zurück- 


_ . berichten: belehren, anzeigen. - 
ἀνάγγελος, ον, (ἄγγελος) ohne Nachricht, wicht 
benachrichtigt, nicht verkündigt, =. B. μάχη. 
avoyslpoum, (ayeigw) wiedersamıneln. 
ἀναγελάω ‚600, (γελάρ) auflachen, zu lachen an- 
eben. 


ἀναγεννάω, 700, (γεννάω) wieder erzeugen. 

ἀναγεύω, ζγεύω) kosten lassen, zu kosten geben, 
Ar . Nub, 523. ' ᾿ j ᾿ j 

ErayrgVopaı, (γηρύω) aufschreyen. 

Arayıs, ἔς, (ἄγος == ἄνωγνος, [vu-] . 


[4 4 


τι. ἀναγιγνώσνω", |. ἀναγνώσομαι, 


Sicherheit erkennen, verstärktes γιγώσκω : diess 
ist bey Hom. die einzige Bdtg des Verhunıs, 
"von dem er auch nur den aor. ἀνέγνων hatı Bey 
Spät. fliesst hieraus die Bdig unterscheiden, d- 
gnoscere,, u. hieraus die noch speciellere desen, 
vorlesen, γράμματα, βιβλέω, wofür auch die 


Lat. cognoscere brauchen. .2) bereden , überre- |' 


den, Hdt. den foniern eigeuthiinlich ,, Koen 

- ‚Greg. p. 503. lIonisch ist-auch der nur in die- 

ser Zusammensetzg vorkommieude aor. 1. art- 

γνωσα, Hdt. ı, 68. 3) wiedererkennen, aner- 
ennen, Agnoscere. 


ἀγαγχκάζω, 00, (ἀνάγκη) nöthigen, zwingen, 


durch Gewalt zu etwas anhalten: durch \Ver- 
nunftgründe zwingen, überzeugen, Valck. Kur. 
Hipp. 921. Von Sachen, etwas erzwingen, et- 
was mit Gewalt durchsetzen: beweisen, danou- 
striren, ohne Casus, Heind Plat. Theaet. p. 
153. C. eiwas für erwiesen annehmen , es noth- 
wendig glauben, Heind. Plat. Cratyl. p. 432. €. 
Pass. ἀναγκαάζεσθαξ τι, zu etwas gezwungen 
dem doppelten Acc. ἀναγκάξειν τινά τὶ, Heind. 
Plat. Phaedr. p. χά. A. 2) martern, peiuigen; 
.. plagen, hudeln: folter». - 
ἀνιγκαία od. ἀναγκαίη, %, ἴοι. οἷ. ἀνάγνη, Hom. 
ἀναγχαῖΐῖος, ala, αἷον, bey ἃἀ. Att. auch zweyer 
End. (ἀνάγκη) zwingend, dringend, dıungend, 
μὖϑος., einZwangswort, ein Machtspruch, Od.- 
17, 809. χρεεῶώ, Uringende Nothweudigkeit, ἢ. 


“ . F " - 


ὅδωρ. so oft die | 


werden ; auch act. einen zu etwas zwingen, nılt | 


- L 
-- “Ὁ . 
ἄνα» “ Avayxo.: _ 
- 8, 57. ἥμαρ ἀναγκοῖον, I. ı6, 856. was sonst 
«δούλιον nuag, der Zwi ‚.der Freye zu 
‚Knechten „macht; (nicht, wie sinige erkl., der 
Todestag ) wie bey Soph, zuyn ἀναγκαΐδ, das 
Sklavenloos: τὸ ἀναγμαΐον», Gefänguiss, ter 
‘Zwaugstall, Xen, 2) pass. gezwungen, nothge- 
drungen‘, unfreywillig, πολεμισταί, Krieger, 
die kämpfen’ müssen, stie'mögen wollen oder 
nicht, Od: 24, 498. δμῶες ἀναγκοῶοε, 209. sonst 
%. Hom. nicht passiv. 3) weil alles Erzwungne 
ungern geschieht, unangenehm, .lästig,. pein- 
‚ ‘lich, Br. Theögn. 161. 464. 4) 'eine physische 
I od. sittliche \ erdiudlickkeit in sich schliesseud, 
also nothwöndig:. τὰ ἀκογκαῖα,. die Daturbe- 
dürfuisse,, Nahrung y Schluf, ‚Ausleerungen, an 
. geborne Natuririebe,. die Nöthdurfi: auch aitıd 
τὰ av. das nech- einer Schicksalsnoihwendigkeit 
ewiss Geschehende:- τὰ ἐκ ϑεοῦ ar. die von 
it bestiinmte Ordnung der Dinge, Naturnoth- 
weıxligkeit: τὸ dyaysasoy, dus Notiewendige, 
: MHauptsächliche, Wesentliche, Unentbehrliche, 
daher auch = αἰδοῖον. 4) durch’ Blunsfrewwrl- 
schaft, also pach göttlicher Ordaung  verbun-. 
den, blutsverwundt, necessarius. Adv. avay- 
‚alas, zkwäugswäs.. .. τι 
ἀναγκαιότης, 9, .Blutsverwandischaft, necessitudo. 
ἀνάγκασμα, τὸ ‚ Zwang, Zwangsmittel. 
dvaysasıngıos, la,.ıoy, möthigend,. zwingend: 
τὰ ἀν, Zwangemittel. 
ἀναγχαστιχός,. ἡ, dv, = d. vorherg. 
ἀναγκαστός, %, 09, gezwungen. 
aydyan, ἢ, Ion. u, kon. ἄναγκαίη, (wahrsch, v. 
ἀνάγω, adduco) Zwang, Zwangsmitiel, ‚Nuth- 
. wendigkeit, oft bey Hom. der bes. den Dut. 
viel gebraucht, mit Zeitwörtern adverbialisch 
. verbunden, zZwangweis, noilhgedrungen, auf 
Befehl, dydyay ἀείδειν, ἂψ ἴμεν, πολεμέζειν, 
φεύγειν, Ὁ. 8, νν. ‚Auch act. gewaltsamerweise, 
“mit Gewalt, dyayan ἴσχειν, ᾿ἄγειν, κελεει». 
. „Als physische Noihweudigkeit Naturtrieb, Na- 
turgesetz, Bestimnwng, Verhängniss, Schick- 
sal, avayın ἐκ Year, Schickung von den Göt- 
tern. Als moralische Nothwendigkeit alle Mit- ὁ 
tel, elwas auch wider deu Willen eines andern 
‚zu bewerkstelligen, Ueberretlungsgabe, zwiu- 
gender Vernuuftgrund „ unwidersiehliche Be- 
weislührüng: Gewaltmittel, Falter, Züchui- ᾿ς 
gung, Straie, Ketten, Kerker, gewöhnlich im 
Pur. Wessel. Hdt. ı, ı16.' u. Diod. 5: τά. Da- 
er auch Schmerz; 'Elend‘, Neth, Gefahr. Wie 
necessitunlo Blutsverwandischaft.e In εάν. Bdig 
findet sich dr ἀνάγκης, Od. τὸ, 156, und πρὸς 
. ἀνάγχην: auch πολλὴ γ᾽ ἀνάγαη dder ἀνάγκη 
; πολλὴ, Valck, Phoen. 1668. und νᾶσά ἀνάγκη, 
pol Den. Lept. p. “44. ardyxn st. ἀνιγχιϊόν 
ol. “ 
ἀγαγκοσϊτέω,, (ori) zum Essen zwingen, mästen, 
dyayxdoitos, ὃν, geziiingen essend, nach diäte- _ 
tischen Vorschrilten essend. ΜΝ | 
ἀναγκοτροφέω, (Tgege) aus Zwang essen: nach 
gewissen diätetischen Vörschriftes , nicht nach 
eisnem Appetit, esse‘, "vie bes, .die Athleten 
. thum mussten. - δ] 
ἀναγποφαγέῳ, (φαγεῖν) == ἀναγκαλροφέω, ἢ 
ἀγαγκοφαγία, ἢ, Zwangsessen; vörgeschriebeme ' 
' Diät, hes. der Athleten.‘ nt " 
ἀναγκοφάγουξς, 09, a ἀγαγχόσίεος, 


— 


- 
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‘ 


ἄναγκο. Ἀπ εἀνῶγρά, y Avayes -- Avaya 


ö Ζ ΘΝ Un: 
ro (olee) aus Zwang ertrogen, Uni] 


weysulo;, ev, ohne Wawfriemen , ἀρεύδης.. 

ἀαγλνκαίνωι ἰγλυκαίνω) versüssen, 

duykvmıos, or; (γλύφω) = ἀνάγλυφορ. 

ὠὡαγλνφή, ἢ, erhobues Schuitzwerk , ‚halberho- 
bene Arbeit, Basrelicf. 

ἀνάγλυφος, ὃν, geschnitzt, halberhoben gearbei- 


wet: τὸ ἄνάγλ. τς ἀναγὰ νὰ ἫΝ 
ἀναγλύφω, ψων,. (γλύφω) erhoben ausschnitzen, 


ne it. Bi; a. Abi 
ἐαγνάμπτω, μῴω, (yydunza) zurückbiegen 
δισμόν, die ΔΗ iu die jemand gelegt ist, 
wieder ‚an, ihen ebiösen , Od, ı4, 548. αἰχμὴ 
u Aa ‚die. Tauzenspitze bag sich ..zu- 


erde . (γνάπτογ frisch walken, wieder καῖ. 


ἀεγρεῖα, ΓΝ (ἁγνεία) Ungeinheit , "Beldckung 
durch Frevel. 
ἀγάγνισιος, ον», (ἀχνίζω) nicht gereinigt, nicht 
Frege or, on, ἰἄννάρ) }unralaı ,, unlauter, uukeusch, 
elleckt. 
ἧς ὑσνώρίζω) wiedererkennen , auerken- 
nen: 


. von 
drayrägms, ΓΗ das Wiedererkennen, Anerken- 


_ 


ἐναγνώφισμα, τό, Keumzeichen; Merkmal, woran 
man etwas wiedererkenint. ‘ Im plur. Kinder- 
schmuck. od. Spielzeuge , zu denen ausgesetzie 


und. wiedergefundne. Kinder orkanıt werden, ἢ 


‚cr 


crepundia. 
ἀνα ἡ, de ἀναγνώρισιαι. Ἶ 
ἀναγνωσείω , (ἀναγνώσω, τὶ αἵ. “ρυγοδώδιν hc 
yı zu losen. 


Ticbemeden- 
τό, das Lesen, Vorlesen: ‚das Wor- 


ἀνάγνωσμα, 
gelesene selbbe, ἐπεὶ ἄνφυσβα, αμα, .".. 

ἀναγ , τό, Om Zum . : mich 

== ἀνυλογέίν ‚Lese Lo. 0. 0 .n - : . 

ἀναγνύσεης "ον ‘6, Leser, Vierleser. 

-ἀναγνωσεικός, ds ὅν... zum Lesen oder Vorlesen 
gehörig, geschickt , geneigt. 

ἀνείγνωστος, Ὅν, t. .5) unlesbar. 

ray ν δῶς,.ἥ, (ἀναγορεῶν lautes Ausu- 
fen, öffentliche Verkündigung , "öffentliche Er 


nennusg zu :@IiVa8. 


ὠναγορεύω,. (ἀγορεύω) ἴδοις ausrufen ᾿ verkünden, 
ükendid 


N ernena eu. in) τ ‚ 

a, TO, τ ἀγὰ ersetsung . er 

en, Bodası zei andres Wort (daraus 

wird, Anag ᾿ ᾽ ὦ B. “ἦρα, ἀὴρ: ἀρετή, 
: ἄρσιν n ἴον Ἥρας... 

drer αμματίζω." ᾽ ᾿εἰα Anagramm Ὁ imachen, Buch- 

“κι ei andern Wort. umstellen, ; 


ans ds, ὅ 
erergenen eines Anagratam 
ἀνώγφαπτος, ον; ἐἀναγῥάφω, aufgeschrieben: ir 
eruygagpsüs , ἑωςἡ “δ, Aufschreiber‘, :Alsschweiber. 


Der von Staatswegen einer obrigkeidichen Pas 


son zu ete Schreiber, scriba publicus. 
dray, ν΄ ἢ, ‚das Aufsohreiben, "ÄAbschreibeii: 
das ulguschriehene selbst Σ die verhandeiten 


EN 






‚ Buchetibannnistelling, Ver. 


ἀραγράφω, ψω, (ῥάφα) aulschreiben , aufzeich- 
‚nen, verzeichnes, elutragen i in ein Register, in 

 varbandelte Acten, Uebertr. ἀναγρ. τινὰ ἐν pi- 

. οι „einen unier seine Freunde ‚eintragen, zu . 

. seinen ‚Kreunden zahlen, δὐεργέτης ἀναγράφε- 

ται, er wird in die Zahl ‚der Wohlthäter auf- 
Ἢ nommen , als Wohlthäter ‚betrachtet, ‘Valok. - 

dt. 8, 85. Hemst. Thuc. ı, 129. στήλην ἀνα- 
: ͵ράφειν, eine Säule mit einer Inschrift versehn - 
und sie aufrichteni, ebeusa σκῦλα ἄναγρ. ebenso 


 :8yypagpsr, statuam inscribere, Cic. 2) auemah- 


‚ion, ‚Arist. ur ΄ 
ἀναγρεύομαι, (ἀγρεύω) aufjagen, jagen. 
ἀναγρία. 7, (ρα) Maugel an. Jagd; verbotene 

ei Jagdzeit, Jagdverhot überh. 
ävayastu! (eva) aulgrauzen οὐδ᾽ - ἀναγρύ- 
ζέεν.,. nicht einmal γρῦ sagen, d.i. nicht muck=- 
sen, ohne Negat. seltuer. . '. 
een. > (γυμνόω). eutblösen, aufdecken, ent- 


ara ν᾿ ἧς πιὰ ἀνάγυρος E ä, ein ühelrie- 
chenden. schotentrageuder.. Strauch. 
drayzmnin, (inzeis) gezwuugon Reiterdienste 


ἀνά χων, ayyw) aufhenköh, erwürgen. 
ἀνώγι g (ige (ἄγων Irveg.): "hinauführen , auf- 
ars führen, in die Höhe führen, aus einer 
aiedrigern Gegend iu eine höhere, vom Strande 
ins innere Land, bey Hom. hea. aus dem Pelo- 
165 in’ das "höher gelegne Troja, ἢ. 9, 338. 
och kann auch diess schon zu dem sehr häu- ἡ 
‚gen. ‚Gebr. zu Schiff aufs hohe ‚Meer führen, 
: gezogen werden: so γυμαῖῆκα. ἀνάγειν, ein Weib 
zu Schifl heimfähren, Π. 5; 48. vgl. 6, ‘292. Od. 
18,11. aurüskführen, Π. τό, 29. oft aber bey 
Bon. vom einfachen ἀγὼ, fü ren, brin eu 
wegführen, nicht merklich verschieden, Ὁ 
27242, 5ö4. 1}. 8. 203. voh Gefangnen , di 
man nach Hause bringt, Θά. 1%, 272. εἷς φάος, 
-insiibeben, zur Obertwelt zurückführen , Hes, ᾿ 
Th. 626. — Die Grundbdig wurde nach Hom.. 
-" wiekach' modifieift: ‚erheben, de ἃ, durch Lob, 
- «preisen, od. sis τιμάς, zu Ehrenämtern, belür.. 
- dem grossäishken, erziehn, educare. Zurück- 
"führen, εἰς. ἄρχοντας, an die ‘Archonteiı ver- 
:tweisen ,. zurückweisen, ihrer Entscheidung an- 
heimstellen, wie referre ad Senatum : πρὸς ὕπό- ᾿ 
„019, auf eiuen dsatz zurück führen : zu- 
rückgeben ,. zurückerstatten, redhibere : λόγον 
ἀνάγειν, eine Erzählang. auf frühere Thatsacheır 
zurückfü altius rep etere.:. Ohne merkl. 
. Einfluss der Praep: 8097 ἢ», Θυσίαν ἀνάγειν, ein’ 
- Fest mit feyerlichen Aufzügen begehn , oft ‚be 
Hat. χροὸν, ἀνάγειν, Hes:.sc, 280. αἷμα ἀν 
εν, Blut lassen, sayguinem reddere, Intrans, 
sich zurürkziehu ‚ verst. ἑαυτόν 0 
ferre edem, Xen. = Med. ἀνάγομαε, in die 
ee fahren, unter Segel gehu, auslaufen, 
"γε in.altum: wie ἀναβάλλεσθαι, anheben, 
ι en. „Gegensatz ist κοτάγω 
ὠνογωχεύς, ἕως," 6, der Hera ührer: gewöhul. 
in bestimmter Anwendung alles, wodurch inan- 
i etwas heraufzieht, heraufführt, $eil, Tau, 
Strick, Band, Schildriemen , "Schuhriemen : : 
und das „Hinterbiatt od. Quartier der Schuhe. ' 
ἀναγωγὴ ‚%, das Heben in die Höhe, Erhöhung, 
rhebung, auch des Geistes.zu abstracter Spe- 


d. πόδα, re- 


- 


7 


τ ἀναδαίω, (duln)-—= ἀναδάζομαι. 2) == ἀναγαίω, | 


s 


ἀναδέδρομε, 5 


‚ ἀναδείκνυμε, δείξω, 


Avaya “- νῳδενς. 
'eulation: das Auslaufen in die hohe See: dus 
Grossziehn, Eıziehu der Kinder. 2) das Zu- 
rückführen, das Verweistn än die competireude 
Behörde; das Zirrückfihren: auf einen Grund- 
satzı die Zurlickgabe einer Sache;  Regress, 
Hegressklage , redhibstio. | 
. dyaywyıa, ra, (ἀγάγω) — ἀναβατήριον, Opfer- 
fest bey der Abfahrt in See. . 
ἀνωγωγία, fi, (ἀνάγοωγος) Unerzogenheit, Unge- 
zogenheit. 
Grayayızös, N, ὅν, erhühend, erhebend,- vom 
ben und Gencinen ableukcatl, geisterhe- 
en 
ἀναγώγιος, α», in die Höhe führend, zuräch- 
führend. “9 . 
ἀναγωγός., ὄν, == ἃ, vorherg; 
ἀνάγωγος, ον, (ἀγωγὴ u. α priv.) 'ungeleitet, un- 
erzogen, schlec 
dig, mi nicht zu 3eiten, nicht au wiehn, v 
en tı. Thieren. 
ἀναδάζομαι.. oouas,: (δάξζομαδ΄ won neuom thei- 
len: überh. theilen, zertheilen ,. bes. ein er- 
‘obertes oder nach ueuer Verfassung - zinzurich- 
tendes Land gleichmässlg unter seine Bewohner 
fertheilen, Ruhnk. 'Tim.. p. 35. 


. 


Men- 


anztinden, Aesch. 

ἀναδάκνω, δήξω, ᾿(δάννω, Itreg.) wieder beissen, 
um sich beiasen, 

ἀναδασμός, ὅδ," (ἐναδάζομαι) Wiedervertheilung, 
‚Vertheilung ; 'Theilung. 


ἀνάδαστος, ον, ἀναδάζαμα! wieder geiheikt, nen 
- gesheili, vertheilt,:95 dndöa- 


gatheilt: überk. 
στος, ein zu glescheu Antheilen distribuirtes 
Land oder Gefild. 2). bey Spät. vergeblich un- 
Iernommen, iltig, verworfen ; 'Auhuk. 


Tim. p. 3 
3 ind, perf. v.: ἀνατρέχω; oa. 

ἀγάδειγμα, τό, (ἀναδείκνυμι) Bild zum Vorzei- 

gen. 2) eine Halsbinde 

Bud. Jac. Anth. 3, 2. p 
delevup ) aufzeigen „ Norgei- 
gen: durch Empor eben. sichtbar machen, da- 
her σημεῖον ἀναδεικνύναι, ‚ein Zeichen erthei- 
len. Burch ein Zeichen zu.verstehn geben, an- 


Pa N F 


ον deuten, ofenbaren, euthüllen, etwas kervor- 


. gebrachtes od. Ausgeführtes kund machen, bes. 
'einen zu einem Amt Erwählten als solchen pro-' 
. elamiren: hervorbriugen, wähler, zu aiwas 
bestinmnen „weihen , dedicare. 


, ἀνάδειξις, &006,.9, das Aufzeigen, Vorzeigen: 


“ 


dasjBekanntmachen ,- Ernenuen, 


ster, geschwisterlos. 
draösua, τό, (δέω) = ἀνάδημα 
ἀναδέμομαι, (δέμω, Irreg.) eder aufbauen. .. 
ἀναδενδράς, &dos, n, (Ösrögor) wilder ,: am Bäu- 
. men aufrankender \veinsiock, 4) der an Bäu- 
men in die Höhe gezogue. W einstonk ᾿ bike 
' stum, vitis arbustiva. 
ἀναδενδρίτης, its, au Bäumen aufrankeud,, ‚in 
die Hühe gezogen. 
ἀναδέρκω, (δέρκω, Irreg 
sehn: die Augen μδ6 


Ubusmaalıt wie- 


einer 


. der euüchligen, I. 14, 436, . >. 


τ 
- -» 





t ersogen ; ungezogen, uubän- 


ı) 
"der Anrufer vgl. 90p-.|: 


"renuntistio, 

. Hervorbriugen, Wählen, Bestinuneu, Weihen, , 
«ἀναδέκομαι, ἴοι. st. ἀναδέχομαι. . 
ἀνάδελφος, ον; (ἀδελφός) ohne Bruder ad. Schwe-' 


| dyadızpa , Ὁν, 


sufschaun, in die Höhe. 


. , Ze 


Wer; κε::-- vwd 
| ἀναδέρῳ, (digos) ahschinden, oben ab’ zielin, z. B. 


die Haut von feiner eben heilenden Wunde- . 76- 
‚frisare' uleus. a) übertr. von neuen. aufreizen, 
aufrischen, bes. schmerzliche Empfindungen’ 
wieder erwecken: aufdecken , enthüllen, 

ἀνάδεσις, ἡ, (dvadso) das in die. Höhe Biuden, 
„ndbinden , Anbiuden: 3 ie, δι μὲ ᾿ 

ἀναδεσμεύῳ u. ἀναδεσμέω, (δεσμὲ σμέω) iM 
die Tiöhe, binden,‘ binden. ΝΣ 

ἀναδέσμη, © n,.Hauptbinde, Haarband der Frauen, 
sousf μέτρα, ‚I. 22, 460. wo sie. At. zube- 
nanut: ist-: . 

or ἄδεσμοςν ὅ, τε. ἀναδέσμη." 

ἀνάδετος, ον, im die Höhe oder' zuräckgehunden, 
„angebunden : :-. δοῖ, aufbindend. .. , 

ἀναδεύω, (δεύω) anfeuchten , benetzen, färben, 
imbuere, nOsdı ἀνβίδεύεεν, Ῥίαι, reinprägen, ein- 
drücken, kneten. 

ἀναδέχομαι, (δέχομ ; Ir _anfpehnen, auf- 
fangen, σάχος ἄνε ἔξατο οὔρατα; D. 2) über 
sich:nchmen ‚'dulzich’pehmen, ertragen, ἀϊζύν, 
Od. 3) übernehmen , zu thun verspreehen, . ver- 
bürgen,: zuyd τὸ. sich ‚Hür jemand ' verbürgen, 
dw 

ἀναδέω, > ı (daor;. Trreg.) aufbinden , ΕΑΝ 
wmnbinden, τινά τινι, olt b. Pind. πενὰ. διαδήματι, 
ihn zum Fürsten erheben. Med, ἀκμδεῖσϑαε 
δόξαν, κλέος, αἶσχος, sich Ehre oder Schande 
mthun, ᾿ 

ἀνάδημα, 36 ;: (ἀναδέα)) == dvadsaun;: ‚auch Hesr- 

‚4 ‚» übeıb. jeles Band: zımm Aufbindem ader 
.‚Umbiuden: auch die Siegerkränze wardes so 
genannt. 

ἀνάδηξις. I (araddure) Aubiss; Diss; ‚des ‚Beis- 
sen, .d us». ᾿ 

ἀναδιδώσκω οι us, (διδάσκω, Irreg.). wunlehren, 
eines Bessern belehren, jemaüid zur Aenderung 
seiner Meinung bringen, dedocere; Valck. lidt. 
8, 63. 2) wieder Ichrens δρᾶμα, eig Schauspiel 
Wieder aufführen. 

Gradi; ige . 2, ln) hinausgehen, . hinauf- 
;zeichen. sreichen „ hervarbriugen, 
bes. von FA: Erde „'.die-‚Krüchte aus ..ihrein 
Schooss emporwaßhren I ti um Pass: wn-auf- 

spradeluden urllen, ‚hesrorkrecheuden Flaxı- 
menu, 9) vertheilen,.austheilen, -z. Ba τὴν ψῆ-- 
por, die "Steine zıum Ahstinypen, . absiimmen 
lassen: τροφὴν ἀναδίδοται εἰς 24 σῶμα ,. vertheilt 

sich als Krungesaft durch. den Leib, d.i. wird 
verduyut. 4) intrans. a) hervorkosumen , hervor- 
quellens hervorwaehsau., αι, Plat. by zurück- 
gehn, umkehren, Gegens. ν᾿ «δήιδέδωμε, 

ἀναδικάζομαις ἢ δικάζων οὐ Rechtshandel von 

. nelien ahfangen. Das.Agt. ‚hat nur Agash. vom 
Riohter,: das. Urtheil abäudem, . 

ἀναδικία, ἢ, wieder vorgenommner "Prozess 
.{ö8en) cha aberualige Richten, ὁ“ 

δίνη. eiu.aufs, ἌΘΩ vor Gericht 

τὰ handel. Pa we True 

ἀναδίχω, (δίκω) zuräckwerfen, "umwerlen , Hes. 
ἄναδινεύῳ..: διφεύω). in slie Höhe ‚hehön und “Ὡς 

„gleich uddrehn | wie ἀλραέω,. 

ἀγναδινόω,. ἘΞ ἀναδινεύῳ., 

ἀναδιπλαιοιάζω. ( ῥιπλοσμόζ) τῳ de, 

ἄνα διπλωσιαυμῴς, == ἀνὰδίπλωσις. , 

ἀνμδιπλόμ, (διπλόῳ) wiggler verdoppeln, 

ἀγαδίπλωσις ) ἢ γ. Wiederverdopplung. ° 


Ν 


“ΟὟ 


».δὰα, 


-- 


og 


' ! . \ \ . 
, 'φϑδαδο-ν- χναξευ" 


ἀγώϑοσις ; Ἢ ἧ, (ἀνάδίδωμι) ‘dns Heraufgeben, 
Heraufreichen, Hervorbringen , Hervortreiben ; 


bes. ven der Erde, ‚die Frtichte hervorsendet,.| 


von entspringenden Quellen, hervorbrechenden 
Winden, auch von verdauten Speisen: “3. ἄνγα- 
Με. 
ἀναδοτικός, ἡ, ὄν, heraufgehend, yertheilend, 
verdauend, 


erddoros , ον; zurtickgegehen. - 
, Inaperat., aor: 126’ med. Att. εἴ, ἀνάδϑοσο, 

T. ἐναδίδωμ .- 

era. ἡ, (δουλάω) Wiederunter jochung, 
erneute Knechtschaft. -’ 

srudorn, W, (ἀνωδέχομαι) Aufnahme, Annahme; 
übernonmnıe ZB Βα Anhalten yon Arbeiten, 
Rast, = ἀνακωχή Sop 

ἀνάδοχος, er (ἀναδέ jenen auf - md annehmend:: 
zusugend, versprecheud Bürgschaft letstexid. 

ἀναδρομέω, : = ὠνοτρέ 


pordrirgen ‚,Aufsteigetr, z. B. des Saltes in die 


Pilauzen; daher W achsthun: , Zwiahne, Ver- |- 


besserung. 2) das: ‚Zurücklaufen. 

ἀνάδυσις, δοιὰ. ἥ, (ἀναδύω) das Herrorkonmen, 
Heraafisuchen. .2) das Zurücktreten, Zurück- 
"weichen: Vermeidung ,. Weigerurif, Ausflucht, 
Eutfliehn: das Nichthalten, Untreuwerden, Zu- 
rückaehmen: fu 

sraöre, von , A ὕω eg.) heraufkommen , her- 
vortauchen ans der Tiefe, c. geu. ἁλός, λέμνηφ, 
21. 1, 559. Vd.5,:557. auch c. acc. κῦμα ϑαλάσ- 
ons, 1}. 1, 496. am hänfigsten ehya- Casus: bes. 
vom Aufgehu: .der Sonne,’ die-aus dem Meer 
aufzutauchen scheint, und vom Aufsprudelu 
der_ Quellen: Ἡφροδέτη ἀνωδυομένη, die aus 
deın Meer hertorkomınende. 2): ich zurück- 
ziehn, sich davon machen, Od. 9.) 377. ἐς ὅμει- 
λον, H. 7, 217. und c. acc. ἀνδύεεαι πάλεμον," er 
ilieht, meidet den Kumpf, Tl. 13, 225. audh c. 
δῦ, ἀναδύομαι daxvew;‘Ar. Be Lac. ein Ver- 
sprechen zurücknehmen.‘ In. beyden Bätgen 
wird das Med. und tom Act. nur aor. 2. ge- 
braucht. [aur in der Form ἀνδύεται ist Ypsilon 
kurz.] 

ἀνοίεδνός, ἥ, (ἀν, — pfivat., £Bvov) unbeschenkt 
vom Bräut am,:.1l. ı3, 366. urausgestättet, 


ohne Mitgift vom den Eltern‘, 1. 9, 146. : 
ὠναεέφω,, (ἀεέρω) aufheben ν᾽ erhehen , in dieHöhe 
‚heben, Hot. ἀθανάτοις ‘die Hände zu. 


den Uusterblichen aulbeben, 1). 7, 130. 5: 
ἀνάελπτος,, 07 ,:.(09 — print. ‚ tdxoges) unver- 

hofit, „unerwartet, ᾿ἀνάελτετιι παθόντες, Hes. 

Th. 660. ᾿ 
ἀναέξω., (ἀέξα) vermehren, vergrössern. > 


τώ ἀερτύζω). ce neigt “5 ᾿ 
ἀναξίῳ ur "ας in Irdez.) ‚wieder aufleben. -: _ 


Fan Zn SE 


ἀναζείω ; poet, φε.- ἀναϑέοκλ! “11. 

ἀνάζεμα, τό, ζἀναζέω) dawAufkochen, ‘Anfdrausen. 

ἀνάρεσις | N, ἐάνα βίο) das! Aulkochen , Aufbraus 
sem; ἢ .9ινῦ- 

ἀναζεύγχγνυμε ı. PR (ἄψνυμι y Arieg) wieder ΝΗ 
jochen, wieder. anspannen. ᾿ Als Folge daven, 
wieder aufbrechen, bes, πιΐξ einein #ieere,. ca- 
stra mnware,. Kon. Kühner ‘sagt ‚Hde. Has 
ara, wiederahsegeln: ἢ heimkehren, Plat. duvun 


᾽ὔ 


65 
ἐναδορέ, ἢ ν #5 (ἀγαδέρωγ ds Absöhinden, Abziehn“ 


᾿ἀνάζωγρέω, (ζω 
χω. 1 ἀναζώννυμε, 
ἀναδρομὴ, ἡ, (ἀνατρέχον das Heraiefaufen, En- 


\ 
Ν᾿ 
. ἢ τς 


Avase ν ur - γωθή “u 

ἀνάξευξιξ,. ἥ, ‚der Anfbruch, Ausmaxsch, Feid-, 
zug: die Heimkehr. 

ἀναζέω,, ἔσω, (ξζόοι) aufkschen;; aufbrausens ν᾽ ᾽ auf. 
schäumen ; aufsprudeln. -2) act. aufkochen ma- 
chen, erhitzen, entzünden,' auch: fbertr. won . 
; ‚Leidensehaften,, χόλον, Ap, Rh, 

ἀναξ zen ; now, (ζητέω) aufsuchen ‚untersuchen. 

ἀναζεησίς, ἡ N das Aufsuchen, die Untersuchung: 
ἄνα ξυγῆ; [ 


den: Riegel, der vor Thüren oder Kisten -ge- 
schobeh wurde, ν( ζυγόν: ζύγ pov): wurück- 
schieben, d. 1, Öffnen: auch: übertr. στόμα, 
den Mund öffnen« Gegens: ἐπιζυγόω. 
δναζύμόω, (ζυμόω) durchsägern, "ἢ in Gihrung 


. hringen. 


71δναδυγραφέν; zu (ζωγοαφέων enfmiehlem, vormak-" 


len, 
ὧν vote) wiederheichen. en 
„ (ζῶνννμε ᾿ Irreg.) aulgürten, 
᾿ angürten. 


-ἀνὰζωπυγέω, (ξωπυρέο)) wieder. aufachen ) wieder 
anzünden‘- übertr. zu neuer Kralt,.: meucın 
Muih aufregen‘, wieder in Gang bringen, ker- 
stellen, Piers. Moer. p. 170. 3) 'intrane. ach 

4 erholen, wieder aufleben. - 

ἀναζωπύρησες, n, das inet lachen, Anfouen, 


Fi rkrältigung , Ermuthigum ' 
ἀναξωτεκός, ἦ; er, Ania). Zu Niederbeichen 
geschickt. + 


ἀναζώω,, (Low) wieder aufleken. . 

ἀναθάλλω, (Haller) äufkeimen , aufblähn, anf: 
wachsen ‚ neue Keime, ‚nene Zweige bekom- 
men: übertr. newe Kräfte bekonnnen. ' 

asasdıne, ψω" (Haare) aufwärmen, wieder: p 
wärmen. 

ἀναϑαῤῥέω, (ϑαῤῥέωὶ sich wieden ‚erhuthigen. : 

ἀναϑαρρύνω, (ϑαῤῥύνῳγ wieder etmuthigeit. . S 

ἀνωϑαρσέω, ἀναϑαρυύνω, ‚Ion. δἰ, ἀναϑαῤῥέω, 
.ἀναϑαῤῥύνω. 

ἀναθαυμάζω, (ϑαυμάξο) wieder bewundern. 

ayabsun, τό) (ἀνατίϑημι) == ἀκάϑημα. :2) be 

en Kirchenvätern ein der Schande uyd dena 


ἢ 
. tt 


: ὌὩ } 


Fluch δου οι Ausgestellter: . . - on. 


ἀκαϑεματίξω, zum ἀνάϑεμα machen, KS, 
ἀναϑεματικός) 1,69, Ξε ἀνωϑὴμ ατυιός. 


κἀναϑεματισμός, 6, Ver fuchung ; kirchenhanm, 
KS.. ᾿ 


΄ 


ἀνάξευμξ. 4) das Thiträffhen, 8." ς 
de. 
A (δεγϑωὴ abspenrien. ᾽ losjochen. Bes. 


REN vn 


ἀναϑερμαΐτω, (ϑερμαίνωλ" w ‚ieder erwärmen. 

ἀνάϑεσις, εως., N (ἀναεέϑημι) das Ααἰειοϊίδη, 

, üffentlich zun Icha 
le... Widisen. von Weihgescheuken in Teein- 
pelu. Das Ansetzen, Feststellen, Anorduen ὶ 
_ das Anrechnen,, Zuschmeiben , Beymessen , "Zu- 
“ xücklühren auf einen ersten Gruud:. dus. "Auf- 
.sehieben, Verzögern. 

ἀναϑέω, ϑεύσομαι, (ϑέω) in "die, Höhe laufen, 
‚hergan Jaulen.: ‚Zurügklaufen. - 

ἀναϑεῳρέῳ, ϑεωρίῳ) ausehn, genau 
wieder betrachten. 


᾿ betrachten ? . 


ἀναϑεώρησις, ἢ, genaue Βοιχαξμίαυᾷ, Forschuig: 


Tiefstnn. 

ἀναϑεωρισμός, ὅδ, wiederhölte Betrachtung , van 
neuen angestelle \ chung, 

ἃ ἀναϑήκη, "N == drdd ἐσις,. or 
1 ἊΝ τς τ ΣΝ 


x 


u 'stelleu; bes. was Aufsteh, _ 


\ 


ἧς 


| ἀναϑυμίᾶμα, τό, des Aufdampfen, 


᾿ ἀναίδεια, 9, ( ἀγαιδῆς ) Schmamlesigkeit, Unver- 


- Plat. . . 
'ἄναϑωορέω, (ϑορέω, Irreg.) τες ἀναϑρώσκω, διιῖ- 


τ dvad—Avaı. 
ἐναϑηλέω, How, (ϑηλή, Ilka) wieder aufgrünen, 


wieder ὃ n treiben, Il. ı, 256. 
ἀνάϑημα, τό, (ἀνατίϑημ), das Aufsetzen, Auf- 
stelleu, bes. von schmückenden \Veihgeschen- 
ken in Tempeln, Dreyfülseu, Bildern, Bild- 
. säulen, Insehrifien, gleichviel ob es steht, 
“ "hängt oder liegt: das Aufgestellte, Geweilte 
selbst. Jedes zum Andenken aufbewahrte Ge- 
schenk: "jeder erlesene Schmuck, ausgewählte 
Zierde. Hom. nennt Gesang, Tauz u. Saiten- 
- spiel ἀναθήματα δαιτός, Zierdeu der Nlahlaeit, 
Od. ı, 152. 21, 430. 


3 


ἀναθηματικός, ἦν ὄν, zum ἀνάϑημα gehörig, 


u dazu geagnel. τι ᾿ t 
ἀναϑλίω, door, (ϑλάω) heftig drücken. 


ἀναϑέβω, yon (ϑλίβῳ) auldrücken, zusammen- |. 


ya wa 


drücken, austlrücken. 


" _änaios, ὃν, (ὁ 9106) Anmpilos, nicht Kämpfenfl; 


nicht streithar. - ; 
ἀναϑολόω, (ϑολόω )- trüb machen durch beyge- 
mischten Schlamm, "alös: hiazumangen, auf-: 
rühren, einrühren. 
.ἀναϑόλωσις, 5, Trübung durch irgend eine Bey- 


mischung,, ὁπῶν, Mischuug mit Kräutersälten, 


springen: erst b. Spät. wie Plut. u. Luc. 
᾿ἀναϑόῤνυμαι, (ϑόρνυμαι) == d. vurherg. 
ἀναθορυβέω, (ϑορνβέω) aullärmen , Geräusch er- 
; Unwillen od. Beyfall durch lautes Ge- 
räusch an den Tag legen, Heid. Plat. Euthyd. 


p. 276. B. ἮΝ 
vd dgsuna, τό, (ἀνατρέφω) das Aufgezogne, Züg- 


- ξ. , 
ἀνάϑρεπτος, ον, (ἀνατρέ aulgezogen. 


ὠνάϑφεψις, 9, (ἀνατρέφω) neue Nahrung, füi- 


sches Wachsthuin. | 
ναϑρέω, den, (ἀϑφόμ) vom unten ausehn:,.ge- 
nau achten, wie ἀναϑεωρεω, Thuc. - 
ἀναϑρῃνέω, (ϑρηνόω) beweinen, beklagen. . 
ἀνάϑρησις, ἡ, (ἀναϑρέω) das Betrachten, Uuter- 
su 
sich zieren. . 
ἀναϑρώσκω, (ϑρώσκοω, Irreg.) aufspriugen, ia die 
Höbe springen, aufprallen,. von einem Stein 
ὕψε ἀναϑρῴσκειν, ἢ. 13, 140. Einen aor. ars- 
ϑ hat . 
ἀναϑυάω, ( ϑνάω) 
gentl: von’ Säuen. 
dvadüula, N, aufsteigender Dampf. 


wieder brünstig werden, ei- 


Aufqualnıen, 
. Räuchern:: aufsteigender Rauch, Weihrauch. 
dvadüulänıs, ἢ, = d. vorherg. ᾿ 
ἀναϑὺμιάω, ὅσω, (ϑυμιάω) aufdampfen lassen, 
räuchern: in Dampf verwandeln: wieder ent- 
zünden, z. B. μῖσος, Polyb. 2) intrans. 'em- 
eo . | 
ἀναϑύω, von, (θύω anstreben ‚drauf los sprin- 
gen, auffahren, in leidenschaftliche Aurth 'gera® 
then. [ὧν - -} ΠΕ 
ἀναϑωΐύσσω, ὕξω, 


Saloon) aufrufen, anrufen, 
lautes Geschrey, 


es. Schlachtgeschrey erheben, 


schämtheit, Frechheit, Hom. ἀναιδείην ἐπιξεμέ-. 
vos, augethan mit Frechheit, DI. 3, 149. ἀνῷ- 


> 
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| ἄναιμοῦ, ον, (αἱμα) 


ἀναϑρύπτομαι, (ϑρύπτω) von Neuem spröde thun, 
ch ei 


-ς 


Arad Αἴ ατρ u 
‚Beine ἐπιβῆναι, sich der Frechheit ergeben, Od. 
22, 424. " ΟΠ ΕΣ 
ἀναιδεύομαι, (ἀναιδῆς) sich wie ein Unverschän- 
ter betragen. rar 
ἀγαωιδήμων, ον, (αἰδήμων) unverschäns , unehrer- 
bietig. Adv. ἀναιϑημόνας. 
᾿ἀναίδην, als av. zu ἀναιδής sehr zw. meist f. 
L. st. ἀνέδην, Buttm. zu Heind. Plat. Gorg. p. 


δῶ οἱ . . 
ἀγαιδής, ὅς, ( αἰδέομαι) schaaınlos, unverschämt, 
frech, rücksishisles, wie Penelopens Freyer, 
Ho, Daher auch schonuugslos, μυδοιμάς; das 
niemand verschorende Schlachtgetämmel, 1]. 5, 
. δᾶ, Ebenso heilat Od, τι, 597. der Stein des 
Sisyphos ἀγαιδής, weil er der Qualen seines 
Wälzers aicht achtete, vgl. U. 4, 521. 150. 
Pind. Ö, 10, 123, x " . 
ἀναιδέα, ἥ, oet. δῖ. ἀνωδεια, Archil. ; 
.-ἀναιϑύσσω, ἰμϑύσσολ auregen, anfachen, in Be- 
wegung setzen, yiora, όρυβον. 8) Jutwr. sich 
hervorbewegen, hervorstürmen: - . . 
ἀναίϑω, (dm) anziinden, anstecken. 2) insr. 
wieder angeaztindet werden, in Rraud geraten. 
‚arosnantl, adv. (αἱμάσσω) blutlos, ohne Blutver- 
gie sen, “8 . ᾿ . 
ἀναίμακτος, "ον, (αἱμάσσω) blutlos, unblutig, nicht 


mit: Blut od. Mord befleckt, incruentus. 


Ἱ ἀναίματος, ον, == ἄναιμος.-- 


ἀναιμία, ἢ, Blutlosigkejt, Blutmangel, von 
ὦ (ei Blutlon, ohne Blut, kein Blut 
and, , | 


ἀναιμόσαρκος, ον, ( αἷμα, σάφξ) blutlases Fleisch 
habend, Anacr. Ey 7. ἘΝ, ἢ . 
ἀναιμότης, 9, πΞ ἄναιμίέα,, . 
ἀναίμων, ον, == ἄναιμος, blutlası so heilsen die 
Götter I. 5, 362. 
ἀναιμωτί, adv. ohme-Blutvergielsen, Hom. [υ---- 7 
Spätere auch drasuassi.- 17: 0.0 
ἀναίνομαι, imperf. ἠνκιψόμῃην, ‚post. ἀγαινόμην, 
. 208 ὦρηνάμ vz ἀνήνασϑαι, Con. ἀγήνηται,"" 
(die übrigen Temp. ungehr.) verweigern, ver- 
. augen, abschlagen., ἔργον ἀξιχές, δόσιν, eine 
spkdechte Llandlung van, sich Surück weisen, ein 
neschenk verweigenn, Od. 3, 365. 4, 651. mit 
dem Nebeukegrili der Geringschätzung, τῶν 
ἄ οὕτινα ἀναίνομαι, ich weise ‚keinen zu- 
- rück, verschmähe keinen, Od, 8, 2:2. 1],.9, 
679. ‚Ohne Casus 0. inf. nein sagen, sich wei- 
gern, ἡναένετο. λοιγὸν ἀμῦναι, Il. 18. 450. und 
δ pleon, Negat. ἀναένειο. μηδὲν ἐλέαϑαι, . em 
. weigerte sich, eiwas ‚au nehmen, ıB, 500, 
Auch ahsol. ohne’ den Inf. häufig b.: Hom.. — 
Bey Spät. sich etwas verhiiten, ablengnen: et- 
. was. bereuen, sieh schämen eiwasııgethanızu 
haben, oft c. partic. st. des inf. οὐκ dyalsouas 
νικώμενος, ich schäme inich nicht besiegt: zus 
seyn, Valck. Call p:.250. (Nach Damm.v. ai- 
vos; δέγέομαι. uach. Ban R unmitolhar von 
er verneineuden \Yurzel ar 30 φέρομαι, 
bloße Verbalehdung ist) r 


ἀναίρεμρι, γ6, (drmigin) iz ἑλώριο. 6. . \ 
ἀγαίθεσις, ἢ, (ἀναιρέω) das Aufheben, Wegneh- 
meu, Weseallen, Vertilging, Vessiahtung, Zee, 
, störung, Ermordung. on on 
ἀναιβέτηθς 6, Veniichter, „Zerstörer, Mörder, 
ναιρεκικας, ἡ, ὃν, YVerkic zerstörend, mör- 
derioch, verderblich.- ὀἠλγ i2. 0. 


- 


͵ 


-- 


Ayaig=Avars 


dafür gesagt Veberhau 
Hosın. an das Med. viel 


en, ἀ..1..ὄ in Dienst nehmen wollte, Od. 
,8, 356. ἐπιφροσύνας ἀνελέσθαι, Vernunft au- 
nehmen, ’Od. 19,,22. 2) auf sich nehmen, 
übernehmen, suscipere, πόλεμον, einen Krieg 


anhehen , Xen. ἔργον, eine bedungne Arbeit | 


überuehmen, Plat. 5) wegnehmen, . wegschaf- 
fen, osminv, ein Zeit ablırechen; abschaffen, 
abstellen, 2. B. ὀλιγαρχίας, Xen. daher vertil- 
gen, zersiören; von Menschen, ermierdai, wie 
tollere; vom 
ἀναιρεῖσθαι, suscipere; tollere liberos, das Neu- 
geborene in die Höhe heben und dadurch als 
sein Kind anerkenneu.; 4) drarpeiv, verst. φω- 
γὴν, vom Orakel, eigentl, seine Stimme aus 
der heiligen Tiefe erheben, daher ein Orakel 
ertteilen, überh. wahrsagen, oft bey Hdt, σαι 
Greg. p. 493. | 


ἀναίρω, αρῶ, (ag) aufheben, erleben, hiniweg- 


trag en, " wegu EI. 


ἀναισθησία, ἢ, ἰαἴσϑησις) Gefätllosigkeit, θὲ»! 


empfindlichkeit , Stumpfsinn-, Sirmkosigkeit, 


Dummheit : auch Zerstreutheit, wenn die Sinue |' 


nicht beysammen sind. 

ἀναισϑητεύομαε, sick wie ein ἀναίσθητὸς betra- 
geu, ein ἀγαίσθϑητος seyn. ΝΞ ΕὟΕ 

ἀναισϑητέω, (ἀναίσθητος) gefähllos, stumpfsin- 
nig, dumm seya. . τος 

ἀναίσϑητος, ον, (αἰσϑητός) gefühllos, unempfind- 
lich, stumpfsiauig, dumm. 2) pass, uicht be- 
merkbar, aicht durch die Sinue wahrzuneh- 
men. Adv. ἀναισϑήτως, ohne zu eimpfinden, 
ohne zu merken. 

ἀναισιμόω, (alva, das sim 


l. αἰσιμόω ungebr.) 
verwenden, verbrauchen, 


γῇ ἀναισιμήϑη, die 


-Erde wurde benutzt, augewandt, Hdt. ı, 179. 
πέστε ἡμέραι ἀναισιμοῦνται, fünf Tage sind er- |. 


forderlich, werden dazu gebraucht, Hdt,; ı, 72. 


2, 31. Aber 7, 20. ist es sehr zw. und viell. 


ἀνομέγῳ vorzuzieiu. Das Wort ist lonisch. 
γε πατάισιμόω., "»" 

ἀναισέμωμα, 14, (: ἀγαισιμόω)ὴ Verwendung, Be- 
nutzung, Hdt. ᾿ 


ἀναΐσσω, ξω, (ἀΐξσσω) Att. ἀνάσσω od. ἀνάττω, 
aufifahren,’ in die Höhe fahren, schnell auf- 
stehn, ‚es. von alleıı belebten Wesen, die auıs 
einem ruhenden Zustand, dem Liegen oder 
Sitzen, sich’ rasch erheben und in Tihätigkeit 
ühergeh 
"15, 80. πηγαὶ ἀναϊΐσσουσί, si sprudeln auf, 1). 
22, 148. Fortschreiten zu etwas, beginnen, c. 
"inf. Opp. [---} ' ΝΣ 
ἀνανσχυντέω, (ἀναίσχυντος) unverschämt, schaam- 
los seyn ad. handeln. -ς 
ἄναισχύντημα, 16, unverschämte That. 
ἀναισζυντία, ἦς 3 uverschämtheit, ‚Schaamlosig- 
‚keit, Frechheif. . ΕΣ ᾿ 
ἀναισχυντογράφος,. δ, (γράφω) Zotetischreiber, _ 
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| ἀἄναιρέω, ἡσω, (αἱρέω, Irreg.) aufheben, in die 
Höhe heben, hinweg tragen, davomtragen, Hoin. 

bes. on’ znühvoll errungnen Kampfpreisen, Il, 

25, 7956. Ὀλύμπια ἀναιρεῖν, in den Olynip. 
Spielen siegen, Hdt. später wurde ἀναιρεῖσϑαι 

uber‘ ist schon von 
äufiger, ‘da das Ver- [ 
bum sich tiberall auf das handelnde Subject | 
zurückbezieht: zw sich emıporheben, für sich 
dason tragen: εἴ σ᾽ Arelolums, wenn ich dich 







Richter, verdammen. 3) noidas | 


u, Hom. auch νόος ἀνέρος ἀναΐσσει, Ih ἀναχαμψέρως, τος; ὅ, N, 


di 


"Ayasc— Jvase- 
ἀναίσχυντος, ὅν, (αἰσχυντός) unverschämt, scha 
los: verabscheueuswerth, abscheulich. 
ἀναϊτέα, "ἥ, (αἰτία Schuldiosigkeit, Unschuld, 
ärpfutos, ον, (atkla) unschuldig, schuldlos, πὸ 
chuld od. Ursache von etwas, Hom. der g 
ἄγαίτιον αἰτιᾶσϑαι verbinder: ἀγναότιος ἀϑα 
τοις, schuldios vor den Göttern, Hes. ον. ἔ 
Grundios, zwecklos. Ein fem. ἀναιτία hat. 


᾿ἀναιοιρέω, 400, (αἰωρέω) aufheben, in die H 
eden. ‘ “ 
ἀνακπαγχάζω, (παγχάζω) laut auflachen. 
ἀνακαϑαίφω, (κα ϑαίρω) wieder seinigem, aufr 
men. τὸ βαρβαριχὸν ἄνακ. das Barharnlı 
austreiben: λόγσν ἀνακαϑαίρισθϑαι, eine R 
halten, um- etwas ins Heine zu briugen,. P 
Aerzten, nach oben, d. i. durch B 
BR chen reinigen. , ᾿ 
ἀγαχάϑαρσις, ἢ, Reinigung, Aufräumung , | 
läuteruug einer dunkeln Stele, Aufkläruı 
ärzti. Heiriisung durch Brechen. . 
ἀναχαϑαρτιλός, ἡ, ὄν, zinn Reinigen: tauglii 
sach oben, d. 1. durch Rrechen reisigend. 
armad'nuon, '(κιίϑημαι) aufrecht sitzen: sich νι 
der setzeır. 
ἀνακαϑίξζω, {κα ϑίζον) aufseizen, aufrichten. NM 
sich aufsetzen, sich im Sitzen 'aufrichten, & 
wieder setzen. Er 
ἀνακαινίζω, (κρινίζω) erneuen, auffrischen, w 
; „ der zeu außchen; davon ἧς, ὅ 
; ἀγακαίνισις, N, und ἀνακαιγισμός, ὅ, eaui 
: Wiederherstellmg. HF Ἐπ 
ἀναχαιρουργέω, == ἀτακαινίζο." :' - 
üyuxaioy, τό, Zuchthaus, Arbeitshaus: we 
nicht draykbioy zu'sehr.- . - 
ἀνακαίω, καύσω, (sızlw, Irreg.) anziinden, anstı 
ken, προ, Od. übertr. anlenern, ermuntern. 
drasikger, ἐσῶ, (καλέω, Irreg.) aufrufen, anruf 
heraufrufen, auischreyeu, Zurückrufen, w 
derrufen. - 
᾿ἀνακαλινδέω, hve, τεΞ ἀνακυλινδέω. 
ἀνάχαλλύνῶ, (χαλλύνω) wieder schön machen. 
,ἀνακαλυπτήρια, τά, (ἀναχαλὑπτω) Feyer der Εἰ 
hillung, weın die Braut sich dem Bräutig, 
ohne den jungfräul. Schleyer zeigte, nud v 
ihm beschenkt ward, 2) diese Geschenke sell 
sonst ϑεώρητρα. 
ἀναχάλυπτρα, τά, == ἀναλαλυπτήρια, τι. 2. 
ἀνακαλύπτω, yo, (παλύπτω) aufdechen, euthüll 
entschleyern. ᾿ 
ἀνακάλυψις, ἡ, Futhällung: ᾿ 
ἀναχάμπτω, ya, (κώμπτω διεῖν ἅγῖ5 biegen, 
die kHiöhe biegen, zuräckbiegen, ahbiegen, a 
lenken. Aüf der Rennbahn num die äufser. 
Säule herumbiegen, den '\Wagen herumlenk.ı 
daher zurückfahren, zurückkehren, Heit 
Plat. Phaedo. p. 72, BR oo: 
Liebe zurückbringen 
ὅδ, ein Kraut, dessen Berührung verlorne Lie 
zurückbringen sollte, 
ἀναχαμφίπνοος, ον, (Avon) ἄτεμος; ein Wind, d 
nicht gradaus weht, eine Art Wirbelwind. 
ἀνάχαμψις, ἥ, (ἀνακώμπτω) das Umbiegen, Ur 
lenken, Zurlickkehren. 
ἀνάκανθϑῦς, ον, ohne ΠΟΙ, ohne Stachel, oh 
Gräten ‚od, Rückgrat, 


- 


- . x 


“ἃ 


. ἄνα κα - dvasn 


| ἀνανώπτο, ψα, (κάπεω)͵ aufschnappen, auflressen, 


verschlucken, I!dt, 2, 93. 


. . ἀνάχαρ,, κἀν. ‚(deu)‘. Kopf au, nach oben ‚ auf- 


 dıandzalig, ἢ; 


wärts, wein. nichl ἀνὰ κάρ zu schr. vgl. ᾿ἄχε- 
„Ras 1. ἐπίκαρὶ Gegens. χατωκαρα. τ 
ἢ. (ἀχνυμὴ das Wiederzerbrechen. 
(ἀνακαίω) das Aubrennen, An-. 


ἀνάκαυσις,» ἢ" 

zünden. - -᾿ 
ἀνακαχλάζαν, ( 
- aufßsprüdeln, aufkochen, 
ἀνακάχλασις, ἢ, das Aulbrausen, 


χλάζον) aufrauschen, aufbrausen, 
aVe FE 
Aufkochen. | 


ἀτάκωψις, ἢ, (dvandnzo) las Auffresgen, Ver-. 
“ ‚zehren.:. | 


[4 


I ı C ‚x ., 
ἀνακερέζο, (κεάζωλ) aufspalten, zerspalten. 


Andaeng, τί, Fest. der. Dioskuren,. s. "Avanss. 


. Avaxıg, 09,00, 
ες „ıderrkes, Cic. nat, 


Eyinsimgt, κείσομαι, (πεῖμαι, Ineg.) vorliegen, 
. on u. zur Schau daliegen, von. allem öflent- 
lieh Ausgestellten, Gewidmeten,  Geweiheten, 


sodafs ἀνάπειμαι sich als Intrans. an das act." 
. ἀνατέϑημι anschlelst. De | 
mer Sache widıgen, Apit Eifer ergeben, ihr an- 


ebertr. sich selbst ei- 


. hangean:. dydxestas.s: σέ, es wird dir zuge- 
schüeben, auf. dich bezogen: ἀγνάκειξαι ἐπὲ σοί, 
'es beruht auf dir, häugt von dir ab: dyuxsı- 
ταὶ μοι ἐς τοῦτο, es kommt mir darauf an. 
3) zu Tische liegen, accumbere, spät. 

"drüneıor, τό, ζάνᾳκες) Dioskurentempel. “ 

dyaxsige, πέρσω, (κείρω) abscheeren, abschneiden, 
zerschuneiden. , . . τὰ ," ᾿ 

ἀνακέκλομαι, (κέκλομαι) = ἀναχαλόω, aurufen, h. 
Hom.:ı6, J, ne? . u 

ἀνακελαδέω, (χελαδέω) aullärmen, dav. 

ἀνακέλαδος, 6, das‘ Auflärmen, , Geräuscher-., 

: heben; τὰ en - Ben 

ἀνακέομαι, doonar, | ἀκέομαι). wieder augbessem, 

‚ausllicken, herstellen... δ} ᾿ ΝΣ 

ἀνακέομαι. Ion. st ἀγάκειμας. 

ἀνακεράννυμο, κεράσω, (χεράννυμε, 

‘ auschen, zum anderumal mischen, 
Uebagh. vermischen, durch einander mischen. 

ἀνάκερμα, τό, (dvasıı ω) Abschnitzel. 


« 


Irseg- ): wieder 


Deor. 3, 2ı. (eigentl die Kö- 
nige, die Obwalter , Schirunbierren: ‘es ist ein 
alter Plur. v. ab) 

ἀνώκεστος; ον, (ἂν --τ privat., &xsoua:) unheilbar, 
wie ἀνήχεστο. 


᾿ἀνάκεφαλαιόω, ( πεφαζαιδω) der Hauptsache nach 


. wiederholen, recupituliren: zu Ende reden, zu 
Ende bringen, schliefsen, vollehden: zu einem 
Gauzen (κεφαλή) vereinigen,: wiedervereinigen, 

. wielerverbiuden, erneuern. ΄ 

ἀναχεφαλαέωσις., “ἢ. sununarische Wiederholung, 
Recapitulation: Beendissg, Vollendung. 

ἀνακεφαλαιωτικός, ἡ, dr, zur dyanegalapwaıg ge- 

''hörig, geeiguet. εὐν ον 

ἀνακηκίω, (κηκίω ) hervordriugen, ‚hervorquellen, 

, heraussmömen, ἀνεκήκιεν «pa, ἱδρώς, Blut, 

. Schweils quoll hervor, Π.. 


: äväniguxros, ov, (ἀνακηρύσαρ) ausgerufen, Öffent- 


. 


lich bekaunt gemacht, bes. durch den κῆρυξ, 
ἀγακηρύξις , 4%, Ausruf, öffentliche Bekaununa- 
‚chung. ὌΝ ΝΕ | 
dyaxıglavo , ἕξω, (πῃρύσσω) ausrüfen, öffentlich 
‚bekaunt machen: . laut preisen, öffeutlich au- 
rühmeu. or 


4 . 








, fahr stürzen, etwas wieder versuehen. ".: 


‚trans. als Fechterausdruck, sich durch. Reckei 





- 


Öd. 8, δρο. | 


die Dioskuren, Kastor u, Poly- 





Avası—dvazsl, - 
ἀνακινδυνεύω, (sıröuvsso). sich vgn neuem.inı Ge-. 


ἀμακϊνέω, 190, (zıvaor) aufwärts hewegen,. auf- 
‚richten, aufregen, aufwecken, susgitare, . 2). lu- 


und Schwingen der Atıde zum Kan;pf rüsten, 
vorst. χεῖρας, manus. et brachia concutere, vgl. | 
ἀνακένηαις. ""- : . : 
ἀνακίγημα, τό, Bewegung nach .oben. [vv --u } 
aranivıjars, ἢ, das Bewegen uach oben, bes. der 
Arıuve als, Vorübuug zum Faustkampf, daher 
überh. Vorspiel, Vorübung, praeludium, λόγων. 
Plat. Anregung, Erregung,  Aubegung aus der | 
Ruhe, Soph. [„u--v | ol 
Ayuriginui, (κέργημι) = ἀκακεράννυμις y bed. . 
ἀγακίρνασθϑαι φιλίάς, unter einander Freund- 
schaft knüpfen, Pors. Eur, Med. .r38., jungere 
amicilias. _ un ͵ | 
ἀνακλάζω,. 750, (κλάξω, Irteg.) aufschreyeun, aul- 
‘ tönen : anschlagen,. vom Hunde. ᾿ 
ἀνακλαίω, αὐσω, (κλαίω, Iireg.) aufweinen, zu 
‘weinen anfangen, Hdt. weinen, beweiuen, kla- 
gen. Im Med. braucht 'es Soph. | ı 
ἀνάκλασις, ἢ, (ἀναχλάω) das Aufwärts, oder Zu- 
. rückbrechen, -biegeu: bes. Zurückbrechuug 
„der Lichtstrahlen u, des Schalles.. . .. . 
ἀνακλασμός, ‘6, = ἀνάκλασις. ER 
-ἀνάκλαστος, ov,. (ἀνακλώω) aufwärts- od. zurück- 
gebrochen, - gebogen, biegsam. 
ayazlauduig, und. ἀνακλαυσμός, 6, ( ἀναχκλαίω). 
lautes. Beweinen, Bejamrkern. -.. 
ἀνάκλαυφις,. ἢ, = ἃ. vorherg. ὁ ᾿ 
ἀναχλάω, ἄσω, (κλώω, Irreg.) aufwärts od. zurück 
brechen, kuicken, ‚biegen. [Alpha kurz. ] 
ἀνάκλημᾳ, τό, (ἀνακαλέω), das Anrufen: das A 
gerulne, Aufgerufne. .. 
ἀνάκλησις, ἡ, ( ἀνακαλέρ 





) das Anrufen, .Zurufen, 
Aufrufen, Hülferufen: Wiederruf, Zurückbe-- 
rufung aus der Verbannung. . . 

ἀγακλητήρια, τά; ( ἀναχαλέω Υ Feyer öffentlicher 
Ernennung, bes. zug König. 4 Θ΄ ΜΝ 

ἀνακλητικός,, ἡ, ὅν, aufrufend ‚ auffoernd: zu- 
rückzufend, τὸ ἀνακλ, verst. doua bd. σημεϊον," 
Zeichen zum’ Rückzug aus der Schlacht, 
κλητιπὸν σαλπίζειν, das Zeichen blasen. 
ἀνάκλητος, ον, (ἀνακαλέω) zurückberufeu, wieder 
zum Dienst, aufgelödert, evocatus.: Ὁ ὃ ὃ 
ἀναχκλήτωρ, 0006, 6, Kläger, qui‘ in. jus vocat. 
ἀνάκλίμα, τό, «( ἀνακλίνων dag Anlehuea, die 
‚schräg aufsteigentle Flache, acclivitas. 6 ι 
ἀνακλίνοπαλη, ἢ, = παγχράτιον, Salm, Solin. p. 


‚205. ° ar, N 
avuxkiyo) Lehustuhl, Bett 


ἄνα-- 


ἀνακλιντήριον, τὸ, ὶ 
zun Aulehnen, Ruhebett.. 
ἀνάκλιντρον, τό, = ἃ, vorherg. ἡ . εἷς 
᾿ἀνακλίνω, ἐνῶ, (κλίνω) anlehnen, zurücklehnen, 
bes. im pass sich anlehnen, zurücksinken, dva- 
κλινϑεὶς πέσεν ὕπτιος, Od. 9, 371. von Ru- 
dernden, 15, 78. von Schlafenden, ı8, 183. au- 
"stützen, anstämmen, 1.4, 113. πρὸς τι und 
πρός zırı, Hom. 2) zurücklehnen, eiwas auge- 
lehutes zurücknehmen, etwas Zugesetztes, Zu- 
gesperrtes öffnen, ϑύρην ἀγκλίνας, Od. 2, 156. 
ψέφος dyazlivas, ein Gewölk  zurückschiehen 
‚ und dadurch den Himmel öffnen, ‘1. δ᾽, 571: 
‚Gegens, ἐπιτέϑημι, vorsetzeu, vorschiebeu, und 


. 
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"dadurch schließen, Valck, Schol. Phoen. ı1Ö. 


iiellarc, ἥ, das Sitzen od. Liegeu, bey dem 
man sn en .; ὍΝ hä 

ὡπχλισμός, ὃ, ἐπ d. vor au Lehnsn 
die Ritcklabne selbst, ε-. ar ah 

sraxlizuude, ἡ, dv, zum Anlehnen geschickt, 

ἀνάχλίτος, ον, angelehut, sich aulehnend: Ipg- 
γος, ein L iuhl. 


Granlarden, (eier) hin u. her , auf und. ab he- : 


Eben, (ἀλύξω) bespülen, umspülen, anspitlen, 
IT. ἐπ auschlagenden Wellen. 
ἀναχλώϑω, 800, (κλώϑω) neuspinnen, zurlick- 
spianen, von den Schicksalsgöttinuen ‚die ei- 
neu bereits begonnenen Lebewsfaden aufdrehn, 
um ihn :zu ändern, 
ἀγακνισσύω, («»αφόω) durchräuchern, durch- 
ten. 


a as 'aipe,. das 


- vom Meer. bey 


. Avanı—dvang 


ἀγανομιδὴ, ἥ,. (ἀναπομίξζω) das Zirückbriagen, 
Zurücktragen; . das -Wiederdavontragen, Ὑγ16- 
‚dererhalten: das Wiederkonunen. 

ἀνεχομέζω, σῶς θιομέζω) ‚hinaufiragen, zusammen 
tragen: zurücktragen, zurückbriugen: davon- 
tragen, wiedererlaugen, Pind. Med. füc sich 
2%&samnieräragen ‚ für sich davontragen, sich 


.wiedererwerben. 2) Br zurückziehn, sich . 


_ retten, se vgeipere, Pol 


᾿ἀνακρκείζω, (ἀκοντέζω) orten ‚ ayfschleudern, 


:aufspritzen, 2), Intr. aufepringen., auffahren, 
lut spritzte wieder 
ἘΣ φ. ‚X 1 4 


᾿ἀνᾳκαπῆ; ἡ, (ἀνακόπτω) das Zurückstoßen, -trei- 


-halten,. Anhalten, Hemmen, 

das .Stauem des. \WVassers, 
Zurückprellen der \Wellen;. 
Fiyth zurückgebliebnes od. 
sonst ausgetrdines Wasser. 


en yr drängen ᾽ 
_ıVerhindern, refusio: 


das Austhlagen E 


ἐνακογχύζω, mit ‘der. »όγχη füllen, Gegani. ὁ äno-' ἀκακύπεω, PO), (κόπεω) aurückschlagen, "zurüsk- ὦ 


brasseruhdte, (dyzn) ‚ein ‚Sie, el öffnen u.. ver- 
fälscheu. 2) = =. ἀναγαργαφί ‚ Pla. Ruhuk. 
Tim. p. 34. 

“Araxos, ων; Οὗ, τῷ ἄνακες, Koen. Grag. p 
auch im Dual ehr. ‚Hesy. ch.:, - 

ἄνάποιλος, 9», (χοΐλος) a ΑὝΤΗ hohl. j 

αἀὐναχοιρέομαι, (κουμάομαι) ‚sich schlafen legen, 
liegen, schlafen... - - 

ἀγαχοιγόω. WOW, (ποινδὼ) etwas mit jernandemn : 


zam. Gemeingut machen,. miättheilen, bes, mit . 


jemandem zu Rath ‚gehu, ihn um Raıh fragen, 
ἀνακρινῶσαι τῷ ϑεῷ περί τινος ad. ὑπέρ τινος, 
deu Gott wegen einer.-Sache befragen,-‚Xen. 


‚59 


:stolsen, 2. B. den Thürriegel, Od. 21, 47. re- 
' tundere: vyabv, dem Schiff eine. andre Rich- 
tung gehen, Casaub. Theophr. Char. 25, Bey 


Spätern, anhalten, ‚zurückhalten, hemmen, hin- ᾿ 
abh;uen, abschneiden. Med. zurück- 
ἀνεκοπιόμην, der Faden der Mede | 


-dern: 

prallen: 

wurde mir abgehauen, ich blieb stecken, Luc. 
ἀνακορρέω, (κπορέω) wieder säubern , quslogen. 


πανακουστος, ΟΥὮ, ἘΞ ἐπάκουστος, 


ἀναχουφίζω, ( κονφίζω) aufheben, einporhehen, 
Avday, aus der Tiefe, Soph. .2) leicht ma- 
chen, erleichtern. Mel. schweben. 

ἀναχούφισις, 7, Erhebung, Bewegung ia die Höhe: 
Erleichte: ung. 


auch zurl τὸ, jemandem etwas zur Begutach- | ἀναχούφισμα, τό, das Erhobene, in die Höhe Be- 


tung mittheilen. 2) Med. jemandem ‚zu. ge- | 


meinsamer Berathung ınittheilen, gemeins.m 
verabreden, ‘sich mit einander berathen, . com- 
municare aliquid cum aliquo, Xen. Auch- zu- 
weilen in der Bdtg des Act. ‚Piers. Moer. Ῥ.-: 
20. vgl. συμβουλεύω. _ - 

ἀγακοίνωσις, ἢ, Mittheilung, Verabredung. _ ᾿ς 

Νὰ verstärktes κοιραγέω, stand sonst 

824. 

araxolldo, (χολλω) anleimen , zusammenleimen. 

Eruxöllgpe, τό, das Angeleimte: 

ἀνακόλλησις, ἡ, "das Anleimen. _ 

ἀναπολουϑία, ἡ, (ἂν — privat., ἀκολουϑέω). ‚Män- 
gel an Folge, au Zusammenhang: bes. oft b. 

amm. wo dei':Satz nach einer audern 

Constructionsweise schliefst, als er begonnen 
hatte, u. also mehr der Gedanke im Allgemei- 


nen als sein streng gramumafischer Ausdruck . 


berücksichtigt ist, eur bey deu bessten Griech, 
Schriftstellern häufiger Fall. 

ἀναχόλουθος, 09, ohne Folge, ohne Zusammen- 
hang, inconsequeur, unpassend, unschicklich : 
bey den Gramun, was aus der eiannal eingelei- 
teten Constructionsweise. herausfällt: τὸ dya- 
πόλουϑον, — ἀνακολουϑία. 


ἀνακολπέξω, (κολπέζω) zu einer. Falte, emem Bu- Ε 


sen aufschürzen 

ἀνακολυμβύω, dos ; (πολὺ βάω) herauftauchen, 
obenauf schwi kumen, ΝΥ Act. aus der ‚Tiefe 
heraufhringen. 


ενακομείω, (χΧομάω) wieder Haare ‚oder Laub w6- 


μη) hbekonmen. 
L 


. ΄ . } 


wegte: die Erhebung, das Heben. 

ἀνακούω, Goal, ( ἀκούω. Irreg.) wieder hören, 
zum- zweytei hören,.c. gen. Soph. El. 81. 

ἀνακραδαίνω,, und ἀνακραδάω,, (ἀφαδαίνω) aul-- 
‚schwingen, aufschleuder», scliütteln. 

ἀναχράζω, ξω, (κράζω, Irreg.) aulschreyen, ein 


Geschrey , eine laute Hede, -ein lauges Ge- . 


spräch anfangen, Od, τά, 467. laut ‚sprechen, 
grad heraussagen, bekennen, fen. 
ἀκᾷκρσις, N, (ἀνακεράνγυμι) Vermischung. 
FA τό, das yen, von . 
ἀναχραυγάζω, (χραυγάζω) aufschreyen, 
Aynrginouar ( κω) τινά, 
Ge:aug, ein Gedicht‘verweben, Grinug. 


ἀνακρέμαμαὶϊ, (κρόμαμαν» 1τχεβ.} hangen, herab- u 


hangen, schweben. ' 


ιἀγακρεμαγνυμεν (πρεμάννυμι, Irteg.) anhä en, 
ΜΠ kuspendere ; Od. ı h Tr: 


Med. schweben,. in Angst, Sorge, 
schweben, ‚guspensus sum, 
.ἀγαπρένω, ετῶ, (κρίνω) ausforschen, ausfragen, be- 
fragen, er Rede setzen: erforschen, uutersu- 
prüfen, schätzen: von Rechtshäudeln, 
τὴν v διῶ, 


chonten. Med. mit einander rechten, hadern, 

zanken, πρὸς ἑαυτούς, Hd.” KR 56. -In der Ge- 

‚ richtssprache, eine vorgebrachte Klage gehörig 

prüfen 5 ehe man sie vor die Richter selbst 
ringt, 8. ἀνάχρισις.. 

ἀνάκρϊσις, ἥ, Befragung, Untersuchung, Beurthei- 
lung. ‘Bey deu Gerichten, die vorläufige Un- 
tersuchung, die ἊΣ Anhängigwachung bey deu 


jemanden in „einen - 


Zweife j 


entscheiden, das Geschäft der Ar- 


« 





᾿ἀνακροτέω, 00, (κροτεω) mut ἘΠ Hän- 


τ Musik das erste Anschl 


dvansior, vy, adj. 
-ἀνάκχεησις, 1; (dvemıdopuı) dus "Wiedererhalten, 


dr ἀνάσσω) Herrscher, Gebieter 
ir Hiuchern 9 ᾿ ᾿ ἀναλομράνω, λήψομαι, ( 


: ᾿ἀνυκυκάω;, 


. + 
. - 


τἀνακρσθάνανυ, ͵ go 


und erst entschteit;, ob 


Richtern vorausgi 
each zur Klage eigne; Heind. 


“sich die Suche ’a 
Plat. Phaedr. p. 277. 


ἀραχριτινός, ἡ, όν, sur ε΄ Untersuchung schärig, 


geeig 
drango Ἰαλίζω, --: ᾿ἀνακροτέω.. 


den klatschen , beklatschen, eyfall zuklat- 
sehen, τὰς zügas, A 
00% 9; engolen) das Anfprallen, Zu- 
rückstofsen, Zurücksteuern, Auhalten. In der 
agon eines Instruments, 
der Anlang eine Tonstücks: in der Metrik 
. der Aufschlag, H erm. elem. melr. PR 11. 
ἀνακρούω, ( ρος zurück stoßen od. schlagen: 
mit Gewalt a alten, ἵππον χαλινῷ, Xen. 
«γον. hemmen, witerdrücken , ἄμε ham 
meu lassen. Med, ναῦν, πρύμραν ; das 
axhalteır und sacht rückwärt τν eher so. Fl 
dufs der Schuabel iur derselben Richtung, dem 
Feinde zum’Widerstand entgegengekehrt bleibt, 
Gron. obs. 4, 26. pı 825; ‚ sich zurück- 
zieh,’ zurückgehn. ᾿ .2} aufschlagen, auschla- 
gen: in der Musik, 
onstück zu spielen ‚anfangen,  prälndiren: : 
überh. beginnen, anfangen “Ὁ 
ἀνάκοὕπιω, ψω, (πρύπ :ω) sorgfakig. verbergen. 
dryanıdonas, ἡσομαι, (κτεομοι, Irreg.) sich 'wie- 
ι der erwe „ wi 
- menz ἑαυτόν, ‚wieder zu sich kommen, zu 
Krähen kommen: ‚ recolligere vires, Velck. Ad: 
Einen Verbannteu in seine alten Rechte, re- 
stituere in integrum. 2) ohue Einwirkung der 
 Praep. dvd, sich erwerben, gewinnen, τινά, 


‘zit und ohne φίλον, sich einen zum Freund 


machen, zum Freund gewinnen, Xen. 
νυν. ἃ 


: Gewinnen, 

ἀνδπτητικόρ, ή, ὅν, gäschickt; geeignet wieder zu, 
erhalten, zu gewimnen. 

ἀνακτίζω, | (ale) wieder bauen ‚ neu schafen: 


ee 7, das Wiederbauen, Newerschaflen. 


Herrn örig, ( 


-dydutogor, «τό, ΤῊΝ "temchemshau, | 
Ρ 
= Valck. Hde. 2 65. bes.. = ἀγάπειον, Tenpel 
| er 


der -Avanss, 


. ἀγα κ υλιόμός: ᾶ 


ein Instrunent oder ein 


ieder erlangen, zurück hekom- 


Herstellen, wieder einsetzen, 5, Bi ἢ 





dv ax vo Avak 
erben, 4 dns Umdrehn, in. Einer Kreis: 
erundführen , Wiederkehr uach einem 
‚regelmäldgen Kreislauf; Umkreis, Uaulauf, Um-. 
walzung: taatsumwälzung. 
dvanımlınos, ἡ, ὄν, was nngedreht werden kann : 
bes. hießen kleine Gedichte so, die Bleich But 
vorwärts u. rückwärts gelesen werden k 
ten, wie Leon. Alex. -53. | \ 
ἀνακυχλισμός, ὅ, τ ἀνικύκλησις. u 
draxınlön, (μυχλόω) == ἀνακυπλόέω 
ἀναδύκλιοσις, ἦ y ἀνγακύκλησις, πολυτειᾶσ; Staats- 


wunwalzeng, Γὴν Iyb- | 
as Aufwülzen, Emporwälsen, 
ee δι von j 


᾿ἀνακυλίω, evil) aufwalzen, eraporwälzen y zu- 


rückwalzen. UVuu-= 

ἀγαχυμβαλινάζω, (suußekor) "der sich Kir Ein- 
mal, N. ı6, 379. δίφρον ἀνεκυμβαλίαζον | 
Wagen schlugen’ klirrend, wie ein En Budov | 
rasselund, um, vgl. ır, 160, Andre lasen dve- | 
πυμβαχίαζον, von πύμβαχος, sie überschlugen 
‚sich, stürzten kopfü 

ἀνακῦηπόω, oe, (under). amstlirzen, ‚wakehren, 
auf den Kopf stellen. 


 dvasinıe, ya, (xUnte) aufducken, den Kopf 


aufrichten, emportauchen, emergere. Uebertr. 

sich em beiten aus Noth od. Gefahr, sich 
“ erholen, wieder zu Athen: konnten, Xen. - 
ἀνάκυρτος, or, (κυρτόρ) aufwarts oder rück wärts 


ἀνξαυδωνίζω, (κωδωνέζω) anklingen Tassen ; nach 
dem Kläug prüfen, 


: ἀνακωκύω, vow, (xwala) aufwiumnera, aufheulen, 


lant jammern. [vu--- 
ἀνώκωλος, ον, (ὐλος) gentutzt, abgekürzt; “φταὔμη» 
2og-, kurzgestreckt; χιξωνέσκης, 6 kurzes, 
hemdartiges Kleidungsstück, sonst smıyorazis. 
ἀνακωμῳδέω, (zwunödi) in einer Komödie oder 
nach Art der alten Komödie verspotten. 


| I ἀνακῶς, : adv. sorgsam, serglich: ἄνακῶς ἔχειν τι» 


we, = == ἐπιμελεῖσϑαι, Acht haben, ‚Sorge 1ra- 
en für jemand, Ionisch, Hdj. τ, 24 8, 109. 
och auch Thuc. ‚Piers. Moer. P- 45. (von 


ἄναξ, Verwalter, Tesor ge) 


‚| ἄναπωχένω, (ἀνέχων ὦ vos ΩΣ zurückhal- . 


ten, henimen,' bes. v. ὃ 


ἀνακωχή, ἡ, Henning, ne FE: Ru- 
uc- der auc 


"Δναπεοτελέσιαι, οἱ, (ἄναξ, zellen) die Vorsteher ἀναλαρείρο, ἀκ είζω) hinten a aus Γ᾿ schla 


der Korybuntenmysterlei, reges sacrificuli. " 


ἀναυνίσκω, a ls 
ἦσο, (ram dran rühren, rein rüh- 
ren, eimmengen, mis 


, ἀνακυκλέω, {πυπλέω) im Kreise drehn, im Kreise 


rund führen, imnier wieder anf dıeseibe Bahn 
zwückleitev, im Kreislauf wieder herbey ’füh- 
ren, wiederholen. Bey Eur. Or, 225 auf- 


Mosch. a, ı 
ἀναλαλάζω, Eo, ( ἀλιλάζω) Kriegsges y exbe- 
ben; bes. beyin : ‚Anfang der Schlacht, X Xen. 


λαμβάνω, Iereg.) auneh- 
men, zu sich hehniei, im in Dieust od. in Obhut 
nehmen, aufuehnıen, - sodass bes. das Partic, 
oft die Bdıg der Praep. mit bekommt, τοὺς 
ἄνδρας ἀναλαβόντες ἴ ine Xen. τὰ ὅπλα ἀναλ. 
zu den Watilen greifen: πρόζωπον, eine Holle 
übernehmen. Aufnehmen, suffassen, erlernen, 
auswendig ἄς Ἂν Cor. Plut. Ages. 20. Wis- 


der νι wieder Daher 2) zu- 








--π.-----ἰ-ὦ.--.--. 


᾿ 3 
x . 


ναλᾳ-- ἄναλε ᾿Ν 9 


rücknehmen, »urückhalten, hesumen, ἵππον, 

Xen. νι τ schlechte That De rück neh” 

ung u, verbessern 

Emeuen, wiederherste ἰραύνε ͵ ‚zu ΚΑΙ 

ΟΝ, konımen lassen, : ee πο, 8, 27. . 
ἄμπο,, ψω, (λάμπω) au 
zulllanımen, in Brand ger 


Bari ὡς, (Ay ohne Schmerz ‚ schmerzlos: 
eıner Schmerzen 
LT: Sie, ἦν Charakter des ἀναλγῆς, Uiteipfind- 
tor des ἀναλγὴῆς, Unenm 
ka, Ὁ Srampialan, rel wie var 
ἐνάλγητος, ον, wa ἀναλγής, oft b. Soph! 
Gele, ὦ (ἀλδαίγω) hervorwachsen ἢ ıssen, her- 
Fi ὧν (ἂν — privet.,. ἀλδαίνων" nicht wach- 
nicht gedeiheud, kraßllos, Ar. Vesp. 
104 a) act, das Wachsthum hemum 
welöngee, ( ἀλδήσκω ) hervorwachsen, aufwach- 
sen, nachwachsen, wieder eutsiehn. 
ireiseire, (dsatru) wieder ebenen, glätten: zer- 


Geige | ἕω λέγω Ir auflesen, aufsammeln, 
ἔντεα, Ἔα κα re) zusafımenrechnen, 
Fleichen, erwägen, überlegen. Med« eich ἐλ, 
eichen, ἂννν ü sich sam- 
nel, „ge En ‚ wieder zu Atıhem kommen, 
Mel. 58. Lesen, vorlesen, Jac: Call. ep. 60. 


Inline on (® Wr ungesalbt: wird aber 
eraksupda , ἥ, le sich. nicht © Salben, | 


“ναλεέζω, ᾽ξω, (λείχω 


aufleeken, Hdt. 
άλεκτὸς, 07, ( ἂν 


w) aufgelesen, esam 
meit, anserlesen:. τὰ dd προ atanelte Brek- 


ned mg τε, 2, ᾿(ἀληϑθήρ) \rwahrbait, nie nicht auf- 


ἀνάλημμα, τὸ,  (dradepfüre) Erhebung , Erhö- 
hung, tung , klerstellung , restauratio. 
4) unt ete Mauern, substructiones: hohe 
Manern Wer der Erde, untergehauete Postz- 
mente; "auch das, was "auf diesen ruht, κα. B. 






δ. Ψίατιν. Sonnenuhren ,. die’ mit der Tages- 
zeit die Polhöhe u. Miusgalinie des Ortes au- 


geben. 
ἀγαλησετήρ, Be 6, (ἀραλαμβάνωγ Schöpfeimer, 
sonst aragvom 


ἀγαλησετικός, N, ὅν, (ἀναλαμβάνω) zum Wieder- } 


auluehmen, Erquicken, 9 
quickend, stärkend. 


ἀνάληψες, ἡ, (ἀναλαμβάνωῚ das Annehmen, Auf- 


tärken geeignet: er- 


eu, 5. B. einer Würde, eines- Kindes: das 
Auffassen, Erlernen, Sichaneiguen. 2) das 
Wiederausehmet, Wiedera men, 'Zurück- 


uehmen: 
Fehlers: ie Genesen, die Stärkung, 

ἀναλϑής, ἐς, (älter) unheilbar, nicht zu heilen; 
2) act. nicht hailend, nicht h 


νάλϑθητος, ον, . vorher . 
Da πιο ον», nun “ἅμα, uagleich. 






ἀναλίσκω,. ἐνολώσω. Aor. Akt. ἀνάλωσας 


‚Bihig, unempfindlich, gefühl- 


end, Arat. 






as, Verbessern, Gutmacheu. eines | 


‚Avası— Arale 
dralınuda, ( 
answorfeln, v.: Ge 


ἀνάλεπος, oy, Theoer. 4, 55. ‚Dor. st. ἀνήλιμος, 


- δ ηδούε[. fv- wI 


ohne 
unatt. Schriftst, bald ἀνήλωσα 
ἄγ νι ΣΑΣ, ebenso Perf. Au. Erden, um. 
alt. ἀρήλωνα und ἠνάλωνα, Valck. 
brauchen, verschwenden ‚ verth 
etwas verwenden, die 
a) Kernen vertil en sihen, nn, tödten, con- 
sumere, conficere. . Υ. as. JAl 
'.der zweyten 8 ἢ stets lang.] vn. LAlpke 


ἀνκάλισεος, 8», (A) ἐζω [vu-v] 
ἀνάλκεεα, at Kra Morigkei, Uuv 
wä che, Fei ei, 0 . wo immer χὰ Pl 


ὁλ mi 
hat er acc. eing. ἂν rt a ἘΞ 


‚37% 
ἀνάλλακτος, v, (ἀλλάσσω ) nicht zu ändern, u 


veränderlich. 


ἀναλλοίωτος, ον, (ἀλλοιόω) uavaränderlich, schwer 
᾿ἀγάλλομαι, (ἤδλομαι, Irreg.) aufspringen, in die 


On. 


ἘΡ 
Kon ΟΥ, (δλμη) ohne Salsigkeit, nicht al. 
z 


ἄδην, adv. (ἀνάλονοι) verhältaifsmälsig: zw. 
ἀναλογεῖον, τό, 


Ort, Bücher drauf zu‘) - 
‚ sepult, Pulpitum, sonst drayraanioe. Pa 


ἀναλσγέα, (ἀνάλργορ). in richtigem Verhttuit = 


einer Sache stehn, ihr ents 


mugemessen seyu; analog seyn, Aukiogie ie N 


ben:. 


ayalo ge H Gleichheit, Veboreinstimm - 
Kr Yerhältniss, Proportio ug, ich 
ὰ 


ἐΐζομαε, bey sich überrechnen, überlegen - " 


᾿ nach angestellter Vergleichung. schätzen, beur- 
τ en, . 
ἀναλογεκός ἢ, ὅν, ii ΄ 
stimmend, analog, nach einer 
ἀναλό vor, 16, 2 Grnleyaor. . 
ἀναλόγισμα, τὸ, {ἀναλογίξομαι) τενδὲ ad 
das Zusanmenhalten u. ea) zei me τι 
che mit der andern, um ihr. gegenseitiges Ver- 
hälkniss auszumitteln,. Plat. Theaet. p. 186, C. 
ἀγαλογισμός, 6, (ἀνμλογίζομω!) das Zusammen- 
rechnen, Ueherrechneu« Ueberlegug,; Prü- 
fung, Beurtheduug, Nachdenken, dadurch har- 
ührter Entschluss: analoge ar Olgerung, 
ογία 


richtiger Schluss: auch == ἀναῖο 


1 ἀναλογιστικός, ἡ, dv, zum Schliessen. od. Ben. 


heilen uach der Analogie, nach ae 
nn gehörig od Εὶ N teheuden 


iröie era ᾽ν» ὦν» (be) dem ἄγου en damend, emechend, 


τ 
ne orlsealg Regel entsprechend, erde und 
Ei), 7% 


ἄναλος, ov, (ig ohne Salz, nicht salaig. 


_ welches seine T 


"ἢ, b. Schaef 


v 


Phosn, ὅροι. - 
' das Praes. ἀνὅλόω ist seitem, aufwenden, vn " 


ὃ ; 


ἀναλόω, selten gebrauchtes Proes. st. .dyallaxe, : 
ora ‚von ἀγαλόω entlehnt: . 
reg. Ῥ. 70. 916, [v-v-] 


m 


en. . 


. ἀγαμαρτησία, ἢ, (ἁμαρτάνω) Unfehlbarkeit: Feh- 


Ayakır— dvau 

‚len, nicht zu sättigen, unersättlich, ‚nexplebi- 

- dis, γαστήρ, Od, ı7, 228: ᾿ : ᾿ . 
ἄναλτος, or, (dis) = ἄναλος. 

ἀναλύζω, (λύζω) auflsehluchzeen. - ᾿ 

ἀνάλῦσις ; 7, ( ἀναλύω ν' Außiösung , "Aufhebung, 

Abstellung,: Abschaffung eines- Vesetzes. u. dgl. 

- Vernichtung: Lösung einer Schwierigkeit, Er- 

lauterung, Erklärung: Erlösung, Befreyüng, 0. 

gen. rei, Soph. El. ı42. Aufbruch, Abreise, 


- 
Ι ᾿ 


das Lurückgehu. “ τς 
ὠναλύτήρ, ρος; 6, (ἀναλύω) Exlöser, Befreyer. 
ἀναλύτης, ὅν, 6, Erlöser: bes. wer einen Zau- 

* _ berbaun löset. - ΩΣ 
ἀναλὺτικός, ἡ, ὄν, aufidsend, zum Lüsen gehörig, 
“geschickt DEE Be 
"dyuldo, bon, (Abu, Irreg.) Ion. u. Home. alive, 
etwas Verknlipftes od. Verschhuigenes auflö- 


etwas angeknüpftes losknüpfen, πρυμνήσια, Od. 


einen Gelesselten befreyen, ἐμὲ ἐκ δεσμῶν ἀνέ- |- 
In der Il. findet es sieh |- 


λυσαν, Od. 12, 200. - 


€ 


zicht. — Aufheben, vernichten, zerstören: bes. |. 


Gesetze, Verfassuugen und- dergl. abschaffen. 
.Schwierigkeiten auflösen, erklären, aus einan- 
der setzeu, ein Problem lösen. Eiuen Zauber- 
bann lösen, Alb. Hesych. ı, p. 550. In der 
Schiffersprache, mit u. ohne ἄγκυραν, wie sol- 
. vere, das Schiff losmachen, abfahren. [Hom. 
hat Ypsilon in allen Terup. lang.) 


“ ἀναλφάμητος, ον, wer aicht einmal das Alpha- 


, ᾿ 


bet. weils, ganz unwissentl. . 
ἀνάλωμα, τό» (ἀναλόω) das Verwendete, Ver- 
brauchte; Aufwand. [u--u] ᾿ 
ἀνάζωσις, ἢ, (üraldw) Aufwand, Ausgabe, Ver- 
wendung, Verbrauch. [v--uJ ἡ u 
-ἀνλωτὴής, οὔ, 6, Verweuder, Verthuer, dav. 
ἀγαᾶλωτικός, ἡ, ὄν, verwendend, verbrauchend, 
verschweuderisch. 


ἀνάλωτος, ον, ( ἀλίσκομαι u. dy— privat.) nicht | 


erobert, unbesieglich, unbezwinglich. [vu-u] 
ἀναλωφόω, (λωφάω ) aussuhn, sich wieder er- 
holen. - 
ἀγαμαιμάω, joa, (umuue) durchwäüthen, durch» 
toben, πῦρ. ἀναμαιμάει' ἄγκεα, das Feuer wü- 
thet durch die Schluchten hin, ll. 20, 400. 
yo. . . 
rn, ( αλάσσω) wieder erweichen, 
arapanddro, ϑήσομαι, (μανϑάνω, Irreg.) wieder 
lernen, von Neuem lernen, umleruen: " genuu 
erfahren, Hadt. 9 101 ’ . 
ἀναμαντεύομαι, (μαντεύομαι) ein Orakel aufhe- 
ben, ungültig machen. ει 
ἀνωμᾶξευτος, ον, ( ἁμαξεύω) nicht mit Frachtwa- 
gen zu befahren, Hdt. 2, 108. , 
ἀναμαρμαίφω, f, L. ἢ. Αρ. Rh. ὅ, 1800. st. ava- 
KOQUVOW. 


« 


. lerlosigkeit, Unschuld. ΚΠ Yuofchlb a 

ἀγαμάρτητος, ον, (ἁμαρτάνων un ar, untrüg- 
liche wicht Pe nicht vergehend, feh- 
lerlos, schuldlos, tadellos überh. Adv. arapap- 
τήτως, ohne Fehler, öhne zu fehlen. 

ἀναμκασάομαι, (μαασαομαεὶ ‚wiederkäuen: übertr. 
wieder überdenken, rurmninari, Ar. 
μασσώομαι. 


Auch üra- | 


Ὁ 


| 98” 
ἄναλεος, ον, (ἀν -- privat., ἄλϑοω) nicht zu- fül- 


‚sen, wieder auflösen, 5, B. die Fäden eines 
Gewebes wie Peuelope, στόν, Od. 3, ro. | 


| 
| 


hen an 


nn 
- ‘ 





AyayAvagie. 
ἀναϊξάσσω, Fo, “(μάσσων Austreichen, Auschm’ereu, 
. ἔργον, Ὁ σὴ κεφαλῇ. ἀναμάξεις, eine That, wie 
‚sind Makel’, dem -οἰῥηωι Haupte uuspritzen, 
“ sich für erte Frevelthat verantwortlich ma- 
. chen, ‘sie- mit’ dem eignen Flaupt abhülfsen, ca- 
= pite Äuere, Od. τὸ, 952) Ἤαστι 1, 155. Daher 
! hesudeln, beschnzutzen ‚' sairch fi Med. «τινί τέ 
: Grandereodas. 2) kbdrlicken, dusdrücken; von 

bildenden Käustlern, eime Gestalt in- Thon od. 
. Wachs nachhilden; nachahmen, exprimere, 
meist im Med. vgl. ἐχμάσσω. 3) handhaben, 
mit den Händen bearbeiten, angreifen, ‚kneten, 
, auch iin Med. 
‚Wauogreie, (μαθτεύω) unfsuchen‘, genau unter- 
suchen, anguirere. 5 " n, nn | 
ἀναμασχαλιστήρ, ἦρος, 6, (μασχά Achselband 
ein Stück des lichen Pen ’ 
ἀνάμαιος, ον, (νᾶμα) wasserlos. [v-uu} 
ἀνᾳαμάχομαι, f. ἐσομως, u. genöhul, οὔμαι, (ud- 
χομαι, Irreg.) wieder Kämpfen, den Kanpf er- - 
neuen, durch eine zweyte Schlacht eine vor- 
‚nufgegingne Niederlage "wieder gutuachen, 
Wessel. Hdt. 5, ı21. 8, 109, bey Spätern auch 
6. acc. ἥτξαν', σφάλματα; eine Scharte aus- 
"wetzdh, φϑορίν, 'einert- Verlust ersetzen, \yrt. 
ep. cr. p. ıB2. τὸν λόγον, eine Rede wieder 
ankntipfen, nachdem man’ einmal darin unter- 
„legen ist, Plat. Hipp. nıaj. p.286.D. - ς΄. 
ürdufaros, 09, (#9 privat., auerd;) unersteig- 
lich, unbestesgbar: von Pferde, nicht zu rei- 
ten, nicht zugeritten. - ΝΣ 
ἀνάμελπτος, ον, -((ἀμέλγὼ) wicht zü melken, unge- 
meolkeis Die Fornı ἀνωμέλγητος zw. - 


. 
’ 
. 
᾽ 


ἀναμέλπω, wo, (μέλπω), aunstimumen: besimger, 


‚Iohpreisen. ' - . 
ἀγαμεμιγμένως, adv. v. Part. perf. pass. vi ᾿ἀνα- 
, μέγνυμι, vernuscht, gemischt, durch einander. 
ἀναμένω, ἐνῶ (μόνο, Irreg.) erwarten, erharren, 
c; acc. ἠῶ δῖαν, Od. 10, 542. 2) intr.. verblei- 
ben, verharren, ausdauern. 5) warten, unstehn, 
nit ἕως ἂν, Xen. u. ἔςτε: aufschieben,' ver- 
δ. θαι, d. acc. u ΟΝ 
ἀνάμεαος, ον, (μέσος) in der Mitte, zwischen et- 
was befindlich : mitten im’ Lande, Hdt. 2, 108, 


x 


ἀνώμεστος, ον, (μεστός) angefüllt, 4 ὶ 


ἀναμεστόω, ὥσω, ‚anlilllen. | 
ἀγαμετρέο), 770, (μοτρέω) zurfickmessen, noch 
einmal messeu,. bes. einen schon "hin gemach- 
᾿ ıen Weg auch zurüciiachen, Χάρυβδοῶν durch 
‘die Charybdis auch zurückschsimmmen, Od. ı2, 
428. Hdt. 2, 109. üherh. etwas zum zweyten- 
‚mel thuu, oder sagen,  wiedeshulen, bey. 
den Att. meist im-Nlcd. 2) genau messen, 
. ausmessen,, vermessen, nach Vermessung ver- 
theilen, gew..im Ned. ühertr. eriuessen, wor- 
„ aus abuchmen, urtheilen. . 
ἀγαμέτρησις, ἢ, wiederholte Messung, Vermes- 
„sung: Erwägung, Schätzung. 
ἀγναμηλόω, (μηλόω) mit der Soude, μήλη, genau 
untersuchen: so schreibt Wolf mit Ruhuk. h. 
Hoi. ‘MMere. ἀι. ὁ" ΝΕ 


ἀναμηρύομαι, (ungioues) aufwickeln ‚ zurlick- 


ziehn, wie einen wolluen Faden. [uv--vu- 


2 


ἁσαμηλανάομαι, (μηχανάομαε) aufs Neue Nlittel 


od. Kunstgriffe autvenden, versuchen. 


> e 


1177; ar ἀνάμεγδα, τι. ἀναμίγδην, adv. (draml- 


γυῦμι) poet, ἄμμιγα u, 8. νι, geujscht, durch 


ν᾿ - 





| 


‚» 24. daun auch c. dat. j 
srasiyvum, μέξω, (niyavus, Irreg.) vermischen, 
zusanımenmischen, durch einander mischen, 
dran mischen, _ 


sanilänos; ον, ἁμιλλάομαι) worüber man nicht 


streitet, nicht streitig. 
ἀναμιμνήσχω;- ἀναμνήσω, ({μεμνήσκω., Irrag.)  je- 
eıx an etwas eriunern, ἀγέμνησας μὲ ταῦ- 
za Od. 3, zıı. Med, eich erinnern, zuyds, 
siner Tb _ 
ἀναμίμνω, (μέμνω) pnet. st. ἀναμένω, Il. 11, 171. 
transit, ı6, 565. intraus. ᾿ 
ἀναμίξ, adv. = ἀνάμιγα.. __ j 
ἀνώμιξις, #9, (μέγνυμι) Vermischung. ον 
ἀναμίσγω, (μέσγω) poet. st. ἀναμέγνυμι, Od. σέτῳ 
φάρμαχα, 10, 255. zur ἢ praes. u. imperf. 


gebr. - 
ἀναμισϑαρνέω, (μισϑαρνέω) von Neuem Sold ad. 
τοῦ annehinen, um Sold dienen. 
ayauuu, τό, (ἀνάπτωλ). das Angezündete, Bren- 
nende, die Fackel. - 
ἀγάμματος, ον, (dy— privat, ὥμμα) ohne Kno- 
„ ten, Ien. ἀν . Ρ JE Ν ' ες 
ἀναμνησις, ἢ, (αναμιμνησχ) Eriumerung. 2) act. 
΄ die -änem-andern gegebne Erimmerung, An, 
‚nahnaung, admenitio. τ τ 
ἀναρνησιικός, ἦ, dv, zum Erinnern, zur Wieder- 
eriunerung gehörig: sich leicht erinnerud, von 
gutem Gedächtnils, - ΝΣ 
ἀνάμνηστος,, ον. was‘ man im Gedächtniß. παῖ, 
woran man sich erinnert. " 


ἀναμολεῖν, ἀνέμολον, (μολεῖν) aor. 2. von einem 


ungebräuchl. Praes. ἀναμόλω, aufwärte gehn, 
emporsteigen, zurückgehn. | 
ἀναμολύνω. verstärktes μαλύ’ω... 
ἀγαμονή, n, (ἀναμένω). das Warten, 
etwas: das Ausharren, Ertrageu, Beharrlich- 
keit, Geduld; das Erwarten, Abwarten, Zu- 


rück bleiben. 


D =. . 
ἀναμάργνερι, μόρξιν, (μόργνυμι) aumischen, ein- | 
e 


mischen: tbertr. ‚aneignen, zu eigen inachen. 
ἀναμορμύρω , μαρμύρω) aufbrausen, aufschäu- 


men, wie drulso, aestuare, vom Meer, Od. | 


12, 598. vorm "Brausen der Blasbälge, Ap. Rh. 
5, 1300. . | . . 
ἀνα μορφόω, (μορφὴ) umbilden, umgestalten; wie- 
der gestalten, neu g n: dav. _ ᾿ 
ἀναμόρφωσις, ἢ, Umbildung, Wiedergestaltung.. 
ἀγαμοχϑίζομαι, (μοχϑέζω) aufstöähnen, seufzen, 
Aesch. 
ἐναμοζλεύον (μοχλεϑαὴ aufhebekı, mit dem Hebel 
ara wu, va) anfhıehelı, mit dem klebe 
eruporhehen, τοῖς Hebein aufbrechen. Uebertr. 
etwas verborgnes gewaltsam aus Licht ziehn, 
Eur. Med. 1317. Bast Greg. p 208. 5 ΄ 
Graundyoyos, οὐ, (ἀμπεχόνη) ohne weibliches 
Überkleid. _. ᾿ 
ἀναμπίσχο;, = ἀμπίσχω, τῶν. L. Ὁ. Ar. Vesp. 
1309. ᾿ ᾽ 
ἀναμαλάκητος, ον, (ἀμπλακεῖν) nieht fehlend, 
nicht irrend, Lesart der Hüschr. b. Soph. O. 
T. 472. wo zujelat, 'ersınaalses wegen 
ἀλαπλάκητος in derselben Bdig steht: vgl. ἀμ’ 
ξοςι: ᾿ ᾿ ” 
ἀνάμπυξ, vxos, (dunvf) ohne Hauptbinde. 
arapızdilouas, (μηχϑίζω) mit gesehlossnen Munde 


“ 


Avyanıy -“ἀναυχ᾽ 95° Avaip — dvaven 
einander: zugleich, == äpe, Wunderl. obs. cr. 


1 dnavdgeia , 7, τι ἃ. fulg, 


Harren auf |. 


Pr. 749. wo andre ἀναμυχϑέζομαι 


« 


% 


- die Luft durch: die Nase stark anzieha: daher 
aufseufzen, aufstöhuen; und als Ausdruck des 
„ Höohus , verspotten, verlachen. . 
γαμφήριστος, ον, (ἀμφήριστος) unliestritten, τῶν 
, bezweifelt, gewiss. 
ἀναμφίβολος. ον, (ἀμφίβολος) unzweydeutig, zu- 


, Be ausgemacht. - x oo. 
ἀγναμφέδοξος, ον, (ἀμφίδοξος) unzweifelhaft, un- 


'bedeuklich , entschieden. 
ἀναμφίεστος, 09, (ἀμφιέννυμιε) nicht augezogen, 
unangekleider. - - 
ἀναμφίλεκτος, 09, (ἀμφίλεκτος) — 4, folg. 
ἀναμφίλογος, ον, (ἀμφίλογος) unbestritten, un- 
„bezweilelt, gewißs, Xen. 
ὠναμφιςβητήσιμος, ον, (ἀμφιςβητήσιμος) unbe- 
. streithar, unbezweifelbar. 
ἀχαμφιςβήτητος, ον, (ἀμφιςβήτητος) unbestrit- 
ten, unbezweifelt, zweifellos: χώρα, eine Ge- 
gend, in der man sich nicht verirren kauu, 
Xen. Cyr. 8, 5, 3, Πα 
ἀναμωκάομαε, (μωοκάομαι) verhühnen. . 
ἀνανάγκασιος, ον», (ἀναγκάζω) ungezwungen, 


freywillig. ες 
Schaef. 'mel. p. 42. 
ἀνανδρία, 9%, der Charakter des ἄνανδρος, Uu- 
männlichkeit, Teigheit, niedriges, weibischeg 
Betragen. 2) phys. Lumaunbarkeit. 5). Maune _. 
losigkeit, (sattenlosigkeit, Xen. .. . 
ἀνανδριεῖς, ob, Entmanne, Hippocr. .. . 
ἄνανδρος, ον, (ἀνήρ) unwännlich, feig, muth« 
los, unkriegerisch, weichlich, weibisch : eiues 
Marmes unwürdsg, menscheuscheu, Plato. ‚2% 
ohne Ehemaun, gattenlos, yon Jurgfraun wie 
von Witwen. re 
Grardpdn, (ἀνδρόω) entmannen, entkräften ; dav, 
ἀνάνδρωτος, οὗ, emimannet, entkraliet... 2) des 
Ehewaunes heraubt , verwittwet; Soph. _ 
ἀναγεάζω, (reajw) verjüngen, erueueu, wieder 
jung oder eu machen... '' - 5 


᾿ἀνανέμω, (νέμω, Irreg.) poet. ἀνγέμω, aufs, Nene 


tbeilen,;. wie ἀναδαάζομαι. , 2) aufzähleı ,, her- 
rechuen, hersagen ‚nur im Med., Valgk. Hdt., 
3, 173. 5) berjesen, vorlesen, wie ὠγαγιεγγώσχῳ, 
Dor. Theoer. 18, 48, - 


> 


᾿ . τὺ t 
ἀνανέομαε, (»έσμαε,, Ireg.) emporsteigen, auf- 


᾿ς σι gehn, zurückgehn: zusanımengez. ayrei- 


ται nelıpg,. εἰ, Araydsını, die Somue geht auf, 


Od. ap, 192. Fe ” 
ἀνανεόω. (9.60) erneugn, verjüngen ı in Gedächt- 
niss außrischen: auch im Med. Soph. Trach. 397. 
ἀγάνετος, ον, (ἄνετος) nicht nachlassgud, nicht 
erschlaflend, gespanuti, augestreugt.  , .. . 
ἀνάτευσις;, ἦ; (ἀνανεύω) das Kopfschüttele, Ver- 
neiuen: abschlägige Autwort. De 
ἀνανευσνιχός, ἡ, dv,.verneinend, zum Verneinen 
eneigt. 2 2 j ᾿ . “ν᾿ 
dyarıdo, ‚ (rev) den Kopf schütteln: vereinen, 
verweigern, abschlagen., mit dem aot..od. dem 
inf, aueh. ohne Cusus, Hom. Gegens. Enısetw, 
κατανιίω. 2) den Kopf in die Höhe werfen, 
aufblickeu ; aufgerichtet dastehn.. ΝᾺ 
ὠνανέάω, »εύσομαι, (νέῳ, -Irreg.) heraufschwim- 
men, emportäychen ν, übertr. sich -emporarhei- 
: tem-ans einem. Unglück , sich erholen, erergere, 


“ 


-- 


. vgl. ἀνακύπτω. \E a ἢ 
ἀνανέωσις, N, (ὠνανεόω) Ernennung, Vesjingung, 
Anfrischung im Gedächase +... 


[4 
- 


‚ , ner, ohne Widerstand. 


& eo Φ ΄ 
ἀνάντης ες, (ἄντα, ἄντα) bergauf, οἱοὶ!, schwie- 


‘ 


Ν 


- 


. von Königen; überh. die Ersten einer Stadt, 
bes. 

5) der 
da 


\ 


- silochos dagegen heisst Einmal ἄναξ ἄνδι 


Pr - 
.-- 


= Ava ἄναξ 773 


98. , 


“ 


- 


Avakeı — ναπκαλ 


ὀνανηπίξδομαι, (νήπιος) wieder Kind werden, ro-  ἀγαξεία, 4, = ἄνασσα, sehr zw. ᾿ 


Puerascere. - (ige) 1 \ 
ἀνανή 6, wieder nüchtern werden: 
überh. "leder zu Si kommen, hüchteines 


Sinnes werden. 2) act. wieder nüchtern zna- 
‚chen, Lue. εν ἢ ΝΕ 
ἀνανήχομαι, ξομαι. (νήζομαι) = ἀγαγέω, 


᾿ἀνανϑέω, (ἀνϑέω) wieder blühn, aufblühn. 
dyurdns, ες, (ὧν — privat., ἄνϑος) ohne Blüthe, 
nicht blühend: ach, kraflos. Ὁ 
ἄγάνιος, 09, (ἄνία) -schimerzios, ohne Trauer, 
ungekräukt. 2) nicht kräukend, nicht schadend. 
drdyıos, ον, Dor. st. ἀνήνεος. ἴν - ὦ} 
ἀσανίσσομαε, (vloooua:) == ἀνανέομαι: 
ἀναγομή, 7, (ἀνανέμω) Wiedervertheilung. 
ayayıa, adv. zu ἀνάντης. bergauf, 1.25, 116. 
πολλὰ δ᾽ ἄναντα, κάταγτα, παραντώ τε, δό- 
“ χμιὰ κα ἦλθον. (Er ist nicht von ἄναντος oder 
ἀνάντης, sondern unmittelbar v. ἀγά u. ἄντα 
gebildet.) ᾿ν ᾿ 
᾿ ἀγανταγώνιστος, 09, (äyreyarilouas) ohne Geg- 


ἀνανταπόδοτος, ον. ἰἀνταπόδοτος) ohne Gegen- 
satz, tz, zw. aef. Greg. Ρ. 


rig, arduus: Gegens. κατάντης. 
&yayılBlanıos, 0%, (ἀντιβλέπω) was man nicht 
\ grad anzußlicken wagt, wicht anzublicken. 
dvarıllsnrog,, ον, (ἀντελέγωλ ohne Widerspruch, 


wnwidersp 0 
ἀνανείῤῥητος , or, (ἀνειῤῥέω) === d. vorherg. . 
„drarııyernola, 4, (ἀνειφωνόέω) das Nichtwider- 
tworten, - nich 

sicht 


sprechen, Nichtau 

ὠναντιφώνητος, 0», nieht widersprochen, 
beantwortet. i \ 

ἀγανιλέω, (ἄἀντλέω) ausschöpfen, πόνουξ, esant- 


dare labores. ΄ 
ἄναξ, anıos, d, (viel. v. ἀνέ. ἄνω) der Oberite, 
- König, Her, ieter: von alleu Göttern, 


den himmlischen wie den unterirdischen, oft Ὁ. 
- Hom. Verzugrweis Ὁ. Spät. die Dioskuren, s. 
‚.guch "“ἄνακες u, ἄνανοι. Anruf durch den 
irre. von ἄνα kommt den Göttern allein zu, 
8. ἄνα. α 


Befehlshaber, Heerfährer, Kriegsfürst: Hom. 
m 


: n.5, 546. Alle vornehme Männer, z. 
 resias, Od. ı1, 143. die Söhne od. Verwandten 


ey den Trag. Musgr. Soph. Ὁ. T.85. 906. 

ausherr, herus, Fa ΜῊΝ 01800 Der 

. 1, 397. bes. bezeichnet es das Verhaltniss 

‘ des Herm zu den Kunethten, oft in der Od, 4) 

: überh. Vorsteher, Obwalter, Besorger, Len- 

- ker in jeder Beziehung, κώπης, νεὼν ἄναπτες, 

- Lenker des Huders, der Schifle, Aesch. Pers. 
576. 581. vgl. ἀνάσσω. et 

‚ Sehr selten ist ἥ ἄναξ st. ἄνασσα, Pind. P. 

- 13,6. Herm. k. Hom. Cer. 58. [v-, denn die 


4, 508:-wo die erste | 


Eine Stelle, Opp. Cyn. 
. Sylbe lang wäre „ist bereits v. Schneider ver): 
uvafalvo, αγῶ, ( 
. reissen, R. B. ἕλμος, 


vulnus refricare. Üebertr. 
erneuera, wieder aufri a 


ufs. Dieue reizen. 


- 


ἰ ἀναξία, ἡ, 





ξαένω) aufkratzen, wieder auf- | 


ἀναξὴηραίνω, (ξηραΐνω) auftrocknen, weitrock-. 
zen, versiagen snachen, Auszehren: dav. 

ἀναξήρανσις, ἡ, das Auftrocknen, Austrocknes, 

» Abtrocknen. 

διναδηραντιπός, ἡ, ὄν, zum Aufirockuen gehörig, 

“geschickt. _ 


ν 8 « > 
| ἄναξ ρασία, „= ἀγναξὴ 


Δ . . 
ἂν 4 N, je «γασσα, ἰλύρόι Pind. N. 8 1®. - 
(dy — privat., ἄξιος) Unwerth, Un- 

wlürdigkeit, Heiud, Plat. Protag. p. 366. A. 
ἀναξιόλογος » ὧν», (ἀνάξιος, λόγος) nicht der Rode 
wertn. | ' 


I ἀναξιοπέϑεια, 9, (τά 9er) unverdientes Schicksal. 


ἀναξιοπαϑέω,  wunverdienterweise dulden: sich 
‚eutrüsten über unverdiente Behandlung. 

ἀγάξιος, ον, bey Att. auch ofı ἀναξία, (ἄξιος) 

unwändig, „uwerth Kr are it, nicht 

würdig geachtet, nichtswärdig, c. unver-. 

dient neh verdient habend. _ ων 

er, (ἄναξ) königlich, Schol Ven. IL. 25, 


Os ᾿ 
ἀναξιόω, £. L. b: Eur. 254. Seidl. st. ὡπαξιδω. 


ἀναξιφόρμιγξ, ıyyos, (drdase sy!) zitterbe- 
ru: ᾽ ἔξ νοὶ ‚ Pind.  φόρμχῷῃ . ΜΝ 


᾿ἀναξυ όω, (ξυγός) == ἀνακοινόω, Xen, Mell. 1, 


1, J0s . ἢ 
ἀναξυφῖς, ἴδοςς ἥ, die langen, weiten Beinklei- 
“ der der Perser u. audrer barbarischer Völker, 

draccee.. (Die Abltg von ἀνασύρομαι ist falsch, 

Sache und Name e Zweifel Persisch: die 
‚ Griechen sagten dafür Yulanoı , Säcke.) 
ἀναξύω, da, (ξύω) aufkratzen, abkratzen, ab- 
' schaben, polireu, z. B. Aldor: wieder poliren, 

neu behawen: abputzen, abwischen: [„---] 
avaolya, ξω,, poet. st. ἀγοίγω, Il. 24, 455. 
ἀναπαιδεύω, (παιδεύω) von Neuem oder: wieder 
erzieha, uuterrichten, Ar. 
ἀναπαιστικός, ἡ, 6», Anapästisch, von 


ἀνάπαιστος, ον, (ἀναπαίω) zurückgeschlagen σα. 
rückprallen .᾽ heine Ren ᾧ ‚der Versfuss 


Anayäst, der umgekehrte, gleichs. zurückge- 

_schlagne® Daktylus, vu- Ν & ἀνάπαιστα; ΚΑ 

Anapästen abgefasste Spottgediohte, Spott, Be- 

> sc j pfung. 2 > " ' 

ἀναπαίω, (παίω, Irreg.) wieder schlagen, zu- 
- en ’ ᾿ 


rückse . 
ἀναπαλαίω, αἰσω, (παλαΐω) wieder kämpfi 
- den Kampf pe ‚wie δὰ 5, 


ἀναπάλειπτος, ον, (ἀπαλείφω) unauslöschlich, um-- 


, vertilgbar. | 

ἀγωπάλη, 9, (πάλη) erneuter Kampf. 4) eim 

. Tanz, der die zun πέντα ϑλον gehörigen 

„ntestkanupfe nechshmend derselim. 

ἀνάπαλιν, Adv. ἐλιν) im Gegentheil eseon- 

über, umgekehrt: = Fr € 

ἀναπμλινδρομόω,, zuriicklaufen, zw. 

ἀναπάλλω, αλῶ, (πάλλω) aufschwiugen, in die 

- Höhe schwingen, ἔγχος ἀμπεπαλὼν, die Lanze 
zum Wurf rückwärts schwiugend, um ihr durch 
Ausholen Wucht beym Wurf zu geben, Hom. 
in Bewegung setzen, aufregen. Med. sich in 
die Höhe werfen, aufschwingen, aufspringen, 
-Hom. Die Formen ἀναπηλήσας, h. Hom. Merc. 
41. u. avennkaro,.Mosch. 2, 109. sind zw. der 
Hom. Aor. ἀνέπαλτο schwaukt. en ἄνα:-- 


πάλλομαε u. ἀῤεφάλλομαι, 


. ΄ 
N , 


᾿άναπα = ΙΝ τᾶν are 


tes Loosan : zw.iB 75 
ἀνέπαλσις, N, rend) das Außchwringen, 
Aufschleudern, Einporwerfen. 
ἀκτάντητος, ον, (ἐπαντάω) dem man nicht be- 


gegnet, der keinem 
ἀγαπαψεόξω; nuch Art Parier seine Gesin- 
ändern, eprüchw. 6. Corn. 


nang trwuloserweise ändern 
Nep Mile, 7,.4. 


ἀνεπέρειδτο, or, ἰἀπαρτέζω) umvallendet , nicht 
kerdae,. άσω,- (ndoow). draufstreun, dran- I. 


stremu : übertr. χάρεν τινὲ, Pind. 
ἐταπατέω, (πατέω) heraufgehn, zurlic 
ἐνάπαιλα. 25, N, (ἀναπούω) das Ausru 

Erhofung: Erholungsert, „ zuuheplatz. 


ἀναπαύλῆσες , ἥ,) πο d. vorher Tg EW 

ἀνάπαυμα, τὸ, ἴον, aun, R eplatz, Ruhestätte, 
Hohe, Rast. 

ἀνάπαυσις, 9, Ruhe: das Aufhören, „Aufhören- 

ποῖον, Erhohwg ‚- Schlaf. ' 


gehn. 
„ Rust, 


ἐναπαυστήριως, ον, Ion. dus. sum Ruhn oder 


Subst. τὸ ἄναπ. Ort zum Ausruhn, Ruheplatz : 
alles Ruhe Gewä e, Huhestunde: dus Zei- 
chen mit der Trom 
Bor zu begeben ᾿ 


ἐναπαυτήριος ‚0, d,vorherg. 


Avsruhn ge ver. 'ϑῶκος, Huhesitz, Hdt, Als 


ἀναπαύω, (παύο»} machen dass jemand aufhärt, 


παῦυσεὲν ἄν ρώπους ἔργων»; . 57. 550. Aus 
zuhr en wicken: zu ἫΝ bringen, töd- 
ten. Med. aufhören, ablasseh: ausruke, an- 


oder Sicherheit seyn: sich zu Huhe „begeben, | 
sterben, Valck. T .ı, 138. d mit d. 
Gm. constr. Auch das Act. hat en ‚Med. 


ἄγαπε μον ΓΝ Jon, (melde) bereden , überreden, zu 
etwas bewegen, Aureizen, verführen, lüstern 
machen, von allen sinnlichen Lockungen: auf- 
wiegeln, aufre en gr ı22. mit. doppeltem 
Ace ‚Jac. A. 
ἀναπεινάω, (merci , Irre 
εἰν οἴσεειρα» ἥν, Versuch, 
ἀναπειράω, ‚dos u. oo y (πειρῶ ἐρω) wieder versu- 
chen, in Versuchung Med, wieder 
wachen, zum zweytenmal ver- 


en) wieder hungern, 
Probe, ek von 


einen V 


suchen, üherh. einen Versuch anstellen: oft! 


mit ναῦν u. »αῦς , eine Schiffahrt unteruohmudu, 
in See 


gem, Hdt. 
ἀνατεείρων, ερῶ, {πῶρων! anspiessen, anstecken; 


aufstecken ‚ dureh 


ἀνώπεισμα, 16, unıloe) Zutraun , Zuversicht, 


Zuversichtlichkeit. 

ἀνωπειστήριος, 0, (ἀναπείϑοὴ auch ἀχαπεϊστη- 
era, ü rredend, verführerisch. 

ἀνώπειστος, 07, iberredet, verleitet, verführt, 


aufgewiegelk. 


ἀναπεμπάζω, (neundio) wieder zählen, noch ein- | 
überzäahlen 


mal ü überrechnen: etwas wieder- 
hol kun, lerkägen 2) ühertr. noch ein- 
mal tiberdenken, überlegen, in welcher Rdıg 
das Med. vorgezogen wird, Ruhnk. Tim. p.55. 
ruminari, vgl. ἀναμασάομαι. 


Gerine, ἢ vr aim) Aufwärts schicken, an 


95 
ἀνώπαλος, ὃ, poet. ἄμπαλος 0, Ins (reiten) wiederhel- 


te, sich ἐπὶ Lager zur 
gens. ἀνακλητικόν ‚ verst. | ἀν 


| imbüere, infieere, ‚anstecken, b 





c 
‚dvanı — AÄYURE 


andeu, Ge- 


adv. v. 


κεῖ ur σανΐ- 
δες, Ι μμσραα Thürflügel, Hl. ı2, Er UVebertr. 
entwickeln, emthillen, ὁ 
: [Alpha in — ὅσω" u. s. w. kurz.) 


ἀνάπετής: ἔς, ἢ ἰδ σιάνννμο, ausgedehnt, πεῖν 


tert, 


Fire (πέτομαε, Irreg.) a uflliegen. 
ἀναπηγάζω, (nr) aufquellen » aulsprudeln Tas. 
ἀναπήγνυμω ν πήξω, (πήγνυμι » Ireg.) apstcchen, 


eften, atspiessen , 
ἀναπηδάω, ἤσω, (mad) aufspringeu, einpor- 
springen, hervorspringen , D. ı2, 579. hervor- 
sprudelu, 5. B. Quellen: zurückspringen: dav. 
das Auf- od. Hervors 


Weil ἀναμηλόω schr. 

ἀναπηνίζομαι,. ἀπηρίζομαι) aufwickaliz , sufhas- 
peln, z.B. die Faden vom Gespinst des Sei- 
denwornus. 

ἀναπηρία, ἢ, Verstänmlmg, Gebrechlichkeit, 
„ yerstinumeltes. Glied, von 


Valck. Ad. p. Ä 
ἀἄναπηρόω, verstiunmeln , verkröppeln. 
dran: ana, 5 8. ἀναπίλναμα. . 
ἀταπιδύω., {πιδύω). aufquellen machen. Med. auf- 
quellen, sphiwellen, wachsen. [vu - τα 


 dyanıslo, Day‘ (mio) „aufwärts Grückem, ‚surügk 


. drücken, dav. 


röffnen, aufdecken.. 


ἀναπάλλω, £. L. h. a er. 
4. wofr Hernm.. ἀνωπιλέω Term. 8. πλέως, ᾿ 


. 


ἀναπίμσμα, 1ὁ, eine Vorrichtung zu Versenkun- _ 


gen auf der Athen., Bühne, eine Fallthür. 


‚dyanlivanıı (πϑνημι" auflspriugen, Mosch. = 
4 Are ἀνεπήλαξο und ἀνεπίδνατο. τ᾿ 


309. wo au 
gleicher Bdtg_schr. 


᾿ἀναπίμπλημι, ἀναπλήσω, (πἐμπδημε, Irreg.} er- 


füllen, in Erfüllung gehn liessen: Hosuer ver- 
indet, wo er tas \tert braucht, inuuer 

gar, πόϊμον, οἶτον. sand, ἄλγεα, ἢ κήδεα ἔγω- 

πλῆσαι, ein von dem Göttern verhäugtes Ge- 


schick ᾿ ‚Unglück , Elend erfüllen, wirklich er- 


"ertrageu, wie Telda. τί ἐκτελέω, - αἴσά 


befriedigen‘, sattigen, auch von Leideuschaf- 
sen, ϑυμόν, Hdt..6, sa. 3) voll’ machen, erfül- 
len mit etwas, τέ τένος übertr. : wie implere, 


unreinigen, vom F | 
ten, Ruhnk. Tim. p. 3ı. Cor. Heliod. p. 123, 


ἀναπίμπρημι, (πόμπφημε ‚ Irreg.) aufblasen, auf- 


bergen Υ auftrinken,, „susschlürfen, 
’ Iereg.) wieder verkau- 


ἀναπένω ᾿ (πένω 
ἀνεπιπιράσκω, ‚m 
fen. 


landen ἀναπλῆσαε, Od. 5;.207. 2) anfüllen, - 


“  dvanlio, 


Asazı - Avanv ' 


wvaninte, πεσοῦμαι, (πίπτω, Irreg.) zurtckal- 


“_Ien, sich zwürklegen, eich rückwärts biegen, | 


ὁ sich ‚niederlegen, z._B: zu 'Tisch,. recumbere, 
wie ἀνάχειμαι. Üebertr. den Mutlı sinken las- 
seu, die Lust verlieren, 'nachlüssen , erschlaf- 
fen, saumsclig werden, concidere anımo. -‘ 

ἀναπιστεύω, (πιστεύω) wieder vertraun, 
Zuversicht fassen. . 
ιἀναπιτνέω, poet. st. ἀναπέπτω, 
ἀναπίτνημι, post. st. ἀναπετάννυμι. 
᾿ἀναπλάχητος, or, == ἀναμπλάκχητος. 


τ ἀνάπλασις, ἢ, (ἀναπλάσσω) Unibildung ; Umge- |-& 
staltung, neue Bildung: Vorbildung ‚ Vorspie-' 


elung, Erdichtung. 


ἀνάπλασμα, τό, (ἀναπλάσσω) das Umgobildete,- 
Vorgebildete, Erdichtete, mimisch Nachge- 


-i dhmte u. Dargestellte: Gestalt, Bildung. : 
ἀναπλασμόξ:, 6, == d. vorherg. 

“ ἀναπλάσσω, der, (πλάσσω) wieder bilden, um- 
bilden, neu bilden: gostalten, fermeiı, darstel- 
leuı, erdichten: oixiuev, ein Haus bauen, Hdt. 
8, 109. wie domos fingere, Tac. auch .im Nied. 


ehr. 
ἀνἀπλείω, poet. st. ἀραπλέω. 
-ἀναπλέκω; Eu, (πλόκοω) aufllechten, aufkunüpfen: 
- wmfßlechter, umbinden: einflechten. Ὁ 


- ἀνάπλευσις, ἡ, (ἀναπλέω) das aufwärts Schwim- 


oder Schiffen, das stromau Fahren. - 

εὐσομαι, (πλέω, Irreg.) 
schwimmen od. schiffeu , stroman fahron, στε» 
γωπὸν ἀναπλεῖν, die Meerenge hinauf fahren, 
Od. ı2, 334. aus dem Hafen auf die hohe See 
‚Jahren, wie ἀνάγομαι, ὃς Τροίην, D. 11, 22. 
a) denselben Weg wieder beschiflen, zurück- 
segeln, Xen. 5) ὀδόντες ἀναπλέουσι, die Zähne 
fallen wieder aus, Hippoct. Pass. beschiflt 
werden , schifibar seyır. oo. 

ἀνάπλεως, ws, gen. ὦ, (πλέως) angefiillt, voll. 
2) verunreinigt,, angesteckt, 5. ἀναπέμπλημι. 

üvanındo, Knändw) poet. st. ᾿ἀναπίμπλημι, nur 
im praes. u. iinper!. gehr. ΄ 


men 


ß A ι 
ἀναπλημμῦφέω, (πλημμυρέω) ὑβεοχβίεεθθα : auch 


ἀναπλημμύρω. [v τὶ ---] 
-ἀναπληρόω, ᾿ξιληρδω anfüllen, vollfilllen: wie- 
. der anfüllen, ergänzen, ersetzen, Plato, Auch 


‚+ δὰ Med. gebr, : | 
᾿ἀγαπλήρωμα, τό, (draningdo) Ausfüllung, Er- 
gänzung , Ersatz , Supplement. οι 
-΄ -ἀναπληρωματικός, ἡ, ὄν, zum Ausfüllen geeignet. 
-ἀναπλήφωσις; ἦ, das Ausfüllen, ‚Ergänzen, Er- 


‚setzen - . . 
« ἀναπλήσσω, fu, (πλήσσω, Irreg.) aufschnellen. 
dvaninotınds, ἡ, dv, ansteckend, s. ἀχαπέμπλη-: 


ı,n. 3. _ ᾿ , 
ἀνα πλοκὴ, ἥ, (ἀναπλέκω) die musik: Verbindung | 


“ aufwärts gehender Töne, Gegens. καταπλοκὴ. 
-iwünkoos, 0, zusamimenge. ἀνάπλους, (ἀναπλέω) 
- das Aufwärts - oder Stro wimmen, 
‘-schiffen, das Hisausfahren auf die hohe See: 
Rückfahrt. 
ἀναπλόω, (nid) entfalten, ausbreiten. . 
ἀναπλύνω, (πλύνω) auswaschen, ausspülen: dav. 
ἀνάπλσις, ἢ, das Auswaschen, Ausspülen. 
ἀνάπλωσις ᾽ ἡ, (ἅπλόω) das Eutlalten, Eutwick- 
‚KErklärusg, explicatio. j 
κα δ (mis Fon. st. ἀναπλέω. 
aranyıla, ἴοι. dur. peet. st, Urarıydu. 


\ 
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ἀνάπνευμα., τό, (ἀναπνέῳ) Erholung, Ruhe, Bu- 


aufwärts 








 Avunv— Avanzo 


heplatz. Ion. aunvsvue. ᾿ 


dranvsvsız, ἢ, (ἀναπνέω) das Aufathmen, Athem- 


holeä,; Verschnaufeu, Ausrulm: dranvevois 

πολέμοιο γ. Kriegesrast, Kampfesrast, Il. j 
γαπνευστικός, 7,.69, zum Athemholen, zur 

Erhohwg, Er4uickung gehörig: δύγαμις, das 
„ Vermögen zu athmen. ΄ 


1 aranvsvoros, ον ν, (πνόω) ohne Athem-zu holen, 


athemlos; 


€ ἄπνευστος, "lies." ΤῊ. 797. vgl. 
ardsörog. 


καπνόν, Pind. Ο. ἃ, 47 

ἀγαπνοή, ἡ; (ἀνᾳπγέω) das Aufathmen, Athem- 
holen, der Athem. 2) das zu em Kom- 
men, 'Erholung, Erquickung, Stärkung, Zu- 

„mahmee. 5) Luftloch, Zugloch, ᾿ 

ἀνάπνυν, ἀνόέπνυτο, ἀνεπνύϑη., 5. ἀναπνέω. 


ιἀναπόβλητος ,. ον, (ἀποβάλλω) nicht zu verlieren, 


, unverwerflich y ey n hri | 
arandypagos, ον». (ἀπογράφω) nicht eingeschrie- 
ben: bes. acht in. die.Zollregister eingeiragen. 


unerweislich, Schäf. Dion. de comp. p.. 29. 

ἀναπόδεκτος, ον, (ἀποδέχομαι) nicht aufzunch- 
nen. 

ἀναποδίζω, (nodikw). deu Fuss zurücksetzen, zu- 
rücktreten, zurückgehx. 2) act. zurücktreten 
lassen, zurückkonmien lassen, zurückrufen, 
noch einmal ausfragen, wiederhelt und genau 
untersuchen, Wess. Hdt. 5, 92, 6. davon 


‘Wiederholung , Untersuchung. 
ἀναποδισμός, ὃ, == ἃ. vorherg. - _ 
uvarıdöoros , ον, (ἀποδέδωμε) nicht wieder zu ge- 


ben, aicht zu erstatten, ohne Entgelt: nicht 


᾿ἀναπόδεικτος, ον, (ἀποδεέκνυμι) nicht erwiesen, ὦ 


 ἀναπόδισις, ἢ, das Zurücktreten, Zurückgehn: . 


, wiedergegchen. 2) = gravıanddorog, Gramm. 


ἀραπόδραστος, ον, (ἀποδιδράσκω) unvermeidlich, 
. unentrinubar, 2) act. unfähig zu entlaufen. 
ἀναποιέω, (ποιέ 
sehr späten Schriftst: 
ἀκάποινος, am, (ἄποϊ»ον) 
Entgelt, wmsoust: Homı. 
ürdnopr als Adv. ἢ, ı, 99. 


ἀναπόκριτοςς, ον, (ἀποχρένομαι) unbeantwortet, - 


- ohne Autwort. =) act, nicht autwortenud, 
arundlausıos, ὃν, (ἀπολαύω) nicht zu genies- 
son, ungeniessbar. 2) act. nicht geniessend.,. - 
ἀναπολεμέω, (πολεμέω) aufs neue.kriegen, dav. | 
ἀναπολόμησις ‚%, erneuter Krieg. | 
ἀγαπολεμόω, (πολεμόω) zu erneutem Krieg an- 
hetzen. | 
ἀναπολίω, -(πολέω) wieder wenden, umwenden; 
vom Acker, umpflügen, sodass das Oberste 
zu unterst gekehrt wird; von Speiser, wieder- | 
käuen: 'üherte, im Geiste harum dıehn uad 


) anmachen, zurichteu: ıur bey 


ohne Lösegeld, ohne | 
hat nur das neutr. 
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“ ᾿ a on 
Avan= Avant: 
- . ἢ x 
wenden, wieder überdenken, erwägen, wieder- ' 
holen, wie revolvo u. verso mit u. ohne ani- 
ro. 8. dyanıuador. 
ἐμπύόλησις, 77, (ἀναπολέωλ das Umweuden, 
derkäueu, \Yielerbedeuken, Wiederholen. 
ὠαπολη τικός, ἡ, ὅν, zum Umdrehun, zum Um- 
wenden tauglich. . ͵ ͵ 
ἀραπολέξω, τς ἀναπολέω, vom Acker, ἔδγγαπι 
urtere, Ῥὶπα. - ΠΟ. ΝΞ : 
ἀγαπολόγητος. 09, ( ἀπολογεέδαε) nicht verthei- 
ἄξι, nicht entschuldigt, nicht zu vertheidigen, 
obne Vertheidigung. 2) act. unfahig sich, zu 
vertheidigen. : 
ἀγαπόλυτος, ον, (ἀπολύων) nicht aufgelöst, nicht 
befreyt, nicht entlassen: unauflöslich. 
ἐναπι πὴ. 7, (avaneına) das Hiinaufschicken, 
* Rinardiweilen, Einporfördern : ϑηδαυρῶν, Auf- 
graben von Schätzen. Rücksendung. 
ἀναπόμπιμος, ον, (ἀναπέμπω) zum Zurückschik- 
ken; zurückgeschickt, verschickt. - 
Granounds, 6, der Heraufsender, Zurücksender: 
‚so heisst Pluto, wo er den abgeschieduen Da- 


Vie- 


rius wieder auf die’ Oberwelt sendet b. Aesch, 


Pers. 648. . 
ἀναπόνιπιος, ον, ( ἀπονίπτω) nicht abgewaschen, 
, wngereinigt. . , 
ἀγαπορεύομαι, (πορεύομαι) heraul-, hervorgehn, 
, “μη ogsteigen. 
ἀγαπόσϑεστος, ov, ἰ ἀποσβέννυμι) 


nicht ausge- 
löscht, unauslöschlich. = 


ἀναπόστατος, ο», ( ἀφίστημι) micht abzubringen, | 


nicht ahwendig zu machen, nicht fortzuschal- 

fen, nicht Zu beseitigen. u 
ἀναποτάομαι, — ἀναπέτομαι, zw. . 
ἀγαπότευκτος, ον, (ἀποτυγχάνω) nicht verfehlend. 
ἀγαπότριπτος, ον, (anorg) nicht abzureiben, 
‚nicht zu verwischen, a) duschen: με Ein 
ἄγάπραξις, N, (ἀναπράσσω). das Beytreiben, Ein- 
, treiben einer Schuld od. Strafe. 


, δνάπρῶσις, ἢ, ( ἀναπιπράσχω ) zweyter Verkauf, 


Wiederverkauf des Angekauften. 
ἀναπράσσω, Ew, (πράσσω) beytreiben, eintreiben, 
wie Geld od. Schulden. Med. für sich ein- 
treiben, sammeln, bewerkstelligen, ausrichten. 
ἀναπράτης ον, 6, (ἀνάκρασις) Wiederverkäufer. 
νῦ -- | 


ἀναπρεπής, ἕς, (πρέπω) ausgezeichnet. 


' ἀναπρεσβεύω, (πρισβεύω) Gesandte heraufschik- 


ken, bes. nach οι. | 
ἀναπρήϑω, Ge, ( πρήϑωῚὴ eigentl. aubrennen, ayı- 
zünden, entilanımen. Ho... sagt δάκου᾽ ἀνα- 
πρήσας, Thränen stromweis hervortreibend, 
heitse Tihränen’ vergießend, Od. >, 81. 11.’ 9, 
455, sowie in den meisten Sprachen die Ver- 
ba, die.ein Entzünden bezeichnen, auch den 
Begriff jeder hofuigeu, leidenschaftlichen Erre- 
gung enthalten: vgl. ἀναπίμπρημι. . 
ἀκαπρίω γ (πρῶ) aufsägen, zersägen. [ὦ Ὁ --} 
Seliner ἀνασρίζω: dar 66 -. BR 
ἀνάπρῦσις, ἢ, das Aufsägen, ‚Zersägen, | 
ἀνάπταιστος, 0%, Ἐπ ἔσπεταιστας ᾿ über die Bildung 
des ie 8. ee | In “μοῦ nn 
ἐναπετκρόω, (12250 eflügeln, ttigen, die 
Fiägel οὐ, Federn erheben: überh. aufheben, 
aufrichten: tbertr. bes. von. Gemüthszustän- 
den, lehheft eyregen , in Jeidenschaftliche Be- 
wegung setzen, φόβος ἀναπεοροῖ με, Eur. un 
di 9 ΄ ͵ 


97. “. 


ι(ἀγαπτιοέομαις ( 


AyantdAvanv 


ἀναπτεροῦν τένα λόγοις, Ar. Med. die Flügel 
zum Fiegen erheben. ' u 
dyanteovzilu, (ntepvyiio) die Flügel aufschwin- 
gen, auliiiezn.  . . 
ἀναπτῆναι, ἀναπτάσϑαι, ἀναπτέσϑαι, inf. aor; τ, 
ἀνέπτην, ἀνεπτώμην, ἀνεπᾳόμὴν zu ἀγαπέτομαι. 


übertr. iu heflige, leidenschaftliche Bewegung, 
Furcht, Hoflaung gesetzt werden, in Unruke - 
gerathen. ΕΣ 


’ Ü 


dramioısıa, Nom, aufschenchen, beunruhigen, hef- 


tig aufregen: nur bey spät. Dichtern, wie Opp. 
u. Nong. | 
ἀνάπτομαι, syneop. Form v. ἀγαπέτομαι, auf- 
Hiegeıt, Br. Ar. Av. Bo. 
ἄναπτος, ον», (ἅπτω) unberührt, nicht augehenkt. 
. 4) nicht angezündet, - 
ἀνάπτνάτος, or, (ναπτύσσω) entfaltet, ‚auseinam- 
der gelegt, ‚geölfnet, erklärt. j 
ἀνάπενξις, ἡ, Fotfallung, Eutwicklung; Erklä- 


ε χαῖρ, wie aramlınas,. 


ἀναπτύσυοι, Eu, (πτύσσω) entfalten, entwickeln; 
ausbreiten, z. B. Gewänder, Bücherrollen; bey. 
‘den ..leizteru entspricht das Lat, evclvere, aus- 
einander Sspllcu, aufschlageu zum Leseu. Ue- 
. bertr., entlfülleu, erklären, auseinandersetzen, 
explicare: φορβὴν, "eine Speise wiederkäun, 
wie ἀνγαπολέω. lu’der Kriegsgprache, τὴν φα- 
λαγγα ἄναπε,, eine Schlachtreihe nur-Einen od. 
zwey Niaun hoch aufrücken ‚lassen: sonst nrd- . 
gras ἀναπτ. eine Heeresahtbeilung sich ent-. 
alten, in grolser Breite aufsteljen lassen, Xen. 


ἀναπτυχή, 9, m ἀνγάπτιξις : ἀναπευχαὶ ἡλίου, ai- , 


ϑέροςγ das ‚weit verbreitete Sonnedlicht, der 
weit, geöflnete, freye Luftraum,‘ Eur. Gegeus. 
πειχὴ EEE 
AVanTıyog, ον, == BIATTUNTOR.“ 
dyaniıvo, vom, (nrw) ausspucken, ausspeyen, in 


‘ 


rue) anfsgescheucht werden: .. 


: 


die Höhe werfen, vom Meer auswerfen. [Ypsi- . 


Ion δ, 4, Ep. doppelzeitig; 


b. ἃ. Att. kurz, 
᾿ auch im fut. o. 5. w.] 


ἀνάπτω, yo, (ὅπεω) anhängen, anheften, ankniü- ἢ 


pfen, anbinden, anstecken, überh. an etwas be- . 


iestigei. In der Od. meist.vom Ankuüpfen 
"der Schifistaue: ‚aber ἀγάλματα ἀνάπτειν, wie 
ἀνατιϑέναι, Weihgescheuke aufstellen, den Göt- 
 tesu widmen, Od. 3, 274. was spät, Pros. 
ebeuso brauchten , und μῶμο» ἀνάπτειν, einen 
Schimpf, einen Schandfleck auhängen, Od. ἃ, 
86. ging auch -in aligem. Sprachgebrauch üher. 
Belegen, zuschreiben. Med. sich aulegen, an- 
. hängen, auziehu, mit sich fortziehu, z. B. 


ναῦς, eroberte, an das eigne Schiff augebun- ἡ 


dene Schiffe mit sich wegführen, zupww τινέ, 
jemanden danken: das perf. pass. wird bes. 
im partic. m. d. acc. verb., ἀνημμέναι κόσκιψα, 
wie suspensi loculos, Hor. Spät, constr. das 
ganze Verbun: mı. d. Gen. wegen ἀνά, 3) an- 
. zinden, anstecken, mit u. ohne πῦρ οὔ, nugbs. 
_ übertr. aufenern, erinuntern, ıneist: im Med, 
ἀνάπτωσις, N, (ἀναπέπτω) das Niederfallen, Nie» 


Ω 


dersiuken, sich Niederlegen, σὺ Tisch Lagern. 


Uebertr. das Sinken des Muthes, Muthlosig- 
keit, Erschlaffung. 2. 


ἀναπυνϑάνομαι, πεύσομαε, (Rurddvouat, Irveg.Y 
aus[orachen, ausfragen, erkunden, ο, ag Hd: 


” 


\ 
‘ 4 
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Avanv — Avao 
aber auch ὁ. gen. pers. aus jemand herausfra- 
gen, Schuneid. Xen. An. 5, 7, 1. 

ἀναπυρόω, (nvgdar) anzünden, anfeuern, anstecken. 

᾿ἀγαπυρσεύω, (πυρσεύω) anziiuden, Angeriiudetes, 

‚ wie Fackelu od. Feuersignale, in die Höhe hal- 
ten. Uebertr. eiug Farbe feuriger u. brennen- 
der, ınachen. on ΝΕ 

ἀγάπυστος, ον, (üranımddvoua.) ausgeforscht, 
kundhar, allbekannt, Od. ı1, 27% 

ἀναπωλέω, (πωξέω) wieder verkatıfen. 

ἀναπωμάζω, (πῶμα) den Deckel aufmachen. 

ἀναπωτις, 80%, ἢ, (ἀναπένω) das Austriuken, Auf- 
schlurfen: bes. die Ebbe, auch Ebbe u. Fluth, 


das Zurückitreten des Wassers in seine Ufer. |. 


Die Ion. Form ἄμπωτις ist auch bey uichtio- 
nischen Schriftst. häufig. Ξ 
ἄναρ ---ν in den Zusammensetzuugen der Praep. 
ἀνά mit einem Wort, das ei ᾧ zum Anfangs- 
buchstahben hat, wird dieses in der Regel ver- 
doppelt, wie ἀγαῤῥαΐζω, u. s. w.: nur ὃ. Dich- 
teru u, Ion. komuit es zuw. einfach vor. 
ἀναραιρηκώς ‚ part, perf. Ion, st. ἀνῃρηκώς von 
ἀναιρέω. , ‘ 
dvagaoyos, (ἀράομαι, Irreg.) einen Fluch zuriück- 
‚ nehmen, wiederrufen. ΄ 
ἀνάρβυλος, ον, (ἀρβύλη) unbeschuht, schuhlos. 
ανοίοϑυρος, ον, (ὦ ος e Silber: 
. οἶδ Geld, Ἀπ ee habend; kein Geld ko- 
- stend, kein Gseld auuchmeud;,. unbestechlich. 
dyagdevros, ον, (ἀρδεύω) unbenetzt, unbefeuchtet. 
. ἀνάρϑμιος, ον, (ἀρϑμός) = ἀναρσιος, Plut. 
ἄγναρϑρος, ον, (ἄρϑρον) ohue Glieder ler Ge- 
leuke, mit schlechten Gliedern od. Gelenken, 
ohue Gelenkigkeit*u. Kraft der Glieder; ohne 
sichibaren Gliederbau, wie bey fetten Men- 
‚schen, Hippocr. 2) von Stimmen od. Tönen, 
‚ wnarticulirt. 3) ohne Artikel, Gramm. " 
“ἀναριϑμέω, (ἀρεϑμέω) aufzählen, hinzählen : wie- 
derzählen, rückwärts zählen: wieder bey sich 
, überdenken, erwägen, im Med. 
ἀγαρίϑμητος, ον, (ἀν — privat., ἀριϑμέω) nicht 
zu, zählen, unzahlbar, unermesslich, unendlich, 
- χρόνος, Soph. Aj. 646. 2) nicht gezählt, nicht 
mitgezäblt, nicht geachtet. 3) act. nicht zah- 
lend, der nicht zälıleu od. rechnen gelernt hat. 
ἀνώριϑμος. ον», (dy— privat., ἀριϑμός ) ohne 
#ahl, zahllos, unzählig, unermesslich: zuw. b. 
‚Dichteru c. gen. Herm. Soph. Aj. 597.. ohne 
‚Ziel u. Maals in etwas. 2) nicht mitgezählt 
od; mitgerechnet, nicht in Rechnung 'oder An- 
schlag gebracht, nicht berlicksichtigt, nicht 
geachtet,. cujus nulla ratio habelur, qui in 
nullo numero est: Gegens. ἐγαρέϑμιος. Ion. 
ἀγνήριϑμος. . " j 
ἀναριστάω. ndw, ( ἀριστάω) nicht frühstücken, 
- kein Frühstück, prandium, einnehmen ; day. 
ἀναρίστησις, ἢ, Mangel an Frühstück, Euthal- 
. tung des Frühstücks. 
ἀναρίστητος , 09, ohue Frühstück, nicht gefrüh- 
stückt habeud, nüchtern; auch v. Pferden, die 
noch nicht gefuttert sind, Xen. 
ἄγάριστος, 0%, (ἄριστον) == d. vorherg. [v--u] 
srögiorle, ἡ, (dpsmıov) = ἀναρίφτησις. 
ἀναρίτης. u ‚ eine Meerschuecke, auch vngl- 
Τῆς. ω “-“-0. B 
dyazgstotgspog, 07, = ἀναρέτας Todgomn. 
γαρκῖος, 07, (ἄρχω ) uubeherrscht, ohne Ober- 


- 


98. 


ewöhul, 


΄ 
--- 


Avao — dvaoo 
'herru. 2) act. keinen Oberherrn duldend, sich 
nicht beherrschen lassend. 
ἀνώρμενος, ον, (üpgw) ungerüstet, Auth. 
᾿ἀναρμόδιος , 9», (dy—-privat., ἅρμόζα) uupas- 
Bend, , Ν 
ἀνμρμόξω, (&gu0fo)-genau passen. 
ἀναρμοστέω, (ἀνάρμοστος) nicht passen, unpas- 
send, unangeinessen seyn: von musik. Instra- 
menten, nicht stimmen, verstimmmt seyn, Heind. 
, Plat. Gorg. p. 482. B. _ 
ἀναρμρστία, n, das Unpassende,, Unschickliche. 
ἀνάρμοστος. ον, (ἁρμόξω) unpassend, unschick- 
lich, unbequem: nicht zusammenstimmend, 
widersprechend, Hdt. 
ἀναρμόττω, e=ı ἀναρμόζω. nn 
ἀναρπάγδην, alv. (avaprasu) in die Höhe reis- 
send, in die Höhe gerissen. 
ἀναρπαγή, ἥ, Eutraflung, Entführung. 
ἀναρπάζω, 00, (ἁρπάξζω) in die Ilöhe reisseı, 
aufraflen, herausreisseu, ἔγχος, eine im Boden 
steckende Lanze herausreissen, ll. 22, 276. 
hinweg rallen, fortreisseu, Hom. auch einer 
*‘ Gefahr entreissen, erretien, IL 9, 564. Bey 
Pros. gewaltsam wegschleppeu, bes vor Ge- 
richt ziehn, rapere ın jus: “gelangeu wegfüh- 
ren, rauben, zu Sklaven machen: berauben, 
plüudern, πόλεις, Valk. Phoen. 1086. gewalt- 
„ thätig behandeln, mishandeln. 
ἀναρπαξανδρος, ον», ἃ. i. ἀναρπάξας ἄνδρας, män- 
nerentraflend, z. B. Sphinx, Aesch. , 
ἀνάρπασιος, or, auch ἀναρπάστη, (ἀναρπαζων 
eutraflt, weggerissen, weggeschleppt, gefaugem 
genommen, Dorv. Char. p. 416. entfü 
waltthätig behäudelt, Valck. Hdt..4, 205. Por- 
, sou betont ἀναρπαστός, Eur. Hec. 210. 
ἀναῤῥαΐζομαι; (δαΐζω) von schwerer Krankheit 
befreyt werden, genesen, erleichtert werden. 
ἀναῤῥάπτω, yw, (danıw) aufficken, anflicken, 
x adhayenddı, (δὰ δέ ) ἢ denartig zu sin 
ἀναρῥαψῳδέω, (ῥα ψῳδέω) rhapso . 
ΡΠ" anfangen: überh. singend anheben. * - 
ru 


laut verkünden, bes. die zu öffeml. 
Aemtern Gewählten, renuntiare, : 
ἀναῤῥέω, εὑὗσομαι, (δέω, {πτορ.) zurlickfliessen, 
bergan fliessen. 
ἀγαῤῥήγνυμι, ῥήξω, (ῥήγνυμι, Irreg.) aufreissen, 
aulspalien,. bersten machen, z. B. γαῖαν, Il. 
durchreissen, durchbrechen , zerstören, τεῖχος, 
Il. 7, 461. daher öffnen, ofleubaren, aus Licht 
bringen: veixog, Zank austiften, 'Theocr. 22, 
172. Pass. bersten, platzen. 2) intrans. hervor- 
brechen, losbrechen, losstürzen auf jeinaud, ibn 
anfallen. 
ἀναῤῥήκτως, adv. = ἀῤῥήκτως, ohue Riss, ohne 
Bruch: unzerreissbar, unzerbrechlich :: über 
die Bildung des Worts vgl. ἀνάεδνος. 
dvaganua,-ta, ( ἀναῤῥέω) das Verkündete, Aus- 
._ gerulne, öffeutlich Bekauntgemachte, edic/um. 
ἀνάῤῥηξις, ἢ, (ἀναῤῥήγνυμι) das Aufreissen, Spal- 
ten, Bersteu: Spalt, Riss, Bruch. . 
ἀναῤῥησις, ἢ . (ἀναῤῥέω) das Ausrufen: Öffentl. 
Bekanntmachung, Verkündung, bes, einer Wahl, 
renunciatio: Öfeutlich ertheiltes Lob., praeoo- 
nium. “ 


»e. 


ἀναῤῥέω, ἡσω, (vom ungebr.\63w.) ausagen, aus- . 
en; 


» δ" 


τς ἀνα, 


ἀναῤῥῥπίζω, (διπίζω) wieder anfichelu, wieder ὦ 
aubjasan , gutzlinden : bäußg auf Gemütheza- 


ran joe 


m 
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stäude übertr. neu aufregen, wieder anziinden. ἀνάρσιος, ον, auch ἀναρσία, Soph. Ο. C., 642. 
δρ 


ἀναῤῥεπτέω, (διπτέω) a ἀναῤῥίπτω, nuräm prads. 
u. imperf. gebr. Od. 
@ 


ἀγαβῥίπτω, Ῥω, (ῥέπτω, Irreg.) aufwerfen, in die 
öhe werfen, ἀναῤῥέπεειν ἅλα πηδῷ, das Meer 


mit. dera Ruder in die Höhe schlagen, auf- 
wärts brechen, zur Bezeichung angestrengten 
u. hastigen Ruderns, Od. auch ,.ohne ὅλα πη- 
de, mit Nachdruck rudern, Od. ı0, 130. 2) 
ἀναῤῥέπτειν κίνδυνον, sich in eine Gefahr stür- 
zen, wobey man es auf guies Glück aukom- 
men lässt, Valck. Hdt. 7, 50. } 
zur ἀναῤῥ. wie pugnae aleam jacere: der Aus- 
druck ist vom Würfelspiel entlehut, daher auch 
τὸν κύβον περί τινος διὰ μώχης ἀναῤῥ. alles 
auf das Glück einer, Schlacht setzen, Plut. 
Auch brauchten Spät. das Verbum ohne nä- 
here Bestimmuug, etwas aufs Spiel setzen, ein 
gewagtes Spiel spielen. 5) in Bewegung sez- 
zen, erregen, 2. B. στάσιν. — Alle diese Be- 
deutungen hat auch Ὁ Form a σετίο. A 
ἀγαῤῥ᾽ὶχάομαι, ἤσομαι, (ἀριχάομαε) mit Händen 
u Füßen einporklimmen, in die Höhe klet- 


tern: übertr. emporstreheu, hinauftrachten : 


Ionisch, doch auch bey Attikeru, Ar. Pax 69.- 


Die Gramm. ziehn die Forın ἀγαριχάομαι vor, 
Hemast. Thom. M. p. 61. 
ἀναῤῥ ἴγησις, 9, ‚das Aufklimmen, Emporstreben. 
ἀγέῤροψις, ἡ, (drappinsw) das "Aufwerfen, Wer- 
fen in die Höhe. " 
ἀγάῤῥοια, (ἀναῤῥέω) das Zurückfliessen, die Ebbe. 
ἀγαρῥοιβδέω, ( οἰβδέω) zurückschlingen, wieder 
einschlurfen, ὕδωρ», von der Charybdis, Od, 
‚22, 104. dav. 


ἂν δησις, 9%, das Zurückschlingen, WVieder- 


verschlucken. 
ἀναῤῥοιζέω, (ῥοιζέω) auffahren, zurütckfahren. 


ὠγαρροπία, ἀναῤῥέπω) Neigung, Richtung, 
Ben a der Wangschaale) nach oben. 
Das Verbum ἐναῤῥόέπω findet sich nur in den 
Theol; arithm. ΝΕ ᾿ 
ἀγάῤῥοπος, ον, sich nach oben neigend, richtend, 
bewegend: zurückweichend, zurückgehend. 
ἀνάῤῥους, ou, ὅ, τὰ ἀνάῤῥοι. δ΄, 
“ναρροφέω u. ἀγαῤῥοφέω, (δοφάω, ῥοφέω) == ἀγαῤ- 
ῥοιβδέω, 
ἐναρ 5, ἥ, = ἀναῤῥοίβδϑησις. 


«"»ο 


ἀναρῥοχϑέω, (ῥοχϑέω) aufrauschen, zurückrau- 


schen. 
ἀνώῤῥυσις, 4, (ἀναῤῥύω) das Entreisseu, Erretten, 

Befreyn.. 2) der dritte Tag des Festes Ana- 
Schol. Ar. Pax Bgo. 
ὑσω, (dw, ἐρύω) zurückziehn: bes. den 
Opferthiers zurückbiegen od. in 
m ihn abzuschneiden: da- 
en, wie das σαι. αὐερύω. 
eine Nieder- 


τούρια, 
ἀναῤῥύω, 
Nacken eines 
die Höhe reckau, 
her opfern, schla , 
a) Med. grlüsen, auslösen: ἤτταν, 
e wieder gutmachen, 
an ὥσω (ῥώννυμι, Irreg.) wieder stär- 
e 


> 
rstellert, neu kräftigen. Pass. neu 


ken, wied 


gestärkt werden, wieder zu Kräften kommen, 


z. B. nach einer nn genesen. allen 
ἐναῤῥώομαι, ὥσομαι, (δώομαι) aufwärts en, 
er fickwallen, zurückeilen, Episch. Das Act. 


ist sehr zw., Herm. Orph. Arg. 1209. . 


ἀνάῤῥωσις, ἡ, (ἀναῤῥώννυμι) neue Stärkung, Ge- | 
mesung. | 


uc. auch ua- 


. τᾶσϑαι τὰς ἐλπίδας εἴς τινα,“ auch 


(ἄρω, ἄρσιος ) nicht zusammenpassend, wider- 
sprechend, widerstreitend: daher feindlich ge- 
sinnt, feindselig, unversöhnlich, mit δυςμενής 
verb. Hom. Il. 24, 365. Od. ölter, welche Bdıg ° 
die herrschende blieb: ἀνώρσιον πρῆγμα, ein 
- widriger, ungelegner Voriall, Hdı. 3 10. 
ἀναρτάω, (deram) aufhängen : meist Übertr. dvag- 
τὰν τινα ελπίσιν, jemanden zwischen ungewis- 
sen Hoffnungen schweben machen, aher auch 
durch Hoffnungen aufrichtan, erheben, spe sus- 
"pendere ‚u, erigere, wie μετεωρίζω u. αἰωρέω. 
4) ἀγαρτᾶν kavıdy εἰς τινὰ, sich hingehen au 
jemand, ihm auhangen, ihm zu Gefallen leben, 
sich auf ihu verlassen : ähnlich im Med. ἄναρ- 
ς ἐλ; 853. ἀνηρ- 
τημένος ταὶς ὄψεσιν πρός τινα, mit den Blicken 
an jemand hangend, u. ὅξῳ πώντα sis ἑαυτὸν 
ἀνήρτηται, der alles von sich abhängig ge- 
macht, alles in sich selbst begründet hat, Per. 
3) Med. avapräcdel τινα, jemand von sich 
abhängig machen, ihn sich zum Freuude ma- 
chen. 4) c. inf. auf sich nehmen, uutermeh- 
. men, sich vornehmen, ssscipere: ‘ ἀναρτημένος 
ἔρδειν, Wessel. Hdtr. 1, 90. 6, 88. dav. . 
ἀκάρτησις, ἡ, das Aufhängen, Auknüyfen, Ver- 
bindlichmachen ; "Verbindlichkeit, Abhängig- 
eit. ' 
ἀνάρτιος, ον, (ἄρτιος) ungrad, von Zahlen. 
ἀγάρτιος, ον, == ἀνάρσιος. - 
ἀνάρτυτος, ον, (ἀρτύω) uugeorduet, uneingerich- 
tet: von Speisen, ungewürzt, nicht angerichtet. . 
ἀναρύτω und ἀναρύο,, σω, (ἄρψω, ἀρύτω) herauf- 
schöpfen, herausschöpfen. [ Ypsilon in allen 


Temp. kurz] \ 

ἀναρχαΐζω, (ἀρχαΐξζω) wieder altmachen. 

ἀγαρχία, ἡ, ( ἀρχὴ) Mangel an Öbcrherrsahaft, 
Herrschafisiosigkeit: Zustand in Staat, wenn” 
kein Oberhaupt vorhanden ist: in Athen hiefs 
bes. das Jahr ohne Archon unter den 30 Ty- 
ranneu, Ol. 94, ı. 80, \Volf Dem, Lapt. pag. 

„EXXVHL Zustand des Staats, wenn das 
- Oberhaupt nicht als solches anerkannt wird, 

=Uugehorsam, Zügellosigkeit. _ 

ἄναρχος, ον, (ἀρχὴ) ohne Überhaupt, ohne An- . 

ihrer, DL 2, 703. 2) ohue Anfaug. 

ἀγασαλεύω, (σαλεύω) aufrütteln, aufschütteln, durch 
Erschütterung in die Höhe bewegen, aufrühren. 

ἀνασειράζω, (σειράζω) am Seil od. Zügel zurück- 
ziehn, ablenken ‚ vom rechten Weg abziehn, 


Eur. . 

ἀνασειρασμός, 6, das Zurückziehn. -, 

ἀνάσεισμα," τό, ἘΣ d. folg. 

üyausıauds, d, (ἀνασείω) das Aufschüttelu, Bewe- 
gen in die Höhe. 2) Drohung, Bion. Hal. 
ἀνασείω, past. ἀνασσείω, (σείω) aufschütteln, auf- 

. schwingen, in die Höhe schwiugen, αἰγέδα, 
Hes. Sc. 344. ἱστία, die Segel schnell aufziehn. 
3) durch Aufschütteln, Aufrütteln in Bewe- 
gung setzen, antreiben, empören, aufwiegeln, 
aufreizen. 3) durch emporgestreckte Arme od. 
Waflen bedrohn: eine Sache androhn, ätsery- 
γελίαν, Dem. — irreg. Imperf. ἀγασσεία-" 
one st. — . h. ; u . 403. uth 

ἀνασελγαΐένω, ( ἀσελγής) a e, muthwillige 
Weise necken, beschimpfen, ‘Ar. 

ἀνασενω »‚ (σεύω, Irreg.) in die Höhe bewegen. 
3 


\ 


‘+ ᾿ 


Ν 
 Muton—dvaoa ‘ 
Med. in die .Höhe springen, aufspritzen, αἷμα 
ἀνέσσντο, ΤΊ, 11, 458, - ΄ 
κὐγασηκήω, (σηχόω) 'aufwiegen, durch ein 'zuge- 
setzies Gewicht das Fehlende ersetzen, ein Lse- 
gengewicht geben, einen andern Ausschlag ge- 
‚ben, auch ἀντισηκύω, renendere. Ὁ : 
ἀνασϑμαίκω, (ἀσϑμαίγω) schwer aufathmen. 
. ἀγασιλλάομαι, ( ἀνιἀσιλλος) - διταρμίροβ.. aufwärts 


\ -- 


‚ "gesträubtes Haar tragen, dichte. Haarbüsche 
R üher der Stiru haben. ι. : 
δ .᾽ ἀνασιλλοκομίίω, = d. worherg. Plut. zw. ὼς 


ὁ ἀγάσιλλος, 6, aufwärts stehendes, struppiges Haupt- 
haar, bes. büschelweis aufgesträubtes od. her- 
abhängendes Stirmhaar, wie es die Parther tru- 

\ gen: auch ven laupthaar des Löwen, Ari- 
δον stöb 2) eine Sklavenlarre aus der Komödie, 
wahrscheinl. vack dem siruppigen, verwilder- 
ten MHaarwuchs derselbew genannt. — Das Wort 
ist selten, und weder Schveibung, noch Ablei- 
tung festgestellt verwandt scheiut es mit ἀνγα-᾿ 
σεέω zu seyn. on \ 
ὠνάσϊμος, 09, (σιμός resimus, mit oben einge- 
. drückter, unten aufgeworfuer Nase, stülpnzsig, 
= stumpfuasig: daher überh. aufgestülpt, auf- 
wärts gebogen: dav. | ΄. 
,ραυϊμόω, die Nase anlstülpen, aufwerfen ‚ rüm- 
pfen: schnüßeln, bes. von brünstisen Thieren, 


= 


die der Witterung nachgehu, Kkasum supinari. } 


Auch &aniualvonar. . 
ἀνασκαίφω, (σκαίρω) ar:Ihüpfen, tauzen. 
ἀνασκαλεύω. (oxakelw) aufkratzen, aufscharrer, 
aufhacken, aulgraben, aufwühlen,, hervorsu- 
chen: oft in übertr. Bdtg. oo 
dyauxanıo, ψω, (uxinto) aufgraben, ausgraben, 
wieder aufgraben: mit der Wurzel ausreissen, 
austilgen, von Gruyll aus zerstören, z.B. πόλι». 
᾿ἀνασκεδώννυμιε, (ὀκεδώννι μι.) aufscheuchen, zer- 
streun. . 
,ἀνασχέπτομαι, (σκέπτομαι) KFenau betrachten, be- 


schaun. “ - τ 


[4 


ἀγασχευιάξω, (σκευάζω) aufräumen, wieder auf- 
packen: bes. vom Hceresgeräth, uxsvr, es wie- 
ἰὸν aullalen, weiterschaten, damit Jlüchten, 
| das lager aufbrechen u. tortziehu: wegschaf- 
" fen, boseitigen, wegnehmen, wegstehlen, rau- 
ben, plündern, zerstören, zu Grunde richten: 
von Geldwechslern, {ΠπῸ Wechseihuden ahbre- 
> "chen u. auderswohin versetzen: auch Banke- 
rutt machen, "Bey den HRhet. die Gründe des 
Gegzers niederreissen, widerlegen, Gegens. xa- 
τασκευάξζω. Mas Med. wird oft st. des Act: 
gebraucht. 2) wieder einrichtewr, wieder’ auf- 
‘"baun, Strabo.  _ Zu . 
ἀνασκευαστικός, ἡ, ὄν, zum Wegschaffen, Zerstö- 
ren, Widerlegen geeiguet, 2) zum Wiederauf- 
‚baun tücktig. . ΝΣ 
ἀνασπειή, ἡ, das Wegschaflen, Zerstören, Nieder- 
reissen: das Aullichen eines Wechscltisches, 
weun. der Wechsler zu zahlen aufhört, Gegens. 
. κατασκευὴ: das Widerlegen, durch Gritude. 
-ἀγασκησία, ἡ, (ἀσκῆσις) Mangel au Uebung, Un- 
terlas-ung der Uehmug. , 
ἀνάσκητος, ον, (ἀσχέω) wugeübt: 
übend. ° . 
ἀνασχίδφημι, (σκίδνημι) zerstreun, Med. araoxi- . 
Öraueı, sich zerstreun. " 


ἀνασκιγδυλεύω, (σπεγδυλεύω) aufhängen, aufspies- 


x 


“sich- nicht 


‘ 


100: 









ἀνάσσυτος; ον, (dvassı'm) 





“ 


na 


΄ 


«νασν-“Αντεσσ :' 

sen, wie aruoxoloniio, Plat. Reiner Attiscl 
ärkuywöudeio, Piers. Moer. p. 360... Ruhuk. 
Tin. p. 52. ᾿ | j 


» [4 


ἀνασκιρτάω, 1,00, (σκιρτάω ) aufspringen, aufhü- 


pfey: zurückspringen. 


uvooxuloni;o, (oxolanito). aufpfuhlen, aufspies- 


sen: an einen Plahl schlagen, kıeuzigen, auf- 
hängen: day. . 


ἀνασκολὅπισις, n, das Aufjfählen, Spiessen: auch 


wwogxodoninuds, ὅ, - 


ἀνασκοπεω, (σκοπέωλ genau anschn, hetrachten, 


‚untersuchen, περ τινὸς: duv. 


ἀνασκοπή,, ἢν Newachtung, Untersuchung. _ 
ἀνασμύχω, (αμύχοα, Irreg.) allınarlim aufqualmen 


u. verdamupfen lassen, verzehren. [v--- 


ἀνασοΖόέω, (αοβέω) aufscheuchen, aufschrecken, 


erschrecken: αγασευσομημένος τὴν χύμην, Mut 
vor Schrecken anfcestiaubten Haar. 


ἀνασπαράσσω, (υὑπιράσσωλ zerreissen, in die lliöhe 


reissen, ὧι die’liöhe ziekn. 


ἀκάοπασις, N, ( ἀγασπίώω) das Aufzichu, Zusam- 


„wmeuziehn. 
Krdunautiintoc, Ὃν, {ἀνασπάωλ geschickt zum 
‚„Aufziel.u. zum in die Höhe Ziehn, 
wräunuofos, ον, (d,ucnum) in-die Höhe gezo- 
gen, aulgezogen, weggezogen: abgeriien, zu- 
rückgerufen: verschickt, verwiesen, aus sei- 
nem Vaterland verbanut, Valcks bHdt. 7, So. 
freywillig fortzehend, auswandernd: zuräckge- 
zogen, d« 1. geöflnet, πύλη, Soph. Ant. ı1Bo. 
72) Subst. οὗ, Schuhriemen, Ath, uw, 4.61: zw. L. 
ἀνασπάω, Gum, (view) in di® Hühe zieliu ‚ her- 
aus, zieha, auch iin Med. ἐκ za0ds ἔγχας ἀνε- 
σπασάτο, Il. 135, 574. er zog see Lanze her- 
aus, 2) τὰς ὀψοῦς, τὸ πρόςωπον ἀνασπᾶν, die 
Augenbrauen in die Höhe siebn, das Gesicht 
zusammenziehn, eine voruehme, erasthafte 
Aiene machen: ἀόγονς ἀνασπᾶν, ı roßsprahle- 


‚ rische, aufschneiderische Reden führen, Lob. 


Soph. Aj. 290. 5) intr. meist im Med. weg- 
ziehn, wegreigen, abıeisen. Auch act, weg- 
schicken, verjagen, verwesen.  - 


ἀνασπογγέζω, ἰυπο; γέζω) aufwäschen mit dem 


Schwaium: 
schen, 
ἄνασσα, ἥ, Sem. v. ἄναξ, Königinn, Gebieterinn, 
Herrinn, auch Aureile au Göttinnen, zweyinal 
Ὁ. Hoım. der es von einer Sterblicheu nur Ein- 
mai braucht, Od. 6, 1439. Hesiod. niemals, 
, Erst von Pindar an wird ‚las Wort häufig. 
ἀγασσείασπε, irreg. Linperf. st, ἀγαρσείεσκε, ἀν ἕ- 
os, νι ἀνκασιίω. - | 


wie nit einem Schwaum abwi- 


aufwärts führend, rück- 
wäris Jahreud, zurück bewegt. . 

ἀνάσσω, Ser, (ἄναξ) gebieten, ohbherrscheun, oh- 
walten, sowohl von tıdi:chen Herren, als von 
Schutzgöttern. Hom. verbindtt es aın häufig- 

i sten m. εἰ, Dat. des hehersschten Volkes oder 
Landes: doch findet sich arıch der. Gen. Tevi- 
δοιο, ᾿Ἱργείων, πεδίοιο ἀνάσσειν, Il. 1, 38. το, 
33. Od. ἀ, δο2.. m. Gen. μι" Dat. zugleich, 

\Teunaoıs ardaasıy τιμῆς, 1.20, 180. μετ ada- 
γάτοισιν ἀνάσσειν, unfer deu Unsterb'ichen ob- 
herrscheu, der Erste seyn, Il. 4, βι. μετ᾽ Ao- 
γείοισιν, ll. 23, 4γι. ἐν Θήβὴ ü. in Theben 
ıerrschen, den Königssitz haben, Od. 11, 275. 
Dl. 16, 572.-verstärkt wird der Begriff in der” 
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AYv006— Avaor 


Zusammenstellung ἦφε aranorır. Herr in sei- 
nem lWause seyn, δώπασιν ἃ. Od. ı, 402. Herr 
seines Vermögens δου, "über sein‘ Vermögen 
schalten, κτήμπκόιν οἷσιν, Od. ı', 117. 4, 609. 
Pass. ἀνάδσοντὰι ἐμροΐ, Od. A, 177. auch Ein- 
mal bey Hom. im Med. τρὶς ἀνώξασϑιε γένεα 
erdgem, drey Menschenalter lang Künig seyu, 
eiscuü. dreymal Köniß seyn, und jescsi:al cin 
IRuwwschenalter durch, Od. 3, 245. Bey spät. 
Dichtern überh. leuken, ‘regieren, σκῆπτρον 
ἀνάσσεταις Soph. Ph. 140. 0xw ae. Eur. ᾿ 
Örriosen, Att. st. ἀναΐσσω. _ 
üsauruödv, adv. (ἀνέστημιε) aufrecht stehend, I. 
9, 671. 23, „69 ' 
ἀνασταλάω, (σταλαο) kervortröpfeln, hervorquel- 
len lassen. ΝΞ 
ἀνγασταλτικός, ἦ, ὄν, (ἀναστέλλω) zurücktreibend, 
heınınend, arhaltend. 
ἀγασταλύξω, verstärktesuzuiudbe, ἀσταλύξω, Anacr. 
ἀναυτάς, üdos, ἢ, = παστά;, zw. L. b. Ap. Rh. 
3 1» 759. ς > 0 ᾿ “« 
ἀνάστασις, ἡ, ( ἀνίστημι) das Äufstehu, sich Ἐτ- 
ı heben abs irgeud αὐτὸν liegenden oder sitzen- 
den Haltung, das Wiederaulstehn, Genesen von 
einer Nraukheit: bey KS. die Auferstehung. 
Das Hervorbrechen. aus einem Hinterhaln 3) 
- Act. däs Eıhperheben. Aufrichten, Erwecken, 
τειχῶν, Wiedererbauung der Mauern, Dein, In 
feindlicher Bdtg, das Aufjagen 'u. Vertreiben 
ans dem Wohnsitz, Umsturz, Zerstörung, Em- 
pörung, τῆς πατρίδος, Dem. 0 
ἀγαστατὴρ, 1006, ὅδ, (ἀγέστημι) Zerstörer, \erwü- 
ster, Aesch. 
ἀναστατήριος, ὃν, zum Wiederaufstehn, zum Ge- 
vesen gchörig: Yroia, ein Genesungsopfer. 
ἀνπακάτης, dv, 6, = ἀναστατήφ. ΝΣ 
ἀτάστατος. ον, ( ἀνέστημε) auf: escheucht, ausge- 
trieben, aus seinem \Vohnsitz verscizt οὐ, ver- 
jagt: von Städten, entvölkert, berauht, verwü- 
ster, zerstört, aucgeleert, zuw. c. gen. avund- 
vıor Χαρίτων ἀνάστατον, Plut. 2) Substant. ὁ, 
ein® Art Brod in Athen, Valck.' Adon. pag. 
ZB. B. Se 
PC (ἀνάστατος) aufstehn machen, auf- 
treiben, verjapen, verbanuen, auslecren, enıpö- 
ren, aufıviegeln, verheeren, spät. Wort st. ἀνγέ- 
στημε οἷ. ἀνώστατον ποιέω, dav. 
ἐναστατωσις, ἡ, Aufwiegelung, Zerriüttung, Zer- 
störung. oo, 
ἀνασταυρούόω, (osavoom) aufpfählen, anpfahlen, 
aufspiessen, kreuzigeu, aus Kreuz schlagen, 
vel. ἀνασκχολθπίζο,. 
ἀνασταύρωσες, ἡ, das Aufpfählen, Spiessen, Kreu- 
zieen. ._ - ΕΣ - 
ἀτραυταγίω, (στιόγυς) wie Getraidehalme auf- 
schiessen, τε Archreh anfsprossen. - ΄ - 
ἀναστεγνόω, (στεγγύω) anlöthen. 
ἀναστείβω, verstärktes στείβω...- . 
ἀνάστειος, dr, ( ἀστεῖος) nicht städtisch, uufein, 
inurbanus. . 
ἀνάστειρος, ον, (στεῖρα) ναῦς, mit hohem Vor- 
dertheil od. Schnabel, , " - 
ἐγαυστείχω, (στείχω) hinauf schreiten. - ' 
ἀνασζέλλω, lo, (στέλλω) in die Höhe schicken, 
in die Höhe heben, erheben, ὅπωπας, die Au- 
gen emporrichten: bes. von Auiheben oder 


Aufschürzen der Kleidungsstücke, wobey das 


“-ς -. 


λ 


΄ 


1οι 









Avycor—Avaoro 


' Med. gebräuchlicher ist: ἀνεσταλμένος χιτῶνν 
ein hochgeschüirzter Leibrock,, vgl. ἀγασύρῳω: 
x wieder anziehu. 2) zurückschicken, zurück- 
treiben: anhalten, heiumeh, abwehren, z. ἢ. 
» ein feindliches Jleer, Xen. Pass. zurückgetrie- 
ben werden: daher zurückgehn, weichen: thun 
als wolle man sich zurückziehn, sich verstel- 
len, tergirer ari. 3) Bled. versagen, verwei- 
gern, sich selhst vorenthalten, z. B. τροφήν», 
sıch der Nahrung enthalten. ' ’ 
ἀναστενώξω, ἄξω, — ἀναστένως Eu 
ἀναστεναχίζω, aufseufzen,, aufstöhuen, laut jara-- 
mem, #L 10,9. ΄! 
ἀγναστενάχω;, (στενάχω) laut besenfzen, bejam-' 
‚mern, beklagen, c. acc. IL 235, σι. ebenso im 
"Med. 18, 3:5. Zn 
͵ ἀναστέγω, (στένω) aufstöühnren, laut seufzen, weh« 
‚klagen. κι : . 
,ἀνάστερθς» ον, poet. st. ἄναστρο:. ὃ 
ἀνασιέφανσω, ὑὐτεφανδο) bekränzen. 
ἀναστέφω, wo, (στέφω) bekranzen, umkränzen: 
ἀναστηλόω, (στηλόωῳ) auf eine-Säule stellen, als 
Säule aufrichten: dav. ᾿ 
ἀναστγήλωσις, 9, Errichtung, Aufstellung einer 
Rildsäule. "" Ν 
druarıpa, 36, (ἀνίσεημε)ὺ) Anfstelluug, Errich- 
tung, Erhöhung:’ Höhe, -Erhabenheit, z. B. 
eines Berss, Lange od. Statur eiuer Person: 
ἀνάστ. βασιλικόν, königl, Majestät, Dicd. 
ἀναστηρίξω, (στηρίξζω) aufstellen, aufrichten, 
ἀναστησείω, desiderativum ν, ἀγνέστημε, aufrich- 


. 


N 


ten οἷς aufstellen wollen. | 
ἀναστίζω, Eu, (ori) eim Zeichen einhrennea, 
brandmarken. ° 7 Br 
ἀναστολή, ἥ, (ἀνασπέλλω) das Zurückwerfen, Zu- 
rüekschlageu, z. B. xduns, Plut. 2) Enıblö-, 
fsung einer Wunde durch Zurücklegen des 
Fleisches, Chirurg. - 
ἀναστομόω,, (ὑτομόω)᾽ mit-einer Mindubg ver- 
sehn, öfinen, oflen machen -mit dem Begriff 
der Erweiterung, bes. einem Fluss od. Graben 
eine geräumige Mündung bereiten, eine Mine. 
erölluen. Pass. ἀναστομοῦνται ποταμοί, die 
Sıröne ergiessen sich. .2) in eine euge Alün-, 
duug zusamumenziehn, verengen , beschräuken, 
3) mit einer Spitze od. Schumeide, στόμωμα, 
versehu, spitzig. od. scharf machen, zuspitzen, 
‚ schärfen, wetzen, reizen, acuere: übertr. den. 
Gaumen reizen, Esslust erregen: dav. 
ἄἀναστόμωσις, ἢ, Eröffnung, Frweiterung, Miin- 
dung, Ausfluss, Ergiesung. 2) Verengung, 
Zusammenzichung. 3) Schärfimg, Reiz, Erre- 
gung der Esslust. -  . ᾿ 
ἀναστομωτήριος, ον, —ı ἃ. folg. _ 
m ἡ, ὄν, eröffnend, schärfend, an = 
7 


\ Yu 


ἀναστομωτικός, 
reizend, Essitst erregend. - 
ἀναστοναχέω, üyagrovayiiı, = ἀναστέξω. - εν 
ἀναστράγαλος, ον, (ἀστραγαλος) ohne „Würfel. 
ἀγαστρατεύομαε, (στρατεύομαι) wieder? den 
Krieg gehn, zu Felde zıehp. Yas Act. brau-,, 
chen nur späte Schriftst. in der Bdtg wieder 


'  auwerbeu. 


ἀνασιρατοπεδιία, ἡ, Verrückung des Lagers, Auf- 
bruch, von 

ἀναστρατοπεδεύΐω, (στρατοπεδεῖων) den Lagerplatz 

ändern, das Lager zurück verlegen. 


[4 
. 





᾿ ἄναστυφελέζω, verstärktes στυφελίζω. , 
᾿ ἀγαστύφω, == azuyyala. 4) = ἀναστύω, Kom. 


ὠἀνασυντάσσὼ,. ἕω, ( συντάσσω) ‚die Beyträge der 


. ‚euthlößstes Lustspiel. 


Avaoroe— Avaov 


ἄναστρέφω, ψω, (στρέφω) umkehren, umwenden, 
Bodens das Öberste zu unterst gekehrt wird, 
δίφρους, die Wagen uinstürzen, N. 23, 436. 
beym Pflügen das Land umkehren, umackern, 
Xen. Herumwenden, herumdrehn , sodass das 
“ Vorderste nach hinten kommt. Wiederholt 
. umkehren, umdrehn, ein Wort od. eine Hand- 
Jung wiederhelen. Intrans. sich umkehren, sieh 
umdrehn, zurückkehren: ἀναστρέφον, τό, part. 
ein Gedicht, das man auch rückwärts lesen 
kann, 8. ἀναχυκλικόφ. 2) Med. ἀναστρόφομαι, 
sich an, einem Ort herumdrehn und wenden, 
sich an einem Ort hefinden, aufhalteu, herum- 
treiben, γαῖαν ἀναστρέφομαι,,, sich zu einem 
. Laude hinwenden u. darin verweilen, Od. ı3, 
236. sich mitten drin befinden, bey einer Sa- 
. che verweilen, sich damit beschäftigen, ἐν 
- γεωργίᾳ». Xen: wie versari. Sich umdrehu, 


sich wenden; in.der Kriegsspr. sich gegen deu 


Feind umdrehn, gegen ihn Halt machen, Stand 
fassen; aber auch wngekehrt, sich zur. Flucht 
“wenden, fliehn: ἐμοὶ τοῦτ᾽ arsorganzaı, bey 
mir ist das umgekehrt, Xen. Hier. 4,5. 
dynros, ογ, ( ἀστρολογέω) ohne Kunde 
der Astrologie. 


ἄναστρος, 4», (ἄστρον) sterulos, ungestirnt. | 
" .dvaazgopdönr, adv. (ἀγαστρόφω) umgekehrt, ver- 
kehrt. 


ἐγαστροφή, A, (ἀναστρέφω) das Umdrehn, Um- 
kehren. υἷι ἄνα N) hen Wagens. Das 
wiederholte sich Hin- u. Herdrehn an einera 
- Ort od. bey einer Sache, Aufenthalt, Woh- 
nung, Verkehr, Lebensart , Betragen, Beschäf- 
tigung mit einem Dinge, Verweilen dabey, 
Verzögerung, Aufschub, wie διατριβή. Das 
Umkehren von. der Flucht, Rückkehr in die 
. Schlacht. — Bey den Gramm. -das Zurück- 
ziehn des Accents von einer hiutern Sylbe auf 
eine vordere, bes. bey Praepos. weun δία hin- 
ter dem ron ihnen regierten Wort stehn, z. B. 
no δῖ. and. ΄ τ 


ἀνάσεφοφος, ον, (ἀνασερέφω) umgekehrt, umkeh- 
Fend. 


ἀναστρωφάω, poet. st. ἀνασερέφω, nach allen Sei- 
' ten hin wenden u. drehu, Od. 21, 594. 


Vu. . 

dyasıım, s. ara. ER . 

ἀνασύνταξις, ἡ, (ἀνασυντάσσω) Aenderung in Fest- 
setzung der Kriegssteuer nach dem Vermögen 


der Bürger: sie war in den Griech. Staaten | 
* nach gewissen Zeitahschultten eingeführt, und |. 
werde nach neuer Schätzung des Vermögens | 


der Einzelnen vorgenommen. . 


einzelnen Bürger zu den Kriegskosten nach 
‚neuer Schätsuug des Vermögens anders be- 
-SÜNLmMEIL. . ΝΞ 
ἀνασύρω, ( σύρω) aufziehn, in die Höhe ziehn, 
rauen» (σ ἐφ δαί bes. von Kleidern, daher 
entblöfsen. Med. sich die Kleider aufheben, 
sich entblößsen: das 
, 09, meist in übertr. Bdtg, schaamlos, frech, 
äyao. καμωδία, vu aller Scheu und Schaam 


δ. 


108 





part. pass. ἀνασεσυρμένος,. 


dvaopga— νατελ΄. 
ἀνασφψαδάζω, (σφαδάζω) vor‘ Schmerz. oder Un- 
willen aufstampfeu, äufsprivgen. 
ἀνασφάλλω,, (σφώλλω) voni Fall aufrichten : intr. 
sich vom Fall aufrichten, von einer Krauk- 
heit aufstehu, sich erholen, genesen 3) 2u- 
rückfallen, auf eine audre Seite fallen. 
resignare.. ‚ κι 
ἀνασχέϑω, ungebr. praes. von dem der ΔΟΥ. 
᾿ἀνέσχεϑον, ἀνασχεθεῖν, τα ἀνέσχον, ἀνασχεῖν, 
bey Hom. und andern Epikeru vorkommt, 8. 
- ἄνδχῶ.- = u ὍΝ 
ἀνασχεῖν, inf. δον. zu ἄνέχω Ὁ ὁὃΘὃδάῈἜῪ | 
ἀνάσχεσις, n, (ἀνέχω) das Aufsichnehmen, Er- 
tragen, Erdulden. 2) ἡἤλίον, Somneuaufgang, 
γρὶ.- ἀνατολὴ, ἀνοχή. 
ἀνάσχετος, 09, (ἀνόχω) zu erdulden, zu ertra- 
geu, erträglich, poet. äraysıos, Od.-2, 63. 
. sonst dvexids. . τς 
ἀνασχέω, ungebr. praes. von dem man den aor. 
u ἀνασχεῖν με as abzuleiten pflegt. - 
avacyliu, (erilw) aufspalten , zerspalten. 
ἀνασχινγδυλεύω, Alt. rin ie Fam 
ἀνασώζω, σω, (σώξω) etwas: Verlorengegebues ret- 
ten, glücklich zurück briugeu , wieder in sei- 
nen alten gesunden. Zustand versetzen: in Ge- 
dächtuiss erhalten, aufbewahren, Hdt. Med. 
erneuern, erhalten, sich bewahren, Xen. ° 
ἀνατανύω, bow, (Taylw) == ἀνατείνω. 
ἀναταράσσω, Zu, (ταράσσω, Irreg.) aufregen, 
aufstören , aufschrecken: zerrlittien, verwirren, 
τ in Unordaung bringen, Xen. 
ἀνάτασις, %, ζἀνατείνω) das Ausstrecken, Aus- 
recken, Ausdehnung ἐπ die Länge und iu die 
Höhe: das Händeausstrecken gegen. jeinaud, 
„ Bedrohung. | 
ἀνατάσσω, ξω, (τάσσω) anordnen; in Orduung 
stellen, der Orduung nach aufstellen. 2) etwas 
der Reihe uach wieder durchgehn u, prüfen, 
bes. Lehirsätze oder soust wissenschaft. Unter- 
suchungen noch einmal vornehmen, 
ἀνατατικός, ἡ, ὄν, (ἀνατεένω) in die Höhe stre- 
„ckend, bedrohend: hochfahrend, übermüthig. 
ἀνατεῖ, adv. (arm) ohne Schaden, ohne Strafe, 
Ruhnk.. Tim. p. 31.-[v--]. Auch @sazl: =. 
ἄνατος. - 


ἀνασφρᾶγίλω, (σφμαγέζω) aufsiegeln, entsiegeln, 


| ἀνατείνω, evö, (τεύνω) in die Höhe strecken, em- 


porhalten: ansstrecken, ausdehnen, erweitern, 
ausbreiten, 2. B. die Glieder einer ‚Schlacht- 
ordnung, Xen. ἀετὸς ὠνατεταμένος, ein Adler 
mit ausgebreiteten Flügeln, Xeu. klinstrecken, 
hinhalten,“ τὴν μάχαιραν, das Schwerdt dro- 
hend entgegen. halten, Med. ἀνατείνεσϑαί τινε, 
jemandem drohen, zır/ τὸ, jemandem etwas 
androhu : pass. bedreht, ernstlieh erinnert wer- 
deu: 2) ἀνατείνειν ψυχὴν, ὄμμα u. dgl. Plat. 
den Geist, deu Blick erheben, nach oben rich- 
ten, Ruhuk. Tiin..p. 32. 3) ἀγάτεινο», bey Ar» 
rian: enthalte dich der Speise, 


ἀνατειχίζω, “(τειχίζω) Mauern wieder aufbaun : 


neue Mauern errichten: dav. | 


ἀνατειχισμός, ὃ, Wiederaufbau eder Herstellung 


eier Mauer, Erbaumg neuer Mauern. 


avazsliu, Lö, (τέλλω) aufgehn-lassen, aufspros- 


sen machen, ἀμβροσέην ἀνόέτωλεν ἵπποις, ex 

liess deu Rossen erquickendes Futter hervor- 
. wachsen, I. 5, 777: ἀγέτειλας Διάνυσον, du 
ὯΝ ᾿ - 


. ὁ 


ἘΝ 














- 


ἄνατειμε -- Avaroı “ 103 


gahst denmi Dionysos das Daseyn, liessest ihn 
geboreu werden, von Theben, Pind. überh. 
bervorbringen, zu Tage bringen, uvel’ ar 


εἰσχρῶν ἀνατέλλειν, aus Schändlichkeiten zahl- |. 


Ion Folgen hervorgehsn machen, Soph. Ph. 
1298, 
intr. hervorgehn, aufgehn, bes. vou der Sonne 
und von: Mond: auf- u; untergehu zusammen 
hegreift es b. Hdt. 2, 142. Vom Aufgehn der 
Sterne ist ἐπετέλλω gebräuchlicher, Schaef. Schol; 
Par. Ap. Rh. 4, 265, vgl. ἀνατολὴ. . I dieser 
Bdtg komnit auch das ἰ 66. vor; ᾿ 
ἀνατέμνω; τεμῶ, (τέμνω, Irreg.) : orschneiden, 
abschneiden , aufschneiden,, ausschueiden. - 
äyurezaussog, adv, v. part. perf. pass. v. ἀγατεί- 
vo, ausgestreckt, angespannt, angestiengt. ἡ 
ἀνατήκω, ξω, (τήκω) zerschinelzer ‚ schmelzen 
lassen, erweichen ‚ auflösen : übertr. verweich- 
lichen, eutkräften,, schlaf! machen , Ziguescere. 
Med. schmelsen, zerfliessen ,„ schlafl. werden. ἢ 
ardınkıs, 9%, (ἀνατήκω) das Zerschmelzen 
. ἀγᾶτξ, adv. = warel. | 
ἀγατίϑημι, [τέϑημι) aufstellen, aufsetzen, auf- 
hängen: b. Hom. nur. Einmal, ἐλεγχείην ἀνα- 
ϑήσει μοί, er wird mir einen Vorwurf auhef- 
zen, D. 32, 100. wie-u@u0r ἀνάπτεϑιν: aullegen, 
aufbürden,, aufpacken, auilasten: auch in gu- 
ten Sinn, beylegen, zuschreiben, zutheilen, 
ertheilen , verschaflen , χῦδός zıys, Pind. 2) äls 
Weihgeschenk in einem Tempel aufstellen, ei- 
nem 5ötte widmen, weihen, von. Hes. op. 656. 


an sehr häufig: daher das. Weihgeschenk selbst |. 


ἀνάϑημα: mian-sagt ἀνατίϑημε ὃν Ζελφοῖς umd 
εἰς “Δελφοὺς: im Ned. sehr selten. 3) anders 
setzen, umsetzen, umstellen, versetzen, im 
eine andre Stellung bringen, z.B. Steine im 
Brettspiel: übertr: eine Meinung ändern, auf- 


geben, zurücknehmen, Alb. Hiesych. 1. p. 322. 


zurücksetzen, verschieben, aufschieben, wie 


rejicere st,.däfferre. 4) ‚Med. auf sich uehmen, 


tragen, ertragen. . 
ἀνατίκτω, τέξω,, (τίκτω,, Irreg.) wiedergebähren. 
ἀνατιμάω, ἠἡσω, (τιμόω) aufschätzen, im Preise 

steigen, vertheuern, Valck. 

Preis od. Werth erhöhn, vermehren : bes. vom 

Auftreihen der Korupreise durch unrechtliche 

Mittel, wie ἐπιτιμάω. 
ἀγατιγαγμός. ὅ 

werfen, LXX, von 


ἀνατινάσσω. ἔξω, (τινάσσω) aufschütteln, in die 


Höhe sehleudern , aufschleudern. _ 
ἀνατιταέγω, (τιταένω) = üvazeirw. 
ἀγατετραίνω, Aut. Nebeuform v. dvazırganr. 
ἀνατειράω, ἀνατρήσω, (Tirgdo, Irreg.) aufboh- 

ren, dürchbohren. : 
br. praes._von dem die meisten 

Temp. zu üsurknu gebildet werden. 
ἀνάτλημα, τό; des Erduldeni, von ° 0 
ἀνάτλημι, τλήσοραι, (τλῆμι, "Irreg.) erdulden, 

ertragen, ἃ 

den, Od. ψάρμακὰ ἀνέτλῃ; Od. το, 327. er ver- 

ἵν den Zabertrauk, wo. es nicht- auf etwas 

Schmerzhuftes geht, sondern auf die Stärke 

des Zaubermittels.. | Ν 
ἀσατμίζω,, (ἀτμίζω) verdunmten. ὁ. ἢ 
ἀνατοιχέω, (τοῖχος) von Einer Seite auf die andre 

schwanksu, bes. wos x 


2 [d 
araılao, 


5) . 


In die Höhe halten, emporbalteu. 2) |. 


Hdt. 9, 33. den 


das.Aufschüttela, in die Höhe 


ushalten, von: Leibes- u. Seelenlei- | 


Seelabrenden γ, die von!- 


͵ . 
-Ὁ 


’dJvarox— dvürge 


Einer, Seite des Schiffes auf die andre. geschleu- 
dert werden: die Gramm. ziehn διατοιχόω vor. 
aruroxiio, (τοκέζω) Zinsen von Zinsen nehmen: 
davon 
avaroxıouds, 6, Zinsen von Zissen, Ern. clav. 
, Cie. ΝΖ analociemus. 12: Ast 
ἀνατολή, N, (uvass et. arzoln, Aufgang, 
bes. der Sonne und de Mondes, ἀντολῶ NE- _ 
λίοιο΄, Od. ı12,.4. bey dem Trag. auch das Auf- 
ehn der Gestirne, Valck. Phoen. 506. .2) die 
egend des. Bomuenaufgangs, der Morgen, 
Oriens: dav. 
ἀνατοδικός, ἡ, ὄν, zum Sonnenaufgang, zum 
Morgen, zum Morgeulande gehörig. ἢ 
ἀνατολμάω, 700, (τολμάω) wieder Muth fassen; 
„ sich neu ermuthigen, ermannen. ΝΕ 
ἀνατιομή, ἥ, (ἀνατέμνο) dass Aufschneiden;, Zer- ΄ 
schneiden, Zergliedern, bes. das thierischen 
Leibes, die Anatomie, dav. | 


- 


ἀνατομικός, 7, ὄν, zum Zerschneiden, Zerglie- 


dern gehörig, anato 


ἀνάτονος, ον, (dvazeiro) aufgespannt, sich auf- 


wärts streckend. .. 
ἀνατοπόομαι, (τόπος) an seiner Stait eintragen, 
einrücken, an einen Ort stellen. 
ἄνατος, ον; (ἄτη) ohne Schaden, unverletzt, un- 
gestraft, c. gen. κακῶν. üvazog, durch kein 
nheil gefährdet, Soph. Ὁ); C..786. . 2) act, 
nicht verletzend, unschädlich. [u - v] 
ἀνατράω, τρήσω,, (τράω) durchbohren. 
ἀνατρεπιιχός, ἥς. ὄν, ι((ἀνατρέπω) unkehrend, 
'umwendend, verwüstend , zerstö 
ἀνατρέπω, yw, (τρόέπω, Irreg.) umkehren, um- 
wenden, umstossen, umstürzen, ἀγεζράπειο, 
: = ὕπτιος ἔπεσεν, er stürzte kopflings nieder, 
DB. Umwerfen, zu Boden werfen, nieder rei- 
ten, wie ἀναστρέφω. : Daher 2) zerstären, ver- 
nichten, zu Grunde. richien, evertere, ‚wie 
᾿ ἀπόλλυμι.. Gegens. v. oüulm: τρῴπεζαν. avarp. 
-den 'Wechslertisch umstossen , d. i. B γαῖ. 
. machen.. 3) durch Vermunftgründe umstossen, 
. widerlegen, zu Boden schlagen. 4} Med. aua- 
τρέπεσϑαιε, niedergeschlagen, entmuthigt, muth- 
los werden, ἀνετράπετο φρένα Auna, TIheorr. 
8,90. auch ψυχαὶς avaresnıodar. . “ 
ἀνατρέφω, ϑρέψω, (τρέφω, Irreg.) durch Nah- 
rung wieder stärken, erkräftigen, herstellen: 
_ auflüttern, aufziehn. Uebertr. φρόνημοι, dem 
Geist nähren,. die Gesinnung kräftigen, em 
ziehn, 2) intr. wachsen, Jac. A. P. p. 85. 
ἀνατρέχω, fut. ἀναϑρέξομαι, gew. ἀναδραμοῦμαι, 
(τρέχω, Irreg.) zmrücktaufen, sich zurückziehn, 
entweichen, αὖϑις, ὑπέσω ἀνέδραμε; er zag 


“ gich iın Treffen 2urück, Ih 5,599. 16, 81, 


Daher hey Spät. in einer Meinung, einenr Vor- 
satz Hückschritte thun, seine Gesinnung ät- 
dern, bes. zum Bessern : verbessern , ergänzen, 
nachhelfen,, berichtigen. 2) in die Höhe laufen, 
_ aufspringen, auflaufen, aufspritzen, ἀφαδέδρομε. 
᾿ πέτρη, der Fels stieg sohroff auf, ragie steil 
emıper, Od. 5, 412. ἐγκέφαλος arsög. das Ge- 
birn spritzte auf aus der Wunde, 11. 17, 297. 
auadıyyeg ἀνόδραμον., es liefen Striemen oder ἢ 
Schwielen- von empfangenen Schlägen auf, Il. 
23, 717. Hieraus entstand die Bdig aufwach- 
sen, ernperwachsen, grösser werden, zunehmen, 
sich vermehren, U, ı8, 56. 7 6686}. de ἃ, 66. 


| 
| 





‚idvaron AvavfSn 
ἄἀνάτρησις, 9, (ἀνατράω) das Aufbohren, Durch- 
hofren: gebohrte Löcher, Höhluugen. 
ἀνάτρητος, ον, aufgebohrt, durchhohrt. 
ἀνατριαινόω, (τρίαινα) mit dem Dreyzack er-' 
‚schüttern. ΄ ' 
ἀνατρίβω, vo, (τρίβω) abreiben, abkratzen, ab- 
stossen: aufreiben‘, zerreibey, vernichten. 2) 
dran reiben, drein reiben, vernischeu. [vs --] 
ἀναιοίζω, (τρίζω) aufzwitschern. 
ἀνάτριπτο;, ον, (ἀνατρίβω) aufgerieben, ange- 
iiehen; ἱμάτιον, ei aufgehratztes, rauhes” 
... mr v 


leid, \ 
᾿ἀνάτριχος, ον, (ϑρέξ) mit zurückgesträubtem Haar. 
ἀνάτριψις, 9%, (ἀνατρίβω) .das Reiben, Aurei- 
ben, Aufrsiben: das Einreiben od. Salben mit 
Oel u. dgl. 2) das Jucken oder Kratzen. 
ἀνατροπεὺς, ὁ. (ἀνατρέπω) Umwöälzer, Verwü- 
δῖοι) Zerstörer. . 
ἀναιῳοπή, 9, Umkehrung, Umwälzung, Ver- 
_ wülstung, Zerstörung. 
ἀνατροφεῦν, 6, (ἀνατρέφω) Ernährer, Erzicher. 
ἀναιροφή, 9, das Aullütteru, Aulziehu: Er- 
wenung , Erziehung. 
ἀνατροχάω und ἀνατροχάζω, spätere, nicht ganz 
sichre Formen v. ἀναζξρέχω. 
Δ ᾳτεικός, ἡ, ὄν, (4ττεκός) unattisch, 
ἀνατυλίττω, ξω, (τυλίττω) zuflickwickeln, wie- 
der auf- oder abwickeln. Uehertr. λόγους, Ἰ᾿λο- 
: den ins Gredachtniss zurückrufen und noch ein- 
mal überdeuken , revolvere. - 
ἀνατυπόω, (τυπόω) wieder bilden, umbilden, um- 
gestalten: ‚sich ein Bild von einer Sache ma- 
‚ chen, sich etwas ein- od, vorbildeu: dav. 
, dvarinwus, τό. gemachtes Bild, Vorstellung. 
ἀνατύπωσις, ἡ, Umbildung, Eimbildung, \or- 
stellung. ᾿ 
ἀνατυπισμνός, ἦν ὄν, ein Bild, eine Vorstelkung 
‚_ gebend. , . 
ἀνατυρβάζω, (τυρβάζω) aufstören, verwirren, in 
‚, Unordnung bringen, Ar. . 
ἀναύγητος, ον, (αὐγὴ) unbeleuchtet, glanzlos, 
dunkel, Aesch. - . 

Ayavönsg, ἔς. (αὐδὴν sprachlos, stumm: zuicht 
ausgesprochen , unausspreehlich , ınfandus. - 
ἀναύδητος, αν», "nicht ausgesprochen, unaussprech- 

lich, unerhört, unerwartet, Soph. Aj. 715. 3) 
ı _ sprachlos, stumm.” j 
ävavdia, ἢ, Sprachlosigkeit, Stummheit. 
ἄναυδος, ον, sprachlos, lautlos, stumm‘, Od. >) 
unatissprechlich ‚ infandus, Soph. Aj. 947. 
ἀναυλεί, adv. (vafılor) ohne Falırgeld. 
ἄναιλος, 09, (αὐλός) ohne Flöte, ohne Flöten- 
"spiel, κῶμος, ϑασία ἄναυλος, ein Aufzug, ein 
Opfer ohne ‚lie.herkömnilich festliche Beglei-. 
tunf der Fiöte, d. i. freudlog, waurig. 2).des 
Flöteuspiels unkundig. - 
ἀναυλόχητος, ον, (ναυλοχέω) in keinen Hafen, 
keinen sicher 
ἀναυμάχητος., ©, (ναυμαχέω) ohne Seeschlacht. 
ἀναυμαχίου δίκη, Klage wegen Ausseubleiben 
' beym Seetrefien, vgl. Auzeozgaziov, Asıno- 
ταξίου δέκη. | 


ἂναυξής, ἐς, (ὧν — Prjv., αὔξω) nicht vermeh- { 


rend. - 2) imtr. nichf zutiehmend, nicht wäch- 
send. N "" 

ssavfnole, ἥ, Mangel an Wachsthum, 2) Vieg- 
lassung des Augiments, Grämu. . 
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Aukerplatz, ναύλοχος, gebracht. ' 


4 


΄ 


x 
v- 1 


ἀναύξησις,, 4, = ἃ. vorherg. 

ἀναύξητος, 09, auch ἀγαυξήτη, = ἀναυξής, 2) 
ohne Augment, Gramm. 

ἀναύξω, ξήσω, durch die Praep. äsd verstärktes 
UVSD. ᾿ 

ἄναδος, or, (αὔω) wird als Stamm des Hom. 

, ἄνεῳ betrachtet, s. ürews. 

draveos, 9, (avga) ohne Luft, luflos, wind- 
sul... 

Ayovoos, 6, eiu Fluss in Thessalien, 1168. sc. 

- 477. Er wurde bey spät. Dichtera zum Appel- 
laivum, und bezeichiete jedeu Giessbach, 
Waldbach‘, Bergstrom, der durch Regengiisse 
enisteht, uud bey trocknen Wetter wieder ver- 

‘ siegt, Anaer. δ, 2. Schueid. Nic. Al. 255. vol. 

, ἀχελῶος. 5 . 

ἀναῖς, ἀνᾶος, (ναῦφ) ohne Schiffe: γῶεςς ἄναες, 
Schiffe, die nicht auchr Schille siud, zerstörte, 


„ Aesch. Pers. 677. vgl. dipog. N 
ἀναῦτέω,) 1790, (ἀδεξω)ὴ aufschreyn, .ausrufen. 
[vurux " 


ἀναίχην, ἐγος, ὃ, ἡ, (αὐχήν) ohne Nacken, "ohne 
als. " ' ἢ . 
uvovo, (abo, düörsch) amzünden , anstecken. 
ἀναύω, (αὔω, schreyn) = ἀγαυτέω. 
ἀναφαΐίνω, ara, (φαένῳ) aufhellen, heil macher,; 
iu helle Fluumen setzeu, ()ὰ, ı8B, 510. Ge- 
wöhulich ünertr. an dena Tag bringen, aus 
Licht fürdern, kund machen, emthülleu, offen- 
“baren, zeigen, darstellen, sichtbar suachen, 
ϑεοπροπίας, sntoßoklus, ποδιὸν. ἀρετήν, klom. 
- Med. ἀναφαέρομαι, sichtbar werden, erschei- ' 
wen, sich zeigen, in die Augen fallen, ara 
φαίνεται ἀστήρ. ὄλεθρος, πατρὶς ἄρουρα, Hom. 
Zuw. hat das Med. wie bey Pind\ act. Bdıig: 
aber nur bey Spät. kommt das Aot. in intrausit. 
Bdıg vor, nee Ri p- 187. : eh 
ἂν ἑτος, 09, (ἀφαιρέω) nicht wegzun 
- was eich nicht wernebnien lässt. μι ΜΝ 
ἀναφάλακρος, 09, (φαλαχρός) πα ἀμαφάλᾳγεος. 
Ι ἀναφιλαντίας, 6, == ἀναφαάλαντος, ı - .. 
sragpalnvilacıs, 7, das Ausfallen der Augenhrau- 
en; überh. Kahlköpfigkeit, Glatze. 
ἀκαφάλαντος, or, (φώλανταρ) ohme Augenbrauen: 
iiberh. kahlköpfig. 
ἀναφαλάντωμα, τό. ı ἀναφαλαντίασις.. 
ἀναφανδά, adv. ( ἀναφαίνω) sichtbar, offenbar, 
vor aller Augen, Od. Gegens. κρύβδην. Bey, 
‚Ap. Rh. auch als neutr. adj. Ze 
ἀναφανδόν, adv. ==-d. vorherg: IL ı6, 178. 
ἀναφαντάζω, (φαντάϊζω) — ἀναφαένω. Las Ned. 
‚ oft bey Plato st. ἀναφαένομα:. 
ἀναφέρω. ἀνοίσω, (φέρω, Irreg.) heraufbringen, 
herauftragen, heraufholen, Κέρβερον ἐξ ᾿τἴϑαο. 
Od. 11, 624. auch im Med. aus der innersten 
. ‚Brust heraufbolen, einen Athemuzug, Seufzer, 
‚. Laut, ein, Geschrey u. dgl. Il. 9, 214. Herm. 
Orph. p. 822. siua, Blut hervorlolen und aus- 
‚werfen: aus dem Schlaf, dem Dunkel, der 
Vergessenheit hervorholen, aufwecken, im 
Gedachtniss erhalten: mit Lob erheben, loben, 
- preisen, Plato. 2) auf sich nehmen, tragen, 
ertragen, erdulden ,. sustinere, sufferre. 3) auf 
‘ jemand beziehu, jemaudem zuschreibeu, bey- 
egenm, εἴς τενὰ und zii, referre ad aliquem, 
jemanden die Schuld beysuessen: auch intr. 
sich. auf jemand beziehu oder berufen. φάμα, 


*- 
φ-.- 
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Plat. Theaet. p. 175. A. 4) zurüchbeziehn, zu- 
Ζ. B. sein Geschlecht auf einen 
eis tıyva, wit und ohne γόνος, 
Tchaef. Bos. p. 77. die Hände oder die Füsse 
zurückziehy, entweichen, pedena referre, Valck. 
Hipp. 1288. zurücknelimen , wiederrufen. 5) 
eınir:zen, einbriagen, aferre. 6) intrans. in 
die Hühe kounuuen,. aulkommicn, aufgchn, z.B, 
οἷ 


rückführen, 
Stammberın, 


Sierne. Zu sich kommen, sich erholen, in 
weicher Bdtg- das Med. gebräuchlicher ist. 


ἀναφεύγω, Souas, (φεύγω) hinaufiliehu,, zurück- 


HHiehn, enulichn: d 


° av, . 
ἀνγάφευξις, ἡ, das Entliehu. 
ἀιαφὴῆς, ἔς, ‚(üpn) ohne Berührung, unberührt, 

naberührbar. 
uuchgiehig, weich. 
ἀναφϑέγγομαι, γξομαι, (φϑέγγομαι) aufschreyen, 
ausrulen: wieler schreyen, antwurten. 
ἀγαφϑείρομαι, (φϑείρω) sich aufreiben, sich un- 
glücklich machen, sich ius Verderben stürzen. 
ἀνυφλάω,, dom, (pie) penem erigere, Ar. Subst. 
ἀναφλασμός, 6, masturbatio. δ΄ 
ἀγαφλεγμαίγω, (gpisyualra) durch Entzündung 
auflaufen, aufschwellen. . 
ἀναφλέγω, Eos, (φλέγω) auzüunden, wieder anzün- 
den: übertr. aufeuern, auregen.. 
ἀναφλογίζω, = d. vorherg. 
wrapivie, vo, (φλόΐξιυ) c= d. folg. 
araplle, 08, ἢ aufsprudeln , aufschäumen, 
aufsieden,, aufbrausen, wie kochendes \Vasser, 
IL 21, 361. foyu-} 
ἀταφοβέω, now, (φοβέω) aufschrecken, erschre- 
cken, Ar. ΄ ᾿ Σ 
ὑγαφοετάω-, ἥσω, (φοιτάω) hinaufgehn, zurlick- 
‚gehn, Nie. 0 
ἀγαφαρίῖ, ἡ, (ἀναφέρω) das Aufheben, in die 
Höhe kleben, Emporrichten. 2} Räcksicht, Be- 
zug, Beziehimg, relatio: Berufung auf eiuen 
Zeugen oder eine Auctoritätz.das Zurückschie- 
ben, Zurückführen, bes. einer Beschuldigung 
auf einen andern. 5) das Nachlassen, Ueber- 
lassen, Abtrcien eines Besitzthums: remissio, 
Abspanyaug, Erholung, ἀναφορὰ πραγμάτων, 
Piut. 4) das Hinbringen, Darbringen, Ein- 
. bringen, die Einkünfte, der Ertrag. 5) das 
Aulkouumen, Emporkomuien, Aufsteigen. 
ἀναφορεύς, ὃ, Heber, Truger.: jedes Werkzeug, 
an dem etwas aufge ängt, gehalten und getra- 
gen wird, bes. Tragband, Riemen, Gurt, Seil: 
auch der über den Nacken laufende, auf bey- 
den Schultern ruhende Waagbalkeu, an dessen 
beyden Enden Lasten im Gleiehgewicht getra- 
gen werden. 
ἀναφορέω; — ἀναφέρω. 02 | 
ἂν ἐχός, ἡ, ὄν, bezüglich, in Bezug stehend, 
uch beziehend: bey an relativ: bey Aecrz- 
ten, wer Blut, Schleim u. dgl. auswirft: bey 
Astron. den Aufgang der Gestirne betrefleud : 
8. ἀναφέρω. n. ı. 3. 6. 
ἀγάφορον, τό, =: ἀναιρορεὺς: hey Ar. Ran. 8. 
ist es der waagrecht liegende Tragbalken., 
ἀναφορύσσω, Zu, poet. u. Ion. st. ἀναφυραο. 
ἀναφράζομαι, σομαὲ, (φράζομων) wahrnelunen, 
wieder erkennen, Od. 19, ögı. 


ἀναφράσσω, Zu, (φράσσω) etwas versperrtes, ver- 


schlocines eröfluen: auch ayapguyvvus, 
Z. T, . . “ 


a) der Berübrung ausweicheud, 





Gragoloco, ἕω, (φρίσσω) aufzittern, erzittermn; 
aufschauern, Jorrere. - u 

ἀναφροδ)σία, N, (“dyen&ın) Reizlosigkeit, act.. 
Mangel des Reizenden, Lockenden, wo nichts 
Liche ei..lüsst, z»ichts Reizendes vorhanden 
ist: Jose. Eulfernung des Anreizes zur l.iebe, 

„wo Man nicht zur Liebe gereizt wird: von 

ἀνγαφούόξίιος, or, ohue Liehreiz, nicht reizend, 
invenucstus: ohue Aphrodite, ihrer Gunst und 
ihrer Gaben entbelirend : ohne Liehe, nicht zur- ' 
Liehe gereizt, j 

draggovew, (φρονέω) wieder vernünftig” werden, 

, wieder zu sich oder zu Verstaude komınen. j 

ἀγαφροντέξζω, (φροχτίξω) genau überdenken, tiber- 
legen, ersinneu, ausdenken. - 

ἄνᾳφφος, ο», (ἀφρός) ohue Schaum, nicht schäu- _ 
miend. 

ἀναφιγή, N, (avapetya)- das Zurückfliehn, Ent- 
lliehn, Entrinnen. ᾿ 

ἀνάφυξις, 9%, — d. vorherg. 

ἀγαφῦράω, jan, (φυράω Ἷ dran mischen, drein 
rühren, vermischeu, benetzen: auch von Neuem 
‚vermischen oder aufeuchten: dasselbe ist ara- 
φορύσσω u. ἀναφύροι. ᾿ 


ι(ἀναφύρω,, (φέρω) = d. vorherg. [vu--] 


ἀναφυσάω, 740, (φυσάω) aulschnauhen. 2) act, 
aufblasen, aufblahn, anblasen: übertr. einen 
aufblahn , aufgeblaseu u. hochmüthig ınachen x 
Med. aufgeblasen seyn. Die Flöte hlasen, zu 
blasen aufangen. [uu-v- 
ἀναφύσημα, τό, dag Aufgeblasne, in die Höhe 
‚Gehlagıe, Aufgehlähte. fvu--u} ΝΣ 
ἀναφίσησις, ἥ., das Aufschnauben, Aufblasen, 
Aufblahn: der Assatz beym' Flötenblasen. 
[vv--u 
dragiouim, (φυσιάω) wiederholt anblasen, an- 
hauchen : daher athemlos seyn, keichen, auf- 
schnauben , von’ Delphin, Hes. sc. 211. - 
ἀναφυτεύω, (φυτεύω) wieder aupflauzen, wieder 
besäen. . . 
ἀναφύω, 08, (pro, Irreg.) auf- oder hervor- 
wachsen lassen, hervorbriugen, erzeugeu. Med. 
aulwachsen ,„ wieder aufschiessen. Nach Hemst. 
b. Valck. Phoen. 647. wurde ἀναφύω von sol- 
chen Dingen gebraucht, ‚die mit ihren Wurzeln 
am Mutterboden hafteten, ἀναδυὼ von solchen, 
die frey aus ihresn Geburtseleiuent hervorgingen. 
ἀναφωγέω, ἥσω, (φωνόω) aufrufen, ausrufen, laut 
verkündigen, ernennen, proclamare: dav. 
ἀναφώνημα, τό, Aufruf, Alısruf, Zuruf. 
ἀναφώνησις, ἢ, das Aufrufen, Ausrufen: das De- 
clamiren als körperliche Uebuug. - 
ἀναφωτίές, (δος, 7, Fenster, spätes Wort. 
ἀναχάζω, 60, (χάζω) zurückweichen : machen, 
zurücktreiben, zurückdrängen, Boeckh Pind. 
Nem. 10, 69. . Bey Xen. in der intr. Bdtg,, wei- 
chen, zurückgehn, sich zurückziehn, wel- 
‚che in den viel häufigern' Med. die einzig 
ebräuchliche ist. Hom. hat nur das Med. im 
ampfe weichen, sich vor den Feind zurück- 
ziehn, zurücktreten,. wie ἀναχωρέω, und ver- 
biudet zuweileu noch ay, ὀπέσω oder $Eonioe 
damit. N 
ἀναχαίνω, avi, (χαένω, Irreg.) nufgähnen, den 
Mund öfluen: tiberh. aulklaflen, sich aufthun. 
ayayaıılla, (yasın) eigentl. von einem wilden, 


bäumenden Rols, das die Mähnen zurückwärft: 


a 


I) ᾿ ᾿ - - 
. ’ - { 


΄ 


“ 


᾿ 3 , " ι, 

daher wie exrouy:A'sw,., bäumen, den Reiter, 
abiwerfen und divchgehn, unbandig, ungehor- 
san Jeyn. Uebertr. anf Menschen, widerspäut- 


stig, aufrührerisch seyn, die bestehende Ὁ ἄ- | 


nung umstürzen und vernichten , «Dem. sich 
frey. machen von dem Gesetz, von’ irgend ei- 
nem Zwang: c. gen. ἀνεχαίτισε πραγμάτων», Er 
miachte sic 
sich, Plut. 
“mit Gewalt zurückhalten, hindern, cohibere: 
davon . “ 
ἀναχαίτισμα, τό, das’ Zurückziehn, Zurückhal- 
ten.- 
avaralucuds , 
Milderung, Linderung, Auflösun 
ἀναχαλαστιχός, 
nubg vermindernd, mildernd, lindernd. 
ἀναχαλάω, dom, (χαλάω) nachlassen , abspannen, 
losspannen, lindern, erleichtern. 


ο΄ ἀναχαράσσω, Eu, (zapdoow); wieder aufkratzen, | 


aufgtaben , aufwühlen, aufreissen, wieder rauh 
oder scharf machen, aufsträuben. Uebertr. aul- 
reizen, aufregen, verursachen, veranlassen, 
ἀὴρ ἀναχαράσσεν ἐόν, Luft erzeugt den Host. 
Subst. ἀναχάραξις Ne 
ἀνῳχάσκω, — dyazalvw, nur im praes. und im= 
perf. gebr. . 
ἀναχειρίξομαι, (χειρίξω) hemmen, hindern. 
ἀναχελυσαομαι, (χελύσσω) aufhusten, ᾿ 
ἀναχέω, χεύσω,. (zw, Irreg.) draufgiessen,, dran: 
jessen: zurückgiessen : ausgiessen, ergiessen. 
ed. sich ergiessen,,. von Fliissen: sich ver- 
breiten. | 


ἀνιχλαινόω, (χλαενόω) mit einem Mantel, χλαῖνα, ᾿ 


.  überkletiden. 
avaykalvr, (χλιαένω) wieder erwärmen ,. wieder 
warn machen. 
ἀναχνοαίνω, (yvöos) das erste Milchhaar wachsen 
‘* lassen. Med. Milchhaar, Flaun bekommen. 
ayayyoaa, == d. vorberg. gewöhnl. Form. Ὁ 
ἀναχοή, N, (ἀναχέω) das Ausgiessen, Ergiessen.. 
,. ἀναχορεύω, (χορεύω) einen Chortanz. auheben, 
ἢ beginnen. 2) intr. im Reigen tanzen. - 


πγαχόω, älteres regelmässige; Praes. st. des ge- |. 


‚wöhrl. irreg. εἐναχώννυμε, w.. mn. 3." 
ἀναχράομαι. ἘΞ διαχράομαν,. zw. L. Ὁ. Thuc. 
- 1, 120, - ᾿ 

Ἀναχρέμπητομαι, (χρόμπτομαι) aufhusten, heraus- 
᾿ husten , ausspucken: dav.. 

ἀνάχρεμψις, n, das Ausspucken, Auswerfen ' 
- εἰναχρονέξω, (χρονίζω) in eine andre Zeit ver- 

setzen , die Zeiten: verwechseln. ΝΣ 
ἀναχρώννυμε, χφώσω, (χρθώννυμι,. Irreg.) eine Farbe 
aureiben, färben: abtärben, beschmutzen : dar. 
φἰναζρωσίς, ἢ. das Aureiben einer Farbe, das 

_ Abfarben, Beschmutzen.. 
“ἄναχυμα, τὸ, = ἀνάχυσις.. 

ἐναχύρωτος, ον, (ἀχυρόω) ohne Spreu: . 

drazwwıs , 7, (ἀναχέω) das Ausgiessen, Ergiessen. 

2) .das Ergossne ‘bes. Stellen, in die das Meer 

„sich bey der Fluth ergiesst, aestuaria,. 
'«rayto, ungebr. praes. von’ dem mehrere Temp. 

„ve ἀναχέῳω gebildet werden. 
ravayopa, τό, (ἀναχύω) ᾿Αὐδχανῖ, ἡ das Aufge- 
: ρονέμθ, ein aufgeworfuer Erdwall, Grabenrad. 
“«ἀγαχωματισμός ‚ 6, dag Aufwerfen eines Erdwalls. 


E 


vozaıtdvayo. τοῦ 







von Geschaften frey, warf sie von | 
2) bey den Haaren zurückziehn, | 


ὃ, (ἀναχαλάω) das Nachlassen, [ 


7, ὅν, nachlassend,, die Span- 


ON 


\.- 
Avaya Avdaıa \ 
,ἀναχωνεύω, (χωνεύω) umgiessen, umschinelzen, 
noch einmal ausschmelzen. Kereg.) anf ᾿ 
ἀναχώννυμι, zuow, (χώννυμιε, Irreg.) aufwerfen, 
ar fechütien. ἢ Sa ὁδόν» einen \e 
durch Aufschütten erhöhu, Dem. 
ἀναχωρέω, am, (zwodo) zurlickgehn, 'zurück- 
treten, Zurtickweichen, sich zurückziehn, oft 
bey Hom. der zuw. noch ἂν hinzusetzt, meist 
mit ex, aber auch ın:t dem blossen Gen. aveya- 
ρῆσαν μεγάροιο, Od. 22, 270. vgl. Pallad. ep. 
τά, jeniandein weichen, vor ihm zurücktreten. 
2) zurfickkehren zu einem frühern Besitzer, 
wieder in die rechten Hände kommen, ἢ Baoı- 
ληΐη avızwmars ἐς τὸν παῖδα, das Reich fiel: wie- 
der auf deu Sohn, Hdt.6, 5. 3) abgehn von 
einem Amt, sich aus ‚dem öffent. Lehen zu- 
zückziehn: ἐναχεχωρηκοὸς τόπος, ein entlegner, 
von allen Menschen ferner Ort, Zucus ın secessu. 
4) vor Abscheu zurückweien, zwü:kschau- 
dern: dav. " 0 
ιἀναχώρημα, ıd, Has Zurückgreten, Zurückgezo- 
"genheit,. entllegner Ort, secessus. 
ἀναχώρησις, N, das Zurücktreter, Abtreten: ein 
abgelegner Ort, Zufluchtsort, recessus: das 
Zu.ückgehn, ‚Zurückweichen, „aber auch das 
Zurückkehren. : 
ἀναχωρητῆς, 6, ein Zurückgetretner,; der sich 
voa Staatsgeschäften oder aus der menschl. Ge- 
sellschaft zurückgezogen hat, Eiusiedler, Ana- 
choret. 2 . 
ἀναχωρητικός, 7, dv, zum Weichen, zum Zu- 
rückgehn geneißt- ΄ ᾿ 
ἀναχωρίζω, (χωρέζω.) zurückstellen, zurückfüh- 
ren, ζΖυιν οκειυΐοι, zurückschicken, zum Zu- 
rückgehn nöthigen. 
᾿ἀναψαϑάλλω, (φαϑάλλω) eberwärts. betasten. 
ἀναψαλάσσω, ( ψαλίάσσω) äufreissen , öffnen. 
ἀναψάω, 900, (yuw) aufstreichen , aufwischen, 
mit Wolle, einem Schwamm u. dgl. wie ἀνα- 
oxoyylia. . iR 
ἀναψηφίζω, (ψηφίζω) abermals stimmen lassen : 
ein Geschält von Neuem vornehmen‘, es anders 
bearbeiten, umarbeiten, πάθει, reiraciare: 
davon ἭἍυ oo. 
ἀναψήφισις, ἢν neue Stimmensammlung, aber- 
nıaliges Vornehmen u. Verhandeln einer Sache, 
Abäandraug. ᾿ 
drayızu, ku, (ψήχω) = ἀναψάω. 
waßis,. "ἢν (ἀνάπτω) das Auzüuıden. 
ἀναψυχτὴρν 7005, 6, (ἀναψύυχω) Abkühler, Er- 
irischer. | 
ἀναψυκτικός, 7), 0%, abkühlend, erfrischend. 
ἀνάψιξις, n, Abkühlung, Erfischung, Erqui- 
| - ekung, Erholung. | ΝΞ ΕΞ ᾿ 
ἀναψὕύχήηή, N, ΞΞ. ἃ. vorherg. 2) das Atlıeniholen, 
. Luftschöpfen. τος ᾿ 
ἐναψύχω, ζω, ( ψύχω) durch kühlen Lufihauch 
erquicken, erfrischen, laben, Od. 4, 568. überh. 
erguicken, φίλον nrog, das Herz stärken, Il. 
15,84. vgl. το, 575. ungewöhnlicher gesapt ist 
ἕλχος ἀναψύχειν, sich Yon der Wunde erholen, 
1). 5, 795. wofür Spät. den Gen haben, πόνου 
ἄποψ. Opp. Med. sich erholeu, ausruhn, aus- 
schlafen, wieder aufleben, wieder zu sich konı- 
men, wieder zu Athem kommen. 2) an der 
„Luft abtroeknen. [Ὁ - - -ἢ . 
ι ἀγδαίω, poet, st. ἀγαδαίω, Aesch, zw. “ 


’ 
} 
Ι 


«ἀγδραγαϑία, ἡ, 


N N 


‚dvöa — Yvdou 


iad@, gefallen, behagen, wohlgefallen, ıueist 
ΠΟΙ ας im Gebrauch fast es mit dem 
regelm. Zonen, die Construction ausgenom- 
men: bey Hom. immer c. dat. pers. @yödvsı μοι, 
auch mit doppeltem Dat. Ayaysuvorı ἥνδανε 
ϑυμῶ, Il. ı, 24. aber von TI eoen. 26. an fin- 
det sich auch zuw. der Acc. οὐδ᾽ ἅ Ζεὺς Var 
πάντας ayödysı, nach der Analogie v. ἀρέσκω, 
wo es daun in der act. Bdtg efreuen ergötzen,! 
zu nehmen ist: Pors. τ. 1623. zweilelt 
vergebens. Ein Med. ἀνδάνεταν hat Archias 
ep. 16. 


ἀνδέκτορος, ον, == ἀναδέκτωρ, Aufnehmer, Ve- 


bern er, Plut. zw. L. 
ardına, ἀνδεσμός, ἀνδέω. poet. st. üvad: 
röngor, τό, meist im plur., erhöhte Ufer der 

Flüsse, Kanäle, Gräben : erhöhete Gartenbeete, 

Rabatten, Blumenbeete, Beste zur Baumschule, 

sonst πρασιταί, Jac, Anth. 2, 3. p. 86. alles 


aufgegrabne,, aufgeworfne Erdreich: die Grä- 


ben ed. Kanäle selbst. (Die Abltg ob v. ἀναδέω 
od. ἀνϑέω ungewiss: die Auhänger der letztern 
schreiben auch &v3g0Y.) 


εἰγδίκτης, 6, st. avadixıng, (ἀναδίκω) das Stell-. 


holz in der Mäusefalle, ῥόπερον. 

ἄνδιχα, adv. (ἀνὰ, δίχα) auseinander, entzwey, 
in zwey Stücke, D. mit χοάζω u. δασασϑαι: 
ἄνδιχα ϑυμὸν ἔχειν, zwiespaltigen Sinn hegen, 
Hes. op. ı3. . 2) als praep. c. gen. wie ἀμφίς 
od. χωρές bey Ap. Rh. sonder, ohne, feru yon. 

ἀνδραγαϑέω, Tanke ἀγαϑός) ein guter, biedrer, 
wackrer Manu seyn, sich so beweisen, beira- 


en. 

drdeo d9nue, τὸ, wackre,, täpfre Männerthat, 

biedres Betragen. 

ἡ, der Charakter eines biedemn, wa- 

ckern Maunes, Muth, Tapferkeit, Rechtschaf- 
fenheit. 


ἀνδραγαϑίζομαι, wacker, brar, redlich handeln, 


ein Ehrenmann seyn, wie ἀγδραγαϑέω. 
ἀνδραγαϑιχός, ἡ, dv, nach Art eines Khreyman- 

nes, einem Ehrenmann zukommend. 
ἀνδράγρια, τά, (ἀνὴρ, ἄγρα) die einem im 
kampf erlegten‘ Feind als Beute ahgenommne 
Waffen: üstunß, spola, ἢ. ı4,: 509. - 
ἀνδράδελφος. 6, (ἀδελφός) des Manues Bruder. 


dvögazds, adv. (ἀνὴρ) Macın für Maun, κατ᾽ ἄν- | 


ögas, viritim, Od. 13, τά. wo man auch ἀνδρα- 
das, von δαίω, thellen,.hat lesen wolleu. 
ἀγδρακάς, δος, ἥ, Portion, gleicher Autheil, 
soviel auf den NMaun konmit, Nic. ᾿- 
ἀνδραπόδεσσε,, metapl. Dat. zu ἀνδράποδον». Il. 
ἀνδραποδία, 7, ἀνδραποδισμός. 
ἀνδραποδίζω, (ἀνδράποδον) einen zum Sklaven 
machen, in Knechtschaft bringen , unterjochen, 
von einzelney Menschen und ganzen Städten, 
Xen.‘durch hriegsgewalt und offuen Verkauf, 


vendere sub corora: aber auch durch List und‘ 


Betrug, Seeleuverkäuferey treiben, meist im 

Med. wo es als strafbare Gewinusucht erscheint, 

Xen. dav. | | ' 
ἀνδραπόδισις, 7, = d. folg. Xen. 
ἀνδραποδισμός, ὃ, Verwandlung eines froyen 


“-- 
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ἀνδάνω, (ἤδω, ἥδομαιλ imperf. ἥνδαγον, b. Hom. 
δίς &urdaror, Ὁ. Att. zu. ἐάνδανον, Fut. ἀδή--. 
σω. Hdt. Aor. ὅδον st. ἕῴδον, [vu] daneben | 
but Hom. den Aor. evador. Verf. iada, Dor.. 


΄ ᾿ a 
Jvöo@ — ἄνδρε | 
Mannes in ‘einen Sklaven, Unferjochung, Ver- 

‚knechtung, schliuumer als dovitia : es war eine 
Verfügung von Staatsnegen, die gewöhul. über 
gauze erüberte, Städte verhäugt wurde. Als Un- 
teınehmung Einzeluer, Meuschenraub, Seelen- 
»erkaäuferey, Xen. ὑ ͵ | 


ἈΝ 


᾿ἀνδραποδιστήριος, da, «τον», zum Menschenraub, 


' zum Sklaveumachen gehörig, geschickt. : 
ἀνδραποδιστῆς, οὔ, 6, Sklayenmabher, Seelen- 
, verkäufer, wer den Sklaven eines andern stiehlt, 
um ihn yiederzuverkaufen , Heind..Plat. Gorg. 
p. 508. E. 
, der eigenen Geistesfreyheit, Xen. nem. ı, 2, 6. 
ἀγνδραποδιστικός, ἡ, Ur, τὶ ἀνδραποδιστήριος. 
“δρῥαποδοκάπηλος, ὅ, (κάπηλος) Skavenhändler, 
, ug. ' » ΄ 


ἀνδράποδον, τό, (ἀνὴρ, ποῦς) Sklav, Kuecht, 
bes. der durch Kriegspofangenschaft in.Leibei- ᾿ 


enschaft Gerathus. Hom. ‚hat einen Dat, #- 
ganddsao:, U. 7, 475. durch einen Metazlas- 
mus nach der dritten Decl. wie νυ. ἀνδράπους. 
Aber alte Kritiker verwarfen den ganzen Vers, 
weil das Wort nachhomerisch sey. Wahrschein- 
lich entstaud‘ der Ausdruck aus der Sitte des 
Bezwungnen ‚.die Gewalt des Siegers über seine 

- Person fussfällig anzuerkennen. u 
ἀνδραποδόδης,, eg, sklavisch, knechtisch, servi- 
lis. Ueberh. Gegens. des ἐλεύϑερος, shlavisch 
.gesinnt, niedrig denkend, gemein handelnd, 
niedrigen Lüsten und Leidenschaften frühnend, 


„ Ruhuk. Tim.p: 36. Heind, Pla:. Phaedr. p. 258. E, 
la, ἥν Kuechtschaft, sklavische Up- 


ἀνδραποδωδ 
terwürfigkeit, sklavische Gesinnung, knechti- 
sche Sprech - und Handlungsweise. . ἊΣ 

ἀνδραποδώνης,, 6, (ὠνέομαι) Sklavenhändler. . 


> 14 


ἀνδρώριον, τό, Dim. v. ἀνήρ, Mäunlein, Meusch- ᾿ 


lein. [-vvu] oo. 
ἄνδρασι, dat. plur. v. ἀνήρ: die Form &rögaocı, 
D. ı7, 308. hat Wolf getilgt. . - 

ἀνδράφαξις, m, andre Schreibart st. ἀτράφαξις. 
aröpärdns, ἐς, (ἀνήρ, ἄχϑος) Männer belasten 
. woran ein Maun zu tragen hat, so schwer als 
ein Mann tragen kaun, χερμάδια, Od. 10, 121. 
ἀνδράχλη od. ἀνδράχνη, ἥ, auch ἂν 
tulak. 


5) Kohlenbeckan. 


ἀνδρεία, ἡ. sehr zw. Form οἱ, ἀνδ ia, verth. “.: 


Schaef. mel. p. 41. dagegen Jen. A.L. Z: 1810. 
n. 187. p. 289. [Vgl.d. Ion. ἀνδρηίη. G. H. S.] 
ἀνδρείκελον, τό, (εἴκελος) Ebenbild eines Mannes 
oder Menschen, bes, Bildsäule, ἀνδριάς. 2) 


eine Farbenmischung, die der Gesichtsfarbe des Ὁ 


Mannes entspricht, Ruhnk. ‘Tim. p. 56. : Ei- 


᾿ἀνδρείκελος, ov, einem Mann od. Menschen ähn- 


lich. oo 
ἀνδρεῖος, ıda, ον, (ἀνήρ) männlich, mannhaft, 
mannkräftig, muthig, gesetzt. Neutr. τὸ ἀ»-- 


δρεῖον., mänuliches Wesen, Mannheit, Maun- 


. kraft. 


ardgsıdens, ἥ, = ἀνδρία. . - 


ἀνδρειφόντης, ou, 6, (φόνος) männe nordend, 
menschenmordend ν IL beständiges Beyw. ‘des 
Kriegsgottes: vgl. ἀνδροφονος. 

ἀνδρειῶν, ὃ, μοθι.. δῖ, ἀνδρών.. 


ἀγδρεράστρια, ἧ, ( ἐράσερια) Liebhaberion von - 


92, ᾿ 


ex, Ar, Ihesm, 
O2a*° ἊΝ 


Uebertr. ἀνδρ. ἑαυτοῦ, Verkaufer 


; λος, Por- 
2) der wilde Erdkeerbaum, xduagos« 


dvöoto — νδρο. 
ἄνδρεσσι ‚ ep, dat. plur. v. ἀνήρ st. ἄνδρασι. 
ἀνδρεύμενος, N, 09, part. Ion. st. ἀγδρούμενος v. 
, ἀν 6a, Hdt. Bolt 
ἀνδρεύομαι, — ἀνδρίζομαι. 
ἀνδρεών, δ, Ion. t ἀνδρών. 
ἀνδρηλατέω, (ἐλαύνω) einen 
terlaud verjagen, verbamnen: dav. 
ἀνδρηλάτης, 6, der aus dem Vaterland ins Elend, 
in Verbannung, j.gt. ἮΝ 
Aydoin,; ἡ, Mannheit, Männlichkeit, Maunhaf- 
tskeit, Mannhraft, Manuesalter, männliches 
Betragen, mäunliche Gesinnung, Muth, virtus, 
oft Gegens. v. δειλία. Im tibely Sinn: Frech- 
heit, ἀναίδεια, Wytt. cp. cr. p. 255. 275. Die 
Form ἀνδρεία zw. ὃ. 
äyödgıa, τά, Männerschmäuse in Kreta, was die 
διδίτια in Lacedänien. 


᾿ἀνδριαντέσκος, 6, Dim. Ὑ. ἄνδρε 5, kleine Bild- 


säule, Püppchen. - 

aröguarzoykupos, 6,'(yAupw) Bildschnitzer, Bild- 

auer. 

ἀνδριαντοπλάστης, 6, (πλάσσω) Bilduer in Gips 
oder Wachs: dav. . | 

“ἀνδριαντοπλαστική, 4, verst. τέχνη. die Kunst 

‘ in Thon, Gips od. Wachs zu arbeiten. 

ἀνδριαντοποιέω, (0,80) Bildsäulen muuchen : dav. 

ἀνδριωντοποιητική, ἦν verst. τέχρη, Bildhauer-. 
kuust. 

ἀνδριαντοποιία, ἧ. == ἃ. vorherg. Verfertiguug 
von Bikisäulen. 

ἀνδριαντοποιός ‚6, wer Bildwerke fertigt, Bild- 

. hauer. \ 

ἀνδριαντονργέω. (ἔργον) = ἀν δριωντοποιέω. 

ἀνδριαντουργός, 6, = ἀνδριαντοποιός. 

ἀνδριίς, ἄνετος, 6, (ἀνήρ) Bild eines Maumes, bes. 
Bildsinlle, Statue: selten von Werken der Nah- 
lerey. Von einen Lebenden, Puppe, Püpp- 
chen, spottend od. liebkosend gebraucht, Dein. 


. κἀνδοίζω, zum Manu machen, starken, ahbhärten, 


ον. Ned, sich zum Mann machen, sich stär- 
' ken oder abhärten:‘ Mann werden, ins männ- 
liche Alter treten: in- sittlicher Beziehung, 
männlich denken und haudeln, sich als Manu 
beweisen, mit Kraft u. Nachdruck handeln, sich 
ansttengen: Gegens. .Bluxtio, μαλϑακίζομωι. 
ἀνδρικύς, 7, dv, männlich, zum Mann, gehörig, 
den Mann betreffend, z. B. Kleidung, Leheus- 


weise: männlich gesinut, des Manues würdig, 


. „stark, kraftvoll: vgl, ἀνδρεῖας, 
ἀνδρίον, τό, Dim. v. ἀνήρ. 
άἀνδρισμός, 6, == ἀνδρία, . 
ἀνδριστέον, adj. verb. zu ἀγδρίξζο;, man muss sich 

austrengen, Plaio. . ἃ 
'ἀνδοιστέ, adv. nach Mänwnerart, "Theoer. [--ı] 

. ἀνδρέφιλος, ov, (φίλος) Männern freundlich. 
ἀνδριφόντης, 6, = ἀνδρειφόντης. 
ἀνδροβόρος, ον, (Bop6,) menschenfressend. 

«vögößovies, ον, (Bord) männiiches Entschhis- 

ses, mulhig oder klug wie es dem Mamı ziemt, 
Aesch. Gegens. yurasxoßovios. 
ἀνδροβρώς, wros, 6, ἡ, (βιβρώσκω) menschen- 
fressend. N 
ἀνδρόβρωτος, ον, (βιβρώσχω) von Menschen ge- 
“  Sressen. | 
ἀνδρογένεια, 7, (γένος) männliche Nachkommen- 
'sch 2) Fortpflauzung des Menschen. 


᾿ 






ἀνδρογύνος , ov, (γόνος) 


. N 
Mann aus dem Va- 
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ἀνδρογίγας, avıog, ὅ, (γίγας) 


ein Riesenmaunn, 
αλλ wie ein Gigant. / 
männererzeugend: ἡμέρα 
ayög. ein Tag, der der Geburt von Knaben 
inatig ist, ‘aus der Griech. Kalendersprache, 
1.8. op. 781. 786. 
ἀνδρογύνης, ov, d, (γυνὴ) Mannweib, Zwitter, 
männlicheu u. weiblichen Geschlechts zugleich, 
auch γύνανδρος u. ᾿Ερμαφρόδιτος : ein mythi- 
sches Alenschengeschlecht des Aristophanes hey 
Plat, Syınp. p. 180. Sg. 2) ein Verschnittner, 
halb Weib, halb Maun , Halbmann, Entmann- 
ter, 'üherh. Schwächling, Weichling, ἡμέαχν- 
δρος, ἡμιγύναιξ, 5) pathicus, cinaedus, Jac. 
Atıth. 2, r. p. 380. ° . 
ἀνδρόγυνος, ον, maunweiblich, beyde Geschlech- 
ter vereinend , Plat. Stmp. p. 189. E. 2) bey- 
den Geschlechteın gemeinsam, Ὑ υτρά; Bü- 
der, ir denen Männer und Weiber (wie iu 
Landeck) zugleich baden, ‘Ep. ad. 252. 
dröpoduixtos, 09, (δαζζω) von Mänueru gemopr- 
det. 2) act. mätneriuordend. 
ἀνδοοδάμας, αντος, (δαμάω) Männer bündigend, 
überwältigend, tödtend, 
aröpoödxos, ον», (δέχομαι) Männer anfuchmend. 
’4ydood£a, 7, die Mawigüttiun, Athene, Sium. 
ἀνδρόϑεν, vom Alanıı oder Meuscheu an, aus, 
ter. ΄ - 
ἀνδρόϑηλυς, v, = ἀνδρόγυνος. 
ἀνδροϑνῆής, Nros, 6,7, { ϑνήσκω) durch Νδι- 
ner oder Alenschen sterbend, geinordet, Acsch. 
ἀνδροχάπηλος, (κἀπηλος) Menscheuhändler. 
ἀἁνδροκμῆς; ἢτος, ὃ, ἡ, (χάμγω woran ein Maum 
leidet, womit ein Mann behaftet ist, ἀγδρ. 
λοιγός, μόχϑος, τῷ λοιγός, μόχϑος ἀνδρῶν 
καμνόντων, Lob. Soph. Αἡ. 323. daher auch, 
worunler ein Nana erliegt, woran er stirbt; 
tödtlich, verderblich, 
ἀνδρόχμητος, 09,. (κάμνω) von Menschen gear- 
beitet, vun Meuschenhänden gemacht!, τύμβος, 
DL. αι, 571. wie ϑεόδμητος. Kinige Alte erkL, 
eines Ahgeschielnen wegen errichtet. 
ἀνδροντασία, N, (κιείνΟ) Nlännermord, bes. in 
der Schlacht, Hom. der dann meist den plur. 
braucht: Mord in Fıiedenszeit, I. 23, 86. 
ἀνδροκτογόω, (χτεένω) Männer ader Menschen 
morten: day. 
ἀνδοοχτονέα, 9, = ἀνδροκτασία, \ 
ἀνδοοκιόνος, ΟΡ, imännermordend, menschen- 
nıordend. 
ἀνδρόλαγνος, ον, (λάγνος) nıch Männern lüstern. 
ἀνδρολέτειοα, n, (ὀλόέτειρα) Mäuner- oder Men- 


” 


$ 


„ schenvertilgerinn. 

ardooinwie, ἢ, u. ἀνδρολήψιον, τᾶ, (λαμβάνω, 
Anyıs) Menschenfarg: es war iu Athen ein 
vom Staat anerkanntes Vergeltungsrecht, wenu 
ein Aıh. Bürger ausser Lands getödtet u. sein 
Mörder nicht ausgeliefert ward, aus dem Staat 
des letztern drey Bürger wegzufangen, um an 
ihnen Rache. zu uchmen. 

ἀνδρολογέω, (λέγω) Männer auslesen, aum Kriegs- 
dienst ausheben. 

ἀνδρολογία, ἢ) das Ausheben der Männer zum 

, riegsdienst. Adj. ἀνδρολόγος, ον. ' 

ἀνδρολογίξω, == ἀγνδρολογέω, 

ἀνδρομανὴς, ἐς, (μαίνομαι) menntoll, ragend aus 


Liebe zu Männern, Gegens. γυναινομαγής. 


Avöoou— Avögow 


ἀνδρομανία, 7, Manntcllhei.. ΦῸῸῸ 

ἀρὐρομεΐίχος, ον, (μάχην) it: Männern kämpfend. 
Fer. ἀνδρομάχη, wegen eines Wortspiels, Pal- 

. ep. 1%. 

ἐνδρόμεος, ἑα, 809, (arıp) männlich, meuschlich, 
von: Ienschen, zum Menschen gehörig: αἷμα, 
κρέας, χρόος ἀνδρ. Menschenblut, -fleisch, -haut, 
Honı: ’ panos ἀνδρ. - Stücken Menschenfleisch, 
Od..9, 374. ὅμιλος ἀνδρ. ein Neuschenze- 
dränge, IH. κι, 538. _ 

eröponmans, ες.) (μῆχος) mannslaug, von New 
schenläuge. ἐν 

ἀνδρομηρὸν od. ἀνδρομητὸν “ἐγχειρίδιον, ein Büh- 
zeudolch zu scheinbaren Erstechan, wie ihn 
die Rolle des Ajax foderte:- vgl. Ach. Tat. 3, 
20. 21: v. ἀναδρυμή. ΝΕ 

u dgcrrasg, urdos, 6, (παϊς) ein Jüngling nah am 


NMannesalter: ein Jingling von männlicher Ge- | 


sinnung, Trag. - 

ἀνδοοπλαστία, ἡ, (πλάσσω) das Menscheuhilden, 
-abbilden, -formen. 

ἐτδροπλήϑεια, ἢ, (πλῆϑος) Männer-.oder Men- 
scheumeuge, Aesch. ' 

ἀνδροποιός, όν, (ποιέω) zum Mann οὐ, männlich 
miachend, on 

trögongemic, ἐς, (τρόπω) Männern geziemend. 

οὐ) δροπρόςωπος, οὐ, (ngosenor) mit Männerange- 
sicht, männlich ad. ınenschlich von Antlitz. 

ἀνδρόπρωρος, ον, τξῷξ ἃ. vorherg. 8, πρώρα. 

αν δρόσανμὸον, τό, (αἰμα)ὴ eine "Art Johanniakraut 
mit blutröthlichem Saft. 

ἀτδοόσινες, εδο;, 6,4, (alvıs) menschenverderb- 

lich, meuschenverletzeud, . 

erögooürn, 9, =. ἀνδρία. Be 

arögdopıyf, syyos, ὅ, Mapnsphinx, Sphiux mit 
Mäunerkopi u. Brust, da au den gewöhulichen 
die ınenschliche Halfte weiblich war, Hdt. 2, 


1195. . : 

ἐνδρέτης, 7, == ἀνδρία: bey Hom. Il. 16, 857. 
a2, 3565. 24, 6. ist es, wie schon der Vers 
lehrt, f. L. st. aögoıns. - 

ἀνδοοτυχήῆς, ἐς, (τυγχιάνῳ) eines Mannes habhafı 
w nd, eineu Mann erlangend. j 

ἃ »δροφαγέω, (gaysir) Menschen fressen. 

ἀνδροφάργος, ον, (φαγεῖν) menschenfressend, Bey- 
wort des Kyklopen, Od. ı0, 200. 

ἀνδροφϑόρος, er, (φϑείρω) meuschenverderbend, 
nsenschentödtend. 

ἐνδροφονέω, (φόνος) Männer od, Menschen mör- 

en. , . 

ἐγδυοφόνος, ον, mäunerinordend, männertödtend, 
beı Hom, meist vom Erlegen in der Schlacht, 
bes. Beyw. des Hektor: duch auch φάρμακον 
ἀνδρ. Od. ı, 261. Fe. n .arög. Mörderinu des 
Ehemaummes, wie Klytännestra. 

erögogürin, δ, = ar ρειφόντης, Aesch. 

ἀνδροζφων ‚6,9 (φρονέω) männlich gesiunt, 
op . ἢ 

ἀνδροφιής, ἐς, (φυὴ) von Mäinuerart. 

ἀνδρόφωνος, ον», (φωνὴ) mit männlicher Stimme. 

ἀνδρόω, Wow, zu Mann machen, stärken: da- 
her auch, in eiien Mann oder in Mannesse- 
stalt verwandelu, Müller Eyc. 376. 2) Mied. 
männlich, mannhaft, manunhar werden, dae 
Maimesalter erreichen, des Maumes- Pflicht er- 
Füllen, Cor. Hippoer; de aere, 2. p. 567. Von 


- 


109 
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Frauen, beyin Manue ‘schlafen,  ἀνδρωϑσι,,. 


virum experta, Valck. Eur. Hipp. 490. . 
ἀνδρύγνω, == ἀνδρόω, zw. 
ἀνδρώδης, ἐς, von Männerausehn, männlich, mann- 
aft. on 
ἀγδρών, ὥνος, 6, Wohn- od. Speisezimmer der 
länner: auch unögowizgs, wog, ἡ: Gegens. γυ- 
μαιχών, γυναικωνῖτις. 2) bey deu Kömern ein 
Gaug zwischen zwey Höfen des, Hauses. 
dsözwrwuie, (ὄνομα) einen Nännernamen haben, 
von - . 
ἀχκδρώνυμος, 09, mit einem Männernamen: day, 
ἀνδρωνυμικός, ἡ, 6%, bes. bey Gramm. τὸ and 
γυμικαν, eix von einen Menschen, gebrauchtes, 
auf einen Meuschen übergetragnes Wort, z.B. 
σκύμνος, πῶλος, juvenca. 
ἀνδρῷος, gu, ὥον, = ἀνδρεῖος. ᾿ 
ἀνδυεται, post, st. ἀγαδύεται, Il. ἄνδωκε, st. ἀνέ-- 
. δωχε, Pixd. . .. 
ἀνέγγυος, dv, (£yyvos) unverhürgt, mmbeglaubigt : 
feın. ἡ ἀνέγγ7. die nicht feyerlich Verlobte: 
,„ von indem unehelich, wie Ῥκότιος. u ie N 
ἀνεχεέρω, ἐρῶ, (ἐγείρω, Irreg.) aufivecken aus dem 
ee her 


᾿ muntern, aufregen, Niedergeschlague aufrich- 


δὲ ὕπνυδν, ἐκ Asystuy, Hom. übertr. er- ' 


ten, ermuthigen, zutes Muths machen, Ud. 10, - 


372. \on’Gebauden, aufrichten, aufführen, 

erbauem ed. sich aufwecken, aufwachen, 

. aufstehn : dav. - . 
ἀνεγέρμων, or, aufgeweckt, aufgewacht. 

ἀνέγερσις, ἢ. das Aufwecken, Aufrichten, Auf- 


„ jühreu, Aufbauen. . 
ἄνεγερτος, 09, nicht aufgeweckt, nicht erwacht, 
'unerweeulich, nicht aulgestanden. er 


ἀνειγκλητέ, adv. zu ἀνέγκλητος, Plato. ." . 
ἀνέγκλητος, ον, (ἐγκαλέων) nicht angeklagt, mich 
beschuldigt: olue Vorwurf, unbeschalteu, ta- 
dellos. 
ἀνέγκυος, Or, (ἔγκδος) 
ἀνεγκωμίαστος, ον, (E 
gerühunt. . 
ἀνέγνω, ἀγέγνων, ἱττοβ. Aor. zu ἀναγινώσχα,, 
, Mom ᾿ ᾿ 
ἀνεχχώρηξος, ον, (ἐγχωρέω) unzulässig, unstatthaft, 
"ummöglich, . τς . 
ἀνεδάφισιος, ον, (ἐδαφέξω) micht festgetreten, 
οι zur Tenue geebuet. 2) nicht zu Boden 
geworleun. 


ἀνεδέγμεϑα, syncop, 
ἀγαδἔχομαι, Od. 17, 5 
ἀνέδην, adv. (avinuı) losgelassen, ausgelassen, 
zügellos. 2) ohne Rückhalt, gradezu, ohne 
Umstände, ohne weiteres, oft mit tadelnder 
Bdtg. Man findet in diesem Sinn auch die 
. Schreihuug ἀναΐδην τ. ἀναιδὴς, doch ist sie. 
durchaus zw. 3) nicht gehenumt, nicht zurück. 


nicht schwanger. 


Impert. st. ἀνεϑιχόμεϑα r. 


gehalten, ungehindert, überflüssig, reichlich, 
(Eine audre Ablıg νυ. ἔδος, EM.v.n A.B 


Ρ- 400. ist verwerflich.) , 


ἀνέδραμε, ἀνέδραμον, irreg. Aor. zu ἀνὰτρέ- 


0,4. , 

ἀνέδραστος, ον, (ἔδράζω) ohne festen Sitz, un- 
δἰδῖ, ᾿ ἣν 

ἀνέργω, Imperf. ἀνέεργον, post, st. ἀνείργω, If. . 

a8, σω, (fo) hinaufsetzem, ἐς δίφρον, ἀνέσα». 
zes, U. 13, 657. Der Form nach kann es zwar 


(ἐγκωμιάζο») nicht belebt, nicht 


N 
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auch v. ἀνέω, ἀνίημε seyn, a. Il. αἱ, 537. dem 
. auch der Sinn nicht widerspricht, aber die 
 bessteu Gramuu. erklären sich für. ἀνέζω. 
ἀνεϑιλησία, ἢ, Unfreywilligkeit, Zwang, νοΐ 
ἀνεϑέλητος, ον, (ἐθέλω) anlreywillig, gezwungen, 
wider Wunsch u. Willen, unerwünscht, un 
genehm , traurig, ovapoged, Valck. Hdt. 7, 88. 
vgl. ἀναγκαῖος. ' 
ἀνέϑιστος, 0%, got) nicht gewöhut.. 
avıldeos, ον, (εἶδος) gestalllos, noch nicht gebil- 
᾿ς det, roh. 
ἀνειδωλοποιύω, == εἰδωλόποιέω. 


ἀδειδωλοποιΐα, ἥ, u. ἀνειδωλοποίησις, ἥ, 53 εἰδωλο-. 


ποιΐα. . . 
ἀνεικαιότης, 4, (εἰκαιότης) Besonnenheit, Vor- 
sicht. 
ἀνείκαστος, ον, (εἰκάζω) nicht zu vergleichen, un- 
-  vergleichlich: nicht zu errathen. 
ἀνεικῆς, ἐς, (»νεΐκος) unbestritten. Man wollte 
sonst Il. ı2, 435. so lesen. 


ἀνεικόνιστος: ον, (εἰκονίξω) nicht abgebildet, nicht 


abzubilden. ον 

ἂνειλοίϑυια,. ἦ, obne Beystand der Εἰλεέϑνια, des 
Beystauds ‚der Lithyia beynı Gebähren nicht 
theilhaft, iu sehweren Gehburtsuchn. 2) die 
noch wicht geboren hat, die Iluhyia wicht 
braucht. . , 

ἀνειλέω, (εἰλέω, Irreg.) aufwickeln: dav. ᾿ 

ἀνείλημα, τὸ, das Aufwickeln: das Aufgewickelte. 
3) Leibschueiden, /ermina, soust στρόφος. 

ἀνείλησις, ἥ, τῶι ἃ. vorherg. = 

ἀνείλεξις, ἡ, ( ἀνειλίσσω) Aufwioklung, Eutwick- 
lung, Auseinandersetzung, Plato. 

ἀνειλίσσω, ξω, poet. st. ἀνελέσσω. ᾿ | 

ἀνείλω, auch ἀνειλέω, (εέλω, εἰλέω, Irceg.) aufrol- 
len; aufwickelu. Einige schr. ἀνεέλλω, Ruhnk. 
Tim. p. 34. vgl. ἀνελίσσω. ‘ 


ἀνεέίμαρται, es ist vom Geschick nicht bestimmt, 


Plut. zw. 8. εἵμαρται, μείρομαι. 
ἀνειμένως, adv. v. ἀνειμένος, perf. pass. v. ἄνίημι, 
iosgelassen, nachlässig, schlaf, ohue Spannung, 
. ohne Anstrengung, sorglos. ΕΣ 
= Ὕ u. 93 > 2 . 
‚  @pweıus, (eins) aufgehn, ἅμ᾽ ἡἠελίον ἀνιόντε, Aut 
2 erden Sonne, Hom. hinaufgehn, hinan- 
gehu, emporsteigen, ἀνήϊον ες περιωπὴν, sie 
gingen hinauf auf die Warte, Od. ı0, 146. 
Binauffahren, vom Gestad aufa kohe Meer, wie 
ἀναπλέω, Od. το, 332. 2) angehn, antreten, 
οὶ Bitte oder Hülfsgesuch, «ἄνεισε ἐς πατρὸς 
᾿ δταίρους, er geht des Vaters Freunde bittweis 
an, Il. 22, 492. 4gy. 5) zurückgehn, heimkeh- 
“ren, oft iu der σὲ = . 
ἀνείμων, ον, (εἶμα) ohne Kleid, ohne Bedeckung, 
unbedeckt, Od. 5, 348. ΝΣ 
ἀνειπεῖν, (εἰπεῖν, Irreg.) laut verkünden, öffent- 
lich bekannt machen, proclamiren, Pind. bes. 
vom Herold, Schaef. Greg. p. 494. 
fen. 3) die Stimme laut erheben. 
ἀνείργω, Eu, (&oym) zurückdrängen, zurücktrei- 
ner ΒΑ ΣΝ abhalten» Il. wa überall 
das Imperf. ἀνόεργον vom poet. ἀνέργω ξ6- 
, braucht ist, 
ἄνειρξις, 9, (ἀγείργω) das Zurücktreibeu, Ab- 
ξέρομαι, t. st, ἀγόρομαι, fragen, befragen, 
au orschen, c. acc. pers. Hom. der auch den 


΄ 


ΟΠ 410 


2) auru- | 





7 \ 
 Avsıg — ἄνες 


doppelten Acc. hat, ὅ us ἀνείρται, was .du von 
mir erfragst, Il. δ, 177. Er braucht aur’praes. 
u. imperf, 

arsıplw, ὕσω, poet. st. ἀγερύω. ᾿ 

φνεέρω, (εἴρω, Irreg.) auknilpfen, zusammenknü- 
pfen, flechten, z. B. στεφάνους. Als Act. zu 
ἀνείρομαι ungehr. 


ἀνείςακτος, ον, (εἰφάγω) nicht eingeführt, unein- 
geweiht, sonst ἀμύητος... 
ἀνεισίδαιρος, or, == ἀνηδσίδωρος. 


ἀνείςοδος, ον, (εἴςοδος) ohue Eingang, ohne Zu- 
gang. | 
avsısgogia, n, Abgabenireyheit, Steuerfreyheit, 


vou . 
ἄγείςφορος, ον, (εἰςφϑρω) abgabenfrey , steuerfiey. 
ἄἀνέκαϑεν, adv. von oben herab, vom oben her, 

ἄνωθεν, im örtlichen Sinn. 2) von der Ge- 

schlechtslolge, ἡ ἀνέκαϑεν ἀκολουϑίέα, τὸ ἀνέκ. 
γένος, die von einem Ahnherrn herabgeleitete 

-Geschlechtsfolge, Hdt. 3) vom Anfang, von 

der ersten \eraulassung au, ursprünglich, Po- 

1ybs Meist b. Att. von ne 
ἀνεκάς, adv. (ἄνω, Ende) nach aben, in die Höhe, 
empor, sursum: am häufigsten b. Att. die auch 
ἄνεκας betont haben söllen. Von dem Verwei- 
len an einein Ort od. von der Zeit ward es 

nie gebraucht, Boechh Pind. Ol. 2, 23. 
arseDatos, ον, (δκραίνω) ohne Ausgang. 
ἀνεκβίαστος, ον, (exPıdle) nicht bezwungen‘, un- 

bezwinglich. Eıgentl., durch keine Gewalt 

herauszutreiben. - 

ἀνεκδήμητος, ον, (ἐκδημέω) zu einer Reise ausser 
Landes untauglich:: ἡμέρα. ein Tag; an dem 
Dan keine Heise, keinen Feldzug unternimuint, 

ut, τς Ν 

ἀνεκδιήγητος, 09, (ἐκδιηγέομαι) unbeschreiblich, 
ausserordentlich. 

ἀνεκδέκητος, ον, (ἐκδικέω) ungestraft, ungerächt. 

ἀνέκδοτος, ον, (ἐκδίδωμε) nicht ausgegeben, nicht 
hbekaunt gemacht, nicht herausgegeben, geheim 
gehalten. 2) von einem Mädchen, nicht aus- 
gestattet, nicht verheyrathet. 

ἀνέχδρομος, 09, (ἔκδρομος) ohne Ausflucht, un- 
eutriunbar. ᾿ 

ἀνεκϑέρμαντος, ον, (ἐκϑερμαίνω) nicht erwärmt, 
nicht zu erwärmen. 

ἀνέκϑυτος, or, (ἐκϑύομαι) durch kein Opfer aus- 
zusöhnen, 


sammlung. 


| ἀνεκλάλητος, ὃν, (ἐκλαλέω) unaussprechlich, unge- 


heuer. 

ἀνέκλειπτος, 09, (ἐκλείπω) unablässig, unaufhör- 
lich, unerschöpflich, nie ausgehend. 

ἀνέκλεκτος, ον, (ἐκλέγω) nicht ausgewählt. 

ἀνεκλιπής, ἔς, ἀνέκλεεπτος. 

ἀνικλόγιστος, ον, (ἀκλργίζομαι) nicht rechen- 
schaftspflichüg, nicht aur Rechenschaft gezo- 


παν»... ἡ 
— 


Taafs, ohne Ueberlegung. _ 
ἀνέκνιπτος, 09, '(βκνίπτω) micht auszuwaschen, 
schwer auszuwaschen. 


ἀνεκπίμπλημι, (ἐκπίμπλημε, Irreg.) wieder aus- 
, füllen, wieder aufüllen, Xen. 
arenninntog, ον, (ἐκπλήσσω) nicht erschreckt, un- 


-ς 


en. Adv. ἀνεκλογίστως, ohne Rechnung, ohue Ä 


ἀνεχκλησίαστος, ον, ( ἐχκλησιάζω) chne Volksver- _ 
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erschrocken : nicht beiroflen,, nieht erschüttert, 
nicht gerührt. 2)'act. nicht erschütterad, nicht 
erschreckend. 

ἀναπλήρωτος, 07, (ἐχπληρόω) nicht an- oder aus- 
füllen. 
ὠκππλιτος, 07, (ἐκπλύνω) nicht auszuwäschen, 
wnauslöschlich, unvertilgbar, 

H:x110180, verstärktes EXT70L80. 

ἀνεχπύητος, ον», (ἐκπυέξω) nicht eiternd, die Eite- 
rung hinderud. . “ 

ἀγέκπυστος, ον, (ἐκπυνϑάγομαι) nicht ausge- 
forscht, nioht ausgekundschalter. 

8i2x1:05, Οὗ, adj. veib. v. aydzw,.zu dulden, zu 
ertragen, Suph. a ; 

ἀνεκτικός, ἡ, ὄν, (ἀνέχω) ἀυϊάκξαιη, geduldig. - 

ἀγεχτός, dv, (ἀνέχω) erträglich, zu ertragen, aus- 
zuhalten, auszustehu, Hom. der &s gern mit 
der Negation verbindet. Zweyer End. ist es 


x 


RB. τὸ, 118. 11, 109. Thuc. 7, 87. Spätere ha-- 


bau auch ἀνεκτή. Adv. ὠνεκτῶς, bey Hom. 
immer, οὐκέτ᾽. ἀνεχτῶς., nicht. mehr zum \Aus- 
halten: ἀνεκτῶξ᾽ ἔχει... es ist zu.ertragen, Xen. 

ἀνέχκερστιος, ον, (ἐκιρίβῥω) micht aus- oder abzu- 
reıdew ᾿ j . 


ἀνέχφιυκτος, 09, (ἐκφεύγω) nicht zu vermieiden, | 


unentrinubar. 2’) act. unvermögend. zu ent- 
fliehn, wie ἀναπόδῥαυστος.. 
ἀκεκφείτηϊος, or, (ἐχψοιτάω) nicht auskommend, 
nicht unter „sieuschen ee ταὶ 
ἀγνεχιρορο;, ον, (ἐχφὲ nicht herauszubringen, 
was ınan wicht a Licht bringen kann oder 
darf. οι u 
ἐνέχφοασιος, ον, (ἐκφράζω) unaussprechlich, un- 
beschreiblich. u .- ἃ vorh Β 
ἀνεκφώνητος, ον, (ἐκφωμέω) == ἃ. vorherg. Bey 
d. Gremm. bes. die geschriebnen Lautzeichen, 
die nicht für sich au:gesprochen worden, z. B. 
das Jota substriptum. . oo 
ἀνέλαιος, ον. (ἐλαία, EUnsoy) ohne: Oelbäume, 
ohne Oliven, ohne Oel. τ᾿ 
ἀνέλατος, ον, (ἐλαύνω) sicht getrieben, nicht ge- 
hänımert, nicht mit den Hanımer zu treiben. 
ἀνέλεγκιος, ον, (dy— privat., ἐλέχχω) nicht un- 
tersucht, nicht überführt, nicht zu “erforschen 
od. zu überführen, unerweislich. 


ἀνελέγχω, γξω, (eisxyw) von Neuem erforschen), 


vollkommen erweisen, überführen. 


ἀνελεήμων, ον, Aıt. ἀνελήμων, (ἐλεήμωνὴ unbarm- | 


herzig: auch ἀνηλλήμων: dav. 
ἀγελεημοσύνη, ἡ, Uubarniherzigkeit. 


ussdeng, ἐς, (ἔλεος) ewbarınungslos, unbarmherzig : 


adv. ἀνελεῶς. (Das von Boeckh u. a. ver- 
worfne Wort ist gewiss ächtgriech. 8. Schaef. 
schol. Par.. Ap. Rh. ᾧ, 1047. ween auch ἀἄγη- 
Ass von den alten Schriftstellern häufiger ge- 
braucht ward, ἀνελεής aber bes.. be ANAL 
gefunden wird.) oo 
ἀνελόηξος; ον, (ἐλεέω) unbemilleidet, keines Mit- 
leids werth. 
ἀνελελίζω, ξω, (ἐλελίξω) erschüttern, aufrütteln: 
ανεδλευϑερία, ἡ, ( ἀνελεύϑερος) uufreyes, illibera- 
les Betragen, Kncchtäun, Denk- u. Handlungs- 
weise, die eines fieyen Mannes uuwürdig ist: 
bes. Filzigkeit, schmutziger Geia.. 
ανελευϑεριότης, ἢ, = d. vorherg. ες 
ἀνελεύθερος, ον, ( ἐλεύθερος ) nicht frey, unfrey, 
kuechtisch, sklarisch, unedel, eines“ ἄγογθα 


zıı 


Avsklıy, 





Aysı—Aveun: Σὺ 
Mannes unwürdig, bes. filzig, schmutzig gei- 
‚zig, Hliberalis. ὃ. | - 
ἀνέλευσις, ἢ, (ἔρχομαι, ἐλεύσομαι) das in die Höhe 
Gehn, das Zurückgehn, \Viederkonnmen.. . 
ἀνελήμων, or, Alt. st. arıkenum. . +: 
ἀνέλιγμα, τό, (ἀνελίσσω) das Aufgerollte, Aufge- 
wickelte, Geringel, z.B. χαίτης. ᾿ ͵ 
ἀνέλιξις, A, (ἀνελίσσω) Has Aufrollen, Aufwickeln,. 
Herumwickeln. 2) das Umurollen, die Umwäl- 
zung ‚des Himmels, Plato. 5) dee Umwindung,' 
. Verschliugung der Tanzbewegungen, Plut. 
ἀγέλιπος, = ἀνήλιπος, Hesych. sehr zw. . \ 
ἀνελίσσω, Eu, poet. ἀνειλίσσω; (ἑλέσσω) aufrollen, 
herumwickeln. 2) aufıollen, aus einander rol- 
" len,'aus einander wickeln, bes. von Bücherrol- 
len; die man lesen will,. evolvere,. 5.) übertr. . 
βίον, versare vitam. - ’ u 
aysixıos, ον, (ἂν --- privat., ἔλκω) nicht zu ziehn, - 
nicht fortzuziehn. ! τον ἢ ᾿ 
ἀνελκτός, ὄν, (ἀνέλκω) in die Höhe gezogen. ' 
ἀνελκύω, ὑσω, τες Arsine. Zu 
ἀνέλκω, or (xo) aufziehn, in die Höhe zieh; . ἭἍἉῬ 
Hom. bes. vom Spannen des .Bogens, snit uud - 
, ohne τόξον, Di. 11, 357. Od. 21, ı28. Med.'an 
sich hinan ziehn, Od. 22, 97. sich ausreissen, 
sich ausraufen, zefyas, 11. 22, 97. 2) zurück- 
ziehu, herausziehu, aus dem ‚Wasser ans Laud 
ziehn | γαῦς. 
ἀνέλκωτος, ον, (Eixda) ohne "Wunde, Schwäre,. 
. Verletzung. - - 
νος, 6, 9%, (Ελληνὴ nicht Grieche, Un- . 
grieche, Aesch. no 
ἀνελλήνιστος, 0», (ξλληνέξζω) ungriechisch. 
ἀνελλιπής, ἐς, (ἐλλιπῆς) nicht: Mabgel leidend:: 
nicht mangelud, nicht aussenbleibend, stets vor- _ 
handen . . ; ΄ 
ἄνελπις, 6, m (ἐλπίς) ον 8108.. 
ἀνελπιστέω, —= ἀελπτέω, dav. 
ἀνελπισιία, %, Heflnungslosigkeit,. Verzweiflung,. 
von 


᾿ἀνέλπιστος, ον, (ἐλπέζω) nicht gehofft, unverhoflt.. 


a). act.. nicht hofleud, verzweifelud, hofluungslos. 
ἀγέλντρος, ον, (#Avrgor) ohne Hülle, ohne Decke.. 
ἀνέμβατος, or, (ἐμβαίνω) unzugänglich. 2) act. 
- nicht hinzugehend. - , 
ἀνεμέσητος,. ον, (νεμεσάω) unbeneidet, ungetadelt,. - 

ungestraft von der Nemesis. a) act. nicht be- 

‘neideud,. uicht zürmend über einen Frevel. 
ἀνέμετος, ον, (dy— privat, ἔμετος) ohne Erbre- 

chen: 


ἀνεμέω, dow, (zu8o) ausbrechen, ausspeyen. 

ἀνέμητος, ον, (vEum) micht geheilt, aicht ver- \ 
theilt. 2) act. keineu Antheil hahend: ' 

ἀνεμία, ἡ, (ἄνεμος) == ἐμπνευμάτωσις, Blahung. : 

ἀνεμιαΐος, 0%, auch ἀνεμιαέα, ( ἄνεμος ) windig, 

voll. Wind: ὡὸν ἀνεμιαῖον, Windey, auch min- 

der Att. ὑὕὑπηνέμιον, Piers. Moer. p. 73. 2) 

tibertr. leer, eitel, wesenlos, vergeblich, sAnt- 

δες. .windige Hoffnungen, vergl. Heind. Plat.. 

Theaet. p. 151. E. . 
ἀνεμίδιον, τό, Dim, v. ἄνεμος, ZW. 
ἀνεμίδιος, la, τον, = ἀνεμιαῖος, ZW. 
ὠνεμέίζω, durch Winde bewegen, N. T. 
ἀνέμιος, ia, τον, == ἀνεμιαῖος. $ 
ἀνεμόδρομος, αν, (δρόμος) windschuell. 


‘ [4 


.üyendess, £00@, 89, Ion. ἡνεμόεις, windig, voll 
‚ Wind: lufüg,. dem Winde ausgesetzt, von Win- 


Ψ 
. 


Aveuo — Advsuo 


den durchweht, stürmisch, fuuu-, aber auch 
-uu-; als ον. βου v. ἡνεμόεις, Pind. D. 1, 
ı77. Soph. Tr. 964.] \ 
ἱ[ψεμύϑροος, ον, (dgdos) vom Winde rauschend. 
muos, 6, (ἄημι, gleichs,' aspos, anima) dip 
Wehu, der Hauch, die Bewegung der Lult, 
Lultwzug, Wind, Sturmwiyd, jeder einzelne, 
aus einer hestuumten kinmelsgegend blusende 
Wind, Hom. der erst vier Winde kenut, den 
Euros, Notos, Zephyros u. Boreas: er verbin- 
det öfter scheinhar synonyme \Vörter damit, 
ϑύελλα ἀνέμοιο, Wirbelwind, ebenso ἀήτης 
ἀνέμοιο, ἀϊτμὴ u. ἄελλαι ἀνέμων, πφνοιαὶ ἀν»έ- 
μοιο, die Hauche des Windes: πρὸς ἄνεμον u. 
σὺν ἀνέμῳ, gegen deu Wind, niit dem Winde: 
δοῦγαί τι ἀνέμοις, etwas in den Wind schla- 
gen, ventis tradere, ἂρ. Rh. 
ἱγεμοτκεπὴς, ἐς, (σκέπας) vor dem Wind schüz- 
zend, a ae (ones Π, en aa: ἃ redreh 
ἐνεμόστιροφος, ὃν, (σερέφω) vom Wind gedreht, 
gewirbelt, V b. Auacr. wo Br. ἀνεμόερο- 
wos hat. ΝΣ 
ἐνεμοσφάραγος, ον, ἰσφάραγος) vom Winde 3ὔ- 
nen. ᾿ ν ᾿ 
ἐνβμοτραφής,. ἐς, (τρέφω) = ἀγνεμοτρεφής. 
viuorgepie, ἐς, (Tee) vom Wird od d. Luft 
geuährt. Ho. hat.cs zweynmal, κῦμα ἀνόμοτρ. 
il. 15, 625. eine von Stürmer geschwellte Y\o- 
ge, weil der Wind grölsere Wellen schlagt, sie 
also gleichsaın nahrt u. grofszieht: und U. ıı, 
253. ἔγχος ἄνεμ. eine Lauze von einem, Bauın, 
der den Stürmen ausgesetzt gewesen, u. des- 
sen Holz dadurch gehärtet ist, also : vo Wind 
gestärkt, von: Sturm gehärtet. Einige wollten 
ἀνεμοτρεπὲς Ol. Wyeuoorgsgss, vom Sturm ge- 
dreht, geschüttelt. Ueber ἀγνεμότροφος 8. dve- 
μόσήροφος. ος ς an 
ἀνεμούριον, τό, (οὐροξ) Windfahne , -\Vindflügel. 
ἐνεκορϑορία, 7, (φϑείρω) Wiudschaden, ‚\rind- 
bruch, von 
ἐγεμόφϑοσος, ον, vom Wind zerstört, verderben. 
ἐγεμοφόρφητος, 09, (φορέω) vom Wiud getragen 
hinweggetrogen, weggelührt, 
ἐνεμόω, oa, lüften, dem Wind aussetzen, auf- 
hLıhu. Pass. von. Wind bewegt, hin und her 
geweht werden, im Wiude Hattern, leicht hin- 
schweben: part: perf. pass. olt c. ace., ἡνεμὼ- 
μένος τὴν τρίχα, τὸ ὄμμα u. 8. W. . 
ἐνέμπληκτος, or, (ἐμπλήσσω) unerschüttert, ung; 
rührt. 
iveuninorog, ον, (dumiunänge) nicht voll zu ma- 
| chen. unersättlich: ϑέαμα, ein Anblick, au 
dem man sich nicht ersätijgen kann, 
ἀνέμπλοος, ον, (ἐμπλέω) micht schiffend: worauf 
au nicht schiffen kann. 
ἀνεμπόδιστος, ον, (ἐμποδίζω) ungehindert. 
ἀνεμπόλητος, ον, (ἐμπολάω) unverhaudelt. 
ἀνέμπτωτος, ον, (ἐμπίπτω) nicht hineln ρογαι θᾶ, 
nicht.hiuein fallend ” eruas, eig τι. sch 
ἀνέμφατος, ον, (ἔμφατος) nicht augedeutet, nicht 
angezeigt : im Nachdruck. 
ἀνεμώδης, ες, windig, luftig, luftartig. 
ἀνεμώκης, ες, (ὠκὺς) windschnell, schnell wie der 
Wiud, wie ποδώκης. - 
ἀνεμώλιος, or, windig. ‘Hom. braucht es nur in 
übertr. Bdig: nichüg, unnülz, vergeblich, ohne 
Wirkung, ohue Erfolg: ἀνεμώμᾳ͵ βάζειν, win- 
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νεμω --αὐνεξ 


: diges Zeug schwatzer, ins Blaue hinein rrdes, 
ohne. dass etwas dahbey .herauskoinint, 1. 4, 
355. (v. ἄνεμος, — ὦλιος ist adject. Formations- 
sylbe, vgl. ustuuwsiag.) . ! 
ἀνεμώνη, N, Auciuone, gleichs. Windrose, weil 
sie leicht vom \ind entblättert wird, Tac, Nie- 
leag. ı, 46. ἀγνεμῶναε λόγων. windiger Reie- 
prussk, tiedeblunien, Luc, Auclı ἀνεμωνίς ,- N, 
und ἠνέμιον. 
Avsuans, δος, ἥ 
Athene. 
ἀνενδεὴς, ἔς. (ἐνδεής ) nicht dürftig, ehne Man- 
gel, reichlich. >) act. nicht. bedürfeud, 
ἀνένδεκτος, or, (Evöszoum) tuunüslich, wızulässiz, 
unaumehinbar: vgl. aye/yupetos. 
ἀνενδοίασιος, 07, (ἐνδοιάζω) unbezweifglt, nicht 
zu bezweileln. - 
ἀγένδοτος, 09, (ε» δίδωμι) nicht nachgebeud, nicht 
nachlasseud, 'streng, hatt. 
arsvöurus, ον, (ἐνδὑω) nicht ausgezogen. 
ἀγένεικα, poet..st. ἀνήνεικα, ἴον, u. Honmı. δου, 
. act. zu ἀναφέρω, ich brachte Βοεαμί, Od, 11, 
624. uns awereizuro, aor. med. Il. 10... 514. 
Herodot. a, 116. hat part. aor. pass. avewsı- 
ϑοίς. : Ein praes. ὠκενεέκω͵ war mie in Ge- 
‚ braueh: s. φέρω. En 2 
ἀνενεργὴῆς, ἐς, (ἐνεργὴς) wawirksam, unthätig. 
ἀνενεργησία, nn» (ἐνεργέω) Uuthätigkeit, Unvwiürk-. 
suanikeit, von . . 
ἀνενέργητος, ον, unwirksam. - 
ἀνενήνοϑε, Hesych. 6. ἐνήναϑε.. .. 
ἀνενθουσίασιος, 09, (ἐνθοιυιάζω) ‚nicht begei- 
stert; uicht schwärnrerisch ‚verzückt. ἮΝ 
ἄνενγόητος, ον, (ἐνγνοέιυ) uhne Gedanken, olıne . 
Begriff ud.. Idee: wowsu man keinen Gedau- 
ken haben kann, 


᾽ Windstillerinn , Beyname der 


‚avergyimzos, ox, (ἐνοχλέω) ungestört , nicht beun- 


| 
| 


ruhigt. a 
ἀνέντατοξ, ον, (ἐντεένω ) nicht angespanut, ohne 
Spannung u. Kraft. 
ἀγέντευχτος .. ον. (ἐντυγχάνω) unzugänglich, un- 

unganglith, ungesellig, wer sich „sicht sptre> 
chen lasst, die menschliche Gesellschaft flieht, 
Jın guten.Siui: dem nicht beyzukomnıen ist, 
unl,estechlich,, unverführbar. j Br 
ἀνέντροπος, ον, (Evrosnouns) wer sich an etwas 
nicht kehrt, keine achteude Rücksicht ‚darauf 
„mmmt ° ΄ . . 
ἀνεξώκουστος, 0%, ( ἐξάχουστος) nicht genau ge- 
hört, nicht gaur hürbar. _ 
ἀγιξάλειπεος, 09, (ἐξαλείφω) unauslöschlich. 
ἀνεξάλλακιος, ον, (ἐξαλλάσσω) unveränderlich- 
ἀνεξάντλητος, ον, (ebd) unausschöpflich. 
ἀνεξαπατησία, ἡ, Untrüglichkeit, von 
ἀνεξαπάτητος, ον, (εξαπατάω) untrüglich. 
arstaglduntos, ον, (ἐξαρεϑμόω) nicht auszuzählen: 
ἀνεξάρνητος, ον, ( ἐξαρνέομαι) nicht ableuguend. 
ἀνεξέλεγκτος, ον, (ἐξελέγχω) nicht untersucht, nicht 
überführt, nicht erwiesen: nicht zu erforscheu, 
nicht zu überführen, wie ἀνέλογκτος, 
ἀγεξέλικτος, ον, (ἐξελέσσω) unentwickelt. 
ἀνεξόργαστος, ον, (ἐξεργάζομαι) nicht ausgearbei- 
tet, unvollendet. ᾿ 
ἀνεξερεύνητος, ον, (ἐξερευνάω) nicht auszufor- ὦ 
, sehen, nicht zu finden. ΄ 
ἀνεξέταστος, ον, ( ἐξετάζω) nicht ausgelorscht, ἡ 
nicht durchsucht, nicht geprüft. 


2 ———r — mn - 
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ἀνεξεύρετος, or, (ἐξευρίσκω) nicht auszufinden,“ 


nicht. auszumittelu, T'huc. ᾿ 
ἐνεξήγητος, ον, (ἐξηγόομαι)ὺ nicht aufzuzählen,- 
wazählbar: nicht zu erklären. 


. wrtieohegen, (ἀνεξίκακος) Unglück dulden, die Ein- 


wirkung böser- Menschen erfahren. 
ἐνεξικακία, ἥ, Geduld, Langmuth, Standhaftig- 
eit, von En 


ἀγεξίκαχος, ον, (ἀνέχω, κακός) Böses erduldend, | 


Unglück ertragend, standhaft, 
ἀνεξίκμαστος, or, (ἐξικμάζω) micht ausgetrocknet; 
nicht auszu en. " 
ἀνεξίλαστος, ον, (ἐξιλάσκομαι) unversöhnlich. 
ἀνιξίτηλος, ον, ( ἐξίιηλος) umvergäuglich, zicht 
vergehend, u 
ἀνεξίεητος, ον, (ἔξειμι ohne 
weg, ünentriunbär. 
ἀνιξιχνίαστος, ον, (ἐξιχνεώξω) nicht aufgespürt. 
ἀ»:ξοδίαστος, ον, ( ἐξοδιείζω) micht ausgegeben, 
, nicht zu veräussern. 
ἐνέξοδος, ον, (ἔξοδος) ohmze Ausgang, ohne Rück- 
ehr. 


ἀνέξοιστο!, or, (ἐκφέρω, ἐξοίσω) = ἀνέκφορος. 
ürsoı od. ἀνεοί, es vo 
ἀτεόρταστο:, οὗ, (ἑορτάζω) micht- zu leyern, nicht 
„ gefeyert, nicht festlich, ‘ohne festliche Freude, 
ἀγέορτος, ον, (δορτὴ) ohne Fest, nicht festlich, 
nicht ieyerlich. on 
ἀγνεοστασίη, N, (avec, lornus) ca δνεοστασίῃ, 
„ Ruhak. ep. or. p. 212. 
ἀνεπάγγελτος, ον, ( ἔπαγγέλλω) nicht angeneldet, 
nicht angezeigt, nicht augeküindigt, πόλεμος, ein 
ohne Kriegserklä von Eingr Seite ange- 
fangner Krieg, vgl. ἀχήρυκτος. 2) nicht her- 
beygerufen, 'uicht gebeten. 
ἀνεπαίσθητος, ον, (αἰσθάνομαι) nicht fühlbar, 
zicht gefühlt. 2) act, nicht fühlend, nicht mer- 
en 


Ausgang, ohne Aus- 


ἀνεπάϊστος, ον, (£ndiorog) nicht gehört, nicht 
hörbar. ’ - ; 

ἀνεπαίσχυντος, ον, (ἐπαισχὗνω) = ἀναίσχυντος. 

ἀνεπαιτίάτος, 09, A αθΑ aicht beschuldigt, 
nicht verklägt, schuldlos. 

ἀνεπάλλακτος, ον, (ἐπαλλάσσω) nicht abwech- 
selnd: Isa, Thiere, bey denen die Zahne der 
beyden Kiefern nicht in einander eingreifen, 
sondern grad auf-einauder treffen, Aristot. τὸ 

ἀνέπαλτο, syncop. Aor. st. ἀνοπάλλετο, v. ἀνά- 
alle, er wurde in die Höhe geworien, fuhr 
auf, fuhr empor, D. 8, 85. a0, 424. 23, 69%. 
(Die audre Ahlıg v. arıpellouns ist ἦρε Tons 
wegen bedenklich: "man würde ἀνεπᾶλτο wie 
ἐπᾶλτο schreiben müssen: die Bdtg bleibt die- 


=>. Ä 
ἀνεπανόρϑωτος, ον, (ἐπανορϑόω) nicht zu verbes- 
sern, unverhesserlich. 
ἀγέπαφος,΄ον, (ἐπαφὴ) unberührt, unsngetastet, 

unverletzt, c. gen. ὕβρεως, Autenin. 
avenappööstos, ον, == ἀναφρόδιτος - ᾿ 
ἀνεπαχϑής, 8, (enay dns) uicht belästigend, nicht 
drückend: ἀνεπαχϑῶ; φέρειν, nicht übel auf- 
nehmen, haud gravate ferre. 


ἀνεπέλευστος, 09, (ἐπέρχομαι) micht zurückkom& 


mend. - . ’ 
ἀνιπηρέαστος, ον, (ἐπηρεάζω) nicht belastet, nicht 
beleidigt, nicht gekräykt od. ickt. 
drei, ὃς, (ἔπος) wortlos, ohne Rede, stumm, 
. Ih N - ᾿ . 


-" 


‘ 
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᾿ἀνεπικώλυτος, or, (ἐπικωλύω) 


ı , 
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ἀνεπίβατος, ον, (ἐπιβαίνω) unersteiglich , wızu- 
gäuglich, nicht zu betreten, unwegsan. 
ἀνξπιβούλευτος,, ον», (ἐπιβουλεύω) ohne Nachstel- 
Jung, act. und 
uicht nachgestellt wird. 
ἀνεπίγνωστος, ον, (ἐπιγιγνώσκω) nicht wahrge- 
aouumen, nicht deutlich erkannt. Bar 
ἀνεπίγραφός, ον. (ἐπιγραφή) ohne. Aufschrift 
‘ohne Namen des Verfassers, unverbürgt. Ὁ 
ἀνεπιδιής, &, == ἀνενδεής, | 
arınldaxtos, ον, (ἐπεδείχνυμι) ohne sich zu zei- 
gen, ohne Prutik u. Schein. ΄ 


rm 
mann 


nicht annehimend: keinen Gründen, 
Vorstellungen Gehör gehend, c. gen. λόγων: 
” unzulässig, unmöglich, vgl. ἀνεγχώρητος. " 
ἀνεπίδετος, ον, ἐπιδέων nicht verbunden, =, B. 
flxos: nicht drauf gebunden. x 
ἀνεπίδικος, ον, (ἐπίϑεικος ) nicht streitig, wube- 
stritten. " ὃ 


ἀνεπίδοτος, 09, (ἐπιϑίδωμι.) nicht zunehmend, ἢ 


nicht wachsend. 
ἀνεσπιείκεια, 9, Dubilligkeit,' Unmilde, Härte, von 


᾿ἀνεπιεικής, ds, (Ernie 6) nicht nachgiebig, staärr- 


sinnig, unbiegsam, unhillig. 
ἀνεπιϑόλωτος, ον, ( #000) ungetrübt, nicht ver- 
unreinigt. . 
ἀνεπιϑύμητος, ον, (ἐπιϑυμέω) nicht begehrlich, 
ohne Begier. . ' 


fen, öffentlich. ͵ 


ἀνεπικάλυπτος, 09, (ἐπικαλύπτω)) unverhüllt, οἵ» 


ἀνεπίκανστος, τι. ἀνεπίκαυτος, ον», (ἐπιχαίω) nicht ' 


angezündet, nicht verbrannt. 
ἀνεπικηρύπευτος, OR, (ἐπικηρυχεύομαι) ma ἀχῆρυ» 
, 870%. κι 
ἀνεπίκλητος, ον, (ἐπικαλέω) ungetadelt, υίαάοιρ, 
ἀνεπικοινώνητος, ον, (ἐπικοινωγέω) nicht. mitzu- 
ς theilen, nicht reittheilend.. . ΝΕ 
ἀνεπικούρητος, or, (ἐπικουρέω) ununterstützt, ohne 
ülie. - . 
ἀνεπικρισία, ἢ, Unmöglichkeit „Zu ürtheilen, das 
Zurückhalten eines Urtheils, von 
ἀνεπίκριτος, ον, (ἐπικρίνω) nicht urtheilend, olme 
rtheil über etwas. 2) pass. nicht beurtheilt. 
ἀνεπίκρυπτος, ον, (ἐπικρύπτο ünverholen. ͵ 
5 ungehiudert. 
ἀνεπίληπτος, ον, (ἐπιλαμβάνω) nicht anzufassen, 
dem man nicht beykonmen kaun, tadellos. 
ἀνεπίληστδς, ον, (ἐπιλανϑάνον ulıvergesslich. 


ἀνεπιλόχγιστος, ον, (ἐπιλὸγίζομαρ unüberlegt, nicht- 


zu berechnen. 
ἀνεπιμέλητος, ο», (ἐπιμελόομαι) unbesorgt, unge- 
achtet. 


ἀνεπίμικτος, 09, (ἐπιμέγνυμι) ımvermischt, rein, 


c. gen. 2) sich nicht vermischend, Reine Ge- 


meinschaft, keinen Umgang od. Verkehr ha- . 


hend, ungesellig, unbesucht, c. 
ϑρώπων, Strabo : dav. 
ἀνεπιμέξία, 9, Ungemischtheit, Reinheit. 2) Auf- 
hebung, ‚Unte rechung ed. Versäumuiss, des 
Umgangs, Verkehrs, Handels. 
ἀγνεπέμονος, ον, (ἐπιμένω) nicht verbleibend, nicht 
ausharrend, unbeständig. : 
ἀνεπινοησία, ἢ, Undenkbatkeit, von 
ἀνεπινόητος, ον, (ὃπινοδω) ohne Begriff, unfahig 


ὅσοι. 2 B. dr- 


zu begreilen, 2) undeukbar, unhedacht, unbe- 


mer k t, " \ 


- 


| ἀνεπίδεκτος, nv, (ἐπιδέχομαι) wicht aufnehmend, 
keinen ᾿ 


pass. nicht nächstelleud,, den 


΄ 


ἢ 


Avyvsnı— Avenıt 


τέξεστος, ον, (ἐπιξέω) nicht überglättet, wicht 

»geputzt, woran noch nicht. die letzte Hand 

elegt ist, unfertig, umvollender, δόμος, Hes. 
. 744. 

ninkuoros, ον, (ἐπίπλαστος ) nicht übertüucht, 

ugesehminkt. 

πέπλεκτος, 09, (ἐπιπλέκχω) nicht verflochten, 


‚bne Verbindung u. Gemeilischaft nut ändern. | 
α- ἢ 


πίπληκτος, ον, (ἐπειπλήσσω) ungeschlagen , 
'estralt, ungetudelt, tadellos, unverbesserlich: 
m übeln Siom, ohne Besserung, unverbesser- 


ich schlecht.- 2) act. nicht schlagend oder } 


tralend: dav. 
πιπληξία, ἡ» Uugestraftheit, Tadellosigkeit, 
ato. \ 

πέρῥεκτος, ον, (ἐπιῤῥδέζῳ) nicht zu Opfern ge- 
raucht, χνερόποδες urenigo. wie ἄϑυτοι, Op- 
ergeräth, aus dem noch kein Opfer verrichtet 
st, noch sngehraucht, Hes, op.. 746. 
πισήμαντος, ον, (ἐπισημαένω) nicht bezeichnet, 
ıicht ausgezeichnet durch Lob oder Tadel, 
ücht bemerklich, nicht in die Apgen fallend, 
venig gekaunt. 
πισημείωτος, ον, (ἐπισημειόω) — ἃ, vorherg. 


πέσκεπτος, 09, (ἐπισχέπτομαι) nicht untersu- | 


'hend, keine Untersuchung anstellend, Hdt. 2) 
ass. nicht betrachtet, uicht beachtet, nicht be- 
rtheilt, Xen. ᾿ . 
πισκεύαστος, ον, (ἐπιακευάζω ) nicht zu ersez- 
sen, unersetzbar. ' 
πισκεψίέα, 9%, (ἀνεπίσκεπτοςλ Unachtsamkeit, 
\ichtbeachten. 


πισιάϑμευτος, ον, (ἐπισταϑμεύω) ohue Ein- | 


juartierung. 

πίσταϑμος; ον, τ ἃ. vorherg- 
πιστααία, ἢ, (εφέστημε) Unachtsamkeit, Gedan- 
ienlosigkeit. 

πιστάτητος, ον, [ἐπιστατέω) ohne Aufseher, 
ıhne Aufsicht. , 
πίστατος, ον, (ἐφίστημε) nicht aufmerkend, 
iicht achtend, ‚unbedacht, unüberlegt. 
πιστημοσύγη,. ἢ, ‚Unkunde, Unerfabrenheit, 
’)ato, vom ᾿ 


πιστήμων, 0», (ἐπιστήμων) unkundig, unerfah-. 


en, ungeschiekt, meist ο. inf, Adv. ἀνεπιστη- 
όνως U. ἀνὲπιστημοσύνως. 

πιστρεπτεὸ, und ἀνεπισερεπτῖ, (ἐπιστρέφομαι) 
dv. zu ἀνεπίσερεπτος. 

motgenzse, sich nicht umkehren, sich nicht 
ehren au etwas, sorglos oder fahrlässig seyn, 
on ἡ 

πέστρεπτος, ο», (ἐπιστρέφομαι) sich nicht um- 
ehrend, sich nicht kehrend an etwas, rück- 
ichtslos, ımerbittlich: unbekünmert, sorglos, 
achlässig. Adv. ἀγεπισερέπτως, ohne sich um- 
ukehren, ohne sich au etwas zu kehren, 
ırglos. - 

τεστρεφής, ἐς, ἘΞ d. vorherg. 

πστρεψία, ἡ, Hücksichtslosigkeit, Sorglosig- 
eit, Nachlässigkeit. 

ιἰστροφος, ον», a ἀνεπίστρεπτος. 

μσφαλής, ἐς, (σφάλλω) = ἀσφαλής. 

ἔσχετος, 09, (£nsye) nicht aulgehalten, nicht 
fzuhalten, unaufhaltsaın. 
Lsaxros, ον, (ἐπετάσσω) unbefohlen, nnange- 
duet: unabhangig, keinem uuterworfen. ἡ 


΄ 


Avssur—dvso, “ 
ἄνεπίτατος., ον, (ἐπιτεένω. ) nicht gespaunt, nicht 
anzuspannen. ; 
ἀνεπίτευκτος, od, (enityyyarı ) nicht. treffeud, das 
Ziel verfeblend, uıcht al: ngend. 
ἀνεπιτέχνητος, ον, ( πιτεχνά. ) ungekünstelt, ohne’ 
neue Erfindung. ΠΟ ΄ 
ἀνεπιτήδειος, ον, (ἐπιτήδειός) ungeschickt, unpas- 
send, untauglich, unvorlheilhaft, unbequem : 
widerwärtig, widerstrebeud, feindlich, unfreuund- 
lich. Subst, ἀνεπιτηδείότης, 9. 
ἀνεπιτήδειτος, or, (ἐπιτηδεύω) ohne.Sorgfalt und 
Fleiss gemacht, kunsilos. - “ 
ἀνεπιτίμητος., ον, (ἐπειτεμάω) untadelhaflt, unge- 
stralt. 2) unbeschatzt, unbesieuert, wovon 
keine Abgaben zu gehen smd.. ΄ 
dyenisgomoc, 'ov, (ἐπίτροπος) ohne Vormtud. 2) - 
= ὠἀγεπέυτρεπγος. , . en 
ἀνεπιτυχῆς, ἐς, (τυγχάνω) — ἀνεπέτευκτος. 
ἀνέπέφαντος, ον, (ἐπιφαίνω) nicht sichthar. ge- 
‚ tuacht, nicht herausgej.utzt, nicht ροδοδιιίοκε, 
kein Aufsehn machend. 
ἀνεπίφατος, ον, (ἐπίφαεος ) unvorhergesehn, un- 
„ erwartet, ungekannt. ᾿ ΝΣ 
ἀμεπίφϑονος , ον, (ἐπίφϑονος.) neidios, unbenei- 
, det, uicht zu beneiden :. vorwuulslos. " 
ἀγεπίφραστος, ον, (ἐπιφράζομαι) unangekiindigt, _ 
„ unerwartet, unbeinchkt, Sim. . . 
ἀνεπιχείρητος, ον. (ἐπιχειρέω) wicht Auzugreifen, 
nicht zu üherwältigen. ΜΝ 
ἀγνεπόπτεντος, ον, ζξπαοπτεύω) micht unter die 
Schaueuden, ἐπόπεαι,. aulgenonnen, d. i. wicht 
vollstandig in alle Geheuunisse der Eleusini- 
schen Cereg eingeweiht. 
ἀνεπόψιος, 07, (ἔπόψεος) was man nicht vor An- 
, gen hat, nicht nit Augen sieht 
aysgalus, Poet, st. ἀνεράομαι. 
ἀγεράομαν, aor. ἀνηράσϑην, (ἐράω, Irreg.). wieder 
liebeu, etwas schou eiumal Geliehtes von Neuem 
lieben, c. gen. Xen. men. 3, 5, 7. Andoc. p, 
, 65. Locell. Xen. Eph. p. ı39. seltnes Wort; 
ἀγεραστία, 5, ein Leben ohıre Liebe, Kutfrem- 
dung von der Liebe, Unerfahrenheit im Lie- 
„ ben, von 
ἀνέραστος, ον, (£paw) nicht gelieht, 'nicht. zu lie- 
- ben, nicht liebenswürdig, unliehlich., 2). act. 
nicht liebend, ohne das Gefühl der Liebe, 
„ lieblos, harı, x 
αγνεφγάζομαι, (ἐργάζομαι) vollenden, fertigen. 
ἀνέργαστος, 09, (αν — privat., ἐργαζομαε)ὴ nicht 
ausgearheitet, uicht verarbeitet, nicht fertig, 
„ wavollendet. ΝΞ ᾿ 
ἄνεργος; 0», (ἔργον) ungeihan, ungeschehn, ἔργα 
, ἀγνεργα, facta infecta, Eur. 
ἀνεργῶ, alte Form v. aveigya, zurückhalten, ab- 
halten, abwehren, wovon Hom. das Juperf. 
, ἀγδεργε, ἄγεεργον hat. - 
ἀγερεϑίξω, (ερεϑίζω) aufregen, aufreizen, wieder 
„ aulregen, bes. zum Zorn od. Unwillen. . 
ἀνερεικεοςὶ ον, (rgeixu) nicht zerbrochen, unzer- 
, malt, wmgeschroten. 
avrptinouas, wouos,-in die Höhe reissen, '"hin- 
wegrallen, durch die Lüfte hinwegführen, Honı. 
der überall die 3 pers. plur. aor. ἀνηρεέψαγτο 
braucht, bes τὶ den t}arpyien. -Bey Spät. auf 
sich nehmen, weguchmen, überall im Hom. 
Aorist. (Von ἐρείπω, das.ursprüngl. von ἐρά.- 
nrw nicht verschieden war: ein praeg. dys- 


-- 


—r— 
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εέσετῶ anzunehmen, ist gar kein Grund, von 
ἀνερέπτω aber kann der einzig vorhandne Aor. 
vicht gebildet seyn.) ΝΣ 
ἀνιρέπται, (ἐρέπτων heräufreisseu , eimporziehn : 
στόμαχος avsgentöusvos, der Magel, der sich 
nach oben krampfhaft zusammenzieht, u. sich 
übergiebt. ΝΗ 
ἀνερεύγω, Eu, (Epsbyw) ausspeyen, nach oben hip 
auswerfen. Med. sich ergiessen , ύ. Flüssen. 
ἀνερευνίζω, 100, (ἐρευνάω) aufspüreu, aufsuchen, 
davon oo. ΜΝ 
ἀνερεύνησις, 4, Aufspürung, Aufsuchunp. _ 
ἀνερεύνητος, 0%, nicht aufzuspüren, ununter- 
sucht, unerforxscht. ΕΝ ᾿ 


ἀνευέθευξος, 0V, (ἐρεϑεδομαιν ynerkauft, unhesto- | 


chen, “pärtkeylos, ränkelos. [uv--v] 


ἐνερίναστος, ον, nicht durch Kunst zur Reife g4- 


bracht, s. ἔρενάζω. [uu--u] 
ἀνέριστος, 07, (ἐρίζω) unbestrilten. 
avsoxıs, ἐς, (ἕρκος) unmmzäunt, ungeschirmt. 
ἀγερμάτιστος, ον» (ἑρματίξω) ohne Ballast, 'nicht 
belastet, nicht besch 
Hdt. Plat. Theaet. p. ı44. A.: ühertr. nicht 


feststehgnd, schwankend, unbeständig,' Ruhuk. 


Longin. 2, 2. ᾿ le 
ἀνερμήνευτος, ον, (Spunvebe) nicht erklärt, nicht 
ar w. deutlich ausgesprochen: unerklärlich, 


nicht zu erklären. ΝΣ 
ἀνέρομαι, (ἔρομαι) befragen, ausfragen, ausfor- 
schen. 


wirklichem Gehrauch scheint nur 
der Aor. dynedunv, u. das Fut. ἄνερήσομαι ge- 


wesen zu seyu: die fehlenden Tenp. war- 
den durch 
Ep. hatten aber das Praes. ὠγείρομαι, w. Τὰ, δ. 
ἀνερπύζω, (ἐρπύζω) = ἀνέρήῳ. ᾿ 
wiono, (ἕρπω) An die Höhe kriechen, empor- 
kriechen: hinaufschleichen, hinaufgehn. > 
ἀνέῤῥω, fut, ἀνεῤῥήσω, aor ἀνήῤῥησα, ( ἔῤῥων, Ir- 
reg.) hinangehn, hirizugehn, aber immer zum 
Schaden oder Unglück des Gehenden. Meist 
wird es als Iıhperat. mit deiu Ausdruck des 
Zorns od. Unmuths gebraucht:' pucke dich fort, 
schier dich ins Unglück, abi in malam rem, 
" Valck. Hipp. 975. ΝΞΟ ΕΝ 
ἀνερυϑριάω, ἄσω, [ἐρυϑριάω) anfangen Zu ‘errö- 
ıben, schaasuröth Zu werden, Plat. 
drsgvo, von, (seta) emporziehn: zurückziehn. 
ird oft mit αὐεσύω verwechselt. ns 
ürsorouas, fut. ἄνελεύσομαι, aor. ἀνήλυθον, ge- 
wöhnl. ἀνῆλϑον, (ἔρχομαε, Irreg.) hinaufgchn, 
in die Höhe gehn, emporsteigen, aveldur ὃς 
σκοπιήν, zur Warte hinaufgehend, Od, auf- 
“ sprossen, eriporwachsen, aufschiessen; Od. 6, 
163. 167. 2) zurückkehren, heimkehren, wie- 
der zu Hause gehn, Hem. der auch noch ἄψ 
Ὡ. αὖἦϑις hinzuseizt. 3) εἴς τίνα, auf jemand 
ankoranieu, auf jemand beruhn, in jemandes 
Schutz u. Gewalt seyn, Eur. [ἀνορχομέγῳ, 
Einmal mit erster langer Sylhe, Il. 4, 39a. 
ohne weitere- Beyspiele ‚u. doppelt auffallend 
wegen 6, 187.) ὃ, ΄ , 
ἀνερωτάω, icon ‚ (ὁρωταὼ) befragen, wiederholt 
fragen, ausfragen, wie ἀνέρομαι, Od. 4, 251. 
ἀνεραπτίζω, — d. vorherg. Kom: 
ἀνέσαιμι, Homerischer opt. 


Einmal, IL 14, 209, 5, auch ἀγόσεν» 


6. Avso—dAvev . 
ns 5 plur. aor. 2. v. ὠνίημι, Π, a1, 537, 





wert, eigentl. v. Sehiflen, 


γερωτάω ersetzt. Die Ion. und: 


aor. act. zu ἀγίημι 
nach regelmäfsiger Formation, findet sich nur 


Ν 


ἀνέσαντες, part. aor. act. v. ἄἀνέζω, U. 15, 657. - 
So ‘nahmen es die bessten alten Gramm. oh- 
gleich es der Form wie der Bdig nach auch 
zum vorherg. u. zum folg. gehören könnfe. 
ἀνέσει, Hom. st, ἀνήσει, 5 sing. fut. v. ἀνίημει, 
Od. 18, 265. Voir derselben Formation sind 
Hom. Spuren eines regelmäfsigen Aor. übrig, 
der. von dem Fut. ἀνέσω ausgegangen ist, 8: - 
_avscaiıı. , . ' Ν 
ἄνεσίαι, ἡ, = ἄνεσις, 
ἀνέσίμος, 09, ( ἀνίημε) nachgelassen, ΔΟβοδραχαϊ, 
rubend, remissus. ; “ . | 
ἄνεσις, 9, ( ἀνίημι) ‘das Nachlassen bes, von #t- 
was stark Aungespanmnten, Abspaunung: übertr.' 
Abspannung der Kräfte, Erholung, und wenn 
es bis zum 'Uebermaals kommt, Erschlaflung., 
Δ) das Loslassen, Freylassen, Erlassen einer 
Schuld: übertr. das Loslassen der Leiden- 
schaften od. Begierden, Zügellosigkeit, Ausge- 
lassenheit, Ausschweilung in schwelgerischen 
Genüssen, wo 65 mit dem Begriff weichlicher - 
Entkräfung wieder zusammenfallt. 
ἀνέσπεροξ, ογ, (ἕσπερος) ohne Aheırd. . 
ἀνέσσυτο, ὅ sing. plusqy. u. aor. syucop. v. ἄνα- ” 
σεύω, Il. 11, 458. 
arsozıog, 69, (ἑστία Υ ohne eignen Heerd und 
darum die Heiligkeit desselben nicht anerken- 
. nend, ἢ. 9, 65. 2) ohne Wohnsitz, flüchtig, 
, umherirrend. 1 Er Ξ j 
Avscıokunevog, adv. v. part. perf, pass. v. dre= 
στρέφω, umgekehrt, verkehrt. ’ 
ἀνέσχεϑε, ἀνεσχέϑομεν, poet.aor. st. ἀνέσχε, ἀνέ. 
“τ σχομὲν, zu ἀνέχω, wie vun ᾿ἀγασχέϑοω, Ἐΐοπι. 
ἀνειαάζω, (ἐτάζω) genau erforschen, prüfen, un- ' 
tersuchen. a | 
ἀνέταιρος, 09, [Eraipgos) ohne Gefährten, ohne - 
Freund, ohne Gespielen. _ | 
ἀνετέος, ἔα, ὅογ, adj. verb. v. ἀνίημι, nachaulas- 
sen, zu erlassen, abzuspanuen. , ὁ u 
ἀνετεροίωτος, ον, (ξτεροξδω) unverändert, unver- 
wandelt, unveränderlich. 0 . 
ἀνετικός, ἡ, ὄν, (ἀνετός) machlassend: ἄνγετικά 
heissen in Gegens. der ἐπιξατικάλθ. d: Gramm. 
die Wörter, die ein Nachlassen anzeigen. 
ἀνέτλην, 75, 9, τι. 8. w. aor. 2. zu ἀνάτλημι. 
ἀνέτοιμος, ον», (Erormag) nicht bereit, nicht gerli- 
stet: nicht bereitwillig. u 
ἄνετος, ον, (avlımı) üiachgelassen, abgespannt, 
schlaff, sewohl vom Bogen, als von den Kräfs _ 
teı od. dem Muth der Menschen. 2) losgelas- 
sen, arsgelassen, zügellos, frech, ausschwei- 
fond. 3) freygelassen, befreyt; arbeitsfrey, bes, 
v. Menschen u. Thieren, die dem Dienst einer 
Gottheit geweiht, ihr tiberlassen u. auheimge- . 
stellt waren, ἑεροί, ıullo mortali. opere conta= 
cti, Fac. 
ἀνετυμολόνητος, ον, (ὀτυμολογέω) von unbekanı- 
ter Ableitung, wummöglich abzuleiten, Shane 


sichre Etymologie. 


| ἄνευ, Adv. c. geuit. ohne, sonder, Gegens. von 


σύν, ebensowohl von Personen 'als-von Sachen 
ebraucht,, ὥνευ Eder, οὐδὲ σὺν αὐεῷ, N. 17, 
dor. ἄνευ κένεροιο, ohne Sporn, d. i. ohne den 
Sporn zu geben, 23, 387. 2) entfernt, fernab, 
fern von etwas, ἄνευ- δηΐων, Il. 15, 556. vergl. 
Od 16, 259. 3) übertr. ἄγευ ϑεοῦ, ohne gölt- 
7 ΄ 


a 


«ς 








x 


΄ 


ἀνεύρετος, ev, nicht aufgefunden, 


N 


! 
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liche Eingebung, ehne göttliche Hülfe u. Mit- 
wirkung, che göttliche Verkündigung, sine 
Dis, Od. 2, 372. 35, 531. ἄγεν zusder, ohne 
ἢ mein Wissen u. Wollen, ἢ. 15, 2,3. Spätere 
setzen auch wohl das Adv. hinter seinen Ca- 
“ sus, τούτων ἄνευ, Hom. nie: auch habem Pros. 
es in der Bdtg ausser, ausser dass, wie χωρίς, 
bes. beym . Xen. Cyr. ı, 6, ı2. 5, 4, 13. 
Bey den, Boeot. u. einigen Alex. arıs. (Arav 
ist mit der verneineutlen Vorsetzungssylbe dv 
oder ἄνα --- nabe verwandt, wohin aueh das 
. Lat. in—, das Deutsche un—, ehn—, platt- 
deutsch az —, gehört: dayaus entstanden ist. 
wieder ἄνευϑε, anduevdt, w. m. 3. gauz ahıı- 
' lich gebildet ἄτερ, ἄτερϑε, ἀπάτερϑε) 
ἀνευάζω, (εὐώζω) aufjubeln, Baechiseb aufjauch- 
‚„zeu, ein lautes eva rufen, ὌΝ " 
ἄνευϑε, vor einen Vocal ἄγνευϑεν, adv, (user, 
wie &reg9s ‚vom ἄτερ) c. gen. oline, sonder, 
wie ἄγεν v. Personeu und Sachen, οἱος ἄνεὺϑ' 
ἄλλων, 11. 23, 378. wie_olog ἀπ᾿ ἄλλων b. Spä-, 
tern: ἄνευϑε πάγον, Dd. 7, 192. Entfernt, 
fernab, Il. 21, 78. Wider "Wissen u, Wollen, 
öveuds ϑεοῦ, Il. 5, 185. 8. ἄνευ ϑεοῦ: πατρῦς 
ὥνενθε, invito patre, Ap. Rh. 4, 746. Hom. 
setzt '΄ἄνευϑε mie nach, aber zuw. mehrere 
Wörter zwischen das Adv. u. seinen Gen,, 1]. 
22, 88. 2) ohne Casus, fern, procul, Gegen. 
vw. ἐγγὺς od. ἐγγύϑι, IL 22, 500. “5,. 578. 
‚fernab, bey Seite, U. 23, 241. Od. τι, 82. 
"am häufigsten bey dem Part, dr, οὖσα, ὄν. 
"ἄνενθε ist nur bey Dichtern iu Gebrauch. 
ἀνεύθειος, ον, (τίϑημι) nicht gut gesetzt, nicht 
wohl angeordnet, nicht wohl aupassend. 
ἀνευϑῦυνία, n, der Zustand ἀε8΄ ἀνεύϑυνος. - 
dyebdYvos, ον, (εὖ ϑύνη) nieht rechenschaftspflich- 
üg, keiner Prüfung od. Untersuchung unter- 
worfen, Gegens. ὑπεύϑυνος. 
schränkt ix seiner Macht, über deren Gebrauch 
niemand zu fragen berechtigt ist: bey Aristot. 
auch unschuldig, weil ein solcher nicht zur 
Untersuchung gezogen zu werden braucht. 
ἄνευχτος, er, (εὔχομαι) ungewünscht, uner- 
wünscht, 2) act. nicht wünschend. 
ἀνευλαβής, ἐς, (εὐλαβής) unvorsichtig, unbedacht- 
sam: Surchtlos, nichts fürchtend u. scheuend, 
ohne Gotteafurcht, gottlos. “ 
ἀνεύρεσις, 9, (arsveioxu) das Auffinden. ᾿ 
nicht aufzufin- 
den, nicht zu entdecken, Ν " 
ἀνευρίσκω, ρήσω, aor. ὠνεῦρον, unatt. ἀνευράμην, 
᾿ εὑρίσκω, Irreg.) auffinden, 








pass. ἀνδυρέϑην, 

eraus finden, entdecken, erfinden: selten zuit 

„gem Augm. ἢ 

ἄγευρος, ον, (νεῦρον) ohne Kuorchenbäpder, ohne 
Sehuen; ohne Spanukraft, schlaff, matt. 

ἀνευῤύνω, (εὐρύνω) erweitern, aufjhun, öflnen : 
avon 


ἀνεύρυσμα, τό, und ἀνευρυσμός, d, Erweiterung, 

‘ Ausdehnung. 

ἀγευφημέω, 700, (εὐφημέω) aufjauchzen, ein 
Freudeugeschrey erheben. 2) aufjammern, ein 
Klaggeschrey erlıcben, Soph, Tr. 783. Heid. 
Plat. Phaedo. p. 60. A. 

ἀνεύφραντος, or, (eüpgalraw) nicht erfieuend, un- 
erireulich. 


"ἀνευφωνέω, = ἀγευφημέω, [. Li b. Soph. Tr. 783. | 


| 
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gehört überall zu ἀναπάλλω. 
ἂν 


Daher unumm- | 


Avsvy _ Avey 


pur, Ixreg.). wieder aufsprin- 
en, drauflos springen. Man rechnet oit die 
‘Form ἀνέπαλτο irrig zu diesem Verbum: sie 


φαπτος, ον», (ἐφάπτω) = ἀνέπαφος : bes. wer 
nicht als 'Sklav fortgeführt werden darf. 


ἀγέφελος, 09, (νεφέλη) unbewölkt, wolkenlos, ohne 


Gewölk, αἴϑρη, Od. 6, 45. [-vuu, wie ἀϑά- 


yaros.] 


ἄνεφϑος, or, (ἔψω) ungekocht., Ä 
ἀγέφικτος, ον, ( ἔφικνεηομαι) nicht zu erreichen, 


nicht zu erlangen, ymerreichbar , unmöglich. 


[ ἀνεχέγγυος, ον, (ἐχέγχυος) unverbürgt. 


ἀνέχω, (ἔχω, Irreg.) füt. ἀνέξω, auch draorhos, 
med. ἀνέξομαι, ἀνασχήσομαι; δον. ἀνέσχον, nıed, 
ἄἀνευχόμην, "pass. ἀνεσχέϑην,'Ῥεγί. ἀνέσχηκα. 
. (Hom. hat noch den blofs poet.' aor. act. ἀνό- 
ὕχεϑο», ἐφ, ἐ, zu dem kem Praes. ἀγαύχέϑω, 


‚ soweulg als σχέθω, vorhanden ἰδὲ, und ala 5 


sing. ind. praes. ἀνέχησε st. ἀνέχεί, gleichs. v. 
ἀγνέχημι, Od. 19, 111. wie πμμφαένησι, προφέ- 
ρῆσι, Buttm. ‚Gr. 95. a. Anm. 8) . rder 
ist zu bemerken, dass immperf. u. aor. ıued. in 
der Bdig ertragen, b; ἃ. Att. ein doppeltes 
Augment annmehınen, „vuzröuns, Avtozdun.) 
dufhalten, anhalten, ‚zurückhalter, heuumen, 
ἄνεχ ἵππους, ‚halte die Rosse au, bringe sie 
zum Stehm, Il. 25, 426. Daher aufrecht hal- 
ten, fest ‚stehn machen, feststellen, sicher stel- 
len, begründen, εὐδικίας, Recht u. Gerechtig- 
keit schützen, Od. ı9, ı11..2) ı2 die Höhe 
halten, emporhalten, emperstrecken, κεφαλήν, 
χεῖρας, χλαίναν, ἀσπίδα u. dergl. Mom. χεῖρας 
ϑεοὶς ἀνέχειν, die Hände Üchend zu den Göt- 
ter emporstrecken,. Ho. aber auch χεῖρας 
ἀγόχειν, die Arme zum Faustkampf emporbe- 
hen, Od. ı8, 89. wofür jedoch das Med. ge- 
bräuchlicher ist: etwas emporhalten,  wln’ es 
den Göltern zu weihn, λυκέην καὶ dia wel 
δόρυ ᾿41ϑηναίῃ Ayirıdı ὑψόσε ἀνέσχεδϑε χειρὶ, 1]. 

. 30, 4θο. oder um es den Göttern κὰ zeigen, 

‚sie zu Zeugen zu machen, U. 7, 412. Daher 
von der Hekabe, μαζὸν ἀνέσχε, sie zeigte dem 
Hektor die Brust, dıe ihn gesäugt hatte, um 
ihn zu rühren u. von seinem Vorsatz abzu- 
bringen,. Il. 12, 80. Durch Lob erheben, lo- 
ben, preisen, wie ἀναφέρω, Musgr. Eur. Hec. 
125. 3) intrans. heruorragen, ἀγέσχεν αἰχμὴ, 
die Lanzenspitze ragte hervor, U. 17, 510. 
hervorkonmen, hervortauchen, emergere, Od. 
‚5, 320. hervorgehn, entspiingen, julgen aus 
etwas, ἔκ rıvog, Aldt. areyeı ὅ ἥλιος, die Sonne 
geht auf: c. gen. τῆς μάχης, τοῦ πολέμον, 
τῶν καμάτων ἀνέχειν, sich aus Kau:pf, Krieg, 
Drangsal emporarbeiren, Kanıpf, Krieg, Draug- 
sal überstehu, Erf, Soph. O. T. 175. Anhal- 
ten, ablassen, aufhören: aber auch umgekehrt, 
beharren, ausharren, Xen, Honı braucht nur 
den Aor. in intrans. Βά δ. 

Med. areyouaı, sich aufrecht erhalten, nicht 
ziederstürzen, nicht erliegen, bes. von \Ver-. 
wundeten, Π. 5, 285. sich wach erhalten, sich 
nicht zum Schlaf niedgrlegen, auf den Beinen 
bleiben, Od. 11, 375. Sich aufrecht erhalten 


Φ 


»- 
-» 


, . 
ürshyouas, ( εὔχομαι.) wieder hitten, zurlick bit- 

“ten, eine Bitte zurücknehmen, wiederrufen, . 
‚.Valek. Hipp. 890. vgl. ἀγαμάχομαι: ᾿ 
ἀνεφάλλομας, (& 


Ausserdem . 


a. % 


᾽ὔ’ - 


Ayıya — AvynBao 


n etwas, d. 1, dushalten, ertragen, erdül- 
en, bestehn, κήδεα, κακά, Hom. der auch 
Eixmal dea Gen. damit verbindet, δουλοσύνης 
ἀνέχεσθαι, Od. 22, 423. ξείνους ἀνέχεσθαι, 
Fremdlinge unter sich leiden, ihre Anwesen- 
heit gestatten, Od. 7, 32. vgl. 19, 27. daher 
gastlach aufnehmen, Da. 17, i3. Bey drggı- 
o9us in der Bdtg ertragen, erdulden, setzt 
Hom. durchgängig das Partic. wo wir deu In- 
fin. erwarten würden, οὐκ ἀνέξομαί σε ἄλγε᾽ 
ἔχοντα st. σὲ ἄλγεα ἔχειν, παρὰ soly’ ἄνεχοί- 
μην ἥμενος st. ἦσθαι, σὺ δ᾽ ἀνέχεσϑαι εἰςο- 
ρόων ‚st. scogäv, 1. 5, ‚805. | 
welcher Gebrauch auch ΡΒ, Atı.- häufig ist, 
Valck. Phoen, 550. und Hdt. 5, 10. vergl. 
zizus. TDft braucht Hom. es auch absolut, 
bes. im imperat. aor. dydoyso, üyazso, = τέ- 
τλαϑι, θάρσει, sey gutes Muths! überh. sich 
mäfsigen, sich zurückhalten. 2) an einander 
halten, zusammenhaugen, Od. 24, 8. seltne 
Bdig. 3) = ἀνέχειν ur. 2. emporhalten, δόρυ, 
% ‚ μελέην, Hami. χεῖρας ἀφγασχόμεγος, ‚die 
lände zum Karnpf (im med.. nie zum Gebet, 

wie im Act.) erheben, Hom. auch ohne χεῖ- 
as, πλῆξεν ἀνασχόμενος , machdem er ausge- 

lt hatte, schlug er zu, Il. ὅς 562. -22, 34. 

Od. ı4, 435. 18, 95. 5. auch ἀνέσχω. 
ürdıpavos, ον, (dire) schwer zu kochen, 
zum Kochen zu bringen. ς 
ἄνέιρητος; ον, (ξψητός) ungekocht. Ὁ 
ereyıd, 4,.fem. v. ἀνεψιός, Geschwistertochter. 
ἀγεψιάδης, 6, und ἀγεψιαδῆ, 4, Bohn, Tochter 
eines Geschwisterkindes. 
ἀνεψιαδοῦς, od, 6, == ἀνεψιάδης. 
ἀγεψεόςξ, ὃ, Geschwistersohn, aber auch in wei- 
terer Bdtg, jeder &nıferntere 'Blutsverwaudte, 
Vetter, Hom. fem. ἀνιψιά. [Hom. braucht 
auch die vorletzte Sylbe /ang, wenn die letzte 
es ist, ἀγεῳοῦ κταμένοιο, U. 15, 554.) dav. 
ἀνεψιότης, ἡ, Vetterschaft, entferntere Blutsver- 
wandtschäft, bes. Verwandtschaft zwischeu Ge 
schwisterkindern. 
uw, ganz ungebr. praes. von dem einige Temp. 
v. ἀγίημι gebildet werdeu, w. u. δ. ὁ τ 
εἰ νέῳγα, ji Perf. 2. v. ἀνοίγω, immer intr. 
'ar&wyo», Imperf. y. ἀνοίγω, Hom. 
ἀνεωγότως, adv. v. part. perf. & 
oHner Weise, obne Hehl,. _ 
arsch, wird als Att. Form eines ungehräuchli- 
chen ἄνανος, ἄνδας, (ἄω, avw, schreyen) be- 
trachtet, /auilos, stumm, ohne ein Wort, ohne 
ein Geschrey. Mom. hat davon als nom. siug. 
iem. ä&rım, als nom. plur. masc. ävew, dieses 
öiter, jedoch nur mit drey Verbis, ἄνεῳ ἐγένε- 
σϑε od. ἐγένοντο, σαν, und ἦσϑε, aber das 
fem. nur Einmal, Od. 23, 93. Aristarch hielt 
das- Wort wie dxn» für ein Adv. wıd wollte 
üherall ὥχεω schr. 2) aveus καχῶν, Hdt. 5, 28. 
wurde für ἄγεν κι genommen, aber die Lesart 
ist verd. und Schweigh. hat. richtiger ἄγεσες 
πειχῶν. ΕΞ ᾿ ' 
ἄγη, ἦν (ἄνα) = ἄνυσις, 
Erfilhung. ς ἢ 
ἀνηβάω, Jon, (ἡβάω) wieder jung werden, sich 
wieder verjüngtu, wieder zum Jugendalter ge- 
laugen, λῶν τ 1005. Xen. Cyr. 4, 6, 7. 2) 
aulwachsen, Call. Jov, 56, Die Form ἀγηβά- 


schwer 


’. 


Vollendung , Erlangung, 


΄ 


_ ΄ 


[4 D “ — Ä 
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| 


Od. 4, 595. 16, 277. |° 


ἐνὲῳγώς, V. ἀνοίγω, 


-. - Ι 


" .7 


σχῶ wird von Gramm. für minder güt .erklär, 
Thom. M. P- 415. ' ᾿ 


» 


Ν 
ἀνηβητήριος, da, δον, (ἀνηβάω) zum Wieder- ' 


verjüngen gehörig, wieder yerjüngend, ῥώμη, 
"Eur ᾿ " 


annbarkeit noch nicht erreicht hat, unter dem 
mannbaren Alter, unerwachsen, Gegens. ἔφηβος. 
dyıjyayov, aor. 2. v. ἀνάγω. ᾿ 
ἀνηγεμώεντος, ον», (ἡγεμονεὺ 
ohne Anführer, Leiter ; Beherracher. , 
(nyeopaı) erzällungsweis δῃ,- 

hererzahlen ind wie διοηγέομᾳε und 
ἐξηγέομαι. | . , 
ἄγηδομαι, (ἥδομαι) seine Freude an etwas zurück- 
nehmen, sich nicht mehr daran erfreuen, wie 
- ἀἄἀνεύχομαιΞς (Die Zusammensetzung ist ‚nicht 
mit derm.&v-— privat., sondern mit der Praep. 
ἀνά, zurück) ' 
dyndovog, ον». (ἡδονή 
 vergnügend, Jäslig 1: 


ἀνηγέομαι ) ἦσομαι, 
ühren, 


ıllend. : 


ἀνήβυντος, ον, ἃ. ἀνήδυσεος, ον; (ἡδύν) wicht 


versüsst, nicht gewürzt, inconditus: ni 
‚ wnlieblich, widrig , fbertr.' γυνή, Plut. 
rin, 8 818. 601}. aor. 4: v. ἀγέημε at. ὠνῇ. 1. 
2, 09% ᾿ ᾿ ᾿ v 
ἀνήϑινος, ἡ, ὁ», (ἄνηϑο») von Dille gemacht 
 στέφαγος, Theccr. ᾿ ᾿ \ 
ἀνηϑίτης οἶνος, mit Dille angemachter-Wein. 
ἄγηϑον, 16, Dille, Anis, anelhum: 8. auch üry- 
σὸν u. ἄνητον. 
ἀνηϑοποίητος, av, (ἡϑοποιέω) ohne genaue Cha- 
rakterzeichnung,- 2) ohne festen Charakter, 
„ohne Sitten, uusittlich. u ΝΣ 
ämitay., sor. ı. v. ἀναΐοσω, Hom, 


t süss, 


3 N 


ἀνήϊον, 5, &, ἴοι. imperf. v. ἄγεομι St. ἀ 


ἀνήκεστος, 07, ( ἀχέομαι) nicht zu heilen, un- 
heilbar, heillos, Homı. verbindet es nut ἄλγος 
und χόλος, Schmerz; Zorn, für die .es kein 
Linderungsmittel giebt, 1. 5, 394. 25, 217. 
ohne .Hettung verloren, gewissen Untergang 
brivgend, χαρά, eine bis zum Unheilbartır- 
- verderbliche Freude‘, Soph. Aj. 52. πῦρ, El. 
888. ἀνήχεστα πάσχειν, mildernder Ausdruck 
st. hingerichtet werden, Phrt. ‘ Daher uuer-. 
weiechlich bart, unerbittlich gre&iam, obne 
Milderung, bes. im adv. ἀνηκέστως: διατιεϑέναν, 
Adysıy, χρῆσϑαι τοῖς ἐχϑροῖς. 

ἀνηκής, ἔς, (ἄχος) πὶ ἀνήκεστορ. ΝΕ 
2) das 


ἀνηχοία, 7, Gehörlosigkeit, Taubheit. 
nicht hören Wollen, Ungehorsam. 5) das 


, nichts gehört oder gelernt Huben, Uuwissen- N 


nicht hörend, ἡ 


heit; von 
ἀνήκοος, 07, :(dxor { gehörlos , 
taub ? pass. nicht zu hören, nicht hörbar , .sig: 
ἄνἥκοον τῶν ἄλλων, dass die Uehrigen es nicht. 
hören künpen. 2)'nicht hören oder gehorchen 
wojlend, ungehorsam: :3) nichts gehört oder - 
gelerut habend, unwissend. Gewöhul. e. gen. 
ἀνηκουστέω, 7/00 ; (ἀνήκουστος) nicht hören wol- 
len, nicht gehorchen, ungehorsam seyn, c. gen. 
πατρὸς οὖκ ἀνηκούυτησε, Il. auch e. dat. Hat. 
"6,18. , 


ἀνηκουστία, 9. Gehtrlosigkeit, Taubheit. 2) Uu- 
gehorsam, von Ν 
ἀνήκονστος , 07, (ἀχούω) zu ἀγήκοος. 


N 


- 


ἄνηβος. ον,. (7βη} wer die ἥβη, das Alter der 


) ohne Vergnügen, nicht _ 


„ . 
Bir, 


- 


Pd 


) sicht angeführt, 


΄ 


- . 


+ 
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Aynza — Avnve 
. ξω, (Aue) hinaufgekommen, hinaufge- 
Arie En ukreichen ‚ sich hinauf erstre- 
-‚ cken, hintrefien, betreffen, bezüglich seyn, 
-aubelangen , sich auf etwas beziehn , εἴς τι: 
γεωπεῖναι ἐς τὰ μέγιστα ἀνήκοντες, bis aufs 
Aeusserste arm au Land, Hdt. 8, rıı. 
Δἀνηλάκατος, ον, (nAoseın) ohne Spindel, nicht 
.e. spinnend, des Spinnens unkundig. ı 
κἀνήλατος, 0, (ἐλαύνω) umgezügelt, ungehändigt, 
. .unfolgsam, wild, bes. v. Zugvieh: übertr. von 
Sachen , z. B. ἄκμων, wie indomitum ferrum. 
᾿ἀνηλεγέω, vernachlässigen, von ἀλέγω, negligere. 
»: So wollte Herodian ἢ. Ap. Rh. 2, 17. δῖ. unn- 
Aeyen. 
ἀνήλεγής 4 
Leysorz. 
ἀνηλεήμων 4 9», 
‘ . ὦ. τς ͵ 
ἀνηλεής» ἐς» = ἀνελεής. 
ἃ ος. 9». ΞΞ ἀνελδητὸς. “ , 
ἀνήλειπτος; ἀνήλμφος u. ἀνήλιφος, ον, (ἀλείφω) 
un bt, ungewaschen, unges t, unan- 
trichen , dav. ' ! 
ἀνηλειψία, ἥ, der Zustaud des aicht gesalbt, 
. nicht gewaschen seyn, Uureiulichkeit, Schmutz, 
illuvies, wie ἀλουσία. der 
ὼ get. st. ἀνηλεῆς.- 
a Re ‚d{o) der Sonne aussetzen, sonnen. 
ἀγήλικος, 09; arnßos, der die giınia noch 
nicht erreicht het, noch nicht mannbar. 
ἀνήλιος, ὁ», (ἥλιος) ohne Seune, -unbesonnt, 


ἑς, adv. ἀνηλεγέως, 8. ἀπηλεγής , ἀπη- 


(Gr 
DU 2 
U 


ἀνελεήμων, Schaef. Greg. 


. * schattig, Sopb. 


4 or, Dor. ἀνάλιπος, uubeschuht, baar- 
4 ia, Arheocr. 4, 66. vgl. νήλιπος, νηλέπους. 


(Die’Abltg ist dunkel, über den Sinn kein Zwei-. 


fel, am wahrscheinlichsten v. 7Asy, einer Do- 
rischen Fussbedeckung, woraus sich beyde ver- 
: neinende Formen, ἀνήλεπος und zıjlunog, hin- 

Jäuglich erklären: die audre Ahlıtg, von ällu- 

σειν τὸν πόδα, st deı 
. Stellen; überh. braucht mau eine Zusammen- 
‚ setzung mit ποῦς, wie Damm thut, gar sicht 

anzume . en.) er ᾿ ἢ 
ἀνηλιφὴς. ἐς, = ἀνήλειπτος. 


᾿ ἀνήλυσις, ἢ» (ἀνέρχομαι das Hinaufgehn. 2) das 


Zurückkomtuen, dıe Rückkehr, auch ἀγέλευσις. 
ἀνήμελκτος, 99, (ἀμέλγω) ungemolken, (Qd. 9, 450. 
ἀνήμερος, ον, (ἥμερος) aicht zahuı , wild, unge- 

"zähmt, unbezwungen, unbändig, grausau : 

von Pflauzen, nicht im Garteu gezogen warl 

veredelt: av. 2 ἮΝ ἣν 
ἀνημερότης, ἡ» Wildheit, Ungezähmtheit, Un- 
bändigkeit, Grausanıkeit. " 
ἀνημερόω, (ἡμερόω) zähmen, bezähmen, zahm 
‚ machen, . et 
ἀνήνασθαι, ἐπῆν aor. v. ἀναίναμαι, v. welchem 

Temp. Hom. auch ἀνήνατο τι. ἀνήνηται hat. 
ἀνηνεμέω,, (νήνεμος) windstill seyn. 
ἀνηνεμία, 9, Windsülle, von , 
ἀνήνεμσς, ον, (ἄνεμος) windstill, ἀνήνεμος χει- 

" μώνων st. ἄνευ ἀκέμου χειμώνων, Ohne das Wehn 
der Stürme, Soph. O.C. 677. (Zwar ist die 
ieichbedeuteude Forın νήνεμος, vnveule, vor- 
anden; hier aber hat die Negat. auf die Ver- 
wandluug des ἃ in ἢ gar keinen Einiluss, da 
schon b. Hom. das einfache ἡνεμόεις vorkommt : 
ebenso dyie , jrogsn, ἀνήγωρ:) 
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widerstrebt selbst dein Sinn der] _ 


Aynvyıog = νη 


ἀνήνιος, ον, (ἡνία) dor. ἀνάνιος, 'zügellos, un- 
bändig , frech , stolz. 


ἀνήνιος, ον, (ἀνέα) Ion. st. ἀγάνιος, schmerzlos, 
trauerlos. 


ἀνήνοθε, episches Perf. 2. nit iutrans. Praesens- Ὁ 
bdıg: empordringen, hervordringen „in die | 
Höhe steigen. Hom. hat es zweymal, αἱμὰ ἀνή-- 


vodsv ἐξ orzsıÄlng, das Blut quoll auf aus der 
alten Wunde, El. 11, 266. und xrioon ἀνήνο- 
θεν, Fettqualm sztieg empor, Od. 17, 27% 
(Stanım ist wahrsch. die Praep. ava, aufwärts, 
wie ἀντί Stamm von ἄνεομαι, und zunächst 
verwandt ἀνθέω, aufsprossen, zur Blüthe zuf- 
‚schiessen. Butt. verwirft mit Recht alle Zu- 
sanımensetzungen, und nimmt statt dessen nıit 


‘ 





alten Gramm. ein durch Redupl. verläugertes ' 


Altes Thema ἄνϑω an. Der ähnlichen Bildung 
wegen’ kann ἐνήνοθϑε verglichen werden, das 
übrigens einem ganz andern Stamiu anzuge- 
hören scheint.) _ 

ἀνήνυστος. or, (ἀνύω) wie ἀτέλεστος, nicht zu 
vollenden, ohue Ziel und Ende, ἔργον. eiue 
vergebliche, zu keinem Eude führende Arbeit, 
Od. 16, 1.1. nicht zu vollenden, nicht auszu- 
jühren, unvodlendet. 


| ἀνήνυτος, 09,.== d. vorherg. häufiger im Prosa, 


Valck. Adon. p. 379. C.. 

ἀγήνωρ, 05, 6, (ἀνῆρ) unmännlich, unkriege- 

risch, feig, wie ἄνανδρος, Od. ı0, 301. aber 

Arne ἀνήνως, in Mann ohne Manukraft, ohue 
snännliches Vermögen, Hes. op. 749. 

ἀνήπυστος, 09, Ion. st. dvanvazos. 

‚drnndo, σω, (nnie) m av ‚ aufschreyen, 
aufbrüllen. [Xpsilou b. d. Aeltern kurz, aber 
b. Mosch. 2, 97. laug, Schaef. mel. p. ı25.] 

ἀνὴρ, ἀνδρός, Ögl, Öpa, voc. ἄνερ, ἄνδρες, δρῶν, 

ράφι, ὅρας. Die Epiker haben daneben die 
regelinässige Deci. ἀνήρ, ἀνέρος, ἀνέρι, ἀνέρα, 


ἀνέρις, ἄνδρεσσι, ἀνέρας, der Mann als Ge- - 


ensatz dos Weibes, 17,-455.: obgleich hey 
om, nach der Natur seiner Gesänge meist Für- 
sten, Häuptlinge u. Anführer dartınter begrif- 
fen sind, so braucht doch auch er es schon von 
"allen Classen freyer Mäuner, κ. B. ἀνὴ δήμου, 
einer aus dem Volke, ein geringer Mann aus 
der Menge, U.2, 198, Od. ı7, 352. Soll aber 
augdrücklich ein Fornehmer bezeichnet werden, 
‚eo wird noch ein bestummiendes Wort hinzuge- 
. fügt, ‘wie βουληφόρος, ἀρχὸς, βασιλεὺς, ἀγὸς, 
. γγήτωρ, ἔξοχος ἄνηρ- οἱ der Mensch als Ge- 
. geusatz des Gottes, πατὴρ ἀνδρῶν τε, ϑεῶν τε, 
om. 4ιὸς ἄχγελοι δὲ καὶ ἀνδρῶν, 11. ı, 354. 
405. δι häufigsten im Plural, doch hie und da 
auch im Sing. z. B. 15, ὅλι. Herm. Vig. p. 722. 
oft mıit besondrer Bezeichnung der Sterblich- 
keit, βφοτὸς od. ϑνητὸς are. Seitner aröges 
ἡμίϑεοι. Tl. ı2, 23. aber ἀνὄρες ἥρωες an meh- 
rern Stellen. 3) der reife, erwachsne Mann 

. als Gegensatz des Jünglings, deu Hom, durch 


“ nähere Bestimmung unterscheidet, νόος, γεώ- 


τερος, κουρότερος. ὁπλότερος, νεηνίης ἀνὴρ : 
ebenso wird δι eutgegengesetzten Fall der Greis 
als ἀνὴρ γέρων od. προγενέστερος besonders be- 
zeicluret, U)d. 11, 342. 18,55. Wo diess nicht 
geschehn ist, versteht Hom. unter ἀνήρ durch- 
weg den wallenfahigen, in der Ilias meist auch 
den wafenfükrenden Mauu, den Krieger. 4) 


- . ᾿ -- 
. 


Aryeiil — Avigarı 219. Avngd — Avde 


ἀνήφϑω, imperat. perf. pass. von ἀνάπνω, od: ᾿ 

12, 81. . 

| ἀγνηχέω, (nz8o) ‚auftönen , ertönen. 

ἀνϑθαιρέομαι, σομαι, (αἱρέω, Irreg.) etwas an« 
stätt eines λιΐσο wählen, eins dem andern vor- 
ziehn, σέ zıvoc, Eur. 

ἐνϑθαλίσκομαι, αλώσομαι, (ἁλέσκομαι, Irreg.) da- 
gegen ergriffen, gestürzt, verurtheilt „werden, 
d. 1. nachdem man’ einen andern ergriffen, ge- 
stürzt, verurtheilt hat, Aesch. Ag: 350. " 

᾿ἀνθαμιλλάομαι, (ἀμιλλάομαι) gegen jemand köäm- 
pfen, mit ihm wetteifern .. zul. 

ἀνθάμιλλος, or, (ἅμιλλα) gegenkämpfeni, weit 
eifernd als Nebenbuhler. 

ἀνθϑάπτομαι, ψομαι, (ἅπτω) anfassen, ergreifen, 
Hand an etwäls legen, πολέμου, Hdt. τοῦ ἔργου, 
τὼν πρὰγμάτων, an Staatsgeschältex Theil neh 
men, aggredi, sapessere rempyblicar , Plato- 
u. Thur. Auch m feindlichem Sinn von Were 
ken u. Worten, een anpacken, ‚beleikü- 
gen, kränken, tadeln schelten. - 

ἀνϑεινός, ἡ, dr, = ἀνδινός. Ἂς ἢ ἦν 

᾿ἀνϑεκτέος, ον, ad). verh. v. ürzdyo, man muss 

sich dranhalteu,. festhalten, dranhaugeh, wi 

derhalten , widerstreben, gegen kämpfen. ᾿ 

ἀνϑθελιγμός, 6 ; (ξλέσσω) Gegenwirbel, Gegen-, 
"windung. 

ἀγθέλιξ, ἰχος, 9%, der Theil am äussern Ohr, 
worin die Oeßnung:, - ‚die sur Schnecke, Dh, 
uhrt 

᾿ἀνθελμόντως,, adv. sich selbst. oder einem ander 
entgegen ziehend, 

ἀνθέλκω, Eu, (ἕλκω.) entgegen ziehu, ar sich 
ziehn, an sich reissen: sich euigegen zieha, 


Bann, mit auszeichnendem ; ; ehrenden Nach- 
druck , ein'rdchter Mann, ein tüchtiger, tapf- 
rer, @vepes ἔστε, φίλοι, 1], 5, 529. noch häufi- 
ger bey d. Att. und bey diesen vom sittlichen 
Werth des Mannes, ein Ehrenmann, \alck, 
Bd. 7, aı0. Heind, Piat. Phaedr. 259. B. 
5) Ehemann, Gatte, 1. 19, 291. od: 24, 106. 
ἐς ἀνδρὸς ἱέναι od. ἐλϑεῖν, einem Gatten ver- 
mält w "erden, Schaef. Greg. p. 45. oft steht es 
auch ohne Bezug-auf geschlossne Ehe, als Ge-. 
ensatz von Junggeselle, gui Venerem exercet, 

Beyschlafer, Vaick. Hipp. 490. Toup Theocr. 

15, 225. und gradezu:als Gegen. von πόσις, 

Soph. Tr. 551. Fast alle diese Bätgen hat 

ἀν φ anit d. Lat. vir gemeinsam. Sehr gewöhnl. 

ist die Verbindung mit einem‘ andern Subst. 
βοικόλος ἀνήρ, ἀνὴρ βυσιλεύς,. μάντις u. del. | 
wodurch der Ausdruck ehreuvoller wird, unge- 
fahr wie ‚wir unser Herr mit. einem Asıstitel, 
verbinden. Auch mit Völkernamen , ἄνδρες" 

Ππυγμαῖοι, Κίλικες, Θρῆκες, Hom. vgl. ἄνϑ 

σιος. — Zu bemerken ist noch, dass die 

wo sie beyde Geschlechter zusammenstellen, 

ἄνδρες, ναῖχες, ohne Verbindungswort zu. 

sceizen pflegen, Erf. Soph. Aut. 1067. Ar. Ran. ἢ 

157. und dass die Ion. in ‘der. Krasis mit dem 

Artikel ovıg, die Att. aber ἀ᾽ γήρ [--] schrei- 

ben, Heid: Plat. Phaedo, p. 58. ‚Van Ei- 

nem Stamm mit Avig ist ohne Zw. agyr,_ μὰ 
ἀρείων, ἄριστος, » ἀρετή. [Die Epiker brau« 

die exste Sy Vershebung lang, in der 

Senkung bare. die der dreysylbigen Formen 

immer lang, die Attiker dagegen immer kurz, 

wenn keine Position eintritt; Aeschylus allein 
scheint noch hie und da dem Hom. Gebrauch |. d.i. nach euigegengesetzten Enden ziehn, bin 
zu folgen, Herm. ἢ. Hom. Cer. 583. Pors. Eur. | und herzerren, aufhalten. 

Phoen. 1670. Meineke ‚quaest. Men. p. 58.) ἄνϑεμα, τό, Ion u. poet. st. ἀράϑεμα, h. Hpm. 5,9. 
ἐνήρεικτος» ὃν, Ion. st. ἀνέρεικτας. ἀνθεμίζομαι, (ἀνϑεμές) Aesch. Supp. 76. γοεδνὰ ΄ 
ἀνηρέμητος, ον, (ἠρεμέωλ τυῖη os, rastlos, wırubjg, | &vyd. nach dem Schol. at. τό" ἄνϑος τῶν γόων" 

nicht ruhend. ἀποδρέπομαι, wie. ἀπανϑίζω. 
ἀγήρεστος, ον. (ἀρεστός) ungefällig. 2) nach He- nd ἐόν, re, (aräoc) Blüthe, Blume; :ay. die‘ 

sych. auch gefällig, sehr zw. da kein Verbum | ecke der. lonischeur Säuleniknäufe, Schne- 
ἀναρέρχω x6rhanden - Ist. ckenlinie, spira. 3) Figuren u. Verzieräugen, 
ἀνηφεφὴς, ἐξ ἐς, (ἐρέφαὴ) nicht gelockt, "unbedeckt, : juit denen sich einige harharische-V ölkerstäm 
᾿ ‚ band ᾿ Tohiren, 2. Β. die „Mosynökeny- Ken. Au. ὃ, 
; ἄγήρηξ, ες, (ἄρω efugt, unver en, UR- |, 2. 
᾿ς vermählt, μὰ os ἀνθεμίς, ἰδος, N, πὰ ἄνϑος, Biokim. ep. 2. ah 
ἐνήρεϑμος, ον, ἴοῃ. 8, ἀνάριϑμος. ein Kraut, uusrer Chamille ähnlich. 
ἁγήροτος. 0%, ᾿ζἀρδον) ungepflügt, ünheackert, ᾿ἀνϑεμοειδής, ἐς, (ὥνϑεμονν blumenähnlich,, blu- 

Od. 9, 1055 125. Eine bes. Akt, Form ἀνάρο-- ! mehartig, hlamenreich „ blumig, blühend, voll 

τος findet sich nicht, Bilamen, bunt, vielfarbig. 
ἐνησέδωρος, ‘a, OV, (dringt, dügon) Gahen her-  ἀνθεμόεις, soon, ἐν, blumig, blumenreich , be- 

aufsendend, 'Beyw. der Erde und der Ceres, | bilümt, von Auen u. Landschaften, Hola "Der- 










-’ 


wie ζεόδῳρος ; : auch ὀνεισέδωρος, "Wagner Al “ selbe braucht es v. Moetallarbeiten , 4. δέ--. 
eph. ᾿ς 3." ᾿ς βηφς ἀνϑεμδεις, ἢ mit Verzierungen ἡ welche .Biı- 
ἄγῆσον») 76, Ion. st. ἄνηϑον, Dille, Hdt. men, wahrsch. in getriebner Arbeit y darstellen, ; 

‚ ἀγησσήτος, 0%, (ἡσσάω) uubesiegt, ‚ unbesieglich, | N. 25, 885. Od. 24, 275. von ‘ 
‚unüherwindlich. _ ιἰἄνϑεμον, τό, (dr9da) == "irder, Blume, Blärhe: 3» 


τες. (ἔδω, ἐσϑίῳω) = νῆσις, wie νώνυμος, überh. das Köstlichste, Zarteste , χρυσοῦ "εὐρ-- 
ἀνώνυμος, γήγεμος, ἀνήνεμος, γήριϑμος, ἀγή- | σης, Pind. poet. 
„eröduoc. ἀνθεμόῤῥυτὸς, ον, (ῥέω ) ans. Blüchen fiessend, 
ἄνητον, auch. ἄννητον, τό, dor. u. 860}. st. ἄνῃ- aus. Blumen qiicHend, ον „KH 
dor Ath. 15. p. 674. D. Ad). ἀνήτινος st. | ἄνϑεμος, ον, == ἄνϑενος, aw. 


ws. ἀγθιμουργός, ὅν, (ἔργον) Blüchen yerarheinend, 
er; paıoros, or, (Πφαιστος) ohne den Gott ‚des bes. aus Blürthen Honig bereitend: ἡ ἀἄνϑεμο 
Feuers, ohne Feuer. | yd;, die Blumenarbeiterinn, heisst die Biene, 


Aesch. Pers. bir 


| Aydse — dvdn 
ἀνθεμώδης, go, τα ἀνϑεμοειδής. 

ἄνϑεξις, Η ‚ (ἀντέχω) das Gegeuhalten, Anhalten, 

. Festhalten, die Umarmung. 
ἀνθερεών, wos, ὃ, das Kiun, mentum, Il. χειρὶ 
ιἰὗπ᾽ ἀνθερεῶνος ἐλεεῖν, mit der Haul das Kiun 
eines audern berühren, war 'wie das Umfassen 
der Knie Ausdruck des Flehens, IL τ, 501. Bey 
Euphorion u. a. Hals, Kehle ,,, Schlund, (Einige 

. leiten es v. ἀγϑέω, audre νυ. ἀϑήρ, ἀνϑιριξ ab; 
das erstere wahrscheinlicher, da Hom. selbst 

. ἀνθεῖν vom Sprossen des Barthaars braucht, 
‚Od, 11, FR , ϑέρ ὲ 91 ξ 

., ᾿ἀγϑερίχ , ἘΞ ἀνϑέρικης, ἀνϑεριξ, - 

᾿ ER ‚6, = ἀνϑέριξ, Ketraidehaln, Sten- 

el: nicht vor Theophr. gebr.. 2) ein gewisses 

, Bollengewächs. ἡ 

ἐνδερικώδης, ες, ährenfürmig , stangöllörmig. 2) 

« dem Bollengewächs ἀνϑέρικος ahnlich. 

 dndigiE, ἱκος) ὁ, (ἀϑήρ) die Hachel an der 
-‚Aehre, die Aehre selbst, splca, Il. 20, 227. 
der Halnı, der Stengel, - 

ἀνθερών, 6, = ἀνϑθεφιῶν. ZW. 

ἄνθεσαν, Jon. εἰ, ἀνέθεσαν v. ἀνατέϑημι. ... 


[4 


ἀνθεμπότητος, ον, (ποτάομαι) um Blumen Hlat- 
‚ternd. 


ἀνθεσίχρως, τος, (χρώς) blumenfarbig,, bumt. 
᾿4νϑεστήρια, ἰων, ze, die grosse dreytägige Früh- 
lingsfeyer des Nyseischeu Bacchus ii Athen, 
᾿ς im Monat Anthesterion, Kanngiesser kom. 
Bühne, ἢ. 207. 284. 
"Δνϑιστηριὼν,. ὥνος, 6, der Monat Anthesterion, 
in dem zu Athen die Anthesterien begangen 
‚wurden, die letzte Hälfte ‚des Röm. Februar u. 
- „die erste des März, "mit den Febr. auch darin 
“.‚übereinstunmend, dass am ten’ Tage der An- 
thesterien,‘ deu χύτροι, ein dan Aöm: Inforiae 
‚ähnliches Todtenfest begangen ward; der Name 
wahrsch. v. Aufspriessen der Binnen. 
ἀνϑεστιάω, (ἐστεάω) dagegen od, gegemseitig mit 
emem Gastinahl bewirtheu. ΝΣ 
᾿δνϑισφόριωα, ἔων, τά, die Anthesphorien,, Fest 
- "Persephone, die beym Blumenlesen geraubt 
PR . je Yu Ah . 
ὄν3εσ 6, ΟΥ .γ:(φδρω) hlumentragend, blumen- 
bringend, 2) Κ ὠἀνθεσφόραι, Weiber, die die 
Anthesphorien feyern. ΝΕ . 
ἄνθετο, ἴοι. st. ἀνόϑετο v. ἀνατέϑημι. 
ἀνθέω, ἥσω, hervorspriessen, hervorwachsen: 
in "dieser ältesten u. ursprünglichen Bdig nur 
„noch Od, 11, 319. vom hervorkeimenden Bart- 
haar, vgl. ἀνήνοϑε. 9) blühen, von Hesiod au 
herrschende Bdtg: oft übertr. in blüheudem Zuı- 
. stand seyn, prangen,.gläuzen, pruuken, Ue- 
berfluss-haben an erwas, c. dat. τῇ δόξῃ ἀνϑεῖν, 
. gloria florere, in hohen Ehren, auf dem Gi- 


pfel der Ehre stehn. 3) trans. hervorsprossen 
machen, nur bey Spät. Schäf. Ar. Plut. p. 530. 


Blähe selbst, Plato: bes. b. Att. bäufig, Piers. 
Moer. p. 4. Thom. M. p. ı27. Ueber die Bil- 
dung des Wortes u. seine oft verkannten Ana- 
logien in ἄγκη, ἄγη, νάπη π΄ ἃ. Eust.ll. ı. p- 


45 1, ᾿ 
ἀνθηδών, ὄνος, ἧ, (ἄνϑος, ἔδω) Blumenesserinn, 
. d.i. dieBiene, Ael. (Andre leitan es ohye Zu- 

'sammensetzung v. ἀγϑέω ab, wie dAyndwy, ἀη- 
dar, Κηληδών. 


190 


.„ Biemenbüschel des Rohrs, panicula. 


ardngoy 


«ανϑίας, 


ἀνϑινός, ἥ, ὁ» 


‚1, 
ἀνϑοβ 





Aydn — 4νϑο 

ἀνθήεις, ἑσσα, ἐν, = ἀνθηρός. - . 

ἀνθήλη, A, (ἀνϑηλός st. ἀνθηρός) die Blüthe: 
bes. die Federkroue der Blumen, der haarige 

Dim. 
ἀνθήλιον, dd . 

ἀνϑήλιος, ον. Ait. st. ἀντήλιος , W. Me 8. 

ἄνθημα, τό, (ἀνϑέω) das Blühn: gewöhnlicher 
ist ἐξάνϑημα . τ. ἃ. Zusammensetzungem. 

ἀνθήμων, ον, u ἀνθεμόεις. - 

ἕω, (γράφω) einen blühenden, biw- 

inenreichen Styl schreiben, Cic. 

ἀνθηρός, d, dv, (ἀνθέω) blühend, jung, frisch, 
neu, jugendlich: daher reizend, aumuthig, 
lieblich : bunt, vielfarbig : ἀνθηρὸν μένος, blü- 
heunder Zorn, d.i. der den höchsten Grad er- 
reicht hat, Soph. Aut. 960. vgl. ἄγϑος. 

ἀνθηρότης, %, Jugendblüthe, Frische, Anmuth, 
Lieblichkeit. ' ᾿ ᾿ 


ἄνϑησις, 4, = ardn, gilt als minder Art. 


ἀνθϑησσαομαι, (Noodoum) gegenseitig unterlie- 

gen: dem unterliegen ‚ den man zuvor besiegt 

atteı dem nachgeben, der zuerst nachgegebem 
hat, Thuc. ' ᾿ 


ἀνθητικός, ἥ, ὅν, ἰὥϑῶ Blüchen treibend. 

ἀνθηφόρος, ον, (φέρω) = ἀνγϑεσφόρος. 

" τ ὦ δύνων ein Moerfisch“ ᾿ 

ἀνϑιερόω,. (ρόω) dagegen weihen, etwas anstatt 
etwas andern weihen. | 

ἀνθϑίζω, σω., (ἄνϑος) beblümen, mit Blumen be- 


streuen, schmücken, bunt ausputzen, buzt 
machen , färben, Hdt. 
aydında, ἡ, 69, ΕΞ ἐνϑινός 


ἄνθιμος, ον, ἘΞ ἃ 


_ men bestehend ‚ blühend, blumig, bunt. Hom. 
- nennt deır essbaren Lotos ἄνθενον εἶδαρ, Od. 
‚9, 84. welches einige von der Zartheit, andre 
von der humten Farhe, andre vom Stoff der 
Speise verstehu: wahrsch. sall bloss das vege- 
tabilische Nahrungsmittel im Gegens. der thie- 
‚rischen ‘bezeichnet werden: ἀγνϑ, οἶνος, κυ» 
κεών, ἔλαιον, Wein,. Kräutertrauk, Oel mit 
Blumen angemacht: ἀἄνϑινά, verst. ἱμάτια, 
buntfarbige Kleider, dergleichen iu Athen nur 
die Hetären en. \ 
ἄνϑιππάζομαι, (ἱππάζομαι) entgegenreiten, ge- 
gem jemand anreiten ‚ dav, 
ἀνθιππααία, ἥ ; das Gegeneinanderreiten, gegen- 
| seitiger Kampf zu Pferde, ein eigues Heiter- 
manöver, Xen. ΝΣ 
ἀνϑιππεύω. (ἱππεύω) a ἀνθιππάζομαι. 
ἄνϑιαμα, 16, (ürdiko) Farbeuschmuck, Schminke, 
ἀνθίστημι, ἀντιστήσω, (ἵστημι) entgegenstellen, 
- bes. sum Kampf: gegenüber stellen, vor Au- 
gen stellen, übertr. gegen einander halten, ver- 


. ‚gleichen, componere, srl το Hom. braucht 
ἄνθη, 4, == ἄνθος, die Blüthe, Blume, das.| 


hur die iutrans. Temp. sich zum Kampf entge- 
genstollen, sich widersetsen, \Viderstand I i- 
sten, τενέ, ἢ, wofür Aesch. Pers. 700. auch d. 
geu, hat, δέος ἀνϑίσεαται φρενῶν., vgl. Q. Sm. 
-520, 
χνϑοβάφεια,, ἢ, (βάπτω) das Buntfärben, von 
ἀνθοβαφής, ἐς, (βάπτω) von blühender, heller, 
bunter larhbe, buntgefärbt : dav. 
ἀνθοβάφος, ὃ, Buntfärber,, Schönfärher. 
ἀγϑοβολέω, (ἀνθοβόλος) Blumen werfen, mit 


»- ᾿ «“ 
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Ν , 
ἄνϑοβ- Avdog 
Plumen werfen,” mit Ποιὰ bestrenen. Pass. 
mit Blunen bestreut werden, als Ehrenhezeu- 
kung: ον, 
ὠδηρόλησις, ἥ,, das Ahbwerfen, Ahfullen- der 
ΤΣ ᾿ 
ϑοβόλος, or, (βώλλω) Blumen werfen! oder 
ansstreuend: θαι in Füle treibend, reich- 
lich hervorbrivgend: wie Blumen dufteud und 
‚sprossend, Hg, Argent. 25. ΝΕ 
ἀνϑοοσκός, ὅν, (βϑόσκια) Blisnen nährend, Soph. 
ἀν» ϑοδίαιτος, ον, (δέαιτα) von oder auf Blumen 
„lebend. ” 
erdoöuor, τό, (ὀδμᾷ) Dlumendufi, dufiende 
„ Blume. ᾿ . 
ἀνθοδόκος, ον, ( δέχομαι) Blumen aufnchmend, 
, Yiosch. \ 
ἀνϑοχάρηνος, ον. (κάρηνον) mit Blumen auf dem 
,. Haupt, hauptumkränzt. j 
ἀνϑοκομέω, 
treiben, „wachsen machen, blühen: βοτάνας 
ardox. der Pllauzen wie eines Blumesgarteus 
warten ‚-Ep. ad. 650. von 


‘ ’ 


ἀνϑοχόμος, ον, (κομέ 


»» 


ἀνϑθοχρόκες, ον, (κρέκω, πρόκχη) mit buntfarbi- 
gem ‚Einschlag, bunt durchwirkt, Eur. Hec. 


275. (die Ablıg von κρόκος, safranblumig, ist | 


falsch.) ° | | | 
ἀγϑολκή, n, das Eutgegenziehn, Ziehn nach der 
„ enigegengesetzten Seite, Gegengewicht, von 
ἀνθολκός, by, (ürıi, ἕλκω) entgegenziehend, auf 
die audre Seite ziehend, wie ἀντίῤῥοπος. 


ἀνϑολογέω, (ἀνϑολόγο,) Blumen lesen, pHücken. | 


us $oLoyla, ἥ, Dlumenlese, Blumensammlung: 
ir$oloylaı hiessen veischiedue Sammlungen 
kleinerer Griech. Gedichte (bes. Epigramme ) 
von ınehreru Verfassen, die Ein Hlerausg. 


gleich wie zu einem Bliunenkranz verband, Die 


erste Anthologie veranstaltete Mleleager von Ga- 
dara, etwa ı00 J. vor Chr.: ilıma folgte Phi- 
Iippus von Thessalouike, diesem Agathias: auf 
wıs gekommen sind die des Canstautinus Ce- 
pbalas, (auch die Vaticanische, und aun mit 

rösserm Recht wieder die Palatiuische, die 


falzische oder Heidelberger genannt) und Jes. 


Mariuus Planudes: von Zr 
; lesend, sammıelud ; 


ἄν δολόγος, or, (λέγων Blumen 
eine poet. Blumenlese veraustaltend. 

ἐ» $duoıgs, ον, verstürktes Öposog. 

ἀν ϑομολογέω, (öpoloyiw) übereiustiimmen, über- 
einkommen, cine Uebereiukunit-treiien, ein 


Bimduiss schliessen: -gegenseyig zugestehu, ein- 


gestchu: meist im Med. dv... ὃ 
ἐνθομολόγησις, ἢ, gegenseitige Uebereinkunft, 
Vertrag, Versprechen, Bündnis. 
a ϑομολογία, 4, = ἃ, vorherg. 


ἐνϑονόμος, ον, (νέμομαι) Blumen abweidend, ab- | 


iressend: dav. dr ϑονομέω, flores depasci, Acsch. 
δῶμ}. 44. nach Pors. =» 

ἀνϑοιτλίξω, (Önlilw) gegeurüsten, gegen bewall- 
nen: dav._ an 

ar Jorrilıng, 6, der gewaffnete Gegner im Kriege. 


[4 


αι ϑοποιός, ὄν, (now) Blumen suachend, her- 
vurbringend, ΄ 

ἀνϑο-τωλέω, (πωλέω) Blumen verkaufe». 

ὦ», Jogiün, (δρίξζω) gegen einen audern bestimmen, 
einem und, efne Definition enfgegeusetzceu: dav. 

1. Ti. ΤΠ - - . 


- 


ΦὩ 


- ω : 


| acı. | Avdgo.— Avdoa 






lunen plegen, Blüthen herver- } 


0) Blumen -hegend od. tra- ἢ 
-, gend, mit Blumen sich schnückend,\ buatfarbig. | 


> . ©. . . N - 

ἀνθϑορισμός; 6, Gegenbestinuuung, entgegeuge- 
setzte Deti:ition. . 

>» % ‚ , Ri ’ Ν os 

ἀνϑορμέω, Too, (δρμέω) einander μά Flafen ge-. 


genüber liegen: bes. von auey SMindlichen (86... 


schwaderu, die.sich gegen einander über vor 
Anker gelest haben, und sich zum Augrifl’ 
rüsten, Ihuc, 
ἄνϑος. Eos, τό, das Aufxeimende, Äufsprossende, 
der junge Keitu od. Schössling, 1. ı7, 56. Od, 
9, 449. Aber schon von: Homer an vorherr- 
scheugj ist die Bdig Blüche, I’lume, sowohl von 
dem einzelnen Blimuenheich, als’ den bes. Dlu- 
 amengattungen u. dem Blüchenpunkt einer Pilan- 
ze, Ζ. B. um die Zeit der Rosenblütlie. Uebertr. 


auf den Meuschen, ürdos ἤβης, die Jugend- ' 


blüthe, N. 13, 484. und. ebeuso κούριον und 
οὥριον ἄνθος, Huhnk. ἢ. Hosn. Cer. ı08. Von 
‚leblosen Dingen, alles sich obesauf befindende, 
obenauf schwimniende, wie der Schau auf Ge- 
wässerı, die eniporschlagende Flamme, Aesch, 
‚Prom. 7. los farımai bs. Lucr. ἄνϑος οἴνου, 
Jlos vimi, eine Art Ikahıu, dio sich auf sohr al- 


tem edein \Vein bildet, Schneid. Colum. p. 627. ἡ 


658: Daher das Höchste, Köstlichste, Ver- 
wefflichste.in seiser Ark, ἄγϑεα ὕμτων, Pind. . 
die herr!ich.ten Gesänge: Zierde,- Schmuck, 
Pracht, Yeıherrlichung, Ehre. Vom’ Aussehs 
der Diumen ist die Bits Glanz, Schimmer, 
Farbenpracht, entstanden: so ἄγϑος καϑαρόν, 
vom reinen Glanz des Goldes, 'Theogn. 444. 
aber ὥνϑος μανίας, der höchste Grad des Wahn- 
sinusz Soph. vgl. Valck., diatr. p. 179. Der 
on. plur. ἀνθ ων bleibt auch b. d. Att.. ohne 
Zusaumenzielung, Koen. Greg: p.38u. (Einige 
leiten esvon ἄω, ἀξῳ, Ans, atlımen, ab: 
richtiger von dvd, v0, 8. avıvods, ἀνθϑέω, 
autos.) nt . - j 
ἀνθοσμίως, οὐ, ὅ, (ὀσμή) blumenduftend, wie 
Blunen riechend, überh. wohlriecheud: bes. 
οἶνος ἀνϑ. ein alter, edler, nicht: berauschen- 
der \Weni, süss u. duukelfarlig; auch solcher, 
dem sein.GePuch-durch künstliche Mittel ge- 
gchben ist, Ausl. zu Ar. Plut. 808. δον ohue 
oiros. . ᾿ . ΝΣ 
ἀνθουύνη, ἢ, das Blühen,. die Dlüthe. 
ἀνϑοτρόφας. ον, (τρέφω) == avdoßoaxdg. 
ἀνϑοφορέφ, (φέρω) Blumen trugen. ur 
Ar 3ogdgın, τά, = ᾿ἀνϑεσφόρια. _ 
ἀνθοιφόρος, ον, Blumen trageud, blühend. ἢ 
ἀνθοφυὴς, ἐς, (φύω) Blumen, hervorbriggend : 
von Biumennatar, blumig , bunt. 
ἀνϑρακεύς, 6, (ἄνϑραξ) Köhler, Kohleuhreuner: 


auch eritgaxevrijs, 6, Phot.. L. ν᾽ 182. dav. 
ἀνθρακεύω,, Köhler seyu, Kohlen brennen. ᾿ 
 ἀνθρακηρός, &, ὄν, zu Kohlen gehörig. : 


ἀνθοακιά, 7, Kohlenhaufe, N. ὁ, αι. die Ver- 
liebten neunen sich so, Jac. ep. ad. 22. 2) st. 
ἀνθρακεία, das Kohleubreunen. 3) Kohlen- 
schwärze. - 

ἀνθρακίας, ou, 6, ein Kehlschwarzer. 

ἀνθρακίζω, Kohlen breunen. 2) intr, wie eine 
koble oder ein Geschwür, ἄνθραξ, aussehn. 


drdguxıor, τό, Din. von ἄνθραξ, ‚eine kleine 
Kohle. 2) eiu kleiner Carfuukel oder Rubin. 


3) eine Kohleupfauue; Alexis. 
ἀνθράκιος, ον, kohlschwaız. 


ἀνθρακίε, ἰδος, ἢ, Kohlenfener, Kohle. 2) Al- 


΄ 


andre .. 


4 


4 





-ς 


 ἀνϑρηδών, ὄνος, 1, = d. folg. auch’ πεμφρηδὼν 


ἀνθροώπειος, a, 09,. menschlich, aus Menschen 


[4 


" ᾿ , 
Avdoa—Avdoo 

les auf Kohlen geröstete, bes. eine kleine 

_ schlechte Art Backfische, Ath. 

ἀνθρακίτης, Iris, kohlenartig.' ' 

ἀνθρακοειδὴς, 5, kohlenähnlich, kohlenartig, 

kohlenfurbig, breunend wie Kohlen. | 

ἀνθραχόεις, 200@, ὃν. kohlenartig, von Kohleı. 

ἀνθραποκαύστης, 6, (καίω) τὰ ἀνϑρακεῦς. 

ἀνρακοπώλης ., ὁ, (πωλέω) Kohlenhändler. 

ἀνθρακόω, wgw, verkohlen, zu Kohlen breinen. 


ἀνθρωακώδης, ες, Ξε ἀνϑρακοειδής. ᾿ 

ER die Kohle, Fauböng, Steinkohle. 2) 
eis dunkelrother Edelstein, Hubin, Carlunkel 
od. Granat, ‚carbunculus. 5) Ziunobererz... 4) 
ein fressendes‘, grimlartiges Geschwür,, Brand- 
benle, auch ἀνϑράκωσις, carbunculus. 5) τὸ 
γυναικεῖον αἰδοῖον, Scheol. Ar. Pax, 439° 









u. 16» Jondar: | 
ἀνθρφήνη, ἡν wilde Biene, Waldhiene. Bey Dich- 
_ tern überh. Biene‘: dav. | 
ἀνθρήνιον, 16, Nie Honigzelle der ἀνθρήνη: bey 

Ar. \Wespennest. . u 
ἀνθρηνιώδης, ἐς, zeflenartig. ' 
ἀνθρηνσειδής, ἐξ, waldbienenartig, . 
ἄνϑρυσκον, τὸ, ein Doldengewächs: die Schreib- 

art schwurrkt, Schneid. 'I’heophr. h. pl. 7, 7- 
ἀνθρωπώριον, τό, Dim v. ἄνθρωπος, Meusch- 

lein. [--vuu} . ͵ 
ἀνϑρωπέη, περ2. ἀνθρωπῆ., verst. δορά, Men- 

schenhaut, wie ἀλωπεκῆ, λεονχῆ.Ὁ. 8. W. 


> 


x 


% 


’. bestehend : den Menschen betreflend, zuıu Mca- 
schen gehörig, nach menschlicher Art, Kigem- 
“ schalten, Haudlungen, Schicksale. u. dgl. . 
ἀνθρῥωπέομαι, Meusch seyn: selings' Wort. 
ἀνθρωπεύομαι, sich zum Menschen maehen, sich 
wie ein Mensch betragen, menschlich haudeln, 
sowohl in ‚Gegeus. gegen die Goltheit, als ge- 
gen das Thier. .Ν - 
ἀγθρωπίζω, einen ‚Menschen machen. 2) intr. 
meuschlich handeln, sich menschlich betragen, 
in welchem auch das Mel. gebraucht ward. 
. δ) Pass. ein Mensch werden, KS. 
ἀνθρωπικός, ἡ, 69, menschlich, Menschen be- 
treffend, ‚Gegens. des Göttlichen wie des 'Thie- 
‚rischen: ἀνϑρωπικὰ. ἁμαρτεῖν, menschligher- 
weise fehlet , Xen. | : 
ἀνθρώπινος, 9, 09, menschlich , von-Meuschen 
herrührend, Menschen angehend, der Mensch- 
heit angemessen, τὸ ardg. das menschliche 
Loos, τὰ ἀνϑρώπινα,. Meuschlichikeiten, Un- 
slücksfatle, Fehiler, Irrthümer, ἂν ϑρωπένῃ 
o&a , der dem Irrthum ausgesetzte meusc:iliche 
Verstand, Heind. Plat, Soph. p. 229. A. 
αιϑρώπιον, τό, und - . 
ἀνϑθδοουπίσκος., 6, Dim, von ἄνθρωπος, Mensık- 
“lein, kleiner Mensch, N 
ἀνθρωπισμός, 6, Uas Menschwerden, sich. zum 
Menschen Bilden, Meuschlichkeit. ' u 
ἀνθρωποβορέω, Meuschen fressen, von _ 
ἀγϑθυωποβόρφος, ον, (Bopd). Menscheufresser. 
ἀϑρωπύγλωσσος, ον, (γιῶσακ) mit menschlicher 
Zumge oderÖprache, menschlich redend. 


. ἀχϑρωποδαίμων, eros, 6, ἡ, (δαίμων) wie ἥρως, |. 


ein vergötterter Mensch, 
Gott, Gottmeusch „ Eur. 
Menschengestalt, Procop. 


Mensch go:sesener 
2) ein böser Geist iu 


/ 


1904 


+. 
ινϑρωο-- ἄνϑρω 
ἀνθρωπόδηκτος, ον, (δάκνω) von Menschen ge- 
bissens , " 
ἀνθρωποδίδακτος, ον, (διδάσκω) von Menschen 
elebrt. _ 
ἀνθρωποειδής, ἐς, menschenähnlich , menschen- 
artig, vou od.in mensch. Gestalt. 
ärdounodnoia, ἢ, (ϑηράω) Menschemjagd, Men- 
schenfaug. nn ᾿ 
ἀνθρωπόϑῦμος, ον, (ϑυμος) menscheumüthig, wie 
λεοντόϑυμος. ZZ 
dv$gunosvola, ἡ. (ϑυσία) Menschenopfer. 
ἀνθρωποϑυτέω, "Meuschen opfera. 


ἀνϑρωποκομικός, 7,'6r, (κομέω) zur Pflege 


od. Wartung: der Meuscheu. 
ἀνθϑρωποκτονέω ; (κτείϑω) Menschen morden. _ 
ἀνϑρωποκτορνία, N, Meuscheumord, von 
d»$ounoxtöyer, ον, Menschen mordend; aber 
ἀνθρωπόκτονος, ον, von Menscheu gemordet, 
Schol. Soph. Aj. 40, 
ἀνθρωπολαιοιέα, ἤ,. Menschendieust, einem 
Menschen erzeigte göttliche Verehrung , von 


ἀνϑρωπολατρέω, (λατρεύω) Menschen dienen, 


Meuschen wie Götter verehren, dar. - 


Meuschen göttlich verehrt. 
ἀνθρωπόλεθϑρος, or, (ὀλεϑρος) Menschen verder- 
bend, mordend, Menschenpest. ' 
ἐνθριυπόλιχνος, ον, (Aiyvos) lüstern nach Men- 

‚schen. oo. . 
ἀνθρωπολόγος, or, (λέγω) über Menschen redend. 
ἀνθρωπομάγειρος, 6, (μάγειρος) Menschenkoch, 

der NMenschenlleisch zurichtet. | 


΄ 


abmıend. 
ἀνθρφωπόμορφος, ον, (μορφή) von menschl. Ge- 
stäls od. Bildung. 
ἀγϑοωπομοσφύῳ, menschlich gestalten, mit mensch- 
, licher Bildung versehn. 
ἀνθρωπονομικός,. 95 ὄν, (νέμω) Menschen wei- 
, dend, leitend, wie ein Hit. Zu . 
ἀνθρωπόνοος ν᾿ ον ν. (νοῦς) mit menschl. Verstand. 
ἀνϑρωπόομαι, at ἀνϑρωπέομαι. ᾿ 
ἀνϑρωποπαϑεια, 1 
schaft, Erupfindung: sauftes nienschliches We- 
son, VOR 
. fü e haben. - , 
ἀνϑρωπρπαϑής, dc, mit menschl. Leidenschaften. 
ἀν ἀρωποποιζα , ἣν 
„8 enschaflen, von 
ἀνθρωποποιός, ὄν, (nos) Menschen machend, 
sc nd. 


ἀνθρωπολάτρης, οὐ, 6, MNienschendimmer, wer 


ἀνθρωπόμϊμος... ον, (μυιμέομαε) Menschen nach- 


(nadıly) menschl. Leiden- 


das Meuschenzachen, Men- ' 


+ 


ἀνϑρωποπαϑέω, menschliche Leidenschaften, Ge- ὁ 


ἀν ϑρωποπρεπής, ἔς, (πρέπω) für Menschen schiek- 


lich, anstäudig. 
ς 


ἀνθρωποῤῥκίστης, οὐ, ö, (ῥαέω) Meuschenver- 
nichter, INenschenverderber. . 

avdannos, ö, der Mensch, als Gattungswort und 
ala Bezeichnung einzılner Personen von Honı. 
. än, sowohl den Göttern als den Thieren ent- 
gegengesetzt, ἢ. 5, 442. τά, 361. ı9, 151. und 
vorzugsweis der Mann, N. 19, a2t. ()4, 20, 49. 
auch die Abgeschiedenen und die auf die Inseln 
‚der Seeligen versetzten Sterblichen nennt Honı. 
nach dem, was sie gewesen waren, Meuschen, 
Od. 4, 565. 568. Im plur. οὗ ἄνϑρωποι olt 
ganze Völker, Θὰ. 8,.29. ja die, Gesammtheit 
aller Menschen, das ganze Menschengeschiccht, 
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die .ganae Welt: daher μαντήϊμ μοῦνα ἐν ar- 
ϑρώποις, die einzigen Orakel in der Welt, 
Hdt. ı, 53. u, mit dem Superk za &9 &rdgu- 
soss δεινότατα, das Schrecklichste in der Welt, 
ὃ ἄριστος ἐν ἀνϑρ. ὄρτυξ, die bespte Wachtel 
in der. Welt, Heind, Plat. Lys. p. 211. E. Spä- 
tere sagfen τὸ Σὲ ἀνθρώπων κάλλος, za ἐξ ἀνϑρ. 
χοήματα, Cor. Heliod. 2, p. δά, Zuweilen wird 
es wie.ärng nıit einem andern Subst.. verbun-- 
den, ἄνϑρ. ὁδίτης, Wandersmann, 1], 16, 269. 
Od. 13, 123. auch mit Vöülkernamen, ‘h. Hom. 
Ap.42. Bey den Att. giebt ἄνϑρωπος deni Subat. 
zu dem es hinzugefügt wird, meist einen var- 
ächtlichen Nebenbegrifl, ἄνϑρωπος κόλαξ, ὑπο-' 
ρᾳμματεύς, u. dgl. Valck, oratt. Ρ 336. Heind: 
lat. Phaedo.'p. 87. B. Aomo histrio Ὁ. Cic. 
und mit dieser wegwerfenden Bezeichnung, die 
auch wir nıit dem Wort Mensch im masc. und 
neutr. verknüpfen köunen, ἄνθρωπος allein, 
bes. von Sklaven,. Wess. Hdt. 9, 39. Iu der 
Krasis mit d, Art. &sdgwnos, ἴοι. ὅ γϑρο- 
πος, Ätt. an Ä 
Das fem. 7 ἄνϑρωπος, (wie sich auch Aomo 
als fem. findet.) Weib, Frauenzinumer , zuerst 
bey Hdt. ı, 60. dann bes. bey den Reduern, 
Valck. Adon. p. 395. Die Lakonen sollen auch 
ἥ. ἀνθρωπώ gesagt haben, Hesych. 
(Einige, leiten das Wort von dem aufwärts 
erichteten Blick des Menschen ab, dem ἄνω 
adesiv, Plato, aber im Kratylus, yon ἄχα- 
ϑρεῖ, ἃ ὅπωπε: das’ Wahre ist wohl, dass es 
mit zum Stamm ἀγά, ἄνω, ἄνθος, ἀνϑέω ge- 
hört, aber ohne alle Zusammensetzung, die 
bey einem so alteu und vielgebrauchten Wort 
durchaus wıdenkbar ist.). | 
γϑρωτποσφαγέω, (σφάττω) Menschen schlachten. 
ἀνϑεῳπότηρα, τος) ἧ, (ἄνθρωπος) Menschlich- 
' keit, 
ἀνθρωπουργία, ἡ, (ἔργο») = ἀνθρωποποιΐα. 
ἀνϑρωπουργόςν ὃ, = ἀνθϑρωποποιός. 
ἀνϑιωποφαγέω, Meuschen fressen, von _ 
ἀνθοωποφόγος, ὃν, (φαγεῖν) Meuschen od. Men- 
schenfleisch fressend. ᾿ 
ἀνθϑρωποφανής, ἐς, (φαΐνω) als Meusch erschei- 
ποιά, dem Menschen ähnlich erscheineud. 
ἀνθϑρωποφυής, ἐς, (φύω) von menschlicher Natur, 
menschenartig. ._, - " 
ἀνθρωπώδης,, ες. = ἀνϑρωποειδής. 
ἀνθϑρώσχω, poet. st. ἀναθϑρῥώσκχο,.. . 
ἀνϑυμοίζ,», (ὑβρίζω) dagegen oder gegenseitig 
beschüupfen,, wishaudeln , verhöhnen. 
ἀνθυλακτέω, ( ὑλακτέω) dagegen bellen, wider- 
bellen. Zr 
ἀνθύλλιον, τό, Dim. v. ἄνϑος, Plüunehen, wie 
ἐπύλλιον «. ἔπος. -2) = ἀνθϑυλλίς. 


ἀνϑυλλίς,, δος, ἡ, eine Pilauzeugattung. ΄ 


ἀνθιπάω, (ὑπάγω. Imeg.) dagegen vorführen, 
bes. vor Gericht verklagen. 2) = ἀνϑυποφέρω. 

ἀν ϑυπαλλαγὴ. ἡ, Begengeitige AAuswechslung, von 

ἀγνθυπαλλάσσω, Ew, ( ὑπαλλασαο dagegen aus- 
tauf&hen, vertauschen, verwechseln. ὦ 

ἄνϑυπατεία, ἡ, das Proconsulat. 

εν» ϑυπαξεύω, Proconsul seyn. 

ardwnanxös, ἡ, 09, Proconsularisch, von 

ἀνθύπατος, 6, (Ünazös) Procansul,-st. ὠντὲ ὕπά-- 
του, pra Lonsis. 


10 
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ἀνθυπείκω, ἕω, (Uneixo) Begenstitig weichen, 
nachgeben, dav. | 
ἀνϑύπειξις, 9, 
„ chen, sich Unterwerfen. 
ἀνϑυπερφρογέω, ( ὑπερφῤονέω) dagegen übermü- 
thig seyn. ' 
ἀνθυπηρετέω, (ὑπηρετέω) gegenseitig dienen, ge- 
- fällig seyn, sich wieder : gefällig erzeigen, 
᾿ς τινὲ τι. Ben : 
ἀνϑυπισχνέομαει,, {ὑπισχνέομαι, Irveg.) dagegen 
versprechen. , 
ἀνθυποβάλλω, (ὑποβάλλω, Irreg:} dagegen eine 
werfen, Gegeneinwendungen machen. 
ἀνθυποκαϑίστημι, (ὑποκαϑίστημι) ersetzen, am 
etwas andern Stelle setzen. on 
ἂν ϑνποχρένοβμαι, (ünoxglvouaı) dagegen heucheln, 
sich weehselseitig veistellen, vorgehen, Hdt. 


gegemmeitiges Nachgeben , \Wei- 


΄ 


[4 


ἀνθυπόμνυμι, (ὑπόμνυμι, Irreg,) dagegen schwö- ἡ 


ren, wenn ein audrer zuvor geschworen hat 
av unontebo , (ὑποπτεύω) 
, nen, gegenseiljgem Verdacht hegen. 
ἀνϑυπορύσσω, [ὑπορύσσω) dagegen untergrabeii,, 
Gegeniinen machen. ᾿ 
ἀνθυποστρέφω, (ὑποστρέφων) dagegen umkehren. 
ἀγνθυποιμαομαε, (ὑποτιμάα) ‚gegen eine zweyte 
Schätzung eine dritte voruchmen. ' 
ἀνθυπουργέω, [ὑπουργέω) == ἀνθυπηρετέω, Ge, 
gendisuste erzeigen, χαρὲν τινί, Soph. dav. 
ἀνθυπούργημα, τό, Gegendienst, gegenseitige Ge- 
fälligkeit.. ἢ , 
ἀνϑυπούργησις. ἣν Erwiederung eines 
‚ Gegengelülligkeit. ᾿ς ' 
᾿ἀνθυποφέρω, οἷσωγ, (ὑποφέρω, Irreg.) dagegen. 
vorbringen, eihwenden, entgegenseizeu, vor- 
halten, vorwerfen : dav. nt 
ἀνϑυποφορά, ἡ, Erwiederung auf eine gemachte 
" Einwendung. a ΞΕ ΕΝ | 
ἀνϑυποχώρησις, 7, (ὑποχωρέω) das gegenseitige 
Zuwrückweichen, Zurücktreten. 


Dienstes, 


egenseitig argwüh- | 


ἀνθυφαίρεσις, ἢ, gegenseitige Eutwendung, ge _ 


genseitiges Entziehn, Wegnehmen, von 
ἀνθυφαίρέω, (ὑφαερέω) dagegen -eutwenden, ent- 
zıehn. - on 
ἄνϑυφίσταμαι, ( ὑφίστημι) sich an eines andern 
Start unter etwas stellen, es auf sich hehmen, 
, unternehmen. ΝΞ 
ἀνϑώδης, ες, (ἄνϑορ) blumenartig, blumig,. bla 
ες meureich. | oo 
 ἀνθωραΐζομαι, (Spell) sich dagegen schön. ma- 
cheu, ausputzen.- - 
ἀνία, ἢ, Ion. drin, Unlust, Betrübniss, Trauer, 
-Kummer, Niedergeschlagenheit, Kränkung, Hdt. 
auch act. δαιτὸς drin, das was Unlust an der 
Mahlaeit erregt, Od. 15. 446. ähnlich wird ı2, 


‚223. Scylla eine ἄπρηχτος ἀνίη genannt, ein- 


unabwehrbares Unheil. [Bey’Hom. immer v=-, 
‚von Sappho u. Theogais an auch vu: die 
. Spat. folgen dem Bedürfniss des Verses, ‘dech 
bleibt die Honı. Messtıung ‘bey den Epikern 
die. gewöhnlichere, Ruhuk- ep. ‚er. pag.: 276. 
„ Pors. Eur. Phoen. 133%.) 
ἀγιάζω, (avier) .berräben, kränken, traurig machen, 
Od. 19, 323. jedach nur diess Eine Mal in δοῖ.. 
Rdtg. 2) nıtr. unlustig, mismütkig seyn, Ue- 
ber russ empfinden, ἢ, 23, 721. sich, betrüben, 


87. Ay πεεδτεσσιν ἀγιάζει», um geise Besitz- 
a". | 


ϑυμῷ ἀνιάξζων, trauemd im Herzen, Od. 2:,- 


- 


΄ 





> 
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thünter in Angst u. Sorgen seyn, TI. 18, 209: 
Nur im praes. u. imperf. gebr. [Schon Honı. 
hat Tota bald lang, bald kurz, wie der Vers 
es fügt: eben so wiljkührlich die Spätern.) 
ἀνιάομαι, (δ ομαι) wieder heilen, wieder herstel- 
len, gut machen, Hdt. 7, 237. hat das Fon. 
ἀνιεῦνται. [u’--u-, doch wird Jota auch kurz 
gebraucht, bes. von Komikern, u. daher wahr- 
scheinl. auch im gemeiuen Lehen.} 
erızods, &, dv, Ton. u. Ep. ἀνιηρός, (urıa) lä- 
stig, beschwerlich, Unlust od. Zetrühuiss erre- 
gend, Od. wo auch der irreg. Comp. uvines- 
στερος, vorkomınt, Od. 2, 190. vgl. ἄχρατος. 
2) betrübt, bekümunert, traurig, Xem. [Bey 
Hom. u. Soph. iumer v--u; bey Ar. u. Eur. 
ist Jota kurz, u. so‘ wahrsch. ‘auch im- gemiei- 
nen Leben: die Spät. wechselu willkührlich : 
das Alpha der vorletzten Sylbe überall lang.) 
ἀνίατος, ον, (ἰάομαι) ungeheilt, unhejlbar, nicht 
zu heilen. [u x -u, Schol. Heyh. p. 2. ] 
ἀνιάτρεντος, ον, (ἰκτρεύω) — d. vorherg. [Ὁ --u] 
ἀνιατρολόγητος, ον, u. ἀνιατρολογικύς, ἡ, 09, (ἰα- 
: Taoloy ; ununterrichtet in der Arzneykunde. 
&viegos, or, & L. Β. Kom. 1], 23, &ı. st. αὐΐαχος. 
“rag, fur. ἀμιαχήσω, ( ἐάχω) äulschreyen, die 
Stumne laut eri;eben, preisen. 5 
arıda, fut. use, Ion. 700, ( ἀνία ) kränken, be- 
wüben, belästizen, beschwerlich fallen, τιν, 
Hom. Med. arıcouos, belästigt seyn, Ver- 
druss, Ueherdruss, Unmuth eipfirdeu, wrıarar 
παρεόντι, er wird durch Yeinen Anwesenden, 
durch jemandes Anwesenheit belästigt, Ol. ı5, 
335. :Hom. braucht bes. das part. aor. pass. 
ἀνεηϑείς oft absolut für oinen, von dem alle 
Heiterkeit und Lehenslust gewichen ist. Das 
Wort ist in Prosa häufiger als ἀνάξω, [Jota 
b. Hoi. inner lang, b. Spät. auch kurz: 


-" 


\ 


Alpha der vorletzten Sylbe im praes. inuuer- 


_ kurz, im Fut. u. 9. w. üumer Jaug, daher Ὁ, 

„4. Ion. in Eta übergchend.) 

ἀνιγρός, ὦ, ὧν, == ἁνιαρός, bey spät. Dichtern, 
wie Opp. 

ἀνιδεῖν, iuf. aor. v. unzehr. praes. ἀνείδω, anf- 
blicken, Aesch. Choeph. 864. wo alher Herm. 
besser ἀνέδην liest. 


aridios, ον», 'ἰδιίος) wer nichts e’gen hat, sonst 
anınuom. 0 j 
‚arjörıi. adv. (ἐδίων = ἃ. folg. "ἢ . 


ἀνιδριτί, adv. (ἱδρώς) ohne Schweiss, ohne zu 
schwitzen übertr. ohue Anstrengung, wie dx0- 
ψιτί, : ᾿ - 

ἄνιδρος, ar, (ἱδρώς) schweisslos. 

ἀριδρόω, (ἑδρύω) wieder schwitzen, in Schweiss 
gerathen. 

ἀνίδρτιος, οὐ, (ἰδρύω) nicht festgestellt, unstät, 
unbefestigt: übertr. unbeständig, wankelmü- 
tbig, verunderlich. 2) k&inem Alenschen Stand 
haltend, mienscheuscheu, menschenfeindlich, un- 
freundlich. : Die Formi didovroe ist zw. 

ἀνιδρύο, ὑσω. (ἱδρίω) aufstellen, austellen, fest- 
stellen. [Ueber das Sılbenmaafs 5. iögio.] . 

ἀνίδρωσις, ἢ, (ἀνιδρόω) das Schwitzen, der 
Schweiss. | 


ἀνιδροιτί, adv. (dnda).ohne Schweiss, ohne An- | 


sırergung, Il. 15, 228. [v---] 


erlöpwios, 0, (ἱδρόω) nicht in Schweiss gesetzt, 


» 
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Avıs—dvın - 


wer nicht dur&h Austrenguung zum Schwitzen 
ekonmen ist. 


ἀνίεμαι, pass. v. ἀνίημι. 


2 


ἀνιερόω, (120dw) 


ἀνίερος, ον, (i2gds) unheilig, entheiligt, entweiht. 


ων \ 
einweihen, weihen, widınen, hei- 
ligen, uuverletzlich machen: dav. 


ἀνιέρωσις, ἡ, Einweihung, \Veihe, Heiligkeit, Un- 


veıletzbarkeit. 


ἀνίεσκε; iuperf. Ion, v. ἀγίημι st. drlas, ἀνίη, 


lies. 'Th. 157. 


&rındel;, fon. part. aor. pass. v. ürnıuw st. ἀνια- 


ϑείς, Hum. 


ayinuı, (in) Imperf. ἀνέην, Ton. u. Att. avıır, 


εἰς, ει, auch Ilonı. datker Hesiods ὠνέεσκε. Fut. 
ἀνήσον, 1lom. hat arıch ἀγέσω. Aor. ı. ἀνῆκα, 
Ion. artrzu, ἢ. Hom. auch drnug, wovon aber 
nur noch der opt. dxrasuuus gelunden wird, 
denn’ das Hom. part.” ar&surzeg zogen schon 
die Alten zu ἀνέζω. Perf. wreixa. ‘ Aor. ἃ. im 
sing. indie, wnzebr., Hom. hat davon 5 plur. 
ἄνεσαν, con). ἀγήῃ δὶ. dyj, opt. üveln, part. 
ürsvses. Pass. .arıaaı, perl, ἀνεῖμαι, Auf- 
senden, enporsender, in die Höhe schicken, 
Ζεφύροιο ἀήτας ἀνίησιν .Ὡκεανός, Od. 4, 568. 
aufwachsen lassen, h. How. .Cer. 332, selten. 
2) zuruckschsielen, heimukelwen lassen, Od. ı8, 
255. selten. 5) lofs lassen, fuhren lussen, von 
Hoss. au gehräuculichste Bdus: von ausserli- 
chen Wingen, ὕπνος ἀνῆκεν ἐμέ, der Schlaf 
liels mich lofs, verliels much, oft b. Honı. selt- 
ner nit einen gen. rei, δεσωῶν dvisı, er licls 


" sie los aus den Fesselu, machte sie der Fesseln 


Srey, Od. 8,559. Von Gemtithszuständen, ἐμὲ 
ϑυμὸν οὖκ ἀνίει ὀδύνη, der Schiuerz liefs mein 
Graudih nicht los, 11, 15, 24. πύλας arevar, 
sie licssen die Thiuen’nach, d. i. sie kuüpften 
den Riencn los, mit dem sie zugezogen und 


‚eluwärts festgehunden waren, sie äffneten Jdie 


ΤΙ, DB. δι, 557. Wahrscheinl. aus Erin- 
nerung au das Zügelnachlasserr bey Pferden 


oder am das Loslassen des Seils bey Jagdhun- _ 


den loss die ühertr, Bdiz: auf jemand los 
lassen ,.gegen juhand anhelzen, änreizen, σοὲ 


"100709 a: 785 ϑέὰ, hune tibi zumisit, 11. 5, 409. 
‚daher überh. crtreiben, auregen, veranlassen 


zu efwaus, meist c. inf. Alfoivıe ἀοιδὸν ἀνῆκεν 
ἀεέδειν, Od. 8, 73. vgl. Il. 2, 276. τᾷ, aro. u. 
in. den Acc. allein, ϑυμὸν ἀνῆκεν, er reizie 
sein Gemüth, eriegte es zu leifenschaftiicher 
Helftigkeit, öfter ἢ. Hom. Anch mit einen 
dat. commordi, τοῖσιν Θρασυμήδεα ἀνῆκεν, zu 
ihrem Beystand trich er den 1hrasymedes an, 
1]. 17, 705. Med. ἀνάάμαι, sich loslassen, sich 
die Zügel schiesseu ta:sen, sich nicht-zurück- 
halten, ὃ. Hom. immer c. ace. rei, χόλπον 
Grıensyn, nachlassend, fallen lasseud, was den 
Busen unihülle hielt, d. ij. den Busen enzblö- 
send, U. 22, 80. u. ᾳἷγας ἀνιέμενοι, Ziegen 
entblölsend, d. i. ihnen das Fell abziebend, 
θά. 2, 800. Nach Hoyyr steht es mieist in 
zmoralischer Bdig, ausgelassen, zügellos seyn, 
sibi indulgere, τρυφιχῖς ἀνεῖσθαι, auch ss und 
πρός τι: ἀνειμένος γέλως, ausgelassueß Geläch- 
ter, Wytt. ep. cr. p. 159. Diese libertr. Βα 
nahm bes. ἢ. d. Ait. auch das Act. an, nach- 
lassen, abspannen, Ζ. B, deu Bogen, Gegens. 





 Avmo— Avıa 


sigkeit.: Erschlaffen lassen, nicht anstrengen, 
mcht üben, z. B. den Leib, wenn man ihn der 
Weichliehkeit hingieht: nachsehn, hingehn Jas- 
sen, z. B. einen Fehler, dex mau nicht streng 
ninınıt, Verl TI: cntlassen, verlassen, unterlus- 
sen: daher ὠνεῖτκε τὰ θηρία, die Thiire shıd 
einemi Gott überlassen, d. I. einen Cote ge- 
weiht, ἀνεῖται χῶρος Ἱερὸς eivers, der Ort ist 
einem Öott zum Heiligihum ‚überlassen, dss- 


ὅρεα ἀνειμένα,, einen Gott überlassue, Aeilige | 
Bäume, u. dergl. nur iım pass. Valck, Fldt. 2, 
65. vgl. ἀνετός. 4) Grimm, Antrans, schlaf 


werden, nachlassen, in Fifer ermatten, rewmisse 
agere, Ἦ. δ, 880. viel häufiger ἢ. Att. τῇ ἠδο- 
Τὴ. 37 ὀργῆ, ἰσχυρῷ gen ἀνιέναι, wobey 
man £ausd»y oder θυμόν ergänzt, Lob. Soph. 
A). 248. [vu-v Episch, v--u Autischh Doch 
hat auch Honı. schon Jota lang iu ἀνίει ımd 
! ἅγιέμενος, u. hraucht es uıngekehrt selbst Ari- 
stoph. zuweilen kurz, Seid). fragım. Ar. p. 27.] 
arınods, &, dv, Ion. st, ἀνεαφός, Hom. 
arixa, Dor. st. ἡνέκα. 
ἀνίχανος, ον, (ἱκανός) für den nichts hinreicht, 
denı nichts genügt, ungenügsamı. ΄ 
ἀνικεί, adv. (τ κὴ) sieglos, ohue Sieg. 
εἰνχέτευτος, ον, (ἱκετεύω nicht erfleht, nicht er- 
beien. 3) act, nicht Hehend. 
ἀνίπητος, ον, (vıxaa) unbesiegt, nicht zu besie- 
gen, unbesieglich, Hes. Th. 480. [v--v] 
ἀνικαάξω, {ἰκμάζω) anfenchten, aber ohne sichre 
Beysp. 2) (mit Alpha priv.) abtrockuen, 
erızuao), (ixude) = avalızuda, Plato. 


>” 2 [4 


-ὕ- Ὁ 


ἀνιπιίος, 0%, (ἐκμάς) ohne Feuchtigkeit, trocken, ἢ 


dürr. 

ἀνίάκατος, 09, (ἴλαμαν) unversöhnt, unversöhn- 
lich, unbarnıherziz. [U--v] 

ἀρίλεως, ων, (idews) Alt. st. ἀγέλαος, unharıuher- 
zir. Tu-u- ‘ 

uyfunoros, ον, (£udoow) ungepeitscht. 

ἀν μιά, 700, (Lurw) aufziehn, in die Höhe ziehn, 
bes. an Riemen, z. B. Wasser aus dem Brun- 
nen: jm fut. u. aor. ist das Med. gebräuchli- 
cher: dav. ᾿ 

ἄν» έμησις, 7, das Aufzielin, Eınporziehn. 

Gros, ον, (ἀνία) = ἀνιαρς, Aesch, Pers, 1067.53. 
ων; , 
ἰλοα or. (ἴουλος ohne Milchhaar , unbärtig, 

noch Kintt, 
drınnevo; (ἱσιπεύαν) anfreilen, zu Ross anspren- 
gen, mit Rosen auflahren, z. B. ἥλιος, Eur, 
Kr 1205, ον, ἵππος) olıne Pferd, unberitten, zum 
Betwterdienst unbrauchbar. ἡ Rn j 
ἐνίπταιμαι, (πταμαν, Irreg.) auffiegen, aufspriu- 
gen ὦ aufhüpfen: als Ausdruck der Freude 
Soph. Aj- 603. on ΄ 
ἀνιπτόποες, ἥοδος, 6, ἡ, $pimzu, ποῖς) mit unge- 
waschnen Füssen, U. 16, 235. Beyw. der Σελ- 


2of/, Dorlouarischer Priester- des Zeus, die in- 
Verzichdeistwg auf alle Behäglickkeit u. An- 


muth des Lebens eine Art Ordensgelübde gs- 
ΔΌΣ zu halyeu scheinen, Heyne 1), T. .7. pag. 
288. .Ν ᾿ 

ὥνε πτεροῳ Ὁ») eine) wngewaschen, Il. 6, 266. 
Hes. op. 7 

arı2, Murat. st. ἄνευ, Lyc. Nic, 

ssıocsw, (ἰσάζω) gleich machen,. ausgleichen. 


. ΄ ΄ 
um 


e Ν 





u 7; 
τ. ἐντείγω: τὸ ἀνειμένον, Schlaffheit, Nachläs- 


Avıc=Aveot 
ἀνισάρι ϑμος, ον, (ἰσάριϑμος) von ungleicher 
Zahl. 


ἀνισασμός, 6, (ἀνισάξῶ) Ausgleichung, “ 
ἀνγισέτης, ἵτις, mit Anis angenacht. 
ανισοειδής, 
ἀνισόμοιρος, ον, (ἰσόμεερος) ‚vun wngleichem 
Maafs, ungleich an Maaßs. 
ἀνισομήκης, ες, (ἐσομήκης) von wugleicher Länge. 
ἄνισον, ı0,‘Amis, anisum: mit arndor, ἀγῆσον, 
gleichfalls eisen gewürzigeu Doldengewächs, 
verwandt. [wahrsch. u-u, wie im Lat) . 
ἀνισοπαχῆς, ἐς, (ἰσοπαχής) von ungleicher Dicke. 


ἄνισος, ον, auch ar/on, (ἶσος) ungleich, uneben.. 


2) übertr. nicht gleich vertlieiki, uubillig.. 
[υ Zu . 
ἀνισότης, 9 (ἄνισος) Ungleichheit, Uubilligkeit. 


ἀνισόεξμος, ον», (ἰσότιμος) von ungleichem \Verth- 
ὥνισόω, (ud) gleichwächen , ausgleichen: Med. 
gleich Aommuen, gleich seyu. 


‚dristius, ἀναστήσω, (ἴατημι)ὺ im Praes. Imperf.. 


Και. u. Aor. ı. act. au/stehn machen, vom 
‘Sitz, vom Lager, aus dem Beit, aus dem 
Schlaf, also auch wecken, erwecken, U. ı#, 336. 
2%, 689. einen Todten wieder erwecken, ἢ}. 


\ 
ἐς, (ἰσοειδῆς } von ungleicher Gestalt. . 


% 


24, 551. 756. Uebertr. aus der Muße zur Thä- 


tigkeit, bes. zum Kaupf aufregen, Il. 10, 176» 

. 179. 15, 64. zuwi, gegen jemand, in feindlichen 
Sinne, H. 7, 116. uwfreizeu, aufwiegelu zur 
Empösung gegen ein gesetzliches Oberhaupt, 
einen Aufstand erregen, U. ı, 191. Machen. 
dass eiu Volk auswandert u. seine Wohusitze 
verlässt, ein Volk aus einem Land in ein an« 
dres verpflauzen, Od. 6, 7. bey deu Att. hat 
der Ausdruck πόλιν dyvuaınoaı olt die Neben- 
big Seirtlicher Gewalt, eine Stadt entvölkern, 
durch Gefaugenführwig der Bewohner üde 
machen, zerstören, also χώρα & "εστηκυῖα ,- οἷα 

. durch Feindesgewalt verheertes Land, Valck. 
Hdt. 5, 29. vgl. ἀνάστατος. Aufrichten, en- 
orrichten einen Valiegeuden, auch mit dem 
\ebenbegrifl, einen Niedorgeschlagnen aufrich- 
ten, wieder ermutigen, γέροντα. ζειρὸς ἀνέστη, 
‘er hob den Greis bey der Hand auf, 1]. 24, 
515. Od. ı4, 319. Hom. braucht das Wort- 
nur von lebenden Wesen: vou leblosen Diu- 


“ gen, z. B. ein Gebäude errichten, eine Bild- 


'säule, ein Sicgeszeichen aufrichten, wurde ea 
erst b.‘d. Att. gehr. ' 
‚In den iutransitiyen Temp. u. im Med. ’auf- 
‚stehn, sich erheben, vom Sitz, als Zeichen der 
Ehrfurcht, D. ı, ‘533. von. Lager, aus dem 
Bett, aus der Ruhe, bes.. zır Kaupf u. F}:ä- 
tigkeit, τινὲ, gegen jemand, 11. χ5, 655, Oil. 
ὃ, 334, von einer Wunde wieder aufstchu, 
wieder genesen, I. 15, 287. auch auferstehn 
von ἃ, Yodten, HH. 21, 56. am häufigsien aber 
von Ilonı. au, sich som Sitz erheben, um zu 
reden,, bes. Ὁ, d. Aıt. ἀνίστασθαι μάρτυρα, 
testem excitare, jemand als Zeugen für sıch 
auftreten lassen, Plato. ἀνίστασϑαι sis —, sich 
fäch einem Ort hiu aufmachen, Meind. Plat. 
Phaedo, p. 116. A. . 
drsıcrooso, (ἑστορέω) erforschen, ausfragen, auf- 
spüren. ᾿ Ἢ 
ἀνιστορησία, ἣ, (ἱστορέω)ὴ Unkunde in der Ge- 
schichte. ͵ 


 ἀνιστόρητος, ον, (ἱστορέω) in der Geschichte un- 


ἣν τῳ . : x 


\ 


“’Jveor — Avon 
kund;g, unterrichtet: unerwähnt in der Ge- 
‚ schichte, unbekanut. 2) act. wer etwas nicht 
erfragt, nicht erkundet, nicht erfahren. hat. 
ἀνίστω, Ion. Imperat.' pass. v. ἀνίσταμαι st. ἀνί- 
στασο, Aesch. Eum. 129. AB. p. 405. 
ἀνίσχιος, ον, (ἰσχίον) ohme Lende, ohue das Dick- 
. fleisch der Lendß. .. ; 
᾿ ἀνίσχῦρος, ον, (ἰσχυρός) nicht stark, krafilos. 
, ἄνισχυς, υἡ, (ἰσχὺς) ohne Stärke, LXX. 
ἀνίσχω, (ἴσχω) τξξ ἀνέχω, hey Hom. nur act. auf- 
‚heben, iu die Höhe heben: Spätere ‚sagten 
- auch, ἀνίσχει ἥλιος, die Sonne geht auf: nur 
im Praes. u. Imperf. gebr. Die Form @r- 
. oxdrw hat Orph. Arg. 447. 


3 Ὁ » -. 
ἀνίσως, adv. v. ἄνισος. 


ἀνίσωσις, ἡ, (@vıodw) das Gleichmachen, Aysglei- 


chen. 
ἀνιύζω, Lidlw) aufschreyn. [u---] _ 
ἄνειχϑυς, νυ, (ἐχϑὺς) fischlos, fischarm. 
ἀνέχνευτος, 09, ( ἰχνεύω) nicht erspaht, nicht zu 
erspähen, 
«ἀνιχνεύω, ( ἰχνεύω ) aufspüren, ausspüren, erspä- 
het, nachspüreu, Ih. 22, 192. " 
ἀνγιχνίαστος, ον, (ἐχνιάξζω) = ἀνίχνευτος. 
ἀνιώδης, ες,-(ἀνία) kränkeud, lästig, zw. 
ἁνίωτος, ον, (ἰδω) nicht verrostet,'‚dem Rost nicht 
ausgesetzt. [v--v] 
ἀννεΐῖται, poet. ἀνανεΐίται v. dyarsouaı, Od. 
Ayvepelos, ον, spätere, aus Unkunde der Hom. 
Syibeninessung entstandne Schreibart der 
gern Epiker st. ἀγνέφελος, ᾿ 
ἄννησον, πό, post. δι. ἀνησόν», Nic. 
"ἄγνητον, τό, poet. st. ἄνητον. 
ἀννιβίζω, (᾿Αννίβας, Hannihal,) von Hanunibalg 
Parthey seyy, iür ihn Parthey nehmen, wie 
Φιλισπίζω, Plut. . .. 
-ἀγξηρπίνω, poet. st. ἀναξηραένω, Il. 21, 547. 
ἀνοδέα, N, (6ödg) schlechter Weg, Unwegszmnkeit. 
Adj. ἀνόδευτος, unwegsam. 
. ἀνοῦμος, ον, (ὀδμή) geruchlos, ohne Geruch. 
ἀνόδοντος, ον, m ἀνόδους. 
ἄνοδος, ον, (ὁδός) weglos, unwegsam, ohne. Weg. 
ἀνοδος, ἢ, (ὅδός) der Aufweg, Weg, Zug oder 
Feldzug ins Hochland, wie ἀνάβασις...) Hück- 
weg, Rückkehr, Hückzug. 
ἀνόδους, οντος, 6, ἢ, (ὁδούς) zahnlos; ohue Zähne, 
mit wenig Zähnen. ἡ ᾿ 
ἀνοδύρομαι, (ὀδύρομαι) ‚aufklagen, aufschreyn, in 
Klagen ausbrechen. [uu-u-] ᾿ 
ἀνόδυρτος, ον. (ὀδύρομαι) unbeweint, unbeklagt. 
2) ast. nieht kKlugend. 
&voLos, ον, (ö6og) ohue Schösslivg, ohne Spross, 
ohne- Zweig. ΄" 
ἀνοήμων, ον, (νοήμο"»») vernunftlos, sinnlos, un- 
verständig, ohne Nachdenken, Öd. 
Gvonaia, N,(sdncıs) Umverstaud, Sinnlosigkeit, 
Gedankenlosjskeit, 
ἀνοηταίω, eiu ἀνόητος seyn. Unsicher ist die 
_ Form ἀνοητεύω. 
uroyıla, ἢ, = ἀνοησία, Att. Moer. p. 28. 
ürdntos, ον, (vosws) ungedacht, mgeahudet, mit 
dem Begrifl des Wunderbaren, ἢ. Jloın. Merc. 
Bo. unverständlich, wmbegreitlich, Xen. 2) act: 
nicht einseheud, nicht hegreifend , unverstan- 
dig: .b. d. Att. auch Gegens. v. σώφρων, ver- 
nunltlos, unfahig seine Triebe und. Liste zu 
beherrschen. 


€ 


-, - 
. Ν . 
. 4. - 


126 





Jün- |’ tauglichkeit. 
ον Ἑ ἄνφέκητος, oy, (οι 
dd ἀνοικίζω, (οἰκίζω) wieder aufbaun, πόλιν: von 


Ἴ ἀνοικισμός, Ö, 


ἀνοιμώξω. ( οἰπὠξω) aufseulzen, in 


ἀνοιμωκτί, adv. 


ἀγνροίμωχτος, Ὅν; 


Avod. — Avoı 


ἀνόϑεντος, ον, (νοϑεύω) unverfälscht, äclkt. 
ἄνοια, ἥ, (νοὺς) Charakter des ἄνοος, Unverstand, 
Sinnlosigkeit, Gedankenlosigkeit. 


ἄνοιγμα, τὸ, ( ἀνοίγνυμε)" Eröflaung , Oeffnung, 


Loch, Zwischenrauin, Spalt, Thür. 

ἀνοίψνυμι, und ἀνοίγω, ξω, (oiyvun, Irreg.) er- 
-Ölinen,,_ aufmachen, von Thüren u. Kisten, 
U. xAnıda‘ ἀναοίγισκον, 24, 455. ἀπὸ χηλοῦ 
πῶμα ἄνέωγε, 16, 221. ausbreiten, aus einan- 
der schlagen, aus. einander falten, , enthüllen, 
entilecken, Soph. Pass. eröfluet seyn, ollen 
stein. f . u Ὁ 

ἀνοιδιαίνω, ( οἰδαίνω) aufschwellen maeben , auf- 
blasen. 4) intr. aufschwellen, sich aufblähr, 
aullaufen, zunehmen, auwachsen: übert. von 
Leidenschaften, zniumsscere. ’ -, 

ἀνοιδείω, poet. st. ἀγοιδέω. - ot 

ἀγοιδέω,. ἡσω, (οἰδέω) aufschwellen machen, auf- 
blähn, Hdt. 7, 39. 2) intr. aufschwellen, auf- 
laufen, zunehmen, auwachsen:' so auch im 
Med. dav. 


ἀνοίδησις, 9, das Aufschwellen, die Geschwulst. ᾿ 
{ ἀνοιδίσκω, = ἀνοιδέω, act. Hipp. 


5 > > 


ἀνοίχκειος, 09, auch aroızzla, (οἰχεῖος) υἱοὶ ein- 
heimisch, nicht häuslich , nicht vertraut: un- 
passend, unbequem, 'ungeschickt, unbrauchbar, 
zwi und πρός τι. dav. | 

ἀνοικειότης, ἢ, das Wesen eines ἀνοίκειος, Un- 
heimlichkeit, Fremdheitt Unpasalichkeit, Un- 


ὰ κπέω) unbewohnt, unbewohnhar. 
"Völkern od. Meäaschen, sie auderswohjiu ver- 
setzen, verpllauzen u. anbaun, eine Wohnung 
verändern: bey Spät. wegziehn, ausleeren, 
wüst machen, zerstören. 2) aufwärts baum, 


d. 1. in Gegendey, die 'laudeinwärts, feruı vom 


Meer liegen, T hue. day. ’ 


legen des Wohnsitses tiefer landeinwärts, 


baun. 


ἀἄνοικοδομέω., han, (oinndousw) wieder aufbaun, 


ein Bauwerk wieder herstellen. 2) verbaun, 
zubaun, sehr zw. 


ἀνοίκισις, n, das Verpflanzen, Wegatehn, Ver- 


᾿ἀνοίκισιςς. 2) das Wiederauf- 


ἀνοιχονόμητος, ον, (olxovouso) nicht gut geord- 


net, nicht gut eingerichtet. 2) act. schlecht 
. haushaltend, verschwenderisch. 
ἄνοικος, ον, (οἶκος) ohne Haus, heimafhlos. 


] 


ἀνοϊκείρμων, ον, (οἰκτέρμων) unmitleidig, unbarım- 


heraig, Soph.  . 
ἀνοίκειστος, ον». (οἰκείζω) unbeklagt. 
ἀνοικτός, ἡ. ὄν, (ἀνοίγνυμῶ eröfinet, offen: zu 
öffnen, was sich öflnen lasst. 


‚leid, unbarnıherzig. Superl. ἀνοίκτιστος. 


ἄνοικτρος, ον, (οἰκτρός) kein Erharmen findend, 
keines 


tunbenmsitleidet:, nicht zu: beinitleiden , 
Mitleids bedürftig oder. würdig. 


klagen aushbreehen. 
ὥ 


ἀνοιμοικτεί, αν. = d. folg. Ä 
(οἐμώξον) ohne zu seufzen, ohne 
dura: ῥήματα ἀνοιμωκτὲ χανεῖν, 
ungestraft wotzige Reden führen, Soph. Aj. 


2 [ὦ 
zu klagen: 


1227. [τ τ 


u | - \ 
(οἰμώζω) unbeweint, unbeklagr. 


ἄνοικτος, ον», (οἶκτος) erbarmungslos, ohne Mit- 


t 


Seufzer und 


t 
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ἄνοιξις, A, (ἀνοέγνυμι) = ἄνοιγμα. . . 
Gros, ἡ, ἀγανκραν ἀνοίσω) das Zurückbringen, 
Zxsrückbeziehu. ᾿ . 
ἀνοιστέος, ον, adj. verb. zu ἀναφέρω, zurückzu- 
bringen, 

ἐκιστός, ὅν, ( ἀναφέρω) zurückgehracht, vor ei- 
nen Richter od. eine Behörde zur Entschei- 
dung gebracht, Valck. Hdt. ἃ, 137-6, 66. 

ἀγοιστρέω, ( οἰσερόω ) aufstacheln, aufreizen, bes. 
in Bacchische \Vuth setzen. 

ἀνοίσω, Βαϊ. zu ἀναφέρω, kdt. 

ἄνοιτο, Opt. praes. pass. 4. ἄνω, n. 

ἀνοκωχὴ, ἢ, 8. Amann. . 

ἀγολρία. I Zustand des üvolßos, Mangel aller 
Lebensgüter, Unbeuwitteltheit, Elend, Unglück, 
Hes. op. 317. [v- 5 -] i 

erdidıos, ον, --Ξ ἃ, Tolg.® 


ἄνολβος, ον, (ὄλβος) unglückselig, aller Lebens- |. 


güter beraubt. 2) unvernünftig, insofern Ver- 


nunft das höchste Gut ist, Soph. Aj. 1156. | 


wie mise. ος 
ἀγόλεϑ ον; (6429005) nicht zu Grunde ge- 
richtet. nicht ξειδίτει, dei Verderhen. entron- 


nen, I 13,761. 52) act. icht:zu (Grunde | 


richtend. 8. dvalsdoos, welches Attischer. 
ἀνολκη, 5, (ἀνέλκω) das Kmporziehn, Hinauf- 
ziehu, bes. der- Schiffe aus Lanud.. 
ἀνολολύξω, (λολύζω) laut δι ΒΟ του, sowohl vor 
Schreck als vor Frende, aufjubeln, Sim. ep. 
76. 2) δεῖ. laut. bejammern, Soph. El. 750. 
selten. a , 
ἀνολοφύρομαι, (6lopigaum) τάς ἀνοδύρομαι. 
ρολνμ πώς, δος, 9%, eine in das Olympiaden- 
verzeichuiss nicht eingetrague Olympiade, Paus. 
6, 22, 2. a 
ἄτομαι, [-v-] 4. 4. Verbum ἄνω. 
ἐνυμβοέω., versiärktes ὄμβρέω; dazu als Adj. 


ἀνομβρὴήεις, ἐσσα, εν: 

houßela;, ἢ, Regenmangel, von , 

aroaßges, ον; (Ὀμβρος) regeulos, ohne Regen. . 

ἀνομέω, 100, (ἄνομος) gesetzlos lebeu, gesetzwi- 
drig Handeln: dav. 


ἀνόμημα, τό, Gesetzwidrigkeit, Gesetzverletzung. | 


avopiu,. 9, Gesstzlosigkeit, Gesetzverachtung, Zü- 
gellusigkeit, gesetzwidrige Handlungsweise, Ge- 
gens. v. δικαιοσύνη, Xen. 


᾿ ἀνομέλητος, ον, (ὁμιλέω) ungesellig, unumgäng- 


lıch, mit dem’ sichs nicht gut umgehn lässt. 
2) act. keinen Umgang, keinen Verkehr, keine 
Gemeinschaft h+bend, c. geu. ἄνομ. πκιδείαςν 
wit feinerer Bildung unbekannt, nichts .zu 
schaflen habeud, Plaw. [vu--u] | 
ὠνόαμεμος, ον, f. L. st. ἄνομος, Boeckh Plat. Min. 


ı. 552. | 
‚ ἀιύμεχλός, ον», (δμίχλη) nebellos, unbewölkt. 


wsöusw1og, 0), \omnu) ohue Augen, Soph. 

ἀνομοειδὴῆς, ἕς, (ὁμοειδὴς) ungleichartig. 

ἀγνομόξζηλος, Οὗ, (ὁμόξηλος) der etwas Anderes, 
z.B. eine andre Kunst, liebt u. übt. 

πομοϑέτητος, or, (νομοϑετέω ) ungeordnet, ge- 
setzlos, regellos, schlechtgeordnet. 

«νομοιογενής. & , (ἀνόμοιος, γένος) verschiedner 

attung, versch. Geschlechts, Gramun. 


ἐϑομοιομερῆς, ἐς, (duorousons) aus unähulichen 
“ron hie 6 en Theilep | ) 


Ι 
\v 
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> € 


arouosdntortos, 09, (ὁμοιόπτωτος ungleich fal- 


leud od. endigend, Granm. 


» , 


«ἀνόμοιος, 09, auch ἀνομοία, (ὅμοιος) unähnljeh, , 


„ wugleich, ‘verschiedenartig. . 
ἀνομοιόστροφος, ον, (στροφὴ) aus ungleichen Stro- 
phen bestehend, Gramin. 


€ « 2 


ἀνομοιότης, ἡ, (ἀνόμοιος) Unähnlichkeit, Un- “ 


gleichheit. 
üyouoıdypoves, ον, (χρόνος) von ungleicher Zeit, 


"ungleichem Zeitmuals, ungleicher Sylbenlänge, - . 


on (4 ) ungl ähnlich mach 

ἀγνομοιύω, (ἀγάμοιος) ungleich, unähnlich machen. 
Pass. bahn Boynn Fra 
ἀφρομοίωσις, 9, das Ungleichmachen, die Un-' 

gleichheit, Unähulichkeit. 

ἄνομολογέσμαει, ἥσομαι, ( ὁμολογέω) völlig über- 
einstimmen, Einer Meinung über etwas seyn, 
c. acc. rei. Aber im pass. umgekehrt,, nicht 
übereinstienmen, verschiedner Meinung seyn, 


τιγί od. πρός τι, dann aber wohl nur im par- ' 
|| we. Heid. Plat, Gorg. p. 495. A.. wobey je- 


doch au kein Alpha priv. zu denken ist, so- 

wenig als in ἀγαράομιιε und ürsuyouas.. Das 

Act. hat kein guter Schriftsteller. ΝΣ 
ἀξομυλόγημα, τύ, Lebereinkuuft., 


2 , ΠΣ .. . 


ἀνομολόγία. n, Kinverständniss, : Uebereinkunft, _ 


4) Widerspruch, mit Unrecht bezw. 8. ἀγομο-- 
λογέομαι- . 

ἄνομος, ον, (γόμος) ohne Gesetz, gesetzlos, ρ6-- 
setzwidrig , gesetzveiletzend, v. Menschen und. 
Haudluungen. - - _ 

ἀνόνητος, ον, (δνένημιε) nichts nützend, unnüta,. 
nichtenützig, .nichiswürdig._ 2) act. keinteu Nuz- 
zen ziehend aus etwas, 6. geu. 

ἀνονόμαστρος, ον, (ὀνομασεός) unbenaunt, ohne 
Namen, nanıeulos, ruhnilüs, ungekannt. \ 

ἄνοος, ον, 2582. Uvovg, ουν, ( νοῦς) ynverständig, 
sinnlos, gedankenlos, ἄνοος κραδίη, Il. 21, 441.. 

üyonuie, Od. ı, 320. ὄρνις ὡς ἀνοπαῖα διόπτατο, 
wird verschieden. geschrieben u, erklärt. Wahr- 
schein. ist es Adv. von ὄψομαι, ἀπταίνωγ un- 

esehn. eutschwebte. sie_wie ein Vogel, od. v. 
vo, = ἀνωφερές, aufwärfs, in’ die Höhe, wo- 

für Einped. angeführt wird. Andre lesen 
av’ ὁπαῖα, durch den Rauchfaug: andre ürd- 

ı nase od. πανόποιιε, u. verstehn eine schuell- 


fliegende Adlerart oder eine Schwalbe, „wegen 


Od. 22, 259. 
ΡΣ “- ι 2 [4 
ἀνοπαῖΐον, τό v. L. st. ανώπιρον. ᾿ 
avorır, adv. rückwärts, „ach hinten zu, 8. κα- 
fd » » 
1071», 


ἄνοπλος ; or, (ὅπλον) wiflenlos, wehrlos, ohne ἡ 


Walen | 
ἄνοπτος, ον, (öypym) uugesehn, unsichthar. 
dvopdrog, 09, (ὁράω) ungesehn, unsichthar. 
ἀνόργανός, ον, (Ogyavor) ohne Organe, ohne 

Werkzeug. 
dvopyla, ἥ, (ὄργια) = ᾿ἀμνησία. 
ἀνοργέαστος, ον, (ὁργιώξφω) iu keine Orgien ein- 
geweiht. 2) dem keine Orgien geweiht siud, 

er nicht mit‘Örgien gefeyert wird. _ 
ἄνοργος, ον, ( ὀργὴ) ohne Zorn, nicht zürnend: 
dav. gemeine Form, ἀνόργητος, ον, Muer. 

Ρ. ı2 ΄ ' ᾿ 
ἀνορέα, ἤ, gebräuchlicher in der Ion. Form 7 0- 
. g&n, Mauaheit, Muth, [-vv-] 


8 . “΄ 


1 


x 
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᾿ 


Ν Avyoo—Avoo. 
ἐνορεχτέω, kein Verlangen, bes. keine Esslust 
haben, vom 
ἀνόφεκτος, ον, (Ögeyouas) ohne Verlaugen, ohne 
Gelüst, bes. ohne Esslust, dar. ' . 
ἀνορμεξία, ἡ, Mangel an Esslust. BE 
ἀνόρεος. En, ἐὸν, ( ἀνήφ) manuhaft, muthig, wie 
ἀνδοεῖρς. [-vuv 
ἀνορϑιάξω, (ὀοϑιιίξζω) laut rulen. 
ἀνορϑύω, (d590w) aufrichten, empaorrichten, in 
die Höhe richten; wieder awfrichten, wieder 
"aufbauen: etwas krummes od. schiefes grad 
muchen: dbertr. verbessern, berichtigeu, her- 
stellen, wieder beglücken: oft mit doppelten 
ν Augm. . ᾿ j 
&rogx05, or, (ὕρπος) durch keinen Eid. gebunden. 
ἀνορμίω, jow, (douua) sich wieder iu heflige 
Bewezung setzen, auflahren, emporfahren. 
ἀνορμίζω, (δρμίξω) aus dem Ilafın od. von der 
Küste wieder aufs hohe Meer führen. 
ἄνοομος, ον, (ὅρμος) ohne Aukerplatz für Schiffe, 
ohne beynemen Ort zum Aulanden, olıne lla- 
fıa od. Bucht. 
ἀνόρνῳμι, (ὄρνυμι. Irreg.) aufregen, anregen. 
ἀνοροΐω, ovuw, (ὁφοίω) auffahren, emiporfahren, 
sieh. rasch aulwärts bewegen, oft bey Ποιὰ. 
bes. ἐκ ϑρόνων. u. ἐξ ὕπνου, schnell aufstelu : 
auch ᾿Μέλιος ἀνόρουσεν ἐς οὐρανόν, ‚der Son- 
nengott fuhr empor am Hininul, Od. 3, ı. 
ἀνόροφος, ον; (ὄροφος) ohne Dach.. 
ἀνοῤῥοπύγιος. Or, (ὐρϑοπύζιον) ohne Sterz, obue 
" Schwanz, Ὁ, Arist. v. Iusekten. 
“ἀφοοταλίζω, (ögtakitn) eigent. v. Hähnen, die 
nach einem Sieg ut den Flügeln schlagen u. 
sich spreizen, wie πιερύσσομαι; Ar. Eq. 1541. 
überir.' sich brüsten, sich iibermürthig gebehrtden. 
ἀνορύομαι, (ὀρύομαι) aufbrüllen, aulschreyen. 
UU-U- , . 
ἀνύρέυσως Eu, (ὀρύσσω) aufgraben, ausgraben, 
ausrotten, von Grund atıs zerstö.en. 
ἀνορχέομαι, ἡσομαι, (ὀρχέομαι) ‚aulspringen, auf- 
Jüipfen, ἐαυΖειν j . 
ἄρορχος»γ ον, (δρχις) ohne Hoden, verschnitten. 
ἀνόρω, Ὀπροθγ, jraes. nach welcheu mchre 
Temp. δι ἀνόρνυμι gebildet werden; δ. ὅρῳ. 
ANOZ, häufige Eudung von Männernamen ἢ) 68, 
in sphterer Zeit, wie „louxiards, "Joultuvds, 
"4uwiardg, hat das Alpha meist lang, doch 
auch nach deur Vershedürfuiss zuweilen. kurz, 
Drac. p.16. 17. Jac. A. P. p. 596. 582.) 
ἀνόνητος, av, (»οσέω ) olme Kraukheit, sicht 
kraukend. 
ἀγησία, ἢ, (90005) Krankheitslosigkeit. 
üvöuiog, 0%, uuch ἀνοσία, (δσιοςῚ anlreilig, un- 
rein, goulos, fievelbaft. Auch =, ἄταφος, 
Soph. Ant. ı074.. Dav. ΝΣ 
ἀνοσιότης, 4, Unheiligkeit, Gottosigkeit. 
ἐνοσιουργέω, (ἀνοσιοῖρ γος) gottlos haudeln, Fre- 
veln. 
ἀροσιούργημα, τό, goulose Handlımg, begangner 
Krevc . 
ἀνοσιουργία, ἢ, das Wesen des ἀϑοσεουργός, Un- 
beilfgkeit, Gottlosigkeit. - 
Αἀνοσιουφγος, ὃν, ( ἀνόσιος. 
gotllos handelnd, F revel verübend. 
ἄνοσμος, ον, (ὀσμὴ) = @roönog. 
ἄνϑυος. ον. (90005) ohue Krankheit, gesund, 
woblbehalten: auch act. Krankheit vertrei- 


128 


[«---Ἰ | 
ἀγοφρυάζω. (Sppıaiw) die Augenbrauen hoch- 
ἔργον) unheilig : 


τς νοσ- ἄντα 


bend, Gesundheit fürdernd, von Ortslage, Luft, 
Jahreszeit, u. dagl. « 


ἀγόστεος, or, (ὀστέον) ohne Knochen, keine Kno- 


,„ Shen habend, Hess 

ἀνοστητα3, 0%, (γτοσιξω)ὴ nicht zurückkehrend. 

ἀνόστιμο:, ον, (γνόστεμος Ὁ wer nicht Zurückkeh-. 
ren kanı od. soll, Od. 4, 182. 2) woraus man 
nicht zurüchichreu kann. 

2 , Φ .. 

&yourog, pr, (νόστος) nicht zurückkehrend, ohne 
Rückkehr, wie das vorherg. O.. 24, 528. Su- 


* perl. ἀνοστότατος, gar uicht zurückkehreud, | 
Auth " 


ἀνότιστος, ον, (νοτίξονλ unhenetst, trocken. 
ἀγοτοτύξω, (ὀτοτύζω nulklagen, auljammern, 
‚winselu. . 2.0.0 ᾿ 
ἀνούατος, ον», (org) olue Ohr, plıne Oehr oder 
Haukel. Φ . ες 
ἀνουϑέτντος, ον, (τουϑετέω) ungewarut,- keine 
;, Warnung aunehmend. . _ , , 
ἀνγουΐ, Οοὐν, Ζ852. St. &VOOGı . .. 
ἀιούσιος, ον, (οὐσία) jesenlos, olıne Substanz. 
ἄνουσος, .or,'(roßaog). Fun. εἰ. &000g, wohlbehal- 
„ten, unversehrt, Öl. 14, 235. "5 
ἀψγούτατος, 9», (ovıao) ‚nicht verwundet, bes. ohıe 
Hieb- u. Stichwunde, U. 0 Bam + u 
aradınrog, αν, — εἰ. vorberg. Nim . . 


3 


ἀνουτητί, adv..ohye Verwundwug, Il. 22, 371. 


zielin, sich vorneluu u. wichtig gebehrden. 
ἀγνόχεντος, ον, (ὀχεύω) unberitten, unbespruugen, 
-unbegattet, unbefruchtet. 
ἀνοχὴ, ἡ, (ἀνέχω) das Auf’halten, Auhalten, IIem- 
suen, bes. der. Waffen, Waflenstillstaue,, sneist 
"am plur. wie indeciae 2) das Unterlusgen, 
Nachlassen, Nachsicht, Nachgiehigkeit, Geduld, 
Dullung. 53; = ἀνατολή. 8. ἃ, ἐυχω, . 
ἀνοχλέω, (ὀχλέω) = ἀνοχλίζῳ, dan... Ο. 
ἀνοχλητικός, ἡ, 67, aulhtehend, in die Höhe he- 
wegend, ἐς ΝΞ - 
ἀνοχλέζω, (ὀχλίζω) aufheben, emporhehen, auf- 
wärts bewegen, wegbewegen. 


Non 


ἄνοχλος, ον, ( ὄχλος) nicht von Menschenhaufen 


’ 


᾿ς bestürmt, belastigt, überlauleu; überh. nicht 
3). δὲ 


beunruhigt, zicht helastigt. 
stigend, 


[4 


aroyu «u ζω, (or 0 ζω) 1 ı die Höhe hebea 3 einpor-— 


ι. πίονι belä-. 


halten. ᾿ 

ἀνοχῦρός, a, ὄν, (ὀχυρός) nicht- fest, unbelestigt. 

wroyia, 9, (öyer) Alangel an Zukost zu den 
.Tleia hspeisex, bes. Mangel au Fischen bey 
Gastiwählern, von 0 

ἐν οψος, or, ohue Zukost, ohne Fische, 

ἀνσνάς, ἀνοτήμεναι, ἀνστήσεις, ἀνστήσων, ἀνστή- 
την, Tom. verkürzte Formen st. ἀναστάς ὦ. 8. νν. 

ἀνσιρέψειαν, St. ἀναστρέψειαν, 1]. 

üvogsdttır, ἄνσχεο, st. ἀνασχεϑεῖν, ἀνάσχου, Hom. 

ἀνσχετός, st. ᾿ἀνασχετόρ, Od, 

ἄντα, adv. (ἀντέ, ἄντην, wie χρύβδην, κοί βδα) 
enigegen, gegenüber, von Angesicht zu Ange- 
sicht, coram, Iom. der cs bes. mit μάχεσθαι, 
Mann gegen Mann kän:pflen, nit öde» u. mt 
seixeı verbindet, ϑεοῖς ἄντα ἐῴκει, er glich den 
Göttern , gegen sie gehalten, d. i. it ihnen 
vorglichen, H. 24, ‚650. woraus die falsche Mei- 
nung entstand, «rz@ aegiere auch den Dar. 
ἄντα rırlartsdat, grade vor sich. hin zielen, 


Is 
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Od. 2) as.p «ον. gen. wie üyal, gegen- 
über, "H. Adas, ΠΝ Geh. ὥνξα παρει ἄν,» ὅλοι 
. den .Waugen,, von einem. das ‘Gesicht zam 
Theil verhülleuden Schleyer, Od auch. von 
Personeu„.oryze og8r, 'vor,dir, ἀμ deiner. Ge- 
euwart,. Od. .4, 160. ehensp 1}. 21,352. muit 
dem Begriff der Vergleichung, gegen dich ge- 
halten, wie ἀντάξιος. Meist aber bey Göttern 


od. Meuschen in feindlichem φίλο, entgegen, 


wider, ἄντᾳ Ζιὸς πολεμέζειν, β 


ten, Ards ἄγχα,, ἔχχος ἀεῖραις 1; 8, 424. 438, 


ebeuso «ἄντα; ϑεῶν, Ζρώων u. dergl. vergl, 


Isar. FR ee. | 
ärıayogaieh, (ἀντί, :ayopdiu) dagegen einkaufen, 
ze τινος. 4 ΝΣ “ 


3 


ἀνταγορεύω, (ἀγορεύω) entgegen sprechen » erwie- 


dern, antworten. 2) widersprechen. 'Ἅ " 
ἀγταγωνέζομαι, ᾿(ἀγωνίξζομαι) gegen jemand Käm- 
fen, mit jemandem wettkänipfen , wetteifern, 
es. im Krieg od, νὸς Gericht gegen einauder 
streiten, dav,,. - en : 
ἀνταγώνισμα, «τό, W.iderstreit, Gegenkampf. "- 
ἀνταγωνιστῆς, ὰ \Viderstreiter, "Widersacher,. Ge- 
geukampier, Nebenbuhbler. 
ἀνταγώριατος,, 0», Gngegen bestritten. ° ον 
ἀνταδεάφος, ον, (ἀδελφός) au Bruders statt, Bru- 
dere Stelle Jerzretend. " ᾿ ες n nel 
wrındınew, (ἀδικέω). dagegen od. gegenseitig be-: 
eiurächrisen. beleidigen, kräuken, augeihanes 
Unrecht rächen. - tat. 
ἀν δω, ἄσῳ Ὁ, ἄσομαε; (da) ‚entgegen singen, 
iin (Jesang antworten. ᾿ “ον. ΝῊ 
ἐγταεέρω, (ἀκέρω) = ἀνταέρω. 0 
urrdeiz, 8004, 89, Dor. st. avınsıg..‘ 
αγιαϑλςς, ον, (αϑλος) 
fernd.. “τς 
ταάδέομαι, ἐσόμαι, 
scheuep, achten. 
arıw3og, ᾿αὐα, αἷον; (ἀντί, ἄντα). entgegenstehend, 
entgegengerichtet, widerstrebetsl, adversus: ἂν- 
zeig. πληγὴ, eine Wunde von vorn, grad iu die 
Brust, wobey πληγή auch fehlen kun, Valck. 
Eur. Ihoen. 1440. Erf. Soph. Ant.‘ 1292. da- 
her widrig, angüustig, feindselig , adversarius. 
2} am den nıan sich mit Bitten wendet, wie 
προσιρόπαιος , vergl. auch ὠντεάω.: -bes. hiess 
Hlekate Ayınala.. Ν 
ἀγταέρω, αρῶ, (αἴρω) dagegen erheben: iutr. sich 
dagegen eben, sich widessetzen, reri’ und 


. 


(αἰδέομαι) gegeygaitig ehren, 


πρός Ti,'contra assurgere, wobey man χεῖρας" 


eıgärzt, das auch zuweilen gesetzt wird, Thue. 
5, 32. Heind. Plar. Euthyd. p. 272. 'A. Bey 
Strabo von einem schroff sich erhebenden Fe 
sen. In der iutr. Bdig ist such das Med. gebr. 
ἀνταισχύνομαι, (aloybyouas) sich dagegen schä- 
nen. ᾿ Ν 
ἀνταιτέω, ( αἰτέω) dagegen fodern , dagegen ver- 
langen; T4- Tivog. δ΄ τον ἃ 
ἀνταετεάομαις (κἰτιάσμοιγ. dagegen anklagen. ._ 
urıaxados, 6, eing- Sürart, Adt. 4, 53. Evzanalor 


τάριχος, Caviar. ? 


ἀγταπολουϑόῳ, (ἀκολουϑ ἐο). dagegen ἴο]θθα.,. dav. 
sıaxoAoudia, ἢ, gegenseitige: Begleitung 
arıasokovdo;, 3. Stellvertreter eines Begleiters. 
ürrazovıllo, (ἀκονεἶζω) auigegenschleude,n. 

1. Th. ΕΣ 


᾿ ΄ 


“» 


en Zeus strei- |.. 





| ἀνεαναβιβάζω, (ἀναβιβάζο) 


: | ἀνταναγζνώσκω, (ἀναγινώσκω) 


weitkänpfend,, wettei- ' 





. ὅ 
ἣν ᾿ ᾿ ΩΝ Ι 


΄ 


;, ren,. wieder hören; Lob..Soph. A 
᾿ἄντακχροίομαι, (ἀπροάομαι) τες. ἃ. vorherg. ο , 
ἀνταλαλάζω, 'ξω, (ἀλαλάξω) dagegen schreyen, 
wielderhallen lassen, Aesch. ᾿ 
οἀνταλλαᾳγή, ἡ, {ἀνεαλλάσσω)͵ das Vertauschen ge- 
gen etwas andres. ἢ u 
ἀντάλλαγμα, τό, das gegen etwas andres, Eiuge- 
᾿ „tpaschte, der Tausch: Auslösung, Aussöh- 


nung,,, 


[4 


j. 1180. 


ἀντάλλαγος, ον», umgetauscht, ’eingetauscht. \ 
ἀνταλλάσσω, 50, (ἀλλάσσω) atistauschen, vertau- 
, schen gegen etwus andren, τί τερος. τι 


᾿ανταμείβω, yo, (ἀμεέβω) dagegen od. gegensei- 
„tig vertauschen, aus- od. eintauschen, auswech- 
„seln, ausgleichen; Med. vergelten, erwiedersy, 
verdauken, bestrafen, dav. 


‚tausch. | Ä 
ἀνεαμοιβός, ὄν, vergeltend, erwiedernd. 


;ag jemand rächen, zıya. 
dagegen emporstei- 
„Beh dassen, hinaylistellen. Er 
dagegen lesen und 
inät andrer. Schrift‘ vergleichen, dav. 
ἀνταναγνώστης, 6, ‘wer dugegen liest, 
ἐνεανάγω, (ἀνάγω, Irrog) dagegen hinaufführ 
ἀντανάγω, (ἀνάγω, .) dagegen hinaufführen 
bes. Schiffe egen ohien andern auf die hohe 
See führen. Med. gegen einen auslaufen, Auch 
„das Act, in der Brltg des Med. 
ἀνταναδίδωμι, (ἀρκιδίδωμι) dagegen hinauf geben, 
zurück geben, nachlussen, 
᾿ἀντακαΐρεφις, ἢ, das Dagegennehmen, Wesnch- 


Gegen- 


men, Aufheben, von \ 
ἀνταναιρέῳ, (Gyosgen, Irreg.) dagezen od. gegen- 
seitig nehiuen, wegnehmen, aulheben, ülcen, 
tödten. . a ᾿ πὶ 
ἀνξαναΐίρω, ( ἀναίρω) dagegen. heben, aufheben, 
erheben. ᾿ 
ἀντανάχλασις, ἥ, ( ἀνακλάω) das Zurückbrechen, 
Zurückprallen des Lichts, des Schalls u. 8. w. 
.,.. 12). das Zurürkgebeü Eines u. desselben Worıs 
“ in andrer Bdtg, confraria' sigr.ificatio, Quin- 
οἰ}. 9, 3, 18. ,. ; 
. ἀντανακλασμός, ὅ,τ, ἃ, vorherg. Ad), ὠνταναχλα» 
στικός. ἡ, ὅν. oo. N 
; avıgvankda, ἄσω, (ἀνακλάω, Irreg.) dagegen zu- 
rückbrechen, zurückstofsen, einen \Wiederhall 
oder Wiederscheiu geben. 


ἀντἀνᾳκοπή, 7), das gegenseitige Zurückschlagen, 
Zwückprallen, von \ 


; ἀνταναπόπτω, yıta, (konto). dagegen zurückschla- 





gen, zurückstoßen, - . ες 
᾿ἀνταναλίσκω, λώσων (ἄλᾳλίσχο, Irreg.) dagegen 
ı aufwendeii, verzehren, aufreıben. 


ἀνταναμένω, (ἀναμένω) dagegen warten, erwarten. 
ἀνταναπαύομαι, (dvanavıa) dagegen ausruhn. 
᾿ἀγταναπίμπλημι, (nlunknu) dagegen füllen, wie- 
der füllen, Xen. © 
᾿ἀνεαναηλέκω, ξω, { πλέκω) dagegen oder um die 
\Vette fiechten. “ j 
arıwvaningow, (πληρόω) == ἀνταναπίμπλημι. 
Arımvapsgn, (Φέρω, Irreg.) dagegen zurückbriu- 
gen, zurückführen. 
R 


on Avysaamfjvrav . ΄. 
ἀνταχδύω,. οὐσομαὶι, κάκούω, Trreg.) dagegen hö- ΄ 


ἀντάμειψις, u. ἀνταμοιβή, ἥ, gegenseitiger Aus- ᾿ 


ἀνταμώφφμᾳι, (ἀμύνομαι) sich. vertheidigen, sich ἡ 





- -- 


Avruav “ὦ Arran 


ἀνταναχωρέω, (χωρέω) dagegen zurlick weichen. 

ἄντανδρος, ον, (ἀνήρ) an Mannes statt, gegen od. 
für einen Mann, ἀντὶ ἀνδρός. 

ἀντάνειμι, (εἶμι) dagegen hinaufgehn , sich erhe- 
ben, Thuc. 

\ ἀντανέγω, (ἔχω, Irreg.) dagegen in. die Höhe 
halten. 

᾿ἀνταγίστημει, (στημι) dagegen aufstellen, aufrich- 
ten, eutgegen stellen, etwas an eines *shllery 
stait errichten. Med. sich gegen jeınand erke- 
ben, widerseizen, wie ἀνταίρω. 

riariagu, (ἐσχω) = ἀντανέχω. 

aysavöo, poet. st. dratawvon " - 

arıukıos, ον, (ἄξιος) von gleichem Werth, glerch 
viel werth, gleich an Werth, c. gan. ψιχῆς 
ἀντάξιον, soviel werth wie das Leben, N. 9, 
401. ἐητρὸς ἀνὴρ πολλῶν ἀντάξιος ἄλλων, τι, 
514. dar. 

αἰντυξιόω, dagegen schätzen ‚ als Preis für eine 
‘Sache fodern, dagegen verlangen. ᾿ 

κἀνταπαιτέω, (alte) dagegen zurückfoderm. - 

ἀνταπαμεέβομαι, verstärkteg ἀπαμείβομαι, Tyrt. 

. ἀνταπαστράπτω, vo, (ἀπτράπτω) dagegen .blitzeu. 

ἀνταποδείκνυμι, (ἀποδείκνυμι) dagegen bew eisen, 


« 
. 
; Fr “ ν ἊΣ . 


} 


Ανταποδίδοιμε, (δίδωμι) wiedergeben, zuräckge- 
ben, vergelten, eiie Schuld abzahleu, Batr. 
187.: zurückwcrfeh, wie Licht od. Sehalt: eine 
Rede zurückgeben, d. i. antworlen, Heind, 
Plat. Phaedo. p. 71. dav.' 

. ὠνίαπόδοσις, %, das gegenseitige Zurickgeben, 
Vergelten, Wicdervergeltung , Bezahluug für 
etwas. 2) entgegengesetzte Richtung od. Bahn, 

Gegensatz. 

-«ἀνταποδοτέος, ον, wiederzugeben, zu vergelten, 

adj. verb. 
Σ ἀντεαποδοτικάς, 9, “ὄν, vergeltend: zum Gegensätz 
gehörend, ihn anzeigend, Gramnı. 

‚tanodvous, (ἀποδύω) sich g 
‚den: daher, sich zum Kamp 
rüsten, 

-ἀνταποθνήσχω, (ϑνήσκω, Irreg.) dagegen verster- 
ben, Antipho. 

“ἀντάποινα, τά, (ἄποινον) Wiedereutschidigung, 

Ersatz, Bar. 


ἱ 


nseitig ausklei- 
gegen einander- 


«vranouzeiye, (κτεέγω, Irreg‘) dagegen od. gegen-, 


seitig tädıen. . 
ἀνταπολαμβάτω, (Auußere, Irreg. ) dagegeu be- 


komnen, für etwas empfangen, gegenseitig an-. 


nehmen, Den. 

ἀνταπόλλυμι, (ἀπόλλυμι; Irreg.) dagegen od. ge- 
genseitig vernichten. Med. dagegen od. gegen- 
seitig umkomınen. 


᾿ iyvranoloysonas, ( ἀπολογέομαι ) dagegen verthei- } 


digen. 
ἀνταποπαίζω, (ἀποπαίζοὴ gewounenes wieder ver- 
spielea. 
ἀντοαπτοπέμπω, (πέμποι) gcgenseilig wegschicken. 
ἀνταποπέρδω, (πέρδω) ı 
ἀἐνταποσεόλλω, kl lage dagegen . od, gegenseitig 
abschicken, wegschicken. 


ἀὐταποστροφή, N, (στροφὴ) gegenseitiges sich vou 
einander Abwenden, Entlermwen. 

ἀνταποταφρεύω, (ταφρεύω) sich, durch Begensei- 
tise Verst ungen von einander 
‚absondern, - | 


PR 


‚230 - 


Avran = Ivriı 


ἀνταποτειχέζω, ( (zeıylief sich gegengeithg: dürch 


x 


: Maueru von einander abschiheiderr.' 
ἀνταπὑτίω, ἰσωγ {τέοῦ Begehseitig. ahäahlenr, ver- 
gelten. [Jota Jan&.] 
ἁνταπυφαίνὰ ὦ ε(ἰρπάνο dagegen Yorker gegenseitig 
"zeigen, ’D ewWeiser. Με. ‚seine "Gegenrheilung 
egen, muit-ıu ohne Zruumy. -' 


rum, (φέρω; Irrer.) dagegen od. gegen- 


Hg" wegtragen, Weit ΤΡ 
Ayıurtofn,' ἢ, ᾿(ἀποχή) Schuldschein 
Schulter "dem Gittliger aßtsstellt τ 


vontragen. 
‘den (der 
Eimpfangs- 


-- schen, den der Glanbiger"häeh seleisteter. ‚Lah- 


᾿ἀντεικάζω, (εἰκάζων lagegen vergleichen, verimu- 


scheiden, ” 


lung dem Schulduer ausstellt. 

ἀντάπτομαι, Jon. &.. ‚urdanzıoles, Hdt. 

᾿ἀνταπωϑέω, 700, (ὦ ϑέω, Irreg.) dagegen od. ge 
„‚geuseitig zurückstolsen, dav. . 

ἀνταπώϑεησις, N, gegensgitiges Zurücks tofsen, 2 Zu- 
rückstolgen in enigegeugvseigter, Richtung. 

ἀντάπωρι ς, ἢ, = al vorherg., 

ἀνταρεϑμέω, (ἀοειϑ μέω) durezen zahlen Zahl. mit 

Fa Vorzieidte ee) βηβοβο " 

ἄνταρκέω, ἔσω, (ei oxd) gegen jernand hinreichen, 
ἃ. 1. 4. gewachsen seybı,’ zo], Platb. ‘ 

ἀρτωρκέικόξ, HE. ὦ», (ἄρκτος) de Norden ‚gesen- 
tiber. 

ἀντασπαάζόμαν' ἕσοιιαι, € ἀσπάξομαν) sich grgeh- 
seitix hewillkonnnnen , begrüssen; UNarInEn, 
hiebreich aufnehinen, Hieben. - 

ἄνταστρώπτω, φἰσερύπτω) gegenblitzen. 

| ἀνεαυχάζω, (αύγυξω) wiederglänzen, einen Scheiu 
zurückwerfen, Jdav. 

ἀντανγασίας ἡ; Gegenschein, Wiederschein. Auch 
ἀνταύγεια, 7, ν. ἀνταυγής. 

ἀνταυγέω, = ἃ. vorherg. 

ἀνταυγῆς, ἐς, (αὐγὴ) zurück gläuzend, wiederglän- 
zend, entgegeuleuchteud, χόραι, An - 

ἀντανδάω, n00n (αὐδάω) gegeureden, wieder re- 
yet antworleu: 0, acc. pers. key Soph. EL 
1 

ἀνταΐω, ὕσω, (Ai) entgegenschallen, vom Don- 
NET, Pind. P. 4, 55 O, {-v=r} 


L 


ἀνπαφαιφέῳ, (ἀφαιρέω,' Ineg.} dagegen weg-. 


, nehnien. 
ἄντα in, (ἀφέημε dagesen entlassen, loslassen, 
lien lassen, aufzchen. 
ärıdan, now, Ion. arızu, (ἄντα, ἀντί) begegnen, - 
.zufellig auf etwas trelisn, antreffen-,; von Per- 
sonen bey Ho. sowohl m, den: Get. als dem 
, Dat. von Sachen äinıner m. denı Genit., ἀκπική- 
σιιε͵ μάχης) ἧἥγνντηαας ὁπωπὴς Oli ἥντεον al- 
λήλοις: auch im [eindlichen Sinn, dam Kampf 
begeguen, handgemiein mit einem werden, c. 
gen. ἃ. 16,254. Be 
ἀντινίω, theilhaben, und m. dem Acc. 
ἀντεγγράφω, wo, (£yyorpw) dagegen oder statt. 
‚eiues andern einschreiben. 
ἀντεγείρω, (ἐγείρω, ἴττοξ ) dag gegen anfregen, statt 
eines andern errichten. 


schuldigen, dav. 

»τέγκλημα, τό, Gegenheschnldig 
τεγχλημωτικός ἡ, ὄν; zur Ge 
gehörig. 

ärıeyzesglio, (Eyrerpilo) dagegen einhändigen. 


u 
genbeschuldigung 


then, errathen. 
ἀγτείγω, post. st. ἀγατεύω. 


ehundiger ἔσω, (ἐγκαλέω,, Irreg.) dagegen be-. 


& 


Soph.. Αι, 981. wie 





.“ 


Avyrsı— Ay ren. 


wrswrtv, (timeiv, Ireg.). dagegen reden, wider- 
Pechlasen widerstieben, verbieten , verneiuon, 
schlagen: nur im ‚Kor. gehr. die übrigem 
Temp. werden: v.- ἀντερεῖν" gemacht. 
ἀπείραμαι, ἴοι." 156, ᾿ἀντέρομαι.! 


ἀτειςάγῳ;, ge (ἄγω, Imeg.) dagägen, dafür. ein- | 


lühren. dav. 


αντειςα γοιγὴ, ἦν Einsetzung, Einführung an eines ᾿ 
ἀντανδείκνυμιν (δείχνυμι) da ider anzeigen, abra-. 


andern statt. 

ἀσεειςβ άλλω, (βάλλω, Irveg.) dagegen” hineiuwer- 
fen. a) ταῖν. entkallev, einbrechen. 

ἀντείφειμε, (cu), dagegen hiueiugehn. 

ürteisäpyoudi, ( ἔρχομαι) dagegen pereinkommen, 
an eines auderm Stelle ’komrien. " 

ἀντειςᾳύσφο, (φέριυ, Irreg:) dagegen eintragen ᾽ 
beytragen, abtragen. ! 

ἀντεπϑλέβω, (9. βὼ) dagegen ausdrücken. [Jota 
lang. 

ἀπεκαλέπτω, v, (υλέπτω) ἀρξεξοα heraus- 
at . 

Bei, {m (κομίζω) dagegen heraus oder ‚weg- 
tra ı 

εἰντικχάπτω, ψω, (ἀόπτω dagngen auathlagen, 
aushatın, ausschneiden, ausrotten. ' 

ὠγτεππέμπω, ἵ πέμστω ἡ dagegen heraus oder. ‚weg: 

schicken. 

ἀνεεκπλέω, πλεύσω, (πλέω, Irteg.). gegen einen 
ausschiflen, aussegein. 

γρ ων ναὸ se »( πλήσσων Irteg.) dagegen er er- 
. schrecken. 


ἀνεέκεασις, ἥ, gegenseitig 'es Ausstreoken,.von. 

ἐστεχτεένω, (auau)rdagogen ausszreeken. . : 

ἀντεκτίϑημι, (τἐϑημι dagegen AUSSCIZOH ᾿ ausein- 
auder setzen, erklären. .. un 

ἀντεχτέγω, (τένω, Irteg.) dagegen od. gegemeitig 
bezahlen , ausZählen, vergelteu, belohnen, ἢ 
strafen, dav. 

ἀντέκεϊσες ἥ, ‚Vergeltung, Lohh, Rache. 

ἀντεκτίω, = ἀντεκτένω. u Jota- lang.] 

erzeugen, (τρόφω., Irweg. ) ‚dagegen aufsichn, 
erzi 


Ärınzosge, (τ Imweg. ) da gen. heraus oder 
el green ginen an ausfallen, an-- 
fallen, 

ἀντεκφέρω, Kipa, Irreg.) dagegen heraus oder. 


wegtra 


ἐντελαααάομει, (ἐλαττόω) gegenseitig dem kliraern 


ΕΣ 


ern ς oo, (ame) dagegen haften, wieder 


ἐντεμβάλλω, ( βάλλω, Irreg.) dagegen hineinwer- 
fen, einen‘ Einfall machen, angreifen. 

ἀγτεμβιβάζω, 00, (βιβώζω) au eines andern statt 
hineisbringen, "hineinstellen. Ὁ. 

ἀντερβολὴ , ἥ, (- βάλλω) gegenseitiger Einfall, 


ἐνταμπήγνυμι,; ᾿(πήγνυμὶ, Irzeg.) Äpgegen, hiuein- 
ürze ἰπεμπλήμι, {πίμπλημε, Irreg.) dagegen an: 


EN: 


ἀντεμπίμπρημ {πίμπρημε, Irrog.} dagegen au- 


ἐνίελι ς, ὅ, ἴσα, ἌΝ ἄνθελι ὅς. oh 
zus ὁ ᾿ Ya 


ivreunii, ὭΣ (πλέων gegenseitig verdechten, 


verwickeln. Med. sich nıuarmıen, dav. 


171: 


ἀντέπειμι, | 


ATEM AVTER 
ἀντεμπλοκή, 9, Ver fechtung ν᾽ ‚ Verwickluug, Um- 


armung x 


ἀντεμφαΐνω, ἐφαίνῳ dagegen anzeigen, wider- j 


sprechen, dav. ' 
ἂντέμφασες. ἢ, gegenseitige Anzeige, 
spruch, Gegensatz. 


Wider- 


ἀντεναγοιγή, ἡ, ( ἄχω) gegenseitige V orführung “τ 


vor Gericht, Wiederklage. 


ἴσθι. Subst. ἀντένδειξις, ἡ 
ἀντενδύομαι, (δύο) duge ἐν änziehn, 
ἀντεγνεδρεύω, (ἐνεδρεύω) agegen, gegenseitig nach- 


stellen. - Subst; ὠντενέδρα., ἢ. 
ae Hrn (ἄγω, ἧπερ. dagegen ausführen, bes. 
2) inte. :. Widerstreiten. j 


ἀντεξαιτέω, “τίν da 


on. heramverlangen 
ἀνεεξαπατάω, (ἀπατάω 


dagegen, gegenseitig be- 
trüge 
ἀνχόξειμι, (εἶμι) .dagegeu ausgehu, ius F eld zieh, 


ἀντεξελαύνω, “λάσω .. (ἐλαύνω, ἵππεδ. ) ἘΞ d. vo 

herg. wobey σιραιόν, ἧππον, ναῦν zy errän- 
zen ist. Ligenil. dagegen, ausführen, austreiben. 

ἀντεξέρχομαι, (ἔρχομαι, Irreg.) = ἀγτέξειμι, Xeu.” 

᾿ἀντεξειάζω, (ἐταξω) dagegen, gegen einauder τ prü- 
fen, mit einauder verßleichen. Med. sich mit 
einander messen, seine gegenseitigen Kräfte er- 
pro oben, bes. mit einander hadern, rechieh vor 

richt, wie arrıdızda, 

ἀντεξέτασις ‚9%, Prüfung , Vergleichung , ἐπε: 
genstellung.. Die Form ἀντεξετασβμός, 6, zw. ' 

ἀντεξορμάω, “ὁρμάω) gegen einen ‚aufbrechen, 
losbrecheu, ausziehn zum Kanıpf, d 

ἀντεξδομησὶς, 9 ἡ, das Aufbrechen, Ausrücken ge- 
gen einen andern. 

e- | ἀντέξωσις, N, (ὠϑέω) gepenkeitiges Ausstolsen. 


ἀντεπάγω, (ἄγω, Imeg.) gegen eineiı anführen. _ 


2) Intr. auf einen losgelhın. 


ἀντεπαινέω, ( (αἰνέω) dagegeh, gegenseitig loben, 


arıenavdyu, (ἄγω, Irreg.) — ἀντεπάγω, Thue. 


ἀντεπαγέρχομαι, (ἔρχομαι, Irreg. )-dagegen zurück- : 


et AW.. 
ei Zu) ἃ auf einen losgehn, ihn angrei- 
fen, ‚ist, ; 


ἀγτεπειςάγω, (ἄγω, Irreg. ) dagegen, dazu ein- 


fiihren. 


ävzsstelsodog , ἥ, (ἄφαδος) gegenseitiges Hinein- 


gehn, Gegmeinga 

ärzensiopign, (φέρω ἈΝ Tereg. ) ἀδσοβοθι, dazu 'hin- 
eintra en. 

ἀντεπεξάγω, (ἄγω, Irveg.) dagegen herausführen, 
bes, zum Kan huc, 

ἀντεπέξειμι, (εἶμι) auf jemand losgehn, gegeu ihn 
ausrücken, Xen. ᾿ 

ἀντεπεξελαύνω, (ἐλαύγω, Irreg. \ gegen jemand 
ausrtickeu, ius Feld ziehn, wobey στρατόν, i IN- 
noy oder ναῦν zu ergänzen, wie bey ἀντεξε- 
jereölopn d. yorherg. Th 

ἀνγεξέρ eu, um . yorherg. Thue. 

ayıstodog, 7, (obog) 


grißl. 
ἀντεπερείδομαι, (ἐρείδω) sich gegen etwas stämmenn, 
ἀντεπέρχομαι, (ἔρχομαι, Irreg.) gegen jemand los- 
‚gehn, ins Feld ziehu, . 
ἀντεπερωτάω, ar gegenseitig fragen u, sich 


gegenseitiger Ausfal, An- ᾿" 


Du 


. ᾿ % \ « 


v 


„Ayren—Arreg 


| ἀννεπερώτησις, δι gegenseitiges’ Frag. . , 


΄ 


vorne, (λὰ ΜΝ 
ἀντεπιλαμβᾶ ομαι, ( μβάνω, Irreg. ) τινός, sich ἂν τερῶ, ἰαῖ. v. ὧντ εἶν, wi mi 


᾿᾿Αφτόρωξ, wrog, 6 


ἀντεπηχέω, (ἠχέωλ gegenseitig wiederhalleun. 
BuzbırBoulvon, (βαίνω, Irreg.) gegen einahilder an- 
gehn, gegenseitig drauf losgehn. 
ἀντεπιβουλεύω, (‚Aovlsiw) dagegen od. gegeneki- 
tig nachstellen, χερὶ Thuc. A 
ἀντεπιγράφω, (γράφω) dagegen; au eines: anderm 
statt en dr ΑΘ ehreiben. τ 


ἀντεπιδείκνυμι, ( δείκνυμι) dagegen οὐ. gegensei«| _ 
tig. vorzeigen, ἰα]8 Probe od. Prüfung vorlegen, | 
φωγὴν., ‚seine Stimme gegen einen andern er— | 


heben. ᾿: 
ἀγτιπιϑυμέω, (ἐπιϑυμόω) dogesen od. gegebsei- 
‚tig verlaägen. " Pass. ἀντεπι 
ουσίας, gegenseitig zum Umgang ‚gewünscht 
werden, Xeu- mem. 2, 6, 28. ᾿ 

ἀντεπικηρύσσω, (κηρύσσω) dagegen od. gegeusei- 
tig verkünden, ausrufen lassen, 


᾿ ἀντεπικουρέω, (ἐπεκουρόω) dagegen od.  gegensei- 


tig beystehn, helfen, Xen. 
ἀντεπικραξέω, (αράτέω) dag gegen od.- ‚gegehseitig 
die Oberhänd gewirnhen. 


gegenseitig‘ festhalten an etwas. 


'ἀντεσιιμελέομαι, (ξιμελέομα dagegen od. gegeh- 


ἀκτεπιστρατεύω, (σε era ) dagegen. od. gegen- 


u ᾿ἀντεπιπέϑημι.. 


seitig besorgen, pflegen, Thuc 


ἀντεπιμόλζω, (μέλλω, Irreg.).. einander. durch ge- 
geuseitiges Zaudern zu üherlisten suchen, Tue. 

ἀντεπιμετρέω, (μετρέω) da egen zumesseht ες 

«ἀντεπιτ ἐω, πλεύσομαι, τὰ ων Irreg.) gegenseiüg 
ärauf lössegelu, mit der $ 
"Thuc. 

ἀντεπιῤδέω, ῥεύσομαῃ, (öde, Ihr eg.) dagegen ‚zu- 
flielsen. 

ἀνεεπισκώπτω, ψω, (σκώπτω). dagegen, gegenseidg 
verspotien. ,- 

ἀντεπιστέλλο,, (στέλλω ) wieder od. dagegen Βοι- 
‚schaft senden, schrifllich anfragen, antworten. 


seitig ins Feld ziebu, Xen. 
UYEET „ (σερέφω) "dngegen' wenden, entge- 


‚, genkehren, sich gegen jemand weuderr, Ken. 
davon ' 

ἀντεπιστροφή, N» gegenseitiges Unikehren, Um- 
wenden, Entgegenkehren. 

ἀντεπιτάσσω, ξω, (τάσσω) dagegen anordnen, be- 
fehlen. 

ἀνχεπιτειχίζως. (τειχίζω), Mauer u. Wal gegen ei- 
nen Feind. aufführen, Thuc 

(zidnus). dagegeu drauf legen, auf 

eatıftragen, 'Thuc. Med. sich auf je- 

; feindlich® zu Leibe gehn, | 


stellen, 
mand werfen, i 
τινί. 

ἀντεπιφέρω, (φέρω, Irrog. 
gegen jemand tragen od. fü 

ἀντετεφιλοτήμξομαι, (φιλοτιμέαμαι) sich gegenei- 
tig ehrsüchtig um etwas bemühu. 

ἀντεπιχειρέω, ( ἐπεχειρέῳ) Begenseitig Hand anle- 
gen, untersehmen; augreifeu, de. 

ἀντεπιχείρησις, ἡ, Gegenangrifl. - 

ἀνεερανέζω, (Egariko) ılngegan od. gegameitig zu- 
saramauschiefsen, heysteyern, unterstützen. 

ἐντεραστής, οὔ, ὅ, Zegenlichhraber , Nebenbahler. 
F . ἀντορώσεριδ, ἢ 

ἐντεράω, (ἐφάω, Irreg) gegensetüg lieben ; wieder 


,. 


ı35%° 


μεῖσωϑϑαν τῆς Sur- | 





eeinacht aug neuem, ἢ 


Ada hinzutr agen, | 





Ayrsso—-Arrez 
liebem, οι gen. u. 6. acc. 2) Nehentnchler seyn, 
Ὁ, dat.. 


. ἀντερψολαβέω, (ἀργολαβῥαὴ eine ‚Arbeit gegen ci- 


nen anders übesnelmen, bes.. als Nebenbuhler. 


“ἀντερείδω, (ἐρείδω) entgegensiellen, entgegen- 


stammen. 2) intr. sich entgegenstellen, entge- 
; geustehp, von harten Dingen, die »icht nach- 
eben; übertr. sich widersetzeu, W iderstand 
eisten, hartnäckig ausharren. 
ἀντερεῖν, (ἐρεῖν, Irreg.) gegenreden, widerspre- 
chen, inf. aor. .ohue gehr. Praes. fur. ἀντερῶ, 
‚, perf. ἀντείψηκα, ergänzt sich mit avgeentir. 
᾿ἀγεεέρδισις., ἢ, 
nen? ‚Gege anstreben „ Leegenstofs, Widerstand. 
ἀντερεισμα, τό; das ale. Stütze Entgegemgestelkte, 
Sırebsepleiler, Sirebholz. 


᾿ἀνπέρομαι, \ Epopar, Iıreg:) dagegen oder gegen- 


864} 8 Irugen. 


| ἀντερύομαι, (ἐθ ύω) αἱ der Wange ins Gieichge- 


wicht bringen, d. δ. gleich schätzen , leich 
-huch achten, χϑυσοῦ 4 «καὶ ἀργύρου ἄντερύυα- 
σϑαι ἄξιος, Ti heogn. 77. ‚ve. ἀντισηριόω und 
ἐρύω. [Ypsilon kurz. }"" 


(Egas)..nach; den ältsten: Sagen 

der rächende Er verschmähter Liebe, Paus. 
1, 30, το Eos κολαστὴς τῶν ὑπερηφάνων, Plut. 
erot. 20. Deus. μίτον, Ovid. met. 14, 750. Spä- 

‘ter ein nit dem Eros ringender (.&mius , . wie 
er auf der Palaestra iu Elis dargestellt Wear, 
Parse. 6, “5,. (Der Begriii’ der. Grgenliebe 


hat 'mederne: Kaustspielerey ‚hineingehracht: 3 





das Kınar "genstellen, Ge genstäm- 


- keit Alter wusste davon.) . ἮΣ 


ἀντερωτάοω,, 00, (ἐφωτάωλ: dagegen ‚od. gegensei- 
tig Ardgen,.dav; +: 
ἀντερώτησις, N, gegenseiuiges Fragen; Gegen- 
raye. " 
ἀντεστραμμένως, adv. v. part.‘ perf. ass. ν. “ἀντι 
στρὄόφω, um gekehrt, ‚entgegeugeke rt. 
ἀντετέτυδι, # : L. zu I: 8, 463. st, dvad τέτυξο. 
| ἀντευεργετέῶω,, (εὐεργετέω) wieder wohhhun, dev. 
ἀντευεργότημα, τό, μαροιβαίβος Wohlihun. : ." 
ἀντευεργότης, 6, dagegen wohlthuend. - 
κἐντευεργετικός, ἡ, 6», zum Wohlthun geneigte. _ 
Ἀννευνοξω, (ἐὐνοέω) dagegen ‚wahlwollen.. 00 τ 
᾿ἀντευπάσχω, f. L. b. Plat. Gore. p- 520. E 8. 
Schaef, mel .p. 68, - 
ἄντευποιέω, (εὐπομέω) dagegen wohlthun, τινά... 
ἀντεφεστίάω, (ἐφέστιρε) dagegen. ‘bewietlreu, Plato: 
Tim. p. 17. B. wo Boeckh spec. p. 23. ᾿ἄντα.. 
᾿φεστεάωῳ" mit Broch,. «ἰ, dem. ϑεϊλοῖν veorzieht.. 
Doch findet sich jenes auch bey Philostr. μά 
Aelian, und Behker hat es. im Text behalten... 
ἀντεφοσμέω, t ὅρμέω) geganüher tin. Haleu oder 
vor Auker liegen, zum Auslaufen gegen den 
Feind bereit veyn. 
ἀντέχω, ἀνϑέξῳ, ἀχὼ, Irre3.J' gegenhalten, fest 
‘ daran’ haltep , χεῖρά τινος, auch’ mıdt dem bio- ' 
(sen Gen. -odex zıvi, oder πρός τρ. τὴ τ᾿ et-. 
was aushalten, ausdanert , widerstehn ider- 
stand leisten, , erdulden, ertragen. Iutrans. aus- 
reichen, Künreichet‘, stark genug seyn, vernid- ' 
gen, können, c. infin. Med. ἀντέχεσθαι" vor 
Sich” halten, ἀντισχευϑὲ τραπέζας, ‚haltet die Ti- 
sche vor euch' zur Abwehr,‘ Od. 22, 74. Bey 
Spätrern c. gen. sich fest uuhalten, au etwas, . 
: dabey verharmrem τι, ansdanern , ‚ fess aubaugen, 


“ο΄. 


- 


. 
“m 2 
4 


οι 4 
x % 


“ἥνεεφ- ἄντε, 


nicht ablassen πἰδνων., : gewöhul. übertr τῆς 
ἀρετῆς, adiacrere virtuti, Xen. τῆς. εἰρήνης, | 
am Kriedeu festhalten,  Isocr. τῆς θαλάσσης; 
sich aur See behaupteu, Thuc. Das Wort Eu- 
det sich zuerst ἢ. Pind. “ - nn 
ἄνεέω, Ion, Forın von ἀἁγτάω, die-.auch Hom.. 


brauchte, ἢ, 7, 423. ᾿ 


᾿ [4 " 3 


ἀντήεες, εσσα, ἐν, (ἄντα, ἀντί) entgegengerichtet, | 


 Dor. ἀντάεϊς. 

ἀντήλιος, ον, (ἀντί, ἥλιος) der Sonne gegenüber, 
gegen die Sonne liegend, der Soune ausge- 
serzt, besonnt: daher δαέμονες arındos; Güt- 
terbilder, «ie vor den Hausthüren. u Freyon, 
der Sonne ausgesetzt, stauden, Ädsch. Ag. 530, | 
3) der Sonne gleich, wie ἀνεέϑεος, Eur. Ion. 
1550. 5) ἀντὴῆλιω, = παρηλια, Nebensonuen. 
(Die Fo. des \ortes ist zwar Junisch, aber | 
wie ıuehrere andre hey’ den besstev At. Dich- 
tern. die heivscheude, Lob. Seph. Aj. 805. 
-Erst bey Eurip. u..spät: Pros. fiudet sich die 
eigentlich Att. ΕΟ αὐ ϑήλιος.)- , 

ἀντημοιρβός, dr, Ion. st. ἀνταμοιβός.. 

arıny, ady..(wrıd) gegen; entgegen, ἄντην στήσο- 
μαι, ich werde gegenuber stanılhalten, Gegense,. 
τ. φεύξομαι, Il. 18, 307. vol. 21, 5go. grad vor 
sich his, vorwärts, ἄντην sgrtodaı,.Gegens. v. 
ralır τρέπεσθαι, N. 8, 399. var, ἄντων ‚Bak- 
Adüenog, vorn, geirofleu, Il. ı2, 152. Stirn am 
Stira, vor eines auferıı Augen, in andrer Ge- | 
‚geuwart, sichtbar, 'offeubar, wie coram., urıny 
eisıösty, grad ins Gesicht gehıt, Il. ı9, 15, 24, 
223. ἄντην. Aodagouaı, sich vor: „iler Auge: 
baden, ()4.. 6, 221. vergl. 8, 258, 213. ἄντην 
ἀγαπαάζειν, sichtbar, unverhohlen liebeu, Il. 24, 


feindselig. 





464. Häufig. bey. Bezeichnung der Aehulich- > 


keit, diesen Begrifl' vesstärkgud, sinelog ἄντην, 
ἐγαλέγκεος ἄντην, δμφιωϑήμέναι ἄντην, dagegen 
gehalten, d. i. bey der genauesten Verglei- 
chung noch ahnlich, Hom. vgl. ἄντα. Mit ei- 
θέα, Casus. wird eg nicht ‚verbunden, . ες 
ἀνχήνωρ, ορος,; ὅ, 7, (ἀνήρ) statt des Mannes, au- 
statt einen Menschen, neosäre überh w 
Errnosins, 6, (ἐρέτης) Ge ΡΞ 1. Ὑγι--ἰ 
dersacher, Gegner. st. ἀντισιβτης, Aesch. . 
ἀγ»τήυης., ὃς, gegenüber gelegen., gegenüber ste- 
ud, ‚ be im leindl. Sinne, gutgegenkäm- 
pfend, πληχαΐ στέρνων. ἀνφῴρεις, ‚Schläge gegen.) 
hie Beust, Soph. Ἐν 80. ὮΝ δῖ. entweder aus 
ἄντέ u. ügw zsgsizt, oder .als Adi. unmittelbar 
v. ἀντί gebildet, wie dyraens, εὐήρης usa. Die: 
ζει αἶα EEG ist gewiss ἰγγὶρ Σ s-.auch. des 
δ. , ΗΝ - x Ν - 
ἀντηρίς, δος, ἢ, (&gar). Gegenhalt, Stütze, St 
ἀρ ρον, Treghakken. ‚Din. Artneidior, δος 
ἄντησις, ἢ, (φνάω) Aas Begegwen, Eutgegen- 
ἀντηχέω, ἰἤχέω) wiederschallen ν utgegenschallem, 
ἄἀςνο. σύλοιν «Ἐς, ἡ u ΝΞ ΕΕῆΟ 
rin, ἥ, Gegenschall, Wiederballa? ᾿ς τ 
ἀγτέ, Pfaepyr au d. Genlt. Grundbdig, gegen. 
1) insrein örtlichen Sinn, gegen, gegenüber, war, | 


ante, ἀνκὶ opdakunlir, or bayde Augen, wie Ä 


ἄντα πἀάρειάων, Od. 4, 135. Anz” ἠελίοιο, ρε- 
gen die Sonne gekehrt, Has.“op. 725. dasl rı=. 
γος στῆναι. einem geganuber aehn, I. 21, 481. 
2) in feinllieber Big, contra, gegen, enige- 
gen, wider, ἐείσατο ἄγτὶ Akayzog, er ging. ge- 


λ 


133. 


. 


\ 


. 3. 
- ἄντε — ἥντεα 
gen den Ajax an, It. ı5, 415. wo Wolf aber 
vra hat: gewiss selten. 3) anı häufigsten be- 
zeichnet es ein Gleichschätzen, Gleichachten, 
᾿ einen Ersatz. durch erwas von gleichem Werth, 
ein Stellvertreten, gegen, anstatt, für, Pro, ig- 
star, ἀντὶ πολλῶν λαῶν ἐστέ, er.gilt fur vieles 
- Vao!k, d. ἢ, er .alleinı ist soviel werth, wie viel ἡ 
Volks, 1. -9, 116. ξένος ἐστὶν ἀντὲ ἀδελφοῦ, 
ein Gast gilt für einen Bruder, ist einem Bru- 
. der gleich zu achten, Od. 8, 546. ἀντὶ ἱκέταο' 
siul, ich hin. so gut wie ein Schützling, N.2ı, 
5. vgl, 8, 253._ Dieser Gebrauch wurde in, ” 
’rosa 'weiter ausgebildet, und yerschieden an- 
wandt a) auf‘ Bestimmung des ‘Werthea oder . 
Preises, δόξα ἀντὶ σώματος, Ruhm mit den " 
Leben erkauft: hieher gehört auch die, häu- 
fige Verbindung nut dem Relat. 49° οὗ und. 
ἀνθ" av, zum Lohn dafür, desshalb, darum, = 
‚auch m. ἃ. Pron. demoustr. Il. 23, 650. Schäf. 
.L. Bos. p. 410. oft in cansale Bedeutung üher- 
gehend. b) Eintreten in die Stelle, eines Au 
„dern, ἄντέ zıvog ασιλεύειν, statt eines andern, 
‘ herrsghen: . γεχρὸς ἀντὶ νυμφίου, Leiche statt 
des Bräutigamys: χρήσδμος ἐντὲ ἄχρηστον, ein 
„nützlicher Meusch statt eines Taugenichtses, 
d. 1. aus einem Tangenichts, nützlich gewor- 
εἰ den, Vadek. Hdt. 6, 32. Ken. c) we eine” 
 Vergleichungspartikel, ἕν ἀνθ" erdg, eins ge- 
gem das andre gehalten,. eins mit dem anderm 
"verglichen, Pleto. Αἱ ‘auffallendsteır beyın 
'-Comparatiy selbgt, wo es.gradezu, die Verglei- . 
chungspartikel vertritt, πλέον ἀντὶ σοῦ, μείζων - 
ἀντὲ τῆς πάτρας, mehr als du, gewichtvoller 
als das Vaterland, Soph. Trach. 577. Aut. 182. 
Matth. gr. Graumn. p. 627.: tbensp ἄλλος ἀντ΄ 
ἐμοῦ, eih andrer als ich, Soph. Aj. 444. Ar. 


\ 


» 


4 


| 


‚.Nub. 655. Jac. A. P. p..818. auch. αἱρεῖσϑαξ “᾿ 


τι ἀντί τίνος, wo τί τινος gen öhnlicher ist, 
‚Ken. An. ı, 7,5. 4. 9, g- vgl. πρό. 4) iu Be- " 
‚theyrungen, wie πρός 0. gen., ἀντὶ. παίδων 
τῶνὺε ixszebauev, bey diesen Jungframı -feheu \ 
‚wir, Soph.. Ö. C. 1326. Br. Ap..Rh. 2, zı6. 
— Zwar seizen Dichter, wie 1. 23, 650. die 
Praep. bisweilen hinter das regierte Wort, aber 
die Anastroplie erleidet sie nicht. u 

In der Zusammensetzung giebt es den Be- 
griff gegenüber, entgegen, Grußalvo , ἀντιμέ-- 
τωπος, ἀντίπορος: dem des feindlichen Wider- 

. Strebeus, ἀντεπρλεμέω, ἀντιλέγω", ἀντίβιος, ἀν-- 
‚Almakog:- gegenseitig, von beydeu Seiten her, 

᾿ ἀντιδεξιόομας : eiır Slellvertreten, avsıßauıkeis, 

ι ἀνθύπατος, ἀντιταμέας - eben so gut, entspre- 
chend, ἀντήνωρ, ἀντίθεος, ἀντάξιος, ἀντιάνειριι, 
daher auch. Hinweisung auf ein ‚Gegenstück, 
ἀντίμορφος, ἀντιπράςωπος, ἀντέτυπος. Es ist. | 
.das,.Deutsche > oder ant-. in, antworten, 
Antlitz. ΝΞ 
‚Adv. davon ἄντα und ἄντην, Adj. ὠντίος,. 
"wie ἅπιος v. ἀπό, Verba’ ἀντιάω, ἀντιάζω, dr- 

τω, ἄντομαι. . ΝΞ . 

ayıla, dem Gebr. nach adv., in der That neutf. 

Ph.’ vıavzdog,.w. m: 8. ες ΕΝ 

ἀντιάζω, σω, Dor. 50, ( ἀντέ) entgegengelm, be-" 
gegnen,. sowohl im friedlichen, als iuu kriege- .. 
rischen Sinne, c. acc. Ildt. 4, 8o. τι. 2) je- 

. manden mit Bitten 'augebu, aufleisn, 76, Soph- 
Aj. 492. 8. ayııaw, 


x 
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Avsriafi— dvrıß 
ἀντιαμσιβός, ὅν, poet. σι. ἀνταμοιβός. x 
“ἀντιάνειρα, ἧ, (ἀντέ, ἀνήρ) nur im ἴδια, gehr. In 

der Il. iranier Beyw. der. Amazonen, männer- 

gleich, es mit Mäunern aufnehmend, mit Män- 
nern kämpfeud, wie iocaxöpog. Aber Pind. ©. 

12, 23. σιάσις ἀντεάνειρα, Kmupörung, in der 

Maun gegen Manu kampfiertig steht. - 
ἀπ τιάξων, ovos, 6, (ἄξων) der gegenüberstehende 

Pol der Welt- od. Erdaxe. ὌΝ 
ἀϊτιώς, ἄδος, ἧ, die Mandeln aın Halse, bes. -die 
kraukhaft geschwelluen. 
᾿ἀγντιαχέω, (ἀχέω) dagegen, gegenan schreyen od. 
rufen: auch ἀντιάχω. ΝΣ 
ἀντιάω, ἄσω, (ἀντί, ᾿ἀντίος) ‘hey Hom. ἀντιδὰ, 
eutgegengehu, entgegmkongren‘, begegnen, iu 

‚Sreuadlicher ‘wie in feindlicher Absicht, von 

Personen u. Sachen: angreifen, zum Kampf 

enigegen gehn, c. gen. I. 7, 231. gewölnli- 

cher y. Sachen, ausgeln auf Krieg, auf Kampf, 
auf Abenteuer, ἀγτιᾶν πολέμοιο, πόνσιο, μά- 
χης, ἔργων, ἀέϑλων, Hom. die Sache steht ini- 
mer im gen, wo das Verbum ein absichtliches 
danach Adusgehn, ein vorsätzliches Aulsuchen 
derselben enthält: daher vom Pfeil, der die 

Brust ırifft, auf die er gerichtet war, στέρνων 

ayzıaoess, 1. 13, 290. bes. aber von den Göt- 

tern, die einem ihnen dargebrachten Opfer 
entgegengehn , um es ir Empfang xzı nehmen, 

ἀντιὰν ssaröudns, ἱρῶν, κνίσσης αἰγῶν, Od. ı, 
, 25. 3, 456. ἢ, ı, 67. daher auch üherh. An- 

'theil an etwas nehmen, geniessen, theilhaft 

‚werden, ὁ. gen. Od. 6, 195: 21, 402. Il. 24, 62. 

auch Einmal im Med. arzınaoda γάμου, Il.24, 

62. In dem Sinn eines hilfreichen Herzuei- 

lens nur Einmal, Od. 24, 56. aber auch da’c. 

gen. weil es eine vorsätzliche Handlung ist. 

2) begegnen, aulstofsen, mit einem zusammen- 

‘treflen, also zufallig, c. dat. und ἀντιάσειας 

“ἐκείνῳ, ımögtest du jenem nicht in den Wurf 
᾿ konımen, Od. 18, 146. ἐμῷ μένει ἀντιύωσᾳ, sie 

gerathen an meinen Zorn, kommen meinem 

Zorn in den Weg, Ul. αι, ı5ı1. oft wird daun 

gar kein Casus hinzugesetzt, wie Il. 10, 551. 

auch wind die Bdtg mitunter ganz allgemein, 

wie Od. 13, 231. ἀντιάσας, = 6 τυχῶν, der 
erste, der besste Begegnende. 3) hinzugehn, 
am zu bereiten, in Ordnung zu bringen, c. acc. 
nur 1]. 1, 31. ἐμὸν λέχος avyııooca, mein La- 
ger .bereitencl, als züchtiger. Ausdruck für den 

Beyschlaf, vergl. πορσύνω. 4) mit Bitten au- 
‚ gehn, anliegen, anflehn, e. gen. nur bey spät. 

Fpikern, wie ἀνάξω. 5) = ἐναντιόομαι, cC. 

dat. jemandem das Widerspiel halten, wider- 

sprechen, widerstreben, JI'huc. 2, 40. Reisig 
conj. in Ar. ı. p. 144. [ Das vorletzte Alpha 


. 


immer kurz, sodass Fat. u. Aor. auch zu ar- 


τεάζω gehören könneii. | | 
ἀντιβάδην, adv. (Balve) eng geuschreitend, ent- 

gegentretend, widerstehend. 2) in entzegenge- 

‚setzter Richtung schreitend, zurückgehend. 


ἀντιβαίνω, (βαίνω, Irreg.) eutgegentreten,, eutge- 


 geagehn, Widerstaud lei ten, zul. 
ὀγτιβάλλω, (βάλλω, Irreg.) eutgegenworfen, ent- 

gegenhalten, objicere. 2) ‘gegen einander hal- 

ich, vergleichen. 3) zusamunentreflen, 
terreden. 


᾿ 


᾿ 


un- 
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| 


1 ἀντιγγώμων, ον, (γνώμη) 


Ayrıgß— Avriy 
ἀνειβασιλεὺς, ὃ, (Basıkrio) Ψιοθκδεῖα, Zwischen- 
könig, interrex. Dav."artıBandein. . "΄ 
aytißacıs, 7, (ἀντιβαΐνω) das Eytgegeigehn, Wi- 

, derstehn ;-Gegenkampt, WWiderstreit.  - ες 
ἀντιβάτης, ὅ, Entgegentreter, Geßner, Widerkal- 
ter. 2) der Hicgel, der vor die Thür geseho- 

„ beuwward. ΝΣ “ει 

ἀντιβατικός,.. ἡ, ὄν, zum Widerstand geschickt, - 
„ gecigmet, geneigt. 
ἀντιβίᾳ, als adv. gehr. dat. v. ἀντέβιος, 


=> ἄνξι-- 


ἔην. \ ἣ 
ἀντιβιώξομα;, σομαι, ( βιάζομαν) Gewalt dagepen 
„brauchen, Gewalt mit Gewalt vertreiben. 
ἀντιβίην, adv. gegen, wider, enigesen, ἀντιβίην 

ἐρίζειν, widerstreiten,, ἀντιβίην ἐλθεῖν, πειρὴ-- 
Ira, drauf 108 gehn, im Kampf erproben, 
. τινί, I. 21, 226. ebenso ward ἀντίβιον und is 
‚ Prosa ἀντιβίᾳχ gebr. Eigentl. ace. fen. v. 
avsißıos, to, “τον, (Bde) Gewalt gegen: Gewalt 
‚setzeud, widerstroiteud, entgegeukäsmpfend, als 
adj. bey Hom, tur ii der Verbinduus arıs- 
βίοις ἐπέεσσο, mit hadernden Worten, ‚viel 'häu- 
‚ figer ἀντεβέην u. ἀντέρεον als adv. wie “ἄντα. "᾿ 
ἀντεβλάπτω, wi, (βλάπτω.) dagegen od. gegen- 
„ seitig beschädigen: ° ᾿ ᾿ 
ἀντιβλέπω, we, ὁ βλέπω) ‚entgegensehn, grad an- 
sehn, δ. dan dar. . . - "Ὁ “τ een 
ἀντέβλεψις, 4, das Anblicken, Gradansehn. 
drrıfosw, do; Ion. ἤσω, ( Bode)’ entgegeurufen, 
eutgegenischreyeni, Bion. [Das vorletzte Alpha‘ 
‘wird im Fut.:lang.] 
ἀντιβοηϑόω, now, (βοηϑέω) dagegen od. gegen- 
„ βάν ‚beystehu, Hülfe ‚leisten, rırl, Thuc, . 
ἀγτίέβοιος, or, (βοῖΐς) einem Stier gleich am Werth, 
-so viel werth wie ein -Uchse. 
ἀντιβολέω, now, ( ἀντιβάλλω) begegnen, aulsto- 
-Ssen, itı den’ VWVurf kommen, hes. in ἃ, Schlacht, 
ce. dat. pers. oft b. Hom. der auch den Casus 
anz wegtässt, selten mit dem Dat. rei, 
ἀνδρῶν, τώφω, Od. ı1, 416. 24, 87. 2) auf et-. 
was stoßen, dazu gelangen, tkeilhalt wer- ' 
den, Anıheil daran haben, imhier c. ger. Γαΐ, 
"Hoyns, τώφου, ἐπητύος, Hom. γάμου, Hes. . 3): 
mit Bitten angehn, andlehn, οἱ acc. pers. Xe- 
nophah. ‘(Die ursprüngl. Bdtg entgegenwerfer ' 
scheint tiherall nicht gebraueht zu-seyn.) dar. 
ἀντερολὴ, A,auch «ἀμεεβύλησις; und ἀντιβολία, ἡ, 
das ' Entgegeiiwerfen, Entgegenhalten, Entge- 
gentreten,' Bege : 2) das Anflehn, Bitten, 
ἀντιβομβέω, (βομβέω) eutgegeiirauschen, tösen. 
ἀνευρροντάω, 100, (βροντάς ) entgegendonnern, 
ἀντιγέγωνα, (γέγωνα) entgegenschreyen. “5 : 
ἀντιγενεαλογέ, «((γενεάλογέω) ein -Geschlechtsre- - 
gister gegen einen andern machen, d. ἢ, das 
„ Waschlecht ‚auf eine andre Weise ableiten, Hdt; 
ἀντιγηροτροφέω, [γηροιθοφέω) dagegen. im' Alter. 
ernähren, pflegem. . ' en 
ἀντιγγωμονέω, (γρωμον 


τ 


nung seyn, von 


- 


ἐω) eutgegengesetzter Mei- 
eutgegengesetzter 'Mei-' 
uumg, auders gesimnt. . 


ἂντέγραμμα, τό, (ayıı ) Gegenschrift, Gleich- 
᾿ schritt, Gberehuir pad Abschrift. ’ ‚ch 
ἀντιγραφεὺς, δ, Gegensthreiber, Confroleur, con-- 
frarutulasor, bey verschiednen Staatscassen, 
. auch bey Getraidespenden, Boeckh Ath. Staats- 
haush. 1. p. 98. 198. 201. “᾿ς ἊΝ 


Ν 


Ne “ > 
- - . 


. Auriy — νειὰ u 135 Ayrıö— Ayvıd 


ἀντιγραφὴ, 1, Gegensehrift, schriftliche Antwort, 
wie" Cäsurs Anticato gegen Cicero’s Cafo. 2) 
vor Gericht, Gegenklage: überh. gegen einen 
erhobne Kisge,' :Kechtshandel. . 5) das Ab-. 
schreiben: ἢ ΝΝ ' 
ἀντέγραφον, τό, Abschrift, τὰ ἀγτέγραφα, gleich- 
. lautende, einiänder eutsprechönde Copien Einer 
Schrift, Dem. neutr.. von τ᾿ 
- ἀγτέχραφος, ον. gleichgeschrieben, tihereinstim- 


zmend ahgcschriebeu, zu dauernder Aufbewah- }. 


, rung niodergeschrieben. . 
ἀντιγράφω, yon (γράφον) gegenschreiben, wieder- 
j schreihen, sehriftlich ‘antworten. Med. Gegen- 
klage erheben, dagegen verklagen, €. acc. pers. 
ἀντιδάκνω, δήξομαι, (δώπνω, Irreg.) gegenbeissen, 

wieder heissen, Hdt. . 


ἀντίδειπνος, ον, (δεῖπνον) statt eines- andern apei-. 


send, Luc. j 
arzıdıdıdouas, (δεξιόομαι) sich gegehseitig die 
Rechte geben, bewillkommmnen, umamıen, lieb- 
aben. —. 
ἀντιδέρχομαι, (δέρνω, Lrreg.) == ayrıßlarne. 
ἀντδένοῤαι, en Irreg.) dagegen-od. gegen- 
seitig aufhehmen, annehmen, bekommen. 
ἀγτιδημαγωγέω, (Önuayoylo) als Gegner eines 
audern Volksredners handeln, im entgegenar- 
eiten. 
εἰντιδιιβαίγω, (Balvo, Irreg.) wieder hinüber- 
gehn, dagegen übersetzen, Xen. 
ὠντιδιαάλλω, (διωβώλλω, Irreg.) dagegen ver- 
leuınden. 
ὠντιδιαίρεσις, 4%, Gegenabtheiluug, Unterabthei- 
lung, Gegensatz, von 


ertiötaipken, (αἱρέω, Irregı) dagegen oder anders | 


abtheilen, entgegenstellen, einen Gegensatz nıa- 
chen. °' ' 
ἀντιδμέπονος, ον. (dıdxovog) gegenseitig ‚hedie- 
ποι, wieder bedieuend. [-vu-uu) 
ἀντεδιαλλάσσομαι, ( ἀλλάσσομαι) gegenseitig: ver- 
tauschen, austauschen, auswechselu, 2. B. Ge- 
"fangne. - | ' 
ἀντιδιαπλέκω, (πλόκω) dagegen verfleehten, ὄντος 
διαπλέκει λόγων, er braucht beym Heden Be- 


’ 


rückungsmittel, die Hörer gu verwickeln u. zu, 


verwirren, Aeschin. oo 
“ἰντιδιασέλλω, (στέλλω) einahder entgegensetzen 
w dadurch untersgheiden, dav. - 
ἀντιδιαστολή, ἢ, Entgegenstelluug, Unterschei- 
‚dung, Uuterschied, .. iM on 
ἀντιδιατάσδω, (τάσσω) dagegen anordnen , Sest- 
setzen... - . en 
ἀντιδιατίϑημι, (τέϑημι) dagegen feststellen, fest- 
seizeu, in irgend einen Zustand, eine Lage, 
ein Verhältuniss versetzen. 
erı.dıdaszo, διδάξω, [διδάσχω, Irreg.) dagegen 


od. anders lehren. Von dramat. Dichtern, seue |' 


Stücke gegen einander aufführen, und damit 
um den Sieg kämpfen, Ar. 

ἀντιδίδωκι, (δίδωμι) dagegen, dafür geben, er- 
setzen, vergelten: τὴν αὐσίαν zırl, jemandem 
den Umtausch des gegenseitigen Vernögens 
anbieten, Dem. Wolf Lept. p. 261. 8. arıi- 

οσις." ᾿ . 

ἀντιδιέξέεμε, (elpe) dagegen durchgehn, aus einan- 
der en erzählen. ἃ 

ἀντιδιεξέρχομαι, (ἔρχομαι) =: d. vorherg. 

ἀντιδιίίσεημει, (ἔστιν 1 ἀγτιδιαστίλω. 


& 


«“ 


“- 





ἀντιδικάξω, (δικάζω) gegen jemand rechten, dar. 

ἀντιδικασία, ἡ, Rechthandel gegen jemand, Streit, 
Hader, Widexsetalichkeit. . 

ἀστιδικέω, (ἀντίδικος) gegen jemand rechten, 
streiten, badern, sich jemandem widerseizen, 
am. ὁ Vo. 

ἀντιδίκησις, ἥ; = Auzidızaale. 

ἀντιδικία, ἢ, == ἀντιδικασέα. 


᾿ἀμτέδικος, or, (δίχη) vor Gericht gegen jemand 


streitend: überh. gegeü jemand gerichtet, feind- 
lich, feindselig. 


ἀντιδιορύσσω, (Oplucw) dagegen durehgraben, un - 


tergrahen, unterminiren. 


ἀντιδοκέω, (δοκέω) entgegengesetzte, widerstrdi= 


tende Nleinungen haben. ἢ 


ἀντιδοξάζω, τὰς d. vorherg. Plato. 2) dagegen au . 


„ preisen, 

ἀντιδοξόω, == ἀντιδοκέω., von . 

ἀντίδοξος, ον, (δόξα): von entgegengesetzter Mei- 
nung, verschieden denkend. 

ἀντίδοσις, εως, 4, (ἀντωδίδωμι) das Wiedergeben, 


Dafürbingeben, Hingeben um emen "gewissen . 


- Preis, Austausch, Vertauschung , "Vergeltung, 
Ersatz. In Athen verstand man darunter das 
gerichtliche Anerbieten, sein Vermögen gegen 
das eines audern zu vertäuschen, wenu dieser 


bey ausserordentlichen Vermögenssteuern, bes. . 


Kriegslasten, reicher als jemer zu seyn leugnet, 
sodass diess Erbieten den Beweis enthält, der 
Anbietende .. von den gröfsern Vermögen 
des andern vollkommen überzeugt, umd beröit, 
ven deinselben die“vom Staat gelorderte Ab- 
gabe zu leistcır, Welf Lept. .p. CXXUI. Boeckh 
Ath. Stagtshaush. 2. p. ı22. Alte Quelleu De- 
mosth. gegen Midias und gegen Phaenippos, 
Isocr. περὲ ἀντιδόσεως. . 

ἀντέδοτος, ον, (ἀντεδέδωμι) dawider, dagegen 
geben. Als Subst. ἀντίδοτος, ἦ, und ἀντίδο-- 
τον, τό, verst. πόσις und φάρμακον, Gegemnit- 
tel, Gegenarzuey, Begengift. „a 

ἀντιδουλεύω, ἰδουλεύῳ) dagegen Sklav seyn, da- 
gegen dienen. nn 

ἀντίδονλος, ον, dagegen ad, gegenseitig dienend, 
eines Dieners Stelle vertretend, au eines Kıech- 
tes statt. | 


:@yıldovnog, ον, (δοῦπος) gegenschallend, Aesch. 


ἀντιδράω"; dom, (δράω) dagegen oder gegeuseitig 
ıhon, vergelten. ᾿ 

ἀντιδυςχεραίνω, (Övsyepaisn) dagegen unwillig 
werden, zürnem. 

ἀγτιδωρεώ, ἥ, (δωρεά) Gegengabe, Vergeltung. 

ἀντιδωρέομαι, (δωρέρμαι) dagegen geben, vergel- 
ten,.dagegen bescheuken, a ᾿ 

ἀντίδωρον, τά, == ἀντιδωρεά. . ᾿ 

ἀγτιξητέω, (Lyon) dagegen suchen, gteichfall: 
suchen, Xen. 

ἀνείζομαι, Jum. st. ἀνϑίζομαι, davor sitzen, ge- 
genüber- sitzen. 

ἀντίζυγος, ον, (ζυγός) die.Waage haltend, das 


weis gegenüberstehend, dav. 
ὀντιζυγόω ‚ die. Waage oder das Gleichgewicht 
alten. ‘ no 
druddnıen, (ϑόπεω) gegenüber begraben. 
ἀγτίϑεος, όη, ἐον, (ϑεός) gotigleich, gottähnlich, 
wie ἰσόϑεος. Bey Honer gewöhnl. Beyw. der 
“ Helden, nicht ἀπ sittlicher Beziehung 2) sondern 


Gleichgewicht haltend, arziggonos: sich paar- _ 


Ν 


4 


: 2) im Laufen wetteifern, Hdt. 


“  Choeph. τά. nach Herın. 
κιιτακτείγνω, - 


᾿ ἄντίκα ταλαμβάνω, (λαμ 


” . » . 
Ayrd— Αντεκ 


‚überh. weil sie: vor den übrigen Merischen 
durch Machıt, Kraft, Schönheit u. dgl. ausge 
zeichnet waren: : so erklärt Ποῖ. gich sellst 
N. 24, 258. Er braucht es auch von ganzen 
Völkern, il. ı2, 409, Od..6, 4ı. viel seliner 
von Frauen, Od. 11, 117. (w eil-Hom. dus 
Wort auch v. übermüthi igen Meuscheu braucht, 
von den Freyern, dem Polyphen:, so hat man 
es au diesen Stellen für guttlos, widersetzlch 
gegen die Götter, vergtanden: eine gauz un- 
nütze und dem Homerischen Ausdruck wider- 


- "strehende Unterscheidung. ) 2) ὃ, ein feindli- 


cher Gott, Hekod. - 


᾿ἀντιϑερωπεύω, (ϑεραπεύω) dagegen οὐ, ‚gegensei- 


tig besorgen, schawzen, ehren. 


- ἀντεϑερμάένω, ( ϑερμαίνω)). dagegen, gegeuseilig. 


wärnıen. 
77 117 77,770 ἡ, (ἀντεεέϑημὴ Gegensatz. 2) Wider- 
._ stand. 

. ἀντέϑεξος, ον, entgegengesetzt, entgegenstehend. 
: ἀντεϑέω, ϑέύσομαι, (ϑέω, Irreg.) entgegenlaufen. 


ἀντεϑλίβὼ, ya, (ϑλίβω) dagegen drücken ; be- 
u. drücken, g drücken: [- 5 --]. 
ει ἀντεϑνήσκω, (ϑνήσκω, Irreg.) dagegen sterben, 
ayıidgonas, or, (dr »og) gegenüber sitzend. 
᾿“ἀντιϑροέω, (ϑροέω entgegenlärmen, 


ον . ἀντέϑφρος, ΟΝ, (ϑᾳδος) \wiedertönend. 


" ἄντι ετρος, Ὁν, (ϑυρετρο») austatt einer Thür, - 
der Thür Stelle vertretend. 
ἀντέϑυ ον, (ϑέρα) der Thür gegenüber, χατἢ 


τ ἀντίϑυν vo κλιαίης, der Thür der” Hütte gegen-' 


. über, 16, 189. wo es jedoch andre“ als 
Subst. nehmen, das Yorgemach, und so hat es 
: Soph. El. 1453. . 
ἀντικαϑαιρέω, (αἱρέω, Irreg.) dagegen od, gegeu- 
᾿ς seilig niederreissen, zerstören. 
ἀντιιαϑέζομοι; (δζομαι, Trreg..) gegenübersitzen: 


‚oft von 2wey Kriegsheeren,, die sich gegen | 


einander über or gelagert haben. 

arıımadsudr, (ebd, Irreg.) gegenliber schlafen, 

᾿ἀντικάϑημαι, ὁμαὴ = ἀντικαϑεζομαι, 

. ἀντικαϑίζω, di N Ὁ», reg.) gegenübersetzen, 
hinstellen. ἴω Med. za ἀντεκα ϑέζομαι. 

ἀντικαϑίστημι : (ἵστημι) dafür od. dagegen nie» 
derstellem; ' ıhederlegen; einsetzen, jestsiellen, 
auordnen. 2) ia dey intrans. Temp: entgegen- 
'stehn, sich widerseizen, einem ‚wäderstehn, ihm 
gewächsen seyn, zul. ..- 


ΙΝ ἀντιμακουργέω, (xasovoy ἕω) dagegen od. ge eNr 


seitig Böses "uthun, Schaden zufügen, τὸν 
ἀντικαλέω, (καλέω, Frreg.) dagegen od. gegenseir 
tig rufen, eiidladen. 
ἀκτικαρτερέω, (καρτερόω) standhaft dagegen aus- 
“ _ harren. 


ἀντικατακαίνω, (καένω) dagegen tüdten, Aesch. 
er Schol.. hat ἄντε. 


ud dagegen od. gegen- 

‚über besetzen, emnehmen. - 

. ἀκτικαταλέγω, (λέγω). dagegen aufschreiben, an- 
"&verben., 

ἀντιχχξαλλαγή, 4, Vertauschung, Umtausch, von 

ἀνξεκαταλλώσσω, ( ἀλλάσσω) dafür, "dagegen ein- 
tauschen, Vertausehen, τό τινος» auswechseln, 
aussöluen, . 


ı 36. 


| ἀντιπκαψηγορέα, ἣ, 
ἀντίκειμας, πείσομαι, (κεῖμαι) 


Aysıza—dvzixo , " 
ἀντικαταπλήσσω, ξω, [πλήσσω) dagegen οὐ, gegen- 
seitig erschrecken. 
ἀντικατασκευάζω,,. »ι[σμευάζω). ‚dagegen od. gegen- 
ι. seiüg zurüsten, bereiten, zurecht maoheır.: . 
ἀντικατάσιασις, ἡ, .«((ἀντικαϑίστημι) das, Nieder- 
stellen, Hiustellen; Aufstellen, Anstelleu. an ei- 
nes andern statt. Ge eneinrichtung, Gegenan- 
„ ordnung. Widerstand, Widerspruch. ᾿ 
ἀνικατασερατοπεδεύω, (στρατοπεδεύων) ‚sich. ge- 
geuüber lıgemn. 
ἀντικατάσχεσις, ἢ, (κατάσχεσις) das Anhalten, Ge- 
geuhalten, "Hesmmen, Widerstreben. : oa 
ayzıxaraselvo, {τείνωλ entgegenspaunen , dagegen 
anspanyen, anstrengen, ausstrecken , eutgegen- 
streben, Widerstand leisten. 
ἀντικαταϊρέγω, (τρέχω, Irreg. ) dagegan’ od. ge- 
geuseitig. Einfälle thun, τινός. 
ἀνιίκατα' Ιρονέω, (παταφρονέω) dagegen od., ge- 
genseitig verachien - 
ἀνγικᾳτηγορέω.,' (κατηγορέῳ). dagegen « od. gegeu- 
seitig- verklagen , dav. 
7: Gegenkloge. . 
gegenüber liagen, 
erygegensteht, .iau Widerspruch stehn; 
ἀντικξλευϑος, ον, (κευθοςγ auf entgegengesetz- 
ten Wege, ‚etgeg 
ἀντικελεύων (πελεύαῦ “dag gegen od. ges genseitig be- 
fehlen. .. 
ἀντέκεντρον, τό, (κἕντρον) eines Stachels od. Sporns 
‚Stelle vertretend, Aesch. 


᾿ἀντικηδεύω, (xndebon) dagegen. od. gegeuseisig: sor- 
+ ‚gun, besorgen, legen. . 


ἀντικήδομαι, = das vorherg. 

ἀνχικηρύσσω, (μηρύσσω) dagegen. bekannt machen, 
 Gegeuhefehl ertheilen. . 

ἀντικϊνέω, how, (κινέω ) dagegen od, gegenseitig” 
bewegen. 2) iutr; Gegenbewegungen. uachen, 
sich gegen den Feind in Bewegung yeizen, 
νεγϑῖ. στρατόν. Dav. 

ἀντικίνῃσις, N, Gegenbewegung. [-ο--Ὁ} 

ἀντικίχρημι, = ἀντιχράω. 

ἀντικλάξω, ἄχξω, (χλῴξω, Imeg.) wiedertönen, 
eutgegentünen, 

arsızlala, χλαύσομαι, (ἀλαίω, Irreg.): dagegen od. 
gegenseitig weinen, Ηάι, Au, ἀνεικλᾶμι. {ναῖε 
Jaugem. Alpha.} u 

ἀντίκλεις, ειδος, ἢ," (κλείς) Gegenschlüssel,, Nach- 
schlüssel: auch arılxderdgor, τό. 


ἄντικλέγῳ, (κλένω) dagegen neigen, an einander 
lehnen, ἡ 
ἀκτικνημιάζω, auf das Schienheiu schlagen, von - 
äykıxriuuov, τό, (zn) Schieubein, weil es der 
Wade’ gegenüber ist: überh. Bein, Schenkel. 


ἀντικολάζω, (κολάζω) dagegen oder gegenseitig 
strafen. 

Bee (ηρλαχεύα) dagegen, wieder schmei- 
chelu 

ἀντικομέξζομαι, (χομέξο) dagegen empfaugen, wie- 
‚der duvontwagen. 

ἀντικομπάξω, (κυμπάξω) dagegen prahlen. . 

ἀντικοπήν 7, ‚das Gegeustofsen, Zurückstofsen, von 

ἀντικόπτω, ψω, (κόπτω) gegenstolsen, zurücksto- 
fsen. 2) wider streben, sich widersetzen, eiıt- 
gegan seyn, wie ἀντικρούοω, 


ἀντικορέσσομαι, (κορύσσω) sich gegeurüsten,, be- 
waflneu 


L 


Axzıno m dyrsıh 


ἐντενοσμ ἕω, (ποαμάω) dag 


seitig ordnen, rüsten, ὁ 


n, Entgegen, ‚gogen- 
chinficken. 


en gr ‚Lugines) dagegen. beurtheilen,. verglei- | 
chen . 


ἀνεέπρερ ο, ἦν ὅκα. ἀιρόκρισις. 
ἄν ἐφ) ἧς Jlas. Ge 
τῶι kstolsen , von ἊΝ 
ἀνιικρούο; , ᾿(ἀραύω), ‚gegenstglaen: 2), intr., sich 
äpnupen, widergetzen, vgl. ἀγτικόπζῳς 
y Demosth. ‘übel anreunen, schlecht davon- 
konusen, ein Mäslingen er 
ἀντικρύ, τἀν. gesenüben, wie ἄντην. ᾽ ἀγτικρὺ μα- 
χισϑαι,.1. θυ. ei ΤΟΝ » ἀντιχρὺ μὲ- 
μαὼς; 15, 157. grad. ins Gesicht, ‚offenhar, 7, 
362.. auch zuweilen c,. gan. "ExToges. ἀνπειφρύ, 
8, 3ρ1.. “βοἷῖ dem Dat. wird: ea nicht veb., 2) 
gradedurch, durchhin, durch u durch, n rc 
{δ᾽ ντέχρὺῦ ὅν ὡβον, Brade ie Schul- 
ech ft. 4, 481, vgl. 5, 74. 189 daher 5) 


Fee änzlich, ἀντιρρὺ ae rg, 
93. dr abbauen, dt. 16, u κ᾽ de 
3. ἀντικρὺ μᾳατᾷ μέασ grad ie ἀμ 


, 4185.. "Selyier ie yler, «. verbisr 

es auch mit Verbis der rn keit, 80- 

.. Üuse 8, iu, allen Stücken wie ἄντα, u. ür- 

τιν» gehr,, ward... 4) bey, Zeitb estunyaungen, 

ohne weiteres, απο sog eliich, auch εἰς. τὸ ἀ»- 

αιχρή, vor n deuingis od. nach guien 

Gramm. "ΝΜ bey Plato bes. häufig, Röhuk. 

Tim. p. ‚37. ΣΝ ων ni et dunkel,, viell. von 

ἀντικρούω. [ἀντικρ Ὁ, Homer in d. Vers- 
ng die leizje ze ide laug , in der Senku 
kurz „dor; jet .der Jotzterg Fall selten, IL 5, 


ärungie od. “ἄντικρυς, 3. ἀντικρύ. 


---"" 


ey. 


I we αἱν Irreg.) dag eu anschaf- 
τ πώσμα ᾿ er 6.) Ἕ 


erben, ἃ av. . 
ἀντίκτησις, 5, Besiiz, ‚Erwerb einer Sache statt 
der auderu. 
ἀγείχτονος, ον, (zreite } dagegen od. gegenseitig 
tödıand. 
ἀνεικτυπέω, ποσῶς Ines} αὐξορείμεόλοι, 


Pie HER κωμῳδέω) ein Lustspiel gegen ein 
audres 'auff re ἢ, Spott mit Spott er- 


wiedern 
ἐντιλαβὴ, ἢ ἢ» (ἀντιλαμβάνω) Griff zum Aubalten, 
A esthalten, ansa: übertr. alles, was mau fas- 


sen, dam man beykommen kann, bes. die Blö- 


sen, die ein, Mensch dem Tadel od. Angriff 
„gebe ἃ auch Areder eis: 6. ) da 
ἀντιλαγχάνω, ( ἰᾶγχάνω, Irrag. gegen en- 
zeitig lonsen, durchs Loos "empfangen, SE , 
eine G 6 anstellen. 
ἐντιλάζομαι und ἀντιλάζυμαι, poet. οἱ, ἀντιλαμ- 
ἄνο 
ἀντιλακείζω, (λακτίξω) dagegen ausschlagen, 
ἀντιλαμβάνω, (λαμβάνω, reg.) dagegen od. ge- 
genseitig nehmen, empfaugen, bekonımen. Med. 


1. ΤᾺ, 


157. 


en ἦν: Anstoßsen; Ζμ- 


᾿ς schickt, 
ἀντίληψις ἡ τὴ; τὰν ας ἀαμβάνω) das dagegen | N el 


| u te (dam 





Avsıh— Avrap. 
ergreifen, festhalten, sich einer Sache bemei- 
stern od. anmaassen: übertr. mit dem Ver- 
stand fassen, begreiion Ἶ en . mit dem, 
Sinpen ‚aylfasseu, sehn, hören;. sich einer Sa- 
che "annehinen, heischmen daran, πραγμάτων, 
au Staaisgeschaften, capesser&; ifen, tan 
.. Aeln,.. Von ‚einer ‚Iede, , art uBaveral μοῦ, 
"sie ergreift mich) zieht mich au, Plieto. Im. 
von den Pflanzew, ἀντελαμβάνονται, sie 
Wurzel, &ehn an, bekleiben, wie comprehen- 
dere: vgl. ärıdyouas. 
inleuchten 4 wie- 


arsılaurn, ψῳ, une) enge 
aa verblenden ν τοὶ πρός un 


derglänzen: 
Davon . - 
ἀννίλαμψις, | ξ, das Zurlickleuchfen, . "Wisder- 
„scheinen. > ΝΣ 
ἀντιλέγω, | ἔξω, Wsya, Irre.) gegeureden, w wider- 
, Aprechen ‚sich zauken: widerstrebem, sich wi- 
dereeinen, ερόρ 25 υμ6. περί. τίνος, auch c. inf; 
davon 
ἀγξίλεκιος, ον, widerspsocheu, dem Widerspruch 
- ausgesetzt, strejtig,. ᾿ 
ἀνείλεξις, 9, Widerspruch: gegeuseitigos Spre- 
chen, ‚Zusanaet rechen, Zwiesprach. 
ἀμιμέωνν. OYtag, ὅ, ἑωκὴ löwengleich, wie ἀνεί- 


ἀντέληξις, ἢ 9, (ἀντιλαγχάγω) Ge jenklage. 

ἀντιληπεέος, su, dov, (ἃ τ ηλομβώνοὴ anzufassen, 
festzuhalten, bau, Anzugreilen, zu unteruebmen, adj, 
ver 


ἀντιληπεικός, ἡ, dv, : zum : Anfassen, , Bagreilen, 
Pe λυκτοιιωι, Tadelu gehörig,. ξο- 


men ol. Empfangen, 4). vom Med v-. 
greilen, Fagen, Anfassen, Festhalten: das Auf, 
fassen ndt deu Sinnen u. dem Verstande: das 
sich jemandes Anuehmen, Hülfe, Beystand: _ 
"Angriff, Vorwurf, Tadel. . Von Pflugzen dap 
Wurzelfassen Augehn,. Bekleihen. 


ine im) dagegen od. gegenseiüg 

8. 

ἀντιλογέω ‚300, == ἀντιλέγω; dav. 

ἀντιλογία, N, Widerspruch , Gegenrede, Wert- 
streit,, mündliche Verhändlung eines Rechter 
streites vor dem Richter, disceptatio, Hd. 4) 
Widerstreben, Widersetzlichkeit durch die That, 
körperlicher Xiderstaud, Thac... : 

ἀντιλογίζομαι, (λογέξ' dagegen überrechnem, 
en u. τέσ αν ken. 

ἀντιλογικός, ἡ, dv, zum Widersprechen, Widerle- 
gen geschickt, geneigt; ie Kun eu m 
2) ἥ ἀντιλογική, verst. I Sie unst eu wi- 
dersprechen, Sophistik. 

üsılloyos, ον, widersprechend. 

ἀντιλοιδορέω, (λοιδορέω) dagegen schimpfen, 
schelteit. 

ἀντιλυπέω, (λυπέω) A sr kränken, betrtiben. " 

ἀντίλυρος, ον, (λὺ ὑρα) Lyra entgegen od. mit 


zusammentörend, den Τὸ neh Lyra eut- 
mrechend Soph. Tr. 645. 
ayıık u, (λυπρόω) et etwas gege n ein Löseg 
losge en, zurückgeben, 2) Med. 


. loskaufen, si 
gegen ein Lösege 4 zurückgeben lassen. . 


᾿ἀντιμαίνομαι, (μαίνομαι!) entgegen rasen, gogenan 
c. geu. sich au etwas halten, fassen, anfasıpu, |" toben. . ΗΝ ΣΝ 


΄ 


-"ᾧἈ - Φφι 








‚ ἀνείμισϑος, or, (μὶσ 


ἀντὶμά ax 


ἄντε um ἄντιμα 
ἀντιμαδάνω! (μανϑάνω, Irreg.) dagegen οὐ" ge- 
ἀνξιμαρ δον (mo ͵ ἣ ΜῈ 
᾿ μα tve (μαρτυρέω Υ gegenzeugen‘, er- 
ἮΝ “ widersprechen ὰ u, τινὶ und τρῷς τι, 
Br 
ἀνϊιμαρτύρησις, % Gegenzeug 
ἐς, m; Gpgenkampf, 
ung, von 


is 8 “ 
Widerstreit . Be- 


unp 


ἀντιμάχομαι, {μά onen, Irreg.} eutgegenkämpfen, Bremen 4 \urarn 


widlerftreiten, 
ἀντίμαχος κ᾿ ον", ge ‚genk δι δ, widerstreitend, 
‚den im Kriege. Das Nasc. von Ho. au häu- 
δον. Mähutername. ᾿ 
τὶ rung) ehr, ἕω, (Axw} ahf die entgegengesetzte 
te'ziehn. ᾿ 


ἀντιμεϑίστημι, (drin) von einer Seite auf’ die 


entgegenstehende setzen, versetzen, "unstellen. 
Med. sich an eines andern Stelle setzen, auf 
die a ne setzte Gelie tfeten,’ ebenso in d 
intrang emp. 


ἀντιμειρναφιεύοβαν, (μεὴραβιεύομα!) sich dagegen 
ud, gegenseilig wie Kinder od. Buben betra- 
gen, ‚kindisch ei 


ἀντιμέλλοω, (μέλλον, ἰπτοξ ἰγτοῖς Tape en 2ögem. ' 
αντιμὲ σε, φο ἊΝ ge er, eich 
HER ΑΣΑ γι ἀρὰ engen; πῇ 


ἀντιμεταβάλλω, (A βάλλω, Irreg.) dagegen umwer- 
fen, tmändern, dav: 
ἀντιμεφαβολὴ, ἡ ἥν, Umstellung , Umänderung‘, , Ver- 


and 
᾿ἀντημεξα ie, ζ (öde, πὰ » dagegen abfliessen, 


"zur 

ἀντιμετάστασις. %, (ἀντιμεϑίστημν) ‚Versetzung, 
- Umstellung, ᾿ς erändiwng. 2) das Vebertreten 
auf die ent esktzte Seite, : | 


wrriuerätafis, y > 
_ Feindes, von 


ἀνειμετατάσσω; (ἐάφσω) dagegen : umstellen, die 


\ Stellung od. Schlachtorduauug ändern. 
ἀρειμέτα)ωρέω, (γωρέρ) auf die: ‚entgegeugesetztt 
Seite abtreten. 
Ärstedren ἐν (eiuı)-geganseftig uf etwas ausgehe, 
genseitig darum bewerb 
ἀντηιετὸς ἔζομαι, ὦ χομαι, Irreg.) = a vorherg. 
ἀντιμετρ ( erg } dagegen od. wieder anines- 
- sem, vergelten, dav. ᾿ 
ἀκειμέτρησις, 9; "Gegensnessung, Vergeltung: 
ἀντμέτωπος, or, (μέιωπόν») mit entgegengekehr- 
ter Stirn, Stirn au Stirn, egentiber, grad ent- 
. gegengesetzt, wie ‚ÜPTLRQÖSWNOR. 
ἀγτιμημίω,, ἰ(μηνίω) gegenzürnen. [ 1 
ἀντιμηχανάρμαι, (μηχανάομά!) Gegenkünste brau- 
chen, Gegenaustalten treffen, dav. 
ἀντιμηχάνημα, τό, Gegenlist, Gegeuapstalt. 
ἀγτεμέίμηαις, ἡ, (μέμησις) das Gegennachahmen, 
Gegenuachahmung. [-u--u 
ἀνεϊμημος, ον, Weyhe nachahmend. 
ἀπό Weste) de ebildet. ha 
ἀντιβῖσ ἐθέω. egel, gegenseitig ssen. 
κδ00} für etwas belohneud, 
; au nohuee ag Acc het sch 
γτιμὸ οἱ agegen 'iheilen, sich einen 
gleichen ee assegen ’ 
ar εολεῖν, (μολεῖν, Irreg.) entgegengehn. 


a) Pass. 


πὸν ἄκος ὕπνου, Gesang als 


138 


mitelhrig, ᾿ Veräudrung' der 
Stellung oder Schlachtordnung ἢ gegen die des 


Aytıy = Ayrsa) 
geiı den Schlaf, dem Schlaf 'entgegentnend, 
ihu verscheuckend; Aesch. «ὠντίμολπος ὀλολν- 
γῆς κωχϑεός, Wehruf, der der Klage: entge- 
1 gentönt, Eur. c δ N 4; ᾿ 
»"πίμοῤίρος,. 0%, ὀρῤφὴ ent yegenbideu ach- 
ΤΑΝ 2} pie muchgehildöt, (nachgelornr; 
ähnlich, wie ἰσόμορφας. 
ἀντιμῦχάομαι, (μυκάομαιν entgegenhrüllen. ᾿ 
020) dagegen -verhöhßen. 
ἀντιμωλέαι δίκη, ‚Rechtshandel, bey dem sich 
beyde Gegner persönlich einfinden, ‚auch dysı- 
ptoAt, wie von ἀντιμολεῖν, vgl. ἑτερομωλίκ. ΕΝ 
ἀντιναυπηγέω, (»αὐηγ ἐὼν) dagegen Sehille ‚bauen, 
eine Seemacht ansrüsten. 


ἀνειρἠχομαὶ φ at) ἐπι ρ ΒΘ ΜΝ ὮΜΕΙ ggamchwimmen. 
ἀντενῖ cher, (m τάν dagegeh,, gegenseitig siegen, 
eBiegens 


ἀντινομία, ἢ, (νόμος): wi rach des ‚Gösetzes 

“mit sich salbet, -suduss beyde Duriheyen es zu 
ihren Gunsten auslegen können, dar. 

ἀγερομικπός, ἡ, 6y, den 3 

᾿ setzes tif’ sich selbst hetreflend. - 

u ie ᾿Οὐμσϑενέων ' Gesetze dagegen 


ἀντίνοοςξ,, 07, [ναῦς δ΄ von kntgegengenntäter' Sin- 
nesärt. ' Das’ Muse. νυ... ‚Ho: an als Mähner- 
hame-häufig, 
ἀγτισονδυγόων, (rauserie) dagegen ‚warden, er- 
ma 
ἀντένωτος ,: 69; (vürer } nit en gegengekehrtem 
- Rücken, Riickol gegen Rücken! Zu 
ἀντιξοέω .' entsezeustehn, zuwider yeyn, wider- 
. strebeii, Pind. 'eißgentl: eıtge ΤΟΝ 
ἀντίξοος, ΟΥ, Σ86Ὲ. — ξους, kon ἄντιξος, ἐξ sion) εἷς 
eutl. entgegengehobekt:: aber‘ ‘In: Gebran 
er' Schrifistelter . Re ekehrt, -feiudlich, 
feindselig, widersprechen Hat. 
ἀντιξόω, [ξύω) dagegen, gesenseiug schalten, 
kratzen. 
ἀντίον, entgegen, 8. \ wüteh- ἄντδος. 
ärzlor, τό, Ὁ. d. Alex. der Theil des Wehuhls 
den Homer κανών. nennt, insablum, insubula. ’ 
ἀντίος, Ki ἴον, (ἀντῇ entlegen, entgegengesetzt, 
egenäber: bey Hom. von jedein ‚Begegnen, 
Fi llichem wie freundlichem, und von jedem 
Gegenüberseyn, ürıdos ἤλϑεν, ἀντίος Eorn,.u. 
dergl. coram, grade vor einer, vor seinen Am" 
geu: oft c. gen. ’Ayuusurovos, “Ἑκζορδὲ αντίος, 
‚auch das Ad, vor ılem: Gen. Od. ı6, 14. viel 
seltner c. dat. "IL 8, 20. der erst b. d. Att. in 
. häafigern Gebrauch komint. Uebertr. enige- 
" gengesetzt, von (Hund aus verschieden, ToV- 
τοις arıla γνώμη, eine diesen entgegeige- 
setzte Meinung, Herm. Eur. Suppt: μὰν. XIV. 
Ungewöhulieh verbindet Xen. An. 6, 6, δά, 
λόγοι ἀντίοι ἢ οὺς ἤκανον, ganz andre Reden, 
als ich gehört habe. Als adr. braucht bes. 
Hom. das Neutr. drzia ıı. ἀντίον, wie ἄντην 
u. ἄντα, wider, estgegen, drauf los, gesen je- 
mandes Willen, meist ὁ. get, nur ih der Ver- 
binlung dvzlor αὐδᾶν, entgegenreden, eiif es- 
nen, anfwerten, herrscht der acc. pet: ' 
findet sich auch, 059er ἀντίρν εἰπεῖν, ΒΞ τ, 250. 
ἀντιοστανέω,, poet. st. ἀγϑίσταμαι, entgegen- 


eines Ge- 


m ὧν απ u 


aivslnoinos, ον, (μάλπω) entgegentöuend, ἀντέμολ». ἀνεδχεΐω, (öxevo) entgegen fahren, führen , 


Gegeniniste] ge- 


"-ς 
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Aysrıoa—ÄAyrın . . 129. .Jdsrun—Avrıne 


ἀστιόω, Ipn.:st. tirındes, henrscliende Form bey 
Hum. u..Hda, ‚Koen. Greg. μ'.5 

ἀνιεπώϑριαν, ἢ, eutgegenzegeizte "Neigung ader. 
Leidensehuft ; Abneigung .. Widerwiile, Gegen- 
wirkang.. 2) das. Leiden für eiwas begaugeses, 
2. ἢ. a Yon ‚9 ἮΝ 

ἀντεπαϑής. ἐς, (πώϑος) von ent ‚gengesetatan 
Neigung od. Beschaileuheit, τὸ gen d. vor- 
herg. ot 

ἀντέπαες, παιδοΐ, ὅ, ἡ," (πᾳῖς) erwächsuer Knabe, 
erwachsnes δ] ἃ chen, auch βούπαες u. «πρόςῃ» 


βίος. 2) ἀπιόν Knaben‘ ähnlich, wie ἀκείϑαος, 
ΟΝ (ἀαίως. Ἱκτσξ) gegenschlagen,, wieder 


„af au ausınlmım. 


ἐντιπαλαιστὴρ, 6, Gegeikämpfer, Gegeneinger, 





















geni 
ἀνξιπὰ ἄταξιξ,͵ ἢ 9 [(ἀνμπαρατῴσσω) dus Ἐυάβοβοιε 
nalen, bes. eines Hoaos, Widerstand. , 
ἀντιπαρότασιξ, ἡ ΓᾺ (ἀντιπαραπεένο) das Gegenuyer 
breiten, . Gegensı stellen. in langer ...Linie. κι 
ἀντεἠπαρετάσσω, (34000) dagegeu aulssellen,; ‚is 
Schlechtordnung ‚stellen. 
ἀντιπαρατείνω,͵ (tiv) ἃ en ausstrecken, AuS- 
dehnen, eiste lange Schlachtlinie aufstellen. .5 
gegen einander stellen, vergleichen. 
ἀντιπαρατέίϑημε, (τἐϑημι) dagegen, entgegan, ee: 
‚gen einander stellen, vergleichen. - 


„. treten, ausweichen, uaoh 

ἀντρτάρειμρ, (s sine) von der "andern "Seite antge- 
ogelhn, .2. B. vou..Heeren, die'gegen eiran- 

ἐντιπαϊαίω, ἰπαλαίω}. gegeukämpfen, gegen 


τααμαμάδος. ποι 2 ᾿ - Ufern „eines Elussös, Ka 
erun ‚St. yaıanyar Ol ἀντιπαρ σι. N = Ay ἅτασις vom 
ἀντίπαλος, ο ΣᾺ nkäzıpfeud, gegenrin- ἀνερεᾳρεκεείνω, --5- 2 ἀνειπαρόνασ - 

ud 608 cher ,. τὸ ἄντ. die Ge- | ἀγειπαρεξάγω, (ἄγω, Irreg.) dagegen berausfüh- 


. ron, unehen aufstellen, wie ἀγεφπαράγω. 2) 


ἊΝ en otwas ankämpfend, um 
ehren se vergleichen. 


er schitzend, helfend. 5) 
sich gleich im Kahıpfo,, ὁ einander das .Gleich- 
gawich haktend, μάχη ἄντ . ein umentschiednes | Treflen. 2) dagegen ausweichen. , 
reffen, Thuc. wi ἀνειπαρεξέρχρμοιε; (ἔρχομαι, Irreg.) == ἃ, vorherg, 

ἀγνχεπαρεξεταάζω, (ἑεάζω) dagegen, gegenseitig un- 
ivrmagdepe; vergleichen. 

ἀντιπαρέρχομαι, = ἀνεπάρειμι. 

ἀντιπαρόχω, (ἔχω, Irreg.) dagegen, "dafür damtei- 
chen, wiedergeben, ersetzen. 

er oete (παρηγόφέω) dagegen "zureden, 
trösten 

ἀνειπαρήκω, (ἢκω) sich auf der audern Seite da- 
‚gegen erstrecken. 

ἀντιπαριππεύω, (ἐππεύων mit der Reiterey. neben 
dem Heere ziehn, gegen deu Feind auspreugen. 


ge ( megaß le ‚ Irreg.) dagegen 

108, ν 

a ἢ n, das "Gogoneinanderhalten ᾽ Ver- 
glei 


ἀντίπαρα alte, ὃ 4, Gegeubefehl, Gegenaulireg, | 
Gegeal Yon um αἱ öfleuti. Amt, you 

ἀνεισπιαραγγίλλο, γγόλλω) gegenbefehlen, gegen- 
riumern, Be nahen dagegeu berl 

od. melden, sich gegeubemühn um eia Ant, 


überh. das Segemte‘ von παραγγέλλω. 
ἀγειπαραγρυφή eganschrift: be y Gericht, 


Antwort aut auf des’ "Gegners Feoehtionen, 

ἐντιπαφαγράφω, (γφάφω) erwiedern, bes. gericht- 
lich auf des Gegners Exceptiouen, von 

ἄντε Ὁ, (ἄγω, Irreg.) dagegen vorführen, 

5. 2) inte. ‚dagegen vorrücken : τονεῖ, 

Fri dav. 
ἀνχτεπαρηγωγὴ, 9, das Gegensusführen, Gogeumu- 
ziehn. gegen den Fein 

ἀντιπαράϑισις, 9, (ἀνειπαρατίϑημι) dag Gegen- 

νυ δῷ ee hen Irreg.) 

arme ὑὕσομαι, 4. Irreg.) entgegen-. 

laufen, schnell eıtgegehrlicken‘, überlügeln ᾿ 


gegenstelleit. 
ἐντιπαῤῥησιάζομαι, (m ἀταῤῥποιάζομαι) ἃ dagegen , ‚ge- 
genseitig irey heraus sagen. 
dyandopw, πὰ σχῶ, Ireg.) dagegen exleiden, er- 
dulden, χρηστιί, κακά, auch m. Adv. εὖ,-ναμῶς. 
2) von entgegengesetzter Beschafleuheit seyn. 


ἀξικελαργώ, (πελαργέω) dagegen lieben, ehren, 
πω en, Gegenliebe en dan. ΨΥ 
πελά δὲς." Ἦν. ὦ᾿Ψ ἐπε 4%, Ἀγ) egen- 

| Lobo » N Erndeerung der ehe durch 

ἀντιπαραινέω, (αἰνέω), Auge) m ermähnen.'» 

ἀντιπὰραχωλέω, {πἀλέω κοἢ dagegen aufen- 
feu, ermustern, zuredeh, anta 

dyzitapensisben, (χελεύω) — d. vorherg. Im Med. 
b. Thuc. u. Xen. 

ἀντοοραλῦπέο), ( (λυπέων dagegen hetrüben, krin- 
ken, Thue. 

ἄντειπάραπλέ aber αι, (πλέω, τ .) dage 

ρει ini been (a vorbeysegelu, Oh 


ie avınegalva, ὑπέραίνοὴ agegen durchdringen. 
en an Feind. ἀνε σπύνοιου, wi dior.,gegmmübergelegen, bes 
ἀντεπρροβαενάζαμαι, ὑπαρασκὶυάζω) uch dagegen „ jauseits des Meers, IL 2, 655. von 

dan. - 


ἀντιπέραν, Ion. ἀντιπέρην, poet. ἀνεϊπερᾶ, Ins- 
gegeuseitig rüsten, . gu») gegenüber, auf der enigegengesetzien Seite, 
ἐκειπαρασιωμή,, Ἷ; Gegenrimung, gegemeiige 
urüsnung.‘ 


sarhend, » ΨΩ, νειπαϑῆς͵ schr. 
ayımenordds, ὅτος, τό, (neutr. Part. perk. v! dr- 
«ἰπάᾳχω Vergeltung, 
«ἀντεπεσον ddteeg, ‚adv. durch Wiedervergeltung: 
 ἀντιπέρα, μάτι, 4, 


meist Ὁ, gen. erst bey ziemlich Späten c. dat. 
. Als adj. du 
32° \ 


“ 
f 


r Sa, (σε & Beim sich . 
inensgenpansndein, (orure ) ὦ α 


ἀντεπαραχωρέω, (ups) sehen ‚gegenteiuig ab- 
mg 


r ‚sjicken,: aber. auf, ‚den autgegpngosetzien 


ἡγηπαρέξειμε, (tips) Augegen ausziehn, bes.' ins - 


ayzınaglaınus, (Ἰστημε) dagezen darstellen , wi ᾿ 


ἀντιπαταγῶν (παεαγέω) entgeganlärinen, obstre- 


᾿ liche. , εἰ ' 

ἀνπεπέμπω, erden), dagegen schicken, wieder 
schicken, 

᾿ἀντιηπενϑής, ἑς, (" ϑος) Trauer dagegan verur- 


Aid, drunige τὲς Mosch. 2, 9. dav. - 


“΄ 


.. on: .--- > - ᾿ . -“- ne ‘ 
 Advrsinsg—drrın) 130 ντιπλεσένξεπρολ.. 
ἀρμπέρηϑενι von der - antgögengesetzteu Seite | ἀντέπλοια, %, (πλέω) das Gegenmschjffen ,; bes 
3 her, c., ren): ἃ R ch | ΠΑ den ν᾿ er das ee 
Drertegk δ, ἄγω, Ir agegen herumführen, | arsınyde, πνεύσω. (πνόέω,, Irr eutgegemwe 
na Kr "le entgegengesetzte Seite ch widrige Winde hiuderlich sbykn : ον 
wenden, dar, ' vom Schicksal, zuwider seyn, feindlich' seyn, 
ἀντιπεριαγε"γή, n, entgegengesetzte Bewegung. vgl. οὐρίζω, Ruhnk. Rut. Lup. p: #23. dav. 
ἀντιπέριηχέω, (ἠχέω) ringsher wiedertönen.- dyuavon, ἡ 7, u. ἀγτέπνοια, N, Gegenwind; widri- 
ärzinegiiornus, (lvımm) dagegen, gegen einen | ger. Wind. 
‚"herumstellen: umringen, belagern‘; besetzen, 

. „ verst. στρατόν: eiuschliessen, zurückdrängen. 
ἀντιπεριλαμβάνω, (λαμβάνω, ἱπεβ.} dagegen, ἔο- 
genseitig 'urıfassen, Xen. ” 
ἀντιπεριπλέω, nleboouus, (πλέω, Irreg.) auf der 
'entgegengesetzten eite. herunischifien, ' 
ἀντιπερίσπασμα, τό, u. ἀντεπεῤισπασμός, ὅ, das 

'Abziehn, Ahlenken von einem Ziel, das Ver 
eiteln der Plane eines andern, von 
᾿ ἀνειπεριθπάω, εἐσω, (σπάω) den Feind abziehn, 
ablenken von einem Vorhaben , seine. Pläue 
vereitelt. - 
ἀντιπερίστασις, ἡ ἥ, das Herumstellen , Merumkeh- 
‚ ren'gegen jemand, as Umbherstehn, Umzhır- 
Bela Einschliessen‘ Gegeudruck , "Gegenwir- 


ame ‚or ἔφω, (στρέφω) dagegan, auf die ent 
. gengesetzie Weise nen ‚„.dav. ge 

ἀντιπεριστροφὴ, n, das Herumdrehn, Umvenden 
auf die entgegengeseizte Seile. 

ἀντιπεριχωρέω, zuge), dagegen umgehn, umzin- 
geln. 

üyıneg οιψύχω, (ψύχω, Irreg.) dagegen abkühlen, 
erfrischen. [Ypsilon lang. I 

ἀνιιπεριωϑέῳ, ER Irreg.) auf die andre Seite 
herumstolsen, dagegen umdrängen, dav. 

ἀντιπερίωσις,: ἢ, das Zurüekstolsen, Zurückdrän- 
gen einer Umzingelung, eiues sich um etwas 
: herumlegenden Dinges. 

ἀντόπετφος, ον, (πέτρα felsenähnlich, felsenhart, 

es Felsen oder Steines statt, Soph. 0. C. 


€ 
















., entgegenwirkeud, wider 
ἀντί Tas, οὗ, 8. ἀρείπους, 


verlangen, dan) das Xen, 


gen, erwiedern, 'zıya zu. Med, ürsewesiodel 


Bey Polyb. sich widersetzak, 

ἀντιποίησιρ,. ἡ ἥ, Bestreben ,. Anmausrung, Beeife- 
rung, Aneignung. 

ἀντίποιγας, ον», (ποινὴ) zur Vergeluing, "zum Er- 
satz dienend, zur Rache wie zur: elohnung: 
überh. ersetzend, stellvertretend: τὰ Ayılmoıya, 
τῶ nn {πολ μέω). ἃ κυΐο- 

ἀντιπολεμέω, (πολε agegen, egemsei 
gen, :sireiten, kriegführen, δ ἐξ 

ἀντιπολέμιος, ον» , zw. Form, von ἀνειπόλεμος; 
Schweigh. Hdt. 4, 1άο.. 

ἀντιπόλεμος, ον, gegenkriegend, . genkäinpfend, 
ben: οἱ ἀντιπόλεμοι Ν ΤῊΝ Widersacher im 

Krieg αι, 256. 8, 68. Thuc - 

ἀντιπὸ ζω, (πολέζωῚ) ΝΑ gegenüher bauen, 
erbauen. 

ἀντυπόλιορκέω, ἰπολιορκέω) dagegen, gegenseitig 
belageru, einschliessen. 

Brılmokıs, ἑως, ἢ, (πόλις Ge Gegenstadt, Nebeuhuhr- 
leriun. einer. andern 

ἀντιπολετεία, ἢ ἢ, (πολετεέαὶ) Gogenpartey im Staat, 
„entgegengesetzte polit Ansicht u. \.erfahrungs- 
art, Widerstireben eines Staatsnianues gegen 
‚den andern, , 

ἀντιπολετεύομαι, (πολιτεύομαι) nach ent: jegenge- 

setzten polit. Grundsätzen verfahren, den Staat 


Ertemeiöiien (nndde) dagegen , entgegen spring 
ἀντίπηξ, 9705; ἦν, (πήγνυμε) ein hölzerner 
rl Eur. Ion. 19. soll ein Mitylenäisches Wort 


drum ode, (τ do) dage verstiunmehn. 
Herrn ΠΣ ge a frosı ἃ fütie 
ἀντιπίμπλημει, (πίμπλημε, Irreg agegen n. 
dir π “τίμπι Irre dage en anzüu-. verwalten; jemandes ‚Geguer in polit. Hinsicht 
r veehrennen. Li 5) 3 1. seym: überh' g en jemand haldela, ‚Gegan- 
Pin zo, (πίπτω, Irreg.)' entge ngegenfaien, aufel-. ..künge u. Lieten uchen.. ı« 
ει jen: übertr. widerstrebem: die eutgegenge-/| ἀντίπονος, ον, (πόνος) anstatt der Arbeis, als 
setzte Weise oder ungliicklich ausfallen ;'ah-; Lohn ‚Bin die; Arbeit. τι. 
-Jaufen. - ἀντισορεύω. (πορεύοω) entgegen schicken, führen, 
ἀντίπλαστος, ὃν, (πλάσσων: ‚gleichgebildet, δα. bringen. Med. ewtgegen. gehn, X 
Jich, = ἰσόπλαστοφ. βνχιπορϑέωα, (πέρϑωλ dagegen, Begemasitig ven- 
ἀντιπλέκω, (πλέκω). ans) Rechen, winden. ‚|, wlisten, verheeren. 
-ἀντέπλευρος, ον, (mis mit ehtgegeustehender' ἀγείπορϑμοξ, ὃν, πορϑιμό4) ‚der Meereuge gegen- 
Sein ‚Seite gegen "Shit gekehrt, 'nebenan. ‚| _ über, an der andern Seite der Meerenge. ber 
arundda, nisdookas, t wii, Irreg.) entgegen- ἀντίπορος,. 0, ‚Anögos) spgenüber eiegen, b 
schiffen. 2) bey widrigena'YYinde schiffen, Lob. | . jenseits eines Meeres od. einer Meer enge ,. an 
Soph. Aj. 1072. _ der eutgcgengesetzten üste, wie Ur 
ἀντοιλήξ, ἥγος, δ, ἥ, (πλήσσω) enigegenschlagend. |" “ Aesch. Pers. ‚Suppl, 560, 2} act. eutg 
2) ‚pass. gegengesch agen, gepeitscht ᾿ ἀκταί,. gengehönd, Schr 2W. 
Soph. Ant, 595. ἀντέποος: odog; 8, ἢ, mit entgegengekehrten' Füs- 
᾿ἀνϊτιπληρόω, (nAngde) dagegen füllen, wieder Rül- ser: Οὗ ἀντέποδες, die Gegeufüssler.' 
‚jew, vollzählig machen, supplere, Xen. I ἀστιπρακτιπός, ἡ, Br, (ἀντιπράσσω) zuwider, emt- 
ἀντιπλήσσω, (πλήσσω, Iireg.) dagegen. schlagen. gegeuhandelnd, feindseelig verfahtenid, an 


x 4 
-- 


ἀνείπνοος, ον, zigE. ἀντίπνους ent enwehend, - 
3 , εὐεδα ), Β66 


- 4 


ἀνεποθέω., ζ nad de) dagegen verlangen, wieder | 
lieben, | | 
ἑω; (roiden) dagegen thup,- wieder erzei- 


| 


eıros, sich um eine Sache bewnühn, ‚einer Sa- 
che nachstreben, sich einer Sache befleissigen, 
‚anmaassen, sie sich aneignen..n. einem audern 
streitig machen: mit einem andern .um eine 
Sache streiten, od. wetteifern, zum τέγος, selt- 
-:mer τινὲ περέ. wos, Ken. An. δ 3, a. 5 3, 9. | 








οἰ  ντίπρωρος, od, (πρώρα) πῆξ entgegeng ekehrtem 
heil: 


> 


Arrıngam- Artıp BR. “ντερ — dyria- 
ἀνιίπφαξες, 4, Ides ‚Zuyiderhahdeln , Widersetz- ἀντέῤῥησις,, ἧς, (ar), Widerspruch, Zwist, 





















it: Feindseligkeit. : - . Streit, Widerlegukg dav,- 
"er πὶ ξω, ( a rae) eu Sutgegenbanden, ὦ ante, ὀχειῤῥητικό „u ἦν, ὧν, zum Gegeureden, Widerspre- 
go arbeiten. WW leisten: auch im) chen, W derlegen, geeiguet od. geneigt. 


ehr, Schät, Sat Par. 7 Ap. Rh. I, „3b. 


ΚΙ ende‘ soßein) Gesandte. dagegen | ;, | 
Thoc. ΄΄. 
irumgu nis van, 6, Sn eilvertreter eines Gesandten. 


ἄλλομαι. (βάλλω, Irreg.) dagegen - τοῖς 
Pin 2 vorschltzen, ποίας, Vo von 
ἢ.) ἢ, Legeuvor erschlagen au 
ae ‚eines and ᾿ 


ὠκτιῤῥσπία, ἡ, Neigung: ἀπ die entgegengesetzte 
"πάις, Geringe ie Gleichgewi ch von 

ἀντίῤῥοπος, ον, (δέπω) auf ΨᾺ entgegengesetzte ΄. 
Seite sich neigend, das Gegengewicht oder 
Gleichgewicht haltend, einen Ausschlag auf die 
audre Seite gebeud: eigent. von der Waag- 
schaale, übertr. ae den gleichmälng, 


ern. .. ΠΝ... rechend, wie ie ἀγείξζνχαρ. 
ἀντ πρόσύμι, (εἶμι) dagegen νόχιγοῖθα... ἀντῖσά » (ἐσάζω). ς--- ἀνξισόω. 
ἀνιέπφσικαι, οὖν. ΩΣ, sogut ' wie umsonst, von | ἃ ἔβομαι, (σέ ομαιὴ dagegen, gegewseitig ver- 
- sehr wohlfeilen, f n. 
ἀνιιπροικαλέομαι, (καλέω, 3 ie) dagegen auffo- ἀνδισι μνύνομωι, (σεμνύγομαι) Stolz, mir Stolz’ εὐ» 
wieder», eine stolze Autwort geben. _ 


dern, gegansei sinn V alas miachen, Be- 
mir ea | ἀἄντισηκόω, (σηκόω) dagegen abwägen, nach glei- 
ohem Gewicht zuwägen: überh. durch ein Ge- 
gengewicht das Gleichgewicht herstellen, er- 
setzen; ‚wieder gut Inaehen, verbessern, ins _ 
Gleichgewicht. bringen : Ζεὺς φϑείρει 08 ἄντι- ᾿ 
σηπώσας τῆς. πάροιϑ᾽ εὐπραξίας, bringt frühe- 
res Glück d Unglück wieder ins Gleich- 
gewicht, Eur. >) ‚aufwiegen, | δὰ Gewicht tlber- 
weflen, δὲς. ἀντισηχῷσαι ῥοπῇ, ums doppelte an 
Schwere iiherlegeu seyn, zweymal so schwer 
seyn, Aessh. Pers. 455, dav. , 
ἀντισήχωμα, τό, das Gleichgewicht, die Schwebe. 
ἀντισήκωσις, A, "das Gleichgewicht, die Schwebe: 
Herstellung" dea Gleichgewichts , Vergeltung, 


ἀγεισημαΐνω, (σημαίνω) dagegen anzeigen, 'anbe- 
fehlen: gegen. jemand deuten, 
ἀγτέσιχμα; τό, umgekehrtes Sigma ‚als kritisches 
Zeichen. 
ἀγτισιωπάω, ἦσω, (αἰωπάω) dagegen schweigen, Ar. 
ἀντισκενάζομαι, (σκευζομαι) dagegen rüsten, ein. 
, xichten, a ἃ 
κώπτῳ, (σκώπτω) dagegen verspotten. 
ἐσοφίζομαι, (σοφί 'ζομαι ) Sophistik Zegen $o- 


drzungesäudons, (dudes) dagegen auhäufen. 
ἀντιπρῦ Öse, (εἶμι) entgegen gehn, äutgegen und. 
auf Is rücken. 


΄ 


ἂντιπροξειπεῖ, (εἰπεῖν, Irreg.) ange en anreden. 

ἀνχεπροφελαύνο,, (det: adv, Irre, re) Heer, 
Pferd drauf los oder gegenüber hinan führen, 
drauf 168. rücken oder reiten, verst, στρατόν, 


ἀντεπροςεῤέϊν, (ἐρεῖν, Jıreg.) für. zu ὠντιπρορει- 
πεῖν. 

οςέρχομαι, (ἔρχομαι, Irreg. γ εξ drtinpdsus. 

Gene ἐπρόμίνίο) dagegen fusställig ver- 


ἄντιπ ὀξωπος; ον, πρόφωπον) mit entgegen- oder 
Engekehrtem Angesicht: ‚grad entgegensehend, 
vorwärts geke rt. 

᾿ἀντεπρότασις, ἢ, Gegenvorichlag, voR - 

ἀντιπροτείνω, (zeiven) dagegen ausetrecken, darrei- 


chen, vor: ἐν - 
ἀντιπρο rn ee) ‚dagegen aussetzen, vor- ὑπο να da, en Gegenlisteu, Gegenräuke an 
δ ον ἀντισοφιστής, ὅ, Gegensophist, jeder der sich Ge- 


genlisten u. Käuke erlaubt. 


*uherk. ade "entgogengerichtet ἀγμοόα, (ἰσόω) dagegen gleich machen, ausglei- 


ad über, wie ἐιπρόςωπος. : 
en τό, (ἀντιαόέτω) Gegehfall, Bey. den 
Alex. Eiusturz. 
ἀντίπτωσῖὶς ἢ > "Gegenfall: : der. ἃ, Gramm. der 
Fall, πὸ ein’ Casus den! anderkı esetzt ist. 
ἀντιπτωτμωιδξ, "δε Zur ϑνεϊσίτωσις Be a 
errin!: 05, FR a: zu ‚gckehrtem Pte, 
ἀνιίπυλος. οὗ, (π the der 'Phür oder "den “ ‚Eben 
gegenäbfr, ini gegenfiberliegendesn "Phor 
ἀντιπυνϑδάγομαε, mbar Irreg.) "degegen 
„elrasen, erforschen, erkundigen. 
Ei: or, (Mm ὑργορ). tharmähnlich , ‚burgähl- 


und üngegen eöfhtemen, "ek ‚Burg aa 
gegeh i Aurätsen, -$; auge Ti iebend, eutgegenwirkend, entgegen, 
ἀντιπυράείω,. (πιησεῥαλ, Gegenisichen, durch Big 2 ἴσος A Kranpf fähnlich, kranpfl 
nalfeuer geben. halt, Soph. Tr. 779. 5) π᾿ ἦι. der. Metrik ein 
ἀντεῤΦέπῳ, (46) sich. af ἀϊο eutgegengeseiste Versus u’ Ay. Β, 4 möge‘, Herm. elem. 


Seite meigen , das. Gegengöwicht od. Gleichge- | p. 222. 8. 
wicht halten, ὃν ὀντισσιάο „Aa, (ondw) dagegen, entgegen, auf" 


arg, δεύδομων [22 Feuese Hiagsen, die andre Sei Seite ziehm: enigegemssyn, wirler- 


ἀντονπασι, ἥ, das Ge enziehn, Gegenzerren 
einer andern Stelle Ziehn, Gegenzug. Ν 
ἀντέίρπασμᾳ, τό, Ahziehung , Ablenkung von ei- 
zen Ziel,, wie. ἀντιπερίσπάσμα, 2) Wider- 
spruch, Strei. u 
ὑντισπαυμάς, δ, = σπασμός, Zuckung. 
;erzsonaotindg, ἡ, (ἀν, ‚zum Abziehn oder Ablen-» 
ken, zum Hinüberziehn auf die audre Seite 
. geichickt 2) iu ‚der Mewik , autispastisch, 9. 


lee 6»,. ἑάναιφπάω) entgegen. ader auf 


(de mise Bene le Seite, Bezogen: widerstre= ὦ 
end, veruneinigt} auch act, 


- 


- 


4 . 


ὶ 


" ἀντιστάϑμησις, ἥ, = ἀνεισήνωσις. 


> ἀντιστάσιος, ΟΥ̓, = 


, 


ἀνειστατεκός, ᾧ, ὄν, zum Widerstehn, Widerstre- | 


= 


! 


. 





| ἀντιστοιχέα, 9; 


Ayrtos— Avyrior 
streben: auch = ἀντέχω, sieh an etwas fest 
auklammmern, c. gen. Ap. Ru ἊΝ 
ἀνξισπεύδω, (σπεύδω) dagegen eilen ; eifrig eur 
gegenarbeiten, widerstreben. BR 
ἀιτίσποδος, ἥ, u. ἀνιισπόδιον, τό, (σποδός) Pfinn- 
zeuasche, die statt der Metallasche zu brau- 
chen ist N 


ἀντισπουδάξω, (σπουδάζοι) = ἀντισπεύδω." 
ἀντισταϑμέρ, ἃ. ἀντισειαϑμίζω, (υταϑμέω) — ἄν- 


τισηκόω. 


ἀνιέσταϑμος, ον, (0radun) aulwiegend, 
: viel wägend, gleichviel geltend, die Stelle “νοῦ 


etwas vertreteud, ersetzend, c. gen. Soph.'El.. 


3 le . N . ᾿ 
ἀνειστασιάζω , (στασυάξζω) einen Gegenaulstand, 
eine Gegenempörung machen: Gegenpartner 
in, dur. \ ἢ 


ἀντεστασιαστῆς,. ὃ, Austifter eines Gegenaufstands, |' 


‚ Gegenpartner. 
ΐ ἀντίσκαϑμος, zw. L. 
ἀνιίστασις, 9, Gegentinpörung, Gegenpartey : Wi- 
derstand, Eatgegenstellung: Vergleichung. ' 
ἀντειστασιώτης, 6, = ἀγτιστασιαστὴής. 
ἀνεστατέω, — ἀνθίσταμαι, eutgegeusiehn, wi- 
Alerssehn, sich widersetzen, Gegenpartner seyn, 


von 
ἀντισιάτης, 3; (ἀνϑίστημι) Widersacher, Gegner, 
Gegenpartner, day. E 


ben’ geeignet od. geneigt. 
ärzlostovor, τό, (στέρνον) Eude des 
wo die Ribben aufhören. 
ἀντιστήριγμα, τό, Gegenstütze. 
ἀνειστηριγμός, 6, das Gegenstützen, Gegeneinan- 
derstäuummen, Widerstreben, in der Aussprache 
das Zusammeustolsen widerstrebender Mitlau- 
ter, Schaef. Dion. de comp. p- 


Rückgrats, 


drsicınelter, 50, ἰστηρέξω) Butgegenstätzen, stäm- |. 


snen, widerstreben: unterstützen, auirecht er- 
“ halten. ᾿ 
ἀντιστοιχεία, ἥ, = ἀγτιστοιχία. . 
ἀντεστοιχέω, (στοῖϊχος) in geordneter Reihe’ gegen- 
iiberstehm , gegenüber tanzen, χοροὶ drtioror- 
χοῦντες ἀλλήλοις, ἘΞ ἀνείσεροφοι. Leberh. ent- 
gegeustehn, eutgegengesetzt seyn, αν. 


stehu, Gegensutz: Setzuug einds Buchstaben, 
. .stutt des andern. . 
ἀντίστοιχος, 09, gegenübergereiht, in Reihe -tnd 
Glied gegenüberstehend: überh. "entgegenste- 
hend, entgegengesetzt. κε vu. ΗΝ 
ἀνιέστομος, ον, (σιόβαῚὴ mit entgegengeke 
Munde, entkegengakehrter Mändung od. Och. 
nm ὋὃὋ-., " 
ἀνειστρατεύδμαι, (στρατεύων) dagegen zu Felde, in 


den Krieg ziehn. Das Act. findet sich erst h. 
App. in der Bdtg, wieder anwerben. 


ὰτ ‚ Gegenfektherr oder‘ Anflihrer deg 

. Heeres 'seyn,. gegenbeföhligeu, einenz 

“ Feldherrn als Feldherr gegenüberstiehn: überh. 
als Feind entgegenhnndehr zul. a) des Feld- 
herrn Stelle vertreten, an seiner statt befehli! 

" gen: vou kön. Heeren, Proprastor od. Legat 
des Praetors seyn, van 

ἀντισιράτηγος, 6, Gegenbelehlshaber, Feldherr 
des Feindes. 2) Stellvertreter. des Feldheren, 

\ / 


ἀντιστ 
fein 


K4g 


gleich- 





egeflüberstellung, Geganüber- 


E 2 75777 


\ 
. “ / . 

,“»ἀνέισφ.-. ἀντι 
hey 'deh Ὁ θοῖναι :dos: δεαατηχός., 1»; ἃ, .Rö 
4 ınern der L ropraetor od; Legatus Praetaris.: 

vmorpmung, .6, (σιφατεώτης)" ‚Gegenstreit 
‘» Söldat vom feindl. Hesres mot, Ka ἵν 
ἀντιστρώτοπαδιία, ἢ, mad. folgs' m" 
ἀντισερατοπέδευαις, ἡ, das Aulschlagen eines La 


gers dein -Feind: gegeuäber, dus -Gegenüber- ' 


᾿, stehn zweyer feinit. Heere, won . 


ἀνκτιστραγτοπεδεύω, (στρατοπεδεύ) eiız La ge 
genüber aufschlıgen, sich gegemwüber Iaofıs 


dyslaigsnias, or, ültgekahrt, "auf die van 
(RE % la- 


gesetzte Seile gekehrt: sd. ἀσείσιρ! 
schine, die gegen alle Seiten hin ;udeshr adar 


© "gewauit ivönden Akaun, Idiod, vom rin: τ. 


ἀντισιρέφον, ( στφάμρω ). dagegen  anigegen drehn, 
καμίαν Wende auf die entgegemgoreiste Seite 
dieha, umkehren , uiuweucen, zurtickwenden : 
iutr. wie im Leuischwm , umkehren,‘ ἀν, i.’sich 
umdrelin, zuräckgehn, Kemw. Med. sich unge- 
kehrt verhalten, ‘ meist iu der’dritten Pergou, 
, 85 ist der entgegengessizte Fall. 2) ὁ ar 
2 στρέφων, eine elannart, "Gab 3 a0 daw. 
yıwıpoyy, 2, das E senkehren, Entgegen- 
wenden, Euzegeudiehe, rudrehn. 2) Bey den 
Chorgesängen u. Taäuzen Gegensatz v. argoys, 
Legeuweudung des Chores, welche einer vor- 
τ ‚aulgegaugnen \endung vollkommen entspricht, 
nur dass sie iu der entgegeigcueizten Rich- 
tung geschieht, von der Linken zur Rechten: 
bes. heissen so auch die zur Gegeuwendung 
esungseu, Worte, van deneır alle Gesänge des 


Pindar u. die Iysischen Stelleu bey den Dra- - 
umtiserı Beyspiele Beam -3) HRhet. die Figur 


der Retorsion, der urückwendun . 4) Gran, 
ns 


cr 
ὃ: 220 
Unwendung“ der gewöhnl.‘ tuction, 


ἔχεις ληρῶν. 


.. stropben bestehn, Gramm... 


‚| dvziuzgogpos,'ov, nach der entgegengesetzien Seile 


j oO 
. gewandt, ‚entgepengekelut, entgegengesetzt. 2) 
einau!er zugehehrt, entsprecheud: "ih beydau 


«225. 5) ἢ ἀντέσιροφος, = ἀντὶ- 


de colıp. 
Ar ; p. 360. 430. 


σιροφὴ, δῖα 2. Schacl. a. 8. 


«ἀκσιμὼρν πρίμοι; (# ) geeeh eiuuurler vergleichen. 
area (a koyikouas) einen Gegen- 
‚ „ schluss mungen, dagagen 


schliessen, dar. u 
ἀντισνλλογ ups, 3 Gegenschlugs., FE ΞΕΕ 
ἀνεισιμμαχέω, (συμμαχέω)ὴ gegen einen ahdern 
., beysichn. , ὌΝ 
ιάξρ ες 

(Gasuyabl), nie. 
ἀντισυμφωνέω 
siugend autnorten.. 


ἀντισυναντάω, verstärktes συναγεΐω. ὁ 


das des’ ῬΊ]αιο. schreiben, Lur. 


ärzsoparglau, (σφαιρίζω) gegen jemand ‚Ball spie- 


len, Yeypı.Ballspiel .Gegenpart seyn. 
druagdren, Be, opdire) dagıgch 
füdien. Pa BEE ur 
ἀντίσχεσϑε, ἃ phir. Ahberat. 
τέχαω, Od, 


schlachteli, 


8, 


kor.' a. med. v. ἂ- 
Κα Ἀν 49) . 


δντισχημάτίζω, (ὀχηματίζω) : Geberden” d 


mac Ä 
ἀντισχηματισμός, ὁ 
gun - . 


παι, Hedehiguren sunchen οὐ; bramelten: Jav. 


. “ 4 \ » ’ 2 
. 


- 


wie 
Exups τεύχων, ληρεῖς ἔχων, st. ἔτευξε zaum, 


ἀντισιροφεκά, τά, die Iyrischen Stellen in deu 
Griech. Dramen, die aus Strophen und Aıni- 


‚ ».Baligen. bald c. dat, hald ς. zen. Schatf. Dion. 


70» Πλάτωνα, ein Symposion | 


, (συμφῳνέω) dagegen eipstinumen, 


| 


| 
‚ Gegengebrauch wu Bedefi- 


--.. 


A} 


Αντιαχ- έν 


ἀγτεσχδῥέῶ», (ἰσχυρῤξω) dagegen dolsatigen, ver- 
stärken, versichern. 
“etwas ἄοσε' machen) walinen, widerstehr, 
ἀνιισχύω, Öse, [ἰσχύω) Kraft gegeu Kruft setzen, 
er αν U Ypsilun Wird Ἅμα Fut. 


‚:poet. st. u üvreyen.. 
rose, (σώζω, Tre). dugseen, gegemmeitig 


ἐντέταχβμα, τό, ( rare) Gegenanstalt: entge- 


seng @er. . 
ἐτιτακεινός, ἢ, ὄν, entgegen. οὐ. zur Gegenwehr 


ἐντεταλαντεύω, (φαλαντεδων. da genwägen dus | 
PR Beate: eu; wie Fee . ΝΝ 
OPT 


γε. 
ὑτεταμέας, ee γι loc) Proyuasstor δαὶ Römer. 
ἀνιίταξες, 9, ( ρον ἀσαων dag Entgegenatellen Cie, 
nes Heeres, Widerstand, Widerseizlichkeit. . 
wılzuasg, ἥ, (ἀγτεχείμω) das Gegensnaunen, ‚Ge- 
geustreben, Wigere σῷσαν ἀναέτασια Ἢ ἀντι. 
τείνειν, allen. Widerstand: leisen, "Β 


ἀγτάσσω, (ad ασωὴ 2m 
sich widersetzeu,; αν Ks 


Punrirg (τεόνω, Irreg.) gegen einanden spa- 
hen, tAMT. " entgeKönspanLen, θυ πο. 
geuziehn. 
deln ,- setvehen , widerstehn : - von. 

-den od: Oertorm, nr Βοδὺ göntiberliegen, sich. ἡ br ent- 


g g erstrecken „ zırl. 
re, (Tem 


le). eing > Mauer, Burg adv ente 
dagegen au ᾿ 


— 


PP dev.» 


ἀγτιτεέχεσμα, πὸ, ; entgegem gesetzte Bung (' Vente. 
ἐντιτόμνον, (wog hneidant ein 


Krautg- eine Wirsel. ale: Gegenmittel ahsehnei- 


t reichen ; 6. ἄνξ 
ων Irreg. ) dagegen, wieder. er- 


en bildem. 


den, eis Ge 
a (τ 
Gtzeir. 
δυϊιτεύχον, zebken (πεῦχον, regeim.) iugegen 
dr yrdin "Ὁ, ἀστιπεχναάὼ, (τεχνάζω 
ste branchen,- amtgegeutwirkem: : auch im Med. 
Ade. 5,70... .' 


ἀντιτεχνέ, (τῷ vn) Nebenbuhler in einer. Kussı, I Ä 


einem ya. zo). zug. varherg- dav... 


ὧν» τετέγνησις. ἥ, gegenseitige Auwendam der 
ἀμῆι Kügstlereilersucht ᾿ Fand: | 


Kunst , ‚Gegeklis 
werksneid : 


ἐστίχιχνοςξ, 09, φάνη} in einer Kunst, einem Ge- 


werb weseifernd. : 


| ἀντιπέϑημι, (τιϑημιὶ) entgegensetzen, eutgegen- 


stellen, ἐενί καὶ eins für. das andre: setzen, ver- 
gleichen, ti φενός, νὴ ν΄. 

ἀντετῖμνοξω, σῶς (Timo) dagegen; gegenseitig eh- | 
ren. schätzen, dav. 

ἀντιτίμ μισ, τό, "Ῥεῖ, Strafe: bes. die durch die 
ἀντιτίρίησες: „fenigeneizte Geldenmue,. 4. ἃ. del. 

ἄνγετ rs, ἢν begeusehätzus Mag. 
Bat Tor Ath. Gerichten πιὰ che Tre εἰς 
nen Anschlag. der, Strafgekder u. Processkosten, 
κέμησες; darayf machıe auch der Beklagte von 
a Seite öinen,“ und" das. war die: ἐντετέο 


ud ’ 


arelrinos; ον, Pr ἢ dagegen schätzend, strafend, 
vergeltend. 2) ) gleich an Wertk, 
ἐντιτὴμωρέω, {πιμωρέω). dagegen ταν τ ἤρα. Med. 
sich duz rächen : au jrnandem, τενά.. 
ἀγτιτένω, (vivo ». Lreg.) dagegen büfsen, zahlen, 


--- 


jr n 


Med. πρός τὲς uch gegen | 









a) iur, eutgegenseyin, euigegenhen- | | 


seukün- | 
‚artirundo, ( ἀντίτυπος) ‚dagegenac 'blagen , darau- 


Avsır- --- -Artıp 


Med; sich dagegen rächen, τὶ τινός, Aesch: 
‘Ag. 1274. [Penalt. b. d. Att. kurz.) dav. : 


drısrlor, A, (Avzızia) Gegenhezaklung , Versel- 


tung, Rache, 


ἀντέτητος, er dafür gestraft, gebüßst. 
᾿ schär- 


ἀντιτίω, ἔσω, (tie, ‚Irreg.} dagegen ehren, 
‚zen, Auch st. ἀνγιπέγω, post. [über das Sıl- 


: benmuaass 8. τῶν ἢ 

ἀντιτολμάω, now, (τολμάω) slagegen wagen, sich 
dagegen’ wagen. 

ürztrokuos, οὗ, {τῤλμα.}) sich dagegen wagend, 
verwegen, n wuıternehmend, Aesc 

ἀντίτομος, ον, (ἀγτιτέμγω) ge etwas Sercuit- 
‚ten,;.als Heilıpittel zu brauchsu: τὸ arslzopor, 
"Gegenittel, Heilmittel, bes. aus un 
Kräutern, b. Hom. Cer. 229. Ping. P 

ayılzevog, 0%, ( ἀντιτείνων eutgegeuges 

: richtet, bes. von Geschosseg. 2) τὰ 
gensehnen, 6. zdvos. Bar. 

ἀγτιτονέομοαι, sich ‚dagegen auspaulnen, änstreh- 
gen, widerstreben. 


ἀκτεερξεύω, (Tokio) mit dem Bogen augegen- 


schie 


IR 
"[ärtunggte, (τορέω, ἵπωξ. uer Aurchbohren. bis. 


am die ent gesetzte. Seite, c. gen. Τῆς 5, 
7» 
. oben, 6. acc, Il. 10,.267. Herui. h. Hohı, Merc. 
86. 178. 
ἄφτετος, 
‚ervergolteu, gerächt, ἄνπετα ἔργα, das. 
. werk, Geschäft der Rache, Vergeltung, 
75 51. 6, asıcıy ἔργα παιδός, Rache fü 


Ὁ..1}. 2%, 2,3, 


et. st. ehr. dyazırac) wie- 
(poet. » des ung ἔργα, de Räche- 
: Ol. 
den 


 ἀντετρόρω, (τρέφω, {rreg.) dagegelı ernähren, wie ἡ 


der ernähren. | 

'Antszgizu,. ϑρέξομαι, 9: (τρέχω, Irreg.) dagegen, 
entgegehlaulen. 

ἀνειτιγχάνω, τεύξομα:, (τυγχάνω, Irreg.) dagegen, 
gegenseitig erlangen, eins für das andre erhal- 
ten, atıf etwas verfallen, darauf. geraihen, c. gen. 


stolsen, "zirückstofs : wiiderstehe, Ww iderstaud 

"leisten, von harten Urpern, ıwi. Dav. 
ἀντιτυπὴς ‚!eo, zurfiekstolsend, ‚zurückschlägend, 

widerstehend, fest, haıt, wie ἀντίσγπος. 


ἀντιτυπία, n, das Gegenschlagen, Gegeutreflen, 


'iderstehn, Wider: rechen, Widerstand har- 
ver Körper : übertr. Widerspännstigkeit, Schroff- 
eit. 


| dvzizumos, ον, (τὑπτω) gegengeschlagen , -geslo-. 


. Sseu, -gesehleudert, bes, .von harten elnstischen 
Körp Ber dindem Schlag widerstehn, zurück- 
- weriend, ;zurückgeworlen,. 5. B. vom Echo, 
Eee nd widerhaltig,, überh. Wider- 
. stand leistend, hart, fest, Ruhuk. Tim. p. 157. 
Uebertr. widerspäunstig, feindselig, widrig, 
Kara ärılıunos, ofine Feldsehlacht, wobey 
eer gegen Heer steht, Gegeus. des kleinen 
Kriegs, Ken. τὗπος υ' ἀνκείτυπος, Hamnier u. 
Aunbor in einen, Orakel δ. Hd. :, 67. 23) (τὺ- 
σος)" eutgegengebildet, na il, Abt ähnlich: 
. daher Grzisunge, τὸ, Gegenbild, Abbild, Eben- 
bild, Abschrift, Capie, auch ö ἀγτέιυπος. 
ἀνειτύπτω, (uno) = ἀντειτυπέω. 


dyrupeavem, #, Wiederschein , Geganschein un 


Siegel od. Wasser, sonst Eayasız. 


2 Ὁ 


-- 


μοὶ, pe - 


2) durchdringen, durchbrechen, erbre- . 





—_— asia ὦ 9. -- 48 -- " 





4 “ 2 


Arriıpga— Avsıya 


g Υ 
Pe 9, (ἀντίφημο) Gegeurede, Widerspruch, ἀντίφραξις, ἢ, κῃ 


twort, day, 
ἀνειφατικός, ἡ, ὄν, zum Widerspruch gehörig, 


gen 


5 44 
en, Ὁ τό, (φάρμακον) Gegeumittel, Ge- ı | drei, ( (φράζω, Irreg 


vergleichen oder messen, zırl, DI. 21, 357. mit ἰ 
- jemand weitkämpfen , Hes. Th. 609. wie ἐσο- ν᾿ 


φαρίζω, vgl. ἀγτιφέρ 
ärzigsgro, τά, {pegvn) 
ams an die Braut, von 


ἀχεήμερβος, ον, hoc. statt der Μεθ, start: der u 


ussteuer, A 
ἄν. φέρῳ, , (φέρὼ 


, genbrin geu. 


ΕΣ τ; δὴ δας ὄρομαε ,' sich 
enstellen, sich widersetz tzen, 


Od. 26, 238. 


enfgegentragen, entge- | 





2 αἱ. ᾿ 
ἢν Begengeschenk des Bröäu- | 


ben,‘ wi 
μάχῃ. ᾿ἀγείφφουψος, ὃ 


Awrıpyo—Anrıy 
Irreg.) durch- Gegensatz oder. 

g ausdrücken. 
(ἀτιφφάσσω) das- ‚Versperten, Ver- 
urch etwas.davor (resetztes,. ya 


πρὸς. ΡΝ Vorlinsterung deı der. Sonne !durch die 
entgegengestellte Exde, 


. eyrıyeplko, ( ἄντεφέρω) sich entgegen od, geken- ! ἀντίφραφις, ἡ, (ἀντιφρζα εΝΥ ἐδετορταοῖι, Fin 
a (& sich gleichstellen, sich mit jemand , ' ἱφρέζω) rap WORR, 


dung. Beise φ die-iuit dem Benannvem. 

in Widerspruch steht, 2. B. Εὐμενίδες at.’ Ἔριν- 

ν»ῦες, πόννος εὔξειγος et. ἄξεινος, Granit. 
ἀνμιφράσσω, οἴκασι, dagegen versäumen ᾽ 


ἃ, Ῥέα, v 
Enden ‚2,6 ’ zur ἀαίφφαδις ᾿φυδείρ, 


φρίσσω, len ireg) iel Haare οὐ. Ror- 
u entgegen seränbönn,. sich "gagen, ohwas irn: 


' ω 
, (φρουρίω) Οσβοιιννχολιον,. dey. 


ἀντεφύροντο, ll. 5, 701: ἀργαλέος. Vi λλύμπιοῦ ds- |. \Yächters Stell vertreten. .... .... : ame. 
Tıyp£psodtai, Zn αὶ Wired ihm Fir "äniogm, ον; (φρήν) Here gesinnt, .späß. 
ersetzen, gOoW raecisuıns St. €3 , 05 ,"( φύδα wäghter, 
schrie sich"dem Zeus au. weiderseizen, It, 1, | „einen. nn λει a) den Kr ©hpseten. ; von 
38 ς ἀγτιφ. τινὲ, gi ε 1 an. AED oe, ( agegem, ges naki 
ah messen, Il. δι, 484. wie ἀντιφερέζω!: : “| wachen. . Med. .sich - ‚dagegen in A ehe nahınen 
ebya, (φεύγω, Irreg.) | Insegen üchdg wer- |, - vor jemand. τινάν ı - „ui. 
΄ + iu, Verbaunuug gehn. \ärtigeraie, (pure) dagegen, degenansig pflan- 
ἀντίφημε, (pri) gegenreden, widersprechen, ant- zen; zeugen 
worten. - ᾿ἀνειφυω, ode, Irreg.) egen "erzengin. Med, 
ἀνγιφϑέγγομαι, ἀγκῶνα gegensprechen ἐν |. "dagegen eutstehn: 16 τπεφνκός, von entge- 
dersprechen. 3 en, aurückachallen, | gengesetzter natürl, £ Beschaflehheis, 
zurücktönen, ‘dar. ᾿ἀνειφωνέω Ἂ ἰρερομίδδλιαμ, gegsureden, 


ἀντίφϑεγμα, τό, Rückschall, Wiederhali. 


ἀντίφϑογγος, ον, (mödryos) zurückschalleud, wie- 
al lig. 2) dagegen tönend, wi- ἢ 


dertönend, 
drig, nen Ars lie, wie ἀντίστροφος. .- 

egeuseitig, wi 
len © | Ka de gege ᾿ 
ἀντιφίλησις,. ἡ, Gege 
una ελοδοξέω. 


ben. 
ch Maar aus Eifersucht gegeu- 


ἀντιχαρο, (χαίρω, Irreg. ) sich dagegen, 


phie seyn, von entgegengesetzten δάμεν 
schen LER dsätzen seyn. - 
ἀντιφιλοσοφία, ἡ, Gegenpliilosophie , philos. Ge- 


genpartey, von 
Er Ὃν. εἶξξου Philosophisch, von eut- 


egengesetzien philos. 
ἀντιφιλοαημέομαι, ὦ (φ be den) ae aus Ehrgeiz ge- 
ματος, ἘΝῚ in gen A " Ν 
ἄντιφι Ἢ ογέομαι ) dagegen lie- 
heyol behandeln, ganzer 
ἀντιφλέγω, io, ) wieder anzlinden, ent- 


( 

flaıumen, ὅλον Ida αλμὸν ἀντέφλεξε Mia, der 
Mond erhellie sein ganzes Auge wieder, d, i, 

3 'es wurtte Pater zu ge ei O. δ. ὅδ. . 
vıgprrbo, (φοφεύω) dagegen mor 

ἀνστίφογος, ον, (φόνον) anstatt des Mordes, deu 
Mord ersetzend, abhüfsend, δίχαε, Strafen für 
den Mord, Soph. a) wechselseitig mordend, 
ϑάνατος, Wechselmord, Aesch. 

ἄντιφορά ae mie > Gegeneätz, relatio. 

ἀντιφορτίζω, (fd mit Gegenfracht aden. 
Med. als G egenfr acht auflad aufladen u. mitnehmen. 

δντέφραγμωα, τό, (ἀντιφφάοσων Gegenzaun, Geges- 
‚schutzuchr, Gegeubo 





U 


widersprechen, an @ 480. pers, 2) in 
der: Musik, accompa ‚ein Tenstück mit . 
'zachreru Instrumenten theilsiim Zunklaug, tbeils 
in der Okctave ausführen, ‘such μαγαδίζω. Dav. 

ἀντιφώνησις, ἥ, das Gegeuschallen, Wiedertünen : 
Widerspruch: Antwort. - 

ἀντιρωνία, 4, == d. vorherg. von 

ἀνείφωνο:, ον, (φωνή) gegenschellend, wiedertö-. 

ensingend, entgegenredesd, in Ge-, 

sang od.’ Rede aniwortend: ia der ‚Musik , mit 

. einem Instrument begleitend; δὼ ἀσπίς. der 
Accordıder Ocıave. 


gegen- 
wieder freun. Auch im zu 


φῶσιν ‚Sopk. Aut. 249. .. «r- 


erbittert seyn, zürnen. 
drsizugfkonas, (zapkloums) dagegen, gegemseitig‘ 
ahren, sich gegengefälli.. zeigen. , , 
er nopdonen, (zasudonas) ontgegengähnen, au. 
nen, τινί. 


εἰρος, 6, (χε) .der Daumen, als der dezi 


οὐ, 


ἀντία 
. vier Fingern gegenübersteheide Theil der Hand. 


ἄγει uugorordan (augororde) dagegen wahlen, be- 
liessen, d 
are ὃ Η ı Geseawahl, Gegenstimme, Ge- 


an, entge- 

Fo γιὰ F} tismanı. 
ορηχέω). agegen die Kosten zu ei- 
hergeben; überh. dagegen anırä- 

εἴα", dagegen hergeben, von . 


ge 


u 


ί Ν . . 
 4Ayrıyga — Avro 
arııyö.nyas, ὃ, wer wetteifernd mit ‚Sue an- 
dern die Kosten zur Ausrästung. eines Chores 
hergiebt, Walf. Den; Lept. p. ‚XCI. ἮΝ 
ὑηζορία, ἢ) Gegeuchor, Beugesang eines 

re: λιν ᾿ 


ἐιίχρη, unatt. ἀντιχρᾷ, impers.: es reicht dafür 
hin, gemügt dazu, Hdı. (wird ganz wie das 
häufigere ἀπόχρη formirt.) 
ἐνιίχρησὶς, ἥ, (χρῆσις) Gegengebrauch. 
ἀντιχρησμοδοτέω, Orakel dagegen geben. 
ἀγειχρόνιαμα, τό, u. ἀντεχρονισμάς, d, Gebrauch 
eines Tempus statt des andern, Gramm. 
ἀγτενάλλῳ, (yolla) dagegen spielen, “φόρμιγγα, 
. Uagegen singen, day. ᾿ " 
ἀντίψαλμος, ον, eutgegentünend, πθ΄ ἀντίσερο- 
φος, Eur. Iph. T. 170. 
ἀγειψ ἔγω, (ψέγω) dagegen tadeln. 
ἀγιειψηφίζομαε, (ψ δ ξομα!) dagegen, gegen je- 
mand stimmen od. heschliessen: or 


ἀγτέψηφος, ον, (ψῆφος) gesenstimmend, mit ciner 
Stzmıne.dagegen. ΝΕ Ἷ ᾿ 

ἀγιίψῦχος, ον, (ψυχή) statt des Lebens, für das 
Leben gegeben. ' 


ἀντιψύχω, Eu, (ψύχζω, Irreg.) dagegen, gegensei- 
tig abkühlen, erfrischen. [Ypsilon lang] 
ἀντλέω, jan, (ἀντλος) eigentl. eingelaufres See- 
wasser aus dem Schi 
berh. ausschöpfen, erschöpfen, auslceren, ent- 
kräften: ergründen, gründlich erforschen, μη- 
χανήν, Pind. bes. von schweren und lästigen 
Arbeiteh, wüben Schicksalen , eimem hedräng- 
ten Leben, πόρον, τύχην, βίον ἀντλεῖν, exant- 
lare, bis ans Ende δια παῖς ausdauern, den 
ganzen Kelch leeren, Valck. Eur. Hipp. 1048. 
ἄντλη, ΓᾺ == ἄγτλος. - oo 
ἄγνιλημα, τό, ( ἀνιλέω) das Geschöpfte, 'Ausge- 
εοιᾶρῆθ. . :. ; 
ἄντλησις, n, das Schöpfen, Ausschöpfen. 
ἀνιλητὴρ, u. ἀντλητής, 6, der Schöpfende: das 
Schöpfgefäfs, Schöpfeimer. ΝΣ 
ἀντλιτήριος, ἐόν, zum Schöpfen gehörig: τὸ 
arık. verst. ἀγγεῖον, Schöpfeimen ᾿ 
ἀνεχία, 4, auch ἀγτιλεία, n, das Ausschöpfen des 
Setwassers aus dem tintern 'Schiffsräum. 2ydas 
im untern Schiffsraum angesanmnelte stinkande 
Seewasser, sentina: überh. Schlamm, Koth, 
Ar. Fr.ı7. das Meer selbst, Eur. 5) der Schifls- 
raum od. Boden, wo das Wasser zusammen- 
lauft, u. die Pumpe steht, sextine. 
ayılior, τό, Schöpfgefäls. 
ἄνιλον, τό, == ürıdog. | 
ἄντλος, ö, das in untern Schiffisraum sich ar 
sammelude Seewasser, auch der untere Schifls- 
raum selbst, senfina, Od. ı2, 411. 15, 479. Ὁ. 
Diehtern überh. das Meer, das Wasser, Pind 
Sprichw. ἐν ἄγτλῳ zids9aı, gleichs. im unter- 
sten, "schmutsigsten Schifiswinukel verbergen, 
menschlichen Augen entiziehu, verächtlich .be- 
handela, 'infmo loco habere, Pind. P. 8, τά. 
Lob. Soph. Aj. Bo4. 2) Schöpfgofäfs, Schiffs- 
püinpe. 5) Haufe ausgedreschner, aber ngch 
nicht gereinigter Feldirüchte, nur b. Spätern, 


v τ 


Jao. Ahth. 2, 2. p. 227. . 
ἀντοδύρομαι, (ὀδύρομαι) dagegen jammern. [Ypsi- 
lon lang. 
ΣΥΝ (οἰκοδομόω) dafür, dagegen er- 
banken, dv. ' oo : . 


I. Th. 5 ΄᾿ 
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drsosstiige, (olxzsign) dagegen betlauern , 
erharınen, 


) . 
boden schöpfen.‘ Ue- 


ἀντοφείλω, (öpelln,-Irreg 


ἀντιοχεύς, 6, == ἀντιλαβεῦς, von 





Avro — Avroo. 


ἀντοικοδαμία, ἥ, gegenseitige Erbauen. . 
ἄντοιχος, ον, (οἶκος) gegenüber wohnend, εἰ 
sich 


ἀντοικτέζω, = ἃ. vorherg. - ᾿ 

dyioloua:, (οἴομαι, Irreg.) dagegen meinen, 

᾿ glauben. | 1 A οἷν 

ἀγτολή, ἢ, 5862. st. ἀνατολή, A ἀγντολαὶ 
ἠελίοιο, Od, 12, 4 Auch "arte 7, und ἄντο- 

᾿ λέηϑε, adv. von Morgen her, Ο 


4 2 ΠῚ > P] Ρ ν > 
aysouos, (ayıl) wie ἀντάω u, ara, begegnen, - 


‚auf.jerkand stoßen, zufällig an eine Sache ge- 
rathen, drauf treffen, Il, 15, -698. ır, 257. Ihn 
Wege seya, hinderlich seyn, 4, 133. überall e. 


- dat. erst von Pindar an auch c. gen. 2) mit . 
acc. rei, ἣν 


Bitten angehn, auflehn, erflehn, c. 
᾿ς Soph. O. C. 245. Jac. A: P. p. 800, 
ἀντόμγυμε, (ὄμνυμε, Irreg.) dagegen, gegenseitig 
: schwören, dav. ᾿ 
ἀντομοσία, 9, = ἀντωμοσία, zw. ᾿ 
dyrovoueßo, (ὀνομάζω) dagegen benamen, anders 

benennen. 2) in Aktonomasien reden , Ar. 

Thesm. 55. 3) 

od. Patronym. od. Appellat. vertauschen, "und 

umgekehrt, Rhet. 4) das Pronomen setzen, 

Grainin. s. ἃ, folg. ΕΣ 
ἀντονομασία, ἣ, andre Benennumg. 2) Antono- 

masie, Vertauschung eines nom. pr. mit einem 

Epith. od. Patronym. od. Appellat. und umge- 
kehrt, Rhet. 5) das Pronomen, der Gebrauch 


desselben, Gramm, Bast Greg. p. 399, prono- 
minatio. ᾿ 


ἀντόριξις, ἥ, das Gegengraben, von 
ἀντορύσσω, Zw, (ὀρύσσω) entgegengraben, gegen- | 


ber aufgraben, 


Aytoprboues, (ὀρχέομαι) entgegentanzen, nachtan- 
zen, iın Tanz wetteifern. 


.) dagegen schuldig, ver- 

bunden, verpflichtet seyn. δ. us, 

ἀγτοφϑαλμέω, (ὀφϑαλμός) eütgegenschaun , grad 
ins, Gesicht sehn, Trotz bieten, Widerstand 

‚ leisten, widersprechen , τιν ui. πρός τινα, von 

ἀνιόφϑαλμος, 09, entgegenschauend , grad ause- 
hend, trotzend. 


ἀντιοχή, N. (avıdyoı) 
Zusaminenhalten. 


ἀντοχυρόω, (ὀχυρόω) dagegen befestigen. 


ΕῚ on 


das Gegenhalten, Anhalten, 


ehörig, höhlenähnlich, höhlenartig, ie Höhle 
ΤΗΣ ἢ Höhlen’ bewohnend. Ὅ ᾿ 
ἀντρέπω, . δῖ, ἀϑατρέπω. 


ἀνεριάς, ἀδος, ἢ » Höhlenbewohneriun, 5, Β, 


Dunpn. N 
ἀντροδίαιτος, ον, (δίαιτα ) in Höhlen lebend. ° 
ἀντροειδής, ἐς, höhlen- od. grottenartig , höhlen- ' 
reich. Fu 
ἄντ οϑε ‚ adv. wie οἴκοθεν, aus der Höhle her, 
in 
ἄντρον, 76, anfrum, Höhle, Grotte, Höhlung, 
Felsetischlucht. Hom. hat es nım. in der Od. 
meist &ls Heiligthiuner der Nymphen oder als 
Wohusitze‘ untergeordneter göttlicher Wesen, . 
häufiger σπέος. (man leitet es v. ἀνάτορος her, 
welches = ἀνατετρημένος seyn soll!) £ 
dyıgenala, N, poet. 
schyl. Ein 708. 


᾿ 


δῖ. ἀνατροπὴ, ZW. L. b. äAe- 


γ 


ein nom, pr. mit einem Epiih. - 


φ΄--ὠ 


Ἕ 


ἀντραῖος, ala, aler, (ayzgor) zur Höhle od, Grotte - 


- 


-- 


' ΠῚ τ ι 
μίντρορφ -- dvvö 
’ ἀντροφυής, ἐς, (φύων in Höhlen geboren oder 
| F wachsend, wie eve 
γεροχαρῆς, &, (zeigw) sic 
Ä een arlı eb 
Ιἀνιρώδης, ες, = ἀντροειδῆής, . Zur 
ayıvE, vyog, 9, eigemil. jede Rumdung. ı) bey 
Hoın. der es nur in der li. hat, jun zweyfacher 
* Auwendung a) der runde Schildrand, wit und 
. ohne σῴᾷκεος od. ἀσπίδος, daher auch das gauze 
Schild, 6, ı1B. 18, 479. 608... bh) die gerunde- 
ten Seitenwände des Wagenstuhles, (lie zwey 
᾿ Halbkreise hıldeteu, 5, 728. u. in einen Knopf 
zusammenliefeu,, um den Leym: Stillhalten das 
Lenkseil gewickelt ward, vgl. drug. Bey Spät. 
Wagenräder, äuch der gunze Wagen, &. νυ- 
"_xıde, Σελήνης, Theocr. 3, 116. Mosch. 2, 88. 
- .  "Henmst, Luc. dial. Deor. 25. 2) jeder runde 
Körper, bey Nonnus u. seinen Zeitgenossen 
bes. von den runden Theilen des menschlichen 
Leihes, ἄντυγες μαστῶν, μηρῶν, die runden 
| ΄ Brüste, Hülteu: Gewölbe, Himmelsgewölbe u. 
a Jerg)! 3) der Steg au der Lyra, Valck. Eur. 
Hipp. 1131. 
ἀντῳδὴς ἡ, (9097) Gegengesang, dar. 
ἄντῳδος, ον, gegensiugeud, eutgegengesungen. 
ἀντωφθίέω. (ώϑεω, Ermeg.) gegenstolsen, zurück- 
stoßen. 
‘ ἄγτωμος, ον, (ὦμος mit den Schultern entgegen- 
gekehrt, Schulter an Schulter: Wandnuchbar. 
ἀντωμοσία, 4, ( ἀντόμνυμι) der Eid des Klagers, 
dass er keine Calumuien vorbringe, Ruhuk. 


an Grotten freuend, 


οὖ Tin. ἐξ, 38. auch διωμοσία. 2) die Klagefor-. 


. „mel, Klageschrift selbst, Plato. 
ἐντωνέομαι, (ὠνέομαι, Irreg.) dafür, dagegen, kaus 
fen, gegenbieten. ı 


ec Di 


ἀντωκυμία,, ἡ. (Ovoua) ein für das nomen ge- 


brauchtes Wort, Z’ronomen: der Gebrauch des- 


selben. . 
ἄνιτωνυμικός, ἡ, dr, zur ἀντωνυμδα Kehörig,. pro- 
nomind, Granun. . 
ww ἀντωπέω, = ἀντοφϑαλμέω, von 
drımrıos, ον, auch ἀντωπὸός, ὅν, τι. ἀντωπής, &, 
ος (ὦὥψ) mit entgegengekehrten Augen, entgegen- 
schauend, grad ansehend, Jen Augen grad ge- 
geuüber: überh. grad gegenüber stehend , .lie- 
gend, offen vorliegend: ahnlich. .Neutr. arsw- 
σιόν, als Adv. = ἀντικρύ... Ze 
ἄντωσις, ἥ, (ἀντωϑέω) Gegensiplsen, Zurück- 
stolsen. ι " 
ἀντωτίς, ἢ, = ἀμφιοτίς. on 
- ἀντωφελέω, (ὠφελέω) dagegen, gegenseitig nützen, 
helfen, zıyd. ne 
ἀνυβοιστί, adv. zu dem folg. 2. 0 
ἀνύβριστος, ον. ( ὑβρίζο») unverhöhnt, ungemis- 
. handelt, uubeschimpft.. 2) act.- ohne zu ver- 
hölen, ohne zu beschüuupfen, nicht frech han- 
eind. ΄ ἮΝ , 
ἀνυγίαστος, ον, (ὑγιάζω) = ἀναλϑής. 
ἀγυγραένω, (ὑγραίνω) wieder anfeuchten, 
erweichen u. mischen, dav, 
ἡνυχρασμός, 6, das Aufeuchten, Erweichen, 
ἀνύδατος, ὃν, (ὕδο)φ) wasserlos. fu-uu] 
ἀνύδρευτος, ον, (ὑδρεύῳ) unbewässert. 
ἀνυδρέύομαι, Wasser. aulschöpfen. 
ἀννδρία, ἡ, (ὕδωρ) \WVasserlosigkeit, Wasserman- 
- gel, Dürre, von _ 
ἄντδρος, ον, wasserlos, wasserarım, dürs, 


3 


benetzen, 
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dvöloe, ὃν, (ὅλη) ohne Holz, ohne Weldung. >) 
. ohne Muterie, umkörperl'ch. ἡ u 
ἀνὕμέναιος, ον, {ὑμώμειος) öhhe Hochzeitsge- 
sang; ohne Hochaeitsfeyer, unvermahlt. 
ἄνυμι, ἄνυμλι, = ἀνύω, 7vuro ἔργον, die-Arbeit 
wurde vollendet, Od: 5, 243. ᾿ 2 
besingen, hochpreisen. 
drbugavıos, οἵ, (νυμφευω) unvermählt. 
ἄνυμφος, ον», (νύμφη) unbräutlich, ohne Braut od. 
Bräutiganı, unvermählt: ungiucklich vermählt, 
wie xuxd»vupog, νὑμφὴ ἄκυμφός, eine Braut, 
die keine ist, Eur: arvupa γάμων ἁἀμιλλήματα, 
‚unbräutliche, d. i. frevelhafte, unheilige Käm- 
pfe um die Vermählung, oder verbrecherisch 
verübter Liebeskanıpf, Soph. ΕἸ. 492. 
ἀνυπαίτιος, ον, (ὑπαΐτεορ) unschuldig. 
ἀνύπαρκτος, ον, (ὑπάρχω)' nicht seyend, in der 
Wirklichkeit nicht vorhanden, nur in der Idee 
existuend, idealisch, dav. 
ἀνυπαρξία, ἡ, das Nichtvorhandenseyn.. 
ἀνύπεικτος, ον, (ὑπείκω) nicht nachgebend, unge- 
bündigt, hart. or \ 
ἀνυπεξαίρετος, ον, ( ὑπεξαιρέομαι ) nicht ausge- 


nomnıen. 
{ὑπερβάλλω) unübertreflliich, 


ἀνυπέρβλητος., ον, 
uni) erwindlich, ϑημι) μὲ aufiresch 

ἀνυπέρϑειος, ον, (ὑπερτέϑημι) micht ἃ cho- 
ben , sogleich, ehr 2) act. nicht auf- 
schiebend. Von dems. Stauun, ἀγυπέρϑητος, 
ον, = ἀνυπέρβλητος. ' 

ἀνυπεροψία, 1, (ὑπεροψία Nichthoßäalhnrt. 

ἀνυπευϑῦνος, ον, (εὐϑύνη) nicht verantwortlich, - 
aicht rechenschalftspflichuig ,, von Verantwort- 
lichkeit od. Rechenschaft frey; unumschräukt.' 
a) nicht zur Rechenschaft gezogen, ungetadelt, 
tadellos. Zu 

ἀνυπήκοος, ον, (ὑπήκοος) micht gehorchend, nicht 
folgsam, nicht unterwürfig. 

drınnvos, ὃν, (ὑπὴνη) unbärtig. - - 

ἀνυπήρδιητος, ον, (ὑπηρετέω) unbedient, ohne Be- 
dienung;- a 

ἀνυπνόω, (ὑπνφω) aufwachen vom Schlaf... . 

ἀνυποδευία, u. ἀνυποδησίᾳ, ἥ, Schuhlosigkeit, 
Baarfüsyigkeit,: Zeichen harter u. streuger Le- 
beusweise, Voss aıyth. Briele, ı. p. ı5ı. vom 

ἀνυποδετέω, u. ἄνυποδητέω, keine : Sohlen unter- 
binden, baarfuss gehn, von ᾿ 

ἀνυπόδετος, 09, u. ἀνυπύδητος, 09, ζ(ὑποδέω) un« 
beschulit, haarfuzs : häufiger, schlechtes ‚u. gro- 
bes Fusszeug‘\tragend,:Ern..Ar. Nub. 106 

ἀνυπόϑετος, ον; ( ὑποιίϑημε) nicht untergescho- 

"ben: ohne Gegeustalrd, ohne Subject: olıne 
"Voraussetzung vd. MYypothese. 

ἀνύποιστος, 0», (ÜRropsgn) unerträglich. 

ürundaglros, ον, (ὑπυκρίϑομαι) unverstellt, uhver- 
larvt. Bu ΜΝ 

᾿ἀνυπημένετος, ον, u. ἀγυπομόνητος, ον, (ὑπομένω) 
nicht zu erdulden, unerträglich, 

&runordntog, ον, (ὑπονοέω) nicht geargwöhnt, un- 
verdächtig, unvermuthet. 2) act. nicht arg- 
wöhnend. 

ἀνυπόπεευτος, ον, (ünomsiw) unverdächtig. 

ἀνύποπτος, ον, .( ὕποπτος) unverdächtig. 2) aef. 
keinen Verdacht hegend. 


ἀνυπάστατος, ον, (ὑφίστημι)ὁ nicht zum Stehn zu 


bringen, unaufhaltsam, unbezwinglich, unbe- 


+ 


.  Avvso— γνῶ. | 
siegt; Xen. 2) οἴ Grund, Unterlage, Boden- 
satz. 3) ohue Subsistens. _ ᾿ 

ἀγυπόστολος, or, (ὑποστέλλομαιδ wunverhölen, in- 
\Yort' od. That dreist, frey heraus: ᾿ 
ἀγιπτόστρεπτος, 09, und ἀνυπόστρυιρος ; σν, (ὕπο- 


στρέφω) nicht umwendend, nicht zwückkeh- | 


reu “ Ν 
ἀνυπάτακχτος, ον, (bnorscoe) nicht untergeorduet, 


nicht unterworfen, störrig, unfolgsam. 2) un- Ϊ 


ter keinen bestimmten Begriff unterzuordnen, 
jerworren , διήγησις, wiıdeutliche Erzählung , 
ο y 2 . .. 


ἀνυποτέμητος, ον, (ὑποτιμάω) ungeschätzt, vom | 


Censor, zen census. 2) δέκῃ, ein Rechtshan- 
del, wobey die Strafe vom Kläger nuch nicht 
geschätzt ist. 3) unbestraft, wie ἐνεπιτίμητος. 
YVUY = U ᾿ 

δπνύπουλος. ἐν (ζπουλος) ohne Arg u. Falsch. 

ἀνύπους, οδος, (ἀνω) st, ἀγυσίπους, = ταχύπους, 
wie τανύπους gebildet. ' 

ἀνιποφόφητος, ὃν, (ὑποφορέω) unerträglich. 

ἐνυσίεφγος, ον, (ἀνύω, ὅφ γον) dan Werk fürdernd, 
arbeitsam, emsig. . 

ἀνύσιμος. ον, (ἀνύω) fürdernd, förderlich, zum 
Ziel führeud, ıhätig, wirksam. 


ἄνυσις, 9, (ἀνύω) Vollendung, Beendigung, Er- |. 
ilın 


reichusg eines Zieles, Er g, Gewährung, 
1. 2, 347. οὖκ ἄνυσίν τινα δήομεν, wir sehu 
kein Ziel und Ende, richtea nichts aus, Od. 
4, 544. Bas Zustandebringen, Leisten: das 


Aufhören. [vuu] 


ἀν στικάς, ἦ, ὄν, vollendend, zum Ziel führend, | 


törderlich. 

ἀγνυστός, ὄν, vollendet, erreicht, erfüllt: erreich- 
bar, thunlich, ınöglich, ὡς ἄνυστόν, wie ὡς Öv- 
varoy, σιγῇ ὡς ayucıdy, do still wie. möglich, 
Schneid. Lin. An. 1, 8, 11. i 

ἀνιτικός, ἡ, ὄν, zum Ziel führend, förderlich, 
nützlich. \ 

ἀνύτω, Att ἀνύτω, = Arie, nur im praes. und 
immperf. gebr. ἡγυτόμαν τροφαῖς, ich wurde 
aufgezogen, wuchs heran, Assch. Ag. 1190. 
Ueber die At. Forın 8. Pors. kur. Phoen., 
465. u ist aber barbarisch, Schäf. Greg. 

. 70%. [vu- 

ER Ra (ὑφαίνω) ein Gewebe wieder auftrennen. 

ἀνύφαντος, ον, (ὑφαίνω) ungeweht. 

ἀνυῳ όω, verstärktes üyda, erhöhen. 

ἀνύω, dew, Att. ürve, auch ἀνύτω, Att. ἅνύτω, 


und poet. ἄνυμε, (ἄνω) vollenden, zu ar | 


bringen, fertig machen, conficere, a) eine Ar- 
beit zu Ende bringen, Fertigen, türden ‚voll- 
bringen, zu Stande bringen, ἔργον, Od. 5, 243. 
b) zu Ende h:ingen, vermichten, φλόξ σε ἤνυ- 
σεν. die Flaısme verzehrte dich, Od. 24, zı. 
zu Grunde riohten, dödten, wofür Hom. s&«- | 
χύω braucht. c) Einen Weg vollenden, ὅσον 


ἤνυσε νηῦς, soviel eiu Schiff vollendet, zurlick=- | avwya , 


legt, verst. 6dot, Od. 4, 557. und ohne diesen 
Acc. ὄφφα τάχιστα νηῦς ἀνύσειδ, verst. ὁδόν, 
nogelar, Ol. 15, 29%. bey den Att. sehr häu- 


fig ἀνύειν od. τελεῖν εἰς --ο, den Weg mach ei- |- 


nen Ort hin vollenden, zurücklegen, Br. Soph. 
©. C. 1562. d) Ein Ziel erreichen, ἅδην, γῆ- 

as, das Alter, das Grab erreichen, spät. 2) 
Mir dem partic. ovs ἀνύω φϑονέουσα, durchs 
Beneidesn richte ich nichts aus, erreiche ich 


N 
" 
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nichts, I. 4, 56. Bey den Att.:auch wie φϑαν 
“ro it dem Begriff des schnell fertig machens, 
beschleunigens, &rve πράττων, mach schnell 
fertig, Ar. der jedoch noth häufiger ἀνύειν 
selbst ins TVartic. stellt, ἀνύσας ἄνοιγδ, zodye 
‘u. dergl. Auch steht ἀνύξεν ohue weitern Zu- 
gatz, für σπεύδειν, bes. im Tinperat, mach fe 
tig, förd:re dich! Ar. Ran. 60%. 649. -Plut. 
229. 549. 413. Nub. ı8:. 3) Vicl seltner c. inf. 
στρατὸς ἤνυσε περᾶν, das leer setz!e es durch, 
bewerkstelligte es, überzusetzen, Aesch. Pers. 
718. 4) Ned. eiwas fur sich bewerkstelligen, 
zu eignen Vortheil od. Nachtheil, ἔργα ἀνύσ.- 
σέσϑαι, Od. 16, 375. Auch b. d. Att. Heind, 
. Plat. Phaedo. p. 69. D. [Alpha u. Ypsilon im 
allen Temp. kurz: daher kann Verläugerung 
der zweyten Sylbe nur durch epische Verdopp- 
hing dee Sigma bewirkt werden.) 
ἄγω, Stanımwors v. ἀνύω u. ἀνύτω, vollenden, 
fertig machen; z«rücklegen. Das Act. hat nur 
Hom. ἦνον ὁδόν, Od. 5, 496. Das Pass. findet 
sich auch Ὁ. Πάει, Es wird meist von Vollen- 
dung eines Zei’abschnittes gebraucht, vVE'äys- 
ται, die Nacht geht zu Ende, Il. ı0, 251. ἔτος 
ἀνόμενον, das zu Eude gehende, laufende Fahr, 
Valck. Hdt. 7, ze. vgl. γώομαι. Es ist ohne 
Zw. mit d. fo!g. adv. &vo verwandt, s. Buttm. 
Lex. p. γι. {Alpha lang, uur Einmal in 
ἄγοιτο kurz, 11. 18, 473.) . 
ἄνω, adv. (av) empor, hinauf, .äve πφὸς λόφον, 
Od. 11, 596. gewöhul. oben, obendarauf, ober- 
halb, über, drüber: von der Himnielsgegend, 
nordwärts, Il. 24, 544. γοῦν Gegenden oder 
Landstrichen, ZLardeinwärts,;, vom Meer ab, 
Valck. Hdt. 4, 18, von der Zeit gebraucht, 
weist es zurück in die Vergangenheit, vor- 
mals, früher, daher οὗ ἄνω τοῦ γένους od. τοῦ 
χρόνου, die Vorfuhren, die Ahnherren: aber 
oi ἄνω, die Oberen, die Götter, superi. Bey ἃ, 
At. ἄνω καὶ κάτω μεταβάλλεσϑαι, μεταπί- 
στεῖν, μεταφέρεσθαι, ποιεὶν u. dergl. das ober- 
ste zu unterst kehren, umwälzen, unistürzen, 
verwirren, ara χαὶ κάτω διαλέγεάϑώε, im Ge- 
sprach in:mer wieder auf denselben. Gegen- 
staud od. Punkt kommen, anfangerm wo man 
eben aufgehört hat, Heiud. Plat. Pliuedo. pag. 
6. A. Protag. p. 356. ἢ. Boeckh δι. pag.' 


‘“ XIX. auch ἄνω xdıo, ohne Copula, doch viel 


seltner, Heind. Plat. Gorg. p. %95. A. 2) als 
praep. c. gen. (ausser in der Redensart ἄγω 
γένους u. 8. w.) von Oerifichkeiten selten und 
nur b. spät. Schriftst. Schäf. Schol. Ap- Rh. 
Par. 4, 825. — Compar. ἀνωτέρω, Superl. ἀγω- 
τάτω. [v-] 
ἄνω, uehmen Gramm. als Stamm v. διαέγω an, 
ungebr. 
ara, con). aor. 2. v. avinu. [v-] 
χ altes episches Perf._mit Praesensbdig, . 
ich befehle, heisse, mahne an, treibe an, jubeo, 
μέρεα (δ zwar von kKünigen, Gebieteru τι. Her- 
ren, daun aber auch von ÜUntergeordagten, 
Kuechten, Kindern od. ν. Freunden, die einen 
andern ermahnen od. auflodern od. anregen et-' 
was zu thun, Il, δ, 899. τό, 8. Od. a, 195. τά, 
337. 16, 359. Gewöhni. Hom. Formel ist, ϑυ- 
ὃς ἄνωγέ με, mein Gemüth regt ıuich au, ich 
ar Lust ‘oder Neigung etwas zu thun: die 
2 


τι 


͵ 


τιν 
. 


. ἀνώϑησις, 7, das Ἐπωρογδιοίθοι, Aufwärtsstoßsen, 


Aroaya—Avai 148 


Handlung wird immer durch den Infin. aus- 
gedrückt, die Pers. steht im acc. z. B. ἀνώγει 
πάσας εὐχεσϑαι, er hiess alle beten. Mit dein 
dat. pers. erst bey ἂρ. Ih. Hom. verbindet 
gern ἐποτρύνω καὶ ἄνωγα, κέλομαι καὶ ἄνωγα, 
— Die KFormatiox jst schr unregelmäßig, vum 
Perf., das nie augmentirt wurde, ı plur. ind, 
ἄνωγμεν, h, Hom. Ap. 528. Iınperat. ἄνωχϑι, 
ἀνωγέτω, ἀνώγετε, und irreg. ἀγώχϑω, ἄνωχθε, 
wie von ὠἀγώγημι. TPlusgpf. ἡνώχειν und ohne 
Augm. ἀνώγειν, Ion. nvayen, mit Imperlect- 
bdıg. Dazu kommen noch zwey eigen. Im- 
.perf. ἤνωγον und ἡνόγεον, wie von arayw und 
ἀνωγέω, Fut. ἀνώξω u. Aor. τ. Yrw&a: zu allen 
‚diesen Forınen sind die Beysp. in 1]. u. Od. 
. (Butitm. leitet es von eiuem alten Thema ayyo 
‚her, sodass es mit ἀγγέλλω staummverwaudt 
sey: andre von ἀγάσσω, ἀγάγω, Od. v. ἄγω, 
ἀνύω.) : 


ἀγώγαιον, τό, auch dywyeor, τό, ἀνώγεων, ὡς τὸ, 


ἀγώγεως, 0, 6, ἡ, (ἄνω, γαῖα) eigentl. alles ober- 
ball def Erde befindliche: nach dem Sprach- 
gebr. nur in die Höhe aufgeführte Gebäude, Ge- 
schosse, Stockwerke oberhalb der Erde, das 
oberste Geschoss, wo- gespeist warde, der Spei- 
sesaal selbst, coenaculum. Korıunagazin, der- 
gleichen hoch u. Iufiig gebaut wurden. Nach 
einigen auch = ἀναγκαῖον, Gelängniss. 
ἀνῷγεν, 5 sing. imiperf. st, ἀνέῳγεν von @yoiyrv- 
μι, Ἦ. 14, 168, - 
ἀνωγέω, ungebr. Praes. von dem einige Teinp. 
zu ἄνωγα hergeleitet werden, 8. dyuya. ., 
ἀνώγεων, ὦ, τό; und ἀνώγεως, ὦ, ὅ, ἢ, = ἀγῶώ- 
γαιον, ν7. Di. δ. - 
ἀνωγή, ἡ, (ἄνωγα) Befehl, Antrieb, Rath, Ermah- 
nung, Zureden. 
ἀνώγημι ungebr. Thema, von dem einige irreg. 
Foren von ἄγωγα hergeleitet werden. 
ἄνωγμεν, 1 plur. syncop. v. ἄνωγα, wie ἔοεγμεν 
- v. ἔοικα, ἢ, Hom. Ap. 528, 
dyayo,'ungebr. Theniä, von dem mehre Temp. 
zu ἄγωγα hergeleitet werden. - 
ἄνῳδυς, ον, (δὴ) gesanglos, ohne Gesaug, nicht 
singend, Ba 
ἀνωδύνὴς, τς, (ὀδύνη) = ἀνώδυνος, 
ἀνωδύνέα, ἡ, Schmerzlosiskeit, von 
ἀνώδῦνος, ον, (ὀδύνη) schanerzlos, keinen Schmerz 
euupfindend, keinen Schmerz verursachend. 2) 
act. schmerzsüilleud. > 
ἄγωθεν, adv. (au) vom Orte, von oben her, 
. herab: von der Zeit, von Alters her, von frü- 
‚ herer Zeit her, von Anfung an, daher οἱ ἄνω- 
εν, die Vorfahren. Dor. ἄσωθα. [v-u} 
ἀνωϑέω, fur. ὠϑήσω und wow, (ὠϑέω., Irreg.) in 
die Höhe stolsen ‘od. treiben, hinauf stolsen, 
enıpor drängen: in der Od. 15, 553. ἀνώσαν- 
τὲς πλέον, verst,. ναῦν, sie schiflien, nachdesı 
sie das Fahrzeug mit Stangen vom Ufer abge- 
, stofsen, u. so wieder auf die hohe See getrie- 
ben hatten, profrude:e in altum. ἂν. 


iu die Höhe Dräugen, Wegstolsen nach oben, 
Zurückstoisen. , 
ἀνωϊστί, adv. zu dem folg. unvermuihet, unvor- 
hergesehn, Od. 4, 92. [v---] ᾿ 
.ἀνώϊσιος, ον, εἐοἴομαι unvermuthet, unvorkerge- 
sehn, ungeahudet, ἢ. 21, 39. 2) uuhemerkt, 


. - 


- 








dvai- dvor | 


unngesehn, versteckt, wie ἄφρασεος, 3) = avoı- 

0105, Y. ἀναφέρω, zum Vortrag gebracht, vor- 
getragen, vorgelegt, um darüber zu eutschei- 
den, ἐς τὴν “υϑίων, αι, 6, 66. wo einige je- 

doeh, ἀνοιστός I-sen wollen. . 

ara 3005, ον, (ὁλεθροςὺ) = ἀνόλεθρος, dem ’Ver- 
deıben nicht unterworfen. 

ἀνωμαλέω, (Avmuakac) zw. L. st. ἀνωμαλέξω. 

ἀνωμαλής, ἔς, (ὅμαλός) τες ἀνώμαλος. 

ἀνωμαλία, ἡ, Unebenheit, Ungleichheit, Ungleich- 
förmigkeit, Abweithuug von der gemeinen 
Regel, bes. oft ὃ, d! Gramm. 2) Unpasslich- 

„keit, Heliod. ΄ Ν 

ἀνωμαλέζω, (ὁμαλέξω) Zleichmachen, ausgleichen. 

ἀγώμαλος, ον, (ὁμαλις } uneben, uugleich, un- 
gleichartig, ungleichfürsnig: bey den Gramun. 
von Wörtern, die von der gemeinen Kegel ab- 
weichen, bes. v. Substaxtiven, Adjectiven und 
Verben. . . j n ! 

ἀνωμπλότης, ἧ, = ἀνωμαλία. 

ἄνω ἅλωσις, ἢ, (ὁμιαλόω) das Gleiehmachen, Aus- 
gleichen, τῶν οὐαεῶν, gleiche Vertheilyug des 

„ Vermögens, Arist. 

uyauog,‘0r, (wos).ohne ‚Schulter. 

ἀνωμοτί, adv. zu den. fol . 

ἀνώμοτος, ον, (Ὀμνυμὴ) unfeeidigt ohne Schwur, 
keinen Schwur geleistet habend, durch keinen 
Schwur gebunden, Valck,. Eur. Hipp. δε, 

ἄνωνις, 2, ττὰ ονωνις. " ᾿ 

ἀνωνόμαστος) or, (ὀνομάζω) ohne Namen, nicht 
benannt, wugewanant, wunenubar: maämnenlos, 
ruhınlos. ἢ 

ἀνωνὺμεί, m. ἀνωνυμί, adv. zu ἀνώνυμος. 

ἀνωνῦ μία, ἢ, Nauienlosigkeit, von > 

uyavöuos, ον, (Ovuna, Aeol, st. ὄνομα) olme Na- 
men, nicht benant, Od. 8, 552. ungenannt, 
ungekanut, namenlos, ruhsulos: obue Nameys- 


erben, ες 
Γ᾿ ce > ᾽ 
ἄγωξις, ἢ, = ἀνωγή. 
ἀνώξω, irreg. fut. zu ἄωγα, Hom. 
ἀγώομαι, = ἄνω, ἀγύω, mit Unrecht bezw. L. 
im h. hHom. Ap. 209. [v-u-] 
dyanıor, 10, (πὴ) die Gegend über der Thär, 
„ wie sgovwnsur, die vor derselhen. 
ἀνωρία, ἡ, Unzeit, unrechte Zeit: τοῦ ἔτους, un- 
günstige, unbassende Jahreszeit, daher der Win- 
„ter, Valck. ἢ dt. 8, 113. von 
ἄνωρος, ον, (ὥρα) unzeitig, zu ungelegner Zeit, 
zu’früh, unreif: auch ἄωρος. 
ἀνώροφος, 07, (ροφος) ohne Dach, unbedacht, 
bedeckt. 


un 

ἀνωῤῥοθία, ἡ, (ἄνω, 60980) das Eimporrauschen 

Fr ΠΑΎΩΝ der \ len. ’ 

ἀνώῤῥοπος, αν, (@vw, ῥέπω) in die Höhe gehend, 
aulwärts gerichtet. 

ἀνωρύομαε, ( ὡρύομαι ) aufjammern, laut ertönen 
lassen unter Welklagen. [Ypsilon lang.] 

ἀνῷ ἢ i, Iom. st. ἀνοῖσαι, inf. aor. 1, zu ἀναφέρω, 

ξ, 

ἀνώσαγτες, part. aor. 1. zu ἀγωϑέω, Od. 

ἀγώτατος, ἡ, ον, der Überste, Höchste, zu eberst, 
superl. ohne posit. v. 

ἀνωτάτω, adv, superl. νυ. ἄνα, zu oberst. 

ἀνωτερικός, ἡ, ὄν, zwu Oberen gehörig, von 

ἀνώτερος, a, ον; der Höhere, Obere, compar. 
ohne posit. von 

arenepw, adv. coınpar. v. ἄγω, 


.« 


- 
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ἀνωφελής, ἐς, (ὠφελέω) wıaätz,' nutzlos: schäd- ! dErdegyos, ον, (Edyor) der Arbeit werth, der Ar- 


„lich, Heiud. Plat. Prot. p. 354. A. 
Κγωυςφέλητος, ὁ», (ὠφελέω) hicht genutzt, unbe- 
nutzt, x. B. ein unbestellter Acker, Xeu. 2) 
autzlos, untauglich, nichtsnützig, Soph. Ant. 
645. fruchtios, vergeblich, Soph. El. 1144. 5) 
den: nicht mehr genützt, geholfen werden 
kann, hoffnungslos. - , - 
ἀνώρρλος, ον, ΞΞ-- ἀνωφελής. 
Eranpigsun, ἢ, (φέρω) Küchtung -oder Bewegung 
„nach oben, Gegens: κατωφέρεια, von 
ἀνωφερής, &s, (φόρω) aufwärts gerichtet, sich 'auf- 
wärts bewegeud, emporsieigend, schrofl, jäh in 
die Höhe, Gegeus, κατωφερῆς. oo 
ἀγώφλζον, τό, (plc) Überschweile. ον 
ἀγώφοετος, 09, ἀφοιταω) aufwärts steigend, ge- 
heud, fliegend. Ὁ “ 


. ἀνωφορέομαε, (φορέω) sich safwärts bewegen: ist 


aber wohl als zwey ‘Wörter zu schreiben. 
ἀνώφορος, 07; == ἀγωφερῆς. 
wurd, ἀνώχϑω, wurde, 
τι. m. 8. Hon:. 
ἀγὼ 5, 09%, = ἀνόχυρος, Xen, wenn anders 
. richtig ist. , | | 


Imperat, zu äyayo, 


die 
ἄξεινος, 09, Ion. st. aSsvog, zuerst b. Hes. 
ἀξεναγώχητος, 09, (ξεναγωγέω) als Fremder nicht 
gelührt, nicht zurecht gewiesen. ' 
ἀξενία, 9, Ungastlichkeit, unwirthliches Beneh- 
men gegen Gäste, Mangel an Gästen, von 
ἄξενος, ον, (ξένος) unwirthlich,’ wifreundlich ge- 
gen Gaste od. Fremde, nicht gastfreundlich : 
von Ländern, uuwirthsasu. 
&keszoc, ον, (ξέω) unpolirt, nicht abgeschabt od. 
. geglättet, rauh, roh, uubehauen, unbaarbeiter. 
ἀξία, 9, re fen. :v. ἄξιος) Werth, Preis ei- 
ner ver von Menschen, Würde, sittlicher 
Werth, Ehre: das jedem Zukommiende oder 
Gebühreude, ὑποτιλεῖν ἀξίην βασιλέϊ, Hdt. was 
ein jeder verdieut, Lohu, Strafe, Verdienst, 
παρὰ τὴν ἀξίαν, ohne Verdienst, : ohne Ver- 
schulden, Wytt. ep. / 
he der Stoiker, das Sittlichgute, konestum, 
Yieyne Epict. 36. Man ergänzt τιμή. 2) Wille, 
Verlangen, 4. ἀξιόω. 
ἀξιαγάπητος, ον, (ἀγαπύωλ) liebeuswlirdig. 
ἀξιάγαστος, ον, (ἄγαμαι) bewundernswürdig, nierk- 
würdig. “ ἢ ' 
ἐξιάνοδτος, ev, (ἀκούω) hörenswerth, merk- 
würdig. τον u 
ἀξιανρόᾶτος, ον, (dnpodoum) anhörenswerth. 
ἀξιαπόλανστος, ον, (ἀπολαύω) geniesseuswerth. 
ἀξιαφήγητος, ον; ἴοι. ἀξιαπὴγ. ( ἀφηγέομαι) er- 
zählenswerth, erwähnenswerth, Hdt, 
ἀξιεπαένετος, 09, — d. folg. zw. . 
ἀξιέπαενος, 09, (ἐπαινέω) lobwürdig, lobenswerth. 
ἀξιεπιϑύμητος, ον, (ἐπεϑϑμέω) wlnschenswerth. 
(Ypsilon lang.) 
ἀξεέραστος, ον, (ἔραμαι) hebenswürdig. - 
ἀξιήκοος, ον. (ἀΧοὴ) = ἀξιάκουστος. 
ἀξινάριον,«τό, Dim. v. folg. 


rn, 9, (viell, νυ. ἃ *) Axt, Beil: bey Hom. |’ 
ἀξένη, ἡ, ( ᾿ dar ey 


Streitaxt, ἢ. 13, 15, zıt. [---] 
ὠξινίδιον, τό, Dim. v. vorherg. . 
ἀξιοβίωτος, 09, des Lehens werth, werth darum 

zu leben, Xen. Gegens. v. ἀβέωτος. 
ἀξιοδάμρῦτος, ον, (δαχρύω) beweinenswerth, 


. - > - ’ 


er. Ὁ. 204. In der Kunst- | 


„‚beit- gewachsen. -. ; 
ἀξιόζηλος, ον, (ζῆλος) beheidenswerth. 
ἀξιοξήλωτος, Ὃν, '(ζηλοω) == d, vorherg. 
ἀξιοϑάνατος, ov, (ϑἑνατος) tedeswürdig. 6. 
ἀξιοϑαύμαστος, ον, (ϑαυμάζωλ bewundermswürdäg. 
ἀξιοϑέτος, ον, (ϑεάομαι) sehenswerth. 
ἀξιόϑρηνος, ον, (ϑρῆναζ) thränenwerh, ° - 
αξιοϑριάμβευτος, ον, (ϑριαμβεύω) triumphiren 
werth, ᾿ ᾿ « ᾿ 
ἀξιοκαταφρόνητος, or, (καταφρονέρ.) verachtens- 
. werth, : - _ 
ἀξιοχοινώνητος, ον, (κοινωγέω) des Urigangs wertlı, 
werth mit ihm umzugehm. - ΄ 
ἀβιόπτητος, or, (χτάομαι) erwerbenswerth, besiz- 
zeuswerth, ln x 
ἀξιόληπτος, ον, (λαμβνω) annehmenswerfh. ἷ 
ἀξιόλογος, ον, (λέγω) der Rede werth,- schätzeng- 
werth, erwähunenswerth, bedeutend, ansehulich, 
tüchtig, großs. 
ἀξιομακαριστος, ον, (μακαρίζω) werth, dass man 
- ihn ‚glücklich preise. 0 ΝΞ 
ἀξιομάχητος, ον, ΞΞΞ d. folg. v. L. b. Ndt. \ 
ἀξιόμιιχος, ὃν, (μάχομαι) δὰ Kanıpf, un Kriege 
gewachsen, τον - ΝΕ ΞΕ 
aStousons, ἐς, (μισέω) hassenswerth. : 
ἀξιομίσητος, ον, == d. vorherg. [-uv--u 
ἀξιόμζαος, 09, 5: ἀξιομισής. 
ἀξεομνημόνευτος, ον; (μνημογεύω) erwähneuswerth,; 
denk würdig. . 
«Eluvixog, ον, (γικάω) des Sieges werth, werth zw. 
siegen od. vorgezogen zu werden: wohl vor- 
bereitet u. gerüsiet zum Siege. _ 
ἀξιοπενθὴής, ἐς, (πενϑέω) hbetraueruswerth. 
ἀξιοπιστία, ἡ, Glaubwürdigkeit, von 
ἀξιόπιστος, ον, (πιστός)͵ glaubwürdig, glaubhaft, 
zuverlässig , ἀδν, 
ἀξιοπιστοσύνη, ἢ, —= ἀξιοπιστία, poet. 
ἀξιόποινος, ον, (ποινὴ) sirafwürdig. 
ἀξιοπρέπεια, 9, Anstand, würdiges Betragen, von 
ἀξιοπρεπῆς, ἐς, (πρέπω) anständig, schicklich, ge- 
zieniend, decorus: seiner Würde gemäfs. 
ἀξιοπροστάτεντος, 07, (τροστατεύω) des Vorste- 
here würdig: werth Vorsteher zu seyn. 
ἀξιόρᾶτος, ο», (ögaa) sehenswerth. 


"» 


ἄξιος, (a, 10}, von gleichem Werth, von. glei- 

chem Preise, ebeusoviel werth, c. gan. βοὸς 
᾿ ἄξιος, soviel werth, wie ein Rind, Il. 23, 884. 
"vgl. Hüt. ı, 32. οὐδ᾽ ἑνὸς ἄξιοΐ εἶμεν Ἕχτορος, 
wir alle sind uicht emmmal soriel wertk, wie 
der Eine Hektor, Il. 8, 234. ἄξιον ἔσται ὦμοι- 


ns, es wird einer gleichen Gegengabe werth . 


seyn, dir-ein Gegengescheuk von gleichem 
Werth eintragen, Od. 1, 318. daher πολέος οὗ 
ἄξιον ἔσται, es .wird ihm für viel gelten, es 
wird ihm grofsen Werth haben, er wird es 
hoch anschlagen, Hom. bey den Att. meist 
πλείστου ἄξιον, guantivis pretü, auch παντὸς 
u. τοῦ παντὸς ἄξιον, Heind. Plat. Soph. pag. 


216. C. Ehenso c. inf. und ἀντί, IlgoYonvo= 


ρος ἀντὶ πεφάσϑαι ἄξιος, werth an des Pıo- 
thoenor statt getödtet zu werden, 1) 15, 416. 
χά, 472. Sehr häufig steht es ahsolut, ἄξιαι 
δῶρα, würdige Guben, annehınenswerthe, oder 
die Gabeiı zu heissen werih sind, od. ‚die der 
Würde des Gebers u. Empfängers entsprechen, 
ἄξιος ὦγος, ein wlürdiger, der Sache angemess- 


“ 
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ner Preis, Od. 15, 429.: ἄξιόν σοι ἄλφόι, es 
würde dir einen augemessuen Preis einbrin- 
en; Od. 20, 383. Obgleich es iu -den Hom. 
Srellen immer den Nebeubegrilt, eines Achen 
Preises hat, so findet sicheb. d. Att. uoch die 
‚grad entgegengesetzte Bdtz, des darauf gesetz- 
“gen Preises werth, nicht übertheuert, wohlfeil. 
3) üherh. werth, würdig, schätzenswertiy was 
einen Werth, eine Würde bat, bes. in sittli- 
cher Beziehung;. das einem jeden angemessne, 
‘gehiührende, geziemende, ἄξιόν σοι μέγα φρο- 
ψεῖν, es geziemt dir, hohou Sinn zu hegen, 
Xen. üherh. ἄξιόν’ ἐστι, es ist angemessen, g&- 

' ziemend, billig. Dagegen ἀξιός sius c. inf. 
. ich verdiene, auch: ἄξιόν yo τυγχανες φυγῆς; 
es verdient mir die Verbannung, ich habe zuir 
die Verbamuung dadurch veidicut, Eur. (von 
. ἄγω, ἄξων wagen, also was etwas aulmiegi, 


das Gegengewicht hält, ebeusoschwer ist.) . . | 


ἀξιόσκεπτος, ον, Yoxduzouas), beirachtenswerth. Ὁ 
ἀξιοσπούδαατος, ον, (σποιδιξζο)) werth dass mıan 
es mit Ernst u. Eiler betreibe, suche, schätze. 


, ἀξιοστρατήχηεος, ον, U. ἀξιοστρατηγικός, ἡ, ὃν, = 
ἐδ folg. doch aihıd beyde Formeu zw. 


ἀξιοστράτηγος, ον; (στρατηγός) eines Feldherm 
würdig, werth Feldherr zu seyn. 
ἀξιοτέκμαρτος, ὁ», (Texueigi} werth den Beweis 
zu führen u Anzeige zu ınachen, glaubhaft, 
Xen ὁ . Be 
ἀξιόχης, N, (ἄξιος) Würde, Würdigkeit. 
ιἀξιοτίμητος, ον, (τεμάω) werthgeachtet, werthge- 


‚ schätzt: [τυ τ τῷ 


ἀξιότιμος, ον, (τομὴ) ehrwürdig, schätzenswerth. 

ἀξιοφίλητος, ον, [φιλέω) liebeuswürdig, klissens- 
werth. 

ἀξιόχρεως, ἐῶν, (χρέος) der Sache wertli, ange- 
messen, tüchtig, brauchbar, gültig, sicher, zu- 
verlässig, von Würgeu, Zeugem, Berichtsexstat- 
tern. 2) beträchtlich, ansehulich , hinreichend, 


΄͵, παρασκευή, wie afdAozog. 5) wie ἄξιος, werth, 


würdig, verdienend, bald c. gan., bald c. int. 
ἀξιόω, ὦὠσώω, (ἄξιος) wlürdigeu, werth achten, 


schätzen, zırd Tivog, jemanden eiuer‘Sache. 


‚werth erachteu, sowohl der Belohnung, als der 
Strafe, welches erst durch den Gen. näher be- 
stimmt wird. Doch sieht das Wort auch, wie 
unser schätzen, achten, oft absol. st. hoch- 

‘ schätzen, kochachteu, ehren, τινά, Soph. ΑἹ). 
1114. Pors. Eur. Hec. 325. 2) etwas ltr werth, 
verdieut od. billig erachten, es als etwas billi- 
ges und gerechtcs wünschen, erbitten, verlan- 

en, fuoderu, wollen, postulare, c. inf. Valck. 
allim. p. 135. auch im Med. für sich begch- 
ren od. wünschen, Hdt. 7, 16. 3) nach vor- 
aulgesangner Würdigung anerkeunen , anneh- 
nıen, daffir halten, glauben, αἀξιὼ adızseo ϑαι, 
ich glaube gekräukt zu seyn, Hdt. 6, 87. Bes. 

b. d. Philos, etwas als erwiesen annehmen, 8. 

ἀξίωμα. . “ 

ἄξιφος, or, (ξίφος) ohne Schwerdt. [- οὐ] 

ἀξίψυλλος, 09, 2562. st. ἀεξίφυλλος, Aesch. Ag. 
797. zw. L. 

ἀξίωμα, 16, (ἀξιόω) Würdigung, Schätzung: Werth, 

‚ Würde, Würdigkeit, Ansehn. 2) Wunsch, Bitte, 
Verlangen, Bittschrift. 5) Erachien, Dafürhal- 
teuv; ». d. Philos ein Satz, der als keines 

΄ δ... 1 


, 
. μΜ εεω-πα οι δ 


weitern Beweises bedürftig angenommen wird, 
Axiom: dav. _ εν 
ἀξιωματικός, ἡ, dr, zur Würde, zum Ansehn ge- 
börig: mit Würde od. Anstand <ethan: eh- 
reuwerth, geehrt, nıit eindm Ehrenamt beklei- 
det. 2) zu einem Axiom gehürig, in Axiomuen 
redend, in einem Axiom bestehend. 
ἀξίωσις. ἡ, (ἀξιόω) Würdigung, Sehätzung der 
objective Werth einer Sache, Würdigkeit, Ehre, 
Schaef. Dion. de comp. p.:5%. Würde, -Au- 
δέ. 2) Bitte, Verlangen. 5) = ἀξίωμα, 3. 
ἀξόανος, ον, (ξόανον) ohne geschnitzte Dildwerke. 
ἀξογήλατος, ον, (ἄξων, ἐλαύνω) von der Axe be- 
wegt, σύρεγγες, Acsch. Sup. “τοῦ. 
ἀξόνιος, lu, ἐον, (ἄξων) zur Axe gehörig. 
ἄξοος; o,= ἄξεστος. 
ἀξιγκρότητος, ον, st. ἄσυγκ. (συγκροτέω) nicht 
‘ zusammmuengehänwmert, nicht zusanımenverbun- 
den, nicht zusaumengehracht, Thuc. vom 
schrifü. Ausdruck, nicht gediwuigen, nicht zu- 
rundet; daher von Soldaten, nicht eingeüht. 
ἀξυλευτας, ον, (ξυλεύω) nicht geholst, nicht aus- 
„gehauen, worin. nicht geholzt wird, incaedaus. 
ἀξυλία, 9, (ἄξυλος) Holzuangel. ᾿ 
αξύλιστος, ον, Ξεὶ ἀξυλευτοῦ: u 
ἄξιλος, ον, (ξύλον nicht geholzt, nicht ausge- 
hauon, wie ἀξέφευτος, ὕλη, Il. 11, 155. daher 
diekholzig, holzreich, obgleich es in d. Worte 
sellsst nicht liegt. 4) holzarm, ohne Holz. 
ἀξυμβατος, ον, 8. ἀσύμβατο:. 
ἀξυμβλητος, ον, 8. ἀσύμβλητος. 
αξύνετος, ον, 8. ἀσύνετος. ΝΣ 
ἄξῦνος ; 09, (ξυνός δ ungesellig: auch mach dem 
Gramm. sehr gesellig, Velck. Aden. :p. 216. Ὁ. 
ἄξυρος, ον, (ξύρω) ungeschoren, ohne Scheernes- 
„ser, ξυψόν, [-vu) Auch ἀξυρής, ἐς. 
ἀξυστος, 0>, (ξύω) ungekratzt, Augeschaht, uuge- 
glättet. - 
ἄξω», ονος, ὅ, (ἄγω, ἄξω) die Wagenexe, Il. bald 
von Erz, bald von Buchenholz: auch das gauxe 
Rad, Il: ı6, 578, Bey Spätern auch die Him- 
melsaxe, wsı die ınau sich das Himmel 
wölbe drehend dachte. 2) οὗ ἄξονες, die 
setztufeln in Athen, die von Helz waren, und 
auf einer Axe umgedreht werden konuten, 8. 
zugfug. 
ἀοδμος, ον, (ὀδμὴ) geruchlos, ohne Geruch. “ 
ἀοζέοι, dienen, Dienste thun, bedienen, von 
ἄοζον, d, = ϑεράπων, Diener, bes. Opferdiener, 
. Aesch. vgl. ἀοσσέω. (wahrscheinl. mit αἰξζηός 
verw.) . 
ἄοζος, ον», (ὄζος) == ἄνοζος. 
ἀοιδή, N, 2382. WON, (ἀείδω) Gesang, sowohl die 
resungeskuust, als die Handlung des Siugeus, 
als das Lied od. Gedicht, welches abgesungen 
wird, Hom. Auch die Person, die Gegenstand 
eines Liedes ist, heisst ἀοεδή, Od. 8, 580. so 
‚heisst es Od. 24, 200. von der Kiytänmuestra, 
sie werde unter den Menschen eine σευγερὴ 
ἀοιδὴ seyn: daher Sage, Gerücht, Mährchen, 
Ruf, wie κλέος. ΟΝ “΄7ιἼ.; 
ἀοιδιάω, (ἀοιδή) poet. st. ἀεέδω, Od. 5, 61. 10, 


, 27- 
ἀοίδιμος, ον, besungen, berühmt, beriichtigt , be- 
rufen: so im übeln Sinn, H. 6, 358. im gu- 
ten, ἢ, Hom. Ap. 299. Von Pindar an bes. 

, 


- Φ 





Aot ὃ 9-- (Δ 00- 
ehrexides Beyw. von Athen, Wytt. ep. cr. p. 
144. wie παρα. © 6 ΠΣ 
ἀαιδοϑέτης, 6, dans) Liederverfertiger, wie 
᾿ ϑεσμοϑϑιης, νομοϑέιης. ΠΩ τὸ τὸν 
ἐιδόμαχος, ον. (μάχομαι!) wetikämpfend in Ge- 
δι Od. Dichtkunst. ON 
δοιδοπάλος, ou, (πολέω) sich mit Gesang oder 
Dichtkunst beschäfiigend, Säuger, Dichter, wie 
μουσοπόλος. ὁ... ΝΕ - 
ἀοιδός, 6, (ἀείδω) Sänger u. Dichter, vates, Hom. 
Im heroischen Zeitalter gelien sie steis als 
Gottbegeisterte, ‘in güulichem Sebutz Stehende, 
und sind darum heilig τὲ. unverletzlich. Das 
Wort ist urspr. adj. daher ἀοιδὸς ὠνήρ, Od.-3, 
267.: auch fein. ἥ ἀοιδός, Säugerinn, Dichte- 
rin, Soph. O. T. 36. und comp. ἀοιδότερος, 


&, 09, super). ἀοιδότατος, ἡ, 0%, gesangreicher, 
anı gesaugreichsten : auch pass. besungner, ge“ 
leyerter u; 8. w. 2) = snwöds, wer durch Zau- 
bergesänge heilt, Soph. Tr. 1001. 

ἀοιδοσύνη, 7, Poet. st. ἀοιδή. 

ἀοιδοτόχος, 07, (zixıo): Gesang erzeugend.'. 

ἀοίκητος, ον, (05x80) unbewahut, unbewohnber. 

&oıxac, ον, (οἶκος) ohne Haus, ohue Wohnung, 
ohne Hebinath: obne Haus u. Hof, ohne Ver, 
mögen: ohne eiguen Heerd, ohne Familie, Εἶθ. 


op. 600. 
do«nog, ον, (oluos) ohne Weg, unwegsaın, pfad- 


los. 2) = ἄπορος u. ἀπόῤῥητος.. 
ἀοιγέω, (ἄοενος) ohne Wein seyn, keinen Wein 


winken... . - 
esıria, ἢ; Enthaltung des Weins, vou 
demwos, ὁ», (οἶνος) ahue Wein, keinen Wein her- | 


vorbringend: keinen Wein trinkend, nüchtern: 


Soph. ncant die Eumeniden ἀοένους, weil ih- | 


nen kein Wein gespendet ward, (Ὁ. C. 1οο. 
481. vgl. νηφάλεος. 
ἀοκνέα, ἡ, Unverdrossenheit, 'von 


ἄοχνος, 09, (62y05) unverdrossen, unverzagt, furcht- 


los: unersiüdet, rastlos, Hes. op. 483. 

ἀολλέωι, κῃ ἀολλέζω, sehr zw. L. bey Hom. und 

Φ eo \ 

ὀολλήδην, adv. zu dem folg. 

ἀολλης, ἐς, alle zusamımt, alle mit einander, wie 
ἐὐ ϑρόος, versammelt, haufeıweis, dichtgedrängt, 
oft b. Hom. bes. von geschaarten Kriegivöl- 
kern, imner im plur. Von Zweyen braucht 
es Soph. Tr. 515. (verw. au. ἅλής u. m. ὅλος). 
Davon 

ἀολλίζω, ἔσω, versammeln, zusammenführen, zu- 
samunenrufer, wie ἀϑροέζο, immer von Men- 
schen, ἢ, 6, 270. 287. pass. sich - versammd@in, 
Ὦ. ı5, 588. ı9, 54. wird zw. durch εἰς ἕν 
verstäskt. Bey Späten vpn Sachen, zusam- 
menschleppen, auhauden. 

aonios, ον, {ὅπλο») waflenlos, ungewaflner, ἢ 

aoros, 07, (öy) sprachlos. 2) gesichtlos, un- 
sichibar. . 

ἄοπτος, ον, (ὄψομαι) uugesehn, unsichtbar. 

ἄορ. a (ad 2 „gas Schwerdt, das μὴ 
Wehrgehenk (ἀορτήρ) haugend getragen wa 
woher. " das Wort, oft bey Hon. 


braucht wie ὅπλον; so nennt Call. den Drey- 


zack ἄορ, vgl. auch χρυσάωρ. [ Alpha in den | 


zweysylb. Casus Ὁ. Hoın. ünmer kurz; in den 


dreysyli® ia der Vershkebung lang, in der Sen- |. 


“΄' 
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achmels |, 
wurde es in Allgem. vun jedem Geräth 'ge- |. 


4 
dopAovr Ὁ .. 
kung kurz, Il. 10, 484. 11, 340. Von Hesiod. 
sc. 221. au haben aber auch die zweysyib. Ca» 
‘sus in der Hebung ein langes. Alpha, und sind 
dann &og σὰ schr.} . 
Ὑ .w δ . . 
“og, “opus, 6, davon findet sich nur acc. plur. 
ὁρᾷς, [-vu) Od. ı7, 222. wo ἄσρες unter 
verschieden Arten von Gastgescheuken aufge- 
zahlt werden. Einige Alte nieinten,: eg soyen 
elyerne Becken od. Direylüsse, λέβητες:  διῦγο, 
es seyen Weiher, durch 

‘a. ὅαρας. Wahrsch. ist es blofs eine hetero- 
᾿ genische Form v. τὸ ἄορ, Schwerdt, st. üoge.' 

&opao!a, ἢ, Blindheit, Unsichtbarkeit, von + 


Buchstabenunisetzung ° 


ddgäros, ον, (dpaor) unsichtbar: was man nicht 


sehu darf: was man selten sieht, ungewöhne. 
lich, uuerhört. 2) &4ct. nicht sehend, blind, 
dopynsla, 9, Zornlosigkeit, von 


ἀόρ nTag, ον, (ὀργὴ) zornlos, nicht geneigt zum 
om, nicht zürnend. ‚ 
ἀορισταένω, = d. Tolg. ἐν τις 
ἀορεστέω, 400, (ἀδριστοςἿ unbestunmt seyn, un 
gewiss seyn. ‘ 


ἐ ᾽ e 


ἀοριστέα, ἡ, Unbestimintheit, Gegens. vi δρισμός. 


: ἀοριστικός, ἡ, ὅν, unbestimmt, nichts bestunmmtes 


eichnend, aoristisch, Giaunım. von ‚ 


ἀόριστος, ον, (dgide) unbestinnt, unbestimmbar, . 


unbegränzt. 
Granin. . 
ἀοριστώδης, ες, von unbestimmter Art, Ap. Dyso, 
ἄορνος, ον, (ὄρνις) ohne Vögel, ὄψη, Höhen die 
kein Vogel erreicht. 2) ὃ Aogwos, non. pr. 
der Sımmpf Avernun. ' 
ἀορέέω, — ἀείρω, wovon sich aher nur part. aor. 
1. pass. dogıydeig, hangend, aufgehängt, bey 
Archias ep. 22. findet. “ ᾿ 
ἀροτή, n, die Aorta, die grofse Schlagader, die 
aus dem liuken Herzbentel aufsteigt. '2) Hey, 
Rippoer. sind aogral, die heyden Enden der 
Luftröhre, durch welche diese in die gleiche. 
daran hangenden Lungen anslänft, sonst βρόγζεα. 


2) 6, verst. χυόνος, der Aoristus, 
x 


ἀορτήρ, 9005, 6, (ἀείρω) Tragband, Riemen, wor- 


an etwas von der Schulter hangeud getragen 
wird. Bey Hom, Wohrgehenk, Degengehenk, 
balteus, sonst τελαμὼών, Od. ı1, 609. und im 
plur. 11. 11, 31. aber auch der ‘Lederriemen,,. 
an dem ein Ranzen, eine Tasche getragen 
wird, Od. 3) ἀορτῆρες ἵπποι, was. soust dein 


εν φαῖοι oder πάράσειροι,. beym Viergespann die 


yden rechts u. links zuäusserst gespannten 
Wagenpferde, di@ nicht im Joch, sondern an 
Zugriemen ziehn, und die stärksten seyn 
mussten. ἘΝ 
ἀηρτής, ὅ, εἷμ von den Schultern hangender 16. 
erner Kleiderranzen, E ᾿ 
ἄορτο, ε. ἄοιρτο. Ν᾿ 
ἄοριρα, zn, zwey 
genflügeln, λοβοί. 
ἀΐζρχης» εξ, (ὄρχιφ) ohne Hoden, verschritten. 
ἀσσμία, ἢ; Geruchlosigkeit, von . 
ἄοσμος, 0%, (ὄσμή) geruchlos, wie deduos. 
ἀοσσέω, ἥσω, beystehn, helfen, zıvi. (nach eini-. 
. gen von ὅσσα, mach andern eins mit ἀοζέω.) 
Davon ᾿ - Un, 
0063770, ἦρος, 6, Helfer, Gehülfe, Beystand, 
Vertheidiger, Hom. ᾿ . 
deusos, ὁ». (ovzaw) unverwundet, unverletzt, Il. 


25, ..\ 
1 


Lappen an den beyden Lun- 


» 


x 
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Zuvros, σν, (οὖς) ohne Ohren, ohne Gekör. 
᾿ἀοχλησία, ἡ, Ungestörtheit, Ruhe, von 
ἀόχλητος, or, (ὀχλέω) nicht beunrukigt, unge- 
- stört. . ur 
ἄοψ, οπος, δ, ἢ, ohne (sesicht, blind, 
ἀπαγγελία, ἡ, Botschaft, Bericht, Erzählung, Rede, 
Ausspruch. =) b. ἃ. Rhet. Ἐξ ἑρμηνεία, Aus- 
“ ‚druck, Schaef, Dipn. de comp. Pr 11. 281. von 
ἀπαγγέλλω, «ελῶ, {ἀγγέλλω) melden, berichten, 
Botschaft bringen, zırl τι, Hom. daher erzäh- 
len, reden. 2) zurück berichten, Botschaft zu- 
rück bringen, mit wddır, Od. 9, 95. 5) ernen- 
nen, wie „ümodetevupn. 4) zu ἑρμηνεύω, aus- 
- drücken: dav. 
ἀπαγγελτήφ»ν 6 Botschafter, 
ähler 


zZ . ’ 
νγελτεκός, ἡ, ὄν, weldend,' berichteud, erzäh- 
ἀπαγγὲ Rher. zum Ausdruck gehörig, aus- 


drückend, wie ἑρμηνευτικός ; τὸ anayy. ἘΞ ἀπαγ- | 


γελία, 3. ΝΕ 

änüys, adv. fort mit dir! packe dich fort! weg 
damit! apage! FEigentl. Imperat. von ἀπάχω, 
wobey σεαυτόν zu ergänzen, welches auch zuw. 
gesetzt wird, Ar. Ran. 855. 

anäyns, ἔς. Criyveus ) nicht 
ronnen: nicht gefrierbar, nicht gerinnbar: nicht 
helestigt, nicht fest od. stark, nicht fester Lei- 
. besbesc ande) I τι ἀπά - 

Srayivio, (ἀγενέω) Ion. δῖ. ἀπαγῶ. 

ae α ξομαν, (ἀγκαλέζομαι) auf den Armen 

x we GL, . ZW. 


ἀπαγκωνέζομαι. ( ἀγκωνέζωυ )ὺ mit- den 
en nich, stoßen : γλῶττα ἀπηγκωνισμένη καὶ 
μνή, eine unverholene, grad heraus fahrende 


ede: ᾿ ᾿ 
ἀπαγλαΐζω, (ἀγλαΐζω) entzieren , entstellen, einer 
Zier berauben, τινά zıvog. 
änuyriio, Ion. st. ἀφαγνέζω. 
" ἀπάγγυμι, (ἄγνυμι) abbrechen. 
ἀπαγόρευμα, τό, Untersagung, Verbot, und 


vos, %; (dnayogsiw) Verbot. 2) Ab- 
ee eines ri τιν 3) das Versagen der |. 
Kräfte. . 
ἀπαγορευτινός ‚9%, ὅν, verbietend, verbieterlsch, 


von 
un bee, (ἀγορεύω) untersagen, verbieten, zımi 
“ ud τὰ τ μὲν zs, auch μὴ ποιεῖν τι, Ken. 


eu, verweigern, abschlagen. 2) entsagen, |. 


versag ὃ 
.abdanken, sich lossagen, ὀπαγορεύειν τῷ πόνῳ 
und πρὸς τὸν πόνον, der Arbeit entsagen, ihr 
nicht ımehr gewachsen seyn: auch c..part.-ovze 
λέγων, οὔτε ἀκούων unay. Ken. Cyn. 1. 16. 
Daher 3) ermatten, erschlaflen, müde werden, 
meist 6. part. ϑεώμενος, τρέχων u. dergl. auch 
xy, Sachen, abgenutzt, abgetragen, unbrauchbar 
werden: vgl. ἀπειπεῖν. | 
ünaygslor, (ἀγρεύω) abnehmen , wegnehmen, 
ἀπαγριόω, (ἀγριόω) wild, grausam machen, ver- 
wildern lassen, v 
ἀπαγρίωσις, ἢ, Verwilderung, Erbitterumg. 
änoygoıtie, (ἄγροικος) zum ; 
Med. verbauern, au Sitten u. Betragen ein Bauer 
ä werden, . 
nayyovao, 
ἀπαγκονίζω, == d.Solg. 
machen vom Strick, Luor 


Ἡ 


(ἀγχονάω) = d. folg. zw. 


- 
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Verkündiger, Er- 


„gefoten, nicht ge- | 


gtr 2 . . 
ἀπαραυλδω, (ἀγκυλόω) krlümmen, en ἡ Ι 


Bauern machen. } 





p: ad. 109. 2) sich los- 


ὃ . 2 


Array Ana», 


erwürgen, Od. 
19, 2 ie zuschuüresn, aufheuken. 
„Med, sich erhenken . ’ . 
ἀπάγω, ξω, ( ἄγω „Irseg.) abführen, wegführen, 
- foruführen, Hom. bey dem die Bdtg der Präp. 
zuw. fast ganz verschwindet, ‚wie Od, 16, 370. 
458, 278. 2) zurfickführen, heim führen, zu- 
rückhringen, 11. ı8, 326. 3) bringen, was ıman 
zu bringen verpflichtet ist, das Schuldige ab- 
tragen, entrichten, 5. B. einen Tribut, wie «ro- 
φόρω. 4) in Athenischer Gerichtssprache 'a) an- 
:klagen, bes. wegen Diebstahls, s.. ὠπαγωγή 
. b) ins Gefäugniss abführen, Heind. Plat. Gorg. 
p. 486, A. c) τὴν ini ϑανάτῳ ὅπάαγ. verst. 
ὁδόν. zum Tode abführen. 5) vom. rechtem 
Wege abführeu, verwirren, irre machen, bes. 
durch sophistische Redekniffe, Plat. 6) intr. 
wobey mai $avıdy ergäuzt, sich abfiihren, 
sich davon machen, sich zurückziehn, weg- 
gehn, wie auch im Imperat,. ἄπαγε, 6. unter 
iesem bes. Art. Dav.. e 
ἀπαγωγή, 9, das Abführen, Wegführen, Fortfüh- 
.:ren, Wegbringed. 2) das Heim- od. Zurick- 
ihren. 3) das Entrichten, das Abtragen: von. 
etwas Schuldigem. 4) in Ath. Gerichtaspr. 
a) öffentl. Klage wegen eines Diebstahls, der 
über 50 Drachmen betrug, Casaub. Theoph. 
char. 6. b) das Gefangeniühren. 
ἀπαγωγός, ὄν, ablühreud, wegschleppend, ver- 
treibend 


dnadeıy, Ion. st. ἀφαδεῖν, inf. aor. 2. zu dyar- 
δάνω, Hdı; Fa ες 

ἀπάϑις, al, τπΞὸὶ πραπίδες, las man sonst Ὁ. Pind. 

᾿ς. ı, ı61. Das unerklärliche Wort ist auf ver- 
schiedne Weise geändert: Boeckh aber schreibt 
aus guten alten (Quellen ἐλπίδας, welches ohne 
Zw. das sicherste u. wahrscheiulichste ist. 

ἀπάδω, (200) inz Gesang abweichen, ‚abstimmen, 
anders singen, τῇ ἁρμονίᾳ, den rechten Ton 
verfehlen, Plat. ühere . abweichen, andrer Mei- 
nung seyn, disc/epare, Hdt. 

ιἀπαείρω, ( ἀείρω) st. ἀπαίρω. 

sich hinwegheben, sich von "hinnen 

‚hinweg gehn, πόλιος, I. 41, 565. 

,ἀπαέξομαι, (ἀξξω) eutwachsen. 

ἀπαϑινατίζω, (ἀϑανατίζω) unsterblich machen, 
für einen Unsterblichen erklären, unter die 
Göuer versetzen, Heind. Plat. Charm. p. 156. 
D. dav. 

ὦπα ϑανάτισις, 4, Vergötterung. 

ιἀπάϑεια, ἡ, (ἰπαϑήὴφ) der Zustand dd. das We- 
sen eines aradns, Unemmpfindiichkeit, Stumpf- 
sinn: bey den. Stoikern aber Gelassenheit, Lei- 
denschaftiosigkeit aus Grundsätzen, das nil ad- 
mirari, Heyne Epict. ı2. 29. 

᾿παϑηναῖοὶ, οἱ, Unathener, enutartete oder treu- 

« ‚Jose. Athener, Theopomp. . 

ἀπαϑής, ἐς, (πάϑος) leidenschaftllos, gelassen, 
ruhig; nach den Stoikern der Gemüthszustand: 
des ächten Weisen. 2) gefühllos, unempfind-. 
lich, stumpfsitinig. 5) schmerzlos, nichts ge- 


35. unverletzt, wnverwundet, πρός zıyos. 4) 

ungern leidend, nicht geneigt zu leiden, unge- 
‚Auldig, wie impatiens, c. gen. πόνων, Hat. 6, 
. 12. 5) τὰ ἀπαϑῆ, verba neufra, Gramm. 6) 
-act, kein. Leid verumsachend, unschädlich, 


Med. ἅπας αι.“ 
Sehen 


litten habend, .c. gen. 'κακῶν, Ken. An. 7, 3, 





Aradn—Arar ““ 

απιέϑητος, ον, — ἀπαϑής. " 4 
anal, poet. ät, ἀπό, wie διαί, παραὶ , ὑπαί, st, 
διά u. s. w. Hes. sc. 409. ynd vor Wolf Il. 

12, 664. E a BEE EEE το 7 
ἀπταιγειρόω, (αἴγειρος) in 
wandeln; u Ban Ν 
ἀτεειδαγώγητος, ον. (παιδαγωγόῶ}) nicht auge- 
führt, unerzogen, ununterrichtet, ‚ungebildet: 

roh, ımgeletirig, anbändiz, wild. ᾿ 


,’ 


Sehwarzpappeln 'yer- 


ἀἅπαιδαγωγος, ον, (παιδαγωγός) ohne Führer, ohne 


Erzieher: auch == d. vorherg. 5“. 
ἀπαιδευσία, ἡ, Mangel an Unterricht, Unwissen- 
heit, Unerfihrenheit, wm. nn 
ἀπαίδευτος, ον, (παιδεῤω) uınmmterrichtet, unwis- 
send, üwmerzögen, unversiändig, ungeschickt, 

unerfahren, dumm. ' -: 
ἀπαιδέα, ἥ, (ἄπαις) Kinderlosigkeit; Hdt. 
anmöorgigntos, ον, (παιδοτρίβης) nicht ’vom Pä- 
dutriben eingeübt, Auigeschickt in: Fechten, in 
Leihesübungeh. ' En a EEE 
ἀταιϑαλόω, (αἰϑαλόω) yerkohlen, zu Kohlen’ d1. 
Rußs Brennen. ° oO, 0 None 
ἀπκίϑομαε, (59) enthrientien ,. in Feuer‘ gera- 


then. . en u 
ἀπαιϑοιάδο, (αὐϑριάξζων det-freyeh Luft aussex- 
zen, abkühlen: τὰς νεφέλας, in hieitre u. reine 
Luft verwaudeln, Ar. Nub.' 1802. 5 
ἐπαιϑύασσώ; { αὐϑύσσωτγ Imnıbewegen, schwingen, 
schütteln: λωμὰς ἀπαεϑυσσομένη, eine Fackel, 
deren Flamme auf ;die- Seite‘ geweht wird, 
Diod. αν ὅδ R buchmi κὰν δε , ἄν 
ἐπαίνυμαι, (αἴνυμαι)Β} abnehmen, wegnehnien, eut- 
Zehn, I Hom, τί τενός, "O4: 1753522. δομβέοκ δὴ; 
Bosch. 4, 66. .. , NY 
ἐὠπαιολάω, und ὅπαιολέω, ( aiöheler) Irre 'mauhen, 
verwirren,, ble!en, zweifelhaft machen, Tau- 
schein, hetrügen um etwas; τιγά zıyos. Dar. ὦ 
ἐπαιολή, ἡ ᾿ἀποιόλημα, τό, ἀπαζόλησις, ἢ, Be- 
trug, Tauschung, bes. ‚wodurch’ nıan einen ‘um 
etwas bringt; daher = dnodtdendig. ' 
ἀπαιρεϑέω, ton. st. ἀφαιρεϑὼ, cbrij. aor! Fr. pass. 
und’ ςς ͵ - “ες "τ ἐκ δος ! .. 
ἀπαιριξημένος, Ton. st. ἀφῃρημόνοζ,; part.,perf, 
Ani. Ἷ Bat wog vrertragen | j ΓΝ 
ἀπαΐφω Σ᾽ [αἵρω) wegheben, westragen, farthrin- 
Por Aled. ἀπαίρομαι, sich von hinnen heben, 
forıgehu, abreisen, aufbrechen‘, zit Heeres- 
miacht, zu Schifle wie zu Lande: vgl. das ver- 
lang. «ἀπαεέρω ‚und ἀπάγο.. 
ἄπαις, ἀπαιδος, 6, ἥ, (als) kinderlos: nicht 86]- 
ten c. gen. ἄπαις TExHON, ἀῤῥένων. παίϑων, 
märnnfther Nachkoimaeu' ermangelud.: εν 
ἐπαίσιος, ον, (αἴσιος) von unglücklicher Vörbe- 
Σ, in 


, 


dermtumig; ἱπαμοριςαΐμσ. ... ν᾽ 


ἀπαΐσσω, ζ(ἀϊσσαὴ nerabtpringen, heräbeilen ‚bes 


vor einem erhöhbten 0) 
[v---, Hom. 8. ἀΐσσω.} 
Immuuzrdrouas, ξαϊσχύνομαε) Schaan und Scheu 
“ un. Hin nicht neh schämen. ''2) aus 
Schaan etwas unterlassen, Plet. Gurg. p- ἀνά. 
C. wie ἀποδειλεαω:. ἐκ ἃ ern . 
ἀπαιτέα, NOW, (αὐέξοη) &bfodern, οἠοἄοτη, zu- 
rickfodern, bes. von Diugen, 'die man von 
Rechtswegen fodert,. beytreiben? etwas von 
einem, τινά τι, Xen. Pass. gemahnt werden, 
un. eine Schuid, 20805. Dar 
I. Ἂ ..ıs 2 .“ . J 


,»-"ρημγοῦ, εν 21, 23%. 


153 


. 
’ὔ 


"Ara Aral 


ἀπαίτησις, ἢ, das Ahfodern, Einfodern , -Zurück- 
fodern, Beytreiben. πος 
ἃπαιτητικός.,., ἡ. ὄν, zum Einfodern, Eintreiben, 
Zurücklodern geschickt, geneigt, dazu ge- 
örik, - u | 


N 


ἀπαιτίξω, ταϊτέζων = ἀπαιτέω, χρήματα, unrecht- . 


mälsig emtwandtes Gut zurückfoden, Od. 


2, 


δ. 
ἀπαιωρέω, (αἰωρέω) herabhangen lassen, nieder- ! 


lasseu, niedersenken, an etwas anknüpfen und 
so niederhaugen lassen. , Med. ἀπαιωροῦμαι, 
herahhaugen,,, herabschweben, darüber schwe- 
‘Wren,, Hes. sc. 234.’dav. - . 
Ayeiopnaa, τό, das Herabhangende, 
ἀπῳνμάζω, (audi) abblühn, abnehmen, sw. L. 
Kran, ἢ, (ἀκμή das Abhlühh, Abnebmeıi der 
Kraft, Nerblühu, Hinschwinden. _ 
ἀπακονείζω, (ἀκχονείζω) wegschleudern, weg 
werfen. ἘΝ ΖΞΕΞΕΘΕΕΕΣ 
ἀπακο:βόω, (ἀκριβύω) ᾿ς Sorkfalt verrichten, 
'vollbringen, Med. genag nachbilden, χαλκῷ, 
in’Erz, Anth- ’' °. δεν ἀν Fu 
ἀπακταίνω, (ἀκταίν ἢ ohne Kraft zu rascher Be- 
"weghng seit 2) träns. darch hefiige Bewe- 
gung müde! machen, "zw." L.‘ Ruhuk. Tim, 


P- 1. . ᾿ ͵ 
ἀνακίος, οὗ, (ἀπάγων abgeführt, weggeführt, 
weggebracht. 
ἀπάλαιστος, ον, 

lich: tiberh. unbezwinglich, 0 
ἀπάλαιστρος, ὃν, (ndlaloıge) ohne Pälästra oder 

Turnplatz, picht auf Furmplätzen geübt oder 

“gebildet, ungeschiekt: auch ἘΞ ἃ, vorherg. 
ἀπάραλκε, 3 sing. aor. 5. ορῖ. ἀηλάλκσι, (ἅλαλ- 


{παλαίων iin Ringen witiberwind- 
Pin ᾿ 


.%5) vom  ungebr: ᾿ἀπαλάλκω, &= ὥπαλέξα), ah- 


halten, ἃ ren, etwas von eitiem, τὶ τινός, 
"D. 22, 348. ‘vergl. Od. 2, 766.. Die übrigen 
Teinp. pungehr. durch ἀπαλέξω ersetzt. _ 

ändkauos, ον, (παλάμη) eigentl. wer keine Hand 
'hat, sie nicht braucht: ‘daher uuthätig, träg, 

'"uubehtilllich „ ungeschickt, wer sich nicht zu 


᾿ helfel ‚wöiss) kraltlos:” Alos, vita iners, Pihd.- 


2) von’ Sachen, wogegen nichts auszurichten 
' ist, "unwiderstehlich , unabänderlich', wie ἀβή- 
χαΐος. [-uuu, Hes. op. 20 } Gleichbdtd ist 
ἀπάλαμρος, ον, ἀνὴ ἀπάλαμνος, οι Mann, der 
sich wicht zu helfen, noch zu rathen weiss, IL 
δ, 597. ein’ Fräger, Unthätiger. Bey den Ly- 
rikern‘, schändlich, frevelbaft , verrucht, Pind, 
O.,2, 105. Gegens. von.xalös, unschicklich, 
᾿ unanständig, 
' führbar, 281. ‘(Des Verses wegen von andla- 
μὸς gebildet, ‚wie χώνυμνος von yavvuos.) - 
analdduai, (ἀλάομαι, Irreg.) ubirren, abschwei- 
fen,. ἄλλῃ, anderswohin sich verirren, Hes. sc, 


ἀπαλγέροι, (ἀλγόω) verschnierzen, verwinden, kei- 
nen Schmerz ınehr über etwas empfinden, »r/: 
überh. schmerzlos, unempfindlich, gefihllos 
᾿ seyh, stumpf werden, auch gegen angenehme 
“ Eindrücke, 'muthlös oder hefinmngslos seyn, 


πρός τι, dav. ἣν 
ἀπάλγησις, ἢ, das Verschmerzen, VerwWinden des 
uerzes. ' οὐ 


ἀπαλείφω, (ἀλεῖφω) abwischen, auswischen, weg- 
wischen, Κη ar x » WEB 


ἀπαλέβησὶς, ἡ, (ἀπαλέξω) Abwehr, Vertheidiguug. 


ogn: 481. udmöglich, υπδυ8- ὦ 


% 


ἊΝ Bei, Hdt. ἀπαλλάγηϑι einay, πιὰ 


Anals— Anako | 


ἀπαλεξίκακος, ον, — ἀλεξέκακος. . 

ἀπαλέξω, ξήσω, (ἀλέξω, Irreg.) abwehren, abwen- 
den, fern halten, τὶ τονὸς, D. 24, 371: aber 
auch umgekehrt, "die Person im Acc. und die 
Sashe in Gen. τιγὼ κακότητος; jemanden vom 

‚ Uuheil fern halten, ilın ale vertheidigen, 
Od. 175 364. „wie \lefendere 


z 


re. Zu diesem \Vort gehört der blols poet. 


δον. ἀπάλαλκε. ’ 
ἀπαλεύομαε, ( ἀλεύω) sich fern halten von, etwas, 
verineiden. ’ 
ἀπαληϑεύω, (ἀληϑεύω) die Wahrheit grad heraus 
sagen. 
τοῦς δ) ὁ ie Wahrheit herausforschen. ᾿ 
ἀπαλϑέομαι, ϑήσομαε, ἐλθέ) von Ογμμάδιιϑ 
heil machen, heilen, και, 1.8, 405. 4:10. 
ἁπαλία, ἡ, (ἁπαλόρ) Zartheit,, \Weichheit. 
ἅπάλιος, ὅ, ‚Spanferkel. 
angel λλαγή,᾽ ἡ, (ἀπαλλάσαω) Befreyung, Errettung, 
, "Haid, Ba καχὰν, οἶρας, ξυμφορᾶς ᾿ πολέμρυ, 
Ὁ. pag. 107. (. Enklas- 
gung, ren, V eräusserung, Ehescheldung, 
. 8) vom Med Weggehu, die Abreise , τοῦ 
‚Blow, das “Abscheiden aus dem Leben. 
ı ἀπαλλα λλαχτιάω, = ἀπαλλαξείω. | 
ned: 4, dv, . beireyend, zum Belreyen 
geeigyet, geneigt. 


anully λμξι adv. = ἐναλλάξ. 


ἀπαλλαξείω, desiderat, v. ünalldoae, hefteyt zu 
- werdeu wünschen, „gern a nögen. 
ἀπάλλᾳξις, ἦ , = üna 
ἀπαλλώσσω, Alt. Fa τ λίρα). Βεῖτο εἰ». er 
. lösen von etwas, τινὰ τινος: wegscha eu, be- 
. 'seitigen,. entfernen, τιγὰ od. sl, Bocckh Plar. 
Min. p. 170. Heind, 
. 3) intr. davon kommen, sich aus einer Sacha 
ziehn, nit ‚etwas ferug werden, defungis ui- 
ὀχρῶς TE χαὶ κακῶς, Ken, mit ἀπὸ od. ex, auch 
rtic. 3), Med. ‚sich datgnmachen; sich 
eutiernen, weggehn, abreisen, mit ὄχ, auch 
- aus dem Lehen scheiden: ἀπαλλάττεσϑαί τι- 
‚ ®05, hinter jemand zurückhleiben , a nach- 


ἢ 
4 


fort u. sprich, ‚sprich en ‚ Plat. wie driw. 

ἀἄπαλλοτρ  (&idor tde ) eigentl.., entfremmden, 
fhesud machen : cher ahncndig, 
machen, veräussern, abrlieyare, tird;. . Dav. 

ἀπαλλοτρίωσις, ἢ, Abwendigmachupg, Yeräusse- 
rung, abalienatio,, . 

ἀπαλράω, und poet. ἀπαλοιάω, ἡ nen, (dlodo) ze r- 
dreschen, zerschlagen, ‚zermälmen, ὀστέα, ΓΗ 4, 
522. abdreschen, ausddreschen. . ΄. 

᾿ἐπολόϑρ,, εχος, ὁ, ἡ, ( 965) mit zartein, wei- 

Ha:r. 

δ παλοιφή, 9 (ἀπαλείφω das Ahwischen, Auswi i- 
schen 

ἁπαλός, ἡ, dv, (viell. v. ἅπτω, ἁφή) weich, weich 
anzufühlen, weichlich, ‚zart: h Hom. „meist v 
Thejleu des meuschl. L. eibes, δειρή, auyny, πα- 
ρειαί, πόδες, 1500. Spi äter übertr. weic ıher- 

zig, sanft, mill: ἅπα ὄν γελᾶν, wie ἡδὺ 7)ε- 


λᾶν, beimglich lachen, sich heitrer Weise ver-, 


gnügen, Od. τά, 465. häufig in spät. Prosa. 
dnuldsagnos, ον, ἴ σάρξ) zartlleischig, von wei- 
chem Fleisch. 
ἀπαλότης, ἢ, (ἀπαλός) Weichheit, Zartheit, Zärt- 
Echkeit. , [ee Ku 


1 54 | 
Ἰ ἁπαλοτρεφής, ὅς, (τφέφω). weich enährt, feist, 






uem ab alıqua |” 
«ἀπαλόχροσς, ον, 2382. —xpovs, Zg0W, ‘(xg605) von 


wahrmachen, bewahrheiten, bewäh- ! 






lat. Hipp. p. 291. .8., 


abspänstig: 


“7 
u . 


"Azaro— Ara 


‚ wollgemästet, Gigklog, U. a1, 33. λειμῶνες, 
‚ weichhegrasete, üppiggrüncnde Wiesen, He- 


udn Iron (φέρω) weiche Kleid d. 
ann φό 5 or, φέρω) weiche Klei er tragen 
anal, ὄσρων, ὁ ὅ: ἡ, (φρήν) weichmüthig, weichher- 


zig, zartsinnig, unschuldig. 


swseicher, zarter Haut. 


ἁπαλόχρους, gen. χφοος, (χροῦς, χροός) = = d.vor- 


herg. h. Ham. Ven. “14. Hes. op. 517. 


anal ρῶς ὠτος, (χρώς) ΞΞ d. vor erg. 
Anal, weich od zart machen, verweichlichem, 


‚verzärteln: übertr. beruliigen, mildern. Dav. 


ἁπαλυσμός, ὅ, das W eichmächen, Exweichen. 
ἀπαλέσκῳ, ξω, (ἀλύσκω, irreg.) = ἀπαλεύομαι. 
ἀπαμαλδύνω, (u dnaldüre) alschwächen, eutkräf- 


‚ten, verduuke ‚ vertilgen, überwäluigen. 


een ἰἀμαυρύω) das Duukcel hiuweghehen, 


kn ΓΝ ( Che) aberndien, abmähn, ab- 

ale nelde: ge h..auch Od. 2ı, 500. wird hie- 
Θὰ 2 Se 

dnayp iyaw, (ὀμβλίσκω, Irreg.) sine Fehlgeburt 

‚verursachen. _ 

ἀπαμβλόω, eine Fehlgeburt ἰδίως, 


| an körw, (ἀμβλύνωλ abstumpfen, abschw chem. 


räuchlicher iu, Med. stiuupf werden, au 
. Lebeuskrafl ὦ, Thätigkeit 50 Pand, ahuer- 
en Hom. ep. 12: di. 3, 15% 1 Ρ. 
ı6o 
anuufgorziv,, μι. ἀρ, ἀπήμβροτον zu ἀφαμαρ. 
τάγω. 
ἀπαμείβομαε.. Yon, (aussi?) .erwiedern, meist 
‚wit Vurten, sutwerter: duch serzt How. im- 
"mer noch eis δ 108 5 uäher besiimmendes 
‚Yerbun PR aß ἀπαμειβόμενος προςξφη 
᾿ἀπμμείβετφ, φωὠνησέν τε.. 
ἀπαμείρ, „genen untheilhaft machen ,_ berau- 
zweos. ‚Med, untheilhalt seyu, ent- 
een. erde, Sonst las man so Od. 19, 522. 
act. Bitg,g. acc. τρί). wo jetzt ἀποαίννυταε 
εἰ ENTE da ogen ätellen einige ps, b-. Hes. op. 
576., für ἀπρμείφφμοι her, alsar‘ ἰὁπάμείρεται, 
-Ξ ἀπομορίξειν, zutheilen. ον 
ἀπαμελέον, india) anz sorglos “6 n aus ver— 
nachlänsige 6 8 γ7η, 8 4 


ἀπομέργομαι,, (μέρ) für sich davon nehmen, 
en ı » ' . 

ἀπαβμέρδω, (Auegden) =: ἀπαμείρω,. 

ἄπρρι μένος, N, Or, φασί. pri. pin. ἴοι. st. ἐφημ- 
μῆκος χ, ᾿ἀφάπτω.͵ 

ἀπαμπίσχῳ, ( ἀμπίσχω) -angehr. pr . von dem 
der aor. ἀπαρμπισχεῖν, auckleiden, "her kommt. 

ἀπαμηιλακέω, (ἀμπλακξον, Irreg.) ungebr. pracs. 
wovon das Fe ἀπαμπλακήσω, sor. ἀπήμπλα- 
. Ἄν, ἀπαμπλακεῖπ, τες ἀρᾳμα τάνω verlehlen 
, feblen, Soph. Tr. ırög. ᾿ Νὴ “ ᾿ 

ἀποαμύχω, (apirw)'abwehren, abhalten, fernhal- 
ten, mit dem Nebenhegrift des Vertheidigens, 
eiwas vom jemandem abwchoen, zi τενέ, κακὸν 
ἡμὰρ Αἰτωλοῖς, Il. 9, 5 Med. ἄνδρα ἀπα- 
μύνασθᾳοι, ihn von sich abwehren, Hom. aber 
πόλις, ἢ ἀπαμυναίμεσθᾳ, U. ı6, 758. in der 
mau sic hirgt . 


ἀπαμφιάζω, (ἀμφί) wägeworlie Gewänder 


φΦ 


Asaup— drav 15 
‚Dar. ἀπαμφιααμός ν “δι, das 






ahthen, ablegen. 
‚Entkleiden. nn . , 
ἀπε ἐξ έννιμι, (ἀμφιάννυμι, hrog.)ausztehn; ab-. 
tm, ablegen. ἢ N 
iewsayor, (ἀνάγον, Jrreg.). abführen. Gewöhnl. 
inte. abziehr, Wweggehn, mit dema Neböhbegrift 
aufwärts, bes. dus Mittelland od. auf die höhe 
>ee. ... . on. 


daaralsoucı, (avalvouas, Tırez:) Känzlich. ver- 
weigern, ruutl äbschfagen, "beithturit verntinen, 


Hom. verzichten, entsagen, c. ‘gen. od. ὁ. acc. |" 


Haraıaıuda, ( ἀναίσιμόω ἢ 
deu, wie ἀπαναλίσκω.Ἡ ΝΜ 
ἀταναισχυντέω, (ἀναισι υντέω) olin&' Schaan nnd 
Scheü hantlelu),‘ eine freche Haudfung begehu, 
Plato Apol. p: 31.C. ΝΞ 
ἐπαναλίσκω, λώσω; ( ἀγαλίσκω, Irrek.) ganz ver- 
thun, verweudeu, verbrauchen, aufzehren, dav. 
ἀπατάλωαιφ, ἡ, das gäuzliche Verthun, \Verbrau- 
chen, FR 1 τοῦ ἊΝ : u 
aryrdpracıs, 9, (anartarnuı) das Versetzen, das 
"Guziehu Yon eikehr On hath eiltem’ anderh 


vet 


aufbrauchen, verwear 
. . ’ . « ‘ 


᾿ 


v 


ἀπαγανξάεῇς, 6, der. ᾿Απορβενδλυάθῖτο. ἢ | 
ἀπαναστόμόω, ΞΞ Avactoudu, zw. " 
ἀπανατέλλω, (ἀνατέλλω) aufwachsen lassen, auf- 
stehn machen. ' Neutr. aufstehu, ‘sich erheben, 
εὐνῆς, vom Läger, Aesch, 
ἀπαγωχωρόέω, verstärktes ἀνγαχωρέω, dav. 
ἀπανγαχώφησις, N, verst. ἀγαχώρησις. 
ἀπωρδάκιντος. ὃν. (τανδομεὐ φῦ ohne 
ungastlich, ohhe Cästgelag. ° . 
ἀπὰανδρίξομάί, (ἀνδρίζομαι) ganz Main seyn, sjch 
mäunlich hetragen, πρός τι. ᾿ Bu 
ἀπανδρόω, [ürögdw) zum Matın mächen, ganz 
mäunlich machen. Med. männlich werdeii, . 
anıveuao, [ἄνεμος) umwehu, umblasen. ᾿ 
ἁπώνευϑε, und vor Selbstlautern ἀπάνευϑεν, ein 
verstärktes ἄνευθε, adv. euiferlit, ferliab, weir- 
hin, seitab, abgelegen, Hom. 2) als pruep. c. 
gen. fern voi etwas, entlegen von etwar, Hom. 
abgesondert , getrennt von etwas, Sl. 14, 180. 
20, ἀι. ἀπάνευθε ϑιῶ», heimlich vor den Göt- 
zeru, ohne ihr Mitwissen, Il. ı, 549. 8, 10. 
τοῦ ᾿ἀπάνιυϑε σέλας ἐγένεξο, ein Schiminer 
ivg aus davon, 11. 19, 574, wird oft seinem 
Geuit. nachgeseizt._ τ΄ ᾿ 2 
ἀπανϑέω, (ἀνθέω) abblühn, verblühn: fibertr. 
Kraft, Macht, Ausehn verlieren, dav. 
ἀπώνϑησις, 9, das Abblühn, Abnehmen. ᾿ 
arardige, (ἀνθέζολ entblumen, Blumen od. Blü- 
fen abpllücken. Med, Ὁ. acc. die Bllithe für 
. sich abptlücken, das Erste od. Köstlichste für 
sich davon nelımen, für sich auslesen, z. B: 
μόλε, ebenso ὕπγὸν, fen ersten Schlaf genies- 
sen: ψυχὰν ἀπανϑίζισϑαι, das Lehen rauhen, 
Aesch. Ag, ‚1470. ar ΝΣ Dav., ΝΕ u 
ἡπάνϑισμα, 10, dus epflückte. ᾿ 
ἀπανϑεσμός, ὅὄ das’ Enthlumen, Abpflücken der 
Blume od. Blüthe. 2) Biluzuenlese, Sammlang. 
ἀπανϑρακίζω, (ἀνϑραχίξω) δαί Kohlen braten, 
rüsten, Ar. 3)" Βυοκ ἤδομβὸ essen, ἃ. d. folg. 
ἀπανϑρακίς, ἰδος, ἥ, Bratfisch; auch ᾿ἐχαγϑρὰκίς." 
a) ein auf Kohlen gerösteter Kuchen’ 
ἀπανϑράκισμα,. das Geröstetd, auf Kohlen Ge- 
Kran ie, erslärktes ἀνθϑρακόω. 
ἀπανϑρακαα, τ rkies αἀγυρ ἘΝ FRE 
Gray ϑιωπόομαιν, und ἀπαγϑρωπεύομαι, (ἀμάν- 


Gastwirth ᾽ 


ν᾽“ 


| 


m 
- 


Pu Ν᾿ 


Jaav=Anas 
ϑρῶπος) ganz unmenschlich, wie ein Unmensch 
häandehı. 2) Ὁ. acc. menschenscheuerweise ver- 
meiden, fliehn. Ze 

ἀπανϑρωπείι, υἱ“ἀπανϑ 

» keit, Wesen elues dr 

ἀπανϑρωπέζω, (rd 
chen, ‚vermeuschlichen 


5, 


« 
. 


νϑρῶώπος. 


ἀπάνϑρωπος, ον, (ἀνϑρωπος unmeischlich, grau- 
säm. 2). menscheuscheu: auch menscheuleer, . 


nie, ἢ, | Unmenschlich- 


ὠπίζω zum. Menschen ma- „” 


von wenig Menschen bewohnt. 5) der ıwenschl.. 


Natar nicht ‘entsprechend. 


ἀπαγέστημι, ( ἀγέστημι ) von. einem Sitz aufstehn 


'" lassen, anderswobin versetzen. Med. aufstehm 


u. weggehn, auswändern. 


᾿ἀπάνσυργος, ον, (πανοῦργοξ) ohsie Ränke, ohne 


Kniffe., - . 
ἁπανταχῆ, adv. (önas) überall, allenthalben, 
ἁπανταχό ϑεγ, ady. von allen Seiten her. 
ἁπανταχόϑε, adv. poet. st. ἁπανταχοῦ. 
ἀπανταχόσε, adr. überall hin. 
ἁπανταχοῦ, adv. überall, alleutgalben. 
ἀπαντάω, 100, 

kommen, begezuen; im friedlichen wie im 
. kriegerischen Sinne, τινί, ‚seliner uud. Hin- 

gelaugen, hinkonmen, εἰς, oder πρός τε. An- 

treffen, woränden. Mit ‚Worten begeguen, aut- 
worten, πρός τι. Entgegentreten, hiudern. 

2) intr. begegmen, sich zutragen, gelingen, vom- 

Statien gehn. 
ἀπαντέλλω, poet. st. ἀπανατέλλω. oo. 
andvın, adv. (ünüs) überall‘, allenthalben, κύκλῳ 

πάντη, rings iin Kreise, Od. 2 überalfhin, 
„zach allen Seiten hin, Il. 5) auf alle Weise. 
anarınua, τό, (ἀπαγτάω) das Entgegeukomınen, 

Regegnen, Zusaumentteflen. Das Eutgegueu,. 

die Antwort. Ä 
ἀπάντησις, ἧ, = ἃ. vorherg. 
ἀπαντιάζω, (ἀντιάζω) = ἀπαντοίω, . 
ἀπαντικρὺ, adv. verstärktos ἀντικρύ. 
ἀπαντίον, adv. verstirkies ἀντίόν. τ . 
ἀπανελέω, (ἀντλέω) abschüpfen,, ausschöpfen, er- 

schüpfen, verringern, entkralten, erleichtern, 

πύνους τινέ, Aesch. “Ν . 
ἀπάντομαι, (ἄντομαι) = ἀπαντάω, poet. 
ἀπανύω, (ἀνύδ) gauz vollenden 

chen, γῆες ἀπήνυσαν οἴχαδε 


χ 


x 


‚ verst. τὴν ὅδόν, 


die Schifle vollendeten die Fahrt nach Hause, . 


legten sie zurück, Od. 7, 326; 

ἅπαξ, adv. Einmal, zuerst Od. ı2, 22. 350. mit 
Einem Mal, Lin für allemal, wie semel, Bentl, 
Hor. Sat. 2, 8, 34. 2) ohne den Zahlbegriff, 
überhaupt, einmal, wie in den Worten: da ich 
nun einmal augefausen habe, will ich auch 


vollenden, \Wytt, ep. cr. p. 195. bes. nach ensl 


u. ähul. Wörtern, , 
Gnakdnüs, ὅσα, ἅν, (πᾶς) alle auf Einmal, alle- 
zusamt, jusgesanıt. 
ἁπαξιηπλῶς, adv. verstärktes ἁπλᾶς, durchaus, 
überhaupt, in Ganzen, ΄᾿΄ ᾿ 
Anti, ἢ, (ἄξιος) Unwürdigkeit, Eutwärdigung. 
it der Sprache der Stoa d 
Gegens. v. ἀξία. Ä 
ἀπᾷϑξιος, or, = ἀνάξιος, unwürdig, eutwürdigt. 
ünukıdar , (dE:00) etwas für unwürdig oder unter 
seiner Würde achten, als unwürdig ‘oder un- 


(ἀντἄω) entgegengehn, entgegem- | 


γ gauz fertig ma- ἢ 


sittlich Schlechte, . 


5 


ziemlich verbitten, ablehnen, verachten, dedi=. 
. 2 _ ᾿ . \ . 


‘ N 


Anası πὰρ 
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᾿ἀπαρ-- Anape 


ν τ . « ᾿ “ ἧς ᾿ . ... we εὖ τι ν ” 2 N, F 
ari, c. acc. häufiger. ὁ. inf u. dem pleon.| reden, nicht zu trösten, uautröstlich. 2) nicht 


En, Schaef. Diow. de comp. p. 38. Dar. 

ὠπαξίῳσις, ἡ» das Gefühl des Unwürdigen, Ent 
rüstung über eine Unwürdigkeit, 
derselben. 

ὅἅπάορος, ον, Dor. st. ἀπήορος. 

" dnanal, = ἀππαπαί:. 


Ὑ .- 


grachtung | ; säton.dung,] >, *- Ὁ, 
᾿ ἀπὰράμυϑας, ον, = das vorherg. 
-[. zte 


„zu erbitien, uperbittlich... 3) nicht wieder gut 

zu machen, uhvorbesserlich, unverbessert. [Yp- 
[auch die 'er- 
Sylbe braucht Assch. Pr. ı85.. nach der 


"Analogie v. ἀθάνατος lang.] 


ἄπαππος, ον, (πάππος) ohne Grofsvater‘, ohne | ἀπαράπειστος, ον, (παραπείϑω) nicht zu beschwaz- 


Ahnherrn: übertr. φάος οὐκ ἄπαππον ’Idalov. 
πυρός, Feuer von der Idaeischeu Flanıme.ab-. 


«stammend, Aesch. Ag. 321. 
ἀπαράβατος, ον, ἱπαραβα 
nicht übertreten, nicht verletzt, uuverletzlich. 
Δ) act. nicht vorbey od, vorübergehend, nicht 
übergehend auf einen andern , bes. von Siaats- 
äntern: daher, bey Einem verbleibend, un- 
waudelbar. 
ἀπαράβλαστος, ον, , 
sprossen od. Nebenschösslinge treibend, 
ἀπαράβλητας, 09,.(nogaßullw). nicht neben ein- 
„ander zu halten, uuverglichen, unvergleichlich. 
Gmagilgyelzas, οὕ, (παραγγέλλω ) unangekündigt, 
“ wunanbefohlen. 


‚ ἀπαράγραφος. ον), (παραγράφω) nicht umschrie- 


ben, unumgrenzt. . ᾿ ΜΝ 
ἀπαράγωγος, ον, (παράγω) nicht von seinen Weg 
od. Vorhaben abzuleuken , beharrlich , staud- 
alt. 
ἀπαράδεκτος, ον, (παραδέζομαι) nicht auf- oder 
anzunehmen, nicht aufgenonunen, augenoin- 
men, empfangen, nicht annmehnılich. 
nicht auf- οὐ, annehmend, 
ἀπαράϑετος, ον, (παρατέϑημι) nicht dauebeu ge- 
. setzt, nicht verglich 
εὐ Gramm. die Wörter od. Ausdrücke, für ‚die 
‘sich kein Beyspiel od. Zeugniss aus Schrift- 
stellern beybriugen lässt, Bast Greg. p. 548. 
ἀπαραιρημένος, part, perf. 
μένος von ἀφαιρθέω. . 
ἀπαραίτητος, ον», {πα αἰτέω) nicht zu verbitten, 
wicht abzulehnen, nicht abzuschlagen, nicht zu 
entschuldigen: daher unvermeidlich, . unent- 
rinnbar, nothwendig,; unentbehrlich. 2) nicht. 
‘ zu erbitten, unerbittlich. ΝΣ 
ἀπαρακάλυπτος, ον, (παρακαλύπτω) unbedeckt, 
unverhüllt, unverholen. : 
anagdxinzos, ον, (πὰ ακαλέω) nicht zuzureden, 
nicht zu trösten, untröstlich. 2) nicht dazu ge- 
‚rufen, nicht eingeladen. 
ἀπαρακολούϑητος, 07, (ταρακολουϑέω) dem man 
nicht folgen Kaun, unerreichbar, ünbegreillich. 


2) act, 


2) oline Folge, inconsequeut. 


ἀπαράλειπτος, ον, (παραλείπω) nicht unterlassen, 
nicht ablassend, unablässig, unaufhörlich. 
ἀπαράλλακτος, 09, (παραλλάοσων) unverändert, mı- 
veränderlich. 2) nie 
schieden, ganz ähnlich, c. Dat. dav. 
ἀπαραλλαξία, ἢ, Uuveränderlichkeit, Standhaftig- 
keit. zn . ᾿ 
ἀπαραλόγεστος, ον, (παραλογίζομαι) nicht zu.täu- 
schen. .4) act. nicht täuschend, nicht lügend, 
ünngakoyos, ον, (noguloyog) der Vernunft oder 
der Wahrscheinlichkeit nicht widerstrejtend.  _ 


lvo) nicht überschritten, 


(παραβλαστάνω) keine Nebeur-: 


en, 2) ἀπαράϑεια, bey-d. | 


pass. lou. st. ἀφῃρη-᾿ 





- 


t abweichend, nicht ver-- 











ἀπαργυρόω, = ἅπα 


zen, nicht zu verführen, unbestechlich. 


ἀπαραπόδιστος, or, (παραποδίζω) ungehindert, 


. unverstrickt;. nnverwickelt. 
δ ὁ. Ν δ I. „ev. et . φ Ὁ. ἢ, ε 
ἀπαραποίητος, 0’, ( παραποιέω) nicht "nachge- 


. αιϑοῆς, sicht verfälscht. 


ἅπαραφαλευτος, ον, (παρασαλεύω) uybewegt, un- 
erschüttert. ἧ΄ y “ εν 
2 , tt ! . 
ἀπαρασήμαντρς, ον, (παρᾳσημαίνὼ) nicht bezeich- 
nei, nicht ausgezeichnet, unaugemerkt, ohne 
„Bemerkung. . a \ ἝΝ "" 
ἅἁπαρασημξίωτος, ον, = ἃ. νοτίου, , 
ἀπαράσ os fl magdonwos.) sücht bezeichnet, 
‚ohne Walirzeichen ad., sepräg, ' 3) nicht ver- 
pragt, unverlglachte  .. u 2 7 00... 
ἀπαρασκενασία. ἢ. "Mangel od. Uhterlässung der 
Vorbereitung, er‘Zurüstung, von ᾿.᾿ ὃ 
ἀπαραιρεύασέος, ov,,unvorbereitet, ungerüstet. ἡ" 
παραάσκενος, 6», ᾿(παρασκευὴ) ἘΞ d. vorheig. 2) 
. ohie groise Zurüsluug, ohne Aufwand; wohl- 
„fell, emfach, 00 ne 
ἀπαράσσω, fu, ( ἀράσσω) abreissen, abhaun,. ab- 
schlagen, I. χαμᾶζε dnagdoasır, zu Boden 
- schmetiern, -U.. 14, 497. hinwerfeh, decutere, 
ΟΝ α κ᾿ Hans, go. on ne πὴν ὁ 
ἀπρρασχυμίτιστος ‚ ὃν», [παῤασχηματἴζω) nicht 
. umzügegtalten, unverwandelbar:‘ τῷ σύδετέρῳ 
ὄνομα, was die Gestalt des Neutrum nicht an- 
ningut, Gramm. ἘΞ en 
ἀπαρατήρητος, or, (nap&snp&) unbeachtet, unbe- 
wacht, ünbeobachte. On 
ἀπαράτιλτος, ar, (παρατίλλω) unberupft, dem die 
Haare nieht ausgerauft sind. _ ii 
> “4 r [4 A u,” ᾽ 
ἀπαρατος, 0», ( «ράομας weggetfäinscht, ver- 
wünscht, verflucht, fluchwiwrd 8. [υυ-Ἶ ᾿ 
ἀπαρατρεπτος, ον, (ταρατρέπῳ) unubwendbar, un- 
‚vermeid)ich, uuerweichlich, unerbinlich. τὸ 
anugapllaxıos, or, {παραφυλάσσω) unbewacht, 
‚ wmubewahrt...2) vom Med. unachtsaın , unvor- 
sichig.e 0er 
ἀπαραχάρακτος, ον, (παραχαρἄσσω) unverfälscht, 
nicht falsch geprägt. ᾿ 


; ἀπαράχῦτος, ον, (παραχέω) ohne Zuguss‘, unver- 


mischt, bes. von reinöhı Weih,ohne Wasser. . 
Enupuyugntos, or, ἵπάραχωρέω) nicht auswei- 
‚chend, nicht. nachgebend; 'standhaft. 
ἀπάρβολος κρίσις, eine’ Klage, wobey kein Suc- 
“ cumbenzgefd, παράβόλιον, niedergelegt werden 
niusste, Boeckh Ath: Staatsh. 2. ῥν 408. 
ἄπαργμα; τό, (ἀπάρζομαι) . Εἰδι ρεομῖον, wie 
ἀπαρχῆ, Ww. m δ... 
ἀπαρυγυρίζω, (ἀργυρίξῷη versilbern, für Silber od, 
baares Geld verkäufen, dar. . ᾿ 


ἀπαργυρισμάς, 6, Versilberuhg, Verkauf für baa- 


res 


% ı.. , 


v it > - : ᾽ 9 υρΐζω. ᾿" 
ἀπαραμέλλητος, ὃν, (παραμιλλάομαι) mit dem man’ ἀπαρεγχείρητος, 0», ἀἠαρὶγχειρτωὶ dem man nicht 


nicht wetteifern kann, unübertrefilich. - 
ἀπαράμιλλος, ον», = d. vorherg. 


ἀπαραμύϑητος, ον, (παραμνϑέομαι) nicht zuzu- ; ἀπαρέγχζύτος, ον, (napeyyin) = ἀπαράχυτος. 


beykommen kann,. unangreilbar, untadelhaft, 
unyerbesserlich, unübertrelllich ‘Ähıtich. '" 














“παρ eu— An 200° 


διὸ τος. ” 


ἐπαρέμφατος, ον, (παρεμφαένω) nicht deutlich 
bezeichnend od. bestimmeıd, ohne genaue Be- 
stimmung der Person, c. gen. Schaef. Dion. 
2) ἡ ἀπαρέμφατος, verst. ἔγ- 


de comp. Ρ. 83. 
zisıs, modus infinitivus. 


ἀἁπαρενϑύμητος, or, (παρενϑυμέομαι) nicht obeu- 
hin betrachtet. 2) act. genau überlegend. [Yp- 


sil. lang.) 


ἀπαρενόχλητος, ον", (παρενοχλέω) nicht beunru- 


hist, ungestört. 


ἀπιαρέσκω, ρέσω᾽, ( ἀρέσκω, Irreg.) misfallen, τενέ 

δὰ πεν 4) Me οὐ γεμεσητόν, βασιλῆα ür- 
ὅρα ἀπαρέσσασθαι, ea ist nicht zu verübeln, 
dass ein königl. Mann es misfällig aufnehme, 


und tırd. 


dass es einem König misbehage, Il. 10, 188, 


Aurdre erklären: es ist nicht unziemlich,, dass 
der König einen Mann wieder mit sich ver- 


söhne, dich ihm wieder wohlgefälli 
das Misfallen von ihm nehme. Bey 


mache, 
pät. sich 


selbst misfalleu, unzufrieden seyn, zırd. Dav. 


ἀπάρεστός, or, τι] Πρ, unaugenehm. 

ἅπαρηγω, (ἀρήγω) Δ ἢ alweh 

ἐπαρϑνυτος. ὃν, (nagdereio) der Jungfrau- 
schaft beraubt. 2) unjungfräulich, einer Jung- 
frau angeziemend. 

ἀπάρϑενος. ον, (παρϑένος) nicht mehr Jung- 
frau, Theoer. zap9&vos ἀπάρϑενος, eine un- 
ae. eh) For -"- 

ἅπαρ . (ρϑρόω) abgliedern, zergliedern, ein 
δ γα 'andern abtreunen. Ὁ ὃ 


von 
ἁπαρεϑ μέω, (ἀριϑμέω) ubzäblen, hinzählen, auf- 


ἀπαρηγόρητρς, ὉΨ, ὑπαρηγορέω) = ἐπιαραμύϑητος. 
elften, 


ühlen, zuzsblen. 2) eine Schuld abzahlen, 


zurückzahlen, dav.. : 
drapidungs, ij, das Abzählen, Hinzählen, Auf- 


za . 


ἐπαρίνη. $; aparina, ‚Klebkraut, eine Gattung 


des Labkrautes. [uu--] 
ἀπαρκέῳ, ὅσω, (ἀῤκέω) hinreichen, hinreichend 
seyn. Med. zufricdeu seyu, wofür Aesch, .es 
auch im Act. braucht. - - 
ἁπαρκούνιως, adv. v. part. praes. δεῖ, des vor- 
herg- hinlänglich, genugsam. 
ἀπαρκτέας , ον. ö, ein Wind der Griech. Wind- 
, rose, der sum Theil von Norden “wchte, vou 
ἀπάρκειος, ba, vor, (ἄρκτος) von.Norden her, nor- 
disch. j 
ἀπαφνέομαι, (ugysouas) abschlagen, verweigern, 
vereinen, läugnen, abweisen, von sich ubleh- 
nen, dav. 
unsgragusg,‘ ἦν das..Abschlagen, die Verweige- 
rung. - . 
ἁπαρνητής, οὔ, 6,.der Abschlesende, Verwei- 
gernde, 6 ἀπαρνούμενος. > j 
ἅπαρνος, ον, abschlugeud, verueinend, m. pleon. 
μή u. dem Inf. Hdt. 5, 99. auch zusdg. 2) pass. 
verweigert, abgeschlagen, ‚Aesch, Ba 
ἀπάρνυμαει, (ügrvpes, Irreg..) davon abnehmen, 
wegnehmen, wegtragen, 24 zuyds. - 
aupddınros, ον, (παροδεύω) ühne.-Nebenweg; 
ohue Zugang, unzugänglich. τ 
ἀπαρόρμητος, 09, (πὰ αὦ) vinangeregt, unbe- 
wegt; Unbeweglich, ırng,’faul. δι Kl , 
ἀπαρρενδῶ (ἀῤῥεγόω) ταὶ ἀπαγϑρόω, " 


, 
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ἀπαρεμπάδιστος, ο», (παρεμποδίζω) F= ᾿'ἀπαραπό- 







“παρρ-- 4παρχ 


ἀπαῤῥησίασϊτος, or, ( παῤῥησιάζομαι) nicht frey 


„ heraus sprechend, nicht ireymüthig. 

ἄπαρσις, N, (ἀπαίρω) der Aufbruch, die Abreise, 
das Weggehn: selten act. das \Wegiragen. 

ἀπαρυτάω, na, (ἀρτάω) eigentl. ahtrennen und 
aufhäugen: daher überh. abu'ennen, ablenken, 
-entjernen, sondern, TE zırds. Bey Thuc. auch 
urftr. sich entfernen. 2) etwas au einer Sache 


od. Person aufhängen, von einer Persvu oder . 


‘Sache abhängig machen: dav. ' - 
ändeinois, 4, dus Aufhäugen, Dranhängen, die 
Abhängigkeit. 0. Ä 
ἀπαρτί, adv. ( ἀρτί) genau, vollkommen, gänz- 
lich: bey Zahlbestimmunges, grade, just, Hdt. 
5, 53. 2) grade'umngekehrt, grade ia Gegen- 
theil. 3) verstärktes #g7/, grade jetzt, gleich 
jetzt, wo genauere Gramm. ἀπάρτι betonen, 
zu Ar. Plut, 388. [v-u}. 4 . 
anagıla, 5, = ἀπάρτισις, Vollendung, 2) öf- 
. fentl. Versteigerung durch 
ἀπάρτιον. 5) = Anogxsun, 
ἀπαρτιζόντως, = anagıl, adv. part. praes. von 
ἀπκρτέζω, σω, (dein) fertig machen, hereiier, 
vollenden, voll od. vollständig. machen, Schaef. 
Dion. de comp. pag. 296. Pass. genau unter 
sich vertheilen. 2) intr. wie ἅρμόζω, ange- 
messei seyn, passen. " j 
ἀπαρτιλογία, ἢ, (ἀρτιλογέα) die genau zutrefien- 
de Re jung, volle Summe, Vack. Hdt, 7, 29. 
ἀπάρτιον προγράφειν, (ἀπαρτίᾳ.) auctionem bond- 
rum.prosoribere, seine Güter zum öfleptlichen 
Verkauf ausbieten, Plut, Οἷς, 27. 


ἀπάρτισις, ἡ, (ἀπαρτίζω) Vollendung, Vervoll- 
komına 


um .  , | 
ἀπαφτιομός, 6, == ἃ. vorherg.' 


& | | 
ἀϑπαρτιστικός, ἡ, dr, vollendeud, zur Vollendung - 
εξ . 


e ürig. ᾿ . 

anegılus, adv. (ἄρτεος) = ἀἁπαρεί. 

ἀπαρύτω, und ἀπαρύω, ( ἀρύω) abschöpfen, aus- 
schöpfen, esschöpfen : übertr. versninders, elıt- 
kräften, mäßigen, wie ἀπαντλέω. [vuu-] ᾿ 


anapzalte, ( ἀρχαΐζω) alt machen, alterthümlich 


benenuen, auf alterthiäuliche Weise od. in ἃ)» 
-terihtiml. Gestalt darstellen. Med.. veralten, 
veraltet seyn. τον 
ἀπαρχαιόω, = ἃ. vorherg. ᾿ 
ἀπαρϑὴ, n; das Darbriugen ἃ. Opfern der Erst- 
linge, jede Erstlingsgabe, Abgaben von Eret- 
Iitgen, Tribut: die Erstlinge selbst, insolerk 
sie zuin Opfer gehracht werden: beynı Op- 
fern sind ἀπαρχαΐ die Sıurnbuare und die äus- 
sersten Gtiedmaslseh, die skerst abgeschnitten 
‚und ins Feuer geworfen warden. 
" uneoyai ζόγων, Proben, Beyspiele von Hoden 
auch undoyua, τό. 8. ‚undgropas. ur 
χημα, τό, τ d. vorherg. : 
ἀπέρχομαι, Eouus, ( ὥξζχομαε) das Erste himwog- 
nehmen, um es zu opiern, ein Opfer vou Exst- 
-Iingen darbringen. Bey Homer immer τρέχας 
ἀπάρξασϑαι, das Stiruhaar abschneiden a. Aus 
Opfierfeuer werfen, -wonit dag Opfer begon- 
nen ward, Ih 19, 25% Od. 3, 446. τά, Aaz. 
Däher tberh. ein Opfer' beginnen, etwas wum 
Opfer einweihn, als Opiergabe  darhringen. 
Vor der Handlung selbst ging ‚die Bdig be- 
schareiden, staizen, verstimumelu, olume »eli- 


ce 


deu Ausrufer, vgl. . 


Usbhettr. . 


BE 





Araoy— Annas ᾿’ 
giose Pekiehung aus, z. B. anıyyusver, Be- 
‚schaittiene, Comı. 

ἄπαρχος, 6, = ἔπαρχοξ, zw. L. Ὁ. Aesch. Pers. 

25. " ΄ 

ι᾿ἀπάρχω, ξω, (ἄρχω) obwalten,; oblierrscheu, der 
Erste seyn: daher den Anlang machen, der 
Vorderste seyn, d ἀπάρχων τῶν ὀρχηυτῶν, der 

 Vortauzer, Dion. Hal. vgl. Ep. ad. αι. δ. ἀπάρ- 
ζομᾶς.-. “ a - πος ἊΝ 

ἕπας., ἅπασα, ἅπαν, (ἅμα, πᾶς) vorstürkies πᾶς: 
anz und gar, alles zusammi, vom Honı. an 
eins der häufigsten Wörter inıder Griechisch. 
Sprache, wofür auch ἅμα πὰς zegagt ward: 
ἐν ἅπασε 2. εἰς ἅπαντα, ganzlich, durchaus, 
‚ Valck, Eur, Phoen. 622. Alit einem zweyten 
Adj. ἀργύρεος ἅπας. gauz silben, ἃ. ji. vou 
gediegnem Silber, Od. 4, 616. 15, 216. ἡ evur- 
ala ἅπασα ὁδός, der ga.x entgegengeselzie 
Weg, Plat, Bey d. Ion, zuweilen m. d. Ar- 
jikel, Day. Schulz Hdt. 3, δά. 7, 1595. Die 

“ Att. brauchten es auch wie πᾶς ‘in der Bdıg 

. ein jeder, unusguisque, Heind. Plat, Phaedo. p. 
108, Π. [Musc. v-, ἕω u-u, Neutr. „u, aber 

" Att.w-, Drac. p. 24. 29. 85.) 

ἀπασβολόω, verstärktes dußoldo, ganz zu Rulfs 
ınachen. \ 

ἀπασκαρίζω, (ἀσκαρέξω) wegspringen, fortspıin- 
gen, weghüpfien. . 

ἃπασπαέρω, (ἀσπαίρω) fortzappehi, sich zappeind 
wegbegebeu: auch = d. süunpl. ᾿ 

ἀπαστί, ἀν. χὰ ἄπαστος. . 

ἀπαστία, 4, Nüchteruheit, das Nüchteraseyn, von 

ἄπαστος, ον, (πάομαε) nüchtern, nichts gegessen 
habend, Hom. ἄπαστος ἐδητύος ηδὲ ποτῆτος, 

ι ohne Speise u. Trank genossen zu haben, Od. 
4,788. 

ἀπαυσιράπτω, yo, (ἀσεράπτω) einen Blitz oder 
Glauz, Licht, Sohimnsmer ven sich geben, atıs- 
sirahleu, κάλλος, αὐγήν, φλόγα, wie ἀπολάμπω. 

ἀπασχώλέω, ( ἀσχολέω) durch Beschältigung ab- 
halten, hindern, wie ὠπαισζύγνομαι: überh. a 
halten, abwehren. Dar. ᾿ 

ἀπασχολία, ἡ, Akhalyıng.durkh Geschäfte. 

ἀπαταχίς adv. (πάταγος) geräuschlos, ohıe Lärm. 

ἀπατάω, ἦσω, betrügeu, aulühren, täuschen, häu- 
iers Licht führen , verleiten, verführen, Hom. 

' a) wie fallere tempas, die Zeit täuschen ‚.sich 
die Zeit verweibeu, sie unter Vergnügen: und 
Ergützlichkeit verbringen. 3) Pass. diasa- 
σϑαε, ὡς —, durch Täuschuug etwas zu thau 

. ‚bewogen werden, Heind. Plat. Prot. p. 523. A. 
Bey .Spät..sieh täuschen, sich irren. (Die. Al- 
‚ ten leiten. eg ἡ, ὁπό u. πάχος ah, vom rechten 
Weg abführen: Butun.. besser. v. ἅπεω, ἁφὴ, 
Ipare, woraus sich auch die unmittelbare 
erwandtsehaft mit ᾿ἀπάφω ergiebt.) 
ἀπάτερϑε, u. vor einem Selbstlauter 
adv; (ἀτερ) verstarktes ἄτερϑε, ganz gesoudery 
änzlich getrennt, geschieden, ἐὰν sich allein, 
ἤν auch als praep. 6, gen. fern, von, eutfemt 
von, Il. 5, 445. ᾿ ΝΣ ᾿ 
ἀπατεύω. Ion. οἱ. ἀπατέω. ᾿ 
ἀπατεών, ὥνος, ὅ, Betrüger, Verführer, . 
ändsn, ἡ, Bewug, Betrügerey, Täuschung, Irre- 


ng, Verführung, Hom, zuw. ohue schlim- 


[4 


‚b. Spät. auch ἀγαϑὴ drarn, List, 


me Rdig, Verschlagenheit, List, Od. 15, 294. }° 
durch die 
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ἀπάτερϑεν, 


1 . 
Asar— Anuav Ὁ - 


man sich nützt, od. böse Plane ‚andrer verei- 
(εἶς, vgl. Aesch. Pers. οἱ. ᾿{πάτη als nf:h 
Wesen, Has. Th. 224. 2) Zeittuuschung, Zeit- 
vertreib, Ergötzlichkeit, Verguüguug, sinuliche 
Aulockwug, Sinneulust. Dav. , 
anarnl.oc, or, betrügerisch , verführerisch, ἀπα- 
κήλια εἰδώς, sich auf Trug u. Vuuschung ver- 
stehend, Od. Bey Spät. anlockend, anthlg. 
ἀπατηλός, ἡ, ὅν, = d. vorkerg. ἔπος, Il. ı, 5:6. 
ἀπάτημα, τό, = ἀπάτη. 
ἀπατήμων, ο», Ξῷ ἀπατήλιος.ς. ' 
ἀπατήνωρ, ορος, ὅ, ἧ, (arng) Märmer od. Men- 
ι schen betrüsend, überlisten:, verlührend. 
ἀπάτησις, 9, das Betrügen, Verführen. 
ἀπατητικός, ἡ, dr, betiüzerisch, zum Beirligen, 
Verführen, Täuschen geschickt oder geucigt. 
2) ergützlich, zınn Zeittertreib geeignet. 
ἀπάτητος, ον. (πατέωῚ unbeireien, nicht zertre- 
te, unberührt, noch nicht abgemutzt, neu. 
ἀπαιϊμώοι, verstärktes drıuse,, entehren, schän- 
den, beschunpfen, I. 15, κι. Bey Spät. auch 
änotjualo, ἔσω. ΕΣ on 
ἀπατμίξζω, (ἀεμίξζω) auslampfen, ausduften. 
Anutobgia, τῶ, dreytügiges Athen. Vulksfest im 
Monat Pyanepsion, Schol. Ar. Fr. 8go. an 
wtlchem die Bürger ihre Söhne einschreiben 
u. aufnehmen liessen. Das Fest war den: lo- 
vischen Stämmen, nıt Ausnahme der Ephe- 
sier u. Kolophowier, gemeinsam, Hdt. ı, 147. 
wesslulb in Kyzikos auch der diitte Monat 
des Jahrs ᾿“πατουρεὼν hiess. . 
ἀπάτωρ. ορος, ὃ. ἡ, (σιατὴρ) vaterlos, ohne Va- 
ἴον, verwäüiset: nach des: Vaters Tod geboren, 
posthunus: ‚dessen N\ater man nicht, weiss, 
σχότιος., spurins: c. gan. ἀπάτωρ ἐμοῦ, nicht 
mich zum Vater habend, Soph: OÖ. Ο. 1385. 
a) unväterlich, aicht .vätorlich gesiunt, » 
anavalre, (αὐρμίνω) verdorren lassen. 
ἀπαυγάζω, (avyalw) ausstrahlen, abgläuzen, wie 
enactodnıw. ΝΕ εἰ 
ἀπαι͵άομαι, in der Ferne erblicken, Cal. . » 
ἀπαύγασμα, τό,. Abglanz, Wislerschein., 
ἀπαυγασμός, ὁ, das Abglänzen, Scheihverfen - 
der Abglauı. Ὁ αὖ τὰ πὸ on 
ἀπαυγὴ, ἡ, = ἃ, vorherg. ° 
ἀπαυδάω᾽, 10%, (add) untersagen, verbieten, 
‚ Soph. Ὁ. T. 236. zırd τινος, wie interdicare - 
re, u. τινὰ ποιεῖν τι. 2) verneinen, leugnen, 
Auth. 5). verzichten auf etwas, einer Sache 
entsager, tırl, Jac. ep. ad. 47. daher ablassen, 
ernilden. 4) verstummen, Luc. vergl. 'eneyo- 
ρεύω. . ΜΝ 
ἀπαυϑάδημα. τό, (αὐθύδημα) tragische Würde, 
Erhabeuheit. [v--- ὦ} ΝΞ ᾿ 
ἀπανϑᾶδιάζομαι und ἀπαυϑαδίζομαι, mit Drei- 
stigkeit, eigeumächtig reden oder handeln, et- 
. was Gewagtes sagen od. ıhun, etwas wägen. 
ἀπαυϑημερίζω, (αὐθημερϊξω) etwas noch an dem- 
selben Tage ıhun: bes, uoch am selbigen 
Tage hin od. zurückkommen, Xen. An. 5, 2, 
1. ἐπ Jllans eig Alyıyar. ΝΞ 
ἀπαύλια, τά, (αὐλή) das: allein od. getrennt Schla- 
fen. Die Nacht vor der Hochzeit, wo der 
Bräutigam in des Schwiegervaters Hause .noch 
allein schläft, od. die Braut augeer dem väter]. 
Hause. Andre schr. ἐπωύλια, weil Braut und 


. 


- 


ι ᾿ - » ! 


. ΝΞ ; . od 
Anavi -Azap 159. Aray—Ankı 
ἀπαχλνόω,. =, ἃ, folg. oo 
ἀπαχλύω, ( ἀχλῥὼ) entdunkeln, vom Dunkel be. 

freyn, erhellen. fu’ s--] ΝΗ . 
ἀπέγγονος, 6, ἡ, (ἔγγονος) Urenkel, pronepos: 
Urenkelind. \ , nr 
ἀπεγγναλίζωι, ξω τι. σον, (ἐγγυαλίζω) wieder über- 

liefern, ausbänlligen. Ν 
δ7πογνωκότως, ady. part, perf. act. v. ἀπογενώσκω, 
verzweifelierweise, wie. ein Verzweilelter. 
ἀπεδαγός, ὄν, Dor..st. ἠπεδανάς. 
ἀπεδίζο, (ἄπεδος) ebmen, abplatten, gleichma- 


᾿Ὶ 


Drärtigam dann schon unter. Einem Dache zu 
schlafen pflegen. 
ἀπαυλέζομαι, (αὐλέξζομαι} getrennt ader allein 
‚schlafen, wohnen, τῆς πόλεως, ausserhalb der 
Stadt. | 
ἀπαυλιστήριο;, la, τον, zu den anablıa gehörig, 
ζλανίς, ein an diesem Tage geschenktes Kleid. 
ἄπαυλος, ον, (aulıj) weg, fern von dem Luger, 
dem Hause, dein Stalle. 
anauidaryo;, ὦ», == ἃ. vorherg. poet. 
ἁπαύξησες, «ἢ, (αὔξησις) Abnahme, Verfall 
ἀπαυράω, wegnehmen, rauben,; entreissen. Das 
Praes, konikıt ıirgends vor, ühberh. kennt das 
anze Alierihum nur die drey Hom, Imperf. 
ormen in Aor. Bdtg, ἀπηύρων, ἀπηύρὰς.. 
ἀπηύρα, (deun ἀπηύρατο ist I. L. Od. 4, 646.) 
meist wird es mit den doppelten Acc. der Per- 
son τι. der Sache verb.. αὐτόν ἀπηύρα Hund, 
er rauhte ihm das Leher, beraubte ı&n des 
_ Lebens, ehenso ψυχὴν, ἦτορ ἀπηΐρα τινά : doch 
findet sich auch der Dat. perz. 1]. »7, 256. 
Od, 3, 192. u. in Stellen wie It. 10, 89. nahm 
nn selbst den Gex. pers. an, den Spät. nach- 
ahmten. — An’ die obigen Formen schliessen 
sich die gleichfalls Hom. durch den Uinlaut 
gebildeten, ἀπούρας und ἀπουιράμενος, durch 
Stmın u. Bdig an, auch die Constr. ist ganz 
dieselbe, Od. τό, 270. Il. 9, 107. 21, 296. Nuch- 
homeri:cher Gehrasch nimmt das Wort von 
Hes. au in der Bitg theilnehmen, Genuss ha- 
ben, Vortheil ziehn, meist ec. gen. aber diese 
Stelleu sind’ entw. verdorbeu, u. ist das Ver 
husa ἐπαυρεῖν zu substitriren, ὁ, der Sprach- 
ebrauch hat wirklich die äusserlich ähulichen 
- Wörter auch in ihren Bedeutlu:gen _verwischt, 
8. ἐπαυρεῖν. (Als Stamm nelımenr einige ai- 
ἕω, Aydre εὑρεῖν, εὑρίσκειν an: denn das ein- 
Fache: abge scheint nie vorhanden gewesen zu 
. se un.) .. " εν . 4 
ἐπασρίσκομαι, = ἐπαυρίακομρε, zw. L. 
ἁπανισιὶ, adv. (παύω) unaufbörlich, zu 
äravoıos, ον, (παύω) nicht zu Beruhigen, nicht 
zu besänfligen, nicht zu stillen, unaufhörlich, 
sicht αὐτο. ° ' +" τς 
ἀπαψτιχα, verstärktes αὐτίχα, sogleich, gleich 
darauf, im Augenblick, auf der Stelle.‘ 
ἀπαυτοματίζω, ( αὐτοματέζω) anf eignen Antrieb 
thun, freywillig, darbriugen, apät, 
ἀπαυτομολέω, (αὐτομολέω) auf eiguen Antrieb 
weggehn, davon laufen , überlaufen. . ΝΣ 
ἀπαυχενίζω, ( αὐχενίξζω) den Hals od. "das Genick 
brechen: ταῦρον, einen Stier bändigen , indem 
man ihm den Hals‘ gewaltsam 'zurlickteisst: 
a) sich gegen etwas sträuben, den Hals mit 
ewalt vom ‚Joch befreyn. 
ἀπαφάω, ungehr. praes. das das fut. ἀπαφήσω 
ἀπαφέσκω giebt. „ oo. 
ἐπαφίσχω, für. ἁπαφήσω, aor. ἤἥπαφον, ἀπαφών, 
Hoın. meist in Zisunmensetzuugen, v. Simpl. 
hat σαι. ἐν drrtkgiones und ἤπαφε, wnd deu 
opt. aor. med. ἀπάφοιτο in act..Bılig, sänımt- 
lich in der Öd., ἐξ ἀπατώω, betrügen, ‚täu- 
schen, irre führen. (ἅπτω, ἁφὴ, palpare, 5. 
ἀπατάδ..) - . 
ἀπαφρίζω, (ἀφρίζω) abschäumen. w 
undpe, uugehr. praes. das den aor. ἤπαφον zu 
an gieht. 



























baarfuss, 
ἀπεδίλωτος, ev, (Hedılda) == ἃ. vorherg. [uu--ul 
ἄπεδος, ον. (πέδον) eben, platt, plarus, campe- 
.stris, Hdt. τὸ ἄπεδον, Ehne, Fläche. 
ande, fur. ἀπεδέσω und ἀπέδομαςε, ( ἔδω;, Irreg.) 
abessen, abuagen.. Re 
ἀπέειπε, poet. st. ἀπεῖπε, ὁ. ἀπειπεῖν, Hom. ἡ. 
ἀπέεργε, ἱπιμονῖ, v. ἀποέργω, 1. ᾿ 
ameLos, 0», (nie) fusslos, ohne Fuss. - 
ἀπεϑίζω, (ἐϑέζων abgewöhnen, eutwöhnen. 
ἀπεῖδον, τι. ἀπιδεῖν, ($Wor) nor. zu ἀφοράω; 
'abesehn, wegsehn, übersehn, vau etwas weg u. 
, auf etwas a U ᾿ 
ἀπειϑαρχία, ἡ, (πειϑαρχέω) Uugehorsam. . 
a Uucchorekin. dns Wesen od, Betra: 
gan eines ἀπειϑής. - " 
ἀπειϑέω, ein ἀπειϑής, ungehorsam, unfolgsam 
seyn, sich nicht überreden od. überzeugen las- 
sen, nicht glauben, imıgläubig seyn. ᾿ 
ἀπεέϑη, 5 sung. a0r. 0883. Ion. H, ἀφείϑη ΥΟΙ 
. ἀφίημι. ΕΝ - 
ἀπειϑής, ἐς, (ned) ungehorsam , unfolgsam : 
nicht überzeugt, nicht zu überzeugen, ungläu-». 
big. 2) act. nicht überzeugeud, Theogn. 1135. 
δ). πθοεῖτ. Υ͂, Gegendeu, uuzugänglich, schrof, 
stei 


« 


ἀπειϑίαι, 9, ua ἀπεέϑειᾳ. ἊΣ 
ἀπειϑίζω, ( εἰϑέζω) = ᾿ἀπεδίζω, f. L. bey Plut 
Alex. 40. » τς. δὺς j 
ἀπεικάζω, (εἰκάζω) abbilden, nachhilden, dav, 
ἀπεικααίαι, ἡ, das Abhilden, Vergleichen. 
antisaoue, τὸς Abbild, Nachbild, Abdruck. 
ἀπεικονέζαοι, (air) == ὠἀπεικάζω, dev. 
ἀπεικόνισμα, τῷ, == ἀπείκασμα. 
ἀπεικότως, adv. v. falg. .. εὖ 
ἀπεικὸς, Wa, dc, (part perf. Δεῖ, v. aloe) 
nicht gleichend, unähnlich ,. unwahrscheinlich: 
‚unbillig, usschicklich, ματος. . .: 
ἀπεοιλείοι, poes, st. ἀπειλόμω, drohn. . 


änsılien, ἡσω, (sllse) = ἀπείλω., zusammendrän- 
- gen, zusaminensperren, in die Epge treiben, 
. 4. B. εἰς ἀπορίαν... ιν gewöhnl. im part. aor. . 

u. perf, pass. ἀπειληϑείς u. ἀπειλημένος, Hdt, 
dägegen ἀπειλημμένος γ΄ ἀπολαμβάγω. 


bald ὁ. act. χοὲ, "Βα c. inf. praes, oder fut. 
werbindet, die Perk. stets im Dat. .2) auf tıoz- 


159, überl» großprahlen, von sich .rühmem, 
‚gloriari, Od. 8, 583. 5) vecheissen, geloben, 

1. 23, 865. 862. 4) Pass. ἀπεελοῦμαι, sich 
dureh Drohungen schrecken lasseıi, Xen. Syınp. 
4, 51. (der gemeinsame Begriff ist lauf reden, 


΄,͵, 


δ. 


ἀπειλέω (4 A060, droben, androhen, Hom. der es 


zige Weise versichern, drohend prahlen, N. 8, ὁ 


en. - . 
ἀπέδ:λος, ον, (πόδιλο») uubseschuht, obne-Schieh,- 
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wesshalb man es nebst ἀπελλάξο v. ἡπύω ab- | ὠπειρέκις, adv. (ἄπειρος) unendlichemal, unwad- 


- 


wet) 5° ΝΕ . lich oft. 

ἀπειλή, ). (ἀπειλέω) Drohung, Prahlerey', Hom. | ἀπεέραντος, ον... { πεῖρας), unendlich, unbegreizt, 

- der nur deu plur. braucht, ruhnıredige Ver- |) Pind. wofür in ‚Prosa. ἀπέραντος, gebraucht 
heissung, ῃ. 20) 85. , wird. . . - ᾿ | 

᾿,᾿ἀπείλημα, rd, = d. vorherg..Soph. ἀπείραστος, ον, (πειρώζω)) unversucht, unerproht, 


ἀπειλητὴρ, ἤφος, ὅ, Dioher, Grofsprahlter ‚2. 7,1 worüber noch keine Erf.uhruugen vorhanden 
davs ° ᾿ ες : “ sind. 27 acı. nicht erfuhren habend, unerlah- 
änelmmosos, la, τὸν, zum Drohn gehörig oder ren, 6. gen. — 


geneigt, bedrohlich, droheuder Weise. . ἀπείρατος, ον, Ion. ἀπείρητος, (mega) τῷ d. 
ἀπειληκής, ὅ, = ἀπειλητῆρι, oo. . yoı har [Davon ist der Quantiiüt naeh ein 
ἀπειλητικός, ἢ. ὄν, = ἀπειλητήριος.. zweytes gleichbedeuteudes ἀπείρᾶτος zu un- 
ἐπεέίληφα u. ἀπείλημμαι, part. ἀπερλήμμενος, perf. terscheiden, welches durch Verkürzung von 

act. u. pass. v. ἀπολαμβάνω. ἀπέραστος, wie ϑανματάς v. ϑαυμαστός, gebil- 


᾿ ᾳπειληφᾷρος, ον». (φόρω) Drohungen im Munde det uud hlofs pcetisch ist, Pind. hat beydes, 
- führen ΠΝ Boeckh Ol. 6, 65)... ς ΄. 

ἀπειλικρενόω, (εἰ ἐγδω) absäubern,, ausreinigen. | ἀπεεραχῶς, adv. auf wnendlich verschiedue Art 

ἐπειλώσω, (ei σον. abwickelu, abwinden. u. Weise ες | 

ἀπείλω, (εἴλω, Irreg.) = ἀπειλδω, zusaumendrän- | ἀπείργάϑω, ἀπεργάϑω u. Hom. ἀποεργάϑω, ver- 

en oder spewren,. ‚Ju die Euge treiben. wie} läugerte Farın v. ἀπείργων 
ἀποείργῳ, ἀποκλείω. . .\ ἀπείργω, auch ansgyo,.und Hom, ἀποέργω, ξω, 

«ἄπειμι, ἀπέσοριαι, ( εἰμι davon weg od. entferut | (sip7w, ἔργῳ) absondern, abhalten, ausschlies- 
seyn, Honn τινός, Οὐ, 19, 169. 20, 155: hau- | sen, entfernen, abscheiden, trennen, τονά τινος, 
‘ger ohne Casus, fern seyn, abwesend seyn. | Ham. x δεξιῆς οὖρος Andgyurs den Berg zur 
3), τοῦς seya, Eur. (Hom. ‚hat bes. Imperf. Rechten liegen lassend, ihn unngehend, Hdt, 7, 
ἀπῆν, ἀπέην, 5 Ρ]. ἅπεσαν,. α. fut. ansavoume:) κα. 45. 112. wofür auch λαμβάνω gebraucht wird. 

ἄπειμι; (εἶμι) forigehn , weggehn, ahgehn, Ion | ἀπειρέσεος, fa, ον, (neiges) unbegrenzt, unend- 
Im indic. praes. nreist in Fut. Bdtg, ich werde | lich, unermesslich viel oder grols, uuzählig, 
weggehn, Od. 17, 595. (Imperat. dus, part. aia, ὀϊζὺς, ἄνθρωποι, Honı. später zweyer. 

,, ἀπρωνν) ee Be nd. Dasselbe ist ἀπεφείαιος, beydes ein ver- 
ἀπεῖπον, inf ἀπειπεῖν, { εἰπεῖν, Irreg.) heraussa- | läug. ἄπειρος od. ἀπείρων. Zn 
en, aussprechen, Brad herausreden, terkin- ; 

“ἢ den. μῦϑον, ἀληϑείην, ἐφημοσύνην., ἀγ. ελίην 
ἀπειπεῖν, Hom. auch χρατερῶς oder ἀπηλεχζέως 
ἀπειπεῖν, bestimnt, unumwunden sich ausspre- 

“ chen, mit der :Sprache 'grad herawigehn;, “Π. 

* 2) absagen, abschlagen, vereinen, verweigern, 
-Jt. 1, 515. 9, 675. 5) sich lässagen von etwas, 

εἰ Aarauf Verzicht leisten, es aufgeben, c. acc. rei, 
μῆνιν, dem Zorn eutsagen, ihn fahren lassen, 
IL 19. 3% vgl. 35, 4ch. auch: ia- Prosa nicht. 

"schen. Edeuse braacht Hdt. dus Ned, ἀπεέ- 
πασϑαΐ τι, sich von etwas aus Abscheu lossa- 
gen, ὄψεῦ, eineu Traum durch ein Sühnapfer 
von sich abweıden, sich über. ihn wegsetzen.' 
5, 56. vidr, sich vom Sohn lassagen, ı, 59. 
Hievon nicht verschieden ist die..Bdtig: eranü- 
den, erlahmen, erschlaflen, verzweileln au et- 
was, τινί und πρός τι, weil dam imuner der | - remde, zw. I. ᾿ 

"Gedanke”eines Äufgebens, Eutsagens livgt. . 4)  ἄπειρξις, ἡ, (ἀπεέργω) das Abhalten, Abwehren. 

- tintersagerf, verbieten, wie ἀπαγορούω, in Prosa | ἀπειροβαβϑὴῆς, is, (βάϑο; ) unendlich, umermess- 

sehr häufig. — Ausser dem Avor. ἀπεῖπον, wo- | lich tiel. τς | ' 

für Hom. auch ἀπσεῖπον hat,’ findet sich ds | ἀπειρόβιος, av, ( βίος) deg Lebens unerfahren, 
aot. τ. ἀπεῖπα und aor. med. amenduns: die | ohne Lebenserfahrung. ΝΣ 

“ührigen Temp. werden v. ἀπόγημι und ὠπερῶ | ἀπειρόγαμος, ον, (yduos)-ohne Eıfahrung in der 

gebildet, [ἀποευπὼν, v---,. Einmal IL 19, 32. ‚Ebe, unverheyrathet. 
ἀπειραγαϑέω, ohkte Kenutiiss des Guten wand 1 ἀπειρόδακρυς, υς (δάχρυ) in “Thränen unerfah- 
Rechten handeln, s. d. folg. ren, selten weinend, v. πεῖρα. 2). unendlich, 
ὡπειραγυϑέα, ἥ,. Unerfahrenheit im Guten, von . ‚„‚grenpenlos, unerinesslich weinend, v. πεῖρας. 
ἀπειράγαϑος, ον, (ἄπειρος, ἀγαϑός) des Guten |,ἀπειρόδροσος, ον, ( δρόσος ) ohne ‚Thau erlahrem 
uukundig, unerfahren im Guten, . wie ansıgd- zu haben, unbethaut. . 
χαλος. ΝΕ ἀπειροϑάλασσος, or, (ϑάλασσα) ohne Seeerfah- 
:4mugoin, ἢ, eine Apeiraserinn, Od, 7, 8. doch | rung, unerfahren zur See, des Meers unkundig. 
Κεῖ man keine sulche Stadt oder Gegend, | ansıgoxaxeo, im Bösen unerfahren, nicht bösar- ἡ 
wesshalb einige es als Dor. von ἤπειρος; οὐδοῦ tig seyb, von . 

᾿ς Ἤπειρος ableiten, vom festen Laude oder aus ἀπερόκανος, ον, (κακός) im Sittlichschlechten un- 

€ 










ἀπείρηκαν uf. ἀπειρῃκένριε, part. ἀπειρηκὼς, perf. 
zu “neo, gewöhnl. in der übertr. Bdig: ‚aus 
Erschöpfung sich lossagen, erınüden , erliegeu, 
von Krälten konnen, ‚verarınen, Xen. ' 
ἀπείρητος, τὴ, τὸν, lom. st. üneigroc, Ho. der 
es aber nur act. braucht, un rfahren, ke’ue 
Yıfahrung machend, nichts’erprobend,. ni: his’ 
naternehmend, sich nicht versuchend, c. gem. 
17, ὶ, . ει ,. ” 
ἀπειρία, ἡ, (πεῖρα) Erfahrungslosigkeit, Unerfüh- 
, renheit, Unwissenheit, Gegens. Eurzigia.[u- So -} 
ἀπειρέᾳ, ki (Teippg), die Unendlichkeit, der uner- 
suessliche Raum, Epicur. 
ἀπειφέδιος; ον, = ἀπειρέσρος, ZW. - 
ἀπεέρζτος, 09,.2= ἀπειρέσιος, unendlich, Od. το, 


Ἢ . . 0er 
äncherng, 6, (ἀπεέργω) det Abhalteude, Abweh- 


4 


Ἢ Epirus [v---] riahren, nicht bösartig, unschuldig. 5) iza 


ὶ 


Arttı= Antır ‘ 
physt chen Uebeln.unerfahren, nichr an Un- 
glück gewöhnt. ᾿ " 
ἀπειροκαλέομαι, wie ein ἀπειρόχαλος handeln, 
üch betragen, ineptir., auch ἀπειροκαλεύομτω. 
ἀτιροκαλία, ἡ. Uuerfahrenheit im Guten oder 
Schönen, geschniackloses, wnedles Betragen, 
Stunpdsbin gezcn Anstand und feiisere Sitte, 
sittiche Unenpfintdlichkeit, von . 
ἀπειρόκαλος, or, (καλός) ha Schörten, Anständi- 
gen, Edeln, Sittlichguten unerfahren, unanstäu- 
dig, unmälsig, geschinscklos, unzeitig, sich ge- 
mem benehmend, niedrig denkeud: in ἃ, mei- 
sten Fällen esitspricht zneptus. j 
ἀπειρολεχῆςγ ἐς, (λέχος = ἀπειρόγαμος, Beyn. 
, der Artemis. on 
ἀτειρολογέα, 9, (λόγος unbegrenzte Weitläufig- 
keit in Reden. . a." 
ἀτειρομάχης, ου, δ, (μάχη) unerfahren iin Kanpf, 
s Kriegs unkundig. , 
drergoueyädng, ες, (μέγεϑος) undudlich , uuer- 
messlich große. 


ἀπειρόμοθος, ἂν; (μὅϑος) — ἀπειρομάχη. τ᾿ 

ἀπειροπέϑεια, 7, nerfehrenhoit ie Leiden oder 
in Leilenschaften, Freyheit,von Leiden oder 
leideuschaften. a) uuendliches Leidin, von 

ἀπειροπαϑής, ἐς, [παϑεῖν) frey von Leiden oder 
Leideuschaften, ohne Erfahrung darin, von 
apa. 3) unendlich, unermesslich leidend, von 
πείραις. ᾿ ᾿ j 

ἀπριροπλάσιος, ον. wmendlichemal mehr, unend- 
lichfach, Ion. .--- πλήσιας, spät. — πλασίων, ον. 
[in beyden Formen Autepenult- laug.] 

ἀτειρόπλους, οὐν, (πλοῦς) der Seefahrt unkundig, 
uxerfahren. - 

ἀπειροπόλεμος, ον, (πόλεμος) unerfahren im Krieg, 
des Kriegs unkundig. 

ἄπειρος. δ᾽, ohne Grenzen, unbegreuzt, uner- 
messlich, ımendlich, v. πεῖρας, πέρας. 2) ohne 
Erfahrımg, unerfahren, unkundig, c. gen. von 
πεῖρα. (In den Zusammensetzungen herrscht 
der letztere Stanım vor: dech finuen sich hie 
u. da, wie in ἀπειροπαϑής, auch beyde in Ei- 
nem \W\orte wieder.) Dav. 

ἀπειροσύνη, N, τὶ ἀπειρία, v. πεῖρα, .poet. 

ἀπειρότεχνος, αν, ( τέχνη) unerlahren in, einer 
Kunst. ἡ οι τ 

ἀπεεροτόκο:, ov, (τίχεω) ohne Frfahrung im Ge- 
buhren, noch nicht gebohren habend,. 

ἀπειρωδέν, ἵνος, (ὧδίν) noch keine Geburtswehn 
empfinden habend. 

ἀπείρων, ον, (πεῖραςἾ unbegrenzt, unermesslich, 
unendlich, sehr grofs, sehr viel, b. Hom. ıueist 
von grofsen Flächen, γαῖα, ᾿Ελλήςποντος., aber 
auch δῆμος ἀ. zahlloses Volk, ὕπνος, unend- 
lich Jauger Schlaf, Il. 34, 776. Od. 7, 286. 8, 
540. Ganz gleichbedeutend sind die Formen 
ἄπειρος, ἀπέραντος, ἀπείραντος, ἀπειρέσιος, 
ἀπερείσιος, ἀπείριτος, ἀπειρίδιος, ἀπέραστος, 
πέρατος. : ἝΝ 

ἀπειστέω, ungehorsam, ungläubig seyu, wie ἀπει-- 
ϑέω, Ton 


10 


ἄπειστος, ον, (πεέϑω) τῷ ἀπειϑής. 


N 


dnex, praep. c. gen. weg und heraus, wird aber‘ 


wie δι᾽ «ἐκ besser als zwey \Vörter geschr. h. 
Hom. Ap.. 110. 

ἀπέχγονος, 6, (3*70v908) Ürurenkel, abnepos, 
auch 9. Su 
4. Th 


΄ 
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᾿ς  Ansx = Ans) - 


dsrendizonaz., ( ἐκδέχομαε, Irreg..) erwaieu: ars 
, etwas abnelimep, d. i. schliessen, folgern, day. 
ἀπεχδοχή, ἡ, Erwartung: Schluss, Folgeruu 


ἀπέχδυμι, (ἔγδυμε, Ireg.) ausziehn, wie ἡπόδεμι, . 


„auch ἀπεκδύω, τι, δαῦῳ. ἀπέκδυσις, ἧ, N. 

ἀπεκλανϑάνω, (λανϑάνω) durchaus vergessen ma- 

, Chen, c. gen.: davon findet sich nur imperat. 
aor. 2. med. ἀπεκλελάϑεσϑε ϑάμβευς, rergess-? 
g@lles Eraunens, lasset Zänzlich ab zu crstar- 
neu, Od. 24, 394. Σ ᾿ 


ἀπεκλόγομαν, Ἰἔκλεγομαι, Irreg.) beym Auswäh- 


leu verwerlen. Subst. ἀπεκλογή, ἢ, das Aus 
„ wuärzen. . N 
ἀπεκλιλάϑεσϑε, κε. ἀπεχλανϑάνω.' ; 


ἀπεκλούω, (ἐκλούω, Irreg.) ab- und answäschen, 


ausspülen. ἡ 


τ» 


ε 


.- 


ἀπεκλύω, (ἐχλίων, Irreg.) auflösen: erlösen, be- . 


, un? lose maches, schwächen. . 
anengopsu, zw, L. st. enexgopen, Ar. ' 


ἀπέχτανον, 66, €, Ar. 2..'äct. zu ἀποκχτείνω, Hom. ' 


| ἀπέκτασις, ἥ, Ausdehnung, das Ausdehner, Aus- 


strecken, von ' 
ἀπεκεείνω, (extern) ausdehnen, ausstrecken, aus- 
breiten, ausspannen. 


ἄπεκτος, ον, (ner) == d. vorberg.' 
ἀπεχφέρω, {ἐπ μέρω, Irreg.‘) heraus und davom 
tragm. j 
ἀπελασία, ἢ, (ἀπελαύγω) das Forttreiben, Weg-. 
jagen. ᾿ 
ἀπέλαστος, ον, (πελάξζω) uunahbar, dem ınan nicht 
„ahe kommen kann od. darf. 
ἀπελάτης, ov, ὅ, Wegtreiber, abactor, von 
ἀπελαύνω, λάσω, Att. ἀπολῶ, (ἐλαύνω, Irreg.) weg- 
treibeu, wegführen. Istrans, gehn, weg- 
ziehn, wegreiten, verst. στρατόν, ἵππον u: del. 
,. 8. ἀπώγω. Ned. ausgeschlossen werden , Hdt. 
ἀπελαφρύνω, (ἐλαφρῦύναο!) == ἀποχουφίζω. 
ἀπέλεγμα, τὸ, und ἀπελεγμός, 6, = ἡ. folg. 
ἀπέλεχξις, ἢ, Ueherführung, Widerlegung, von 
ἀπελέγχω, γξω, (ἐλέχχω) überführen, von Grund 
aus widerlegen, verstärktes ἐλέγχω. ' 
ἀπέλεϑρος, ον, {πέλεϑρον) nicht zu ermessen, 
unernesslich, ἔς, Hom. ἀπέλεθρον ἀνέδραμε, 
{ΠῚ ΓΒ. 695} (ἢ weit sprang er vor, Il ı1, 354. 


| ἀπέκτητος, or, (πεχτέω) ungekänmt, ungeschorest. 


τ 


. 
νῷ 


ἀπελέκητος, ον, (πελεκίάω) unbehauen, ungelhobhelt, . 


rolı, rauh. 
ἀπελέσθαι, ἀπελόμενος, inf. u, part. aor. 2. med. 
Ion. st. ἀφελ. zu ἀφαιρέω. 
ἀπελευϑερία, 9, (ἀπελεὺϑ 
Sklaven, der Stand desselben, Zibertinitas. 
ἀπελευϑεριάζω, frey seyn od. handeln. 
ἀπελευϑερικός, 9,'09, == d. folg. 


ἀπελευϑέριος, ov,-zum Freygelasmen gehörend, 


‚ von ihın kommend, von 

ἀπελεύϑερος, 6, freygelgssner Sklave, ἀπελευ-, 
ϑέρα, Treygelassne. Sklavinu, libertus, liberta, 
davon 

ἀπελευϑερόω, freylassen, zum Freygelassuen ma- 
chen, dav. ᾿ ᾿" 

ἀπελευϑέρωσις, ἦ, Freylassung. 

ἀπελευϑερωτής, οὔ, 6, der Freylasser. 

ἀπέλευσις, ἡ, das Weggehn, vw. ἀπέρχομιε: 


ἀπελήλυϑα, as, &, u. 8. w. perf. zu ἀπέρχομαι, - 


Ho. 
ἀπελίασω, (ἐλίσσω) == ἀπειλίσσω. , 
ἀπελλάζο, Lukouisches Wort at, ἐκκλησιάζω, Plut. 


$) Freylassung εἶπες 


n 
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" Anseo—dreQ 


Ν 


Lyc. 6. .(Hesych. hat als Stanmwon ἀπελλαὲ, | ἀπεόντος, 74, τὰ ἃ. sl w. poets et. ἀπόνερο, "gen. 
\ 


-- ἐκκλησίαι, welches einige mit ἐελλής, God 
Ant, audre mit ἀπειλὴ in Verbindung setzen.) 


part. ἀπῶν v. ἄπειμι, Hum. 
ἀπέπαντυς, 0%, (yenadyw) uugereift, unerweicht. 


24nelloiog, 6, bey den Macedoniern der dem | ἀπόπειρος, ὁ», (πέπειθος) unreil, unzeitig. 


Höm. December entsprechende Monat, viell. v. | ἄπεπλος, ον, (πέπλος) ὁ 


ἄελλα, Windiuonat. 


antälo, ungehr. praes. von dem einige Temp. 


zu. ἀπείλω, ἀπειλέω gebildet werden. 
änslos, τό, (πέλος, pellis) ungeheilte, unver- 
harschte Wunde, Call. , 
ἀπελσιέζω, (λπέζω) aufhören zu hoflen, eine Hoff- 
nung aulgeben, nicht mehr huflen, verzwei- 
feln an etwas, Tıyds. 2) jesuanden hoflunngs- 
los machen, zur Verzweiflung bringen. 5) = 
ἐλπέζειν ἀπό τινος, von ewmein etwas ποι, 
uc. dav. ᾿ ΄ 
ἀπελπιυμός, ἅ, Hofluungslosigkeit, Verzweiflung. 
ἀπιμέω, ἔσω, (ἐμέω) wegspeien, wegbrechen, ανο- 
"mere, 1l. τά, 457. | 


ἀπεμνήσαντο, 5 plur. aor. ı. med. zu ἀπομιμ»ή- 
. 080 
ἀπεμπολώω, now, (ἐμπολάω) verkaufen, verhan- 


deln: übertr. preisgehen, ψυχάς, Eur. dav. 


„Ansunoln, 9%, und ἀπεμπόλησις, %, ‚dus Verkau- 


fen, der Verkauf. 


᾿ ἀπεμπολητῆς, οὔ, 6, Verkäufer. . 


ἀπεμφαένω, (ἐμφαίνω) unwahrscheinlich machen. 
Med. unwahrscheinlich, uneiuleuchtend, wi- 
dersinnig, unähnlich seyn, dav. 


ἀπέμφασες, ἢ, Widersinnigkeit, Widerspruch, 


Schwierigkeit des Sinnes. 

ἀπεμφερής, ἐς, (ἐμφερής) unähnlich. 

ἀπέναντι, aüv. (ἔναντι) entgegengesetzt, entge- 

enstehend, gegenüber: auch oansyarıloy und, 

ἀπεναντίως. . Bu 

Ἀπεναρέζω, ἰξω, ( ἐναρίζω) der Wallen berauben, 
entwaflnen, τινά τὸ. hiezu rechuet mıqu [1. 12, 
195. 15, 343. τοὺς ἐνάριξον ἀπ᾿ ἔντεα, 

ἀπένεικα, ας, δ, Ὁ. 8. W. ἴομ, aor. 1. st. ἀπή- 
γεικὰα zu ἀποφέρω, Hom. Pass. ἀπηνέχϑην, 


Hipp 5 
᾿ἀπινεόω, (ned) stumm machen, verstummen ma- 


chen, 

ἀπενέπω und ἀπενγέπω, (ἐνέπω,, Irreg.) os ἀπει- 
nsiy, verbieten, untersagen, zug Tiyog. 2) sich 
lossagen von eiwas. 

anerdns, ἕς, (πένϑος) trauerlos, nicht trauernd. 

ἀπένθητος, ον, (πεν ϑέω) unbetrauert, unbeweint. 
2) act. nicht trauernd, fröhlich. - 

armıavıda, — d. folg. wird wie das Subst. ἀπε- 
ψιαύτησις, ἢ». bezw. 

ἀπενιαυτίζω, σω, (ἐ 
send seyn: um ein Jahr üherlehen, dav, 

ünevsavropds, 6, Abwesenheit auf ein Jahr. 

und, s. ἀπέκ. 

ἀπεξαμαρτάνω, verstärktes ἐξαμαρϊτάνω. 

ἀπεξεργάζομαι, (ἐξεργάζομαν) etwas βόδι ausar- 
beiten, vollenden. _ 

ἀπεξηγέομαι, (ἐξηγέρμαι) zu Ende erzählen, 

ἀπέρικα, part. dnromis, Att. a1eıxarc,' perf in 
Praesensbdtg st. des ungehr. ἀπείκω, (dose, 
Irreg.) nicht gleichen, uuähnlich seyn, nicht 


passen, uuwah.scheinlich od. widersinnig seyn, | 


ungeschickt oder unanstandig sich betragen. 
Das Part. nicht stiıımend od passend zu et- 
was, ahgeneigt, πρὸς τὰ καλώ, ulienus, abso- 
nu8, 8. ἀπεικῶς. Adv. ἀπεοικότως; 


\ 


- 


γιαντός) ein Jahr lang abwe- 


6 Oberkleid, Pind. φα-- 
ρέων ἄπεπλος, Eur. 


ἀπεπιέω, nicht verdauen, Unverdwulichkeit ha- 
ben, von . 
ἄπεπιος, ον, (πέπττω) ungekocht, unverdaut, un- 
verdaulich, uureif. 
ἀπέπω, ungebr. praes. von dem der Aor. dnss- 
πεῖν hergeleitet wird, - - 
ἅπερ, neutr. pl. v. ὅςπερ, w. m. 5. Die Att. 
brauchen es oft als adv. in der Bdig νυ. ὥςπερ, : 
wie, sowie, Aesch. Eum.' 657. 'Soph! O. T 
176. 
ἀπεραντολογία, 1, = ἀπειρολογία, von 
ἀπεψαγιολύγος, or, λέχὰ) unmafsig geschwätzig, . 
ohue Ende redend. 
ἀπέραντος, ον, (περαένω) unbegrenzt, unbeendet,- 
. unvoilendet, : wech!os, ΘΓ] 108. > 
ἀπέρασις, ἢ, ( ἀπεράω) das Vregspeien, Wegbre- 
chen, Abluhren überfüssiger Feuchtigkeit. . 
ἀπέραστος, ον, (περάω) undurchdringlich, ohne 
Ausweg. | 
ἀπέρφαστος, ον; (πέρας) unbegrenzt; grenzenlos. 
ἀπέρατὸς, ον, τῷῪ ἃ vorherg. [υὐ συ, 8. ἀπεῖ- 
ρατος. , . 
ἀπεράτωτος, ον, (πτερατόω) unbegrenzt. 
ἀπέριω, (ἐρέω) wegspeien, eine Feuchtigkeit ab- 
führen, ableiien. 
ἀπεργάξομαι, (toyayouas) abarbeiten, ausarhei- ᾿ 
“ ten, vollenleu: bes. eine verduugne Arbeit 
ferüg schaffen, eine Arbeit als Schuldigkeit 
verrichten, Aen vgl. ἀποδέδωμε: überh. ihın, 
nuacheu, bewirken, verursachen. In der Mah- 
lerey, auswahlen, Gegeus. v. ὑπογράψασϑαι, 
umermahlen, Plato. Dav. 
ἀπεργασέα, y, Ausarbeitung, ‘Vollendung: Wir- 
kung, Bewirkung, Verrichtung. 
᾿ἀπεργαστικός, ἡ, ὄν, zum Vollbringen, Vollen- - 
den bereit od. geschickt: wirksam, bewirkend, 
᾿ hervorbringend. - 
ἄπεργος, 0>, (ἔργο») := ἄεργος, geschäftlos, un- 
Uhabig. . 
ἀπερεῖ, adv. a ὡςπερεί, v. ἅπερ, Soph. El. 189. 
ἀπερείδω, au, verhalt sich zu ἐρείδω wie defgo_ 
zu figo, die Vollendung davon ausdrückend, 
vollnosmmuen festsıellen, lestsetzen, fesisiecken, ° 
festdrücken. Haufiger iın Med, sich auf etwas 
stützen oder lehnen, sich auf etwas verlassen, 
darauf bestehn.: von Krankheiten, sich auf ei- 
nen bestimmten "Theil des Leihes werleu, niit 
sis. „Auch in völlig act. Bdig, ἀπερεέδεσ ϑας 
ὄψιν εἴς τε, den Blick auf etnas heilen, un- 
verwandt hitrichten, Piato. ebenso ἀπεμεέδε- 
σϑαι Ädyoy, θυμόν, πληγάς πρός τι, Heden an 
jemand richten, seinen Zorn auf ihn werfen, 
Schläge gegen ihn führen, von jeden Hinrich- 
ten, Beziehn, Hinlenkeu auf irgend einen Ge- 
genstand: hey Polyb. siclier niederlegen, de- 
 poniren, vgl. ἀπουκήπτω. 3) aus sich heraus 
drängen, nıt Austreuzung hervorarbeiten, ge- 
bähren, Call, , 
ἀπερείσεος, ον, == ἀπειρόσιος, wie ἀείδελος εἰ, ἀΐ- 
δηλος, Ham. der es fast ausschliesslich nıkt 
«θενὰ verb., unermessliches Lüsezeld, 


m. 


- Ancsge— περε 
ἀπέρεισις, ἥ, ( ἀπερείδω 
drücken, εὐ πον ΜΕ ᾿ 
ἀπερεύγω, ξω, (ἐρεύγω) ausspeien, Äusgiessen, bes. 
μὴ Shen, Se u Med. mit act. Bedentung, 
Ruhnk. ep. cr. p. ı50. dar. 
ἐπέρευξις, ἢ, das Äusspeien, Ausgiessen. 
ἀπερέο), ungehr. praes. 5, ἀπερῶ. 
ἀπέρημος, ov,.yerstärktes ἔρημος. 
ἀπερημόο; (ἐρημόω) ganz, einsam oder öde ma- 
chet, vereinsamen, verwüsten. 
ἀπερητύω, (ἐρητύω abhulten, hiudern. [ Yps.. ist 
doppelzeitig nach dem \ersbedarf ] 
ἀπερέβλεπτος, ον, (περοιβλέπω) nicht umschaut, 
nicht wohl erwogen, nicht leicht zu verhüten, 
nicht von allen Seiten gekannt, 2) Act. nicht 


) das Feststemmen, Fest-. 


unsichtig, unvorsichtig: 
ἀπερέβλητος, ον, (περιβαλλω) ohne Umwurf, un- 
hekleidet. 


ἀπεριγόνητος, ον, (περιγίνομαι) unliberwältigt. _ 
ἀπερίγραπτος, ον, (περιγρίάφω) nicht uuschrie- 
beu oder wwuzeichnet, unumngrenzt, uneinge- 
schlossen, grenzenlos, unendlich, immerwäh- 
rend: unbestimmt. ° 
antplygepos, ον, = d. vorherg. 
ἀπεριέργαστος, ον, (περιεργάζομαι) nicht 
len Seiten genau gearbeitet. _ 
anspseoyia, ἡ, Einfachheit, Kunstlosiekeft, von 
ἀπερίεργος, ον, (περέεργος) ununuständlich, kunst- 
los, einfach, ungesucht. 
ἀπεριήγητος, ον, (περιηγέομαι) unerklärt. 
ἀπεριήχητος, ον, (περιηχόω) wicht umtönt. 
ansgınddagros, 09, (περικαϑαίφω) nicht riugsum 
geremigt. ΕΞ ΕΕ 
ἀπερικάλνπτος,. ον, (περίκαλύπτω) unumhüllt, un- 
verdeckt, ununıwtuden. 
ἀπερίκοπος, ον», (κόπος) unermüdlich, 
ἀπερικόσμητος, 09, (περικοσμόω) ungeschmückt. 
ἀπερικτύπητος, ον, περικτυπέω) nicht wurauscht. 
ἀπεριλάλητος, ον, (περιλαλέω) /nicht umschwatzt, 
nicht zu üherschwatzeu, nicht zu besiegen an 
Schwatzhaftigkeit, Ar. Ran. 850. 
ἀπερίληπιτος, ον, (περιλαμβάνω) nicht umfasst, 
unumgrenzt, unbestinuut. - Ι 
ἀπεριμέριμνος, ον, (μέριμνα) unbesorgt, unbe- 
künnuert, sorglos. . . 
ἀπερενόητος, ον, (Megivoso) nicht mit dem Ver- 
stande zu fassen, .unbegreiflich: unversehns. 
ἀπερίοδος, ον, (περίοδος) unperiodisch. 
ἀπερίοπτος, ον, (περιόψομαι) nicht um sich schau- 
end, nicht umsichtig, unvorsichtig, sorglos, 
sich un. nichts künunernd, τερός.- 
ἀπεριόριστος, ον, (περιορέξζω) unbegrenzt, unbe- 
stinuu.t. . 
ἀπερέπτυκτος, ον, {(περιπιύσσω) nicht umfaltet, 
sicht on.büllt, nicht umarnıt.' ᾿ 
ἀπερίπιωτος, 0», (περιπίπτω) nicht in etwas hiun- 
eimgeraihend od. verfallend, das Wohinein im 
gen. keines Irrthums fähig, keinem Unglück 
ausgesetzt. 
ἀπερισάλπιγκιτος, ον, (πεφισαλπίζω ) nicht von 
Trosmpetensc!.all unıgeben. , 
ἀπερίσκεπῖος, ον, (περισκέπτομαι) = ἀπερίοπτος. 
Subst. ἀπερισκεψέα, ἢ. . 
ἀπερισκόπητος, ον, und ἀπερίσκοπος, 07, (περν- 
σχοπέω) = ἃ. vorherg. 
ἀπερίσπασῖος, ον, (περισπάω) nicht hin- u. her- 
gezogen, uicht verzerrt, nicht zerstreut, nicht 


+ 


von al- 
% [I 


” 


“ 
-“ 


«- 


-.- 
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eg 


᾿ἀπέρχομαι, ελεύσομαι, ( 


᾿περι-- 4πεσ , 


durch Arbeiten abgezogen od. gehindert, wie 
negotiis distractus. 
ἀπερίστατος, ον, (mearigrnu) ohne Umstände, 
bes. ohne widrige, sicher, gefahrlos. 2) nicht 
umstanden, nicht unıgeben, nicht umringt, bes. 
- von Freüüden: daher nicht umschirmt, ohne 
‚Schutzwehr, hilitios, allein, einsam, Hemst. Ar. 
Plut. p. 333. 
ἀπερίστρεπιος, ον, (περιστρέφω) nicht wunzuwen- 
, den: sich nicht umwendend, nicht umgekehrt. 
ἀπερίτρεπτος, ον, (περετρέπο») nicht winzukehren, 
nicht umzuwenden: sich nicht umwendend, 
. aicht rückwärts laufend, wie das Jahr: nicht 
zurückkehreud: sich an nichtskehrend, sorglos. 
ἀπεῤέτροπος, ον, = ἃ, vorherg. Soph. EI. 182. 
nicht heimkehrend. ᾿ : 
ἀπέριττος od. ἀπέρισσος, ον, (πεῤιττόῷ, ohne Ue- 
berfluss oder Ueberladung , ohne Verschwen- 
duug, Pracht oder Putz, ohne aufgewandte 
Kunst, ungekünstelt, ıngeziert, kunstles, ein- 
fuch, dav. 
ἀπεριττότης, ἥ, Entäusserung des Ueberflüssigen, 
Einfachheit, Kürze. 
ἀπερίττωτος, ον, — ἀπέρεττος- bes. ohne περιῖ- 
εωματα. 
ἀπεριφερής, ἐς. (περιφέρω) sich nicht rund um 
bewegend: nicht abgerundet. 
ἀπιριφόρητος, ον, = ἃ. vorherg. 
ἀπερφέγασι, 3 plur. perf. act. v. 
YVe- ey] 
ἀπέῤῥω, (ἔρῥω, Irreg.) fortgehn, weggehn, bes. 
Zu seinen eignen Unglück, daher medde, packe 
dich, abi in .malam, rem. 0, 
ἐφρυϑριάω.) nicht mehr erröthen, 


/ 
ἀποῤῥιγέω, Od. 


ἀπερυϑριάω, (ὲ 

‘ Schaam und Scheu abgelegt haben , schaanılos 
er . , 

ἀπερύκω, (ἐρύκω, Irreg.) abhalten, fernhalten, 
shwehren, Yerhindern ‚ verscheuchen, Hom. 

ἀπερϑοιβόω, (ἐρυσίβη) durch Mehlthau 
ren, verderben. 


> 


ἀπερύω, Low, (ἐρύω, Irreg.) abziehn, abreissen τ, 


etwas, τινός. [Ypsilon kurz. 1 ἡ δῇ 
ἔρχομαε, .) abgehn, 

᾿ weggehn, scheiden, mie 2% und ἀπὸ ‚'b. ἤν 
tern auch m. d. blofsen Gen. z. B. ἀπελήλυϑε 
πατρῆης, Hom.’ 2) verscheiden, sterben, ὁ ἀπε: 
ϑών, der Verstorhne. , , 

ἀπερῶ, Ion. ἀπερέω, fut. zu andpnur u. ἀπεῖπον, 
(£p6)) perf. ἀπεέρηκα, fur. med. ἀπεροῦμαε, δῇ- 
σεν ἀπερεῖν, einen miändlichen Auftrag aus- 
richten, sich eiuer Rede pflichtmäfsig entledi- 
-gen wollen, Hdt. ı, 152. - 

ἀπεῤωεὺς, dog, 6, Verhinderer, Hintertreiber, ἐμῶν 
μενέων ἀπερῤρωεὺς, Vereiteler meiner Anschläge, 
U. 8, 361. von 

ἀπερωέω, 100, (ἐρωέω) sich davon machen, wei- 

chen, sich zurück ziehn, abstehu, πολέμου, Il. 

16, 723. eigenll. zurückfluchen. 2) abhalten, 
aufhalten. Suhst. ἀπεροωή, ἥ. 

ἀπέρωτος, ον. (ἔρως) lieblos, ohne Liebe, ἔρως 
ἀπέρωτος, wie γάμος ἄγαμος, Acsch. Choeph, 
8906. wo emige Gramm. ὠπέρωπος == ἀπάν»- 
Jowros lesen wollten. 


‚verzeh- 


᾿ἀπεσϑέομαι, (ἐσϑής) sich entkleiden. _ 


ἀπεσϑίω, (ἐσϑίω, Irreg.) abeggen: aufhören zu 
x: 
a 


.— 


“τῷ 


u . / 
N 


ArEOH— πε 


aut σκής N ἐς, (πεσκας) unbedeckt, Soph.. 
᾿ἀπέσσουα, ef ist fort, Lakon. aor. 2., pass. st. 
- ἀπεσσύη zu ἀποσεύῳ, Xen. Hal, ı, ı, 23. 


"renolueda, ἀπέσσυτο, perl. u. plusg. Pass. zu 


ἀποσεύω, Hom. 


«ἀπεστὼώ., οὖς, N, (ἀπειμεὴ Abwesenheit, Entler- 


‚nung aus der Heimat, Hdt. wie εὔεστώ gebil- 


det. Auch ἀπεσιύς, 7, b. Gramm, _ 
„ansınlos, ον, (πέτηλον) blätterlos, entlaubt, ." 
ἀπευδιασμός. 6, (εὐδιάζω) Erhellung, Erheiterung, 
Aufklärun;, Berubigung, Säufügung. 
«ἀπευδοκιμέω, (εὐδοκιμέων) misbilligen. 


«ἀπευϑανατέζω, (εὐθακατίζω) seeljg versterben,, | 


“»ἀπευϑής, ἐς, (πυνϑαάγομαι) unbekannt, UUSE- 


‚kauut, ungewusst, ignotus, Od. 5, 88. 2) act. 


unwisseud, ‚unerfahren, wukundig, igrarus, Ol. 


I 184. 
‚anevdoz, ο»,. πα. ἃ. vorherg;: Gramun.. 


ἀπευϑύνω, (εὐθύνων) wieder gradmuachen., wieder |. 


‘ aufrichten: meist übertr. herstellen, verbes- 
'sern) beglücken: berichtigen, züchtigen , gasti- 
are, χέρας δεσμοῖς, Soph. Aj. 72. richten, 
.. Jeuken, keherrscheu, Soph. O. FT. 104.. 
“mevxos, ον, (πεύκη) ohue Kien. od.. Harz. 
ἀπευκταῖος, 09,.—.d. folg. - 
ὥπευκτος, ον», (ἀπεύχομαῦ verwüuscht,. verflucht, 
-verabschesenswerth. 


ἀπευνάζω, (εὐνάζω) einschläfern, zu Bett od.. zur: 


Ruhe hringen, beruhigen, lindern, Soph.. 
ἄπευσιος, 09, = ἀπευϑῆς, Gramm. 
ἀπευτακτέως (εὐτακτέω ordentlich u. regelmälsig 

abzahlen, abtrageh. " 
ἀπεύχετος, ον, mm: ἄπευκτος, Aesch, 
ἰἀπεύχομαι, ξομαι, (surouus) wegwiluschen, ver- 

wiinsehen, verfluchen, werabscheun. 2) sich. et- 
was. verbitten- ͵ 
anebo, (sum) abseugen, 8. ἀφδύω. 
᾿ἀπευωνίζω, πὶ ἐχευωνέζον, Luc. zw L. | 
ἄπεφϑος, ον, (ἀφέψῳ) ahgekacht, χρυσός, reiues, 

&elnutertes Gold, wie Aurum coctum, Theogn. 

-- „Rp. .eigentl. ἄφεφϑος. . 


ἀπεχϑαίρω, (ἐχαίρω) heftig hassen, von ganzer 
Seele hassen, τινά, ἢ. 3, 415. 2) jemandem et- 


᾿ς Was verbässt wachen, verleiden, zıy“ zu, Od. 4; 
τοῦ, 5 


ἀπιχϑάνομαι, ϑήσομαι, (ἐχϑάνομοωα, Irreg.) = | 


ἀπέχϑομαι, Od. 2. 202. 2) ac. λόγοι ἀπε- 
xYwvöusros, verieindende Reden, Xen. 


‚eniydue, ἡ, (ἀπεχ ϑὴρ) Verfeindung, Feindschaft, | 


, Hass. - on 
᾿δπέχϑημα, τό, das "erhasste, der Gegeustand des 
Hasses. ᾿ ᾿ 
ἀτεχϑήμων, er, == d. Solg. 


ἀπεχϑῆς, ἐς, verhasst, gehässig, verfeiudet, feind- | 


selig. 
ἀπιχϑητωῖιός, 
dend. 


ἡ, ὄν, verhasst nıachend, verfein- 


ἀπέχϑομαι, (ἔχϑομαι) yerhasst seyn, gehässig ' 
seyn, sich veıleinslen, gehasst werden, Honu. : 
aur Einmal scheint d«s part. ἀπεχϑόμενος act. ' 
Bdig, hasse:.d, aufaindend, zu hıben, Od. ı6, 


114. (Nur praes. u. imperf. gebr., die ührigen 
Temp. gieht ἀπεχϑάνομαε.) 

«ἀπεχύρόω, (ἐχυρόω) belesiigt aufstellen, als fest- 
gemacht (erstellen. 
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ἡπέχω, ἀφέξω;, (ἔχω; Kreg.) abhalten, entfernt ᾿ς 


"Are — πη ρ " 


Ralter, via νήσων, ein Schiff von den Inseln 
fernhalten, damit es nicht daran scheitere, Od. 
15, 35. daher bes. abwehren, ein Unglück ven 
einem entfernt halten, prapulsare, χείρας πείν- 
τῶν ἀνέξῳ σοι, Od. 20, „265. üherh. abson- 
dern, scheiden, trennen, κα δες αὐχένα ἀπ᾿ ἅμων, : 
N. 22, 524. entfernen, Od. ıg, 572, u rosa 

meist wie κωζύειν, hindern, hemmen, verhü- 
ἴρη.. οὐδὲν ἀστέχει, nichts. steht im Wege, cs ist 
natürlich od. wahbrscheinlich,.c. iuf. I μισθὸν 
ἀπέχερν, schuldigen Lohu hinnelunen, enpfan,- 


gen, ebenso χάριν, Jac.. Anth. 2, 5. yag. 246. 
überh.. verdienten Gewinn oder Genuß haben, 


ἀπό τινος. 5) iutr. abstehn, enilegeu seyn, 
fern seyn, τενός, die Eutleguung selbst im Acc. 
Vom Urt übextr. auf auwılre Diuge, z. B. eut- 
fernt seym von einer. Verbrechen, sich ’dessen 
nicht schuldig muuchen, Xen. ὦ 
el. ἀπέχαμαϊί τινος, sich einer Sache ent- 

halten, abstehu, ablassen: von etwas, εὐνῆς, πο- 
λέμου, βοῶν, Hom. der auch vollstäudiger, κα- 
κὼν ἀπέχεαϑαι χεῖρας, sagt, Od. 22, 8510. je- 
mundes schonen, Od, 19, 489. on 
ἀπεψία, 7, (πέψις) Unverdaulichkeit,, Unverdant- 

τον in ' . 
ἀπέψω, Ion: st. dpeyon 
ὠπεωυδ, AUT. τὴν. ἀπωϑέω, Od: 
αἀπηχορέω, — ἀπαχορεύω. Im, Med, sich. νο ων. 

worteu,. wie ἀπολογέωμαι, Arist. dav. 


‚arsnyogayıee, 36, Verantwortung „ Vexiheidigung. 


‚Auch annyöasupe, 10. 
ἀπήϑαζος, er, (πηδάλιον) oline Steuer. 


 ἀπηϑέω,. (ἠϑέω) ahseihen, durchseihen, ὦ ducch- 


schlagen, An. dar.. 


᾿ἀπήϑυμα, τό, das Abgeseihte, 


UNNIRDOG., 07, 

„ ὑπήκοος.. 

annpipupsrog, adv: part. perf. pass. v. ἀπακρι- 
dw, genau, vollkomiuen,. 


(ἀκούω) ungehorsam ,. Gegens. van 


᾿ἄπηκτος, or, (njyruuı) nicht befestigt, nicht zu- 


sanumengefügt: dicht geronuen,. nicht gelroren. 

ἀπηλεγέω, wie ἀγηλεγέοι, vermuchlässigeu. 

ἀπηλεγέως, adv. v. ἀπηλεγήςν. ohne sich um et- 
was zu kümnierm, sorglos, rücksiehtslos, fureht- 
Ios, ὃ. Hom..nur in der Verbindung uiYor 
ἀπηλεγέως anosneiv, grad lreraussagen, ohne 
sich an etnas au kehren. 4) b. ἃ, Älex. sehr 
genau, sehr sorgfältig, voll Rücksicht. Das’ 
Adj, nur bey selır Späten. (Die wahrzcheinl. 
Abltg u ἀλέγω, wie sudeyns, ἀνηλεγήξ: nach 
andern Υ, ἀπολὲγω.) | 

ἀπῆλθον, δον. 2. zu ἀπέρχομοι. 

ἀπηλιαστής, 6, wer sich von Athen. Gerichtshof 
“Μλικία fernhült, Fein.l von Rechtshändeln, init 
dem Doppelsinu, sich nicht gern snunend, vun 
ἥλιος, Gegens.. v. φιληλικστῆς, Ar. Av. 110. 
(die Bildung des Worts ist Ion. s, ἀπηλιώτης.) 


1 ἀπηλέϑιόω, (nAıdıdao) dumm machen. 


ἀπηλιώτης, ου, 6, (ἥλιος) verst. ἄνεμος, Ostiwind, 
subsolanus. (Die Bildung Jea \Vertes ist [on. 

, wie v. ayınktas.) N 

ἀπήμαντος, ον, (πημαίνω) unversehrt, unbeschä- 

„ digt, Od. 109, 282. 4) act. unschädlich, 

ἀπήμβρατον, aor. 2. zu ἀφεμαρτάνω, Hom. 

ἀπημελημένοςς, udv. part. perl, pasa. τ. ἀπαμελέω, 
‚vernachlässigt. . . 


ἀπημονία, 7, = ἃ, folg. 





dAdsnuo—Anıd 
ἀπημοσύνη, %, Unverletztheit , Gesundheit: act. 
Unschädlichkeit, von _ " 
ἐπήμων, ον (πῆμα) umversehrt, unbeschädigt, 
shadlos, wie ἀπήμαντος, Hom. 2) act.. un- 
schädlich, keinen Schaden, keine Gefahr. brin- 
gend, οὖρος, μῖϑος, πομποΐ, Hoın. "daher gin- 
sg, lieblich, erquickend, ὕπνος. IL τά, 164. 
ἀπήνεια, ἡ, das Wesen des ἀπηνής, Härte, Roh- 
heit, Wildheit. Ä Ä 
ἀπήνεμος, 0», (ἄνεμος) ohne Wind, windstill. 
ἀπήνη. ἢν vierrä 
zuweilen auch Meuschen, bes. Greige u.. Frauen, 
zu jahren, meist v. Maulthieren, auch v. 
dern gezogen, Mom. 2. ἅμαξα. Bey Spätern 
üherh. Fahrzeug,. ἀῦγος, 


seibst Schill. a) wie 

alles paarweis Gejochte oder Verbuudne, Ge- 
spaun, Paar, z. B. 
Phoen. 331. (wird v. ἄγω abgel.) 

ἀπηνής, ὅς, uumild, unfrcundlich, rauh, unerbitt- 
lich, unbiegsam, Hain. μηδὲν. ἀπηνές,, wichts 
uuschickliches! Ar. Gegeus.. v. 8v75 ἃ. προς» 
γῆς, viell. v. Eis, Ejoge νος 

ἀπηόριος, ον, τ ἃ, folg... : 

ἀκήορος, OP, ταἰώρέων, in der Höhe hangend, 


schwebend, niederhangend, hoch, erhaheı: |. 


ἀπάορος ἐχϑρῶν, Pind. P. 8, 124. der Feinde 
wegen in banger Spannung, suspensus: nach 
and. vom Feinde feru. Urspr. ἀπήωρος, w.ın. 8. 
ἀπηρής, ἐς, [πηρός ) micht verstümmelt, unver- 
sehrks. 0. u 
änneos, ον, (πήρα) olime Tasche. 4) == ἀπηρής. 
ἀπηρτισμένως, adv. part. perf. pass. v. anagzico, 
völlig, vollkonımen.. , ἮΝ 
ἀπηρυϑγιασμένως, adv. part. perf. pass. v. ἀπε- 
ρυϑριάω, ınverschämter Weise, — 
ἀπήοωτος, 0%, (πηρόωῳ) unverstümmelt, uuver- 
sehrt. 
ἀπηΐρον, ἃς, αν, Imperf. γν.. ἀπανράω, Honz. 


ἀπήχεια, ἡ, Mislaut, Miston: Mishälligkeit, Feind-.| 


seligkeit, von 


ἀπηχέω, (ἠχέω) wiedertönen, zuriicktänen. 2) mis- 


tönen, abtönen, wie ἀπάδω, dav. 
ἀπήχημα, τό, Wiederklang, Nachklang:. übertr. 
nachgesprochue Lehrsätze, Axioch, 


AAN; δρ. istönend Ἀ, übeltönend; mishälltg,. 


, 
. 


verieindet. 


annznuis, ἢ, das Wiedertönen; Nachtönen, Nath-. 


ahıneu eines Klauges. ' 2) das Mistünen. 
ἀπήωρος, ον, (αἰωρέω) hochhangend, hochschire- 

bend, Od. ı2, 435. später ἀπήορος.. ᾿ 
ἀπιάλλω, (iulie) — ἀποπέμπω, 'Ihuc.. ein. 

od. Lakon. Wert. 
ἀπέημε, Ion. st. ἀφέημι.. 


unidaros „or ,.( πεϑαγός ) wmgläublich, unwahr-- 
scheinlich, nicht leicht Glauben od. Geharsam. 


findend.. 2) act. nicht leicht glaubend. od. ge- 


horchend, hartgläubig, Heiud. Plat. Parım. p.. 


1232. B. dav. 


ἀπιϑανδίης, ἧ, Unwahrseheinlichkeit: Maugel.an: 


Uebderreduugsgabe. 
ἀπ ϑέω, yon, (Ne) Hook. δῖ.. ἀπειϑέω,. unge- 
horsamı, unfolgsam seyu, zwi: Hon. hat.es 


οὗ. aber stets mit οὐκ, οὐκ ἀπέϑησε μύϑῳ u.. 
. er gehöorchte den Wort:. Einmal c. 'gen. ἀπίιτωτος, ον, Aut. st. ἀπίασωτος. 
DE τος  ἄπιχϑυς, v, ((γϑὺς)͵, fischlos, keine Fische esseud 


dergl 

Ἦ. Hom..Cer. 448, . 
auldns, ἐξ, Bert. δὲ. ἀπειϑής. / 
ἀπιϑύνω, (ἐϑύνω) τῷ dvd rer. 
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riger Wagen, bes. unr Lasten, 


«ασιτοξ 5 N, 







‚anıos, In, ἐον,, (v. ἀπό, wie 
von Brüdern, Valck. Eur. | 


Dor.. 





Ἀ 
x 


Anım— Arc 


ἄπικρος, ον, (πικρός) υπδὲεῖθε.. 

ἀπιπρόχολοφ, ον. (χολή) nicht. von.bittrer Galle, 
nieht jahzornig. \ 

᾿Απιλλαῖος, d, τς "Anelleios, Gazäisch... 

ἀπέλλω, (tlieı) abtreiben ‚.ausdrängen, ausschlies- 

„sen, auch = ἀπειλέῳ, ἀπεέλῳ. - ι 

ἀπιβδλὴς, ἕξ, und ἀπέμελος,,. ον, (πιμελή) ohue 
Fett, uicht fett. = 


‚änuıris, &, (tivog) ahue Schmutz, licht. schinuz- 


Ζ21ξ. wur ! ᾿ . 
ἀπι»ύσσω, (πινυτός) wnverständig seyn,: Od. - κῆρ 
, ἀπινύσσῳν, ein Besinnungsloser, Il. 15, 10, 
anıor, τὸ, (anıos) Birne, 2) apium, Eppich. 
Birnbaum: “auch die Birne. 4) sine: 
Art Wolfsmilch.. 
ἀντέος v. ἀντῷ fern, 

entfernt, entlegen, ἐξ ἀπίης yalng, aus. den 

Fremde, Il. ı, 270. 3, 4g, Od. 16, ı8..Soph.- 

Ὁ. Ὁ. 1685, gauz verschieden davon ist "Amo 

ἔχ, ον, (v. «{πις) Apisch, ἃ. is. Peloponnesisc 

nach einem mythischen König, Apis in Argos 
so genannt, dalfer Ania γῆ Ὁ. Aesch... der Pe- 
» lopounes, insbes, Argolis. [Beyde Wörter. sind 
durch die (Quantität wuterschieden: jenes .hat 
die ‚erste Sylibe stets Aurz, dieses stets Zang.] 
änzinow, (Indw) auspresseu, auskeltern, Hit.. 
Ars, 105, 6, der in Aegypten göttlich verehrie 

. Stich, den die Griechen mit ihrem Epaphus 

ve glichen ,, Hdt. 2,.153. Auch Grieth. 

zername. |-u,. Jac. A. P. p. 675 
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ausgeglichen, bey-, 


» 
> 


ἄπισας, ον, (ἴσος) abgeglichen, 
, ἭΔ, ον. ἢ. - Ν . 
ἀπὶσόω, (ἰαόω) abgleichen, ausgleichen, gleich.od. . 
, eben machen. ' 
ἀπώσωτος, ον, (πισσόοσ)λ unverpicht,, , 
ἀπιστέω, (ἀπιστος) etwas nicht glauhen,, bezwei- 
felı,. in Zweilel ziehu, Od. ı3, 339. 2) = 
ὠπερϑέω, etwas nicht hefolgen, ein Gesetz nicht 
beobachten, Heind. Plat. 'T'heaet. pax.. 146..C. 


IMän- " 


3) intr. ungläubig seyn, nicht trauen: nicht , - 


seherchen, micht folgsum seyn, Wyt. sel. hist. 

ἀπιστητικός, ἡ, ὄν, ungläubig. 

ἀπιστία, ἡ, Ungläuhigkeit,. Mistrauer, 
auverlässigkeit, Maugel: au Ehrlichkeit, Treu- 

„josigkeit: Unglaublichkeit. [ὦ- ἡ -] .. 

ἄπιστος, ον, (πίστις ) uuzuverlassig, nicht glaub- 
würdig, treulbs, [l. später auch von Sachen, 
nicht glaubhalt, unwahrscheinlich. 2) act. nicht 
glaubend oder. yertrauend, ungläubig, argwüh- 
nisch, Od. vgl, Valck, Hdt. 6, 108: Pots. Eur. 
Hee. 1025.. 3) nicht gehorchend ,. ungeharsam, 
“Ὁ. gen, Aesch, 

ἀπιστοσύνη, = ἀπιστία, poet.. 

anigyvairo, (ἐυχναίνω) abmagern, dünn mache 

anypyvoo, =. ἃ. vorherg. 


ἀπισχύῦρέξομαι, (ioyugiloum.) sich. standhaft. wei- ΟῚ 


gern, widersetzen, πρός τινα, Thur.. 2) lest 
‚ au etwas halten, darauf bestehn, τιρός  Φοὸ. 
«πίσχω, poek ἀπέχω, Ser halten, Od, 11, 95.. 
ἀπίσωσις, n, (ἀπισόω). Gleichung. , ᾿ 
«πεῖόος, Sa, ἔρν, adj. verb. ζῃ. ἄτειεμε,, weggehn, 
anlıns, ὅ, γετδῖ.. οἶνος, (ἀπιο») Birnwein.. . 


wie ἀπόσιτος. 


ἀπιχϑύω,. verfischen, ‚zum: Fisch machen. 


- 


Hes. Um,’ 


\ 


σ᾽ 


--- 


δὼ 


- δγεδι θοῦ, unermesslich, unendlich weit. 


΄“ , 


.- 
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᾿ἀπίων, 09, (πίων) wicht fett. [ὦ--} 
ἅπλαγκτος, ον, ΞΞ ἀπλαγὴῆς. nt 
ἁπλαὶ, αἵ, (eigentl. fen. v. ἁπλοῦ!) Lakon. Schu- 
he mit einfacher Sohle. 
-ankdxmtos, ey, falsche Conj. Bruucks zu Soph. 
Tr. 120. 8. ἀμπλάκητος. \ 
ἀπλάνεια, ἢ, Stetigkeit, Unwandelbarkeit, von 
anlurıs, ke, (πλάνη) ‚nicht umher irreud, nicht 
umher schweifend, in der Astron. Gegens. v. 
πλανήτης. 5) nicht, irrend, ohne Irrthuun. 
ἀπλάνητος, 09, (πλατααὴ) unverürt. 2) == d. vor- 
herg. , 
ἄπλαστος, ον, (πλάσσων) nicht gebildet, wmge- 
fornıt: wungeschmückt, ächt, wahrhaft, wirk- 
lich, nicht blofs im Bilde vorhanden. 2) = 
ἄπλατος, Hes. op. ı47. Theog. ı5ı1. wenn 
nicht mit mehren Hschr.. richtiger unlaros zu 
schr. ist. | 
ἀπλὰτής, 8, (πλέτορ) ohne Breite. - 
üniutos, ον, Ion. ἄπλητος, (melde) st. ἀπέλατος, 
.deıg inan sich nicht nähern κων oder darf, 
unnabbar, init dem steten Nebeubegriff des 
Furchtbaren , Schrecklichen, dem man nicht 
nahe, zu koınmen wagt: "daher, ungeheuer,’ 
enwetzlich grofs, Hes. s. auch änleros. 
ἄπλεκτος, or, (πλέχω) ungellochten. 
ἀπλετομεγέϑης, es, (μέγεθος) unnahbar grols, 
entsetzlich durch seine Grölse, auch ὠπλάτομ. 
ἄπλετος, ev, = änlarog, ἄπλητος, unnahbar, 
schrecklich, ungeheuer: meist, des Versbedürf- 
"  nisses wegen Ῥ. Dichten, aber auch in Ion. 
u. Aıt Prosa. Hdt. ı, 215. Heind. Plat. Soph. 
. 246. C. (Die Ablıg νυ. πίμπλημι ist falsch, 
Piers. Moer. p. 24.) Eu 
ἄπλευρος, ον; (πλευρα) ohne Seiten od. Rippen, 
schwach an den Seiten. 
ἄπλευότος, ον, (πλέω) nicht schiflbar, nicht be- 
schiflt. Ä 
äninyıos, er, in. einfachem Kleide: überh. = 
ἅπλοῖς, von . 
äninyls, ἰδος, n, verst. χλαῖνα, (ἁπλοῦς) einfa- 
- ches Oberkleid, wie ἁπλοῖς, Gegens. von δὲ- 


kommend, geziemend. 2) = ἁπλοῦς, einfach, 
natürlich, schlicht. . 

ἅπλοϊίς;, (doc, 9, einfach: Hom. venb. -ἅπλοΐδες 
χλαῖναι, = ἁπληγές. : 

ἀπλόκαμος, ον, (πλόκαμος, che Hasiflechten, mit 
ungellochtuem Haar. (ἁπλόκομος ist kein Griech. 
Wort.) 

anloxos, ον, (πχέκω) = ἄπλεκτος. 

1; “πλοκύων, 6, der einfache, grobe Kynische Phi- 
. losoph: bes. Beyname des Kynikers. Antisthe- 
nes, weil er eine ἁπληγίς trug, od. besser von 
seinen: einfach Kynischen Leben. 

ἁπλόδος, dn, 009, zsgz. ἁπλοῦς, 7, οὖν. einfach, 
echnuucktos, schlieht: wahr, wahrhaft, offen- 

‘bar: übhertr. von Menscheu, ohne Falsch, of- 
fenherzig, grad. Im schlechten Sim, einfäl- 
tig, dumm: ganz ’das Lat. simplex, Gegens v. 
διπλόος. Zuerst bey’ Ῥίμα, 4. das adv. ἁπλὼς 

es 


















ankoog, 09.2882. ἄπλους, ovv, (πλόος) ohne 
Schiffahrt, nicht schiffbar. 2) wer nicht zu 
Schiff gewesen, nicht zur See fahren kann. 

ἀπλοπάϑεια, ἢ, blofs leidender Zustand, von 

ἅἁπλοπαϑής, ἐς, (dos) sich blofs in leidendem 
Zustande verhaltend, 

ὧπλός, 7, ὄν, post. st. ἁπλόος, wie. διπλός. ' 

ἁπλοσύνη, 9, == ἁπλάτης. 

ἁπλοσχήμων. ον, (σχῆμα ) von einfacher Gestalt, 
Bildung, Gebehrde. 

ἁπλότης, τος, ἢ, Einfachheit, Offenheit, Grad- 
heit, Redlichkeit: Duiumheit; Einfalt: simpli- 
cılas, 

ἁπλοῦς, 7, οὖν, zsgz. ἁπλόος. ἮΝ 

ἁπλούστερος, ἁπλούστατος, Comp. u. superl. von 
ἁπλοῦς. | 

ἄπλοντος, ον, (πλοῦτος) ohne Reichthum. 

ἅπλόω, (ἁπλοῦς) einfach machen, eutfalten, 5f- 

“ nen, auseinander legen, ausbreiten. . 

ἀπλυσία, ἡ, (ἄπλυτος) Schmutz, Unflath, Schmuz- 
zigkeit. 

ἀπλυσίας, δ, σπόγγος, ein Schwunm, von sei- 
ner schsuutzig grauen Farbe benannt. 

ἅπλντος, ον, (πλύνω) ungewaschen, schmutzig, 
wie ἄλοντος. . 

ἅπλωμα, τό, (ἁπλόω) das Entfalten, Ausbreiten. 

ἁπλῶς, adv. v. ἁπλοῦς, simpliciter, einfach, deut- 
lich, offenbar: gewöhnl. schlechtweg, schlecht 
hin, kurz u. gut, au u. für sich, im Allgensei- 
nen, bes. ὃ. λέγειν u. εἰπεῖν: derselbe. Begriff 
verstärkt, ἁπλὰς οὕτως, Heind. Plat. Gorg. p- 
468. B. Im wdelnden Siun Gegens. v. ἀχρι-- 
Pas, plaulos, obenhin, Wytt. ep. tr. p. 169. 

ἄπλωτος, ον, (nA) unbeschift. — - 

ἀπνεής, ἐς, = ünvoos. Bey Antip. Sid. 5. soll 
es stark wehend heissen. 

ἀπνεύματος, ον, (πνεῦμα) nicht durchweht, windlos. 

ἀπνευστί, adv. zu’ änvevoroc, ohne Aıhem zu ho- 
len, ohne die geringste Unterbrechung. 

änvevorin, 4, Hemmung des Athems, das Nicht- 
. athınen. - 

ἀπνευστιώξω, den Aihem anhalten. 

änvvoros, ον. (πνέω) ohne Athem, nicht mehr 
athnuund, athemlos, Od. δ, 456. daher entseelt, 
to t. 

unvord, ἡ, Windstille, ven ᾿ 

ἄπνοος, ον, 2387. ἄπνους, ουν, (πνοή) ohne Wind, 
nicht wehend, hauchlos, athemlos, nicht mehr 


. σληγές. | " 
᾿ἀπληϑής, ἐς, (nid) nicht δῖ}, Gegens. v. εὖ- 
“πληϑης.. , τος 
ἄπληκτος, ον, (minooe) ungeschlagen, unverwun- 
det, nicht getrofien: keines Antriebes bedürf- 
tig, Plato. | - - 
ἀπλήξ, ἥγος, = d. vorherg. . 
ἀπλήροπος, ον, (πληρόω) nicht auszufülleh, nicht 
ängefüllt, unersättlich. 
ἀπληστεύομαι, (ἀπληστοςῚὴ unersättlich seyn. ' 
‘ ἀπληστία, ἡ, Unersättlichkeit. 
ἀπλήστοινος, ον, jolvas) unersättlich in Wein. 
ἄπληστος, 07, (πέμπλημεν) nicht auszufüllen, un- 


üninog,-ov, Ion. st. ἄπλατος, Ruhuk. h. Hom. 
Cer. 83. Hes. 

ἅπλόη, 9, == ἁπλότης. 

ἁπλόϑριξ, τρεχος, (ϑρέξλ von einfachem, schlich- 
ten Haar. .. 

ἄπλοια, ἥν, Ion. ἀπλοΐη, (πλόος) Mangel an Schif- 
fahrt, ungünstige Zeit zur Schiffahrt, Unfahr- 

, barkeit 

ἁπλοΐζομαι, (ἁπλοῦς) sich einfach, offen betragen, 
frey handeln, ᾿ 

ἁπλοῖχός, ἡ, 0 nach Art eines ἁπλοῦς, ihm ZU- 
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| do οὖς | 167 Aro | 
athmend, .entseelt, tadıt: ohne’ Luftzug, stickig, 
Gegens. sunvoos. " 
ἀπό, Praep. nı. d. Gen. ab, abs, das Deutsche 
ab: Grundbdig, vor, sowohl vom Ort, als van 
der Zeit; von jedem Gegenstand überhaupt, 


+. B) von der Zeit, selinerer Gebrauch, hey 
.Hoın. nur Einmal, ἀπὸ δείπνου ᾿ϑωρήσσοντο, 
nach der Mahlzeit, von der Mahlzeit wegge- 
‚hend .wappneten gie sich, Il. 8, 54. desto häu- og 
figer in Brosa: ἀπὸ τούτου, ἀφ᾽ ob, wie ἐξ “ὋΝ 









von welchem etwas ausgeht, herkommt eder 
A) vom Orte, die älteste u. b. Hoın. fast 
herrschende Bdtg, die sich in drey Hauptfälle 


theilt: ı) von einem Orte ab od. weg, hinweg,‘ 


oft mut dem Nebenbegrif nieder von einem 
Ort, herab, b. Ho. bes. von,einem Ort hiu- 
weg od. herab gehn, laufen, flüchten, schicken, 
trageu, heben, nehmen, werlen, kommen, flie- 


fsen, wallen, fallen, dounern, wahrnehwen, |- 


sehn, beöbachten ; . daher bey allem Zeitwür- 


tern, die eine Bewegung bezeichnen, durch. 


weiche ‘ein Gegenstand sich von .einem Urt 
entfernt. Verwandt sind die Fälle, wo ἀπό st. 
ἔν zu stehu scheint, οὗ μὲν ἀφ᾽ ἵππων, οὗ δ᾽ 
ἀπὸ νηῶν ἐπιβάντες 
andre son den Schiffen kerad angreifend, d. i. 
zu Ross, zu Schifi, IL 15, 386. ἁψαμένη Pgo- 
zov ἀπὸ μελάϑρου, den Strick auknüplen, so- 
dass er vom Gebälk kerab hängt, d. i. aın Ge-. 


balk, Od. 21, 278. vergl. Il. 5, 15. Od. g, 49.- 


und iz Pleonastisch steht es in and Τροέη- 
Jer, an’ οὐρανόϑεν, Il. 24, 492. Od. ı1, 18. 

et. Verstärkt ἐχτὸς ἀπί, IL το, 181. 2) mit 

tiinmterer Angabe des Ortes von wannen 
etwas ist od. geschieht: von einem Ort Fer, 
wobey die Entferuung vom Ort nicht iu Rück- 
sicht kommt, ἵπποε and Σελλήεντος, Rasse 


vom Selleeisfluss, ἀπ᾽ ᾿Αξιοῦ, vom Kluss Axios,' 


was sie ebensogut au den Flüssen selbst, als 
in der Fremde waren, Il. 2, 839. 819. 19, ı. 
20,.5. 22, 447. 24, 401. vor einem Ort aus, 
an’ οὐδοῦ τοξάζέται, er schiesst von der Schwelle 
aus, auf der Schwelle seinen ‚Staud habend, 
Od. 22, 72. vgl. Il. 15, 610. 19. 379. Hievon 
gehn alle unter C. zusummengefasste Fälle aus. 
5) von eine Ort fern, ganz ohne den Begriff 
einer Bewegnug, γεῶν ἄπο καὶ κλισιάων, von 
den Schiffen u. Gezelten fern, TI. 2, ı62. μό- 
sau ἀπὸ ἧς ἀλόχοιο, fern von seimer Gattiun 
weilend, IL 2, 292. an’ Opdulußr, an’ οὔα- 
τος, fern von den Augen, aus den Augen, fern 
som Gehör, 11. ἀπ᾽ "Aoysos, fern von Ärgos, 
D. Hieher gehören au n 
Yıyov, fern vom kierzen, ἃ, i. dem llerzen 
fremd, gleichgültig, auch verhasst, Il. 1, 562. 
daher and θυμὸν sivas und ποιεῖν, Herm. Vig. 
p- 749. πιπρυμμένος ἀπ᾿ ἀλλῶν, den andern 
durch Verbergung. entzogen, vor ihnen ver- 
steckt, Od. 23, 110. ἀπὸ σχοωσποῦ, ἀπὸ δόξης, 
das rechte Ziel weit verfehleud, son der wah- 
ren Meinung weit entfernt, Od. τι, 344. Il. 
το, 325. auch in Prosa sehr häufig , Schaef. 
mel. p. 51. Verstärkt τῆλε ἀπό, νόσφιν ἀπο, 
Hom. (Mehrere Gramm. betonen, in der Bdtg 
fern von hestandig ἄπο, uud betrachten es als 
ein durch Verstärkung des Begrifis gesteiger- 
res and, Schaef. Long. p. 329. Greg p. 210. 
Iu Wolfs Homer findet sich diess ἄπο Kimmal, 
Od. 15, 571. ἅπο τῶν, fern-von dieseu; in al- 
len übrigen, hicher gehörigen Fällen ist die 
gewöhul. Betonuug unveraudert geblielem. ) 





einige vor deu Rossen, |: 


die Redensarten, arıd | 


οὗ, verst. χρόνου, ‚seitdem, sonder Zeit an: 
ἀφ᾽ ἡμέρας, ἀπὸ νυχτὸς, de die, de nocte, var 
Tagesaulaug au, von begiunender Nacht an. 

Ö überh. von allen Gegenständen, von de- 
nen etwas herkommt, ausgeht, erfolgt, bewirkt 
wird, entsteht: ı) Herkusft, Abstaınmuug, Ge- 
schlecht, οὐκ ἀπὸ δρυὸς οὐδ᾽ ἀπὸ πέτρης ἐστί, 
er stammt weder ven der Eiche, noch vom 
Felsen, sprichw, er ist nicht von unbekannter 
Abkuuft, nicht hinter dem Zaun gefunden, 
Hom. τὰ ἀπὸ τῆς μητρός, von miütterlicher - 
Seite, Xen. 2) Ursprung, Herleitung, (Quelle, 
αἷμα: ἀπὸ Τρώων, Troerblut, Π. ı2, 431. λαοὲ 
ἀπὸ πιόλιος,. Od. 15, 156. Antheil, Gemein- 


“ schaft, αἷσα ἀπὸ ληΐδος, Theil au der Beute, 


Od. 5, 40. μήδεᾳ ἀπὸ θεῶν, κάλλος ἀπὸ Xa- 
φέτων, Verstand wie die Götter ihn haben, An- 
ıuuth wie die der Chariten, od. vom den: Göt- 
tern, den Chariten eiupfangen, von ihnen ver-. . 
Hehn, Od. sedass die Praep. oft als Umschrei- " 
bung des Genit. erscheint, Seidl. Dochau pag- 


᾿ 808." Jac. A. P. pag. 42. 3) Wirkung, Fulge, 
. ἀπὸ χειρὸς ἔβλητο, er wurde von meiner Hand 


getroffen, Il. 11, 675. 4) Mittel, Werkzeug, 


"wodurch etwas geschieht, ἀπὸ Polo. πόφνε», 


mit dena Bogen tüdtete er, Il. 24, 605. - ἀπὸ 
γλώτιης, durch :die Rede, mitndlich, Thuc. 
ἀπὸ γνώμης, ex animo, vou Herzen, Aesch.” 
ἀπὸ σιόματος, ohue Concept, frey vom Munde 
weg, Ruhnk. Tim. p. 43. an’ ὀμμάτων, vom 
Seiten der Augen, was. die Augen anlangt, 
ἀπὸ φωνῆς, and γλώττης, auch 200» and γλ. 
von Seiten der Hede, soviel durch Rede, durch 
Sprache geschehu kaun, Witt. sel. hist, pag. 
414. . Art u. Weise, wie etwas geschieht, end 
σπουδῆς, mit Eifer, eifrig, I. 7, 359 sodass 


- die Praep. den Dativ vertritt, Matth. Gr. Granuun. 


. 543. 5) Stoff, woraus etwas. gemacht wird, . 
Erd κόδραυ, von Cederholz, Theocr. . Gewicht, 
στέφανος ἀπὸ ταλάντων ἑξήκοντοι, Kranz von 
'60.Pfunden, Dem. Längenmaa/s, ἀπὸ. σταδίων 
τετταράκοντα, von 40 Stadien, 46 Stadien lang, 
"Hdt. 6) wegen, auf Veranlassung, auf Au- 
wieb: ἀπὸ δικαιοσύνης, ἀπ᾿ ἐλπέδος, der Ge- ' 


- rechtigkeit wegen, aus Hoffnung, Hdt. ἀφ᾽ 


ξαυιοῦ. vonselbst, auf eiguen Antrieb, ἃ se 


 aliquid facere, Schaef. mel. p. 2ı. auch wird 


verstärkend ἕνεκα hiuzugesetzt, z. B. and βοῆς 
ἕνεκα, vonwegen, blofs un’ zu schreyen, Heraı; 
Vie. p- 886. 7) Anhärglichkeit, Ergehenheit, 
Ahhängigkeit, οὗ ἀπὸ Illazewog, ἀπὸ τῆς Axt 


᾿δημίας, ἀπὸ τοῦ λόγου, ἀπὸ τῆς σκηνῆς, die 


Anhäuger des Plato, der Akudemie, die ‚der 
Beredtsumkeit, der Schauspielkunst Beflissnen, 
meist von. den Anhäugern eines Philosophin, 
'wie ἀμφέ, ©. 3. Schaaf. mel. pag. 27. 95. οὗ 
ἀπὸ τῆς βουλῆς, die vom ’Raih, die zun Rah 
gehörenden. 8) zufulge, :vernüttelst, ἀπό Tevog _ 
nalsodaı, nach eiwas benannt werden, davon 
den Namen erhalten, Schüef mel. p. 93. vgl. 
zu Tac. Germ. ἃ. ex'r. αὐτὸ ξιμμοχίας, ἰὰ 
Folge des Bünduisees, Thuc. vgl. ar. 6. 9) bey 


- 


> 
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assiven Zeitwörterm st.’ ὑπό, die Wirksanrkeit | ars den Schiff: 
p | 


.} 


® 
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einer Person bezeichuend, λέγεται, γίνεται Und. 
τινος; Hit. 2, δά. Thuc. 3, 36. ist jedoch sel- 
ten. To) mit Adject. ἀπὸ φανεροῦ. ταύτομά- 
ἴου u. 85. w. st. der Adv. φανεροῖς u. 8. WW. 

D) ohne Casus als Adv. ab, los, fern, aus- 
ser der Dichtersprache nicht gebräuchl, meist 
aber so gestellt, ‘dass es auch als nothwendi- 
ger Theil des Zeitwortes betrachtet und eine 
Tinesis angenommen werden kann, so dr 
ἐμῶο κιίίρη τάμοι, st. ἀποτάμοι, ab mag er 


anein Harlpt schneiden, U. 5, 214. 317. 11, 84: |- 


16, 82. ı8, 92. 16, 266. 22, 125. 509. 

E) in der Zusammensetzung ı) ab, los, ἀπα- 
glogm, ἀπολύω, ἀποτέμνω. 2) weg, forty von 
sich, jedes Entfernen, ἀποβάλλω, ἀπάγω, ἀπο- 
Bobo, ἀποικέω, 5) ein Ablussen, Nachlussen, 
πἀπαλγέω, ἀποκηδέω, ἀποποχέω. Daher 4) ein 
Abıhun, Fertiginachen , Vollenden , ὀπεργάζο- 
„na, ἀπερείδῳ, ἄπο gen 
aus Pflicht oder auf Befehl; ἀποδέδωμι, ἀπό- 
φέρω, ἀπώγω, wo denn umser zurück, wieder, 
ab, heraus, ent-, zer- und ver- gebraucht wer- 
den kann, oft auch hlofßs eine Verstärkung des 
Simplex bewirkt wird: . 5) ein Verwandeln in 
etwas, ein Machen zu etwas, drarögdo, ἀπαν-- 
ϑρωπίζω, ἀπο;αιόω, ἀπογλαυνόω. Ὁ) sehr häu- 
fig wirkt es wie das Alpha privat, die Bdtg 
des Zeitwortes aufhebeud, ἀπαξιόω, ἀπαυδέω, 
driorio, wo dann die Praep. Urssche wird, 
dass diese Zeitwörter wie alle” verneinende mit 
- dem pleon. μή constr. werden, Hernı. ‘Vig. p. 
8ıı. anı häufigsten b. Adj. ἀπόϑεος, ἀπότι- 
“nos, ἀπόσιτος, st. ἄϑεος u. 8. w. [vu, doch 
‘wird b. Höm. u. den älteru Ep. in der Vers- 
hehung die letzte Sylbe auch laug gebraucht, 
-bes. weny ein flüssiger Mitlauter folgt, d. Spä- 
teru δοῦν. dann lieber παῖ Spitzer vers. ler. 

‚5a. ‚die erste Sylbe nur in wenigen vielsyl- 
Bigen Zusammeusetzwigeh laug, wie in de- 
γνέεσθοι. 0 

Conıp. ‚änersgu, Superl. ἀπωτάτω. .- 
ἄπο, 6. ἀπο, A. 5. zu Ende. 
ἀποαίνυμαι, poet. st. ἀπαίνυμαι, Hom.' 
ἐποαιῤέομαι, poet. sl. ἀφαιρέομαι, I. 
ἀπόβα, Att. unperat. δου, 2. δῖ. ἀπόβηϑι v. üne- 


βαίνω. ᾿ : 
anoßadike, (βαδέξω) weggehn. 


ἀποβϑρα, ἢ..(βάϑρα) Stiege, Leiter zum Her-- 


- absteigen... 

ἀποβαίνω, βήσομαι, (Baiva, Ivreg‘) abgehn, weg- 
gehn, davongehn, Hom. auch herabgehn, her- 
absteigen, νηός, ἵππων, auch «Finnov, Hom. 
‘bes. im fur., aor. 2. Act. u. aor. ı. Ried. 2) 
ablaufen, ausgelhn, vom Erfolg einer Sache, 
.erenire, Ihuc. 3) trans. herabsteigen lassen, 
“herabführen, στρατιὴν ἀπέβησε, verst. ἐκ νοῶν, 
er setzte das Heer aus Land, Hdt. bes. im δος. 


. +1. Act. 
werfen, von sich werfen, ᾿ῳ Hom. Merz. 388. 
herahworfen, herabstürzen: verwerfen, ver- 
schmäahn: verschleudern, ‚preisgeben, zu wohl- 
- feil. verkaufen, verlieren, aus dem Gedächtniss 
verlieren, vergessen, Gtgens. v. σώζω: 
anoßante, (βάπεω) untertauchen, Hdk. 
ἀπόδασις, ἢ. (ἀποβαίγω) das Herahsteigen, bes. 


bes. eine Leistung- 


᾿ das Abgehn, Weggehn, der 


ἀποβοστάζω, σω, (βάστάξζω, Irrer.) herab-, weg-, 
davohtragen, weghringen: . BE 
ἀποβῳτήρια, Fo, verst.' ige, Opfer, die nam bey 
der Laudung darbrackte, "νου ΄ 
anoßaıns, ὃ, (ἀποβαίνω) .der Iferahsteigendr, 
Herabspringende, bes. vom Pferd ‘od. Wagen: 
bey Wettkämpfen,. wer von Einem Pferde od. 
Wagen mitteu im Rennen ab u. auf dien au- 
. dern spraug, desultor, daher ἀπρβάτην ἀγωνῖ- 
σασϑαι, 8. die Beschreibung ἢ. Mom. Ap. 251. 
, 35. dav. nn 
ἀποβατικός, ἡ, ὄν, zur Uchung ἄοθ. ἀποβάτης 
: gehürig, z. B. ἡγών, τρόχος. ΄ 
ἀποβὴηκατίζο, {βῆ μια) von seiner Stufe, seinem 
Posten herabwerfen, dejicere 'de gradu,. 
ἀποβήσσω, ἕω, (βήσσω) aufhustien, weghusten. ' 
ἀποβιάζομαι, Τβιάξομαι) fortzwiugen, fortdröu- 
gen, forttreiben: mit Gewalt ahwebreii:' mit 
Anstrengung aus sich’ herauszwäugen, erifs. 
‘ Selten im’ pass. “ 
ἀποβιβάζω, 009,1 Pıßalu) = ἀποβαΐνω, 5., bes. 
. vom Schifl aus Land setzen, dav. ἡ 
ἀποϑιαυμός, 6, das Heraustragen,. -bringen. 


Ausgang. 


ἀποβεβρώσχω, (βιβφώσκω, Irreg.) abessen, ver- 


zehren: 
ἀποβιύω, ὡσομαι; (3ιδω, Irreg.) ablebeu, sterben, 
avca : 
ἀποβίωσις, 7, Ableben, Tod, 
ἀποβλάἄπτω. wo, (βλάπτω) schädigen, fährden. 
Med: τινός, Schaden an etwas leiden, es ver- 
lieren, Soph. “ΑἹ. 9%1. .. . 
ἀποβλαστάνω, στήσω, ( βλαστάρνον, Irreg.) hervor- 


sprossen, entsprossen, absiamnıeu von einem, - 


„3806, Soph. ©. C. 853. dv. 
ἀποβλάστήμα, τό, Keim, Sprössling, Alkömm- 
18. “ 

ἀπομβλάστησις, ἧ, das Hervorsprosseni, Entkeimen, 

._ Entstehn, Abstammen. 

ἐπόβλεμμα, τό, Ninblick, Anblick, Rückblick. 

ἀποβλεπιος, ον, von "ἔδει gösehn, von fern sicht- 
bar.“ 2) wohin διῶ zurückblickt, ‚beachtens- 
werfh, bewuudernswerth, wie περίβλεπτος. 
Valck. Eur. Phoeu. 554. von x 

ἀποιβλέπω, por, (βλέπω) auf etwas hinbligken, um 
es zu begehren, zu bewundern, au beobach- 
ten: daher erwarten, erharreu: bewundern: 
beachten, berücksichugen, respicere, εἰς oder 
πρόφ τι, auch παρά τινος. - 

ἀπόβλημα, τό, (ἀποβάλλω) Wegwurf. 

ἀποβλητικός, ἡ, ὄν, zum verlieren, wegwerfen, 
verwerfen. ΝΣ 

ὠπόβλητος, 09, wegzuwerfen, verwerflich, ver- 
ächtlich, Il. 2, 561. 3, 65. weggewerfeu, ver- 

', worfen. - 

ἀποβλίσσω, ἔσω, {βλίσσω) heym Zeideln der Bie- 
nenstücke wegıehmen: übertr. ausnehmen, ab- 

, HER aa nn. Tim: . 65. 

ἀποβλὺύζω, 00, (βλύζω) wegsprudelin, herausspru- 

‘ delu, wegspeyen, Il. 9, Fi ausbrechen. r 

ἀποβλύω, = d. vorherg. [v- πὶ =] 

ἀποβλώσκω, (βλώσκω, Irreg.) weggehn. 6 ᾿ 

ἀποβοῆς ἵνεμα, ἔ, L. st. ἀπὸ Pens ξ. 6. und, C. 

ἐν , DE 

Ang 6, 6, (ἀποβάλλω) der Wegwerfer, z. B. 
Fe De βαμεὴ SW ᾿ 


| 


| 


; ἀπογαλακτιυμός, 6, 


Ana Arop 

ἀποβολή. ἦν gs Wegwerfen,. Verwerfen, Ver- 

schleudern, Verlieren. ou 
ἀποβόζεμεαῖος ; ον, gewölilich*od: gern wegwer-. 

fend: ὅτιλων ᾽ Ar. 2) was gewöhnlich .wegge- 

sorfen, beseitigt, ausgesetztiwird. . 1‘ 
ἐποδουκολέω, ( βσυκολέω) Vieh, sich von der 
Heerde veritren lassen u. eg dadurch verlieren: 
überh. ‘verlieren, einbüfsei; 2) von der Heerde 
eines andern ablocken, verführen, täuschen, 
Schaef: Long. γὰρ. 343. 3) durch anmuthigen 


Sinnentrug efriocigen ‚ hesänftigen, lindern, 
Wıtt sel. hist. p- 580. dav. ΕΝ 
ἀποβουκόλημα, τό, Abführung, Verlockun 8, Täu- 
schung. . ᾿ © 4 
ἀποβρέζω, σῳ, (βράζω) auswerfen , ausschäumen, 
aussprudelu, bes. von bhmerlich gahrenden und 
kochenden Dingen, siedendem Wasser, feuer- 
spe endeu Bergen, auch vom Mehl, das’ heym 
Eeben gerüttelt wird. 2) abkochen, 'abschäu- 
men, zu schäumen ‚aufhören, nachlassen, de- 
fervescers, dav.. "Ὁ" 
ἀπόβρασμα, 105 
λεγο. ‘, . 
änopgespös, 6, das Hervorsprudeln, Ausspeyen,. 
ἀποβράσσω, = ἀποβραζω. u ΝΕ 
ἀπόρρεγμα, τό, Aulguss, jede Feuchtigkeit, in 
der etwas aufgeweicht wird, von . 
ἀποβρέχω, Eu, (βφέχω) anfeuchten, benetzen, auf- 


weichen, | z- , 
ἀποβρέζω. ke, (Berka) ausschlafen, Od. 9, 181. 


Auswurf, Schaum, Gischt: 


12, 
ἡἐποβρίϑω, ίσω, (βροίϑω) durch seine Schwere 
heraus od. niederdrücken. [v 0 --, fyut. ὦ Ὁ v-] 
ἐποβοοχὴ» x, (ἀποβφέχω) das Herausziehn, De- 
stil vn ᾿ τ πὴ hiacken. 
ἀπο ϑίζω, (φοχϑέζω). verschlucken.- ες 
ἀπορ te ἰβροχ αι) abhnüpfen, abbinden. 2) zu- 
schutiren,. Auth. Zn 
ἀποβρύκω, ku, (βφύκω) abbeissen. [v 5 --} 
ἀποβύω, 00, (βρύω) gänzlich yerstopien. 2) ver- 
stopftes öffnen. [vv--) 
ἀποβώμιος, or, (βωμός) vom Altar fern, unhei-. 
\ig, gottkos, u 


ἀπόβωμος, ον, ἘΞ ἃ. vorherg. 


ἀπόγαιος, ον, ( Mi) vom Lande her, vom Lande | 


, auch dnöysıos. 2) τὸ ἀπό- 
Tau, das. Schiff am Lande 
Erdferne d. 


in Land oder, Erde 


ab, fern vom Lande 
yarop, od ἀπόγείον, ἕξ 
δηχαβεμάνα- Ὁ. Astron. die grüsste 
Planeten, verst. Ösagınum. 
ἀπογαεύο, zu Erde machen, 
verwaudehı. NL σεν 
ἀπογαλακείξα, (γάλα) von der. Muttermilch ent- 
wöhnen, absetzen. , rn 
Entwöhnung von der Mut- 
termalch, καὶ γαλακτόομαι 
ἀπογαλακτόομαι, verstarktes χγαλαχτόο 
ἀπογεία, ἥ, yerst. αὔρα, Wind vom Yaud 
wind, von Ὁ ᾿ς a 
ἀπόγειος, nn ἀπ mins... ΝΕ nzenden 
ἀπογεισσόω, (yaıaqow) mit einem VOR&P Ä 
Cosime oder Wetierdach, ‚rersehn. Mid vor- 
springen, vorragen, dav. ει 
ἀπόγείασωμμι, τό, Vorsprung , 
dach, Schizinttach. 


. Land- 


4 


" .. ΗΝ 
‚Gesims, Wetter- 


ἀπυγεμέζω, ἀπογεμόω, ᾿ἀπργ ἐβρῖ, (γέμω) entlasten, ον 


ausleer6m.- 
2. ΤΆ. 
nn - 
ἃς ἢ > . 
. . 
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| dnöygagpos, 


ν --. 


v «- ἐν _ ΄- 
daroym {πο} 
ἀπαοχεννάως (γεννάῳ) daraus οὐ." davon erzeugen,, 

ervorhringen, ἄν.  ,. , oo. 
ἀσπαγέννημᾷ. τό, das aus etwas’ Tirzeugie „ Her-, 
" vorgebruchte: Sprössling,. Nachkomne: "apfh 
, ποχήγχῇῃσις, ἢ. N, Noms. 
ἀποχείομαι .. {͵γεύομαιλ von etwas kosten, es er- 

proben, eineu Versuch damit anstellen, τινός: 


᾿ἀπογεφυρόω, ( yepvgdo ) mit Brücke oder Dam, 


versehn. Ν “ 
ἀπογηράφκω, auch ἀπογῃφάω, dow, (γηράσκω, Ir- 
reg.) veralten, vor Alter ahsterben. ΝΕ 
ἀπογίγνομαι, alt u, Att,, später ἀπογίνομαι, ( γέ-, 
͵νομαι, Irreg.) aicht da seyn, fern.od. abwe- 


συ seyn, τῆς μάχης, Mdı. 2)'sich entfernen, 


abgehn, abscheiden, sterben. or 
ἀπογεγνώσκως, ἀπογγώσομαι, alt u. Att., später, 
ἀπογενώσκω, (γινώσκω, Ärreg.) nicht anerken- 
nen, nicht genehmigen, verwerfen: seine Mei- 
hung oder Stinıme gegen etwas geben, abra- 
then,.aburtheilen: bey Gericht, als Richter, 
sich gegen den Inläger erklären, ἃ. i. losspre- 
: cheu, τῆς δέκης,, Geggns. von sereyıyraoxa, 
Ueberh. eine Sache aulgeben, daran. verztei- 
elu, zurög, seltmer τί. Med, ἀπογιγνώσκομαν 
ἐπό τινος, ich werde von ihm aufgegeben, er 
verzweifelt an mir: 6 ansyywousrog, ein Auf- 
gegebener, Hoffnuugslosverlorner, perditus. - 
ἀπογλαυκόω, (γλαύξ) in eine Eule . verwandeln. 
a) Med, den Schaden γλαύχωμῳᾳ am Auge be- 
᾿ς konnen, .dav. ὃ u 
ἀπογλαύκασίς, ἥ 
ἀπόγλουτος, ον, 
terbacken, | 


᾿ das, Entstehn des γλαύνωμα. 
(γλουτός) ‚ohne. merkliche Hin- 


' ἀπρογλυχαίνω, (γλυκαίνω) absüssen, versüssen. 


.: x «᾿ 


ἀποχλύφω, ψω, (γλύφω) abschälen. .: 


2 


| ἀπογλωχτέζω, (.γλωττέζω) der Zunge od. Sprache 


- berauben.: ΝΕ en 
undyvası, ἧ, (ἀπογιγνώσνω) Verzweifkng. - 
ἀπογνώμων, ον, (rwunr) ohne die Zähne, ‚an de- _ 

‚zen-man- das Alter erkennt. . ᾿ . Ä 
ἀπογνωσιμαχέω, verstärktes γγωσεμαζέω. 
ἀηόὔϑωσις, ἡ, zb. ἀπόγνοια. . . .. 
ἀπογνώστης, 6, = ἀπογιγνώσκων.. = 
ἀπογομφόω, (γομφόω) durch Herausziehn der 

‚ Pilöcke oder Nägel auflösen, auseinauller neh- 


men. : 
ἀπογομόω, (γομόωλ) =. ἀπογεμέζω. κι 
ἁπογονή, N, == ἀπογεννῆμοι, Non . 
ἀκόγονος, Ὃν, ( ἀπογέγνομαε) abstammend, eitt- 
..sprossend. Meist äls . ϑιιβϑίδηϊῖ. Abkömnmling, 
Nachkomme, Sohn, Tochter, bes. Ekel. Die _ 
‚folgenden. Gtade werden durch Zahlen be- 
‚stnmt, τρέτος, τόταρτος u. 5, W. 
ἀπογοάφή, ἧ.- (γραφή) das Abschreiben, Auf- 
"schreiben, Einschreiben, schrift. Eingabe : bes. 
das Eintragen in Staatsregister, Listen, Kada- 
„‚ster, meist im pilur. Boeckh ‚Ath. Staatshaush. 
2. Ρ. 45. . 
y, abgeschrieben, copirt: τὸ ἀπό 
“Abschrift. τι er ἡ 


ἀπογράφω, yo, (γράφω) abschreiben, aufschrei- 


bei, einschreiben, bes. im Staatsregister oder 
.Bechaungsbücher: abmahlen, ausschreiben, co- 
piren. Med, sich einschreiben, in ein Ver- 
zeichniss. eintragen lAssen, sich zur Censur 
᾿ nelen, sich auwerben lassen, 

. ε \ R 


= 





΄ 


‚Anoyv=Anoöd 
ἀπογυιόω ; (γυιόω) gauz lähmen, überh, ganz 
schwächen, eutkräflen, ll. 6, 265. ΄ 
ἀπογυμνάζω, N“ sırgo)) wieder üben, in Uebung 

brnıgen. Mel. sich üben. 
ἀπογυμνόω, (γυμνόω) entblüfsen, bes. an Waffen, 
daher entwafinen, Od. ı0, 301. aufdecken, Hes. 
berauben, τινός, davr 
ἀπογύμνωσις, 9, Entblöfsung, EuthüRung. Ä 
ἀποχννωικόω, (γυναικόω) zum \Yeibe machen, 
weichlich macheu. Sübst. ἀπογυναίκωσις, 9, 
Verweichlichung. ‘ 
ἀπογωνιόω, (yanla) winklig machen. 
ἀποδάζομαι, ungebr. Praes. von dem das fut. 
. ἀποδάσομαιν u. eiige audre Temp. zu ἀποδαίω 
gebildet werden. - 
ἀποδαίω, ἀποδάσομαι, (Öaiar, Irreg.) an audre 
austheilen, sich mit andern in etwas theilen, 
τινί τι, ἢ. 22, 118. auch τενέ τιγος, 1]. 24, 595. 


oet. “" 
ἀπ δάκχνω, δήξω, (δάκνω, Irreg.) ahbeissen, weg- 
beissen. oo. 
ἀποδαχρύω, (Önxgiw) trans. beweinen, weinend 
hererzählen, delacrymare. 2) zum weinen od. 
thränen hriugen, z. B. durch reizende Augen- 
salben. 3) mer. sich ab- od. ausweinen, zu 
weinen aufhören; lange weinen. [ Ypsilon 


- lang.) 
ἀποδακρντικός, 4, ὄν, zum weinen reizend. 
ἀποδάπτω, ψω, (δάπερ) ahnagen, abessen. 
ἀποδαρϑάνω, ϑήσομαι, (δαρϑάνω,. ἵετορ.) aus- 
schlafen, ausruhu: wieder aufwuchen. 
ἀποδάσμιορ, er, ( ἀποδαίω ἡ abgetheilt, abgeson- 
dert, getrennt, als Theil betrachtet, -dav. 
ἀποδασμός, 6, Abtheilung, Theil eines Ganzen. 
ἀπόϑαστος, ον, und anddazog, or, abgetheilt. 
ἀποδαστὺς, ἦ, Ion. st. ἀποᾶασμός. 
᾿ ἀποδαυλίζω, f. L. st. ἀποκαυλίζω, Eur. Sup. 717. 
ἀποδεδειλεδκότως, av. part. perf. act. v. enodsı- 
-“λιόω, furchtsamerweise. - 
ἃποδεής, ἐς, (δέω) mangelhaft, unvollständig, dem 
etwas fchlu unvollzählig, ἢ 
dandst, impers. zu anodde, es fehlt, es maıfgelr: 
Ion. ἀποδέει. Ι ’ . 
ἀποδειδίσδομαι, '(δειδίσσομαι) abschrecken, zu- 
- rückschrechen: mau rechnet hieher Il. ı2, Ba. 
διποδείκνυμι, δείξω, (δείκνυμι) vorzeigen, aufzei- 
en, etwas δε βρομιδοῖνθε zur Schau stellen, 
öffentlich ausstellen, ein Jertiges Gehäude ein- 
weiln,’ dedsare, ein: genehmigtes Gesetz. bex 
. kanut snachen, zu öffent. Kunde bringen , 
manden zu einem Auut esuewien, der Ernaun- 
- ven dem Vulk vorstellen., prochanirei: etwas 
durch Worte oder Reden darstellen, erweisen, 


überzeugen, überführen, .2} m ἀποδίδωμε ." 


_ wiedergeben, zurück liefern. „1 Mod. ὅρχα, 
- γγώμυν ἀποδείξασϑαι, Ion, ἀποδέξασϑαε, Ihuuu, 
verrichten, seine, Meinung ᾿κιυμέ tbuu, Hdt. 
vgl. aneyairw. Dav. - 
ὡπεδεριτικό. 4). ὅν, zur Schayslellung geeignet, 
“ ur Darstellung tauglich: beweisend, zum Be- 
. weise gehörig. . 
ἀπόδεικτας, ον, zu beweisen, erweislich, erwie- 
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“«ποδ----Α4 ποδὴη 
‘was atıs Furcht usterlassen, aufgeben, vermei- 
den, 6. acc. . ᾿ Ν 
ἀπόδειξις, ἢ, Ion. ἀπόδεξις, (ἀποδείκνυμι). Schau- 
stelung, ‘Darstellung „ sowohl in Wort als 
That: Schilderung, Beschreibung, Erzählung, 
"Auseiuandersetzung ; - wie Herodot ‚sein Werk 
ἱστορίης 'anddskıg. nenut: Auslührung, Ver- 
richtung, That, Werk, ubgelegte Probe, Be- 


weis. 
ἀποδεεπνίω, (dsınviw)“abspeisen,, zu speisen auf- 
Ören. 
:ἀποδειπνίδιος, ὃν, = ἃ. folg. 
.ἀπόδειπνος, ον, vom Essen herkommend. 2) = 
ἄδειπνος. " BE 
Grodsgorouse, (δειροτομέω) abkehlen, abhalsen, 
den Hals abschneiden, τινά, Ho.’ 
ἀποδείρω, = ünodsger. ᾿ ᾿ 
ἀποδεκάτευσις, 9, (δεκατεύω) Aushebung u. Be- 
strafung des zehnten Mannes.’ 
ἀποδεκατόω, (δέκατος) deu zehnten Theil fodern 
od. erheben, deu Zehnten 'aullegen, dav. 
ἀποδεκάτωσις. 9, a ἀποδεκάτευσις. 
ἀποδεπτέος, ἐπ, dor, adj. verb. v. ὠποδέγομαε, 
auf- od. auzunehmen. , 
ἀποδεκεήρ, 6, und ἀπουδέκετης, 6, Abnehmer, Ein- 
nehmer. Von Kleisihenes an waren anodixıne 
obrigk. Personen in Athen, die au die Stelle 
der κωλακρέξαε traten, u. den Richtersoll be- 
sorgten, Boeckh Ath. Staatskaush. 1. p. 188. 
ἀπόδεκτος, ον, adj. verb. v. ἀποδέχομαι, huf- od. 
angenomnnmen, gutaufgenomimnen, willkommen, 
beyfallswerth, ucceptus. . 
ἀποδενδρόω, (derögoo) zum Baum machen, in ei- 
nen Baum verwandeln.  - 
ἀπόδεξις, ἡ, Ion. st. ἀπόδεεξις, wie ὠποδέξασϑαει 
st. ἀποδείξασϑαι, welcher aor. mit dem gleich- 
lautenden von ἀποδέχομαι nicht zu verwech- 
seln ist. Ὁ) nt 
πόδερμα, τό, (ἀποδέρω) abgezognes Fell, Hat. 
avon oo. 
ἀποδερματόω, ( δέρβα ) das Fell abziehn Med. 
. das Fell, den Lieberzug vetheren. 
ἀποδέρω, (ddom) ableilen,. ahhzuten, das Fell ab- 
ziehn: abgerhen, abprügeln. . 
ἀπόδεσις, ἢ, (ἀποδέω) das Abbinden, Anbinden. 
ἀποδεσμεύω und ἀποδεσμέω, (δεσμεύω, δεσμέω) 
abbinden, aubinden, festhinden, ' 
ἀπόδεσμος, d, (ἀπτοδέω) Band, Binde, Brustbinde. 
“ a) Bund, Bündel. ΟΣ 
ἀποδεσμόω, = ἀποδισμεύω,᾿ 
ἀποδέχομαι ,᾿ ξόμαὶ; (ϑέχζομαιν ἴγτερ.) ann 
hinnehmen, empfangen, bes. als Kaufpreis, 


3 
α 


εἰ, 


5. zn aunelnten‘, !sich "gefallen lasseı,, 
mit Beylall aufnehmen, rähmen, loben: auf- 


fassen, begreilen: ἀποδέξασϑαί τιγος, jeman- 

deur beystimmen, seine Meinung aunehauen, 

Hdı. Plat. Phaedo, p. 92. A. 
ἀποϑέω, δήσω, (δέω, Irreg.) abbinden, anbinden:, 


΄ 


auknün en. (δέω, Ν . 

ἀποδέω, denom, (δέω, Irres.) Yıiangefn  nachstehn: 

"ehlen, Fmpers. Broder w. μὸν chstehn, 

ι ἀποδηλόω, (δηλόω) offenbar muchen, deutlich ma- 
chen,. erweisen. ες 


[4 


sen. . 
ἀποδειλίασις, %, Unterlassung einer Sache '4us ! ἀποδημαγωγέον, durch Demagogenküuste ableiten, 


“ Furcht, Furchtsanikeit, Angst, von 
ἀπυδειλιώάω, ἄσω, (δειλιάφῳ ) [urchtsam, muthlos 
werden, sich aus Fürcht zurückktehn. 2) et- 


. auf 


irre führen. 


ι(ἀποδϑημέω, (ἀπδδημος) abwesend, in der Fremde, 
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-—— 


. αοδημππάποδε 


ἀποδημητής, 6, ein ausserhalb Lands Verreister, 
gersı Abwesender. ., τς 
ἀποδηριητικός, ἡ, ὧν,. gern oder gewöhnlich, ver: 
rest, abwesend. I 
gwönpso, % Verreisen, Abwestuhait, -Aufeutbalt 
in der Fremde, | : 
ἐπάδημιος, on, (δῆμος) vom 


τ « 


seinem Volk od. Va- 


terland fern, abwesend, ‚verreist, iu der Fremde. }- 


ἀτοδέα, N, (ποῦς) Fusslosigkeit, Verlust. od, Un- 
brauchbarkeit der Füsse, Gegens. sunodin. , 

ἀποδιαετάω, ( διαιτώω) als Schiedsrichter losspre- 
chen, . καταϑιχιτάω. . 

ἀἐποδιαστάλλω, ( διωω τέλλῳ) von einander abson- 
dern, reıumen. . - Ὁ - 

ἀποδεατρέβω, (διατρίβω) durch Beschäfigung od. 
Schwatzen abhaken, aufhalten, τὸν χρόνον, die 
Zeit verbringen, Aeschin. [die vorletzie Sylibe 


lang.] oo. 
ἐποδιδέσκω, διδάξω, (διδάσκω, Irreg.) entlehren, 
verlernen lassen, dedocere: entwühnen, abge- 
wöhnen. . - , ον π 
ἀποδιδρώσκω, ἀποδράσω, ( διδρασκω, Irreg.) eut- 


laufen, eutfiunen, entilichn, vnds und ἐκ vnds,. 


Od. wo jedoch nur part. aorı 2, ἀποδράς vor- 
kommt. Bey Pros. auch ς. acc. fliehn, ver- 
δ} ᾿ ; 
ἐποδιδύσκωχ Ξε ἀποδύω. ὌΝ 
ἀποδέδωμι, ἀποδώσω, (δίδωμι) abgeben, wegge- 
- ben, auzlieferu, zurückgeben: von Honı. au 
bes. von Dingen, die man zurückzugeben ver- 
pfiichtet ist, wiedergeben, ersetzen, abtragen, 
eine Schuld abz#hlen, "eine Sirafe abhütsen, 
1. ı, 98.4, 478, 9. 387. Ud. 22, 58. βι. Wie, 
genau die Athener es mit dieser Butg nahen, 
lchrt Demosth. gunzo Rede über Hninnesos, 8. 
Jac. Den:. Staatsreden, p. 400. 2) mit u. ohne 
λόγον, διήγησιν, u...dergh erzählen, aus eiyan- 
der setzen, darthua, vorstellen, bewirken,. wie 
ἀποδεέχανυβε, Plato. 3). Med, zi, etwas von 
deın Seinigen weggebes, verkaufen: in Ashen 
bes. vom Verpachten öffentl. Gefälle w. Zölle, 
Gegens. v. ὡνέομαι.,. Wolf. Dem. Lept. p; aßı,. 
Dias Act. in denselben Siun Ὁ. Thu . ᾿ 
ἀ ποδέστημι, (διέστημε) davon ἰσϑληθα, aus einah- 
der stellen. .Med. sich von einander trenuen, 
aus einander treten. - Ä 
ἀποδικάζω, (δικάζω) zusprechen, lossprechen, Ge- 
gens. v. χαταδικαζω. Zu 
ἀποδικέω. (δίκᾳ) vor Gericht vertheidigen, sich 
od. seine Sache. | ᾿ 
ἀποδικεῖν, (δικρὲν) abwerfen, wegwerfen, wegtrei- 
ben: defectiver Aor. ohne Praes. _ 
ἀποδινέῶ, (Darin) abdrehn, wegdrehn, durch Um- 
drebn beseitigen, abdrechseln: ausdreschen, 
Valck. Hdt, 2, 1%, oo 
ἀποδίομαι, (die) = ἀποδιώχω, [ἀποδίωμαι, -vu--, 
D. 5 763. » ur . 
dnodsonounsouai, (ἀπὸ, Διὸς, πομπή) durch ein 
dem Zeus dargebrachtes Sühn- οὐ, Heinigungs- 
opfer ein Unglück, eine Strale, Schuld oder 
böse Vorhedeutung abwenden, dürch ein sol- 
ches Opier reinigen, nodır, οἶκον, wie ἐκϑύω, 
expiare. Ueherh. verabscheun, von sich fern 
halten, durch Sühue wieder gutmachen, Ruhn- 
ken. Tim, p- 40. dv. . 
ἀσοδιοπόμπησις, ἡ, die Darbringung eines Sühn- 
opfers, Sühnung, . 
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Anddouyua , 


ἀποδρέπεομαι, == ἃ, folg 
ἀποδρέπω, yo, (Ögenu 





τ ὔσο δια Αποδυ. 


ἀπαδιορέξω, (διορίζον abgrenzen, N. τ, .. 
ἀποδισκεύω, ( δισκεύω) die, Wurfscheibe Sartwer- 


’ 


, fen, etwas wie eine Wurfscheibe wegwerfen. . 
‚unodıwdso, (διωϑέω, Irreg.) fortstofsen, fott- 


‚ireiheı 


treiben: ἀποδέωκε σαυτόν, papke dich fort, Ar. 
davou ε. τς . ΄ 

ἀποδέωξιᾳ, 4, das ‚Fatttreiben , Verjagen, Ver- 
folgen. 

anodoxsi, impers.' (δοκέω) es misfällt, .es ist 
nichr die Absicht od. Meinung.. Das Verbum 
scheint ausserdem nicht .gehraucht zu seyn. 


4; δ 


ἀποδρκχιμάζω, (δοκεμάξω) misbilligen, für schlecht 


halten, verwerien, ausstofeen, z. B. der Ceu- 
sor ἀποδοκιμ ζει aus dem Senat, dav. 


ποδοκιμασία, y, Mishitligung, Verwerfung, Nicht- 
zulagsung, Zurücksetzung.bey Ehrenänitern, 


ἀποδόκιμος, ον, verworfen, geriuggeschätzt. 
ἀποδοντόω, (ὀδοὺς) die Zähne abputzen, dav. 
ἀποδόντωσις, ἡ, das Zähneputzen. | 
ἀποδόσιμος, ον, (ἀποδίδωμι) wiederzugehen. 
ἀπόδοσις, ἥ, das Viedergeben, Bezahlen, Ζωτίϊςκ. 


‚gahlen, Ersatz, Entschädigung: das Hingehen, 
Darreichen: Darlegung, Erzählung. Bey deu 
Grauin. Nachsatz, Gegens. v. πρότασις.᾿ 


ἀποδοτήρ, 6, Wiedergeher, Bezyhler. 
dnodovios, ον, (ϑοῦλος) von einem Sklaven ab- 
 stanunend od. erzeugt. ' 

ἀποδοχεῖον, τό, Haus oder Ort zur 


Aufnahme, 


Einnahine, von . 


ἀποδοχεὺς, 6, = ἀποδεκτήρ, v. δέχομαι... 
ἀποδοχεύω, ein ἀποδοχεὺᾳ seyu, auf- od. ein- 


nehınen. 


ἀποδοχὴ: ἥ, (ἀποδέχομαι) Annahme, Aufnshne, 


‚ bes. gastliche u. liebevolle. Behaudiung, Lob, 
Dauk, Zufriedenheit: ἀπο, 


᾿ἀποδοχμόω, (δοχμόω) abhiegen, zurückheugen;. 


rückwärts od. seitwärts krümiuen, Od 


. 9. 972« 


nıene Theil. 


ἀποδραϑεῖν, inf. aor. 2. v. ἀποδαρϑάνω. 
anodgdg,' part, aor. 2. 


gar zu ἀποδιδρά- 
σκω, 


΄ 


2 


im Med. 

Φ oet, 

abbrechen, ahpflücken; 

Hes. op, 609. überh. a sich bringen, sich au- 
eignen, geuiessen, Pind. | - 

ἀποδρομή, ἡ, das Entfliehn, die Zuflucht. 

ἁπόδρομος. ον, (ἀπρτρέχω) zurücklaufend, wie 
stakivögouos: μὰ Lauf zurückbleibend, nicht 
ınehr lauiend. ° . 

ἀποδρύπτω, yo, (Ögvmw)-abkretzen, zerkratzen, 
abschindeu, die Haut. abreissen bey Streifwuu- 
‚den, τὶ ἰώ Honı. I 25 - 

ἀποδροὺ = d. verherg. Il. 23, 187... ᾿ 

ann, : == ἀποδύω, od. 22, 364 7. 


ἀποδύρομαι, (ὀδύρομαι) beklagen; beweinen. '[Yp- 

silon lang.) , .. \ - 
andövows, ἡ, (ἀποδύω) das Ausziehn, Entkleiden. 
aus Ungeduld, Unwillen, 


2 


ἀποδυςπετέω, (δυςπετέω) 
Verzweiflung abstehn, den Muth sinken Jas- 
sen, ‚umwillig od, unmuthig 'seyu, dav, 

2 - 


ων 
= ἢ ᾿ 


τό ν (ἀπρδράττω) der davon genom-- 


OA. . ! ᾿ 
ὄδρασις, ἡ, (ἀποδιδράσκω) das Entlanfen, Ent- 


senn, 
ἀποδράττω, (δράττω) davon nehmen, gewöhnl. 


ἣν 2 . Π . .- δ Σς 
| ἀποδιώκω, Em, (διώκων) Sarkiagen , verfolgen, ver- 


δ.) 


- 


“ποδυς-“ἄποϑ'. 


ἀποδυςπέτησις, ἥ, 'Uumuth, Unwille, 
, Jun, -nruthloses Ablassen. 


ΕΙΣ 


Verzweif- 


᾿ς auch ἀπάδυτρον, τό, von 


ἀποδύω, δύσω, (δύω, Irreg.) abziehn , ausziehn, 
Honı. der es in der&ll. bes. vom -Ausziehn der 
Waffenrüstuug getüödteter Krieger braucht, zev- 
Med. sich ausziehn, 
sich entikleiden, von sich tbun, abthun, Od. 5, 
549. übertr. ablegen, z. B. φόβογ. Mit πρός 
τις ἐπί τι οὐ, ἐπέ τινι, sich zu etwas eutklei- |, 
den, d. 3. sich rüsten, sich anschicken: der |. 
' Ausdruck ist vom Ablegem der Kleider vor 
daher auch 'of 
ἀποδυόμει os. εἰς τὸ γυμνάσιον. die den Turu- 
[Ype.- lang.) 


zen ἀποδύειν, spoliare. 


‘den Turhübungen endehnt: 


' - platz zur Üebung Besuchenden. 
ἀποδωρέομαιε, : verstärktes ϑωρέομαι, 


ἀπαειπεῖν, ἀπόειπον, ὃς, €, ppet.: st. ἀπειπεῖν, 
ὼ --ϑ ΓῚ 

Hom. [ἀἀπδειπών, Einmal Il. 
: ι 


ἀπιΐπον U: 8. W. 
.16, 35.} 


ἀποέννυμι, (ἕνγυμι, Irreg.) = ἀποδόω, poet. 


urotoyadw, poet. δῖ. ἀπέργο,, fernhalten, entfer- 
om. ῥαχκεα οὐλῆς, er 
, schlug die Lumpen von der Narbe zurück, Od. 


- nen‘, trennen, τέ F1905, 


21, 221. \ 


ἀποέργω, poet.+st.. ἀπέργω, ἀπεέργω, Hom. Par- |. 
ἀποεργμένη st. ἀποιργομένη, h. Hom, 


ν τὶς, 


- Ven. 47. 


2 € 


ἀποέῤῥω, Eguw, ζἔῤῥω) hinwegraffen, fortreissen, 
7 in altes defectives Verbum, von 
- dem sich in der 1]. die dritte Pers. fut. ἀπὸ ἕρ- 
σει, u. aor. i1:: ὥπόερσε, conj. ἀποέρσῃ, Opt. 

- ἀποξῃσειε, erhalten bat, Es wird als trausitive 
Nebenform des intrans. 5690 betrachtet: andre 
‚nehmen ein: Theinh &ndsgyw od. ἀποέρδω an, | 

: wovon die .Kom. Formen Aeol. st. ἀποέρξει 


‚ wegspülen:z‘ 


ebildet' seyn sollen. 


u. 8. W., 


ἀποζάω, ζήσω, (ξάω, Irreg.) von etwas leben, 


vos. 2).kärglich, kümmerlich leben. 


ὠνάζεμᾳ, τό, ( ἀποζέω) Ahkochug, Absud, De- 
ΟΚΙ. " . ἢ 


ἀποζέννυμι, == ἀποζέω. ’ -. .. τ ἢ 


ἀποζεύγνυμις ξεύξω, (δεύγνυ 


ı ἀποζευγέω. 


unotso, sum, (Lew) abkochen, absieden. 2) Intr. 


aufhören zu kochen, zu brausen. :' 


dnobuydo, = ἀποζεύγνυμι.: κὸν 
ἀπόξῳ, (ὄξω, Irreg.) nach etwag riechen , τενός. 


enoswy/gupiw, (ζωγραφέω) “etwas Lebeudiges ab- 


bilien: überb, naehbilden. 


εἐὐστοζώννυμι, ξώσω.,, ( ζώννυμε, Irreg.) abgürten, 
Krie- 


dosgürten, entgürten, entwaffluen:; einem 
ger abdauken. 
uno ϑάλλω, (Saldo) abblühn, verblühn. 
anodavariiw, (ϑάνατος) die sterbliche Natur ab- 
. legen, unsterblich machen. 
«ποϑανεῖν, inf. "δος, zu ἀποθνήσκω. 
ἀποϑαῤῥέω od. ἀποθαρσέω, Nom, ( ϑαῤῥέω) sich 
‚ermulhigen, Muth ‘od. Zutraun fassen. 2 
„ was wagen, unternehuen, c, acc. 
«ποϑαυμάζω, (ϑαυμάξζω) sehr bewundern, sich 
„ höchlich verwundern über etwas, τέ, Od. 6, 49. 
ἀποϑεάομαι, (ϑεάομαι, [τι ρ.) von oben her be- 
traehien, von fern beschauen. - 
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amodurngror , τό, Oıt zwn Auskleiden im Bade, 














4, Irreg.) ahspannen; 
lösjochen, ‘absondern, abtheilen, renden: δεῦρ᾽ 
ἀπιζύγην πόδας, ich bin zw Fuss hieher ge- 
langt, Aesch. Choeph. 672. Hipp. hat 'äuch 


2) et- 


᾽ γ΄. . . 
And sm AR ON" 
ἀποϑειάζώ,- vetstärktes Hudla. 
ἀποϑειόω, poet. st. ἀποϑεόω. 
ἀποϑεμελιόω, txFeiidlsov) ' von 
δι θαι, | , ” 
ἄποϑεν., adv. (ἀπό) von fern, feruher‘, entfernt : 
ὅ, ἡ ἄποϑεν, der, die Entfernte. 
ἀπόϑεος ον. ( θεός) farm von den Göttern, un- 
göttlich, gottlos, wie ἀϑέεος. 
ἀποθϑεόω, (Dede) zum Gott machen, vergöttern. " 
dnodepunela, ἡ, Ξξι ϑεραπεία. Bey. ἃ. Aerzten, 
Beschluss Wer: Leibesübungen mit Einreibung 
od. Salbung, theils un Stockungen zn verhü- 
ten und Ausdünstuug zu -befirdern , theils um 
zu grofser Erwmattung, vorzubauen, dar. 
ἀποϑεράπευσις, 4; > ϑεράπευσις.  . 
ἀποθϑεραπευτική, ἥ, ütitliehe Anwendung der 
ἀποϑεφαπεία. . ° ' 
ἀποϑεραπεύω;,. νοτοιατκὶοθ ϑεραηεύω. sehr bedie- 
nen, pflegen, warten. 4) die ἀποθεραπεία an- 
-werden. . 
ἀποϑερίζω, (ϑερίξω) aberndten, abmähen. 
ἀπόϑθερμος, ον, — ἄϑερμος - 
ἀποϑέσιμος, ον, (ἀποιίϑῃμε) zum heyseit logen; 
- zum anlbewahren. , 
arodedıs, ἡ, (ἀποιίϑημι) das Ablegen, Wegle- 
gen, Auibewahren, Beyseitlegen. 2) das Aus- 
setzen der Kinder. 3) ἀπ, πώλου, περιόδου, 
τ Absatz, ‘wo die Stunuue. beym Vortrag sinkt, 
ὅπ ruht, Rhet. 4) Ablauf von der Decke der 
Säule. ἜΝ ᾿ 
ἀποθϑεσπίζω, (ϑεσπίζων) "ἀυχοῖ einen Orakel- 
spruch erklären, dv. ὌΝ 
ἀποϑέσπεσις, ἢ, ertheiltes Orakel; .- .. 
ἀπόϑεστος, ον, verachtet, Od. 17, 296. Nach ei- 
nigen v. akorsdnus st. dndd:rod« nach andern 
besser v. ϑέσσομαι, das was niesidund wiuscht, 
also verschmäht, verabsehöut, Gegens. v. no- 
λύϑεστος. " u 
ünoderel, ab, eine Kluft bey Lucedaemon, in 
die alle nıisgeschufinen Kinder gleich nach der 
Geburt gestürzt wurden, 'vanı 
᾿ἀπόϑετοφ, ον, (ἀποτέθημι) weggesetzt, aufbe- 
‚ wahrt, verborgen, unbeierkt. 2) als unbrauch- 
bar beseitigt,: verworfen, verachtet. 
'ἀποϑέω, ϑεύσομαι, (ϑέω, Irreg.): weglaufen , da- 
ven laufen. | 
«ἀποθεώρέω. (ϑεωφέω) von fern betrachten, an- 
sehn, zusehn, beobachten, dav. 
ἀποϑθεώρησις, ἡ, Aussicht, Blick ins Ferne. 2) Be- 
obachtung, Betrachtung. == 
ἀποϑέωσις, ἡ, (ἀποϑεδωὶ Vergötterung. 
ἀποϑήκη, ἢ, (ἀποτέϑημι) jeder Ort, wo man et- 
was niederlegt, wegsetzt, aufbewahrt, Scheu- 
"8, Speicher, Waareulager: auch eih Hinter- 
halt, in den sich Krieger legen, Hdt. 8, 109. 


Grund ans »0r- 


ἀποθηλασμός, 6, (ϑηλαζω) das Saugen, Aus- 


saugen. 


ἀποϑηλύνω, (ϑηλύνω) weibisch machen, verweich- ο΄ 


lichen. 


| ἀποϑηριόω, (ϑηριόω)ὴ ganz wild machen, ganz 


verwildern lassen. 2) intr. ganz wild werden, 
verwildern: von Wuuden, schlinun werden, 
wildes Fleisch ansetzen. 3) Med. voll: wilder 
Thiere seyn, dav. u 

ἀποϑηρίωσις, A, Verwandlung in ein wildes Thier, 
Verwilderuug, wilder Zorn δορί jeinand, πρὸς 
τὰ. - " 





I [4 ες f} 


\ 

Arnd Ar0da 1ῦ 8 Arnoi=Anoıd 
ἀποθησαυρίζω, (Inaavolio) als Schatz beyseit ] ἀποίδησις, 7, ( οἰδέω) das Abschwellen ‚;: Nach- 
‚legen, aufbewahren, dav, - A on lassen derGeschwailst. 2) das Aufschwellen, zw. 
ποϑησανρισμός, δ, das, Beyseitlegen 5; Aufbe-  ἀποίητος, ον, (ποιέω) ungeihan, ungeschehn : 

wahren. ΄.. -; 02000 > moch nseht-gemacht. 2) ohne Machwerk , un® ' 
ἐπόϑητος, ον, (πρϑέω) unbegehrt, nicht ersehnt. | gekünstelt. 5) unfertig, ungeschickt. ᾿ 
ἀποθινόω, (Yısdor) gänzlich versanderi, verschlän- | ὠποιπεσία, ἦ, = ἀποικία. Σ 

men, mit Saud verdämmen. 0% | ἀποικέω, (aix&o) auswandern, bes. als Ansiedler, 
ἀποϑλασμός, 6, das Zerdrücken, uetschen, von sich anderswo häuslich niederlassen, εἰς ἄλλην 
ἀποθϑλάω, ἀσῶ, (YA) zerdrücken, zerguet- | γῆν», Schuel. Greg. Ὁ. 961. 2) fernal,, entlegen 


schen... - "Ὁ. . . wohnen, überh. fern ven einem Ort seyn;, 
ἀποϑλίβω, yo, (ϑλίβω) ausdrücken, auspressen,: Valck. Ad. p. 238. nn ᾿ 

wegärigköu; verdrängen, abtreihen, austreiben : | ἀποίκησις, 7, = ἃ. folg. 

aeltie bedrücken. [ Jota lang.] day, :. ἀποικία, ἡ, (ἄποικος) Auswandrung, Ansiedlung, 
ἀτόύλιμβα, td, das Αὐϑαοίεδεκισ. Ausgepresste: | — Kolonie, Pflanzstadt. ' Ν ; 


ἀπόϑθλιψις, n, das Ab- od. Ausdrücken, -Απι- | &norwilo, auswandern lassen, im andre Wohn- 
pressen: Verdränguug: Bedrückimg.  - . sitze verpllauzen, Od. ı2, 155. überh. eutler- 
ἀποϑθνήσχω, ϑωροῦμαι, (ϑνήσκω, Irreg.) abster- | nen, wegführen.: 
ben, wegsterben, versterben,,. überh. sterben, | &moinıkos, er; (ποικίλος) nicht bunt, einfach. . 
Hom. Iu Prosa gebräuchlicher als das Sim- ἀποίκιλτος, ον, (σιοικίλλω) nicht bunt gemacht. 


plex. μι Perf. gestorben od. todt seyn. . | @noinsos, ον; (ἀποικία) zur Kolonie gehörig, Kor 
ἀποϑορέω, (ϑοσέω, Irreg.) = ἀποδρώσκω, man |”, lowiel; - „un ν Zu 
rechuet Us .ı6,. 778. Od. 23, 32.‘ "SF ἀποικίς, Löos, ἢ, verst. πόλις, Pflauzstadt, Hadt. 










ἀπο ϑρασύνω, (ϑρασύνω) ermuthigen:: Med. mu- | arten, 7, ( ἀποὶκίξω) das Verpfluzen, Weg- 
thig od. dekipd seyn; eprechen, handeln. 1, führen’ einer Kolelie ee re 

ἀπόϑραυσις ἡ, (ἀτύσϑρανω) das Ablirecheh, Zer- anomtouds, δ) = ἃ. verherg, auch = ἀποικία, 
“brechen, Zersualmen. ' nn... 1 ποικοδϑμέοι; ‘(oixodonew) abbauen , niederreissen. 
ἀπόϑραυσμα, 'ıd, das Abgebrochne, Bruchstück, | - 2):verbauen, einbauen. γον 


ΤΟ een τον νι { ἀποιπονομέω, ( οἰκονομέω) verwirthschaften, ver- 
ἀποθραύίω, (ϑραύω) abbrechen, zerbrechen, zer- |] brauchen: davon nehmen, wegnehmen, ver- 
nualmen. !i .͵. 0... τ Ὁ" 


2 ες :itheilen, dav. ᾿ς. x 
änodomia, (ϑρηνέω) beweinen,'ibeklagen ; wie | ἀποιχονό 11015, ἢ. das Verwirthsohaften, Verbrau- 
dl. » “ ‘ Er 
( 


. a ; Ohen;: Vertheilen. . ΕΣ ς 
ϑριάζω) Feigenblätter abschneiden : | ἄποικος, ον, (οἶκος) vom Hause οὔ, von der Hei- 
nr math fern, in’ der Frenide, auf Reisen, fem- 
. wöhnenid, entlegen: verbannt, freyyillig aus- 


R M 
ἀποϑριάζω, 
überh. beschneiden, abstirtzeu: ‚’ 
ἀποϑρέζο», eo und .iu,.(Hpilo) = ἀποθερίζω. “.1 
ἀπόϑριξ, ιχος, (ϑρίἐξ) = ἀϑριξ. . : gewaudert, ia eine Pflanzstadt versetzt. 
ἀπόϑρισμα, τό, (ἀποϑρίζω) das Ahgesehnitine. .} ἀποικτίζομαε, ( οἰκτέξζομαν ) bejunumern, beklägen; 
ἀπόϑρονος, ον», (θρόνος) vom Thron konmiend | Hat. . nn 
od. aufstehend. ει | ἀποέμαντος, ον, (πωβαίνω) ungeweidet, ohne ' 
ἀποϑρυόομαι, ( ϑρύον) verwildern, wild werden, | Weide, e Hirten. - 
. sehs. zw. L.:b.' Plat. de rep. päg. 465. Eu st, | ἀποιμώξω, ξω, (οἰμώξω) = ἀποιπτίζομαι. 
: ἀποϑρύπτομαο, vgl. Ruhuk. Bin. 'p: 45. 6: | ἄποινα, ὧν, τά, Lösegeld, durch das man einem 
ἀποϑούπτω, ya, (ϑρύπτω, Irrep.). davon zerdeük- Kriegsgefmguen : von der Knechtschalt los- 
ken; zerreiben: ‚gauz zerdrücken, erweichen, kauft, sonst Alzgay ἢ. τς 18. ı1ı. Öfier der 
verweichlichen, verzänteln. © . . ° .  *)- Preis, um den ein im Kampf Ueberwuuduer 
ἀποϑρώσχω, ϑοροῦμαι, (ϑρώσκω, Irreg.) ahsprin- | den Tod von sich ahkuuft uud Gefangenschaft 
gen, herabspriugen, »yds, vom Schiff, Il. zu- | ° erlangt, soust ξωᾷγρια, 11. 2, 250. 6, 49. Ue- 
rückspringen. 2) einporsteigen, aufsteigen, vom | : berh. Ersatz, Entsc ädiguug, Schadloshaltung, 
Rauch, Üd. 1,58: von jähen Felsen, Hes.sc.575.f I. 9, 120. ünowa κούρης, vios, Lösegeld für 
ἐποϑυμέασιφ, 4, des Aufdanıplen, Aufsteigeu des die Tochter, für den Sohu, D. ı, 111. 2, 23a, 
Rauches. [vu-u-u} von 


| in der Od. kommt ’es nicht von Von Pind. 
ἀποϑυμιάώω, ( ϑυμιάω )' ausdampfen, aufdampfen, | an, Lohn, Belohnung, Vergeltung: bes. nach 
Dampf vou sich geben. ᾿ 


Solons. Gesetzen Blutgsld, durch das nıan eiue 
ἀποϑύμιος, ον, (ϑνμδι) 'angemüthlich, "unbehag- Biutschuld von deu Verwandten eines Erschlag- 
lich, unangezehib; misfälig, τινί, -I. 14, 261.| men abkaulre. Nur im’plun gebr. (von a, 
fuu-uu ΜΝ ἮΝ Bdtg 2. u. ποινή, einer neun gleich, wie eine. 
ἁπάϑῦμος, 0%, = ἄϑυμος. ._ 


" on , ποιμή zu betrachten.) 
γοϑθιννίζομαε; (ϑυννίζω) sich wie ein Thun- } ἀποιραῶ, = moon, 0 
“ Aschfänger okchrlere, Los, u on anoıyei, adv. (non) ungestraft. re ἮΝ 
ἀποϑυρόω, (θύρα) aus pdek vön der Thür οὐ || oew1205, τ». ποινγάω) ungestraft, Soph:: 
fernen. N 


᾿ἀπσοιψίξω, (οἶνος) abschäumen, ubgähren, von jun- 
ἀτποϑύω, von, (ϑύω, Irreg..) 'opfe al. ‚Opfer ᾿ , 
. darbringen , weihen, θυσίαν, εὐχήν, δεκάζην, 


"gem Most, Alexis. ᾿. 
Schneid. Xen. An. 4, 8, 25. [συ ὦ -] 


᾿ἀποινάδϊκος, ον, (ἄποινα, δίκη) rächerisch . Bufse 
od. Sühuung verhängend, Eur. Herc. 884, 
ἀποϑωρδκχίζομαι, (ϑωρακέξω) sich eutpauzern, den- 
Jauzer allegen — - N . 


ἀποινόδορπος, ον, (δορπέω) das als. Lösegeld ge- 
gebene fressend. a 
ἄποινον, τό, 8, ἄποινα, .. 


- 


% 2 
\ u ’ 
. " ΄ 
- ΄ “ 


Azoıwo— Anox 


einem Niörder seine Schuld erlassen, bes. von 
μι nächsten Angehürigen eines Ermordeten. 
Ken. erlassen bekommen, gescheukt erhalten: 


᾿ [4 " 
auch ἀποίναω. 


εἰ ἄποιος, ον, (ποῖος) ohne Qualität, Beschaffenheit, 


Eigenschaft : ὕδωρ, reines, farb- u. geschmack- 
loses Wasser. _ 
ἀποϊστεύω, (ὀΐστευω) mit Pfeilen tödten, 
᾿ς dnoiuw, fut. zu ἀποφέρω, Hom. 
, ἀποίχομαι,, χήσομαι, (Olyouas, Irreg.) abwesend 
seyn, entiernt seyn, sich fern halten von et- 
wäsy 2. B. πολόμοιο, gewöhnl. Bdig b. Hom. 
ἢ auch noch b. ἃ, Att. 2) weggehn, dortgehn, 
sich entfernen von etwas, τινός, Il. 5) aus 
-dem- Leben scheiden, sierben. » 


ἀποιονίζομαι, (οἰωνίξομαι) etwas als böse Vorke- 
deutung verabscheuen, vermeiden, abzuwenden 


.. „suchen, ge ὍΝ ah 

ἀποκαϑιαὶ καϑαϊρωῚ. reinigen, abputzen, ab- 

waschen: auch vom Ausschmelzen der Me- 

1alle, daw. ἣν “ὌΝ er 

ἀποκάϑαρμοι, τὸ, was beyın Reinigen weggewor- 

fen wird, Auswurf, Wegwurf: s. von Diun- 

a, die zu: Sühn- und ‚Reinigungsopfern ge- 

braucht u. dauu weggeworfen wurden: daher 

“ ein gauz verworfner, untauglicher Mensch, 

Abs aums. . . τιν .. 0.10 ν “ον .. s 
ἀποκάέϑαφσις, ἥ, Reinigung, Sühnung,. 

ἀποκαϑαρτικός, ἡ, dr, reinigend, sühnend, zum 

ες, Reinigen dienend: - en a ν EEE 

ἀποκαϑέζομαει, ἐδοῦμαι, (ἕζομαε, Irreg ) sich. nie- 

- dersetzen, ‚dasitzen. on 

ο΄ ἀποκαϑεύαω, εὐδήσω, (εὕϑω, Irreg.) ‚abgesöndert, 

 .sausserhalb, ausser Hause schlalen: über etwas 


einschlafen. Mit Augn. καϑηῦδον, καϑεῦδον | 


SEE ᾿ἀποκατάσιασις, ἧ, ( ἀποχαϑέσιτημι) das Zurück. 
ἀποκαϑϑηλόω, (κα ϑηλόω) losnageln, losreisseu, dav. | 


u. ἐκάϑευδον. 


ἀποχαϑήλωσις, 7, das Losnageln, Losreissen.- . 
ἀποκάϑημαι, (κάϑημαι, Irreg.) abgesondart siz- 
zen, nıjilsig dasitzen. on 


ἐποκαΝζω, (ιαϑέζω, Irveg.) niedersetzeu. Meist || 
inı Med. sich niedersetweu , dasitaen, unthätig | 


seyn, auch zuw. iu act. Bdig 


ἀποχαϑίστημι, (κα ϑιίστημιὶ) wieder iu Stand sez- 


‘ in seine alte Lage od. Ordnung setzen - 


dnosaivvuar, (καίνυμαι, Irreg.) übertreffeu, beste- | 


gen, jemanden au etwas, ζινά τιν», Üd.'8, 127. 
210. ΄ ‘ ν 
ἀποκαίριοφ, ογ, == ἄκαιρος, Sp. .,, 
ἀποκαισαφόω, (Καΐσαρ) zum Casar machen: 
ὠποκαίω, καύσω, ( καίω, Irreg.) ahbreunen, ver- 
ν οὐ - breunen: auch v. strenger Kälte, frigore adu- 
‚rere, Xen. Valck. Ad. p. 224. C, 
ἀπόκακέω, (2axn) dem Unglück erliegen, zu grofse 
Leiden dulden: der Feigheit erliegen, sich feig 
betragen, ausreissen, αν, - 
ἀποκάκησις, ἢ, Feigheit εις 
ἀποκακίζω, verstärktes μκακίζω.. - . Zn 
ἀποκαλέω, ἔσω, (καλέω, Irreg.) ahrufen, heyseit 
rufen, zurück rufen, 2) verbieten, 5) behemmen. 
ἀποκαλλωπίζω, ( καξλωπέζωα.) entschmücken, : des 
Schniuckes berauben. en 
ἀποκαλυπτικάς, ἡ, ἀν, zum Aufdecken, Euthüllen 
geschiekt, gehörig, von 


- 4 


--ὠ 
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ἀποινόω, ( ἄποινα ) gegen ein Blut- od. Lösegeld, 







| ἀποκαριᾳολογέω, ze ολοχέ : 


εν den, 


᾿ἀποχκατορϑόω, = κατορϑόω.. 


Arox— Arosa! 


entdecken, ‚Med. ἀποπαλύπτεσθαι πρός zuseine 
Auschläge auf od. gegen eiue Sac eubar 


' werden lassen, daw, rl m 
ἀποκάλυψις, ἡ, Entdeckung, Enthüllung, Offen- 


barung, Erklärung. : 


-' 


ἀποκάμνω, καμοῦμαι, (κάμνω, Irreg.) von grofser.. 


. Anstrengung erinüden, ermatten: ımuthlos wer- 
den: bald c. inf., hald c. part. 
ἀποκάμπτω, spa, (κάμπτων abbiegen, ablenken, 

seitwärts leuken. Intr. vom Wege abgehn, ab- 
„jauken, wie im Deutschen, da. - . . 
ἀπόκαμψιρ, ἣν das Ahlenken: das Abgehun vom 
-ς ege. . ΠΣ . en 
ἀποκωπνέξω, (χαπνέζω) räuchern. ‚Subst, anoxa- 

πρισμός, ὅ.. κως 
ἀποκαπύω, (ιαστύω) ansalhmen, aushauchen , ψυ- 

xp, U. 23, 467. [Yysilon Κατα}, . 
ἀποκαφάδρχέω, ζκαραδοκέω) abwarten,, sehulich 

erwarten, dav. a 
ἀποκαρᾶδοκία, ἥ, das Abwarten, Πυθα. 
ἀποκαράτομδω, (καρατεαμέω) kü 


. 


Σ᾽. > op. ’ το ἣν προς 
| ἀπόκαρμα, 30, (ἀπϑεείρω) las. Ähpnechoene, Abh- 


„gesch Tine. ΝΣ TE τιν, εν . 
ἀποκαρπίξω, ({καρπέξω) Früchte. abpäliicken. : 


hervorbringen. 


3 », ε 2 e ἌΡ ΚΝ “Υ 
ἀποκαῤσις,1"ὴν, (ἀποκεέρω) das. Abicheexen, 
ἀποχαρτέος, ” ἔον, ΔΝ τς V. ἀποκείρω.-". 
ἀποκαρξερέῳ.,, (καρτορέω ). licht) aushaltek ,.nicht 
langer erdulden: sich durch Euthaltung der 
\ Nah ı züllten, der... | Fun Er a 
ἀποκαριέρησις, ἡ, Mangel an Geduld, ‚erschöpfie 
‚Geduld: freywilliger Hungertaib . . =. : .-, 
ἀποκαταλλσσω, ξω, (allugeu) wieder. äussöh- 


nen. 


verseizen, Zurücklühren in eisen frithera Zu- 
stand, eine vorige Ordnung, an seinen alten 
Ort ,. Wigdereinsttzung , : Herstellung: : drrog. 
ἀσεέρων., .Wiederkehe derselben Consiellatien, 
wenn die: Sterne wieder. da stehn, wo αἰῶ vesm 
δὲ standen, ἀν. . 


2 U [4 


Er en | on‘ . 
ἀσεακφικαστριτιοιός,, ἡ, ὃν, wieder: herstellend. ı . 


: ἀποχατάσχεσις, N, (ἀποκακέχω) das.Abhalten, Zu- 
zen, wieder herstellen, wiedereinsetzen, wieder | wü on 


rüekhultem, . we 

ἀποχατατίθημε, (κατατέϑημε) miederlegen, ab- 

egeu. . j 

ἀποκαταφαΐνοω,. ( καταφαίνω) wielerscheinen las- 
urch dem Gegenschein sichtbar machen. 

Med. sich zurückspiegeln - 


᾿ἀποχαιτίχῳ, (καϊέχω, Ärzeg.). ab» und. zurück- 


halten. u 


’ [2 


‚ ihn gaıiz austreiben, dav. 
ἀποκαϊλησις, n, das Verlieren des. Stengels. 


übertr. mit Stumpf, u. Stiel ausroiteu, vertil- 
„ gen, durchschlageu, zerschmettern, dav. 
ἀποκαύλισις, ἥ, das Wegnehmen, Abbrechen des 
Stengels: das Querdurchbrechen. ᾿ 
ἀπόκαυλόρ, ον; = ἀἄκαλος. -' en 
ἀπόκαυσις; 7, (anoaalo) das iAbbreunen, Ver- 


brennen. ο 


᾿ἀπόκειμαι, πείσομαι, (κεῖμαι Irre . seitah liegen, 
ἀποκαλύπτω, yo, (καλύπτω) aufdecken, enthüllen, | ᾿ ιν (she, Irreg.) gen, 


beyseit liegen, theils um au£bewahrt. au wer- 


dnoragnou, (καρπόω) Früchte ixsihen: überh, 


2 y ᾿ ᾿ ! . “ ν ΄ 
ἀποκαυλέω, ( καυλέω) den Stepgel verlieren oder : 


ἀποκαυλέζω, den Stengel wegnehinen, abbrechen : . 


AR0x281 τ. ἄπουν. 


den, thetls aus Verrlachlässigun 

schät ‚ daher auch'im Dunkeln, im Ver- 
borgnen liegen, unbekannt τ seya ‚in Abnahme 
kommen, verfallen. : 2) ὠπόπειται, es ist be- 
schieden od. verhangt;' steht hevor, τὸ ἀποκεί-: 

‘das vom ‚Geschiok Verhängte,, Schaef.: 
Greg. Ρ. 77. 

ἀποκείρω, κερῶ, post. κέρσω, (zeige) abscheeren, 
abschneiden, τ νὴ vom Haupt- uw. Barthaar, 
3l. 23, 141. serschireiden, durchschnei- 
den, zerhauen, wdrorss, φλέβα, 1]. Uebertr. 
beschneiden, verkürzen, beschrönken , im pass. 
ba ande an γί. ἀπο 

ἃποκεκαλυμμένως. ‚port pass. v. - 
lem oßlenbar, p 

ἀποκεκινδυνευμένως, adv. part. perf. pass. v. ἀπο- 
κινϑυνεύω, gewagt. 

ἀποκεκληρωμένως, adv. part. perf. pass. v. ᾿ἀπο- 
κληρόω, verloost, ausgeloost. - 

ἐποκεκρυμμένως. adv. part re βϑξ pass. v. ἀπο- 
κρύπτω,, verstohlen, heisali 

ἀτοκέλλω, (ὀκέλλω) von: der Fahrt ablenken. In- 
trans. vou der Fahrt, vom Wege abkommen. 

ἀπόκενος, ον, (κενός) = κενός > veh ἀπέφημος, 


ἀποκπενόω, (κενόω) ausleeren. 

ἀποκενεέω, (πεντέω) durchstechen, erstochen, dar. 

anossyendis, ἥ, das Burehstechen, Erstechen. 

ἀποχένοσες, N, (ἀποκπενόω) die Ausleerung, die 
Leere. 

anonspduiyo, (sepdalre) Vortheil, Gewinn, Ge- 
muss a ge nal τ heil an 

Gremenu: (περματίζω) in eminze um- 

tzem od. vornochseln: komisch, eim ‚grolses 
‚ Vermögen klein on 


ἅποκε 4 {κε 

don: Bas ὁ Ent auptung. 

ἀποπεφα , Kopfabschneider. 

unox δαύα, (- ὑω) einen \ ersiorhuem vernach- 


urbanen, ἧσω, βω) ες = ἀκηδέω, ‚vernachläsei- 
gen, fahrlässig seyn, sich 
23, 4ıd. vom N 2. δή 

ἡ δ) = ἀκ Ἦςζ. ᾿ 

ἀποαηρίημα 9, τό, das öffenı.; Ausgerafne, bes. 
zum Verkauf: - auch == ἀποκήριξις. 


og, ὃν. das wovon: than. sich öffentlich 
Fat: bes. heisst der Sohn’ so, von dem der 


Vater sich” "losgesagt, und deu er enterbt Hat: 


Eis, ἢ, öffeml. Ausruf, Verkiipdung, bes. 
ee ung oder ern ὅ auch 
diese selbst, von, .- 
σώ, ἕω, (κ 000) ausrufen., ausrufen 
ἀποκηρὺσ bes. an κηρύσι öffenil, feil, zu bieten, 


od. jemanden zu enterben: auch V 


klär von aller Gemeineehan mit dem: Volk 
ausschliessen, verhauaan, \slck, Hd. 2, 194-- 


κεδαρόω, das ‚Hau t ‚von der wide “ «ἰὐϊόν- ᾿ 
ἀποκιδαρ, ap . | und, τό, ( ἀποκλίνω» das Abschlissige, die 


ἀποκέδνημι; = ἐποφειδάσῥαμη pet. ες = 
κινδυνεύω) »ersuchen , Ν᾿ einen Ver- 


“ἀπεοκικλήσκω, == 
srnenröufeie, ( 
such machen, periclitari, bes. ein 
allasıglüich 


| gen, es nit dem W. 


reffen wa- 
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oder Gering- 


‚ER 


nicht anstrengen, u. 





versuchen‘, er 


 Anosı—Aroxk 


τινα 'a. περί τόνος. 2) sich in der ‘Gefahr los- 
maehen von a ae 

ἀποκχὲνέα non, (κῶν weghewegen , w egschie- 
beim, wegdrängeni, τραπέζης, ϑυρώων, Honi. da- 
von 

ἀποκίνησις, ἣ, das Fortschaffen , Wegbringem 
[ver-u]: 

ἀπόκϊνος, ὃ, das Eutspringen, Entkommen, Ent- 
fiehn, Ar. Eq. 20. 2) ein komischer Tanz. - 

anoxıcode, (sroads) in Epheu verwandeln. 

ἀποκίχω, (κέχω) ungebr. Theina, zu dem der Dor. 
δον, ἀπέκχιξε, τς ἀπέβαλ 5; gerechnet wird, Ar. 
Ach. 860. 
oxladebe, (πλαδεύω) entasten. - 

ἀποχλάζω, κλάγξω, (κλάξω, Irreg.) eine Stimme, 
einen # Klang von sich geben, siugen, tünen,. 
hi 


ἄπο Kon, ξω, Dor. st. ἀποκληΐζω, ἀποκλεέω. 

ἀποκλαίω, κλαύσομαι, (κλαίω, Irreg.) beweinen, 
beklagen, beträuern, Wess. Hdt. 3, ı4. ‚Med. 
zu weinen aufhören. Att. ἀποκλάω, ῴομαι. 
[mit langem Alpha’) 

ἀπόκλασμα, τό, (ἀπϑκλιω) das Abgebrochne, Bruch- 
stück. 

ἀπόκλαυμα, und ἀπόκλαυσμα, τό, (ἀποκλαίω) das 
Jammern, Beklagen. " 

ἀποκλάω, ἄσω, (κλώω, Irreg.). abbrechen. [Alpha 
kurz. 

imoxide, Att. st. änoxkaleı. f Alpha lang.]. ; 

ἀπόκλεισις, ἥ, (ἀποκλείω) das Abschliessen, Vers 

amsddsane des Abgeschlomae, Verschlo 

ἀπόκλεια a, T 88 ers ΝΣ “ 
Wache, Verhaft, L 

ὠπόνλειστος, ον, verschlossen, eingeschlossen, von: 

ἀποχδεέω, κλείσω, (nAsiu) abschliessen, verschlies- 
sen: einschliessen, einsperren: ausschliessen, 
aussperren. Med. τινός, sich gegen etwas ver- 
περ ιίφερες R sich einer Sache , σέτων, 


ἀποαλύπτω, (line) wegstehlen, h. Hom. Merc., 


"| amwonänt ἕω, ἀποχλήζω, Ion. «88. ἀπονλείω, Hde. 

ἀποκλὴρ μος. ον, — d. folg. 

andxingos, or, ohne Loos, ohne -Anrtheil, τεγός »" 
bes. ohne Autheil an οἶνον Erbschaft, euterbt. 
2) durchs Loos gewählt, Plat. resp. 8. Ῥ. 55. 

ὰ τ πληνόο note) 1 durchs L 
OR FR ausloosen, 008 aus- 
wählen, nach dem Loose vertheilen. 2) seines 
‚Autheils berauben, vom Loosen oder durehs 
Loos sew,. Arletot. Polin 4, τᾷ. zw 


ιἁποκλήρωσες, ἢ, Aublodsung, Wahl durchs Loos. 

ee ὅ, 6, der Verlooser, Vertheiler durchs 
% ΣΉ. Ὶ 

᾿ἀποκληφωτικός, n, ὧν, durchs Loos wöhlend: ohne 


a! Grund wählend. od. ‚behaupteud, aufs Gerathe- 


"wohl. 

"ἀπόκλητος or ἀποκαῖ dis abgerufen, weggeru- 
2) »enduinsor bey den Act tolerz Pe 

lieder des engern Rathes. 


schräge Lage, ἀλλ ακθηρ, Abdachung. 
ἀποκλῳω; χκλένω jegen, abwenden, alfteniren, ' 
‚ausweichen, Oase 19, 556. nurieklenken, h. Honı. 
-Ven.- το. bes. vom rechten Weg od. von der 
Wahrbeit alweichen, eds: sd Fre, «ich auf 


ες ἀποκομάω, 


* 
Azoxkı— dno0x0, 


die ‘schlechte Seite legen. Ueherh. sick ir- 
dwohin neigen, Neiguug wozu habe: xu- 
5. zum Guten ausschlugen, dav. τς 
ἀπόκλισις, 7, Neiguug herab, wie bey der-\Vaag- 
schale, Abseukung. ı- 
ἀπόκλιτος, ον, abwärts geneigt, sinkend, 
ἀποκλύζω, (κλύζω) abspülen, wegspülen, dav. 
ἀπάκλυσις, 9, das Abspülen. 
ἀπόκναισις, ἢ, Kräukuug, Bedrückung, vom ' 
Enoxvale, (xvaieo) abreiben, abschaben, aulreiben, 
" conterere: übertr. belästigen, beschwerlich fal- 


len, ärgern, kräwken, bedrücken , erschöpfen, |. 


bes. durch Zudringlichkeit u. Geschwätzigkeit 
belästigen, Koen. Greg. p. 531. Ruhnk. 
. 42. dafür auch 


> 


' ὥποχνάω, Att. st. ἀποκναίω, inf. ἀποκγῇν. [uu--] 


ἀποκνέω, ( ὄκνέω) aus Trägheit, Unentschlussen- 


heit od. Furcht eine Sache verzögern, verwei- .! 
d. Acc. ... 


gen od. aufgeben, m. d. Ace. 
inf. a) Iutr. träg, furchtsam seyn zu etwas, 
πρός κι, dav. 
andarnoss ; N; 


Verzögerung, Verweigerung alıs 
- Trägheit ] 


Furcht. .: 


ἀποκνέζω, (xvigw) abbrechen, abreissen, ahschuei- 


adden, abhautii, dav. ᾿ . FR 
- ändasloıs, n, das ‚Abbrechen u. δ. w. ᾿ς 
ändahıaua; τό, das Ahgehrochue u. 8. w. 
ἀπόκχογχύζω, (κόγχη) mit einer Müschel oder ei- 
nem nuschelföriuigen Gefäls ausschöpfen. 
ἀποκοιμάομαι, (κοιμάομαε) allein, abgesondert, 
ausser dem Hause schlafen. 2) sich fegen, um 


‚ein wenig zu schlafen, abruhu, Xen. Cyr. 2,. 


4, 22. . 
ἀποκοιμέζω, κοιμέζω) zu Bett bringen, beyseit u. 
..zum Schlafen bringeu. . Ned. einschlalen. 
ünoxorzaen, an einem andern Ort schlafın: des 

Nachts vom Posten weg u. schlafen gehn, von 
ἀπόκοιτας, nv, (κοίτῃ) ausserhalb. Hauses achla- 

fend, nicht bey der Fıau schlafend. I 
ἀποκολάπτω, ww, (κολάπτω) uhschlagen, losschla- 

gen, aushauen, bes. v. Steinarbeit. | 
ἀποκολλάω, nom, (xoldum) ableimen, lasleiınen, 

ablösen.” ε ἢ . 
ἀποκολοχύγντωσις,- Ὦ (κοζόνυνϑα) Verwandlung im 

‚einen Kürbis: Titel der bekannten, , den. Se- 
‚neca beygelegten Spottschrift auf deı Kaiser 

Claudius, einer komischen Vergötterung, an de- 

ren Statt eine Aufsahme unter ‚dıe Kürbisse 
, oder Dummköpfe geseist ist, gleichs. Verkür- 

bissung.‘ . BR on 
ἀποκχολούω, (πολούω) verstümmeln,.abkürzen, ver- 
mindern, ınälsigen. 


anexalndo, (xzoAndo) einen Busen machen, gal-. 


ten werfen: auch, einen Meerhusen bilden. 
ἀποκολυμβάω, (κολυμβάω) fortschwinmen. ..ı 


ἀποκομὶδὴ, ἡ; das Wegtragen, Wegbriugen, Zu- 
rückbringen: vom Ned. die Zurückkuuft, won 
‚ ἀποκομέζω, (χυμέζω) wegträgen, weghringen. Died, 
. daventragen,, erhaltehı,, wiedererhalte 
gehn, zurückgehn. .. - ᾿ 
ἀπόκομμα, τό, ἑἀπφιόπτω) das Abgehauene, Ab- 
geschlagne, Abgeschuittne. . 


ἀποκομπάζω, das verstärkte κομπάζω, erölsprah: Ι, 
ἰἀπόκρ) μα, «6, Lo 


len: vom Platzen einer Saite, . 
ἀντοκοπὴ, Ns (ἀποκόπτω) das Abhauen, Abschnei- 


. den, Verkürzen, χρθόν, Schuldentilgung: 2).b. 


4. 
ὶ - 
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“- 


ὁ. 


᾿ἀποηρανέζω, {κρἄνογ) 


. hulten; 


(πομάω) das‘ Haar verlieren, abhaaren.. 


a:  daudn- 


x 


«ἔπομαρ = ATaTE. 


ἃ. Gramm. Wegwetiung-Eähes oder mehrerer 

Buchstaheg, .bea. ‚au; Εἰ. eines Wortes, Fisch. 
. Well, 2 Pe 199. t ν . "ν. | 4 . - 
Gndxonog, 0x, abgehauen, abgeschnitten, ver- 

‘schnitten, λιν von . - 


ng 


1.9e εἶ . 


| ἀμποχόπεν, Ψψῶ, (κόπτρ)λ. ΜῊΝ abschneiden 


.sdun, αὐχένα, τένοντας, Hum.:de® es j 
nicht' alleiu von :Gliedern. des mienschl. Leibes, 
sondern auch -von lehlosen Dingen braucht, 
von Baunızweigen, Teauen-u.. dergl. παρήορον 
, ἀπέκοψε, er hieh das Nebeupferd los von dem 
Spilen, mit. denen es angespamut war, ‚Il. ı6, 
47%. abtrennen, ablösen, verstümmelo. 2) Med. 
sich aus Trauer um jemenden schlage, daher. 
betraueru, beweiuen, vengdr, Eur. 'Tro.: 546. 
- ῳΘΊΕΣς ΝΞ ΞΕ 
ἀποκορέννυμε, κορέσω, (κορέννυμι, Irreg.) gänz- 
lich sättigen. - . 
ἀποχορέω, ἦσο;, (κορέω). ablegey, abwischen. 
ἀποκορσόω, (κόρση) == ἀποκείρῳ, poet. . 
ἀποχορυφόω, (κορνυφό) in eime Spitze zusam- 
. ihenziehu, muspitzenı übertr. ‚von. einer Rede, ᾿" 
die Hauptsache kurz u. gedrängt zusanunen- 
"fassen, IHdr. 5, 76. Yied. spitzig zulaulen. _ 
ἄποκος, ον, (πόκος) ohne Wolle, nicht wolllg: 
ungeschoren, nicht zu scheeren. 
ἀποχοσμέω, 700, (κοσμέω) durch Abränmen in 
Ordyung bringen, abräsmen, ἔντεα δαιεόσ, Od, 
7, 232. ») des Schmuckes, der Zier berauben.- 
ἀποκόσμιος, ον, (xdouog) fern von der Walt, 
, ΓῊΕΥΤΤΆ ᾿ fi . ‚ " 4.» 
αἀποχοιταβίζω, (κοτεαβέξω) die letzten Weinteo- 
, pfen ‘aus dem Becher gegen. die Erde oder. ein, 
ehormes. Becken schleudern, dass es klatscht: 
eine gewöhnl.: Tafelergüwlichkeit der Griechen, 
8. xdrenflos, dev. 
änoxorzaßıouds, 6, das Spiel mit Ausschwen- 
‚kung der leisten Tropfen des Bechems, - » 
ἀποκχούρεμος, 09, (κείρω) ἔ. L. b. Eur. EI. 148, 
„st. ἐπὲ κούριμην. ες ἐλ α  υ τ΄ 
αποχανφίζα, {κρυφέζω) erleichtern, befreyn von 
etwas, στενά 1105 umd ἔκ τενός. 


‚ 


‚| ἀπονόψεμος, ον, (ὠποκόπιω) absuschneiden. 


ἀποκρφαδίζω,: (κραδη} vom Feigenbaun nehmen. 

ἀποχράδιος, ον, (xgdön) vom Feigenbaum.. ὦ 

ἀποκρκιπαλάω, ca d. 1 lg: © 

ἀποκραεπὰαλέζομας, (koaunain) den Rausch aus- 

, schlafen, davon erwachen: dev. ᾿ 

ἀποκραιπαλισμός, ὅ, ‚das Ausschlafen des Rau-, 
‘ : ἢ 


sches, ‚Erwachen dayon., 


x | 7] von Schädel reissgau. > 
anoxgazew, (xgatsu), alhhalıen, zurii:khalten, fest- 
2), Ußersrelien, überwinden,‘ zivd, Hdt.' 
4, 50,35. ' - 
anoxpsurkvrun, πρεμάσω, (κρεμάννυμι, Irreg.) her- 
'abhangen' lassen, heralisenken, αὐχένα," den 
ı Nuchets senken, Il. 23, 879. aufhängen, herab... 
hängen. ı .: 
ἀποκχυεμάω, παν praes. st. ιἰποκρεμάννυμι. 


ιἀποκῥηϑεν»ς ade! == νανακρῆϑεν, von’ Haupt 


‚‚berabs a . } εν ΣΤ 

ἀποκρημνος, ὃν, (χρημνός) ahschüssir, steil, 

unoxplöoy, adv. (ἀποχρένω) abgesondert; getrennt, 
{, geu. ... x . -τῦ 

preehung, überh. richterlicheg 


Urtheil. ») vorm led. Antwort, von 


᾿ἀποκρὼν,, (κρένω) abspadern, ‚aussondern, "vom 


[4 


AÄROXxPL— AMORF ᾿ 


einander scheiden: im pass: getrennt, aus ein- 
ander gebracht werden, part.,aor. ἀποκρινϑείς,. 
entfernt, getrennt, 1]. 5, 1.5. 
mo Hom. das Wort hraucht: sich irgendwo- 

hin absondern,. ‚hinziehm, „hinneigen, kehren, 


erstrecken, ἀποχρίνετα zu ἕς τινὰ. "68 fällt ἀμ}. 


ibn, Thuc. . 2) auswählm, auslesen ,..iv δυοῖν 
κακοῖν, Ein Uehel aus zaveyen,. Soph. ! 
amgestellter Untersuchung verwerfen, aburthei- 
len, absprechen, zıya εῆἧς νέκης, jemanden: den 
Sieg absprechen, Arist. Polit. 5, 18. Gegens. 
v. ἐγκρίνω. 4) Med. ἀποκρίνομαι, Bescheid ge- 
ben auf etwas,. beautworten, τί, auch πρός τὶ; 
auf etwas autworten, ‚Heind. Plat. Hipp. mäj. 
p- 283. .A.: seltirer pass. „angnolvezal 44, mir 
wirds ‚gessyswortet, Keind,' Pu, Korg. ». 455.D 


dnduglaig, 5 ἡ, das Absondern. RN vom. Med. Be- 


scheid, Antwort. 
änonglsud, ἡ, ὃν, absondernd, zum Absondern 
geneigt od. Ei esondert, 
ἀπύκφίεε," Ὁ», abgesonden, ewählt. 
dnanporde Ἂ Lo wegschne eu, ein Schnipp- 
chem schlagen: -Jdav. Subst. ἀποκρότημα, 3 


ininge, Ὁ w, δι (nedios) hart, fest, raub, bes. von 
pen Erdreich, vgl. Sntagenos, 2)= 
Car... Heliod φι. 288... 

denen. (κφουκίς ®) auseprud 
„ queilen. 

ἀπάκρουσιες, ἥ, (ἄποπρρ ve) das Zurüekstolsen, 

Ab- οὐ. Zurücksehlegen, Ahwehren, τῆς σεδὴς- 

us, ον das. ‚Ahnehmen, gleichs. ‚Abschlagen des. 


4" heraus 


ἐποαρουσκικός ἡ, ὄν, "ΖΌχα,. -Abwehren geschieht: 
«ποκρ. φελήγη, der abnehmende 
ἀπόκρουστος, ον, zurlickgestolaen, jehgeschlagen, 


von .' BER 
ἐποχρούω, ἐἀρούω abschlagen ,; zurückschlagen, 
Med. von sich abwehren, von, 
sich ab abschüttele, 2. B. von Pferd, das seinen 
Reiter ahwirft, : γ᾿ Sthael.. Dion, νὰ \de eoıhp. pag. 
. auch ste «λδ'}μ: κω Be Fe "Zar ER 
ἀποκρπεασκι, ep. Imperk. x fig: Has, on: 
ἀποκρπεα,ψῳ, ιρύπεως verbergen, ‚vezhehlen, 
-- verstecken, τενέ τὸ, Hop. der aur -20r. 1. 


1 im 


machen;' verdunkelu,. ‚Plato. .2) jemandem aus 
den Augen konnen, zisd, Luc. etwas aus den 
Augen .verkerean, z. B. γῆν. hes: von vorüber- 
fahrenden Schilen, T Hemd. Plat. Prot. 
338. A. 35) etwas vor jemanden werborgeii. 
heiten, τον τι, wie celare. aliguam aliquid; 
änoxevozallde, '(nguazallöu) ganz au ‚ma- 
chen, gefrieren lassen. ' 
ἀποκρύφὴ, ἡ ἡ, (ἀποκρύπτων) Veerborgenheit, Schlupf-' 
winkel. 


ἀπόκρῦφος; ὁ», verhorgen, versteckt, heimlich « 
wntergeschoben, wnächt:. 
ohne des Vaters Wissen, Xen. Symp.:8, 18: - 

ErongupIG, N, das Verbergen, Verborgenseyn. 

dmoxıdusr, ἀποκτάμεναι, 
st. ἀποχκτάνγαι,. ἀποκτενῶ, IL.. 

ἀποκτάῤενος. part..aor. pass.. post. zu ὠποκτεῖ- 
va, 1. αἱ πιὰ [ιν 


- ἀποχτάομαι, (zrasuas; Irreg.) verlieren , verkus- 
sehn, .epäue 'W. - 


sera, verl 


, 877. 
Ἶ πταζὸν, Roet, «ἁπέκεαν, ας, «, Dass. 
das einzige Mal, | 


3).nach I 





- ἀπόκρυφον πατρός, 


. Or. 2. act. poet. 





ἀποχτείνω, πτεγῶ, 80T. ἃς ἀπέκτεινα, κε. a dni- 


- 


Ἵ 


AR κε —A30% 


ἐπεχτά ἥν, 


perf. ἀπόκτονα, seltner anızzdvnaa, unatt. ἐπέ- 


muerun tödten, erschlagen, ermorden, schlach- ὁ 


‚ den, Ho ter gras. imperf. beyde aor. 2. u. 
.ı 20F. pass. 2. bran t: martern , quülen, enecare, 
Valck. ‚Hipp..2064. von Richter „ das Podes- 

, Ἀεγέβ σέ ‚sprechen, Xen. Binrichten. {Die sonst 

noch. angenommenen "Thenata ἀποκεῴω, — , “- 

. φτάνκω, one, --- χτεινζαι, τ στῆμι, sind theils 

: zw. theils ‚erwiesen falsch.) 


᾿ἀπόκεησις, ἢ, (ἀποχεάομαο) Verlust. 


ἀπόκεπεσς, Ὅν, verloren, veräussert. 

ἀπακχείόγυμι, οὐ. “ἀποκεέγυμε, = ἀποκτεῖγω, auch 
juhatt. -ÜNONTLIVUR, . 

Gubaslöıs 9 (xılw) „Abhauung, 
Pllauzstadt, "wie ιἀποξκησις. 


] änoxien, (χκτυπόως reg.) lostänen, in einen, 


z ı 108 aus 

ünoxun εὕω, ἘΞΞ κυαμεύω 

παχὺ δύω, (κυβεύω) auf Wilel od. aufs Spiel 
BERNER, WAREN. - . 


ἀποκυβιστάω, (χυβιστάα) sich über Hal u. Kopf ‚ 


Kerabstürzen. - - 
anoxvdalsu, verstärktes κυδαίνω. . 
ἀποκῦὕέο, (vun, Irreg.) gehähiren,. werfen, day! 
ἀποκύησις, 6, das Gebähren; die Geburt. 
ἀπουκυΐσκω, (κῦίσκω} gebähren machen, eine Fehl- 
' geburt verursachen. Med, == droxven. 
crowvlinde, = ἀποκυλίω. 


ἀπσκύλισμα, φό, das Abgewälzte, H erahgenätte, 


Verpflanzung, ᾿ 


.ἅῬ 


le (κυλίων) ab-,.herab-, fortwälzen. [pen- ” 


ult. praes. kurz, fut. lang.] 


ἀπόκύμα 


"Bent: 2) wW uneben seyn.- 


ünoxvror; τό, (κύων Hundetod, eine Pflanze. 


ἀπυκῦρόω, (κυρόω). durch obrigk. Beschjuss auf- 


ride Ra mit dem Strom "haitrei- 
€ 


heben, abschaffen, abrogare, 2) aus einer Ver- ἡ 


‘- sammlung einen wähleu u bevollmächugen. 

ἀποκυρτόω, == χυρτόω. 

1 ἀποκύρωσις, ἥ, (ἀποκυρδω) Abschaflung, Auf he- 
bung. {Ypsilon lang.) | 

ἀποκύω, = ἀποκυέω, ungebr, praes. 

ἀποκωχύω, (way) hejanımern, be eklagen. [νυ-Ὁ I 


tung, von, 

ἀποκωλίω. Von, [κωλῴω) hindern, verbieten, ab- 
halten, abwehren. υν- - 

ἀποχωφόῳ, Gupda) auz tzub zuachen, hetäuben. 

ἀπολαγχάνω, (λαχχάνω, Irreg.) durchs Loos et- 
was von einer Sache bekommen, Hdt. 2) das 
Gegentheil, nichts von ‚einer Sache. zu 
"Theil hekommen, wie ἀποτυγχάνω, 

Ἱ ἀπολάζυμαι, post. st. ἀπολαμβ' ἄνω. 

ἀπολαιμίζω, == d. folg. 

ἀπολαιμοτομέω, abkthlen, wie ἀποδειροτομέω. 

ἃπολαιμστ dns ο»,( λαιμοτόμος) Huls abschnei- 
dend: aher ἀπολαιμότομος, mit abgeschnitt- 
nem Halse. 

ἀπολακέω, (λαμέω, λάσκω, Irreg.) Geräusch ma- 
chen, δακτύλοις, nt den ingera schnalzen 

. od. knacken, digitis.crepare. Subst. ἀπολύώκη- 
O6, ἧ. NY πῷῳ 

ἀπελακείζω, ( λαχείζω.) mit Füssen von sich sto- 
με „gewaltsam von 1 sich weisen , verschmähn, 


4 


s 


act. braucht : ..ılibertr, "unsichtbar, unscheimbar ἀποκώλῦσις, ἢ, Hindemiss, Hinderung, 'Abhal- 


seinem 


΄ 


- Α 


“πα arm Arolt. 


pAuxriouds, 6, das Fortstoßsen” mit Gewalt: 
siov, Selbstmord. - en Ra 

ολαλέω, (λαλέω) ausschwatzen, hinschwatzen. 

λαμβάνω, λήψομαι, (λαμβάνω, Irreg.) perf. 
Art. ἀπείληφα, perf. pass. ἀπεόλημμαν,, aorn '. 
ass. ἀπελήφϑην, aor. 2. act. anlagen, davon 
ıinnehmen, empfangen, bekonimen, bes. was 
ler andre zu geben od. zu leisten schuldig ist, 
ragısay, Duuk für erzeiste Wohlthas kinneh- 
Neil. 
hm abnehmen, λόγον, ὅρκους, Rechenschaft, 
inen Eid ablegen lassen; Dem. 3) .davonmeh- | 
nen, trennen, absonderu,.beyseit nehmen: ei- 


4 
.n 


„ih 5 































ıen vom andern trennen, .abschueiden, auffau-4- δ 
| al » Sachen, unversucht lassen, διε. “ὁ. δά. ich 


sen, intereipare: üherfalleu,:ertappen., ergrei- 
ἴδια.) deprehendere. 4)-xzurückerhaltem, btwas 
serlornes wieder erhaltew. 5); anhalten, aus 
nalten, hiudern, im Lauf hesemnen: awch un 
‚ass. bes. von ungilnsiigen‘ Wiuden ‚häufig, 
Wess. Hdı 2, 115. Heind. Plat. Phaedo. pag. 
8. B. ἀπειλημμένος ἔν τινὺ und eig zu, dareine 
Enge getrieben, in eine Verlegenheit gebracht, 
ν ck, Hldt. 9, 70. Heind. Plat.- Gorg, pag. 
322. A. a 
olgungüre,. (λαμπρύνω) Bläuzen 
nachen. Mel. ὌΝ δ erden, Hdt. ‚6, 7... 
olauunw, wo, (duuna).abglänzen , wiederschei- 
ıen, abstrableu , zurlickglanzen , -Hora.: siyuns 
ἀπέλωαμπϑ, verst. φῶς, es leuchtele wieder von 
ler Lauzenspitze, Il. 22, 319. auch im Med, 
γάρις ἀπελώμπειο, Anmuth sırahite zıuück, Il. 
14, ı83. vgl. (dd. 18, 298. „Bey Spät. act, «er 
Ay ἀπολάμπειν. .. .. an. 
ολώσετω, we, (Aanıo) ablecken, auflecken, hiy- 
ınterschlürfen wie trinkende Hunde. Für ano- 
ἰαύω Ὁ. Ar. ΝΒ. 8735, ᾿᾿ un 
όλαυσις, ἢν (ἀπολαῦω)ὴ Genuss, Vergäfigen, ge- 
aossuer Vortheil, das Geniessen ‚‘ Zusichneh- 
men, τῆς τροφῆς, das Gedeihn der Nahrung, 
Arist. 

ὅλαυσμα, τό, = ἃ, vorherg. das. Genosme. . 
ολαυστικός, ἡ, dv, zun Genuss‘ gehörig, dazu 
förderlich, dem Genuss ergebeü. en 
ολαυστός, ὅν, gehossen, von 
ολαύω, davon nehmen od.:bekommen, An- 
heil au etwas halfen, τινός, selfner ἀπό τινος, 
nı geten Sinn, .geniessen, Vortheil aus eiw«r 
iehn; im bösen Sinn, Schätlen od. Nachtheil 
ron etwas haben, wie ἀπόλωμμάνω ol. μετα- 
'᾿αμβάνω. 3) jemanden zum 'bessteu haben, 
ἐγός. Mit dem Aughi. ἀπέλαυον, ἀπέλαυσα, 
‚ber auch ἀπήλανόν, ἀπήλαυσα. (Ein Simpiex. 
ἰαύω ist nicht vorhanden: wahrsch. ist eg ‚aus: 
iner Würzel niit λαμβάνω, Aaßer.)’ :: : ; 
γλαχεῖν, inf. aor. 2. ἀπέλαχον zu ἀπολαγζχάνω.᾽ 
"λεαένω, (λεκίνω) abglalien. Τ᾿ ΝΝ 
γλέγω, ξω, (λέγω, Irreg.) ablesen, abpfücken; 
uslesen, verwerfen. 2) absagen, abschlagen, 
erweigera, verneindn, verbieten. Med. = ἁπαυ- 


179: 


m 
von 


4) sich etwas von ‘jemand leisteu lagsen, } : 


od. berüktint | 
ἀπολείχω, (λεἐχω) ablerken, weg eckem. +1: °; 


ἀπόληψις., :ἦ.ν» ([ὅπολείπωγ. das 


ἀπολέμητος, ον, (πσλεμέω) 
λέν) 


ἀπολευχαέλω, (λευκαίφψω) 
ἐἀπόλήγω, Eu, (Anyo) post. ὠπολλήγω, 


. abstehn vom etiwas,.c. gen. arg, μάχης, πομ-. 


ὔπολετ- Aroin- 


sen. : Med. herabhtröpfeln ; herahfliessen 


΄ Hesi -..’- 


,2 von 
. etwas, τέρος, Od. 7, 107. oo 


«». 


ἀπόλειμμα, 16, (ἀπολεέΐπω) das Uebriggelassnc, 


Uebriggebliebne, der Ueberresu - 


Gnolsinw, weh, (λείπων ührig lassen,“ zurück'Has- 


sen, Z. 


1 Speisen „ die-mal hıcht auf’ emmal 
verzehrt; οὗ 


: ἀπέβόμεεν ἔγκατα, hicht einmal 
die Emgeweide: liege er“ übrig," Od. 9'292. 
a) einew Ort verlassen, δὲ “πὶ Stich lassen, 

ihn wuvertheidigt lasgen, TI. Ya, s69. ohne Ca- 

sus, davongehn, Hdt. 2, -ı%4 22. 5} inte. aus- 
gehn, von Vorräthen, deficere, wie ἀπάλλυμαι, 

Od, 7, 117. 4) ia Stich lassen’! : ohne ‘Bey- 

stand lassen, im’: Uuglück verlassen, τῖρά ---von 


-unterlässe | - Jasse Ah) erwas: zu ıham. δ᾽) einen 
hinter .sıch zurucklassen, ihn übertreilem, be- 
siegen, eigene. inf Wetiläuf küıter sich Iussen. 


Med. hinter einem zurückblsiken, Ark. 67 μὲ- 
 ug6r ἀπέλενπε, e5-Tehlte wenig; wu. U. Gen. der 


Sache, au der etwas fehlr: ἀπὸ ἐεδσσέρων Ar 
χέων ἀπολείπουσα τρεῖς δακτύλους ihr Fchltem 
drey Finger an vier Ellen, ἜΝ halle vier Kiien 
weniger drey Zoll, Ydtı. ı, 60, veh'yj ATi — 
Med: hinter 'eineım_zuräickbjeiben, Anm μαῖα 
stehn, «erliegen, sich von’ ihm tredmmen’, "sido. 
ἀπολεετονργέω, (Atıyorgydu)' seine Lienste; vollen- 
Gen, sein Gesehaft abthain, defungau. 0 ' 
el,riglassen „-Zas 
- rücklassen; Verlassen, Zurlickbleiben, σελήνης, 


« das Abnehnien des Mondes: πρὸς τὴν γυναῖκα, 


Ehescheidung. 


‚Andlıxtos, ion: (ἀ πολέζων): auserlesen, ausgewählt: 
ἀπολελυμέσως,, φάει part. ;pork pass. ν. ἀπολόω, 


He Sr 3 


„aulgelöstjsigey.. .: 00. ke 
nicht hekrisgt. 


Andisupa, τό, (ἀπο dus Abgeschalte. 
ἀπόλεμος, ον. .( αὔλεμος) alıne 9 unkriege- 


- risch, πιο ον, :micht zu bekriegen, nicht zu 
bezwingen: πόλεβος: ἀπόζεμος... ein Unheils- 
- krieg, der nicht gekämpft werden »ollie, Assch. 
Poet. ἀπύδλεμδει Holsar I ra .. τ or 


ἀπολεύντόα,, (dsow) ar Löwen werwandele: ar 
ἀπσολεπ ζνΐ, mauanokena; ἀὰν,.. ὅτι... os 
πολι 

αἀπολεπὰ 


κα 
ἐπισμα, τό) ini Ahgesehälte.::ı. s ..: -ı 

- (dsnıbves) vvertiicindn, dünn‘; fein, 
spite. machen; warchıgerm, .: :n ον ru 


ἀπολέπω,ψω, (Are). aischälen, ‚abhäuten;. das 


Fell abziehn, μάστιγι τὸ νῶτοῦ, mit der Peit- 
‚sche den Hücken abgerben, : Eur. ‚einige lugesa 
ἀπολόφειν»- at. ἀποχόψειν, U. 23, . 0A 


ὠπολέσκετο, 3 sing. που, 2.ıned. ‚st. ἀπώλετο, zü 


ἀπόλλυμι, Od. . . .4' ἢ 
weissen, abweissca,. weise 
machen, deulbare.. . 

ahlassen, 


- ans, ‚Hloin.: aufhören -etaras : zusthutı, @ part. 


dw, sich etwas versagen, anf etwas verzich- 11. Ἢ 565, Od. 19, 166. 4) wausit. cr παύω, 
9n, entsagen, ablehneh, daran verzweileln, den }. Ap- he... ἘΝ ΕΣ urn 
πιὰ verliereu, unterliegen, c.'acc. 3) her- | ἀποληχέω, Ion. st. droiuusia .. ı:u. 





ussageu; siauk und bestumfut erkläreh, au- | 
“ΓΦ 


eigen. ὍΝ 


λεία, ἢ, (ἀπόλλυμὴ) Verhis,.Verlieren„ Veh-' 
erben. . & . j ΟΞ ΝΣ | 
λείβω, yo, (λείβω) herabträufelu, herabgies- κὶ - 


΄“΄ 


ἀκιληκυϑίζω,; (λρέηευϑης ), des Sehmj okhüchsleins 


berauben: übe-tr. von der Rede, ihr allen che- 


‚rtörischen Söohmurck ehtziehw ;: . 


ἀπόληξιρ, ἢ, (ἀπολήγω) das:Adlausen, Aulknen, 


δι Koran. tn 0" 


. der Schlas 
. “ὁ. 


ἂ 
-.« 


Αποληρ---4πολλ 


ἀποληξέολι [Angis) ;ein: Versehn machen, eine 
Thorheik ‚begehn, sich verschwatzen, delirare, 
Guild (dnoleufdre) Aunehme, Aufnah- 
ze, Enplang: das Auffaugen, Auhalten, Hem- 
men.- ; ” ie on . 
«πολέβάζοι, Eu, (λιβάξω) selmoll wegschaflen, be- 
geitigen, 2) intr. sich wegschaffen, sich fort 
nacken, Ar; Av. 1167. eigentl. wegtröpfeln, 
wegrionen, ’ εἰ Δι co . . 
Wroäsyalvrer,- (dıyalvo) grofsen Lärm;,- viel Ge- 
räusdh machen,! viel 'reden u. schreyn, und: da- 
dareh : Unruhn . Ar. Ach. 967. αὐλῷ, 
auf der. Flöte spielen, Plut. . ‘oo. 
ἀπολιϑύω, ((λιϑόωϊ Tersteiuern, dar. 
ἀπολίϑωσις, N, Versteinerung. ΝΕ 
μεναι, low. πισιὰ πολ — » 


2 ΙΝ 


ὥπολι 

erellrda, εξ:-λινόῳ, Aav. 

ἀπολίνωσες, ἢ, ππιιλίινωσι. 0, 

ἀπολιόρκητος, ον. (πολεορκέω) unbelagert‘, nicht 
zu be od. erobern > τ τς 20 

ἄπολις, ε, (πόλις) ohne Stadt; keine Stadt ha- 
bend:. ohne: Vaterland ‚ohne Staat. ı >", «αν 


ἀπολισϑαίνω, ν ϑήσω, (ὀλισϑαέρω, Irrep.) abateir | 


' ven, ausgleiten) abschlüpfen,. zieht hangeh biei- 


: ben, erygleilen, gutschlüpfen., νῆς μνήμης, Al- 


a h. au a 
ἀπολιαϑάνω, == ἃ. vorherg. "" -- ἐκ νον 
α΄ πτόλιστοςὶ. οὖν ἄπολις; poet. 


ὁπολικαργίζ, (διεαργίζωὴ) sieh forunachen, schnell ! 


davongehn, sich packen, Ar. δὴν 
ἀπολέτεντος, ον, (noiaebb) :Kicht ἀπσέϊοῃπιοπᾶ 
an Staatsgeschäften , - nicht - ΞΘ δαϊοιήδοη: zur 
- Führong uhr’ Stantsgeschäften uitaugtich , : tıin- 
gcschicht ἔϑνη, Nölker die kaluen eigenitl. 
Staat hilden können, Arist. βίας," ein vum δί- 
-Sentl. Verkehr zurlickgezogues Leben: λόγος, 
λέξις, Ausdrücke, die nicht volkunälsig,, nicht 
volksfasslich siud. ΝΞ 
ἀπολέτης, 6, ninht Suatanımm, ww. ἡ. 
ἀπολιτεκάς,, ἡ, Br, Ἐμ᾽ι Staatsgeschäften ' um 
. sehlekt. ' 2) zn Btuatsverfassuug, bes: zur 
„ mokrätischeu:uiehe passend. .κὰ1 - Ὁ ' 
ἱαπολιχμάο", 700, (λεχμάω) = ἀπολείχγω, ahlecken. 
Im med. Il. 21, 125 °-* 
εἐπολλήγω, post, st. aroluya,.Flom. .“ ᾿ 
anallıza, fat: ἀπολῶ, poet. ἀπολέσω u. ἀπολέσ- 
00, a0r. ἀπώλισα. Poet. ἀπόλεσσω; perf. ἀπὼ- 
λεκα, Ait. ἀπολώλεκα, Med. ἀπόλλυβαε, aor. 2. 
-ἀποδίμην, (δλλυμε, Iweg.) vernichten, zu 
Grunde richten, tödten, erschlagen, -enherden, 
Hom.: der es .bds.” vom. Umbringen in ı der 
Schlacht braucht: auch vew Sadıkun, 'verder- 
ben, zerstören, "IAsos, 3.5, 648. 2) verlieren, 
einbüfsen, νόστιμον. ἥμαρ, um dem Tag der 
‘Rückkehr kommen, Od. auch von Personen, 
bes, die man dasch den Tod verleren hat, 
Hom. der am häufigsten ἀπὸ Θυμὸν ὀλέσσαι 
verb. das Leben gemaltsam verlieren. Nied. 
zu dem auch das #erf. 2. dnödele der Bdig 
nach gehünt, umkonumen , sterben; ıunttergehn, 
Hoın. zuw. m. d.. Aco, öAsIgoy ımögox ἀπολέ- 
σθαι, ()ὰ. ı, 166. 9, 308.. auch dr αἰῶνος 
ὀλέσθαι, des Todes sterben, des Lebens verlu- 
stig gehm, 1]. 24, 725. Gewöhnliehe Verwün- 
schungsformel ist ἀπολοίμην, οἷο. osro, auch 
mit ὄφρα u. ὡς, Kom.’ '2) untergehn, verloren 


a) 


“ 


Ὑ79 


“ 
® 


AnoAkAro1o 


.Hom.ı ὕδοῤ ἀπολέσκετο, - das Wasser verlor 
sich, verschwand, vom Tantalos, Od. 11, 586. 
καρπὸς ἀπόλάφψται ,: die Frucht geht aus, af 
eit, wie ἀπολείπει, Od. 7, 117. ὕπνος ἀπόλω- 
Aev, der Schlaf schwand hin, d. ἐν er war ver- 
Bebens :od. fruchilos, D. ı0, 186. Die '[Mesis 
ist b. Host: in diesen Wort bes. häufig. 

’AnoAlov, wros, 6, Apollon, Sohn des Zeus und 
der Leto, Artemis Biuder, nach H. 4, τοῖν in 

.. Lykien, nach daw' Spät- som h. Hyum. an auf 

. Delos»gehoren, mit’ langwallesdem Haupthaar, 

- selbst ewig jütg und: daher Schutzgott der ‚Fu- 
gend, Od. 19, 86. Bey Honı. ist er Vorstcher 
der Wahrsagekunst, sein- Hauptorakel in Py- 
tho od. Delphi: «als solcher lehrt er den Sän- 

- die Kunde der’Vorzeit, und ist selbst (der 

onkunst und dc. Gesanges Meister, IL ı,’ 
603.. " Auch.ist er der. Gort der Schützenkuust, 
daher ἀργυρότοξος, 'narrorokog, Btatos, ἕκατη- 

- Böhog u: 8 Wi “ Miinter 2 die- eines. schuellen 

- natürlichen Fodes sterbeu;; stud nach Honı. 
von seinen milden Pfeilen erschossen, Frauen - 


von denen der Artemis:'-:1.”7, 43. fg. ist er- ' 


ach’ der Pastgott, der die Seuche mit seinen 
- Pieilen sendet, vgl. Φοῖβος und Σωινϑεὺς. In 
der Elias ἰδὲ er auf Seiten der Troer, klektors ' 
besoutlrer Helfer. Mit dem Sonneugott wird 
er erst spuler zu Einer Person, vor Aeschylus 
gewiss nicht. Von ἀπόλλυμε, urspr. der Per- 
derber, 19 Pest- und Todesgott, welche, Bdig 
sich wenigstens in Wortspielen erhalten hai, 
'Aescht' Ag. εὐϑ0. Jac.. A. P.’pag. Gg0. Eine 
andre, sehr gezierte Ablıg b. Pint. T 
394. A. Fref. [v3-, doch hat Hom: in den 
Casibus :obliquis auch die erste-Sylbe häufig 
lang, wenu sie in der -Vershebung steht.) dav. 
Anollarsoy, uud Anollamor, τό} ein Apollo- 
tempel, -- - 0 - no 
Anollwvioxos, 6, Dim. v. ΞΜ πόλλα;ν, 
ἀπολογέημαι, (λόγος) sich heraus reden, sich ent- 
'schuldigen, sich vertheidigen, ’dav. _ 
ἀπολόγημα, τό, Eritschuldigungöpunkt, Verthei- 
digungspunkt: auch == ἀπολογία. 
ἀπολογητικός, ἡ, 69, entschuldigend, veriheidi- 
gend,‘ zur Vertheidigung gehörend oder ge- 
eignet. Zu 


ἁπολογία, 9,- Vertheidigung ; Entschuldigung: | 


Schutzrede, Schutzschrift. 
ἀπολογίξζομαι, (λογίζομχεἾ berechnen, Rechnung 
hreu, Rechnung ablegen, ‘öchensche ge 
ben." Uebertr. dunich Gründe erweisen, auscin- 
auder setzeu, erklären, genau erzählen, τὸ und 
περί τινος, Dorv. Char. Ὁ. 597: Im Act. nur 
b. Suid. = apologäre. Dar. u 
@noloyıauds, 6, das Hech führen, Buclihal- 
ten, die Berechnung, od, das, Rechnungsbuch 
᾿ς selbjt:, Rechenschaft ach verwalteten Staats- 
‚ amt:  Vertbeidigung, ‚wie ἀπολογία, Herzjh- 
‚lang der Gründe, aus denen, man so und nirht 
"anders gehandelt hat. Bu = 
ἀπόλογος, ὅ, (λόγος) Erzählung, kew eine län- 
gere, Alxivov, die vom Alkinous, Pluto. 2‘ Ae- 
sopische Fabel), allegorische Erzähluug, Mähr- 
chen, Cic. 5) Berechnung, Rechnungsbuch. 
ἀπολοίατο, 3 plur. opt. aor. 2, nıed. Ion. st. ἀπό- 


: grhs,. zerstörs werden, ima- aan dahin: seyn, | kosza.;v, ἀπόλλυμι, Od. -" τ’ en 
Δ. , 


. 2. pag, - 





Arolor—Anoiv . 


ὡπόλοιπας, ον, (Aoınds) tbrig von etwas, ülnig- 
blieben. ει 
πολολύζω, ξω, versiärktes ὁλολύξω. 
ἀπολοπίζω, = ἀπολεπίζω. u 
ἄπολος, ον, (πόλος) = ἀκίνητος, ἄστροφος. 
ἀπάλουμα, τό, (ἀπολούω) das Badewasser, der 
abgespülte Schinutz , wie χώϑαρμα, - 
ἀπόλουσις, ἡ, das Abwaschen. 
ἀπολούσω, = ἀποχόπεω, laseu einige Il. 21, 455. 
es soll Cyprisch gewesen seyn. 0 
ἀπολοὔτριος, 0%, abgewaschen , τὰ ἀπολούτρεα 
verst. ὕδατα, Wasser, worin sich schon jemand 
gebader hat. _ " 
ἀπολοὐύῶως., λούσω, ( λούω, ἵττορ.) abwaschen, ab- 
spülen, durch Abwaschen reinigen, zıra τι, 1]. 
Med. sich abwasehen, sich im Bade reinigen, 
‚sich reinigem lassen, ἄλμην ὥμοιν ἀπολοῦσο- 
pas, ich werde mir das Meerwasser von den 
Schultern abspilleu, Od, 6, 419: 
᾿ἀπολοφύρομαι, (ὀλοφύρομαε) heweinen, beklagen. 
2) zu  eklagen aufhören, wie ἀπαλγέω. [Xpsi- 
lon Rang.) . 2 . I. ir 
« ἃ ποκηοχζμοόομαι, = Δοχμθὼ- no. . 
uroltpalvopair, (λυμαίνομαι) sich reinigen, bes. 
im relig. Sinn, sich durch sühuende Bäder von 
einer Befleckung rein und ledig machen, Il. ı, 
313. διά. 2) das verstärkte Avgaivouas, schä- 
digen, verletzen, dav. \ | 
&nokvudveng, 57905, 6, Verderber, Verlketzer: dar- 
τῶν anok. Störer der Schmäuse, wer den Gä- 
‚stem die Lust au der Mahlzeit verdirbt, Stö- 
' zenfried, Od. 174 220..877- nach audesu, Ab- 
. wascher bey Gelagen, Z'ellerlscker... 
ἀπολυπραγμόνητος, 09, (πολυπρυγμονέω) unbe- 
kiummert um freinde Angelegpuheiten. 
ἄπαλυπράγμων, ον, —=.d. vorherg. 
ἀπολύσιμος, or, ( ἀπολύω) wer befreyt od. frey- 
gesprochen werden kaun. 2) act. wer befreyen 
kann. (X psilo kurz. _ u 
ἀπόλῦσις, nn; Ablösung, Entlassung, PBefreyuug, 
Lossprechung: vow Med. das Weggehn. .. 
ἀπολύτικός, ἡ, ἀν», gerir hefreyend, zum beireyh 
od. lossprechex geneigt, ἀπρλυτικῶς ἔχω, == 
dnokvzixog εἰμι, Ken. Bu 
ἀπόλῦτος,, ον,͵ gelöat, losgelassen, befreyt, losge- 
sprochen : τὸ ἀπόλυτον, der ‚Positiv dey Adje- 
. civa, Gramm. s. ἀπολύων 2) b- Spät. Philus. 
_ absolut, unbedingt. - 
ἀπολυτρόῳ, (λυτρόω) für Lösegeld losgeben, los- 
lagsen. Ried. für Lösegeld To-kaufer, dav. 
ἀπολύτρωσις, ἢ, Belieyung, Loslassung, Loskau- 
“fung für Lösegeld. . . ᾿ ὌΝ 
ἀπολύω, λύσω, (ἀύω, Irreg.) ablöseır,. Iosınachen, 
losknüpfen, losreisgen, τέ zıyvos, Od. 3, 39a. 
12, 420. aı, 46. überh. loslassen, befreyein, aus 
der Ehe, dem Dienst, der Knechtschaft eutlas- 
sen, vor Gesicht Iossprechen, zw τι, Dei. 


΄ 


“ In der [lias immer = ἀπολυτρόω, für eiu Lö- | 
segeld einer Gefingues oder Ueberwuüduen | 


losgeben, und iu Aled. ihız loxskuufen, U. 22, 


50. χρυσοῦ, fur Gold. - Ned. sich einen auslö- | 


seu, ihıewich zum Freuud gewinnen: sich von 
- @iwas losmüchen od. befhan, z B. αἰτίαν, 


ὑπόνοιαν, eine Anschuldigung, einen Verdacht | 


: widerlegen, sich -davoh neinigen, c. acc. rei, 
Dem, Part.. perf, pass. neuir. τὸ ὠπολελυμό- 


. ro», der Positiv der. Adjectiva, - wie- τό: ἀσόλυ- 


> »} 


180 


» » 
; ἀπομ 





Amok AR oje 
το», Gramın. Bäst ep. cr. ,‚p. ı3ı. [Ypsilor ie 
praes. dgppelzeitig, ım. fut. u. aor. laug.] 
ἀπολωβώω, va, (kußea) beschunpfen, mishau- 
deln, veruichten, Sopk. ων ᾿ς 
ἀπολωπίέζω, (λῶπος) μΞΞ λωπαδυτέω; Soph.. 
ἀπολωτέζω, (λωτίζω) = ἀπανϑίζω, Blüten ah- 
ücken, on 


ἀπολονφώω, Ion. ἀπολωφέα,, (λωφάω ) beruhigen, 
_ stillen, erldichteru, ludern „ wie ἀποπαίω. 
ἀπομαχδαλιώ, ἡ, (ἀπομάσσω) ein Stück Brodr 
krısse, gu dem ınan bey Tisch die fettigen 
Mände abyischie, u. es daug den Hunden hin- 
“ warf, daher auch. κυνάς. Bey. Ar. ἔφ. 414. der 
Schmurotzery der mit ähulicheu Bissen bedient 
ward. εν 
ἀπόμαγμα, τό, (ἀπομόσσω) woram man etwas ab- 
wischt, was zur Heiniguung dient,: wie νά ϑαρ- 
μα ἴ die Reinigung selhat. 3) Abdruck, 2 4 
des Sogehing Ὁ ς΄. .,. ᾿ 
ἀπομάδαω, == μαδῴω. Auch ἀπομαδίζω, aber 
ἀπόμε ἔν zw. νϑἐνοὴ ri Y ἥ ΕΣ 
ημα, τό; (ἀπομᾳνϑά as Verlernte. 
ἀμομάϑησιρ, Fi das Ve “ν" 


sagen aufhören: auch = μαίνομαι, gauz im 
Wuih gerathen. ΞΕ 


| ἀπομαχρέννω, == ἀπομηκάγω 


ἢ - . er 
ἀπομάκτης, 6, (ὠπομασσω)ὴ. wer abwischt, ab- 
ν᾽ streicht, reinigt, Auch anouexing, und dem, 
ἀπομακτρια.. ΝΣ : 
ἀπόμωνιρα,. 4,:Streichholg . «0 <- 
ἀπόμακερομ, τό, == ἀπόμαγμοι. . τον τ 
ἀπομαλακίζαμαιν (μαλεπόζ.) weichlich, feig, muth- 
los seyn od, handeln; σιρός τι, aus Weichlich- 
‚keit, bequewlichkeit, Muthlosigkeit etwas zu 
ἴθι unte:lassen, wie ἀποδειλίκῳ.. ᾿ ’ 
ἀπαμαλϑθακέζρμαεν ujd ἀπομρλϑακόομαι, τῷ ἃ. 
_ vorherg. ᾿ δος τὴν αἱ 
ἀπομονϑάνω, μαϑήσομαιο, {μειν ϑάγω) ᾿νεεϊουτνοιι., 
ἀπομᾳντείομα», (μαννεύσμαι). propheiisch ver- 
kündigen: 2) alhmden; vermuthen,'. woraus 
schliesse, Plat. jewaudes Sins od. "Meinung 
. ι φ - R N an 


erraßfien, ὁ, . --. I ν E . 
ἀπόμαξις, 7, (ἀπομάσσω) das Abwischen. 2) Has 
‚ Abdrückeu, Ausdrücken, Nachshuen. - - 
ἀπομαῤνένω, (kugulrw) ausirockuei, abzehren, 

awzehrer, entkrälten, schwächen, zerstüren. 

Med. verweiken, verdorren, verlöschen, abaeh- 

men, nathlasseu, absterbeu, Heind. Plat. Ihe- 

δεῖ, p- 177. BE - - 
ἀπομιερτυρόω, (μαρτυρέω)Ὶ bezeugen, Zeugniss 
-‚ablegeu.. [Y; silon kyrz.k . : , 
ἀπομδρτύρομαι, (μαρ εὔφομαν} durch Zeugen be— 
krättigem, beikeuern. ([Ypsilon ng. _ 
ἀπομάσυω, Att. —zıw, lut. Eu, (μάσσω) abwi- 
schen, abstreichen; gewöhrd mit den Begriff 
des Heinigeus,: aueh von, sitflicher Heiniguug. 


Med. sich eiwas abwischen;. stch durch Abwi- - 


schen davon reinigen; ὃ, atc. ἐδρῶτα » κονεσρ- 


τόν, das Werkzeug, womit im Uat. 2) ahstrei- - 


cheu. ınit dem Sweichholz , bes. von Getraide- 
maalßsen, zolsıza ἀπομάττεον, gestrichnes Maals _ 
geben: κενεὼν ἀπομάξαι, "den leeren Scheilel 
streichen, .sprichw. von. vergehlichen Beuühun- 
οι, 'Theoer. ı5, 95. 5) übdrücken, ausdrük- 
ken, genau nachbilden, hachalınıen, τύθϑον, 
φχγήῆμοι;" Bled. ‚sich etwas ‚eiudräckeh, Ahuch- 


.“χἷἵ κι L_- Io m 


erlernen, - _ 
Onoualvonus, (μαίνομαι) ubrasen, ausrasen, zu 





no 


° R ν 4 # 


Avoua—dzont 


men, änbildei, nachahniem, ἀλλήλων und mag” 
ἀλλήλω». einer vom andern: sich zuziebn, 
=. B.- αἰσχύνην :. ‚sich etwas einprägen, zu ei- 
gen wachen, aueignen, τὸ Σωχραεξικὸ»ν ἦϑος 
an Ba } abpeitschen, durchpeit- 
παμαστέγδοι, (maaılyda) abpeitschen, dui t- 
schen, Hd. . ἡ . pe 
ἀποματαΐζω, (naralte) sich thörig, leichtsinnig, 


unanständig auiführen; euphemistisch st. dıro- | 


πέρδω, tidt. 2, 162. ες 
ἀπομάχομαε, μαχέσομαι, (μάχομαε, Inreg.) abweh- 
ren, Δ ἢ Δ] ἔθη, ablehnen, c. acc. Hdt. auch mit 


pleon. μή und dem laf. 2) 'sich widersetzen, | - 


᾿ 
ΙΝ 


e. dat. vor . 
ändueyos, cv, nicht böym Treflen: zum Krieg 
umtauglich, uverfahren. 
ἀπομειλίσσομαε, (μειλίσσομαι} wieder besänftigen. 
ἀπομεέρομαι. (μείρομαι, Irreg.) 7 ileır, aus- 
theilen, Hes._op. 576. 2) geschieden, getrennt 
seyn von jeniand, Hes. 'Fh. 80r. doch schwankt 
die Lesart keyder Stellen, s. ἀπαμεέφομοιε. 
ἀπομεέωσις, ἥ, (μειδωὴ Verringerung : 
ἀπομελαίνω, (μελαίνω) ganz schwarz machen. 
ἀπόμελι, 16, (μέλι) Honigwasser, eine: schlechte 
Art Merh, mella. - | 
ano 6,6, 
ch über jemand heschweren, zırd. 
ἀπομένω, μενῶ, (μένω, Irreg,)} davon übrig biei- 
ben, ausharren, beharren. σ΄ 
ἀπομερίζω, (μερέξω) davon συ οῖϊθε, vertheilem, 
austheilen: abtheilezi, von einander theilen, 
trennen, einen Theil ahgehem Subst. ἀποβμε- 
ρισμός, 6. en 
ἀπομερμηρίζο, σὼ u. εἶ ( μερμηρίξωὴ eimcken, 


einschlummern, nachdem man alle Sorgen von ἢ 


sich gethan. ει . 
ἀπομεσίδω, (μεστόω) ganz fülleız, Plat. 
ἀπομετρέω, (μετρέω) abmessen , zumessen, ver- 
messeu, dev. Zu 
ἀπομέεφημα, τό, das Ab- od. Zugemessne. 
ἀπομηχύνω, {μηκύϑω) verlängern, ix die Länge 
- ziehn; ehuen. nz : . 
ἀπομηνίω, lou, verstärktes μηνίον. fortzürnen, 
lien, τινέ, Hom. der auch χόλον οὔ μεϑιέ- 
yaı damit verb. f[Jota im praee. doppelzeitig, 
im fut. u. δον u reich { Zn 1 
ἀπομηφύομαε, (μηφύω esmporziehm. [vv--v- 
ἀπομέγνυμι, μέξω, (ulyvous; Irreg.} abinischen, 
sondern. 2} vermischen, heydes zw. ΄ 
ἀπομϊμέομαν, (μεμξομιανν naehahraen‘, nechbildem, 
. ein Bild von etwas abnehmen und sich’ aneig- 
nen, dav. ; 


ἀπομίμηρα, τό, Nachahmung, Abbild Nachbil- | - 


11 


dung. fJota lan 
es Nachuhmen, Nachbikden. 


ἀπομίμησις. ἢν 
ω-“- πῳ ΡῚ - 
ἀπομιμνήσκομαι; ἀπομνήσομαι, (μιμνήσκω, Irreg.) 
sich erinnera: zırl, jemanden. etwae' ἐπὶ Guten 
gedenken, Tl. 24, 428. vollständig ᾿ἀπεμγήσαντό 
χάριν εδεργεσιάων, Mes. Th. 505, „uch im Bö- 
sen gedenken, sich rächen : vgl, ἀπομνημονεύων 
ἀπτομινύϑω, = μινύϑω. Zu 2 
ἀπόμιξις, ἢ, Subst. v. ἀπομίγνυμε, ZW. 
dnouiche, == μισέω. m | | 
ἀπόμεσϑος; or, (μισϑός) wie ἔμεισθος, ohne Sold, 


“ 


Gienend, Hay. 


unbesoldet, ausgedient, erzeritus: 2) um Sold ' 


) δ 
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wopas, (μέμφομαι) tadelr, beschul- | 


᾿ἀπομοκικός, 





 Anope—dArouv.. 

ἀπομισϑόω, um Lohu od. Sold verdingen, be- 
dingen, dav. Ἕ-. 

ἀπομίσθϑωμα, 26, das 
dungne. 


> (2 - 


ἀπορμνάομαε, Tom. st. ἀπομεμγήσκομαι- 
ἀπομγημόγευμα, τό, Erzähluug denkwürdiger Re- 
den od. Thaten, deukwürdıge Reden ed. Tha- 
ten selhst, Denkwürdigkeit, Titel der bek. Xe- 
noph. Denkw. des Sokrates. 
ἀπομνημόνευσις, ἢ, Erwähnung, Erzählung, von 
ἀπομνημογεύω, (μνημογεύω Υ erwähnen, hersagen, 
erzählen, aus den: Gedächtniss erzählen. 2) je- 
anandem etwas im Guten od. Bösen gedeuken, 
zwi 31. 3) ὄνομα ἀπεμνημόνεσε. τῷ παιδὲ ϑέ- 
σϑαι, er gab dem Kinde οἴμοι Namen zum 
. Andenken, Hdt. δ, 65. 
ἀπομνησϊκακέω, = urnoısanda, sich erlittner Un- 
rechts erinneru, jemaudeın etwas im Bösen ge- 
denken, c. dat. pers. Hdtr. 3, 49. : 
dmdurums ομοῦμαε, (ὄμγυμι,, Irreg.) einen Eid 
ahleisten, einen Eid sohwüren , dgxer, Od. 2, 
: 397. τὸ, 581. 2)-abschwören, durch einen Eid 
versichern, dass man eiwas nicht tun wolle, 
Od. το, 545. später auch, dass man etwas nicht. 
gethan habe, Pind, 
ἀπομνύω, = ἃ, vorherg. zur im praes. und im- 
perf. gebr. Od. poet, 


 ἀπόβαιρα, ἧ, (μοῖρα Abtheilung, Antheil Ν 


ἀπομοίριος, ον, heil von einen: Gauzen g 
ἘΘΘῚ. 5 oo 


᾿ἀπομονόω, (movie) allein Iasseır, verlassen, ver- 


einsamen: Tıyd τινος, jerigisden von etwas aus- 
schliessen, Thuc. ΕΝ ᾿ 


| ἀπόμοργμα, (ἀπομδρχνυμιὺ das ΑΡ- oder Ausge- 
chte. 2) = en ._. 


wis ὀμαγμα. : 
ἀπομόργνυμε, ἀπομόρξω, (ὀμόργνυμν, Irreg.) 
wischen, wegwischen, verwisehen,, αὲμα , 
»gv, Hom:. auch ‚durch Abwischen reinigen, 
: πρόφωπο, παρειάς, 1. a8, 414. Od. 18, 700. 
2) auxpressem Ausdrücken, machbilden, = u#0- 
μύσσω", spät. dav. 


ab» 


᾿ ἀπόμορξις, ἡ, das Abwischen, Ausdrücken. 


ἀπόμορφος, ον, — ξένος, Soph-e .- i 
ἀπόμοίης, ἡ, (ἀπόμνυμο) das Abschwören, dav. 
je ό», zum Abschwören. od. eidli- 
chen Leugnen gehörig od. bereit. ι 
ἀπὄμουσος, ον, == &uovaps, Aesch. 


φ΄ 


um Lohn Verduigue, Be- . 


d 


Öd- 


ἀπομοχλιύω, ἐμοχλεύω) weghebelr, mit Gewalt | 


wegschaflen. 
ἀπομνυζάω,, (μυζιίίω) ab- od. aussaugen. 

τι, il. 9, 109 
ö, {uvia) der Fliegenabwehrer,, Bey. 
; Paus. 5, τά, 2. 
ea Irreg.) aufbrüllen. . 
μυκτηρί ζω) mit Hohn, eigentl. mt. 
eur. 


ἀπομξϑκάομαι, 
ἀπομυατηρέξο, 
Ναβρηγίμωρίοιν verwer 


ἀπομυκείζω, (nvxtilw).verhöhneı, verachten, höh- 


"nisch ablehnen, dav. 
ἀπομυκτισμύς, ὅ, Verhöhnung. 
ἐπομυλλαίνω, (μυλλαένωλ mit verzaknem 


Munde 
ἀπομυξία, ἡ, Unreinigkeit, die man ausschneutzt, 
von 


ἀπομύσσω, Fu, (μύσσω) schneutzen, emungere. 


. Ὁ vyerhölinen : 


-ἀπομὕϑϑέομαι, (μυϑέομαϊ) ausreden, abrathen, zırd 


Med. sich schneutzen. 2). übertr. gescheut nıa- - 


‚chen, witzigen, Plato:.de rep. 1. pag- 545. As. 


— 


\ \ 


Aronvy— Arno» 


wie zogr/du: jemanden zu ‘seinem "Schaden 
witzisen,, daher betrügen, prellen, wie auch 
. jm Lat. u. Deutschen Ein ‚Wort diese drey 
Rezriffe ausdrückt. 
ἀπομυχϑίζω, (μυχ ϑίξζω) = ἀπομυκτίζα. 
ἀποιύω, ὕσω, (μύω) zuschliessen, bes, die Augen, 
"sterben. [Ypsilon in praes. kurz, im fut. lang.) 
ἀπομωλύνω, verstärktes μωλύνο;. 


᾿ ἀπομωρόω, (μωρόω) gauz dumm.machen. 


ὠπόναιο, 2 Sing. Opt. aor. 2. Zu ἀπονόνμιι, N. 
: ἀποναίατϑ, ἃ pl. st. ἀπόναιγτο, h. Hom. Dein. 
132. ᾿ κ 


ἀποναίω, (vide, Iereg.) — dns, s. auch ἀπονέω. 


drovanıı, == ἀπονίνημι. i 
dsrovugaası, (vagxuo) ganz erstarren. 1. 
ἀποναρκόω, (vauxow) gauz starr u. empfindungs- 
τ΄ Jos niachens dav. ὁ ἣν τς 
ἀπονάρχωσις:, 9, gäuzliche Erstarrmg, Unem- 
pfindlichkeit. m ἭΝ 
ἀπονάως, ungehr. praes. von dem der aor. act. 
ἀπένασα. Ὁ. Hom. ἀπένασσα, und med. üns- 
ψάσατο, Hom. ἀπιφράσσατο, ala transitive For- 
. men zu ἀποναίω vorhanden sind, machen, dass 
"jemand un einem andern Ort wohnt, ıhn an- 
derswohin führen, verpflanzen, überh. anders- 
- wohin schicken, ziehn lassen, Il. »6, 86. Nied, 
sich an einen audern Wohnort versetzen, au- 
derswohiu zieln, - “ουλίχιόνδε, 1. 2, 629. Od. 
15, 254. ee 
ἀπονεκρέω, (νεκρόω) abtüdıen, ertödıen, abster- 
ben machen, auch durch Frost u. dergi. dar. 
ἀπονέκρωσις, ἢ, das Ahsterban. 
ἀπονέμησις. ἥ, (ἀπογέμω) Abtheilung, Verthei- 
" "Jang, Zuthetlung. 
noysuntijs, 6, Vertheiler, 
ἀπονεμητικύς, ἡ, ὅν, zum Ahtheilen, zun Ver- 
theilen, gern .vertheilend: τὸ dev. verst. 905, 
Sinnesart dessen, der jedenr gern (44 Seinige 
x giebt: man schreibt eben so richtig anoraus- 
- zınde, wie μενετέχος U. ἃ. 
ἀπονέμω, fut. νεμῶ u. νεμήσω, ( γέμω, Irreg.) ab- 
ıheilen, austhailen; zutheilen von etwas: 
Imperat. aor. ändyernor, Pind. 1. 2, 68. steht 
nach dem Schol. at. üvuyyadı, lies. 
ἀπονενοημόνως, adv. part. perf. pass. v. ὁπονοέο- 
μαι, verzweifelter Weise. τσ "τ 
ünorteuus, (νέομαι, Irreg.) abgehn, abziehn, ‚bes. 
᾿ heimkehren, zurlickgehn, sich zurückziehn,. oft 
b. Hom. nur im präes. u. imperf. gebr., . ὅπ 
praes. zuw. mit fut. Bdtg. [Hom.. braucht die 
erste Sylbe überall lang, was auch die spät. 
Epiker heyhehielten.} 
ἀπονεοττεύω, (νεοττεύω) aufhören zu nistem. 
ἀπόνευμα, τό, (ἀπονεὐω) Abbiegung , Abneigung. 
ἀπονεῦμαι, Dorn st. ἀπονέομαι. ἐν 
-ünorsvgdo, (vaupoa) in eine Sehne, ein Kno- 
chenhand verwandeln, dav. 
ἀπὸ is, ἧ, das Ende der Muskeln, wo diese 
in Sehnen übergehn. u 
ünoysbo, (veio) durch Nicken od. Kopfschütteln 
. verweigern, verneinen, a , Ὁ. acc. ab» 
nuere. 2) intr. irgendwohin neigen, Neigung 
zu etwas haben, πρός «τι, inclinare. 
ἀπονέω, νήσω, (ν»έω, Irreg.) abhäufen, entlasten, 
erleichiern. ’ - , 
ἀπονήμένος, part. aor.2. med. zu ἀπονγέγημε, Od. 
ἀπονηρευσία, 4, Schuldlasigkeit, und 


- 


% 
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er}. 


ArovAnO0nD . 


ἀπόνηρος, ον, (πονηρός) ohne Falsch, suhuldios. 
ἀποτητί, adv. zu ἀπόνητος, Het. . 


ἀπόνητὸο,. ὅ singt wor. nm. mel. Ion, st. ἀπώνητο 
Ζῖε ἀπογίνημι, Hlom. u... 


ἀπόνητος, ον, (Nora) nicht bearhettet, nicht zu 
hearbeiten: ehne Arheit, ohue Mühe u. Au- 
, streugtng, leicht, Hat. . ͵ 


Ü - 4 


᾿ἄπονήχομπυ, Souos, (νήχσμαι) -wezschwimmen, 


durch Schwimmen entkoinneu. 
ärrorlu, ἡ, (ünoros) Arheitlosigkeit, Mühlosir* 
keit, Schmerzlesigkeit. 2) Widerwille gegeu 
Arbeit, Trägheit, Xen. Ὁ. .,. . 
ἀπανίζω, . (νίζῶ.. Τύὰερ.} abwaschen,. Od. 23, 75. 
Ned. sich abwaschen, eich reinigen von et- 
wre, ts, Il. το, 572. nur im praes. umd imperk, 
gebr. ς Ν 
ünovikien, (rındao) besiegen, auch durch Bitten 
«u. Flehn tiberwältigen. re 
ἐπόνεμμα, τό, (ἀπονέπτω) Waschwasser, bes. zum 
Baden der: Hände ἃ. Küsse. , 2} \Waihwasser, 
womit man Todte wäscht, od. Schuldballeckte 
„ reinigt und entsüdigt. N 
anovivauı, ἀπογήσω, (Osbvnus,.Hrep.) abriutzer, 
eerbrauchen Hom.'hat..das fut. med. ἀπονή- 
couas, und aor. 2. med. ἀπωνήμηψν, 700, Ὁτο, 
: ohne Augın. ἀπονήμην, ‚2. sing. ορῖ.. ἀπόγαιο, 
part. dnosmutros, gemessen, Kreide oder Vor- 
‚theil! von erwas haben, τινός, auch olıne Ca- 
sus, οὐδ᾽ ἀπόνητο, er hatte'dessen keinen Ge- 
, wann, genoss nichts davon: τῶνδ᾽ ἀπόκαια 
möge:t. de Segen .dauon haben, Ik. 24, 550. 
,„ Das Pracs. ἀπόμαμαι haben nur Grapan. . - 
ἀπόνεπτρον, 40, --Ξ ἀπόνεμμα. Ν 
unoriniw, wu, (νέπξῳ )- abwaschen, abspüldn:z 
7 durch Abwascheu reinigen, Od. ı9, 317. 24, 
18. Alcd. dnovinzeodas χρῶτα, χεῖράς τε, πό-- 
das τὲ, sich den Leib, sich Häude und Füsse 


. waschen , ud, : 
ἀπονίσσο αἱ, (γέσσομαι) weggehn, Theogn. 
ἀπονιτρόω, (rırgöa) mit Natum abreiben. 
ἀπονρέσμαι, (vasu) vom Sinnen kommen, wahn- 
siunig werden, die Desinnung, verlieren: bes. 
alle Rücksichten auf Lebensverhälnisse aufge- 
hen, ‚keine Pllicht mehr 'anerkennen;, sich 
selbst aufgeben, verzweilelu, wie ein Verzwei- 
felter reden und handel,. daher ὅ azorevon- 
δνῶς, Aomp j.erditus, ein verzweifelter, toll- 
ühner,; auch ei aitllich verlorner Meusch, 
Davon .- ,. νην ες 
ἀπόνοια, ἥ, Besivnungslosigkeit ,.Unsiun- Wahn- 
, siuy ; ‚Verzweiflung, tollkühne, That οὐ, Rede, 
anovonn, ἢ, = ἀπονέμησις. 
ἀπονομέζα,, (vökkler) geneizlich abstellen, 
ἄπονος, ον, (πόνος) ohne Arbeit: act. nicht ar- 
beitend, ungern arbeitend, unthätig, träg. 2) 
. nicht durch Arbeit belastet, ohne Sorge, 
unnıer od. Mühsal, .ohae schmerzliche Em- 
, pfiudung. 5) leicht zu thun, ohne Beschwerde. 
ἀπονοστέω,, (νοστέω ) zurückkomnmm ς.. heiinkeh- 
, reu, Hom, ‘der auch noch &y hinzusetzt, dav. 
ἀπονόστησιρ, ἢ, Heimkehr, Rückkuuft., 
ἀπονόσφι, vor einem Selbstlauter arordagır, adv. 
(νόσφε) gesondert ,„ für sich allein, entferıt, 
. seitab, 2, 233. Οὐ, 5, 350. 2).als Praep. 
c. gen. fern'von, getrennt von, BD. 1 541. Od, 
5, 113. stets mit voranstehendaem Geu. 


| ἀπονοσφίέζω, (νοσφίζω) absondern, ahtrennen, τινι 


Atovov— AmoSs:- 

tısog, h. Hom. Cer. 158. Boy Soph. ©. T. 
“o. vermeiden, fliehr;, ’©, ac ren Base, 
raubt werden, ἐδωδὴν, h. Hom. Cer. .562. 

ἀτινουϑετέω, (γουϑεϊέῳ) brathen: «- δ 7 ° 

ἐτονυκτερεΐω, (vuxrepvo) ‚cine Nacht über am- 
od. wegbleiben von etwas; τυρός, 

ἐπονύμφης; ἐς und dmörug wor; or, (σή μφΦη) ab- 
geneigt vom: weibl. Geschlecht. 

ἀπονυσιάζω, 00 und ξω, “Ουστάζω , Ireg: ) ‚über 
od. bey etwas eiuschlal en, einnicken : 3 ‚schläfri- 

gen u. trägem-Sinnes seyh 

ἀπονυχίέζω, σω, (rule) ἃ die Nägel od. Klauen 
‘abschneiden. 2) mit dem Nägeln oder Klauen 
entreissen, Ar. Egq. 706. ‚5) mit den Nägeln 
erproben, 's. das Simpl. ἀφμριβῶς ἀπὼν ‚und 

»ο9, ad airguem Jfectus, Theöplr. Char. 20. .de- 


ἀπονύχεσμά, «0,. Nagelschnitz, Nagelsplitter, ι 


ünorwslim, (γωτέζω) ᾿ den Nücken zukehren ma- | 


chen, in die Flucht 
bes. im "Med. Riehn. 
ἀπύξενος, ον, == ἄξενρς, ungastlich, un unwirthbar, 
Soph. ἄπόδενος γῆς.» τοὶ eihanz: Lande fern, 
Acsch. Ag. καθ. 
ἀποξενόω ; (Eimdo) aus der Heimath entfornen, 
vertreiben, überh. eutfrenden, abwendig oder 
- frindlich gesinut machen, ziya. Ziros. 2) etwas 
für Seaudartig. erklären, z. B. ἔπος τέ τινος, 
einem Schriftsteller ein Vrort als'ühm fremd 
absprechen, Ath. Med.’ ausserhalb der Flei- 
math, Ichen, aus: der Heimath gehu, κῆς u. ἐκ 
yägs: daher. sich zu. einem Fremden. ı machen, 
: sich. fremd bsnehmen, ‚ausheimische Sitten an- 
nehuıen ‚.dav. '- 
ἀποξάκωσεξ, "Entkemdung, Entfernung aus der 
Heimath, Velen in der Freinde R Annalime 
freusder Sitte ; 
(ἀποξέω. ξέσω, (ξέω) abschaben, abkraizen, beho- 
in,. gläuem: .durck. ‚Sehuben dünn ,.glau σὰ, 
spitz machen: übertr. verfeinern ‚: abschleifen. 
in der ἢ. 5, 8ı: abschneiden; abhauen, wie 
ἀποκόπτω. τ }Ὲνχ de δὲ dr. 
ἀποξηραίνω, (ξηραίτω) austrockwm, ' verdorren 
Mei, ‚usirochnoh, dir oder tocken 


'treihen, auch’ mit φυγῇ, 


- 


werden, £ h Sk 
ἀπόξηφος, or, == ξηρᾷς. 8. auch, ἃ 6... 
Gros (Eike) « zabeln,. abhanens ᾿ 
ἐποξουλίζω, (ξυλ Iowa) abholzen. _ ı 


; ἀπ’ξύνω, (öftra),muspitzen, behauen , epitzig od. 


schar! ipuchen, Od. 6, 269. 9, 526. 2). saner 


u. ‚achen, Ton. ὦ 
änctigaio,, ἴοι. ἀποξυρέω, (ξυράω) abschegren, 
vom Bü md Barıhaar. 


änokügog, ον; Ela) scha.t abgeschnitten, schröff, 
sıcil. Die ı1tdschr. haben dafür oft ἀπόξηρος, 
welches gegen die Analogie von anekeo' ἜΡΩΣ 
„jeitet wird, und wohl bloiser ‚Benterhiehler Tet. 


ἀποξίρω, ( das ‘Haupt- ed .'Baarthaar ub- 
"scheeren Ye sich‘ 'scheeren Iasten. [Y psilon 


„kurz 
(ὀξύῶ ubgesfitet,; δέωμακ. , 


| ae ἊΣ \enofger) das Ahgäschubte, Abge- 


few ve, ‚Ahgersepolte,i Feil-. od. Raspelspäues » 
Eruzuorgdie, (δὐστροῦ Abreiben, abstwupfen. " 
arot.w, von, (Eier) εξ ἀποξέω, abıchaben, ab- 

kratzen, algireken: 50. Il. 9, ab. vi ἀπο- 

Eve, das Alter abstreulan,. ἃ . sich 


Pd 


“- 


283. 


| ἀποπάλλω, (πάλλω 





τ φρ 


. Msort—= Anoxe 


yenfingen: wie von deu sich häutenden -Schlan- 
ng sagt wird: τὸ ynoa; ὠποξύονται. [v---) 
Amann ἀγωγέω, (παιδαχογέω) durch Lehren ab» 
leiten, sıreführen. 
ὡποπείζω, ἔομαι, (παίζω zu: scherzen δ  ὔσθει, 
2) herausscherzen, im Scherz saugen, 
ἀσροπάλαιόω, (nalaıda).veralten lassen, abkunm 
men lassen, abschaffen, antiquare.: 
) wegschleudern, wegschwi 
gen. Med. fortprallen; ' abspringen, dar. 
ὠπόπαλμῦς, ὕ, das Abprallen. 
ἀπόπαξ, adv. = σύμπαν, zw. 


ἀπόπαππος, ὅ, (πάππος) Urgrofsvater, - Ahnherr, 


abayus, - 

ἀποπαπηόω, (πάππος) in eine Federkrone ver- 
ı warrdein; bot. 

ἀποπαπιαΐζω, (παπταίνω) "sich umsehn, den. Blick 
ahrwenden, wm zu iliehn:° dav. fut, 2. anond- 
πτανέουσὶν, 11, 14, 101. wo einige falsch UNO» 
πτανόονσεν losen ... ἢ 

ἀποπάρδω, u ἀποπόρ jeder. 

ἀποπαρϑινγεύω und ᾿ἀποπαρϑενόω, (ταρϑενεδω) 
entjungferm.. Med. Juugirau zu seyn au 
hey ‚rathen. 

ἀπόπαστος, ον, = ὥπαστος. 

ἀπασιάσχω, δον Gegensatz τ: πάσχω ( Fereg) im 
Stoischen Simat:'siclı vorstellen, dass“ etwas 

. nicht sey, ‘z.B: ἀπόπαϑε, ὅτε ἡμέρα. ἐστέ, 
stelle dir vor, bilde dir ein, dass es nicht 'Tag 
sey, Arr. Epiot. ı, 28, 3. 

ἀποπατέω, (πατέο"). von Wege ahgehn, beyseit 

ho, bes. seise .Nothdurft zu verrichten, auch 
m Med. vgl. ἀφσδεύω. Dav. 

ἀποπάτημα, τό, Stuhlgang, Auswurf. 

ἀκπύπατας, 6, auch . “ἢ, ὃ Igang, Auswurf, Men 
schenkoth, 2) ‚ger Ort ‚dazu , Abtrite, wie 
ügpodos. 

ἀπόπαυσις, 95. (ἀποπαύω. dns Anhalten, Abhal- 
teu, Hösuncn: vom Med. das Aufhören; Eurde. 

ἀποπαύστωρ, ορος, ὅ, — ἀποπαύων.᾿ 

ἀποπαύω, (πιιύω) aufhören kassen, anhakten, ab- 
: halten, - hindern, hemmen; «ενώ τερος, auch zur 

| ἀλητεύειν, Hom. ' ‚Med. aufhören, absıchn, ab- 
lassen von etwas, Bros, 11. im welther intr. 
- Bdig auch das Act. Einmmi „Yorkonunt; Od 1, 
540... Später auch nı. d. part 

ἀπόπειρα; ἦν (weiga) Probe, Versuch, davı 2 

ἀποπειριίξω, σω, (πειράζξω) versuchen, erproben, 
‚eines Versuch ınschen. [uow im fut. ὁ -} + 

ἁποπειράομαι, == ἃ. vorherg. Das Act. ist sehr 
sein. | deoumı im dut. -ὦ-} 

ἀποπέκω, 'Ew; (πέκω) abscheeren, bes. vom Wol- 
lauvıeh, ° 

ἀποπελεκάω, ( mköxdur) ) mit dem Bei abhauen, 
behauen, zimumern. _ 

“ἀπόπεμπτος, ον, (ἀποπέμπω) fortgeschickt, eut- 
assen. 


ἀποπεμπτόω, (ndunses) den fünften Theil abge=- 
beo, LAX. ὅ 


ἀποπέμπω, yo, (πέμπω) wegschicken, abfertigen, 
“entlassen, gehn lassen, Hoın. auch im Bösen, 
wegjagen, verstoßseu, Od. 28, 23. von: Sachen, 
wiederschicken, was man wiederschicken nrusg, 
zurückschicken, ὃ. Hom. nur Einmal, Od. ı7, 
76. Med. van sich entfernen, yuvaisu, sich 
scheiden lagen, verstoßen, verwerfeu, verab- 


‘ 


\ 


΄΄ 


- 


ii 





Azonsu—dAnon) 


ἀποδιοπομπέομαι. Dar. 


ἀπόπεμψις, ἥν. Entlassung , Absendung ͵ WVersto- 
(sung. 
ἀποπενϑέω , [πενϑέω) au trauern aufhören. 2) 


transit. rauern. 


änontgalsw, (nıgalıe) zum Ende od. Ziel füh- 


ren, vollenden. . . 
ἀποπεραιόω, = d. vorherg. day. 
ämoneprirwgss, ἢ, Beeudung, Ende. 
ἀποπεράω, om, Ton. 
‚ bersetzen. (Alpha des Fut. lang. 


ἀπὸπέφδω, gew. ἀποπέρδομαι, παρ σομαι, {πέρ- 
.BHO- 
- πέρδεται ἵππον, eme Mäimergestalt Jäuft nach 

hinten in ein Pferd aus, wie mulier desinit in 


do, Irreg.) loslarzeu. Ep. ad. 276. ἀνὴ 


« piscem, Hor. 


v 


% . ‘ 
ἀποπερισπάω, dum, (Mmegidnrae) von etwas ah u. 


auderswohin ziehn. {1}. uow, v- 
ἀποπερκόω, verslärktes περχάζω, So 


3 ®. 


4 u 3 ΄ 
ἀποπέσησι, 3 sing. ©onj. ‚a0r. 3, zu ποπίπτω, 


Od. 24, 7. [-vurv] 


dnonirouas, [(ndsoues, Irreg.) wegfliegen, zurück- 
Hiegen; enutschweben: Hom, braucht das part. 


δον. ἀποπτύμενος, δνΉ, Wr. -᾿ 


ἐποπεφααμένως, adı, part. porf. pass. % ἀποφαὶ- 


. yo, oflenhar, deutlich, hestinunt. 


ἀποπήγνυμι, πάξω, ἱπήχγνυμι; ἵττεβ.) gefrieren, 


« zusamınenfrieren oder gerinnen n. Pass. 
'gefrieren, gerinnen, fest od, hart werden. 

ἀποπηδάω, yow, (nöd) abespringen, aulsprin- 

“ gen, davonspringen, entspringen, eutrinnen: 


übertr. ahspringen .vom etwas, 4. ὁ. plötzlich 


hd 


davon ablassen, zivag, An. 


enonliiw, ἔσω, (πιξξζω) ausdrücken, ' zusaınmen- 


pressen, dar. . . . Ν u 
ἀποπέεσις, %, das Erdrücken, Ausdrücken. , . 


ἀποπίεσμα, τό, das Ausgedrückte, Ausgepresste, 


Trester. 


ἀποπίμπλημι, ἀποπλήσω, und upait. ἀποπιμπλάω, 


ι{πέμπλῃμι, Irreg.) ausfüllen, ganz zulüllen: 
. übertr. sättigen, beisiedigeg, süllen, .explere, 
‚305 ϑυμόν zıvos, Hdt. Valck. Hipp. 1527. auch 
τινά, Hdf. Plat, Crat. p. 413, ἢ. Bey Dich- 


tern finder sich auch ἀποπέπλημει und ananı- 


πλάω., | τς = 
änon!vdo, (πενδω) entschmutzen, reinigen. 2) be- 
 schmutzen, besudeln. 
ἀποπίνω, fut. anonlouer, ἰ πένω, Irreg.) von et- 
was trinken, abtıiuken, austriuken, Hdt, 
ἀποπίπτώ, fut. πεσοῦμαι, δον. ἔπεσον, (πίπτω, 
Irreg.) herabfallen, herwuterfallen, Hom. 2) 
duhchfulen, verfehlen, excidere spe. 3) vom 
Wege abkoınmen, sich verirsren, [droxseno:, 
“ -vu-v, Einmal Od. 24, 7.) 
ἀποπιστεύω, (πιστεύω) völlig trauen, 
“ verlassen, τινί. ἢ εὐ - 
ἀποπλάζω, πλάγξω, (πλάζω, Irreg.) abirren ma- 
en, irrefiihreu, ahbringen von etwas, τιῆός. 
Hom. braucht nur den aor. pass. ἀπεπλάχχϑην, 
part. ἀποπλάγχϑεές, absehweilen, abirren, ver- 
schlagen werden,. πατρίδος, σάκεος u. dgl. un- 
gewöhnlich ‚steht τρυφάλεια ἀποπλαγχϑεῖσα, 
ein herabgeschmetterter Helm,. Il. r3, 578. Med. 
sich verirren. , ., 
ἀποπλανάω,, ca, (πλαγάω) == ἃ, vorherg. da- 


sich ganz 
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schenn, durdh Opfer von sich abwenden, wie 






| ἀπυπλάστωρ, ogos, 6, 
vo, (nsedu, Irreg.) herü-. e . 


«ἀποπνείω, poot δῖ. U 





+ 


“Anonk=Anonv.. 


ἀποπλάνησις,, %, das Ahleiten, Irreführen,, Ver- 
führen. 2). vom Med. das Imegehn, Sichver- 


irren. 


| ἀπόπλανίας, ö, der. Irrgäuger, Irrweger: der 


Flüchtling. 
ἀπόπλανος, ον», = πλᾶῶνος. 
ἀποηλάσσῳι, (πλάσσω) abbilden, abformen. Med, 
Forin ‘od. Ahbild vön_ etwas entlehuen, nach- 
bilden, Jac. A. P. p. 499. dav. 
Bilduer, Nachbildner. 
ἀποπλιέω, poet. st. ἀποπλέω, Hom. ΝΕ 
ἀποκπλίω, πλεύσομαε, (πλέω, Irreg.) absegeln, weg- 
. schiffen, Hom..der immer das poet. ἀποπλείω 
„brauch, . ες . 
ἀπο ιλήϑω, (πλήϑωλ τες. ἀποπίμπλημι. - ες 
ἀποπλῃκτεκνός, ἡ, ὄν, (ἀποπλήσαω) bestürzt, ver- 
dutzt. Bey Aerzten, apoplektisch “Ὁ, 
ἀπόπληκτος, ὃν, (ἀποπλήσσω) durch einen plötz- 
lichen Donnerschlag beiäuht, tionitus, be- 
: stürzt, verblüfft, besinnungslos, sinulos, vom 
Vorstands gebracht. 2) vom Schlagduss ge- 
Absut. 


λφοπληξία,. ἧ... Betäubung, Lähmung .des Leibes 


od. der Seele durch Schlag, Schlagflugs, Dou- 
nerschlag, plötzlichen Wabnsiun u. derg. ὁ 
ἀποπληρὅω, ὑτληρὅαιν) = anorlundmı, dev. . 
ἀποσπλήρωσις, 9, das Aufüllen, Ausfüllen, Voll- 
zuachen:- Sättigung, Befriedigung: Erfüllung, 
Vollendung, _ - >. 
ἀποπληρωτής, ὅ, der Erfüller.: or 
ἀποπλήσσω, Att, zw, fut. u,. (πλήσσω, Irreg.) 
. aiederschlagen, zu Baden schlagen,. betäuben, 
ersehrecken, geistig:od. teiblich lahwed, sinn- Ὁ 
los ınachen, un den Verstand bringan 2) ab- 
schlagen, zurächschlagen; ‚Med. von sich etor 
@, . . ι3 . 


ἀποπλίσσομαι, ἕομαι, [πλίσσω) emtspringen-, ent- 
dich, Ar. Ach..aı . Koen Greg. τ. Ῥήδ᾽. 
ἀπόπλοος, d, περα, ἀπόαλους, (ἀποπλέω) Ab 
zu Schiffe, ἘΣ - 
ἀπόπλοας, ον, τ: ünlods, zıgz. ἀπάπλους, ουν. 
ἀποπλουτέω, (πλουτέω) reich zu seyn aufhören, 


' verschwen ἜΣ ᾿ , 
älte, .Spülicht: das 


dnönivua, τό. des . 
Spülwasser, von j 

ἀποπλύνω; (πλύνω) eßsptilen,. abwaschen, auswa- 
scheu, Od. 6,95. Σ᾿ 

dnonlaw, Ion. st. ἀποπλέω, Ἡῖάε, 

nanreo, Hom. ° 

änonvevuasilo, (nrsvunztiw) ausathmen, 
sten, auch = ἀποπέρδω no 

ἀπόπνεισις, ἧ, das Aushauchen, Ausathmeu, Aus- 
dausten, Ausdulten, von - 

ἀποπνέω, πνεύσω, (πνέῳ, Irreg.) aushauchen, aus- 
athmen, ausdunstesi, ausschnauben, πῦρ, von 
der .Chiuaera, ἢ 6, 182. ὀδμήννγ Geruch aus- 
dunsten, Od. 4, 406. Humor, den Geist aus 
hauchen, U, auch ohne ϑυμόν, sterben, Batr. 
99. Bey den Kom. == ἀποπέρδω. Hoi. hat 
immer γνοοϊ δ άποῃνῴῳ. Ἴππος . 

ἀποπνίκω, πνιξοῦμαι, {(πείγω", Irreg.) ersticken, 
erdrosseln, erwürgen , }Batr.! Uebertr. in die 

‘ Enge treiben, äugstigen;, bes. von drängenden 

. Glänbigern, wie aygo. ὦ 3:--] 

anonyon, und ἀπύόπνοια, 4, == ἀπόπγευσες. 

andryoog, ὃν, ἘΞ ἄπγοος. .. - ως 


ausdun- 


» 


u -»- 
-“ 
᾿ 


Ar0n0—Anoro 
ἀποπορέομαι, (ποιέω ] von sich ἴω, 


entlernep, verstolsen, verwerlen, dav. 

ἀποποίησες, 4 Verstolsung, Verwerfung. 

ἀτοπολεμέω, ἰτπιολεμέω in) ὦ herab fechteu von etwas, 
τοῦ ὄνου, vom Esel fechten, Plat.. 

enonouruleg, ala, aie,.(ünondune) Unheil ab- 
wend@nd, wie ἀλεξέκαχος, ansTgonulog, vun‘ 

ἐποπομπέω, : = ἀποπέμπομαι. 

ἀποπομπὴή ,.-«ἧ, (ἀποπέμπω) Entsendung, Entlas- 
sung, Enı ernung, Verbannung. 2) vom Med. 
Abwendung einer. bölen Vorbedeutung, $ühne, 
Ausöhnng. , 

ἀποσόμπιμος, 0, ἡμέ ρα, πα dog ds, ᾿ 

ee (πανέω) ahurleiteg , ae Arbeit endi- 
gem Draugsale überstehn. ἃ) inte. a aubeiten 
aulHören. 

. ἀποποντόω, „(mörzos) ine Meor werlen.. 

ἀποπορδή, ἡ ἧ, Subst. v. ἀπὸπ 


‘ 


ἀποπορείω, ἦ,. ΣΦ an "Rückkehr, von |- 


dnonopelonus, (πορεύω ahreisen, weggehn; 

ἅποπ ‚0%, == ἀπόρφυρος. 

ἀποπράσσομαι, (πρεσσωὺ ἐὸν μιαϑόν; den Lohn 
ver ı, eintreibea, wie ἀναπράσσω. . 

ἀποπρεβεία, ἡ, Gesäudschaftsbericht, von 

arong:ofstw, (πρεσβείων ‚seine Aufträge als Ge- 

Saudter ausrichten ᾽ Gesandtschaftsbericht ab- 

Kalten. “ς 

ἀποπρίαμαι, (πρίαμαι, Irreg.) üngebr. praes. ‚von. 
dem hun der aor. ünngdump zu ἀπωνέρμωι 
vorkomnit, abkaufen. 

ἀπύπριαμα, τό, das Ahgesägte, Abgeleilte, Sägen 
od. Feilspäne, von 

ἀποπρίω, (gar. (Kopie) absägen, durehsägen, abfei-. 
leu, euskeilen. 1 Hdt: 4, 65. [v ὃ -- 

ἀποπρό, ad. (ἀπό, πρό) fernab, weitweg, 1, 16,, 
669. 2) als praep- c. gen. .entfarnt von, weg 
von, U. 7, 594. vgl. διασπρὸ T der Zusam- 
incstetzg ‚verstärkt es den ΠΝ. des ἀπό. 

ἀποπροαιρέω, (αἵρέω, Irreg.) wegnelusen, abneh- 
men von etwas, Turds: σίτον ἀποπροελών, ei- 
nen Theil-des .Brodtes hinweguehiuen, davon 

ἐποπροβαὶ Ων Wale τορι) weit’ davon m 457. 

ENON vo, (βιαίνω, Irreg.) weit davongohn. 

ἀποπρομάλλω, (βάλλω, Ineg.). weit davon weß-. 
werfen. - 

anongoäne, 3 sing. apr. 1. Ion. v. ἀποπροΐημι,. 


DEN 


ἀπροπροελὼν, part. .aor. zu ἀποπροαιρέω, oa 

ἄποπρο μένα, Ta, 8. προηγμένα. ᾿ , 

ἀπόπροϑε, vor einem Selhstlauter ἀπόπροϑεν, 
adv. (ἀποπρῥ). von fernher, von: weitem, weit- 
ab, gütlernt, atıs ‚der Ferne, kom. später auch, 


€. 
emo gedie, ϑιύσομαη (Bin; Ἡτεξὴ davon weg-i 
ὁπό 03, adv. Cünenga ) in der Ferne, fernah,' 


ıtiernt, Ἢ . 
ἀποσιροϑορεῖν, (Sogar, tere.) inf. aon zu dno-. 
προϑρυάσκω.. δά 
ἀπο-ιροζείς, art. praes.. Υ. ἀπρπροΐημι,, . 
ἀπόπ Para fortschieken, weit wbgsenden, 
Oh 4 ahr absenden ,. abschiessen , WR, Od. 
a2, 82. fallen laseen, Od. 22, 527. [u-vv-v. 
Episch, ων το Au] % 
ἀποπρολείχω," (λείπω. weit hiater sich lassen. 
ἀποπρονοσφίζω, (νοσφέζω) weit enifernen, weit 
΄ νὰ των , & . . .. ‘ 
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.von sich | 









ἀπόπτιαμα, τά, τά,. 


' Erg ἡ die 


Arong - Arop- 


ἀπόπρεσϑεν, adv. (πρόυϑεν) = = ἀπόπροϑε. 

ἀποπρορποιέομαι; (προςποιέομαι) sich etwas nicht 

zueiguen wollen. - 

ἀποπροτέμνω, (1duve, Trreg.) davon abschueiden, 
ώτον ἀποπροταμὼν, machden 'er ein Stü 
vom Rlicken abgeschnitten hatte, Od. 8, 475. 

ἀποπροφεύγω, (φεύγω, Irreg.) weitweg fiiehn,. 

ἀποπταίνω, . st. ἀποπαπταίνω, Il. 14, τοι." 

ἀποπτάμενος, ἕνῃ, ἐνον, part. aor. zu ἀποπέτο- 
και, Han. 

ἀποπιερνίζω, (rzegriiu) mit der Ferse fortstolsen, 
zerireten 


ἀποπτιρύσσομαι,᾿ {πτορύσσομαι) wegllatten. ὦ 
ἀπόπεῃς, ὅ, (ἀπόψομαι) you obeuker heschauend. 
ἀποπτήσαῳ, versiärktes πζσσω. 

(πείσσωῚὴ Abgaug beym Aushül- 

ἴδω u. dergl.. zw. L.., 

ἀποπτοίω νι πτοόω) wegscheuchen. Med, scheu 
werden, sich verlaufen. 

anönzokıs, ε, = mol, Soph. 
der Stadt. 

ἀπόπτω,. ungebr. praes. von, dem das fat. und- . 
youns hergeleic wird, 4. ἀφοράω. .. 

ἄποπτος, ον, (ὄψομαι) von oben herabgesehn, 
von Sernher gesehn, dahor fern vom Anblick, - 
Per entfernt, ‚fern von elwas, τινός, Soph. | 

762. El. 1489.:Lob. und Erf. ΑἹ. ı 
ἐξ ἀπόπτου, von fern, Gegens. v. ἐγγύϑεν, Soph. 

. Ph: 467. ἐν ἀπόπτῳ, in der Ferne, au entdeg- 
acın Orte: τὸ ἄποπτον, die Warte. 2) unge- 
sehn, unsichtbar = ἄγνοπτος, spät. 

ἀπόπιγγμα, τό, (πεύσσω) herablaufender Faltene 
wur . 

ἀπόπινσμα, τό, (ἀποπτύω)͵ das Ausgespuokte. ΄ 

ἀποπευστήρ, ὅ, der Ausspuckende: daonz. zalı- 
yo, _VOIR Pferde, das. kein Gebiss nur Maal 
* duldet, wie respuere, poet. 


a) fernab von 


verabscheus, verabscheuenswert 
ἀποπιύω, von, .(nıda). wegspucken, arsspeyen 
ih 25, 781. bes. vom Meer, dwomsun ἀλὰς : 
. ἄχνην, es wirft Meerschaum: aus, Il. 4, per 


‚| ἀπόπτυστος, ον, weggespuckt, er von übertr, 


on ἮΝ 


1. Schael. Long. pag. 586. übertr. ‚erahscheun, 


verschmähn, 'respuere, Hes..op. 72% fv-L-, 
doch wird im fut. u. aor. Ypsilon kurz, Paul, 
Sil. ep. 27 


ἀπόπτωμα, τ ᾿ (ἀποπίατων unglücklicher Αἱ ͵ 


gang, Verfall. 
ἀπόπιωσις, 9 Ἵν Verfall, Abfall, Einsturz, : 
ἀποπῦδαρ 4. πυδαρίζω. 
ἀπρπῦ ἱκός, ἡ. ὅν, (nv) Zum voreitem. 
ἀποπϑισκω, (πνέω) vereiterm;,- zuns ‚Eitern brin- 
& 
᾿ἀποπυνϑάναμαι, πεύσομαὶ, ‚ Irreg. 
ausfragen, erfragen, en ee dt. ἀπό τ 
vos, Ἐρίὶοῖ. - 


| ἀποπυργίζο (πύργος) durch „Mauerthünne schir- 
ἔχοι Anure hanzen. 


| ἀποπῦρίέας, 6, verst. Bora; eine Art Brodt, das 


auf ohlen eröstet wand, vo 
ἀποπύρίζω, (nie) δαά Koblem väter daw. 


ἀποπῦῤίς, ‚Y.kleiner Bratßsch, . and gancks. 3) = 


dronupick. . 
ἀποπύρύω, (πτυρόω} brenkend meühen , abhren- 
'|  neny verbrennen. ᾿ 
ἀποπῦτέζω, = πυτίζο, Ar. Lys. 205. 
6 Besunfung des erfappten: 


1 


. . x Ν u j ε 
“ποργ--π πο ι8θ. - ᾿“πορο--Αποῤῥ 
Eliebrechers durch das δαφανιδόώ, w. m. 8.., Selhaft: vom Vermögen, dürftig, arm, unbe- 
[antepenıdt. lang.) ᾿ ΝΞ niittelt, so auch ἅπόροε ὑποϑέσεις, dürftige, 
ἀποργής, €, und, ἀπόργητος γ ον, Ἰδργή) zornlos, | magre :Gegenstände für’ poet, od. ‚pros. Bear- 
‚zanft, ruhig. | beitung. Neutr. ἄπορον od. ἄπορα == ἀπορέά, 
ἀποργίξω, fooykw) erzärnei, zornig imächen. | bes. in der Verbiudung:, ἐν ἀπόροις εἶναι; in 
Nied. zürnen, zornig werden. _ ' - Ve.iegenheit seyn. Vel. “ἀμήχανος. 
ἀπορέγχω, (ξέγχω) ausschnarchen. ὁ. τ τ Ἢ dzropeiw, (ὀδούωγ herabspriugen, hinwegfßringen, 
ἀπορέπω., 90, {φέπω) sich abneigen, abwenden. 1 hinwegeilen, Hom. zurückspringen, Od. 22,99. 
αὐ wegschleichen, weggehn, Parınen. ep. 3. zw. | dnogö — die’ Attiker verdoppeln in allen Zu- 
ἀπόρευτος, ον, (πορεύω) ungegangen, ungangbar, | ' sanmensetzungen Mit ärd das ᾧ, während das 
"νι unwegsam, unzuginglich. 4: einfuche den lonjeru bes. eigen ist. 
ἀπορέω, now, (πόρος) ohye Hülfe od. Mittel seyn, | änngeadruse, (ῥαϑυμέω) aus Leichtsinn od. Zag- 
Mangel leiden, bes. an Geld, Ζρημάτων. Ue- haftigkeit unterlassen ,,- Plat, wie ἀποδειλεάδι. 
.bertr. auf geistige' Verlegenheiten, zweifeln, | ἀποῤῥαίνω, (ῥαίνω, Irreß.)- wegspritaen. 
ungewiss seyn, sich nicht zu helfen wissen, | Wroppalar, (ῥαω) beraubem, zırd τὸς Od. z, 404. 
»gewöhml: ec. gen. rei: doch auch drobsis τὴν τινὰ ἥτορ, jemanden des Lebens herauben, Od.- 
ἐξαγωγὴν, wegen der Ausfuhr 'verlegen seyn,|| 16, 428. rıra zuvos, Hesı Th. 593. ΕΣ 
Hdt. 4, 179. ebenso τῷ, ἃ. Acc. Thuc. u. &. | ἀποῤῥαντήριον," τὸν “ὶ ἀποῤῥαίνω) Becken "zum 
- Heind. Plat. Crat. p. 4dg. E. am seltensteh u. |" Nveihwasser, aus dem man swengte, 
fast nur b. Xen. m; d. Dat. Schneid. Xen. An. | ἀποῤῥάξ, ἄγος, δ, ἥ, == ἀποῤῥώξ. ΝΣ 
ı, 3, 8. endlich auch οἶμιθ (asus m. d. Inf. } ἀπόῤῥαξις, ἡ, (drtagsiyruns). eine Art -Bellspiel, - 
Ichenso "braucht "Xen. ‘das Med: Aber pass. | : wohey der Ball nicht gefangen,. sondern in be- 
οὐδὲν ἀπορεῖται τὼν δεομένων γίγνεσθαι, manı ständigem Hin- und Herpratleu erhalten ward. 
ist über das, was geschehn soll, nicht verle- ᾿ 


ἀποῤῥαπέξω, (Varia) -mit Schlägen fürtschicken 
δου, Xen. resp. Lac. ı35, 7. vgl. Oec. 8, το. Ὁ ΝΝΝ ον 
vgl. ἀμηχανέω. ὮΝ | 


ἀκόρημα ‚16, Verlegenheit, Zweifel, Ungewiss- 
. it . . ᾿ Β . 









‚»egprügeln, πϑρρβιδίβθε "ἡ, 0 0 

ἀποῤῥάπτω, ψω, (φάπτω) vernähen, suflicken. 

ἀπορῤρραψῳδέω, (ῥαψῳδέω) auf Rhapsodehweise 
us, : 


» 


᾿ ᾿ς 5 . "hersagen, yorwwagen. Ben 
, ἀπορηματικός; ἡ, dr, zweifelhaft, zu Zweifeln ge- | ὠπαῤῥέζω, ( ῥέζω, Iıreg.): von’ etwas opfern, wie 
neigt. € 3 “το ᾿ Ν , > ἀποϑύω, al A. P. p- 566. ᾿ PERF GE Pau. τος -- 
ἀπορησία, ἡ, = ἀπορία. - ᾿ “" ἀποῤδέμβομαι, (ῥέμβω) abirren, umharsehweifen, 
ἀπορητικός, ἡ, dr, zu Zweifeln geneigt, gewähu- | schwanken. -. RW 
τς lich zweifelnd. - νος 


ἀποῤῥέο;, ῥεύδομαι, ( δέω) wegfliessen abe oder 
Be Tor θοῦ übertr. sich verione sich verlic- 


ἀπόρϑητος, ον, auch ἀπορϑήτη, Eur. (ropY:o) 
° - picht zerstört, unzerstörbar, Il. 12; 112. ° rei, verschwäuden, verfliessen,’ μενῆστους ἀποῤῥεῖ, 
Ιῷὡπορϑόω, (δρϑόω) wieder gradmachen, wieder Soph. Aj. 533. 426. A. P, p. 625. 
aufrichten, verbessern, herstellen, beglücken, | (ἰπορῥέω) ungebr. praes. von dem einige Temp. 
. davon ε ᾿ zu ἀπειπεῖν hergeleitet werden, 8. ἀπε 
ἀπόρϑωσις, ἢ, das Wiedergradmachen, Wieder- | ἀπόῤῥηγμα, τό, das Ahgerisme, von  :  : 
, aufrichten. ΄ ες, 1 ἀποῤῥήγνυμο, ρήξω, (ῥήγνυμε, -Irreg.)- ahreeissen, 
ἀπορία, A. (ἄπορος) Lage, Zustand od. Stimmung losreissen, Hoın. zerreissen, zersprengen, zer- 
: eines Rathlosen, Verlegnen, Zweifelhaften, |- brechen, durchbrechen‘, ψυχήν, Leben ge- 
«Ὁ berlegenheit, Unschlissigkeit, Ungewissheit, waltsaın enden, vom Selbstmörder, ΑἸ, ὁ 
Bedenkliehkeit, Zweifel: vom Vermögen,: Man- | ἀποῤῥηθῆναι, inf. δον. 1, pass. y. Anepün. > 
..gel, Arsıuh, ἀπορία. Σχυϑέων, Uuzugänglich-  ἀπόῤῥηκτος, ον, abgerissen, losgerissen.. . - : 
keit der Scyihen, Hdt. 4, 85. "- ᾿ ἐἀπόῤρημα, τό, (ἀπερὼ) das: Verbotue, Umersapfe, 
anbersdon, (ὀφνεόδωὴ = ἃ. Tele. . das Verbot, \ a 
᾿ἀπορνιϑόω, (ὀρνιϑός) iu einen Vogel verwan- [ ἀπόῤῥησις; ὃ, das Untersagon, Verbieten: Abdan- 
> deln. Subst. ἀπρῳνέϑωσις, N» [v---v] , Ν ken, Lossagen, παιδός, Lossaguung vom Sohne, 
ἀπόρνυμει, dgab, (ὄρνυμι, Irreg.) poet. für apog- | abddicatio: “yduov', Scheidung von- der: Frau. 
μάα,τγτοι eivem:Oıt- her in. Bewegung seizen, 2) dlas- Verzagen, Frschlaffen der. Kräfte, 
οὐ ‚uhregen, antreiben. Med. sich in Bewegung .4R000900@ ,seltuere regelm.- Form st. ὅπὸ döj- 
setzen, sich von einem Ort aus hewegen, ζνυμι. 2 
{ ἀπορνύμενας  «Δυχίηϑεν, won .Eycien ‘her auf- -ἀπόρῥητος, ον, (ἀπεηῶ) nutersagt, "verboten?! σὰ 
- breeheitda is. ποδὶ . 1 7 20200. ἀπόῤῥητα, in Athen Waaren, deren Ausfuhr ° 
ἀποροποίητος, ον, (ποροποιέωῚ öhus Oelluungen |, ' verboteu. war, Boeckh.Ath, Staatshatish. 1. δι 
no Poren...; «ἡ. οἱ u. „! Ἱ 58. 2) nicht zu sagen, nicht auszusprechen, 
ἄπορος, OP, (πόρος) unwegsam, wuıgangbar, ohne | "wmaussprechlich, wab σὰ, ‚sagen "sich nicht 
Neg, Zugaug, Durakwag od. Ausweg, woge- | ziemt: ῥητὰ καὶ ὠπόῤδητα λέγειν, Alles durch 
gen nicht fortzukommen ist, wo nicht durch- eiudiider: redey;wagbares und unsdgbares: bös. 
zudringen ἰδὲ... 2.:B. 'vons eptgegenxehenden | “Was: als Geheinmiss in 'wurschweigen ist, ge- 
-- Stürmen, geschloßsuier: ‚Schlachtreihn,sdje nicht; |.: heim, ἀπάῤῥητα. στοιεῖσϑ αν, insgehehn' u. unter 
zu durchbrechen sind, u. dergl. schwierig her- |. - Bedingwrg .des . Verdchweigeus saben , "Wess, 
oe Diane Re ΣΝ gene: τ. Hdt. 0, 4. hey Spät.!geheim halten: ἐν ἁποῦ. 
εὐπόριστος, Plat. de rep. = p. 399.:Aı" Ue- 20:6 und ds 'anodamtwr: veheiın. r 
bertr, ohue Nittel u. Wege. ohıre Hülls oder. ἴδ δ dere σὶ insgeheim. vergl. 


| | ref ἄρῥητος:. © in 
Ruth, verlegen, ungawiss, uneutschlossen, gwei-:, ἀποῦδην ἕῳ, (ρῥιγέω) aus Furcht unterlassen, etwas 


ἐ 


u 


“ 


: 
„€  ._ 
AT 0 DI 5) ὃ ὅ 
zu thım sicht ‘scheuen ,.perf. dreöözym, ἀπεῤῥί-- 
a γέισθας, sie fürc ten. sich zu kommen, 
. 5,82..." “ς er, ' 
ἐπῤδίσδω;, (ῥιξόω ) 'Wurzet fassen. 2) entwur- 
zei, . 
aTo;gärde, Cotvdn) ahfeilen, davı 
ἀπούσίνημα, τό, las Abzcfeilte, Feilspäne. [u---.} 
ἐπουοιπέξω, (διπέζω) wezfächeln, durch Fächelu 
entfernen, wegwehıL 
ἀτοῤῥίπτω, wer, (vie, Irrep.) albwerfen, weg- 
werfen, von sich werfen, H. übertr. von’ sich 
than, 'wıpir, wnvi9u09, den’ Zorn abtkun, sich 
des Zornes entschlagen, Il. 9, 517. 16, 282, 
Non Pind. an;-wie jecere verba, beissende, be- 
leidigsende δά, kecke: Ieden schleudern: ver- 
werfen‘, verschleuderu, ὁ ἀπερῥιμμένος,͵ ein 
Verworfner. Därv. BE 
ἀτοὐῤδίψιβμ οι, ον, verwerflich. ze 
ἀτόρριψις, "ἡ, das. Wegwerfen , Verwerfen. ᾿ 
ἑπορροή. 9, und ἀπόῤῥοια, ἡ, (ἀποῤῥέω) Abflass, 
Ausfluss: (58 Wegiliesen. ΣῈ ς᾽ 
ἀποῤῥοιβδεώ; (ee = ἀπούῤδόφάω, . 2): βοὰς 
ἀποῤῥοίβῥῶν, Sitummen muter lauten Lärhi ’u. 
OGtränseh- erheben, 'vohı Gekräehz u. Plüfel- 
schlageu der Raubvögel, $oph. Ant. 1021. 8. 
ῥοιζέω. - ᾿ 
ἀπόρῥοος, ο», zsgn, ἀπόῤῥδους, ουν, (ἀποῤῥέω) ab- 
Hiessend, wegiliessend, ausiliessend. 


ἀποῤῥοφάω, auch ἀποῤῥοφέω, (ζοφώω) ausschlur-. 


feu, wegschlurfen,, verschlucken, wegtrinken: 
τ von etwas abschlurfen, abtrinken, kosten. 
ἀτοῤῥύπτο, yo, (dümıw) abwaschen ‚- säuberh. 
ἀπόρῤῥρυσις, ἢ, (ἀποφῥύω) == ἀποῤῥοὴΐ. " 
ἀπόῤῥυτος, 09, = ἀπόῤῥηος, [1695. op. 505. auth, 

zum Alfluss eeignet, übschüssig, Ken ἡ 


4. 


ἀπόδόυψις, ἢ, (ἀποῤῥύπτω) Sauberupg. ΝΣ 
> 8 . 


ἀποῤῥίω, ὕϑω, ἘΞ ἀποῤῥέω μϑεῖ. ’ -" 


ἀποῤῥωγάώς, «log, bes. iem. zu ἀποῤῥώξ, zw . 

ἀ τοῤῥώννγυμι, δώσων (ῥώννυμι, Irreg.) 'eiitkräften, 
zerhrechen. u εὑ 

ἀπορῥώξ, ἄγος, δ, N, (ἀποῤῥήγνυμι} abgerissen, 
abschüssig, schrol, steil, Ud. 13, οϑ. 2) n, 
als Suhst. ein" dbgerissnes Stick von. etwäs, 
Theil, in welchen sich die Natnr des Gauzeii 
e‚halten hat: so 1]. 2, 755. Σιευρὸς ὕδατος 
ἀποῤῥώξ, ein Arm, elu Ausfiuss des Styxwas- 
sers, Ol. 9, 559. von eiticu köstlichen Wein, 
ἀμβροσίης καὶ φέχταρος ἀποῤῥώξ, gleichs. ein 
Ausbruch von. Asrıbrosiw und Nektar: b. Spät. 
bes. nıit dein Nebenhegrilf der Abstammung, 


o. ᾿Εριννύων, Turiengezücht , :Ar. Lys. 813. 


Valck. Arisgohul. p. 16, w 
Aropiooe, ξω, (φρύσσω) abgraben, vergraben.. 
ἀπαρφαγόω, (ἀρρανύόῳ) verwaiseun: ühert. von 

einander trennen. . . ΝΣ 
ἀπό $, ον (πορφύρα) ohne. Purpur, ohne 

Ρ perkleid ἢ — streif. . it 
ἀτορχέομαε, ( ὀρχέομαι) τὸν γάμον, eine Heiralh 

ameen, hu durch 

eine Heirath bringen, Hdt. 6, ı29. Valck. 


“ ὅπος, 16, Eur. Phoeu. 858. soll = χάματος seyn, 


Ernrüdung, Erschöpfung: andre lasen αἶπος, 
Walck. u..Pors. xunos. 

droouleiw, (σαλεὐω) ansser dem Hafen in oflner 
Seo vor Anker liegen, auch μὲ. d. Zusatz ἐπ 
ἀγκυρῶν. Uebertr; sich scliiuzen, sichern, sich 


- 


einen Tanz sich am 


- 
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von etwas fernhalten od, eutlernen γ᾽ τινός. od. 
ὁ τινὸς, auch. ia Med, a 
ἀποσαρζόω, (σαρκόω) verfleischen,‘ Fleisch .drii- 
ber wachsen lassen. Med. σὼρξ ἀποσαρκοῦται, 
- Fleischisetze sich au. i 
ἀπουσάρωμα, τό, (υσαρόω) Auskehrigt. 
ἀποσάττω, ἔξω, (σάττω) absattelu, abpacken, ent- 
„lasten,. Gegens, ἐπεσάττω. 
anooapeo, (“αφής) verdeutlichen, deutlich ma- 
chen, erklären. . . 
anoußsrwunı, σβέσω, (σβέννυμιε, Irreg.) auslö- 
scheu, ausgelin od,.-verlöschen lasseiı ,." übertr. 
aufheben, wegtilgen, eingehn lassen. Im Med. 
ἐ w. d. äbrigen zutrans. Temp. verläschen, atıs= 
gehn ‚ eingehu, schwinden, sterben, Ruhık. 
Tim. p. Av. Ze 
ἀπόσεισις, ἢ, das Abschütteln, Fortstoßen. 2) eine 
‚ArtıTahz,’von Ἢ’ ΤΌΝ ἃ ' - 
ἀποσείω, (08w) abschütteln, - fortstofsen. Med. 
von sich schütteln, von‘sich entfertven, sich 
von‘ Halse., schaffen, τινά: vom Pferde, ab- 
werfen. . ὁ: ᾿ ἮΝ ᾿ : 
ἀποσεμφόω; τ:3 ἃ. folg. ͵ 
ἀποσεμνύγω, (σεμνύνω) ansehnlich od. ehrwürdig 
machen, ein stattliches Ausehn geben, -ausstät- 
firen,: Jobpreisen. Med. erolsthun ‚„ vormehue 
thun, prahlen mit etwas, ts, Ar. Han. 9705. 
vgl. 884. 


ἀπούσεύω, (σεύω, Irreg.) forttreiben, -fortjögen. 


Med. weglaufen, entlliehu, Hom. der.nar den 
8yhCOp. a0r. 2. ὠπεσσύμην, v50,u,3.w. braucht. 
Beym. Augm. wird das Sigma meist verdop- 
611. ' - on Zn πο ΤΣ 
ἀποσήϑω, (σἦϑωὶ) aussieben, durchseigen. - : " 
ἀποσηκάζω, (σηκάζον) ausschliessen, aussperren. 
ἀποσηχόω, (σηκός) in einen Stall versperren. 
ἀπυσημαίνοο, νὼ (σἡμαίνω) anzeigen; ankündi- 
gen, bes. durch. Zeichen; audeuten, hindeuten 
auf etwas, εἧς τι, ΤΉΠΟ, ı2) durch Zeichen .ab- 
ratlıeu, abmahnen. Med. durch ein Zeichen 


bewaährheiten, einen Beweis führen, Hd& 9,71. 


>) versiegeln, confisciren, erst uuter den Bö- 
- mern. BE τς ΕΝ 
ἀπουήπω, wo, (αἠπῷ)} verfaulen lassen. Perf. 
ἀποσέσηπια, ini verfault, verweset seyn, da- 
von et, 
ἀπόσηψερ, ἢ, das Verfaulen, Verwesen. on 
ἀποσίγησις, ἢ, (σιγάω) das Verschweigen, die 
‚ Verschwiegenheit. [vu=-u0] 
αἀποσεσεμώμεϑα' τὴν Pia, wir haben “eine 
Stumpf- oder Mopsnase, Luc. 2) auf'biegen, 
anfwiets. kränmmen, 'ahbiegen: : τὰς ναῦς, τὴν 
στρατιάν, die:Schilfe, das Heer nicht in gra- 
der: Tlichtung führen, sondern seitwärts ahlen- 
ken und sie eiie Bogenlinie beschreibeu las- 
sen, Cntw. un auszuweichen, oder un dem 
‘ Feind die I’lauke abzugewinnen, dav. “΄ 


ἀποδέμωσις, 5, das Ablenken und Heruniwerfen 
eines Heeres od. Schifles. [uu--u] ᾿ 


ἀποσϊτέω, (σιτέω) zu essen aufhören, fasten, da-. 


vou ιν 
ἀποσϊτία, ἣ, Ekel vor Speise: überh. = dose 
ἀποσϊτικός, ἡ, ὄν, Ekel vor Speise . 
ἀπόσζτος, ον», = ἄσιτος. ὦ. 
ἀποσϊωπαω, Too, (Oman) zaı reden aufhören, 
verstummen, schweigen, dav, ἢ 
aa 


- 


ἀποσϊμύω, (oda) ὧν τάμα, machen, pass ° 


A 


 Anooıw— drodz 


ἀποσιώπησις, 4, das Verstummen. Bey den Ahet. 
eine Redefigur, wenu ein Wort mit Nachdruck 
oder aus Verschänuheit nicht ausgesprochen 
᾿ς wird, Virg. Ecl. 3, 8. Aen. ı, 139. 
ἀποσκάπτω, (oxinge) abgraben, durch 
Grabeu versperren, Ad. 
ἀποακαρέζω, auch ἀπασκαρέζω, (σκαρίζω) forıhü- 
pfen, fortspringen: zappelud äbsterben. ΄͵ 
ἀποσκεδάννυμι, σκεδάσω, (υκεδάννυμι, Irreg.) aus- 
einander treiben u. fortschicken, zerstreut u, 
- entlas.en,. nach allen Seiten auseinguder gebu 
. Iussen, Hom. häufig übertr. ὕπνον, μερέμνας, 
. ψόφον u. dergl. ᾿ “ΕΝ 
ἀποσχεπάζω, (υκεπάζω) abdecken, aufdecken, wie 
ἀποχαλύπεω. : . 


gezogne 


ὌΝ . EEE Pe 
᾿ἀποσκεπάρνισμός, δ, (σκέπαρνον) das Abhaun mit 


der Holzaxt: Kopfwunde durch Absplittern. 
ἀποσκέπτομαε, (σκέπτομαι) von obenherab schauen, 
bes. von 'eiuer Warte, 


᾿ dnouxinw,; == ἀποσκοπόΐζο. , 


er, 


᾿ς, sehaflen, 


ἀποσκευάζω, (awevaln) abpacken, wegpacken, 
aulpacken, Gepäck vou einem Ort zum an- 


dern schaffleu, wegschaffeu, beseiliigeu, sich |. 


vom Halse schaflen:-oft im Med. 2) = ἄποπα- 

180, dar. 
ἀπουμενή, n, das Abpachen, Wegpacken, \Veg- 
eitigen. 2) Abiıritt, Cloake, Strabo. 


. ἀπόσκημμα, τό, (ἀποσκήπτω) == ἀπόσκηψις. 


ἀπασχήμπτω, ma: ἀποσκήπτω. "" . 
ἀπόσκηκος, :0%, (081777) Ternwohnend, keinen: Um- 
. gaug 'habaud, wicht zusamugen lebend nit je- 
- ımand, ρμβ. σύασικξος, Xen. dav, . 

ἀἁποσκηνόω, fern von jemand wohnen, fern. von 
ihm im ‚Zeit, im! Lager, in Hause seyu, überh. 
forn von etwas seyn, zurds.. 2) aus dem- Lager 
aufbrechen, LKX. ΝΣ “ 


΄ πανκήπτω, yo, (σκήσετω)} ‚stützen, - stammen, Nie- 


. diersetzen auf etwas, etwas mit Gewalt auf et- 
was. andres schlagen, übertr, von Leidesnschaf- 
ten ,isie auf jemand losbrechen lassen, ὀρχὴν 


tr 
. 


 . ı tue. 2) intr. ausfallen, ausbrechen, aus- 


- schlagen, ἐς φαῦλον, vom Erfolg einer Sachıe, 
zum [1606] - ausschlagen, schlecht ablaufen, 


. Hdt. vom Donner, einschlagen: , von- Krank- 


- heitsstoffen, sich auf einen einzeluen Theil 
werfen und da festsetzen, dav. 
andoxnpıs, ἡ, Stütze, Stützpuukt. 2)' Versetzung 

‚eines Kraukheitsstofles. 
ἀποσχιάζω, (σκεάζω) abschatten, Schatten werfen. 
2) beschatten, verdunkelu, verbergen, duv. 
ἀτοσκίασμα, τό, das Abgeschattete. 2) das Scohat- 
tenwerfende. a ὅν, 
ἀποσκιασμός, 6, das Absghatten, das Beskhatten : 
ἀποῦκ. γνωμόνων, die Zeitbestimmunzen ‚durch 
den Schattenfäll auf der .Sonnenuhr, Pius. 
azoaxidvauas, (σκίδνημι) sich zerstreun, Il. 23, 4. 


ι«ἀποσκίμστω, (σκίμπτο) το ἀποσκήπτω. Pind. VO. 


172. δὺο ἄγκυραν ἐκ γαὸς ἀπεσκίμῳφϑαι 

, gwey Auker, aus dem Schiff im Aukergrun 
me zu Fr, ah Ἂ 

προσχιῤῇ (σκιῤῥόω) in ein verhärtetes "Ge- 
schwür, EV ersvandelu, verhärten, dav. 


, ἀπουκχίῤῥωμα, τό, Verhärtuug, verhärtetes Ge- 


schwür. 
ἀποσκιρτάω, ἡσω, (κιρτάω) abspriugen,. weg- 
τ“ springen. | 
känooxinuaı) ungehr. praes. dav. fur, ἀποσκλήρο- 


3 


. 188° 


A000 dN000 . 


μαι, aor. ἀπέσκλην, -perf. ἀπέσκαληκα, verdor- 

reu, vertrockuen, erstarren: 8. σχκελέω, σχέλλω. 
ἀπόσκληρος, ον» verstärktes σχληρός, dav. 
ἀποσχληρόω, verhärten, abbärten: auch ἀποσκλη- 


ρύνω. 


ἀπουκνϊφόω, (σχνῶφος) verfinstern, Emp. 


ἀποακολύπιω, (σκολύπτω) abhäuten, abschälge, 
eutblölsen. u 
ἀποσκοπεύω, ) von obeuherab oder aus 


(σχοπεύω 
der Feras, beschauen, beobachten, seharf in 
. die Ferne blicke. ον τς 
ἀποσκοπέω, == ἃ. vorherg. 2) berücksichtigen, 
ἱποσχοπιάζω, = ἃ. vorherg. ἮΝ 
ἀπουκόπιος, 09, τα ἃ. folg. ır,.2. 
unduxonos, ov, (σκοσξέω) von obenher od. in’der 
ı Ferne heobachtend. 2) (σκοπός) ab vom Ziel, 
das Ziel verfehlend, gweckwidrig. . : 
ἀποσκορικίξζω, (σκοραπίζω) jemanden zum Henker 
schicken, verwerfen. Subst. ἀποσχορᾶχισμός, 
‚„&ad Sim. 0 
ἀποσκορπέξω, m σκρρπῖζο. Ὁ. :.. 
«πορσκοτίζω, (σκοτί ζω verdunkeln, heschatten. 2) 
entschatteu, den Schatten wegnehmen. Ὁ ᾿ς 
ἀποσποιόω, = d. vorherg. 2) den Schatten auf 
eiuesn Gemälde vertheilen, srhattiren. : 
ἀποσκϊβαλέζω, = σκυβαλίζω. j 0 
ἀποσκυδμαίνω, (υκυδμαίγω ug zürnen, τιν 
"1. 26, 65. ron) pelig zürmen, τινί, 
ἀποσχύζω, gew. im Med. := d. vorherg. j 
ποσκύϑίζω; ( Σχυϑίζω). die. Kopfhaut mit dem 
Haar nach Skyibischer Sitte abziehu, scalpi- 
ren; übertr. kahl scheeren, Eur. : . 
ἁποσκυλεύω, auch ἀπουχῦλάω, (σκυλεύω) beraur 
„ben, plündern,.wegnehmen,. abuehmen. ° ᾿ 
ἁπόσκωμμα, τό, Spottrede, Spott, von 
ἀποσκώπτω, ψω, (GXETIW) verspotten, c. acc. auch 
‚ εἰς τινὰ, Spöttereyen gegen jemand vorbriu- 
gen. rn: . ᾿ , , De | , Φ x 
ἀποσμάώ, σμήσω, (σβάω, Irreg.) auswischen,, ab- 
wischen, dav. . Τὺ - . 
ἀπόσμηγμα, τό, das Abgewischte, der Abgaug 
beym Abwischen. ln 
ἀποσμήχω, (σμήχω) = ἀποσμάω. ὁ ΄. 
ἀποσμΐκρου;, (σμικρός )᾽. verkleinern, verringern : 
„ auch ἀπουύμεχκρύνω. . . ᾿ 
ἀποσμίλευμα, τό, die beym Schnitzen ahfallen- 
den Späaue, Schuitzel. [u--+-uJ von 
anoouileie, (σμμλείω) abschnitzeln,. fein, sorgfäl- 
tig, geumı ausapbeilen, uud abputzex. 
ἀποσμύχω, Eu ,.(ouögw, Irreg.).durch schmau- 
chendes Qualuıfeuer- Jangsanı verzehren; übertr. 
allınälig aufreiben, unter langsamer ua’ töd- 
ten. [»---] ' ΕΣ 
dnoooßiw, ἡσω," (σοβέω) werscheuchen, wegtrei- 
ben, verjagen: intr. in der Forinel, οὐκ ἀπο-- 
“ νοβήσεις Σ wirst du dich schnell fortmachen ® 
_} av, 
ἀποσύβησις, ἥ, das Verscheuchen, Verjogen. , 
ἀποσοβητῆς, δ, auch ὠποσοβητής, der Versch 
cher. 
ἀποσοβητήριος, ον, zum verscheuchen, . 
ἄποσος, ον, (πόσος) ohue (Juanıkät, wie ἄποιος, 
ohne Qualität. 
ἀποσοῦμαι, SYNCOP. Praßs.. . zu ἀποσεύω 
weglaufen, Wwegeilen 2 oe atcch das Lakon.. 
ansuoove, er ist fort! gerechnet wird, sowie 


- 


u 


eu- 


N 


 Anre00p m AR00Tr 
die Δαν. ἀπεσαύϑη» ἡ. ἀπεασύμην, u. das perl. 


ἀπέσσυμα. . i a 

ἀποσος όῳ, (σοφόύων weise machen. Med, weise 
en - κι Ὁ} A 

ἀπισπάϑιος. ον. (dragsdu) ahge 
„gen: τὸ AROOT. a ἀπόσπασμα. 
«ποσπάδω», οντος, d,.= σπάδων. 
ἀποσπάραγμα = ἀπησπασμα, von 
ἀποσπαράσσε, ἰσπαφάοσω abrpissen, abrupfen, 
“ποσπαργαγόω, (σπαργαγόω) eutwindeln, aus den 

Windeln nehmen: 


ἐποσπεῖς,, dos, Arbe 
erissen. 


issen, abgezo- 


fem...zu ἀποσπάδιος ,. ab- 


2) als Spbst,- ahgeriasuer „Zweig, 

anke, Traube, Leon. Tar. 13. tn 
enögragpue, τό, das Abgerissue, Sıück,, lappen. 
Dim. dRoondoudtLoy, τό. : 


ἀποσπασμός, 6, das Abreissen, Trennen: die 
Treunung., » our. 
ἀποσπάω, ἄσω,. (σπάω) abreissen, abtrennen, son- 
dern. ᾿ Med. sich trennen ,, sich entfernen von 
etwas, aÖ6.:.aich aus zu grofsem Eifer fort- 
reissen lässen, in welchem Siun Spät. auch 
das- Act, anoozur brauchten, Schneid. Xen. 
An 1) 39. [ἔμ dom, s-]. .. , . 
ἀποσπεέρω, (σπεέρω) aussäen, ausstreuen. ' 
ἀποσπέρδῳ, σπείσω, (σπένδῳ, Irveg.). abgiessen, 
. γεαυρήθαδρῃ,, 
» bey‘ Oplern a 
fertrayk. deu, Göttern ‚ausgiessen , libare, s 
zero, Auogs ἀποσπένδων, Üd. 2) intr. mit dem 
Traukopder fertig seyn, Autipha. , - | 
ünoansgpalra, {onıppalyo) den snänul. Saamen 
ergiessen,.auch ἀπᾳσπερμαᾳτίζω, 


“ποσπεύδι ν εύσω, (unsvdw) eilrig- hintertreihen, 
verhindern , abrashen , τε, Ildi. 6, χορ. abhal- 


ten, abschrecken, zıya, Thuc. 6, 29. _ ._ 
anoonoyyiiu, = onoyyliw,.mit dem Schwamm 
abwi dar. ο΄. De 
τό, der mit dem Schwanun ubge- 
. wi rutz. " 
za, sich die Krallen; ablaufen ,. Ar. Av. 8. 
ἀπύσπονδος, 09,.== «ἄσπονδος, mit'dem man kei- 
men Bund, keinen Vertrag, keinen Frieden 
schliesst, unversühnlich gehasst, Gegeus. 
σπογῦος. . " 
ἀπόσπορος, ον, (ἀποσπείρω) von einem gesät, er- 
zeugt, gehoren, entstumuut, Tg. ᾿ 
ἀποσπουδαάζω, duw,' σποινδάζω) abhalten, hin- 
dern. 7) iutr, eifrig zu seyu aufhören, er- 
schlafen, .nachlassen im Eifer: -zuw.'c. gen. 
, geringachteh, veruuchlässigen. ne 
ἐσιοσσεύω, pott. εἰ, ἀποσείω. 
«πόσσυτος; or, (ἀποσεώω) verscheucht, wegge- 
trieben; - eutweichend, Siehend. j 
(ὠποσσίω) ungebr. praes. von dem mehre Temp. 
zu ἀποσιύω ubgeleitet werden. - 
ἀπιόσταχμα, τό, ἰἀποστάζω) das Abträufelnde, der 
Tropfien. 
ἀποσταδά, adv. ἘΞ d. folg: Od. 6, 143. [v-uvu] 


[2 


ἀποσταδόν», adv. (ἀφίστημι) fernab stehend, von |. 


nı ” 15, 556. . 
ἀποστάζω, Eu, (στάζω) abträufelu, abtropfen, tro- 
pfenweis. herabfallen lassen: μένος μανίας dno- 
στάξει, er lässt die Wurh des Wahnainns all- 
Fa verrimmen, δορὶ, Aut. 959. vgl. Aesch. 
" Ä | 


« . 


x 


| ἀπόστασις, ἥ, 


‚seine Pflichten gegen i 


au n: bes. im religiogen Sinu 
od . Verträgen den. \Velu od, Op- 





ἀποσποδέω, zen (σποδέώ) abstofsen, τοὺς örv- 
j x 


N ἐ᾿ ΄ 


. 


289 - -- «“ποσε---ἅποστ- ,, 


ἀποὐσταϑμάῳ, ἡσω, ( σταϑμάω) abwägen, zuwä- 


ἀποστάλαγμα, 76, = ἀπόσταγμα, von ” 
- , 2 ρῷ,. - ᾿ 
ἀποστολέάζω, (σταλαζω) = ἀποστάξο, auch ἄπο- 


σταλώω.. 

(ἀποστέλλω) das Abschicken, ον 
ἀπόαταξις, ἧ, (ἀποστάζω) das Herabtrüpfeln.| 
ἀποστασία, ἡ, (ἀφίστημι) das 'uscinändertretem, 
, Trenneig, Zwiespalt, Zwist; Abfall, Abtrün- 
nigkeit: vgl. ἀπόστασις. . 
ἀποστααίου Bußllor, Scheidebrief: ἀποστασίου 
. dian, Klage ‚gesen einen Freygelassnen, dass 

er. seinen rechtmäfsigen Herrn verlasse oder 
ihn versäumt habe» 
„.auch zegeu den Bürger, der sein Vaterland in 
‚Gelahr verliess, Harp., Der nopi. ἀποστάσιον, 


. Ehescheiduug, findet ‚sich b. guten Sthriftst. . 


nicht. 


Η . 


΄ 


% 


ἄπόστασις, ἧ; = ᾿ἀποστασία. 4) Abstand, Ent-\ 


‚ Jernung, Zwischenraum.  3)..Ort, in dem sam 
„ etwas niederlegt u. aufbewahrt. 
ἀποσταιέω, yuw, abstehn , feriı von etwas stehn: 


ahfallen, entlaulen,, abtrünnig ad. untreu wer-ı 


den, weggehn von jemand, zus. 2) abwes 


„ send seyn, Plat, von , , , 
&noozeig, und ἀποστάτης; 6, fem. ἀποστάτις, 


söbos, ( ἀφίστημι) wer von etwas abgeht, ab- 
weicht, abfällt, Grundsätze, Meinwıg od. Glau- 


ben verlässt, Ausreisser, Ueberläufer, Abtrün- 
πόρος, βασιλέως, dek von. König abfällt, Plut. 
2) wer abwägt, richtet: dav. ' 
ἁποστὰατικός, n, ὄν, zum Abfall, zur Tremnon 
eneigt vder gehörig, den. Abtrünniger betrei- 
e Φ ΄ ᾿ 
leu beiestigeu, Xen. 
ἀποσίαφιδόω, — σταφιδδω. 
ἀποασὶαχυέω, (στάχυς) Aehrem ansetzen. 
ἀποστεγάζω, (στεγάζω) abdecken, ein Dach ab- 
tragen. 2) ὠποστέγω, dav. 
änogieyacua, τό, Schutzdach, Ueberdachung. 
ἀποστεγνόω, verstärktes στεγνόω. 
ἀποστέγῳ, ξω, (σιέγω) üherdachen, bedecken, 
durch Bedeckuug abhalten. 


ἔν.-- | ἀποστείβω, (στείβω) abtreteu, weggehn. 


ἀποστεινόω, poet. st. ἀποστενόῳ. 


ἀποστείχω, ξω, (στεΐχωῚ) hinweggehnr ‚bes. heim- 


gehn, zurückgelin, οι, aor. 2. ἀπέστιζοκ. 
ἀποστέλλω, ἐχῶ, (στέλλω ) abschicken, wegschik- 
ken, ausschicken, mit Aufträgen als -Gesand- 
ten: aber auch ἐπὶ Bösen, fortjagen, vertrei- 
. ben, γῆς. Med, weggehu, ebquso μι. dem geh. 
des- Ortes. u 
ἀποστενόω, ζστεγόω) vereugen, enger machen, 
davon | 
ἀποστενοτικός, 4, ὅν, verengend, ins Kurze zu- 
samımenziehend. 
ἀποστεπειτος, N, 
zen. 


ἀποσταυρόω, (oravpöa) verpfähleh, mit Spitzpfäh- 


- 


or, (dmoorspa) zum Entkrän- 


ἀποστέργω, ξὼ, (στέῤγω) zu lieben aufhüren, 


nicht mehr Beben, verschmähu, verabscheun, 
τε, Aesch. ΕΣ 
ἀποστερεύω, — στερεόω. 


2 [ἢ . > 


ἀποστερέω, iin praes. gew. ἀποστέραμαι, (oregdw) 


berauben, entziehn: bes. jemandam das Seine 

‚vorenthalten, es ihn ableugnen, nicht wieder- 

gehen, ihn daruin 'betrügen, zıyd τὸ und τινά 
; R 


» 


νι 


ὼ 


Sn 
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wog, wie ἀφαιρέομαι. 2) imnpers. ἀποστερεῖ 

μὲ, es fehlt mir, entzieht sich mir: dav. 
«ἀποστέρησις, % Beraubung, Betrug. 
ἀποὐτερητῆς, ὃ, 

στερητρὶς, Räyber, Betrüger, Betrügerinn. 
ἀποστερητικίς, ἧς ὄν, räuberisch, betrügbrisch. 


ἀπαστερίζω, und anouzegloxd, == ἀποστερέω : das 
εᾺ ' Yo. 


erste ἢ. ILippocr. abführen. 
ἀποστεφανόω, (στεφανόω)" entkränzen: Med. stch 
'  entkränzen, den Krasz ablegen. ΝΞ 
ἀποσϊηϑίζω, (017905) frey vom Herzpiur τ 9. 1ῈΣ 
den,, aus den Stegereif u. ohne Kiitsteley, Ge- 
gens. γράφων ἐς κάλλος : vgl.’ dnsoronaziiın. 
ἀπόστημα, τό, Abstand, Entlernung, ‚Zwischdu- 
raum, wie ἀπόστασις. 2) Auswuchse, Alsan- 
.deruug der Säfte zu einem 'Geschwür, ’ ärzt, 
ἀποστηματίοις, 6, wer’ ein ‘solches Geschmür 


. hat. ἀτοστημαάτίον, τό, Dim. Adj. ἀποστημώτεος,. 


. ἐᾷ, τὸν, und ἀποστημάτωδὴής, εἰς 
ἀποσιτήριγμα, τό, Stütze: ἄγΖι!. Versetzung eines 
. Krank eitestoffes, wie ἀπύσκηψις, von 
ἀπουτηρίζῳ, ξω, (στηρέζω) stützen, unterstützen, 
. durch Stützen befesligen : ' im ärzfl. Gehr. ἘΞ 
ἀποσκήπτω, dav. ’ “τον u 
ἀπουτήριξις, ἢ, das Stützen, Unterstützen: 'ärztl. 
τῷ ἀπύσκηψίς, ΝΠ ΞΈΕΕΕΕΕΕΕ 
ἀποστιβής,, ἐς, (στβὸς) abwärts vom Wege, vom 
Weg abgehend. 
ἀποστιλβόω, (στιλβόω) glänzen lassen, ᾿ " 
ἀποστίλβωα, yo, (στίλβω) abglänzen, Glauz von 
‚sich werfen, ἀλείφατος, vor Salb&l "ergläuzen, 
. Od. 3, 408. dav. " ΝΕ ᾿ ᾿ u 
ἀπόστιλψις, 4, Abglanz, Wiederschen. ° 
ἀποστλεγγέξω, (σ: ἐγγίζω) mit dem Streich - od. 
, Heibeisen, ordeyyts, abstreichen, "was bes. nach 


denı Salben - im Bade geschih. Ned. sich | 


Schweiss, Staub od. Schunutz' äbwischen, ub- 
streichen, abreihen, dav. ΣΝ 
ἀποστλέγγισμα, τό, ἀμ mit der στλεγγὶς Alıge- 


strichue, Ahbgeriebue, was beym Abreiben al- |’ 


fallt, ‚Sehnmtz, Schweiss, Tropfen des Salhöls 
‚u. dgl. ' 
ἀποστολεὺς, ö, (ἀποστέλλω) Absender: in Athen 
die obrigkeitl. Pe:sonen, dewen Ausrüstung u. 
“ Absendung der Flotten oblag. _ Du 
anogroAn, ἣν Absendung, Entlassurg, Abfahrt 
"zur See - 
ἀποστολικός, 7, ὄν, zur Absendung, zıım Absen- 
der gehörig, den ἀπόστολος beitrellend. 
ἀποστολιμαῖος, alu, aloy, abgesandt, auszeschickt. 
ἀπύστολος, οὗ, abgesandt, weggeschickt. Als 
Subst, ὁ ἀπόστ. Rothe, Gesandter, Η ἀπ, überlı. 
ein Reiscuder, bes. zur See, τριήῆρεῦ ἀπόστολος, 
"auf einem Kriegsschiff ebreisend, -Hdt. 5, 38. 
später, Befehlshaber einer Seemacht. 2) ὁ 
ἀπόσι. == στόλος, eine ausgerüstele Flotte, 
auch eine marschlertige Landmacht, Aussen- 
dung einer Flotte, eines Heeres, einer Colonie. 
5) τὸ ἀπόστολον, verst. πλοῖον, ein Fracht- 
schiff, Plat. Kuhuk. Tim. p. 43. 
ἀποστοματίζω, (στόμα) = ἀπὸ στόματος, ἀπὸ 
μνήμης εἰπεῖν, ἴτοεγ vom Munde weg, aus dem 
Gedächtuiss reden. 2) einen Lehrliug etwas 
vorsagen, bis er es auswendig gelernt hat, das 
ewöhnl. Verfahren der Athen. Schulmeister, 
Par Ruhnk. Tim. p. 45, 44. 5) antworten, 


fem. ἀποστιῤρητίς, idog, auch arto= | 


| ἀποστρανόν, τὸ ὀστρακόω. ᾿ 


᾿ἀποστομίξω, (στόμα) ἀόν Schneide berauben, ab- 
a | τς 


stunipfen.. 2) = d. vorherg, . 
ἀποστομόω, (ofoudöi) den Mund, "die Oeflmn 
verstopfen: einen Graben zuschütten, 'Gegens, 


. avaorondw. δ) der Schneide berauben, ’ ch 


͵ 


stumpfen, da ΄ “ 
ἀποστόμωσις, ἢ, Veerschliesswig, Verstopfirng des 
Mundes ‘oder der Mlürdring. Sy Krönung, 
rist. τ Κ ᾽ν» ᾿ ᾿ Εν ΚΤ, ὅν Τὴ ΝΠ " 
ἄπιδστοργος, 09, == ἄστοργος. '- εἷς ἂν 
ἀποστραγχγαλίζως — σιραγγαλέζω. ᾿ “"- ’ 


ἐς re 


' ἀποστρρικίξω, (ὀστρακίξω) durch εἶα Echerhengen 


"richt veruffheilen, verbäßrten. 


A 
a ν es 


ἀϊούτοατείὰ 
. schlecht geleisteter. Kr 
"scheitit nicht gebraucht zu seyn? .- 6Ο"" 
ἀποστρατεύω, (στρατεύωλ aufhören Krfegsdieniste 
“zu Ihun, aus 'dem Kriegsdienst ditlassen wer- 
‘den, gew. im’:Med;’ “" ar 
ἀπσοὐστράτηχος, 6, (orbarhyds)'eltemäliger," ausge- 
äienter Peldharr.  - 1451 cn 
ἃποστρατοπεδεύω, (τ οπεδεδω) Yolt stinem- I.a- 
ger von einem egrlicken, sich’ entferut τοῖς 
‚ihm laden; τινός, Km. > NN 
ἀποστρέδλόω, (υἦρεβλόω) verrehken, gerniartenn 


[di “ 


‚yo, [ατἠέφω) abwenden, \vegwenden, 


δίνη, Klage wegen sucht : otlır 
Brsdieuse 2“ &er Nom. 


ἀκοστρέφο 
-umnmönder, zurickweuder, * Hohn. ὐδαρ' καὲ 


χεῖρας ἀπαῦτρ. Hände u. Fillse zurfikdrehn, 
‘um sie zu binden, Od, 2», 173. auch ἔπ. sich 
wenden, τὰ Καίτοι, zuriick Jaufen, "Θά, 11,'597« 
‘ Med. siph abtr&uden, sich’ webkeh: on, sei Ge- 
sicht, von. einefu wegwendeh, ihn  verabschemu, 
c. acc. X arersad, Dav. ς΄ 
ἀποστροφή, ἢ, das Abwenden, z.B, eines Um 
glücks, s.- dor, onn. 2) pass. 188 Sich ah- 
"Wenden, Sich \iwögkehreu, entw. "dus Abscheu, 
od. um sich ven einem Orf zu entfernen, da- 
“ her Abweg, Ahiveichung, "Richtung anderswo- 
hin, ‚od. aus Furcht, . Zullucht, τὸν βέον,: Le- 
hensrettuf'z, Xen '3) 'als rhet. Higur 'Apo- 
strophe, wem man sich ver der Sache- weg 
ztır Person hinwvendet a: diese: anreder.: ' -: 
ἀποστροφία, ἢ," die:abwendende, Beya,'der Venus. 
dröctgogns, or, abgewanilt, wesgeivandt, ahbge- 
kehrt, verabscheuend, meidend. Subst. "ἡ ἃπό- 
„ στρόφος, der Apoftroph. © ". τ" 
ἀπουτφώννυμι, (στρώνγυμι, Irreg.) abpackan, ah— 
sutleln, ’ ἦν! ᾿ 
ἀποσεῦγέω, aor. τ. ἀπέστιξα, aor. 2. ἀπέστυγον, 
 (στυγέω, ἔγγε δ.) heftig hassen, verabscheun. 
unooztraße, (στυπιίξο wezprügela. ΝΣ 
ἀπυστύφελίξζω, ξω, (στυφελίξον) init Gewalt 'weg- 
, treiben, verjagen,, tur@-Tıros, 11. 18, 158. 
ἀποστύφω, ψω, \(0TUEo) zusammenziehn, adstriü- 
giren, stopfen, bes. von der Wirkung herber 
‚Dinge auf die Geschmacksse:ven, stwnpf ma- 
chen, Schaef, Greg. ἢ». 42. [v---, Alc. Mess. 
ep« 18.] 
ἀποσύκάξω, συκάξω) Feigen abpflücken, verzeh- 
ren. 2) die Heife der Feigen durch Drücken 
prüfen: überh., prüfen, untersuchen, Ar. Ἐφ. 


280. . 
ἀποσυλαοι, 100, (συλάω) ausplündern, abnehmen, 
bes. die Rüstung ausziehn, τέ τινος. 
ἀποσυμβαένω, das;Gegentheil v. συμβαίνω. 
ἀποσυμβολάω, (συμβολὴ) entgegeylauien, zur. 


- 


N 


m - - 


. 7 ΕΣ 
ArRoovu— ARSOH 
υμλέ νον, γυρ γάμον abrathen. un 


ἀστοσίνε eh das Ba εἰ v συνεργέω, ΄- 2 

ἐποσδοιζγόω,, iu :Bvasy ἊΝ 

ἀπυσῦρέζω, ζω, A ee herabföhen, herabpdei- 
in. ἃ) wegpleilen, aukpfeiler, auszischen, 


Hyyın. Hom- ἔμοιε. 580. ‚st "des Simpk 9 

ἀποσυρφίζων; "weithin pfeifew, ' lamt ta, 
Ausdruck lustigen Leichtsiuns , „der sich um 
nichts Küwmert. . 

änosvelaoe, Alt... 770, ax &:- vorher 

ὠπόσυρμα, τό, das Ausgezogne, Ageichäite, A Ab- 
gerissue, Abgeschabte, von 

εἐἰποσύρευ, (σύρω). ae wegeiöhn, wegraisnen, 
zurü εἰυν.. 


ἐποσύσοϊεο,' ᾿(συσσιτόω) nicht gemieinschndlich 


speisen. 
(ἀποσύω) wmgebr.. praes. von ‚dem: ‚mehre Temp. 
ar : 


zu ἀποσεύω, ΣῈ rg werden. 
ἀποσφαμα) == UM wo, von ν᾿ 
ἀποσφάζως: {υσφάξζω Yebechlachten ᾽ tödken, 

morden : aueh: dan pirsen : . a 
ἀποσφαερίζω,»( KEN wie eisen Ball. weg-: od. 

zurückschlagen, Subst. ἀποσφαίρισις,. ἧς εν 
ἀποσφόηρόω, -( pre der) abrwnden u; kugel ; 


zurungden. (0 - -- 


2291 


«υχοαχέζω, (oxtiw) zerspalten 


x - - .- 
° ͵ ’ 
% 
͵ ΄ ἃς Ω 
.. 


, ἄποσ;-- - Α: ποῖ. | 
. ar ἀποσφραίγε, eu er riecht zur Stärkung un 
- Pia ἢ 
ζω, ΦΩ͂ once 
richtete Stangen stützen, Jav. 


ἀποαχοιλίδωμας,: vw, Gabeihölzer zum Einporrich- 
tetı der Stelluetze, Xen, 


dnoozgediuce, == αὐτουχεδιάζω, aus dem Stegreif 


‚hersagen od. ihun, . etwas obenhinthyn. 
ἀπόσχεσερν ἤ, (ἀπέχω) Enthaltung, Euthaltsam- 
eit. » $ 
ἀποωρλέαϑρι, ὁπ a0r, mel, zu ἀπέχω, Od. , 
ἀπουχήσω, fut. zu ἀπέχω, ἀπουχεῖν, ‚inf. gor. act. 
ἀποσχηματίζω, (σχημακτέζω) gestalten, . 
Aortreunen, 'abspal- 
εἶδα Anal, F neh dazu Ol. ὦ, 507; av. 
ἀπόυχίσες, ἢ, Spaltung, cennung, palt, Riss, 
ἀπόσχισμει.. τά, das Abgespalwme , Abgetrenute. 
ἀποσχοινίζω,, ( σχοινίζω. dreh. ein gezagnes Seil 
absondern: überk, absenderm, abtheilen. . 


1 ἀποσχρλάζω.: Aagaddiei) aich- an etwas ‚von. Ger 


..schäfteu erholen... ey zıvu ἃ) Mufse zu.etwas 
‚haben, ‚äichseiner. Sache widmen , τοί, vage 


o ΤῈΣ ζαχολή) keiner Schale augehöraud, 


ἀπουφακελίζω, (atpexeillee) durch: Fross den μαι. ὦ 


ten Brand hekommen, Hät. durch kalten Brand, 
Frost, Fäuluiss absterbeu:. Subst. ἀπιαρραικέλε- 
σις, 9, δκοόφεῤηλιᾳμός, ἄι, 
ἀποσφύλλω, aor. ı. ἀπέσφηλα, (σφάλλω) irse ma- 
'cheiı,: van rechsen.. Weg.abieiten, verschla 
Od. 3, Bao. & εἰν τενὰ ἱπόγου., ma 
dass jamand' Ziel u. Zweek.seiner‘ Anstraugun, 
‚verliert, -disss er sich..vergebeus .müht;: 11 ὁ, 
567. : daher ,. :jemand.;von ‚seinem ı Vorhaben, 
seiner Hoflnuug durch List ‚oder. Betwu trug. üb- uh- 
briugen, c.; ga. -Aed.. verfehlen ,. . 
von etwas, € gen. φρενῶν. -- . 
Solon. 
ἀποσφ 


em, 


mörrde πέστε, 


Wo, (σφαλμέω) ernten, αι 


ἀποσφάξ, ἀγὸς, '6, 9 Ama ubgeschnitten, ' ang 


steil, schroff, wie dr Er 
ἀποσφάτίω, FE Ano6 


name. 4 


ἀ-τασφενδο»έο». Dav.:' 

ἀποσφενδόνητος, ὃν, reggeschleddei? - Bu 
“ἐποσφηκόι, (σφηκόωϊ Yosschtürek, euntstlicken. 
ἀποσφηνόώ b, σφηνόω) verkeilehy Keilkör ui tha- 


ἀποσφίγγῳ, γξως (σᾳίγγω) Zuschni eu ζάρια. e 
men rücken, N ee τα μαῖα,  Funsm: 
überh. enger, ‚knapper, schlanker wachen; von 

᾿ Kıuinstweilien; alles überlllkige' vermeiden,‘ ih- 


nen das richtige Maass,. Hal nk u. Gleichge- 


wicht'gehem, Adyos ᾿ἀπεσφιίγμένυς,: 'oratio dd 


stricta. Dav. 


ἀπόσφιγξιξ» ἦν das Zuschuifren, . Feotbinden, Von 


engen, Einzwängen. 


vers . Ion άπ 
mad das aufgbärückte Siegel; Ab 
ἀποσφρα: ισμα, τό, a. mu getlrüc te: 6 
z ἐν πὰς σεν [Antepenuls. lang]. τ 
ἀποσφοϊγιστῆς, 6; Vorsiegler, Entsiegler. Ὁ 
“ποσφφαίνομαι, ORG“: ἀσφραί, σε, κἔττορ!). 
er ne τὴ 7% rigen 


lessell. 3) EU 


anosapgevum, ἥ, 
ἀποσφρᾶγίζω, ἔσω, (σφραγίζων vtegebi, versiegeln, |'G; Well, X erschenze 
οσῳφηγίξω, 


ε 


ἀπυσώζω,, σέιαᾳω.. (σώζω, Trreg.) erhalten ;- retten, 
‚wiader heratelleu, eis Zilude, glücklich durch 
bringen nach Griechenland, Xen. auch mit ἐπί, 

ἀἄπφρμωσοε ὕω, (σωρεὺω) abbäufen, abpacken, Schi. 
Long.. P: 370% . .. 

ἀποεαγὴή, N, ἀπρτάασο) Eutaagung, und ἐλ τ ἢ 

ἀπόξωαχμα, 16, \ N Zu 

ἀποτάδην, ara. (ἀποτείνω). ausgedehnt. dge- 

. sireekt, mugereskt: : übertr. auslü Beer 


läuftig.. 
dmdrausos, Ὅν, (ἀποκάσσω). untersagt, verboten, 
| abgerond μῶν an gemeinen (rchrauch enizegen, _ 
Hdt. 2, 69. :2) augeordaet, ab- od BUBENIEN- 
ως sel, be gelegt, ἀμιεδαμαι- 
ταμμέομαν καμιεδημαι versehlie 
bren :- inu Arch. aclı ᾿ u. sen, vulbe- 


γ᾽ wä en. 


| draozause, Ion. οἷ, ἁποτέμνω, δι: αι zu ΒᾺΝ 
᾿ἀποσφίνδονάν, (σφενὶ or) ‚wegsileudern ; "alch 


a a nd Sonde 
.& N ἀποτ ἀσω) Abtrenn ’ 
MU der Einzelnen „ey En Aue πα Ahga- 


bem: , 2) = ἀποσαγ 
ΤῊΝ Ar (ἀκοτείνω) Ausdeheung, - Verlänge- 
rung. 
ἀποτάσσωγ: ἕως At. “πττω, {τάσσρλ ause 
ordnen, absondern, ren (τά m) anne ander 
theilen, abschicken; bestimmen auweisen „Med, 
"ni 448. sich!vbn einem tnennen, ‚einer Rache kutn 
sagen, zur Ὁ. Spät. . ...,» 
Undamupai,ıopy eh ἄταπρος, © = oo. 
ἀπομλαυμόω, zn ταυρόω.. . . 
Undıopos, ὃν, == ἄταφος, . -. 


Beiestizung dureh ‚Graben nd 


N 


18,: VOR. 
᾿ἀποτιαφρεύω, (ταφρεῤω) aberab τείνων 
οἵας οεὗς eu appebu) ἃ | era en, nale 8 "- 
ἀποτεϑνειώς; bpezf. Ion. zu zu ἀποθνήσκω, IL 


Anhasive,; . (τείψω) ‚ausdehnei, ‚Verläsgern, in die 
Läuge ziehn, verzögem, ἀπέτεινον μαχόμενοι 
sie Juhren fort ‚gs streiten, . :Plırt. , 2) aus au 

nen, austraffen: v on Aimstwurken, scharie u, 
bestimmte Unuriage ;zie , Ὁ) iutr. mit auge- 


dmsozaildcı, = τς hıäde, Netze durch aufge- 


um 


- 


7 


«“ 


s 


" ἀποιειχισμός, ὃ, == ἀποτείχεσις. ' ᾿ 
᾿ἀποτεκμαίφομαι, (τεκμαέφω) Zeichen od. Beweise 


4 
"- 


‘-.ıner Mamul 2) eine Schuld abtragen, abzahlen, 


M 


‚e&.$rachte: Volleadung, Erfolg, ‚Ausgang; - Wir- 
ὠκοτελούμωτινός,- ἡ, dy,:stır Volleadwıg, zisn Er-: 


᾿κἀπὸτελεσεικός, ἡ, «67; ausm Vollenden, Vollbrin- 
erde, jew, (νελεντάω) heeudigen, . vollen- : 


--Sehlan, unglückl! Ausgang. κα 
. ἀποτεφρόω, (τεφρόο) gay zu Asche machen. 


ον übertr. allmälig außösen, vertilgen, vorzehran, 


% ᾿ . ΜΝ 


I. y’ ἢ ' ᾿ . 

. [πο τε““ἄποζε :498 . «πὸ 9. {ποτο. 
strengter ἘΠῚ gehn, vorwärts eilen;: verst. ddr, | ἀποτέϑημι, ἄπο (dem) ablegen,. abthun, 
contendere. 4) Med. sich anspannen, sich-un- | beyseit legen, Hom. -Gewöhulr inf Med. von 

, streugen, etwas mit Austreugung und Nachdruck sich legen, von sich thyn, zurücklegen, eniler- 
“ Betreiben; ὑπέρ zuvos, über etwas streiten, „wen, ἀποϑέσϑας ἐνιπὴν, Drohusgen von sich 
τινα, gegen jennmd losziehn. :shun,auicht drohu,; 1}. δ, 492. Niederlegen, ὅσελα, 
ἀποτειχέζω, (τειφίξζω) durch Mauern od. Burg be- | , die Waffen strecken: leylegen, besuumen, unter- 
festigen, dem Feinde verschliessen. ° 2) Burg |. drücken, :stillen, mdlsuor. Aunfbewahren, - in 
od. Mauern wegnehmen, einen festen Platz zu] Gewahrsam nehmen, verhaften. : Sich dex.‚Lei- 
‚einem offnen nıachen, day. . . besfrucht entledigen, gebähren, Call. 
ἀποτείχισις, ἢ, Befestigung einer Stadt durch Burg ἀποτίκτων πόξω, a ze, krreg.  - 
od. Muuer, 2) Entiestigung. 0 + ἀποεέλχω, (till) abrupfen, ausrupfen, auszupfen, 
ἀποτείχισμα, τό, durch Mauer od Burg hefastig- |, dav. , r ἐν Ὁ 
0. καὶ ἀπότελρα,, τό, ἐάδ Ausgerupfte. 


ter, verschlosmer Urt. . En 

ἀποτιμάω, N0w, (τεμάὼ) nicht ehren, verachten; 

bh. om: Merc.35. - 2) im Att, Recht, οἱ Gur 

nach der Schätzung zum: Pfande setzen, arozi- 

μᾶν: es als. Pfand annehmen, ἀσοτιμᾶσϑαι.- 
av. 

ἀποείμημα, τό, das Geschätzte, dusch Schätzung 

. kestimmte e, zur..Sicherheit augenpmume- 

nes Uuterpfand, .Bpankh Staatshaäush. ı. p. 158. 

ı Abfindungssunube, Leibgedinge, Wittthuun. 


͵ 

















von etwas hernehnieu, daraus'schliessen. 
ἀποτεχνόω, (tavdei) der Kinder herauben. - 
ἀποτόλεϊοε, ei, (18405) die Stadtobrigkeiteu, sonst 
06 ἀπὸ τέλους und ἐν τέλει. τι τα δ 
ἀποτελειόω, = ἀποτολέω, poet. - Da 
ετὐκχὸτέλεσμα, “τό, (dmeralde) d Vollendete; VoH-]- 


 ukangı-'s) Einiluss der Gestirne u. Coustellatio-]  [vul: na 
neu auf das Schicksal der Menschen, astrol; dav.  φωτατόῤησοον N, coneus: Verpländuug 


9 
eines geschätzten Gutes. [vu--u] 
ἀποτξδρητὴής, δὲ wer etwas als Uuterpfand aunimmt. 
ändızuag, or, verpfäudet, ale Pfand gegeben. 2)= 
, ἄτμαρ, kldt. 2, 167... . 0 - lernen 
᾿ἀποτέναγμα, To, Ans Abgeschüttelte, Abgesehlagne, 
.WOB . } a .ᾳῃῃ.ᾳ.ᾳ...Ε ’ >». ΚΞ 
ἢ ἀποεϊνάσσω, ξωγ(τεϑάσφω) absehüttela, abschtagen. 
ἀπαιίνυμαι, (τένυμοι) . abbigeeır Lassen, sich τᾶ- 
.cheu, ποὲγὴκ στολδαε, Busse für viele emplauyen, 
U. ı6, 398. zayd' περος, jemanden δὲν erwas ‚büis- 
seu lassen, Add. 2, Ads ρόθις οἵ. ἀπφρεόνονς .[uv-U -, 
Epwutun Alt] 1 500000... 
ἀποαικύω, ei d. kolg. fvu-uy En, “ων 5,».4.11:.} 
ἀποτίνψε, dam, poet. ἀποτέω, ἀποκενήω, ἀποείνυμι, 
(tivo, Irreg.) jemandem etwas abbüssen, ε1862- 
zen, bezahlen, ui, "ἢ, 3; 286. 8, 186. mit 
..a{was, til, fur etwas, τινός, 11.4, 161. 18, 93. 
εὐεργεσίας ἀπὸτένεισ, „ Wahlihateu : vergelien, 
 gleichs. zurückzahleıi. , Med. sich eiwas abbus- 
‚sen Jassen,, rächen, strajan, βίας τινὶ, Gcewalt- 
tbateu au einen rächen, Od. Εἰ 216. ποινή, 
sich als Busse emtsichien lassen, Od, 23, 3ıa. 
zırd, sich an einen rächen, Od. ı5, 386. [Jota 


BD ἃ Ἐν. über b. ἃ, Au. kurz.] 
andılaıg, ἢ, το ον ἘΝ ποτα Strafe, Ab- 


„ tragung einer. Schuld. ΝΕ - 
ἀπότιτϑος, 09, ἴτίχϑη) abgesetzt von der Mutter- 
brust, emtwöhllt. 5 0 0. 
ἀποίίω, poet.,st. ἀποείῥω, hur. im ‚praes.. u." im- 
- > perf. gebr. IYu--, .. 440 Ar] \ 
ἀπότμηγμα, τό, das Adgeschnitine, der Abschnitt, 
von on | 
ἀπατμήγω, δρικ. ‚ungen, ἄττορ.) abschneiden, poes 
st. ἀπότέμνω, Hom. τινὰ πάλεος; einen von der 
‚ ‚Stadt abschneiden; El. 22, 456. φᾶν. 
ἀπύτμημα,. τόν: Abacheitt,. Ausschnitt, en 
ἀποτμῆξ, 3708: 6, N, abgeschnitten, steil. . 
Ta N das Absahueiden 0... 
änofapg, os,‘ ᾿(χύεμος)- ungkicklich, Hom. 'wie 
δυςποτμᾶς.: ©. - Sn nn 
1 ’dirörenes, ον, (ἀνπατίχτω) von jemand erzöu 
ı geborem 27.0 ddr: za: ἀπογέννημαι 5 


. 015, zur Wirkung gehörig’ 2) Mur Wahrsa- | 
δ gung am dem Stand der'Gestime gehörig. -- 


geschickt, wirksam, bewirkend, 6. gem.‘ 


den. 2) Intr. sich endigen, aufkören, day. 
ἀποτελεύνηφιςν %, Beendigung, Bu ee 
ἀντοτιλέω, ἐσω, (τελέω) volleuden, hesuden, fertig. 
1 machen; ἀποξεξολεσμένος ang, ein vollkonnm- 


.'r 


entrichten, leisten, was man zu leisten verpilich- 
tet ist, Opfer, Tribut, Dank ἃ. dgl. . - © - 
ἀπαεξόμνω; τομῶ, (τόμνω, ἔστ.) abschneiden, ab- 
- kauen, aussehreiden, Hol. der auch das Ned. 
ἀποτάμνομαι braucht, ' für: sich abschneiden, 11. 
"29, 349. „Aberennen, ' absundern, scheiden; ἕξ, 
Hoıin. Mere. 74. überli. abnehmen, *wögmehanen 
u, sich meigued. © 5’ ! ΝΥ 
ἐπότεξις, ἡ, (ἀποτίκτω) das Gekären, ἤϊοι Οεἴσασι.! 


un 


4 


beeuden : durch Grenzen tremeu, aussanderu, 

ausschliessen, ausrotten, externänare. Dav. ᾿ 
ἀποτερμάτισμός, ὃν ‚Begienzuug, Granzbestim.: 

mung. - , , ER 
ἀπότευγμα, τόν (ἀκοτυγχάνα). das Mülingen, 'Ver- 


KOTE τωκός ι .« vartehland. τὸν δος τ 
Greene ΚΑ ἂν Mislugen, .Verfe .Nichter- 
halten, Fehlbitte. ΩΝ 
ἀποτηγανίζω, auf dem Rost, τήγανον, braten, ge- 
rösletes essen,. wie & nn 
ἐποκήνω, Bu, (τήπωὴ zerschinelzen, ausschmelzei:: 
 wegbeizen. : - .. 

ae adv. (τῇλε) fernab. u ΕΣ | 
ἀπότηλόϑες κὰν, (led) u di’felg. - το 
εἠτατηλοῦ, κἂν. (τηλοῦ) weit in der Ferne, Od. 9, 


. 
. 


ı 17. » . u ‘ “ , 
ἐπότηξις, ἡ, ‚Hubet. au ἀπυτήκω.. . wur 
ἀποτηρέω, (Tnpia) abwarten. 
ἀποιτίβάτος,. οα, den rohen. ι 


"ΟΝ j f ιν κα 


’ 
” - : 


Ψῃ "σὰ And SIE . 


HP 

Land, . das den a 
. Preis- egebei wa 

ἀποτομεῦς, 6; = ὁποτέμγων. ... 

ἀποτομή, 9, dus 


schneiden: Kreuzen un Wege, Wegscheigfe: 
Scheidung, 
ἐποτομέο. | eilhehn  Schtoffteit, ἢ Strenge, |: 
ande und strenge \ We sen; von 


anroer, ‘or, ahgeschnitten;; a nissen, schroff, 
siest,, . bes) γ.. Bergeli 4, Feln: :4ihertr. streng, 
rauh,‘h 
0. für sich betrachtet’ 


unorofel um; FR τοξέθ ον ‘Pfeile abschiessen, bes. vor: 
et. 


einem 


‚Ort’herab: mit Pfeilen nach 
wäs echieisch „ükerh. — orwas zielen, schiös- 
sen, werfen, ym 


ἀποτορνεύω, X Al) "reihen, sbeunden, 
glätten, u ausaffheiteh 

ἄποτος, or, tgetnuuken, | 
a) act.’ zie Fe d. ohne!Tie ae: 
ἄποτρα ἣν, inf: aor, zu dor apendav ' ν 

εἴποτρ ἔχῃ μα, τό, Ueberkleibsel’ som Nachtisch. 

ἀποιρᾶχόνω,: (tedztiw)' sehroff,- rauhı, hart me- 
chen, verhärten, erhittern, exasperare, "Med. 
sich schrofi, rauh, hart erzeigen. ἭἝ" 

ἀποτρεπετικῦς, ἡ, ὅν, (ἀποτρέπον) zam _ Äbwenden, 
Abkelmen,: Ahrathen 

ἐπότρεπτος, ΩΝ wo om man‘ sich Abwendet: 
abscheut, abscheulich. ' 

ἀποἐρέπω, vu, ζτρέπο, Irreg,) ἐδ νοι, kbkeh 
ren, λαόν, das ine unıkeh ren machen, D. je- 
manden abwendig machen von etwas, ihn von 


'ver- 


etwas abbringen, τινά, τινος, Tt..Med: sich ab- Τ' 


wenden, umkehren, zurückweichen, I. übertr. 
sich aus Abscheu abwenden, verahscheun, ver- 
werfen, τι, aversqri. - 


ἀπατρέφω, ᾿ϑρέψω, (τρέφω,. Ἱιτὸβ ἡ, davon eriäh- 


ämorgign, a0F. 2. εἰἀηῤδραμοῦ, μι, ᾿ἀποδραμοῖμαι, 
(τφέγω, Irreg.) davonlaufen,, weglaulgu, zurück- 
laufeyg: einen Gang im W eulauf mischen, Ar. 
2) übertr. ablaufen, einen Ausgang ‚nebinan, 
werden, ezirej.predire. 

ἀκόερεψις, ἢ ἥ, , (απρερόπο) « das Abwenden, Ähkeh- 


bscheu. 
Gnosgiaie, == τριάζώ, Überwinden. ᾿ς... 
äneseißi, ἢ, dus Abreihau,; aan, von ΄ 
ἀποερίβὼ,. ya, (reife) abreiben, abeolteuern, Od: 


17, deheriauswischen; abautzen, ahstolsen; 
austilgen, vermichten, üglere, übeolers: Ned. 
etwas von sich ab Xurück weisen, ab- 
lehnen. [ἣν Ὁ --} 
ἀπότριμα, 10, das ΑΒ΄- od. Ausgeriebne ΝΣ 
ἀπότριχες, plur. τι ἀπόϑ ger: ’ 
ἀποτρίχόω, (τρὶχόω) ‘des Hasys herauben.. 
ἀποτροπάδην, adv ee abgewäandt. : : “" 
ἀποτρόπαιος, 0r, (ἀποτροπή) ahwendend, - bes. 
Beyw. der Unglück abwendenden Götter, aver- 


runeus. 2) pass. was abgewandt οὐ, gemie- 

den wird, ‚yerabscheut, } un eirbriut nd 
ἀποτφοπάομαι, POHL... ἀποτρόπ 0% 

4. 


--.. 


i193 


ae Ehneineiden 2 Be: | 


᾿ἀποτροφῆ, ἥ N, ζἀπστρέφώ) Nabru 
‚dadipopas, den Εἰ 
erzi£: granbät, Ω) 'abgesonden,, au I. 


Anörbmunig, ἢ 





. ᾿ ᾿ ww ἭΝ 
“πδερῦ-- Azov 
ἀπυτροπὴ, ἥ, ᾿ζὰπό 0 Äbwendun „Barfer- 
ος nung: Abrathein Wide hier Abschen, 
ἀπστροπία, ἥ, Ῥοεῖ. st. dnor nn. 


ἀπρτροαὴ ἀν, απ ἀποτρύποω; 
| ἀποεραπέμομα, 38, Sü 


ἀποχρρόπαιος, pet. _ 


gezogen, ἔσται yon Mehischen, 
wovon man sich ahwendet, was man veräb- 
scheut.‘ 2) aet. abwendend, wie ὁποηρπαν, 


c, gen. ᾿ 
Uuterhäle. " 

0, ferh ‚ver den Fliern erzogen), 
Rat. überh. ahgesondert -erzogen, entkramtleh . 
‚| ἀπόεφοχος, ὅ, (dnotpäyu) Laufbahn. ' 
ἀποιρύγάω, = τρυγάω. . a ΠΝ 
ἀποερύχω,. (ερύχω, Irr = υν-- 

auch ner οὐϑόί. Ἔ: er 1% 4 
ἀπὸότρὗα!, von, (τρία) aufreiben, 

müden. 


Od. τά, 372. 


erschöpfen, er- 
2) ernridet aufgeben, c. 800, ἐλπίδα, 


I, Soph. u --Τ΄. 


᾿ἀποτρώγχοω, εὐ ϑὐξομαι, 
'Irreg.)} abbeilseh, aufessem, abnagen, dav 

. Δπδεραίκτος, ον, abgenagt, abgekürzt: 

ἀποτρωπάω, poet. u. Ion. st. ἀποτρέπω, Hom, 

ἀποτυγχάνώ, τεύξομαι, (τυγχάνω, Ime .) verfeh- 
len, nicht erlangen, verliereu, τινός. 2) mit 
etwas unglücklich seyn, kein Glück darin ha- 
“ ben, zıvl. Auch im Med. 

ἀποτυχίζω, = ἀποιυχίζω, 


᾿ἀποιύλόω, == τυλδω. 


ἀπδιύμπανΐζω {τυμπανίζω abprüigeln, wegprä- 
geln. μάταν tödten. 

enden {runde,) abdrücken, abbilden, Ab- 
drücke: machen, Med. getreu nächhilden, ab- 
formen, wie ἀπομάσσομα:. " 

änoehnce, (εὑπτω, Irreg) zu schlagen aufhören, 


ἀποτύπωμα, an orunde) das Abgedrückte, Ab- 


bild . 
n das ‚ubärlicken, Nachbilden: ᾿ 
ἀποτυφλόω, ὧν „london, blind machen : 2 
bertr. verstop: 


euren, αὶ "Blendung, das Blindmachen. ‘ 
ἀποτύχημα, == ἀπότευγμα. ΄᾿ ἂν 
ἀποτιχία, ἥ, das Verfehlen ‚ Nichter 
Misslirigen, Verunglücken, Unglück. 
ἀποτυχίζω, = τυχίζω, behaum. 
ιἀποτυχύντως, adv. part. aor. 2. 
- verfehlend, unerwünscht. 
'ἀπουλόω, (οὐλόω) vertarben, ἄδγ., 
ἀπούλωσις, ἡ ,Ἶν» Vernarbung. ! , 
᾿ἀπουλωτινός, ν ὄν, zuni Vernarben. τς 
᾿ἀπουρᾶγέω, (οὐραγέω) die Nachhuth eines Heeres 
führen: den Rücken decken, zurk. 
ἀπουρανόϑεν, EL. at. dr’ οὐρανόϑεν. 


σίι ἀποτυγχάγω, 


ἀπούρας, part. aor. 1, act. zu ἀπαυράω, werneh- 


men, τί Tivog und τὶ τινι, Hom. u. Pind. das 


art. aor. 1. med. ἀπουράμενος, in pass. Bat , 
at Hes. sc. 173... her den inf. 5 a 
: Griech. Schriftst. 
ἀπουρέω, (οὐφέω) „vegharnen. 
ünovplie, low, I. 22, 480. ἄλλοι γάρ᾽ οὗ ἀπου- 
οἶσσουσιν ἀρούρας, nach einigen los st. ἄφο- 
pin, ‚sie ᾿ ‘ werden ihm die ‚Kelder abgrenzen 


‚ft 


Pier, ὁ ein Kahail ΜΝ 
ἢ ἀποτροπιααμάς, ὰ, Abwending dürch Stihnopfer. δ᾽ 


[ἀποερόπεας, ον, τι 
‚andıgonos, ον, abgewandt, abgesondert, zurück- 


». 


aor. Enkiguyor, "[τρώγω, " 


΄ 


ἀποῦραι kein. 


% 


t 


[4 
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a, i.rdie Grenzen schmälemn'; ' nach anders =: 
dwavpas, sie werden ihm une Felder Wwag- 


nehmen. 


ἅπουρος, ον, (ὃ 6, PR fern ı vom der Grenze, 


renze: des Vaterdaudes fern. . 


νοῦ 
ὡπουρόω οὖρος) Polyb. 16, ı5. mit güinstigem 
en ‚(oiges οὔ." ΣΌΝ rechtem Wind abkoin- 


men: nach‘ Süid. mit widrigem Winde segeln. 


πους, ἄποδος, 6, ἥ, (τοῦς) ohne Fuss, nicht auf |ı 
{issen gehend. 2) als Subst. die’ kurzbeinige, |) 
“ selten gehende Erd - 

- κύψελος. 

'Gnovola, ἧ, (οὐσία) Abseyu, ‚Abwesenheit: 
gang, Mangel, das Fehlende, 2) = ἀποσπερ- | 
ματισμές 

ἀποισιάζω, " eutbilfgen, verlieren, weggebein 2) = = 
᾿ἀποαπερματίζω, 

ἀποφαγεῖν, (gayeiv).inf. aor. zu ἀπεσϑίω, ahes- 
sen, aufessen, verzehren. 

ἀποφριδρύνω,,. verstärktes φαιδρύνω, bes. im Med. 

ἀποφαίνω ν, (Fulrw), aufdecken, vorzeigen, ans 
Licht, bringen, sichtbar machen, kundıhun,. si- 


grey ἀπέφηνε, er that. redend kund, verküugete, 
“Iaut, Batr. 144. Zum aufzeigen ‚fertig machen, 


etwas Gelertlgtes zur Schau stellen, wie ἀπο: 
δεώινυμε. Darstellen, darlegen mit Worten ‚od. 
‘ Beweisen, überzeu end darikm, m. ἃ. part 
: Xen. Oec. 9, 17. überzeugen, überführen, er- 
klären. Med. sich entdecken, sich erklären, 
Meinungen od. Gedanken aussprechen, ein Ur- 
ıheil fällen, nıit u. ohue γιώμην: überh. aus- 
drücken, zu verstehn geben, hezeigen, an den 
Tag legen, 2. B. εὔνοιαν, von jader Aeu 
innerer Zustände, von jeder mütdl.,od. schrilil. 
‚ Mittbeilung, bes. durch Schriftwerke : ᾿χοχιαμὸκ | 
ἀποφαίνεσϑαι, Rechnung ‚ablegen, . Xep. von 
alleın öffentl. Hervorireten, sich zeigen, sich 
darstellen, seine Geschicklichkeit zeigen, Ku | 
ἀποφανόω, = = αγόω. \A ".Α 
ἀπόφωσσις, ἢ, (ἀποφαίνω) Ausspruch,-Ae run 
Erklärung, Meinung, Urtheil. ich, Asumg : δι 


ἀπορωντικόρ, ἡ, ὅν, erklärend, behauptend, einen |. 


‚Satz aulstellend. 


ἀπόφαντος, ον, behauptet, erklärt, als Sarz ayf- 
᾿ὀποφϑίω, Ep. taes« = ἀκοφϑίνων, τάμιθε: u. in- 


stellt. 
ἀπόφασις, ἡ N, (ἀπόφημὴ das Veruelnen, Äbschlä- 
geu,. Versagen. 
ἀπόφασις, 7, (ἀποφαίνω) Verzeichnise, Aufzeich- 
unug. 2) = dndyparaıs. 3) Autwort. 
ἀποφώσκω,. = ἀπόφημι ,. in Prosa παν, ἐμ inf, 


“uud part. praes. und im imperf. gebr. , übri- 


gens poet. 
ἀποφατικός, ἡ, ὅν, (ἀπόφημι) vergeinend, negaiv. 
gnopaviiio, = ‚garkliw 
ἀποφέρβομαι,᾽ (φἐρβομαὶ) ‚abweiden, geniessen, 
sich aneignen. 


ἀποιέρω, ἀπᾳίσω, (φέρω, Ares.) fort vage, weg, 
era IrUgen;..|' 
bringen, hinliefern, Ilom. bes. ‚was. man zw ||, 


bringen, vou einem Ort zum aı 
bringen verpflichtet ἃ. belchligt ist, entrichicu, 
abtr agen, abzuhlen: wiederhriagen, zurückhrif- 

en: hervorbsingen, an den Tag briv, gen, ὧδ 

entlich ernennen, kıudiunchen, z’gap»,, eine 
„Klage vor Gericht vorbringen. ΔΙ 
davon tragen, empfangen, auferre Ppraemia, 


Pass. hinweg ‚geuggen werden, , ‚dehlufehren, ι zu audem., Lehrery, ühgsgeln, 


ἀποφευχτίκός, ἡ, 


6 
od. Uferschwalbe, sonst u Tip» 


Ab- | 


ung | anopdide, — d. tolg- 1. 





. für sich ες 


 Aropdrapo.. 
„hinschwinden, sterben. . Hom.- ‚Imuoht ar des 
fut. ἀποίφω͵ u. dem: kon. δον. ἀπένεικα," . 


ἀποφεύγω, ἔομαι, (φεὺ dee ‚dereg.) eutiliehn, ‚ante 
ι, kopamen, var eiwids 


% ap0.. Baln- 2) an 
: Gericht lösgeppraghen werden, „Lugere.judigum, 
Valck, Hipp. ‚954, (agens.. ἀλίσχομαι. Davx 

», zum Entfjehn,. Eutkomumen 
bereit od. behülflich, . 


ἀπύφευξις, N. .dastEpilkehn, Einkommen: δίκης, 


chung von, eingr ‚Auklage vor Gericht. 
φήσω, “(φημί) grad heraussa wie 
ἄπο , ἀποστηϑύζω, εὐποστοματίζῳ, ἴων, 362 
ebeuso ina Med, ἐγγελέ ίηκ ἀπόφασἣα,  δαᾳρι ἐς 
, Bothschaft δικά, erays, ‚I. 9, 422. ax 

. Gebr. 4) nein gagen, xerueinen, verangen, ὁ 
‚schlagen, leugnen, widersprechen, Ayı οτος 


Lpsspre 


ἀπόφημος, ον», τ = ὑςφημοίς,,. ς δ {πὸ μὲ 


:ἀπἄφησις, ἥ, = dr dpa ἀπόφασι 


ἀποφϑέγγομαιι ξομαι, (ᾳῳϑεέγγομριν, seinh, Meinung 


erausgagen, laut ‚erkläygu, ἤρθη ἀπό- 
φϑεγμα sugem. Ka 


«(. ι [2 : . 44 


᾿ἀπόφϑεγηξος, aNı. RN RR 
ὙΠ ᾿ je- 


᾿ιἀπόφϑεγμα, τό, ‚Au 


„de, klugen;pvitzige.,. gentgnzanerlige, 


"Antwort, ‚sedepkspruch, Geralgichen | ron 

Spartaueyusviele worbanden sind, .dav-,, 
ἰἀποιμδεγματκάρι, ἡ," 0, Apoph N Bes , αἶψα, 

‚ reich, spruchreich;, (gern in. sprü ἢ χθ- 


ἀποφϑείρω, (φιϑείρω) ‚xesderhen, zerstören: ‚eine 
Fehlgeburt ‚thun. Med. verloren gehn, unter- 
ehn, , οὖκ εἰς κό ΜΕΝ range. Hof; wie 


ἔρῥε. εἰς. =, Ale Sich par end Are: wer 
ΠΡ VER ἡ) δ : 


᾿ἀποφϑιενύϑω (φϑενύ ϑω) umk onen, u, 5, 645. 
.4) traıss. ‚Suudy, das Lebeu £inhülgen, - ll, 16, 
540. Wu. ἀπόφϑίνω. ὡ-ὑυ - 

‚ano: ρϑώω;, low, „pro, Irreg.) zu Grunde rich- 
tes, zerstören, vernichten," rötlten, 'wnibriugen. 
2) intr, untergehu, unihommen, sterben: häu- 
ἔθ μι päss.,' das Hör, stets braucht, hös. 
en SyUCOp. 07. ἀπεφϑέῤην, part. ano gruen 
yoL, ΣΡ τ ur ao! ı 1 ach ‘sind Per 
trausitiv. [γω, ἐσω, --, Ep, v-, Att. aber ün 
"syncöp. son: ἐπέ. ὕστε iberäll- ‚Kurs; dis erste 
Pers. ind. OU, io, Ir ausretionrmaeh,] . 


trans. Iv--- 


᾿ἀποφϑορά, ἣν ἰἀποφϑ εἰρνὴ ἀφ φϑορά; ΝΕ 


a ἣν, (φιλοχμίον. Mangel an: Ehrge-' 


᾿ἀποφ)μόω, (puudarıdan: ‚Mind: duch einen. Maul-, 


korb sperren s-altdch,«: chenımeh, ı vorsehl 


| dmoplavglie, = φλῳμιρέψω oil. ertopayıi FO ἘΝ 
᾿ἀποφλεγμαίνω, (playuaire)ssich zu enzzünden, zu 


„brennen aufböreus ., .. 1"; 


ἀπωρλεγματίζοωνς den Schleim ἰφλέγμαλ abführes. 


Subst. ἄποφλι γματισμός, 


᾿ἀποφλοιόω, (φλαιύς), abriaden, abschälen, ahziehn, 


eyua 
ἀποφλύζω, (paul) h 
ἰἀποφοιβάζω,, τοι δ μὴ reinigen, "schallen: . 


jsbrausgu lassen. ' ΝΙΝ 
3) 


Δ gen, verkün a 


änoggiıaw, ncw, [er Ka) weggehn, wegbleiben 


won jemand, Tur05,. auc “παρᾶ Tu es; bes, von 
schildern , die aus der Schule werbleiben: od. 
aid lat. 





--ὦ 


““νχοᾷφοι- ἀποῴω 

": αὔξοι. 

2) etwas aufgeben, darauf verzichten > 'dav.: ! 

ἀποφοέτῃσις, ἥ, das W 
ἀπόφῳ 


ἐποφορώ, ἡ) ( ἀποφέρῳ" das Vie εξιΐλραν; Weg 
bringen, egschaflen: das A 
gen, Enwithten: einer Su Abgabe, Tri, 


Zins, bes. das. Geld, weiches. andersworarbei- | ἀποχα 
tenste Sklaven dem Her von ihrer Einnahme‘ 


abgaben,, ‘oder wofür andre. dem }lerm Jeine, 
Sklaven 
1. P& 78.79. sisher Gewitin, Vorthäil. : 7) Avas_ 
Ton κε einer Sache fortgehe; Dampf, Rauch, o- 
ἐποφρρέα; ---: : ἀποφέρων. der. : ΝΣ 
ἀποφόρησιξ, ἦν das. Wegtregen, Wegnchmen Ὁ 
05 08 ,ἈνοκροίπΔα68 ο-ἀποφδρητοι, 
schenke, weiche ‚die Gäste bey. der Tafel. ‚be- 
kanıen, um sie mitzunehinen. 


Te wegzußragen, giche za ‚ermrar 


2).act, richt tragend, unfruchtbar, > 


ἀποῷ 90 dudk; γᾳαφτίζο)" sich enilasten r3ichr Wi 
ne han, enukdigei,.re ablegen. . mer‘ 


ἀποφρείγγεμερ auch ὠὐκοψραγνύῳ, ἀφρόγννον von | 


„ zaunen, verserren, verstopfen, dav. 

» ἢ, Nerzäuung, V erepfrrung. - 
drepeds, ( άδος, ἡ N» (φρώξω) ἡμέρα, dies fat 
unglückl, Tag ,.: m "dein ’keine' Volksversarhm- 

5 po ‚ud. kei. Gericht gehalten) ward, 6» 
ἀμ ‚inc NRomj „im 1 


fg. 1197798 das: ΓΕ στ, “durch :das die ‚Vertir- 
‘ode geführt: venreldn: 
überh; von: sau ick}... Bedeu sunny füralisı- 


ots, "Fu, am PRO er 
er, By a ein: ade husdteren, ik. 
. U. | εἴ νος 
2 αδ ᾽ . .} 3 
. ogheds, 99" an δ ‚tion 
Emo 


ποφυγή, ἢ N, ᾿φἀπαφεύχαν" Zuiucht; Ausfcht: 
gu at 7 ro. . nr 
ἀπορύλιορ,. DM,“ (GR). von renden ‚Yolks- 
stäunam. ı A ἐ2 σὺ 05" , 
srtogpväldie) 2 ΤΡ dar: ae 
anopbllrdıs, "ἦ) Abbiäwein,. no 9 4.5. 
ἀπάφυξις, ἢ, == ἀκ όφενξν, Ari ne 
ἄποφίέφο, (Füge) ‚abreiben. " zerreiben. [uv--] 

,ν ἥσω, (Yvoder) wegblasen,, verhlasen, 
ausblasen, y ψυχήν, animam) efflere, Ar. dav. 
ἀπορφύσησις, n, das Wegbinsen [ Ypsilon lang. ] 
ἀπόφϑεις, ἡ ἥ, (ἀποφρόω) Auswüchs-, -Nebenachoss, 

:'Nebensprössling,  Anstz. :2) das ‚Abnehsien, 
Schlaukerwerden. das Säulenschafte - - 
ἀποφίπεία, ἡ ἧς Abpflanzun ‚Ve pflaneung, yon von: 
᾿ἐποφύτεύω, ἰ(φυτεύω) aky ἘΜ ‚ einen δι Setallng 
‚eine ‚‚Baumsch vie ns yerpien ach. ' 
dnople, ὕσω; (φάω; Irregi) elılen prössling ı wei- 
"ben. »-Med: auswachsen ,' als Nebunschoss: her- 
ne { über , dis ‚Sylbehlänge . 8. das 
upk. -. ὦπῖ in 
ὡπο,βόλιορ, ον) nach den. Alten kun ὥργομδεσς, nd. 
ze&109, windigy nichtig,.eitel, Icer, ums, ißri- 
. 28: in der Od. von 8 erstandes- 
..kräßten, ‚dor ἀκποιρώλιος uud ἀποφώλνα: εἰδὼς, 
ἔσεγ ‘an Geist,‘ nichts. tüchtigee ' verstehend, 
auch mit φυγοπτόλε og verb., feig ,. muthlos: 
aber 11, 249. οὐκ ἀαυφώλιοι" εὐναὶ ἀϑανάτων, 
Vermälungen ‚nit ‚Göttern: sihd nicht erfolglos, 
. nicht - "wirksam, du ἐς nicht kinderlos. (nach 


.ἴ 


105 
Β:᾿ söhwdah,< ΟΡ) decedare,'| 





u, +Schuiden. ΗΝ ὃ ᾿ 
νὸς φόνος ungerochter ον, Eur,» ". 


Dlihren > Abtra 


ibmietheten, Bseckh Aık. Sıaatahatısh. | 


»Ge- | 





- - 


νἐκὸχ---ἔπόχο. ΝΣ 
Fix von φωλεός im der Big des 


en; en; , Vergeblichen ; nach andern v. ἀπὸ. : 


Fe} ‚Ögeiusj'uznätz, intauglich) " 
ἀπο ογάζομαι, ῥά ἄζομαι, Irreg.) weichen, sich ἀπ. 
‚ Fickzichn , ϑρουν O4. 11, 08. Das Act 
νι 2 ον . 
ἀποχαλασμός; ὃ ὃ, das Nachlassen, von 
des, door, (χαλά) machlassen, Toslassen.' 
ἀποχαλινόω, (χαλινόω) abzäumen, entzügeln. Ὁ 
anoysluı tea; (zuinsin) von Erz oder Kupfer 
schinieden. 
ἀποχαλκίζα, (γαλκίζεν») euteragı , ‚des Erzea oder 
Geldes herauben , Wortspiel :b. Pallad, ep. 48. 


| | ἀπέοχάδαξες, ἣν Abschnitt, Einschnitt, jeingedrückte 


Spuren, το. » 
ἀποχοράσσω, δω, (χαφράσσωῚ) einschineiden ‚ei 
drücken, einprägen , durch eingeschnittue oder 
'eingerlrückte erkmale bezeichnen ; ‚äratl. durch 
Scarification heilen. 
ἀποχαρίζομαν, (χαρίζομαι) mitthoilen, schenken 
von etwas, τενόςε' ' 
ἀποχειρήζξεε.. ‚impers. (χωμάζω): es hört auf ‚zu 
‚wisHein ol: χω. tunen. ἐξ 
ἀποχειρόμιος, ον, 'u=.d, folg. 
ἀποχειροβίωεος, ον, προ 
de Arbeit.lebend, 
ἀπόχειρος, av, 
bereitet, ‚Polyb. 
ἀποχειροτογέω, (zeigororde) durch Händeaufheben 
lossprechen „Dein. : 2) "durch Hündvaufheben 
verwerfen, ᾿ ‚abschaffen, daw --.".᾿ 
ἐποχεῖ οτόνησιοὶ m, Verwerfang 1. ‚Abschedung 
durch Händeaufheben. ἡ’ 
ἀροχειφύω,. {face aus. den Händen nehmen, 
entreissen, τεγά τί, Ar. 
ἀποχετεύω, (ὑχετεύω) durkh einen Ganal ableiten: 
- übertr. abwenden, verhüten. 
ἀποχέω, χεύσω, (χέω, Irreg.) anagiessen , vergtes- 
. 0, verschitten, Od.- En: piäch Aroyadie,. : 
ἀποχή, u (ἀπέχω) Abstand, P Entfermng. 2) Ent- 
altung, 'E amkeit.. 8). 
ἀποχηρόρ,. τ χηφόω, herauben. : 
ἀποχναύω, (zvavo) abnagen, abbtissen. 
en or; 1zepd4) -nistömend , "nicht stim- 


“τος: von seiner τε 


ἸῸΝ der Faust weg, unvors 


ἀποχόω, ὥσω, ältere Form τ. ἀποχώννυμε. 

ἀποχραένω, (χραίνω) die Für ‘verändern, die 
„Farben abstufen, „durch Lio bung heben, 
Mahlerausdr, 

ἀπρχρόω, Ion. ὅποχ χρέα, δέω, Irreg.) hinreichen, 
ı genügen; ον. inapers." ändyon, παῖε, ἀπο- 
χρᾷ, inf. ἀποχρῆν, ἐπιρρεξ, ἀπέχρη, ἴαι, ἀπο- 
χρήσει, es genügt, es ist genujr, C. dat. pers, 
‚wofür „Hidt. 8, λό auch . das Med. ἀπεχρέετα 
braucht: 
τῶν Μυσῶν, da die Myser damit zufrieden wa- 


“ren. Med. ἀποχράομαι, verbrauchen, aufbrau- 


„chen, yerzehren; vou -Meuschen, aufreiben, 
” ödten, ermorden, consumere, confcere:, zu 
“stark brauchen, misbrauchen, mishandelu, abuiti. 
ändxgeyua, τό, was man aushustet, und 
ἀποχριμπέικός, ἡ, ὄν, das Aushusten,' Auswer- 
fen srderud, äufig auswerfend, von 
ἀπρχρέμετομαι, (χρέμπτομαι) aushusteu, auswor- 
en, dar. 
ἀπόχρεμψις, 9, das Aushusten, Auswerlen. 
ἀποχρω, ἢ Ion; δῖ. ἀποχράω. 


λ 


Quittung, apoche:. 


aber 4, 37. ἀποχρεομένων τούτοις. 


\ 


4 


; 


. ἀποχωλεύω 


-- 


\ 


Ana Any 


᾿ἀπόχφῃ, iinpere. 3. ἀποχράα.. 
“ἀποχρήματος, 07, (χρῆμα). ἐξ = ἀχρήματος, ζημία 


arg: Strafe, durch die mau sein Vermögen 
verliert, ‚Aesch. 
απόχρησες, N : εἰ ἐποχράομαι» | Verbrauch , Mie 
rauch : hrung, bung, δ. 
2), Pr 
ehe ἔσω, (χρίω) abstreißen, abkratzen, δ... 
en. συ Ὁ -- 
οχρῦσάω, & χρυσόω) veugolden: zu Gold ma- 
“chen, zu Geld machen. 
ἀποχρώντως, adv, Bat Μ᾿ ἅπο ἀποχφάα,. ἀπόχρη, ge- 
‚nug, zur Genüge, hir ; 


ἀπάχρωσις, ἡ, (χρωσι) das Abfärben. 2) die Ab- 
-stulung der Farben, s. anoygalven 
run τό, (ἐποχόω) das Abi oder Ausge- 


made. (ἀχυρόω) | durch Befostigungswerke 


ἀπόχῦαις, ἢ, (ἀπαχόύω)᾽ ‘Ausguss: vom Getreide, 
das Ausschiessen in Aehren, ' 

ἀποχωλόω,, verstärktes χωλόω. 

ἀποχώνμυμε, χώσω, ἰχώννυμι, Irreg.) durch Schutt 
u. Erde abdämınen, verdänınren , vetschlie 


ἀποχωφίω, (x ee) abgelm, weggehu, wei 


nachgeben 

ἀποχώρημα, τό, Wesga: 8, Abgang, Stuhlgang. 

ἀποχώρησις, ἡ ἡ, ἃ 2a Wegeehn, Scheiden, Wei- 

ἀποχωρίζω, (χωρίζωλ ϑϑοομάεια,,Ἤ aussondern, iren- 
nen? wegschicken, weggehu Jawen, dav.j - 

ἀποχώρισις, ἡ ἥ» αν Treunumg. | 

ἀποχωριστής, ἦν Ahsonderer. ἝἍ 

ἀπόχωσις, Ns (ἀποχιενυμὴ das Abdänpuen , Ver 
ln cn 

ἀποψαλίζω, ==’ 

ἐποψ άλλω, ui) ae ausranfen, ausreissen.: βᾶος, 
einen Pfeil fortschnellen, Lyc. dar. 

ἀπόψαλμα, 6, der Ort, wo: men. die Saite greit, 

- die tönen - soll. : 

ἀποψάω, NE, (ψάω, ἱκεθῇ. „bwischen, abstrei- 
chen. .Med. sich ahwischen , wre (δέξου, 

.. auch ἱδρῶτος. δάκρυ. . 

ἀποψεύδομαι, verstärktes ψεύδομαι». 

ἀπόψηγμα, τό, (ἀποψήχω) das Αὐρεκταίαιο, Ab- 
gefeilte, ramenium : 


"" ᾿ἀπόψημα, τό, (droyaa) das Abgewischte. 
ἀπόψηστος, ον, ( ἀποψάω) abgewischt wege 


wischt: was man abzuwischen p 
dnoyngiloun, (pmplfepas) dürch Seimmennuelit- 

heit lossprechen, 2) durch Stimmenmehrheit 
- verwerfen, abschaffen, wie ἀποχειροτονέω.. Di- 


droyı pas, #, Lossprechung. 
durch Stimmeumehrheit. 


ἀποψήχω, ξω, (ψήχω) abreiben, abstreifen, ab- 


πον λόω,, (ψιλόωὴ “ΚΑΒ machen, dar Haare be- 
‚rauben: überh. enthlöfses, berauben, σιγά zı- 
“"yos, dav. 
ὁποψίλωσις, 9, Eutblöfsung, bes. vou Haare, 
vo-y, 
ἄποψις , N, (ἀπόψομαι) das Sehn νοῦ oben her- 
‚ab, Aussicht, Fernsicht, dazu erbaute hohe 
Lusthäuser bey den Villen, bes. am Nieere, 
Belvedere, περιωπήγ Plus 2) Anblick , ' An- 


2 ) 'Verwerfung. 





vo Azapym ARNO -. | 


sehn, Gnganied, auf den Iran ων 
ὰ vightet. ἢ ΣῊ 
πόψομᾳε,. λυ. zu a 
ἀποινοιρθων, {ψοφέω) eräusch. von sich: erben, 
. Lärny auschen. : Subst. ἀποῳψόφησι4, ἥν τ. 
ἀπόψι ς, ἥν Abkühlung, von , ΄ “ 
ἀακοψύχω, Eu, (ψύχοι, Irreg.) ausatımen, zu ath- 
men. wulhören.g ‚ohnmächtig werden , Od. 24, ' 
348. ψυχὴν, βίου, des Leben aushauchen, auch 
 Mhne einen abc. sterben,‘ wie dhorsse. 2) kühl 
. machen, „abkAllen, esfrischen. .Med. wibder. zu 
Athem. konmmen, sich erholen, sich abhühlen 
«αὶ, erquicken, ἑδρῶτα ἀπεψύ „sie kühlten 
„ich ab und’ erquickten sich vom Schwitzen, 
trockneteun den Sichweiss ab, D.- ἀπεψυγμένος 
“πρός Ti,.kalt, gleichgükig gegen etwass ano 
. ψυχόμεονοι, ewanımali 3) .im ano 


Por$. νύχια, 
88. wir kalt, die Luft kühlt sich ab, Plae . 


aryaadın (yaldı) die Eichel von der. Vorhazat 
entblöfsen. ᾿ 

Anne, = ängü, πάππα, ἄττα," Can Dian, 6. . 

annonal, Ausruf des Beyfalls, : Ar. vgl. ἀτταταέ. 

εν [ur -seltne poet. Zerhg st. ἀποπέμπω, θά. 


Ἴ ἐποῦγω, (m ὑτρᾶγορ) njchts ıhun, ein Minsigginger 


ἀπρέχία, ἣἉ ἡ» En ner ‚Geschäftlosi 

ANGE hai on, μαεεύομαε. ori, 
‚um fiigt, sich ir t- austreugend 
- ‚eine Mike ‚gebend. - 2): passsoblıes Pheies. u 
Mühe behapdels , nachlämig ‘bearbeitet, uhhe- 
arbeitet: πόλιες ing: eine- a in ghare- Bund, 
„.grgen gib alle. Mühe, umsonst oe 

ἀπραγμοσύνη, ἡ, Geschäfilosigkeie, Mudop,. ‚Ruhe; 
bes. ‘von Stautag > otium’: Unth aus“ 
‚keit, Trägheit,- Missiggung , ‚das Wesen des 
ἐδαφάχμων, Ken. Men 5,21, χ6.:, . .«᾿ 

ἀπ ἄγμων, ον, (πράσσω, πρᾶγμα) geschäftlor,. bes. 

ey vos Staa en, (7 Kase ) kein 

Fern ἊΝ von Staptsgesc weg durch 

- keiney-, Geschä si grola t,:da sorglos, 
unbekümmert:  ichtshfugel “übern 
sich in keine Streit Ar einlassend ,' lie- 
beud: ıtichte’ernstlich betreibeud, Jeichtsinnig. 


‚.2) pass. "mjihlos,. ohne Mühe zu erlangen, - 


leicht zu haben, leicht u. ohne grofse Kosten 
‚anzuscha 
Angarinohs, ἢ, "Raststadt, wie K. Augastus: die . 
dt naunte, wo er sich von Stantsgeschäflen 
erholte, Saus -isouci, Suet. Ang. oB. 
angapısor, nichts ihuu, müssig gehn: nichts‘ us- 
ζ xjehten, ἣθν irkon, erladgen, dav. Υ ch 
πρᾶκτος, 09, lan, -anpuxeos, (πφάασσω n ts 
srichtend „ nichts rs erlolgles, ver- 
gehlich, unklitz,' “πόλεμας, weixog,  Fruchsluser 
Streit, 1]..2,.2%21.576.. 79, nichts eintragendes 
Land, Plut. Auch vom Menschen , ‘sich um- 
. aonat ahimühend, univerrichtwier Dinge ;' N. 14, 
231. sich nieht ‚bemii ἃ, uuthätig; wlssig. 
2} pase., wagegen nichts ausgerichtet werden 
kann, ὀδύναι, unheilbare Schmerzen, gegen Jie 
es kein .Miuel giebt,. in, ein uimbweudbares 
Unheil, Od 2, 79. 12, 223.. vergl. dunyaveoc - 
hicht zu behan 4 wicht au bewisken, uu- 
thımlich, ungetkeny unvollenidet:" Dis. “0 
ἀπραξία, ἡ, Geschäßilosigkakt „clufse ᾽ Ἅυλιο 37971 


! 


d 





΄ 


Asp ἄπο. 


Geschihen; Gnsobtzltrien:. Missiggeng, 'Trig- 


heit, | 
ἀπρᾶσία, ἧ, "Mangeh an Käufern, an Abeata: Un- | 
| ἀπροοιμίαστος; or, (pop 


möglichkeit zu verkaufen, von ı: . 
ἀπρᾶτος, 09 ,. (πιπράσκῳ) nicht fe; 

kauft, noch nichz: verkauft. - 
ἀπράνντος, 07, 

söhnt: unvarsöh 
ἀπρόπειω, 9 ᾽ Unschich 


3-0] 


ἀπφεπής, ἕς, (πρέπω) wnschiicklich, "wnansändig, 
hässlich, unsittlich. Adv. ἀπριπῶρ, poet. eng 


“γέως, h. Hom. Merc.: a 
ἀπρεπίω, A, poet: st. angenum. .-- τ᾿ .. 
ἀπρήκτος, ὁ»,. Ion. δ[.: ἄπραχτος, Hom. 
ἀπρήϑντος, or, Ion. at. ἀπραῦντος. A 
ἀπρεάτ adv. ( tape, αἴ. des mehr apalog 
dr. ine nicht von iares) ohne Kaufr 


eld, nicht osgekauft, nscht, erkauft, umsonst, 


I. 2, 99. Od. λά, 317. [τ vn}: er 


ἀπρέατος, ὃν,. or, (rg) nicht erkauft, EBEN {τ 


üngıyda, Aesch 1049. 1055.- 
stuämter'Bdtg; 
u. Ausraufen ‘der Haare im grössten Schaerz,! 
als Ausruf: zum. Hearausreissen!. 


a a adv. z= “ὦ, folg, wahrech. L. b. Aösch.. 


ὅπι ἐξ, a Mr ἐπ ἃ. ΡΨ ar. αν. πρίω, wie‘ 
ph ZUSAMMEN- 


λάξιν. 00); eigen 


ἐξ, ᾿γΡόξ,. 
wie ὁδ 


bissnen Zähnen, 
est. Ralt es. > 


ἔχειν, ἔχεσθαι und λαμβαδειν, Auhuk.. 
- ἰᾷά7.. 'Sop , A). 31 Os: ᾿ 


ἀπροα σία, 9, Unvorsätzlichkeit, son 
ἀπροα δέος, 99, (προφιφέομαι unvarsätzlich, ταῖν 
Ῥοάφοι, umlberlegt; auch zu d.. folg. . 


daher übherh. 


οὗλευτος, ὃν, (προβουλεύω) nicht mit vor- |' 
ἐπροβο ἦ ehachtiche nicht zuvor 


gängiger A 
überlegt, nicht "varbedacht, n 1.im voraus Be- 
δ τὸν ω genehmigt 2) aut ustliberlegt- han- 


ἀπροβουμᾳ FR „Unüibeslegtheit,: Unvorgitzich- 


‚ngößlorden ar (πρόβανέρῳ) πα ἀπφοβυύλευι 
ἀπούβονλας, ον,. ἀνλῃς) τῷ ängeßo 05. 
Auge 180%, Fr ii ( προδιηγέομα!) ohne vorgän- 
gige ung, Erklärung. 
ἐπροϑέτας, adv. N unvorsätzlich. 
ἐπρόϑϑμος, or, (πρόϑυμος 
ungelällig, unwillig, ungeneigt. 
ἀπροιδήο, ὃς, {(προὶ Εν) ufeht .vorhersehend, 2) 
pase. unvorkergesehu, untemiuthet. 
ἱζπροικος „eo, (προίξ} ‚nieht ‚ausgestattet, ohne 
Ηρ τ, 


«τροκπάλνπτος, 09, σπροκαλόπξωὴ unvertleckt, un-: | 


- xerholen, unverstellt. 

ἁπροκατασκεύαστος, ον», (προκατασχθυάζω)͵ unvor- ' 
bereitet. 

ἀπρόληπτος, ον "(προ ἐἰαμβώω). nicht vorwegge- 
nommen;. huvorgrei 

ee, (mgaund 15) Unvorsichtgkeit, Un-: 


be . . 
ἀπρομήϑητος, ονὶ unvorbedacht. on 


ἀπρονόητος, ον, ἱπρονγοξω) unvorhedacht, unüber- | 


legt. 2) act! nicht: zuvor hedeukend, wube- 
dachumm , ninht- Sorge tragend Ἢ „was, 


zurös. 


107 
| ἀπρόνόμεντος, ον» (προνρμεὺν») nicht: geptlinder ᾿ 


nicht γος 
πραῦνω) unbesänftigt, usfyer- νᾷπροόρᾶτος, ον; Greoae de) =ı= rien Ὗ' 


eit ᾽ Unanstäudigkeit, 


ἀπροςδ,όῦσος, ον, ( Διόνυσος 
acchusfeyer Krröremd: tlaher überh. ungehö-. 
unschicklich. Sprichw. οὐδὲν | 


wahrsch.. ν. ἀπροέξ, yom Packen 


unabläkei diene, bes. mit‘ 
Ba Tim. Pr 


ἀπρόςϑικτος, or, ᾿σφορϑέγω 


nicht. bereitwälig, 


Angösp σχορ, ον, (προρμάχομαι) 


μπρο--- προς. ἢ, 


di. Streifereyn .u. Freybeuter. 
ἀπρόξενος, ον, ohrie einen σπ 


μοι) ohne-Einkel- 

ΜΈΣΗΣ me 'orrede 
ἀπϑόοπεος, ἱπροόρομαὴ wnvorhergesehn. . 

erg. 


angon » ἧς Wesen des στο 


ἀπρύπνωτος. os, (προπέπτα) niggenbiae neigend, 


. keinen -Meihung be 


ἀπροραύδητορ, ΟΡ, ἰπροραυδάω) — ἀπφορηγό- 


“ει 


ρητος. 
ἀπρόςβατος, ὃ», (πρϑρβαίνα τὰ unmı augbaie: 


ἀπρόρβλητος ‚09, (προςβωλλω) ‚man niche 


onmen darf, unangrei 


ἀπροςδεής, ἐς, ἀορδίω) nicht hi bedfiefend, 


τινός: selbatän elbas genug, 


' ἀπρόφδικτος, (προςδέχομαι ), nicht aufnehmend, 


'unwirthkar, eiusam, Aesch. | 


sigendi. nicht zur 


Fe unpassen 
 mrgöß: Διόνυσον, Che. Art. χα, αὖ...) τ.; 

ἀπ osdıd 10705, ον», (mgosduogiie) ohne hiuzuge- 

stimmung, 
ἀπροιδόκητος, ον, (A οςδοκάον unerwartet. 2) act. 
; nicht erwartend,' I’hno. ζω de , 
οξέγγιστοξ, 09 , (πρσξε IA mau ‚sich 

"ich äherz ei dert. f. 

ἀπρορηγόφητος, or; (προρηγορόω tmangeredet, 
‚urgegwlisst, | der. 


ἀπ volu, ἦν das Kichtanreden, ‚Kichtgrüssep, ᾿ 
Richibesuch μ esuchen; "Mangel an Umgeng , Silk 


schweiten. 


I PS δα or, ( προρήγορος Ὁ unausspreöhlicht 


"von Menschen , wer: sich hächt anreden }ässt, 
-. unfrenndlich, unerbittlich, grausam, wild; 2)yagt. 
nicht auredend, nicht üssend eo. 

net ) unberührt. 4 δ N 
προόςεκτος, 0%, (προςιπρέομαν ἐπι Σὶν iinglic un- 
Er 2 a) ugiinglich, 
ängdsiros, ον, (πῃόφειμιν = = d. vorherg. 
üng6ozentos, ον», (προσκέπτομαι, unübeirle 


᾿ 


hend. : 
ἀἄπρόςκλητος, ον, ( προςκαλέῳ) nicht dazu geru- 
em, διὶ πλητὴρ. 


ἀπρόςκλινὴς » ὅς. [προφκλένω) nicht hinneigend, 


nicht geneigt, zw. 

angösxonog, ὃν, (προςπόπτω) nicht ängestofseht, 
unverletzt. 2) act, nicht anstofsend, nicht ver- 
letzend: 
nen beleidigend: sich an nichts stofsend, kein 
. Aergerniss nehmend. 

ἀπ ὅσκοπος, ον, (προσκοπέμ). ==’ ἀπρδυκεπτὸς, 

esch. 


 ἀπροοκοόρής; ἐς  (τῥοφιοῤέννυμιὴ zicht sättigend, ..- 


keinen Ueberdruss verursschen 
ἀπρόςκρουδτος, ον, (ιροςχροὐωὴ) 
stofsend, sich nicht vertneinigi 
ἀπρόφληπτος, ὃν», (ἀγορδαμ βάνω nicht dazu ‚neli- 
: Imobse γόφ, ον, (πρός 16} ον) hi he R de 
ἀπρόςλογόφ, ὃ zur e e- 
 hörig Schol. A ἐ . 7 ὃ 
ὀπρόςμαστοῦ 07, „ (mosuico) unbertihre, nur δ. 
rarmm. zur Erkl. des Hop. ἀπροτίμαστος. 
wre 'windlicht. 


πρόξενος, Aesch. . \ 


γ Ὄπ 
vorhergesehn, unbesonnen. 2) act. nicht 'vor- 
x . 


übertr. hey niemand anstöfsend, keil 


μα hiemand an- 


Argof um Asts 


ἀπροςμυχένγεος, or, (προρμηχανάομωε) ποβοθοὰ 
nichta zu enjsmehinen ist, wogegen kein Mit- 
tel hilf... - ne 
ἀπροςμήχανος, ον, (μηχαν ἡ) = ἃ. vorherg. 
ἀπροςμ) γὴς, ἐς, = d. folg. . δ τ 
ἀπρόφξμικξος, ἀκ, (προρμίγνυμ Ι 
jenyei aben kaun od. mag, ungesellig- 
angosdöevang, ον, (προφοδεύω) unzugäuglich., ᾿ 


") wonit man keine 


᾿ ἀπρόςοιστος, ον, ( προςφέροι, Tpgselon).-unerträg- 
ne 1 Ὅν) (MEOSpEge1, πρ 4 


lich, dem man nicht k 
- Perar-8g. - . re . BE Pr δὲν 
ἀπρορόμξλος, ον, (προςομιλέω) ohne Umgang, un- 
 wongänglich, angesellig.. . 0. γ΄ 

syrrpg,.ay, (προςόψαμαε) ad. folg. .;" 


ehu keun, KAeac 


ἀπροςόρμιστος, ον, (προφαρμέζοι) 
bequem, ᾿ "- ἮΝ 
ἀπροςπέλαστος, ον, (σιροςπελάζα ) dem 
nicht nähern :kaun od. darf. . . 
ἀπρόςπλοχος, ον», (προςπλέκω ὃ gicht 
. ten, ugvexeinbar. ᾿- 
angosndpsoros, ον, (προςπορίζω) 
worben, ... “ . : 
ἀπρόρφηταιστος, on (mess , F 
_ ERYOSQYEOS, pr, (προςερεῖν) = ἀπραςηγόρητος. 
ἀπροντασίου δίκη" Kloge "rider ‚einen fremden 
. Aussiedler {μέτοικος in Athen, der sich keinen 
Patron (προστάτῃς) ante den. Bürgern ge- 
+ -„ wählt has. "Ur. $) ; az τ’ 
ἀπροστάτευτος, und ang 


zum Landen un- 


- ’ 


“ 


5 1 
..-_ ’ 


ein) = ἀπρόςκοπος. 


5 Ἰοστάτητος, ὃν, ‚ohne: προ- 
„. θεᾳτῆς. 2) act. ujcht!wgbozdzng soyend. 


᾿ἀπρόστομος, ον», (πρόστομος) nicht .zugespitzt. 
ἀπρόςφι Fu or, (προςφιλής) unfreundäch. : - 
ar 


θος,, ον, (προςφέρρ). unzuträglich, unpass- 
lich, unschicklich, ungenelig. 
ἀπρόζφφμλος, pr, (φῦλον) nicht 
gehörend. ae 
ἀπροςφώνητρς, ον, ( προςφωνέω) nicht angeredet 
od. begrüsst: »icht auzureden, uuerbittlich. ' 
ἀπρόςψαυστος, ον, (προςψαύω)ὶ = ἀπρόςϑεκτος. 
ἀπρόφωπος,. ov, (πρόφωπον) ohne Larve, οἶμίθ᾽ 
„Gesicht, obue Schönheit. 
Gramm... . 
ἄἀπροτέελπτος, 09 
ἐπροτὴ ον, Dor. δἰ. ἃ ungebr ἀπρόςμα 
ἀπροτίμαστος, 09%, Dor. st. d. . GHO- 
Org, (πῤοςμασσω) unberührt, unangelastet, 1]. 
19, 263. 5 
ἐπροιίοπτο, ον, Dor. st. dngdsonzog. 
προφανής, ἐς, == ἀπρόφατος. . 
Angopdawıos, ον. (προφασίζομαι) keinen Vor- 
_ wand, keine Ausrede suchend, um sich einem 
Dienst zu entziehn; bereitwillig, diesstwilig. 
üngöparos, ον», (προφαίνομοιι) unvorhergesehu, 


3) impersonaolis, 


„st. ᾿ἀπρόςελπτος ᾽ unverhoflt, 


unyermulhet, nu 
ängopazos, av, (nedpnus) umaussprechlich, er- 
schrecklich, Ap. Kh. ı, 645, 


ἀπρορφύλακτος, 0, (προφυλάσσρμαι) unhewachs, 
ic t verhüthet, niet "orausgeschn „, Thuc. 
_änıngola, ἢ, Subst. zu 4, folg. aw. . . κα 
ἄπταιστος, ον, (rail) nicht anstolsend, ajicht 
stolpernd od, fallend; übertr. keinen; Febltritzt 
thuend, ohne Anstofs, glücklich. '.- 


dnzegäog, adv. au ἄπτερος, poet, Ruhuk. ep. cr. | 
e 10). ‘ Br 
ἄπτερος, ον, (πτερόν) flügellos, unbeflügelt: οι, 
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ἀπροςόρᾶτος, ον, (nposopde) nicht anzuschasın, : 
‚scheuslich, schrecklich : -uiriibersehlich großse: ° 
mau sich. 
: zu welsch-. 
FE ir : 
sicht ἀδχιῖθι- 


ΤῺ ἢ 


zum Geschlecht, 


Are ET ἂν. 


she es wur in (der:Od. υὑνὰ stets in der "Vier- 
bindung: τῇ δ᾽ ünzegos ἔπλετο μῦϑος,, {16 
Rede war Ahr βαρθιὶόν,. ἃ. 1. die zu:ihr ge- 
sprochuen Worte ent fogen ἐόν zuichkt wieder, 
416 hekielt δἱὸ wohl ie Gedächtuisg, - leich 
die Worte sonst. nzegdeyre wu seyn pflegen. 
4) 1α in der Zustzg ur. 2.) == «ἰσόπτερος, se 
schnell wia Flägsl;,. Aesch. -Ag.':286. In. 
245. (die :hie u.: da angenommne Big, sehr 
beflügelt, sehr schnell, ist unrichtig, und alle 
:Beysp. die. ınun beybringt, gehlireu zu unge 
zweyten FaH.). Ὁ τ τὸς ον . 
ἀπτέρὕγος, ον, (nreouf)zchne'Flügeli ' .. τ 
ἀπτερύομαι, τῶ πεερύσσαμαι, lliegeny, Αταῖ, Dios. 
277. Auch ἐπτιθιίσσυμαι:. (u ist hier:die em- 
phonische Vorschlagsylbe.) BE 
ἀπτέρωτος, ον, (πτερύω) tmıbaßügelt. ΝΕ 
ἀπτήν, ὠπτῆγος, σττημός) noch nicht flitgge, von 
jungen Vögeln, ‘die och nicht befiedert end 
u. noch nicht Hiegeh kötinen, Di. ὁ, δῷ. ᾿ 
ἅπτικός, ἡ, ὅν,᾿ (ἅπεομαε) zum 'bertihnen ,'» zum, 
angreifen, Ὁ." oa EEE 
φειλος," ον; (wilder 
᾿Αφάογ ΄΄. 


ΟΝ 


΄ 


’ 
͵ 


ΜΝ 


) uugefhiedert, noch nicht ge- 
νι μὲσ min 


ἅπτιστος, ον, ᾿(πτέσσωλ nmenthülst, ungeschroten. 
ἀπτοεπῆς, ἐξ, (πεοέω, Ends; unersehrocken-im Re- 
den, ἢ. 8, 209. andre wollten ἀἁπεοεπής von 
ἀπτόητος, ou; Poet.: dmzolnros,: (15080 ) 
schrookon. Φ κὰν \ Ἢ u. 
ἀπτόλεμος, ὃν, poet. st, ἀπόλεμος, Ἐξ. » .. ." 
ἅπτομαν, 4. Arche, Med, ΚΙ 
| ἁπτός, ἡ, dv, (ἅπτω) berü 
ι «ἾΝ}: 


. UNEr- 


μιῖ, gefädst: zu δοεδῆ» 

Ἱ ren, zu fassen: De BE Zr 
ἅπερα, ἥ, (ünsası 2.) Lampeudocht; -- ı 
üntvorog, ev, (πεόω) nicht aubgespuckt. 2) act, 
nicht ausspuckend, .- ᾿͵“ εἰ er 
ἅπτω, äyın, heften, auheften, hafıen muchen, an- 
binden, suknlipfen‘, an etwas festmachen, bey 
-:Hom. nur- Einmal, Od. sı, 408. und: in ıhalb- 
„activer Bdıg, für sich anknüpfen, das Med. Od. 
.213:277: πάληνιτιμὲ Anstie,  ejuen Ringkayıpf 
nıit jemand anknüpfer;. unser: mit. einem an- 
binden, Aesch. Ehosphn 866. vglv ἁφή: 
"am etwas festmachen, σύ mu. Med. kaften, 
_Sesthangen,, festsitzen, Il. 8, 67. -Meist m. d. 
Gen: "sich ‘woran heften,, "kniipfen, -anhaugen,, 
‚festhalten, sich mit etwas befassen; Hand ax 
etwas legen, anfassen, antasten, augreifen, ‚be- 
‘- rühren: Hom. verbindes bes. ὅψασθαι γούνων, 
χειρός, ποδῶν, auch "Oduoofa γενείου ὄψασθαι, 
den . Odysseus am Kinn fassen, Od. 10. 473. 
νηῶν, βρώμης ἠδὲ ποτῆτος, Hand audieächiffe, 
an Speise’ uud Trank legen, νύων. ἅπτεξας συὸς 
ἐσχία, der Hund packt den Eber an den Schen- 
kein, Il. 8, 539. s. auch das, wahrscheinl. zu 
ἅπτω gehörige ἐόφϑη. Die Attiker trugen 
 diess auf alles mögliche über, wonit man sich 
befassen, sich 3% schaffen machen kan‘, bes. 
ἔργων und λόγων ἅψασθαι, Haud an eine Ar- 
- beit. legen, Gespräche aukntipfen., Heind. Plar. 
Phaedo. pag. 86. ἢ, auch von Personen, nıit 
denen man sich im Güten:.od. Bösen zu ıhun 
„„maahtı tHaher’ angreifen in. allen Beziehungen, 
wie im Deutschen, eine Arbeit, einen Feind, 
πόνρι ἅπτονται πώματος, Drangsale greifen den 
Leib au, χων, ὥψασϑαί τινος ἔπεσι, einem mıit 


τ 


, 


etwas 


- - -- - —— — -- 


rs 


- . . \ . x 
Astag dpa. 
Worten ängraklen, schelten,; auch, ohus: fxeqz, 
dt. 5,-92, 3, - Sehr. selten -c. dat, bis zu et- 
was hinreichen, attingerej-Bind.: RB. 20,.4.:1L 
ae wmbe luoche nd en 
"2).akzündse, anstecken, insolern diess durch 
Berührung des Feuers geschieht,:e. aco.: Med. 
Feuer fassen, anbrennen, ἐπ Brand .gerathen, 
Od 9: 3879 “ ige ee 
(Ungebr. Stamm ist ὅπω, dem das altlatein. 
«po eutspricht, wavoR apiscor,; kapio,.eapto u: 
epto, im Deutschen #eften, haften, happen, 
 gacken, nano, κάπτω.. Aus ἅπιρ, anzünden, 
at man slue Grund sim aweytes \Vort ına- 
ehen;;und ἐδ του aüw ableiten 'wollen.) .. 
ἃπτώς. eidg; (πέπτωλ nicht fullend, nicht wan- 
keud, nicht. irrend, featstehend,, nicht fehlend . 
- ἐφ», un), == d..vorherg. : 2). bey den 
“ ramm. Keine Casus habend, inyleclinabel.. _ 
&myog,. ον, (πυγή) ohne Hinterbacken. 


ἀπύθμενας, 09, (πο ϑμήνν ohne Stamm , Wurzel, 


” Bo ο΄... εκ . Pan Zu Zu . .. 
ἄπνιχορ, on, (#xy0g).undicht, nicht dicht. 
ἀχσύλωτης, θὲ. ζανλύω) durch keine Thür ver- 

schlossen:  überh. auverschlossen, unversperrt, 

- ofen, ἀπόλ. osopm, ein zügelloser Mund, der 

keine Schrauken ah Ar. Rau: 83g. 
ὀπεινδίχωνος, pr (sbrdak) == ἀπύϑμενος..." 
anvos, ΟὟ, (nto») obne Eiter, nicht eiternd. - 
ἄπυργας,.ο»,,(πὼργο9) ohme Thursm und Mauer, 

ahne Burg, unhefestigt. . ᾿ 
ἀπύργωτος, or, (πυργοῶ) ‚nicht umtklirmt, nieht 

mit Mauathürnen verachn, Od. 11, δά... 
ἀπύρεκιος, ον, (πιυρέφφρς phue.Tieber. - .. 
anugskia, ἡ, (mügstis) Fieberlasigkeit, fieberfreye 

Lei‘ „ro... τς“ ἜΣ 
ἀπύρετος, ον, (πυρετός) ohne Fieber. 
ἀπύρηνος, or, (πυρὴν. ohne Stein, von Stein- 

früchten: mit weichen Stein od. Kam, apy- 
renus. [v--v] ΝΣ 

ἄπδρος. αν, (nüg) ohne Feuer, ohne Hitze: Ὁ, 

Kom. »ur, von ‚Becken u, Dreydüssen, die 
noch night, ‚beym Feuer gebraucht sind, neu, 
; N. 9 122. 23, 267. nach audern, die nicht aus 
.Feugr kommen, ‚nich am Neuer gebraucht 
- werden: wngekocht, roh, ἀρισταν,. δίαντω; τῤο- 
φή; kalte Küche, auch χρυσὸς ἄπυρος, Gegeug 
v. ἄπεφϑος, Jac.: A. P. p. 527. ἱερὰ ἄπερα, 


Opfer; bey ‚denen, nichts verhrauut ward, ἢ 


Valck. diätr. pag. 45. amvgos hiesseu auch die 
Furieu, weil. i 
bracht winden: .‚b. d, Aerzten,.ohue Fieher- 


hüze, (Die auf Aesch. Prom. 885. 


unsicher: ἀρᾷις ἄπυρος ist der Feuerglaithe 

Stachel.) 
ἀπυύρωτος 

gearbeitet, 


zubereitet, gebraten: nicht vom 
Feuer verleizt. U. 23, 270. 


φιάλη -ἀπώρωτος τις 
ἀπ υρος-. “ vs \ j 

ἄπυστος, 0%, (πυνϑινομανλ pass. unvernommıch, 
nicht gekannt, nicht gewusst, unbenanot, Od. 


2, 232. 2) got. ukundig, uuwissend, Od. 5.) 


127. auch c. gen. μύϑων, Od. 4, 638. 
ἀπύτηςι dh Dor.;st, nun. [---] . 
ὑπζω, Dor. st. A179. 

Kader seltner ἄσεφας schmeicheinde Aurede, bes. 


4 
“der Geschwister unter einundes, der Bullerit- 


II 
“ger 'än ihre Buhlen, 'verw. m. ὠπούς,' ὄὅππα, 


en keine Braudopfer darge- } 


3. τωμὶ λιν]. | 
Stellen, gegründete Erkl: sehr feurig, ist.gaız | 


ον») {(πυρόω) nicht im eder.am Feuer | 


ἄπφυ --φο 


- ἄττοι, πάππα, τέττα. Dim. anplor, ἀπφίδιεον, 
: ἀμπφάριον, τό. [ἀπφίδιον, -« οὐ] ; 
anpds,‘auch ἀπφῦς, d, Der. δὲ. nasse, bes. 


᾿ schseeichelnde Aurede der Kinder au den Va- 
ter, Papa, Theocr. '»5, 14. [-- - - 

ὰ Wr, ΟΥ ee) unbärtig. . Zu va N 

kmpöcer,. (δὴ) τε ἀπώδιυ. ὁ. .᾿ - 

ἀποδός, dr, (φδὴ) ahtönend, mistönend, in die 


‘(jesangesweise mcht“eisitünerd. 


ander, adv. == ἄποθεν, voh fern. ἡ 


ἀπὼϑ ἕω, Fur. εἰϑήσω, u. ὦσω, (wide, Irreg:) weg- 
stolsen, fortstolsen, verstofsen, vertreiben, zu- 
rückdrängen‘, τινά ziveg, auch ἔχ τίνος, Hom. 
vom Winde, verschlagen, vom rechten Weg 
abtreiben, Od. 9, Bı. δμέχλην, einen ‚Nebel - 
verscheuchen, Il. 17,649. Med. von sich so- - 
fsen, verjageu, entiernen, verahscheuns dach 
’ Hom. auch gäuz ‚wie das Aet, "dar. : . 
ἀπώϑητος, ον, verstofsear, verworfen. “ 
ἀσπεώλεια,, ἡ. (ἀπόλλυμι) das Verlieren , Verder- 
‘ben: Verlust, Untergang, Unglück. . : . 
ἀπωμοσία, N, und ἀπώμοσες, ἡ, (ἀπόμνυμι) das 
Abschwören, dar... 


ἀπωμοτικχός, ἡ, ὧν zum: :Abschwören ehö ig,; 
schickt; abeohwärend: το Benörißr&0 


ἀπώμοκος, ὃν, abkeschworen, was man ver- : 
schwört od. abschwört, mit einem Schwur für 
uuimöglich erklärt; Archil. fr, 50. Soph. Ant. 
388. 2) act. etwas ubsehwörend οὐ; vexzschwö- 
ende oph. Fr ὅράν".: ' basr Car 
ἀπώρνξ, υγος, d, (ἀπορύσσω,) abge er 1: 
Absenker vom Weinstock. Beer us 
ἀπωαικύματος, ον, (ἀπωίλέω, κῦμα) Wellen fort- 
stofsend, Anth. [τ τὺ : oo. 
ἄπωσις, ἥ, und ἀπωσμός, 6, (Anadsn) das Wegr - 
'stofsen, Verstoßsen. .. - 
anyorıxös, ἡ,, ὄν, um Fortstoßen,. Verstolsen, 
. Vertreiben. en = 
ἀπωστός, ἡ, ὄν, weggentolsen, verstolen, __ 
ἀἁπώτερορ, 0, ον, '((ἀπό) entfernten. ᾿Βυροῃ  ἀπώ- 
τατος, ἢ oe SEE SER Eee 5 
ἀπωτέρω, adv. zum vorherg: Super. ἀπωτότω. 
ἀπρχραόνω, == ἀχραίνω. ᾿ κέρμα 
ἄφ, ‚Episch vor einein Mitlawter ‚st. ἄρα, Hom. 
age, Episch de, welches enklitisch ist, und-ag 
ver einem Alitlauier, nun; also, folälich, so- 
-.wach, somit.- ‚An umzähligen .Stallen-, bea.,hey 
Hlomer, scheint es ohue alle Bedeutung au ' 
: seyn, und lässt sich nicht dusch ein nignces 
‚Wort wiedergebeu ;. wied auch. mohl stark, ge- 
häuft,- wie-Od. 17, 466. es ist dann, bes. wenn ' 
μέν αἰ. δέ voraulging, eine leichte Vehergaugs-, 
„partikel, die sich mis wachsender Ausbilfiung 
. der Sprache seltenes macht, wie auch Kinder 
die Uebergangswörtchen. nun, sa, Ka; δα, mei- 
sien brauchen: dech liegt durchweg der Re- 
grill: der Natur, der Sache, der Sitte, gemäfs, 
yater, und leliet es daher ‚oft eiuen Satz θαι, 
den an erwartet haste, ‚odaeı dem durch, das 
Vorhergehende schon begründet ist,„'wie Di 2, 
6a. od. ea, führt’ etwas .in Allgemeinen, bee - 
reits, augekügdigses num bestüummiter auf, zäın- 
dieh, 11, 4, 597. Herm. ἢ. Hom. Ven. 53, Ho- ı ' 
λον hat c3 οἷν nach. οὔτε, wie Od. 4, 566% 
Nach .ei,. ἐάν u. deigl: ist es efwa,. vielleicht, 
Zu Aufaug eiuez Satzes steht es ia Prusa nie 


-- 


Aea—dgay. 
sonderk inuss daun immer ὧρα 
werden, indem es danı eine als 
drückte Behauptung ist, Herıy. Vig. pag. 
Die Att. Dichter braychen D2 

. bedtirfuiss auch für age, 
„Nub.: 142. und umgekehrt. ι 
ἄρα; Ein Wort nut ἄρα, aber mit verstärkten 
- Begriff u. Ton, Fragepartikel, das Lat. num? 
: „nach .der eine ‚verneinende Amwort erwartet 
wird: doch entspricht .es auch zuw. dem-Lat. 
ae, und fodert hejahende Autworu Schaef. 
- mel. p. 89. Häufig ist es.in folg, drey Ver- 
- Iindungen: a) ae’. οὔ; ronne? im. d. Indic. 
beiabende Autwort- fodernd, Br. Theocr. 2, 

- 158; Herm.' Vig. p. 824. b) dga μὴ; m.d, 
: Imdio.. zweifelnde, oft irounische Frage, die eine 
. verneinende Autwort' wünscht, sodass es ei- 
gentk. die Frage mit dem blolsen μή nur ver- 
stärkt, doch wohl nicht? Herm. b. Erf. Soph. 
Antı 628. ed: min. Wo es mit dem Conjunct. 
stehr, hängt dieser nie von der Frage, soudern 
"von der Verneinwug ab, Heind. Plat. Phaedo. 
p- 64. C.: 0) dp’ οὖν; ‚fragte ‚anfänglich ‚nur, 
wenn eine Verkeinung in Satz war, wurde 
aber schon’von den Att. wie οὔκουν gebraucht, 
und kann darum sowohl Bejahung, als Ver- 

- meinung nach zuch haben, term. Anı. a a.0. 
Heind. Plat. Protag. pag. 319. A. Cratyl. pag. 
388. B. ἃ) zuweilen Ar der Begriff der Frage 
in deu der Betheurung über, wie in ἢ, z.B. 
ὀδυνηρὸς ἀρ᾽ ὁ πλοῦτος, Valck.. Phoen. 569. 
Ju Prosa: fängt ἄρα den Satz immer. δὰ, die 
Att. Dichter, die auch zyw. des Verses wegen 
ἄρα Hair brauchen, haben grüfsere Nreyheit 

in der Stellung. . ς΄, τ 

ἀρώ, ἡ, Ion. ἀρὴ, Gebet, Flehn, Bitte, Wunsch, 
Hom. gewöhnl. Verwünschung, Fluch; seltner 
τς Segenswuusch. ‘Daher das angewüuschte Uu- 
glück selbst, der iu Erfüllung gegangne, auf 
jemandem lasıende Fluch, Verterben, Sohaden, 
nheil, Od. a, 59. Ik 16, 812, Erst ἢ. den 
Trag. ward ’4g& durch Personification zu ei- 
nem.'mythischen Wesen, siner Göttiun des 
Verderbens und der Rache, Dira, deren Ge- 


Frage < 
ἄρα much .d Vers 
° Ar. 


fragend, Herm. 


schäft mit dem der Eumeniden zusamınenfallt, |; 


Soph. El. ıkı. 
sal Ὁ. d. Trag- ! 
μα. wie mit ἀράομαε zusammen. [)}}6 Syl- 
benlänge hängt nicht von der Bdtg, sondern 
von der Stellang im Vers ab: b. d. Ep. ist 
- die erste Syibe in der Hebung lang, in der 
. Senkung kurz,.b. ἃ. Att. immer kurz] ἢ 
ἄφαβδος, dr; (ῥάβδος) ohne Stab od. Huthe. ᾿᾿ 
ἀρᾶβέόω, 100, (ἄραβος) rasseln, klirren, tosen: Ὁ. 
Hom. immer von dem Geklirr der Wafßlenrli- 
stung eines fallenden Streiters, sneist nur Il. 
>4g&ßtlo, Arabisch sprechen, es mit den Ατα- 
eru halten, von ὁ ἡ | >. ᾿ 
"Agapie, ἡ, Arabien: dav. ᾿“ραϑικός, ἡ, dv, und 
ΕΝ Agdßıos ἐα, ιὸν, Arabisch: Agaßıwıl, adv. auf 
οὐ Arabisch.‘ ' ' 
ἄραβος, 6, (ἀφάσσω) Gerasgel, Geklirr, Geknarr, 
- ὀδόντων, Zähneknirschen, Zahneklappern, I. 
10, 37: [vvv], , 
&gaydnr,. adv. (ἀράσσω) mit Gerassel. 
ähnyna, τό, das klirrende od. rasselude Zusam- 


vol. Blämner über das Schieck- 
2 5 


> 


nienschlagen, τυμπάνων, Eur, 


“ὦ 


Wort häugt mit Agns so | 





406. ἐῤκᾳα)μ-“ 46 α. : 
‘geschriehen 


ἀραγμόργ'δ. "δα Zusa’ mmenrausein, Σ΄ τιδαχαηφόμ.. 
klirren, jedes rauschende Zusanuuenschlagen, 
E z.B. regen Sopk.- fig FR 
ἀρᾶδος, ὁ, Unruhe, heftige Bewegung im Ma- 
gen, 'Herzklopfeni .(Hesych, kat als Staramw. 
Fön nicht gebr. ἀραδέωι, ade ,: vorw. an. 
Agufl ses. u... ὡς ς ur: 
ἀράζω, ἀῤῥάζω, ἀραρίζω, (δάζοω) kuukren , won. 
Hunden. ΕΞ \ ᾿ : 
ἁραιί, n,.der Uuterieib, 8. d. ἢ oo, 
ἀφαιὸς, ara, asdy,. b. Soph. auch-zweyer End., 
Att. ἄραιός, dünn, schwach, schmal, eng, vou 
‚den dünnen Beinen des Vulcan, den uakrieg - 
rischeu Handen der Veuus, I. dem schmalen 
u. langgesireckteu Zungen der Wölfe, IL..x6, 
: 361. dem engen Kingaug in einen Hafen „. Od. 
20, ©. von zerbrechlichen, leicht zertrümmer- 
ten Schiflen, Has. ap. 807. Daher von kör- 
pem, schwach, altbar, mürb, hinfällig, 
dünn, locker, mit vielen u; grofsen Lücken, 
Löchern od. Zwischenräumen, rarus, Gpgens. 
nwuyds: ebenso von der Zeit, mit grolsen -Un- 
terbrechungen, nach langen Zwisehenräuimens 
Als Subet. dgeia, 4, verst. yaozıjo, die Dim- 
nen ad. Weichen, der Umterieib- mit den Eiu- 
3 jgeweiden, wur on 
palos, ala, αἷον, (ἀράν pebe gofleh 
wünscht, Ζεὺς Ἄναι en & ae 
wünscht,‘ bes. im Bösen, angellucht, ver- 
winscht, verucht, fluchbeladen, Traß. 2). act. 
he he rei ann 
ἀραιόσεῦλος, ον, εὖς, στ ) mit weit mus 
"einander stehenden ἢ Säulen. ὼ εἰ ΝΞ 
ἁραιότης, ἣν (ἀραιός) Dünne, Schwäche, Mürb- 
heit, Lockerheit, Schlaflheit, Enge, Gegens,. 
πυχνύτης. "ἢ : LE EEE a 
ἀραιόω, (dgetös).schwach, dit, mmürb-, locker 
od, eug machen, dav. -  κ (( ᾿ . 
ἀραίωμα, τό, Lücke, Zwischenraum. s 
ἀραίωσις, ἢ, das Schwach-, Dünn-, Locker-, Eng- 
'„ werden od. -machen, Gegeus. πύχγωσις. ἱ 
ἀρομωτικός, 9, ὅν, sehwach-, dünn, ‚locker ma- 
c eu . . , s . : . . 


ἄρακος, ὅ, später äpayes, eine wildwachsentle 
 ilsenfucht. » ὰ εν “ 

ἀρυξόχειρος, 0», (ἀρέσσωῳ, χείρ) mit der Hand ‚ge- 
„schlugen, τύμπανα, Anıh. 

‚upuopaı, ἄσομαι, Ion. ἥσομαι, ( ἀρά) beten, fle- 
hen zu eirem Gotte, zwi, Hom.-nur Einmal 
Epiyvbs ἀρήσοται, sie. wird die Erinuyen zur 
Ruche herbeyrulen, Od. 2, 135. 2) wünschen, . 
‘dass etwas Beschehe, οἱ inf. Honı. flehend ge- 
lobehı, Il. 23, 144. 3) auwiinschen, anfluchen, 
Trag. Inf. “δεῖ, ἀρήμεναι σι, ἀρᾶν findet sich 
nur Od. 22, 322, Uugewiss ist die Ablıg des 
part. denuevo:, w. m. s. [die erste Sylbe ‚bey 

, Fom. iinmer lang, b. d. Att. kurz.) 

αφαρίζω, τες ἀράζο"» .“- 

ἀραρίσκω, τῷ ἄρω, anfügen, anpassen: dav. 
finder, sich nur ihperf. Ion.’ ἀράρισκο, Od. 
14, 23. et 

ἄραρον, Ion. aonı 2. st. ἤραρον zu ἄρω, fü 

„I. part. ἀραρών, Od, en, 

agapus , υἷα, ὅς, part. perf. zu ἄρω. Adv. εἶρα-- 
„.® zus. ,. » , 

᾿ἀράσιμος, ον, ( ἀρίάομαι) gewünscht, verwünschr. 
2) act. wünschend, verwüuscheud. [υ-ὐ, At.] 


2 ἐ 
“ 


. 


U mn al Tg | Tg 


εὐὐσαῦσ- 6} ὰ 


- 


von, ὅμ, Artı ern, (ῥεέσσοι ) schlagen‘, klo- 
τ: hauen, schmeissen, nem erschme 
nor > Kom. des es aber. meist ur in Zestzgen 
ucht. on jeder heiligen we ines 

. Kö gegen den andern mit: erg eh 
‘des, damus- entstehenden Krachens, Ras- 
selns, Klirrens: λύραν, κιϑάραν, die ‚Lyra 
‚schlagen, ertönen 'Jascen, ‚daher auch μ ος 
ἀράσσει», carmina Iyra ferire: θύρας, πύλας, 


an die 


en, von denen ;, die hinein 


wollen, ostia pulsare: ἀράυσωιν ὀνείδεσι, κα- 
eis, mit- Schmähungen od.. Drohungen am 
sich od. nsch einem anderm werfen, Soph. Aj. 
ἐρᾶτήριον; ὁ s ὟΝ ὍριΟΨ». 
ἀρατικός όν. (ἀράο zum Beten Win- 
chen, RAR μα.) ᾿ 


ἀρατός, ἡ, ὅν. y 
erbeten, 


πῆ εν ἡ heillos, in weichem, ‚Sinn der nchon 
v. ἃ. Alteu vielbusprochne ἐρητὸς γόος 17, 
37. am natürlichsten fasst μὰ, Mit verän- 


dertem Ton, ἢ 


so deren, weibl. Name b. Hom. [--v, Ep. 


vw, 


ἀράχιδνα, ἡ ἡ; = ἄρακος. _ 
‚ αἷον, ἀράχνειος, ον, und ἄρα- |’ 


ἀραχναῖος, ala 
χνήεις, 000, 


d ᾽ Spinne. 2) S engeweb, aranea. 
a g. Ρ ) Spinnenge 
ἀράχνης, ὄ, ὅ, masc, v. vohere araneus ᾽ Hes, op. 


ägazrınds, ή, 


ἀράχνιον, τό, Spinnongeweh, 0a, 8, ade, 16, 58. 


2) v 


ἀραχνιόομαι., voll © innen oder Epinnengeweb: 
seyn, Bey Hipp. act. sich wie ein Spinnenge- 
web. ‚„irbreiten. ' Ν „3 

ἀραχνιώδης, ἀραχνοειδὴς αχνὼ ἧς, 8ς, einer 
Spinne od. einem di, ἀρ eweh ähnlich. 


ἀραχνός, δ, u ἀράχνης, A 
ἰραχνοϊφῆς, ἐς, φῇ ron Spinnen geweht, wie |- 
„.Spinnengeweb. 
Ξάραψ; αβὸς, ὅ, der Araber.. 
ode) . ἀράομαι, nur Od. 22, San. ' 
ao) ‚ verderben, s. denne 
ΤΩΣ ὅ, ee δοδεμειαημεῦοε, Ku Schuhe, 
win, 9, und ἀρβυλές, ἰδος, ἢ, starke 
a den zen F Fuss bis an die Knöchel be-, 
en Landleute, Jäger; Meisende, auch |- 


προντνοα γῆς Drecktreter. 2). der Stand des 

Fuhrmanns im Vordersitz, zw. :Valck.. Eur. 

Hipp- 1185; (δὰ. Bann, Ὁ τ. ἀρμόζω Ὁ) ab.) } 
ἀρβυλό πεερος. jan (5 (πεερό») mit 


een, ve 


E77 Ma b 
Hom. wird 


“1 


Ton. ἀρητάς, (ἀράομχο gcheten, 


erwünscht. 2) verwünscht, verflucht, 


φαξος, bek. Mänueruame, ebeu- 
ὃν, zur Spinne gehörig, von . 


in, == ἄφαχνα 


spät. 


lügel . ax 
statt een "schuhe habend.. 
8) weiss seyn. 


lastend, chend von alleır θείαις 
Pages en Mingen, ravis, σ 
ϑαδῥὶ ται. d. nt. ech. ἀργαλέον 


μοι. πᾶσι μάχεσθαι, κων ἀργαλέος ϑεὸς : Peo- 


= N. ı, 589. {von ἄλγος st. dA αλέος, 


τῷ ἃ a ah δαμῆναν, ein Οὐδὲ ist: von einem 


schwer zu bewältigen, Od. 4, ae 
> At Verwandlung s ἃ ing 


ὠργᾶς, ἀργᾶν, Dor. Zezhg aus derdan, “ ir 
γε 9) ἄργαι, τα ὄργηρ, - 


“--- 
- 





᾿ a: ‚erde... Mergel, argilla. . 


02 Aoyi-sdeoyi 


Agyrios, ıla, elov, (Agyot) aus Ar 08, Anyt- 
yisch : ᾿Αργεῖοι Ὁ. "Hein. wie Ayoucl ie sämmt-" 


riechen. 


᾿ἀργειφόντηρ,. συ, NE zeporevzüg, "Argostöd- 
yw. 


ten,'gew. Hoi. Hermes, das einige 
nicht vou dem vieläugigen Argus ‚ sondera v. 
ἀργῆς ableiteten;‘ dann ist es aber Beyw. des 
on De ᾿ ἫΝ F bgezognen Schaaf. 
ἀ οφοι, οἱ, die Füsse am a al- 
? ell, überh. umbrauchhare , nndize Sachen; ἡ 
, Ar. Nr or w wo Hesyeh. dgl: schr. 
pyeucs, 6, auch ἄφγεμον, un ἐμα, TO, ein 
Schaden auf der ie 4 der Augesr vonl deiner 
μα, albugo, zen der Farbe, ᾿ 
ἀργεῖνός,, ν Ael. u. Dor. st. ἀργός, weiss, 
om. der ἐν: durchweg von der Farbe des 
ne braucht. 
ἀργεστήρ, und ἀφγεστής, = Gpyuduis. 
ἐβγέστης, ου, δ᾽ Beyw. des Stidwindes, Nozes, 
il. bey Hes, des Westwindes ν Ζέφυρος; also 
nicht ein besondrer Wind, sondern eine allg. 
Eigenschaft mehrerer od. aller, wiell. schnell, 
reissend, 8. ἀργός, od. wie der albus nous, 
Hor. carım. 1.) 7 18... 
ἀργέτε δημῷ, ἀργέτα δημόν, U. 11, 817. aı, 127. 
st. ἀργῆνε, ἀργῆτα ν. ἀργής. Den Nom. ἐρ- 
7έτις, ἥ, hat erst Nomu 
'ἀργεύω, ='d. fo . sehr: Zw. . 
ἀργέω, (ἀργός, are) arbeitlos, müssig, träg 
seyn; vom Felde 
Siun, ruhu, feyern. 2) act. etwäs.träg betrei- 
"ben, nicht thun. Med, fruchtlos seyn, nichts 


nützen 
ἀργήτις; ὁ ἐσσα, εἰ, weiss, glänzend, schimmernd, 
öpyns, ἥτος, weiss, glänzend, glanzhell, licht, 
om. meist von. der Farbe des Blitzes; dav. 
gleichfalls blofs poet. Formen des dat. u. acc, 
ἀργέτι, ὀργέτα; ll. von der Farbe des Fettes 
ww auch hderindes. 
ἀργηστής, == d. vorherg. Aesch. Sept. 60 
ἀῤγῆς, 6, eine Schlangenart, Dor. ἄργας, welches 
Spetmame des Demosthenes war, »Plut, 
De em. 


ἀργία, το, ἥδε ἃ ἀεργία, such im gute Sinn, Feyer, 
u ἀρ) ίαν == ἀργός, weiss, Assch. Ag. 116. zw. L. » 


ἀργιβόειφς, ον, (βοῦς) mit weissen Rinderı, B eyw. 
von Eu 00a. 

ἀργικέραυνος, ον, (Kegavnas') mit weissen , hell- 
eu atenden Blitz, BI“: des Zeus, I, . 

ἀργικός, ἡ, ὄν, ca ἀργός, unthätig. : - 

ἄργιλλος, und ἄργελο λος, Ei weisser Thon, Töpfer- 


da in 
‚Unteritalien eine unterirdische er ἄὐγ nei ᾿ 


" ἀργ ελλώδης, und ἀργηλώδης, 6, thonartig, thonig. 
‚'%ov, schwer, böschwerliähy ‚schwie-: 


0819, 8008, ἐν, τ ς ὅς, weiss, hellschim- 
dere DL. 2, 647. RR der Städte Ka- 
‚meiros und Lykastos, die ‚wie: Lüneburg an.ed, 
‘auf schimmernden, weithin. sichtbaren Kalk- 
od. Kreiebergen lagen; / ebenso ἀργὴς Κολω- 
“γός, Soph. Ὁ . 
ἀργιόδους, ὕδορτος, ἿΣ δούς) weissahnig Hom. 
Beyw. der Eber u. Hunde, ' 


. T äpjundöng, δ, ΞΞ d fol 


B- 
γέπους, ποδος, (ποῦς schnellfüssi σαι. Be 
“ der Hunde u, Pferde, 8. ἀργός. 5) tom.Bey 


„te 


rach liegen: im guteh . 


x 


Ὁ 


- 


- 


ἀργυραμοιβός,"ὅ, (drei io) 


λ 


4 
ν᾿ 


deoyumderv. 
ἄογμα, τό, (ügrw) =: ünapyuas. die Erstlings- 
ende beyın Opfer, Od. N l6. oa δ 
δ4ργολίζω, 65. mit denen von Argolis. od. aus Ar- 
Kos halten." Adv. Agyolsozi, auf Argivisch.. 
ἀργολογέω, (λόχος) unnütze. Worte machen, da- 
ΚΤ , . 
ἀργολογία, ἥ, unnützes Gerede... 
“Apyosavıns, ὃ, Argofahrer,. Seefahrer auf. dem 
„. Schifl Apysı 2 . 
ἀργοποιός, 69; (molto) trägmachend, - 
Agyos, 
Hirt Argus. 2) Eigenmame eines Hundes, von 
ἀργῴς, schnell, Ol 17; 292.18... . oo 
"deyos, &05;. 16,. Name: mähren Griech. Städte, un- 
ter denen die im Peloponnes die hekamuteste: 
b..Hom.. ist es. duch der Laudstrich Agyoäts, 
dessen- Hauptstadt. Argos. war,. ja. der. ganze 
Peloponnes. = 
ἀργός, N, ὄν,. weiss, albus,, verw. m. ἄργυρος, 
daher auch glänzend, schimmernd, Od. ı5, 161. 
IL 23, 30: auch wohl. ı, 50: An-andenı Stel- 
len: wird' es zw. bleibeu, ob die Bdig weiss, 
od. die erste des ἰδ. schnell die wahre sey. 
ἀργός, dr, ( ἀργή selten.) zsgz. aus ἄεργος, Ohne 
ΠΡ μὰ ἐφ leicht, rasch, schnells Bewöhuld 
"Hom.. Beyw.. der. Hunde πόδας. ἀργοί, ohue 
“ Anstrengung laufend,. schnelifüssig.. 2) oArre 
Arbeit, arbeitlos,. nieht: arbeitend, -träg, muüssig, 
zuw.. c. ges.. urspr. den: Acker nicht bestel- 
' jend, Valck. Hdı. 5, 6. wesshalb, auch die La- 
.„.cedaemonier ἀργοΐ hiessen.. 3). pass. oline Be- 
arbeitung ,. unhearbeitet,,. τοῖν. bes.. von unbe-. 
stelltem Lande, unverarbeiterem: Metall ,. unbe- 
haunem Steinen, 4) ohne λα, ungethan,: ufr- 
eschehn,. irifectus, bes. von Dingen; die noch; 
ewerkstelligt werden müssen ,, zu un. übrig,. 
Valck.. Phoen. LA 1 ἔῃ ' 
ἀργυιράγχη,. ἦ, Geldbräuue,. wenn jemand besto- 
Gen a nicht zu reden, und er: lialsweh als: 
Grund- seines, Schweigens vorschützt,. Kom. 
.: nach χυνάγζη͵ gebildet, .Gells, 11. 9. 


΄ 


’ 


"das (seldwechslergeschäft, von 
Deldweonier‘; on 
ἀογόρασπις, wos, (ἀσπίς) silberschüdig. , : 
dc δον; τό, Süißergrube. 2) Werkstatt des Sil- 
rarbeiters. tn ἢ . εν ΜΕΝ " f 
ἀργύρειος, od. ἀργυρεῖος, ον, poet. st. ἀργύρεος.. 
ἀρχύρεος, br Ar d,.09, 2882. ἀργυροῦς, ἃ, 
οὖν. (ἄργυρος ε 
versübert,. nıit Silber belegt oder :verziert, sih-' 
bergläuzend, Hum.. bey dem voraugsweis. Ge- 
zäthie der. Götter, u.. Mischkrüge, Pokale, Ar- 
Beitskörbchen der ‚Reichen silbern. sind... 2) ὅδ᾽ 
.  dpyvgoüs;, Siibersuüuzen. ΝΞ 
ἀργυρεύὼ,. Silber graben, Silber schmelzen:. 
ὠργυρήηλάτης; 6; (ἐλαύνω) wer. Silber. treibt, 
mer, bearheinet.. im [ . Ι 
20; ἴον,. 16,. Din. v: ἀρχγύριο;.. [-v- vu]: 
Go Silhde machen ‚leid: sich Silker oder: 
Geld: machen,. erpresaem: won: jemand, za. ! 
ἀργυρικός, ἡ, dr, zum. Süber..dil, Galdı gehürig.. 
agyvorodnen,. N, (θήκη) ’Silber- δαὶ Geldbehälter.! 
μἀἐργυριοκόπος,  ὅ, (κάπτω) ==. :ἀργυροκόποςε' : ' 
ἀρχύριον, τό, (ἄργυρος) Silber; Silbermünze, bei, , 
i woraus man die dimi Ferm στ}. 


, 


4 ‘, 


kleine ,. Hi 1 
meist: im plur.. 2) == ἀρχυρεῖον.. ' 


son. 
dgyvele; 
ογυρίφι: 


6, der. vieläugige ‚,. vom. Hermes getödtete | 


ἀργυραμοιβικός, ἡ, den. geldwechelerisch : ἡ ἀφγ.. : 
ΠΝ 











silberi,. aus,Silber gearbeitet, | - 


] ἀργυροφύλαβ, αξος, 


| ἀργυρώδησγ, ες, πῇ ἐδ να re Δ ΔΘΣὉΣ 


2 


᾿ Ἔργυσάργνφ 
2806, 7, Sildergeschirr,’ befi Becher, 
. k. Tün- p, 48. . ἃ ἢ it. 
ἀρχυφισμός: 6; ἀἀρχυρίζω) das Versilbesen, "Geid- 
᾿ macheu, Gel erwerb:. 'κὶ ἢ ε . der & 
ugyvolint, fen. ἔτις,: ἀγών, Kampf, wo ie» 
- ger mit. Geld belohutr würd; τοί, σξεφονίτης - 
.,:7%, süberhaltige Erde. ᾿ tn, 
ἀργυρογνώμων. 0n0c, 6, (γνώβων) Sselderproher, 
, Wardein, dav. ΜΝ ων . 
ἀργυσογνωμονέω, Silher prüfen: äbertr‘‘ s6 genau 
ΚΣ Zn. Wardein. rüifenr.. : ες εν 
ἀργυροδένης, ον,. (δίνη) -siüberwirbeiud,, sülber- 
'  strudelud,. Hom. Beyw: v.-Flüssens bey Spät. 
„auch ἀργυροδινής, ἐς. [Jota lang.) ..: . ᾿ 
apyvgossöns, ἐς, silberartig, .silberfarbig:. silber- 


reich. ΝΞ ΕΣ 
silbernen :Nägeln.oder 


> 


͵ 


ἀργυρόηλος; "ον, (ἧλος) mit: 
„ Buckeln geziert, ξίφος, ϑράνος, Hour. 
ἀργυρσϑήκη. ἢ. τὰ: ἀργυριοϑήκη.. : 
ἀργυρύϑρονος, ον, (ϑρονος) silkerthronend. 
αἀργυροκοπεῖον, 16, Werkstatt 65 Silberarheiters 
od.. Müuzers,. von -. ἜΣ 

ἀργυροκοπέω, ein ἀργυροχόποφ' seyn, . . 
agyupoxdnos,.6, (κόπτω) Silberarheiter, Münzer. 
ἀργυρόχυκλος,. ον, (κὑκλος) eilberräderig.. . 
ἀργνυρολογέω, (λέγω) Geld eissammeln, eintreiben 
; von jemand, zw. . ΝΝ 
ἀργυρρλογία, ἢ, Geldeinsammlung ,. Eintweibung. 
ἀργυρολόγος, ον», Geld einsammelnd, eiufreibend. 
ἀργυρομ)γής, ὃς, (μέγνυμὴ silbergemischt. _ 

166) silberlüssig, Beyw, der 


ἀργυμψόπεξι, 4, (ἃ 
᾿ς Thetis, il. . Später ἀργυμβόπεζος, or.. 
ἀργυροποιός, ὅδ, (ποιέω) Silberarbeiter. . - 
ἄἀργυρόπαυς, ποδος, (ποῦς) silberfüssig; 
ἀργυροπράκτης, ὅ, (πράντομαρλ Geldeintreiber, 
. ‚coactor. Ädj. ἀργυροπρακτιχός, ἡ, ὅν. 


ἀργυρόρφιζος,. ον, (δέξα) niit silberner: Wurzel. 


ἀυγυφορῥύτης, ου, 6, (δύω) silberführend. 
ἀργῦρος,. ὃ, (verw. μι. φργός) Silber, Hom. 


ey, dem. eg -sich schon .in vielfachem Ge- 
brauch findet:-. yurds. ἄργ.. Onecksilber, 8. 
böpagzupos.. ı3) Silbergeid,,‘ Vermögen : 
᾿ς ἄργυρος κοῖλος, Silbergeschirr.. u Er 
ἀργυροστερῆς,, &,. (7:90), Silber. rmibend 
. el. betrügend,. Ih } a ΄ > wa 
dpyvpötesyos,. ον, (τοῖχος) mit silbernen: oder sil- 
he, gezieren ‚Wänden.. ον δον ὑλβν 
ὀγύρότοξος, ον . ( τόξὰν γ mit: silhernem. Bogen, 
Hosn.. Bayw. des Apello; der auch schlecht- 
weg. ἀργυρῴξοξος heisst, Il. ı1,.3g€4 τς 
Bier 


AyYaopekupps; ον, (Mahmgr) -Hlit aifbersemi: 
ει ae fr ( ἜΝ A one. enmud 
ἀργυᾳσφεχγής, ἐξ; (96/208) ‚Silbenglägtzend.. ı 
«oy ae a ara, ΣΌΣ ὩΣ 7," 
3 


9 
α 


„16 
.. 


΄ - 


"λς φύλωξ). Geldstichter. ΝΣ 
doyvonzdäivos; ον, (χαλινός) mit silbennem Zeum, 
ἀφχιροχοῦμ,: 


ι Sübar ‚giessen, Schinelzen; von: -* ., 
ἀργνροχόρς, ἄ, (zii) Silbergiesser, -Schinelzen. 


dep vaoen silbern nischen, versilbern..äjlauie Sil-. 
: „ber. 


6. 46}. belohnen, 


Ν ὧδ ει il, 
4. x 2. 
ὕρωμᾳ, τῴ, Sithergeschign;, ar don ὦ 
νος, 9»; (raus) um Sülben oder Geld 


4" 


ὧργ 
“ervow ’ 
erkaylt: ἤσαν gehmpiter Shlav.r?r. fı 


οὐ 


ἀργύφεοφ, Eau, ἐομγ. eilbergläuneud;, hellglänzesd, 
„Mom. 0:2 en EZ SE 
‚vervgns, ἐς, = ἃ. vorhagcF len. Ei 574 zw. L. 
. ͵ 


1 





Un u - mm gg — en eng Ur 


᾿ ἄρδω, ἄρσω, ‚benetzen, aufeuchten, 'bewässern, 


ns N 
ἰγέϑουσαι N, Name suchrerer, Quellen,. hes, einer 


΄ . 


der? go— Age 


öer oc ν ΘΨ,. m d. vorherg. \ ‚Hom. ‚Beyw. der 
S aafe. ᾿ ! ᾿ 


᾿Αργὼ, ὅος, εξ. ρῦς, Ms Argo, Nayne Ges Schiffs, 


auf dem Jason ‚seinen Rifterzyg narh. Kolchis 
usternahm, von deyds, schnell: zuerst. Od, ı2, 
69. Αἰ). “Δργῶος, 0, 0». εἰς N, 
ἄρδαι ἡ, (ἄρδω). Schmutz, Unreinigkeit. _ 
ἀρδώλεον, τό, auch ἀρδάνιαχ, \ässergefäls, sich 
daraus zu bespreugen, Vieh zu,tränken, u. 
er l. . Ἂν ,ω : u 
ἄρδαλος, ον, (ἄρδα) beflerkt, beschimutzt, ver- 
mischt, ἄν, Ὁ τ . 18. εν 
ἀρδαλόῳ,ς beflecken,!beschmieren, vermischen, 


ügdeia, ἡ, (ἄρδω) ‚Banetaung, Träykung.; : „| ἀρέσϑαᾳ a0r. 2. 
> . | 1 ἀρευκεία, ἥ, (ἀρισκεύω) gefalliges 


de EU) :$= d, vorherg. ἰ ἀν" 


ἀρδεισες, ἢ ' Le 
Mr enetzer, Iränker, .\Vässeren,,, 


ἀρδευτής, ὅ, ᾿ 
εἐἰρδεύω, =. 

eträukt. , οὐ ς 
ὀρδηϑμός, ὅ, τῷ ἀρδμός, Alex... ΄«ἰ - 
ἄρδην, adv. zg2. αἴ, ἀέρδην,.(αἵρρῇ) in die Ἰδὲ, 


«. enporgehobey: hinwesgehaben, gauz weg, von, 


Grund, aus ganzlich,. durchaus. he 
ἄρδις, δος ). ὅ.) Nieilepisge, ‚Stachel „.Udt. \ 14,05 
. 4 ὃ... ’ ei}?! ve: ya 1, ὃ ἃ N 
ἀρδμός, ἀν ae) das Netzen, Bewässern, Au- 
“ Leuchten, ἢ 

13, 247. 
. tanken, bi Hom. 8, 3. Ned. sich trauken, 

trinken, h. Horm. Ay. 265., tiberh. erquicken, 

nähren, Pind. Ruhuk. ep. cr. p- 51. (Verw.n. 

ἄλδω, ἀλδαίνω, ἀῤδησκομρ). - . 


, Syrakus, dercu Nyauphe zur Muse der, Bu- 


kol. Dichtkunyt wand. „ 


ἀρειά, ἡ, Jon. dos, (ἀρών ΟὟ erwünschung , . 


Schmähwort, Drohung, ‚ll: [v--] rn 
Ἡρειϑύσανος, 6, (Bags) wörll. Troddel des 
Kriegsgoites: kühhuer Aeschyl. Ausdruck von 
einem versuchten Kriegsinaune, dem das alt- 
dewusche „Degen, Degeuknopf', eutspricht.. 


᾿Ἱρειμανῆς, ἐς» (μαίνομαι) vum Kriegsgott, begei- 
ἴοι, in dfriegswuth rasend, tapfer. „Auch 
Aguylarıog, pr. . BR n 


"Τρειμανιότης, 9, Subst. v. vorherg, 

"4psıoreytıny, 6, Areopagit, Richter im Areopag. 
Ad). Apswnuyisuxös, ἡ, ὅν. | 

4 γος, 6, 8. Agkıog πάγος. Ὁ, 

"4esiog, ον, b. Eur. auch Aeele, (Aons) dem Ares 
geweiht, kriegerisch, tapfer, mavortius. Bey 

. Hoın. der fast immer die.Ion. Form ’4enios 
braucht, Beyw. der Tapfersten, seltwer von 
Kriegsgeräthen. Conıp. Agzıdzepog, a, ον. b. 
Spät., fällt mit ἀρείων in der Bdtg zusammen, 
und wird, auch wohl davon ahgeleitet, als neuer 
Comp. wie χερειότερος von χερδέων. [v-u].» 

"4peiog πάγος; ὃ, Areshügel, der Akropolis von 


Athen gegenüber, lidt. 8, 52. Danach. wur 


der höchste Gerichtshof der Stadt in Krüni:- 
nal- und andern Kapitalgacheu., benayut,. weil 
er seine Sitgyaßen. auf ihm hielt,, Die Form 
Aosönayos hat kein guter Echriftst.. 
"1gearolnos, 07, (τὐλμαὶ kriegerisch kühn, kühn 
wie Arss, ΄- ΕΞ “ B ; ᾿ ᾿ 
"4esipuros, ον, Ὁ. Hom. ᾿άρηίφρατος, (φάω, πέφα--: 
μαι) vom Ares getödtet, d. i. im Kriege ge- 
södıet, Hum. 2) ἢ. Spät. scheint es die allge- 


» 
» 
-- 
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ἄρδω. . Adj.-agösvios, 47, όν, benetzt, ] 


säuken, Tıäukplatz, I) 18, 9a, 9a. 





, beliebt, deha 


᾽ 


„AR dos ἢ - 


‚.meinere Bdtg γ. "gpsıog ‘bekommen „zu haben, 


- Schneid. Orph, .Arg. 514. . 
εἰρείῳν, Ügssor, geu. 0905, .hesser, tüchliger., stär- 
‚ker, tapferer. ‚Bey Hon. von .allen Voraügen, 
. des Leibes, der ‘Geburt u. des Glücks; später- 

hin auch des Geistes. Es: Jient .ala Comp,, zu 
‚uyadds, ἄριστός. Einige leiten es v. ἀρέσχω, 
ιἀρέσω, ἀρετός, ‚andre ν, ἄρω, ἄρσω, ‚andre ιν. 
„tens ab. [.-.}1 ὃς 


«οἱ tr 2. 
ἄρεκτος, ον, poel. εἴ, ἄῤῥεκτος, ἢ. 


᾿ἀρεοπωγχίτης, 6, = ᾿“ρειοπαγίτης. 


. . 
ὁ a0r. 1..&ct. u. med. : χε 

“ἄρέσκω, ΠΟΙ). ΝΣ ι 
ἀρέσϑαι, ink, aor. 2.!mel. zu οἴρω, Hom. , .„ 
8 Bemehmen,napist 

‚tadelnd: ‚Gefallsucht, Gefügigkeit, .Schmieg- 

‚sanykeit, Streben ‚es .allen recht χὰ muachen, 

._Wesem des ἄρεστος. Σ᾿ 


>» ᾿ 


ἀρέσαι, ἀρέσασϑαι͵, inf 


U 


| a@gzor:upa„.4d,.Schmeicheley in ‚Mede κοὐ, That, . 


Kriecherey. | 
ἀρεσχευντικός, ἡ, ‚dv, zum "Gefallen, :Sich ‚ein- 
„sch gichelu gehörig ‚od. geschickt, ‚von 
ἀρεσκεύω, (ἀρεσχρς) τς. ἀρέυκω. . Meist im Med. 

sich, jemaugden gefällig, geueigt machen , .daher 
„ aussöhnen, versöhnen, ‚besänfügen., . 
ἀρξυκόντως, adv. pact. pi 


Du » VOR .. ΄ - "2 7 " 

ἀρέσκω, fut. ἀρέσω, med, ἀρέσομαι, ἀρέσσομαι, 
207. 4. ἤρεσα, ἠρεσάμην, poet. ἄρεασα,, ἄρεα- 
σάμην, a0r.. pass. ἠρέυ θην, pearl. ἤρεσμαι,. (der 
‚Stanun ist ἄρω, 2000) gyl.machen, erseizen, 

D. 9, ı20..daher ‚tel 21, einem eiwgs recht οὐ, 

‚zu Dank.macheh, :probarge :alicui ‚aliggid. Häu- 


gen, wersöhnen, ıhn.sich geneigt machen, vu, 
durch .etwas, :zı9l, οι" umgekehrt σπονδὰς 
. Ἄερῖς, ‚Theogıy nach 1], 4, 362. ταῦτα ἀρφεὺσό- 
ueda, diess wollen ‚wir unter uns ‚ausgleichen: 
ἀρέσαντο φρένας αἵμωτας, ‚sie, sätligten ‚ihre 


1... Gelüste..an Blut, ‚lies. sc. 255. Pass. befrie- 


 digt od. ausgesöhnt ‚werden, "zufriedengestellt 
seyn, τινί, οὗ intr. gefallen, belieben, meist 
᾿ itupers. ἀῤέσκει μοι oder nach Att. Gebrauch, 
«ἀρέσκει μὲ, es gefällt mir, Koen Greg. p. 66. 
- Ta desunpyra od. ἀρέσαντα, placita, die Lehr- 
sätze der Philosophen, auch ‚Staatsbeschlüsse. 


a 


S. ἄρω. \ 


ἄρεσα 0, ὅ, (ἀρέσκων ein Sühnofferkuchen. 
ἀρεστήριος, ον, zum Sühnen od. Aussöhuen, ἱερά, - 


.‚Sühnopfer. ’ . 
ἀρεστός, ἡ, dv, adj. verb. v. ἀρέσκρ), was gefällt, 
: angenehm, genehmigt: dalier 
᾿ τὸ ἀρεστόν, Beschluss, Decret, wie dpdgas. od. 
δόξαν , ᾿ nt 
ἀρεταίνω, Gramm. st." ἀρετάφ. Zu 
ἀρεταλόγος, ὅ, eine Art Possenreisser Ὁ. ἃ, Rö- 
mern, wozu meist Cynische od. Stoische Phi- 
losophen dienten: ἀρεξαλογέα; ἧ, ihr Geschäft, 
Casauh.' Suet, Aug. 74. Juven. 15, 16. =. ἦϑο- 


ὅ 


. λ γος, t .. . ᾿ . , 
ἀρειάω, A (ἀρετὴ) tamgen, frnohten, gedeihn, 
«Οὐκ ἀρετᾷ κακὰ: ἔογα., -schl 
deihn nicht, ‚haben keine ‚Art, Od. 8, 518: λαοὶ 
ἐρετῶσι, die Völker gedeihn, sind glücklich, 
d. 10, 11%, R ΕΣ 
ἀρετὴ ᾿ ? , Tauglichkeit, Tüchtigkeit, Tugend τι, 
Cea3 . 


᾿ 


‚praes.,y. ἀρέσκω, gefällig. | 
| Gesonas, ὅν, gelällig, einschmeichelud, schmeich- 


Bger um Ned, jemanden ‚begütigen, besänfti- 


Thaten ge- 


4 


Aoev—Aons$ 

“- VortreHllichkeit eines jeden nach seiner Art, 
düuher von Göttern, Meuschen, Thieren u. Sa- 

οὐ chen gleich gebräuchlich. Bey Homer beseich- 

’ net es vorzugsweis der Helden kriegerische 

‘ Tüchtigkeit u. Manulichkeif, ihre Stärke, Ge- 
wandtheit, Entschlossenheit, Fertigkeit in Lei- 
besübungen: auch ihre äusserliche Herrlich- 

- keit, edle Geburt , Schönheit, Amt ὦ, Würde, 






















ganz äusserlichen Bdig, die bey ihm herrscht, 
legt er auch den Pferden, den Füssen der Aen- 
nenden τι. 8. w. ἀρετὴν bey; Auch von den 
bes. Eigenschaften u. Kräften der, Körper, z.B. 
der llen, Steine, Kräuter, b. Pros. häufig. 
᾿ Die Uebertragung auf sittliche Vorzlige findet 
sich: erst ba. Αἰ, doch ist auch hier die 
ἀρετὴ der Röm: Yirtus verwandter,- als unsrer 
Tugend im gewöhnl. Gebrauch, und bey vor- 
ausgesetzter Herzens- und Willensreinheit zu- 
gleich mit entschiedner äugserer Tüchtigkeit 
auf das werkthätige Leben gerichtet, ibr Bild 
b. Xen: mem. a, 1, 21. fg. (ob von ἄρω, & 
- σὺ, od. von Ἄρης, ist nicht wohl zu sagen,’ 
‘ diese alles auf Einen Stamm zurückkommit. ) 
-  Agevs, δ, Aeol. st: Ἄρης, Koen Greg. B; 19%. 
. (ἀῤέω) ungebr. pfaes. von dem d. fut. Yipsow, 
ἀρέσομαε, U. δον. 70800, .ἡρεσάμην zu ἀρέσχω 
abgeleitet werden. = 
«ton, N, Ion. u. Hom. st. ᾿δρά, w. im. 8. 
un, 2 Sing. con). aor. 2. m. st. ἄρῃ, IL Hes. 
äonyoobsn, ἡ, Hülle, Beystahd, von u 
««ἀρήγω, Eur, helfen, beystehu, Hülfe leisten, Tırd, 
ἢ. Hom. der es nur m der TI. braucht, 'stets 
© ἧπι Kriege beystehn, oft mit einen: zweyten 
dat. des Mittels, μάχῃ, χερσί. Aber üonkor 
ἅλωσιν; fördre die Erobrung, Aesch, u. φόνον 
τέκνοις ἀρήγειν, Mord von den Kindern ab- 
wehren, Eur. wie ἀρμέω, mit dem #s stanın- 
_ verwandt ist. [U--] . ' ΕΣ 
Gonyur, ὄνος, ὅ, ἢ. Helfer, Helferinn, ἢ, 
ὩΙρηΐϑοος, ον, ( ϑοός) schnell wie Ares, kriege- 
risch schnell; schnell im Kampf, Il. “ 
Honixiausvog, η, ον, (κτείνω) vom Ares getödtet, 
ll. 22, 72. [die erste Sylbe lang.) 
"Aprjios, ἢ, ον, Ion. st. Ἄρειος, Hom. , . 
"dontgaros, ον, Ion. st. ““ρείφατος, Hom. 
x Μρηΐφϑορος, ον, ῥφϑέίρ) — ἃ. vorherg. 
„Apriipskog, ὅν (Pos) dem Ares lieb, vom Kriegs- 
got begünstigt, Hom, Beyw. aller tapfern 
- Krieger. (die act. Bdig, den Ares liebend, ist 
unerweislich.) . 
&ozueras, inf Ion. at. ἀῤᾶν, 6. ἀράομκι. Ὁ 
«ἰρημένος, ἡ, 09, gequält, gedrückt, erschöpft, ab- 
gezehrt, von den Alten durch βεβλάμμένος 
er 
ne die Abl 


[--uv 


φ 


tg v. ἀράομαι sehr er. 
“ tägıfv. od. ἀῤῥ») umgebr. nom. von dem die Ca- 
.: BUS ἀρνός, end, ἄρνα, dual üprs, plur. ἄρνες, 
ἀρνᾶν, ἄρνασι, Ion. ἄργεσσι, ἄρνας, vorkom- 

. menu, ὮΓΒΌΕ. das männl. Schaaf, Widder, Οὐ. 

- 4, 8b. bes. junges Schaaf, Lamm, ohne Rück- 
sicht auf das Geschlecht, Hom. Den Noın. 

ι giebt dusos. (vom arg, davon ἀργειθς, ἀρνέον, 


aries. 


ὥρηξις, 9, (ἀρηγω) Hülfe, Beystand, 5 


.- 


“ 
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Reichthun, Ehre, Glück überhaupt: in dieser | a 


Hom. meist in. der Od. von duukelm |. 


x 


04 
dena do9o- 
denen, perf. Ion. χα ἄρῶ, part. ιἀρηρώς, adv. dom 
ρότως, plusgpf. ἀρήρεινι 
ἀρηρομένος, η, ον, gepHügt, uungeatkert, Il, 18, 548, 
„Hat. 4, 97. Ion. pert. perf. zu ἀρόω, 
Aons, 6, gen. Agtos, nie zagz. Ὁ, Att. auch 
Agsox, wie v. Agevs, Aat; pet, Sg8, acc. don, 
aber auch »4gnP, beydes Att:, letateres Ὁ, Hom: 
nur D. 5, 909. voc. Ἄρες, Episch Ἄρηος, ni, 
, gramm. Seltenheitex μοὶ die gen. Apnug 
u. 'Ag:w, Archil. fr. 28. Ares, Mars, Gott des 
Kriegs und der Schlachten, Zeus und Hera’s 
Sohn, grofs u. stattlich von Ansehu, allen 
unyerzagten Streitern Freund, daher ia der El, 
bald auf der Griechen, bald auf der Troer 
Seite. In der Trag. ist er der -&ott jedes 
 Verderbens, der Seuchen, ' des’ Miswachses, 
Soph. O. T. 190. Auch steht. er appellati- 
visch für Krieg, Schlacht, Pest, Verderben, 
auch für das :Bisen selbst. Verw. 'm. ἀνήρ. 
[Bey Hom. ist die erste Sylbe kurz, wird aber 
-in der Vershehuug auch sehr oft: laug δ6- 
braucht, z. B. Il. 5, 51. welches Geietz gleich- 
᾿ς faBs- für die Zusahmehsetzungen gili: che spürt: 
Ep- folgen keiner festen Regel, soudern dem 
‚ Versbedarf: b. d. Att. ist die: Verlängerung 
selten, .Meineke quaest. Men. p. 38.) 
ἀρήτειρα, ἢ, fem, v. ἐὰν" [---ὦ, “- Β 
ἀρητήρ, ὅ, (ἀράομαι) Priester entl. Beter: 
aber ! die ραν waren die? Ber für das 
Volk; dessen Gebete sie an die Götter :brath- 
ten, D.[-!- . .. : ᾿ 
Semi 0», 2ό, ἑ t zum 1 Beten. Ὁ ὁ. ᾿: 
Aontıde; ὅδος, ἢ, ἐσ rien, ungewöhnliche 
DE ER u re role 
‚st. ἀρατός, Hoi‘ - .. 


. 


ἀρητό ὅν, Ion, 
den , = ἀρύω, schöpfen, 'pokt. "ὃ. -, 
ἀρϑείς, part. aor. 1. page v. αἴρω, Hom. - 

} 'pl. :sor. ı. Päse: Aeol. st. ἤῤθησαν v. 


ἔρω, . 

ἀρϑμέω, ἥσω, (ἀρϑμός) zusammenfügen , verbin- 
den: Wi. 7, 802. iv φιλότητε ἀρϑμήσαντε, im 
‚pass. Bdig #. ἀῤθμηϑέντε. ἜΣ 

) ἡ, Verbindung, Freundschaft ‚' Eintracht. 
a, ον, verbunden, befreundet, zıri, Od. 


dednde Te, Τὰ )8Β "ἃ; Verkutipf 
ἱμός, 6, (age) Band, Bund, Verknti Ἃ 
„ Verhindung, Freundschaft, h. Merc. Fer ns 
ἀρϑρέμβολος, ον, (ἄρϑρον, ἐμβίλλω) mit einge- 
renkten Gliedern: ἀρϑρέμβολα, verst. ὄργανα, 
Maschine zum Gliedereiurenken, auch :zum 
Folten. Dav. ἀρϑρεμβολέω, einreuken, uud 
Subst. ἀρϑρεμβόλησις, 7. 
ἀρϑρίδιον, τό, Dim. ν. -«ὥρϑρον.: . 
ἀρϑρικός, und ἀρϑρτικός, ή, ὄν, die Glieder. nd. 
Gelenke betreffeud, arthritisch, krauk an ‘den 
Gelenken, gichtisch, ἵ ᾿ 
dedgtens ‚ ἕξις, zu den Gliederm od. Gelenken 
ge örig: ἡ ἀρϑρῖτις, verst νόσος, Glieder- 
Baar εὐ; en) Chen Gelenk, V. 
& v, τό, (ἃ ᾽ ‚ Vergliedrun 
"Verbindung, der Knochen mit PA μὰ beu 
» Zeugungsglied, 
tikel, Gramamı. 


Wess. Hide. 3, τόδ, 2) der Ar- 


0» 
‘stalten, ausbilden: "bes. v. der Sprathe u. den 
᾿ Worten, deutlich u, bestimmt aussprechen, s0- 


2 


ἀρϑροπέδῃ, 5, (min) Gliederfessel, Bande. 
ἀρϑρόω, gliedern, durch Gelenke verbinden, 


4 


dass man jeden Buchstaben hört: ganz das 
a | ioder 04, gelen | ᾿ 

ἀρϑρώδης, ες, glieder- od. gelenkartig. 

“a —, untrennbare Partikel, die 'wie ds — vor- 
gesetzt wird, u. ebenso den Begriff des Wor- 
tes verstärkt. Sie ist wahrsch. m. dgelor von 
Einem Stamm, und bezeichnet daher vornelun- 
ich die erhöhie Fähigkeit od,- Tauglichkeit zu 
etwas, auch die grölsre Fülle. Meist b. Epi- 
schen u. Lyr. Dichten. [vu] ᾿ 

ἀρὲα, eine Eichenart, auch φελλόδρυς. | 

ἀρίγνωτος, ἡ, ὃν, (γνωξός) sehr kenntlich, leicht 
zu erkennen, allgekannt, Hom. auch im übaln 

-Sinn, sehr berüchtigt, Od. τ, 375. rımıam nofus. 

ἀρεγνώς, ὦτος, == d. vorherg. Pind. ..  ._. 

ἀριδάκρνος, ον, delduxger, u, und ἀριδάκρῦτος, 
ον, (δακρύω) sehr od. oft weinend, thränenvoll. 


2) pas- sehr beweint. ᾿ u 
ἂρ ς , ον, (δείκνυμι) sehr. gezeigt, digiso 
monstsratus: daher ausgezeichnet, - kannt, 
berühmt. Hom. braucht es: meist als superl. 
ἀριδεέκετος ἀνδρῶν. " on 
ἀρίδηλος, ὋΝ, 8. d, fol Φ ᾿ a ΙΝ ἣ ’ . 
ἀρέξζηλος, or, auch derbiän, U. se/r deutlich, sehr 
kenztlich, sehr sichtbar, sehr vernehmbar, vom 
Bütz, vom ’Trompetenschall, Il. -ven einer auf- 


hllendei ,' ausgezeichnetwünderbaren. Erschei- 


zung, die von allem Anwesenden wahrgenom- 
"men wird, N. 2, 318. Adv. ἀριξήλως, Od: 13, 
455, 2)-=u ἀριζήλωτος, Call. (Das Wort ist v. 
δῆλος, durch Vertauschung des & mit dem ὃ 
entstanden, also st. &plönles, weiches sich b. 
. .Sim.-.ur 2. Bar Pre Lexit, Ῥ. 254.) 
ἀριζήλωτος; ον, (ζηλδω)ὴ sehr beneidet, se ück- 
ehe 2) sehr ersehnt, sehr vortrefflich. δος 


ἀριήκοος, ev, (ἀκούω) sehr hörbar, sehr berlihmt. 


2) act: gern jr ade) ah: ‚gehorsam. ἣ 
ἀριϑμέω, ἡσῶ, (ἀρσεϑμός) zählen, abzählen, auf- 
‘zählen, Od. rechnen ᾽ zusammenrechuien ‚be- 


roehnen. ‘Aber Il. 2, 124, ἀριϑμηϑήμεσαι, inf. 


aor. 1. pass. st. ἀρειϑμηϑῆναι, sich ‚mit einan- 

der freundlich einig 

wie ἀρϑμηϑήνγαι.. Dar. 
ἀρέϑμημα, τό, das Gezählte, die Zahl. ᾿ 


ἀρίϑμησις, ἢ, das Zählen, Auüfzählen. Sn 
ee dv, zum Zählen: oder Reehnmn 


- gehörig, geschickt, geneigt: ἡ ἀριϑμητική,. 


metik. “ 


ἀριϑμητός, N, ὄν, gezählt, sählber: wenig an | 


Zahl, als Gegens. v. ἀνκπρέϑμητος, 
ἀρίϑμιος, a, ον, = ἃ. vorherg. poet. ᾿ 
ἀριϑμός, ὅ, (ἄρω, ἀρϑμός) numerus, Zahl, An- 

„ Menge, ἂν ἐῶν ἀριϑμῷ, Od. 11, 449. 

Maa/s, ἀριϑμὸς ὁδοῦ, das Maals, die Läuge 
des Weges, Xeu, Bey der Zahlbestimmung 
steht es wie im Deutschen oft überklüssig, 
solloi ἀριϑμῷ, Hdı. 3, 6, ἕν. ἀρεϑμῷ, Xen. 
u. 4. w. ebenso ἀρεϑμὸν und eis ἀριϑμόν, 
Schaef. Dion. de comp. pag. ı60. Auch das 
ganze Zahlensystem, Heind. Plat. 'Theaet, p. 
157. D. 2) Zählung, bes. in der Formel ἀρε- 
ϑμὸν ποιεῖν, Xen. εὐ ἀριϑμῷ εἶναι, mitgezählt 


werden, mit iu Zählusg od. Berücksichtigung: 


kommes, in. Achtung stehn; öfters m. d.«N»- 
gat. innullo nunıero esse. ὃ) Ὁ οἰ καλέ εἰ, Voll- 


stäudigkeit, Verein alles dessen, ‘was aus Bache ! 


05 


‘.,sind ‚einzelne 


en,  Freuutdschaft knüpfen, | - 


. Hom. 


‚dev Αρεδ u 


gehört. 4) die Zahl als Gegens; des Werthos, 
ὄγων ἀριϑμός, ein blosser Hau 
Gegens. der That, Soph. Ὁ. C. 582.. Auch 
- ἄριϑμος, eim nichtsyütziger Mensch, ‚der nur 
- als:kopf zählt, ohne Werth u. Gehalt, wie Ηο- 
: rat. διε Rumerus some ; Kae Pr hr x πα 
ὄρ», "αρὶς, ἶνας, 6, ἢ, (div, Eis) ohne Nase, 
᾿ ohne Sptirkraft, Gegens. εὕριν. 
Pe 09, = d. vorherg. 
πε 
, lichkeit, a yon . 
ügenpsnls, ἐς, (πρέπω) sehr stattlich, ansehnlich, 
länzend, herrlich, wohl ins Auge fallend, bey 
: Hom. v; Menschen u. Thieren, auch v. audern 
„Dingen, le ὄρος, αἰγίς, χηλός 
agls, Ἰνος,. 8. ἄριν." . on 
pls, δος, ἢ, ein Werkzeug.der Zimmerleute, 


wahrsch. ein Bohrer. {v vo] 


aufe von Wörtern, 


ἕπεια, A, grosse Stettlichkeit, Wärde, Hear: 


ν 


-- 


ἀρίσημος, ον, (σῆμα. sehr ausgezeichnet, ‚sehr® 1" 
I . 


„merklich, offeukundig, h. Honı. Merc. »2. 
ἀρισϑαρματος, ον, (ἄριστος, ἅρμα) im Wagenren- 
‚ nen siegeud, γέρας, Lohn dafür, Pind, _ 
ἀριστάζω, zu ἀριστάω, frühstücken. [-—-- 
ἐσταϑλος, or, (ἀϑλος) 
Agsozagyeior, τό, Tempel der Artenjis in Elis, Plut, 
ügiorapgsu, (ügyw) aufs besste- herrschen. - 
ἀριστάφυλρς, ον, (σταφυλὴ) traubenreich. 
ἀριστάω, ἡσω, (ἄριστον) frühstücken, auch ἀκρᾶ- 
φέζω: ‚dav. unregelan. Temp. ἀριστάκαι .u. ἠρί- 
oTausy, wie v. ἀρίστημι. [die erste Sylbe meist 
. ἰδ, Iac. A. P. p. 7221 ν΄. 
ἀφστεία, ἡ, (ἀριστεύω) ausgezeichnete That, Thab 
des ersten Käwpfers, die den Si espreis, ἀρ» 
sreiov, eErringt, Heldenthat-iberh. In der II. 
Gesänge so überschriebeu, iu 
denen Ein Held sich bes.. hervorthut, Ζιομή- 
dos, Ayapduvovos, Mevsldov ἀριστεία, Ahaps, 
2 5. 21. 17. auch im plur. häufig, dav. . 
ἐστεῖον, τό, Preis od. Lohn des ersten Siegers. 
"der erste Dark. ° - "era Sieger 
ἀρίστεριί, ἥ, verst.' χείρ, - die Liuke. Dar. [772 
orspebw, die Linke brauchen, liriks seyn. .! 
ἂριστερεών, ἥ, τ᾿ περιστερεών, Orph. ' 
ἀριστερός, d, ὄν, links, zur Linken, Hom. ἐπὶ ἀρισίτο-: 
od, auf die linke Seite, nach der Linken hin, link= 
wärts, Il. ἐπὶ ἀριστερὰ χειρός, zur Yinken Hand, 
Od. 5, 2774 vgl. ἑπαριστερός. Uebertr.v. böser Κον-- 
edeutung, unglückverkündend, weil dem Griech. 
Vögelschauer, der gen Norden blickte, die Un- 
glückszeichen von der Linken kamen, Od. 20, 
242. ig. Von Meuschen, eine Sache linkisch 
nicht recht, ungeschickt, purkehrt angreifend, 
so φρεγόϑεν ἐπὶ ἀριστερὰ ἔβας, du wurdest im 
Geiste irr, Soph. Δ). 1858. ἀριδτερά, ἡ, die 
linke Hand. ἊΝ 


ἀριστεροστάτης, ὅ, (ἴστημι) zur Linken stehend. " 
ἀρεστέροχειρ, ρος, (χείρ) linkhändig. 
ἀρέστευμα, τό, πὰ ἀριοστεία, 
ἀριστεύς, ὅ, (ἀριστοῦ der Besste, Vorzüglichste, 
Tüchtigste, im Kriege wie, in Frieden. Bey 
Vornehmsten u. An- 


ι 


sind es meist die 
gesehansten,. optimates, 


ἀριστευτικός, ἡ, ὄν, zum ἀριστεύειν gehörig, zu 


, wackern Thaten geschickt, geneigt. 
ἀριστεύω, -(ἀριστεὺς) der Erste, ‘der Besste oder 
Tapferste seyn, als eiu sulcher handelu, gleich- 


im Wettkampf siegend. ὦ 


΄ 


Aoıos = Agıoro. 


‘sdel-ob im Krie 
lichste seyn, sit 
Bey Hom. bes. von krjegrischer Auszeichnung, 
zuw..m. d. inf. ἀριστεύεσκε μάχεαϑαι, er zeich- 

- new sich im‘ Kampfen -aus, 11. auch Τρά 
ἀρισγεύεσκε, or war der tapferste unter den 

: Frosrn, D. 6, 460. γγώμη ἀριστεύει, eine Mei- 
uumg siegt, Hdt. Act. ersiegen, Soph. τ᾿ 

᾿ ἀριστητής, δ, (ἀριστάω) der Frühstückeude. 

ἃ ber, 'mit einem Frühstück ‚bewiriheu. Med. 
frühstücken, | Alpha ‚meist laug.] = - 

, ἀριατῴδην, adv. (ἄρεστοφ) nach der Biita der Ge- 
" ginnuug, hach dem „Adel des Geschlechts, nach 
“dem Grad’ des Vermögens, üherh. ‚nach Maass- 
„gabe des Wertkes.. Vgl. πλουτένδην. "- 

ἀριστόβιος, ον, (βίος) am bessten lebend. . v- 

«ἀρισιόβουος, τῶν," (βουλὴ) am besstep beraihen, 
anı 'bessten ratheud. AgssroßoVAn, ‚Beyn. ‚der 
Artemis, Ῥεῖ, Then. 22. Ν 

ἀριστογένεϑλος, ον, (γενόϑλη) ‚die bessten Kinder 

" zeugend: überh. fruchtbar, auch v. ‚Pflanzen. 

- ἀριστογόνος; 0x, (γονήν act. die trelllichsten Kin- 
τς fler gebährend: δὲν ἀριστόγονος, Dy, pass: von 
‘den trefllichsten Eltern .gebohren. ὃ Ὁ . 
ἀριστοεπέω, aufs trefllichste reden, von 
." Üguazosmigy €, (εἰπεῖν) aufs trefllichste ‚redend.-- 
"Δριστοκράτεια, ἡ, Herrschaft der Edelsten, der 

Vornehnisten, Aristokratie. ‚2) Ὁ. Aristot. eine 


I. 


. "ideale ‘Verfassung, wo ‚das Gute τὰ Hechte 


berrscht: von 


ἀριστοκρατέομαι, (xgardu) von -den Vornehmsten 


regiert w 
' ben. . 
"Δριστοκρατέα, 9, 


erden, Aristokratische Verfassung ha- 


en “Μριστοκρἄτεια. . 


ἀψιστοκρατικός, ἡ; ὄν, „Aristokratisch, .der. Aristo-- 


krat. Verlassung geneigt. ' 
ἀριστολοχία, ἢ, (λοχεία) ein die Gebun fürdern- 
des Kraut, aristo ockia Linn. oo 
ἐριστόμαντες, sg, 6, ἡ, (μάντις) zum Wahrsagen 
. am Maar h fechtend. 
ägıcıdpayos, ον, (μάχομαι) ‚am hessten fechten 
ἄβιστον, τό, Frühstück, -Morgenimbiss, b. Ham, 
mit Sommenaulgarg eingeuamunen, 'nachınals 
erst gegen Mittag, -das Köm. ‚prandium. [Bey 
Hom. ist dıe erste Syihe kurz, woraus erhellt, 
dass das Wort urspr. neutr. v. ügıozog ist, Ὁ, 


:d. Att. aber zum Unterschied ohne Ausnahme . 


lang, welches auch von .allen abgeleiteten 
Wörtern gilt, Br. Ar. Nub. 416,] 


ἀἁριστόνξκος; ον, (vixn) .am ‚schönsten od. ruhm- 


u vollsien siegend. 
. ἀριστόνοος, ον, (νοῦς) ‘von der hessten ‘Sinnesart, 
ἀριστοποιέω, (ποιέω) „Frühstück bereiten. Med. 

drühstücken, Aeu. 
ägıarondvos, ον, (πονέω) am bessten arbeitend. 
ἀριστοπόσεια, n, (πόσις) die besste Gattin, Opp. 
ἐριστοπρᾶγόω, (πρᾶγος) == ὡριστεύω. 
ἄριστος, 7, ον, superl. zu ἀγαϑός,. der besste, 
treflichste, tüchtigste, tapferste, stärkste, vur- 

” nehmste, edelste,.in seiner Art vorzüglichste, 
‘ von Personen. wie vom Sachen, b. Hosu. nur 

‚von äussern Vorzügen, bes. bey .d. Att. auf 
sittliche ünd geistige -übertragen. Neutr. τὰ 
ἄριστα, = ἀριστεΐα, Soph. El. 1093. Lege. ın. 


d. Art. ὥρίατος, Hoi. ἄριστος, Au. ὥ 
Dor. (Verw. ın. ‘Agns, ἄρω, ἀνὴρ, ἀρετή. 
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ἀρισεόχειρ, ρος, (χεί6) mit der 


-ἀφιφάκής, «ὅς, (φαίνομαι) sehr % 


1 ἄφκεαις," ἢ, (guet) 





ig F06,- 


4 
\ 


N Adpiero— dor ᾿ 


οὐ, Frieden, 'der “Vorzüg- 1. ἀρῥιστοτάκεια, ἧ, bes. fem. πὰ d. ἔρ]8. - 
auszeichnen od. horvorihuh. ῤ δι : δ 


ἀριστοτόκος, 0, (eine) = ἀριστογόναος ᾿ aber 
, ἀρισεόλονος 7 TOYOYOR; 
ἀφιστοφνυῆς, ὃς, APUN7) vol 
Natur „der besste, ᾿ ἘΝ . 
tapfersten Faust, 
‚ayay, Wettstreit, ‚wer die tichtigste Faust be- 
, sitzen Soph. Aj, 935. j T efflich; 
ἀριστὠδ)», 1v06,.6, ἢ, (ὠδὲν) die Trefllichsten ge- 
“bährend, A 20 Mm ) wu ? 8 


Pi . 
| ἀρισφᾶλης, ἐς, (σφάλλω) wo man leicht ausglei- 


‚tet, trüglich, ‚schlüpferig, ὁδός, Od. 17,.196. | 
inend,“ leuch- 


kenutlich, sehr 
‚wie “ἀρέγνωτος, 


ΜΝ ale) j 
ἀριφρᾶδης, ἐς, [φραζομαι), sehr 
deulich, - sehr ‚einleuchtend, 


-, ἀρέζηλος, Hom. - 


4 


ἀρίῳ ὧν, «ον, (φρὴν) sehr verstäudig: _ 
ἀριδάομαι, ..sast ‚.ungebr. wart von ‚dyag- 
FR Je Son Ὁ, πὰ Ὁ Δ ΟΣ μον 
ἀρκάλη, :od, ἀρχάπη, ἡ, Holz,, woran.die Fäden 
„des Aufzugs befestigt werden., . ,. ὦ 
ἄρκειος, α, ον, == Upstesog, vom Büray. ὃς 
ἀρκεαὶγνερεν" ON; ἐἀρνέω, .Yvlov) gliederstärkend. 
ἢ Hülfe, Beystand, Förderung. 

APRETOG, N,.0r, Sram) hinzeichend.,  .. 
ἀρκευϑές, ἐδρς, 9,,.WVacholderbecre, von , 
ἄρνευϑος, ἡ, Wacholder, σίρε. ἢ 
ἀρκέω, : sum, arceo, .ubwahren, abhalten, τινῖ τι; 

und ἀπό τινός τι, Θῖνν88 van einem, Honı. ἀρ- 

sen τὸ μὴ οὐ . ϑανεῖν,: hindeen, dass. einer 

amkomme, Soph. _Aj. 727. ohne den acc. ver- 


. y 


theidigen, beystehn, zwi, U. 21, ıdı. Od. 16, 


261. welches in Pıosa häufiger wieder vor- 
konmt. Da.aus’ euistaud..die Bdig: helfen, 
Ὁ frommen, nützen, etwas ausrichten, von Stel- 


der begsten. Natur, von 


Jeu wie LU. 23, 371. ausgebend, c. part. Thuc. “ 


ἃ, 47. σχώμμα ayxsi,. der Spott wirkt, triflt: 
aher auch ‚stark seyn, vermögend seyn, hin- 
reichen, genügen, <, inf.. Auch impers. ἀρκεῖ 
Ka, es genügt mir, Ungewöhnl. ἀρκέσω ϑνή- 
'σχουσα, 85 wird genug seyn, dass ich sterbe, 
Soph. Αμε. 584). Med. sich mit etwas, begnü- 
gen; damit zufrieden seyn, τινί, Hdt. 9, 52, 
ac. A. P. p.-172. (Verw. au ἀλκέω u. ἀρή- 
„y® Buttm. Lexic. p. 4.) 
ἄρκιος, ἃ, ον, (üpxsw) heifend, förderlich, nütz- 
lich, erspriesslich, «οὔ οἱ ügxıor ἐσσεῖται, st, 
. οὔκ ἀρκέσει, es wird ihın nichts helfen, Il. 2, 
‚5g3, γῦν ἄρκιος, ἢ anolsudas, 5 σαωϑῆὴναι, 
jeszt kommt .es darauf an, jeiat gilt es, Il, 15, 
502. von Menschen, hilfreich, zur Hülfe be- 
reit, Hes. op. 5:90. τὰ ἄρκια, Hülfs - od. Heil- 
nie. 2) genügend, hinreichend, μσϑός, 
Honı. u . 
ἄρκιος, U, ον == ἀρκτειος. . . . 
χυκοςγ τό, (ἀρκέω) Iieilmittel gegon etwas, τινός. 
ἄρκος, ὃ, ἢ, = ἄρκῖος, 1. ! . 
ἀρκούντως, adv. part, praec. v. 
hinreichend. 
ἀρκτώα, 9, 8. ἄρκτος, 5. ἮΝ 
ἄρπτειος, αι, ον, (ἄρκτος) vom Bären. ", . 
ἀρκεέος, ‚a, 09, adj. verh. v. ἄρχω, anzufangen. 
2) v. ζρχομᾶι, ἀρκτέον, man muss sich beieh- 
len lassen, d. i. gehorchen, Soph. Ὁ, Τὶ 628, 
ἀρκτεύω,. 8. ἄρχτος, 5 


΄ 


ἀρκέῳ, genug, 


ἀριστοτέχνηφ, οὐ, ὅ, (τέχνη) der ᾿νοδοῖα Künstler. | ἀρκιῆ, 2... verst. dogd, Bärguhaut. ς 


| 





ον den denar _ 
ehe, ἡ, ὅν, (ἄρκεος,. .}) gegen den Bären,. ἃ. 
Gegen Norden ele zen, nördlich. 
ἀρκειπός,. ἡ, ὅν, (dor 
. gehörend. ὴ 


αρντὸς 6, 
Hom.-unter heyden Namen, keunt: daher der 


Nordpol, an’ dem .das Gestiru- ständ, die Nord- | 


gegend übe:h. 3) 9, in Athen eine vom ıoten 
ahr au Her Artemis Brauronia od. Agynystıs 


geweilite Ehreujangfrau,. die an den Brauronien. 


im Safrangewand opferte: ἀρπτεύω,. eine Jung- 
frau daztı bestimmen. Med. den heil Dienst 
versehn: ἀρχτεία,. ἥ, .die Hendlung selbat  . ᾿ 
Aproügos, r (ovges) der Stern Arcturus am 
üter,:Bootes, Hes. op. 608.. 
᾿Ἡρκτιοφύλαξ, axos; 6; =—=.d, yorherg.: i 
ἀρπιύζας, 6, junger Bär... . | 
ἀρκιῶος, a, ον, (ἄρκτος 2.) nördlich, nordwärts.. 
üpxvon, 16, = ἄρκυς. ᾿ 
ἀρκυοστασία, ἢ, (στάσις) das: Netzestellen, das ge- 
stellte Netz. vw ᾿ς ᾿ . ᾿ 
ἄῤκυς, vos, ἡ, Αἰ ἄρκυς, Netz, 
netz, cases, Aeın ven. Ζ21 5. 
ἀρχυστάσιον, ΄“ τὸ, 
Stellneiz selbst: ı \ 
ἀρκυστασέα,. ἧ, == ἀρκυοστασία.. ᾿ | 
ἀρχύστατος, n,. ὃν, ınit Netzen. umstellt, umgartıt' 
τὸ ἀρκ. = ἀρχυστασιὸν, 2) act. umgarhend, 
verstrickend: 16 = ἄρκυς. 


Jägergam, Stell- 


dav, 


‚ägsuugds, 6, (00905) Netzwächter: dav: ἀρκυωρέω,. 


am Nete: aufpassand. . 
ἕρμα, «τος, τό, (agw)- Wagen; bes. Streitwagen, 


- den plur. sehr oft st. des sing. braucht, auch ὃ. 
Spät. s.. Voss Virg. Edi. 5, 56. 2) Pferde und 
Wagen, der bespannte Wagen, Hom. auch vor- 
zugsweis das Gespann,. die Pferde zelbst: Bey 
Plato die zum. Wettrennen gezoznen Wagen- 
pferde, auch dar Wettkampf der H agan, üppa- 
τοτροφέω. 3) eine Bergzegend in Atıika, wo malı, 
wie die Röm.. Augurm, auf g9wisse weissageude 

. Blitze wartete=: daher sprichw. δέ ἅρματος, sel- 
ten, nach langem Haren, spät 


ὥρμα, τό, (αἴγω) was man auf hebt, Last, Auflage, | 


Tribut, φορά... 2). wäs-man: zu. sich. nimuut, 


Nahrung, προςφορά: FE 
ἅρμα; ἦν (üpndta) Vereinigung, Kiebe, Beyschlat, 
nahe (Aundla)-augeihieilte Nahrung, 8, 
ἀρμαλιαᾶς 9, (EQUOWW)- ruug,. = 

ΡΝ 'Hes, op 28, "68 Muadvorratb- auf. en 

Schiffe, «ἌΡ. Rh. Iy 395: ν ᾿ 


ἁρμάμαξα, 7, (ἄρμα;. duaka) ein Ἰνοάξοκεον mör- 
genländischer Precht - a. -Reisewagen, bes; für 
Weiber u. Kinder;. Wess. Hdı. 7,.41.. oft bey 
Xen _ εὐ ΝΠ Ze 

ὡοκιέτειος, 0% 09, (ἅρμα). zum. Wagen gehürizg: 
δόμος, N άλος ἄρα. eine’ Gesangsweise,. die hey 
Eur. uls trauervoll, bey Pfut.: als kriegerisch 
begeisternd. hezeichiet wird. ’ ἐὺς 

ἁρματεύῳ,. den Wagen leihen, fahren: "" 

ἁρματηλασία, ἥ, (ερύνῳ), das-"Wagenlenken, Fah- 

ren, Fuhrwesew, να, . : 5. EN 

ἁυματηλατέω, mit od. auf dem: Wagen. fahren... 
Jahrt: | 


.® 


᾿δρματήλᾳμτος, ογ, vom Wa 
aufangend, zum Anfang 
ἥν Bär, Barian, On. | 4) ἥ, der grosse 


Bär od. Wagen, ἅμαξα, das Gestirn, das schon 
y Stellmacher, ll. 4, 485. . 
aguorozgorla, ἢ, (τροχός) 


Ort. zum. Netzaufstellen,. das 


ἀρμενίξζω, (ἄρμενον) kegeln. 





ἁυματηλάτης, 6; een μὰ ofer. aul dei. \Wagen: 
tn ΄ "ΝΕ ον δ’ wegrkzeug, 


“ 
ι ' 
denar—Agpov ' 
od. .Rade umgeteie- 
„ Ben, "wie Ixion b. Eur. Herc. f. 1288), 
ἁρματινός, ἡ, ὃν, U. ἁρμάτιος, ον, rm ἁρμαάτειος.. 
ἁφρμάτιον, Ὠΐμα. w. ἅρμα. . “n ᾿ 
φψματέκης, ἵτις, zum Wagen gehörend. 
ἀρματοῦρομεῖν, (δραμεῖν zu Wagen wettfahren,. 
ἁρματοδρομία; ἥ,. das Wetifaliren. 
dgpazaögduos, ον, wetwlahrend.. 
ἁρματόεις, sdam,. ἐν; — ἁρμάτειος: no .n 
ἁρματόκτυπος; ον, (wrürke,), wagenrasselnd,- Aesch.. 
ἁρματομὰάχέω, (μάχομαι) zu Wagen streiten. ΝΝ 
ἀρβατοπηγέω, (πη γνομεὴ einen Wagen hauen, 
ἁρμαιοκηγός,, dv, wagenbauend, d, Wagner, 


Δρματοποιέω, ἁρματοποιός, ὅν, ἐξ ἃ, vorherg.. ° 
ἁρματοτροφέω,. (τρέφω) Wagenpferde halteu, bes.. 
zum Wettfahren, dav. 
ἁρματοτροφία, ἢ, das Wagenpferde halten.” 
er Lauf des \Vgegens 
. od. Rades, Wagengleis.. - . 
dguargoziy, puet. st. d. vorherg.. Tl, 23, 505. - 
ἁρματωλία, ἧ, τε ἁρμα;ηλασία, kom. Wort b. Ar: 
Fr. 417. müt doppelsinniger; Anspielung anf 
«᾿ ὁμαρτωλή.- en N 
ἀρματῴος, ἃ, ον, = βρμάτειος:. 
ἄρμενον, τὸ,. Segel, 8. ἄρω.. Ι 
ἄρμενος,. ον, 4. ἄψω.. » 


A 


N 


} / , ἀν 2 . . , . ΄ 
ἀρμή, ἡ, (ἁρμόζω) Verbindung, Vereinigung, Zus 


„Saumenfugung.. ‘ 


+ 


ἀρμηλατέω, z= ἁρματηλατέω.: ᾿ 
᾿ἁρμηλάτης, d, = ἁρματηλάτης.. 
zweyrädrig y. vou. Pferden ‘gezogen, tion. der | ᾷ Ἵ 


x 


ομέως, adv. == aguolı | 
ἀρμογή, ἢ, (ἀρμόξω) Fuge, Gelenk:. Zusaminen-- 
„fugung, Ordaung, s. aguorla..  . 
ἁρμόδιος, α,. ον; zusammenpassend, schicklich,, 
„ wohlgeordnet, bequem. 5 - - ΝΣ 
ἀρμοζόντως, ady. part..v. folg. passlich.. . 
ἀρμόζω, σω,. (ἄρω) -zusammenfügen, zusamınen- 
passen, ahpassen,. verbinden,. τό τὴν», bes. von 
‚aller Zimmmermämnsärbeit an Häusern, Schiffen, 
. Wagen, Od. 5, 247. im Med. für sich zusam- 


: menfügen,. bauen; &d. 5, 162. auch von Klei+ 


dern,. Waffen u. dgl. sie eineın aulegen, Pind.. 
" 2) gewalteem zwaınmenzwäugen, ZUSAMIMEN- 
binden, fesselu. 3) übertr. durch. ‚eheliches 


\ 


‚Bänd vereinigen, zwi τὴν ϑυγατέρα, Hdt. Med. ° 


sich verlobeu,; sich verinählen.. 4) indie rech- 
ten Fugen hriugen,: 'erdnen, lenhen, regieren, 
στρατὸν, ein-keer hefehligen, Pind.. τὴ» Lida-- 
. δας Grigchanlaud all Provinz verwalten, 6, ἀρ-- 
μοστῆς.. 5) Iınpers. ἁρμόζει, ἥρμοσε, es. pasat,. 
τι esisltzn urspr: von: wöohl:anschliessengen Klei- 
dungsstücken od. Waflenrüstungen, 11. 5,. 555.. 


7275 210,. dann jlbertr; es steht wohl an; es ziemt,. 
τς 4. 9 angemegen, decet, τινέ od. ın. 


d. uclch C.»- 


inf, Soph..Tr. 733, es passt zusammen, stimmt: 


EU, ERWAG, πρός As. “ ΝΣ 
dgmol, 'seltuer Mpuol,. ==, ἄστει, eben, jüngst, neu- 
: lich, .sogleich,, Aösch, Nach einigen Grainm.- 
‚wurde &gusi nur. at. ἥρμοσμένως. gebraucht, 
ἀρμοληχέω, ausammenfligen, verbindeu, von 
ἁρμολόγος, ον, (üppos, λέγω) zusunmenfügend}, 
verbindend,.. \ . 
ἁρμονία; ἡ, (ὡρμόζω) Fuge, Verbindung; Bindungs-- 
Ks mer,.wio. ὧρμός, Od. 5,248: 361. 


“ 


I 


’ 





"Heno—do va. 


trag, Meist im plur. Il, 22, 255. 3) Fügung, 
"Anordnung, Bestimmung, daher Verhäugniss, 
Aesch. 4) Harmonie, musik. Kunstaus ᾿ 
Einklang, Zusammenkl 
tische Verhaltuiss der Töne zu einander :- auch 
hiessen ἁρμονίαι gewisse Systeme der Tonleiter, 
die bey der Tonsetzuug zum Grunde Jagen, 
gleichs. der..Generalbass der Alten: auch die 
- einzeluen Tonarten, ἁρμονία Audio, Φρυγία 
u. 8. w. 8. vduos. Bey πος, Wohlklang im Pe- 
riodenbau : dav. ot 
'ἁρμονικός, ἡ, dv, harmonisch, die Harmoniehe- 
treffend : iu der Harmonie od. Tonkunst geht; 
geschickt: ἡ ἁρμονεκή, verst. τέχνη, Theorie der 
reinen Tonkunst. , 
ἁρμόνιος, Ὃν, passend, übereinstimmend, har- 


monitch.. , , 
Öpuös, 6. (ἄρω) Fuge, Zusammenfügung, Klam- 
er, Rad Gelenk, Glied. . Bes. die Schulter, 

wo sie aıit dem Schulterblatt zusammengefügt 


ist, armus. . . 
ὡομρσία, 7, (ἄρμόξζω) das Verfügen, Ordnen, Len- 
en, Stimmen eines Instruments: 
ἅρμοσις, 9, as Fügen, Zusammenfügen, Anpas- 


sen. 

üpuoope, τό, das Zusammengefügte. 

ἁρμόσσω, Att. — ττῶ, == ἁρμόζω. 

ἁρμοστζήρ, wid ἁῤμοστής, δ, auch ἁρμόστωρ, wer 
zusammenfügt, zusammenpasst, verbindet, ord- 
net, lenkt, verwaltet. Bes. hiess’ so der Statt- 
halter, den die Lacedämonier während ihrer He- 

monie in eroberte Städte setzten, Xen. s. 
orus Isocr. Paueg. 35. d. überh. Statthalter, 

Refehlsbaber. 

äpuootixds, ἡ, dr, zum zusammenfügen, verhin- 
den. ' - 

Souoozds, n, dr, gelügt, ungefügt, angepasst, ver- 

 unden 1? verlobt ᾽ verheyra et: E angeordnet, 

geleitet, regiert. E ΝΣ 

Σομόσιωρ, ὅ, == ἁρμοστήρ, ἴ. ᾿ 

ἀδ ὀουνος, oy, ver indend. auordnend, regierend. 

ἁρμοτιόντως, ädv. part.’ v. ἁρμόττω, Att. st. ἄρ- 
μόζαι, passend, 

ἄρα, acc. zum ungebr. ἀρήν, dual. ügrs, plur. 
ἄρνες u. 8. w. dav. 

ξονᾶἄκίς, (dos, ἥ, Schaafpels. Auch ἀρνέα, g.: 

Eovesos, or, (ἀρήν) vom Lamnı od. Schaaf, 

ἀρνειός, 6, Sc ‚ Widder, bes. ein junger, 
eben ausgewachsner, Hom. Dass es ursprüngl. 
masc. adj. war, zeigt Od. ı0, 372. ἀρνειὸς ὄϊς, 
männliches Schaaf. Ὁ. - 

ἀρνεοϑούνηρ, ου, 6, (Yosyn) Schaafbücke sahmau- 

- send. 


ἀρνέομαι, jooues, abschlagen, versagen, vernei- 
en, leuguen, τές Hom. c. inf. Harn 2) iutr. 
nein sagen, sich weigern, nicht wollen, Hom. 


ἀρνεντήρ, 7005, 6, ı=3 außıdınıdg, Luftspriuger 
Gaukler, er sich: überschlägt, : r6, 742. auch 


von einem, der 'sich köpflivgs ins Wasser stürzt, 
Taucher, Od. 12,415. ( «Ὁ ἀρήν, weil 
diese Sprünge den jungen Böcken abgesehn wa- 
ren, also eigentl. Bockspringer.) 

ἀρνευτής, 6, a d. vorherg. 

ἀρνεντηρία, ἥ, Laftspringer- od. Taucherkunst. 


ἀρνεύω, Bockhsprünge mathen, sich überschlagen, 


, 


208° 
3) Verbindinig zwischeu Menschen, Bund, Ver- j 
v 


ang, das reine mathema- | ἄρ 


Aoyno—Agoros 
2) köpflings ins Wasser springen, unbertäuches:, 
8. ἁ , δυτῆθρ. ' “ u . . 
(θεός). gottasleugnerisch. " 
ἀρνήσιμος, ον, zu leugnen, verneinhar.. . 
yo, N, Weigerung; : Verleuguung ‚: Vernei« 
nung. .. . 4. 
ἀρνητικός, ἡ, ὁν, weigernd, verneinend. - 
ἀρνίον, τό, Dim. zu ἄρήν, Böcklein, Lämmchen. 


[4 


'ἀρνός, τοῦ, gen. zum ungehr. ἀρήν, Lamm. Doch 


findet sich schon b. Poll. 7, ı 
spät. Aesop. Fabeln auch 
arnus, agnus, Gell. 4, 5. 


ἀρνοφάγος, av, (φαγεῖν) lämmerfressend. . 
ἄρνυμαι, (zu αἴρω, wie πεάρνυμαι zu πταίρω) für 
sich davon tragen, empfangen, sich erwerben, 
sich verdienen; sich zu verschaffen sırchen, "bes. 
als Lohn od. Belohnung für erwas bekommen, 
um das man sich Mühe gegeben hat, ψυχὴν ἄρ- 
νυσϑαε, sein Leben wie einen Kampfipreis aua 
überstandnen Gefahren davontragen, Od. ı, 5. 
eheuso κλέος, «τιμήν, Ruhm in Schlachten er- 
riugen, Il, οὐδὲ βοείην ἀρνύσθην, nicht einmal 
eine Rindshaut, den geringsten Preis, suchten 
sie zu erkämpfen, I}. 22, 160. μισϑὸν ἄρνυσϑαι, 
- wie μισϑαρνέω, Plato. μᾶλλον ἄρνυσϑαι, lieber 
wellen, vorziehn. Nur in präs. und imperf. 


ehr. 
ἀρνῳδός; 6,-Lamnisänger, der’'unr den Lohu eines 
Lammes singt, vgl. zgaywödg. 
&poua, τό, (ἀρόω) Saadand, umgepflügter Acker: 
auch ἄρωμα  - 
ἀρόμην, on. aor. 2. med. zu αἴρω, Hom. 
ἀρόμμεναι, zw. L. st. ἀρώμεναι. 
ἄρον, τό, Neiterwurz, arum. 
ἄρος, τό, Nutzen, Aesch. Sup. 889. aeltnes Wort, 
viell. m. «gxior, ἄρκος verw. [vv 
ἀρόσιμος, ον, (ἀρόω) beackerbar, besäbar, frucht- 


. ἃ. bes. in den 
ein Nom. ὠρνός, 6, 


bar: häufig auf Kindererzeagung übertr. Auch 
ἀρώσιμος. - - 
ἄροσις, #; fruchtbarer, zum Ackerbau geeigneter 


Boden, Ackerland, arvum, Hom. 2) Beacke- 
‚rung, Ackerbau. 
ἀροτήρ, ρος, 6, Pflüger, Ackerer, Sämann, II. 
auc der Pilugstier, Mel. Uebertr. Erzeuger, 
ater.. " ἔτ; ᾿ . 
ἀροτήριος,- ον, == ἀροτήσιος. : 
ἀρόξης, 0, ἘΞ a 0- » 
ἀροτήσιος, ον, zum Pflügen,: Beackern, Besäen, 
a, Ackernszeit. ᾿ en 
ἄφοτος, ö, das Beäckern, Pfiigen, Besjen, überh. 
Ackerbau, im pler..Od. 9, ı22. “Uebertr. das 
Kinderzeugen, ἐπὶ παίδων γνήσίων ἀρόΐζῳ, war 
herkömmliche Formel in den Athen. erträ- 
gen, Heind.. Plag. Crat. p. 406. B. 4. ἄρόω, 
ἄρουρα 2) ἀροτός, mit vezäudertem "Ton, die 
ie des Ackerns, Hes. bey Dichtern auch das 
Jahr. . , 
agords, 4, ὄν, beackerbar, bestelibar. 
ἀροτραΐος, ἃ, ον, von Ackerland. . 
ἀροτρεύς, u. ἀροτρεντήγ, ὁ, = ἀροτήρ. 
ἀροτρεύο,, ackern, pfügen. , ΄. 
ἀροτρητής, ö, == ἀδοτήρ. 2) == ἄροτρον." 
ἀροτριάζω, ackerm, pfligen, dr. | ° 
ἀροτριασμός, 6, das Ackeru,' 
ἀροτριάω, κα. ἀροτρνέάζω. 
ἀδότριος, ον, zunr Ackerbau gehörig. _ 
ἀφοτρίωμα, τό, gepflügtes Land, , u 


- 


΄ 


Acoot—Aonak 
ἀροτρίωσις," ἥ, das Pflügen. on 
ugergodiavlät, 6, .der Pflüger, der wie der Ren- 

ner im δίαυλος seine Bahn hin u. wieder zurück 
macht, Bianor. A ch ΝΣ 
ἐροτροειδής, dc, pflugartig, pflugähnlich, von 
ἔξοτρον, τό, (agdw) der Päug, aratrum 
oft im plur. st. des sing. Mosch. ΝΕ 
ἀροτροπόνος, ον, (πονέω) Pflugarbeit thuend. 
ἀροερόπους, οὗος, 6, (ποῦς) Pfiugschaar. . 
βροτροφορόω, (φορέω) den Pflug tragen od. ziehn. 
ἄρουρα, "ἢ, (ἀρόο) Ackerland, Saatlaud, arvum, 
Hom. auch ganz allg. wie 77, Erdreich, Land, 
daher nazgis ἄρουρα, Vaterland, Hom. die gan- 
ze Erde, Od. 7, 332. Später ein bestimnites 
Maass vou Land, Acker, Morgen, Hufe. Uebertr. 
- der Mutterschooss, Aesch, Sept. 738. Soph. O. 
T ı1257..Dav. _ Ber | 
7 zum Ackerland gehörig, länd- 


if. 


ἀρουραῖος, a, 0», 


ἀρούριον, τό, Dim. τ. ἄρουρᾳ. . ᾿ 

ἀρουροπόγος, 07, (πογέω) auf dem Acker 'arbei- 
hr Ve u 

ἄρδω, ὅσω, (viell. v. ἔρα) pfliigen, ackern, arare, 
τ 9» os. in der Ep. on ἀρόωσς st. ἀροῦσι. 
2) besäen, auich intr. säen, εἴς τε, Heind. Plat. 
Phaedr. p. 276. B. wie σπεέρω. Dav. übertr. 
befruchten, schwäugern, τὴν τεκοῦσαν 700089, 
vom Oedipus, und ἠρόϑην, satus sum, Soph. 
Ὁ. T. 1485. 1497. 98. Part. perf. pass. lon. 
ἀρηφομέόνος, heackert, bestellt, Hom. u. Hdt. 

ἁρπάγδην, adv. (ἀρπαάζω) reissend, 
2) pass. entrissen, entrafit, geraubt. 

ἁρπαγεὺς, 6, = ἅρπαξ, spät. | 

ἁρπαγὴ, ῆ, Raub, des Rauben. 

&onayn, ἢ. Haken; Harke: Aarpapo. 

ἁρπωγιμαΐος, a, ον, --- d. folg. 

ἁρπάγιμος, ον, auch ἁρπαγίμη, geraubt, geplün- 
dert, an sich gerafft. 

ἁρπάγιον, τό, ein Gefäss wie die κλεψύδρα. 

ἄρπιιγμα, τό, der Raub, das Geraubte. 

ἁρπαγμός, 6, == ἁρπαγή. 

uonayog, 6, = ἅρπαξ, spät. ’ 


[4 € 


ἀρπάζω, jut. Att. ἁρπάσω, δον. δρπάξω, Hom, 
hat beyde Formeu: wegreissen, wegraffen, rau- 
Ber, entführen, wegnehmen, οι. überh. rasch 
ergreifen, fassen, λᾶαν, 1]. ı2, 445: vom Ball, 
fangen. Vebertr. mit dem Geiste schnell auf- 
fassen, begreifen, wahrnehmen, σπεῖραν, Lob. 
Soph. Aj. 2. (der Stamm scheint ὅρπω gewesen 
ZU seyn, wovon ἅρπη übrig ist, verw. χαρπόά- 
λιμὸς, μάρπτω, curpo, rapio.) | 

ἁρπαχτήρ, 6, Räuber, Il. ἴδια. sondxzsige, Räu- 

. berinu. . 

ἁρπακπκτήριος, ον, räuberisch. 

ἁρπακτής, 6, = ἁρπακντήρ.- 

ἁρπακειχὸς ἡ, ὅν, == ἁρπακτήριος. - 

ἁρπακτός, ἡ, ὄν, geraubt, entraflt, entrissen, 

ἁρπακεύς, ἢ, Ion. st. ἄρπαγή. 

ἁρπάλαγος, ὃ, eim Jägerwerkzeug. 


ἁρπάλεος, a, ον, reissend, gierig, an sich raflend, ἡ 


an sich ziehend, - aulockend,: κέρδεα ἁρπάλεα, 
lockende Vortheile, Od. 8, 164. daher b. Theogn. 
Minn. u. Püid. lieblich, anmuthig, reizend,. 
Adv. ἁρπαλέως ἦσϑε, er ass gierig, Od. 6, 250. 


Die Form ἁρπάλεμος ungehr. ἁρπαλές mur b. | 


ramm. . 


, 1. Th. 


804΄ ' 


eutraffend. ' 


Jera)—Adoe. 
| ἁρπαλέζω, empfangen, auffangen, aufnehmen, er- 
cipere, Aesch. ἢ ΄ 


ἕρπαξ, αγος, ὅ, ἤ, reubend, w vaffend, an sich 
“raflend, gierig; rapax: meist als Subst, Räuber, 


Räuberinn. Einen Superl. ἀρπαγέστατος brauch-. 


to Ar. a) n, HKauberey, Raub, Hes. op. 354. 
ἁρπαξίβιος, ον, (βίος) vom Baub lebend. 
ἅρπασμα, τό, = ἅρπαγμα. ΝΝ 
ἑρπαστικός, ἡ, ὅν, I ἁρπακχτικός.᾽ " 
αστον, τό, eine Art Ball, das Spiel damit 


Faugball, Aharpasta, 5. eysrlrdu u. φαινίνδα," 


Hemst. Ar, Piut. p. 282. 
“ Eigend. neutr. von 
ἁρπαστάς, ἡ, dv, geraubt, zu rauben, zu plün- 

dern, zu fangen. | 
ἀρπεδὴς, ds, (nsdor) flach, platt, 'eben. (viel. st. 

ἀριπεδής.) ᾿ " . 
ἀφπεδίξω, abflächen, ebnen, Gramm. ” 
ἀρπιδόεις, 8000, ἐν, ταὶ ἀρ»ιεδής. “ 


ἀἁρπιδόνη, ἡ, Seil, Strick, etwas 


- Dim. dgndozıoy,. 70, 


daran aufzuknii- 
fen, Rehe zu fangen u. 8. w. Schnur, Faden, 
sehne. Dav, 


,᾽ 


y 


ἁρπεδονίξω, mit der ἁρπεδόνη fangen, verstricken, 


binden, ᾿ aufknüpfen. " . 

ἀἁρπεδών͵ ὄνος, 9, == ἁρπεδόνη. ᾿ 

ἁρπέζα, 7, auch 'ἄρπεζος, 6, Hecke, Dornhecke, 
Nic. (Schreibung u. Ableitung schwanken, doch 
versichert Hesych. der Dormstrauch habe ἅρπιξ 


geheissen.) ᾿ | 
ἅρπη, N, (ἁρπάζω) ein schnellfliegander Raubro- 
΄ gel mit gellender Stimme, wahrsch. eine Fal- 
enart, 1}. .9, 350. 2) ein Seefisch, wahrsch. 
von seiner räuberischen ‘Natur oder seinem 
schnellen Schwiinmen. 5) die Sichel, Hes. op. 
571. 4) ein Stachel mit Widerhaken, zur Len- 


kung des Elephanten, auch zum Fischfang, 


 Harpune. 

ἀρπίς, od. ügnis, ἴδος, 9, 
. deßrkis. [- -, Call. fr. 66.] 

“ρπνιαι, ei, (ἁρπάζω) die Harpyien, gleichs. die 
Rafinnen: unbestummie .my 
berischer Natur, die zuerst in der Od. vorkon:- 
men, wo es von spurlos von der Erde Ver- 


—— 
— 


κρηπίς, verw. nut 


thische Wesen räu- _ 


schwunduen heisst, die Harpyien haben sie hin- 


weggeraflt, ı, 241. 20, 77. 
das auf Wirbelwinde oder Wasserhosen, "den 
Harpyien aber gab man eine bestin.mtere, 
scheussliche Persönlichkeit, Ap. Rh. 2, 188. fg. 
‚Ein sing. “4envm, 9, finder sich Il. 16, 150. 
wo es heisst, die Harpyie Podarge habe dem 
Zephyros die Pferde des Achill geboren, sodass 


auch hier .der Begriff reissender Schnelligkeit _ 


. nicht zu verkennen ist. 

“Ἀρπυιόγουνος, ον, (γονὴ) von den Harpyien stam- 
mend. 

ἅρπυς, 6, Aeol. st. ἄρτυς, Verein, "Verbindung, 
Liebe: vgl. ἄρμα. ὁ 

ἀ δῇ ---. b. d. Att. wird das ρ verdoppelt, wenn ei- 
nem damit anfangenden Wort das Alphı priva- 
tivum vorgesetzt wird. 

᾿ ἀῤῥαβάσσω, — ῥαβάσσω, wie ἀράσσω — δάσσω. 
euddanon, ον, (δαβδωτός) ‚nicht gestreift.” 
ἀῤῥαβών, vos, 6, Hanudgeld, welches zur Versi- 

ı cherung auf einen Kauf od.- sonstigeu Haudpgl 

gegeben wird, Augeld, Kaufschillivg, Unter- 

pinnd, arrhabo, arrha, day. i 


Spätere deuteten' 


ee 


- ΄ 


᾽ς ᾿ € 
AccaB—Adörn -; 210.  HAdon—decn 
. ὡῤδαβωνέζω, auf die Hand geben, durch ein An- ‘chen b. Thieren, als Geschlechtsbestimmung z 
- geld befestigen od. versichern : überh. in Dienst f τὸ ἄῤδεν = πὰξ; ἀῤῥην, Bast ep. er. p. 144. j 
od. Pflicht nehmen. ale 5, ὅς, wild, beissign von ἢ unden, Theocr. 
ἀῤῥαγής, ἐς, (δήγνυμι) nicht zerrissen, nicht zer- | 45, 85. (wird ‚gleichfalls v. ῥήν abgeleitet.) 
reissbar: ὄμμα, ein nicht iu Thränen dusbre- ἀῤῥησία, N, = ἀῤῥημοσύνη- , - 
᾿ς chendes Auge, Soph. ἀῤῥητολεπτόπνγευστος, ev; (λεπτός , πνέω) unsög- 
ἀῤῥαδιούργητος, ον, Gegens. v. δαδιρύργητος.. lich fein ‚nauchend . ‚dampfend, ?r aul. 81}, 
. ἀρῤράξω, = ἀράζω. ᾿ ἀῤῥητοποιέω, unsäglich schändlich handeln; Sub- 
ἀρθαιστος, ον, (dat) unzerstört. | stant. ἀῤδητοποιΐα, 9, von _ 
ἀῤῥαντος, ον, (δαίνω) unbenetzt, unbewässert.. ἀῤῥητοποιός, ὄν, unsäglich schäudlich handelnd. " 
ἄρῤῥατος, ον, findet sich nur Ὁ. Plato, resp« 7. ἢ. ᾿ἄῤῥητος, ον» auch ἀῤῥητη, Eur. (ἐρέΐν) ungesagt, 
55. C. u. Craty . Ὁ. 407. D.. wo: es durch ungesprochen, verschwiegen, indictus, Od. ı+4, 
συληρὸν, ἀμεϊαστροφῶ, erklärt wird, fest, hart, | 460, nicht bekaunt gemacht, uicht gelehrt. 
unveränderlich. ahrssch. von ῥαέω, ρῥήγνυ ἐν 


2) nicht zu sagen, unaussprechlich , untersagt, 
ano Tim. p. 50. Andre nehmen es verboten, uunerlaubt, was mau auszusprechen 
ητος. | 


u ἄ - ΝΞ ᾿ 1 sich schämt, schändlich, seheuslich, unanstän- 
ἄῤῥαφος, ον, ἀζάπτω) iont genäht, ohne Naht, dig: aber auch- was -man nicht durch Worte 
aus Einem Stück: auch ἀρβᾶφης, 


ς. | 

ἄῤῥεκτος, ον, poet. ἄρεκτος, (φῥέζω) ungethan, Tl. 
19,. 150: ungemacht, unvollendet. 

ἀῤῥενικόν, τό, 5. ἀρσενικόν: 

&ppavıxds, ἧ, dv, (ἀῤδην) männlich. 

ἀρῥενογενής, ἐς, (yEvos) männliches Geschlechts. 

agperoyoria, 1, das Zeugen od. Gehähren männl. 
Kinder, von . | 

ἀῤῥενογόνος, or, (γονὴ) männl, Kinder zeugend 
od, gebährend. ᾿ς | 

ἀῤῥενόθηλυς, v,. (ϑῆλυς) ‚mannweiblich, zwister- | 

alt. | 
Fi eG 6, (κοίτη) cinaedus.. 


















[2 


Godsyoxveo, (κνέω) männ!. Kinder gebühren. ΄ 
 ἀῥῥενόμορφος, or, (μορφὴ) vom männl. Gestalt. 
ee δος, ὅ, ἣν (παῖς) mit od. von einem 

"männl. Kinde, mit einen Knaben. 
-ἀῤξενοπληϑής; ἐς, (πλήϑω) voll von Mäuxern. 
- &pperdıng, ἢ, Mannheit, 

d ἡῥεγοτοκέω,. männl. Kinder gebähren, von: 

ἀῤῥδενοτόκορ, ον,. (τίκτω) männl. Kinder gebährend, 

seltner zeugend. . 
ἀῤδενοφϑθορία, 7, (φϑείρωΣ männl, Verführung: 
ἀὐξινόω, οὐδ. ἢ schen ‚Med. zun Mamı 
werden,. Maunespflichten thun: - 
΄ ἀῤῥενώδης, sc, männlich, bes. vom Ansehn, 
ἀῤῥενωπός, dv, (üy) von männl. Antlitz od, An- 
sehn, mannhaft, muthig. Ὁ ᾽ 
ἀῤῥεπής; ἐξ, (ῥέπω) eigeutl. von der Waage, nir- | 
eudhiu neigend, weder steigend noch fallend. 
Üebertr. unveränderlich, unwandelbar:. ohne 
erklichen Ausschlag, - ohue Gewicht, unbe-. 
merkbar,. dav. 
ἀῤῥεψία, ἥ, ruhiger Zustand der Seele,. die nicht 
aus. dem Gleichgewicht kommt, 
ἄῤῥηκτος, 0», (φήγνυμιο) unzerbrechlich,, unzer- 
stürbar;.. unzerreissbar,. τεῖχος, δεσμός, πέδαι, | 
γεφέλη,. Jon. ‚Uebertr. altes was hicht ver- | 
wüstet, aufgerieben, erschöpft werden. kann, 

Sız D. φωνή, Al. 2, 490. πεῖραρ πολέμου, eine 
® Schlacht, die kein Eude fiudet, IL ı3, 360. 
᾿ ἀῤῥημοσύνη, N das Nichtredeu, von 
ἀρθήμων, o», (ῥῆμα) ohne Hede, nicht redeud, 

schweigend. B 
ἄῤῥην, εν, geu.. 2v05; altatt.. ἄρσην, (δὴν) mäun- 
“ "Sich, maunhaft, stark, kräftig, tüchtig, Gegens. 
ϑῆλυς. Subst. ὁ ἄῤῥην, der Mauu,. das Mäun- 


ἔζωτος, ον, (διζόω) nicht eiugewurzelt. 

ὄϊν, Wvos, (div) 8. ἄριν.. Νὼ Ἣν 

Ge ee ohne Rhythm 

ἀῤῥυθμέω, (δυϑμός) ohne hmus se den 

" Rhythnıus verfehlen. . ; ΝΝΝ γα, 

ἀῤῥυθβῥία, ἡ, Mangel au RAhyıhmus, an Takt, 

‚„‚Wohlklang, Gleichmaafs. ᾿ 

1 ἀῤῥνθμοπότης, 6, (nivo) uumäfsiger Trinker. 

ἀῤῥυϑμος. ον, ohme Rhythmus, Takt,. Wohl-_ 
klang, Ebenmäafs, Ordnung; unpassend, nicht 

„ Passend. - - 

αἀῤῥύπαντος, ον, (ῥυπαΐγω) nicht beschmutzt. 

ἀῤρυπαρος, u. ἄῤῥυπος, ον, (Gunog) nicht schmuz- 
en. 

ἄῤῥυπτος, ον, (ζὑπτω) ungewaschen. 

ἀῤῥυπωτος, ον, (δυπόω) = ἀῤῥύπαντος. 

aggvolagrog, ον, (δυσι ἄξω) nicht als Beute, Geis- 
sel od. Umerpfaud weggeführt, Aesch. 

aggildwro:, ον, (ὁντιδόω) ungerunzelt.. 

ἀῤῥωδέω, lon. st. ὀῤῥωδέω. 

ἀῤῥωξ, ὠγος, (ῥώξ) ohne Spalt, Riss, Bruch, Ver- 

‚ Jetzung, χέρσος, Soph. Atıt. 251. 

ἀῤῥωστέω, (dgfwozos) schwach, krafttos, krank 
seyn, or ” 

ἀῤῥώστη a, τό, Schwäche, Kränklichkeit, Krauk- " 
heit: δ. d. Stoikern, die angeborne Fehlerhaf- 
tigkeit des noch. nicht durch die Philösophie 
geläuterten Menschen. 

ἀῤῥωστήμων, ον, = ἄῤῥωστος. 

ἀῤῥωστία., η, Schwachheit, Ohnmacht, Krank- 
heit:. Ὁ. Thuc. Uulust, Abgeneigiheit. 

ἀῤῥωστος, ον, (ῥώννυμι) schwach, kraftlos, kräuk- _ 

' dich, krank.. Er 

ἀρσενικόν, τά: Arsenik.. 

ἄρσην, ἐν, Altattisch st. des neuern ἄῤῥην: auch 

. ἤιε, "braucht -uur das ältere, Dieselbe dop- 


ΡῈ αὶ 
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"denr—Aorn 


pelte Aussprache findet sich bey allen Ähltgen 


u. Zsstzgen, ἀρσενισός, ἀρσεγογενής, ἀρσενό- 
nass; ἀρσενοπληϑής αἱ. 5. W. N 
ἔρσιος γ 09, (Apm)“zusämmenpassend, überein- 
stimmend, ireundschafrlich: vergl. d. Gegens. 
ἀνάρσιος. Bu | ᾿" 
ἀρσέπους, 0dos, 2852. δῖ, ἀερσίπους, h.Hom, Ven. 
; : 


212. 
ἄρσις, #, (αἴφω) das Heben, Erheben, Sioh erhe- 
ben, Auwachsen, Anschwellen. 2) das weg. 
heben,. Wegmehmen, Aufheben, Abstellen. 3) 
das Erheben von Abgaben, Zöllen, Tributen. 
4) su der Musik u. Metrik, der Auftakt, die 
Fershebung, die Uurch den Ictus bezeichnet 
werden, Herm. elem. metr. p. 6. Gegens. 9έ- 
σις: 
. halten. _ 
ἀρτάβη, ἢν 
Medimmus u. dıey 
192. Diod. 20, 96. u 
ἀρταμέω, schlachten, zerstüickeh, zerlegen, von 
ἄρταμος, 6, Schlachter, Metzger, Koch. . 
ἀρτάνη, ἣ, (ἀρτάω) worau etwas aufgehäugt wird, 
Strick, Sen, Tau ὁ 
᾿ἀυτάω, 700, (dpw) aufknüpfen, aufhängen, han- 
en lassen, suspendere, Pass. in'Zweilel schwe- 
Pen, Hdt. 7, ὃ, 3. ἤρτηται ἐξ od. ἀπό, es 
hangt davon ab, under ab —, entspringt od. 
folgt daraus, Valck. Aristob. p. 68. 
ἀρτεμέω, frisch u. gesund seyn, von 
ἀρτεμής, ἐς, (ἄρτιος) 
frisch u. gesund, Hom. day. 
ἀρτιμία, 7, Unverletztheit, Gesundheit, Gene- 
sumg. RR DL ws 
"4oreuis, δος, ἧ,, Artemis, Diana, Göttiun der 
Jagd, Tochter des Zeus u. der Leto, Schwe- 
ster des Apull, ewig Jungfrau, jugendlich 
schön und schlank von Gestalt: von Frauen, 
die schnell u. schmerzlos starben, heisst es h. 
}Hom , Artenıis habe sie mit linden Pfeilen ge- 
wödtet: iu der IMus kämpft sie auf Seiten der 
Tıoer. Spätere Dichter 
sehr mamuiglach behandelt, u. ihn bes. mit 
- den mystischem u. nächtlichen Göltinnen, 86- 
. lene, Hekate, Eileithyia u, a. in Verbindung 
gebracht. (viell. m. ἀρτεμής verw.) 
ἀρτεμισία, 4, ein Kraut wie ‚Wermuüth. 
"Δρτεμέσιον, τό, ein der Artemis geweihter Ort: 


auch Αρτεμισιών, ὅ. 5 

“goreularss, Kin Maced. Monat. 

ἀρτέμων, ovos, 6, Bramsegel, artemon, sunparum. 
2) der dritte Kloben ämı Flaschenzug, die Leit- 
flasche. (wahrsch. v. ἀρτάω.) , 

“Aorenißorios, d. i. ἄρτῷ ἐπιβουλεύων, Brodnach- 
steller, Pröseldieb, kom. Name iu der Batr. 

ἀρτέω, = ἀρτάω, Ion. 2) zurüsten, bereiten; sich 
auschicken, πολεμεῖν, Hdt. 

ἄρτημα, τό, (ἀρτάω) das Herabhangende, Herab- 

in te, Gehänge, als Ketten, Armbänder, 

Öhrge enke, Μάϊ. 2, 69. augehängte Gewichte 


ἃ, Lasten. _ - . 
dere, 6, eine Ärt Filzschuhe, Kom, meugriech. 


& ταρ!0». 
15 δα 


Choenices, Wess. Hdt. ı, 


. 


nn eier ς überh. Blutgefäßs, Geäder. 
ἀντηριακός, ή, ὄν, zur ἀρτηρία gehörig. 


ΤΩΣ 


daher ὥρσιν καὶ ϑέσιν ἀνατείνειν, Takt]. 


ein Persisches Maafs, artaba, Ein. 


unversehrt, unverletzt, |' 





aben ihren. Mythos: 


2) woran etwas getrageiı wird, 


verst. door, Luftrühre, Schlag- od. | 


“ 


οι Jern— Aorı 
ddrneroroudo, {τἔμνω) die Luftröhre ‚oder eine 
Zulsader durchschneiden, dar. , 
ἀρτηριοτομΐα, 9, Schnitt in ‚die dgznola. 
ἀρτηριώδης, *5,. arlerienartig. 
ἄρτι, adv. grade, eben, ein genaues Vebereiu- 
stimmen mit einer andern Zeit bezeichnend. 
Oft wird es auf die Gegenwart bezogen, grade 
jetzt, eben jetzt, noch- häufiger auf eine nahe 
Vergangenheit, jetzt eben, eben erst, jüngst, 
aeulich, vor kurzem, Gegens. v. πᾶλαι: an‘ 
selteusten uw. erst Ὁ. Spät. auf die Vergangen-- 
heit, bald, Gräfe Mel. 26. pag. 71. ἄρτι —, 
ἄρτι —, bald —, bald —, Luc. [-v] 
. In der ‚Zusammensetzung bezeichnet es meist 
etwas‘ eben 'Geschehnes: sekner hat es den 
Begriff des Follkomunen, Vortrefflicken, wie 
von ἀρτίως: hey Homer aber, der äprs noch 
nicht kennt, gilt inumer das letztere: beyde 
Baigen hat ἀρτέκολλος u. ἀρτίπους. on 


1 ἀρτιάξζω, (ἄρτιος) grad od. uugrad spielen, par 


impar ludere, Xen. Hipparch. 5, ı0. 2) genau 
angeben, zählen, Ep. ad. 34. 

ἀρτιάκις, adv. als grade Zahl, 'Gegenth. περισ- 
“σάκις. - 

ἀρτιασμός, ὃ, (ἀρτιάξζω) das Grad-.od. Ungrad- 
spielen. - ὌΝ L 

ἀρτιβρεφήῆς, «ἐς, Ὁ. Aesch. zw. L. st. ἀρτετρεφής. 

ἄρτιβρεχ ίς, ἐς, Beige) ebeubenetzt. - ? 

ἀρτίγαμφς, ον, (γαμέω) eben od. jüngst vermählt. 

ἀρτιγένεθξος, 0, (γενέϑλη) eben .od. jüngst ge- 

ὅ Audi be 


ἀρτιγένειος, or, (γένειον) dem eben der Bart 
schiesst, ınilchbärtig. “ 


1 ἀρτιγενής, ἐς, (γένος) neugeberen, jüngst geboren, 


' mo: entstanden. 1 
ἀρτιγέννητος, 09, (γεγνἄω) = ἃ, vorherg. 
ἀρτιψλυφής, ss, ( Kong chen ‚geschnitzt. ᾿ 
apılyovos, ον, (γονή) == ἀρτιγενής. 
ἀρτιγραφής, ἑς, (γράφω) eben geschrieben. 
ἀρτιδαῆς, ἐς, (δαῆναι) eben unterrichtet, jüngst 
belehrt, jüngst gelehrt. ᾿ 
ἀστίδαχρυς, v, (δάκρυ) der eben geweint hat. 
ἀρτιδίδακτος, ον, (διδάσκω) eben gelehrt. 
ἀρτίδιον, τό, Dim. v. ἄρτος, Bröüchen. ᾿ 
ἀρτίδομος, ον, (δόμον eben .od. frisch gebaut. 
ἀρτίδορος ‚or, (δέρω) eben abgezogen, abge- ᾿ 


schält. 
‚ägrlögenros, ον, (δρέπω) eben gepflückt. ΄" 


ἀρτειέπεια,. ἢ, bes. fem. zu ἀρτιεπής, Hes. ΤΉ. 29.. 
2) als Subst. freye Rede, Wahrhaftigkeit, We- 
'sen des ἀρτιεπής. " 

ἀρτωπής,, ἐς, (ἔπος) vollkommen redend, ferti 
od. gewandt im Reden, Il. 22, 281. 2) gra 


od. wahrhaft redend, Pin. - 
ἀρτιζύγέα, ἥ., (ζυγός) neuliche Verbindung, Ae- 
sch. Pers. 540. 


ἀρτίζω, ( ἄρτιος ) vollenden, fertig machen, ver- 
richten ‚„ bereiten. Auch im Med, "Theocr. 
"13, 43. 
ἀρτέζωος, ον; m), seit kurzem lebend. 
Geridalns, ἐς, (ϑαάλλω) eben aufsprossend, auf- 
blühend. Bu , . 
ἀρτιϑανῆς, ἑς,. (ϑνήσκω) eben od. jüngst Kestor- 
en. 
ἀρτίκαυτος, ον, (xalo) eben gebrannt. 
ἀρτίκολλος, ον; (κόλλα) vollkommen zusammen- 
geleimt ‚ gmau verbunden, zusammenpassend, 
2 , 


κι 








Apr dorır 
anpassend, 2) frisch geleimt, ‘eben erst ver- 
bunden: \ , RR 

ἀρτικόμιστος,, ον, (μομέζω) eben gebracht. 

ἀρτικόμης, ες, U. ἀρτέκομος, ον, (κόμη) eben be- 

᾿ς haart, frischbelaubt. 

᾿ἀρτιλογία, ἡ, das Fertig- od. Deutlichreden, von. 

ρτειλόγος, a», (λέγω) fertig od. deutlich redend. 


‚ ἀρτιλόχευτος, ον, 'ὶ λοχούω.) eben entbunden. 2) 


. ebeu geboren. ΝΣ . 
ἀρτιμαϑής, ἐς, (μανϑάνω) = ἀρτιδαής. 
ἀρτιμελής, ἐς, (μέλος) von vol 

gesunden, unverstünmelten Glicderg. 
ἀρτίνοος, ey, (νοῦς) von vollkamamnem Verstaude, 
antegra mente. | 
ἄρτιπ 6010005 , ον, (ἄρτιας, περισσός) grad- un- 
ra 

ἄρτιος, u, ον, (ἄρτι) ganz, vollständig, vollkom- 
men in seiner ‚ angemessen, ἄρτια βάξειν, 

' zweckmäßsiger reden, Hom. οὗ φρεσὶν ἄρτια 

. ἤδη, der dachte ihm entsprechendes,‘ er war 

_ .‚mit ihm Eines Siunes, ἢ], 5, 326. nach and. er 
verstand sich auf kluge, verständige Dinge, 
vgl. Mc. A.,P. p. 203. Voll ausgewachsen, ge- 
sund u. frisch an Leib u. Geist, *gradeu und 
tüchtigen Sinnes, fertig, gewandt, c. inf. Hdt, 
übereinstimmend, passend, vrgdg τε. Von Zah- 

‚ „len, grad, περισσός, ungrad. Dar. ΕΣ 

ἀςτιότης, ἢ, der vollkommue, wuversehrte Zu- 

” stand, zziegritas. 

Aptınayns, ἔς, (πήγνυμι) eben zusammengefügt 
oder festgeimacht. 2) frisch geronnen, recens 
coactus, allzvoos, Anth. 

ἀρτίπαις, doc, (παῖς) vollkommnes, voll ausge- 
wachsnes Kind, 

ἀρτίπλουτος, ον, (πλοῦτος) ‚neuerdiugs berdichert. 

Gerinovs, odos, d, ἡ. (ποῦς) van vollkommen 

aden und gesunden Fülsen, gut zu Fuls: 
om. hat dafür das blofs poet. .agzinog. 2) 
eben koınmeud, Soph. Tr. 58. 

ἄρτις, ὅ, Riemen anı Bohrer zum- Umdrehn, s. 

ἃ 


ἄρπιαις ) ἢ. (ἀρτίζω) Vollendung, Zubereitung, 
Auszierung, Hdt. 
ἀρτίσκαπτος, ον, (σχάπτω) eben ‚gegraben. 
ἀρτίσκος, 6, Dim. v. ἄρτος, Brödchen, 
ἀρτιστομέω, fertig, deutlich od. bestimmt reden: 
wird dem βαρβαρθφωνέω eitgegeugesetzt, von 
ἀρτίστομος, ον, (στόμα) fertig, deu:lich, bestimmt 
redend. 2) mit guter Mündung, μήν, Strabo. 
‘dav. Subst. ἀρτιστομία,, 9. ᾿ 
ἀρτιατράτευτος, ον, (στρατεδομαι) eben, erst in 
Kriegsdienste getreten, junger Krieger, tiro. 
ἀρτιτέλεστος, ον, (τελέω) eben vollendet. 
ἀρτιτελής, ἔς, (τέλος) eben od. jüngst eingeweiht. 
‚eorisoxog, ον, (Tino) eben gebohren, neugeboh- 
ren. Aber ἀρτιτόκος, ον; act. eben ud. jüngst 
gebohren habend. ΝΞ 
ἄρτέτομος, ον, (τέμγνωὺ eben geschnitten, ge- 
schnitzt, gespalten, gehauen. Aber ἀρτιετόμος, 
- 09, act. eben geschnitten, gehauen habend, 
grade hauend, ἊἍἉ᾿-α 
. ἀρτιτρεφής, ἐς, (Tedpen) was eben jetzt genährt 
οὐ, gesäugt wird, Aesch. 
ἀρτέτροπος, ον, Aesch. Sept. 555. soll. eben her- 
angewachsen heissen: man ἵν} lieber ὠρτί- 


700905, ον», (τρέφω) in derselben Biltg. Doch 


J 
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kommen graden, 


_Adosır—doro 
wird jenes sprachgemäfs durch wackergesinnt, 
edelgesinnt, erklärt. 


Ἰ ἀρτέτυπος, ον, (τὐπτω) eben geschlagen, geprägt, 


„ gestaltet. ) sch 1; 

ἀρτιύπωχρος, ον, (ὕπωχρος) sehr blass, 

ἀρτιφαήει ἐς, (φάος) eben wiedererscheinend. 

ἀρτιφανής, ἕς, (φαίνομαι) eben erschienen, sicht- 
bar geworden. Ὁ 

desiparos, ον, (Yun) eben od. jüngst getüdter, 
ermord τ, Σ " 

ἀρτίφρων, ον, (φρήν) vollkommen bey Verstande, 
sehr verständig, Od, 24, 260. ἀρείφρων ἐγένετο " 
ζάμων ‚ er kam zu voller Erkenntuiss seiner 

eyrath, Aesch. Sept. 78o. 

ἀρτιφνυής, ἐς, und ἀρτίφυτος, ον, (φύω) eben ge- 

boren, eben gewachsen, überh. neu. 


‚soripwvla, ἥ, == ἀρτιλογία, von , 


ἀρτίφωναρ, ον, (Pay) == ἀρτιλόγος. 

der, ὃς, (ralvo) chen. sich öffnend. 

ἀρτιχαρακτός, ον, (χαράσσω) eben od. jüngst ein- 

‘ geschnitten, eingehauen, eingegraben, einge- 
schrieben. 


᾿ἀρτέχειρ, ρος, 6, N, (xele) mit vollkommnen, ge- 


sundcn u. Ben änden, wie ἀρτίπους. 
üorirvovs, οὐν, (χνοῦς) == ἀρτιγένειος, mit dema 
“ersten ὙΜΩ͂Ν “ἢ Miichhaar. 
ἀρτίχριστος, ον, (χρίω) eben gesalht, überstrichen, 
bestrichen. ι 
ἀρτίχυτος, φ' (χέω) eben gegossen, ausgegos- 
sen. 


ἀρτέως, adv. v. ἄρτιος, ganz, vollkommen: zu- 
sanımenhangend, passend: eben, jüngst, vor _ 
kurzem, wie ἄρτι. - 
ἀἁρτοδοτέω, (ἄρτος Brodt geben, vertheilen.- 
ἀρτοϑήκη, ἡ, (ϑήκη) Brodschrauk, Bredkorb. 
ἀρτοχοπεῖον, τό, Brodbäckerey. ᾿ 
ἀρτοκοπέω, Brodt backen, Backer seyn. 
apıoxonındg, ἡ, dr, zum Bäcker od, zur Bückerey 
gehörig. - ᾿ 
ἀρτοκόπιον, τό, = ἀρτοκοπεῖον. . ᾿ 
deroxdnos, ov, (κόπτω) Brodt δαοκοιᾷ, Bäcker, 
Bäckerisn, Hdt. ı, 51. 9, 83, (Phryaichus ta- 
dejte ohne Grund diese Form, u. wollte dafür 


- KOTONONOE , ἀρτοποπέω U. 8. W. VOR πέπτω, 
schreiben. ) nn 
ἀρτόκρεας, ατος, τό, (χρέας) Brodfleisch, eine Ark 

Pastete, Persius 6, 50. ᾿ 


ἀρεολάγανον, τό, ein wohlschneckender Kuchen, 
arto aganus. ur 

aprolayvros πήρα, ein Ranzen mit Brodt und 
Flasche, Anth. " 

ἀρτοποιξῖον, τό, == ἀρτοκοπεῖον. 

Ἑρτοποιέω, Brodt machen, backen. 

ἀρτοποιητικός, 7, ὄν, zum backen gehörig. 

apronaste, ἡ, Bäckerey. 0 

ἀρτοποιΐκης, ἡ, ὄν, = ἀρτοποιητριός. 

ἀρτοποιός, dv, (ποεέω) = ἀρτοχόπος, Brodt ma- 
chend, backend: 6, Bäcker. - 

ἁρτοπόπος, 

ἀρτοπιεῖον, 
Brodbacken. 

ἀρτόπτης, 6, artopta, Bäcker. 2) Backgeschirr. 

ἀρτοπωλεῖον, τό, (πωλέω) Brodmarkt. 

ἀρτοπωλέω, Brodt verkauien. 

πρτοπώλης, οὐ, Sem. ἀρτοπῶλίς, Brodhändler, 
-händleriun. ' 


ἀρτοπώλιον, τό, Brodmarkt, Ar. Raw, 112. 


ΟΡ, ,8. ἀρτοκόπος. 
τὸ, (ὀπτάω) Ort od. Geschirr zum 


---ο-------- 


᾿ ἈΔρτυτήρ, 6, der‘ Ordner, 


{ . ' 


Apros— ἄρχας. 
ἄρτιος, δ, Brodt, zuerst in der ()4. bes. Faizenbrodz, 
denn Gerstenbrodt ist μάζα. (viell. v. αἴρω, 
was man..zu #ich nimmt: nach andern von 
ἄρω, was gedrückt u, geknätet wird.) ER 
ἐρτοσζτέω, (σιτέομομς͵ Waizeuhrodt essen,, davon 
ἐρτοσϊτία, ἢν, das Brodtessen. ἘΠ 
ἀρτοφάγος, on, φαγεῖν) bradtessend: in der Batr. 
Name einer Maus,; Brodfresser. “- 
dpropdeos, ον, (φέρω) Brodt tragend: τὸ ἀρτοῷ. 
verst. σκεῦος, | Korb, worin Brodt, 


eller od. 
aufgetragen wird. nn 

ἀρευλέα, 9, = ἀρτυρία. nn 

ἄρτυμα, τό, (ἀρτύνω) Zubereitung einer Speise, 


Batr. Alles womit män etwas würzt, schmaeck- : 


hafter macht oder, einnuucht, wie ἄρωμα. Da- 
von .- ' 
ἀριυματικός, 
ἄρτυγας, 
Argos u, Epidaurus, Thuc. wie “ρμοστής, vgl. 
ἀρτύνω, = ἀρεύω, oft b. Hom. 
ἀρτυρία, 9, die Zubereitungs- od. Kochkunst. 
derös, ἢ, (ἄρω) Ion. st. ἀρϑμόρ. 
Sorvois, ἡ, (ἄρτϑύω) das Zubereiten, Anzichten, 
'Eiuniachen, "\Wtirzen der Speisen. . 
obrigk, Persanen in, ei- 


nisen Grisch. Städten ΝΕ 
ἀρτυτικός, ἡ, ὄν, zum Zubereiten,. Einmachen, 
ürzen. - ες ἝΝ " 
ἀρτυτός, ἡ, ὄν, zubereitet, eingemacht, gewürzt. 
ἀρτύω, ὕσω, und ἀρεύνω, Er zusanımeufügen, 
. anrichten, zubereiten, jerligen, . ano : ver- 
walten, leuken, regieren. Bes. braucht Hosn. 
es von allem, was mit List u, ‚Schlauheit an- 
gelegt und vorbereitet werden musste, δόλον, 
 ὅλεϑρον, λόχην, ϑάνατον, ψεύδεα ἀρτύεεν, wie 
insid'as siruere. , Veberh. zurüsten, bereiten, 
γάμον, ἵσμίνην, Hom. σφίας αὐτοὺς ἀρτύναν- 
zes, sich in geschlossne Glieder stellend, sich 
fest an einander schliessend, I. Med, sich 
versammeln lassen, βουλήν, 1]. 2, 55. gauz wie 
das Act. Od. 4, 782. Bey. Spät. ist ἀρτύω ein 
Küchenwort, die Speisen schmackhaft zurich- 
ten, würzen, einmachen. [ Ypsiluu is ἀρτύω 
kurz, in deruvo lang.) oo. 
dorßaiis, ἡ, ἀρύβαλος und ἀρύβαλλος, 6, (ἀρὑω) 
eine Flasche, ke 2) ein Beutel zum Zuzichn. 
[Ypsilen kurz.) 
ἀρυσάνη, ἢ, Ar. dgvarie, 6, Hdt. ἄρυστις, 9, u. 
im. ἀρύστιχος, 6, Ar. ἀρυσιρίς, ἡ, Anth. 
ἀρύταινα, 7, Ar. alle diese Wörter sind gleich- 
bedeutend mit dem häufigern ἀρυτήρ, τὸ. m. 8. 
Eeürne, Aoos, 6, (ἀρύω) jedes Schöpfgefäls,, Löf- 
el. "Kelle, Gelte, Schöpfeiner. 2) en unm- 
tes Maals für Misiße iuge. 
ἀρυτήσιμος, om, schöpfbar, trinkbar. 
deviw, Att. Form v. agvw, wie ἀγύω, ἀνύτω. 
ἀρύω und ἀρύτω, ἔσω, schöpfen, heraufholen, 
heraufziehn, auch im med. Hes. op. 548. Ue- 
bertr. μισϑόν, πλοῦτον, χάριτας, an sich brin- 
gen, erwerben, erlangen: ὠχεανοῦ ἀρύονται, 
sie tauchen aus’ dem Ocean auf, schöpfen 
gleichs. sich selbst herans , Arat, Dios. 14.- 
(verw. mit αἴρω, näher mit ῥύω, ἐρύω, haurio.) 
[Ypsilon numer kurz} . 
ἄρχαϊζω, ( ἀρχαῖος ) sich altvätesisch oder alter- 
! 
\- 


- 


813 






d, (ἀρτύω) eine obrigkeitl. Person in‘ 


\ 


‚thümlich 
cbe, Schreibart nachahmen. 


ἀρχαϊκός; ἡ, dv, altväterisch, alterthünalich, schlich# _ 


..u, einlach.in Sitten, Sprache, Tracht. 
ἀρχαιογονία, ἡ, altes Geschlecht, von 
ἀρχφῳμήγονος,. ον, (γονὴ) ays alteın Geschlecht. 


[4 


ἀρχεμογρώφος, ον.» (γράφω) alte Dinge schrej- 
each, alte Schrifi 


'hriften abschreibend, antiquarius, 
dpyasayıöng, ἐς, alt aussehend, von alter Art. 
doyasokoyso, Alterthümer od. alte Geschichte ab- 
handeln, erzählen. . Er 

Geyuioloyie;, n, Alterthumskunde , wissenschafil. 
Bebandlung der Altertbüner od. der alten Ge- 
‚schichte, :Archaeologie. 


sch 8 | on 
βοχάιολογικός, 4, dv, zur ἀρχαιολογίᾳ od. zum 


ἀρχαιολόγος gehürend.. 


die alte Geschichte behandelnd, erzählend. 

ἀρχαιόνομος, ον, (v6nos) nach alter Sitte. 

ἀρχαιοπὶνης, ἐς, | mbvos) mit dem Schmutz oder 
ttost des Alterthumis. | 


ἀρχαιόπλουτος, ex, (πλοῦτος) vom Alters her 
reich. ᾿ 


ἀρχαιοπρεπής, &, (πρέπω) altehrwürdig, ehrwür- 
ig durch Alter od. Alterthum. 2) altausse- 
, hend, dem Alter nun die Ich ee. al 
ἀρχαῖος, a, ον», ( ἀρχή) uranfänglich, alt, alter- 
"hüimlich ἊΝ ARE ; Kr übler Bdtg. 
einfälfig, dumm, Heind. Plat. Euthyd. p. 205. 
C. vgl. vos: τὸ ἀρχαῖον, als Subst. verst. 
δάνειον, das Capital: als Adv. vor Alters, 
Koen Greg. p. 418. Irreg. Comp. ἀρχαιέόστερος, 
Find. Dar. Ä 
ἀρχαιότης, ἢ), Alter, Alterthum, Alterthümlich- 
eit. 


ἀρχαιοτροπέα, ἢ, (τρόπος) alte Sitte, von 


.  deozamdox: on 
benehnten, die Alten iu Sitten, Spre- 


Pr 


ἀρχαιολόγος, on ( λέγω) Alterthumsforscher, bes. 


ἀρχαιότροπος,, 09, von älter Sitte u. Art, alter- 


. thümlich, - 


ἀρχαιρεσία, ἥ, (αἵρεαις) Obri keitswahl, ΤΩ 


zeit: im plur. die gewählte Obrigkeit, Hd. ᾿ 


davon 
ἀρχαιρεσιάζω, die Wahlversammlumg halten, ἴα 
der das Volk jährlich ‚neue Obrigkeiten wählte. 
2) sich um eine obrigk. Würde beym Volk 
bewerben, ambire magistratum. | 
ἀρχαιρεδιακός, ἡ, dv, zur Ohrigkeitswahl gehö- 
rig. 
ἀρχαιρέσιον, τό, = ἀρχαιρεσία, meist im plur.. 
ἀρχαϊσμός, 6, (ἀρχαΐζω) Alıvärerliehkeft, Nachah- 
mung der Alten. Gramm. veralteter Sprach- 
gebrauch. 


ἀρχέγονος, ον, (ψένος) ‚der Erste des Geschlechts, u 


Stammvater, auch der Erstgeborne. Uehertr. 
alles worim der erste Ursprung‘, Anfaug oder 
Grund von etwas liegt. ı ΝΣ 
ἀρχεδίχης, ov, 6, (δίκηλ rechtmäfsiger Besitzer. 
ἀρχεῖος, α, ον, = ἀρχαῖος : τὸ apy.abrigk. Gehäude, 
itathkaus, Stadthaus, Wohuung d. Staatshäupter, 


| dersxaxo:, ον, (κακός) unheilstiftend, erste Ursa- 


. che des Upglücks, Il. 5, 63. | 

ἀρχέλκος. 0%, Att. ἀρχέλεως, ar, (λαός). volkan- 

. Jührend, volkheberrschend, erster im Vulk, 
Hdıt. Auch ὠρχέλας. 2) höufıger Mäuuer- 
name. 


doxsvenc, ὧν, (vads schiffheherrschend, schifbe- 
I κ φυ νίωνα 


/ 


 dexsn— Aerı ὁ ἡ 


ἰχέπλοντος, ον, (πλοῦτος ) Reichthümern gebie- 

gr od. = ἀρχαιόπλουτος, Soph. . 

ἀρχέπολες, ı, (πόλις) stadtbeherrschend. 

ἀρχεσέμαλπος, ὃν, (HoAxt,) gesanganführend, ge- 
sangbegimiend, 


ἀρχέιας, 6, Dor. st. ἀῤχέτης, Anführer, Eur. ᾿ 


ἕτυπος, ον, (τύπτω) zuerit u, als Mustef ge- 
Ar ἥν FR τὸ doy. Urbild, Vorbild‘, Mu- ἃ 


ster, Urschrift, Original: vgl. πρωτότυπος; 


200. spfter c. gen. 
doziyo n ov, (χορός) chorauführend. | 
ἀρχή, Η Anfang, Beginn, Ursache, erste Veran- 


lassung, veixeos, φόνου, kiom. daher ἐξ ἀρχῆρ, 


von Anfang an, von Alters her, Od. Ἢ 
Hdt, ἀρχήν hat. Auch das Ende, wein van 
hinten an gerechnet wird. Die Aufänge oder 


Principien, die Anfangsgründe, die Elemente, 


als Uranfänge aller Dinge, philos: meist im 


plur. Auch = ἀπαρχή. 2) das Aufaugmachen | 


od. Anführen, daher die ersten Würden im 


Staat, die Behörden u. Obrigkeiten, Magi- 


stratus, bes. 'die ehreuhalber, ohne Besoldung 
ühernommnen Verwaltuugsamter. 3) 
ἀρχὴν, auch τὴν ἀρχήν, von Anbeginn, ehe- 
mals, olim, Hdt, ebenso xur ἀρχᾶς, gleich. 
᾿ Ὁ) gleich von Anfaug, eine Grundhediugurg 
ausdrücken, wesshalb es durchaus, prorsus, 
fibers. werden karl, Herm. Vig. p. 723. τὰς d. 
Negat. was noch nicht eiıunal begonnen ist, 
überall nicht, Wolf Lept. p. 278. c) st. ἐν 
ἀρχῇ, Wolf Lept. pı 347. = 


° ἀρχηγενῆς, ἔς, = ἀρχέγονος, Aesch. 
“ Be erelı, Anführer seyn, „„bherrschen , gebie- 


ten, c. gen. Udt. ᾿ ΝΝ | 
doynyerdan, anfangen, begimien,, ἀπό τινος, Soph. 
ἀρχηγέιης, ov, 6, fein. ἀρχηγέτις, (ἄγω, ἢγέομαι) 

Beginner, Urheber, Veraulasser: un 

"ten, Städten u. Geschlechtern der erste Grün- 


der, Sufter, Erbauer, Stanınıyater, Ahnherr, 


auch ἀρχηγός, sonst κτιστής, οἰκιστής. 


᾿ ἀρχηγικός, ἡ, ὧν, zum ἀρχηγός gehörig. 


@y7 1785, en ( 
ἀρχή ϑεν, adv. 
ὟΝ ursprünglich, gleich zuerst, Hdı. , 
ἄρχι —, untrennbäre Vorsylbe v. ἄρχω, ἀρχός, 
dem stamutverwandten deutschen Erz — gauz 
' entsprechend, u. ebenso nur. b. Wörtern, die 
‚ein Amt, eine Würde .od. Lehensart bezeich- 
nen. 
ἀρχίατρος, 6, (ἰατρός) erster Arzt, Leibarzt, 
ἀρχιγένεϑλος, ον», (γενέθ.λη) m dorijovog. 
ἀρχιγραμματεύς, ὄ, erster Schreiber. 
ἀρχιδικασιτῆς, οὔ, 6, Oberrichter. 
ἀρχίδικος, ον, (δίκη) bey Gericht vorsitzend. 
ἀρζχίδιον, τό, Dim. v. ἀρχή. | 
ἀρχιερεύς, 6, (dtpsüs) Erz- od. Obeıpriester. Auch 
ἄρχεδρεως, ὦ, Hdt. Sein Amt, doyıpsia, und 
- ἀρχιερωσύνη, ἢ. . ἜΝ 
ἀρχιεταίρος, 6, erster Freund od, Gefährte. 
ἀρχιευβοῦχος, 6, erster Verschnittuer. 
Goxizwog, ον», (ζωή) tebenbeginnend. 
ἀρχεϑάλαυσος, or, (ϑάλασσᾳ)) meerbeherrschend. 
ἀρχιϑέωρος, 6, der Erste hey einer heiligen Ge- 
saudtschaft; ϑεωρία, Anführer drrseibeu : sein 
᾿ς Amt, ἀρχιϑεωρία, u. ἀρχιϑεώρησις, ἧ. Verb. 
ἀρχιϑεωρέω, Wolf Lept. p. AC, 


TOR ἡγέομαι!) = ἀρχηγέτης. 


- 


. ἀρχ μῖμος, 
ἀρχεύοι, (ἄρχω) anführen, gebieten, c. dat. Il. 5, 


3) als adv. 


Φ a7 tau- : 


ἀρχὴ) von Aufaug ar, von Alters. 





Apori—Agljo ᾿-, 
ἀρχιϑιασίτης, 6, Anführer eines ϑέασος, 
ἀρχιπέραυνος, ον, (neohurdg) blitzebcherrscheud. 
ἀρχέκλωψ, nos, 6, Erzdieb, Diebsanführer. 
ἀρχικός, ἡ, dv, (ἀρχή παπὶ Herrschen, zur Herr- 
schaft, zur obrigkeitl. Würde gehörig od. ge- 
eignet. en 
ἀρχικυβυρνήτης, öv, ὅ, Obersteuermann. 
exweyeigos, 6, erster Koch. “᾿ 
‚ erster Mimenspieler. Ὁ ν᾿ 
ἀρχιπειρᾶτὴς, οὔ, ὅ, Haupt der Seeräuber. . 
ἀρχέπλανος, 6, Nomadenhauptinaun.” 
ἀρχιποιμήν, 6, Oberhirt. ᾿ 


ἀρχιποσία, ἥ, (πίρω) Vorsitz beyin Trinkgelag. 


ἀρχιπρεσβευτής, δ, erster Gesandter. 
ἀρχιραβδοῦχος, ὅ, erster ‘Lictor. 
οχετέκτονέω, (ἀρχετέκτων») Baumeister seyn, bauen 
wie ein Baumeister. ‘Ueberh. bauen, anlegen, 
“ ersiunen, erfinden, s/zruere. ᾿ 
ἀρχιτεκτόνημα, τό, Bauwerk, Gebäude, 
List, Auschleg, Einfall, 
ἀρχετεκτονία, ἢ, Baukunst, Architektur. 
ἀρχιτεκτονικός, ἡ, dv, zum Baumeister oder der 
Baukunst gehörig: 6; hey Plat, u. Arist. jeder, 
der Kenntniss von einer Kunst hat, danach 
‚den Plan zu einem \Verk eiiwerfen, und es 
᾿ unter seiner Leitung 'ausführen lassen ann: ἥ, 
verst. Ζέχγνη, = ἀρ ἐτέκτονία. τὴς 
ἐρχί τέκτων, ονός, 6, (τὐμεωνὶ) Architekt, Baumei- 
ster, der einen Bau leitet. 2) Theaterpachter 
in Athen. a 
ἀρχιτελώνης, ov, 6, Oberzöllner. ς ΄- 
ἀρχίφῦλοι. ob, (φυλή) Zunftmeister, Zünftvor- 
. stoher. - nn τ 
ἀρχιφώρ, ὥρσς, δ, τας ἀῤχίκλον. ΝΞ 
ἀρχέρωτος, ον; (φῶς) Urheber des Lichts.y ' 
ἀρχοειδής, de; nach. Art einer ἀρχή , eines Prin- 
„.eips od. Elements, 'elementarisch, wesentlich. 
Apgonıcin, (Ἄρχων) ich mögte gern Archon wer- 
en . u nn 


Apzövzınds, «“, ὄν, zum ἄρχων gehörig. Ὁ 
ἄρχάς, 5, Führer, Anführer, eerführer, Ober- 
haupt, Hom. der auch ἀρχὸς ἀρῆρ᾽ verbindet. 

‚2) der Hintere, der After. “ἜΝ 
ἄρχω, ἕω, der Erste seyn, etwas zuerst thun, den 
8 machen, b. Boni. bes. vorangehn, τὴ. 
d. inf. seltner m. d. part. ἦρχε χιών, IL 5, 
447. auch ὁδόν τινι, praeire viam alicui, je- 
maunden: den Weg zeigen, Od. 8, 107. überh, 
anfangen, beginnen, vou Hum. an bald m. d. 
iuf., bald χὰ. d. partic., auch oft m. dem gen. 
᾿ πολέμοιο, μάχης, ὅδοῖο, μύϑων, φόβοιφ. u. dgl. 
der Anfaug mit dem Kampi, der llede, der 
Furcht machen, ἃ, i. zuerst kä fen, reden, 
sich-fürchten: ϑεοῖς δαιτός, ein Mahl den Göt- 
tern anstellen, I. ı5, 95. Ebeuso wird das 
Med. gebraucht: auch ἀρχεσϑαΐ ziroc, won ei- 
nem aubcben, beginnen, ausgehu, ἢ, 9, 97. 
ebenso ἔκ τινος, Od. 23, 159. u. ἢ. Suph. and 
τινος, Gegens: παΐομαι. ° Eigeuthümlich ist 
dem Med, die relig. Bdtg, einen heil. Dienst, 
ein Opfer beginnen von od. mit etwas, zıydg, 
Od, 14, 427. 2) ‚führen, anführen, herrschen, 
gebieten, absol. Od: 5, «2. 6, τ. Il. 15, 78a. 
ena Hom. eineu Casus hinzuseizt, ist es 
meist der gen., seltuer der dat. ὠνδράσιν ἦρξα, 
Od. 14, aöo. vgl. Il. 2, 805. od, mit ἐν, IL 15, 
690. ἄρχε Φιρμιδόνεσσι μάχεσθαι, führe sie 
.. ey) N 
. _ 


Vebertr. 


« 


- 


᾿ ἄρχον doo® 
an, od. befiehl ihnen zu känpfen, IL 16, 65. 
Ungewöhul. σέο Eäraı, ὅ,ττε κεν apyn, von dir 
wirds abhangen, was da siegen, die Oberhand 
behalten soll, wie sonzeiv, γικᾶν, Il. 9, 102. 
In Prosa immer c. gen. au 
Leidenschaften, die man beherrscht, γαστρός 
u. dergl. In Atheg ein obrigk. Amt, ἀρχή, 
dekleiden, bes. Archon seyn. Pass. beherrscht 
werden, also οὗ ἀρχόμενοι, die Unterthanen, 
nachhon. . | ’ 
Ἄρχων, οντος, 6, (part. v. vorherg.) der Archon, 


in Athen die erste obtigk. Würde seit Auf- | 
hebung der königl. Regierung: überh. Herr- | 


scher, Gebicter, führer, Oberbaupt. 2) als 


adj. = ἐγκρατής, 6.» gen. einer Sache mächtig. 


ἀρχώνης, 6, (urn) Hauptpachter.. 


(&po) einer der fruchtharsten Griech. "Wörter- |' 


stämme mit der Grundbdig fügen,‘ passen, 
kommt im praes. überall nicht vor: abgeleitet 
davon sind folgende, theils traasitive, theils 
intrans. Temp. iur Gebrauch: fut. ἄρσω, Aor. 


2. 7g0@, Ion. ἄρσα, inf. ἄρσαι. Aor. 2. δρᾶ-} 


ρον, Ton. ἄραρον, [vuu) inf. dpapriv,' part. 
ἀραρών, zuw. intransitiv, wie 11. ı6, aı4. Od 
4, 777. von welchem δου, sich das’ neue praes. 


apaoloxer bildete. Perf. ὥραρα, [u-0] Ion. Ὁ} 


” ἄρηρα, part. dpägpas, Ion. ἀρηρώς, [part. fein. 


Ep. ἀράρυϊα.) Plusypf. neuesw, Tou.. ἀρήρειν: } 


per. u. plusg. immer iutrans. ausgenommen 
.'5, 248. 'wo' das Perf. Aor. Biltg hat: 
sonst 
Imperf. Perf. pass. ὡρήρέμαι, an das sich der 


Form -u. Bütg nach das neue praes. ἀρέσχω | 


auschliesst, w. m. 8. or. 1. 70979, ' wovon 
Hom. nur 3 plur. ἄρϑεν δῖ... ἤρϑησαν hat, 11. 
‘16, 211. Part. δου: syncop. ἄρμενος, 7, 0». 

1) fügen, zusammenfügen, fest verbinden, 
a hear sich BIRRSARe hilden- fest an 
einander fiigen u. eiue geschlossne Schlacht- 

᾿ς reihe bilden, IL 12, 105. γῆα γόῤφοις, Od. 5, 
248. durch Zusammenfügung mehrer Theile zu 
Stande bringen, verfertigen, bauen, τοῖχον λέ- 
$Foss, eine Mauer aus Steinen zusammensez- 
zen, Il. ı6, 212. und in dem sonst ungebr. 
Med. ἀρσάμενος παλώμῃσι, Hes. sc. 520: Da- 
her wuAl’versehn mit etwas, ausrüsten, in ge- 
hörigen Stand setzen, νῆα ἐρέταις, ein Schifl 
mit den nöthigen Ruderern: versehn, Od. 1, 
280. vgl. 2, 289. 353.. ϑυμὸν' ἐδωδῇ, die Ess- 
lust -mit hinreichender Speise versehn,. ἃ 1. 
sich sättigen, Od. 5, 95. vergl. Soph. El. 147. 
In selmer Uebertragung, ϑάγατον καὶ Kiga 
ἀραρεῖν τενέ, jemandem den Tod bereiten, wie 
ἀρτίω, Od. 16, 169. Der intraus. Begriff, ver- 
bunden, versehn, gerüstet seyn, wird durch 
das Perf. u. Plusgpf. ausgedrückt: Ὑῤῶες ἀρη- 
οὖτες, die zusammengefügten, in geschlossen 
Reihen stehenden Troer, IL ı3, 800. 15, 618. 


ebenso- aor.. pass. ἄρϑεν σιΐχες, die Beihen. 


drängten stch zusammen, I. 16, 2ı1,. φρεσὲν 
ἦσιν ἀρηρώς,. jest in seinem Siune, "Od. 10, 
555. ποτὶ τοῖχον ἀρηρώς, angelüst, angelehut 
δὰ die Mayer, Od. 2, 542. Hiäufiger in Ver- 
bindungen, wie τάφρος σχολόπεσσιν ἀρήρει, 
στὄλις πύργοις, ζώνη ϑτσαγοις, u. dergl. der 
Wallgraben war mit Spitzpfluhleu,. die Stadt 
x 


-» 


41 δ᾽ 


ch übertr. bes. auf | 


ilt das Perf. als Praes., das Plusq. als | 


. Acay—de ω μέ 


, mit Thürmen versehn, u. s. w. Il. ı2, 56. χά, 
181. 19, 7 7 ᾿ ΝΕ 
2) jemandem etwas passend, angenehm, wohl- 


᾿ gefällig machen, wie das verw. ἀρέσκω, nur 


l. ı, 156. γέρας ἄρσαντες κατὰ ϑυμόν, nach- 
dein sie ein Gescheuk meiuer Neigung ange- 
passt, ihr entsprechend: gemacht haben. De- 
sto häufiger ist die intr. Bdtg, passen, passend 
seyn, meist yon körperl. Dingen, ὄφαρον zd- 


᾿ {ϑεςν die Helme passten, schlossen fest an, 


1 }6, 21%. vgl. 4, 134. und μὲς ἀ.- dat, δοῦρα, 
ἔγχος naldungıv ἀρήρει, das Schwerdt passte 
in die Hände, olı b. Hp. ebenso κόρυϑες 

. κροτάφοις, κγημῖδες ἐπισῴνρίοις ἀραρυϊαι. δε 
der nähern Bestimuninng, gro/s gentg für —, 
D. 5, 744. Häufig sind noch πύλαι, σανίδες 
στιβᾳρῶς od. εὖ ἀραρυῖᾳι, wohl eingepusste τι, 
auschlielsende, auch wohlverschlossne Thüren, 


4. « 


Hom.- Ueberir, ὃν φρεσὶν ἥραρεν ἡμῖν, es war 


’ 


΄- 


“ uns passlich zu uusrer Sinuesart, d.i. es 


‚hagte uns, es gefiel uns wohl in unserm Her- 
"zen, Od. 4, 777. sonst hey Hom. nicht, De- 
sto öfter b. d, Trag., bes. &gage od. ἄρηρε, es 
‚steht fest, ist uuwiderrullich Deschlossen ΔΝ 
Bipp.. 1090, 


Besonders. zu bemerken ist a) ἄρμενος; 7,09... 


part. aor..2. ıned.. syncop. passend , bey Hom. 
ganz wie das part. perf. dgngas m. dem Dat., 
auch mit ἐν verbunden, Il. 18,. 600. Od. 5, 25%. 
übertr. angenehm, gelegen, willkominen, Hes. 


€ 


‚sc. ı16.. gesehickt, geeignet, er) εἧμέρο 
Τὰ 


ἀούρῃσι “γενέσϑαι ἄρμενος, “geeignet chen 


zu zeugen, Hes. op. 784. wo das part, zweyer - 


Eud.. also ganz wie ein Adj. behandelt ist. 
Von Menschen „ ξείνοις apuevog, den Gästen 
bequem, wiilfahrig, gefällig, Piud. Spätere 
brauchten: das. neutr. τὰ ἄρμενα, als Substaut. 
Geräth, 1 erkzeug, bes. Tauwerk. u. Segel der 
Schiffe. b) agapdıwg, Iou. ἀρηρότως͵ adv. 
rt. perf festgefugt, übeh. fest, Ruhnk.. 
im. p. 48. ΝΞ 
ἰσυμᾶομεῖ verw. Stämme: sind: ἀρέσκω, ἀρ- 
. τάω, ἀρτύω, ἁρμόξω, ἀρύω, αἴρω, ἄρ»υμαι.) 
ἄφρων . ἥ, (ἀρήγω) Hülfe, Beystand, Schutz, Ζη- 
vös, Bey:tand den Zeus leisıet, IL 4, 408. ἐπ᾿ 
, “ρωγῇ 1, einem zu Gunsten, Il. 25, 574. 
ἀρωχοναύτης, ov, 6, (vabıns) Helfer der Schiffer, 
ἄρωγός, dv, helleud, beystehend, zırl. Bey ἴσαι, 
isumer Subst. Heifer, Beystaud, bes. im Kanıpf,. 
auch 'vor Gericht,..1l. ı8, 502: vgl. uguzum.. 
2) behülflich bey eiwas, c. gen: γαΐας τέχνας, 
Sorh.. Aj, 357. Förderlich,. nützlich, helfend ge- 
.geu. etwas, τινός. 


πἄρωμα, τό, jede Würze, Gew ürz, wohlriecheude- 


Kıäuter „ Wurzeln, Früchte;. aueh künstliche: 
Zubereitungen: (gehört wie ἄρτυμα zu ἄρω.) 


' ἄρωμα, τό, (ἀρόω) τες. ἄρομα, Ar. Er. 1158: 


ἀραματίζω, würzen, 2) intr. würzig riechen od.. 
, schmecken. a 

ἀρωματικάς, ᾿ ὄν, wärzig, gewürzhaft. 
ἀρωματίτης, kim, tz, τῷ d. ‚vorherg. 
ἀρωματοπώλης, 6; (πωλέω) Gewürzhandler.. ‘ 
ἀρωματοφορέω, Würziräuter tragen, von 
ἀρωμαϊοφόρος, ον, (φέρω) Würzkrauter tragend.. 
ἀρωματώδης, ες, gewürzhaft.. 


Hes. op: 22. wie φιλήμενμα st. φιλῆσαι: docke 


Ick. ἢ 


ἀρώμεναι, inf. aor. 1. Ion: δῖ, ἀρόσαι, vom ἀρόω, 


\ 


4 ι 


1p00—Aoßs ἃ 


ΟΣ Aum. 17. , | 
ἀρώσιμος, 29, poet. st. ἀρόσιμος, Soph. Ant. 
. 9. DW: ‘ ᾿ ΄ ᾿ ἢ - 
φωστος, 0Y, poet, δῖ. αῤρῥωώστος, 
ge Dor. εἴ. , bis duss, solange bis, Pind. Ol. 
10, 61. Koeu Greg. p- 188. 
>, Dor. gen. st. ns, von ὅς, #, ὅ. 


v 


ἀσαγήνεντος, ον, (σαγηνενω) nicht gefangen, nicht | 


' zu fangen. 


A . 
. ἦσαι, 2382. Iuf. aor, 1. st. ᾷᾶσα; v. ἀάω, verlez- 


zeu, 

ἄσαιμι, opt. aor. 1. v. ἄω, sättigen, I. [--u] 

nsscc, ον, (σάττω) nicht festgetreten, nicht 
zertreten. ᾿ 

ιἀσαλαμένιος, ον, wer nicht mit bey Salamis ge- 
fochten hat, im Seekrieg unerfahren ist, kom. 
‚Ar. Kan. 205. [Antep. lan 


9 


8]. 
᾿ ἀσάλεια, poet. ἀσαλία, ἧ, (ἀσαλής) Sorglosigkeit; 
Ruhe. ες 
ἀσάλευτος, ον , (oalslo) unbewegt, unerschlit- 
1611. 
ἀσαλὴς, ἐς, (σάλος) = d. vorherg 
ἀσαλῆς, { 


= 


ἀσάλπιγχτος, or, (σαλπίέζω) ὁ ‚he Trompeten- |: 
-  schall, 


a, Mitternachtsstunde, wo keine Trom- 
pete im Lager gehört zu werden pflegte, Soph. 


aoapey,-.ı plur. aor. ı. vom ἄω, schlafen ,. Od. 
“ἥΗτὟωἦν “ . 


“νῷ Ν 


ἀσάμιγϑος, ἥ, Badewanne, Hom. [uu-u) viell. 


vw ασιξ, , , 
ιἀσάνδαλος, ον, (σάνδαλον) ohne Sohlen,‘ unbe- 
°  schuht. Ä 
- doarzos, 09, (σαίνω) dem nicht geschmeichelt 
werdeu kann, unmild, hartherzig, Aesch, 
Eogoums, 6. ἀσαω. [vuu-] 
ἀσαπὴς, ἐς, (nrw) nicht faulend, der Fäulniss 
nicht ausgesetzt. 
ἀσαρκέω, nicht fleischig seyn, und 
σαρκία, ἧ, Fleischlosigkeit, Magerkeit, von 
ücogxos, ον», (σάρξ) nicht fleischig, mager. 
ἀσαρχώδης, ες, von magerm Ansehn. ' 
ἄσαρος, und ἀσάρωτος, ον, (adpos, σαρόω) unge- 
fegt: bey Plin. h. n. 56, 25. οἶκος ἀσάρωτος, 
ein Zinmmer ınit Mesaikfussbodeu, anf dem 
die Ueberbleibsel der Mahlzeit abgebildet wa- 
ren: auch τὰ ἀσάρωτα. 
üsaro, 3 sing. aor. med. zegz. st. ἀάσατο, von 
EU, . -vo] j 
ἄσασϑαι, inf. .aor. -ı. δὲ, von de, sättigem, D. 


--.] 

ἀσάφειβ, ἥ, Undeutlichkeit, von 

ἀσαφής, ἐς, (σαφής ) undeutlich, ungewiss, un- 
sichtbar, duukel. τος ᾿ 

doaw, ἡσω, (&0n) übersättigen, zum Ekel oder 
zur Unlust reizen, Theagn. 595. Meist im 
Med. sich übersattigen, Ekel gegen Speise eın- 

‘ ‘pfinden: übertr. Ekel od. Unmuth über et- 
was empfinden, bekümmert od. unwillig seyn 
über etwas, φρένα üsacdaı χαλεποῖς, Iheogn. 
657 [vu-]J; Auch ἀσσάομαι, Hipp. ᾿ 

ἄσβεστος, ον, auch ἀσβέστη, Il. 16, 123. (σβὲν- 
yuuı) unauslöschlich: bey Honı. meist übertr. 
κλέος, γέλως, μένος, βοὴ, von allem Unaufhör- 
lichen, Fortwährenden, „keiu Ende Findenden. 


3) Substant. ἢ ἄσβεστος. verst. zlıavyos, unge-- 


löschter Kalk, spät. Schneid.’ecl. phys. p. 89. 


| 216. 
lesen andre ἀρόμμενα,, s. Buttm, gr. Gr. ge... 


4 


[5 «-ς . « 


4σβο--- 4σημ 


ἀσβολαένω, seltner ἀσβολάω, berufen, mit Bufs 
schwärzen, zu Rufs machen, von _ 


: ἀυβόλη, ἥ, Rafs, wahrsch. v. ψόλος. 


ἄσβολος, 1, = ἀσβόλη. 


᾿ ἀσβολόω, = ἀσβολαίνὼω. 


ἀσβολώδης, ες, rulsartig. : 
σε, 3 sing. aor. 1, St: ἄασε v. ἀδω, verletzen, 
schädigen, Od. - ΄. 
ἀσέβεια, ἡ, ( ἀσεβὴς) Gottlosigkeit, Verruchtheit, 
ὰ le ein ἀσεβὴ οἱ h 
ἀσεβέω, n0o, ein ἀσεβὴς seyn: 08, verrucht 
handeln, freveln, ΚΑ u. περί. Isa; Rast. ep. cr. 
?, ı5. Auch als reines Act. c. δοὺ. kränken, 
beleidigen, heeinträchtigen: pass. τὰ περέ zavu 
noeßnusva, das gegen jemand gottloserweise 
verühbte, Aeschin. dav. 
ἀσέμημα, τό, Frevelthat, Gottlosigkeit. 
Gospns, ὅς, (σέβω) gotilos, verrucht 7, frevelhaft, 
ohne Scheu, unehrerbietig. 
ἀσέβησις, 4; das Gottlöshandeln. . 
ἄσειν, iuf. fur. v. ἄω, sätigen, Il. [--} 
ἄσειφος, u. Agsigwros, ον, ἰ σερά, σειρύω) nicht 
ai Seil, sondern aın Joch ziehend, von den 
beyden mittlern Pfeıden im Viergespaun: die 
beyden äussern hiessen σειραφόροι. , - 
ἄσειστος, ον, (σείω.) unerschiittert, unerschätter- 
ch. 
ἀσελγαίνω, ein ἀσελγὴς seyn, so handeln. 
ἀσέλγεια, n, das Wesen u. Thum des ἀσελγής. 
ἀσελγέω, = ασιλγαίνω. τ 
ἀσελγής, ἐς, unmalsig, übermäfsig, ausschweifend 
in allen Llüsten u. Begierden, frech u. zügpl- 
' los in Wort u. That, tippigr wollüstig, frech, 
übermüthig, mit ἀχόλαστος u. ὑβρφιστιχός fast. 
gleichhdid. (Das Wort soll von der Pisidi- 
“schen Stadt Σέλγη stanuuen.) 
ἀσελγόκερως, arros, (χέραφ) mit übermälsig gro- 
'fsen Hörnern, "" 
ἀσελγομανέω ‚ (μαέγομαι) rasend Ausschweifen , 
uc. j 


ἀσέληνος, ον, (σελήνη) mondlos, finster. 

ἄσεμνος, ©9, (σεμνός) ungeehrt. 

ἀσεπεέω, — ἀσεβόω, Soph. Aut. 1350.. von 

ἄσεπιος, ον, = ἀσεβής, Soph: 2) pass. unver- 
ehrt. 

a. Ἰ 2 pl. fut. med. von ἄω, sättigen, 1]. 

ἄση, ἡ, Uebersättigung, Ueherfüllung: der dar- 
aus entstehende Tkel, Ucberdruss, Misnuuth, 
auch körperl. Unbehagen, Beäugstigung, Ue- 
beikeit. v-] 

ἀσήμανπος, ον, (σημαένω) ohne Führer und Ge- 
bieier, unbeschützt, μῆλα, Il. 10, 485. 2) nicht 
bezeichnet, ohne Abzeichen, ohue Keunzei- 
chen: unversiegelt. 

ἀσημείωτος, ον, (unusıdo) unbezeichnet. 

ἀσημόγραφος, ον, (γράφω) undentlich geschrieben. 
‘Aber ἀσημογράφος, act. undeutlich schreibend, 
von 


ἄσημος, ον, (σῆμα) obue Zeichen, ohne Merk- 
maal, z. B. Schilder ohne Siunbild: χρισός, 
ungeprägtes Gold, Hüt. Daher unkenntlich, 
unbekannt, unberühmt: wundeutlich, ohne Be- 

, deutung, unverständlich, unveruehmlich, davom 

ἀσημότης, ἡ, Unhekaungheit. - 

ἀσήμων, or, == ἄσημος, Suph,' Ο.. C. 1608. 


x donn—Aoır. 
ἄσηπιος, ὁ», == ἀσαπής. | 


“nu .» 
&ongos,”or, (dom) ekelhaft, Ekel erregend. 
“670106, ον, (and) unzesiebt. 6ὁϑθῬΘ2:. 
ἄσϑεένειᾳ, u, (ἀσϑενής) Krafilosigkeit, Uuvermö- 
gen, Schwäche, Kränklichkeit, Mattigkeit, βίου, 
Dürltigkeit, Hdt. ᾿ nn 
“sera, ein ἀσϑενής seyn, kraftlos seyn, krän- 
e . . , 
ἀσϑένημα, τό, Schwächung, Schwachheit. . - 
ἀσθενής, &, (σϑένος) krafilos, unvermögend, 
.‚sehwach, kränklich, matt, dav. en! 
ἀσθενιχός, ἡ, ὄν, zum ἀσϑενὴς gehörig... - 
ἀσθε;»ἠῤῥιζος, ον, (ῥίζα) von schwacher Wurzel. 
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ἀσϑενόψῦχος, ον. (ψυχὴ) schwachsinnig. 
ἀσϑενόω, δεκτὰ οι, schwächen, dav. | 
ἀσϑένωσις, 4, Schwäche, Ohnmacht. : 
ἄσϑμα, τό, (de, wehn.) schweres, angestrengtes. 
Atheuholen, Beklemmung, ‘anhelatio, Il. Spä- 
ter Aıhem überh. Hauch, Anhauch, z. RB. πὺ- 
eds, Jac. A. P. p. 507. Anwehn, Duft. Da- 
vou ᾿ . : , 
ἀσϑιμαένγω, schwer athmen, keichen, beklommen 
seyn, Il. bes. von dem letzten schweren liö- 
chein des mit dem Tode Ringeuden, 1l.. ı0, 


. 406. ΝΙΝ 
ἐσθεατικός, ἡ, ὄν, schwerathmig, keichend, Auch 
ἀσθματώδης, ες. ' " 

“σία, ἡ, Asien. [vu-] dav. finden sich bes. folg. 
Wörter: Aosaysyns, ἐς, Asiat. Geschlechts, 
Aosatıkös, und ᾿Ασιᾶῶνός, ἡ, ὄν, Asiatisch. 
"4osderns, 6, Proconsul von, Asien. Ausuıns, 
fen. ἅτις, Ion. ’Aoıyuns, Asiat, Aklatiun. ᾿4σεᾶ-. 
ξτογενής, ἐς, cu ᾿᾿σιαγενής. S: ᾿Ασίς. , 

᾿(σιώς, ἡ, κιϑάρα, die durch Kepion von Lesbos 
verbesserte Cither:‘ als Adj. Asiatisch, 

ἀσϊγησία, n, das Niehtschweigen, von ᾿ 

ἀσίγητος, 0%, 
verschwiegen, plauderhaft: {u--u] | 

ἄσιγμος, ον, ohhe den Auchst. Sigma. Davon 
auiyponose, ein Gedicht ıuachen, in dem kein 
‘ Sigma vo:konımt:' Pindar hatte eine solche 
Ode gemacht, Schael, Dion. de comp. p. 171. 

Ath. 10, 16, 2t. 

εἰσέδηρος, ον, (σίδηρος) ohne Fisen, ohne Schwerdt. 

ἄνσικχος, ον, (υμιχός wicht ehel iu Essen, nicht 
wählerisch bey Speisen: überh. nicht delicat, 
keine Uıiustäude ısachend, verlieb nehniend, 
2) was nicht leicht Sattigung, Ekel od. Ueber- 
druss bewirkt. | 

agıkla,: 7, das über den Nacken auf beyden 
Schultern ruhende Tragholz, an dessen Enden 
Lasten, Körbe, Eimer u. dergl. hangend getra- 
gen wurdeu, vgl. ἀναφορεύς. | 

ὡσινής, ἐς, (σίνομαϊν üuverletzt, unversehrt, Od. 
11,:109. 2) act. sticht verletzend, unschädlich, 
Xen. unverletzt erhaltend, schützeud, Aesch. 
[υυ- , . . - 

ὅσιος, a, ον, (ἄσις) schlammig. [uuu) Gegen das 
Versnmaafs zog man hieher Il. 2, 46ı. Ἡσίω 
ἐν λειμῶνι, welche Worte mit den alten Gramm. 

- von dem auch ἢν Hdt. 4, 45. vorkommenden 
Heros Asias ((Ἰσέας, gen. 00, ew, ὦ) zu ver- 
stehu sind, dem jene Au geweiht war. 

ἄσις, 805, ἢ, Schlamin, den ein angeschwolluner 
Fluss zuriücklässt, Il. ἣν 321. [vu - 

als, bog, N, verst, γῆ, Asien: [-u] ι 

dern, ein ἄσιτος seyn, nicht essen. 
TI. . 


΄ 


4 - 


σιγάω) nicht schweigsam , nicht | 


4 
Ι 


m 


3. Aoır— 4σχϑε 


ägisla, 4, Mangel au Lebensmitteln. 2) | dys ' 


Nichtessen, Fasten, von ' 


&osros, ον, (σἕτος) ohne Essen, nicht gegessen 


nd, Od. 4, 2788. nicht essend,. fastend. 
ἀσκαίρω, == σκαίρω, τὰ. .d. euphon. Alpha, - 
ἀσκαάλαβος, 6, auch ἀσκαλαβώτης, eine Fidech- 
senart, die mit ihrem klebrigen Zehen an den 
Wänden 'hinauflaufen, u. sich fiberall anhalten 
- kann. 


᾿ἀσκάλαφος, d,,ein Nachtvogel, wahrsch. eine Fu- _ 


lenart. 
ἀσκάλευτος, ἄσχαλος, und ἄσκαλτος ,, Φν, (σκάλλω, 
σχαλεύω) nicht aufgescharrt, nicht aufgegraben 
od. gehackt, nicht gegätet. \ 
ἀσκώντης, οὐ, ὃ, ein schleehtes Bett, Lehnstuhl, 
sonst κραβάτος, Ar. Nub. 624. Auch die Tod- 
tenbahre, Auth, | 
Ιἀσκαρδαμυκτεί, und —xz/, adv. zu ἀσκαρδάμυ- 
χτος. 
ἀσκαρδαμυχτόω, (σκαρδαμύσσω) nicht blinzen, mit 
starren u. unverwandten Blicken sehn: auch 
 ἀσκαρδαμύττω, m. d. euphon. Alpha. 
ἀσκαρδάμυκτος, ον, (σκαρδαμύσσω) nicht blin- 
zeud, starren, unverwaudten Blickes.. 2) von 
der. Zeit, ehe man blinzt, augenblicklich. 
ἀσκαρής., ὅς, u. ἄσκαρϑμος, ον, (σκαίρω) nicht 
hüpfend, nicht sprisgend, " 


᾿ ; 
ἀσκαρίζω, = σκαρέξω, τὰ. ἃ. enplton. Alpha. 


aoxapig, n, ein Eingeweidewurm. 2) die Larve 


‚ einer \Vassermücke. 

ἀσμαύλης, 6, (ἀσκός, αὐλέω) Sackpfeifer. 
ἄσχαφος, ον, (σκάπτω) ungegraben, unbehackt. 
ἀσχεϑής, ἐς, 8. ἀσκηϑής. ΟΣ 
ἀσκέέξα, ἡ,. (ἀσκέω) = ἄσκησις. 

ἀσκεῖον, 10, wie ἀσκίον Dim. v. ἧδοκός. 


ἀσκελῃς, ἐς, (σκέλλω m. d. euphon. Alpha.) dürr, - 


ausgstrocknet: übertr. hart, hartherzig, grau- 
sum, wie ἄτεγκτος, σχληρός. Hom. verbindet 
ἄσπελέες καὶ ἄϑυμοι, erschöpft und muth» 
los, was andre jedoch besser zum folgenden 
Wort ziehn: ausserdem. braucht er nur das. 
neutr. ἀσχελές als adv. u. das adv. ἀσκελέως, 
hartnäckig, unablässig, beharrlich, Od. ı, 68, 
I. 19,468. wo ἀακελδως αἰεί verh. ist. 

ἀσκελῆς, «ἐς; (σκέλος m. d. & priv.) ohue. Schen- 
kel, ‘schwachschenklig, überh. kraftlos, er- 
schöpft am Leibe, ἀσκελέες καὶ ἄϑυμοι, kraft- 
los u. muthlos, Od. το, 465. 2) (wmit'e, Bdıg 
2.) gleichschenklig, wie ἰσοσκελῆς: von der. 
Waage, gleichwiegend. ᾿ 

ἀσκέπαρνος, or, (σκέπαρνο») unbehauen, unbear- 
beitet, Soph. . 

ἀσκέπαστος, ον, (σκεπά 
παστρος, ον, ἀσκδπής, ἔς, τι. ἄσκεπος, ον». 


-- 


ἄσκεπτος, ον, (σκόπτομαι) ynüberlegt, unbedacht: _ 


- - unbeachtet, unbemerkt. 
ἀακέρα, n, eine Art Winterschuhe von rohen 


Ledsr, dessen nach innen gekehrte Haare den | 


Fuss warm hielten. Dim. ἀσκερίσκον, 26. 
ἀσκευής, ἐς, u. ἄσκενος, ον, (σκοῦος) ohne Geräth 

ed, We 

ohne Kleidung od. Schmuck: ungertistet, un- 

vorbereitet. - ἙΝ 
ἀσκενώρητος, or, (σκευωρέω) undurcksucht. - 


ἀσκέω, 300, rohe Stofle geschickt γι. sorgfältig. 
verarbeiten, εἴρια, κέρατα, Il. daher über. 
künstlieh .ausarbeiten, sorgfältig bearbeiten, 


Ee_ 5. 


ζω) unbödeckt. Auch doxi- 


rkzeug, ohne Gepäck, ohrme Rüstung, . 


x. 


N 


Asan—Aorın 


ἀογύρεον κρητῆρα, ἑρμῖνα, ein silbernen. Misch- 
schien einen Boitfuss künstlich u. fleissig arbei- 
ten, Hom. χιτῶνα πεύσσειν καὶ ἀσκεῖν, ein 
Kleid falten w. mit Sorgfalt reinigen, putzeu, 
Od. 3, 459. ἅρμα yovan eu ἤσνηται, der VWa- 
gen ist mit Gold wohl verziert, I. 10, 458. 
χορὸν ἤσκησεν, er orduete geschickt einen Rei- 


gen an, Il. 18, 492. Häufig setzt Hom. es im | 


part. zu cinem,andern Verbum, ϑρόνον. τεύξει 
ἀσκήσας, χρυσὸν περιχεῦεν ἀσκήσας, Mit go- 
schickten: Kunstlleiss wird er einen Sessel ler- 
tigen, u. 5.. ν»ν, Schmücken, pützen, bes. Ὁ. 
Hdt. u. d. Trag, Koen Greg: p. 536. Piudar 
trügt es in der Rdig von ϑεραπεύω. δ Gott- 
heiten über, δαέμογα ἀσκεῖν, den Dämon ehren, 
Hegen, sein warten, ihın die gebührende Ehr- 
urcht erzeigeu, colere, curare. So auch b. d. 
Att. bes. σῶμα ἀσκεῖν, dem Leibe seine Ehre 
anthun, d. i. ihn ausurbeiten, ausbilden, üben, 
πρὸς ἰσχὺν, πρὸς πόνον u. dgl. später vorzugs- 
weis von den Uebuugen der Athleten. Uebertr. 
ἀρετὴν, τέχνην, λόγους, ψυχὴν ἀσκεῖν, üben, 
ausüben, treiben, daher aııch ἐσήγετσι, -unterrich- 
ten: ἀσκεῖν περὶ τὰς τέχνας, Polyb. auch 
᾿ἀσκῷῶ -ποιεῖν, ich übe. mich, bemühe mith, et- 
was zu thun. Vgl. ἀσκητός. 
ἄσκη, N, = ἄσκησις. . 
ἀσκηϑής, ἐς, (ἀσχέω) gepflegt τι, gewartet, daher 
wolhlbehalten, unversehrt, unverletit, olt b. 
Honm. von glücklicher Heimkehr ins Vaterland. 
Sonst staud Od. τό, 255. auch ἀσκεϑέες .xai 


ἄνουσοι, wolür Wolf das richtige ἀσχηϑθέες' 


(dreysylbig zu spr.) hergestellt hat. 
ἄσκημα, τό, Zubereitung, Ausrüstung: Arbeit, 
„ Uebung, Geschäft: Kleiding, Schmuck. 
' ἄσκηνος, 0%, (σκηνὴ) ohne Zelt, ohue Obdach. 


2) ohne Gaukelspiel od. Bleudwerk, dergl. die | 


Schaubühue zeigt, spät. 

ἄσκησις, 7, (doxsw) Uebung, Austibung: bes. die 
Uebangen u; die gauze dazu gehörige Lebeus- 
weise der Athleten: 
Gewerh, Profession. 

ἀσκητήσιον, τό, Vebungsplatz. 

ἀυκητῆς, ὃ, wer irgend eine Kunst, ein Hand- 
werk als ausschliessliches Gewerb üht u. treibt, 
‘bes. der Athlet von Profession. 

ἀσπητικός, ἡ, dr, zur ἄσκησις od, zum ἀσνητῆς 

“gehörig. - 

ἀσχκητός, 7, dr, künstlich, sorgfältig gearbeitet, 
γῆμαι, λέχος, Od. ausgerüstet, geschiückt, 

eüht, . : “ 

ἀοχήτφια, N, fem. zu ἀσκητής. Bey Christlichen 
_Schriftst. von. geistl. Uebungen, Noune. 

ἀσκίαστος, ον, (omıalo) uhbeschattet: 

εἰὐκίδιον, τό, und uoxlor, τό, Dim. v. ἄσκχός. 

EUXLOS, οἰ, 0%, (σκιά ) schattenlos, unbeschattet. 
a) (m. d. euphon. Alpha.) schattig. 

ἀσκίπων, ον, (oxinav) ohne Stab, 
brauchend. Γῳ | 

““σκληπιάδης, 6, Sohn od, Nachkomme des Askle- 
pias, Il. Spät. hiessen die Aerzte 50. 

᾿Ισκληπιεῖον, τό, Tempel des Asklepios. 

"4oxinnıds, 6, Asklerios, Acsculapius, in der Il. 
ein trejlicher Arzt, Fürst von I'rikka, Iıbome 
u. Oichalia in Thessalietı, I. 2, 729. 
her uls Sohn des Apoli u. der Koronis Schunz- 


gotf der Hailkuust, h. Hom. 15. [᾿ασκληπιοῦ, |: 


Ὗ 


518 


jede bestisunte Lebeisart, | 


® 
keines Stab |. 


Nach- 





N 


doxo-Aousv ᾿ 
n. 2. ὌΝ" Ueber den Accent 9. Boeckh Pind, 
ἀσκοδέτης, 6, (δέω) Band, die Weinschläuche zu- 


 zuschnüren. 

ἀσκοκήλης, ὅ, (κήλη) mit einem Bruch. 

ἀσκοπήρα, A, = πήρα.. 

ἄσκοπος, ὃν, (σκοπόυ) umvorsichtig, unbedacht- 
san, 1], 24, 157. 4) pass. unbedacht, unüber- 
legt, unvorbergesehn: unverständlich, unbe- 

eiflich, dunkel, 3) (σκοπός) ohne Ziel und 

nde, unendlich: zwecklos, nicht zum Ziel 

führend. | . | 

ἄσκός, 6, Schlauch, bey Hom. um Wein darin 
aufzubewahren von Ziegeuleder: aber der 
Schlauch, in dem. Aeolus dem Odysseus die 
Winde mitgiebt, von Hindsleder, Od. 1ο, 19. 
Ueberh. cine abgezogne 'T'hierhaut, Hdt. 3, 9. 
die abgezogne Haut des Marsyas, Hdt. 7, οἷ 
Uebertr. schinden, das Fell über die Ohren 
ziehu, aufs. ärgste ıuishaudeln, ἀσχὸν δέρειν 
τινά, Od. uoxds δέρισθαι, Heind. Pl. Ewihyd. 
μι. 385. Ü. (wahrsch. verw. m. σχεῖος, doxem.)- 

ἀσκοφορέω, Schiauche tragen, von 

ἀσκοφόρος, ον, (φέρω) Schläuche tragend. 

6 ον, (oxviebo) ungeplündert. [Ypsilom 
lang.) ἢ 

ἀσκυλτος, ον, (σκύλλω) nicht zerzanst, nicht zer- 
rissen, nicht zertleischt. Uebertr. ungeqyuält, 


ungeangstigt. Bu 

doxvgor, τό, eine Art Johanniskraut, . ᾿ 

ἀσχῦφος, ον, (σκύφος) ohne Pokal. 

"Μαχώλια, τώ, (ἀᾳκόςλ Schlauchfest, der zweyte 
Tag der ländlichen Dionysien 3» Athen, wo- 
bey mit Einem Bein auf geölten Schläuchen ἢ 
getanzt ward. Darv. ἊΝ 

ἀσχωλιύζω, an deu" Askolien auf den Schläuchen 
tauzen. . Ueberh. auf Eiuem Bein tanzen, spriu- 
gen od. stehn. Suhst. duswlumupas, 6. 

ἀσκωλέζω, = ἀσκωλιάζω. “ - 
ἄσκωμια, τά, (ἀσκός) ulles Leder -- od. Riemenzeug, _ 
Fütterung. der Ruder beym Ruderholz, lederue 

_ Blasbälge u. s w. . : 

done, τό, (ἀδὼ) das Gesuhgue, Gesang, Lied. 

ἀσμάραγος, ον, (σμαραγή) geräuschlos. . 

ἀσμάτιον, τό, Dim. v. ἄσμα. 

ἀσματοκάμπτης, 6, (καμπτωὶ Gesängeverrenker: 
kom. Wort v. ἃ, trag. u. dithyr. Dichtern, wel- 
che die Poesie u. bes. die Tonkuust vo, der 
alten. Einfachheit ahleukteu, und durch ge- 
schnacklose Künsteley verdarbeu,‘ Ar. Nub. 
2. , . 
ἀοματοποιός, 6, Liederverfertiger. 

ἀσμεναίιατος u. ἀσμενέστακτος, ἢ, ον, Att. Superl. 

zu ἄσμενος. 


᾿ἀσμενέω, (ἄσμενος) gera hahen, wiunschen; nur b. 
inarch. 
ἀσμενίζω, gern, willig, freudig auf- od. auneh- 
nen, mit etwas zufiieden seyn, c. dat. und ce. 
acc. Auch abso]. mit ei Subst. ἀσμενισμός, ὃ. 
ἀσμενιστός, 7, ὄν, beliebt, angenehm. | 
ἄσμενος, ἡ. ον, (ἥδομαι, part. perf. ἡσμένος) wil- 
ig, freudig, zufiieden, φύγεν ἄσμενος ἐκ de- 
ναάϊοιῦ, er war froh dem, Tode ποθ zu 
seyn, I. 20, 350. vgl, Ud. 0 63. ἐμοὶ δέ κεν 
ἀσμένῳ ein, es wiirde uir lieb, erwüuscht seyn, 
U. χά, 108. auch in Prosa, wie εἴ 004 βουλο- ᾿ 








Ε Aoum—Acnkı u 


219. 


N 


‚„Aorsp—Aonıs. 


μένῳ ἰσεί, si volentibus vobts, est, sehr häufig. 1 ἄσπερμος, ον, (σπέρμα) ohne Saamen, ohne Kach- 
3 “ 


Aut. Superl. ἀσμεναέτατος τι. ἀσμενέστατος. 
ἔσμηκεος, ον», ἰσμήχω) nicht abgeriehen. " 
ᾧσμός, 6, = ᾷσμα. 
ügoloıos, ον, nicht solök, ohue Soloecismus, s. 

σύλοικος. ᾿ | vn 
esopla, ἥ, Suhst. von ἄσοφος. 
do40 9», (αοφός) unweise, unklug, thörigt, 

umın. 


ἀσπάζομαι, dasuaı, (σπάω) freundlich hewill- 
komınnen, begrüssen, liebevall eınpfaugen, κενά, 
οι. der gewöhnl. eine nähere Bestimmung, 
δεξιῇ, χερσίν, ἔπεσι μειμιχίοις, od. κύγιον dya- 
wealoueres.hiuzusetzt: bes. vom Gruss hey der 
Ankuuft: auch vorn Hunde, der seinen Herru 
bewillkommt,' Xen. und v. Salutireu der Schiffe 
durch lluderschläge, ταῖς κώπαις, Plut, don. 
τίνα βασιλέα, als König begrüssen, dazu er- 
nceunen. “Ueberh. jemanden lieb haben, in gu- 
tem Vernshmen zu ihm stehu, von Menschen 
u. gauzen Staaten, Xen. 
παίρω, = σπαίφω, τὰ, d. suphon. Alpha, zui- 
ken, zappeln, b. Hom. fast immer von Sterhen- 
den, nur Il. 13, 443. κραδέη ἀσπαίρουσα. 2) 
widerstreben, sich sperreu, Hdt. 8, 5. ἀσπαίρω 
galt für besser: Aıt. als σπαΐέρω. 

ἀσπάλαϑος, 6, auch ἡ, ein dornigtes Gesträuch, 
aspalathus, Theogn. desseu Rinde u. Wurzel 
ein wohlriechendes Oel gab: auch als Marter- 
werkzeug. , 

ἀσπάλαξ, axoc, 6, somst σπαλαξ, Maulwurf, 

ἀσπαλιεία, ἢ, Angelfischerey, von 

ἀσπαλιεύω, Fische angeln: meist im Nled. 

ἀσπαλιεύς, u. ἀσπαλιευιής, 6,. Angler. 

ἐσπαλιευτεκός, ή, ὄν, zum Angler. gehörig. 

«onalos, 6, Fisch, Stammwort zu den vorherg. 
nur b. Hesych. der es aus der Athanıanischen 
Mundart beybringt. 

ἀσπανιστεία, ἢ, (σπάνις) Deberfluss. 

ἀσπαραγία, ἢ, Spargelwurzel, von 

ἀσπάραγος, ὃ, Spargel, asparagus: die ähnlich 
gebildeten Sprossen verschiedner Pflauzeu. Die 
Att. brauchten lieber die uspir. Form doipd- 
gayas. 


® 


ἄσπαρα ἀσπαραγία. - 

εἰσπαρίζω, ίζω, == ἀσπαίρω. ᾿ 

ἄσπαρτος, αν, (σπείφω) ἀὐροεᾶεῖ, Od. 2) unge- 
säet, wild wachsend. 

Gondoros, la, τον, auch zweyer End. Od. 23, 333. 
(ἀσπάζομαι) lieh, willkommen, erwünscht, an- 
genehm, gerngesehu, Hom. 2) froh, erfreut, 
zufrieden, yains ἀσπάσιοι ἐπέβαν, Od. 25, 
238. ἀσπάσιον Torys κακότητος ὄλυσων, zu sei- 
uer Freude erlüsten sie ihn, Od. 5, 397. . Adv. 
ἀσπασίως, gern, willig: froh,. freudig, Honı. 
vgl. ἀσπασιός u. ἄσμενος. 

Liebkosung. 2) 


ἰα, ἥ, = 
st. σπαρί 


ἄσπασμα, τό, Gruss, Umarmung, 
das Begrüsste, Uinarmte. " 

ἀσπασμός, ὃ, Begrüssung, Umarmung._ 

ἀσπαστικός, ἡ, dv, zum begrüssen, umarınen: zo 
dan. verst. οἴκημα, Besuchzimmer. 

ἀσπασιός, ἡ, ὅν, =  ἀσπάσιος, Hom. des meist 
das nentr. als adv. braucht. 

ἀσπασεὺς, %, Ion. st. ἀσπασμός.. 

ἄσπειστος, ον, (σπένδῳ) dur 
zu versöhnen, unversöhnlichP unerbittlich, πό- 
λεμος, bellam internecinum, vgl, ἄσπονδος. 


- 


keine Opferspende | 


konumenschaft, 1. 20, 303. 

ἀσπερχός, (σπέρχω ın.-d. euphon. Alpha) eilig, 
heitig, hitzig, leidenschaftlich, Hom. der nur 
diess. advarbiale Neutr. braucht: bes. ἀσπερχὲς 
μενεαΐνειν u. κεχολῶσϑαι, 

ἄσπετος, ον, ( εἰπεῖν, ἐσπεῖν) unsäglich, unaus- 
sprechlich, Hom. Meist braucht er es für das 
unsäglich Grosse aller Art, μι ϑήρ, δόος ’SLxea- 
νοῦ, ὕλη, ὕδωρ: κλέος, κυδοιμός, ἀλκή, Lay 
σιῶν, u. dgl Seltner ist es das unsäglich Fiele, 
doch kommt auch ἀσπεῖα πολλώ b. Hom. vor: 


zeelıs ἄσπετον, ihr zittert unsäglich, d. i. sehr, . 


U. ı7, 532. Aber h. Honı. Vei. 238. φωγὴ 
ἄσπετος, eine Summe, die uicht muehr. laut er- 
schalleu kann, /autlose Rede, doch schwankt 
die Lesart. | 
ἀσπιδαποβλής, -ἥτος, δ, (ἀσπὶς, ἀποβάλλω) Schild- 
wegwerfer, ‚Ausreisser, 
ἀσπιϑῆής, ὅς, 8. σπιδηρ. 
ἀάπιδησερόφος, ον, ( σερέφω 
Alemen (στρόφος ) tragen 


den Schild am 
oder schwingond, 


ἀσπιδηφόρος, or, (φέρω) schildtragend, heschil- 


” der: überh. ‚Krieger. , 
ἀσπίδιον, τό, ἀσπιδίσκη, ἣ, ἀσπιδίσχιον und ἄσκι- 
δισκάριον, τό, Dim. v. ἀαπίς. 


ἀσπιδιώτης, δ, ἀνήρ, beschildeter, schildtragender 


Maun, IL auch aumıdiıng u. ἀσπιδοῦχος, Soph. 


ἀσπιδόδηκτος, ον, (δάκνω) von ıler Natter, Aspig, 


gebissen. 
ἀσπιδόδονπος, ον, (δουπέω) schildtasend, 
ἀσπιδόεις, δσσα, ev, schildartig, - föruig. Auch 
, ἀσπιδοειδής, ἕς. ᾿ ἡ τα ἀσπιῶ . 
ἀσπιδοϑρέμμων, or, (τρέφω) = ἀσπιδοφέρμων. 
ἀσπιδοπηγεῖον, od. ae ion, τό, Vrerkstatt 
ἀσπιδοπηγός. ] 
danıdonnyas, (πήγνυμε) Schildiuacher, ‚der 
u. (Juerhölzer zusanımeufügte, uud init 
Leder überzog. ' > 
ἀσπιδοσιωΐα, ἡ, Bchilverfertigung, 
ἀσπιδοποιάβ, ᾿ er) iger. N ᾿ 
ἀσπιδότρηφος, ον, (τρῦ sich von Nattern näh- 
rend ber ἀσπιδοτρύφὸς, or, 


ternd. : P N 
ἀσπιδοῦχος, 6, (ἔχω) Schildhalter, Schildiräger. 
ἀσπιδοφέρμων, ον, (φέρβω) vom Schilde, d. i. 

vom Kriege lebend, Gewerb vom Kriege ma- 

chend, ee ‚Yon Handwerk. - 
ἀσπιδοφορέω, sehildtragen, von , 
ἀσπιδοφόρος, 07; ἐνέρο) schildtragend. .. 
donilw,; los, (danis) beschilden, mit dem Schilde 
schirmen.  Gebräuchlicher in Zssizgen. 
äontkos, u. ἀσπίλωτος, ον, (σπίλος, σπιλόω) Tick- 
kenlos, unbefleckt. 
ἀσπένϑιον, τό, brauchten die Kom. zuweilen at. 

εἰψὲν ϑιον. . 
ἀσπίς, döes, 9, runder Schild, b. Hom. fast so 

gross wie der Krieger, meist von starkeiu, zu- 

weilen siebenfachen Ilindsleder, anit Meiällplat- 
ten belegt, einen Buckel, ὑμφαλός, in der Mit- 
te, Troddeln, θύσανοε; am Rande: gehörte zur 

Rüstung des Schwergewappueien. 2) ein Heer 

beschildeter , schwergewappneter Krieger , Hat. 

Thuc. 3) ἐξ ἀσπίδος, in ἀσπίδα, παρ᾽ ἀσπέδα, 

von der Linken, zur Linken, zur Linken hin, 

ve man dem Schild mit der liuken Haud hielt, 
ea ᾿ 


act. Nattern 4{|-᾿ 


Aonıo—dAoradı . 


‘vgl. δόρυ. 4) das Gefecht, das "Treffen, Trag. 
5) die Aspis, eine giftige Schlange, Natter. 
ἀσπιστήξ, Fi ein :Beschildeter, Schildträger, \Jl. 
'inimer im geu. pl. aomıoıdes. Auch ἀσπιστήρ, 


- [ u. ἀσπίστωρ, κλόνος ἀσπιστὴρ, ‚Getiumumel der |. 


Beschildeten, Aesch. ol 
ἀσπλαγζνος, ον, (σπλαγχνα)ὴ ohme Eingeweide: 
[. „übertr. herzlos, muthlos, erbarmungslos. 
"Auninvos, 07, 
mindernd od. mildernd. 
ἀσπονδεί, adv. zu ἄσπονδος. 


. ἀσπονδέω, kein Bündniss machen, kein Bündniss 


‚italten, von 


ἄσπανδος, ον, (σπένδω) ohne Opferspende, ohne 
Trankopfer: ohne Versöhnung, Waflensull- 

᾿ ‚ stand, Vertrag, Bündnis. 2) wer kein Büud- 
.niss schliessen od. halten will, unversöhulicher 


% » Feind. “ ’ » . j 
‚d0riopos, ὅν, (σπορα) = ἄσπαρτος. 


ἀσπούδαστος, ον, (σπουδάζω) nicht eifrig. betrie- 


" ben, vernachlässigt: keines Eifers werth, nichts- 
’ mülzig, unglückbringeud. | 

ἀσπουδί, adv. (σπουδή) ohı 
᾿ς strengeng u. Mühe, Il. ohne Gegenwehr, 1. 

oo: ‚22, 304. [---] Auch ἀσπουδεΐ u. ἀσπουδῇ. 

‚üonpis, 3,'auch ἄσπρος, eine Eichenart. r ἢ 
“uo«, Iod..st. ἅτινα, neutr. pl, v. ὅστις, Att. ἅττα, 
welche, welcherley, Honı.. 
ἄσσα, Ion. st. zıra, Att. ἄττα, Ὁ. Hom. nur Od. 
| 19, 218. ὄπιόϊ ἄσσα, was ungefähr für wel- 
che? Auch fragend st. ziva Eiamal in dem zw. 
‘", Verse IL το, 409. ' 
ἄσσαομαι, 5: ἀσάω. ᾿ . | 
ἀσσάριον, τὸ, vom Lat. as, ein kleines As. 3) 
„ eine Art Ventil, assarıum. ΝΕ 

ἄσσον, adv. Comp. zu ἄγχι, näher: Hom. braucht 
‘es meist b. ἃ, Verbis ἰέναι, ἱκέσθαι und στῆναι, 
᾿ sich nähern, als Freund od. Feind: zuw. nı. d. 
“> Gen. ἄσσον &usio, näher zu mir heran, U. 59: 
. ἄσσον, näher zu sich, Od. Dav. als neuer 


τέρω, mit u. ohne Gen. Od. Superl. ἀσσότατος, 


PR 


σοτάτω. . 
᾿ ὃν 


ἕσσω, W. I. 8. 


N ‘_Aesch. auch ἄσσιστος wie ἄγχιστος, adv. do- 


Erd 


coo, Att. ksgz. st. ἃ 
ἀσσώδης, ες, = ἀσώδη: ". : 
. dotayns, &, (στάζω) nicht tröpfelnd ; nicht tro- 
΄ 
pfeuvweis fallend, sondern sich stromweis ergies- 
send, Valck. Ad. p.'228. 
ἀσταϑής, ἐς, (arivas) unbeständig, unsfät.. ᾿ 
woradunzos, ον, (σταϑμάω) unstät, nicht an Ei- 


uem Ort feststehend, ἀστέρες, Xen. nıenn 4, 7, | 
δ. Uebertr. unbeständig, ungewiss, unbestimmt, : 


- zicht „bzuwägen od. zu beurtheilen, Heind. Pl. 
΄ Lys. p. 214. C 
ἄστακός, 6, eine Krehsgattung. 

ἀστακιέ, auch ἀστακτεί, adv. zum folg. [ἀστακτί, 
„% . πω 
ἀσεωνκα, or, u. ἀστάλακτος, ον, (oral, σταλάσ-. 
0) nicht | 


ν 
-οο 


n»- “ ' 

PRATER ἐς, (στέλλω) ungerüstet. - ᾿ 

ἀσταλύζω, τοὶ σταλύζω, u. euphon. Alpha. 

“ἀστάνδης, ὅ, Eilboie, persisches Wort, 
γαρος.  _ ᾿ 

ἀστασία, n, Subst. zu ἄστατος, 


δ 


vgl. ἂγ-ἅ 


. ᾽ 


380 


(σπλήν) ohne Milz, die Milz 


ohne Eifer, ohue An- 


Comp. doodreges, auch ἀσσύτερος, adv. ἀσσο- 


Φ 

ἀστεργὴς, ἐς, 
αἀσξδρειος, ΟΝ 
ἀστεριαῖοσ!, α, 
dussolas, δυ, ὃ, gestirnt, 


a 


ἀστερέζω, zum Stern machen, 


öpfelnd, nicht träufelnd, wie dura- | ἀστέριος, α, ον, auch 


Borar—dorio, 
: ‘nichr aufgewiegelt,‘ ghne Aufrahr od. Partey- 
geist, . Ν . 
ἀστατέω, unstät, uhbeständig seyn, von 
ἄστατος, ον, (ἴσεημι) unstät, unbeständig. 2) un- 
gewogen, ι Ze 
ἀσταφίς, (os, 7, dar. ὡσταφιδίτης, ἵτις, u. 0070 
 gühivos, ὄὅ, — σταφίς, u. 5. w. mit dem en- 
ἐν phon.. Alpha, en 
ἀσιάφυλος, ον», (σταφυλή) ohne Trauben. 
ἄσιοκυς, vos, ὅ, = στάχυς, ın. d. euphon. Alpha, 
„Kornähre, ἢ. uw h. Hom. Eer. . 
ἀστέγαστος, 0%, (στεγάζω) uubedeckt, tunverholen. 
ἀστεγής, ἐς, τῷ d. fülg. . . ΝΕ 
aogıyos, 07,‘ (στόψ) ohne Dach, uuhedeckt. >) 


(ur) act. nicht bewahrend, nicht dichthal- 
tend, vou Jecken Fässern, übertr. von plau- 


, derhaften Lippen. | 

ἀστείζομαι, (ἀστεῖος) sich‘ gehärden, benehmen, 
reden, handeln, thun wie ein.ıStädter, wie ein 
in guter, Gesellschaft fein, arlig u. witzig Ge- 
bil eter. ἜΣ ἮΝ ' | 

ἀστειολόγος, ον, (λέγω) fein, artig, witzig redend: 

„ day. Subst. FRA ie, ἢ, urbanitas.n 

ἀστεῖος, ον, auch ἀστεία, (ἀστυ) städtisch: daher 

von Jeiner Bildung, arjg, scherzhaft, witzig, 
urbanus, was auam belächeln od. helachen ıuuss, 
lepidus,, Heind. Pi. Lys. p. 204. Ὁ. Gegens. 
ἄγροικος. Von Waaren; das Feinste, Vorzüg- 
lichste. Dav. Subst. dorsooiyn u. ἀστειότης, 
ἢ, urbanitas. “ ΝΣ ’ 

ἄστειπτος, οἵ, (στεέβω) unbetreten., 

ἀστεῖϊσμός, ὅ, (ἀστείζομαι) feine, witzt 

᾿ σὰ Hendlung | μα) ἣν ge Rede 

ἄστεκτος, 09, (στέγω) == ἄστεγος. 

ἀσμλυχής, ἐς, (στέλεχο9} ohus Stamm. Auch 

„ ἀστελεχος. »: “ ᾿ 

6, ον, (στεμβάζω) unbeschimpft. Auch 
= du . Ä 

ἀστεμβής, ἐ:, τΞ ἃ. folg. 

ἀστεμφής, ἐς, (στέμβω) unbewegt, unbeweglich, 
unerschütterlich, uuveränderlich, βουλή, h. 2, 
344. ἀστεμφέως ἔχειν, festhalten, nicht nach- 
lassen, Od. 4,:419. 459. Bey Spät. unerweich- 
lich, .unerbittlich, grausam. 2) Jmgestampit, 

„ ungekeltert, von Trauben unreil. : - - 

ἀστένακτος, ον, (στενάξω) nicht seufzend. Adv. 

„ ἀστενάχτως, ἀστενακτεί, .ἀστενακτί. “ 

ἄστεπτος, ον, (στέφω) ungekränzt: won Altäüren, 
uugeehrt, ungeleyert, Eur. τς 


ἀστεργώνωρ, ορος, (στέργω, ἀνήρ) ohne Liebe zum 


Maune, ehescheu, Aesch. I’: 906. [penult. 


lang. 
(στέργω) lieblos, unhold, feindselig. 
ον, (ἀστήρ) = ἀστερόεις. 
67, SO gross „gie ein Sjern. 
eckt, Eine Heiher-, - 
Falken- u Haifischart. ἢ, - 3 rn 


auch ἀστερόω, ἀστρόω. δὴν ᾿ Καταστερέζω, 
sternähnlich. zweyer Eud,, gestirnt, 


3 ß u | . ᾿ “ et 
ἀστερίσκος, ὁ, Dim. v. ἀστὴρ, Sternchen, Bes. 


ein Zeichen der Kritiker, X, mit dem sie in 


Häschr. vorzüglich schöne Stellen auszeich-- 
neien, 


\ 
«ἀστασίασιος, 09, (στασιάζι). wicht aufrührerisch, , ἀστεριόμός, 6, Sternenglauz, Diod, zw. 


Di 


nn u , oe 
dors00— στον 
ἀστεροδέγητος, ον, (δινέω) durch den Kreislauf 
der Sterne, herbeygeführt. [Jota lang.] - 
ἀστὶροειδής, ἐς, siernarlg, sternig, gestirnt. 
ἀστιφρόεις, 800G, ἐν, ‚gestirnt, sterureich, οὐρανός, 
om. überh. fupkelud, glänzend, IL-ı6, 134. 
18, 370. oo , | 
᾿ἐυτερόνωτος, 07, mit gestirntem Rücket. 
ἀστεροόμματος, ον, sternäugig. 


Φ 4 


ἀστερρπή, poet, st. ἀστραπή, στεροπή, Blitz, I1. | do 
av. . ες . 
ἀστεροπητής, 6, Blitzer, Blitzeschleuderer, Beyn. 

des us, D Ν 


ἀστεροσκάπος, ον, (σκοπέω) sternsehepll, stern- 
schauend, ᾿ ι. " 
ἀστεροφεγγής, ἐς, sternglänzend. 
εἰὐστερόφαιτος, or, unter Steruen wandelud. 
ἀστερόῳ, —= ἀστεῤίζω. " 
ἀστερώδης, ες, == ἀστεροειβής. “ 
ἀστερωπός, dr, (ὥψ) mit Sternemblick: gestirnt, 
sterpartig, Valck. Phoen. 131. . 
ἀἀστέφανος» u. ἀστεφαγωτος, ον, (στέφανος, στεφα- 
vdw) ohne Krauz, ungekränzt. , 
ἀστή, ἡ, Sıädterinng, Bürgerinn, fen. v. ἀσέός. 
ἄστη οἱ; 89, (στήλη) οὗν Säule, bes. ohue Grab- 
säule. | 
ἀστή», ἦνος, u. ἄστηνος, ον, = δύστηνος, seltnes 
ἣ οτῖ. - 
ἀυτήρ, ἔρος, dat. pl. ἀστράσι, Stern, Hom. überh. 
. feurige Lufierscheimsumg, Meteor, D. 4, 75. 
* Schaef. schol: Par. Ap. Rh. 2, 1088. a) übertr. 
wie ἄστρον von hervorleuchtenden Menschen, 
Dingen, Thaten, ἀστὴρ Μουσῶν, ἄϑηνης, Valck. 
Hipp. 1122. 5) Meerstern. 4) ein Singvogel. 
doıng, Ὁ. pr. eines Menschen uud ainer 


estigt, micht begründet, . 
ἀδτιβής, ἐς, ἀστέβητος, ον, und ἄστεβος, ον, (στεί- 
Pw) unbetreten, unwegsam. . 
ἀστικός, ἡ, 0», (ἄστυ) städtisch, aus der Stadt, 
Städter, Bürger: gehildet, fein, witzig, wie 
ἀστεῖος, auch ἀστυχός.͵ 
ἄστικτος, ον, (στέζω) nicht durch Stiche od. Punk- 
te bezeichnet, nicht buntgemacht, nicht täto- 
wärt, Hdt. 5, 6. 2) χωρίον, nicht verpfändetes 
Landgut: denn die verpfändeten wurden durch 
Säulen mit Inschriften bezeichnet. 
ecılo 
malleolus incendiarius. 
ἀστλέγγιστος, ον, (στλεγγέζω) ungestriegelt, nicht 
abgerieben. ,, κα. 
ἄσιλιγξ, ıyyos, ἥ, = ὅσελιγξ. 
- ἀαστοιχείωξος, ον, (στοιχειοὼ) © 
ohne die Aufangsgrüude, grüb uunwissend. . 
ἄστοιχος, ον, (στοῖχος) ohue. Reihe.,od. Abihei- 
» Aung, acht in.Reih’ und Glied gestellt. 
ἄσιολος.. ον, (στέλλω) nicht gesandt, nicht gehend, 
2) ungerüstet, era)“ vor BR 
ἀατομάχητος, ον», (σιόμαχος) ungeärgert. - 
ἀστομος, ἂν, (στόμα) Ehe Mund, ohne ‘Sprache, 
mit kleinen: Munde. 2) für den Mund od, Gau- 
men unangenehm. 5) hartmäulig, unleaksum, 
ungehorsasa, ἵππος, auch übertr. v. Menschen. 
ἀστόμωτος, ον, (orouda) ungeschärft, ungehöntet, 
ungestäblt; bes. v. Eisen. .: ΞΕ 
ἀἀοτονάχητος, ον, = dl. Jolg.. . 
ἄστονος, ον, (ατέγω) ohne Seulzer, nicht seufzend: 


΄ 


tadt, 
ἀστήρικερς, . 07, (σεπρίζο) nicht gestützt, nicht 
ei 


N 
N 


ger 


'dorguyalivos, 6, 


y ὃ, Züudiuaschiue hey Belagerauger, : 


ohne die Elemente, 





΄- 


«στοξε-- στρα» ΄ 
nicht blass seufzend, sondern laut klagend, vgt- 
ἀσιαγή. ὃ. : BR 

Gotutsvos, 6, ἡ, (ξένος) einer Stadt als Gast be- 
Sreundet, Aesch., 2) dessen Vorfahren Bürger 
waren, od. dem das Bürgerrecht ehrenhalber 

. ertheilt ist. - . 

ἀστοργία, ἡ, Lieblosigkein von - 

ἄστοργος, ον, (στέργω) lieblos, grausam, 

τορῆς, ὅς, (στόρνυμιε) ungehellet. 

ἀστός, 8, (ἄστυ) Bürger, Mitbürger, Ham. διδὰ- 
ter. δὰ . ἄστη, 9. Gegens. ξένος, Jac. A. P. 
pP γ 2» ᾿ N \ 

ἀστοχέω, (ἄστοχος) verfehlen, nicht treffen, abir- 

ες Bu, sich irren in elwas, τ ός. . . 

ἀστόχημα, τό, Fehler, Irrihum, ἁμάρτημω. ὦ 

ἀστοχία, ἡ, das Verfehlen, Nichtirefien, Irren, 
'Versehn: Unachisamkeit, Unbesonnenheit, von 

ἄστοχος, ον, (στοχ ἐζομαι). schlecht zielend, nicht 
treflend, verfehlend: übertr. febleud, irrend, 
sich vergebend, sich übereilsnd, διώνοια οὐκ 

, &or. treiender Verstand. 

ἀστράβη, ἡ, (duspapıfs) hölzerner'Sauel, Saum- 
satiel zıum YVestpacken der Lasten. 2) zıun Rei- 
ten für Reiche u. Bequeme gesattelier Maulesel. 

ἀστραβηλάτης, 6, (ἐλαύνω) Maulthiertreiber. ᾿ 

ἀστράβηλος, ὅ, = στρέβηλος, τι. euphon, Alpha. 

ἀστραβης, ἐς, — ἀστραφής, wmerschütterlich,‘ 
Pinnd. Ol. 2, 146. dav. 

ἰστραβίζω, festmachen, gleichmachen, ebaen. 
Aessch. Sup. 300. ἀστραρίζοισαι καμήλοις," auf 
Kanıelen, wie auf Maulthieren, reitend: aber 

‚die L. der Hdsehr. ist, ἀατραβέζουσαι κώμηλοι, 
viell, Kamele, die wie Maulthiere gesattelt sind, 
a. Maulthierdieuste thun. , 

ἠσιραγάλειος, ον, (ἀστράγαλρς) ἑαϊατὶς, 

αστραγάλη, 9, Ion. st. ἀστράγαλος, Bdig 5. . 

ἀστραγαλέζω, ναοῖς ἀστραγάλοις spielen, Anächalge 

Distellink, sonst πσεκιλές.. 

ἀστραγάλιον, τά, und ἀστραγιλίσκος, d, Dim. γε! 
᾿ ἀστράγαλος. ’ ἊΝ 
ἀστραγαλισμός, 
ἀσεραγαλίτης, 

ἀστράγαλος. . 
ἀστραχυλόμαντις,. 6, #, aus ἀσεραγάλοιφ' wahrsa- 
gend, et . τι 
ἀστράγαζλος, ὅ, Wirhelknaehen, Halswirhel, Ge- 
nick, Hom. 2) das Spunghem, der Knöchel 
ἵν ον Ferse, ta/lus: Theocr. το, 856. vermeiit 
zierliche Fiisse mit ἀστραγάλοις, wo wohl ge- 
drechsehte,. wie Klfenbein gläuzende gemeimt 
sind, Κατὰ aber anch auf das leichte Aufirüpfenr 
der Täuzerinn gehn. Daher 5) Würfel, die aus 
dem Sprungheiu der 'Thiere gemacht‘ wurden, 
das Spiel damit, meist im ph, Il. 23, 88: Man 


% 


6, Spiel mit ἀστραγάλοις." 


iss, xou Art od. Gestalt eines 


εὐ "warf vier Würfet aus der. flachen Hand, und 


rechnete die Zahlen der Seiten’ zusammen: der 
besste Wurf, βόλος; hiess Aypodlın, jactüs Ve- 
ne’ ius, der schlechteste κίων. Ein andıes Wüh- 


‚felspiel hiess πενγταϑλίζειν, w. ın, 8. B, eim 
 Marterwerkzeug, 3. ἀστραγαλωτός. 5) eim 
Schnörkel an der Ionischen Säule. 6) ein Hül- 


"sepgewächs. 7) ein Maass der Aerzte (Wahrsch. 


τα τυ, στῥέφω.) 


‚| ἀστραγαλώδης, "ες, von der Gestalt des ἀστράγαλας. 


ἀσιραγαλωτύς, ἡ, dv, talaris, vom Kuöcheln, kud- 
chelasög: ἡ ἀστιραγαλοτή, verst, μαυτιξ, eine 


"ἢ 


“πῆς 


- 


Αστᾳα--τ ἄστρο 


mit Knöchela ἀμγομθοομίπθ Knute, berüchtig- 
tes Zucht- Marterwerk zeug. 


ἀστραῖος, a, ὁν, (ἄστρονλ sternig, gestimmt. 
dorpanuios, a, ον, (ἀστραπή) vom Blitz, voll 
Blitz, hlitzend. . 
ἀσιραπεὺς, 6, Blitzer, Blitzeschleudrer. 
ἀστραπή, ἡ, Blitz, Blitzglauz, Wetterleschten, \ 
ἀστραπηφορέω, Blitze trugen, von 
ἀστραπηφόρος, ον», (φέρω) Blitze tragend, brin- 
‚gend. ὶ 
ἀστράπιος, av, == ᾿ἀστραπαῖος, poet. ἡ | 
ἰστραποειδής, ἐς, blitzähulich, geschlängele. 
‚auzonirtınds, 7, ὅν, blitzend. 
ἀστράόπτω, yo, (σεράπεω) hlitzen, Blitze schleu- 
dern, Il. 2) blitzen, d. i. glänzen, schinimern, 
Valck. Phoen. 113. 5) act. orhellen, beleach- 
teu, spät. 
ἀστράρχη, 9, Stermenfürstinn, Orph. _ 
. ἀστρατεία, ἡ, (στρατεύω) Freyheit von Kriegs- 
sten. 2) Verlassen des Kriegsdienstes,; De- 
sertion. 


dorgdzsvrog, ὃν, ohne Kriegsdienst, ausser Dien- | 
ten. 


8 
ἀστρατηγησία, ἢ, schlechte Anführung, von 
ἄστρατή ητος, or, (υτρατηγόω) micht od. schlecht 
angeführt. 2) act. schlecht anführend. 

ἀστραφής, ds, und dergenzog, ον, (στρέφω) un- 
biegsam, unleuksam, starr, hart, unwaudelbar, 
unverwandt, vgl. ἄστροφος, 2) sich nicht hie- 

od. werfend, vom Holz. 5) von wo man 

nicht zurückkehrt, ‘4söns, poet. Adv. ἐστρε- 
1Tei. . no 

ἀστρικός, ἡ, ὅν, von dem Sternen, zu ihnen ge- 
hörig. 

ἄστρις, 6, und ἄστριχος, 6, = ἀστράγαλος, ἀστρί-- 
ζω τῷ ἀστραγαλέζω, Alex. 

ἀστροβλής, ἥτος, (ἄστρον, βάλλω) vom Stern, bes. 
v. ᾧ. Sonne od. dem Hundssteru getroffen, ge- 
brannt, verdorrt: day. ἀστροβλησία, ἡ, Krank- 
heit des ἀστροβλής, Sounenstich, sideratio. 

ἀστροβολέομαι, u. ἀστροβολίξομαι, von der Sonne 
od.:dem Huntsstern getroffen seyu, διὴ Son- 
neustich leiden, siderars 

-ἀστροβάλητος, ον, τΞ ἀστροβλής. 

a ἢ, u. ἀσιροβϑλισμός, 6, = ἀστρο- 
6. ᾿ 


AO: ᾿ . 
ἀστρογείτωγ, ὁ», en steruennah. 
ὡστροδίαιτος, ον», (δέαιτα) unter den Steruen, d. i. 


νος πῖον freyom Hinımel Ichbend. 


ἀστροειδής, ἐς, gtermartig. . 
ἀστροϑεσία, ἥ, [(ϑέσις) Lage und Stelluug .der 
Sterne neben einander, Constellation. 


ἀστροϑετέω, lie Sterwe γάμοι und benennen, 


von . 

ἀστροϑέιης, 6, (τέϑημι) Anorduer und Benenner: 
der Sterne, dav. 

ἀστρόϑετος, on, zur Auorduung der Sterne... 

ἀστροϑύτης, ὅ, (ϑύο)) Sternanbeter. [Ypsilon kurz.] 

᾿ ἀσιφηλεσχέω, von Sternen u. Sterudeuterey schwaz- 
zen. Subst. dozgolduyns, 6. - 

ἀστρολογέω, Sterne kennen od. beobachten. 

“urgolöynua, τό, Sterndeutung. ΝΣ 

ἀστρολογία, ἥ, Sterukunde, Sterudenterey, Astro- 

„logte. , ΝΟ ᾿ 

᾿ἀστρολογικός, ἡ, dv, zur Astidlogie oder zum 
Astrologeu gehörig. 

ἀσιφολίγος, 


-- 
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or, (λέγω) sterakundig. Der Ανιτο- ἰ. 


Adcorpou— Adruvo 
ἴον ist anfalgs nicht verschieden vom Astre-+ 
nommen, ee ch Chr, Geb. wird der Stern- 

deuter daraus. , 
ἀστρομαντεία, U. ἀστρομαντική, 
ἀστρόμαντις, δ, Sterndauter. . 
ἄστρον, τό, Gestirn, Sternbild, Stern, Hom: bes, 

das Hundsgestirn, b., Dichtern auch die Sonne. 

Uebertr. das Trefllichste u. Vorziiglichste in sei- 

ner Art, 6. ἀστήρ. Sprichw. ἄστροις σημαΐνε-- 
σθαι, τεκμαίρεσϑα(, ἐκμεερεῖσϑαι τὴν ὅδόν, 
auch ohne deu Acc., von Beisenden in wüsien 
od. fremden Gegenden, die gleich den Seefalı- 
xern keine \Vegweiser hahen als die Gestirue, 
Br. Soph. ©. T. 795. " 
ἀστρονομόω, die Sterne beobachten. 
ἀστρονομία, ἧ, Beobachtung der Sterne, Sters- 
kunde, Astronomie. 

ἀστρονομικός, ἡ, ὅν, astronomisch, von 

ἀστρονόμος, or, (νέμω) die Sterne in .Stermbilder 
vertheileud u. ordn sie .-beobachtend u. be- 
nennend, sterukundig: 6, der Sternkundige, der 

en a ας, (πλήσσων τοῦ ἀστφοβλή 

ἀστροπλήξ, γος, (πλήσσω) a ἀστφοβλής.- 

ἀστροπολόω, (πολέω} sich mit den Gestirnen be- 
schäftigen. f Fa 

ἀστροφαής, ds, und ἀστροφανής, ds, (φαος, φαίνω) 
steruglänzend. 

ἀστροφόρος, ον, (φέρω) sternetragend.. 

ἄστροφος, 09, (στρόφω) unverwandt, nicht τὰ» 
od. abgewandt, 6. ἀστραφής. | 

ἀστροχέτων, ον, (χετών) im Sterneukleide. 

ἀστρόω, — ἀστερόω, ἀστερίέζω. . 

ἀστρώϑης, ἔς, = ἀστφοειδής. ' " 

ἀστρῷος, α, ον, za ἀστρικός. 

ἀστρωπός, ὄν, == ἀστερωπός. . 

ἀστρωσία, ἧ, das Liegen ohne Lager, Bett, Decke, 
von 

ἄστρωτος, ον, (στρώννυμι) ohne Lager, Bett oder 

Decke: BA Pferdedecke at. Sattel, N 
ἄστυ, τος, Ätt. εως, τό, die Stadt, Hom. Bey 

den Att. heisst Athen vorzugsweis 4ozv, wie 

‚bey den Römern Rom Urbs. Ady. ἄστυδε, 

„ur Stadt hin, Hom. 
ἀστυάναξ, axios, d, (ἄναξ) atadtbeherrschend, 


esch. 
ἀυτυβοώτης, 6, (Bose) durch die Stadt rufend, 
Beyw. des tierolds, Il. 24, 701. 
ἀστυγειτονέω, der Stadt nahe seyn, nahe wohnen, 
sSsCn, - 
ἀστυγεοιτονικός, ἡ, dr, vom Stedtnachbar kom- 
mend, ihn betreflend, πόλεμος, Krieg mit den 
Nachbarn. . 
ἀσευγείτων, ον, (γείτων) der Stadı mah, ‚bonach- 


bart, angrenzend, Stadtnachbar. 


4, Sterndeuterey. . 


᾿ἀστυδέκης, 6, Praeter ürbanus. 


ἀστυδρομέω, (δραμεῖ») die Stadt berennen, bestür- 
men, Aesch. 0 


ἀστυκός, 7, 09, wie ἀστικός, städtisch, fein, wiz- 
zig: auch ztır Stadt gehörig, aus der Stadt. 
&erbios, ον, (σεὺλος) ohne Säule od. Stütze, 


Gorbrinog πόλες, (νίκη) die siegreiche Stadt Athen, 
Aesch. Eum. 913. Eigent. stadıbesiegend. . 


"Aorvyouse, ei ἀστυνόμος seyn. 


᾿Αστυγομία, 9, Anıt od. Wtüde eines ἀστυνόμος. 
Aorvvouunds, N, ὄν, zum ἀστυνόμος od, zeinent 
Aut gehörig. Ka 


- 


“σευν--- συλ 


ΤΣ 


Aovi—Adavv 


᾿᾿στυνόμέον, τό, Versammlungsort, Gerichtshof ‚davloy, τό, (eigentl. neutr. v. folg.) Asyl, Frey- 


dır ἀσευνάμοε. 
Aorurduos, 
die die Stralsenpolizey verwaltete, fünf is der 
Stadt, u. fünf.im Peiraeeus: vgl. ὠγορανόμος. 
Später bezeichnere man auch den HKön. 4Hedi- 
dis damıtt. 2) als Adj. stadıbeschützend, stadt- 
obwaltend, stadteleukend, opyai, staatskluge 
Gedanken, Soph. Ant. 355. ἀγλαΐαι ἀσε. Fest- 
lichkeiten, weiche die ganze Stadı angehn, 
n . 
ἀστύοχος, 67, (ἔχω) die Stadt halteud od. schüz- 
zend. . 
ἀσιυπολέω, (πολέω) sich in der Stadt umtreiben, 
in der Stadt leben. Sulist. durvnelie, 9. ᾿ 
ἀστῦρον, τό, Dim, v. ἄσευ. _ 
ἄστυτος, 09, unvermögend zum στύεεν: daher 
ἄστυτις, 9, lactuca, Salat, weil er diese Wir- 
kung hat. - - 
ἀστύτριῳ, ıßos, (Tele) immer in der Stadt le- 
d, vgl. οἰκότριψ, . 
ἀστυφέλικτος, ον, (στυφελέζω) unerschüttert, un- 
gestürt.. ᾿ Ι ᾿ 
ἀαστύφελος, ον, auch ἀστυφέλη, Theogn. (στυφε- 
, λός) nicht rauh od. felsig. 
ασυγγενής, ἐξ, (συγγενὴς) nicht verwandt 
ἀσυγγνώμων, 0%, (συγχρώμωον") nichr verzeihend, 
ungnädiß, uuversöhulich. . 
ἀσύγγνωστος, or, unverzeiblich. 
ἀσύγγραφος, or, (συγγραφὴ) ohne Schein, Hand- 
schrift, Verschreibung. 
ἀσυγγύμναστος, ον, (συγγυμνάζω) ungeüht. 
ἀσυγκέραστος, ον, (συγκεράννυμε) ungemischt, 
nicht zu mi ‚ nicht zu vereinbaren. 
ἐσύγκλειστος, ον, (συχκλεέω) uuverschlossen, nicht 
zusamimen eingesperrt. τς 
ἀσυγπόμιστος, op, (συγκομίζω) nicht zusammenge- 
tragen, uugesanynelt, ungeerndiet. 
ἀσύγκρἄτος, ον, == ἀσυγκόραστος.' 


2 2 . 


ἀσύγκρῆτος, ον, (συγκρένω) unvergleichbar, un- |. 


ahnlich. 2) unvereiubar, ungesellig.. ° 
ἀσυγκρότητος, ον, 8. ἀξυγκρότητος. “ ᾿ 
ἀσυγχῦτος, 09, (συγχέω) nicht zusammengeschüt- 

tet, nıcht verniischt, ande) nicht zuge 4 
εἰσυγχώφητος, ον, (συγχωρέω) nicht zugestanden, 

necht erlaubt: ie zu erlauben, nicht nach- 

zusehn; unverzeihlich. 2) act. nicht vergebeud, 

ungnädig, unversöhulieh. ᾿ 
οἱσκοιράντητος, ον, (συχοφαντόω) nicht von Sy- 

kophauten verklagt, nicht verleumdet od. chi- 

Cauirt. 
ἀσύλαϊος, a, ον, (ἄσυλον) zum Asyl gehörig. - 
dvisi, adv. zu ἄσιλος. .Ν 
ὠυύλητος, ον, (σιλάὼ) = ἄσῦλος. [--u] 
ἀυυλία, ἢ, Uuverleizbarkeit, Heiligkeit des Or- 

tes u. des dahin Flüchtenden: Sicherheit vor 

jeder Mishandlung. 2) Act. das Nichtverletzen 
eines im Asyl Befindlichen. 

ἀσύλληπτος, ον, (σιλλαμβάνω) nicht zu fassen od. 
ergreifen, unhegreillich. 2) act. nicht jassend, 

nicht empfaungend. Subst. ἀσνλληψία, ἢ. 
ἀσιλλόγισεος, ον, (συλλογίζομα!ι) nicht zusam- 

mengerechnet, uuberechcabar, unbegreiflich: 
durch keine Veruumftschlüsse herausgebracht 
ed. heraus zu bringen, ohne Schlussloige, un- 
logisch, vernunftwidrig. 2) act. wer uicht be- 
rechnen kann. 


- 


siäte, Zufluchtsort. 


. (νέμω) eine Obrigkeit in Athen, | ἄσθλος, or, ( σύλη) ohne Plünderung od. Berau- 


bung, “ngeplüudert,' unberaubt, unverletzt, un- 
verletzlich‘, sieher, im.Götterschutz, salvue: 
ya ἄσυλος,. olue Anfechtung wegen der 
‚he, Eur. Bu 
ἀσύλοιτος, ον, (συλδω) entblöfst, Call. zw. L. 
ἀσύμβατος, ον, (συμβαίγνω) nicht vereinigt, ut“ 
vereiubar, nicht zusammenpassend, worüber 
man sich nicht vereinbaren kann, 2) act; nicht. 
vereinigeud. 
ἀσύμβλητος, or, (σνυμβιλλων) nicht zu vergleichen, 
ungleich: durch keine Vernwthung auszwnit- 
telu, nicht zu» enträthseln, unverstäudlich. ᾿ 
ἀσυμβολέω, ein ἀσύμϑολος seyn. 
ἀσύμβολος, ον, (ovufdiieı) ohne Beytrag, wozü 
niemand beysteuert, hes. vom Gastmaalen: 
Bios, ein ungeselliges Leben. 2) act. nieht 
beytragend, uicht beysteuernd, bes, keinen. 
Nutzen für das Ganze hringend. 
ἀσυμβούλευτος, ον, (συμβουλι ζω unberathen, mit 
keinem Bath unterstützt. 2) act. nicht um 
‚Rath irsgend. 
ἀσυμμετρία, 9, Mangel au Ebenmaafs, von 
ἀσύμμειρος, ον, ἰσόμμετρος) ohne Ebenmaals, un 
gleich, unebeu, unpassend, unschicklich. _ 
ἀσυμμιγὴῆς, ἐς, und ἀσύμμικτος, ον, (συμμέγνυμι) 
unvermischt, unvereinigt, unvereinbar. _ 
ἀσυμπαγής, 66, (συμπήγνυμι) nicht zusammenge-. 
fügt, nicht compact od. derb 


erb. 
ἀσυμπάϑεια, ἢ, Mungel au Mitleid oder Mitge- 


fühl, von 


ἀσυμπαϑής, ἐς, (συμπαϑής) ohue Mitgefühl, ob- 


me Theilnahrse, unbarıuberzig: mit dem Ge- 

fühl eines audern nicht übereinstimniend. 
ἀσύμπλεκτος, ον, (συμπλέκω) nicht 'verflochten; 

acht verbunden, Veeninade) 
ἀσυμπλήρωτος, or, (συμπληρόω) nicht augefüllt, 

nicht erfüllt, nicht vollendet. . 
ἄσύμπλοκος, 0%, = ἀσύμπλεκτος. 


μἀσύμπεωτος, ον, ( συμπέπτω ) nicht zusammenfal- 


lend. 
ἀσυμπώρωτος, ον, (συμπωρόω) unverknorpelt. „ 
douuparns, ἐς, (συμιραιίνον uusichtbur. 
ἀσύμφορος, ον, (συμφέρω) nicht zuträglich, Hes. 
Op. 780 


dovupuns, ἕς, (συμφύω) nicht zusammengewach- _ 


sen, unvereinbar, unpasstnd. 
ἀσύμᾳῖλος, ον, (σὑμφυλος) nicht verwandt, uß- 
ähnlich, ungleich, uuvereinbar, unpassend, 
. Srend. ες 
ἀσύμφυρτος, ον, (φύρω) nicht gemengt, . __ 
aulupriog, ον, = ἀσυμφιυής. 
ἀσυμφωνία, ἢ, Mangel an Einklang, Misklang, 
Dissovanz, Zwietracht, vou " 
ἀσύμφωνος, ον, (σύμφωνος) nicht zusammentd- 
nend, nıistönig, nushallig, keinen Gieichklang 
‘ gebend: verschiedne Sprachen 'redend , Plat. 
ἀσυναίρετος, ον, (συγαιρέω)) icht, zusammenge- 
zogen, Granını. 


ἀσύνακτος, ον, (συνάγω) umverbunden, unzusam- . 


, menhängend, uuvereisibar: 
ἀσυνάλλαχτος, ον, (συναλλάσσων ungesellig, un- 
, versöhnlich. ἡ " 
ἀσύναπτος,, ον, (συνάπτω) unverknüpft , unver- 
“ ‚bunde», unvereiuhar, 


j} δ « ͵ % 


ἘΝ  Jovva—dovo ᾿" 


ἀσυνώρμοστος, dv, (συναρμόζω) = d. .ἴοϊδ. 

ἀσυνάρτητος, ὃν, ἌΡΗΣ ) αἰοῶς verknüpfy, 

"unzusanınenhangend, nicht passend : unverein- 
bar. In der Metrik sind aousdgrnza solche 


Verse, in denen verschiedne Rhytlmen durch” 


* ein minder festes Band verknüpft sind, Herm. 
et: inetr. p. 588. 


ἀσύνδειος, ον, (συνδέω) unverbunden: bey den 


Gramm. obne Verbiudungswort. 
ἀσύνδηλος, ον, verstärktes ἀδηλος. 
ἀσυνδύαστος, ον, (συνδυαάζω) ungepaart, unver- 
eint. ᾿ 
ἀσυνείδητος, or, (συνεῖδον) unbewusst, nicht mit- 
- wissend, τεγέ, ᾿ 
ἀσύνεργος, ον, (σύνεργο-) wnbehülflich. 
ἀσυνεσία,-“ἥ, (σύνεσις) Unverstand, Unwissenheit, 
“ Dummheit, Thuc. 
: ἄσννετέω, ein ἀσύνετος seyn, etwas nicht ver- 
‘stebu, von 
ἀσύνετος, ον, (συνετός) unverständig, dumm, kurz- 
sichtig: unverstäudlich, Valck. Phoen. 1510. 
ἀσυνηγόρητος, ον, (συνηγορέω) unveriheidigt. 
ἀσυνήϑεια, ἡ, Ungewöhnheit, yon 


. ἀσυκήθης» ες, (συγήϑης) ungewohnt, ungewöhn- | 


lich. 
‚ ἄσυνήμων, ον, (συνίημι) == ἀσύνετος. 
ἄσυνθϑεσία, 4, Vertragsverletzung, Bundbrüchig- 


keit. - | 
ἀσυνϑετέω, bundbrüchig seyn, von : er 
agurdstos, ον, (συντέϑημε) nicht zusammenge- 
setzt, einfach: nicht zu vereinigen, unruhig, 
 unbeständig. 2) bey keinem Versprechen od, 
"Vertrag bebarreud, bundbrüchig. 5) ohne od. 
ausser Zusammensetzung, Gramm. _ 
ἀσύννους, ovy, (σύννους) unaufinerksam. 
ἀσύνοπτος, ον, \uvydyouis) micht zu erhlicken, 
unkenntlich, duukel. I 
ἀσυνουσίαστος., ον, (συνουσιάζω) ohne.Genmecin- 
ἀσύντακτος, ὃν, (συντάσσω) nicht zusammmehge- 
ordnet, ungeorduet, ungerüstet, nicht in Schlacht- 
orduung gestellt, unordantlich., 2) frey von 
Abgaben. - ΄- 


ἄσυνταξία, ἧς (σύνταξις) Mangel δὰ Anordnung,. 


an Rüstung oder Vorbereitung, Unorduuung, 
. Verwirrung. " , ᾿ 
ἀσδυντέλεστος, 09, (συντελέω) unvellendet, unvoll- 
"kommen. ἢ 
ἀσυντελής, ἐς, (ovvzelse)) nicht beytragend, nichts 
das allgemeine Besste wirkend: ‚bes. wie 
, ἀτελής, nicht beytrsguund zu Staatslasteu, abga- 
benfrey. 2) = d. vorherg, 
ἀσύντονος, or, (συντείνων) nicht angespannt, nicht 
angestrengt, schlaf, saumselig. 
dovyrasnzos, 09, (owrgißo) nicht zerrieben, 
wicht zermalmt. 
ἀσυρῆς, ds, (σύρω) unrein, garstig. 
ἀσύρεκιος, 
. [v--u] . ες 
ἀσυσκεύαστος, 09, (συσκευάξω) nicht zusammen- 
gelegt, nicht eingepackt, Xen. ὁ . 
ἀουστασία, ἢ, Uueinigkeit,. Unvereinharkeit, Ver- 
" wirrung, von oo. 
ἀσύσυτατος, αν, [συνέστημι) nicht bestehend, nicht 
" sorhenden seycud; unmöglich: nicht zusam- 
ınemhaltezid, unzusanuneuhäugend, z, B, ὕδωρ. 


on 


΄΄ 
Mn. 


004 


or,, (συρέσσω) micht ausgezischt.- 


- 


Acvo—Aogpg 
. , 

Uebertr. nicht für Einen Mann stehend, unei- 
‘ig, unvsreiubar, sich widersprechend. 


Gavurolog, ον, (avoseiin) φῇ Zusammenzie- 
hung. 


’ , 


ιἀσυσιροφος, ον, (συστροφὴ) nicht zUusamMmeng®- 


dreht oder gezwängt, nicht gedräugt, voma 

schriftl. Ausdruck wie ἀξυγκρότητος. ᾿ 
ἀσύφηλος, ον, 1]. ο, 647: ὥς μ᾽ ἀσύφηλον ἐν "4ρ- 
, yelosawy ἔρεξεν, ὡςεέ τιν᾽ ἀτίμητον μετανάστην, 
er bat mich vor den Griechen schlecht rn 
nichtsnützig gemacht, d. i. er hat mich ernie- 
dıigt, herabgewürdigt: und Il. 23, 767. οὔπω 
σεῦ ἄκουσα κακὸν ἔπης, οὐδ᾽ ἀσύφηλον, noch 


‘habe ich kein schlechtes u. kein nichtsnützi- 


ges Wort von dir gehört. Bey Q. Sm. ist es 
entschieden act.: beschunpfeud, entwürdigend. 
(Die Fr ist dunkel: viell. v. diovkos od. v. 
oT .) 2 

ἀσφάδαστος, ον, (σφαδάζω) nicht zappelnd, nicht 
zuökend, Ohne schweren Todeskampf, ‚Trag. - 


ἀσφακέλιστος, ον, (σφακελέζω) nicht vom kalten 


Brand ergriffen: . ᾿ 
ἄσφακτος, ον, (opaıre) ungeschlachtet. 
ἀσφάλεια, ἢ, (ἀσφαλής) das Feststehn eines Kör« 
pers, sodass er nicht leicht fallen kann: übertr. 
estigkeit, Sicherheit in jedem Singe, bes. Ge- 
fahrlosigkeit, securitasa, Sicherung , ‚sicheres 
Geleit, Versicherung, Sicherstelluug «durch 
Schein od. Pfand: Zuverlässigkeit, Charakter- 
festigkeit, Beständigkeit, Genauigkeit, 
᾿Ασφάλειος, d, — Aopdios. 
ἀσφαλής, ἐς, (σφάλλω) nicht fallend, micht wan- 
kend, feststehend, unbeweglich, Od. 6, 4z.. 
übertr. sicher, Test, zuverlässig, vorsichtig, wie 
tutus st. cautas, Heind, Pl. Soph. p, 231. A. 
ἐν ἀσφαλεῖ, in Sicherheit, Valck. Hipp. 785. 
Das adv. ἀσφαλέως, wie Neutr. ἀσφαλὲς, 
braucht Hom. wie ἔμπεδον, u. stellt es damit 
zusammen, beliarrlich, ohne abzulassen, unun- 
terbrochen, 1. ı3, χάλ. Od. ı3,.86. Dar. 
ἀσφαλίζω, feststellen, sichern: versichern, ver- 
bürgen. . 01, N 
᾿Ασφάλιοςφ, 6, Beyn. des Poseidon, der Sichernde,.. 
- Festhaltende, wie yaınozos. 
ἀσφάλισις, n, Sicherstellung, Feststellung , Befe- 
stiguug, Versicherung. 
ἀσφώλισμα, τὸ, Sicherheitsleistung, Gewähr, 
Pland: das Sichergestellle: auch = d. vor- 
erg. . ͵ 
ἀσφαλτίας, ὅ, σφάνδυλος, der letzte Leudenwir- 
bel, gleichs. der Stützer. 
ἀσφαλτέτης, τες, erdbarzig, asphaltisch, von 
ἄσφαλτος, 9, Asphalt, Judenpech, Erdharz: auch 
eine Art Steinöl. 


 ἀσφαλτόω, mit Erdharz bestreichen. 


ἀυφαλτώδης, ες, dem Eıdharz ahnlich, voll da- 
von. “ x 
ἀσφάλτωσις, ἢ, Bestreichung wit Erdharz. 
ἀσφαραγέω, si. σφαραγέω, m. euphon. a, rau- 
, schen, tosen, Theocr. oil 
ἀσφάραγος, st. σφάραγος, φάρυξ, υγξ, 
Schlund; Kehle, Lufwöhre, n. 22, 328, | 
ἀσφάραγος; d, st. ἀσπάραγος. - ΄ 
ἄσφι, ἄσφε, ᾿ΑΘθο], st. σφὲ, σφέ. u 
ἄσφιγατος, ον, (σφίγγω) nicht gebunden, nicht χὰ 
inden. - 


ἀσφοδέλινος, ἡ, or, von Asphodill, adj. von 


Aoygoö—Acwr. 
ἀσφόδελος, δ, asphodelws, Asphodill, eine lilien- 
atige Piauze mit vielen kleinen Kaollen An. 


der Wursely ‘weiche deu altesteun Griechen u. 


den Arıuen ein wellleiles Nahrungsiniitei wa- 
ren, Aes, ‘op. 41. dav. - - 
ἐφοδελός; ὄν, Asphodili hervorbriugend: ἄσφο: 
ἐλὸς λειμών, die Asphodıllwiese, auf der in 
‚der Unterwelt die Schatten der Helden wan+ 
deln, Od. . \ 
ἀσροδελώδης, ὃς, asphodillartig.. 
ἀσφράγιστος, ον. (σῳραγίζω) unversiegelt, unge- 
.  zeichuet. [ 
“opuxzson.ohıle Pulsschlag seyn, von, ᾿ Ä 
duprxtos, ον, (υφύζω) alıne Pulsschlag, leblos: 
keinen heitigen Pulsschlag bewirkend, dav. 
ἀυφυξέα, ἢ, das Stocken od. Aufhören des Puls- 
‚schlages. - . τ᾽ ΝΕ ἮΝ 
ἀσχαλάω, sich kränken,' sich ärgern, traurig, un- 
willig od, zornig seyn über etwas, zırdg, Hom. 
‚Bey Späu auch zwi u. end Tivı. 
ἀσχάλλω, == ἃ. vorherg. Od. 2, 193.2) act, be- 
trauern, beklagen, 9. acc. Eur. . 
dg,ysdungog, 6, der Eher,, in Grosgriechenland; 
&U7E705,0#, (σχεῖν) uicht zu halten, unaulhalt- 
sau, unwiderstellich, Ham. der gew. μένος 
ἀσχετος, unwilersichlieh an Kralt, Muth oder 
Zoru, verbindet, auch ηένϑος woyerory, unwi- 
derstehliche, nicht zu bezahmende Trauer, Il. 
Dieisı liegt der tadelude Begrifl!' des Unbanudi- 
gen, Unerträglichen darin. 
ἐσχημάπιατος, ον, (σχηματίζω) ungebildet: ohne 
kKedefigur, Iihet, , 
ἀσχήματος, ον, (σχῆμα) = d. vorherg. 
ἀσχημονέω, ein ἀσχήμων seyn, sich schlecht öd. 
unanständig gehahrden, seine Rolle: schlecht 
spielen. 


mau 


ἀσχημοσύνη, ἡ. Misgestalt, Ungestaltetheit: un- 


anstaudige Haudlung, Schande. 
ἰχήμων, ον, (σχῆμα ) ohne Gestalt, ungestaltet, 
hasslich: übertr. unaustandig, schändlich, sitt- 
lich schlecht, turpis. 

&uzlöng, ἐς, und ἀσχιστος, ὃν, (σχίζω) ungespal- 
ten, ungetheilt. 

ἄσχιον, 18, — ὕδνον, Trüffel. \ 

εἀσχολέων, beschaltigen, zu ıhun geben, aufhalten, 
hindern. died. beschäftigt seyn, zu thun ha- 
beu, wie Arist. auch das Act. braucht, .da- 
von 

ἄσχόλημα; τό, Unmufse, Geschäft, Abhaltung, 
kinderung. - 

ἀσχολία, ἥ, Beschäftigung: ἀσχολίαν τενὸς παρέ- 
2: τινί, jemandem keine Zeit zu etwas las- 
sen, Xen ες τὶ 

&oyolo;, Φν. (σχολή) ohne Mufse, beschäftigt, 
keine Zeit zu etwas habend, sich’ nicht abge- 
bend mit erwas; εἰς zu, Hdt. 

ἀσώδης, ες, (ἄση) ühersättist, tiberfüllt, Ekel em- 
pfindend: Ekel erregend, ekelhaft. 2) Aesch. 
Sup. 51. wırd es v. ἄσις abgeleitet, schlamuinig, 
versandet. - ΝΕ ΟΝ " 

ἀσώματος, ον, (σῶμα) unkörperlich. | 

ἄσωπιτός, 09, (σωζῷ) = ἀσῶωτος. ᾿ τ ν᾽ 

ὠσωτεία, ἥν das Leben. u. Wesen des ἄσωτυς, 
Schwelgerey, Liederlichkeit. \ 

duwieiov, τό, Aufenthalt. liederlicher Menschen: 
auch dawsısior. ᾿ 

dowzstopes, liederlich leben, 

9 If. ν ΄ '- 


% 


986. 












“ἄτακτος, ὃν, (τὠσσω) 


ἃ :» 
ἄταλιντος. ον, 


Ἰ ἀτάλλω, 


| ἀιαπείνωτος, or, (ταπεινόωὴ ἡ doch. ind . 
Ὁ. aber, doch, indess;. 


᾿ς 


Ν 


- 


A005 — Arao ΄ 
ἄσωτος, or, (σὥξω) nicht zü retten, ohne Ret- 


Worbeuheit: bes. sinulicheu Lüsten preisgege- 


ben, au ‚seh weilend, heuauch; Der ditus. 2) act.‘ 


nicht heilsanı, τενί, Aesch. 

ἀσωφρόνιστος, ον, (σωφρονἕξζωγ) nicht zur Ver- 
naunft, zur 
bracht, nicht gebessert. , 

ἀτακτέω, (ἀταπτυς) unordentlich seyn oder leben, 
Ordnung u. Pilicht verletzen: von Krieger, 
nicht m Heih’ u. Glied bleiben, dav. 


ἀτάκτημα, τό, Unordnung, amordenı. Leben, 


von ᾿ 


ordnung gestellt: uuordentlich, regellos,.bes. 

- in Lüsten u. Begierden, ausschweifend: sich 
an „Keine bürgerl. Ordnung kehrend, aufrühre- 
ris ' t 


ἀταλαίπωρος, ον, [ταλαύπωρος}) nicht duldend, 


"sich nicht'anstrengend, sichs nicht sauer wer- 

deu lassend: daher sorglos, leichtsinnig: das, 
'woramm man sich nicht kiuumert, gleichgültig, 
a Bdig 2, ταλαντὸν 
Gewicht, gleichwiegend, gleich, ‚zer, Honı. der 
468 inımer von Menschen braucht, ἀτάλανξος 
Aoni, auch Ai μήτεν ἀτάλαντος, dem ‚Zeus an 
klugem Hath gleich. 
schwebend, Arat. 


ἀτκχλάφρων, ον, (ἀταλός, φρονέω) kindliches Sin. 


nes, παῖς. 11. 6, +00, wo ‚einige ohne Noth 
Berg ar iesen wullıen. 


ἀεταλός) ἐ 
‚pfen, tanzen, lustig wiuherspriugen, Il. 13, 27; 


pflegen, wie ἀτετάλλω, Ep. Hom.’4, 2. Soph. 
Aj. 559. und im pass. ἢ. Honı. Merc. 400, 
heranwachsen, zuuehner: welche inır. Bdig 
‚auch das Act. hat, Hes. op. 130. [Hes. braucht 
die erste Sylbe in der Versbehung lang.) 
aralds, ἡ, ὅν, (ἁπαλός) kindlich, jugendlich, 
zart, flom. ἀταλὰ φρονέων, jugendlich, heiter 
gesinut, zartsinnig, 1. 18, 567. ἢ, Hoi. Cer. 24. 
ἀταλόφρων, ον, 8. ἀταλάφρων. , 
αἀταλόψυχος, ον, (ψυχὴ) weichherzig. 
ἀταμΐἴευτος, ον, (ταμεεύω) nicht gut bewirthschaf- 
‘tet, nicht gespart, nicht zu Raıh gehalten, 
“ nicht gut vertheilt. 2) act. nicht sparend, nicht 
haushalterisch, verschwsuderisch. - 


ἀταξία, ἡ, (ἄτακτος) Unordnung, Mangel au Ord- 


nung, bes. bey Heere: Störung 'der bürgerl, 
Ordnung, Gesetzlosigkeit, Ziigellongkeit,' Ge- 
Γ᾽, 

gens. εὐταξία. ΝΣ 
nicht erniedrigt.‘ 
ἀτάρ, Conjunct. auch ade 
«wie δέ, aber ihumer den Satz aufauzend: nach 
voraulgegangnem μέν, D. αἰ, 4ı. Od. 3, 298, 
Als Bezeichnung des Nachsatzes wie δὲ nach 

. ἐπειδή, αὐτὰρ ἐπειδὴ Tywac ἐνόησαν, ἀτὰρ ἐγέ- 
vero tayn, als sie aber die Troer bemerkten, 


da entstand Geschrey, Il. ız, ae ἢ 


:ardp που ἔφης, hiektur, du sugtest aber. doc 
il. a2, 351. Bey Prosaikern seltner. [vv] .. 
aluyaneier, (ἀτάρακτος) ruhig, gelassen seyır od. 
bieiben. ‘ 

ἀταρακτοποιησία, ἡ,“ Handlung ohne Leidenschaft, 
Hipp. ., 

dndgunnes, ov, (ταράσσω) nicht beunruhigt, hicht 


- 


tung verloren, von der tiefsten sittlichen Ver- 


afsigung ‘od. Nüchternheit ge-- 


ungeoränet, nicht in Schlacht- 


leich au, | 


»2) act. ein Kird aufziehn, grolsziehn, füttern, _ 


« 


2) im Gleichgewicht 


n kindischer Freude .aufhü-. 


“ 


ι΄ N a 


| Areoa—Artex 


‘ gestört, von keiner Leidenschaft bestürmt und 
verwirrt, ruhig, gelassen, unerschütterlich. Sub- 
, staut. arpgakia, ἡ. ς 
ἀτάραχος, 99, τὰ ἀτάρακτος. 
- ἀτάρβακτος, ον; τ ἃ, folg. zw. ἴω b. Pind. P. 
4, 149. vom Boeckh verworfen. 
drapßns, ἐς, (τάρβος) furchtlos, IL und 
ἀτάρβητος, ον, (Tan) unerschrocken, Il. 
ἀταρίχευτος. ον, (ταριχεύω) nicht eingesalzen, 
nicht ‚eingepökelt. [uu--v. 
ἀτώρμυκτος, ον, = ἀτάρβητος, δ. ταρμύξω. 
ἀταρπῆτός, ἤ, Ion. st. ἀτραπιτός, Hom. und 
draonds, ἡ, Ion. st. ἀτραπός; Pfad, Hom. 
dragıngds, d, dv, auch zweyer End. schärfere 
Dichterfornm v. arngds, schädlich, verderblich, 
feindselig, unheilbriugend, I. ı, 225. Od. 3, 
> 243. [u--v] 
ἀτάρχιντος, und ἀτώρχδτος, 09, (ταρχεύω) unhe- 
graben. r 
ἀν σϑαλία, 1, (ἀτάσϑαλος) Unbesonnenheit, Ue- 
bernuth, Frevel, Ausgelassenheit, Unbändig- 
keit, Hem. der. stets den plur. braucht: im 
sing. b. Simon. 53. u. spät. ἀτασϑ, ἐς τὸ 
εἶον, Arr.. 
ἀτασϑάλλω, übermäthig,. frevelhaft, muthwillig 
‚seyn, nur im part. praes. .gebr. Od, ı8, 57. ı9, 
88. von 
ἀτιάσϑαλος, ον, (draw, ἀτέω) unbesonnen, über- 
müthig, muthwillig, frevelhaft, ausgelassen, 
‚ unbäudig, von Menschen u. Haudlungen, liom. 
[die ersie Sylbe kurz.] 
ἄταυρος, 09, (ταῦρος) = ἃ. folg. | 
ἀταύρωτος, or, auch ἀταυρώτη, (ταυρόω) nicht 
von, Stier besprungen: übertr. unberührt, un- 
verhcyrathet, jungfräulich. \ 
ἀταφία, ἡ, das Nichtbegrabenseyn, von . 
ἄταφος, ον, (ϑάπτω) unbegraben , unbestattet. 
ἀτάω, ἡσω, ( ἄτη) schaden, beschädigen: finder 
sich nur im Pass. Schaden leiden, Trag. [-vv-, 
Soph. ΑΔ). 269.) 
“ἅτε, (urspr. acc. pl. neutr. v. Öszs, wie ἅπερ u. 
καϑαά.) gleichwie, gleich αἷς ob, sowie, so wie 
denn, U. 22, 127. Hdt. 5, 85. Pind. In Prosa 
bes. beym Part., wo ınan eiaen Grund aus der 
Seele eines andern aulührt, wie ὥςτε, auch m. 
‚absol. Gen. Matth. gr. Gramm. p. 828. ἴξ. an- 


genommen, vorausgesetzt, iu der Meinung, un- | 


ter der Voraussetzung, qguippe, utpole, tan- 
'quam. 

ἄτεγκτος, 09, (τέγγω) unbenetzt, unerweicht: 
übertr. ungerührt, unerbitllich, hartherzig, wie 
ἀδίαντος, ἀζαλέος wu, a. Mit παρηγορήμασιν, 
untröstlich. ' ἢ ᾿ 

ἀτειφής, ἐς, (Teigw) nicht aufzureiben, unzer- 
brechlich, unverwüstlich, fest, dauerhaft. Hom. 
braucht es eigentlich vom "Erz oder Eisen, 
übertragen von unermüdlichen Kriegern, 1]. 15, 


697. Od. ı1, 270. von einer nicht erinattenden ; 


Stinme, ἢ, ı3, 45. u, einen unbiegsam fe- 
sten Herzeu, 1. 3, 60. u 
ἀτείχιστος, 09, (Teil) nicht mit Mauern und 
Thürmen versehn, unbelestigt. Ὁ 
ἀϊέχμαρτος, 0%, τεκμαίρομαι nicht bezeichnet, 
nicht zu bezeichuen, ohue 


"nicht zu errathen: 
stimmnt, schrwankeud, unüberlegt. 


226 ! 


ennzeichen, wo-" 
von sich keine Keunzeichei angeben lassen, : 
von Menschen, unube- : 
| ἀτέρεμνος, ον, = 


Arse—Arso 


ἀτεκνέῳ, kinderlos seyn, udd 

ἀτεκνία, ἢ, Kiürderlosigkeit, von ΝΣ 

ἄτεκνος, 07, (τέκνον) kinderlos, Hes.:op. 60% 

ἀτεκεόω, ainaerlos macheu, Anuth. ΝΞ 

ἀτέλεια, n, (ἀτελής) Mangel eines Endes, ‚Un: 
vollenderheit, Unvollkommenheit: in Aıhen 
‚Ereybeit vou einigen oder von alleu Stastsla- 
sten u. Abgaben, τενάς, Boeckh Stautshaush, 


. Pı 73... 
ἀτελείωτος. ἐν, ( τελειῤὼ ) unvollendet, nicht zu 
vollenden. 
ἀτέλεστος, ον, (τελέω) ohne Ziel u. Ende, ohne 
Erfolg, vergebens, klom. der auch ady hiuzu- 
setzt: auıvolleudet, unerfüllt, unausgeführt, Od. 
8, 571. nicht ganz fertig, unvollkommen: eud- 
los, waendlich. 2) uneingeweiht, ' 
ἀτελεύτητος, ον, (τελευτάω) nicht zum Ziel kom- 
mend, unerfüllt, erfolglos, Il. 2) ungeendet, 
uubegrenzt, unendlich. 5) bey dem ınan nicht 
zum Ziel kommt, unbeweglich, Soph. O. T. 
ἀτέλευτος, ρον, (τελευτὴ) endlos, ewig. " 
ἀτελής, ἔς, (τέλος) nicht zu Ende geführt, ım- 
ausgeführt, unvollendet, Od, 17, 6, mangel-' 
haft, nicht zu vollenden, unendlich, Act. 
nicht vollendend, nicht zu Stande brivgend. 
2) frey von Staatslasten od. Ahgaben, e. gen. 
ohne viele Ausgaben, sparsam, 3) uneinge- 
“ weiht, ἑερῶν, h. Hom. Cer. 481. 
ἀτέμβω, in Schaden bringen, verletzen, Od. zo, 
294. verwirren, täuschen, ϑυμόν, Od. 2, 90. 
Pass. beraubt werden, verlustig gehn, getäuscht 
werden um etwag, τινός, Hom. ἀτέμβϑονταει 
. vedıntog, sie sind über die Jugend hinaus, Il. 
23, 445. Aber Ὁ. Ap. Rh. im Med, tadeln, 
u Nur im praes. gebr. (Wahrsch. v. at.) 
ἀτενής, ἐς, (a Bdtg 2, τεένω) angespannt, ange- 
strengt, straff, steif, fest zusammengefug!, WVess. 
Hdt. 8, 90. Uebertr. grad hincerichtet auf eı- 
was, gradeswegs, stracks, @zerig ἀπ᾽ ἠοῦς, ἀπ᾿ 
οἴχων, gleich vom Morgen an, grad von Hause: 
» von gespaunter Aufmerksamkeit, intertus, Hes, 
Th. 662, unverwandt, ἀτενὲς δρᾶν u. dgl. be- 
harrlich, staudhaft, wunerbittlich, halsstarrig, 
eilrig, hitzig, streug, hart, Huhuk. Tim. pas. 
53. dav. j 
ἀτενίζομαι, unverwandt betrachien, mit gespann- 
ter Aufnierksasmukeit beachten, dav. 
arerıonds, 6, gespanut aufmerksames Betrach- 
ten. . 
ἄτερ, praep. c. gen. ohne, sonder, Hom. 2) ent- 
fernt , abgesondert, getreunt, U. ı, 498. Hes. 
verb. γόσφεν arg, op. 91. 3) übertr. ἄτερ Ζη- 
vds, ohne Zeus Willen, 11.515, 292. Nur dich- 
„ terisch, gleichbdtd mit ἄγευ u. χωρίς, [vu] 
ἀτεραμνία, ἢ, = ἀτεραμγότη. οἷς; 
ἀτέραμνος, ον, (τείρω, τέραμψος) unerweicht, un- 
‚zart, nicht zu erweichen, nicht weich zu ko- 
chen, unverdaulich: übertr. hart, sjren ,) uner- 
bittlich, κῆρ. Od. 23, 127. wie σχληρὸς. Da- 
. VOR 
ἀτεραμνότης, ἡ, Härte, Unerweichlichkeit. 
ἀτεραμνώδης, ες, nach Art eines ἀτέραμνος. 
ἀτεράμω», ον, Alt. st. ἀτέραμγος. ” 


ἀτέραμνρς. 


= 


= 





ἄτερπνος, 9». sollen einige 
& gebraucht haben, nach 


Hrsod—Arnu 


ἄνερϑε, vor einem „Selbstlauter ἄτερϑεν, Ξ ἄτερ, 
post. wie ἄνεν, ἄγευϑε. ’ 


ἀτέρμων, ον, (τέρμα) unbegrenzt, grenzenlos, uır- |- 


endlich : ἔνοπτρον, runder Spiegel, Eur. 

&mpos, Dor. si. ἔερος. [υνυΐ 2) ἅτερος, Att. 
Zsihg aus 6 ἕτερος, gen. ϑατέρου, dat. 9α- 
zo, ϑατέρᾳ u. 6. w. [1 Formen wie ϑά- 

,twwos od. ϑατόροις sind barbarisch. 

ἀτερπῆς, ἐς, (τόρπω) unergützlich, unerfreulich, 

, Τδυχὶδ, . 

ἄτερπος, 09, == ἃ. vorherg. Il. 6, 285. 

Lyr. st. ἀτέρυπνος, 
ἄγρυπνος, schlallos, 

, Kheginischer Muudart. 

ἀτερφέα, n, (ἀτερπὴής) Unannehmlichkeit, Misver- 

„ guügen. 

@tevxıso, verfehlen, nicht erreichen, nicht erlan- 

„gen, von ᾿ : 

ατευχτος. 09, (τυγχάνων) nicht erreichend, nicht, 

„ erlangend. Subst. ἀτευξία, ἥ, 

ἀτευχής, ἐς, (τεῦχος) ungerüstet, ungewaflnet: 
‚auch ἀξεύχζητος, ον. . : 

αἰτεχνής, ds, ἅἄτεχνο. 

ἀτεχνέα, ἡ, ἸυὐδιοοὶρΚοὶξ, 

ἀτεχνέτεντος, ον, uugekünstelt. : 

ατεῦνος, 09, (τέχνη) kunstlos, unkünstlich, ein- 
lach: ahne Künste, ohne künstl. Alittel, ohne 

Rauke u. Knilfe, ohne List. 


ἀτιχνῶς: und ἀτέχνως, adv. v. ἀτεχνής und are 


.4905, kunstlos, eimiach: aufrichig, wahrhalt, 
Ruhnk Tim. p. 52. 2) natürlicherweise, ohne 
Umstäude, durchaus, ohne Ausnahme, grade 
zu, ganz und gar, vollkommen, pla.e, pror- 
sus, omnino, in welcher Bdtg meist ἀειχνως 


“ geschrieben wird, Heind. Pl. Soph. p. 255. ἢ. 


ἀτεχνῶς ξένως ἔχω, ich bin ‘durchaus fremd, 
ἀτεχνῶς ὕρρει τινί, gradezu aus Muthwillen, 
aus bloflsem Muthwillen, Plato. u. dergl. 
ἀτέω, (ἀτηΐ tollkiihn ins Verderben renuen: das 
Wort findet sich nur 1]. 20, 332. ‘u. Hdt. 7, 
235. beydenual im part. tollkühn, besinnungs- 
los. ἵνυ- 
ἄτη, εἰ ἘΝ Schaden, Verderben, πλεῖ, Un- 
glück, U. 2, 111. 8, 257. Häufiger in besiimm- 
ter Beziehung auf Κ᾽ erstandesverwirrung . ἄτη 
φρένας εἷλε, DI. 16, 805. aueh Δ) ] οἱ, T'horkert, 
Ferblendung, ll. ı, 412. 9, 115. Täuschung, 
11. το, 3gı. als Strafe, die die Götter verhau- 
en, Od, 4, 261. IL ı9, 88, Mit dem Neben- 
egrıff der Schuld, welche das Unglück oder 
die Strafe herbeygeführt hat, Il. 24, 480. bes. 
Ὁ. Trag. 2) "417, personificırt, ein mythisches 
᾿ς Wesen, eine Unheilsgöttinn, Urheberimm aller 
_ thörigten, übereilten, leidenschaftl. Handlungen 
u. des daraus enispringenden Unheils, über 
Götter u. Menschen, ja üher :hcen eignen Va- 
ter Zeus gewaltig: ihr entgegen wirken b. 
Honı. die Aut, 1, ἢ 50% fg. 10, gı. fg. Hes. 
Th. 2350. Bey den 'Trag. flıefst ihr Wesen mit 
dem der ’4g4 u. ᾿Ερινγύς oft ausamuueu. Bey 
Att. Prosaikern nicht gebr. [--] _ 
ἄτηκτος, ον, (Tjxw) nicht geschinolzen, nicht flüs- 
sig geinacht, nicht flielsend. nn 
ἀτημίλεια, ἢ. Sorglosigkeit, Nachlüssigkeit, poet. 
ατημιλία, und. Be 
ἀτημιελέω, sorglos, nachlässig seyn, vernachlässi- 
gan, von . 


427 


Any τε 
ἀτημελής, ἐς, (τημελής) sorglos, nachlässig: 
ἀτημόλητος, ον, (τημελέω ἡ vernachlässigt, ταῖθθ. 
sorgt. 2) vereitelt, frustratus, Aesch. ς΄ | 
ἀτηρῆς, ὅς, ἘΞ ἀτηρός, c. gen. Hipp. [---] 
ἀτήριος, or, = ἀτηρός, Aesch. [-- un 
ἀτηρός, &, dv, ( ἄτη) schädlich, verderhlich, un- 
heilbringend, Th « u. Trag. [--u] 


ν 


419is, ἰδος, ἢ, Attisch. Als Subst. Attika, verst. 


„7m, und die Attische Mundart, verst. γλῴττα.", 
ἀτέετος, ον, (τὶ ungerächt, [συν] . .- 
ἀτέζω, ἐσω, (To) gering achten, auf etwas nicht 
achten, un rgt darum seyn, Il. 20, 166. 
verachten, nicht ehren, τενός, Ap. Rh. - 
ἀτιϑάσσευτος, ον, (τεϑασσεύω) ungezahmt, nicht . 
‚ au zahmen. “ : 
«ıldaocos, und ἀτέϑασος, αν, ( τεϑασσός ) nicht 
zahm, wild, unbändig. 
drzuäyskeu, seltner arzudyılaa, die Heerde ver- 
lassen, sich verirren, T'heocr, von - 
dizuäysins, ov, 6, (ἀτιμάω, ἀγέλη) die Heerde 
verachteud, ἃ. i. sie verlassend, sich davon 
‚verirtend, trennend. . 
dıindlo, ἄσω, (τιμάω) nicht in. Ehren haltin, 
. verachten, gering schätzen, verachtlich behan- 
deln, I'om. fast nur in der Od Jemauden ei- 
ner Sache unwerth achten, τενά zıvos: ebenso, 
μὴ μ᾽ ἀτιμάσῃς φράσαι, halte mich nicht zu 
: schlecht, mir Rede zu stehn: μιὴ ἀτιμάσωμεν 
εἰπεῖν, lasst es uns nicht unwerth achten, da- 
von zu reden. Auch == “sudo. Dar. 
ἀτιμασμός, 6, Verachtung, En’ehrung. | 
ἀτὶμαστήρ, und dızudorng, οὔ, ὃ, der Entehrer. 
ἀτέμαστος, ον», verachtet, entehrt. [ὦ--} 
ἀτμάω, Now, (τιμή). wie ἀτειμάζω,, nicht ehren, 
geriug achien, geringschaizig b&handelu , be- 
schimpfen, Hom. meist in der Il. bes. jeman- 
den der Erfüllung einer Bitte unwerth: achten, 
11. 1, ıı. nn ch a δι 
ἀτέμητος, ον, (tun) nicht geehrt, gering geach- 
ce erachtet, D. Auf ἤματα Schatzurg über- 
tragen, nicht geschätzt, unschätzbar : Ölxy, ein 
Rechtshaudel, bey dem die Strafe nicht erst 
bes. geschatzt wird, weil sie schon gesetzlich 
bestimmt ist. [v--u] εν 
ἀτιμέα, ἡ, Nichtächtung, Verachtung, Enteh:-ung, 
Beschimpfung, Od. 13, 141. In Athen, öfentl. 
Ehrlosmachung durch Entziehung der bürgerl. 
Rechte und Würden,. imminutiv capitis, 8. 
&riueg. 
ἀεϊμοπενθής, ἐς, (πένϑέω) über erlittue- Euteh-. 
rung trauerud, Aesch. ΝΞ ᾿ς 
ἀτεϊμοποιός, dv, ehrios machend, beschimpfend. 
d1luog, 09, (τιμή ) ungeehrt, ungeachtet, verach- 
tet, entehrt, Il. 2) hicht geschätzt, d. i. nicht 
nach Geldwerth in Anschlag gebracht, τοῦ νῦν 
οἶκον ἄτιμον ἔδεις, du zehrst sein Vermögen ° 
auf, ohne augemessnen Ersatz dafür zu zah- 
len, Od. 16, 431. daher ungerächt, wie ἀτιμών 
nsog, Valck. Hipp. 1416. 3) in Athen, einen 
Bürger nach Gesetz und Richterspruch durch 
Entziehung seiner bürgerl. Rechte u. Würden 
für ehrlos erklaren, nach Tod u. Verbannung 
die schwerste Strafe, dupla:_ Gegens. ἐπέτι- 
nos, ἐπιτιμία. Zuweilen bestand die Strafe 
auch nur in. Beraubung einzelner Rechte, z.B, 
ἅτιμος τοῦ συμβουλεύειν, der Ehre an Volks- 
bern hungen Theil zu nehineu beraubt: überh. 
2 , 


3 


οὐ ἂν Gesetz, durch die Strafe der ἀτιμέα, Valck. | 


. „arluogmisi, und — τί adv. zum folg- 
, Kriuoonros, ον. (τιμωρέω) ungerächt: am dem. 


| @rloio, ἥ, (tie) Unvermögen zu zahlem. 


 drbens, οὐ, 6, ungerächt, Aesch.. 2) ungeehrt, ἢ 


"äzler, (Tin) nicht ehren,, nicht achten, nicht rä- 


᾿ ἄτλας, arıos, 6, (TAngı), nicht duldeng;, nicht wa- 


-drunv, eyog, 6, Sklav, Knecht, Diener: Fem.. 


. διιμιδοῦχος, ον, (ἔχω) den: Danıpf haltend.. 


ww" Ν Ν᾿ ͵ 
- 


Ι 0 N . “ ᾿ 
“τι δ---- dtue - 298. Jrus—Arge 
vogelftey, als Staatsfeind: preisgegeben — Oft a es,.dampfig, dunstig, voll Dampf wid 
. m. ἃ, Geir dem ‘Sache, deren einer unwerth | rodem. “ ες 
ist, bes. b. Trag. Schaef. Soph. ΕΠ. ταχᾷ, mel. | ἀτμέζαον, = ἀτμάω. Ὁ . ! 
ΠΡ. 58. Daw. | ἀτμίς, ἰδος, ἢ, = ἀτμός. _ ΝΕ 
dr/uow, eutehren, ehrlos machen: bes.nach Recht | ἀτμιστάς, ἡ, ὄν, (tur) verdampft, in Dämpfe 
aufgelöst od. aullüshar.. . ἊΝ 





















ἀτμοειδής, ἐς, = ἀιμιδώδης. .. , . 

ἀτμός, 6, Rauch, Dampf, Duust, Brodem. (von 
ἄω, Lo, ἀάζω. . ] . 

ἀτμώδης, ες, = ἀτμιδώδης. ! 

ατοῖχος, Ὃν, (τοῖχος) ohae Wand. 


Ad. p. 232, Ueberh. in übeln Ruf. bringen: 
‚ ‘Med. darin seyır. 


" N 


ἀτφκεέ, adv. zu Arnxhg. .- . 
ἀτόκιος, ον, (ἄτοκοςλ Unfruchtbarkeit: bewirkend: 
τὸ ἀτόκ. verst: φάρμακον, ein Mittel dazu: 
ἄτοωος, ον, (τόκος) ohne Geburt, noch nicht ge- . 
boren habend, nicht gebährend „' unfruchtbar. 
' _ 2)‘ohne Zinsen. - ΝΕ 


keine Rache genommen ist,. ungestralt: der 
nicht gerächt ist, dein man keine. Rache oder 
Genugihunng verschafft, dem man: nicht hilft, 
‚ ,Ruhnk. Tin. p. 54. N 
ἀτίμωσις, 9, (ἀτιμδὼ) Eutehrung, Beschimpfung, 
Belegung mit der druula..[v--u} (ον 
ἀτμωτιπός:, 7, dv, zum, eutehren od. beschim- | _ h £ , 
. pfewr geneigt, die ἀτιμία herbeyführend.. . ἀτολμέω, ( ἄτολμος ) nichts wagen, feig u. mulh- 
ἀτένακτης, ον, (τινώσσω) unerschültert, unerschüt- | ‚ los seyn, zw. L. b. Thuc. ı, 124. 
lich. ,ἀτόλμητος, ον, (τολμάω) nicht gewagt,’ nicht zu 
wagen. 
ἀτολμία, ἢ, Feigheit, von ΝΕ 
ἄτολμος, ον, (τόλμα) nichts wagend, feig, muth- 
los, nichts unternehmend, träg.. 
ἄτομος, ον, (τομὴ) ungeschnitten, ungemäht: un- 
zerschneidhar „ untheilbar, zu klein zuwa zer- 
schneiden, dah. von allem sehr Kleinen, 2) ἥ 
ἄτομος: Β. Democrit der Stoff,. aus dem er al- 
les Geschaflne zusammensetzte, Atom. 
ἀτονέω, schlaff, schwach, matt seyu, und . 
ἀτοκία, ἧ, Schlaffheit, Abspannung, Schwach- 
‘ heit, von ᾿ 
ἄτονος, ον, (telvw) abgespannt, schlaff ,‚ matt, 
schwach, kraftlos, träg.. 
ἀτόξευτος, ον... (τοξεύω nicht mit dem Pfeil ge- 
troflfen, nicht zu treflen. ᾿ 
ἄτοξος,. 09, (τόξο») ohne Bogen od. Geschoss. 
ἀτόπαστος, ον, (τοπάξω) nicht zu errathen. 
ἀτόπημα, τὸ, ( ἄτοπος.) wuschickliche, widersig- 
“nige Handlung od. Rede. u 
ἀτοπηματοποιός, δ, wer etwas Unschickliches 
thut, \ “ 
ἀτοπία, ἥ, Unschicklichkeit, Widersinnigkeit, Be- 
fremdlichkeit,. das Auffillende,, Ungewöhnliche, 
ἢ von: - . 
ἄτοπος; ον, (τόπος) nicht am Ort, nicht an der 
rechten Stelle, auzien.lich, unschicklich, schinipf- 
ich: "unpassend „ abgeschmackt, widersinnig, 
ireptus:. ungewöhnlich, befremdlich, auffal- 
Jenud, sanderbar, seltsaın, unerwartet. 
ἀτόρευτας, ον; (τορεύω) ohne eingegrabne od. er- 
hobne Bildarbeit. _ 
᾿ἀτόρνευΐος,, ov, ( τορνεύω) nicht rund gedreht, 
᾿ς picht gerundet. τ 
ὦτος » 0%,. 2882. δῖ. ἄατος,, unersättlich, c. gen. 
πολέμοιο, μάχης, δόλων ἡδὲ πόνοιο, Hon.. 
ἀτραγῴδητος, or, (τραγῳδέω) nicht tragisch be- 
handelt, nicht übertrjeben. 
ἀτρώγῳδοφ, 09 „ untragisch, der Tragoedie unan- 
gemessen oder ungeziemiend, Das Adv. ἀτρᾳ-- 
γώδως, ohne viel’ Lärm. und Aufheben zu ma-. 
chen,. Antonin. oo. 
ἀτράκτιον, 16,.Dim. v. ἄτρακτος. 
ἀτρακεοειϑής; ἔς, apindelarlig. | 
ἄτρακτος, ὃ und ἥ, die Spindel. 2) der Pfeil, 
wie auch ἠλακάτη beyde Rdigen hat, weil 
beydes aus ltohr u, ziemlich gleich. gestalier 


a 


ἀττάλλῳ, aor. ı. Iou. ἀτίτηλα, (ἀταλός) aufziehn, 
liegen, warten, nähren, füttern, Hom.. bes, v. 
dern, doch auch von: Pferden, Hunden und | 
Gäusen, Spätere füge einen Dat. hinzu, κα-- 
Aoig ἀτιτάλλειν, Theoct.. " 
ἀτίτέω, — ἀτίω, Dion; Per. 


einer Ehre entbehrend,,. .c.. gen. Aesch, [vu-] 
&rıros, 09, (τέω) ungebülst,. ungerächt,. I}. 13, 414. 
χά, 484. [v-G vl - , 


chem Theogn. [uvw-] τς 
Arlöyerıjs, ἐς, (γένος) vom Atlas stammend‘, aus 
A a8. Geschlecht „ Hes. Gewöhul; ’Arlarıo- 
᾽ν Cm FR ᾿ 
ὐάντειος; ας ον, Atlantisch.. 

Arkavzis,. ἰδος, %, Atlas Tochter, Hes. auch 
Arlastıcs, ἀδος: x. 
Arlac, &yrog, 6, ein Gott der ältesten Sagenzeit, 
der die Säulen hält, welche den Himmel. tra- 
gen „ wid alle: Meerestiefen kennt „ Od. ı, 52. 
nach. Spät: einer der Titanem Dann der him- 
meltragende Berg Atlas in Westafrica:. daher: 
jeder Träger, bes. in der Baukunst. männliche; 
Gebalk tragende Bildsänlen ,. sonst τελαμῶνες.. 


, 


end,. " 

ἀνϊητέω, nicht ertragen, nicht dulden können, 

ungeduldig seyn:: feig u. mutlilos seyn, voh. 
ärAnzog;. ον, (τλῆμι) nicht zu: ertragen, unerträg- 

lich>-ayos,. πάγος, I. » 
ἀτμενία, ἡ, (ἀτμήν) Kuechtschaft, Dienst. 
ἀτμένιος, ov,. mühselig,. mühvoll, | 
ὄἄτμενος,. δι = ἀτμήν. εν 
ἀτμεύω, st. ἀτμενεύω,. Knecht seyn, dienen; 
kun, = ἀτμός, Rauch, Gluth,: Hes, Th. 862. 


aruevis. (man findet .b. Gramm. auch ἀδμ., 
welches viell. die etymol:. richtige Schreibung |. 
ist, die auf eine Ablıg v. δεμάω deutet.) - | 
ἄτμητος, ον, (τέμνω ) nicht beschnitten oder ver: | 
schnitten, ungefällt, nicht zerhauen, nicht ver- 
“ wiistetz: nicht zu zerschneiden,. untheilbar: 
ἀτμιάω, (aruds) rauchen, dampfen, duustert.. . 


ἀνμιδόω, in Dampk verwandelu.. 


| 


Jdroam—Argı 
wert "beyde θείου serbindet, Hdt. 4, 162. 
ὅλ der obere 'Theik-der Segelstange, der.auch'' 
Hluxdın hiess. . . ‚Iımt τ ν ι ΝΣ | 
ἀπακευλές, (das ,.j, ein. distelartiges Gewächs, 
das nıan zu Spindelu brauchte. 
ἐτράνωτος. ον, 
“τυ nee Fuer “ 
ἀιραπιτός, = ἀτραπός, Od. 13, 195... 
ὀιραπός, ἡ, (τρόπῳ) Pfad, Fulssteig, Weg, auf 
deın man hin u, ber wandelt, zu. euphou. «. 
Hom. Form ist ἀξαρπός, . . . . 
ἀιραυμάτισιος, 09 „, (τραυμᾳφείζω). -unverwundet, ! 
unver wuudbar.. tg ἢ 
ἀτράφαξις, ἕως, ἃν ἀτράραξυρ, ἢ, ein, Gartenge- 
wächs wio Spinat, trlde:. auch ἀγδράραξις, 
ἀτράχηλος, ον, (τράχηλος) ohne Hals, u 
ἀτρέκεια, ἢ. Wirklichkeit. Zuverlässigkeit, Ge- 
wissheit, Wahrheit: der walre liergang und. 
Zusaumeiihang einer Sache, Hdt.6, 1. . 
ἀτρεκέω, — ἀκριβόω. δος 
argsuns, ὃς, wirklich, wahrhaft, gewiss, geuau,. 
sicher, recht, gerecht. Hom. braucht meist 
das adv. ἀτρεκέως bey ἀγορεύω u. yarısdanrı, 
der Wahrheit gemäls,. mit Bestimautheit? aber 
δεχὰς. ἀτρεκὲς, grade ihrer zehn ,. Od.. 16, 245. 
(wahrsch. v. τρέω, nicht v. τρέχω.) : 
digexin, ἢ, poet. ἀτρεκέη, Ion. st. ἀερέχεια:. 
ἀιρέμα, vor einen Selbstlauter ὠιφόμας, - adv. 
{ τρέμω) ohne Zitteru, unbeweglich, reguugs- 
los, ohne sich zu rühren, ruhig, still, sowohl 
του körperl.. als von. Gemüthszustäuden,. Hon.. 
[zuu] ᾿ ΝΞ ΞΕ ; 
ἀτρεμαῖος, δι, 09, poet. αἵ. ἀτῥεμήϊ.., 
ἐτρέμας, adv. ρ. ἀτρέμα, Hom. 
ἀ:φεμεύτης, N, = ἀτρεμία, Ilipp. 
ἀιρεμόω,. nicht zittern, sich nicht bewegen, ru- 
Kir seyn: od. bleiben, [1685 ap. 557. Med. 
nicht erschüttert werden, T’heoga.. von 
ἀτρεμῆς,. ἐς, (τρέμω) nicht. zitternd, unbeweglich,. 
ruhig, ‚unerschrocken: 
ἀτρεμία, ἥ,. Unbeweglichkeit, Ruhe, Unerschrok- 
kenheit: ἀερεμίαν ἔχω, ἄγω, ΞΞ ἄτρεμέω. 
bes. Friede halten, Hdt. 7,. 


. 


ἀτρεμίζω, =: ἀτρεμόὼ, 
ι8. Theogn. . 

ἄτρεπτος, ον, (τρέσπτω) unhewegt,. fest:: unbeweg- 
ich, unerschütterlich.. _ . 

ἄτρεστος, ον; (τρέω). wie ἀτρεμής, micht zitternd,. 
unersehrocken :: dav. das Nom. pr.. Azgevs, und 
viell alros- oo. 

ἀτρῆες ἀνάγκαι, die-unerschütterlichen, unwan- 
delbaren Gesetze der Nothwendigkeit, Herold. 
Aut. inser: Triop. 18: wo. der Marmor jedoch 
argeisg hat. ® ' 


ἄτρητας,. ον, (zg50) nicht durchbohrt, oline Oeff- 


nung.. 3) act. keine Höhlen wühlend, Arist. | 
ἀιρήχυντος, ον, (τρηχύνω) nicht rauh' oder. hart. 
geinzcht. 
ἀτρέαπτος, ον, (τριζόϊ) unbesiegt.. 
ἀιρίβαστος, ον, (τριβάζω) = ἃ. folg. 
ἀτρβὴής, ἐς, (reife) ungerieben, nicht abgerie- ' 


ben, nicht abgetragen, bes. v. Rleidern.. Ue-.' 


bertr. nicht abgenutzt, nicht verbraucht, unbe--! 


schädigt: ὁδός, unbeweiwer Wegı Act. unbe- 
“ wandert, ungeübt in einer Suche, c.. gen.- 
drgrßl, adv. zu ἀτριβὴς: auch in der. bes. Bdig,. 
‚ ohne Zeitverlust, ohne zu verweilen: - 


; 


- 


(220 
dı 


(τρανόω) ichs verdeutlicht.. ᾿ 


: ἅττα, Att. st. 
“ἅττα steht selten ohne ein Adj, od,. Suhstant.- 


. 


dJrge—mdera \ 
Mor, 09, poet. st. ἀτριβής, Eur. 2) von τρί- 
ῳν, ohue. tel. [vu-] . 
ἄτριον, τά, Dor. st. ἤτριο». 
τρίτος, ον, (τρίβω) ungerieben, χεῖρες, weich- 
liche, nicht hartgeriebue, noch ‘nicht durch 


151. dah. nngeübt, ungewöhut. Uehrigens == 
„ ἀτριβής, Gegens. τετριμμέγος. 
argıyss, plur. v. αϑριξ. ” 


& φίχος, ον, poet. st. ἄϑριξ. ' N 
ἄεριψ, les, = ἀτριβῆς, dave. ΝΕ 
ἀτριψέᾳ, ἢ, Ὀμροίίδι eit, Unerlahrenheit. 


αἀτραμέω, = ἀτρεμέω, v. ἄτρομος. 


ἄπφομος, ον. (τρόμω) wicht zitternd, βατομ!οὐ 
unerschrocken, ϑυμός, μένος, 11. Auch ἀτρό- 


μητϊτος, ον, Anıh: 
ἀτροπία, 4, Unhiegsamkeit, Ungewandtheit, Un- 
eholienheit, Ungeschicklichkeit: Uuklugheit, 
" Unbesowenheit: Harte, Grausanıkejt, von 
% Ὅπορ, 07, (τρέπω) unabwendbar, unabündes- 
ich: 
Tode und allen Beschlüssen der Schicksals- 
mächte 2) ungewandr,. plunap „ unschicklich. 
.3) Argorog, ἡ, die Unwantdellare, ‚eine der 
drey NMoiren od. Parcen, -zuerst .b. Hes. sc. 
25g- welehe nach: einigem. die Vergangenheity 
nach äudern die Zukunir beherrschte. . 
ἀεροφέωμ (τρέφω) keine Nahrung haben oder be=- 
kominen, ohne Nahrung. seyn, hwigern. 2) die 
, Auszehrung. haben. Bu 
argopla, ἡ; Maugel an Nahrung; Hunger: Aus- 
„zehrung, von ὁ 
&Tpopos, 09,. (τρόφω) uugenährt,. ohne‘ Nahrung, 
an der Auszehrung kraukend. 2) ac nicht 
nahrend ‚ nicht nahrhaft. . ι 
ἄτρύγρτος; ον, [τρυγάω) keine Erndte gebend, un- 
ruchtbar: häufiges Hom. Beyw. des Meeres, 
auch des Aethers, Il. 17, 425. h. Cer. 457. 
Ebenso giebt Eur. dem: Meer ἀκάρσιστα πε- 
δία, und τραφερὴ,. das Fruchtland, ist b, Hom. 


vieles Gebrauchen abgehärtete Hände, Od.‘aı, . 


unerweichlich, unerbittlich, bes. vom ᾿ 


Gegeusatz des Meeres, ὁ, Heyue Il. ı, 316. 


᾿ Später überh. wüst, öde. : : 
ἀτρυγής, ἔς, uud ἀτρύγητος, ον, (τρυγάω) unge- 
„ grbdtet,. nicht eingesainmelt. 
&zgvyos;.ov, (TebE) oline Hefen‘, abgeheft,. rein. 
ἀτρύμων, ον, = ἄτρντος, κακῶν, nicht aufgerie- 
en von Leiden, Assch. [υ- -] ᾿ . 
ἀτρύπητος, ο», ec == ἀτρητοω. [v-»v] 
ἄτρύυτος, ον τ u») nicht zerrieben, uicht zer- 
malt: nieht aufzureiben,. nicht zu: überwäl- 
tigen, unbesieghbar, unzer-türbar,, unermüdlich, 
nicht vachlassend , z. B. guxıt, yvos,. ἄλγεα, 
unablässige, nie eudende Leiden: dos, langer, 
kaum zu überstehender Weg, Theo. 2) un- 
beschäftigt, müssig. - 
“τοῦ κώγη, 9, (τρύω) die Ungehändigte, Unermü- 
eie, 
ἀτρύφερος,. ον, (ταυφερός) nicht weichlich, nicht 
üppig: LYpsilon kurz. .. . ᾿ 
ἀτρύφητος, ον, (τρυφάω) = d.. vorherg.., 
ἀτρύψφος, ον, == ἀϑρύυπτος.. ͵ 
ἀτρωσία, N, Unverwundbarkeit,. von’ 
ἄτρωτος .. ον .. ( 1110008) umverwundet,. unver- 
wundbar.- Auch ἀτρώς, ὥτος.. , 


τινά, ἅττα St. ἅτινα, 8. ἄυσα, ἅσσα. 


Heiud, Pi Theaet.. p: 148. C.. ᾿ - 


Unbezwungne, Honı. Beynasme der Pa'tas.. 


“ 


ςς 
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\ 


dev dvyn 


ἄττα, freundliche Anrede jüngerer Männer an ἀτύχήο, ἔξ, (εὐχὴ) ohne Glück‘, wiglticklich. 2) 


ältere, lieber Vater, guter Alter, Hom, vergl. 
anpa u. πάππα. [-u], ’ on 
ἀττάγας, ἀττυγᾶς, ἀτταγῇ 
en, ein Wiesenvogel, wahrscheinl. 
uhn. . : 
ἀτιαλαττατώ, ein Jubelruf, Ar. 
äzıavor, τό, und ἀττανέτης, 
„iyaln. 


», u. ἀτταγής, 6, atta- 
ein Hasel- 


--ὄ 


ἀτιαπαττατά, ein Weh- u, Schmerzensruf, Ar. 
- dridgayos, oder drzdgayos, 6, Brodkrümeben, 

- .  Brodrinde: übertr. das Kleinste,‘ das Gering- 
ste, ein Kriunchen od. Bisschen. 

ἀτιαταῖ, ein Schmerzensruf, der auch fünf- und 
ıuehrsylbig vorkommt. "Bey Ar. ἀτταταιαξ, 

ἀτιέλαβος, 6, Ion. ἀττόλεβος, eine ungeflügelte 
Meuschreckenart, Hdt. ᾿ 

ἄττηγος, 6, der Bock, ἴοι. - 

Arıns, ᾿ 
kKybele. Bey Dem. ist “δης Arıns eine gemei- 
ne nıystische Banuforınel. 


ἙΑτιικηρός, ὦ, ὄν, nach Attischer Weise. - . 
rd ‚ eın Attiker seyn, Attisch reden, sich 


wie ein Athener betragen, es mit den Athe- 
nerm halten. 

“Αττιικισμός, 6, Attischer Ausdruck, Attische 
. Mundart: Anhänglichkeit an Aıhen. 
“4rrmıoıns, 6, Nachahmer des‘ Att, Ausdrucks, 

Sauunuler Art. Wörter u. Ausdrücke. 
»Αττικιατί, adv. auf Attisch ; auf Athenisch. 
"Ζτεικίων, 6, Lakon. st. ᾿4ϑηναῖος, Ar. 
"4srxög, ἡ, "ὄν, (axın) Attisch, Athenisch. Sub- 
stant. Arzıan, ἢ, verst. γῆ, das Land Attika. 
“Ἀττικφυργής ν ὃς, (ἔργον) auf Attische Art, im 
Aıt. Geschmack gearbeitet. 

"4rtnwsinds, Lakon. st. “Artındg, Ar. 

ἄτιω, Att. st. ἄσσω, ἀΐσσω: bey jüugern Att. 
auch azıo, ohne Jota subser. Valck. Phoen. 

ee 1): Pe, 

ἀτυζηλός, ἡ, dv, erschreckend, von 

ἀτύζομαι, (ἀτάω) verwirrten Geistes seyn; von 
ieder Geistesverwirrung durch Leidenschaft, 

es. durch Furcht. Hom. braucht nur das part. 

bestürzt , erschreckt, verblüfft, ἀτυζόμενος -πε- 
dioso, erschrocken durch die Ebne hinfliehend, 
Tl. part. δου. pass. ἐτυχϑεὶς ὄψιν, sich entsez- 
zend vor dem Anblick, ἢ. 6, 468. Das Act. 
ἀτύζω, in Verwirrung, bes, in Schrecken sez- 
zen, braucht erst Ap. Rh. 

ἄτυκτος, ον, (τεὐχω) unvollendet, ungeihan. 

ἀτύλωτος, ον, (τυλόω) οὔθ Schwiel:n. [υὐ -v] 

ἄτύμβευτος, ον, (τυμβεύω) unbegraben. _ 

ἄτυμβος, ον, (τύμβος) ohne Begräbniss. 

ἄτῦπος, ον, (τύπτω) ungeschlagen, ungeprägt. 

ἀτύπτητος, ον, ungeschlagen. 

ἀτύπωτος, ον, (τυπόω) ungeformt. , 

ἀτυράννευτος, ον, (τυρανγεύω) nicht von Tyran- 
nen beberrseht. 

61 ὕρωτος; ον, (τυρόω) nicht gekäset, nicht geron- 
nal. I v=-=-V 

ἀτυφία, ἢ, Ammaafsungslosigkeit, von 


. ἄγῦφος,-ον, (τύφοξ) ohne Aulgehlaseuheit, Hoch-. 


nıuth, Ammaalsuug: bescheiden. 
üryysoo, unglücklich seyn? c. gen, etwas. Ge- 
. wünschtes nieht erlaugen, verlehlen, dav. 
ἀτύχημα, τό, Unglück, Unheilsthar, '2) das Ver- 
fehlte, nicht Exrlangte. 


6, auch “Arrıg, Diener der Phrygischen- 


6, Ion. für τήγανον, | 


vertehlend, micht. en ad, ποτὰ ἈΝ παῖς, τινός. 
ἀτύχησις. ἡ, das Verfehlen, nicht Erlangen. - 


ἀτυχία, ἦν Zustani, Lage ἀξ. ἀευχής: auch = 
ἀτύχημα. - . on: 
della, 6. Arie: ” ' 


αὖ, (αὖϑες, αὖτις) die älteste Batg ist die örtli- 

che, zurück, rückıärts, retro, die sich bes. in 

dem Hom. αὐερύω erhalten hat: dam übertr. 
von jeler Vıiederhulung einer Handlung , ssie- 
’der, wiederum, schon wieder, abermals, in :der 
Folge einmal, 3. ες τάο, vou Hoin. an im 
haufigsteu Gebrauch, auch δεύτερον und τρέ-- 
- κὸν ab, 11, Wie däs Deutsche hinwiederum, 
ἃ. i. aber, gen, hingegen, contra, 11. %, 
417. 5, 477. Od. 17, 326. daher wird oft δ᾽ αὖ 
verbunden, od. αὖ tritt.ganz in die Bdıg von 


W 
d 
Ö 


: «ös ein, sodass es auch nach μέν steht, 11. ıı, 


100. Hierin ist der Begrifi gleichfglis, gegen- 
seitig, andrerseits, vicıssim ‚schon mitenthal- 
ten. Ausserdem dient αὖ den Fortschritt der 
Begebenheiten, den Uebergang von Einer Haud- 
lung zur andern,. etwas von dein Voraulge- 
ganguen Verschiednes zu bezeichnen: dann 
kamı es durch auch, hierauf, ferner, wieder- 
gegeben werden. In allen dıesen Beziehungen 
stimmt der Homerische mit dem Att. Sprach- 
gehrauch völlig überein: hilofs Attisch dage- 
gen ist die pleon. Verbindung πάλιν ad, selt- 
ner αὖ πάλιν, od. αὖϑις αὖ, od. πάλιν αὖϑις 
αὖ, Heind. Pi. Gorg. p. δι. A. vergl. αὖϑις 
υ ΓΒ ’ 
αὕτις, παλιν. . 
αὐάζω, = αὐαένω, zw. L. ᾿ς 
αὐαίνω, Att. αὑαίνω, ( αὔω) trocknen, austrock- 
nen, dürr machen, Od. 9, ὅ21. ϑδίον αὐαΐνειν, 
das Lehen in Sehnsucht oder Trauer “verzeh- 
ren, hinschmachten, Soph. 
dvälsoc, α, ey, (αὖος) trocken, dürr, durstig, von 
der Soune verbrannt, von Hitze aufgesp:un- 
gen, Hes. op. 586. ausgetrocknet, abgesehrt : 
rauh, spröd, squalidus. on 
αὔανσις, ἡ, Att. αϑανσις, das Austrocknen, Ver- 
trockuen. | 
αὐαντή, n, verst. νόσος, Dörrsucht.: 
αὐαντικός, ἡ, 07, Att. αὗωνε. trocknend, aus 
ebay Hat Ὅ Δ 
Adacıs, ἥ, t. Ὄασες, Aegypt. Benennun 
der fruchtbaren und bewohnten Iuseln in den 
fsen Libyscheu Saudıueeren, Schweigh. Hdt. 
> 26. Straha, 17. . 1140. ° . 
avusuog, 6, Att. αὐασμός, das Trocknen. di 
Trockenheit. δὰ ‚die 
avdza, ἣ, Aeol. st. ἄτη, Pind. [vu-, Boeckh 
‚Pind, P. ἃ, 14.) . 
αὐγαζω, (αὐγή) beleuchten, erhellen. Med. im 
ellsten Licht erblicken, deutlich sehu, erken- 
nen, wahrnehmen, U. 25, 458, Die Trag. brau- 
‘chen auch das Act. 50. ’ 
αὔγασμα, τό, u. αὐγασμός Erleuchumg 
elung, Glanz, Schiumer. Ἐν 
αὐγόω, glanzen, schiminern. - 
αὐγὴ, ἢ, Licht, Glanz, Schimmer, Strahl, Hom. 
der bes. αὐγὴ und αὐγαὶ ἠελέσιο geru verhin- 
det, Sonnenlicht, Lebenslicht, ὕπ᾽ αὐγὰς ἥε- 
λίοιο, unter der ‚Sonne, u. ähnlich bey Pros. 
πρὸς oder ὕπ᾽ αὐγὰς ϑεωρεῖν, ἰδεῖν, u. dergl. 
bey Licht bescehn, genau betrachtet, Ruhnk. 


Auyn—Avda 


"Tim. p. abe.’ "Bey den Trag. auch das Auge. 
(tm, dus, alas, αὔρα, Aurora.) dav. 


ers, scooa, ἔν," leuchtend, "glänzend: hell- 


αἰγγτη, ‚5, fem. αὐγήτρι Erheller.. ος 
εὐ πκμαιν άξομαῃ, Tao) keden, sprechen, Ηλι. 
s 


.d.folg -, 
αὐδώω, 700, reden, sprechen, Hom. Mit dem 


acc. wird es nur b. Spätern gelnnden, dagegen 


ist b. Hom. häufig, ἀντίον αὐδᾶν τινώ, einen 


aureden, äuch ἔπος Tura Ayılor αὐδᾶν, U. 5,. 


„70: Pind. braucht das Med. wie das Act. 
αὐδή, 
wohl die gesprochnen Worte, als die Redelä- 
higkeit, der Ι 
Hom. übertr. vonı Klaug od. Ton der gespaun- 
ten Begensehne, Od, aı, 411. 
αὐδήεις, 2000, ἐν, redend, sprechend, mit mensch- 
licher Sprache begabt, ‘daher bey Hom. das dein 
Menschen Ei 


zeichnende, Od. 5, 33%. 6, 125. vgl. 


L ı9, 907. 
Wenn aber Kalypso in der Od. zugleich ϑεός 


und αὐδήεσσα genalınt wird, 80. soll damit ge- 


. sagt seym, sie sey zwar eine Göltiun, bediene 


sich aber m er Sprache, so wie sie 
dena auch-nieht.im Himmel, sondern auf Er- 
den ung mit Menschen lebend. dargestellt wird, 
vel. uegow.- Bey Spätern toureich, saugeskun- 


B. ΝΣ 
ἐὐδρία, 7, und &bögos, ον, == ἀννδρία, ὠννδρος. 
αὐερύω, ἴω, (αὖ ende) zurückziehn, rückwärts 
ziehn, wieder heranziebn, 1}, 12,..263. . Ahsolut 
steht αὐερύω in der Beschreibung eineg Opfers : 
dort ist es, den Nacken eines Opferthierg rück- 
wärts ziehu, wa die Keble abzuschneiden, d«h. 
opfern, .schlächten überh. D. 1 ; 4δ9. 2, 422. 
Einige iben getreunt αὖ ἐρύω. .2). saugen, 
Opp..[-vu-] 

αἰηλός, = αὐαλέος, zw. Form. .. 0... 

arg, Aeol. at. ang. 

αὐηρός, d, ὅν, == αὐαλέος, Rhian. 

αὐθάδεια, ἥ, poet. αὐϑᾶδέα, (αὐϑαδης) Selbst- 
gelälligkeit, Änmaassung, Stolz, Rec thaberey, 
der Glaube dass man selbst alles am hessten wis- 
se, eigenmächüge, Handiungsweise. Der ent- 

egengeseizte Fehler ist nach Arist. ἀρεσκεια, 
as Bemühun es allen recht zu machen, das 

rechte Miıtel zwischen beyden, uundsn, mäun- 
liche Würde u. Fest kein, ---J . | 

εαὐδϑαδειάζω, = αὖ .. en 

αὐθώδης, ες, (αὐτός, ἀδεῖν) selbsigefällig, selhst- 
süchtig, annıaassend, eigenwillß, willkührlich, 
siolz, Jrech, sich umı.keimen andern künmernd, 
rücksichtslus, grausam:, go heisst die Keil- 
spitze, σφηχὸς γγάϑος αὐϑάδης, de dein Pro- 
metheus erbarmuugslos durch die, Brust getrie- 

ben wird, Aesch. Pr. 64. vgl. ἀναιδής. [---] 

αὐθαδιάξζω, hartnäckig od, eigenwillig machen, 
zum αὐϑάδης machen. Med. ein αὐϑάδης 


seyR.- τς , ᾿ 
αὐδαδίζομαι, =, αὐϑαδιάζομαι. ie 
αὐὸ δικό, ἢ, ὄν, nach Art des αὐδάδης, eigen- 
siunig, übermüthig. 


audadıoua, τό, Beiregen des αὐθάδης, Eigen- 
sinn, Trotz, Anmaassung. [- - - υ] 


αὐϑαδόστομος, or, (στόμα) trotzig, aola im Re- 
den, nach eigner Laune zedend, - . 


΄ 
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Rede, Sprache, Stimme, nicht so- 


ng und die Stärke der Stimme,.f.. 


thümliche, ihn vorzugsweis Be- 


Avdar—dvia τ." 
αὔϑαιμος, ον, und αὐθαίμων, ον, (αἷμα) dessel- 
. ben Blutes,’ verschwistert: Bruder, Schwester, 
Blutsverwandser: ἡ οὐδε hi 
αὐϑᾳίρετας, 0% (αἵρέω tgewählt, freywillig, 
frey. 2) selbstzugezogen, selbstverdient, selhst- 
verschuldet. . . 
αὐθέκαστος, ον, (αὐτὸς ἕκαστος) jeder selbst, je- 
der für sich, allein, an u. für sich. Daher δὲς 
ἁπλοῦς, einfach, unverkünstelt, sowie es von 
atur ist, uuverstellt, unverholen, gerade, of- 
en, aufrichtig, ‚wahrhaft; von Meascheu, grad 
‚durchgreifend, streng, eigeusinnig. ἢ 
αὐϑένεημρι, τό, ν lacht, auctoritas. 
αὐθέντης, ὃν, d, zsgz. st. αὐτοίγτης, umum- 
schränkter Hers, Selbstherrscher, Gebieter, Ge- 
„waliiger, wen eigue Macht hat u. sie andern 
ertheilt, Urheber, auctor. 2) eigenmächuig Ge- 
walt verüibeud, selbst Maud anlegend, bes. selbst 
mordend od. raubend, Hand au sich selbst le- 
‚gend, Selbstmörder, Trag. dav. 
αὐϑεντία, ἡ, eigue Macht,  Ansehn, Würde, 
‚Selbstherrschaft. ᾿ a ' 
αὐϑεντεικός, ἡ, ὄν, einen bestimmten Urheber od. 
. vernünftige Gründe für sich habeud, verbürgt, 
"zuverlässig, authentisch, Gegens. ἀδέσποτος. 
αὐϑθέμηρι, ου, 6, (ἕψω) authensa, Seibstkacher, 
ein Kochgeschirr wie unsre Theemaschiuen, 
‚vgl πανϑέψης, sartago. . 
αὐϑημερέζω, (nusga) anı selbigen Tage ihun oder 
„wiederkomauen, jvon ᾿ 
αὐϑήμερος, ον, am selbigen Tage, täglich, . 
audı, adv. 2382. st. avıddı, auf der Stelle, von 
Ort u. Zeit, oft b. Honı. 4. αὐτόϑι. 2) Bey 
‚ 3pätern Dichtern auch für αὖϑες, Jac. A. P. 


pP» 537. . . , , ΝῊ ν 
αὐϑθιγεγής, &, Ion. αὐτι7. (γένας). auf derselben. 
. Stelle, au Ort u. Stelle geboren od. enistauden, 

eingehoren, einländisch, 

ὕδωρ, Wasser, 

fliesst, sondern unmittelbar aufquillt, Hdt. 2, 

149. nozaudg, ein aus einer (Juelle, antsprin- 

ander, wicht. aus Hegenwasser sich bildermler 


uss ln . 
αὖϑες, verläng, Form v. αὖ, mit dem es der Bd 
nach Ganz King ist: αὖϑες ist.den Att. eigene 
Homer dagegen mit den Ionieru und Dorern 
‚hat überall αὗτις. Häufig ist b._d. Att. die 
pleon. Verbindung αὖϑις αὖ, αὖϑις πάλιν, 
αὖϑιφ αὖ πώλιν, Wolf Lept. p. 255 Br. Ar. 
Av. 1326. Ran. 1677. Soplı. Phil. 952. . Das 
älteste Beyspiel hat fien. Th. 772. ἐξελϑεῖν οὐχ 
avus ἐᾷ παλιν, doch ist es bier: er Jässt nicht 
wieder zurück herausgehn, - 
αὐϑόμαιμος, ον, verstärktes ὅμαιμορ. 


᾿αὐϑομολογέομαι, (ὁμολογέομαι) vonselbst, frey- 


willig eiugestehn,' πρᾶγμα αὐϑομολογούμενον 
eine Sache, die sich Selbst ausspricht. rn 

ἀὐθύπαρκτος, ον, (ὑπάρχω) für sich bestehend, 
selbständig. ᾿ 


x 


einheisnisch, häuslich, . 
das nicht von anderswo her- 


αὐθυπόστατος, ον, (ὑφέσταμαι) -- 4. vorkerg. BE 


αὐϑυπότάκτος, 6, der Subjunctiv des aor. 2., zuw. 
auch des aor. ı. Gramui. ., 

αὔϑωρος, ον, (ὥρα) zu selbiger Stunde: adv. au: 
ϑωρόν, αὐϑωρεί, αὐϑωρί, ἷ 

αὐΐαχος, ον, 1]. 13, 41τ. zusammen schreyend, ge- 
meinsam schreyend, wie ἄβρομος, vun deu in 


die Schlacht ziehenden Troerp: nach Anden 


- 


τ 


το 
Αυλα- Avkı.- 


- 


tiger, da bey Hom. ‘die Griechen schweigeud, 


2532 | 
richt: schreyend, geräuschlos, das erstere .rich- | der Flöte Beflissner, 


Aviıo—Avibr - 


ein |geschickter‘ Flöten- 
spieler. ᾿ 


die Barbaren schreyend ins Feld χίεκει. ‘Bey | αὔλευν, sd, Hürde, "Hütte, Grotte, jede ländliche: 


"Quint. Sın. ist es fautlos. (Die Bildung ist 
eol. st. ἀΐαχος, ven a Bdıg 2. uud sur:..) - 
αὐλαία, ἡ, (αὐλὴ) auiaeum,, Vorhaug, bes. Thhea- 
iervorhaug. _ , ' u 
αὐλακεργάκης, 6, (αὐλαξ, ἐργάτης) Furchen: zie- 
hiend ' 


end. _ 
αὐλακίζω, (αὖλαξ) furchen, Furchen ziehn, dav. 
αὐλακισμός, 6, das Furchenziehn. 

αὐλακόεις, 6000, δ᾽. gefurcht. 


3 ᾿ 


αὐλακοτομέω, {(τἐμνω) durchiurchen, pflügen, be- 
uckern, γῆ». . ᾿ , . 
αὗλωαξ, ἄκος, ἢ, (viel. v. ἕλκω) = ἄλοξ, Furche,. 
Hes. wofür Hom. ὧλξ΄ braucht: 2) = ὀγμύς, 
Schwad, Theocr. \ j ΜΝ 
αὔλειος, ας ον», ebenspoft zweyer End. ζαῦλή) 
zum Vorplatz uder Verzimmer gehörig, Od. 
‚ bes, αὔλειος, verst. ϑύρα, welches auch oft 
- dabey steht, die Thür, die von der Strasse aul 
den Vorhof ‚ od. xom’ Hofe ins Vorgemach 
' füßirt: Kon. Braucht den μίαν. ἐπὶ αὐλείῃσε 
ϑύνῃσι, Vd. οὐδοῦ ἐπὶ αὐλείου, an der Schwel- 
le, die anf den Jof führt, Od. ı, .194. τὸ au- 
AELOP, das γ orgemach, Hanstlar, vestibulum. 
αὐλείτης. 6, wie αὐλητής, villicus.' u 
ἀύλεων 100 , ἌΝΝΑ die Flöte blasen , darauf 
spielen.. Med. sich ‘auf der Flöte vorspielen 
: lassen. ͵ : 
αὐλή. ἡ; (ἄω) hey: Hömer freyer, . luftiger Platz 
᾿ vor der Wohnunn. ein von Wirhschaftsgebäuden 
umuschlossner 'Vorhuf, welcher der Versanım- 
lungsort der Fanilie und zugleich der Hof für 
das Vieh war: einen ahnlichen Platz hat auch 
Achill um sein Zelt; 11.24, 452. Seltmer das 
erste Vorgenuch in der Wohiung’ selbst, ve- 
stibulum. Zuweilen befasst es. den ganzen 
Wohnsitz eines Gottes od. Fürsten, ἃ. ἢ. Z7- 
»öc αὐλή, der Hof des Zeus, Od. 4, 74. vgl. 
D. δ, 247. und αὐλὴ νεκύων; des "Todtenreich, 
"Eur. vgl. atdovoa u. -πρόδομος. 2) bey Spat. 
Landgut, Laudhaus, 'Landsitz, villa. ΝΣ 
αὐλήεις, 2000, Ἔν, -((αὐλέω) zur Flöte Behörig, au- 
“ λᾶν μέλος, Pihd, 2552: aus Heın Dor. αὐλᾶεν, 
eine Flöteuweise. _ . , | 
αὔλημα, 16, das auf der-Flöte Geblasene, Flö- 
tenstiick. . 
αὔλησις, ἢ, das Spielen auf der Fiöte. .. 
αὐλητὴρ, und’ αὐλητής, 6, Flötenspieler. 
αὐληιτῆς, 6, (αὐλὴ) der: Meyer, der die Besorgung 
des Viehhoßes’ hat, Pillicus. j 
αὐλητικός, ἡ, dv, zum Fiötenspieler gehörig: ἢ 
αὐλητικῇ, seine Kunst.‘ ' 
αὐλήτρια, u. «αὐλητρίς, ἡ, Flötenspleleriun. Din. 
ı αὐλητρίδιον, τό. ες 
ἀυλίᾳ, n, Subst. v. alles. [v-u- 
Αὐλιάδες Ἰνύμφαι, die Nymphen, die den Vieh- 
staud schützen, Anyte. 
αὔλίδιον. 26, Dim. v. αὐλή, Kampfplarz bey 
*Fheophr.’ ΜΝ ᾿ , | 
αὐλέζομαι, (αὐλῃ) in den Viehhölen beysamnien 
seyn und übernachten, von Rinder - und Sau- 
heerdea in der ἃ. Üeberh. hausen, seine 
Wohuung nehnien, sich nıederlassen od. lagern, 
verweilen, durchssachten. 















Wohnung, h. Hon. Meig. (kein Din.) N 
alles, &, or, (el) zu dem. Stallen od. Viehhö- 
fen gehörig, ἀστὴρ αὔλιορ, der Abeudstern, ‘um: 
dessen Aufgaug die Heerden, im die Hürden 
trieben würden. ᾿ ᾿ ᾿ 
αὗλις, δος, ἡ, Aufenthaltsort, bes. 'zunı Teber- 
nuchten, Schlalstaie, Nachtlager, αὖλιν θέσθαι, 
das Nachtlager aufsehlagen, Il, 9, 232. αὖλιν 
eisı var, sich zur Auhestäte begeben, von Vö- 
ΡΝ: Od. 22, ἅ7γ0.. ει 
αὐὔδίυκος, ὅ, Dim. v. αὐλός. κι ! 
αὐλισμός,. δ, (αὐλόςλ das Flöten, zw. ες 
αὐλισμός, ὃ, (αὐλίζομαι) das Hausen, Uebernach- 
en in Sue. Th 46 h 
αὐλιστρὲς, 9; ausgenossiun, Thheocr. 2,'146. nacı 
Horn. Auch αὐλέστρια, ἢ. . 
αὐλοδάκη, ἡ, (δεχομαι) Flötenbehälter. 
αὐλοϑετέω, (τέϑημι), Flöten od. Pfeifen zusam- 
mensetzes. ΜΝ . u 
αὐλοθήκη, ἥ, (ϑήκη) Flöütenbehälter. ' 
«ὐλοποπόω, (κόπτω) zu Flöten schneiden. 
avlouaris, ἐς, (μκένομαι) Hötenbegeistert. : 
αὐλοπειητεκός, 4, 69, παι αὐλοποιός gehörig: 
αὐλοποιητική, 7, verst. 7 ‚ humst Flöten zu 
machen. Dasselbe ist δὐλοποίΐία und «αὐλο- 
ἡποιϊκή, ν . 
αὐλοποιῦς, 6, (ποιέω) Flötenmacher. , ; 
αὐλός, 6, (der, ᾿αὔω, blasen) jedes’ Blasinstrument, 
bes. die Flöte, ‘die aber- wıeder nıehr&re Unier- 
: arten hatte, ünd sowohl vogen ihres wie beym ᾿ 
’Hobee eingesetztea Mundstliches, als wegen 
‚ihres velleren 'und starkern Tons von unsrer 
Flöte wesentlich verschieden zu denken ist: 
sie waren von Ruhr; Jiola, Knochen, Elfen- 
hein, .Metall: fast jeder Griech. Stamm hatte 
seinen eigenthünlichen αὐλός: die erste Er- 
wahnung äst 14. «u, 13. 18, 495. wo sie zur 
"Begleitung festlicher Freude. dienen: αὐλὸς 
᾿Ενναλέου, die Trompete, Anth. 2) jede Röhre, 
Rohr, Stange, Schaft, röhreuhrtig gehölter c: ör- 
per, z. B. διόπερα, deren sich die alıen Astro- 
nommen hey ihren Spheren hedienten; einge- 
huhrtes Loch, Velsmiäng, zZ. 8: einen Stiel 
hineinzustecken. So heissen Od. ı9, 227. hey 
einer Spange die Löcher, ih welche die Haa- 
ken eingreifen, κύλοί, 3) die Adern od. Biut- 
röhren, auch Wasserleitungen, Graben, Canäles 
D. 17,:297. ἐγνέφαλος παρ᾽ αὐλὸν aviögen:, das 
Gehirn spritzte röhreuweis od. stromweis enı- 
‚por, und Od. 42, ı8. ist αὐλδε παχύς ein dicker 
- Bluistroni, vgl. σύριγξ. 4) ein Fisch. 
ἄδλος. or, (ὕλη) ἘΞ ἄνυλος. [υ - : 


2 ξΊ [4 
| αὐλοιροπής, 6, 8. αὐιοτνυοπάω. . . 


αὐλοτρύπης, 6, (τρυπάω) Flötenbohrer: αὐλοτρυ-- 
πητιχός, ?, dv, dazu gehörig. [Yypsilon lang) 

αὐλιιδία, ἡ, (ῳδή) Gesang zur Flöte. 

αὐλῳδιχός, ἡ, ὄν, zur αὐλῳδία gehörig. 

αὐλῳδὸς, 6, {φδή) zur Flöte singend, wie «ıda- 


. Sr 
αὐλὼν; ὥνος, ὅ, bey Dichtern auch -#, jede ver- 
:tielte Gegend zwischen Bergen oder Uferran, 
dern, Hohlweg, Schlucht,‘ hal, Engpass,. h, 
om. Merc. 95. Grabeit, Canal, Meerenge, 


αὐλικός, ἡ, 69, (αὐλός) zur Flöte gehörig: ῥ, ein πόντος αὐλὼν, ϑορὶι, day. - 


- 


< 


N 


.. 


AuR0y— AUQLOYV ' 


Αὐλωνιάς, ddos, ἣ, Thalgympbe, Orpks '- 
«αὐλωμέσεος, δδμ.᾽ν. αὐλὼν. 


ν᾿ 
f} -᾿ 


αὐλωνουδης, ἐς, yon Art od. Gestalt eines αὐλών; 


‚ thalartig, vertieft. 
eilanıs‘, δος, ἢ, (ὧψ) in der Il. Beywort eines 
Helms, πρυφάλεια, mit Pisirlöchern fur die 
Augen, s0 wie αὔδωψ und αὐλῶπις auch sonst 
für hohläugig gebraucht seyn 80}} : nach audern, 
mit einer liöhre, αὐλός, versehu, un den Heluı- 
busch, λύφος, hineinzustecken. 
αὐλωπός, und αὐφωπίας, 6, ein hohläugiger Fisch, 
αὐλωτοὶ φιμοί, eiue Art Pierdegeschirr mit Schel- 
len, Aesch. (αὐλός für κωδων gebraucht.) 
αὐξάνω, Aut. αὐξήσω, (αὔξω, ἀέξξω, augeo) nähren, 
zmıehren, vermehren, vergrössern, steigern, für- 
dern, grossziehn, verstärken, hervorbringen, 
erzeugen: übertr. erhehen, preisen, Plat. Med, 
sich vermehren, wachsen, zunehnien, auch us- 
γας αὐξάνεσθαι, Platt Das Act. in der Bdtg 
des Med. ist b. Dichtern haufig, Musgr. Soph. 
O.T. 108% Erf. 
αὔξη, %, (αὔξω) dasselbe was αὔξησις. ' 
αὔξημα, ı6, das Verielirte, Vergrüsserte: auch 
== d. vorberg. 
αὔξησις, ἢ, Zuwachs, Zunahme, Gedeihn, Ver- 
mehrung, Vergrösserung, Steigerung... 2) bey 
Gramun. das Auginent. 


αὐξητικός, ἡ, dv, wachsend, zunehmend, gedei- 


hend. Act. vermehrend, vergrössernd. 
αὐξιϑαλής, ἐς, (ϑάλλω) -das Vi acksthum νυ ἢ- 
rend. - 
αὔξιμος, ον, vergrössernd, nährend, das Wachs- 
«ἴα fördernd.ı 
αὕξις, ἡ, = αὔξησις. ' 
αὐξίτροφος, ον, (τροφή) Nahrung od. Wachsthum 
„ürdernd. , \y hr ν 
αὐξομείωσις, ἡ, (μειοὼ) Vermehrung u. Vermin- 
Fra Tre Ebbe nF luth. 
αὐξοσέληνον, τό, (σελήνη) das Zunehmen des Mon- 
des, Neumond, 
αὔξω, die Stanuuform v. αὐξάνω, schon b. Hes., 
aur im praes. und iıyperf. gebr., die übrigen 
Temp, v. au£uvor. "Ν 
avorn, 4, Aut. ἀδονή, (αὖος) Trockenheit, Adsch. 
vor, ἢ, (αὔω, schreyen) Geschrey. 
avos, a, 0», Ätt. αὖος, (du, αὔω, Ayo) dürr, trok- 
. ken, geirocknet, Hoi. αὖον ἀδεεῖν, krachend 
erıönen, wie wenu dürres Holz gespalten wırd, 
D. 12, 160. 2) durstig. 3) übertr. ausgesogen, 
verarmt, dürfüg, ‚siceus: vor Furcht erstarrt, 
‚erstannt, vgl. ξηρός. Dav. . 
avörıg, 4, Att. αὑότης, Trockenheit. 
ἄϊπνία, r Schlaflosigkeit, von Ὁ , 
ἄπνος, ον, (ὕπνος) ächlaflos, wach, Hom. Unvog 
αὕπνος, Schlaf der so gut wie keiuer-ist, Soph. 
ἀϊπνοσύνη, 1, = αὐπνέα, poet. 
age, A, ἴοιι. αὔρη, (üw, ale, blasen) "Hauch, 
Anhaueh, Laftzug, jede, :!bes. sauftere Bewe- 
gung der Luft, Lufihauch, Wind, hes. kähler 
Anhauch vom Wasser ber od. Inische Mergen- 
luft, 'aura, Od. 
αὐράω, 8. ἀπαυράω. ἮΝ . 
αὐρίζω, auf μιογέοι verschieben, pzocrastinare, 
von , 
αὔρεογ, adv. (des, αἴω, αὔρα) morgen, Ham. ei- 
gentl. neutr. v. augsog, ον, morgendlich, wel- 
ches ad. sich vor den Alex. nicht finder: ἐς 
I. 1 j 


238 









ydupıang = Avrs 


αὔριον; auf mergen, Hom. ἥ Moon, verst, ἦν 
ρα, der morgende Tag, ehenso τὸ αὔριον, 
105. ὥρα, Aurora, 8. ἃ. vorherg. - 
avpor, τό, aurum, Gold, dav. ϑησαυρός, Dogiad. 
sehr seltnes Wort. 


” 2 . ἢ 
‚UNO, 8. ἀπαύβαω, 


dav. aurıs. 
αὔσιος, Dor. δὲ. τηὔσιος.. a 
αὐσταλέφς, :4, ον, (αὐαλέος) somuverbrannt, ver- 
schrumpft, entstellt, siccus, sqguglidus: ppet. 
αὔστ , Qd. 10. Bay. | ᾿ 
αὐστηρίᾳ, ἢ, ausieritas, von " 
αὐστηρός, α; ὄν, (aw, αὔω, ἄξω) die Zunge πὸκ- 
ken und rayıh -niacheud, «auner, herb, ausam- 
mıenziehend, austerus. Uebertr. wie das Lat. 
finster, anlurisch, sauestöpfisch, sweng, ernst- 
‚haft, dav, Ν ᾿ 
αὐστηρότης, 7, Säure, Herbigkeit, Uebertr. mür- 
‚sches, streuges Wesen. ' 
αὐτάγγελος, ον, (ἄγγελος) selhst verkündend, sich 
seibst aumeldend: von:selbst verkündend. 
αὐτάγγελτος, ον, (ἀγγέλψω) vor ihın selhat ange- 
‚kündigt.od. aufgefodert. 
αὐτάγητος, ον, (ἄγαμαι) == αὐθάδης, Lyr. 
αυταγρεαία, ἢ, das Selbstnehmen sder -‚wählen, 
von - τ 
αὐτάγρετος, ov$ (ἀγρέω) peet. εἷ. αὐθαίρετος, 
seihat gewahlt, selbst. zu wahlen, in πάρα ahl 
gestellt, Od. 16, 148. .2) act. selbst uehmiend 
od. wählend, freywillig, - - 
αὐτάδελφης, ον, (ἀξελρός) keiblicher ‚Bruder, οὐδε 
Schwester, nah verschwistert. 


aus, αὐτός, τό, Lakon. u. Kretisch st. οὖς, Ohr, 


| auzardgi, adv. zuma falg. 


abzardgas, or, (ἀντ) sanıt- dem Meuschen ed. der 


Mannschaft, 


aurayeyıds, ὦ, (ἀνεψειάς) Jeibl. Geschwisterkird. 


αὐτάρ, Conjunet. == ἀτάρ, aber, doch, indess, 
Hom Es wird wie ardg.mur zu Aufang.eines 
Sawzes gehrsucht, kommt is Prasa aber fast 
. gar nicht νου. Uehrigens wird es wie dıda 
construirt (Die Ablıg v. αὖτε üga wird durch 
Stellen. wie 1l..2, 109. αὐτὰρ ἄρα Ζεὺς —, sehr 
zw. 80 düss zuau besser eine Acal.' Verlänge- 
rung des Alplıa annismut.) - 
αὐτάρεσκος, ον, (ἀρέσκω) τας αὐθάδης. 
αὐτάρκεια, ἢ, Selbstgenügsaunkeit, Genügsanıkeit; 
Genüge, geuügeudes Auskommnen, uu 
αὐταρχέω, sich selbst gmiigen,. zufrieden seyn; 
biureichen, ausdauern, von 
αὐτάφκης, ες, (ἀρκέω) sich selbst genügend, zu- 
 frieden, sein ger,ügendes Auskonimen hahend; 
‚hinreichend, zureichend, gut od. sturk genug. 
αὐταρκία, ἡ, poet. st. αὐτάρκεια. ᾿ 
αὐτηρχέω, ἰάρχω) selbst herrschend. 
αὐταρχὴ,᾽ ἢ, (ἀρχή) der Anfang selbst. 


᾿αὐτάρχης, u. αὕταρχος, δ, Delbstherrscher. 


αὐταρχέα, n, Selbstherrschaft. 


avzauzaıs χερσίν, st αὐταῖς ταύταις 1. Sophrom, 
8. Koen. Greg. p. 565. ᾿ e2 P 
αὗτε, adv. ‚hat b. Hom. alle Bdtgen-v. αὖ, nur di . 
' Öftliche nicht; am haufigsten ist es durch Zin- 
wıederum, aber, hingegen, .zu übersetzen, od, 
als Uebergaugswort zu mehmen, auiom: es lulgt 
auch nach μέν, Od..a2, 5. Bey Ait. ist es 
seliner als bey Hom. ΄ - 


- 


- > 


= IL. u τασὰ 


΄ 


αὔλειος, ὡς ο», ebeiuspoft zweyer End. ζαῦλ 


αὐλείτης, 6, wie αὐλητής, villicus.' 


᾿αὐλή. 2, (ἄω) hey: Hömer freyer, . Iuftiger Platz 


τ 
το ΝΝΝ 
᾿ς Μυλα-πάυλε.- 
\ . 
nicht schreyend, eräuschlos, das erstere :rich- 
tiger da bey om. ‘die Griechen schweigeud, 
die Barbaren schreyend ins Feld rireken. Bey 
"Quint. Sm. ist es {autlos. (Die Bildung ist 
Aeol. st. atayog, ven a Bdig 2. uud suyı.) -. 


ω 
᾽ 


αὐλαία, ἡ, (αὐλὴ) auiaeum,, Vorhaug, bes. Tihea- 


iervorhaug. en 


aukantgydans, ö, (αὐλαξ, ἐργάτης) Furchen zie- 

biend. , | _' 

αὐλακίζω, (αὐλαξ) furchen, F urchen ziehn, dav. 

αὐλακισμός, 6, das Fürchenziehn. 

αὐλακόεις, 5000, er, gfurcht. 66ωΚ.Κ.. ΝΣ 

αὐλακοτομέω, {τόμνω) durchiarchen, pflügen, be- 
δοκόν, γῆν. . ’ τς . 

αὖλαξ, ἄκος, ἡ, (viel. ν. -ἕλκω) = ἄλοξ, Furche, 
Hes. wofür Hom. ὧλξ. Βυδιιον, 2) = δγμύς, 

 Schwad, Theocr. N\ Ἵ 


7) 

zum Vorplatz oder Verzimmer gehörig, od. 
‚bes, ἢ αὔλειος, verst. ϑύρα, welches auch oft 
- dabey steht, die Fhür, die von. der Strasse auf 


den Vorhof, od. xom klofe ins Vorgemach - 


"führt: 'Honı. BPaucht den’ plur. em” αὐλείησε 
ϑύνησι, Vd. οὐδοῦ ἐπὶ αὐλείου, an der Schwel- 


le, die :anf den ‚Hof führt, Od. ı, 104. τὸ αὔ- 
"Assov, das Vorgemach, Haustiur, sestibulum, 


aulsw, now, (αὐλός) die ‚Flöte blasen , darauf 
spielen.. Med. sich ‘auf der Flöte vorspielen 
lassen. ' ͵ | 


vor der Wohriung, ein von Wirthschaftsgebäuden 
uiuschlossner ‘Vorhof, 
lungsort der Familie und zugleich der Hof für 
das Vieh war: einen ähnlichen Platz "hat auch 
Achill um seit Zelt; .Il.’24, 452. Seltmer das 
erste Vorgeniach in der Wohnung’ selbst, ve- 
' stibulum. Zuweilen befasst es den gauzen 
Wohnsitz: eines Gottes od. Fürsten, =. B. Ζη- 
νὸς αὐλὴ, der Hof des Zeus, Od. 4, 74. vgl. 


nl. δ, 247. und αὐλὴ νεκύων! des Todtenreich, 
“Eur. vgl. αὔϑουσα u. ‚mgddopos. 2) bey Spät. 


Landgut, Laudhaus, ’Laudsitz, villa. ον 
αὐλήεις, 2008, εν, -(αὐλόω) zur Flüte gehörig, αὖ- 


“ λᾶν μέλος, Pihd, zsg2: äus Hein Dor. αὐλᾶεν, 


eine Flötenweise. Eu 
αὔλημα, τό, das auf der Flöte Geblasene, F1ö- 
tenstiück. ᾿ ΕΞ 
αὔλησις, 7, das Spielen auf der Flöte. ,. 
αὐλητήρ, und αὐλητής, δ, Flöteuspieler. 
αὐληιτῆς. ὅ, _ 
des Viehllofes’ hat, pillicas. 


αἰὐλητικός, ἡ, ὃν, zum Flötenspieler gehörig: n 


αὐλητικῇ, seine Kunst.‘ 
αὐλήτρια, u. .evAnıdis, ἡ, Ε lötenspielerinn,. Dinı. 
ι ἀὐλητρίδιον, τ΄ “τ. 
ἀυὐλίᾳ, ἡ. Subst. v. ἀΐλφς. [.-ὁ -} | 
Avkıwdes Ἰνύμφαι, die Nymphen; die den Vieh- 
stand schützen, Anyte. 
evlldıov, ad, Dim. 'v. αὐλή, Kampfplatz bey 
*Theophr.‘ 
αὐλέζομαι, ( αὐλή ) in den Viehhöfen beysamnieu 
.- seyn und übernachten, von Rinder - und Sau- 
heerden in der Δ. ÜUeherh. hausen, seine 
Wohuung nehnıen, sich nıederlassen od..lagern, 
verweilen, durchnachten. ᾿ " 
αὐλεκός, ἡ, dr, (αὐλός) zur Flöte gehörig: 9, ein 


«α, 


982 


Τ adkwıeis, 4; Hau 


welcher der Versanmm- 


(αὐλή) der‘ Meyer, der die Besorgung 





’ 2 
| αὐλοτροπής, ὅ, 8. αὐτοτυοσπάω. ΄.. 


ἢ Ri 


 Avlıo —dvib Be 
_ der Flöte Beflisıner, ein 'geschickten: Flöten- 


spieler. - ΕΝ ' | 
αὔλιον, ad, Hürde, Hütte,. Grotte, jede. ländliche: 
„Wohnung, h. Hom. Merg. (kein Dim) - 
αὔλιηξ, &, ou, (el) au den. Ställen od. Viehh6- 
fen gehörig, ᾿ἀστὴρ αὔλιοφ, der Abeudstern, um: 
dessen Aufgaug die Heerden, im die Hürden 
„getfieben würden. ' ᾿ 
αὐλιρ, δος, ἡ, Aufenthaltsort, bes. zum Tleber- 
nuchten, Schlalstute, Nachtlager, αὖλιν ϑέσϑαι, 
das Nachtager aufsehlagen, 11. 9, 232. αὖλιν 
eisıyaı, sich zur Ruhestäte begeben, von Vö- 
‚gelte, Gd. 12, 870. ει ᾿ 
αὐβίσπος, d, Din. v. αὖλός. ΝΞ ΕΞ 
αυλισμός,. δ, (αὐλόςλ das Flöten, zw. - ες 
αὐλισμός, ὅ, (αὐλίζομαι) das Hausen, Uebernach- 
ten im Stalle. - : ι 
ssinn, T’heocr. 2, 146. nach 
Her Auch αὐλέστρια, ἢ. 
avkoödın, ἡ, (δέχομαι) Flötenbehälter. 
αὐλοϑετέω, (τέϑημι), Flöten od. Ffeifen zusam- 
mensetzen. . ᾿᾿ rn, 
αὐλοθήκη, 9, (Buiam)"Flötenbehälter,. ὁ ! 
αὐλοποπϑὼ, (κόπτω) zu Flöten schneiden. 
αὐλσμανής, &:, (μαίνομαι) Hötenbegeistert. 
αὐλοπηιητικός, 4“) 9, παι αὐλοποιός gehörig: 
αὐλοπονητική,, ἥ, verst. τέχνη, Inumst Flöten zu 
‘machen. Dasselbe ist δὐλοποίία und «αὐλο- 
ποιϊκή, . 
αὐλοποιῦς, d,: (τοίέων) Flötenmacher. on, 
αὐλός, 6; (de, ube, blusen) jedes’ Blasinstrument, 
bes. die Fiöte, die aber wieder iuehrere Unter- 
‘arten hatte, ünd sowohl wegen ihres wie bey - 
‘Hobee eingesetzteh Mundsthches, als wegen 
ihres velleren ‘und starkern  Tons voir unster 
Flöte wesentlich verschieden zu denken ist: 
sie waren von Rühr,' 4lolz, Knochen, Eifen- 
bein, .Metall: fast jeder Griech. Stamm hatte 
seinen eigenthiinlichen αὐλός: die ersie Er- 
wahnung ist il. 10, 132. ı8, 495. wO sie zur 
Begleitung festlicher Freude dienen: αὐλὸς 
᾿Βνναλέου, die Trompete, Anth. 2) jede Röhre, 
Rohr, Srange, Schalt, töhrenhrtig gehölter r: ör- 
per, Ζ. B. διόπερα, deren sich die alten Astro- 
nouen hey ihren Spheren hedienten; einge- 
:böhrtes Loch, Velssäng, z. ®: einen Stiel 
hineinzustecken. .So heissen Od. 1%, 227. bey 
einer Spange die Löeher, it welche die Haa- 
ken eingreifen, nvlot. 3) die Adern od: Blut- 
‚rühren, auch Wasserleitungen, Gräben, Canäle: 


= Ἡ. 17,:297. ἐγκέφαλος παρ αὐλὸν ἀνέδφαμε, das 


Gehirn spritzte röhreuweis od. stromweis em- 
οι por, und Od. 32, ı8. 141 αὐλὸς παχύς ein dick 
- Blutstroni, vgl. σύριγξ," 4) eitı Fisch. 
üblos, ον, (ὕλη) ἘΞ ἤν os. [υ -υ) ; 


αὐλοτρύπης, ὅ, (τφυπάωὴ Flötenbohrer: αὐλοτρυ-- 
πητιχὸς, ἥ, ὄν, dazu gehörig. [Ypsilon lang 


αὐλῳδία, N, (ῳδή) Gesang zur Flöte. 


αὐλῳδικός, 7, ὄν, zur αὐλωδία gehürig. 
αὐλῳδός, δ, (pdf) zur Flöte singend, wie αἰϑα- 


- ρῳδύς. . . . 

««ὐλών, ὥνος, ὅ, bey Dichteru zuch - ἢ, jede ver- 
‚tielte Gegend zwischen Bergen oder Uferrän- 
dern, Hohlweg, Schlucht,‘ Ihal, Engpess,. h, 
Hom. Merc. 95. Grabeir, Canal, Meerenge, ᾿ 
ποόγτιος αὐλών, ϑορῖι, dev. - 0, 


ΕΣ < 


N 


“ 


““υλων»ν--Αἄὐνρίον ' 
Αὐλωνιάς, döos, ἥ, Thalgympbe, Ὅτ, -, τ 


«αὐλωμέσυος, 6, Ὦμιι. v. αὐλὼν. . ! BR 
αὐλωνονδής, ὅς, yon Art od. Gestalt eines αὐλὼν»; 
‚ thalarlig, vertieft. “ ' 
αἰλῶπις,, ἐδος, ἢ, (ὧψ) in der Il. Beywort eines 
Helus, πρυφάλεια, mit Visirlöchern fur die 
Augen, s0 ‚wie αὔλωψ und αὐλῶπις auch sonst 
für hohläugig gebraucht seyn soll : nach audern, 
mit einer höhre, αὐλός, versehy, un den Helu- 
διδεῖ, Adpos, hineinzustecken. 
αὐλωπός, und αὐῤωπέας, 6, ein hohläugiger Fisch. 
αὐλωτοὶ φιβμοί, ejue Art Plerdegeschirr mit Schel- 
len, Aesch. (αὐλός für κωδων gebraucht.) 
αὐξώνω, fit. αὐξήσω, (αὔξω, ἀέξω, augeo) nähren, 
mehren, vermehren, vergrössern, steigern, für- 
dern, grossziehn, verstärken, hervorhrisgen, 
erzeugen : übertr. erheben, preisen, Plat. Med, 
sich vermehren, wachsen, zunehmen, auch μέ- 
yas ἀὐξάνεσϑαι, Plat. Das Act. iu der Bdtg 
des Med. ist b. Dichtern häufig, Musgr. Soph. 
O.T. a08%. Erf. ΝΝ 
αὔξη, ἢ, (αὔξω) dusselbe was αὔξησις. 


᾿αὔξημα, τό; das Ὗ δγμιοὶιχῖο, Vergrösserte: auch 


τ-- ἃ, vorherg. ' 


αὔξησις, 9, Zuwachs, Zunahme, Gedeihn, Ver 


mehrung, Vergrösserung, Steigerung.. 2) bey 
Gramm. das Augıneut. 
αὐξηιικός, ἡ, dv, wachsend, zunehmend, gedei- 
hend. Act. vermehrend, vergrösserud. 
αὐξιϑαλήρ, ἐς, (ϑάλλω) -das Vi acksıhum verneh- 
reud, 


αἴξιμος, ον, vergrüssernd, nührend, das Wachs- 
„hun fördernd.. 
αὐξις, ἡ, = αὔξησις. ' . ᾿ 

wintgoges, ον, (τροφή Nahrung od. Wachsthum 


fürdernd, 
κὐξομείωσις, un (μειόω) Vermehrung u. Vermin- 
derung des Meerwassers, Ebbe u. Fluth. 
αὐξοσέληνον,. τό, (σελήνη) das Zunehmen des Mou- 
des, Neumond, | 
αὔξω, die Stanunuform v. αὐξάνω, schon b. Hes., 
nur im praes. und iıyperf. gebr., die übrigen 
Tenp. v. αὐξώνο. τον, 
ανονή, A, Αἰι. ἀδονή, (αὖος) Trockenheit, Adsch. 
avoyy, ἢ, (αὔω, achreyen) Geschrey. 
αὖος, a, ον, Ätt. αὖος, (do, αὔω, Ale) dürr, trok- 
ken, geirocknet, Hoın. αὖον ἀὐτεῖν, krachend 
eriönen, wie wenu dürres Holz gespalten wırd, 
D. ı2, 160. 2) durstig. 3) übertr. ausgesogen, 
verarut, dürftig, siccus: vor Furcht esstartt, 
erstanut, vgl. ξηρός, Dav. . 
von, 9, Att. αὐύτης; Trockenheit. 
ἁἕπνια, I Schlaflosigkeit, von . ἢ . 
ἄὔπνος, ον, (ὕπνος) schlaflos, wach, Hom. ὕπνος 
ὕπνος, Schlaf der so gut wie keiuer ist, Soph. 
αὐπνοσύγη, %, = dünvia, poet. 
alu, 9, ἴοι, αὔρη, ( ἄω, abe, blasen) "Hauch, 
Anhauech, Laftzug, jede, bes. sanftere Bewe- 
gung der Lult, Lufthauch, - Wind, hes. kähler 
Anhauch vom Wasser ber. od. isisöhe Alorgen- 
luft, "aura, Od. 
«δύραω, 8. ἐπαυράω- ot 
ἀυγίζω, aul morgen verschieben, pzxocrastinare, 
von ͵ 
αὔριογ, adv. (ἄω, αὔω, αὔρα) morgen, Ham. ei- 
gentl. neutr. v. αὔρεος, 0», morgendlich, wel- 
ches zu. sich vor den Alex. nicht findet: ἐς 
. 1 - 
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αἴρω, 3. ἀπαυράω, u x 
aus, αὐτός, τό, Lakon. u. Kretisch st. oys, Ohr, 


αὔσιος, Dor. st, τηὕὔσιος. ΜΝ 
αὐσταλόφς, 4, 0%, (αὐαλόος) sonuverbraunt, ver- 








αὐστηρός, 0, 


αὐστηρόκης, Y, Säure, 


αὐτάγρετος, av! (d 


αὐτάδελφης, ον, ( 





αὐτάρκεια, ἡ, Selb 


- -ς 


(4 


„Auping = Aurs 


᾿αἴριον, 2; :auf morgen, Han. ἡ φῴριοι, verst, ἦν 
μέρα, der morgende Tag, ebenso τὸ αὔριον. 
105.690, Aurora, 8. ἃ. vorherg. 


avpoy, τὸ, aurum, Gold, dav. ϑησαυρός, Dogiad. 


sehr selines Wort. 


day. auris. 


schrunpft, entstellt, siccus, squalidus: ppet. 
Asog, -d. 19, 3a7. | 


αἀὔστα 


αὐστηρίᾳ, N, austeritas, von 


y » ὄν, (aw, αὔω, ἄξω) die Zunge tnok- 
ken und rayh :niacheud, sauer, herb, zausan- 
menziehend, austerus. Uebertr. wie das Lat. 
finster, ıniisrisch, sauestüpfisch, streng, ernst- 
haft, dav. ΝΕ ' 
Herbigkeit. Uebertr. mür- 
risches, strenges Wesen. 


αὐτάγγελος, ον, (ἄγγελοι) selbst verkündend, sich 


selbst aumelden 


: von:selbst verkündend. 


αὐτάγγελτος, ον, (ἀγγέλψω) von ihın selbat ange- 
odert. 


kündigt od. aufge 


αὐτάγηταος, ον, (üyapıı) τ αὐθάδης, Lyr. 
 συταγρεαία, ἢ, 


as Selbstnehmen eder -‚wählen, 
von - . 
Ὁ) θοὲ. at. αὐϑαίρετος, 
selhst gewahlt, 861})6ῖ. Ζὰ wahlen, in eigue Wahl 
gestellt, Od. 16, 148. 2) act. selbst nehmiend 
od. wählend, freywillig. - . 

ἀδελφό) Teihlicher Bruder, ‚oder 

Schwester, nah verschwistert. 


| αὐτανδρῖ, adv. zum folg. 


αὕτανδρος, ον, (ἀνήφ) samt dem Meuschen ad. der 


Naunsehaft, 


avıag, 


Conjwuet. == ἀτάρ, aber, doch, indess, 
Hom Es wird wie asde.aur zu Anfang.eines 
Sawzes gebraucht, kommt im Prosa aber fast 


. gar nicht‘vor.. Üchrigene wird es wie ἀτάῤ 


construirt ie Ablıg v. αὖτε üga wird durch 
“ Stellen wie 11.2, χοῦ. αὐτὰρ ἄρα Ζεὺς ---- sehr 


zw., 80 däss zuau besser eine Asal.: Verlänge- 
rung des Alplız aunisant.) , . 

αὐτάρεσκος, ον, (ἀρέσκω) τς αὐϑάδης. 
77 enügsasnkeit, Genügsanıkeit; 
Geunüge, geuligeudes Auskommen, und 

αὐταρκέω, sich selbast gmniüigen, zufrieden seyn ; 
binreichen, ausdauern, von 

αὐτάρκης, ες, (ἀρκέω) sich selhst genügend, zu- 
friedeu, sein ges,ügendes Auskontunen hahend ; 

hinreichend, zureichend, gut od. stark genug. 

αὐταρκία, ἡ, poet. st. αὐτάρκεια, .- 

αὐταρχέω, ἴάρχω) selbst herrschend. ἮΝ 

αὐταρχή» ἢ, (ἀρχή) der Anfang selbst. 

αὐτάρχης, u. αὔταρχος, δ, Selbstherrscher. 

αὐιαρχία, ἥ, Selbstherrschaft, 

αὐταύταις χερσίν, st αὐταὶς ταύταις x. Sophron. 
» Koen. Greg. p. 565. ᾿ \ 

αὗτε, δὲν. δῖ b, Hom. alle Bdıgan-v. αὖ, ndr die. 
örtliche nicht; am häufigsten ist es durch Ain- 
wiederum, aber, hingegen, .. zu übersetzen, od. 
als Uebergangsvort zu nehmen, autum : es lulgt 
auch nach μέν, Od, a2, 5. Bey Att. ist es 
selner als bey Hom. ΄ 


N 
m “ N ” 





s 


Avse—Avru. 


αὐτέκμαγμα, τό, (:xumyua) leibhaftes Ebenbild. ο 
αὐτὲἐνιαυτός, ὄν; te diessjährig. 


‘ αὐτεξούσιος, ον, (ἐξουσία) eigenmächtig, kein .eig- 


ner lierr, frey:. τὸ avrefovd. freye Macht. 
αὐτεπάγγελτος, or, (ἐπαγγέλλομαι) sich von selbst 
erbietend, von selbst versprechend od. auf sich 
nehmend. ΝΞ 
αὐτεπίσπαστος, ον, (ἐπισπάω) selbst herbeygezo- 
gen, selbst zugezogen. ’ 
αὐτεπιτάκτῃς, 6, (ἐπιτάσσω) ans eigner Macht 

t befehlend, duv. ' > 

αὐτιπιτακτικός, 7, ὅν, zum αὐτεπιτάπτης od. zur 
Selbstherrschaft gehöri : ἡ αὐτεπιτακτιχή, die 
"Kunst des Selbs ers. ' 

αὐτεπίτωκτος, or, von'sich selbst befehligt od. be- 
herrscht. ἢ . ᾿ - 

αὐτεπώνυμος, ον, (ἐπώνυμος) gleichnamig, ' 

‚avzegsins, 6, (ἐράεης) Selbstrudrer, d. i. zugleich 
RKudrer u. Seesoldat, Thuc. 3, 18. 6, 9ο:. ᾿ 

αὐτξτης, ες, (ἔτας) = αὐτενιαυτός. - = 

ἀδιέω, — ale, schreyen, tönen, μακρόν, μέγα, 
, auch act. rufen, I. 11, 258. 20, 5o. nur im 

_ praes. u. imperf. gebr. [ὦ -u-] 

@auzn, % Geschrey, Ruf, laute Stimme, bes, 
Kriegsgeschrey, däher auch die Schlacht selbst: 
om. verhiundet gern - ἀτή τὸ πτόλεμός τε, 

on ον, (ἀκούων) wer selbst gehört hat, Oh- 
renzeuge, 4) sich allein gehorchend, unabhängig. 

α«ὐτῆμαρ, adv. (ἦμαρ) m αὐϑηήμερον, am selbigen 
Tage, Hom._ ᾿ “ ’ 
αὖτι, Ion. st. αὖϑε, schrieben. einige alte Granım. 
im. Homer,’ die neuere Kri.ik verwirft es gauz, 


: αὐτιγενής, ἐς, Ion. st. αὐϑιγενής. 


auriau, adv. (αὐτός) sogleich, alsbald, im Augen- 
blick, auf der Stelle, zur Bezeichnung der uumit- 
telbharsten Gegenwart, welchen Begriff Hon, iu 


αὐτίχα νῦν und μάν avzixa noch stärker’ hes- | - 


. vorheht: αὐεέκα καὶ μετέπειτα, jetzt gleich und 
.. in Zukunft, Od, ı4, 403, In demselben Bin» 
stellt Thue. τὸ αὐτίκα und τὸ. μέλλον gegenein- 
.auder: bey Plato aber ist es beym Fur. Gegens, 
von γῦν, "gleich darauf, unmittelbar danach, 
In Verbindnugen wie ὅ ἀνεέχά φύβος, ai αὐτίχα 
ἡδοναί, bezeichnet es das Augenblickliche, 
:Schnellvorübergehende, im Gegens. des Dauera- 


. deu: αὐτέχα τὸ wal, wie ἅμα τε καί, sobald- 


als—, simulac, Hdt. no) zum Beyspiel, um 
leich ein. Beyspiel anzuführen ὥςπερ τὸν Οἱ- 
ἐπουν αὐτίκα φασὶν εὔξασϑαι, wie ÜOeldipus, 
um gleich eineu Namen zu nennen, gebetet‘ hu- 
ben soll, Plate, ist«bloss Att. s, Ruhuk. Tim. p. 


Arat. [- vu] 14 « 
αὖτις, Ion. u. Dor. st. audıs, w. τὰ. δ. 
auslang, 6, (αὐτό einsam, allein ffir sich, Arist. 
᾿ 2) ganz reiner Wein; verst. οἶνος. . 


ei run, ἥ, (dw, αὔω, blasen) auch, Athem, Wind, 


Luft, Dunst. Bey Hom. ist.es der Odem als 
Lebenszeichen, Il; ὁ, 609. der Luftzug des Bla- 
sebalges, Il. ı8, 471. das ‘Stürmen der Winde, 
Od. τι, 400 Duft, -Geruch$ Qualm, Dampf, 
U. τᾷ, 174. Od. ı2, 369. bes. der heisse An: 
hauch od. Brödem des. Feuers, Od. ı6, .29 
die Glut eines breunenden Körpers, Od. 9, 580. 
wie σπνοιή. - 
ausuns dv05, 


6, = düru, Hom. τω u 


a4 


᾿«αὐτοῤνωμονέω, 


56. Koen. Greg. p. 416. vgl. εὐθύς. δ). -Ξ αὗτες, | 


\ 


“.. IR ὦν ἃ ᾿ς νι, 
Avtroa—Avrod“ 
αὐτουλη dä; 'adv. ganz’wahr.  . ὁ 
αὐτοώνθρωπας, 6, der Mensch 'an mad für sich 
selbst. 2)’ der Mensch wie er leibt u. lebt. 
αὐτοβοάω, (βοίω, Irreg.) laut sagen,’ sich selbst 
rufen, sich selbst Zeugmiss geben. ' 
ayıoßost,'adv. (βοή) beym ersten Kriegsgeschrey, 
auf den ersten Auf, ohne erst eine Schlacht zu 
, ‚liefern: dah. sogleich, auf der Stelle. ᾿ 
αὐτοβόητος, ον, (βαάωλ) selbst gerufen, ungerufen: 
von selbst tönend. Ὁ et “ 
Aüroßogeas, ov, 6, der Boreas selbst. Ἁ, ” 
αὐτόρουλος, ον, (βουλή) aus eignem, freyen WI- 
len, eigenmächtig, fkeywillig. u 
αὑτογενής, ἐς, (γένος) an derselben Stelle geboren 
od. entstanden, aus sich selbst geworden, ein- 
geboren, einheimisch. ᾿ 
αὐτογέρητος, und αὐτογέννητος, 09, {(γεννάω)) = 
d. vorherg. αὐτογέννητα χοιμήματα μητρός, Jo- 
kastes Beylager mit dem Sohn, den sie selbst 
geboren, Soph. Ant. 864. ον 
αὐτογλώχιν, Inag, (γλωχίν) samt der Spitze. 
nach eignem "Willen oder Urtheil 


ι 


handeln, von 
αὐτογνώμων, ον, (γνώμῃ) nach eignem willen od. 
Uriheil handelud od. sprechend, selbständig, 
eigenwillig, eigehmächtig. - 
αὐχόγνωτος, ὃν, == d. vorherg. Soph. Ant. 875. 
&öroypauun, 9, (γραμμή) die reine Linie selbst, 
‚ die Linie au sich. | 
αὐτόγφαφος, or, (γράφω) eigenhändig geschrieben: 
τὸ αὐτόγρ. Urschrift, Original. 
αὐτόγυος, ον, (Yüns) ἄροτρον, Pflug, dessen γύης 
mit dem ἔλυμα u. ἑυτοροεὺς aus Eiıiem Stück, 
der nicht theilweis zusammengefügt, kein ἄρο- 
7009 πήκτον ist, Hes. op. 431. of 
αὐτοδαής, ἐς, (damraı) = αὐτομαϑής. 
αὐτοδάϊκτορ, ον, (δαΐζω) von sich selbst geimor- 
et.’ . ΄ | 
αὐτόδαιϊος, οἵ, (δαΐς) selbst essend. 
αὐτοδυξ, adv. verstärktes ὀδάξ, fest mit den Zäh- 
nen haltend: tihertr. ὅ αὐτοδὰξ τρόπος, hart- 
näckiger, ‚nicht leicht nachlasseuder Sin, Ar. 
γυναῖκες αὐτοδὰξ ὠργέσμέναι, bissig erzlicnte 
eiber, Ar. > 


αὐτόδειπνος, ον, (δεῖπνον) a αὐτόσιτος. 
αὐτόδεκα, (δέκα) grade Zehn 


Thue. ἡ 

αὐτόδετος, ον, (δέω) selbstgebunden. ' 

αὐτόδηλος, or, (δῆλος) von selbst deutlich, 

αὐτοδιακχονία, , Selbsthedienung, von 

αὐτοδιάχονος, ον, (dıdxovos).sich selbst bedienend. 
[Alpha lang.]- ὐ ΝΣ 

αἰτοδίδαπτὸς, ον, (διδάσκον) selhat elehrt, durch 
sich selbst unterrichtet, ohue Lehrmeister, Qd. 
a3, 347. τὸ αὐτοδ. natürliches Taieut, Luc, 

αὐτοδιήγητος, ον, (διηγέομαι) selbst erzählt, nicht 
von en ersahlt. 2) act. selbst erzählend, 
nicht von andern erzählen lassend, Gegens. des 
Dielogs. _ 

αὐτοδιηγούμενος, 4)., ον, == ἃ, vorherg. 

αὐτοδικέω, ein αὐτόδικός seyn, von 

αὐτόδιπος, ον, (δίκη) sich selbst u. nach eignen 
Gosetzen richtend, eigue Gerichtsbarkeit ha- 
bend, seinen Rechtshaudel selhst führend. | 

αὐτόϑιον, adv. (ὁδός) selbiges Wegs, steheudes 
Fusses, auf der Stelle, Od. 8, 4ig. | 

αὐτόδορος, or, (δορά) samt dem Fell, ” 


Ἂ 2 
Auvsod— Avrox. 
αὐτόδρομος,. ον, (δραμεῖν) von selbst Ianfınd Ha. 
᾿ς sich bewegend, 
αὐτοδύναμος, ον, (ὃ ὑναμις) selbstkräftg,, 
αὐτοειδής; ἔς sel startög, einfärmig. 
αὐτοῦῖναι, 10, das Selbstyeyn, von Gott. 
αὐϊοέχαστος, ον, :Ξ- «ὐϑέκαστος. Bey Aristot. das 
‚Ideal, die Ides eines jeden. 
εὐτοῦλικτος, ον, (ἑλίσσω) «νοι selbst geringelt οι oder 
‚gevunden, Seh, νο on 
avsosrısi, adv. eigenhändig, von . 
εὐτοῖντηργ ὅ, = αὐθέντης. 
avroszel, adv. zu αὐτοετής, 
εὐτοετής. ἐς.,) (ἔτος) im.od. vom selbigen Jahr, 
‚Adv. αὐτόετες, ἀν Jahresfrist, Od. 3, 522. 
. αὑτοζήτητος, ον, (area) selbst ‚gesucht, di. sich 
‚uugesucht ei dend, vgl. αὐταβόητας. : 
αὐτοζωή, ἡ, Selbstlehen, von .Gott. 
Δνιοϑαΐς, a, die leibhafte Thats, Luc. 
αὐτοϑάνατος, ον, freywillig sterbend. 
 φυτοϑελεί, adv. zum folg. . 
| αὐτοϑελής, ἐς, (ϑέλω) reywillig. 
οὐτοϑέμεϑλος,. 0», (ϑέμεϑλον) durch sich selbe 


pop rünudet.. ,. 
ein όϑεν, δᾶν, (αὐτοῦ) vom ‚Ort, illine weg von 
Stelle, von der Stelle aus, auf der man 


ah ‚befindet; von hier, von dort, εξ «αὐτοῦ 
τοῦ τόπου. In .der Regel wird eine nähere 
Ortsbestinunung hinzugefügt, z..B. ἔσπειααν 
«αὐτόϑεν ἐξ ἔἐδρέων, sie spendeten gleich von 
ihren Sitzen aus, . evıddsr ἐκ δίφροιο, grade 
zum Wageh, hinaus, d. i. ohsıe vou der Stelle 
zu gehu, ohne aufzustehu, Hum. Schagf. 
Theccr. 25, ı7p. 2) von der Zeit, ıllico, vom. 
gegenwärtigen od. soust eineyy bestimmten Zeit- 


punk t an, selort, sugleich,, alsbald, auf, der 
tele, won Stund’ um, εξ. αὐτοῦ τοῦ χ εδόνου, 
Αἰ. Auch in verschiedneu übertr. 


frisch von der Faust, aus eignen Anteieb, 
Ireywillig, sponte: Irischweg, unbedacht, über- 
eilt: frey vom Munde weg, aus dem Stegreif; 
ı rasch bey der Hand, iz promptu: aus eignen 
| Mittelu, aus eigrem Vermögen, wie oixdder. — 
Theoer. 5, 60. hat auch avıode. ‘ 


_ eörddnmtog, ον, (ϑήγω) selhstgeschärft, von kalt- 
&eschmiedetem Eisen, Aesch« 

αὐιόϑε, adv. poet. st. αὐτοῦ, auf der Stelle, auf 

dem Platz, hier, dort, daselbst, ἐν αὐτῷ τῷ 





ἔτη Hom. oft mit näherer. Or:saugabe. 
εὐτόϑροος, ΟΡ, (ϑρόορ) selbstgesprochen, selbst- 
getönt. 


αὐτοχοεβδᾶλος, ον, ohne Mühe od. Sorgfalt ge- 
ferigt, aus dem Stegreif geyiacht, leichthin 
gearbeitet, oberflächlich: überh. leicht, uube- 
deutend, geringfügig, unansehulich, schlecht: 
| von Porsonen, leichtfertig, possenhaft, so wie 
Ä Αὐτοκάβδαλοι eine eigne Art Possenreisser 
aus dem Stegreif waren, vgl. αὐτοσχέδιος: περὶ 
εὐόγκων᾿ αὐτοκαβδάλως λέγειν, über wichtige 
Din e leichtfertig u. in gemeinen Ausdrücken 
en Tag hinein reden, Arist. Rhet. 3, 7. 
(w ahrsch. von xaßos, schlecht geknetetes Mehl, 
also urspr. wie unser hausbacken: man schrieb 
auch αὐτοκαύδαλος u. αὐτοχάγνδαλος.) 


αὐτοκασίγνητος, τη, (κασίγνητορ) leiblicher Bru- 


der, leibl Schwester, Ho. 


—_ 


eig 





᾿ a” 


Ausondurol 


αὐτρχατάκρϊτος, ὅν, (χατακρένα) von oder dutrol 
‚ ‚sich selbst verurtheilt. 


ΕΝ avrouslevdes, 0», - {κέλευϑορ) für sich des Weges 


ziehend, - 


αὐτρκέλενατος, er, (ve) auf eignee Geheiss, 


; „ungeheissen, von. selb dt 

müronelns, ἕς,. (κπέλομαε) = d. vorherg. Hdt. 

«ὑτοχέρᾶς, ἅτος, und αὐτοκέραστος, ον, (κεράν- 
γυμι) von selbst gemischt; van Natur gemässigt, 


αὐστοκίνησες, Ἃ Selbstbewegung. [- -.- u] von 


αὐτοκένητος, οὐ, (κινέω) durch sich selbst kewegt 


od. beweglich. [-v--v 

vıdıladag, ον, (κλάδος) samt.den Zweigen; 
αὐτόκχλητος. ον, (καλέω) selbstgernfen, d. i, unge- 

‚rufen, ungeladen, von selbst kommend. 
αὐτόχμης, ητος, und αὐτόχμητος, ον, (κάμνω). == 

αὐτοπόνητος. 


αὐτόκομος, ον, (κόμῳ) selbst od. von Natur δε- 


haart od. belaubt: samt dem Haaren od, dem 
„Lauhe.. . 

αὐκτρηρής, ἐς, αὐτόκρᾶς, ἅτος, und αὐτόκρᾶτος, 
ον, (χεράννυμε) = avıox δ αἰ 


αὑτακράτειρα, n, fen. zu αὕτοκ 


αὐτοκρἀ τής, ὅς, (κρατόω) elbeihtrrschand, selbst- 


gebietend, eigenmächtig: τὸ αὐτόκφατες, Salbst- 
‚Nerrschalt,, unumschraukte Macht. . 
αὐτοκρἄτορεύω, Selbsthersscher werden. 


αὐτοκρατορέᾳ, N, Selbstherrschaft. 


/ 


bes. von leichten Weinen, die mau nicht erst 
| mit Wasser zu nischen braucht, ΟΣ 
αὐτοκέφαλον, 24, == αὐτὴ ἡ κεφαλή. on 


f 
αὖ oxbürogundg, ἡ, ὁν, selbstherrlich, aus ireyer- 


nürongärog ς, ἥ, Sitz ‚des Selbsiherrschers. 

αὐτόκραᾶτος, ον , = αὑτοχέρας. 

ee “Ὁ 0905, ὁ, (κρατέω) Selhiherr, nach 
eignen Gesetzen beherrschend: vom J üngling, 
' wuabhängig, sein eigner Herr, sus juris: Be- 
vollmachtigter, . Gesandter, Feldherr. 
, den Römern, Selbstherrscher, Kaiser, Tpera- 
tor. [Alpha kurz.] 

αὐτοκρηής, ὃς, Iom, st. αὐτροχραής. ᾿ 

αὐτόκρτός, οὗ, (πρένω) selbstgerichtet. 

αὐτόκτητος, 0», (χτάομρι) selbsthesessen. 


auzdxzıarog, u. αὐτόχτιτος, ον, (κτίξω) von selbst, 


von Natur, nicht von Menschen geinacht. 
αὐτοκτονέω, (πτέένω) sich wechselseitig morden, 

Soph. Ant. 56. wo sonst AUIoxzerouyre vom 

‚sprachwidrigen avroxseivo stand. - 
avrdxzovos, ον, durch -sich selbst: ermordet: aber 


Unter. 


αὐτοκτώνος, act. sich selbst, sich wechselseitig. 


mordend, Trag. ο' 
αὐτοκυβερνητεί, adv. {(κυβερνάω) selbststeuernd. 
αὐτοκυβερνήτης, ὅ, Selbststeuerer. 


. αὐτοκύλεστος, on, αυλίω) sich von selbst fertrol-. 


lend. 


αὐτοκύριος, ον, (κύριος) Selbstherr, sein eigner 


Herr. [Ypsilon lang.) 
αὐτόκωλος, 0%, (κὥλον᾽ von einem affenartig ge- 
stalteten Weibe essen Schenkel nichts 
Haut und Knochen sind, Simon. mul. 
οἰ währsch. sprichwörtl. 
αὐζόκωπος, ον, (κὠπη) samt dem Griff, mit 
nem natürlichen Οἱ if. ι 
αὐτολάλητος, or, (λαλέω) mit sich selbst. SPEe- 
chend. . 


ς᾽: 


'ei- 


als‘ 
6. . 


Avroi=dvrov. 

αὐτολιξεί, adv. (λέξις ) mit den mäntliehen Wor- 
ten, Wort für Wort. ! 
αὐτυλήκυϑοι, 6, (λήκυϑος) wer sich aus Armnth 
oder Geiz dig Velllasche selbst auf dem Ringe- 


z träft: überh. arm, gelaig: ‘auch ein 


* Schineichler, Schmarozer, Pilut. 

etroAldiros,.or, (λέϑος) gauz von Stein. 

- αὐτόλιϑος, ον, == d. vorherg. 

amsaldyog, 6, == αὐτὸς λόγος: 

αὐτολόχευτος, ὁ», (λοχεύω) selbsterzeugt. 

᾿αὐτόλυκος, 6, (λύκος) leihhafter Wolf. ' 

αὐτολυρίζων ὄνος, der leibhafte Citherspielende 

‚ Esel; spriehw. 

αὐτόλυσις, ἢ, der Koppelstrick, an dem mau Jagd- 
hunde führt. ᾿ 


αὐτομάθειὰ, A, das Selbstlemen, Lernen ohne: 


"Anweisung, vo ΝΣ 
αὐτομαϑὴής, ἐς, (μαϑεῖν) für sich, von selbst ler- 
- nemtl od. gelernt. εν τ 
αὐτομαρτὕφϑω, von sich selbst zeugen, und 
αὐιτϑμαρεῦς, vor, 6, A, (μάρτυς) Selbstzeuge, Zeu- 
go für sich selbst. | 
αὐτομὰτεέ u. αὐτομᾶτέ, adv. zu αὐτόματος. 
«Αὐτοματέα, ἡ, das Glück, die ἃ 
tuna, Fo ᾿ Β . af eign 
αὐϊιοματίζω, aus ον Bewegung, ἃ 16}. 
Autrieh handeln, Ton selbst, Kroywillig, ohne 
B£fehl thun, von selbst kommen. i 
αὐτοματισμός, 6, freywilliges Thun od. Handeln. 
2) der Zufall, was ohne meuschliches Zuthun 
geschieht. ΝΕ 
αὐτοματοποιός, δ, Automatenmacher: n αὐτομα- 


τοποιητική, seine Kunst, τὰ αὐτοματοπϑιητεκά, 


ein Buch darüber. 
αὐτόμᾶτος, ἡ, ον, in Prosa meist zweyer End, 
(μέμαα) aus eiguer Bewegung , auf eignen’ An- 
trieb handelnd, freywillig, von selbst, umge- 
heissen, ungerulen, 11. bes. sich selbst: bewe- 
gend, wie die wuuderbaren Dreyfüsse des He- 
phästos, die v. selbst auf Rädern od. Hollen lau- 
fen, 1]. 18,376. dah. τὰ αὐτόματα, sich selbst be- 
wegende Naschiven, Awtomate: v. Pflauzen, v. 
selbst wachsend: v. Begebenheiten, v. selbst u. 
ohne Zuthun gescheheud, ϑάνατος, natürlicher 
Tod: ohne Grund od, Veranlassung, zufällig, 
von angefähr, ἀπὸ und ἐκ Fol αὐτομάτον, durch 
Zufail, von τὸ οὐτόματον, ταὐτόματον, Zalallı 
᾿αὐτοματουργός, 6, (ἔργον) Automatenverferliger: 
αὐτομαχέω, (udyomas) selbst streiten: bes. einen 
en rn selbst führen: 
οὐ αϑιομήτηφ, Tegos, (μήτ w miütterlich, ganz 
ale Mutter : ie Jesbhakte utter selbst. 
αὐτομήτωαφ, ορος, 6, 4, von uben der Mutter: auch 
= d. vorherg. 
avrdaoıpog, ὃν, (Moipe) οἷα Loos od, Geschick 
selbst od. allein habend. 


εὐὐτομολέον, tiborlaufen, Lid . 
αὐτομόλησις, und αὐτομολία, 7) das Ueberlaufen, 


vom 

αὐτόμολος, ον, (μολεῖν) Ireywillig, ohne Geheiss 
od A ntrieb gehend ξ im Kriege, Ueberläufer. 

αὐτόνεχρος, ον, (νεκρός) leibhalt todk. 

᾿αὐτουνομόομαν, ein κὐτόνομος seyn, nach eignen 
Gesetzen teben. 

αὐτξονομία, 4, der Zustand des αὐτόρομος. 

“urdvouo:, 07, (via) umahbhängig, nach eignen 

” Gesetzen lebeud, nach .eignem Willen handelnd, 


“ 
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Ἵ αὐϊσπαϑής, ἐς, 


Jücksgötinn, Por- 





Avroyv— dvros 


frey. bes. von Staateu, die keinen umfern um- 
terwürfig sind. | 


αὐτονυκτί, adv. = ἃ. folge ὁ. 

αὐτοννχί, adv. (νὐξ) in derselben Nacht, DI. 8, 197. 
4) (ὄνυξ) mit 
νυ . ᾿ ‘ 
αὐτόξυλος, ον, (ξύλον) von biossem Hola, ganz 


-uu-) Später auch αὐτογυχεέ, 
er Nagelspitze, vgl. dxgo 


von Holz, ἔνπωμα, Soph. 2) samt dem Holze, 
αὐτοπαγής, ἐς, (πήγνυμε) von selbst gefugt, ge- 
baut, festgemacht, geronnen. 
κὐτοπάϑεια, ἣ eigne Eınpfinduiig, Ueberzeugung, 
Erfahrung, Wahrheit, von . ΜΝ 
(ταϑεῖν) wer selbst empfunden 
od. erfahren hat: nach Wahrheit od. Ueberzeu- 
gung” redend. 2) b. ἃ, Gramm. die. Nomina 
onomise und Verbe, die die Handlung un 
Wirkung nicht auf andre, sondern auf sich 
selbst übertragen, z. B. ἑαυτόν, ἐτύψατα, vgl 
‚ldonadis. Ba " ὩΝ 
αὐτόπαις, αἰδοςὶ ὅ, 9, (παῖς) leibliches Kind, Sohn, 
Tochter, Soph. | 


‚| ,αὐτοπάμων, οὗ, (nsnzue) eluziger Bibe. [-v--] 


αὐτοπᾶτωρ, θρος, 6, ἢ, sich selbst Vater. 
αἀὐτόπειρης, or, (niiga) stihst erfunden habend: 
᾿τὸ adron. eigme Erfahrung. ' 
αὐτοπήμων, ὃν, (πῆρ sich’ selbst schadend. 
αὐτόπιστος, ον, (πιστός) an sich glaubhält. 
αὐτόπλεκτος, ον, (πλένω) seibstgellachten. . 
αὐτοποδὲ, auch αϑτοποδητί, adv. (ποῦς) auf eig- 
nen Füssen, zu Fuss. ΝΞ 
αὑτοποδία, n, das Gehn auf eignen Flissen, Fuss- 


reise. 
αὐτοποιητικός, ἡ, ὄν, (ποιέω) Gegens, v. εἰδωλο- 


Sache selbst macht od. darstellt. 
αὐτοποίητος, ὃν, 
stand $emacht, t. 
αὐτοπαιός, ὅν, vo selbst, freywiliig ıhachend od. 
thuend. 2) pass. von selbst geworden, selbst- 
geschaffen, nicht von Menschenhäuden ge- 
macht, gebaut, gepflanzt, 2. B. die heil. Vel- 
bäune bey Athen, Soph. ©. C. 698. 3) von 
eigner Aıt, ποιός, Zw. j 
αὐτοπόκεστος, und αὐτόποπος, ον», (ποκέζω, 110. 
xo5) mit natürl, Wolle, von Natur uottig, un- 


selbstgemacht, ohne Kunstver- 
schier 


geschoren. 
αὐτόπολις, ἃ, (τό 
Staat, Thuc. ἀδν. 
αὐτοπολίτης, 6, Bürger eines freyen Staates. 
αὐτοπόνητος, ον, (novew) selbstgearbeitet, netür- 
lich, nicht von Meuschenhänden. > 
αὐτόπονος, ον, —= ἃ. vorherg. | 
αὐτόπους, odos, (πυῦς) auf eignen Füssen. 
αὐτοπρᾶγέω, (ngöyos) für sich handelu, einen Staat 
für sich bilden, dav.- 
adzonäyla, 9,. freywillige, unbefohlene Haud- 
lung: ἔξουσέα αὐτοπραγέας, die sittliche Frey- 
heit der Stoiker, Zibertas vivendi ut velis, Cic, 
αὐτοπραγμάτεντος, ὃν, == αὐτοπόνητος. 
αὐτόπρεμνος, ον, (πρέμνον) samt der Wurzel. 
αὐτοπρεπής, 35, 5. αὐτοτροπάω. 
αὐτοπροαίρετος, ον», (προαερέω) von selbst- gewählt, 
freywillig übernonuuen. 5) act. nach freyer 
WwWilkühr handelnd. > 
αὐτοπρόςογπος, ον, (πρόςωπον)ὴ in eigner Person, 
ohne Larve, persönlich : τὸ αὐτοπηόςοιπον, verst. 
σύγγραμμα, eine Sthrült, in der der Verf. in 


- 
---- 


ποιητικός, wer nicht das Abbilt, soridern die 


Ass) unabhängiger, selbständiger 


2 


5 πὰ u “ 5 ᾿ " 


αὐτό 


 Auvron—Avrog 

‘eiguer Person Ichrend auftritt, Gegensatz des 

Dialogs, in welchem ar durch andre redet, % 

αὐτοδιἡγητος. ze ᾿ 
αὗτοπτέον, mit eighen Augen sehn, von. ““" 

αὐρύκτης, 6, (ὄψομαν) selbstsehend, Augenzeuge, 

a | aRrus“ 


















Υ. . 
αὐτοπτικός, ἡ, dv, mach Art des Augenzeugen. 
αὐτόπτος, ον, sellstgesehn, ertappt, 'entdeckt. ἢ 
αὐτοπῦρίας, οὐ, 6, (πῦρ) = ἀποπυρίας. 
αὐντοπϑρέτης, und αὐτόπῦρος, ὅ, (πυρός) grobes 

"Waizenbrodt, wozu die Kleyen mitgenommen 
wurden. _ ει 
αὐτοπώλης, δι (πὠλέα). seine Erzeugnisse selbst’ 
verkaufend, 's. μὐταβολεὺς, dav: > 
αὐτοπωλική," ἦ, Gewerb des αὐτοπώλης, Begens. 
‚Y. ἐμπορικὴ u. καπηξική. EEE Fu 
αὐτορέγμων, ον». (ῥέξω) selbst ihuend. 2) selhst 
ınordeud, wie αὐϑέντης. ἘΝ ” 
abrögenzog,' er, (δέζω) - von 
den. 2) geinordet. 
06, ev, (ὀροφή) sich selbst’bedeokend, sich" 
«selbst wölbend, von Natur gewölht. 
αὐεόῤῥιζος, or, (dia) samt der Wurzel. '2) vom 
‚selbst gewurzelt, vou der Natur gegründet, 
αὐτόρῥυτος, "ον; (640): von’selbst fliessend. 
αυτός, αὐτή, αὐτό, pron. selbst; in den Casih. 
oblig oft ıAn, sie, es; mit dem Artikel eden- 
derselbe. | 
I. Seldst, ‚selber, in eigner Person, von allen 
drey Personen, die durch das Verbnim bestimmt 
werden; auch steht häufig das persöul. Pron. 
Ἐγώ, σύ, ns. w. dabey; dem ἀὐτός meist vor-' 
angesstat wird, bes. oft: b, Hom. Gehört αὐτός 
aber zu einem enderu Nomen, so steht es ent- 
weder hinter demselben, oder unch vor dem 
Artikel: bey den Epikern kanıı es jedoch auch 
ohne den Artikel vorangehn. 1) selbst, im 
einen Gegensatz lt dem, was 'man nicht 
seidet it, das Subjekt der Rede init seinen 
:Ungebungen zusanımeugehalten, zeigt sich v. 
#imner an in den nıannichfachsteh, ins Fin- 
»elnste gehenden Berichungen: so heisst αὐτός 
die Seele gegen den Leib, Od. τι, 602. und 
umgekehrt' der 'Leih gegen- die Seele, U. ı, 4: 
αὐτός der Fürst, Gebieter, tleerführer gegen 
seine Untergehuen, Il. 8, 4. das Hauptvolk ge- 
gen seine Bundsgenossen, ἢ, 11, 220. die Ael- 
tern"gegen ihre Kinder, Il. 2, 317. 3, ὅοι. der 
Manu gegen das Weib, Heind. Plat. Gorg. p. 
Sıı. E. die Krieger gegen ihre liosse, Il. 2, 
466. die Schiflsiwaunschaft gegen die Schifle,- 
nl. 7, 338. das Gauxe gegen einen“ Theil da- 
von, D. 9, 474 u. ὁ. f, Die auszeichnende, 
bes. hervorbehende Kraft, welche das Prono- 
nıen bier ausübt, findet sich. auch ohne Gegen- 
satz, indem αὐτός an sich den Herrn, Haus- 
herrn, Lehrer, Meister, αὐτὴ die Herrinn be- 
zeichnet: dah. αὐτὸς ἔφα, Er, d. i. der Herr 
und Meister hats gesagt. 2) selbst, sogar, vel 
eadeo, folgt unmittelbar aus dem Vorhergehen- 
den, aus dem Gewicht, welches das Subject 
durch das Proiromen erhält, ὁ por μέλει ül- 
γος, οὔτ αὐτῆς "Enafns, selbst abe’s Flend 
kihnumert nich nieht, It. 6, 451. -3) von selbst, 
aus eigner Bewegung, sponte, wie αὐτόματος, 
weil nicht als selbsthandelnd zu betrachten ist, 
wer unfreywillig od. auf fresiden Autrieb hau- 


selbst gethan, "gewor- 


L 
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Avroc _ 
‚ delt, ἀλλά τις αὐτὸς ἴτω, von selbst, ohıle - 
Zwang od. Befehl gehe einer, H; 17,25%. 4),. 
für sıch selbst, alleın, wie μόνος, weil der Be- 
griff selbst jedes zweyte od. dritte aussehlieast, 
αὐτός περ ἐών, obgleich er allein wer, Il. ὃ, ᾿ 
. Valck. Phoen, 1255, ‘Wolf Lept. p. 503. 
omer setzt auch noch οἷος hiuzu, 6 
. 450. und die Att. verbinden gern αὐτὸς μόνος, 
.Welf Lept. P 288. vgl. unten IV, 3. Zuwd- 
len häugt der Nebenbegriff bes. FKertrauens 
daran, τὸ μέν σε πρῶτον ἐγὼν εἰρήσομαε ade, 
Οὐ, 7, 157). dah. ὁὲ ἐσμεν, - wir sind allein, 
.. 4. i. unter uns, :unter Freunden u. Bekannten, 
Heind. Plät. Parm.'p. 137. B. “5) in Ortsbe- 
stimmungen sondert es Einen, Punkt von allen 
‘anderu aus, grad, genau, κόρυϑος φάλον ἤλα- 
“σὴν ἄκρον ὑπὸ λόφον αὐτόν, sub cristam ipsam, 
‘grad unterm Helmbasch, N. 15, 614. 8. auch 
unter αὐτοῦ; 6) αὐτός hebt eimen- Nebenum- 
staud nachdrücklich hervor, ἀνόρουσεν αὐτῇ 
σὺν φόρμίγγι, er sprang mit samt der Leyer 
‚auf,.ohue sie erst niederzulegen, Ih 9, 294. u.- 
ohne σὺν blosg m. d. Dat. D. 8, 24. 390. Od. 
'8, 186, den ein solches bedeutendes Zusam- 
menseyn tiberall fodert: Ὁ, d. Att. bes. häufig, 
αὐτοὶς συμμάχοις, αὐταῖς ταὺς δίς,  ausamt 
den Bundsgenossen, samt den Wurzeln selbst, 
u. dgl. 7) Dasselbe Zusammeuseyn ist dureh 
αὐτός bey Ordinalzahlen ausgedrückt, δεύτερος 
αὐτός, selbander, πέμπτος αὐτός, selbfänfier, 
:d, i,er selbst zu -vier andern, ’Thuc. 8) alt - 
‚st. οὗτος od. ἐκεῖνος, Aic, ille, D. 3, 282. Od. 
4, 444. 5, 198. bes. in Att. Prosa, Heind. Plat. 
."Lys. p. 204. A. Nicht selten verband man 
auch αὐτὸ τοῦτο, αὐτὰ ταῦτα, αὐτὸ ἐκεῖνο; hac 
ipsum, grade diess, liess Bine, Heind. Plat. 
.ys. pı 220. A, 9) scheinbar pleonastisch dient . 
es das Nomen, wenn es nicht im Satz ist, ge- 
nau zu bezeichnen, Od. 7, 75. su wie umge- 
kehrt: das Nonien zuw., erläuterud zuni. Pron. ἡ 
hinzugefüst wird, D. ı, 143. Sehr oft nämınt 
‘es, wie hie und is, eineh unterbrochnen Gatz 
mit verdeutlichender Hinweisung auf das vor- 
angegangne Subject wieler auf, und kuüpft ibn 
. neu an, Valck. Phoen. 500. Matth. £r, Gr. p. 
645. Heus. Cic. dff. ı, 28, 4. ro) als Prom. der 
ersteu u. zweyten Person, αὐτὸς ἐν πκλιυΐῃσιν 
ἤσϑαι λελαίομαι, st. ἐγὼ aözdc,ich selbst, 1}, 15, 
252. Od. ı3, 422, αὐτὸν ἐλέησον, St. ἐμαυτόν, 1]. 
-24, 503. ebenso αὐτοί st. -ἡμεὶς αὐτοὶ und ὑμεῖς 
αὐτοὶ, U. 7, 331. 17, 332. Od. 15, 39. und so 
durch alle Casızs, auch b. Art. Dichteru. Die 
nähere Bestinunung 'der Person liegt -u-Ver- 
bum. 11) wenn die Person des Prononuens ἱ. 
‚des Verbuns Eine u. ‘dieselbe ist, setzen die 
Griechen gew. αὐτός zum persönl. Pron., wor- 
aus die Zusammensetzungen ἐμαυτοῦ, σεαντοῦ, 
᾿ξαυτοῦ entstuuden: Homer aber hat bald das 
ersünl. Pron., bald αὐτός allein, zuw. auch 
eyde, die jedoch hey ihm noch nicht in Bın 
Wort zusammenjliessen, z: B. ἐμόϑεν αὐτῆς, σέο 
αὐτοῦ, ἕ αὐτόν, st. ἐμαυτῇς, σεαυτοῦ, EUVIOV: 
᾿ seltter steht das persönl. Pron. nach, welches 
dann euklitisch ist, αὐτόν μὲν, αὐτόν σε, Od. '. 
4, 244. 17, 595.- 12) αὐτός. εἰ. ὃ αὐτός, ebeh- 
derselbe, aber wur bey den ältesten Epikern u. ' 
ihren Nachahmernn, D. 12, 225. Od, 8, 107. 


‘ 
- 


Avros. 


20,.158. 263. Schaef. ‘mel. Ρ 65; den Att, ist 

‚dieser Gebraueh. durchaus fremd, Wolf Lept. 

272. Pors. Eur. Hec, 299. ı3) wirklich 

. Weonsstisch steht der gen. Εἶμ. nach. dem re- 

t. Pron. in’ der Redensart, ὧν d μὲν avıay —, 

‚Jac. A. P. p. 757. doch .nur poet. u, erst von 

„Callim. an. 14) die Komiker brauchteu auch 

einen Comp. uvzdzepog, superlat. αὐτότατος, 

ipsissimus, 

3. .Schaef. Greg. p. 566. 896. 

II. Er, sie, es, anstatt des einfachen Prono- 

mens der dritten Person, wofür wir auch 

‚wohl derselbe od. selbiger sagen, is: doch fin- 

det dieser Gebrauch von Homer an zur in den 

: Oasibus obliquis statt, die dann den .Satz nich? 

anfaugen können. Darum .ist der. acc, αὐτόν 

΄ ‚von einigen -alten Kritikern .als euklitisch, be- 

“ ‚trachtet, wovon sich in .unserin Homer Eine 

‚Spur erhalten. hat, Il. ı2, 204.- die. Neuen 

verwerfen diese Meinung mit Recht, auch hat 

-Hom. das Pron, in ‚dieser Bdtg öfter zu An- 
"fang des Verses, Il. τά, 456. Od. 16, 596. 

41, Mit dem Artikel, 6 αὐτός, ἡ αὐτή, τὸ 

αὐτό, und in Αἴ, Zezhg ἀὐετός, ἀὐτή, ταὐχό 

πῃ ταὐτόν, gem. ταὐτοῦ τμ.8. w. low. ὠύτός, 

εὐ τοωὐτά, ebeıderselbe, der nämliche, idem, wQ- 

, von schoun;b. Hom. einzelne Beyspiele sind, 

DA. 6, 391. Od. 7, 55. 326. Die Att. verbiuden 

.gern den Dat. damit, ‚zur Bezeichnung einer 

Einheit, Gleichheit, Uabereinstimmung: auch 

"Δι. aagt: ὦντός εἰμι τῷ βουλεύματι, ich bin 

einverstanden mit dem Beschluss, Valck. Phoen. 

“ 927: Corte Sall. Cat. 20. Matth. gr. Gr. pag. 

διε. Aehulich ist, ὅ αὐτός --- τὸ — καί, Wolf 

Lept. p- 240. 57u0. 
IV. Einzelne Redeweisen: ı) αὐτὸς αὑτοῦ, 
. und so das erstere Pron. durch alle Casus, 


dient zur Verstärkung von αὐτός, Bast ep. cr. |" 


p. 212. ebenso, ἔν καὶ τὸ αὐτό, Eins u. eben- 
dasselbe. 2) αὐτὸ ἕχαστον, eine Sache an sich, 
‚in der Abstraction betrachtet. 3) αὐτὸ μόγον, 
‚wie αὐτόχρημα, blols, nichts weiter, kurz und 
t, gleich, eben, grad, Valck. Call. pP . 28. 

S κατ᾿ αὐτό, grad, eben, just, ungefähr, von 
zufälligem Zusammentreffen, auch von unge- 
führer Zahlbestanmung. 5) εἰς ταὐτό, ebenda- 
hie, zwammen. 6) κατὰ ταῦτο, zu derselben 
Zeit, und ὑπὸ zavıp, um dieselbe Zeit, sub 
idem tempus. . 

ης ὙἭ, In der Zusammensetzung ı) vonselbst, 
inicht von Menschenhäuden ,. sondern von der 
‘ Natur geschaffen, αὐτόροφος, αὑτοπόνητος. 2) 
im. einfachen, rohen Naturzustand, αὐτοπόκι- 
.grog. 3) rein, blofs, nichts weiter, αὐτόξυλος, 
αὐτολίϑενος. 4) persönlich, durch keiuen an- 
dern, aus eignem Antrieb, freywillig, selbstän- 
dig, αὐτόπειρος, αὐτοκράτωρ, αὐτομαϑὴής, αὐ- 
τόματος, αὐτόνομος. 5) leibhaft, so ähnlich 
wie ein zweytes Selbst, auch mit Eigennamen, 
«ὐτοϑαΐς, 


griffen, das Abstracte, Reine, ideell6e, von al- 
jem Besondern Eutkleidete bezeichnend, avzo- 
γραμμή, αὐταάνϑρωπος, b. Philos, bes. bey d. 
Neuplatunikern. 7) sehr selten mit der reile- 
xiven Βάϊρ v. αὗτοῦ und ἀλλήλων, αὐϑόντης, 
α«ὐτοχτονέω. 8) zusamt, zugleich mit, αὐτό- 
\ Εν ΄ j _ 
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anz leibhaftig er selbst, Ar. Piut.. 


hais sellist, die leibhafte Thais, | 
΄ altera Thais, Schaef. mel. p. 28. 6) bey Be- 


Avrode— Avrore 
ngsuvos, αὐτόῤῥιζος, vgl. I, 6. 9) dlein, αῷ.- 
τοσκήνος. 4 .. | | 
Unter bes. Art. s. αὐτοῦ, αὐτῶς, (Augführ- 
“ licher haudelt über diess Pron. Hermann, Acta . 
semin. pnil. Lips. 1. p. 42, fg. uud zum Vig, , 
p- 793. Sg. 
αὐτόσε, adv. (αὐτοῦ) ΠΆΝΥ ebendahin. 
.αὐτοσίδηρος, ον»., (olönges) von blofsem Eisen, 
leibhalt wie Eisen. δὼ ZZ 
αὐτόσίτος, ον, (σῖτος) sich selbst verköstigend, . 
sein Essen zwuü Picknick ‚mithriugend , 5. αὖ- 
τοσδείσπνος. j ' - , ΝΣ 
«αὐτφσκαπανεύς, 6, (σκαπανεύς) ‚leibhafter- Gräber. . 
᾿ αὐτόσκευος, ον, (σκευή) selbst zugerichtet, selbst- 
‚ „gpmacht, kunstlos, vgl. αὐτοποέητος. _ 
αὐτόσκηνος, ev, (σκηνή) alleizı speisehd, ΣΧ Θὰ.» 
αὐτοσοφίωοι, N, die Weisheit selbst . _ 
αὐτόσπορος, ον, (σπέίρω) selbstgesäet. ἢ 
αὐτόσσυτος, οὐ, (glei) vom selbst bewegt, selbst 
‚ahineilend, von selbst kommend. 
αὐτοσιαδία, ἡ. (ἴστημι). Kampf, in dem Mann 
gegen Mann steht, Handgemenge, 11: 13, 525. 
eigentl, adj. m, verst. seyn, sonst ἡ συστάδην ı 
μάχη. ς - Dr 
αὐτοόστεγος, ον», (στέγη) von selbst, von Nätur he- ı 
daehet. 2) samt den Dach. ον 
αὐτόστολος, ον, (στέλλω) selbst geschickt, von 
selbst gehend, von selbst. daher ziehend, selbst 
‚od. von selbst zu Schiff gehend, Soph. ᾿ 
αὐτόατονος, Ων, (στένω) bey sich seufzend. 
αὐτοστράτηγος, ὃ, ἣ, umabhängiger Feldherr. ᾿ 
αὑτοσφαγῆς, &, (σφάττω) durch eigne. Hand od. 
durch Biutsverwandte. genuiordet, beyde Bdigen 
„au Einem Vers, So )- 841. ᾿ j 
αὐτοσχέδά, adv. == αὐτουχεδόν, Il 
αὐτοσχεδιάζω, (σχέδη) unvorbereitet, ohme Nach- 
. denken od. „eberlegung thun, handeln, reden, 
aus dem Stegreif sprechen, oberflächlich ur- 
theilen, eine Sache zu leicht zehinen, nicht 
‚die nöthige Sorgfalt aufwenden: im guten 
Sinn, mit raseher Fassung handeln, ehue sich 
lauge zu besimnen, Thuc. auch vom freyen 
Schaffen der Natur: dar. en 
αὐτοσγεδίασμα, τόϊ Arbeit ohne Vorbereitung, 
Haudlung ohne Ueberlegung: alles aus dem 
Stegreif Gedichtete od. Gesagte, - 
αὐτουχεδιασμός, 6, das Eiandeln od, Heden ohne 
Vorbereitung, aus dein Stegreif. 


7 αὐτοσχεδιαστῆς, 6, ohne Vorbereitung oder Ue- 


berleguug handelud, thuend, redeud, Gegens. 
τεχγέτης. ᾿ . 
αἰτοσχεδιαστί, adv. aus dem Stegreif. , 
αὐτοσχεδιαστικός, n, ὄν, aus deiu Stegreif, 
αὐτοσχέδιος, a, 09, auch zweyer End. (07.34) 
ohne Vorbereitung, ohne Ueberlegung, aus 
‘dem Stegreif, kunstlos. Bey Hom. ist αὐτο- 
σχεδίη = αὐτοαταδίη, der Kampf aus Ireyer 
Faust, das Handgemeuge: πλήσδειν, βάλλειν 
κενὰ αὐτοσχεδέην, verst. πληγὴν, einem einen 
Hieb aus. Ireyer Faust im Handgemenge ver- "' 
setzen, Hom. εξ αὐτοσχιδέου, aus dem Steg- ὁ 
‚reif, auch δξ αὐτοσχεδίης, h; Hom, Merc. 55. 
αὐτοσχεδόν, adv. selmer αὐτοσχεδά, nahe, in der 
Nähe, von Nahcn, comixus,:bey Hom. jumer 
vom Kampf in der Nahe: nahe bey, ς, gen. 
‚Arat. 2) ‚yon der Zeit, alsbald, gleich darauf 
avıoreisin, ἢ, Subst. v. αὐτόκελὴς. 














oo. 
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αὐτοτέλεστός ἑν, (τελέων) 'von selbst, 
selbst vollendet, Jac. A. P. p. ı2. 
᾿ φὐτοτελής ,, ἑς, (18405) sich selbst eudigend, in 
sich selbst endigend:. sich selbst vollendend, 
in sich’ vollendet, absolut, selbständig , nnab- 


᾿ hängig, bevollmächtgt, mit woller Macht ver+ | 
“sehn, 'für sich hinreichend‘, sich selbst erhal- 


του u. 'nährend:' αἰτέα auror. eine allein hin- 
reichende Ursache, die keiner συγαιτία be- 
darf. 


αὐτότεχνος, ον, (τέχνη) in einer Kumst od. Wis- I 


sensch 
αὐτοδίδακῖος.. 

αὐτότοχος, ον», (τίκτω) zusamt der Leibesfrucht, 
Aesch. Ag. ı40. Aber αὐτοτόχος,, act. selbst- 
gebährend. - ΝΞ τ 

αὐτοτραγικός, ἡἧ, ὄν, ächt tragisch. 

αὐτοτροπάω, 500, zw. L. im h. Hom. Merc. 86. 
ὁδὸν αὐτοτροπήσας, wo andre Hdschr. αὖτο- 

2 ‚ andre αὐλοτροπὴς ὥς haben: Flerm. 


durch sich: selbst unterrichtet, wie 


u 
-  wermuthet:! ὁδὸν rriropfonr, um sich Bahn | 


zu brechen u. deu 
traturus viam. . 
αὐτότροφος, 04, Key sich selbst nährend. 
αὐτότυπος, ον, (τ 
selbst ubfrlickend. u 
“ὐτοῦ, adv. urspr.. gen. neutr. v. αὐτός, vollst. 
in’ αὐτοῦ τοῦ τόπου, an demselben Orte, da- 
selbst, dort, da, hier, auf der Stelle: oft mit 
näherer Ortsbestimmung, αὐτοῦ ἐνὶ 'Γροίῃ, αὖ- 
τοῦ τῷδ᾽ ἐνὶ χώρῳ, Hom. auch αὐτοῦ ἔνϑα, I. 
8, 207. κεῖϑι αὐτοῦ, h. Hom. Ap. 374. und b. 
Hd. oft αὐτοῦ ταύτῃ, Valck. Hdt. 4, 159. 
αὑτοῦ, Art. Zezhg st. süvsod, w. m. 8. 
αὐτουργέω, ein αὐτουργός seyn, selbst arbeiten, 
selbst Hand anlegen, bes. von der Heroenzeit 
u. von armen. Leuten, die keine Sklaven ha- 
ben, und ihre Arbeiten selbst beschaffen müs- 
sen, dav. N ᾿ 


Weg zurückzulegen, pene- 


αὐτούργητος, ον, selbst gearbeitet, aus dem Steg- | 
“ΕΣ ᾿αὐτοχειρίζω, eigenhändig thun. 


reif, obenhin gearbeitet. ἡ Ä 
αὐτουργία, 7, das Selbsithun, Selbstarbeiten, Ge- 
gens. des durch Sklaven Verrichteten: daher 
eigne Uebung u. Erfahrung, Mühseligkeit: φό- 
vov, Selbstmord, Aesch. u 
evrovpyıxds, 7, 09, zum Selbstarbeiten geneigt. 
αὐτόυρχός, ὄν, (ἔργον) selbstthuend, selbstarbei- 
end für sich arbeitend, durch der Hände Ar- 
beit sein Brodt verdienend, Handarbeiter, Hand- 
' werker, Sklav: üiberh. an Selbstihätigkeit u. 
harte Arbeit gewöhnt, Thuc. selbst streitend, 
Hdn. .2) pass. selbstgemacht, aus dem Steg- 
‚reif u. leichthiu gemacht, vgl. αὐτόσκευος. 


᾿ αὐταυργότευχτος, ον, (τεὐχὼ) = d. vorherg. 2. 


 abrogpayos, ον, (Payııy) sich selbst verzehrend, 


«α«ὐἰτόφι, αὐτόφεν, poet. gen. u. dat. sing. u. pur. 
v. αὕτός, bey Hom. auch in adv, Bdtg τῷ αὐ- 
zod,.er verbindet es immer mit einer Praep. 
ἀπ᾿ αὐτόφιν, ἐπ᾿ avıögır, παρ᾽ αὐτόφιν, eben- 
daselbst. ᾿ ; 

αὐτόφλοιος, ον, (φλοιός) mit der Rinde. 

αὐτοφόνος, 09, (φόνος) selbst oder eigeuhändig 
τοφόνος» sich selbst mordend: dav.  ° . .- 

«ὐὑτοφόντης, 6, Mörder, Selbstmörder. 


“ αὐτόφορβος, ον, (φορβὴ) = αὐιόφαγος. - 


αὐτόφορτος, 09, (φόρτος) samt der‘ Last ader 


% 


2 
durch sich γ᾽ 


no) selbst geschlagen: sich‘ 


Es 


Le 


. 
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Fracht, Aesch. 2) mit eigner- Läst beladeg, 


esch. 
᾿αὐτοφροὐρητός, or, (φρουρξω) vom sich selbst Βὲ- 


wacht. 


᾿ἀὐτοφῦής; ἐς, (pin) von selbst-gewachsen, ven 


selbst wachsend, Hes. Th. 815. von selbst ent- 
standen, Werk der Natur, nicht menschlicher 
Kunst, Asunv, λοντρόν, Thuc. χρυσός, gedieg- 
nes Guld. Dah. natürlich, wirklich , leibhuft, 
“ungekünstelt, αὐτοφνῶς ὅμοιον, vom Natur ähn- 
lich, Plato. ee 
αὐτόφῦτος, ον», —= ἃ, vorherg: 'Pind. 


᾿αὐτορωνία, ἢ, die Stimme selbst, vom | 
αὐτόφωνος, 09, (φωνή) selbst tömend, selbst re: 
en | | τος . 


αὐτόφωρος, ον, (φώρ) beymi Diebstahl selbat er- 
“tappt, überh. unmittelbar ‘bey einem 'Verbre- 
‘chen ertappt und desselben tiberführt, 'Thuc. 
αὐτόφωρα μπλακήματα, Verbrechen, auf ἀ6-- 

en einer sich selbst ertappt, Soph. Auf: 5ı. 


‚ Aanßarstv, in. ipso Jurto ‚deprehendere:: τὸ 0U- 
τάφωρον ,. der Diebstahl, die hkeiuliche That’ 
8 t. . 


“νῶν 


αὐτόφως, τό, das Licht selbst. nn 
die Göt- 


αὐτόχαρις, ., (χάρις so aninuthig, wie 

- tinnen der Anmuth selbst, Alciphr. 

αὐτόχειρ, ρος, (χείρ) eigenhändig, mit eiguer Hand 
arbeitend, sein -Brodt selbst verdienend, .sich 
selbst vertheidigend,, einen andern selbst tiber- 


wältigend oder gefangen nehmend: von De- “ 


mosth. Zeit au == αὐθέντης, eiıren andern od. 
sich selbst eigenhändig mordend: c. gen. αὖ- 
her des Mordes, Geber des Guten u. dgl.’ Auch 
pass. selbstgethan, selbstverüht. | 
Zerob. Dar. . ᾿ [3 
αὐτοχειρία, ἥ, das Selbstthun, Selbstarbeiten, 
Selhstverdienen,, ‚selbstvrallzogner Mord andrer 
u. seiner selbst, Selbstmord. _ ΝΞ 


Adv. αὐτο» 


Ἀν 


αὑτοχεέριος, ἃ, 09, tund 


αῤτόχειρος, av, = αὐτό- 
Zug, meist poet. ὌΝ ᾿Ν 


αὐτοχειροτόνητος, 09, (χεερφτονδα) von sich selbst, - 


gewählt. 
αὐτοχερέ, adv. zu αὐτόχειρ, poet. 


> ’ 


von 
«ὑτόχϑων, ον, (χϑών) aus dem Lande selbst, 
᾿ kingeboren: ' dah. οὗ αὐτόχϑονες, wie Abori- 
ines, Indigönae: nicht als Ausiedler aus der 
'remde. gekömmene, sondern von jeher einhei- 
wische Volkstämme. 2) von’ der Erde selbst 
hervorgebracht als -Naturerzengaiss, Terrigena. 
αὐτοχύλωτος, ον», (χολόω) von selbst od. auf sich 
selbst erzürut. ΝΕ 


4 


αὐτοχορήγητος, ον, (γορηγέω) von selbst. ausgerli- . 


δῖοι, versorgt, versehn, gegeben. 


αὐτοχόωνος, ον», (χοάνη) roh gegossen, hlofs ge- 

ossen, ohne weitere Kunst mit Abfeilen, 

‚ Glätten u. dergl. darauf zu verwenden, Beyw. 

einer Wurfscheibe, D. 23, 826. nach and. so- 
lid gegossen, nicht hohl. ' τ 


αὐτόχρημα, adv. (χρῆμα) in der That,. wirklich, 


leibhaft, gauz und gar, durchaus, plane, omnino. 


᾿αὐτόχροος, 07, 28B2..— χρους, (χρόα) vofi seiner 


u Prosa ist die gew. Forniel, ἐπ αὐτοφώρῳ - 


τόχειρ φόνου, ἀγαθῶν, eigeuhändiger Vollzie- : 
e 


αὐτόχϑονος, 09, samt dem Vaterlände, Aesch. | 


Ὁ 


/ 


% 
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, τ wigmen natürlichen Farbe: von derselben, von [-αὐχόνρος, a, ον, zum Nacken gehörig, τένοντε 
einerley arbe.. δ hie Nackensehnen, Od. 3, ΤῊΝ Νὰ ἮΡ 
οὐτόχῦμος, 09, (χυμός) von eignem matürlichen | αὐχενιστάρ, 6, Strick zum Erhenken. \ 
δεῖ. _ αὐχέω, gew. καυχάομαι, großsprahlen, sich brü- 
ὐτόχντος, ον, (zw) vom selbst, vom Natur ergos- sten mit etwas, τινί, Batr. Ueberh. sagen, 
sen, verbreiiet. ᾿ ΐ 


" neiuen, . von 
αὐτοψεί, u. αὐτοψέ, adv. zu αὕτοπτος, mit eig- 


wie φημέ, ἊΝ 

αὐχή, ἢ, Prahlerey, Stoler verw, m. παύζη, εὐχή, 
u. αὐχὴν, weil in der tung des Nackens 
"Ausdruck des Stolzes lag.) - 

αὐχήεις, euca, ἐν, prahlerisch, stolz. 

αὔχημα, τό, Prahlerey, Stolz: «aa worauf man 
stolz ist: ὀπισϑόμβροτον αὔχ ‚Nachruhm, Pind. 

αὐχὴν, svos, 6, Nacken, Genick, von Menschen 
u.. Thieren, Flem. auch der gauze Hals, D. ὃ, 
326. ει, 40. 2) Uebertr. Schluhd, Euge, Land- 
enge, Meerenge, enges Thal, Wess, Hdt. 1, 

2. 3) der Theil des Steuers, worauf sich der 
teuermann lehnt. 

αὐχητικός, ἡ, ὄν, == αὐχήεις. 

αὐχμαλέος, αι, ον, m αὐχμηρός. 

αὐχμέω, (aüyun) ἀδετ, bestaubt, schmutzig seyn, 
staubig, schmutzig, verwildert aussehu,, squa- 
lere, Od. 24, 249. Von αὐχμώω finder sich 
nur das part. praes. 

᾿ ᾿ αὐχμή, ἡ, == αὐχμός, poet. -- 
also, nur in der Verbindung καὶ αὔτως, auch |! αὐχμήξις, ἐσσαις ὃν, == αὐχμῃρός, h. Hom. 18, 6. 
so, auch so schon, auch ohne diese Gründe αὐχμ uns, 6, (κόμη) mut schmutzigem, ver- 


nen Augen, von 
‚ αὐτοιψέα, ἡ, das, Selbsteehu, der Augenschein; 
αὐτωνητής, 6, (ὠνέομαι) Selbstkärfer. 
αὐτῷ ἧς) ὃς A selbst thuend ‘oder sprechend, 
| all. zw. . 
7.0 αὕτως und αὕτως, 'alv., nach alten Gramm. ward 
| αὕτως geschrieben, weun die .gew. Bdig- so, 
αὕτως, wenu die abgeleitete, vergebens, vor: 
hereschte. Dauun u. Butin. Lex. p. 37. seizen 
iberall αὕτως, als Epische Nebeniorm von οὕ- 
. πῶς: Wolf dagegen hat in der neusten Ausg. 
- der Il. überall αὕτως, in der Ud. aber noch 
. αὕτως, wenn es die Bdig ebenso, s0 wie sonst, 
hat. Bey der Schreibung m. d. spiritus ‚lenis 
wird es als Aeolisch betantes Adv. von αὐτός 
pewrachtit, welches wahrsch. das richtige ist, 
erm. Vig. p. 736. 
1) Zur Bezeichnung eines Gegensatzes: so, 


‘ad. Umstände, U. ı, 520. Am gewöhnl. be- wilderten tHiaar. _ 
- zeichnet es das Ursprüngliche, Unveränderte, | auyunods , a, dv, trocken, dürr, durstig: sonn- 
‘den naturlichen Zustand, so wie es sonst war, | erbrannt, spröd, rauh: staubig, schmutzig, 
80 wie es sonst zu seyn pflegt, ἐπι Gegens. | entstellt, verwildert, sqgualidus: ausgesogen, 
des Ungewöhnlichen, Neuen, ὅτε xslyog κεΐξαι dürftig, verarunt. 
᾿ς αὕτως, die Leiche liegt nuch da so wie sonst, αὐχμός, d, (dm, ala, αὖος, aloe) Trockenheit, 
“di. unverweset, D. 24, 415. λευκὸν ἔτ᾽ ai- Dürre, dürre Zet. 2) das Ausselm der von 
zog, noch so weiss wie sonst, ll. 23, 26%. | der Dürre geborstuen, rauhen, staubigen Erde; 
Daraus eutsteht der Begrili: ohne Weiteres, vom zmenschl. Leibe das schmutzige, verwil- 
schlechtweg, οὔτ᾽ αὕτως μυϑήσομαι, ἀλλὰ σὺν] derte Ansehu, Armuth, Verkünmeruug, squa- 
'&gxwy, ich; will nicht so, auf gewöhnliche Weise, ᾿ lor, dav. 
senlechtıe reden, sondern mit einem Eide, , αὐχμώδης, ἐς, von dürren, schnutzigen, verwil- 
- Od 14, ıdı. Aklierau knüpft sich der Begriff ' dorten Ausehu, der Dürre ausgesetzt, syualo- 
des Leichtnehmens od. Vernachlässigens, se» | sus, aestuosus. 

“gem αὕτως, so wirst du daliegen, ἃ. i obue αὔω, Att. abe, trocknen, dürr machen: dah. an- 
dass sich jemand um dich kfimmert, Il. 18, ) zünden, anstecken, Od. 5, 490. ἵνα μὴ ποϑὲν 
538. und des ladels überh, zin κήδεαι αὕτως;  ἄλλοϑεν autos, verst. πῦρ, damit er nicht von 
warum hegst du so, ἀ. i. auf so verkehrte ; anderswo Feuer anzünden u.. sich hulen Ὁ, 1866, 
Weise, zur Uuzeit, Mitleid? 11. 6, 55. Daher! wo Att. ἐνωύοι stehn würde: ein blofs poet. 

.. wird es oit.ıit Wörtern verbunden, in dene | Wort, vergl. ἀφαύω, ἐναύω. (hangt zusammen 
-schon der Begriff des Eiteln, Unuützen, Ver- mit εὔω, εὔω: ἅπτω: ἕψω: ἀκύω, ἰαίνω: αὖος, 
.geblichen liegt, μὰψ αὔτως, ἀνεμώλμιον αὕτως, ı αὐχμός: αὐώς, ἠὼς, ἰως ἡ | 

αὕτως ἄχϑος ἀρούρης u. dergl. Honı..u. steht αὔω, schreyen, laut rufen, OD. auch m. d.. acc. 
auch allein-in eben dieser Βαϊ, Il. 1, 135. 2, | jemauden laut hereurufen, Il. zı, 461. vgl. d. 
342. ı6, 117. ' Unser so, zur so, so grad hin, ' folg. . | 
enwspricht meistens. ᾿ ἄνω, ἀΐσω, = aber, schreyen; Jaut rufen,- laut tö- 
2) Mit dem Ausdruck der -Uebereimstim- | nen, häufig b. Hom. der gern μαηρόν. usya, 
mung: ganz so, grade so, wie =, Hes. Th.|- δεινόν hinzuseizt, sogut von leblosen Dingen, 
„02. Theogn. 1249. wozu Buttn. auch Il. 4, als von Lebendigen: abe gieht das praes. u. 
17. zieht, doch hat hier Wulfs neueste Ausg. inperf-, ἀΐω den δον, [u-- | (ἀν. dünn, ἀῦ- 
| αὖ πως, sodass kein Hom. Beyspiel dafür vor- το ἡ αὐδὴ, ἄνεως, αὐχόέω, ϑιωιχωμμ ist ἀω, bla- 
ist. ἱ Ὶ ieht auch Buium. . ΄ 
ee δὲ In diesem Fall et a (αὔω,) schlafen, von ἴω, blasen, äthmen, Audet 
5) Die Formel ὥς δ᾽ αὕτως, die Hom. mit ! (ud) nur in den Ablıgen kauen a εὕδῳ, 
allen Schriftstellern gemein hat, ist blofse Tren- ee. Asol. st Fe nn ® 
nung von ὡςαύτως, ebenso aber. ὰ φαγιστε ὕω, ui d. folg. μμὰ 

αὐχαλέος, a, ον, (αὐχὴ) prahlerisch, stolz. | ἀφαγνεύω, (ἁγνεύω) = 4, folg. Piut. 

αὐχενίζω, (αὐχὴν) abhalsen, deu Hals abschnei- | dyayriiw, (ayriiw) reinigen, durch . Reinigung 
eu, zıyd, Suph. heuligen, weihu, dar. 


- 


N 
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ἄφα ‚6, Reinigung, Heiliguug, Weihung. 
or, (ἀφανδ νὴ "nisfallig‘, verhasst, ver- 
feindet: auch ἀφάδιος. ER 
ἀφαίμαξις, 4, das Blut- od. Aderlassen, von 
ἐφαιμάσσω, Eu, (einduen) Blut- od. Aderlassen. 
ἀφαίρεμα, τό, (ἀφαιρέω) das \Veggenomiuie : 
das Weguehmen, Wegtragen. ᾿ 
ἀφαιρεματικός; ἡν ὅν, weguehmend, abstrahirend, 
Gruss. ᾿ ᾿ 
ἀφαίρεσις, ἢ, das Weguehn.en, Davonnchmen. 
ἀφαιρετικπός, ἡ, dv, zum Wegnehmen geschickt. 
ἀφαιρέτες, ἡ, Weguehmerivun, Rauberiun, 
dyeigeros, ob, weggenouumen,.“wegzunehmen, 
„ auszunehmen. > 
ἀφαιφέω, ἡσω, δον. ἀφεῖλον, aor. nıtd. ἀφειλόμην, 
spater ἀφειλάμην, ἀοτ. pass. ἀφῃρέθην, ἰαὐρόῳ, 
Irreg.) abnelunen, wegnehmen, hiuwegheben, 
forttragen,-zavi τε, Od. τά, 455, . Ausmehuen, 


herausnehmen, herausreisseu, z. B. aus der |' 


Iunechtschatt, daher erretten, befreyn. Viel 
. beufiger van Hom. an im Med. in denselben 
Bätgen;, aber: mit den‘ Nebenhegrifl des Ver- 
wendens zu eignem Vortheil oder Genuss, 
ἀναίρεσθαι εἰς ἐλευθερίαν, vindicare in liber- 
tatem, Inocr. ἀφαιρεῖσϑαΐξ τινέ το, τινά τι, Ti- 
γός Ti, einem etwas nehmen, einen einer Sa- 
che berauben, (berauben und rauben zugleich) 
. von “einem: etwas hinwegnehmen, Hosm. In- 
Prosa sind die beyden letztern‘ Verkindungs- 
weisen die herrschenden ‚ auch ἀφαερεῖσϑαί 
τινα: μὴ nosiv τι, jemanden hiudern, etwas zu 
- hun, Koen Greg. p..94. Schaef. Sophi Phil, 
1303. Heind. Plat. Prot. p. 260. A. ᾿ 
ἀφαίρημα; τό, = ἀφαίρεμα. | 
ἀφαιρηξικός, ἡ, dv, = apmgerindg. _ 
ἀφάκη, 4, (φακός) eine linsenaruge Hülsenfrucht. 
4) ein wildes essbares Kraut. . Ä | 
ἀφάλλομαι, ( ἄλλομαι, Irreg.) ab-, weg-, herab- 
spriugen, entspringen. " 
ἄφαλος, ον, (peios) ohne den ehernen Helm- 


΄ 


kaum, in den der Helubusch gesteckt ward, 


1. το, 258. vgl. τετράφαλος. [vu] 
ἄφαλαις, ἡ, ( ἀφώλλομαι), das Ab-, hierab-, Zu- 
rückspringen.. 
ἄφραλτος, ον, ah- od. zurückspringend, ) verfeh- 
a τάνω, τήσο ἅμαρτανω, Irreg:) verle 
Yen, ben. "ein Zi at Warfwollen- nicht tref- 
feu, Il. überh. abirren, ahschweifen, einen 
Zweck verfehlen, nicht erreichen, besesseues 
verlieren, il. 6, 411. iunmer c. gen. | 
ἀφαμαρτοεπής, ds, = ἁμαὺτοεπής, Il. ὅ, 215. 
“φαμιῶται, οἵ, Sklaven,.die den Kretern das 
. Land bauten, wie. den Spartanern die Eidatar. 


᾿ἀφανδάνω, ἀφαδήσω, (ἀνδάνω, Irreg.) nicht ge- 


fallen, mislallen, Od. .ı6, 387. 
ἀφάνεια, 7, Umsichtbarkeit, Dunkelheit, Unge- 
wissheit. 2) Untergang, Verderben, von _ 
pays, ἐς, (φαένω) unsichtbar, dunkel, unge- 
ie ᾿ ΑΝ mehr sichtbar, verduukelt, ver- 
- schwunden, weggetilgt: unbekannt, unbe- 
rühnt, dav. 


sgpurlie, low, unsichtbar machen, hinw. äumpn, 


wegschaffen, verbergen, wegtilgen,, tödten, be- 


graben: verdaunkeln, unscheiubar machen, sei- 
nes Glanzes berauben, entstellen, beschmutzeu, 
Walck, Phoen. 373. bey Seite aetzem, unierlas- 


- Z. Th. -- 


“»" 


ge. 











-- 


,’ 
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a . 4) intr. verschwinden, Xen. An. 3,.4, 8. 

se ΞΖ . \ ’ 

ἀφώνισις, ἤ,. und ‚dganands, 6, das Unsichibar- 
machen, Wegschalfen, Verdunkeln, Vertlgen. 


ἀφανιστός, ἡ, ὄν, zerstört, zerstörbar. 


ἀφαντασίαστος, ον, urch- keine Erscheinungen. 


beunruhigt. _ or 
ἀφαντασέωτος, ον, ohne Einbildungskraft, unfä- 

hig sich von eiuer Sache eine lebhafte Vor- 

stelluug zu ıuachen. = 


-ἀφάνταστος, ον, = μὴ φανταζόμενος. 
᾿ἄφαντος, ον, (φαίνω) unsichtbar, weggeschafle, 


verdunkelt, ver 

sen, 1]. 
dyaırıo, (änze) auknüpfen, aufknüpfen, aulhän- 

gen, vou etwas herabhangen lassen. 2) auf- 
’ knüpfeii,.d. i. lösen, losbinden.' 


gt, - verschwunden, verges- 


ἄφαρ, adv. ( ἅπτω) bezeichnet jede unmittelbare . 
Aufeinanderfulge, gleichs. das an einander ge-. 


knüpft seyn. 1. von einer Handlımg, die sich 
wunitielbar δὴ eine andre, voraufgegaugne an- 
reiht, alsobuld, sufort, sogleich, gl-ich dar- 
. auf, welches hie u. da ganz wie αὐγίκα oder 
αὐθύορ, gleich, schnell, hurtig, plötzlich, au= 
genblicklich, zu fassen ist, 11. 19, 405. Thheogn. 
. 715. Zuw. verschwindet der Begriff des Schnel- 
len, Augeublicklichen, und es bleibt nur der 
der Darauflolge, denn, alsdann, uUarauf, her- 


nach, wie siıa, ἔπειτα, Od. 2, 95. 169. Il. 11, - 


418. 17; 417. und &yap αὐτίκα in Einem Satz, 
N. 25, 595. 2) vom ununterbrochhen Fort- 
gang Einer u, dersellsen Handlung , sodass sie 
sich nicht an eine andre, sondern gleichsum 
au sich selbst aureiht, m Einem fort, fortwäh- 

"rend, ununterbrochen, il. 23, 375. ist. aber sel- 
ten. In Att. Presa kommt das Wort gar niche 
vor. 5. auch ἀφάρτερος. [vu] 


ἀφδρής, ἐς, (φᾶρος ) ohne Gewand, unbekleidet, - 


‚nackt: auch dyagog, ον, dav. 

ἀφδρέω, enikleiden. oo. ' 

ἀφαρκῆ, n, ein Frau Baum. 
paquuxtvsos,.ov, (φαυμακεύω) ohne Arzney, 

Gilt, Schuinke Ν Farbe, nicht gemischt dauit. 

ἀφαμμακος, ον, (φάρμακον) ohne Ar Gi 

, Zaubernätsel, Schihinke, ἐὰν ey, Οἱ, 

ἀφάρμακτος, ον, (φαρμάσσω) == ἀφαρμάκευτος. 

ἀφαρμόζω und ἀφαρμόττω, ( ἁρμόζω) micht page 
sen, nicht zusamımenstiiurken. 

ἄφαρος, or, ἘΞ: ἀφᾶρῶοτος. 


reissen, herabreissen, τί zıreg, Il. 15, ,80.- 

reissen, entreissen, rauben, plündern. 159. wege 
dpagpregos,.a, ον. Compar. v. &pag, schneller 
hurtiger,. dl. 23, 311. seltnes we ler, 
ἀφαρῶτος, av, (φαρόω) uugepflügt, uubebauet. 


VU-U 


men 4 Ἀ 
. ἀμφασία. 


ἀφασσάω, ἡσρν, u. ἀφάσσω, ἀφώσω ἤφασα, ἅπ 
ἁφή; ἀφάω) anfassen, hefühlem, een ante 


9 der verstwumen macht, vergl, 


ten Antasteus. -(Analoger wäre der Spiritus 
„ asper. ). 
ἄφατος, ον, (pards, φημί) nicht ausges rochen, 
nicht genannt, namenlos, unberühmf, wovon 
wicht ‚gesprochen wird, Hes, on. 3. 2) nicht 


‘ 


ἀφασία, ἡ, (φημῖ) Sprachlosigkeit, das Verstum- 


..sten, oft mit den Nebenbegriff des frevelhaf- 


a‘ 


ἀφαρπώάζω, übte, Att. dos, (ἀρπάζω, Irreg.) ab- . 


AyavAdprr 


aussprechen kann, zu grofs, ungeheuer: was 
man nicht aussprechen mag, ändlich, ab- 
scheulich: was ınan nicht aussprechen darf, 
geheim. 3) act. spraehlos, nicht sprechend. 
ὠφαυαίγω, fut. pass. apavardncouas, = ἀφαύω. 
ἀφαυρός, &, ὄν, erschöpft, schwach, ohnimnächtig, 
kraftlos, Hoem. der aber, wie auch die Spät, 
fast immer den Comp. od. Superl. braucht. 
(nach einigen von αὕω, ἀφαύω, nach and, von 
παῦρος, φαῦλος.) dav. ᾿ 
ἀφαυρότης,. ἧ, Schwäche, und 
ἀφαυρόω, schwächen, spät. Ν 
ἀφαύω, (αὔω, αὕω) trocknen, dörren, sengen, τῦ- 
sten, anbreunen, Zorrere. Med. verdorren, dür- 
sten, lechzen, schmachten. $. auch ἀφεύω, 
dyde, (ünso, pn) befühlen,. betasten, untersu- 
chen, ob es wohl im Stande ist, ἀσπέδα, I. 6, 


ες 32% 
ὡφεγγής. ἐς 05) ohne Licht, dunkel, un- 
Fr tbarı licht blind, ᾿ 


ἀφεδρώζω, (ἐδράξω) absetzen, versetzen. 

ἀφεδρεύω, (ἔδρα) besonders stellen „ setzen, 

ἀφέῃ, Conj. aor. 2. 8ῖ. ἀφῇ v. ἀφέημι, 1. ἄἀφέη- 
κα, Ion. aor. ı. st. ἄψηκα, Hom. 

ἀφειδείως, adv. zu ἀφειδὴης, poet. 


ἀφειδέω; ( ἀφειδής ) nicht schonen, nicht sparem, | 


zıwös. Bey Soph. Ant. 4ı4. ἀφειδεῖν πόνου, 
einer, aulgegehnen Arbeit nicht achten, sie 
“sicht berücksichtigen, dah. sie vernachlässigen, 

“ sich ihr entziehn, Jac. A: P. p. 116. 
᾿ ἀφειδής, ἐς, \ eidöoges) nicht schomend, - nicht 
sparend, Geld, Lieben u. dergi. dah. ungospart, 
reichlich, bevignus, apdnes: aundrer nicht 
schonend, hart, grausanı, inner c. ge. davon 


ἀφειδίε, ἡ, Dchonungslosigkeit, Härte, Strenge: | 


Verschwendung. 
ἀφείη, opt. aor. 2, V. ἀφέημι, I 
ἀφεῖλον, ἀφειλόμην, mor. 2. act. und med. zu 
ἀφαιρέω. ες 
dypexd;, adv, (δκάς) weiten. [vu] 
 dyenımds, ἡ, ὅν, (ἀπέχομαι) enthalsam. - - 
ἀφέλεια, ἡ, (ἀφελής) Ebenheit: übertr. Einfach- 
ὁ heit, Naivetät. 
ἀφελεῖν, ἀφελέσθαι, inf, aor. ἃ. act. u. med. zu 


jtlr 28,770 7A » . 

ἀφελήφυ ἐς ‚ (φελλεὺς Ὁ ohne Steine, eben, glatt, 
nicht rauh, πεδία, weite ebne Felder, Ar. 2) 
ohne Anstofs, woran nichts auszusetzen ist, 
tadellos, wie δλόκληρος. 5) ohne Anstofs oder 
Hinderniss, einfach, naiv, schmucklos: daher 

“von der Lebensweise, pruuklos, einfach, mä- 
fsig, sparsam, schlecht u. recht, fenuss. 

ἀφελκχόω, (£ixdw) eine. verharschte Wunde wieder 
aufreissen, exulcerare, 

ἀφέλκυσις, 9, das Wegaichn, von 

ἀφελκύω, und ἀφέῤλχω, (χω wegzichn, δσίοἶνι;, 

_ zuräckziehn, entziehn, abbringen. 

ἀφέλκωσις, N, Subst. Y. ἀφελκόω. : 

ἀφελῶς, adv. v. ἀφελής, - 

ὄφιμα, τό, (ἀφέημι) das Abgeschickte, Herab- 


gelasmue. _ ἍΨ . 
ἄφενος, τό, (ἄφνος, φφνειός) Reichthum, Vermö- 
gen, Ueberjluss, mit πλοῦτος verb., wo es die 
lten von kleerden u. Aeckern verstehn, Il: ı, 
171. vom Reichthum der Götter, Hes, Th. 212. 
Die must, Form 


᾿ἴ - 


.. 842 
. ‚auszusprechen, unaussprechlich, was man πολι |- 


‚Gpigrige, = ἀφέρπω. 





bat Has, op, 2% |. 


- 
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ein Paar spätere Dichter haben sie ihm nach- 
emacht. (Die Ahlen leiteten es von ἀπὸ und 
ἔγος ab, jährlicher Ertrag, Vorraik auf ein 
Jahr, wie Od. τά, 99. und annone bey Tac, 
wahrsch. richtig.) ες 
ἄφεξις, ἣν (ἀπέχομαι) Enthaltsamkeit. : 
ἀφέξω, ἀφέξομαει, Tut. act. ἃ. med. zu ὠπέχω. 
ἄφιρκτορ, ον, ( ὦ) ausgeschlossen , μυχοῦ, 


ἀφερμηνεύω, ( ἑρμηνεύω ) dollmetschen, auslegen, 
erklären, vollständig u. deutlich darlegen, aus- 
führlich, wiedererzählen. 


ἀφεφπυλλόω, zu ἔρπινλλος machen, 

ἀφέρπω, ψω, (ἕρπω) wegkriechen, wegschleichen: 

„ dor. u. poet, weggehn. 

ἄφερτος, ον, (φέρω) unerträglich, _ 

«φέσι 5 » 6, (ἀφέημε) Eınlasser, Befreyer, Beyn. 

es Zeus, 

ἄφεσις, ἡ, (ἀφίημι) Loslassung,. Freylassung, z.B. 
eines Sklaven oder Gefaugnen: Entlassung, 

z. B. cines Reunpferds aus den Schranken, 

die darum auch ἀφέσεος heifsen: Eheschei- 

„dung: Krlass einer Schuld: auch = ἃ, folg. 


| dgpeauos, y (ὀσμός) Bieneusehwarın. - 


ἀφεσταίη, siog. opt. perf. .syucop. v. ἀφέσεημι, 

. 2, 301. τ - 

ἀφεσκήχω, ξω, — ἀφίστα vom perl. ἀφέστηκα 
ebilder, Plato u. Xen. ἢ per “ ἴω 

ἀφεσεής, 6, hiess zu Knidos, wer bey Wahlen 
die Stumuuen sanuuelte, Plut. Einige wollten 
εφιστῆς schr., aber die Durer brauchten dgi- 
στασϑαι für imegazür. 

ἀφέστιος, ev, (ὅστέα 5 vom Heerde oder Hause 
fern, nicht zu Hause, abwesend: nicht zum 
Hause gehöng, fremd. 

ἀφέταιρος, ον, (dtxigos) nicht freund, 

ἀφετδός, a, ον, a:iı. verb. v. ἀφέημει. 

ἀφετὴρ, ὦ, = ἀφετης. 


Ι ἀφεεήφιορ, a, ον, ( ἀφίημε) zum entlassen, ent» 


[4 


senden, herauslassen, "wegwerfen, 2. B. ὄργανα, 
Schleudermuschiuen. 2) ἡ ἀφετηρία, jeder Ort 
zum Auslassen od. Entassen, Hafen, ran- 
ken u. derg!. auch τὸ ἀφετήριον. Daher alles 
was zur ἀφετηρία gehört, z. B. Διόςκουροι, die 
anı Anfang der Laufbahu standen. ΠΡ 
ἀφέτης, 6, (ἀφέημι) der Los- od. Herauslussende, 
Entlassende, Entsendende, bes. der Schleu- 
‚ derer. 2) pass. der Freygelassue b. ἃ, Laced. 
ἀφετικός, ἡ, ὅν, zum entlassen. 
ἄφετος, 0, en en, losgelassen, lo ochen; 
„ befreyt, Irey an : Yolassen, MR ᾿ 
ἄφευκεος, OR, ὑγω) υποιιβιθηλλαν, unentriun- 
, bar, unyermeidli h. ’ 
ἀφεύω, (εὔω) absemgen, ansengen, auzünden , an- 
breunen. 


ἀφέψημα, τό, das Abgekochte, Aksud, Brühe, 


tw, τὰ 
ἀφέψησις und ἄφεψις, ἦ, das Abkochen: auch == 
, d. vorherg. von - 
φέφω, αι. ἀφεφήσω, (ἔψω, Irreg.) abkochen, 
verkochen, eiukochen: d ochen verjün- 
‚ wie Medea. ihren Vater, Ar. 2) ver 


don, 9, (ἅπτω) das Berühren, Treffen, Schlagen; 
Verwunden, pn» προρφέρειν, angreifen, Put. 


auch das Gefühl, 2) Berührung, Verbindung, 


- 
- 
- 


Aynß—Ayds 
Zusammenhang, wie owagn. 5) der r gelbe 
Stubsand, mit dem sich die’ Ringer, nachdem 
sie sich gesalbt, noch -vor dem Kampf be- 


streuten, damit sie gefasst werden konnten, | 


Epiet, 4) das Anzünden, λύχνων ἀφο, die 
Tagszeit, wo Licht angezündet ward, prima 
, face, Valck. Hdt. 7, 215. “ 


ἀφηβάω, na, (ἡβάω) über die Jünglings- oder 
die kräßü As kneriahre hinaus kommen 


od. seyn, von 
ἄφηβος, ον, (βη) über die Jünglings- od. Man- 
nesishre hi 


e hinaus, a 
ξφηγέομαε, (ἡγέομαι) voraugehn, anleiten, anfüh- 
tn) iv οὐ. zurückführen, Xen. 3) ὦ- 


zählen, erklären, Hdt. dar. . 
«ἰφήγημα, τό, das Eraählte, die Erzählung, Ηάε, 
4) Anführung, Anleitung, LXX. ' 
Epnynparınds, ἡ, ὄν, ergählungsweis, im Erzäh- 
lu 


ngston. 
ἀφήγησις, ἢ, Erzählung, Hdt. " 
u πτὴρ, und ἀφηγητής, d, Erzälle. 2) An- 
τ 


ἀφηδύνω, wie ἡδύνω, versüsen. 
ἐφηϑέω, τῷ End, At 







ὄφῆκα, ΓΑΙ δῖ. v. ἀφίημε. ΠΡ ein 
ἀφ τω, ἡσιλωοικοιοσαοα, hingelangen. 
ἀφηλιξ, ıxos, ‘über die jugendlichen Jahre 


hinaus, altern, ıneist nur im Comp. u. superl. 
ἀφηλικέστερος, — ἔστατος, gebraucht: doch fin- 
det sich auch der Positiv schon h. Ho. Cer. 


140, ον . 
λιώτης, δ, Attisch analoge, aber fast ungebr. 
ora v. ἀπηλιώτης, w. m. 5 

ἄφημαι, (ἥμαι, Irreg.) entferut od. abgesondert 
sitzen: a ἱ ἀφήμενος vorkonmend, 
. 18, 106. 


ἀφημερεύω, (ἡμερεύω) auf Einen Tag oder dem | 


ag über abwesend seyn. 

ἄφημος, ον, u. ἀφήμων, ον, (φήμη) ruflos, ruhm- 
los, unberähmt, unbekannt. 

ἀφηνιάζω, (ἡνία) den Zügel ahstreilen, sich dem 
Zügel entziehn, übertr. das Joch ahwerfen, un- 
gehorsanı seyn, sich frey machen, dav. 

ἀφηνιασμός, d, das Abstreifen des Zügels, Unge- 
horsaın, Eupörung, 

ἀφηνιασεής, 6, der izügelahstreifer, Empörer. 

Epnrıaa, = ἀφηνιάζω, , u 

ἀφηρωΐζω, 2882. Apple, Dor. dpngeitw, (φως) 
zum Heros macl m. 

ἀφησυχάζω, (ἡσυχάζο) ruhig, still werden, 

opnaw, fut. act. v. ἀφίημι... - 

ἀφήτωρ, ορος, 6, (ἀφίημι) der Schleuderer, Pfeil- 
sender, Bog i 


enschütze, Beya. des Apoll, U. g,' 


ἀφά, : 
99a, ἣ, ( ἅπτω) Ausschlag, bes. im Munde, 


chw eu, sacer ignis, meist im plur. 
ς, ἥ, (φϑεῴφὼω) Unvergäuglichkeit, Un- 

lichkeit, dav. oa 

ἀφϑαρτέζω, unsterblich machen. 

ὥφϑαρτος, or, (φϑείρω) unverdorben, unverletzt: 
micht zu erben, unvergänglich, uusterb- 


lich. \ 

ἀφϑάω, mit dem Ausschlag ἄφϑα behaftet seyn. 

hard, nicht tönen od. sprechen, 

ἀφϑεγκτί, adv. lautlos, sprachlos. 

ἄφϑεγκτος, ον. (φϑέχγομαι )᾽ nicht töuend oder 
sprechend, stil), stumm: unsussprechlich. 


% 


a _ 
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vergänglich ist, von a” 
ἄφϑ)γτιας, ον, (φϑίω) unverdorben, unverletzt: un- 

xerstörbar, unvergäuglich, How. bey dem es 
immer den Begrill des Festen, 
„Unveräuderlichen bat. Zu 
ἄφϑογγος, ev, (φϑόγγος) lautlos, stumm, ἢ. Hom, - 
Cer. ı ἄφωνα, verst. γράμμαεα, Mitlauter, 
, Heind. Plat, Thheaet. p. 203. B. a 
ἀφϑόνητος, ον, (φϑονέω ) unbeneidet: auch == 
, ἄφϑονος. . . 
ἀφϑονία, ἤ, das Wesen des ἄφϑονος, Neidlosig- 
„keit. 2) Ueberduss, reichlicher Varrath, von 
apdoros, ον, (Frog) neidles, Ireygehig, reich. 
lich spendend, ἢ, Hom. 30, ı6. übertr. vom 
Boden,- ergiebig, benignus. Gewöhnl. pass. 
nicht aus Neid vorenıhalten, reichlich gespen- 
det, in Ueberfluss vorrähig, ἢ. Hom. u. Has. 
op. 118. ἐν ἀφϑόνοις, in Fülle. Comp. ἀφϑο- 
γνέστερος, Pind. 
ἀφϑορία, 9, Unverdorbenheit, von 
ἄφϑορος, ον, (φϑεέρω) unverdorben, unyvermuischt, 
„ rein, uuvermählt, ungeschwängert, 
ἀφέα, ἢ, eine wilde essbare Ptlanze. 
ἀφιδρόω, (idgdw) ausschwitzen. 2) sich durch 
Leibesübung in Schweiss seizen. 
ἀφίδρῦμα, τό, Abbild, Nachbild, bes. Bildsäuleu 
od. Tempel, die nach einen Vorbilde aufge- 
. xichtet werden, uı 
ἀφίδρῦσις, ἢ, Aufstellung, Weihung einer nach 
einem Muster gearbeiteren Bildsäule, von - 
ἀφιδρύω, (dögiw, Irreg.) Bildsäulen oder Tem 
nach einem bestimmten Vorbilde aufrichten, ἡ 
nach einem Muster einrichten: dah. nachah- 
men, hachbilden. 2) wegführen u. auderswo- 
hin versetzen. [ Ypsilon ist doppelzeitig, iu 
„ tut. aor. 1. u. perf. pass. meist laug.] 
ἀφίδρωσις, 9, (ἀφιδρόω) das Ausschwitzen. 2) das 
, in Schweiss Geraihen. - 
ἀφιερόω, (ἱερόω) reinigen, heiligen, weihen, da- 
0 


. von 
ἀφιέρωμα, τό, das Geweihte, das Weihgeschenk. 
ἀφιέρωσις, ἢ, ‚Weihung, Einweihung, Widmung. 

upıLaro, = ἀφίζω. . - 
ἀφίζω, ἀφιζήσω, (fo, Irreg.) vom Sitz auf- 
stehn. . 

Apinps, ἀφήσω, (ἴημι, Irreg.) wegschichen, ent- 
” lassen, gehn lassen, absenden, Ἕνα Hom. be. 
von Wurfwaflen, &sorıa, ἔγχος, κεραυνόν, den 
Speer u. 8. w. eutsenden, emittere, Hom. überh. 
wegwerfen, vom sich thun, wegschaflen, z. B. 
δίψαν, den Durst vertreiben, Il. ı1, 642, är- 
305, die Blume abstreifen, von den Weintrau- 
‚ die eben zur Frucht angesetzt haben, Od. 
7, 126. μένος, die Kraft nachlassen, hemmen, 
il. 13, 444. ϑιμόν, den Zeru fahren lassen, 
Soph, Loslassen, freylassen, D. 20, 464. bes. 
τ Ὁ. ἃ. Art. z B. einen Dklaven, einen Gefaug“ 
nen: einen Verklagten lossprechen, τῆς wi- 
τίας, khın die Strafe erlassen: verwerfen, ver. 
schinähn ; verstofsen, auch von der Eheschei- 
dung: wnterlassen: zulassen, tatten,, ο, inf. 
- Jac. Anth. 9, 2. p. 146. 2) Intr. aufbeecher, 
iehn, aussegeln, wo στρατόν, ναῦν u. del. 
Med. ablassen, lassen 


za ergänzen ist. 5 
πὸ) ἀφίετο adyes, sie liess 
ieder 


von etwas, δειρῆς 
beyde Arme ichs Ἢ los zen seinen Na- 
2 - u 


oo“ 
Y 


- 
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sken, Od. 23, 240. Die Att. brauchen allein ı ἀφέππέα, 9, Ungeschicklichkeit im Reiten, von. 
den gen., ohne Hinzufügung des Ace. [ot | ἄφιππος, ον, (Innos) zum Heiten od. für Reite= 


ist b. d. Ep. meist kurz, wenn es nicht durch 
das Augnı. laug wird, Ὁ. d. Att.ı immer lang; 
dock hat auch Hom, aglers, στον, Od. 22, 
δι. vergl. 7, 1:6. dem Versbedjirfniss fol- 
gend.) “ 
᾿ἀφικάνω, (ἱκάνω) hingelangen, hinkommen, poet. 
st. ἀφικνέομαι: Honı. verbindet es meist mit 
d. acc. ohne praep., nur Einmal mit πρός, uw 
braucht es in ‚Perf. Bdıig Ahingelangt seyn. 
-  Konnut nur im praen. u, imperf. vor. [vu--] 
ἀφικνέομαι, ἀφίξομαι, abr. ἀφικόμην, (ἱπνέομαε, 
‘Irreg.) ankommen, hinkommen, ᾿ hingelsugen, 
"zu jemaud oder nach einem Ort, erlangen, er- 
reichen: Ὁ. Hom. meist m. d. acc. ohne präp., 
‚seltner mit eis od. ἐπέ τι, welches sich in Prosa 
, öfter findet, wo auch πρός τε häufig ist; Spä- 
tere haben auch den gen. ohne Praep. ülyas 
ἀφίκειό us, Trauer kam über mich, betraf 
mich, Il. 18, 5g5. heimkehren, zurückkehren, 
Seidl. Eur. El. 6. sis ar ἀφικνεΐσϑαει, auch 
εἰς πᾶν καχόν u. κακοῦ, uufs Aeusserste kom- 
men, sich jeder Gelahr uuteıziehu, alles auf- 
“ Bieten, Valck, Hdt. 7, 118. Dav. “ 
ἀφέκετωρ, 0006, d, ἢ, == ἱκέτης. 2) Ζεὺς ἀφέχτωρ 
» τες ἔκϑσίος, Aesch. ᾿ . 
δ ἀφιλάργυρος, or, (φιλώρχειρος) nicht geldliebend. 
Dav. subst. ἀφιλαργυρία, ἡ. ͵ 
ἀφιλαρύνω, == ἐλαρύνω, erheitern. 


ἀφιλάσκομαε, λάσομαι, (ὑλάόσκομαι, Irreg.) süh- 


τὸς aeu, versöhnen, Plate. 
 apikegyku, Arbeit nicht lieben, dav, 
ἀφιλεργία, ἡ, Unlust zur Arbeit. - 
ἀφιλέταιρος, ον, nicht gefährtenliebend. 
dpikıy 3906, 09, nicht feindeliebend. 
ἀφιλήδονος, 09, nicht den Sinnengenuss liebend. 
ἀφίλητος, ov, (φιλέο)) ungelieht. 
ἀφιλίᾳ, ἡ, Freundelosigkeit. 
ἀγιλοδοξία, ἡ, Subst. von ς 
ἀ ριλόδοξος, 0», (δόξα) nicht ruhmsüchtig. 
dyıloırziguer, ον, unbarmherzig. 
ἀφιλοκαλία, ἡ, Wesen des ἀφιλόκαλος. 
ἀφιλόκαλος, ον, dag Schöne, Edle, Gute nicht 
liebend. _ 
, ἀφιλόνεικος, 09, nicht streitliebend. 
, ἀφιλοξενέω, Gastfreundschaft nicht ehren. _ 
‚dgıkorlovila, ἡ, Verachtung des RKeichthums. 
ἀφιλοπόλεμος, 09, nicht kriegliebend. 
ügyılonoyog, 0», nicht arbeitliehend. 
ἄφιλος, ον, (φίλος) freundlos, ungeliebt: un- 
freundlich, der Freuntlghaft nicht fahig. 
᾿ἀφιλοσόφητος, ον, (φιλοσοφέιυ) ohne Kuustkennt- 
niss gemacht: auch ἐξ d. folg. 
ἀφιλόσοφος, ον, unphilssophisch. 
ἀφιλοστιάχυος, 0x, (στάχυς) ohue Aehren oder 
. Brodkorn, Anth. ᾿ 
ἀφιλοστοργέω, nicht ‚lieben, von 
ἀφιλόστοργος, ον», lieblos, ohne Zuneigung, 
ἀφιλοιμία, ἡ, Maugel an Ehrliebe, von 
ἀφιλότιμος, ον, ohne Ehrliehe. 
ἀφ!ματόω, (ἱμάτιον) entkleiden, 
ἄφιξις, 7, (ἀφικεέομαι) die Ankunft, Plat. 2) das 
;Weggehn, N. T. 5) = ἐκεσέα, Aesch. 
ayınnakouas, (ἱππάζομαι) wegreiten, vlavonreiten, 
ἀφιππεία, N, (ἀφιππεῦω) das Wegreiten, zw. 
᾿ ἀφιππεύω, (ὑππεύω) wegreiten. oo 


ΤΟΥ unbequem, χώρω, Ken. 2) ungeschickt im 
Reiten, unberitten. ' 
ἀφιπποτοξόεης, ὅ, 5. ἀμφιιποε. 
ἀφίπταμαι, (πεαμαι, Irseg.)— ἀποπέτομαι, weg- 
iegen 


eg. . , 

ἀφίστημι, ἀποστήσω, (ἴστημι) w len, beyseit 
stellen, entfernen, abwendig od. abtrünnig ma- 
. chen, wegtreiben, zurücktreiben, τινα zivos. 
a) Intr. im perf, plusq. u. aor. 2. act. und im 
Died. abstehn, fernstehu, sich enthalten, sich 
entfernen, ‚sich treınen, sich ablösen, weg- 

ehn,"abfallen, abtrüunig werden, τενός. Hom. 

- Braucht nur diese intr. Temp.,. meist in der 
Bdig: eutiernt stehn, sich entferut halten. 
5) abwägen, zuwägen: im Med.‘ sich ahwä- 
gen, um damit zu bezahlen, un χρεῖος ἀπο-- 
στήσωνται, dass sie uns die Schuld .nur nicht 
zurückzahlen, nicht Böses mit Büsem vergel- 
ten, ne debitum nobis rependant, Il. ı3, 745. 

ἄφλαστον, τό, aplustre, das gebogne Schillshin- 
tertheil mit seigen Zierrathen, U. ı5, 717. 

ἄφλεβος, ον, (φλέψ) obue Adern. 


ἀφλέγμανιτος, ον, (φλεγμαΐένω) nicht entzündet, 

wider Eutziudung dienen ke Schleim, von 

"gesunden, nicht durch erey verdorb- 
neu Sälten. ᾿ς 

ἄφλεκτος, ον, (φλέγω) ungebramut, unverbranut, 
‚unangezündet, uygekocht, “ 

ἄφλογος, or, (φλόξ) ohne Flamme. oo 

ἄγλοιος, ον, (ιρλοιός) ohne Rinde, - 

ἀφλοισβος, ον, (φλοῖσβος) geräuschlos. ες 

ἀφλοισμός, 6, Il. ı5, 607. Schaum, Geifer eines 
Wüthenden, ἀφρός. Nach andern Zähnekuir- 

‘ schen, wahrsch. als Abltg v. φλοῖσρος. 

aplvügoc, ον, (φλύαροι) uicht geschwätzig. 

ἀφνειόομαε, reich werden, sich bereichern, von 

ἀφνειός, ὄν, auch ἀφνειγ, ( ἄφενος) reich, wohl- 
habend, Hom. ἀφνειὸς βιότοιο, I. ἀφνειὸς μή- 
λοισε und ἀφγειὸς φρένας, Hes. op. 116. 453. 
reich ἂμ --α. Superl. ἀφνειέσιατος, Antim, deıs 
regelin. Comp. u. Sup. bat Hom. . 

ἀφνεός, a, ὄν, Lyr. Form v. ἀφνειάς, Pind, im 
Conpar. auch ὃ. $oph. El. 457. dav. 

ἀφνέω, ein .apreds seyn, dar. . 

ἀφνήμων, ον, = ἀφνεός. 

ἄφνος, τό, zsgz. st. ἄφενος, Pind. 

ἀφνύνω, reich machen, bereichern, 

ἄφνω und ἄφνως, adv. (wahrsch. zsgz. aus ἀφα- 
yc%) uuversehns, unvermuthet, plötzlich, vergl. 
αίφνωφ, ἐξαέφνης, ἐξωπίγης. 

ἀφόβητος, ον, ( φοβέω). nicht erschreckt, uler- 
schracken, ohne Furcht vor etwas, τινός, Soph. 
. ©. T. 885. 

ἀφαβία, ἣ, Unerschrockenheit, Furchilosigkeit, 
von 

ἄφοβος, ον, (φόβος) furchtlos, unerschrocken. 
2) act. nicht in Schrecken setzenid. 


ἀφοβόσπλαγχνος, ον», (σπλάγχνον) furchtloses Her- 
zeng. ” 


ἀφόδευμα, τό, Abgang, Stühlgang, von 
ἀφοδεύω, beyseit gehn, zu Stuhl gehn, von 
ἄφοδος, n, (ὁδός) das Weggehn, Abtreien, Bey- 
seitgchu, der Abtritt u. was dahin gehürt, vgl. 
ἀπόπατος. 2) das Zurückgehn, Zurickkom- 


_ IUER. 








por A400 
ἀφοΐβαντος, ον, (yoıßalve) ungereinigt, unrein. Ὁ 
ἀφοίένικτος, ον, (φοιγέσσω) τὸν et, 
dyolsnzos, ον, (φοιτάω) unbetreten, unzugäng- 
lich. 2) act. nicht hinkommend, nicht besu- 
chend, ΝΞ ΕΟ 
ἄφολχος, ον, (δλχή } um eine Drachme zu leicht: 


ἀφομαρτέω, (Öuegrse) sich entfernen, Orph. zw. 
ἀφομοιος, or, (ὅμοιος) unälinlich. 2) verähnlicht, 
ähnlich gemacht, dar. - 


42040400, verähnlichen, ähnlich machen: ver- 
gteichen, day. oo. 
ἀφομοέωμα, τό, das Verähnlichte, Ebenbild. - 
ἀφομοίωσις, 1, Verähnlichung. 
«ἀφοπιλέζω, (Sail) entnaffnen, der Waflen be- 


rauben, τιγά τινος. Med. sich entwafluen, die |’ 


Rüstung: ablegen, ἔντεα, Il. 23, 26. 


ἀφοράω, ἀπόψομαι, nor, ansidor, perf. ἀφεώραᾶκα, } 


(ὁφάω, Irreg.) in der Ferne sehn, von fern sehn, 


p}ospicere, Hdt. 2) absehu, wegsehn, den Rü- } 


es ae ἌΝ 
r 0%, τό, = ἀφ eve, ic. . , . 
ἀφόθητος, ον, (φορέω) unerträglich: bey Spätern 
ungetragen. " 
Syopim, ἡ, (ἄφορος) Unfruchtbarkeit. " 
ἀφορίζω, σω, (ὁρίζω) abgrenzen, absondern, begren- 
zen, Grenzen ahbstecken und bezeichuen, beeu- 
digen, welches auch durchs Nled. ausgedrückt 
wird. ‚Med, von der Grenze, aus dem Lande 
weguehnen, rauben, wegführen, τερός : einen 
I Begrifl genau umgrenzen, definiren, ἀφορέζε- 
ads τι περί τινας, Hd. Plat. Charm. p. 175. 
. dar. τς 
ἀφόρισμα, τό, das Begrenzte, Bezeichnete, ΔΑΡ- 
gesteckte, Angewiesene. ᾿ εὖ " 
ἀφοριαμός, 6, Brgrenzung, Bestimmung, deter- 
minatio: kurzer Satz, deu Hauptbegriff einer 
᾿ Sache gedrängt zusauunenzufassen , . 
ἀφοφιστιχός, ή, 09, zum Begrenzen, zum Bezeich- 
nen: in kurzen Sarzen, aphoristisch. 
ἀφορμάω, σω, (δρμέω) hinwegstlirmen, hinweg- 
eilen, ναξφιν, 1. weggehn, abreisen, ()ά. 
ἀφορμέω, (όρμέω) absegeln. 
ἀφορμὴ, ἢ, (ὁρμὴ) der Ort, von dem eine Bevwe- 
gang od. tiundlung ausgeht, die Ursache, / die 


Veranlassung od. Anregung: der Sıofl, die, 
Mittel u. Kräfte, mit’ denen man etwas unter- | 
ninmt, rüstet, bereitet, sich erwirbt: bes. die ἀφφϑύσμων, ον, tr ἀφράδμων, 


Erfordentisse zum Kriesführen, Geld, Krieger, 
Schiße, Vorräthe u. ἀκ Wolf Lept. p. 287. 
auch der Punkt, aus dem die Operationen be- 
innen, der Einfall selbst, 'Thuc. ἀφορμὴν 


μβάνειν und διδόναι, Valck. Aristob. p. 65. ! 
2) bey den Steikern Gegens. v. ὁρμὴ, Abnei- | 


gung, Abmahyung, 
ἀφορμιάώ, Desiderat. v. ὅρμάω, fortgehn wollen, 
Archyt. . 
ἀφόρμιγκτος, ον, (φορμίζω )» ohme Citherspiel. 
Auch ἀφόρμιπτος, op. 
ἀφορμίζω, (δθμέζω) aus dem Hafen fihren. _ 
ἄφορμος, ον, (ὅρμος) Ohne Hafen, yüs, ohne den 
Schut% des Laudes, Soph. ©. C. 23%. 
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ἀφοσιόω, (ὑσιδο) heiligen, weihen, widmen, sırd 
ει, in Med. ἀφοσισῦσϑαι ϑιῶ, seinem Gott ein 
Opfer mit Weihung der Erstlinge darbringen, 
HAdt. 2) em δέδια - od. Reiuigungsopfer brin- 
gen: ἀφοσιοῦν. ia, jemanden reinigen, ex- 
piare: ἀφοσιοῦσϑαΐ τινα, jemanden durch Rei- 
nigungsopfei versöhuen: ἀφοσιοῦσϑαέ τι, el- 
was durch Reinigungsopfär ahbüssen, eine 
‚Schuld tilgen, autliehen: dah. auch etwas ver- 
abscheun, fürchten, 'nejden, abschlagen, ver- 
weigeru, verbitten, bes.’bey Plut. 3) ἀφοασιοῦ- 
σϑαι τὰ πρός τινὰ, justapersolvere alicui, ei- 
nem die letzte Ehre erzeigen, 
beyın Begräbniss das Todtenopfer hringen: 
ἀφοσιοῦσϑαι τὸν ὄρκον, τὴν ἐξόρκωσιν,, nach 
Pilicht und Gewissen den. gesetzmussigen Lid _ 
leisten, εἶτ. 4, 154. 4) ἀφοσιοῦσϑθαϊΐ Ti, etwas 
nur des Herkommens, des bestehenden u. .hei- 
lig geachteten Gebrauchs wegen‘thun, auspicit, 
eminis. causa, daher etwas nur: des äussers 
Scheins wegen, obeuhüur, ohne Ernst und Be- 
dacht thun, defungi re, 'perfunctorie tractare, 
Plato. Dav. 

ἀφοσίωμα, τό, die Handkıng des ἀφοσιοῦσϑθαι, 

ἀφοσέωσις, A, =ı d. vorherg. ἀφοσιώσεως ἕνεκα, 

. des Vrohlstands halber, zum Scheim: zus 
ἀφοσίωσις, herkömmliche Ehreubezeugung ΓῚ 
innere Achtung, Plut. . . - 

ἀφόωντα, acc. part. Ion. τ. äpdo, 1].. - 

ἀφραδέω, unverziünitig, unliberlegt seyn; reden, 
handeln, Hom. von . | 

ἀφρωϑδὴής, ὅς, (φράξομαὴ) unvernünftig, unüberlegt, 
unbesounen, :besihnungslos, Od. 2, 282. von 
deu Todien;: tr; 476. Adr. dygadsus, plaulos, 

‘ zwecklos, thörigter Weise, Il. dav. } 

ἀφραδία, ἡ, Unverstand, Thorheit, Unbesounen- 
heit, Ho,n. Nachlässigkeit, Unachtsamnelt, U. 
16, 55% Uukunde, Unerfahrenheit, molsaose, 

„NR. 2, 368. oft im plur. ." Er 

agzodduwv, or, == upgaöns; h. Ham. Cer. 257. 

ἀφραίνω, (ἄφρων) unvernüuftig, thörigt seyt, 

om. ' . 

ἄφραπτος, oy, (φράσσω) unverzäunt, unversehlos- 
‚seh, unverwahrt, unbeschützt, φίλων, von 
Freunden, unbefestigt, wehrlos: sich nicht wah- 
rend, unvorsichtig. ᾿ 


Ν 


\ 


ἄφφαστρς, ον, (φράζομαι) unbemerkt, ungesehn, 
h. Ποιι.᾽ Mere. 565. unbenierkbar,  unsichtbär. 
2) nicht gesagt, nicht genannt, anhekannt, un- 


erwartet: nicht zu sagen, unaussprechlich, ab- 


scheulich. 3) unvernünftig, wahüsiunig : day. 
ἀφφαστὺς, ἢ, Ξῷ ἀφραδία, Ion, 


2 . 


3». 


an der Brust, Il. ı1, 282. . 
ἀφρηλύγος, ον, Ῥοοῖ. st. ἀφρολόγορ. 
Aayunuııs, 6, (ἀφρέω) der διβάμμιας, 
- Delphin. -- , ie) £ 
ἀφρήτωρ, ορος, ὃ, (φρήτρη, φρατρία) unzünl:iig, 

ungesellig, ohne Verbindung iuit der ıncnschl. 


Gesellschaft, ΤΙ. 9. 63. 


Beyn. des’ 


ἀφορολόγητος, ον, (φορολογέω) nicht besteuert, | ἀφρεάω und ἀφρίζον, = ἀφρέ 


keinen Tiibut zahlend. 


&yogas, ον, (φέρω) Nicht tragend, nichts eintra- ! 


gend, nicht fruchttragend. 
ἄςορτος, ον, (φόρτος) unbelastet, unbeschwert, . 
ἀφόρνκτος, 095 (φορύσσω) unbelleckt, 


ω,᾿ ᾿ 
ἀφρικτέ, adv. (φρίσσω) uhne Schauder. [Ὁ - -] 
ἀφριόεις, ἐασα, ἐν, (ggög) schäuineud. 
ἀφρισμός, 6, (ἀφ οἰξω) das ὃ. haumen. 
ὠφρῖτις, ἢ, der Schatunfisch, sunst ἀφύη, 


ἀφρόγαλα, αχτος, τό, (γἀλα) Aulchschaum, 2 


» 


den Göttern ᾿ 


ἀφρέω, (ἀφρός) schäunien, Innos ay080y στήϑεα, 





\ 


) 


΄ 


ἃῬς 


ἀφρογ--ἄφρω : 
᾿ἀφρογένεια, A, die Schaumgeborne, Beyn. der 
Venus, von 
«ἀφρογενῆς, Ἔς,. 
en 8 ἦ «ἀφρὰγενής, Venus, Hes. ct vom 
᾿ Ἰσιάζω, ‚lieben, . Liebe geniessen, ac 
“ἀφροῦ age ad. von der Frau. ᾿ 


Liebe, zum Liebesgenuss 


[ γενέσθαι) aus Schaum geboren, 


196 


’dygo GLOKXOG, ή, όν, Zur 
ehörig, dazu stärkend, 

Aggodlsidis, ἢ, Venuspflanze, die zum Goschlechts- 
enuss ae 1; beugen “ 

δή φροδὶσιασμός, ie uss. 

no Bituceız 5, ἡ, ὅν, = “φροδισιακᾶς. 


ur Liebe, zum Liehesgenuss gehörig : τὰ ᾿άφρ. 
Tiches onuss; Liebeshändel: Fest der Aphro- 
dite:s übertr. zügelloser Sinuengenuss, Schueid. 
Xen. Hell. 5, 4, 4. [Ὁ u-uu . .Ν 

"Δφροδίτη, ἢ, (ἀφρός) Aphrodite, Venus, Göttinn 
er be Ehe, i enusses, der 
Sehnsucht, Aumauth wıd Schönheit, bey Hom,, 
der von ihrem Ursprung aus dem Schaum des 
Meeres ausser hynin. ὃ. nichts weiss, Tochter 
des Zeus und der Diene, Gattion des Hephä- 
stos, Geliebte des Ares, Ὧι der Ilias auf Seiten 
der Troer, von der zartesten und reizendsten 
Schönheit, aber unkriegeri und weichlich. 
Daher 2) übertr. Liebe, Liebesgenuss, Od. 
a2, 444. wolür b. d. Ep. ἔργα Ἀφροδίτης. am 
gebräuchlichsten :. Schönheit, Reiz, Denustas: 
jede heftige Lust oder Begier, wie ἔρως. 
[νυν von ᾿ | . 

ἃ $, 09; (κόμη) schäumendes Haares. 

Ge urgen, τό, Att. st. ἀφρόνεξρον. 

ἀφφολόγος, ον, (λέγω). schaunsaunmelnd. 

ὠφρονέω, (ἄφρων) unvernünftig, thörigt seyn od. 

- handeln: ὃ. Hom. nur im part, praes. Il. ı5, 
104. dav. 

ἀφρόνησις, ἥ, Uuvernunft, Thorheit, Wahnsinn. 

ἀφρόνιτρον, τό, (vizgov) Att. — λέτρον, auswit- 

: rerndes Kali od. Mauersalz, wovon ἄγϑος virgov 
als feinere Art unterschieden wird. ' 

(φφοντίς) sorglos, sorgenfrey.- 

(δ ρόντιστοςῚ 


4) ἘΞ ἀφύη, „fon. 
ἀφροσύνη, ἡ, (ἄφρων) Unvernunft, Thorheit, Un- 
besonnenheit, Hom. auch im plur. | 
ἀφρονρέο,, (ἄφρουφος) ohne Wächter seyn. 
ἀφρούρητος, ᾿(φρουρέω) unbewacht, ohne Besaz- 
ἄφρουρας, ον; (φρουρά) unbewacht, ohne Wache, 
Mey vom. Kriegsdienst, ΝΣ | 
ἀφροφύρος. ον, (pägaı) schaumbringend. Ὁ 
ἀφ , ὅς, (guy) schaumartig, zart u. weich, 
Sol: Lattich, der auch von seiner wilchigen 
Natur lactuca hiess, Ehüod. ep. 50. | 
'άφρώ, οὖς, ἢ, == Aygoölın, Nie. 
ἀφρώδης, ς, chaumsrtg, „ol Schaum. hätt, 
ὄὥφρων, ον, (φ07») unvernünftig, uuklug, | 
En eoonaeer wahndauig, im | 


. 
“ 


- 
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geworden | . 196. 
be 
od 
Ö 
g kend 
‚ ὃ ι 
28 ό ἔ 
“Aypodlüsos, a, 0», auch zweyer End. Yanereus,: 
δ | 
] ᾿ 
Liebe und Ehe, des Liebesg 
b. 
ep 
T 
gerisch 


Dick 
1. 
Ι $ 
όω 
k 
sti 


’Ayvß—Ayvo 
. ΓῚ ΟἿ 4“. j - 
ἀφυβροίζω,. (ὑβρίζων seinen Muthwillen oder Ue- 
bermuth a 7" εἰς τες ‚aufbrausen, auf- 
„ schäumuen, von Meuschen u. vom Meer. 
ἀφυχγιάζο,, — ὑχιάζω: Subst, ἀφυχγιασμός, 6. 
ἀφυγραίνω, = ὑγραΐνω, | 
ἀφύδιον, τό, Dim. ν. ἀφύη, ν᾿ 
ἀφιδραίνω, (ὑδραένω) abwaschen. ες 
ἀφυδρος, ον, (ὕδωρ) wasserlos. 
ἀφύη, 4, eine Art kleiner Hesinge, Sardellen, 
oven, dünn, weiss u. grossäugig. (von 
piw, weil man glaubte, sie eutständen- ohne 
Zeugung aus Schlamm.) . ε ι 
ἀφυής, ἐς, (φυή) ohne Naturaulage, olme ange- 


bornes Geschick: im guten Sinn, schlicht, ein- 


fach, Soph. dav. | 
ἀφυΐα, εὖ Mangel an natürlicher Aulage, Unge- 
schick. ᾿ ᾿ u 
ἄφῦκος, ον, (φῦκος) ahne Schmirike, : 
ἄφυκτος, ον, (φεύγω) unentflichbar, unentrinnbar, 
- unvermeidli 
.le: von dem man nicht wieder loskaun, unwi- 
‘, derstehlich. 2) act. wer nicht entfliehn kann. 
ἀφυλακτέω, unbesorgt seyn, etwas nicht besorgen, 
‚nicht bewachen, τινός. ΞΕ 
ἀφύλακτος, ον, (φυλάσσω) unbewacht, unbeobach- 
tet, nicht zu beobachten, nicht zu verhüten. 
'2) vom Med. sich nicht bewachend, sich nicht 
hütend, achtlos, unvorsichtig, unbedachtsam, dav. 
ἀφυλαξία, ἧ, Mangel an. Wache oder Wächtern, 
Sorglosigkeit der Wächter, Unvorsichtigkeit. 
ἀφὺλ = ὑλέξω, abhefen, durchseihen, dav. 
ἀφύλιαμα, τό, abgenommne Hefe, BouJensatz, das 
icke, Trübe einer Fliissigkeit. "" 
ἄφυλλος, ον, (φύλλον) blätterlos, eutblättert, ver- 
dorrt, IL 2, 425. ΝΣ 
ἀφύλλωτος, αν, == ἃ. vorherg. 
ἀφύξιμος, ον, Nic. Th. 605. nach einigen v. φύ- 
nos, = μόνιμος, dauerhaft: nach audern von 
ἀφύσσω, reichlich. - ᾿ 
ἀφυκπνίζω, (ὑπνίζω) aus dem-Schlaf wecken, von 
ἄφυπνος, 09, geweckt, erwacht; dav. ' 


2) entschlafen.. 

ἀφύρητος, ὁ», (φυράω) nicht durch einander ge- 
ποῖοι, nicht gemengt. [v--u} ες 

ἀφυσγετός, ὅ, ( ἀφύω) Schlamm: u. andre ÜUhrei- 
nigkeiten, die ein Fluss nut sich führt, Il. ıı, 
‚495. überh. Unreinigkeit, verdorbne Säfte, Nic, 

2) Apvoysıdy νέχταρ, — ἀφύξιμον, Nic. - 
ἀφύσητος, ον, (φυσάω) nicht aulgeblasen. [νυ-- 
ἀφῦσιολόγητος, ον. (φυσιολογέω) in der Naturleh- 
‚re nicht unterrichtet, mit ıhr nicht zusanınen- 


ἀφυπγόω, erwachen, 


ἄφῦσος, ον, (φῦσα) ohne 
verursachend. 
ἀφύσσω, fut. ἀφύξω, aor. 1. ἤφῦσα, 
aor. med. ἡφύσάμην, schöpfen, 
grüssern Gefäss oder 


Blähung, keine Blähung 


poet. ἄφυσσα, 
bes. aus einem 
, Raum in ein kleineres, 
‚oivov ἀπὸ und ἐκ χρητῆρος, Hom. ἐν ἀμφιφο-. 
εἴσεν, Od. εἰς ἄγγεα, Hes. auch im. Med. häu- 
Se, sich etwas schöpfen od, eingiessen ‚ Pass. 
πέϑων ἠφύσσετο olvos, Od. 23, Gos. Uebertr. 
πλοῦτον ἀφύασειν, Reichthum gleichsam aus 
vollen Gefässen schöpfen, d. i. in Fülle erwer- 
‚ben,_anhäufen, τινί, für einen audern, IL. ı, 
171. φύλλα ἡφτισόμην, ich schüttete Laub auf, 


dah. τόξα, sicher treffende Pfei- 





w— -  ----- -  - 


--“--  - ---τ----- - 


τ ΝΠ Tu τ ἀὐπ-ισππε 


4... 


. 


häufe es zusammen, Od. 1 286. 
ἔντερα χαλκὸς ἤφυσε, das Eisen draug durch 
die Eingeweide, 
kaurire, Ik. ı3, 508, wahrsch. vom. tielen Ein- 
senken des Stahls in den Leib, aus dem. mau 
die Eingeweide gleichsam herausfliessen macht, 
vgl. διαφύσσω. (nach einigen v, ὕω, mach am- 
dern v. dnıo, ἁφάω.). u 


ἰἄφυσι w und ἀφυστερίζω, (ὕστερφω) zu spät zu 
ἀφυστερέι μρέζω, 9 


etwas kommen, einem zurückbleiben, 
verfehlen, zırds. ᾿ en 

ἀφύτευτος, ον, (φυτεύω) ungepflanzt, uribepflanzt. 

ἀφύω, weiss werden, erbleiehen, Hipp. 

ἄἀφύω, = ἀφύσσω, kommt nicht vor — 

dquadis, ες, (ἄφύω) weisslich. 2) der-dyün ähn- 

lic ΙΝ 


ἀφώνητος, ον, (φωνέω) lautlos, sprachlos, stumın : 
nass BAR e le klärlich. - 
&pwvia, ἡ, Sprachlosigkeit, Schweigen, und 
ἀφωνίζω, zum Schweigen bringen, von ἢ 
ἄφωνος, ον, (φωνὴ) lautlos, sprachlos, stumm, 
εἰφώρᾶτος, ον, (φωράω) nicht ertappt. 
ἀιφωρισμένως, adv: part. perf. pass. v. ἀφορέζω, 
abgesondert, besonders, getremnt. - 


ἀφώτιστος, ον» (φωτίζων) nicht erhellt. 


>4yala, Ion. Ayasin, ἢ, Beyu. der Demeter, Hak.. 


5,61. ες 
᾿ἀχαιίζάς, άδος, ἢ, Achäerinn, Hom. 
Azasixög, ἡ, ὅν, Αἴ. "Ayainds, Achäisch, Hom 
dran, ἀχαΐνη, ὑχαία, erg ἦ, ἀχαιΐνης, ἀχα- 
“ivng, 6, ἀχαιϊγέη, ἢ, der Hirsch.iu einem pe- 
“wissen Alter, Spiesser, wäahrich. v. ἀκέξ. Bey 

Dichtern der Hirsch überh. 'Schneid. Arist. h. 

a. 9» 6, 5. [Jota in br und ding zweyzeitig.] 


- ἀχαιΐνη, ἢ, eige Art grosser Bredte, die die Wei- 


ber zu den Thesmpphorien backten. , 
“ἀγαεῖς, ίδος, ἡ, Att. 4rüis, das Achäische Land 
er 1 en 2) die Achkerim, 
Weiber ‚deu Män- 


ἀχάλινος, ον, (χαλινός) zügellos, ungebd digt. 
ἀχαλίνωτος, ον, (χάλινόω) ungezäumt, ungezügelt, 
"ungebändigt, unbezwinglich, übertr. σεόῤοα, ein 
zügelloser, frecher Mund. fuu--v] 61 
&ydkxeos, ον, keinen zuäxoüs hubend. 
ἀχάλκευτος, ὃν, (χαλκεύω) nicht geschmiedet. : 


ἀχαλκέω, (χαλκός) ohne Geld seyn, von 
ἀπαλκῆς, 6, ohne Erz, ohne Geld, arm. 
ἄχαλκος, ον, (χαλκός) ohne Erz, ohne Waflen, 
ων... ohne das‘ der Schilder, Seph. 
a) ohne Geld. > 


ἀχάνειᾶ, ἡ, (üxeris) unermessliche Weite, Oefl- 
nung, . ει ach 
Erik . ein Persisches, ἃ Boeotisch6s Ge- 
Gen se 45 μέδεμνοι, Arist. Ach. 208. 3) 
Kiste, Kasten, Plut. ΄ 


ἀχανής, %&, (side) nicht gühuend, micht aulklaf- 


mitt sie, das Virg. Zutus | 





08. ΝΕ 
᾿ἀχειροτόγητρᾳ, ον, (χειροτονέω) micht durch Stim-. 


242 ελῷος, δ, 


m 
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Ayuor=Ayjar ΝΕ 247: "Aryap—Ayto ᾿ 
Aber διὰ, .fend, den. Mund κἰοδὲ δῆπρηά, nicht redend, 


‚. nicht mit offineın Munde staunend: daher ge- 
‘ schlossen. 2) ‚das .Gegeuth. den -Mund weit 
.‚aufsperrend, weitschländig, unermesslich, z. B. 
πέλαγος: εἷς ἀχανές, ins Weite, in die Ferne, 
Arist.. (Iu Bdig 2. ist das Alpha bloss eupho- 


nisch: vergl. das: siamm - und sinnverwandte 


. av.) 

ἀχάραπτος, ον, [χαράσσω) nicht eingeschnitien, 
eingegraben, eingekerbt, ausgeschnitten : nicht 
ein - od. ausgedrückt. ΄ ΄ .- 

ἀχαράκωτος, ον, (χαρακόω) nicht mit Spitzpfählen 
versehn, unverschauzf, unbefestigt. ᾿ 


᾿ἀχαριδτης, ῆ, Ungeschir klichkeit, Drmmheit, mit 


"Auspielung au 
ı8, 58. von - .” 
” s 8, (χάρις) unangenehm, unerfreulich, 
schinerzlich traurig, Od. 20, 392. wo der Comp.. 
ἀχαρίστερος steht, und Hdt. ohiıe Aumuth, 
Reis, Liehreiz, Heiterkeit, ohne Liebe, ohne 
Dark, ‚undankbar, ingratus: χάρις ἄχαρις, 
Dank der keiner ist, Trag. vgl. ἀχάριστος. 
ἀχαριστόω, undankbur, wifreandlich, spröde seym 
Pass. mit Undank helohnt -werden. 
ἀχαριστία, ἡ, Undanhhurkeit von. hm uherfreii 
ἄχ ος, or, (χαρέζομαι) un ehm, unerlireu- 
ich, en Od. 8, 23. ohne Aunmuth, 
ohne Heiz, nicht einuehmend, nicht gefällig : 
hne Dauk, undankbar: auch pass. ohne Dauk 
u empfangen, unbelohut: wugern, wider Wil- 
len, Xen. ἀχαρίστως ἔχει πρός τινος, es bleibt 
von jemand unvergolfen,. Xen. Au. a, ὅ, 18, 
ἀχάριτος, ον, poet. st. ἀχάφιστος. 
ἀχάῤνη, ἡ, τι. ἄχαρνος. ὅ, ein Fisch. 
ἀχάτης, ou, 6, der Achat. [ν- . 
ἄχειλος, ον, (χεῖλος) ohne Lippem, ohne Rand, 
ἀχείμαντος, und ἀχείματὸος, 99, (χῶμα, χειμαίνω) 
nieht bestürmt, ruhig, windstill, nicht winter- 
lich, friedlich. τς τι 
ἀχείμερος, ον, (χεῖμα) = ἀ. vorherg. . 
ἀχεέμων, ον, (χειμὼν) == ἃ. vorherg. 


dem Namen Χαριμόρτης, ῬοΙγΡ. 


ΝΡ 


ἄχειρ, φος, (χείφ)ὴ ohne Hände: übertr. unge- 
ickt 


ckt, unanstellig: auch ἀχεφής, ἐς, Bat. 
500. dav. . ’ " "οἱ ᾿ ' 
ἀχειρία, 5, Mangel der Hände, Unfähigkeit sie'zu 

brauchen, Ungeschicklichkei. - . 
ἀχειφίδωτος, ον, (χειρίς) ohne Aermel. ° 
ἀχειροποέητος, ον, nicht von Händen gemacht. 
ἄχειρος, ar, == üztıp, Äem. 
ἐχειρότευκιος, 0%, == ἀχειροπ 


= 


4 


mengeben gewählt, un 
ἀχείρωτος, ον, (χειρύόω) unbezwun unbezwing- 
lic unbesieglich: nieht AusEULOttER, Soph. O.. 


Axsiasos, Name mehrerer Fläis- 
se, deren bekanntester durch Astolieun u. Akar- 
nanien fliesst, Hom. Bey spät. Dichteru wurde 
er zum Appallativum, und bezeichnet alles - 
fliessende Wasser, auch Wasser tiberh. Voss 
Virg. Georg. ı, 9. vgl. [άναυρος. 

ἄχερδος, #, seltaer d, ein wilder dorniger Strauch, 

.der zu Zäumen u. Gehägen gebraucht ward, O0 
χά, 16. 2) der wilde Birabaum, 'Soph. 
‘1596. verw. m. ἀχράς. 


“Ce, 





ες  Axso—4dxıh. 


. Blätter wegen aus der Uuterwelf stammeud und 
vom Herakles heraufgeholt glaubte‘: diesesn war 
sie auch heilig: sonst deux. 

Ἀχέρων, ovroc, 6, Acherom, Fluss der Unterwelt, 
in deu sich nach Od. το, 533. der Pyriphlege- 


thon und der Kokytos ergiessen, gleichs. 6 aysa | 


say, der Leidenstrom.. Dav. Adj. "Arspdrzesas, 
᾿ἀχερόντιος und Ayrgeudios, a, ον." . 
ἀχέτας, ὃ, poet. a χόται, Dor. st. ἡχέτης, ἠχέ- 
„Ta, ur UM "ιν - . 
᾿ ἀχεύω, ächzem, trauern, betrüibt seyn, ϑυμόν, ἱπε 
Herzeu, Hom: τινὸς ἕνέκα, auch m. d. hlossen 
gen. Ὀδγσσῆος sy ἀχεύων, Ud. 16, 189. nur 
im part. gebr.' _ | 
dyan, (ἄχος) dasselbe was ἀχεύω, wird auch eben 
sq cousir. u. ist gleichfalls nur im part, gebr. 
[vu-, aber ἀχέω, Dor. st. EA τσ ο] 
ἀχηλωτοὶ, ον, (χηλόω) uneingekerbt. 
ayın, ἕνος, ὃ, ἡ, arın, düirltig, entbehrend, von 
“ χἀένω m. euphon. Alpha. .. Theocr. ı6, 33. 
zw. L. viell. ἄτην zu schr.} dav. en, 
‘ ἄχηνία, 4, Armuth, Maugel, Entbehrung, χρημά- 
‚wur, ὀμμάτων, Acsch. ey) Baur 
ἀχηρής, ὅς, (drie) = ἀχϑηρής, zw. 
.«ἀχϑειγόφ, ἡ, ὄν, (χϑος) lastıg, beschwerlich, un- 
angenehuu. Adv. ὠχϑεινῶς, ungern. 
(ἀχϑέομαι,.) ganz ungehr. Form, von der das fut. 
zu ἀχϑομαι hergeleitet wird. ΝΞ ΞΕ 
Arsen ὄνος, 2%, = ἄχϑος, Thuc. wie ἄλγος, 
ὧν. | 
ἐχϑηρὴς, ἐς, lastend, drückend, schmerzhaft. 
ἀγϑηφορόω, == ἀχθοφορέω. | 
ἄχϑομαι, fur: ἀχϑέσομαι, Att. ἀχϑήσομαι, auch 
ἀκϑεσϑήσομαι, Piers. Moer. δὰ 21., dor. Nydi- 
σϑην, ᾿(ἄχϑοφ) belastet, befrachtet seyn, Od. 
15, 457. Gewöhnlich auf Gemüthszustände 
übertr., ‘schweres Herzeus -seyu, sich belastigt 
"od. bedrängt fühlen, unmuthig, unzufrieden, 
aufgebracht seyn, gravari, gräviter ferre:. Ὁ. 


dar. ἀχϑομένη ὀδύναις, mit Schineraen beladen, |. 


'N. auch οι acc. ἀχϑοβαι ἕλκος, Ich bin durch 
die Wunde belästigt, 11.5, 36» und ἥχϑετο 
δαμναμένους, er betrübte sich tiber die Besieg- 

‚tem, "dass sie besiegt seyen, U. 15, 355. In 

Prosa ἀχϑεσθαί τινος, τινι, ἐπί τινι, τι, auch 
c. part. . 2) intr..läsiig seyn, verhasst seyu, 
τιν, ud. χά, 866. . . 

äydos, τό, (verw. m. ἄχος) Last, 
Schiffsladuuß, 
“ Erdenlast, sprichw. von ganz. chtsnützigen 

‚Meuschen, po.dera terrae, il. ı8, 10%. Od. 20, 

"Sg. ἃ) übertr. Beschwerde, Betrübuiss, Kunı- 
mer, alles was das Herz belusten kann. 

ἀχϑοφορέω, (φέρω) Jasttragen, schwer zu tragen 
haheu, belastet seyn, dav. 
ἀχϑοφορία, ἡ, das Lasttragen, 
ἀὐγϑόφόρος, ον, (φέρω) lasttragend. ." 
᾿ἀχώλειος u. ἀχιλληΐζ, ἡ, eime edie Gerstemart: τὸ 
κν  γέλλειον, ‚Brey davon. ΒΝ . 
δάχιλλεὺς. 6, bey Hom. auch ᾿Αχιδεύς, Achilles, 
Peleus u. Thetis Sobn, Fürst der Myrmidonen, 
der tapferste und schönste Grieche vor Troja, 
- Held der Ilias: dav. adj. "Aydllsıes, u. Paro- 


Bürde, Fracht, 


Last beym Tragen. 


τι ᾿δή8' 
ἀχερωΐς, δος, ἥ, die Weisspappel,. Il. wahrsch.' 
on Ayigwr, da man sie der 'bleiehen Farbe der 


"Fracht, Hom. ἄχϑος sdoevens,. 
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| Ayık—Axos , 
Zeno von Elea ol. Parmenides, 4, Ersch allg. 
Encyel. T. ı. p-503. --- 
aylkes, ον», (zılds) ohne Gras,. Heu, Futter. 
ἀχίτων, ον, (χιτῶν) ohne Leibrock, Beya. der Cy- 
uiker. [vu r] ᾿ . : . 
ἀχλαινία, ἡ, Mangel einer χλαῖνα, von 
ἄχλαινορν αν, (ζλαῖγα) ohne Mantel oder Ueber- 
leid. x 
ἀχλόητος, ον, (z).ado) == ἃ. fo 


ἄχλους, ον, 2882. ἄχλωυς ἜΑ nicht grünend, 


verwelkt: ohne grüne Saat. - 

ἃ λύνω, == ἀχλύφῳ, zw. ΕΣ πος 
ἀχλύδεις, ἐσσα, ἐν», (ἀχλὺς) fiuster, dunkel. 
εἰχλύόπεζος, a, ον, (πέζὰ) πδομιϊδοὶρ, die Füsse 
‚ in Duukel gehüllt: WE 
ykus, vos, ἢ, Dunkel, Finsterniss, Nacht, Nehel, 
Wolke: bey Hom, οἷς das Todesdunkel, das 
sich über die Augen des Sıierbenden .od. Uhn- 
miächtigwerdenden soukt. Webertr. Betrübnıse, 
und persuniligirt als solche. ‚hey tes. 40, 264. 
[ Ypsilon, im nom, u. acc, sing, b. Hlonı u, Hes. 


lang.) dav. 


, 2. act. verdunkeln, spat., ἔύσω, 5. - 
ἀχλυωδης, ες, χχλυό | 


Τ ἀχλύω, bay, ‚dunkel werden, sich 'verfinstern, Od. 


= eykvosıg. 


‚üyse, lau. ἄζνη, ἡ, (χνόη, ziodei, λάγγη, lana, la- 
zugb) alles von hr Üherfläche eines Körpers: 


Abgsschabte, Abgestrichne, Ahgenonnine, die 
Spres, Jie vom Kornhaufen aufstäubr, Ἵι. δ, 
. 409ς. 2) der Schaum,‘ bey Ion. der Meer- 
schaum, ‚auch ınit näherer Bestinumung ἁλὸς 
ayyn. Bey den Trag. Ἰυρὸς ἄχνη, Rauch, Aesch. 


“ἄχνη οὐρανία, der zärteste, auf deu Blättern häf- 


tende Hizamelsthau, ἄγη δακρύων, die inı Allge 
erlenden Thrauen, Seph. vol Schawmi- des 
eines, Eur. Bey 'Pres. der Pflaun. der SJuit- 

ten, der-feinste Metallstaub u. dgl. 
üyveos, ον, zeagz. ἄχφους, (χνόη) ohne 
ohne‘ Wolle, ohne Schaum. . 


- Hom. mit ϑυμὸν, κῆφ, ϑυμὸν ξνὲ στήϑευσεν, 
auch mut dem gen. ἀχνυταιἱφϑεμόένον, ἀποιχο- 
μόνου, wu deu Gesiorhnem deu Abwesenden 
‚trauern, auch περέ τινε, bh Kon, Cer. 77. 
von 

ἀχνῴς, bog, 1, ἘΞ ἄχος, Ion. 

ἀχολέα, 4, Mangel an Galle: über. Sanftmuth, 
‚von - 

ἄγολρς, ον, (χολὴ) ohne Galle: übertr. auf den 
sittlichen Aleuschen, nicht gallsüchtig. Od. 4, 
22. φάρμακον ἄχολον, ein gegen die Galle wir- 
kendes, zorms;illendea Mittel, , ᾿ 

ἄχομαε, (ἄχος) trauern, beirübt seyn, Od, 
ἀχορδος, ex, (χοφδὴ) ohne Saiten. 


᾿ἀχόρευτος, ©, (χοφεύω) nicht betanzt, nicht zaik 


Neigentänzen gefeyert. 2) act. wer micht ge- 
tanzt hat. 3) übertw. obue Fröhlichkeit und 
Freude, trauervoll, schmerzhaft. . _ 
ἀχορήγητος, or, ohne Zufuhr, ohne Unterstützung, 
ι, τῶν ἀναγκαίων, Arist. . | " 
0 ἡγία, u. ἀχρρηγησία, ἥ, (χοψηγέω) Mangel an 
uluhr. . 
ἄχορος, er, (χορός) = ἀχόρενυτος. 
ἄχας,5 τό, Trader, - Betrüßniss, Kräukung, Ver- 
druss, Unmuth, Herzeleid, bey Honı. immer 
von Gemüthszustäuden,- bey Pind. aueh v. kör- 


aym. Αχιλλείδης, ὅδ.. 2) Ein Teugschluss des! Jichen Schmerzen. Bey kom. hat es meist den 


“ 


-- 


Plaum, ἢ 


᾿ἄχνυμαι, sich betrüben, betrüht seyn, trauern, hey 


euriaus, At) ' ’ 


u ἐν HE on. 
ἰχφᾶφι ὅς. τι.. ἄχρωγτος, 07, (χράω, χρα 
rührt, μὸν unboleck H rein.. 


droas, ἡΐδος, ὁ ἥ, eine Art wilder Βίχιθ,. verw. mr 


ἀχρειάγολως, ὧν, Cratin. 8. d.felg. 
ἀχρεῖοι ‚ar, selten. ἀζρείᾳ, (zosin) ohme Nutzen, 

»utzlos, zeuacklos, aweckwädrig 
passlich, ‚thörigt, .er ng ἀγήρ, 
su λοι, He, ‘op. 206. omer 
ar, u. ἀχρεῖον syilwae, Il. ἃ, 269. Od. rd, 
363. jenes von des alhermen, verlegnen Rlick 
des ites, der ehen Schläge bekoinınen hat, 
und nun bestürzt vor sich hiustarıtzı diess ven 
Ast Peaelope, die in beklamuuner Gemüthsstim- 
zuuug keiter erscheinen will, πιὰ darum ihre 
Sorgen ımter einem ‚scheinbar unbefangaen Lö- 
chein verbirgt; so-dass' an. heyden Steilen . dor 
‚der Unnützen, nicht im. -Gehözigen, 
Erkünstelten vorherrscht: so ist "auch das adj. 
sÄess von einem: saloben zu vorstehn, der 


νόω, wanliz, unhrauchler nische. δ 

ἐπ 09, τΞ ἀχροῖος, φοσὺ. «1... 1: 

ἀχρήεις, ἐσσα, ἐν, z= Ay do ’ 
KR A ir «508, δι 


mögen. 
ἂχ πιστοῦ, ut 
rei 


Sram ὁ ein ἀ ἀιχρύμων 20} ᾿ 

lee » ἥν Aruuth, Οὐ. 17» 502. von ' 

ἦ dürltig, wie ἀχρήμωτος. 

drerele #, (zedouas) der Nichtgehrauch, 
φψήσιμος, ον, ( ζρήσιμορ) unbrauchbar, unnütz, 
vhue Aussen. . 


ὀχρηστίω ᾿ ὑαιυ δες, seyn: ungebräuchlich seyn, 
ramım. un 
ee Er Untanglchkai, Unbrauchbarkeit. 
ἀχρησία ‚ von 
ἄχρηστος, ον, (χφηστός ) unnlitz, nutzlos, nicht 
zitzlich, nichtmütxig: ἄχρηστον als adv. ver- 
gebems, "Batr. 70. 2) act. nicht gebrauchand, 
keinen Gebrauch machend von eiwas, τινί, Eur. 
3) uugehraucht, ungebränchlich, Gramm. dav. 
ησ te, un nsrauchbar machen, verder- 
en, 2 ᾽. τὴν “ἃ », Schael. Dion, de 
comp. p. 360. Fee ἐν 6 
ἄχρι, vor einem Selbstlauter ἄχρις 


Tug, m 
eat un 


gen. bis, von ‚der. Zeit, ‘wie udn ἀρ δε κι μάλα 


πνέφαος, bis tief in die Nacht, Od. 

Öpyiere Pros. setze auch deu Gen. vor ὡς 

Prae 2) al als adv. wie dspus, a) am äussersien, 
auf der berßäche, obeahn, ἢ]. 17, 599. b) bis 

aus, wusserate, Säuzlich, gaus und gar, 1], ὦ, 





, unaütz, un- 
&uuglich, mabraschbar, unfahig" zu etwas, un- | ἄχ 










t ἀχρεῖον | 





-- 


drer—dy 7 
ὅσα; τᾶ, Βαό. bey Spät. suw. c. conf. Jac. A. P, 


 p. -4ü2. (vom ἔζχρος, wie μέγρε von μῆκος. 
en er, (zeie) nicht gesalbt, nich LE ven 


ürgaiss, farblos, binse seyn. 
ΓΞ ἢ, Furblosigkeit, Blässe, von 
gast) Jon. st. ἄχροος. 
ἄγρονος, ὃν, (redros) ohne Zeit, ewig, 


Ἂς; ὦν, zug. ἄζρους, (χφόα) fusblos, amtSärbt, 


lass. 
ἀχρϑσόπεπδος, ον, ohne Goldgewand. 
reden, or Cıgwäds) ) οὐαὶ Gold, Aarın : ohneeld- 
ucK. 
φωμάτσχας,. “« 125) ungefärht, 


ρώματος, 
penes, on ) ἢ sich wicht verfär- 
Bend, TE urban ich 8. 


ἄχρως,: Rus At m. ἄχροος, Plet. Charm. 2. - 


409. 


ἄγφωστος, οὐ u φῶζω) unberührt, τ ungelärbt. 


ἄχυλος, ov, (z vAös) ohne: Saft od. Geschmack, 
ayvuos, ον, (χυμός) = d. worherg. - 


ve ey, z= ἄχυμος. fu--u] 


ὕνετος, or, N Be weit ergiessend, weit 
ἀχύμενος, Ὁ, ἀν, ὧν, (ὀξυρον) vom ριθα, - 
ἀχυρξτις, 1. Sprocbee bes. fem. zu Pe ἔρέοα, 


ἡ ἄχυρμ ἂν nn = Gens: ἄμητος, > Sprem 


ine, klagen, trauern, trawig 
8 dem folg. Formen ausgehn: ἄχομον, 
ἀχέω, ἀχεύω, ἄχνυμαι, ἠκαχάμην, ἐμύνο, 
ἀκώχημαι, und intrausit. Rdıg betrüben, traurig 
machen, ἀκαχήσω, ἤκαχον, ἀκαχίζω. Suhst, 
ἄχος. Grundstamn ist der Naturlaut Ach! 
verw. mit wie, εἶκον ἠχώ. 


en ἧ, Bor. 5 

ὠνγευτος, 07, δύω Ungegossen, euchnol- 

' zen: nicht zu schm ) unser “ἝἜ 

ἀχώρ, ὥρος, δ, böser Grind, Schorf.' 

ἀχώρητος, ον, ᾿χωρέοὴ nicht zu fassen. 

ἀχώριστος, ον, (χωρέζω) ungetrennt, ungesondert : 
sicht zu trennen, unzertrennhar. 2) (zäyog) 
dein- kein Platz augewiesen ist, Xen. 

ἄχωστος, ον, (χώννυμε) nicht aufgeschüttet. 

ἄψ, adv. vom Orte, rückwärts, zurück, ab von et- 
was, sehr häufig bey Hom. meist bey Verbis, 
die ein Gehn bezeichnen, zurückgeln, sich zu- 

‚rücksiehn, weichen, zuräckkehren, ınit «rd KB 
ἔπ, seltner m. d. blossen gen. Auch pleon.. ἂψ 
αὐτις, ἂψ πάλιν. 2) von Handlungen, wieder, 


li 


Fre 1}. δ, $p5. ἰδὲ δε} σε, (wahrsch. von . 


Ze Ay αλ-- ” ς΄ 
ἀψάϊαντος, ον, (ψαλάσσων unberührt, wuberähr- 
bar, unbeweglich: Ar. Lys. a 5. ungerup 
ἄψαλτος, ον, (yallo) vom P von dar 
Sehne geschuellt. - 2) von Saiteninstrumenten, 
nicht gespielt, nicht zu spielen: übertr. ‚sicht zu 
eingen. 
ἀψάμαϑος, δ ἄψαμμος, ον, (ψάμμος) ohzie Sand, 


nicht san 

ἀψανστόω, nicht berühren, 242) intr. ‚uuherührt 
seyı, von, 

ἄψανσοτος, ον, {ψαύω) ‚ anberührbar. 
4) act. nicht berührt habend, τ Soph. Ὁ. T . 


969. Adv. ἀψαυστί. 


ἀψιγής, &, und üyexzog, or, (ψέγω) ungetadelt, 


tade}os. 


᾿ἀψεύδεια, ἥ, Truglasigkeit, Wahrheit, und : 


ἀψευδέω, nicht lügen, wahr reden, von 

ἀψευδής, &, os) ohne L 
los, wahrhah, " ‘zuverlässig, 
᾿ Sachen, unverfälscht, ächt. 

ἀψευστόω, == ἀφευδέω, von ur 

ἄψενστος, ον, = ἐπ ae % τ “ον 

ἄ an ον», (Ψ sicht abgerieben ,_ uuge- 
eh is. ungekämmt, Ap. Rh.: 


ἀψήφιστος ΑΝ, (ψηφέζω) nicht durch Summen ρ9- 
r hg 2) | nicht gen ὅδ): hubend, Ar.: -Vesp. } 


7 
are 0, (yaaos) olme Summe hey Wahlen. 


ohue Stein. 


ἀγφηφοφόρητος, Ὁ», wer seine Stimme bey ame 


ahl uoch nicht abgegeben hat. N 
ὁψιλουιδῆς, ἐς, nach Art: einer ἐψές: "" 
ἁψιδόω, αἱ wölben, verknüpfen, ὁ. äyis. 


ἀψηκάρϑεος, ον ον, (Ertrouas) herzergreilend, rührand: 


auch or 0%. 
ἀψίκοφία ’ ἡ, die 


satt ist, Wenn. er eine 
gut a wählerisch, ekel, un 
eschmack, 


berdriss neusrungwüchtig. 


ἈΞ: p änkern, den Feind necken: tihertr. 


jewanden reizen, aufbringen, und 
ἀνιμαχέα, %, Geplanker, erster leichter Angriff: 
zeugen Schlägerey: überh. Zank, Stueit, von 
ἀψέμαγος, ον, (ἅπτω, μάχη) die Schlacht auknü- 
Yfend, zur Schlacht reizend, den Feind ueckend, 
pläukernd ἱ 


᾿ äyınlala, ἡ, (μῖσος) schnell über Kleinigkeiten 


: ὠψινϑίτης; 


entstandner Hass. 
ἀψίνϑιον, τό, absinthium, Wermuth, dar. 
δ verst. οἶνος, Wermuthwein. 


ἄψινϑος, 9 = ἀψένϑιον. 


Ey, δος, ἡ, kon. dipks, (ἅπτω) Verbindung, Ver- | 
ἀωρία, f, Unzeit, unreohte Zeit, ϑέρους., unzeil- 


knüpfung, Verknotuug, Alvov, die Verknüipfun- 
gen des ‚Netzes, die drehe D. ne: 5, 487. die 
Zusammen gung der rundgebo eigen 
Umkreis des Rades, .das ἐμά νι selbst, Hee. 


op. 426. daher jede Rundurg, Biegung, 
bung, Keeis, Gewölbe, Himmelsgewöl δ, ‚Tri- 
umphbogen : κύκλος ayidos, die runde Töpfer- 
scheibe. Β 5 
“ξψις, sag, ἧ, (ὅπτομαι) das Berühren, ὁ Berüh- 
Fang ii das Augreifen, Verrlicken des 
Versianden, Hipp» . 


880: 


‚und Trug, trug- 
les. Th, 235. von 


ἀψόφητορ.- “Φ». ( ψοφέω) 





Art und das Wesen eines eye. 


ἁψφίκορος, ον, (ὅπτω, ndgos) "eigemtl, wer soon. 
eis unt augerührt 

tändig in seinem 
veränderlich, 'einer Suche schnell 


öl- I, 


 Ayıy — Anos- 
an 9», (Emm. χολὴ ) re Zorn gun- 


ἀν 05, @, 06 δὲ - 

ον; ICh Ξε ἱἄρ» ῥϑνη. ἀρεῖ, 
"'Resens, ‚Hoın. Beyw. des (dheunos, des inan 
in frühester Dal en Strom Sm bewrachtete, -- 


Buero Agua ever ng ı 
also in sich selbst zurückströme. Schar. ἀ- 


% 
äyo 3005, ον, eigenil. == ἀψόῤῥοος, wovon es ver- 
kürzte Form ist, Hom. aber :braueht.es immer 


‚iu ‚der allg. Bdt., siok rückwärts bewagend, ' 
᾿ἀψοβῥοι & ομεν, ἀπονόονεο, "I. meist im adr. 
gebr. neutr.: neutr.: ἄψοῤῥον, ruckwärte; wurück: wie- 
εὖ wiederum. (nicht νι. den Ögvvar.). 


ἄψος, τό, φ N Verbindun Zusam 
enke ‚ ἅψεο eher 
en alle Glieder "Wurden vom Schlaf gelöst, 


ἀψοφητί, adv. zum δὶς. 
geräuschlos, ruhig, still, 
κωκυμάτων, ‚ohne das Geräusch lauter W Wehkla- 


. geh, 
. «ἄψοφρς, 0», (ψόφος) τας ἃ, vorhörg. 


ἄψυκτος, Ψ 5," üble ΗΝ 
kühl 9 (wie) ungekühlt, 


ἀψυχαγώγηπος, ον, da) die Seele nicht 
‚ bezaubennd, nic Dee enend, 

ἀψυχέω,. leblos seyn, ohnınachtig werden, und ᾿ 

eye ἥ,. ‚Leblosigkeit, Ohnmacht, Feigheit, 


ἀρῦχος, ον, ( ψυχὴ) lchlos, muthios, x vom - 
riftstellern, los twocken. κε 

ἔα ος, 09 (vangds) sicht kalte, .- - ' ᾿ 

ἄω,) wehen, imper!. wov, Αρ. Rh. gem. Som, 

‚ Ww. m, 8. dar. en 

(du) schlafen, aor.. ἄεσα, wegz. dos, Hot. dav. 
abo, ἰαύω, werw.-in.d. York. © 8 ἄισα, ΝΕ 

(ἄω,) schaden, 2382. aus ἀάω, w. 

(ὧν λι δἄδέϊρει, ut. dee, zor. ὅσα, "με praes.. . 
.δοῖ,. ἄμενωι,; ‚zakz. οἱ. ἀέμεναν" Hom. [-υ- 








, pass. ἄαται, Hes. [vu-] überall c. ar tel, 

Adj. verb. ἀτός, [ν ws] aber mad. Alpt pi ὴ 

ἄατος, [mu] z 6, Hom. “ 
ἀώδης, ες, (ὄξω) mi 


m rieohend. En 
ἄωϑεν, adv. Vor. PR EZ 
ἀών, φόνος, ἡ, Dor. st ἠϊών, Mosch. ΝΣ 
"ων, "dovos, 6, der Aonier od. Boevtlker, (:. 
. Ad). Abrıos, a, ὃν, [-uvv] ἢ Aovla, Aonien 
od. Boeotie 
ἀωρέω, ein ἄωρος seyn, bes. hicht 'wachsaun, 
‚ nicht sorgsam seyn, nicht besorg:n. . 
äongl, hdr. (ἀωρος) unzeitig, zur Unzen,, au früh, 
bes. vor Mitternacht, auch νυκτὸς dokn: zu 
früh iu der Nacht. [.-ὁ} 


‚ger, zu früher Sommer: bes. die Mitternacht, ἢ 
ποι intempesta, Hemst. Thom. M. p. 156. 
ἀωριλούστης, ὅ, zur br zu früh badend. 
na αν ον τα nr: =) it früh 
ἄωρο ῥάνατος ὃν ἄγατος zu 
sterbend, gestorben, rei, 
ἀωρόλειος, ον, (λεῖος) zur δακεῖν glatt, bes. von 
Münnern, die sich‘ durch künstl. Ausrottung 
ἦε Bartes ein Fünglingsansehu erhalten wol- 


.o “Ὁ n 
- 
7 


\ r , r ͵ 


Augor—B. 
᾿Δυ δόννπος., or, (σἐξ) misernkchtg, Äntempeita 


Eupen, ὦ ἀν ΣΝ εἰ ih noch. nich 
6,09, unzeiti zu drü t 
| zeitig, Nor j unausgebildet, was noch nicht 
eine wolle Gestalt: Rat: ah. ungestalt; uy- 
förmlich, πόδες ἄω δὲς ἄωροι, von von den misgeschaff- 
nen ,. 
89. . „überb, „ih ᾽ ὝΣΑ δ᾽ Shae Sorghlı, 
mu en. 2 e Sorgf t; 
„ abe mine, μὰ chläns Sn ἊΝ n \ ' 
of 2382. ὧρος er Schla ο. 
ἀρότρου or, (Klare) zu früh gehoren. 
. ἄωρτον Il. 5, 272. a 255. "μάχαιρα παρὰ Ehpsog 
πουλεὸν. ἄωρτο, a 
beu der Schwerdtscheide ‚Episches: τὶ plu 


pass. zu ἀείρω, verw. In. αἰώρα, ἄορ, ἀορτὴ, 


a be or. δὲ. ᾿Ηώς, „Bess, δα ἄλυ. - 
Ausgpögos, ὅ, = os, der Lichthringen, der 
„ Morgenstern, Luc Luce er. 


» 


ἄω ᾽ 
ἀωτέω, (ἄω) Schlafen πάννεχον ἔχοι rn ὕπνον. Wr 


ἕανον Kir, αἰ. 1. ἣν 24 


auch dhne einigen von ds; we- 
hen, athmen, Fran: N schnarchen, 3 spirare, weil 
diess shit‘ dem Schiaf in unmittelbarer u. we- }- 


sewilicher Verbindung steht:: nach andern v. 
Berzon, sommum carpere, gleiche, die Blume 
des Schlafes pflücken. ᾿" 

ἄωτον, τό, (ἄω, wehen, athınen, duften. ) die 
Blume, wegen ihres Duftes, der Blumenduft, 

ες Wie Bilühe: dal. wie: ᾿ἄνϑοςν das Schönste, 
Köstlichste, Zarteste, Herrlichste in seiner 
. Art, bes. ν΄ Pind. in den uiannigfachsteni Be- 


‚ τὶ ziehungen. Auch ‚bey Honı. nur in dieser | 


übertr. Bdig,. meist von der feinsten Schaaf- 
wollt, σἱὸς Eoior, ἢ . 13, 599. 716. Od. ı, 443. 
ohne ᾿οἱός," :wo sich der. gen. jedoeh, aus dem 
‚Zusammenhang ergiebt, Od. 9, 434. auch Ein- 
mal vom enunen Linrien, 2 λένοιο λεπτὸν ἄω- 
zov, U..9, 660. χρέσειον ἄωτον neunt Ap. Rh. 
dns ® goldee „liche, ἄωτον voIR reinsten Yuell- 


᾿δωτος, sen Ἦν = ἄωτον, Pind., scheint die Dor. 
Form von ἄωτον zu sey 

ἄωτος, ὁν, (αὖς ) ohne ὁ Ohren: "von Gefäfsen, 
o Oehr, Heukel, Griff. 


-« " x 4 ὸ 5.8 . 
B. 
4 4. 


B, β, βῆτα Inecl, zweyter Buchstab im Griech. 
j: πατῇ als Lampen = δύο und δεύτε- 
ΑΝ Ρ' aber: Α'(ίὶ ==' sooo. : Die Au rache war 
weicher :als die des Deutschen B, der des Spa- 
nischen und des Neugriechischen ähnlich, 'so- 
dass die Späteren das Röm: V damit susdrüick- 
ven, Βάξξων» Βιργίλιος. Die Aeoler u. Dorer 
brauchten als einfache Aspiratiou vor P, 
βοόδον, Boduos, st. ὑόδον, δάκος, auch vor Vo- 
en, βόδος st. dog. "Die Macetiouiier: wetzteu 
es an ‚die Sıelie dos Φ, Δίλιππος, Bolyes st. 
püımmos, Φρύγες. — Es ward iu rn 
örtern, der weichen Aussprache w 
zwischen pl und ug eimgeschoben, βῥεσημ 


$ βλεται, wie im Deutschen in 
Vs u auch dient es, einem Worte vol- 


cagı 


der Scylia, Od. χα, | sch. 
. βαβάζο, Fu re βάζω, reden, 1, schwatzen, schreyen. N 


.- 


᾿ ‚Ba—-Bado 


lern Klang zu geben, ἄμβρφοτος,, ὄμβριμος. , 


Einige Mindartee vertaugchten es, . wie auch 
uns‘ geschieht, mit 7, βατᾶν und πατεῖν. 
‚andre mit: M, βεμβράς, μεμβρφάξ: andre nur” 
I, βλήχων, γλήχων.- 
βᾶ, 'Terkrater' Voc. εἰ. Βασιλοῦ, ο Kinig! Αε- 
sch.-8up. 906. Valck. Hit. 4, δο. Adon/pag. 


Beydes sehr selten. 
Behai, ἐπ βαβαιάξ, papae! Ansruf der Ver- 
‚wunderung, des Erstauneus, überh. etwas Un- 
geheurds zu das ‚letztere nur bey 


Bde ἀκος, ὅ, und βθαβάκτης, 6, (βαβάζω Rei 


3 


sohwebtei ne- Τ᾿ 


nef‘, Schwätzer, Sehreyer. 2) Täuzer. 
liern hiessen die Cikaden βάβακοι, an ; Pon- 
tus die Frösche. 


βαβράζω, schwirren ,- zirpen, von den Cikaden: 
κῃ ‚et. βαβραδών, ὄνος, = sr, auch 


βάρ fee ὧν βεμβράς, μεμβραξ. 


rücke, Plut. Lycurg. 6. Pelop.: 17. 
Parka, τό, (βάζω) Rede,'Gerede, Gerlicht, Ae- 
ch. Sprache, Laut, Stimme; das Reden, Spre- 


cheu 
B Sag, 6, Lat, Bagoas und Bagous, ein Ver- 
"echuittuer, Persisches Wort. δον 
βάδην, adv. (βαΐνω) Schritt für Schritt, 
weis, schrittlinge, Gegeus. vom schnellen Lau- 
fen, Il. 15, 516. 2) gehend, schreitend, zu 
Eula; Geseun. des "leitenden od. Fahrenden, 
Aesch . Per 8. 9. [v-] 
βαδίζω, (Bades, Peiro, vado) schreiten, gehn, 
wandern, h erc. 210. 320. bes. lang- 
saın daher schreiten, eimhergehn,, Gegens. von 
τρέχω. Att. Fut. βαδιοῦμαι: ; minder gut βα.- 


Dav 
Pd, ἢ N, und βαδισμός, 6, das Gehn, Einher- 


iten 

βάδισμα, τό, Gang, δοιεῖμ.", 

βαδεστής, 6, Fufsgänger, dav. 

βαδισεικός, ἡ, ὄν, zum Gehn gehörig oder Be- 
schickt, gewöhnlich d, gern gehnd. 

Baburtös, 2, or, (βαδέζω) zu, gehn, gartghar. 

βάδος, τό, Gang, Schritt, Weg. 

(ddfw) gehn, salz ungebr. Thema, 8. "βιβάζω, 

βάζω, Fire, en, sprechen, Hom. der oft ὦ 
zum, menu ἀνεμώλια βάζειν verbindet : 
auch βάζειν τινά τι. etwas zu einem sagen, Π 
‚16, 207. Ausser Dean u. im 1 act. hat er 
‘perl: pass. ἔπος Tas, ort ist 
sprochen, Od. 8, 408. (s. βαβάζω, βάξις, Κά. 
σκω: φράζω, φάσνω, φημί. 

βαϑέη, kon. fein. v. βαϑὺύς εἰ. βαϑεῖα, D. 

βαϑέως, adv. von Bass. 

βάϑιστος, ἡ, ον, superl, ν v. βαϑύς, N. 

ϑθαϑμη On adv. (βϑμόρ) s) 'stulenweis. 

βαϑμίς, δος, u un wos, ἢ, = 'd. folg. 

Bad μό ς, βάσις, von βαίγω, Stufe, Tritt, 

ἰέξε, ὁ Schwelle: : Ehrenstufe, δ, grad 

φάθ vd, (βαϑὺς) Tiefe. Höhe, je nachdem 
man steht, altitudo. Häufig übertr. βάϑος 

κακῶν u. δον]. Fülle, Menge, vergl. Basis. 

Bey Strabo, οὗ sv βάϑει, die tiel' iu Kınnen- 
de wo en. Uebertr.‘ Geistesticfe oder 

Hoheit des Geistes, Meind Plat. Theuet. Pag 

lisa 


, 
% 


« 


pi 


J 


ὑκοί, od. Papima, n, Lakon. st. γέφυρα, | 


! 


x 
schritt. ΄ 
» 





͵ 


βαϑύλειμος, ον, —=.d. falg: . ἢ. 
os wiesenreich .: tief und | 


Βαϑρ--Βοϑδυ 
485, E, Van 1 ist βένϑος, βνϑός,, βνασός, 
μήν. 
Ben ἢ ἥ, = βωαϑμός, meist in Zetzgen, ἀπόβα- 
ϑρα, ἐπ ἐβαϑρα.. Dim, βαϑραϑιον, τό. ον 
βαϑρεία, Nr == d. lolg. Assch. 
βάϑρον, τό, = βώσες, Tritt, Ara, wege, Le Lei- 
ter, Treppe: Schwelle, Sitz, Gxun zundlage, .Grun 
ἐν βάϑροις εἶναι, feststehn, Eur. (mpgz2.. ans 
βατήριον. ) 
βαϑυαγκής, ds, (ὄγκος) mit ἀϑέρις Thalem. . 
Au$ußorias, ον, (βουλή) von tiefem Rathe, tie- 
fer Einsicht, Aesch, Pers. 142. 


θαϑύχειος, ον, was. tieles Erdreich hat, daher | 


fruchtbar: dem et en. Boden entgegenge- 
setzt, wo man Sch dfinner ‚Erdrinde. gleich 
auf Felsgrund stölst. Αἰ. βαϑύγεως, ὧν; 
βαϑυχγένειος, ον, ( γένειον») mit vollem, tief her- 
3 aby rege Bart. ) in hohem ΑἹ 
uyvy δ, ΟΝ em ter. 
Pa Bupronen, wo des run) © == βαϑύβουλος. Subst. 
en. ur N: ὃ 1) dich Bäumen be 
& Fe ὃν, Ψ 18 mit en be- 
αϑύδερόρος be Ἄρη ὧδ 


P 
βαϑυδινήρις, ἐσσᾳ; ἕν uefwirbelnd, IL ε. ‚dag 


asien, ov, 6, δίνη) der tiefwirbelnde, Hom. 
β Bew. τ. ἡδκιανὸς u. ποταμάς, Spälgre haben 
ayvdiyns, d IS. ἐν: 

Ba Did or, ( kochberühat. 

βαϑυεργώω, (ἔργον) tief ackern: 

βαϑυύυζωνος, ον, (fan) hoohgegürtet, dicht unten 
der Brust gegürtet, sodass das Gewand in vol- 
len und großen Falten niederwallte, nur vom 
weibl. dung: weil aber Frauen τὲς Jusg- 
frauen nur hey feyerlichen. Anlässen in falten- 
reichen Gewändern erschienen, überh.. edel od.. 
prachtvoll gekleidet, Hom. vgl. βιϑύκολπος. 

βθαϑύθριξ, τριχος, (Be mit vollem, ungen 
Haar: von Schafen, dicht- od. laugwollig,. h. 

β Hom. Ap- γᾺ τ Υ ' 
αϑυπαμπῆς, &, (way) tief eingebagen. 

βαϑυκήτης, a, (κῆτος) tief gehöhlt, giolse Ver- 
tielungeu habend,, 0108, Theogn. 175. 

βαϑυκλεῆς, ὁ ὃς, (κλέος) u= βαϑύδοξος.. 

βαϑύκληρος, or, ("λῆρος ) Βοομ ορ τοτὲ, schwer- 
reich: bes. wer grolse Landgüter geerbt hat.. 

βαϑύκολπος, ov, (κόλπος) tielbusig, tiefe, reiche 
Falten in Gewande werlend, dah,..mit pracht- 
voll gefalteten. Kleidern angethan ‚wie βαϑύ- 
ζωνος, Honı RBeyw.. der. Trojauischen Frauen, 
das andre von: ihrem. vollen, üppigen Busen 
verstehu,. wie Assch. Sept. 866. es wirklich 
braucht. Von der Erde, tiefe 'Thäler bildend, 
Pind. von Meeren ader. Flü.sen,, 
hubend.. 

βαϑυκόμης, ev, ὅ, (κόμη) = βαϑύϑοιξ. 


βαϑύκρημνος, ον, (κρημνός) tief αν μπροὶς, mit | 


hohen, steilen Uferrandera: 
βαϑυντέανος, or, (nziavor) von: grolsem. Vermb- 
gen, bes.. an- Vieh u, Heerden.. 
βαϑυκρηπές, wos, ὅ, ἡ, (ugaris) tief'begründet.. 
βαϑυκύμων, ον, (κῦμα) elwogend, ἢ 
schlugend: ἰυυ-- | 
u τὶ 9..ὄ 191. 
ϑυλείμων᾽, 8», (λειμών 
ie hegraset, πότερα, hohe Bergwiese, Pind. 
auch Pal Ks, bs. 


869 | 
‚Basviiiec, er, ἰλήξον. mishoher Saat ‚ reichii« 


| Δα δα βοὸς, ον, (πεδο») 





tiefe Busen: 


Wogen 


Basv—Badve 


cher Pel t, fruchtbar, N. 18, 550, - 
βυϑὸμαλλος, or, οὐμλλόῳ diehtbeerig, dicbt- od. 
ngwolbe: 
βαϑυμήτης, d, auch βαϑυμῆτα, ie eyeiree, men 


olg 
βαθύμηξις., »; gahzıs) Gelkinnig; von unfer Eiire 
sicht u. Klugheit: 


| βαϑύνοὺς, δυν, (seüs) tiefes Geistes. f 


βάϑυνσις, 7 n, das Vertiefetr, Aushöhlen, won 


Ba (βαϑύς) vertiefen, aushöhlen, 123 ΟΝ in. | 


τὴν φάλαγγα, eine Schlachtordnung .se' stellen, 

dass viele Reihen hinter einander: zu stehn 

kommen, die Front also schmal: wird. 
βοϑύξυλος, rs (ξύλον) nit riefen, dichten: .Ge- 


eine Ebne in "der Tiefe, 
zwischen Bergen bildend, Pind. N. 3, 27. Die 
Form .Authinsduns iss zw... 

βαϑύπελμος, or, (πέλμα) dickbesohlt. 

βαϑύπεπλος, ον, (πέπλος) ‚mit it lageın βολωψο, 

βαϑυπλεκήρ; as; (πλέκω) tielverflochtem 


‚Aa Underpag,: ον (misued) ehr 
βαϑυπλὴξ, Ab, ἤχου, (mi ὑαδωὴ ἀδϊκἠ θοροῦ, vorn 


Pe og, er π ος mit tief herahwal- 
Bad ᾿ϑυπλό καμ ( λόναμ ) 


Ba ϑυπλούσιος, ον ον, und βαϑύπλονεος ‚on, (πλοῦ-: 
τος) hochbegütert , sehr reich. 
βαϑυπόλεμος, ον, (πόλεμορὴ) sehr kri erisch. 


Aastunörngos;. ον, (no 36) tiefschlee 
ΚΝ ον», (πφώραὴ nit übfgehehuddm 


βαϑ -) dicht- od: 1 angbärtig . 
Bepeäpm, ἐν ya βαϑύῤῥοος, τῳ a, 25: 
Ba εἰων 

βαϑύῤῥηνος, ı νὸς (φή») ne - dichtwollig, 

βαϑύυρρι εἴα, ἡ, das Tiefwurzeln, ‚von 

βαϑύᾳριζος, ον, (in) wit tiefer Wurzel, 
αϑύρροος, 09, ZSGE. — foug, (ῥέω, δόος) tief- 
tlieisend, suit volleu. Wellen strömend,; Hom. 

Bas bögugpas, ον, (δωχ μή) üef klüftig.. 


Basvs, βαϑεῖα und lou. ραϑέη, Bay, Comp: 


Audürsgas, poet. βαϑίων, Dor.. βάδσω», Sup. 
βαϑύταιτος, poet. βώϑισιας, Adv. βαϑέως, 
tief, hoah, altus, je nachdem. man ‚steht :. φρὴν 
βαθεῖα, das tielsie, immerste Gemäth, U. 19, 
125. daher in Fir Fülle vorhanden, reich“ 
lich, dicht, dick. Homer braucht es ganz ei- 
entlich vom Mocer u: von Strömen, von Suu- 
Sen, Thaleru, Abgründen und der Unterwelt, 
σοῦ tiefem Sande und, erdesichen: Saatacker, 
νειὸς βαϑιεῖα, wu 'eiue hohe Schichk Fruch ι:- 
erds über dem "Ῥοϊδομρνιιννά; liegts mit dem 
Begrifi dicht von Helzung u. Waldung, rei- 
chen Sauten, Nebelwolken, Stauhwirbelu, uage- 
wöhnl. ren starkem, vollen Winde, I. 11, 306. 
Pindar braucht es von tief u wohl hegrüude- 
ten Huhm. Inu Rrosa bes. von ullem in reicher 
Fülle. Wachzenden a. Spressenden, vom taupt- 
w. Barıhaar der Mensc u. Tbiere, ud vo 
allen (üppigen Pilangenwachs: dans pr un. 
erschöpflichtiefen od. hochaufgeth urnmten Reich- 
thum, βμαϑὺς͵ πλοῦτος, Ynsaugdg, κλῆρος, auch 
βαϑὺ ἐσθλόν, Uelgegründeteg Glück, βαθὺς 
Grup, ein zeichen Mann, δ θη. ebenso οἶκος, 


Gegenn βαϑὺ 2008, με δοιμίδω, Tyet, 3, 








» ἦν ΄ 


Βαεαϑϑυδσ-“Βαιν ͵ 
6. Miöen βώϑιον πλουτεῖν, weicher ἔα als 
Midas. Won Farben‘, üef, dunket Non der 
Zeit, βαϑὺς ὄρϑρος, hoher Morgen, βαϑὺ γῆ: 
ι φᾶς, hohes Greisenalter, auch τὸ βαθὺ τῆς 
ἡλιχκέας: βαϑὺς ὕπνος, βωθεῖα εἰρήνη, tiefer 
. Schlaf; Friede: βαϑεῖα φάλαγξ, enme aus vie- 
len hinter einauder gestellten Reihen gebildete 
Schlachtordnung, 8. βαϑύνω; βαϑὺς τόπος, 
eine ‘sich weithin dehnende Gegend, wie βα- 
ϑεῖα αὐλή, 11. 5, 42. Uebertr. αϑέα nee, 
“tiefer Sinn, 'Tiefsinn, Klugheit, sodass die Ge- 


u 


danken’ nicht obenauf liegen, sowdern sich be- | 


dächtig im Innern bergen, Hdt. 4, 95: 
βαϑύσκαρϑμος, ον, (σκαέρω) tiefspringend, 
Θαϑυσκαφής, ἐς, (σκάπτω) tiefgegraben. 
Pasvanıos, ον, (σκιά) tiefbeschattet, k.. Hom. 

Meere: 229. 2) act. tiefschattend. 
δαϑυσκόπελος, ον, (σχόπελος) hochklippig. 
βάϑυσμω. τό, (βαϑύνω) Vertiefung. ΝΣ 
ϑαϑυσμήριγξ, ,γγχος, (σμηριγξ) langborstig » lang- 

u. starkhaarg. ΄ 


,Μββδαϑύσπορος., or, (σπείρω) tief od. reichlich be- | 
söet, fruchtbar. ΕΣ " 


᾿βαϑθύστερνος, ον, (origvor) hochbrustig, von 

" starker Brust: γϑώνγ, die weite, breite Erdilä- 
che, fr. Hom. Κη “ 

δαϑυστολέω, (στολὴ) tief herahgeliende Ober- 


kleider wagen. Adj. βαϑύσεολμος, ον, von 
σιολμός.. - | | 
βαϑύστο os, er, (στόμα) tieimündig, tiefmäulig, | 


tie . 
ϑαϑύσιρωτος, ον, (στρώννυμι) tiefgedeckt, weich; 


ποίτη. ΄ 


ϑαϑύσχοινος, ον, (σχοῖνος) tief mit Binsen über- | 


λύσας 4, 383. f hend ἵ 
αϑυτέρμων, ον, (τέρμα) tiefgehend, καῦς,. 
βαϑύτης, ἡτος, ἡ, = βάϑος. ᾿ 
βαϑύιτριχος, ον, m βαϑυϑριξ. 

βαϑυύῦδρος, ο», (ὕδωρ) von tiefem Wasser.. 
βαϑύῦὑπνος, ον, (ὕπνος) im tiefem Schlaf 
Ba tippen, ον) (φρήν) = βαϑύνους.. 
Batyuprkäos, ὁ», (φύλλον) diehtbelaubt. 
βαϑύφωνος, ον, (φωνή) mit tiefer Stimme: 


Audvyuäog, ον, (χανός ) kochadelig,. von altem f 


„Adet, Assch. Sup. 872. 
Audurammeıs, soon, ἐν, =: di folg. Aesch. 


δαϑυχαίτης,, ov, (xaiın) mit tief herabhängen- [ 


denı ἔλατο, Hes. "Th. 


977. 
βαϑέχειλος, ον, (zeidog.) mit tiefen Lippen οὐδε | 


Bandern.. . 
βαϑυχιύμων, ον, (χεῦμα) = βαϑυχύμων: 
αϑύχϑων, ον, (χϑὼών) -Ξ. βαϑύυγεῖος, Aesch: 
βαϑοαφήμων, ον, = βαϑύπλουτος. : 


θαϑύχοοος, ον ὦ 2852.. τ΄ χρους, (χρόα) von. tiefer, u 


dhinkler Rar 

βαέην.. ςν 7, opt aor 2. zu Balve, IM 

Baivös, dr, (Bus) von: Palinzweigen. 

Buiro, ἴαι, βήσομαι, Dor. βὰσεῖμαι. με. βὲ- 
βηκα- wuvon die verkürzten Formen βεβάσι, 
gePvan, part. εβώς, βεβῶσικ, ausser den: 

ichteen: selten sirtd- 
gen -ρεβάδαε, part. βεβᾶως,-βεραυτα, inf. Bs- 
Bapur.. : m ἔβην, (nach ἔστη») Imperat.. 


δ 
- 


ANY Con). Bo, Opt: βαίην, Inf. Are, Part 


Bis, Büoa, βάν. Hon: hat’ auch verkürzt βύ-- 
ame, [v-]: dt. ἐβήζην. Aort Mel. ἐγήσετο, 


selwmer ἐβήσατο. Alle Koruen gehn won dem ! füdos;, κὸν. τς Aal. ΝΕ τ 


- 
= 


. 


253 


" ΣΟΊ: 


Hem. hat die Delinun- | 


Bals 


ungebr. Thema Adv aus, und auser dem 


Praes. nach ἔστημε, aber auch diess hat Ho. 
"mit der Redupl. in den Part, βιβάς, Bıdam. 
S. auch βέομαι, βείομαι, βείω. 

1) Iutr. gehn, schreiten, wandeln, treten, 
"steigen, von, jeder Bewegung belebter \Vesen 
‚auf gleicher Ebne fort, herauf od. herab, auch 
feiudlich gegen einen angehn, wozu die nä- 
‚here Bestimmung meist durch Praepositionen 
gegeben wird, Hom. Häufig wird die Art’der 


wegung durch ein Partic. genater bezeich-. 


ποῖ, ἔβη φεύγων, ἔβη ἀΐξασα, Hom. mit dem 
part. fut. enthält es die Absicht des Ganges 
sßn εξεναρέδων, er ging um zu tödten, 11: ıı, 
Sehr häufig bey Hom. ist auch die Ver- 
bindung m: d. Iuf. 9 δ᾽ ἴμεν, βὰν δ᾽ ἐέγαι, 
sie schritten aus um zu gehn, immer vom er- 
sten Anfang eines Ganges, und ebenso, βῇ δὲ 
ϑέεεν, von dem, der zun Laufen ausschreitet, 
zu laufen heginnt, und δῆ δ᾽ ἐλάαν, IN 13, 27. 
ἀμφί τινε βῆναι, einen zum Sehutz umschrei- 
ten, ihn vertheidigen, ll. 17, 5zo. μετά' τῆς 
nach etwas. gehn, dunach ausgehn, haufız bey. 
οι: ἐν 'ynveir, zu Schiff davongehn, welche 
Bätg auch das Verbum allein hat, sodass es’ 
auch euphemistisch für ϑγήσπω steht‘, Jac. 
Anth: a, 2. p. 238. Pulver ἐπ᾿ ἐκπίδος, δεῖ 
ὀδύνης, διὰ πόϑον, wi dergl. sich ir Moffnung, 
Schmerz, Sehnsucht befinden, von allen Ge- 
müthszuständen st. ἐλπέζω, Odurdouus, ποϑέω, 
Vak: ‘Plioen. 1554 Dieser Begriff des Seyns 
an einem Ort, des sich ır, endivo "Befindens, 
Ruhns, Stehns, ist bes. dem Berk eigen, εὖ od. 
ἀσφαλῶς βεβηκόναν, fesısiehn, fest begrlindet 
seyn. Wess. Hdtr. 7,. 164. οὗ ἐν τέλει βεβῶτες, 
die Ὧι ebrigkeitl. Würden Stehenden, "Vulck. 
Hdt. g, 106. Soph:. Ant. 67. — VUebertr.. von 
lehlosen Dingen schon: bey Hom. ἐννέα eriav- . 


τι χροὶ βεβάασι, neun Jahre sind gekoiumen und 


gegangen, IT. 2, 154, und 330. πὴ ὅρκια βή- 
n? ἃ, ie 


σεται; wohin werden die Schwüre 


| was wird aus ihnen werden’? vgl 8, 229. Häu- . 


fig b. Spätern, wie bey Pind. abor ἔρμα xd- 
φος, Uebersättigung folgt dem Lobe, u. eheu- 
so, χρέος ἔβα με, Schulden kaneu tiber nuch,. 
Ar. Nub. 30. sowie auch schon Honı. dem 
‘Acc. des. Orts ohue sic 'hinzusetzt, Ort 3, 162. 


>) Trausit. a) gehen machen, in Bewegung " 


setzen, herauf ad. herab führen, heben, ἐγὼ» 

en,. doch findet sich diese Bdig fast nur bey 
Toniern und bey Dichtern, sowie ihr auch atıs- 
schliesslich das praes. act. und med., das fut« 
act. βήσω, der Acr. r.-&9n00, und aor. med. 
ἐβησάμην angehören. Hom. sagt: φῶτας Ai= 
σον ἀφ᾽ ἵππων. er liess sie absteigen, ἢ], 16, 
819. aber 5, 164. ἀμφοτέρους ἐξ ἕππων βὴσε 


+ 


. 20x05 ἀέκοντας, er brachte sie schliinm heruu- 


ter, er machte, dhss sie, soweniß sie wollten, 
herunter ınnssten, d..i. er warf sie vom τὼ“ 
geu. b)- hu Med:, βήσασϑαι δίφρσν, den Wa- 
gen besteigen, U. 3, 262. Od. 4, 481. c) be 
steigeu,. hespringen,,. von: der ' Begatfung des 
Thiere, βιινόμεναι, Stuten, Hdt. ı, ıq?. aucha 
b:. Atf., Heind. Plat, Phaedr. pag. 480. E.. ἃ 
βαίνειν πόδα; den: Fuls. vorwärts bewege, 
. Seidl. Rur. EL g%. \ 


u 


u 


4 


- 


d 


᾽ 


‚ beg 
Püxıgevna, 


. Βακχεύσιμος, ον, 
üthen 


Bawo—Baxry ., 


βαιός, ἃ, dv, klein, gerlug, unbedeütend, wenig, 
ee lang, nicht Sit: "end βαιῆς, von k 
nig, . 


auf: βαιόν, als adv, ein we (davon 
ἡβαιός.). | 5 
dis, A, Palmzweig od. Blatt. 


Balın, ᾧ, ein Hirten-’od. Bauerkleid von Fellen, 
‚Pelz, Art. σέίσυρα, Hdt. 4, 64. 

. Baiypdgos, u. Baiopdpos, or, (Pals) einen Palm- 
zweig tragend 


βαιών, ὅσος, 6, ein schlechter Fisch, sonst Aldr- 


γος, wahrsch. v. βαϊὸς, u 
Bümsdorund βάκηλος, 6, auch βακέλας, Lat. ba- 
celus;, baceolus, verschuittuer Diener der Cy- 
bele, Gallus, Jac. A. P. p. 299. a) ein geiler 
od. dummer Mensch, βλακός, 8. om, 
. p. 138. 
‚Büxtto, wahrsagen wie Bakis, Ar. 
Be dos Ν und εως, ἢ, bacchar, baccharis, 
eine unbekanute Pflauze, deren wohlriechende 
Wurzel ein Oel gab, βακνκώρινον μύρον, 8. 
Voss Yirg. Gi 4, 19. | 
δύω, = βάκερεύω. ΝΕ 
Frl ἥ, = βάκερον, auch βακχτηρίς. 
. βαχτήριον, und μακτηρίδιον, τὸ, Din. vom vor- 


τά, die Stütze, von 
βακτρεύω, sich auf einem Stabe stützen. - 
βάκτρον, τό, (βάζω, βιβάζω, βαίνω) baculus, 
Stock, Stab, Stütze. _ 
. Baxıgongosalıns, d, (προςαιτέωγ mit dem Stabe 
einhergehend und bettelnd, 
. kers, Do eb 9. εὐτής, 80: ς 
ν ξ Da ᾽ : , 
Bude Bacchisch schwärmen, schwärmen üßerh., 
 Aesch. Sept, 500. Auch Buxydiw. 
Βακχέβακχον kom, ‚den Bacchus ein Lied sin- 
ı gen, das Βάκχε, Baxyoy — anfing, Ar. Eq. 
\ 408 . 


Luxe εἰὰ, εἰον, ( Βάκχος ) Bacchisch den 
αὐ od. seine Feyer betrefleud: nach Art 


der Priester oder Priesterinnen des Bacchus, 


usiastisch, begeistert, trunken, wahusin- 
δὰ Βάκχειος Διόνυσος, h. Ἠοπν ı8, 46. 
auch Βάκχειος ϑεός, Soph. vgl. Wess. Hdt. 4, 
79. Als Substant. ı ὃ Bangsios, verst. ποῦς, 
auch Βακχειακός, in der Metrik ein dreysylbi- 
ger Fufs, u-- od. --ὦὖ, Herm. el. metr.: pag. 
' 291. _2) 7 Baxzelo, Bacchusiest: Betragen ei- 
ner Bacchautinu. 3) τὸ Βακχεῖον, Bacchus- 
. tempel: Bacchusfeyer, Bacchaual, Trunken- 
heit, Eur. Phoen. aı. , ' 
Ῥακχειώτης, 6, = Βακχχευτής, Soph. oo. 
Βάχχευμα, τό, (Βακχεύω) Bacchische Handlung, 
- Baechusfes . 
Bade δ, seltnere Form von Βάκχος, Soph. 
" Ant. 1122. Jat. Α. Ῥ. pag. 858. auch δΒακχεὺς 
Διόνυσος, Eur. Er 
Bacchisch, begeistert, verzückt, 


\ Bünzsvons, ἥ, Bacchusfest, das Begehn dessel- 


en. - 
ἀκχευτής, 6, Bacchant, der das. Bacchusfest 

R ἐκάμαν jeder in relig. od. heilige Begeisterung, 

Verzückuug, Wuth versetzte. 

Βαλχευτικός, ἡ, ὄν, = Βάνχειος. 

Ἐὰκχεύτωρ, 6, = Βακχευτής. 

“Βακγεύω, (Βάκχος) das Bacchusfest feyen, die 

μ᾿ | 


. 
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Beyw. eines Cyni-| 


\ 


[ou 


Ba zy—Baka 


 Baochischen Weih begehn, bes. die 
fen Trieteriei, Hdt, 4, 79. "Wie ein om 
Baochus od. sonst einem Go 


Baxyıaxös, und Baxyıxög, 9, ὄν, == Βάκχειθρι 
Βακχιάομαι, = Βακχεύω, Soph, en 
Basyıds, adog, 7, = Βάκχη. 
Βάκχιος, a, ον, = Βάκχειος, ὃ Βάκχιος, = Bän- 
χος, Eur. ἡ Βακχία Baxgm. j 
Βακχιόω, in Baochische Begeisterung setzen. 
Βάκχος, 6, Bacchus, Erfinder u. Beschützer des 
Weinbaus, Gott des Weines u. der Begeiste- 
mung, bes. der Dramsätischen Poesie, Schirm- 
‚herr der Theater u. der scenischen Darstel- 
lungen in Athen: Ein Wort init ἴζαχχος, also 
von ἰάχω, dd, ij. Vor. Herodot findet sich 
der Name des Bacchos nicht; doch ist sein 
Dienst uralt und vielgestarffg, sodass der Gott 
selbst bald vielfach gedeutet wurde, als Ver- 
edler des Meuschengeschlechts u. Freudeuge- 
ber, als 5 aller zeugenden u. schaft: 
Naturkräfte u. 4. w. Uebertr. steht er b. Dich- 
tern, für den Wein selbst. 2) der. Bacchant, 
wie Baxyn, die Bacchautinn: überh. jeder 
Gotibegeisterte, Verzückte, von irgend einer 
heftigen Leidenschaft Ergriffne, Heind.. Plat. 
‚Phaedo: p. 6g. C. 
Βάκχων, 6, Din. v. Βάκχος. 
βαλανάγρα, 9, (ἄγρα) 8. βάλανος, 4. - 
βαλανεῖον, τό, balineum, balncum, Bad, Bade- 
stube, Badewasser. 
βαλανεὺς, δ, der Bader, balneator, der zugleich 
den Bart, das Haupthaar u. die Nägel stutzte: 
diese Scheerer waren durch unwissende Schwatz- 


nd 
—— 


.. haftigkeit zum Sprichwort geworden, Dorv. 


Char. p. 529. Selinere Formen βαλανεέτης u. 
αλανεώτης. (viell. heizte man die Badstuben 
ie u. da mit Eicheln, sodass daraus der mit 

βάλανος unverkenubar verwandte Name ent- 

stand, Riemer.) | 


βολανευτωιός, 7, dv, zum Bad oder- Bader -ge- 


örig. 
βαλαρεύτριαι ἢ, fem. zu βαλανεύς, ' 
αλανευω, er seyu, ein besor. 
‚Bade bedienen, τον, Ar. Er 
βαλανηρός, d, dv, (βάλανος) zur Eichel 
‚ gehörig, wie καρυηρός, σιαχυηρός, u. 8. γε. 
Bokavngp:yso, Eisheiun essen, von 
βϑαλανηφάγος, ον, (φαγεῖφ) Eicheln essend, von 
Thieren: doch auch von Menschen im rohen 
Naturzustand, Poll. a, 234. - 


βαλανηφόρος, ον, (φέρω) eicheltragend, Hit, 
ἦν, Εἰ 


4 um 


galtung 


βαλανέζω, dpi cheln. abschütteln, abschl . 
a) ud ‚ einem ein Seifenzäpfchen. seien ἀνα 


βαλάνινος, 09, von βάλανος gemacht. 


0. BaiavrBalk οδ΄. πολέἕὃοὃρ Ὁ θ᾿ 
Ws, wis‘ βασιλὶς un βασίλισσα von βασι-  Βαλλέων, ὃ, '«. Ἡσοβαλλων.. Ὁ ᾿ - 
ὕς. ἘΞ... ᾿ς; βάλω, fut. ‚Pal, b. Spät. auch βαλλήσῳ nebst. 
Baden ; ἔτες, eichelärtig, eichelförmig 1.. auch | " dem aor.' 1. ἐβάλλησα. ehr.. or. 2. ἔβαλον; 
= Ννονοϑ. ᾿ [a .- ı Mm 8 ἡ 4 ιν φ . . 
Form ἣν (δ a ας Rare ἰς , Episch auch βεβδίημαι ao) 2. Pat 
che 












Pinuaı, Episch auch ᾿βεβόλημαι, aor. 1. 
hei, Od. jede eichelförmige | ἐβλήθη βιβόλημαις pass, 


ἄγνος, RR | One. . Von’ einens syncopn. Aor. pass. fin- 
Frucht „ bes. die zurn Salböl gebr. glara  my- n sich die Ep. Formen ἔβλητο, Conj. Pine 
repsica , die Behennuss, und die Dattel: Διός [ ται, Opt. βλείμην, βλεῖο u. s. w. bey Hom. 

ai. die- essbare Kastanie: zuw. ‚auch: der : 3), Aok werfen, schleudern,, verwunden, 

um, der diese Früchte trägt. en ähnk- 


mit allen Arien vom Wurfwaflen, Schleuder- | 
cher Gestalt 2) eine Art Soemu 3) der | steinen, Pfeilen, Wurfspielsen, zır& τινι, Hom. ' 
vordre Theil des ımätınl. Glieds, Eichel. 4) ein 


6. δον. 11, ı6, 20 81, 576. ımd τινά τέ τινι, 
, Mänglichter eiserner Pflock, pessus, pessulus, | : ἢ. 5, 796. εἴ, 5838. doch fehlt beym doppelten 
4er durch den vorgeschobnen Riegel ᾽ para 


- 


- 


. Acc. meist der Dat. sowie üäberh. βάλλω ohne 

᾿ die Waffenart häuög ist: seltner wie εὐητω, - 

. schlagen, sto/sen, hauen, 11. δ, 73. Als Felge, 
dav. fällen, niederwerfen, zu Boden strecken, ‘ 
D. 4, 473.'8, 156. oft auch das bloßse Tref- .. ΄“ 
fen, Berühren, ohne dass eine Wunde erfölgt, 

“BR. 21, ὅθι. als reiner Gegens. von ἁμαρτάνω, 
ἀφαμαρτάνω, in Prosa οὗ εὔστοχα u. & σ 
βάλλειν.  Uebertr. ἄχεϊ, πένϑεξ βεβολημένος, 
von Trauer getroffen, verwundet, 1}. g, 3. 9 
Od. ı0, 247. Ruhnk.: ep. crit. p. 212. Daher . 
auch berh. die Oberflache berühren, bespren- 

en, besprilzen, Bestreuen, vom Staub, 11. 23, 

03. vom Schaun, 1. ı1, 556. ἐόπον ἀκτῖσι 
βάλλει ἠέλιος, ie Sonne bestrahlt den Ort, 
Od. 5, 479. vom Badewasser,- Ep. ad. 198. . 
Seltner wie ἀποβάλλω, wegwerfen, fallen las- 
ser, dann meist mit Ödxgv, Thränen vergie- 
fsen, Hom. ὀδόντας, Zahne verlieren: kin und 
her werfen; bewegen, U. 8, 306. 25, 697. öp* - 

᾿ ματα, Od. 16, 179. Von Schiffen, werfen, ver- 
schlagen, treiben, πρὸς πότρας, Od. 12, 7% 
νῆας ἐς πόντον, Schille ins Meer laufen lassen, 

Od. 4,359. 2).im milderen Sinne, legen, an-. 

egen, ablegen, anfügen, κύκλα ἀμφῆς ἔεσαξ 
βάλλειν, Räder δὰ den Wagen fügen, Il. 5 
722. vgl. 751. und φιλότητα βάλλειν, Frei 
schaft kuüpfen, Il. 4, 16. αἰγίδα ἀμφ᾽ ὥμοις 
βάλλειν, U. νϑ, 204. und so öfter von Klei- 
dern u. Waflen anthun, umthun: auch βάλε 


ür mit einem Haken, βαλανάγρα; wieder 
᾿ς herausgezogen ward: der Haken hat Einen |. 
Zacken, nur der Lakonische drey. 5) eine Art 
Seifenzäpfchen, das hey Verstopfungen in den 
Mästdarni gesteckt ward, pessus, pessarium. 


Dar. 
βαλανόω, eichelförmig, machen. 2) verriegelu, = 
βάλανος, 4. . “ 
Balarıldıor, τό; Dim. v. βαλάντιον. [u--uu] 
Belarıınıduos, == βαλαντιοτόμος. 
βαλώντιον," τό, Beutel, Seckel, Geldbeutel. 
βαλαντιοτομέω; beutelschneiden, von - - - 
 Balartoröpog, ον, (τέμνω) Geldbeutel abschnei- 

| dend, Beutelschneider. ἡ 

| βαλανώδης, ες, (βἀλανος) eichelartig. 

βαλανωι $,'7, Ἕν, (βαλανόω) eichelförmig ge- 
| staltet. ᾿ oo. j f) vr ln 

| βαλαύστιον, τό, Blüthe des wilden Granatbauıns: 

| unreife Granatfrucht, balausfium. - . 

' βαϊλβές, ἴδος, ἡ, (Bilde) die Schranken der 
Kampfbahn, carceref, an denen die Wetikäm- 
pfer:in Einer Reihe stauden, um auf ein ge- 

bnes Zeichen zugleich aufzubrechen, bes. 
ym Wettrennen und Wettfah.en. Zuweilen 
auch das Ziel, auf das inan zustrebt, meta, 
Erf. Soph. Ant. 13i. Jao. A. -P. P- 4B., Dah.- 
2) alles, wovon man ausgeht oder t, 
diage, Stütze, Stufe, Staffel, Schwelle, 
wie βάσις, βηλός. Insbes. der Standort, vom 
dem man die Wurfscheibe wirft. 

βάλε, utinam ! o dass doch! wollte Gott? e. opt. 

Alcm. fr. ı2. Ὁ. Spät.- ἄβαλε.. (Urspr. impe- 
rat. v. βάλλω.) 

βάλήν, ὅδ, König, Atsch. Pers. 656. Phrygisches 

Wort: Aa andern aus einem alten βασιλήν 
zug » βαληναΐος, 09. , 

Bälsös, a, ὄν, od: βάλιος, a, ον, gefleckt, schek- 
| kig, getigert; bunt. ' 2) schnell, 9. aldieg, da- 
. von | 
' Βαλίέος, 6, Name eines Pferdes des Achill, Scheck, 

TI. das andre Zuardog. 
βαλλήν, 6, = βαλήν. Ad). βαλληναῖος. 
Βαλλήναδε βλέπειν, Wortspiel Ὁ. Ar. Ach. 234. 
das auf βάλλω u. zugleich auf den Attischen 
Demos Παλλήνῃ eht. . 
βαλλητύός, n, (Ad das Werfen, Ion.- 
,2αλλίζω, (βάλλω) die Schenkel viel u. oft hin u. 
her werfen: daher tanzen, hüpfen,, springen, 
in Siciien u. Grofsgriechenland, dar. 

Julisapös, ὅ, das Hüpfen, Tanzen. (Jtal. ballare, 

dav. das Frans. ballet, u. unser Ball.) 





ständige Construction geben würde. 4) Med, 
ὃν φρεσὶ, ἐν ϑυμῷ βάλλεσϑαι, kommt b. Hom. 
in zweyfacher Bdtg vor, meist sich οέινας' 2 ἃ 
Herzen nehmen, ἐπ den Kopf setzen, seltner 
etwas im Herzen hegen, erwägen, überdenken, 
mit u. ohne einen acc. rei. ohne alle nähere 
Bestimmung, ὁτέρως ἐβάλοντο, sie beschlossen . 
es 'anders, Ud. ı, 234. doch lesen andre auch 
ἐβόλσντο : ἐπ᾿ ἐμεουτοῦ, βαλό ἐνος ἔπ ‚ich 

at es im Vertram inich sölbet, mei- 
4 ὶ - Β 


” 


x 


Baron Bars 


od. ξίφος ἀμφ ες βάλλεσϑαι, den Bogen, 
gas Schwerds um die Schultern werfen , 
hängen, n. a 19, 572 ode Beideodas 
dovsgois, gi Haut mit Hauer, 
en, sich baden, h. Honı. Car, 50 βάλλασϑαι 
σὰν, den Grund zu einer Stadı legen, eine 
Stadı gründen, nach dem Pindarischen xg: ἰδᾳ 
βάλλισϑαι, Jfundamenta jarere, Yalck. 


Bohn ὁ ᾿ Βηϊδαιιράμιλα, vo 
βάλσαμον, τό, 
 des-Balsamhaunıs, ἡ βάλσαμος, ἀν. . 5 
βαλσαμώδης, ες, balsumartig. a . 
βαλῶ, für. ag. zu βάλλω. . a. 
βάμα, τό, Dot; st. pi - 
βαμρα, 28, Dor. st. dup α, 

αμμαένω, skanımeln, 
ehr oder ἢ 


ὑζῶ, βαμράλω. Tverw. mit βάζω, daß 

βαμβοκεύω, (ῥάμβα) = ψαρμακεύω! ἢ ὌΝ 
᾿βακία, βαμβακεύτρια, βαμρακίς, τ φαῤμαίαι 

. φα μακεύτρια u. 8. w. selime. Wörter, 

Bra ααρειδὴς, ἐς, = βρομβυκοειδής. 

βαμβάλῳ αένω, Mosch, 5, 7. 

βάωμα, "ἰόν, ι Yızım) Tunke, Brühe, Tüuche, 
F arbe Zr Pr ᾿ worin SE νι Ptaucht 
wei ἅμμα Σαρδιαγικόν, urpur- 

färberey, übertr. auf einen blutig Gehauenen, 

eine Prügelsuppe, Ar. Ach. 1 "2. 

βάν, Ion. at. ἔραν, und dies st. ἔβησαν, 5. pl. 
aor. 2. zu Palye, Hoın. 

Paravala, ἢ, das Handwerk, wie χωρωναξία und 
zeyyn, Hdt. 2, 166. die Lebensart u. das Ver- 
Suhren der Handwerker, .dah, das Haudwerks- 
mälsige, Mechanische, Geistipose überh, - 

Purawinds, ἡ, dv, zum Handwerker oder zum 
Haudwerk gehörig, ihm gebührend oder Ahr 
lich: von der Gesiunung, philisterhafı, dem 
Edeln u. ' Freysinnigen eutgegengesetst: τέχνη 

ἀναυσιπὴ, Handwerk im Gegens. der Kunst, 
werkandlsig betriebue Kıslez, φγ sellu- 


laria 
ὄναυσος, ον, (st. βαύναυσος v. βαῦνος und ade) 
βέ entl. bey einen Ofen β 
daher überh, eine siızende, ungesunde, bey 
kriegerischen oil, Nomadenvölkerm verachtete 
Arbeit betreibend ; Pie bot, ige βάναυσος, 
Seyo» βάναυσον, sart, 
werk jim ἘΆΝ "der een und schönen 
Kunst; jihertr, von jeder gemeinen Siun 
liberal ᾿ neh, häuisch, eitel, pruuksüch- 
tig. [v- 
αναυσοτεχνέω und Bavavsougyda, τέχνη, ἔργον») 
β sine sitzende ne nt Han μην ἔργον 
ben, eiu Handwerker seyn. Dav. Javavaovg- 
ds, 6, der Handwerker, mid βαναυσουργία, ἡ, 


Tr Ἅμα, dis) Sage, Rede, Ruf, Kunde, Aus- 

Dr ’ u 6 

Ani 0 Ges Orakal ch, poe ᾽ 

Bi ἔσω, (βάπεω) oft Fa ribderholt ein- 
tauchen , untertauchen ı r beneizen, au- 
feuchten er βεβαπτεισμένοι, Betrunkue,, vino 
nadidi, Plat, fibergieisen, überschütten: überir. 


- 


- 
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' nen aigmen ee ar mh nuüch allein , Flät.. τόξα. 


hespren- : 


balsamum, das woblriechende Hara ß 
u ἢ Rem 


deutlich reden, . von βάπχω, 


,. Seltner βαμβανύζον βαμβα- 





od.-Kasnin arbeilend:;' 


Hand- CHE 3 


| | 
- απ. Bags: εἶ. 


üherhänfen,, οἰςφοραϊς ϑύφςῴοραιες 
γος, ınit Abgaben, nit ee überinden 


εἰρλάκιον βαπκιδάμενρα, ein. jeit F 
en Knabe, Helnd. Plat. Eu γᾷ. oa 
. 277. ἢ. Ein Schöpfgefäßs einsenken, , Minlalt- 
- shen, schöpfen, Plut.:wgl. βάπτο. 
ἢἤάπτισις, 9, das Eintauchen, Untertauchen, Ba- 
den, Ahspülen. 
βίπεκισμα, τό, das Uxtergetauchte: auch = ὰ 
vorher 
βαπεισμός, 6, - βάπκισις. 
απαιστήῤιον, τό, Badeplatz, Schwismplatz im 


ans Ma &, Eintauchen, Untextaucher, Farben 

αἀπτρια. 

βωχιός, n, ὅν,  ingstaucht, gefärbt, buut. 2) ge- 
schöpft, , zu schöpfen, τοῦ 

άψω, "eintauchen, untertanchen, πέλεκυν 

εἰν ὕδατι, ναϊὰ Schnied, .d ‚der glühendes Eisen 
iu Wasser taucht, um es zu hartau oder zu 

᾿ stählen, Od. 9, 39. 8. βαφή... In Farbe tau- 
chen, färben, beizen, auch vom Glasiren ird- 
ner Gefafse, baden, waschen; durch Eintau- 
‚chen füllen, schöpfen, ναῦς βάπτεται, das 
Schiff zieht Wasser, geht amter:, βάπχομαι, 
ich färbe mir das Haar. . kntı,- ὁόοαι! Panısiy, 
sich im Strom wutertauchen, Arat. 


a“ Bagayııor ,. = Redyzos.u. δ. νε. Hip- 


ϑ ον, τό, Ion. εϑρον, Schlund, Kluft, ”“ 
βάραθρον r d: im Anden jäher Felsenschlund 
hinter en Burg, in dom zum Tode verur- 
theilte Verbrecher gestürzt wurden, Uebertr. ' 
Untergang, Verderbeu; auch wie berashrum, 

Schlemmer, Geishals, bodeuioser Würtling, 


τρις das folg. {verw. nit βάϑρον, βέϑρον, β 
βάραθρα, ὁ ‚ eim Mensch, der ἐμ die Verbre- 


ergrube, βάραϑρον, geworfen zu werden 
verdient, od, /aefher ein’ Ahgrund, ein Schlund 
ist, Valck. ae pı 42. ᾿ 
βαρα ἢς, δ, einem A d ähnlich, . , 
βαρβαφίων ‚ sich wie ein. Barbar od, Ausländer 


en, bes, so reden, eine fremde Sprache 
en, Hdt, den Ausländer nachaflen, eine 
Sprache fehlerhaft sprecheu od. schreiben.. =) 
es mit den Barbaren, bes. den Perseru halten, 
auf Seiten der Barbaren soy 
βαρβαρικός, dr, barbarisch“ ausländisch, frend, 
ia freiuder Sprache, freindartig, ungriechisch, 
Gegens. δ᾿ ellenischen. . 
A Reden eier fremden Spra- 
een oder Schreiben ‚einer Sprache 
Arı eines Freuden, d. i, fehlerhaft, 
Sprachfehler 
βαρβαρισιί, adv. auf ‚berbarisch, auf harb. Weise, 
in barb. Sprache, bes. Persisch od. Medisch. 


0 όγλασσος, ον, (γλῶσσα) == βαρβα 

β δα fremde 8 X redend: € Buenos, 
grob ı. fehlerhaft sprechend. 

βαρβαρόκτονος, or, (κτείνω) vom Barbaren, bes. 
Beaß barhariach 5 4 1 nngriechisch, 
Ba ἢ, on, barbhar: „du.i. ungriec 

rich, Sitte oder Sprache fremd, μιοὶφὲ als 

Subst. ol βάρβαροι, urspr. jeder Nichtgrieche, 
wicht griechisch Hedende, Auslauder, also blofs 
Gegens, y. Ἄλλην, sowie deun nach Plato dım 


» 


| Baoß-a—Beaoßap 95 Bagßı—Beapr.: 
ganze Benschengaschlecht in :zwey ungleiche | βώρβιλος, ἢ, der wilde Ρ ch ὙΦΥΎ. τὰς. 
Hälften getheilt war, iu Barbaren 1. Heilenen, P δι 'vlon) ürschenhausn. ( BE ng . 
Politic, -p* 262. D. Erat von den BPerserkris- | Bapßızii, auf dem. Pagßıror.spielen. 
gan au bekommt: das Wort .einen gehässigen | βάρριτον, τό, und βώρβιτος, 7, ein leyerähuli- 
- uud verächtlichen ebenhegrif ἢ ΩΝ des An οἶδ, vielsaitiges amusik. Instrumeurt, steht auch 
yen, echtischen, Reigen, Unedeln, Ro- Y_ für die Leyer, λύφα: :seliner ὁ βώρι Ä 
hen: auch „hiefsen von da μα άϊο Pener vor- 3 Αἱ P. $ FA ἡ δ βάρβιπος, Inc. 
zugsweis | areuı x - ausserdem. bes. A ter, [,ξβἔὁαρβειτῳδός, ὅν, (887) zum Barbiton singend. 
(die nach Hide. 2, 158. dasselbe Wort von allen Bir ἑστος, un WR st. βράδιστας, Superl. ν, 
nicht Aegyptisch Redenden braschten, wie die | βραδὺς, Il. 23, 310. :bes. b. Dor. ‚Den ‚Comp. 
Juden ihr. Goim,) Thratier, Macedonier, Kar- | βαρδύτερος kat Theoor. 29, .30.. . ΜΝ 
ihager: dis Idee, dass die Barbarau geborne βαρέω, ἘΞ 900, ‘Hom. δαὶ slavon nur .das 
Feinde der Hellonen , “δα diese zu' Sieg und |- ‚part. β Mas, ‚olver Αεβαρηότες, :besch wert 
Herrschaft tiber jene berufen seyen ‚,- erwuchs von ‘Wein, :tzunken, Od. 3, 239. :19, 122. wo-- 
leichfalls aus:den Perserkriegen. Die Körer |- für später das "part. pass. «βεβαρημένος vor- 
iessem und nannten sich selbst Barbaren, 'bis | komnıt. Die übrigen Temp. waren schwerlich 
Griech. Sprache und Schriftwerke in Rom | in Gebauch. . . Ν᾿ 
heimisch wurden: von Augustus Zeit an alle | βαρέως; adv..vom βαρύς. 
| βάφημα, τὸ, (βαρ ). Belastung, ‘Last. 


die Völker, :denen 'Griech. τ Röm. Bildımg r ; ; 
noch urangelte:' da diese aber immer weiter | fügıs, «dos, Jou..ıos, 4, ein Asgypt: Nacken, 
vordrang, blieben die: Deutscher Stämme am |. ‚eine Art Floss, Hdı. Pi ar. δι. eh. Kahn, 
Ende fa: die elaripon sogenaunt Barbetischen, | Boot, zatzs,. bes. :bey. Trag. Rüelßes, αντος, 6, 
"ke: den - Namen. r-zu- Ehren brachten, .als | - (βαένω) der: darauf fahr nie, Soph. 2). später 
sie Italien eroberten, und die Retter und Her- |. . ein. Hm, IE a, .BPallast, .zrsala, 
steller. den Menscheugeschlechts wurden. He- | ®Walck. Amm. p. 44. | 
dor hat das "Wort zuerst:- dass man es aber |.Adooc; τό, Schwere ‚Gewicht , Last, Druck, -Be- 
aueh. sehon zu Honiers Zeiten kannte, ‚lehrt schwerde, Belastuug, alles was lästig ‚wird, be- 
die Zeuez "βαῤβαρόφωνος. Webertr. wurde: es | .schwert, !hetlrückt iuler beküsnmert. .2) Ge- 
von allen den Untugenden gebraucht, die die wicht, Ausehn, Würde, Einfluss, Macht. οὐκὶ. 
Ä Griechen als in -WFfderspruch. mit ihrer 'Vokks- |. ‚Vermögen, Nachdruck, Eindruck, grauitas. 
᾿ς thümiiehkeit betrachteten, «u. die sie bey ‚bärb.. βαφοῦλκον, τό, (βαρύς, ᾿ὥδαω) Hebewinde,. .Erfin- 
"Völker wahrgenommen hatten, 'bes. von ty- ung des: Archimedes. ; - 
Ä ranhisoher Gewahherrschäft und knechtisckem |.Papvans, “ἐς, (ini) schwer »oder stark :sthımend, 
| Gehorsam, 'Feigheit „ "Veppigkeit ‚ Rohheit, | 2) beschwaerlich raedheurd, : N 
Mangel an.liberaler. Ausbildung des Leihes u. ,βαρνάλγητος, ον, (ἀλγέω) schwer leidend. -2) act. 
‚schwere ‚beiden verursachend. „Auch βαρναῖ» 











Geistes, "Verachtung “lerseiben td :allseitiger 


Gemeisheit. Weil aber :die Sprache die'ei-] ya ἐς. . 1... .. wi zeug. 
geutl. Scheidewand zwischen Helleneu- u. Bar- FR a at. IBegungns;‘Soph. 
baren wer, ’hatte das Wort-auch’ stets besoridre ‚Bugußdas; ov,.ö, (βοὴ) atark sohreyeud. 


Beziehung auf die Sprache, ὑπ bezeichnete 
zuletzt hauptsäcklich ’Uas ergentl. . Fehlerhafte, 
- Sa wlindlichen u.'schriftlichen Ausdruck: bey 
Ar. Av. 200. heissen die Vögel βάρβαροε' we- 
gen ihrer wnartikulirf zwitschernden Stimme. P:; 
8. -auch 'xdoßavos. (Nach einigen entstand!ldas 
Wort aus spottender Nachahnıung der rauhen 
ansländischen Sprachen, nach andern. ist es 
aus dem Syrischen: vergl. F. Roth über Siun 
und „Sebrauch .des Wortes Barbar. MNüfnb. 
8:4.) - 
βαρβαροστομία, ἢ, fremde ‘Sprache, fremährtige, 
β barbartsche Aussprache ᾿ von fremd ᾿ 
a στομος, or, (otdua)-eine fremde Sprathe. 
Ke eine Sirche " barbarisch οὶ fehlerhaft 
sprechend. . ΝΞ 
βαρβαρότης, ἢ, "das Wesen und Betragen "ines 
Bde ug0S. ' Ä 
βαρβαροφωνέω, ‚wie -ein "Barbar reden, .eine. 
freınde. Sprache sprechen, die Grieehische bar- 
barisch spreeben, von \ u 
δαρβαωρόφωνος."ον, (ya) eine fremde, ‚nicht 
griechische Sprache sprechend, ἢ]. >, 867, 
βαρβαρόῳ, zum Bazbaren machen, fremder. Ge- 
walt wuterwerfen, frensd mechen : übertr. wild, 
roh,. grausam machen, -verwildern Jassen. Med, 
verwinaen, zum Ausländer werden. . - 


Pagvßpeusing, -ov, πὰ; ἀωρυβρεμετήρ, δ, 'fem: 
ΜΈ βφομέπχιφα, 8 ie) schwer. οὐ; "Anrchtber 


‚schwerer, laugsamer ‚Zunge. 
, > urchibar ‚gespitzt. . \ 
Rrgvrobvareg, und βαρύγουνος, ον, (γόνυ) milk 
} ien, langsam, suüde, 
Pugüyanos, er, (yviov) schwer an Gliedern, .glie- 
 »derlahm, träg, tengsam, müde. 2) act. 'Zliede= ἡ 
'beschwerend, gliederlähmend. | " 
εβαρνδαιμανέω, unglücklich.seyn, und u 
‚Aupvöeguoria, ἡ, schweres :Geschiek,, YUnglück, 
von ' 
βαρυδαίμων, -ov, .(Öalkem) mit schwerem Geschick 
‚belastet, von ‚Unglück niedergedrückt, unglück- 


lich, d.. | 

βαρύδρκρυς, v, u. βαφρυδάκρνος, ον, (δάνρυ) hef- 
‚tig weinend. ° 

θαρύδεαμος, ον, (δεσμός) schwerkefesselt. 

‚Bagiöıxos,.ov, (δέκη) schwere Rache tibend. 

‚Bagvdötsiga, ἥ, (δότιερα) Unglückgeberinn. 

βαρύδουπος, ον, (δοῦπος) schwer od. dumpf ἴο- 

δου, krachend, ‚rasselud, dounernd. 


Ag 
ζω - 


- 


Bagvs—Bagvo | 
᾿ ϑδϑιαρυεγπέφαλος, 6, Schwerkopf, Dummkopf. 
βαρνεργέω, angestrengt arbeiten, von . 
βαρνεργής, "ἐς, (ἔργον) schwer od. imühsara arbei- 
- tend. et ur 
βαρύζηλος, or, (ζῆλος) sehr eifersüchtig, 
Ῥαρνηκοέω, schwerliöreu, und 
βαρνηκοΐα, ἡ, Schwerhörigkeit, von. 
Pagvnxoog, ον, (ἀκοή) schwerhörend. 
‚Bagungis, ἐς, (ἤχδω) schwer, 
allend, brausend. _ 
βαρυϑύμέω, schwermüthig, :mismuthig, traurig, 
:-'zoruig seyn: Med. ἐπί τι». Dar.  :. , 
βαρυϑύμία, ἡ» Schwermuth, Mismuth, Traurig- 
“ keit, ΟΣ, von _ ’ . 
βαρὺ ϑῦμος, or, (ϑυμός) schwermüthig , mispu- 
ἫΝ . traurig, zornig. a 
᾿ βαρύϑω, beschwert, belastet seyn, niedergedrückt 
‘+ werden, ünd τινος, Il. 16, δ19. daher schwer- 
‚Äillig, trag, langsam seyn, vgl. βαρύνομαι, βρί- 
Ὡς LVu- " 
βαρνκάρδιος,. ον, (καρδία) von schwerem, trägen, 
' eigen Herzen, von trägem Verstand. 
βαρυκέφαλος, ον, (κεφαλή) von schwerem Kopfe. 


} 


βαρύκομπος, ον, (κόμπος) schwer, dumpf tönend, 


brü:lend. , , 
PBupüxozos, ον, (xorog) schwergrollend. 2) pass. 
schwer gehasst. - 
βαρύκευπος, ον, (κτύπος) schwer, furchtbar to- 
send, brauserid, donnernd, Beyw. des Zeus, ἢ. 
Hom. Cer. u. Hes. op. 79.» auch des Poseidon, 

-- Hes. Th. 8:8, u. Pind. - 

Πα βαρυλαέλαψ, anog, (λαέλαψ ) schwer brausend, 

. farchtbar stürmend. 

‚ βαρύλλιον, τό, Dim. v. βάρος, ein kleines Ge- 
en λόγος) von beschwerlicher,, ästi 
αρὗὕλογος, 09, os) von beschwerlicher,, lästi- 
β Ber hede, ἔχ X, Hass, der sich in furchtba- 
ren Schmähungen kund giebt, Pind. ᾿ 
βαφύλυπος, ον, (ἀύπη) schwerkränkend. 2) pass. 

‚ schwer gekrankt, trauernd. ' 
βαρύμαντος, or, (μαστός) mit schweren, starken 
᾿ Brüsten: “ - ‘ . 


x 


« 


βαρυμηνιάω, schwer zürnen, von ., 
υβαρύμηνις, ı, auch βαρυμήνιος, ον, (μῆνες) schwer 
- a. wurersöhnlich zürnend.: | 
βαρύμιαϑος, ον, {μισϑάς) schweren Lohn neh- 

.-- nend od. bekosunend.- . 

,βαρύμοχϑος, ον, όχϑοῦ schwer arbeitend, müh- 
. selig, schwere Drangsal duldend. 
Θαυύνέω, τ βαρύς εἶμι, schwerfallen 

den, T'hevcr. 2, 3. zw. L ΙΝ 
βαρύνοσος, ον, (90005) schwerkrauk,. 2) schwere 
Krankheit verursacheud. 
Pagürtixög, ἡ, ὄν, beschwerlich, lästig, Ueberlast 

‚ verusuchend. Bey Gramm. = βαρυτονῶν, 

von “ 

βαῤύνω, (βαρύς) beschweren, belasten, Od, δ, 
- a1. .beschweilich fallen; belästigen, drücken, 

plaren, Ho. Med, βαρύνεσθαι yvia, χεῖρα, 
οἱ πα werden an den’ Gliedern, gelähmt wer- 
den an der Haud, οι übertr. mismuthig 


lästig wer- 


x. werden, gravari, aegre ferre. 4) den Gravis | 


setzeu, Granimn. 

- βαρύνιυεος, 09, (r070;) ıuit schwerem Rücken. 

‚Bagisöuos, ον, (ὀδμή) von lästigem, widrigen od, 
beiäuhbengleu Geruch. 
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dumpf, laut ‚tönend, |' 


ἀν Ὁ ᾿ 


Bao vo—Bagvo 


βαρνόπης, ου, 
Stimme, Pind: .; , 
βαρνόργητος, ον, (097%). ξ΄ βαρύμηνις.. 
βαρῥουμος, ον, Ion. st. βαρυοῦμος. . _ 
βαρυπαϑέω, (naiv) schwer leiden; sehr 
irieden seyn, Plut. - N | ε 
βαρυπαάλαμος, ον, (nalduy) eine schwere, ge- 
‚wichtige Hand führend, ‚desseu Hand schwer 
a ıegt. ut R “7 oo. 
βαρυπειϑής, ἐς, (πεύϑομαι) schwer- folgend, 
sqhwer zu überzeugen, schwergläubig. 
βαρυπενϑὴς, ἐς, (πάν ος) schwer trauernd. 2) act. 
-schwere Trauer verursa . τ 
A ϑήτοθ, Ὅν, ἘΞἢ ἀ.ὄ vorherg. a. dav. n 
ὑπενϑὲ oet. βαρυπε 7, schwere 
ee . ῬῸ βαρι ’ . 3 
βαρυπεαὴς, ἐς, (πεσεῖν) schwerfallend. . 
αρυπήμων, ον, (πῆμα) schwer schadend. 
unonvyilos, ουσα, ον, (πνέω) schwer welhand, 


. 
» 


δι stürmend, Mus. r 
‚| Pegunvoos, ον, (πνοὴ) =ı βῳρυαῆής. ἡ 
Baginpruos, ον», (πότμος) δίας, Paovöaluer. 
[βαρύπους, ποῦος, (ποῦς) schwerlülsig, unbeweg- 
lich, träg. 2) act. die Fülse lahmend. - 
vs, δα, v, Comp: βαρύξερος u βῥμαδίων, Su- 
. perl, βαρύτατος u. βράδιστος, poet. u. 
βάρδιστος, adv. βαρέως, schwer, gewichtig, la- 
stend. 1) im.übeln Sinn, ‚beschwerlich, lasug: 
so fast überall 
φὰς verbindet, alles was ‘sich einem amdern 
auf eine drückende \Weisa fühlbar macht, was 
schwer auf ihm liegt, mit dem -Nehenbegriff 
. grolser Stärke oder Uebergewalt,, so. auch in 
dem Hon. βαρέα arevdysır, schwer, d. i. laut 
u. schmerzlich seufzen, iu ἄξη, ἔρις, κἀκότης 


Ῥ 


pP) 


art. plwup, roh, 
sund ,,betaubend,, 
von ungesunder Luft: widrig, ekelhaft: 


grausam; schädlich 


dulden, graviter ferre:, βαρόως ἀκούειν, un- 
' gern hören. 2) ım gufen Sinn, gewichtvoll, 
nachdrücklich, stark, bey Hom, nur in gauz 
hys. Bdtg, Od. 9, 257. vielvernögend, ein- 
ussreich, mächtig: in sittl. Deziehung,, fest, 
unerschütteriich, erust, bey seinen Grundsätzen 
. verharrend, gtaudhali, ehrwürdig, geachtet. 
3) vom Ton od. Schall, stark, nachdrücklich : 
als Gegeus. vou ὀξύς, tiel, dumpf,, gedampfit, 
- dah. βαρεῖα, verst. προφῳδέα, wccentug gravis. 
Vergl. das poet. βρεϑύς und das gauz entspre- 
chende Lat. 
immer den Begriff des: Beschwerlichen, 
Schwere, der Verstärkung τς des .Nachdrucks, 
selten den der Schwierigkeit, wie in Papursı- 


nn ὁ) 


ϑής .) oe ’ 

' βαρυσίδηρος, ον, (σίδηρος) schwer von Eisen. 
βορφυσαίπων, ον, (oxinuw) mit schwerem Stab. 
Yon. “ - 
βαρ υσμάραγος, ον, (σμαραγᾷ) = βαρύκτυπος. 

βαρυσταϑμέω, wer wiegen, von ᾿ 


βαρύσταϑμος, ον, (oraduds) schwer wiegend, 


schwer an Gewicht. 
; βαρυστενάχων, ovoa, or, ( στενάχω) schwer seuf- 


. 1° zend, I. 8. βαρυστόνος. 


‚ Paplozones, ον, (στόμα) schwer ‚scharf schnei- 
| dend, tief ‚einschueideud, eindriugend, 


x 


ὅ, (ὄψ) von gewiehtiger,; starker ἡ 





ss 
UBZU- . 


Dor. | 


y'Hom. der bes. βαρείας χεῖ- 





ἀρδῖα, Κατακλῶϑες βαρεῖαι, u. dergl. daher Ὁ 
» unge 
en Kopf-beschwerend, bes. _ 
Ba- 


φέως φόρειν τι.) etwas übel empfinden, ungen 


» 


gravin (In der Zestzg hat es fast 








Βωρυστ--- Bass 


βαρύσιογος, os, (στένω) schwer seufzend, δβιῦ- 
 nend, unglücklich, elend. 


βαρισήμφορος. ον, ἰγγμφορα) von schwerem Un- | ß 


glück getrolien, Hat. 5 

' βαρισφάραγος ς or, (σῳφάρα7ος) schwer, dumpf 
rausch wie βαρυσμάραγος. 

 Paavamuos, ον, (vayıa) schwer von Leibe. 

, βαμυταρβῆς, ds, (τάρβος) ‚schwer erschreckt oder 
Re ) Sch Gewicht, Last, Be- 
ὑτης, ἡ, ᾳρύς chwere, Gewicht, 

| en lastiges Betragen, Härte. 


| βαρύτίμορ, ον, (τεμῇ) schwer von Werth, kost- |‘ 


bar, ıheuer. αὶ ch Anfdend u 
βαρύτλητος, ον, (τλῆμι) schwer duldend. 2) päss. 
Schwer u erduldes, unerträglich. P 
Papvıov αρυϊότησις, ἡ, 6. d. folge - " 
βαρύτονος᾽ or, suis)" straf ‚prall, derb, flei- 
| schig. 2) τῶ βαρύφωνος. 58) den Gramm. 
| von Sylben, mit dem Gtavis Yersehn, ἃ. i. un- 
' betont, tonlos: von Wörtern, den Ton auf 
der vorletzten Sylbe habend. 4) bey den Hhet. 
stark betont, nachllrücklich ausgesprochen: da- 
her βαρυτονέω, den Gravis setzen, oder den 
Ton auf eine $ylbe legen, u; 5 βαρυτόνησις, 
Serzung des μῆναν: Tonsetzung. i 
ὕύφϑογγος, 09, oyyn) schwer, stark, tief. 
A pf önend o (44 
160. . ΄ 
ı βαρύφλοισβος, ον, (φλοῖσβος) schwertosend. 
| Bagu,pogros, ον, (φόρτος) Bchwerbelastet. . 
| θαρυφρονέοι, (φρονέω) == βαρυϑὺμ - | 
: βαρυφροσύνγη, n, Schwermuih, Mismuth, von 
! Fe ον, = fa ϑυμος; ς σὰ, 
υφωνόω, eine starke, grobe Stimme od. Spra- 
| Che haben ai 





und: 
: βαρυφωνέα, ns starke, gröbe, tiefe Sthmme oder 
Aussprache, von ' 


βαρύφωνος, or, (φωνὴ) von starker 5 grober , tie- 


ier Stimme od. Aussprache. . 
βαρύχειλος, ον, (zeilos) mit schweren Lippen. 
βαρίχορδος, ov, (χορδή) tiefklingend, φϑόγγος, 


βαρυψῦχος, ον, (ψυχή) von schwerer, träger 
le: schwermüthig, kleinmuthig, trauernd, 


Soph. ᾿ 

βϑαρνώδης, ες, (ofe) = βαρύοδμος. _ 

βαρυώδινος. ον, (ὀδύνη) befiig schmerzend. 2) 

. schwere Schmerzen duldend. 

Pas, βᾶσα, βάν, part. aor. 2. zu βαίνω. 

βασανασιραψάλα, ἧ, (βάσανος, ἀσεράγαλος) die. 
Gelenke folternd, Beyw. des Podagra, Luc. 

βασανεύω, seltuere Form y. folg 

βασανέζω, am den Probierstein, βάσανος, reiben : 
daher de Aechtheit von etwas prüfen, und 
δακρύων βασανίζεσθαι, von Thränen, die die 
Farbe abspülen, überführt werden, dass ıman 
sich geschmisnkt hatte: füberh. erproben, er- 
forschen, überführen: bes. 'Tortirmittel au- 
wenden, um die Wahrheit auszumitteln, fol- 
tern, ınartern, ängsigen, quälen: vom Stil, 
schrauben, tiberladen. Dar, 

βασανισμός, 6, Erprobung, Prüfung, Erforschung, 
Folterung, Aeugstigung wie auf der Folter. 

βασανιστήριος, a, Ω», zum Prüfen, Untersuchen, 


Folteen gehörig: τὸ βασαν. Ort dazu, auch |: 


Folterwerkzeu 
βασανιστὴρ, 


᾽ν von 


βαδανισιτής) 6, fem, Pasai- 


- 


_ = une“ nn... - 
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rüllend, h. Hom. Ven. ἐ, 


) 
N 


"Beaca—Baoı 


orosa, Prüfer, Untersucher, Erforscher, 'Folte- 
rer, Qualer. πος ' 

σανος, ἧ. Probierstein, /apis Lydius, coticula, 
8. παρατρίρω.  Vebertr. Prüfuug. ob etwas 
ächt, getliegen, wahr δου, Untersuchung bes. 


durch die Folter, Folterung, Marteruug, Aeng- ' 


.stigung, άσανοι, Folterwerkzeuge: δοῦναι Bd 
σανόν' τινος, Probe von etwas ablegen: δοῦναξῦ 
τε βασάνῳ, der Prüfung unterwerfen. [uuu] 

βασίμεια, 7, Sem ν.- βασιλεύς, Königiun, Für- , 

'stinn, fürstliche Tochter,. auch von Göttinnen, | 


; Hom. 
βασιλεέα, ἡ, (βασιλεύω) Heich, Königreich: kö- 
nigl. lierrschaft. _2) Diaden:. , 
βασιλεέδιον, τό, Dis. v. βασιλεύς. _ \ 

Baolisıos, ον, auch Paaıdesa Ih. Trag., königlich, 

‘ "fürstlich, vom Fürsten des. Lundes angeordnet, , 
Ion. βασιλήϊος, a, ον, Od. ı6, 401. Dar. als ᾿ 
‚Subst. τὸ βασέλειον, königl. Wohnung, auch 
oR im plur. im Felde, königl. Zelt, Zelt des, 
Befehlshubers: der künigl. Schatz: die königlL ἡ 
. Hauptbinde, , 

βασιλεύς, d, König, Fürst, Herrscher, Landes- 
herr, Hom. oft mit dem KNebeubegrili des’ 
Heerführers, auch des Richters, lies. 4Διοτρε-". 
φέες, weil Zeus die kör:igl. llerrschaft einge- 
setzt halte, Hom. 2) jeder Vomıehme, Kö- 
nigssohn, Theilhaber an der Lundesverwal- 
tung, Ho. 5) Herr, Hausheir, Gebietir,.d. 
18, 556. Pind. Ol 6, 86. se nannten ..die 
Kuechte ihren Herın, ‘später Schmarotzer, - 
Schmeichler u. Clienten ihren Gönner u. Pa- 
trom. 4) Anruf an dıe Götier, Les, an Zeus, 
von Pindar an: Ζεὺς Isar βασιλεύς, Hes. Th. 
886. vgl. ἄναξ. 5) in Athen hiess der zweyte 
Archon βασιλεύς, dem die Aufsichı über den 

esammten Götterdienst und die Leitung der 
riminalprocesse oblag. 6) von den Perser- 

. kriegen an hiess der Perserkünig βασιλεύς, 
auch μέγας βασιλεύς, später der Köm. Kauser, 
Schaef. nıel. p. 4. 65; 7) übertr. jeder Erste, 
Vorzüglichste, Ausgrzeichnetste in seiner Art. 
— Dass das Wort urspr. Adj, war, zeigt 
nicht bloss Homers ἀνὴρ βασιλεύς, : sondern . 
noch deutlicher der gleichfalls Honı. Camp. 
u. Superl. βαθελεύτερος, βασιλεύτατος, ein grö- 
Ineıer u. gewaltigerer, der grölste, gewaltigste 

önig. ‘ j 
βασιλευτός, ἡ, ὄν, (βασιλεύω) von Künigen be- 
errscht. ι 

βασιλούτωρ, ὅ. == βασιλεύς, poet. 

βασιλεύων, König Are herrschen, regieren, ἐν 
᾿Ιϑώκη, κατὰ δέον, Hom. 2) beherrschen, 

. über ein Volk herrschen ‚zwi, Hom.. später 
häufiger c. gen. ‘was auch.schon Il. 11, 285, 
vorkommt. Pass. beherrscht werden, "unter 
einem König stehn. 3) von der königl. Par- 
tey Beyn. 

βασρλήϊος, a, ον, Ion. st. Aaalissos, I. ΄ 

βασιληΐ, ἴδος, % adj. = βασίλειος, τιμὴ βασι» 

ns, ‚ 109. 

βασιλίζω, von der königl. Partey seyn. Med, 
sich königlich betragen. 

βασιλικός, ἡ, ὄν, wie βασίλειος, königlich, fürst- 
lich : überh. herrlich, prich « Als Subst. & 
βασιλική, verst. οἰχία od. στοά, basilica, ragia, 

inigl. Wohnung, bes, Siulengang, der zie au ᾿ 


L 


- 
- 
nm. 


. Baoık—Ba00; so °  .Baeoo—BDaraı 
‚umgeben pflegte. Bey. dew Römer, ein öf- ı Bauen Beyn,. des Baochus, «τ, βασσάρα, 
ἔπ. Gebäude am Markt, inwendig mit dop- | 3. un ὅν Bern ” 
‚pelten Süulengängen, zum Handelsverkehr und.| Πασσαρέω, = Βανχεύω.,. u | 
zur Rechtspflege, Vitruv. 5,. 19. Constantin- 2 , 
liess danach. die Christi; Kirchen bauen, die 
desshalb auch bosilicae hielsam . , 
βασιλέίνδα, adv. παιδιώ,. Künigsspiel,. wie agı- ln 
να Wh β " Mi ἃ: κω f er j v 
)ασέλεννα. ἦ, ἘΞ βασίλεια, Mesand.. ἄστιαγμα, τό, was nıan trägt, Last, Tracht: 
Δασιλίς, ἢ, = ßuallsın, Soph. Aut. οάτ.. | was trägt od. stützt, von. 5 - ᾿ . 
βασιλέσκος,. 6, ==: Dim. von βασιλεύς, regulus. | βαστάζω, ὅσω, aor. pass. ἐβαστάχϑην, heben, 
2) eine Eidechsen- od.. Schlaugenart, Basilisk : | p 2 
-nach. einigen die Brillenschlauge. 3), ei kleir 
ner Vogel, Zaunkönig... 4) ein Seefisch.. 
βασίλισσα, ἧ, τῖ βασίλεια. 2) die Gemahliun des 
Aıhen. ἄρχων βασιλεύς. _ ‘, 
βάσιμος, or, (βαίνω) gangbar;, zugänglich, er- 
‚steigbar: worauf mau gehn, tretau, feststehn 
θέον fest;, he 2 erstiegen; erreisht.. 
Facıs, aus, ἤν (βαίγω) Schritt, Tritt, Gang: wo- 
“ mit man geht,. Fuis,. Fufssoble : u man 
eht oder steht, Grund, Boden,. Grundlage, 
Erumdpfeiler‘,. Grundgentell, Basis, Piedestal: 
Bewegung, bes. rhythmische,. dah. Ihytıhmüs, 
Pakt,. Plato. rhytkmischer Ausgang. eines. Saz- | 
zes, Rher. ΝΕ ᾿ 
βασκαίνω,. füt. avcr,. aor: ἐβάσκηνα",.. aor;. pass. 
ἐβασκάνϑην, (βάσκω, βάζω, βαάξω)Ὶ jemanden 
übles nachreden., ihr 'tadeln, bes. verleumden, 
verklatschen‘, verlügen, ru, vergl. βάσκανος. 
. 4) jemandeın übles anreden, ἴϊων beschreyen, 
. behexen,. durch neidisches Lob, durch: gewisse | 
Formeln, durch: misgünstige Blicke, wodurch 
‚bea.“ das Gedeihn der. Kinder gehemmt ge- 
glaubt ward,. fascinare:: abgewandt: ward es 
durch: dreymaliges: Ausspuckeir‘,. Arist.. probl. 
a0, 34, Theocr. 6;. 59. er tiberh. beneiden,. 
«τινί, Piers. Moer. pag.. 470. doch werden die |, 
Casus: nicht überall: streng nach der. Bdig un- 
terschieden, dar.. ' 






Paooapis, töos, ἢ, = βασσάρα. .. ι 


βασκτακτικός, ἡ, ἄν, λαχα, Tragen. tauglich. | 


Parakos, ὃ, = κέναιδος, Mawmhure, wabrsch. v. | 
βατενω, βατέω, Wahrsch, Ein Wert danit’ise 

βατταλος, ein Spottrame des Demosthenes, 

mit Anspielung auf βατταρίζω, weil er in sei- 

ner Jugend stotterte, und kein g aussprechen 

konnte. \ j 

βατάνη, 9, = natary, patiaa, Sicil. Dip. βατα- 


ΨΙΟ», τὸ. : 


βατεύω, = Balva, ἃ. 6. dasselbe ist zo, im 
Med. Theocr. ı, 87. 2) ἘΞ πατέω, Da hisch. 

βάτην, 3 dual. aor. 2. χῃ. βαένω, ἴοι, st. ἐβήτην, 

om... Ι 

βατὴρ, ἦρος, ὅ, (βαί(ψφωὴ der Einherschreitende : 
. die Schwelle, auf die anan tritt, “ die Schran- 
ken, aus denen man hervortrit, wie Ankos, 
βαλβίς: der Stab, audem man dahertritt. 

βατηρία, ἢ, τς βακτηρία, βαπτρον. . 

βατήριος, ον, zum βατὴρ gehürig: Bar. λέχος, — 
ὀχεία, Phoc. s. βάτης. ΝΕ 

βατηρίς, ἡ, κλίμαξ, Steigeleiter.. τι 

Aasns, d, (βαίνω) Bespruuger, ‚Bescheler. 

βατία,, ἣ, = βάτος, Barysirauch, Dorpgelüsch.. 

‘| Barıaxn,.n,. Dim. vo βατέα.. 


| βατιάκιον, τό, Dim. zu βατάνη.. -» . 
βάσκανος; ον, (Aausuive) Inlätscher, Tadler, Ver- | Zarıdooxdnog, ον, (Baris, axonew) nach Rochen 
leumder, wie ovxogarıns. 2) Beschreyer, Be- : 


seheud, gierig danach, Ar. 
hexer:: Neider,. Misglwustiger, Scheelsüchtiger. 


[- οὐ} βάτος, ἢν ‚or, (βάτορ) von. Dorustrauch, 

- UV . . , ı BRR:OY To iM. , You ἄξος. 4 Fan KTIRXKLOF. 

βασκαντικόξ, ἡ, ὅπ. zum: Tadela.,, Verleunden, ‚ τὸν β 6 
Bchexen, Beneiden.. Ba 


3) ein Liebkosungswort. bey An Plut.. 1012. 
2 schr zw L. R 
βαυχάς, 1; 8 φασκάφ. . ΝΕ . ᾿βακές, dog, ἥ, eine stachlige. Rachenart.. 2) οἶκε 
Adons,. findet sich‘ nur in: der Il, uud stets in: d. u auf. Dornbüschen wohuender Vogel. 35) eine 
Verbindung: βάσπ᾽ WNı,.geh hinweg! wahrsch. | - Pflanze. Verw: mit βάτος. [vv] 
vurspr. ἢ ati. eines: nicht vorkommenden 
Verbums: βάσαο, verw. mit βεβαξζω, Aulvw.. 


βατοδρόπος,. ον, (arme) oruenpflückend ,. der- 
naenaysrottend, ἢ. Hoin, Merc,. 100... 

βάσκω, — βάζω, schwatzen, relen, Gramm. um. 

βασκαΐνω Haven’ abmuleiten. 


βιασμός, ὅν. Τοῦ. st. βαϑμός.. Ὁ 
ἐᾶσσα, ἡ, Dor. st. βῆσσα. on 
βασαάρα., %, za: ἀδώπηξ,, Fuchsi. =) Tracht der 

T'hrakischen Bacchantiunew,. wahrscheink von 

- Fuchefelleu δ). die Bacchamtiamen. 4) jedes | 

Be: zügellose Weib; (Das Wort ist Tbra- 
kisch.)- »" τ σὸς 4 
δυσαύρειος,: an, κὸν βχσσαρα' gehörig. 


βατόεες, 8600, ἐν, Jornigt 

ϑάτον, τός Dornbeere, Brombeere, von 

1 βάτος, ἢ, Dornstrauch,,. Brombeerstrauch, jedes 

stachlige Buschwerk, Od. 24, 230. [vv]. 
βώτκοι,. 6, Stachelroche.. [ὧν] 

Bards, ή, dr, (dafra) gaugbar ν. ersteigbar: betre- 
ten, erstjegen:. τό" Base», padum, seichse Stelle 
‚in Fluss aum Durchwatem- [vu] 

βατράχειος, 9», εξάτοαχορ) sum. Frosch, gehörig: 

ι agome, Froschlarhe,,. Ὃς Ä 


- 


 Barga — Baer s6nHn Begı—Beße 
βανευκίζω, wie: ‚ein.Frosch thun „SETR- zu Fee die. Temperung, Schneid: ech pB sı 
βα ἄγιον 16, ranungulups ein, ΤῊΣ 2 pr δὴ Farhe, also .das Färben, die Far" 
gleichs. Froschkraut. ung: 2. die Farbe od. Beize selbst. 
βοηροχίς ν ἶδος, 7 ΝᾺ Din, von ΠΝ 2). ein |: Ina ἡ), da, zum Eintauchen od, Fürben ge-, 
; eid. Ä r ἥ ᾿θαφική, Färbekunst. | 


αχέδης Ads C &o ıer Stein. 

ae has, ἃ, il ὧι in μόμενστῷ ieg, parodi- |:£ 
sches kleide icht; das fälschlich. h. dem, He- 
mer zugesrhrieben wird 

βώεφαχος, 6, Frosch, 2) ein Fisch, "Meerfrdsch. 
5) eine Zungeukrankheit 4) der hohe, Theil 
ara Pfesdehuf, ὃ . Xen. zelıdan 

βάτταλος, ö, 8. Adıo 05. 


βθατταρίζω, ‚stotfern, stammela im Sprechen, ἃ au- | 


„Auer, VON 
Furt 16, ὧν ἐς Stotiern, Stammeln, ' 
wing, 6, rotieren, Stamunler. 

Ratte χέῳ, φο βοτταρίζω: auch unnützes Zeug 
schwägzen, pP pperm Subst. Barzaley αν % 
Man leitet diese Würter von. Buıros, 6, einem 
. König von Cyrene ah, der nach Hdt. 4, 155. 
motprio: wahrsch. aber sind. sie aua onoma- 

erischer. Nachahmung entstauden. 
uni, ἢ ἡ, Zwergiun, Sehol. Ar. Plut, τοὶ 2. wo 
erast..Bapakz verninthet. 

ἐῶν ἔς, (βάτορ) dornig, dornerüg,. dornälin- 


for, auch βαυβαλέζω, einschläfern.. 2) intr. 
einschlafen, ve). ᾿βαυκαλάω.. 

fat. βαύξω, ὁ μεν bellen, bau, bau ru- 

fen, OROMALOR- d u beuk. zufen, schreyen, 


‚ wehklageun ‚wie ὑλακίῷ und letrare,. Aesgh. |’ zeit name Ab 
ελύσσω,, ξω, &u) Ges 
βανκαλαω und βανχαλίζω, verw. m. Bavpun, ein- ‚p (β tank, , 
einsgingem,. einkallen., |" 
(wahrsch. von ao, αὔω, wo nicht dus Onoma- |. 


schimpfen, schmähen , Ar. - 
.achläfene, einwirgen , 


"zop. Narhhilduug entstanden.) day... 
βαυκάλημα, τό, Wiegenlied. ἡ 


βαυκώλμον: 70, auch καυκάλιον,. ein enghalkiges. 


Gefäßs,,. des beym Anlüllen ‚mit Wasser ejnen 

" gluchsehden Ton gab, yu 
ang N, gin. kupfernes oder irdnea Geläls, 
oden- Wein darin a hzpküllen, sonst 


δυο τις gillo eder gella,. das Gegentheil 
war μιλλιᾷ 


BAR oray Isocr, p. 446. 
βαυκίδες, αἷ, eing Art. Weiberschule, auch xav- 


βανκίζα, (ϑαυχός) spröde μνῶν, schöh Yun, de- 
cas. zur dar. 


ὑκοπατοῦ ᾽ che chrbarer. "Schurke ᾿ „der 
Buuzar eines, schlecht esten, Streichen, ehrli ch 
μὸν zu geb 


schön od. 5 ἐς 
Baur N. ἥν, > 4.1. 
θαῦνοαν οἷ. ne ἅ, (ebig) Schmelzofen, Feu- 
erheerd, Ἔα: arer Ofen der ΝΗ Eeuer arhei- 
wezker:. wahrach.. das 
gu Bargvaog. . 
βαφεῖον, τό, die Färberey,. vog en 
5 at Färber. 
;: bes. ı) des 


᾿ das Eintaneh 
assog, WR Θ2. 


röde thuend,. ‚wie τρυφέρος.. 


Pet εἶ μβάπε Fisens in kaltes 


΄΄ 


ἰράψιμος, ον», zu färben: 


Pride, fat, δαϊῶ, saugen; melken, dav.. 
βδάλσις, ἡ D ei ae und 


| deine, mit Be MR besetzen. 
βδέλων nde, τό, 





x, Jac. Nicarch. ΞΡ. dir VeEW. τὸ ἢ 


eu weiss, auch σεμγοπρχηΐργας, Ari- | 
βαυκός, ή, dr, zärtlich, weichlich ,. angenehm :: 


Stannawe. 





Bay; ἡ, das Eintauchen, Färben. 


(βάω) ungebr.. Thema,. das als Starurg, v. βαῖνω, 


die βάφει, ξιβάζω» βατὴρ, Bari, Bariwr 


N 


“δέλλᾶ, ᾿ Sau 


‚Blutigel: auch die Neu- 
auge. . 


2) = 9 


eine" Nanze: das von ihr Kom. 
ende wohlrigchende Harz, b. Aerzten: auch 
alben gebraucht. 


pllherue, τό, ἰἀδελυᾳσω) das Verabschents, Scheu, 
βδελυγμία, ἥ, = ἃ. folg. Xen.. 


BösAvyuds, 6, Ekel, Abscheu, eigentl:- vor Ge- 
stans,. übertr. vor allem Unsittlichen, . 
βδελυκτόξ, ἡ n, ὄν, ekelhalt, abscheulich.. 
βδελύκεροπος, or, τ-Ξ ἡ, ‚ vorherg. Aesch. Eum. 55. 
βδελυρεύομαε,, handeln wie. ein βδελνυρός.. 
,βδελυρία: ἥν, das Wesen u. Betragen des βδελυ- 
Kin, Scheuslichkeit im allgem. Sinn. 
᾿βὃ € λυρός ν᾿ ά; ὗς ‚scheuslich, Abscheu oder Ehe) 
‚erregend,, hys., „häufiger ia sittl, Btg,. un- 
flätig, sc aan 0s, abscheylich, schändlich, vow 
Ekel, Abschew 
verursachen „auch im 51}. Bätg.. Med. Ekel, 
Ahseheu: haben, od. bekommen,. vor Gestank 
oder widrigem- Essen, übertr. vor wnsittlichem 
Reden oder Handluugen:. daher yerabscheung 
scheun, verwünsch eu, 6, acc. 


᾿βδελυχράρ, ά,. ὄν, Dor. st, βδελυρός.. 


δέννυμαις, = . 

Böden, τό, οὐ bes, = — πορδή, vo 

βδέω, visio, flesten, einen heinlichen stinkenden 
Wind lassen, üherh. Gestauk von sich geben,. 
stinken, auch von Wauzeu u. a. Thieren, Ar. 

(βδύλλω, βδένκυμαι, βδελνρός.) 

βέλος, 6, (βδέω) Gestuyk eines heimlichen Win- 

des, eingr ausgelüschteu Lampe,. Katzen- oder’ 


Iltisgestauk, 


- [4δύλλω, (βδέῳ) einen- heimlichen stinkenden Wing! 


lassen, stinken,. bes. vor Furcht: Ekel empfjn- 
den, verschmähn, verabscheun, c. acc; Ar... \ 
διβάδσι, 5. pl: perf. zu βαένω, Il. \ 
βέβαιος. a, ον,. auch zweyer End: (Balkon) fost- 
. etehend, Sest:. dah. zuverlässig, sicher, glaub- 
haft, standhaft,. stabilis, canstans, fi irmus : τὸ 
βέβαιον, Sicherheit... Dav.. 
βεθαιότηρ, N. Festigkeit, θιξ κοῖς, Ziverliusige 
οἰ, Standhaftigkeit: 
βιβῳύῳ, Ὁ festigen ᾽ bestätigen, versichern, {es 


zusagen,. Wort. halten;,. Ya. 

Beßulamıg;, ἣν Befestigung, Sichers De > ἐν 

üudung,. ‚Zusicherung, gewisse 8... 

Be αεωτής,,, 6, Bestätiger „ Versicherer. 

“ cher, Gewah Ep 

ΡΝ ἡ, ὦν, zu hextätigen .- ἌΝ 
est, zus 

βιβάμεν,. ver εἷς βεβηλέχαι,. en 


. - / ἢ 
“ 0 Beßag—BeRo. 


- βεβαρηώς, art. perf. v. δϑαρέω, Od _” 
ΧΗ sl. plusgpf. zu αν, nach ἔστασαν, 


, . 157, 286. UUU ͵ , 
βιβαώς, βεβαύϊα, part. perf. st: βεβηκώς, zu Bat- 
ὶ wu, Hom. [vu- “ τ . ΝΞ 


ηκὰ, perf. zu βαΐνω, ΝΞ . 
en ᾿Ξ sing. ἴα, Ion. st. ἐβεβήκει, Hom. 
βέβηλος, ον, (βαένω, βηλὸς) zugänglich, wozu je- 

der freyen Zutritt hat, was keinem verschlos- 
sen od, verwehrt ist, ‘dem heiligen u. geweih- 
ten entgegengesetzt, wie βάσιμος dem ἄδυτας; 
von Menschen, nicht heilig, nicht geweiht, un- 

eweiht, ἀμύητος, profanus, Kuhnk. Tim. 
p. 62. auch unheilig, unrein: dar. 


βεβηλόω, gemein machen, entheiligeu, entweihn, |. 


beflecken, profaniren, dar. 
βεβήλωσιοι ἢ, Entweihung. 


βεβιασμένως, adv. part. perf, pass. v. βιάξω, mit 


Gewalt, gezwungen. , 
θεβέηκε, 5 sing. perf. von βιαω, ἢ, ͵ 
βέβληαι, ἃ sing. perf. pass. zu βαλλώ, I. 
βεβλήαται, βεβλήστο, 3 plur. perf. u. plusgpf. 

pass. zu f ‚Nom. , Br 
βεβλήκει, 5. sing. plusypf. act. zu βάλλω, Ion. st. 

ἐβεβλήκει, Hom. “ 
βεβλημένος, part. perf. pass. zu βάλλω, Hom. 
βέβληται, βέβλητο, 8 sing. perf..u. 
zu βάλλω, Hom. 
βεβολήατο, 5 plur. plusgpf. Ion. zu βάλλω, Il, 
βιβολημένος, part. perf. pass. zu βάλλω, Hoza. 
βεβουλευμένως, adv. 
μαι, überlegtermaalsen. 
ı βεβράζω, βεβράς, 4. βαβράζω. 
βόβριϑα, perl. v. βρίϑω, Ham. 
θεβρώϑω, — βιθρώσκω, aufessen, fressen: kommt 

nur Einmal vor, rn 4, 35. Η 
ee 8 dag. Ἢ βιβρώσκω, Hom. 
ran 5 sing. fut. pass, zu ϑιβρώσκῳ, Od. 
δοβυσμένος, part. perf. pass. v. βύζω, Od. σ΄ 
βεβώς, βεβῶσα, 2881. part. perf. v. βαίνω. 
fly, 3 sing. v. βέομαι, ἢ 
βέϑρον, τό, zsgr. aus βέρεϑρον, Euphor. 
δεινδω, seltnere Form v. win. ° 
βείομαι, ΞΞ βέομαι, wm. 
βείω; 1 sing. οοὐ). aor. 2. st. βῶ, σὰ βαίνω, 1]. 

6, 113. vgl. καταβείομεν at. καταβῶμεν, 1. 10, 

97. ϑείω st. ϑὼ u. 8. w. 8. Buttm, Gramm. '$. 
.. ΟῚ b. IV. . ἃ. ᾿ 
βενχεσέληγος, ὃν ‚= ὠρχαΐος, altfränkisch, kin- 

disch vor Alter: üsberh. einfaliig, läppisch, 

alberu, wie xgovinds, κρόνιος, Ar. Nub. 308. 

Die Abltg ist dunkel, viell. häugt das Wort 
" mit der ‘Sage b. Βαϊ, 2, 2. uud der Bezeich- 
‚, nung unendlich langer Zeit durch den Mond 
,  zusanımen, 8. #goo&äinvog. Nach and., mond- 
stichtig. ΗΝ . 

ϑέκος, τό, Brodt, Hdt. 2, 2. nach Strabo ein Cy- 

risches Wert. . 
zuvor, τό, == βέλος, Geschoss, Wurfwaflen, in 
der N. stets im plur. day. ει 
βελεμνέτης, 6, eine .Steinart, Donnerkeil. 
βθελεσσιχαφής, ds, (zulge) Iroh an Geschossen, 
feilliroh, wie toysauge. 

βθελέτης, 6, κάλαμος, Rohr zu. Pfeilen. 
βελοθήκη, ἡ, (ϑήκη) Pfeilbehälter. 
βελομαντία, ἥ, Wahrsagerey durch Pfeile, die 
dem Köcher zieht. Στ 
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plusgpf. pass. 


art. perf. pass. v. βουλδύο- |: 


᾿βθέλτερος, a, 09, τί 
᾿ς 966ς, besser, trefflicker, Hom. Wahrscheinl. 


1 βελειόω, besser machen, bessern, von 





= Belo— Bes Wi ᾿ 
Spitze, Ναδεῖ, 
4) Horahecht. 1 ες 


βελονοποιχίλτης, 6, (na 
βελονοπώλης, 6, fem. βελονόπωλις, (meiden) Na- , 
βελοποιΐα, n, das Pfeilmachen, von - 

'βελοποιός. », zoo) Pfeild machend. 
βέλος, τό, (βάλλω) Wurfwaffe, Geschoss, 868. 


wurfs, aus dem Schuss, I. Bey Hon 'be- 
zeichnen die sanften’ βέλεα des Apoll und der 
Artemis schnellen, schmerzlosen. νυ. Min-. 
nern u. Frauen: aber Il. 11, 369. βέλος ὀξύ, 
so die Eileithyien senden, Geburtswehn. Auch 
schickt Apoll die Seuche mit seinen Pfeilen 
unter die Griechen, Il. ı, 81. Bey Pind, sind‘ 
die Blitze Zeus Pileile: dah. Strahl der Sonne, 
des Mondes, des Feuers: übertr. auf treffende, . 


γ gewal ig wirkende , auch verwundende Worte. 
ε 


οστασία, #, Ort, die βελόστασις aufzustellen. 

Maschine, Wurfwaflen 
gegen den Feind schlcudern: äuch = ἃ, 
vorh. 


βελοὐφενδόνη, ἡ, Pfellschleuder: bes. Brandge- 
schosse, die mit Werg umwickelt uw. mit Pech 
bestrichen aus Maschinen auf den Feind ge- 
worfen werden, falarica, Liv. aı, 8. Sil. ı, 


1. | 

βελουλκέω, ( ἕλκῶ) Pfeile herausziehn, Subst. βε-- 
. λουλκία, ἢ. von u 

βελονλκός, ἡ, ὅν, pfeilausziehend: βελουλχινός, ἡ, 
όν, dazu gehörig. 


θελόστασις, N, (ἱστημι) 


ελτίων, Ep. Comp. zu dyü-, 


verw. mit Ball, BER 


.o. ‘ 
ἐλτιστος, ἡ, ον, Superl. zu ἀγαθός: βέλειστ 
β schon zut ! recht βλδη ! ablahnend, β δ 
βελτίων, ον; Conip. zu ἀγαϑός, Hom. 
βελτίωσις, η, (βελειόω) Verbesserung, Besserung, 
Besserwerden. “ ᾿ 
βεμβικιάω, (βϑέμβιξ) sich wie ein Kreisel drehn, 
Ar. - 
βεμβεκίζω, wie eindı Kreisel treiben, in Bewe- 
- gung setzen, Ar. von ᾿ 
βέμβιξ, ixos, 9, Zurko, Kreisel, der mit der Peit- 
‚sche getrieben ward, "auch ῥόμβος u. τρόχος. 
2) Wirbel , kreisende Bewegung, Wirbeilwind, 
[οἷα iu den dreysylb. Casus lang.]' dav. Beu- 
βικώδης, ες, wirbelförinig, kreiselförmig, 
βεμβράς, ἡ, = βεβράς und μεμβράς. Dim. βεμ--: 
10», τὸ. ’ ' 
Βὲνδίδειον, τό, Tempel der Bendis. Im plur. 
Fest der Bendis, 8. die Ausl. zu Piat. de rep. 


ı.p. 554. B. | 
Bivöis, ἐδος, 4, die Thrakische Artemis, die un- 
ter diesem Namen auch zu Athen im .Pei- 
raeeus verehrt ward, Ruhuk. Tim. p.,. &. 
βενθισίκῦμος, ον, (βένθος, κῦμα) in der Tiefe 
τα . Βενϑεσιπύμη, eine Tochter der Am- 


- 


[4 


8ε»8ο- 8 ,ὰ 
δένϑος, τὸ, μὰοϊ, οἱ, βάϑος, wie πένϑρς at. πό- 


ϑος,᾽ Tiefe, bes. Meerestiefe,: Hom. βένθεω] 


ὕλης, ἀἰο. Tiefe, das innerste Diokicht d. Wat- 
des, Od. 17, 316. a 0 

βένστιστος, a, 0m Dor.. at. βέλτεστος... . 

βέομαι, auch βείομαι, hlols Homerisches Verbum 
mit Futwrunisbilig, sch 'werde ‚gehn, .ich warde 
wandeln, u. weil diess ein Lebehszeichen ist, 


ich werde leben, Il. 15, 19%. 16, 852.. 22, 451. 


24,. 13,1. wie unser Lebenswändel. " 


| βέρβερι, τό, Perimuschel, barb. '\Worz, 


βέρεθϑρον, τό, Ion. st: Bapadgor. . . 
Geoloyedos 6, Einfalispinsel, Ar. . 
βεῦϑος, τό, eine Weiherkleidung, ‚Sappho ἔν, 91. 
nach and. βεῦδος. . DE 
-@5, ahmt die.ötimme. der Sehaafe nach... .. 
βῆ, ἴοι, st. ἔβη, 3 sing. aor. 2, zıı βαίνω, Hom. 
βῆγμα, τάν (βήσσω) das. Ausgehusteie, der klu-, 
steh. . “Un vo. εν ' τ, ' 
βηλός, 6, (wahrsch. v. βαίνω) Schwelle, die man 
betritt: auch als erster I'heil der Wahnung' 
für die ganze Wohnung, das Haus, der Wohn- 


sitz, limen, 11. ı, 801. 18) 25. 25, 302. Bey | 


βῆμα, τό, (βαίγω) Fußstritt, Schritt, Fufsstapfen,, 

. Hom. ‚Mero; %),ein erhöhter Ort, bes. dar-. 
auf zu reden, Rednerbühne, KRichterstuhl, 

. Schaubühne. 8) ein Längenmnaaßs, ı0 παλαι- 
oral, αἱ Fuls. Dav. . τ᾿, oem 


abmessen, dar. N. 
βηματιστής; 6, der .Abschreitende, Abmessende, ' 
5 δ’, 
ren, Inf. aor. 2. zu βαέγω st. βῆναι, Hom. 
>, Ion. st. ἔβην, aur. 2. zu Bairo, II. " 
βῆναι, inf. aor. 2. zu βαίνω. . 

PAR, Prads, ἥ, (βήσσω) Husten: Alt. ὅ ΕἿΣ ' 
βήρφυλλος, ὁ und ἢ, ein ıneergrüner Edelstein, 
ryli.. Dim. βηρύλλιον, τό. on 
«βῆσα, us, 8, aor. ı. Ion. zu. βαένυ, kom. 
Bnaäpmp, aor. 3. Ned. Ion. zu βωένω, Ho. der 
‚, in der Ik auch Jie Forsu βήσετο hat.: “ 
Brjoopas, fut. zu βαίνω, Hom. 
βήρσα, ἡ, (Balve) sallus, Waldthal, Waldschlucht. 

Hom. verbindet meist οὔρεος ἐν βήσσῃς, im 

den tiefsten Thälern des Waldes: ohue wei- 
; tern Zusatz, ἐν καλὴ Aycon, 1]. ı8, 588. Od. 
"19, 435. κοίλη, ἐρηχεῖα, h. Honı Ap. 284. 

Bey Pind. jede yubebaute, öde Gegend, dav. 
βησσήεις, 8000, ἐν, waldig. 
βήσσω, Aut. βήττω, 50, husten. 
βηιαρμάς, ὅ, (βαίγω, dguds) Taktschritt, Tamz, 

avon 
ϑητάρμων, ovos, 6, Tänzer, Od. auch feın. ΄ 
βήτην, Ion. st. ἐβήτην, 5 dual. aor. 2. zu βαίνω, 

Honı. EN 

(a, ἡ. und βηχίας, δ, verst. φϑόγγος, (βήξ) 

A einerkeit ᾽. hart grobe Stimme, Gegen- 
theil v. κοκχυσμός. 
Anyınds, 5, dv, zum Husten gehörig, gegen ihn 

wirkend. j 
βήχιον., τό, tussilago, Hullattig, eine hustenstil- 

ne Panne: d, hust ὲ | 

ὑδης, ἔς, hustend, enarlig. 
j ‚% Ion. Bin, Körperkraft, Stärke,‘ Gewalt, 

Ueberzewalt, bes. vor Menschen u. Thieren, 

auch ὠνέμων, IL Bey Hom, wie ὃς häufig als 


4 


ur 








Ιου». st.. ἔβημεν, aör. 3. zu βαίνω, Od. Σ |, 


- 


BıeS—Bıßa 
"UV reibung starker Männer, "βίη ΠΙρακλῆος 
u. "Honxineln, Διομήδεος, realen u. derel. 
Er braucht ‚es als Gegeng. v. δόλος, μῆτις, 
ἔπος: aber auch Geistesiraft, IL 5, 45: >) 
Gewaltthgt 'gewaltsame und ungerechte Be- 
handlung, ῥ. om. meist im plur., mit ὅθρες 
verbunden, Od. 15, 329. zıyds, gegen jemand 
ἐν verübte Gewalt: dah. auch βίᾳ τινός, gegen 
jemandes Willen, ihın zum Trotz, Hom. auch 
in Prosa: δίᾳ und πρὸς βίαν, mit Gewalt. ‚ 
βιάζα, ἄσω, bewältigen, bezwingen, Od. ı2, 297. 
 Gebräuchlicher im Med. θιάζεμαί τινὰ, ber 
.drängen, mit überlegnen Kräften bestürmen, 
überwältigen, unterdrücken, Hom. der es auch 
passiv braucht: βεβιασμένοϊ, unterjochte, wi- 
. derr ich zu Sklaven gemachte Freye: παῤ- 
᾿πιάϑάμον, ein Mädchen nothzächtigen: m. d. Acc. 
‚der Sache, etwas erzwingen, mit Gewalt durch- 
- setzen: ohne Casus, Gewalt brauchen, gewalt- 
sam verfahren, eis ἀρχήν, sich niit Gewalt 
eindfäugen, Xen. bes. als partic. hey einem 
andern ‚Verbum, z. B. σχῆπτρον βιασάμενος 
ἔχω, δίκην οὐ δίδωμς βιαζόμενος, ich hahe das 
Scepter durch Gewalt, entziehe, mich mit Ge- 
walt der Strefe, s. auch βιάω, ᾿᾿ 
βιαιοϑανωτέω, gewaltsames Todes sterben. Sub- 
 stant. βιανοϑαγνασία, ἡ. ὁ. 
βιμμοκλώψ, ὥπος, (κλεπτωὴ), mit Gewalt steh- 
en s ᾿ 


βιαιομάζᾳς, 6, (μάχη) mit Gewalt streitend. 
βιαιομαχέω, mit Gewalt, nicht mit List streiten. .- 
βίαιος, a, ον, auch zweyer Eud. (βία ) gewalt- 
sam, gewaltthätig, Od. gesetzwidrig, δέκ) Bıab- 
ων, Klage über Gewaltthätigkeit. 2). pass. ge- 
zwungen, erzwungen, soust βϑβιασμὲᾶνος. Te 
. βιαίως, gewaltsam, mit Gewalt, Od. Jav.' 
βιαιότης, ἡ, Gewaltthätigkeit. nn 
βιαρκής, ds, (Bios, ügxsw) hinlänglichen Lebens- 
unterhalt gewährend.. 
βέαρχος, ὅ, (βίος, ἀρχω) Aufseher über die Le- 
bensmittel eines Heeres, | 
βιασμόρ, 6, (βιάζω) Gewaltthätigkeit, gewaltsame. 
andlung, Zwang, Nothzucht. . 


"βιαστής, οὔ, δ, wer Stärke oder Gewalt zeigt, 


stark, ınuthig: gewaltthätig, wer alles mit Ge- 
walt durchsetzt, Räuber, ὶ 
βιαστικός, ἡ, ὄν, zu Gewaltstreichen od. Zwangs- 
mitteln geneigt, tüchtig dazu. 
βιᾶτής, 6, = βιαστής, p 


oet, 5 ᾿ 
| βιάω, perf. Beßinza, ältere Ep. Form v. βιάξω, 


bezwingen, tiberwältigen, Il, Häufiger im 
Med. βιάομαι, noouaı, bedrängen, in die Enge 
treiben, bezwingen, gewal 
Honi. ψεύδεσσι βιησάμενος, tiberlistend, Il. 25, 
676. vo μισϑὸν ἐβιήσατο, er entzog uns mit 
ewalt den Lohn, Il. 21, 451. . 

βιβάζω, ἄσω, == Aalve, bes. bespringen, bespriu- 
gen lassen. τ 

βιβάς," ἄσα, ὧν, vom ungebr. βίβημι, Hom, meigt 
mit μακρά, 8. d. folg. 

βιβάσϑων, ovoa, ον, vom ungebr. βιβάσϑω, = 
Baivo, schreitend, Il. immer mit μακρά: 
ausschreitend, ebenso βιβές u. βιβῶν , βιβάω. 

βίβασις » ἡν (βιβάζω) Gang, Tanz. 2) das Be- 
springenlassen: Alßaoıns, 6, der Bescheler. ἡ 

θιβάω, = βαίνω, schreiten, πέλωρα βιβᾷ, er 
macht ungeheure Schritte, k, ἤσομι, Merc, 225, 


ätig behandeln, 


ν Βιβλ--Βιοϑ 
ἐξβίβασκε , imperf. Ion. 8, Hom.: Ap. 155. 


‘Sonst ist nur Has part. βιβῶν, βιβῶσα, 'gebr. 
11. 5, a2. Od. ıı, 539. beydemal mit μαχρώ, 


5. βιϑάσϑων. 
μιῤλάρον, und βιβλαυρέϑεον, τό, Dira. ‚von Bi-. 
Bon. , 
λιαγράφος, or, r= ι(βιβλεονφάφος, Kom. 
ae, ἥν, ὄν, zu den Büchern ‚gehörig, in: 
” Büchern bewandert, Zitteratus. | 


λιαφόρος, or, — βιβλεοφόρος. 
akldson und ἡ ιβλιδάριον; τό, ‚Dim. 'von. βιβλές, 


«“-͵Ἴἶἰδιο», -wu, — AQL0V, υὺν ΜΝ 


ἢ βιοπόνος, ον, u. βιεοτονηξικός, #, «dr, (τεσρέω) gaiıı 


“Βίβλινος οἶνος, Biblinischer Wein, von den:Bi:: 
B liner Bergen an Tihracien, Ὧι. op. 587. -. 
BeBkıvos, ἡ, Ὅν, = βύβλινος. υ 
ἢ βλιογφαφία, ἢ, das Büchersöhreiben, ‚von 


βιβλιογράφος, ον, (βιβλίὸν, γράφω)" Bücher schrei- | 
. ριβιοϑήκη ‚N, (ϑήκη) Bücherbehälter, -Bücher- 


saal,. Büchersammlung , „Aristoteles ‚hatte die. 


en un ὦ. 


erste. ἿΝ 


᾿βιβλιοκόπηλος, -ον», ‚Bücher verliökernd. ° - 
huekhdug, :6, (λήϑη) Büchervergeszer. [-vv--) 
βιβλίον, τό, Dim. x. βίβλος, Büchlein, ‚Brief. 
" βιβλιοπώλης, δ, (τωλέω) Buchhändler. ᾿. -. 
᾿ βιβλιοφόρος, ον, (φέρω) Bücher, "Schekfrei , Ba- 
.pierg, Briefe tragend, 
«διβλιοφνλάκιον, τό, (φυλάσσω) ‚Ort, Bücher .auf- 


zubewahren. , 


264° 





| θιομήχαρος, ον, (mironn) klug, 


βιός, 


ὶ u 4 
Biol Biow 


ἐσλόρέω, {keyw). nach ‚dem Leben‘ darstellen, 
Pe ehaldern.. beschreiben, von ,, “ 
βισλόγος, ὅ, wie: ηϑολόγος, Sittenschiklörer,- Oha- 
rakterzeichner, Darsteller des Mensthan wie 
er ist. Adi ϑσλογμκός, ἡ, ὄν. 009. 
verschlagen, er- 
erisch seia Leben zu fristen od..sich Le- 
bemsunterhalt zu verschaffen... Sahst.. βοομηχα- 


. via, Ἧ. - οι ς . \ Au . 
“| βιοπλανής, ἐς, (πλανάω) uustät im Leben, Le- 


 bensunterktslt-umheririend suohtend, . .-. 


Leben durch . Arbeit 'erhältend, Kae 
Bordeerwnds, 4,5%, (πορίξζω)  Lebessunterhalt 
vers end. - ΝΠ ΈΕΕΕΕ 
βίος ὃ, Leben, söwehl: der 'Meiuchdeu ; "Als ‚der 

Riese, Od. aueh vom Pülanzeulebesie. bes. 
τ ‚dngenehätres, ‚behagliches Leben; diimfg βίον 
“βιοῦν. od. ζῆν. @) Lebeusart, Gewerb, Leiens- 
'urfterhals, Vermögen. 3),.die"Lebenden, Welt 
‘u. Meischen; der Lauf‘ der: Dinge; ἐν sustwaga 
. τῷ Ἰβέφ, ἄμα. gewöhnlichen Leben:: 4) Bekeus- 
. bestweibung,. ει’ 1 I KL U une 
6, Bogen, τόξον, Hom. «wiell, urspr.ıEius 
"nit log, »Wweil”die'cersen Griechen wis (pe 
rohen! Wilker:won: der FagE loben. ...: 1" u: 


ΜΝ » 


"βιοσσύος,"ο», (βίος, sutw):ikbenrettends τ, 


βιοστερής, sc, (oregiw)ilks Lebens-"od. Lebensun- 
terhaltes beraubend. ΝΣ 


4 νι “ 


διβλίς, ἰδος, 4, bes. im'plur. u βιβλίον, „auch |'Bioseld, ἡ; (βιοευά) Lehensart, Art sich sau zäh- 


" Seil-aus Bast, βέβλος, ΜΝ 
βίβλος, ἡ Bast der Papyrusstaude, βόβλος:" 
“ Baunrinde, Βαβι :überh. 
Bast zuerst in Aegypten gemachte-Papier: ΝῊ 


. ‘ 


"'her Buch, ‚Schrift, Brief. | 
β ιβ ρώσκω, fat. βρώσω, Pass. .ß σώσομαι, εν. βεεὶ 
ἄρωκα, part. βεβρωκὼς, auch zsg=, βεβρώς, 
Soph. aor. ἔβρων, dav. .b.'Hom. -fut.: pass. und: 
‚ part. perf, essen, .aufessen, frren, verzehren,‘ 
χρήματα, Od. 2, .208.‘auch c. ‚gen. Od. 2=,: 
4 Ἅ . 


02 
*Biducloı, öl, eine Obrigkeit in Laceilsemon, wie‘ 
die νομοφύλακες in Athen. 
«βιήμαχος, ὃν, — βιαιομάχας, poet. 
νίαν Ur ichenient day. Bigurds, “δ, Βιϑυ-, 
γίς und Βιϑυνηΐς, ἧἥ. [die erste und zweyte 
'Sylbe laug, nur b. Bpätern .zuw. kurz, Jac. A. 

. PD. p- 429.] Ä i 
” Binos, 6, irdnes Gefäß zu Wein, Wasser u. dgl. 
wie πέϑος, Hdt. Dim. βικίον, βικίδιον, τό, 
welches .auch für κύαμος, ἱοία, gebraucht. 
ward. 


Ewiw, Beyschlaf üben, bes. ‚gewaltsamen od. aus- ᾿ 


„serehelichen, 'nothzüchtigen, Gegens. von’ 
ὀπνίω, ehelich beywohuen, .auch v. 'Thieren: 
wwahrsch. v. βαέγω, [-ὦ-] 
βίνητιάω, Desiderat. :v. βινέω: το 
γβιοδότηης,. ὅ, (βίος, δέδωμε) Leben .od. Lebensun- 
.. terbaly gebeud. ᾿ : 
‚Broömpos, ον, (δῶρον) Leben ‚schankend. 
Biodurng ‚6, fem.. βιοδῶτις, und βιοδώτωρ, δ, ἢ, 
πϑβιοδότης; peet. 
ϑιοθϑώλμιος, ον, ᾿(ϑάλλω) Föbenskräfig, in Le- 
benskraft blühend, h. Hom. Ven. 190. 


Auch βιοϑ 


Ῥιοθϑρέμμων, ον, (τρέφω) Leben .nährend, unter- 


τηραν ἢ. 


- 


2) das aus'jenem. 





ren, Äen. εν! 
βυότευμα, τό, Lehen, Löbenswoie „warst. . 
βιοτεύω , ‚leben ‚seine. Leheusart Aührem , sait ἀο- 
‚ben serhalten,. von stwas’ leben, rd am. Ὁ 


βιοτή, m, 'witayur Möorog, Leben, Lebsniuter- 


halt, Od. 4, 965. auch Ὁ. Ken. 
βιότης, τος ἢ, ἘΞ d. vorkerg..h. .Hom. 7,--ıo. . 
"ϑδΘιοεησιος, ον, u. βιοτικός; ἡ, ὁ», zum Le δ. »ο- 

‚hörig, lebenerhaltend: ae 


rnt!L 


βιότιον, τό, Dim. v. βίος, kärglich Lebensun- 
terkalt, Ar. Plut. 1166. weun -s -»icht Adi.. ist. 


βίοτος, ö,' (Pıda). Leben: bes. Lebetssunterlilt, 
Lebensmittel, vermögen, Hapni'vite, vicsus.: 
᾿βιοτοφειδής, dc, (φείδομαι) “dus Ikben:oder ten 


Lebensuuterhalt sparend, karg 


βιοφϑορία, ἢ, Vernichtung des Lebens, von’ 


'διοφϑόρος, ον, 
᾿ verüerbend, 
βεόχρηστος,.ον, (χρηστός) hratichbär fürs‘ Leben. 
βιόω, .‚fut. βιώσομαι, .aor. 1: ἐβίωσα, κὸν. ἃ. 
εβίων, au. βιῶναι ‚part. Btors, .aor. ı, med. 
᾿ἐβιωσάβην, leben, 1l.-sowohl “Ὁ. Meuschen und 
‚ I'hieren, als v. Pflanzen: bes, ‚glücklich, be- 
haglich teben: βιοῦται, man “Icbt, welter: 
βεβίωται ἐμοῖ, ich habe gelebt. Die irreg. 
Form βιόμεσθα, wie.v. βίομαι, h. Hom, Ap. 
528. hat Wolf in βεόμεσδα᾽ terbessert. 3} 
transit. beleben, lebend erhalten, -nur im aor. 
1. Med. Od. 8, 468. (vivo). ὃ 


(φϑείρω) das:Leben zerstörend, 


| βιόωνται, ‚Brdemzo, 5 plur. ‚praes. .u. imperf, Ion. 


- Ve βιάω, . ΝΕ 

Βίστων, ιονος, Bistonier, ein Theakischer. Volk- 
Stamm: Sem. “Βιστονές (αἰ. Besewsis: das. Laud 
» ἢ: ᾿ 

ἰσων, νος, 6, wilder Ochse, Awerochse, on 


‚Laud der Bistoneu benannt, Opnp. . 


\ 


oo N 
Bıuan — Bidn: 

kısaro, 3 plur. opt. praes, med. Ion. von βιάω, 

Ἀ]. ἫΝ 4b \ 


βιῶναι, [ern BOB 2. Ur βιώτω", imperat. praes. v. | 
om. ᾿ ᾿ 


β ᾿ ὯΝ 
σιμος, 29, (βιόω) zum Leben gehörig oder 
μα κι, Veberskräfig, 'tebeuslustig. 
fioıs, ἡ, das Leben. 
βιώσκομαε, transit. belehen, aufleben lassen. 2) 
intr. lebendig werden, aulleben. 
διωτικός, ἡ, ὁ», = φύσιος "- . 
βιωτός; 4, dr, (βεόω) zu leben, iebenswerth, als 
Leben zu betrachten, z. B. βίος βιῳτός, vergl. 
ee P..p- Kr διά , 
ehe, ἐς, (ὠρελέω) — βεόχρηστος." 
lade ds, d, DI (βλάπεω) schällich, nachtheilig, 
verderhlich, h. !iom. u. Hes. 
βλάβη, ἢ, Schaden, Nachtheil, Verderben, Ver- 
buins: ἢ πᾶσα een: ein Meusch, den 
ganz Unheil u. Verderben ist, Soph, Auch 
βλάβος, τό, poet, . 
βλαβόεις, ἐσσα, ev, == βλαβερός, poet. 
βλάβομαι, = βλάπεομαε, nur ὅ sing. 
piadagds, a, dv, = πλαδαράς. 
βλαισόπους, οὗος, mit auswärts gekrümmten Fü- 
je 06 ed | krümmt, auswärts g 
005; ἃ, ὃν, auswärts ge t, auswärts 80- 
bogen; bes. δι den Fülsen, Gegentheil v. dus- 
ös: auch von Gliedern, die durch Gicht ge- 
ähmt sind, von einer gelahmten, stammeluden 
Zunge:. xıwads, πλατάγιστος, gewunduer, ge- 
ringelter Epheu, nach allen Seiten sich 'ver- 
breitender, heraus gebogner Platanus, Anth. 
τὰ βιαισὰ τῶν ὀπισθίων, der auswärts gebog- 
ne Theil der Hinterfülse, an dem die Bienen 
Wachs eintragen, Arist. . " 
βλαισότης, ἡ, Krümmung der Fülse nach aufsen. 
βλαισόω, auswärts biegen oder krümınen.. 
βλαίσωσις, 9%, Krümmung der Fülse nach aufsen. 
4) ὮὉ erey, wenn ınah es mit zwe 
Parteyen zugleich hält, uw. also der Einen od 
beyder beimlicher Verrätber ist, Arist. rhet. 2, 
33, 15. praevaricatio, Cic. 
fhänsia, ἧ, (8:68) Sehlafiheit, Trägheit, Feig- 
heit, Nachlassigkeit, Dummheit. 
βλάκινμα, ı6,-Handiung eines βλάξ, auch == ἃ. 
vorkerg. [--v] - | 


thätig, muthlos, einfältig seyn, häufig in Med. 
Spät. τῷ 9 won, zärlich,sprüd, yor- 
nehm th j ΞΕ 


um. 
λακικός, ἡ, dv, zu einem βλάξ gehörig, ihm 

a ἢ να ihm halte. ei SE 

βλαχώδης, ἐς, einem βλαξ ähnlich, 

βλάμμα; τᾶ, (βλάπτω) τΞ βλάβη. 

βλάξ, Blunde, το] αὔδ, trag, sorglos, ‚unthätig, 
fahrlässig, feig, muthlos, einfaltig, duwum, ὁ 
b. Xen. Rırknk.-Tim. pag. 60. 2) b. Spätern, 
weichlich, spröd, vornehin thuend, grolsprah- 
lerisch, Koen Greg. Ὁ. 557. Comp. βλᾶκώτε- 
005, Sup. βλάπώτατος, auch Aluxioraros findet 
sich. (wahrsch. v. μαλακὸς, wie βλώσπω v. μο- 
Atiy.) 

βλαπτήρεος, or, = 

βλαπτικός, ἡ, ὅν, 


ἃ. [Γ΄  , 
(βλάπτο) schädlich, schadend, 
Schaden briugeud. _ A 


βλάπιω, ψω, perf. pass. βέβλαμμαι, aor. 1. pass. 
ἐβλάφϑην,, δον, 2 pass, ἐβλάβην, untauglich 


- 
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ει "hindern, Qd. 1,1 
6Bı. βλαφϑεὶς χατὰ κλόνον, in das Schlachtge- 
tünanıel verwickeit, U. βϑλαφϑεὶς ἐν Sr. Ar 

auf- 


Ψ 


Βλωδ--Βλαὲφ 
. machen, schwächen, hemmen, hindern, Od. ı%, 
a2. πόδας, γούνατα, die Fülse zum Lauf un- 


tauglich machen, sie lähneen od. yerwickelg, 


sodass ınan fallen muss, Hosn. der auch ἔβλα- 
yes us πόδας sagt: ἑήας ἔβλαψε, er veh 
wiırte die Sinne, machte ihn uuklug ad. wähn- 
sinnig, Hom._ und in demselben Sinu m. dem 
bloisen Acc. pers. jemanden verblenden, Ἐπ» 
scheu, verwirren, Il. 22, 15. Od. αὖ, 1%. vom 
der Ate, die des Meuscheu -Verstaud zerrüttet, 
1}. 9, 507. 19. 94. auch vom Wein, . 31, 
29% daher βλαφϑείς, mente captus, U, 9, 51%. 
wofür Theugn. γόον βιβλαμμένος ἐσϑλοῦ sagt, 
vergl. βλαψίφρων und φρενυβλαβὴφς. Meist 
braucht es jedoch Honı. yon körperL Dingen: 
βθλάπχεεν τινὰ κιλεύϑοιν, einen am Rückwege 
. vgl. Schaef. Soph. Ant 


read ud an einen Saumaremin u. dadur 
gehalten, N. 6, 39. βλαβὲν ἄρματα καὶ ἵππ 
. Wagen und Rosse werden gehemmt, konnten 
nicht vorwärts, blieben zurück, Il, 23, 387. 
461. δάϑ.. βέλεμνα 4“ιόθεν βλαφϑέόντα, - vom 
Zeus gehenmte od. abgeleukte Pfeile, Il. Pı- 
βλαμμένος : ji am fIlerzen geschädigt, d. £ 
tödtet, Il. ı6, 660. Bey Houı. herrscht ἃ 
griff des Hinderns od. Aufhaltens, insoferh 
daraus ein Schaden für den. Aufgehaltnen er+ 
wächst. —. Nach Hom. verletzen, beschädigen, 
λόγον, gegen die Regel handeln, Pind. scha- 
den, zısi, Aesch. Eum. 658. Von Hom. ‘au 
‘wird das Wort aın häufigsten von Göttetn ge- 
braucht, die eines Meuschen Glück hindern, 
‚od. ihn in Irshum, 'Thorheit, Unglück yer- 
„ochen. ᾿ Umstell a ‘ 
ἀσαμον, τό, poet. Umstellung st, βάλσαμον. 
nlnar men ut. νπλαστήσω, or. ἢ λασΖζον, keimen, 
'sprossen, ausschlagen, entspringen, 2) trausit. 
hervorbringen, wachsen machen, erzeugen, ὁ 
βλάστειον, τό, — Bla 
βλάστη, ἡ. Trieb, Keim, Spross, Blatt, Zweig. 
2) Wachsthwn, 
χάδτημα, 36, u. βλάστημός, ὃ, = βὰ 
στημα, 36, u. βλαστημός, ὅ, == βλάσεη. 
ἤλα μων, ον, ει λαντικός. ᾿ βλάστῃ . 
βλάστησις, 4, das Keimen, Sprossen, Wachsen. 
βλαστητιπὸς, ἡ, 09, aum Keimen oder Sprossen 
‚geneigt, geeignet, tüchtig.  . ᾿ 
βλαστικὸς, ἡ, 09,\zum Trieb od. Keim gehörig. 
βλαστονοπὲν, (ὐπτῶ) junge Triebe od, Sprossen 
͵ ς en 


eschneiden. 

βλαστολογέω, (λέγω) junge Keime lesen, abneh- 
men, Pampina:s, . Blaosoloyla, ἥ, bes. 
Ve enen. - 

βλαστός, d, Keim, Trieb, Spross, Schössling, 
germen. 

βλαςφημέω, (βλήέπτω, φήμη) den guten Ruf eines 
andern verletzen, nachtheilig od. ührig 
reden, verleusiden, sis zıya, περί od. ὑπάρ τι- 

2). Worte von böser Vorbedeitumg spie- 

chen, Gegens, ἐὐφημέω. 

βλαςφημία, ὧν ahreurüh 
sterliche, gotieslästerliche Rede. _ 

βλάςφημος, ον, lästernd, schmähend, verleum- 

 dend: gotteslästerliche Reden führend, Worte 


‚böser Yorbedeutung sprechend, Gegens. εὔφημος. 


.- 


, verleumderische, lä- 


Den 2 
΄ 


Gedeihn, Ζέχνων βλάσται;, 


BiavmBlsn 


Rladın, 9, meist im plur. eine Art Schuhe, die 
. hloßs dis Sohlen. bedecken,- Pautoflel : die Rö- 
. mer trugen sie nur zu Hause u. bey Schmäu- 
- sen. ‘Dim. βλαντίον, τό. dav. 
βλαυτόω, mit Pantofleln versehn, damit schla- 
geu, pantoffeln. ͵ 
᾿βλαψιεγονέα, ἡ, Verletzung der Jungen, von 
βλάψις, ἡ, (βλώπτω) Verletzung , Beschädigung. 
δλαψίφρων, ον, (φρή») = φρενοβλαβής, am Ver- 
stande geschädigt, Aesch. 
βλάω ad- βλάζω,.} nie gebrauchtes Thema, von 
- Gramm. in der- Bdig weich oder flüssig ma- 
chen, drücken, u. intr. fifsen, quellen, über- 
laufen, erschlaffen, autg 
βλώσχω, βλέξ, u. 8. w. au 


9 gemeinsauer \Yur- 
zel abzuleiten, vergl. βλέω. 


Ἰρλεῖο, 2 sing. Opt. aar. pass. st. βληθείης, zu 


βάλλω, 1]. 13, 288. 
ϑλιμεαίνω, (wahrsch. v. βρέμιο) streizen von et- 
- wis, darauf trotzen od. stolz seyn: Hom. hat 
es nur in der 1]. und inmer in der Verbin- 
dung: σϑένει βλεμεαίνει od. βλεμεαένγων. In 
;, der Hatr, 266. == μερεαίνω, c. ink. 
Ῥλέμμα, τό, (βλέπω) Nliek, Anblick, das Anblik- 
. ken, das Auge selbst. 
δλέννα, 9, auch βλένα, ἢ, u. βλένοφ, τό, τ: μύξα, 
κόρνζα, φλέγμα, Schleim, otz, Schlamm: 
wird auch nAfrva gesche. - 
’Biiwvos, 6, Dummkopf, Eimfaltspinsel, Tropf, 
, οὑξ piluite molesta est, Pers. eigentil. durch 
Stockschpupien verdınumt, 8. χορυζάω: das 


; Gegenth. liegt ὁ ἀπομύυσω, emungere nares. | 


2) eine schlechte Fischart, dem 

lich, auch βαιὼν genannt. - ' 
δλεννός, ἡ, dv, dumm, πὰρ, stumpf. 
“ δλεννώδης, as, (βλόννα) schleinig, rotzig. 
βλεπεδαίμων, ον. ( δαίμων) geisterseheud, aber- 

glaubig: bes. nannte ınan spotiweis Sokrates 
 Schiiler so, entw. wegen eines bey ihuen be- 
, zmerkten starren, verzückten Blickes, wesswe- 


κωβεός ähn- 


\ res gespenstisch bleichen, geisterähnlichen An- 
„ sebus: auch Alenıd. umd Alenod. geschr. 
δλόπησις, ἡ, das Sehn, Blicken, Anblicken. 
βλέπος, τὸ, a βλέμμα. - ᾿ 
βλεπτιχός, ἡ, ὄν, geschickt; tächtiig zum Sehn, 
βλιπιός, ἡ, 69, gesehn, sehenswerth, vom. _ 
βλέπω, wo, blicken, sehn, anhlicken, aus den 
Augen sehn, oft m. Adv. φιλοφρόνως, ἐχϑρῶς 
εἶ σιρὸς τινα, auch ce. acc. Ἄρην, φόβον Bl. 
Kriegsuuth, Furcht aus den Augen blicken 
lassen, Br. Ar. Av. 169. und komisch, κάρ- 
δαμα, ὀρίγανον, vanv βλέπειν; Äussehn, als 
hätte man Iuunneukresse οἷον Senf gegessen, 
er sehn, bassch u. finster ausschn, Ar. 2) 
übertr. vom geistigen Selm, einsehu, begrei- 
fen. 3) nach einer Richtung hin schu, dahin 
geneigt od. gelegen seyu, bes. von den Hin- 
melsgegenden, οἰκέᾳ πρὸς μισημβρέαν βλέπου- 
σα, gegeu Süden gekelit, wıe specture für 
„vergere. 4) daa Tagesl:cht sehn, leben. 5) 
nuch etwas sehn, um es zu begehren; .c. inf. 
Ar. od. um Sorge dafttr zu tragen,” zu sehüz- 
zen, zu hellen, od. aus Furcht, um sich davor 
zu hüten, darauf zu achten, es Ζιὶ berücks:ch- 
tigen. -6) za Blanovza, das Klare, Einleuch- 
sende, Acssch. .. ος 
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gestellt, um βλαστώνω, 





. gen Sokrates mapaßköy-hiess od. wegen ih- 


Bieyg—Bi ΜΝ 


.. [Jota bey d. 

j ΗΝ on u ae. er von 
dpugor, τὸ, (βλέπω ereliced, Ὁ. Honı. stets 

e im plur. u. meist als Sitz des Schlafes: 2) Jas 
Auge, Hes. sc. 7. wo eine fem. Form βλεφώρη 
zum Grunde zu liegen scheint, 8, Heinz. pag. 
115. häufiger b. Trag. 

βλήδην, adv. (Bullı) wurfsweis, werfend, 

βλήεται. can). aor. ‚pass. zu βάλλω st. βλήηται; 

a 17, 72. . 

βλῆμα, τό, (βάλλω) Wurf, Schuss, Pfeilwurf: 
Geschoss, Pfeil; \uade davon, Hdt. 

βλήμενος, ἢ, 0», Part. aor. pass. zu βάλλω, Horm. 

βλήσϑαι, inf, δον. pass. zu βάλλω, Hom. 

βλησιρίζω, (βλητός) bim- u. herwerfen. Subst, 
βληστρισμός, 6. 


1 βλητέος, a, ον; (βάλλον) zum: Werfen. 


βλητήρ, βλήτειρα, Werfer, Werferiun. 

βλητο, 3 sing. aor. pass. zu βάλλω, Il 

βλητός, ἡ, ὄν, (βαλλὼ) geworlen, getroffen, pe- 
schossen: beiaubt, vum Schlage gerührt. 2) 
τὸ βλητόν, verst. ζῶον», ein Thier, das mit ei- 
»er \ralle, viell. mi einsun Stachel verwuu- 
det, nach δακετόν, ἐρπιτόν, Blume. -- 

βλῆτρον», τό, eisernes Bund, klammer, nach au- 
deru hölzerner Nagel, nach and. Fuge, ξυστὸν 
κολλητὸν βλήτροισι, 1}. 35, 678... 

βληχάομαι, ησομαν, ‚auch ‚Binziopes, (βληχή) 

" schreyen, bes: blöoken, von Schaafen, wıe μη- 
κάομαι v. Ziegen: auch v. kleinen Kinden, 

von oo. Ν 

βληχάς, ‚dos, ἢ, das blökende Schaaf. 

βληχῆν ἡ, Geblök, οἰῶν, Od. +2, 266. üherh. Ge- 
schrey: auch βλήχημα, τό, u βληχηϑμός, ds 


emonBtop. Ὁ 
βληχητά, za, (βληχάομαι) blöükende Thiere, auch 
wiamernde Kinder: s. βζητός, a. 

Biyzoös,-a, dv, schwach, kraltios, sanft, gelind, 
. wie aßinrads, Valck. Ad. p 21:8. Bey Alk 
kommt es nicht vor. (wahrsch v. 5λώξ) . 
eine späthlüheunde hulzige Pflanze. 


βλῆχρος, ἡ 
ἐλ RA (βληχή ) blükend, schaalurlig, 


ἡχωδης, ες; 
dumme. ll... 2 
βλήχων, wrog, %, sellner und meist nur im acc, 
βληχὼ, obs, Ion. γλήχων, γληχώ, Peley, mer 
eh pulegium.. 2) = ἐφήβαιον, Ar. Koen Greg« 
p- 4% . | 
βλι,χωνέας, 6, mit od. 
xiav, Ar. Ä 
βλίζω, 8. βλίω, 
βλϊμάζω, ἰβλέω) betasten, befühlen, drücken, bes. 
in unzüchtiger Bdıg, Ar. day. 
βλίμασις, 9, das Betasten, Bejühlen. [-uu] 
βίμσσω, 8. βλίττω und Alle. 
βλιστηρίρ, ἢ, (βλέπτω) χεέρ, die zeidelude Hand, 
τῆ... 


v. Poley bereitet, wie ZU. 


βλπηομάμμας, 6, Dunnukopf, Laffe, Geck, Ar. 
wofur auch βλίτων u. Alsıdz gebraucht seyız 
soll: veorw. ist μαμμάκυϑος ἃ. σικομάμμας v= 


Kuppe. 

βλίτον, τό, ein Küchengewächs, Melde. 

plitzor, ἔσω, Ion. βλίσσω, beschueiden, bes. dem 
Bau der Bienen, zeidelu. (v. μέλε, wie βλάξ 
τ, μαλακός.) ΝΕ 

(βλέω od. βλέξω) wird von Granm. als geseln- 
saner Stamm y. βλίσσω, Bllıza, θλιμάζῳ, βλύζω, 
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βλύα, mit der Bdtg drücken, ansdrücken, sau- | βοιύρ, dus, 6, Riemen 'yan Rindsleder μι Bepel, 


gen, melken, aufgestellt: gebraucht ist es so- 
wenig als Aldi." - «Ὁ 

βλοσιρονύχιος, ον, (βλοσυρύφ, ὄνυξ) mit furcht- 
beren Klauen, O:ph. zw. 

βιοσυρός, d, ὅν, ehrwürdig, stattlieh, Scheu und 


Ehrfurcht einflö/send, Hom. hat es nur in der |' 


‚DB. von den Blicken u. BMieuen der Helden: 
auch b. Pliato mannhaft, edel. Bey „gpätern 


urchibar, schrecklich von Ansehn, 
β ”, ον, (φρήν) manuhaft, heldenhaft, 
kriege . gesinnt, Aesch. 


βλοσυρῶπις, ἡ, (sw) furchibar blickend Topya, 
nn 36. vie meuer ist’ das Tuasc. βλοσυρώ- 
πῆς, und loc 


ωστός, ὄν. " 
βλύζω, == βλύω, dav. ᾿ 


βιυσμός, ὃ, das Hervorquellen, Aufsprudelu, Ee- | 


berfliefsen. "΄ 
βλίω, too, und ῥβλύζω, aufquellen, aufsprudeln, 


überfliefsen, 'sich ergiefsen: daher voll seyn, | 


strotzen., 2) transit. ausgielsen, vergielsen, 
Graefe Mel. 119. (verw. mit φλύω, „Kuo, Bode.) 
βιωθρός, d, dv, ( βλώοχον) hoch aufschielsend, 
hochwachsend, hochragend, isamer von ἢ 
zen od. Bäunıen, Honı. - 
Buuds, 6, = ψωμός, ein Bissen, ein Mundvoll, 
bes. vom Brodt: eine 'Ahtheilung auf dem 
Brodt, guadra, 8. ὀκτάβλωμος. (besser v. Bald, 
als von βλώσκω abgeleitet.) 
βλῶσις, 9, Ankunft, Anwesenheit, von 


#löoxw, fut. μολοῦμαι, aor. ἔμολον, μολεῖν, μος 


λών, ροτῖ. μέμβλωκα, wov. Hom. aor. u. per 

braucht, Trag. das fuı., gehn, kommen, auch 
von lebleseın Dingen, bes. von der Zeit, 1], 
234, 781. Od. 17, 190, von Schiffen, I. 15, 


920. | 
βούγριον, τό, Schild vom Fell eines wilden Och- 


sen, Hom. vom  . 
Playgos, 6, (βοῦς ἄγριος) wilder Ochse, 
βοάνϑεμον, τό, a Bolpdaluor. ΄ ΝΙΝ 
βόαξ, ἄκος, 6, 2.62. But, (βοάω) ein Fisch, box, 
von seiner Stinme. {Alpha ia den’ dreysylb. 
‚ Casus lang.] - 
Een $, fem. βοᾶτις, (βοάω) schreyend. 
αν 
senstall: auch βοαύλιον, τό. 


βοώω, βοήσω, aor. ἐβόησα, und b. Ion. zsgz. βώ- 
σω, βώσομαι, aor. ἔβωσα, 1. 12, 557. aor. pass. 
ἐβώσϑην, (Bon) boare, schreyen, νοΐ Freude 
od. 8 ὅσον τὸ yiyawel 
βοήσας ,) soweit er schreyend rufen komıte, 
4 ertünen , 

braugen, wiederhallen, κῦμα, nidyas, Il. τά, 
Beziehungen, zu- 
rufen, anrufen, um Hülfe rufen: laut reden 


chmerz, rufen, Hom. 
om. auch von leblosen Din 
394. 17, 265. Später in bes. 


od. preisen, laut befehlen od. fodern, τι. 


ιακός, ἡ. ὄν, und βοεικός, ἡ. dr, (βοῦς) = 
βουακόε, KG er ea ζεύγη P. zit Hin- 


bespanute Wagen, 

dssos, &, 09 ὃς) auch Pdsos, a, 9, v 
P Rind, bes, \n endefeilen. von Rindsleder 
Hom. der beyde Formen braucht. 


fell, h. Hom. Ap. 487. boia, 
ὅόες, nom. plur, v. βοῦς. 


- 


᾿βοὴν ἔχειν st. βοᾶν steht: vom Mee 


βοήϑεια, 9, Hülfe, 


βοηϑόος, or, (βοή, ϑέω) ins Schlach 


‚6, und βόατιλον, τό, (βοῦς, αὐλή) Och- βοηϑός, 0%, (βοηϑέω) 


ηλασία, ἥ, (β 
Porn der Kind 


βοηλατέω, Rinder wegtreiben, rauben. 


önua, τό, (βοάωλ) == βοή. 
Ba bes, en = owner Theoer. - 
p0nS 
; Fre das Schreyen, Rufen: 
βοήτης, βοῆτις, = Pod 
Bontös, bos, ἣ Ion 
βοϑρεύω, und βοϑρί 


Davon 4 
" Bosla: u. ἡ Poda, νατεῖ, &, das abgezogne 
Be ı\ ἀνα, Hom. "Schild δὼ Riemen v. Riuds- 


r . ΄ . 
βοῆ, ἥ,. 865. st, βοέη, a. βόειος, ͵ 
Box, H Geschrey, sowohl Jubel, als Wehklage,; 


lautes Rufen, laute Stimme, Hilfsgeschrey, 
Hom. meist aber ist es bey ihm Schlachtruf, 
Schlachtgeschiey, Schlachtlärm u. Getürmmel, _ 


‚dah. βοὴν ἀγαϑός, häufiges Beyw.-seiner Hel- 


den, tüchtig zu Jautem Kampigeschrey‘, oder 
zum Kanıpfe selbst: auch von leblosen Din- 
en, vom Leyer- u. Flötenton, Il. 18, 495. wo 
us,. 
Od. 24, 48, Sprichw. ὅσον ἀπὸ βοῆς ἕνεκεν, 
nur zum Schein, ohne wirklichen Angriff; mit 


 blofsem Feldgeschrey od. blindem Lärn, Thue.' 


8, 91. Xen. Hell. a, 4, 31. Schaef. Guon.. p. 
170, . 2) = βοήϑεια, herbeygerufne Hülfe, 


Beys auch βοὰν ἀδτεῖν, Eur. 


βοηγενής, ds, (γένος) -von Rindern stammend; 


enisprossen, 6. βούπαες, 2. 


βοηδρομέω, (δρόμος) == βοηϑέω, auf ein Hülfsge- 


schrey herzulaufen, zu fo eilen, beystehm,_ 
2) mit Geschrey lauftu, unter Geschrey gegen ᾿ 


den Feind rennen. 
βοηδφόμιος, und βοηδρόμος, ον, helfand, Bey- 
'stau 
Βοαοηδρομιών, ὥνος, 


leistend, s. d. vorherg. . 
6, Attischer Monat, user 
September, ‚in dem die Βοηδρόμια gefeyert 


--wurden, zun Andenken des Siess des Thhe- 


seus über die Amazonen. 


βοήϑαρχος, d, Anführer der Hülfsvölker, βοή- 


sa. 2) eine Vbrigkeit in Karthago.- 
ystand, Rettung,. Unter 
stützuug, Hülfsheer,- von | 


βοηϑέω, (βοή, FE) auf ein Hülfsgeschrey her- 


zulaufen, zu Hülfe eileu, beystehu, wie - 
δρομέω. 2) im Laufen schreyen, dav. ‚Pen 


βοήϑημα, τό, Hülfe, Beystand, Hilfsmittel. - 

Bond nparında, 7, ὄν, == βοηϑητικός. 

FRA ον, dem e len ist. helfe 
onvntımos, ἢ, ὧν 07 au- en bereit 
od. tüehtig, helfend, hülfreich, 


5 ὡς 
ttimmel 
eilend, kriegerisch, ἢ}.. 15; 477. 17, 481. 
helfend, beystebend, oft 
als Subst. Helier, Beystand. 
obs, zAauyn) feindliches Wegtrei 
er, Riuderraub, im Hom. Zeital- 
ter das Hauptziel aller Räubereyen, dah. auch 
3 Plünderung, Il. 11, 672.- 2) das Hüten u, 
Treiben der Rinder, Rindertrift, von : 


der treiben, bütem, dav. ᾿. 


βοηλάτης, ἴδια, azıs, (ἐλάτης) Rinder wegtrei-. 


lenkend: . enßos, der ein 


beud, raubend. 2) Rinder treibeud, hütend, 
εϑύρ Rind als Sie» 
preis davonträgt, Pind. dav. 


berisch, nach Rinderhirtenart. 


βοηλατικός, ἡ, ὄν, ochsenräuberisch, ochsentrei- 


L 


\ 
(βοάω) Schreyer, Luc. 


auch = βοή." 


ς, Ion. . ΝΝ 

. u. Bd ἐς, Od. 1, 369% 

‚ (βόϑρος) Gruben gr 
er darin vergraben, ._ . 
2 ᾿ | 





“ 


Bosgı—Boki | ag. Ν᾿ 8Βολε--- Βοοξ 


“ $ τό, Dim. von βόϑρος. u Blitze, wie βολή : auf-dem Schiff, "as audge- 
FR ΄ς, ἐς, grabenartig, vertieft, ausgehöhlt. |’ worfne -Seukbley., ᾿ 
’ βολίτινος, ἡ, ον, von Mist od. Koth, von, - 


όὄϑρος, 6, Grube, gegrabnes Loch, Hom. Gra- 
.beu, Brunnen, Höhluug. (verw. m. Aedos, | βόλιτον, τό, und βόλιτος, d, Akt. δι. βόλβιτον,. 
 βυϑός, fodio.) «βόλριτος, ,. 
βοϑρόω, == βοθριύω." - Alu, ΑΘΌΙ. st. βονδη. ον 
βάϑυνος, 6, = ῥόϑρος. [υ-ν βόλλομαε:, 4.60]. st. βούλομαι, Theocr. 
ἐοϊδάριον, und βούδιον, τό, seliner βοίδιον, Dim.  βολοκτυπία, n, (βόλος, κτυπόω) Schall der fal- 
ῦ “--" leuden \Wrürlel, Würfelwurf, Schall von allem ἡ 
Fallenden. vo ΄ 
βόλομαι, == βαύλομαε, findet sich nur Il. rı, 319. 
βόλεταε, u. Od. ı6, 887. βόλεσϑε, nach Wolls 
Herstellung: auch Od, ı, 234. haben es 
Hdsohr, ΄ ’ τ, or ι 
βόλος, ὅ, (βάλλω) Wurf, bes. mit Würfela oder 
: dem Neız, dah. 2) Zugnetz des Vogeistellers, 
F ang, ἰχϑύων, Fischzug. 3) das Zahuen, Zahn- 
β Be l. ᾿ β ‚ “ 
ὑμβαέίγω, = βομβϑω. ες 
ehe ομμάν kum. Polterwort b. Ar. von 
βοόμραξ, Ausrui des Staunens, Unwillens, Spot- 
tes, Ar. vgl. πύπαξ, | 
βομβαύλιος, 6, Sackpfeifer b, Ar. mit Bezug auf 
αὐλήτης und βομρύλεος, blols kom. Wort st 
ἀσκαύλης. , ; 
βομρέω, ἥσω, (βόμβος) dumpf tönen, bey Hom, 
vom dumpfen Schall eines fallenden : Örpers, 
ee- 


΄ 


v. Bovs. 
Roinds, 3), 09, == βοειακός.. 
ὙΠ ἀοίκλεψ, = βυόκλεψ. nt 
. Pe adv. nach Ochsenart, f. λαλεῖν, in der 
:Ochsensprache reden, 
᾿βοιωταρχέω, ein Bueoiarch seyu, von . 
Βοιωιάρχης ι' 6, Boeotarch, eine der höchsten 
. Obrigkeiten in Thebeu, voa ΄. 
Βοιωτία, ἢ, Boeolien, van seinen fetten Rinder- 
‚trilten benaunt, dav. 
Βοιωτιάζω, und Βοιωτίζω ν᾿ sich Boeotisch, a. i. 
plump u. dumm, beuehmeu, Boeotisch spre- 
.chen, es, mit den .Boeotierz halten, sie begüu- 


ἢ stigen. “ , » oh ΝᾺ \ 
Ἐριωτιόυργής, ds, (ἔργονὰὶ won Boeotischer Arbeit, 
κράνος, Ken . 
Ὡριώωτός, 6, der Boeotier, Π.. Adj. Zowwtios, a, or, | 
11. Δοιωτικός u. Βοιωτιακός, ἡ, ὄν, fem. Bew- 
zig. Dim. Βοιωτίδιον, Ar. | ἐδιον, -uu] 
βολα,. ΓΕ Dor. st. βουλή. Σ on 
oAuiog, a, or, (Boln) vom Wurf, sum Wurf 
” gehörig. Aber βόλαιος, geworfen, verwundet. 





wie δουπέω, u. vdm hohlen Brausen der 
reswelleu: später sausen, va brumme. 
und bes. vun Bieuen_ οἷ, Mücken“ aummen. 
‚Das Wort ist onomatop.' dar.. ᾿ 
βομρηδόν, adv. summend. « 
ἠομβη ss, ἐσσι, ἐν, = βομβητικός, 
βόμβησις, ἥ, jeder dumpfe, tiefe Ton, bes. das 
Summen od. Brummen. : | ᾿ 
βομβητής, δ, Summer, Brummer, von ': 
βομβητιπός, 7, ὄν, dumpf u., tief tönend, brum- 
mend, summend. ν 
βόμβος, 6, bombus, jeder dumpfe, tiefe Ton, das 
auschen, Brausen, Brummen, Bieneugesumm.: 


u. ὄζολιες. 
Bolten, ἥν eine weisse Art βολρός. [---} 


᾿βολρώκος, 6, Dim..v. βολβός. 


‚ mp τς 
βόλρετον, τό, und βόλβιτος, 6, Att. βόλετον͵ βό- | 


-λατὸς, (βόλοο) Auswurf, Mist, Koth, bes. Hin- | ομοιμδίορ. ἡ 
k ie με) Ar.-das Händ aelhst. Dav. im- | βομρύχιαν, τά, (Pdpfuk)“'summende Insekten, 
. bulbitare. . ' sonst Sraitode, u 

u, 


. βολβοειδής, &, hollen-, zwiebelartig.. 
- Beipor,.d,.dulbus, Bolle, Zwiebel, jede kuollige 
- Wurzel, Blumenzwiebel ‚ auch Erdschwämıne, 
Trütiel: bes. eine in Griechenlaud wild wach- 
sende, von Armen u. Reichen als stärkeude uw. 
reizende Speise vielgegessne.Zwiebelart. (verw. 
..ım. vulva, volvere, von den über einander. ge- | 
„Zickelten eo Sie Zwiebal bilden.) 
ı Beißuöng, a, =: Bohpouön. ὃ - 
[δολέωγ ungebr. Y'hema, von dem das perf. pass. 
- βεβόλημαι χα. βάλλω gemacht wird. . 
“Bolsa, 6, (βολη) Ort, wo man etwas hin’ wirft, 
- bes. Mistgrube, Ahnritt, vgl. σιτοβολεών. 
βολή, ἥ, (βάλλω) Wurf, Schmiss, Od. Verwun- 
dung εν Wurfwaffen : auch act. das Treffen, 
Werfen: .üherh: wie βέλος, Strahl, ὀῳ ϑαλμῶν, 
Od. 4, 150. worin atzch ‘die Beweglichkeit, der 
gauze Blick des Auges liegt. 
βρλίζω, (Polis) das Senkbley werfen, damit die 


Tiefe messen. 


ομβυλε 7ομβέω) 5. βορβορύζ. Ὁ ὃ 
βομρύλοος, ὦ Peußeich, 6 ein sunmnendes In- 

sekt, Biene, Hummel, Mücke.. 2) τ΄ ἃ. folg.. 
βομβυλίς, 9, == πομφύλυξ, der gluchsende Was- 

sertropfen. ie 
‚Pöußulos, ö, ein enghälsiges Gefäfs, das beyın 

A lan einen gluchsenden Ton giebt: auch 

ἡ βομβύλη. 
Pdupvk, ὥκος, ὅ, ‚Seideuiraupe, die Seide selbst. 
. 2) ein Theil der Flöte, auch die ganze Fiöte, 

dah. βομβυκίας κάλαμος. 3) die Luftröhre der 
“ Vögel. [Ypsilon in den dreysylh. Casus lang.} 
(Aoupßio) = βομβέω, nie gebraucht, und nur 

von Gramm. angenommen, um Fornien wie 

βόμβυλος u. s. w. davon abzuleiten: aher alle - 

diese Wörter sind aus einfacher Nachahmung 

des Klauges entstanden. ᾿ς ἢ 
βόνασος, 6, bonasus, wilder Uchs, oo. 
Pomdvisuw, βονθύλδευσις, ε. ὀνθυλεύω. ' .- 
Fr δ, a) Vohsenbirt. \ 

ούόγληνος, or, vn) oohsenäugig. ΝΣ 
βολί»ϑορ; 6, ἐξ βόνασος. Sn Poodunmng, und Boodunzis, 6, (δαμάω) Ochsen. 
Rolls, Hop, ns (βάλλω) alles Gewourfue, Wurf- hezwinger. | 

tale, Pfeil, ἀστραπῶν, das Sabigssen dar | βοοζύγιον, τό, (ζυγόρ) ein Gespaum Ochsen, 

u - . > 


- 


----.----.-.-.-.-. ...-. - 


ο Ἢ 


᾿Βοοϑι Βοῤῥ᾽ | 


βυοδύτης, ὁ, ται βουϑύτης. . -. j 

Pe 1105, τ: αλέπτω) Rinderdieb, 
eldnos,. or, {χλέπτω) Rinder stehlend. 

δ ραιροὶ, 9», (σραέρα) ochsenhörvig. 

βούκρᾶνος, 97, = βούκρανος. 

δοοκτασέα, A, (κτείνω) das Ἀμαιοειδιδα, | 

γόμος » Ὅν, == βουχόμος. 
βοοῤῥα ἰστης, 6, (data) Üchsentödter. 
βοουκόπορι ον, ὍΣ 


) nach Aindern eohandı 
βοοσσόος, or, (σεύω) . Rinder treibend, scheu- 


βούστολος, ον», (στέλλω) vom Stier getragen.‘ 


βονοφ. 


οότροχος, ὃν, (ἐερέχω) van Rindern durchlaufen. 

a οι cheen machen , in einen Ochsen 
verwandeln, wie ἱππόω. 

Poser; Ion. st. Bode, Hom 

βορά, 9, (βιβρωσκοῇ Fraßs, Weide, Speise, (vo- 
rare.) 

Βόραϑεν, adv. (Βορέας) ‚von Norden her, . 

βορρορίξω, (Ἤυρβορεο wie Schlamm, Koth, Mist 


βοόστασις, βοοσφαγία, == βούσε, 


βοοιρόφος, ον, == βονιρόφος. 


ροιβρυδῆμο, ”), mistwornig, kom. Wort son | 


dem gemeinen Jähzorn des Gerbers Kleon 
Pe . 
PS Froschen, ὅ, ‚ „öchlammlioger, k kom. Name 


„Schlamm, Schmutz, Kath, Mist, 


coenum 


β πώραξις, ἃ ö, (7 000) ‚Schlammumrührer, 
Pet nn Wort . Rs Unruhstifter , Wirbelkopf 


kom» 
zu bezeichnen. 

βοφβορόω, besudeln , mit Schlamm οὐ, Koth be- 
ecken, darein. verwandeln. 


βορβο 
re Bauch od. den Gedärmen, wofür 
Fit auch βομβυλιάξω braucht. Subst. Hog- 


Boy ἢ, und: βορβορυγμός, δ. Ngl. πκορχο- 


Bongoge ud ἐς, ἐς (βύφβορου sehlanmg, kothig. 

Boyıkze, das Fer Fest des Boreas feyern: βορεασμός 
0gE as Kest des Doreas ern: ορεέεασμος 

αὐ ie, mg δικῆς, ἐν, με 
ὁρέας, on. εοωορέης, 2. ΓΝ t. 
.- in , Nordwind, ; θα, Βορῆς, ὡν, ein den 
Nor ind beherrschender Dämon Boreas, 

nach genauerer Bestiimnung der Nord- Nerd- 

' Dat, Aquilo: ‘auch die Himmelsgegend: ‚Nor- 


Βορκὰρ, δος, ᾧ, Ion. Βοροιάφ. u Bopnide, Toch- 
ν ter des Bureas... 
Boginder, von Norden her, Βορέηνδε, nach Nor- 


Βορεῆτις, ἧ, fom. zu os 

Βορείοθϑεν, poet, st. t. Bog der. . " τ 

Βορειόνεος, a, av, = 4. folg. poet, 

da Ὁ»... auch zweyer End. dem Nord- 
wind 


« 


dean Boreas ‚eigen, nördlich: sc ἐ Ἐό- | 
᾿βοτηρικός, ἡ, ὄν, zum Hirten gehörig. ὦ 
verb. v. βόσκω, goweidet , gen 


Bogebs, ὁ „, ἘΞ Βορέας --Ὁ 
ορήξοςν Ἶ, or, =. Dogs, ἴοι. 
ΗΝ x, 07. 
Bö,gäden, 
B 
βοξξᾶς, ὁ 


An st. Bogindır. er | 
65 und Bopheios, u, 09, =, ἐρμὸς, Ar Ar.‘ 
6, ‚At. st . Βορέας. ᾿ ” rn 


» ον. 7 > 
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. die Weide treiben, hüten, Hom. . 
füttera, nähren, erhalten, meist vom Tihiereu, _ 


Bö;nogos, ὁ 


bezeichhet das hohle Kollern und, 


᾿ Bezariandg,. ει οἰρος 
βοτανολογέω, (λέγω) Kräuter lesen. re 

βοκανώδης, ὃς, κγωῤίαγι! 8, krautreich, nd 
‚Bereigus %; Hirtian, fem. v. ῥοτὴρ» τ 


x 


Booı—Bo τὸ ΕΝ 
βάσις, (Bde) Frafs, Futter, Weide, N. ı9 268. 


βουκάδιος, a, ον, geweidet, gefüttert, von 
βοσκάς, dns, ἢ, weidend, sich uahrend, genährt: 
Als Subst. ı) ‚eine Hausheune. 
tenart.. 


v 


. βοσκή, od. βόσκῃ, nn, Futter, Weide, Frafs. 
. βόσκημα, τό, 
aut der Triks, Mastvieh, Viehheerde. 2) Weide, 


das Geweidete,, Gemästete, Vieh 


Nahrung, Trag. dav. 


βοσκηματώδης, ες, viehartig. 


σις, 9, das Weiden, Füttern, die Weide. 


βοσκός, ö, der Hirt. 


dans, fut. βοσκήσω, wonach ‘die übr. Temp. 
- gehn, vom Hirten, weiden, weiden lassen, auf 
2) weiden, 


doch auch schon Od. 14, 325. von Με en: 
Faorsga βόσκειν „ den Magen weideu, Od. 5) 


Med. von deu Heerden, weiden, sich nähren, | 


Hom. übertr. schwelgen in etwas, zul und 

περέ τὸ, Anıh, 

‚ (βοῦς, πόρος) ‚Ränderfurt, Name 

 uehreier Meerengeh, unter denen: der. Thraki- 
sche u. Ki 


‚benannt, Acsch. Prosn. 739. Long. ı,. 30. 
| Adozevk, vzog, 6, auch βύσεριχος, I.ocke, krau- 
ses Haar: Ὁ. Dichtern_ es Gehräuselte , Ge- 


schläugelie, Geringelte, wie Eds, vom Blitz, , 


Assch. vgl. Valck. Phoen. 1261. bes, vou den 
Ranken des \Weins od. der Kürbisse. 
‚geflügeltes Inseot. (verw. ın. ῥότρυς u. ὕσεριξ.) 
βοστφυχῆδόν, adv. kockenartig, geringelt. - 
βοστρυχέζω, κ΄ Lockeu legen, kräuelu. . . 
βύχεον, τό, Dini: γ. βὅσεφυζος.. 


βόσυφυχος, ö, im plur. b. spät. Dichtern auch 


τὰ ρόσερυχα, = βόσερυξ. 
βοσιρυχόω, — βοσετργνχ 
βοστρυχώδης, ες, lockenartg, 
βοστρύχωμα, τό, Gelock, Geringe 
᾿βοτάμια 
Thue. a 


- 


It. 


ach andern, Weidegeld, Trifigeld. 
at, Weidekraut, 


Borin, = βόδχω, Nic. 6. Jac. A. m. p- ‚650, 
βοτήρ, 6 ; (βόσκω) Hirt, Od. 15, 5o4, οἰωνῶν » 
Wögelscha auer, AMesch. χύων 3. Ἀπίας 
Soph, auch ῥβοξής, 


Bosös, ἡ, Ir, τά]. 
mästet: τὰ &, Weidevieh, IL 18, 5ar.. 
βονρύδιον, τό τό, Dim. v. βό 

Uhrschmuck 


Borg δὲ », adv. (Böreus) traubetweis , trauben- 


förmig, βοτρυδὸν πότονται, von schwartiveis 
. Biegenden Birnen, U. 2,89. 


2) eine Eu- 


erische . Bosporus die bekannte- 
sten sind, vom Durchschwissmmen eines Findes 


2) em. 


τά, (βόσκω) reiiepläie, zw. L bi 


τρυς, . 3) ein wrauben- . 


- 


4 


. βοερυφύρος, ον, (φέρω) waubentrageid. 


“ Bovyaios, 6, (yalo) 'Grofsprahler, ‚auf ungeheure; | 


P. 


᾿ βοτρνόκασμος, or, (χοσμέω) trauben 


. οὶ Hinch ἰδος, ἡ 


u βουβωνιάω, geschwollne Schaamdrisen haben, 


᾿ „Rindern ΠΟ 


᾿Βοτρυ--Βὸουξ᾽ 


αλανηρός. 

ΚΣ ἢ. 09, von Weintrauben; φυτόν, Wein- 

- stock, aueh, Posgüio 
a ins, Ss, ἃ. vorherg. 
Borguddages, ον, (&600») trauhengebend, Ar. 
βοτρυόεις, ἐσσα, ἕν, traubenartig, traubig.- 

schmückt. 

βότρυον, τό, == βότρυς, ZW. Schael. „Schol. Par. 

Ap. u 2 2 . . 
βοιρυόπαις, 6, 4, traub ezeugt ᾿ Traubenkind. 

2) act. Trauben zeugen 


βοξονοσταγής, ὃς, (στάξω) aus Trauben wöp- 


βοτρυοσεύφανος, ον, en äuzf, 

Posovozatıns, ᾧ, (gelt am) trau enlockig, s. βότρυς. 
2) nit Trauben in. Haar. 

βοτρνόομω,, Traube anseızeii. 


βότρυς; vos, 6, Traube, Weintraube ‚ π. auch β 
2) παι βό-. 


die Rauken u. die Traubenstengol. 
‚grovf, womit es stanımverwandt ist, gew. Au- 
_Fgus χαίτης, Graefe Mel. 105. 


βοτρνώδης, ες, traubenähulich, -artig. 
ον —, drückt in vielen Zusanunenseizungen 
blofßs den Begriff des sehr Grolsen‘, Uugeheu- 
‘ren aus, z. B. βούλμμος, βούπαις, βούγχαιος, 
"ist aber auch in diesen Fällen v. βοῦς, .der-. 
‚gleichen Wortbildungen es auch von -Inzos 
giebt, unser gemeiuss achsig, ea ande 
υβάλμα, τά, eine Art Armbänder. 

und βούβαλος᾽ ‚6, eiue Afrik. 


irsch- οὐ, ‚ellenart, 3) der Büflel ‚bey 


Binhdanen, τό, (βόσκωὴ Rindertrikt, Rinderweide,. 


Kindviehzucht, Rinderhserde. 
βουβότης, 6, Rinderhirt, Rinder nährend. 
Pre or, OR Rindern ereiie, Od. 
© liche ὃ ἧ, ( 80x00 eilshinıger, uner- 
β a Gier, auszehrende Nosh, Armuth εἰ, 
ουβών, κα ὥνος, δ. inguen, Drüsen neben der 
νι Schaam‘,. die Schaamgegend, Il. 4, 492. bes, 
im krankhäft geschwoliuen Zustande, ( wahr- 
scheiul. v. βομβών ‚ wodurch jede runde, ge- 
᾿ schwollne Gestalt bezeichnet soyn soll, Gramm.) 
oR 


Ar. Ran. 1 aBo. 

βουβώτιον, τὸ, eine gegen den βουβὼν gebrauchte 
Asterart. 

βουβωνόομαι, zum :Bovßev- sdschweilen. 


Krafte tromend, ‚nur im νοῦ. und als Schelt-, 
- wort gebr. Il, τ, Bad. 04, 18, 79. sonst κὺ-. 
ΚΟ el 
ουγενήρ, ἐφ Eng. | 
Bei rlauoos ᾿ ᾿ ἜΣΑΝ Ochsenzunge, ein 
Kraut, 2) eine Schollenert, beydes von der 
Gestalt. Später’auch βούγ λωσσον, τό, 


| βυυδόφος, ον, (δέρω) Rinder ἢ echinidend, plagend, | 


aufreibeud, Hes. op, 5o2: Aber βούδορος, von 


βουδύτης, δ 
stelze. 
Bovldyns, ö,.ein unbek. Att. Heros, dav. 


ogen. 
,) (δύω) ein kleiner Vogel, Kah- 


βουζλγιος; or, den Busyon betreßoud ,“ von 2 ihm | 


& 


2 
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ς, ἄ, ὄν, traubig, yon Traybenar, vgl} 










Bovd—Bovx . 


'abstamımend. 2) v. ζεύγνυμι, zum Anjöcdhen 
der Rinder gehörig. 


Bevdsons, ἐς, (ϑέρω) Binder sümmernd, wei- 


den , Auen, Soph. Tr. 188. 

δβουϑοίνης, ὃ, ὗ, (ϑαίνη) Ränderschmauser. 

βουϑόροὲ, ον, (ϑορε) Kühe bespringend, 
φυϑυσία, 6, und ᾿βονϑύσιον, τό, (Se) dar Rin= 
derschlachten, dero 

᾿βονθυτόέω, Rinder schla en. opfern, von 

βουϑύτης, δ, Rinder-schlachtend, opfernd. 

βούϑυτος, ον, zu Rinderopfen gehörig , damit 
verbunden, ἤδογή, dezu dienend, sarla, ἐσχάρα, 
dazu bestimmt, ἡμέρα 

βουκαῖος, 6, (βοῦπος ἢ Gubulcus, Ochsenhirt, Pfllü- 

mit Rind ern, 'I’heocr. 10, 1. 59 -- 

βούκεντρον, τό, (κένερον Ochsenstachel, Stachel- 
stock zum Rindertrei 

βουκέραρς, ον, = βούκερως. 

οὐυχέραρ Bockshorn ,. ein Schotengewächs, 

auch \ Bouxsgas, αος, τό. 

βούπερως, wr, (κέρας) orhsenhörkig, mit Rinder- 


örnern.- 2) == d. vorhe I 
βουκέφαλος, or, gepali) © oc nköplig:. Maced. 
das Pferd Alexaudera 


βουφά ag, 
Bovmwiio, buccino, die Trompete blasen, Sext. 
βουκολέω, (βονκόλος) Rinder werden, Rinder hü- 
ten, Hoin. wit ee en βοῦς, H.21, 448, 
aber auch von ern Vieh, bes. v. Pferden, 
Innos ἐβουκολέοντο, Π. 20, a2ı. Valck. Phoen. 
28. vgl, ἱπποβουκόλος. Med. weiden, auf der 
Trifr umherschweifen u. grasen, 11. ebenso .n- 
πολέομαι, Aesch., 2) übertr. wie ποιμαένω, 
asco, lacta, hinhalten, trösten. täuschen, ε. B. 
in, uras cessatum ducere, Hor. ἐλπέσο 
βουκολοῦ ἀοῦμαι, ich lasse mich durch Hofinun- 
alten, 
Jah. 3) um etwas täuschen, es verstecken, 
verhehleu: dav. 
βσυχόλημα, τό, Trost, Erquickuug, Unterhal- 
tun 
βονκ θζησις, ἡ , das Rinderhüten. 4) das Trösten, 
Unterhalten, Täuschen. 
βουκολία, ἡ, Rinderhoerde ᾽ h. Hom. Μετο, 498. 
2) = d. vorherg. 
βουκολιάζω, σω, Dor. ζω, Hirtenlieder singen, od, 
dichten, meist im Med. Theocr: dak. ἢ 
βονκομασμός, 6, Hirteugesang. 
βουκολιαστῆς, 6, Sünger od. Dichter eines Hir- 
tenliedes. 
βουκολικπός,, 4, ὄν, hirtlich, Jändlich : zum Hir« 
tengesang δ, gehörig: : τὰ βουκολικά, υοιήματα) 
Hirtengedic) . 
βουκόλιον, τό, Rinderheerde. 
Gegend von Unterägypten, ‚ wo Hüten wohn” 


ten, Βαϊ, 
Porter 9, zur Rinderweide gut. 

δ, Ἀ Rinderhirt, Hom. überh. Hirt, H6-; 
βουνό ΣΝ Heerde bes. v. größserm Vieh, Valck. 
Call. pag. 75. Aesch, net: auch die "Bremse 
80. (V. βοὺς uw. dem alleiu nicht gehr. πολέιο, 

B sold» δὲς „andern Ye selon, Sch ἃ 
ρυζα, ἢ, (κόρφὺ gro eim in. der 
Nase, großer Schnupfen ‚ grolse "Dummheit ξ 
davon 
βουκύριζος, an o»,.sehr verschnupft, sehr verdummpt, 
“ ες ἢ | 


täuschen, Valck. Hipp. ıdı. . 


3) eine sumpfige - 


4 


-- [mo 


 Bevao—Bovk 
οἵκος, ἃ; Dor. βῶκος, — βουκαῖοξ:.. Ὁ 

βοῖπος ἄς ον, zum) Ochsenkopf. gehörig; ‚Ihm. 
ähnlich, von .“ 


[d ’ 


βούχρᾶψαν, τὸς (ngaror) Ochseukopf:, rindsleder- | 


ner He'm, dav. 

feixpüvas, or, ochsenköpfig-, Sopl - 

Jorkuios,.u, ον, (βουλὴ) sun Rath: od. Rathhaus 
gehörig, rathgebend: Beyw. des Zeus u. der 
Themis, weil -sie gesetzliche Ordnung und 


Volksberathung eingesetzt hatten: τος achützten. 


βϑουλαρχέω, im Kath der erste seyn, von - 


βοίλαρχος, d, (ἄρχω) der Erste im Rath, Vorste-. 


2) Urlieher des liuthes 


ker. 
Aesch. Ν 
ουλεία, ἡ, Rathsherrnwiirde. “Ἥ ͵ 
ουλεῖον, τό, Rathhaus, Berathungsort. ᾿ : 
βούλευμα, τό, (βουλεύων). Muthsbeschluss: überh. 
“ Beschluss, Entschluss, Anschlag, Rath, consi- 
Lum. Bin. βουλευμίξιον, τό, te 
βούλευσις, ἡ, Berathung, Uebertegung. 
βουλευτήσιος, 09, zum Rathen geschickt, geeig- 


‚ auctor consili:, 


net: dah. πὸ βουλευτήριον, = flovkeior, auch | 


Rathsversauumlung.. 
υλευτής.., ὅγ Rathsherr, wer im Ratlı sitzt und 

„Rath ertheilt, H. 6, ı14.. 
fen. βουδλευτίς, davı 


θονλεντενός, ἡ, ὄν; ξυνὰ Rath. od. Raıhshermm ge- | 


hörig,. ihm zukommend, ögxos, der vom. 
Rathshestn au: leistende Amtseid: τὸ βουλ,. 


Rathsversammlung: im Aıhen. Theater die 
Sitze, auf deneu der Raıh der 500: sala: 
ee n, ὃν, berathschlagt: zu berathen. 


Borkum, Deschliessen, Hoım. der gewöhnl. Bov- |: 
λάς damit verbindei, auch anaıny, Olsdgov, |. 


πῆμα, φύξιν, κέρδεα βουλεύειν τινέ,͵ seltner ın. 
d. iuf. od. m. ὅπως, meist mit dem 
Heinilichen, hinterhaltigen, ἐς μέαν, einstim- 
mig seya, Il. a, 379. Dah. überlegen, rath- 
schlagen, überdenken, Homı im Med. sich he- 
raihen, -sich zu etwas entschliessen, zı, Il. =, 
124. ana häufissten Ὁ. Att. m. ἄν inf. 2) je 


ἐ manden berathen, τορὰ, ἢ; Hom. Merc. 167. 


3) im Rath od. Rathsherr seyn. . 
βουλὴ, 4, Wille, Beschluss, Rathschluss, b.’Hom. 
bes. der Götter. 2) Entöchluss, Anschlag, Vor- 
. haben, Absicht, Ratlıschlag, sowohl gegebner, 
als empfangner guter Rath, häufig bey Hosn. 
5) der Math als Person, Rathsversanmlung, 


Seratus, in Athen- bes,_.der Jder-500: auch das, 


Rathhaus, Ort zur Rathsversammlung. 
δούληαι, 2. sing. conj. praes.. Ion. v. βούλομαι, 
Hes. τ - 
θουληγσρέω, ratlısprechen, und: ᾿ 
ἠουληχοψία, ἢ, das Rathsprechen, von: 
Povlnydgos, ον, (Ayogn) rathsprechend. 


Porinsis, 2008, ἐν, reich an Kath, wohlberathen;. 


Suloms. 


βούλημα,. τό, das Gewollte, der Wilfe, ν. βού- |- 


λομαι. ᾿" oo. 
Boris, ἥντοφ, 6, zaga. δι βουλήεϊς, —. Bövlıv- 
τῆς, Thuc. 3, 70. a - 
βούλυσις, ἥ, das: Wollen-, der Wille, die Ab- 
sicht. > - ᾿ ᾿ 
βουλεμικός, ἡ, dv, zum. Wollen: geliörig,. τὸ Bov- 
Antındr;: ille. u 
Borintde,.n, de, das 
wollende, .2d' βουλεντόν, der Wille: τ 
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. sten im Volk so, auch βοεκὰ 


-} βούλομαι, fit. βουλήσομαι, ρει. fe 





Auch Bovkeving, | 


Begrifi des |’ 


βδυλόμ 


gewollie , gewünschte,, zu-|' \ 
‘5 &bend: Äh, Ho. wur. adv, βονλῦτόιδε, ge 


 Bovi—Boviv: .» 


᾿ουλ ὃς, ὁ», (φέρω) ratlıhringend; rathgebend': 
βου er 1}. N de Fürsten-u. Er-- 


ὁρος. ᾿Αχαιῶγς. 

ΙΚοητῶν, Τρώων, u. dengl. wie βασιλεύς im der 
Od. Beyw. von ayogı, auch b.. Piud. 

βουλϊμία, ἧς (Asuds) heftiger Hunger, Heisskun- 
ger: "ben, als krankhalte Magenschwäche,, die 
plötzliche Ohnmacht herbeyführt, von der. aber 

_ ein verschluckter Bissen wieder herstellt, Xen 
4, 4, 7. Cyrops 8, ı, 44. auch βοιλίμέασις, #;. 
und δούλοις ὅ, Verb. βουλιμιάμ, später βοιο. 

λ:μώττω. - 


ιβούλος, ον, (βονλή) = βουλαῖος od. Bovitume 
a0, 


Aeseh. Choeph. 670. Sup. 599. “ 
βούλημαι, bey. 
Hom. in der Zstzg auch βέβουλα, προβέβοιλα, 
aor. δρουλήϑην, Ὁ. ἃ. Att. auch ἠἡπουλήϑην: 
die Forin βρόλομαι, wovon das Kat. volo, nur 
zweymalt b. Hom. wollen, wünschen, willig 
seyn. Den Unterschied von dem häufigen 
ἐϑέλω gieht Buttin. so an, dass: diems ein. (δὲ -- 
siges. Wollen nıit Vorsatz ausdrücke, jFovkogpne 
aber den bioßen Wunsch, die Geneigtheit zar 
etwas, die Nereitwilligkeit, 8. bes. 1l..24, 226. 
Od. 15, 21. dagegen braucht Hom. es-v.. Οὗ! - 
tern stets in der Bıltg von ἐϑέλω, I;6xil. P«.2 7. 
selten c. acc. βούλεαϑαί τι, wie Od. 20,. 8: ὃ. 
"gew. c, inf, zuw. c..ürf. fut., Schach Din. 
de comp. p. 211. u. Theogn. 187.. auch na ἃ. 


“ ze. c. inf. Od. 4, 355; 11. ı, 117. häudgee μι 


Prosa: mit ἃ, adv» ἄλλη, Il 15, 51. Aus; der 
δον, Constr.- m. d: inf. entstand. die. F10o- 
merische ohne inf. mit dem acc. der Sachte u. 
:dem dat: der Person, Τῤώεσσιν ἐβούλετο vli:np, 
er beschloss den Troeru Sieg, verlieh. ihren 
durch seinen Willen Sieg, Il. 7, 21. vollsgän- 
dig, Tewesuw ἐβούλετο κῦδος ögeku,. Di. 11, 
. 79% vgl. U. 23, 682. nur von Göttern‘,: bey, de- 
nen \ollen u. Vollbringen: Eins’ ist.. —: Ver- 
stärkend wird βούλεε und βούλεσϑε au 
dernden Conjuuctiven gesetzt, “alck. Hipp. 
η81, εἰ δὲ βούλει, drückt ein Fortschreiten 
aus, wenn man will auch das noch, 7γαι πος 


i "mehr, Plato. βούλεται. εἶναι, wie μάλλει dder. 


iyävreve. εἶναεγ Boeckh Simon. pag. x 
Schaef. Greg. p. 56. ὅ βουλόμενος, quiois.. der 
erste, der besste, auch ὃς βούλει, Loceill. Xen, 
Eph. p. 268. Schaefi Dion. de comp. p. 438, 
P , >: pP 
βουλομένῳ μοὶ εὖτε, nobis volentibus dst, Koem 
Greg.. p. 376. ᾿᾿Ἔ nt 
- Δ) lieber wollen, iysefan in.jelem "Wolten, 
. ein Vorziehn des einen .var dem andern Tibgt, 
ε΄ meistens mit %,.®. ἢ, βούλομ" ὅπαξ- ἀπὰ θυ." 
μὸν ὀλέσσαι, 7, δηϑὰ στρεύγεαϑαι, 4. τ, 
350. vgl: I ı,.117. 23, 594. Od. ri, 488. 16, 
i 106; seilmer ohne ἢ, 11. i, ira. Od: 13, 88: “im. 
welchen: Fallen der. Begriff der. Vergläichun j 
aus dem, Gegensatz erhellt:. mit-% ist_es auch" 
in Att, Prosa käufig,. Schäef; Bos, pag. 160. 
Ast Plat: de ren. 2, 1,. pag.. 588. vollstandig. 
” Poblouss. μᾶλλογν ᾿ BE 
Aduazos, ον, (μάχη) Sweit wollehd;,, streite 
süchtig... ' j ε 
βούλδαις, ἢ, Ξει ἃ. fol. ΕΞ ᾿ 
βουλῦιός, δ (βοῦς, λύω Ὁ, veret.. καιρός, die. Fa 
geszeit, \wyaun. die Ochsen, ausgesjrannt, werden, 


N 
Ι! 


᾿ν _ - 


- 


— “᾿ “ 
-. - rn Ν . nu τὰς 2 PL 
PD κι. ὩΠΕο τ 


. | . nn 

Bovu—-Bovs - 0%  ᾿Βουῤδ-ιδουῷ, | 
die Vespersiunde:. βουλύσιος ὥρα, Arat.,; auch βόα͵,- ἄμι, pl. βρυσί, post, βόεσσι, sehr 
-οωνὴ “ Ä β "ὰ τ’ aelııy ῥοσί, du, Rovat Kuh, ἔβα h. Rind, 
Poinaodes, und βούμαστος, ον, verst, ἄμπελος, -AMüindvieh: wenn es nicht auf Angabe des Ge- 
 bumastus, eine grolstraubige Rebeuart. schleehts aukonumt,. herrscht das fen. vor, 
- βουμελία, ἢ, (μελία) eine Eschenart. e Schuel. Long. pag. 580: llomer aber braucht 
Bovuokyos, 6, (ἀμέλγω) Kühe melkend. im p). das masc. ebenso: will er den Siier 


οὐμῦκαι, und βούμῦκοι, (μυκάομα.) Ochsenge- | aumdrücklich bezeichnen, so sagt er βοῦς ἃ 
β bräll, eine Art von wuterirdischem Getös, | any, auch zaugos βοῦς, 1. 17, 389. s Wet 


“  Arist Ὁ “αν ist ouomatop. 2) mit Rindsleder überzogner 
βούνεβρος, 6, (νεβρός) grofses Hirschkalb. ‚ Schild, immer fem., IL 7, 238. s2, 105. 457. 
Powıds, n, eine 18 liche Rübenart . 3) ei Seefisch. 4) sprichw. βοῦς ἐπὶ. γλώσσῃ 
Bovriko, (βουνός) aulhügeln, aufhäufen. βέβηκε, ἐπὶ γλώσσης ἐπιβαίνει, auch βοῦν ἐπὶ 
βούνιον, τό, οἰκο Doldenpflauze. , ὁ γλώσσης φέρει, vom Leuten, denen die Zunge 
βουνίς, δος» ἣν hügelig, Aesch. 2) Dim. von | durch Geld gebunden ist, die zınn Schweigen 
εὐ βουνός. 5) ἘΞ βουνιάς. ' erkauft sind, nicht reden. dürfen, Thheogn. 793. 
Bowrling , ἵτις, hügelig, als Subst. Hügelbewoh- | Aesch. Ag. 56. (das Sprichw. rührt vom alten 

ner, Beyw. des Pan, Jac. A. P. p. 148. Münzen her, dereu Gepräg ein Hiud war, da- 
βοννοβατέω, (βατέω) Hügel betreten, besteigen. her auch. Tec ᾿ 
βουνοειδής, ἐς, hügelartig, hügelig. . βουσκαφέω, (σκάπτω) untergraben, Lyc. 
βιουνόμος, ον»; (»ἐμω) Hiuder weidend, hütend, βουοόος, ον, == βοοσσοος. 
T Aber | βόῤύσταϑμον, 36, Ochsenstall: auch‘ βουστάσιον, 


. nährend, vorm Hirten u. von_der Tri 
βούνομος, ον, yon Rindern beweidet, abge- | . τό, βονστασία und βούστασις, N. 
weidet. “ Fu βουστροφηδόν, adv. (στρέφω) nach der Kehr ak- 
, βουνοπατόω, = βουνοβατέω. ᾿ kernde Rinder: ‘nur von der ältesten Art zu 
- Bourdc, ὃ, Hügel, Aulöhe, Haufe, Anıhäufuug, } schreiben bey den Griechen gebraucht, die die 
Erhöhung, (Bühne) urspr. Cyreuaeisch, ‘von ersie Zeile von der Rechten zur Linken, - die 
Aesch. in Sicilien angenommen, Valck. Hde. zweyie von der Linken zur. Rechten schrie- 
4, 158. 299. Bey Spät. die Brüste, vergl. ua- | ben, uw. so wie Ackerfucchen fort: so waren 
bl ὦ. Fu Solons Gesetatafelu, und ist die Sigeische In- 
βουνώδης, ες, = βουνοειδής. - schr. 
βούπαις, αιδος, ὅ, (nis) ein ρτοίϑον Junge. 2) βούστροφος, or, (σεφάφα) "von Rindern umgewen 
. ıBeyw. der Bienen, die eine Sage aus der Ver- |" det, gepflügt: . Bevorpdgos, ον, Rinder 
. wesung der Rinder entstehu liess, . Voss Virg. lenkeud: als Subst. der Hinderstecken, sti- 
Georg. 4, 281. ebenso Povyerms, Bovnoitog.: mulus Bau | 


‚Boönakıs, ἦν (τάλη) = εὔπαλος, ἜΤ Ε βούσῦκον, τό, eine großse Feigenart. ὦ 
| βοίπαι , ὅ, Name. eines Mannes, den Hippo- | Bo υσφαγέω, (σφάττω) "Rinder schlachten, dav. 
nax in seinen Gedichten geschändet hat: adj. | βουσφαγέα, ἢ, das Itinderschlachten. 


βουπάλειος, or. βούτης, 6, -Rinderhirt, ungewiss ob v. Bo 
_ βουπάμων., ον. (πάομαι) viele Rinder besitzend, v. βόοχωα at. Boris. Bw βοῦς oder 
Auth. {--- ,. - ΝΣ , 1 βοὐτῆμος, ον, fun) einen Ochsen werth. 
οὗὑπεινα, fi. {πεῖνοῦ = βουμμία. Br βοῦτες, ἡ, auch ῥβούτμον und βούτινον, τό, Butte, 
' ἐλάτης, ,͵ (πελάζω) Bin πον Ἢ ᾿ nach dem 8 Flasche, lat, buttis, PR Bus, αυπίνη. " 
τ ϑαυπλανόκτιστος, 09, (πλάνη, κείζω) mach de οὕτομον, 20, μμὰ βούτομος τέμνω) ei 
= aherschweifen. eines Rindes bebaut, λόφος, ıpfpflauze. -. ( ) eine 
Lye.. > Luna. βαντράχος, ὃ, See ἝΝ ΝΕ 
βονπλάστης, ὃ. (πλάσσρ») Rinder bildend, fur- | βουερόφος, ον; τρέφω) Rinder. fütternd, haltend. 
“ mend, Beyvwer fies Myron.. 4) 6, = Powrm.. οἷ : 
οὐπλευρον, τό( eine Ποϊάδιρβθησθο, βοντύπος, ον, (τύπτω) Rinder schlagend, schlach-. 
᾿βουπληϑὴς, ἐς, (πίμπχημε) vg von Riudern. tend. 2) als Subst, == οἶσερος, Rindvieh- 
βούπληκτρος, 09; (πλῆκερο») —= ἃ. folg. brause, , 


᾿ουπλὴξ,, 9705 , (πλήσσω) Rinder. δ agend, sta-.| βουτύρινος, ἡ, ον, vom Butter, von , 
β „heind. Als Suhst. ἡ βουπλήξ, Rin derstecken, βούτυρον, τό, Butter: "bey Plut. eine Art Salbe. 
- "Stachelstab, stimulus, Il. 6, 155. 2) βοὐύπληξ,) (das Wort sell. Scythisch seyu, vgl. Plin, h, ἢ, 


_ pass, vom Rinde gestolsen. 28, 9.) [-wu] | 
a ον, τὶ ἀούποις, ᾿ς. βοθίζον "> (φαγεῖν) Rinder fersend, ehr go- 
4 φ Ἢ" . 


a . 
ουπόλος, ον, (πολέω) Rinder treibend: auch ἢ βούφϑαλμον, τό, (ὀῳφϑαλμός) Ochs: ἜΝ 
β βονπολέων, Mn v. βουπολέω, Leon. T. νι Pllanz ΜΝ » τό, ( ’ μ 6) OÖ heenauge, eine 
Boundgos, or, (πείρω) rinderdurchbohrend, ößs- |. βονφονέω, (φόνος) Rinder schlachten, Il. 1,.466 
. "Monos, Spiess, einen Ochsen dranzustecken. ς βουφόνια, Te, verst. ἱερώ, ein Fest mit Stieron. 
βούπρηστις, ıdos, ἢ, {πρήϑω) ein giftiger Käfer, | ἴδγα in Aıhen, von m 
.desseu Stich die Rinder aufschwellen macht. | βονφόνος, 0», (φόνος) Rinder’ schlachtend, ορ-. 
. a) eine Gemüsart. -— ’ „.. 1 ferad, δ. Hom. Merc, 456. op 
, Boungagos, ον, (ngega) τοῖς dem Vorderiheil ei-  βουφορβέω, Rinder weiden, und ἢ 
nes Kindes, 2) ἐκατόμβη, Opfer vom 100 , βουφόρβια, τά, Rinderheerde, -trift, vom 
Schaafen u. einem ὅθεν voran. “Ὁ | βουφορβός, or, (φέρβω) Rinder weidend, ὦ 
βοῦς, βοός, poch auch Aoö, acc, βοῦν, poet. , βούφορτος, on, = πολύφορτος, Auth, ᾿ 


4 
- 


Ά 
Φ 
} 


/ 


᾿ἤρυζχτα Β ροδ". 
ρυγανδής, "ἧς, Ἰχανδάκο) einen. Ochsen farsand, 


vielfassen 


Bovzilos, Fr ᾿αιλόρ) fustenwich: ‚Rindey füstexad, ; 


μᾶι το, 


(4) angbbr. Tun, yon dem einige Topp. «ὦ 


fein ni ‚werden. 


four, üvoc, inderstall, vgl. ἀνδρών. 

βοώνης, ὦ," ὠγέομα:) ΓΝ er In Athen 
eine Obrigkeit, die den An "der ‚Opfer- 
. thiere besorgte: . Boowid, ἥ., » Amt 


βρώνης.. ; 

βοώνητορ, ον, "für «in Rind angekanfı, ' 

βοῶπις, dos, ἢ, (ὧψ) ochsenaugig, ατοιδυῤε, 
«ἢ. i. ıgrolsä: bes. vo, stark, vortreienden, 
Kon Be Ole Augen: bey Hom. immer. von 
Frauen; aıh hänfigsten von den  Güsterköniginu 
als Bezeichuung erhabuer, , Schönheit. .Das 
Masc. βοῴπης ist später. 


"Bowzeo,.pNlligen , Fips. gp. ἐν 
βοώνης, 2 1 βούτης. δι Di; von, hian der- 
tern schon. Od, 5, 272. Bodum, ‚ der 

£ N uumnebeps θυμοὶ ward... go 
Bowsie, ἥ, Ackerland, j 

Rgußsia, :m,- Amt, des βραβεάς, ; \nordnung, der 
‚Kaıyp spiele, „Nertheilung ὦ er.Preise: überh. 
‚Schiedricl 1, Entscheidung, Anordiuig. 
βραβεῖον, τό, Kam preis: später auch βράβευ- 


μα, predermim IL. 
βραβεός und βραβευτής,. ἃ, Anorduer feyerlicher 
Kampfspäele, Ka frichter : überh. Schieds- 
‚richter, Preityertbeiler: bey Aesch, Pers. 991, 
. Befehlshjaber.. Dan. 


βραβεύω, ein βραβεύς seyn -Kampfspielg ano 
es Kamnpfon μὲ ertheilen: . überh.. A 
‚einrichjezs,-eutscheiden. , . > on 


x “ 
r I - 
.. 


ἀβεός, seltem. . 
Bene δὶ PR β “eine wilde Stein- 


βράβυλον, zd, auch βράβηλον, 
-frucht,. eipe .Art Pllaygsen od. 
: Strauch βεάβυϊος, 5 ἤν. vgl. βάρβιλος 
βραγχαλέος, „a, ον, (βράγχος. 6). eiser. 
βραγ χιαν. τῷ, branchias, Fischkiemeyn: im sing. 
Boaygıor; Flosaleder, Ael s. βράχχος, τό. ἡ, 
βραγχιάω und βραγχάω, (βράγχορ, ὁ) beiser seyn. 
βραγχισειδής, is, fischkiesuenarg Hp: 
es or, ἰβῴάγχορ, τό) mit, ischkiemen yer- 
‚äps Ue- 


βράγχος, d, " Heiserkeit, rauher Hals: 
berschreyen ᾿ ‚Ueberschnappen der. 'Stinuue, .2) 
== βρόγχος. (verw. mit βρόγχος» ῥόγχος, auch 
mit τὸ βφάγχος.) : 
βραγχός, ἡ, Mn heiser, Anuth. . 
ῥράγχος, κό, τ ischkieme, gew. βράγχιον. (verw. 
mit ö β 
γχώδηςι ἀν 4: (ὅ θφάγχος. beiserazdig. u (τὸ 
Boayxos Rschkirmenartig. 
βράδος, τῷ, (βραδύς) = βραδυτὴς 
βραδυβώμων, ον, (βαένω langsam schreiten 
You 
ϑραδύγαμος, 09 ᾿(ψαμ"ο) t heyrathend. ἡ 
ἀφαδύγλωσσος, or, (λώασαὶ von langsamer Zunge, 
ἤραδυδ,νής, ds, (ders ) Iangsam wirbeind, lang- 
‚sam kreisend. 


Aaat υήκοος, ον, (ἀκού) langsam hörend, Gegens. |! 


ὀξυήκοος. 
ϑραδύκαρπος, ον, (χαρπός) von späten Früchten. 


βραδυκίνηιος, ον, (rin) sich langsam bewegend, βυάχος ν τό, 


σὰ , 
1. Th, Bu 


4 
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des | βραὃ 


Aenlehen: : der| . 


‚Bedeu, ὅ, 


86 αὐκανάομαι, = βουχαϑά 


Bea νδ, Beyer 
βεαδυλργία,͵ ἦ, (λέγων, das Lasgaamrzden, ε. 


φαδύνοια, N, Tragsinn, von 


βραδύνοος, Ob, ' 2483- βεαδύνους, (vis) trägein- 
stunp. innig. 
kanding εἰ(ἰβραδύς) Iaugsam machen, hemiben, 
‚ aufsc chieben, verzögern: Με. zögern, 'säu- 
"men: auch ΩΣ Act. zuw. intr. 
βραδυπειϑὴς, 6 , (neido) langsam, spät zu über- 
zeugen, zu äherreden, 
ETTTED) , el, 
danen. : Suhst. βραδυσεψέα, 9. 
βραδυπλοόω, (also) langsam 'schiffen, 
Poudunsoog, ον, {πνέων langsam, ‚schwer ath-" 
mend, 2855, — Nous. ' 


βφαδυπορέω, ἰαίσϑαμι gehn, von 


Pe δυπόρος, N „nee langsam gehbud, ἃ ΜΝ 5 


üibergehe 
δραδύπους. 0dos, οἰποῦρ) 1: Fi . 
βριδυς, εἴᾳ, ὑ, Comp. gen Hea. βραδύτερος. 
- und ΤΆΩΝ ll, p. βράδιστος, er ek 
᾿βάρδιστος, .[}.᾿ ἐν βρ euros. adv. „fe ραδέως, 
(yerw. , ni. evs) langsam, schwerfällig, Ῥε- 
‚geus. v. ἐαχύς od. ander. Hom, pe berir. träg, 
sh sung. yan' langsanıen Begriflen, bar- 
τ αμιμηᾳ βοῆς ΝΣ τῷ, 326. "Von dee Zeit, späß. 


amfülsig, 


ϑφοδυσκρλήρν ὅς, (σκόλος) schwerscheuklig. 


βραδυτής το ‚m ı (θφαδύς) Langsamkeit Schwer- 
: ἐδῶ heit, Il. 10, 413, Stumpfsiun. 
Fondue, er (rin) langsam, schwer .‚gebäh- | 


Pedle,.sieden, aufhrausen, schäumen, γόος, ein 
' sprudelader, braugender Geist. 2) brummeny - 
ı vom Bären, ‚Poll. (verw. nit ῥάζω, ἀράσσω, ' 
ἄσσῳ, φάχω, UrSPr, φῃοιπδέορ.) ᾿ . 
Pe 2 der Sade- od. 'Sevenbauni, ‚harba δα» 
BL, 


βράκαι, αἱ, braccas, "die Betikleidet der Gallier, 


Sappbo fr. 20. Theocr. 28, 11. 
ἰβράζω) das Herauskochende ) Her- : 


βράσμα, τ 
, durch Kochen, Sieden ‚ Brausen, 


ausbrausende, 
4 Ausgemorlue:. ᾿ 
σματίας ϑίνεβμιος, ΞΖ φάστης 
βεασμοιόδης ας ες, {ϑράςφσω) einer ᾿ Ἐἰναλνδιμευῶς, 


βφασμός, ὃ, (βράσσω) Erschütterung. ὰ 
ϑθράσσω, (verw. mit βράζω) erschüttern: bes. x vom 
Getraide, schwingen, sieben, worfeln, um es 
zu reinigen, Ruhnk. Tim. p. 64. Äuch = == 
βράζω, spät. 
βράσσων, ον, comp. zu βραδύς, wie ϑάσσων zu 
«ταχύς, Il. 10, 226. nach an zu θραχύς ,΄ 
aber Ποιὸ hat diess Ad}. noch nicht. 
(Agdaao) Erderschü 
(Beate) zum Sieden, Aufbran- 
geschickt. ᾿ 
douas, Nic. ᾿ 


βραστρῳιός, N 
, seu, Gähren gehörig 


Bbuyia, ri, 0. βράχος. 

Byazior one, Armband, torgues, von 

βραχίων, ovog, 6, der Arm, brashimm, Hond 

᾿ πρυμνὸς βφαχίων, die Schulter, Il. Von Thie- 
ren die Schulter uhne weitern Zusatz. [v--) 

βραχίων, ον, [lon. vu, At: “=-] und βράχε- 
0106, Comp. a. Sup. 'zu βραχύς. 

pl. βράχεα, zagz. βράχη, 

u cn βραχέα wie v von βραχύς, ἔδει wie. τόνα-- 


langsam kochen od. ver: ᾿ 


Kol. st. ῥάκος ᾽ "kosthares Frauen- “ 


Φ 


& 





'Ξραχυ--Βρ αχυσ. 


.. ας, seiehte, flache Stellen im Wasser, Drevia 
et syrtes, Virg 
δραχύβιος, ον, (Bios) von kurzem Leben: 
, βραχυβιότης, 9, kurzes Leben. _ 
βυαχυβλαβὴς, ἐς, (βλάβη) von kurzem, geringen | fi 


χύ σας, ον, (βῶλος) kurzscholfig, χᾷσος, ein 

nei Stückchen Land, Anth. 

βραχυγνώμων, ον, (zn) von kurzem, be- 
ernten Veran e. κ Lauf 

ομός, ον os) von kurzem 

βραχύδοσα ἕς, (ἔπος; Ten kurzer Rede, kurz im 
Sprechen. ° 

βραχυκαταληκεόω, (καταλήγω) kurz, d. ἡ. mit kur- 


zer. Sylbe' endigen: 'yım Einen Fußs zu kurz’ 


seyn, von 
βραχυκαίάληκτος, ον», mit kurzer Sylbe endend, 
wu Einen Fußs zur kurz, Meır. 


βραχύκωλος, ον, (κῷλο») kurzgliedrig, kürzschenk- 


lıg: von kurzen Satzen, HKhet. 
βραχυλογέω, kurz reden, und 
βραχυλογία, ἡ n, Kjrze im Reden od. im schrift- 
lichen Ausdruck, vor’ 
βραχυλόζος, ad. ) (λέγω) kurz redend, sich kurz 
rücke 


ausd 


βραχυμεφής, ἐς, μέρος) aus kürzen, kleinen Thei- | 


eu bestehend. . Subät. dee ea, 9. 
βραχυμῦϑία, = PR “, voR A 
βραχὑμῦϑεος, ον», ET == βραχυλόγοξ. ΩΣ 
βριχυντικός͵ ἡ, dr, zunı Verkürzen, von 
βραχύνω, βραχὺς) verkürzen, «bkürzen. 2) eine 

Sylbe kurz brauchen, Metr. | 
βραχύνωτος, ον», ἰνὥτο») kurartleidg , 


βραχνόνμρος, ον, kurze od. wenige Träunie' ha- 


βραχυπαραληκτέω, die vorletzte Syibe kurz 'he- 
hend, von 

βραχυπαράληκτος, ον, (napalıye) 'nät.vorletzter 
kurzer Sylbe, Metr. 


βραχύπνοος, ον, zaga. —nvous, (πνέω) ‚kürz, ; 


schwer athınend. 
βῥαχὑπολιξ, 7 n, poet. — πιολις, Kleinstadt. '' 
βριχύπορος, ον, (πόρος) mut kürzen ‚Gängen, 
Wegen, Oefluungen 
βραχυπόιης, ὅδ, (nörns) Wenigtritker. 
βραχυπότος, ον, (πένω) wenig trinkend, ἢ 
FREE Aa 9 Kürze‘ der Wurzeln, 'von ᾿ 
βροχύρειξι 0x, Ὁ», δῶ kuraw urzelig. 
βραχύς, Be ύ, p: pol ἀχύτέρος und βραχίων, 
Ρ- ὅν Com un 


ringfüzi art, als adv. ein weni 
ern FEB. Pe ρα ὺ τοξεύειν, nicht weit 
schiessen: δρᾷ PAgufdwr, zit wenig Worten, 
brevibus, paucis:. ἐν βραχεῖ, ἐν μραχέσέ, in in 
aller Kürze, in kurzen Worten: ἐπὶ ρβαχῴ; 
auf eine kurze Zeit: κατὰ βραχύ, allmalıg: 


σαρὰ βραχύ, = παρὰ μικρόν, um οἷα kleines, 


fast, beyuah. (viell. ν, ῥάσσω, ῥήγνυμι.) 
βυενοίδηροιν ον, mit kurzem od. wenigem Ei- 


Be ᾿αχυστελέγη, 8; (erstere) kurzstänmig. 
Beerioropan, or τόμα ) mit ΝΣ engem 
6. Br ayvazoula, ἡ 2 
a line Fo % kurzsylbig, eius aus 
Vs uber 
βία, N 


Ihlg; 
urze; Sylbön bestehend, 8 u. βραχνσυλλα: 


“74. 





{de φένϑος, 


βφάχισιος, ἀιως vom! 
FG um ‚Leit, wenig an Zahl, Klein, gering, |' 
eine - 


Beazvo—Bosr 


βραχυσύμβολος, ον, (σύμβολον) einen ‚Geringen 
Beytrag &ebend. 
βραρτης ἥ, (βραχύς) Kürze. . 
nz ἕω, kurz abschneiden, von - 
ος, ἂν, (ρέμα "kurz schneidend od, ab- 
ir uerdend: aber φαχύτομυς, or, kurz Be- 
, schuitten, beschniten, ch 
ραχύτονος, ον, (teiva) kurz δου απο, ‚sicht weit. 
; wreilend. . Veh, ᾿βραχντονέω. . 
βραχυτράχηλὸς, ον, kurzhalsig. 
φαχύνπνος, ον, von kurzem, wenigem Schlaf. 
βραχύφυλλος; ον, (ψύλλο») kurzblättrig, nit we- 
ng Blättern. 
βεαχ χρόνιος, ον, oben) von Kurzer Zeit oder 


Aosrionos, ὅν, (düg) Kurzöhrig, kursheukelig. : 


βράχω, rassein, pressen, krachen, drötisten, IL 
meist von Geklirr od. Gerassel der Wafen, 
auch vom ‚Brausen eineg Stromes, 213.9. vom 
Dröhnen des Erdbodens, auf dem ekämpft 
wird, 2ı, 587.’ voni Knarren eines schwerbe- 
ladıren Wagens, δ. 858. vom Sclivey eines 
verwundeten Pfe es, 16; 468. und eb ver- 


Wundeten Ares; ‚'85 ‚immer 3- sing. ΔῸΣ. 
᾿ἔβραχε od. φάχε; welches andre als perl. zu 
βράζω st. ἐβφαχε' nehunen, ‚verw: in. Rede, 


"ῥιέσσω, omoruat.)'' 
βρέγμα, τό, der Vorderkopf, sincipat, der Theil 
„des Schadels Ale der‘ rl der einze‘ VUber-, 
“schadel, auc ἐγμῦς. βρόέχμα, ς. : {vom 
βρέχω, ΜΘ ἑκα Kucchen neh τις Kom 
verhartet, u bey Kindern‘ διὰ längerem fencht 
ἃ. weich ist:) 2) == dr ὄρρε Arge ir . 
βφέμω, Fremo, brausen, χὰ ausch N,’von Meereswo- 
gen, 11. 4, 425 ebenso’ Ἡρέβόμαι, 4, 220. und 
vom Brausem des Sturnes, 14, 399.- "Nach. Ho-. 
mer von jedem hohlen, dumpfen, niurnreinden, 
sausenden, schwirrenden.. zischenden, keichen- 
“ den Get-un, vom \Wiıederhuli, bey Pind. vom 
halleudeu Leyerton bes wie emo vom Lah-. 
ji neknirscheh, als Ausdruck der Winh‘, des’ 
‚ Zorns od. Unwilleus. auch der Kanpfdegier, 
"Arsch (verw, m. βρόμσς, vorn.) ᾿ 
ein duuhek. Vogel, der am Wasser 
lebt. sich stizr kebahrdet: daher 2) stölze,. 
überinüthıge Gebährde , las sich Brüstet , in 
die Brust werlen, wie σχώπτω von σχώψ. Da-. 
von 
βρενϑύομαι, später ῥρενθύνομαε, sich stola und 
übermüthig gebahrden, sıch brüsten, sich in 
die Brust ‚werfen, grofsprahlen, - sich rlihınen, 
Ruhn.. yi 64. | --u-, Ar. Nuß. 536:.} 
βροέξις, ἡ, Bee), = βροχή, Benetzuug. I 
Hoszas, τό τό, get. Pgszeos, nom. pl βρέτη, hölzer- 
ues Götterbild, ‚bes. b. Trag. 


m u 


᾿βρεφικός, ἡ, or, (Bedgos) Kindisch, vom Kinde : 2 


βφεφοϑεν, von Kind auf. 
βρεφοκτανία, ἢ, Kindermard, von 
Pgegoxıövos, ον, (κτείνω) Kinder mordend. 
βρέφος, τό, die ungeborhe Frucht im Mutter- 
leibe, foetus, Eußpvor, 1]. 23, 266. 2) das 
Neu eborne, das junge Thier, von Meuschen 
' das ‚ von Pind. au. (verw. mit τρέφω u, 
φέρβω, viel. auch nut βρέχω, vgl #907.) 
Bokporgogeior, τό, (τρέρω Findelhaus, spät. , 
βοεφύλλιον, τό, Dim. v. βρέφορ, Kindlein 
βρέχμα, τὸ, a βρέγμα, - 








- οιϑὺ enatan 


. dafür Poseidons Eidam, auch ΠΩΣ 


(βοίζα, ἢ, eine Getraideart in Thrarien ὃ. Mace- 


8 
“ριϑύς, εἴα, ὑ,, (βρέίϑωλ wuchtvall, gewicktig, | 


ὃ »’ 


Bose Bst 378  Bemm—Bgo 2 
Grm Beiyu en I. .5,-586. u sel, ὀπκιβρίϑω. 2) transit. belgsten, be- 
henetxen, tan, Bedackan, ἔνε be» "schweren, Hes, op. 464. auch b. Pind. u. As 
m: den erschütieh" ‚seh. wur Bezeichnung der Fülle od. der. 
hiufen,, bes. mit. Segen u. Wohlstand -- δοῦν. mit βάρος, βαρύνω, βαρόθω. [--. 
auch ist βεβρεγμένος ein mit Wein 176 berfill 
. ter, Trumkper, μεμα, madidus. ‚Jimpers. βρέ: 
zu, wie ὕει, 68 μὰ Αἰ, (vers ‚alt ann 
regnen.) 
ἤοήσσω, Tom. βράσσω, 
ji umahtreie are  Torschlagasylbe : zait vor- 
‚stärkender Kraft, .woven βριώω, βριαρός, auch 
ὄβριμος, wie Βριάρεως. » Ὀβριάφεως, Davon 
verschieden u. selbständiges ‚Wort ist das nur 
b. Gramm. vor Korn le, durch Abkürzung 
8 Bei, wie δᾷ aus ‚pgdıor, 
pu.8 


I οὖ d, dv, tark, Test: D. ste- 
ge Pr ‚os Heyw er Mm , wer ende: Ion. 


Böisg ds. 
Bosiguns, 6, Starkwucht, nach nl. 1, 465. Göt- 
torname eines hundertarmigen Biesen, den die | 
Menschen. Aegaeon nannten, Helfer des Zeus 
gen | die übrigen Götter: ἢ, 164, Th. Ve 4 
17. mit seinen Brüden Kottos u. Gyges 
tbeidiger der. Götter gegen die Titauen, " 















Unwillen gegen jemam girsthen, τινί, 
"t.seinen ΐ durch Schnauben oder 
rien lan auslassen. Auch δρίμάζω u. Posi, 
zur b. 
βρίμη, ἡ N Zom, "Unwillen'ih silen seinen Asus. 
‘serungen, Schnauben, Toben, Drohen: auch 
Kalt, Ya . Verw. mit βρέμω, φρμάω, φρι- 


ἰάσσω. [-- 

βδϊμηδόν, kan. (Belun) mitSchuauben. 

βρίμημᾳ, τόν = en, [- Ὁ 

βροῖμ ἀν Fa Ye 

Bolpa, ἡ, (β Beynanie der Hekate οὐ: Per- 
sephond, ie "Zürnende, Dräuende ‚ Schrek- 

ende ᾿ 

βροϊσάφρματος, ον, (βρίϑω, ἅ 0) wageubelzstenid, 
ech werende Beyw. des Ares, Hes.: ic. 
‘441. ἢ. Hom. 


ge ausläuft. 2) die. schwammig 
‚ Beine oben m der Narsnhehle Ν Zu 
βρογχοκήλη, Ὁ» Yet Kehlgeschirelat, Kropf. 
Bad χος, 6, Kehle, 
uck. (ga 1208: ἡ Χο 
βεογχωτήρ, ὁ ἢ fuung am Kleide, den. Kopf 
2 
foot ΕΞ Bodum, vom Mückengesumm , n. 26, 


[vuu-, b. ἃ. a bis, νυ- 

οιαρύχειρ, starkhän 

Pr Stärken , stark u. mächtig machen, Hos. 
op. 5. Th.,447. 2) intr. stark seyn, Hes, op. 


5. [vv-] 


donien, noch jetzt Wrisa genannt, von Einer 
Gattung mit τέφη, unserm Rlocken ähnlich. 
das’ Wort scheiit urepr- die rs Fonn von 
Um κιὶ Seya, Bast Greg: Ὁ. 56.) 
ϑοίζω, ξω. eimuicken, eins Ken, "chlafen, schlaf- 
rig Kay en seyu, Il. 4, 4.25. (verw. znit 
Boldw.). ΄ 


Βρομιάζομαι, == Ἐαχχεύω, von ΔΒρόμιης. 

Βρομιάς, ἄδος, ἔεπι. zu Βρόμιος. ᾿ 

βρόμιος, a, ον, ( βρόμορ) ärmend‘, ‘rauschend, 
Pind. dav. als.Subst. 2) Βρόμιος, 6, Beyname 
des Bacchus, der Lirmaeräs und als adj. dazu 
5) ρόμιος, α, ΩΨ) τῷ ᾿Βέκχειος ,) Bacchisch, 
Bacchantisch, zu zum Re” gehörig. 

Βρομιώδης, ες, für dem Bacchus od. den w 

Beyw, des a ἐν) 18, 521. Dre ἢ un Bacchus Gehösie, ei, 

βεῖϑος, τό, (βρίϑω) Wucht, Gewicht, Schwere. 

een 9. Wucht, Gawich Last, Schwere, 


ἘΒρομιώτης,. ἅτις, = d. v 
βρόμος, ὅ, ( βρέμων Zrenitu) joden laute: Ge- 
räusch, b. flom. , vom Geprassel 
u Gekuatter es Feuers, D. 14, 396. b. Pind. 
vom Blitz, dam vom Wind u. Wasser: spä- 
on leichtsinnig, dah. bedachtsam,. klug. ter vou der Stimme der Menschen u. 'Thiere 
als Ausdruck des Zorns, des Unwillens, der . 
schwer, b. Hom. stets Beyw. des Spaeres, er 
x v8 meN, 
Aeide,, son. Di σᾳ; ; ᾿Ῥοεῖ. βέβρῖϑα Wucht oder ‚Instrumente, Jac. A. P. p. 176. 
Gemicht, haben, schiyper seyn, u. Bucht oder βρόμος, ὅ, der Hafer, auch βόρμος geiche. 
belastet ,.3 9.8, ar und τιψάς,. σταφυλαῖς β οέ- βρόμος = ΞΞ βρῶμος, zw. ᾿ 
does I. 18, 501. vergl. Od. Der ir βφομώδης, ὃς, rauschend, tönend. ΑἹ ἐξ Pound 
191 a2 7 εζαν Ὁ οἶτον βιφρίϑασ, ὦ Ἣν ons: zw. ca ᾿ ΗΝ Do 
ἮΝ" 219. - loc, αι ev, (βοοντή uner ehö 
P. Pr 96 er im Med. μήκων zugz) nude: . rom Donner. ’ gehörig, 
, mit Fracht belastet, 11. 8, 307, demi βροντάω, now, donnern, Höm. Uebertr. von je- 
Bon: des Lästigen, Drückengen A Et ei der gewali en Stimme, 2. B. des Redners. 


ummen, auch vom Ton einiger musik. 


. ϑψέᾳ, onst, βαρεῖα, I),-21 ‚Bge: ν. Donnermaschine auf dem Thea- 
dah. auch a ΥΤᾺς ἄτην. nee "unter Ἂς Last ben- ΚΣ “4, 127. ᾿ὅο. τε em 

od. seuken,.., SIE gine e βρον er Donner, Hom. der Διός od. Zy- 

on Menschen, aa Gehen I v8 hinznfügt, vergl. κεραυνός. Uebertr. jede 


Y Taute Gerös ‚ jede starke Stisme. (verw. mit 


ἕμω ος.) ΄. 
Pe τόν ὧν Donnern, Aesch. 


Balve οἷ ou, δ, Brautes, Nase eines der Cyde- 


haben, Hövas Agivası. δεν en 
den Sieg davon tragend, ., 

Kampf überwiegen, Gbermächti κα 
seya, prasvalere, D. ı2, 546. 27. ἃ 255. 


- 


! 
᾿ο 5 ,, 


ἀπ u Boiudoums, (βρίμ μη) zürnen, in: Zorn | 


δρόγχια, τά, ( βρόχος) End» der Lußröhre ‚das. 
in die Lun 


chlund, Luftröhre. 3) ein > 


δ L überh. das Murren, Murmeln, Brum- ' 


“ 


Radın 


. 7) ΡΣ όν, "verstifekt, verwickelt. Ba ΜΕΤ, 
φόω) ungehr. Thema’, ‘vou’ dem einige Tenp| | 


ΩΝ 


ΓΟ υνος, ον ; (wegaundg) νεφέλη, Βαειαὶ 


donnernd, den Schall u. den Schlag, des Don- ᾿ 


ἡ ΔΘΓ8 führend, Ar. Nub, 266. 5 
. βροντοποιής, ὅν, (2048) donniermachend: : 
βφοντώδης, ἕξ, donnerähnlich, donnernd. ἘΝ 
βρόμος, ον, auch βροτεία, Ton. βρότεος, ἕη, δον, 
Od. 19, δ45. ἐ. ὩΣ Ven, 47, (βι 0205) sterb- 
lich, menschlic » zu einem Stei lichen 86- 
μὸ 
Poozheros, or, auch Beoindte, = ἃ, vorhetg. 
 Paoropduung , 1 ,δν}, (βαᾳίνω) über Menschen in! 


schrei mu; 


ϑροτόγ vs, d, (vhevs) menschenatimmig. ὦ 
βφοτοειδής, &,-menschemartig, - 
Beorösis, saoa, ev, (Agoros). bluti nit Men- 
schenblut bespritzt, Il. meist mit yooa. 
Sgoroxzoväu,, Menschen morden, von, 
ροτοντόνος, 0Y, (κτείνω) Meuschen mordend, . 
«Αἰ τολοιγό᾽ ὄν, (Aosyös) Menschen verderbend, | 
tüdtand, Hom, bes. in der Il. stetes Beyw. des 


“ Are 
τ ϑροτός,, ὅ, ‘der Sterbliche, der Mensch, Gegen 


von ἄϑάνατος oder ϑεός, oft b. Hom. der es 
stets als Subst. braucht. Das fem. βροτὸς au- 
δήεσσα Einmal, a 5, 334. Als Adj. sterb- 


lich in Neuts. b. Pind . (verw. 2. "uögos, μορ- |. 


τος, mOrS. 

"Bela, 6, das durch Verwundung aus dem Lei- 
ke der Menschen fliesseude oder schon ausge- 
flossne, 'geronneng Blut, λύϑρον, Hoın. in det 
1). stets mit αἱμαϊόεις, im der Od. 24, 189. 
μέλας βρότος. (nach Damm von ῥέω, ῥότος, 

ol 


᾿ Δροτοσχόπος , ὃν, (σκοπέω) Menschen beöbach- 
tend. 

“ Booioaod 06, ΟΡ, (σώζω) Menschen. rettend. 

᾿βροτασεν ἧς, ἐς; (στυγέω) Menschen henend, 5 
pass. den Menschen verhasst. \ 


„Seöyeos, &, ον, (βρόχος zur Schlinge gehörig: 
ς Ἢ τος ὃ τς zum Ereirönsehn, un 
90 β ς 6 ἐχὼ) DenetZung, Regen. ' ’ ; 

Ba rl Ih {Bed Ὁ Benerzung, Anfenchtung.  - 

βροπϑιω, sch uch verschlucken, verprassen, 

‚rdhbringen, «2) did Kehle uetzen, von 

Y05, 6, Kehle ,. ‚Gürgel. - 2) ein ‚Sthluck, 
(walırsch."v. ß βρύγχος, nicht‘ v. βιηβρώσκχρ.)" 

"Bgozis, ῆ, Din, v. βράχος. 2 efald zum Be- 
netzen, Diutenfäss, vor βρέχγώ, Anth. ! 


βρόχος, ὅ, ΘΟ 968... zum Aufhenkett oder Er- 


drosseln, Od. später 'bes. 'beym Ο0αὶ ogelfäng, |' 
Verw. m. βρόχχὸς. [Theoga. 1087." “prauchf F 
die erste Sylbe’lang, €. ‚Schaef. u Herm. Eu tr 


.p- 6 


zu βιβρωσκὼ hergeleitet werden. 
ai Per ΓΙ ἴω) εἴγοίζθα von Fülle, Kraft, Le- 
beuslust, Freudigkeit,- "Ueber, überlieihen, 


N 



















ir Yen [€ "Dei 


S 


᾿ Bere | 75 Bode—Beuf. 
peu, die Zeus Donner schmiedeten N He. "von ἘΣ 


überspradeln , atısh Ὑσή muthirilligen: Röden : 
bes. vom Zeugüngstrieb, wid: b. en vom 
„" Bitfhu und Fruchtträgen.: Bey Epiker =t ἥδο- 
Pick dah. dich einen guten‘ Tat Inachen sich 


θ᾽ 2 Alan jene: 
βρύας ov, ὅ, = βύα 
βρύγδην, adr. (βού ) knirschend, beinsend. 
β ῥύγμὰαν ἐς ‚ der 
,,βρυχμός, δ, ,‚ das Kairschen: das Beksen: dag 


“ ων κ ; 
| βρύζω, = βύυάξω. ἈΝ ΕΙΣ | | | ar , 
3 


gl. Dind, Sard. 16. -Bey Nic.: οὖχον στό 
ἦς der ee τας Mund, v4 Verw. m. βιβρώ" 


Ani, ‚Ar. No, 23825 Bi iv εἰπεῖν π 
d: i. nach Trinken en, er u in 


ει 
Bor, A ἥ, der Meerschlund, die Tiefe, om. 
andus: „000 aß voll Moos, weich wie 
οὐδ: über eimend, sprossend,. 
bend und blühend, von’ P "pri rein 
βούον, τό, ( βρυωὶ Movs, bes, Seemoos, alga, 
seltner Baummoos ; muscus. 2) die trauben- 
förmige männliche Blüthe snehrerer Gewächse, 
der Hasel, der Eiche, u. a. das Kätzchen: b« 
8 -Dichtern Blüthe überh. [vu 
υ d6,.09, Kätzchen tra πε, 3. B. ὃ 
a nl Per ᾿ männl; Lorbeerbuum.. δ den 
Povom,' mit Moos bedecken, belegen. ; 
βῆ ὗς ( Baia) das’ Aufquellen, - ‚Herorguei- 


'ϑρύσσος; d, "eine Art M erigeli 
βρύτεα, u. „ge ρύτια, τά, Men dryssa, brissa, Tre- 
tbleibsel dusgeptesster "Trauben oder 


Aeinen τό, u. βρύκος 6, ein geistiges, weinar- 
Geträhk, ‚meist aus in Beinigen, we Art 
B er, aber auch aus allerley‘ Obst, wie unser 
. _Cider, Apfel«"od.-Birkinost. [-Ὁ - .. 
[δὲ nen a, ὃν, brilliemd, heulendı von: 3 
AR: doumı, (Aodzo). brüllen ; heulen, rupires' als 
Schmerzensäuibsseräng von -Menschen’ w. Thie- ' 
 ren,, ed dl ‚Yon Löwen,. Lob.’ Aj. ὅλο. überh. 
δ τς „dunpf. tosen, tönen, bi ei. 'Seltnex 
ouaı. {Verw. m. βρύκ 
en ‚nich β(υκετός, ( Beine) kaltes Fie- 
er,' ebenen 
βρδγὴν „ide Frühen, ; Heulen; Tann, Brausen: 
knitsch φύχω, u 
una, ‚ddr. bitiflend, Kr Braten zäh. 
aekuirschend, "wie ud . 
ΣΝ ei € Peine, τό, u βρυχή, 


[-+v 


͵ -' 
u cn = οὐγμός. 


. βεβεὐχὼς ‚a. plusgpf. ἐβεβρύχει, vom Todes, 


" Δρύῶ, ὕσω, 


᾿βρῶμος, 


βρῶσις, Nr 


- ι 


"Βρυχη-»“Βρῶσ. 

‚Royymis; ὅν" δ᾽. Brüller, Heule: \ ὁ’ 
θυ ή, 09, brüllend, tosend. . ᾿ . ᾿ 
ῥομοὶ, ον; auch βρυχία, (verw. rm; βρύκω) vom 
asder ve ungen, untergetaueht, versenkt, | 
m her unter dem ‚Wasser, ϑρυχία ἠχώ, Wier 
derhall vom Meer her, Aesch. Pr: 1090. em: 

‚ ὑποβρύχιος, Kr eis. συν}. 


, brüllen, heulen, oben; ztmeknir- 
überh. von jedem lauten Ausbruch von 
. Wuth od. Weh. Hom.. hat nur perf. βέβρῦχε, 


y eines verwundeteu Heiden, vgl: Soph. 
Tr. 1072. Phil. 745. und vom Geheul vd, Ge- 

‚.braus der Wogen, Ἢ, 17, 264. Od. "5, 243, 
verw ἀν. δούκω, Stamm τ. ϑουχάομαι, βρυχή, 

we voll seyn von etwas, davon strotzen, 
sp , überfliefsen, tiberquellen, überschwel- 

Ten: von jeder’ Fülle, jedem Ueberfluss, bes. 

igen Hemvorkeimen, ὃ promen, Blüheg 

' μον ne o,'.dat. ἔρνος ἄνϑεὶ βρύᾳ;,, strotzt 
ἰὴ Bitithe, I. 17, 56 . später auch c. gen: |, 
Soph. Οἱ Ὁ. 16. (βλύω, βλύζω, φλύω.) [v-1- . 

βονὼ Ka (Bevor) u= βρυόεις- 

βούωνία, Bgümıss, βρύώνη, ἡ, ein wildes Rau- 
kengewächs, auch οὕωνίς. 

βεῶμω, τὸν τό, (Penn das Gegesins, Zerfressne: : 


βγαμάομαι. Ἵμαμεα wie ein Esel. (wahrsch, von 


zw. L 
ρῶμα. ἡ durch 
ατομεξάπάτη, n, (μίγνυμι ἀπιίέτη urch 56: 
A ker, ΠΤ Lee Speisen_ bewirkter, 
schälicher Genuss od. „glanenrein, 
ὃς) == Ppw@M 
en (ἀρῶμορ) ὁ A Gen. vom Bocks- od, 
ınsigeru der Fhiere,. auch im med, 
A ἅν (βιβφρώσκω) = βρῶμα, Speise, Od. 3) 
(βρωμώομαι) Eselgebrüll, spät, 
Pratciss, ἐσσι 2000, ὃ», ἱθρωμάομαι) brüllend wie ein 
Esel, 


ß μησις ἥ, ΤΥ, Ἐποϊρεῦτία!..Ἢ | 
Peer, ον od, und βρωμήτωρ, δ, der Esel als 


(Koi) un ungebr. Them, von: dem der aor. ἔβρων 
zu βιβρώσχω hergeleitet wird, 
» 09,- eden führend. , 
5, Gestank , bes. bockendur od. brünsti- 
ger Thiere: .die 'Foım βρόμος ist zw, kann 
aber ek sertieldigt werden, 8. Schweigh. 
Ath. 1.9 p. 
ὥμος, (ι Ga) m N. 
a δι PER hand. en d. 
βρωσείω, Desiderat. v. βιβρώσκω ‚ mich asseris, 
ich üfse gern. Ὑ essbar. 
ὠσέμος, ὁ», (βρῶσις) ess 
βρύσιμορι { ne) Speise, im'’Gegens. des 
Tranks, πόσες, Hom. 4) das Essen ᾽ Fressen, 
Zerfreusen, Zerm on. ,; er ὰ β 
0) ungebr. ma, von 'dem das fut. βρώ- 
or "Bode, seltuer βρόξω, Jac. A. 2% o 
451. χὰ βιβρώσ 


βοῳστὴρ, und eo , 


χῷ hergeleitet wird, dav. 
‚Esser, ‚Fremen Nager, 


er rE 0. ῈΓ ὁ τ 
- 


27 


᾿ 


----- ὦ σ΄! I I 
> ' 


᾿βυνξω, ἘΞ βύω. 


Bow —Bvoö 
βωμός ἡ, ὅν, zum Ἐδϑϑὶν ἡ»: 


ward, ἡ .,:ὅν,, adj. verb. 
erkrasuen: 'essbar, Batr. 


‚Boards, ὕοξ, ἢ ᾿Ξ ὥσις, . 
Pas ου, ὅ * Che, Sehahu.. hub: 
βρυας u ey Dichters βῦζα. '. 
uf ἄριον, τό, Dim. v: βύβλος. . 
βύβλινος, ἢ, er, vonB Yos gemacht, ὅπλον » 
Sc hiffstau, Od. 2ı, 
βυβλίον; τό, der Bast "des "Byblos: in verarbı 


tem Zustande, bes. zu Tauen u. Stricken 


. zu Papier, daher auch Schrift, Buch, wie 


lor. 

βύβλος, ἥ, die Aegypüische Papierstaude, dı 
dreyeckige Stengel und Wurzeln die Arı 
afsen, Cyperus papyrus. 2) der Bast da: 
bes. in seiner Verarbeitung zu Tauen, Seg 


‘Matten, Decken, od. zu Papier: auch .fiß 
bes. wenn’schon etwas drauf sschrieben i 
βνέω, = Plan βύζω. [-v-, Ar. Fr. 645, zw. 


γ) ἢ. ἘΞ βύας, poet. 

φύζην, adv. νοῦ, dicht, volgeopt, vollgedrä 

dichtgedrängt. 

vLo, von, = 

βυϑώω, (βυϑός 

gehn, poet. 

βυϑίζω, vertiefen, versenken, in die Tiefe v 
fen,. untertauchen. 

βύϑιος, Αγ, ον, was in der Tiefe ist, upteı 

- taucht, versenkt, tief, b. Put. auch von 

Stimme: z& βύϑια, die Wasserthiere:: es 
ονίδης, Poseidon. 

βυϑίτης, τις, = d. vorherg. 

"80966, δ, Tiefe, bes. Meerestiefe, Tiefe des W 

sers: verw. m. βάϑος, βυσσός. 

᾿θυϑοτρεφὴῆς, ἐς, (τρέφω) in der Tiefe, im M 

genährt, aufgezogen. 

βυκανάω | uud βυκανίζω, trompeten, von 

βυκάνη, N Trompete, buccina, 8 „ein 

βυκάνημα, τό, Tronpetenstoß, -sch 


in der Tiefe seyn,“ in die T 


βυκωνητής, 6, Trompeter. 


“βυκανίζω, = = βυκανάω. 
βυκανισμύς, 6, = βυκάνημα 
βυκανιστήριον, τὸ, τῷ ᾿βυκάνη, 
βυκανιστῆς, d, = μβυκανητής. 
βύκτης, ον, ὅ, (βύζω, vo) schwelloud , auf] 
send, ἄνεμοι βύκται, Od.-ı0, 20. 
Βυκχίς, ἥ nn, Aeol. st. δαευχίς. 
| [-v-, Ar. Fr. 6 
βύνη, n, Gerstenmalz zum Bierhrauen. 
Βύνη, n, alter Name der Meergöttinn Ino ὁ 
Leukothea, dah, das Meer selb#t: nach ein 
v. βυθός, nach and. ν΄, βουνός. [--] - 
βύρσᾶ, n, abgezogne Haut, Fell, bursa. 
βυρσεύς, 6, Fellbereiter,‘ Gerber. 
βύρσινος, ἡ, ον, yon Fellen gemacht. 
βυρσίς, ἡ, Dim βύρσα. 
βυρσοδιιρέω,. (ὀῆψο) rohe Häute koten, dig 
en, ein ‚Gerber seyn, dav. 
βυρσοδέψης, 6, Gerber. 
βυρσοδεψικός, 
σοδὲ ψιον, ὦ 
Gukooneyis, &, ᾿ἰπήγνυμὴ ν von Fellen zusamm! 


eseizt, geferti 
δ Feile bearbeitend. 


βυρσοποιός, Ψ : 
βυρσσπῴλης, ὃ ‚ (πωλέω) Fellverkäufer > Led 


Y) f _ 
8, -- 


nn 


:Bvoso— BaIlo 
\ re L wir de, und βυρσότονος, ον. (τείνω) mit 


x überspanut, überzogen, κὐκλὼ--. 


μα, == τύμπαγον, Eur. 
υρσοτομόω, Lefler zerschneiden, von ΝΕ 
ἐξυβσοτέμος oy, (τέμνω)͵ Lederschneider ,. Riemer. 
βυρ σόω, mit Leder bedecken, überziehn. 
δυσαύχην, ἐγος, (αὐχήν) kurzuackig, dem der Hals 
zwischen den Schultern steckt, ein Duknacker, 
Kopf häuger. 
οβόσμα, τὸ, (βύω) alles zum Zustopfen dienende, |: 
‚Pfropf, Spund. 
-βύσσα, ἡ, == βνυσσός. 
βύσσινορ, n, Ὁ», aus βύσσος 


3) ein Meervogel, 


. -βνασοδομούω, (βυσσός, δομέω urspz, in der Tiefe 


bauen, .dah. im tiefsten Herzensgrunde erden- 
ken u. beschliessen, von hei em Anschlä- 
gen u. Absichten: Hom. der das Wort aur in 
der Od. braucht, verbindet stets: κακὰ φρεσὲ 


Buoso3. "Hes. setzt dafür δόλον, Spätere auch 


βουλὴν, ὀργήν. 
βυσσό δ», adv. (β voods) von Grupdaus, . 
‘ 9 τ 1e1@nMEesser. 
ad ΝΞ Io κεν ll. 24, 80, 
βύσσος, ἥ, ‚  Baumwoll e. 2) ein feiner gelblicher 
: Flache, und das daraus verfertigte Linuen, :5) 
die Seide © der alyrn, pinna marine. 
- ϑυσσόφρων, ον, (βυσσός) = βαϑύφρων. 
σόω, ἘΞ βύω, Gramm, dav. 
-βύσοωμα, τό, = βύαμα: ven Netzen, ‘die den 
Thunfischen deu Weg sperren, (). Maec. 7. 
: βύσταξ, 6, = μύσταξ,- Schnauz bart. 
βύστρα; ἣν» = βύσμα. 
Εύτις, ἡ, und Avslyn, ἥ, 6. βοῦτις. 


- ‚Pin, ὕσωγ vo Istopfa, vo pfropfen, zustopfen, 


anfüllen, γήματος βεβυσμένος ᾽ vollgestopfi von |: 


Näharbeit, Od. 4, 13% Gleichbdid sind die 
Formen βύζω, Busw, δυσσόω: aus dem Begrifl 
des Aufüllens entspraug der des Blahens, Auf- 
blasens, Schwellens, wie in βύκτης, daraus der 
eines Tons, welcher_durch Auschwellen des 
Aıherms bewirkt wird, wie in βυκάνη, βυκα- 
vun u. 8. W:« 
βῶ. con). a0r. 2. zu Balve. 
βώδιον, τό, = βοΐδιον, Dor. 
βωκόλος. ᾽ βωκολιάζω, βωκολιαστής ᾽ Der. st, βου: 
κόλος U. 8.. 
᾿βῶκος, 6, Der. st. βοῦκος, £ βουκαῖος. 
ὡλάκιον, τό, Dim. v. βῶλα 
βωλάκιος. a, 0ov, schollig, Erdschollen bildend, 
vom fetten Erdreich im Gegens. des zerstäu- 
benden Flugsanden, ı von 
βῶλαξ, ακος, ἢ, ἘΞ βῶλος, Erdscholle, 
βωλά 109, τό, Dim. v. ga 
βωληδόν, adv. schollenartig, klofsarti 
βώλινος, ἡ, ον, aus Erdschollen od. Eohmksätsen 
bestehend, daraus gemacht. 
βωλίον, τό, Dim. v. βῶλος. . 
᾿«βωλέτης, 6, ein essbarer Pilz, δοζεδιε. 
βωλοειδὴς, ἐς, schollig, klölsig, klumpig. 
. βωλοκύπος, ον, (κόπτω) Erdschollen ans hlagend: 
. Puloxonia,n, das. Zerschlagen. Verb.BoAosendo. 
βῶλος, % (wahrsch. v. βλλω) Erdschulle, Erd- 
: klofs, Od. 18, 57%. auch wie glebe u. Scholle 
ein Ar Land ‚ liegendes Eigenthum, Erd- 
-reich: überh. alles Zusammengeballte Klofs, 


Pag; pät. ὅ βῶλος, Piers. Moer. p. | 
A ἐδ p- 176. Jac. ν Tr. p: 254. Von 


βώτωρ, ορος, 6, = βώτης, Hom. 


| βῶν, δοκοὶ, Der. st. βοῦν, auch Il. 7, 258, 





Bo Kom Bazap 


τὸ ᾽ βῶλος findet sich nur der dat. an In. 
ar. 77. 
βωλδοιφοφέω, ( (στρέφω) „di 
Plügen umwenden : Saheı nee N) a 
βωλοτόμος, ον, (τέμνω) die 
dend. Verb. βωλοτο - 
βυλώδης, τῷ, = Aula I, ir 8 
ὡμαξ, ακος ὁ, ἢν ἘΞ ὠμολόχος. 2) βῶμᾳξ, ἥ, 
Dim. v ωμός. (Alpha. de dreysylh. Casıs in 
- der ersten Ba γ χὰ als Dim. kurz, Drac. p. 18.} 
βώμιος, ον, ἃ da, (βωμός) auf.od. an dem 
tar, zum Altar ge 3 seltner NER αν 07. 
Buyuis, töos, ἡ, Dim. v. βωμός, Stufe, Hdı 
Fear &, Dim. v. βωμός, 
ὠμίστρια ᾿ ἴ ) Altardienerinz. 
βωμοι ἧς, ἐς, altarartig, - ee να 
βωμολόχευμα, τό, Betragen, eines , Bapeld- 
205, V 
‚Benokoyesoias, Aopelözes) gemeine Possenreis- 
gerey treiben, ein ein Pos ontenrduner , tzer, 
peich er seyn, Gegens. σεμνύγομαι: 
das Act. ungehr. Doch hat Plat. μολοχέν. av. 
δωμολοχία, ἡ, Possenreisserey ; leckerey, 
: gemeine Spalshaftigkeit. 
: λό wi ua, | geneinem Ge- 
ὠμολόχος, ον, (λοχάω) uxspr. von 
sindel, .an den Altären aullauert, um vom 
Opfermahl etwas zu erheiteln, od, zu erschnap- 
pen: dah. von Opfern lebend, an den Altären 
aufpassend, vgl. Plaut. Ἀσὰ, ı, 2, 52. Ter. Eun. 
5, 2, 58. Gewöhnlicher' übertr. ‚von (denen, die 
um einer Mahlzeit willen sich die niedrigste Be- 
handlung gefallen lassen, Schmarotzer, Spa/sma- 
cher, Possenreisser, Speichellecker, Ar. Nab. 96. 
hraucht das Verbum, Ran. 558, das Adj. von der 
entarteten Tonkunst seiner Zeit, dieven der alten 
einfach ernsten Weise abgewichen war, u nun in 
allerley Verküinstelung um den Beyfall des Hau- 
fens buhlte, 
βωμονείκης, ὅ, (νεῖκος) in Lakedaemon der J üngling, 
der sich um die Wettd mit andern am Altar der 
Artenıis Orthia geime sseln lässt, u. durch Staudhaf- 
ügkeiteiegt. 3) Ehrentitel einer Lakon. Obrigkeit. 
ϑωμός, 6, (Balve) jede Erhöhung, etwas daranf zu le- 
gen od. zu stellen, Untersatz, Unterlage, Gestell, 
. Stufe, Fußsträtt, suggestus, U. 8,441. 
soust βάσις, βαϑμύς, Meist aber von Erhöhungen 
zu beiligem Gehrauch, Opfern u..dgl, Altar, Hom. 
der zuweilen noch mit näherer Bestimmung ἑεροὶ 
βωμοί sagt, gew. aber deu Zusatz schon weglässt. 
oätar häufig Grabhügel, tumulus, Jac. A.P. p. 


βωνίτης, ὅ, m βούτης, ὦ Call. zw. L. 

βὼξ, κος, 6, = zsg2. st. βόαξ. 

βώσας, zsgz. part. aor. 1. got, V. βοόα Ὦ, 
βῶώαι, 3. plur. .conj. aor. 2. zu βαίνω, Öd. 


| βωσερφόέω, rufen, herbey rufen, anrufen, bes. um 


Hülfe, Od. ı2, 12%. auch δ. Ar. u. Theocz, Wird 

: gew. als Dor. Farın v. βοάω angegeben, ist aber 

‚wie nen ὁ Y καὶ Aion, ri Fed u. a. gebildet. 

ans, PWtg, ‚Hirte a Ins. 

Pe 3, Son, Aa, - rin Ἶ 
den 


om Phhia, 1 1, 155: 


ἃ, 7, 100, " 


[2 
« ! ᾿ 
Η 


Delay" 
| 


nm]. 


T, 2 γέμμα, Ion. γέμμα, indecl, dritter Buchstabe 


Griech. Alphabersı dah. als Zahlzeichen γ᾽, 
de, der dritte : aber. ‚3, 3000. ‘Vorden Gau- 
menbuchstahen 7, ΜΝ, Χ, und vor: € wird 
min unserm ug ausgesprochen, ἄγγος ᾿ 20, 

ἄγχι. 
diente Gamma aus der ältesten Griech. Sprache 
als eine Art Aispiration, die nach ihren: Feigen 
zeichen F Digamma,, "Doppelgamum 

ward. Dieser. Hauch ward. durch Peläsgische 
' Stämme nach Italiem gebracht; nd in der La- 
tein. Sprache :verdickte er sich zımn wahren 
Consonauteun Yau, der sich iu vielen ursprüng- 
lich Griech. Wörtern erhalten hät, Foivos, 
Foinos, ÖFıs, vinum, vicys, ovis. «ἡ Er wer- 


ον ὐτὴς aus ‚der gebildeteren ‚Griech. Sprache |: 


‚ dass er in den Hom. Geeäugen schau 
nicht snehr ale eignes Zeichen erschein 

viele auch seinen Einfluss auf Verschmelzang 
manches Flössıg θυ 
Wirktag noch im Pindar anerkeinen , 'Mie- sich 
in Einem Worte, mgoselis, sogar ποεῖ. bey: 
Aristoph. erliälten zu haben scheint: 

Hom. hat Gamma als Aspiration ‚vor ein 
Wörtern, αἷα, γαῖα, δοῦπος, γδοῦποι. 
häufiger und bes. auch im A Dialekt ist 
diess der Fall vor Lanıbda nd Ny,. 2. B. λεὺσ- 
en, γλαύσσω, en: γλήμη, lac, γλάξ : “νοέω, 
γνῶναι, »νόφος, ᾽ γένομαν», Klare, ; “ 

κῶν 


yü, Dor. auch Asbl. εἰ. γῆ. 
Kaydım δ, gegates, 
schwarzes Ber ἔρον Tayyas, 
πέτρα 


γαίῃ 


καχαλ ων. ‚sachinnari, Heut, Thom. M-p. ei.) 
yayyausüs, δ, Austerufischer, von 
reyyapıy, ἢ, auch ‚yhyyapor, τό, 
etz zum A: „ sonst σαγήνη: ἄδοτισ. 
γχάγγωμον ἄτης, ᾿Αϑεοσῖν, Die Borm ᾿)αγγαμῶν, 
6, ist zw. γεν μάγγανον. 
γαγγαμουλεός, dv, (ἕλκω) das Αὔσονας siehvenl. 
Tayynıns, ἥτις, 8. Γαγάτης. - 
γάγγλιον, τό, wulst uuter der Maut von οἱ. 
berbein: urspe, walltach: ραγγάλιον δειδῦτ, (in 
1 urspe. walrsc γγάλον 
der Fe Fermlichen. wäslsprache, Nerven- 
noten. 
| TR as, mum γάγγλιον rk, ihm | 7 


δὰ Ti 


279: 
= )άνγραινα, 51. ο ἢ)- οἰδ um sich frewendes, κούδοὺ ads 


ἄ 
ΗΝ ‚hie und da auch dem. Ioniers; 


ὃ, und} 


en, während andre diese | 


Mi 


agneu Fischse. am Gelenk, Ue-. 


N DTey—TaX. 













randartiges Geschwär, solang. die Entzündung 

: weder wertheilt, noch zur iterung gebrachr 

‚ werden kaun „ der.kranke Theib aber noch Enz. 

N aaa hat; nachher σφάκελος. .( τοῦ ven 

. 7ραΐίνῳ 

vor awdeka,, von der ‚Gingrin ergriffen seyn 

. ya ἐνωσες, 

νά ἦ, der König. Sc Schatz, auch der On, wo 
er nied ist bey Polyb.. eine Summe 

Geldes : ches Worte. - 

yatepulandı, ‚ ein γαζόφύλαξ deyn, . 

γαζόῳυλάώινον, ws, tzkamıner, aerarium, vom 

ἀπ Ὁ (χοῦν ὃ) (φυξάσσῳ) Echaiewichte, Ὁ 


γαῖα, ij, wie die poet. st γῆ, die Erde, der. 
Eı dboden, ‘das Erdreich: das Land, die Ge 
Ha » bes. das Vaterland, δ. Hom. meist zargis 

αἶα. SA γαῖα, zum Grabmahl 'aufgeschüt- 

Tote Erde, 11: Bey Homer 'die gehräuchlichste _ 

Form, auch oft im Tot. 2) T’kie, als nom. propr. ; 

Gaea, Tellus, die Erde als Göttien, Uranos 

Gemahlinn , : Mutter. der Hundertermigen, der 

Kyklo , Titanen τι ἃ. ‚Ungerhtime, Hei. 

yaıuoxes, ἄν, Dor. st. γαιήαχος. ᾿ ᾿ εν 

γαιηγεγής, ds; poet. st. γηχγενής. 

yalndw , adv. (yeza) vora Lande her, 

Tamios, ἢ, ον, vids, Sohu der Gaea od.’ due 
Erde« Beyw.. des Ti 0, Θά: 7, 524. 

γαιῆο ος, 07, ἔγω) ‚.die Erde hal- 

om. stetes ea Beyw. "des Poseidon. 
"Vom "andern Göttern, ein Land inne "habend,; 
schtrmend ; Soph. O. T. 160. Ζεξε, . 7 :οὔχος. 

Ῥαιηφάγο, or, (φαγεῖν) Erde fressend. 

non Pos; or, = χεωγράφος 4 poe, 

ao της, ὅ, (dalw) Lan zertheiler, andmeiser 

γαιοτρεφής, do, (τρέφω) erdgenährt. . 

» γαϊοφάγος , Ὧν. ΞΞ a zeumpäros. 

ee ὅς, 

ze νην ἢ RR: 


"werden, spät, 
γαῖσον, τό; gas, eine Art 


ne ee soyn auf etwas, sich: deramf verlassen,’ 
darauf tzotzen, ‚sich freuen, findet sich nur im, 

der . ‚immer in der Formel κὐδιξ γαίων, sich φαὶ-᾿ 
mer Stärke freuend, im fi im οὗ . trotzigen 
Gefühl seiner Kraft, vom ‚ Äres, Bria- 


Feos. „ler. γαυρός, γαυριάω, ᾿φαιμᾶρε, γάνυμες 
aim. δ} = ψεώδης,. fe, ὃ ἮΝ 


7 
ιγζαιῶν, ὥρας. ὁ ‚(yaia) 
γαιοιφέχος,, ὃν, ἰὀδύσσοω) i in der pie wrüllend ode - 


dan ὁ, d, und Ζάκῖκα ,' τά, (γῇ, κινεω) Erder- 
! being: yänivas, 6, Erderschüttrer: mum, 
“och Ὁ. Gran 


γάλα» γάλακτος, ἐό, Milch, Hoin. 3) Sa 
Tlanzen, Heist. r. Plut. 241. eine 
Pflanze, Nie. 4) ἀρνίϑων' γάλα a rap vom 
‚seltuen uud leckern Speisen, Br 
gallinacei lactis haustus, Plin. b.n. — δον 
indeci. gebraucht, Valck. Ad. p. 351. 8, auch 
γλάγος. [vu] 
γαλάδες od. ydianıc,' ai, eine glatte Muschel. 
γαλαϑηνός, ὁ μὲ d, dah. jug, zart, 


vsßgol, ὀ 
PR ΠῚ 


’ 


Tera—Ialn 


FR viel Milch haben.od; gebens- - 
γαλακείξω, milehig od. mälchweiss seyn... ι- 
γαλωκτικάς, ἡ, ὄν, milchig, milahweise. ἐν, 
γαλύκεινος, 7, ον, τῷ d. vothetg. ΝΣ 
γυλάκτιρον, τό, Dim. ν. γάλα. vo. 
᾿ γαλακτὶς πέτρα, nn, — d. lolg. 
γωλαπτέτης Mes, ὁ 
und gerieben einen Milchsalt. sic auch ya- 
 «δλαξίας. 
γαλαχεοειδὴς . ἐς, milchig , milcha - 
γαλακτοϑρέμμων, ον», (τρέφε) πεὶὶς ährt. 
γαλακτόομαι, zu werden, 
elontordyis, &, (πήγνυμι von geronnener 
‚Milch, ‚wie geronnene Milch, 
, das Milchtrinken, und 
γαυβδακεοποϊέως lilch trinken, von 
zelnen ‚ (πένω) Miälchtrinker. 
γάμου (ἔργον) aus Milch bereiten , Σ, 8, 
Speisen 4 vol . 


γαλακτουργός ‚ob, Milchspeisen bereitend. 


Y 


γαλακτοποσία 


γαλμκτουχέω, Mil Ich haben, säugen. Subst, γαλα- ᾿ 


‚wzorzia, N, V 
γκλακτοῦχος, ΟΡ, Te) Milch habend, siegend. 
zukastegayse, Milch essen, von ᾿ ᾿ 
γαλακιοφάγος, ον, (φαγεῖν) Milch essand. τ 
γαλωκτοφόρος, ον, (φέρω) Milch tragend, briugend. 
γαλακτόχροος, ὋΨ, 3:81. ιἰπέχρους, (χρόα) suilch- 


γαλαντόγρως, ὠτὸς γ τς: ἃ. vorherg. 
γαλακεώδης, ὃς, ὑπὸ “πω νυ θα νὴ 
γαλάκ τωσις, ἧ; das Werden, Entstehn der Milch, 
, Verwandl in Milch. ν, 2) vou Saamen od. 
Pflanzen, die Im Saft, im Keimen verderben. 
γαλαξίας, ὁ, πύκλος, "die. Milchstrasse , circulus 
lacteus, via lactea. 2) == γαλακείτης. 
γαλεόγρα. , ἣ! Wiesel- oder Marderfalle, von: 
aldn, ἡ, zagz. yalıj, Wiesel, Marder, Katze: 
y. βδέουσα, Ntis, Stinkmarder: ἀγρία od. Aı= 
Pont das Frettchen. 2) ein Tieerkuch )" gew. 
γαλεός. 


γιιβεοειδῆς, de, der γαλέη od. dem λαλεάρ. ἔνδυμα | | 
yalsouvouayia, ἢ, Katzenmäusekrieg,- Tieel ei- |. 


nes spätern Griech, Gedichts.. u. 
λεός, δ, ein Nleckiger Ha fisch ; ders Wien 
A ken: ht lich. re 


5 , Be ddr, heiter‘, Anth. auch yalngds, 8. 
an (ὔψ) mie Der froh Gesicht 
a Sa χοντρὰ 
γαλῆν ἣν Via Kor Garen us an a 


ya. - 
. 


χαληναῖος, a, o8,.2= alnrdse . 
χαλήνειαι, ἥ, ον: χαλάνεία, — γάλή 
zalmen: ἢ. Meeresstille, Wind; 


Nr 


Wellen u. is der Luft, Od. γαλήνην ἐδαύ- ἢ 


χει, während der Meeresstille fahren, DL „ 
319. überh. Ruhe, Stille enhe die auch 
“ sonificirt Gälene, εἰς 'Nym die’ das Meer 
“ beruhigt. 2) Dleyerz, Meng ᾿ ὅδε sich beym |? 
Schmelzen Bleyalen en sonderude 
- Bley. A eine Art 
γενῆ ἐς, =. γαληριδε 


ὄω, ruhig, heiter, sch, bes. wind seyn: 
seltuer γαληνιάζω, 


. 
- 
. 





‚ein Steiu, der angefouchtet | 


ung k 
γαλιδιὺς, S, das Ju 


ῳ ΡΝ äuf | 


7αλητ: Πάν". 
4 beruhigen eitern, 8111 ntachen, 
Pa Wind und when. ᾿ 
ὧς, 00, =& )γαζηνύςν νν᾿ LTE ı 
ζαλήνισμός ᾿ ὅν „das Perubigen ᾽. Reiten. ἊΣ 


ηνός., ὁν, ruhig, heiter,. still, bes. vo Meere. 
(yakıpds, yadıgös, yalayısı day. γάνυμε, 


re 


ἀγάλλομψε, 
γαληνότης 3 no γαλήνη. 
ca u πύν ον 

ὃς, όν, == ya ἐρωπόφ; ἐν 

γαλιαγνων τι 0», ᾿ἀἀρκώρ) ὦ wait olnem durch. feübe 


unge dem γαλέη. ΝΝ 
Τάλλος od, Tailds ; Priester der Dybele, "der 
' ‚sich selbst entinaunt "haben musste, vom Phry- 
I ne Fluss Gallos: dah, jeder Ensimanunie. 
οὐὔργέω.;: γαλουργόρ, > yelastoupy. 
ζαλουχέω, ‚yaloyz a, ze γαλακεουχι nn 
γάλοως:. gen. γάλοω, nom. pl. γαλόῳ,, Attisch 
γάλῳς, gen. rn, 1, Schwägerigu, Mannes- 
We Lat. los. ‚Das. ‚eunprechende 


Maxc. dan 
ἱναμβρεύω, ᾿ γαμβρός) verschwägern Mei. “΄α- 
ı schwägert seyn. 
γάμβφιος, a, ar, zum / Aads gehörig. Ä 
γαμφοκεύνα, ον, (αταίρο bräutigamtödtend. 
7ομβρύς, ἡ ς, ὅ, (γάμρς) jer der Aurch. Verheyratbung 
erwandte, afınis: also 1) Schwiegersoln, 
ı Eidam,.von Hom. an am gewöhnlichsten. 2) 
‚Schwestermaun‘, Schwager, Il. 5, 47% .ı8, 464. 
3) τῷ. πενϑερός, Sehwiegernater., Schwäher, 
. Valck»- Pbo U, 431, Br. ph. O. T, 70° 4) 
! jeder PFersc mägerte, Pind- . 8) Bräutigem, 
' ‚Der, und 4.69], 
ro; νὰ ‚fesh. sum folg. Gattinn, Hes, 
yabir m, 6 ‚ (ζαμέω) Gatte, Ehemaun. Fem. ya- 


ve, Sat. γαμόσω, γαμέω, ‚yapd, med. yanl- 
σομαι, aor. ἔγημα, med. ἐγημάμην, perf. χε- 
ee δην. pass. dyaundsar, (partie. Der. 
ἐν γὼ μεϑεῖφα Thancr.) ‚Beyratben, zun Weibe 
en, τιγά, Hom. bes.; in. der Dies: ἔκ Tı- 
: vos, aus einem Hause. Aueh in bloss sinyli- 
€ « mıisserehelich beschlafen, Od. ı, 564 
- .Meikı si hayrathen lassan, vom Weibe, sich 
einem "Maun: vermählen, τινί, Od. häußg: auch 
mit sis, sich nach einem Ort hin verkeyrathen, 
' ἥλοις, Hdı. 4, 738. Aber yaunodal um 
„vos, jemandem δέν ά οἱ aufreyom zur 
sinn. geben, Π, 43 
‚ranıilayn, a0; τξὰ fees 
nn ον.) Mur eyrath Bl ‚Hoghgeit gehichg, 
attlich., ehelichr γι με Eu (ver. eva) 
εἰςφρέρειν τοὶς φρότορσιν en Shru ders 
+ Phratria Gpld zum Hochzeitschmaus Peyeionerut 
ὃν, «ὥνορ, "νὴ der aglıse Mouat. des ‚Art. 
ἮΝ unser ἥλω, ine. den meissen hen 
geschlossen wurden. M 
rathen. 
N reikeyenthan, 7 τιν, von. Elton, ‚die ihre 
achten. heyrathen lassen, Mietl.' sich. verhay- 
raıhen Jassen, zınd,- von des ‘Tochter, 
ὃν, und γάμος, ον; aualı γοβία, εξ 


at- 


poet 2 


γωμέσχζω γαμέζυ. 
γάμμα, ἣν der  Buchsub, ἃ. "oben; dar. 


Fap— Γὰρ 


γαμμοιδης, doswie ein Gasama gestektels . .. : 

Khan der (date) Hochzeitsfeger, ut ae 

‚gesondonte,n,:Buhlerey,. νοῦ Ὁ Ὁ. - 

γα ομλότιος ‚ ὃ», (χλόπτω) verstohlen hayrashend,. 
u 1 .n ΜΝ ᾿ ro. 






᾿ , 

| Fiat. vB: «or! rl die Ehe, in Prosa häufig. 
:μαιμαφεύόδλος, ον; (στέλδον) hochzeitbereitend, — aus- 
rüstend. ‘Verb Lea ge ὅς, κάμπτων) 
᾿γαμφηλω, tes, sc μσιτός, πάμσιτω 
Eh backen. εἰ reist von’ Thieren: on. νᾶ, 
‚, -gelu-der-Sahnabel: der Sing. ist spat und sehr 

‚seiten. Lyc. ‚bat auch γαμφαί, ei. — 
γαμφός ,' ἡ, de, (νάμπτω) gebogen, gekrünmt, 


Arumm, den . SE 
γαμψῳλή, ἡ, Bug, Biegung, 


Yauydıms, wnd 
K:fiuumiung, . 
γαμφώνυξ, virs, (Övv£)- mit krammen Klauen, 
: Jon. ‚später euch yapıyarvyoc, 09. 
γανάω, (γάνος) glänzen, schimmern. Bey Hom. 
stets in 'parı; λαμπρὸν γανόωντες,. yardı8maas, |: 
von Waffen, H. ἐπηετανὸν γανόωσαι, von Gare |. 
ı  tenhbeeten, Od. und sing: yaydanta , von einer 
Blume, h. Hom. Cer. 10... _ | 
γάνειον, τό, ganeum, yarlıaı, οὗ, ganecones, 


rammım.. . 
| γάνη, N . auch γάνα;, Dor. bes, Sicil. δῖ. γυνή. 


γῶν: 16, ναίω ..: γωγόῳ, γάνυμαι) Glauz, Hei- 
terkeit: "bes. Erheiterung, Erquickung, Labsal, |: 

| Labetrunk, yon Wasser, 'Wein, Milch ge- 
| braucht, such γάνος Βάκχου, ἀμπέλου, κρη- 
| ναῖον γάνος u. dergi. Schaf. mel. Ἀν. 79. ‚meist‘ 
᾿ς bey Trag vv] “ - " 
γἀάνόω, (γάνος) glänzend Machen, dab. yıyarer. 
- era, überzinnte Kupfergefanse: übertr. erheilen, 
- -erleuchten, erheitern, Jac. A.:P. p. LXÄXIV. 
γάνυμαι, ὕσομαι, (γάνος) sich erheitein, sich er- f 
' ützen | sich freuen über etwas, c. dat. δάμαρ 
ἀνδρὶ φίλῳ ἐλϑόντι γανύσσεται, 1]. a4, 904. 
vgl. Ol. τὰ, 45: ἢ. 20, 405. auch χάνυται 
φρένα, er freut sich im Herzen, IL 23, 493. 
Das Act. γάνυμε, glänzend machen, erhellen, 
erheitern, nur ἢ. Spät. Die Formen γανύοω,. und 


5.83 


neo. 
. 


: daßm .das Deutsche ja, z 
„od ἀλλά zu folgen pflegt: in zwey Gliedern 


γαργαλίζω. 
γαργαλφαμος, ὅ, 


- 


 Faoy—Taoy 
Arpsl στολλοὶ γὰρ τεϑνᾶσιν ᾿Αχριδέ"͵ χῷ σὲ 
χρὴ en παῖσαι. 1. 7, 328. vgl. ἔνε τὰ 
τῷ, 78. 13, 756. am bäufigsteu in der Od. Zu- 
‚weile fehlt der begriiudeude Satz ganz, sodass 
er hinzugedarht werden mung, und entspricht 

\ . . οἶδα γάρ N ich 
weiss ja, Al. zı, 4u8. vgl. ı7, 221. wonach δέ 
Nachmals auch in 


‚nach einander , 22, 50. 


‚Aromisghem Sinne, scilioes, ja freylich, Hat. 3, 


1.0. 2) in der Frage, wie dag Lat nam, das 
Deutsche denn, meist: nach εἰς, τίς γάρ. og 


. ser; wer denn hat dich ‚geschickt? I. ı8, 182. 


vgl..Od.:10, 385. auch wos γὰρ νῦν εὕδουσι; 


» wie:denn schlafen sich jetast ? Il. 10, 424. ıvgl. 
‘25'223, 10, 62. und πὴ γ) ἀρ, 


Od. 15, δ8η0. auch 
b. Att. Dichtern, Henn. Ar. Nub. 101. doch 


nie ohue ein vorbergeheudes Fragewort: ia 


Prosa ist.es selten. 5) bey wünschenden “με: 


rufungen, .weist- in der. Verbiydung ui γάρ, 
Ei "ron dann: doch are ἢ} 4. 186. 
vo, 556.:Qd. 3,:265 I. 17, 561, auch ἢ ya ᾿ 


D. 1, 295.:und as γὰρ δή, Il. 4, ε80. ;aber οὔ 
γάρ; . Echt ‚wahr? uur;b. Att.. f 4) An Vexbin- 
ding naht Partikeln; 8) ἀλλὰ yap,, 
verstärkt ἀλλά. γὰρ An, 1}. ı5, 739. 23, 60%. 
und mit :zwischengeschobyer Verneinung ἀδῥ᾽ 
οὐ γάρ, Od. 19, 5gı. auch in Prosa: dann eit- 
halt γὰρ den Grund von ἀλλά, welches deu 
Gegensatz anhebt. δ) γάρ δή, deun freylich,, 
denn allerdings, Il. 23, 878, in Prosa auch γάρ 
δή που. c) yag ru, denr. ja, Od. 14,.359. hey 
apat. Dichtern auch γάρ vu τοι. d) γάρ οὖν, 
jedöch, iedenngch, τάφρα γὰρ οὖν οἱ ἔγειρε 
μένος, solange jedenh errege seinen Nuth, S. 
15, 232. freylich, allerdings, Pors Eur, Med. 
585.  e) χάρ πον, uildert die Bestinitheit des 
Cansalbegrills, nachhom. . f) γάρ pa, dient wie 
uidemcau geneuerer Verbindung zuit dem. \,ar- 
ergehenden , Od. 17, 172. 8) yag τες een, 
iL 1, 'Bı. 23, 156. bey Spätern auch, 74 xgg, 
Schael. Dion. de conıp. p 410. 8) χάᾳ bs, 


.denn.wahrlich, zur Verstarkung des Causalhe- 


geifis, ‚Od. 6, 49. : Ueber das nachha. ‚wei 
γάρ, καὶ γὰρ οὖν, καὶ γε 701, 2.pl, --τῖν SO- 


't wenig wie nim kan γάρ Anfungasort Aiges 


Satzes seyn: es wird bes. von Att. oft erst pa 
dem dritten Fir vierten Wort gesetzt, Schnef 
mel. p. 76. (Ahltg aus_ys ἄρα wie, γοῦν» ‚aus. γὲ 
οὖν.) [bey Hem. ist es in der Versiebung zuw. 
laug , Spitzu. vers her. p. 85.) : 


7γαργαίφω, (γἄφγαφαν) voll seyn, wimmeln von ἐἰ- 


was, 34905. 
dav. - . .. 


tt. st. γα} αλίζω, ; εὐς 
HR der Kijae) ;. auch 


das Kitzeln αι 


γάγνυμε ungebr. [vv-] dav. ἡ γάργαλος ᾽, . ΚΞ ὌΝ 
' γανυσμα, τό, ΞΞ γῶνος. yüpyüga, τά, Haufen, Menge, .Fülle, Gewim- 


ανώδης, ες, glanzarligs- ΞΕ 
' Re τό, Ἂ-: νος, Pind, 4) Glasur, Verzin- 
nung, Anstrich, auch γάνωσις, 9. - ει 
γαπειῆς, γαπόνος, γάποιτος, Dor. st. γηπετῆς,. 
u. 8. W. ἘΞ ῃᾳ.ἘΕ | 
“γάρ, denn, von Homer an die gebräuchlichste. 
Causalpartikel: oft steht es statt srl im ersten 
Gliede, ‘sodass; der Grund den: Begrlndeten 
vorangeht, und muss ee damn durch weil, od. 


: da übersetat werden, bes. nach Aureden, z. B. 





. 


7γαργα ! 
8. 

γαργαρίξζοι, gurgeln, onpmat. dav. 
γαργαφισμὸς, 
γαδυ 
7 αρον, 36, ‚auch 


ınel: dav. γάργᾳίρω, 'ψαμμοκοσιογάργαρα, vgl 

καρκαίρω. Als nom. pr. Tugyagov, 70, eine 
Spitze des Troischen Gebirgs da, ü., 

, üvog, ὦ, der.Zapfen im Munde: dah. 

. die Kehle selbst. 


ὃ. das Gurgeli,. 
x06, 6, ein unbek. Fisch, von ° 
γάρος, ὅ, eine Brühe von Salz u. 
kleinen Fischen od. eine Arı Caviar. [vv] 

.:- ΝΆ 2 " 


Toapovw-T av: 

. νον A .: 
Ζαρύω, Bor. st. γηρύω. r N » ‘ ν ’ 
‚Yaorsgörzip, = γαστρόχερ. . . . 
zung, 1008, 252. yaor ὅς, dat. plur. yanıgaaı, 
“ἢ, Hi p γυστῆρσι, 7, Bauch, Untetleib}; ven-, 
. 3er,. Horn. ἀπ | 
-Ihen, die Gebärmutter, der Mutterleib, Muter- 
"sıchooss, uferus, 1. 6, 58. ἐκ γαστρῦς, vom 

-"Mutterleib an, Theogn. Meiss der Magen, 
τ sentriculus, und dah. Esslust, Fresshegier, fast 
ämnier in verächtlichen: ei A oft ἐπ ον Od. 

„Be ät. γαστφὰς ἐγκρατής Od. ἀρχζων, γαστρὸς 
| rel γαϊτρὶ ee od. χαρίσασθαι, .Jac. 
*  Auth: 2, 2. p. 416. Aber Il. τ, 225. γαστέρε 
be πενθῆσαι, einen Todten mit dem Magen 
εὐ betrauerm, d, i. mit Eurthaltung vou Speise u. 

= Arank. (verw. mit χαρδάνω durch die ungebr. 

'Themata au, ya) _ ; ες 
y ἄστρα, σα, γάσιρη, ἣν der Bauch eines Ge- 

fasses, Hom. 2),ein bauchiges Gefäss. - 
raorgidsor, τὸ, Dini. ἘΞ 'yaoıgiar. . 

“γασιρίζω, (ysazgss}- einen Bauch machen ,. den 


Bauch, füllen 1 ι ἀν reichlich zu eseen geben. | 
es 


‘ Med. sich voll essen. 2) auf: dan Bauch schla- 

-’i,gen, win, Fechterstseich, sonst «ολεεράω Ar. 

| ᾿άστρίμαροξ, ον, (μάργος) τοῦ; gierigem 

ı  gelrässig. Subst. γαστριμαυγέα , ἢ. εν 

ψαστρίον. 16, Dim. v. yaaıng und γάσερα. 

᾿γάστρις, τος, 6, ἢ, diekbäuchig, ein Dickbaüch, 
Schlenimer, Säuler. 

yaoıgıouds, ὁ ᾿ 
gens, Schlemimerey. 


γαστροβαρής, ἐς, (Pubs): mit: schwerem Bauch, . 
“ von Bo 


schwanger. ' . . 
‚yacıgıBdoos, ον, (βορά) = ‚yaorglungyps- 
᾿γαστροειδῆής, ἐς, bauchartig ,.bauchig. 
“ γαστροκνημία, ἢ, auch γαστροχνήμιον-, rd, (κγή- 

gm) die‘ Wade, von der bauchigen: Forne des 
‘7 an Schienbein hervortretenden dicken Rieisches. 


‚" ge des Magens, von 


: Süotpei.cyps, ὃν. (λέγω) die Pflege des Bauches 
‘. Behrerd. τ΄ 


‚a3. 41’ “ 
᾿γασὲμομαντεύομαι,, aus dem Bauche. weissagen. 


"Yaszgoroula,.n, (νόμος) Vorschrilten zur Pflege 
ω . 


dies Ratfehes. ‘ . . 


In . " « | 
. ᾿,7σὲροπίων; 09,’ (πέων)" Fettbauch, Schmeerbauch. ἢ. 


.V-- ει a ς ν PP δ 
‚yaoıgdyılos,'69,-Bauchfremnd, Schlemner, 
yeoıgogogsn, in‘ Leike 
᾿ς Behwarlgerschaft.  . > ᾿ 
γαστροχάρφυβϑδις, 6, ἢ. Bauchcharybdis, Kom. 
.γἀστρύξειρι, 6, ἢ, mit der Bäude Arbeit den Ma- 
gen füllend: auch χεερογάστωνρ. 
‚yacıguöns, ὃς, = γαστροειδῆς. 
γάστρων, &v05 , ὦ; το γάστρες, Dickhauch. - . 
γἄτομόω,, Dor. st. γητομέω. ἐν " 
᾿“ψαυλικός, ἡ ν ὅν, 'ztım μαῦλος gehörig, χρήματα, 
Waare, Ladung des γαῦλος, Ken. 
ἡψϑολές, ἢ, τὸ γαϑλός.: ° ᾿ 
γαυλιτικός, ἡ, 09, = γαυλικός, 
γαυλός, 
Gelte, Butterkuss, Bieneustock. 2) 
dertem Ton yavkog, 
καἰ auffahrteyschff, UWdt: 3, ı36. nach Wesse- 
. Ming Syrischen Ursprungs. 2 
᾿ χαῦραξ, Was, Kom 'γαύρηξ, (γαῦρος). ein Hof- 


\ « 


232 
von einzelnen Theilen dessel- 1’ 


je ᾿“)εαυρόω ,- ho 


ugen, | 


(ζαστρὶζω) das Anfüllen des | 





‘gactodtoyia, 4, Buch οὐ Gedicht won. der Pfle- 


: tragen, bes: von der} 


, Melkeimer,:Od, 9, 223. Schöpfeimer, 
4uit verän- | 
6, ein rundes Phoenic. |. 


| «Πάνυ πο Γι 
αὐρίᾶμα, τὸ; Hoflärtigkeit, τοῦ. τ 
2 και κάνε, bofärtig, überhifithig seyn, stolz dir; 
sich brüsten: muthig uud troizig seyn, sich 


ausgelassen freuen: auch im, . bes. vom 
hier 02 
γανριότης, n, Hoffart, Stolz; Trotz..ı 
γαῦρος, ον, übermüthig., stolz, tretzigı muthig, 

ausgelassen, unbändig, τὸ yaugoy, τῷ 
Ὁ τῆς, (yalon, ἀγανός, καμάεογυδάν. : . 

flärtig , übermüthig machen. ες 

= yaygıda, dev, © . 
γαύρωμα, τό, das worauf man stolz ist. 
γαὐσᾶπος, und γαυσάπης, δ, gaumupe, gausape, 


ein, sottiges Wollenzeug, Filz... ν 
γαυσός, ἡ, ὄν, δυοῖν Acol. )ωῦσος,, gekrümmt, 
gebogen. (verw. ın. γαμῳός.) ΕΞ 


(γιάω ) ungebr. Thema, ven dem des post-.perf. 
yiyda st. γέγονα zu γίνομαι hergelbiser wird, 
geboren.seyn, dah. überh..seyw, ‚leben, nur 
von Menschen gebräuchlich, .-Hom. hat vonz 
indie. nur 3 pl. γεγάασε, συ -κἢ Od. 3 dual. 
in Zetzgen, . und vom part. yıydas den: acc. 
masc. sing. u. plur. Dresin, γεγαώπας., Tem. 
yıyavia, 5. Hom. ber Inf. γεγάμεν. δι. yeyd- 

ı vas finder'sich bey Honı. nur a 'Zstzgen, .ein- 
fach bat ihn Pind. O. 9, 164. der auch den inf. 
‚yeydaısır [v--] st. γεγηπέναι braucht,, 6, -85, 
Aus yryagıg entstand durch Zszhg das Aut, γε- 

' yas,' γεγῶσα., yeyös, wie βεβρὼς; βεβὼώς, — 
Anoınalisch ist a plun yıyuare, [vu-u] Batr. 

..143. vgl. Ep. How. 16. . 


[4 


(γάω) uugebr. — χανδάνων wird als Stamın von 


. γφστὴρ, γαυλός u. dgl. bey Gramm, augefährt. 
«γδοῦπος, γδουπέω., 'Ῥοϑι. sL-Öoümos,. δουπέω, des 


Verses wegen, meist in Zeiageun, wie ἐμ, ipl- 
‚ydovnos und ἐπιγδουκω. : 
ye, enklitische Purtikel, welche die Bdig: der 
‚Wörter, an die sid angehängt wird, verstärkt 
od.. nachdrücklich hervorhebt: oft kann sie 
‘nicht besonders. übersetzt, sandern nur durch 
stärker betonte Aussprache od. ii Druck duch 
den Noihbehell' der .Fraciurschrift erseizt. wer- 
den: Joch Entspricht meist das Lat. quidenz, 
„saltem,:certe, das Meuische wenigstens, grade, 
ar, οὐ δὺο γε." πα duq quidem, Il. 20, 286. 
sonders. haufig wird es von Homer an dem 
pers.. Prouomen ‚verstärkend angehängt, ἔγωγε, 
᾿ σύγε u. 8..w..equidem etc. ebenso steht es.häu- 
fig:nach ὅς, αὐτὸς, ἕτερος, wie Arcce, und nuch 
πρίν. ‚Es steht auch zweyınal iu Einen Satz, 
11. 5, 286. 287.. 22, 266. Beysp. aus Trüg. ἢ. 
. Lob. Aj. p. 303. auch in Pros. Homer ver- 
bindet ye μόν, NM. 2,703. 5, 5:6. wofür die 
Trag. zuw. "μὲν γε setzen, Herm. Vjg. p. 827% 
si ji, siquiden, went anders, wolern an- 
ders, U. ı, 595. Od. 9, 529. und sl ποτε — ya, 
wünschend, z. B. εἴ zoa’ ἔην γὲ, weun er 09 
doch wäre! 11. 3, 18ρ.. ΕΞ ΕΞ ᾿ 
. + Häufiger und zhannigfaltiger ist. der Gebrauch 
der Partikel ἢ. ἃ, Atı. Mieistens bestimmt Sie 
' bey. ihnen durch ein Beschräuken, 8 γ᾽ ἐνό ἄδο 
λεὼς, das hiesige Volk werigstens / wenu auch 
nicht alle ‚Menschen, Soph. Am gewöhnl. ist 
.diess in Antsvorten, die zwar hejahen, jedoch 
mit einer Beschräukung,, «jner uähern Bestim- 
mung oder einem Zusatz: verstäckende Beja- 


hung ‚liegt in nayu γε, καὶ δικαίως γε. Mit 











: Sean Ip . 
dem Tniper ut. Neid Ye, dorh !. Ti 
. Demnächst hebt. γε das Wisehtigere vor dere 
‘ Tnwichtigem herver,. und kann. dan durch 
sben,.xrade, übersetzt werden. Zuweilen. bei 
zeichnet es.auch eimi Asussetstes,.. Höchstes,. 
uud kann. se. durch ger. ausgedrückt werden, 
Sehr οὗ wird.es zwischeit Artikel wud Nomen 
"gestellt. ὁ. ir 
Mit andern Partikela: nach ἀλλὰ μήν, καὶ 
Wo 


δή, ya μέντοι und’ μόν-. 
30.73, Hernı. Vig. p..842. Y 


ck. Pboen. 1616. 


derselben, 
bloss: unterscheidet, 
sonst einen Gegeusatz Hach sich hat.. $. bes. 
Herm. Vie. p. 824. fgg. Bey den Spätern wird 
der Gebrauch der Partikel immer er. Do- 
risch y@, Aıt als Anhängesylbe 77, 
salzayl. Verwandt ist 26; zu. u 

yia, n, seltnere aufgelüste Form st. γῆ. 

γεάρχος, Dor. st. γαιήοχος, ͵ 


γιγαᾶτε, γεγάδσιν᾽, 2 u.'3 pl. indie. perf. γέγᾶα, | 
8 


. 3. γάω. Partic. γεγαώς, Aa, ds, Alt. γεχώς, 
* Int: yeyoasv, yeydasıy , pdet. ΞΕ 
γιγαϑέω, Dor. st. γηθέω, Fpicharm. 
ziysıog, ον, ἴοι. st. ἀρχαΐως , verw. m. 
init γῆ in der Bdig v. αὐτόχϑω. ὀ᾿. 
γέγηϑε, γεγήϑει, perf. u. plsgpf. zu γηϑέω, Hom. 
yiyora, perf. zu γέγνομαι. un 
χόγωνα, perf. ın..praes. Bdtg, part. ysywrus, Hom. 
die‘ übrigeu Bormen werden wie vou einen 
praes. γεγώνω ol. γεγωνέω gebildet, inf. γεγω- 
γεῖν, D. imperf. ἐγεγώνευν od. γεγώνευν' at. ἐγες 
yaveor, Od. und 3 sing. ἐγεγωνᾷν, Honi. aber 
auch γέγονε, welche Form also als praes. ἐμπὶν 
perf. u. aor. vorkommt, ὃ. Eur. auch als im- 


zus; und 





zobzoyd, | 


"283 | 
_ [γὺγός, son, ὡς, Att. part: perf. zu γέίγνομων, > 


“ 


4 


μήν and μήν γε, |. 


„dus, 
γεισόω od. 


perat. rufen, sihreyen, Honm.. ὅσον τε ysyanı | 


Porjung, soweit er schreyend rufen komte, d. 
ἃ. soweit ein Rufen reic 
ἔην βώσαντε γεγωνεῖν, II. χα, 357. überh, laut 
reden, verküuden, kund thun, Aesch. Jeinan- 
dem zurufen, ihn auschreyn, τιν, Hom. auch 

᾿ μετὰ ϑιοῖς, Od. τῷ, 570. Bey Piud. e. acc. 

ers. besingen „ lobpre en, und. 6. acc: re, 

Tayor γεγωνεῖν, Soph. Von lebloseh Dingen, 
schallen, hallen, gellen, ertöuen, nachhom. 
(ugch einigen v. zı7yWuxo, ἔγνωχα, udch andern 
v. γοάω. | 

χεγωνάων = ᾿μέγωνα, Assch. schr zw. 

χεγωνέῳ, 8. γέγωνα. : 

χεγώνησες 5, ἥν». Jautes Reden, Schreyen. 

γεχωνέύκω,), ἘΞ 
Aesch. Pr.. 628. Thuc: 7,. 70. 

γεγωγός,. ὄν, adj vom part. χεχωνώρ, wie ἀραρός, 
or, von ἀραρώς, laut gerulen, laut gesprochen, 
vermehmlich „.Valck. Hipp- 58% comp, γεχωνό-- 
zepos, Schaef.. Greg. p. 492. 


yeydıra, 5. γόγωναι 


» 


ve,' Od. vgl οἴπως ei. 


oma, vehänden, erzählen,. 








‘ 


ἱ 


‚med. ἐγεινάμην, 


° 


εγώ εκ. 


γεγονώς, γεγαὼς, 8. γάω. 
γεηπόνος., λεηπῳωεκός,. γεηπονία, == γεωπόκαρ. 
muw Ὁ τ !' . ᾿ 
yanods, ὅν, 80) ven Erde , erdig. . 
bed asol, “Een : (& PR 
yuagenje und yumgdras', d, (ἀρδω) Krepflüger, 
Arkeresnamn. . u τὺ ΩΝ 


γϑένγομαι, geboren werden, gezeugt werden, γειϑά- 
Μενος, der Geborue, ch b. Hom. Immer im 
praes. od. imuperf.: und blofs poet. Nur Od. 


᾿ 20, 202. hat γένεσι, 2. sing. praes. st. 
die transit. Bdtg des δον. ΡΣ τὴ Em 

yalvacdaı, = γεννάω, gebären, 
arzaugen, oM Ὁ. Honı os γεινάώμενον, die ΕἸ- 
tern: auch b. Pros. (als gemeinsamen Stanim 
mit γένομαι, γέγνομαν nimmt man da) ungeßdr. 

a γένω, gigno, an.) . 

γειόϑεν, δῶν. = γαίηϑεν, γῆϑεν. 

ytıonouos, oY, (πομέω) ackerbestellend. , 

χειομόρος, γειοπόνος, χειοτόμος, = χεωμόρορς 
Ὁ. 8. W. ' B 

yauopdgos, ev, (φέρω) Erde tragend. 

γείσιον, τό, ἥπι. V. γήσον- ie Ὁ 

ysııooy οἷ, γεῖσσον, τό, Vorsprung aches, 
Zinne, Sims, Wetterdach: das Vorspringen 
:des Gebälkes, eines obern Stoekwerkes „ auch 
das Gebälk selbst, wie ϑρόγκος, und poet, das 

"ganze Gebäude. Vebertr. alles Vorspringende,. 

Augenbrauen, der Saum eines Kleides: 

später die platten, weichen Mauerstücke. Das 

ort, das sich zuerst b. Xen. u. Eur. findet, 


| soll Karischen, Ursprungs seyn, Ruhnk. Tim. 


. 65. Valek. Phoen. 1165. auch ὅ γεϊῦσος, 
. (μι Schrei yılaor, γεισόω IL 8. W. 

ist die ere, Jane. A. P. p. 640.) 
γεισιποδίζω, das γεῖσον anlegen. Subst. γειαυπό- 
und γεισιπόδισμα, τὰ, ΄ . 


τ besehützen, hedesken. , 
γείσωμα od. γείσσωμα,, τά, == γεῖσον, Ucherda- 
chung. 
γείσωσις ed. 
yelsaıra, N, 
ETW. 
yarvla, ἥ, == γειτονέκ, 


ἐζεἰσσωσὶιρ, ἡ, das Ueberdachen. 
„zu γεέξων, Win Tixzasra zın 2d- 


γειτνιάζω, und γειτνιάο,, Nachbar od. keuschbar 


- seyn, amgrenzen, Tırl. 

γειτνίασις, 9, τῷ γειτονία. 

'γειτονεύῳ und γεικονέῳ, == γεετνιάζω. 

γειτρνημα, νόν benachhartes Lund, benachkarte 
Wohuusg od. Ansiedlung, Beuachb 

γειτόνησις, 9, == ἃ. felg. 

γέστονία, ἡ, Nachbarschafs, Nähe. 

yarorıno, == γειτ»εάζω.- 

γειτόσννος, ον, benaehbart, nachharlich.. 


. 


--- 


Piudar an steht es olt als adj. nachharlich, be- 
nachburt, nah,“ ungrenzeud, ἔν yazdıar,. in der 
Nachbarschaft: übertr. ähnlich, übereiastim- 
‚mend. (von γέά, γῆ, γηΐτης, γήτης.} 
γειωπείνης, 6, τ: γεωπείκης. 
χελάζω, == γελάω, Granm. Ἢ 
De ‚ (raid, yelmvös) Tacheud, Reiter, 
. πα. [ ὦ». ͵ : 


γελασείω, desiderat. w. χεξάρε, ich n.ögte gern ἣν- 
oluen, es lächert mich, Valck. Phoem. 214. 


. 
” 


3) aor. 1, 


γεισσόω,, ein γεῦσον anbriugen, damjt 


- 


γεέτων, nyas, 6, Nachbar, Grenzuachbar, Od. Ven 
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. 24, 17. . 
: γελγαπώλης, δ, fem.-—melıs, mit 


γελάσιμος, 
γέλοιος. 
᾿γελασῖνος, 
24) οἱ γελασῖνοι, die vordern 
die beym Lachen entblöfst werden: die Grüb- 
chen, die das Lachen auf den Wangen macht. 


ον, Micherlich, zum Lachen, b. d. Ast, 


phr. ı, ὅ9. und Aufin. ep‘ 2. brauchen es ἢ 


auch vom den Hinterbacken, wolür Luc. γέ- 


. λὼς hat. ει , 
γέλασμα, τό, das Lachen: auch 'vom plätschern- 
den Wellengeräusch, cachirnus, 
vgl. γέλως und παχλάζω 
'yelauıns, 6, Lacher, Verlaches, - Zu 
γελαστικός, ἡ, dv, zum lachen ‚gehörig, geneigt, 
yslcords, u, dv, lacherlich., be 
lacht, Od. δ, 307. . 
γιλασεὺς, ἡ, kon. st. γέλως, nd 
γελάω,, fat. γελάσομαι, seltner γελάσω," Dor.- yer 
λάξω, δου. ἐγέλᾶσα, poet. ἐγέλασσα᾽, lachen, 
über δσνα", ἐπέ τινε, Iom. auch zwi, Br: Ar. 
Eq. 696. üneter od. ἡδὺ γελᾶν, ἀγρεῖον γελᾷν, 
ἀλλοτρίοις γναϑμοὶς γελᾶν, Σαρδάνσιον γελᾶν, 
Hoi. 6. d. Adj. übertr. «ἐγέλασσε φίλὸν πὴ 
ihm lachte das Herd im Leibe, Han: auch 
von der leblosen Natur, ἐγύλαυσε δὸ πᾶσα περὶ 


εἰχϑών, U. 19, 5624 ὀδμὴ πᾶς οὐρανὸς, year τε. 
Ei dc 'ϑαλάσσης door ᾿ ΩΝ ‚krde 


und Meer lachten, freuten sich üher den Duft, 
Ruhuk. ἢ. Hoin. ὅδε. ı4. onl,. über den Au- 
blick, Hes, Th. 40. daher lachend, heiter, 


“freundlich ztissehn, auch von Menschen, freuud- 
42 οι, guädig, hutdreich 

"fall od. Verachtung lächelu, zevi, arridere, ri- | 
dere. 2) trausit. verlachen, τιγώ, Theocr. 


‚seyu, zulächeln, Bey- 


20, 1. 


γέλγη, τά, =» ῥῶπος, kleine, kurze Waaren, Trö- 


eikram, ‘auch Naschereyen, Konı. s. Poll. 3, 
227. 2) der Marktplatz dafür. Die Forın ἡ 
ἐλγη ist sehr zw. “᾿ “ 


γελγιδόομαι, vom Knoblauch, weun er an der 


Wurzel Kerne ansetzt, von | 
. γελγές, Ἶδος, und idos, auch yelyız, 006, ἢ, = 


ἀγλίς, der Kaoblauchkern, spica, nuclezs allii, 


πότιμοι γελγέϑες, wonach sichs gut trinkt, die 
zum "Trink 


zen Woaaren, γέλγη, handeind,. ‘ "Verb. yeAyo- 


πωλέω. . 
γέλλω, γελλίζω, 8. ἐλμζω, ; 
γελοιάζω, lächerliche Dinge sagen, Spafs ma- 
chen, scherzen, dav ' 


γελοιασμός, 6, das Spafsmachen , Scherzen. '. 


. γελοιασιής, ὃ, Spulsmacher, Possenreisser , Geck. i 


yılada, 700, poet. st. γελάω, Ud. no, 347. h. 
Hom. Ven. 49. vgl. γελοίωντε. “! 

γελοίϊος, . δῖ. ysdoros, Il. 2, 215. 

γελοιοσμελδω, (μέλος) Tustige Lieder machen. 


χέλοιος, &, Ὁ». lächerlich, zum "Lachen, absurd. 


4) Lachen erregend, spalshaft, Scherze trei- 
‚bend, scherzhaft, witzig, in welcher Bätg .ei- 
nige γελοῖος schreiben, welches andre überh. 
als unatt. Form betrachten, Ruhnk. Tim. pag. 
66. Koen Greg. p. 23. 26. dav. 
γελοιότης, N Lächerlichkeit, das Lächerliche. 
γελφιώδης, ἐς, == γέλοιος. ᾿ 


.ωζωψῳ “ 
᾿ {yside) der Lacher, ἔρηι.. γελασίκη: 
Schneidezähne, |- 


' γέλως; .W@Tosy' U, aoc. γέλωτα u, 


achenswerth, ber. 


ἦι 48,. 21. Epß at. 





‚yanıdkayns, 


en reizen, Crinag. 6. vgl. Theocr. 


kleinen ‚kur- | 


oo. ι᾿ 





ap 309 9, er 10T 
yılolayız!, @U. 20, 590. poet, δὲ, “γελόωνεεξ, γι- 
.“Adwrss,. wohin (duch: viell.:20, 347. ei st. 
ἐγέλων gehört, jobgleick dasssı auch 'y. γελνεάω 
seyn könnte, Andre .schr. yeldawıss, χελώων, 
‚Dagegen steht 18, 115. γελώαντες. - :.". 
γέλος, ὅ, Aeol; εἰ... yalos, wie Ἔρος εἴ, Ἔρως. 
Stand: vor-Wolf (ἃ, a0, 346.. :- 1. : ° 
γελόοι, γελόωντες, poet. st. γελάω u. 8. ἣν. -(λά, 
γελοωμγλία, 7, das Lachen zur Gesellschaft, Ge- 
gem. z»Asesusiia,. kon. Wöor δ. Amınian. 
- a 320, ἰ. εἰ.- : ΝΞ ΕΕῆ . 
yehborze,; post. 98. yeddanrzeg ,.Od. ıB, .mı1. . 
γόλων,. Biers. 
' Miver. pag: 108. ausserdext hat Wod£ Od. 18, 
. z00...den ‚Apotopirteh dat γέλω stı γέλωτο, wie 
&pwei, u. 20, 8. 546. dem apoc. 
τὸ ac. yo st: γέλστα, Lachen, Gelächfer, Hom. 
auch vom leisen Geplätscher des! Welleı, wie 
τ γέλάσμὰ. 2) Gegenstand des Gekichtns , Sa- 
che zum. Lachen. 5) Heiterkeit. S., auch zs- 
“ιλασῖνος. (Buttm. schueiht den Eoni. dat.’ yllu.) 
γελώτοποιέω, Lachen machen, Gelächter:erregen, 
Spals machen, imd . DR ee 
.γελωτοπϑρίαιι ἦ, Spalsmacherey, won τὶ 
γελωεοποιός, dv, Lachen erregend; :posssureissend, 
Spals machend. EEE Fe 
γεμέζω, (γέμω) füllen, aufüllen, vollmacken, voll- 
packen, zıya vos, dar. τ΄. 
γεμιστός, ἡ, ὄν, gefüllt, vollgestopft. - ‘ 
γόμος, τό, == γόμος, Ὁ. ‚Aesch. Ag. 1232. die dem 
‚Leib füllenden Eıngeweide, von  _ 
γέμω, voll seyn, angefüllt, vollgestopfi od. voll- 
gepackt seym, zırd.. Daher da» Lat. gemo. 
‚ Gleiehbdtd ist στένω, worin sich auch’ der Be- 
griff Seufzen erhalten hat, der in χέμω um- 
gebr. ist. “Ὁ 0 
γένα, lo. γένη, ἢ, = γέννα, Cl. 
» (γένος, ᾿ἄνχω) der Frste eines Ge- 
‚schlechts, von dein ein Geschlecht begimmt, 
Stammvater, Ahnherr. 


-ς- 


πΡ 


N 


Ἱ γενεά, dun. γενεὴ, ἡ, [γένος Geburt, Erzeugung, 


Hom. der es bes. in der 1]. u. meist in der 
Verbdg ῥεώτατος γενεῇ, ὁπλότερος, 'πρεσρύτα-- 
206, προγενέστερος, πρότερος γενεὴ braucht, 
. Jünße an Geburt, ἃ. i. an Alter, u. 8. w. von 
leblosen Dingen das Herden, Entstehn, gül- 
λὼν γενεή, I. 6, 146. ἢ, und γενεᾶς, von der 
"Gehurt au. 2) Geburt, Geschlecht, Abkunft, 
bes. edle Geburt, Hon. γενεῆς καὶ αἵματος, 
von Geschlecht u. Geblüt, I, 6, τι. xgl. 19. 
105. 20, 241. ἐκ γενεῆς, nach Geburt u. Rang, 

‚ D. το, 68. yeyıyy, an Geburt, an Abkunf‘ 
Αἰτωλὸς γενδήν,. 1. 23, 471. γεκεῇ ὑπέρτερος, 
höher an Abkunft, Il. 11, 7286. γενεὴ zuvos u. 
. ἔκ. τινος, Abkunft von, N. 21, 157.187. γενεὴ 
ἐπὲ λέμνῃ Γυγαίῃ, Geburtsort, 11. 20, 390. ahn- 
lich yeven Te, τόκας τε, ll. 7, 128. 35, 191. 
auch vom Horst des Adlers, Öd. 15, 175. und 
ἐγεὴ καὶ πατρὶς agguon, Od. ı, 407. vom 
Pferden, die Race, 1], 5, 265. 368.' 3) das 
Menschengeschlecht, ἀνδρῶν γενεὴ, 1]. 6, 146. 
Dienschenalter, δύο γενεαὶ μερόπων ἀνθρώπων, 
IL ı, 250. ἐς δεκάτην γενεὴν, Od. τ4,..525. 19, 
294. Als Zeitbestimmuug betrug eın Meu- 
schenalter 551 Jahre: ihrer drey machten nach 
Hdt ein Jahrhundert : -auch die versch. Stu- 
fenalier des Menachengesuhlechts, .das goldıre, 


x = 


- 


“Ὁ Ἐενέτ  νὲτ 
albenie :u; 5. w. 2) de das Geschlecht,' die Naok- 


kommenscha Ἂ nachhom ᾿ 
γενεαλογέω, ( ἰόχος das -Geschleche, bereckney, 
er machen; zıyd,. Jemandes 
A Ἢ θα auenittelu, dar. δ 
ahöoynud, 1 eschlechtsregister... 
Freäkoyla, ἢ ἥν, Verfertägung. eives Geschlechtere- 
giters, Geschlechtsablejtung, Genealugie. 
yırealoyınds, ἡ, © geneulogisch. 
γενεαλόγος, 6, - (λέγω) NVerfertiger eines Ge- 
schlechtsregisters, Genealog. - 
ᾧ 6, == γενάρχης» 


T 4 Ps » Ru 


γενεά 
γενεῆ 


γενέϑλη,η, ὕ ienung, A 
Geschleeht, erden, Il. 5,.470. 
- Race. Auch, ἡ % zu. penöäin, die, Gegend, 
wo in na ἤρου, dena δὲ, Silbermitseer, 
3, 7. ΕΞ ι 
γενέϑλια, τά, & γεγέφλιος., - 
γαενεϑλιέζωο, den Shehurtsia feyern. 


γερεδλιακές, ἡ, dr aburtsuag oder seiner 


ΣΤΟΝ Adyor) die Nativität sven, überh. 
Ste en, da. ὃν, 


‚ zum 


ehe 
εϑλιαλόχος,. 6, Ntivitidier, Suendenten, 
Fer 9 lds, δος, fam.:au: ıv69 σι 
γενεϑλέδιος, ον, -:3. εγέϑλεος μόνος δε 
γενεϑλιολογίᾳ, --λ .. - κ εϑλιαλ, ΝῊ 
γνέϑλιος lud auch γενοϑλέρι,, ‚zuns! Geschlecht, 
zur hörig , ἡμέφων tsteg, δ 
ohne das Suber. ‚wie natalis: Wasselhu_xzd xs- 
s#3lon.: Aber τὰ γενέϑλια,ν Geburtstagsfeyer, 
Gebyrtstagsgescheuk. ; γεν. 
‚der Geburtsstunde , das: a 
. 7. ϑεοί, die. Stamm- od. Familien ötter, © ber | 
so ΚΑ alne, das angestammta 'Geblüt, A 
4) ach. ergeugend,. hervorbriugend, poet. ΝΣ 
γένεϑλρον, “τὸς. ἘΞΟ' αν ri, Drag. : ı 
γινειάζω, σα), ( ren) einen, Barı bekozsmen, | 
zum Mena seltper bärtig aeyn. 
γενειάς, ados, 9; ἥν ΞΞ ἡ RB: au. ἣν MN 296. 
verein, fe, ἅτις, kon, yasıyına, ἥτις, auch 
7ενεᾶτες, bäztig. 
γενειάω, ἠἠόω, =. γενειάζω; Od. 18, 176, 269. 
VEREINS, 5. χενειάτης." 
yirssor, 16, das Kinn, Hom. später sıch Backe, 
Kinnbecke nebst den Zähuen. 2) das Kinn- 
haar, ὦ Barthagı, art, Hom. (wahrseh, Ne γἕ- 
. vo, als Geschlechtszeiche 1.) er. 
γενέσθαι, i inf. aor. zu γίγψομοι,, on ἮΝ 
χενέσια, τά, 5. γενέαιος. ΝΣ 
γενεσιάρχης, ὅ, τι γενάρχης, 
γενέσιορ, ον, ἘΞ ἐρέϑλιος, auch χὰ γινάσια, wie 
τὰ γεν» ἐϑλια, Geburtstagsieyer,. hes. Abgeschie- 
dener ᾿ 
ἐγεσιουργός, 6, (γέρρσις, ἴ 2er) ‚Urheber des ῶε- 
͵ Rh Zaugung bew bewirken d. 


‚72, Ursprung, Ürgual Ih χάν Δ01. 48. 
νέο, ἢ τ Zeugung, Geburüe- 


κέτανα, ἢ “415 
γεν em. Y. γενεβήρ. 
yansıh, ἥν == γενβή» Ho, hat stete ἐκ γενετῆς, 


von der Geburt au. >. - 


A --- 


08. 


yurais ἴδος, 
Beil, 


er, ad. ἢ ‚vom (jekupt on Geschlecht, 

γε νεή- 1 Ζϑϑηξος, ἢ. ἦν 

γενέθλειος,. «. “ὃν, Ton. ἐν Emma 3 == χενέϑιμος. 
ῖ 





᾿ γενναῖος, ᾶ, 0%, 


ρεθλιαλογία ἢ i ‚ Biativitäustellerey : Sternden- \ 


ale, Schutzgeist | 
ngeborne Gesehick : } 





Bevs -- Tev v 
γενετὴρ, δι ἢ ‚gerdsnge m γερέτηρ " 
γενότης, ὄ,, Erzeu ‚Vater, Ahnherr, ἕβδομας 
γενέτωρ , der γτὰ te Vosfahr: auch übertz, 


2 der Erzeugte, der Sohn, 


P. ‚Pe. 48. 
472. - 5) als adj. > χεκό- 


‚ae A: 
Bat. Soph, 2. T. 
LOS, Ze sol, Frag. vgl. γένγήτης. 
γενετήσεθᾷ, σγ, ὁρμὴ eschlechtstrieb, Auch. 
L'eystullis, (dog, v Schutzgöttinus der Geburt, | 


γῶν ‚Nub, 53. . 


ὦ, = γενέτης. 
ER, u rw, Schneide des Beils, 


8, 287. BEN. γενῆδος, Soph. Ant. 249. - 


γεκήτης, ὅ, 5. „Tori: 


(gereadaı ) geworden , geboren: 
: germs, ner erzeugt, Schaef, schoL 
ar. A u 
γενωιός, a zum. Geschlecht gehörig, das Ge- 
‚schlecht, betreflend,, es wusmachend: : generell, 
Gegens. v. εἰδικός,, ‚generisch: ἡ χενικῆ, γοχόϊ, 
πιώσις, casus geniivus. , 


ας ἡ βώση N, τις γέρος, ροθϑῖ. bes. ΤΎΔΡ. 


νάδας, av, δ, edel, adelig, sowohl von der 
Gehurt, als Gesinnung, 
γεγρωιοπρεπής, &,.(yayvasos, πρέπῳ). eiuem Edeln 
ad. ‚Adligen geziemend, anstehen 
At. auch zweyer End. (yör- 
va) angeboren, im Geschlecht liegend, οἷ μοι 
ἰχένναῖον, es ist nicht in der Art meines δήθ η΄ -- 
Geschlechts, il. 5, 253. songt.hat Hom. das 
Wort nicht; bey, von gulem Geschlscht, ade- 
hg, edel, von Geburt u. von Gesinnung, auch: 
von Thieren, von guter. Art, von edler Race. 
‚Veherh,, ven Personen u. Sachen, ächter und 
rechter Au, . an Leib ad, „Sei t tüchtig, Ὁ 
edelmiithig ,, ᾽: Kr 2, ossen, tap τ, 
ironisch 


rav, R Tim. wey At, häufig als 
γᾷ. ep. ΟΡ 2 
udn, ἡ ΕΝ "Wesen des γενναῖος, Adel; 
7 ‚ Edelaiun u. ῃ w. von e,, natürliche 
Frochibarkeit. ... 


᾽ χεννάῳ, ἡρσῳ, zengen, bervorbringen: : seliner ge 


bären: τρέχας, ὀδόντας, μέγα αῶμα γεννᾷν, 
Hlaare Zehn, ‚einien derben γα ἡ ἅμα γεννᾷν 
pöet. Set. Auch übertr. γοῦν, φρένας )εννᾶν, dav. ἦ 
γέννημα, τό, das Gezeugte, Frucht im Thier- w. 
‚Pilauzenreich : das Febbrne; 
γέννησις, 9, das Erzeugen, Hervorbringen. 
γεννήτηρ, fen.  Tuga; = γενγητής. u 
yaynıns, ὦ, == yerdıns „ Erzeuger, von γεννάα; 
meist. μορῖ. mit verändertem Ton, οὗ’ γενωι 
«ῆται, Stammverwändte, hiessen in Athen die 
Bürger, die zusammen ein γένος ausmachten, . 
.50 γένη bildeten eine φρατριώ od. τριτεὺς, and 
‘deren drey eine φυλή, Jeder Bürger liess sei- 
. ne Kinder ‚zuerst unter die Genneten u. Phra- 
“ tores aufnehmen, wonach sie ὁμόγονοε hies- 
sen, erst später kamen sie in die Bürgerliste 
und unter die δημόται. Die Genueten hatten 
unter sich ihre eignen Opferfeste, wählten 
‘auch ihre Priester sus ihrer Mitte, ye γεννῆγοη 
τῶν ϑεῶν. (Neuere schr. γεγῆται, aber fi 
-.uite Gramm. yarsıjzel,:s. auch Tayl. Dem k in 
Neuer. pi Ῥ. 160, 9. annot. p. 1025. ἢ, ἃ Huhuk. 
im. 


εν πμαῖς, ἦν ἡ, in καρ, Ὁ Eraingen, shärig, ı go 


\  TSevıyFiro 
yarıızgin, ἢ; fen. zu γεγνητῆς. ᾿ en, 
yarıızag, 6, m γενέτωρ, γενη, U. 
yaynınds, ἡ, dv, τῇ γεύναϊος, bes, tüchtig, brav, 

wäcker. Ὁ Bu Bu 
γννοίαιο, Ion. st. γένοιντο, H 


γένος, τό, Geschlecht,' Geburt, Abkunft, bes, edie, 
Hew. häufig der absol. acc. γένος, au G 
wie γενεὴν, so auch γένος ἔκ τινος, 1. τᾷ, 113. 
und γόνρς' βασιλήων εἶναι, Od, 4, 65. ϑεῖον γό- 
ψος εἶναι, güttliches Geschleeht, ἃ, 5. göttli- 
chen Ursprungs seyn, Il: 6, 180, 2) Geburt, 
Alter, γένει ὕσπκεφος, Ὦ, 5, 315. 3)-Menschen- 


- - 


gaschlscht ‚ Menschenälter, Od. 3, 245, daher. 


est es auch oft viele Einzelne zu Einent Be- 
griff zisammen, γένος ἀνδρῶν, βόῶν γένος, D. 


χα, 23. Od. 20, 212. vgl. γενεά. — Erst von 


Hdt an auch vom Volksstänmen und ganzen 
"Välikern, sowie von zdligen Geschlechtern. %) 
das Geschlecht, als Naturanterschied, mänsli- 
ches y. weibliches, auch b. d. Gramm. gerus. 


E Ebenso Gattungen , Geschlechter bey Einthei-. 


. Ω 


en, generg, Gegens: εἴδη, epscies, Arten, 
πὰ πειξε auch die Urstofe, I 
Ruhnk. Im. Ρ’ 385. 
“dung in en, 8. γεννήτης, 2. 
γενουστης, 6, Stannnıklem, Ahnherr, Plato. 
γένια, ıd, Eiugeweide, Fleisch, viscera, Call. 
(ὄντος, ἔντερα, auch γέντερ, venter.)- 


5) eind 


γεγτιοϑή, 2 genliana, Enziane, bek, Gebirgs- 4 


yine, er fasste, 3 sing. eines weiter nicht tor- 
. kommenden alten Verhums in der Il: 8, 43. 
13, 241. 18, 476. nath einigem -Aeol!’%st; “ἐλε- 
zo, ἕλτο, wie κέβεϊο, κμέντο, Alcm, 2) zagz. δῖ. 
οὐ γένετο, Theocr. τ φ ἢ . 
᾿γένυ, τό, ξΞ ἃ. folg. Trag. ον δος 
,-γένυς, υος, N, Umterkinnbacken, Od. ır, 820. 
" γένυες; beyde Kinnbacken, der Mund ‘mit den 
' Zähnen b. Menschen u, Thieren, N. auch der 
‚Bart. , 2) Schärfe, Schneide, bes. des Beils, 
- τ΄ ἄρ. ἬΕΙ} selbst, Surh. a. Valck. diatr, p. 245, 
᾿ ἡ (γενηΐς, γένειον, γνάϑος, ρέπαε.). ῸΟὋ΄ 
(γένω). ungebr. Thema zur Abltg einiger Temp. 
‚v. yalyvouas und γέγνομαι. ur 
ysosı ἧς» ἔς, (γέ) erdig, erdartig. 
ὀομαι, zu Erde werden. 
ψεοῦχος, 0%, = ae, ‚ 
ξοφόρος, 09, = 7ει ος. 
ἄν ρας ἧς; ἃ, Or, (γῆρας, γηραιος) alt. Hom., der 
die Form γηραιός nicht hat,‘ braucht es über- 
all von Menschen uud mit dem Ausdruck der 
Verehrung, bes. 6 γεραιός, der. Alte, den zu- 
gleich seine Würde u. sein Amt, ydgas, ehr- 
würdig machen, ebenso γεραιαΐ, vornelime Ma- 
tronen, D. Comp. γεραίτερος. wie παλαίτεβος, 
Hom. οἱ γεραέτεροι, die Volksältesten, Raths- 
‚ herru, Gesandte, vgl. γέρων, Sup. γεραίτατος. 
. [yx v Seidl. dochm. p. ı01.], 
“εοαιόφλοιος, 09, ( φλοιός.) mit alter, runzliger 
‚Hin Ä 


.. 
ει 
, 


᾿ς wi, die Hochfrärdigen, Baochuspkie- 
.. sterinmen in Athen, δ . - 

N 6) mit einen Ehrengeschenk aur- 
γεραίρν, (vier Keichnen uva τινι, Hom. überh, 
derer, beebren, wie‘ dag Höhere den Niedri- 
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elementa, γένη, 
Bürgerverbin- | | 
ες \lydgas, ατος, τό, Ehrengabe, Ehrengeschenk, Eh- 


| γεφηφορία, ἥ, (94 
vEanpep: τς Ὧν) 





͵ 


" ἤερ.“ “ΤΠ ῤώ. . ᾿ 
gen: seltner vom Nielern gegen ‚den Höhsre, 


verehren. " \ . 
ιφαίτερος, γεραίτατος, 8. μεραίδς. © ᾿ ; . 
- Stamm. 3) tr, vos alten Menschaa, alter 
Knast, wobey ınan an ἀνήρ, ἀνδρίον gedacht 
haben mag, dah. auch die zweyte schlechtere 
Schreihart γεράνδριον. [στὸ Ja A, B. m 

185. - τ τ 

erlas, 6, (γέρανος) Kranichhals, Langhals. 

ze (ον, Ὁ rohschnabel, eine 
-Pflauze. 2) οὔ Maschine, γέρανος 2. ὁ ΄᾿ 
Kranichstein, *-: 


γερωνομαγέα, ὦ, (μάχῃ) Kraichk 

γέρανος, ἡ, Kranich, Il. 2) eine Θ᾽ zum 
Heben wie wuwer Kran, bes auf dem Theater 
gebraucht. 5) ein. Tanz vom regelmälsigeu 

lug der Kraniche benamt. wo 

zreäde, ἡ, ὅν, = γεραιός, Nic, - oo 

yegägpds, d, 69, {γεραίρω) von! ehrwürdigem, 
staatlichem VERA, B. %, 370, 211, äter, 
überh. =ı γεραιός, γηραιός, οἱ. γεραροὶ, Prie- 
ster, Aesch, a 'κ Ν 


‚ranlohn, dergldichen bes. die Pürsten u. Heer- 
führer von der Kriegsbeute für sich enıpfin- 
gen, bevor diese in gleiche Theile zur Verlo- 
suug gesondert war, sehr oft b. Hom.' ydgas 
ist so das Gegentheil von μοῖρα, Od. 11; 594. 
Es . waren: meist \ zei te Waffen oder 
-“sohöne Sklavismen. . Uebertr. γέρας θανόντων, 
‘die letzte .Todtenehre, Hom. 2) Ehrenamt, 


' --Würdey' Macht, Ansehn, Il 20, ı82. Od. 7, 


"ıdo.- 11, 175. vgl. γῆρας. (Hon. het ausser 
nom. und acc. sing. blofs den apocop. Bm 
yiga: a. γέρατα, Episch u, An.v:, Por. 
Tr. Phoen. 888, H τ, 2 168: τὰ γέρεα, lom. 
‘gen, pl. yepdar, h. Hom. Cer. 512. u. Hes.) 
yıgdayıos, on, (γέρωφ) ehrend, eine Khrenbezei- 
gung enthaltend, ἐκ: Hom. Mere. 1... . 3) ge- 
αρφύρος und γερατοφῦρος, or; (φέρω) Ehre 
aspoges umd . τ on, ıro 
"ringend od. davontregend: Δ Το τ 
Γιφήνιος, 6, Hom. Beyw. des Nestor, der Gere- 
nische, von der Stadt Gerenia od. Gereuon im 
Messene, sicht der ehrwürdige v. γέρας. 
das Tragen einer Würde, ' 
Teqnävos, ὃ, der Deutsche. Ζερμᾶνγέα, ἢ, Deutsch- 
. an » ᾿ .. ἢ 


χερρνεαγωχέο, einen Greis führen, von 
7 Ἄνταγωγός. 6, (γέρων, ἄγω) Führer, Leiter, 


γερόντειος, a, ον» (σέρων) zum Greis oder zum, 
er gehörig, vom Greiie, vom Alter,‘ grei- 


senhalft, senilis. - 
yıgovsla, ἢ, Greisenalter. 2) Versammlung der 
ronten in Sparta, 5, γέρων. . τ᾿ 


γεροντικῖος, a, 07, = γερόντειος, | 3 

yeerrıan, alters; alt jyerden: kindisch werden 
‚vor Alter, z.B. οὗ λόγοι γερσνπιῶσι, .die Re- 

Gen tragen von Akerschwäche: . 

yepovzmds, 7, 0Y, wma γερόντειος. j 

7 vor, τῷ, Dim. γ. γέρων. 1 er Rath von 

ag0, Polyb, wo einige lieber yeporzında 

schreiben wollen. ar“ . ee ἮΝ 





nu Ν “ 
. - ΜΝ - 
- - . . 
- 


| Τέρον ἜΤ ep. 481. Γεφ-- Γεω- | 


N x . - , 

γεροντοδιϑάσχαλος, ὅ, 7, Lehrer der Alten. oder.} ᾿γόφῳραν, einen Meerdamm, vgl. Isthın. 4, 84. 

. des Altern. 1 (auf diese älteste Bdtg passen auch die ge-. 
ποῦ}. Ableitungen, ysa und φορέω, od. die . 

spielende γὴ εᾧ ὅγοῖἦ 2) bey Honf” meisd 

er Zwischenretiu αὶ Weg, "die Gasse zwi- 

schen deu Schlachtlinien, durch welchen Raum 

die Heere wie durch einen Damm: bis zum. 

Beginn des Kampfes aus einander gehalten 

werden, dah. der Wahlplatz, Kaupfplatz, die 

Wabtetatt, das Schlachtfeld, immer πολέμοιο 

γέφυρα, od. γέφυραι, nur in der Il. iu der Od, 

ζω das Wort ger nicht vor, 3) die Brü- 


Fzgorzorguelor, τό, (κομέω) Ort, wo alıe Leute |. 
verpflegt werden, Spital. 
γερουσία, ἡ, Hath der Alten, Rathsversanunlung, 
jenat. 2) = πρεσβεία, Gesandtschaft, dar. 
σερουσιάζω, zu Rath sitzen, und 
γερουσιασιής, 6, Rathsherr, Scnator. ὦ 
γερούσεος, ἃ, or, den Alten od. den Raihsherren 
zukommend, sie betreflend: γερούσιος οἶνος, } 
ein Ehrenwein, den die Vornehnisten im Volk |, 
'beym König triuken, 11. 4, 259. γ. ögxos, ein 
Eid, den die Aelıesteu u. Vornehmsten leisten, | 
DL. 22, 119. Zu 
εῤῥώδια, τὰ, Decken von Flechtwerk, von 


ke, Bew δια, ahor ı nachhom, hes. gut Bdig. 
ἑφνραιν ζοιγνύναε od. γοφύρις ζευγνύναι ποτα- " 
Pe ἡ eine Brücke bauen, be? einen Fluss, ᾿ 





γέρρον, τό, gerrae, alles von Gerten od. Ruthen 


eflochıine, bes. ı) ei viereckiger, mit rohem 
tindsfell überzogner Schild, Hdt. 2) eine aus 
Reisern geflochtne Bütte, Bade, Dem. 5) ein 
geflochtuer Wageukorb, Strabo.. 4) eine ge- 
flochme Wand, Nefriediguug, Verzäunuug. 


schlagen, ponte jurgere fluvium. [u-u, erst, 


‚bey :sehr Späten auch vuu, Ep. ad. 632) " 
' yıpvoilo, von der. Brücke herab schuupfen oder 


spottes, Zwischen Athen u. Eleuis war. eine 
Brücke, von der herab sich bey den Proccs+ 


"sionen ‘das Volk nach alter Site, jeden Nuth- 


usb. Ze π΄ -- 


 Dar.. γεῤῥοχελώγη, ἥ, testudo viminda, zur De- 


willen in Worten erlauben durfte‘; dah. überlu. - 
ckung der Krieger hey Belagerungen. 5) = 


zügellos u. ungehindert schi.upfen. , 
᾿ γεφύριον, τό, Dim. v. γέφυρα. [υ-ουἹ 
γεψυρισμό, 6, das Verhühnen, 8. γεφυρέζω, 
γεφῦυριστής, 6, der Spöütter, Lästerer. 
yıguros, 6, == yugives, Nic. „I zEyögonossu, Brücken machen, von 
γέρων, ovYras ν΄, der. Alte, der Greis, Hom. os.) γεῳῦροποιός ‚6, Brückenmaächer, ' 2) das Lat. 
γέροντες, die Volksältesten, die Acltesten und | Pontifex. | 
‚Angesehensten im Volk, die mit einander das | yspugow, ( γέρυρα ) dämmen, brücken, γεφύρωσε 
allgeineine Resste beriethen, Hom. daher die | xelzudor, er dänunte den Weg, nmtachte ihn 
. Senatoren, die Rathsherien, bes. iu Sparta, | durch einen. Damm gangbar, Od. 15, 357. 
a) als adj. Einmal b. οι. γέρον σάκος, ein | ebenso διώβασιν od. δύςπορα γεφυροῦν, durchs 
alter Schild, Od, 22,.184. die folgenden Dich- | Dänumen gangbar machen, Polyb. Luc. ᾿ γεφύα 
ter abıten dJiess zwar nach,‘ doch -brauchten | gwes ποταμόν, ein umgestürzter Baum über- 
sic selten .eiu audres Genus uls das masc, ‚Lrückte einen Fluss, sodass ınan hinüber 
Valck. Phoen. 103. on konute, 1]. 21, 245. So auch in Prosa, ποτα- " 
γερωσία od. yıpuıylm, ἢ, Lakon. st. γερουσία, Ar.| μὸν venpois γεφυροῦν, einen Strom nıit Lei- 
γευϑμός, 6, = γεῦσις, Nic. ., chen dämmen, siauen, däv.' 
γεῖμὰα, τό, (γεῦω) das Gokostete, Essen Gder | γεφύρωμα, „das Gedammte,. Ueberbrückte, gang- 
rank, Vorschmuck, Geschnuack. bar Gemachte. [u--v 
γεῖσις, ἢ, das Kosteulussen, zu kosten Geben, | γεφύρωσις, ἢ, das Da:umen, Ueberhrücken. [v--u] 
das Kosten. “ΜΝ . | γεφῦρωτής, 6, Brückenbauer, Pontonnier. 
γευστήριον, τό, Werkzeug zum Kosten, Becher. | γεωγραφέω, (γράφω) die Erde abzeichuen od. be- 
yevanında, ἡ, ὄν, zun Kosten gehörig, y. δύνα- | schreiben. u - 
ass, das Schineck vermögen. γεωγραφία, ἢ, Erdbeschreibung. 2) Erdabzeich- 
γευστός, 7, ὄν, gekostet, zu kosten, von’ j nung, Weltcharte, soust πέναξ γεωγραφικός, 
γεύο,, kosten assen, zu Kosten geben, τὶ ἐ da- | . bey Geminus. 
er einen beköstigen. Häufiger un! b. Hom. γραφικός, ἡ, ὄν, zur Erdbeschrejbun ὅν, 
allein ehräuchlich ὧδ das Ned. γε ὕομαι, ko- a geschickt dan: geographisch, ung νὴ 
sten, . 17, 415. dah. tibertr. probieren, er- . , . 
roben, versuchen, τεγός, bey Hom. aneiet Da 7 ro ο, (7 ράφω) erdbeschreibend : δ, der - 
eindseliger Bdtg, χειρῶν, ἀκωκῆς δρυρὸς yeb- | | Ya 
σασϑαιν die Fiuste, die ee ee vera. γεωδαισία, 7, (ϑαίω) Erd- οὐ, Ackeriheilung : 
chen, ἃ, i. fühlen: γευυσόμεϑα ἀλλήλων "ἐγ. | auch = γεωμετρία. 
χείαις, wir wollen uns an einander mit Spee- γεώδης, ἧς, erdig, erdartig. 
ren versuchen, messen, IL 20, 258. blieb ge- | 7εωλόψέα, n, (Ad'pos) Erdhügel. 
wöhnl. Fechterausdruck. In Prosa herrseht  7εώλοφος, ον, (λόφος) hülgelig, aus Fird- od. Sand- 
die allgemeinere Bdig, Keuntniss von etwas | hüzeln bestehend. 2) 6 γεώλοφος od. τὸ χεώ- 
aus eigner Erfahrung erlungen, einer Sache | ἢ λοφον, = γεωλοφίας. — 
inne werden, einen Versuch mit etwas anstel- | γεοίμετρέω, (μετρόω) das Land messen, Landniess- 
len, auch theiluehmen an-etwas, immer c. gen. | kunst treiben. 
vel. πειρύομαι, gustare. γεωμέτρης, 6, Laudsnesser. 
γέφῦρα, ἡ, Dumm, Erdwall, bes. um das Ueber- | γεωμετρία, ἡ, Lundmesskunst, Geometrie. - 
treten der Ströme zu hindern, Il. 5, 88. 80. | γεωμετρικός, 7, ὄν, zum Landiuessen gehörig od. 
vgl γεφιρόω, anoyepugow. Anch Piud. N.6,| geschickt, guoetrisch. 
67. nennt die Kouintbische Laudeuge πύγτου a τῆς, ὅς, (μίγνυμε), mit Erle sımischk, 
ΜΝ ο 


αἰδοῖον, Kom. 
γερδοφόρος, 6, Schildträger. 
yıgdozeiurn, ἢ, 8.. 780007, 4. 





% 


ἡ, TR, j ᾿ 


un 


Ä  Teou—Ind 
εὐμορία, 1, (μέρος, μόρος) Ländertheilusig. 2) 

7 Bestellung des Tuzetheilten Landes. 

. ψεωμοφεκός, ή, ὅν, zur γεωμορία od. zum γεωμύ-- 
φος gehörig, νόμος, Vertrag wegen Theilung 
yon Läudereyen. . 

γιεωμόρος, 6, A, (μέρος, μόρος) wer bey Aecker- 
vertheilung ein Sıück Land erbalteı hat, An- 

„sieller, Grundeigehthümer , der von seinem 
Eiukommen die Kosten öffentl. Ehrenäuter, 
λειτουργέαι, mit zu tragen hat: dah. hiessen 


yauogoı die Reichen, Voruehmen, Edeln im 


Staat überh. Valck..Hdt. 5, 77. 6, 22. 7; 155. 


Ruhırk. Tim. p. 67. ' 2) adj: das Land besrel- 

lend, beackernd, z. B. βοῦς, poet. 5) die Lat. 

de: efäviri agris dividundis, x 
γεωγνόμος, ws, (νέμων Länder vertheilend. 


γεώπεδον, τό, (πέδον) Grundstück, Landstäck, ἢ 


bes. innerhalb der Stadt, Hdt. 7, 28. 
γεωπείνης, ov, 6, (πένης) arın an Grumdstücken, 
wenig οὐ, schlechtes Land besitzeud, Hdt, 2, 
5, ἃ, τιν. Ruhnk. Tim, p. 68. 
. γεωπονέω, Land Iebanen, bearbeiten. 
γεωπονία, ἥ, Ackerbau, Ackerbesiellung. 
γεωπωνικός, ἡ, ὄν, zum Landbau gehög. 
άνος," ον, (oy&i) Land bearbeitend: ὅδ, Ak- 
kersiuunn, Bauer. . ' 
᾿ γεωργέω, (ἔργον) Land bauen, bearbeiten: Land 
esitzen u. es bestellen lasseh, wie arare, von 
Nil, das Land Iruchtbar 'machen. Uehertr. 
enpyeiv ἔκ τινος, Erwerb aus etwäs zichn: 
ah auch τέχνην γεωργεῖν. Dav. : 
γεώργημα, τό, beackertes, bearbeitetes Land. 
γεωργήσιμος, ον, bestellbar, gut zum Anbau. ᾿ς 
" γἑωρϑέα, ἢ, Landbau, Landwirthschaft. 2) bear- 
 beitetes Ackerland. 
γεωργικός, ἡ, ὧν, zum Landbau gehörig, darin 
erfahren. . 
γεώργιον, 10, Acker. 2) Ackerbau. 5) die Frucht 
avon. . - 
γεωργός, 6, ἣ, Landbauer, Landwirth, Ackers- 
maun. Später auch γεώργιος. 
γεωργώδης, ἐς, laudwirthlich, landwirthschaftlich, 
μα, 
γεωρυχέω, Land umgraben, von 
γεωρύχος, ον, (ὀρύσσω) Land unigrabend. 
γεωτόμος, ον, (τἐμνω)ὴ Erde zerschneidend, spal- 
ἴομα., ᾿ 
γεωτραγία, ἢ, (τρώγο!) Nahrung aus Fräfrüchten. 
γεωφανής, ἐς, (φαίνομαι) ausschend wie Erde. 
Izwpuriov, 16, Gegend auf Samos, wo man-ıne 
‚dicin. Erdarten gab. ς᾽ 0. 
yenpülnt, uxoc, 6, Landbewacher. 
γεωχαρής, ἐς, ( χαίρω) sich des Landes freueud, 
gern äuf dem Lande, gern am Boden hiukrie- 
chend, humılıs. ἰ de d d m N 
ἢ. ἢ) asgz. st. yda, Erde, Land, die eigentl. 
ia F Oran, die "ber auch schou Hom. αὐ νεῖ. 
len’ st. γαῖα braucht, w. m. 8. Der Plur. γαῖ, 
γῶν, τι. 8. w. ist bey guten Schrifist. sehr sel- 
ten, Valck. Hdı. 4, ı98. doch vgl. Schael. mel. 
pag. 19.. u 
γηγενέτης, 6, = ἃ. ἴυ]5. ΄ 
γηγενής, οὖς, ὅ, (γένος) Erdensohn, Sohn der 
Guea od. Tellus, bes. Titan, Gigant. 2) der 
Eingeborne, sonst αὐτόχϑων. 
γηγενῆς, ἐς, äus der Erde entstanden. 
δ ον, τό, Dim. v. γῆ, bes, Laudgütchen, 


1 ΄ ,ν 
᾿ 
λ / j 
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,γηϑυλλίς, (dog, 4, Dim. v. 


᾿γήλοφος, 6. γεώλφφος, ἃ. 


᾿ . ᾿ 
Zn9—Tne: 
γἤϑεν, adv. aus ὁ. von der Erde. 
γηϑέω, ἥσω, perf. yynda, (γαίω, ἥδομαι) sich 
freuen, froh seyn, Hom. ‘der jedoch nie das 
prass. sondern an dessen staft das perl. in 
r aes.bdr braucht; das ‘worüber min sich 
reut, steht Il. 8 . . im acc. vergl. 
Valck Hipp. 1359. 79m δ: 
γῆϑος, τό, = ἃ. ὯΝ . ΝΝ ᾿ ᾿ 
γηϑοσύνη, 9, (γηθέω) Freude, Frohsian, Heiter- 
keit, Il. von j 
γηϑόσυνος, ἡ, σν, froh, freudig, heiter, über et- 
was, τινί, Hom. " 
γήϑυον. 


γήϑυον, τό, gethyum, Ῥοιτοχινίο με, Lduch. | 
(γήϑω) ungebr. praes. von dein dds perf. zu γῆ- 
ϑέω abgeleitet wird:’erst Q. Sın. hat dax part. 
γηϑόμενος. ΝΞ 
γήϊνος und γήϊος, ον, irdisch, Irden. 
γηΐτης, ou, ὅ, 


Landmann, zsgz. γήτης. 
γηλεχής, ἐς, (λέχος) anf der Erde gebettet. 


’ 


γῆμαι, γήμας, γήμασϑαι, γημά ἐνὸς, inf. u. part. 
᾽ν 1. act. u. nel. zu γαμδω, “΄ 
γημόρος, == γεωμόρος. ΝΕ | 
γηουχέω, Land hesitzeu, vn : j 
γηοῖχος, or,’ (ἔχω) Laud besitzend. Auch == 
‚ yaınoxas. 
γηοχέω, γηόχος, = ἃ. vorherg. Hät. 7, 190. 
γήπεδον, τό, = γιώπεδον. τ, 
γηπετής, ἐς, (πέπτω) zar Erde fallend‘, gefallen. 
ynnovso, γηπονία, γηπονικός, γηπόνος, = γεωπ. 
γήποτος, 6», Dor. yarı. (nlıw) von der Erde ge- 
trunkeu, Aesch. ° ’ on 


γηραιός, ὦ; dr, (γῆρας) alt, bejahrt, Hes.’op. 596. 
yegalds. “΄ VE 


vgl. yegui . 

γηραλέος, a, ον, und γηβάλιος, = d.'vorherg. 

γήραμα, τό, == ζήφοιον. [--v?]. 

γηρᾶναε, 8. ynodo. | 

γηραός, dr, = γηραιός. 

77945, part. aor. zu γηράο;, Il. 19, 197. “ 

γῆρας, aros, τό, bey Hom. aber gen.. γήραος, 

at. ynomi, das Greisemalter, hohe Eebensal« 

ter, bey Hom. meist mit dei Beyw. λιγὸόν, 
στιγερόν, χαλέπόν. ᾿ ᾿ ᾿ 

γηράω und γηράσκω, γηράσομαι, altern, αἷς und 
altersschwach werden. 2) wansit. ἐγήρασάν με 
τροφῇ, sie liessen nıich durch Pflege alt wer- 
den, Aesch. Sup. 907.: Hom. hat vom erstern 
nur das imperf., vom zweyten das praes,, aus- 
‚serdein aber das irreg. part. aor. γηράς, Il, 17, 
197. das sich auch Ὁ. Hes. Ὁ}. 1 erhalten 
hat: den inf. γηρᾶναι ziehn die ältera Att. 
vor, γηφάσαι die neuern, Piers. Nloer. p. 115. 
Thom. 111. pag. 192. Die Bildung’ jenes aor. 
ist niit διδράσκω, ἔδσοιν, δρᾶναι, Ögus Eine u. 
dieselbe. 

γήρειον, τό, die Federkrone auf dem reifendem 

auen ceiyiger Pflanzen, sonst πάππος. 


(yienpı) ungebr. Thea zur Erkl. des part. δου. 
γηφάς zu γηράω. ᾿ . 
ynooßoo#ew, einen Alten oder im Alter nähren 
- pflegen, und » 
γηθοβοσκία, ἢ, Ernährung, Pflege eines Alten. od. 
- im Alter, von - " VE 
γηροβοσκός, or, (βέσκοι) einen Alten od. im Al- 


ter nährend, pilegend, 








- — 


" Toea—Tıy. 
γηφοκομεῖον, τό, == yegorzomoneion. 
γηροχομέω, τς γηροβοσχέω, a 
ynoonoula., 4, = γηροβοσι ὦ ὃ ὁ, ὁ 
γηφοχομικός, 7, dv, zur ῬΙΌρα u. Wartwig des 

Alters gehörig. ὃ ,. Εν 
γῃροκόμος, ον, (κομδὼ) 
o [27 ᾿ ᾿ς N - 0: . 
ξρος, τὸ, em γῆρας, LXR, : 

Ingo φφεέΐον; nr Ört, wo alte Leute gespeist, 
ernährt werden, vou- u = 

γηροτροφέω, alte Leute nähren, pilegen. 

yngorgogia, j, Ernährung alter Leute. - 
yrpozodgos,.ar, 1 τρόφῳ ) alte Leute ernäbrend, 
pflegen, ΠῚ . nt 
ynoogogew, däs Alter od. im Alter tragen. 
ynpuyovog, om, (ψήρνς, year) Stimme erzeugend,, 
ang hervar Yripgend. .. ον οι ] 
γήρῦμα, τό, gb) Stunme, Ton, Schall‘, Ae-, 
ne, Il. 4, 437. Ton, Schall 
ἥους, ἢ, Stimme, Il. 4, 457. Jon, x . 

2 oder, Tinen Laut, eine Summe von sich geben, 
reden, singen, schreyen, tönen, auch im Med, 
h. Hosm. Nerc. 426. Die Sache, von der die 
Rede ist, steht oft hy acc. dabey, ynover. ar ΄" 
ϑρώπων ἄδικο» γόον, Has. op: 258. τινί oder 
πρός τινα, mit einen um die Wette singen, 

- Pind. braucht das Dor. yaguw‘, wovon garrid. | 

Ypsiloa im präes. kurz, b. spät. Dor. wie} 
heocr. lang, fut. u. aor. nen laug.] 
ἥρως, 5882. gen. v. γῆρας 81. γήραος 
δήτειον, τό, auch γἠαῖον. Aut. st: γήϑυον. 

γήτης, 6, zagz., δῖ. yrıynz Scph. . 

γητομέω, Jie Exde spalten, schür en, von 

γηιόμο:, ον, (τέμνω) die Erde spalteud, zerschneit |. 
dend, schürfend. ,: τ. | 
γηφάγος, 09, = γαρηφαγος, 

Zi 5. ys amı Ende. ._ ΝΞ " ᾿ 

Tırariuiog und Ζ᾽ι)αντεῖος, αν ον, vom Giganten, 
Gigautisch, riesenhaft, 

Τιγαντιάω, sich wie ein Gigant benehmen, nach 

γεροντιώω τυραννιάω τι, ἃ. 


Tıyurspderje, Tyarzoksıng, Γιγαντολδεωρ, 6, | 
"(Ὀλλυμὴ Gigantentödter. Fem. Γιγαντολέτειρα 
und ΓἸγαγτολέτες. “Ν 
ΓΙιγαντομαχίω, ἥ, Gigantenschlacht ὁ. 
ΖΓ ἐγαντοραίστης, 6, (δαίω) Gigantenvernichter. 
Ζιγαντοφόνος, or, (φονεύω) Gigauteumortlend. 
Lıyarıadns, es, Gigantisch. 
γέγαρτον, τό, Weinbeereukern, dav. 
γιχαρτώδης, ec, voll 'Weiubeereukerne, denselben | 
. ähnlich. . 
iyas, @PTo ew. παι plur. die Giganten, in 
j ed. fen wildes, den Göttern 
verhasstes und vow ihnen endlich vertilgies 
Volk, 7,59. 10, 120. Dey Hes, Th.'185. 
Söhne der Gaca, woher. der mit γηγένη 
‚gleichbedeuteude Name. Von Acsch. an such 
‚appellat. jeder Hiese, lies. riesige, den Göttern 
trotzende Kriezshellien, Lechen. [2] 
ιγγλυμοειδής, ἐς, naeh Art des γίγγλυμος. 
γγχυμος: ΝΜ ‚ jede charzierartige Vergliederung 
"oder Eingelenkung, wo ein hervortretöndes | 
‚ Glied in eine, Vertielun eingreift, bei, dap| ' 
Knochengelenk des Elinbogens u. Obherärms, 
ginglyınus : 


289 


74, 










Ἐ 
= γηῤοβοακύς, Hes. Th.: 


z 


\ 


N 


r 


7" 


᾿ 16 Fugen u. Gelenke anı Pan- 
' Zer: die Thürangelu, (walrsch.. von yArge. ) 
davon x ᾿ Ψ ᾿ 
, 


Yıyykunaöng, ἐς, == γιγγλυμοειδής, ΝΣ 
H ἠλεμοιύς, dv, durch eineu γέγγλυμος verbim- 


᾿γίγγραΐ, 


ya, 


Ertrag, Eipu 


ὁ noch den Trag. ganz freund.) 


Tor -Tıpr , 


μος ineinander greifen‘ 


7ιγγινμάομαι, sich vergliederu, wig eim γέκχλϑο. 


, 


en, vargliedert.. 


yıyygelvo, auf dem ylyyoas spielen, dav. 
] γχιγγραντός, ds 


όν, au 
dazu gesuhgen. ni ΜΝ 
ου, d, auch yiyypes ,'6, und γίγγρα, ἥ 
eine kurze Phoenikische Flöte von ἐς κάραν, 
Tone. (gingrire, gingritus; 5. auch χηνίζο,) 


dein’ γίγγροὶς gespielt, . 


71. ρασμός, δ, das Spielen aufdlem yiyygas, der . 


ou desselben. 


yiyrouos, spätere Form γίνομαι, (- ὁ -) ft. γεμή- 


σομαι, dor. ἐγενόμην, perf. γιγένημαι τινά. γγό- 
_poet. ᾿γέγάᾳ, part. γεγαώς, Hom. inE 
γεγάμεν, 8. unter γάω. Die pass. Formen £ys- 


᾿ς γήϑην, γεγηϑήσομαι sind zw. Grundhdtg wer- - 


der, geschehn, fieri, denmächst geboren wer- 


den, im aor. oft seyrz, im perf. γέγονα, von 
Geburt ‘seyn, 
braucht praes. aor. perf. yeyora und γέγαα, 


dazu geworden seyn. Hüm.: 
etzteres ganz ‚als praes. seyn, leben, stöls v. 
feuschen und ihren Wohnsilzen, ἐγὲ μεγάροις 
γεγάασι, ὑπὸ Tuwip γεγκῶτας u. dg 
γεγαῶξ, neugeboren, Da. 19, 400. — Praes. 
und aor. braucht Hom. haldı von Menschen u. 
Sachen, geboren, entstanden seyn, seyn, bald ἡ 


yon Handlungen, entstehn, ‚sich ereignen, sich 
zutragen, bes. ‘in folg. Verbindun 


γένετο αὐτῷ, Trauer, ward, ihm zu 


heil, ayo- 
ἰαχὴ 


γένετο αὐτῶν, es’bildete sich eine 


ὴ 
Versammlung’derselben, entstand ein Geschrey: 


περὶ ἄλλων γενέσϑαι, alle andre übertreflen. — 
Mannigfakiger wird das Wort in einigen nach- 
homerischen Redeweisen gebraucht: a) mit 
Pıäp. od. Adv. die eine Bewegung bezeichnen, 

εἶπ, korımen, ἐγένετο ἐς ““ακεδαίμονα, Hdt. 

, 38. Jac. A. P. p. 762. Aehnlich schon N. 8, 
ıBo. ἐξ ἀνθρώπων γενέσϑαι, aus der Welt gehu, _ 
Hd. ı, 1. dagegen ist ἢ. Ποιὰ yırsdas ἐπ TI- 
γος, abstammen. b) πάντα, παντοῖος, παν» 
δαπὸς γίγνομαι, alle mögliche Gestilten annelı- 


. men, ausser sich gevathen, von jeder Leiden- 
. schaft, bes. der Furcht, Välck. Hdt. 3, 12% - 


χα Gruude lag ohne Zweifel Od. 4, 417: 
das Gegentheil πρὸς αὑτῷ γίγνεσθαι, bey sigh 
seyn, ey Sinnen seyn, Plut. c) τέ γόνομαι; 
seltner τές γένωμαὶ; was soll aus mir werden ὃ 
Schaef. mei. p. 98. . d) γέγνεσϑαν δι᾿ ἔριδος, 
διὰ λόγων, uinschreibend st. ἐρέζεεν, λέγειν 
dgl. Bast. ep. cr. p. 208. ἢ) τὸ γιγνόμετον, 
ahme, Erwerb, Luc. (yerw. ist 
γεένομαι, γεννάω., geno, gigno. Die Fon γί 
yojos ist hicht bloss den Hom. sondern auch 
γνώσχω, spätere Form γεκώσκω, [-—-) fut. yvö- 
σομαι, aur. ἔγνων, part. γνοὺς, inf. γνῶναι, 
opt. γνοίην; imperat. yradı, perf. Eyvuxe, 
pass, ἔγνωσμαε, kennen, erken::en, kennen ler- 
nen, ausichtig werden, wahrnehmen , merken, 
Hom. von Thatsachen u. Handlungen, wissen, 
einscha, wverstehn, z. B. γιγνώσκω, φρονέω, 
τάγε δὴ ναέοντι κελεύεις, Hom. Stait des acc. 
zuw. ὁ. gen. γνῶ zwousrov, I. 4, 575. vgl. 
Od. αι, 36. z5, χορ. wie auch εὖ εἰδώς com- 
wirt ward: in Prusa auch nicht οὐ Beyap. 
2 ΄ ᾿ 


ge. 


l. aber νέον - 


en: ἄχος. 


\ 


 yägrıs, 205, 


Tır=- la 

. Mit ganzen Sätzen wird es meist durch: ὅτι 
verbunden, aber auch durch ὡς, Od. 1:1, 209. 

und durch εἰ, D. Δι, 266. 2) erkennen, zuer- 

kennen, vem Richter, m. acc. c. inf. 


. Hdt. 6, 
85.- 5) erkennen im alttestam. Sinn vom ehe- 


. lichen Beyschlaf, Herald. Ianıbl. 5. p. 154. | 


4) in Att. Prosa’auch unzersuchen, un kennen 
zu lernen, und dabey Wuühres und Falsches 
‚unterscheiden: duher beurtheilen, eutscheiden, 
als eigna Meinung. uneriennen-, gut befinden, 
enehmigen, αὐτὸς jeson da sieh du zu! 
Bat. χάριν γρῶγναι., Dank wissen, Xen. ἘΜΈ. 
‚(voüs, νοέω, nosco, npvi.) , on 
γίννος, 6, hinnus, Muulthier, Blendliig von 
Hengst und Eselinn: auch das Junge des Δ΄ δ. 
eselsy' ὀρεύς, und der Stute, Aristet. jedes 
kleine verkrüppelte Pferd. (die Schreibung 
schwankt zwischen γένγος, yivos, yırvds, ἵννος, 
ivvos, ἰννός, ὕννος, 'Schneid. Arist. ἢ. ἃ. 6, 
a4, 1. verw. ist νάγνος, mauınus.) 
γίνομαι. 8. γίγνομαι. [-v-] ; 
.γινώσκον, 8. γεγγώσκω. 
γλαγάω,, (γλάγος) milchen, woll Milch oder £ 
seyn“, . τς 
γλογεράς. 46,6, ΞΞ γλαγόεις. 
αγερόχροος, 09, = γλαντόχρ͵ 
ὕλαν ύτιὸ δ σσα, εν, milchig, reich an Milch, von 
Milch, milchfarbig. 
γλαγοπήξ, ἥγος, (πήγνυμι) die Milch gerismen 
nıachend. . “ 
γλάγος, τό, poet. st. γάλα, Milch, Il, 
yluydrgopos, ον, (τρέφω) mit Milch genährt: 
aber γλαγοτρόφος, mit Milch nährend. 
γλάζω, weichere l’orm v. κλάζω, schreyen, eıtü- 
‘ nen lassen, Pind. 
γλαχτοφάγος, ον, (φαγεῖν) zuge. st. γαλακεοφ. 
Milch esseud, IL 15, 6. | 
γλσχτιοφόρος, 09, (φέρω) Milch tragend. 
γλακτύχροος, ον, 2882. —ygovs, (χρόα) milch- 
forbig. Auch γλαγόχροος. | 
ge lippio, schlimme Augen -habeu, bes. 
voır der sich in den Augenwiukela setzenden 
Feuchtigkeit, γλάμη, 9, ohne Aspir. Ann, 


. 


ramia, glama, vgl. λημάω, [die eiste Sylbe }- 
a ζι kurz.] ᾿ 


—. γλαμυξιάω, = γλαμάω,, von 


ἐμυξος, ον, yAauvgds, d, dv, γλαμώδης, ἐξ ν ul 

γλάμων, ον, gramiosus, ἀείδυρίς. 

6, eine Ασὶ Wels, silurus., 

ylavos, 6, die Hyäne, Ayaena. ᾿᾿ ἢ 

ylaf,n, eine Pfilauze mit milchigem Safı. Als 
Stanımwort γάλα, lcc, lactis, uugehr. 

γλαρίές 3 
rer, Ziminerleute u. dgl. caelum, scalprum, 

ylavanndgos, ον. (γλαυχός, πορεύω) blau- od. im 
Blauen wallend. A κ᾿ 

vaıko , ( γλαυχός v. gehr. part. γλαυχιόων 

de fankeinden, eneeden Auge um sich 
blickend, von: känıpfenden Löwen, IL 20, 172. 
von demselbeu γλαυκόων ὅσσοις δεινόν, Hes. 
sc. 430. später überh. fuukelud, leuerig, leuch- 


tend. 

γλαυκέζω, bläulich aussehn. Ὁ u 
λαύκινος, N, 09, bläulich. 

γλαύκιον od. yAuvalov. 1d, eine blänliche Pilauxe. 
2) ein bluuaugiger Wasservogel. 

γιαυχίσκος, 6, εἰα bläulicher Fisch. 


yı 


(öog, n, Meissel, Hohlm&issel der Mau- 


/ 
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Τλα--- Γλαφ 
γλανκοειδῆς,, ἐς, bläulich anzusehn; 


γλανκόμματος, ον, (ὄμμα) blaukugig,. 
γλαυκέο, 4, 09, bläulichgrau, glau, caesius, 
"Farbe des Nieers, Il. ı6, 34. ausse hat 


Hom. das Simplex nicht; bey Hes Th. 44°. 
heisst das Meer sehlechtweg: γλαυκή.. Nachher 
bes. v. der Farbe der Löwen-, Katzen- und 
Eulenaugen, auch von denen der - Athene, 

aublau, hellblau, himmelblau. 2) glänzend, 
euchtend, ohne Bezug auf Farbe, Beyw. des 
» Morgenroths b. Tbeocr. τό, 5. vgl. Jac. Anth. 
‚2, 2. p. 250. ebenso caeruleus, Liris 38. vgl. 
γλαυχῶπις. (γλαύσσω. λεύσσω, λευκός, wonach 
die Bdtg, die geschichuich als zweyte angege- 
hen ist, etyınologisch als erste erscheint: der 
lichte Glanz des wnbewölkten Himmels, der 
leicht ing Farblose verschwimsut, scheint bey- 


᾿ 


den zıım Grunde zu liegen.) 
γλαῖκος, 6, ein hlaulicher essbarer Seefisch. Auch 
als nom. pr. findet sich Ζλαῖχος und Tiaixn 
von fiom. an häufig, bes. v Nleergotiheitem, 
γλανκότης, n, die Blaue, bläuliche Farbe, bläu- 
„ches Ansehn. ᾿ f Fa 
γλαυκοφϑαλμος, ὃν, — γλαυκομματος." 
ἡλαυκολαὶ Ιηςγ ov, 6, ἴζαίκη) huit blänlichem Haar, 
blaal Mähne, 
γλαυκόχρως, gen. — 20006, (χρὼς) blaufarbig. 
yAavxow. Iläulich machen. 2) ein γλαύχκωμα ver- 
λαυκώδηφν ες, (γαὐε) eulenartig, —Sarbig 
γλαυχώδης, ες, (γλαὺξ) eulenartig, — farbig. 
γλαύκωμα,, τό, ὕ λαιχόω) Verdunklung 6: Au 
gensterns durch eine bläuliche Haut: später 
Verdunklung der Krystalllinse, Staar, vgl. 
und vor. 
Τλαυκώπιον, τό, die Burg zu Athen, von _ 
γλαυκῶπις, dos, ἡ, (a) mit bläulichgrauen Au- 
en, wie die der Katzen od. Eulen: gewöhnl. 
lomerisches Beyw. der Athene, glauäugig, 
jedoch mehr deu hellen, leuchtenden, durch- 
dringenden Blick der lebensgewandten Göttin, 
als eine wirklich blaue Augenfarbe bezeich- 
nend: Hom. hat als gew. Acc. ῥλαυκώπιδα, 
doch auch γλανχῶπιν, Od. ı, 156. 2) von 
Kläuzendem ‚„ leuchtendem Ansehır, Beyw. des 
oudes b. Eınped. vgl. γλαυκός, 2. 
γλαυχωπὸς, ὄν. = d. vorherg. - 
γλαύκωσις, 9, Verdunkluug des Auges durch ein 
γλαύχωμα. . 
λαυχώψ, ὦπος, -Ξ ylarzömıs, Pind. . 
γλαύξ, Aut. γλαῦξ, ads, n, die Nachteule, ποείμα 
von der Farbe ihrer Augen: γλαῦχ᾽ LI nvafe, 
γλαῖΐκ᾽ sis ᾿4ϑήνας, Eulen nach Aihen briugen, 
sprichw. etwas überflüssiges ihun, Ar. Av. EN 
γλαύσσω, leuchten, glänzen, sehn. (γλαυχός, 
λήνη, γλῆνος, λεύσσον, λευχός.) 


7 j ) 
᾿γλάφυ, τό. (γλάφω) das Gehöhlte, Höhle, Grotte, 


Kluft, Hes. op. 531. 
γλαφυρία, n, Glätte, Feinheit, Sauherheit, Zier- 
lichkeit, Artigkeit. 
γλαφυρὸς, a, 0», (γλάφῳ) hohl, gehöhlt, Ὁ. Honı. 
w. Beyw. von Felseugrotten und den hohl- 
gebauten Schiffen, auch von der buuchig ge- 
wölbten φύρμιγξ u. Od. ı2, 305. von einen mit 
hohen Felsen wngebnen, tiefliegenden Hafen, 
κοῖλος. 2) geglättet, polirt, fein, zierlich ; 
auch vom ÜUchermaass, geleckt, geziert. 
ylapa, yo, höhlen, ausköhlen, Ὁ, Hes. sc. 45:1: 


- 


"ἰ 


. "Pis—Tio, 


291 


ΝΣ 


‚Mo—Tiv 


‚ vom Löwen, der vor Wuth πῆς den Füssen in , γλοιᾷς, Δ, dv, zäh, klebrig: “ühertr. 1) Alaig; 


die Erde gräht, 'aufgraben, aufscharren: aus‘ 
Stein oder Holz schnitzen, - aushauen, aus- | 


Φ Ε 


schneiden. (γράφοων. γλύφω, sealpo, sculpo.). 
γινκογωκός, 1, ᾿ (γλεύκους, Most führend ” ᾿ 
γλεύπιϑος ; ἡ, ον, von Nost. 
γλεικοπότης, ὅ, (πἰἴνὦ) Mosttrinker, von 
γλεῦκος, τὸ, Most, ungegohrner od. ‚eingekochter 
süsser Wein. (γλυκύς, ἀγλευκής, δεῦκσς.) 
γλεῦξις , δύο γλυξις, 3, == ἐς vorherg. Ὁ 
γλέραρον, τό. Dor. st.. βλέγαρον. 
γλήμη, 9, = ιγλαμὴ, 8. γλαμάῶ. - . 
γλήνη. 2, (Κγλαύσσω) der Sugapfel ‚ Augenstern, 
die Sehe, Il. τά, 494. Od. g, go. 2) weil sich 
des Menschen Bild iin Augapfel Yerkleinert, ab- 
spiegek, Puppe, Püppchen, bes. Mägdlein, 
vel. κόρη, μια, pupula: scheltend bey Hom. 
ἔρῥε πακὴ γλήνη, weg feige Dirne! Tl. 8, 164. 
3)" Kuochenvertefung, in die ein Gelenk ein- 
ift. 4) Bienenzelle. ΝΣ 
yınvos, τό, (γλαύσσω) Schanstück,, Prachtstück, 
alles zur Schau und Zier Dienende, gestickte 


Arheit, Il. 24, ı92. die Sterne b. Arat. 2) =, 


γλήνη, Batg ı., Nic. 


γληχωμ, wos, 9, h. Hom. Cer. 209. und γληχώ, ! 


ots, N, Poler, Ion. st; βλήχων, Bingo, 8. Kocu 
Greg. p. 40. dar. ΝΕ 
γληχωνίτης, 6, mit Poley zubereiteter Wein. 
y4la,n, Leim, andre schr. γλοιά, 8. ylosos. 
ykivos od. yArivos, 6, eine Rüsterart. 
γλισχραίνω. (yAiaygos) leimig, klebrig, zäh machen. 
γλιυχραντίλογεξεπέτριπτος, ον, kom. Wort b. Ar. 
ΝΡ, 997 wer wider den Gegier „im Bettelha- 
Junkenprozesse‘* ficht, Wolf. (γλίσχρος, arsı- 
λογία, ἐξεπέτριπτος) Pe 
γλίσχρασμα, 10, Zähigkeit: 
γλισχρεύομαι, zäh od: knickerig seyn. 
γλισχρία, ἢ: = γλισχρότης, 2. N 
γλμσχρολογέομαι ,„,„ Kleinigkeitskrämnerey treiben, 
sich mit unnützen Spitzfindigkeiten abmtlhn, 
wie λεπτολογέω. Suhst. γλισχρολογέα, ἢ; von 
γλέσχρος, a, ον, leimig, zäh, schlüpfrig. Uebertr. 
ı) zah an dem Seinigen festhaltend, Rizig, gei- 
zig, karg‘: δεῖπνον, ein kärgliches ‘Mahl: τέ- 


χναι, Gewerbe, die ihren Mann künnmerlich 
a, karge, unergiebige Felder. «Von 


der Zeit knapp. 
karrlich, wie den 


2) klebrig, anhaltend, be- 
uns, Ar. inı-tadeluden Siun, 


wer an Kleinigkeiten hängt, in geistlosen Fleiss 


verdunuut, pıtidae diligeutiae home. N gl. γλοιός. 
ylsaygoıns, 4%, Zählgkeit,. Zäher Stoff, zühes 
Wesen, Glätte, Schlüpfrigkeit., Uebertr. kleiu- 
liche Genauigkeit ia Ausgaben und in Uutersu- 
chungen, Kargheit, schmuziger Geiz. . . 
γλισχρώδης, ὃς» von zäher, klebriger Art, 
yAlazger ,:0v, kärglich, künımerlich lebend, Ar. 
yAiyouaı , nach etwas verlangen, danach streben, 
sich bemühn um etwas ᾿ undc. Iverw. mit γλέ- 
σγροος, viell. auch mit λίχνος, λίσσομαι) [οὐ -᾿ 
doch findet sich γλέχων, --, schol. Heph. p. Δ. 
Gaisf.) ὁ 
IE (wahrsch. v. γελοιάξω) mit den Augen 
blinzelu , spöttisöh von der Seite ansehn,, dar. 
γλοίης, τος, 6, fem. yAosas, ἄδος, tückisch, 
elupisch, bes. von Pferden. . 
γλοιοπότης, fen. --ποτις, (πίνω) Oelschumutz ein- 
saugend δ : 


en 


.. mer 


'karg, schmuzig. 4) fesihaltend, beharrlich, 
halsstarrig, hartnäckig. 5) schlüplrig,, glat, 
. schlau, tückisch, betrügerisch: vgl γλίσχρος. 
γλοῖοῦ, 6, das klebrige, schmuzige Oel, weiches 
entw. auf dem Ringplatz von, Leibe träufelt, 
od. bey Reinigung desselben mit der strigil 
'heruntergestricheu wird, siriguentum: dal. 
- jede klebrige Feuchtigkeit. ἢ ' 
γλοιόω, zäh, klebrig, schlüpfrig machen, _ 
ylowöns, ες. von zäher, schlüpfriger Art. -. 
χλούτια,. τά, nales. Δ) ΣΟΥ Erhabenheiten des 
. Gehirns, Lat. auch netes, von 
yAouıds, 6, Hinterbacken, Gesäss, Il. später auyal, 
ylvzalo, oe, und γλυχαίνω, ανῶ, (γλυκὺς) süss 
‚uachen, versüssen, mit süsslichem Geschmack ἡ 
versohn. Med. einen stissen Geschmack em- 
pfinden, süss od. süsslich werdeu, welche intr. 
Bdtg zuw. auch das Act. hat: dav. “ 
γλύκαγσις, ἧ, Versüssung. 
γλυχαντικός, ἡ. dv, ‚versüssend, sliss machend. 


᾿ )ζλύκασμα, τό, Süssigkeit, das Versüsste. 


γλυκασμύς, 6, das Süssmachen, Süssseyn. 
γλυκερός, ἄ, dv, a γλυχὺς, oft Ὁ. Hom. 
γλυκεροστάφυλος, ον, süsstraubig. | 
)7λυκεφόχρως, ὠτος, (χρὼς) von süsser, angeheh- 
aut, . 
γλύκιος, a, ον, == γλυχὺς, wegen ‘der einzigen 
Stelle γλύχιόν τε ποτόν, Soph. Ph.- 1461. ‚hier 
steht aber dem Comp: ırichts im Wege, da 
. dem Philoktet auf seiner üden Insel der frische _ 
Quelltrank natürlich süsser seyu ınussie, als 
alles in den Versen vorher genannte: etwänige 
prosod. Zweifel hebt der Auapäst auf, wäh- 
reud die Form yAuxıos aller Analogie wider- - 
suweitel. .°: 0°. , oo “ 
γλυκισμός, ὅ, Süssigkeit. on 


γλυκόεις, 2000, ἐν, = γλυχὸς." ’ 


γλύκος, τὸ, τῷ γλεῖπος, poet. . 
γλυκύδακους, υ, (δάκρυ) süsse Thränen. weinend 
od. weinen machend. τς ΝΜ 
γλυκυδερκής, ἐς, (δέρκω) süssblickend. - 
γλυκύδωρος, ον, (δῶρον) süsse Gahen spendend. 
γλυπυηχῆς, ἧς, (ἠχέω) süsstönend. 0 
γλυιυϑϑμόω, (ϑυμός) süssgemuthet seyn, behag- 
lich seyı. , ' _ 
yimvdöula, 9%, behagliche Gemüthsstimmung : 
. 7λ. πρὸς τὰς ἡδονάς, sorgloses sich Hingeben 
an jede sinnliche Reizung, Plat dagegen sy- 
κράτεια τῆς γλ. Bezähmung der Siunenlust. 
2) Gutmürhigkeit, Gemüthlichkeit, Wohlwollen, 
μλυκύϑῦμος, ον, (ϑυμός) milden, freundlichen 
Sinnes,, gumiithig, Il. 20, 467. 4) act. das 
Genitith milde stinmend, erheiterud, Bion.' 
γλυκύκαρτιος, ον, (καρπός) mit süsser Frucht. 
γλυκύκρεως, er, (κρέας) von süsse Fleisch. 
γλυκυμείλιχος., or, ( μείλιχος) süss schimeichelnd, 
süss 'kosend, Ὦ Hom. 5, 10. 
γλυκνύμηλον, τό, (μῆλον) Süssapfel, eine bes. Apfel- 
-.ert. 2) als Liebkosungswort, Theocr. ı1, 3g. 
γλυνύμορφος, ον, (μορφὴ) von süsser Gestalt. 
ykvxvuvdeo, söss reden, von ΄ 
γλυχύμυϑος, ον», (μῦϑος) süss redend. 
γλυκύνους, ουν, (νοῦς) = γλυκύϑυμος. 
γλυκύπαις, αἰδος, (παΐς) süsse Knaben habend. 
γλυκυπάρϑενος, ἡ, (παρ %ros) süsse Jungfrau. 
γλνχύπικρος, 09, (Mixgds) bittersüss. 


ἦς“. 
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λυκύῤῥιζα, ἢ, und γλυκάῤῥιζον, τό. (ῥίζα) Stiss- 
? Wurzel j ᾿ woraus der Liquiritiensaßt gemacht 
' wird, ᾿ 


«μοϊωάν und vou sittlichen Eigenschaften, sanft, 


‘freundlich, gutmüthig ; auch tadelud, einfältig, 
‚wie ἥδυς. 
ssum pinun. 


‘ 


nach Schäfer. [vu] 
‘ ylrzusiön, ἦ, paeonie, 
Nic. Ih. 910) Ihe 
᾿γχύκνσμα, 30, 8189 . : 
γλυκύσερυφνος, ον, (στρυφνός) süsslichherb. 
γλυκύτης, 4, Süssigkeit,. Lieblächkeit. 
γλυκυτράχηλος," ον, mit slissem Halse. 
γλυκύγϑογγος, ὃν, (ᾧ ϑογγή) süsstünend. 
΄ γλυκυφωνία; N, süsse Stimfhe, od. ‚Rede, vo 
. γλυκύφωνος, ον, (φωνὴ) süssstimmig. > 
γλυχύχῦλος, er, (χυλός) sisssaftig. un 
γλύχων,. γλύκων, wie γλυκύτατον, ‚mein Süs- 
ser! Schmeichelwort, aber wie ἡδύς mit dem 
Nebenbegrif der Einfalt, Ar. [u-} 
. γλύμμα, τό, (γλύφω) das Eingegrabue, Geschnitzte. 
ες γλύξις, % = γλεῦξις, γλεῦκος, | 
/ ἢ γλυπτὴρ und γλύπτης, d, (γλύφω) wer in Erz od. 
᾿ Stein grabt, aus Holz schnizt, überh.. Bilduer, 
“Bildhauer, plastischer Künstler. ! 
γλυπχός, ἡ, ὃν, in Holz, Erz, Stein gegraben, 
τς Τ᾿  eingeschnitzt, ausgeschanitzt. , \ on 
γλύσσων, ÄrTeg. Conı ‚zu γλυνῦ. ΄ | 
. γλύφανον, τό, (γλύφω) Schuitzmesser, Grabsjichel, 
.Ν Meissel, Bohrer, Β. Hom. Merc. 4ı. um ver- 
tieft od. erhaben in Hola, Erz, Stein zu ar- 


beiten. 
γλύφανος, ἡ, 09, geschnitzt, geschnitten. 
ylupsior, τό, = γλύφανον. oo 


γλυφνός, ὅ, = γλνπτήρ. 


. λυφὴ, ἢ, dusEingraben, Schnitzen: Verfertigung 
7 geschüteter od. eingegrabuer Arbeiten, das: Ge- 


schnitzte, Eingegrabne selbst. 
γλυφίς, ἰδος, ἢ, die Kerbe, der Einschnitt am 

- Pfeilschaft, womit er auf der Sehne aufliegt, 
ες Ἢ, 4, ı22. Ol. δι, 419. später der Pleil selbst. 
‚" a) der Dreyschkiz, Triglyph, in der Baukunst. 
: γλύφω, wo, aushöhlen, bes. in Stein, Erz, Holt 
ΑΓ eingrabeu, einsohneiden,, aussehnitzen.. (‚Man 
hat zwischen γλάφω, scalpo, und γλύφω, scul- 
‚po, den Unterschied angenommen, dass 76 1168 
eine rohere, dieses eine kunstreichere Arbeit 
bezeichne, od. dass jenes vom eingegrabmen 
Figuren iu Edelsteinen , diess von, erhöht ge- 


S 


arbeiteten aus Elfenbein, Erz, Marmor, Holz | 


gebraucht sey: doch bleibt es ungewiss, ὁ 
die Alten selbst streng unterschieden ‚haben, 
Salm. Justin: 15, 4. Wolf.Suet. Galba το. 
"+  Heind. Hor. sat. 2, 5, 22) - -: 
- γλώξ, ὠχός, ἢ. (γλοχίν) die kachel der „Aehre, 
ıneist im plur. Hes. sc. 398. kleinr. - 
γλϑυσά, ἡ, Ατι. γλῶττα, die Zunge der Menschen 
«md der Thiere, Hom. γλώσσας τάμνειν und 
ἐν πυρὶ βάλλειν, die Zungen der Opferthiere 
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zerschlieiden, sie verbreunen, Od. 5,. 382. 341. 
diess.geschah denı Hermes zu Ehren aın Schluss - 
der Abendwahlzeiti γλώσσης χάριν, um jeinau- 
dem’ nach dem Munde zu reden, Hes. ΟΡ. 707. 
ἀπὸ γλώσσης, ınündlich, Mdt. ı, 125. auch: 
frisch vom Munde weg, aus dem Gedächtniss : 
ὅ,τε κον ἔλϑῃ ini γλῶσσαν λέγειν, angen was 
einem in den Mund kommt, Valck, diaır. p. 
“88. ὦ, 2) Mundart, Sprache, IL 2, Bo4. Od. 
19, 175. Schaef. Dion. de comp. p. 39. in Pro- 
sa auch die Medegabe. 4) das Mundstück der . 
Flöte. 4) der zuugenförmige Schuhriemen, lin- 
gula,- bgula. 5) veraltetes, fresudes, fremud- 
artiges Wort, das der Erklärung durch ein be- 
kanntes, γλώσσημᾳ, beiaff, Arist. pnoet. 21, 4. 
(γλώξ, ,Ζωχίν.) . δὸς - - 
λωσσαλγέω, (alas) eigentl. Zungeuschwerz ha- 
ben: gew. umublassig schwatzen, keine Schran- 
ken im keden kennen, sodass dem Sprechen- 
den die Zunge weh thut. » 
γλωσσαλγία, ἢ, Geschwätzigkeit, zügelloses, aus- 
elassnes, ireches Iieden. 
γλώσσαλγος, ὃν, geschwätzig, frech ο΄. ausgelas- 
sen im Reden. (Mau schrieb auch γλώσσαργος, 
-“αργδὼ, -“-“ἀρχερ, Wäß elidge Y. αἀθ)Ὸς, μαργος, 
' εὐΐείαι, andre abs Att, Buchstaheingerthuschuug 
ansehn. 
γλωσσάριον, τά, Dim. v. γλῶσσα. 
γλώσσημιι, τό, das hekanute Wort, mit dem man 
ein minder bekanıues, veraltetes od. frenıdes, 
γλῶσαα, erklärt, zuw. auch == γλῶσαα, Dar. 
γλωσσημαεικός, ἡ, ὄν, zur Erklämug eines unhe- 
kannten, verulteten, '[remden Wortes dienend, 
glossemalisch. ἜΝ .. | 
γλωσσογάστονρ, 0006, 6, ἡ, (γαστὴρ) mit der Zun- 
ge den Magen füllend, von Reducru.u. Sach- 
waltern, : die von der Hüluägkeit ihrer Zunge 
teben. τ . IN 
γλωσσογράφος, ον, (γράφω) verglieie, freude Wär 
, ter aulzeichnend u. erkläreud, 
γλωσσοειδὴής, ἐς, zungenähplich. 


4 Ü 


γλωσσοκάτοχος, 07, (καϑέγω) die Zunge anhaltend, 
henunend. .., a 
yim600x0u580Y, τό, (κομέω) Behälter, das Flöten- 
mundstück dria aufzubewahren; dah. überh. 
Kiste, Kasteu, Futieral, Sarg. Die Form γλωσ-- 
σόκομον ist Zw. 
γλωσσοχρατέω., (κρατέω) die Zunge beherrschen, 
schweigen, ' ‚ 
γδωσσοστροφόω, (στρέφω) die Zunge Adrehn und 
..wenden, ein Zung&udrescher seyn.., 
λωσσόδεμῃτός, . ον», ταῖν äbgeschuiftnex Zunge, von 
7 λωσσοτομύον, (ὀμνω) die Lunge, absc}inekleur. 
γλωσσοχαριξέαν, "τῷ βαριτὸγλωσσέω,. nach dema 
Munde redet, .. :. .. ἜΝ 
γλωσδώδης, ἐς, zungenähnlich. >) mit einem Rie- 
men, γλῶσσα, 4. 5) geschwätzig. . 
yilsara, ᾧ, Att. st. γλῶσσα. 
ylorılzw, züngeln, schnäbeln. ' ’ 
γ ωττικύρ, ἡ, ὄν, von det Zubge, zur Zunge ge- 
würig. ι. ᾿ 
γλωττές, ἃ, Flötenmundstück. 2) Schuhriemen. 
λώττισμα, τὸ, Zungenkusi, - 
γλωττισμός, δι (γλωτείζω) das gegenseftige Berüh- 
. rear nit der Zunge beym Kuss, 83, καταγλωττίζω. 
γλωττοδεψόω, (dewen) felle. 


\ 


.- 





Tiore—=-Ivo 


a 2 ἣν Yorherg- Ar. A ἃ . 
. », ἐνος  ᾿ἤ, jede hervorragende Prize Eir 
Ἵ bey Tom. vom ’äussersten hera haugetiden 


nde des Jochrientens, ἢ. 34, 274.” dah. Ecke, | 


Winkel, Bug, alles Hervortretende, Hervörta- 
gende. (ylof, γλῶσσα) 
γναϑμός, L Backen, Kiunbacken, Hom. aklorgloss 
yra9pois γελᾶν, Od. 8. ἀλλότρεος. ΝΣ 
7νάϑος, 7, = γναϑμός, ep. How. τά; 18. ἐπ Pro- 
sa die ρον. Form: auch der enzahu.‘ 2) 
wie ysrvg, Spitze, Scharfe, Schneide, zaugdc, 
die verzeiftende Kraft der Flanme, Aesch. 
(verw. m. γνύϑος, wre) dav. ᾿ 
γγαϑόω. auf den Kinnbacken schlagen. . 
γνάϑων, wvos, 6, (γνάϑος) Dickback , Pausback. 
In der neuern Kom. als Eigenname der Para- 
siten. \ 


γναμπτός, 4, ὅν, gekrinnt, gehogen, ἄγκιστρον», 
.7 


ἕγυς, 1). anı, häufigsten Ἢ, Hom. van den 
biegsamen, geschmeidigeu Gliedern der Leben- 

: den inı Gekenkat£ der starren b. Todten: auch 
übertr. γναμπεὸν νόημα, biegsuner, gewaudter 
Sim, Hl. 24, 41. von - on, ' 

γγώμπτω, wor, 'krlinunen, biegen, ἐν yorv γναμψε, 
er bog das Knie ein, Il. 23, 751. (γαμψὸός, 
γαμφηλαῖ, κάμπτω, naunvlo) -- " 

γναπιός, ἡ, ὄν, aufgekraizt, gewalkt, vorn folg. 
2) = γναμπτὸς, Jac-A.P. p. 29. #050. sehr zw. 
yranıs, ψῶ wie ξαίϑω, auf.ralzen., abkratzen, 
walken: es ist die weichere Form: des altatti- 
schen πνάπτω, w. m, 8. 

γάπτουϊρ," ὃ, "== γναφεύς, poet. . 

 αφάλίον, τό, Ahlen Kraut, womit man 
Kissen siopfte, graphalium, von 
yrdgulor , τὸ, (γνάπτω ἡ die vom Walker beym 

“  Tuehscheeren abgekratzte Wolle: überh: Wolle, 
Flocken, um Kissen u. dgl damit auszustopfen. 

γναφεῖον, τό, (γνάπεω) Walkerwerkstatt. 

γναφεύς, “δ. Walker, Tuchscheerer. . σς 

γναφευτικός, ἡ, ὄν, Zum Walken gehörig: 5 γνγα- 
φευτική, (τέχνη) Wulkerkunst. : 

γναφεύω, walken, Walkerey treiben.‘ I “" 

“γαφικός, ἡ, ἄν, = zyagertunön ' 

yrugos, 6, die stachligen Karden od. Katdetschen 
der Walker. 2)’ein Marterwerkzeug,, Jac. A. 
pP «. P- 246. , j ͵ 

γνάψις, song, 4, der Aufkratzen und Aufputzen 
durch_den γγαφεύς. " ΝΕ 

γνήσιος, α΄. ὃν, (wahrsch. aus Yiysasos, wie ge- 
ruinss v. genus.) von ächter Abkuuft, ehelich 
erzengt, volbürtig, Ὁ. Homı. immer mit vos, 
Gegens. v. γνόϑος, U. 11,5 102. ‚dam Überh. 
ächt, eigentlich, wirkirch, recht, gesetziuässig : 
yr. γυναῖκες, ächte Ehegattinnen, im Gegens. 
der παλλακίδες. Dav. \ . 

γνησιότης, ἥ, ächte Abstammung, Vollbürtigkeit, 
Aechtheit. \. 

Tripav , 6, Filz, Geizhals: Eigenname für diese 
Charakterrolle in der neuern Kom. wahrsch, 
von wrınds. [- - 1 ἢ εν } Ä 

γνοίην, 5, ἢ, Opt. aor. 2. ἔγνων zu γιγνώσκω 

γνοφερός, a, ὧν, (γρόφος 
stürmisch. σφό . - 
γνοφέω, NOW, Ἐ23 ω. ᾿ 

röpng, ;, Finsternis, Dunkel. 2) eive Art Sturm, 
Wirbeiwind. Dor. st. δνόφος, Koeu Greg. p. 573. 


> 
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γλονέσποιδώ; freinde, ungewöhnliche Wileter bil | zv0Q 
‘390 29, 89, = yvopegds. 


) finster, dunkel. =) 


To . 
- . PR 


Ira] yo 
φνοφόαι, verlinstern, verdiukeln. .... ‘ 


γρῦϑος, τά, (γνά ϑας) Höhle, Gute . . 
γνὺξ, adv. (γόνυ) mit gebagnem Knie, D. wo im-' 
mer γὺξ ἐφρεταεῖν verbunden jst,. in die Kuie 
"sinken, mit einknickenden Kiurien niedersiuken.' 


γνυπδτός, er, (γόκυ, πίπτω) in die Kuie,siukend, - 


knickbeinig, schwach, obmmuächtig : ‚wovon 


auch γγυπτέω,. do, γννυπύομαμ, traukjg od. . 
‚schwach Afyn. inkeln, in Ge μιὰ gewesen 
seyn soll. : - 


γνῶ, 5 sing. indic. aor. 2. v. γιγνώσκω, Tom, st. 
ἔγνω, Hom. auch ı sing. conj. aber γνῷ), 5 sing. 


.Sonj. u. γνῶϑε, Imperat. :" 
γνῶμά', 16, (γνῶνωι) Meinum » wie won Har, 
a) Kennzeichen, Beweis, Probe, wie γνώμων. 
: 5) das 'Feldmessergeräth, grome. ᾿ 
γγωμάτευμα, τό, Meinung, Örtheil, von 


γνωματεύω, (ram) erproben, beurtheilen, durch 


ausgesp e,Meinung entscheiden: bes. oxıug 


εγνωματεῦειν. die Schatten auf der Sonnenuhr, : 
γνώμων, abmessen u. beurtheilen, Plat, 8. Rulınks 


im. Ὁ. 72. ΝΞ , 
γνώμεναις ion. St. γγῶνγαι, Hon:. “ 
γνώμη, 9, (γνῶναι) die Rruft im Menschen, die 


Einsicht hat, eine Richtung nimmt, urtheilt m - 


beschliesst, die Seele, der menschls Verstand: 
daher such die einzelnen Aeusserungen des 
Tenkvermögens: -ı) Einsicht, Kenntniss, Er- 
kenntaiss. 3) Wille, Willeusmeinumg, Geneh- 
᾿ migung , Biliguug , ἄγεν. yywung τινός, ohne 
jemandes Wissen u. Willen, ἀπὸ yywans, aus 
“ .eignem Willer, nach eiguer Ueberzeuzung, mit 
εἰ Vorsatz:.#&pd Yyayııy, wider Willen, gezwu 
-gen. 3) Urtheil, Beurtheilung, Meinuug, bes. 
ia subjectiver Bdig, dah. auch Irthun, Tär- 
schung, Trugbild, Wahy, Soph. Aj. 51. yro- 
ka, die mieist in Verscn abgefässien eigen- 
thiümlichen Ansichten u. Gedauken weiser is 


sinunreicher  Mäuner, Siynsprüche,, sertentiae, ᾿ 


8. yvomıxds. 4) Kutschluss, u., in Bezug au 
susdre, Tiath: im öflentl. Lehbeu, Vorschlag; 
ἢ Antrag, Τοβα!ο ad populum, relatio ad sena= 
.twm: Richterspruch. 5) Geveigtheit, Wehlwel- 
.ien, guter Wille gegen jemand, ἐν γνώμῃ εἶναι 
od. γεγοσέναε τινί, hey jemand in Gunst seyn, 
Hdı 6, 37. 6) wie γγώμων, Kennzeichen, -Un- 


terscheidungszeichen,, Richtschnur , Alaasstaby.- 


- Bostimmungsmittei, Thheosn, 
γγωμηδον, adv. Stimme für Stimme... (γνώμη, 
Richterspruch.) '. 
γνωμίδιον, τό, Dim. v. γνώμη, Ar. Nub. 320. : 
γνωμικός, ἡ, ὄν, (γνώμη Bdig δ. aın Ende) in 

Denkspriüchen od. Sentauzen: ποίησις, ποιητῆς, 
. gnomische Dichtung, :gnom, Dichter, wie ὃ 
lou, 'Phokylides, Theognis u. ἃ. - . 
γνομολοόγέω, (A£yor) in DBetiksprüchen od. Sentem 
zen rede, dergleichen sammeln. . 
γνωμολογέα, n, ‚das IHleden iu Deuksprüchen; 
Sanımlumg derselben. Ν 
γγωμολοχέκός, ἡ, ὦν, zum Reden in Deuksprit- 
chen gchürig, geneigt. ' u ze 


γϑωμολόγᾳς, ov, in Deuksprüchen redend, Denk 


sprüche samnıelnd. 
γγωμονικός, ἡ, dv, (γνώμω») zur Beurtheilung ge- 
hörig , trtheilsfähig., einsichtsvoll, c. geu. '2) 
zur Sonnenuhr, γρώμων, gehörig: γγωμογενή 


ZSvosu—Fvot 
(ren) Gmemonik, Kunst, Sonnennhren zu 


machen, Ä .. 
γγωμοσύνη, #4, ᾿(γνώμκων) Einsieht, Kenntniss, Be- 
eilungskraft,; Solon. 
γνωμοῖγπέω, τύπτω) Denksprüche schmieden, Ar. 
om. Ausdruck st. γνωμϑθλογέω: ebenso ver- 
hält sich γνωμοτυπικός, ἡ, 09, und yrwuorunes, 
oy, beydes b. Ar., zu γγωμολογικός, γνωμολόγος. 
γγώμων., 0106, ὅ, (γνῶναι) Kenner, Untersucher, 
Beurtheiler, Richter. 2) Anzeiger, Zeiger am 
der Sonnenuhr, die Sonnenuhr selbst, auch die 
Wasseruhr , xityiöga. 3) bey Pferden der 
:'Kenuzahn, au dem mau ihr Alter 'erkeunt. 
4) Richtschnur, Maasstab, Winkelmaass, norma : 
“ dal. γνώμοτες ἢ. d. Pythagoreern die ‚fünf ein- 
᾿ fachen ungraden-Zahlen, weil sie in die Figur 
eines gleicharmigen Winkelmaasses gestellt wer- 
den können. u 3 die 
yoro;, inf. aor. 2: zu γιγνωσκὼ, von dem die 
” nıeisten Abltgen von diesem Verbum ausgehn. 
Yroouey, ı plur. conj. aof. 2. zu yıyrauxo, Ion. 
” "st. γνῶμεν, Od. 16, 304, 
᾿ γνωρίζω, bekaunt machen, kenntlich machen, an- 
zeigen. 2) etwas sich kenutlich machen, prü- 
fen, untersuchen; keuuen lernen, erkennen, 


einsehn, von 

γγώριμος , ον, bekannt, befreundet, Od. 16, 9. 

ertrauter, Freund, Schüler, gew. τενός, zeit- 

ner zırd. 2) gekanut, kenntlich, berühmt: os 
γνώριμοι, die Vornehmen u. Reichen, opfima- 
tes, Xen. (γνῶσις, γνωτός, notus, gnarus) dav. 

γνωριμότης, 4, Bekanntschaft. 

. yyagicıs, ἢ, Erkenutniss. 

γνώμισμα, τό, woran man etwas erkennt, Kenn- 
zeichen, Merkmaal, 

γνωρισμός, 6, dus Erkennen, Kenmtichmaehen. 

γνωριστῆς 6, der Kenntniss Habende. 

γνωριστικός, ἡ, ὄν, zum Kennzeichen od. Merk- 
maal dienend. / 

γνῷς, 2 sing. con). aor. 2. zu γιγνώσκω, Od. 


ες γγνῶσε, 5 pl. conj. aor. 2. zu γιγνώσκω, ἢ. 
΄ ἡ ωσιμαχέίω, (yracıs, μάχη) die eigne Meinung 


bekänpfen; d. i. Gesinnung, Meinung od. Vor- 
satz äudern, seinen Irrihum einsehn τὸ. gestehn, 
Hdt. πρός τινα, mit einem über abweichende 
“ Meinungen streiten. - 
σι 4 
ἐόν , des höhere Binsicht, Weisheit. . 2) das 
Einsehnhaben, Uutersuchen des Richters. 5) 
Bekanntschaft, Ruf, Ruhm. 
γώσομαι, 7, on. st, szar, fut. zu γιγνώσκω. , 
ἡ νυστὴρ νὰ γγώστης, d, Saehkanner. 2) Bürge, 
Zeuge für die Wahrheit od. Richtigkeit einer 
ihın bekauuten Thatsache, cognitor, notor, 
Xen. Piers. Moer. p. 116. 
γγωστικός., N, ὄν, zum Kennen od. Einsehn ξο- 
- schickt, fasslich,, begreiflich: γνωστεποί, Meu- 
Ν scheu von eingehilderer höherer Weisheit. 
ὅς, ἡ, ὄν, bekauut,. beireundet, wie γνωτός. 
γνῶτε, Imperat. aor. 2, χὰ γιγγωσπκω; γνῶτον, 
γνώτην, 2 u. 5 dual. ind. δότ. 2. 
᾿γγωτός, ἡ, ὅν, (γνῶναι. notus) gekannt, bekannt, 
Hon. defreundet, blutsverwandt, in welcher 
Rdıg es Ὁ. Hom. am häuligsten ist: auch gra- 
dezu Bruder, Schwester, Al. 15, 350. 
γγωτοφόνης, ον, (poyebu) Brudermörderisch :- bes. 
icm, yraTogyorııs. 
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(γγῶναῳ Einsicht, Kenntniss, Erkennt- 


| γομοφόρος, ον, 


Tvaor-Lan Ν 
ZUR, γμώωσες ἴον, "δῷ. γνῶ, γχῶδσι, Οὐχ). ΔΟΙ. ἃ. 
zu γιγκώσχω. ΝΞ Ξ Ξ.ᾳΕ.ΕΞ : 
γοάω, ἥσω, irreg. aor. 1. ἐγόηψγα, inf. poet: γοή- 
ı aavon, Il. 1%, 502, und aor. 2. &yöor, Jl. 6, 500. 
wehklagen, janmern, Hom. 2) transit. bekie- 
gen, bejanmeru ‚ca acc. Hom. auch im Med. 

. 21, 124. 


γόγγρος, 6, ein Meeraal, canger: dav. yoyygaxıd- 
ψος, 09, Meeraule tödtend. 2) Auswuchs, Knor- 
ren an Bäumen. Adj. yoyygossöns.uud Yoyyoi-. 
:Öng, kinem γόγγρος in ‚beyden Bdigen ähnlich: 


γογγρώνη, 9%, Auswuchs amı Halse, Kropf. 
yoyydsa, nurmeln, brummen, unwillig seyu. 
γογγυλεύω und γογγυλέζω, (yoyyiios) runden, ab- 
rundes, rund Juaahen: γογγυλέω ist zw. ᾿ 
γογγύλη und γογγυλίς, 9, runde Rübe.- . 
γογγύλιον und γογγυλέδιον, Din v. γογγύλη. 2) 
Pillen, Medic. ες ᾿ 
γογγυλίζω, ε.. γογγυλεύω. 0! Fr 
γογγυλίς, log, 4. γογψύλη. 
γογγύλος, ἢν ὃν, auch yoyyüktog, &, οὗ, wie 0190y- 
: 7ύλος, rund. (verw. m. 307x056, κόγχοζος.) [- 0] 
γόγγυσις, ἡ, = d. folg. on 
| γογγυσμός, 6, (yorröße) dus Murmelu, Murren, 
Brunimen, der Unwille.. 
yoyyvowns, 6, der Murrende, Unwillige. 

; yoyyvarımög,, 7, ὄν, gern u. oft brunugend. - 
yosöras, ἡ, 0», (wie μακεῦνός) = yosgds, Aesch. 
yosgös, ὦ, dr, (yode) klagend‘, winselud, jam- 

mernd, klagenvoll, jämmerlich, ' 
yose, Ion. st. γοάω. nn 
γόη, ἡ, = γόος, Gekeul, Hdt 7, 191...5. γόης. 
γοήμεναι, inf. aor. 1. irreg. zu γοάω, lon. st. 
yoyras, Il. τά, 502. - ᾿ 
γοημῶν, 09, = γοερός. Auch γοηρύς, ὦ, ὄν, Lye. 
γόης, ἡτὸς, d, Zaubrer, Gaukler, Tascheuspieler, 
Betrüger überh. bes. wer durch magische Ge- 
sänge τὰ Zanberforuieln das gemeine Volk be- 
strickt, oft b. Plato, 8. διέλοι, Tim. p. 78. 
' Starz Emped. p. 56. (von γοώω, weil die Zau- 
bersprüche in beulenden Gesängen vorgetragen 
wurden, ulelatu. barbarico, Sen. dah. yayas 
κατῴδεν, mit heslenden’ Gesängen bezaubern, 
Hdt. 8. yon.) dav. ᾿ 
yonsela, n,. Zauberey, Gaukeley, Betrügerey : 
Zauber im guten Sinne. 
7οήτενμα, τό, Zuuberstück, Gaukelspiel, Betrug. 
γοητευτικός, ἡ, ὧν, = γοητικός, dr. . 
γοητεύω, bezauborn, duıch Zauber an sich locken 
betrü Ε ᾿ ing) ᾿ 
γοητικὸς, ἢ, ὄν, (γοης) zur Zauberey, Ga 
gehörig, geschickt, geneigt. 7» Daukeley 8 
γοήτης; fen. ἥτις, zauberisch, betrüglich, 
γόμη, 9, eine \Wanserpflanze. . 
γόμος, 6, (γέμω) Schifisiadurg, Waare, day. 
(pie) lastuagend. j 
yondu, (yduog) belasten, beladen, 
yougapıor, 10, Dim. v. γόμφος. _ 
youyıdje, beyn: Hervorbrechen der Backenzähne 
(γθμφιοι) Schmerzen empfinden. Subst. Yop- 
φίασις, 9, und γομφιασμός, 6, LAX. 

γομφιόδουπος, ev, (δοῦπος) um die Zähne ras- 
δεῖμα, χαλινός, . Νίδος, 

γόμφιος, δ (ὀδούς ah, molaris 2) Zahu 

au Schlüssel. (von 05, der oben abserun- 
deten Gestalt wegen.) ΜΝ Νὰ 


“ 
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; ᾿ Toug—Tov 
γομφόδετὸς, ‘ar, (δέω) durch Nägel verbunden, 
Aesch. 


zougonäyns, &, (πήγνυμε) durch Näsel festre- 
. wacht, festvertrunden* Ar. Kan. 824. nennt 
Aeschylus vieillach zusaimmengesetzte Pracht- 
wörter 80. - “ , τὸν 
γόμφος, 6, Nagel, sowohl von Fisen, als von 
Holz, bes. zur Verkindung des-Bauholzes bey 
Schiffen und Häusern, Od. 5,. 248. Nügel am 
Pfluge, Mes. op. 429. hölzerne Pflücke.beym 
, Bau der Aegypt. Pyramiden, :die Ziegel zusam. 
men zu.hallen:, Hdt. 2, 96. während ἤλοε nus- 
schliesslich metallne Nägel sind.‘ Ueberh. ‘Ver- 
band, Pindungamaittel ‚ Vergzliederung zweyer 
“ausgehöhlter Knochen: dutch ein zwischeulie- 
gendes Spranghein, ἀστράγαλος, Einfiguug der 
Zähne in die ἰδ δ, °- - ' ᾿ 
Ὄμφότομος, ον, (τέμνω) von Nägeln durchbohrt. 
 ομφόα (γόμφος) durch Nagel -od. hölzerne 
. Pilöcke verbinden, an einander befestigen, bes. 
. von Schiffen, ναῦν γομφοῦν, ein Fluss aus ver- 
bunduen Bretiern ot. Balken bauen ναῖς γόμ» 
ϑεῖσα. ein fertig gezinimeries’ Schiff, dessen 
gauzes Geripp gieht. Uehertr. γάλα γομφοῦ», 
wie πηγτύναι, Milch ‚geriniien machen , dick 
machen, Eıuped. 
γόμφωμα, 16, Verbindung durch Holznägel, com- 
pages: auch das Verbundne selbst: 
γόμφωσις, 9, das Verbinden, Befestigen durch 
Holanäzel. das Einfugen. ® 
γομφωτήρ, 6, wer durch Holznägel verbindet, be- 
estigt, bes. der Schiffszinı nermarn. 


zorgwsrigion, a, ον, zuın Verbinden, Befestigen 


durch Holznägel gehörig, geschickt. 
γομφωκικός. A, ὄν, e= d. vorher 
yo φωτός, ἥ, ΟΡ, (γομφδο) durc ‘ 
runden, befestigt: πληΐα γαμφυτα, bloss dureh 
" Pilöcke verbundhe Schiffe, die aus einander ge- 
nommen werden konnten, Strabo. ὁ 
γονάς, δος, A, (γόνος) Lakon. yorap, die Mitter. 
γονατίξω, (γόνυ) mit dem νης stossen. 2) kuien 
lassen: ihtr. knien. ° - ΕΣ 
γονάτιον, τό, Dim. v, yorv. 
γονατάδεσμος, ὃ, (δεσμος) Knieband. ' - 
yoyardoumı, Knie, Knoten, Absätze bekommen, 
wie Getraide- u. Bohrhalme, νυ. γόνυ. , 
γοναϊώδης, sc, mit Schussknoten, Jahresschüssen, 
wie alle Halmgewächee. oo 
ovela, N, (zovsiw) Zeugung. . 
2 ονεύς, 9, σους Vater: im plur. die Eltern, 
h. Honı. Cer. 240. Hes. 
γονεύω), zeugen, erzeugen, auch γονόω, 
γονὴ, %, das Erzeugte, Nachkommenschaft, Kin- 
der, Hom. von Thieren,- Junges, auch die Frucht 
der Erde- u. der Bäume. 2) das Erzeugende, 
der Saameu, die mähnl. u. weibl. Zeugungs- 
lieder, die Gebärmutter. 5) die Zeugung. 
gl. γόνοφ. " | 
yorıxög, ἦγ ὄν, zur Zengung gehörig, Arist. 
probl. 4, 27. | 
ψόνιμος, ον, auch γονίμη, zum Zeugen geschickt, 


4 
. 


zeugungskräftig, fruchtbar, schöpferisch: auch |» 


übertr. von deu Geisteskräften, Ar. Ran. οὔ. 
- a) ἢ. d. Äerzten, was volle Lebenskraft hat, 


voll ausgewachsen ist, vitalis: γ. ἡμέρα, um, | 


ἔτος, ungrader Tagı Monat, Jahr. 
γονιμώδης, ες, frucht ar, 
1. Ih u - _ 


ἢ Holzui gel ver- 


005 | | 
| yöinos, a, 09, == γόνιμος; Aesch. Chooph, 1064. zw. ' 


\ 
: " 


γονοειδῆς, ἐς, (γονὴ) saamenähnlich.. 
γονόεις, εσσα, ἐν, (yOros).fruchtbar., 
7ονοκτονέω, (κτείνω) sein Kind morden. 


yoyonoskır, hefrudhten, zeugen. Subst. γονρποϊζα ἢ." 


γονόῤῥοια, n, (δόω) Saamenfluss. Adı 
ὃν, un 


ii ογόῤῥοισς, 
, γονοῤῥυὴς, ἐς, Verb. “γονοῤῥυέω, 
γόνος, ὅ, wie γονή, das Erzeugte, Kind, Enkel, 
: Nachkommenschaft, oft b. Hom, später auch 
von. der Brut der Thiere: ἢ γόνος, Eurip. 2) 
: wie yeyos, Geschlecht, Ursprung, Abstainınung, 
d. 1, 216. 21, 25%. 190, 166. ᾿ ΝΕ 
γονός, ὅὃ, 3. γουνός. 
γονόω, (γόνος) zeugen, 
sewv, 10, gen. γόνατος, 


ι 
-- 


dat. pl. γόνασε, Ion. γοΐ- 
ι Ῥάτος, γοάνασι, selten γούνασσι, I bey'Dich- 
" γούναψ, wie 


tern auch yovsds, ζουνΐ, pl. γε 
τ, @.; Knie, genm, 


δόρυ, aber γοῦνν ist wm 
Hom. bes. ἄφψασϑαι γούνων, die Koie flehend 
berühren, ebenso λαβεῖν γούνων u. γούνατα: 
yoibara τινος ἀύειν, die Kuie e 
chen, machen dass einer niederstärzt, lähnıen, 
durch -Nühsat od. Schreck, dureh Sehnsucht 
.od. Freude, auch tödten,: erlegen, Il. dah. die 
Kuie, als Hauptsitz frischer Körperkrait, bes, 
der Schnellfüssigkeit, oft b. Hom. γόνῳ κάμ-- 


{4 


"D, ϑεῶν ἐν γούνασε seiras, es liegt im Schooss 
der Götter, hangt vom Willen der Götter ab, 
Hom. .Uebertr, von niedergestreckten Käm-. 
pfern, ἐς γόνυ βάλλειν, alive, δίπτειν, πέπτειν, 

- von Städten und Völkern, die in Verfell gera- 
theu, Valck. Hdt. 6, 27. 2) von der Aehulich- 
keit die Absätze, Kroten,. Jahresschüusse“ der 
Nalmenpflauzen, geniculum, Hdt. 5, 98, vgl. 
γῶνος. . : 

γονναγκών, ὥνορ, ὁ, ( ἀγκών) der hervorstehnde 
᾿Καϊοθερ. ; , 
ογυκαβῤψεπίκυρτος, ον, (zdunto, ἐπέκυρτος ) dag 

7 Κα Fun hiegend, ἀπά ᾿ ὑρ1ο6) ἀν 

γανυκλασάγρνηνα, ἢ, (κλάω, ἄγρυπνος) das Knie 

rastlos einkuickend, kom. Beyw. des Podagra 

. Luc. En . 
γονυκλϊνής, ds, (κχλένω) kniebeugend, mit gebognen 
Kuien. Verh. γογυκλνέω,. Subst. γονυκλ) σία, 5. 
γογύκροτος, or, (κροτέω) mit einwärls gebognen, 
beym Gehu zusaunmenschlagenden Knien: mit 


N 


affen ma- ᾿ 


nısıy, das Knie beugen, d. ἐς sich niedersetzen, . 


[4 


schlotternden, zitterudea Kuicn: Zeichen des . 


Alters, der Feigheit, der Unmännlichkeit. 
γονυπεκέω, (πέπτω ) in die Knie siuken. 2) fuss- 
ı fallig anflehn, τερό und zıya, dav. 
γογυπετής, ἐς, fussfällig, kniefällig. , 
yorwüns, ες, = γονοειδής. 


yöoy, 3 pl. aor. 2. irreg. zu γοάω at. ἔγοον, I: 


‚800. . 
γόος, 6, (γοάω) Klage, Wehklage, Geheul, Ge- 
winsel, Trauer, Todteuklage, Hom. auch γόη. 
yoca, poet. st, γοάο;, Hom. _ Ä 
Γοργεῖος, Aut. ΤΠ όργειος, a, ον, (Togya) von der 
s0r80, zur Gorgo gehörig, Ζοργείη κεφαλή, 
᾿ das Gorgohanpt, Il. 5, 741. Od. 11,634. τὸ 
Τόργειον, (npdsunor) die Gorgolarve. 
Togyıufa, wie der Sophist Gorgias reden od. 
un, durch künstliche Gegensätze u. dichteri- 
sche Wendungen glänzen wie Gorgiası auch’ 
überh. Redekımst üben, dav. 
Γοργέειος,, ον, vom Gorgias, in seiner Art, 


ὼς 


-- 


᾿ς  Zogy—=ITov 
Fogyoldypas, 6, (λόφος) die Gorgo 
Fevend. Fem.. Fogyoldga. β΄ 
Τοργόκειος, 0%, == ΓὈργεῖος. 
Γοργονγώδης, a, Gorgoahnlich, . . -. 
Τοργόνωξῳς, ον, (νῶτον) die Gorgo auf dem Rü- 
cken habend. - 
γοργόομαι, sich rasch, ‚wild, muthig gebärden, b. 
Asa. vom bäumenden Hesgat,.. γον 


auf dem-Helm 


γοργός, ἡ, dv, (1 οργὼ) fürchterlich, Furcht erre- 


‚gend, chıbar anzusshn , fürchterlich um 
sich blickend: 
muthig, nıunter: häufig χοργὸς ἰδεῖν, δρυᾶν, 
δρῥᾶσθαι, fürchterlich aunzusehı, von feurigen, 
wilden Anblick seyn: aber auch γοργὸν» ὁρᾶν, 
‘ fürchterlich blicken, - furchtbare Blicke wer- 
fen, dav. . . 
yagydıns, ἢ, Furchibarkeit, fürchterliches Aus- 
sehn, i eftigkeit, Lebhaftigkeit in Blick‘, Bade 
od. Bewegung, Muth, Tüpferkeitt. - 
γοργόφϑαλμος, ον, = γοργωπός. - : 
Tegyop6ros, ον, auch 1 Ὁργοφάνη, (Yorsiw) 
gowödtend. 


Gor- 


‚yogyion, n; Hk. 8, 149. eim ‚unterirdisches Ge- 


ängniss, Lakon..yepyvoa: mach Hesych. aach 
eine Wasserleitung. Wahrscheinl, verw.: mit 
κᾶάρκαρον, carcer. [X pail. vermuthl. lang.} 
Togya, oüg, n, ein gespenstisches, tödtlichen 
schrecken einjagendes Ungethüm, dessen Haupt 
‘als bes. graunvoll erwähnt wird, Il. 8, 510. 
ει, 56. sie wohnte nach Od, 11, 63%. im der 
Unterwelt, vgl. Heinr. Hes. sc. 224. Hesiad 
hat sie aber gleich darauf, v; 230; auch schon 
᾿ς iu der Mehrzahl, isder Theog. 296. aber ih- 
rer drey, Töchter des Phorkys und der Keto, 
Euryale, Stheino und Medusa, von alleı die 
furchtbarste, deren schlangenhaariges Haupt 
auf der Aegis und dem Heim der Äthene δι- 
ebracht. gewesen und versteinende Kraft ge- 
habt. Vou Hes. sc. 130. au findet sich auch: 
die Form Γοργών, drog, doch ziehn die Ατι. 
dis andre, Homerische vor, Valck. Phoem 
458. (γοργός, torvus, ὀργὴ. on 
Topywöns, ες, = Γοργονώδης. - 
Topywr, ὀγος, ἢ, & ΓΓοργώ. 
γοργώπης, fem. ‚mis, == ἃ, folg. 
γοργωπός, dv, (ὠψ) mit furchtbarem, grimmigen, 
wilden, muthögen. Blick. . 
ὥψ, ὥπος, = ἃς vorherg. 
ΜΆ τῇ (χε οὖν) menigetens, ao, doch: in der ]l. 
zweymal, in der Od. gar nicht, desto öfter b. 


Att.: Getrennt wurde yı οὖν selten geschrie= |’ 


ben, wenigstens pflegie ein Wort zwischenge- 

stellt zu werden, Schaef. Dion, de comp. pag. 

“71. f. 
yobsa, γούναν, (nicht γουνῶν) Hom. plur. zu 

γόνυ, zuw. auch b. Att. Dichtern. R 
ουνάζομαι, σομαε, (γόνυ) fusslällig bitten, an- 
4 fehn, zwd, Hom. ὑπέρ τινος und τινός, für 

einen andern, Il. 25, 665. Od. 11, 66. γούγων 
. γουνάζεσθαι, IL 22, .545.. | 


γουναλγής, ἐς, (ἄλγος) Kuieschmerzen leidend od. 
verursachend. - 

γούνασμοα, τό, (γουνάζομαι) fussfälliges Flehn. 

γούγατα, geiren, Ion. u. Hom. plur. zu γόνυ, 
in der U. findet sich .auch der dat. γούναῦσι, 
wofür audre γρύνεσσι schr. Vom sing. braucht 
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᾿γαυνώομιιι, = γουναζομαι, 


wild, hefig, hitziy, lebhaft, } 


Tov—Toa - 
. Hom: nur den gem, γούνατος, U. 21, 5gı. und 
, das gew. γόνυ. | 
Hom. 
yovvonuyns, ἕ-, (παχὺς) 
geschwollnen Anien, Ηἶς8. ac. 266. . -. 
γουνός, 6, (ydrog, γονὴ) Fruchtichd, fruchtbares 
 Gefild, Saatacker, Hom, der meist ιγουνὸν 
. ἀλωῆς verb. auch yorrög:Agyvuur, Od. wie 
h. Hes. yovroi ᾿δλευϑῆρος, Nipeing, uud yov- 
νὸς «“Σουνιακός, Hdt. #, 99. ‚wo. Valck. γῶχος 
lesen will: vergl. οὖὗϑαρ.. Das Aut, yords 
schesut nicht gebraucht zu seyn, ἃ 
ybyvos, 6, lom. st. γόνο.  6ὃΘΦοι, 
γοώδης, ὃς, (γόος) klagend, kläglich. ΝΝ 
(γόω) ungebr. Fhenia zur Horlejtung des irreg. 
aor. 2. vom γοάω., ἡ : . 
γράβδην, adv. (γράφω) streilend, ritzend, leicht 
veravundend..c = eu 


„N 


yoadıor, τό, 8. γραΐδιον. 


ick un. den’ Knien, mit, 


γραῖα, ἢ, (ygalos) die Alte, das alte Weih , γε- 


φαιά, Οἱ. 1, 458. 2) Tori, ai, Töchter. des 

Phorkys u. der Keto, schünwangig, uber greis- 

hasrig von Geburt au, iies. ΤῊ. 270, 
ygiidıor, τό, Dim. v. χραΐς, γραῦς, Ζεβκ. 


γρέ- 
δεον, Ar. Pl. 674. er 


Ἴ ygaixd;, ἡ, dv, (ygals) einer alten Frau ähnlich, 


. geziemend, gehörig. 

7ραικός, δ, Graecus, alter Name der Griechen, 
wahrsch. von eineut Stanunführer, früher als 

‚ ἥβλλην, Tzetz. Lyc. 532. Aus dem täglichen 
Gebrauch verschwunden ward egiu die Dich- 


tersprache von Sophokles- wieder aufgenom- 


‚men, Eust. U. ı2. p. ὅ9ο, τά, Alb. Hesych. 
1. p. 854. Steph. Byz. v. oo . | 
ygaiyo, = ygaoı, nagen, dav. γαγγραάινα. 


h] 


yyawoncı, (γραϊα)ὴ zum alten Weıbe werden, al-- 


‚tern. ln ' 
γραῖος, ypala, γραΐον, (v. ysptıds) greis, alt: 
auch von Sachen, ΜΆ AB. ER Valck. 
".Phven. 103. 1688. Adon. pag: 316. C. ypain 
σταφυλή, yva passq, Rosine, Ahth. vgl. yiyor. 
rgdis, Wos, ἢ, = γραῦ on 


ραῦς, γραῖος ες 
γράμμα, τό, [γράφω) das.Fingegrabue, Ge- 


schriebne, der.Buchstabe; jedes Schriftzeichen, " 


‚magische Figuren u. Charaktere, Ziflern, Züge, 

Zeichen; ‘auch Zeichnung, Gemählde. 2), al 

Jes aus Schriftzeichen Mesiehende, Briefe, 
Staatspapiere, Bücher, meist im plur. wie 24- 
terae. 5) das in ‚Schriltwerken enthalıne, 
Wissenschaft, Gelehrsaimkeit: bes. bezeichne- 
ten τὰ γράμματα den Inbegriff dessen, was 
die Jugend in den gewöhnt. Schulen lernte, 
Verstäudniss der Dichter durch Woart- und 
Sacherklärung, mündl. Vortrag derselben und 
Geschichte, Llifterae, litteratura: dah. Yguu- 
uaze διδάσκειν, Elementarunterricht geben. 

ie höhern Wisseuschafien hiessen μαϑήματα : 

vgl. γραμματικός, γραμματιστής. 4) Schrifiwe- 
sen, Litteratur. 

γραμμάφιον, τό, scrupulüs, 2, der Unze. 

γραμματεία, ἡ, das Schreiben, die Schreiberey : 
das Amt des γραμματεὺς. 2) die Litteratur. 

ygauuassiov, τὸ, das worauf man schreibt, 
Schreibtafel: dah. Schrilt, Brief, Handschrift, 
Schuldbuch, Wirthschafts- oder Rechnungs- 
buch, Testament. 2) Ort, wo die γράμματοι 
gelehrt werden, Elemenurschule, 


» 














- - r ve 


ν᾿ - 

Τραμ- ροο 

γραμματεὺς, ὅ, Schreiber, Staatsschräber,. von 
. ‘sehr :verschieduem’ Raug, eekh. Ath. Staats- 


haush. ἃ. pag. 198, die unteren als versessies, 


Volk verachtet: ἡ. 7 ατεὺς, kom.:b. Ar. 


Thesm. .459. -2) Forleser, weil der γραμμα-- | 


τεὺς die Acten vor Gericht verlesen musste. - 
᾿ χραμματεύω, ein γραμματεὺς seyn. “ΝΣ 
Φοαμματίδιον, τό, Ὀἶἷμι. v. γραμμάτιον, bes. ge- 
τς rich. Instrumente od. Zeuguisse:. auch γραμ- 
μαζεέδιων. ᾿ , . 2 
7ραμματίζω, die γράμματα lehren, Elementarleh- 
er Bey © ur, 
γραμμα ἑϊκεύσμαι, Granmmatiker seyn, die γρα μ- 
ματα lehren. “ 
γσαμματοχκῴς; ἡ, dy, die Buchstaben richug le- 


> send u. schreibend, in den Vorkenninissen gut. 
2). sich mit \Wort- audi 
Sacherklärung der alten Schi:fisteller beschäf- : 
tigend, der Sugend die γράμματα lehrend: 6 
γ0. ‘Ausieger der-Alten, Sprachforscher, Sprach- 


unterrichtet, Xen. 


w 
kenner. 5) grammatisch, nach den S$prachre- 
ge: ἡ γραμματική, {τέχνη) die Sprachlehre, 

je Wissenschaft 

Ῥ. LAIV. τό. D - Schrifik 

αμμάτιον, τό... Dim: v. γράμμοι, ifschen, 
nel hen, Briefchen, Tateicheu. ἊΝ / 
γραμμαιτισιής, d, wer die γράμματα tweibt, um 

die Jugend darin zu uuterweisen, Schabuei- 

ster, γραμματιστική,. seine. Kunst. Nur bey 

Hat. 3, ıa5. == γρωμματεὺς. 
γραμματοδιδασκαλεῖον, τό, = γραμματεῖον, Bdig 

ον 2. ΨΌΝ. | zu 

αμματοδιδάσκαλος, d, = 'yoaumazıcıjc. “Auch 

Ἴ γραμροδιδααμελδης; ἡ ' ᾿ = 

! 000; , ὃν, (rixıo 
re δον Anıh. " Ν᾽ . ἫΝ 
-. το ῳὡ Οφός. ὁ, 330) schimpiliche 

Ve ennunk des yomuuassus, Actenhucker, Ac- 
tendruckser, Dem. [-vu--} τ. u 

γραμματολικριφὶς, δος, δ, (λιπριφές) grammati- 

 scher- Onerkopf; ἔπ}, 28 nn 

γφαμματοφορέω, Briefe tıagem, von , ' . 

. γράμμανορόρος, ὃν, (φέρων Briefe tragend. Ὁ 

γραμμαφυλώκιον,, τόν (φυλακή )' Ort, οἰ θη, 
Grin, au μὰ be την Arehiv. ς n ı ᾿ 

ε μή, ἡ, (γφάφψω)Ἠ Schriftzug, Strieh, Linie, 
run HR an Nachschreibeun für- Kinder: 
Zeiehnuung, Umriss, Z 4) der mit einer 
Linie od. einem 'Seil bedeiehnere Eingung zur 
Rennbahn, βαλβίς.ς 3) αἱ γραμμαί, das mit 

.  Linten bezeichnete Brett, worauf die Alten 

- mit Steinehen spielten, 8. meooor. Fin andres 

E wär διὰ γραμμῆς παΐζεειν, Plato, sonst 

- διδλκυσγένδα. gleiehlalls im Breit, day. ᾿ 
σαμμίδω, iıa Brett spielen.:- 

nette, 2, dr, von Lidten, mit Linien, zu Li- 
nien Behörig : bes. geomßtrisch, 2. 
δειξις, ἔφοδος, geometr. Beweis, geomeit: Verk 
fahren. ; 

γραμμισμός, δι (γραμμέζο) zu γραμμή, 5. 

γραμμοειδῆς, &, Xinienartig. “ὍΝ 

γραμμόποίέκιβος, ον, (ποικέλος) bunt νόδι Linien. 

γραμμόδηξι Ἐνῷ τῷ γραμμοῳᾶδής. “.. 

yARo oyla, ἢ. (γ aus) Alteweilermährchen. ' . 

γρδοσόβης,᾽' ον, d, (σοβέω) alte Weiber in Bewe- 
gung setzend, 8. κενέω, st. Auen. 

γραοσυλλέκερια, ἢ) (συλλόγῳ) altes Sammehweib, 
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des 'yguunueriunös, Welf prol. } - 





Buchstahen gebahrend, | 


B. yg. ἀπό- |. 


-- 


Seao—Feap 
. Spottname des klatschhaften Geschichtschrei- 
ers Timaeos. ΄ ΟΞ 
γρασφιλος, ὃν, alten Weibern freund.. 
γραπίς, döos, ἡ, abgestreifte Haut der 
insecten U. 8. W. s8xuvias. - 
γραπτήρ und γράπτης, 6, ==. γραφεὺς, ΝΞ 
γραπεός, ἡ, ὄν, adj. verb.: v. γράφω, geritzt, ρ6--. 


solırieben, vollgeschriehen 


γραπιὺς, ὑος, ἡ. Ri Verletzung der Hau 

. das Kratzen, Blutigresdsen z.B. © urch Dar ᾿ 
nen, Οὐ. 24, 229. 2) das ( iebne, Äp. Rh. 

γφᾶσος, 6, Bocksgestank, Schweissgeruch witer 
deu Achseln, Aırcus: Schinutz w. Gestank;, der 
sich an Schaafwolle ansetzt: dav. γρᾷάσω», 6, ἥ, 
- Aircum olens, überh: = u δι᾿ 

γρέστις, ἑως, ἡ, Gras, grünes Futter: - dav. γρα- 
στίζω, Pferde ınit grünem Futter versehn: 
auch πράστις. ᾿ 

γράσων, 6, ἥ, 5. γρᾶσος. [--?] on 


«γοκσΐς, "ἦδος 


Schlaugen, | 


τ 5.9, Dor. st, yandsı γραῦς, Call. 
γραῦς, γρᾶδς, ὦ, Ton. γρηῦς, yonds, voc. χρηῦ, 
poet. :auch γρηῦς, voc χρηῦ, {γεραός) Grei- ' 
sin, alte Frau, alte Juugier, Hom. bes. in der 
Od. 5“) die runzlige Haat, die, sich über ge- 
kochts ΚΕΝ werdende Milch zieht. 3) eim 


'" Seekrebs, Schneid. Opp. Hal. ı, 285. 


γραφεῖον, τό, (γράφω) 165 womit man schreib 
᾿ "zeichnet, wiahlt. Griffel, Pinsel. Dim. γράφει 
διο» und y ἰόν, τό 
γραφεύς, 6, Schreiber; Mahler, a. 
γραφή, ἡ, Schrift, Schreiberey, Schreibart. 2) im 
Atı. Gerichtssprache die gegen . jemanden als 
Staatsverhrecher bey. den Thesinotheten einge- 
reichte Klageschrift, (vergl. δίκη, sisayyaltın, . 
προβολῇ.) Anklage, Beschuldigung,, Vorwurf, 
Ὁ. fer: rei. 5) Zeichnung, Gemählde, Mable- ᾿ 
rey, Valck. Phoen. 131, b. Spät. auch bunte 
. Weberarbeit, Bast spec. Aristaen. p.-36.: 
γραφέδιον, τὸ, 8. γραφεῖον. ' 
γραφικός, ἥ, ὄν, auu Schreiben. gehörig, ge- 
schickt, geeignet: γρ.: λέξις, schriltlicher Aus- 
druck, Gegens. ἀγωνιστέκὴ, der minder ge- 
wählte miindliche Ausdrack streitender Sach- 
walter:  yp. δύκαμερ, das Vermögen schtift- 
lich darzustellen. 2) zum Zeichnen od. Mah- ' 
len geschickt, gehörig, mahlerisch: γραφριός, " 
Kenaer der Mahlerey! 7 γραφική,) (τέχνη) 
Mahlerkunst. ΝΕ 
φέον, τό, == γραφεῖον, 
7 αφίς, bog, ἢν == γραφεῖον, bes. Griffel auf 
‘ Wachstafeln zu schteiben, 0 
γράφω, ψω, perf. γέγφαφα, Ὁ. Spät. χεγράφηχα, 


kratzen, ritzen, graben, eingrahen, αὐχμὴ YoR- - 
wev οἱ ὀστέον ἀχρις, die Lanzenspilze streilte, 
verletzte ihgı (die Schulter) his an den Kno- 
chen, 1}. 17, 599. σήματα 7 dyas ἐν σένακι, 
nachden: er Zeichen in die Τὰ el gekratzt od. 
eingegraben hatte, eine Art Ruuen- oder Zil- 
fernschrift, die der Buchstabenschrift voran- 
ging, 11.6, ı69. Wolf prel. p. ΕΧΧΧΙ. ἢ 
sonst hat Hon. das Verbum nicht, vgl. aher 
ἰγραπτός, ἐπιγράφω. 2) schreiben, zeichnen, 
“ mit Griflel, Pissel, Schreibhalm: Züge, Linien, 
"Buehstaben od. Figureu machen, muhlen, ζῶα 
γράφειν = ζωγραφεῖν. 5) aufschreiben, ein- 


schreiben, einzeichnen, 5. B. τινὰ εἰς κατάλο- - 
γον. „ed γφάφομωι, sich etwas aufschrsiben, 
p3% 


.» 


΄ 


-: 


-- 


γφηγοφϑδω, = 


,γριπεύω, fischen, auch 


- 


γρόωσφος, 


x 


U 


Toay—Lov 
ἕν φρεσί, φρενὼν ἔσω, sich etwas ins Herz 
schreiben, zu ‘Herzen nehmen: auch γράφε- 
σϑαί τι, sich etwas schreiben lassen, 2. B, 
γόμους,: sich Gesetze vorzeichuen oder geben 
lassen, vonı Volk, das sich einen Gesetzgeber 
wählt: dagegen γράφειν νόμους, Gesetze für 
em Volk, für einen Staat abfassen und auf 
schreiben, von Gesetz;;eber: γράφειν yrwıdıy, 
eine Meinung aulschreiben, um sie ‚prüfen u. 
geuehmigen zu lassen. 4) vollschreibeu, be- 
schreiben, .mit ewmer Inschrift verschn, wie 
ἐπιγρφάφω, bes. σχῖλα γράφειν, spolia inscri- 
bere, gewö 
Gerichtssprache, γράφεσϑαΐ τενά τινος, jeman- 
den eines Staatsverbreeheus anklagen, vergl. 
γραφή, Rdıg 2. aber auch γραάφευϑαΐ τε; 2. 
μ 


ἤφισμα, ᾿ 
eschenk als geseizwidrig angreifen,- eine 
Kluge dagegen erheben,  wuhey man παρανό-- 
μὼν zu erganzen pflegt, ἐγφάψατο τὴν Kuakılov 
δωρεάν, Dei. Lept. μ. 501, 28. τὸ Ζεγρομμές 
γον, die streitige Geldsumme, um die einer 
verklagt ist. (verw. ın. χρώω, χραύω, χφαΐένω, 
χοίω, χρίμπιω, χαράσσω, auch mit yauıpa, 
γλύφω, wie scalpo und soulj;o mit seribo.) 
aysla, Desiderat. v. yodpw, ich mögte germ 
schreiben. _ Call ’ ΄ 
ίω, σω, = γραίνω, nagen, essen, Call. ir. 200. 
erw, In. γξώνος. viell. auch m. γράφω. [v-] 
yoawöns, εξ». = γραϊκός. ντι 
: ἐγείρω, vom perf. &ypnyoga, N. T. 
Subst. γρηγόρησις, ἡ, und Αἀ). γρηχορικός, ἡ, 
᾿ ὄν, τῷ ἐγρὴγ. . , 
γοῆξος, ον, greis, alt, von 


. γρηῦς, ἦν ἴοι, st. γραῦς, poet. auch γρηῦς, Hom. 


hat beyde 'Formen. {γρῆῦς 
ist aber }) \ 
γρῖνος, ὃ und A, Aedl. st. δινός. 
yolnsüs, 6, Fischer, ἔθη. γρζπηΐς. 
} γεϊπίξω. 
yoinnis τέχνη, ἡ, Fischerkunst, Antip. Sid. 14. 
γρίπέζω, tischen, wie χρέπευω, duv, 
yolnıauc, τό, des Fang, das Gefangne. [--v] 
vd CH 6, F ischeruetz, vgl. γρίφος. 
γρέπων, 6, = γθέπευς. [--} .. 
γρίφεύω umd γρεφολογέω, in Räthseln reden, von 
yolypos, 6, wie γρῖπος, Fischernetz, alles hünst- 
lich Geflochtne u. Verknüpite, bes. kiustlich 
verschlungne, duukle Reden, mit denen auan 
jemanden zu fangen sucht, Rüthsel, derglei- 
chen mıan meist bey Muhlzeiten aufgab. 
yelpböns, 45, (γρέφος) ‚räthselhaßt. 
γρομφάς u. γρομφέςν ἥν» scropha, Mutterschwein, 
„van 


findet sich auch, 


[] 


γρόνϑος, ὅ, == κόνδυλος, pugnus, die geballte 
Faust der Klopffechter. 2) vorstehude Ecken 
od. Sprossen zu Fusstritten. 5) == χελώνιον, 
3. 4) das Längenmaafs πῳλαιστή, ἐὰν. 


die im Ansatz der Lippen u. Finger beste 
γροσφομάχος, ον, mit dem γρόσφος streitend, 
‚ eine Ärt Spicss od. Lauze, pilum: 
daher der Rüm. -Zuname wrosphus. 


“ γρόνϑον, 6, die Anfangsgründe im Flötenapiel, 


- γροσφοφόρος, av, dem γῳφόσφος iragend: wie 70ρο- 


σφομάχος ein leichter Krieger, veles. _ 
yeovıds, 6, 8. γρυνός. 
γρῦ od. γρῦ, ein Gıunzlaut,-die Schweinestisune 
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. γράφειν εἰς τι. 5) Inder Atıt. |. 


gear, einen Volksbeschluss, ein’ 


"Fi Nirg. 


N 


. ; 
Tov-Iva κι 
ausdrückend: οὐδὲ γρῦ ἀπικρίνάκο, οἰ. οὐδ᾽ 
. ἔγουξε, nicht einnlal Gry hat er, gesagt, d. t. 
sucht einmal gemuchst hat er:. dah. γρῦ, das 
‚ Geringste, das Kleinste, fast immer mit der 
.  Negut. οὐδὲ γρῦ μετέδωκεν zuol u. dergl. da- 
vor 
γρύζυ, ἕω, grunzen, grunnio, eigentl. v. Schwei- 
nen: doch auch von Alcuschen, mwmwksen, 
μια θη. braunen, bes. vom unarlikulitten 
Lauten Kleiner Kinder ader Mürrischer, οὐδ᾽ 
ἔγφιξε, 8. unter ob. . 
γρυκιός, ἢ, dv, adj. verb, v. γρύζω, äga γρυκτόν 
ἔστιν ὑμὴν; dürft ihr noch muohsen? Ar, Lys. 
t:56, 
γφύλλη und 7 


nass, 9, = γρυλλεσμός. 


B. [.γρνΑλέζω, (γρύλλος) grunzen, da. 


ζΖυυλλισμώός, 6, das Gruuzen . ᾿΄.. 
γψιλλίαιν, oves, 6, Dim. v. γρύλλος. Ὸ- 
yyvAdos, 6, Ferkel, Schweinchen.. Naeh Phryu: 
AB. p. 35: wäre aber yoilas, γρυλέζωι, 8. w. 
zu schreiben. 2) ein Avgypt. Tanz. 
ygvuala, ἢ. Beutel, Tasche. crumerxa, 8. PUNTO. 
2). = γρώτη, auch. γρυμέα, no. - 
γρυμιωιοπωλῆης. ὃ. -. γρετοπώλης. “: ἮΝ 
γρῦνύός, 6, Fackel, ‚Fewerbrand, ‚dürres -Stüek 
‚Holz, auch ygourds. _ nn 
yevnalsıos, ὁ, (γρυψ) Greifadier, fabelhaftes 
Thier δι Ar. , "_ 
younalre, (γρυπός) krünumen, ı . . ur 
δος πωλώτηξ, δκος, ὃ, Greiftuchs, _ . 
YQbTarıos, ox, gekrünuut, gehlickt τὸς Alter. 
γυῦπός, 7, 09, gekrünmit, gebückt, geheugt, auch 
son Ihusmmner niedergebeugt: bes. eine krum- 
me od. Habichtsnase hahend, 4) == γρύψ. 
ygunöıng, 7, Krümmung; Bug, bes. der Bug der 
Habichisnase, a 
γρυπόω, wie γρυπαίνω, krümmen, biegen, - 
χφυσμός, 6, (γρύζω) das Grunzen. 
γρύσσων, 6, == γρύλλος, on 
γρυτάριον, τό, Dim. v. γρύχη. . 
γρύτη, ἡ, (Lat. serutae, auch grufa, schol, Hor. 
ep. 1, 7, 654) .Gerümpel, Aumpeley, Trödel- 
waare, Tand, davbn sayprreio,' perscrufari, 
dunchkramen. [--τὸ τ᾿ u 
yovrodoxn, ἡ, Rumpelkamıner, von. 
γρύτοδόκος, ον, (δέχομαι) Gerümpel 
Jassend, . ἊΝ 
γρῦτοπωλεῖφγ, τό, Trödelbude, won 
γφὕτοπώλης, 6, (πωλόω) Trödler, scrwfarius. 
yelw,.younds, 6, der Greif, ein fabelhaftes vo- 
gelartigen Thier, den. Aesch.. jedoch vier 
'üsse gieht, Prem. 595. Die. Greile wurden 
als \vächter der Goldgrubeu in Hochasieu u. 
im steien Kampf mit den einäugigeu ‚Arima- 
spen „gedacht ihrer erwäbute zuerst: Aristeas 
um ‚vor Chr. 8. Hdt. 5, 116. [Dass Ypsi- 
‚lon in den casihus obliquis lang, sey, lehrt 
Ecl. 8, 27. und besiätigt die unleugbare 
Verwandtschaft mit γρῦπός. An Stellen wie 
Hdt. 4, 13. 27. wäre also γρῦπας st. γρύπας. zu 
schr.) ,- on ᾿ 
γρῶνος, ἢν, 9, (γραὼ) ausgefressen, ausgehöhlt, 
hokl, vertieft: ἡ γρώνη, (πέτρα) Felsenhühle‘ 
roite. ΄ ᾿ 
γύα. ἥ, poet. yula, gepflügtes Land, Saarfeld, 
“ Acker: bes»eiu gewisses Flächeumaals Lan- 
des. Uebertr. auf den Mutterleib, Spph. Auts 


außschmend, 


Tuoe-Il'üi. 
669. verw. m. 
Jac. A. P. p. 517.) BE 
γύαια, τά, = πρυμνήσια, Leon. 'Tar. 57. .  ° 
yvalor, τό, (wahrsch. verw. m. xoiAos} Höh« 
lung, Wölhung: Homer, der das Wort nur ii 
der .I. hat, verhindert stets ϑώρηχος Fuakor, 
die Νὴ ülbung des Pauzers, der isu Fierpischeu 
Zeitalter aus zwey Stücken ‘bestand, Eins die 
Brust, das andre den Küchen zu Jecken :. diese 
beyden Biätter, γύαλα, ἡμιδωρᾶκια, wurden 
beym Anlegen dis Panzers durch Hiemen und 
Schnallen ,. πύρπομ, unter den Armen verbun- 


den: diese, Art Panzer hiess nuchmals yvako- |" 


«θώραξ, Paus..ı0, 26, 2. Nur Il. ı5, 530. fin- 


den wir ϑῴφηκα. γυάλοισιν ἀρηρότα, einen aus | 


zwey JPanzerblatter» zusammeugefügten llar- 

nisch, vgl. κραταιογύαλος. Nach Homer wurde 

“es weist von Thälero, Grüuden, Schluchten, 
überh.: von tiefer liegenden Gegenden ge- 
braucht, γύαλα Παρνησυοῖο, Thalgıünde, Hes. 
Th, 4gg. ἢν. τ’ Ομ. Ap- 336. 25, 5. danach mit 
,γύα ziemlich gleichbdrl, Avdıa γύκλω, Lydi- 
sche Gefilde, Ebaeu, Aesıh. αέϑερος γύαλα, 
das Himsmelsgewölbe, Orpb. 'y. κρατήρων, der 
hohle Bauch der Pokale, Eur. dalı. hiess der 
Pokal bey den NMegarern yvalns: 7. πέτρας, 
Felsenhöhlen, Grotten, Soph. Auch Jie hohle 
Hand, wevon ἐγγυαλίζω abgeleitet wird. ‚Das 
Wort ist blofs poet. 


_ Trüyns, ov, 6, einer der Hunderthand'gen, Hes. 


υ-, b. Spät. auch --, Jac. A. P. p. %00.]. 
γύγης, ov, d, ein Wasservogrl. 
γέης, οὐ, 6, Kruimmholz, Kriimmel am Pflug, 
worau unten der: Scharbauın ınit der Pilug- 
schar sitzt; burisz.kies. op. 425. der Steinei- 
chenholz dazu einpfiehlt, vergl. Voss Virg,. 
‘Georg. 1, 169. 2) Ackerland, wie yvu, Eur. 
γυιαλθής, ds, (γυῖον, ἄλϑω) Glieder heilend. 
γυιαλκῆς, ἐς, (ἀλχὴ) gliederstark. | ᾿ 
γυμερκῆς». ἐξ, (ἀρκέω) gliederstark, Glieder. stär- 
ken 


ο ἧς, ἔς, ἕω) Glieder heschwerend. 
ARErTEH „9 ee ) Glieder fressend , abzeh- 
rend, ᾿μελεδῶνος, Hes. op. 66. ..wo andre yvao! 
κόρους lesen, Rubuk.. ep. cr. p. Bo. 0 
γυιοδάμας, ἀνίας, 6, (dauaw) Glieder bändigend, 
erinüdend, abrichtend: Pind. nennt den Leh- 
rer in der Ringkımst 60. 0 
γυιόκολλος, ον, (κολλάω) Glieder leimend, bin- 
dend. - ἐκ ει ᾿ 
γυιοκόρος,. ον, (nopde) Glieder putzend: f. L. st. 
γυιοβόρος b. Lies. op. 66. 
yvoy, τό, Glied, bes. Fuss, Knie, Arm, Hand, 
oft b. Hom. der aber überall den plur. braucht: 
den sing. hat ziterst Piud., bey den: es auch 
den gauzen Leih, di® gauze Persönlichkeit be- 
zeichnet. Vollständig γυῖα ποδῶν, MH. 13, δι5. 
ew. Homerische Formelu sind: γυῖα λέλυντο, 
τρόμος od. κάματος λάβε γυῖα, τρέμεν δ᾽ ὑπὸ 
γυῖα ἃ dergl. - oo 
yuonayns, ὅς. ( πήγνυμι) Glieder steif:od. starr 
machend,. . un 
γυιοπόδη. ἢ, Οτέδη) Fusslessel. ᾿ 
yusds, ἡ, ὅν, gliederlaehm, gelähmt; Alex. Ν 
γυιοτᾶκής, ὅς, (τήκω) Glieder schmelzend, alimä- 
li 
zehrenden Gligdern. 


a 
ἂν 
. ‘ 
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Zvi-Tvu 

yvıordgos, ον, (τορέω) Glieder durchbohrend. 
7νιοῖχος, 9, (ἔχω) Glieder haltend, fesselnd. 
yviopuzog, ον, (payrt») Glieder verzehrend. 
γυιόχαλκος, ον, (χγαλχύς) erzglifderig. 

γυιόω, (γνιό.) Ihnen, lahru machen, ἢ. 8. 402. 


- 416. überh. schwächen, enikräften, ἀπ 


machen, eutimanuen, verletzen. 

γιλιαύχην, ἕνας, 6, ἡ, (αὐχὴν) Laughals, von 

yülıds, ö, der lange u. schmale geflochtne Rau- 
zen der Soldaten im Kriege, Toruister. (verw. 
m. Yuvkog.) ͵ ΝΠ ΞΞ 

γυμνάζῳ, (γυμνός) jemanden sich nackt auf dein 
Turnylatz üben lassen: daher tiberh. tiben, 
tüchtigen, geschickt machen, abrichten, so- 
wohl νυ. leidlicher, als v.: geistiger Anstren- 
gung, exercere, häufiger von Personen, als 
von Sachen. Med. sich tihen. 


γνωνάς, ddos, 6, ἡ, = γυμνός, nackt, Seidl. Eur. - 


Tgo. 403. 
ἄἀμφέ τι, Eur. 
γυμνάσιον, Jac. Aırth. ὅ, 2. p. 509. 

γυμνασία, N, τῷ γύμγασις. 

T'vuvacıneyso, Gyumaviarch seyn, 8. das folg. _ 

Γυμνασιάρχης, u. Γυμνασίαρχος, 6, (ἄρχω) Gym- 
nasiarch, ein Ehrenämt der Reiehen in Atheg: 
‘er hatte die Aufsicht über die Leihesübzugenz, 
und Uebungsplatze, liess die Jugend in den 
Karıpfspielen unterrichten, die einen T'het} der 

este ausmachten, und gab die Kosten 


2) sich übend, sich anstreugend, 


dazu her: er ward von seiner φυλή auf eine 
gewisse Zeit gewählt, 8. Wolf Lept. p. XCIL. 
oeckh Ath. Staatshaush. 1, p. 494. 
Τυμνασιαρχία, A, Amt des Gymnasiarchem. 
Τιυμνασίαρχος. 6, = Γυμνὰσιάρχης. 
γυμνάσιον, τό, öffentl. Ort, wo nackt Leibesü- 
bungen angestellt werden, der Turuplatz der 
Alten, der heilig geachtet \var und unter gött- 


licher Obhut staud: überh. Uebungsplatz, vgl. 


neicıgzpa. 2) die UVebung selbat. 
γύμνασις. ἡ, nackt augestellte- Leibesübung . ὕ 86 
bung überh. : ur 
γυμγασιώδης, ες, einem γυμνάσιον ähnlich. 
yuuvagud, τό, das Geübte, die Uebung. 
γυμνασεὴήριον, τό, == γυμνάσιον. ΝΣ 
ἢ πυμναυτῆς ,) ὅ, der Lehrer der Athleten, die aus 


ihrer Geschicklichkeit und Starke ein Gewerb: 


niachen wollten, während der παιδοτρίβης alle 


' freye Knaben übte, und die Gymuastik als 


reines Bildungsmittel betrieb. 

γυμναστικός. ἡ, ὅν, zu den Leibesübungen oder 

“ihren Lehrern gehörig, zum Ueben gemeigt, 
geübt: ἢ γυμναστική, (τέχνη) Gymnastik, Turu- 
kunst. 

γυμνής, ἥτος, 6, == γυμνός: bes ein leicht ge=- 

ποιοῦ Krieger zu Fuss. 

Touraviar u. Τυμνήτιϑες νῆσοι, die Balearischen 
Inseln, entw. vom Nacktgehn Wer Einwohuer 
od. von ihrer Uebung im Bogenschiessen. , 

γυμνητεία, ἢ, (γυμνής) das leichtbewaßfnete Kriege- 
volk. 2) Nacktheit. n . 

νητεύω, nackt seyn, schlecht bekleidet seyn: 
on Kriegern, leichibewaffnet seyn. ᾿ fr 

nıns, lem. ἥτις, = ψυμνῆς, womit es 0 
μα νὴ ist, Schueid. ms An 4, 1,6. ° 
γυμνητία, ἢ, == γυμνητεῖα, poet. , 


& abachient ınit hiuschwindenden, sich ver- | γυμνητικὸς, ἦ, ον, zum γυμνὴς gehörig; τὸ γι 


ἀινητιχο», = γυμνητεία: 


΄ 


3) als Subst. 7, τὸ γύμνασις, 


ες Tvur—Tuv 


, μνιυχάς, ἡ, ὄν, die nackt angestellten Leibesü- 
buugen. betrefleud: bes. γυμγικὸς ἀγών, Wett- 
kampf in Leibesübungen, dem μουσικὸς ὦ, eut- 
ge engenstzt. Ν 

γέτης, fein. ἅτες, = γυμνής, Po 

ἐκ κκοδιρκέομαιν (δέ ποκα!) sich nackt sehn las- 
sen. Dar. γυμνο egans, οὕς, 6, der sich nackt 
sehn lässt, Luc. andre wollen yuurodsguns, mit 


nackter Haut. , . ΗΝ 
γυμνόκαφπος, 0%, (καρπὸς) nit bloßsliegender 
Frucht 


Ζιμνοπαιδία od. Γυμνοπαιδιά, 9, auch im plur. 
gebr., .ein jahriich zu Ehreu der bey Thyrea 
Gejallueu in Sparta gefeyertes Fest, wohbey 
uuckte Mnaben Chortänze aufführten u. Lei- 
besübaugen austellteu, Hdt, 6, 67. Xem.-zuem. 
1, 2, 61. BRuhuk. Tim. 'p. 73. - 

. Yuuvonodsia, ἡ, = γυμνοποδία, von 
yuuronedso, baarfuss gehn, von 
γυμνοπόδης, 6, = γυμνόπους. 

. γυμνοποδία, ἢ, Baurtüssigkeit, von 
γυμνόπους, odes, (ποῦς) baarfüssig. ᾿΄ 
γυμγουφύπαρος; ον, (ρυπαρὺς) nackt in Lumpen, 

"zerlauıpt. | 

χυμνός, n, ὄνῳ nackt, blofs, emtblöfst, entkleider 
bes. ulıne VWaßenrüstung, ungewalinet, wehr- 
los, Hom. auch zuw. vou Sachen, γυμνὸν τό-- 
Eos, γυμνὸς ὀϊστάς, ein entblölster Bogen, der 
aus dem yapvrds genommen ist, ein nackter, 
- aus dem hAöcher geuommuer Pfeil, Od. μι, 

ον 607. 21, 417. Von Pind, am ὁ, geu. euthlölst 

| von’etwas, auch iu Proga häufig. Im ge- 

- «μα. Leben hiess yuayog, wer einem blofsen 
Leibrock, χιτὼν, vhne Mautel u. sonstigen 
UmtWurf trug: im Kriege der Uubewaßlsete: 
vou Städten, unbeilestigt: von Sachen, uınver- 
hüllt, offenbar, sichtbar: τὰ γυμνά, die Blöfse, 
die Schuam. Uebertr. arm, diuftig, von Le- 

- beisbedürluissen entblöfst: von Stil, schmuck- 

. los, - ’ . 
Γυμνοσοφισταέ, οὗ, Gymuosophisten, mackt le- 

bende indische \Weise. oo: 
γυμνοσπέρματος und yvurdansguos, οὐ, (σπόρμα) 
mit λα τς en oa Dürhick 

. ῳγμγότῃς, ἢ, Biölse, Nacktheit, ickeit . 

᾿ nd γυμνός) eutblöfsen, entbüllen, aufdek- 

- ken, arım machen, berauben. Ilomer braucht 

.nur das pass, meist vom Weahrlosigkeit oder 


Entwaffhung der Krieger, Il. ı2, 428. Od. 10, 


εν B4r. auch τεῖχος ἐγυμνώϑη, die Mauer war 
.  blofsgegeben, IL ı2, 99. u. 0. geu, ἐγυμκώϑη 
ι ᾧακέων, er machte sich bl 
a sung, Entkleidung, 
- γύμνωσις, ἣν Eutblöfsung , Entkleidung. 
and öehpog, 6, Brauenhruder. Ὁ 
. χυναικάνηρ, δ, (ἀχὴρ) weibischer Mann. 
γυναικάμιον, τό, Weibchen, Dinu v. γνκῇ. ᾿ 
yuramsiog, a, 09, auch zweyer knd. (γυγὴ) 
weiblich, weihisch, deu Frauen eigen, ihnen 
zukommeud, sie betreffend, muliebris, yuras- 
seien βουλαί, Weiberanschläge, Od. τι, 437. 
τὸ γυναικεῖον, (olamua) = yuraman, auch ἡ 
ον γυνωκηΐη, Hdt. τὰ γυναικεῖα, monatl. Beini- 
‚gung: γυναικεία θεά, ‚die δοπα dea der δ. 
mer, Plut. 
γυναικεραστόω, Weiber lieben, vom 
γυναικεραστής, οὔ, ὅδ, (ἐράω) Weiberliebhaber. 


. 232, l. 


«Ὁ “ 


490 ᾽ 


᾿γυναικίζω, weibisch machen, 


γυναικισμός, ὅ, Weibe 


ols von den Lumpen, 





ι 


ζΓνν-“««Χυνα. 


γυναινηρὸς, d, dr, == yuraısılag. 
γυναικίας, ον, ὅ, me γύνς. Ὁ. 0. 
verweichliehen, τὸν 
τράχηλον, den Hals weibisch drekun u. weu- 
deu. 2) intr. weibisch seyn, sich weibisch od. 
weichlich benehmen, kleiden, zieren. ı 3) zıu- 
liebria pati,: Luc. - ᾿ 
γυναικός, 4, ὄν, weibisch, weichlich. 
yusaisıor, 20, Weihchen, Dim. v. zur. 
γυναίκισις, 4, (γυναικίζω)η weibisches Benehmen, 


weibische Tracht. 
‚ weibische Gebehrdung 
ey Fureht, Liebe, Bchmeicheley u. dergl. 
γυναιχιστί, adv. weihischer Weise. 
γυναικόβουλος, ον, (βουλὴ) weibiseh rathend. 2) 
pass. von Weibern angerathen, ersonnen. 
γνναικοωδής, ἐς, weiblich, weibisch νον Art, An- 
sehn, Hildung, 
γυναιιό ϑῦμος, ον, (ϑυμός) von weibischem Sinn 
od, Nuıh, ’ 


γυναιποκήρυκτος, ον, (κηφύσσω) von Weiberu ver- 


kürdet, angeprivsen. 
γυναικόκλωψ, ὠποὸς, 6. (κλώψ) Weiberdieb , Ehe- 
brecher, vgl. γαμοκλόπο.. . ὃ θΡθὖΞΛῤβΡ. 
Γυνακκόχοσμοε, ai, πκοσμόρὺ == Ἐυναικθονάμεσε, 
7υναικοκρᾶσία, 4, Att. st. des ο]5. ’ 
γυναικοχρατεία, ἡ, _\Weiberherrschaft, von 


yuyassosparsouas, (πρατέω) von Weibern he- 


herrscht werden. 
γυναμκοχρατέα, 5, == γυναϊκοκρατεοία, 
yvramouarsor, weihertoll seyn, von 
γυνᾳικομανής, -ὃς, (μαίνομαι) weibertoll, dav. 
γυναικαμακία, ἢ, Weibertollheit. Ὁ ; 
γυναίχόμζμος, ον, (mudaum) Weiber machah- 
mend, nachäffend, Ti 


γυναικόμορφος, 0Y., (μορφὴ) weiblich an Gestalt, 
Idung, "Anzug. - i 
Tvyaıxovousa, ἥ, Amt der I’vraıxovduos, 


:d’'vraısoyduoı, οὗ, (νέμω) obrigkeitl. Personen in 
Athen und andern Städten, die die Aufsicht 


über die >itten der Weiber führten, τῷ}, 22α:- 


ὅμοι.. 


γυναικοπὰ ϑέω, .(πάσχωγ' weibische -Leidenschaf- 


tan, Neigungen, Sitten haben... 

en τῆν ον, 6, (ὀπιπεύωλ mach W.eibern 
. ἢ Yello ui τ τ τὸ . 

γυναιποπληϑής, ἐς; (πλῆ Soc) voll vom Weibern. 
yuramdmoros; ον, (ποινὴλ Weiber rächend. 
γυχωιχοπρεπῆς , ἐς, (πρέπον Weihern gemiemend, 
γνναικοπρόφωπος, ὃν. vou weibl. Antlisz. - 
γυναικοφίλης, ov, 6, (φιλέω) Weibtrtreuud. 


Ἐγυναικόφρων, ον, (φρήν} vom..weibischer Sin- 


- 
. 


Βοδατσί. . ‚ 
γυναμκορφυής, ὅς, (φνή)ι του Weihersrh | 
γυναεκύφωνος, ον, (φωνή) mit weibischer Stimme. 
γυναικοψύχος, ον. (ψυχή) von weihisuher Seele, | 
yvvamzıa, zum Weibe od. weibisch mächen. 
γυναμκοδης; ες, ΞΞ: γυγαικρειδεής. . | 
γυναικὼν, ὥνος, δ, Frauengemach, der von den 
, Weibers bewohnte: "Theil ‘des Hauses: adch 

γυναιπωνίτης, 6, (οἶκος) und γυκχαικῶωνΐτως, ἥ. 


Gegeus: drögas. | 


γυναιμῶνής, ἐφ)" zu γυναικομανής, weibentall, Il. 3, 


‚39. Spätere haben auch 
γυναιμανέω.. 


γύναιον, τό, Weibchen, Dim. v. γυνή. 


ywaaruy wie νυ. 





. 
» 
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1} 


"yo ἢ . 


yuymıoe, &, 69, a γυναικεῖος ) γύναια δῶρα... Ge- ᾿ 


schenke an οἷν Weib, Od. ı2, 581. 15, 247. 
γύνάνδρος, oa, (Ava) männl. und weibl. Ge- 

schlechts zugleich, zwitterhaft, Nermaphrodit. 
yon) 1, gen. γυναικός, acc. yuralxa, voc. γύναι, 
pl. γυναϊκὲς, γυναικὼν u. 8. w. (wie τι γύγαιξ) 
: das Weib, die Frau, femina, als Gegens. des 
Mannes, Il, 15, 685. ohne weitere Rücksicht 
auf Stand od. Alter,. ob noch Jungfrau oder. 
schon verheyrathet, in der Od. häufig die 
Diagde, das weibl. Mausgesind‘, im voc. oft 
| Gebieterinn: sehr gewöhul. ist ‘bes. δ. Hom. 
die Verbindung mit einem zweyten Subst. das 
dadurch adj. Bdig erhält, γυνὴ ταμίη, δέσποι- 
vw, γρηῦς, Altzeis, δμωαὶ γυναῖκες u. dgl. im 

ı  sing- callective für das gauze Geschlecht, Hdt. 
' ἢ, 39. 2) Ehefrau, Gaftinn, ll. 6, ı60. 8, ” 
Od. 8, ba3., 12, 42. aber auch Kebsweib, Il. 


24, 497. 3) dik sterbliche Frau als Gegensatz | 


Od. 10, 228, [I 24%, 5, Winkel, Ecke: eckiger Pfeiler: Win-- - 


der Göftinn, Π. τά, 315. 16, 176. 
4) als adj. hat man es Il. 24, 58. ywaiza ϑή- 
σατο μαζΐζόν, genoinmen, 8. Schael. Greg. ag. 


108, aber Homerischer steht μαζόγν als näher | 


bestimmende Apposition zu γυναῖκα, αι. 
griech. Gramin. pag. 597. 5) das Weibchen, 
von T’hieren, zuerst b. Aristot. (der acc. yv- 
γήν war Sicll., Komiker haben ihn, wie den 
nom. pl. γυνάΐ, zuw. gehr.) on 
γίνις, «dog, 6, weibischer Mensch, ‚Weichling, 
aucb γύννες. [v. yıwros, ὕννός, nicht v. γυνή, 
denn die erste Sylbe ist laug, Ar. Thesm. 
1336) ᾿ ᾿ 
τα εῖος, ὃ, (γύψῳ, αἰετός) Geyeradler. 
sunggiov, τό, Din. v. γύπη, Arı ir 
γὕπη, ἢ». ey) Geyernest, Horst: überh. Höhle, 
liütte, ὃς ap winkel, Raubunest, vergl. κύπη. 
8 {N ᾽ ᾿ «{-- - E) τς 
τα δι rear ἢ, Geyerfels,”Aesch. Sup. 809. . 
γύπινος, 9,,09, vom Geyer. [-uu 
junaöns, es, geyerhaft, Aristot. 
γυραλέος, a, 09, ἘΞ γ᾽ ὭΣ ᾿ 
γύργαϑος, ὅ, aus Weiden geflochtyer Korb: Fi- 
‚scherreuse. ᾿ . ᾿ | 
γυρεία, n, das Graben im Kreise herum, abla- 
queatio, von ᾿ 
γερεύω, (γῖρος) in einen Kreis bringen, in eine 
runde Grube einsetzen, einpHauzen, einen 
Baum,im Kreis usngraben, ablaqueare,_ obla- 
wsare. 2): Ὁ. Spät. umherirren, Coray Plut. 
‘ab. ἢ. 474. ΝΞ - 
»οητόμος, ον», (idayw) einen Kreis schneidend, 
Phil. Th. 89. mit Unrecht bezw. L. . 
γερῖνος, δ, die kugelförmige, beschwäuzte Frosch- 
rot, Kaulguappe, auch yagwros. [v-u) Ad). 
yupvaöng, ἐς, Ari 


- 


rıst. . 

γύρισς, &, -αν, (γυρός). kreisfürmig, rund, gebo- 
geu: äm Kreise umlaufend. [-uu] 

γῖρις, 20% , N, des feinste Waizenmehl, "pollen: 
γυρίτης, 6, Broü daraus. ΝΞ 

γυροδρόμος, 07, (δραμεῖν) im Kreise umlaufend. 

γυρόϑεν, adv. Jun Kreise: äber γύφωθεν, |--u] 
rings herum, c. gem. ΝΕ 

γυρόμαντις, 6, Artemid. wahrsch, besser yvol- 
μαντις, (γῦρις) = ἀλευρόμαντις. 

γυρός, d, ὄν, rund, gerundet, krumm, ausgebo- 
gen, γυρὸς ἐν ὥμοισιν, herausgebogen an dem 


Se mm | —— mem EEE EEE — — - mE u ——— eg - ---- 


Schultern, ἃ, i. bucklig, Od. 18, 246. cureus, 
davon 
yögos 6, Rund, Rundung, Ring, Kreis. 3) runde 
srube, Bäume einznpflanzen. ı 
yügdw ; (yveds) runden, abrunden, rundbiegen, 
krümmen: im Kreise drehn:; im Kreis un- 
graben, wie γυρεύω. κὸν 
γύρωθεν, adv. 8. γυρόϑεν. 


yo ὦμα. τό, ἐγυράθ). das Gerundete, Rundge- - 
reht | 


- 


6, im Kreise Gedrehte. [--u] 


casibus ebliquis ] 


röpes , ἡ, Kreide, Hat. 7 69. 2) Gyps, von. 
heop 


. au, dav. 
γυψόω, mit I\reide od. Gyps hestreichen, üher- 
ziehn, vergypsen, Hldt. 3, 2%. 
γωλεός, ὅ, plur. γωλεοί u. heterogenisch γωλε ά, 
ad, Schlupfwinke), Höhle, Lager des 
(verw. m. γαῖλος, φωληός.) Ν 
ὥν, Ion. st. γοῦν», wie ὧν st. οὖν, Ηάι, 


kelnmaafs: 
8. γῶνος. 
γωγιαῖΐος, ἃ, ον, eckig, winklig. 


schlechter, dunkler Aufenthaltsort, 


yayıaondc, 6, das-Abwinkeln, genaue Richten - 


nach dem Winkelmzafs, ἐπῶν, künsliches Ab- 
zirkeln u. Abmessen der Ausdrücke, Ar. 
γωνέδιον, τό, Dim. v. γωνία: ' 
γωνιοβόμβυξ, ὕχος, 6, (βόμβυξ) Wiukelsunmer, 
Spitzname der Οὐδ. δου, ἮΝ 
γωνιοειδής, ἐς, wiukelföürmig.. ᾿ 
γωνιφνλλος"», ον, (φύλλον ) mit wiukligen Blät- 
tern. - “ “ 
yayıoa, winklig machen. _ | 
γωνιώδης, ες, == γωνιοειδής. .-- 
yarog, 6, wie γωνία, lirümmung, Bug, Wüukel, 


Ecke: ‚findet sich meist in Zstzgen. (verw, m. . 


γόνυ, genu, Kniebug, Knie, Knick.) 


γωρῦτός, 
worin der Bogen’ aufbewahrt ward, Od. zı, 


"δά. ἢ γωρντός hatte Rhian. (verw. m. χωρέω, ᾿ 


κώρυκος, coryfos.). - 


4. " 
4, ὃ, δέλτα, indecl. vierter Buchstab, im Griech, 
‚Alphabet: daher als Zahlzeichen δ΄ = τέσσα-- 


θὲς und τέταρτος, aber ὃ = 4ooo. Nach den‘. ᾿ 


verschiednen Mundarten wechselt es 1) ntit ß, 
σάνδαλον, σάμβαλον, ößskdc, ὁδελός, Aenl. 2) 


mit y, ἀμέρ ω, ἀμέργω, δᾶ, γᾶ, γῆ; δνύφος," 


γϑόφος, Bor. 3) mir ζ, Nele, Ζεύς, ρξ, ζύρξ, 
da, ta ---, Ion. während Dor. ξ in oö über- 
ging, μελέζω, μελίσδω, φραξομαί, φράσδομαι. 
4) mit ϑ, avdngor, ἄνϑηρον, ἧδω, γηϑέω, ψεῦ- 
δος, ψύϑος, θεώ, Ὅεα. 5) mit π, δαίω, καίω, 
ς) κγέφος. 6) mit A, ϑάκψυμα, Ἰαογγὶπα, 
Aeol,. δασύς, λάσιος. 7) mit σ, ὄδμ 
auch niit einem hinzugelügten Mitauter, Yd- 
‚dos, βασμός, ἔδω, ἐσϑίω. 8) mit τ, γδοῦπος, 
“τύπος, ϑειμός, timor, δαΐδος, taedae. 9) zu- 
weilen Wird ὃ zur Verschmelzung oder Fül- 
lumg der Aussprache eingeschoben, ἀγήρ, ürs- 
005, ἀνδρός, mach Buttm. Lexil. p. 125. auch 
in einigen Zstzgen wie bey den La. in prod> 
esse; prodire. 


* 


ilds. 


ψ, γυπός, δ, der Geyer, Hom. [Ypsilon in den - 


‚ Bogenbehälter, ‚eine Art Kasten, - 


2» ὀσμής" 


«. 


. . x 


᾿ Au—daı 


δά“, unabtrennbare Vorsylbe mit verstärken- 
der Bdtg, wie das häufigere, nur mundartlich 


" verschiedue {a —-, ‚Öuarıog, daposrds. Einige |. 


lassen es aus διώ entstehu, durchaus, durch\u. 
‚dur ch. ν 

δὰ, Dor, st. γᾶ, γῆ», meist äls Vocat. doch hat 
Theocr. auch den Acc. δᾶν, 

δαγκώνω, τα δάκνω, nur b. Granım. die δάχγω 
als syncop. Form davon hagleiten, 

däyua, τό, Dor. st. δῆγμα. 

δογύς, ὕδος, 7, wächserne Pappe der Zaubrer, 
Theocr. 2, 110. wo andre δατύς lesen, wahr- 
scheinl, 'Thessalisch, -vergl. Voss Virg. Eel. 8, 
. 73% [--} 

ÖxösE, aa ein Kubikmaafs, 6 zolsıneg, verw. 
mit ἀδδιξ. [--?) , , 

δαδίον, τό, Dim. v. dus, δαΐς. 

δαδοκοπίω,, (κόπιω) Kien zu Fackeln behmuen 
“od. zurechtschneiden. 

διχδόομαι, (dıtc) kienig werden, 

δαδουργέω, ( ἔργον») Iien zu Fackeln bereiten, 
verarbeiten, von . 

δαδουργός, dv, Kicn zu Fackeln hereitend.. 

δαδουχέω, (ἔχω) Wackelu hulten, damit vorleuch- 

‚ ten, bes. ἢ. Aulzügen: erlcuchten, beleucuten, 


davon _ ., 
ϑᾳδουχία, ἡ, das Fackelhalteu, Vorleuchten , Er- 
leuchten. 


‚ögdoiyos, 09, (ἔχω) Fackeln haltend, vorleuch- 
tend, beat b. Aufzügen u. Festen: ZJInöobgos, 
: die Fackelträger bey deu Mysterien. 


δαδοφορέω, (φέρω) Fackela trageu. 2) Kien tra- 
en, vou Fichten: von _ 

δαδοφόρος, ον, Fackelu tragend. 

δαδόω, Kien anscızen, von Fichten. .. 


δαδώδης, ες, kienig. 
δίώδωσις, N, (διιδφο) "das Kienigwerden. 
dasuge, %, und zsgz. Auiga, (dunvaı) die Wis- 


sende, Beyu. der Persephone in Athen, Alex. : 


dav. Jasıglıns, ihr Priester. 


ϑαείω, conj. aor. pass. zum Theme A44R, Ion.‘ . den. 
' δαιδαλόῳ, = δαιδιέλλω, Pind. ' 


st. δαὼ, Hoın. [v--] 


(δώζομαῦ ungebr. Thema, von den: einige Teinp. 


zu δαίω, theilen, hergeleitet werden. 
δαήμεναι, ἴοι. st. δαῆναι, ᾿ . 
Pump) 8. 444). , 
αημφσύνη, 7, (δαῆναι) Kunde, Wissenschaft, Er- 
ϑαήμων, ον, (δαῆναε) kundig, erfahren, c. gen. 
d. .aber auch ἐν παλάμῃσι, ἐν πώγτεσσ᾽ &0- 
γοισι, ἴ 15, ἀτι, 23, 671. [v--] 
danvas, inf. aor. pass. ἐδάην, 5. AAN. 
dang, ἔρος, γος, δᾶερ, Manneshruder, Schwa- 
er, levir, Il. das entsprechende fem. γάλως. 
- der gen. pl. δαέρων im-Hexaın. zweysyl- 
ig, U. 24, 769.) . 
ϑάηται, Cönj. aor. med. v. δαίω, I. 
danıds, dr, ( δαῆναι) kundig, zw. L. Orph. st. 
αἰκτός: ᾿ ᾿ 
dal, wird nur nach Fragwörters gebraucht, hes. 
τί dal; und πῶς δαί; als Ausdruck der- Ver- 
wunderung: wäs. denn? ey was? das wäre? 
4) mit dem Ausdruck unbefriedigter Neugier, 
die weiter fragt: wie so? was, denn? was 
‘denn sonst? 5) verächtlich wegwerfend: was 
weiter? Herm. Vie. ρ. 848. Es soll Attisch 
st, δὴ seyu. Den Trag. spricht Porson es mit 


30° 


m 


Ace Aare 


Unrecht abı.. aus den zwey Hom. Stellen, die . 


es hatten, ist es aber vom Wolf mit Recht ge- 
tlegt, Il. 10, 408. Od. ı, 229. , 
dal, pischer Dat. v. δαΐς at. δαΐδι, U. vv]. 
“Δαιδάλειος, αν, vom TDaedalos. , 
δαιδαλέοδμος, ον, (ὀδμή) kilustlich dder mannig- 
- ‚fach duftend, von . N “ἝΝ 
“δαιδίάλεος, α, 09, auch zweyer End, (δαιδαλωλ 
künstlich, kuvstreich, schön ımd zierlich gear- 
beitet, manuigfach verziert: Flom. braucht es 
- bes, v. sauberer Arbeit in Metall an Waffen, 
Wagen, Stühlen, auch’ von kuustvolier Weber- 
arbeit, Od. ı, 131. vgl. δαέδαλος. . 
δαιδαλευτήρ und δαιδαλευτής, ὃ, Künstler: fen. 
δαιδιαλεύτρια, von - 
δαιδαλειύω, τῷ δκιδάλλω, nur b. Spät. τς 
δαιδώλλιο, kuusivoll ausarheiten, künstlich “ver- 
zieren, b. Hom..ein Schild, ein Reggestell mit 
eingelegtem Goll, Silber uhd Elfehhein aus- 
zieren, Il. 18, 479. Ud. 25, 200. überh. schmü- 
cken, verheirlichen, ausputzen, bunt machen, 
bunt färben: auch δαιδαλόω. (wuhrsch. von 
Stanını AJASL, δαῆναε, vgl. αἰόλος, πορκίλος) 
avon ᾿ ᾿ 


 δαίδυλμα; 16, künstliche Arbeit, Kunstwerk. 


δαρδαλόεις, 8000, εν, —i δαιδάλεος. 

δαΐϑαλος,. ἡ, or, = δαιδάλεος, Hoın. hat in der 
Il. nur das neutr, ‚plur. von Metallarbeit uud 
Weberey. Old. 19, 227. finder sich aber der 
sing. neutr. δαίδαλον, als Subst. Kunstwerk. 

ı Aatdalo:, 6, Daedalog von .Iinosos auf Kreta, 
Minos Zeitgenosse, berülmter Bildhauer, der 
durch auseinander gesetzte Küsse seiner Ge- 
sialten zuerst auf Bewegung deutete. - Homer 
erwähnt ihu Ih» ı8, 592. als Erfinder eines 
{horeigens, den er für Ariadne ersonnen 

abe. ᾿ 
δαιδιολάφωνος, ον, (φρινὴ) mit kunstreichet,-Mman- 
vigfecher Stimme, Fa 

. δαιδαλύχειρ,, ρος, (χείρ) mit kuustreicheu Hän- 


δαϊΐζω,, tr, ( δαέω) theilen, spalten, zerreissen, 
zerschneideu, zerhauen, niederhauen, Hom. im 
pass. liebt er die Verbindung, χαλκῷ Audaiyud- 
γος, mit deni Schwerdt niedergemetzelt: ἃ 
«ἐδαΐζετο ϑυμὸς 'eri στήθεσσιν, das Herz war 
ihnen getheilt iu der Brust, sie waren in in- 
nerm Z/wiespalt, zweifelhaft, N. og, 8. vgl. χά, 
20. δαϊζόμενσς κατὰ ϑιμὸν διχϑάδια, zwi- 
schen zwey Gedanken schwaukeud seyn: aber 


φρεσὶν ἔχων 'δεδαϊγμένον ἦτορ, ein zerrissnes, 


von Trauer und Schmerz gequältes Herz im 
Busen tragend, Od. ı3, 320. dagegeu ll. ı7, 
535. δεδαϊ γμένος ἥτορ, ganz eigeutlich, durch- 
hohrt am Herzen, aut durchhohrtem Herzen 
lug er da, wie wenn χαλκῶ dahey stäude, wel- 
ches Honı. öfıer weglässt. [ὦ - -} dav. - 
daiduög und δαιϑμός, 6, Theilung, selten. 
δαϊκτάμενος, 7, ον, ἰδαΐς, κτείνω) wie Apnixta- 
Asvog, in der Schlacht βοιδάϊοι, im Kampf ge- 
᾿ς fallen, Il. aı, 146..301. En ΞΕ 
'δαϊκτὴρ und δαϊκετής, 6, ( δαΐζω ) der im Kriege 
Tödtende, Verwundende, Zerstörende, ydos, 
herzzerreissende Trauer, Aesch. 
δαϊκεός, ἡ, dv, adj. verh. v. δαΐζω. 
δαΐκτωρ, 6, == δαϊμτήρ. 


’ 
—_. _ ει. . 
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᾿ ! 
durü—darao. ὦ 
ϑαιμονύω, (Öadune).in der Gewalt eines-Daemon, 


einer Gottheit seyn,‘ von einem Daemon ge- 
tieben werden, von allen Zustäuden des kei- 


bes, der Seele, des Glückes, die man aus der | 


m ichen Natur nicht zu erklären ver- 
mogte, ‚in denen man also göttliche Einwir- 
kung anuahm, δαεμονᾷ δόμος καικοὶς, das Haus 
ist durch Götterwillen- im Eleud, Aesch. 
Choeph. 562. besisiiegeistert, verzückt, ver- 
rückt, wahnsinnig seyu, 

δαιμονιακός, ἡ, ὄν, ΞΞΞ δαιβιονιπός. " 

δαιμονιάω, == δαιμονάω, spätere Form, auch 
αἰμονιάξω. “ ᾿ 
δαιμονίζομαι, -ὸΖ δαιμομιάω, “ ἄλλός κατ᾽ ἄλλην 

. δαιμονίζεταε : τύχην, Jeder ist auf seine ' Art 
vom: Götterwillen abhängig . Philen. 


δαιμονεκός, ἡ, 09, daemonisch; von Personen, 
von einem besessen, verzückt, ver- 
- rückt< vor Sachen, von einer Gottheit kom- 
ınend, von’ einese Gott eängegeben, gesandt. 
δαιμονιύληπτος, or, (λαβεῖν von eineın Dacınon 
‚ergrifien, begeistert, verzückt. 
δαιμόνμον.: τύ, ἀϊθ. Gottheit, das Wesen und die 
Eınwirkung der Götter, numen, ϑεὸς ἢ ϑεοῦ 
«ἔργον, Arist- καιγὰ δαιμόνια sispdagır, Neue 
Öster . einführen, Plat. 2) Schutzgöttheit, 
Schutzgeist, wie der des Sokrates, (nicht Dim. 
ΟΥ͂; δαέμων, sondern neutr.- v.. δαιμόνιος.) 
ϑαιμονιόπληϊδτος, ον, {πλήσσω) vom Daemon ge- 
schlagen. Subst, δαιμονιοπληξία, N. 
δαιμόνιος, a, ον, Ὁ. Spät, auch zweyer End. (das- 
«v) Homer braucht es nur in Anreden als 
kn ocat., oft „la Ausdruck der Verehrung und 
Bewunderung‘, öfter als Bezeichnung des Un; 
begreiflichen, Verwunderlichen, Erstaunlichen, 
Entseizlicheh im Benehnien eines Meuschen, 
sodass es auch als Wort des Tadels und Vor- 
“ wurfs erscheint,‘ Heilloser, Unseliger, wie σχέ- 
τλιος, überall aber geht es auf Reden .ad. Tha- 
ten, die ausserhalb der gewöhnlichen nıeusch- 
"lichen Natur liegen, und daher als Eingebung 
“der ‘Götter “erscheinen, gleichviei ob sie im 
Gnten oder im, Bösen über. das Gewöhnliche 
"hinausgehu: in der Il. mennt sich Zeus Jie 
Hera, und Helena die Aphrodite δαιμονίη, ἃ, 


Im act. 
vergötlern , spät. 


e [4 


561. 3, . δαιμόνιε ξείνων, Od. 14, 443. wie 
δαιμόνιε ἀνδρῶν, Hdt. 7, eb. Bey. den Aut. 
"meist ironisch: Närrischer, ‘Wpunderlicher! 2) 


von Piudar an alles von .einer, Gottheit her- 
rühreude, ausgehende ,. abstammmende,. yon ei- 
nem Gott eingegebne, geschickte, verhängte, 
daher sowohl glücklich als unglücklich, von 
der Gottheit geliebt oder gehasst, 3) daemo- 
nisch, götllich, von göttl, Natur, im ‚Wesen u. 
den Gesetzen der Gottheit ‚begründet ,„ göttlich 
grofs, gewaltig, schön, vortreiflich, übernatür- 
lich, übermenschlich, divinus. 9. auch δαιμό- 
yıov. Das adv, b. ἃ, Att. von allen grolsen, 
wundervollen Begegnissew, oft blofs steigerud, 
höchst, sehr, gewalüg. 
ϑαιμονιώδης, ες, der Gottheit ähnlich, gewaltig, 
Groß, ausserordentlich, übermenschlich. 2) wie 
. von einer Gottheit herrührend. 
δαιμονοβλαβής, ἐς, (βλάπτω) von einer Gottheit 
et, bes. am Verstaude, unsinnig, wahn- 
d Ν . 


Ὗ 


. ΔΘΟΦΣ 


΄ 


"wie Δαε. - 
ans wie Hsoßlaßns. Subst. δαιμονοβλά- 
εἐα,. ἥ. ΄ . 
δαιμονοφύρητος, ev, (φορέω) von einem Daemon 
etriebem, 
δαίμων, ονος, 6, 7, Geit, Göttinn, wie Hoc und ἢ 
sd von bestimmten u. genaunten göttl. Per- 
söueu, Il. 1; 222. 5, 420. 2) Gottheit, pött- 
fiches Wesen, wo man keine bestimmte göttl. 
Person zu nennen weiss, aber aus Ereignissen 
od. Erscheinungen auf eineu übermenuschlichen 
"Urheber schliesst, zumen. Diess ist b. Hom. 
die herrschende. Bdtg, in der der Begrifl Schick- 
sal, Geschick, Verhängniss, Glück, Unglück, 
enthalten ist: δαίμονα δώσω, ich werde einen " 
hösen Daemon, ein böses Geschiek verhän- 
en, Il. 8, ı66, dafür bestimmter, ὕτυγερύς οἱ 
Exgas δαίμων, ein vorderblicher Gott fiel ihn 
"mit Krankheit an, Od, 5, 396.:u. κακὸς Öri- 
μων, Od. το, 64. umschrieben, δαέμογος αὖσα 
. κακή, Od. 11, 61. “πρὸς δαίμονα, gegen den 
Götterwillen, gegen das Geschick, li. 17, 98. 
dagegen σὺν daiuovs, mit Gott, ‘unter götl. 
Schutz, D. 11, 792. So brauchten es auch die 
Trag., bald von Schicksalsgottheiten, bald vom 
Dienschenloos im Allgemeinen, "bald von ein- 
‚zelnen Schickwigen, Glück, Unglück, Tod, 
sors, fatum, Valck. Hipp. 809. 5) 'Menschen- 
seclen aus dem goldnen Zeitalter, die in Luft‘ 
gehülle auf Erden weilen, auf die Thhaten der 
Teuschen. achten‘, und sie beschicınen, Hes. 
op. 121. Jeder Sterbliche hatte vou Geburt 
an einen solchen Schutzgeist, 5. Plat. Phaedo 
p. 107. Cicero übers. Lares. Späteren Phila- 
sopheu waren δαίμονες überh. die Seelen de 
Abgeschiedueu, munes, lemures., 4) = ϑαή- 
pay, wissend, kundig, c. gen. Archil. fr. 50. 
‚vgl. αἴμων. (mehre hielten diess für die Grund- 
bdig, aus der die der Gottheit entstanden sey: 
viel natürlicher aber leitet man diese v. δαΐω, 
theilen, ab, da awmal in δαέμων nicht der Be- 
riff des Wissens, sondern der Vertheilung 
er Lebeusloose herrsch. Wo ϑεοὲ was δαί- 
' μονῆς verbunden sind, scheinen die letztern 
Götter zweyten Ranges zu seyn.) 
Öaiyü’, 2 sing. imperf. med» v. dalyvus st. ἐδαί- 
‚vco, Il. 24, 63. ' 


1 δωένυμε, fut. δαίσω, (δαίω zutheilen um es zu 


verzehren, yom Wirthe, δαὶνα τάφον ’dgyeloı- 


σιν, er gab den Argeiern eiuan Leichen- 
schmaus, Od. 3, 30g. vergl. Π, 45, 20 Inder 
δαΐτα γέρουσι, gieb den Älten ein Mahl, 11. 9, 


70. δαίσειν γάμον, den Hochzeitsschmaus aus- 
richten wolleu, IL 19, 299. 2) Med. δαίγυμαι, 
‘ dut. daloouas, sich bewirthen lassen, schinau- 
sen, von den Gästen, Hom. viel häufiger als 
das Act. Er braucht’es auch m. d. acc. δαῖτα, 
᾿ ἑχατόμβας, κρέα δαίνυσϑαι, Serspeisen, verzeh- 
ren: δαινύῃ, 2 sing. conj. praes. Od. ὃ, 243. 
δαινύω, = δαΐνυμι, Call. [-v- . 
δάϊος, a, ον, b. Träg. auch zweyer End., Ion, 
u. Hom. öniog; ἡ, ον, (δαίω, das) feindlich, 
Jeindselig, vernichtend . haufig in der ll. bes. 
δήϊον nie, das verbrenmende, verzehrende 
Feuer: in der Od. findet das Wort sich nicht. 
In dieser Bdig haben auch die Aıt. Dichter 
die Ion. Form. 2) unglücklich, elend, Trag. 
8. ἤρα Soph. Aj. 771. inumer in der Bor. 
I, 


\ ᾿ ͵ x 


"Form; 3).von δαῆναι, kundig, erfahren, zw. 
δάϊος, “κυ. Wenn Ὁ. Hon:. auch die dritte 
ylbe von Örfios lang -ist, fliesst. die, zweyte- 

‚kurze mit der ersteu langen in Eine zwsam- | 

᾿ zmen.] a oo. i 

“Δαῖρα, ἢ, 8. Δάειρα. 

δαίρω, inf. δον. δήραε 

















vn ; 


„= δέρω ‚ schinden , . ger- 


ben, abprügela, Ar. Nub. 443. Av, 565. sonst | 


‘ selten. _ 1 
Sets, ἴδος, ἥ, (δαίω) Feuerbrand, Kienfackel, 
Hom. üsuner im pluf. und nur in der | 


taeda, 
Od. zeug. δᾷς, Att: /2) Krieg, Schlacht, U. 
sur im dat. ἐν δαὶ [vu] Avyor und 


ale 


“Bey 5 ὃ 
x λευχαλόῃ, bey Spät. auch acc. sing. δαΐδα und | 


. δαΐν, Jac. A. P. p. 867. 

dats, δαικάς, ἢ, (daie Mahlzeit, Gastmall, 
Schmaus, oft Ὁ. Hom., bey den Ans gewöhn- 
liche’ Mahl δαὶς ἐΐση heisst, das gleichver- 
theilfe, von dem allen Gästen ihre gleiche 
Portion zugetheilt wird: δαὶς lege, coena 

.opima, eine fette, reichliche Mahlzeit, U. ı19,. 

ἃ ı80. das Opfermahl, ll. 24, 6g. auch- vom 

.Fra/s wilder ‚Ihiere, IL 24, 43. Öaizsg, Spei- 

._ sen, ()ά, 19. 220. Nic. ει 
δαίσιμος, ον, essbar, - 
δαΐσυφαλτας, ρον. (dais, σφάλλω) im Kampfe fäl- 

lend, zw Boden streckend. Ὁ 
δαιταλεύς, 6, der Wirth, der Bewirihende, der 
Koch. 2) der Gast, der Bewirthete, der 
Schmauser. Fem. δανδαλεύτρια,. v. ‚dass. 
δαιταλουργία, ἥ, (ἔργον) hachkunst, ἮΝ 
δαιταλόω, essen; schinausen. ον 
δαίτη, n, post. st. das, Hom. .adv. δαέτηϑεν, 
vom Schuuause her, Od. ı0, 216. - 
. δαῖτις, ἢ, (δαίω) Fackel. 2) Kuoblauchbolle. 
᾿ ‚Vgl. dstn. ᾿ ΝΙΝ ᾿ 
δαιτρεύω, (δαετρός ) theilen, vertheilen, Il. bes.. 
Opferfleisch zerlegen, vo eiden und in 
‚gleiche Portionen theilen, Od. ı4, 433. ı5, 
23., Bey Spätera auah' vom Zerreissen und 

Fressen wilder Thiere, 

᾿δαιτρόν, τό; (ϑαέω) das Zugethkikte, die Portion, 
δαιτρὸν πίνειν, seinen zugemessnen Antheil 
trinken, ἢ. 4, 262. ᾿ on 

δαιτρός, 6, (dato) Zerieger, Vorschneider, Ver- 
theiler, des. des Fleisches bey Mahlzeiten, Od. 
davon | 

'δαιτροσύνη, 9,.die Kunst, das Fleisch bey Tisch 

Vonzus meiden und. in eleiche Portionen zu 

vertheilen, Od. 16, 253. \ oo. 

dasıluwv, dvos, 6, (dals) der Bewirthete, der ge- 
ladue Gast, Od. später auch δαισυμονεὺς. 4) 
wer das Mahl zubereitet, der Koch, in dieser 
Bdtg nur Od. 4, 620. welche ganze Stelle be- 
denklich u. vieldeutig ist, 8. Wolf prol. pag. 
CAXXL Spohn de extr. Odyss. parte p. 9. . 

δαιτὺς, bog, ἢ, Ion, st. δαίς, D. 22, 496. ΄΄ 

δαΐφρων, or, (δαΐς, φρονέω) kriegerisch gesinnt, 

An 


Ἅ 


hur 
Il. 24, 325. hat das Wort. in -der zweyten 
Bütg, aber diess Buch hfelten schon die Alten 


x 


᾿ Ida Δα εφ- ' 30% 
Ä ‚für jünger als die übrige 


'δαίω, zerfällt in ‚zwey- Hauptb 


‚Sasgv, τό, poet. st. δάκρυον, 


x 
‘ . 
δ ᾽ - 
᾿ 


darsw—dax.:  ı “ 
ἢ, . Η. Hom: :Cer. 
folgt dem Gebrauch der Od.: Zu 
y: die urspr. 
in dem Begriff des Vertilgens, Zerstörens Eins 
gewesen ‚zu seyn soheineu, ı): = kaia, erz- 
‚günden, anbrennen, in. Brand etzen, πῦρ, 
Ylöya, Hom.- nur: im :praes. u. imperf. und 
niemals intransit. Denn Il. 5, 4. 7. ist Athe- 
ne Subject: sie entzüudete eine Flanıme auf 
Diomedes Helın. Aber iin Med. δαέομαι, bren- 
nen, flammen, in Brand stehn, Homı. der aus- 
‘ser praes. u. imper!; auch in der-M. vom aor. 
. ἐδαόμην dem couj. dans hat: [v--] δαίεται 
öace, die Augen funkeln, Od..6, 132, Zur: 
intr. Bdtg gehört noch das perf. a. plusgpf. 
δέδηα, ἐδεδήεεν, poet. Ösönzy, stets iu übertr. 
Bdıg, πόλεμος, ἔρις, μάχη, δνοπὴ Ösöne, ‘der 
.Kampf, die Schlacht entbrannte, ἢ, "os 
Ösöne, Wehgeheul entbranmse,. Od. 20, 353. 
Ὄσσα δεδήει, das Geriicht. war 'ensbranut,. ver- 
breitete sieh schnell, wie eine Flanıme,.il, 2, 
„99. das Lat. flagrat: bellum, flagrat  rumor. 
in andres perf. δέδαυμαι, vom δαύω,, δαύσο-- 
μαι, nach wor, καύσω, brauchte Call. (davom: 
ϑαΐς, δαλός, δαος.) , . : 

2) theilen, abtheilen, vertheilen, zerstückeln,, 
zerreigsen , bes. μοίρας, gleiche Portionen ab- 
theilen,, und κτήματα, Hom: kı act. 
konnt nur fut. δάσομαι, und’ aor. ἐδασάμῃν, 
auch in Prosa, vor: praes. dalo ist ungehbr. u; 
wird durch δαΐζω od δατέομαι ‚ersetzt: VO 
Pass. hut Hiom. Praes. δαίομαι, auch übertr, 
δαίεται ἥτορ, Od. ı, 48. vgl. δαΐξω, und perf. 
ϑέδασμαι, 3. pl. διδαϊζται, Od. ı,.235.°. Doch 
hat das praes. Öalouns κρέα; Od. 15, ı40. 17, 
552. auch act. Bdig, ich theile Fleisch zu. 
Ven Hdt an findet sich auch dafur Terd'"umı, 
jemanden mit’ etwas bewirthen, und δαίειν ya- ' 

οὗ, τάφον, wie δαίνυμε Ὁ. Hom. d(dav.: δάΐξω, 

. ϑαίς, δαίνυμι, δάτξομαι.) nn 
δακεῖν, inf. aor. zu δάκγω. [u-] ΠῚ 
δακέθῦμος, ον, (δακεῖν, Iyuds) herzfressend,'ol. 
nagend, herzkränkend, vgl. δηξίϑυμος ἃ. 98-- 
‚no ακής. I. Ai. ’ A Rz ἐς 
δάκετον, τό, (δακεῖν) τ- δάκοῦ, 
(ΟΡ τοῦ σοι δακετόν, Jac. A, 
δαχνάζω, = δάκνω, poet. " 
δάκχνω, f. δήξομαι, perf. δέδηχα, aor. Edaxoy,.inf. 
δακεῖν, (Hom. hat uur den aor, und in d. OA. 
das ganze Wort nicht.) Beissen, stechen ’ in 
der ἢ]. von Hunddn u. Mücken. Uebertr. ἱμῦ- 
dos δάκε φρέϑας, die Rede nagte, verletzte 
sein Herz, Il. 5, 495, dah.. überh. reizen, auf- 
regen, kränken, betrüben, Vulck. Phoen. 386. 
bes. von.der Liebe, das Herz grwunden, 
Valck. Hipp. 1303. Med. in eriztem Ζι-. 


stand, erhittert, gekränkt, verliebt seyn. 
δαχνώδης, ες, (δάκνω) beissend, reizend,, krän- 
kend, empfindlich, ärgerlich. 
δάκος, τό, (δακεῖν) ein durch giftigen Biss’ oder 
Stich gefährliches Thier, Schlange, Eidechse: 
jedes schädliche, bes. reissende Thier, auch 
δάκετον, Valck. Hipp. 646. a) Biss, Stich. 
χερὶ Thräne, Hom. 
daxguyslos, ὠτὸς, 6, das Lächeln unter Thränen, 
auch πλαυσίγελως." ' . 
ϑαχρύδιον, τῷ, 


wie. & neidy. 
P..p..451.)r 


Dim. γι δάκρυ. "᾿ς 


- re Q Hart 


Geweime, die. T'hräue, 


δάκφθῦμα, τό; (δακρύω) das 
᾿ lacryma. g' N . 7 .. . δὰ “ in ΟΣ 
δαχρν»τός, ᾿ἧ, ὃν, beweint, zu beweinen. . . 
δαχρυργόνορ, ον, (γό»0) ‘T’'hränen, erzeugend, .. t 
Ödaxgvosıs, 800Q, ἔν, (δάκρυον) weinend, weiner- 
lich „ bewejuenswerth, thränenzeich ‚viel wei-, 
nend,. Hom. | rm 
däsglor, τό, (poet. auch δάκρυ u, Öuspuna) la- 
eryma, die Thräne, Hom. der es ıneist mit 
χέειν, λείβειν, εἴβειν, ἀπὸ. βλεφάρων βάλλειν, 
verbindet. Später jedes tropfen weis vorqul-. 
Ä lende Nass, Harz, wnmi, Pech,, die Thrä- 
nen des Weinstocks, Saft überh. ._ . 
' δακρυπετής χ' ds, (πέπτω) Thranen fallen. ma- 
chend... : “εὖ x on ur‘ 
δακρυοποιός, da, (ποιέω) Thränen verursachend. 
| δακρυόσεαμεος or, (ardiw) von Thräuen wie- 
fen »" ᾿ . fi ’ ΄ 
δακρυότιμος, ον, (τεμὴ) durch Thräuen gefeyert.' 
δακρυπλώω, (πλέω) in Thräuen schwimmen, vom 
Trpikenen,. dem die, Augen übergehn- und 
:thranen, Bl. ig,. 122. 4 -, 
δακρυῤῥοέω, (BE) ii Thränen fliesen, von : 
δακρύρφφοςι. ον, in Thranen fliessend, weinend. 
ακρυσίσεακτος, ον. == ὕμκρυόστακπτος. ᾿ 
δακρῦτός, ἡ, dr, adj. verb. v. δακρύω, beweint, 


ΝΣ 


zu beweiuen. .". . 
δακρυχαφής,. ἐς» (χαίρω) sich an Thränen freuend., 
δακρυχέων, ovoa, ον, (z80) Tihränen vergiesseud, 


nur als panı. gebr. (sowe- 
als zwey \Vörter zu schrei- 


a \ 


oft b. Hom.. aber 
ig wie δακρνυπλώω 


ben.) 


a.‘ 


δαχρύω, ὕσω, intr. weinen, 'Thränen vergiessen, |- 


Hom. perl. page. δεδιέκρῦμαι,, beihraut , mit 
"T'hranen bedeckt seyn, Il. 2) transit. bewei- 


ners> nachhom. [Ypsilon im praes. u. imperf. | 


meist, in rlen ühr. Temp. stets. lang.] 
δακυυώδης, ες, thränenartig. | 
δακιυλέσμα, fi: (δάκτυλος) Fingerhandschuh, .2) 
en Aluterwerkzeug. | 
δακειλεαῖος, α, ar, fingerlang od. dick. 
δακιυλίδιον, τό, Dim. v. δακτύλιον. [-u-uv, 
Ar Lys. 417.] amd 0. 
δαχευλίζω, = δακτυλοδεικτόω. . 
δακιυλικός, ἥ,͵, ὁν, gefiugert, für die Finger be- 
stimmt, digitalis: ὄργανον ὃ. eiu Instrument, 
das mit den Fingern gespielt wird. 2) dakty- 
Σ lisch, aus Daktylen beste vus metr. Ξ 
ακτυλιογλύφος, ον, (γλύφω) Steine zu Finger- 
ringen. schneidend od. stechend: Subst. δαχευ- 
λιογλυφία, ἥ, Kunst des Siegelringschneiders. 
δακιυλιοϑήκη, ἣν Sammlung von Siegelringen 
ıuit geschnittuen Steinen. 
δακτύλιος, 6, Ring, Fingerring, Siegelring, alt- 
deutsch Fingerlein, alles Riug- od. Kreisför- 
mige:. sgmoi δακεύλιοι, rund durchbohrte 
Steine am Hafen, 
a) der Alter. (annulus, anulus.) | 
δακτιυλιουργός, dv, Siegelringe machend. 
"Saxzvlic, sog, bes. 
δακιυλίτης, ᾿ἔτες, fingerförmig. 
δακεμλιώτης, ὅ, der Riuglinger, zw, 
δακτυλοδεικτέω, ( δείκνυμι) mit Fingern zeigen, 
bezeichnen , von - Bu - 
δακτυλαδείκτης, 6, mit Fingern zeigend. 
δακτυλόδεικτος, oy, mit Fingern gezei 
rühmt, bewundert, voraelun, m 


. 


Horazens 
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ru 
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Schiffstaue durchzuziehn.. 


fem. zu δακτυλιᾳῖος. . 


‚dah. be- 


. . ͵ ’ 
-” 


ῃ 


dJarr—dau - 

digite monstrari, Hemst. Lue. δοῦμε. 12. Sub- 
‚stant, δαχτυλοδειξία, 9, zw. . 
δακιυλοδόχμη, ἧς (δοχμή) vier Querfinger Breite, 
“. sonst πάλαιστη und δῶρον. : ᾿ ον 
ϑακευλοειδῆς, ᾿ ἐς, fingerartig. 


zen beugeud, Ep. ad. 457. 
δάκεῦλος, 6, (von Theocr. an findet sich auch 
᾿ς ein Poet. 
- auch einen sing. τὸ δάκτυλον machte) der Fin- 
ger: die Fusszehe, Eur. Iph. T..255. auch = 
‘neun. 2) das kleinste Griech. Längenuaals, 
‚ .zwey Finger. breit, κόνδυλος, digitus. 3) die 
Dattel:ı auch Narye einer . Pflauze und einer 
. Muschel, 4) ein Versfuss, -vu, meir. 5) Prie- 
...‚ster der Cybele,- Dactylus Idasus, - .-- 
'δακευλότευκτος, ον». (τεύχω) mit den Fingern her- 
. vorgebracht, jelos, Aesch. 
das! ὄεῤιπτος, ον, (τρίβω) mit den Fingern zer- 
rıeben, ΝΞ ᾿ . 
'δακτυλωιός. ni, ὅν, | rt: =. 
δᾶάλέομαι, ον. st. δηλέομαε. ΝΣ 
διλερόῤ, d, dr, (δαλάρ) - Ὀτουπσιοκιά, τ. ᾿ ᾿ 
«δἄλέον,. τό, Din, ν; νδαλός, Ar. ΝΞ 
«δαλίφ, mm τάλεφ. . ".. . « ΝΕ 
:Helgazızı, % Messgewand der Priester, ΚΕ, 
digg, 6, (δαίω, gleiches. δαιελός ) Feuesbrund, 
breunendes Stück Holz, Hom. später auch Fa- 
ckel, ausgesteckies Feuerzeichen, Fanal, Jac. 
ep. ad. 572. 2) ein.abgelebter, ausgedorr:er, 
gleichs. „usgehraunter Alter, Jac. Mel. 49. wie 
_ Hor. carın. 4, 15, 28. eine Alte dilapsam τῷ 
cineres ἡ 
᾿δαᾶλὼ Ὁ. Hesych. 
-δαμάζω, —= δαμάω, nar im praes. u. imperd.' δ6- 
bräuchl, npachhom. 
δαμάλη, ἢ, ον. st: δάμαλις. ’ . 
δαμαωλήβοτος, or, (βόσκω) von jungem Rindriel 
beweidet. , . 
δαμάλης, 6, (δαμάω) der Bändiger, Ueberwälti- 
‚ ger, Ἔρως, Anacr, . ’ 
δαμαληφάχας, or, {φαγεῖν) rinderfressend. 
δαμαλίζω, = ao, δαμάζω, bezwiugen, über- 


“ 


δώμαλις abgeleitete Bdtg: lustig, ausgelassen 

seyn, kälbern, vıtuläari, ist ohne Beyspiel.) 
δάμαλις, A, (δαμάωλ junge Kuh, Kalb, Källschen, 

iuvenca. 2) wie μόσχος τῷ. πῶλοί, Mädchen, 


daudin, ἡ. 
δάμαλος, ὃ. Καθ, viralus. ; 
αμάλοπόδια, τά, Kalbsfüsse. \ 


δώμαρ, αρτος, ἡ, (δαμάω) Gattinn, Ehefrau, Hom. 
- Eigentl. die Gezähmte, Ueberwältigte, Eir en 


μαστος, ἀδμής, heisst, 
. überwaltigend, bezwingeud, tödtenkd. 


δ esiegung. . Ν . 

αμασίφρων; ον, v) herzgewinnend, ἃ 

Srobernd, den a ned ὦ, das Herz 

δαμασίφως, wrog, (φώς) = δαμασίβροτος. 

δαμαστήρ, ὃ, Zwinger, Bändiger, ᾿ 

δαμαστήῤιος, ον." 

Δάματερ, ὦ Adu. Dor. vocat. Υ, 

. Att. Ausruf des Stauness, [-% 


Q0q2 | 


“δΔακτυλοκαμψόδυνος, ον, die Finger unter Schmer- 


δαμασίβροτος, ὧν, (βροτός) Sterhliche bäudigend, . 


plur. τὰ δώκευλα, wovon Nonn 


΄ 





m meunt, In deuselben Siun 7 


waltigen, Pind.-P. 5, 163. (die unmittelhar v. ᾿ 

junge Frau, pöet. 4. Hor. carm. 2, 5. Auch - 

jochte, wie caxjux, wogegen die Jungfrau ἀδώ- 
δάμασιρ, ἣ, Bäudigung, Zähmuug, Bezwingung, 


esieger. Ad). _ 
dyzeipag, auch 


 .derdan, 7, kleine Pers. Münze, wenig tiber einen 


dand—Aau ὅδ davmdan. τὰ 


ϑαματήρ, 6, zu δαμαστήρ, lem. δαμάτειφα; Auch , uu&-; Att.] δαναΐδες, seine bekannlen. Ho 
δαμάτωρ, 0905, 6. [ων -] . , Töchter. Einen kom. SuperL «“αναώτατος 
Sauce, fut. δαμάσω, poet. δαμάσσω, aor. 1. ἐδά- | brauchte Ar.  - .' . 
μαδα, ασσα, aor. 2.' Föduor, perl: δέδμηκα, perf. | davöwiis, ἢ, auch δένδαλίς, Kuchen vom :Mehk 
pass δέδμημαι, aor, pass, ἐδμήϑην u. ἐδάμην,} "gerüsteter Gerste. ΜΝ nn 
part. ὅμηϑείς und dapeis, üuberwältigen. Als | dansrandg, ἡ, ὁν, (δάνειον) zum Darlehn, zw. _ 
erste und urspr. Bdtg nimmt man ἂς zahmen, | δανείζω, slow, Geld auf Zinsen geben: δανείζομαε, 
bändigen, ein wildes Thier zur Arbeit abrich- | eich Geld auf Zinsen geben lassen, borgen. (die 
‚ten, bes. von Rindern, jochen, ins Joch s annen,, fut. δανειῷ u. δανειοῦμαι sind barbarisch, Said. 
zum ackern:od. falıren, dach findet sich b.Hom. |. νυ, ϑεριῶ, Bast Greg. p 174.) 
diese Bdtg nur zweymal, Od. 4, 637. von wil- | ödysor, τά, ἐδώνος) als Daricha gegebnes od, em- 
den Pfer en, und h »3, 665. vom Maulesel. pfangnes: eld: urspr. neutr. Ὑ, Ödysıos, verst. 
Dah. 2) ein Mädchen dem Manne unterwürfig, ἀργύριον. | ἊΝ . 
vom Manne abhängig machen, .gleichs. ins Ehe- | δώνεισμα, "τό; (δανείξω) τα d. vorherg. 
joch spaunen, also sin Mädchen verheyrathen, | δανεισμός, ὅ, das Ausleihn des Geldes auf Zinsen, 
zur Frau machen, wuöigere , dah. auch‘ δάμαρ, Wüchetr. | νος . . 
wögegen die Jungfrau ἀδάμαστος, ἀδμής hiess, | δανειστῆς; d,«Geldverleiher, Wucherer. *- 
bey lom. nur Eiuwal. Il. 18, 492. ὠνδρέ, und | δανειστικός, ἡ, ὄν, zum Leihn od. Verleihn gehö- 
viel. Od. 5, 269. bey Spatern sehr häufig und |’ ++ , "Zeneigt. nn ‚© 
oft schlechthin vom Beyschlaf , ohue Bezug auf 
die Ehe, die auch urspr. nicht iu Worte lag, 
welches ganz physisch zu nehmen ist: ein Mäd- 
chen überwalugen, sich zu Willeu machen. 8) 
bezwingen, überwinden. besiegen, bes. im Krie- 
ge, sehr hälfig δ. Honı. der es auch: für: σέ- 
schlagen, tödter, bes. in’der Schlacht, brausht: 
auch von einem ‘dauernden Herren- u. Unter- 
thanenverhaltniss, weil diess im Heldenalter von, 
. Unterjochung durch Kriegsgewalt auszugehn 
pflegte, beherrschen, u. pass. unterwürfig 56) γι, 
gehorchen, 11. 3, 183. Od. 3, 304. Später haufig 
unterjochern, dienstbar od. zu Sklavem machen, 
wovon ὅμὼς u, 8. w. ÜUebertr. von todten Na- 
turkraftem', z. B. von Meereswellen, von Frost, 
Schlaf, #rschöpfung , Od. 5, 454. 8, 231. 14, 
318. Il. ro, ἃ, auch von Schlägen, Od. 18, 54. | 
und vou Gemüthsauständen, von Lielie, von 
Feigleit, ἢ, 6, 4. +4, 316. 353. ἴμι Pass. 
constr. Hom. bald δαμῆναέ τινι, bald ὑπό τινι. 
"(gleichbdtd sind die Formen δαμνάω, δώμνημι, 
αμόω, δαμάξω, dav. domare, dumnare, damrum.) 
Öguslan 25, ἢν Conj. aer. 2. pass. γ. δαμάω st. δα- 
μῶ, Hom. — δάμεν, 3 plar. ind. aor. 2. st. döu- 
μησαν; Hom. — δαμήμεναι, inf. st. δαμῆναι, D. 
δαμνῷ, 2 sing. praes. med. v. δάμνημι st. δάμνα- 
σαι, Il. ı4, 199. - ᾿ 
ϑαμνώω, == δαμάω, Hom. nur im praes. u. imperf. 





















'δανίζω, ἔσω, = δανεέζω, Anth. 
δώνος, 16,'Gabe, Geschenk: gew. auf Wucher 
verliehnes Geld, Wucher; Zius. -(dav. das alte 
"Lat. dano, Ἐξ dono, de.) [vu] 7 
δανός, ἡ, ὅν, δαίω) auagebrannt, ausgedörrt, wok- 
ken, ξύλα δανά, dürres Bremmhols, Od. 18, 322. 
= =" . ΕΝ .. . . 
dag, adv. (δάκνω, odus) bissweise, mit den Zäh- 
men, mordicus, wie γνύξ, πιὐξ, AdE,.Opp. H. 4, 
60. vgl. Jac. A.P. p. 255. . 
δάος, τό, (deln) == δαΐς, δαλός, Fackel, Hom. 
bes. Od. : Man findet_auch δαός geschr.’ [vo] 
Adog vn der Sklavenname Davus. [-u, Hor. a. 
p. 2 οἱ . ᾽ “ς΄. ͵ x ͵ “ sa 
ἁπανάω: 708, verwenden auf etwas 5 πὲ εἰς τε, 
ἀμφί τὸ und τινὲ: "auch in: ‘übeln ὅπ, ver- 
schweuden, vergeuden, durch Aufwand erschö- 
pfen, zu Grunde richten, πόλιν. Pass. verthan 
werden, draufgehn, von ἡ 
δαπάνη, ἡ, (δώπτω) Ausgabe; Aufwand, Hes. op. 
721. im übeln Sinn, übertriebuer Aufwand, 
Verschwendung. 4) däs wovon der Aufwand 
bestrittesc:wird. fou-} - ‚ 
δαπάνημα, τό, == d. vorherg. ΟΝ 
δαπαψηρός, &, ὄν, verschweuderiseh, verthuerisch, 
von 2. 2) Aufwand erfodernd, kost- 
- spielig, kostbar, geldfresseud, von Sachen: ganz 
das Lat. sumptueeus. ᾿ 
δαπανητικός, ἡ, ὅν, verschwenderisch, zum Auf- - 
wand gehörig, Aufwand fodernd. ° 
aneyos, 07, = ἃ. vorherg. 
δάπεδον, τό, (vom γήπεδον, Dor.) Boden, Erdbo- 
den, Od. 11, 577. gew. der Fussboden im Zire- 
mer, der schon in Heldenalier oft künstlich. aus- 
gelegt, je vergoldet ua om. ven. u. sonst Slam 
06, vgl. Tanssvoc. Fuuv, isch. -vv 
Pors, δον ον, 524. ’ Ρ ᾿ ᾿ Au 
amıs, εδος, ἢ, ΞΞ τάπης, Teppich, Fussdecke 
Fussboden. Dim. δαπίδιοσὶ τό. ᾿ γεῖν. mit 
“δάπεδον. [Alpha kurz.] ' - 
δάπτης, 6, (δάπτω) der Fresser, Werzehrer, Lyc, 
meunt die Fliegen so. Fem. δάππρι.. δ 
δάπτο,, we, τι. mit einer Vursylbe αρδϑάπτωρ zer- 
reissen, zerfleischei, verze 4 bes. v. wilden 
Thieren, N. übertr. vom Feuer, I. 33, 183. und 
vom Speere, der den Leib zerfleischt, Il. 13, 831. 
überh. zu Grunde richten, zerstören, tödien: 
auch von Gemüthsstinmuungen, quälen, suartern, 


ebr. 
δάβνημεν == δαμάω, Hom. der auch die Medial-' 
fornı δώμναμαε in der Od. 14, 488. activ braucht; 
passiv steht es immer in der A. 
δϑαμνήτης, 6, fem. ἥτις, τι δαμαστὴρ. 
ϑάμνιον, τό, a σφάγιον, f. L. Od. 5, 444. 
δάμνεππος, ὃν, (ἵππος) Rosse bündigend, 
δαμόω, episch et. δαμαῳ, El. 6, 368. 
dä», Dor: et. δὴν, γῆν, ov δᾶν, Betheurung, zein 
bey der Erde! Theocr. 4, 17. - 
"Ἰαναΐδαι, Btvatdss, 5. Δαναοί. 


Obol. 2) das Geldstück,, das man deu Ver- 
storbnen für den Charon mitgab. 

Juvads, ὅ, meist im plur. die Dancer, die Unter- 
thanen des alte König dAevadg von Argos, et- 
wa 1500 J. vor Chr. also = 4eyeios, die Be- 
wohner von Argos, οι. meist iu der Il. Ja- 
ναΐδαι, οἱ, waren des Danavs Söhue od. umnit- 
wlbare Nachkcumen, Hes. [-vu:-, Episch. 





” s 


dao—dao 807 dao— dar 
(erw. mit δαίω͵, δατέομαι, dals, δαιτρεύω, du- δάσος; τό, (δασὺς) Dickigt, diehtes Gebüsch. 2) 
aden, dapes.), . rauchhaarige, borstige Beschaffenheit. ’ . 
azos, 6, ein Thessal. Brod. δάσογρυς, v, (ὀφρὺς) wit dichten Augeubrauen. 
Δάρϑανος, 6, Dardanos, Zeus Sohn, Gründer von | dagnäns, Hros, 6, ἡ, == ἃ. felg- u 
‚Dardania od. Froia, Ζαρδανία, n, Il. Als Ad). | δαςπλῆτις, ἡ, furchtbar, schrecklich, Beyw; der 
“Μάρδωγος ἄνήρ, ein Troischer Manu, U. häufi-| Erianyen, Od. 15, 254. Ruhuk. ep. er. p. 155. 
ger ol dagöuvos, die Dardaner ed: Troer, ἢ. der Charybdis, Sim. der Hekate, Theocr, später 
und Adj. Augdsrıos, ἃ, ον, Dardanisch, Il. bey] auch von Drachen u. dgl. Ungeheuern. (nach 
Trag. auch zweyer End. dasselbe ist Jagöuvssos, einigen von δα--- und πλήσσω, Sehr schreckend, 
ον, Pind. und bes, fen. Aupdaris, löog, D. 18, 
ı22. Aber A. iöns, 6, Dardanos Sohn od. 
Nachkomme, 1l. und Δαρδανιῶνες, οὗ, seine 
Nachkommen, 1]. - " 
δαρδάπτω. verläug. Form v. δάπτο;, zerreissen, 
olu. übertr, χρήματα, Od. ı%, 92. 
Δᾶρεικός, 6, Persische Goldwüuze mit einem 
hützenbilde, nach eineın Dareios benannt, 20 
- Att. Silkerdrachauen, (etwas über 7 rthl.) sodass 
alent machten. . 














nach änd. v. övs— u. πελάζω, —= δυςπέλασιος.) 
δάσσασϑαι, poet. st. δάσασϑαι, Hom. 
δασυγόνοιος, ον, (γένειον) dichtbärtig. 
δασύϑριξ, τριχος, (Hulk) dichthaarig, rauch. 
δασύκερκχος, ον, (κέρκος) dicht- od. rauchschwänzig. _ 
δασύκνημος, ον, und δασυκνήμων, ον, (nun) 
rauchschenklig, mit dichtbehaarten Schenkeln, 
wie Pan. 
δασύντης, 9, = δασύτης. ᾿ ,. 
Δασύλλμος, 6, Beylı. des Bacchus, vom Belauben 
des Weinstocks. (eine Art Diminttivform wie 
μικπύλος v. μινρόρ.) 
δασύμαλλος, ον, (μαλλός) dichtwollig, Od. 9, 426. 
δασυμέπωπος, ὃν, (μέτωπον) nit dichtbehaarttr 
ἘΣ. " 
δασύνω, dicht von Haaretı machen, rauchhaarig 
machen. Med. huarig seyn. 2) verdichten, ver- 
dicken, οὖρανόν, den Himmel dicht bewölken. 
5) mit den Spiritus asper versehn, Gramm. 
δασύπους, 000g, d, (ποῦς) der Haase, wörtl. Rauch- 
Suss. Adj. dauundösos, or. 
δασύπρωχτος, ον, (πρωκτός) Raucharsch. 
δασύπυγος, Or, φπυγὴ) = d. yorherg. 
δασυπυκνόϑριξ, Ἰρέχος, verstärktes ϑασύϑρεξ, 
δασυπώγων, ον, (πώγων) dicht- od. rauchbärtig: 
δασὺς, εἶα, ὑ, (fem. Ion. δασέη, 41dt.) dicht, 
dichtbewachsen, bes. mitliaaren, haarig, rauch, 
Od. 14, 5ı. auch in Prosa häufig, γέῤῥα δασέα 
βοῶν und γέῤῥα βοῶν δασόων ὠμρβίσίνα, Schil- 
” der von ungegerhten , also noch rauchen und ’_ 
kaarigen Rinderfellen, Xen. ınit Gebüsch oder 
 Bäumeu dicht bewachsen, δένδροις u. δένδρων, 
verw. mit λάσιος. 2) wie densus, ἱμ' dichten 
Haufen, dicht aufgeschüttet, haufenweis, Od. 
14, 49.- 5) mit dem Spiritus asper versehn, 
(bes. im adv. δασέως) der selbet δασεῖά (πρὸς. “ 
ῳϑδία) hiess, Gegens. ψιλή. ες 
δασύπκιος, ον, (σκιά) dichtschattig, b. Gramm. als 
Erkl. v. δάσκεος. ΕΝ εν ba 
δασυσμός, 6, (δασύνω) das Rauchmachen. 2) Aug _ 
sprache od. Schreibuug nit dem Spir. er 


δάρός. α, ὄν, Dor. ηρός 
δάύσις, ἡμφθέρω) das Schinden, Abhäuteu, Fell- 
i " db 


gehäutet, abzuhäuten. 2) τὰ dapıa, eine Art 
Fische, die in der Küche abgehäutet werden. 


Krankheit der Bäume; eine Art Harzfluss, die 
“einige Gefässe ausleert, audre verstopft, /aeda. 
4) übertr. ἐπὶ τὴν δᾷδα, bis zur Leicheulackel, 
d. i. bis in den Tod, Plut. so Propert. 4, 11,46. 
vixinus insignes inter utramque facem, 
δάσασϑαι, inf. aor. med. mit act. Bdtg zu δαΐίω, 
theilen, Hon. der dav. 3 ind. ϑασάσκχετο, 11 
uud ı plur. opt. δασαέμεϑα, Od, hat. δασεῖται 
ist ἴων. Dor. r 
δασέως, adv. v. δασυς. 5 
δάσκιος, ον, schattenreich, sehr schattig,, dan, 
llom. (da, σκιά, nicht st. δασύσκιος) 
δάσμα, τό, (δάσασϑαι) Theil, Autheil. 
δάσμευσις, n, Vertheilung. ’ 
δασμολογ ἐδ, (δασμός, λέγω) Trihut einsammeln, 
eintreiben: δασμολογεῖν τινα, jemanden zinsbar 
nıachen, Tribut von ihın ziehe. 
Suouoloyla, ἥ. Eiasammlung,, Eintreibuug, Ein- 
nahme des 'Trihuts, von _ 
δασμολόγος. 0%; Tribut eintreibend , eäunehmend. 
duouög, 6, (δάσασϑαι)ὴ Theilung, Theikıng der 
Beute, Il. ı, 166. Vertheilung. ἢ. Honm. Cer. 
86. ° 2) bey den Att. Zins, Steuer, Ahgabe, 
Tribut, die nach Maussgabe des Vermögens 
auferlegt wurden, und alse einen. bestimmten 
Theil desselben ausmachten. ‘ . 
δασμοφορέω.. (φέφω) Tribut derbringen, zinsbar 
soyn, Abgabeu gebe; von ᾿ 
δασμοφόρος, ον, Tribut zahlend, zinsbar, abga- 
benpflichtig, bestenert. Dan SE 
δάσομαι, ἅιϊ. m: act, Bdig zu δαίω, theilen, Hom, 


δασύσιτερνος, ον, (στέρνον) mit raucher, ἃ 
haarter Brust, Hes. op. 512. 
δασύτης, 9, (δααὺς) Rauchheit, Dichtbehaartheit, 
Basstigkeit. Δ) die Schärfung der Aussprachk 
durch den Spir. asper. τ 
δασύτονος, ον, (εόνος) mit dem Spir. asper ver» 
80 « \ , ‘ [ 
δασύτριχος, ον, τι δασύϑριξ, ΝΕ 
δκαύτρωγλος, or, (τρὠγλὴ) a δασύπρωδτος. . 
δασύφλοιος, ον, (φλοιός) rauehschalig, —riudig. ἢ 
δασυχαΐίτης, ου, g ealın) dicht- od. rauchlaarig, 
—zmahnig, —wollig. 
δἄἅτέομαι, = Sole, theilen, vertheilen, Hom. zer- 
reissen, zermalmen, I}. 20, 394: ἡμίονος χϑόνα 
ποσσὶ δατεῦντο, sie legten den Weg schritiweis 
zurück, und theilten so das Land durch ihre " 
Fusstritte ἀμ Schritte, U. 25, ı21. ıuau ver- 


_ 





u N 


δαφνοειδής, do, 


.. οὐ, 


. δαφνέτης, 6 
δαφνογηθής, ἐξ, 


ἦς Ζ2Ζατη-- dag ᾿ 
' gleicht carpere viam.pedibus: μένος "Agnoc δα- 
en ἢ τς tkeilen de Kriegswuth, ἃ. 3. sie 
kämpfen beyde wüthend gegen einander, Il. ı8, 
264. 2) seinen Autheil verzehren, essen. Dav. 
δατὴρ, 6, der Theiler, Vertheiler. 
δατήριος, α, 09, ‚theilend, zertheilend. , 
δάτηαις, ἢ, Theilung, Vertheilung. 
ατητῆς, ὃ, = δατὴρ. 5 
as, 9 6, ein Ausdruck nach, Art des Pexsi- 
sehen Satrapen Datis, [Aäzıs] der ein fehler- 
''haftes Griechisch sprach, . A τιδος μέλος, Ar. 
Fr. 288. wo einer zalgouas st. χαίρω sagt. 
᾿δαυκεῖον, τό, = δαῦκος. ΜΝ ΜΕΝ 
δαῦχος, ὃ, eine Pflanze wie Pastinak, von der 
, Wurzel u, Saamen in ärztl. Gebrauch waren, 
ον wuchs μι bessten, auf Kreta. Viell. m. δεῦκος, 
γλυκὺς verw. ὌΝ Ε 
“ΜὨαυλιάς, ἧ, die Daulierian, bes. Philonele, Καὶ ὅ- 
. niginn yon Daulis: ‚auch Beyw. der Nachtigall, 
in die Philowele verwandelt ward, von 
Δαυλίς, ἰδος, ἢ, Sıadt und Gegend in Phokis un- 
weit Delphi, il. ἃ, 50. ". . | 
δαυλός, ὄν, auch δαῦλος, dicht, dichtbewachsem: 
übertr. δαυλοὶ πραπίδων δασκιοί τε πόροι, von 
versteckten und heinjlicheu Anschlägen, wie 
πυκινοιὲ φρένες, Aesch. Sup. 97: verw. mu. δασύς. 
date, τῷ ἰαύω, schlafen, Sappho 7ı. ist weiter 
nicht gebraucht. 2) = δαίω, καίω, anhreunen, 
';'Jac. A. P. p. 205. 


- δαφναῖΐος, &,.0%, — δαφνικός. 


δαφνέλαιομ, τό, (ἔλαιον) Lorbeeräl. 

δάφνῃ, ἡ, Lorbeerbauin, Od. 9, 485. Hes. ΤΉ. 30. 
wir dem Apoli heilig, sowie auch seine spröde 
Geliehte Daphne in zbn verwandelt seyn sollte, 
und daher von dichterisch begeisternder Kraft. 


[ δα 216, 2000, ἕν, == δαφνιχός. " | 
Fa δλασνηφάγος, 0», (φαγεῖν) Lorbeeressend, .dah. be-- 


eistert, weil man dem Lorbeer begeisternde 
‚— Kraft beymaass, a ‚der Seher u. Seherinten. 
αἀφνηφόρος, ον, (φέρω) Lorbeerbänme, —zuaige 
δάφνην Lränze uragend. Verb. δαφγηρορέω. Adi. 
«δι ορεκός, ἡ, dr, dav. τὰ δαφνηφορικά,; 
᾿ς {μ4λὴη) ein Chorreigen, bey dem die Tauzenden 
‚ Lorbeerzweige trugen. , Ä 
αφνιακός, ἦν. ἀν, == δαφνικός. ὦ ΕΣ 
δαφνίκός, ἡ, dv,.vom Lorbeer, zum Lorbeer ge- 
hürig, lerbeerartig. Dun 
δάφνινος, ἡ, ον, vom Lorbeerbaum, z. B. ögrnt, 
| U. von Lorbeerholgz. 
degrtc, ldos, ἡ, Frucht des Lorbeerbaums. 2) 
. Torbeerkranz. ΝΟ 
fem. ἕτις, belorbeert, lorbeergekränzt. 
orheerbaum ähnlich. 
7960) sich des Lorbeers freu- 
einit kranzend. 
dem Lorbeerbaum ähnlich, voll 


— 


€ 


end, sich gern 


rbeern, 
δαφνόχομος, ον», (κόμη) mit Lorbeer umlaubt, um- 
kränzt: auch Önpvoxduns, οὐ, d. 


᾿ς, dagprdoxıog. 09, (grıd) von Lorbeerbäunien oder 
τ Ὁ kränzen bes . 


ttet, 


ξαφνοφοθέο, δαφνοφόῤος, τῷ δαφνηφ. 
'δαφνὰ 


᾿᾽δαφνωτός, 


ἥξν 86, == δαφνοειδὴς. 
αφνὼν, omog, 6, Lorbeerhain, —garten., . 
, ἡ, 6», belorbeert, lorbeerurtig. 
δαφοινεός, 09, (φοιεγός) zu ἃ, folg. ἢ. 18, 558, 


Pr 
! - - 
" . 
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u ς \ 
day 8. 
. von einem blutigen Gewande , zlum ‚dagawzor 
αἵματι, auch Hes, sc. 159. 


δαφοινός, dr, (da—, φοισός) sehr rath, dunkelroth, 


braunroth: in der ll. von Löwen,. Schakulen, 
; Drachen, wie πυῤῥός: bey Hes. sc. adp.. blu 
triefeud,, sehr blutig, von den Keren, u eben- 
so von Prometheus Adler, Aesch. Pr. 1030. 
Spätere haben auch δαφοινή δαφοινήεις, 
2000, ἐν, vgl. φοινήεις. (Nach Βαϊζδι. δι. ἀιάφρινος.) 
δαψίλεια, ἥ, (δαψιλής) Uebertluss, Vorrath: reich- 
licher, überflüssiger Aufwand. - . 
δαψιλεύομαι, Ueberfuss hahen, reichlich drauf- 
gehn lassen, reichlich aulwerden, freygebig od. _ 
ergiebig seyn, δ etwas, τιν, 
δαψιλὴς, ἐς, (Ödamıw).überflüssig, reichlich, bes. 
v. Gastmahleru, dapes, dapsilis. 2) νοῦ Men- 
schen , viel aufwendend, verthusnd, -freygebig: 
δαψιλός brauchte Emiped. ΄ ᾿ 
(4.4.2) ein altes Thema, das die Begriffe lehren 
. und Zernen enthielt: für die Prosa ging διδά-- 
o»sw daraus hervor: im. dichterischen, bes. Ho- 
merischen Gebrauch haben sich folgeude For- 
men erhalten: . " 
, 2) lehren, aor. 2. (Ödöäor). dev. Öddas, er 
lehrte, Od. wie döceo mit doppelten acc. ‚uva 
τι, Od. 7, .255. ὃς 448. aber auch m. d. inf. 
᾿ ἐργάζεσθαι, Old. 20, 72. die regelm.Form ἔδαον 
hat erst Ap. Rh | 
e 


2) lernen, Ρ τί. (δέδαα ) dav..part! Öedawg, 
elernt habend, belehrt , unferrichtet, Od. 17, - 
19. aor. pass. ἐδάη», Conj. δαῶ, ‚poet. δαείω, 

inf. Öünvoı, poet. δαήμεναι, beiehrt; unterrich- 
tet seyn, d. id. kenren, wissen, c. acc. Hom. 
bey dem sich die angegebnen Formen alle fin- 
den: such Einmal c. gen. πολέμοιο δαήμεναε, 


4 


τ des Kriegs kundig seyn, Il. 21, 487. das part. 


δάείς zuerst h’>Hom. ı9, δ. Von diesemi aor., 
den man.zuw. von einem ungehr. Thema δάη- 
μὲ ableitet, gingen wieder zwey Perf. aus: ös- 
: δάηχα, part. δεδαηκώς, Od. und (de dns) part. 
δεδαημενος, h. Ho. Nierc. 483. Vom‘ aor. 
‚ kommt auch. das fut.: danoauaı, δαήσεαι., du 
‘ wirst unterrichtet werden, du wirst lernen od. 
erfahren, Od. 3, 187. ἐμεῦ, du wirst Kunde 
von ınir erhalten, Od, το, 325. Vom yperf.. 
δέδαα endlich geht ein inf. prues. aus, δεδάα-- 
‚ o9as, kennen lernen, erforschen, c. acc. Od. 
16, 516. Uebrigens dient διδάσκω als prues. 
Verwandt ist önw, (Dasselbe Thema 1AS2 hat 
man auch zu δαέω angenonmen.) 
δαῶμεν, con). adr. pars. ἐδίην zu AAN; I. 
δὲ, von Homer an eins der häufigsten Verbin- 
duugswörter in der Griech. Sprache, aber, Ain- 
gegen, dagegen, dach, und mach, einer Vernei- 
nung, sondern. Meistens bezeichuet es einen 
Gegensatz , ‘dessen Vordersatz hes. die Prosai- 
ker ‚durch μέν zu bezeichnen pflegen, auch Ὁ. 
Hom. schon häufig, s. μέν,. Ebensooft aber 
zeigt es bloss die Verschiedenheit eines zwey- 
ten Wortes od. Satzes volı einem vorhergehn- 
den an, und kauın dann durch und übersetzt 
werden, auch schon Hom. Da nun das Fort- 
schreiten von einer Sache 2ur andern oft ein 
durch Ursach u. Wirkung bedingtes ist, so er- 
hält dadurch δέ zuweilen den Schein eiuer Cau- 
- seÄpartikel, kaun für γάρ genommen, und durch 
"denn verdeutscht werden, z. B. 11. 6, 160. χά, 


Ι.. 


pr “ 


ΝΕ  ds—Irc 

-&16. Dd. ı, 433. Berm: Vig. p. 845. Weil 

aber überall der Begrifi einer Entgegenstellung 

zum ‘Gründe ‚liegt, eröffnet, δό bey Dichtern 

zuweilen eirie Gegenrede, und dient als Parti- 

kel der: Antwort, meist mit bes. Nachdruck, 

ohue doch im Deutschen wiedergegeben wer- 

den zu können, Il. 1, 541. 21, 481. Erf. Soph. 

Ό. X. 380. - Aus demselben Grunde katın ds 

auch Partikel des Nachsatzes seyn, und durch 

so oder da wiedergegeben werden: doch steht 

δέ nur dann als BeZeichnung des: Nachsetzes, 

wenn eine Zeitpartikel den Vordersatz beding- 

‚te, z..B. nach εἰ, N. 1, 1357: 5, 261. 9, 301. 

17. 156. nach ἐπεί, Il. ı, 57. 7, 

 aı2 nach :dws, 1. ı', 193, Da. 4, 120. auch 

τόφροι δέ, Il. το, 507. 5, 424. Herm. h. Hom. 

Ven. 326. und näch εὖτε, Il. ı2, 373. Od. 20, 

56. 73. dern. ἢ. Hom. Cer. 409. Jac. A. P. 

| φ. 522. Bey den Atı. ist dieser Gebrauch zwar 

| selimer, doch darf er auch ihnen nicht abge- 

| sprochen werden, Wolf Lept. p. 297. \WVytt. 
sel. hist. p. 40g. Herm. \Vig. p. 785. 

Bey den Att. nimmt δὲ hach mehrern Zwi- 
scheusätzen die Rede wieder auf, und entspricht 
dann uuserm «also, Wolf Xen. Hell. ı, 5, 20. 
Hdf. Plat. Prot. p. 3:3. B. 
Pronoın. ὅς, ders, ὅσος, ὅποϊος, steht es wie 
das Lat. we, Bast ep. cr. p. 219. app. p.\ 
49. Nach οὕτω, ὧσ, ὥςπερ, ὥςαύτως, ist es für 
'uns 80 gut als pleonastisch, Schaef. nıel. p: 59. 
158. Br | 

In Verbindung πάϊ andern Partikelu: a) καὶ 
| δέ, und doch auch, Honı.» Die Attiker stellen 
| immer Ein od. einige Wörter dazwischen, und 
| kann es dann meist durch aber auch verdeutscht 
werden,, Herm. \Vig. p. 847. δὴ δὲ δή, aber 
| doch, nun aber, nun hingegen, Hom. c) ds τε, 
| und auch, und dann, sehr oft b. Hom. u. dem 
Epikern, auch wohl us» ra—, δά 1a, 11, 5, 
159. dem Tragikern ist diese Zusaimpienstellung 
fremd ; Seidl. Eur. EI. 667. mit einem . Wort 
dazwischeiı , 11.9, 5ıg. »ὖν δ᾽ ἅμα τ᾽ αὐτέκα. 
d) hey‘ αὖ geht δὲ in der Regel voran. 


gegen ist es auch :iu Prosa oft erst d.ittes od. 
viertes Wort, sowie es auch, den Satz schliessen 


-Ath. p. 
war δὲ 
Schagf. ‚Greg. .p: 78: Herm. Vig. pP» 847.) 

—$e, unabtreunbare enklitische Anhängsylbe, Be- 
wegung od. Richtang auf einen Ort hin. be- 
zeichnend, Οὔλυμπόνδε, οἱκόνδε, ἅλαδε, him- 

melwärts, beimwärts, sueerwärts, σαι, ϑύραζε 

st. ϑύραςδε, Hom. wie ᾿ϑήναξε, Θήβαζε. Selt-' 
ner ist die doppelte Auhargung, ὅνδε δόμονδε, 

Honn 2) an Pronnmira ange ängt wie ὅδε, 

As, τόδε, Δοιόςδε, Ἰοσόςδε, τηλικ cds ‚hat es 
neigende Kraft: der da u. 8. w. Att. Öl. 


a25. Poppo obs. Thuc. p. 50. (urspr. 





διά, ἡ, Dea, Dor; st. ϑιά. 

ding, arag, τό, -ὦ δέος, Soph. Cedal. 

δέατο, einziger Ueberrest von einem alten δέαμαι, 

- scheinen: es findet sich nur Od. 6, 242. dexs- 
λιος δέατ᾽ εἶναι, er schien, er däuchte mir gar- 
sig und entstellt zu seyn,. st. ἐδόκει. Vor Wolf 
las man gewöhulich δόατ᾽ εἶναι, 5. δοάζομαι. 


- 


ΕΝ 


Ν 


οὐ βδ 









ι49. Od. 4, | 





“δεδοκημένος, 


Nach den relat. | 












Zu Anfang eines Satzes steht δέ niemals, da- 


kenn; Jac. A. P. p. 127. 154. 243. Erf. obs, in | 


Ein Wort mit, δή, Wie ver mit μήνγ.. 





.Platz am Hafen zu Athen u. Rh 


Andre 
“δειδημῶω», 


En Er » ΝἝΝ \ 
͵ 


Ieym ds ΝΣ 


δέγμενος, part, praes. v. δέχομαι εἴ, δεχόμενος; .. 
om Ὁ ’ ᾿ 


δεδάασϑαιε, inf. praes. pass. zu AAN, Od. 16,316. 


δέδαε, 3 sing. aor. act. zu AATL, Od. 8,448: _ 


διδάηρια. ας, ὁ, perf. χὰ 4AN, Hom. δεδαηκὼς, 
art. . - Σ ν 
δεδαημένας, part. perf. pass. zu Δ 4.2; h. Hom. 
ösöalaraı, 5. pl. perf. BY. dato, Od. ı, 25, 
Vedaiyudyos, part. perf. pass. v. δαΐζω, Honm. 
δέδασται, 3 sing. pet pass. zu δαέω, Hom. 
δεδαὼς part.. perf. zu 24. Od. h. Hom. 
eösyueyos, part. perf. zu δέχομαι, Il. dav. impe- 
rat. δέδεξο, 11.5, an8. und fü Pr 
258. alles init act, Bdtg. 


δεδίασι, 3 pl. perf. δέδια, ich fürchte, Il. 24, 663. 
δεδίσκομαι; == δειδίσχομαι, Od. 15, 150. 
δεδίσσομαι, = δειδίσσομαι. ΄ ᾿ 


͵ “- 


Ösöunusvos, part. perf. pass. zu δαμάω, ἀπὰ EN 


un 4 780, 
dtdome, ı art. ὃ 
hdtg. dav. , 
δεδοίχω, Dor. praes. τ δεέϑω, δέδια, Theocr. 25, 57. 
aufpassend, auflauernd, itreg. part. 
perf. mit act, Bdig zu δέχομαι od. δοκεύω, 1]. 
Μ 730, Hes. δος 214. ε F Η ᾿ 
ἐδορκα, part. δεδορκὼς, perf. zu δέρχω, Hom. 
ἐδουπώς, part, port zu Found, ne 
διδραγμένος, part. perf. pass. v. δράσσω, Fi. 
δέελος, ης ον, aufgelöste Form v. δῆλος, DL. 10, 460. 
δέημα, τό, (δέω) Bedürfniss, Bitte.‘ ΞΕ 


1070, plgpk Hom. \ 
εδοικώς: perl. zu δοίδω mit--Praes, 


dene, ἡ, (δέω) das Bedürfen, Bitten. 


δεητικός, ἡ, ὅν, bittend, 


zum Bitten gehörig od. 
εἰ θεῖ. ᾿ : ΣΝ 
δεῖ, con). δέῃ, opt: δέοι, inf. δεῖν, part. δέον, ἴαῖ, 


t, δεδέξομοωμρ, ἢ, δ, ες 
, δέδηε, δεδήες, 3 sing. δε . u.. plgpf. zu δαώω. ΄ 


δεήσει, aor. ı. ἐδέησε, impers. v. δέω, man muss, 


man soll, es thut Noth, es gilt, es ziemt sich, 
oportet, decet. Bey Hom., der sonst immer yo 
“ braucht, ‘nur Einmal: τό δεῖ πολεμέζειν; was 


soll man kämpfen?. I. 9, 3574 Desto öfter b. " 


Att. det τινός, opus est re, es thut einer Sache 
‘ Noth, kommt darauf an, fehlt dasan, bes. in 
Verbindungen wie: πολλοῦ dei, daran fehlt 
noch viel, nichts weniger,. und ὀλίγου od. pi- 
κροῦ δεῖ, es fehlt wenig dran, beynah, Wolf. 
Lept. RB, 258. 354. auch abs. πολλοῦ᾽, - ὀλέγον 
δῶν.. Mit Hinzufügung der ‘Person, 8:7 μέ Φι-- 
vos, mir thut die Sache Noth, öfter δεῖ ol zu 
vos od: δεὶ wol-1s,""bpus est mihi re, Valck. 
Hipp. 23. Pors. Eur. Or. 659. Den acc. brauchte 
unter 'den' Prösatkern - Aristot. zuerst: auch: 
sole δεῖ ἀνδρός, die Sache bedarf eines Mah- 
nes. Beg, in Prosa häufig ist die Verbinduäg‘ 
mit dem acc, c. inf. δεὴ ke ποιῆσαι, wolür Xen, 


‘und Plut: auch einigeimal Ösi μὸε ποιῆσαν Sa- . 


: gen, vgl δέω und yon. ΄ - 
᾿δεῖγμα, τό, (δείκνυμι) βίο, Probestück, Beweis, 
sjecimen, um die Güte einer Waare od. eine 
Geschicklichkeit dadurch zu bewähren, δεῖγμα. 
τος ἕνεχα, zur Probe, zum Beyspiel.' κί 
06, wo die 
. Kaufleute ihre Waaren zur Schau ausstellten, 
im Orient der Bazar. Verb. δειγμωτίζω, N. T. 


δείδεπτο, 5 sing. plgpf" zu δείκνυμι, 1]. δοειδέχαται,. 


5 plur. perf. Od. δοιδέγατο, 5 plar. plgpf. U. 
ziehu es imig' zu δέχομα ᾿ 


- 


χομαι. 
ον, (δείδω) Furchtsam, feig, 1, 3, 56. - 


ein 


΄ 


- 


«-" 


. δείκελοφ und δείκηλος, or, (δείχνυμι) verzei 


Asd—der 
δειδιώω, 55 δείδω, spätere Ep. 
δείδια, ας, &, wie dm, get m. Praes. bdig zu 

δείδω. plur. δείδιμεν, δεέδετε, imperat. δείδεϑε, 
[-uu, nur Nie. Al 443. --u] inf. δειδέμεν, 
‚Hom. part. δειδιώς, Hea, δείδεσᾳν, 3 plur. plgpf. 
. 15, 652. 
δειδίσκομαι, (δείκνυμι) mit dargeboiner Rechte 
begrüsseu, ‚überh. begrüssen, bewillkommnen, 
δεξιτερῇ χειρί, Od. 20, 197. δέπαϊ, mitden Be- 
* cher begrüssen, zutrinken, Od. ı8, 121. auch 
δεδίσκομαι, nur im praes. u. imperf. gebr. vgl. 
δεικανάομαι. 2) τΞΞ δεώενυμε, zeigen, Ap. R 
δειδίσσαμαι, ξομαι, (δεέδω) schrecken, iu Furcht 
setzen, fürchten nıachen, τενά, Il. τιγὰ ἀπὸ νε- 
κροῦ, einen von der Leiche wegschreoken, weg- 
scheuchen, Il. 18, 16%. 2) intr. sich fürchten, 
in Schreck gerathen, D, 2, 190. auch δεδίσσομαν. 
δείδοικα, pnet, st. δέδοικα, Hom. 
δείδω, nur in der ersten Persom gebr. inh fürchte, 
Hom. fut. δείσομαι, Il. aor. 1. ἔδεισα, doch b. 
Hom. stets ἔδδεισα, ag, &, (auch in Zatzgen 
ὑποδδείσας) perf.- nüt Pr.escusbdig δέδοικα, 
. auch δέδια, Il. nrit den syncop. Formen dedı- 
μεν, δέδιτε, imperat. δέδεϑι, part. δεδιώς, dav. 
adv. δεδιότως, plgpf. ἐδέδισαν, wojür die Epi- 
ker von Homer an ölter δείδοικα, δείδια, u. 8. 
w. haben. Stammyerwandt ist δέω. In der intr. 
Bdıig befürchten, sich fürchten, besorgen, in 
Angst seyn, verbindet liomer es meist mit μή, 
wie vercor ne—, oft steht es absolut, seliner 
hat es den inf. bey yo Era ὑποδέχεαι, 1. 
3. vgl. 158, 209. 2) μυδιιδὶϊ /urchten, scheuen, 
ER τὰν τὶ, Ὁ. on. sehr haufig, auch mit dem 
Nebenhegrif frommer Scheu und Ehrfurcht, 
«ϑεούς, Od κά, 580. 22, 89. σημάντορας, Il. 4, 
451. vgl. 24, 116. - 
δειεμάω, now, (Öslelos) die Ahendzeit erwarten, 
bis Abeud verweilen, Od. ı7, öyg. naclı andern: 
zu Ahend essen, gegeu den Hoi. Gebrauch. 
δειελινός, ἡ, dr, abendlich, gegen Abend. τὸ dese- 
λινόν, der Abend, das. Abendessen, vou 
δείελος, ον, ahendlich: δείελας ὀψὲ δύων, wird durch 
Eostegog erklärt, die spät sinkeude Abendzeit, 
der späteste sinkende Abend, Il. 2ı, 252; und 
“ ähnlich. δείελον nuag, der ahendliche Tag, d. i. 
der abendliche 'Theil des Tages, der Abend, 
.©d. ı7, 606. . Daher findet sich auch b. apät. 
. Diehteru δείελος ὥρη, die Abendstunde ; ὑπὸ 
. δειέλον, gegen Abend, und,ro δείελον, das-A- 
beudhrod. (δειλινός, δεέλη) . ΝΕ 
δεικανάομοι, (δείκνυμι) = δειδίσκομαι, mit darge- 
botner Rechte begrüssen, tiberh. begrüssen, he- 
 ‚willkommnen, ἔπεσσι, δέπασσι, Od. 18, 111. 
11. 15, 86. Die act. Form hat nur Arat. 


darstellend, nachahmend, dav.. deizs2oy und dsi-. 
‚ankor, τό, Darstellung, Ebenbild, Bildsäule, Hdt. 
Verb. δεικελίζω und δεικηλέζο;, vorzeigeu, dar- 
stellen, abbilden, nuchalımen, dav. δεικελίκιης 
und δεικηλέκτης., auch δειριελεστής und δεικηλι- 
στῆς, 6, Darsteller, Naohahnıer: bey dem Laced. 
== ὑποκριτὴς, mimus, Schauspieler, bes. ἡ 
ossenhaften Stil mit lächerlicher Nachahmung 
er gemeisien Wirklichkeit. Von allen diesen 
’ Wörtern gab es noch eine dritte Form mit er- 
ster kurzer und zweyter lauger Sylbe, δέκηλος, 
διχηλίζω u. 8. W. . 
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; 
Asa—deh  . _ 
δείκνυμι, fut. δείξω, aor. ı. ἔδειξα, perf. δῆδειγμᾶι, 
statt dessen die konier von Herodot an δέξω, 
ἔδεξα, δέδεγμαι bilden: ausserdem hat Honı., 
(wie von einem perf. δεέδέγμαι) 3 plur. δειδέ- 
χαται, Od. als praes. und 3 sing. plgpf. deidexto, ᾿ 
Il, 9, 224. als imperf. plur. dudsrazo, 1}. ze:- 
gen, vorzeigen, aufweisen, sichıbar machen, er- 
scheimen lassen, zu Tage bringen, ans Licht 
bringen, Hom. ϑεὸς ἡμῖν δεῖξε τέρας, ‚der Gott 
liess uns ein Zeichen sehen, Od. 3, 17%. vgl. N. 
135, 244. und übertr, afzeigen, kund machen, 
insoweit es durch Wort und Rede geschieht, 
ansagen, auch lehren, wie dyapalvur, indicare, 
Od. 1ο, 305: Il. 19, 333. Hes. op. 500. Vaick. 
Phoen. 532. dsdeustes, es ist einleuchuend od. 
erwiesen, Hldf, Plat. Phaedo p. 66. D. You 
Künstlern, Bildhauern od. Mahlern, darstellen, 
ein Kunsinerk aufweisen, Heise. bee. 1.0 184. 
Med, δείκνυμαι, etwas vorgezeigtes hunchnıen, 
aufnehmen: dah. „gaslich mit.enigegengestreck- 
ter Rechte aufnehmen,’ bewillkommnen, be- 
grüssen, wo die Bdıig. nach δέχομαι  kinüber- 
spielt, zıya, Od. 4, 5g, Il. 9, 196. τοὺς μὲν κυ- 
πέλλοις δειδέχατο, sie hegrüssten sie nit Poka- 
len, d. i. sie trauken ihnen zu, Il. 9, 671. vgl. 
4, 4, δειδέχαται "“μύϑοισι, Od. 7, 72. 
braucht Hom. in dieser Bdtg nur perf. u. plgpf.: 
dasselbe ist bey ihm δειδίσκομαι. δεικανάομιαι, 
und das auch in Prosa gebr. δεξιόομαε, von den 
eıueinsanıen Stamm δεξιός, von dem auch die 
erwandtschaft mit δέχομαι ausgeht. 

δεικνύω, = δείχνυμι,. Bes. op. 440. 500. [-v-] 

δεοκεηριάς, ἢ, hermuzieheude Schanspieleriun, 
mima, vgl. δεικελιστής, von 

δεικτήριος, ον, (δείκνυμι) zum Zeigen, zum Vor- 
zeigen, von ' 

δεικτὴρ und διέκτης, 6, Zeiger, Vorzeiger. 

δεικτικός, ἡ, dv, zum Vorzeigen geeiguet, geneigt, 
zeigeud, hinweisend. Εν . 


(δείκω) ungebr. Thema, von dem. man ‚einige 


‚ Temp. zu ösiaruu: u. das Lat. dico ableitet. 
δειλαίγω, (δειλός) feig handeln: Med. feig seyn, 
späteres Wort: ΝΣ . 
δείλαιος, a, ον, —= δειλόρ, w. m. 5. μι, elend, 

‚bes. b. Trag., nie b. Epikern, [- 2 u] dav. 
δειλαιθτης, n, Feigheit. 2) Elend. . 
δειλαχρίων, wog, 6, Feigling, Menime;: Jammet- 

mensch, meist in Anreden, Ar. von . 
δείλακρος, α, ον, (δειλός. ‚&xgos) sehr feig, 'selır 

eleud, auch wie δειλός in Aureden gebriucht. 
δειλανδρέω, (ἀνήρ) ein Feigling seyn, dav. δειλαν- 

δρία, ἡ, Feigheit, spätere Wörter. 
δεῖλαρ, ατος, τό, — δέλεαρ, Call. 


N 


ἃ, | δείλη, ἡ, Abendzeit; Abendstunde, 1. 21, 111. wie 


der Gegeusatz 016 uud μέσον ἦμαρ zeigt. Aher 
Hadt, 7, 167. und 8, 6. hat den üpin und δείλη 
σιρωΐη, Abenddlämmrung, Morgendänmrung, od. 
nach Timmaeus Bestimmung jeues die Zeit vor 
deni δεῖπνον, dieses die vor den ἄριστον, wel- 
che uahere Bezeichnung auch bey den Att. häu- 
fig ist, Ruhuk. Tim. p. 78. Piers. Moer. p. 153. 


δείλης, abends, (urspr. zsgz. fem. von δείελος, 
verst. ὅρα 


δειλία, ἡ, (δειλός) Furchtsamkeit, Feigheit, 
δειλιαίνω, Turchtsam nıachen, LXX 
δειλίασις, ἢ, Furchwamkeit, Verzagtheit. 
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HWEere—dsevo 


-Zuizg ἀπόδειλιάω.. 


Sulwoc, ἡ, ὄν, zuga. st. Össelirdg, dav. als adv. 


N 


ι διιλινόν, ahends. } | - 
δήλομαι" ᾿( δυίλη}) sich abendwärts neigen: davon 
“ hatte Aristarc 
᾿ἤδλιος at. δύσετο. “" 
δειλόομαι, furchtsam werden, sich fürchten, 
δειλός, ἡ, 07, (δείδω) furchtsam, feig, Gegensa. νυ. 
“ ἄλπημος, 1.13, 278. dah. inı-Heldenalter übörh. 
‘schlecht, nichtswürdig, N. ı, 293. δειλαὲ δειλὼν 
syyvas, die Bürgschaften der Taugenichtse tau- 


gen nichts, Od: 8, 551. dah.’ Gegens. v. eu Ads, | 
πὶ Viel } 


es. fr. zaw.'c. inf. Jac. A.P. p. 180, 
“ häufiger’ in 'folg. Bdıg, 2) elend, unglücklich, 
Jammerootll, Hom. ud mit desn Ausdruck ıuit- 
“ leihgen Bedauerns, ärım, dah: δειλοὶ βροτοί, die 
armen Sterblichen, bey Honer eben so häufig 
als die - Anrede & δειλέ, ἃ δειλοί, ihr Armen ! 
' ganz Was Eat. miser. Die Att. brauchten dufür 
anf ganz gleiche Weise δείλαιος. Vgl. δεινός. 
δειμαλότης. ἡ. = δειλία. j 
δειμαλόφῦἦχός, ον, von furchtsamer Scele. | 
ϑεὶμα, τό, Furcht, Schreck, Angst, ἢ. 5, 6821. 


2) act. das Furcht .Erregende, Schrecküiss, |: 


Schreckbild, Ruhnk. ep. cr. p. 261. dav. 
δειμαίνω, av&, sich fürchten, h. Hom, Ap. 404. 

ebenso in: Med. Aber die transit. Bdıg, in 

Furcht setzen‘, Aesch. Eum. 516. ist sehr zw. 
δειμαλέος, α, ον, furchtsam. 2) furchtbar. 
ϑείματο, agr med. zu δέμω, Od. τά, 8. 
duumzorıc, son, ἐν, furchtsam, erschrocken. _ 
δειματοστἄγής, ἐς, “(στάζω) Furcht einträufeind, 
-einflüssend, :Aesch. 


δειματόω. in Furcht setzen, erschrocken. Med. | 


sich fürchten. - 
διιμάτώδης, sc, fürch'erlich , schrecklich. 
δείμομεν, verkürzter conj. aor. st; δεέμωμεν zu 
ἐμῶο, n. I 357. . ᾿ j j 
δειμός, &, Furcht, Schreck, Zimor. In der Lias 
iuumer Ipersorificirt als mythisches schreckerre- 
entes Wesen, und dah. nıft veränderter Schrei- 
ung Aeluos, im Geleit des Phobos uud der 
ı Gorgo); t. 11,37. des Phohos und der Eris, 4, 
430, nııt dem Phohbos Diener des Ares, dem 
beyde die Rosse aufschirren, ı5, 119. nach Hes. 


Th. 934. Ares Söhne, s. Heiur, Hes. sc. 195. | 


., 157, rn 

δεῖν, inf. zu δέω, h. Hom. 

δεῖν, Att. "st. δέον, wie πλεῖν st. πλέονι „ 

δεῖνα, 6, 4, τό, gen. deivds, dat. δεῖνι, acc. δεῖνα, 
plur. δεῖνες u. 6. w. (dat. ungebr.) der und der, 
irgend einer, ein gewisser, den man nicht nen- 
nen will od. kaun. ‚Daher bey Ar. "τὸ δεῖνα ein 
Ausruf aus der Volkssprechweise, wenn an 
vergessen hat, was man sagen wollte, und sich 
nicht auf der Stelle darauf besinren kaun, das 
Obeisachsische Dings, das Ital.‘cosa, das Franz. 
ehose, Brunck Ar. Lys. 921. Av. 648. Fr. 568. 


vgi. οὐδεές. Auch zuweilen indeol. Ar. Thesm. 


, 622. 

δεινεύω und δεινέω, = δινέω, zw. - 

δεινοβίης, ov, 6, (δεινός, Bla) schrecklich atark. 

δεινοϑέτης. ov, 6, (τέϑημι) schreckliche Dinge 
anstıfteud, Büsewicht. 


δεινοκάϑακχος, ον, (κατέχω) mit Macht zusammen- | 


bauten 


Z ΤᾺς 


8 
x 


wo zu 
διιλίδω, Φαγοδίκατα seyn: &ebräuchlicher in der |, δεινολέχήρ, ἐς, 


in der Od, 7, 189. δείλετο δ᾽ |. 





x 
" 


“ 


-ς 


εν . ‚x 
“Ἔενο -- Beivog. 
atrelsrns. 


heuer u, ersehrecklich machen, sich heftig be- 
klagen, laute Klagen erheben, im act. selten, 


dav SE 
δεινολογέα, 9, vergrössernde, übertreibende Rede 
"R Dede Η ΄- ᾿ Ι 


esc Klage. . 


« 


'δεινοπάϑεια, 7, ‘schweres Leiden, laufe Klag 


darüber, vou 


’ 


δεινοπαϑέω, (δεινὰ πμαχωὴ schweres, 'schreekH- 


ches erleidey: über seın Leiden od, seiu Schick- 
sul laute Klagen führen, dar. . on 


"δεινοπαϑὴής, ἐς, schreckliches loideud, darüber kla,. 
"gend, jauunernd. on 
dsıvonosser, gross, u, entsetzlich machen, vorgrös-: 


sern, übertreiben. 


δεινόπους, oöos, (ποῦς) mit schrecklichen Fuss; 
ρα, die en Rachegüöttion, Soph. 
w 


rs, ἡ, ὄν, (dsföw) furchtbar, fürchterlich, ent- 
setzlich, schrecklich, b. Hom. Hauptldig,: bes. 
von, allen Dingen, die auf Kampf. und Krieg. 
Bezug haben, δεινὸν ἀδεεὶν, βροντᾶν, fürchter- 
lich schreyeu, donneın, Il. δωκὸν δέρκεσϑαι, 
nanzaivssy, furchtbar blicken, Hom, Auch um 


- zuldern Sim, was fromıne Scheu und Ehrerbis- 


tung einflösst, ehriaurdig, δρινὴ τὲ καὶ αἰδοῖ 
θεός, Il. ν8, 39%. vgl. 5, 172. Von Ηάϊ an τὰ 
δεινόν, die Gefahr, δεινόν γίγνεται, μὴ —, 08 
entsieht die Gefahr, dass —, δναϊ. 7, 157. οὐδὲν 
δεινάν, μὴ —, es ist nicht zu fürchten, dass —, 
Plat τί Bewer; was hats denn damit für Ge- 
fahr ? was hats damit auf sich  διινὸν ἡγεῖσϑαις' 


für ein Unglück, eine Beschinpfung halten, ΄ 


εἰγὸν ποιεῖσϑαι, übelnehmen, Aulhehens mıa- 
chen. Adv. δεινῶς ἔχειν, übel daran seyn, Aem. 
Auch τὰ δεινά, Gefahren, Beleidigungen, Ui- 
glück überh. >) gewaltig, stark, viel vernöd- 


pad: im Guten wie im Bösen, dah. braucht | 
om. 68 olt von Götters, obıne grade den Be- 


grifi des Farchtharen hineinzuleken, δεινὸν σά- 
πος, der gewaltige, feste u. grosse Schild, 1}. 7, 
245. so zwischen beydeu schwebs das bey d. 
Att. häufige δεινὸν ἂν εἴη, das wäre doch stark, 
sondsrbar, arg, das milisste nicht gut seyn. 
Auch von sittlichen Motiven‘, τὸ συγγενές of 
ϑεινὸν, 1,0" ὁμιλία, Verwandtschaft u. Uingang 
haben grosse Kraft über des Alen-cheu Geiutith, 
Assch. Pr. 39. Valck. Phoen. 555. Br. Sophe 
El. 770. Entschieden gute Bdig scheint das 
Wort erst ges Pla:o0’s Zeit erhalten zu haben, 
Protag. p. 3%. δ. tüchtig, trefllich, geschickt, 


bes. vom Redner, boredt, nachdrücklich, ταῖς 


über seine Zuhörer übeırd, oft m. d. ἐν δεινὸς 
λέγειν, (εἰπεῖν steht selten dabey, Wolf Lept. 


. 370.) δεινὸς λαζεῖν, διδάσκειν, φαγεῖν, stark Ὁ 


im Redou, Schwatzen, Lehren, Fressen: auch 
ım. d. acc. δεινὸς τὴν τέχνην, stark, gross, trefl- 
lich in seiner Kunst, sodass es die Tüchtigkeit 


eines jeden in seiner Art bezeichuet, ohne Rück-- 


stcht auf sitilichen Werth oder Unwerth. Wo 


‚es dagegen in sitllicheun Sinne gebraucht wird, 
‘ steht es dein παγθῖργος entgegen, Aristot. 3) 


furchtsam, U. 7, 336 nach Eust. Auslegung, 


die indess sehr bedenklich ist, weil der ganze 


übrige Gebrauch dea Wortes dagegcu, streitet, 


(λέχος) unglücklich in der Ehe, we 


4 
᾿δεινόλινος, ov, (λίνον) = αἰνόλινος, ΝΣ 
᾿δεενολογέομαι, (λόγω) etwas Nurch fiedey ungen. 


Asıyv— sur 


und dort δεινὴ ἀγορή auch die gewaltige, grosse 
VolksversammJung seyn kann. ({verw. mit Öes- 


Ads, doch hat δεινός stets eine überwiegend ac- | 


tive» δειλός eine durchaus passive Bdtg.) 
Jeinog, 6, == δῖνος, zw. | 
δεινότης, ἧ, (δεινός) das Furohtbare, Schreckliehe, 
. Absschreckende, Ungeheure. 2) Kraft, Vermö- 
er, Tüchtigkeit, Geschieklichkett zw etwas, 
es. vom Nedner, kraltvolle, nachdrückliche 
Beredtsumkeit, wie die des Demosthenes. 


| δεινόω, (δεινᾷς ) Σὰ; chterlich; schrecklich, gross 


machen, vergrössern, übertreiben. 2) = dr 
You, ZW» : . 
δειγωπόφ, ὄν, — δεινώψ, Hes. sc. 250. 
δείνωσες,, ἦν (δειν ὁω) das Schrecklich- od. Gross- 
“ macheu, Vergrössern, Uebertreiben, dav. | 
δεινωτικός, ἡ, dr, zum Vergrössern. od. Uebertrei- 
bem geneigt, geeignet. ' 
δεινωτός, ἡ, ὄν, = δινωτος. | 
δεινώψ., ünos, (üyp). furchtbarem Hlickes od, An- 
blickes, Soph. | , 
οι, δεῖξις, ἡ, (δεώινυμῶ das Zeigen, Weisen, Vorzei- 
πν 2) Anzeızge, Kundmachung seiner Gedan- 
eu, Ausspruch, Urtheil. 5).\ortrag „ Vorle- 
sung, wie ἐπίδειξις. ua 
δείξω, fur. zu δείκνυμι, δοῖ. τ, ὅδειξα.. 
δεῖος, τό, poet st δέος, Furcht, χλωροὶ ὑπαὶ 
δείᾳυς, [1..15,. 4. ie χλεῖος st. κλέος. 
δειπνάριον, 16, Dim. v. δείπνο.Ό. ὃς . 
δειπνέω, ἤσω, {δεῖπνον} Rühstueken, Hom. auch 
speisen überh Bey den Att. die Hau tmahlzeit 
egen Abend einnehmen: πιθοῦ intr. Ein-zwey- 
tes Perl. ösösımra, inf. δεδειπνᾶναε, ist Alt. . 
δειπνησείω, desid. v. deunven, ich, mügte, gern 
EIXIseNT, coenafurio. _ m ᾿ 
δείπνηστος, ὅ,- Essenszeit, Od. 17, 170. andre 
schrieben δειπνηυτός od. δειπγηστὺς : auch fin- 


N ΨΟΝΝ ι 


- 


det sic I. Spat. δείπνητος und δειπνιστός, wie 


δορπιστός. (nach einigen Grau. ist drunagords 
die Zeit des Essens,. δείπγηστος die. Mahlzeit 
selbst } τς | 
δειπνητήριον, τό, Speisezimmer. 
δειπνήτης, ὅ, Tischgast. Fa 
δειπνητοιός, ἡ, ὄν, zur Mahlzeit. gehörig, geeignet, 
geneigt, sowohk von einem geschicktemw Koch, 
als einem esslustigen Gast. ΝΣ 
.δϑειπνίδιον, τό, Dim. v. δεῖπγοΥ. ὃ... 
δειπνίζω, low, hewirthen, verspeisen, beköstigen, 
τινά, Od. >. 
εἰπνέτης, fen. ἵτις, τες δειπνητικός. . 


᾿ ELTIVOX ἡτωρχ, 0905; 6, (καλέῳ) ‚der zum Gastmahl | 


Einlarkende. 
δεισινολοχία, ἢ, Rede, 
„vom ι | 
desnvoldyos, ον, (λέγω) vom Gastuuahl redend. 
δειπνολόχος, ἡ, ον, (Aoyaw) den Gasunählern auf- 
lauernd, ihnen ch narofzethalt nachgehend, 
Hes. op. 7u2. vgl. βωμολόχος. - Ebenso δειπνο-- 
Impic, ov, ὅ.. on 
δειπνομῖνής, ἐς, (μαίνομαι) toll auf Gastinähler, 
_ nach Gastmählert unsinnig lüstern, 
dinvor, τὸ, Frühstück, Frühkost, Morgeubrod, 
᾿ Morgeninbiss, wie ἄριατον, kiom, .der ih den 
.. δόρπος entgegenselzt, s..bes. 11 8,53. '10, 578. 
Od. 9, 33r. Aber auch schon δ. Hom. Mahil- 
zeit überh. dah. auch Abendbrod, Od. 17. 176. 
Vom Fressen der Pferde, Ui 2, 385. Bey ἃ. 


Gespräch’ vom Gastmahl, 


- 








Asın = 4 ες 


Att. durchgängig die Hauptmahlzeit, ᾿ἄϊα gegen. 
Abend gehalten und oft tief im die Nacht ver- 
längert ward, coena. {viell. m. δαέω verw.).. 
denvonosson, eine Mahlzeit bereiten. Med. sich 
eine Mahlzeit .bereitew lassen , sie einneluuen, 
avou .. 
δειπνοποιΐα, ἢ, Zubereitung der Mahlzeit: das 
Genie:sen derselben : die Mahlzeit selbst. 
δεινοποιός, ὄν, die Mahlzeit hereitend. 
δεῖπνος Σ δ, der Tischgast, der die diahlaeit ein- 
nimmt. 2) = δεῖσενον, Ὁ. Spät. Bast ep. cr. 
.app- p- 22. 61. Greg. p. 22. 77% | 
Ösenvoooysorig, οὔ, 6, der heym Essen od. über 
das Esseu gelehrte Gespräche, führs: Athenaegs 
naunie s£in grosses antiguarisches. Werk Je- 
πνοσοφισταΐ, weil es in Form gelehrier Unter- 
haltungen vom Griech. Kiüchen-, Tisch - und 
Schmäusewesen handelt. .. ne 
δειπνοσύγη, 7, kom. δῖ. dsinyor. 
δειπνοφορία, ἡ, das Auftragen der.Dahlzeit, von 
δειπνοφόρος, ον», (φέρω) die Mahlzeit, das Essen 
tragend, bringend, aufiragend... Ὁ -“-"-" 


δειραγχής, ὃςν (deep, ἄγχω) dem Hals. zuschnlirend, 


 erwürgend. 
δειράδιον, τό, Dim. v. δειράς.. ΟΝ 
᾿δειραΐοφ, α, 0», bergig. vou . 
δειράς, adog, 4, Bergrücken, Bergketis, Gebirgs- 
zug, wie αὐχήν, ἢ. Homı. Ap. δ᾽. Pind. Ὁ. 8, 
68. 1. ı, ır. 2) = δεερήγ wezu.es sich verhält 
wie collis zu collum.' . 
δεέρας, part. aor. 1. zu δέρω, Oh - 
δειραχϑῆς, ἐς, (ἄχϑος) halsbelastend, Ant. 
δωρῶς RE Llals, Nacken, sowohl von Menschen 
als Thieren, Hom. 2) = δειρᾷάς, ‚Bergrücken, 
"-,‚Gebirg, zuerst ἢ. Pind. ppet. 8. auch Ögon., 
(viell. v. δόέρω, die Stelle, wo das Uyferihier 
enthäutet ward, das n.an schlachten wollte.) . 
δειροκύπελλον, τό, lauglalsiger Pokal. 


Ösıgonaus,, αἰδος, (as )-durch den Hals gebäh- 


rend, gereugt. u μ 
δειροπέδη, ἡ, ὑτέδη) Halskette, Halsschlinge. 


᾿ δειροτομέω, ἡσω, (1 uyw) halsahschneiden, köpfen, 


zura, H 


om. ” ΒΝ ον, 8 'φι oo. ._ a 
δείρῳ, τῷ δέρω, wahrsch. erst, späteres, nach ‚dam 
‚aor. 1. ἔδειρα gebildetes praes. 
δεῖσα, ἧς; Nässe, Schlaum, Schatz, adj. δεεαα- 
λέος, soll von δεύω seyn, findet sich aher wur 

b. Granım. 


 δεισήνωσ, opos, (δείδω, ἀνήρ ἢ. Männer od. :Men- 


schen fürchgend. od. schreckend, Aesch. Im 


der il. nom; pr. eines Troers. 


’ 


Dinge, Zeichen, Erscheinubgen, Vorbedeutun- 
ındet das part. mit andern Verbis, wenn er 


zeichnen will, davon - 


bisch ist, Aberglaube : auch die Augst des bö- 
sen Gewissens. . 1.0.0. 
δεισεδαίμων., or, (δείδω, δαίμων) die Götter od. 
-Dawmonen fürchtend: a) im guten Sinne, got- 
tesfürchtig, den Zoru der Götter fürbtend u. 
„vermeidend, dah. bes. sich nie seines Glückes 
überhcbend, demüthig, fromm: häufiger b) in 


3 











δεισιδωιμανέω, ei δεισεδαέμων seyn, die Götter - 
od. Dämonen od. von den Göttern ahgeleitete 


gen abergläubisch fürchten, c. acc,- Diod. ver- 
‚Aberglauben als Tsiebfeder der Handlung be- 


δεεσιδαιμονία, ἡ, Furcht vor den Göttern, Gottes- 
furcht, bes. insofern sie tadelhalt yund abergläu- 





Asıos— At | ‚3413 Heu dere 
οὐ εὔνουν Bdeig, die Götter ohne Grumd und | δεκάπημυς, u (πῆχυῷ von ro Ellen, 


Anlass knechtisch fürchtend, überall Spuren δεκαπλιισιάζω, vwerzehnfuchen, von 
“ des Götterzornes wuhrnehmend, abergläubisch, | Ösxunasusog; ον, zehufsch. [v ο υνυΐ 
Theophr. char. 25. (16.) 1 δεκάπλεθϑρος, or, you zehn πλόϑρα. 
διισίϑεος, ον, = ἃ, vorherg. - δεμκαπλώος,. "ον, 2882. -“«πλοῦς, = δεκασλάσιος, " 
(dsl) ungehr. Tirema, von dem δείδω mit seinen | δεκάπολις, ἥ, mit od. von 10 Städten, Verein wom, 
Pier. Temp.‘ und dw abgeleitet zu werden. 3 10 Städten, Zehnstadt. 
I8XUTTOYS, 0006, us) zehnfü a) zehn 
Fre οὗ, ai, τώ, indecl. decem, zehn; Hom. οὗ lang od. u wg. =) Fan 
δέκα (dem) dp’ ans, die, welche schon 10 Jahrd δεκάπρωτοι, οἱ, decemprimi, die τὸ ersten Raths- 
üher zwanzigste Jahr hinaus herren, bes. = Höm. Municipien : ihre Värde 


ἜΣΤΩ geihan haben, Xen. (verw. zuit εἰδικαπρωτοία, ἧς. 2 6 ἊΝ 
κάρχης »- καρχάα.» ΓΕ Zn τ: καδάρχως" . 
δεκάβαϑμος, ον, ι(βιϑμόφ) nehustufig Ξ-- ’ ; u. 8. νν. “ ᾿ _ 
δειάβοιας ἡ on, (βοῦς) mobu, (Johsen wert — | δικά; δος, 4,.ein Zehend, eine Anzehl non 
δεκαγονία, ἢ ᾿ όνος Ε Srtpilanzung bis ins zehn- | - zehn, u die.D ; Ho. 2). die Zahl zehn, der 
Zehner, die De’ ade 


dena au ἁτος, Ὅν du α) von zebn Linien od, δεχασμός, 6, δεκάζιῶ -Bestechtm - 
. reg ΜΗ re r δεχάσπορος, ov, \omeign) en, von τὸ » Ἅτ- 
δεκαδάκτυλος, ΦΥ, ‚achafingerig . saaten, zehnjahrig, Eur. 


δεκαδώρχης und δεκιέ 6,6, (ἄρχων) wer zehn | δυχαστιάτηρος, φν. zehn σεατῆρες werth od. hs- 
Mans unter sieh, Bee hrt, decurio. 2): kommend. ᾿ ” μὰ 


als Staatsamt, der Zehner, decemvir, dar. ι(δεκάστεγος, or, (φτέγη) von 10 Stockwerken, 
δεκαδαρχέα, n, Stelle des dectrio, 2) Würde des 'dendundäog, ον, (στῦλος) nit ı0 Sanlen. . 

decempir: Regierung der Zehner. ᾿δεκάσξοενος, ον, zehn 0708908 lang ud. breit, "- . 
"δικαδαρχικάς; ἦ, ὄν, zum δεκαδάρχης od. seinem ιαδεααιφαῖος, αν on, zehntägig, amı ıoten Tage. 

Aut ge . | δεκαταλαντία, q, Summe von 10."Taleınen. von 
δεκάδελτος, or, (δέλτον) von -zehn Tafeln, νόμος, δεκατάλαντος., 0 , (τἄλανπον) ı0 Talente schwer 

eın Gesetz von den 10 Tafeln. ‘od. werth. 


f 


δεπαδεύς, ὅ, zu einer decuria gehörend, Xen. . υΔΦενατεῖα, ἢ, zu δεκάτευαες. . "" 
δεκαδικάς, ἦν ὅν, (δενάρ denarius: ἀριθμός, die δοκάτευμω, τό, (δεκατοψω) der Zehen. ἘΞ 

Zehnzahl. ἐκἄτευσες, ἢ, das Zehendeinnehmen, ᾿ —eintreiben, 
δεκαδοῦχος, ὃ, δεκάδα ἔγοιν) ἀσοτπινὶσ 


der Zehend selbst. . | - 
δικεδωρος, τον, on (δῶρον, 2.) zehn Haudbreiten. lang δέιατευτήρ, ὅ, ΞΞ == δεκατευτῆς, dav. δικατευτήριον, 
op. 426. ἐχαΐξ Zehen ε΄. 
δεκαεδτηρίς, bo ER res) ein Jahrsehend: als adj. | δεκαξουεής, 6, einuehmer, Ziehendpäthter, 
bes. ἢ m 16 dscumanus, 
δεκαότηρος ;' Ὃν, und δεκαετής, ἐς, (# 06) zehujäh- δικατεύω, (δικάτη) den Zehend als Abgabe od. 
‚rig, von zehn zu zehu Jahren, dav. Zoll einnehinen, eintreiben: den zehnten Theil 
δεκαδτεέα, ‚» Zeit od. Alter von τὸ Jahren. " der Beute aussondern, um ihn einer Gottheit 
δεκάζω, ἄσῳ, bestechen, erkaufen, bes. dem Rich+ zu weihen: von Kriegern od. Verbrechern, dem’ 
ter. Med. sich ‚bestechen tussen ‚ feil seyn, zehnten Manu auslvosen, zum ihn hinzurichteg, 
‚(wicht v. δέχομαι, sondern :v. dena, wie decu- | decimare. 
"riare von. Bestedben der Rän. Tribus bey | δεκάτῃ, ἡ, Sem. v . δέκατος, wm: 
Wahlen, Ern, clav. Cic. v.) δεκατηλογέω, = δικατεύω, .dav. : 
- δεκάκις, adv. zehnmal, 1}. 2) zehnfach. δεκατηλογέα, m, = δεκάτευσις. 
δεκάκλοος, ον, (πλένω) zu zehn Tiochlagern, ÖexaznAdyıov, τό, Ort, den Zehend von“Seexälien 
dexamdrühbg, ον, zehn κοτύλας haltend. . einzuuebmen , ne ἑ „Zehnthaus, Boechbi 
sazöuie, ἥ, (spe) Kuotus decumanus, 8. 19- | Ath. Staatsh. ὧς 
δεκατηλόγος, ὅ, 53 Bra Dem. Aristocr. 2. 
δικαίκωῖος, er, ον) von 10 Gliedern, Reikn, 679, 
Zeilen. . δεκατημ ριον, τό, (μέρος) der zehnte Theil. ' 
. δεκάλιτρος, ον, (Alıge) τοὶωιρἤαπαιρ . | δεκατηφό ἣν or ee den Zeheud bringend. 
δεκάλογος, 6, die 10 Gebote, KS. 


δεκατισμός, zw. 
dıxdussgos, ὃν v) von ıö Ma oder | δέκατος, ἥ, 2 (δέκα) d der, die, das zehute, How. 
N ὑπο ascn. ’ ‚ (μέτρον) ‚Kapssen 3 


der es auch als runde Zahl zur Bezeichnung 
δεκαμηνιαῖος,. α, 0v, und δικάμηνος, ον; (μὴν) ı0 | der Vielheit überhaupt braucht, Od. ı6,.18. - 
Monat alt, seit 10 Monateu, von 10 zu ı0 Mo- 


2) δεκάτη, ἥ, (μερὶς) der Zehend. 5) dendın, ἧ,. 
vater, im -ı0teu Monat. - 


(dee) Fest aın ıoten Tage nach der Geburt 
δικαμνοῖος, ©, 09, und δικάμνρυς, ουν, (μνᾶ) zehn | eines indes, das daım seinen Numen erhielz, 
Yiımen schwer, geltend, werth. 


. τὴν δεκάτην ἐστεᾶσαι ὑπὲρ υἱοῦ, den Namenstag 
. δικάμφορὸς, or, zehn ἀμφορεῖς haltend. - eines Sohnes mit einen Schzuatse feyern, Den. 
δεκαναϊΐα, ἡ, (raus) Geschwader von ı0 Schiffen. δεκατόσπορος, ον, (onsige) in der zehuteu Saat, 
διεκανέα, 4, == δεκώς, granım. 


im zehnten Menschengeschlecht. 
δεκάπαλαι, adv. verstarkits sale ν᾽ wie δωδεκά- δεκατόω, jeunanden ınit dem Zehend belegen, τι» 
nalas, kom. 


ya, 
δεκαπηχυμῖος,. 0, or, == ἃ. folg. 






“ 


Buena, 6, (ὠνέομαι) Zehendpächter, dar. 


- ᾿" ΣΝ 
, dezar—ds) 
΄. Δεκατώνιον, v6, Sammelplatz der Zehendpächter, 
Ιδεκάφυιος, or, (pur) zehnfach, poet. 
τδεχάφῦλος ; ον, (φυλή) in:ıo Zünlie, 
ς ἐγίδιις getheilt. ᾿ 
δεκάχαλκον, τό, der Müm. ἀοπαγέμα, aus 10 Kup- 
εν -ferpfeuningen, χαλκοῖ, bestehnd. 
δεκαχῆ, adv. in zehn Theile, 
δεκάχτλοι, αἱ, α, (χίλιοι) zehntausend, Il. (alte, 
sonst nur hoch in eyredyilos, auch nur b, Hom. 
vorkommende Forın.) ᾿ 


- δεκάχορδος, ον, (χορδή 


φυλαί oder 


γορδ ἡ) zekmseitig. u ᾿ 
δεκέμβολος, or, (ἔμβολον) mit το Schiflschnäbeln.. 


= δεκετηρές, δεπέτηρος, Ösnding, Sem. 


Ösxszug, = δὲ- 
πκαετηρές Ur Β. Ws " 


\ Sehens, ἐς; (deiscw) zehurudkig ‚.mit το Reihn | 


‚ bes. ναῦς, deceris, 8. τριήρης. 
δέχομαι, Ion. st. δέχομαι. | 
δεκόργνιος, “1, (ὀργυια)ὴ von τὸ Klaftern. 
öserns, ov, 6, Bettler, Od. 4, χ(8. wörtl. Em- 

"pfänger, Annehrner, von δέχομαι, auch δεχτήρ, 6. 
. «δεχεικός, ἡ, ὄν, zum Annehmen gehörig, geeignet, 
geneigt. ' τς | 
δέξο, sing. imperf. τ. δέχομαι, δέχομαι, Ion. 
ι st. ἐδέκετο, I. 
. δεκτύς, ἡ, ὅν, Adj. verb. τ. δέχομαι, angenommen: 
᾿ auzunehmen, annehmlich, angenehm, eccepfus. 
, ἄδέχτρια, ἥ, fem. zu δεκτήρ, δέκτης, Archil. 
᾿ς τ δέκτωρ, ορος, 6, πες δέκτης, δεκτήρ. ΄ 
δελασιρεὺς, ὅ, poet. st. δελεαστρεὺῦς. - 
“δελεάζω, (δέλεαρ) anködern, aulocken, durch Lock- 


. „ trügen, im.die Falle lockdn, fangen. 
δελέᾶμα, τό, Köder, Lockuug, = d. folg. 
«δέλεαρ; ατος, τό, Köder, .Lockspeise: übertr. Au- 
lockung, Reizung, Nerführumg , Täuschung, 
Betrug, poet. auch Ösllag, und im dat.:zuw. 
z3gz. San. (vom alten Thema δέλω, wolür 
 dehsate gebr. und wovon δόλος, dolus, verw. 
Ὧι. κηλέω.). 
“ιλιάρπαξ, 'αγος, (ἁρπάζω) den Köder 
schlirgend, wegschnappend. 
ῥδελέασμα, τό, == Öslsug,: dav. 
«δελεασμάτιον, τό, Dim. v. vorherg. 
“δελεασμός, 6, (δελεάζω) das Locken, Kirren,, Eitı- 
. fangen mit Köder od. Lockspeise : übertr. Täu- 
schung, Betrug. 
δελεάστρα, ἡ, Köderfalle, Schlinge. 
«ἀελεασιρεὺς; d, wer ınit Köder faugt. „ 
γδελέκστρον, τό, = δελεάστρα. | 
βδέλετρον, τό, m δέλεαρ. 2) Leuchte, Laterne, 
: Fackel, wahrsch. weil man Fische damit bleu- 
dete und fing. Ä 
ὃ ελήτιον; 16, Dim, v. δέλεαρ, auch δελητήριον. 
δι Riss, εθος, ἢ, eine Wespenart: ihr ‚Nest, δελλί- 
Bios, τό. [--7] - | u 
ddl 05, τό, == δέλεαρ. 
dire, τὸς, indecl 8, oben d. a) die fruchtbare 
Nı’linsel in Unterägypten ven ihrer dreyeckizen 
Gestalt. 3) = γυγαικχεῖον αἰδοῖον, Ar. Lya. 151. 
“ δελτώρνον, τό, Dim. v. δέλτος. 
- δελτίον, 10, Dim. v. δέλτος. | 
. δελτογράφος , 0%, (γράφω) auf die Schfeibtafel 
schreibeud, gen, eingedenk, Aesch, 
δελτοειδής, ἐς, deltafürmig, dreyeckig, 
δέλτος, ἢ. Schreibtafel, Tafel, jede Schrift, von 
δέλια, wezen der ältesten dreyeckigen Vorn 


= 


Φ 


. 
“ 


gierig ver- 


derselbeus Fugtllares. Vebertr. δέλτφι φρενῶν, 





διά" 


speise kirreh: übertr. überlisten, ‚berücken, be- }. 








Ahmden- - 
die Gedenktafeln des Herzens, dds.Gedächtniss, 
Aecsch. dar. 2 ᾿ “τ 


͵ 


δελτύω, iu die Form des. Delta legen, . dreyeskig 


wie ein. d machen. ‚Ned, eiwas aulsghreiben, 
; anmerken, < acc. Assch. day: y ER . ει 
ἐλιωτόφ, ἡ, ὄν, is die Form des . egt: τὸ 
᾿δελτωαάν, "das Dreyeck. nn 
δελφάχειος, ον, -vom od, δέλφαξ gehörig ı 
‚ auch δελφάκινος, Be") ) 
δελφάχιον, 16, Dim. :v. δέλγαξ, 
δελφακοῦμαι ν vom Ferkel zur Sau heranwsch- 
.sen, ᾿ τι « s ‘ . . » ‘ 
δέλφαξ, ἄκος, ὅ, ἢ, Schwein: von Aristot. an = 
χοῖρος, Ferkel, .(viell. v. δελῳύς) .- 


Δέλφειος, α, ον γχ. (Δελφοί) Delphisch, h, Hom. 
- P- an , en \ ᾿ oa 
ΖΔελφικός, ἡ, 09, = ἃ. vorherg. 2) δελφική, ἧ, 


΄ Dreyfuss, dreyfüssiger Tisch, u 
δελφέν, ivog, 6, auch δελφές, Delphin, Meerschwein, 
eine kleine Wellfischart, die,;sich vor Stürmen 
ringend auf der Meerestläche zwzeigen pflegt, 
als warne sie die Sehilfer, 'wesahalb von ihrer 
‚Liebe zw deu Menschen’ viel- arti erzählt 
ward, Hdt. τ, 24. Opp. Η, ı, 648, 5, 416. 448. 
Homer nennt sia schon, aber ohne weitre Aus- 
zeichnung. 2) ein Nilfisch, von dem man 
glaubte ; er greife den Krokodill an 3) eine 
riegsmaschine auf den Schiffen, die feindk- 
eben in Grund'zu bohren,’ von Deiphinsgetalt, 
. Thuc. 7, 41; sie war von Bley ad. Eisen, ward 
an der Segelstauge aulgekogan, und von ὧδ 
niedergesenkt. Dlah.. jedes Bleygewicht. zum 
Beschweren od, Niederdrücken. 4) ein Wahr- 
zeichen.vorn am Schiffe. {--] dav. . oo. 
Öelgiviior, wie ein Delphin sich gebährden, bes. 
 köpkliugs’ untertauchen. 
Δελφίνιος, 6, Beyn. des Apoll, h..Hone. Ap- 405. 
Huhnk. ep. er. p. 26. day. “Ζελφίνεον, τό, Tei- 
pel des Apoll in Athen, uud dabey ein Ge- 
richtshof, ἐπὲ “ελφενίῳ, 2) eine Pflanze, viell 
" Rittersporn. [--us] ..". ΝΞ 
δελφ:νίσκος, 6, Dinn v. δελφέγ. 
ÖelpMosöts, ἐς, delphimartig. 
δειφίνόσημος, or, (σῆμα) mit 
e ρ N. ! . -« > 
δελῳΙνοφόρος, ον, (φέρω einen Delphin tragend : 
a die Segelstange mit den Hüstzeug Ösd- 
», 418 nr τ ΤΟΝ ΝΞ 
δελοίς, Ivos, ὅ, == δελφίν. [--] . ὶ 
Δελφίές, ἰδος, ἢ, (Δελφοί Delphisch, Soph, [- u) 
“ελῳφοί, ὦν, Deiphi, kerühmtes Orakel des Ayoll 
in Phokis am #uss des Parnass, frtiher Pyihe 
genannt; zuerst findet der Name sich h. Hosm. 


dem | Zeichen des 


27 . 14. . 4." 
δελφὺς, vos, 9, die Bärmutter, ‚auch δελφύα, ἥ- 
dav. ἀδελφοῦ) 
δελω) 6. δέλεαρ, ϑύλος. ; 
sua, τό, (δέω) Band, Bund, Bündel. 
δέμας, τό, Leibeswuchs, ZLeibesgestalt, Statur des 
Menschen, häufig h-Hom. der es selbst Od. 8, 
19. näher erklärt: nur von lebenden Körpern, 
σῶμα von Leichen,. doch braucht Soph. auch 
᾿δέμας so: Hom.. stellt .es oft neben εἶδος und 
gun, Bildung, sahöne Gestalt, braucht es aber 
nur im accy sing. besı-im abs. acc. μεχρὸς Üs- 
ars, klein an Fuchs, ἄριστος δέμας, δέμας 
ἄν ὄρεσσι» ἐἴχτην, δέμας ἀϑαγάτρισιν ἔοικε, u, 


Dr 5 


΄φ 





‚ deua—dev :' 


» 


“ dgl; auch vom eigeythiimlichen Zörperbau:der 


Schweine, Od. 10, 248. und der Hunde, Od. 
17, 307. Bey spät. Dichtern als Umschreibung, 
: bes. .Trag. Valck. Phoen. 416..." Bey:Kom. == 
20097, Valck. Ad. p. 222. A. 2)’ale.adv. ἰδέ- 
μᾶς πυρὸς αἰϑομένοιο, nach Gestalt od, Art 
des bressenden Feuers, gleich .dem Feuer, 


instar, U. ıi 96. 28, (von δόμω, vel. don). 


δεμώχεον, τό, Dim. 'δέμα. 

δέμνιον, τό, (δέμω) Lagerstile, L 
häufig, iu der I. nur 24, δά 
vom ganzen. Bett mit 
zernen Gestell allein gebraucht. 
vom Nest der V: 

a je 6, Freie) ἀὰ das:.Bett od. das Nest 


δέμω, aor. ἔδευμα, δον. med. ᾿δεεμάμην, Ε δέ. 
Due perf. pass. δέδμημαι, bauen, pert. δέ. 
πόλιν. Tann 
perf. aor: act., &0r. med. wie ser. acl., 
“ f, u 
ΤῈ M. ı 


Zr, Be Baus, Οὐ, 


m 


; Ru 

ur Γ Yermitt erar- 

b ventsteht, ( verwende: δέω, δόμα, Sauna 

ὅμος, δομὴν de δομέω, ' demus.) 1» 

δενδαλέε,. N, δανδαλίς. . 

δεγδέλλω, hin u. her'blickem, die’ "Augen hin u 
: her bewegen ‚ sich’ umsehn zsach jemand ᾿ εἴς 
wa, 11. 9, ı80. viell. mit. dem -Ne 

x des Zuwinkens. (verw. πὶ ἀλαίνω,, ‚Hiell.»auch 


δινέμ ).. . 
derdgei, ἦδος, ἥ, (δένδρον) bauinseish, Buschig, το 


laub 
dsnd 05, “ὃν, ᾿ρέφω). von Bäumen ernährt, 
Der Em . act. Bäwme: nährend. i 


δένδριον, τό, Batm, Honi. “der die Ew. "Form 


δένδρον. noch zicht hat: ‚such ‘der gar, τό, 
ode u 000, 5 baumreich ,- ὉΔῚ h. Hom. a) 


δενδριακός, 7, ee wi on 

δενδρέζω, zn Baum werden, ‚baumartig . 

ee ἡ, ὅν, δένδρον) Mpun- ‚Baum, zum. 

örig. er äudi . 

δέδδριον, 20, BDun.ih.. δένδραν. εἰ \ 
δεγδρίτας, fem. ὅτις, zum Baum gehörge- γῆ, 

‚ für die Bäume νι ὁ. Erde, - gut_zur 
Baumzucht: ἄμπελος, banmartig od. an Bän- 
zen wachsender, Wei τ sonst. ἀναδενδράς: 
γύμφη, Bawnnymphe. . ι N 

ee (βατέων: Biunie besteigen. 

devgorudiis, | ἐς, baumartig ἊΝ 

δενδροκολώπε 26,6, (seldate} Bauähacken Specht, 
wie δρυοκολάπτης. 

δενδρφκόμης, ὅδ, == δενδρόκομος.. " 

δειδρόπομος, ον, (κόμη) hit ΘΗΝ helaubt, be- 
schatiet, geschn:ückt. 

δενδροκόμος, ὅν, (xoj dw) Bäume pflegend! 

δενδροκοπέω; («ὅπτω ὡὴ Raurne ab abhaun, χώραν, eine 
Gegend‘ aushauen, 8. δενδροϊομέὼ 


δενδρολάχανα, τά, hochschiesgende . Küchm- od. 
Gemüsgewächse. 

der δρολίβανος, ἡ 2 der Weikrsuchbzmn. 

δε; δρομαλιήχην ᾿» hachschlegende Malva 


δὲ 


Öeyöpov, τὸ, Baum, Baumstamm, zuerst Ὁ. Pind.” 


Ievdton, z6,: Ion. st. 
δενεροτομίω, (πέμνο) τὶ 


ohehör, ale: vom höl-- 
Bey ‚Assch. 
ὃ φοφορία, 5 9 


Brrgoplees, A ον; bäumetregend, baunreich. 
ϑυρσοφόροςν 
derdehgines, er; (4 (9 


᾿δενδροψορέω 


,, Ξεΐχος,,, οἴμσνξ, Hom. braucht } 





- f - 
4 εν - Δεξ. 


daftir hat Hom, stets δέν „ und die lom 


: denen die Att. Dichter zuw. folgen, δένδρος, 


“I 26, wovon aueh -in Att. Prosa der dat. plur. 
" δένδρεσι neben δένδροις gebraucht ward, Sohael. 


᾿ Greg. p. 61, 62. 65 - 
a) Bäumen schädlich, 


ἥμων, ον, (nf 
‚ w. m.s. Hdt. 6, 79% . 
= erbgusenin 2) Bäume 
'hneiden, von 
»δρστόμος,. ον, Bäume umhauend, beschneidehd. - 
, (φέρω Biumo tragen, hervorbringen. 
ΡΝ 
ruchtbarkeit an Büren. a) 


bo) mi t-Biumen bepflanzt. 
Dendrachar, ταῖν Abdrücken von , 
ee "und Pflanzen. ἊΝ 
zum Daum aufwachsen. 


s, 
Gerede unter Bäumen dd. Büscheni lauschen, 


‘ seitnes Wort.: 


are: ἴον, 16, Dim. v. δένδρον. | 


δ, δῇ. = ᾿δενδ ΠῚ νὸμ Barım» 
aphei, οἱ. φονιξήν, ’ Apab, \ 


δεν ρώεις, ἔσσα; ἐν, = ϑενδρήειο. 


ἐφδρών, ὥνος, .d, Baumgarten. . 


δένδρωσεις, ἡ ἡ, (δενδρόομω) das Erwachsen zum 
δον τής, ins, un δενδρί 


ἐγνάζω, do, ( δέννος)  nnfen, verhöhnen, 
v otten, χινγά, Br, Soph. Ant. 759. auch κὰ- 
κὰ ἡμωτα ιδεννάζειν, Schimpfreden ausstossen, 
'Soph., Aj. 243. dav. 

δενναστός, ᾧ ὄν, beschimpft, zu beschimpfen. 
ösyyos, 6, Schimpf, Beschiinpfung, Verhöhmung, 
Hdt. 9, 109. (wahrsch, lon. aus δεῤχός ent- 
standen.) . 


δεξαμενή, ἡ Ἢ, (urspr. fem. part. δου, τ. w δέγομα.) “ 


älter, Wasserbehälter, Cisterne, Hdt.'6, 219. ΄ 
, Pischteich. 2) bey Philos. die®Materie, die 
eine Form annimmt. 5) “εξαμένη, Name einer, | 
Nerefde, Il. 18, 44. 


δεξμί, ἡ ἢν (verst. χεῖρ, urspr. cm. v. δεξιός) die 1 
echte, die rechte Hand, Il. το, 542. häufig 
als Zeichen des Grusses, der Zusage, der Ver-" 
sicherung, des Versprechens od. Vertrages, dah: 
δεξιαί, je niit einem llandschlag bekrältigten 
Verträge selbst, 11. 2, 341. beym Krieg ger Sym- 
bol des Muths, der Kraft, der Jjülle. 


Δεξιάδης, δ, 11.7, 75. patronym, des Dextos$ohn, . 
aus dem einige Ausl. fälschlich em adv. von 
der Nechten her u. dgl. machen wollten. 


δεξειάομαι, Ion. —dopes, mit dargebotner Rechten 
begrüssen , χερσί, ἢ. Hom. 5, 16: ϑεοῖς, die 
"Rechte llehen zu den Göttern erhehbenf Acschh. ἡ 
συχνὴν ἄμυστιν, einen Trunk auf den audesn : 
zubringen, Eur. vgl. δείκνυμι zu Ende. 


,δεξίδωρος, 9», (δέχο en = dugoöoxos: 


ÖsElunkos, 09, (μῆλον Schaufe auf- od. anneh- 
meind, bes. als Opfer, δόμος, € ἐσχάρα; Eur. 

δεξιόγυιος, or, (yvior) mit gewandten, geschick- 
weır Gliedern.. Subst. δεξεογυίία, 5. 

διξιολάβος, 6, der Schütze, N. T. Ἶ 


δεξιόομαι, Ion. st. δεξεάομαι. 


! 


3) 


»: 
„es 
» 


. 
. 

τς 
»" 


= 
— 





U 


debı— Askım 


816 


δεξιός, ὦ, ὄν, dexser, dextiraus, rechte 1) τορῖφο 1. διξίωσες ,. ἢ, Darreichung der Rechten, Bewill 
- ger Hand, aul der rechten Seite, Gegens. von’) komumaug „freundliche Aufnah I 
links, Hom. ἐπὶ Add und ἐπὶ δεξιάρμν, rechts- Jung. -: 8, Traun A us. u. Behäud- 


glück verkändend, 
Vogelilug. und«derg 


> π᾿ 


δεξιὸς ὄῤνις, τῷ αἴσιος, häufig b.,Hom. Aus |. 


.:D. 12, 239. erhellt nämlich, dass der. Griech. 
. Vogelschauer gegen 
diher die von Morgen ἃ , glückbe-. 


deuteudem Vögel ἐν Rechten, die von ἀρ! 


konuuenden , unglückbedeutenden. zur Linken 


hatte, während der Rösische. gegeu Mitsg 
sah, sodass ihm das Glück won iuken 
hanı, die omina lacva οὐ, ewtistra die 
gluistigen waren. Wege ditses schon-in der 
menschlichen Natur gegründeten Yeorzugs der 


Mitternacht hlickte, ud 


Δέξφ, 


Er 
c. inf. Aesch.. Rers. 699. 


rechten Seite war:der Bewegung vou der Lin- 1, δεόνεως, 


. ken zur Kechten his eine günsüge, V 
tung, ja eine gewisse Heiligkeit beygelegt 
reichte Hephästos U. τ, 597. :die. Becher rechiz- 


hin, ‚vechtshin ‚trug :U. ‚7. 184. der ‚Herold .die 


Loos&, rechtshin ging Odysseus betielnd- σὰ, 


den Krey&m, Od. 17, 565. rechtshin siandeu 
die Freyer zum Versuch mit dem Bogen auf, 
Od. δι. τάν. rechtekin wandte sich auch 
Betende, Theogn. 922. gl. ἐνδέξιος, ἐπιδέξιος. 
5) übertr. geschickt, g ts de, I 
anständig, Gegens. von liekisch; δου ΟἿ] vosn 
‚äusser 
Beweglichkeit des Geistes, zuerst h..Pind, und 
in dieser Bdtg auch im Comp. . und ‚Superl. 
(δεξιός ist mit δέχομαι u. δείχνυμι verw.,. wöil 
mau mit der Rechten sowohl. nimmt,-als zeigt.) 
διξιόσειρος, 6, (oeigu) ἵππος, das Pferd iın?’Wier- 
:  gespann, das am meisten rechts lief, und nicht 
. wie die beyden mittlern im Joch, sonderu am 
> Seil zog: es nıusste das stärkste, seyn, weil es 
in den Henubahnen, auf denen liuksbin umge- 
lenkt ward, deu "grössten Bogen Zu laufen 


hatte: duh. heisst Ares bey Soph. Ant. :ı40. | Ö 
so, weil er die Thebaner wie das edelste Renn- | - 


- pferd zum Siege trug: vgl. σεεραφόρος. 
δεξιοσεάτης, d. (στημι) zur Rechten stehend, 
, δεξιότης, ἡ, (δεξιός) Geschicklichkeit‘, Gewandt- 
heit, sowohl leibliche, als geistige. 
ξίωσιες, Paus. 


δεξιότοιχος, ὃν, (τοῖχος) am rechten Schiffsbord. 
& ἧς, ἐς, (galvonai) rechts erscheinend. 
δεξιόφιν, 6. δεξιός. ᾿ 


δεξίπῶρος, ον, (πῦρ) fenerfangend, Feuer auf- od. 
annehmeud, ϑυμέλη, Eur. . Ä 

. δέξις, 9 (δέχομαι) Aufnahme, Empfang, 

δεξιτερός, ὄν, δεξιός, Bdig u 

zwey 


vgl. δοχή. 
om. Zur 


παν 
παν 


Rechte (Hand.) | 

᾿ς δεξέωμα, τό, (δεξιδομαι) willige Aufuahme, freund- 
liche Behaudluug. 4) das gern u. willig Auf- 
geuommne. | “_ 

δεξιώνῦμος, ον, (ὄνομα) mit sinem glückbedeuten- 
den Namen : auch ἐπ δεξιός, χείρ, die rechte 
Hand; Aesch. Gegens. εὐώνυμος. 


orbedeti- . 
: dah. 


der | - 






etragen, als von der :Gewandtheit u. Ὁ" 


a) == ds-| 


ten Bdtg kann allenfalls Od. 20, 197. ge- | 
zogen werden: δεξιτερώ, wie δεξιά, (χείρ) die ı 3 


‘ "4 


«δέος, τό, ae) πῳῷ ὃ ya, Fanoht,. Anget,- Scheu, 


ei, [1 ı udsani ‚Auch δόπαασσά, 1]. 15, :86. Becher, Po- 


‚vi kal  Tigum.bey dem ‚sie iinmer, ‚wo der .siof 
angegeben wird, golden sind, zus. ‚sehr kunst- 
- reiph gearbeitei, Ἢ. 4... 632. ‚später. Jusmanen 
auch irdne vor, Antiphil. ep. τά. über δέτας 
„üpgebnillob m, d. adj. Bey. Hompr wıid.in 
.der Regel /F/ ein davams ‚getrunken, nur Od. το, 
τ 816. reichttilirke ihren Zasbeitrauk darin. Dav. 
δεπαφιρρίίος,, ἀν ον 9: zum Becher gehörig,. zum 
_ Trinken. | τ 
Ösnaurgo 


΄ 


ad δέπας. “ 


"degayyn, n, (δέρη, ἄγχω) Halsschlinge. τ .: 
ser. ee nn 
u, τά, ‚ Uurspr. neuir.. γ. δέραιός, 


lse gehürig, ı Vers 6. 


€ 
΄ 


δέρη, 9, παι δειφή, Hals, Nacken: Schlu 
οἷν δὴ δειράς, Bergrücken, ΝΞ nd, Eur. 
( angebr. Tbena,. son dem: ehıi 

zu δαρϑάνω abgeleitet werd ἣν Onige Temp. 
δέρις, ἢ, = wi a τῷ δέῤῥις. . . 
δερκευνῆής, ig, {εὐ»η) mit sehenden, oflnen Augen 


schlafend. 
ἐρκιάομαι, == δέρκομαι, Hes. Th, gıı. 
δέρκομαι, selten €gx0,, perf. m.. Praes, 
opxu, aor. Zögaxay, auch ἐδράκην u, ἐδέρχϑ. 
- alles in det. Bdtg, ‚blickeg, sehn, Hom. dah. 
wei ohne Leben kein Sehu shöglich ist, Zeben, 
‚15, 88. Od. 16, 439. πῦρ ὀφϑαλμοῖσι δεδορ- 
κῶς, er aus, den Augen sprühend, Od. 19, 
446, auch ansehn, anblicken, &, acc. bes. im 


\ 1 


Bang δέ- 














Jedmedıs 
Techn tom. Er brancha aur-perkaprabe. 


wi ans Banner Glan, ee hl Fu 4 
er lsuchtet.- κιύπον δέδορκα, im der we 


Bag mehrnebmen Asschu. ; ὑδεδορνὸς. βλόπεω;, 


schaut hlieken Ἰ 
δέρμα, τό, (dom) abgezognes Fell, "abgegogıe 
zur von. Timeren, Balg,-P 
λέαντος,, al 
auch zw rnen Schläuchen verarbaitste Häu- 
te, Lader, Od. 2, 291, Einmal von a 


ner kant des Menscher:, Il. 16, .341. vgk δορί, , 


δέφου, Ödggas, Dar.. 
er Μὲ τό, iR 
dns in die Staaiscasse loss, Boeckh Staatsh. "2. 
. .. 
'δερμ δ ζεθος, ἢ Ye or, Iederm, Od, 4, 782. 8, 83. , 
δερμάτιον, 16, Lim. ν m 
δερματουρχάς, 6,: derarheizer, Lederhe- 
reiter: sein Y rm “ Ad). 
δερματουργικός, N, br. 
δερματοφαγῖῷ, (φαχεῖν» ! Leder frossen. -. 
δερματοφορέω, (φέρω) Felle od. Häuie wagen, sich 


δερματώδης, ες, fellartig, Iederarti εἴς 
διρμηαεής, οὗ, ὁ,. :(δέρμα, ἐσϑίω) Pelzwurm, Pelz- 
nıotte, die Leder μιᾷ Pelzwerk aernagt und 


anfrisst,, 

δερμόπειρος, ον, (πτερόν) mit häutigen, lederagti- 
gen Flügeln wie Fledumäue... ." 

δέρξες, ἡ». (δέρκομαιγ. das, Sehen. . 

ἄέρον, ἐμβοενν st. ἔδιφορμ, ν,. ἐρῳ,᾿ Mom, 

δέρος, τό, wie eis BoRf. δι. δέρμα, ell, Hayt. 

δέρῥεον um ον, τὸ v. folg. 

δέρρεις. N»: a Ösgıs,, (bear, δέρμα) Decke οὔ, 
Überkleid von Leder. 3) lederne, häraue od. 
leinepe, Decken bey Belagerungen u, auf’Kriegs- 
schiflen, die, Wirkung der Geschitze. Zu ent- 
krälten, Iutei, ‚cicie, 

, ἀδέρω) die Neizhauf, “die die Leber ι΄ 

die Eiugeweide uasschlieygt, ‚ orzentun, U. 41, 
579. wo dieGeyer, (les Tityas, δέρτρον ἔσῳ δύ- 
vovaeg heissen. Aristarch. ‚nahm .Ösgrgev für Ti- 
iyps Haut,. audre noch weniger. shrachgenäss 

. für den Schnabel der .Geyer, wegegen’ schon 
das Verbum streitet. Vieliyehr steht δέρερον 
ἔσω für εἰς δέρερον, hinein wühlend in die Na$z- 
heut, wie auck, Hippocr.. das, Wort braucht. 

δέρω, Sut. δερῶ, δος. ἔδειρα, wor. pass., ἐδάρῃν, 
pers. δέδαρκα und δάδοραι wovon Hom. inperf. 


_ und aor. act. braucht, abhäufen, schimlen, das | 


Fell absiehn, c. acc. How. 2) Spater auch 
das Fell durchgerben, dus chprügeln,. und übertr. 
heruuter seissen, augpehelten, ὁ μὴ δαρεὶς # ἄν-- 

᾿ϑρωπος οὗ παιδεύεται, Bien. (Spatere Fornien 
sind δαίρω und δείφω, verw. scheint τείρω, ı te- 
ro, za, seylı. } 

δέσες, ἢ ‚ (δέω) das Binden, Zusammenbinden..- 2) 
Verkuü fung, Kuyten, auch die Verwicklung 
ὧδ ae εν ödie, wie πλοκή. 


tiauptbinde, Haupuschniuck varneh- 
Der Frauen, in. plur. -IL, 22, 468. (eigentl. 
peei Forn st. δόμα.) 
δεσμεντμιός, ἡ, Νω aus Binden tauglich, τοῖς 
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. Hosm. δέφμα ἢ 
Mantel wugeworfnes. :Löwenfell, I: 


Athen Hauigeld für die ver- 
τς kauften Hläute, Bussen u. 8. w. der Öpferthiere, 





τό, ( (δέω) Bande, Fessel, Od. 1, 20%. 8,778. | 


΄ 


. .“. ᾿ 
νδε6 -- dıear 
,δεαμέδοι. ag binden; fesseln, ἣν Ham. 6, 17. 
fr 79 Mao lem, zusanımenbindep, Ηρ. 28 ΟΡ. ᾿ 
weslen. Auch ϑεσμέῳω. 
ορ ον; uch δεαμέα, gebunden, ‚ gefesselt, 
Hr ι. ΝΠ . 
Saul, 1, = Bun Bündel. 
dempog, δ, (δέω) Band, Bande, Fessel, Hom. 
‚übe: ἢ. altes Baud- od. Riemenartige, wodurch 
Was bargehalueır od. befestigt wird, z. B. das 
Pferd ax Krippe, Halfter, IL 6, 507. die 
Sehifie un, Strande, Ankertau ΤῊΝ 13.,, Ἰοῦς . 
'\der T'hürriemen, der an eiıeır * Pflock geknüpft 
. ward, Od. αἱ, 248: Ima.piur. finder sich auch 
die neutr. Form τὰ Ösoud, zuerst h. Hom., 
dann bes. bh. Au: Dichten 
δεσμοφύλαξ, ακος, 6, ἢ, (φύλαξ) Gelingüisswäch- 
ter, Hüter der .Gefesael 


“δεσμόω, == δεσμεύίω, bieden, fesseln, dev, 


δέσμωμα, τό, das Gefesselte: die Fessel. - 
δεαμωτήρ, d, der Gefeaselte, Gain πος 


δεσμωτήριον, τὸ, Gefäugnise, Zuc 
δεσβῴτης, 6, fee ὦτος, τῷ διεσμωτήρ 


᾿ δεσπόζω, ὀσω, unumschraukt behersschen, gehie- 


zer, τινός, h. Hom. Cer. 566. später auch ὁ. 
. acc. 4} sich aum Herrs machen, sich einer 
: Sache bemeister od. berpächtigen, einer Sache : 
Herr werden, τινός: Med. sich heherrschen 
lassen, gehorchen. (viel v. δεσμός, δευμόω) 
δέσποινα, ἡ, Hauslsau, Frau von Hause, Herrian, 
hera, Od. wo auch ἄλοχος δέσποινοει und γυνή 
᾿ δέσποινα verbunden ist, 3,403. 7, 347. ‚bes. in 
_ Bezug auf das Ha sind, dem: sie unum- 
᾿ schränkt gebet. von ind, an auch Königinn, 


bey Theocr. Göttinn ‚ in Athen bes Perge- 


phone. 

“εσποσιοναῦται,, οἵ, die Heiloten,_mit degen die 
‚Spartaner ihre Schißie bemaunten. 

s01löcıos, or, = δεσπόσυνος, ZW. 


| Ösonootog, 7, ὄν, unumschraukt zu beherrschen, 


Arist. Polit. 7, 2ν 9 
δεσποαύνη, ἥ, unupnschränkie Herrschaft. ı 
δεσπόσυνος, or, den" Hausherru od. denn Herrn 
Rnörie, ‚Aeyog δισπ. Has Herenbett, h Hom. 
44. 6 son. der j junge Herr, ἡ sun.” die 
* Tochter vom Hause: τὰ ra) das den 
Haushesrn ‚Gehörige od, Gebührige. 
δεσπστεία, 9, (δϑεσποτεύω) ununschränkte Herr- 
schaft. 
δεσπότειος, ἂν. ον, ἘΞ δισπόαινος. 
δεσπότειρας ἥ, ἔωπι. zu δεσπόεης. Herrin. 
διαποιεύῳ, = = δισπρζω, auch δεαποτέω.. . 
ἑὐἀπότης, ὃ, (Gebieter, bes. von Sklaven, Herr, . 
Haus ert, dorminus:. Despot, umumschränkter 
Gebieter, der seine Untertlanex wie Kuechte 
beherrscht: Dein. nennt aach den uristakr. 
Rath in, Sparta so: von Göttern, bes. vom 
Eros; Pol... _2) Besijzer, Ei enthüner,. ἵππου, 
Piud. (Nachhonmi- ort, viell ınit dsauog, de 
σμώιτης verw.) 
deomozlösog, 16. Dim, - γ. διρπύτης., u 
ἀποτιός, ἡ, ὧν, zum-Her:n οὐ. zur Herrschaft 
gehörig, geschickt, geneigt, herrisch, gehiete- 
yisch, despotisch. 
δεσπόκις, εδός, ἡ, τες δέσποινα, Soph. - 
δισποείωκος, δ, Ὦνιι. v. δισπότης, Herrchen. 
δεσπωτός, ἡ, ἦν, == διφποσιός, ZW. 


t 


e 4 





\ 


: ϑδευήσέσϑαι, inl. fur. med. zu δεύω, fehlen, Hom. 


 Jebua, τὸ, (deim) 


Ἂ 
δευσοποιΐα, 
» ϑευσοποὶόφ, 


δεῦρ᾽ ὅτε zegr.) 
“δευτέρα ἡνιστδω, ein δευτεφαγωνιστής soyn, auf 
der Bühne od. vor Gericht. 


᾿ & 


dır— eu 
διτή, ἢ, Ὁ Sem, τ, δενᾶρ,, νοεῖ, ii 
one engelmundoe dürrer Ru ; Roi- 
ser, Hölser, Kienspäue, καιόμενα. desul, II. 
später bestrich mau ὡς auch 'mit Peah: δὲ- 
« σμεύειν λαμπάϑας᾽ yb. 
- ice ie mengesetzie Kuobjauehbolle, ἀγλὲς, 


mengebunden: zu binden. 


4ευκαλίων, ὠνος, d, Deukalion, Minos Sohn, Kö- 


yig von hreta, Idomeneus Vater, Hom. dav. | 


‘ patronyın. “Ζευκαλέδης, 6, st. Δευκαλιωγώης, il. 


er Thessalische Deukalien kommt erit bey |. 


: Pind. vor. 16 | 
EUROS, 30, = γλεῦχος. ᾿ 
δεῦκος, f das Denetzte, Angefeuchtete : 
eiue künstlich z11gerichtete Fleischspeise, Boeckh 
Pind. O. ı, 50. wo soust δεύτατα stand. : 
Jeivvoos, 6, lun./st. Δεύνυσος, Διόνυσος, nach 

den: E. 
sey Indisch’ st. ασελεύς. : 
δευοίατο, Ion. st. δεύοινεθ, v. δεύω, fehlen, DI. 
Sevol, s. δεῦρο am Ende : ᾿ 0 
dsigo, adv. hicher, vom Orte,: mät allen Verbis, 
- in denen‘der Begriff einer Bewegung liegt, oft 
b. Hom. auch als Zuruf: Aieker ! heran! frisch 
‚heran ! ἄγε δεῦρο, D. 17, 685. δεῦρ᾽ ἄγε, Od. 
8,.145. δεῦ 
D. 7, 75. das Verbum immer im sing., mit 
dem plur: wird ϑεῦτε verbanden: auch steht 
, δεῦρο allein ohne einen Imperat. Ὁ εἰ ἃ, 292. 
‘"Werdoppelt ist der Ausdruck in δεῦρο τόϑε, 
‘Od. 17, 444. D. τά, 309. 2) Aüer; vom Orte, 
: bey einigen Verbis, wie παραστῆναι, παρεῖναι; 
in denen die Bdtg des Gegenwärtigseyns nach 
᾿ voraufgegangner Herbewegung liegt, sodass der 
Ermndbe ift Ahieher sich eigentlieh auch in 
. diesen Fällen erhält, schon []. 3, 405. öfter b, 
"Art. Hdf. Plat. Phaedo p. 57. A. 3) bisher, 
bis hieher, bis jetzt, von der Beir, aur ἢ. Att, 
bes. Ὁ. Trag. auch δεῦρ᾽ as, Vulck. Phoen, 
: 3aı5. Pors. Orest. 1674. zuw. μι. d. Art. ᾿“μέχρε 
"οὔ δεῦρο, Thuc. — Aristoph. hat st. δεῖρο 
“auch das Att, Ösvgl, „[--}: aber δεύρω führen 
nur Gramm. an. 
“ἐὺς, Aecol. st. Ζεύς, Koen Greg. p. 599. ' 
δευσοποιέω, ( δεύωλ ächt-, -schünfärben, färben 
Rberh. un 
ἡ, Schönfärberey, Färberey, von 
3 ächt-, schönfärbend, sowohl von 
Menschen, als von Farbestoflen, zgua , βαφή, 
dauerhafte Farbe. Dah. 2) übertr. unauslösch- 
lich, unaustilgbar, unvergänglich, unvergesslich, 
RAuhuk. Tim. p. 75. . 
ϑευτάτιος, α, ον, = ἃ. folg. Jac. A. P. ΡῈ 
δ 


τέρος, 


᾿δεντοραγωνιστής, δ, (δεύτερος, ἀγωνέζομαι) wer auf ᾿ 


dem Theater dis zweyte Stelle ad, Belle hat, 


a - 
ἃς 


sg 
) zur 


4)- die aug vielen | 


M.p. 259, 28. st. δεῦνος Nüung, δεῦνος | 
ξ ι 


o’ ἔϑι, ΠΗ. 3, 130. und δεῦρ᾽ ἔτω, | 





Mevnßgür \ 

der ziwögpe Hiaadeinde, : der zweyte Schauspie- 

'ler, dödundarum:ıpartium aster, vgl. are 
sıorig , ὑσειψφογωνισιήφ. Dav. überts: auf Uns 

Gerichtewesen, der zwöyte. Anwajd od. Ver 

‚Useidiger Eu RER Ze BEE δ 


᾿ 
δοντεραῖος;, u, ον. δῶν aweyten ΤΟ," re 
r 


ἀγίς. ᾿ - ει. ἢ δευτερεῖα, Tu, vorst. ἀἄϑλα, zweyter Kan 
δι} ἡ, ὄν, adj. verb. v. δέω, gebunden, zusam- ᾽ ὰ 


2) zweyter'Käng ad. Platz, -  ,; ." 
δευτερέσχατος, ὃν, der zweytletzte, vorletzte. 
δευτερεύω, { δεύχερδς } der uweyte seyn dem Ran- 

ge, der Ordnung, dem Werth nacht τινός, 

schlechter seyn als ein audrer, kn. nachstehn, 
‘wicht gewachsen: seyn, im Kampf ımierliegen, 
überh. ibn ungleich, unähnlich "seyn: zeri, . 
‘nach einem «πάθε. die zweyte Rolle spielen, 
wie hey Cic. secumllarum {μὲ Crasso, 'ebeuso 
gebraucht wird Ösbrege λέγειν ri. ᾿ 
δευτεριώζω, ὦσω, die “θγιθ Rolle spielem, dem - 
zweyten Rang habeır. en 
δευτερίας, 6, (οἶνος) Nachwein, Lauer; lora. 
δευτέριος, a, ὁ», zum aweyten, δεύτερος, gehörig, 
‚20 δουτόριονς His Nachgeburt, secardinae, au 
τὰ δεύτερα. } ΕΣ ΗΝ 
δευτεροβόλος, ὃν; (βάλλω Bdtg τ. a, E.) die Zäh- 
πὸ zunı aweytenshal wechselnd. 
δευτερογαμέω, zum zweytenmal heyretken, wnd 
δευτερογαμία, i5'zweyte Heyratb, von ΄ 
Ösvrrgoyduos, or, (γαμέω) καὶὰ zweytenmal hey- 
rathend od. verheyrethiet: 


δευτεροκοιτέω, (κοέτη) zu zweyen schlafen, selben, 


δευτερολον ἄν, der-drottgeläjog seyn. 
ευτερολογξιο, der Öevirgeldyog seyn. 
δευτερολόγία᾽, ἢ. die ol des '2weyten. Schau- 
spiefors,' Rede des zweyten öprechers. 2) Wie- 
"derhofeing im Hedel, von “" 2 
δεντερολόγος, ὃν, (λόγω) = δευτεραγωνιστῆς, zwey- 
ter Schauspieler, zweyter Hedner, steht zwi- 
schen πρωτολύγης ud ὑστερολόγος im der Mitte. 
“Μεντερόνόμιον, τό; (röuos) dus zweyte Gesetz, 
'-Titel-des zweyten Buches Musis. - 
διντερόποιμος, ον, = ὑστερόποτμος: ° 
δεύτερος, ἃ, or, der zwerter 1) der-Zeit nach, 
δεύτερος ἡλϑε; er-kam uls’der letzte von zweyen, 
"ἃ. 1. er ' kam später, Hom. δευτέρῳ χρόνῳ, Pind. 
‘als wirklicher comp. ἐμεῖο δεύτεροι, später ala 
sch, nach mir, nach meinem Ableben, Il. 23, 
248. δεύτερον ἄχος, 'ein zweyter, d. i. ein «n- 
drer Schmerz, il. 23, 46. bes, haufig als adv. _ 
“δεύτεψον, δεύτερον αὖ, δεύτερον abıe,zweytens, 
darauf, darnach, zum zweyten, zum zweyten- 
. mal, Gegens. v. 3 or, Ho in Prosa "βοῦν. 
δεύτερα, welches Hom. nur Einmal hat, Il. 23, 
538. δεύτερος ἥκει, er ist als der zwäyte, d. i.. 
Mit einen audern gehommen, δὲ sind zu 
zweyen gekoinmeu, Herm. Vig. p. 721. ἐκ deu 
zegov, zum zweyteumals: 2) der Ordnung od. 
dem Range nach, hey Hom. nur in der IL 
und immer von denı, der einem ‘anderu in 
Wetikampf nachsteht: σοὶ δεύτερόν ἐστί, ces 
wird dir nachgesehn,, ist dir erlaubt, kles. op. 
54. später haufig δεύτορός τίνος, δεύτερος μη- 
δενὸς, ganz wie nulli secundus, jemanden: vach- 
stehend: aiysıy, ἡγεσϑαι, ποιεῖν, τειϑὅϑαι τινὰ 
δεύτερόν τινος, einen dem andern nachsetzen: 
δεὐύτερός τινος γίγνεσθαι, einem andern nach- 
siehn, ihin unterliegen: κὰ δεύτερα, == δευτε- 


geig' und. devzigeon: δευτόρων πρωτεύειν, unter 


΄ ᾿ ᾿ - 

. % 
devve— dir | 
Lenten 'yöm "zweyien Händ der’erste seyu:” 
εἷς — ; δεύτερος =, unus, alter, einer —, der 
andre — , Schaef: Dion. de- con.‘ pı 374: Sn-., 














perl, δεύτατος, meist von’der Zeit, Hom. (Ἐπ᾿ ᾿᾿ 


trifft ini fast allen "Fällen ‘mit dursgog zusanı- 
men, sodass die Ablıg νυ. δεύω, δέω; ermangeln, 
fehlen, nachgtehu, ohne Zweifel die währe ist.) 
devisgootdins,'6, (format) der um aweyten Glied 


od. nach dem ersten steheude, vgl. προτοστάτῃς. 


διυτερόσχετος, ον, (σχεῖν) = δευτεροῦχος. - 
δευτεροτόκος, or, (τέκτον zum zweytenmal gebäh- 
rend : aber Öevregdzaxos, zum zweytenmal ge- 
oren. 


ϑευτερουργός, dr, (koyor) bey einer Handlung den | 


zweyten ‚Platz behauptenid, dah. "untergeotdnes, 
aachstehend, geringlügig, 2), 6, der lieiniger. 
schiuutäiger kleider; däh. devregorgyis, ein 
geräubertes, neu aufgekratztes 
ἐπέγναφος. . 
δευτεροῦχος, ον, = τὰ δεντερεῖα ἔχων, Ἴ,Υς, 
δεντεψόφωνος, ον, (φωγὴ ) wiederhallend, nachtö- 
nend. “ | - 
δευτε 


--ὦ 


', etwas zum zweytenmal thun, wieder- 


holen, .τὸν ἀγρόν, den Acker ziyun zweytennal’ | 


pflügen, iterare:agrum, vgl. teiider, dar. 
διυτέφωῤια, τό, das Wiederhalte, die Wiederholng. 


διυτέρωσις, n, das Wiederholen, die Wiederho- |. 


Ing 2) die Traditionen u. danach bestimmten 
Gebräuche der Juden: δευτερωτής, 6, Ausleger 
der Traditionen, Habbiuer. . 
δϑευτὴρ, ἤρος, 6, (δεύω) Koch- od. Bäckergeräth 
zum Kınrühren ᾿ 
δϑεύω, δεύσω, benetzan, befeuchten, Hom. der nur 
raes. u. ἐν ρον 'act.'u. pass. braucht: ϑάκρισε 
διύεσκον εἴματα, ()ἅ."7. 260. 'Spatere hatt 
‘start des dat. auch: den gen. wie }Fonı. bey 
παταδεύω, - 2) anfulleng ylayos ἄγγεα Öron, 
Dlilch fültt die Getässe), FH: 2, #91. 5) vermi- 
scheh Σ᾽ mengen, eimsühreii, bestreichen, farben, 
imbuere, 4) vergiesseh; Hiessen muchen, aiua, - 
" Soph. 'Aj. 76. "Von em δευδο har Q Sın. 
4, 411. dem aor. δεύεσανν. (verw. mit δέφω und 
᾿ διαένῳ en ' u 
suw, Hunde, poet. st. δέω, fehlen, ermangeln: 
How. brapcht vonı act. nur den aor. τυτϑὸν 
"ἐδεύησεν, es Tehlie wenig, Od. g, 489. 5:10. 
Häyßger iiu Med. δεύομαι, δενήσομαι, Mangel 
leiden an etwas, entbehren, bedürfen, τενός, 
Hom. ϑυμοῦ dsvdusvos, des Lebens berauht, 
D. 5, 294. : Dah' auch mangelhaft Ol. unterge- 
'orcbret seyu, nachstehn, μώχης ἐδεύεο πολλάν, 
im Kasupf stehst dır. sehr nach ‚- Ih 17, 142. 
"ἄλλα πάντα δεύεαι Agzeiov, im allein audern 
stehst du den Argeiern ‚nach, II 23, 484. 
δέφω, wis, anfeuchten, durch Aufeuchten erwei- 
ches, weich machen, ‘weich kneten u. drlicken, 
weich tretes, gar machen, gerben, walken. 
....Med. masturbari, Ar. (διύω, δεψέω ᾿ 
διχάμματορ, or, (δέκα, ἅμμα) zehnkuotig, zehn- 
wiaschig ’ ΕΝ ᾿ - ᾿ 
δέχαται, ὅ plurt‘ μετ, ν. δόέχομαν, poet. IL: 
>>, (ἡμέρα zehnagig. ' 


. 


δεχήμερος.᾽ ον, . , ἜΝ 
dus, inf. peti. Υ. δέχομαι, ῥόεϊ, 'st. διδέχϑαι, 
Il. ı, 23. 


δέχγομᾳι, ἴου, δέχομαι, welches Hom. aber nicht 
braucht, part. praes. poet. Ösyueros, Honı. fut 
δέξομαι, ‚ auch 


' 11 ge 
τυ μῴε elta, τοῦς ἄνα: 


Kleid, sonst. 


δεδόξαμαι, .. perf: Iedeyum, . 
\ - b 


εν = den | 
iryncop. Romien δέ. 
ae, δέξο, δέχτο, ΗΠ. Als bes. Form dieses 
"Perf. betrachten einige δέδσκημένος, auflauernd, 
1}. 4. doxedo,"und δεέδεγμαι, begrüssen, bewill- 
'kommnen, Hom. 8. δείκνυμι. Ablıg 'von δεξνός, 
΄ δὲ verw. δείκνυμι. ΝΣ 
1) annehmen, hinnehmen, empfangen, was 
: gegehen' od." dargereicht ‘ist, accipere, Nom. 
mit manchen nahern mungen: a)'gu£ 
aufnehmen, μῦϑον, eine Rede nicht Ablelneh- 
men, sie ertragen, Od. 20, 27i. ὃ 


ἢ 
' 


{ 


eclulcht 
: hinnehmen, Κῆρα, den 'Fod Ῥω γι Ehen sich ΄ 


'ergehn lassen, sich gefallen lassen, Il. ı8, 156. 
c) huldvoll entgegennehmen, guädig aufhehrien, 
ded ‚ von den Sörsern ᾽ Π, 3 ᾽ #20. auch. mit, 
πρόφρων, Us 23, 647. vgl. Jac. A, P.. nA 
d) gastlich aufnehmen 2. hospitio ercipene ᾽ Ἑ 
‚18, ὅδι. Od. 19, ὅ16.. auch vollständ.: στέγην 
πυρὶ δέχεσϑαέ zıru, Valck Hipp. 82. ey feind- 

‚ lich empfangen, den Kampf mit einen dufueh- 
men, hostiliter excipere, ἐπιόντα δουρὲ δεδέξο.- 
ger, den Anrennenden mit dem Speer emplan-. 
‚gen, iho aurennen lassen‘, 11. 5, 238. wel. 4, 
107. 12, 147. 18, 745. — Ungewöhulicher u. - 
scheinbar passiver Gebr. δέχεται. κακόν fx κα- 
κοῦ, maltın malo excipitar, ein’Unheil folge ἢ 
aus dem audern, Il. τοῦ 290. — Βομι, coustr, 
es mit, παρά τέγος, von einem enipfangen, Il. 
241.429: auch in. d. gen. allein, δέζεσϑαΐξ τε 
zwds, 1. 11, 124, 14, 203. und m. d. dat. ei- 
nem etwas abnehmen, δέχεσθαί τε zei, Il. 2, 
186. 15, 88. 17, a0. Od. ı5,. 382. - Pors.' Hiec. 
559. aber χρυσὸν ἀνδρὸς ἐδέξατο, sie erıpfin 

Gold für ihren Mann, verkaulte ihn für Gol 
11, 527: ᾿Ἄ ΠῚ u u 
2) erwarteg, abwarten,. welches zunächst mit 
1. ὁ. zisanusenhaugt, mit dem δός. ce. inf.-OA, 
9. 513. 12, 250. δέγμενος, ὁππότε ἀφορμηϑεῖεν, 
aufpassend, wann sie ablahren würden, αἴ}, 2, 
79%. auch Ödyueros Αακίδην, ὅππότι λήξεφε," 


11. 9. ıgr. 
3) Veberir. vom geistigen Anuehnren od. Auf- 
fassen, nachhoın.: a) vernehmen, hören, wissen, 
‘accipere, Valck Pliben. 462. b) eine Meinung 
annehsuen, beystuumen, einwilligen. c) zul, 
sen, gelten lussen, anerkeunen, φήμην, οἱοινόν, ' 
omen accipere, Wytt. ep. cr. ἢ. r55. d) vor- 
ziehn, wählen, wie αἰρεῖσϑια., «δοιε 0. inf, 
Schaef. Dion. de comp. p. 365. ". ΝΕ 
δεψέώ, ἡσω, depso, == ϑέφω, erweichen, gerhei; 
κηρῦν, Wachs, durch Drücken weich ınachen, 
Ol. 15, 48. Auch δέψω, Hdt. 4, θά. -. . 
δέω, fut δήσω, agr. ἔδησα, perf. δέδεκα,, perk, 
pass. δέδεμαι, aor. ἔδέϑην, Tat. δεδήδόμαι, un- 
att. δεϑήσομαι, Med. δέομαι, binden, aubinden, 


3 


Ir 


σὰ 


zusammenbinden, fesseln, Hom. δεσμᾷ und ev 


δισμῷ δῆσαι, Hom. ἔπ τενος, ἐπέ τινος, ἐπέ τι, 
παρά τινε, παρ' τι, ayd τε und τινὶ δῆσαι, ἀπ᾿ 
etwas festbinden, Hom. ἔδησέ με κελεύϑον, er 
hinderte mich an der Fahrt, d. 4, Bo, vgl. 
διατρίβω, «ὡλύω. Uebertr. πῶς dv ἐγώ σφε dsor- 
15 wie soll ich dich ‘fest od. beym Worte 
᾿ς halten?” Od, 8,'352. Haufig ist b. Hom. aach- 
das Med. sich etwas unbinden, z. Bi πόδελα. 
S. auch dlönu:. 
δέω, fat. δεήσω, aar..sdense, doch hat Hom. Ein- 
mal ῥῆσιν st. ἐδέησεν. Med. δέομω:ν, ὼς. δεή- 
& . 


x 


Φ 


. Form δεύομαι. Aut. 9. gem. ὀλίγου, πολ- 
ῦ dem, es ächdı be; ΓΑ mir wenig od. viel daran, 


it folg. ink, z. B. ὀλίγου. δὲν δαχρῦσαιε, bey |: 
Bir fahlte wenig am Weinen, sonst ὀλέγον δεῖν |, 


süggvop. Bey Zahlen drvoiv δέοντα εἴποσι, 
zwauzig, weniger Zwey, duodewigints, Gewöhn- 
᾿ Kch jsg es im act. impersonal, s. δεῖ. 2) Med. 
den stets personal, bedürfen, nöthig haben, 
awdg, Jah. nach etwas streben, etwas wünschen, 
um giwas bitten, duladad τ τὸ. τινός und δεσϑαί 
φινοῦ πῳρά 305: ‚Part.. od δεόμενοι, die Bit- 
»tenden. 
δή,. Conjunct.. (verstärkten dd) nun, "auch, doch, 
ja , wohl, freylich, ewiss: schon Hom. ver- 
bindet es.auf rs ache Weine, als Verstär- 
eines Ausrufs, einer theutung, ἢ 
Fe δὴ, ναὶ On, ἀλλ᾽ ἄγε δή, Δ γὰρ δή, 
πότε, μὴ δὴ, € ἐπ Fragen, πὴ δή; wohin 
.döch ? δἰ: 3 539. und nach Im Br δὴ, ὡς φρά- 
ζὥεσϑον δὴ, abeegt doch, ütor δὴ. serbrich 
och, N. 6, 306. a0, 115. Valck. Οὐ]. p. 279: 
. Hemst. Lue. 1, p- 19. „be ἐξ: Fe er ICh 
, δὴ vi, jetzt zun, ἐξ οὗ “ seitdem un, ἦε 
ön, als nun: auch zu Anfang: eines. Satzes, 67 
τότε, da nu , welches nur b. Hom. und den 
Lyrikern vor ommmt, ebenso δὴ γάρ, Od. 1, 19%. 
und δὴ πώμπαν, 1]. 19, 342. bey den Aut. sieht 
.es immer Einem- od. einigen „Wörtern, nach : 
‚auch οὕνεκα und τοὔνεκα δὴ νῦν, und δὴ τοι: 
einen abgebrochnen Satz wie . 
_aufnehmend, I. 7, 155. Schaef. Dion. de eoı 
. 514. Bey den Att. ironisch, scilicet, νὲ 


ice, Valck. Hipp. 948. sehr häufig at. ἤδη, 
‚Herm. Vig. p. 829. e καὶ δὴ und, νῦν δη, 
jerzt eben, . Plat. Crat. p. 416, A. au 


τιν fut. dann gleich, Xen. Bey Zahlen drückt 
es Unbestimmbarkeit dersel eu aus, πένϊε 
ἢ ὅσοι δή, fünf oder wieviel es waren: überh. 
oft wie. quidem ol. cunqus nadh dem pron. rel. 
und ebenso oft in Fragen, deun, doch „wohl; 
mit ποτά zu Anfang- einer Kraählung, ἧκε δὴ 


2 ποτε, de kam ΓΝ Plur 
τος, 9 = τος 
δῆγμα, 16, fi rag! Biae, Süch, Verwundung, 


Egorzps, vr P oen. 386, 1303. und . 
önruds, 6, das Beissen, Stechen, der Biss. 
δηϑά, = δήπ, ady. Ange, Zange . Zeit, Hom. οὗ 

μετὰ Andi, aicht Iauge hermach, Ap. Rh. 2) 

oft, hau (urspr. neutr. v, einein alien δη- 


ϑάκχε and δὴ ως. ὁ == ἃ vorberg. 
238. u. ae adv. (δή). 1 yorbers. vermuthlich, 
bes. ironisch , sceilicet, videlicet, 
Bene ‚ ja wahl! ebenso in „rarelsichun en, 
ὡς δῆθεν od. δῆϑεν os, gleich als ob —, Eur. 
. Meistens drückt es den del einer irrigem Mei- 
nung od. Vorstellung ap 


δηϑύνω, (δηϑ4) sigh ἤγδα ullulten, verweilen, |: 


zaudern, zögern, Haunıp 
δηϊώλωτος. ογ, (ig, & la) ‚kriegsgefangen, 
von Feinde. ge fangen. 
δήϊος, a, ον, Ion. st. δάϊος, w. m. 8. 11, [wirklich 
kurs gebraucht ist die erste Sylbe Anyte. ep. ı. 
Jac. δὰ P. μι 152. 


. 
“ ΓῚ 





itur „“isder 


_ 


΄ 


oo. An Anı - Bao Anıdnk- 

ur ἐδεήϑην, Fohlen, ermangeln,. δῆσεν δηϊοτὴρ, frag, nmel, Mordgewühl, 

' τς ger, Bio er, er entbehrte ae | Kampf und ren te Hom. meist τ überh, 
18, ı06. ausserdem braucht Hom. stets die | Todesgelahr, Todeskampf, Od. ı 


δηϊόω, Ζ88:. δηόω, ( δήϊορ) befeinden , feinälich 
behandeln: b. Honı. hen in der Il. niederhanen, 
zusanmenhanen erschlagen, auch ἀσπίδας, die 
Schilder in der Schla chlacht. zerhauen : seltuer von 
Thieren ,. en zermalwenden Hufschlag der 
"Kaupfrosse, H. 11, 155. und vom Zerreissen 
der Wölfe, 16, 158. Oft setzt Hom. χαλκῷ, 
auch ἔγχεϊ hiezu, mel τινος, um jemaud kän- 
fen, 11. ı8, 195. die zssz. Foria braucht Hosn. 
Ban wehn die dritte Syibe lang ist, ‚Öywaesy, 

. δήουν, δρωϑέ γτων U. ἢ. ὙΥ. 
δεῖς, Koss ἥ, soll τῷ daig, ϑηϊοτής seyn, nur. b. 


δηΐ τς = Önide, Ap. Rh. 3, 1394. ἐδήϊον. 

δηχτήριος, or, beissand, beissig, verletzeud, krän- 
keud, von ᾿ 

δηχτήρ, und δήκτης, ὅ, (demo) Reisser, dav. 

Önxzixds, ἡ, ὅν, heissend ‚zum Beissen gehlrig,. 
eek „geneist: reizend, kräukend, 

Y x) ungebr. Thema, 8. δώχνω. 
nad, adv, ἴ ön Pos, δή) ofenbar, lerdingn, 

ich natöche h, wahrhaftig, wirklich, ver- 

ἘΞ steht sich, närulich, Buttui. Plat. Crito. p- 48, Β, 

δηλαίνω, = ἃ. fol, Inka. dele 6 de ich 
ηλέρμαι, ἡσομας, (Ömlu, er. zu Grunde rich- 
teu, tödten, ᾿ἰχαιούρ, U. 4, 66.. , beschädigen, 
verwunden , χαλχῷ, Od. 22, 278. .auch ohae 
Casus, Schaden aufien, Schaden anrichten, Il. 
14, 102. Od. το, 495. "Von leblogen ‚Dingen, 
καρπὸν δηλήσα αφϑαι, ἃ die ch zerstöre en, 

brennen, Q „you den Aeckern wegraube N, 
ἣν" 19 1806. und ὅρκια d. Eidschwiire verletzen, 
ke brechen, U. 5, 197, auch ὑπὲρ ἄρκια 

- ‚ Von Verletzung od. ein 
trächti arch ebstahl, Od. 8, 444. ı3, 

124. ey Spät. vo won Bethörung durch Zauher- 

träuke,, Weinrausch πὰ. dg]. Pass. aa 
dt. 8, 100. Das act, nd nd sonst X 
eo. 8, 3. ist aber f. | 
PR soo, er, un δηλή 
δῆλημα, Ὁ τό h. een τλήμων. 12, 286. heissen. die, 
Uns vu. 

ὃ iu, δ nheil triugend, verderbend, sch$- 
“digend, Il. 24, Subst. βροτῶν Ö ἡλήμων, 
Verderber der Menschen. Veraiiainler, Mör- . 
‘der, Od. ἐϑ 8, 94, λας u 

δή λησιρ, 7 > Verletzup 
δηλ λητήρ, Ondieiter ᾧ erderber, er Hoi 15,8. 

δηλητήριος, ον, schädlich, 

area, ες, von hadhiches od. verderben- 


Ankıands, ἡ, ὄν, (dhikes) Delisch, von Delps: ı τὸ. 
. 4{λιακὸν n οἷον, 8. 4ηλιάς, 2. 
4ηλιάς, μδος, ἥν die Delieriun, Ih. h. Hom. Ap. 157. 
2) das Delische Schift, Ihesens nach 
seta fuhr, und durch Fran ıg des ὃ igotau-, 
ros die Athener von de "Menschen ut be- 
freyte, Zum Anden ward alla vier Jahre 
dies Schi mit einer 1 Teyonlichen Gebandtscheft. 
an. den. Apoll nach Del oa gpschickt: die.Ge- 
en hiessen Anlıaorat, ‚das Schiff auch 


Ay ἌΡΗΝ a, or, Delisch, von ‚Delas: τὰ, Jule, 
kiga). das Rest des Apoll, das die Arkeutr alle 


"Inko— Ann. 


er Table in Ῥῶον ἢ erten, a. ἃ; verkerf. 
Boeckh Ath. Staatsh. Dee ‘227 
&ı ..Dor. st. βούλομαι, Puch "Seide iger, ἦσὸν 
μαι Valck. Ad; p. 258. δ. (verw. mm. θόλος und 
ϑέλω) 
δηλονότε, adv. εἰ. δῆλον ὅτ», ἘΞ ϑηλαδή. aller- 
dings‘, -Seylich, natürlich, das ist oflenbaf, 
Battm. Plat. Crito. p. 53. Ä. 2) bey Gramm. 
das int, das heisst, versteh hinzu, Bast Greg. 


sichtbar werden liess) 
dla, 7, ον, auch Össkog, 1; ro, 466, sichtbar, 
bar N] einleuchtend, Od. 230, 335, soust ὃ. 
Hon. wicht vorkommend. Bey den Att. wird 
οε sit demi- part, constr. δὴλς ὅστι ποιήσων, 
ist offenbar, als einer der da thun wılt, 
. nach unserer Redeweise, δῆλόν ἐστι, ὅτε jun 
es ist’ ofienbar, dass er’ ıhak will, vgl. φανε 
“δίχαιος u. ἃ. δῆλον ὅ ὅτι, 8. Önkovösi. Bey un 
auch zweyer End. (wach Butim. verw. nı. un 
ἰϑηλόξ, ἀγίδηλοξ, Spliniog, nach audern v. δωέω 


Brio ae. de, (φαἐνομαιὶ sichtbar erscheinead, 
Biden, ( δήλος) δ πεηθότει, offenbar ed. sichtbar 
madhen, deutlich iuchen, -erktaren,. darstellen, 
eigen: es; v. ird nid dem nom. purticpli cunstr. 
δηλώσω nargi, μὴ ἄσπληγχνος γεγὼς, ich werde 
‚dem Nater.zeigen, nieht Jeig geburem zu -seyn, 
Suph: Ar 472. δηλοῖς ὧς σημάνῶν τι) du ποὶξεῖ, 


dase dur etwas verktiuden willst, Soph. Ani. z#2. | 


vgt. Ay 878 Ant. 47... ‚(mal kokut in diesen 
Fallen mut unsrer Sprechweise am schnelhten 
dureh, weun mau ir. οὐ isapers. Balz, 
K 7, scheint, ἀμ δ: sie Iwar aber den Grie- 
cher Irenid;, Wutnderl. vb. er. Ῥ 100, ‚Stersh. 
Vig „pi +42.) dab... .:. ."ὕ 

δήλωμᾳ, τό, das λίνα. Abgedsutäte: Anzeige, 

RK ut, Kehnzeicheir - 

Bnkadie, "ἡ ἥ; ἤν Oflenbaren, Anzeigen, [irklören. 

θηλοπιπός, 7, όν, ‚zum Auztigen, rklareh gehö- 

Pe eschick ι, 

δῆ ἢ ὑφ ἐν ΠΑ ἐφ) ==’ ϑέμα, δισμύς. ’ κὰς: se F " 
μα ἕο, (δῆμος, ἀγὼ) ein Onkyo) vn, das 
karazı ure hhede A. ach FRA därchweg 

: in talleläiltein Sinne, dag Volk durch Schmei- 
πα δὲ αἱ =. schlechte’ Känbte ‚gewinnen ἀπὰ 
"nach eigner‘ WiHkühr leiteiı' ' 

δημάγὼ ie ἥ, Handinugsweise, Füllfe, Reden ei- 
ne ἡ ana ds, Lenkung wid Verfühiung des 

Volks durch einen Demwagögen. 

δημαγωγικός, 5, dv, demagogisch, von .- . - 

αγωνγός, δὶ Volksführer, Leiter md Rathgeber 

Far Sr in der : Griech. Demokratie . ehe 
in Aıhen, hiessen diejewigen so; die HKedeg 

Ἢ Schmeithebey ‚und alle: ‚schlochteie Künste καὶ 
boten, das- ol sich Ν uich endet zu mmelsin 

es danı nach Willkähr zu digenmiktzi 
ken zu ken Bes. sa A 


Kleon, Hyperholos ἃ. ἃ. ein schimpfliches Wort: 


816 waren steis δ aicht umgekehrt, Nach 


ge 





Örig. 
bein 6, 6; (ἄρτων Volksheherrscher, 
A orsteber eines „jeden δῆμος, εἶ ‚der 
| die Angelegenheiten 


AR m 4 μὴ ee 
. Abiet. polin 4, 4, 4. 'gab es nur a 
gen,.wo die Gesetze krafilos sind, vei. δ) m 
δημαίτητος, em, (aizseı) von Wolk gafo rt. 
mürldıov, τό," schindicheludes Dim. v. δῆμιος, 
Ar. Eq. 823. ud 


Inuäpäros, er (ἀφάομαε) vom Volk erfeht: audh 


non, pr. Hdt. |- ὦ -u, 8. zds.] 
δημαρχέω, ein . δήμαρχον, u Ä 
δημαρχίω, 4, Amt, Würde des öjnaprag, 
On gt: %, dv, zum δήμορχος od. seinem Amt 


ἃ) in 
n,. der 
ὑπραρος, Boeckh Ath. Saaı un orgte, früh 
va ς, oc tsh. 2. p. ı μὴ 
3 p- #7. in, Rom der Wolkschibun. “P „9 
nusiov, τό, der ichtplats, s non, ἃς. 
δημεραστῆς, d, [7 2798 Volksfreund, a 
δημεραστία, 4, Liebe zum Volk; 
δήμευσις ν ἢ» ‚Achterklärung und Einziehung. des 
Vermögens, von 
; ürsph zum Volkskir niachen, dem Volk 

geben, unter das Volk vertibiles : ‚dab. bes. je- 
mesdes Vermögek einzicha ;; Αναν οὐσίαν 


τινός, np ehlicare bena : : im pass. δημ τὴν 
ὄημηγοςι ἕω, ein 'δημη ς od. Volksreduer seyn. 
) albernes £ Kaunyügeg 04 'Ta& hikein 


redem, 

Augen Hein. Pi Pilat. Gorg. p- 482: C. ὁ. δημόο- 
μαι, ῥητορσε 

Pe τς Ἧς Volke- od. Btantsreile, im Gegenk 

r Geri : das Reden zum Volk in dem 

‚ Yolksversammukungen. 4) die in einen Ge- 


" sehichtschreiher od. Epiker eiugeitebien Heiden, 


sonst ῥητόρεδει. 


δημηγορικός, ἤν ὅν “ὄν; Volke- od. Mtasterodnerisch, ᾿ 


duzu gehörig od. geschickt. 
ϑημηγόρος, ὃν, '(ἀγορεδω) zum Volk in den Volks- 


versainmlungen redend,. Volbe- od. Staatsred- 
oiksrednerische 9. ᾿ 


. der: σιφοφαὶ 080 
wandtheit, Asse a 


δημηλάσιος, a, ον, (ελαὐτω) aus dem Volk ver- 
Aesch: 


hend, 
δημήλατος, ον. (ἐλαύνω aus dem Volk vertrieben 
“μὴ ἡτηρ» τερος umd τρος, ἧ, Ῥσπισῖθν, Leres, 
utzgöttinn' des Ackerhbauds zu. Landiebens, 
Mutter der Persephone, nıjt schömen, goldgel- 
‚ben Locken, Il. in der Od. kommit sie gar 
nicht vor, auch in der Il. selten: Baupturkun- 
‚de über ihren ‚Miyıhus ist der Hom. Hyıunus 
auf Dem, „Auch A’unga, as, bes. jm aco. 
"Pist. Jao..A.'P. p. 15ι. {währsch. == γῆ μήτηρ. 
υϊον Erde, πε andern δήμου μήτηρ, Bus 
Ρ. 752.) ΑΥ̓͂ ΄ 
“ρήγα, τῷ, (es) Pest der Demeyer, bee, das 
eusis. . 
“Φημήτριος. 0%; zur Demeter gehörig, καρποΐ, 
Feldirüchte: auch Δημηερεακός, 1, ὄν. 
δημώδιον, τό, schmeichelndes Dim. v. δήρος, Ar. 
.E 736. 1199. ebenso Önuauidıor. . ; 
δηρίζω: das Volk uuter dem Anschein, ınam 
es mit ihm u halte, ‚Är.. Nom 699, 
‚ poet. st. 
ὅς, (σιλῆϑος) moved ak in Men« 
τὰς vo a bat, Aesch. ; ein δὰ 
ται, τ (πιπράσκω gez ne (süter, 
osrath, die auf steinernen ἕω vor 


ale 4 


.3 
΄ ᾿ 008 


— 


3 


. - ͵ - 
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weichnet, und so zu Öffentlicher Verkauf aus- 

estellt wurden, Ar. vgl..Hemst. Poll. g, 10. 

oeckh Ath. Staatsh. τς p. 213. 2. p. 260. der 

in seinen. Inschr. Tafel 4, 4. ein Biruchstäck 
eines Demiopratenvergeichnisses erkennt. - 

ὅνμιος, ον, ἢ. Aut. auch zuw. Önula, (δῆμος) 

volksmässig,.das ganze Volk anpehend, öüflent- 


lich, οἶκος, Od. 20, ‘26%. αἰσυμνῆταν, vom Volk. 


erwählte Schiedsrichter, Od. 8, 259. πρῆξις, 
ες Volksangelegenbeit, Gegens. v. ἰδία, Od. 3, 82. 
ebenso δήμιον, Od. 2, 52 4, 314. als ade: δή- 

: μια πένειν, auf δῇξια! οἷο Kosten trinken, ἢ, 
“27, 250. τὸ δήμιον, == τὸ κοινὸν, das in- 


wesen, Aesch. In Pros ist δημόσιος. gebräuch- ! 


: Ucher. , 2) ὅ δήμεος, ( δοῦλος) der .vom Staat 
οὐ bestellte Schartrichter, such ὁ δημόσιος. 
δημιουργεῖον, τό, Werkstätte, von... 
ϑημιουργέω. ein Önpuovey 

κά. eine Kunst betzeiben: ü 
» oben, schaffen, auch Staatsgeschäfte betreiben : 


dav. \ ze 
οὗ a, τό., Werk: des Handwerkers oder 
“τς überh.' Werk, Arbeit, ᾿ς. 
ιουργέα, ἥ, das Arbeiten, ‚Verfertigen, Heryor- 
"tung, Öffentl. Staats- od. Ehrenannt, 9. δημεουρ- 
«γός. ι : . 
δημανργινόφ, ἡ, ὄν, πκυὰ Ἡδηάννονν od. Ilaud- 
-„werker gehörig, in der δημιουεγία geschickt. 
; Adv. künstlerisch, ineisterhaft, an ͵ . δὲ 
ιουφγᾶς, ὄν, poet: δήμιοεργός, Od. (ἔργονὴ öf- 
e ee ’ dem Volk nützliche Geschäle ‚Ge- 
«τη werbe od. Arbeiten betreibend: ia der Od.‘ ı7, 
: 883, sind die Wahrsager, Aerzte, Zimimerletite 


τι. Säuger δημιοεργοέ, 19, 135. aueh die Herol- 
. de: dah. ρακί alle Handwerker, Gewerb- 


treibeude, Künstler, Werkmeister: auch die 
-Buhldirnen: .vorzugsweis die Kuchenbacker, 

- :wud ἡ Ing. die Brautführerinn, sonst ὑπόνυμ- 
9% Üe . ὄρϑρος Önusosdyds, der alle Ar- 
eit u. Tbätigkeit fördernde Morgen, ἢ. Hoın. 


-“Merc. 98. δημ. κακῶν, Unheilstifier. 2) in den 


Dorischen Staaten die höchsten obrigk. Per- 

» sonen, wofür es auch 

. Allg. brauchen: was die δημιουργοί in Athen 

waren, ob viell. eiuerley rait δήμαρχος, ist un- 

‘gewiss. 3) b. Philos. heisst die Geottheis oft 

ημιουργὸς τοῦ κόσμον, Ken. mem. 2, 4, 7. 0. 

Cic. nat. Ὁ. 3. 8. ᾿ ft, " 

δημιωσεῖ, adv.-ötfenllieherweise, wie ἑερωστί, με- 
᾿γαλωστί. 2 ΝΜ ᾺἈἊ ἬἘΝ " 

διμοβόρος, ον, (Bopd) volkfressend, ᾿βασιλεύς, IL. 

1. 251. Fürsten, die die Güter des Volks ‚ver- 

ϑημογέ 5, (γέρων) der Volksilteste, wer 

‚09205, Ὁ, este, wer 

GE Aıter und Sand beym. Volk geehrt.äst, 


der Fürst selbst, ἢ. ı1, 372. die Vornehmsten, 


- der Stadt nach dein Fürsten, 1], 5, 149, - Mit 
θεός, deus minorum gentium, Αι.  .: 
δημόϑεν, adv. von Volkswegen, auf Kosten 
- "Staates, Od, 19, 197. Gegeus. v. oindder: aus 
dem Volk, aus dem Stadtbezirk. er: 
δημοϑοινία, ἡ, (ϑοίνη) Volkaschingus. 
δημόϑρους, ουν, (ϑροῦρ) πόνοι ‚Gerede od. Ge-' 
rüchte im Volk umgehn, volkskundig, weltbe- 
kannt. 2) δ. ἀναρχία, Herrulosiskeit, wo das 
ganze Volk durcheinander schreis, Aecsch. 
᾿ ὰ 
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ὃς seyn, ein Handwerk 
überh. arbeiten, ma- | 


aatsverwal- | 


spätere. Schriftsteller im 


N. 
> 


τς Anno—dAnnos  -. 

δημοκατάρατος, ον, (καταράομαι). vom Volk od, 
öffentlich verfucht. . 

Önnoandns, ἐς; (ρδομαι) Volksireund, Fürsorge 
fürs \olk, .poplirola. ι . . 

δημοκήρνξ, ὕκος, ὅ, Volksherold, Staatsherold, 

. der Böm. fetialis, : ᾿" 

δημόκοινος, ὦ, verst. δοῦλος, = δύ 

„terknecht, Βιϊιεῖ, 
sam angehörig. 
μοκπόλαξ, ακος, 6, ἧ, Volksschmeichler. 

δημοχοπέω, ein δημακόσος seyn, die Volk 

ı auf alte "Weise, bes. durch schlechte Mittel, au 


μιος, bes. Fol- 
Urspr. tenı Volk gemein- 


‘ erlangen suchen.-.. ° 
Önuoxonla, 9,. Handlungsweise des δημοκόπορ. 
δϑημοκοπικός, ἡ, ὄν, zum δημοκόπος gehörig, ihm 
_ eigen, im schlechte Sinn popular. 
δημοκόπος, ον, (κόπτω) Volhsschmeichler, der 
des Volks Gunst auf alle Weise, bes. durch 
schlechte Nittel zu gewinnen sucht, vgl. δοξο- 
πόπος. - “ ἮΝ 
δημόλραντος, 09, (κραίνω) vom Volk bestätigt. 
‚Innorgäriouen, ‚(ngarso) eine demokretische Ver- 
- Tass aben,. vom Volk beherrscht: werden, 
sich :vom. Volk beherrschen lassen, ihna 
3 dienen. . y u ; Deck Volk 
nuoRpareıa u. δημοκρατία; ἢ, Deimokratie, > 
bertscheßt: ‚über den Begriff derselben s. Thuc. 
3 6, 80. Η u Arist. pol. 4,4. 12. 6, 2. 
μοπρατίζω, demokratisch gesinnt. seyn, es mit 
"ker Volkeherrschaft halter ze ᾿ ι 
Önpoxguzixög, 7, όν, zur Demokratie od. Volks- 
regierung gehörig, demokratisch, popular, dem 
5 Velk ee an a νον 
ημιόκρᾶτος, ον, κεράννυμι) von Volk: gemischt 
* Aesch: Ag. 468. zw. L. st. Önuöxgarzog. ᾿ ᾿ 
᾿δημέλευστος, ov, (Asin).vom Volk gesteinigt. 
δημολοχέω, (λέγω ),. vor dem ‚Volk reden. 4) = 
ἡμύομαι. . , : 
δημολαχικμός, 7; ὧν, zur ‚Volksrede, aum Volks- 
redner. gehörig οὐ, geschickt. εὐ, 
“ημολογοκλέων, 6, der.durch Volksreden berüähm- 
te Deiuagog Kleon, Ar. (λέων, zAdos) .ı 7} 
önuolöyos, ον, zum .Volk redeud. Den 
δημόομαι, dem Volk zu Gefallen. peden ‚od. han- 
delm:; populariter loqui, agere. . a) Possen trei- 
ben, ‚scherzen, das Volk mit Spässen unterhal- 


ten, Ruhnk. Tim. p- 78. τ, ς 
wer dem Volk, hinter- 
᾿ 3 


2 


δημοπίϑηκος, d, Volksafle, 
disti schmeichelt, 
δημοπληθής, dd, τῷ ΝΣ 
δημοποίητρς, ον. (ποιέὼ) zum Bürgez, gemacht, 
‚ unter die, Zahl. der Bürger aufgeyommen, vom 
Fremden und Freygelaseuen, die keine ange- 
bornen Ansprüche auf das. Bürgerrecht, hatten, 
bes. b.'Reduern, Ruhuk. Tim. p. 79... 
᾿δημόπράκπτορ, ον, (πράσσω) vom Volk geihäu, ge- 
macht, verfügt, ausgeführt. ze 
δημόπρᾶτα, τά, = δημιόπρατια. . - . 
‚ang 


βημιοπληϑής." ᾿ u 


ςἱ ἐς, (sw) von’ Volk verworfen. =) 
von. Volk ausgestreut., verbreitet, ἄφαί, vorm 
Volk geschleuderte Küche, - Aesch. - 
νδῆμος, 6, das.Polk, dieGemeinde, populus, Hom. 
ey dem es überall ein von Einem Könige od. 
von mehrern Häuptlingen (βασιλεύς, ἡ) 
μέδοντες) regieries ist:. dah. auch das 
der grosse Haufe, die gemeinen Leute als Ge- 
: ‚gas. der Vornehmen, piebs, Hom. der οὗ 


T ς 
Pak 


N 
._ 


— 


- Annog=dnuoo | 
«δῆμός τε, πόλις za, verbindet: δήμου ἀνήρ 5. ein, 
δῆμος vom Volk, % 
. ἀνήρ, 11.:2,:188. 198. 21, 328. und als. adj 
ἐών, ein gemeiner Mann seyend, Il. 12, 213. 
Bey den Att. dagezen..hat δήμος immer die 
edelste Rdig ‚. Staat, weil in Athen das Volk 
das hetrschende war, .dah. auch st. δημοκρατία, 
Preystaat, καταλύειν τὸν δῆμον, die Ireye Ver- 
fassung od. Volksherrschaft auflösen, um eine 
Aristokratie od, Gewaltherrschaft einzusetzen, 
_ Wolf Lept. p. 238 οἱ δῆμον, demokratische | 
Stauten, ebend. auch das zu öffentl. Berathun- 
gen versammelte Volk. Auf Thiere .übehtr. 
Schaar, S.hwagrm, wir ἔθνος. 2) der Staat rein 
eographisch betrachtet, Zand, -Gebiet, Bezirk, 
die Wohnsitze eines Valkes, How. der meist 
einen gen. hinzufügt, 2. Β. ἐν δήμω "Löunns, 
δήμῳ. ἔνε Τρώων, «ἀὐκίης er πίονι δήμῳ, Apei 
ἀνὰ δῆμον, das Volk im Lande, Od. und übertr. 
δῆμος ᾿Ονείρων,. das Heich der Träume, Od. „4, 
.„ı2. .3) in 
nach den Landbezirken, in die dıe guize Alasse 
der Bewohner wie in Sprengel ‚vertheilt war, 
‚Gemeinde, Gemeinheit: Thesedg gab ihnen 
Athen zum Mittelpunkt, wo das Wort allmä- 
lig. eine politische und polizeyliche Bdig er- 
gte, #rıbus, curıa, opprdum, Canton, Zunft, 
alck. Hdı. 3, 55. Wolf Lept. p. 232. Anfangs 
waren ihrer vier, von Kleisıheues an (dog) 
zehn: (wahrsch. Ablıg v. δόμω, Anbau, An- 
" siediung, dah, auch b. Hoi. su oft πέων δῆμος» 
weil ‚die Landstriche zu Niederlassuugen nach 
ihrer Fruchibarkeit gewählt wurden.) , 
ϑημός, ὅ, Talg, Zeit, b.:Hom. von Rindern, und 
Schaafen, aych von Menschen, 11. 8,.33o. ei- 
gentl. Feithaut ,. Fett des Darnıfells, oementum. 
viel. ν. da) 6Ὸὃϑ92, τ. , 
Δημοσ ϑενίζω, den Demosihenes nachahmen, Blut. 
δημοσέᾳ, ady. ὁ. δημόσιας. ᾿ 
δημοσιᾳκός, 7, 6ν, ἐξ δημόσιος, zw , . 
δημοσέευσις, ἢ, Bekauntinachung,: Bekanntwerden 
im Volk: auch == δήμευσις, von. . ᾿ 


δημοσεϑψω, Meny. od. 


„sr 


Igesuein machen, dem 
olk widmen, ‚dem Volk od. Staat zu eigen 
eben: auch == δημεύω, 2) ints ein öffentl. 
eben in Stäatsdiensten führen, Gegens. ἐδίω- 

zıvo, Öıddanalos δημοσιεύομτες, vom.Stautswe- 

gen tellte u. besoldete Lehrer, Plat. Αγ. 

p. 52. A. sich öffentlich wud vor ulleın Vo 

zeigen, unter den Volke leben: libertr. @gor- 

zios δημοσιεύειν, mit seinen Gedanken uuter 


dem Volke leben, das Wuhl des Staats beden- 
ken, -Plut. " . “ 

δημόσιος, a, er, dem Volk od. Staat am hörend, 

olk od. Staat betreffend, allgemein, Öffentlich, 


 volksmässig, volksthiuulch, publicus: ὅ δηβό- 
0:05, der vom Staat Angestellte und Resoldete, 
bes. der Scharlrichter, s. δήμιος: τὸ δημύσιον, 
. der Staat, das Gemeinwesen: die Stautakasse: 
das Staatsgefinguiss: τὰ δημόσια, Staatsge- 
schäfte: dat. fenı. Önpooig, A adv. im Namen, 
auf Kosten des Volks od. Staat, vun Volks- 
wegen, pablice: δημοσίᾳ τελευτᾶν, durch den 
Scharftichter nach Volksbeschluss sterben, Wolf 
ept. p. 362. _ | - 
δημοσιόω, äflentich machen, bekannt niachen, 
volkskundig machen: . dem Volk oder Siaet 


- 
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egens. v. βασιλεὺς; od. ξ χες. 
. δῇ- 


thep einzelue Volksabtheiluygen |: 


- 


“ηε06.-- Ans 
scheukeh ‚widmen: Vermögen einziehw, wie 
sum — —' ° . 

δημασιώνης, ὃ; (ὠνέομαι) "Pachier der Staatszälle 
“ed. Einkünfte, Geueralpächter, publicanus, dav, 
δημοσιονία, #, Verpachtung, Öffentl. Einküufte, 
δημοσεώνιον, τό, Staatsaölle: Ort wo sia rerpach- 

tet werden. 
δημοσσάος, er, (σώζω) volkerreitend. 
δημόσσοος, ον, (σεύω) vom Volk vertrieben. 9 
δημοτελέω, ζ. L. b. Dem. Mid. 
δημοτολής, ἐς, ({ τἰλέω} auf Vo 
„sten, ößentlich, Sega, ϑναία, 


. 531, 24, st. 


δημοῖχος, ον 
schützend, ' 
χϑονὸς, Soph. - , 
δημοφόγος, or, (φαγεῖνὴ == δημοίδόρος, τύραννος, 
ἃ ’ ‚ 


gen einziehu, wie δημεύω. S. auch δημόομαι. 
δημώδης, &, vom Volk, volksmüssig, geieiu, 
- auch in sittlicher lliusicht. 2) allgemein, üf- 
fentlich. . ΝΣ 
δήμομα ‚6, (δημόομαι) Voolksergötzung, Spass, 


Spiel. ς . 
δημωφελής, ἐς, (ὠφελέω) dem Volk od. Staat nütz- 
lich, gemeinnützig. . 
δήν, adv. diu, lange, lange Zeit, seit lange, Hom. 
δὴν ἣν. er war lange; d. i. erlebte lange, Il. 
6, 151. 139. 2) käufig,,oft, nachhon. (verw. 


. mit δή, ἤδη, ἄδν, δηναιός, δηϑώ, δηϑάκις, δη. > 


ϑύνω, δηρός) 

δηναιός, &, or, (δήν) lange lebend, ἢ, 5, 407, 
dauernd, uuvergänglich, anhaltend. 2) alt, vor 
langer Zeit, nac 
lange zügernd, laugsam, dah. b. Enıped, ϑόωσα 
und δηναιή, Lebereilung und Versäumuiss. 

δηνάριον, τό, ein Deunar, 4 bis 5 Groschen, unge- 
fähr = δραχμή. 

δήνεα, τά, 
Künste, Listen, Schliche, im guten Sinn, 

- 35, 82. 1]. 4, 361. im schlimmen von den Rän- 
ken der Kirka, Od.. το, 289. (nur im plur. 
gehr., als sing. nahm Hesych. τὸ δῆνος, Suid. 
τὸ önysov au, verw. m. dw) 

δηνεύματα, τά, die Tücken des Pferdes, Xen, eg. 
ὧν ıl, ZW ΙΝ ες Ὁ. . 

δηξ, ϑηκχός, ἡ, (δάκκω) der Holzwurme 


ν» 


J 


od. Staawko- . 


ı luuger Zeit, wie.roussos. 5)" 


thschlüsse, Beschlüsse, Anschläge, 
ga. 


> 


4: Pr δεν ον ‘ ΝΣ 
προϑύῤσιδ; δωρεν ἄδυ Haus Kerdus, durch das 
Vorgenach Aeraus: doch schreibt Wolf in der 
- meusten Ausg. der Hias stets öcd« als Ein Wort. 
'd) διὰ πρό, durch und Widder. hervor, ganz 
hindurch, quer darch, doch braucht Hon:. es 
afu häufigsten als adv. ohtıe Caaus. (alle bis- 
herige Beyspiele waren aus Honidt, die lolg. 
Constr. m..d. Gen. sind nachhom:) — 4) wor, 
der Zeit, διὰ γφόνου, nach langer Zeit, ehehso 
διὰ πολλοῦ od. μακροῦ χρόνου, auch Kann Κρό- 
νοῦ wegbleihen: πράξεις δεὰ χρόνου, Ἠαπάϊαο- 


" zu AySt—dıa'. 57, 
ide, or, (Sue, θυμός } ἘΞ Iuksdunos, ] 


Aesch. 
he ἢν (deu) das Beissen, dan Biss, 
Ind, gew. zegz. Form v. Önidw,:w. m. 8. auch 


om. 
ϑήπῃ, adv. = δήπου, -- ; 
δήποϑεν,. δᾶν. irgendwoher, undecunque, ὁπόϑεν 
δήποϑεν, von woher auch immer, Dem. « 
δήποκα, Dor. st. δήποι. ; 
δήποτε, adr. irgend, raum, irgend jemals, ἡ 
- enilmal. In der Frage: τὸ δήποτε; was den |‘ 


sonst? warem -demit das?: und lit angshäng- 
tem ol», δηποτοῦν, wie im Lat. cun 

Hrtov, adv. wirklich, ἰδ, ehne Zweifel; ver- 
muthlich, doch wohl, sol? "ich seiten, δή που, 
“71. 26, 736. zempe, scilicef, apinor. 4) iur der 


en, wie sie’ erst nach langer Zeit wieder vor- 
omhmen, ἃ; i. seltene: διὰ πανγεῦς 100 γῤόνου, 
τοῦ αἰῶνοξ, alle Zeit hindurch, fortwährend, 
imnierdar: δι᾽ ἔτους, ein Jahr Arnkdurch, ein 
Fahr ng: διὰ irre εἰῶν, alle fünf Jahre: 


διὰ τρίτου, (frous) alle drey Jahre: διὰ βίου, 


Frage: etwa gar? doch wohl nicht? arnon ? 
numguid? dav. . 
᾿ δήπουθεν, adv. <= d. vorherg. vor einem Belbst- 

lauter od. des Versinaasses wegen 'gehr., reist 

ὅ, Ar. Ruhnk. Tin. p. Ὁ. (in allen diesen 

Adv. wird in den geiiätern: Ausg. δή meist‘ 
von der Euklitika getrennt gesehr:) 

' δηριάομαι, deouas, (δῆρις) sereiten, sowohl in|' 

er. Schlacht, käinpfer, tgl τενὸς. Ih. 17, 751. 

» 85 if Worten, zanken, katern, Il, 8, 78. 16, 

06. Das Act. δηρεάω, weukänpfen, weuteilera, 

- "Rat Pind. τενέ, mit einem, ἂμ, Ah. 4. d. folg. 
δηρίομαι, ἰσομαι, == ἀ,. vorherg. dav. hat Hom | 
vor. ned. δηρέσαντο,, Od; 8, 76. und 3 dual. 
aor. pass. δηρινϑήτην, N. 16, 756. in ders; Big 
kämpfen: das Proesi- hat Pind. [Hota im prass | Leib" genossne, s#iffliche Freuden: ἐπιμέλειαι 

_ kurz, im fut, u. aor. med. lang.) . 1. διὰ xopregles, mit Ausdauer verbimdne, "nur 

Bois, τος, ἢ, Kampf, Streit, Werarreit‘, Hosi: 1 durch Ausdauer niögliche Arbeiten: dı& βασε-- 
(viel. a. δαΐς, δαέω, verw;) λέων πεφυκένας, 'durch od. von Fürsten gezeugt 

“- δηρίφατος Ὅν, (φάδὴ = ἀρείφατοςι seyn, Xen. — 57 ὑοπὶ der Art und Weise, wie 
δηρόβιος, ον, (βίος) lange le end, von etwas ist od. geschieht, in welchem ‚Fall ea oft 

Önods, d, dv, (δὴν) = δηναιός, lanye, lange daui- därch eisı Adverb. wiedergegeben werden kenn, 

‘ ernd: Hom. Mmaucht meist das neutr. δηρόν διὰ ταχέων, schnell, διὰ ρραχέαῆ,," it aller hfr- 

‚als adv. lange, auch ἐπὲ Öngdr, auf lunge; ΔΓ] ze: δι᾿ ἴσον, in gleicher Ferde:  did’yen tan, 
lange Zeit, 1: 9, 415. als’ adj. δηρὸν Zödvor, | "anpehehm:' δι᾽ ἀφροσύνης, untiesbmien: δὲ’ eu. 
. lauge Zeit, 1]. ı4, 206. Ruhak. ἢ, ΠΌΣΙΝ Ger. gereing, leicht: διι - ὁ οὐδῆἧ ᾿ΘΡΗ͂ : mir Eifer: 

\ 282. 2 LG u στόματος, nränditc, δι μνήμῃς, Bedächt- 
δῆσε, poet. st. &önce, von δέω, binden, aber wach | nissweise: ὃ, ἀϑυμίαξ, hörpeehetdek, ἀπεγϑείας, 
εἰ. ἐδέησε,“ τὸ δέω, fehlen, Il. ı8, 100. ἢ ἔριδος, “δργῆς, χαρίτων εἶναι. σα. γίγνεοθαι, sich 
“δῆτα, adv. πΞ δή, also, num, auch, wirklich, meist | in Mruthlosigkeit, Sicherheit u. s. w. befinden, 
ironisch : καὶ δῆτα, = καὶ δή: μὴ δῆτα, nimm) ἃ; ἡ ninthlos, sicher u. 5. w. Yeyıi, ebeuso Wird 
mermehr: 37 δῆτα; wie so? quid fanden? βαίνειν, ἔρχεσϑαε, ἰέναι, μὸλεῖν, ἠβρεύεσϑαι, 
Ihe, finden, antreffen, Hom. nur iın praes. ımd | zugsiv διά τίνος gehraucht, Valck. Phoeii. 48a, 
\ stets in der Bedeutung des Fut. vorkommend. | "1554. Activ dagegen ist ayeib, ἔχειν, sera 
wahrsgh. verw. m. “1.442, δαῆναι) διὰ τιμῆξ, γλώσσης, ᾿μόχϑων, in Ehreii halten, 
And, οὖς, N, = Δημήτηρ, Cetes, h. Hom. Cer. | vteden, arbeiten: de χειρῶν ἔχειν" unter Hunden 
dar. adj. Δηῶος, α, ον, und metronym. “ηοἶνη,)] haben, bearbeiien, hetreiben., ᾿ 
ἡ. Tochter der B) mit‘ dem Accus. ı) vor Örte, wie nt dem 
δι Präp. mit dem gen. τὸ. acc. Grundbäig hin-\ gen.’ durch, hindurch, entlang, σαι. aber un- 
rt. 


das Leben Aindurch': ϑεὼ τέλους, bis Zum Ende 
hindurch,‘ beständig. — 5) vom Stoffe, aus 
dem etwas‘ gemacht od. zusstuniehgesetät ist, 
Wo sonst ἐκ gebraticht wird, δὲ᾽ ἐξέφῳν»τος, διὰ 
λίϑων, aus Elfenbein, aus Stein, Schaef: Diou. 
de comp. p: 367. wel. p.' 147 Jac’A.P. p. 
194. — A vorh Miftel, durch welches etwas 
‚eschieht, st. des Dat. διὰ γειρῶν, mir 'dem 
Pländen ‚"vormirtelst der Hände, Soph. O.C. ΄ 
::470., δι᾿ ὀφρϑαλμῶν, svermittdlst der Anden, 
durch die Angen:. δε γραι ἧς, vermittelst der 
Schriftsprache, Valck. 'Aristob! ». 62. nodrısv 
πὶ διά τινος, etwas durch eineh sudem 'thum 
Inssen: ἡδοναὶ διὰ ἰοῦ vouinros, "durch dem 


- 


durch: wird wegen Ala nie anastroph 

A) mit dem Genit. ı) vom Orte, διὰ ὦμου 
ἦλϑεν ἔγχος, durch die Schulter draug der Speer, 
so διὰ κυνέης, δι᾽ ἀσπίδος, διὰ στήϑεσφιν, u. 
dgl. διὰ Σπαιὼν, durch dus Skaische“ Thor, 
ἔφευγε δι᾽ ᾿Ιἰλλάδος, er Hoch durch Griechentänd 
hin, ebönso διὰ πεδίον, διὰ veydar, ϑι’ ὄρες- 

6, δὲ’ φέρος αἰϑέφ᾽ ἵκανεν, ἃ. dgl: auch vou 

lassen Lehender,,; διὰ Τρώων πέτετο, er flog 
durch die Troer λίαν διὰ προμάχων, δι᾽ ὁρίλου 
u. dgl. διὰ νηὸς ἰών, das Schiff entlang gehend. 
Mit andern Präp. u) δι᾽ du μεγάφοιθ, δι᾿ ἐπ 


. 


att. 2) vor der Zeit, nur von der Nacht, διὰ 
vixım, bey Nacht, während der Nacht: iu Stel- 
len wie ἠλθέμοι δνειρος διὰ worte, der Traum“ 
kam mir durch die Nacht, iuft dein örtlichen 
Gebrauch. zimanımenfliessend, Hoin. 3) vom 


᾿ Mittel, durch welches etwas geschieht, γικῆσας 


δι’ ᾿ϑήνην, durch Athene, d.i mir Atheneus 
Hölfe u. Beystand Siegel, Od. διά δμωάς, ver- 
mittelst der Mägde, Οὐ dbensb dur βουλάς, 
δι μῆτιν, δε ἐμὴν ἰότητα, nach dem Willen od. 
Rathschinss, durch den Willen jesuandes, Hum. 


4) vom Zweck ed. Beweggränd, δε ἀταυ ϑαλίας 


” “ - 


N 


Araß— dıaßo 7 
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ἔπαϑον πακόν, durch ihre Frevel, d. ἡ. διαβώακω, (βιάσκεὶ = διαβαϊνάϊ Ar.‘ 
ihrer Frevel litten sie, Od. 23, 97. ebenso δι᾽ nn Pau τς βαστάζω, Irreg.) durch- oder 
ὀφραδίας, Od. auch in Prosa sch häufig, und | horlibertragen, ἃ ‚ durcharbeiten, erwägen, ab- 


fa. überall unserıa wegen entsprechend, Bu |: 
τοῦτο, desewegen, ‚desshafb, darum, ebenso μὰ 
ταῦτα, und relat, δι᾽, ὅ,͵ διό, alt auch μι Weg- 
lassuug der Präp. 

C) ohne Casus als adv. durch, hindurch, 
Hom. der so auch das stärkere δεὰ πρό braucht. 

D) un der Zusammensetzun hindurch, 
hinüber, vom Raum: x VOR der 
Zeit: bis zum Ziel od. zur Ὕ ollendhn „von 


Handlungen: διαβαίνῳ, Beimmiden, δίαβέφω, δια-- 


ıgt οἷς, der hlosse Be- 
r, durchaus, gänzlich. 
in, daz wischep . vön Mi- 

διάχρυσρς, 


πράττω: daraus entspri 
erifl der Verstärkung, 5 
3) durch ein andres 
schungen, . bes, in Adj. διάλενκος, 
SuiyAogos. 5) durch einander, unter- 
einauder, ‘von Wechselwirkung und Wein 
eifer, neist m. d. dat. od. mit πρὸς zıva, δια- 
εἰπεῖν, Pr fürn, διαριφτεύομαι, διαφιλοχεμέομαι, 
Vilck. de. 5, 18, 4)-auseinauder, unser zer— 
od. vr—, das Lat. 'stammverwaudte dis, dse- 
Ida, διαιρέᾳ,, διᾳχιγνώσχῳ. [vv, nur in der 
Dias ist Jata viergıul ὧι aug des Veraes 
lang, κ, B. 3, 357. 4, 135. Alpha in der Vers- 
hebung öfter laug, nach Ηρ. brauchte man 
auch. 
Ala, a£C. Υ- un 
Δία, 9, alter: Na 


nm. 


οὖς, Aic zu Zube. [vu] 
der Insel ‚Nuxos, I, σι, 325. 


δῖα, N, .die Öuliche, Sem. Y. δῖος, Hom. 

Aa, ἥ, cher Name der 1 lebe, dan sonst | 
Frauenpame. [-v} 

δῖα, τά, (ἱερά) = Jıdasa. [-Ὁ} 


δια “αδέζο, (βαδίζω) durchschreiten , vorbeygehn: 
bin „md her schreiten. 
διαβάϑρα, N, (βάϑρῳ Stiege, Leiter, drüber hin 
oder über einen Haum hinweg zu steigen, 
ifislelter, Bi Brücke. . | 
ϑρον, τό, eine; Art niedriger Schuhe, bas. 
duale Frauen, di Ihra. 
διαβῳίνω, βήσομᾳ;, (βαίπω, Irreg.) infr. auseinan- 
iten, mit ges reizten einea ehe 
cha, divaricari, εὖ δια “ἔς, HH. 12, 458. von 
een y weit au itend festen Fuss 
ifer fasst, bes. um gegen (den 
peerwurf u Iıhıe er, ‚Stand zu halten, vgl. Tyrt. 
24 2% Ay, Rh. 3, 129% 2) trans. überschrei- 
ten, überspringen, ur chschreiten , τάφρον, Il. 
13: 50. aud mit ausgel. 9 ἀλασσαν nozundr, 
trajicere, εἰς Ἤλιδω, Οἱ 4, 
διαβάλλω, βαλῶ, (βάλλω, Isreg.) bindurch Fr Bin 
über werfen , bringen seizem, fahren, Zradu- 
we: durchziehn 2) ıuit Worten durchziehn, 
verlästere, . verleumden ‚ verklagen, verhasst 
niachen, τινὰ πρός τινα, differre aliyuem ser- 
monibus, 5) mit Worten täuschen, übeı reden, 
beschwatzen, betrügen, Wess. Hide. 5, 50. Heind. 
Plat.: Phaedr. p. 255. DB. aych im Med. gebr. 
διιβαπείζομαμ, (απείζωλ sich mit eiuem 
un Weite untertauchen, πρός zıye. 
διω)ασαψέζῳ, ( βμγανίζν) da durch u, durch prüfen, 
genau untersuchen. 
διαβασεέω, == δια βησείω. 
διάρασις, ἧ, (δια ale) das Dirch- od. Vorüber- 
gehn: Durchgang, Ucbergaug, Brücke, 


διαβάτης, ὦ Ἀ (δ 
erh ᾿Ξ jr mir: δ διαβαίνω, ‚zum f 


A 


rien 


WW Äzen. 


διαβαιέος, α, ev, adj). νυοκν v. διαβιιίνρ;, wo mm ᾿ 


drüber gehn ınuss. 


δια ατήριοξ. Ἢ ον, wer einen glücklich übersetzt 


od. überfährs, Beyw. des Zeus: dal. διαβατή- 
μα za τὰ, (hei) er [ἂν eine glückliche Ue- 
uhrt od. Reise, die’ man vollendet hat .od. 


antreten gel: uch == διάβασις. 
μἀβαῖμων. τ Uebersetwende, Ueber 


, zam 
νιαβεβαιές, ἰϑεβαιόω) recht. Test machen. Med, 
est 


δ Buhl rechen, versichern, dav. 
waflıfalacıs, ἢ, erstche urchschritt, πὰ 
ng 


διήβημα, πὲ, τό, (βῆμα) 


ϑιαβησ desid. Υ. ΝΥΝ ‚ v. Tut. gebildet, 
ich τὰ mögte übergehn, übersetzen. | 
διωβήτης!; 6, der Zirkel, w gen: seiner auseinander 


stebuden "Schenkel. Bleywage der Zim- 


2)- 


merleutg, libella, Plat. 5) der grade od. Dop- - 


ber, diabetes: und wegen der 
eit 4) die Harnruhr. 


διαβιάζομαι, ‚verstärktes- βιάζομ 


1; en | (Pıpade) hindurch od. hintiber 
‚ bringen, ee fahren, 2) ven der 
Zeit, zubmingen, verle ransigere. 


βιβάσϑω, ϑων {βιβάσϑων) == ἐαβαένω, Hipp. denn 


"αβιβάσκω ist ehne Analogie. 


Feiem, aan, (βιβρώσκω, Irreg.) durchfres- | 


sen, ἃ sen, zernageu. 


'διαβιόω, ὥσομαι, aor. 2. διεβίων, inf. διαβιῶναι, 


‚ ἔπτεβ.) durchleben, vorleben. 2) intr. 
sein gauzes Leben mit etwas hinbringen, wel- 
ches im par t. dabeysteht,, z. B. μελετῶν, Ken. ;- 

διαβλαστάνω, ἡσω, [βλαστάνω, Irreg.) ausschla- 
gen, auskeinıen, dav. 

διαβλάστησις, ἢ, das Auskeinren. ᾿ 

(βλέπ Ὁ) durchschauen, scharf an 

asus, starr vor sich hin sehn, 
hinstieren, Plat. 2) aufblicken, die Augen auf- 
schlagen, Phut. 

διαβοάω, Tom, 
schreyen, laut 
oder rüchtigt naachen, 
der schreyen,. av. 


διαβόησις, 9, das laute Schreyeu. 


10, Irreg.) durehschreyen, atis- 
erkünden ‚ bekannt, bertihme 
2) intr. durch eiuan- 


διαβό Τῆς ἀνα ausgesohrien, verschrien, δειυδ, 


t, bekaunt, vgl πεφιβόητος. 

διαβολή, d ‚ (διαβάλλωλ Beschaldigung, \ Verloum- 
dupg, Vorwurf, rn 

διαβολία, ἢ, Verleundung, dar 

δια μας ζ ὅν, verleumderisch : auch διαβδω- 


Tao eh 


tigt: 


διαβόνεμον, τό, = διαβολία, Thuo. an. ὃ, 
δοώβοβος, τον, ver lonındend, angeben 


gentl, verlästernd I. 
Fa νον (β (βο ker) ann. - 
τς διακορκορυγ 
διαβόρενος νον 0o,, (Bog $) sich gegen Kordeu er 


διαβῦρος, ον», (βορά) durchfressend, durchbohrend, 
' 


΄“- 


“ 


x 


I... 


‚Jıußo— day. 
ad. acc. γόσος διαβόρος πόδα, ein den Fuss 
durchfressender Schaden, Soph. Phil. 7. 

διαβοσιρυχόω, (βοστρυχόωγ" durchkräuseln, ganz 
- in Locken legen. an 
διαβουκολέω, (βουκολέων" täuschen, beschwichtigen, 
einwiegen, überlisten: διαβουκολεῖσϑαξ τινε, 
sich au etwas ergötzen. "ὃ ὑ u 
διαβουλεύομαι, (Bovlsiw) überlegen, bey 


sich 
überdenken, im Sinne haben, .dav. 


διαβούλιον, τό, Rath, Rathschluss, Berathschlagung. 


διαρβρε ἧς ὃς durchmässt benptat, voh 
aa: (dgeze) darchnässen, μείζον᾽ τ 
διαβροχή, 9, dus Durch 


aussen, "von ἢ 


ν᾿ [4 


διώβροχος, ον, (διαΐρέχω) = διαβρεχήρ, yon’Schjf- |- 


en, leck: übertr. ἔρωτι, βρομίῳ, unides, von 
Liebe od. "Wein, gleichsam. eriefend, überschüt- 
tet damıit. ᾿ En ᾿ 
διάβρωμα, τό, (διαβιβρώσχω) das Durchgefressue, 
Loch, Lücke. ᾿ ΕΝ on 


διά ς, fi, das Durchfressen, Verzehren. 
δια θωτικόςι ἥ, ὄν, durchfressend.” 5, 
διαρυνέομαι, (δυνὼ) = διαβύω, αι. -ἀ,΄ γ1: der 
3, 96. auch διαβύνομαι hat. 
διαβύω, (βύω) durch eins Veffnung‘ od. οἷα Loch 


hineiustossen, verstopfeh, durchstossen.' 


“ a 


διαγαληνίζω, (γαληνέζω) 'gahz erheitern, banz | 


windstill inachen. 
αγανακεύω, (ἃ 
Aa ermoncı 2. heftiger Zorn od. Uuwille. 
διαγγελία, ἣ, Meldung durch eihen Borken,‘ von 
διαγγέλλω, ελῶ, (ἀγγάλλω) durch einen Bothen n.el- 
"den, Bericht erstatten. 2) überalibir verkündi- 
en, dav “ + 
διάγγελμα 
διάγγελος, ὅ, Zwischeubothe, Unterhäudler, ir-. 
ternuncius. 
διωγείρω, verstärktes ἀγείρω. (frreg.) 
διαγελιξω, ἄσω, (yılda) verlac 
intr. lächeln , sich erheitern, auch lihertr. von 
Luft, Witterung, Meeresfarbe, Jahrszeit.  - 
διαγεύομαι, (ysbouaı) durchkosten, dav. _ 
διάγευσις," ἥν das Durchkosten. ln 
διαγίγνομαι, γενήσομαι, später δια)ίῤδαμαϊ, (yiybo- 
μαι, Irreg.) eine Zeit hindurch seyn, beständig 
u, bes. m. ἢ. Part. οὐδὲν ἄλλο διιι γεγένηται 
ὧν ἢ διασκοπῶν, er war sein ganzes Leben lang 
nichts als ein Betrachtender @Aen.vgl. dıori- 
λέω. 2) dazwischen seyn, bes. von zwischen- 
“liegenden Zeiträuufen, ὅτη διακόσια᾽ διαγεγονὅ-- 
τα, 200 dazwischen verflossue Jahre. 


διαγιγνώσκω, διαγνώσομαι, später. διαγινώσκω, 


(γιγνώσκω, Jrreg.) auseinander kunnen, genau 
. erkennen, unterscheiden, dignoscere, 1. 7, 424° 
- auseinander trennen, absondern‘, scheiden, IL 


23, 240. δίκην, einen Streit enischeiden, schlich- | 
ten, Aesch. . a) entschiedeu seyu, entschlossen. 


Hdt. 6, 158. 3) genau untersuchen, durch- 

Torschen, rüfen : Be = διαναγιγνώσκω, Jo- 

‚ Iyb. du ' 
ϑιαγπυλόομαι, ( ἀγκυλόδωὶὴ 

ledernen Schwungrieinen 

” beeeit halten: überh. wurf- od. schusefertig, 

erüstet,‘ bereit seyn. Auch διαγκυλέομαι und 

ἐαγχυλίζομαι. | 
δϑιαγκωνίζομαι, (ἀγκωνίξω) sich auf dem Ellubogen 

stützeu, mit demselben fortstogsen, day. 


den Warlspiess heym 






araxtio) sehr zürnen, ἄν. ' ἢ 


8, das durch einen Bothon Gemeldete. 


en, auslachen.’ 2) |- 


226 





“ \ -- ᾿ 
Sıay— Jıaye 
διάγκωνισμός, 6, das Aufstfitzen, das Fortstossen 
mit dem Elinbodgen. m 
διαγλαεύσσω, (γλαύσσω) 'heilglänzen. 


διαγλάφω ,' Yu, ὕγλίάρω) auszıuhen , aushöhlen, 


: ᾿ εὐῤᾷς Ei ψαμάϑοιάι, Od. 4, 458.’ 


. 
᾿ 


διαγλυμμὰ, τό; Atssschnitzel, ud 0° - 
διάγλνπτος, 4ᾳν, durchgeschnitten, eingeschnitten, 


von 


διαγλύφω, ψω, (γλύφω) durchschneiden, ausschnei- 


t 


, 





seen. - | ni 


fassen ı, zum Wurf |. 


,διχγνώμων, ὁ 


en, eftischueiden,;, bes. vou vertiefter 
graviren, Gegens. ἀναγλόφοιο ΝΣ 
διαγνώμη, me διάγνωσις, Thuc ©  : 
ὑ, (διαγιγνῶώσκἀ) unterscheidend, ent- 
R sche Pa hr a; nt 
ἐαγνωμέζω, (yrugtion = διαγιγνώσχω. : ᾿Ἐ 
line, 9 "Unterscheidung Erttscheidung, Un- 
'tersuchung, Üeberlegung, lüstschinuss, Beschluss. 
διαγνώστης, ὃ, der Unterscheider, Euischeider. 
droyrauındg, ἡ, dr, zum Uuterscheideu gehörig, 
schickt: . | . 
her ορεύω, (ἀγορεύω) der Reihe nach durohireden, 
ion, Hal. -2) deutiich und bestimmt. reden, 
bestimmen, festsetzen. 5) jemanden mit Heden 
Vkradnan ad. jenen, κακῶς “νά; ον 
a; τό, (δεσγράφω) alles καὶ Linien Um- 
Zogne: Schülizug ! Behrift, Vorschrift, Belehl, 
"Decret, Ausschreiben, Hegister, Scheiua, Ein- 
theilung: Zeichnung, Figur, Riss, Umriss, bes. 
zıathem. Figur nebst den dazu gehörigen Auf- 
gaben, Ken. musik; Tonzeichen, Pla τ᾿ 
διαγρὰμμέςτω, du Linien schachbreitartig ia 
aıehre Fehler abtheilen: In’ Brett'spielen, dav. 
διπγρεμμισμός, ὁ, Abgrenstung durch Linien: bes. 
das Spiel auf einem 80 abgetlieilten Breit nit 
60 schwarzen urd weissen Stemen, Erm. dav. 
Cic. v. seriptorum duorlecim Indus. 
διάγφαπτος, ὁ», durchstrichen,'ausgestrichen, ver-, 
:tilgt, vernichtet, z. B. Öixn. ᾿ 
διαγραφεύς, ö,ımwer ein διάγραμμα macht, Zeich- 
ner, Rechner, Schreiber, in Athen bes. der, 
welcher‘ das Scheima- zu :Kriegs- und "ander 
Steuern entivarf. nn ΝΞ ΞΞΞ 
διαγραφή, ἥ, das Abzreichien,, Abgrenzen dınich ° 
Linien, Zeichnung, Figur, Biss, Schema, wie 
διάγραμμᾳ: Decret, Tabelle, Hechwungsbuch. 
Δ) das Dürchstreichen , Vernichten , bes. eines 
"Rechtshandels, 5, das folg. 5: 5) Zuhlung durch 
‚Anweisung, perscriy-tio, 8. das folg. 6. ᾿ 
διαγράφῳ, ψω, (γῳάφον) χαῖρ Limen ungiehn, ab- 
‘zeichnen , eine Zeichnung ὁ, Figur, ein -ma- 
them. od. musik. Schaua entwerfen τ᾿ ühertr. 
mit Worten; abzeichnen, beschreißlen: schifdern. 
4) xbtheilen, abgrenzen, weil diess durch Litiem ’ 
eschieht: übertr. vertheilen,, sondern, genanz 
estimmen uud anordnen, describere; πόλον, 
Plat. 3) vorzeichuen, vorschreiben, einen Ne- 
fchl ergehn lassen, prasscröbere. 4) auszeich- 
‚nen, auswählen, ausheben, anwerben, orgazus- 
zug, conscribere milites. 5) durchstreichen, 
ausstreichen, verwerfen, vertilgen, aufheben, 
‘abschaffen, circumscriberse, bes. δεαγράφειν δέ-. 
nv, einen ilechıshandel für nichug erklären, 
aber διαγράψασϑιυὸ δίκην, ahstehu vom Rechts- 
handel, ihn aufgeben, Ituhnk. Tim. 'p. 8:1. fg. 
Heuust. Thom., M, p. τι. '6) Geld durch An- 
weisung auszahlen Wissen 4 persiriber®, σ᾽ 


διαγθηγορέοω, = διεγραγορέω, Hin. 


- 


r x m ες ΜΝ 
. Ζεὼν ρὲ-“-- Arad 
διαγριαϊνω, verstärktes ἀγριαίνω, 
διαγρυπνέω, ( ἀγριπνέω) die ganze Nacht durch 
._schlaflus seyu, dav, re 
᾿᾿διαγρυπνητῆς, 6, die Nacht durchwachend. 
διαγιμν άζω, (γυμνάζω) tüchtig turnen‘, in Bewe- 
ung’ seizen, ülen.-. “ ΝΞ 
διάγχω, ἕω, verstärktes ἄγχω.᾽ 
διάγω, 
führen, überfahren, übersetzen, Od. 20, 187. 


a). durchbriugen, durchieben, verlcben, αἰῶνα, |' 


ἢ. Hom. ı9, 7. später Ale», χρόνον, aber auch. 


oft ohne den. acc. lebeu, sein Lebeu himbriugen,. 


degere, trangigere, διαβιόω: als Gruss εὖ διά- 
γεῖν wie χαίραν, wohl zu leben, Epikür: sich 


die Zeit vertreiben, sich ergötzen, JHleiust., 


Thom. M. p. 213. 3). überh. führen ,. leiten, 
lenken, regieren, ἀνθρώπους u. πράγματα. 4) 


᾿ auseinauder führeu, wegführen: voneinauder 


setzen, πόδας, gehn. Dar. 
dıaywyh, 4, das Dutch-, Hindurch-, Hinüberfih- 
reu, Ueberfahren, Üeherscizen. 2) Lebensfüh- 
“rung, Lebensweise, Umgang, Verkehr mit an- 
deru, Aufenthalt, Zeitvertreib, Unterhaltung: 
mıam ergänzt Piov od. χρόνου. 5) Führung, 
Leitung, Verwaltung. 
διαγώγιον, τό, Durchgangszoll. ὦ 
διαγωνιἄω, verstärktes. ἀγωνιῶ, ς. acc. etwas 
_ sehr fürchten. . .. 
διαγωνίζομαε, ( ἀγωνέζομαι}) mit jemandem wet 
kaupfen, zıyd und πρός τενώ. 2) sich auf al- 


len kanıpfplätzen üben: sich sehr austrengen. 


3, durehkäuipien, anskärupfen.. 
ϑιαγῴώνιος, ar, (yurla) von einem 
anıern, diagonal. 


u διαγωνοθετέω, (ἀχωνοϑετέρη zwey Parteyen gegen; 


‚eivander in Streit briigen, c. acc. 
διαδαίω, fur. διαδάσομαν, (δαίω, Irr 
vertheilen, διὰ παῦρα δαυάσκειο, 2. ο, 3 


διαδάκνω, δήξομαι, (daxrw, Ipreg.) zerheissen. 
Ned. sich auit jemnnd herunibeissen, τιγί. 

διαδακρύω, ( δᾳνμύω) beweinen, 2) i 
schen weinen. f\psilom aueist. lang. 

dindantor, ya, Ἰδάπεω) zerreissen , zerfleischen, 
διὰ χρόα καλὸν ἔδαψας, U. 21, 398. Ν 

διαδατέομαι, ( δατέομαε) = διαδαίω, διὰ κτῆσιν 
δατέονεο, I. 5 .όὁ. ὁ 

διαδείκνυμε. δείξω, (δείκνυμι) hiudurch zeigen, 
durchscheinen lassen, wie διαφαένω. 2 

διαδέκτωρ, 6, (διαδέχομαι) durch Erbschaft em- 


’ 
. 


Ἢ plangend od. empfangen: = διάδοχος. . 
διαδέξιος, er, (δεξιός) vom sehr glücklicher Vor- 
beieutung, Hdt. -2) sehr geschickt. » 

ϑιάδεξις, N, "ea διαδοχῇ. ᾿ > 


διαδέρκομαε, δον. δῥέδρακον (δέραομαι ᾿Ἵττοξ.) 
"ndurch "erhlicken durch etwas ' hindarch 
wahrnehmen, Hl. τά, 344. - ; 


διάδεσμος, 5, (διαδέω) eik durchgehendes Band, 


dav. 
δϑιαδεσμόω, Aurchweg binden, festbinden. 
διάδετος, ev; durchweg gebunden , festgebunden: 
χαλινοὶ διάδετοι ζρίων ἑππείων, ‘die durch Uer 
Pfeıde Maul -gehuden, festgebundnen Läume, 
Assch. Sept. 122, ΠΣ 
ϑιαδέχομαι, (δέχομαι, Irreg.) einer ‘den andern 
auinehmen, Aufeinander folgen, ezcipere, Aası- 






ξῳ, (ἄγω, Irceg.). hindurch od. ‘hinüber 





.) Sertheilen, ' 
33. als. 
Ein \Vort, Hdt. 4, 1.16. zerstören, Hdt. 7, 220. 


1) intr. dazwi-: 


% 
v 


8) - Nad— Ζίαδο . 


᾿ μεν εὐ δι 
ληΐηγ. die Künigswürde liherkommen ,:. ΠΕ 
._ ablüsen, zıwa.zunı, Nen. an-, auf, ü,ernehmen.“ 
‚Inden, (δέοι, Irreg.) hermubinden, nuumbiudeu, am 
hbeyden Seiten festbinden,, Hılt. üherh, anbin- 
den, beiesiigen, verbinden: ὅ διαδεδεμένος, der 
. mit einher Hauptbinde Geschniückte, , δεαδεδέ- 
σϑαι μέιρᾳ τὴν κεφαλὴν. 2) abbinden, πμῖοτ-" 
inden. ᾿ 


διαδηλέομαι, (δηλόομαι) sehr beschädigen, zer- 
reissen, ὀλέγου ve χὗνες διεδηλήσανιτο, Od, 14, 57. 
διάδηλος, ον, (δῆλος) durchscheinend: sich dent- 
u lich darstellend, augeuscheinlich, einleuchtend., 
διάδημα, τό, {(διαδέω) umgeschlungnes Ban 
--Βινὰφ τ. hes. das blaue, wersslurchwirkte Band 
. um den Turban, κέδμρις, τεάώρα, der Perserkö- 
nige: dah, Zeichen der künigl. Würde, Dia- - 
dem, Xeu. Cyr. 8, 3, 7. Curt. 3, 3, 19 dar. 
διαδηματίζομαι, ungürten, wuhinden, bes. mit: 
der konigl. Haupıbinde. u. N 
διαδιδάρχω, Su, ( διδάσκω, Irreg.) durchaus od, 
von Grund aus lehren. .' [u 
διαδιδράσκω, διαδράσομαι, Ion. --αὐιδρήσκω, — 
αομαι, (διδριέσκω,, Irreg.) entlaulen, überlaufen, 
;. Bdt, 8, 80. [üher die Sylbenlänge %. d. Sinpl] . 
διαδίδωμι, διαδώδω. (δίδωμι) von llaud zu Hand 
geben, fradere: übertr. von Erzahlungen, Ge- 
rüchten. geschichtl. Ueberlieferungen, vun suünd- 
‘, liche Unterricht u. dgl. verbreiten, AUSAPTONn- 
᾿ς gen, bekannt machen: σπέρμα, Saamıen ans-. 
streuen. 2) intr..sich vertheilen, sich ausbrei- 
. ten, sich ergiessen. " .΄΄. ΝΣ ΝΣ ' 


γ 


Wiukel zum. διαδικάζι (δικά ζω) einen’ Recht-handel als Rieh- 


schlichten, richten, entscheiden. Med. mit: 
einem eınen Process aufangen, haben, 
mit ihm ‚streiten, Tır6 und πρός τινα. 
διαδικαιόω, ( δινανζὼ )} etwas als Recht vartheidi- 
gen, durchfechten, τά τινος u. ὑπὲρ τινος. ᾿ 
διαδικασία, N, ἐδιαδικάζο) entscheidendes Urtheil, 
Rıchterspruch. 2) vom Med. Rechtshandel, 
Zwist, Streit zwischen zwey Parteyeu,: Streit 
über den, Vorzug bey zu ertheilenden Ehren- 
äntern. ' nn R ΄ 
διαδίκάσμα, τό, die in einem Rechtsstreit liegem- 
. de Sache. ΝΞ ΝΝ 
διαδικασμός, ö, Rechtshandel über eiwas Streitiges. 
διαδικέω, (Ölen) einen Kechtshandel haben, strej- 
: ten. 2) verstärktes ἀδικέω, Dio Cass -- - - 
διάδινος, 6, ‚der Processifende, Ict. 
άδιήλος, ον, (διπλόδὸς) doppelt zusanımengefügt.. 
διαδιφρεύω, ἰδιφρεύω) wet: ἡ ἀν Πέλοψ πολάγεσν 
ες διεεδίφρευσε Μυρτίλου φόνον, Pelops wetteiterte 
‚mit dein Meer um Myrtilos Tod, ἐνδάσι er ihn 
‚vom Wagen ins Beer stürzte, Eur. Or. 984. 


führen, . 


Ἶ διαδοιδυκίζω, (δοίδυξ) mit der Mörserkenle durch 


einander rühren, aufwiegeln. 
διαδοκιμάζω, (δοκιμέζω) durchprüfen, untersuchen, 
entscheiden, dar. ΝΕ 
διαδοκιμαυτικός, ἡ, ὄν, zum Durchprüfen, Unter- . 
suchen, Enischeideu geschickt... _ u 
διαδοκίς, ἐδος, ἡ, (doxds) Querbalken. . 
διαδονέώ, (δονέον) durch- od, auseinander rüttele, 
schüttelu, werfen. ΝΕ “ 


᾿διαδοξάζω, verstärktes δοξάζω. 


διαδορατέζομας, (δορατέζομαι en einen mit der 
Lore streiten , zır6 od. πρός τινὰ, vgl, διαξι-. 
* ῳθ 4168 


“- 


Jıado=Aıad 
διαδόσιμος, ον, (διαϑίδωμι)ὺ von Hand: zu Hand 
οὐ gehend, überliefert, fortgepflanzt, von . 
διαϑοσὶς, 4, Uebergabe, Ueberlieferuug, Tradi- 
tion: Vertheilung, Austheilung, Spenden an 

“ däs Volk. 

διαδοχή, %, Nachfolge, Thronfolge, Erbfolge, 
Ablösung der Schfildwache, ἐκ διαδοχῆς, ab- 
wechselnd, Schäf. mel. p. 17. 2) die Nach- 
kommeuschaft, vun 

διόδοχος, 6, A, (διαδέχομαι) Nachfolger, Thron- 
folger , Erbfälger, Ablöser, Stellvertreter: bey 
den spätern Hist. bes. die Nachfolger Alexan- 
ders d!Gr. Als adj. διάδοχοι ἐφοίτων, sie gin- 
gen abwechselnd aus Werk, Hdt. ἔργα διάδοχα, 
wechselsweis zu verrichteude Arbeiten. Es 
wird sowohl m. d. gen. als m. d. dat. verb. 
Valck. Phoen. 374. Schäf. mel. p. 85. 


διαδραματίζω, (δραματίξω). ein Schauspiel zu Ende. 


spielen, zu Ende dichten. 
διαδρὰμεῖν, inf. aor. zu διατρέχω. 
ϑιαδρᾶσιπολίται, ei, Bürger, die sich den bürgerl. 
. Lasten entziehn und durchschlüpfen. wolleg, 
«τ. Rau. 1014. von 
διάδρᾶσις, ἣ, (διαδιδράσκω) das Entlaufen. _ 


ϑιωδράσομαι, Ion. διαδρήσομαι, fut. zu διαδιδρά- 


020: [vw-u=]J 


- διαδρώσσομαι, ξομαι, (δράσσω) ἀλλήλων, einauder 


greifen, fassen. 


διαδρηστεύω, Ion. st. διαδιδράσκω, Hat. 4, 79. uw. 


Verbesserung st. διαπρηστεύοι. 
διωδρομέω, (δρομέω) == διχτρέχζω, dav. 
διαδρομὴ, ἥ, das Durchlaufen, 'Hin- u. 
διάδρομος, 6, Durchgung. Bu 
διάδρομος, ον, d ᾿ 

veränderlich. . - 
διαδύνω, neuere Form von διαδύω, w. m. δὲ 

‚Ösadüsiıg, ἥν das Durphkommen, Entkommen, 

Eutrinnen aus etwas, c. gen. Ausflucht, Win- 

kelzüge. 2) unterirdische Gänge in Bergwer- 

keu, Diod, 
de, Straho. 
j διαδύτικός, ἡ, ὄν, durchäringend. ἢ 


διαδύω, vun, später διαδύνω, -(δύω᾽, Irreg.) hin-' 


durchgehn, durchdringen : durchkoninıen, dureh- 
* schlüpfen, entkommen, entripnen, sich verstek- 


» ken: Ausllüchte hrauchen, \inkolaüge machen. 
I 


Ὁ [über die SylbenJänge a. ἃ. simp 

διάδω, ἄσω und ἄσομαι, (ζδωλ um die Wette sin- 
.gen, τινί. 2) zwischeusingen, bes. ἐπι, Dran 
zwischen dem Dialog. Arist, .3) muästünen, wie 
ἀπάδω, Gegens. φυνάδω. bes. im Med. gebr. 


διαδωρέομαι, (δωρέημαι) verschenken, als Ge-' 


.:sche;:k vertheilen, . 


διαείδομαι, εἰδομαι, (ἴδω) durchschauen lassen, 
. deutlich zeigen, ἣν ἀρετὴν διαεέσεται, I. 8, 535. 
er soll seine . Tapferkeit zeigen: aber Il. ı3, 
277. passiv ἀρετὴ διαείδειταε. die Tapferkeit 
wird erkannt, wahrgenommen, vgl. dısidor. . 
διαείδω, εἰσὼω und εἔσομαι, poet. st. διάδω. 
διαειμένος, part. Derf. pass. v, διΐημι. 
διαειπεῖν,. ων st. διειπεῖν, mit einander spre- 
chen, Od. s. διεζπον. u 
διδέριος, ον, (ang) durch die Luft, in der Lult. 
διδερόω, (ἀήρλ der Luft anssetzen. 


date, inf. διαξζὴν, fur. Nom, (ζάω, Irreg.) dureh- I 


leben, zuit u. ohne τὸν βίον: sein Leben mit 


. Li 
λ 


. 
. 


Herlaufen. 
urch einander laufend , umsät, 


5, 36. eines Stronis unter der Er- 


διαζώφτρα, 





u 14 
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etwas hiuhringen, das im partic, steht, wie b; 
Jußıdo. ἃ) dazwischen leben. 
διαζευγμός, 6, das Auseinanderspannen, 'Treunen. 
διαζεύγνυμ,, ζεύξω, (ζεύγνυμι, Irreg.) auseinauder 
spannen, treunen, souderu, τί τιγρὸς, auch von 
er Ehe, dav. ᾿ 
διαζευκτικός, ἡ, ὄν, zum Trenuen od. Absondern 
ehörig, geschickt, . _ 
διάζευξις, 9, = Suabıuyads. ' 
διαξηλεύομαι, ( ζηλεύω) nit einem od. mit einan- 
der wetteifern. ᾿ 
διαζηλοτυπέομαι, ( ζηλοτυπέω) auf jemand eiler- 
süchtig seyn, zıvd. . 
διάζησις, ἢ, (διὰ ζώῳ) das Dinrchleben. ' 
διαζητέῶ, (ζητέω) durchsuchen, durchforschen. 
2) erfinden, ersiunen. 
διέξομαι, die Fäden auf dem. Wehstuhl aufziehn, 
‚das Geweb mit dem Aufzug anfangen, indem 
man die Fäden kreuzt, und so das, Geweb an- 
ogt, sonst στῆσαι τὸν σιήμονα od. προφορεῖ- 
σθαι, vgl. δίασμα. (wähssch. von dis, doppeln, 
doppelt nehmen.) “Ἅ 
δια υγία, ἧ, == διαξευγμός. ᾿ 
διαζωγραφέω, (ζωγραφέω) ausmahlen.. ᾿ . 
διάξωμὰ und διάζώσμα, τό, (διαζώννυμε) die Ge- 
gend über den Hüften, wo mau sich’ gürtet: 
φρενῶν διάξζωσμα,, das Zwerchfell, διάφραγμα. 
Veil durch das Gürten ein Zusammeuschntirem 
u. Vereugen entsteht, nennt Plut. dem schnialen 
᾿ Landstrich einer Insel βραχὺ διάξωσμα. =) 
‚ Schaamgürtel, subligaezlum, Thuc. auch von 
den knappen Hosen ddr Amiszonen. 3) jedes 
‚ durchgehende Band, Streif, Landstrich: eine 
'solthe schmale Abtheilung in. Theater.‘ &) ein 
Theil der Sänle, der Fries: die Verbindung 


ji‘ einer obern 'und unter Säulehreihe, Corniche, . 


corona,. \ 
διαζωμεύω, (ζωμεύῶ) zur Brühe zerkochen. 
διαζώγγιμι, ᾿ζώσω, ( ζῴώννυμε, Irreg.) umgürten, 
med, sich unıglirten mit etwas, τὶ, sich riisten. 
2) durch Gürten trennen, absonderu, 4. δέάζωμα. 
3) ausbessern, 8. ὑποζωνγὺμ. Ὁ ΠΤ’ 
διαζωγννύω, spätere Form st. διαζώνγυμε. 
διάξωσμα, τό, ἘΞ διαξζωμὰ, ν᾿. πι. Ξ. © ' 
διαζωστὴήρ, ὅ, der zwöllte Rückenwirbel. ’' 
3, = διάζωμα. 
διάημι, (ἄημι, Irreg.) durchwehen. ' 
διαϑαλασσεύω, ( ϑαλασσεδω)ὴ) durth 'eı Meer 


trennen. 


Ἰδιαϑάλπω, (ϑάλπω) durchiwärmen. 


διαϑαῤῥέω, verstärktes ᾿ϑαῤῥέω... - 

διαϑεύώομαι, ἄσομαι, Ion. ἤσομαι, (ϑεάομαι) durch- 
schauen, genau betrachten. 

διαϑειόω, (ϑειδω) durchscehwefeln, mit Schwefel 
durchräuchern, Od. 22, 494. 

διαϑερίζω, (ϑερέζ) durchmäahen, durthschneiden. 

διωϑερμαίνω, (ϑερμαένω) durchwärmen. 

δια ϑερμασία, ἡ, Durchwärmung, Erwärmung. 

διάϑερμος, ο», u. durch warm, sehr warm, 

διαάϑεσις, ἡ, (διατέϑημε) das Auseinanderstellen, 

᾿ dispositio: Anordumg, Vero 2. IA 
durchs Testaient: Vertheiluug, z. B. der Fi- 
guren in einem Bilde: dah. die dargestelliem 

egenstände selbst, argumenta: auch die le- 

bendige Darstellwig sowohl durch Zeichnung 
und Farbe, als durch Worte: Zeichnung, Eut- 
wurf, Gruhdriss; Vortrag des Reduers, 2) das 


ι ᾿ . . 
ἊΝ ads — Δ  αε 
Verkaufen, Grön. Narpocr. v. Thom; M. p. 111. 
3) voni. pass. Zustaud, Lage, Beschaffenheit, 
von Leibe, Gesiindheitszustand, Krankheit, von 
der Seele, Genüthszustand, Stuumung, Gesin- 
nung, Neigung, Vorliebe, πρός τινα, Deukart. 
διιϑισμοϑετέω, (ϑεσμοϑετέω) durch Gesetze an- 
ordnen und hestimunen. 
διαϑειὴρ und διαϑέτης, δ, (διατί ϑημι) wer etwas 
auseinanderstellt, grdnet, anorduet, verwaltet, 
wie διοικητής, dav. ΕΝ ἊΝ 
ϑιαϑετιιός,, ἦν ὄν, zum auseinander stellen, ord- 
nen, anordnen geschickt: in einen Zustand, 
‚ eine Lüge, Stininuung, Gesinnung versetzeud. 
διαϑέω, ϑεύσομαι, (ϑέω, Irreg ) durchlaufen, 
durchgehn, aueh übertr, einen Gegenstand im 
Schrift od. Rede dürchgehn. 2) mit einem un 
die Werte laufen, πρός τιγα. 3) hin und her 
Ἰω οὐ, 'herumlanfen. 
ι ϑιαϑήκη, ἢ: (διατέϑημι) Auerduung, Disposition, 
|  Testalnent, Vergleich, Vertrag, Bü (dniss, 
᾿ς διὰϑηλύνω, verstärktes ϑηλύνω. ᾽ 
διαϑηρβω und διαϑηρεύω, (ϑηράω, ϑηρεύω) δὰ Γ- 
, spüren, erspahesi, jagen. 
διαϑηριόω, verstarktes ϑηριδω, ganz wild machen. 
δια ϑλάω, duo, (ϑλάολ) durchaus zerdrücken, ganz 
und gar zerquetschei. u Bu 
διαϑλέω,. (ἀϑλέοι) durchkämpfen. 2) wettkämpfen 
wit jemand, τινί und πράς τινα. ' 
διαδσλέίβω; (HÄrBoı) durchdrücken. ὕω 4 - «ἢ 
δια δολύω, (Holder) Anrchaus trüben. 
διαϑορυβέω, (Hogufen) unruhig ‚machen, verwir- 


᾿ 


ren: überh., = ἅ. sinıpl. - 


| διασφαζω, (ὅρα 00) zerbrechen, durchbrechen. 
διαϑρέον; ζἀ δ ρέω) durchschauen, genau kennen, 
erkeuuen. ᾿ 
δια ϑρίξω, verkürzt st. διαϑερίξω, poet. 
| διαϑροέω, ( ϑροξω) ein Gerücht ausstreuen, aus- 
| sprengen, verbreiten. “"Ψ΄" 
διαϑῳωνλλέω, od. --δρύλέω, (ϑρυλλέω) durch das 
Gerücht verbreiten, aussprengen, etwas bestäm- 
"dig im Mu: de führen, viel besprechen, διατε- 
Ä ϑριλλημένὸς τὰ ὦτα, einer den die Ohren mit 
| ὃ- Einer u. derselben Sache übertänbt sind. 
διαϑυύπιω, ya, aor. pass. διετρύφην, (ϑρύπτῳ, 
Irreg.) zeebrechen,, 11. 3, 565, zerstussen, zer- 
. mailen: übertr. wie frangere, lähmen, ent- 
krafteır, schwächen, verweiehlichen, üppig iua- 
chen, bes. durch Lob od. Schwmeicheley auf- 
blahen, stolz machen. Med. stolz seyn auf et- 
was, πλούτῳ, sich brüstelr, spröde thun, im 
Sprödeihun wetteifern, zırd, Theocr, 6, 25. 
Aber Tlieber. ı5, 99. διαϑρύπτεται ἤδη. die 
""'Sungerinn wirft sich 


aufangen will, dav. u 
διάϑρυψις, ἡ, das Zerbrechen, Zerstossen, Zer- 

malmen: das Entkräfeen, Verweichlichen: 

Weichlichkeit, Zärtlichkeit, Ueppigkeit. 
διαϑῳώσκω, (ϑρώσκω, Irreg.) durchspringen. 


m m > 


| ἀ. Kömern prothyra, 


διαί, poet. st. διώ, bes. bey den Trag. Seidl. 


dochın. p. 94. 
διαίγδην, adv. (διαΐσσω) hindurchstürmend. 


διαιϑριάζον, (αἰσριάζω) durchaus hell werden, sich 


ganz erhellen. 


- zip 


διάδρφαυστος, ὃν, 'Zerbrochen, zerbrechlich, von. 





sehon in die Brust, setzt 
sich schon in Positur, weil sie eben zu siugen | 


διάϑυρα, τά, (ϑύρα) Schraukeiı vor der Thür, Ὁ. 


. ͵ 
Jar — Acary. 
δίαιϑρος, 09, (αϑρα) ganz hell, heiter, dar: ' ', 
δικεδρόω, ganz erhellen, erheitern. ΔΝ 
διαιϑύσσω, ( αὖϑύσσω) schnell - hindurchfahren, " 
hiudurchstreichen. 2 nn 
δέκειμος, ον, (αἷμα) hlutgemischt, δ.  - 
διαίνω, ar, aor. ἐδίηνα,, benetzen, anfeuchtem, 
bewässern, Il. Bey den Trag. mit Thränen 


benetzen, -beweinen, ἁμαρτίαν, πῆμα. Med. 
weinen. (verw. m. lulvar, δεύον, διερύς) 


διαίρεσις, 9, (διαιρέω) Trennung, Theilung: Ein- 


theiluug, Bestiiummung, Unterscheidung, Unter- 
“ schied: Vertheilung: Zertheilung, Zerstörung : 
ἐχ διαιρέσεως, disjunctiv, Rhet. ΝΕ 
διαιρέτης, ὅ, der Trreuneude, Theilende, .Einthei- 
lende, Unterscheidende, Veriheilende. . *' , 
διαιρετικός, ἦ, dr, zum trennen, theilen, einihei- 
' leu, unterscheiden, vertheilen gehörig od. ge- 
. schiekt. Ady. theilweis. et 
διαίρετὸς, 9, 09, getrennt, getheilt, unterschieden: 
trehnbar, theilbar, zu unterscheiden. - 
διαιϑέω, 7001, δον, διεῖλον, (aigew, Irreg.) ausein- 
ander nehiuen, theilen, spalten, διὰ 3 
ρους Eis κύκλους ἀσπίδος, ıl. 20, 280. Wegreis- 
sen, niederreissen. 2) auseidänder stellen od. 
setzen, vertheilen, eintheitei‘, unterscheiden, 
bestimmen, entscheiden, ψήφῳ περὶ τοῦ πρά- 
‚yuazoc, Aesch. — Med. unter sich vertheilen, 
Hes. Th. 111. 2) bestimmt angeben, aussagen, 
_ erzählen, Hdt. auslegen, σημεῖον, zeyas. 
διαίφω, ag, (alge, Irrg.) aufheben, erhehen, 
erhöhu: τὸ στόμα, τὼ χείλη, dem Mund auf- 
thun u. die Stinuue erhebeu: λόγον, den Stil 
_ erheben, elate dicere, Schael. mel. p. ı0. 2) 
intr. eis Συρίαν, sich nach Syrien erheher, nach 
Syrien auibrechen,, τὴν ϑάλασσα, πὸν 1dg >>, 
übers Meer, über die Meerenge gehn, über, 
setzen, vgl. αἴρω. Ebenso wird das Ned. ge- 
braucht, das aher auch olt pass. Rdig hat. 
διαισϑάνομαι, ἡσομαι, (αἰα ϑάνομαι, Irreg.) deut- 
lich empfinden: durch Empfindung . unter- 
scheiden. ' . ΝΕ 
διᾳΐσσω, poet. st. διάσσω. [Ep. v--x, Τυηλβ. 
meist vu--] — 3 


διαισχύνομαι, verstärktes αἰσχύνομαι. Ν 
δίαιτα, ἡ, Leben; Lebensart: 1) ταὶ bürgerl. Sin- 
ne, δίαιτα τῆς ζωῆς, Hdt. ı, 157. wie νἱέᾳ 
rustica. 2) im hausl. Sinne, ὅ. μετρία, εὐτελὴς 
u. dergl. eultus victusque. 3) iu physischen 
Sinne, Diat, ärztliche \ orschrilt. zur Erhaltung 
der Gesundheit: Lebensunterhalt, Hdt. ı, 38. 
Aufenthalt, Wohnort, Wohnung, Haus, Zim- 


Sinne, vitae ratio, institutum, Leben, Lebens- 
_ wandel. — 8) in Athen, das Amt und der 
Schiedsriehterspruch des διαιτητὴς, w. m. 8. 
διαιτάω, now, am Leben erhalten, ernähren: vom 
. Arzt, eine gewisse Lebensart vorschreiben, ge- 
wisse Speisen essen lassen. Med. eine gewisse 
Lebeusart führen, essen, trinken, wohnen, sich 
_ aufhalten. 2) ein διαιτητής seyn und als sch 
cher einen Streit schlichten: b. Dichtern überh. 
verwalten, regieren, richien: dav. 
διαέτημα, εὖ. Lebensweise, bes. in Bezug auf 
Essen und Triuken, 


. 
. 


-διαιτήσιμος, 09, vor den Schiedsrichter, dia 


τὴς gehörig, von κα entschieden, 
2 0... 


- 


Augord- - 


mer, dah. das Lat. zeia. 4) im moralischen - 


dıassr—dınz 
. δϑιδιτητήριος, ον, a “διαιτητικός. 
. Wohuort "Wohnstube, 8. δίαιτα, 3. 
Sams, δ, der Schiedsrichter, arbiter: in Athen 
bilderen sie eine Art Jury od. Geschwornen- 
gericht, iuden sie an keinem der grossen Ge- 
‚richtshöfe dugestellt waren, sondern für jeden 
“ einzelnen Rech, tshandel von Staatswegen ernannt 
und von den Parteyen bezahlt wurden, vgl. M. 
“ Hudtwalcker über die Diäteten in Athen. 


κλ 


᾿ “διαιτητικός, ἡ, ὄν, zur Lebeusweise od, Diät ge- | 


ürie, dah, ἡ διαιτητικὴ, (τέχνη) die Lehre von 
- der ebenstreise ‚ dem Essen, Trinken, der 
"Kleidung, Wohnung u. e. w. Diätetik.. 2) zum 
᾿ς διφρτητής, seinem’ Au:t od. Richterspruch ge- 
‘  hörig, schiedsrichterlich. Ν x 
- διαιεώνεος, ον, verstärkies αἰώνιοφι 
᾿ διαχᾶης, ἐς, (διακαίω) durehglüht, sehr heiss, 
durch und durch heiss. ὌΝ 
διαχαϑαίρω, (καϑαίρω, Irreg.) durch und durch 
‚ reinigen, ganz reinigen, in alleu Bdtgen -des 
-. Simpl. Auch διακαϑαρέζω. Dav. 
. διακάϑαρσις, ἧ, Ausreinigung, gänzliche, völlige 
Reinjgung. , ᾿ | 
διαχκαϑεζομαι, fut. ---εδοῦμαι, [ἔζομαι, Irreg.) ab- 
gesondert dasitzen, auf seinem Platz allein 
sitzen: ' 


διακαϑίζω, fur. — ζήσω und “ἰῷ, (κα ϑίζω, Irreg.) | ΝΞ . 
| διακέλεναμα, τό, Rath, Ermuutrung, Befehl. 


“ „abgesondert niedersetzen, sitzen lassen: ‚ineh- 
"_ rere sich auf ihre Plätze seızcn lassen. 

ες Φδιαχαίω, καύσω, (καίω, Irreg.) durchbrennen, an- 

᾿ brennen ‚erhitzen: übertr. anfeuern, entlam- 

. men, 'in Leidenschaft setzen. 


' διακαλοκγαϑίξζομαι, mit einem um den Vorzug. 
‚ in’ der 'Rechtschaffeuheit , καλοκαγαϑία, weıt- 


"*eifern, τινί, 
ἀκαλύπιω, = ἀνακαλύπτω, zw. 
ἀκάμπτω, yo, (κάμπτω) Uıubiegen, 
dav. διάχαμψις, ἢ Biegung, Krüminunıg. 
διαχάνάζω, Em, (κανάξζω) durc rauschen, hindurch- 
brauseu: von einem reichlicheu Trunk ‚der 
"" gluchsend durch die Gurgel’geht, διεκάναξε τὸν 
. λάρυγγα, er kullerte den Schlund hinab, Eur. 
"  Cyeh 157. ' 
διακαρᾶδόκέω, (καραδοκέω) ganz abwarten, bis zu 
Ende ubwärten. - oo. 
διακάρδιος, ον, (καρδία) durchs Herz gehend. 
διακαρπέω, (καρησῷ durchschiessen, von Gewäch- 
sen, deren Fruchtzweige im folgeuden Frühjahr 
blühn sollten, aber schon im 
. und Frucht treihen. 
ϑιακὰ τέρέῳ, (καρτερέω) ausharren, durchharren, 
alsdauerh, au. d. art: od. einem adj. 
ες, διακαταβ άλλων, = διαβάλλω. . 
- διακαταδαφρϑάνω, = καταδαρϑάγω. 


διακατέγω, καθέξω, (χατέχω,, Irreg.) festhalten, [᾿ 


zurückhalten, anhalten, 
halten, besitzen, dav. 


διαχατοχή, 7, das Fest-, Auf-, Zurückhalten, der 


aufhalten, behalteu, er- 


Besitz, ον ν᾿ | 
. διακάτοχος, ον, fest-, auf-, zurückhaltend; hehal- 
tend;, besitzend, ν 
ΔΦιακαυλίζω, (καυλίζω). in dem Stengel schiessen, 
, decauldscere. 
᾿ς ϑιάκαυμει, τό, (διαβαίω) brennende Hitze. 
διαχανντάζω, (καυνεάζων in Loosen wetteifern, es 
_ auls Loos ankommen lassen. 


330 
2) τὸ διαις, ı διώκαυσις, ἢ, {:5καίω) das Durchbreunen, durch- 
itae 


krünınen ” 





Spätherbst Blüihe | 


Jıas—dıazx) 
dringende . ες j 
διακεμξῳ, ἄάσω, (κεάζω) durchspalten, hieher rech- 

het mau Od. 10, 322. διὰ ξύλα δανὰ κεάσσαι. 
διάκειμαι, κείσομαι, (κεῖμαι, Irreg.) sich in irgend 
einer Lage befinden ; in Ansehung des Leibes, 
der Seele, des äussern Glückszustandes: be- 
schaffen, gesinnt, gestimmt seyn, φιλικῶς τινε, 
'πρός τινα, παρά τινι, Schneid. Xeh. An. 2, 5, 
27. 2) Von Sachen. verabredet, bestimmt, be- 
schlossen seyn, ὥς οὗ διέκειτο, so wars bey ihm 
beschlossen, Hes. sc. 20. γόμῳ διάκειται, es ist 
durchs Gesetz bestimmt, Pseudopyth.. τὰ δία--" 
᾿πεέμενα, Festsetzungen, Verabredungen, Be- 
schlüsse, Adt' ᾿ ᾿ 
διακείρω, fur. χερῶ and κέρσω, (xsigo) urspr. zer- 
schneiden: übertr. vernichten, aulhebeu, verei- 
teln, ungültig miachen, ἔπος, einen Befehl Zu- 
nicht machen, rescindere jussum, Il. 8, 8. vgl. 
ἐπικείρω, ἐπικόπιω. Bey Ar. σκευάρια διακες 
'καρμένος, aus der Kleidung od. Rüstung her- 
ausgeschält. Bu u 
διακεχρ)μένως ,᾿ adv. part.’ perf. pass. 
besunders, getrennt. , τς 
διακελεύόμαι, ἔμελεν) zurathen, zureden, anem.- 
pfehten, Rath ertheilen,. Vorschläge thun, τιν, 
αἰ, dav. ΄ ” 


Υ. διακρίνω, 


ιακελευσμός, «δ, das Ζατεάομ, Ermuntern. 
διακενῆς, ädv. st. διὰ κενῆς πράξεωρ, \ergebens, 
"uansonst, ohne Erfolg, - ᾽ν, | 
Ösaxivog, ον; (κενός) ganz leer, hohl ‚. mager: 
übertr. nichtig, vergehlich, überflüssig, 
διωκενόω, (κενγόω) ganz ausleeren, εὐ Τ᾿ 
διακεντέω, (κεντέω) durehgtechen, dufchbohren. 
2) feststecken, anheften, d 


av: 
διακέντησις, ἥ, das Durchbohr in 
Durchstechin. en Durchdringen, 
διακένωσις, ἡ, ᾿(διαχενδωὶ Ausleerung. . | 
“διακέομαι, Ion. st. διάκειμαι. ; 
ιακέομαι, ἔσομαι, (ἀκέομαι" durchheilen, .: 


διακερίέννυμι, περάσω, (κεράννυμε, Irreg.) durch - 
einander mischen: auch διακθρανγύω,  .. 
διακερματίζω; (κερματέξω) in kleines Geld yerwan- 
eln Od. umsetzen, Ar. 
ιἀκερτομέω, verstärktes χερτομέω. ᾿ 
αχεέχυμένως, adv. part. perl, pass. 'v. διαχύως 
ausßegossen, ausgelzusen, ejfuse, z. B. γελᾶν. 
διακεχωρισμένωρ, adv. part. perf. pass. v. διαχω.- 
. ρίζω, getremit, besonders. 
ιανηρυχεύομαν, (κηρυκεύω ) durch einen Herold 
ınit dem Feinde um Wa eustillstaud. od. Frie- 
deu unterhandelu, τὰν und 7 ὄς τινα. 
διακηρύσσω, ξω, (κηρύσσω) durch den Herold ver- 
künden lassen, ἐν διακεκηρυγμένοις, im offuen, 
R alle Kriege. 
διακιγκλίζω, verstärktes χιγχλίζω. 2) ‘(x ak 
durch einen Einschluss ubeoudern. ur 4) 


» 


| διακενδυνεύω, {π»δυνεύω) eine Gelahr überstehn, 
bes. im Treflen τ es mit jemandem aufnehnıen, 


tivi. Med. in Gelahr seyn. . 
Ödraxiveo, (xıydu) durch u. durch bewegen, hefti 

bewegen, erschüttern, anregen, antreiben, durch 
“ Bewegung in Unordnung und Verwirrung brine 

gen. 2) inte. sich bewegen, Ar... .. - Bu 
διακιρνάω, — διακεράννυμε. 


διάκλασις, (διακλάω) das Dutchbrechen, - 


; - ᾿ N 
. ft 





Ha! —dıara 
διακλάω, ὅσω, {(κλάω, lıreg.) Surchbieehen ‚“zer- 
brechen, zerkuicken, 1. 5, 216. spalten, klein 
machen, Uebertr. verweichlichen, wie διαϑρύ- 
RI, [--- άσω, .- , τος οι , : 
διάκλεισες, ἥ, das Aussperren, Trennen durch ei» 
ne geschlossne Thür, von 
daxlsio, sion, (κλεξω) durch Abschliessen oder 
Verschli trenuien, abschueiden, aussperreu, 
τινα τινος, disclüdere. ᾿ 


διακλέσετω, you, ({κλέπτω) durchsteblen, wegsteh- ἢ 


: ἰὸν einich ἀμ od. wegschallen. 

“κ (x vrrloosgen, durchs Loos ver- 

_"theilen , losen lassen. Med. loosen, durchs 
Loos erhalten, dar. 


διακλήρωσις, 4, Verloosung, Wahl: durchs Loos. 
dıacıı, nik, verstärktes χλιμακίζω. ’ 
δικκλένῳ, (κλίνω) ausweichen, vermeiden. 2) ab- 


weichen, abschweifen, declinare, dav. 
duüxklaıs, 9, das Ausweichen. " 
διακλονέω, (χλονέον durchschütteln , stark schüt- 
ἴθι. erschütterun, verwirren.' ' 
διακλύζω, von, (κλύξζω) abspülen, ausspülen, ab- 
waschen, dav. 
διάκλῦσες, ἢ, Spülwasser, Spülicht. 
διακλυσμός, 6, das Ausspülen, Abspülen, 
διακλωώπίω, poet. st. διακλέπτω. . 
διαχγαίω, wich, (κναέω) zerschaben, zerreiben, zer- 
schueiden, zerhacken, zerhauen, zersplittern: 


bes. vom Käse und andern weichen ‘Dingen.’ 


Uebertr. abquälen, peinigen, abängstigen, er- 
schöpfen, schwächen, vermindern, vernichten: 
᾿πόϑος μ᾽ ἔχει. διακναίσας, Sehnsucht verzehrt 
mich, Ar. τὸ χρῶμα 
schabt au Farbe, inbattirlich bleich, Ar. 
διακνίζω, (sro) zer 
schneiden, ;zerraufen.: 
durchziehu, rodere. 
διάώκοιλος, 09, (xollas) durthaus hohl. ᾿ 
διακοιρα» ὅθ). (κοιρανέωἿ hindurch herrschen, ob- 
walten. Il. 4, 330. schreibt Wolf es getrennt. 
διάκολακεύω, (kdlaxiid) um die Wette bchinei- 
cheln, auch im ıned. πρός u °  ..! 
διακολλόω, ac, ( κολζάω) verleimen, 
verkitten, dv. Ὁ ὁ ὃΘ6ΠὭΠὴΠὈΣΛ ΠΕ 
διακολλητικός, ἡ» ὅν, zum verleimen, verkitten, 
verbinden gut, dazu gehörig. PL 
διακολυμβάω, (πολυμβάω) durch- od. hinüher- 
schwimmen ΝΕ 


‚übertr. mit Worten 


διαχομιδή, ἡ, das’ Durch - od. Hinüberbringen,, 
"führen, -tragen, von’ 


/ 


διακομίζω, (κομίζω) durch od; hinüber bringen, 
fahren, führeıs, tragen, setzen, dav. οὶ 
διακομωστὴς, 6, wer durch od. hinfiber bringt, 
fährt, trägt, Ueberbringer. . ᾿ 
διακομπέω, verstärktes κομπέω. 
διώκονάω, verstärktes ἄκοναω. | 
dıaxovden, ( διάχονος) bedienen, aufwarten, zıya. 
. Veberh. einen Dieust leisteır, etwas ausrichten, 
ein Geschäft versehu, verwalteu, dav. 
διακόνημα, τό, Dienst, Bedienung, Dienstleistung. 
2) Geräth zur Bedienung. 
διωκονία., ἥ, Geschäft deg 
auch das Geräth dazu. 
διακονέζω, = 2 διακογόω. | 
däxoyızds, ἡ, ὄν, zum Dienst, zur Bediemung ge- 
τ schickt, gehörig, bequem. 


rt 


διάκογος, Bedienung ;, 


διᾶπονίω, (χογίω) bestaubei, mit Staub bestreun; ! 


- 
- 


a διακεκναισμένος, abge- |’ 


) zerkramzen, zerkneipen; zey-. 


verbinden, | ὃ 


Π 
΄ 


2ξλιλ. δΔια»κο--Δέαχοσ 


aueh mit Peeh, χορνέαιν bestreicheir. Med. sich 
nsch Athletenart mit Stauh bestreun, dah. sich 
zum Kampf rüsten, auch vom Stier, der vor 
dem Kauıpf mit den Flissen den Staub auf- 


{- .wühlt. 
διάκονος, ὅ, ἥ, ku-uu] Diener, Bedienter, Auf- 


wärter: Bothe, Gesandter: auch als adj. dienst- 
"bar, bedienend, dienstthuend, irteg. Comp. διώ- 
xov2012g06, Episch Ion. διήκονγος. (nach der. 
: gewöhnl. Ablıg von διά und χόχες entw. eim 
in stäubender Eile Laufender, vgl. ἐγχονέω, od, 
ein in der Asche.des Heerdes Schlafender, wie , 
die niedrigsten Knechte thaten , Od. “αι, 190. 
'od, überh. ein Diener, der sein Geschäft im 
Staub und Schmutz versieht: aber Battm. Le- 
il. P: 219. macht es aus prosod. Gründen sehr 
giau haft, dass ein altes dıdxw, δεήχω, zum 
zunde liege! wovon auch διώκω, dass diess die 
” Bdig laufen ı eilen, hasten, gelabt, dass dıd-, 
“ #opog desselben Stammes, und gar keine Zu-' 
sammensetzung anzunehmen sey.) 
j (ὠκοντίζω) mit dem Wurfspiess durch- 


“ - 


διᾶκοντίξω, 1 
bohren, ed. mit ‚Wurfapiessen gegen eiuan- 
der, kämpfen, im dieser Kamıplart wetteilern;' 
c. dat.- Br 
διακόντῳωαις, N, == κόντωσις.. 
διακοπὴ, A, (διακόπεω) das Zerschueiden, Tren- 
"nen, Durch- od. Abbrechen: Trennung, Wunde, 
διώκοπρος, ον, (κόπρος) stark gerüugt. ᾿ 
διαχόπιω, wo, (κόπεω) zerhauen, zerschlagen, 
. 3erschneiden, zerbrechen : zerthellen, trennen:. 
. abtragen, abbrechen, durchbrechen , abreissen, 
3. B. Brücken, Mauern, Wände: unterbrechen, 
verhindern: vom Gelde, verschlagen, falsch- 
münzen. 2) intr. durchbrechen, sich durchr 
:schlagen, Xen. 


| διακορεύω. und διακορέω, (xdgn) entjungfern, der 


Juugfrauschaft berauben.. Subst. διακόρευσις 
und διαχόρησις, ἥ. 
ϑιακοοῆς, ἐς, (κόρος) durchaus 
: πρὸ; überfüllt, überdrüssig. 
διακορίζω, = διακορεύω. ΄ 
διακορχοριγέω, (»ogsogvysa) hindurch kullern, 
von Blähungen, Ar. Nub. 386. 
διάκορος, 09, 333 διακορῇς. . ΝΣ 
διδχοσιάκες, adv. zweyhundertnual, von . 
διακόσιοι, αι, a, Ton. u. Hom. διηκ. zweyhundert : 
ein. merkwürdiger sing. ἵππος διακποσίω, 200 
Bann Reiter, Thuc. ı, 62. , 
δικοσιογεάχους, od. κἱελείμον διωκοσιάχους, ουὔν, 
(χόος, χέω) zweyhundertluch. 
διάκοσιοστός, ἡ, 69, den Zweyhunderte. 
διακοσιοτεσσὰρακογτύχους, ou», a4ofältig. 
διακοσμέω, now, (κρσμέω) auseinander ordnen, ab- 
theilen, dividere, ἐς dexuda;, IL 2, 126. τρίχας 
. 8. 2, 655. in Reih und Glied stellen, Il. 2, 476, 
dab. anordnen, in Stand setzen, Valck. dia. 
. Ἐν» 40. —. Med.. gauz, iu, Ordnung bringen, 
durchaus reinigen und schmücken, Od. 22, 
457. dav. ΕΙΣ εἴ 
διακοαμηϑεῖμεν, Hom. u. Att, opt. aor. 1. pass. 
st. — ϑείημεν. er 
διακόσμησις, A, Anorduung, Abtheilung, Stellung, . 
Vertheiluug, Verwaltung. 


gesättigt, übersät- 


διάκοσμος, 6, = d. vorherg. poet. 2) das Schif- 
| grverzeichnise im zweyten Buch der Ilias, 


N 


- 


\ 


"» 
7 


£ 


Jdıaxo— dıasp 
διακουφίζω, (κουφίζω) erleichtern. 2) intr. leich- 


ter werden, nachlassen, von Krankheiten. Ὁ 
διακούω, οὐσομαι, (ἀκούω, Irreg.) durehhören, aus- 
‚ hören, völlig auhören, zıvrd ımd “τενός: etwas 
von jemand hören, bes. der Schüler vom Leh- 
rer, TE τινος. 
διάώκοψις, 9, == διακοπή. 
διακραδαίνω, (κραδαίνω) "zerwerfen,' auseinander 
« werfen. - 
" διακράζω, (πράξω, Irreg.) mit einem un die Wette 
krächzen od. schreyen, τον, Ar. zu 
διακρατέω, (κρατέωῚ) Testhalten, zurückhalten, 'er- 
halten, darv.. “= τος 
διακράτησις, ἧ, das Festhalten, 
διχακρατητικός, ἡ, ὁν, festhaltend. ee 
διακρέχω, Ei, (xgerw) χέλυν, die Cither schlagen, 
Leon. Tar. on 
διακοημνέζω, == κρημνίζω. .. 
διακρηνόω, Lor. διακρᾷνόω, (κρήνη) hervorquellen 
‘ lassen, fliessen machen, Tiheoer. 7, 15%. ° 
διακρίβολογέομαι, (ἀκριβολογέομαι) etwas zu 
nau nehmen, zu genau untersuchen, 


ξο- 


, διακρίβόω,. (ἀκριβόω) genau, sorgfaltig machen, 


 erlorschen, kennen. 


διαχρὶδόν, adv. (διακρίνω) abgesondert, ausge- | 


zeichnet, eximie, διακριδὸν ἄριστος, wie ἔξοχα, 
Jl. ı2. τοῦ. 15, 108. getrennt, getheikt, unter- 
schieden, ausgenonmen: 
lich. Auch διακριδά, Opp. 
. διακρίνω, -(κρίνω) auseinander scheiden, abson- 
dern, trennen, Hom. unterscheiden, 


wahrnehmen uud erkennen, 1]. 2, 475: Od: 8, 


195. bes. Kämpfende od. Sweitende auyeinan-- 


der bringen, HB. 7, 292. später auch dureh rich- 
terl. Ausspruch entscheiden.‘ Dah, im pass. 


᾿διακρινϑῆναι, - δῖο im Kampf mit einander 


_ messen, etwas niit einander Ausfechten, ausına- 
ehen, mit einander fertig werden, auseinander 
kommen, Hom. dav. ΄ 

διάκρϊὶσις, N, ‚Absondrung, 
dung, Ensscheidung, 
‚Streit, Kampf. _ , , 

διακριπικός, ἡ, dv, zum Absondern, Unterscheiden, 
'Entscheiden gehörig od. "geschickt. 

, didxelzos, ev, unterschieden, ausgezeichuet. σ΄. 
διαχροβολέζομαε, ( ἀπροβολίζομαε) mit einem zım 

die Wette plänkern, zul, dar. . ᾿ 

“ Siuxgofolsouög, 6, Subst. zum vorherg. . 
διακροτέω, (χροτέω) durchschlagen , 

- zerlegen, in seine -urs rünglichen Bestandtheile 

wieder auflösen, z. δ. zusaimehgesetzte und 
verschmolzne ‚Wörter’in ihre Sylben u. Buch- 
staben, Gegens. v. ovyagorso, Plat. Crat. p. 
‘4aı. C. ‚Im obscoenen Sinn = διασπαδέω, 
pertundo. _ τς 
διά ἐς, 9, das Durchschlagen: Eutfernung, 
Abwendung. 2) Aufenthalt, Verzögrung. ᾿ 
διακρουστικός, ἦν ὄν; zum διαχρούω od. zur διά- 
κρόυσις in allen Βέϊδειι davon gehörig od. 
ὃ el ( be) durchschl durchtteib 
οὗω, eu, durchtreiben, 
rchkailen, 2. B. σφῆνα: Das. ein irdnes’ Ge- 
fäss durch Anklopfen prüfen, ob es auch kel- 
nen Riss hat: dah. übertr. prüfen, erproben, 
untersuchen. 2) wie διαχόπτῳω, nuterbrechen, 
hinudetu, τενά τινὸς wurd τερὰ ἐν πράγματι. 5) 
Med. sieh durchschlagen, zurfickstossen von 
+ 


urtheilung, Ausspruch : 


. 
‘ 


“1. 


genau bestinunt, deut-- 


enau' 


Ἢ διακωλῦτικός, ἡ, dv, hinderlich, 'abhaltend 
Trennung, Unterschei- 


1 δικκωμῳδέω, (κωμῳδέω) ἦ 
ι 







zerschlagen, 


Haxzo—Hrak 
sich, ahwehren, abwenden; ablehnen, entrimen, 
estkommen , direhschlüpfen, dureh Anlschub 
auszumeichen sicher, aufschieben, verzögern, 
. oft b. Demi. πρύμναν Ösungodoadda, puppire 
"remis inhibere. Eu 
διακρύπτω, verstärktes χρύπτω. ἷ 


᾿ διακτενΐζω, {κτενέξο!) durchkänimen. τ΄ 


διακτορία, ἢ, Bothschalt, Dienst, Dienstleistung, . 
Mus. 6. Jul. Aeg. τι. vom | ΞΕ 
διάκιορος, ὃ, Honı. Beyw. des Hermes als Diener 
und Bothschafter der Götter, der Bestellende, 
Ausrichtende: später der Seelenführende: Cal- 
Inu. neunt auch die Eule als Athenens Bethiun 
so. (gewöhnl. Ahblıg v. δεάγοι, uber nach Bhttmn. 
‘Lex. p. 2316. voy einem alten διάκω . ϑιήκω, ᾿ 
‚wovon auch δίώχω, διάκονο) © 
διάκτωρ,᾽ opos, 6, =. d. vorherg. Bianor A.P. 10, 
101. seust nor ἢ. Gramm. 


| διακυβερνάω, (πυρεῤνάω dürchstieuern, lenken: 


durchaus regieren. . _ 
διακυβεύω, (κυρεύω) mit einem würfeln: übertr. 
etwas aufs Spiel setzen, wagen.‘ ' ᾿ 


| διακύκαω, (xuxuon) durcheinander mengen od. rüh- 


ren, vernischee, verwirren, 
διακυλινδέω, (κυλινδέω) Fort, hin und her, ausein- 
ander walzen. - a 
ιακυμαίνω, (zvualvo) in Wellen, in wellenför- 
miga Bewegung aetaen, unruhig δά, stürn.isch 
‚ machen. ΝΗ | 
διακὕνέω, (κυνέω, Irreg.) sich gegenseitig küssen. 
διακύπτω, yo, (inte) durch eine Vellnung, Thür 
‚ od. Feuster sich hervorheugen, bervorgycken, 
Ösaxügirzoue, (κιρέττομαι) sich unter einander 


᾿ς stossen wie Böcke, im Sıösaen wetieilern, τιν, 


διακωδωνίζοω, verstaktes saudwrifo. '- 


᾿διακώλῦμα, τό, (διωκωλύω Verhinderung, Hin- 


derniss dınch Dazwischentreien.  _ 
d&saxwivans, 6, Verhinderer, Hdt. 


“διακωλύω, (κωλύω) verhindern, äbhalıen. [Ypsi- 


"Ion überall lang.) ν΄. “ΝΣ 
} ine Lustspiel ver— 
en. "΄ 
διακωχή, 7,.= dramuyn., 2) —= διοχῆς" ᾿ 
διαχάβὴ, ἢ, (διαλαμρἀνωλ εἰ διδλη ας, ᾿ 
διαλκγχάνω, Anfoudi, (ἀὰγχάκως Irreg.) verloosen, 
durchs Loos vertheilen,. Ruhnk. Tin. p. 80, 
Uebertr, willkührlich zerstückeln‘, zerreissen, 
Eur. Bacch. 1281. 2) intr. um etwas loosen, Ti. 
διαλᾶκέο,, (λακέω) zerplatzen, Ar. Nub, 407. 
διαλὰακίζω, verstarktes λαχίζω. " 
διαλακτίζω, verstärktes λακγεέζω." 
διαλάλέω, (λαλέω ) mit einein plaudern, hin und 
her reden, sich. unterhalten, τιν und πρός τινα. 
2) ins Gerede bringen, ausplauderu, ausspren- 
geu, dav: " ες ᾿ 
διαλάλησις, ἥ, Geplauder, Gerede, " 
διαλαμβαάνω, λήψομαι, aor. διέλαβον, perf. διεεί.- 
ληφα, pass. διείλημμαι, (λαμβάνοι, Irreg.) etwas 
vertheiltes emplangen, geinen Anıheil an etwas 
‚hinnehsuen, zugetheilt bekosumen. 2) awischen 
beyden Häuden halten, fassen, festhalten, com- 
plecti: hes. von Waffen, die mit beyden Häu- 
den geführt werdeu: in der Fechtersprache, 
einen beym Ringen rund um den Leib fassen : 
: überh. umfassen, unarnıen, umzingeln, uuge- 
ben: dar. übertt, 5) etwas ndt dem Geist fas- 


spötten.: überh. verdpo 


ee 


-“- ΄ 
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dıaris— dual 


r 


son, beberzigen, sich zu Gemüth zieht, sich, διαλεκτριός, ἡ, dr, zum Gespräch, zur Unterhal- 


“einhildeu, inducere in animum: ‚glauben, inei- 
nen, bedenken, beurtheilen, überlegen, berath- 
schlagen , urtheilen,, bestimmen, unterscheiden, 
festsetzen, vollst, διαλα θεῖν" τοῖς διανοήμασι, 
Plat. 4) auseinander nehmen, trennen, son- 


derh, dirimere, distinguere: absondern, Ahb-| 


schnitte οὐ, 'Ruhepunkte machen, 'ahtheilen, z. 
B. einen Perioden iu mehrere Glieder: bes, im 
ass. von einein durch Anhöhn, Hecken, Grä- 
ἐμ, Flüsge getheilten und unterbrochuem-Lan- 
‚6, einer durchschnittenen ,Ebne‘: " vertheilen, 
'/2.B.96 αἰδὲς διειλημβένοι τὸ βάρος, Marnische, 
“ deren Sehwere σὰς 'vertheilt ἰδὲ. sodass kein 
einzelnes Glied wnverhältnissmässig belastet 
wicd, Xen. dav. tihertr. 5) auseihandersetzen, 
in Schrift od. Rede deutlich eutwiekeln, dar- 
stellen, ‘disserere‘, suponere auch: im ned. 
Schaef. Greg. p. 7. 863. 931. Adv. part. perf. 
pass. διειδημμένως; getrennt, gesondert, beson- 
ders: bestimmt. " ὁ." BE 
διαλώμπω, Wer, (Aline) “Aurchleuchten , durch- 
scheinen, hell werden. 2)'übertr. 'mit der 
Stimme üulchdriugen, überschreyen ; "berühmt 
᾿ werden, “ἊΝἍ τ δ ; 
ϑιάλαμψις 
lan, äs Meteor. , I 
δΔιαλανϑάνω, Ancw, (λανϑάνω καὶ Irreg.) jemandem 


‚ durchaus verhorgen od. unbekaüns seyn, ent-. 


“gehn, entkoinmen, wu — —..  ,. 1... 
διαλγέω, verstärktes ἀλγέω, dv. ΟΦ ὃν 
διαλγής, ἔς, heftige Schmerzen leidend.° Ὁ " 
διαλ yo, eye, Irreg.) 'auseinäuderlegen, 'soridetn : 
gehräuchlicher ist. das Med. διαλέγομαι ‚ sich 
eriwas’im Nachdetiken 'auseinardef legen, tiber- 


denken, erwägen, !zaura μοι φίλος διελέξατο 
ϑυμός, Il. Ὶπ Prosa heist: sieh mit jemaud 
unterreden, zır/, bes. un! etwas zu untersuchen 
“ {md in Wechselgespräch ins Klare zu bringen, 
ἃ". Xen. mem. 4, 5, 12. vorzugsweis ward es 
von dem dialekuisehen Verfahren der‘ Sokrati- 
ker gebraucht, Heiud. Plat. Phaedo p. 75. C. 
@ah. Dialektik treiben, gewandt im Reden ae 
" äch auf Auslüchte- verstehn , darchschlüpfen.: 
‚Bey ‘Aut. auch von fleischlichem Verkehr wie 
συνονυσιάζω. EZ ΝΞ ᾿ 
διαλείβομαι, (είβω zerfliessen. 0m 
διάλειμμως τό, (διαλείπω) Zwischenraum, Lücke? 
Zwischenzeit. , 
διαλεισεός, Hr, (δειαλείφω) zum Einschmieren... \ 
διαλεέπω, yo, (λείστω) einen, Zwischenraum οἷον 
‚eine wigchenzeit lassen, , Also a) auseinauder 
stehn od. liegen, entierat ger dah. χὸν διαλεῖ- 
σον, der Zwischenraum. . Ὁ) ablassen, unterlas- 
sen, Aufhören, ım. ἃ. part. z. B. ποιῶν, eine 
Zwischenzeit im Thun lassen, zu thun unter- 
lassen: die Zeit’ selbst steht im act. od, gen. 
᾿'διαλόέσέι» ἡμέραν οἷ, μιᾶς ἡμέρας. 
διαλείφω,, ψω, {ζἀλείρω }-salben, einschmieren, 
einreihen. 2) = ἐξαλεέφρν, durchstreichen, aus- 
wischen, auslöschen. '_' ' 
διαζείχω, ἕῳ, (λείχω) durchlecken, auslecken, be- 
lecken. 


διάλειψες, ἧ, (διαλείπω) Unterbrechung, Unter- 


lassung. ᾿ . ος 
διαλεπεικεύομαε,. ein διαλεκτικός seyu, Schlüsse 
machen, yerailuftela, von, . 


ν 


-»" 


- 


| διάλεκτας, 7, 


dav. '-, 
ἦν dak Durchscheinen, Hellwerden, er |, 
0° 7° Auffussen, Betrachtung, Beurtheilung, Meinung, 


tımg, bes. zum Disputiren gehörig od. ge- 
schickt, djalektisch: dav. ἡ dıwldszeen, (τέχνη) 
᾿ 19 Disputirkuust, Dialektik, Logik, von 
(διαλέγο) Rede, Gespräch, Uuterre- 
dung: Ausdruck, Hedeweise, 'Redensart. 2) 
Rede als blasser Laut, Aussprache, Sprache, 
Laudessprache: bes. die einzelnen Mundarten 
verschieduer Stämme im Gegens. der allgemei- 
zen Stanımsprache, Dialekt, δ. ἃ. Gr. διιάλθ- 
‚zog "Tas, ᾿Ατϑές, Δωρίς, «Αἰολίς. ὁ ᾿ 
διαλελύμένως,. adv. part. perf. pass. v. διαλύω. 
διώλεξις, A, = διάλεκτος. ᾿ 


διαλεπτολογέομαι,  (λεπτολογέομαν) mit jemand ᾿ 


“ Spitzfindigkeiteni treiben, zjvi, Ar. 
διάλεπτος, ον, verstärkies λεπτός, achr dünn, sehr 
geringfügig. 


διαλευκαίνω, (λευκαίνω) weiss machen. 2) hell 

maehen, erklären. 
διάλευκος, 07, (λευκός) mit weiss gemischt. . 
διάληξις, ἢ, (διαλαγχάνω) Verloosuug, Verthei- 
“δὴ σ Uurchs Loos. 


διαληπτικός, ή, ὁν, (διαλαμβάγνω) genau unter- 


“scheidend, sorgfältig, diligeris, von 


διάληψις, ἢ, (διαλαμβάνω) das Umfassen, 
‚mit beyden Händen, Festhalten. 2) geistiges 


Glauhe, Beschluss, Eutschluss. 5) das Tren- 
nen, Theilen: Treunuug, Theilung, Raum, 
'* Zwischenraum. ..' 
διάλιϑος, ον, (λέϑος) him und wieder mit edela 
‚ Steinen besetzt. ες ᾿ 
διαλιμπᾶνῳ, --- διαλείπω. 
διαλϊνίω, (λινάω) durchs Garn gehn, entwischen. 
Aıdlıog ἱερεὺς, 6, flamen Dialis, Priester des 
Zeus. - 1.07] 
male, yerstärktes ἀιπαίνω.. ᾿ 
walızualw, διαλιχμάομαε, — διαλείχω. ᾿ 
διαλλαγή, %, (διαλλάσσω) Veränderung, Tausch, 
Umizusch: 
‚‘bergang der Feindschaft in Freundschaft, Aus- 
gleichung, Versöhnung, Friedensschlugs, Bünd- 


"nis, 
dıaliayuc, τό, das Vertauschte, der Tausch: 
überh. = διαλλαγὴ. " 
διαλλακτήρ, 6, Aussöhner, Friedensstifter, dav. 
διαλλακτήριος, ον, zum Aussöhneu geschickt, 
διαλλακτῆς, 6, = διαλλακτήρ. 
διαλλάσσω, Att. —rım, fut. fo, (dlldoow) ver- 
ändern, vertauschen, umtauschen, τό zıvog od. 
dvyıl zivos, etwas für etwas ceintauschen od. 
umtauschen: bes. die Gesiunung eines andern 
aus Feindschaft in Freundschaft verwandeln, 
ihn mit einem andern aussöhuen, ziv& πρός 
τινα. Med. sich selbst mit einem andern ver- 
söhueh, πρός τινα, auch τῆς ἔχϑρας ἐς φίλους, 
Eur. 2) ἐμὶν. διαλλάττειν τί τινος, auch τό τενε, 
"in elwas von etwas andern. verschieden seyn, 
differre, discrepare ab aliquo und alicui, Het. 
7, 70. auch im Med. verschieden, entfernt, δός 
trennt seyn, distare: διαλλάττεται, es ist ein 
verschieduer Fall. . 
διάλληλος τρόπος, ὃ, (ἀλλήλων) der Cirkel im- 
Schluss, Sext. Emp. BE on 
διαλλοιόῳ, verstärktes ἀλλοιόω. ᾿ 
διάλλομαι, fut. διαλοῦμαι, (ὅλλομαι) durchsprül- 
gen, drüberspringen, eutspriugen, day. 


«- - 


Ps 


Halten . 


es. Wechsel der Gesinnung, Uer Ὁ 


. 


'διαλογιστικός, ἡ, 09, zur 


| Jıarun — Hupn 

δίαλμα, τό, Sprung hindurch od. hinäber. 

διαλοάω, verstärktes Hloam.. ' 

διαλογὴ, 9, ἰδιαλέγωγ Auswahl, Abaondrung, Ab- 
zählung, 2) == Ösdkoyes. ᾿ 

διαλογέζομαι., (λογίζομαι) mit einem ubrechuen 
od. zusammenrechnen, πρός τινα, dah. überle- 

‘ gen, berathschlagen ; πρὸς ἑαυτόν, bey sich 
überdenken. 2) mit einauder über philos. Diu- 
ge reden, ein philos. Gespräch führen, dav., 


διαλογιχός, ἡ, ὄν, zum Gespräch, zur philos. Un- | 


terredung gehörig od. geschickt, gesprächeweis, 
in Gesprächsform, dialogisch. πὸ , 
Öıalozsupu, τό, == ἃ. Tolg. 


διαλογισμὸς, 6, Berechnuug, Abrechnung.’ 2) Un- 


terreduug, Ueherlegung, Gedanke, Grund. . 
ἡ, ὅ Abrechiung od. Ueber- 
gung gehürig, geschickt. Ba 


U 


ee ὃ, (διαλέγομαι) Unterredung,' Gespräch, 


Dialog. 
διαλοιδορέω, (λοιδορέω) mit einem 'andern zanken. 
Ned. sich. unter einander zauken und schim- 
pien, dar. oo 
διαλοιδόρησις, n, das Zanken und Schimpfen ὅο- 
‚gen audre od. unter sich. 
διώλοξος, ον, verstärktes Aodd;. 
διαλύγέζω, (λυγίξζω) wn- od. 
“ biegen, day. 


Ρ 


διαλύγεσμα, τό 


‘durchbiegem, sehr 
‚ das stark Gehogne, Uinhiegung. 


διαλυμαίνομαι, verstärktes λυμαίνομαι. [uv Ὁ -u-, 


Ar. Ran, ı062. Eur. Or. 1520.) . 
διάλῦσις, ἡ, (διαλύω) Auseinanderlösung, Auflö- 
sung, Zertrennung: Beylegung der Feindzelig- 
keiten, Friedensstiftung : Befreyung, Abzahlung. 
διαλτσίφιλος, ον, (φίλος) Freunde treunend. 
διαλύτὴς, 6, Αὐυϊιῦξοι, Zerstörer. 
διαλύτικός, ἡ. -όν, zum Auflüsen, 
Trennen gehörig od. geschickt. 
διάλυθτος, ον, aufgelöst, zerstürt, getrennt. 
διαλῦτός, ἡ, dv, auflüsbar, zerstörbar, trenubar. 
διαλύτρωσες., 4, (λυτρόω) gegenseitige Auslösung. 
διαλύω, vom, (Aiw, Irreg.) auflösen, aulhehen, 
trennen: a) Streitigkeiten schlichten ol. bey- 
 kegm, ἔχγϑραν, πόλεμον, dah, einen nit dem 
audern aussöhnen, τερὰ πρός τινα, aber im 
Med. διαλύσασϑαι πόλεμον, einen Krieg unter 
sich od, gegeuseitig beylegen, und διὰλύσασϑαι 
πρός Tıya, sich selbst mit jemand auseinander 
bringen od. aussöhnen, ἐν giloss διαλύσασθαι 
περὶ τινος, sich freundschaltllich über etwas 
‘ verständigen und ausgleichen, Isocr. b) dıa- 
λύειν στράτευμα, ein Heer auseinander gehn 
' lassen, eutlassen, ebenso σχηνὴν, συμπόσιον ὅ. 
‘ die Tafel aufheben, die Tischgesellschaft ent- 
lassen: Med. sich selbst entlassen, davong&hn. 
c) eine Schuld abzahlen, jemundem eine Sum- 
. me auszahlen, zı75.14, vgl. das Lat. diluo, Cic, 
of. ı, 35. [vu--, doch ist im praes. und im- 
perf. Ypsilon zuweilen kurz, im perf. plgpf. 
u. aor. pass nie lang.) _ 
θιαλφιιόω, ( ἄλφιτον) gauz mit Gerstengraupen 
anlüllen. ΄ 
διαλωβάω, verstärktes λωβάω, auch im Med. 
διαμὰγεύω, (nayıbo) mit magischen Zauber- 
schmuck ausstalfieren. . 
διαμαϑύνῳ, verstärktes ὁμάϑύγω. 
διαμαλάσσω, verstärktes μαλώσυσώ. 
ϑιαμαντεύομαι, verstärktes. μαγτεύομᾶι, 


Zertheilen, 
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Φ -σ Ne 
. Jap —diuue 
διαμαρτάνω, ἦσω, verstärktes ἁμαῤτάγα.. (rreg.) 
day ΝΕ : , 
διαμάρτημαι, τό, — ἁμάρτημα. 


ες ( 
ἃ) das. Verfehlen, 
Nichterhalten, zsrds:. das Veristen.: , . 
διαμαριύρέω, (μαφτυρέω) Götter und Meusch 
zu Zeugen bes. eines erlittnen Unrechis anru- 
fen, sich gegen eine falsche Anklage vertkei- 
igen: etwas von jemand dringend verlangen 
od. fodern, ihm dringend sagen od. gebigten. 
2) sich .der. διαμαργζυρία, Bdig ,2., bedienen. 
διαμαρτῦφία, n, das Zeugenaurufen, bes. wegen 
eines erlittnen Unrechtg. 2) im, Att. Recht ei- 
‚ne Art Exception durch ‚Zeugenstelluug, zum 
dadurch. einer Klage auszuweichen.  ,. 
διαμαρτύρομαι, = διαμαρτιρίω. [uu--0-] 
διαμασάομαι, (μασώομαι) durchkauey, zerkauen: 
auch διαμασφάομαι, dav. ΝΕ : 
διαμάσημα, τό, das Zerkaute, bes. Arzmeymittel 
sum Rauem, auch Öoudloonue. _ ., .' 
διαμασητός., ἡ, dr, such διαμασσητός, zerkaut, 
zum Zerkauen. tn 
ϑιαμάσσω, Ew, (μάσσω) durchkneten, zerkneten. 
᾿διαμαυτίγϑω, (μαστιγόω) durchpeilschen, dav. 
διαμασείγωσις » ἣ, Durchpeitschung,, "Geisselung, 
hes. die iı Kara am Fest der Artemis Οτ- 
ıhia. μὴ Ὁ ὁ ὁ ὃ οι Ὃς ἡ 
Ösapasıyonsvn, “(μαστροπεύω)͵ verkuppelm, τὴν 
ἡγιμονίαν γάμοις, jemunders die klerrschaft 
: durch eine.Heyrath zuwenden, Pluf., ὁ 
διαμασχαλέζω, (μασχαλέζῳ ) unter den Arm νά 
..ken... Med. sich unter dem Arm hepackey mit 
etwas, Tırl. nt 
ιἀμάχη, ἢ.) wechselseit 
ἐἀμαχέζομαι, = d. folg. 
διαμάχομαρ, fat. karsgoums, nd. μαχοῖμαι, poer. 
auch μαχήσομαι, (μάχομαι, Irreg.) mıit jemand 
streiten od. kämpfen, ihm widerstreiten, wider- 
streben, gegeu etwas seyn, Tıri od. πρός, τιγας 
anch mit folg.. μή od. τῷ ul uud dem inf. ' 2) 
durchkäupfen, aushämpky, depugnere., ὁ 
διᾶμαάμ, n00, (ἀμάω) durchwäben, durchschygei- 
. den, durchhauen, χεεώνω, 1. 3, 859. 74.253. 
zersfhneideg, zerreissen, zerkratzen. ‚Med, aus- 
einauder kratzen, aufscharren, wie Sand und 
Steine, Thuc. “ . 
διαμεϑίημι, (μεϑίημι) los Inssen, fuhren 
lüber die Sylbenmessung s. das Simpl.) 
διαμείβρω, ya, (ἀμεέβω) wertauschen, verwech- Ὁ 
sein, ὁδόν, einen Weg zurücklegen, Aesch. 
‚Med. erwiedern, vergelten, belohnen, τὼς dye- 
" ads, Getrainde verhandeln, Dion. Hal. 2 
διαμειδιάω, dom, (peidide) aulächeln, zulächeln. 
00, -- 
διάμειπτος, ον, (διαμείβω) wechselnd, unstät. 
διαμειρακιδεύομαι, (μειρακιεύομαϊ, sich unter ein- 
ander kuabenhaft, leichtainnig, muthwillig be- 
tragen, auf knabenhafte Weist od. über Kin- 
dereyen unter einander streiten, c. dat. pers. 
διάμειψις, ἡ, (διαμείβω) Auswechslung, Ver- 
wechslung,. Austausch. - ΄ 
διαμελαίγω, verstärktes μελαένω. , 
διὰμελεῖστέ, adv. (μελεϊστῇ Glied für Ghed, glie- 
erweis, stückweis, διαμέλεϊστὶ zeücw, ΞΞ ϑια- 
μελίζων, atückweis werhauend, zeistückelnd, 
Θὲ. 9, 2391. 18, 580. “ 


er Kampf od. Streit. 


lassen. 
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Ζ: auı— Δε ἐφ 


διαμιλεξείρυ, «σον, (μελετάω) durehüben, gründlich διαμιστύλλω, {μιστύλλω) zerstückelu, zerlegen, Κα}: 


üben und betreiben. . 
διαμελίζος. (μελέζω) zergliedern, zerstückeln. Aber 
δαμελίζομαι, im Gesang wetteifern, dav. 
διαμελισμός, 6, Zergliederung, Zerstückluug,. 
διαμέλλησις, 4, (uuslie ) 
Verweilen: Verzögrwig, Aufschub. 
διαμελλητῆς, 6, Zauderer, Zügrer, von 
διαμέλχιο, μελλήσω, (μέλλω, Irreg.) thun wollen, 
‚im Begrifl seyn zu thun: dah. zauderu, zögern. 
δϑιαμέμφομαε, verstärktes μόμφομαι. 
διαμένω; perf. μεμένηκα, (μένω, Irreg.) verbleiben, 
ausdanern, fortdauera. 
διαμερίξια, (μερίζω) zertheilen, vertl:eilen, zer- 
stückeln, dav. 
διαμερισμός, ὅ, Zertheilung,. Trennung. 
ϑιάμεσος, ον, ( μόσος) mitten dazwischen, iu der 
Mitte zwischen andern. ᾿ 
διάμεσεας, ον, (μεστός) durchaus voll, dave.. -. 


᾿ διαμεστόω, durchaus voll machen, 


Ösuusrgdo, (μετρέω) durchmessen, genau vermes- 
sen, χὥρον, einen Kapfplatz abınessen, Il. 3, 
515. nach dem Maas vertheilen, zumessen, ver- 
kaufen: dah, im Med. sich zutheilen od. zu- 
zuessen lassen, kaufeu,. Zugetheilses in Eiupfang 

‚nehmen, 2) intr. τς ἐκ διαμέτρου ἀντωρίσϑθϑαι, 
grade entgegengesetzt seyn, zırd. Dar. 

διαμέφρήησις, 9, das Vermessen, Zuniessen. 


διαμεϊρητός, ἡ, ὄν, vermessen, üubgemessen, Il. 
3, . - ᾿ ᾿ 
διάμεερος, ἢ, {μότρον) Durchiuesser, jede durch 


‚einen Alittelpunkt gehende Linie,. ΒΟΥ. der Ku- 


as Zaudern, Zügern,. 


διαμιτρος, 09, mit einer μέχρα' umgürtet, 


δίαμμος, αν) (ἄμμος) durı'haus saudig. 


διαμνημονεύω, (urnuorsöu) sich eine Perspn od. 
Sache ins Gedachnnies rufen, sich wiedererie- 
nern, gedenken, erwähnen, sowehl m. ἃ. ace., 
als 1). ἃ, gen. Iunurgporsdoues, ınan erwähnt 
von nıir, χὰ. d. part. od. d. inf. Zu. 
διοιποιράομαις (morpde) etwas mit jemand theilem, 
etwas ‚vertheilen, Zmıaya πάντα διξμοιρᾶτο, 
Od. τά, 434. Später findet sich auch das Act. 
ὃ one ad ποι ἅν A | 
ur uo ‚ adv. zertheilt, ilweis -Bi - 
διαμοιρία, ἡ, Vertheilung. ‚ Ap \ 
διαμοιρίζω, vertheilen, dev; 
διαμοιρισετής, 6, Vartheiler.' 
dıeuolsiv, (μολεῖν) weggehn, Eer. 
διαμολύνω, (μολύνο) durchatıs besudeln. 
διαμονή, ἥ, (διαμένων das Verbleibeu, Ausharren- 
Mauer, tändigkeit. τ , 
διαμονομαζέω, (μονομαχ ἑω) mit jemand im Zwey- 
Karopf streiten, τινί und πρός zum. - © 
διάμορφφος, ον, (kogyiy) zur Gestalt durchpebilder. 
διαμορφοσκοπέομαι, mit einem um Schönheit de 
estakt wettkanpfen, zwi. - . s 
διαμορφρύω, zur Gestalt durchkilden „-:artshilden, 
gestalten, dav. u 
διαμόρ 4, hung: Gestallung.- 
ἐαματῴω, οτός) eins ande dreh Ch 
fien Bach \ ai 
διαμοχλίζω, (poylds) auseinander hehelu, mit. Ge- 
walt zersprengen. - ΕΝ ᾿ 


᾿ 


gel die Axe, ἄξων: dah. ἐπ διαμέτρου ἀγτιπεῖ- | διαμπάξ, adv. durch und durch, durchaus, dureh- 


σϑαε, grad gegenüber seyn, stehu, liegen, gra- 
dezu entgegengesetzt seyn. 2) das \Verkzeug, 
den Durchuesser.zu ziehn, Ar. Ran. 80). 95) 
das Durchkreusen, Verschränken, κατὰ διώμε- 
«009 κινεῖσϑαι, von dem Thieren, die ‚beym 
Laufeu Hiuwer- und Vorderbeiue überzwerch 
seizeu, Arist. 4) das Zugeiessne, Sold und 
Kost des Kriegers, dimensum. 5) Zugabe beym 
Messen, auch τὸ διάμετρον, diametrum. ᾿ 
διαμεύω, (ἀμεύω) = διαμείβω, dav. 
διεμεύστης, 6, "Taschenspieler. Ä 
διαμήδομαι, = μήδομαι, ep. Hom. 4,12: zw. 
διαμηκέζοι, (μῆχος) τῷ διαμετρέω, Bdig 2. 


" 


ϑιαμηρίζω, (μηρός) die Schenkel ‚auseihander 


spreizen od. dascheiuander verschränken ,- yv- 
vaixa, beschlafeu, Ar. Av. 669. dav. 
διαμηρισμός, 4, Verschraukung der Schenkel, 
Beyschlaf. 
διαμησύω, (μηρύω) aufwickeln. [vv---] | 
διαμηχανάομαι, verstärktes μηχαναομᾶ. “" 
διαμίγνυμς, μίξω, (μίγνυμε, Irreg.) durcheinander 
nischen, vermischen. . FE 
διαμκρολογ ἕομαι, (zixgoloyfouas) gegen jemand 
kleinlich, bes. filsig seyu.. ΝΕ 
διαμιλλάομαι, ἤσομαι, (ἀμιλλάομαι) mit einem 
; streiten, wetteilern, τον , 1 ) ΝΝ 
ἐἀμιμνήσκω. διαμνήσω, (μιμνησάω, Irreg.) ἘΞ d. 
sunpl» διαμέμνημαι; "fest imm „Andenken haben; 
. sich erinnern: or. 
διαμενυρίζομαι, {μινυρίζω) mit winselnder Stämme 
singen. fuvuv-u- . 
διημιύρομε, τς das vorherg. [υὐν»»-} 
ιαμίσγω, = ίγνυμι. 
διαμϊσέω, (μεσέω). Yan Grund aus Issen. 
4. 1 ᾿ . 


"διαμύϑησις, ἥ, Bereduug, Verführung. 


gangig, ganz und gar: . ἊΝ 
μπείρω, poet. st. bares durch. 
durch anspiessen, durchbokren en) ἡνῶν 
διαμπερές, adv. durch und durch, derchaus, durch- 
weg, durchgängig, ganz und gar, Ilom. ‘atfch - 
au. d. gen. ganz hindurch, D. so, 362. dih. 
ununterbrochen, in Eiiem: fort, auch von der 
Zeit fortwährend, beständig, ‚Hom. pleon. 
διαμπερὲς αἰεί, ἤματα πάντα διαμπερές, Il. 15, 
70. ı6, 400. In Prosa auch διαμπερέως, Αἄ), " 
διαμπερής b. Hippett: Das Siniplex ἀμῥτερές 
ar in der Τιμθοῖο᾿ διὰ 8° ᾿ἀμπερός, 11. «1, 277. 
17, 508. (wahrsch/ v. diansguo mit eilgeschad, 
‚teten a, vorw. m. διαπρύδιος und viel.’ τη 
διαμπάξ) non. EEE 2 
διαμῦδαλέος, a, ὃν, (μυδαλέος) ganz durchnäs- 
send, Aesch. von « - , 
διαμιδάω, (μυδίω) vor Nässe weich werden, aer- 


essen, verfaulen, zerfallen. 


m 


διαμυ ϑέομαι, (μυϑέομαι) mir jemand in Worten 
haderun, Br bereden, durch Zureden ver- 


führen, dav. 


διαμύϑολογέομαι, (uvdolöydouar) zuiteinander 
schwatzen od. reden, τὸ, 2) etwas durchapre- 
chen, zu Ende reden, c. acc. Selten im act, 

διαμυλλαίνω, (μυλλωΐνω) zit. verzognen Lippen 
verböhnen, verspölten, verachten. δ 

διαμφίδιος, ον, abgesondert, verschieden, von. 

διαμφίς, adv. (διὰ, dupf) abgesondent, "besonders, 
beyderseits. ! nt 


ER Cr un 


διαμφιςβηξέω, (ἀμφιςβητέολ unit od; unter einen- 


er streiten, day, - 
Ou 


- 


x 
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διαμφιοβήτησις, Y,,Streit unter einander, Unge- | διανιάω, vorstärkies ἀνιάω, [über die Sylbeumes- 
wissheit, Zweife ᾿ sung 6. das Simpl.) j ἢ 
διαμφοδέω, sich auf dem Scheideweg, ἄμφοδος, | διανίζω, νέψω, (νίζω, ἔτκοβ..) auswaschen, abwa» 
treumen od. verirren. . schen. ; . a ἪἪῊ 
διαμωκάομαι, (μωκάομαελ verlachen,, verspotten. | διανγμάομαι, m ἀνιμάώὔ. . - ͵," 
Subst. διαμώκηαις, ἢ. διανίπτω, zeltnere Forin stı δεανίξω. . 


ἢ. ." . 
᾿ διαγαβάλλω, (ἀναβάλλω, Irreg.) immer wieder διανίσσομει. (νέσσομαι) durch- od. vorübergehn, 
- τινος, Pind. or 












aufschieben. - | = | 
διακαγιγνώσκω, (ἀναγιγνώσκω, Irreg.) durchlesen. | διανίσεημι, (ἀνίστημι). aufstellen, aufrichten, auf- 
διαναγκάζ», dam, (ἀναγκάζω) zwingen, zwängen, | stehn jassen od. heissen, aufwiegeln, aufheizen, 
πόρους, mit Gewalt öfluen. : aufregen. Med. aufstehn, sich aufrichten, bes, 
διανακαϑίζω, = ἀνακαϑέζω, Irreg. - um wegzugehn, hervorspringen zum Angriff. 
διαγαγκασμός, 6, (διαναγκάζω) der Zwang, das | διάνεψες, ἢ, (διανέζω) das.Abwaschen. . 
Zwängen, Reuken, . Einrenken eiues Glieds,  διανοέομαι, aor. διενοήθην, (vogaa) durchdenken, 
auch das Instrument dazu. : Ὁ überdenken: deuken, nachdenken, im Sinn od, 
διανακλάω, dom, (dvasıdw, Irreg.) durch- u. zu- | iu Gedanken haben, dah. auch wie μέλλω, et- 
rückbrechen, ‚beugen: durch einen audern Kör- | . was beabsichtigen, von jeder zukünfügen Hand- 
per zurückwerfäu; wie das Licht. lung, m. ἃ, part. Schaef. Dion. comp. p. 324. 
διανάπαυσις, 9, das Zwischenausrauhn, von Ölamsolsıa: ἧς πετόμενοι, ihnen ἰεῖ zu -Aluth 
dıavanadw, (ἀναπαύων) dazwischen ausruhn las- wie Fliegenden, sie glauben zu fliegen, Plat. 
.sen. Med. dazwischen augruhn. ᾿ ΕΝ 
"διαναρκάω, ἤσω, (ναρκάω) dem Winterschlaf halten. 
δεανάσσω, ξω, (ν»ώσσω, Irreg,) dazwischen stopfen, 
ausstopfe: vom.Schifl, kalfatern. 
διανάστασις, N, (διανέστημε) das Aufstehn amd 
Woeggehu, der Aufbruch. 
διαναυμαχέω, (ναυμαχέω) gegen jemand. zur See 
fechten, ihm ein Seotreon liefern, τενέ. 
‚Sıavuo, (now) durch- od. zusanmuenflicssen.. | 
διάνδιχα, adv. (διὰ, ἀνὰ, δίχα) zwiefach, διάνδι- 
χα μερμήριξε, zwiefacher Meinung seyn», hin τι. 
er sinnen, unschlüssig seyn, zweifeln, Ἢ, ı, 
ι 189. σοὲ διάνδιχα δῶκε, er gab dir von zweyen 
‘ Eins, II 9,37. auch διὰ δ᾽ ἄνδιχα, Hes. op. 30. 
Jacı A. P. p. 7. 1081. ΕΣ 
διανόέμησις, ἢ, Vertheilung, und ἢ 
διανεμητικός, ἡ, dv, (διανέμω) zum Vertheilen ge- 
. „„börig, geschickt. 
δμανιμόω, (ἀνεμόω) lüften, vom Wind durchwehn’ 
lassen, schwingen. Nled. im Winde flattern. 
διαγέμω. (νέμω, Irreg.) vertheilen, ἄστυ, einen 
. Staat verwalten, Pind.. Med. unter. sich ver- 
τς theileır. τς u 
διῴνευμα, τό, das Zunicken, Zuwinken, von 
διαγνεύω, (γεύω) zunicken, Frl. 2) trans, vermei- Ὁ 
den, ausweichen, 6, acc. wie diaxkiru. 
διὰνέῳ, νεύσομαι, (υέω, Irreg.) durchschwimmen, 
durch Schwiinmen entkommen :- übertr.. sich 
mit Mühe retten, Ruhuk. Tim. p. 79. 
διαγήϑω, cw, (v9) durchspinnen, verspinnen, 


lave - 5 -5. 

“ δὲὴδβ ημᾶὰ, 16} Gespinnst, Faden. ; 
διάνηξις, ἢ, (deamnyouas) das Durchschwimmen.- 
διανησιεύω, (νηστεύων; nüchtern bleiben, fasten. 
διανηστισμός, δ, Vernüchterung, Frühstück. 

᾿ διανήχομαι, ξομαι, (νήχϑμαι) = διανέω, durch- 

Ν schwimmeu: um die ‘Wette schwiınmen. 

διάνηψιςν ἢ, (»ήφω) das Nüchternwerden: das‘ 
Verdampfeu, Verrautchen. ΄ 

διανϑής, ἐς, (ἀγϑέω) zweymal blühend, zwey 
Blüthen hahend : reichlich blühend: ἄ»νϑη διαν».- 
9, vollkommne Zwitterblumen, Theophr.- 

dargmois, % (ᾷνϑησις) das Aufklühu, 

διανϑίζω, (ἀνϑέζω) durchaus beblümen , mit Blu- 
men mablen, sticken, irberstreuen: überh. bunt- 
machen, verzieren, auch vom Stil, 


γ΄ . 


dav. ν , 

διανόημα, τό, das Gedachte: Sinn, Gedanke, Ein- 
fall, Meinung, Entschluss. ΄ 

διανόησις, ἧ, das Nachdenken, Denken. 

διαγοητικός, ἡ, ὄν, zuin Nachdenken gehörig od. 
geneigt, nachdenklich, scharfdenkend,. gedan- 
kenreich. - ᾿ 

διάνοια, 9,' das Durchdenken, Nachdenken,. Be» 

‘denken. 1) das denkende Vermögen, Benk- 

kraft, Fähigkeit zu schliessen, Verstand, Ein- 
sicht, Erkenntniss. 5) das-Gedachte, der Ge- 

- danke, Sinn od. Iuhalt eines Wortes, einer 
Stelle od. Schrift. 4) Siun, Gesinnung, Denk- 
art, Willeysmeinung, Entschluss. Ueberh. die 

3 Seele im Gegens. es Leibes. ὁ ὃ. 

uroiyvuur und Ödsavolyam, tn, ( ἀνοίγω, Ἶττον. 
dazwischen öffnen: tiberh. eröffnen, dav. 5.) 

διάνοιξις, ἢ, Eröffnung. - - 

διαγνομεύς, 6, (διανέμωδ Vertheiler. - 

διαγομὴ, 7, Vertheilung, Spende ans Volk. ἡ 

διανομοϑετέω, = νομοϑετέω; legem perferre. 2) 
durch Gesetze ordnen. 

διανοσέω, verstärktes Yoosw. ΕΣ 

διανοαφίζο», (νοσφέξω) von etwas trennen. Ned.. 

beseitigen, entiernen, unzerschlägen- . | 
διανταῖρς, &, ὁ», (drıalos)' grad entgegenstehend, 
grad gegenüber, grad entgegeugesetzt. 2) ἐπα 

. -hindurchgehend, grad durchdringend ν..ἢ διαν- 

zaie, verst. πληγὴ, 8. ἀνταῖος, bes. Trag. auch 

"Ösayzola πληγὴ, ein grad durchfahreuder Hieb, 

Aesch. μοῖρα, das unerbittlich durchgreifeude 

Geschick, Aesch. | 

dıavyzınds, ἡ, ὁν, (διαί ω) zum benetzen. 

ιδιανελέω, (Ayıldw) ausschöpfen: olt übertr. πό-- 

' hsnon, νόσον, πόνους, Krieg, Krankheit, Müh- 

ὁ gleichsanı bis auf den letzten Tropien aus- 
leereu, ausdulden. ΝΕ 

διανυχτερεύω, (νυκτερεύω) durchnachten, die Nacht 
durchwachen od, hinbriugen mit etwas, τι», 
vgl. διημερεύω. 

διάνυσις, ἡ, (διανύω) Vollbringung, Vollendung. 

διάγυσμα, τό, das Vollendete, eine vollbrachte 
Reise: die Vollendung. . 

διανύττω, verstärktes νύσεω, Aristän. 

.διανύω, ὕσω, später auch διανύτω, (devn) ganz 
vollendep, zu Ende bringen, zaxdınza διήνυσεν 

ἀγορένων; er brachie sein Unglück erzählend 


----.----- --ὄὄ......».».. 


τ:4 


f . - 
οἰ “τα ἔπε dıar “ 


:au Ende, ἃ, i. er erzähle sein Unglliok zu En- 
de, U. 175.547. bes. dödr, κέλευθον, einen 
Ὅ ες vollendem zurücklegen, ἢ. Hom. Ὅσον. 380. 
Ap. 108 ebenso πέλαγός . πόντον: auch ohne 
acc. 'διανύειν sis —, hingelangen, vgl. ἀνύω, ı. 
c. [Ypsıton kurz} © A 
Φιαξαίνω, (ξαένω) Jdurchkrämpeln , durchschlagen‘: 
zerrupien, zerstreuen : “θάλασσαν, durchs Aleer 


hin schiessen, Vpp- 
διαξέω, 800), (Ei) ahglättem, poliergn. 
διαξηραένω,, verstärktes ira. 


διέξηρος, σν, (ξηρός) durchaus trocken. 
διαξιφέξομαι, (Eupos) ınit Bohwerdtern gegen ein- 
ander lechten, wettikämpfen. ' 
διάξύλον; τό, (£ilor) Querhalz. . 
διιξδιράομαι, (ξυρω) sich seheeren. . 
διάξυσμα, 36, der ausgehühlte Saulenrief, von 
διαξύω. vun, (ξύω) durch einen Einschniw-oirem' 
Kief machen, einschneiden, einzraben. ᾿ 
διισιαγκρατεαζω, im παγκράτεον wetteilern. 
διαπαιδιαγωγόέω, (παιδαγωγέω) Kinder od. junge 
Leuie führen, be;leiten, behüthen: überh. füh- 
. reu, leiten, unterhalten, vergnügen, κενά zıyı, 
auch dan. τὸν καιρόν, fallere teiupus: bey 
Plut. hinhalten, eluder-. ὁ ἣν 
διαπαιδεύω, (παιδείω) durchaus ımnterrichters 
διαπαίξω, ξομαι, (παίζω, Irreg.) verspotten, ver- 
lachen. “ ᾿ εὐ 
διαπιλαίω, (παλαίων) mit einem kämpfen, πρός zıya. 
διαπάλη, 9, (πάλη) Wettringen, Kampf. 
διαπάλλω. (πιλλω) durchschätteln, erschüttern. 
2) durchs Loos zuthrilen, 8, πώλος. 
διαπαλύνω, (αλύνω) zermalmen, zerschmettern. 
διαπαννυχίζω, = παννυχίζω, dav. 
διαπαννιχισμός, 6, das Durchnachten, die Nacht- 
feyer, pervigilium. u 
διαπανιός, adv. st. διὰ παντός, durchaus, durch- 
gangtg, inuner, auch pleon. διαπαντὸς αἱ, Ar. 
dıanagsıalvu, (marıım Lyon) "scheu uuhersehn. 
διαπαρϑενεύω, (παυϑενεύω) entjangferm, wie die- 
κορεύω. Subst. διαπαρϑένευσις, ἥ. 
διαπαρϑένεα, Ta, (δῶρα ) Gescheuk Au ‘die Braut 
für ‚die geraubte Jungirauschaft ,- Morgengabe, 
3 für den Kranz. - ἮΝ εὖ, - 
"απαροξύνω, verstärktes παροξύνω. 
διίπαρσις, ἢ, (διαπείρω Ἧ das -Durchspiessen, 
. Boh:en. - ᾿ ."Ν .. 
διάπασμα, τό, (διαπάσσω) Pulver zum Auf- od. 
Zwischeustreuen, bes. zum Wohlgeruch, pastillı 
διαπυασσαλιύω. Att. διαπατε. (πασσαλεύω) ausspan- 
'nen und anuageln, Ζ. B. einen Gekrenzigten, 
Valck Hat. 7, 33. ausgespunntes Leder, Ar. 
ϑιαπιυσο, άσω, Att. ---πάττο,, (πάσσω) zwischen-. 
streuen, überstreuen; hin und her streuen. ἡ 
διαπᾶσῶν, ἢ, (st. ἡ" διὰ πασῶν χορδὼν) der Accord 
durch ale achs Saiten, die Uctavo: ebenso ἡ 
διὰ τεσδάρων, die Quarte, ἡ διὰ nerıs od, δι 
ὀξειῶν, die Wuinte. 
διαπατάω, verstärktes ἀπατάω. 
διαπατέω, (πατέω) durchtreten. 
διάπαυμα, 16,.4wischenrube, und; 
διάπαυσις, 4, das Zwischenausmuhn ,. Erholun; 
van-btwas, za, vom 0... ᾿ 
διαπαύοω, (παύω) dazwiseken iusruhn lasseri..-Med. 
dazwischen ausruhn. Zu 
διάπεζος, ον, (πέζᾳ) von weiblichen Prachtklei 
dern, eniw, bis duf die Füsse reichend, sonst 
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. . a» ° 

Jdıarn— diasn . 

" χιτὼν ποδήρης, od. τοῖς einer Kante, einen 
Saum, πέζα, πεζίς, versehn. * 

διππειλέω, ( ἀπειλόφ.) sich gegenseitig beirohen. 
Med. verstärkıes ἀπειλέω. 

διαπεινάω, int. διαπεινῆν, (ποενάων mit einander 

od. ‚um die Wette hungern, nach διαπένω, Ar. 


‚Ssdreiga, ἦ, (πεῖρα) Versuch, Probe, dav. ᾿ς 


διαπειράω, auch διχπειράξζω, versuchen, einem ᾿ 
Versuch mit einer Person od. Sache machen, 
τ τινός: jemanden versuchen, erproben, ob er 

treu sey: dah. zu verführen, zu bestechen su- 
chen. - τ . ' 

διαπείρω, (πείρω) durchbohreg: man zieht zu 
diescan Wort Il. ı6, 408. . 

διαπέμπω, yo, (πέμπω herüherschicken, ver- ° 
schicken, wegschicken, gehu lassen. 2) durch 
od. hiuüher bringen. Med. wie μεταπόμπομαι, 

ga’ sieh Moıniuau -Jasson: auch sich einander 
zuschicken. 


: ϑιαπεν don, (nevdsai) durchtrauern, austrauern, 


[4 


διάπεντε, 5. διαπασῶν. . 
διαπεπονημένως., adv. part. perf. pass. v. διαπο- 


vw, mühsam, sorkfaltig, geuun. 
διαπέπτω, spätere Form v. διχπέσσω, 


᾿ διαπεραίνο, (περαξνον) vollenden, zum Ziel brin- | 


 geu, endigen: vollständig 'erzahlen, Wytt. ep. 
cr. p. 184. ΐ 


. ' διαστεραιόω ᾿ ἱπεέραιδῳὶ) "übersetzen ‚"überfahren, 


διεπιραιώϑη Eipn,’ die Schwerdter wurden aus 
der Scheide gezogen, Soph: Aj. 730. dav. 
διαπεραίωσες, 9, das Ueberfahren , die Ueberfahrt. 
διαπέραμα, τό, (διαπεράῳ) Ueberfahrt. 2) Meer- 
enge, Ort zu beyuemer Ueberfahrt. ΟΠ . 
διαπεῤάσιμος, ον, zum Ueberfahren, durchgang- 
bar. [vuvu-uu) , ; " 
διαπεράω,, due, (περάω, Ἵττορ.) hindurch od. 
hinübergehn. [—«w, u-, -- ὅσω, - -] τς 
διαπέρϑω, πέρσω, aor. 2. διέπῤαϑον, (πέρϑω, Ir- 
reg.) vou Grund aus zerstören, verwüsien, 
plündern, Ho. inner νύν Städten. 


διαπεριπατάω, (περιπατέω) überall heringchu. . 
διαπερονάω, ἥσω, ἱπερονἄω) mit der περῴνη durch: ° 
stechen und ayhellen. nr 
διαπεσσιύω, Aut. —ıreVo, (πεσσεύω ) mit einem 
od. miteinander in Breit spielen, durch- οὐ. 


‘ „ausspielen, einen Stein isa Brett umstellen, 


ν᾿ 


τὴν ἐλπίδα πρός Teva, sein Glück χε Bretispiel 
gegeu )θιιιδηα versuchen, Luc. 
διαπέσσω, Att. —Tz0, fut. διαπέψω, (nisse, Ir- 
reg.) durchkochen, verdauen. ° Τ᾿ 
διαπέταμαι, δον. διοπτάμην, (πότορμαι, Irreg.) ‚hin- 
durchäiegen, davomiliegen, Ham. auch dıans- 
τάομαι. - 2) auseinauder fliegen, ao in Pre- 
sa ungehr. vgl. διαπέτομαι, δπταμκι. ἘΝ 
διαπεείννυμι, dew, (πετάννυμ, Irreg } amseinn- . 
der breiten, entlalten, öffnen. [ἄσω, ὦ -ἰ᾿ ’ 
διαπετής, ἐξ, ausgehreitet, entfaltet. ἡ . ἐν. 


ἡιαπέτομαε, fut. πειήσομαι und πεήσομαι, 
μαι, | veg.) m διαπόταμαι, gewöhul pros. Form, 
. vgl. δώπταμι. 
Ναπετιρύω, Δεῖ, st. διαπεσσιύον. 
᾿ταπεύϑομαι, poet. δῖ. διαπυνϑάνομδϑις ΟΥ̓ 


Ἰάπεφες, ἥ. (διαπέσσω) Verdauung. ἜΝ 
Jannypa, τό, (διαπήγνυιμι) daznischen befestig- 
tes, Fingefugtes Querhelz, 
dan nppeinen, τό, Dim. v. vorherg. λ 
Ὧ 2 '' 


΄ 





[4 


die 


x 
᾽ 


“ειαπη-“Δεαπλ, 
με, πήξω, (πήγνυμι, Irreg.) dazwischen 
efestigen, einfugen, verbinden. 
διαπηδιίω, ἤσω, (πηδάω) durch- od. dıübersprin- 
gen. Subst. διαπήδησις, ἡ. \ 
διαπηκικίζω, verstärktes πηνιεκίζω, 


διῴπηξ, nyos, 6, = διάπηγμα. | 
διάπηξις, 9, Zusammenfügung, Verbindung, com- 


es. 

διξαξενυ, {πιαίνω) durchaus fert machen. 

διχπιδύω, (πιδύω) durchseihen, duxrcheeigern, 
duschschlagen. Nled. durchsickern, durchrie- 
selun, durchquellen. [uu---} Subst. διαπώδυσις, 

N 9. ,Ἣδωμςσ τῷ 

ΠΡ τὰ (πεέζω) zusamsnendrücken. | 

διαπεϑηκίζο,, = πειϑηκίζω., 

ατεχραίνω, verstärktes πεχραένω. 

"ιαπικρος, ον», (πικρός) durchaus bitter. 

διφπίμπλημι, {πέμπλημι, ᾿γτθ6.). ganz anfüllen, 
volllüllen.” 

διαπέμπρημι, (πίμπρημε, Irreg.) durchbrennen, 


durc utzem. 


. 
- 


, δραπέναι, fur. πίομαι, (aloe, Irreg.) um die Wette | 


trinken mit jemand, τονέ und πρός ziıva, Valck. 
Hdt. 5, 18. 9, 16. auch im Med. a) dazwischen 
‚trinken. [δον die Sylbeulauge 8. d. simpl.] 
διαπιπράσπω, lon. ---ἥσκω, (πιπράσχω, Irreg.) 
verkaufen, divendere. 
διαπέπτω,, πεσοῦμαι, (πίπεω, Irfeg.) durchfallen, 
᾿ ‚entfallen: von Sagen od. Gerüchten, ἀπῖρε die 
eute kogumen;, εἰς τὸ πλῆϑος. 2) durchkom- 
ıapn, entwischen, entkommen: auch durchbre- 
ehen, nit Gewalt durchgehn. 3) einer Jache 
verlustig gehn, drum kommen, verlehlen, 7:- 
νός, Wytt. ep. cr, p. 219. und von der Sache, 
durchfallen, mislingen, veranglücken.. 4)}.zer- 
fallen, auseinander fallen, von merachen , ver- 
faulten Dingeu, 


- ‘ 


.. - “8 ᾿ lie 
διωπισκεύω, verstärktes πιστεύω, arıyertraun. Pass. } 


διαπιυτείομαί τι, mir wird btwas anvertraut. 
διαπιστέω,, verstärktes ἀπιστέῳ. τς 
διαπλανίω, verstärktes πλανίώω, ᾿ 
διώπλασις, 9, (διαπλάσσω) Bildung, Ausbildung: 
:\las - Bilden. ᾿ . 
ϑιάπλασμα, ıd, das Gebildete, Geformte, z. B. 
"ein thöhernes Gefäss.. ' 
δεαπλασμός, δὶ = διάπλασι. . ᾿Ψ 3 
διωτλάσσω, Att. — ro, (πλάσσω) bilden , ausbil- 
- den, formen, gestalten. ' 
διαπλαστεκός, ἡ, dv, zum Bilden gehörig, geschickt. 
dıanlenures, verstärktes  πλατύνως .. ' 


διαπλόέκω, Eu, (πλέκο werflechten, zusammen flech- | 


ten, ans Flechtwerk verfertigen, ἢ. Hom. Merc. 
80 ' 2) ausamender flechsen, auftrennen, στρα-- 
‚de, eilt r auseinander zielm, wie διασπάω. 
Uehertw 
‚tewere uilam. Aas. Leben auflüsen, endigen. .. 


” διάώπλεος, ov,.Ait. διάπλεως, ὧν, (nAsos) ganz voll, 


sehr voll. ει. 

διφδτλέω, πλεύσομαι, (πλέω, Isreg.) durch- od. 
hisübersehifleu, überschillen, τὸν βίον, die Le- 
bzusreise endigen. 

διαπλήϑω, σω, ("Asjde, Irreg.) ganz 
was seyn,.zinds, auch. im pass. 

διαπληκτίζομαι, (σιληκτέζαμαι) zeit jemand his zu 
Schlägen streiten, zur: zit einem im Faust- 
kampf wetikämpfen: überh. streiten, necken, 

“ pläukern, kleinen Krieg führen. 2) ein Frauen- 


voll von 61» 


= 
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, διαποίχιλος, ον, (ποικίλος) 


Asısıy βίον, wie καταπλόκειν,. ρεῖ--. 


'διαπολιτευτῆς, di 


dian—HAiano 
zimmer. mit listenen Blicken ansehn, ihm zu- 
nicken, mit ihm schäkern, γυναικέ, auch eds 
γυναῖκα, dar. | 
διαπληχτισμός, 6, Streit, Neckerey, Zank, Kampf 
untereinander. Ν 
διαπληρόω, verstärktes πληρόω.. ᾿ 
διαπλήσσω, ξω, Att. —Tza, (πλήσσω, Irreg.) aus- 
einanderschlagen, zerspslten,, zerspellen,, δρῦς, 
Jl. 25, ı20. wo andre διαπρήσυοντες, διαῤῥήσ- 
corssg und διαπλόσσοντες schr. 2) διαπλήττε- 
σθαι πρός τὸ, slupere ad aliquid, etwas au- 
staunen, bestürzt seyn, Epict. 33, i3. 
διαπλίσσω, (πλέσσω) auseinanderfalten, —Bechten 
— brechen. 2) mit ausgespreizten Beinen stehn 
od. gehn, häufig im med. . 
διαπλοκή, ἡ, (διαπλέκω) das Durchflechten, Ver- 
᾿ Rechten, Verstricken: Verwirrung, Verfeindung. 
διαπλόκενος, 09, — das folge - ἘΝ 
διάπλοκος, er, (διαπλέχωλ durchliochten, verfloch- 
ten, verstrickt.  . , 
διάπλοος, Ζερ2Ζ. διάπλους, ὅ, (διαπλέω) das Durch- 
οὐ. Ueberschiffen, Ueberfahren. 
διώπλοος, ον, z. ϑιάπλους, avr, überfahrend, 
Ian und her fahrend, Assch. 
: διᾳπλύνω, verstarktes πλύγω, 
: διαπλώω, == διαπλέω, spater auch δεαπλωΐξζω, mit 
. den, subst. δέίφπλωΐσες, ἡ. τ, . 
: διάπνευμα, τό, (δϑιαπνόω) Auhauch, Dampf: durch- 
dringender Wind. 
διάπνευσις, ἥ, τ-Ξ διαπγοή. 
διαπνενατικός: ἡ, ὄν, das Ausathmen, Ausdünsten,, 
Verrauchen lörderud, dazu gehörig. 
διαπνέω, ayevao, (πνέω, Irteg.) durchwehn, ver- 
wehu, 2) dazwischen Athem holen, wieder zu 
Athem kommen, wie ἀναπνέω, sich erholen 
von etwas, zıvds. Med. verriecheu, verdufien, 
verdampfen, ausdünsten, bes. vou Päanzen, 
Nicl. Geop. δ, δ, 5. einen Wiud Jassen: dav. 
διαπνοή, %, das Durchwehn. 2) das Ausathmen, 
Ausdunsten, Ausdanıpfen. 
διάπνοια, 1), = ἃ. vorherg. 
διαποδίξω, (ποδέζων) -hiu und her hüpfen, dav. 
διαποδισμός, 6, eine Art Tauz od. Sprung. - 
διαποιέω, (ποιέω) vollenden, fertigen. 
διαποικίλλω, (ποικέλλω) überall bunt machen, ver- 


‚.‚zieren, schniücken. 
ganz bunt: dazwischen 
bunt, bunt untermengt. ὁ ! 
διαπολεμέω, (ιολεμέω) den Krieg durchführen ‘u, 


eudigen, debellare. 2) mit jemaud Krieg Tüh? 
ren, τινί, dav. 


“διαπολέμησις, ἥ, das Fortführen ἃ. Beenden des 


Kriegs. 


: διαπολιορκόω, (πολεορκέω) immerfort belagern. . 


διαπολιτεία, n, Zwist im Janern der Staatsver- 
waltung, ‚Perteygeist, Rangstreit, voii - 


: Isaak revones, (πολιτεύομαε) mit jemand in der 


Staatsverwaltuug streiten, jemaudes politischer 
Gegner od. Nebenbuhler seyn, vgl. ἀγείπολε- 


τεύομαι, dav. 
politischer Geguer. ᾿ 

dsandiluns, == ἀπόλλυμι. (Irreg.) . 

διαπομπεύω, (πομπεύω) den Aufzug zu Eıide füh- 
τάδ, ‚bie zü Ende im Aufzug: gehn. 

διαπομπή, ἢ, (διαπέμπω) das Herüberschicken, 
Wegschicken, Eutlassen. τς 

διαπόμπησις, ἢ, == d, vorherg. 


- 


n 


dıano— dıare 


od. Versenden tauglich. ΝΣ 
διαπονέω, (novin) mit Mühe od. Anstrengung 
. ausarbeiten, ‚durcharbeiten, fertigen, vollenden, 
elaherare: γῆν, das Land hearbeiten: zgeggr, 
seinen Lebensunterhalt ınühsam erarheiten. 2) 
durch Arbeit od. Anstrengung üben, bilden, 


abhärten. Med. sich bemühbn, anstrengen,., ab» 4 
härten, sich eiwas duxch Fieiss u. Anstreugung | 


aneignen, τέχνας, Plato, day. .., 

διαπόνημα, τό, das Durchgearbeitete, fleissig Aus- 
gearbeijete.: Bearbeitung Vebung . De 

διαπόνησις; ἢ, das Durcharbeiten, Je Debung. 

Ösaneorngevopas, verstärktes πονηρεύομαις 2) mit 
einem andern in Schlechtigkeit wetteifern, 
σιρός τινα. u 

διάπονος, om,. (πόνο) van :Suchen , arbeitavoll, 

. sübselig. 2) von Personen, arbeitsam, sich 
Mühe gebeud: durch Arbeit geübt, abgehärtet: 
darch Arbeit ermüdet. 

διαπόντιος, ον, (πόντος) übers Meer kommend, 


von jenseits ber, jenseits des Bleers, transnuıa- 


rınus. Be 
διαπόρευσις, ἢ, das Durchreisen, von 
δικπορεύω, (πορεὐω) durch- od. drübergehn las- 


sen, durch od. drüber bringen, führen. Med. | 


durchgeha, durchreisen, auch = &inysoust. 


διαπορέω, ( ἀπορέω) durchaus in Verlegeuheit, | 


Ungewissheit, Mangel od. Nuth seyn, dar. 
διαπόρημα, τό, Verlegenheit,-Zweilel, Noth.: 
διαπόρησις, ἢ, Verlegenheit, Ungewissheit. 
διαποφητικός, ἡ, dv, verlegen, ungewiss, zweifelhaft. 
διαπορϑέω, = διαπέρϑω, Al. 2, 691." 
διαπορϑμευτικός, ἡ, dv, zum Ueberfahren gehö- 

rig, geschickt, von 
διαπορϑμεύω, (πορϑμεύω) übe:fahren, übersetzen, 

zu Wasser von Einen Ort zum audera bringen, 
eine Bothschaft überbringen, 141. 9, 4. überir. 
dolmetschen, aus Einer Sprache in die andre 
übersetzen, wie δρμηνεύω. 2) intr. übergehu, 
sich übersetzen lasseu. 
dıan 05, ον», (nogpüge) mit Purpur unter« 


διαποστέλλω, (ἀποσιόλλωὴ verschicken, wegschik- 
ken, auseinander schicken , überschicken, eiı- 
ander zuschicken, dav... . ᾿ 
διαποσιολή, ἢ, Vergendung. 
διαποφεύγω, = ᾿ἀπρφεύγω. "({τγ08.} 
ισπραγματεύομαι, (ngayparıdauas) durehmustern, 
enau unlersuchen, durchnehiuen, Heind.. Plat. 
haedr. p. 77. D. 2) vorhaben, unternehmen. 
ae et. iuf. zu διέπραϑον,. δος. 2. zu 
LTE . 31. ᾿ .. » 
διάπφαξις, 9, (διαπράσσω) Vellbringung, Vollen- 
dung, Erlangung. , πος ᾿ oJ 
διάπρασις, ἡ, (διαπιπράσκω) der völlige Verkauf. 
διαπυάσσω, Att. —ırw, Ion. διαπρήσσω, (πράσσω) 
vollenden, vollbringen, fertig machen, ἥματα 
διέπφησσον πολεμέγων, Tage veollbrachte ich 
kämpiend, Il. 9, 326. ohne part. κέλευϑον δια- 
πρήσσεεν, conficere iter, Od. 2, 213. 429. auch 
διέπρηῦσον πεδίοιο, wo κόέλευϑον zu erßänzen, 
sie vullepdeten den Weg durchs Gefild, Il. 2, 
85. 3, τά, uud scheiuhar imır. xus εἰς ἐνιαυτὸν 
ἅπαντα, οὔτι διαπρήξαιμε, λέγων ἐμὰ κήδεα, 
sicht in einem Jahr würde ich fertig werden 


839 


δια πό . Ὁ», (dsansuner) bergesetat, tiber | 
Meer od. Flle gebracht: zuwa Vebersetaen | 





N ζ΄ - 
᾿ 


" Siano — 46 πε 
„mit Erzählen, wo aher κήδεα zugleich auf da» 
rontepa.geht, ieh würde ıneine Leiden in ei- 
..nem.dalir nicht. vollenden, sie erzählend, Od. 
χά, 197. Ὁ) ausrichten, bewerkstelligen, bewir- 
ken, tivi τι, jemanden etwas auswirken, es für. 
ihn erlaugen, Plate... e) ebtäun, den Garaus- 
: machen, zu Grunde richten, tödter, confeere;' 
Assch. Pers. 258, 525. 4) Med. Ar erwerben, 
lten, enlangen; 2. B. φιλίαν πὶ zıya: et- 
was zu erlangen suchen, darum unterhandeln, 
τὸ πρός τινὰ περί τιχρῷ, auch au, d. inf. oder 
mit ὅπως, ἵγα, ὥστε, Heind. Plat. Gorg. ps 
479. A . ΝΕ 
διαπρεπής, ἐς, hervorstechend, ausgezeichnet, τους 
züglich, herrlich, von nl 
διαπρέπω, (πρόπω) Kervorstechem, durchscheinen, 
sic 
"seiehne» durch etwas, zuy/, vor etwas, τινός 
(nie trausit. Heind. Plat. Garg. p. 485. E) 
διαπρεάβεία,, ἢ, gegenseitige Gesandischaft, von 
διαπρεσβεύω, (πρεσβεύομαι) Gesandten gegenseitig 
. au verschiedue Orte abschicken. 
διαπρήϑω, (πρήϑω). = διαπόμπρημι, daurchbren- 
nen, verbrennen. | . 
διαπρήσσω, Ion. st. διαπρέσσω, Hom. 
διωπρηστένω, zw. L. Ὁ. Hdt. 4, 79: wo die mei- 
steu διεδρηστουσε schr., Valck. διέπεσε, Reiz 
διεπερίσσεσσε, Riemer διεϑρήσκευσε, dag wahre 


ist wohl διεπέστευσε, welches eine Hdschr. hat. - 


διάπριστος, ον, durchgesägt, von 
διαπρίω, (πρίω) durchsägen, zersägen. 2) Med. 


mit den Zahneu knirschen, heftig zürnen, fvu--I ὁ 


διωπρίωτός, ἡ, ὄν, durchgesägt, v. vorh. 
διαπρό, (did, πρό) hindurch und "wir“!er heraus, 
durch u. durch, ganz und gar, s. διά, A, 1, a 


Wolf schreibt es in der neusten Ausg. der Ilias 


wie διέκ als Ein Wort, vorher διὰ σρά, 
διάέπροϑι, adv. ΞΞ d. vorherg. Nic. 
διαπροστατεύω, = προστακεύω, C. δος. 
διαπρύσιον, ady. weilhin, weit durchdringend, 
user διαπρύσιον, er schrie weithin, durchdrin- 
gend, sonst μακρὸν Nüce, Il. 8, 227. uud öfters 
ebenso διαπρ. χκιϑαρέζων, h. Hom: Ven, 80. 
‚aber πρὼν πεδίοιο διαπρύσιον τοτυχηκὼς, eim 


sich weithin durchs Gefild erstreckeuder Hügel, . 


N. 17, 748. Das Adi. διαπρύσιος, a, ον, auch 
„aweyer Eud.. weithin ertönend, sich weithizs 
: ausdehnend, weithin berühuft , findet sich zu- 
erst ἢ. Hom. Ven. 19. Merc. 556, und b. Pind. 
‘ (wahrach. Aeol. v. περάω gebildei, verw. m. 
διαμπερὲς.) > 


πταίῳ, verstärktes πταίω, anstossen, strauchein, 


fehlen: mit der Zunge austossen, stotterm. 
διαπτερνιστής, 6, τοι πεερνιστής. 
διαπτερόω, (πτερδωῚ belügeln. mit Flügeln ver- 
sehn. 2) die Flügel ausbreiten. 3) mit einer 
Feder reinigen ed. kitzeln. et 
διαπτερύσσομαι, (nzegboconas) hin u. her flatterm, 
διαπτέρωσις, ἡ, Subst. von διαπτερόω. 
εοἰπτίσσω, τὰ πείσσω, ZW. 
διαπτοέω, poet. διαπτοιέω,, (πτοέω) auseinander- 
schrecken, verscheuchen, verjagen, ὁπέοσσι διεν 
πιοίησο γυναῖκας, Od. 18, 340. dar. ᾿ 
διαπιόησις, ἢ, pott.-Ösarzoingss, Verschüchterung, 
Verscheuchung, Vertreibun 
2) heftiger Trieb zu etwas, σέων, Tlato. 
διώπτυξις, ἡ, Entwicklung, Entfultung, von 


Ἕ 


ıbar.seyn, h. Hom, Merc. 551. sich aus-- . 


durch Schreck. | 





Ariane Jiap 
 Jıenricon, fo, (πτύσσων entwickeln, entfalten, 
ausbreiten. 2) durcheinander wickels. - 
ϑιάπτυστος, οὐ, (διαπτύωῳ) bespien: bespeyons- 
werth, abscheulich, scheuslich. εκ 
διαπιυχὴ, ἥ, ΞΞ πτυχὴ, Eur. ΄ ee 
διαπτύω, vow, (πιύω) bespeyen, begeifern. Ve- 
“ bertr. verabscheuun, τινά und τινός. [ Ypsilon 
iin praes. lang, im fut. u. aor. kurz] . 
διάπτωμα, τό, κδιαπίπτω) Fall, Εεμὲόν, Irrchum. 
διάπιωσις, ἢ das Fallen, Fehlen, Irren. 


dav. 
διαπύημα, τό, Durchbruch der Eiterung. 
διαπύησις, 9, das Durchbrechen des Eıters. 
'διαπυητικός, ἡ, dv, Eiterung föhdernd- ' 
δικπύϑω, von, (πύϑο) darchfaulen. [vu--] 
διαπύϊσκω, in Eiterubg setzen, Eiter erregen... 
διαπυκτεύω, (πυκτεύω) wettkampfen, zırd und πρός 

τινα." , 


a 


διαπύλοος, er, (πύλη) durchs Thor: τὸ don. | 


Thorzoll, Thorgeld in Aıhen. 

διαπυνθϑώνομαι, nıVoouas, (πυνθάνομαι, Irreg.) 
durchfragen, durchlorschen, sich, untereiuander 
ausfragen. 

ϑιάπῦος, ον, ζτύον) eiternd, schwärend, 

διαπυρίζω, durchhitzen, durchglühn: übertr. an- 
feuern, von . “ 

“ Φιάπῦρος, ον, {πῦρ} vom Feuer durchdrungen, 
durchhitzt, heiss, glünend: übertr. feurig, hef- 
tig, hitzig, leidenschaftlich, πρὸς ὀργήν, auch 
von Haudluugen, διάπυρον Epyoy. Dar. ᾿ 

διαπυρόω, verbrennen, unzüngen. 

᾿ διαπυρσαΐίνω und διαπυρσεύαϊ ( πυρσεύων 

Fackel leuchten, ein Feuerzeichen geben. 
ϑιάπυστος, ον, (διαπυνθϑώνομαι) durchs Gerücht 
verbreitet, überall bekaunt. . 

διαπῦυτίζω, (nvriw) wegspützen, wegspucken. 

dıanvo, (nrw) zum Eiteru bringen, schwären las- 

‚. sen fvvv-?] 

διαπωλέω, (πωλέω) verkaufen. 

dıapalvo, 8. διαρραίνω. 

διαράσσω, Fo, Att. --ττω, (ἀράσσω) durchschla- 

3 gen, =-stossen, —b ' en. ἢ ᾿ . 
άργεμος, ον, (ἄργεμος) weissgefleckt. 

Ye, ἄρσω, (ucde) tränken, durchnässen, 

διαφρετίζομαι, (ἀρετὴ) an Tugeud weiteitern. 

. διαρϑρόω, (ἀρ ϑρόω) zergliedern, gliederweis zer- 


ὲ 


legen: übertr; deutlich auseinander setzen und | 


erklaren, deutlich. und bestimmt sagen: von 
der Aussprache, Sylbe von Sylbe deutlich trenr 
nen, articuliren, Gegens. συγχύω. 2) gliedern, 
“wergliedern, Ein Glied mit dem andern verbin- 
den: die Gliedmaassen ausbilden und formen, 
dar. 
διάρϑρασις, ἡ, Zergliedrung, Verdeutlichung. 2) 
Vergliedrung, Gliederverbindung. 
Sapdgwtnds, ἦ, ὄν, zum Zergliedern od. Ver- 
deutlichen, zum Vergliedern gehörig, geschickt. 
διαριϑμόω, ( ἀριϑμέω) auseinander zahlen, her- 
zahleı', herrechnen : übertr. unterscheiden, un- 
tersuchen, beurtheilen, Plato. dav. ' 
διαρίϑμησις, 4, dus Herzählen, Herrechnen. 
διάριστάομαι, ( ἀφριστάω um die Wette mit je- 
mand frühstücken: -διηριστήσατο αὐτῷ βοῦν, er 
verzehrte mit ihın um. die Wette einen UÜchsen 
zum Frühstück. 


ϑιωριστούομαι, (ἀριστεύω) mit einem um den. Vor- 


N 
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mit der, 
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Aıo— Araoo- 
zug od. den ersten Preis streiten, wetteifern, 
τινί, auch mode τίνα. 


διάρκεια,, ἡ, (διαρκῆς) ‚Himlänglichkeit, Genüge: 


Dauer, Ansdaner, Nachhaltigkeit. 


 διαρκέω, ὅσω, ( ἀρκέω) zureichen, hinreichen, ge- 


αὔροι: gross, stark, viel ρϑιχξ seyn, einem 
.“ Gegner, 'eimer Sache, einer Arbeit, einem ἢ 
Schnierz gewachsen geyn, ansdauern, genug 
”- kebensunterhak od.' Lebenskraft haben, aus- 


MA dauern könuen: seinen Pilichten z. B. ge 
διαπυέώ, (πυέῳ). auseitern, in Eiter ausbrechen, | 


Freunde genügen, ihnen geben od. beystehn, 
"ὦ dat. dar. ' u 


διαρκῆς, ἐς, hinzeichend, ausdauerid, anhaltend, 


nachhaltig, fortnährend, beständig, kraftig. 
δίαρμα, τό; (δειαίρω) Ueberfahrt, das Ucherfahren, 

Seereise: τ σιν Ueberfahren. 2) Erhebung, 
‚2. B. des Stils, elatio orationis. ᾿ 

ϑιάρμενος, ον, (δίς, wonıvosy'ıllt zwei Segeln. ' 

διαρμόζω, σω, vd. διαρμόετω, (ἁρμόξζω) trennen. 
N dazwischen einfugen. > 

διαρπαγή, ἣ, das Zerreissen, Plündern, Hauben, 
direptio, von 

διαρπάζω, tut. Att. oa, später ἄξω, -( ἁρπάξω, 
Irreg.) zerreissen, Il. 16, 555. auseinauder zer- . 
ren, plündern. rauben, diripers. ' 

διαρῥα) ἡ, ἢ, (ιδεαρῥήγνυμι) Durchriss, Durchbruch, 

Σ das Durchreissen, -, διαῤῥήγνυ 

ἐχυβαγῆναι, inf. aor. frass. zu διαρύ 6. 

Sun ufenn, (ῥαένω, Urre.) hesprengen“ durchnäs- 
sen: versprengen, Med. hie und da herab rie- 
se n. ᾿ 

διαρῥαίω, (δαίον) von Grundaus vertilgen, ver- 
nichten, zerstören, ausıotten, Alenschen wie 
leblose Dinge, Hom, auch im med, mit -act. 
‘Bdtg, 1. 24, 355. ΄ 

διάῤραμμα, τό, (διαβῥάπτω) das Dazwischenge- 
πλοῖο, Durchnahte. ον 

διαῤῥαπίξω, (ῥαπέζω) durchohrfeigen. 

διαρράπτω, yo, (φπτω) durchnahen, verhähen, 
daran od. dazwischen nähen. 

διαῤῥέπω, (ῥέπω) sich hin ınıd her neigen, hin 
und her schwanken wie die Wagschaute. ᾿ 

διαῤῥέω,. devunnas, (φέω, Irreg.) durehiliessen, 
zeriessen: durchschlüpfen, entschlüpfen, τερός: 
zerfallen: τῷ ρέῳ, difiuere luzuria, Ael. auch 
ὑπὸ μαλακίας. ἮΝ 

διαῤῥήγνυμι, ῥηξω, (ήγνεμι, Irreg:) durchrefssen, 
zeıreisseu, durchbrechen, zerspreugen, Tl. ı2, 
308. Pass. auseinander bersten, zerplatzen, bes. 
- vor Wuth od, Neid. nn 
διαῤῥήδην, adv. (δισίρηκα δῦ mit ausdrücklichen 
“ Worten, deutlich, hestisumt, ἢ. Hona Mert. 313. 
διέφῥηξιῤ, ἡ, == διαρῥαγή. “ΕΟ. 
διάρρησις, ἡ. (διεέρηκα) 
auung, Plato. ᾿ 
διάρῥικμα, τό, (διαῤῥίπτω) das Hinundherwerfen, 
— schütteln, —beiwegen. 

dageinitw, (φιπίξω) durchfächeln, durchlüften, 
zerstreuen, verwehn. - - 
ἐαρριπτέον, = d. fulg. nur im praes. π. imperf. 
Ber ν 

διαῤλίπτω, yo, (ῥέπτον, Irreg.) hindurchwerfen, 
διαρῥίπετασκεν διστιόν, Od. το, 575: 5. "Ruttin. 
Gr. Grasum. 953. Anm. fl. 1. 2) awischen an- 
-dre werfeır. 5) hin und her werfen, ὄμμα, 
Ar. 4) auseinander werfen, zerstreuen; 5) ver- 
werfen. ων. ΝΕ 


ausdrückliche Bestim- 
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) wer. ἊΝ an digen) - 
‚ago οὐ, (ὁόδον») mit: osın gemischt oo. 
Beh. ἢ, (δεαῤῥέω) das Durchfliesseu, der Durch- 
. od. Abilugs, πνεύματος διαφῥοαί, die Durch- 
gängs des Athems, die-Luftröhre, Eur. ὠχεα- 
: γοῦ Ösmgpoait, Ab- und Zulluss deaMeers, Ebbe 
u. Fluth, fluxzus et rejluxus. on: 
διαῤῥδοθέω, (δοϑέω) hindurchbrausen, rauschen. 
2) trans. xuxnv zıyl, jemandem Feigheit einja- 
en, Aesch. Sept. 19% _ ΒΞ 
διώῤῥοια, ἥ, = διαῤῥοὴ, bes. b. Aerzten, Durch- 
jall, auch mit dem Zusatz τῆς paoıgdg. . 
dingHorksen, (ῥοιζέω) hindurchrauschen;, rausöhend 
hindurch feliren. 2) träns. ἐόν δεεῤῥοίζησε ardg- 
or, er schoss den ΓΕ sansend diirch die 
Brust, Soph. Tr. 568. vgl. διαῤῥοθέως" 
διάύδους, ov, 6, (διαῤῥξω) Durchiiuss.  " 
διαρυύδήεις» ‚000, ἀν zerfliessend :. neutr. Dor. 
διαῤῥνδᾶν, Aeschi.’Choeph..65. von . 
διαῤῥυήναι, inf. aor. 2. pass. zu διαῤῥδέω; fur. 
διαῤῥνήσομαι, perf. διεῤῥύηκα. “". Στ 
διαῤῥύπτω, verstärktes, ῥύπτω. " 


διύφουσις, ἢ, == διάῤῥους. ᾿ ' 
διάώροντος, ον, durchflössen; hewässert. 
διαυγύω, (δύομαι, ἐρψωὴ durchziehn, Hat.. " 
δικρῥωγὴ; ἥ, (ῥωγὴ) Riss, ‘Spalt, Zwischehraum, 
dar- ἢ ᾿ 
διαρδώξ, ὥγος, durchrissen, durchbrochen. - 
δίαρσις, 9, (διαίρω) das’ Aufheben, die Erhebung. 
διαρταμέω,, verslärktes ὅρταμέξω. 
διαρτάω, 100, ( ἄρταω) aufhängen, auffnüpfen, 
suspendere.. im pass; übertr. gespannt seyn, 
sich in-bangen Zweifeln, in peinigender Angst 
uud Verlegenheit befinden, in suspense esse. 
* 4) = διαέρω, zertrennen, scheiden. - 
διαρτίζω, (sgrllo) zurecht inachen,. gestalten. 
Subst. 'διαρτέα, ἡ, bh. Spät 
διαρυϑμέζώ, (Gvdullw) ausbilden, gestalten, zu- 
saımmenlügeli. , , 
διαρύτω, verstärkfes ὠρύτω, ἀρύω. 
διαρύω, 8. διαθῤδιωο. 5. ! ," 
Aiagyot, οἱ, (ügrds) die zwey Hellanogiken. 
διάρχω, (ἄρχω) ein Amt-bis zu Ende lühren, 
Ö:.auaigey, versüärktes oalyw. 
Öinceigun, verstärkte σαίρω. ὁ; 
διασαλακῳνίζω, = σαλακωνίζω. ὃ. εν | 
διασάλεύῳ, (σαλεύω.) durch. und derch hewegen, 
erschüttern, in Bewegung od. Unruhe setzen, 
in Unordnang briugen, durcheinander werfen, 
stören, zerrütten, wustürzen, - r 
διασόττω, (σιάχτω) vollstopfeu, τεγύς. ' 
διωσαφέω, (σαφής) τῷ d. folg.' . 
διασαφηνέζω, (σαφηνίζω) deutlich, verständlich, 
offenbar macheu, erklären, aussageu, dav. 
διασάφησις, n, das Verdcutlichen, Erklären. 
διασαφητικός. ἡ, dr, zum. Verdeutlichen od. Er- 
klären gehörig, geschickt. 
διασεισμός, 6, (διασείω) das Durchschütteln, Er- 
schüttern, Erschrecken, 2) der Miebrauch, den 
eine Obrigkeit durch Erpressungen, Betrüge- 
“reyen od. Gewaltstreiche von ihren Amt macht, 
Beamtenplackerey, concusgio. 
διάσειστος, 09, durchgeschüttelt, umgeschüttelt, 
erschüttert, von ᾿ 
διασείῃ, (σείω) durchschüttela, erschüttern, um- 
rüttelu. 2) \aschrecken Σ bedrohn, bes. vo 


ss 
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διάῤῥξεψες, ἡ, da) Hinundherwerfen, Auseinander 


Ako=dıaoz 
Obrigkeites, die von ihnen Untergebnen durch 
Drohungen od. andre Zwangmittel Geschenke 
erpressen,, sie placken, ängstigen, mishandelu, 

ı cancufere. nr ᾿ ᾿ τ 

Φδιασεύω, (σεύω, Irreg.) schnell hindurch bewegen, 
hind stossen; dav. b. Hom. 3 sing. aor. 

' ayncop. pass. διέσσντο, ὃν bewegte sich schnell 
hindurch, schoss od. fuhrshiudureh, λαόν, durchs 
Kriegsvolk, 3. 2, 450. häufiger c. gen. στέρ-- 
yoıo, τάφροιο, Il. το, 19%. 18, 542. und ımit ἐκ, 

. Φ ἢ 37: ΩΝ S ᾿ ᾿ ᾿ 

διασήϑω, (σήϑω) durchsieben. 

διασηκόω, (σηχδω) abwägen. 

διασημαίγω., (αημαῤνω) bezeichnen, auszeichnen 
für audre: Med. für sich bezeiehuen, an Kenu- 


: zeichen unterscheiden, anzeigen. 2) inter. zum ἢ 


Vorschein keinmen. ι- 
δειίίσημος ..ον, (σῇμα) beneichnet, ausgezeichnet, 
. berükınt. ἜΝ 


N n . 
διασήπω, wor, (σήπωλ durchfaulen machen, durch- 
ans iu Fäulniss setzen. j 


Asdvıa-, τῶ, Fest des Zeus μειλίχεος in Athen. 


"[-ovvu Ar. Nub. 407. schol. 861.} 
γάομαιε, = σιγάομαι, zw. L. Ὁ. P ind. _ 
ασέζω, verstärktes σίζω. - 


διδυιλλαίναι und διασιλλόω, (vuldalrw) verspotten, ὦ 


verhöhneA. . 
διασίβόω, (σιμόω) benasrüämpfen, adunco nass 
suspendere, Hor. er 0 
διασϊτία, ἥ, (σῖτος) öffentl Speisung. 
σιωπαω , (σιωπάω) immeriart schweigen. 2) 
δ trans. ur ἢ cch : ΜΝ 
SOON σκαίρω spridgen, durchtauzen, 
Fo ἀρὰ Brand, ἰσκαάλλοὴ durchhacken, 
dsuoswdinito, (σκάνδιξ) eigentl. verkerbain, Kker- 
- bei essen. 
reden, weil seiae Mutter mit-Kerbel u. a. Kü- 
cheakraut handelte. 
διασκάπτω, (σκπάπτω) durchgraben. ᾿ 
διασκἄρϊφάομαι, (σκαριφάομαε) aufscharren, zer- 
kratzen, bea y. Hühnemi: übertr, zerstören, 
..zorrütten, Cor. Isocr.-Areop. τέο, το, 
διασκατώμενος, ἡ, ον, (σπώρ, σκατός) beschissen, 
Spottname der Epikurischen Philosophie, 
διασχκεδάώννυμει, σκεδώσω, (σχεδάγνυμε, Lrreg.) zer- 
streuen, atseinander werfen, zersplittern‘, Od. 
übertr. ᾿ἀγλαΐας rıyi, einen die Hofahrt ver- 
. treibeu, Od. 17, 244, 


,διασκελέζω, (σκέλος) ‚die Scheukel auseinander 


spreizen. . 
διασκεπαζων, (σχεπάζωλ bedecken, abwehren. 


 δεασκεπτεκός, ἡ, ὄν, überlegend, von 


διασκέπεομαι, (ὀκέπεομωε) durchschauen, beiach- 
ten, üherlegen, dispicere. > 

διασκευάζω, (σχευάζω ) anorduen, zurecht legem, 
zurichten, schmücken, kleiden, zurüsten. a) 
ein Schriftwerk kritisch Auordıran, bearbeiten, 

“ umarbeiten. Med. sich rüsteu, aber τὴν οὐσίαν, 
sein Vermögen durchbringen, Dem. dav. 

διασκχειαστής, 6, der kritische Auordner, Bearbei- 
ter, Ueberarbeiter eines Schriftwerks, Wolf 
proleg. p. CLI. k 

διασκευή, ἥ, wie σκευή, Anordnung, Zubereitung 
Zurüstung. Ankleidung. a) das Ueberarbeiten, 
kritische Umarbeiten, verbesserte Ausgab L 

διασψινωρέῳ, verstärktes. σκευωρέως ' 


3 
L 


Aber b. Ar. in Euripides Manier 
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Ἢ διάσκεψις, ἣ (διασκόπτομωι) Durchsicht, Betrach- | διασσω,- At ---ττάω, darchsieben. - “Ὸ υ 
tung, Üeberlegung. ᾿ tn ΟἹ διέσσω, den, Att. διἥήττω, auch διάσσω, διάττ 


- ϑιασχέω, (ἀσνέω) ganz schmücken. . . 
ie und ende. (axnvdo) auseinauder 
- wohnen, auseinander gehn‘, bes: von Kriegern 
. sich in die- Zelte, σπηγαΐ, od: Quartiere ver- 


“- theilen. 
᾿ διασκηνίπεω, δ. σκνέπτω. Bu 
διασπηνόω, (σκηνόω) Zelte, Lagerstäten, Hütten 


auseinander bauu, zerstreut aufschlageu. .2) 
intr. sich aus dem Zelt entfernen, Xes. | 
-διασκηρίπεω,, (σκηρόπτω) durch Stützen auseinam- 
der halten: überh. stützen. ' ΕΝ ᾿ 
διασκίδνημι, (σκίδνημε) post. st. διασκεδάννυμε, 
1. 5; 958. ᾿" ᾿ ᾽ 


διασκιρτάω, (σαιρτίον hindurch οὐ. umherhäpfen, 


auseinauder springen. 
διασκοπόον, (σκοπέω) -ιὶδιασκέπτομαι." τς 
διασκοπιάομαι, (σκοπιάζω ) von der Höhe hetab 
mschaun erspaben, auskundschalte, 
U. ı0, 388. 17, 252. ° 
ϑιασκορπέζω, (αἀχορπέζω): amseinander werfen, zer- 
streuen. Subst. διασχορπισμός, ὃ." E 
διασχώπεω, (σκπώπεω) unter. einander scherzen, 
sich gegenseitig aulziehn. u 
δίασμα, τό, (διάζομαι) Aulzug, Anfang‘ des Ge- 
webs, sobald die Fäden gekreuzt ind, : 
. ϑιασμάω, 00, Ion. διασμέω, (σμάω, Irreg.) ver- 
wischen, vertilgen, Hdt. 
'διασμήχω, (σμήχω) ausreiben, auswischen. 
dinouiletn, (σμιάεύω.) ausschnitzen,,. ausputzen, 


, abglätten. | 
διασμύχω, Eu, (oubye, Irreg.) durchschmauchen. 
ai; (σοβέω) durchschätteln, zerstreun, ver- 

jagen, auseinander treiben, aufscheuchen, er- 
wecken, in Bewegung setzen. 


“΄ 
ΟΝ ΄ 


διασοφίζομαι, (σοφίζομαι) durchaus verfänglich u. | 


arglistig wie ein Sophist handelu od. reden, Ar. 
.διασπαϑάω, (onaduw) verzetteln, durchbringen. 
διαοσπαρακτός, ἡ, dv, zemissen, zerfleischt, von 
διασπαράόσω, ka, Att. —T7, (σπαράσσω) zer- 
reissen‘,-Zerfleischen. 
᾿διασπάσιμος, ον, auseinander gezogen, getreunt: 
serreissbar, vol . 
διάσπασις, ἡ, (διασπάω) das Ausefnanderziehn, 
Jeweissen, Zertrenneun, Zerstören. 
διάσπασμα, τό, das Abgerissne, Geireunte: Tren- 
' qaung, Lücke: Abhaltung: von " 


poet. διάΐσσω, {X00) sich. schuell:himdurch, hin 
- μα her bewegen, "hindurch fahren, schiessesr. 
τ apringen, wie ἀστραπὴ δείττουσα, ein schwell 
dahinfahremier tz, -datspss διάϊεονξτες, 
schiessende Sterse, Sternschnuppen? fs gar 
gem: . mir fuhr plötzlich eine Stimme durch 
ie eis. [über die Sylhemlänge 8. ἀΐσσα.} 
διασταδόν, adr. (διζστημι) auseinanderstehend, so- 
dass ein Zwischenraum bleibt, ‘in gewisser Ent- 
, fernung von einander, vonfern- 3) "einander 
. gegentiher, c..dat: Ap. δ. 
dıinsratın, (στάζωλ durchsröpfeln, Aurchlaufen, bes. 
von lenken eh traus.. durchtröpfels 
58). °  ... 
διασταϑμάώομαε, (σεαϑμάομαι abmessen, äbthei- 
len; zumessen. | 
διάσεαλσις, ἥ, (διαστόλλο), Trennung;' Unterschei- 
. dung, dar. on 
ἔυαι uxds, ἥ, dy, zum Trennen, Absondern, 
Unterscheiden geschickt od. gehörig. 
διαστασιάζω, (στα ζω) unter: of gegen einander 
aufwiegelu, 2) intr, mit jemand in Unfrieden 
leben, το...  . 0.0 
διάστρσις, 9, ( διϊσπημι) -däg. Anuseinauderstehn, 
Zwischenraum, Entlferntng, Spaltung, Tren- 
nung, Trennung : der, (Gemürher,, . Zwiespalt, 
Zwietracht, Feindschaft, πρός uva, distuntia, 
“dissidium. 2) Ausdehnung in die Länge uud 
, Breite. 5) Ausartung, von Pflanzen, Theophr. - 
διαστατέω, auseinander aichy, getrennt, enılerut, 
‚ wneinig seyn, dar. -. , - . 
διασιατιεός, ἡ, "ὄν, zum Trennen od. Uneinigua- 
chen geschickt. 
Ölaozazog,.or, anseinandersteheud, getrennt, ver- 
uneinigt. 2)’in die Läuge u. Breite gedehut. 
| διασειωρόω, (σέπυρόω) verpallisadiren,, durch ei- 
nen zwischengezognen Wall wit Spitzpfählen 
schützen, vgl. διαταφρεύρ. on 

διαστεέχω, (στείγω) durchgehn, weggehn.: 

διαστέλλω, tuzellaı) auseinauder ziehu „trennen, 
theiten, enrtieruen, öfltien; Whertr.. wuterschei- 
den, genau bestimmen, deutlich aussagen, an- 
ordnen. Nled. urtheilen, unterscheiden, Plato, 
wie διαιρόομαι. 

διάσεερος, 0», (ἀστὴρ) gestirmt, ἀέϑοις, mit. Edel- 
steinen wie mit Sterven geziert. 


διασπάω, ἄσω, (σπάω) auseinander ziehn, zertren- | διάσεημα, τό, (δώστημι) Zwischenraum , Entfer- 


neu, zerreissen, zerstören, aufheben: von Hee- 
reshaufen, zersprengeli, zerstreun, Xen. übertr. 
- im pass, durch Geschalte zerstreut seyn, dis- 
_ tracius, distentus negotlis. 
διασπείροαι, (σπείρω) aussäen, ausstreuen, Zer- 
‚. streuen, verhreiten. _ 
᾿διασπεύδω, (σπεύδω) antreiben, ermuntern: etwas 
eifrig betreiben. Died. sich untereinander he- 
mühn. ΄ , 
διασπλεκόω, = σπλεκόω, Ar. “ 
διασποδέω, (σποδέω) beschlafen, Ar. 


διασποθά, ἡ, (Ösaansigw) das Ausstreuen, Zer- 


streuen, dav. 
διασπορεὺύς, ὦ, Ansstreuer, Verhreiter. 
ϑιασπουδάζω, verstärktes σπουδάζω: bes. sich um 
die Wette am ein Anıt hemühn, u. dabey alle 
Künste des ambitus anwenden, im act, u. med, 


Bun) 


nınıg, Abstand. 2) 
διὰστηματίζω., Zwischenrä 
chen, intervallare. " 
διασεηματικός. ἡ, 64, mit Zwischenräumen oder 
Absatzen, dazu gehörig, Gegens, συγεχής. ᾿ 
διαστηρίέζω, = στηρίζω. ' Br 
Διασεί, adv. (Aıös) in der Sprache des Zeus, 
vgl. ϑεαστ. 
διαστίζω, (στίζω) fleckig od. bunt machen, mit 
‚Flecken oder Punkten bezeichnen, dah. inter- 
‚pungiren. 
ἐστέλβω, (στίλβω) durchschimmerm, 
διάστιξις, ἡ, (διαστίζω) Unterscheidung durch 
Punkte, Interpundtion. oo. 
διαστοιβάζω, .(aroßater) zwischeustopfen,, zwi- 
 scheupfropfen, εἰ zuvds, Hdt. 
διωστοιχίζομαι, (avoxiie) ia eure Reihe stellen. 


888, v . 
e od. Absätze ma- 


Aıacr—Aı 20%. 
ΝΜ Aesch. Prom. -3380. j ) 


ϑιαστολεύς, 6, (διαστέδλω) ein chirurg. Werkzeuk, 
geschlossne 


στομωτρίς. . 
διαστολή. %, (διαστέλλω) des Auseinanderziehn, 
Dehnen, Ausdehnen: dah. b. Gran. die Deh- 


x mung einer von Natür kurzen Sylbe, pralon- 


gatio, Gegens. συστολή, correptso: in der Musik 
eine Pause. 2) Treanüng, Scheidung, Unter- 
scheidung, genaue Auseinandersetzung od. Er- 
zahlung. ᾿ x : 0 
διαστόλιον, τό, τ: ϑιαστολεὺς. ᾿ 
Φιαστόμειαι, τά, χαλινῶν, der durchs Maul gehnde 
Theil des Pferdezuums, wie ὑποστόμια, zw. L. 
b. Aesch. Sept. ı91. wo andre διὰ στόμα schr. 
διαστομόω, (σεομόω) etwas geschlossnes"üllnen, 
durchbohren. Subst. διαστόμωσις, ἢ, dav. 
διασετομωτρίς, ἧ, verst. μήλη, = διαστολεύς. 
ϑιαστρατεύομαει, (σερατεύομαι) seine Dienstzeit als 
Krieger durchdienen, dah. διαστφατευσάμενος, 
R ausgedient, Pe a " j 
ıwoTparnyso, (στρατηγέο). das Feldherrnamt fort- 
führen F eldherr od: im: Röm. Sian Praeior 
seyn. 2) das Feldherrnamt od. die. Praeiur 
niederlegeu. 5) trans, τὸν πόλεμον; als Über- 
- feldherr den Krieg führen, durch Kriegslist 
etwas ausführen., : 
διαστρεβλόω, verstärkten στρεβλάω. - ΄ 
διάστρεμμα, τὸς (διαστρέφων) Ὗ erdrehung, Verren- 
kung, verreuktes Glied. ΕΣ 
διασιρέφω, yo, στρέφω) verdrehn, verreuken, 
verderben, entsiellen , in Unordnung bringen, 
erwas Gutes zum Schlechtern verkehren: dis- 
στραμμένος τοὺς πόδας, kremmiüssig, valgus, 
varüs. ° 
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- ‚ordhtn “nach bestinantter Ordnang zuithreilen, 


| heile zu öffnen, bes. bey Fistel- |. 
schaden, ‚auch ἐϑροβιαστολεὺς, Ölonıga, διά- | 


΄“.- " 4 
\ ""-"- 
Aıasp— Aıdr \ 
διασφάζω, ke, (σφάξω) zerschneiden, "spalten, 
_ tremman: abschlachten.: ‚Agch dsaupazın , _ 
διασφαιρίζω, ( σφαιφίζω ) untereinander Rall apie- 
len, den Ball hin u. her werfen: dah.,awein- 
anderwerfen, zerstreuen, zerteissen. : 


Δδϑιασφακτήρ, 6, (διασφάξῳγ zerachueidend.: 


διασφαλίζω, verstärktes ἀσφαλέζο;,, auch im Med. 
2)' dazwischen betestigen. BR 
διασφάλλωῳω, verstärktes σφάλλω. - 
διμκοφάξ, ἄγος, fi 
suuchte 
bes. Feisenspalt, Felsenhöhle, felsiger Eugpass, 
wö uran apa hinzudenkt, da das Wort urspr. 
adj. #t: zuerst ‘bh; Hdt. 2, 158, 3, 117. 7, 106. 
vgl. Schaef. Greg. p. 558. 2) = usdoior γυ- 
γαικεῖον, Valck. schol. Phoen, 18. Ruhuk. Tim. 
Ῥ. 83. 
διασφάττω, = διασφέζα: . . ὦ , 
διεασφενδονάω,, (σφενδονάωῳ) zerschleudern, zer- 
sprengen, zerreissen;s wegschleudern. Auch 
διασφενδϑονίζω. - ΠΣ 
διασφηκύω. (σιφηκόω) fest zusammuenschnüren, zu- 
samumenhinden, zuhivden, bheiestigeun. 2) in 
Wespengestslt bringen, διεσφηκωμένος, Ar. 
‚ Vesp. 1067. Be . 
διασφηνόω (σφηνόω) auseinander keilen, zerkei- 
len, zerspreugen, gewaltsam theilen, 
διασφέγγω, (opl yo) du:chbinden, 
Suhst, διάσφιγξις, ἡ, das-Fegtbinden. 
διάσφυξις, ἢ, (σφύζω) φλεβῶν, dus Ausdampfen 
durch deu Pulsschlag. - 


διωρχηματί ἴω, τς ὀχηματίξω, . 
LIED, 


ἧς, ds, gespalten, getreunt, zerschnitten, vom 
διασχέζω, (σχέζω) zerreissen, Il. 16, 316. Od. g, 
71. zerspalten, zerschneiden, zertrennen, dav. 
διωσχές, ἐδος, ἡ, dasselbe was διάσζισμα. 
διασχῖσις, 9, Spaltung, Trennung, 


διαστροβέω, (στροβέω) durchkreisem, durchwirbeln. ! δειώσχιυμα, τό, ein durch- od. abgeschnitines Stück. 


διαστροφή! ἢ, (διαυτρέφω) V ung, Verren- 


. 2) die Hälfte der δέεσες in der Musik. 


kuug, Enstelluug, Verstüsn.iulung, überh. Ver- ! dsagroldo, verstärktes ἀσχολέω. 


schlisamerung, Verkehrung ihs 5 
διάστροφος, ον, verdreht, verkehrt, verrenkt, ent- 
stellt, verstänunelt:- auch vum Geist, verschro- 
ben, verwirrt, verrlickt, Valck. diatr. p. 7% 
διαστρώννυμι, σερώσω, (στρώγνυμι, Irreg.) durch- 
weg überhreiten, mit Decken belegen. , 
διάσιῦλος, ον, (στῦλος) mit Säulen, die in gewis- 
sen En ungen auseinimder 'stehn s dav. δια- 
στύλον. τό, Zwischenreihe von Säulen, inter- 
columnium: dav. 
διαστυλόω, durch Säulen stützen, die in gewissen 
Entfernungen auseinanderstehn. 
διασυγχέώ, —= ἀνγχέω. (Irreg.) - 
διασθριγμός, 6, das Auszischen, Auspfeilen, von 
διασυρίέζω, σω, (ovgilw) auszischen, auspfeifen : 
durcheinander zischen. 
διασυρμός, 6, ( διασύρω») das Auseinanderzerren, 
Verzerren, Durchziehn, Schmähen, Verhöhnen : 
dav. adj. διασυρτικός, ἡ, ὄν, gehörig, geschickt 
zum Durchziehn u. 8. w. zu 
διασύρω,, perf. διασεσύρηκα, (σύῤω) auseinander- 
zielıu, verzerren, zerreissen,. abreissen: tibertr. 
durchziehn, verhöhnen, verläsern, schmähen, 
wie lacerure.. [Ypsilon im praes. lang, im 
perf. kurz.] , 
διασγαγή, n, und διασφαγμα, τό, Riss, Spalt, 
Klult, 4. δασφάξ. . . 
I. Th. ' 


διάτασιρ, 2, (διατείνῳ) Anspaumung,-Ausspan- 
= - 


διάταγμα, τὸ, g@nachte-Anordnnng, 


tere,'dav. | διασώζω, (σώξω, Irreg.) durchreften, z. B. durch 
lücklich - 


den- Feind, durch eine: Krankheit, 

durchbringen, erretten, erhalten. Ned. διασώ- 

ζεσϑαι πρός od. εἰς —, sich irgendwohin ret- 
. ten, enifliehn, entkommen, 


διασωπάομαι., (σωπάω) == διᾳσιωπάν, Boeckh 


. Pind. d. τᾶς 87. . 
διασωσχζής, d, wer einen glücklich durchbringt, in 
Sicherheit bringt, nit πρός od. εἰς.. . 


διασωστικός, ἡ, ὄν, zum Retten gehörig, geschickt. . 


διασώχω, ἰσώχω) zerreiben. 

διατα εύω, (tuyslw: “anführen; anordnen. 

διαταρή. 9, (διατάσσω) = διάταξις. ı 
τ Verordnmg, ὦ 


διατάκτῃς, κ΄. διατάκεωρ, 6, Anordner, Verordner. 
διαταλαιπωρέω,, ( ταλαιπωφέω) bey Nühsal oder 
schwerer Arbeit ausharcen. : 


διαταλαντόω, (ταλαντόω) him u. her schwerken.. , 


διαταμεεύω, (ταμιεύω) verwalten, vertheilen. 


διατάμνω, ‚Eon. st. διατέρινιο, Hdt. 2, 139, .‘ 


διάταξις; ἡ, (διατάσσω) Anorduung, Verordnung, 


ketater Wille, Befehl: Stelung in Reih u. Glied. 


διαταράσσω, ἕω, Att. —ıw, (ταράσσα) durch- 
einander wirren, verwirren, perturbare, 


’ "Ἅ“ἁ 
/ -- 


x 
“- 


05, ἦ, ιδιασφάττω) jede gewaltsam. - ἢ 
eflaung, ἴω, Spalt, Kluft, Schlacht, ' 


festbinden. 


- 


«, 


΄ 


u dıasra——dıarn 


Stimme, Ausdruck, That od. Leidenschaft. 
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auvg: übertr. Anstrengung, Hehigkeit in Ton, | d 


-- u 


, dıarn— dıars 


a τόδε νὰ beobachten, dav. 


ϑιατάσσω, ἕω, Alt. —ızew, (τάσσω) anordnen, vel- ϑιατήρησι;, ἡ, das Βοιυνδοῖθα: die Erhahung, Be- 


ordnen, anbefehlen, iestsetzen, νόμον, Hes, op. 
27%. Theog. 7%. bes. in’ Orduung stellen, au 
seinen Urt stellen, iu Reib und Glied oder im 
Schlachtorinung stellen: jedem das seine zu- 
theilen. Med. ein Testament machen u. durch 
dasselbe verfligen, bestimmen, sep? τινὸς. 

ϑιατάτιπόρ, ἡ, ὄν, (διαχεένω) angespannt, ange- 

strengt, ausgedehnt, nachdrücklich. 
διπταφρεύω, (ταφρεύω) durch einen zwischenge- 
en Graben Ar , vemrw ‚ schützen. 


᾿διατήχους unü διαταχέων», adv. st. διὰ 3. in Eil, 


schnell, sogleich, in kurzer Zeit, wie διατέλους, 

διόλου u: a. das Adr. taydas umschreibend, s. 

"ia, A.» . 

διατέγγω, verstärktes τέρω. : 

ϑιατεϑρυμμένως, adv. part. perf. pass. v. διαϑρό- 
aıw, weichlicherweise. 

διατείνω, (τεένω, Irreg.) auseinander strecken, aus- 
streeken, Jdrüberhin strecken, ausbreiten: in die 
Länge recken, anspannen, ausrecken: διατείνειν 
εἰς od. πρός, hingelangen, aulangen, aukom- 
men, wobey ὁδόν hinzu gedacht wird, wie con- 
tendere. 2) intr. sich erstrecken, reichen, auch 
ühertr. sich auf etwas beziehu, .angehn, ange- 
hören, wie pertinere. 5) Med, sich auspannen, 
sich angtrengen, etwas mit Anstrengung aller 
Kräfte Ihun, im part. διατεενάμενγος φεύγεω or 

ieht aus Leibeskraften, mit.der grössten An- 

streugung: aber διατεέγεσθαι βέλος, dus Ge- 
sohoss gespannt vor sich hin halten, Fidt. 

ϑιατειχίζω; (τειχέζω) durch eine zwischengezoguie 
Mauer trenneu od. schützen: vermanen, dav. 


᾿ διατείχεσμα, τό, Nuner od. Gebäu, wodurch zwey 


Plätze getrenut werden. 
dıarexpaipouas, (τεκμαέρω) bezeichnen, anweisen, 
bestinnen, desiguare, ἔργα, Hes. op. 306. 
ϑιατελευτάω, (τελευετάω) vollenden, vollbringen: 
man rechnet hieher Il. ıg, 90. 


ϑιατελέω, (τελέω) vollenden, vollbringen, endigen: 
πρὸς od. eig, wobey ὁδόν zu e änzen, hinge- 
langen, hinkommen, vgl. ὠνύω, dıavvor. 2) mit 
folg. Part. bezeichnet es die Dauer eines Zu- 
staudes od. einer Handiwig, auch die Beharr- 

- lichkeit od. Anstrengung, z. B. διατελεῖ φεύ- 

“ γῶν, er flieht steis, gewöhnlich, aus allen Kraf- 
ten: auch διατελεῖ ἀγίτων od. ἐν εἰρήνῃ, ἐν ὁδῷ, 
wo das part. ὧν wicht hiuzugesetzt zu werden 
‘braucht, Schaef. Dion. comp. p. 200. dav. 

ϑιατελής, ἐφ; feriwährend, beständig, idee, steis 
Hliessendes Wasser. Das and auch durch 

. διατέλους umschrieben. .. 

ϑιατέμνω, τεμῶ. {τέμνω,, Irreg.) durchsehneiden, 
N. 17, 522. 6:8. zeischmeiden, (heilen, trennen, 

διατενής, ἐς, (διατείνον sich erstreckend, sich he- 

auzehend auf etwas, πρός τις 
τερσαίγῳ, verstärktes Hefe 

διατεσι ) ὃ. hir. 


διατεταμένως, adv. part. perf. pass, v. ϑιατεΐνω, 


zit aller Anstrengung. | 
᾿ διάτετφαίγω, (τετραίν) durchbohren, Hdt. 8. δια- 


κτιτράω. . 
δϑιατήκω, (τήκωῳ ) zerschmmelzen, durch Schmelzen 
δι ᾿ “ 


" schnitt ich die Fluch, Od. 


ο t . . 
διατηρητωνς, ἧ, ὄν, um Erhalten od. Beobachten 
PH ein Dee (9 ) auseinander stell 

δεξ 6, θια δὴὺ {7 6) auder stelle, 
"orduen, en‘ bio und dahin stellen, an- 

stellen, disponere: dah: verwalten, lenken, im 

einen gewissen Zustand setzen, εὖ οἷ. καχῶς 

διμτιϑέναι τινά, gut od. schlecht. behandeln, 
zurichten, ἰδαγὰ, οὕτω διατεϑέναι Turd, einen 
in eine solche physische od. moralische Ver« 
᾿ fassung, Lage; setzen, ihm solche 
Gesianungen beybringen, ihn so od. sa. stim- 
meu, Wolf. Lept. p. 240. — Med. διατέϑεμαί 
τι, über etwas wie über ein Eigenthum schal- 
ten und walten, τὴν θυγατέρα, über eine Toch- 
ter verfügen, mit ihr nach Belieben schalten: 
auch von. der Zeit, τὴ» σχολήν, frey gebieiek 
über seine Musse, überall m. d. Art. Schaef. 
mel. ». 24. 87. dah. bes. verkaufen, veräussern, 

‘zur Schau od. zum Verkauf ausstellen, Hdt. 

über sein Vermögen durch den letzten Wille 

(ϑια ϑήκη) verfügen: διατέϑεσϑαι λόγους, Re- 

den halten, redez, sprechen, auch ohne λόγους, 

überh. von allem aulindlichen Vortrag des Red- 
mers, Schauspielers od. Sängers, Schasf. mel. 

p- 29. Heind. Plat. Lys. p. ı628. D. διατέϑε.-- 

σϑαι ὀργὴν Ss zur seimeh Zora gegen jemaml 

frey amiamen: durideades ἔριν, . den Zwist 
beylegen. ΝΣ 
διατ)λάω, == τιλάοφ. 


᾿διατίλλω, (τἰλλω) durchrupfen, serrupfes, dar. 


διάτιλμα, τό, das Zerrup 
δεατ)μάω, == τιμάω, dav. 
διατίμησις, ἣ = τέμησις. [υυ--]Ἱ 
διατίμητής, ὅ, za τιμητὴς, Schätzer, dav. - 
διατίμητιπός, ἧ, ὅν, zam Schätzen gehörig, ρ6- 
schickt. ᾿ 
διάεινάσσω. Ei, (τινάσσω) auseinander rlätteln, 
serschmettern, Od. 5, 563. 4) durchschüttela, 
“hin w. her schüttelu, erschüttern. 
διατινϑαζέος, a, Fi ἘΞ τινϑαλέος. ya _ 
απιτράω, δεατφήσω, (τετρόω, Irceg.) durchboh- 
ren, durchstechen: Nebenform διακτετφωαίνω, 
bes. b. An. . | te 
διατι κω, verstärktes σεξρώσκχω. (Irreg.) 


διάτλημι, (τλῆμε, Imreg.) erdulden, erleiden, im 


praes, ungebr. 8. das sinpl. 
διατμέω, (ἀτμός) durchdüristen. 
διατμήγω, aor. 1» ae» δον ΕἾ εὗεδεμα ον, 
pass. διειμάγην, (τμήγω, Irreg.) Ἐίδοῖι st. dıa- 
τέμνω,, durchschaeiden. zerhäueh, Hom. vayd- 
μενος διέιμαγον λαῖτμα, schwimmend 
ati ; 7, 276. aber διόαμα- 
γεν, ὃ plur. „st. ὁεετμάγησαν, die Inennteh 
sich, sie schieden auseinenden, N. ı, 53:1. Od, 
15, 459. sie zerstreuten sich, Ik 16, 354. ἕν 
φιλότητι, sie schieden in Freundschaft ausein- 
ander, Il. 


Ts oe. 
ϑδιατμίζω, (ἀτμίζω) verrauchen lassen, ausdfinstem, 


ausdampfen. 


διατοιχέω, (τοῖχος) m ἀνατοιχέω, w. m. ©. _ 
διάτοιχος, von einer Wand zur andern. 


δϑιατομή, 9, (ὀματέμνω) Durchschnitt, Einschnitt, 


Spaltung, 


" Lad 


heilumg, Treunüung, von 


VE %, U DE VE Ge ὉἘΠὃὁψΨἐέϊέἐΠΡῸΡΜ β᾽᾿ΠἘΠ͵Ο͵ΟὃΡὃΡὃΡὃὃὃὃὃὃ 
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αν 


-ὖ Mearvdınig. 


διάξορός, ον. ame nn, ϑριδιοῶς, 


εοιξ p, == τονὅο 
διάτονας, ον, (δεατείνῳ) ausgestruckt, ausgespannt, 
angespannt, angestrengt. 2) quer hinüber ge- 
spannt, von Bi Ende zum πότῳ gehend, 


3) in der alten Musik hieg eiup Art Melodie ἢ 


φάνος od. μέλης διάτονον, λοι διατξονικόν, we- 
gem der einfachen Touverhältuisse die natür- 
liohste und leichteste: vgl. ärepparınd und 
χρφωματικός. | 

διατοξεύσιμος, ον, mit dem.:Bogen zu durchschies- 
sen, zuge, die Schussweite, in der uam den 
Feind erreichen kana, Plut. von 

διατοξείω, (τοξεύω) mit dem Bogen dmchschies- 
son. Med. mit einem im Bogenschiessen weit- 
eilern, sin. 


διατορεύω, (zogrün) = ἃ, [οἱ 


| 


'διατοράν, zur. διόξορον; (zogen, Imeg.) durchstos- 


sen, durchbuhren, durchdiingen. 
διακορία, ἡ, durchdringesde, halle Stimme, von 
διατόρος, or, (διατορεὼ) dunchbohrend , Assıh. 
Prom. 76. überır. vom Schall od. Laut, durch- 
d. Aber διάτορος, durchbohrt, Spuph. 


διαιραχηλέζο, ( ἐφαχηλέζω) über Hals uad Kopf 
διαερεπτοιός, ἡ, 69, zum Abmahnen, Beschüen, 


διαεράτω, τς Ἢ πῶμα wenden, kehren: 


ig machen, 


‚jemaud seimen Voraiz od. seine Nlienen än-. 


“dert, dass er von seimem Vorhaben absteht, ihn 
heschamt, verlegen od. bestürzt machen. Med. 


565 
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σα ρα στ Araav 
᾿βὲγφε, χρόῃρν, οὐκίατατᾳ tampuz, djp Ζοὶς ΐμ»- 
hriugen, ebensp Piov, Lerare ΟΡ ‚ bald im 
“guten, bald im tadeluden Sinn: überh. etwwäs 
tunter Händen haben, sich damit beschäftigen, 
Oft fällı der acc. weg, sodasg διατρίβειν die 
intr. Bdig zögern anninumt, U. 19, 150. ung 
mit einen nduen acc. verzögern, aufhalten, 
durch Zögrıung hinhalten, χόλον, γάμον, U. 4, 
42. Od. 20, 341. anit doppelte acc.’ διατρέβες 
„Ayasoyg γάμρν, sie halt die Achaer ımit dep 
Hochzeit hin, Od. 3, 20%. und m, d. gen. μὴ 
διατιρίβωμεν döoio, lasst uns die Fahrt nicht 
verzögern, ()d. 2, 404. Bey dep Alt. ofi mit 
einem Part. z.B. διατρίβω. (verst. gdrav) um . 
Aszwr, ich verbriuge die Zeit übend, d. ἡ. ıch 
übe wich fortwahrend: μέλλων διατέτρεφᾳ δεῖῦ- 
86. ich habe stets gezügert bısjetzt, Plaw. ohne 
part. sich aufhalten, verweilen hey etwas, πρός 
zw und περό τι, seltwer πρός τι, Schaef. Il. 
. IV. Dion. de comp. p. 143. ἐμ Gespräch 
eharnen, Heind. Plat. Phaedo p.5g. D. fvu- 
doeh ist Jota im perf. act. und or. pass. kurz.} 
διάτριμμα, τὸ, eine durch Rei bes, beym 
Ἀδὰ od. .Gehu zwischen den Hüften μέρα 
standue Besshädigung, ein Woll, intertrigo. 
διατριπεικός, ἡ. dv, mum Zerreiben örie od, 
geschickt, zerreibemd. ἡ schöne 
δεάτριτος, ον, (τρίτος dreytägig, am dritten Tage 
r wiederkehrend. | 
säıgıra, adv. = τρίχα, dreyfach: Wolf schreibt 
aber im Homer διὰ Br nur h. Hom. Cer. 
? 86. steht auch bey ihm dsazgıza. [u νυ νυ} 


18 ‚9 (δια ino) Abwend ‚Abmah -᾿ 
ΠΧ ΣΝ 


ewirkte Abneigung, Siunesäu- 
drung, Kührung, Beschämung Ἔ Bestürzung, 
Beschimpfung. | 


sich woran kehren, seisen Vorsatz äudenı, be-,| διάεροπος, ον, abgekehrt, verschieden. 


schamut, bestärzt'od. verlegen werden 


διαιρίφω, ϑρέψω, (Tgipe, Irreg.) ernähren, is | 


Kost od. er Futter erhallen. ᾿ τῶ, Lee ἶ 
'διατρόέχῳ. ϑρέξομαε, aor. θεῤδραμον, (τρέγω, πτεβ. 
ee aulon, durchsegeln ᾿ ode κέλευϑα, 
ὕδωφ, Od. 3, 177. δ᾽. 200. 2) hin u, her lau- 
fen, discurrere. 3) um die Wette laufen. 4) 
entlaufen, entkommen... ᾿ 
διατφέω, dam, (zgie) aus Furcht fortlayfen, aus- 
einander laufen, sich zerstgeuen, U 11, 481.486. 
ϑιαιφήματα, vi, Aegypt. Kähne. zum Verfahren 
des Getraides auf den Kanälen. ΜΝ 
διάτρησες,. 4, das Durchbohren,, Durchdringen, 
die Oeflnung, vom 


διάτρητος, ον». (διατιπφῴω) durshbohrt, durch- 


löchert. 
διατριβή, ü, das Zerreiben, Aufreiben, Verbreu- 
. chen, bes. der Zeit, dah. a) Zeitverlust, Verzö- 
gerung, Säunniss. nn kelichkeit Zeitverkür- 
zung, Vergu ‚Ergötzlichkeit. c) bebarr- 
liches Versreulen bey etwas, ernstliche Beschäf- 


tigung. damit 
haltung , philos. Vortrag, Untersuchung, Ab- 
ς Haudıhierung, Handwerk, Gewerk. 


handlung 
d) feindliche Heibung, Zwigiigkeit: von 
FI ya, (τρέβω) Gaewischenreiben, dranrei- 
hen, zerreiben, Il. 11, 847. dah. aufreiben, ver- 
wisten,, verzehren, Theogu. 921. xaxı0ıa δια- 
τριβῆναις ‚uakozumen , 7, 32% 


\ 


- 


095. Hat. 


Eifer, Fleiss, Studium: Unier- | ὃ 


διατροφὴ, #, (διατρέφω) Lebensunterhalt. . 

διατροχάζω, (Tg0xaw) wuherlaufen, herumtraben, 
herwmufahren. 

διατρύγιος, ον, (Tgüyn) ὄρχοι, Od. 24, 342. Rel- 
heu von -Weinstöcken od. Rebengeländer, zwi-. 


schen demen Getreide gesäet wird: andre erkl. . 


unstreitig besser, deren Früchte zu verschied- 
" nen Jahrszeiten reifen, sodass, wenn ἢ16 einen 
gelesen werden, andre bereits wieder blühn, 
andre angesetzt hahen od. sich färben, vgl. Od. 
7, 124. ig. [u zuuu] 
διωτρυπάω, (τρυπάω) durchhbohren, durehspiessen, 
durchdriuzen, durchlöchern, aushöhlen. 
διατρῦφάω, verstärktes TgVpden - 
διατρῦφέν „neutr. part. g0r. 2. pass. Υ. διαϑρὺ- 
πτῶω, - 
διατφώγω, τρώξομαι, aor, δριέεραψον, (τρώγω, Ἱετε (ἢ 
durchkauen, zernageu, zeriresgen. 
διαττάρ, Aft.-sts διασαάω, durchsieben, day, 
διάττηαις, ἢ, das Diuchsiehen. Ä 
δίαττος, 6, das Sieb. Ruhnk. Tim. p. 80. ’ 
ἐφττω od. διάετω, Aıt. st. διῴσσω, w. τι. 8. a 
διατυπόω, (τυπόω) ausbilden, formen, gestalten ı 
sich einbilden, vorstellen, in Gedanken od.. jma. 
'Siane haben, mit und ohne λογισμῷ, dav. 
διατύπωσις » n, Ausbildung, Gestaliung, Ahbfl- . 
ung, Darstellung, Vorstellung, 
διατωϑάζω, verstärktes τωϑάζω. 
διαναίνω, verstärktes αὐαένγω, 
23 ΝΣ 
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0. Jıeavy—dıad 


aubrechenden: Tage, Jdav. 
διαύγασμα, τό, das durchbrechende Tageslicht, 
Taßesaubruch. 
διαυχασμός., 6, der .durchbrechende Glanz. | 
διαυγάω und διαυγέω, = διαυγάξα, 
διαύγεια, ἧ. das Durchscheinen, Durchleuchten. 
2) Oefluung, durch. die Licht eintallt, von 
διαυγῆς, ἐς. [αὐγὴ) durchglänzeud, durchleuch- 
tend, durchsichtig, spiegelhell. 
διαυγία, 9, = διαύγεια. 
διαύγιον, τό, Dis. von διαύγεια, Rdtg 2. 
διαυϑαίρετος, er, (διά, αὐτός, αἵρέομαι) um sein 
selbst willen gewählt. ’ 
διαιϑιντέῳ, (αὐϑέντης) zuveriassig wissen. 
διαύλειον od διαύλιον, ed, (αὐλός) Zwischenspiel 
der Flöte zwischen dsıy Chorgesang. 
διαυλιδρομέω. (δέαυλος, δραμεῖν; die Doppelbahn 
od den Doppeliauf Jaulen, dav. ᾿ 
διαιλοδρόμης. 6, wer den δέαυλος läuft: auch, 
διαυλοδυόμους, ον, Pind. ° 
διπυλοδρομίω, ἢ, der Doppellauf. . 
ϑέαυλος, 6. (αὐλός) die duppelie Rennbahn, Dp 
peibahn:, 'in welcher der Renner ebensoweit 


Zurücklaufen musste, wie er hıugelaufen war, 


wahrend das gewöhnliche aradıor nur Einnual 
entlang gelaulen ward: bey Spatern auch. das 
Wettreiten iin Rönm Circus. Dah. ühertr. jeder, 
lange od. duppelte Weg, Rückweg, Hinund- 
, berschwanken, κυμάτων, fluctus re.iproct, Eur. 
2) Engneg, Eugpuss, Meereuge, vgl. αὐλών. 
διαυλωνίᾳ, 4, (αὐλὼν) Eugpass, dav. 
διαυλωνίζω, durch einen Euzpass gehn, dav. 


διαυλωνισμάς, ὅν das Uurchgehn durch einän. 


Engp.ss. 
διαυχενίζομαι, (αὐχενίζω) den Hals od. Nacken 
suuthig, (fotzig. atulz enıporheben, zurück werfen. 
διαυχένιος, ον, (αὐχὴν) durch den Hals gehend. 
δικφαγεῖν, inf. aor. zu διεσϑίω, durchiressen. 
ϑιαφάδην u. διαφώνδην, adv. ςδιαφαίνω) ofenbar. 
διχψαίνοι, (φαένω, Irıeg.) durchzeigen, durchschci- 
men oder durchsehn lassen‘, sichtbar nıuchen, 
. ewthüllen: such intr. is der Kdtz' des Med, 
Xen. 2) med. Ösayalropar, hindurch od, her- 
vors: beisen , sichtbar werden, Il, 8, agı. von 
einem glüihenden Körper, μοχλὸς διεφαένετο 
ais@a;, er leuchiete hei, Od 9, 379. übertr. 
sich zeigen. sich auszeichnen, erscheinen, her- 
vorleuchten. Das act..ist nachhomerisch. Dav. 
διχφάνεια, ἦ, — διάφασις.. 
διαφανής, ἕς, durhscheinend. durchsichtig, glän- 


zeud, μιν μεμα τ übertr. deutlich, eiuleuchtend: |‘ 


bertthust .. 
diayurla, 9. = δι ἄψασιξ. 
Ort puruıc, n. = διάιασις. : 
> διαραρμακεύω, (ἡ αρμακεὺμ) durch Arzney reinigen. 


dtuunmdıg, 7, (δὲ yalsı) das Durchscheinen, Durch- ἢ 


jeuchten, rias durch einen durchsichtigen Kör- 


365. Jay Δ εαφϑ 
διαυγάζω, (αὖγάζω) durchglänzen, durchleuchten, ! διαφερόντως, adv. part.-v. ὃ », verschieden, 
εἰς FERN a chin τῷ διαυγάζειν, mit | rn k Ρ εαφρόφω en, 


>) -, 


auf andre Weise als —, 9. 2) auf eine ausge- 
zeichnete, vorzügliche Weise, vorzüglich, be- 
sonders. ᾿ ᾿ 

διαφέρω, ϑιοίσω, δον. τ. διήνογπα, aor. ἃ. διήνεγ- 
πον, (φέρω, Irreg.)- von einem zum andern tra- 

en od. bringen, überhringen, z. B. ἀγγεδέᾳς, 

‚ auch hinüberbringen, überführen, überseizen, 
durchbringen: γλῶσσαν, dıe Zyuge zum Heden 
in Bewegung bringen, Soph Tr. 323. Ὁ) aus- 
‘einander tragen, eins hier, eins dorthin brin- 
gen, vertragen, verschleppen, döfferre: dah. 
zerstreuen, zerätücken, zerreissen, Het. übertr. 
ausstreuen , aussprengen,, verbreiten, bes. von 
. Gerüchten: auch διαφόρειν τινὰ λόγοις, einen 
durch Erzahlungen zerstreun, erheitern. ec) von 
der Zeit, verzögern, aufschieben,, in die Lunge 
ziehn, wie διατρίβω, 2. B. πόλεμον, μάχην, Hdt. 
d) an die Bdtg duschdringen knüpft sich die 
' übertr. διαφέρειν ῥέον, αἰῶνα, perogere vitam, 
sein Leben hinbringen, Hdt. 3, 40. sehr haufig ἡ 
wird der acc. weggelassen, sodass διαφέῤειν 
gradeztı für βεοῦν, also seheinbur intramsiliv, 
gebraucht wird: auch im med., Soph. Aj. Sıı. 
4. Herm. hievon geht 6) die Bdig ertragenh, 
erdulelen, perferre, aus, oft mit adv. ῥᾷστα. ud. 
χαλεπῶς, facillime, graviter ferre. Ὦ kbertref- 
fen, τινὰ ἀρετῇ, nie mit dem gen. der Sache, 

‚ Schaef. Greg p. 625, — 2) intrans. austragen, 
verschieden „seyn, einen Unterschied nıae en, 
differre, ao οἱ τεκόντες διαφέρουσιν ἢ τροφαξ; 
oh Eliern od: Erziehung einen Unterschied ma- 
chen? Meist impersonal, πλεῖστον διαφέρει, es 
tragt sehr viel aus, es nmucht einen grossen 
Unterschied, es konnt vie} drauf an: φῦ δια.- 
φέρει, es ist nıcht verschieden, kommt nichts 
drauf au, zen refert: mit dem dat. pers. οὐ 

τῷ ϑεῷ διαφέρει, es verschlägt dem Gotte nichts 
ihn ltegı nichts dra®, es kütumert ihn nicht, 
διαφόέρεε μοι Iöle, mir ist für meine Person 

dran gelegen, Schaef. Diou coluıp. μ. 295. auch 

M. d. gen. der Sache, an der wir gelegen ist 

τῆς nd ‚ac, od. μι. d. inf. ἀποθανεῖν. ἱξω. Med. 

nus bi Sphtern. dah. h) in etwas verschieden 
seyn, τί, von eitiem in eiucr Sache verschieden 
seyn, τι) ὃς 29 οὐ. ἔν τινὶ od. ἐπεί τένε, sehner 
mit ἢ, διαφερει πὰ 100 ἐρῶντος αὶ τὼ 700 μὰ 
dus \iesen des Liebender ser anders als as 
des nicht Liebenden, Plut; Phaedr: p. 228. D. 
Xen. vect. 4, 25. Auch im Med. διαφέρισϑαξ 
τινος, μετὰ τινος od. πρός τινα, abweichen von 

, Jemand, uı.einig od. andrer Meinuug seyn üher 
etwas, τονὲ od. περί τινος. „Bey einer Verschie- 
denheit zum Guten: c) einen V orzug haben, 
sich hefvorthun, sich auszeichnen, hervorgian- 

. zeh vor einem, ξενός, in einer Sache, zırl, ἔν 
τινὶ ud. ἐπί τινε, Geh: d) vorzüglich brauchbar 
zu 'etwas seyn, πινέ, wie συμῳωὲ . 

Wort ist ı πος ΡΥ ΨΙΘΕΙΡ Uas ganze 


σ΄ 


‘per fallende Licht od. Bild, Durchsichtigkeit, | διαφεύγω, ξομαι, (φεύγω, Irreg.) durchfliehn, ent 


-. Gegens. ἔμφασις 
διαφαύλίζω, versiärktes φαυλίξοι. 


kommen, eutgehn, 6. acc διαφεύγει us, es ent- 
geht nıeiner Auf. erksatukeit, Firzit ıne, day. 


 Jdiapadoxcr. { φιὐσκω) durchleuchten, hellwerden, | dieprrarınds. ἡ, dr. ‚leicht e tHichend 
ἅμ᾽ ἡμέρῃ δια μιευσκυύσῃ, τ Tagesaurbruch, + διόφειξες, 9, das Ἐπ] δε, Entkommen. 


Hi. vgl. διαυγήίξω. 
διαιρεγγήςγ, ὃς», (φέγγος ) durchleuchtend,, durch- 
sicltig, ᾿ 


) , 4 


διχφημέζω. σον, poet ἔξω, (φημέ ζω) durchs Gerücht 


verhreitens auch iin ıı ed. - 


ι διαφϑαρτικύς, ἡ, dr, verderbend, von 


’ 





-διαφελονεοκέω 4 Ä 


᾿διαφουβαξι, .( 


οι δταφϑι αν. 
διαφϑιίέρω, sein, auch δι ϑόρφω , Ἐ,..15, 628, 
nt verderben, zerstören, zu Grunde rich» 
‚ten, kl. üherh. eerändere, bes. verschlimmers 


in den verschiedensten Beziehuygen, verleizen,. 


᾿ erauorden : Bler,-sein ‚Vermögen dunchbringen 1 
in sıtıl. Bdig. γνώμην, φυχὴν τινος δ. jeinandes 
Verstand ed "Gesinnung verderben, überh. ver- 
leiten, .verführen, bes. zur, Liebe. od. duxch 
Getd, alao bestechen, corrumpere, verfälschen, 
werratben: φρενῶν διαφϑαρέν, m φρενοβλάρεια, 
Eur. 2) perl. des a, inin, verwirrtes Gei- 
stes seyn, verrückt seyn, 1}, 15, 148, des Todes 
‚seyn, untergehn: doch brauchen as die Att. 
Dichter auch activ, Valck. Hipp. 101%. 

διαφϑονέομαε, (φϑονόομαι) aus Neid unglücklich 
geanacht werden, aw: ©. ©. μος 

διαφϑορά, % (διαφϑεέφω Verderbuiss, Vernich- 
tung ‚- Zerstörung, Tod: ‚vom einem Heers, 
ganziiche Niederlage: von hnaben od. Nad- 
ehen, Verführung, Schändung : Bestechung: 
τῶν φρεγῶν, Geisteszerrüttung: dav. j 
διαφϑορεὺς, 6, Verderber, Vorführer, Sehänder, 
stecher, Nalck. ‚Hipp. 682. τς Br 
δειιοϑορέω; == διαῷ ω- ἢ " 
δικό δηβὰ, (di j durch- und weglassen, eptlas- 
sen. [über die ὃ aaa 6® 8. ἀφέημι.} 
ονειμέω 
streiten, wetteifern. Ν 
ἐμώρμαι ,. (φιλοξεμέομαι , 
andern um die Wette beeifern, εν od. πρός 
a j (φλέ ν᾽ d bbrennen verbrennen 
"λέγω, ὦ) dure ᾿ . 

FA osBule) in heftige Begeisterung, 

-- Leidenschaft, Wuth versetzeu, Soph. ΑἹ. 332. 

διαφοινίασω, verstärkies φοιλίψαω. 

διαφοιτάω, now, ἴοι. —TEU, (φοιτάωλ auseinauder 
gehn, sich zerstreun, sich übera'ihin verbreiten, 

m. d. gen., zuch ” δια od. κατά s acc. ke 

4 (διαφέ ntergchied, Verschieden- 
διαφοράν 2 ἀπεκεῖ ‚ Streit, Keehtshaudel, 
Aufruhr, Feindschaft: Stfeitfrage. 5) Interesse, 


WVortheil, Nutzen, Gewinn, Geld, 3. διαφέρω, 2. U. |- 
ἃ 


, von eivem zum andern 


tragen, verbreiten, Od. ı9, 353, Dieser Form |- 


eigenthüuulich erscheipt die_ DAtg* verdauen, 
verdunsten, ausdunsten, wohey ein Verführen 
der Nahrun 
. Abfühen N hen den Gebrauch erklart.. Dar. 
διαφόρημα, τό, das Vertheilte, Zerstreute. 
διαφόφησις, ἡ, das Vertheilen, Zersıreun: Aufl- 
sung, Ausdinsiuug, Abiührung. 
διωφορητικός, ἡ, ὄν, zwu Vortheilen, Zertheilen, 
Zerstreuen, zunn ‚Ausdunsten od. Abführen. 
ö in, ἢ, = διαφορα, 
διάφουος, or, (διαφερω) verschieden, unterschie- 
en, ver 


Guten verschieden, ausgezeichnet, vortreillich. 
4) was einen Unterschied macht, in Kücksicht 
kommt, bes. was Nutzen od, Vortheil bringt: 
τὸ διίφορον hat alle Biligen von διαφορά. 
διωφορότης » A, Umterschied, Verschiedenheit, 
überh. = διαφορᾶ. 
διάφραγμα, τό, Zwischenwand, Scheidewand. 2) 
zwercbiell, als Scheidewand zwisehen Lunge 
und Löber und deu übrigen Eivgewviden, vun 
᾿διαρράγνυμι, (ῳράγνυμι) dusch einen Zalu, eine 


» ΄ 


-" 


847. | 
.. Stbeldewrand. imgmnen.,' achütgen , hefsstigen : 


it einem. zanken, }. 


sieh mit einem. 
διαφν 
itted durch den Leib und αἷμ Ϊ 


enartig. 2) verschieiner Meinung, | 
uueinig, feindlich, Feind, Gegxer, τενό, 5) zum Γ᾿ 


AHoyomdiape ὁ - 
verzaunen. 


δωιφφαδής. Ic, deutlich, hestimmt ausgesprochen, 


VOR, i 
διαφράζω, (φρἀζω deutlich u, bestimmt ansagem, 
. anzeige, τηνξ τι, Ἢ. 18, 9. Od. 6, 47. 175 590 
Honbat nyr den Ep..nor. διεπέφραδον. _ 
διαφράσσο, Su, Art. -710, = διαῳράγνγυύμε un 
duuppsät, φρήσομαϊ, durchlassen, (der urspr.Otamng 
φρέω kommit als δὲ 
‚in der Zstzg mit διὰ, εἷς,. ἐδ vor.) 
διαφρίσσω, verstärktes φρίσσω, (Irreg.) ΕΝ 
διαφρφντέζω, ἰφρονείζω) durchdenken, überdenken, 
. aus en, ersinnen, verfertigen, besorgen. 
δίαφρος, or, (ἀφρόρ) mit Sebaum geinischt. 


διαφροφυρέω, (φρουρέω) einen Wachtposten bis ans, 
"Ende b 
Aesch, 


ehaupten, übertr. διωπεφρούρηται βίος, " 


διαφρυχτόω, seine Stimme, 866. bey Wahlen, αἷν- 
geben. ‚was mit gerösteten Bahnen geschah, δὲ 
φρυκιός. “ὌΝ ἮΝ 
φιαφυάς, δος, ἥ. a διαφυή. “ 
ιοφυγγῶώνω, = διαφεύγω. ’ 
διαφυγή. 9, (διαφεύγω) Ausflucht, Zufluchtsort; 
διαφνὴή, 5, (διμφύω) alles zwischen gewachseii®, 
‘ jede natürliche Scheidewaud, bes. die Knutem,. 
od. Knie an ‚Kohrs od. Halmgewächsen, 
jede Gliederverbindung, Verknüplung: Erd- 
zunge: Zwischenraum. Spalt, Ritze.. 
απτικόᾳ, ἡ, 69, bewahrend, .erhaltend, vom 
διαφιμάσσω, ξω, Att. zw, (φρλάασωλ bewachem, 
bewahren, erhalten, erretteu, Hdt. 2, 121, 2. 
διάφυξις, ἢ, = διάφενξις. 
διαφ φάω, (φυφράοω) durchkneten, ’ . “ΝΗ 
διαφύσαάω, (φνυώω) durchblasen, Uurchwehn, zer- 
. blasen, wegwehn, zersirewen, da BEE 


Wo. 
διαφύσησες, ἢ, das Durchblasen, Wegblasen: die 


Ausdtinstung. fuu--u} 
διάφῦσις, ἡ, das Durchwachsen, Durchbrechen der* 
Keime. 2) = διαφυή, von διαφύω. 
διαφύσσω, Em, δον. δεήἠφῦσα, (ἀφύσσω, Irreg.) her- 
ausschöpfen , Od. 16, ı10. mit dem -Nebeube- 
griff der Verschwendung r aber Od. 19, 450. 
σῦς διήφυσε σαρκὸς ὀδόντι, der Eher drang nit 
dem Zahu ins Fleisch udd zerriss es, -vgl. 
ἀφύσσω, zu Eudk: . 
διαφύτεύω, (φονεύω) verpflanzen. 
διαφύω, v00, (φύω, Irreg.) im act. ungebr. Med. 
διαφύομαι, Zürchwachsen, uuskeimen: dazwi- 


schen od. in die Quere wachsen. Zu der ΗΓ. - 


Bdig gehört auch der δου. διέφῦν, χρόνος διέ- 
. ge, Zeit verging dazwischen, ıntercessit, Hdt. 


und das perf. διαπέφῦκα, der Natur nach ver- - 


. schieden seyn von etwas, τινός: aber auch 
durchwachsen seyn mit etwas, damit zusum- 
inenhangen, fest daran hangen, τινός; übertr. 


ser iın praes. u. ämperf. lang.) 
διαφωνέω, (parrdo) auseinander tönen, im Ton, in 
der Stimme, und übertr. in der Meinung, εἶδ 

4 


Gesinnung nicht überstilumen ‚nit jemand, τινί, 


also mishällig , uneinig seyn: διαφωνεῖται, , die κα 
διαφωνεῖ τὶ τῶν χρημάτωνς 


- Sache ist streitig: 
es fehlt eiwas am Gelde, die Hechnung σελ 
nicht, sie trifft mioht zu, Polyb, 
men, LÄX. Dar. ᾿ 


΄ 


“Ἔ 


L gar nicht, sondern nur “ 


kundig seyn einer Sache, zwi. [Ypsilon am- _ 


4) umkom- ἡ 


} 


4 
4 


2. 


᾿ δϑιαφωνητικός, ἧ, ὅν, 


x 


N 


“ 


- 


. " x \- 
 diega— day 
dpa ἐφ, ἥ 
απ κοῖς ᾿ 
] keit, Uneinigkeit gehürig, geneigt, «dahin 
end. en 
διαφωνία, ἢ, Abweichumg in Tor od. Stin.me, 


Miston, Misklang: übertr. Mighälligkeit, Unei- 
nigkeit, 


. ὅμοφωνζα. 
διάφωνος, ον, (φωνή) abweichend. in Ton od. |: Gehr 


Stimme, in Meinung od. 
2 uneinig, ei , 
ιμφῴσκω, (φώσκω) == δεαφαύσκω. ; 
διαφωτίζω, (φωτέζω) belsuchten‘, erlenchten: Sin 
διαφωτίσαι τόπον, sich mit Gewalt Lieht od. 
Platz an einem Ort sebaffen, Plut. - 
Juayafouas, weichen, 'sich zurückziehn:‘ das sehr 
seltne, ‚gleichfalls intr. act. διωχάζω αι Schneid. 
Xen. An.. 4, δ, 18. mit Heeht hergestellt: 


innung, zuishallig, 


 "Siegalvo, verstarktes χαένω, (Irreg.) 


διαχάλασμα, τό, Erschlaffung, Nachlassen, 
enisiehender Zwischenraum, von 

διαχαλάω, don, (χωλάω) machlassen, ersehlaflen 
lassen, abspannen. 2) in sanfte Beweguug brin- 
gen, Xen. δά. 7, 11. 


Bıayapdooe, Alt. —rem, { χαράασο) zerschneiden,. ὃ 


zertrennen,. 


διαχαρίζομαι, ( χαρίξομαι y umer mehrere ver- 
D. . . . 


allen { πο Yratme. 

διαχάφκω, (χάσχω) == διοχαίνω. 

διαχειμάζω, (χειμάζω) durchwinterm, den "Winter 
durch zubringen. ' 

διαχειρία, 9, Vertheilung, zw. L«.b. Besch. Sept. 


λυ 

διαχειρέζω, sehe) handhaben, in οὐ, auter Hän- 
den haben, behandeln, besorgen, verwalten : 
auch im med. Dem med. eigemihünlich ist 
die Bdtg: Hand au einen legen, ibn ermer- 
den. Darv. 

διάχείφισις, ἡ, Han , Verwaltung. 
ιαχειρισμός, 6, == d. vorherg. 

-ϑιάχειφοτονέω, (χωφοτονέω) durchstimmmen, durch- 
votiren, durch Stummenmebrheit entscheiden, 
indem man als Zeichen des Bejabens eine Hund 
emporkeht, vgl. διαψηφίέζομαι. 2) bey Syüterm 
= ὦ, Sinpl, durch Stunmenmehrheit erwah- 

"len: dav. 


τονία, 5, das Ahstimmen Entscheiden 
ug Handaufheben. ᾿ 


διαχειρὅω, (χειφόω) ergreifen, erisppen, deprehen- 
“Do. 


dere, ZW. L. b. S 
διαγέω, χεύσω, Episch διαχεύω, (χέω, Irreg.) aus- 
Euandergiessen, auseinauderschütten od. legen: 
Hom. der aur 5 plur. aor. Ep. διέχεναν hat, 
braucht es stets vom Zerlegen ge er 
Opferthiere, 1]. 7, 316. Οὐ. 5, 456. u. 8. w. 
. überh. zergiessen, vergiesses, durobgiessen, er- 
; : von harten Diugen, wie von Erzen, 
erweichen, auflösen, , ἀωννύειν: 
"von rohen, kochen: von feststehenden, zerstö-. 
ren, verkichteu, zesstreun „ veyeiteln : übertr. 
αι das Gemüth, zerstreun, enkeitern, ergötzen, 
mildern, besänftigen,, mässigen, kldt. 8, 57. 
Pass. zerfliessen, auseinandergeb, Ssansyumsros 
τρυφῇ. düfiuens mpllitie, 
διαχλαινόω, vererärktes. 7λαινόω, 
ϑιαχλενάζω, verstärktes zAsuelek 


. mE 








΄ 


Aug δα ἃ. 


gelb. gasweift. 
wu; alte 


διαχράομαι, ἦσομαι, (χράομαι, Irreg;) wie das 

ee gebrauchen, eich ei ach ‘'bediene 
sehrauch. od: ‚Auwendung von 'ike im Leben 
machen, ἐσθῆξι, ἔϑεσι, τρόπῳ ζωῆς, Hai. auch 
wie δζέ᾿ vom eg Zuständen, ἀν von 
unangenehmen Dingen, συμφορῇ. μεγάλη, mit 
grossem Unglück behaftet soyn, ἰο ὀλέ φω, 
αἰεὶ morte, Hdt. a2) verbrauchen, sulseiben, 
au Grunde richten, wödten, e. aoe. Bey Spa- 
‚tern überh. behandeln,. handhaben. 5) unter 
* od. von eintnder borgen, 'c, sec. : 


| διείγρισμα, τό, Salbe, Oel, Farhe;, alles zum Be- ἢ 
dadurch. 


streichen od. Besehmiereun dieneude, von- 
διαχρίω, ἔσω, (χρίων dazvischen. schmienen oder 
"rireichen ᾽ bestreichen , aus- od. übersahuhleren. 
PB er, | zevoös) goldgemischt, mit Gold 
durchwirkt od. auspetept; a 
ἐαχρῴννυμε, (χγφώννυμι, Irrog.) lbprnahlen, an- 
järben, Beschiuieren. - - rn 
ϑιάχυσις, ἧ, {διαχύω) dee Zergiessem, Kerschmel- 
zen, iessen: das Verbreiten, ZLerstreun: 
übertr.. rstreuung, Erheiterung, "Belussigung, 


. dav. 
διαχυτικός, N, ὄν, zur Zerstreumng od. Exrheite- 
t. " 


Says 8 ᾽ς ‚gihesen 
τα “u, (χνω) ergiassen, zer, 888- 
schanelzen, 2) ausbreiten, verbreiten. Rerstreun, 
dah. 3) übertr. zerstreitı, erkeitern, erfreum, 
3 vgl. διῳχέω. Tovu-] - ες 
«διαχώνγνουμι, χώσω, (χώννυμι, Irreg.) einen Erdauf- 
wurf, Wall od. Dainm durchführen, vollenden. 
2) durch einen Damm od. Wall trenmen, schüg- 
zen, zudäuzien. Aeliere Ion. Foria διαχόω, 
ee, Αὐς ἀοχνρίι andergehn | 
“χωρέω. {χωρόω) ausei . daschgehn: 
von Unte ungen, sie gehn. dıneh, gelb 
leicht od. glücklich von stestem: von Geldamen, 
sie sind in Umlauf, cursiren: κάτω ὃ z 


- .Φ θδε 
πενι, es geht einen, nach unten zw durch, d. i. 
er hat den Durchfall: dav. 
Φιοχώρημα, τό, Abgang, Stuhlgang, παῖε, 
διαχώρησις, ἢ, = d. yorherg. τς , - 
διαχοφητικός, ἡ, dv, leicht durchgehend, bes. von 
leicht verdaulichen sen: den Durchgang 
tördernd od, erleichternd. - 
διαγωρίζω, ( χωρίζω) auseinander sondern, absou- 
dera, trennen, auseinander stellen od. bringen, 
aV. ᾿ ' 
διαχώρισις, ἥ, Absondrung, Trennung, 
διαχώρισμα ,.τό, Kiuit, Spalt, tweunsnder Zwi- 
schenraurm, Bast Greg. p. 543. 
διαχωρισμός, d, = διαχώρεσις. | 
διαχωριστικός:, 9%, ὄν, zum Absondern ud. Tren- 


nen gehd ig, geschickt. 
διάγωσις, ἢ, (ϑιαχώννυμε) Verdämmung, Treuuung 


3 od. a ui, an einen Danuse. 

d or, (ψαΐρω rehreiben , durchgtneichen, 

r en ; abwischen v ca harren, 
urcbsuchen: von Win irchwehn, durch- 

streichen, durchfackeln. von ὯΝ 


«- 


, διαψόω, 300, (ψάω, Irreg.) durchschewern, \herch- 


ι « x‘ 
dıayadıy 

διαφόλλον, ἘΞ villa. 

ϑιαψαύω, verstärktes ψαύω. 

; τὴν ἢ durchkratzen, aufkratzen. 
᾿αψ ἔγω. verstärktes ψέγω. 

διαψεύδω, (ψεὐδαὴ betrügen, täuschen. Med. U- 
gen, durch Lügen täuschen. Pass. getäuscht 
werden, sich irren, dav. 

διαψευστός, ἡ, dv, erlogen. 

ϑιαψηλαφαάω, ἰψηλαφάω durchtasten, durchfühlen, 

urchversuchen, pertrectare., 
διαψηφίζομαι, (ψηφίζομαι) der Reihe nach durch- 


stimmen, seine Stimme mit dem Steiuchem, . 


ψῆφος, calculus, abgeben, dav. 

διαψὴήφισις. ἥ, das Durchstimmen mit dem ψῆφος 

der Reihe und Orduuug nach, das Stimmen-. 
lassen, Stimmensammeln. 

διαψηφισμός, 6, == d. vorherg. 

διαψεϑυρίζω, (ψιϑυρίζω.) durchsäuseln, durchzi- 
schelu. 3) ittr. nntereinander zischeln,. Hüstern. 

διαψυκτικός, ἡ, dr, auslültend, abkühlend, erfri- 


"En, (yiyo). auslülten, abkühlen, erlri- 
schen, erquicken, austrocknen. 


διάωι, 2 Bıdayn, durchwehu, Od. 5, 478. 19 δέοι. 


(διάω) wahrsch. Thema von δίαιτα, ἐνδιάω, mit 
der Bdig leben, wohnen. 

διβᾶμος, ον, (βαίνω, δίς) zwerfünig. 

διβάμων, ou, = das vorherg. [v--] 

ὃ βᾶφος, ον, (βάπιω) aweymal eingetunkt, - 
mal gefärbt, ‘bes. vom den. Wollenzeugen, die 


zweynal mit Purpur, od, einmal ınit der Schar- |. 
lachbeer 


e, κόκκος, und zun zweytenmal mit 


Purpur gefärbt wurden, lanae δὲς murice {1π-- |. 


ctae, Hor. ein Kleid davon ἡ δίβαφος, verst. 
ἐσθής: diese Färbung war die ächteste u. kost- 
barste, vgl. δευτερουργός. 
διβολία, ἡ, (βάλλω) == δίβολος χλαῖνα, Plut. 2) 
== διβόλιον, Ar. Poll. 7. 157. Hdn. 2, ı3. | 
διβόλιον, τό, eine dappelspitzige Wurfwafle od. 
Hellebarte, zelum bipenue: bey den Deutschen 
erwähnt ihrer Plut. Mar. 25. yiell. die frameae, 
Tac. Germ. 6. 
δίβολος; ον, (βάλλω) zweymal geworfen: δίβολος 
χλαῖνα, ein doppeltzusanimengelegtes und so 
zweymal um den Leib geworfnes Gewand, 
duptex paenula. 2) zweyspitzig. 
δίβραχυς, εἰα, v, (βραχύς) aus zwey 
Mi: Den, Ike 
0705, ον, (βρέχω) zweym neizt, ange- 
feuchte: Havor, das durch das zweyte Pressen 
od. Erweichen gewonnene Oel. 
διγαμέω, (γαμέω, Irreg.) sum zweytenmal heyra- 
then, die zweyte Erau nehmen, dav. 
διγαμία, ἦ, die zweyte Heyratb, das Wiederhey- 
δίγαμμαν τό, (ydupe) dee D na, 5. üb 
αμμα, τό, (γάμμα) das Doppe a, 8. über 
"ieden Aeolischen Hauch oben 9. 279. unter 1... 
Auch δέγαμμον, τὸ, verst. στοιχεῖον." ᾿ 
δίγαμος, ον, [γαμέω) zweymal od. zum zweyteu-' 
mal verheyrathet. | 
διγενής, ἐς, (γένος) von zweyerley Abkuuft: von! 
zweyerley Geschlecht. _ . 
δίγληνος, ὃν, (γλήνη) mit doppeltem Augapfel 
δίχλυφος, ον», (γλύφω) doppelt geschnitzt, zwey- 
ausgegraben, gekerbt. Ä 


kurzen Syl- 


- 
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διδακτήριος, ον, = d. folg. 
διδακτέός 9 f. % 


διδακιός, ἡ, ὄν, 


dıy—4 Tu 

δι λασσος, ὃν, Atı. ---ττος, (γλώσσα züungig, 
weysprachig , Te A a 6 πα 

scher. 2] ühertr, zweyzüngig, tückisch, falsch. 


δίγνωμος, ον, rigen) zweifelhaft. _ 


ἐχόνατος, ον, (γόνυλ mit zwey Knien, Kuotem, 


lenken. 
dıyoric, 4, zweyte Geburt, zwielaches Gebähren 
δ wielche Geburt, von ᾽ 


δίγονος, ον, (γὄνος) zweymal geboren, doppelt: 
yon; (γόνος) zweymal ge a, (opp 


ἐγόνος, ον, act. zweymal od. zwielach 
ge ««' ἃ, ' - 


διχῦος, αν, poet. δίγυιος, (γύα Ὁ von zwey Hufen 


andes. 


lehrende, Eur. 

τὸ 646. der Beweis. 
‚6r, zum Unterricht gehörig, ge 

schickt : unterrichteud, belehrend, didaktisch. 

lehrt, Ichrbar: gelernt, lernbar :, 


2) act. das 


auch zweyer 


erig, zweyze- 
Ηρ: als Maase, zwey Finger lang od. breitt 
auch διϑακευλιαῖος, α, ον. 


δίδαξες, ἥ, (διδάσκω) das Lehren, Untersichten: 


die Unterweisun 


| διδασκαλεῖον, τὅ, ὅτε, wo gelehrt od. unterrichtet 


wird, e. 
διδωσχαλία, ἢ, Lehre, Unterricht, Unterweisung, 
. Anleitung: (besser Att. ala δίδαξις od. aber) 
das Andeuten durch Worte, Arist. poet. 10, ©. 
2) Aufführung eines dramatischen Gedichts ; 
äuch das aufgeführte Drama selbst: bes. die 
ganze Tetralogie, mit der ein Dichter iin dra- 
.matischen Wettkampf auftrat, 5. διδάσκω, Bdig 
3. dah. 5) διϑασχαλίαι od. περὶ διδασκαδιόν, 
Verzeichnisse der in Athen aufgeführten dra- 
matischen Stücke mit Angabe ihrer Verfasser, 
der Zeit und des Erfolgs, mit dem sie aufge- 
führt worden.. . ’ 
διδασκαλικπός, ἡ, 69, zum Lehren od. Unterrichten 
ehörig, geschickt, gelibt darin. ' ᾿ 
διδασκάλιον, τό, — δίδαγμα, das Gelehrte, Er- 
lernte, Wess. Hdt. 6, 58. 2) = δίδακτρον, Piet. 
διδάσκαλος, 6, Lehrer, auch ἡ, Lehrerinn, h. Hom. 
Merc. 556. εἰς διδασκάλον, (οἶκον) in des Leh- 
rers Haus, iu die Schule, Schaef. Greg τι 45. 
2) χοροῦ διδάσκαλος, auch schlechthin διδασκνα- 
kos, hiess der dithyrambische od. tragische 
Dichter, insofern er seine aufzuführenden Wer- 
ke den Schauspielern selbst einlehren musste, 
vgl. χοροδιδάσκαλος πιὰ διδάσκω, 2 . 
διδάσκω. fut. διδάξω, peet. auch διδασκήσω, (zw. 
L. Ὁ: σε. op. 64.) perl. διδίδαχα, (AASL) ἐεἶ»- 
ren, τὶ, Il. 9, 442 statt des acc. zuw. m. d. inf. 
Apres δίδαξο βάλλειν ἄγρια πάντα, sie lehrte 
alles Wild schiessen, 11, δ, 51. und m. d. acc. 
ers. ϑεοί σϑ διδάσκουσιν ὑψαγόρην ἔμεναι, siß 
hren dich stolz redeu, Od. r, 384. ohne inf. 
‚zit dem acc. pers. allein, belehren, unterrich- 
ten, 11. ı1, 832. Od. 8, 488. auch m. doppel- 
tem,,aec. τινά τε, innogürks σε ἐδίϑαξαν., εἰθ 
lehrte dich Reiterkünste, 1. 25, 507. Od. 8, 
481. Im pass. διδασπόμενος πολέμοιο, in der 
Kriegskunst unterrichtet, I} 16. Bır. vgl. 44,2, 
und φάρμακα πρός τιγος Idıdcdrdas, von je- 


δίδυμα, τὸ, (διδάσκω) Lehre, Unterricht, Vor“ 


δίδακτρον, τὸ, Lohn des Lehrers, LehrgeN, . 
u ζ΄ . 
διδάχτνλος, ον, (δάκτυλος) zwey 


x 


6 


΄ 


| dıda— Aödem 


h 


. - 


sie von ihn kennen dernen, ID. 11; 831. dah, 
sich‘ unterrichten lassen, lernen, c. acc. 'In 
Prosa überh. Lehre od. Vorschrift geben, 'zei- 
' gen, beweisen. ‚Med. διδάσκεσϑθ αἰ, τινα, jeian- 

Gen unterrichten lassen, belehren lassen, 'zıyar 


΄ innie, einen zum Reiter bilden lassen, Valck. 


Amm. p. 70. Kuhnk. Tim. p. 84, auch das Αοι.. 


“findet sich so gebraucht, t. Ar. Pl. p. 4. 
“ a) bes. ward διδάσκων. wie docere fabylam, 
von den dithyraınbischen uud dramatischen 
᾿ Dichtern gebraucht, die ihre Stücke selber eini- 
lehren, .die Schanspieler auweisen, und die gan- 
‘ze Aufführung leiten mussten, Bötiiger, yuid 
.‘ sit dıcere [abulam. 78 unser aufführen, 
διδαχήν, 9, τῷ δίδαξιξ, Hidk. | 
δι ὯΙ ἢ δήσῳ, Epische Form von δέω, binden, 
δίδη, 5 imperf. st. &diön, N. 12, 10%. [v-] 
auch zuw. b. Ion. u. Att. Schaef. Greg. p. 619. 
διδοῖ, 3 sing. praes: v. δίδωμι at. δίδωσι, Hom. 


- 


ϑιδοῦναι, inf. praes. Ep. st. διδόγαι- von Öldupe, 


finder sich nur Il. 24, 425. 
διδρώσκω, entlaufen, nur in Zusammensetzuhgen, 
"wie ἀποδιδράσκω, διαδιδράσχω; fut, δράσομαι, 
τί, δίδρᾶκα, nor. 2. ἔδραν, inf. δρᾶναι, part. 
", Be, iınperat. δρᾶϑι, vonj. des, opt. δραέην, 
. vgl. Built. gr. Graaam. 99, ı2, 2. c. ποῖ, p. 
520. Ion. διδρήσκω, δρήσομαι, ἔδρην u. 8. w. 


Bild οὗ, ὃν, (δραχμὴ) von zwey Drachmen 
zwey Drachnien ech, Önkizaı, Schwerbewafl- 
nete, die zwey Drachmen Sold bekosumen, 


Thuc. 16 δίδραχμον, eine Doppeldrachme., 


‚Sidvuarog, ορος, (δίδυμος, ἀνηρ) zwey Männer 


betrellend, xaxd, Aes υυ-- 
᾿διδυματόκος, ον, Der. st. διδυμητόκος. 
διδυμώων, ονος, ὅ, 
"stets im dual. od. plar. ίνυ -- 
διδυμεύω, Zwillinge haben, LXX. 
διδυμητόκρς, er, lon. st. διδυμοτόχος. 
δίδυμνος, poet. st. δίϑυμος, wie ἀπάλαμνος und 
 "ywrukvog, Boeckh Pind. Ol. 3, 37. 
. διδυμογενῆς, ἐς, (γένος) aus Zwillingsgeburt eut- 
sprosst. ! 
διδυμόζυγος, ev, auch διδυμόζυξ, υγος, (ζυγόν) 
“doppelgespannt, zweyspaunig: dah. paarweis, 
doppelt, zu zweyen. 
«διδυμόϑροος, ον», (ϑροος) doppeltönend. 
ἐδυμόκτυπος, ον, (κτύπος) doppeltosend. 
δίδυμος, ἢ» or, doppelt, zwielach, Od. 10 227. 
᾿ δίδυμοι, Zwillinge, Il. 23, 641. 2) οἱ δίδυμοε," 
die zwey Hodeu. (wahrsch. v. ds) dar. 
διδυμότης, ἡ, Zwilliugschaft, Zwiefachheit, 
elnatur: Verzwiefachung. _ 
διδυμοτοκέω, Zwillinge gebähren, und 
διδυμοτοκία, 7, das Zwillingegebähren, von 
διδυμοτόκος, ον, (τίκτω) Zwillinge gehährend. 
διδυμόχροος, ον, 2582. --͵ζρους, (2060) doppel- 
" "farbig. Auch διδυμόχρως, οος. 
δίδωϑι, imperat. praes. v. δίδωμε εἰ, δίδοϑι, Od, 


Dop- 


3, . R 
δίδωμε, fut. δώσων aor. ı. ἔδωκα, perf. δέδωκα, |. 


nor. 3. ἔδων, κοι. med. ἐδόμην. Homer hat im 
raes. auch ἃ und 3 sing. διδοῖς, διδοῖ, wie von 
Sc, ll. 9, 16%. 5ıg. u. 8. w. auch im Ionis- 

“ auus des Hdt u. Hipp. dazu das bloss Hom, δέ- 


& 


' (nicht zu verwechseln mit dem regelm. δράωλ ᾿ 
ες ἡδεδραχμιαῖος, a, ον, == d.,folg. Poll. 4, 166, ᾿ 





(δέδυμος) Zwilliugebruder, D.' 





N ‘ % y „. 
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mandem iu Heilkräften unterrichtet seyn, d. $. , δοισθα, wie von δίδωμι, 04. nach Ruttim. anık 


‚gr. Gr. p. 524. διδοῖσθα, Il. ıg, 270. Ebenso 
ist blöss Fipsuerisch der luperat. pram. δίδωϑε, 
Od. 3, 380. Yer inf. praes.’ διδοῦναι, fl. 24, 425. 

‚und das fut. διδώσειν, διδώσρμεν, Od. ı3, 358. 
24, 314. aor. 3. Ödggov st. ἔδων, Honi. u. lon. 
Dorisch ist luperat. ‚praa- δίδοι, wie von d4- 
δοιμι, Pind. Ol. 1, 156. πιὰ infin. praes. διδῶν, 
Zneeer. 29, 9. (do, dono, dede, dido, dico, de- 

IC®, 
‚ Grundbdig: geben, scheuken, nit dem Ne- 
benbegriff des Freywilligen, des Gewährens aus 
“ reinem guten Willen ohne Vexpilichtimg oder . 
Zwang, worin der Hauptunterscijed von uno- 
δίδωμι liegt, τινί τε, vun Homer an die ge- 
᾿ brauchlichste Fügung: vom deu Göttern, ver- 
. deihn, verhängen, κῦδος, Hon. häufige von 
yaurigen Schickungen, ἄλγεα, ἄτα:, κήϑεα, 

δαίμονα, N. τ, 96. 855 166. ı9, 270. ἃ, 7, 242. 
und umgekehrt von Menschen in Bezug auf 
‚die Götter, darbringen, widmen, weihen, ἱερά, 
ὁχατόμβας, Od. 1, 67. Π. ı2, 6. Mit, dem acc. 
pers..übergeben, überliefern, hingeben, preis- 
geben, ἀχέεσσέ μὲ δώσεις, Od. ı9, 167. ὀδύνῃαί 

‘ww ἔδωχπεν ,.: ἢ. δ. 397. Od. 17, 567. “Ἔχιορα 
κυσίν, Il. 25, 21. πυρέ τινα, einen den, Feuer 
tibergeben, ihn verbrennen, Od. 24, 65. ἢ. 23, 
χ85, bes. von Eltern,’ die ihre "Tochter einem 
Maune zar Frau geben, ϑυγατέρα ἀνδρί, IL: 6, 

192. 19, 291, Ὁ]. 97 und von Telemachos, 

‚aysgs μητέρα Ögow, die Mutter einen Manne 
zum Weibe geben, Od. 2, 223. Σάμηνδι ἔδα- 
σαν αὑτήν, sie verheyratheten die Tochter nach 

᾿ Same, Od. 15, 367. vgl. 17, 44%, in Prosa ist 
in dieser Bdtg ἐχδίδωμιε häufiger, \Wess. Hdt. 
5, 92. Dagegen ist bey den Au. διδόναι τινά 
τινι, einen einem andern zu Gefallen Zosgeben, 
begnadigen, ἐμὰ von einer Sirate losspıechen, 
Xen. An. 6, 4 3ı. wie Homulum Marti redo- 
ndye, Hor. carın. 3, 3, 35. εὖ od. καλὼς διδό- 
ναι τινί, Glück verleihn, von den Göttern, Trag. 
u. Xen. xgelooov διδόναι τινί, den Vorzug be- 
ben, Eur. τενὲ τε εἰς τὴν ψυχήν, einem etwas 
eingeben. 2) τὰ. d. acc. c, ini. lassen, zulassen, 
eschehn lassen, gewähren, verstatten, bes. in 
ebeten, wo auch wir es durch geben aus- 
drücken können, bey Hoi. sehr häufig. δὸς 
ἀποφϑίμενον δῦναι Öpuor "Aidog εἴσω, gieb dase 
er abgeschieden in Aides Wohnung eingehe, 
od. lass ihn eingehn, il. 3, 322. Davon ist je- 
doch der eben so 'haufige Gebrauch zu unter- 
scheiden, wo der inf. nicht Verbum des Satzes, 

‚sondern einem andern unıuittelbar wutergeord- 
net ist, δώσω σοι Χαρίτων μίαν ὀπυίειν, ich 
werde dir eine der Ghariten zu heyrasheu ge- 
hen, U. ı&, 268. in welchen Fällen auch der 
inf. pass. gesetzt werden kann, ἀφ dan in die 

"nächste Beziehung auf den acc, tritt, δῶχε Teö- 
za ϑεράποντι φορῆναι, Il. 7,149. wo φέρειν 
eben 80 richtig gewesen wäre, 8, Taylor ind. 
in Lys. v. infinit. 3) intr. sich ergeben, sich 
hingeben, sich überlassen, τινί, bes. ἡδονῇ dou- 
ναι, sich der Freude hingehen, wobey ξαυτόν 
ergänzt wird, nur hey Att. Valck. Phoen. 21. 

'diate. p. 253. 4) das pass. braacht Hom. nur 
Einmal, οὔ τοὶ δέδοται πολεμήϊα ἔργᾳ, Kriegs- 

—thaten sind dir mickt verliehn, I, 5, 428. vgl. 


.- - 
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- Ἅ]εδωρ-- Just 
den act. Ausdruck dafür fl. 13, 727. Bey den 
Au. ist der Gebrauch des pass. allgemein ver- 


. breitet. ΝΕ " 

δίδωρος, ον, (βῶρον) von zwey Haudbreiten, acht 
Finger breit. .Ν “ 

Js, vucat. νομ. δῖος, gättlich, Homi. 


“δα, poet. st. ἔδεε, inperf. v. δίω, fürchten, Ho. 


vu] 
ἜΧΗ N, (ἐγγύη) Bürgschaft. .Ν 
διιγγιάω, ἤσω, (ἐχγυάω) jemanden duch gelei- 
stete Bürgschaft befreyen, zıra, Lys. oxıuxo- 
σίων ταλάνιων τοῖς πῤοξένοις διηγγυημένοι, 
Menschen, die ἐϊ Soa Talente auf Bürgschaft 


ihrer Gastireunde losgegeben sind, Tihuc. "la 


2) verpfänden, σώματμ χρημάτων, Dion. Hal. 
ὁ 3) Med. sioh verbürgen, zusicheru, dav. 
διεγγύησις, 9, Bürgschaft, Verbürgung. 
διεγείρω, verstärktes ἐγείρω, (Irreg.)} uulwecken, 
erınuntern, dav. Subst. διέγερσιςν ἢ. 
διεγερτικός, 4, dv, zum Aufwecken, Ermuntern. 
διεγρηγοφέω, (ἐγρηγορέω) durchwachen. 
διογρόμενος, 7, ΟΥ̓́Τ verk. part. praes. pass. δῖ. 
ἐγειρόμενος, vgl ἀγρόμενος.. 
διέδραμαν, aor. 2. zu διατρέχω, Od. ΝΕ 
διεδρία, 4, (δίεδρος) Uneinigkeit, Feindschaft, dis- 
stdium, dissidentia. 
διέδωον und δίεδρον, τό, (ἔδρα) Doppelsitz, Sitz 
für zwey Personen, bisellium. Ὁ 
δίεδρος, ον, (ἔδρα) auseinander sitzend, entzweyet, 
feindlich, dissidens, Gegens. σύνεδρος. 2) ὁ Ö. 
als Subst. = διέδριον, Dopjelsitz, Doppelgestell. 
διέιργον, poet. imnperf. v. δίέργω, διεῴργοι, 11. 


διεζευγμένως, adv. part. perl. pass. y. διαζεύγευμι, 


geirennt, abgesondert. 
διειδῆς, ἐς, (dusidoy) durchsichtig, gläuzend. 
διοῖδον, inf. διϊδεῖν, aor. 2. zu διοράω, (Eidor) 
durchschauen, genau, erkesmen, unterscheiden, 
erproben: rg διειδομένη πεδίοιο, durch die 
Ehne hin ρει, Ap. Hh. aber das port. fut. 
διείσομαι, ich werde. darstellen, beschreiben, ὃ. 
Nic, wird richtiger zu δέεεμε; durchgehu, gezo- 
gen. Uehgr den Hom. Gebr. s. δικείδομαι. 
διειλέω, (εἰλέω, Irreg.) auseinander wickeln. 
διειλημμένως, adv. part. perf. pass. zu διαλαμβανω. 
διείλησις, ἡ, (διειλέω) 2} irbelwind, zw. L. Ὁ. Plat. 
leg. 5. p- 747. D. 8. Βυδικ. Tim. p. 97. \ 
διεελύω, (εἰλύω) durchwickeln, entwickeln: dufch- 
winden. Pass. sich hindurchwiliden, eutschlüp- 
fen, κενός, Ap. ἈΝ 4, 35. [v---} Auch dıss- 


om. \ ᾿ . 

δίειμι, Ep. fut. διεέσομαι, (εἶμι) durchgehn, vor- 
übergelin, weggehn. 2) trans. m. d. acc. durch 
etwas hindurchgeln , es durchdriugen : übertr. 
etwas in Hede od. Schrift durchgehu, erzahlen, 
darstellen, beschreibeu;, erklären. 

δίειμε, (εἰμὴ durchweg, beständig fortseyn, fort- 
dauern, zw. L. b. Xun. mem. 2, 1, 2%. 


διεῖπον, inf. διειπεῖν, poet. διαειπεῖν, ( εἶπον, Ir- 


reg.) durchsprechen, vollstandig und bestimmt 
ausagen, c. acc. ll. 10, 429. überh. bestimnit 
angeben, bestiininen, unterscheiden, Wolf Lept 
p. 246. 2) unter einander reden, διαειπέμον 
ἀλλήλδεσιν, Od. 4, 215. med. unter sich verab- 
reden. 8. διερῶ. j | 

διείργω, ἕω, auch διέργω, (ἐἴργω) auseinander hal- 
teu, treuuen, scheiden, τοὺς διέεργον ἐπάλξιες; 

4. In oo. 


& 


% 


‚351. 










, Jısc— Jıs“ 
N. ı2, 424.” später auch τέ τοῖος! und τὶ dh 


‚yet, eins vom andern absondern, 
διείρηκα, perf. zu διερῶ. 


διείρομαι, poet. st. διέρομαι, durchfragen, genau 


auslragen, τινά und τινά τῷ, Hom. der nur das 
praes. braucht. oo, 
διειρύω, Ion. st. διερύω, ἐρύω) durchziehn, hin- 
durchziehn, τὰς νέας, τὸν ἰσϑμόν, Schiffe über 
die Landenge, Valck. Hdt. 7, 24. vgl. διίσϑμέω: 
auch τί zwos, Ap. Rh. [v-u- 


Φ’ 


re Irreg.) aneinander reihn, zusammen- ἡ 


knüpfen, verknlipfen,: bes. λόγους, von langern, 
ohne Absatz fortlaufenden. Hedesätzen + διξίρων 
ἀπὸ προρῥήσεοις, eine Rede auhebend, oratio- 


nem. nectens: δάκευλοι διείροντες, neben einan- Ὁ 


..der hingestreckte Finger. 
διειρωνόξενος, or, (εἴρων, ξένος) Gästb od. Fremd- 


‚linge unter dem Schein der Gastfreundschaft: 


betrügen, Ar. Fr, 621. vgl. κατειρωνεύδομαι. 
διειοδύνω, (εἰςδύγω. Irreg.)_ unter etwas durch 
hineingelin in etwas, τί. | 
διὲκ, vor einem Selbstlauter διέξ, (διά, Ex) durch 
und heraus, D. s. διά, A. ı. ἃ. 
διεκβαίνω, (ἐπραίνω, Irreg.) durch etwas hindurch 
herausgehn. ᾿ 


διεχαβάλλω, (ἐκβάλλω, Irreg.) durch etwas hin-' 


durch herauswerieu, ınitten hindurch werfen: 
durch- od. übersetzen. 2) intr. hindurchgehn : 
. 


dav. \ 
διέκβολή, 9, das Durchwerfen, Uebersetzen: Ue- 
bergang, Durchgang. 
διεκβάλιον" τό, Mittel zur Abtreibung der Lei- 
διεκδίδωμι, κ-Ξ διαδίδωμει. 
διεχδικέω, verstarktes ἐκδίκέω. 
διεκδρομή, ἢ, (διεκτρέζω ) Ausfall, Ausbruch, Strei- 
zug durch eine Gegend. ' 
διεχδύω, (ἐκδύοι, Irreg.) durch etwas hindurch 


\ 


herausgehn, durchschlüpfen, durchbrechen, dav: 
διέχδῦσις, ἢ. Ausweg, Durchweg, Durchbruch, 
Schlupfloch. 


διικϑέω, ϑεύσομαι, (ἐκϑέω, Irreg.) durch etwas 
hindurck herauslaufen. 

διεχϑορέω, (ἐκϑορέῳ, Irreg.) = d. folg. 

διεαϑρώσκω, (ἐκϑρώσκω, Irreg.) durch etwas hin- 
durch herausspringen, de 

διεκλάμπω, (ἐνλάμπω) durch etwas hervorleuchten, 

διεκλίω, (ἐκλύω, Irreg.) auseinauder lösen. | 

διεκμυζάω, (ἐκμυζάω) heraussaugen. 


διεκπαίω, ( δκπαίω, Irreg.) mit Gewalt hindurch ἡ 


brechen, sich durchschlagen, τοὺς πολεμέοις, 
durch die Feinde: meist im med, | 

διεκπεραίνω, verstärktes ἐκπεραίνω. 

διεκπεραιόω, verstärktes περαιόω. 


διεκπεράω, ἄσω, (ἐκπεράω, Irreg.) hindurchgelin, 


hindurchdringen, durchsetzen. 
διεκπερδικίζιω, = ἐκπερδικίζω. . 
διικπέπτω, (ἐκπίπιω, Irreg.) mitten durchfallen, 
entkominen, =: Öuanzelw. 


διεκαλέω, πλεύσομαι, (ἔχπλεω, Irreg.) mitten hin-. | 


durch segelu, τὸν Εὔριπον, durch den Euripos: 
bes. von einem Manöver im Söetreffen, wenn 
einzelue Schnellsegler plötzlich die Schlachtli- 
nien der feindlichen Schiffe durchbrachen, die- 
sen im schnellen Vorübersegeln soviel Schaden 
wie möglich zufügteu, und dann zu den ihri- 


gen zurlickkehrten: das Manöver selbst hiess. 


Yy . 


x 


- 


διέκπτωσις,. 9, (διεκπίπτω) der Auslall, das Durch- 


Aran—dıeu 


διέμπλους, Schweigh. Hdt. 6, ı2. Thue. ı, 49. 
Xen. Hell. 1, 6, 22. 

διέκπλοος, 6, 2852. διέκπλους, Durchfahrt, Ort 
dazu, Hdt. 7, 56. 2) ein Seemanöver, 8. das 

᾿ vorkerg. 

διεχπλώω, Ion. st. διεκπλέω. Ä 

διεκπνόέω, πνεύσω, (ἐκπνέω, Irreg.) heraus athmen, 
aushau«l.en, ausdünsten, dav. 

διεκπνοὴ, ἡ, das Herausathiuen, Aushauchen, Aus- 
dünsten, Durchblasen. 

διεκπορεύομαι, verstärktes ἐχπορεύομαι. 


brechen, Durchkonimien, Entkonımen, 
'διεκρέα, ρεύσομαε, (ἐκρόω, Irreg,) durch und her- 
aus ilessen, dav. 
διέχροος, 6, 2382. Össxgovs, das Durch- und Her- 
an: fliessen. 
διέχτασις, ἡ, (ἐκτείνω) das Durchhinstrecken. 
διεκτέλλω, (τέλλω) durchwachsen. ᾿ 
δεικτέμνω, verstärktes ἐκτέμνω, (Irreg. 
διεκις χω, (ἐκτρέχω, Irreg.) durch u. heraus laufen. 
διεκφαίνομαι, verstäcktes ἐκψαίνομαι. (Irreg.) 
διεκιφέροι, verstärktes ἐκφέρω. (Irreg.) 
διεκφεύγω, verstarktes ἐχφεύγω (Irreg.) 
διεκχέω, verstärktes ἐχχέω. Urreg.) 
“διελαοία und διόλασις, n, (διελαύγω) das Durch- 
treiben, Durchkeilen, Durchschlagen, Durchja- 
eu, Durchreiten, wie δώ ππαυία, Xen. 
διελαύγνω, fut. drum, aur. κι. διήλασα, (ἐλαύνον, 
Irreg.) durchtreiben, Jdurchjagen, ἵππους τά- 
φροιο, N. übertr. durchjagen, durchstossen, 
ἔγχος λαπάρης, 11. 16, 318. er jagte ihm das 
Schwerdt durch die Weichen. 2) intr. durch- 
reiten, durchfahren, durchreisen, sich durch- 
schlagen, wo ınan ἵππον, ὄχον u dgl. ergänzt, 
Xen. ἡμέρα διήλασε, der Tag brach hervor, 
E 


ur. - 

διελέγχο;, verstärktes ἐλέγχω. . 

διελθεῖν, inf. aor. 2. zu διέρχομαι, poet. διελ- 
ϑέμεν, Hom. 

διελιγνύω, verstärktes ἐλενγύω. 

διελίσσω, Att. -τ-ττῶ, (&lisuw) auseinanderwickeln, 
entwickeln, eutfalten. - 

διελκόω, verstärktes ἑλχύω. 

διελκυσμός . 6, (διελκτωῚ 
Durchziehu, Wegziehn, 

διελκυστίνδα, adv. mit hinzugefügtem παίζειν od 
παιδιά... das Zieh- od, Zerrspiel, wohey Ein 
Theil den andern über eine bestunnite Greuze 
zu ziehun sucht, das Tauziehn unsrer Turn- 
plätze, auch διὰ γρωμμῆς παίζειν, Plat. Theaet. 
p- 181. A. Poll. 9, 112. von 

διελκύω, (ξλκύω) τε d. folg. [u-u-] 

διέλκω, (ἑλχω) auseinanderziehn, durchziehn, fort- 
ziebn: von der Zeit, in die Länge ziehn, ver- 
zögern: διέλχειν βίον, das Leben hinschlep- 
pen: ohne ρέον, überh. hinleben, Ar. 

διελλαμβ ἄνω, (Maußarw, Irreg) dav. AdYos Öier- 
εἰλημμένος, verworrne Rede, Luc. 

disko,, = δεέελος, ohne sichres Beysp. 

δίεμαις sich jagen od. scheuchen lassen, fliehn, 

ἵπποι πεδίοιο δίενται, 11. 23, 475. vgl. ı2, 30%. 
(vom eimenı nicht mehr vorkowmenden δέημι, 
jagen, heizen, das sich als act. in evöinus er- 

alten hat, verw. mit δέω und διώκω) [uu-] 

διεμράλλω, (ἐμρ᾿άλλω. Irreg.) durch etwas hinein 

werfen, stecnem, legen. ᾿ 


das Auseinanderziehn, 


-, 
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διεμμένω, verstärktes ἐμμένω, (Irveg:) 





Arsu— 4εεξ ΝΣ 


διεμπίμπλημι, verstärktes ἐμπίμπλημι. (Irreg.) 
διεμπίπτώ, verstärktes ἐμπέπιω. (Irreg.) 


διεμπολάω, (ἐμπολάω) verkaufen, verhaudeln, bes. 
an mehrere, divendere. 


διεμφαίνω, (ὀμφαίνῳω, Irreg.) hindurch zeigen, 


sehn lassen. _ 
διεκεργέο,, verstärktes ἐγερχγέω. 
διενϑύμέομαι, verstarktes ἐν ϑυμέομαι. . 
διενιαυτίξω, (ἐνιαυτίζω) ein Jahr durchleben, Hdt. 
διενίσταμαι, = ἐνέσταμαε, ın. ἃ, Nebenbegrifl: 
untereinander, einer deu andern. 


᾿δέενος, ὃν, (£vog) zweyjahrig, biennis. 


4 


διενοχλέω, — ἐνοχλέω; ς. dat. 

δίενται, 3 pl. v. δέεμαι, I. [υ: -} 

διεντέρευμα, τό, (ἔντερονὴ Durchschauung der Eins 
geweide od. des innern, kon. Wort b. Ar. 
ΝᾺ. 167. wie wenn nıan Darmsichtigkeit statt 
Scharfsichtigkeit sagte. 

dis, u. Ölen. ΕΣ - 

διεξάγω, ἐξἐξάγω, Irreg.} durch etwas hinaus füh- 

ren, zu Finde führen, endigen: durchleben : 

leiten, lenken, regivren: dav. . - 


διεξαγωγὴν, ἡ, das Durchführen, Beehdigen, Voll- 


enden, Vollrmlumg - 

διεξαιρέω, verstärktes ἐξαερέω. CIrreg.) 

διεξαίσσω, (Sutouw) schnell hindurch fahren, zsgz. 
διεξάσσὼῶ, Att. —tım. 

διιξαιμίζω, verstarktes ἐξατμέζω. - 

διέξειμε, ( ἔξειμι) durch etwas hinausgehn, c. dat. 
Il. 6, 395. 2) trans. etwas in Rede od. Schrift 
vollständig durchgehn, abhaudein, erzahlen, 
weitlauftig vortragen: diuchlaufen, durehma- 
chen, versuchen, ein Geschäft durchführen und 
vollenden, vgl diem u. διέρχομαε. 

διεξείργω, ἀξεογω) dazwischen od. durch einen: 
andern absoudern, twreunen, abhalten, . aus- 
schliessen.“ 

διεξέλασις. ἡ, das Aus- undFindurchfahren, 
Durchbrechen, Davonrennen, von 

διεξελαίνω, ἄσω, (εξιλαύνω, Irreg.) hindarehtrei- 
ben: meist intr, hindurch reiten, fahren, sar- 
schiren, wo ἱππῦῶν, ὄχον, σιρατόν ergäuzt wird. 

ÖrEekkygm, verstarktes ἐξελέγχω ᾿ 

διεξέλευυσις, ἡ. (διεξέρχομαι) == διέξοδος. 

διεξελίσσω, (ἐξελίσσω) aus@inander wickeln, Hdt. 

διεξεργάζομαε, (ἐξεργάζομαι) ausrichten, unuchten. 
2) zu Grunde richien. 

διεξερόομαι, (ἐρέομαι) genau ausfragen, auslor- 
schen, zırd τι, Il. 10, 432 

διεξερευνάω, ἡσω, (ἐξερευνάω) alsforschen, aus- 
spüren, ausspahen, dav. ΄ 

διεξερευνητής, 6, Ausforscher, Erspäaher. - - 

Öseksgno, (ἐξέρπω) dazwischen heraus Kriechen 
od. schleichen: auch διεξερπύζω, 

διεξέρχομαι, ἐλεύσομαι, (ἐξέρχομαι, Irreg.) = 
διέξειμι. ΝΕ ες 

διεξετίάξω, verstärktes ἐξετζζω. 

διεξηγέομαι, verstarkteg ἐξηγέομαι. 

διεξέημι, verstärktes ἐξέημε. 

διεξικνέομαε, verstarktes ἐξικρέομαι. (Trreg. 

διεξιππάζομαι und διεξιππεύομαι, (εξιπιπάξομαι) 
hindurchreiten. , 

διεξοδεύω, (ἐξοδεύω) durch und herausgehu, vor- 
bey und heruusgehn, " 

διεξοδικός, ἡ, ὄν, zum Aus- od. Durchgang gehö- 
rig. 2) auslührlich, weitlauftig, von - 


[μω 


“-" κ᾿ 


————--- 


᾿ς Du 
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διέξοδον, , (ὄξοδος) Durchweg, Durchgang, Aus- 
weg, Ausgäsg, ἀλόγου, Fortgang, Verfolg einer 

_ Rede. .2) Vullendung eiues Gegenstandes durch 
eine Folge von Verändswugen.. 2) jede voll- 
ständige od, weitlauftge Eutwickluug, Abhaud- 
lung,. Mede: auch von takuischen Evoluttonen: 
κατὰ διέξοδον, ausführlich. 

διεξουρέω, verstärktes ἐξουρέω. . 

διεξυφαίνω, (ἐξυφαίνο) ganz fertig weben. 

διεορτάζω, (ξορτάξω) durchleyern, zu Eude feyern. 

διεπέφραδε, Ep. aor. 2. διαφράζξω, Hom. 

διεπιφώσκω, verstärktes ἐπεφώσκω. . 

διέπρᾶϑον, διεπρὰ ὑόμην,, δοξ. act. und med. zu 
διαπέρϑω;, οι, ἊΣ 

«διέπτατο, ὃ sing. aor. zu διαπέταμαι, Hom. 

διόσιω. yo, (ἕπω, Irreg.) ein Geschäft besorgen, 
ins Werk richten, verwalten, Hom. dah. auord- 
neu, iu Zucht und Ordnung halten, befehligen, 
beherrschen, vrguzsdr, 1. ἃ, 207. ἀνέρας 0x87- 
πανία, die Mannes mit dem Stabe zu Paaren 
treiben; 'verjagen, Il, a4, 247. - 

dıegauo, "τό, Trichter, von egae, gieseen. 

δεεργείζομαι, (ἐργάζομαι) durcharbeiten, ausarbei- 
ten, fertigen, vollenden, vullbriugen. 2). um- 
bringen, tödıen, configere. 

διέργω, ältere Forıg v. δεεέρχγω, ἢ. 

διερεϑίξω, verstärcktes ἐῤεϑίζω, dav. 

διερέϑισμα, τό, heitige lteizung. 

διερείδω, ow, (ἐρείϑω) hindurch od. zwischen 
stossen, stölzen, stammen, steifen. Med, sich 
stützen, sich anlebnen: περί zevos, sich um ei- 
me Sache gegen einander stanımen, d. i. darum 
kämpfen, - . ln 

διερέσσω, fur, διερέσω,, δον. διήρεσα, poet. δεή- 
φεσσὰ, ( ἐρέσσω ) durchrudern, hin und her ru- 
dern, Od. ı2, 444. 14, 351. überh. mit Macht 
hin u. ber bewegen, schwenken, schwingen. 


᾿ διερευνάω, Now, (£gsvvaw) durchspüren, durchsu- 


chen, durchforschen: unter sich gegenseitig 
nachforschen, dav. . 
'διερευνητής, δ, Durchspürer, Späher. 
διερίζω, (δρίζον) mit einem wettstreiteu, unter ein- 
ander streiten. 
διερμηνεύω, (ἑρμηνείω) etwas in Worten adsdrük- 
ken, auslegen, ausdienten, dav. ' 
διερμήνευσις, ἢ; Auslegung. 
διερμηνευτῆς, 6, Ausleger, Dolmetscher. 
διέρομαι, (ἔρομαι, Irreg.) durchfragen. 
διερός, d, ὄν, feucht, benetzt, frisch, safiig:‘ von 
fanzen auf Menschen und Thiere übertr. bey 
frischen Kräften, stark, nıunter, διερῷ ποδί, 
mit frischen, vaschen Fuss, d. i. 'schnellfüssig, 
liquido pede, Od. 9, 43. διερὸς βροιός, ein le- 
bender Sterblicher, ein solcher, der in aller 
Lebenskraft vorhanden ist, nicht bloss als le- 
bend gedacht wird, Od. 6, zoı1. doch lesen hier 
andre auch ὄνερός. Nach Hom. herrschte der 
Begriff des Nassen, HWässerigen, Flüssigen vor: 
Öizgol heissen auch die Vögel bey Ar. Nub, 
536. weil sie in den Lüften schwimmen, als 
ἀερονηχεῖς, ihre Gesänge aber Av. 2,2. Ösrpn, 
weil dort shräneufeuchte Klugegesäuge genreiut 
sind. (von διαίνω, nicht vom diinu.) ᾿ 
διέρπω, yo, (ἕρπω) Uurchkriechen, durchschlei- 
chen: auch διερπέξω. . 
διεῤῥιμμένως, adv. part. perf. pase- von διαρῥίπτω, 
hingenorleu, zerstreut, nachlässig. 


΄ 


8658. 


, διεσϑίω, (ἐσθίέω, Irreg. 


Jısg— dısv 
διέρυθϑρος, ον, (ἐρυϑρός) rotk untermischt, 
διερύχω, ἕω, ἱερύκω, Irreg.) auseinander halten, 
auseinander bringen, bes. ein Paar Streitende. 
[vu-+} , Ἷ u 
διέρχομαε, fut. διελεύσομαι, gor. διῆλθον, (ἔρχο- 
“ μ᾿ Irreg.Y durchzehn, durchdringen, hindurch 
fahren,’ τονάς, Il, 20, 100. 263. haukger c. acc. 
πῶϊ' διέρχεται, er durchwandelt, durchschreiter 
..die liearde, Il. 5, 198. ἄστυ διερχόμενος, durch 
die Stadt hindurchgehend, []. ἐν 392. 2) vom 
übergehu, vorbeygehn. 3) übertr. in Gedanken, 
mit Worten, in Rede od. Erzählung duroh- 
gehn, dah. besprechen, erzählen, verhandeln, 
durchdeuken, überlegen: δελθϑέ με, es ging 
ınir durch den Siun, Eur. .. nn 
διερὼ, fur. und διεΐρηκα, perf. zu διεῖπον, διείρη- 
κεν ὁ νόμος, das Gesetz bestinuut ausdrücklich, 
Wolf Lept. p. 246. | 
διερωτάω, how, (ἐρωτάω) durchlrageu, ausfragen. 
δίευϑιι, inf. pass. v. δίεμαι, Il. haufiger in act. 
. Big zu δίω, Hom. ee - 
durchfressen, zerfressen, 
zernagen, verzehren: aor. Öseguyor. 
διευιαῖος, αι, ον, (δίδσις, 3.) aus \ierteltönen be- 
stenend. 
δίεσις, 9, (dünp:) das Durchlassen, bes, einer 
Flüssigkeit. 2)-das Zerlasseu, Auilösen, Er- 
weichen, Anfeuchten. 3) in der alten Musik 
ein Viertelton, dah. jede geringe Verandrung 
des Tous, Schaef. Dion. comp. p. 130. 
διεσκεμμένως , adv. part. perf. pass. von dıaozt- 
πτομαι,) vorsichtig. , 
LUNKOUuErWS, Adv. part. perf, pass. von διασπάω, 
zerrissen, zerstreut. 
διεσπουδασμένως . a;lv, part. perf. pass. von δια- 
σπουδάζω, sorgfaltig, Heissig. . 
διέσσῦτο, 5 sing. aor. syncop. zu διασεύίω, Hom. 
διεσιραμμένως, adv. part. perf. pass. von διαστρέ- 
φω, verdreht, verkehrt. " 
διεσφαλμέγως, adv. part. perf. pass. von διασφάλ- 
λω, zerrüttet, verderbt, fehlerhaft. 


‚Öıstngis, Los, ἢ, Zeit von zwey Jahren, von 


διετής. ἐς, (ἔτος) von zwey Jahren, zweyjahrig. 
3) (διετέζω) über Ein Jahr hinausdauernd, Jurt- 
‚dauernd, perennis: in der ersten Bdtıg betonten 
einige Gramun. διέτης. | 

Öseznosog, 0», das Jahr durch dauernd, ν 

διετέα, ἡ, = διεετηρίς, N. T. 

διεκέζω, (ἔτος) durch ein Jahr hindurch ins 10]-- 
gende hinein dauern, ıuehrere Jahre dauern: 
bes. durchwintern, pereunare. 

διέτμαγεν, 3 pl. aor. pass. v. διατμήγω, διατέμνω, 
st. διετμάγησαν, 1. διέτμαγον, ı sing. aor. 
act., Od. j 

διευϑετέω, verstärktes εὐθετέω, gut istellen, .sez- 
zeu, urdnen, verwalten, dav. 

διευϑέτησις, ἢ, gute Anordnung. 

διευϑῦμέω, verstärktes εὐθυμέω. .. 

διενϑυντὴφ und διευϑύντης, 6, (διευϑύγω) Len- 
ker, Ordner. 

διευϑυντήριος, ον, zum Richten od. Lenken ge- 
schickt. | 

διευϑύνω, (εὐθύνω) richten, lenken, ordnen. 

Össvxglvsu, versjärktes suxgirior, genau scheiden, 
unterscheiden, ordnen, dev, 

διεικρίνησις, ἡ, Entscheidung, 
Untersuchung. [. - - τ} 

ΥΥ Δ 


‚aterscheidung, 


„ 
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men, sich unier einandef beobachten, sich vor 
einander scheuen. 
διενγάζω, (εὐνάξω) in Schlaf od. Ruhe bringen. 
διευπρᾶγέω, ῥεὑπραγέω) durchaus glücklich seyn 
“ in seinen Unternehmungen, 
διευρζπίζω, (εὔριπος) sich wie die Strömung im 
Euripos nach gewissen Gesetzen in entgegen- 
stehenden Richtungen hin: und her bewegen, 
"Arist. ΟΝ 
᾿διευρύνω, (εὐρύνω) auseinander weiten, erweitern. 
διευστοχέω, (δὐστοχέω) durchaus das Ziel treffen, 
nie irren. 
Össvoynuorso, ( εὐσχημονέω δ), Anstand.und Würde 
durchaus behaupten. ΝΞ 
διευτελίζω, (εὐτελίζω) durchaus verachten. 
διειτονέω, (εὐτονέω) seine Kraft durchaus bis zu 
Ende behalten. 
διευτιχέο;; (εὐτυχέω ) durchaus, innmerfort glück- 
‚lich seyn. - 
᾿δέφϑος, ον, (fyw) durchkocht, gar gekocht. 
διεφίημε, (&ypenpı) durch etwas hindurch senden, 
Ai og, einen Pfeil hindurch schiessen. | 
Öseric, ἐς, (διέχω) auseinander gehalten, getrennt, 
zerstreut, GWegens. συνεχής. u 
διεγϑρεύω. verstärktes ἐχϑρεύω, durchaus’ feind- 
lich gegen jemand gesinnt seyn, zwi. 
διέχω, διέξω, (ἔχω, Irreg.) hindurch dringen, hiu- 
urch fahren und am eutgegengesetzten Eude 
wieder hervorragen, ὀϊστὸς ἀντικρὺ διέσχε, Il. 
5, 100. vgl τι, 253. 20, 416. ebenso δι᾿ ὥμου 
ἔγχος ἔσχεν, I. τᾶ, 520: hiebey zum Grunde 
‚Negt die in Prosa häufige Bdıg auseinander 
Aulten, trennen, distinere, dah. 2) intr. ausein- 
ander stehn, getrennt seyn, entferut’seyn, sich‘ 
erstrecken. 
διεψευσμένως, adv. part. perf. pass. von διαψεύ- 
doums, lügenhafterweise. 
διέψω, (Eyes, Irreg.) durchkochen, gar kochen, 
Öifruas, aufsuchen, zwischen mıehrern heraussu- 
en, Hoın. sich etwas zu verschaffen suchen, 
sich um etwas bemühu, danach verlangen, 
ἄλλους, Gefährten zur Hülfe suchen, Od. 16, 
a3g. ἕκαστος μνάσϑω ἐέδνοισιν διξήμεγος, wer- 
be jeder mut Brautgaben sich bemühend, Od. 
16, 3gı. γόστον ξταέροισιν διζήμενος ἠδ᾽ ἐμοὶ 
αὐτῷ, den Gefährten und mir glückliche Heim- 
kehr zu verschaferr strebend, Od. 25, 255. vgl. 
1, 261. 11, 100. erforschen, erfragen, untersu- 
chen, -beurtheilen, Hdt. 7, τοῦ. 142, vgl. δέζω, 
διφάω. (das Wort ist Ioyisch, eins der weni- 
gen von as, die das ἢ in der pass, Form bey- 
. behalten.) dar. 
διζήμων, ον», suchend, aufsuchend. 
δίζησις, ἢ, das Suchen : die Untersuchung, 


. 


διζυγία, ἡ, ein Zweygespann, zwey zusammehge- |- 


spannte Zug- od. thiere, von 

δέξυγος, αν», (ζεύγνυμι, ζυγόν) zweyspäunig, paar- 
weis, zu zweyen, doppelt. 

δίζυξ, vyoc, == ἃ. vorherg. Il. 5, 195. 10, 475. _ 

"dio, ungewiss seyn, zweifelhaft seyn, Ölle, ἠὲ 
μάχοιτο, ἢ ὅμοκλήσειε, Il. 16, 713. verw. mit 
δίζημαι, wie die Begriffe suchen und zweifelu. 

δέζωος, ον, (ζωή) == ἀμφίβεος, beydlebig. 2) dop- 

ellehig, zweylebig. 
διηρολία, ἢ. Tun. st. διαϑολία. 
διήγαγον, aor, 2. zu διάγω, Od, 


.] 


| 354 
διευλαβέομαι, (εὐλαβέομαι) sich sehr ii Acht-neh- 
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διηγέομαι; (ἢγέομαι) auseinauder seizem "erzählen, 
vortragen,‘ erklären, .daV. 
διήγημα, τό, Erzählung, Geschichte: Erklärung. 
dj. διηγηματικός, 5 or. 
διηγημάτιον, τό, Dim. von διήγημα. 
διήγησις, ἧ, das Erzählen, die Erzählung. 
διηέριος, α, ον, auch zweyer End. Ion. st. διαέρεος. 
διηϑέω, (ἡϑέω) durchseihen, durchschlagen, durch 
ein Seihtuch gehu lassen, iberh. durch kleine 
Oefluungen durchlassen, percolare, οἶνον. διη- 
ϑεῖν τινε, Wein eintröpfeln. 2) intr. durch- 
sickern, durehsintero, Hdt. dav. - ᾿" 
διήϑησις, ἡ, das Durchseihen, Durchschlagenr 
7800101, at, a, Ion. st. διακόσιοι, 200, I. - 
διηκριβωμένως, adv. part, perf. pass. von dLaxge- 
Pow, sehr genau. \ 
dinxo, Eu, (ἥκω) hindhrch gehn, durchgehn, 
durchwandern, durchdringen, sich-hindurch er- 
strecken od. verbreiten, ın. d. acc., seltner m. 
d. gen. Valck. Phoen.' 1699. - ᾿ 
διήλασε, 3 sing. or. ı. zu δεελαύνω, Il. 
διῆλθε, 3 sing. aor. 2. zu δεέρχομαι, Hom. 
διηλιόω, (ἡλιόω) dAurchsounen, durch Sonnenhitze 
verbrennen, 
διηλιφής, ἐς, (ἀλείφω) durchsalbt. 
δινφόω, (ἡλόω) durchnageln, festnageln. 
ἡλυσις, ἤ, (διόρχομαι) Durchgang, Ausgang. 
διημερεύω, (ἡμερεύω) durchtagen, den ganzen Tag 
zubringen. - 
διημερόω, (ἥμερδω) ganz saufı ) zahm, weich, 
 mürbe machen. _ 
δίημε, 2882. st: Stine; (Inu) auseinander lassen, 
‚zerlassen , bes. in Feuchtigkeit zerlassen, zer- 
schmelzen, auflösen, aufweichen, diluere, dav. 
part. Öislg, pass. διέμενος, δου. διεϑεῖς, aor-. 
med. διειμένος : auch διέμενος ὄξει, act. in Es- 
sig auflüsend, Ar. Plut. 720. (die Ablıg von 
δεύω, διαίνω, ist’ falsch.) : “τ : 
(δέημι) ungebr. Thenia von δέεμαε, w. 1. 8. 
διηνεκῆς, ἐς, (ἡνεκής, διήνεγεα, διαφέρωλ von slä- 
tiger, ununterbrochen Öberfäche, wuunterb: ὡς 
chen fortlaufend, zusammenhängend, continuus, 
dah. lang, breit, weit, sowohl vom Raum als 
von der Zeit. Das adj. braucht ἤσουν. stets von 
Körpern, den laugen Wurzeln der Eichen, IL 
12. 154. uuunterbrochen. fortlaufenden Gold- 
streifen, 1]. ı2, 297. sich weit hin zieheudenm 
Wegen und Saatfurchen, Οὐ, 15, 199, ıd, 5795. 
dem ganzen: Rückenstück eines Ochsen, D. 7, 
521. Od. χά, 437. Das adv. διηνεκέως kommt 
in der Od., aber nur bey ἀγορεύειν νοῦ ς΄ der 
Läuge und Breite nach erzählen , ausführlich 
ven Aufaug bis zu Ende, im Zusammenhang ἢ 
fort, 7, 241. ı2, 56. aber 4,. 856. grad heraus, 
bestinnn.. Die Atu sagten auch dıanıxıc, 
Heiud. Plat. Hipp. naj. p. 801. B.. 
διήνεμος, ον, (ἄνεμος) dem Wind ausgesetzt, 
Κρ. - " " 
διηπειρόω, (ἠπειρδωὶὴ ganz zu festem Lande machen. 


διήῤεσα, aor. 1. zu διδρέσσω, Ud. 


διῃρημένως... adv. part: perf. pass. von διαιρέω, 
getheilt, besonders. _ 

διήρης, ἐς, (δίς, ἄρον) zweyfach verbunden, zwey- 
lach zusammengefügt, διῆρες μελάϑρων, zweyte 
Verbindung (ler Geschosse, ἀ ‘ij. Obergeschoss, 
sonst ὕπερον, Eur. bes, von Schiflen, mit zwey 
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τον Jıenrodıın 
‚Reihen Ruderbänke über einander, vgl. τριήρης. 
. (nicht von ἐρέσσω), . 
δίηται, conj. med. Ve δίω, nn. fv--] 3 
dimugienpiros, adv. part. ‚perf. pass. vom διευ-- 
κρινέω, sorgfältig, βομδὰ, - | 
διηχέω . (ἤχέω) hin 
hall fortpflanzen, ein Gerüpht weiter ver- 


en lan Durchdriugen des Schall 
ιηχή, ἢ, ingen alles. ᾿ς 
διηχής, ἐς, durchschallend, den Schall durchlas- 
send od. fortpflauzend, ᾿ f 
διϑ ἄλασσος, ον, Att. -“ττος, (Θάλασσα) bimaris; 
zwischeu zwey.Meeren. . 
δέϑᾳφετος, ον, (ϑήγω) zweyschneidig. 
δέϑροϑος, ον, (ϑρόνος) doppeltihronend ,. δίϑρανον 
κράτος Ἑλλάδος, Hellas zweythronuige Nacht, 
die königliohen Brüder Agamemnon und Me- 
didnesn den) doppeltönend. . 
ἔϑροος, ον, ςῚ doppeltönend,. , 
δίϑυμος, ον, ἰϑῳμβο) discors, uneinig, LXX, 
“τϑυραμβέω, qinen Dithyranıbos singen. 
Iiövgaupınds, ἡ, dr, dithyranıbisch. _ ᾿ 
4ιϑυραμβογενής, 6, Βογιι. des Bacchus, 8. 4ιε9ὺὑ- 
eappos, 2 i Bu 
Jidvga αφέω, Dithyramben schreiben. 
ΖΔιϑυραμροδιδάσλαλος, 6, (διδάσχω, 2.) der Dithy- 
rambendichter, der seine Chöre zu öffentl. Auf- 
führung eiulehrt. 
Δ; ϑυραμβοποιέω, Dithyramben dichten, dar. 
Διϑυραμβοποιΐα, ἡ, das Dithyrambendichten. 
Διϑυραμβοποιᾶς, 6, Dithyranıbendichter. ΄ 
 didibgaußos, 
Athen ausgebildete Gaitung der Iyrischen Poe- 
- sie im höchsten u. kühnusteu Sul, der aber bald 
in Schwulst und Unnatur entartete: anfauglich 
war Racchus einziger Gegenstand des Dithy- 
ranıbos, dann auch andre Götter, er ward von 
Chären gesungen, etst antistrophisch, dam 
monostropbisch, immer in Phrygischer Weise: 
Arion von NMethyıunae, 624 vor Chr, wird als 
Erfinder genannt, Roman. de Timkowsky 
comm,. de Dithyrambis, ı806. auch in Act. 
semin. philol, Lips. 1. p. 204. fg. 2) Beyname 
des Bacchus b. Eur. der von seiner Doppelge- 
burt ausgegangen seyn, und dew Gedicht dem 
Namen gegeben haben soll: eine aus prosod. 
Gründen zw. Abltg. [die erste Sylbe stets laug, 
.-uv=u, Br. Ar. Nub. 98%. Pors. Eur. Or. 5.) 
2ιϑυφαμβοχώνα Μοῦσα, 9, (χὠνη) die Dithyram- 
ben schmiedende Muse, Theudorid. ep, 8. 
Διϑυραμβώδης, ες, Dilhyranıbenartig: schwülsti 
isch hochtrabend. ἔ er 
δίϑυρος, ον, (θύρα) mit zuey Tihüren od. Thür- 
flügeln : auch = δέίπιυζος. [vuu] . 
δίϑυρσος, ον, (ϑύρσος) mit zwey Thyrsosstäben ; 
"τὸ Gesuguor, οἷα Donpelthyraos. ὴ . 
dü, dat. zu Ζεὺς, Hom. [vv] auch Ζ552Ζ. 44, 
Boeckh Pind. Ol. ı3, ı02. [-] 
δίίαμβος, 6, (ἴαμβος) Doppeliambus, v-v-. 
Ödtiatw, (dato) durchschlafen, fortschlafen. 
δῶδρος, ον, ge ὡς) (durchschwitzend, durchge- 
schwitzt: ttberh. durchnässt. ., 
‚Ördedw, (idedw, Irreg.)- dirchschwitzen, aus- 
schwitzen. 
δίζημι, χοδεαδίημι. (μι) durchschicken, hinüber 
ol. vorüker sch.ckeu, durch- od. vurbeylassen, 
χά 


- 855 ᾿ 


͵ ΄ PL 
ureh ertönen lassen, einen 


‚Aundlie, sd, uralteg Fest. .des 


6, der Rithyrambos,, eine bes, in. 


᾿ ϑώστορέω, 


2 


Ν 2 


«“εεὃ-- dıx | 
΄ x 
entlassen, auseinanderlassen, ausbreiten, zerlas-. - 
sen, eAweichen, zerschuelzen, s. δέημι. 
διξϑύνω, (ἐϑύνω) hindu:chrichten, lenken, leiten, 
regieren,’ wie διευϑύνω. [u---) dava 

διϊϑυντὴρ u. διἰϑύντης, d, == διευϑυγτήρ. [o---] 

διϊκμάζω, (ἰκμάζω) durchfeuchten. .. 

διέκνέομαι, fut. διΐξομαι, aor. διϊκόμην, (ἱκνέομαε, " 
Irreg.) durchgehn, auch in Rode od, Schrift, 

- verhandelu, erzählen: Homer hat es nur in 
dieser übertr. Bdtg, D. 9, 61. 190, 186. im’der 
Odı kommt .es nicht vor: Aindurchdringen, ir- 
gendwohin gelaugen: von der Zeit, vorbey- . 
gehn, veriliesseu: dav. 

öuiwzinds, ἡ, dv, durchdringlich. 

Alios, ον, (ds) vom Zeus. [uuu] 

Διϊπετής, ὃς, (Ζεὺς, Διός, wire) vom Zeus, ἃ, ἱ, 
vom Himmel gefallen: bey Homer‘ steis Bey- 
‘wort von Strömen, des Aegyptos, (Nil) Sper- 
cheios u. a. die vom Regen entstehn od. durch 
Regen anschwelleun:: bey Spätern eigen. z. B. 
ἄγαλμα, ein vom Himmel ‚gefallnes Wuuder- 
bild: aber ἀὴρ Aunerng :bı Eur. schlechtweg 
für δῖος, der göttliche, heilige Aether, wie 

. ἑερός. [v-v-]). ,  . εν ν᾿ 

Διϊπέτης, ες, (πότομαι) den Himimel durchfliegend, 
οἰωνοί, Ὦ. ἤομι, Ven, 4. γε]: ἀεροπέτ ς. [v-v-] 

Lens Polieus in 
Athen, zsgz. 4;:πόλια, auch Aıinolsia, dav. 

Διϊπολιώδης, eg, 2881. Ainolsmöns, altfräukisch, 
altväterisch, 'wie au den Dipolien, die wahrsch.. 
mit vielen verajieten Gebräucheu gefeyert wur- 
den, Ar, ΝΕ ᾿ 

διϊππασία, ἡ, das Hindurchreiten. 0 

διϊππεύω, (ἱππεύω) hindurch, drüberweg reiten. 

διόπταμαι, (insaus, Irreg.) = διαπέτομαι. | 

διϊσϑμέω, (ἰσϑμιός) Schiffe über eine Landenge, 
bes. über die‘.Korinthische, hinüberziehn, auch 
διὶσ ϑμέξω, vgl. διειρύω und δίολκος. . 

διϊστάνω, = Ölen, zw. , 

diiozeos, a, ον, adj. verb. zu διεῖδον. 

διΐστημι, διαστήσω, (ἵστημι) auseinanderstellen,; 
treunen: übertr. veruneinigen. 2) im den iutr. 
Tenp. {die trans. braficht Hom. nicht.) aus- 
einander stehn, auseinander treten, sich trennen, 
sodass ein Zwischeurauni entsteht, Il. meist im 
aor. 2. act, Einmal im imperf. med, ϑάλαυσα 

. διΐστατο, das Meer gab freye Bahn, wich vor 
seinem Gebieter auseinander, Il. ı3, 29. übertr. 
sich im Zeuk tremrea,, διωστήτην ἐρίσαντε, I. 
1,6. Auch das perf. διέσταχα uud der aor. 
med. sind zuw. activ gebr. 

(ἱστορέω) durcherzählen. 

δεισχάώνω, poet. st. διέχο;. 

διωχεαίτω, verstärktes ἰσχναίνω. 

διΐσχ Πρίζομαε; (ἰσχυρέζομαι) sich auf etwas stützen, 
τενί. 2) steif uud feat behaupten, versicherm, 
πρός Tiıva: auch διξσχυρεείω. 


διΐυχω, [ἴσχω) τῷ διέχω. 


— 
—— 


4 


'διϊχνεύω, (igvedw) durchspüren, aufsptiren: selt- 


ner διΐχνερ,. 

δικάξω, fut. δικάσω. Ton. und Att. δικῶ, (δίκη) 
richten, Recht sprechen, vom Richter, Hoın, 
ἐς μέσον ἀμφοτέροισε δικάσσατε, sprecht bey- 
den Parteyen gleiches Recht, H. 23, 574. eben- 
so Ἰρωσέ τε καὶ Aavaoicı δικαζέτω, ὡς ἐπιεικές, 
er eutscheide über Troer und Danaer nach Bil- 


τὰ 


: willen, Π. ı, 542. Diese Bdig, richten, blieb 


“ seine eigne Sache vor Gericht führen, αὐεὸς 


‚ scheidung vorlegen, H. 23, 579. obgleich hier 


- einer um den andern ihre Sache vor. 
"* gehräuchlicher war des Med. δικάζομαι, rech- 


. tenden Parteien, Od. ı1, 5454 ı2, 440. überh. 


IAIıza— Atxar 


ligkeit, 1. 8, 431. überh. entscheiden, be- 
schliessen, einen entscheidenden Ausspruch 
thun, Od. τι, 547. vom entscheidenden Göltter- 


für das Act. auch in Prosa herrscheud: voll- 
ständiger δίκην ἄδικο» δικάζειν, einen unge- 
rechten Richterspruch fällen, Hdt. 5, 25. bey 
Spätern auch = καταδιπάξω, verurtheilen, ver- 
danımen, Dio Cass. Hom. aber braucht das 
Act. zuweilen in der Bdtg des Nied. rechten, 


.Sıxdoo, ich werde aneine Sache selhst zur Ent- 


auch die Ejkl. des Eust. ich werde selbst ei- 
neu Ausspruch thun, ohne dem des Richters 
abzuwarten, ich werde ein vorläufiges Erhenut- 
niss fällen, sich vertheidigen lässt: dagegen 11. 


18, 506. αμοιβηδὶς δὲ δίκαζον, ohne Zweifel 


von den Streitenden, sie trugen den Richtern 


“ten, vor Gericht:streiten, seine Sache vor Ge- 
richt führen, vor -Gericht-reılcu, :von den strei- 


sich vor Gericht stellen, un seine Seche zu 
führen, sein Urtheil zu empfangen, !sich Itecht 
sprechen zu lassen, Hdu ı, g6, ἀλλήλοις, mit 
einander rechten, streiten, hadern, processiren. 


356 


Dafür- 


Ava κα το 
. U ν . 
anständig, nach Schick und Sitte, en, und be- 


zeichnete es bes. die schon gebildeteren, gesit- ' 


tetern, Gaostrecht-ehrenden: Menschen od. Völ- 
ker im Gegens. der wilden, übermütbigen, al- 
ler Goseslurcht entfreraikduen ‚ wie die Kyklo- 

en, Ud. 8, 5%5. 9, 175. ı3,.20n vgl. Theogn. 
508: Ebenso ae adv δικαίως μνᾶῦϑαν, nach 
Sitte wid Brauch werben, wie siehs sChickt, 
Od. τά, οὐ. in Prosa theilt das Wort sich 
nach Arist. Νίσου. 5, 2. in zwey Hauptbedeu-. 
t1wgen: 1) gleich, gleichmässig, eben, wie 
ἔσος, ganz physisch bey Solon von: glatten, 
wellenlusen Nleer: ebenso ἅρμω -eu δίκαιον, 


_ eiu nicht gleichgeheuder Wagen, ἀδέκονν in-. 
πὼν συνεζευγμέγωνρ, wegen vorgespamnter un- 


leichgehender Plerde, Nenn. Cyr. 2, 2, 26. 
Bey Zahlbestimmungen grade. just, genau zu- 
treflend, ui ἑκατὸν ὀρχγυιαὶ δίκαιαι, grade 100 
Klalter, Hdt. 2, 149. Von Körpern gleich- 
mässig, verhältnissmässig, z. B. σῶμα, ein 
Leib, der δ beyden Seren gleich fst, arfio- 
ῥοπή, ein gleichmässiges egengewicht, (wahr- 
soh. ist diese physische Berg die altere, und 
Arist. Ablıg: von δίχα, διχάζω, in zwey Theile 
gleich vertheilt, sehr anuret:ulich: hieraus er- 
giebt sich auch am’ »&türlichsten die folg. mo- 
raiische Bdtg.) 2) rechtlich, gesetzlich, wie 
ἔσος „,rechtiuässig, gesetzwässig, billig, τὸ δὲ- 


a ee Sinnen. en. Bine Bine m 


>: Pass. vor Gericht gefodert werden, verklagt 
werden, Xen. 
δικαία, ἥ, poet. δῖ, δέκη, wie Σεληναίη δι. Ζιλὴ- 
yn u. a. Pind. 
δικαιοδοσία, 4, (δόσις) Ertheilmg des Aechts, 
Hechtsprechung, Hechtsverwaltung, . Nechtspile- 
ge, Richteramut. 2) = ἡ ἀπὸ συμδόλων κοινο»- 
via, 5. σύμβολον, 3. - 
,δικαιοϑοτέω, Hecht ertheilen, Recht sprechen, von 
δικαιοδότης, 6, (Ödıng) Rechtertheiler, Hichter. 
δικαιολογέω, ( λέγω) seine Rechte, Gerechtsame 
od. Hechtsgriusde dem Richter vortragen, 'sie 
« auseinanderseizen u. vertheidigen, ohne (asus 
od. m. d. dat. auch im Med. häußg, dav. 
᾿δικανολογία, n, Vortrag und Vertheidigung einer 
Rechtssache. 
δικαιολογίζομαι, —= δικαιολογέω. ἘΝ 
δικαιολογικός, 7, dv, zum Vortrag, zur Verthei- 
digung einer Rechtssache gehörig, geschickt, 
geübt darin. 
δικαιολόγος, 6, wer seine od. eines andern Rechts- 
sache vorträgt, ausführt, vertheidigt. 
δικαιονόμος, ον, (νέμω) Recht verwaltend. 
δικαιόπολις, 6, 7, (πόλις) Gerechtigkeit in den 
Städten haudhabend. Als Märnmername Ὁ. Ar. 
δικαιοπρᾶγέω, (πράσσω) gerecht handeln, πρός 
3 τινα, dav. ’ hte Hand! 
καιοπράγημα, τό, gerechte Handlung. 
δικαιοπρᾶν ία, 7, das Kechthandeln, Mechtthun. 
δίκαιος, u, 09, bey den Att. auch oft zweyer End. 
Reiske Lycurg. p. 135. Seidl. Eur, Tro. 972. 


καιοὸὺ7ν ἑκάστῳ, jedem, was ihm gerecht ist, was 
ihm gebührt, jedem das seine; 'dah. τὰ δίκαια, 
die Gerecktsame, die Rechtspgründe, alles Ge- 
bührende, Lohu, Sold, τὰ δίκαια τοῖς στρα-- 
τιώταις ποιεῖν, Ken: τὰ δίπαια τάττειν προς- 
τάττειν τινέ, jura reddere, gebieten, hefehleu: 
τὰ δίκαια πραιϊιτευϑαΐ τινα, einen zu gebüh- 
reuder Strafe ziehu, ihm authun was Kechtens 
jst: ἢ enseitige feststeheude Verhältnisse od. 
Verpflichtungen. Ueberh. wie jastus, alles das, 
was so ist, wie es seyn soll, z. B. συγγραφεύς, 
ein rechter, achter Schriftsteller, xtioıns, der 
rechte, wahre, eigentliche Gründer, δεκαέως 
ἐμύς, wirklich und in Wahrheit mehi eigcn, 
Soph. Aj. 547. ἵππον δίχαιον ποιεῖσϑαΐ τινι, 
jemandem ein Pferd gerecht machen, ' so dass 
ers brauchen kann, Aen. men. 4, ἃ, 5. zw. 
vgl. Xen. cyn. 7, 4 — Bes. zu bemerken ist 
‚die Fügung δίκαιός εἶμε m. d. inf. berechtigt, 
befugt, verpflichtet od. verbunden seyn, ver- 
dienen, würdig seyn, δίκαιοί ἐστε ἱέναι, ihr 
seyd verpflichtet herbeyzukommen, Wess. Hdt. 
9, 60. vgl. ὃ, 137. δίκαιοί εἰσι arkıordamıos εἰ- 
vos, sie sind berechtigt mistrauisch zu seyn, 
Thuc. 4, 17. δίκαιός ἐστ᾽ ἀπολωλέναι, er ist 
werth umzukommen, Dem. Phil. 2. p. 7%. extr. 
Br. Ar. Nub. 10351. nach unserm Sprachge- 
brauch wlirde δίκαιόν ἐστι stehn, was aber auch 
nicht ungriechisch ist. — Den irreg. Comp. 
δικαιεέστερος brauchte Philen:. 
“δικαιοσύνη, ἢ, Gerechtigkeit, Gesetzmässigkeit, 





Götter und Messchen aın bessten ine hat, Il, 


᾿ Weil diese Pfichten aber in ehrwürdigen: Her- 


(δίκη) gerecht, Gerechtigkeit im Leben und 
Handeln übend, Hom. dem derjeuige der d«- 
κοιότατος ist,  welther seine Pflichten gegen 


11. 852. 13, 6. 19, 181. Od. 2, 282. 5, 133, 
konmen u. geheiligter Sitte begründet waren, 


nahm das Wort auch die Bitg wohlgesittet, 


N 


δικαιότης, N, == δικαιοσύνη. 
δικαιόω, eigentl. gerecht nıachen, Jah. als recht 





a) als Eigenschaft des gerechteu Maimes, di- 
καιος. ὃ) als Handlungsweise desselben, Aus- 
übung des Rechts, δίκη. - 


δικαιόσυνος, 6, Beyname des Zeus als Beschützers 


der Gerechtigkeit. 


- 


od, billig erachten, recht od. billig halten, als 


‚ δικέραιος, ον, 


“ἢ 
_ 


- dıizaıw— dıze 


Resht erkennen und festsetzen, wünschen, wie 
ἀξιόω, c. inf. Hdt. ı, Bg. Valck. Call. p. 133. [. 
“s)richten, strafen, züchtigen, verurtbeilen, Hdt.. 
3, 29. ‚Ruhnk. Tim. p. 85. rächen: dav. 


δικαίωμα, τό, da: Hecht- οὐ, Gerechtgemachte, 


Gerichtete: Rechtsspruch; gerichtliche Strafe, 
Rache : gerechte Handlung, Hecht und Gesetz, 
Rechtsgrund, Grund überh. " 
διχαίωσες, ἥ, das Gerechtmiöchen : gerichtl. Ver- 


tbeichigung, Verdamunung, ‚Bestralung. 2) ge- |}: 


rechte Foslerung: überh. Foderung, \erlangen,, 
Auspruch. - 


᾿ δικαιωτήριον, τό, wie πολαστήριον, Zuchthaus, 


Sırufort, Plato. u . 
δικαιωτῆς, 6, Richter, Strafer, Rächer, . , 
διμὰν, Ion. u. Att. inf. fut. von δινάζω st. Önte- 

σειν, Hdt. ı, 97. | 
δικανικός, ἡ, dv, rechtskundig, in Handhabung u. 

Vertheidigung des Rech:s geschickt, geübt. 2) 

zu den hiechten od, Gerichten ἔ hörig, gericht- 

lich, bee suchwalterisch: dah. übertr, weit-. 


schweifig, wertrech, durch ausführlichen Ver- |. 
trag ermüdend, wie στωμύλος von der den Such- | 


waltern eignen langweiligen Kedseligkeit und 
Förmlichkeit, Plato apol. p 33. A. Ποιεῖ. Luc. 


som, 17. {als διδιιᾶκι wird das urgebr. dıxards; | 


Sachwalter, von Granm. angegeben.) 
δικάρηνος, ον, (κώρηνον) zweyköpfig, Batr. 
υἱφπέω, zweysual Frucht tragen, von 
öisuonog, αν, (καρπός) zweysuul Frucht tragend. 
δικάσιμος,) ον, (δικάζω) zum echt od. Gericht 
gehörig, gerichtlich, z.,B. ἡμέρα, Gerichtstag,- 
dies fastas. 2) bestritten, bestreitbar. - 
δικασπολέω, Richter seyn, Kecht sprechen, ‘und, 
δικασπολία, ἢ, das Richten, Recl:tsprechen, von 
δικαυπόλος, ὁ, (πολέω) Kechispileger, liechtsver-. 
walter, Richter, ii. 1,238. Od. 21, 186. 
δικαστήριον, τό, Gerichtsort, Gerichtsplatz, Ge- 
richtshof. Dim. δικαστηρέδεον. [u---uu} 
δικαστής, ob, 6, Richter: von χριεῆς Hadurch up- 
terschieden, dass der δικαυτῆς gerichtlich nach 
Recht u. Gesetz eartscheidei, der ayrays in al- 
len ührigen Lebensverhaltnissen nach Bılligkeit 
uud: Menschenverstand, Wryit. ep. cr. pP. 210. 
Auch δικασνήρ, Sem. δικάφστρεα. 


ϑικαστικός; ἡ, 6%, ziuu Hecht, Gericht od. Rich- | 


ter gehörig, bes. in Ficchtsverwaltung u. Pro- 
cesslührung geüht: τὸ dıxauzızdv, der Richter: 
sold, den jeder Ach. Bürger erhielt, wenn er 
sich zum Stimmen in Gericht od. Volksver- 
satun.lung einfand: er beitrug zwey Obole, bis 


Kleon ihn auf’drey erhob, 5. dıe Ausl. zu Ar. | 


Nub. 365. Hau. 130. . _ 
drxsiv, ink. zu ἔδεκον, ich warf, einzelnstehender 
poet. Aorist Ὁ. Lyr.-ı. Trag., zu welchem, 
ausser aor. 2. bey Sinmmius de, keine audre 
Temp. vorhanden sind: auch voau gebähren 
od. werfen der Thierer (δίσκος, dixzvor) 
δίκελλα, ἧ. zweyzinkige Hacke, bidens. (nugewiss 
oh von δίχα od. von dızeiv.) fu-u] dav. 
δικελλέτης, ὅ, wer die δέκελλα führt, Hacker, Gra- 
ber. 2) als adj. von der Hacke. 
δίκεντρος, 0%, er zweystachelig. ° Σ 


zweyspitzig 
δικέραος, ον, (κέρας) mit zwey Hörnern, auch δίς 
κερος, Ode j - 


΄ 
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κεραία) zweygehörnt, zweyzackig, 


. ᾿ - 


Ζιχε--- 2}ὲ5ε 


Ölxspus, τό, das Doppelhorn. 

δίκερως, ὠτος, = δικέραος, h. Hom, 18, 2. 

διπέφαλφς, ον, (κεφαλὴ) zweyköpfig. 

δίκη, 4, Recht, ‚Gerechtigkeit. 
‚testen Zeit altes Hecht auf Sitte uud Herkom- 
wen beruhte, war auch die älteste Bdıig Sitte, 


Gebrauch, Art und Weise, αὕτη δίκη ἐστὶ ie0- ᾿ 
e-t 


τῶν, das ist so die Art und Weise, .das 

schick der Sterklichen, Od. ı1, 218. ebenso 
δέκη θεῶν, βασιλήων, δμώων, μνηστήρων, γερόν- 
τῶν, dus den Göttern, kKönigen u. 8. w. eigen- 


.. tbüuuliche, bey ihnen gebräuchliche und her- " 
: kömnmiliche, Od. 4, 691. κά, 59. 18, 275. 19, 43. 


24, 255. auch ἡ γὰρ δίκη, ὅππότε —, so pflegt 
es: zu gehu, weun —, 
sich in Prosa bes. der adv. Gebrauch des 'acc- 
δέχην c. gen.,. seltwer κατὰ δίκην, erhalten, nach 
Art und Weise, nach dem Beyspiel, zuerst b.’ 


Pind, τοῦ δέκην;. weswegen? Aesch. Dah. 2). 
gule Sitte, Schicklichkeit, Ordnung und Recht, | 


Rechtsverwaltung: Homer braucht den sing... 
wo. voıp Recht od, Rechtsgefühl im Allgeiei- 
nen die Hede ist, z. B. dien» εἰπεῖν, dem Rich- 


ter sein Recht voriragen, 11. ı8, 508. δίκης emi-! . 


δευές, dessen ermangelud, was einem vom’ 
Rechtswegen gebührt, 1}. το, 180. δίκῃ nuei-' 
yaro, wit Hecht antwortete er, Il. 25, 542.' 
Gerechtigkeit als reiuer Begrill in Gegens. der’ 
βία. 11. ı6, 388. Od. ı4, 84. und personifcirt’ 
als Göttinn der Gerechtigkeit, Tochter des Zeus 
u. der Themis, Hes. Th. ga2. bey Pind. auch, 
Wohrheit. La plur. aber braurht Homer es 
von der Rechtspflege, die in den Händen der 
Fürsten ruhig, 2. ὅς Avsiıp εἴρυτο δίκησέ Te. 
καὶ σϑένεϊ ὦ, er herrschte durch Ausiibung 
des Rechis uud dusch seine Kraft, Il. 16, 542. 
vgl. Od, 5, 244. 9, 215. 11, 570. 3) im spe- 
ciellen, nachhumerischen -Siun die Gerechtig- 
keit im Gericht, das Recht, die gerechte Sache, 
dıe vor Gericht vertheidigt wird, "also der 
Rechtshandel, jedoch iminer von Privatklagen 
od Privatprocesseu, im Gegens. Υἵ. γραφή. In- 
sofern von Kechtswegen gegen den Einen Theil 
erkannt wird, gerichtl. Strafe, Busse, dah. δί- 
κὴν δίδωμέ τινι, jemandem die schuldige Sırafe 
entrichten, poenum dare, dagegen δίκην ἔχω, 
ich habe meine Genugthuung, Sühnung oder 
Rache emplangen: δίκην διώχω, ich verfolge 
mein Recht, verklage, dagegen δίκην φεύγω, 
der Klage zu entlliehu suchen, verklagt seyn, 
welcher Sprachgebrauch aus der frühsten Zeit 
hemührt, wo jeder sich selbat sein Recht n.hın, 
der Beleidigte also den Beleidiger verleigte,' 
und dieser jenes Rache zu fHiehn hatte: dixus 
δοῦναι καὶ λαρεῖν, amtlicher Ausdruck von den 
Ath. Bundsgenossen, die nach Athen konuuen, 
. dert ihre Kechtshändel’führen und entscheiden 
lasseu-1uussten, Valck. Hdt 5, 82. [v-j 
δικηλίκτης, δέκηλον, 8. δεικηλίκτης, δείκηλογ. 


 δίϑηλος, ον, (κήλὴ) nit zwey Brüchen. 


δίκησις, ἡ, (δίκη) das Richten, Sıralen, Rächen, 
wie ἐκδέκησις.. ᾿ 

διχηφόρος, ον, (φέρω) Recht, Strafe od. Rache 
bringend, richtend, sırafend, rächeud, ἡμέρα, 
Gerichistug. 2) (YPegonas) Hecht od. Urtheil 
davuntragend. 

δικίδιον, τό, Dim, v. δίκη, Processchen. [vwvv] 


Sowie in der ät- 


Od. 19, ı68. Dav. hat ΄ 


“ 


[4 . u En . 
͵ 
- ’ 1 


Aızh— Jıxr 358 , dıxtdrus .. 


δικλίς, ἐδὸς, ἥ, (κλίνω) zweyfach angelehnt: nur δικτυβόλος, or, (βάλλω) neızauswerfend. 
als Befw. von Thüren, zweyfiügeliß, ϑύραι, | δικτύδιον, τό, Dir. von dintvon. Ὁ 
πύλαι, aarläss,,Od. 2, 545. 17,268. ἢ. τ, 455. | δικτυεὺς, 6, Netzfischer. j no. 
. bey Spätern auch δικλέδες allein Doppelthüren, | Ζίκεῦνα od, Alsıume, ἥ, Beyn. den Artemis als 
Flügelthüren, Mel. 125. Die Form δίκπλεις,] Jagdgöttiun, wort. die Garnerinn. τ. 
"Jos, (κλείς) mit doppeltem Schloss, ist zw. δικινοβόλος, ον, = δικιυβόλος. 
δικογραφία, nn, Vertheidigungs- od. Auklageschrift, | δεκτυοειδής, ‚5 netzahnlich, _ εν 
gerichtlicher Aufsatz, von διχευόκλωστος, ον, (πλώϑο) netzgespounen, σπεῖ- 
δικογράφος, 6, (γφάφω) wer für einen andern eine | gas, die Wildungen des gesponuenen od. ge-. 
Vertheidiguugs- od. Auklageschrift verfasst. strickten Netzes. _ 
Iskodipns,. ou, 6, (διφάω) Händelsucher, Process* | δίκτυον, τό, Fischernetz,, Od. 22, 386. 2) Jagd- 
“sucher. [vv-- netz, Stellgaru. : 5) der durchlöcherte. Bpden 
᾿ς Sinonxog, ον, (κόκκος) mit zwey Kernen. des Siebes. (wahrsoh. τ. Jıxeiv) - 
. διρκολέκτης, ον, d, ΞΞ δικολόγος. ᾿ Ὁ», | δικτυσπλόκος, ον, (πλέκω) netzeilechtend. 
δικολογέω, λέγω) rechten, für sein Recht epre-. HixTupnoos; dv, {ποιέον) netzemachend, . *. ._ 
"chen, einen Rechtshandel führen, und δικτυουλκός, dv, (Sl) metzeziehen.l, fischfaugend. 
δικολογία, ἢ, das Rechten, Processführen, Ver- | δικενιόω, netzförmig machen, wach Gestalt "eines 
' * theidigen seiner Sache, von u Netzes arbeiten, reticulare. 
δικολόγος, 6, Gerichtsredner, Processführer , bos. [ δίκτυπος, ον, (stünos) doppeltönend. 

‚: wer andrer Sachen führt, Sachwalter,, Anwalt. | δικτυώδης, ες, = δικτυοειδής. 
δίκολπος, ον, mit doppeltein κόλπος, . ‚| δικευωτός, ἡ, ὄν, metz- od. gitterlörmig gearbeitet, 
διμομαχέω, δ μάγομαὶ einen Rechtsstreit führen. vergittert, reticulatus, 8. δικτυύω, “ΝΣ 
δικόνδυλος, ον (κόνδυλος) zweygelenkig. δίκυχλος, ον, (κύκλος ) aweykreisig, zweytellerig, 

δικοῤῥάπτης, 6, = δικοῤῥάρος. ' zweyräderig, τὸ δίκνκλον, (ἅρμα) zweyrädriger 
agen. 


δικορφραφέω, Processe anzettelu, und "δ 
δικορυαφία, ἧ, das Processanzetteln, von . δίκυρτος, ον, (κυρτὸς) zweybucklig.- 
δίκω) ungehr. praes. 8. δικεῖν. 


δικορράφος, ὃ, (δάπτω) Proeessauzetler. 
δίκορσος, ον, (χόρση) zweyköüpfig.  . ἐκωλος, ον, (κῶλον) zweygliedrig, zweyschenklig: 
δικόρυμβος, or, (χόρυμβος) zwey ipflig. von zwey Satzgliedern, rhet. . j 
- δικόρυφος, ον, (κορυφὴ) aweyginzig. δικωπέω, (xwrın) zwey Ruder führen, mit zwey 
δικότυλος, ον, (κοτύλη) zwey Mässchen fassend. Rudern zugleich arbeiten, und 
3) mit awey Heihen Saugwarzen,' wie der Meer- ε 












φ 


κ᾿ 


δικωπέα, ἥ, das Kudern mit awey Rudern zugleich. 

2 ‚2) zweyrudriger Kahn, 'von . 

δίχωπος, ον, zweyrudrig. 

διλήκυϑόν, τό, zwey: λήκυϑοι. 

δίλημμα, τό, (λαμβάνω). Doppelsatz, dilemma: in 
der Logik eine Schlussart, durch die der Gegner 
von awey Seiten gefusst, und so zwischen zwey 
Satze gekjenimit wird, (δειαλαμβώνεται.) dass er ' 
einen: von beyden nothgedrungen beytreten. 
muss: dav. ὦ 

διλήμματος, 09, aus zwey Sätzen bestehend: zd 
dd, m Öllnuuma. - . ᾿ | ne 

‚Sshoyeu, (λέγω) zweymal sagen, wiederholen. 2) 
zweydeutig sprechen, day. 

Öskeyla, 4, das Zweymalsagen, Wiederholung: 
2) Zweydeutigkeit, Doppeksinn. 

διλόγος, ον, zweymal sprechend, wiederholend. 2) 
zweydeutig, zweyerley redend, trügerisch. 

Ölkoyxos, ον, (λόγχη) it zwey Lauzen. 2) (lay- 
zarof) von doppeltem Loos od. Geschick, Aesch. 

δίλοφος, ον, (λόφος) mit zwey Känımen od. Fe- 
- derbüschen; 'zweygipflig, zweykuppig. : 

διλοχία, ἣ, ein doppelter λόχος. 

δίμακρος, ον" (μακρός) von zwey laugen Syiben. 

διμάχαιρος, ον, (μάχαιρα nit zwey Schwerdiern. 
HANNS, 0%, ἃ, (μάχομαι) zweylach kämpfend 
zu Fuss und zu Plerde. ' . Ρ ᾿ 

διμέδιμνον, τό, zwey μέδιμνοι. ᾿ ᾿ 

διμερῖς, ὃς, (μέρος) zweytheilig, in zwey Theile 
getheilt. 

διμέιρητος, ον, zwey neronzäs-haltend. 

δίμετρος., "ον. (μέτρον) vem zwey Maassen: bes. 
vou Versen, die zwey Netra od. vier Füsse ha- 
ben, 8. διτοδία. . 

διμέιωπος, ον, (μέτωπον) mit zwey Stiruen. - 


olyp. 
διξρανος, ον, (περαἰα) zwiespaltig, dav.: ' 
δικραιότης, ἡ» Zwiespalt, Trennung. 
δικραιόω, zerspalten, 1} zwey theilen. u 
᾿ δίκραιρος, ον, (xgaige) zweyspitzig, zweygehöürnt,” 
zweygubelig, m Pane. 
Ölugavos, ον, (χρᾶνον) zweyköpfig, zweyhäuptig, 
zweyspitzig, dah. δικράγνοις ἐξωϑεῖν, furca ex- | 
ellere, Luc..dav. 
δικρᾶνόω, zweyspitzig machen. 
dixgäris, ἐς, (xgaros) doppelgewaltig, doppel- 
mächtig, Argrides, Suph. Aj. 252, 2) duppel- 
beherrscht, von zweyen regiert, Äeyya«, die 
grossen Speere, die mit beyden Händen ge-' 
schwungen wurden, Soph. Ant. 146. vgl. δέ- 
nakros. 
δίχροος, 09, fr. Hom. 47. zsgz. Öixgovs, und di-. 
πρόος, ον, 2862. δικροῦς, == δίκραιος, δίπραιρος, |- 
δίμρανος, Schaef. mel. p. 82. Greg. p. 564, 
Auch verkürzt δέκρος, n, or, Br. Ap. A. 4, 
1613. -Schaef. schol. p. XV. N 
δίκροσσος, ον, (προσσόφ) doppeltgesäumt, doppelt- 
“ gefranzt. 
δίχροτος, ον, (κροτέω) aweyrudrig, mit zwey Reihn 
Kuderbänke übereinander, sonst διήρη. 
δίκρουνός, ον, (xgowds) mit zwey (Juellen oder 
Brunneuröhren. 
δίκταμνον», τά, δίκταμνος, ἣ, und δίκταμον, τό, ds 
Kraut Diptam. . 
δικτάτωρ, ὃ, Dictator. 4ικτατωρέα, ἢ, Dictatur., 
“Ικτατωρεύω, Dictator seyn. 
δίπτης, 6, = δείκτης, zw. ον 
δικευωγωγός, 6, (δίκτυον, &yoı) Netzzieher, Fischer. 
δικτνάλωτος, ον, (Rlioxouaı) im Netz gefangen. 
δικτυμολέω, Netze auswarfen, von 
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“Ζιχη ὦ Ζι 


- nalen. a ΦἜ.ΕΕ 

διμήτῳρ, 0905, (μήτηρ) von zwey' Müttern‘ gebo- 
ren, Bacchus on Dri . a Ἕ Ἷ δα ἢν 

δίμειτος, 09, (μότοξ) Yon doppelteur Faden’, dop. 
pelteım Einschlag. ' EEE EEE Br 

diuszgog, ον, (μέτρα) mit doppelter Mira. Ὁ 

διμναῖος, α, 
Minen werth. 

δέμνως, 6, ein Stück von zwey Mincm, Hodt. 5, 77. 
Hensst. Poll. g, 59. vgl. ἱρίμνωος. Oo “’ 


διμοιρία, ἢ, (μοῖρα ) zwey Thelle: doppelte ῬΌς-. 


“tion, doppelter Sold. 
«"Cohorte: dav. 1 ᾿ 
διμοιφέξϊης ‚6, wer eine doppehe: Rärtion ! döp- 
velien Sold erhält. 2) Auführer: einer halben 
-.‚Koharte. ia ᾿ . ΩΝ ᾿ ᾿ 
δίμοιρος, ον, (μοῖρα ) yon zwey Theilen.od. Por- 
tionen, doppelt: τὸ δέμ. = διμσιρία, " N 
δίμορφος, ον, (μορφὴ) zyeygestalig. "1 x ..τὉ 
Buubbon; 0 “ἀμύξα) zweydlöchtigr ' u Zn 
δινάζω, -ΞΞ δινέω. . ἜΣ ἀλγεῖ 
δίνευμα, τάν alles im Kreise Gerehfe, Ἐπ θυ ἤρα 
:bell®, Herungetriebne ,, "hreisfürtiige””! αἰβὲδε 
hung. Ὁ} von ΩΣ 
δινεύω und δινέω, Yon, ( δέ» }" ἰζϊ Kreise drehu, 
‚ufterenndsehn; heeumvwirbelis; imı- Kreise Wınher- 
teiben, heydd Formen Honterisch, σόλρν -δενὴ- 
σας, die Würfscheihe vor den, Wurf ii Kreise 
‘wirbeintt, I}. 35, 840. ζεύγεα διῤέύετν, ein Kine. 
N devgtspenn in: Kreise hernutreiben, 11. 18, ‘543, 
porköv. δινεῖν, den Schäft indes Kyklöpen 
‚Auge amdrehn, Od. 9,'388. 2) τη. sich im 
‘»Kreise.drehn u. tuischwiugen, bes. von! Tan- 
zendaw, 11 18, 494. 606.” überh. unbersch\wei- 
fen, urıherirren, sich umhertreiben, Il. 24, 12. 
Od ı19- 67. vom Fing einer Taube, ἢ], »3, 875. 
ebe:;o tu pass. 'Od. 9, 155 22. 85. []. ı7, 680. 
.'gersari, wofür auch das med, gebraucht ward, 
Valcki -Ad. p ‘376. 3) auf der Tenne‘, :dizog, 
ansdneschen. et En 
δίνη, 4, Ivweis, Wirbel, bes. 'Wirkdl-od, Strrdel 
um Masser, Mi. '2)' Luftwirkel', ὟΥ irbeljind. 
2) kreisfürnrige Bewegnung. [--) dav. ᾿ς - 
Ölrnex, ἐσσα, ἐν, wirbelud, kreiselud, bes. 'dtrı- 
delud; b. Hom. stetk als Beyw. eines Stromes, 
"bes. des Xarithos τι. Skanıandros. 2}"rund' ge- 
dreht, gerundet. ἊΝ ᾿ 
δινηθμόςν 6,: das Kreiseln, Wirbela, Strudela, 


2) == ἡμιλάχία.λ᾽ Mübe 
al ε᾽ ἢ 


nidyelia im- Kreise. 


δίνησις, Azad. vorherg.f--u] © 0°" 
Siena, N,'dr,-im Kreise gedreht, umgefriebtn, 
umgewirbelt. ... 


δῖνος, U -'wie: δίνη, “Κτοῖν, Wirbel, Strudel, bes. 
vor kreiseinden- Umschwung der TanzZenden. 
4% der Schwindet: 5) 'Aie gerundete Teume, auf 
der das Dreschen durch Uıntreiben der Ochsen 

esehah, Ruhuk. ep. cr. p. 179. 4) ein gross 

gerundetes Triuhgefäss ᾿ 'δαξῃ. deivag:' Peschr. 
Ath. τὸ p. 467. Ὁ, a En 

διενόω, wie δινεύω und: διεϑέω', ‘im Kreise Jdrehn, 
bes. if der Drehbank, d.h. rund ’drechsel. '. 

δίνω, == διτεύω ‘und δινγέον, bes. auf der "Tente 
ausdreschen, Hes. op. 596. [--] 

δινώδης, ee, kreislörniig, wirblig, strudlig. 

δινώεις, 2000, εν»; = δινήεις. 


Sivwids, ἡ, ὄν, (δινόω) gerimdet, τυ gedrechselt, 
1, Tin ᾿ 


- . Pig 48, 


855 
διαηνὸς, ὃν, (μήν) zweymonätlich, von'zwey Mo-. 
tgl ee ᾿ .. 


ν μνᾶ) von zwey. Miuen, zwey 





4 
διοδεία, ἢ, 





"dıe=Aı δ᾽ 


“Ἢ, 5, 8 1. Od, τὸ, 56. ἀσπὶς διγοῖσι βοὼν καὶ 
" χάλκῷ δινγωτὴ, ein 'mit Rindshäuten und Eı,en- 


"Matten: rand überlegter Schild, N. 13, 407.“ 


διξὰς, ἄντος, 6, eine Sicil. Erzmüuze, zwey yal- 


πούς haltend, Hemst. Poll. 9, 81. vgl. τριξᾶς. 
Sfkooc, οὐ, (Ei) zweyspaltig. 
Eds, ἡ. ὅν, Ion. et. δισσός, 


ἐς 


Koen Greg. p. 435. 
wie τυιξός st. τρισδός. " 


διό, 2382. st. δε ö, wesswegen, wesshalb: dess- 
“πυρροὶ, desshalb, darum, daher: mit angebäug- 


‘ter Endit.' διόπερ, Fr 


ter quod, propterea.' 
4Διορλής, res, und Διό; ᾿ 


λητος, ον, = ἃ. folg. 


Διόβολος,, ὄν, (Ζεὺς, βάλλω) von Zeus geschleu- 


dert, vbni Zens,,d.i. vom Blitz getroffen, Soph. 
διό, »ολον, τ, (ὑ»"σλός) Doppelobol. . 


‚Atoyereioig, 0905, ὅ, VA ) Erzeuger des Zeus. 
ς 


4ιογενήζ, ἐς ν᾿ ( 7ὅνο Leuseutstamuut, vom Zeus 
erzeugt, von Zeus Geschlecht: bey Homer stets 
als masc. haufiges ehrendes Beyw. der Könige 
“ἀπ Fürsten,' weil fiese vom Zeus eingesetzt 
waren, untl ımter seinem Schutz stäuden, ἐκ 
“ιὸς βασιλῆες, Hecs. Th. 96.' Es ἰδ! dabey ehn- 


Miggwenig au’ einb wirkliche Ableitung des Ge- - 
“"sthlechts zu denken, als wenn Acızte Söhne’ 


des Ashlepios gehüunt‘ örden: bey Aesch. 
heissen die Götter selhst ϑεοὶ “4ιογενεῖς. 2) als 
"Manneruame nılt verätdertem T 


[-vu-] 


᾿ΖΠ᾽Ιογένητος, ον, ἘΞ ἃ. vorherg. 


διογκόω, (ὀχκό,ὴ vergrössern, aufblähn. Med. an- 

„schwellen. ' st. 'διόγκωσις, ἣ ᾿ Σ 

Μιόγνητος, 09, πέρᾳ. δῖ. ““ιογένηιος, Hes. sc. 54ο. 
ογὸς, ὃν, — “1ιογενὴς. . 

(διάδος) tus Dürchgehn, Durchreisen. 
διοδεύσιμος, ὃν, Aurchzugehn, zu @ürchreisen. 
διόδευσις, ἡ, == διοδεέα, von " 
διοδεύω, ιὁδεύω) durchgehn, durchrefsen, 
διοδοιπορϑω, (ὁδοιπορέω) = ἃ, voiherg. 
διοδοποιέω, Durchwege miachen, von 
δίοδος, ἢ, (ὁδός) Durchweg. 

kofns. ον, (ὄζος zweyurnig, zweyzackig. 

διοζόω, (6500) in Acste'zertheilen. 

Ahöde, adv. vom Zeis, vom Zens her, nach 
Zeus \Yıllea und itathschluss, 1]. 15, 489. 24 

194. überh. voiu Hinmel, von den Göttern, 

J divintus. 18 : 

ἐοέγνυμε und διοέγω, ξω, (οἴγνυμι, Irreg.) öffnen 

: eröfinen, dav. Subst. Bldıyuor. 5. EW. τε Acsch“ 

δίοιδα, perf. zu διεῖδον, durchschaut; haben, dal, 
durch und durch kennen. 


διοιδέω, nom, und διοιδαίφω, verstärktes οἐδέω, οἰ-. 


᾿δαίνω, aulschwellen, dav. ᾿ 

διοιδὴς, ἐς, aufgeschwollen. 

διοικέω, 400, (018m) eigentl. darch das Haus wel- 
ten, haushalten: dah. überh, bewirthschaften, 
verwalten, besorgen, einrichten, orduen, mässi- 
gen, in Zucht halten, leiten, regieren, einen 
Staat verwalten: von Personen, behaudeln, mit 
ihnen urngehn, εὖ od. κακῶς τινα, Dem. be 
Aerzten, die Nahrungsmittel durch den.Lei 
vertheilen, verarheiten, verdauen, digerere. Pass, 
nıit etwas versehen, durch etwas genährt oder 
erhalten werden, zur und ὑπό τινος: bey den 
Rhetoren dagegen ward διρικεῖσϑαε von der 
geschickten Aulage eines Satzes od. einer Rede 
gebraucht, vgl διοίκησις. 2) auseinanderg-legne 
Orte od. Häuser bewohnen, Plato. Med. aus- 

z - - u 


Φ' 


on 2]ι0γένης. _ 


- 
- 


div—dıou 


einander, fern von einander wohnen, Xen. aber 
διοικεῖσθαι πρός τινα, sich mit jeinand ausein- 
andersetzen, sich zuit ih vergleichen, Dinarch. 


dav. 
διοίκημα, τό, Wirthschaft, Vorwaltunp, 


ει, διοέκησις, ἢ, Haushaltung; Hauswirthac ft, Staats- 


.9 


διοέχομαι, διοιχήσομαι, (οἴχομαι, Irreg.) datin- 


N 


᾿διοιχονομέω, verstärktes oigovouden. 


haushaltung, Staatsverwaltung, bes. Verwaltung 
des ötaatsschatzes. 2) Provinz, Gerichtsbezirk, 
Diöces, 

διοικητής, οὗ, 6, Haushalter, Wirthschafter, Ver- 
"walter, Staatsverwalter, bes. Verwalter des Staats- 
schatzes. 4ἀ)." διοικητικάς, ἡ, ὁν. 

διοικήτρια, ἦ, Wirthschafteriun, Verwalterinn, 

διωκίζω, ( οἰκέζω) auseinander wohnen lassen, in 
gesonderte und zerstseute Wohnsitze führen, 
trennen , zerstreuen, besonders einquartieren: 
bes. von Bürgern einer eroberten Stadt, die in 
mehrere.Dörfer auseinander gelegt werden. Med. 
ausziehn, die Wohnuug verändern, dav. 

Ösolxinsg,, n, das Versetzen in verschiedune Woh- 
nungen, 2) das Aus- od. Uimziehn. 

Beoızıu X, d, τῷ ἀ. a ἮΝ 

διοικοδομέω, ( οἰκοδο onen) wigchen bauen, im 
Bauen treunen, abbauen, absondern. ) ver- 
bauen, zubauen,, verspe 


διοινοχαέω, (οἰνοχόος) durch den Mlundschenk x ver- 
‚theilen. 
διοινόω, verstärktes οἰνόω. a 
δίοιξις, ἧ. (διοέγνυμο) Oeflnung, ΝΕ 
ιοιοτέος, a, ον, adj. verh. zu διαφέ 
solozevo, (diozsim) einen Pleil hindeschschiessen | 
"durch etwas, τινός, Od. 19, 578. 587. absol. 
καί xy διοϊστεύσειας, du kötntest einen Pfeil 
hinüberschiessen, d. i. einen Pieilschuss euulerım 
davon, Od. 'ı3, 102, 
διοιστρέω, verstärktes οἰστρέω. 
διοίαω, ἴαι. zu διαφέ ᾿ 
δίοιτο, opt. med. v. Sin, Od. :7, 317. 
διοιχνέω, (οἰχνέω) hindurchgehn,  Trerwandeln, 
ἐν πέτραις, h. Hom. 18, 10, Auch διοιχνεύω. 
ehn, umkonunen, sterben, perire; das perf. 
ei in der Praes. bdıg, ᾿ς δ 
“ιόκτυπος, ογ, (πεύπος) 
nert, Aesch. 
διοκωχή, 7, == διακω 
διολιυϑαίνω, ήσω, (ὁ Sul, Irreg. ) ausgleiten, 
durchgleiten, durchschlüpfen. 
διολκὴ, ἡ, (ϑιξλπω) das Durchziehn, Auseinänder- 
zerren, Verziehn, Verzerren. 
δίολκος, ὅ, Durchzug: bes. hiess die Stelle der 
Korinthischen Landenge 'so, wo die Schiffe zu 
Lande aus dem Aegeischen Meer ins Ionische 
ezogen wurden. 
Φιόλλυμι. fut. διολῶ, (ὄλλυμι; Irreg.) durchaus zu 
Grunde richten, zerstören: aus dem Gedachiuiss 
verlieren,“ vergessen, Br. Soph. O. T, 318. Ge- 
gens. Med. gänzlic untergehu, gauz 
verkoren' seyn: ΔΌΣ, bey Thuc. 3, 40. in act. 
Bdtg, zit vernichtender "wur verfolgen. 


dahinseyn.. 
vom Zeus niedergedon- 


δίολος, ον, (ὅλος) durchaus, anz und gar: ge- 
bräuchlicher ist διόλου st. δι᾽ ὅλον, in eben 
“der Bdtg. 


διολοφύρομαι, verstärktes ὀλοφύρομαι. ἴννυ-υ-] 
δίομαι, 8. δίω. 
᾿ διομαλέζω, (ὁμαλίζω )ὺ durchaus eben od. gleich 
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u 


Aoumdıov 
, mässig. machen od. halten, 2) intr. sich durch- 


aus ὃ eich bleiben, gleichmässig handeln, dav. 
διομαὶ αμός ός. ας 6, das Gleichseyn od. —bleiben, 
eic 


διομαλύνω, -- διομαλίζω, Bdig ı. 

δίο βίος. ον, (ὄμβρος) durchreguet, durchnässt, 

urch feuc chtet. 

Διομηνία, ἢ». (μῆνες) Zorn des Zeus. . 

διόμνυμι, fut. διομοῦμαι, (ὄμνυμι, eg.) nur im 
Med, δρόμνυμαι gebr. schwören ; h versir 
chern od. beseugen, bes. vom Glen od, ge- 

‚richıl. Eid, ‘ 

διομρλογέομαι, (ὁμολογέομαι) sich untereinander 
verständigen. ‚ etwas. miteinander verabreden, 
sich g dar zusagen, versprechen, zu- 
eingestehn 

διομολόγησις, N, gegenseitige Verabredung, Ve- 
.ständigung, Zusage. 

δὲ ἴον, acc. ν- δῖος. ΚΟ : ; 

δίον, imperf. v. 

διονομεί ω; (dk) überall » nennen, berfihan 
machen. 

Ausig,;& verkürzte Form st. Διόνυσος, 

dıpyoa, T verst. ξεριζ, das Dionysds- od. ,Bac- 
chuslest, bes. in Äthen ‚wo sie dreyerley wa- 

‚Tel, 1) δὰ say. ἄστυ, ἐν ἄστει Od, ἀὐτεχέ, auch 
μεγάλᾳ, .dıe. städtischen od, gapssau Dionysien, 
auch schlechthig Διονύσια. genannt, die dem 
Eleutherischen Dionysos. isu Mouat Eluphebo- 
yon (März) begangen wurden. 1) ὅσ ag: 

ς od. gr ἀγροῖς, auch “ῃναια οὐ. ἐπὶ ir 

ven. : die ländlichen od, kleinen Uionysiem, auch 

nach dem Ort der‘Feyer die Peiraise ken, das 

Kelterfest des Lenäischen Dionysos, iu Alonat 

Posideon, (Decewber.) 5) die ArYserngsa, 

Frühlingsfeyer des Nyseischeg ‚ Dionysus im 

Febryar.)-. Leber die 

estinuung ' dieser, drey 
Feste s. Rubuk. Hesyeh.. T. 4. μ. 999, WW ytt. 
bibl. cpit. 2, 3. p- 51. Sg. Spalding Ahlıdi, der 
Berl. Äkad. ἃ. Wiss. hist. philol. Cl, 2804 — 
22. .p. 76. ‚Boeckh prine. Trag. Gr. ἢ 7. ἃ. 20%. Αι. 
Staatsh. 2. p: 170. Kanng iesser kom. Bühne in 
Athen. p. 209. Jg. 245. [vu-ung. 

4 ιοφυσιάζω, das Diony ἢ φρενὶ Bacchan- 
tisch leben, sich betragen, sich kleiden.: 

diovvasaxög, ἡ, dv, Dionysisch, Bacdhisch, Bec- 
chantisch, zum Bacchusfest gehörig; JAuasruann-- 
κά heissen die Gedichte. .die den, Baodhischen 
Sagenkreis umfassen, wie das des 

u ee δος, 7] has. Sem. zu Arorpujpnds, die 

cchantinn. a) eine Pflanze, ‚ont Arägde- 
'αιμον. 

““ιονυσιοκόλακορ, ἰοΐ, (κόλαξ). Schmeichler des Ty- 
raunen Dionysios: aber Auovuuexolauss, Spntt- 
‚name der τεχνῖται 4ιονυσιακοί, urtificgs,scenicl, 
wie "Μουσοκόλακες, 8. Arist. ἴδοι. 3, 2, ἴθ. > 5 

Διονύσια», τό, verst. ἱερόν, Heiligchanı , Tesupel 
des Dionysos. vo- vu] 

Ζιιονύσιος, &, ον, ionysich, Bacchisch. pu-vuJ 

“ιονυσίσκος, 6, Dim. v. Διόνυσος. 

“ιονυσομαγέόω, ᾿(μαίκομαι vou Bacchischer Wuth 
od. Begeist ergrißen seyn. 

“:ὀνῦσος, 6, me iehtern auch Awrvoog, Dior-y- 
sos, Bacchus , Gott des Weinbaus, Jder Begei- 

und erhöhter, veredelter Menschlich- 

bey Homer, der ihn als Sohn des Zeus 


Monat Anthesterion. 
noch streitige nähere 


erg 
keit: 





’ 


μῦν σῶν A500 


und der Semele kemıt, R. χά, 325., ist seine’ 


Frwäbunng selten : seine :Flacht vor Lykoorgos, 
Od. 6,. 130. Hindeutung. auf seine Lieba zur 
Ariadne, Od. ı2, 5a5.vübecall hogeisterten Wein- 
und Freudengeber, gi; b. Honı: 6.: 25. -- Ueher 
die spätere ἀπο ınud Umpgestultung der 
Bacchischen Sagen s. Creusers. Dieuysus:' vgl. 
Βάκχος. 2) überm Ὁ. Dichtern, : der "Wein 
selbst, der Weinrausch. .. 
διό; ὕχὸς, ον», (ὄνυξ) zweyklauig, zweykrallig. 
διοξειῶν, N, 5.. διαπασῶν. ΝΣ εν 
διόπαε, αὖ, ine Art Ührgebäng, 6. δέόπον.. 
4ιἀπιρροι ἰδος, d, (mög): Zeus 'δοῖμ. ᾿-" 
Διόπεμπτεαρ, ον; (nöpme) 'νορλ Zeus gesamdt. 
διόπερ, εἰ. δι᾿ ὅπερ, 6. διό. : Zu 
Διοπαεής, δὲὶ, (sine) ar Ainsunges . 
“ιοπέτης, ἐς, (πέτομαι) = Jinsine |. ı ' 
“ιοπομπέομας, seltnes simplex. ν; urodwmeunde- 
μαὲὶ, dt ὁ Π΄' ΣΝ 
“βιοπόμπ 4 ἥ, “ῷ ἀπυϑιοπό σφ ηθέες. son ᾿ 
δίοπος, «ὃ, '((διόπω) Verwalter, Besor er, Wefehls- 
‚aber, Gahieter, Ἢ ὧδε. Antse 
Schiffsıder spater οπΐπλους Eur 
δίοπος. ον, (.0n4) Aweylücherig: Jay, hiess eine 
. Ait’Ohrsehasg done.  : ' u 
διηπεεύὼ,, ( ὀπερύω) genan aufpassen , tunschaun, 
. uuberspähn, Il. 10, 481. Bey Spatern c. acc. 
etwas genuu:be 
ter Auisicht haben, 


dah. 6 διοπτεύων τὴν ναῦν, 
:---ὦ ϑίοπος, Dem.: “ ᾿ 


διοπτήρ, 6) (ὀπτήρ) Späher, Kundschafier ; στρα-. 


τοῦς Il τὸ, 503. Besichtiger, Außeher. 2) διάγ- 
γελον καὶ διοπτὴρες bey P’lut. die optiones und 
tessertwii der Römer: auch. die speculatoreos, 
die dis leichten Truppen su recognoscirem'hat- 
ten. 3) = δίοπερα uud διαστολεύς.. - 
διόπεης, 6, = δοοπτήρ.- 
δίοπερα, ἢ. auch δίοπερον, τό, alles, wodurch 
man. eiwas sieht oder erkenumt, Guckfensier: 
, übertr. nennt Alkäos den Wein ‚Slentyor ur- 
ϑφώποιθ., weil er das Innre der Menschen er- 
schliegst, und ‚hinein blicken lasst. 2) en op- 
tisches Werkzeug mit Visiren, bes. 'sum' klö- 
henmessen und Nivelliren, Schneid. eci. phys. 
p. 267. 3) τῶ διαστοζεὺς, Sonde. 4) Fenster- 
scheibe von Frauenglas, lapis specularis, Stra- 


bo. :dar.. . 
ϑιοπερεία, u, das Visiren, Höhenmessen,- Nivelli- 
ren, » δίοπτρα, 2. ᾿ ᾿ - 
διοπερέζω, verschlossne Theile öffnen, s. δέοπτρα, 

j 5. dav. Suhst. ιοπερισ δ. 
vonrgunds, ἡ φ zur 

versehn: ἢ διοπερική, (τέχνη) die Diopt: ik. 
διορᾶτικός, ὃ ὄν, zum Dürchsehn gehörig, ge- 

schickt, scharlsichtig, perspicax, dav. 

διοράω, (δράω, Irreg.) durchsehn, deutlich ein- 
sehn, verstehn, erkesnen;, unterscheiden, per- 
spicere. ΄ 
dsopyardon- (deyaydı 
nssiren,-durch Aus 


snaches, dar. ΄ 
διοργάνωσις, ἡ, Ausbildung, Zubereituup, Orga- 
nisirun'® - ' a 
διοργέζω, veretärktes ὀργέζω 


διόργνυιος, ον, (ϑρογυια) zwey Klafıern lang, breit. 
od. υἱοῦ Zu Zu 


διορϑεύω, πα di folg. 


( 


861 





aälıdem |. 


sohu, betrachten, besorgen, uu- | 





aıpa gehörig, „darait‘ 


| ausbilden, einrichten, orga- | 
ildung ‘tauglich od. geschickt 
‘ ΡῈ - 


τ: Μεορ- δες ες 
διορϑόω) (EU ϑόυ) grad Wache, grud emporrieh- 
Im : ΔῊΝ ‘etwas unrtehtiges richtig machen, 
hberichiigerr,; verbessern, πρός τι, nach einer 
‘gewissen Rebel: τὰ προςοφειλόμεγα, Schulden 
‚'berichtigell ,'ebzahlen: b) etwas Hegendes er- 
’ heben, wieıler anfrichten, wieder glücklich ma- 
‘then, wfeler' gut machen, vrseizen, einen 
3 Glücksrastätud verbessern, dr ach 
sd a, τὸ, verbesserte, wit ' gutgemachte 
Handlung; Berichtigung, Verbesserung. 


.] διϑοϑωσες, 4, Berichtigung, Verbesserung: das 


Berichtigen &fner Schuld.‘ 2) beriolligte Aus- 
gahe' eines Schriftwerks, bes. der Homierischen 
: Gesänge, Wolf prol. p. CEXAIV. 
διοφϑοτῆς, ὅ, Berichtiger, Verbesserer. 
δισυϑαπὶκός, ἡ, dv, zum Berichtigen od. Verbes- 
:seru-gehörig, geschickt, geneigt. 
ϑιορίζω, (ἀρίζω) abgrenzen, di Grenzen tren- 


neu, eins vom Andern wuterscheideu, τὲ zırdg 


und and τινος: dah. festsetzen, bestimmen, 
'.entächeiden, defizire legibus, Walck. Plıoen. 
546. versichern, hehaupten: ebenso im Med, 
"den Begriff emes Worts, einer Sache bestiu- 
zmen od. feststellen, definire. 2) διορέζειν πό- 
Asuor, den Krieg üher die Grenzen eines Lan- 
des hirüberführen , über die Gretze weisen, 
verhanuen, exterminare. 5) intr. übergehn : dav. 
διόρισμα, τό, das Abgegrenzte, Unterschiedue, 
Bestimmte. , ‘ 


| dsograuds, 6, Abgrenzung, Unterscheidung , Be- 


 stimmmumg.. 
διορκίζω, (δρκίζω) efdlich versichern, dar. 
Ösopxsuudg, 6, eidliche Versichrung. _ 
διορμίξω, verstärktes ὁρμίζω. ᾿ .ν 
διόρνυμι, διόρσω, (öpı up, Irveg.) himdurchtreiben. 
Pass. hindurcheilen. 
δίορος, ον, (ögas) abgrenzend. | 
διόροφος, ον, (ὄροφος) mit Dächern, Decken, 
Stockwerken, wie δέσεεγος. 


Ἶ 


διοῤῥόω, (ὀῤῥόω) durchaus in Molken verwandeln... 


Subst. διό ἡύωσις, m. 
dsopürn. ἡ, δ ορύσσω) das Durchgraben. 
διόρυγμα, τό, das Durchgegrabne, Graben„Mine. 
διορύσσω, ξω, Alt, —szw, (ὀρύσσω) durchsraben, 
τάφρον, einen Graben entlang graben, Od. 2ı, 
120. übertr. wie τειχωριυζεῖν, untergraben, zum 
Einsturz briugen αὶ durch List um Macht ımd 
Freyheit bringen: auch durchwühlen, durch-., 
spähn, dav. ᾿ ᾿ 
διορύχή, ἡ, das Durchgraben: das Durchgegrahne. 
διορχέομαι, (Opxdoum) durchtanzen, durchsprin- 
gen. 2) mit einem im Tanzen wetteifern, Tuvi. 
δῖος, δῖα, δέον, (zegz. st. des ungebr. ϑέζος vu 
Ζεὺς, Διός) götflich, herrlich, 'vortrefflich,, ge- 
waltig, ungeheuer, übermenschlich. Honıer 


braucht es a) als Beyw. der Götter selbst, δῖα. 


„ed, D. τὸ, 290. 83’ ᾿ἐφροδίτη, ᾿Πὼς δὰ u. s. w. 
am häufigsten aber in. der Formel dia ϑεόάων, 
wo δῖα eine Art Superlativ ansdrückt, wie 
πιστὰ πιστῶν, κακῶν κακά, ἄῤῥητα ἀρῥήτων b. 


ebeuso du γυναικῶν. Doch ist zu bemerken, 

dass es von Göttern gebraucht hey Homer wur 

im few. vorkommt, aber hey Hes. Th. 99. 

auch δῖος δαίμων. Ὁ) von ἃ chhneten 

Meuschen, von Männern wie sen Frauen, 1leist 

εν, ἂν νοῦ Edelgebormen, Mächtigen u. Kriegs- 
ΣΆ πο 


- 


Trag. ‚ die göttlichste unter den Göltinnen, 


dıog=dıoy 


helden, aber auch won Edelgesiunten und Sitt. 

‚ lichvortrefflichen, wie bes. der δῖος ὁφορβός in 
. der Od. von einem getreuen. Rindexhirten, Od. 
„21, 240, 
Frauen, 8. oben ἃ Auch 
kern, δῖος Ἀχαιοί, Ilslauyol.. -e) von vortraff- 
lichen. T’hieren nyr vom edelu ‚Kamplross..des 
Achill, Il. 8, 188. und des Adrast,. I}. 23, 546. 
‚. d) vın grossen Naturgastallungen und Natur- 
ewalten, bes. vou Luft,. Meer und Erde, wi- 

Ὁ ἐρος ἐκ δίης, εἰς ἅλα δίων, δῖα χϑὼν, in der 
D. auch, von Strömen, auch kaun die δία Χά- 

‚ gußöıs, Od. ı2,-104. ebensg gut. hieher wie 
zur ersten (lasse: gezogen werden, -Ihier 
herrscht der Begriff des Grossen, ‚Gewaltigei, 
Ungehduern vor, ‚das ‚über menschliche Kraft 
hinausgeht: doch ist der des Heiligex ,. unter 
unmittelbarer göttlicher, Einwirkung steliendeis 

. nicht auszuschliessen, €) son alten u. ansehn- 
lichen Städten, bey Hom. nur von Elis, Arisbe 
u. Lakedaemon, sj,äter oft τοῦ Athen. f) von 
unmitielbar göttlicher, Abstammung nur 11. 9, 
638. δῖον γένος, ᾿Ιοχέαιφα,. häußger bey Spätern. 
Aber .die eigeutl. etynı. Big, vom Zeus qıt- 


a 


ον» 


stammt, scheint nie un Gebrauch gewesen, zu 


Διός, gen. zu Ζεύς, vom ungebr. Als. [vu]: 
Διόςδοτος, ar, (δίδωμι) vom, Zeus gegeben. 


« 


4ιοσημεία, ἢ, poet. 4ιοσημία, ἡ, uud ᾿Διοσημεῖον, 
τά, (σημεῖον) Zeichen vom Zeus, Götterzeichen, 


Himmelszeichen, Lufterscheinung, alle gergl. 
prodigia od. astenta, bes. Domier und Blitz. 
Aratos nannte βοὴ Gedicht Asoonusia, weil es 
die Wetterzeichen befasst, die von Sonne uutl 


Mond, von Lufterscheinuugen und Thieren eut- |. 


nennen wurden. , 
“ιόςκοροι od. Διόρκουροι; οἱ, (κόρος, κοῦρος) Zeus 
Söhne, vorzugsweis die von der Leda, hustor 
u. Polydeukes, (Pollux) h. Hom. 16, 53. ‚dah. 
τὸ Διορκούφειον, Teinpel od. Heiligthun: dieser 
Heroen. 2) das ihnen geweihte Zwillingsge- 
stirn, Gemini, dessen Aulgaug über dem Schiff 
dem Seefahrer in Sturmesnoth Rettung, brach- 
te: dah. gattem die Dioskuren als Schiraugöütter 
der Schiffenden, Hor. carm. ı, 5, 2. Heu.st. 
Luc. dial. Deor. 26.. das St. Elmsfeuer der 
Neuern. — Der sing. Jıösxopog, Einer der 
beyden Dioskeren, uur b. Gramm. 


δίοσμος, 6, (ὄζον) das Durchdringen der Gerüche: 
“ἡ διπλασιάζω, verdo 


zu den Geruchswerkzeugen, 
öteonog, ον, duıchriechbar. u 
διόστεος, ον, (ὑστέον) zweykmochig. - 
διοσφραίνω, (ὀσφφαίνω) einen Disge einen Ge- 
ruch geben, durchduftep, durchräuchern. 
διότι, st. διὰ τοῦτο ὅτε —, wesshalb, wesswegen, 
‚ weil, desshalb. Bey Spätern blofs st. Urs. 
Arorgegis , ἐς, (τρέφω) vom Zeus ernährt, erzo- 
geu, gepflegt: bey Homer häufiges Beywort 
der Köuige und der Voruehmsten im Volk, 
weil diese uuter Zeus besouderm Schutz stau- 
edeu, vom Zeus geschirmt, 8. Jıoyays: ausser- 
dem vom F lussgout Skanaudros, Il. ἂχ, 223. 
διουρέω, (οὐρέω, Irreg.) wegharnen. 
διουρίζω, τε st. δεορίζω, Hat. 
διοχετεύω, (ὀχετεύω) durch Kanäle od. Wasserfei- 
ungen darchschneiden, abtheilen, bewässern, 
vertl:eiler, ableiten, day, . 


. 
. 
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dia γονγαρμιῶν,. die hezrliehste ..der | ὃ 
von ganzen. Völ-. 





- 


. - 
. Joy {ἐπ 
διαχετεία, ἡ, Wasserleitung. . BEE 
διοχὴν ἡ, (draye) Zweischenraum, Abstand... 
διοχῆς; Ass (ἀχέω) zweyaitzig, wie δίφρος... 
ιηχλέω, verstärktes .oydws, läsıig fallen, τυνί, he 
. ρον, τινά, häufiger ist. λόω)" " ' 
διοχλίζω, (ὀχλέξω) auseinander hebeln; βοψαίίδδιι 
wenngu, erüllnen..-» . u Ὁ 22» 
διοχνοόω, verstärktes :ὀχυρόω». 
δίοψ, οπος, = δίοπος, αν. ες . 
δίοψις, n, dus Durchsehu, Durchsicht, Durch- 
blick: Einsicht, Erkenutniss, von. . .. - 
διόψομαι, [ἄγομαι irreg: fut. zu δεοράω) - 
Sinus, aıdog, (ποὺς) uis:zwey Kiudern 
Kinder hıabeud.. 2) .zum.zweytenmal- 
δὶς παῖς. ΝΞ  EEr τς 
διπάλαιστος, 09, (πάλαιστή) τινῶν Palmen oder 
Hände breit, - Ru ΝΎ 
δέπραλεφς, ον, {πάλλῳ) zwielach geschwungen, 
doppelt geschwungen, bes. von zıvewen od. vom 
zwey Händen ‚gesehwüungen,  δίπαλεα σήματα, 
‚Surch zwey geschwungae Schwerdier- zugefüg- 
. tes. Leid, Ausch. Sept: ‚987.. argazdg δέσπαλτος, 
das van zweyea, (dem-Agumenuon:amd Aene- 
: laos), gegen den Ajux aufgebetzte,' wie ein 
Wafle zegen ihn gesohwungne. Gri er, 
Soph ἂν 408. δύταλτα. kp, sit beyden Hän;- 
den geschwungne Schwerdter, ‚Eur. Iph. T.3ı2. 
Öinakıoy πῦρ,. der won Zeua.mit heyden Hän- 
'den,. d. i. mit grösster Gewalt geschwungae 
Blitzsträhl, Eur. Tro. 1104,..wa die. Abltg- v. 
Ainalzos Talsch kst;- vgl. 'δριρεοιετῆς. Er | 
δίπηχυς, v, πῆχυς) von zwey Eiinbogen oder 
ei . ᾿ . ᾿ 
διπλάδιος, ον, (διπλοῦς) doppelt, peet.. et. dınld- 
σιος, [ “νυ, t. Sid. 61.3 ἀῶ. δισλήδρος, 
dah. τὸ διπλήδιον, = διπλοίςς. ::ı 
διλλάζω, = διπλασεάζω." 2) doppelt seyn, dav. - 
δίπλαξ, ἄκος, ἢ, als Subst. 'ein doppelj zusamı- 
meugelegtes, grosses Obeurgewrand, Doppelman- 
tel, dwples laena ,.}}, 3, ı06, 22, 4aı. Odi.ı9g, 
ΔΔ 1." nach 
. Figuren geschniücktes Gewand, wozu ausı dop- 
peltoe Fäden von verschiednen ‚Farben zusem- 
-menspulte, od. überh. von Joppeltem Einschlag, 
δίμειτον. Auch. die doppelt übereinander ge- 
legteu Bohlen eines Schilies, Aleschh Pers. 275. 
2) als adj. doppelt zusammengelegt, „dogpelt 
gelalıet, ‚aus zwey Lagen bestehend, Il. 25, 248. 
vgl. δίπτυχος. Rn Zur 
eln,tdev.-.  -. wu 
erdopplung: bey.deu Gramm. 


4 


» 


᾿ ey 
4 δῖ. 


διπλὰσιασμός, 6, 


wie in adooas, ΄. 


‚| denAdgsolnyia, ἧ. das Doppelt- od. Zweymalsagen, 


‘Wiederholen, Plat. Phaedr. p. 267. 

διπλάσιος, a, ον, Ion. διπλήσερς, doppelt, doppelt 
so viel, doppelt so grass, so lang, so weil: oft 

wie ein wirklicher Comparativ ınit καὶ od. dem 

‚gen. verb., kldt. 6, 57. τὸ διπλάσιον, das Dop- 
elte, der- doppelte. Preis, (Alpha ist, kurz, 
schaef. Greg. p. 527. ΝΣ ΝΕ 

διπλάσίων, ον, == δι gi. 


διπλασμός, 6, (διπλάζω) = διπλασιασμός. ΝΕ 

δίπλεθρος, ον, zwey πλέϑθρρι., ἃ. i. 200 Schritte 
lang, breit, tief: τὸ δέπλ. zwey πλόϑρα. 

διπλὴν 7, (eigentl. fen. v..dendots) Au διπλοῖς, 
vollst. χλαῖνα διπλὴ, Ham. 4) ein krit. „Zei- 


audgrn θεὲ huntes, ‚mit eingewisktceer- 


bes. die Ionische Werdopplung der Mitlauser, ἢ 


‚d 


-ÖsnAdn, ἡ, Verdopplung: alles Verdo 


2 0 Jınl—Aıno ı 
chen, versch: Lesarten od. verworfue Verse an- 
zudeuten: - auch Zeichen für. die Schauspieler 

., in ihren Rolle.aum Behuf der Darstellung. 

διπληχίς, ἐδος, 9, — διπλοῖς.-.- 

διπλήδεος, ἡ, 09, Eon. st. διπλάδιος. 

διπλήϑης, ες, (πλήϑω) doppelt-yoll, Nic. wo an- 
dre διπλήρης (wie dinans).haben. 

διπλήσιος, ἡ, ον, Ion. δῷ διπλάσιος. ; 

διπλοείματος, ον, (eiua) nit doppelt umgeschlag- 
- nemi Gewande. ΠΝ Zn 


“ 


pelte, dop- 
pdlt Gefaltete,. Zusammengelegte, 
Falte, = διπλοῖς : wngebogue Stelle in: Stahl 
.. 6d.>Bisen, Scharte: dah. alles Fehlerhafte od. 
Falsche, Fehler, Schaden, uniächte Stelle, übertr. 
Falschheit, Zweydeutigkeit, Doppelsinn. 
διπλοΐζω, == διπλασιάζω. 


διπλοῖς. δος, ἢν ein- doppelt um den Leib zu [. 
sch 


es Gewand, Mantel, Beiserock, Reit- 
rock: gewöhnl.. Tracht der Kynischen Philo- 
. sopben. τ; . 
διπλόος, ἡ, ον, zag2. διπλοῦς, ἥ, οὖν, zwiefach, 
doppelt, Hom. der die zsg2.. Form nur von der 
ιν, χλιώνῳ δισιλῆ has. Das Adı. ward oft als wirkl, 
Comparativ gebraucht, hes. in dat. fesu. διπλῇ 
ἢ οἱ ἄλλοι») ıuma doppelte mehr als die audern, 
Plate. -Für ἄμφω od. δύο, Soph. 2) übhertr. 
von doppelter Gesinnung, zweydeutig,, ‚falsch, 
duplex, Gegens. ἁπλοῦς, Ruhuk. Tin. p. 86. 
Ösrräog, ἡ; ὄν, poet. st. διπλόος, wie ἁπλός. 


διπλοσήμαντος, dr, (σημαίνω) von doppelter Be- 


deutung. 


ὃμιλόω, (διπλόρς) doppelt machen-, verdoppeln, 


falten, wnlegen,. dav. - 
δίπλωμα, τό, alles doppelt Zusamsmengelegte, bes. 
ein offner Brief, Keisepass, Beglaubigungs- 
„schreiben. 2) ein Gefäss, das in ein grössres, 
mit siedeudem Wasser augelüilltes gesetzt wird, 
um.darin zu köchen. . .. 
δίπλωσις, ἢ, Verdopplung: Zusammensetzung der 
Wörter. ᾿ . ᾿ς ἥν ΝΣ 
δίπναας, ᾽ον, Ὀτιναήγ ταῖϊ zweg,Lufilächen. -ς . 
διπόδης, ες, auch διποδιαῖος,, a, ον, {ποῦς ). zwey 
Fuss lang, breit, tief. 
διποδία; n, ein Lakon. Tanz. 


messung und Aussprache danach, wie z. B. der 


jambische Trimeter sechs Füsse, «aber nur drey: 


διποδέαφ enthalt. . .ι: 
δυτοδιάζω, die δυτοδέα tanzem.. . Be 
διποδιαῖος, a, ον, = διπόδης. -. ΝΕ 
δωτοδιασμός, 6, κΞΞξ διποδία, ι-͵ “ ᾿ 
“Ππόλια, zu, und Ainoliwöns, 5. Ainoka, 4 ιἴ» 

πολιώδης. ' EG 
δίπολες» δ N, (πόλις) mit awey Städten, aus zwey 

Städten bestehend. _ 


mgebogend, 


2) die Verbindung 
zweyer Versitisse zu Einem Metron, die Verd-' 


.563 


ΓΣ 


‚| dıseyyörn, ἡ, (ἐγγόνη) = ἡ διςέγγονος. 
᾿διρέγγονος, 


δέπολος, ον, (πολέω) zweymal gewendet, gepflügt. |. 


2) = δύτλοος, Aesch. 
δίπορος, ὁ», (πόρος) mit zwey Wegen, Zugängen, 

Anlurtben, Oeflnungen. . | 
dınarapos, 07," (mosapöc) mit od. zwischen zwey 

Flüssen, 'wie διϑάζαυσοξ. '  ' '", 
δέπονυς, οδος, (ποῦς) zweyfülsig. _' 
διπρόςωπος, 69, (nedsemnar)'mit döppeltem Gesicht. 
δίπρυμνος, 6», (πρύμ»ω) uud I 
δέπφωρος, ὁ», (ρώρα) ναῦς, ein Schiff nit zwey- 


βαλε Hinter- ud Vordertheil (pappis, prora) | δισκεύω 


dıns — dıo ° 

: d. δε an 'beyden Enden mir. eirem Steuer ver- 
sehn, so Uass eins die Stelle dea amderu vertre- 
ten.konnte, jenachden gerudert ward, aut 
ἀμφίπροωρος, vgl. Tac. Atın. 2, 6. 

δίπτερος, ον, {πτδρόν) zweyllügelig: ναός, οἷ, 

- δῶρο, dessen sella ınit einer doppelten Säu- 
lenreihe wugehben ist. 

διπτέρυξ, 'υγος, υἱὲ διπτέρυγος , ον, (πτέρυξ) κ5Ω 
δέπτερος. 

δίπινξ, υχος, τῷ δίπτιχος: ᾿ ΝΞ. 

Ölntvgos, ον, (πεύὐύσσω)ὴ doppelt gefaltet, doppelg 
zusamunengelegt, λώπη, 04. 13, 224. δέπτυχα 
σπτοι δὲν, ein Stück Opferfleisch od, Kuochen mit 
der Fetthaut doppelt‘ umwickeln, ‘damit es 
leichter verbrennt, oft b. Hom. Bey Trag. 
‚schlechiweg st. δισσός. ’ 

öinülog, ον, (πύλη) zweythorig, mit doppeltem 
Eingang. In Athen hiessen die Θριάσιαι bins 
‚auch τὸ δίτυλον: in Hom τὸ τοῦ ’Idvov δίπυ- 

: kov, der zwxeyihorige Janustenipel. 

διπύρηνος, ον, (πυρήν) zweykernig. [v--u] _ 

διπυρίτης, δ, verst. ἄρτος, (πῦρ) zweymal geback- 


Pen) 


nes Brodt, Zwiehack. 
δίπρος, ον, (πῦρ) mit doppelter Flamme, zwey- 
mal im Feuer gewesen: dah. auch == d. vorherg. 
δίῤῥαβδος, ον, (Hußdos) zweystreifig. 
δίρρνῶμος, ον, ἴφυϑμός) aus zwey 
„yähythmen bestehend. ΝΞ ἽΝ 
ἡῥῦμος, 0», (δυμός) mit zwey Deichelw  _ 
δέν adv. eye, doppelt, δὶς τόσσον, zweyınal 
soviel, 04.9; 491. Auch = δίχα, getrennt, 
halb; — : In 'der Zusammensttzung immer 
zweymal, zweyfach: es verliert danı..vor Mit- 
lautern sein Sigma, welches nur νοῦ eigem 
Sigma selbst, ver Theta, Tau, My, Pi'und.Ch 
τε zırweilen bleibt. {von öyo st. des ungehr. Juice 
Buttm. gr..Or. .ı6. Anın,. 2. not. dav. δεσσόςς 
διπλόος, δίχα) . ΝΝ ΝΞ 
δις, unabtreunbare Anhängsylbe, eine Beweguug 
nach einen Ort bezeichnend, ganz. wie de, 
‘’niır in wenig \WV.öftern, wie in ἀλλυδυφι οἴκαδι, 
χαμάδις gebr. E ΝΣ 
(δίς) ungehr.‘noın. st. Ζεὺς, der sich in dem 688. 
obliy. Διός, Art, Ale, und im Lat. Dis, Dies- 
. piter, Dijovis, erhalten hat. Die Kreter sag- 
ten Θιός, die Lakonen ide, sodass ze. 
' Σϑεὺς, ϑεός, deus, nur mıundartliche Abwei- 
chungen zu seyn scheinen. ΄ 


47 Υ 
διςάρπιγος, ον, (ἁρπάξζω) zweymal geraubt. 


ἃ 
Takten oder 


δ. 


ὅ, ἡ, (ἔγγονος) Enkel, Enkeliun ia 
zweyten Gliede, Urureuk. adnepos, adneptis. , 
Ölsıntog, on, (ἕκτος) der 24ste- Februar, der im 
Sehalijahr doppelt gezählt ward, Bis "sextus, 
(dies ante Kal. Mart.) ne 


 διφιξάδελφος, 6, 4, Nachkomme von Bruder od. 


Schwester im sechsten Glied. - 
Ölgsvvos, ον, (εὐνὴ) mit’ zwey Ehebetten od. Ehe-. 
en ; 

ἔφϑος, ον, (Eıyo) zweymal gekocht, - : 
δίφηβος, Ὁ», (dan) zweymal jung. 
διςϑανής ἐς, (ϑανεῖν ) zweymal gestorben, Od. 

"am 2% ‘ j ' 
διρκάλαμος, ὃν, (κάλαμος) doppelröhrig. 
δίσκευμα, τό, (Öyuxeiw) Wurf mit dem Diskos. 
δισκέυτης, δ, der Diskoswerfer, von 


und δισκέω, mit der Wurfscheibe, δίσκος, | 


- 


x 


- 


- car 
’ δισσεύω, (δισσὸρ) doppelt seyn. 


Ai dısco 


- werfen, ἐδίσκεον ἀλλήλοισιν, sie warfen mit der 
’Wurfscheibe untereinander um die Weite, Ud. 
ἃ, ı88. überh. werfen, schleudern: δισκεύω hat 
Hom. nicht, herrscht aber ἐά Prosa vor. 
ϑίσκημα, τό, das wie der δίσκος Geworfue. . Ἥ᾿" 
Btunnmagos, ον, (σκῆπτρον) zwey Scepter od. Hei- 
che habend, wie δέϑρογος. 
ϑισκοβολέω, (βάλλω den Diskos werfen. 
δισκοβολία, 4, das Diskoswerfen, 
δισκοβόλος, ον, Giskos - 5 
Bsoxogidng, ἐς, diskosförmig, scheibenförnig.e 
δίσνος, ὃ, (δικεῖν) Würfscheibe, welche weit, 
: hoch od. nach einem gewissen Ziel zu werfen 
ες eine schon dein Honıer bekanute, bes. in Spar- 
“2a gebrauchliche Uebuug Jer Jüuglinge war, 
s. bes. Od. 8, 186. fg. Die Scheibe, die auch 
σόλος hiess, war in altester Zeit. von Stein, 
Od. 8, 100. Pind. I. ı, 84, apiter von Erz, 
Eisen, Bley od: Holz: in der Mitte war in ei- 
ner Oeflnung: ein. hölzeruer ‘Stiel, häufiger ein 
lederner Riemen augebracht, wahrsch. un: die 
- Scheibe daran fassen u. schwingen zu können: 
ähnlich ist das Steinstossen der Bergbewoh- 
ner von Appenzell: diozu προφερέσεξατος. der 
. Vorsüglichste im Diskoswerlen, Od. ὃ, 129. 
° " im plar. δέσχοε, der Ort, wo man sich im 
. Diskoswerfen übte, 2) übertr. von der Aehn- 
lichkeit, alles Scheibenförmige, Schüssel, Tel- 
ler: sunder Metalispiegel: die Sunnenscheibe, 
Sloxsvga, τά, (eügor) der Raunı, den der gawonf- 
ne Diskos durchfliegt, Wurlweite, nur Il. 23, 
523. ἐς δίσκοιρωα λέλειπτο, bis auf Wurfweite 
blieb er zurück: dafür aufgelöst d4uxov οὖρα, 
ΤΙ, 23, 431. vgl, ἐπίουρα. nn 
δισχκοφόρος, or, (φέρω) 
, δισμύριοι, αι, @, (μ 


diskostzagend. ° 
4) zwanzigtausend: den 


sing. ἵππος διςμυρία m Collecüsum hat 
Luc. [--»- . 
ϑιίςπαππὸς, 6,. (πάππος) Grossvater im zweyten 
« Glied, "afavus. - 


ισπίϑαμος, ον, auch, δισπεϑαμαῖος,. α, ον, (σπι- 
᾿ ϑαιιἡ) von zwey Spannen. . 
.Ssunrdvüsins, 6, (vrordeios) Doppeispoudeus. 
διυσιώκες, bey.bichtern aueh dıgaazı, adv. (δισσός) 
.  . zweymal, zweyluch: 


«Φϑισαάρχης νου, ( ἄρχω) zwiefach herrscheud 
φ δισεάρχαι βασιλεῖς, zwey herrschende Könige, 


ἥ δισσόρ) an zwey Orten. 


. Soph. Aj 
‚adv. 


. δισσαχῆ 


Δισσογλωττία, 7, das Heden aweyer Sprachen, von 
δισσόγλωττος, ον, (γλῶσσω) zweysprachig, 
‚dıoeayorser, (γονὴ) zweyfach od. zweymal ge- 
τς bahren. ᾿ ' . 
δισσογραφίαν ἢ. (γφάφω) zwiefache Lesart einer 
Stelle : δισσογραφεῖται, es Under eine zwielache 
Lesart statt: τὸ διυσογφαφούβενον, das ὟΝ Ort 
od. die Stelle, wuzu verschiedue J.esarten vor- 
handen sind. . 
δισσολογέαν, ( λέγω) doppelt sagen, wiederholen : 
auf doppelte \Veise sagen, aussprechen, εἰμ 
Wert hilden, dav. Subst. dıoooloyia, 9. 
δισυός, ἡ, ὄν, Att. διττός, (δίς) zwiefach, doppelt: 
"auch == auge οὐ. δύο, bes. b. Trag. . 
δισσοτόκος, ον», ( τίκτω) zweymal od. zweyfach 
gebährend: aher διυσότοκος, sweymal geboren. 
διςσυλλαβέω, (σιλλοβηὴ) zWey Sylben haben. 


N 


36.4 


dısa— Ζε νῷ 
διεσυλλαβία, ἢ, Zweysylbigkeit, | 


διςσύλλαβοξς, ον, zweysylibig. 
1 Mitlautern 


Ὺ 


‚schreiben od. 


διςσυμῳφωνέω, mit zwey 
“aussprechen, von ΝΣ 
διοσύμφοωνος, 09, (σύμφωνος) mit zwey Mitlautern 
geschrieben od. wusgesprochen. 
δισταγμός, d, (διστάζω) Zweifel, Ungewissheit. 
διστάδιος, ον, (στάδιον) vom zwey Studien, 250 
Schritten. 
διστάζω, (dl6) zweifeln, ungewiss seyn, vgl. dod- 
ζω, dar. / 
διστακτικύς, 9, ὄν, zweifelhaft, zum Zweifel ge- 
hörig, einen Zweifel ausdriickend. ie 
διστασίιοξ, ον, (σταάσϊς) von doppelten Gewicht 
od. Werth. a E 
δίστασις, A, (διστάζω) Zweifel, » 
“διςταφής, ἐς, (ταφὴ) zweymal begraben. 
ἐστεγίας ἧ, Haus von zwey Stockwerken, von 
δίστεγος, ον, (στέγη) von zwey Stockwerken. 
Ölotıyog, ον, (στέχος) zweyzeilig, von zwey Rei- 
hen od. Versen: τὸ δίστιχον, eim Hexameler 
. und ein Pentameter. en ‘ 
διστοιχία, ἡ, Doppelreihe, von 
dlaronyos, ον, (030iyos) von, mit. ad. in doppelter 
61ῆ6. " . 
#ictoxng, ον, (τἰχτω) zweymal geboren habend. 
δίστολος. ον. (ὀτέλλωνγ zweyfach-, doppelt, paar- 
weis, vgl. μονόστολος. ER 
δίστομος. ον, (στόμα) doppelmündig, mit doppel- 
ter δ μά od Oelinung: vom Schwerdte, 
zweyschneidig: ὁδοί, Doppelwege, die in Ei- 
nen zusauumenlaufen, Soph. on 
δισύλλαβος, διυυλλαβίω, == διςσὺλλ. ει 
δισχ) δῆς, ἐς, (σχίζω) zwiespaltig, getheilt. - 
δισχιδόν, adv. zum vorherg. - 
διςχίλιοι, αἰ, a, zweytausend. [--u- 
δίσχοινος, ον, awey σχοῖνοι od. 60 Stadien lang. 
δίοχωλος, ον, (χωλός) au beyden Füssen lahın. 
δισώματοξ, ον, (σὦμα) zweyleibig, mit zweyerley 
ei τ 


4 
. 
Be: 
. 


δίσωμος, 09, == d. vorherg, 
Öıralartog. ον, zwey zdlarra'werkh od. schwer. 
διεοκέω, Zwillinge od. zweymal gebährer,. von ' 


διτόκος, ον, (τέμτω) Zwillluge od, zweymal ge- 


bahrend. ° “ 
δέτονος, Ὁ», fire von zwey Tönen: 
διτρόχαιος, 6, Doppeltrochaus, 


“διτταχοῦ, adv. (διττός) an zwey Ürten. 

διτταχῶς, adv. = διχῶς. ἡ ἮΝ ' 
διττός, ἡ, dv, Attisch st, δισσός, ebenso dırzd- 
ylarızog st. “δισσόγλ. u. 8. We 


δίτυλος, ον, (τύλος) mit zwey Buckeln. 
διυγιαίνω, (ὑγιαίνω) durchaus gesumd bleiben. 
wygaivo, verstärktes ὑγραίνω. 

δίυγρος, or, (ὑγρός) durchnässt, verfault. 
δίυδρος, ον, (ὕδωρ) durchwässert, 
διυλάζω, ὕλη) dav. αἰτίων γένη 
in der Materie verbreiteten 
nen Grundursachen, 'Plato. 


διυλέζω, (ὑλέξζω) reiniger, läutern, abklären, durch- 
; seihen, τὰς ῥΐνας, die Nase schneuizen, dav. 
εύλισις, 9, und δειμισμός, ὅ, Roi Äu- 
tern, Abklären, Fe ἀν son, Län 
ϑιυλιστήρ, 6, Durchschlag, Seibetuch. 

διυπνίζοι, (bryos) aus den: Schluf wecken, - 
δινφαίγω, (üpadrsı) durchweben, 


διιλασμένα, die 
‚ aut ihr verbund- 





ni 


.  AIıga—dipe 


διψαλαγγώρχῃς und dıyaldyyaggas, ὅ,. (ἄρχω) 'An- 
führer einer Iıpalaryla- sein Ant ı ἐφαλα)γ- 


γαρχέοι, 1... 
διφαλαγγία, ἡ, (φάλαγξ) Doppelphalanx. 
διφάσία, ἧ, (φημῶ = διλιγέα. | 
üglawg, a, ον, aweylach, doppelt, bifarius, st. 
διπλάσιος: bes. ὃ. d. Jon. de es auch für ‘duo 
brauchen, Hdt. [vv vu} Lv on 
Ölpäzes, ον, == d. vorherg. - 
διφάω, oe, aufsuchen, aufspüren, vom Taucher 
der Austern unter ‚dem \Vasser sucht, IL 16, 
747. erforschen, durchsuchen, Hes. op. 37%. 
“auch δίφεω, Crinag. (verw. m. δέω, Minis, 
διψάῳ) dav. . 


διφή, ἢ, das Suchen, Forschen. 


ε« 


Φ 


διφήτωρ, ὅδ, Aufsucher, Späher, Ausforscher, | 


Taucher. _ - u. 
διῳφϑέρα, ἥ, (δέφω) abgezogne und 'zubereitete 
Thierhaut, bes, Kleider von Fellen, dergleichen 
die Aerıuern trugen: lederne Zehe, Tanzen, 
‘ Schläuche: auch das ältes!®’ rohe Pergament, 
Bücher davon, üherh. alles, worauf man vor 
Erfindung des Papiers schrieb, Yalck. Hdt. 5, 
58. diatr. p. ı85. So nennt Ktesias die alten 
Persischen Urkunden, aus denen er schöpft 
διφϑέραι βασιλικαί: dav. 
διφϑεράλοειρος, ὅ, ( ὠλείφω). bey den Kretern der 
Schulmeister, der aul Pergament schreiben lehrte. 
διφϑερίας, ov, ὃ, = διφϑερίιης. ΝῊ 
διφϑέρινος, η, or, von grgerbien Fellen, ledern. 
διφϑερίς, δος, ἡ, —= διᾳ dien. er 
διῳφϑερέτῃς, few. ἵτες, mit einem Pelzkleide oder 
lederıiien Kittel angethau: in der Frag. traten 
die Greise, iu der Kom, Feldarbeiter in dieser 
Tracht auf, Jac. A. Ρ. P- 909. u 
διφϑεροπώλης, d, (πωλόω) Lederhändler. 
διφρϑερόω, mit Fell od. Leder überziehn, bedecken, 
δίφϑογγος, or, (φ ϑόγχος) doppellautend: ἡ δίφϑ. 
der Doppellauter, Doppelvocal, auch τὸ δίφϑ. 
dav, διῳϑογχέζῳ, mit eigem Doppellauter ver- 
sehn: Bun ϑογγογραφέω, mit einem Doppellau- 


ter scheiben... .- ... . . 
Δίφιλας, 6, männl. Eigenname, aus Jg los" 2552. 
διφορέω, (φέρω zweymal tragen, bes. Frucht. 

Be ae auf doppelte Art ‚aussprechen od. 

schreiben, dav.. Subst. dspdeness, 9.. : 
διφόρος, ον, zweymal iragehd, bes. Frushu. .2) 

zweygtragend,. ι or KIEL Ze 
δίφραξ, ἄκος, ἡ, Pget. st. δέφρος, ep. Hom. τῷ, 8. 
Jie Form διῴρας ist zw. ΝΣ 


ren, Fuhrwerk, Att. at, δίφρεῦσις. κα Ὁ 
διφρελάκειφα, ἢ, ἴοκι. zu διφρηλάεης, Wagenlon- 
kerinn. .. 
ἰφρέυσις, ἢ, τῷ] διφρεία. ᾿ 
zer Mrd 6, Wagenführer. 
διφρεύω, ι(δέρφος) fahren, twausit. und irmtrassit. 
auch im Med. 
διφρηλασέα, 1, (ἀλαύνω) das Wagenlenken, von 
διφρηλατέω, einen Wagen leuken, fahren, Soph. 
διφρηλάτης, d, Wageuienker, Fuhrmann. . | 
διφρήλατος, ον, zu Nogen einherfahrend, 
ἱφρήφορος, 09, poet. st. διφροφαροῤ, j 
διγοέοννς τό, Dim. von δίφρος. vr 
δίφριος, a, ον, zum Wagen gehörig. . 
διφρίσκος, 6, Dim van ϑίφρος. 
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“ 
1 διφροπηγία, ἡ 
X ‚% 












᾿ διφρεέα, ἢ, (ϑιφρεύῳ) las. Fahren, die Art zu fab- | 


 dıyp—dız | 
Dr n ἐφυοντίς getheiltes Siznes, zweifel- 


rfertigen 4ε Wagens, von = 
οπηγος, ὁ, Wagenveriertiger. 
δίφνος. 6, (st. διφάρος, Βάϊρ᾽ 2.) ‚der. gerundete 
Doppelsitz des Streitwagens, Wagenstuhl, der 
zwey Personen fasste,'dem \Wagenlexuker (nrio= 
x0s) und den Kämpfer, (παραιβάτης) Il. 5, 160, 
11,) 748. 17, 464. er war bey den Vornehmern 
oft mit beit geziert, die Seiten theils 
von’Halz, iheits von Flechtwerk, εὐπλακεῖς, Il. 
33, 535. 436. auch hing er in gold- und silber- 
- belegten Riemen, ἢ. 5, 727. zuw. in der Il, 
‚der ganze Streitwagen, in der Od. 3, 524. ein ” 
zweysitziger Reisewagen, bey Spätern eine Art 
Sänlte. .2) überh, Sitz, Sessel, Stuhl im Hau- 
se, U. 3, 424. 6, 354. und oft in der YQd, wo 
“ es nie Streitwagen ist. — Bey Späteru findet 
sich. auch ἡ δέξρος, verst ἔδρα, und b. Calk 
der heterogenische plur. za δέφρα. Er 
διφρουλκέω, (tdxw) den Wagen ziehn, 
δι ρμρουργία, ἡ, (Epyor) a διφροπηγία- 
Önpgoüzas, ον, (ἔγω) einem Wagenstuhl 
διφροφορέω,, ( φέρω) auf einen Wagen daherfah- 
- ren, transit. in einer Sänfte tragen. Med. sich 
fah:en ed. tragen lassen, Hdt. 3, 146. 2) den, 
- Stuhl tragen, welches die Fiaueu und Töchteg 
der Metuiken deu : Arhen. Bürgerfraun hey 
jeyerl. Umzügen thun mussten, Ar. von 
διφροφό ος, ον, den Stubl od. die Sanfte tragend: _ 
aher φφόφορος, im Wagen fahreud, in der 
Säufte od. im Stuhl getragen. . 
διφρύγης, ἐς, -(φρύγω) zweynal gedörrt od. gerö- 
stet: τὸ dupe. elie Art Galiuey. N 
dupuns, ds, (φύω) von doppelter Natur, Gestalt, _ 
Beet wieäie Cintauren, Sphünx u. a. 
Valck. Phoen. ı030. auch Ἔρως, von der Ge- 
wmeAischaft beyder Geschlechter: dah. überk, 
j do pelt, zwiefach. Dar. " 
ἐφιΐα, ἥ, Ὠορροίϊπεχιν, ως. "- 
δίφτιος, ον, von doppelter Natur od. Gestalt: 
δίφνλλος, ον, (φύλλει) zweyblättrig. 
δίφυος, or, == διφυής. Ä 
δίφωνος, ον, (gan) zweystimmig, zwey Sprachen 
redend. Subst. διφωνία, 9. . . 
δίχα, adv. (δίς) zweyfach, in zwey Theile getheilt, 
δίχα πάντας ἡρίϑμεον, ich theilte 4116 zwey- 
fach, d. i. in zwey Haufen, Ud. ı0, 203. δίχα" 
πάντα δέδασζκαι, alles ist zweyfach gethcilt, 
Od. ı5, 4ı2. 4) übertr. zweyerley, von zwey- 
erley Meinung, verschiednes Sinnes, uneinig, ” 
oft 'b. Hoın. δίχα ds σφισεν ἥνδανε βουλή, δίχα 
ϑυμὸν ἔχειν, δέχα δὲ σφισε ϑυμὸς ἄητο, 1]. I. 
χα ϑυμῥς ἐν φρεσὲ μερμήριξε, δίχα ὃ υμὸς δρώ- 
ρεται, δίχα βάζειν, Od. alles in der Rdıg zwie- 
spuliiger od. getheilter Meinung, gleichviel ob‘ 
einer ıtrit sich selbst, od.-mit andern uneinig 
ist: in Prosa auch δίχα γίγνεσθαι od. φῦναι, 
dah. 3) verschieden, eichend, ᾿ 8 
setzt, zuw.c.gen., zuw. c. dat. Schäef. Thheogn. 
gie vgl. zupls. 4) vom Ort, abgesendert, g&, 
trennt, entferat, εἰνός, Soph. Phil. 195. Aj. 768. ' 
᾿ ἔχ tıvog, Ant. 164. ganz wie avyev, sonder, ohne, 
ohne Wissen, ahne Geheiss. [vu] dar. 
διχάζω, poet. dırde, zertheilen, 


,ο 


trennen, spalten, _ 


(πήγνυμι) das Zusammenfigen m. _ 


habend, 





Jıya-— dıyo 


‘ dah. vernneinigen. 2) intr. sich trennen, sich 
theilen, gethäilt od. halb seyn, ebenso im med, 
δίχαλκος, 6, und δίχαλκον, τό, (χαλκός) Doppel- 


chalkos, eiue kleine Kupfermünze, der vierte 


Theil eines Obols. 
dtyas, δος, ἥ, dieHälfte. 4) als adj. fem. getheilt, 
δίχασις, 4, Theilung: Hälfte. . 
διχαστήρ; 6, der Schneidezahn. """-- - - 
διχάω, poet, st. διχάζω. 
διγῆ, adv; Ξ δίχα od. διχῶ. 3 ©: 
δίχηλος, ον, (χηζή) mit gespaltneh Klauen: auch 
τ von Krebsscheeren ı διχηλδύω und dsgniso, da- 
“mit versehn seyn. : ες 
διχήρης, ες, (ἄρο") auseinanderfugend theilend. 
διχϑά, adv. poet. st. δίχα, wie τριχϑϑδά st. zolyen, 
’ διχϑὰ δεδαίαιαι, sie sind nwiefach geiheilt, 

Od. ı, 23. διχϑὰ δέ μοι κραδίη «ἥμον, mein 
᾿ Herz war zwischen zweyerley Gedauken ge- 
theilt, I. ı6, 435. ᾿ 


, διχϑάδιας; w, ον, zwiefach, zweyerley, doppelt, 


getheilt, Ih. 9 411. 14, 21. ° 

διχϑώς, δος, ἡ, adj. fera. doppelt, zwiefach ge- 
theilf, Mus, 208. = 

διχίτων, ον, (χιτών) mit doppelim Leibrock, 


τ doppeltgekleidert. 


διχόβουλος, ον, (βουλή) geiheilt in den Beschläs- 
sen, verschiediser Meinung, uneinig. 
διχογνωμονέω, selimer διχογνωμέω,, verschiedner 
“ Meinung, uneinig, zweifelhaft seyn, von "- 
διχογνώμων, ον, ( γνώμη) verschieducr Meinung, 
- uneinig, zweifeihalt. Subst. διχογνωμου νη, ἦ 
διχόϑεν, adr. vou zwey Seiten od. Theilen. ' . 
διχύϑῦμος, ον, (ϑυμός) von getheiltemn Site, 
uneinig, zweifelhalt. u . 
διχοίνϊπος, ον, awiey χαίνεκας haltend, vor zwey 
Maas. ς. 


% 
δέχολος, ον, (χολὴ ) mit zwey Gallen οἷ, Gallen- 


blasen. | 
δεχάλωτος, ον», zweyfach erzürut 
διχόμην, nvog, 6, ἢ, = διχόμηνις. τς 
διχομηνία, ἡ, (μήνὴ WVollmond, weil er in die 
Mitte des Griech. Monats fiel, und ihn in zwey 
Hälkten theile. "ἢ | 
διχομηνιαῖος, α, ον, in der Mitte des Monats: 9 
. διχομηνιαία, der miltelste’Tag des Alonats, dus: 
διχόμηνις, dos, und διχόμηνος, ev, ( μη») iu hal- 
ben Monat, un \ollmund, zum halleu Alonat 
.od. zum Vollmond gehörig, 5. διχομηνία, 


4 


διχόμητις, ε,ς (μῆτις) geiheilien Rathschlusses, un- | 


einig, unschlüssig, zweifelhaft. 


διχόμῦϑος, ον, ( μῦϑοε doppelte Rede führend, ἢ διφώω un es 
DE ; δεψήρην, τεῤ, vind. δεψὴρός; d, dr, μοϑὰ at, διφμος, 
ὅς... . ‘ " 


zweyzüugig, lügenha 
διχονοξω, ἌΝ == διχογνωμονέα, ἅαγι, 
διχόνοια, ἢ, Verschiedenheit der 
einigkeit, Unentschlossenheit, dissensus. 
δίχορδος, ον, (χορδή) mit zwey Saiten ad. Sehnen. 


διχορία, n, (χορός) Deppelchor. 


‚Ösyoggayas, ἐς, (δήγνυμι)" in zwey gerissen, dop- | 


pelt gespalten. ᾿ 
διχόῤῥοπος, ον, (ῥοπή) sich auf heyde Seiten nei- 
gend, schwankend, ungewiss, - , 
διχοστασία, ἢ, das Auseinandertreten, Trennung, 
Veruneinigung, seditio. 2) Zwiespalt mit sich 
selbst, Zweilel, von 
διχοστατέω, (toınus) abgesondert stehn: oder sich 
_ stellen, sich treunen, sich veruneinigen, 2) mit 


’ 
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einungen, Un- 


u -- 


4εγο-- ὦ , 
eich ‚selbst uneins,. uneutschlossen, zweifelhaft 


seyn. ες . 
διχόστομος, ον, (στόμα) = δίστομα, "Ὁ 
διχοτομέω; (τομὴ) in zwey Theile schneideh, zer: 
iheilen, treunen, dav. 
διχοτόμημα, τό, das Durchgeschnittne, die Hälfte: 
das Ahgeschnutme, Geiheilte. 
διχοτόμησις, 4, = ἃ. vorherg. Ὁ τ 
διχοτομία, n, das Zerschneiden, Zertheflen im 
zwey Hälften, :' | 
διχοτόμος, ὃν, (τἐμνωῚ im nwey Theile sthneidend, 
spalteud , trennend: "aber διχότομοσ, 'entzwey 
'>geschuitten, zertbeilt: σελήνη διχότοβυς,, der 
zunehiuende od. abuehu:ende Moud, hulbmond. 
δίχους, οὖν, zwey χοῖϊῷ fassend. ' 
διχοφοφέω, = dh folg. zw. 
διχοφρφνέω, (διχάφρων) uneinig, unschljissig, zwei- 
delhaft, doppelsiunig, falsch seyn. u 
διχοφροσύνη, ἡ, Umeinigkeit, Enrzweyung. °- 
διζέφρων, ον, ( φρήν») eutaweyt, uneinig, discors: 
unentachlossen, zweifelhaft, zweydeutg, falsch. 
διχοφονία, ἡ, Mishalligkeit, von ὁ - ΘΙ 
διχόφωνος, ον, (φωνή) abstimmug, miskällig, ün- 
einig: [rg ᾿ ᾿ ᾿ 
διχόω, poet st. διχάω, διχάζω. . 
δίχροια, ἡ, (δίχροος) Zweylarbigkeit. - 
διγρονέμ, zweyzeilig seyn, von τ ' 
δίχρονος, ον, (σχφόνος) zweyzeitig, von zweyfacher 
, διἰδθιηδᾶημθ, das Lat. anceps: davı διχρονοκα- 
"tdAnntog, ον; [καταλήγῳ) sich auf eine zwey- 
zeitige Sylhe endend. - a Br 
δίχρυός, ev, 286. -δίχρους, (χρόα) 
auch δέχρωμος, ον, von χρῶμα. οἱ 
διχῶς, μάν. wie δίχα, doppelt, zwiefach. 
δίψᾶ, ἢ, (duyaw) der Lurst, U. ühertr.' jedes hef- 
tige Verlangen nach etwas, τινός, dar. 
δίψακος, 6, Dursikrankheit, sont: διαβήτης, 2) 
eine Pllunzo,'Kardendistel , \WVeberkarden, mit 
det die Wölla kardatsche wart. ' 0.00: 
Örpudeos 9. δὴ ‚ar und dıwalöeıg, «ασα, ν᾽ τῷ δί- 
yo dubstigstpoeti van, λοι τι 
διψάς, δος, ἡ, adj. fem zu δέψιος: dufskig; dürr, 
trocken. a)’ als Blibst. elle ᾿ΒΡΉ ρα. bchlange, 
deren Biss heftigen Durst verursacht. | 
διψάω, inf, δὲῳ ἥδ", δινές διῳ ἀν) Sur. δρήσω, (δίψαν) 
dursten, Od. 12,.58%. nach etwas; ξενός; zuerst 
‚ bey Pind. statt des gen. findet wich: auch: der 
.aco, seltner der inf. Vebertr. 'heftiges Verfan- 
‚gen wach etwas haben, sich heftig ‚iaölk erwas 
- sehneny wie, sitire, ὅλο" A, P. μὰ 29. {verw. m. 
en ᾿ .2. ES EZ 


eyfarbig : 


ε 


ἐπιϑρ ; auch δὲν 


᾿διφῆδες,. ἣν das’ Darsten: übertr. das Verlangen. 


διψητικός, 7, dr, Durst erregeng : dursiend, 


diyios, a, ἂν, auch zweyer End. dureiig, dan 


stend. Uebertr. auf leblose Dinge: wasserlos, 
"dürr, trocken, γαΐζα, κόνις, unodu,'y iv, bes. 
bey Trag. vgl. noAvöigios., ii Ne... 
δίψος, τό," τῷ δίψα, spätere For “5 -ς 
δωμιζχέω, getheilter Seele, zweilelhaft seyn, und 
διῳϊχία, ἡ, Ungewissheit, Zweifel, von‘ 
Ölyizos, ον, (ψυχή) = δέϑυμος,"» - +-- 
διψώδης, ες, durstig, dursterregeiid, 
δέω, bloss Episches Verbum, zum ungebr, The- 
ma δείω, fürchten, gehörig. 1} it der act. Form‘ 
stets intr. a) särh scheuchen ol: jugen lassen, 


er? al de. 


fiichn, flüchten, wie δέεμαι, “περὶ ὅσετυ, IL, a2, 
δι. Ὁ) sich fürchten, die νηυσίν, er fürchtete 
für die Schiffe, um der Schiffe-willeu, 1. Ὁ, 
453. 13, 559. ποιμένῃ λαῶν, für den Hearesfür. 
sten, ums πάϑῃν 1. δ, 566. [u] 2) in der 
pess. Fordı meist trausit. schauchen, jagen, 
wegiagen ‚ verseheucken, vertreiben, von Fein- 
den, die man zum Flichn nöthigt, Hl. ı2, 276. 
μηεέρᾳα ἀπὸ μεγάροιο, die Mutter aus dem 
ause verslossen, Ud. 20, 54. überh. jeman- 
den zwiugen, wider Willen wegzugehn , bes. 
in der Od,. die Pferde vor sich her jagen, vom 
, Wagenlenker, Il. 15, 681. augli vom,Jagen des 
Wildes durch Huude, Od, ı7, δι). 1}. 22, 180. 
μάχην ναῦφιν, die Schlacht von deu Schiffen 
zuräcktreiben, Π. τᾶ, 246. Die puss. Bdig 
konunt zweywal vor: ἀπὸ σταϑμοῖο δέευϑαι, 
von den Stallen weggetrieben werden, Il. ı2, 
‚304, μιὰ inno: πεδίοιο δίανται die Plerde fliehn 


᾿ 06 x x 
durch die Ebne davon, Il. 23, 475. Hom. braucht | diwlüyios, or, (uAbyıog) sich weiıhin erstreckend, 


von der pass, Form den του. δέωμαι, Öintar, 
δίωνται, den opt. 'δίοιιο, Od. 17, 3ı T meist 
aber deu inf. δέεσϑαι. vgl. δίεμαι und ὃ 
διωβελία od. διωβολία, ἢ, (ὀβολός) in Athen die 
Zahlung aweyer Obalen täglich aus den. Schatz 
au die Bürger aur Zeit aller hohen l’este, um 
die Plätze ‘im Theater ha 
vgl. ϑεωρικᾷς, Boeckh Ath. Staatsh. ı. p. 238. 
ϑιωβόλιον «μιὰ διώβολον, τό, Doppelobol. ı 
δίωγμα, τό, (διώκω) das-was man verfolgt, bes, 
das Wild: d. πώλων, der Wagen, Eur. 2) = 


- 
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δίωξις, das Verfolgen, Nachdräugen, δ. ξιφοκτό- | 


γον, der tödtliche Schwerdistoss, Eur. 
διοιγμός, 6, Verfolgumg, Beunruhigung. 
dimöüros, 09, (ὀδύνη) sehr schmerzhalt. 


διωϑέω, fur. ὠϑήσωκιπα won, (ὧϑέω, Irreg.) ans- ' 
: einanderstossen, amseivandertreiben, πτιλξὴ Ex 


ῥιζῶν ἐρίπουσα κρημνὸν διῶσε, die samnıt den 


Wurzeln nıederstürzende Ulme riss das ganze ΄. 
"Ufer auseinander, Il. Δι, 244. dah, wegdrängen, : 


zerstreuen, zersprengen: wegstossen, durchstos- 

sen. 

ablehnen, ausschlagen, widerlegen. 
διωϑίζω, = διωϑέω, dav. . 
διωθϑισμός, 6, das Durchstossen; "Wegstossen. 


διωχάϑω, Art. Forn st. διώχω, Ruhnk, Tim, p: 87. | 
= ἢ, = διορυγή, von διορύσσω. 


διωκτήρ, 6, Verfolger, auch διώκτης. 

διωκεός, ἡ, ὄν, verlolgt, 'gesucht.. 

διώχερια, fem. v. διωκεήφ, Verfolgerinn. 

διοικεὺς, ἢ) Ion. at. δέωξις, Verlolgung. 

διωκτῶρ ἁ, == διωκτήρ. . 

διώκω, ἕξων (δίω) laufen machen, in schnelle Be- 
wegung seigen. a) verfolgen, nächjagen, nach- 

setzen, ζενά, von Krieg od. Jagd, oit in der ll. 

Gegens. von φεύγω, Il. 22, 199. Lehertr, nach- 


ἀκίχητα διώχειν, uuerreichhares zu erreichen 
suchen, ἢ]. 17, 75. häußg in Prosa, ἡϑονήν, 
nach” Sinneugenuss baschen, τὰ xulu, dem 
Schönen, der Tugend nachtrachten: auch von 
Personen, jeıyaudem nachlaufen, auhangen, sein 
Anhänger seyn; segai, sectari, πενά, Xen. b) 
artreiben, in Beweguuig setzen, verjagen, ver- 
scheuchen, διώκω οὔτιν᾽ ἔγωγε, ich verstosse 
keinen, Od. ıB, 409. ölter vom Schiffe, das die 
Wiude od. die:Ruderer schnell daher treiben, 
I. Te u 


trachten, einzuholen ad.-zu erreichen suchen, | 
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Med. von sich stosseu, von sich eutfernen, : 


- 
΄σν 


τ 4 [ 


΄ Od.5, 32. 15 ‚ı82. und päss. νηῦς ῥέμφα διω» 
πομένγῃ, Od. τῇ, 162. Scheiubar N von Wa- 
‚gegienker, doherjagen, Il. a5, 544. 424. bey 
en. vom Heiter, dahersprengen, und vom 
Fussgänger, laufen, wo aber ἵππους, ὥρμα, πό- 
dag zu ergunzen ist, sowie sich auch bey an- 
denn Schriftst. diese Ausdrücke vollständig fin- 


dey.. Med. Öwnisdal uva δόμοιο, nsöloso, je- 


mianden durch das Haus, durchs Gefild vgr sich 
her jagen,- Od. ı8, & 1. 21, 602. c) in der 
Ath. Gerichtssprarhe, einen Gbgner gerichtlich 
werfolgen, sich an ihm rächen: auch, δίνην 
duarxsır, sein Recht verfolgen, s. δίκη. Aber 
διώκειν τινὰ τῆς πόλεως, einen aus der Stadt 
. verjaßen, verbannen. d). bey den Spätern, wie 
πομαι, jesmauden begleiten, hes. auf Reisen, 
Oudend.. Thom. M. p..244. " 
διωλένιος, α, ον, (ln) 


er οὐ. Arımeu. ΄ 


weit, geräumig: vou der Stiiniue, weithin schal- 


lend, weit gehört, Plat. Theaet p. ı6ı. ἢ. 


Ruhnk. Tu. p. 88. 

διωμουία, 15, (διόμνυμμ) == ἀντωμοσία. 

ιώμοτος, ον, (διόμνυμε) einer, den man hat 
schwösen lassen, ein ÜGeschworner, juratus. 
2) διώμοτοι, untereinander Verschworne. 


ahlen zu können, ' dıssyn, ἡ, ( Διός) Diane, Mutter der Venus vom 


Zeus, ἢ, bey Spatern als Metronymicum, Ve- 
mus selbst. [ 


u--] : 


. δεωνύμέα, ἥ, Doppelname, von 


διώνῦμος, ον, (ὄνομα) doppeluarhig, πινογηδιηίρι 
4) (δια) weit und breit Berühmte m 

ΔΙιιωνῦσος. 6, poet. st. Διόνυσος, Hom. 

διωξικέλευθος, ον. (κέλενϑος) zun Wege od. zum 
Gehu autreibeud. ὶ 

διώξιππος, ον, (Innos) Rosse antreibend, zu Ros- 
se reiiend, fahrend. j 

δέωξις,. ἢ, (διώκω) das Verfolgen, Nachsetzen : 
übertr. das 


Rede, 2) das Antreiben, Beschleunigen. 


διωρέα, 7, (ὥρὰ) Zeit von zwey Stunden.’ 2) (gas) 


Absoudrwirg, Zeitkestianmung, lessgesetzte 


eit, 
Teriuin, \ertagung. 


διωρισμένως, adv. part. perk pass. von διορέζω,. 


bestunmt, besonders. 
διώροφος, ον, (Ö 0505) mit doppeltem Daeh. 


διώριγμα, τὸ, = διόρυγμα. 
διωρικχτὴς, 6, (διορύσσω) der Durchgrabende. 
διώψυξ, υχος, um 


υγος, ἕω ὑσσω} dure ἃ- 
ben, durchgestochen : ἡ ὅδ. γῆ) Graben, al, » 


Mine, Stollen. 
dwgurn, ἢν = δι 
ἐωαις, ἡ, und ὃ 

sen, Durch'stössen, dav. 
διωστήφ, 6, Instrument, etwas damit durch- oller 


steckt wird, wu etwas dran zu tragen. ' 
δίωτος, ον, (obs, W105) zweyührig, zweyhenkelig. 
διωχής., ὅς, u διοχής.-- - Ὁ 
δμηϑείς, part. aor. 1. pass. zu δαμάω; Öundnze, 
3.imperat. lasse er sich durch Fleha üherwäl- 
tigen, erweichen, nl. » 198. 
δμῆσις, ἥν (daude) 
Bändigen, ἵππὼν ἐχέμεν δμῆσιν,. Bändigung, 
Zahmung der liusse innehaherygll. 17, “y6. 
aa Ä 


Aoi—dune . > 


zit ausgespannten’ Elln- 


Verfolgen und Durchführen einer ἢ 


" ͵ ὃ . 2, j 
uds, 6, AR das Wegstob- ., 
/ 


herauszustossen, 2) eine Stange, die durchge- ὁ 


as Bezwingen, Besiegen,. 


x 


’ 


᾿ 


LG ῃ 


duns—doyu 


. 3568 
duhreige, ἥ, Bezwingerinu, Besiegerimn, Il. χά, 
25g. fem. von’ Zn 
. dumme, d, Bezwinger, Besieger, Bändiges, h. 
͵ Hom. 21, ὅ. 
δμητός, ἡ, dv, bezwungen, besiegt, gebändi 
dom, ἡ, (δαμάω) eigentl. die Bexwuugne, Unter- 
jochte, d. 1. die Sklavinn, zunächst die Frey- 


eborne, aber durch Kriegsgefaugenschaft in 
nechtschaft gerathne, wie Il. 18, 28. und wo 
der ὅμωαί sonst in der llias als im Hellenischen 
Lager lebend Bedacht wird, wie 9, 658. χ4, 645. 
danu überh. die Leibeigene, Magd, Dienerinn, 
oft bey Honı der aber nur den plur, braacht, 
auch zuw δμωαὲ γυναῖκες verbindet. Sie be- 
sorgen bey ihm den Dienst in Hause, Hieiti- 
gung der Geuwächer, Feneranzinden, Zuberei- 
tung der Mahlzeit, Baden der Gäste, Bereiten 
der Betten, vgl. ὅμώς. , " 
ὅμοΐς, δος, seltner δὅμωζάς, δος, ἥ, == δμοιή. 
διμώϊος, ον, shlavisch, kuechtisch, von 
dus, wds, ὅ, eigentl. der Bezwungne, Unterjoch- 
te, d.i. Sklav, Knecht, Diener, zunachst der 


τ, durch Kriegsgefaugenschaft dazu gewordue, 


Οὐ. ı, 398. dann der Leibeigne überh. Für 
das gau,e Hausgesinde, 1]. ı9, 555. Houer 
braucht meist den plur., verbindet auch ὅμῶες 
ἄνδρες: sie besorgen bey ihm gröbere Hausar- 
beiten, auch deu Feldbau. In der Ilias kummt 
das Wort nur Einmal ver, in der’ Od. olt. 
Fem. δμωή. 
δνοπαλίζο, ἴω, (δονέω) hin υμὰ her schwingen, 
schütteln, werfen, ἀνὴρ ἄνδρα, Ein Maun 
schleudert den andern im Kampf hin und her, 
DL. 4, 472. τὰ σὰ ᾿ῥάκεα δνοπαλίξεις, du wirst 
_ .deine Lumpen umwerfen, un dich thun, Od. 
'" χά, 5ı2. Med. yvia δνοπαλέζεται, die Glieder 
ΓΝ schlottern, Opp. x ᾿ 
δγοφερός, d, dv, dunkel, finster, schwarz, υὐξ, 
.. Cd. 13, 269. ὕδωρ, 1], 9, 15. von 
δνόφος, d, Dunkelheit, Finstermiss, dickes_Ge- 
wölk. (Dor. γνόφος, verw. mit Epos, Epos, 


κνέφας. 

 (δοάζω) ungebr. Thema von δοιοί, in Zweifel 
selzen: 
δούσσεται, 11. 23, 339. öfter 3 aur. δοάσσατο, 
in der impers. Bdtg, es schien, es däuchte, 
überall m. d. dat. ὧδὲ ds wi φρονέοντι δοάσ- 
ον εἶναι, also däuehte es ihn besser 


σατο. κἐρδ 
zu seyn. Sonst las man noch Od. 6, 242. 


ἀεικέλιος δόατ᾽ εἶναι, aber Wolf hat die rich- | 


‘tige Lesart δέατ᾽ eivis, in derselben Βαϊ, längst 
hergestellt, s. -δέαμαι. Endlich hat Ap. Kh. den 
inf. aor. 1. act. δοάσσαε, vermuthen, ahnden, 
zu hören glauben, vgl. δοιάζω. & 
δόγμα, τό, (δοκέω Meinung, Willensmeinung, 
. Entschluss, Beschluss, Verordnung: bes. die 
Lehrsätze der Philosophen, placite, dav. 


| ϑογματίας, 6, einer, der voll von Lehrsatzen und 


Sentenzen jst, wie Euripides. 

δογματίζω, Meinungen, Beschlüsse, Entschlüsse 
festsetzen od. bekannt machen, Lehrsätze gel- 
teud machen u. verbreiten. 


ματικός, ἡ, dv, zu Meluungen od, Lehreätzen 
en ᾿ ἡ ἐν ahgelasst, «deraus hergeleitet, 


nimmt, Folgerungen daraus zieht, 


< 


ι 


δογματιστὴφ! 6, a 6 δογματικός. 
Boy μειτοᾶο Ἂ 4, Vortrag ein 











avon "hat Homer 3 sing. fut. nied. 


Aoyu=—dore . 
Lehre, vorg®- 


trakne res 


δογματοπσιέω, (ποιέω ‚einen Beschluss fassen, dav. 


δογματοποιΐα, n, das Beschlussfässeu, 
lien. von Leehrsätzen.: ° δ᾿ 


Aufstel- 


δοϑιήν; Hvar, ö, Kleines Blatkeschwür, furuncu- 


Ius: auch δυϑέων. _ | 

δοιάζωι, (80404) verdoppeln. Med. gedoppelt od. 
getheilt seyn, d. i. unschlüssig seyn, zweifeln, 
sich hedenken, ein Begnff, der sich in vielen 
Ablıgen von δύο, δισσός, δίχα, Huo,; zwey, wie- 
derfindet, und- bald eine iunre Ent2weyung mit 
sich selbst, bald eine äussere mit andern in 
sich schliesst. ᾿ 

δοίδνξ, ὕκος, ὅ; Mörserktule:‘ dav. διαδοιδυκίζω, 
durcheinander rühren wie mit der Keule im 
Mörser, aufrühren, in Unordnung bringen. 
[ Ypsiton in allen Castıs lang, Meinecke cur. . 
crit. p. 21.) - | 

don, ἡ, Zweifel, Ungewissheit, ἐν dos, in Zwei- 
-fel, zweifelhaft, Il. 9, 230, 

δοιοί, δοιαί, δοιά, wei δύο, zwey, beyde, Hom. 
neutr. do als adv. zwiefach, Od. 2, 46. Der 
Sıng. δοιός wie. δοσσός, zweyfach, doppelt, fin- 
det aich Einmal, Simm. Khod, ep. 1. 8. Jac. 
A. P. p. 150. Das Wort ist bloss Episch. 

dom, = δοιοί, woru es eigentl. der’Bual. ist, 
zwey, beyde, indeclin. Hom., bey dem es meist 
masc., aber Il. 24, 643. auch neutr. ist. 

δοιοτόκος, ον, (Tixıo) Zwillinge gebähreud. 

δον ἄξον, ἄσω. (δοκέω) nueinen, wahnen. 2) = 

οκεύω. ; 

ϑοκάνη, ἥ, (Odxn, δέχομαι) Ort, Platz, Raum, um 
etwas darin aufzunehmen, ϑήκῃ. 2) = στάλιξ, 
Gabel, das Stelluetz zu stützen, 3) τὰ δόκαγα. 
in Sparta zwey alte Bilder, den Kastor un 
Pollux darstellend, in zw&y aufrechten , durch 
Querhölzer oben und unten verbuuduen Stau- 
gen bestehend: dalıer dus noch übliche astrun. 
Zeichen für das Zwillingsgestirn, II, 8. Ζίεύς- 
x0g01, 2. 

δοκεύω, (δέχομαι) verfolgen, zu fassen od. zu er- 
haschen suchen, Il. 8, 340. dah. nachstellen, 
belauern, aufpassen mı Scindlicher Absicht, τὸς 
νά, I. übeıh. ins Auge fassen, beobachten, 
N. ıB, 488. Od. 5, 274. am häufigsten bey 
Spätern, betrachten, sehn, die es auch zuw. 
für δοκάζξζω, meinen, gebraucht haben, Iierm, 
Orph. p. 8.3. Einige mehmen auch: das 
part. perf.-$sÖoxnpevog mit aet. Bdig, aufpas 
send, 1. ı5, 730. als irreg. Tempus v. δοκεὺω 
an, Butt. zieht es zu δέχομαι, andre zu einem 
sonst nicht vorhandıen δοκάω. . 

δοχέω, fut. δόξω, λον. ἔδοξα, perf. pass. dedoyuus, 
seltner ist das regelın. .fut. δοχήσω, aor. ἐδύχη- 
oa, Od. ı0, 415.20, 95. ' Ausser diesen acr. 
braucht Honi. nur praes. und: inperf, denu 
Ösdoxnueros gehört zu Ödyouas od. δοκεύω. 1) 
act. meinen, glauben, wähuen, δοκέω νιπήσειν 
“Extoga, ich glaube, dass ich den Hektor be- 
siegen werde, IL 7, 192. 1) intrans. scheinen, 
m. d. dat..pers. und dem inf., δοκέεες μοι οὐκ 
ἀπινύσσειν, du scheinst mir nicht unverständig 
zu seyn, ὥς μοι δοκεῖ sirdı ἄριστα, :0 scheint 
ınir es das Besste zu seyn, seltner m. ἃ, inf. 
fut. δοκέεε δὲ μοι ὧδε λώϊον ἔσσισϑαι, es 


% 


. 


| 





| ο΄ Apan—doxu 


scheint mir; dass.ee 20 ‚besser seyn wird, (der 
“if δου. findet sich erst nach Homer dabey) 
‚ δόκησε σφίσι Hunös ὡς ἔμεν, ihnen schien 80 
zu Muth zu seyn, Hom. Viel maunichfacher 
auwickeltgich, der Gebrauch des Wortes bey 

' den Attikeru: a) δοκῶ nos, ich. scheine mir, 
dünke.rıir, kenne mir vor,.mit deu Inf. aller 
Zeiten dyrch alle Personen durch, auch von 
Träumsenden der ‚gewöhnliche Ausdruck. δ) 
δοκῶ μοι μένειν, es beliebt Mir, scheint mir gut 
zu bleiben, wie das Lax ridetur nal —, keind. 
„Plat. ‚Phaegr. :p. 450. D.. ohne μοι selten und 
‚wohl nur pogt.. Dah. Ösdoxgai, visum est, vum 
Volke, insoleru es einen Volksbeschluss gefasst 
‚hat, Wolf Lept: p. 342, diese Be:chlüsse τὸ 
δέξδν od. τὸ διδαμφένον, aher οὗ δεδογμέκοις 
die vor Gericht Ueberführten, als schuldig od. 
unschuldig Erkausnten, ,. Ὁ) erwarten, ver- 
. muthen, & oben Bdig ı., bes. häufig in der 
meistens als Zwischensatz stehegden Verbin- 
. dung πῶς, δρκεῖς ; was. meinst dıı dazu? denk’ 
, einmal!. ale, Ausdruck ‚der Vermundrung, es 
Stauneus,,, dar Steigerung eines andern Gedan- 
kens,- 2. Β. πῶς δοκεῖς χαίρων, ‚o wie freudig! 
Βοερὶ. Ar. Pl. 742. τούτους τί δοκεῖτε; was 
meint ihr. ;vou diesen? ‚wofür haltet ihr sie? 
. wo εἶναι wu ergäuzen, Xen. An. 5, 7, 26. der 
ind dieser" Bätg seltue acc: c. i ıdet sich 
- x Xen. Cyr. 3,.3, 14. : d) sick anstellen, sich ge- 
bährden, den Anschein geben, simulare, mit 
einer ‚Negption .dissimula 
Valck. Hipp. 462. häufig Ὁ. Aristoph. .e) an- 
‚dern. etwas. 4u seyn scheinen, bey ihnen für et- 
was galtey, dah. οὗ δοκοῦντες, Leute die lür et+ 


‚was, gehalten werden, ‚für etwas gelten, in Al- | 


sehn stehn, den Schein od. das Aussehu haben, 


'scheinhar, aomgi, δλβιφι, Hdt. e) impers. δοκεῖ 
pos, es scheint mir, gelallt fhir, dünkt mir gut, 
‚ und so durch alle ‚Temp. ὡς ἐμοὶ δοχεῖν, wie 
' mirs: scheimt, nıeines Beitinkens; auch 
κεῖν ,‚Valck. Hdt, 2,.172._ 9. 119, bes. b, Aut. 

ὡς ἐμοί Öoxii gauz richtig, Wess; 





doch ist auch ὡς 
Hdı, 6, 99. ,.f} partic, absul. δόξαν ταῦτα, als 
diesa.heäghlnssen und genchmigt war, wo auch 
wir m können: diess beschlossen, Schneid. 
Xen. An. 4, ı, ı3, — Gewöhnl.. Gegens. v. 
δοκεῖν φὲ sivs, Wolf Lept. p. 252. „Ast, Plat. 
erep. 2.4... ‘ . 
δόχη, ἦρτα Gern, auch = δόκησις, Gramm. 
dunum, τά, == δόκησις, Meinung, Wahn. _ 
δοκησιδέξιος, ον, (δεξιός) sich selbst geschickt od. 
lückli ünkend. u 
δοκησίνρυφ ovs,. (νοῦς) sich klug dünkend. 
δόχησις. ἢ» (δοκέω) Meinung, Wahn: die gute 
Meinung, in der mau bey audern steht, Ruhm, 
Ehre, wie δόξα: die gute Meinung, die man 
von anderu hegt, existimatio. . 
δοχησιφοφέᾳ ἡ, Weisheilsdünkel, von 
δοκησίαοφας; .ov, (σφφὸς) sich weise dünkend. 
Öoxidsoy, ε ΠῚ Din. von »ός. “ , 
δοκιμάζων ἄσω, (δόκιμος) erpxohen, prülen, unter- 
suchen,. bes, die Aechtheit einer Sache... 2) als 
erprobt, ‚ächt, geläutert annehmen, billigen, 
ätzen, für gut, rein od. nützlich achten, wie 
ἀξιόω, probare, approbare, 3) als geprüft an- 
nehmen, zu einer Stelle wählen, den Knaben 


469 


ἐμοὶ δο- |, 


x 


Adosemdokı 
ἄνδρας aufnehmen, δοκιμασϑείς, der als ἔφηβος 


- anerkaunte, zum Jüngling gewordune, der dam 
für mündig .ed. volljährig erklärt ward: dah. 
δοκιμάζεαϑαι, für mündig erklärt werden, auch 
‚nit dem Zusatz ὑπὸ τῶν ἐπιτρόπων. Dar. 
«δοκιμασία, ἡ, Prüfung, Untersuchung, Läuterupg: 
die dabey abgelegte Probe, Bewährung... 
δοκιμαστήριος, ο», zum Prüfen gehörig. 
δοκιμαστὴρ und δοκιμαστής,, 6, der Prüfende,; Un- 
tersuchende: der etwas erprobt befindet, es bil- 
3 ligt und ut, heisst. R j 
οκιμαστικός, ἡ, ὄν, = οκεμαστήρτος . 
δοκιμή, N Probe, angestellte Prüfung. _ 
δοκίμιον, τό, == δοκιμασία, 
δόκιμος, ον, (δέχομαι annehmlich, angenommen, 
bes. von guter, ächter, gangbarer Münze: übertr. 
erprobt, ächt befunden, prabehaltig, bewährt, 
richtig, tadellos. 2) = εὐδόκιμος; in Ansehn 
stehend, Hdt, 7, 117. ansehnlich, ‚stattlich, nam- 
haft, von Flüssen, Hdt. 7, 229. dav. 
δοκιμότης, 9, Geprüftheit, Aecchtheit, Bewährtheit. 
doxis, ἐδος, ἡ, Dim. von δοχός. 2) Stäbchen, 
Buthe, Xen. | 
δοκός, ἡ, Balken, bes. die vrogrecht liegenden, die 
die Decke des Hauses bildeten, und das Dach 
trugen, Hom. Bey Spätern.auch 6 doxds, Jac. 
A.P. p. 527. 2) eine feurige Lufterscheinung, 
auch δοχέάς und doxizns, Schaef. schal. Par. 
‚Ap- Rh: 2, 1088. 
δόκησις, Meinung, Wahn, Erwar- 
Archil, 


ι δ 
s 


δόκος, 6, = 


re, stets mit folg, inf, i tung, 2) das Auflauern, Nachstellen, 


᾿ δρλεθάς, di, dv, (δόλος) δι, betrügerisch.. . _ 
ἡ δολμύομαι, kinterliane haus ein, Kpos δεδολιευ- 
: μένος, listig gestellte, verfängliche Rede. _ 


|' δολέζω, verfälscheun.  . ΄. | ᾿ 
: δολμιόπους, οὗος, (ποῦς) listiges Fusses od. Trittes, 
"End. 


' listig und leis eänherschreitend. 
δόλεος, α, or, bey den Att. auch aweyer 
listig, schlau, verschlagen, @d. in der es aber 
nirgeuds von Meuschen, sondern stets von Sa- 
chen; gebraucht ist, ἔπεα, τέχνη, κύκλος, der 
Kreis, den-die Jäger mit &ellueizen geschickt 
um ein Wild ziehu, um es zu fangen, Od. 4, 
792. Später häufiges Beyw. des Mercur, Spanh. 
Ar. Pl. 1158. ' - 
| δολιότης, ἢ, Listigkeit, Verschlagenheit. 
δολιόφρων, ον, (φφήν) listiges Sinnes. 
δολιχαίων, ον, (δολεχάς, αἰὼν) langlebend. 
δολίχανλος, or, (αὐλοςῚ langröhrig, αἰγανέα, Jagd- 
spiess mit langer eiseruer Röhre, in die das 
spitze Ende des Spiesses gesteckt ward, oder 
schlechtweg langschaftig, 8. αὐλός, Bdig z, 
. 09, 130, ΄ ι ͵ 
δολιχαύχην, wos, (αὐχήν) langhalsig, 

ὶ δολιχεγχής, ἐς, ( &7x65) mit.langem Speer gewafl- 
net, Παίονες, 11. τς 155. τον 
δολιχεύω, = δολιχοδρομέω. \ Ä 

δολιχήπους, odog, = δολιχόπους. 
δολιχήρετμος, 09, ἐρεμό) langruderig, Bey. der 
Schifle, Od. 4, u. sonst: aber auch Beyw. 
Seefahrt treibender Völker, in der Od. 8, 191. 
der Phäaken, entw. weil sie lange Ruder zu 
führen verstanden, od. weil sie mit ihren leich- 
ten Ruderschiflen weite Seefahrten untergab- 
men: ebenso Aiyıya, Pind. Ol. 8, 27. 


‚ δοχώ, ἢ, = das vorherg. Eur 
d 


er 


nach einer Präfuug unter die. ἔφηβον od. sig» δολιχήρης, ες, (ἄρω) langgefugt, laug. 
._ “ἃ 3 


“- 


[4 


. " , 7 j ΄ u . 
| dolimdole ᾽ FL: Io — 290». 
ο΄ δολιχογραφία, ἧ, (γράφω) langes ‘Schreiben. offnen Gewalt,’ oft bey Hoi. δόλῳ ἠὲ Birne, 
δολ oben. "or, (eier) langhalsig ; poet. dool«- | Od. 9, 4ob. Auch ala abstr. List, u βύγω; 
a ΜΠ} Schlauheit, Verschlagenheit, dolus, Hom. in 
Prosa die herrscheude ΒΡ. “Ὁ τ᾿ 
δολοφονεύω und δολοφονέω, ἔδρονεὐα) "hintefistig, 

















Kanes, w. des Schw 
ϑολιχοδρομέω, (δραμεῖν) den δόλιχος laufen: überh. 
weit laufen, weite Reisen od. Fahrten machen, 


‚von oo. meuchlerisch morden. _ . Οὐ 
δολιχοδρόμος, oy, den δόλιχος laufend, wie στα- | δολοφόνησις und δολοφονία, 9, Meuchelmord. 
διοδρόμος. 0 εἶ δολοφόνος, ον, meuchlerisch mordend. - 


δοξιχόεις, εσσα, ἐν, Ῥοθῖ. st. δολιχός. ἐν τος 
᾿δολιχόκαυλος, ον, ἱκαυλός) mit langem Stiel oder 


:; δολοφῥηδὴς, ἐς, (φράζω) List ersinnend, lisuig, 
ἢ 4 οὔ. . ᾿ ν 
δολοφράδμων, ον, == ἃ; vorherg.: ΝΣ 
δολοφρονδὼν, ουσά, on, (φρονέω) List ογεϊπολή, 
‘ List im Sinne habend; Hom. nur im phrt.' vor- 
kommend, dar. nn 
ϑολοφροσύνη, ἡ, listiger Anschlag, List, Betrug, IL 
δολόφρων, ον, (φρὴν) =. δθλοφραδῆς. 
δόλοψ. d, Nachsteller, Auflaurer, Gramm. - 
Ζ4Ζόλοψ., onos, 6, der Doloper, aus’ der 'Thessslli- 
schen Landschaft Dolopia, Il. 2) männl Ei- 
genmanıe, I. ΝΞ ΕΣ ΝΦ 
δολόω, (δόλος) überlisten, durch List berlicken, 
betrügen, Hes: Th. 49%. 2) verfälschen, bes. 
Geld od. Wein, Hemst. Ar, Plat: ‚P- 135, auch 


δολιχόουρος, ον, (οὖρα) langschwänzig: von Veer- 
-' sen, die eine. Sylbe zuviel haben, ‘vgl. μείουρος. 
δολιχόπρυς, odos, (ποῦς) langfüssig. 
δολιχός, ἡ, dv, lang, ἔγχεα, δόρυ, Hom. auch von 
« der Zeit, lange dauernd, langwierig, κόσος, 
"wi; Od. und döltyor als adv. ἢ. 10, 52. aber 
δολιχὸς πλόος. δολιχὴ 6öds, Od. verbinder hey- 
de Bdtgen: dav.  “ - — | 
δόλιχος,͵ 3. die lange Rennbehn, zum Unterschied 
von στάδιον. Nach einigen war es Bine Strecke 
von 24 Stadien, (3 deutscher Meile) die der 
Wettläufer zwölfnal hin und zurück durchiau- | 
fen musste, also g deutsche Nieilen: nach au- 
dern nur die Hälfte: nach andern nur 7 Stadien, 
die siebenmal hin und zurück gelaufen werden 
mussten, also etwas über ı% deutsche Meilen. 
2) eine länglichte Hülsenfrucht. ἘΞ ΕΣ 
δολιχόσκιος, 09, (von σκιά, nicht von χίω) laug- 
᾿ schattig, lang: bey Homer stetes Beyw. vor 
᾿ἔγχος, der Speer, der einen lagen Schatten 
wirft, weil er seibst lang ist: doch hat auch 
die Abltg von dayos, langschaltig, st. δολιχό- 
σχίος, yiel empfehlendes. ' 
δολιχουατῦς, ον, (ovad) langohrig. ᾿ 
δολεχόφρων, ον, (φρὴ») weithinaus denkend: 
δολοεις, ἐσύσα, εν, (δόλος) listig, verschlagen, Od. 
. 2) pass. listig angelegt, mit schlauer Kunst ver- 
„  Sertigt, wie τεχνήεις, δέσματα, Vulcans kiust- 
liche P®sseln, Od. 8, 281. poet. 00 
ϑολοκτασέα, N, (κτεένω) Meuchelnrord. - 
δολομήδης, ες, (μῆδορ) schlaues Rathes voll. 
| δολομήτης, ov, 6, = Öaldamıs, ἢ. 
» "doidunzis, s, (μῆτιρ) lisfiger Anschläge voll, ver- 
schlagen, verschmitzt, Od. Ä 
dolounzavos, or, (μηχανή) schlauer Künste od, 
- Knille voll. 
δολόμυϑος, ον, (μϑοφὺὶ listig redend. 
. δολοπλοχία, n, das Listenknüpfen, Hstiger An- 
schlag, Theogu. von ἮΝ N 
δολοπλόκος, ον, (πλέκω) listenknüipfend) ränkespin- | 
nend, verschlagen: häufiges Beyw. der Venus, 


ö 


“schniiuken, färben; dav. ᾿ 
δόλωμα, τό; List, Betrug. eo εκ 
δόλων, avos, 6, ein kleiner, versteckter Dolch der 
Meuchelmörder. 2) das kleinste, mur bey #ün- 
stigem Winde gebrauchte Segel nach: dem Vor- 
dertheil zu. 5) Ζόλων, Eigenname eines Troers 
«εἶδ ler Il. 10, u ΕἸ ed 
ολῶπις, δος, 9, (ὥψ) mit listigem izliche 
“ Antlitz, trüigerisch, verfühtensch 8 en 
δόλωσις, ἡ, (δολόω) das Betrügen, Βοος ἀν," Ὁ" 
δόμα, τό, (δίδωμι ‘Gabe, Geschenk, -Plüt.: “" 
δομαῖος, α, ον», (δέμω) zus Bau gehörig: of δο- 
Ιαῖοι, Grundsteine. En CE 
06% 


“4 ' 


evar, δόμεν, Enjsch st. δοῦναι, inf. aor. 2.-y. 
ἐδωμι, Hom. u = a 
δομέω, == Öduo, bauen, erbaum. 0 5 
dom, N (dem) Bau, Aufbau: Gehier, Gebäude : 
auch = δέμας Körperbau, Leibesgestalt, 'poer. 
δόμησις, ἢ, a, NEE EEE πε ἐνν 
δομήτως, 05,'6, Erbauer, Bauıneister, 
δόμονδε, adv. nach Hanse, heim, \vie σῆμόνδε uhd 
4 οἴκαδε, Hom. auch ὅνδὲ᾽ δόμονδε, Od. von :’ 
δόμος, ὅ, (dene) domus, Bauwerk, Gebän. ‚ı) 
Haus; Wohnung ih Ganzen, d&hkon’ber Hom. 
sowohl von den Terapeln der Göger,- ls von 
den Behausungen der, Menschen, . wie-bex: addez 
jene stets im sing., diese meist im plur) Zu- 
weilen ein ganzes Gehöft mit: Ställen αὐ Zu- 
 behör: dah. auch δόμος Aidos δέ ᾿“:δαὰ, von 
: ‘der ganzen Unterwek, dem ganzen -Nelch des 
Hades, oft bey Hom. und οἷ. 2,. 81. πυχενὸς 
δόμος ᾿Ερεχϑῆος, von der ganzen Stadt Athen: 
auch von Thieren, die Schaafhäirdet, :H. χα, 
ὅοι. und von einem Wespehnest od; Bienenbau, 
ll. ı2, 169 4) Gemuch, Zimmer, einzelner 
Theil der Wohmung, bes. der grosse Speisesaal; 
Hom. 3) alles Aufgebaute, Aufgeihüriute, Auf- 
geachichtete, Zusammengelegte, δύμοι πλένϑων, 
eihen aufgesetzter Ziegeln, Ηδι, alles Gezim- 
mierte ‚aus Holz Gefngte, Kisteu, Laden, Be- 
älter. 
δομοσφαλής, ἐς, (σφώλλω) hauserschüitternd, — zer- 


Sappho. 

δολοποιός,. dr, (ποιέω) Listen bereitend. 

δολοῤῥαφέω, (δάπτω) Listen od. Räuke anzetteln, 
suere (dolos, δόλους πλέκειν, von | 

δολοῤῥαφὴής, ἐς, Listen -anzeitelnd. 4) pass. listig 
ersonnen od. angelegt. ΝΕ 

δολοῤῥαφία, ἢ, angezettelte List, Räuke, Knifle. 

δολοοῥάφος, or, Listen auzettelnd. 

δόλος, 6, ἰδέλω, δέλος, δέλεαρ) urspr. Köder, Lock- 
speise, bes. für Fische, Od. ı2, 253. dah. jede 

alle, jedes künstlich angelegte Mittel zu be- | 

rücken od. zu fangen, wie das Troianische 
Pferd, ‘Od. 8, 494. od. die Fesseln, in deuen 
Vulcan den Mars fängt, Od. ὃ, a: überh. je- 
der listige, schlaue Auschlag, im Gegensatz der 


rüttend, 


δονακεῖον, τό, (δόναξ) Röhyicht, \ 


AG. . 


. D s . 
---- wenn 1 ὁ - πὶ σα πρὶ an 


Φ “ % 


a ' 
dova—do£o 
ϑογακεύς, d d, νοεῖ. st. δονακεῖον, Röhricht, D. 18, 
576. 2) der Vogelsteller mit Leiraruthen, Ορρ. 
von 
Soranıdonan,' mit'Rohr und Leimruthen fangen. 
δοναπίτης, fem. Ins, von Rohr. 


8715 ! 


doso—41 964 
ebeu so richtig, da χάπος, ποπεῖός, κόμπος, 
gleichbedeuten und von Einen Staınme sind,. 


gl. δημσκοπέω, dav. 


δοξοκοπία, ἡ ἥ, Trachten nach Fhre, Ehrsucht: wich 


δοξοκομπία. ' 


δονακογλύφος, ον, (γλύφω) Rohr spaltend od. Ζιι- ! δοξολόγος, ον, (λέγον rühmend. 


schneidend, bes. um damit zu schreiken. 
dovaxdkiız, 8000, ἐν, “τοῦ Rohr. 


δονακοτρόφος, ον, (τρέφω) Hohr nährend ας od. her- ' | 


vorbräugend:: auch δονακοτροφής, &. . 
ϑονακόχλοος, 0», Σϑξς. --“2λους, (ἀλόα) von Rohr 
vend. - ’ 
δονακώδης, ες; rigt, voll Rohr. : 
dos andıy, övos, Ἂς δονακεῖον, Röhricht. 
δόναξ, ἄκος, 6, Dor. δῶγαξ, Ion. δοῦναξ, Rohr, 
'Hom. δόνακες κολάμοιο, Rohrhalme, , Hom. 


r 


Merc. 47. Alles was aus Hohr ‘gemacht wird, |: 


bes. der Pfeil, Jl. 11, 53%. später Flöte, Hir- 


tenpfeife: ‚Angelruthe: Helm zum Schreiben, | dos 
wie-arundo und calarhus,' vgl.: κάλαμος. (von |! 


doysss, weil es leicht vom Winde bewegt wird.) 

δανεύω, == δονέω: 

dorin, now, bewegen: Homer braucht es vom 
‘Winde, dee die Bäume schüttel:.und schwan- 
ken macht, Il. 17, 55. der die Wolken daber- 
‚treibe,Jil: 22, 157. und von dar Bresnse, nie die 
Hinder jagt und scheucht, Od. 22, 300. überh, 
in. Beweguug, seizen, schwingen, schweuken, 
erregen, ϑρόον ὕμνων, Hymmenklang ertönen 
lassen, Pind. Uebertr. das Gemüh kewegen, 
beunruhigen, bes. von Liebe u. Hass: aufwie-. 
gan, isch ınachen, Β ἀμ. Pass. aich 
bewegen, schwanken, δονηϑεῖαα φρήν, ‚Pin. 
(verw. mit dıyear) (αν, - ı 

δόνημα, τό Πρὸ γόνα Euschäinng. 

δάν σ ewegen, Lam+ στον 

μ ἀνε, ἢ ἢ Tor 80) aan, Gedauke den mansich 


ge einer Sache macht, Erwartung, ἀπὸ δόξης, “ 


wider. Erwarten; D. το, 534. ‚Od. aı, 544 im 
Prosa gew. πα δόξαν: dah. Vorurtheil, Wahn, 
Einbil euch Absicht, Urtheil. tiber 
eine gina Bach "od, Person, Leliraatz, Lehre, Lehre, κύριαι 
die. eigemthüiplichen Säize. hr Philo- 
ed "oft init dem“ Nebenbegr nsi- 
m FA Irrigen, ‚wodurch ὅδξα, sich 
von ἀρ μοτϑομεί δι, Wytt. op. ςκ. ν. 
240. Ὁ nung ung, in der ıuan "bey andern |: 
be, des öeniche Urtbeil, exissimatio > Kaf,; 
Koh br, KZhıre,. Augehn. . 
δοξάζω, om, (δόξα) meinen, glauben, wähnen; 
ver ἀμαθαδὴ, urıheilen., 2) rühmen, lobeu. ‚Med. 
in, Anse ehu stehn, geeh τὶ seyn. τ, κι 
δοξάριον; αόν Dim, von δύξας 
ϑοξασέα, 9 ἰδοξάζω) das’ Meinen, Wähnen. 
δό ξασμᾳ; Χά,. ‚Meinung, Wähn. 2) Lehrsatz.. - 
δοξαστης, 6, der Meinende, Wähnende. 
doruazenög 2, 69, zum Meine od. Wähnen ge- 
härig, fahig eine Meinuug zZ zu häben,,, urtheils- 
fähig. ° 
Yo, N, '$v, vermutliet, eingebilder. 2) gr 
‚priesen, gerühnmt. 
δόξις, ἢ, ἀπ΄ δόξα, Demoerit. 
δοξοκαλέα, N, (καλός) Schönheitswaln, eingebildete 
St eit. 
δοξοκομπέω, δοξοκομπία, 6. d. Tolg. 
δοξοκοπόω 7 (πμόπτω) nach Ehre‘ trachten ‚hrsüch- 
tig handeln: dafür ündet sich auch δοξοκομπόω, 


— 


| δοξομανής, dc, 





.] δαρατισμές, δ, (do 


μαίνομαι) ruhmtoll, day, 
γδοξομαν α, 9, tolle Ruhmsucht. 


Weisheitsdünkel. 


Öofouiunins, 6, (μεμέομαμ) beym Nachahımeu δαὲ-. 


ner Einbildung, seinen eigenthlimlichen Vor- 
᾿ stellungen fol 
zu einem 80 


- Soph. 
De eunındr. f, dv, (πιαιδεύω) blosse Meinun- 
gen lehrend, eingebildete Weisheit beyhriu- 
" gewd,, Plat. Soph 
0480), vor)" einbilden, eine Meiunng hey- 
bringen. 2) nach Gutdünken heindeln, dar. - 
δοξωποιΐα, ἡ . Einbildung, beygebrachte Meinuug. 
δοξυσοφία, ἥ, “Weisheitsdänkel, von ' 
᾿δοξόσοφοξ, ον, (σοφός) sich weise dünkend. 
δοξοφαγέα, 7, ἐφαγεῖν) ἀπο ν γν nach Ruhm. 
δοξόομαι, im ἈΌὺ5 stehn, m. d - Ηᾶι. 7. 135%. 


FI Ἶ, (ὃ e)' das Abziehn des Fells, .2).das 
abgezogne ell, die Hant, Pelzkleider, Theogn. 
(δόρας) üungebr; noıu. von dem die Casus Ödpärsos, 
pazı u. ὁ. w. zu δόρυ abgeleitet" werden: 
‚dogaziaios, a, 09, 80. lang‘, 80 ron wie ein 
Speer, speerslang." 
δορατίζομαι, mit dem Speer‘ känapfen. 
δοράτιον, τὸ, Dim. von δόρυ. ᾿ ι 
μά.) Speerkampf. - 
δορατογλύφος, ον, ἔα, Spcere glättend, schäf- 
tend, wie δορυξόος. Aber δορατόγλυφός ,- aus. 
Holz geschulte" zw. ἢ 
δορατοϑήκη, 7, u ϑουρόδόκην" " . 
δορατο αἀχόω, mit rn 5 er kämpfen.‘ δῖ ra 
ιϑορατοξόος, ον, = . ty 
‚Sogatonayns, ἕς, im ar Dee 
Öopazogpagas, on = ουυφό 
‚dogs, seliner dat. sing. zu, Sen, bes. ey Ἐν 
δόρη, za, seliner μιν. zu ὃ 
δορηΐζος, a, ον, (δέρῃ BL Ν 
δοριάλωτος, ον; τός) speergefangen, d. i. 
I kriegsgefangen, in Kriege: erbeutet, erobert, 
wie αἱ μάλωτος. ; 
‚Vogl; aupeı ρος, ον, (yauda). zum. Ktiege vermählt; 
urch Vermähluug Krieg erregend,. Aesch. 
dein ὦ ϑροφε, di. de 


οι. gehörig, in seiner Art, Plat. 


ιδοριϑηήρᾶτος, ον, [ϑηράω) mit 
' Am iege erJagt, erbentet. 
'δορικαχης, ἕς, (naive) speer etödtet.t 
ιδορικλδεός, 7, ὄν, (πλυτός} speer- od. Kitogshe- 
κεἴ 
ϑοριαμής, ἥτος, (κάμνα) speerbedrängt, wie δορί- 
πόνο 
do memds; ὅν, (κσάομαε) mit dem &peer erwor- 
en, im Kriege erobert, erbeutet, auch -οὐτήτη. 
δορίατυπος; ὃν», (κτύπος) speerklirrend. -᾿ 
Sagt ἰληπτος, ον, (λαμβάγω) zuit dem Speer, im 
rege od. mit Gewalt genommen. ἡ 
δοριλύμαντος, ον, (Avpalvonas) mit dem Speer, 
-- d. 4, inı Kriege verheert, [ur --u] 
δοριμανής, ἐς, (μαίνομαι) mit dem Speer wüthend ı 
kampfgierig. 


δοξοματαιόσοφος, ον, (μάταιος) σοφός) von eitelus. 


end. Adj. δοξομ᾽μητικάς, ἡ, [173 





“: 


" 


. dopı—dopv 
δοοίμαργος, ον», (μάργος) kampfgierig. 
δον μήστωρ, ορος, δ᾽ (μήστωρ) kriegserfahren. 
δορίπαλτος, 09, (πάλλωλ) speerschwingend, χείρ; 
die rechte Haud, Aesch. 
δοριπετῆς, ἐς, (πίπτω) durch den Speer gefallen, 
im Kampf gefallen, ει Ν 
δορέπονος,. 6, (πονέω) speerbedräugt, iu Kriegs- 
nöthen, Aesc 


΄ 


δορισετοίητοῦ, ον, (ntosw) speergescheucht, durch |: 


ieg zerstreut. _ 


_ ὅσρίς, ἰδος, ἢ, Ä δέρω) Messer od. Tisch, Opfer- 


‘ 


'thiere abzuhäuten. . 


ς, or, (τέμνω ᾿ durch den ‚Speer: zer- | 
δορίτμηζος", ΝᾺ A re) Ρ 


‚schnitten, d 


δορίτολμος, ον, (τόλμα) speerkühn, kriegemuthig,. 


δεῖος, a, ον) (δορκάς) vom Reh, zum R 
‚gehörig. ΝΕ 
ϑορκαδίζω, hüpfen, springen wie 


vgl. δαμολίζω. ar 
δορκάδιον, τό, Dim. von δορκάς. 


᾿ δρορκάζω, τα δέρκομαι, Gramm. . 


x 


Als, dos, ἡ, ‚== δοῤκάς, παίγνια δορκαλίδων 
᾿ Vürfel aus den. ἀστραν dor es Rehs, Auth. 


).eine Peitsche aus ehleder. 


δορκές, δος, ἣ, (δέρκω) ein hirschartiges Thier | 5 


it schönen, hellen Augen, Reh, Gazelle. Es 
Enden sich auch die Formen δόρξ, δόρκῃ, δόρ- 


ον πος, δόρκων, ᾿ζάρξ, ζορκάρ, logxos, deren einige 


vielleicht verschiedne 
‚bezeichneten. Eur“ 
öd , δι ὅφρκας, Eur. , 
δόρκος, 4, 8. δορκάς, Dioscor. 
δόρξ, dogxög, ἧ, 8. δορκάς, . - 
δοροδόκη, ἥ (Seyonas) Speerbehältes ΝΣ 
δορός, ὅ, (δέρω) lederner Schlauch, lederner Sack, 
. 2,.85ή.. 500. Ω ᾿ 
‚3. Joonia. “. TE 
ΜΝ zu Abend essen, Hom. ohne Casus. 
dögrn, 1, = δόρπον, auch der Abend selbst. 
δορπήϊον, τό, τῷ δόρπον. 
δόρπηστος, ὅ, die Zeit des Ahendessens, der A- 


vgl. δείπνηστος. - 
la, ἢ, auch Δόρπεια, der | 
turienfestes, der mit einer Abendmahlzeit ge- 


u derselben Gattung 


-.- 


ἃ Ἄλον 


,» > x 


d, auch δάρπιστος und δορπιστύς geschr. 


feyert ward: aber.Hdt. 2,.48. τῆς ὁρτῆς τῇ͵ 


in, am Vorabend des Festes, vgl, Schweigh. 
| Ei a zum Athen. 4,,p- 171! D. ΝΥ 
δόρπιίσιος, 6, 5. δόρπηστος. 
δόρπον, τό, Abendmahlzeit, Vesperbrodt, coeza, 
‚oft bey.Hom. auch überh. Mahlzsit ohne ge- 
‚ naug Zeitbesiämmung, Od. ı2, 439. wo es die 


Hauptmahlzeit ist: μέγα δόρπον, IL 19, 208. |. 


Man nimmt auch eine Forın ὁ δόρπος an. 


‘(wahrsch. durch Buchstabenumatellung von | 


ρέπω 5 
ödov, τό, gen. δόρατος, Ion. δούρατος, zsgz. δου» 
er, Autischdickterisch do ὅς, dat. Sonn, dov- 
- φατρ δουχί, δοφί,. | | 
. auch in. Prosa.). bey den Trag. auch δόρει, 
Her, b. Erf. zu Soph. Aj. 1109. p. 627. fg. 
.-.Dyal, Ion. δοῦρε. Plur. nom. δόρατα, dat. δό- 


σι) Ion. δούρατα, dat, δούρασι, zsgzZ. δοῦρα, |. 
gen. δούρων, dat. δούρεσσι bey Trag. nom. pl. |. 


don, aber selten, vgl. γόνυ. Homer braucht 


ausser dem sing. δόρυ, wofür kein δοῦρυ vor- [᾿ 
ı 


kommt, nur die lonischem l’ormen. Holz, 


876 


eine δορκάς, 


᾿ "Ldnze,. Aesch, - | 
‚Soguxrnzos, δορύληπτος, 


erste Tag des Ana- | 


iu der Verbindung. dogs ἑλεῖν, 


ΑΔορπππήορυφ 
Stamm, Baum,-Od. 6, 167. meist aber αἷς. nicht 
mehr wachsend, sondern als abgehauen, Beil- 
ken, Bauholz, bes. Schiffsbauholz, Zimmerhoiz, 
11. 3, 61. Od. 5, 162.. 5yı. Gebälk eines 
‚Thurms, Il. ı2, 36. bes. δόρυ snior und δοῦρα 
ψεῶν, Schiflsbohlen, Schiflsbalken, Hom, da 
b. Trag. das Schiff selbst wie ırabs, Schütz 
Aesch. Per« 4og. 2) der. aus Holz gearbeitete 
‚Lanzenschaft , Ödgv μείλινον, der eschene 
Schaft, Il. dah, überh. Speer, Spiess, Lanze, 
. sehr Meer bey Homer, .bey dem das δόρα 
bald Wurf-, bald Stosswafle ist, auch. Jagd- 
Spiess, U. ı2, 50%. ‚seine Kelden tragen meist 


zwey ὃ e iu Schlachten. od. auf WYauderaü- 
gen, 1, 256. ἐπὲ δόρυ, πεν Rechten, Lob. 
A}. 407. Für die Zanzenspitze, sonst δουρὸς 


ἀκωκή οὐ. αἰχμή., Il, 2, 582,, Dav. übertr. 
Krieg, Kriegsgewalt, δουρὲ κεεατίζειν, durch 
Kriegsgewalt erbeuten, Il 16, 57. δουρὶ πόλεν 
ntgdas, D..ı6, 708. bes. hey Trag. ‚Krieg, 


‚Kampf, Schlacht‘, Heer, Valck.. Phoen, 762. 
doch findet sich dogi slsiy, zum Kriegsgefang- 
naıı machen, auch bey Thuc. ı, 123. 

δορυβόλος, ον, (βάλλω) peerwerfend, 

0 9», τύ, Dim. v. δὸ . Be BE τὸν 

δορυδρόπανον, τό, Lanzensichel, Plat.:Lach, p. 


185. ἢ. 

δορνϑαρσής, ἐς, ( ϑαρσέω) == δορίτολμος, anch 
“βορύθρισυς, speerkühn. . en Mn 
δορύχνιον, τό, eine ne 


1} 


ιδοφύκραᾶνος, ον, (ngüroy sprerköpüg,-Adyye, die 


am Hauptende, oben mit einer: Spitke: versehne 
τος, mm dopisn. δορί. - 

δορύμαχος, ον, (μάχη) φρϑειΚαπιρέδιαὶ. : , " 

δορύξενος, 8, ἦν (ξένος ) Speerlreund, ‚4. i. Ver- 

ündeter zu Schuis und Trutz, xAesch. Ch. 

558. grı. Soph. El. 46. O. C.-632. 2) der vom 

' Feind zum Freund gewordne, Eur. vgl..Valck, 


δουνξάν p. 1 9... R 8; ’ ii δ᾽; τ 
vEdus,ıor, 2882.“ ϑορυξυῶᾳ, auch δορυξός, Ar. 
᾿(δζὼ ρος a ep: 1. u 


δορυλάγήβ, ds, Canyvüui) Aus Welke dusaitinen- 
‚selig ΝΠ .ΨᾳΕ. 

δορυπετής, &, = δοριπετῆς. . " 
δαρύλληϊεος, 09, (πλήσσω) speerk 


ab 
δορυῆτοί ος, 09, == δοριπτοίητος. ° δος 
δορύσϑενης; ἐς, (σϑένος) speergewafrig‘;h.:Hom. 
Öopvuodog, ον, (0:0) speerschwingend‘*Hesi sc.’54, 
δορύσσω, $6, speerkämpfen, Soph: ΑΚ 1180, 
Öogroregarog, ον, (στέφανος speerumkränzt, 
“Σπάρτα, weil es nicht durch Mähehn! sdudern 
durch der Bürger Kriegstogen« geschünt' ward, 
Ep. ad: 807. Ὁ A 
Öogvzivuxtog, ον, (τενάσσω) speererschättert. 
δορυτόμος, oy, (τέμνω) Boos aenischneidend, 
ogvgogEW, ein δρρυφόρος seyn, jemand 
Leiche he teilen. of. schätzen rd τ᾿ Fr 
„2, ı68. bey Polyb. uni. Weberh. beglei 
beschützen : dav. ” V ir egleiten, 
δορνυφόρημα, τὸ, Dienst der Leibwache, Leibwa- 
che. .2) auf',dem ater, stunme. Person, 
Statist, Figurant, weil die Fürsten im Trauer- 
spiel nut Arabanten gunftraten ı ‚übertr. von 
nigga, die ihren Canzler für sich re ieren 
liessen, Cas. Suet. Claud, 29.. _ e 


- . 4 


᾿ δούλευρες, 9, Sklavendienst, von 
δανλούω, als Knecht dienen, jemahdem unterwor- | 


> Jopvpo—dovi 
δορυφόρησες, ἧ, Begleitung, Bedsckung durch die 
- Leibw che. ME 
δορυφορέα, ἢ, = δορνφόρημα u. δορυφόρησις 
δουρνφηροούς, ἦ, ὄν, zur. 

ie Leibwache. 


δορὺφ ον, (φέρω) 8 nd, bes. ein mit} 
Gen Spter gewafineter Kriege 


vaflneter Krieger, hastatus. Weil 
die Leibwachen der Könige und: Tyrannen 
Speere trugen, einer von der Leibwache, Tra- 
banı, Begleiter: die Röm. Prätorianer. 
δός und 8094, imperat. aor. v. Öidwus: m. ἃ, inf. 
gieh, gieb zu, iase zu. , 
δοσίδικος, ον, = δωσέδικος, Polyb. ᾿ 
δόσις, εἐως, ἤ. (δίδωμι) Geschenk, Gabe, Hom.. 
bes. in der Od. Schenkung, Verleihung durchs 
. Testaınent, dalı. κατὰ δόσιν od. διάϑεσιν, ver- 


mächtnissweis,, Gegens. κατὰ γόνος, -Eırbschaft- 


‘ 


ab intestato, Isaeus, 
δόσκον, ion. u. poet. aor. 3. von δίδωμε, st. ἔδων, 


Hom. 
ödreige, ἦ, Geberinn, Hes. op. 554. Sem. von 
doing, ἦφος, 6, Geber, Il. 19, 44. in Prosa ge- 
wöhulicher δότης, Austheiler, Ausgeber, Ver- 
theiler.. _ ᾿ . eh 
δονικός, ἡ» ὅν, geherisch, gern gebend: ἥ δοτική, 
(πτῶσις) der Dativ. - 
δοιός, ἡ, dv, gegeben, zugegeben: was gegeben, 
zugegeben od erlaubt werden kann. 
δουλαγωγέω, (δοῦλος, ἄγω) in Kunechtschaft füh- 
ren, zunı Sklaven wachen, als Sklaven grausanı 
. willkübrlich behandeln , von 
δουλαγωγός,, dv, in Iuechtschaft bringend, Men- 
schen raubend, seelenverkäuferisch. u 
dovianatie, N, (ἀπατάω) Sklavenbetrug. 
δουλώριον, τό, Dim. v. δοῦλος. ᾿ εν 
δουλεία, ἦν. Knechtschaft, Sklaverey, Diensthar- 
keit, Leibeigenschaft: Dieue ft, Sklaven- 
stand, wie Eilozsie, πενεστεία: Unterwürfigkeit 
unter einen fremden Staat, Boeckh Ath. Staatsh. 
1. 430. 
δούλείος ᾽ ᾿ ov, auch zweyer End, knechtisch, 
shlavisch, Od; 2%, 252. : .Ν 
δούλειμα, τό, Dienst, Dienstleistung. 2) der 
Knecht: selbst; mancipium, yuyaınds, Weiber- 
knecht, Soph. Ant. 756. 


- {en seyn, Ζ. B. die Bewoline: eines unterjoch- 
teu Landes dem Sieger, ÜUnterthanen einem 


Despoten, einer Geliebten, huldigen, τὰ dgl. zu. 


yl .übertr. γαστρί, dem: Bauch fröhnen: τῷ 
καιρῷ, τῇ ἀνάγκῃ, sich nach der Zeit, der Noth- 
wendigkeit richten und bequemen, servire, ın- 
servire. . 

δούλη, #%, Sklavimm, von’ δοῦλος, Hom. 

δουλικός, ἡ; ὄν, = das folg. 

δούλιος, α, ον, knechtisch, «klavisch: Homer hat 
es nur in der Verbig δούλιον ἦμαρ, Tag der 
Kunechtschaft, an denı οἷν Freyer zum kunecht 


wird. 
ϑουλές, ἰδος, ἢ, == δούλη, Sklavinn. 
δουλιχόδειρος, ον, fon, δῖ. δολιχόδ. ΤΊ, - 
δουλεχόεις, soum, ἐν, Ion. 8t. δολιχόεις. 
'δουλόβοτος; ον, (βόσκω) οὐσία, von Sklaven ab- 
geweidet, vergeudet. ᾿ nf 
δουλογνώμων, ον», (γνώμη) kuechlisch gesinnt, 


΄σ 
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. δουλογρωφία,, #7, ( £ αφὴ) Privatklage, durch 







eibwache gehörig: sd δι} 





4ουλ--- δουρ 


man sich einen Sklaven vindicirt. ° ᾿ 

υλογραφέω;, einen als Knecht einschreiben: dovs 
λογφαφεῖον und δουλογράφιον, τό, schriftlicher 
Contract darüber. ΩΝ 


δόνλοκραι ἕομαι, (κρατόω) von Knechten beherrscht 
en, 


-Subst. δουλοκρατέα 


wer ) ἥ. εἰ 


 δουλομαχία, 9, (μάχη) Sklavenkrieg. 


δουλοπρεπής., ἐς, (πρέπω) einem Sklaven anstän- 
dig, ihm gemäss, .d. i. sklavisch, kuiechtisch, 
niedrig an Gesinnung od. Betragen, Gegena. τὸ 
ἐλιυϑέριας, wie servilis und liberalis. Sukst. 
δουλοπρέπεια; ἥ, Konechtsinn, Sklavengrt, Ges 
gens. v.. μεγαλοψυχία. | { 


δοῦλος, d, Knecht, Sklav, Leibeigner: δούλη, ἧι ‘ 
a 


Sklaviun, Magd, Hom. der das masc. nicht, 
Gegeus. deonözns: auch,häufig von unterjoch- 
ten und von monarchisch od. despotisch. be= 


herrschten Völkern, wie z. B. die Perser all6 


" nach Griech. Ausicht δοῦλοι waren. 2) adj. 
δοῦλος, ἡ, ον, wie servus, sklavisch, knechtisch, 
unterjocht, bes. b. Trag. Comp. δουλότερος, ein 
grösserer Sklav. (wird von δέω, binden, Sbget 
leitet: verw. nı. δόλος) ΞΕ 

δουλοσύνη, %, Kunechtschaft, Sklaverey, Dienst- 
barkeit, Od. 22, 423. 

δουλόσυνος, ον, — δοῦλος, adj. 02 

δουλοφανής, ἐς, (φαίνομαι) sklavisch aussehend. 

δουλόφρων, ον, (φρή») von Sklaveusim, von Knethtz 
siun, wie δουλογνώμων. 

δουλόφῦχος, ον, (ψυχὴ) mit Sklavenseele. τ᾽ - 

δουλόω, zum Sklaven machen, unterjachen, nier 
derkuechten. Med. sich jemanden unterwerfen, 
ihn in seine Gewalt bringen, dav. _ 

δούλωσις, 9, Unterjochung. >. 
δοῦναξ, axos, 6, Ion. st. dovak,/ebenso dovvüxdeig, 
‚Ion. st. δοναχόεις, u. 8. ww. _ \ 
δουπέω, joe, perl. δόδουπα, (δοῦποφ) dumpf. ἐδ» 
nen, krachen: bey How. ıneist in der Verbin- 
dung ἐδούπησε πεσών, fallend krachte er nieder, 

“ von Helden, die im Kampfe fallen, wıd unter 
dem Gewicht ihres. Leibes die Erde dröhuen 
machen: ohne-tsowr, in der Schlacht fallen, 
Il. 15, 426. und im perf. δεδουπότος Οἰδιπόδαο, 
als. Oedipus im Kampf gefallen war, IL 23, 
‘679. häufiger ". Spätern, ἤθει. Orph. Ῥ. 819. 
Ausserdem findet sich Jl. .2ı, 49, der abr. &- 

x γδούπησε von γδουπέω, welches sich zu δουπέω 
verhalt, wie χτυπόέω zu τύπτω. 886. ἐδουπή- 
ϑησαν, sie wurden uiedergestreckt, Criviag. 28. 


dav. τς 
δουπήτωρ, 6, der Tönende, Rauschende, 
δοῦπος, 6, jedes dumpfe Geräusch, Getöse, bes 
zu Bodeu fallender od. aneinander geschlagner 


Körper. Homer verbindet oft δοῦπος ἀκόντων, . " 


Speergerassel, Sprergesause: ausserdem bruach# 
er es vorn Schall der Fusstrite, Od. ı6, 10. 
. vom Geräusch der bewegten: Volksmenge, Od. 
τὸ, 556. vom Gebraus des Meeres, Üd. 5, 401. 
und der Waldbäche, ‚Il. 4, 455. Öfter von 
Schlachtlärn u. Kriegsgetös. (verw. m. πεὐπος) 


dougeta, 282. δοῦρα, τά, Ion. u. poet. plar: zu 


δόρυ, Hom. erst später ward dazu ein nom. 
sing, δοῦρας, ατος, τό, gebildet, Antiphil. ep. 
9. Heroic. adesp. 8. 


᾿δουρώτεος, a, ον, (δόρυ) hölzern, von Bohlen οἷς 


So. 


d 


4 


| Ze ; D L 
- Jdovo— Jord. 
Bolken gemacht, Ertrog, das Troische 
͵ Pierd, Od. 8, 493 812. ’ ᾿ ΄ 
ϑουράτιον, τό, Ion. st. δορατιον. 
δουρατογλύφος, ον, Ion. st. δορατογλ. 


δούρειος. αι, ον, = δουράτεος. . 


bölzerue 


dovenweung, ὅς. (δόρυ, ἐνεγκεῖν) soweit in, Speer } 


trägt, einen Speerwurf ‘veit. Hom. hat nur das 
neatr. als adv. Il. 10, 367. vgl. διηνεκῆς. 


δϑονριάλωτος, av, Ion. st: δοριάλωτος. 
δονρικλειτόν, ν, (κλειτός) == ἃ, folg. Od. 15, 52. 
ουρικλυτός, dr, (xAv1ds) apeerberühmt, häufiges 


..Hom. Beyw. tapfrer Kriegshelden. - | 
δουδικιητός, ἡ, dr, Ion. st. δορικε. Tl. 9, 345. 
δουρίληπτος, ον, δουριμανής, ἐς, Ion. st. δορίλ. 
dom. . ᾿ , FE 
ὕφιος, α, 09, = δουράτεος, δούρειος. 
οιφίπληκτος, 09, Ion. at. δορύπληκτορ. . 
dovessunng, ἔς, (τὐπτῶ) Holz schlagend. 


δουρίφατος, 07, (Yan) speergetödtet, wie "4ρεί-. 


ατος. N . 
δονρδόκη, Nr (δέχομαι) Speerbehälter, Od. 7, 118. 
. Bey Spatern.auch δουροϑήκη. - 
ἀονρομανής, &, Ion. st. δοριμαγῆξ.- 
dougonayns, ἐς, Ion. st. δορυπαγής. 


᾿᾿δονροτόμος, ον, Ion. st. δορυιόμος. 


‚ θοχμαϊκός, 7, ὄν, und δοχμιακός, ἤ,, ὄν, Do 


δοχαῖος, a, ον, (δοχὴ) aufnelunend, zum Aufneh- 
nen od. Aufbewahren bestimmt. ὁ 
δοχεῖον, τό, Ion. δοχήϊον, Ort od. Geläss zum 


. Aufnehmen, Behälter. 


᾿ δοχεύς, 6, der Aufuehmende, Bewiriheude. 


doyn, ἥ, (δέχομαι) Aufnahme, Bewirthuug. 2) = 
ἄν εἶον: : 


δοχη ἴον, τό; Ion. st. δοχεῖαν. 


ch- 


misch, s. ϑόχμιος.΄. 


δοχμαῖος, ας, ον, (δοχμή) eine Spanne hoch od. lang. | 


dorun, 7, (δέχομαι) ein Längenmaass, wahrsch. 
soweit man ıuis ausgespreizter Hand zwischen 
Daumen und Kleinfinger fassen kann, Spati- 
ne. Poll. erklärt es durch σπεϑαμή und παλαν- 


στή. Aristarch betonte ddyun, leitete es also» 


᾿ς τ, δὄἄχμιος her, eine (Juerhand breit. 
δόχμιος; a, ον, quer, schräg, seitwärts, überzwerch, 


ὄχμια ἦλθον, von der Seite her kamen aie, ; 


ἢ. 295, 116. wie πλάγιος: üherh. Gegens. des 
Graden, schrägliegend, von der Seite kosumend, 
in die Seite ialleud, iu krummer Livie sich 
hbewegend, gekrümnit, gebogen, obligsus. 2) in 
der Netrik δόχμιος ποῦς, der Dochmisehe Vers- 
Rıss, dessen Grundform v-"-"u-, wovon aber 
einige 50 Abweichwigen vorkonmen, Seidler 
- de versibus dochmiäcis. ı8ır. Herm. elem. metr. 
p- 240. N, 
δογμόλοφος, ον, und δοχγμολόφης, ov, 6, (λόφος) 
᾿ Yen eimhusch auf εχ Seite od. in der (Juere 
tragend, Aesch. Sept: 115. wo anfre Hdschr. 
δοχμόλοχος und δοχμόλοχμος geben, (λόχος, Ad- 
xuy) ringsumher gelagert. 
ϑοχμός, 7, όν, = 
der Seite her austürmend, 1. ı2, τάδ. 
Soyuda, biegen, kriüinmen, seitwärts neigen Zin 
‘ die Quere- richten, doyuadeig heisst der Eber, 
der Jdie Zähue wetzend den Rücken zum An- 


.. griff krümmt, Hes. sc. 588, und Hermes, der. 


_ sich beym Davongehn zusammenduckt, h. Hoın- 
Merc. 146. vgl. κυρτόω. 
ιδοχός,. ἡ, ὅν, (δέχομαι) fassend, aufuchmend. 
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δράγδην, an. ᾿δράσα) fassend, greifend. 


ὄχμιος, δοχμὼ dievovss, vom 


doay—doax E 


δράγμα, 70, σσὼ) eine Handyoll, menipudus : 
bes.. soviel Aehren der Schnitter beym Absi- 
cheln des Getraides in der linken Hand zuyeamı- 
menfassen , od. der Achrenleser nit Ememmal 
zusammenlesen kann, um sie zu binden, Seh- 
renbündel, Garbe, 112 ıı, 69. 18, 552. Später 
auch die noch stehenden Aehren. 

δραγματολόγοξ, ον, (λέγω) ährenlesend. 

δέαν ματαφὸς δῷ, ὁ», (φέρω Achrenbiindel tragend. 

δραγμεύω, Aehreu zu Aehrenbüudelu ‘od. Garben 
zusammenlesen, Tl. 18, 555. Auch δραγματεύω. 


ϑραγμή, ἢ, τῷΖ δραγμός. 2) τῷ δράγμα. 3) ταὶ 
᾿δραχμή. 
δραγμίς, δος, 9, eine Handvall. 


[4 


δραγμός, 6, (δράσσω) ἀσαβ Fassen, Greifen. . 
(doadin, Dar ungehr, Thea, von dem einige 
emp. zu δαρϑάνω abgeleiteı werden. 
δραίγνω, (δραω) am δρασείῳ,. etwas thun wollen, 
eine Art Desiderativum, Il. 10, 96. 
δράκαιγα, ἧς « ἢ.» jem. zu δράκων», Drachinn, h, 
‚kon. Ap. 300. Aesch. nennt eine Eumepide 
so:. auch δρακαινές. ΝΕ Ν 
δράκον, Ion. st. ἔδρακον, aor. χὰ δόρχομαι, Hes. 
sc.. 262. dav. hat Pind. auch einen part. aor, 
pass. δρακείς. ΝΕ 
δραχόντειος, αι ον, vom Drachen, drachen- oder 
schlangenartig, ὦ 
Ögaxdvzeov, τό, Drachenblut, ein Färbestofl, 
δριικοντίας, ov, 6, == Ögaxörzuog, aber Öpaxor- 
τᾶς, ἄδος, ἡ, = Öyuxovısie. [nn 
δραχόντιον, τό, Dim. von δρώκχων. 2) der Faden- 
wurm. 5) eine Pßanze mit bunten Schlangen- 
decken. . ΕΞ ᾿ 
ρακοντίς, ἥ, οἷα Vogel. : : - 
Ögaxovıöfloros, ον, δι ϑόσκω) vol 
Schlaugeu beweidet. 
δρακοντογενής, ἐς, (γένος) von Dracheugeschlecht, 
. dracheneutstamant. 
δραχοντοέϑειρα, ἡ, (ἔϑειρα) drachen- od. schlan- 
genbaarig, 
Öyaxoyıoa ἧς, &,.schlaugebartig, voll Schlangen. 
δρακοντόκομος, or, (eoun) drachenhaarig. | 
δρακοντολδτης, 6, (ὄλλυᾷι) kirachentüdter, 
δρακοντομαλλος, ον, (μαλλός) ‚mit Drachenzotteln, 
statt der, Haare gekräuselte Drachen habend. 
Aesch. uennt.die Gorgonen so. | : 
δρακοντόμϊμος, ον, (μεμέομαι) Drachen nachabmend. 
δρακοντόμουξος, ον, (μορφή) drachengestaliig. 
δραχοντόπαις, αἰδος, 6, (naig) Drachensohn. 
δραχοντόπους, odos, (ποῦ) schlangenfüssig, 
Ögusovtogöros, or, (φονεέω) drachentödtend, 


Öpux »εόφρουρος, ον, (φρουρά) von Drachen he- 


Drachen oder 


Ὁ 
wacht: 
δρακοντώδης, ες, τε: δρακοντοειδής. 
δρίκος, τό, (δέρχομαι) das Auge, Nic, 
ραχών, δρακείς ν gaxduerog, part. aor. act. pass, 
und med. zu δέρχομαι, durch Buchstabenum- 
stellung entstanden, wie ἔδραϑον von δαρϑώνω 
) und ἔπραϑον vön πέρϑω u 
ράχων, ovıos, 6, (wahrsch. von δέρκομαι) Drac) 
grosse Schlauge, Hom. bey dem sie eher sch; 
- wie unsre Hasel- und Lindwiirmer, unter die 
dichterischen Fabelihiere gehören: er beschreibe 
sie als wugeheuer gross, geringelt, furchtb; 
blickend, Blutfarbig od. dunkelblau und regen 
bogenartig schillernd, (δαφσινός, κυάγεοι, ἔρισσι» 


Ἂ 


Pt 


.rf 


“- 


ιος “ ραβνοραδ 
ξοινύτες) und Π. 11, άο. kommt 
-köpfiger vor. 2) ein Meerfisch. schlangen- 
artig gearbeitete Arm- od. Halsbauder, -Hem. 
ee Odin Handlung, bes. eine auf 
ἅμα, τό, (δράω) That, Handlung, bes. eine au 
ler Schacbähee Beegestellte, nach den Regeln 

. der Kunst bearbeitete Handlung, Drasua, Schau- 

“spiel, meist Trauerspiel, auch die Darstellung 
-auf der Bühne: dav. 

δραματέζω., eine Handlung dramatisch bearbetten 
od. auf die Bühne bringen. u 

Ögzuorıxda, ἡ, ὄν, dramatisch, zum Drama gehö- 
rig οἵ." geeignet. | " 

δραμάτιον, τό, Dim. von δρᾶμα. : ᾿ 

δραματοποιέω, [ποιέω) Dramen ,&bes. Trauerspiele, 
ür die Bühne verlertigen, day.» ὁ ὁ 
δρχματοποιΐα, ἢ, Verfertigung eines Drama. 
ραματοποιός, 0%, Dramen verfertigend. . . 
δραματουργέω, δρᾶματουργία, ἥ, δρὰματουργός, 
6», (ἔργον) --. δραματοπριέω u. 8. w. ΄ 
δραματούρ)γημα, τό, ein dramatisches Werk, 
δ μεῖν, inf. aor. zu τρέχω, laufen. ΄“ 
᾿ Φράμημα, τό, (δραμεῖν) der Lauf, das Laufen, Hdt. 
8, 5. Aesch. Pers. 346. Soph. O. T. 193. vgl. 

2, edenpe. κα ! | 

güuovung, fut. zu τρέχω... 

doavos, τό, (δράω) That, Handlung: Thatkraft: 

Werk, Werkzeug. ' 

Ögat, ἄκός, 6, (δράσσω) soviel man fassen kann, 
Handvoll, pugillus, manipulus, vgl. δράγμα. 
2) der vierte heil eines ZoTog. ἢ die flache 
kland, LXX. ᾿ 

δραπεταγωγός, ὄν, (δραπέτης, ἄγω) entlaufue Skla- 
‘ven zurüickbringend. 

δραπέτενσις, N, das Entlaufen, I 

δραπετεύω, entlliehn, davonla », ausreissen, 
παρά τινος, später auch c. acc. . _ 

doänsıns, ov, 6, Ausreisser, Flüchtling, bes. ent- 
laufuer Sklav:; auch als adj. βίος, däs einem 
unter den Händen weglaufende, schuell ent- 
schwindende Leben. Fem. Öganszıs. (von dı- 
δράσχω, δρᾶναι) | 

, δραπειέδης, 6, = ἃ, vorherg. 'Flüchtling, Mosch. 
ı, 3. patronymische, Form ohne dergleichen 
Bdtg, Lob. Aj. 879. 

dpanszınds, ἡ, ὄν, zum 
poc, Triumph über einen Ausreisser, Plut. 

δραπετίνδα, adv. altem od. παιδιά, ein Spiel, in 
dem man den Ausreisser nachahmt, Ausreissens. 
δραπετίσκος, 6, Dim. von δραπέτης. 


schen den Fingern halten kann, 

γμένος αἱματοέσσης; blutiger 

Erde ergreifend, 11. 15, 393, ı6, 486, ἐλπέϑος 

δεδρογμμνος ,) festhaltend an einer Hollnung, 
2. 


Et 


δραπέτης gehörig, ϑρίαμ- 


578. 
a eiu drey-. 


„ 


oa 


. ! 

„ JSoao—Aoaa ° 
_Soph. Ant, -235. auch nehinen ,_ weghehmea; 
wegraflen. "Statt des gen. haben Spätere ἀμ 

‘aoc., auch schon Hdt. 3, ı3 ᾿ j 
dpaotsog, a, ον, adj werb. 


von δράω... 
δραστήρ, d, fem. δράστειρα, Ton. u. Hom. 


Som: 
στήρ, δρήστειρα, ιδράω) der Thuende, Handelne 


de, Arbeitehde, dah. Arbeitsmann, Diener, Die- 
nerinn, Od: jedoch ohne den ausdrücklichen 
Nebenhegriff der Knecht:chafk. 2) unterneh- 
mend, thätig, thatkraftig, davw 


δραστήριος, a, ον, thätig, thatkräftig, unterneh- 


wend: kräftig, wirk 

Subst. δραστηριότης, $. 
δράστης, ὅ; = δραστήρ, Pind. 
δραστικπός, ἡ, ὄν, — ἀραστήριος. : 


: auch zweyer End, 


ὌΝ 


Thätigkeit, Dienstfertigkeit, Od. 15, 321. 


δράτός, N, dv, = δαρτός von δέρω, Beschunden, 


abgehäutet, öpara,swpere, Il. 23, χθ0. 
δραχμαῖος, a, ον, 80 gross od. so schwer wie 


eine 
Drachnie, soviel werth, von 


δραχμὴ, ἥ, (δράσσω) Drachme, denaring, eine‘ ᾿ 


ünze von sechs Obolen, ungefähr 53 Gro- 
Ath. Staatsh. 1. p. 17. 2. p. 3üg. 2) als Ge- 
wicht betrug die Attische Drachme τ Quens- 
chen τ Hofländ. Ass. Urspr. soviel, als man 
it den Fingern fassen kann, δράγμα, ÖpdE. 
δραχμήϊος, a, ον, x= δραχμαῖος. ᾿ 
θαζμιαῖος, αν ον, == δραχμαῖος, 
δράχμιον, τό, Dim. von δραχμή. 
δραχμίές, ἐδος,. ἢ, = ὃ αγμές. 
Öpaw, won, aör. ı. ἔδρασα, 
thun, thätig ‘seyn, bes. diensthar seyn, als 
' Diener arbeiten und aufwarten, alya κεν εὖ 
. δρώοιμε μετὰ σφίσι, alsbald.würde ich geschickt 
unter ihnen als Diener aufwarten, Od. 15, Sı 7. 
ausserdem hat Homer das Simplex nicht, das 
bey den Dorern am häufigsten war, und von 
ibnen wie das Att, πράττω gebraucht ward, 


Arist. poet. 3, 6. 2) trans. thun, handeln, ver-' 
8556. 


üben, ausführen, ti, bes. eine tüchtige, 
gewaltige, auch frevelhafte "That ausführen, 
Wund. obss. er. p. 36. πώντα δρῶν, alles auf- 
bieten, alles versuchen, Valck. Hipp. 284. τέ 
δρῶ; τί δράσω; was sell ich hun? Valck. 
Hipp. 782. Bey den Att. häufig ist die Frag- 
formel: οἷσϑ᾽ ὃ δρᾶσον ; weisst du. was du thun 
musst? Bentley. erklärt den Ausdruck, der eine 


Milderwig des Imperativs dg&00» enthält, rich- . 


tig durch die Umstellung ; Ögüaor! 0109’ ὅ; 
Herm. Vig. p. 740. οἶσθ᾽ ὃ δράσομεν; weisst 
du was wir thun wollen? d. i. lass uns thunf 


auch dgazulöies. 


δραστοαύνη, ἡ, Ion. dgnozoovyn, Geschäftigkeit, 


schen: über ihren verschiednen Werth s. Boeckh 


Perf δέδρᾶνα, inte. 


'τὸ δρῶν, das Thun, Soph. O. C. 1604. τὰ δε-" 
δρακότα im Gegens. von nenovdöre, Selbatge- ᾿ 


thanes im Gegens. des Erlittnen, Ö. C, 267. 
Alpha ist immer lang, Gräfe Mel. 58. wenige 


pätlinge ausgenommen, Jac. A. P. p. 445, 


(δράω) wird als Thema zu διδράσκω, δραπέτης; . 


δραμεῖν, τρέχω, τρέμω, τρέπω, τρέω, angesehn, 


ist aber nie im Gebrauch gewesen: ebensowe- . 


nig als Thema von ὅράσσω, δράγμα, dgazur. 


Dagegen scheint der älteste Dorische Dialekt 
» wirklich ein δρῶ in der Bdtg von δρῶ, sehn, 
gehabt zu haben, wovon Ögassiv,- δέρπομαι, 
' Sen, Bast Ῥ- 558, | 


a 777%) 


-- 


Α 


4ρεμ-" Δρεμ. . 


ebr. Thema, von dem mehre Tempo- 
χὰ zu τρέχω abgeleitet werden. 
δρεπάγη, ἡ. (δρέηω ). Sichel, Hippe, I. 18, 581. 
Hes. überh. kranımes Messer, Siehelschwerdt : 
. auch. δρέπανον, und.bey Nic, δρόπανηΐς. 
δϑρεπανηφόρος, ον, (φέρω) sicheltragend, sichellüh- 
rend, ἅρμα, Sichelwagen, currus falcatus. 
δϑρεπάγνιον, τό, Dim. von δρέπανον. 
ρεπαγίς, Wog, ἥ, die Erd- od. Mauerschwalbe, 
‚von i grossen sichelförmiggeschweiften 
‚Flügeln. ' 
δρεπαᾳνοειδής, ἐξ, sichelförmig, sichelartig, von 
ρόπανον, τό, = δρεπάνη, Sichel, Od. 18, 368. 
δρεπανουργός, ὅν, (ἔργον) sichelmachend,. 6 dp. 
, der Sichelschmied. 
δρεπανώδης, ες, ται δρεπανοειδής. 
δρεπτής, ᾿ξ Abpilücker, Aberndter, Winzer. 
δρεπιός, 7, dv, (δρέπω) gepflückt, zum pflücken. 


% 


376 


Hoıu—Aeoals. 
Od. 34, 319. ἄχος, heftiger Schmerz, Hes. se. 
457. vom Geiste, durchdringend, scharf, streng: 
augh heftig, leidteuschaftlich, hitzig: beissend, 
bitter vorm Spott od. ‚Witz. [die erste $Sylbe 
lang.} ' 


δρομύσσω, durch scharfen, pikanten Geschmack 


. ‘reizen: übertr. erbittern: spätes Wort. 


δριμύτης, 9, (δριμὺς) Schärfe, fürs Gefühl und” 
en Geschmack: übertr. Schärfe des Geistes, 
des Verstandes od. Urtheils, δριμύτης πρὸς τὰ 
μαϑήματα. acre ad discendas artes ingenium, 
Plato. Bitterkeit des Spottes oder Witzes: 
Strenge der Behandlung: Heftigkeit der Lei- 
denschaft. 
δρίμυφαγία, ἥ, das Essen scharfer Speisen, von 


_ 
. 


‚Ögluvpdyog, ον, (φαγεῖν) scharfe Speisen essend. 
‚öglos, im plur. heterog. zu δρέα, Gebüsch, Dik- 


δρέπτον, poet. st. δρέπω, pllücken, Mosch. 2, fg.. 


häufiger im med.. | 
δρέπω, wor, brechen, abbrechen, abpflücken, ab- 
kneipen, abzeissen, abschneiden, & Honı. Cer. 
425. fmı med, sich etwas pflücken, φύλλα, Od. 
ı2, 357. ἢ, Hom. Cer. 429. meist von Blumen 
"οὐ, Früchten gebraucht: dah. übertr. wie de: 
cerpere, sich den Besitz od. Genutss von etwas 
verschaflen, τιμήν, ἥβην, die Fhye, die Jugend 
wie eine Blüthe od. Frucht 
werden, Piud. der auch vollständiger sufags 
ἄωτον Öpanım sagt: ebenso ἀρετήν, σοφίαν δρέ- 
πεῖν, ungewöhulicher αἷμα δρέψασϑαι, Flut 
vergiesseu, Aesch. φέλημα δρεπιόν, ein ge- 
Hückter Kuss. (dav. Ögsnexn, δρέπανον, als 
Verkzeuge zum Abschneiden, Aberndten, Öpe- 
'nıns, viell. auch δόρπον, verw. ist δρύπτο,, 
ϑρύπτω, ‘auch wohl δέρω, ohne dass δρέπω 
darunı die Bdıg des Abstreifens ad. Ahzicheus 
der Haut, Schasle, Rinde gehabt zu haben 
braucht, wövon sich keine Spur findet.) 
δρετός, N όν, v, L. st. δρατός. | 
δρησμοσυνὴ, 7, = δρησιοσύνη, der Dienst, cultus, 
ὅρησμου vn ἱερῶν, Besorgung des heiligen Dien- 
stes, ἢ, Hoi. Cer. 476. 2) = δρασμός, spät: 
δρηστήρ, 6, δρήστειρα, ἡ", Ion. st. δραστήρ, δρά- 
στειρα, Od. 
δρήστης, 6, δρῆστις, ἢ, Ion. st. δραπέτης, δραπέ; 
τις, Call. 
δρηστοσύνη, 7, Ion. st. δραστασύγη, Od. . | 
δριάω, (δρέος) sprossen, schossen, vom Pflanzen 
wachsthum, nur noch bey Graninı. . 
δρῖλος, 6, Regenwurm. 2) == πόσϑη, dav. drilo- 
pata, [ellator, μύζουρις, Juven. 2, 96. Jac. Lu- 
eill. δ. ᾿ 
δροϊμέως, adv. von δριμύς. , 
δρίμυλος, ον, Disn. vou δριμυς, ein wenig scharf, 
etwas stechend od. beissend, Nlosch. ı, 8. 
Ögzuvs, εἴα, v, durchdringend, scharf, schneidend, 
stechend, von der Wirkung aufs Gefühl, δριμὺ 
ἢ βόλος, Di. 11, 270. bey Ar. vom Rauch, der in 
die Augen heisst; bey Spätern auch vom Ge- 
schmuck, beisseud, pikant, und vom Blick der 
Augen, durchdringend, scharf, stechend, bren- 
 nend, zamig, δριμὺς τὸ βλέμμα, δριμὺ Erıdeiv 
zısı. 3) übertr, wie acris, scharf, heftig, Öögı- 
εἴα μάχη, eine scharle, hitzige Schlacht, Il 
15, 6y6. 168. sc, 261. δριμὺς χόλος, δριμὰ. μέ- 
γος, δεήσειν, breunender Zerm, 1). 13, 522. 


.« 


.—. 


pflücken, ihrer Iroh’ 


kigt, Waldumg, δρίος ὕλης, Dickigt des Wal- 
des, Od, Χά, 355. im plur. Hes. op. 528. Da° 
sich keine audre Casus finden, als nom. sing. 
und πολι, und acc. plur., so wussten schon die 
alten Graman. nicht, ob δρέος masc. ad. neutr. 
gewesen, einige schrieben auch δρύος von δρῖς, 
. womit wie mit Öpnzw das Wort verwandt ist, 
Jac, A. P. p. 259. 263. .[uu} Br 
δροίτη; ἣν hölzerne Badewanne, Mulde, Trog, 
Sarg, Aesch. Ag. 1581. auch δρύτη, W. m. 5. 
δϑρομύδην, adv. (δρόμος) im Lauf. | 
δρομαῖος, &, ον, auch zyreyer Eu 
KLäuf, keschwind. “ 
δρομώές, δος, ὅ, ἧ, laufend, herumlaufend, herum- 
schweifend, unstät: von Thieren ‚auch läufisch, 
brünstig, geil: spätere Form δρόμαξ, currax.' 
᾿ 2) ἢ δρομάς, = Yoißds, die begeisterte Seherinn, 
Prophetinn, Eur. 
δρομάασκε, einziges Ueberbleihsel eines alten δρο-- 
μάω = τρέχω, ἴταρια. Hesiod. b. Ruhnk. ep. 
er. p. 108. aus Eust. ..* 
δρομεὺς, 6, Läufer: hatte nach den-Gramm. in 
gen. steis. Ögoudos, im dat. pl. δρομόσε, s. aber 
- Butim, ausi. gr. Gr. 5a. Aum. 6.. 
δρόμημα, τό, = δωίμημωα, ist aber seltuer. 
δρομίας, 6, = δρομεύς. 
δρομικός,. ἡ, dY,: gut Zum laufen, läufericch, 
schnelllaufend, ZZ 
δρυμοκήρνξ, üxog, ὃ, laufender Herold, Eilbote 
beym Heer. 
δρόμος, ὃ, (τρέχω, δραμεῖν, δέδρομα) der Lau ᾿ 
das Laufen od. Renhen , in a, meist ἐᾷ 
Rennen der Pferde: doch 23, 758. van -# ctt- 
lauf der Griech. Helden, unter welchem Namen 
auch fernerhin die verschiednen Laufübungen 
der Turnplätze zusaminengefasst waren, anch 
das Wettfahren und Wettreiten, δρόμῳ ἀγωνέ-- 
ξεσϑαι, weitrennen: jede schnelle Bewegung, 
das Entfliehn, Entlaulen: auch von leblvse ı 
' Dingen, z. BB. vom Lauf’ der'Gesurne: gewöhn!. 
Ver indungen sind δρόμῳ ϑεῖν, στείχειν, σπεῦ- 
ww, ξρχεσϑαιν, schnell laufen, geläyfen kom- 
mich, Seidl. dochm. p. 35. 2) Laufbahm,. freyer 
Platz zum Laufen, Od. 4, 605, Rennha n, 
Spaziergang, ambulatio, κοταύξεγος, ambulatio 
Zecta, Plat. vgl. Ruhnk. Tim. p. 88, Sprichw. 
ἑκτὸς δρόμου, ἔξω δρόμου gepsadai, erira ο"Ἅ αν 
«zart, abschweifen vom Zwerk od. Ziel. aus- 
schweifen, sieh nicht in. den Schranken halten. 


d. laufend, im 


» * 


δροσοπαγής, ἐς, (στήγνυμιὴ thaugestärkt. 


δρυΐτης, 6, λίϑος, eine Steinart. 


. Öpiuorıos, a, ον, (δρυμῶν) waldig, 


Agou—dJovo 

δρόμων, ονφς, 6, der Läufer, dromo. 2) eine Art 
Neerkrebs, ΝΕ ; 

δροσεράς, ὦ, ὁν, (δρόσος) thauig, bethaut, feucht, 
duftig, frisch, weich, .zart. ° 

δροσίζω, lau, beihauem, begprengen, befeuchten, 
deu: 'Thau uussetzen, 

δρόσιμος, or, und δρασενός, ἡ, ὄν, = δροσερός, ὃ. 
dac. A. P. p: 897... 

δροσοβολέω, Thau werfen, bethauen, von 

δροσυρόλος, ον, (βάλλω) thauend, beihauend, 

ὀρουοείμων, ον, (εἰμα) thaubehleidet. 

δροσόεες, ἐσσα, ἐν, PWet. st. ὄὅροσερός, 

:δροσόμεϊε, τό, (μέλι) Honigthau. 

“δροσοπάχνη, N, (πάχνη) Beifihäu . , 

«δρόσος, η, Than, Feuchtigkeit, Quellwasser, jedes 
reine od. erquickemde Nass, Valck. Hipp. 121. 
‚übertr. alles Frische, Zarte, Weiche: Aesch. 
Ag. 145. nenmt a0gar junge Thiere δρόσους, 

vgl. von .. ᾿ Ν | 

δροσοφόρος, ον, (φέρω) thaubriugend, ihauend. 

δμοσώδης, ες, thauartig, feucht, saflig. 

δρύακες, ai, (δρῦς) == δρύοχοι, Gramm. 

ὃ vagıor, τό, ine vor δρῖς. ᾿ 


ρυάς, άδος, ἡ, die Dryas, Baummymphe, die mit |: 


dem Baum, in denı sie wolıste, lebte u. starb, 
Sinnbild des Püanzenlebens. 2) als adj, = 
Öpvirn. a ΞΕ ; 
δρνηκόπος, ον. (κόπτω) holzhauend. | 
οὐΐνος, ἡ, ον, von Eichen, von Eichenholz, Od. 
21, 45, do. πῖρ, Feuer von Eichenholz, Theocr.- 
μέλι, Honig aus Eichenstäuumen, Anth. 


δῳύκαρπον, τό, (καρπός) Baunilrucht: Eichel . 
δωυκολάπτης, 6, == δρυοκολίάπτης: ες 
δυυμάζξω, δρυμώσσω, 5, δρύπιω. 0 
δρυμός, 6, mit dem heterog. plur.’r& δρυμά, Zi- 
chenwald, überh. Haldung, Gekölz: Huwer 
braucht nur den plur. δρυμύ, Il. 11, 118. ud. 
10, 150. 197. z51. [tu der masc. For ist’die 
“ erste Sylbe lang, isn nentr.. plur. δ. Hom. uud 


den Aelteru kurz, bey Dion. Perieg. und UOpp. | 


. gleichfalls lang, s: Herm. Orph. Are 68a]. 

δρυμοχαρφής, ἐς, (χαίρω) Wälder lieben 

δρυμώδης, ες, waldıg. ὃ . ' 

δρυμῶν, vos, 6, mu δρυμός. 

δρνοράλανος, ἡ, (βάλανος) Eichel. . 

δρυύγοθος, ον, (γένος) der Fiiche entstammt, von 
der Eiche erzeugt: aber-Öögvoy6vog, ον, Eichen 
ersougend. ᾿ ᾿ , 

δρυόεις, euce, ἐν, voll Eichen od. Bäume. 

δρνοκοίτης, ov, d, (κοίτη) in der Eiche od. im Baum 
seine l.agerstätte hahend, darın wohuend. 

δρνοκολάπτης, 6, (soldnıe) Bamnhacker, Specht, 
auch δρυκολάπτης. ". ΝΣ 

δρυοκόπος, ον, (κόπτω) holzhauend, hehauend. 
2) ὁ dp. = das vurherg. j 

δρύος, 4. δρίος. .Ν 

δρυοπαγὴής, 3%, (πήγνυμε) aus Eichen verbunden, 
zusaumengelügt, verfertigt. εὐ 

δρυοτομία, ἡ, (teurw) das Eichen- od. Bäumeläl- 
len, Holzlällen, gefälltes Holz. 

δρυστομική, ἡ, (τέχνη) Kunst Hola zu fällen od. 
zu schneiden. 

δϑριοτόμος, ον, (τέμνω) Holz fällend, behauend, 
schweidend, j 


gay 










dovo=AJovc- - u 

Saloros, 6, (ἔχω) δρύοχοι, die eichenen Rirmen 
des Schiffshauches ‚die, Krummhölzer;, die dem - 
ganzen Bau zur Grundlage dienen, und: ihn 
ziwawwen halten, Od. ı9, 57%. wo die in eir“ 
ner Reihe neheneinander gestellten hölzernen. 
Stiele der Aexte. nut den nebeneinander zu 
beyden Seiten in den Scluflskiel, τρόπις, ein- 
gelugten Schiflsrippen verglichen werden, dar. 
auf ruhte ‚de σανές; in derselben Bdıg ward 

᾿ς syaolker, ἐπιστατήρ und »νομεύς gebraught. Be 
Polyb. ἐκ Ögvoyow γαυπηγεῖσθαι, ein Schi 
von Geripp an, von,Grund aus neu bauen: 
dah. übertr. Grundlage, Anlage, Brtwurf, z, 
B. eines dramatischen Gedichts. Meist iu plur., 

' 2) ἂ δρυμός, Waldung, in welcher Big Eur. 
El. 1163. auch den heterog. plur. τὰ δρύοχα᾽ 
hat, den sing τὸ öpboyo» Poll. ı, 85. 

δρύοψ. onos, 6, ein unbek. Vogel, vom δρυοχο- 
λάπτης verschieden. | 

δρυπεπὴής, ὅς, (πόπτω) auf dem Baum gereift, von 
allen reifen Bauinfrüchten, bes. von vollausge- 
reiften Oliven und Feigen: dah. alles reif, 
nıürb, morsch gewordne, δ. δρύππα. Sehr hau- 
fig ist die Verechsling dieses Wortes mit dem 
a ton folgenden, Jac. Auth. 2, a. p. 
109. [vu- - ' . 

δρυπετής, ἐς, (ninzw) vom Baum fallend, bes. von 
überreifen Früchten, die ihrer Reife wegeu!ab- 
fallen: weich, mürb: übertr. δρυπετεῖς ἑταῖραι, 
verblühte, hinwelkeude Buhldirmen, -Ar. Piers, 

εὐ Moer. p. 120. vgl, δρυπεπής. [| 0 υ-} er 


δρύπεψ, ἔπος, 9, (Öpunenns) überreifes gewelktes ) 


- Obst, Corn. Longie. ep. τ. [--] 
δρυπίς, δος, (Öpinzw) eine Dornart, verw. nıit 
ὀρέσσκα,, ἢ, das Lat. druppa, überreif 

ὑππα, ἡ, das Lat. druppa, überieife, gewelkt: 

"Olive, Phanias ep. 5. --] ᾿ ® Ῥ 
δρύπτω, yo, perf. Öeögüpe, perf. pass. δέδρυμμας, 

kratzen, riizen, zerkratzen, durch Kitzen od. 
Kratzen vöerwuunden, δρυψαμένω ὀνύχεσάι Te 
uuds, sich gegenseitig die Wangen wit den 
Krallen zerkratzend, Od. 2, 153. hey den Trag. 
δρύπτεσθϑαιν mageidv, im Schiuerz sich selist 
dıe Wangen zerkratzen , genus lacerare. Ne» 
henformen sind δρύφω.. δρυμάζω, δρυμάσσὼω, 
δρυφάξζω, meigt nur bey Granun. Verwandt 
. ist δρέπτω, δρίπω. ς΄. ᾿ , 
δρῦς, δρυός, ἢ, die Eiche, Hom. sie war dem 
Zeus heilig, dessen Stininie aus deu Eichen von 
Dodoua erlönte, Od. 14, 528. $prichw. οὐκ and 
δρυὸς οὐδ᾽ ἀπὸ πέτρης ὀαρίζειν, man hat nicht 
Zeit, von der Eiche od. deni Felsen zu plau- 
dern, d. i..es ist nicht Zeit, m Ruhe and Si- 
cherheit sach Hirtenart über gleichgültige Din- 
86 traulicher Gespräche za pflegen, Il. 22, 126. 
aber: οὐκ ἀπὸ. δρυός ἐσσι, οὐδ᾽ ἀπὸ πέτρης, du, - 
stammst doch nicht von der Eiche oder vom 

“ Felsen, d. i. du hast doch Elıern und Yater- 

land, bist doch nicht vom Himmel gefallen, 

Od. 18. 16. 
stämnugen, von festem Holze, auch die essbare 
Früchte tragenden. 3) übertr. ein alter Knast, 
ein abgelekter, verdorrter Leib, wie γεράνδρυον, 
δας. Niyrin. ep. 2. ebenso arida quercus, Hor 
cärın, 4, 13,9. Pers. 5, 59. [nur in den zegz. 
Casa δρῦς, δρῦν ist Ypsilon laug, | 

ἃ ᾿ 


! 


2) jeder Baum, bes. die hoch- _ 
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. δρύτόμος, ον, 
leud, 
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| dovr— dvix 


Eisimal im gen.. ögvds, Hes. ‘op. 434. zu An- 
fang des Verse] 7 

"τῇ, ἡ, (δρῦς) wie δροίτη, hölzerne Badewanne, 
τοῦ, Kiste, Sarg, Aesch. Ch. 996. 


poet.‘ Zszhg st. δρυοτόμος, holzfäl- 
δρυφάξω, = δρύπτω, Hesych 
ουφάζω, == δρύπτω, Hesych. | 
δρύφακτος, 6, und δρύφακτον, τὸ, Finschlusg, Ge- 
“häge, Unifriedigung, Pferch, Schranke, cazcelli, 
bes. in Athen um den Gerichtsplatz und’ die 
Volksversammlung, Ar. auch Dornhecke, Haag, 
'plur. (von δρῦς, andre schr. ὃ 
wäre φράσσω mit im Worte, fi 
dev 6, einzöunen, umpferchen, dav. 


N» (δ 
Mulde, 
Euın. 630, 


dav. 


“ς δρυφάκτωμα, τά, eingezäunter, 'umpferchter Platz. 


l 


-» 


δρυφάσσω, umfriedigen, umpferchen, durch Um- 

zäunung schützen. ' οι, 

, Φρυφή, N (δρύπτω) das Zerkratzen. : 
δρύφος, 6, das Abgekratzte, Ahbgeschabte. 
ὄφύφω, Nebenform von δρύπτω, w. m; 8. 
δρύψελαν, τό, das Ahgeschabte, Abgekratzte. 
ϑρύψες, ἡ, das Zerkratzen. ᾿ 

 ρυψογέρων, ὅ, 

ner Greis. 

:ögvypdnass, 6, ein verlebter Knabe. 
δρυώδης, ες, (δρῦς) eichenartig,.voll Eichen. ἢ 

᾿ δρῶ, τῷ w, 8. das zweyte δράω. . . 
δρώοιμε, lou. opt. von ϑράω st. δρῷμε, Od. 
δρώπαξ, ακος, 6, Dechmütze, 

köpfiger auszuziehn, dar. δρωπακίζω, die Haare 


mit der Pechmütze ausziehn, und δρωπακισμός, 


6, das Ausziehn. 
δρώω, poet. st. δράω, thun. 
‚Qu, 5 sing. agr. 2. zu δύω st. ἔδυ, TI. “ 
ϑυαϑδικός, ἡ, ὁν (δύο) zur Zweyzahl gehörig, 
᾿ἀριϑμύς, Doppelzahl, Zweyzahl, numerus dualıs. 
dvafa, zweifeln. Med. zu zweyen seyn, sich 
paaren od. begatten: vgl. δοιάζω. 


ϑυάκις, adv. zweymal, zweyfach, dis: ebenso τρές 


und τριάχις. 
ddos,'n, Zweyheit, Doppelheit. 


An 
US, 


ὃ 
, δνασμός, ὅ, (δνάζω) Paarung, Begattun 


δυάω, (δύη) unglücklich machen, ΟΣ Noth u. Elend 


stürzen, ἀνθρώπους, Od. ἂρ, 195. (δυόωσε ist 
nicht conj., sondern indic. praes. Ion. st. δυῶσι.) 
δυεῖν, Att. st. δυοῖν, gen. und dat. dual. v. δύο, 


zwey. , 
δυερός, &, ὄν, (δύῃ) unglücklich, elend. 2) act. 
unglücklich machend, . 
δύη, 9, Unglück, Elend, Jammer, Od. πῆμα δύης, 


μα ᾿ 
‚‚ das Erleiden des Elends, Od, 14, 558. mühselige 


Arbeit, schweres Unternehmen, Simon. körper- 
licher Schinerz, Soph. Gewalttbat, Unheilsthat, 
„Aesch. (wahrsch. v. δύω,, also urspr. Uuter- 
gang.) ["-} | | 


, δυηπάϑεια, und δυηπαϑία, ἧ, (παϑ εἶν). das Elend- 


leiden, Unglückdulden, von - 
δυηπαϑης, ἐς, Unglück erleidend, 
voll. 
δυήπαϑος, ον, == das vorherg. ἢ. Hoın. Merc. 468. 
δυϑμὴή, 7, Dor. st. Övoun, δύσις. 
ιδυΐκός, 1, ὅν, (δῴο) von zweyen, au zweyen ge- 
ΕΝ ὅ δυϊκός, (ἀριϑμός) der Dual, wie δνα- 
[1 ς, ° ‘ 


elend, jammer- 


\ 





äunung, Piers. Moer. p. 1.7. meist im | 
ὕφρακτος ‚„alsı 
ch.) 


ein abgelebter, gleichs. abgerieb- 


die Haare Grind- 


\ 


878: . . Jvo—dvve 
εδύζος , “, 09) unglücklich, jammervol, Aesch. 


: Sup. 842: - 
δύμεναι, inf, aor. 2. 2u δύω, Joet. st. düras, Il. 
-U=- 
(δῦμέ) ungebr. Thema, von dem Tempora ze 
δύω, δύνω, abgeleitet werden. 
δυναμαι, ich kann, im praes, und imperf. nach 
ἔσταμαι, 2 praes. besser δύνασαι als δύγῃ, wel- 
ches bey guten Schriftstellern-"nur 'Conjanctiv 
ist, doch schon Ὁ. Eur. Hec. 257. Att. u. Dor. 
ist δύγᾳ, Schaef. Soph. Phil. 798: Conj. δύνω- 
μαι, ἃ Ion. δύνηαι, Il. Fut. δυνήσομαι. Aor. 
ἡδυνήϑην, auch ἐδυγάσϑην, Homerisch ist nur 
das letztere: aor. med. ἐδυγησάμην, Hom. Perf. 
a elle Ancıme δενατός, Die Art. ziehn 
ie gedoppelte Augnientation ἠδυνάμην, ἠδυνὴή- 
Sn von sie findet sich auth schon Hdt. ı, τς 
Ypsilen ist kurz, nur bey Hom. im gen. part. 
om. ı5, 


ὑγαμένοιο, Od. ı, 276. 11, 414. ep. 
1. und im nom. pr. Auyausvn,- wird es durch 

‚Vershebuug und Versbedürfniss .laug.] 

. 1) Können, vermögen, im Stande seyn, fähig 
seyn, . stark genug seyn, <. inf. Hom. auch ab- 
sol. εἰ δύνασαί γε, wenn du auders kannst, Il. 
ὅσσον δύναμαι χερσίν ze “ποσὶν Te, soviel ich 
mit Händen und Füssen ausrichten kanı, I. 
Zeig δύναται ἅπαντα, Zeus kanı alles, Od. 
μέγα δυνάμενος, wier grossmächtige, hochmö- 
gende, Am häufigsten steht bey δύγαμαι 
"inf. aor., am seltensten und erst nachhomerisch 
inf. fut., z. B. Soph. Phil. 1394. 4) gelten, 
und zwar ἃ) som Gelde, werth seyn, Ὁ. acc. ' 
alykos δύναται ἑπχὰ ὀὁβολούς, gilt sieben Obole, 
Ken. übertr. λόγοι ἔργα δυνάμενοι, Worte, die 
soviel wie Thaten gelten, Thuc. 6, 40. b) vor 

"ἢ örtern und Worten, bedeuten, ἦσον δύνασϑαε, 
dasselbe bedeuten, einerley Sinn haben, Hdt. δ, 
86, 5. wie auch die Lat. valere für significare 
brauchen, Schaef. Dion. comp. p. 88. τοῦτο 
δύνανται αἱ ἀγγελίαι, das-haben die Bothschaf- 
ten zu bedeuten, Thuc. 6, 36. (Stamımwort ist 
δύω, δύνω, sich unterziehn, unternehmen, ver- 
mögen u. 8. νυ.) 

“Δυναμένη, 7, nom. pr. einer Nereide, Jl. 18, 45. 

Hes. ΤΏ. 248, Ä . 
δυναμικός, ἡ, 0», vermößend, wirksam, mächtig. 
Övvauıs, 806, ἡ, Kraft, Vermögen, Stärke: bey 
om. bes. Leibesstärke uud Macht, πὰρ dura-. 
μεν, über Vermögen, 1], 15, 787: Geg@as. κατὰ 
δύναμιν, nach Vermögen. In Prosa: a).Geistes- 
kraft, Geschicklichkeit, τῆς ποιήσεως, in der 
Dichtkunst, Plato, bes: von der Kraft der Be- 
‚redtsamkeit, Schaef. Dion. conıp. p. 410. ᾿ δ) 
Vermögen, Einfluss im Staat, Auhaug; Nlacht, 
potentia, opes.. c) obrigkeitliche:W.ürde, kohes 
Amt im Staate. d) Kriegsinacht, Heeresmacht. 
οὐ Werth, Gehalt, Geltung eiver Münze: Flä- 
cheninhalt: übertr. inurer Werth ΤΌΘ ἢ) Gel- 
‚tung, Bedeutung eines Wortes, vis. 6) lleil- 
‚kraft einer ‘Arsney, Bast Greg. p. 967. συν} 
δύνασις, ἡ, = δύναμις, poet. zuerst b. Pind. [vuu] 
δυναστεία, ἡ, (δυνάστης) Macht, Herrschaft, obrig- 
keitl. Amt. “ὦ , 
ϑυναστεύο,, eim δυγάστῃς. seyn, mächtig seyn, viel 
vermögen, grossen “Anhang haben: vornehm 
seyn durch. Hang, Ant od. Würde: dah. herr- 
‚ schen, regieren in allen Beziehmigen. 


“x 


| Ι 
| \ ον dvva—dvs - 


δυνάστης, ὃ, Machthaber, Herrscher, Gebieter, 
Oberherr, Despot, jeder Grosse wıd Vielver- 
mögende im Staat. 
διναστικός, ἡ, ὄν, zum δνναστης od. zur dwe- 
στεία gehörig. , nn 
durdoris, ιδος, ἢ, fem. von δυνάστηρ. 
δυνάστωρ, ορος, 6, -Ξ δυνάστης. 
δυνατέω, viel vermögen, nur im N. T. 
δυνατός, ἡ, ὄν, vermögend, stark, am Leib, σώ.-- 
ματε, wie am Geist, fähig, geschickt, c. inf. 
vgl. δεινός : mächtig,'! einfiussreich im Staat, 
durch Anhang od. Heichthum. 2) von Sachen, 
möglich, quod fieri possit. Adv. δυνατῶς, 
aftig, tüchtig, sehr, valide, valde, ist aber 
ten Schriftst. selten: τὴν δυνατὴν, nach 
Möglichkeit. ᾿ . 
δυνηρός, d, dv, == δννατός, sehr 
Ä δύνω, δύσω, siehe uüter δύω. ae οὖν 
| δύο, δυοῖν, Art, auch δυεῖν, bes. im fem.: eigentl. 
| dual. Form δύω, Hom. gen. plur. δυῶν, dat. 
δυσί, bey Ion. auch δυοῖσι, Wess. Hdt. 7, 106. 
| 1, 32. u. sonst, vgl. δοιώ und doso/, zuweilen 
| wie ἄμφω indecl. st. des gen. und dat. z. B. 
Thu, ı, 18. 3, 89. zwey, duo, Hom. wabey 
sowohl das Suhstaut., als das Verbum im plur. 
stehu kann, bes. häufig b. Hom. δύο δ᾽ ἄνδρες, 
δύο κύνας, δύο οἵους, u. dgl. σὺν “δύο, zu 
zweyen, 1: 10, 224. εἰς δύο, je zwey und zwey, 
Xen. δύο ποιεῖν τὴν πόλιν, den Staat ent- 


\ zweyeon, Aristot. . 
δυογόν, τό, alte Aussprache von ζυγόν, Plat. Cratyl. 
δυόϑεκα, indecl, zwölf, auch δυοχαέδεχα, δυώδεκα 
und δώδεκα. 
δυοδεκάμηνος, ον, (μὴν) von. zwölf Monaten. 
ı δνοδεκαταΐος, a, ον», am zwöllteu Tage. 
Jvossöns, ἐς, von zweyerley Art od. Gestalt. 
δυοῖσι, Ion. dat. zu δύο, Hdt. Ein nom, δυοί od. 
acc. δυούς koramt nicht vor. ὌΝ 
δυοκαιδεκάμηνος, ον, == δυοδεκάμηνος. | 
δυοχαιδεκάς, δος, ἢ, die Zahl zwüll, ΄ 
δυοχαιδέκατος; ἡ, ον, der zwölfte, 
δνοστός, ἡ, ὄν, der zweyte, 
δυοτοκέω, (τέπκτω) zwey Junge gebähren. 
δύπτης, ev, 6, der Taucher, von 
δύπτω, (δύω) taucheh, untertauchen, sowohl trans, 
als intrans. Jac. A. P. p. 514. 
δύρρμαι, poet. st. ὀδύρομαι, ‘'Aesch. Pers. 581. 
ors. Eur. Hec. 734. [-v-] 
δὺυς--, wnabtrennhare Vorsylbe. wie das Deutsche 
un und mis Schlimine, Schlechte, Uehle, 
-Unglückliche, Schwierige, Lästige, Gelöhrliche, 
Misliche einer Suche bezeichnend, Gegeinatz 
von ad: es drückt ebeneowohl ein Zuuiel als 
ein Zuwenig aus, s. Övgnlsas: isf es ulso mit 
ἱ einem Wort von,guter Bdtg verbunden, so hebt 
es diese auf, bey einen Wort von schlimmer 
Bdıtg aber verstärkt es dieselbe, und kaun da- 
' her auch uoch mit \Vörtern verbunden wer- 
| den, die schou mit einer Verneinung versehn 
sind, wie δυράσχετος. Die Dichter brauchen 
es .gern in Gegensätzen, wie IZdgıs Alsnapss, 
γάμος δύργαμοςς: überh. trifft es in vielen Fäl-' 
en mit dem Gebrauch des Alpha privativum: 
zusammen. Nicht unwahrscheinl ist eine 
Stammverwandtschaft mit δύω, δύη, δύσις. — 
Diese Zusauumensetzungen sind sehr zahlreich 


und häufig, da ale bey allen Verbaladjectiven. 


spätes W. 


« 


. 
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Övsaioy, ὠνος, (gier) elend 





\ 


dyvs—Avsa ΄.- 
waren. Vor 07 und 09, auch vor 0", 
‚ 09, 0x, fiel, um lästige Häufung ‚der Mitlau- 
τὰ zu.vermeiden, das Sigma weg, 8. δυςατ... [υ] 


δύς, δῦσα, δύν, part. aor. 2..zu δύω, 


δυςάγγελος, ον, Unglücksbotschaft bringend. 
δυραγής, ds, (&yos) zair schwerer Schuld. behaftet, 
Gegens. svayıs. | 
δυςαγκόμιστος, ον, poet. st. δυςανακόμιστος. 
δυςάγκριτος, ον, poet. st. δυςανώπριτος., 
δύςαγνος, 09, (üyvds) unrein, unkeuschh . ᾿ 
δυςαγρέω, (ἄγρα) im Fangen od. Jagen unglück:_ | 
lich seyn, dav. 
δυςαγρής, ds, unglücklich im Fange. ΝΕ 
δυςαγρέα, ἧς nugläcklicher Fang, unglückl. Jagd. 
δυραγωγός, dr, (ἀγωγὴ) schlimm od. schwer au “ 
führen, leiten, leukeu, regieren. .. 
ϑυςάγων, ον, (ἀγών) mit schwierigen Kämpfen ' 
verbunden, schwer durchzukänpfen. 
δυςαγώνιστος, ον, = das vorherg. 
δυςάδελφος, ον, unglücklich verbrüdert, in od. ınit ' 
Brüdern, durch Brüder unglücklich, Aesch- vu 
δυςᾶερία, ἡ, schlechte Luft od. Witterung, von 
δυςάερος, ον, (ἀὴρ) von schlechter, ungesunder 
Luft od. Witterung. [v-vu) ᾿ ’ 
Övsang, ἐς, (ἄημε) widrig wehend, von Winden, \ 
die eutw. dem Seefuhrer entgegenwehn, un- . 
günstig, od. durch ihre Heftigkeit Schaden 
thun: bey Homer heisst meistens der Zephyros 
Övsang, wo es einige von δύσες ableiten, der 
vom Sonnenuntergang her wehende: poet. gen. 
δυςαήων δὶ, δυςαίων, Od. 1ι5., 99. 2) übelrie- 
chend, Opp. [»--] . 
ÖvsdYAuog, a, ον, höchst unglücklich, Soph. 
δυςαίακτος, ον, (αἰάζω) sehr bejammert, sehr be- 
jammernswerth, jammervoll. '2) act. schwer, 
d. i. nicht leicht klagend,. unempfindlich, illa- 
erymabilis. ᾿ ἮΝ 
ϑυκαιανής, ἐς, verstärktes αἰανής, Αφεοδ.͵ A 
δυςαίϑριος, ον, unhell, unheiter, trüb. ' 


, 
“" 


δυςαινητός, dv, (αἰνέω) schlechtbelobt, übelherüch- 


tigt, in schlimmen Ruf. 
δυςαίνιγμα, τό, Unglücksräthsel. ᾿ 
Övgasgezos, ον, (aigew) schwer zu nehmen, einzu- 
nehmen, zu bekominen, 
δυοαιυϑησία, n, Stumpfsinn, Unempfindlichkeit, 
vou I) “ 
δυςαίσθητος. 09, (αἰσϑάνομαι) stiumpfsinnig, un- 


eınpfindlich, getühllus. ΝΣ 
᾿ lebeud, αἱῶν δυςαίων, 
8. αϑίωτος." 


δυςαλγής, ἐς, und δυςάλ τος, ον, (ἄλγος, diyso) 
, schwer oder heftig  chnerzend, να schweren 
Schmerz erduldeud. 2) schwer, d.. i. aicht ' 
leicht leidend,. gegen Schnierz unempfindlich, 
abgehärtet,: Soph. Ὁ, T. ı2. - nn / 
ϑυςαλϑής, ἐς, und δυςάλθητος, ον, (ἄλϑω, ἀλϑέωλ) 
schwer zu heileu, unheilbar. 
Övsakıos, ον. Dor. st. δυςήλιος, Eur. Rhes. 247. 
wo andre Öusdriog st. δυςήνιος schr. 
δυςαλλοίωτος, or, (ἀλλοιόω) schwer zu ändern. 
Öusdiuxzos, ον, (ἀλύσκχω) schwer zu vermeiden. 
δυςάλωτος, ον, (ἁλῶναι) schwer zu fangen, zu er- 
obern, einzunehmen, schwer zu gewinnen od, 
_ zu bestechen: κακῶν, vom Unglück schwer zu 
erreichen, Soph., 
δεςάμβατος, gr, Poet. st, δυραγάβατος. 


\ ν 


8, 


- 


\ 


dusasdzplıos ‚09, 
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Ζ4υρων--- Avsar 


δυςάμμορος, ον, verstärktes ἔμμορος, sehr unglück- | δυφαντίλεκτος, ον, { ἀντιλέγω) schwer χα wider 
8, 485 


hch,. il 22, 42 
δυςανάρατος, ον, (ἀναβαίνω) schwer zu ersteigen. 
δυςανάγωγος, ον, (ἀν ἄγω) schwer heranlzulringen, 

bes. aus der Brust, schwer- auszuwerlen. 
δυςανάδοτος; ον, ( ἀναδίδωμι) schwer zu veribei- 

leu, schwer zu verdauen. 
δυςαναϑὺυμίζιος, ον, schwer zu verdunsten. 
δυςανάχλητος, ον», lraxuliw) schwer zurückzuru- 

fen, zu hemuuen, abzuhalteu. 2) schwer zur 

Gemeinschaft aufzurufen. 
δυςανακόμιστος, ον, ( ἀνακομίζω) schwer zurück- 

zubringen, wieder enporzubriugen, herzustel- 

len, zu reiten; unsviederbringlich. 
δυςανάχρᾶτος, ον, ( ἀκακερύγναιμι.) schwer zu ıui- 


(ἀνακρίνο) schwer zu uutersu- 
chen, zu unterscheiden. ,, 
δυςανάληπιος, ον, (ἀναλαμβάνω) schwer wieder 
zu aich zu bringen, herzustelleu, zu erquicken. 
3) wovon man sich schwer wieder erholt. 
vgayulüzos, ὁ», (ἀναλίω) schwer aufzulösen. 
“δυςανάλωτος, ον, (ἀναλίσκω) schwer zu verthuh, 
“ zu verzehren, aufzureiben. [uu--u] ἡ 
δυςανώπειστος, ον, (drunsidw) achwer zu liberre- 
den, zu überzeugen. 
᾿δυρανάπλους, ουν, (ἀναπλέω) schwer herauf oder 
herüber zu schiflerr. 
'δυςανάπλωτος, ον, == das vorherg. 


x Svgasinvsvotes, ον, (ἀναπνέω) schier athmend. 


δυςζανάπορος, ον, (ἀναπορεύομαι) schwer- herüber- 
. zusehn. ΝΕ ," 
δυτακάσφαλτος, ον, (ἀνασφολλωὶὴ sich schwer wie- 


der erholeud von einem Fall ad. einer Kraukheit, 


᾿᾽δυςανασχετέω, (ἀνασχεῖν) etwas unerträglich fin- 


den, übel aufnehmen, c. μος, dah. unwillig 
werden, zürnen, ἐπό vırı od. πρός τὲ: aus_Un- 
willen od. Verachtung nicht wulleu, sich wei- 
gern, 'c. inf. dar. . ᾿ 

δυρανάσχετος, ον, schwer zu ertragen, unerträg- 
lich. 2) act. unwillig: Öusaraugsıws ἔχειν ἘΞ 
Öygavaoyızeiv. ες 

δυςανάτρεπτος, 07, (ἀνατρέπω) schwer unzukeh- 
ren, unmızustossen. 

δυςώνεκεος, ον, (ἀνέχω) == δυφςανίσχετος: 

δυςώνεμος, 09, Dor. st. δυζήνεμος. [υ- ὦν} 

δυςανϑὴῆς, &, (ἀνϑέω) schwer blühend. 

δυςανῶν, ὥσα, ar, (avıda) schwer betrübend, 
traurig machend, ängstigend. . 

δυςάν)ος, ον. (ἀνία) aphwer betrübt, niederge- 
schlagen, nıisvergnügt, ungeduldig. 

δυςάνοδος, 0», (ἄνοδος ) schwer hinauzukonmmen, 
.zu ersteigen. ᾿ 

«δυράνολβος, ον, verstärktes ἀγοόλβος. 

δυςανταχώγιστος, ο»» (ἀνταγωνίζομαι) schwer vom 
Geguer zu bekänpien. 

δυςάντης od. δυςαντῆς, ἐς, — das folg. 

δυςάγτητος, ον, (dyraw) dem man ungern begeg- 

“net, dah. widrig, unaugenehin, verhasst, feind- 
lich: bes. dessen Begegnen mit einer bösen 
Vorbedeutung od. Ahndung verbunden ist, a. 
den Gegeus. εὐάνεητος » dem man schwer be- 

“ en od. widerstebn kann. 

ϑυςανείβλεπτος.) ον, (ἀντιβλόπων dem man aus 


. FE nicht leicht iss Angesicht sehn kanı. 
2) dem man sich micht leicht vergieichen 


sprechen, schwer zu widerstehn. 
ävsarsigpnros, ον, (ἀντερὲϊ») = ἃ. vorherg. 
Ö1,avısydulunsos, ον, = δυφαντίβλεπιὸς. 
δυςαάνωρ, (ἀνήρ) yauoc,' Vermahlung mit einer 
unglücklich gewählten Manne, νου Seiten des 
Niarnes unglückliche Ehe, Aesch. [u--] “ 
Övsuflanos, ον, ιἀξιδω) schwer erbittlich, 
Övsunullanıos, or, (ἀπαλλάασω) wovun auan sich 
Nicht leicht losıuachen, trenuen, befreyen kann: 
schwer zu trennen od. entiernen. 2) act. schwer 
trennend od, entlerseud: dav. 
δυςαπυλλαξίῳ, 7, Schnierigkeit,; sich von etwas 
los zu wuachen. " 


‚ÖVsundınzog, 0%, (ἀπατάω } achwer zu hetrügen, 
nD. , 


zu tauschen, zu hinterge 


'δυςώπιυτος, ον; verstätktes ἄπιστος, schwer zum 


Gehorsagı zu briugen, halssturrig, unfolgsam. 
δυςαπόδεικτος, dv, (amaötixvum) schwer zu be- 
weisen. 
δυςαποκατάστατος, ον, (ἀποκαϑίστημε) schwer 
wieder in den ‚vorigen Zustand telien, _ 
dav. Subst. ἡ δυναποχακάστασες. . 


1 Öusandnplrog, ον, ( ἀποχρένομαι) schwer zu be- 


autworien. , . 
δυςαπολόγητος, ον, (ἀπολογέαμαι)' schwer. zu ver- 
theidigen od. zu entschuldigen. 


Övsundivros, ον, (ἀπολύων) schwer abzulösen od. 


abzuteunen,. 
Övsarrdnavuros, ον, (ἀποπαύω) schwer 
od. zu stillen. 
δυςαπόπλῦὑτος, ον, (ἀποσπλύνω) schwer abzuwaschen. 
δυςκππόπτωτος, ον, (ἀποπίπτω) schwer abfalleud. 
δυςαπόσπαστος, ον, (ἀποσπάωλ schwer abzureis- 
seu: weron uam sich schwer loareisst. 
δυςαπόσχειος, ον, (anoogeir) desseu man sich 
schwer enthält, 
δυςαπότρεπτος, or, (ἀποιρέπω!) schner abzuwen- 
den, abzuhringen, abzuhulten. 
δυςαπότρισιος, ον, (ἀποτρέβω) schwer abzureibem. 
δυράπουλος und δυραπομάωτος, ον, (ἀπουλόω) 
schwer zu vernarken. | 
δυςαρεστέω, (desoxu) misvergnügt, ünzufriedem, 
snwillig seyn od. werdeu, über etwas, τινέ, 
auch olt in Med. 2) jeiuandem wmisiallen, zum, 
Divd. dav. 
δυςαρέστημα, τό, unangenehnier Vorfall. 
δυςαφέστησις, 9, Misvergnügen, Unzufriedenheit, 
Unwille, Unbehaglichkeıt, , 
δυςάρεσιτος, 09, (ἀρέσχω) nisverguügt, unzufrieden, 
unwillig, nicht zu begütigen, unversöhnlich: 
dem etwas nicht recht ist, unbehaglich, 
δυςαρέϑμητος, ον, (ἀρι ϑμέω) schwer zu zählen. 
δυςαριστοτόκεια, ἥ; (ἄριστος, Tixıa) die deu treff- 
lichsten Sohn zu seinem od. ihrem -Unglück 
geboren bat, Unglücksiuutter des edelsten Soh- 
nes, #0 nennt sich Thetis, 1}. 18, 54. 
Bigagxzos, ον, (ἄρχω) schwer zu beherrschen. 
δυςαρμοοτία, 9, Vueinigkeit, Dishurıionie, von 
δυςάρμοστος, ον, ( ἁρμόζω) ‚achlecht verbunden, 
uneitig, εἐἱϑιδηαμα, . 
δυράρπαγος, ον, (dgrulw) zum Unglück geraubt. 
δυραρχία, ἢ, (ügzw) schlechtes Hegiment, Mangel 


an Zucht od. Gehorsaın. 


δυράσχετος, ev, (σχεῖν) verstärktes ἄσχετος. 
δυρατίμος, ον, verstärktes ἄτιμος, Aesch, zw. L. 
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ες dJvsar—dvsy.. . 
δυταΐλία, ἥ, unbequemes Lager, Wohnen unter 
freyem Himmel, von " . 
δύφζαυλος ; ey, (αὐλή) wobey sichs schlecht üher- 
nachtet, timbequem beym Nachtlager, δυςαύλων 
πάγων αἰϑρίω, die Frostkälte des Heifs, die das 
Uebernachten unter 


macht, Soph. Ant. 357. 
δύςαυλος, ον, (αὐλός ἔρες, unseliger Wetistreit auf 


der Flöte, Ant. 'Thess. 29. 
-Susavfns, ὅς, (αὐξάνω) schwer od. langsam wach- 
send. _ , 


δυραύξητος,, ον, ( αὐξάνω) schwer zu’ vermehren. 
2) = δυςαυξής, ᾿ 

δυςαυχής, ἐς, (αὐχέω) sehr ruhmredig, auf eine 
lästige Weise gressprahlend. ᾿ 

δυςαφαΐίρετος, ον, (ἀφαιρόω) schwer weg- od. da- 
vonzunehmen. an 

Övsardns, ἐς, (ἀχϑος) sehr lästig. 

δυςβάστακτος, ον, [βαστάξω) schwer zu tragen. 

δύςβατος, or, (faire) schwer ganghar, schwer 
zugänglich, unwegsam : τὸ δύςβ, Gegend, wo 
män nicht gehn od. reiteıw kaun: dav. δυςβα- 

w τσποιέω, in die Enge treiben, dasa man sich 
nicht bewegen kan, Xeiı. zw. L. 

δυςβάῦϊπεος, ον, (Balitw) sehr winselnd, Aesch. 

δύςβιος, ον, und δυςβίοτος, or, ( βίος) elendle- 
bend, vgl. aßıos, ἀβέοτος. 


δυςβλαστέω, (βλαφτώνω) schwer od. langsam kei-.}. 


men, wachsen, von 
δυςβλαστής, &, schwer od. langsarı keimend. 
δυςβοήϑητος, ον, (βοηϑέω) dem schwer zu helfen 
od. beyzustehn ist, schwer zu heilen, schwer 
abzuhelfen. ΝΣ ἊΝ 
δύςβολος, ὃν, (βάλλων) unglücklich werfend, 
δυςβονλέα, n, -Schlechtberashenheit, von 
δύςβουλος, ον, (βουλὴ) schlecht berathen. 2) act. 
schlecht od. unglücklich rathend, einen schlech- 
ten Entschluss fassend. 
δύς βροιτος,, 09, ( βιβρώσκω) schwer zu geniessen, 
ungeniesshar. ᾿ . : 
δύςβωλος, ον, ( βῶλος schlechtschollig, unfrucht- 
bar, ungesegnet, γῆ, χϑών, ep. Hom. 7. 
δύςγαμας, 09, (γάμος) unglücklich in der Ehe, 
γάμος δύςγαμος, Eur. δ. ἄγαμος." Subst. δυς- 
γαμέα, ἡ, Unglücksehe. . 


διςγάργαλιες. ἐγ) (γαργαλίζω ) sehr kitzelig, gegen 
Kitzel od. Βενι στη» allzu empfindlich, Xen. 
Auch δυεγαργάλιστος, 09, Poll. minder Attisch 
δυςγαργάριοτος und δεςγαγγάλιστος. 


δυςγένεια, 9, unedle Geburt od. Gesinnung, von . 
ϑυςγενής, 86, (γένος) unedel, unadelig, sowohl von’ 


Geburt, als Gesinnung. «- 
δυςγεφύρωτος, ον, tyıypvadu) schwer zu überbrük- 
ken. |-v--u] “ 
δυςγεώργητος, ον, (γεωργέο) schwer zu beackern. 
ὑςγνοια, ἡ, (γνῶναι) Irrıhum, Zweifel, ᾿ 
δυςγνώριστος, οὗ, (γγωρίζω) schwer zu erkennen, 
schwer wiederzuerkennen. 
δυςγνωαία, ἢ, Schwierigkeit zu kennen oder zu 
wissen, Dunkelheit; von 
δύςγνωστος, 09%, (γγῶναν) schwer zu kennen, zu 
wissen, zu erkennen, zu lesen. ᾿ 
δυςγοήτευτος, ον, (γοητεύω) schwer zu bezauhern, 
“ zu berücken, zu fangen. 


δυςγράμμοτος, ον, (γράμμα, 3.) schwer lerırend, 
"ungelehrig. . . - 
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freyem Hirnmel lästig 


-- 


Ivey—4Avss'. 
$usyglmöoros, or, (γριπίζω) 
geizig, [- - ὦ} | 
δυςδαιμονία, ἡ, Unglück, von ,. 
δυςδαίμων, ον», (δαίμων) unglücklich. ,. 
δυςδάκρῦτος, ὃν, (δακρύω) sehr zu beweinen, δά“. 
zova δυςδάκρυτα, schmerzreiche Thränen, Mel... 
109. 2) sehr weinend, N 
δυςδάμαρ, αρτος, (duung) mit der Gattinn un- 
glücklich, „Aesch. ds 1330. _ on 
ϑυςδέρκετος, ον. und Övgösgäng, ὅν (δέρκομοι) 
schwer aa sehn, dunkel. 
δυςδήνης, ες, (δῆνος) höse Tücken habend. 
δύςδηρις, ı, (öngıs) schwer zu bekämpfen. . - 
δυςδιάβατος., ον, ( διαβαίνω) wodurch, worüber 
man sehwer gehr od. kommen kann. 
δυςδιάγνωστος, ον, (διαγνῶγαι.) schwer zu uuter- 
scheiden, zu beurtheilen, Bu 
δυςδιάγωγος, ον, (διαγωγὴν schwer darchzuführen.. 
3) unangenehin zum Aufenthalt: ἡ 
δυςδιάϑετος, ον, ( διατέϑημε) schwer zu ordnen, 
beyznlegen, zu behandeln, abzusetzen, zu ver- 
kaufen, an den Manu zu bringen, z. B. ein 
ER, ii ine hm 
υςδεαΐίρετος, ον, (διαιρέω) schwer zu Le 
dvchalmer, 0, (διαινάο) vom Schiedsrichter 
schwer zu entscheiden od. zu schlichten. 
δυ:διακόμιστος, ον, (διακομίξῳ) schwer durchzu- 
bringen. 2 
δυςδιάκυϊτος, ον, (διακρέναν) schwer zu unterschei- 
den, zu beurtheilen. . " 
δυςδμέλλακτος, ον, (διαλλάσσων) schwer zu ver- 
söhnen. j 
δυῤδιάλῦτος, or, (διαλύω schner-aufzulösen, zu 
trennen, auszüsöhnen. - Ä 
δυςδιάσπαστος, ον, (διασπάω) schwer za zerreis- 
ser, zu trennen. on . ur 
δυςδιάφενκτος, ον, und δυοδιώφυκτος, ον, (διαφεῦυ- 
γὼ) schwer zu entrinnen. Zu 
δυςδιαφόρητος, ον, (διαφορέω) schwer zu verihei- . 
-len, zu verdauen, auszudünsten, za zerstreuße 
2) act. schwer ausdüustend. 


δυςδειφύλακτος,, ον! (διαφυλάσσω) schwer zu his . 


“εἶδ od. zu bewachen. a) 
ςδιαχώρητος, ον, (διαχωρέω 
schwer durch Stuhlgang: von sich zu geben. 
2) act. schweren Stuhlgang habend. 
δυυδέδακτος, ον, (διδώσκω) schwer zu unterrichten. 
δυςδιέγερτος, ον, (diryeigm) schwer zu erwecken. 
Susdisäfinzog, ον, (διέξειμι) == δυςέξιτος. 
δυςδιέξοῦος, ον, (διέξοδος ) schwer durch etwäß 
heraus zu kommen. ΝΣ 
δυςδιερεύνητος, ον, (διερευχάω) schwer zu erfor= 
schen. . Br 
δυςδιήγητος, ον, (διηγέσμαι) schwer zu erzählen. 


δυςδίοδος, ον, (δίοδος ) schwer durchzukommen, , 


auch δυςδιόδευτος. . oo 
δυςδιοίκητος, ον, (dıomew) schwer zu verwalten. 
ϑυςδιόρϑωντος, ον, (διορϑόω) schwer zu verbessern. 
δυςδοκίμαστος, ον, (doxıuulu) schwer zu prüfen. . 
δύςδωρος, ον, (δῶρον) ==. admpos, UOpp- 
δυςέγερτος, ον, (ἐγείρο") schwer zu wecken. 
δυςεγκαρτέρητος, ον, (ἐγκαρτερδω)ὴ wobey es schwer 

ist enthaltsaın zu seyn. - 


δυςεγχείρητος, ον, (ἐγχειρέω) schwer Hand daran. 


zn legen. 


Öusedgos, αν, (ἔδρα ). übel sitzend, übel ruhend, 


schr greiffich; di 


[2 


schwer au verdauen, . _ 


ὸ 


δυρέχδοτος, 


εἰδυςέχφορος, ον, (ἐκφέροω) schwer herauszubringen, | 


τον «ἡ δυρέλεγκτος, εν» (ἐλέγχω) schwer 


᾿ , 
dugs—Avssy 
‘einen schlechten, unglücklichen Sitz od. Auf- 
- enthalt habeud. 
δϑυςείδεια, 4, Misgestak, von . 
δυςειδής, ἐς, (εἶδος) misgestaltet, hässlich, 
᾿ϑυςεΐκαστος, 09, (εἰκάζυ) schwer zu errathen. 
δυςειματέω, schlecht gekleidet seyn, von 
δυκοίματος, ον, (εἷμα) schlecht gekleidet. , 
δυςειμονία, ἥ, das Schlechtgekleidetseyn, von 
ϑυςείμων, ον, (tipa).schlecht gekleidet, Hes. fr. 
'δυς βοΐος, ov, (εἰςβαλλω) schwer einzudringen. 
δυςεἰςπλοὺς, ουν, (εἰςπλέω) schwer hineinzusegeln. 
δυρςέαβατος, ον, (ἐκβαίνω) schwer kerauszukoınmen. 
δυςεκβίασεος, ον, (ἐχβιαζω) schwer mit Gewalt 
“heraus οὐ, davon zu bringen. - 
δυςεκβίβαστος, ον, (ἐκβιβάξζω) schwer heraus od. 
abzuhringen. 
ον», (sxdideı) schwer zu vermiethen, 
.zu v gen, zu veıheyrathen. 
δὺςέχδρομος, av, (ἐκδραμεῖν) schwer zu entlaufen, 
schwer daraus zu entkommen. 
δυςέκϑῦτος., 09, (ἐκθύω) schwer durch Opfer ab- 
zuwenden od. zu sühnen, Plut. Crass. 18, 
δυςεκκάϑαρτος, ον, (ἐνχαϑαίρω) schwer ganz zu 
» reinigen. ' 
δυςεκκόμιστος., 07, (ixrouilo) "schwer herauszu- 
j EN. ‘ . j 
, δυρέχκριϊτος, δ», (ἐκκρίνω) schwer auszusondern. 
δυςέκκρονστος, ὁν, (ἐ ) schwer herauszu- 
schlagen. , ΄ 
δυςεκλάλητος, ον, (ἔκλαλέω) schwer auszusprechen. 
δυρέκλευπτος, ον, (ἐκλεέκω) schwer aufhörend, 
δυρεκλόγιστος, ον, (ἐκλογέξζομαι) schwer. auszu- 
' rechnen. an 
δυρέκλυτος, ον, (κλύω) schwer auszulösen, zu 
- entwickeln, zu erklären. \ 
δυςέκνιπτος, ον, (£xvinze) schwer anszuwäschen. 
ὃνςε ὃς und δυςεκπέρατος, ον, (ἐκπεραίνω) 
schwer zu endigen od. zu vollenden 
ϑυςέναλους, ovr, (ἐππλόω) schwer herauszusegeln : 
auch δυςόχπλωτος, ον. , 
δυςέχπλυντος, ον, ee) schwer auszuspfilen; 


᾿ ϑυκςέχφευχτος und δυςέχφυκχεος, ον, (ἐχφεύγω) wor- 


aus schwer zu eutfliehn ist, 


schwer auszusprechen. ' 
δυςέκφυκτος, ον, == δυςέμφευκτος.. | 
zu widerlegen, 
zu überführen. 
ὗδυςελένα, n, die Unglückshelena. 
δυρέλικτος, ον, (ἐλίᾳσω) auf schwierige ‚Weise ver- 
"wickelt. ” 
δυρελκής, ἐς, (ἕλκος) dessen Schäden od. Ge- 
schwüre schwer heilen: Subst. Öussixia, ἧ, das 
schwierige Heilen, auch δυςέλκεια. 
δύςελπις, 4, (ἐλπίς) hoffnungslos, verzweifelnd, 
δυρελκιστέω, wenig hoflen, verzweifeln, περέ zı- 
γος und ἐπί τινι, dav. 
δϑυςελπισεία, ἥ, Hoffnungslosfgkeit, Verzweiflung, 


Furcht; Mistraun. ᾿ 


ϑυςέλπιστος, ον, == δύςελπις. 

δϑυςέμβατος, ον, (ἐμβαίνω) worauf schwer einher- 
zugehn ist. - 

δυςέμβλητος, ον, (ἐμβάλλω) schwer wieder ein- 
aurenken. ᾿ 


δυςέμβολος, ον, (ἐμβάλλω) worin schwer einzu- 
dringen ist. 2) == das vorherg. 


- 


IT ee Avseu—dvsen | - 


δυςεμέω,, (ἐμέον) sich schwer übergeben, schwer 

zum Brechen zu bringen seyn, auch Öwssuszder. 
δυςέμεταρ,, ον, und δυςεμής, ἔς, wer er- 
. brechend !od. übergebend. 


᾿δυρόμφατος, ον, (ἐμφαίνω) von schwerer, schlim- 


mer Bedeutting, vgl. χακέμφατος. 
δυςέγξοτος, ον, (ἐνδίδωμι) schwer nachgebend. 
δυςενέδρευτος, ον, (ἐνεδρεύω) dem durch Nach- 
stelluug schwer beyzukonnnen ist. 
δυςεντερία, n, (ἔντερον) Leibschneiden mit starken 
Durchfall, Ruhr, tormina intestinorum, dav. 
δυρςεντεριπός 7, dv, und Öusdrzegog, ον. an der 
Ruhr od. Dysenterie leidend, dysenterisch. 
δυςεντέριον, τό, spätere Form von διςεντερέα. 
δυςεντεριώδης, ες, ruhrartig, dyseırterisch. 
δυςέντευκτος, ον, (ἐντυγχάνω) schwer zugänglich, 
schwer zu sprechen, mürrisch, unfreundlich : 
dav. δυςεντειξία, ἥ. . 
δυςένωτος, ον, (ἑνάω) schwer zu vereinigen 
δυςιξάγωγος, ον, (ξαγωγὴ ) schwer auszuführem, 
herauszubringen. 
δυςεξάλειπτος, ον, (ἐξαλεέφω) schwer auszuwischen. 
δυρεξάλυχτος, ον, (ἀλνυκὼ) schwer zu verıneidensw 
δυςεξαναλωτος, ον, = δυςανάλωτος. [Ὁ-ν--]} 
δυςέξαπτος, ον, (ἐξώπτω) ψνυχή,. schwer loszuknü- 
pfen, schwer von den Banden des Leihes zu 
entfesseln, Plut. E “ 
δυςεξωρέϑμητος, ον, (ἐξαρεϑμέω) schwer heraus- 
zuzählen. - 
δυςεξέλεγκτος, ΟὟ, = δυςέλεγκτος, schwer zu ent- 
decken. ΄ 
δυςεξέλιπτος, ον, (ἐξελίσσω) schwer zu entwickeln, 
zu erklären. 
δυςεξεύρετος, 09, (ἐξευρέσχω) schwer auszufinden. 
δυςεξημέρωτορ,, 09, (ἐξημφρόω) schwer gauz zu 
3 τ ταδόν, | nd δυςεῖν % 
υςεξήνυτος, ον, u υφεξηγυστος, 0%, ἘΞ διςήνυ- 
τος, δεσμός, unaullöslich. Eur. 
δϑυςεξίλαστος, ον, (iAdaxouaı).schwer mı versöh- 
. nen, zu besnäftigen. [v---u 
δυςεξίμητος, ov; ( ἐξιμάω) schwer aus der Tiefe 
heraus zu ziehn, aus Licht zu ziehn, 
δυςεξίτηλος, ον, (ἐξίτηλος) schwer auszutilgen, aus - 
zulöschen,' gu verwischen. 
δυςεξίτητος, ον, und δυςέξετος, ον, (ἔξειμι) wo man’ 
᾿ schwer herausgehn kann. u 
δυςέξοδος, ον, (ἔξοδος) von schwierigem Ausgang. 
δυςέξοιστος, ον, (ἐξοίψσομαι) == δυρέκφορος. N 
δυςεπανόρϑωτος, ον, (ἐπανορϑόω) = δυςδιόρϑωτος. 
δυςεπέχτατος, ον, (ἐπεκτεένω) schwer drüber aus- 
zuspannen. 
ϑυςεπιβούλευτος, ον, 
Nachstellung zu 
δυςεπικφύρητος 
helfen ist.‘ 
δυςεπίκρτος, ον, (ἐπιχρίνῳ) schwer zu beurtheilen. 
υραπέμιπτος, 09, (ἐπιμόέγνυμι) wonit man sich 
schwer vermischt od. vereinigt, mit dem sichs 
schwer umgeht. . 
δυςεπινόητος, ον, (ἐπινοόω) schwer zu ersinnen. 
δυςεπίστιροφος, ον, (ἐπιστρέφω) schwer umzukeh- 
ren, umzuwenden, 
δυρεπίσχετος,, ov, (ἐπισχεῖν) schwer an- od. zu- 
aiten, ἣν 


(ἐπιβουλεύω) schwer durch 
wwingen. 
» 9». (ἐπικουρέω) dem schwer zu 


δυξεπίτευα in 

voenizevnzos, ον, (ἐπιτυγχάνων) schwer gelingend. 

δυξεπιχείρητος, or, ee ) schwer Hand am 
au legen, schwer anzugreifen. . 





: ἄς δ΄ πνοὴ 
δνέρασεα | φῇ (ἐράων der Liebe. οὐ, ἴθι, Lieben 
widerstrebend, "unglinstig, 
πλμομῳ or, (ἐργάζομαι) Schwer au bearbei 
ten, zu: t zu mashen. ι. 
Ausser "Hindernis, voB .: 
δυρεργήδν, δὲν = δὺς 


ΝΜ, 70 Beschwerde, 
danian ἥν Schwien lie, ᾽ Hinderniss im Thun 
und Handeln. ἢ Trägheit, von 
dusegyos, ον, (ἔργον) schwer zu bearbeiten, schwer 
zu than πῇ. ἃ ‚ schwierig mat Schwie- 
giten A. Hindernissen. verknü a). schwen 
arbeitand, dymch Schwierigkeiten: in, Thun ge- 
‚hindert, hes. schwuch, .ktaftloe, πᾷ... 
δυρερεύνητος, ἢ», (ἐρέύνα ὦ) schwer eb: erlgtschen, 
unerforscht. 
ϑυζόρημος, ον, (ἔρημος): sehr’ einsam,,. " üst, ‘öde. 
δύξερις μᾶς Url 
isch, steitsüchtig. 
δυρερμήνεστος, ον, (ξρμηνεὐοὴ schwer zu ‚erklären, 


‚zu: begekueib 
Üseguos, or, ὕ Enge) jo vom Herzies nichz. hegiiu- 
tigt, u . isn Gewinuen, Kinden 


od. Jagen. ‚Subst, δυρερμία, ἥ, vgl. αὔερμος. 
δυςερνής, ἐφ, (ἔῤν44) schwer. wachsend. 
düsegag,. eos, (ἔρως) hekig:tiebend,. mit verderb- 
licher, verzehrender Leidenschaft ‚liebend, per- 
dite, imisere emahs, τινός, Thuc. 6, 15, τῶν 
ἐφεοῦ,σίων δυξέρωτερ, Xen. häufig von zügel- 
Anth, 5) unglücklich, ohne 
Fegenliche liebend. 5).schwer’liehend ,.. sich 
ie „licht: ‚yerliebend, unzärtlich, Theoer. 6, 
7." Adv. δυςερώτως, heftig verliebt, μίαν. 
δαῤερωκιάοι, heftig verliebt seyn, hefg verlangen 
nach etwas, Tindg.. 


δυςερωτικός, ἡ, dv,.zum δύρεφως εοϊνδεῖρ,. Ihe ei- | 


geu, im abjner Art. οἵ 
δορετηρίαι n, (ἔτος) Misjahr. 


Öuse Teak δόγήτας 


Ursprung nach abzuleiten -. 


δυςεονητήρ: οὐ. δυρευνήτωρ ἡ» ἅ,( εὐνὴ) schlimmer 


sgergenosse : le. δυςευνηξειραι 
δνουύνητος, ον, (εὐνάζω) schlecht gelegen, ‚sehlecht 
ad, -nklallga.ı . :. 2) _ 
δυςεύρετος, ον», (εὑρεῖν) schwer zu finden. “" 
δυςεύχωαεος, “ον; (εὔχωστος) nicht gut, nicht leicht 
zu verschlitien, Strabo, doch vermuthet Schneid. 
dass δυρήγχοίσπος zu lesen, sey. 
os, ον, RE xvsouas) schwer zu erreichen. 


og) schwer zugänglich, achwer. 


ae a 


zu kochen. . 
δυςζηλέα, ἡ "ἢ, heftige Eifersucht, vn 


δύρζηλος, ον, (ζῆλος) iu hefügen Eifer geraihend, 


ähzorwig, zu.schweren Zorn geneigt, Od. 7. 
οἶον ..2). sehr eifersüchtig, su seinem eignen 


Un lück eifersüchtig. 5) wetteifernd, βίος .al- 


Yulness δύςζηλὸς, ein mait den Tauchern wertel- 
ferndes Leben, ep: Hom. 8.. - 


δυςζήτητος, or, (ζητέω) schwer zu suchen, schwer 
: ν 1 Ss daheie. ἐς, (ϑάλπω) schwer zu erwärmen, 


zu untersuchen 
δυςζοΐα, N, schweres, mühseliges Leben, von 
δύςζωος, οὐ, (ζωὴ) umglücklich lebend. ᾿ 
v5yang, ἐς, und υφήκεστος, 09, (ἀκέομαι) schwer 
zu heilen. 
δυςηκοέω, schwer hören, schwer gehorchen. 
δενηκοία, ἢ, schweres Gehör: Ungchorsam. 


-" 


5 ) 


385. ᾿ 


δυςἐρισχοῦν 09, (ἐριος ἐρίφων sehr 


ΨΥ "{ἐτυμολογέω) schwer. dem . 


δοςέψανρς, ou, und du; εὀψητοῦ, ον, (ἴψω) schwer 





Ausg — Aust | 


δυρήκοος, ὁν, (ἀκοὴ) schwer hörend: Widrig zu. 
/hören.. 2) sahwer wer gehörohend, ungehorsauf.. 
du λάκατος, ον, (ἡλακάτη) Unglück spiunend. 

πρήδατος, 0}, ie) schwierig. zum Reiteıf od: 


Övgnleyns, 8, (λέγω, schlaferi legen.) schwer da 
, nieder streckend,, hart bettend, ein trauriges, 

᾿ schiaerzvolles Lager bereitend, hey: ':Hom. Bey- 
wort des Todes und des Krieges, Od. 23, 325. 

"Tl. 20, 15€. vgl. τανγηλεγής.. Daraus bildete si 


die allgeraeine Bdtg: hart, sahmeralich, wi 
unangenelim, wu B. πηγάδες,. empfindlicher, Δαν 
süiger Nachtfrost, Hes. op. 504. drauds, schwe- 


.ire,' läastemde .Fessel,. Hes. "Th. 652. auch von 
Mensches, rolire:, harıherzige, uufreundliche 
“ Bürger, Theogır. 795. um weicher Stelle wil- 
len keine Ablıg von ἀλέγω, sowenig als von 
diysw,.nbibig ist, vgl. jedoch ἐπηλεγέως. 

δορήλιορ. ὁν,. (ζλεος)" schlecht besouns, wenig 

Sonus-habend, finstet, χγόφας, Acsch, Eım. 

394. .4) ‚heftig besount, ᾿ 

δυρημεφέα, (ausge) unglückliche Tage haben, uu- 
glücklich seyn, Gegens, εὐημερέω, day, . 

Övgnmdgyua, τός Misgeschick, Uustern. 

δυςημερία, N, Unglückstag, Misgeschick. 

Övpnuigias,'a, ον, am hüsen 
Unglück bringend, uuselig. 

δυρήνεμος 2 Be (ἄνεμος) vom Winden schwer: be- 
; türsıt, ὦ 

δυρηνίαστος “or, | (ride) schwer zu zügeln., zu 
Jenken, widerspenstig. 

δυφήνιος, or, (ἡνία) == 3) (drin) = 


d, vorhörg. 
δυςάνιεος. Li 


δυςηνιόχητος, 07, (ἡνιοχέω) schwer zu zügeln od. 


si 1. 

ϑυρήνυτος, Ο», und δυρήνυσιος,, ον, tar) schwer 

’ ZU, vollenden, zn α ας oo. 
υξήρης, ἐς, (ἃ schwierig, Gegens. εὐήρης. 

Övsiass,n Pind‘ ΟἹ. 6, 53. Duchguarog, ον, ion? δυς- 
ἡρίτος, ον, sehr zänkisch,, streitsüchtig: alte, 
bes. ἐπὶ Attischen Dialekt tibri 

; .nidn.st. δύξεριρι, Boer. pm. 
OL @uıg. 

Övsngeros, or, (ἄρδω schwer zu pfügen; um- 
fruchtbar. x. 

a anroes a (ins) schwer zu besiegen, «- 


δυρητωρ, weres. Hazens. - 
Areas ᾿ (rag) sch widrig tönend, schwer. oder 
hefın tosend, lärmend: Horner hat es πιιέ in 
siebenmal als. Beyw. des Kriegs, wo es 
gut eigentlich vom wilden Wafleulärm und 
'‚Ariegsgeschrey zu verstehn ist: “aber auch 
dreyınal als Beyw. des Todes, der Tod, von 
dem man ungern hört, der gefürchtete, g 
hasste ,‘in dessen Namen schon für dem Griell 


ἢ ‚Boeckh Ρ ind. 


IB: dusemauos? 2) ruflos, uuberühmt, ἢ, Hom. 


Burda, ν ὅς, (ϑάλλων schwer od. langeam grü- 
end, zunehmend. 


χειμών, Il. ı7, 549. 


2) von schwerer Wärme 
drückend heiss, ’ 


‚Övsdavareo,, (ϑάνατος) schwer sterben, unter 


Sohmerzen od. Krämpfen langsanı umkomnen, 
Hdt. 9, 72. auch δυρϑανατώων, von 


δυρϑάνατος, € or, eines schweren, langannıen, qual- | 


N 
" 


- ' 


»", 


Ἢ 
“ 


age ‚geschehend, | 


-- 


“΄ 


26 gebliehae For- 


"chen. ein Misklang od. eine böse Vorbedeutung: _ 


Idvs$#—dvsr 
in Todes sterbend: mir dem 'T.ode ringehd : : 
Todesanget kämpfend, veraweifelud. 2) 
schweren Tod bringend. 
ς, &, (ϑανεῖν) eines schwerem, langsamen; 
schmerzhaften Todes gestorhen. 
δοςϑέδτος, ον, (Hedoumı) widrig anzusehn. 
δυσϑενέω, (σϑένος) Krafılos seyn, wie dodavds. 
δύςϑεος, ον, (Bei) wie ἄϑεος, gottlos, 4) Gott 
zuwider, goitverhusst. ) 
2 


δρρθερής, ὃς, (ϑέρω) schwer zu erwärmen. 
"schwer zu heilen; 
duedegos or, (ϑέροςῚ ‚drückend heiss, von der 


" Sonnenhitze gedrückt. 

δυςϑεσία, n,; (ϑέσις ) schlimme ; üble Ver- 
, 4assung oder Stimmung , schlechter Zustand, 
Misstand: von der Seele, Misbehagen, Ver 


druss, üble Laune, von °° 
δυςϑετέω, in schlimme Lage, in Unordnung, Ver- 
wirrung, Verlegenheit setzen, in üble Laune 
bringen, unzufrieden machen. Med. wırufrie- 
den seyn'mit etwas, zıvl, auch δυςϑετεῖν konmıt 
‘so intrans. vor. Bey Xen, Cyr. 2, 2, ἢ. δυς- 
ϑειτεῖσϑαι ohne Casus, sich ungeschickt be- 
nehmen, unbeholfen .aufführen: Gegen». su- 
ϑετὲ 
ἱ ducderos, or, (τέϑημι) im schlechter Lage; verle- 
en, verdriesslich. 2) schwer einzurighten od. 
eraustellen. 
δϑυςϑεώρητος, ὃν», (ϑεωρέω) schwer zu betrachten, 
zu untersuchen. 
δυςϑήρᾶτρς, ον, (ϑηράω) schwer. zu erjagen, zu 
‚fangen, zu.erspähen. | 
δυςϑηρία, 9 n, schlechte Jagd, von 
du ὑςϑῆρφος, or, ( (θήρα). wugtü ticklich auf der πεῖ 
δυςϑνήσκω, (ϑκήσκω) = υςϑανατέω, Ναὶ ἐμα' part. 
gebr. Eur. El. 845. Rhes. 791. 
δύςϑραυστος, ον, ϑρούωγ. 
δυς ϑρήνητος, ον, ϑρηνδωὴ heftig weineud, .jam- 
mervoll, Soph. ϑρήγος Ous9grrreoh, Eur.. - - 
δύςϑροος, or, (ϑρόος) znistümend : traufig κὅ- 
nend, klagenvoil. 
ϑυςὑμαίνω, mismuthig , wautig seyn, h.. Hom 
Cer. 363. auch δυρϑῦμέω und δυς ϑυρέομαε. . 
δυς ϑυμίέα, 9, Mismuth, Traurigkeit. 
δυρϑῦμικός, 7, dv, zum Mismuth geneigt. 
"δύ. ϑῦμος, ον, (ϑυμός) zmitmubig,, t ‚traurig, muth- 
- los, reuevoll, zıyd, Soph. E 
Övciarog, ον», (ἰδομαι) schwer zu "heilen, . Aesch. 
Ag. 1112. [v--v] 
δύςι 
in Schweiss kommend.. 
δυςιερέω, (Iegevo) unglücklich opfern, beym Ὁ 
fern’ Genen. „var orbeileutungen haben, zon- li- 
. tare, 6 
᾿δυρέερος; ον, 07, ἀερόρ) γι μπῇ ilig. 
ἄλασφος, ον, Att, “-ττος, (dw; ϑαλασσαὶ 
ins Meer ta . 
ϑύςικμος, ον, (κμάρ) zu wenig feucht. 
ϑυςίμερος, ον, (ἑμερος) unlieblich, abhold, unan- 


reizend: zum ir Hiehend. er u] 
&usınyos, or, (ἵππος) umbequem eiterey. 
Pr ἥ, (δύω) das Untergehu, Untertauchen, 

Untersinken, der Sonne und der Sterne, 

das Hinunter- od. Hineingehn, Hineinkriechen : 


Aurbisort. [.υ] 


34 > 






wer zu zerbrechen. Ä 


«ἢ Ἢ zu vollenden: 


os, ον, und dustdges, ωτος,᾿ (ἑδρώς) schwer Ä 


-— . 


νοι. δύ, 

δυοϑφί τας, ον, (ἰχνεὐὼ) "ἐδηνεον aufzaspäten. "᾿ 

δυςνδής, ἐς, (weile) schier rıbrennend, schwer zu 
- verbiunnen.” 


δυςκαϑαίρετος ‚or ( ναϑαϊφέω) ΜΝ niederzun- 
reisaen, zu zeretören, νει yerhichten; ku Wesiegen! 


| dvsaudugros, ον, (xmdaipeo):schwer zu’ reinigen :' 


"schwer augzusöhnen, durch kein’ Sübuopfer zu 
besäuliigen, srexpiabilis; won der Unterwelt, 
"Soph. Ant. ı285. 
δυςκάϑεκτος, ὃν, κατέχω) schwer zufücksulialten. 
δυςκάϑοδος ‚07, (κάϑοδος. wohln Swiän: schwer 
“hinabgehn,. hinabsteigen, zurückkehren kann. 
δυ:καμπής, ἐφ, und δύςχαμπτος, ον, (way) 
schwer zu-biegen, 'weram man ‚schwer. umbiegt 


od. yintenkt. 

δύ ὕςκαπνος, 09, καπνός): sehr rauchend, räucherig, 
δώματα, von den Wohnungen der: Armen, Aesch. 

δυςκαρτέρητος, ον, (καρτεβέω) schwer zu dalden : 

. unwidesstehlieh. 


δυςκαταγώνιστος, 0% κατα ωνί schwer sur be- 
gan a ‚ 0v, (χαταγωνέζωγ 


δυρκατάκλαστος, or, (υατααλάι. schwer zu zer- 
brechen. . 

δυςχάτακτος, ον, (κατὠγγυμι) == das sörherg. 

δυςκατάληπτος, ον, (καταλαμβάνω) schwer zu fas- 
sen, zu begreifen. 

δυςκατάλῦτος; ον, (κατολίω) schwer aufzulösen, 
zu zerstören. 


Δυςκαταμάϑητος, or, (ii καταμανϑάνων schwer zu 
greilen 


erlerhen, zu 


δυςκαταμάχητος. ον, (καταμά u schwer aie- 
derzukägup n. ( H zone ) 


Ϊ ϑορκατανόητος, ον, («ατανούοὴ schwer zuversiehn, 
| δυρκατάπαυστος, ον, (καταπαὼ ) schwer zu stil- 


len,'zu berubigen zu endei. .- 
δυςκατάπληπτος, 0, (καταπλήσσαν schwer zu er- 
schrecken. 
δυςκαταπολέμητος, or, (auraneigude y. schwer im 
Kriege zu überwinden, . 
öussasendvntos, δῆς (καφώπονάω} schwer duxeh 
it zu .- 3) schwer zu erarbeiten, 


δυρκατάποτος, ον» (zaranina) schwer zu ver- 
schluc 


Ousuasdngunzon, ον, (κακαπφάσσιὴ: schwer zu be- 

wirken 

δυςκατάσβεστος,.- ον, (ιατασβέννυμὴ ‚schwer. zu lö- 
‚zu stillen. 


δυεκατασκεύωσεος, or, r N} efiwer zu 


bereiten, zu verfertigen. 


Övesasdosuros, ον, (nußlorime) ‚schwer wieder 


herzustellen, wieder zu ordnen. -' 
δυρκαταφρόνητος, ον, (καταφρονέω) unwerächtlich. 


δνοκατέργαστυς; ον, (κατεργάζομαι) schwer zu be- 
zwingen, zu ver iteu, zu verdauen. 


δυεκατόρϑωιτος, ον, (κατορ ϑόω) schwer zu ordnen, 
zurechtzu en, zu verbessern. 2) schwer 
auf richtige Weise zu brauchen, 


δυοκατούλωτος, ον, (κατουλύω) schwer ı 
genehm: zu eignen od. undrer Unglück lieb- | δύ "ον, (wazou rau vernarben. 


oxı; 3-iinperf. Ion. von δύω, 11. 


δυοκέλαδος, ον, (κόλαδος ) mistünend, tosend, lär- 


mend, φόβος, die Flucht, auf der alles‘ wild 
durcheinander lärmt und schreyt, Il. ı6, 357. 
ζῆλος, der Neid, der misredende, "bösartige 6e- 
rüchbte verbreitet, Hes. op 


195. 
das, wo man hinein kriecht, Schlupfloch, u δ er dc, (κέρδος) schlechten Gewinn briu- 


- 


. Auszatzduere 
16: ἐξ, ἀπῇ ‚genschyver, sorgenbelastet, 
en Sorge hiugebrächte 


weren 


5, 466 


Nacht, θά. Φ᾽ ,.- : . . 
Ver ioe, 9 "λέων unheilbar, Aesch. 
N ἢ τ ΟΕ πολ κδῖν τ τ΄ 


δυῤκίκητος., gr, (κινέῳλ schwer zu bewegen, un- 
beweglich, yes äß: anbewegliches Gei- 
stes, stumpfsinnig, unerbittlich. » [---0] 

Öusxäsiie, ἐς, (κλέος, ruhmlos, unberühmt, N. wo 
der poet. acc. δειοκλέᾳ at. duschen gebraucht 
ist: misberühmt, übelberüichtigt, dv. 

δύοκλειᾳ, 9, Upberühmihen: schlechter Ruf, 


Schande, 2) Unglückanachricht, Soph. 
δυρκληδόνιστος, ον, (κλῃδών) won’ schlimmer Vor- 


bedeutung: . . 
δυςκληρέῳ, (κλήρος) ein unglückliches Loos haben, 
.keigrücklich loogen, bey öffent. Aemtern, die 
‚verlost wurden, des rechten Looses verfehlen, 
das Amt nicht erlangen: übertr. unglücklich 
seyn, dan , ἡ’ 2 
δυοχληρία, 4, unglückl. Loos, Unglück. 
δύφκληρος ἡ Υν, εἶα unglückl. Loos ziehend, un- 
u ἢ » 


ch. 
ÖbsxAvros, ον, (κλυτὸς) schlecht berühmt, unbe- 
rihmt a Er ὁ κ' Ν 


δυεκοίλεδά, σν; (Δοιλέα ν mithartem Unterleib, ei- 
nen solchen niachend, unverdaulich, ° ' - 
dvsnowipmiae', dv, (κοινωνέω) schlecht zur Ge- 
-taeinschaft, uhtauglich zum Unigang. 
δρςκριτέω͵,. (κοίτη) schlecht, unbequem, unruhig : 
a, schlechtes er, schlechtes Liegen 
“od. Sc 1alen! δ 4 Lag ri τ' wg, 


δυρκορτί | 


΄ 


I 


‚Öuslenns, &, (den 





liegen od. schlafen, dav. "Θ᾿. | 
! 


Ἐὰν 
. 


— 


4υςκττο εις με 
δύοκχκ γν, (κτά chwer zu 6 ... 
Ser (del ἔα Unglücklich set ep 


᾿ 16). . r Ν 

| διςκύκαντος; ὃν, {χυμιαίνον) ‚zum Unglück 
gewags .herbeygeführt, κακά, Aesc 

' δυζκωφδω, sehr taub seyn, von . 
 δίοκωφος, 97, [ ὠφόφ) sehr taub. A 
; Öbckenzos, ον, (λέγω) schwer zu sagen od, auszu- 


δύρλεκερος, ‚or, (λέκτρο») unglücklich vermählt, ᾿ 
hä f 106) schwer zu sehälen. mäblt, “ 
δύςληπῖος, 09, (λαμβάνω) schwer zu nehmen, yu 
fangen, zu greifen, zu begreifen. 


ἐδυρλόχεστοῦ, or, 

zu.beurtheilen : unbegreillich. 

εδύςλοφος, ον, (λόφρου schwer für den Nacken, 

- schwer zu tragen. 2) act. den Nacken ungern. 
unters Joch biegend, unbandig, widerspeustig, 
wild, Theogn. 992. 2 

dbrküros, ws, (Abo) schwer zu lösen. 


δυερμάϑεια, ἡ, (δνομωαϑής) schweres Lernen, "Un, 
gelchrigkeit. . οὐ νι Be ne 5 

δυομαϑέω, (uadeiv) schwer lerıren od. ‘begreifen, 

 verkeunen, misverstehn, Aesch. von 

δοςμωθήῆς, .ds,-schwer lernend od.-begreifend,' un- 
gelehrig. 2) pass. schwer zu erkennen ν᾿ u 
verstehn, ankenntlich. ΝΟ 


2 
Ἰνὼ 


δυσμάσσητος, ον, {(μασσάω) schwer zu kauen. .. 

 δυεμαχέω, (udgoyas).mit- Mühe, mit Anstvenkung 
gegenkämpien, vergebens streiten. -. \ 

δορμαχητόορ; α; ὃν, adj. verb. vom‘ vorlierg. 


αὐ ΠΡ τ ΠῚ "ἢ [{8νι α; ὃν, om vorlerg. , 
δύρκχοιτος, or, schlecht, liegenid‘od. ἐδεαϊοηὰ τ᾿ ein δυςμέίχητος, θῖν, schwer zu bestreiten, zu: bezwin- 


schlechtes Laber geben 
δυςκολαίνω, unaufrieden, misvergntigt, mürtseh, 
vehdriesslich seyn, τὰ ' -* Π᾿ .- 
dvsxolia, ἡ, (δύςκολος) Unzufriedenheit nit sich 
. od. andern, mürrisches Wesen. 
᾿δυςκόλλητος, "ὃν, (rolle) schwer zu leimen, zu 
verbinden, zu Yereniigen. ; * * τ’ 
ϑυςκολύκαμπτος, ον, (κἀμητωὶ schwer Zu’ biegen, 
sich schwer beugen. _” 
δυρχολόχσεχος, 07, (Holın): ein schweres Lager, 
schweren, "enruhigeun-Hehlat ber&itend. 
δύοκολος, ον, (κάλο») eigentl. der schwer zwit des 
: Essek zufrieden .zu .stellen. ist:. dah. üherh. 
schwer zu befriedigen, Imnaufrieden mißver- 
ung ug; nurbisch; verdlaissslich, schwierig, grasur. 
ich, dem nicht reoht iet: auch von ‚Sachen, 
2. B. von Hüchern, schwierig, Mühe machend. 
ÖlsxoAnos, or, (κόλπορ) einen uuglückl. Schooss 
hahbeud. " lo , ᾿ 
δυςρκόμιστος, ον, (xouiia)schwer zu tragen, "χὰ 
ertragen. .. ; : ΝΕ . 
en &, = αὐ εκρατος ap Misch m 
v aa, ἢ, (22gurvvur) schlechte Niischung, bes. 
de Safe, schlechte Temperatur der Luft. 
ϑυςχράτητος, ον, (κρατέω) schwer zu besiegen, 
εἴ νου . 
δύοχρᾶτος, ον,. {κεράννυμι) ‚schlecht geinjscht, 
achlecht temperirt, bes- von ‚der. Witterung,  - 
δυῤκρινής, ἐς, (κρένω) schwer zu unterscheiden 
zu trennen. .. ee “ 
Ä USx0IZ0S, 09, ἰκρίνω) schlecht unterschifden od. 
getrennt, verworren, unkenntlich , schwer zu 
urtheilen., . [en ᾿ : ΓΒ 


gen, zu erobern. τς 
δύομοαχος, av, unglücklich od. vergebens 'kim- 
.pfend? auch = das vorberg. ' ° ὃ: 
δυομείδεκτος, ον, (μεϊλίσσω) schwer zu besänftigen, 


Övspsralvo ,. ( μένος. misnmuthig , feiidselig , übel . 


. "gesinnt seyn, τινὶ ἐπέ τινι. 

δυεμένεια, ἡ, böse, feindliche Gesinnung, Feind: 
schaft, Feindseligkeit, von " ° "Ὁ Θ΄ 
δυομενέων, οὐσα, ον, bös gesinut, feindfich' gesinht, 
"Od, nur im mäsc. 'part. gebr. ᾿. :* ΝΣ 
᾿δυρμενής, ἐς, (μένος) 


ueysis, die Feinde, Honı., 


Pvspertäns, oo, 6, = ϑυςμενής, nach οὐμενίδης 


gebil 
δυομενικός, ἡ, ὄν, nach’ Feindes Art, 


feindselig. 


feindlich, 


δυομετάβλητος, ον, (neraßallo) schwer zu ver- 


Övsueradoroc, 69, (μεταδίδω 
vsuszadsros, ον. (μέτατ 
setzen, zu verändern. 

δυομετακίνητος, “ον, (μετακχιενδω) 

αὶ bewegen. [ - 


-vu=-u] 


s) ungern mittheilend. 
ϑημε) schwer zu ver 


Övsuezansioros, ον, (μεταπείϑο) schwer von einer 


andern_ Meinung zu überzeugen. 


δυοβεταχείφιστος, ον ,) “(μεταχειρίζωὶ 'schiver zu 


| han en, ᾿ - ’ 
δυρμέτρητος, ον, (μετρέμ) schwer zu messen.. 
δισμὴ, ἡ, (δύω) poet. δὲ, δύσια, Untergang, Le- 
.„bepsende, Sonnenuntergang, Haı. 2, di. meist 
im plur. Dor. διϑιή. 0 Oo. 0 
Öbsumris, 6, und δυρμηνῖτος, ον, 


τῆς sh 777 
schwer od. heftig zürnend. . (Raps, μηνίαν 


a 


Üce 


schwer vom ΟἹ. 


heran. 


-Ja--J] “- 
“ιν 4 - 


“sprechen, unangenehm zusagen, infandys, 5“ 


(deyifopas) schwer zu berechn . Ὁ 


᾿ Övoudeno, ἐς, schwer, schwierig, 8. οὐμαρήν. τ ὁ 


ös gesinnt, feindselig; ©: u 





Avsu—dveo 


(μήτηρ) Unmutter, ummfütter- 
en Ian, παν δὶ das vorherg. ὃ. κότος, Z 
vs ogot, («53 vorherg. δ. πότος, Zorn 
ungtückl, Mutter, Acsch. ᾿ 

vo ren vsunzarde, in Verlegerheit seyn 
nicht zu helfe“ und zn rathen wissen, von 

νὐμήχανου, ον, (μηχανὴ) schwer ins Werk zu 

richten,‘ schwer zu ersinnen od. zu erfinden. 

υσμικός, ἡ, dr, (δυσμὴ) = δνιριός., 

ὑφμικτος, ον, (μίέγγυμε) schwer zu vermischen. 

2) sich nicht leicht zu andern gesellend, unge- 


sellig, olue Geselligkeit, Ummgung, Gemein- | 


schalt mit andern. 


»sulunTos, ον, (μιμέομα!:) schwer machzuahment.- 


υξμίαητος, ον, (μισέω) sehr gehasst. [ --«οἹ 

vehrandrensos, 03 on (μνημογεύω) schwer im :Ge- 
ächtnise zu behalten, 2) act. schwer im .Ge- 

dächiniss behaltend. 

υσμόϑεν, adv, (dvoug) vom Spmmenuntergang her. 


vsmosgder, A, unglückliches Loos, von . 
bsuonges, ‚av, (μοῖρα) unglficklich, s. δύρμοφου. 
N, πε Bee von, 


bcuogon, ον, (μόρος) == δύομοιρος, der ein un- 
gi ickl, Schicksal od. Loos bat, unglücklich, 
Ol». ὁ 
esungpla, ἥ, Mügesalt Ungenualt, ‚von 
ὕφμοφψος, ον, (μορφὴ) misgestaltet, ungestaltet.. 
ὑξμομθοῦν. ar, (MoVoa) wie ἄμουσος, deu Musen 
να bhol ‚ von den Musen nichs εὐθέα, ungeleh- 
‚ ungebildes, roch. . ’' 
νὸν κηχοῦ, or, (γικᾷω) schwer zu besiege, [--- 
ὑσκιπτος, ον, (sine) schwer zu = en, wagt 
‚zuwaschen, wegzutilgen. 
veripos,. or, (vty) achneebelastet 
vsvode, (νοῦς) ühel, widrig, 
seyn. 2) schwer einsehn, versiehn, dar, 
verömtas ev, schwer einzusehn, zu verstehn. 
ὕςνοια, m (ducwoos) tible,, fi indliche Gesiun 
νενομέα, ἢν. ungesetzliche Verlassung, Ge 
sigkeit, Baelmiängkei, Ungerechtigkeit, vgl. 
. sUvousa, ‚von 
Vsrenor, or, (vdizos) gesetz]os, gesetzwidrig, tn- 
recht, ı ΄ 
δύνα ον, ποῦκ. δύονηνε, (νοῦς) übel, widrig, 
feindlich gesiunt. Adv. At. δύενως. ᾿ 
ὕονοστος, or, (vdezos) mit unglückl. Heimkehr. 
νογύμφευτος, ον, (»υμφεύω) unglücklich vermählt. 
usyuupos, ὃν, (»ύμφη) als Braut od Od. Bräutigam 
unglücklich. 
uskevos, ον, (Eivos) angastlich, unwirthlich, . 
ὑφξήραντος, ον, (ξῃραίνω) schwer, zu trocknen. 
υςξυμἤλητος, ον, (ξυμβλῆναρ, ouußulle) schwer 
zusammenzustellen, schwer dur Vergleichung | 37; 
zu erkennen, unverständlich, dunk 
υξξύμβολοε, ον», (σομβῴλλων κ mit demtsiche übel 
umgeht ed, verkehrt. 2) = d. verherg. - 
φεξύμβουλοε, ον, (σύμβουλοι dem schwer zu ra- 
then, mit dem sich zu berathen schwer ist, 
a) == d. vorherg. 
νεξύνετος, ον, Berne) schwer zu verstehn, un- 
verständlich. 2) act, schwer verstehead, un- 
verstäudig. 
ustundetos, ὃν, (ovrrlönm) schwer zusammen- 
‚zuseizen, zuı vereinigen. 
Promo or ὃν, (öraes) schwer von Masse, unbe- 


. - 
‘ . N 
n 


386 
δυροϑέω, 


ἜΗΝ ‚gegiant 


ün- 
Gusd 
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aan Sr Ὁ) schlechten Weg haben, ‚uchlogde 


δοροδίαν καὶ ἥ, schlechter Weg schlechte’ Heise, 
δύροδμος, ον, δυροδμίᾳ, ἦ, Ion: n: εἴ, ὅνεον.. “ον 


δυβοδοπαίπαλδε, ὁ ον, (παλκαλοε) unwegsam. durch 


Felsen, Aesch. 


‚Ötgedos, ον, (döde) unwegsanı, schWer od. unbe- 


quem zum gehn, zum reisell. 


δὲ φφοέξω, (οἴζω) betrübt üher etwas seyn, in Angst 


od. Sorgen seyn, Örsolim ξ όὄϑῳ, Aesch. 2).act. 
fürchten, besergen; und δέροιζε, Eur. (die 
weiche olow, fut. zu φέρω, als Stamm anueh- 
neu, vergleichen das Lat. aegre ferre:, wahr- 
scheinlicher ist die Abltg von os.) 
dvcolantoc, ον», (οἰκέω) übel zu bewohnen. 
Örcoıxovduntzos, 0%, ( oixovanen Ὁ schwer zu be- 
wirthschaften. 2) von Speised, schwer zu ver 
daiiem, ἡ 
Övsorxos, ον, (oixas) schlecht zum wohnen: 
δύφοιμοξ, od, \oluos) = == δύτοδος. 
δύροινος, 09,’ (olros)' von schlechten "Wepn Une 
tauglich‘ zum Weinbau, 
δύοοισεος, ον, (οἴσω, φέρω) schwer zu ertragen. 
ξαξοιωνέω, εἰοἰοιδο) Böges ahnden, schlinune Ahn- 
dungen haben. ἣν 
δυφοιωνέσμόε, 6, unglückl. Vorbedeutung. 
δυφοιωνιστόξ, dv, von ‚upglückl. Vorbedeitung, 
‚Mmauspicatus. 
Övsonvor, ον, (ὄκνος) sehr δὴν, sohr sögernd od. 
$urchtsam. 
δύσομαι, fut; med. von ὁύῶ : doch Ἐμοί sich des 
Ν᾿ part. δυσάμενος auch mit ‚Praesensbdig, 14 
24. Hes. op. 582. ebensq haben die Siker die 
'Nebenform ἐδύσετο, Jınperat. δύσεο,, zum. vor. 
nugd. ἐδεσάμην, wie ἐβήκετὸ 4. ἐβήσατφ, [Χν-- 
on lang. 
Oucopflgos, 0, (Eußgos) sehr regnicht, .. 
Övco son Amos, 07, und δυςόμϊλοδ, ον "dur 
Jecht zum Umgang „„ghleahter each re) 
ter: seine (segellschaft, seinen Um 
Unglück briugend. "[Jota lang.] δοπᾶς 
azor,:09, (ὄμμα) mit schlechten Αι 
lechtem Antlitz, hässlich auzuschn, - ngen, 
ϑονόμοιος, ον, (duoioc):urähulich. 
δυφόνειρος, er, (ὄνειρος) schwere;. bios Träume 
m pend od. bring ) s 
ὑφοπιος, or, (öyoues schwer steil, zu kan- 
- nen! unsichtbar, unkerintl lich, 
Övcdoaros, ον, (δράω). =’ das yochötg.: ΝΣ 
δυεοργησίω; 4, a δυςοργία. ὁ. en 
Fade Ki ον, = Övsopyor. 
‚2, Jähzorb, von 
lkogyor, ον, (ögyh) schwer od. heftig zürnend, 
jähzornig. 
dupdgsasos, öv, (δοίζω) schwer zu hegrenzen, zu 
“ bestiimmen, unbegrenzt, unendlich. 
ν (ögx0s) fulsch schwören. 
δυςόρμιστσε, ον, (δρμίζω) schlecht od. unheiruem 
zum Anlanden od. zum Auslaufen. ᾿᾿ 


Sicon os, ον og) mit schlechtem Hafen od. 
"Landungepiatz N (ὅρμ ) 


ddsogris, re "(Evıs) = δυφοιώνιστος, unter un 
güustigen Vorbedeutungen der Vögel 

δγεόρφναιοῦ, ά, ον,. (ἄρφνη) sehr füıster., 

oo I “ὥριος Geruch, Gesank, vom 





ι΄ on ἊΝ ἊΝ ᾿ κα νοις En .. 
εἝ. ’ . " . \ ! ᾿ "ὦν Δ . j ‘ ὴ " ‘ : 
τὸ dögoopwllugn, 8897 Auen dvont n 
Seosuoe. or: (dem) Gbelrischend,; ἃ ir Iverog amkobe; συν, == das wo , x 

FreCnen, schwer Auisuwittertue = ichwe 1. ὄνεπας ἀπ οίητος, ὃ», (παρᾶποι schwer nachzu- “ 


δυςούλωτοξ, 09; 4.321...) dere aa meh ' m 1, zu vofälschen. - ᾿ Τόν u 
ὄυρουρϑ (odger) schwer harn a, dav. ᾿ be... es or, (mwugarngiw) schwer au be-  ı- 
Osorgld, ἢ, nzwäng, schweres Harnai: 2 ebachten. εἰ ze 


. δορουριἄω, <= δυρουψέω». “ 1} Susitagdagentos',: or, (nagasgini) schwer zu ver 
De ἢ, 6y, zum Harnzwang gehücig, geneißt, leiten, Zu bestechen. "08 En We 
ΕΝ φεθς, ΟΡ. Coupe). von ungiiistigeu, Win- | δυξτάρευνος, wr,'tnndgevros.) zum Unglück neben -- 

e herbeygeführt, unbegünstigt, -wuglütklieh) einauder gebettet, AdxzgoP; unglücklir>" 
, Soph. 2: T- 1315. 2) Ion. st. δυρύριστος. . „| Sch 00 οὗος, ον, {παρῆ- 
τοόφθαλμος, ον, (ὀφϑαλμός) = δυρόμμαχος. - δυςπαρηγόρῆτος, ον, und; zu besänftigen, A 
δγιπάϑεια, Ἤ, (δυςπὰϑθής) schweres, grosses Leid, | . γορθρθ) schwarz: Ser, εἰ, δυξπαράϑ. zw osch. 
2)'Widetspenstigkeit od, ‚Ungedufd im Leiden) | δυς προ δ „vs, 99; Bo ἐδ ueruen 7. ZW. j 
3) Härte, Festigkeit gegen das Leid: Unem- ἐγώ os ἢ, zur Kl en ung Ira dt 5 
akehk eit, Wie See, Unverwundbärkgs” ςπάρις, δος, ὅ, (dag 4) Unglücksparis, D. 5, 
δηυὸταυϑόω" schwer od, ftig leiden.. 2) .* ı vo ἣ | : al 
duldig seyn. im Leiden. 5] mich leich« PRGEN, ἢ wordn schwer vorbey:' 
_ fest) Sbgehäntt, unempfindlich seyn ge" eig- 
nes od. freındes Leid, von BR ä 
δυφταϑὴϊ, "ἐς. (πωϑιῆνγ schwer, ὁ Ὁ erst tig beiden ᾽ 
ε m 23 
mpfindlich leidend. 2,7 eduldig in Sohaer nerz 

"od, Leid, unleidlicH "schwer teidemd‘, ἃ, 1, 

nicht leicht vo, einem Sehmerd geiroflen, fest, 


 pindkekhkeit, wie ἀπά 
τ 89. 15, 799. auch, 
δυςπιριταΐ; ον, {πάρειμε 
’ za gehn ist‘ SE 
δυςπάροδος, ον, (πάροδος) schwer heran- οἷ. vor; 
beyzugehn. a BE 
δυςπτητος, ον, (aaa) schwer zu betreten. 
δυςπείϑεια, ἡ, Unfolgsamkeit, Ungehorsam, von 
st, δυςπειϑής; ἐς, {πείϑομαι) schwer zu bereden, un= - 
standhikft,; »agehärtet, unemipfindiich gegen Leid| 1biegiam:' schwer gehorchend, ungehorsam, um- 
od. Schinetz: ührerwundbur, uhdurchdiinglich. |. folgsaın, widersetzlich. . ΝΣ 
δνωταίδάκος, ον.» (welnalos) sehr schroff ᾿ rauh, δυρπειρία, ἡ, ὑπεῖρο) Schwierigkeit Versuche an- 












borstig, stachlig, klippig. αν δεν 4:2.) wastellen: schwieriger Versuch. 
Benetton, ἴ παλαίο) schwer durchzukäm- | δύςπειστος, 09, (πεέϑω) schwer zu überreden, au ΄ 
pfeh, zu Stande zu bringen, zu Μεθ μά, ἐύχη, | überzeugen... — ὁ Ὁ On. 
et δυςπέλαστος, 09, ("πελάζω) dem sich zu nähern 


N (kuldpy) wer sich schwerizn 
᾿ςπάλαμος. ὃν α r εἰοὶν schwer’ 
einen oil ru helfen weise. "hülllod ν᾿ «eshlos, 
unbeholien, ἀπαλάμως ὄχειν; Aesth. 25 woge- 
- ven sich mcht' leicht Hille findet, schwer zu 


schwer od. ‚gefährlich 'ist. 
δὺςπεμπτος; ον, (ndune) zum Unglück, unglück 
[ licherweise gesandt, Aesch. Bun 
υςπέμφελος, ον, (πέμπω) urspr. vom Meere, 
ον schwierig zu beschicken ‚.d. mit Gefahr od. 
Schwierigkeit zu befahren, bes. weun das Meer 
darch Stürme od. ungünstige Jahtszeit rauh. u. 
winterlich ist, πόντος, Ik 16, 748. Hes. Th. 
‘440. als allgem. Beyw. des Meeres, ylavan δυς- 
‚ miugelos, auch γναυτιλίη δυςπέμφελος, gefahr- ΄ 
volle Schi „ Hes. op. 10. - Vebertr. vom 


ezwingen, schwierig, vgl. danalupos. 
δυϊπαλὴής, di (πάλη) wögegen schwer anzuringen 
ist: überh. schwer, schwierig. ὁ 
δυςπαράβλητος, N (nugaßdiln) schwer zu ver- 
gleichen. eh on 
δυςπαρα βοήϑθητϊος, Ir, (nagaßoydea) dem schwer 
zu helfen ist, schwer zu relem 6 
δυςπαράβοιλος or (βουλή ) . νὰ : wer | Menschen wie δύρκολος, mürrisch, rauh, un- 
ϑορπαράγραφος, ον, (nugaygäger)' schwer zu be- freundlich, ‚Hes. op. 720. δας, A. P. p. 590. 
Pi here 0 ἀγών zu beninnncn (παρρνωγή ΜΝ u | δυςπενθέω, (πέν ϑος) sehr trauern, dav. . 
ϑυςπαφαλ ehe τς “- ) 4 - zu verlel- δυςπενϑὴής; 5 sehr trauernd: pass. sehr betrauert. , 


- 


Ismegddanıe or, (n «ρα ἐχομαι) schwer atıneh- | δυςπεπρέω, schwer vordauen, yon ent 
a0 2. und: ; ki δύςπέπτος, ον, (ἡύπτω) schwer zu verdauen, 
ment, @ehtee‘ Insseud, glaubend: ᾿ 2} pass. zücht echle Be geköcht, ungar, unreif, " Zu 


leicht angenommen od. anzunehmen. 


δυςποφεϑείκτος; 07, (παρωϑέλγω) schwer zu be- ϑυρπέρδτος, ov, ἀράν worüber man nicht leicht 
= . ὴ . Ἵ 


inweggehn kann, ῥεῖθρον: übertr. αών, eim 
- sehwer durchzubriugendes‘Leben, Eur. 
| δυςπερίγφαφος, ον, = δυςπαράγραφος. 
δυςπερίληπτος, ον, (περιλαμβάνω) Schwer zu um- 
fassen, zu ergreilen. _ et 
δυςπερίψυκτος, ον, (περεψύχω) schwer abzukühlen. ᾿ 
δυςπετέω, (δυςπετὴς) schwer fallen, lästig seyn. 
a) unglücklich seyn, dav. 
δυςπέτημα, τά, Unglücksfall, LXX. , 
δυςπετής, ἐς, (niaze) schwerfallend, schwer, drük- 
kend, lästig, unglückbringend. 
em CR Min) Unverdaulichkeit. 
ν 06, 9, πῆ a} schwer Ver 
“ Aesch. Eum. 478. mL . eu 
δυςπινής, ἐς, (nivog) schr schmutzig, Soph. 0.0. 
2997 | 


‚sänfigen. . . | 
δυεπαραίτητος, 09, (παραντέομαιν) schwer zu erbit- 
ten, zu versöhnen. BE 
δυςπιαράνλητος, ον, (παρακαλέω) schwer zu be: 
sänftigen. ' 


‚mit.den Gedanken, also schwer zu begreifen. 
a) act, schwer nachfolgend, schwer begreifen®, 
δυςπαρακδμισιος, ον; (παρακομέζιο) schwer mitzu- 
tragen, fortzubringen, πλοῦς, wierige Schifl- 
fahrt; Polyb.' ΝΣ - 
ὃν ϑητος, ον, [παραμυϑέομαι) schwer zu 
trösten. ἴτυν - - υ)} ζταρ Ye) h 
παράπλευσεορ, 0 eniie) schwer vorbey- 
“κακεμεω, Fr 597. .[-v-, . 


[2 . Ν 
΄ \ 
. 
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Avsmi—.dvong 380 _ Ivao— Ausor 
᾿δυςπιστέω, schwer glauben, schwer trauen: Suhst. ἂι βάρεψτος; φας. σιρῃγμαφιύομαι), Schwer. zu 
δυςπιστία, u. ὃ. | „‚bhandeln, zu beherrse 
δύςπιστος, ον, (mıords) schwer anbend, ungläu- ᾿δύςη Tantra, en γον ἐμτγν A σαὶ ıhun, schwierig. 
big, τὰ mistrauisch. 3) page. schwer zu glauben, | ;övengezja, 7. δῳρπραγία, 


un laublich. » (πιπ 4080) schwer zu verkaufen. 
ἐόσπδογενος 3 or, el, karkheräig, Asch. duenen, an ig ἐς, (τρίτων, uaschicklich, smanändig. 
δκη δος ον, (πλάνος) unter Mühe und Gefahr mer DA (mg), u schwer. zu ᾿χρτέἄξαῃς ὁ 
δυςτεληκτοῦ, Ὁ», Aesch. Pr. 6λὅ, 908. ἐδυςπρόπτωιος, or, (rgoninıa) schwer illend, 
en;’ zu erschlägge) schwer zu schlagen, zu |) strauchelnd on. fehlend. ch 
δῳςπλήρωτος, οΨ.. (πληρόω) , δυςπρόςβατας, 07, (προς βαίνω) ᾿οΣα man schwer 
Övenkns, ἤτος, = δαςπλή 5, 'Lyc, ZU:AY. füllen. Akinaugehn kann,-schwer zugänglich. 


δυςπλοΐω, ἢ, schwere, ἢ schlimme Seefahrt, vu. Φεςπρόςβλητος, ον, (προεβέλλω) schwer anzufal- 
Öusnhong, ον, (πλέῳ) schwer od, ‚schlecht zu be- ‚len, : anzugreifen : auch == d. worherg 


schiflen. & ach EXTOG, OS, (π οςδέγομαὴ --- δυρπαράδεχτος. 
δυςπλῦτος, αν, (πλύνῳ) schwer. auszüwagcken. u ren or, προρηλορο9λ schwer zu spre- 


ὑςπλωτος, ον, (πλώω) = δύςπὶ 005. dv πὸ ᾿ 
διυμοπνοέω, schwer athmen. 2) übel ‚riechen, day. |- „ansehe, ον, (πρόξειμι), wo man, schwer hin 
᾿ δυςπνόητος, ον, schwer athmend. ᾿᾿ cp wie υρπρός! τοῦ. chwei.zu ber 
δύςπνοια, 4, schwerer Athem, Fngbrüsügkeit, 2) „Aalen za. a, προςμάχομοι) 8 
“ „widriger Wind, Gegenwind. | “" eegmmzos, ee ua) mit dem easchwer 
dusnyoindg, ἥ, dv, schwer. atbnıend, keichend, ἀυπροι einschalt zu 
δύςπνοος, ον, 2882. δύςπνους, (τγέω) schwer ath- δυραρόνοδον Ὁ», ἐἀαθροδορ) ἐς schwen. zu ich. 
menyd, gugbrüstig , athenılos, keichend, Suph. δυςπρόφαισιης, ov, (προςφέραμαι υ ieh man sich 
An. 229 . 3) Schwer einzuathmien, zum Einf | schwer. nähern kanı, unzygänglich, ungesellig, 
athmen untauglich, Hdt. 3) “ναι ‚wehend, | _ unfreundlich, 
Soph. Ant, 5ög. δυςπρήρόπτιος, ον.» (ἠξοιόψομαιὴ schlecht anzu- 
«δυςπολέμητος, ον, (πολεμέω) schwer zu, ‚hekriegen. | „ schauen. . 
᾿δυςπόλεμος, ον, unkriegerisch,; feig. . 2) unglück δύςπροςόρμιστος, ον, {προρορμέδυ) chwer δηξιι-- 


lich im Kriege. ‚ landen : qgueh. δυρπρόρο KON ον. 
᾿ δορπομόρκητος, ον, (πολιορκέω) schwer zu belar ἀυςπρρςπελάζῳ, (προρπελά dem munsich. schwer, 
gern und einzunehmen. - mi Mühe nähert. 


᾿δυςπολέτευτος, ον, (πολετεύομαι) zur Staatsverwal- 
tung,, zu Siaatsgeschäften untauglich, 
δυςπονής, ἔς, (πονέω) arbeitsvoll, mühseltg,, _ κά-. 
ματὸς, Od, ἃ, 493. 
δϑυςπόνητος, ον, (πονέω) schwer zu sparbeiten. 
9) = Öwnovis, mühselig, schwierig"? δαίμων, 
ein Mühsal hringender Dämon, Aesch. a, 
δυςπονία,. ἥ, schwere Arbeit, 
᾿δύςπονος, ον, (πόνος) mühselig, voll Arbeit, Last, 
Drangsal. . } 
_ Övgndgevros, ον, (Topevo) schwer zu hereisen, 
unwegsalu, ungangbar, τενί. R ἜΝ" ἢ 
δυςπορία, ἥ, Schwierigkeit des Weges, der Reise: | OWseiyrs, ἐς, μή 105,09, (Bios ‚sehr frosüg. 
FE Sehwierighen, Ver legeuheit. a ee et lienen, schlecht von Stat- 
ϑυρπόριστορ, or \; πορίζω) schwer 'zu verschaflen, δύξροια, ἡ ‚ Mis ‚schick, Mislingem,. Ädj. Busgon- 
᾿ ός, 7 ὅν, dazu führend. .. 
δύςπορος, ον, (πόρος) schwer zu bereisen, schwer aan { 
zugtuglich, unwegeam, schwierig fü für den Durch- ee aa ntllosigkei ὃ ‚Vorwurf od. Anschul- 
gang ο energang: überh. = ἄπορος. : δυρσεβέω, (σ Be ttlo ᾿ u ᾿ 
δυςποτμὲῳ ᾽ (δύρποτμος). unglücklich seyn: dav, R Ken a τ Bo gorios handeln, reden, ‚den 
st. δυςπσιμέα, 7. v;08ßn α,. τό, gottlgse Hand u ede. 
᾿ δύρπον μονας ον, (πότμος) den ein schlimmes Loos, δυςσεθηρ, ἕς, (ύβομαι sollen wo R die Ehr- 
ück ἐπῆν, unglücklich. [-x υ]Ἱ] . Jureht aus deu a setzend, die .den- vom 
δύξποιουδι ον, (πίνω) schwer od. schlecht zu trin- Staat anerkannten Cine gebührt. (Diese gan- 
en, πόμα, Aesch. ze Wortfamilie fudet sich, bh, ἃ d; alten E Epikern 
δυρπρᾶγέω, (πρᾶγος) unglücklich in einem Unter- | Φ nicht, ist aber ὃ. ἃ. Trag, häufig.) 
men seyn: überh,. unglücklich seyn,’ dev. δυροιρία, ἥ, t. st. δυςσόῥ' εια, 
ἐεπφέγημα, τό, ἡ αν Unternehmung, Mis- δύςσοος, ον, ln) ich schwer zu reiten. 
‚gesch „nu 


uso—, in den Aanenunenezungen τοῖς, einem 
δυςπραγής, ἐς unglücklich in einem Unternelt- Sta n 
“πρὸ 7 üherh . unglücklich h. a a mit or, U ex an- 


t, lassen die ältesten haecl . . 
δυςπρᾶγία, ἡ n, Unglück ia Unternehmungen, Un- Fa a von ὃ du ‚weg, un as 
glück, Misgeschick. fung de er Mitlauter zu "ermeiden,. va um 50 


δυςηροςπόριστος, ον, (πὶ ί - 

sngssdgio ΘΗΝ ( φοίπος ὧν schwer herber 

ἀνοπρόςρητος, ον, (ngosegejv). schwer. anzureden, 
schwer zu sprechen, jnürrisch, stolz, 

δυςπρόςωπος, 0», (πρόφωμπτογ) ἕω schlechtem, wi- 
drigen Gesicht ‚od. Auseha 


UERUNIOS, 0Y,. (πιΐω) schwer. ‚zum Eitern zu 
bringen. 

Aspäyus, ἐς, und δῥφρρμειρς ὁ ον, (δήγευμρ) schwer 
zu zerreissen, zu zerbrechey, durchzebrechen, 

| Üssensog, φν, (ἐρεῖν) schwer zu. age od. .ausgır 
sprechen: was man 'ungeru 










Φ 


ἊἿΝ 


“΄ 4 


. Ὁ 


Au 4 αὐ -- 2 τὸ 
‚her Jalleig D ‚dadurch 
ἀπὲ worden honate, den ἤρυτομολ dann: 


anderg als δύςοβος, und auch die Hechtschyi- 

νυ unterscheider aufs genaueste :  überdiess 
- ie Analogie'yon δὲς, “τρίς υν..8. “πὶ «daß, 
die nur nicht ungebührlich © auf die" Präposttip- 
.nan zig amd igös ausgedehnt. werden:darf, 
bey diesen entw. Doppelsinn od. giüzliche σὰς 
'kennflächkeit ‘die :Folge seyn würde: doch 
kbhreiben anch neuere Kritiker:ais Grundsatz 
ϑύοστομος; πε πὰ 
Julian: or. fo. comp:-P..g1.. Ich 
Rabe; nach K oMs Beyspiel in: ddonpios, überall 
da! a weggestrichemn 

δυςσύμβατὸς, ον! (συμβαίνω) mit dan: man schwer 
tibereinkommmt, sich ‚schwer vereinigt. - 

An δ᾽; (συγάγωρ schwer Aaanımenm- 

bringen. : 

δυςσόροπτος, Ὃν, (σονό vous) ‚schwer zu.üherschn, 
il einzuschn, zu” naan,‘ ort .d 

δυσταίνω, να ab: Stainuiw ort van. diermeor an- 

eschr,  und-:von ὀτόνο; abgeleitet ,; ebenso 

 dorelw, beydes nur, bey. Gran. !Buhuik; ep: 


Cr. p. ı e' » 1 ͵ 
«δύῤταλξος, 27 Pe adaun) schwer τὰ Orden, u 


-Yankei : . 

δίξιάλας, ‚ana‘; ‚ws (τάλας) sche ungistklich, 

sehr elend. 

δυρτάροχοςςν “» feet): schr - ‚arabig, sehr 
stürmisch. 

δυστακέω auf schwachen’ Füssen stehn, echwan- 


:ken: übertr.i aubeständig seyn, von : "ἢ 
δύστατοθ, ey; ἰστατός } schlecht, ἃ. ἅ, nicht. fest 
stehend, schwairkeng,; unbeständig. . " 
δυςτέημαρζο δὴ ον», {τευμαέφι schwer zu bezeich- 
nen,' schwer au’ gegebnen Zeichen zu erkennen, 
Ν schwer aulaefrnden, χὰ ers ähen od, zu errashen. 
δυςτεκνέα, ἡ, Unglück mit Kindern, von ..: 
δύςτεκνον, δ», (τέκνον) unglücklich" mit ‚Kindern, 
3 in: uhr is Cigne γι a: ὰ 
φνετερπῆδι δὲ, (τέρσω schöscht ergöızen ᾽ i. 
sche kıakend, sehr betrübend. 
ι δύςρεημτος, ον; (εήπω) schwer ‚zu schmelsen; ı Zi 
δυστηνίας ἢ). Unglück, : von . 
δύστηνος, ov, (devratra) sehr wiglücklich, elend, 
jammervoll ,- oft bey..Hom. ‚der. es: stets von 
Tehschen braucht, : Pindar aber hat atch. μι. 
χϑος δύστηνος verbimden: «δυσεήνγων παῖδες, 
von Hanse: aus’ unglücklich‘, solche, die dureh 
Ihrer Väter σά, Ahnherren Unglück. schon zu 
'Unglütk verbestimut' sind , Il. 6,: 127. 
Bey- Spätern auch Wie miser in "sie. Bdtg, 
΄ lead, verworfen, abscheulich, Ruhrk. ep. 'cr. 
Ρ. 139. Neben δύστηνος scheint auch ein 


gleichbedentendes ὥστηνος im Dichtergebrauch | 


gewese 


a Κα seyu.' 
δυξεηρήτοῦ, ον; (τηρέω) schwer zu ‚bewachen, zu 
beobach 


tel. 
δυστέβευέον!, on, (or Bein): ‚schwer aufzuspürenr. 
δυρτεϑάσσευτθϑς, ον, (ειϑασσεύω) schwer zu zähmen. 


dend, h. Hom. Ap. 5 

δύετλητος, ον, (τλῆναι) schwer zu dulden. - 

δυρτόκεια,. ἥ, die zum Unglück geboren hat, νεῖ. 
dvce ἐστοτόπεια, von 

Övsıox: 
«οὐ. unter Schinerzen gebären, 


„. 
Ἃ 
-- 


u. 8. w.:! 2i: B. Schaef.. 


: δυακοχία, ἡ ἢ das Verfehlen: dede-Ziels. 





‚ (dusroxos) schwer gebären, mit Mühe 


fuer—Aucp.” 2 


δυστοκὴδ, ἐς; schwer geläreudk: ' 
ah , das söhwerk Gebären, schwere Geburt. 
δεστομτώς. wis βἰδαρημέν. μὰ δεεφημ 
Token: αΦιρήμέω" und δυοφημέων jeman 
‚des böses hachzeden, 1a zu, Soph. 0. ᾧ, 986. 
-werleumden, werlästern. 2) harimäulig seyn, 
vom Pferde, von 
Önlaromos, ον, (κόμα kösmäulig, bartmänlig. 
en 0 Fan) wc schwer zu" 'zersohneiden, zu | 
‚zer 


ιδύστονος., σν, (στένων ὅλ schwer. ᾿εἰδικουᾶν sehr zu . 
en, jatmmiervoll \ 
Po τος, dv, (τοπάζω) schwir zu errathen. Λ 
δυότάχαστος; ör, (στοχάζομαι) schwer zu erzielen, 
schwer zu treflen, 


δυςτράπεζος., ον» (τράπεζα) sche liche. Speise 

δυδιμαναελέαν τῆ, anch ὃ ραπέλεια, Unbeweglich 
us € „am υος sa, Unbeweglich+ 
keit, Uniwandelbarkeit: vom ΜΝ ΄ 
sigkeit,. Starrsina : von Osten, Schwierigkelien 
im. den Lageiod. Beschafl 

δυρτιράπελος, ον, (τρέπω) schwer zu "lrebn ‚od, Eu 

sättlic 


wenden: in her Beziehung , οἱ 
"starrdiumig, auf seinen Kopf bestehen uns, 
‚geschickt od. unbe em zum Gebrauch, am 


» unreohiten Ort, hrinderlich ‚.vgl. das entgegen, 
stehnde εὐτράπελος, und das γοῦν. δύσεραπᾷς. 

δύςτριπτος, ον, (τρίβω) schwer. zu zerreihm. ὁ. 

Öusıgo ‚9% Unbeweglichkeit, Starrsinn, NOR: 

δύξεφοπος , ou, (ἐρέπ' 

᾿ς der Sinnesart'des Menschea , unbiegsam, ’ μὰ 
rig, διδυτβί περ, wie: ‘dub ἐπελος.. 

δύστρος, 6, der März b. d. ἀϊαοφαομπέοτα. ἊΝ ον 3 

ϑύστροφος, ὃν, (τρέφω ) schwer zu nähren, ‚gross 
zu ziehn, zu erhalten.: 

erkginer, ον, [ἱρυπαάω) schwer av. "durchbohs 
ren. [---v 

δοςτυχέω, (δες, χής) unglücklich sayır, Misgsschiat 
haben: ven Sachen od. Unternehmungep , Κα 
-Schaden kommen, misratheh, mislingeny: τοῦς 
umglücken, auch im Pass. 2) act. etwas schlim- 

„ mes erleiden, ‚c. acc. Jut..A. PL p.:703. dav.. 

δυςτύχημα, τό, Dr lück, Mislingen. 

Övszurme, ἐς, (τ ἵχ 2 unglücklich , bes. dem etwas 


. πίδ πρὶ od. fehlschlägt, dav. 
δυςευχία, 4, das Unglücklichseyn,.: ‚Mieltngen, 1 Mis- 
glücken, Verfehlen, ‚duch desreznois, u τ 


δυςυχερέω, schlecht: schlafen, von 

δύουπνος, or, (ὕπνος) ‚schlecht schlaferid. ὌΝ . 

δυεύποιατος, ον,' (ὑποφέρω). ‚schwer:zu: ertragen. ς 

διευπομόκητοσ,, μὰ ( ὑπομονὴ} schwer Ä 

' ter, zu erdulden. . ᾿ 

δυουπόστατος., ον, ἐφ ἰσταμαιν schwer zu  wider- 
‚stehn, schwer. abzuhalten. "τ" 

ϑύσφαλτος, ay, (σφάλλω) schwer waukend zu ma- 
chen, schwer‘ umzustossen, 

δυῤφανής, ἐς, (palm) kaum sichtbar; aaderrtlich, 

schwer zu erkennen: - va ann. 


δυξράνταστος, ον, (φαντάζομαι) das Bid vonet-. 
δυςτλήμων, 'ον; (Ἰλήμωνγ ‚schwer duliend od, lei- eulerhmed, 


"was schwer an- od. 
vorherg. 
δύξφρατοιν ὃ», ΟΡ schwer auszusprechen, was 
man ‚ungern © Widerwillen heraussagt. 
a) verwünscht. δ) Ὁ unverständlich, undentlich. 
rn ἐς, (pero) schlecht leuchtend, dyn- 


auch = deis 


u.) schwer zu wendeyt τοῦδ. 


Α 


duspn- dur 


3 ζφήμη) Iissliche, abscheuliche.* ruch-- 

wende, ‚Lotun) blick : bes. Worte γον. böser 

a ans aussprechen, jesumers, wahkla- } 

΄ gen Gegens. εὐφημέο:: böse ‚Warte, Schmäh- 

‚reden on jemand führen; zwi: . beschim- 
ten, herabwürdigen, schmähen , kistern ; 'ver- 


δῖα ας δΔινά,. wie βλαςφημέω. dav. °. ." 


ἃ ἐκ is, 9, abscheuliche, ruchloge Worte, odes.|' 


bes. Worte von böser Vorbedeutung, 
Lästerungen.: böse 


en: 
Wehklagen: : Schmähreden,. I 


» Nachrede; 'schlechter. Ruf. .. ε ect. 


δυςφήμιστος, ον, (pnullo) ἐξα d. ΓΙᾺ .- = 


wis μος, ον». ( 


Ruf, 
200. ‚0 βμ}Θ εἰρω) schwer zu verdörbem. 
0 ( ϑόλ γος) mistöpend.-: . 
aplis Fr φιλέω) lieblos, unfreundlich. — 
spogen » (φέρω) δἰ zu schwer finden,.um es 
“gu 'tragem, $s 'ungam ertragen, es: übel aufaeh- 
χάθη, aegre förre, €, acc. dab. unwilig’ ed. :un- 
ehalten seyn über etwas, .c. dat: eheuisd auch 
un mel day. Η τ γα) σαὶ " 
ηΐος, ον, schwer zu: ‚ertragen 
Bvpelen N; Unzufriedenheit , 
Buügen. 
ὀυβφορικός, ἡ, dr, zum Unwillen gehörig, ihn 
ntend, Gramm. 


ϑυρφόρμινξν ι7γος, (φόφμιγξ) mmistönend, waurig 

ΩΝ ᾿(φέρω) schwer zu tragen » unerträg« 

τ ΣῚ 5 end, niederdrückemd:. äugıpagaus 
ἄγεϊν, ὅ ἔχϑιν,. θα ειθωμοῆν seyn, Trage’ - 

δύφφραστος, ον, (φράζομαι᾽ schwer zu, sagen οὐ, 


'ausz mechen : ‚schwer zu: bemerken, schwer 
en, unverständlich. 


ru..r 
- 


“» 
οὐ" 


Gem. Misver- 


‚_zuer 

Φυρφρονέω, 

102, zw. 

ϑυνφροαύνῆ ἢ, Mismufh, Kummer, ‚He. Th. 528. 
im 'plur. 


δύέφρων, ον, (φρὴν) παιντραυμ kummervoll, trau- | 


'nig: τὰ Jvcppewoi, Trmirigkeit, Pind. . 2Ysübel- 
‚geainnt , feindselip ,. sır, Trag. ; 5) nneinnig, 

f Be ja ach ἊΝ Ν 1. 
Vpuns; ἐς, (φύω wer 0 ange wachsen 

Ν misgeschafen, arsti, von: ‚widernatiirlicher 
Beschaffenheit, ' 

δυρφυΐα; , sehweren, ‚lıngsames Keimen oder 
"Wachsen ; schlechte, jrideruetkzliche Beschaf- 


δι eaheit, Misgeschaffeh eit. n 
δυςῳρυλακτέα,. τς διρωρέωμαι, von - 
᾿ διρρύλαμταρ.: oy, schwer zu bewachen, zu a bewah- 


ren, zu erhalten: schwer zu verhüten, wovor 
man sich schwer in: Acht nehmen 
δυςφωνία, ἡ, Miston, Misklang, von N 
ὄύοφωνος, er, :( ) mistönend. ἃς " 


a or, enden schwer zu ‚ergreifen, zu; 


erflihren,. aus 
δυκχαλίνωτος ᾿ or, (χαλινάω) schwer. zu aügeln. 
᾿ L-»-- ws :,? 
δυργάριστορ, an (χἀφίζομαι) unfreygebig mit et- 
was, τινός, Plut, - 
,δυρχείμοξος, ὃν, (χεῖμα) mit einem schweren, lä- 
. stiger Winter, schwereg Stürmen und Regen- 


güssen ausgesetzt, sehr winterlich, frostig, stür- 


Hom. ‚hat es nur in der Il. stets als 
Neuer sind. die „Formen 


misch, 


Beyw. von Dodona, 


v 


390: , 


μη) von böser Varbedeutung, 
es. '0p. 763. sc ned, lästernd : ‚vom: übelat |. 
ein mit. NVhderwillen. veriommener 


(δύρφφων) mismathig seyn, Hes. Th. | 





Ausg Avcrdb 

Sugyskuuv, be, und Susyesuog, ον; yolche τας 

wre nialst, mil δύογεμος au er: ist. . 

du a er: τὸ RT BR 
ὃν Her, τιν νοῦς es schwer 
‚it Hand 2» Kerne alles schwer. zu Dekäm- 
pfende. oil. Besiogeade., 'Soph, Ant. 126. . 
Suszelgamosgnary- azuede) schwer τὰ besiegen, 
an bezwingen, 

δυςχεφαίνω, ee) Atwäs nicht ertragen, lsi- . 
den, ausstehn-köneemm uegne ferre, Ὁ, aoe. Ab- 
"neigung,-Widerwillen, Ekel gegen etwas haben, 
σεερέ τι, Plat„:unzufräedey, unwillig , verdriess- 
‚lich, verlagau, ‚zweifalhaft über etwas: ed 

werden, c. dat. Pass. ὄνρμα Öuszege: erden, 
‚2 
eine Sac ‚schwer ‚wuacheu, erschweren, Ovegı- 
gaivery. ἐδ. Schirierigkeisenr äm  Dispy- 
tiren hen dabey streng verlahren, Plat. der 
dag Wort δοῦϑὲ immer mil dem acc. verbinden, 


Heind. GBP 490 Eu Verdruss od, Uawil- 
3 :lox ee 550 DO: Ge. 1.9, "τὰ ,.« οἱ 
nerebarsizdc; au Un em gem 
. leicht büse ‚wei ndh «« - Ἂν εὰ 


δυρχέρασμα, τό, unangenehimer Verka," ᾿ 
ea, ἡ ,-ϑριρν θεῖ ρος im ‚Handimabem oder, 
Behandeln einer Person od. Sache, Unbequem- 
μοι, Ungeschicklichkeis dabey. 2).d 
Schwierigkeit od, Unbequenlichkeji, in, sp fern 
'sie in der.azı hehandeludun. Paryen -od.. Sache 
liegt: dah. überh. Schwierigkeit, Verlggäyheit, 
::Unßequentlichkeit,- Hindesnissz: von Persunen, 
Unaunchmlichkeis, Verdriessichkeit, iylirxiigches 
‘ Wesen; Neindseligkaik ‚cheophr. char. 19» 
und den Gegeus. surigem 
δυοχερης, ἐς, (χείρ) ao schwer © hendhabend, ὦ eins 
. Perso od. Sache mit. Mühe;,. Schwierigkeit, 
.ıÜngeschichlichkeit, Verdrass,.od. Widerwillen 
„Pehaudalnd, u ngeschicht, ungeüb}. haußger 
päss. Iunhandli schwierig zu handhalun on, 
zu Su Behandeln, von Sachen, ‚sohwerfal 
ı und ‚‚widerswöhend, Wilerpennig, res 
sich widersprecheude Heden. od. Sätzen ı I 
Lept::p. 334, eheuso mi RR . You Par- 
sonen, widerwärtig, unangenehı ‚un 
freundlich, feindselig,. Kerhat, ee “μα ty 
. Valobı. Phoen. 393. ..vgl, εὐ 
δυσχημάτιστος, 09, (σχηματ ζω) 
- stimnite Gestalt zu brisgen. 
degluos, 9", schwierig, ‚mühyoll, "gelahrroll, 
Aesch, Sept. 505, Choeph. 18% (man hat irrig 
' gemeint, das Wort sey mit gun Zusapmen- 
‚gesetzt, und der Diphthong 'verküngt, wogegen 
schon der Sinn der ‚Aesschyl.. Stellen, bes. der 
ersten, streitet: es ist ein usmittelbar von dr, 
wie μελάχχιμος von, μέλας, gebildetes Adj.) 
δύσχιστος, 5,09, (σχίζω) schwer zu apalten, zu treumen. 
δυςχλαινία, m, schlechte Kleidung, ‚vom, 
δύςχλαινος, ον, (zAaiva) schlecht gekl 


"schwer in “be- 


eider. 


| ÖÜusgognynros, am. (χφρηχέω duch, gragsen Auf- 


. wand schwierig... 
δύ;χαρτος, 09, (χόρπος) unfrychiban, unwohnlich, 
unwirthlich, Seidl. Eur. Iph. T, 208, 
δυςχρηατέω, (δύφχρηστος) Schwierigkeiten verur- 
eachen. 2) häufiger iutr. in Schwierigkeiten 
ger athen, in Verlegenheit seyn, sich nicht zu 
οἰ ἴδ. οἱ. zu rathen wissen, πράγμασι, λόγοις, 
auch ἐν οἱ, ἐπ τινι} von Sachen, unbrauchba: 
2 N 


“΄ 


᾽ 


dvsze—durs : 
„ieyfit- afch das Med, ist in der /rweyten‘Biltg 
‚sehr sehr. dr. ὦ ἌΝ 
ϑυςχρήστημα, τό, Schwierigkeit, Hinderniss, Ver- 
..legenheit, Nachtheil. 6 ." - 
δικγρηστία, 9, Schwierigkeit, Hinderniss, Verle- 
ne eit, a eier 
μιςχρήστος, ον, (renozds) unbequem, ungelegen, 
He derlich, (AR SHRE RE umnütz..? τς 
δύςχροια, ἢ, gärslige ‚üble Farbe, von 
Öbcygens, ον, 2582. ὃ ἐχρους, und δύςχρος, τος, 
(χρόα; χρώς) von garstiger, übler, entstellter 
arhe. . .. ’ - ᾿ ᾿ 
Aa, ἥ, widriger Saft od. Geschmack, von 


ἵν᾿ 
«ἐιΣ 


„seklechten Saft: od. Geschinack. 
Öbszüuuos, ον; (zuuds).c= das vorherg. 
Öüczwäog, ον, (zwAds) arg hinkend, male claudus. 
δυοχώρητος, ον, (χωρέω) wo schwer herauszu- 
„, Formen ist, Terworren. " ΠΝ, Ti | 
υςχωρέα, ἥ, (χῶρος) schwierige, unbequeme Lage 
od, B ee), eines. Ortes, diffinultas loch. 
ςγωώρεστος, ον, (χωρέζω) schwer. zu trennen. . 
δυςώδης, ες, ὄζω) übelriecheud, stinkend, dar. 
δυρωδίαν za: ihler Geruch, Gestank. n 


’ > 


δυ;ὠσζγρς „ar, (wir) von schwerer Geburt, mit 


schweren Schinerzen verbunden, 
δμρώλεϑρας, ον, .( ὄλεθρος) schwer zu vertilgen; 
schwer unıkommeud od. sterbend. 
δυςώμοτος, ον, (ὄμνυμι) schwer, ungern schwörend. 
δνςωνέω und, δυςωξέομαι, (arsonas) schlecht kau- 
fen, ‘schlecht bieten, feilschen, dar. . - 


| δυςώνῃς, Pd, 3, beym Kaufen feilschend. \ \ 


υςώγητος, ΟΡ, schlecht, mit Schadeu gekauft. 
δυςώνυμος, ογι (ὄνομικ) einen büsen Namen füh- 
rend, .den man ungern hört, dah. verhasst, ver- 
abscheut, wovon man nichts hören will, Hosn. 


2) .dessen Name eine böse Vorbedeutuug ent- 
- hält, wie Atag, Soph. Aj. Fü dah. unglück- 
27. . 


, lich, uuselig, Soph. ©. Ὁ. 
δυςρωπέω, (ὄψομαι) das Auge widrig. berühren, 
einen angenehmen Eindruck aufa Auge od. 
den Blick machen : bes. jemanden bewegen, 
dass.er den Blick uiederschlägt, ihn heschämen, 
ihn derch Schaam dahin bringen, dass er et- 
was unterlässt, von etwas ahsteht, ihn ab- 
schrecken, widerlegen, Schaef. schol.. Ap. Rh. 
p. 245. auch jemanden durch Bitten bewegen, 
dass er etwas aus S od. Achtung thut. 
Mel. si 
mand, τι 
vom Wild, Ruhuk. Tim. p. 90. dar. 
δυςώπημα, τὸ, das Beschämende, Abschreckende. 
δυςώπησις, Y* 
Erbitten. - 


ken geeignet. 
δυςωπία, ἡ, Sehaam, Schaamhaftigkeit, Biödig- 
keit, Schu. Ὁ 
φωρέομαει, ἧσομαι, eine mühnelige, 
che Nachtwache halten, περὲ μῆλα, 1}. 10, 185. 
(von ὥρος, οὖρος, Wächter, wagen.) . 
δύςωρος, οὗ, (ὥρα) in Ansehung der Jahrszeit od. 
. Witterung unbequem. 
δύτης, ov, 6, (δύω) der Taucher, Hdt. [u-) dar. 
υτικός, ἡ, or, zum Tauchen gehörig, im Tau- 
τ ehen geschickt. 2) (δύσις) δέν Sonnenunter- 
1. Ἰὰς. | 
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voy 
ale ον, (χυλός) von widrigem, schlimmen, |- 


scheuen, schämen, fürchten vor je- | 
1? seheu od. schüchtern seyn, bes, 


as Beschämen, Abschrecken ς das 
Jugermntindg, ἡ, ὄν, zum Beschämen od. Abschrek- | 


᾿ seltner mit einer Präp. wie Ösgrgov ἔσ 


beschwerli- | 


dvo— Ivo 
gang, gegen Abend, westlich, 


᾿ » 


von des Ἐδρέσοϊι 
und der Hiinmelsgegeri. “ 


δύω, --Ξ δύο, zwey, Hom. bey den Attikern sehr 


selten: die Dorer sollen auch δύων wie ἐγών 
gebildet haben, Koen Greg p. 248 4, 


δύω, fut, δύσω, aor. ἔδυσα, pass. ἐδύϑην. Med. - 


δύομαι, ἴμι. δύσομαι, aor. ἐδυσάμην, mit der 
Epischen Nebenform ἐδύσεο, ἐδύσετο, Imperat.- 
'övoeo, Honi. der auch das part. fut. Övodusrog . 
„als part. praes. braucht. Zu diesen intrans. 
Temp. kommen noch aus der activen Form: - 
perf. δέδυκα, aor. 2. ἔδυν, imperat. -δῦϑι, δῦτε, 
conj. δύω, part. δύς, inf. 'δῦναι: stets transit. 
ist ein neues, gleichfalls schon Homerisches 


“ praes. δύνω. [Ypsilon in δύω ist im praes. und 


imperf. act. und med. kurz, 31. 5, 140. 15, 345. 
21, 232. Od. 5, 272. 22, 114. aer im part. nıed. 
bey Spätern lang, Jac. A. P. p. 554. gleich- 
falls uud ohne Ausnahine kurz im 801. pass, 
ἐδύϑην, in allen übrigen Temp. stets lang; 
daher hat δύω nur dana, die erste’ Sylbe lang, 
wenn es con). aor. 2. ist, wie Il. 6, 340, 45, 
99. in δύνω ist 'Ypsilon immer lang.] 
A) transit. das lat; duo, induo, 1) von Haf- 
fen, ἔντεα, τεύχεα δύνειν und δῦναι, auch bes. 
ϑώρηκα, κυνέην, sich unter die Waflen od. in - 
die Hdistung hegebeu, die Rüstung, den Pan- . 
zer, den Helm anlegen, anziehu, anthuu, auf- 
setzen sich selbst od. einen auderu, Honı der 
"statt des act. auch den aor. med. braucht, sick 
die Waffen anlegen, dann aber χροΐ, περὶ χροδ 
od. ἀμφ᾽ ὦὥμοισε hiuzuzusetzen pflegt. 2) vor 


᾿ς Kleidern, χιτῶνα δῦναι und δύσκσϑαε, sich οἷο 

‚nen Leihrock anziehn, anıhun, Il. .ı8, 416. χ5," 

᾿ 239. auch χιτῶνα περὶ χροὶ δύνειν, Od, 15, 61. 
) 


von Oertlichkeiten od. Gegenden; hinein- 
ehn, sich hineinhbegeben, hineindringen, bey . 
omer (der häufigste Fall, 2. B. milde καὶ zei- 
χεα δῦναι, auch oft im med. πόλεν, ἢ , τεί- 
χεα, δώματα δύσασϑαι, ebenso vom Steru, γὲ- 
gen δῦναι, iis Gewölk gehn, untergehn, Il. ıı, 
63. δῦγαι κόλπον ϑαλάυσσης, hinabtauchen in 
den Schooss des Meers, Il. 18, 140. zIdya od, 
γαῖαν δῦναι, auch δόμον Αἴδος εἴσω δῦναι und 
sic ᾿4Ζἰδαο δύσασϑωι, unter die Erde oder in 
Aides Wohnung 'eingehn, ἃ. i. sterbeu: sich in 
Zustände oder Begebenheiten mischen, Autheil 


. daran nehmen, bey Hom. bes. πόλεμον, μάχην, 


στρατόν, ἀγῶνα, ὕμιλον, οὐλαμὸν ἀνδρῶν δῦναι 
"und δύσασϑαι, in den Καπιρί gehn, sich in 
Volkshaufen begeben, uw. 8. w. auch von Le- 
benden, ἔϑνος Αχαιῶν, μνηστῆρας δύσασϑαι, 
sich unter die Freyer begeben, Od. 17; 276. 

| ω Sure, 
za” ὅμιλον, ἐς πόντον ἀπὰ ὑπὸ πόντον δύσα- 
σϑαι, bes. ungewöhnlich il. 8, 271. δύσκεν εἰς 
Aiayıa, er dukte sich unter den Aeas od. zum 
Aecas hinan, um unter seinem Schilde sicher 
zu seyn. Absol. eindringen, vom Schwerdt, 
1). 16, 540. a1, 118. 4) von menschlichen Zu- 
ständen, und zwar a) von körperlichen, χάμα- 
zog yvia δέδυκε, Ermattung schlich sich in die 
Glieder, Jl. 5, 8ı1. βέλος εἰς ἐγκέφαλον δῦ, Il, 
8, 85. b) von geistigen od. Gemüthszuständen, 
ἄχος ἔδυ κραδίην, ἄχος ἔδυγεν ἥτορ, ὀδύναι δῦ-- 
yov μένος, Hom. πρατερή ξ λύσσα δέδυκε, Wahn- 
sinn heschlich ihn, Il. 9, 259. δῦ μὲ» Ἄρης, 


“ 


᾽ 
δ ΐ ‘ 


 Jdvwö—Awde 
Mars, 'd. i. Kriegsmuth fuhr in ihn, ergriff ihn, 
IL 17, 210. vgl. 19, 16. — Allen diesen Fäl- 
leu liegt als gemeinsames Band der Begriff das 
Lat. subire zum Grunde, fir den wir kein ganz 
entsprecheudes Deutsches Wort haben. 

B) intransit. ı) eindringen, einziehn, δύνει 
ἀλοιφή, das Fett zieht ein, nänl. in den damit 
bestrichueun Bogen, sodass also eigeutl. βοείην 

. zu ergänzen ist, Il. 17) 392. vB). Α.. 5, ἃ 
Ende. 2) untertauchen, Hoıner setzt eig növ- 
zo» u. dgl. hinzu, welches die Spätern hiuzu- | 
denken lassen: dav. δύπτω. 5) uutergehn, von 

“ der Soune und den Gestärnen: vullstandi& ἀστὴρ 
ἔδυ νάρεα, 11. χι, 63. gewöhnlich aber wird der 

„ acc. des Orts weggelassen, der sich aus der 

. Volksmeinung, dass die Himmelskörper ins 
Meer tauchte,‘ von selbst ergänzte, wie unser: 
die Sonne geht unter, näml. unter unsern Ge- 
sjchtskreis: dab. sehr oft bey Hom. ἠέλιος δ᾽ 
ἄρ᾽ ἔδυ, ἔδυ φάος ἠελέοιο, δύσετο δ΄ ἤέξλιος: 

ebenso Bowins ὀψὲ δύων, der spät untergehen- 
de, und δυσόμενος “ὕπερέων, als Bezeichnung 
der Abendgegend, Od. ı, 24. — Sonach kommt 
also der scheinbar intransit. Gebrauch auf ei- 
nige elliptische Redeweisen zurück, ὁ. 
δυώδεκα, οἱ, al, τά, 2582. δώδεχα, 8ι. δύο καὶ δέκα, 
zwölf, Hom. Diese doppelte Forn findet auch 
bey allen folgeuden Zstzgeu statt: die Dichter 

‘ Jiebeu die vollere Form, δυωδ, während die 
x Prosaiker die abgekürzte vorziehn. 
δυωδεκάβριος, ον, 8. δωδεκάβοιος, Il. 

ζιωδεκάμηνος, ον, 8. δωδεκάμ. Heg. 
νωδέκατος, N, ον, 5. δωδέκατος, Hom. | 
δυῳκαιεικοσίπηχυς, U, (πῆχυς) zwey und Zwanzig 

Ellen laug, il. 15, 678. ᾿ 
δυώνυμος, ον, (ὄνομα) zweynamig.. Ὁ 
δῶ, τό, kürzere Epische Form st. δῶμα, Haus, 

Wokwug, Hom. nur im non. und δος. gebr. 

.. Als plur. st. δώματα nur b. ties. Th. 935. 
8%; ı copf. aor. 2. v. δίδωμε, aber δῷ, 5 conj. “ 
δώϑδεχα, (δύο, δέκα) zwölf, Hom. ὁ ᾿ 
δωδεχκάβοιος, ον, (βοῦς) zwölf Rinder werth, poet, 

‚“. δυωδεκάβ. ἢ), 23, 703.. , 
δωδεκάγναμπτος, ον, (γνάμπτω ) zwölfmal gebo- 

"gen, τόρμα, das Ziel der Reımbahn, um das. 

Ὁ zwölfinal herumgebogen werdeu musste beym 
Wertabien, Pind.. ‘ 

δωδεκάδάκτυλος, ον, .zwölflingerig. 

δωδικαδάρχης und δωδεκάδαρχος, δ, (ἄρχω) An- 
führer von zwöllen. 

δωδεχάδελτος, ον», von zwölf Tafeln. 

δωδεκάδραχμος, 09, von zwüll Drachmen. 
δωδεκάδοομος, ον. ( δρόμος)" zwöllmal laufend, 
zwölf Umlaufe habeud. . 
δωδεκάδωρος, ον, (δῶρον) von zwölf Spaunen od. 
Handbreiten. 
δωδεχάεϑλος, or, (ἄεϑλος) zwölfmal gekämpft od. 
esiegt.habend. _ - | Ἢ 

Indexarric, ἐς, (ἔτος) von zwölf Jahren, äuc 

da A. D. p. 33%. ze 


ὡδεκέτης., Jac. A. P. ν. 
ϑωδεκαήμερος, ον, (ἡμέρα) von zwölf Tagen. 
ϑωδεκάϑεος, ον, zu den zwölf grosseu Göttern 
“ gehörig, nach ihnen benannt. 
Sudexexıs, adv. zwölfmal. - _ 
δωδεκάκλῖνος, 09, (πλένη) mit zwölf Tischlagern. 


δϑωδεκάκρουνος, ον, (κρουνός) zwöllquelig. 


-“-. ) 


,, 


- 


‚ δωδεκάκωλος, ον, (xülor) awöllgiederig, zwöllzeilig.! umsonst, ον. 
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‚| δωδεκάαιρος, ον, (ὥρα) zwöllstündig, 
εδωδεκέτης, ἐς, bes. fem. δωδεκέτιςν 





, dwöe— dag: 
δωδεκάλινος, ὃν, (λίνον) zwöllfadik, zwölfgrkıhig. 
δωδεκάμῃνος, ονὰ (μὴν) von zwölf Monaten: poet, 
’ „gie exdis. Hes. op. 750. FR ον 
ἐπα μήχανος, ον», (μηχανὴ) zwüll-Künste verste- 

“hend Αι ἄστρον, ὦ Sonne, 'weil sie durch die 
f zwöll Zeichen des Thierkreises ‘geht, Eur, ὧν 

αδεκάμοιρος, ον, (μοῖρα) ΘΙ ΑΒΘΠΙΒ, ἘπσΠα 
δωδεχάπαιξ, διδος, mit zwölf Kindem ἦ. 
δωδεκάπαλαι, adv. (πάλα!) vor sehr langer 

vgl: δεκάπαλαϊ, μιριόπαζα,, Θ΄ . . 
δωδεκέπηχυς, ν, (πῆχυς) zwölf Ellen lang. ᾿ 
δωδεκώπολις, ε, (ποδις. aus zwölf Bundesstaaten 
"bestehend, Hdt. 7, 95. «WE . 
δωδεκάπους, οδος, (ποὺς) zwölf Fuss od. Schub 

angy. N ες ᾿ 

δωδεκαριϑμος, oy, der zwölfte an der Zahl. 
δωδεχάρχης, 6, = δωδεκαδάρχη. 

δεκάς, δος, n, die Zahl zwölf: das Zwölftheil, 
δωδεκάσκαλμος, ον, (oxalud) zwöllrudrig. 
᾿δωδικάσεῦτος, ον, (σκύτος σφαῖρα, ein aus zwölf 
buntes Lederstücken zusammengesetzier Ball, 


Zeit; 


᾿ 


'Plato,. 
δωδεκαστάδιος, dv, (στάδιον) von: zwölf Stadien. 
δωδεκιιστάσιος, 09, (ἴστημε) zwölfnel das Ge- 

wicht, den ‘Werth habend. ᾿ 
δωδενάταϊος, a, ὃν, am zwölfteır Tage, mit οὔ: 

seit dem zwöllten Tage. .“Ν 
δωδεκάξεχνος, ον, — δωδεκαμήχανος, ' 
δωδεκατημύριον, τὸ, (μέρος) das Zwälftheil. 
δωδέκατος, ἢ, ὃν, der zwölfte, Hom, .. 
δωδικαφόρος, ον», (φέρω Ζυνδ διαὶ im Jahre tra- 
δ . : ee, 
διϊδενιίφυλλος, σγ, (φύλλον) zwölfblättrig. ν᾿ 
ϑοωδεκάφυλας, οὗ, (φυλὴ) von zwölf Stämmen. _ 
Froc}'zu 
jährig. (Pros) zwälß- 
δωδεκεύφ, 6, == χοεύς, weil er συν! κοτύλας hält. 


δωδεκήρης, ες, (apu) zwölflach geiugt od. verbun- 
- den, bes. mit awölf Ruderbäuken versehm. 


| δῶμα, ατος. τό, (δέμω) Haus, Wohnung, der Οὅε-" 


:ter wie der-Nenschen, Hom.: auch’ im. plur. 
δῶμ᾽ ’45öuo, die Uuterwelt, Hom. 2) ein eiu- 
zeluer Theil des Hauses, Zinimer,. Gemach, 
bes. der grosse Speise-‘und Versammmlungssaal, 
in dem der Heerd des llauses war, oft in der 
Od. vgl. δῶ und δόμος. 
δωμάτιον, τό, Din. von δῶμα, .: ° j 
δωματέτης, ö, fem. Zrıc, ποιὰ Hase gehörig, 
ὃ äuslich. in (oder Ἢ πε 
ἰωματοφϑορέω, εἰρω) Haus und } 
und Cut nen) Aesch, wu ἴοῖν Habe 
δωμαιόω, dav. bey Aesch. perf. pass, δεδωμάτω- 
μαι σὺ σμικρᾷ χερί, mein Hads iat'yon nicht 
kleiner Menschenschaar bewohnt, ΕΣ 
δωμάω, (δέμω) bauen, auch im Med. dav. 
δώμησῖς, ἡ, Erbauung, Aufvau. 
δωμητύς, Ἶ lon., st, ες 
δωμήτωρ, ὅ, Bauer, Erhauer. .. ἢ 
δῶναξ, or. gt δόναξ, δαῦναξ. - , 
ὍΟΜΕΡ, 1 pl. conj. aor. 2. von di t. 
an, ᾿ j. gar. 2. vo δίδωμς, poet. St 


ὑμησιφ. x 


δωρεά, 7, Gabe, ‚bes. Ehrengeschenk , Ehrenhe- 


 'zeugung: acc. 


als adv. gehr. Fr wie δωπένην,, προῖκα, 


als Geschenk , gescheuksweis, 


dogs —dago 


δϑωρέω und δωφέομαι, schenken, zıyl τι, Hom. hat 


nur das Med. Al. τὸ, 557. das auch späterhiu 
vorherrscht,,» Schaef.-Hes. op: 71. Br. das act. 
δῶραν ἐδὼώῤ 
durch: Ges 
δώρημα, τὰ, das Geschenkte, zwi, das Geschenk, 
Soph. Tr. 670. O. ὦ. 4 5». « - 
δωρηματικός, μὰ δωρητικός, ἡ, dr, zum Geschenk 
gehürig, zuin Schenken geneißt. - ἮΝ 
δωρητὴς und δωφητής, 6, Schenker, Geber. 
δωρητός, ἡ, dr, (δωρέω) beschenkt, 


bestechlich, Il: ον 526: 2) geschenkt, verschenkt. 
Δωυῤιάξω und Ζωρίξω, wie üte "Dorier leben und 
handebı ;"die Dorier nachahmen, es mit ihnen 
‚halten: bes. Dorisch, in Dorischer Mundart 
“sprechen od. sthreibeu, und: sich Lorisch klei- 
den, Dorische Volkstracht tragen, d. 1, ohne 
‚Leibrock, in: einen an den Seiteu u.. Schultern 
effnen, über den-Schultern mit $paugen befe- 
stigten Obierkleide gehn: von.der Tracht wird 
meist “Ζωριάζω, von der Sprache .Awgllw ge- 
braußht, " 0 Bu , ᾿ 
Δωριακός, ἤ, ὄν, Jo ἱπό;, ἢ, ὅν», πὐὰ Δώριος, αν 
ν, auch aweyer Kand.- Dorisch. . . 
“ωριεύς, 6, der Dorier, Nachkomme des δῶρος: 
isn plur. die Dorier,' Od. 19, 177. 
“ωρίζω, 9. Δωριαζο. : , 
“«Μωρικόφι, My ὅν, 5. dagsuxote . 
Δώριος, ἂς 09, 8. ἀωώριακος, : . 
4ugls ἦ όδοςς 9, eigentk „Sjem: Dorisch:: bes. 
” die Doörierinn, die von 
" Landschaft, sowohl: das Land Doris selbst, ale 
der Peloponnes, der nachmalige Haupisit- der 
Dorigenen Stämine, und die Dorische Mäundart, 


᾿ 


weh 
ἰς κοπίς, eine Art Opfermesser, Seiwll. Eur. 
El. 814.- vgl. Soplo 2) Name. einer Nereide, 
. N. 18, 45. bey Hies. Th: 241. Gattinn.des Ne- 
reus, Mutter der-Nereiden. : ͵ : 
Αοφισμός, ὅ, Dorische Bitte od. Mundart: politi- 
sches 'Parteynehinen für-die Dorier. . ᾿ 
Δωρισνῖ, adt. auf Dorisch, nach Dorischer Sit 
in Doörischer Auadart. [--v] 
δωρίτης ἀγών, ἐδῶ 0») eiu Wettspiel, wobey der 
"Sieger ein Geschenk erhielt: vgl. doyvelsns, 
2 στεφὰινόεης. (8 a 3 ΐ . ΣΝ 
οβόρος, or, (Bogd) == θωροφάγος. | 
δωθοδέκεης, ου, δ, (δέχομαι) gern Geschenke neh- 


mend. 
δωροδοκέω, (δέχομαι) Geschenke empfangen oder 
annehmen, sich bestechen lassen, [ὃν Geld ver- 
᾿ rathen. 4) dufch:-Geschenke bestechen, Polyb. 


dav. .* Fu : “ 
oödxnua, 26, angenommnes Geld, Bestechmg. 
Pc 4, das Annehmen eines .Geschenks, 
estechung, Bestechlichkeit. \ 
δωροδόκπιστὲ, adv. durch Bestechung, kom. Wort 
b. Ar. Eg. 996. mit Anspielang auf Ζωριστί. 
δωροδόκος, or, Geschenke annehmend, bestech- 
lich. 2) Geschenke gebend, besiechend, Ruhnk. 
iin. p- 91. et .. . 
δωροδότης, 4, (δίδωμι)΄ Geschenkögeber.: 
δωροχποπέω, ἘΞ, οχόω, LXX. ὁ 
. er Naeh m ᾽ das Annchnien, δωρο: 


€ 


- 


895 ᾿ 


σαν, Hes. ap. 81. .2) beschenken, | 
enke bestechen, zur τινε, Pind. dav., 


sich 'beschen- 
ken lassend, durch Geschenke versöhubär od. 





en.Doriern bewohnte 


γυνή, γῆ. γλῶτια zu ergänzen ist, Ζω-. 


ἡπτης, 65 (Δαμβώνω) Geschenkenehmer, dav. 


. ’ j ᾿ 

Augo—dwn0 | 
᾿δῶρον, τό, Gabe, Geschenk, Ehrengeschenk, Hom. 
m. d. dat. Ders. das jemanden gewidınete, dar- 


' dem ausgehenden Gabeu, bes. δῶρα θεῶν, das 

: was die Götter geben, Gutes od Böses , die 
Schickungen od. Fügungen der Götter,- Il. 20, 
265. :@d. 18, {35 uhnk. ἢ. Hom. Cer. 146. 
von einzelnen Göttern, δῶρα Appedizns, Lieb 
Liebreiz, Liebesgenuss “ἢ Μ 54, 64. Heine 
Hes. sc. 47. ὕπνου δῶρον, die Labung, die der_ 

giebt, H. 7,. 482. ἈΠΖουσῶν δῶνα, Jac. A.. 
P. p. 218. Abgabe, Tribut ist es 11. 17; 225. 

, Von Homer an gebr. Fügungen sind δῶρα δι- 

. δόναε, φέρειν, παρεῖν. 2) — παλὰιατὴ, die 
Breite der flachen Hand, auch als Längennaäss, 
das schon Hom. gekannt haben muss, 8. 5xxas- 
δεκάδωρος. . 

δωροξενίας γραφή, Bestechuugsfremdenklage, ge- 
gen den &s:05, der in seiner Sache einen Athen. 
Richter bestochen hatte. 

δωροτελέω, ( τελέω) Geschenke entrichten, dar- 
bringen, Dem. Eu 


δωροφάγης, ον, (φαγεῖν) Geschenke fressend, gie- :- 


xig nach Geschenken, Hes. 
δινροφορέω, (φέρω) Geschenke darbringen, σιν, 
Plato: jemanden etwas schenken, τὸν τὸς und 
I: jewanden beschenken, zıyd: dav. ' 
δωροφορία, ὦ, das Geschenkebringen. = 
Öwgogopinds, ἡ, ὄν, Geschenke bringend: als Ge- 
ἱ 2 ode dargehracht. on κεν 
ld 006, ον, Geschenke hringend: zinsbar, ab- 
gebenpflichtig. s AN 
δωρύιτομαι, Dor. 
τινῖ 20. ΝΣ 
δώς͵ ἡ; Gabe, dos, st. des pros. δόσις, Hes. op. 354. 
oslw; Desid. v. δέδωμι, ich mögte gern geben, 
will geben. ᾿ 
δωσίδιπκος, or, ζδίχη) sich der Gerechtigkeit über- .' 
gebeud, sein Recht von den Gerichteii erwar- 
tend, im Gegens. :der Selbstrache und Noth- 
wehr, Hdt. 42. Polyb. 4, 4, 3. an beyden Or- 
ten schreibt Schweigh. δοσίδικος, - 
douirvyos, ον, (πευγὴ) den Hintern preisgehend. 
δώσων, ὅ, part. fut. v. δίδωμε, geben wollend, der’ 
immer verspricht und es dabey hewendeis lässt: ᾿ 
, Beyn. des zweyten- Antigonus, von Macedonien. _ 


δωτή ’ N 0% -͵ E 
ne 4 


a. δωρέομαι, Theocr. 7, 43. 


der Geber, δωτηρὲς ἐάων, Geber 
Guten, die Götter, Od. ὃ, 515. fen. du- 
‚seıgat, Geberinn, Arat. vgl. δοτήρ. 
δώτης, ὅ, == δωτήρ. - 
δωτίνάζω, Gaben od. Geschenke einsanmeln, an- 
nehmen, Hdt. von . | u 
‘1 δωτένη. ἡ, Gabe, Gescheuk, wie δῶρον, Hom. der 
acc. δωείνην als adv. geschemnksweis, umsonst 
- Hdt. vgl. δωρεάν. [---] ᾿ 
δωτύς; ἢ, Ion. st. δωτένη. - 
ϑώτωρ, ορος, ὅ, der Geber, Schenker, wie δωτήρ, 
- δῶτορ δάων wird Herines augeredet, Od, 8, 355. 
‚h. Hom. 17; ı2. 29, 8. 
| dJawos, 3 plur..conj. aor. 2. v. ϑίδωμὲ, poet. “1. 
ἢ δῶσε, ἢ, Ν 


᾿δδλ ᾿ R 


‚ gebrachte Geschenk, Il. 6, 295. Schaef. zugl. 
p- 67. Opfer, Weihgeschenk an eine Gottheit, 
11.:8, 20%. dagegen δῶρά τινός die von jeman- ἢ 


4 


“ΣῈ 
-  ‚E, 6, füufter Buchstab im Griech. Alphabet: dah. 


x 


als Zahlzeichen ὁ = eve und πέμπτος, aber |. 


ὁ τῷῪ 5000. 
| lauter εἶ, Plat. Crat. p. 426. C. 437. B. Dawes 


zmisc. crit. p. 12. wie.sie das kurze o anfangs οὗ 


sannten,. nach der Analogie der ührigen ein- 
sylbigen Buchstabeunamen, μῦ, πὶ, ῥῶ u. 8. νι. 
unter dem Archon Eukleides (403 vor Chr.) 
« die Schriftzeichen ἡ und ὦ aus dem Samnischen 
Alphabet in das ihrige aufgenommen hatten, 
entstaud die bey den 
de, unterscheidende Benennung ὃ ψιλόν, ἃ, i. 
das nicht aspirirte. s, weil in ältern Griech. 


Schriftarten das Zeichen s zugleich eine der 


' Bezeichnungen des Spir. asper war.. Als dieser 
'. Gebrauch aus der Schrift verschwaud, und ὁ 
ausschliesslich Vocalzeichen ward, erhielt es 
den Zusatz ψιλόν. . | - 
Aus der. alten Beneunung erhellt, dass s bis- 


weilen in s+ hinüberklang, doch wohl nur da, |- 


wo es lang war, sodass dieser -Umlaut sich 
beym 5 ψιλόν nicht erhielt, sondern auf das 
nta überging: daraus sind mehrfache Formen 
Eines Wortes, wie savdg und taydr, ἔαρ, ἢρ, 
εἶαρ, zu erklären, und weil & wieder in s ab- 
klang, kounte eilo und ἴλλω, εἴλη und din, εὑ- 
His und ἐϑύς, neben einander im Gebrauch 
seyn, ἀπ λιπεῖν aus λείπεεν entstehn. 
Uebrigeus ward s nicht: bloss als Augment 
‚ der histor. Teınpora einem Wort vorangesetzt, 
sondern es findet sich auch sonst, in_der älte: 


sten Sprache als bedeutungslose Vorsylbe, bey | 


Honı. z. B. in ἐεέκοσί, teöva, ἐέλδωρ, εέζδεται, 
selrteros, ἐέρση, dann immwier anit (dem gpi 
nis, auch weım das \Vort sonst, wie &dvu, den 
asper hat, ausgenommen ἐξέ statt $. 
Wortes geweseu zu seyn, wie ἀλγος,, ἀλέγω, 
od. ἀλκή, ἀλέξω, Butt. Lexil. p. 47. ᾿ 


$, gewöhnlich verdoppelt ὃ ἔ, auch .drey-- and.| 
viermal wiederholt, Ausruf des Schmerzes od.. 
der I'rauer: wei! weh! selmer mit dem spir. |. 


asper, © δ; findet sich meist b. Trag. 
&, sich, das Lat. se, acc. sing. 48. plur. aller dıey 


Geschlechter, pron. reflex.;.der dritten Pers. ]- 
bey Hom,, |. 


ohne uominat. stets euklitisch,. häufi, 
aber im der Att. Sprache selizer, 

iin sellexiven Sinu lieber das zsgesetzie δαυτόν 
gebraucht wird, welches bey Hom. noch als 
zwey Wörter erscheint, ἕ αὐτόν," ὃ αὐτήν, se 


a in dieser 


ipsum,_sich selbst, Od. 8, 396. :N. 14, 162.1 


er Att. Gebrauch beschränkt sich auf solche 
Stellen, wo gar kein Nachdruck auf dem Pro- 
nommen ruht, doch kann es auch daun in Ge- 
.gensätzen stehn, weun der Sprechende in einer 
ia oratioue obliqua angelfi 
erwähnt wird: dem Att. ist der pur. geläufiger 
als der sing. Seltnere Epische Form ἐόν, ll. 20, 
171. 24, 184, diese ist nie enklitisch. 2) im 
graden Siune, ihn, sie, es, st. αὐτόν, αὑτὴν, 
αὐτό, bey Ho. gleichfalls häufig, aber b. den 
Att. ganz ungebräachlich, wie auch nur unsre 
siteren Schriftsteller ihn statt des reflexiven 
sich brauchen, _ Anı seltensten ist es iu dieser 
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Die Alten nannten diesen Selbst- |. 


ie auch lang sind. Erst nachdem die Athener 





rammatikern herrschen- 


ir. ler. 


Nicht selt- 1 
ner scheint eine Einschaltung in der Mitte des. 


ten Rede selbst | 


Ea—Eay ΝΕ 
Bdtg als neutr., doch findet sichs, z.B. Il. 1, . 
236. als plural nur h. Hom, Ven. 268. 
ἔα, Ausruf der Verwuuderung od. des Unwillens, 
. wird auch verdoppelt ἔα, ἔα, das Lat. να !- 
dafir auch εἶα, Wahrscheinlich ist es lımpe-. 
rativ vom ἑάω at. Bas, lass! Auch wird es wie 
‚die Imperat: üye, φέρε, als Ermusterungsparti- 
kel gebraucht, ἔα δή, wohlan denn! [v-, bey 
den Dichtern wird es oft einsylbig gesprochen, 
Erf. Soph. Aut. 95. Br. Ar. Nab, 952. Rau, 
. 1245.) . Fr 
ἔα, ı ΟΝ imperf. von eipt, ich war, Ion,. st. ἣν, 
:woraus das gleichfalls Ion. 7a‘ und das altatti- 
sche ἡ entstand, 1]. 4, 321. 5,.887..[u-) Im 
Ion. Prosa auch ἃ sing. ἕας und 2 plur. ξατε. 
ἐᾷ, Episch gedehnt ed«, 3 sing. prags. von ἑάω, 
N. inf. ἐᾶν, Episch saav, Od, . 
ἔαγα. park. Ἢ ἄγγυμε mit pass: Bdig, Hes. op. 
Δ. Iv-0J . ’ 4 
ἐάγην, δον. pass. zu ἄγγυμι, Hom. [vv-, nur I. 
11, 959. v--} . | 
ἕαδα, perf. zu ἁνδάνω, Hom. braucht nur acc. 
art. ἑαδόται u-J) . ᾿ 
gain, 3 sing. aorı zu εἐλω, IL einige schres- 
hen .teln. [vv- . I . En 
ξάλωκα, perf. zu @Aloxoumı: ala, aor. dazu. 
ἐάν, Conj. (aus εἰ ἂν entstanden) wenn, za. ἃ. conj. 
Erst bey sehr späten Schrifistejlera χὰ. 4. iudic., 
m. ἃ, opt. aber dann, wenn etwas ‚ls eines au- 
dern Meinung ‚uugeführt wird, ein sehr seliser 
Fall, Herm. Vig. p. 822. ‚Von εἰ. unterscheider 
es sich dadurch, dass diess sich auf etwas, reis 
Gedachtes, say ‚auf etwas durch Erfahruug Ge- 
gebenes bezieht: desahalb ‚gebt ἐών tets auf 
etwas Zukünftiges, Herm. δ. p- 8 ΞΠοΙμοΣ 
hat diese Conjunction :gar nicht, und’ braucht 
dafür. εἴ, και οὐ, oe κε, die ‚AR. ziehn,sar auch 
ı in ἤν, was aber auch schon, Hoincrisch ist, und 
in ὧν zusammen.- Bey den Verbis, die ein 
sehn od: untersuchen ausdrücken, entspricht es 
den, Lat. an, unsern, οὗ; ‚axdası ἐὰν ἑκωνὸν ἡ, 
‘sieh zu, οὐ 8 genug ist: oft aber wird ein sol- 
ches Verbun im Sinn behalten, Schneid. Xen. 
mem. 4, 4; 1, ἐὰν xal, wenn gleich, weup 
auch, ‚wird oft getrennt, z.B. ἐᾶν τες καί u. dgl 
ἐὰν μὴ, wem nicht, wo nicht, ἐὰν ἄρα μή, 
wenn nämlich nicht: ἐὰμ grg,. wenn. Anders; 
ἐάν τε ---, ἐάν τὸ —, Wie site, εἴτε, Sive —, si- 
va —, Vig. p. 517. dafür steht auch guy τε καί, 
Soph, Aus on. 5. Ὁ wre . 
ξανός, ἡ, dv, ein.altes, eigenzl. nr aus der Ilias 
hekauntes. adj, des nur yon ‚Dingeu gebraucht | 
wird, die zum Anziehn gehören, sich.durch 
Schönheit dd; Leichtigkeit und Reyuesulichkeft 
zum Amzug. empfehlepnd, anziehhar, dah.. die 
Ablıg von &ruus wahrscheinlich die richtige: 
' φεέπλος Eavds, ein lichter od. leichter, des Ira- 
gene weriher Schleyer, 11. 5, 734. 8, 385. tar 
szh, mit wohl'zu tragendem, zum Tragen wohl 
. zugerichteten, feinen und weissen Liynen, 1]. 
18, 352. 25, 254. und ἑανὸς κασσίτερος, zu Knie- 
schienen dünngeschlagnes, dadurcixalso anzieh- 
bar Eewordines Zinn, 41. 18) &15. - Daraus floss 
die Buhstantivbdtg des. neutr. τὸ Eundy, ‚verst. 
- εἶμα ad. ἱμάτιον, ein wohl zu tragenden, schö- 
nes Prachtgewand der Güttinnen "und 'voruch- 
wıen Frauen, 1], 3, 535. 419. 14, 178, 21, 507. 


᾿ 


u σα 


Ἑαξα“Ξ“Ξ ἔχω 

᾿ aach εἶαγόν, τ᾽, 2. ᾿ΓΑΙρμὰ ἰδὲ döppklzeitig: 
Clarke 1]. 3, 385. und Merm. Orph. Arg. 880. 
nehmen an, im adj. sey es lang, im subst. kurz, 
welche Regel ‘aber nur für die Ilias gilt: die 

- Spätern folgen denr Versbedürfniss.} ne 
ao, aor. ı. act. zu ἄγχυμι, Honı. 


ing, ἔαρος, τό, Frühling, Hom. ἔαρ νόον ἱστάμε- ᾿ 


γον, der neu begonnene Frühling, Od. 10, 810. 
Spätere .Dichter brauchen es von jedem Erst- 
lingserzeugniss, γεγύων ἔαρ, das erste Barthaar, 
von allem Lieblichen und Zarten, ὕμνων, χαρέ- 
τῶν Tag, äuch ἴαρ ὁρᾶν, Frühling blicken, ei- 
nen ganzen Frühling in den Augeu haben: 2) 


Feuchtigkeit, so im Frühjahr in die 


Saft 

en triut, ἕαρ ἐλαίης, Gel: von Menschen 

und Ihieren Blut; bes. b. d. Kretern, Alb. 

Hesych. ı. p. 1058, Dichterisch sind die nom. 

siag und ἦρ, wovon das Lat. ver, vgl. ἦρι: als 

. und dat. werden aber in 

Formen ἦρος und ἦρι gebraucht. [ἔαρι zwey- 
.. sylbig, Hes. op. 192. ΒΓΔ N 
ξαρίδροπος, 'ov, ἰδρέπω) im Frühling. gepflickt. 
ἑαρέζω, den Frühling zubriugen, vernare, Xen. 


wie χειμάζω, hiemare, auch im med. '=) Früh- 1 -' 


ling haben, wie in Frühling grüner und blühn, 
λειμῶνες ἄνϑέσιν ἐαριζόμενοι, prata vernant 
floribus, Axioch. 


ἑαρινός; N, dv, vernus, frühliugshaft, im od. vom. 


rühling, jagendlieh, anmuthig, ἄρα, die Frük- 
lingszeit: ᾿ Much εἰαρινός, . Hom. uud ἠρινόρ. 
(Jota kurz.) ΕΝ 
ἐαρόδρεπτοὶ,, ον, = ἐδρίδρόπος. - : 
ξαροτρεφής, &, und ἐαρότροφος, or, (τρόφω) vom 
od. imi Frühling genährt, gezogen, entsprosseu. 
ἐαρόχροος, ον; ζεξξ. Ἄχρους, (χρόα) Frühlürgs- 
larbig, von frischer, blühender Farbe. . 
δύρτερος, a, ὄν, 'Ῥοεϊ. δῖ, ξαρινός," , . 
ἔασι, 5 Blur. praes. vom siul, Ton. st. οἱσέ; Höm. 
{u -v ᾿ 


τι 
- 


ἕαται, 3 plur. praes. von’; wi, Ion. st, ἥνται; 114 
[vu-] ἕατο,, imperf. st. 7970, H. 

säreug, α, ον, adj. verb. vom dw. 

ξαυντότης, ἡ, Selbatheit, Proclus, von’ 

savıdu, ἧς, od, plur. ξαυτῶν ἃ. 5. w. seiner selbst, 
von sich selbst," Ätt. zegz. αὑτοῦ, u: 8. w. pro- 
nomen rellexivun der 'deitten Person ; och 

. wurde es auch von den Att. nicht selten für 
Ue erste’ und‘ zWeyte‘, ἐμαυτοῦ und σέκυτσῦ, 
gesetzt,‘ Dorv.:Char. p. 296. Schaef. Gnöm. 

. 505. Selwmer ist der Gebrauch des plur. 


savsür, Euvidis, u. 4. ὃν. st. ἀλλήλων, ἀλλήλοις... 
Erf: Soph. Aut, 154. Hehud., 
133. B:' Beyds 
Schreibarten, ἑαυτοῦ und'adrov, sind ren‘: δον! 
Homer finder’ sichs stets getremart,' 6 αὐτοῦ; 00". 
αὐτῷ, E αὐτόν, sus ipsius, u. δὶ W. Wolf’Hes.: 


einer den, ander 


Plat. Lys: p. 215. B. Parma. 


.420.. ὦ ἢ | 
ἐάφϑη, Hom. Form, die sich nur 1], 13, 543. und, 
14, 419. findet, end δ᾽ Bunis ἐάφϑη, der Schild 


war fest angeknüpft, hing fest, wahrsch. von’ 


amt, ἐιράπτω,, apr. pass. sta 
"wahrscheinlich von ἐφέπομαι ab. ΘΟ 
ἕάω, Su. ἐάσω, nhipert εἴων, aor. εἴασα; poet. 


G 


ἵγμι, lo) lassen ; ἃ. i. zulassen, ‚geschehn 


lassen, siner&, steht ebenso häußg absolut, οὐκ |: 
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sa nur die: 


᾿Ὡβδομήκαγτα, indegl. siehzig, day. . 1. 


τι ἠφϑή; ἐφήφ᾽ϑη." 
" Andre schreiben ein, und keiten es sehr un- | δ KON 
ru ᾿ἐβένωιος; "η, ον, von Ebeuholz, von 7. δὲ 
ΜῈ ; ἔβενος, 7, Fbenholzbaum! Eheilholzt duch ἐβόνης 
ἑᾶσα, poet. praes. Eine, siö, Hom. (verW. mit 





᾿ 4 
᾿- 


Ἐαω-» Eßev. 
᾿Ἑάᾳ Κρονίδης, als mit dem inf. und dem acc. 
er pers. zgsiv μ᾽ οὐκ ἐᾷ Παλλάς, Hony oft 
. ταὶς dem Nebenbegriff der Sorglosigkeit, zoVsda 
ἔα φϑινύϑειν, die lass unkemmen, ohne dich 
weiter drum zu kümmern, il. οὐκ iv, nicht 
zulassen, 11, 4, 55. ἃ, i. verbieten, Od. ı9, 25. 
2) gehn lassen, fahren lassen, verlassen, amjt- 
tere, m. ἃ. acc. ἔα χόλον, lass den Zora, fahr 
ren, Il, 9, 260. ἔα ἔναρα, lass 'die Beute seyn, 
ἃ, i. gieb sie auf, Il. 17, 13. μγνηστήρον ἔα Bov- 
λήν, lass den’ Anschlag der Freyer auf siah be- 
ruhn, kehre dich nicht dran, Od. a, “81. ἐᾶν 
τινα, jemanden gut seyn lassen, ihn unversehrf 
lassen, ihn laufen lassen, olıne sich weiter una 
ihn zu kümmern, Il. 24,657. 569. 684. Θά, 8, 
509- 5) unterlassen, seyn lassen, so... ἃ. inf, 
κλέψαι ἐάσομεν, das Stehlen wollen wir seyua 
lassen, D. 24, 71. auch absol. ἀλλ’ ays δὴ καὶ. 
᾿ 9 jetzt höre einmal διε}: lass-ab., .1]. 21, 
‚221. ϑεὸς τὸ μὲν δώσει, τὸ δ᾽ ἐάσει, das Fine 
win! er geben, das andre (au geben) unterlas- 
sen, Od. 14, 444, — 4) Med. ἐᾶσϑαι τανί τε, 
"jemandem etwas überlassen, Soph. DO. .C. 368, 
[Alpha im praes. u. imperf. kurz, im.fut. τὶ, 
'aor. bey allen guten Dichtern Jaug, Spätere 
hahen es auch hier zuweilen kurz, Frieden. de 
pentam. p. 286. 353. Die Dichter brauchen von 
omer an 3 sing. praes. Ex, und imperat, praes. 
ἔα oft als einsylbig, 11.5,.256. eheuso die Att 
" s. unter ia) ὁ. κοι Be EEE Se 
ἑάων, Ε ischer gen, plur. zw ἐς, vw, m. 8. Ἠώς 
U. ᾿ ι ᾿ or 


ἔβαν, $ plur. aor. 2. zu Batyo st. ἔβησαν, Hdm. 


.. 


v 
ol 


UV. 
ἐβδεμήκονετα, Dor, st. ἑβδομήκοντα." u 
ἑβδομὰγενής, ἐς, (y6vos) am siebenten Tage:ge- 
boren: bey Plut. Beyn. des Apeli, dem’auch 
in Lacedaemon' am slebenteun Tage‘ jedes Mo: 
uats geopfert ward, Hdt. 6, 57. doch zieht 
. Valck, Aristob. p. 115. das folg. vor.‘ . 


ἑβδομᾶγέκης, om, δ, (ξβδόμη, ἄγω) Höyname dib 


1. Apoll, dem anı siebenten Tage jedes Moyats 


geopfert ward, ‚od. der der siebeute Heerführer 

ist, Aesch. Sept. 802. vgl. Spauh. Call. Del. 351. 
ἑβδομαδικός, ἡ, dr, (ἑβδομέςλ zur, siebenian Za 

od. Abtheilung gehörig... - - ᾿ς, “ 
ἑβδομαῖος, a, ον, am stebenten jFagm --.r . την 
ἑβδομακιῷ, adv. siebenmal, von ὁ ; 


Ὡβδομάς, ἡ} die.siebente ‚Zahl, :der siebentg, Tag: 


die Zahl sieben. 

Woche .- rn KEN TI. oe ΝΗ 
ἑβδόματος, ἡ, ον, ταν ἕβδομος; ler: sjebente, Hork. 
ἑβδορεύω., dem siebenteu Ἀθη δδεῖα δι feyern, Y 

συνδεκατεύθ. Ei: Ten 


2) Zeit von siehen Jagen, 


Anne: 
ἑβδομηκοντάκις, adv. siebzigmal. ... u. .. ...' 
δβδομηκοντούτης, ö,fenı. οὔτις; (ἔξος) siebzigjährig, 
ἐβδομηποστός, 4, ὄν, der siehzigii .,  , . 
ἕβδομος, η. ον, (δπτα) der, die, das sieberfe, Hoi. 
2) ἢ ἑβδόμη, (ἡμέρα γ.. der 'siebente:, Tag ‚im 
"Mondmonät, Hdk. 6, 59.. die HKöm..Nonee.; ᾿ 


die Alteii hatten ausser deni schwarzen'Achüe- 
pischen auch’ ein ' schlechtere} δυμίον “ausiIn- 
dien, noxlin, ᾿ς Π πο eh 


, Ἐβην-- ἔγγε 
Ἢ, aor. 2. zu βαίνω, Med. ἐβησάμην, 


ἔβην. ἠδ’ Ep. Nebenfurm ἐβήσετο, Ilom. 


mit der. N 
3Blduög, ἥ, == ἰβίσκος. 
$BAyto ᾿ 3 sing. aor, Pass. 
16; . und sagst. . | 
“Εβραίζω, hebraisireu, hebräisch denken, Βαλε, 
τ sprechen, . , BE, 
«πβναῖος, a, or, und “Εβραϊκός, 9, ὄν͵ Hebräisch, 
ebräer: ‘Zögeis;, ἴδος, 9, Hehräer 
Tßguiszl, adv. auf-hebräisch. “ 9 
ἐγγαῖος, ας ον» M)= εγγξίος, Aesch. 
τ γαληνέζω, (γαληνίζω) drin still od. ruhig seyn. . 
ὕαλος, ον, (γάλα) ıbilchend, Hesych. 
ἐγγαμέω, (γαμέω, Irreg.) hinein heyrathen, 
ἐγγαμέζων (γαμίζω) hinein verheyratken. 
ἐγγάμιος, ον, (γάμος) in der Ehe, ehelich. 
ἤγγαστ ἐμανεες, sc, ὅ, He (γαστήρ, μάνεις) Bauch- 


: 'propbet, vgl. gig. 
ἐγζασεριμῦϑος, ο», (us) Bauchmeduer, Bauch- 
"prophet, , 
ἐγγάστριος, ον, (γαστὴρ) im Leibe, bes. im Mut- 
« terleibe. ᾿ ᾿ . 
δγγέγαα, (γέγαα) νοεῖ. perf. yon einem ungehr. 
᾿, ἐλγάω, zu ᾿ ingeboren se 
' einheimisch seyn, ‚drin leben, "ZAio, in Jlios, 
- Hom. der aber nur 3 plur. syysyaaoı braucht, 
ἐγγείνομαε, (χείνομαι, Irreg.) drim erzeugen, Η. 
. 19, ad, ᾿ , - . „ 
ὄγμειος, ον, (γόα, γῆ) in_ der Erde, im Lande: 2y- 
ee m auch τὰ &yyaa, a) Güter inner- 
‚..halb ‚der Landesgrenzen, Gegens. derer auf 
fremdem Gebiet. b) Güter auf dem festen 
.. Lande, «τόκοι, Landzinsen, Gegens. savıızoi, 
Bodmerey. <) Grundstücke, Hiegendd Gilter, 
im Gegens. des beweglichen Vermögens. ' 
ἐγχειοτόκος, ον, {τίκτω) auf dem Lande gebährend, 
aber ἐγγειότοκος, daselbst gehoren. 
ἐγγειόφυλλος, φν, (φύλλον) mit den Blättern auf 
. der Er de. - ᾿ . " 
ἐγγελαστής, οὗ, δ, Verlacher, Spötter, von 
ἐγγελάω, agw, (γελάω) verlachen, verhöhnen, ver- 
“ poN ‚twi, wie irridere, atch κατά τινος, 
oph. 


syucop. zu βάλλω, IL 


vgl. γελάω," ' 

Ἐγγενέτης, 'ου, 6, Eingeborner, Inländer, von 

ἐγχενής, ἐς, (γένος, eingaboren, einheimisch, θεοί, 
die Land r, die An Volksstumm verehrt, 
Erf. Soph. 


*" ui Geschlecht. gehörig, verwandt, Soph. O. 
"Ὁ, 1167. er οὖς 
ἐγγεύω, IE ia = γέύω, γεύομαι. 
ht, 8, γηγεκὴξ, uw: . " 
Au, τό, das. wobey man alt wird, Vergnü- 
gen od. ‚Beschäftigung fürs Alter, von 
᾿ἐγγηράω und ἐγγηράσκα αι (γηράω, Irreg.) im od. 
um etwas alt werden, zul. : 
Ἔγγηροτῷ ν τ:Ξ-Ξ γηροτροφέω. Ὁ  Ο ᾿ 
ἐγγέγνομαι, spätere Form ἐγγένομαι, (γίγνομαι, 
« Irreg.) darin werden od. entstehn, 
ı ‚rd od.'erzeugt werden, darin seyn, 1uvi. 
hineinkommen, sich in etwas. einfinden, 


κα ef, Dion. com 
Eh iz (ἐγγὺς) aunä 
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ἐγγέγνομαι, 8. γάω, eingeboren seyn, }. 


'3) hinein lächeln, αὔρα κύμασιν ἐγγε-. 
ἡ λῶσα, ἅλα in den Wellen sanfe rauschende Luft, 


t.19g. 2) angeboren, augcstammt, |. 


rin gebo- |, 


2) |. 
dazwi- 


-- 7 ν ” 


‚EypimEyyv 
2) intr. nahe seyn, ἔθ kommen, sich nähern, 
vr, nd. wie dus Stamunwort Tırdg: "auch mit 
‚sig mund σιρός. on ΕΝ 
ἐγγίνομαι, ‚spätere Form von ἐγγίγνομαι. 
ἐγγέων, ον, Compärat. und ἔγγεστος, N, 09, superl. 
von'eyyüs. aan | ” 
Epykavnos, ον, {γλαυκός bläulich. 
ἔγγλισχρος, οὖς. γλίσχρος) etwas klebrig. - 
ἔγγλυχος, 09, (γλυκὺς) etwas sliss, süsslich. 
ἔγγλνμμα, τό, (ἐγγλύφω) das Eingeschnittue, Ein- 
erabue. 
ἐγγλύσσω, (γλυκὼς) süsslich seyn, Hdt. 2, 92. 
ige, ως (γλύφω) einschneiden, eingraben, 
‚bes. in Stein. « 
ἐγγλωσσοτυπέω, '"[ γλῶσσα, τύπτω) etwas mit der 
Zunge schlagen od. abdreschen, stets im Mun» 
‚de führen, Ar. - ᾿ 
ἐγγλωτεογάστωρ, ὅ, 7, 8. γλωσσόγάστωρ- 
ἐγγοητεύω, (γοηχεύω einzaubern., . 
ἐγγόμφωσις, ἢ, (γομφόω) Befestigung in etwas 
durch Zapfen od. Nägel. ΠΕΣ 
äyyovos, ὅ, (γόνος) Enkel: ἐγγόνη, ἢ, Enkelion τ 
τὰ &yyova, Leibesfrucht. , Später wurde es ganz 
wie ‚das ältere ἔχγονος gebraucht, vgl. Dorv. 
, Char. p. 327. (γρά Ν᾿ Schriftzeich 
εἐγγράμματος. 0%, (ygauua) in Schriftzeichen, 
a cheifülich, geschrieben, Gegens. des mündlichen. 
äyyganzos, ον, = ἔγγραφος. _ 
syygavils, ü, ein kleiner F'ısch, songt ἐγκρασέχολος. 
ἐγγραφὴ, ἢ. das Einschreiben, die Einschreibung Ξ 
uschrift. 


ἔγγρα ον, (γρά eingeschrieben, a schrie» 
Ἴγραφος, ον ee) 3 ben, aufgeschrie 


wa, (γράφω) Aaufützen, aufschreiberı, 
ihen, in ein Verzeichniss eintragen, d«h. 


φ« 


2" 


„Pen, Κ᾿ 
779490, 
einse erzeik 
zu einer gewissen Clässe οὐ, Orduuug zahlen. 
Reber. ανοίας ἀνθρώποες, “den Menschen 
Seainnungen ins Herz, schreiben, einpragens, 
en - 


ἢ ἐγγυαλίζω, Eu, (γύαλον) eigentl, indie hohle 


Haud gehen: dah, einhäudigeu,, übergehen, 
überlıefern, 'ertheilen, verleihn, bloss poet. bes. 
von allem - gescheukweis erheilten: Hoiuer 
braucht es meist in, übertr. Sinn, τιμήν, κί δος, 
"φξήμος &yy. doch auch ἔεδνα, ὕππους,, und Üd. 
16, 66. ‚einen Menschen in den Schutz eines 

‚ andern geben. Ὁ ΝΣ " 
ἐγγυάω, ἡσω, übergeben, bes, als Pfand überge- 
ben, dah. versprechet:, angeloben: Huyarspa 
τινί, jemandem .‚seiug Tochter ‘verleben. 2) Med. 
Bürgschaft leisteı, δειλαὶ δειλῶν eyyias ἐγγυάα- 
oder, lür Taugenichwe taugt e& nicht Bürg- 
schaft zu übernehmen, Od. 8,351. dah. sprichw. 
iyyie, πάρα δ᾽ arm: unter Bürgschalt' verspre- 
. chen: wird meist m. ἃ, inf. aor. οὐ, fut. ver- 
bunden, ἐγγνησάμενοι nagtkeıy: auch nı: d. acc. 
der Sache, τὸ μέλλον ἐγγυᾶσθαι, die Zukunft 
verbürgen: seimer m. d. acc. der Person, ἐγ- 
yuaadad zur zıyı, für jemand bey einem an- 
dern Bürgschaft leisten, Dem. und ἐγγύην ἐγ- 
qbäodet zıva πρός τινὰ, in eben dem Sinne, 
_ Heind. Plat. Phaedo p: 115. ἢ. Aber ἐγγνυᾶ- 
σϑαι τὴν θυγατέρα, παριΐ τινος, sich die Toch- 
ter von jemand versprechen, verloben. lassen: 


{ yon | 
ἐγγύη, ἢ, (arten) Bürgschaft durch Einhändigung 
an 


es P 


des, überh. Bürgschaft, Gewährlei- 


—— 


|: eg π“Π 


Eyyv—Eyes ᾿ς 


später auch ---, Her. ad. '30.} 
äyyindıs, 4, Bürgschaft: Verdürgung: Verlobung. 
ἐγγυητής, 6; Verbürger, Bürge. " Sn 
ἐγγυητεπός,. ἡ, ὄν, dei Bürgen od. die Bürgschaft 
beireflend. ' nu 
ἰγχυητός, 1, 09, verhürgt, versprocheu, ‚verlobt: 
, ἦ γγνητὴ; die Verlobte, sponsa. 
syyudey, adv. (ἐγγὺς) aus der Nähe, von nahem, 
in der Nähe, oft Ὁ» Hom. zuw. m. d..dat. ey- 
εγύθεν zısl, nahe bey ihn, Hl. 17, 55%. seltuer 
m. d. gen. Il. 11, 357. Διὸς syyider, dem Zeus 
nak verwandt, Eur. ταἀγγύϑεν, das Nahe, Be- 
nachbarte. 2) von der.Zeit, nahe bevorstehend, 
‚D 18, 155. 10. 40 ες 
δγγυθήκη, N (Shen Kiste, Schrank, Behälter, 
etwas drin aufzubewahren: Untersatz, Gestelle, 
‘um..Kessel, Dreyfüsse u: dgl. drauf zu stellen, 
woraus das Lat. incifega ward. Scaliger halt 
‘ es für :verdorben aus ἀγλαϑήκη:: aber_&yyas, 
ἄγχι, ἐγγὺς sind an sich schon nah verwandt. 
äyyudı, adv. nahe bey, in der Nähe, Hom, der 
‘ es. meist m. d.. gen., selten wie Il. 22, 300. .m. 
ἀ.. dat.,' zuweilen auch ohne casus braucht. 
Von der Zeit, nah, bald, Il. 10, 151. πος 
ἐγγυεόσ΄, (yviov.) in die Hände geben. .Med.. in 
die Hände as 5 
ἐγγυμνάζω, (yvurusa) in etwas üben. 
FAR ov, Bürgschaft leistend, Gewähr od. $Si- 
‚ cherheit,leistend, 2) pass. verbürgt, versichert, 
sicher, gewiss. ΠΝ 
ἐγγὺς, adv. nahe, in der Nähe, zur Hand, zur 


Stelle, sehr .häufig hey Hom. der es entw. oh- 


ne casus braucht, od, m. ἃ. geu. rahe bey, 
- aahe an, apäter auch m. d. dat. wofür aus 
Hom. höchstens Il. 11.) 340. angelührt werden 
kann. 2) von der Zeit, nalı,bevorstehend, bald, 
Il. 22, 453. Od. ı0, 86. häufiger bey Spätern. 
.3) von Zabl- und Verhältuissbestimmungen, 
beynah, fast, οὐδ᾽ syyig, nicht einmal fest, 
d. i. es fehlt sehr viel daran, wofür ohye Ver: 
meinung πολλαῦ γε δεῖ gehraucht ward, Wolf: 
Plat. symp. 20, 4. Leptin.. p. 258. ἐγχὺς ἤλϑὲ 
τοῦ πάντας ἀπολέσαι, auch ohne τοῦ, er war 
nahe daber, hätte beynah alle unglücklich ge- 
macht, 4) ähnlich, verwandt, bes. in der Fü- 
ung ἐγγὺς τε 11965, Heind; Plat, Phaedo p. 65. 
ἢ aber auch oft nı. dat. Nachhom. Comparät. 
adj. ἐγγξων,, ον, und ἐγγύτερος, m, ον, adr. £y- 
vrdgw, näher, ähnlicher. Superl. ἔγγιστος. und 
ἐνγύταϊος, adv. ἐγγυτάτω. (wehrsch. Eines Ur- 


sprungs fit. ἔγγυὸς, &yyün, 'von γυΐον, zur 
Hand hegend, verw. mit ἄγχε. "Gewöhnlich 


wird es:ron ἐγκυτί abgeleitet.) [-.) dav. " 
ἐγγύτης; mrog, 9, die Nähe, Nachbarschaft... 
ἐγγώνεος, ον, (y&vos) winkelig: einen Wiukel od. 
eine Eche .bildend. : ΝΞ u 
ἰγδούπησαν, 3 pl. aor. 1. von γδονπέω, Episch et. 
dovzdan; nur-il. ır, 45. en 
ἐγείρω, erwecken, lat. ἐγερῶ, aor. ἤγειρα. perl. 
ἐγήγερκα, Pass. ἐγήχερμαιε. Med. erwachen, 
δος. ἡγρόμην, dazu perl. eyohzoge, Hom. eyon-. 
yogda, erwacht seyn, dah. mit Präsensbdtg, 
‚wachen, plgpf. als iınperf. ἐγρηγόρειν. Aup 
ἐγρήγορα iloss das Hom. Präs. sygryogdo, das 
apkiere ἐγρηγορόω, wad das Nernestanı. yer70- 
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” dung, Cautichr, sowohl empfangne, als gegebne,, 
Od. ὃ, 351.) Verlobung, Verlöbniss. {εν ἢ 













‚Eyegreog, α, 09, adj. verb. von ἔγείρῳ. , 





3 


Eysv—Eyza 
e:or, alle in derselben Bdig, wochen. A 
wird. eine verkürzte Form ἔγρομαι angen« 
men: Ho. braucht vom.act. prags. inperf 
aor., vom med. ptaes. und aor. ἡ 
ες, 2) Act erwecken, erregen,.aufregen, ἐξ Un 
od. ὑπνώοντας, Hon. welcher Zusatz bey & 
tern oft wegfalli. Uebertr. aufreizen, aufbı 
en, 11. 5, 208 ermuntern, anfeuern, anrcez 
ἐπεί μὲν. ἔγξιρε Διὸς γνόοςγ 11. 15, 242. a 
ἐγείρειν άφρηα, den Kampf entzünden, und δ 
sächlich, μάγην, φύλοπιν», πόλεμον, μένος, 1 
κος ἐγείρειν, Hom. λαμπάδα, eine Fackel ı 
fachen, Ar. von Kranken, aufrichten, Äers. 
: dent später auch von Gebäuden, aufrich! 
aufführen. a) Med. erwachen, aufstehn v 
Schlaf, Od. 20, 100. und sonst: im aor, δι 
Wache halten, ἀμφὲ πυρὴν, 1]. 7, 454. 1 
Act, iz Med.bdig ὃ. Ar, Kan. 340. Eur. 1 
A. 626. 
ἔγεντο, Dor. Verkürzung st. ἐγένσντο, 
ἐγερσιβόητος, ον, (Podw) durch Geschrey wecke 
wie der Hahn. " vo 
ἐγερσέγελως, οτος, (γέλως). Lachen. arregend. - 
ἐγερσεϑέατρος, ον, (ϑέατρον) die Zuschauer. 
heater erregend. . ᾿ 


ἐγερσίμαχος, 08, (μάχη) Kampf erregend. Αι 


€y. ἐμαζῆς, Os , 
ἐγελξίμοθος, ον, (μόϑος) == das vorherg. . 
ἐγέφσιμος, ον, (ἔγερφες ) erwecklich erweckb 

ὕπνος, Gegens. des Todesschlafs, Theocr. 
Eysgalvoog, ον, (νοῦ) geisterweckend. 
ἔγερσις , ἢ, {ἐγείφω) as Erwecken, Ermunte 

 Erregeu, Aulrichten. , . . 
ayegoıpans, ἐς, (φάος) Feuer anfachend, Ald 
: der Feuerstein, Auth. . 
ἐγερεήριος, a, 09, =. ἐγέρφιμος. ' u 
syepti, adv. (ἐγείρω) erweckeud, ermunternd. 
„munter, wach. , oo. 
£yegninds, ἡ, DV, τς. ἐγέρσιμος. ᾿ 
ἔγημα, δοτ. κι. ZU γαμέω, . 
ἐγκαϑαίροω, (κα ϑαόρω) drin reinigen. : 
ἐγκαϑαρμόζω, (ἁρμόζω) einfjigen, eiupassen. 
ἐγκωθέζομαι, f. ἐγπαθεδοῦμαι, (κα ἐζομαι, Irre 
, drin. sitzen, sich driu lagern. , .. » 
ἐγκαϑείργον, kw, .auch ἐγκοιϑειργνγὼ und &/% 
“"ϑκείργνυμε, (εἴργω) dsinglnschliegsen,, einsp: 
le lrumbinu):sugentellt, subarn 
ELOG, Οὗ, (ἐγὼν Ai); augestellt, subornafı 

"bes, zum hei ‚en lauern, Anlfpasse 
.‚üherb. wer etwas. beimilich 'od. hiyterlistig ἢ; 
‚ treiben muss. ΞΕ 
ἐγκαϑεύδω, ευδήσω, (εὕδω, Irreg.) dıin od. dra 
. schlafen. .: a “ 
ἐγκαϑέψον,. ψήσω, (For, Irreg.) drin kochen. 


,ι{ ἐγκαϑηριέω, now, (n2dp)..sirin seine Jugeud ve 


leben: überh. seine Zeit mit Verguügen dr 
: zubringen, verzubeln.., . 
syxadnuar, (᾿χάϑημαι, reg) drin od. drauf sitze 
. im Hinterhalt φέροις. ὌΝ 
ἐγπαϑθιδρύω,, (ἱδρύοι, ἔπεεΒ.) drauf. setzen, dre 
steilen. . 
ἐγκαθέζω, lau, (xatilo, Irreg.) hinein od. dra 
setzen. Med. dria a) sitzen, welcl 
Bdıg auch das act. zuweilen hat. - 


eyaadinus I ἐγκαϑήσω,. (ins) kigein qd, him 
‘ter lassen. . 


4 


. ἐγκαϑίσι 


i 


Eyza-—Eyxav 
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. Ἐγχαᾶφψ“ Eyxar 


ἔγκάϑισμα, τό, (ἐγκαϑίέξι) das in etwas Sitzen, . ἐγχκωνδίς, ἢ, (πανϑός.) die Karunkel: iM vordere 


‚das Drinsitzen, bes. im Dampfbade: das Lau- 
“ era, Aufpassen in einem Hinterhalt, der Hin- 
terhalt selbst, insidiae: das Anstossen od. 
halten in der Aussprache bey schwierigen Mit- 
lautern, Rhet. 
᾿ἐγκαϑισμός, δ, = ἃ. vorherg. ι 
1, $. ἐγκαταστήσω, (ἵστημιν hineinstel- 
len od. legen: dazwischen legen, stellen, setzen : 
unvermerkt hineinbringen. In den intr. Temp. 


darin, dabey, dazwischen stehn od. seyn. . « 


ἐγκαϑοράω, (ὁφώω, Irreg.) darim erblicken. 


ἐγκαϑορμίξω, (δρμίζω) in den Hafen od. die Bucht ! 


ringen. 

„ einlaulen, day. Η hrins A Einlauf 

γκαϑόρμισιξ, 7, das Hineinhri od. Einlaufen 
in det Holen’ od. die Bucht o 


Med. in den Hafen od. die Bucht 


ἐγκαϑυβυίζοι, ( beide) schwelgen in etwas, τρυ- 
_ gais, Eur. Tro. 1007. ' 


. δγκαίνια, τά, (καινός) Erneuungsfest, LXX, dav. 


ἐγκαινίζω, erneuen,; einweihn. 

ἐγκαινίβ, N, = ἐπηγκενίς. “ "" 

ἐγκαίνισις, ἧ; und ἐγκαιγισμός, d, Ermeuung, Ein- 
weihuig:' 


Eyxupos,. ον, (καιφάς) zu gelegner Zeit, zu rech- 


ter Zeit, zeitig, gelegen, .schicklich, . 
ἐγκαίω, καύσω, (καίω, Irreg.) anbrennen, einhren- 
nen: bes. mit \Vachsfarben mahlen, die δὲν 
' gebrannt wurden, entausfica pingere. 2) ein- 
| ande | ds) sich webey schlecht od. feig be 
ὄὀγχακόω, (καπός) sich wo sc t od. feig be- 
7 nehmen: ἐνεκάκησαν TO πέμπειν, Aus Schlech- 
tigkeit unterliessen sie zu senden, Polyb. 
ὃγκ IM ἔσω, (καλέω, Ir.) anrufen, anreden, τινί, 
u 


bes. um einen an eine zu mahnen, die 


An-' 


-Augenwinkel: bes. deren Geschwulst. ; -- 
ἐγκάπτω, we, (κάπτω) gierig einschlucken, auf- 
schnappen, Ar. αἰϑέρα, den Athem. an sich 
halten, Eur. dav. ἔγπαφας, w. m, » Bes. wie 
ἐμφαγεῖν von .dem Richtersold der Athen. Diä- 
teten, Ar. Vesp. 607. 701. Ἐξ]. 818, Valck._ 
20 


„ Amm. p. 20. 
| δγκάρδιος, ον, (καρδία) im Herten, ans Herz ge- 


Hals τὸ ἐγκάρδιον, der Kern, das Mark des 

zes. Ä 

Eynägos, δ, Gehirn, wie ἐγνόφαλος, von πάρ, κάρα, 
Το, 1104, Hemst Pk pn nd 


ἔγκαρπος, und ἐγκάρπιος, ον, (Kapnds) mit Früch- 
- ten od. Saamen, esaamet, efruchtet, schwan- 


er, trächtig: fruchtbar, nutzbar: τὰ ἔγπκαρπα, 
, Fruchtschnüre, Fruchtgehänge, encarpa. 
. ἐγκαρπόομαι, τ καρπδομαι- 
ἐγκάρσιος, ον, (πάραιος) schräg, schief, auch. fem. 
 ἐγκαρσία.. . ες 
ἐγκαρτερέω, (καρτερέῳ ) aushalten, ausdauern im. 
ἢ bey etwas, τινί. τς 
ἐγκάς, adr. in der Tiefe, tief unten, von Δ 
, ἔγκατα, τά, (ἐν) das Innre, die- Zingeweide, auch 
yrega, infestina, How. der ausser dem nom. 
u. acc. auch .den dat. &yxaos 'hat, Il. 11, 458, 
: «Der ungebr. mom. sing. wäre also ἔῤχας, nicht 
- ἔγκατος gewesen. [- υὦ} a 
, ἐγκαταβαίγω, (βὰΐνω, Ir.) in etwas herabsteigen. 
| ἐκαταβαάλλω, (βάλλω, Irr.) in etwas hinabwerfen. 
ἐγκαταβιόω, (βιόω, Irr.). sein Leben bey od. in 
etwas zubriugen. 0 
-ἐγκαταβρέχω, (βρέχω) drin benetzen, εν 
δγχκαταβυσσόω, ( βυσσός) tief hinein: bringen, ἐπ- 


, 





Ϊ sinuure. 


im acc. zu stehn pflegt, zuw. auch im gen. ! ἐγκαταγέλαστος, 0%, = καταγέλαστος, ‚verlacht, 


appellare aliquem de: dah.- überh. beschaldi- 
gen, Schuld geben, vorwerlen, τινὲ τὸ, auch 
einen gerichtlich belangen: von Sachen oder 
Handlungen, tadeln, schelten: vgl. EyxAnpe. 
ἐγκαλινδέω, (καλινδέω) darin wälzen, rollen. Med. 
sich worin herumwälzen, bes. wie versari in, 
τς sich, mit etiras fortwährend beschäftigen, einer 
-Kuhst oder Wissenschaft ergeben seyn, auch 
‚sich niedrigen Leidenschaften hingeben, sich 
"darin wälzen, wie volutart, zul, od. ἕν τινι. 
ἐγκαλλωπίζομαι, (καλλωπόξομον).. sich mit etwas 


‚schön wachen, sich darin schöu finden, sich 


“gamit brüsten, damit 'präuken, darauf stolz: 


seyn, dar. De. 
ἐγκαλλώπισμα, τὸ, das worin man sich schön fin- 


- det, womit man prunkt od. sich brüstet, wor- 


"auf man stolz ist: Zierde, Schmuck, Pracht. 
ἐγκαλυπτιήρια, τά, Gegens. van ἀνακαλυπτήρια, 
Verhüllungsfeyer, Philostr. Soph. 2, 25, 4. von 
ἐγκαλύπτω, ᾿([ καλύπτω ) einhüllen , verhüllen,, ver- 
“bergen in etwas, τὸ zum. Med. sich in etwas 
verbergen, bes. das Gesicht mit dem Schleyer 
“od. Gewande, dah. sich schämen: Har. ΗΝ 
ἐγκάλυψις,- ἡ, Verhüllung : $chadm. 


, lächerlich. , 
ἐγκαταγηρώσκω, = ἐγγηφάσκω, sein Alter hey et- 
„ was zubringen. ᾿ς 
ἐγχαταγράφα (γράζρω) drin niederschreiben. 
eyxardyu, (ἄγω, Irr.) in etwas hinab’ fübren, Med. 
ἡ drin einkehren. Ὁ ΝΣ 
ἐγκαταδαμϑώ, (ϑαμιάω, Irr.) überwältigen. ' 
ἐγκαταδαρϑάνω, (δαρδώνω, Irreg.) darin, -dabey 
„schlafen. . ΝΝ 
ἐγκαταδέω, (δέω, Irr.) drin, dran festbinden, τινί. 
ἐγκαταδίδωμι, ( δίδομε) herahgebeit, herahlassen, 
nachgeben, nachlassen. Zn 
ἐγκαταδύω, und — δύγὼ, (δύω, Ir.) in etwas hin- 
ον abgehu, hinunter tauchen, τὸ und zwi. _ 
᾿ἐγκαταζεύγνυμι, ξέύξω, { ξεύγνυμε, Irr.) ‚verbüs 
ι mit. eiwas, dran Kuliplen. dazu na am. inden 
ἐγκαταϑνήσκω, (ϑνήσκω, Irr.) drin sterben.. 
ἐγκαταχαίο, (καίω, drin verhreumen.:, 
‚eysardasıuns, (κεῖμαι, If.) drin li 
7 ehlalen, Thoogn. > Orin liegen, ruhen, 
ἐγκατακεράνγυμε, (xegavyunı, Irr.) drein od. drun- 
engen, 


. ter auischen, 
ἐγκατάκλειστος, ον, drin verschlossen, von 


ἐγκάμνω, καμοῦμαὶ, (xdarw, Irr.) hey etwas er- | ἐγκατακχλείω, (κλείω) drin verschliessen, einschlies- 


müden, τ. ὃ . . 
ἐχκάμπτω, yo, (ndume) einbiegen, umbiegen. . 
οδγκανάζοωιν, 50, (κανάζω) eisrgiessen, Ar. Eg. 105. 
ἐγκανοχήομαι, ἱκαγαχή) einen Ton auf etwas her- 
vorbringen, -wdyie, auf: der Nlusohel blasen, 
Theocn 


sen, 
ἐγκατακλένω, (κλίνω) drin niederlegen, niederheu- 
, κὸν Μϑή. sich. drin niederlegen, dein een. 
ἐγκατακοεμάομαι, (κοιμά in li ᾿ 

schlafen, Hat. ᾿ (moıpdonar) drin liegen und 


ἐγκατακρούω, (χρούω) drin festschlagen: ζορείαν 


ἐγχαταναίω, (vaio, 


᾿ς, δγκατάσκηψις, ἢ, der Aufall, das 
᾿ἐγκατασκιῤῥόω, (σκιῤῥόω ) drin hart 


«ν᾿ - 
) 


Eyxar—Eyxara 
'nodl, den Tanz mit dem Fusse stampfen; Ar. 


choream 'pede pulsare. . s 


᾿ἀγκαταπρύπτω, (serie) drin verbergen. 
εἰ" 


ἐγκαταλαμβώνω, βάγω, Irr.) drin hekommen, 
fassen, ergreifen, festhalten, ertappen, auflaugen. 

ἐγκαταλέγω, Em, “λέγω, Irr.) mit hinein, dazu, 
drunter lesen od. sammeln, dazu zühlen, dazu 
reohnen, dazu nehmen: für Werbaug atısheben. 
Med. driu liegen. EEE 

ἐγκατάλειμμα, τό, Ueberbleibsel, von 

Dnaraksine, (λεέστω) drinlassen, übrig od. zurück 
lassen, hinterlassen, Hes. op. 576. verlassen, 
ir ‘Stich' lassen, derelinquere. 


᾿ἐγκαταλείφω, ( ἀλεέφω) drin beschmiereu, beatrei-. 


chen, besalben. | 
ἐγκατάλειψις, 9, Subst. zu ἐγκαταλείπω. 
ἐγκαταάληφψις, ἢ {ἐγκαταλαμβάνω) das darin Neh- 
men, Faligen, Festhalten. 2) Iubegrift, Begrid, 
> Lehrsatz. ες ᾿ ᾿ 
ἐγκαταλεμπάνω, == ἐγκαταλείπω. εν . 
ἐγκαταλογέζομαι, (λογίζομαι) darin, darunter, dazu 
„ rechnen, wmitrechnen. 
ἐγκαταμένω, (μόνω, Irr.) drin bleiben. 
ἐγκαταμέγνυμε,: (ptyyvas, Irr.) drin vermischen, 
einmischen. ͵ 
Irr.) drin.wohnen: aor. 1..87- 
κατένασα, poet. “-γασσα,, trans. drin wohnen 
„ lassen, hinem versetzen. 
sysazandlloun:, (null) 
sehwingen, πόντῳ, ins Meer, Opp. 
ἐγκατωπήγνυμι, πήξω, (πήγνυμε, ler.) fest hinein 
stossen, Epos ἀουλεῷ, das Schwerdt in die 
Scheide stossen, Od. ı:, 98. überh. hinein sez- 
zen, stellen, drücken. 
ἐγκαταπίπτω, (πίπτω, Irr.) drin .nicderfallen. - 
ἐγκαταπλέκω, (πλέκω) einllechten. u 
ἐγκαταῤῥάπτω, (danzw). drein nähen, einnähes. 
ἐγκαταφεϑμέο, (ἀριϑμέω) mit dazu zählen. 
ἔγκατασμβέννυμι, und --σβεννύω, f. opese, toßer- 
yvus, Iır.) drin auslöschen. \ 
ἐγκατασκευάζν», (σκευάζω) drin verfertigen, zube- 


reiten. ... 
ἐγκατάσκειος, er, (oxsun) zubereitet, künstlich, 
zierlich gearbeitet: auch von der. Schreibart, 
rhetorisch geschmückt, geziert, Gegens. ἁπλοῦς. 
dysarausinıo, yo; (σκήπτω) drein fallen, hinein 
brechen, sich hinein stürzen od. werfen. 2) 
waus, "βέλος, Soph. Tr: 208g. Valck. Hipp. 458. 


dav. 

Einbrechen.. 
machen, ver- 
einwurzeln lassen. 


härtan, alt werden lassen, 
i drin aus- 


ἐγκατασπείρω, ( hinein säen, 
. streuen, darunter ausstreuen. εν 
ἐγκαταστηρίζω, En, (στηρέζι ) hineinsetzen ‚ drin 
festsetzen, befestigen. , _ 
ἐγζαταστοιχειόω, (στοιχεῖον τοῖς ἤϑεσι τῶν πολι- 
᾿ χῶν, den Gesiun u der Bürger einpllanzen, 
zum' wesentlichen Bestandiheil iu denselben od, 
_ zur andern Natur machen, wie ἐμφυσιόω, Plut. 
ἐγκατασφάζω, Ei, (σφάζω) drin schlachten. 
χκατατώσσω, (τάσσω) drin od. drunter -ordaeh, 
einsetzen, einstellen. Ἵ . 
ἐγχατατέμνω, (τόμνω, Irr.) drin zerschneiden. - 
ἐγκαταιέϑημι, (τἰϑημε) drin niederiegen, drin ver- 
hergen drin aufbewahren, κόλπῳ, von einem 
Gürtel, deu mau um den Busen legt, 41,1%, 


am 


.| ἐγκαταχδω, 


sich hinein schnellen, | 


een 


N ΄ ΄ "» . \ . . y ΕΣ 
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Eyxara—Eyzss u 
219. 223. übertr, Od, 54, 223. vgl. Jao, A, P. 
p. 497. aber τελαμῶνα &j] Eyxardero zeyyp, er’ 
fertigte das Wehrgehenk durch seine Kunst, er 
stellte es als fertiges Kunstwerk auf, 11, 
614. od. er legte ihn in seiner Kunst nieder, 
verwandte diese auf ihn. * 

ἐγκατατρίβω, (τρίβω) Arin ühen. [Jota lang.} 

ἐγκαταφυτεύω, (φυτεύω) drein, säen od. pflanzen. 

(zo, Ir.) drin, dah6y vergiessen. . 
ἐγκαταχόω, und ---χώννυμι, (garyus, Irr.) 

, beschüitien. 

Eynazay ρέζω, {zwolln) einstellen, einsetzen. - 

ἐγκατεῖδον, δον, zw ἐγκαϑορά ᾿ 


ren 
ἐγκατειλέω ‚ (εἰλέω, Irr.) einwickeln, verwik- Ὁ 
in. 


eln. 
ἐγκατείργω und -- εὐῤγγῴω;, (ἄργω) drin einschlies- 
„sen, verschliessen: 
ἐγκατέχω, (ἔχω, Irr.) drin festhalten, aufhaltem, 
zurückhalten, abhalten. 


y 


ἐγκάτϑεο, ἐγκάτϑετο; 2 and 5 pers. aor. med..v. 


£ 
ἐνκατατίϑωμε, verkürzt οἱ. ἐγκατέϑον, ἐγκατέ- ᾿ 


ϑετο, Hom. 
ἐγκαείλλω, (ill) ξξΞ ἐγκατειλέω. 


ἐγκατιλλώπτω,, (πκατιλλώπτω) spolten, höbnen, τι- 


vi, Aesch. 
ἐγκατόοις, 2000; 
2 geweide. - 
ἐγχατοικέω, 

seyn, τονέ, Valck. Hipp. 3:1. diatr. p. 68. “ 
ἐγκατοικέζως (οἰκίζω) in eine Wohnupg einsetzen, 

hineinziıehn lassen, ansiedeln. . 
ἐγκατοιχοδομέω, (οἰκοδομέω) drin verbauen, in ei 

Gebäude einschliessen. ' ' - 
ἐγκάτοικος, ον, (οἶκος drin wohnend. . 
ἐγκατορόττω, Em, (ὀρύττωλ)᾽ driu_vergrabem. _ 
iysaro:, ον, im Innern. (ohne Beyspiel.) 
ἐγκαττύω, (κατεύω) in deu Schuh einnäh 
ἐγκαυλέω, == ἐκκαυλέω, aw. 
ἔγκαυμα, rd, (ἐγκαίω) das Eingebranute, Brand- 

_maal, Brandblase, Zunder zum Anbreunef;: 
bes. eiugebrannte Gemälde. 


ἔγκαυσις, Ns das Einbrennen, bes. von enkausti- 
schen Gemälden: Erhitzuug durch die Sonne. 


ἐγκαυστής, 6, der Einbreuner, Verfertiger enkau- ὦ 


suscher Gemälde, 


ἐγκαυστικός, ἡ, dv, zum Einbreunen gehörig: ἢ. 


ἐγκαυστικχή, (τέχνη) die Kunst enkaustische, ein- 
ebraunte Gemälde zu verfertigen, Enkaustük: 
auf diese Art gemahle. 


ἔγκανστος, ον, (ἐγκαίω) eingebrannt; enkaustisch: 


τὸ ἔγκαυστον, die purpurrothe Tinte, deren die 


Röm. Kayser sich zur Unterschrift bedieuten, 
encaustum. - . 
ἐγκαυχάομαι, (καυχάομαι) sich womit brüsten, 
sprahlen. ° . ‚ 
ἔγκαφος, 6, (ἐγκάπτω) ein Mundroll. 


᾽ν 


ἔγκειμαι, (κεῖμαι Irr.) darin od. darauf liegen, in 
rwas eingehüllt liegen, ἱματίοις, von einer mit 


Gewändern angethanen Leiche, Il. 22, 513. 


überh. drin sitzen, drin seyn, Hes. Th. z46. 

3) jemandem anliegen, mit Bitten in ihn drin-> 

gen, ihm mit Bitten zusetzen, a δα 

τινί, dah. erpicht auf etwas od. verli 

and, seyn, πᾶς, πολὺς ἔγκειμαί τινε, 
oe. “ 


- - r \ ' 
- 


ἐν, (ἔγκατα) nath Art der Ein- 
(oix!o) drin wohnen, drin heimisch _ 


- 
v 


αψικπίδαλος. or, (ἐγκάπεω, αἰδαλον. Ziwieheln ὁ 
uckend νί ” ’ » t 


a 


Eyxss—Eyah 
ganz versessen auf etwäs: auch in feindseligem 


Sinne, nachsetzen, verlolgen, instare, urgere. 
ἐγκείρω, (neigos) day. part. perk. pass. ἐγκεκαρμένῳ 


- Eur. ἘΠ. τοῦ, findet sich sonst nicht. . 
ἐγκέλαδος, ον, (κέλαδος) Lärm machend, rauschend, 
sausend, brumnniend, bes. == Poußükos. 2) 
ος ᾿ξ γκέλαδος, 6, uam. pr. eines der Giganten, 
ον ἐγείλευμαν und a 3, ($ywslsio) Er 
-ἔγχέλευμα, und ἐγχέλευσμα, τό, (ἐγκελεύω) Ermun- 
ternng, Zuruf” Autrieb, Befehl. . . 
ἐγκέλευσες, ἢ, = das vorherg. 
ἔγκελευσμός, 6, τ das vorherg. 
ἐγνέλενσιος, ον, befehligt, augetrieben, ermun- 
tert, vum 
ἐγκελεύω,, (κελεύω) beiehligen, ermuntern, antrei- 
ben, zurufen, zıyi, auch im Med. τὸ πολεμικὸν 
ἐγκελεύειμ., : mit Trompetenstoss das Zeichen 
zum Avgriff gebeu, Plut. ut ΄ 
ἀγκέλλω, (sell) hinein od. drin bewegen? 2) iu- 


trans. sich drin god. drauf bewegen, . sich. auf 


etwas stützen. ἡ 


ἐγχεντρίζω, (serrgliw) anstachelu, anspornen. 2)! 


in einen Spalt siecken, einphopfen. , 
γχεντρίς, ἡ, (κόντρον) Stachel, .Sporn. 2) spitzi- 
“ger Griftel, nit dem dıe Richter ihre Meinung 
auf Wachstafelu schrieben. 
. stachel, sich damit bey Klettern auf Bäume 
anzuhalten. . . j 
αδροιόντρισις, ἡ. und ἐχκενερισμός, 6, (ἐγκεντρίζω) 
das Baumepfropfen. " 
ὄγκεντρας, ον, «( ΜΒΡΤΟΟΡῚ angestachelt, angespornt. 
2) init einer Spitze, einem Siachel versehn, ' 


> “ [d [4 . . 
δγμεράννυμε, Ava, (xspdsyvui, Irı.) einiuischen, - 


verwischen, oixo»,il. 8, 184. κρατῆρα, Lind. dav. 
ἔγκέραστος, ον. eingemischt, ξοιιμίες ΤᾺ 
ἐγκερτομέω, {(κερτομέῳ ) beschiupien, schwähen, 
verspotten, τερέ, Eur. 
ἐχκέρχιω. = κέρχνω. | | 
‚eyaspukos, 6, (κεφαλή) was drinnen im Kopf ist, 
Gehirn, wozu man als zu einem wnspr. adj. 
. μυελός ergänzt, Kopfiwark, Hom. vgl. ἔγκαρος. 
2) von der Palıue der obre, 'essbare Theil, 
Palı:kohl, Xen. - , | 


-- Φ 


ἐγκέχοδα, perl. zu ἐγχέζω. “ 


ziehu,..ıncerare; 


᾿ἐγκιϑαρφίζω., (κιϑαρίζω) vor jemand die Cither 
Ρ. 201. μέσῳ ἤματι, h. hiom. ! 


spielen, h. Hom. A 
' *Merc. 17. 
ἐγκικράω, Dor. st- ἔγκεράννυμι. ἡ. 
ἐγκιλικέύομαι und ἐγκελικίζω, (Κίλιξ) sich Kili- 
kisch aufiühren gegen jemand, τενέ, d. i. treu- 
. los, boshalt, 
„ tgten Kiliker. . 
ἐγκ]νέω. (κινέω 
“ poet. ἐγκίνυμε. | 
ἐχκεσσάω, (κισσάω) schwanger seyar. 
ἐγκισσεύομαε, (xı006;) sich wie Epheu um etwas 
’ berumwiuden und schlingen, τον. 
ἐγκέοσησις, ἢ, (ἐγκισσάω) Schwangerschaft: 
., Schwängerung. 
‚syakosıgiöın; za, Ohrgehänge, . 
syxiaw, ἄσω, (κλάω, Irr.) einbrechen, zerbrechen, 
„ hemmen, infringere, vgl. ἐγικλάω, [ἄσω, υ -Ἰ 
“ἐγκλειυμός, 6, Einschliessung, von ὦ 


x 


400 





'"x&or, mit angeschornem Haupt, adionso capite, | 


3) Beineisen, Fuss- |- 


δγκηρόω, (κηρός) überwächsen, mit Wachs über- | 


wie die durch Häuberey berüth- . 


) anregen, aufregen, aufwiegeln: . 


.'. Sch 
> RE . ἐγκοιμητήριος, or, das worauf man schläft. 
»γκλείω, (nlslge) einschliessen, einsperren, einker- ' 1200; Ä . 


. 


E YR λ —F Yr*O. 
kern, τιψὰ ἑργέων, st. ἐντὸς zone, -Soyk.- Aj. 
127%. Med. in sıch verschliessen, geheim halteır. 
ἔγκλημα, τό, { ἐγκωλέω. ) Beschuldigung, Vorwurf, 
- Auklage, Verbrechen, dv. - ᾿᾿ . 
᾿ ἐγκλημακικός, ἡ, ὄν, zu Vorwurf od. Auklage ge- 
| hörig, geueigt dergleichen zu muuchen. : 

ἐγχληματόομαι, =E δκχλῃμφτόομαι. 
ἐγχλήμων, or, tadelud, hescliuldigeud, Leon, Tar. 
. 52. zw. ͵ 
ἔγμληρος, ον, (κλῆρος) nit einem andern Ein Loos 
‘od. Antheil au etwas habend, ἢ. dat. pers. und 
gen. rei: bes. is Besitz einer Erbschaft, Erbe, 
Erbinn, ἐπέίκληρος, oder im Besitz eines Land- 
stückes, dah. reich, locuples. 
| ἔγκλησις, ἢ, (ἐγκαλέω) das Beschuldigen, Anklagen. 
| ἐγκλητέος, a, ον, adj. verb. v. ἐγκαλέω- 
| ἔγπλητος, ον, beschuldigt, augeklagt.. 
; ἐγκλιδόν, adv. (ἐγκλένω) sich neigend, augelehut, 
ἢ, Hom. 23. dah. schräg, schief, seitwärts, &y- 
. κλιδὸν ὅσσε. Amksiv, Ap. Rh. vgl. Jac: A. ἢ. 


u 2 


. 


p- 110. Ba 
Iiyxklun, τό, das Geneigte, eich Neigeude: die 
i, Neigung. τς . 


‚eyallıu, (κλίνω) vornmärts beugen oder bewegen, 
an jemand anbiegen, anlehnen, ihm erwas auf- 
. bürden, πόνας tus ἐγκέκλιται, die Arbeit begt 
euch ob, Il. 6, 78. Lebertr. in die Flucht trei- 
ben, inchinare ın fugam. 3) iutr. sich neigen 
‘od. biegeu, hachgeben, zurückweichen, Hichn. 
3) den Accent eines \Vortes auf das vorberge- 
heude zurückbiegen, inchinare,. Gramm, [Jota 
'_ lang, in perf. act. u. pass..kurz.] dar. 
ἱ ἔγκλισις, ἡ, das Neigen, Zuneigen: ‚Neigung. 2) 
das Zurtickbiegen des Accents, inclinatio. 
Eysilzınds, ἡ, ὄν, geneigt, sich neigend, 2) Ὁ. d. 
Gramnı heisst .das Wort so, welches seinen 
Accent verliert, indem es ihn auf das vorher- 
. gehende zurücklehnt, Buttn. gr. Gr. ı3. 
ἐγκλυδάζομαι; (κλυδάξομαι). drin fluthen ud. wo- 
gen. Αἱ). ἐγκλυδασεικός, ἡ, ὄν... .. 
durch ein 





"ἐγκλύζω,. σώ. (»λύξω) hinein spülen: 
Kiystier beybringen, dav. 
Eyxivone, τό, Eiuspritzung, Klystier. 

᾿ἐγκνήϑω, σω. (κνήϑωὶ einreiben, einschaben. 
᾿ ἐγκνώσοω, (χνώσσωλ dıin schlalen. 
ἐγκοιλοαΐνω, (κοελαένω) aushöhlen, ausgraben, ver- 
tiefen: auch ryroıdafır. ' 
ἐγκοίλιος, ο».. (χοιλέα) im.Bauche: χὰ ἐγκοέλια, 
die Därıne, Eingeweide. 2) vom Schille, die 
Seitenhölzer, Rippen iss Schiflsbauche, cos/ae, 
ı wuleramenta παν. : .. 
ἔγκοιλος, 09, (κοῖλος) ansgehühlt, vertieft, 'dav. 
ἐγχοιλόω, == ἐγκοελαένω, dav. ’ 
ἐγκοίλωσις, n, Ausliöhlung. 
‚'syxoukonar, (sosudouns) drin od. drauf achlalen, 
‚wi, incubare: bes. von denen, die in einem 
Tenipel schliefen, un ein Orakel. zu. erhalıen, 
Valck. Hdı 8, 134. Wess..Diud. ı, 53. od. sich 
von einer Krankheit heilen zu Jassen, Ar. Plut. 
- 669. fg. Meyhgm de inenhatione 'ı6äg. F. A. 
Wolf ver. Schr. p. 443 dav. . 
δρκοίμησις. ἡ, das dein od. drauf Schlafen: bes, 
, der magische Tenpelschlaf, incybatio. - 
ἐγκοιμητήρ, und ἐγκοιμήτωρ, 6, der drin od. drauf 


afende, 


ἐγκοίμητρον, τό, Beitdecke, 


x ” j > 


u. Erxos—Eyxor 
ἐγκοιμέξο, Οἰδι μ᾽ sirischläfern. E 


- ‘ νι] 


ἐγκοισύοόοω. ( Κοισύρα ) dav. ἐγκεκοισυρωμένη, ein 
Weib,. das ganz zur Koisyra,. einer üppigen, 
reichen and voruehmen Athenerinn, -geworlen 
ist, Ar. Nub. 40. - . 
ἐγκοιτάς, δος, 9, zum Lager dienend, von, 
ἐγκοιτάο", (sorziio) drauf od. dsin schlafe, ruhen, 
liegen, rind: auch ἐγποιτάζομαι. ᾿ 
ἐγχολαβέο,, = ἐγκοληβάίζω. 
ἐγκόλαμμα, τό, das Eingegrabne, und _ 
ἐγκολαπιός, 7, dr, eimgegraben, eingeschniiten, 
'gravirt, von ᾿ ἷ | 
ἐγκολάπτω, yo, (xdlunge) eiugraben, einschnei- 
den, graviren, atshöhlen. 
ἐγκοληβάξζω, -(κοληβάζω) Ar. Eq. 265. wahrsch. | 
nie κολέτράω ein Fechterausdruck, auf dem 
Bauch herumtreten: nach andern, wie einen 
κόλλαβος herunterschlichen, verschlingen. Doch 
schwankt auch die Lesart zuischam=3,xeinßd- 
ζω, ἐγκολωβέω, ἀνπκολαρέω, ἐγμολλαβίξα.. 
ἔγκολλαυ, ἄσω, (κολλάον) dran leimien, anliigen. 
ἔγκολπίας, ov; ὅ, ἄνεμος, Wind, der im Bleerbu- 
sen entsteht. - . 
ἐγκολπίζα;, (xoAnlle) in den Busen senken: oder 
drücken: einen Busen hilden, -niav ἐγκολπί- | 





Lovsa, Strabo: wie κατακολπέζω, in den Meer- 
busen gehn, Strabo. Med. in den Busen od. 
Schooss nehmen, umfassen, unıschliessen : ei- | 
nen Busen od. Bausch bilden, sich weiten | 
περίοδος ἐγκολπιζομόνη, ein baaschiger, schtecht ! 
gerundeter Redesatz, Gegeus. der oratio ad-. 
str’cta, Dion. Hal. ἘΞ 
ἐγκόλπιος, ον. (κόλπος) im Busen, auf den Schooss. 
eyxolndo , (κϑλπόω) zun. Busen machen‘, ia den 
Busen satumeln. Ried. sich buseniörmik aus- 
od. einbiegen, sinuari. 
ἐγκομβόομαι, (κόμβος) aufschürzen, dav. 
ἐγχόμθωμα, τό, ein weisses Gewand, das bes: dje ' 


Sklaven über der ἐξωμές wugeu, um diese rein | > 


zu halten, eiue Art Schurz od. Schürze. _ 

Iyanupa, τό, (ἐγκόπεω) Einschaitt: übertr., Hin- 
derung, Hemuuung, Ausioss. 

ἐγκομπάζομαι, (sourdloums) sich brüsten gegen 
jemand, Tut. . - 

ἐγχονέω, ζκὄνις) eilig seyn, geschwind und flink 
seyn, bes. bey der Bedienung: Homer braucht 
sur das part. fem. praös. bey eurem andern 
Verbum, ordgeoav λέχος ἐγκονέουσαι, sie beiei- 
teten eilends das Lager, Ud. 7, 510. 23, 291. 
11. 24, 648. 2) trans. beeilen, beschleunigEn, 
m. d. acc, wie σπεύδω, "64, b. Aesch. seltn 
nı. d. ἀπ, dar, | 

ἐγκονητίγ adv. in Eil, in Hast, mit Mühe, mit 

_ Anstrengung: macheilend, wegeilend. 

ἐγχκονιάω, Token: st. ἐγκονέω. 

ἐγκονίζομαν und ἐγκονίομαι, (woviio, xovia) sich 
in. Staub od. Sand walzen, darin känıpfen, sich 
wie die Ringer nit Sand od. Staub bestreuen, 
nachden nun sich gesalbt hat, wın zu ringen, 
Xen. [ώρμαι, -u-] \ ΝΣ 

ἐγκογίς, ἡ, Dienerinn, el. διάχονο.- 5 τ΄ 

ἐγχοπεύς, ὅ, (ἐγκόπτω) Werkzeug zum Arbeiten 

„in Stein, Meissel. „ ᾿ 

ἐγκοπή, ἢ, Einschhitt, Einliieb in einem Körper, 
Spalt. 2) Hinderniss, Anstoss. 

äynonos, ον, (κόπος" ermiüder, erschöpft, 


Zu ı 


Ὁ 


Lyxon—Ly»d 


ἐγκόπτω, yo), (κόπτων eirschlagen, eiuhauen, ein- 

, schneiden: drin befestigen. ‚») verhindern, c. acc. 

ἐγκορδυλέω, (κορδυλέω) in Decken einwickeln, Ar. 

„ auch ἐγκπορδυλίζω, [?] τς ᾿ 

ἐγπορύπτω, (xogünte.) einstossen, πληγήν, Lya 

ἐγκοσμόώ, (κοσμδω tin etwas hinein Ordnen, drin 
in Keihe und Ordnung. stellen, τεύχεα νηΐ, Od. 
.2, 


aıB. 


ἐγκόσμιος, 0%; (xdonog) in Ordunng. 2) in der 
eit; j 


Wehk 


ἐγκοτέω; ἐσω, (κοτέο!) auf jemand zürnen, zit,’ 


Aecsch. Die Subst ἐγπότημα, τό, und ἐγκὅτη-" 
„ σις». ἢν, nur bey sehr späten ΘΟ}, - τ᾿ 
ἔγκοτος, ον», (κότος) ingrimmig, grollend, hassendy 
mit flass od. Groll verbunden, wie φϑόνος, 
στύγος u. dgl. Hlerodot braucht ἔγχοτος wie: 
κότος als Subst. Groll, Kass, in der Füguug 
ἔγκοτον ἔχειν τινί, Hd: 6, 73. 133, 9, 110. we 
„ gen einer Sache, tırds, 8, 29. τς 
ἐγκωιύλη, ἡ, ein. Ath. Spiel, bey dem der Sieger 
mit den Knien in der hohlen Haıd,- χοτύλη, 
„ getragen ward. . 
syroufu, ξομαι, κράζω, Irreg.) auf jemand log 
, schreyen, bes, is Zorn, zn. ' ' 
ἐγκραιπαλάω, (sguınoluw) bey etwas im Rausch 
seyu, wie ein Trunkuer handefn. " 
ἔγκρᾶσις, ἡ, (sagurvune) Ein- od. Beymischung. 
ἐγχρασίχολος, ὁ und ἡ, ein kleiner Fisch, wie die- 
Sardelle. or 
ἐγκράτεια, ἥ, (ἐγκρατής) Enthaltsamkeit, Mässi- 
gung in Sinnengenüssen, Selbstbeherrschung : 
. Ausdauer, Geduld, Fähigkeit zu dulden o 
- auszuhalten, jAfientia. | ΣᾺ 
ἐγκράτευμα, τὸ, Beweis, Probe der Enihaltsum- 
keit, ἐγκράτεια. 
ἐγκραειύομαι, ein ἐγκρατῆς seyn; entkaltsdam' od, 
mäÄssig seyn. ! 
ἐγχρατέω, (κρατέω) darin befestigen, halten, τενέ, 
2) = κρατέω, τινός. 3) ἔν. = ἐγκρατεύομαι. 
ἐγκρᾶτής, ἐς, (κράτος) haltend, Sesthaltend, zeig 
ἐγκραττσιάτη, am geschicktegten σιἤῃ festhal- 
ven, Xen. 2) die Üibsihand habend, Sieger 
seyend: ınit dem gen., einer Person od. Siche 
mächtig, sie in seiner Gewalt habend. 3)“tbertr. 
und ohne Casug, seiner "selbst mächtig, sich 
selbst beherrschend, Herr eeiner Lüste und Be- 
gierden, enthaltsam, nmiässig, leidehschäftlos, 
continens, Auch in tadelnlem Skine, nicht 
nachgebend, hart, unerweichlich, 'unerbittlich. 
Adv. ἐγκρατῶς, fest, beständig, mächtvoll, zit 
Macht, mit Mässigung. 


ἐγκρεμώννυμι, selten ἐγκρεμάω, (xgeuäwvvuc, Ir.) 


dsin auf- od. anhängen. 
ἐγκριδοπώλης, 6, (ἐγχρίς, πωλέω) Kuchenliändler. 


ἐγκρικόω, (κρεκόωὴ) einriugen, wie mit einem Ring 


umgeben. 
Eynolvw, (κρίνω) beym Wählen annehmefi, billi» 
gen, Gegens. v. ἐχχρίρωτ als’ glg od.’ ächt 
"befinden, annehmen, für etwas 'geiten lassen, 
z. B. einen Schriftsteller für mustergühig: zu 
einer Classe od. Ordnung zählen, dasıkehreegg 
hinzurechnen, ‘ ΝΗ - 
ἐγκρίδος, ἰδος, ἥ, ein Küchen, Auch τὰ γηνϑαςν : 


ἔγκρῖσις, 7, (ἐγκρίνω) Billigimz, Anerkönninig, 


Zulassung, Annahnıe. 


ἔγαρπος, av, (ἐγπσίνω) gebilligt, augegommen, 


zugelassen, mustergültig. 
883 


Ayxgugos, ον, auch ἐ 


Eyxe—Eyav 
ἐγκροτέώω, ce, (κροτέω) dreinschlagen, dranschla- 
en, Hlonıs, en die Thür klopfen: bes. vom 

anz, εἰς ἕν μέλος ἐγκροτέονσαι ποσσίν, ınit 


den Küssen nach Einem Liede den Takı stam- | 


pfen, pnlaudere pedibus, Theocr. 18, 7. πυγμαὶ 
ἐγκροτούμεναι, auf einander losschlagende Fäu- 
ste, manus consertae, Eur. Iph. T. 1334. 

ἐγκρούω, (xgobo) einschlagen, auschlagen. 2) tan- 
zen, wie ἐγκροτέω u. ἐγκατακρούω, 

ἔγχρυμμα, τό; das Versteckte, das Verstecken, 
‚der interhal von 1 ' 

ἐγκῥύπτω, ya, ζχρύπεω) darin etwas verbergen 
ὅν erstechen, δαλὸν σποδιῇ, Od. δ, 488. ᾿ ᾿ 


δγκρυφιάζω, intr. sich verborgen halten, sich ver- 


stecken, Ar. 2) =d. vorherg. 
ἀγχρυφίας, ov,.d, ἄρτος, ein unter heisser Asche 
gebacknes Brod, 
“ verborgen, versteckt. , 
ἐγκτώομα,, (κτώομαν, Irr.) in einern Lande, bes. 
-in einem auswärtigen, Besitzungen haben. 
ἐγκεερείζω, (πτερεΐζω) darauf .bestatien, die Todten- 
feyer vollziehn.. : - 
‚76, (ἐγκτάομαι) der Besitz von Gütern 


ἔγκτη 
fremdem Grund und Boden,‘ Valck. Hdt. 


au 


ἔγκτησις, n, das Recht, sich auf fremdem Grund 


und Boden auzukaufen: ein solcher Ankauf 
selbst. Dasselbe ist ἐπεργασία, w. m. 8. Dav. 
. κὸ ἐγκτητιχόν, dus was zu Erlangung dieses 
Rechts bezahlt ward. 


 syaılzo, oo, (mıllw) drin gründen, erbauen, errich- 


τς gemein, gemeins 


“ἐς 


„. ten, häufig im Med. . 
δγκύησις, N, = ἔγκυσις. on 
2 κυπαάω," (πυχάω einmischen, einriihren. 
ἐγκυκλέω, (κυκλέω) einrollen, eindrehu, eitwik- 
keln. S. ἐκκυκλόέω. 
γκύκλημα, τό, 8. ἐκκύκλημα. ΄- 
ἀγχύχλιο;, ον, (πύκλος ) kreisförmig, zirkelrund, 
'gerund@. 2) im Kreise umlaufend, nach ei- 
nem gewissen Kreislauf wiederkehrend, Heihun 
ehend, bes. λεέτουργέαι ἐγκύχλιοι, öffentliche 
eistungen, zu denen ein jeder Bürger der 
Reihe nach verbunden ist, die unter, allen Bür- 
rn. umlaufen, ebenso ἐγχίχλωχ δίκαια, allen 
ürgern gemeine Rechte, Dem. dah, überh. 
‚allgemein. 3) ἐγκύχλιος 
., nauösie, der Kreis vor Kenntnissen, \Yissen- 
‚schalten und Künsten, den ein jeder freye 
Grieche als Kuabe und Jüngling durchlaufen 
haben musste, ehe er zur Vorbereitung auf 
einen besoudern Lebenszweck oder gar ins 
werkthauge Leben selbst üherging, die Schul- 


. 
ὲ 


. wissenschaften im Gegeus.' der Brodstudien, 8, |' 


aupm, Bdtg 3. dah. ἐγκύχλιος ἀγωγῇ. der 

Unterricht in diesen allgemeinen Kenntnissen, 

und ἐγκύχλια μαϑήματα, die Lehrgegenstäude, 

- die diesen hreis bilden, auch z& κοιρά und τὰ 

ἔξω genannt. 5 . ' 

δγκυκλοπαιδιέα, ἡ, Kreis der allgemeinen Bil- 

- swissenschaften, f. L. δι. ἐγκύκλιος παιδεία, 

d..Quinct. inst. ı, 20, 2. Daher das neuere 

‚Wort Bucyclopädie, das ebeusomenig alte Auc-, 
torftät hat, als dreopag, Biographie u. a. 


᾿ἐγκυκλοτωσία, ἧ, (σκείνω) das Ruydtrinken, Reihum 
.. trinken, ον : 


Ε 


NE zz 
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γκρύφιος, ον, (ἐρύπτω) drin | 


᾿ 
J x 


Eyzv—Eyoe, 
ἔγκυχλος, ον, (κύκλοο) kreisfürmig, rund, 2) 76° 
&yxaklor, ein weibl. Oberkleid. Σ 
ἐγκυκλόω, (πυκλόω). mit einem Kreise umgeben, 
rings usıgeben, von’allen Seiten wnzingeln: 
in Kreise wıuherbewegen. Med. rings umher 
seyn, rund herum gehn: dah: auch iu trausit. 
Bdtg, umwandeln, rings umgehn, φωγὴ μέ τες 
ἐγχεκύκλωται, ‚eine Stinuue hat mich rings "um- 
,„ schallt, Ar. überh. wie das act. umgeben, dav. 
ἐγκύχλωμα, τό, das Umzingelte, zw. - 
ἐγνύκλωσις, ἡ, Unzingelung,. 
ἐγχυλενδέω, (κυλινδέω) darin wälzen, rollen, gauz 
, wie eyxalırdsu, dav. 
ἐγκυλίνδησις, A, das drin Wälzen, das sich drin 
_ Herumwälzen, = . 
ἐγπυλίω, ἘΞ ἐγκυλεινδέω. [-ο-- 
ἐγκυμονδώ, schwanger seyn, τινά, mit einem Kin- 
de, von . . : 
ἐγκύμων, ον, (κῦμα ) schwanger, trächtig , ange- 
üllt, τινός, mit etwas. 
ἔγκυος, ον, (κύω) — ἃ. vorherg. Hdt. [- ὁ υ] 
ἐγκύπιω, ψῳ, (κύὐπτω) sich auf od. unter etwas 
, bücken, 'hineisgucken, drauf gucken, zırl. 
ἐγχύρέῳ, imperf. δνέκῦρον, fut. ἐγκύρσω, δον. ἐνό-- 
..!Xupoa, praes. pass. ἐγχύρομαι, seltmer ist die 
‚regelm. Formation ἐγχυρήσω, u. s. w. (πυρέω, 
Irr.) hinein od. hiuan gerathen,, drauf treffen, 
drauf stossen, begegnen, c. dat. äncidere in, 
suexugoe φάλαγξι, er traf auf die Schlachtrei- 
. ken, Il. 15, 145. ἐγκύρσας ἄτῃσιν, ins Unglück 
‚ gerathend, Hes. op. 214. dav. - 
eyeignas, ἡ, das Draufstossen, Drangeratheu, An- 
tre 


- m m 


ἐγκύρτιον, τό, (χύρτος) ein- Theil is Innern und 

„am Eingang der Fischreuge.: 

ἔγκῦσις, ἧ (xvew) Schwaugerschaft. ' 

&favil, adv. (κύτος) bis auf die Haut: syxuri κε-- 
καρμένος, bis auf die Haut, glatt weg gescho- 

„reu, wie ἡχφὼ od. ἐν χρῷ. [- 

ἔγκυτα, τά, Lakon. st, ἔγκατα. ᾿ 


ia (κύων schwanger seyn, [-ὦ -] ! 
ἐγκῶμι ἐγκώμιος ἢ lobpreisen, m. doppeltem 
acc., Ast m de rey. αἱ δ. dar. Pre 


ἐγκωμιαστὴς, d, Lobpreiser, Lohreduer, Adj. ἐγ- 
κωμιαστικός, ἡ, dv, dazu gehörig. “ 


-ἐγκώμιος, or, (xw4n) einheimisch, in demselben 


‘ Dorf, wie ἐγχώριος, Hes. op..342. uhuk. ep. 
cr. pı δά. — 2) (xWupg) zu einem Bacchischen 
Festaufzug, zu eineın Festzug gehörig, in wel- 
cheu der Sieger in einem Wettstreit aufgeführt 
wird, Musik, Tanz, Gesang, Freude überh. 
Piudar braucht ἐγχώμεος und ἐπεκώμιος von al- 
lem, was zum Lob od. zur Belohnung eines 

Siegers gehört. Bes. war τὸ ἐγκώμιον, (Ends) 

das Loblied auf eineu Sieger: dah. überh. Lob- 

preisung, Lobrede auf einen Lebeuden ıumd 

seine ]haten,- vgl. ἔπαινος. 
ἔγνων, ὡς, W, Kor. 2. zu γιχρώσχω, day. hat Pind. 

ἔγνον, 5 pl. st. ἔγνωσαν, vgl. ἔδον. \ 
ἐγξόω, ἔσω, (Ein) eingraben, einschneiden, ein- 

kratzen, ae . | 
ἐγξηραένω, (ξηραένω) drin trocknen. 

DE (ξύω) = ὀγξεω. Ν 

ἐγρεκύδοιμος, ον, (ἔγρομαι, κύδοιμος) Kriegslärm 
erregend, dazu ermunternd, Hes. Th. 925. Beyw. 

‚ der ‚Pullas. " nr 

ἐγρεμάχηρε ον, ὅν, cu das dolg ” " 


ν 


Ν 


0... Ἐγρε-- ἔγχε 
ἐγρέμαχοδ» ον, (μάχη) schlachterregend, zur 
 διμοδι ertegeud: γρεμάχη, Beyw. der Pal- 
h..Hosn. Cer 424. 
ἔγρεμοϑος, ον, (100g) streiterregend, 
ἐγρεσίκωμος, er, (κῶμος) zum Festzug ertegend, 
auhnumternd. ne j 
eygnroga, erwacht seyn, wachen, intr, perl. zu 
"rigen, wolür Homer die Ep. Form ἐχρήγορϑα 
in ἐγρήγορϑε u. ἐγρηγάρϑασι braucht, Il. 7, ὅ7:. 
10, 419. auch inf. perf. pass. ὀγρηγόρϑαι, 1]. 
10, 67. 8. d. folg. 
ἐγρηγόρϑω, wachen, spätere δ .« Präs. Form aus 
Rem perf. ἐγρήγορα gebildet. - ΄, 
βγρήγορϑα, 5. ἐγρήγοραι. 7 
EA: we onında, 7), ὄν, wachsam, munter, wach. Die 
'orm ἐγρήγωρος;, 6», ist zw. wahrsch. entstand 
- sie Arrthüuulich aus dem part. ἐγρηγορώς, via, 
ds, adv. ἐγρηγορότως. ἢ : , 
ἐγρηγοράω, Hoi. Präs. Form aus deıh perf. ἐγρὴ- 
γορώ gebildet, wachen, Od. 20, 6. 
ἐγρηγόρσιος, ον, muuter bder wach erhaltend: 
seltnes Wert. 


äyerirogews, ἢ, das \Yachseyn, Wachsamkeit, | 


unterkeit. , 
ἐγφηγορτί, adv. wach, wachend, H.. 10, 182, 
ἔρια lang. ] 


ἐγρήσαω, Hosm. Präs. von ἐγρήγορα, wachen, wach 
ern, il. 21, 551. Od. 20, ur 
Zyaouas, verkürzies praes. med. von ἐχείρω,, er- 
chen ‚ vom ‚Schlaf ‚aufstehn, sich. erheben, 
. Od. ı3, ı24. mit denı haufigeru, auch als aor. 
gebrauchten imperf..nyodeny: bey Hom..ohne 
“augnı. 57960, ἔγρετο. Einige leugnen das praes. 
ganz, und reiben Od. ı3, 124. ἐγρᾶσϑαι 
start ἔἴγρεσϑαι. Transitiv ist ἔγρεο bey Nic. 
äyzalvo , (xabvo, Irre.) gahnen, deu Mund nach 
etwas öfnen, mit ollnem Munde naeh etwas 
schnappen, gierig W:h etwas truchıen, "uns, ἐπ 
hiare. 2). jemandem mit offinem Maul ins Ge- 
sicht Iachen, im Hohn bieten, Ar. 
ἐγγαλύω; dow, (zuldw) nachlassen. 
iyyallroa, (zalıvow) aulzäumen. 2) im Zaum 
halten, zügeln, iIeuken. on 
ἐγχαλκεέω, ( zaknsto) einschmieden, einschlagen. 
Diolxos, or, (zaluös) kupfern, nıit Kupfer ge- 
wischt. 2) auit-Geld versehn, reich, da χαλκός 
wie a-s für gemtinztes Kupfer steht. 
ἐγχανδής. ἐς, (ryyalreı) weit, geräumig. 
ἐγχαραγή. ἡ, (ἐγχαράσσω) Einschnitt. 
ἐγχάραγμα, τό, das Eingesehnittne, Eingegrabne, 
Eingeschriebne, Eingeprägte: Zeichen, Buchstab, 
‚Gepräg, Spur, Fusstapie. 
ἐἰγχάραξις, 9, des Einschneiden, Einprägen, Ein- 
graben, Einschreiben, von 
ἐνγαράσσω, Att. --ττω, (χαρώσσω) einkratzen, 
MR ingraben, einschneiden, einschreiben, eiudrük- 
ken, einprägen. Bey den Aerzien, schröpfen, 
ἐγχαρίζομαι, ΞΞ χαρίζομαι. ες ἢ | 
ἔγχάυχιω, = ἐχχαίΐωὀ: zu " 
ἐγχέζω, ὅσω, auch ἐσοῦμαι, perf, ἐγκέχοδα, (χέξω, 
Irr.) drein gcheisen. 2; 
ἐγχείπ, Ion. in, N. == &yrog, ipeer, Lanze, 
om. bes. ΤΣ ἐγχείῃ ἐκέχαστο, er zeichnete sich 
mit dem Speer, d. i. im Speerkampf δα. 


᾿ἐγχείβρόμος. ον (ἔγχος, βρέμω) milden Speer 


᾿Ὶ 


rascelud, Pin 


- . 


΄ 
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| ἐγχεί 


‘ 
_ 


| - Eyg:— Ἐγχεά 
ἐγχείῃ , 00nj. praes. von ἐχχέω, Ion. at. Enzdn, 
„ Od. 9, 10. ΜΙ A 
ἐγχειχέρᾳυνος, αν, (κε 5) speerblitzend, Blitze 
yzunigau (κεραυνόρ) spe „ Bl 


wie Speere schleudernd, 
ἐγχειμάζω, (χειμάζω) drin überwintern. 
syxaluagyos, ον, = ἐγχεσίμαργος. 
rglan (χείρ). Haud’ anlegen, an eine. Arbeit 
ehu, eine Sache angreilen, behandelu od. hand- 
ben, auch durch Beweise od. Gründe behan- 
deln, darüber disputireu: in feind). Sinne, au- 
reifen, anfallen: inner m. ἃ, dat, Gewöhus. 
licher ist ἐπειχμρέω. Dav, | \ 
ἐγχείρημα, τό, Anlang, Unternehmen, Beginnen: 
bes. ein Bewei j mut dem man einen Satz 
durchzuführen denkt. j. ἐγχεερηματικάς, ἡ, 
ὄν, dazu ehöri len Auf “ Β 
ἐγχείρησις, ἢ, ngreifen, angen, Beginnen 
’ ver ache: die Art sie auztgreifen cn. zu 
behandeln. 
ἐγχειρητής, d, wer etwas angreift, unternimmt, 
ecinut. 


} . 
᾿ἐχχε ητικάς, 5, ὅν, zum Angreifen ad. Unter- ΄Ἃ 


nehmen gehörig, kt 
ἐγχὲιρία, %, = ἐγχείρισες. . 
Fusion, ον, (zeig) was ınan in der Hand hat 
od, bält: dav. τὸ ἐγχειρίδιον, Haudhabe, Helt, 
, Stiel, Haudmesser, Dolch: Handbuch. 
ἐγχειρίδοτος, ον, (δίδωμι) = ἐγχειῤίϑετος. 
ἐγχειρέζω, (χείρ) einhändigen, in die Hände lien. 
ern, τινὲ zu. Med. in die Hände nehufen, z19- 
Övrovs, Gefahren über sich wehmen. . 
Zyzuıgidsieg, ον, (τέϑημι) iu die Hände geliefert, 
eiagehändigt, Hidt. 5, 106. | ΞΕ 
ἐχχεέριον, 76, Haudtuch, spätes W. 
ἐς, N, (ἐγχειρέζω) das Einhändigen, Uebert ᾿ 
liefern. / ᾿ 


᾿ἐγχειριαμός, ὅ, = ἐγχείφισις. 


ἐγχειριστής, und ---της, ὅ, = ἐγχειρητή ς. 

ἐγχειρργάστωρ, ὅ, ταὶ γαστρόύχεερ.. 

ἐγχειροτονέω, (781810980) unter andern erwähler. 

ἐγχειρουργέω, (χειρουργέω) durch Häudearbeit her- 

„ beyschaften, hineiuthun. 

ἐγχέλειον, 16, Din. von ἔγχελος, Aelchen, 

ἐγχέλειος, ον, vom Aale. 

ἐγχελεών, ὥνᾳς, 6, Aalbehälter. - 

ἐγχέλιον, ἐγχέλυον und ἐγχελύδιον, τό, Dim. von 
ἐγχέλυς. ΕΝ “Νἷῃ[Ἐ 

ἐγχελνοτρόφος, ον, (τρέφω) Aale fütternd, näh- 
rend, halıend. . 

ἔρχελυς, νος, ἡ, Att. plur. ἐγχέλεις, ἐων, der Auf, 
Il ἂν, 203. 353. wo sich noch der alte regchun 
plur. ἐγχέλυες findet. Bey Spätern auch mase. ἡ 

ἐγχελνωπάς, ὅν, (ὥψ) wie eim Aal aussehend. 

ἐγχεσίμαργος, ον, ( peeres) mit dem Speer wü- 
thend, vgl. das folg. + er 

ἐγχέσίμοιρος, 69, mit dem Speer kämpfend, Hom. : 
Beyw. tapfrer Krieger, die Man ἐξέ en 
mit schwereu Waflen kämpfen. (Einige leiteten 
den. letzten Theil der Zssetzg von μωρός ab, 
und erklärten es wütheud mit dem Speer, wie 
ἐγχεσίμαργος: andre von μῶλος ; andre von μό- 
ρος, dem der Speer, zu Iheil geworden, der 
sich dem Speer zu seiner Wafle gewählt hat, 
sodass eiue Gewohnheit od. Uebung im Ge- 

- brauch des Speers ausgedrückt wird, vgl ὦ 

, μῶώρος, ὑλακόμωρος, σινόμωρος.) ᾿ 

ἐγχέσπαλος, ον, (παλλωλ speerschwingend, lauzen- 


- 


.) 


4 


' Eyxeo—Lyzo 
schwingend, 1). auch !yzs0lnalos, jedoch nur 
ala Erklärung der ersteu Forın. 


ἐγχεαίχερ, (zig) vom Kriege Iöbend, wie 76- |. 


στρόχειρ 
ἐγχεσφόρος, ον, (φέρω) speertrugend. _ 
ἐγχέω, χεύσω, λον. ἐνγέχενα, (χέω, irreg.) eingies- 
sen, einschenken, olrovy, Od. 9, 10. Med. sich 
eingiessen, ὕδωρ ἐνεχεύατο, Od. 19, 387. auch 
sich eingiessen Jassen, trinken, Xen. 
ἐγχϑόνιος, ον, (χϑὼών) inlandisch, irdisch, in od. 
vor Erde, Anh. . 
ἐγχλαιγόω, (zlarrcu ) bekleiden, "bedecken. 
ἐγγλευάζω, = χλειαΐξζω, τος 
εγχλίω, (χλίω) vor Weichlichkeit und Ueppigkeit 
zerfliessen, schwelgen in etwas, wie syzgrgud, 
-Aesch. [Jora lang.] 
ἐγχλοιέξω 63 ἐγχλοάω, (χλοάξω) grünlich oder 
gelhlich seyn. 


. ἔγχλοος, ον, (χλόη) = das folge. 


“ 


ἔγχλωρος, 09, ( χλωρός Ἶ grünlic  gebich kei 
ξἔγγγοος, 09, 2.£2. ἔγχνους, (zvydos) mit feinem 
ann od: w ihdar ee ; τος 
ἔγχονδρος, ον, (χόνδῥος) kuorplig, brücklig, gru- 
, MOSUS. . . εν 
ἔγχορδος, ον, (χορδὴ) besaitet, mit Saiten. ΝΝ 
open (Zoo ) dıin od. drauf täızen. 
ἔχχος, τό, Speer, Spiess, Lanze, sehr oft bey 
Hom., aus zwey Theilen,, αἰχμὴ und δόρυ, 
"Spitze und Schalt, bestehend, it. 6, 319. wo 
die Länge des Speers zu eilf Ellen angegeben 
wird: der Schafı war meist von Eschenhelz, 
dah. oft μείλινον ἔγχος, U. Der Speer diente 


> 


wu Wurf und Sioss, wurde aber seines ausehn- 


lichen Gewichts wegen nur von den stärksten 
wıd tapfersten Kriegern und steis im Nahkanıpf 
geführt, gehörte ulso zu deu edelsten \Waflen- 
arten. 2) Schwerdt, bey Trag. Br. Soph. Aj. 
658. überh. Waffe, Geschoss, Eur. 
ἔγχουσα, ἢ, == ἄγχονσα. . 
Y χουσίξω, mit ἔγχουσα färben. 
ἐγχόω, Txde 


[4 


) zuschütten, zudämmen, mit hinein- 


geschütteter Erde ausfüllen: bey Spätern und 


in Prosa ἐγχῶνγυμι. (lrr.) 
ἐγχραίνω, (zgalrw) =, ἐγχράδ. 
ἔγχραΐω, (zeaio) = ἐγχράω. 
ἔγχράω. (χρώω,, Irr.) etwas mit Gewalt am etwas 
audres bringen, dagegen treiben, werfeti, stos- 
seu, schlageu, impellere, impingere,. ἐνέχραυεν 
ἐς TO.ngd,emer τὸ σκῆπτρον, er schlug ihm 
den Stab ins, Augesicht, Valck. Hdt. 6, 75. 
ἐγχρεμετίξω, (χρεμετέζω ) drein wniehern. 
ἔγχριμμα, τό, das Ausgespuckte, von, - 


ἐγχρόμπτομαι, {χρέμπτομαι) ausspucken. 
ἡ lan, ΣΝ ) braue ren, nöthig haben, εἰς ti: 
dav. τὰ ἐγχρύζοντα, das Nöthige, der Bedarf. 
ἔγχσιμμα, τὸ, der Anstoss, von 
γχρφίμπτω, (χρίμπτω) hinanbewegen, nahe brin- 
gen, üunähern, zırd τὸ, z. B. die Pferde dicht 
am Ziel hiıleuken, 11. αὖ, 3354. häufiger bey 
* Hom. im pass. ἐγχριμᾳϑείς, der sich einem an- 
dern zum Zweykampf genaht hat, 1], 15, 146. 


᾿ αἰχμὴ ὀστέω ἐγχροιμφϑεῖσα, die Spitze, die bis 
auf d an Knochen gedrungen war, Il. 5, 662. 


ἀσπίδι ἐνιχγριμφϑεῖς, nit dem Schilde zur Erde 
geworfen, ll. 7, 272. νωλεμὲς ἐγχρίμπτοντο, sie 
rangem mit Gewalt auf eihander ein, I}. 17, 
415. in der Od. komnt δ nicht vor: ἐγζρέμ- 
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πτεῖν τὴ βριν τῇ γῇ. Ucn Nachen ams Land 
stossen, läauden ; Wess. Tidt. 2, 60. ἃ χρέμοττε- 
σϑαι γιναιχί, wie πλιπιάξειν vom 'Beyschlaf, 
‚Valck. Hdt. 4, 113, Nach Honm. εν haufigsten ς 
angreifen, aufallert, eindringen auf jemanr, zıy/, _ 
ingruere, Ruhnk. Tin. p. 105. Spätere schrie- 
hen auch ἐγχοττω. ' ᾿ ' 


„ € , 
€ 


yzelaıs, ἡ, (ἐγχρίο) Einsalbung , Einreibung. "ἡ 


Sıreifwuude, Biss. 


ἔγχρευμα, τό, das Eiugeriehne, Salbe. 
Eyggıoros, Ὁ». eiigerieben, einigesalbt, aufgestri- 


chen, aufgeschuüeht, von: 


᾿ἐγχοίω. (χρίω) eiureiben, einschmieren, salben: 


eiistechen, hineiuhringen: auch wie ἐγχρίμπτω, 
angreifen. [Jota lang.} ᾿ 
ἐγχρόνίξζω,, (χρόνίξω) Yange Zeit in, bey od. mit 
etwas zubringen, τιν; part. pass. ἐγχρογισϑείς, 
lauge aufbewahrt. . 
ἔγχρονος, ον, (χρόνος) in der Zeit, zeitlich, Ge- 
gens. des Ewigeu., 2) zeitgemäss, zu rechter 
Leit. oo. no ... Β “ Σ 
ἔγχρῖσος, ον, (χρυσός) So) enthaltend. 
ἐγχρώνννυμε, χρῴσω, “(ἰχρώνναιμε, Irr.) δι τοῖον, be- 
streichen, farben: übertr. dem Gein:öth einprägen. 
6710405, ον, {χυλός ἡ saflig; saltreich. 


‚tyztun, τὸ, (eygio) das Eingegosime, der Auf- 


“guss, dav. 
ἐγχυματίξω, einen Trauk eingibesen. τ᾿ 
ἐγχυματισμός, 6, das Eingiessen. . 
ἔγχϑθπος, ον, (zundc) saftig, schmackhaft, dav.- 
ἐγχύμῶμας τὸ, und ἐγχύμωσις, ἡ, das Fırgieseen 
und - Vertheilen der Säfte durch den gamzen 
„Eis ᾿ ne v ᾿ 
ἔγχῦσις! ἡ. (ἐγχύον das Winpiersen. ᾿ 
ἐγχῦτος, 04, ΘΒ ΘρΡΌΘΕΘΙ: ὅ ἔγχυτος {πλακοῦε), 
ein ih eine [Ὁ 1 eingegossuer Kuchen, euch) - 
‚tus, dac. A. P. p. 551. τὰ ἔγχυτα, τ ἐγχύματα. 
ἐγζυερίξζω κι (zurolfo) in we cn Vopf thun: das 
Blut Jder Sübsnoplerthiere duin sammeln, 2) 
die Kinder, dıe aan nicht srass ziehn: will, in 
einem Topf ammeetzen: dah, überh; tödteh, Ar. 
‚ Veen. 280. dav; Nun, nn 
ἐγχνιρίσερια, 9, ein Weib, das beyni Begrähniss 
eiues Erinurdetdu dus Sühnöpferthier schlach- 
tet, und das Blue in einen: Topf sasunreit, wo- 
mit sie die Verunreinigten reinigte, Plat. Min. 
p. 515. D. Böckh p. 57. versteht. es von den 
Weibern, die. die Gebeine der verbraunten 
Leiche in eine Urne - sammelten, das ossilegium 
hesorgteu: Solou hatte sie abgeschaflt. 2, ein 
- Weib, das die ‚Kinder, die auan nicht ginss 
ziehn wiil, aussetat. 
ἐγχύω, (χύω) eingiesseu, aufrziessen. 
ἔγχωμα, τό, Daum, Erdaufwurf, Schutt zum Däm- 
men od. Ausfüllen, von 
ἐγχώννυμι, 000, (χώννυμι, Irr.) spätere u. pros. 
Form st. ἐγχόύω, w. nu. 8, 
E/zugew, (χωρέω) aufnehen, fassen: Platz ıua- 
chen, Raun geben, weichen: dah. übertr. nach- 
eben, zugeben, gestatten, erlauben. 2) impers. 
ἐγχωρέξ, es gelit an, 'es ist Ihunlich, möglich, 
, erlaubt. rn ᾿ 
ἐγχώριος, ἃ, 09, auch zweyer End. (χώρα) inlän- 
disch, einheimisch, eingeboren, vaterlandisch, 
Hdt. 2) auf dem Lande, ländlich, Hes. op. 
34. v.L. 


ἔγχωρος, ον, (χώρα) τᾶ das vorherg. 


-i-u] .. ΣΙ 
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ἔγχωσις, 5, {ἐχχών»υμι) das Aufschütten, Einschüt- 
δι, en Ausfüllen. ne ΝΣ 
 ἐγχωστήριος, ον, zum Zuschüttien od. Ausfüllen. 
iya,'ego, ich, gen. ἐμοῦ, enclit. μοῦ, dat. ἐμοί, 
‚ ob, ap0. EM, Mei plur. nusis, us. w. 
nalpronogıen der ersten Pergon, Honı. bey dem 
᾿ δυοῖν die Egischg Form, ἐγών sehr häudg ist: 
sie tritt vor Selbstlautern zur Versueidung des 
Hiatus ein. Zur Verstärkung dient die Zusam- 
mensetzwug nit ‚dein: guclit. 78, ἔγῳχε, ἐμηῦγε, 
ἔμοιγε, ἔμεγε, equidem, ich wenigstens, ich für 
mein Theil, ja ich, ich freylich, auch schon- 
hey οι, dodı viel häufiger bey‘ den Atti- 


kern, wobey der aus ἐμέογξε enistaudue geh. | _ 


seine Betonung, nicht verändert: dafür Bor. 
ἔγωγα und ἔγωνγας  Tarenuipisch ἐγώνῃ, Ap. 
ysc. de pron. p. 32%. οὗτος ἐγώ, ἐγὼ ὅδε, ilie 
ego, At. auch schon Pind. Ol. 4, 5. ὁ. 
ἐγῷδα, Art. Zeahg aus ἐγὼ οἶδας.  . 
ἔγώλιος, 6, = αἰγώλιος, ein Nachtvegel, 
ἔγωγ», γωγγα, ἐγωνη." 8: ἐγωὼ. - 
ἐδάην, ἡς, 9, Δ0Υ. pass. zu: JAN, Hom.. 
ἔδακαν, ες, £, aor. a. zu δάκνα, Hes. 
ἐδάμην, 75, ἡ, a0r: 2. pass zu δαμάω, Il. 
ἑδᾶνός, 'n, dr, als Beyw. des Oeles, Il. ı4, 172. 
.'nwo es die bessienr alten Aus). von ἡδύς, ἀδὺύς, 
ἥδομαι, avdare ableiten, Zieblich, anmuthig, 
angenehm, s8..Heyue T. 6. p. 557. . Andre 
schreiben edavds, und leiten es von ἔδω her, 
essbur,. geniessbar, also auch frinkbar, überh. 
schmackhaft. Wuhrsch. ist dag. Adj. sdavos, 
. essbar, wirklich in Gebsauch gewesen, uud bey 
Aesch. Ag: ı4ı9. die einzig achte Lesari, ohne 
dass es darum der Uias gegen sichre Gewahrs- 
männer aufgedrungen werden darf. 
ἔδαρ, ατος, τό, (ἔδω) ungebr. Stammform von si- 
Jap, wm δι΄. 
ἐδαφέζω, (ἔδαφος) zu Boden Ä 
den gleich machen, eben und lest schlagen, 
wie eine Tenne od. ein Estrich. 
ἐδάφιον, τό, Diu. von ἔδαφος. - on 
ἔδαφος ; 6, (dos) Sitz, Grund, Grundlage, auf 
der etwas ruht, ἔδαφος νηός, die innere Fläche 
des Schillsbodens, Od. 5, 249. nachher bes. von 
der Erde, Grund und Boden, Fussboden, Erd- 


boden, Grundstück, fundus. Uebertr. der Grund- } 


» . 


text, die Urschrift. ἣν 


ἔόδειαα, ας», ὃν aor. 1. won δείδω, Ion. st. ἔδεισα, > 


Honm. 
ἐδέατρος, 6, bey deu Persern.der. Vorkoster, der 
auch die Folge der ‘Speisen und die Anord- 
nunz der Mahlzeit bestimmte, dah. überh. — 
ϑαλίαρχος, der Marschall bey Fürstentaleln, 
der Truchsess. _ u | 
ἐδέγμην, poet: st. ἐδεδέγμην, phjpf. v. δέχομαι, Od. 
so ἔϑεχτο St. ἐδιᾶεκτο, τ ᾿ ὦ 
ἐδέδμητο, 3 plgpf. pass zu δέμω, Il. 
ἐδέδλιον, 10, Εἶδος ‚Gıund, Grundlage, Boden, 
""Sitzr auch ἔδεθλον, 10: beydes poet. 
ἐδείδεμεν, ἐδεέδισαν, 5. δείδω, δείδια, 
ἔδεσμα, τό, (ἔδω) Essen, Speise, Gericht. 
ἐδεσμήτιον, τό, Dim. vom ἔδεσμα. 
ἐδευματοϑήῆκη, n. (ϑήνη) Speisehammer. 
ἐδιστῆς, οὗ, 6. (der Lsger. ͵ 
ἐδεστός, ἡ, ὄν, gesessen, angelregsen: zu Geser, 
essbar. j n > 


v 


. ζ 
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ἐδηδών, 620g, ἣ, = gaysdawa, Fresahegier, vom 


«, 


lg en . 
‚tönde, perf. 2. zu ἔδω, part. ἐδηδώς, II. 17, 542. ° 


ἐδητὺς, bog, ἢ, Speise, Essen, Ion. bey Hom, stets 

als Gegens. von πάσις, Frauk : nur Od. 6, 250. 

überh. Adhrung. 

ἔδμεναι, inf. praes. von ἔδω, Hom. 

ἐδνάζομαι, = ἐδνόω, Eur. ᾿ 

ἕδγιος, α, ον, (£övor) bräutlich, hochzeitlieh, z1- 
10°, Brautkleid. _ f 

ἕδνον, τό, (nur im plur. gebr.) Aochzeitliches Ge- 

schenk in verschiednen Beziehungen: a) die 

Geschenke, die der Frexer dem Mädchen dur- 

bringt, ‘um sie zur Braut zu gewinnen, κεῖ 


schende Gebrauch. b) die Geschenke, die der 
"Jüngling dem Vater der Geliebten darbringt, 
um von ihn die Tochter zur Gattinn zu cı= 
halten, Od. 8, 318. c) die Jussteuer od. Mit- 

ift, die die Eltern der Tochter bey ihrer 

lochzeit ertheileu, sonst προὶξ, Odr ı, 277. 
2, 196. d) die Hochzeitsgeichenke, welche die 
Hochzeitsgäste den jungen Ehepaar darbrir'gen, 
Pind. D.,5, 167..— Inu der klias findet sich 
ausschliesslich die gew. Form &öva, in der 
Ödyssee . meist die weichere lonische EZrörg. 
(man leitet das Wort von ἐδωνός her.) 


ἐδνοφορέω, (898) der Braut Gesiheuke ‚bringen. . 


eörum, gegen Gescheuke verspreehen, verloben: 
Homer braucht das med. von: Vater, der die 
Tochter ausstaitet und -verhbeyrathet, ὥς x α 
τὸς ἐεδνώσαιτο ϑύγαιρα, Od. 2, 55. Bey Spä- 
‚tern im, ıued. heyrathien, Leon. Tar. 

ἑδνωτὴ, ἥ, die wow Bräutigam bescheukte, ver- 
lobte Braut. | Zu “Ν 

εδνωτήςς, 6, Ion. ἐεδνωτής, der Verlober, der Vater 
der Braut, der .sie ausstattet, Il. ı3, 582, 2) der 
Freyer, der (gescheuke d.ıhringt. 

» . ,“ν . 

ἔδομαι, fut, act. Bdig von ἔδω, Od. 9, 369... 


denen er wn sie wirbt, bey Ho. der vorherr- ; 


ι 


ἔδον, 3 pl. aor. 2. von δίδωμι, st. ἔδοσαν, wie - 


ἔσταν st. ἔστησαν, ἔγνον st. ἔγνωσαν, Episch u. 
Dor. Hes. Th. 30, u 
ἕδος, τό, (Efoyas) der Sitz, .der Sessel, auf wel- 

er man qitzt, I. ı, 55% 581. 9. 19%. 
auch das Sitzes selhst, die Zeit dazu, οὖ ἔδὸς 

᾿ ἔστὶ, es ist’ nicht Zeit, ruhig und n:lisig 'zu 
sitzen, Il. τὰ, 648, 23, 205. ebenso ἔδρα. 2) der 
Holmnsitz, der ΑἹ ohuort, hes..der Cürter , ἐς 


πόνδε, ϑιῶν ἕδος, Hom. Umschreihend, ἕδος 
Οὐλύμποιο, U. 24, 134. und ebenso von irdi- 
schen Wohnsitzen, ἔδος Θήρῃς, ᾿Ιϑάκης, Hom. 
und ἕδος Nlaxegos, der Wohnsitz des Makar, 
N. 24, 544. Bey Spätera auch der Tempel, uls 
Wohnsitz des Gottes, Huhuk. Tim. pr 03. 
Thon. M, p. 266. Die Götterbildsäulen ins- 
-besondre darunter zu verstehn, ist gar kein 
Grund da, Herm: Soph. El. 1366. Ueberh. alleg 
worauf etwas sitzt, legt, ruht, Grundlage, Basis. 


„jedoigar, fut. zu. ἔζομα. ὁ 
᾿ἕξρα, ἢν (dog) Sitz, Sessal, Bank, jede Vorrich- 


tung zum Sitzen, I. ı9, 77 Od. 3, 7. 8, τό. 
„auch der Ort od, Plaiz, wo mau sitzt, τέδεν Ti- 
νὰ ἕδρᾳ, jemanden durch einen Ehreuplatz aus- 
zeichnen, 11. 8, 160. 12, ὅ11. dah. alles, worauf 
etwas silzt, liegt, ruht, Grundlage, Basis: 
ἕδραν στρέφειν τεγέ, einem ein Bein unteıschla- 


! 


Ὄλιμπον, ἵν᾽ ἀϑανάτων ἔδος ἐστί, und Οὔλυμ- - 


. 


. - 


: ὅδραΐος, αν ον, auch 


Eöoa=Eöw . 
gen‘, Theophr. char, 27. 5, ἐδροσερόφοξ. 5) 
das Sitzen, Unthätisseyn, Zaudern, Verweilen, 

"nie ἔδος, Valck. Hdt. 9, 41. γογυπετεῖς ἔδραι, 
das Kuien, Eur. auch das Festsitzen, das Haf- 
ten, z.B. des Pfeils im Kuochen, Hipp, 3) die 
Sitzung, &gay ποιεῖν, Sitzung halten: auch 
ἕδρας ϑοάζειν, von Fiehenden, die nuf den 
Stufen eines Altars sitzen, st. ἔχόξευσες, Soph. 


O. T. 2. 4) das Gesäss, der Hiutre, auch .der 


ι Nachtstuhl und der Stuhlgang. . 

ἐδράζω, σὼ, (ἕδραν) sitzen machen, hinsetzen, 

᾿ hinstellen, aufstellen, befestigeu, ganz wie das 
häufigere pros. ἑδρύω u. καϑέζω. 


| ἔδράϑον, εν , μνὴοδι. aor. 2. zu ϑαρϑάγω st. ἔδαρ-. 


ϑὸν . 

ς zweyer End, (ἔδρα sitzend, 
sesshaft, z. B. Alos.- a) festsitzend, festhaltend, 
unbeweglich, fest, z. B. ὕπνος, dav. 

ἑδραιότης, ἢ, unbewegliches Vermögen. 

δὔραιόσω, == ἐδρόω, duv. 

ἑδραίωμα, τό, = ἔδρωμα. 

ἔδράκον, εἰ, ε, a0r. zu δέρκομαι, Od. 

ἔδράμον, ὃς, &, aor. zu τρέχω, 1]. . 

ξδρῶνον, τό, Sitz, Wohnsitz, Aufenthalt: Lage, 
‚ Unterlage, Grundlage, Grund, Stütze, poet. ᾿ 


᾿Σόρασμα, τό, (ἐδράξω) == ἕδρα,. ἔδρανον, 
αὐος 


'ἕζδριον, τό, Dim. v. ἕδρα, seltnes 
ἀδρίτης, δ, der aut dem Heerd 


| ἑδροστρόφος, 


ἐδρήεις, ἐσσα, εν, = ἐδραῖος. ᾿ 
ἐδριάω, (ἔδρα ) seizen, stellen. Med. sich setzen, 
sitzen, Hom..der das act. nicht braucht.’ 


[4 


ἐδρικός, ἡ, ὄν, zum Sitz, zum Gesäss, zum Stuhl- 
gang gehärig. w 


sitzende Freind- 

ing od. Schutzsuchende, ixndıns. ' 

ὅ, (στρέφω) der Ilinger, ‘der nach 
Argivischer ἀπε den Gegner durch Beinwter- 
schlagen besiegt, Theocr. 24, 109. denn die 
feste Stellung, die der Riuger.nimmt, sein La- 
ger, hiess ἔδρα, Theophr. Char. 27. 

söddw, feststellen, festmachen, dar. 

ἔδρωμα, τὸ, das Festgestellte, Befestigte: Unter- 
age, Stütze, 


᾿ ἔδῦν, ı sing. aor. 2. zu δύω, aber ἔδῦν, 3 pluM 


Episch und Dor. st. ἔδυσαν, 1], 4, 222., - 
wm, ich esse, das Lat. edo, fur. ἔδομαι und εδέ- 
σῳω; 
ἠδέσϑην, 6. Buttin. Lexil. p. 295. als aor. act. 
wird ἔφαγον gebraucht, vgl. auch sudlo. Ho- 
.‘ mer braucht das praes., im inf. stets_die Ep. 
Form ἔδμενα,, das Ep. imperf.' £ösoxor, von ei- 
nem alten perf. act. ἔδηϑα das part, ἐδηδώς, 
ll. 17, 542. und von einem alten perf. pass. 
ἐδήδομαι 3 sing. ἐδήδοται, Od. 22, 56. 2) es- 
sen, als Gegens. von πέγω, trinken, Hoın. auch 
von Thiereu, fressen, zerreissen, bey Honı. bes. 
in der Il. vou Pferden, von Geyern uud Hun- 
“den: auch von Würmern, zernagen, Od. aı, 
395. U. 22, 509. dah. 2) verzehren, aufzahren, 
bes. in den Fügungen βίοξον, οἶκον, κτήματα, 
ρήματα ἔδουσι, sie verzehren Haus und Ef, 
Friugen Habe und Gut durch, Od. 'ebenso yus- 
τερον κάματον ἴδονσι, Od. τά, 417. 5) übertr. 
aaudıy Ta καὶ ἄλγεσε ϑυμὸν ἔδογτες, in Müh- 
sal und Kummer das Hers verzehrend,' d. i. 
sich. abhärmeud, animum moerore comedere, 
absumere,-giterere, Od. 9, 75. vgl. 10, 379. 
11. 24, 129. Dar. 


᾿ 


406. 


perf. δδήδοκα, perf. ἐδήδεσμαι, aor. pass. | 


δ" ἷ 
Ι 

: Eöo=Enoc 
söadn, ἥ!, Essen, Speise, Nulrung, Hom. atıcdı 
' Futter Frass für Fhiere, 11. ὃ, 504. Loekspei- 
.se, Köder, Theotr. dav. 0, 
ἐδώδιμος, ον, esshar, zu essen. 
ἐδωλιάξω, auf einen Sitz stellen, auf eine Ruder- 

bank setzen u. dgl, von ' 
sdalıor, τό, (ξδος) Sitz, Wohnsitz, Wohnort, 

Wohngemach, bes. b. Trag. 3) auf dem Schiff 

der Sitz der Ruderer, Ruderbank, transtrum, 


Wess, Hdt. ı, 24: auch der Stuhl des Mast- 


baums, calx mali. 3) im Theater, der Halh- 

kreis einer Stzribe. — Ὁ 
ἑδώλιος, 6, ΘΙ unbek. Vogel, υἱοῦ. ἐγώλιος. 
€, poet. st. &, sich, 1]. 2a, 1γέ. 24, 184. 
teöva, τά, Ep. plur. st, ἔῦνα, Od. =. ἕδγον _ 
ἐεδνόω, Ep. st. ἐϑυνόω, Od. - νει ὁ τν 


ἐεδχωτής, δ, Ep. st. δνωτής, Π. 


 ἐδεκοσάβοιος, ον, Ep. st. εἰκοσάβοιος, Od. 
1 seixocı, Ep. st. εἴκοσι, . 


; Hom. 
ἐδικόσορος, ον, Ep. st. εἰκύσορος, Od. 
€81x00206, Ep. st. εἰκοστός, Od. 


ἐείλεον, Ep. st. &iltor, von allse, Il. 

ξεῖο, = εἶο, Ap. Rh. ı, 1032. 

ἔειπον, eg, ἐν Ep. st. εἶπαν, ἔοι. . . - 
ἕεις, Ep. st. εἰς, Hee. Th. 145. Jac. A. P. p. 299. 


εειἰσάμην, αο, .020, part. ἐεισάμενος, Ep. st. iso, 
εἴσατο, εἰσάμενας, zu εἶδον, εἴδομαι, Homa 
ἐεισάσϑην, — εἰσυέσϑην, 3 dual. aor. 1. Med. Ep. 
von sig, Il. 15, 5a... . - ες 
ἐέλδομαε, Ep. δι. ἔλδομάε, Hom. 


8 

εἔλσαι, ini. aor. ı. 1l. 
ἐέλπομαι, Ep. st. ἔλπομαι, Hom. 
ἐέργω, Ep. st. εἴργω, Hosm; ebeuso 
, εἰργάϑω, 11.. ΝΝ . 
Fegu8y0G, part. perf. pass. zu eigw, Od. 
E80, ἢ, ἔμε st. ἕρση, Hom. .. 7“ 

eegantıs, Ei. δῖ. δρσήεις, 11. 
ἔερτο, 5 plypf. pass. zu εἴρω, Od. 
ἐέρχατο, 5 plur. plgpf. pass. zu εἴργω, Od. 
δέσσατο, 3,.aor. med. Ep. zu ἔννυμι, Hom. 
ἕτστρ, 3 plgpf. pass, Ep. zu ἔννυμ, I. ὁ, 
ἕζομας, lut. ἐϑοῦμαε, sich setzen, sitzen, Hom. 
‚der aber nur praes. u. imperf. ‚braucht: er ver- 
bindet es meist nıit,€v, auch mit ἐπέ τέγος, ἐπέ 
Ἢ τινι, ἐπί τὶ und πρὸς τε; mit dem blossen acc. 
Soph, Ai. 248. ἐπὶ χϑονὲ ἐζέσθϑην, sie δου ἴθι 
sich deın Boden zu, von der schwerern Schaale 
der Waage, U. 8, 74. In Prosa ist χαϑέζομαι 
bräuchlicher. (Eiu act. ἕζω, setzen, kemut die 
riech. Sprache nicht: davon abgeleitet wer- 
den gewöhnlich die trausitiven Temp. εἶσα, 
med. siouumv, . (αἴ, med. εἴσομαι, perf. pass. 
εἶμαι; 8. εἶσα und die ergänzendeu Verba ὅζω 

und ἐδρύω.). ΝΕ ᾿ 

ξὴ, fem. von &dg, sein. 
Ense, Ep. δὲ, yxe, aor. 1. zu ἕημι, ἢ. τ, 48 


ἐερκγάϑά st: 


End 
δ 


ἔην, 3 sing. imperf. von εἰμί, Episch st. ἣν, 
Ilom. Als erste Pers. findet es sich nur. Ein- 


mal, N. τα, 762. welche Stelle aber Buttm. 
ausf, Griech. Gr. p. 551. aus guten Gründen 
in Zweifel zieht: dagegen ist &7 3 conj. praos. 
st. 9, Hom. - . - 
ἑήνδανε, Ep. st. ἥνδανε, impf. v. ἀνδάνω, Honn. 
ἑῆος, gen. masc. zu εὕς, des wackern, edeln, fünf- 
- mal ia der Il, zweymal in der Od. An vier 


u τό, Ep. εἰ, ἔλδωρ, Hom. . " 
ἐέλμεϑα,, εελμένος, perl. pass. zu side, εἰλέω, IL . 


| 


᾿ 
» 


ον En Edel 

. „dieser Stellen schrieb man sonat füns, welches 
“man für einen irreg,. geu. stätt, σοῦ ausgab. 
Aber Damm, Wolf in der Tieusten Ausg. den 
Dias und 'Buttin. Lexil. p. 86. haben die letz- 

. tere, ünhaltbare Forin mit’ den "hessteit alten 


Ausl. ükerall in_die erste verwandelt.‘ 
.- - Σ Ψ. ı ἢ ᾿ oe: 
‚ens, gem. Ep. st. ἧς vom pron. relat. fem. %, nur 
11. 16, 208. aber eis geu. voh &7, Hom.. 
insda, 2 sing..impf von εἰμέ, Ἐρ. οἱ. ἧς, Hom, 
ἕησι, 5 sing. Con). yon εἰμί, Ep. st. ἢ, Hom. 
ἔϑάνγον, ες, δ, δον. 2..2u ϑγήσκω, Hom. ne 
εϑάς, adog, 6, ἢ, (8905) gewohnt ‚bekannt: Yah. 
zahjn, bes. von Hausthioren, ὑ ΜΝ 
ἔϑειρα, ἢ, das Haupthaar: Homer jedoch,, der 
das Wort.nur in demeIl. und stets inı plur. "hat, 


° " braucht es, eutw, von den Aiähnen der Pferde, | 


+ 


wie Il. 8, 43, τὸ, 24. od. von den Rosshaar- 
büschen auf den Heinen, Il. ı6, 795. 19, 582. 
Bey Spätern übertr. von den Saunenstrahlen, 

u. andern bischel- ed strahleuförmigen Dingen. 

ἐϑειράζω, Iönges Haupthaar .habn. 0 

᾿ἐθειράς, δος, ἢ, = ἐϑειρὰ : im der.Od. τῷ, 176. 
stand es für Barthaar.; aber schun Aristoteles 
. setzte dafür γενειάδες, welches die Handschr. u 
“ Ausg. anerkennen, 8. schol. Theöcr. 1, 54 , 
ἐϑείρω, findey.sich bey Kipm. ur Einmal, II, αὶ 
Fr χαίρει δέ μιν. (ἀλωή») ὅφτις εϑεέρῃν we 
das Ackerfeld pflegt, besorgt, beasbeitet: nach 
einigen von ἔθος, mit Sorgfalt ziebn und, ge- 
wöhnen,. gleichsam zähmen nach andern bes: 
ser von ϑέρω, θεραπεύω, hegen.,.pflegen, be- 
sorgen, wovon ἀϑερίζω das, egeutheil: damit 
kann ἔϑειρα verwandt seyn, umsomehr als die 

« Griechen so früh. auf schöngehaltines. und ge- 
ordıretes Haupthaur Werth legten, dass 510. schon 


bey Honı@r davon καρηκομόωντες und ihre 'Wei-- 


ber εὐπλοκαμῖδες. hiessen. Orph= Arg. 932. 
findet sich auch das-pass, χρνσέαις φολίδεσσιν 
ἐθεέρεται, “er ist mit. golduen Sehuppen ge- 
schmückt. _ 


 ἐϑελάστειος, ον, (ἐϑέλω, ἀστεῖος) stiduischgebildek 


seyn wollend,. iein u. artig seyn wolleud, sich 
zierend. ες ες 
ἐϑελεχϑρέω, Groll hegen gegen jemand, zırl, von 
ἐθέλεγθϑρος, ον, (ἐχϑρός) τοῦ hegeud gegen je- 
mand, ihm übel wollend, 


ἐδϑελημός, dr, (ἐθέλω) willig, freywillig, gutwil- | 


. Πρ, -Hes. op. 118. Ap. Rh. Δ, 
ἐθελήμων, ον, τς d. vorherg. Plat. Crat. b- 406. A. 
ἐϑελοδουλεία, 4, Ireywillige Kuechtschaft, von 
ἐϑελοδουλέῳ, Sreywillig dienen, gutwillig Knecht 
seyn od. werden. . ΝΣ 
ἐϑελοδουλία, 7, freywillige Kuechtschaft, von 
ἐϑελόδουλος, ον, (δοῦλος) Ireywillig,Knecht, frey- 
willig dienend, sich gutwillig ‚unterwerfend, 
ἐϑελοϑρησχέω, (ϑρησκεύω) den Gottesdienst na 
. eigaenı Willen ten. Subst. ἐθεψοθρησκεία, 
ἡ, N. T. Ν ᾿ ! j 
ϑιλοκακέω ν (κακός) mit Willen od. Vorsatz 
schlecht seyn, bes, feig seyn, seine Pflicht im 
Kriege nicht thun, Hdt. 5, 78..9, 67. dar. _ 
ἐϑελοκάκησις, und ἐϑελοκακία, ἧ, vorsätzliche Ver- 
hachlässigug seiner Pflicht, bes. im Kriege. : 
ἐϑελόκακος, ον, (κακός) mit Willen schlecht, vor- 
sätzlich feig, fahrlässig, seine Pflicht vernach- 
Bssigend . 
ἄ, Τῇ. ᾿ “ 


Ἅ,. 
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ΟἘϑελ- Σ 9 ἐλιὰ 
ἐθρλοηϊνδὺν ὦν ὃ», (κίγδυνορ) Gefahr suchend, 
„wagnalsig. Ὁ ΠῚ rn. 
ἐϑιλόκωφὸς, 09, (Bumde‘ der sich taub ‚stellt, 
„wicht hören will: \ erbuum ἐϑελοκωφέω. 
᾿ἐθελοντηδόν, adv. freywillig, 'Thuc, 
£3ekoyıyv, adv. freywillig, Hat. 
εἘϑέλοντηρ, ἤρος, 6, der Fıe willige, Οἱ, 2, 29a. 
ἐϑελοντῆς, οὔ, 6, — das vorherg. 
£delerıl, adv. om ἐθελοντηδόν: ey Dichtern auch 
᾿εἐϑελονγτεῖ; * . . , ΝΞ 
ἐϑελόπονός, ον, (πόνος) willig zur Arheit, gern 
arbeitend : 'dav. subst. ἐθελοπονία, n, Liebe zur 
r Arbeit, Arbeitsamkeit. ΄ 
᾿ἐϑελόπορνος, ον, (πόρ»ο6) der Hurerey 818 eigner 
“ Neigung, uicht durch ° erführung ergeben, lü- 
derlich. τ | 
ϑιελοπῤόξενος, ὃν, wer sich selbst zuin πρόξενος 
εἰπο8 Fremden od. einer audern Stadt aufwirft 
und sich so. beträgt, ohne dazu von Stautswe- 
„gen ausdrücklich erwählt od. erheten zu seyn, 
ἐϑελόσυχνος, ὃν, (συχνᾶς) wer gern öfters kommt 
od. eins und dasselbe thut. τ Ν 
ἐϑελουργέω; (ἐθελουργός) freywillig arbeiten, gern 
nsacheitem. cr Ä 
ἐϑελουργία, ἥ, Willigkeitizur Arbeit, 


3 


+" sdnessen. ur 
ἐϑελούσιος, ον, (39:0) Treywillig. 
᾿ὀβελοφιλόσοψος, 6, der seyn wollende, vorgebli- 
che Philosoph. ν 
ἐθέλω, fut. ἐδελήσω, abr. ἤθησα, ich will, von 
x βούλομίωα nach Buttm.- Lexil. "26. dadurch - 
: auntcsschieden, dass ἐθέλω ein Wallen ausdrückt, 
ον welchem ein Vorsatz liegt, 'also ein thätires 
Wollen,. dessen Ausführang ‚bey nür steht: 
übrigens ist es das allgemeinere, und konnt 
daher ‚aüch in Fallen vor, wo βούλομαι eben- 
sogut stehn könnte, ° . ᾿ ΝΞ 
Hosuer, der .das Wort unzähligemal hat, ver- 
bindet es nıeist mit dem iufin. praes. od. aor., 
auch. nicht sehen nit dem acc. c. inf. Alit 
dem blossen acc. ‘dagegen komnit es nicht ver: 
-denn an Stellen wie εὐκηλος τὰ φράζεαι, ko” 
, ϑέλησθϑα, Il. 1, 554. hängt der ace. ὥσσα yon’ 
einem aus dem ersten Satz zu wiederliolenden 
. φράξεσϑαι ab, vgl. IT. 9, 397. 7,.182. 21, 484, 
Jd. 14, 172. auch Od. 18, 113. Ζεύς zo, δοίη, 
ὅττι μάλιστα (δοϑῆναϊ σοι) ἐϑέλεις., Auch steht 
es oft absolut, bes. inı part. wo der Begriff des 
willigen od, freywilligen, der Geneigtheit, stark 
heivorzutreten pflegt; ebenso auch hey Atti- 
‚kern: häufig*ist bes. bey Hom. ϑιμῷ ἐϑέλεὶν, 
seltuer ἐθέλει μοι ϑυμός, 1. 19, 702. Od. 11, 
566. 13, 40. M “ 
In nıanchen Fällem bes wenn eine Negation 
dabey steht, fallt die Bdtg von ἐθέλω mit der 
von δύναμαι nahe zusamnıen, z.B. N. τῷ, τοᾷ, 
ἔβνειν οὐκ ἐϑέλεσπκον ἐναντίον, sie hatten keiue 
ust, od. ihnen verging die Lust, gegenüber 
Stand zu halten, d.i. sie vermogien nicht Siand 
zu halten: od. Il. 21, 366. vou einem Strom: 
οὐδ᾽ ἔϑελε προρέειν, ἀλλ᾽ Ἴσχετο, 
die Lust vorwärts zu fliessen, d. ἐ, er konnte 
. wicht, vgl.-Od. 8, 223. 516. 3, 121. auch bey 
‘ Attikern, Schaef. Greg. p. 155, in dem Aus-: 
druck liegt durch#eg eine leichte Ironie. Da- 
Besen, finder sich von der bey βούλομῳι se 


» 


-- 


εϑελουργός, dr, ζἔρ γον) willig zur „Arbeit, unver- 
'dressen...- | 


Ihm vergiug . 


. 


οὖ δϑναρχία, N, 


u 


‘ 
΄ 


E9dsev—Edos | 

Φ ykufigen Bätg lieber wollen, bey ἐθέλω keine; 
ae 5 ur als Od. 3, 324. — Nach Homer 

"komhıt ἐδέλω wie μέλλω vor, imit dem inf, ei- 

‚nes äudern Verbuns, dem es Fyturumsbdt 

‚ giebt, und seine eigenthünmliche verlierf, jedo 

aur von lZeblosen Dingen, 


- Auch hat es bey den Aut. häufig die Bdtg 
‚flegen, ὅπόσα ἡ γῆ φέρειν. ἐϑέλει, was das 
Tanc hervorzubriugen pflegt, Xen. (Die gleich- 
* bedeutende kürzere. Form ϑόλω 
ἦτ Hom. und den Epikern überall nicht, 8. bes. 
die Ausl. zu Il, ı, 377. dagegen ist ἐϑέλω bey 
- den’ At. unerhürf, doch brauchen sie das im- 
erf. ἤϑελον wie ἡουλήϑην und ηδυνήϑην, die 
| yriker haben beyde Formen, die sich auch in 
den, Arlapästen neben einander 'üinden, Lob. 
Aj. 24.) οι εν 
ἔϑεν, Ἐρ. u. Att. poet. gem. st. ἕο, οὗ, .masc. U. 
᾿ς Yem. seiner, ihrer, Hom. meist in der Il. Aebl, 
ἐθεν m. ἃ. Digamma:- über den Arcemt δ. 
utta. ausf, Griech. Gr. 73; Aum.. 13. | 
ἐϑηεύμεσϑα, Ednyaurıo, Od. ὁ. ϑάομαε, ϑηέομαν, 
. εϑημοσύνη, ἡ, Gewohnheit, von ΝΠ 
ἐϑήμων, οὗ» 4'906) gewohnt. Ἂ 
ἐϑίζω, ἰσω, ζεϑος) gewöhnen, τινά ᾿ 
gewöhnen, gewohnt werden, gewohnt seya: in 
‚welcher 
‚brauchen. Ὁ ᾿ . 
. ϑικός, ἡ, ὄν, zur Gewohnheit-gehörig, gewöhnlich, 
ἔϑιμος, ον, zu gewöhnen, gewohnt: zu ὄϑιμα καὶ 
- ζόμιμα, Sitten und Gewohnheiten. : > “' 


ἔϑισμα, τό, (ἐϑίέζω) Gewohnheit: das Gewohnte; |. 


᾿εἐϑιυμός, 6, Gewöhnung, Gewohnheit, . © 
sdruyde, 6, (ἔϑνος, ἡγέομοι) Volksführer. ι΄. 
ἐθνώρχης, ὅ, (ἄρχω) olksbeherrscher, der. - 
ἡ, Herrschaft über ein Volk. ᾿ 

᾿ εϑνηδόν, adv, völkerweis 


ἐθνικός, ἡ, dv, zum, Volk Sehörig, ihm eigen, 
‚volksthünlich. .2) bey -Graume . ausländisch, 
fast wie βάρβαρος... 5) bey Christl. Schriftst. 
heidnisch. Zn rn 4 
᾿᾿ἐϑνίστης und ἐϑνώης, δ, aus demselben Volk, |. 
Landsmann. | 


δ᾽ . .. ji Θ , 
ἔϑνος, 16, jede zusammiengewöhnte, durch Ge- 


- wöhuhkeit verbundne, zysammenlebende Menge, 


Schaar, Haufe, Volk. Hoysr, bes. in der Il 
‚ “hat amı häufigsten ἔϑφνος ἑταίρων, die Schaar 
der Kriegsgefahrteri, danu im plur: ἔϑνεα πεζῶν 
und γεκρῶν, und von einzelnen Völkern ἔϑνος 
"dyaıop, Δυκίων, auch E9vos λαῶν, die Schaar 
der hriegsvölker, U. ı3, 495. “ Uebertr. von 
Thieren, ἔϑνεα μυιαάῶν, μελισσάων, ὀρνώϑων, 
χοίρων, Schwärpe, Schaaren, Heerden von 
Mücken, Bienen, Vögeln, Ferkeln, Hom. Pin- 
dar hat auch ἔϑνος μερόπων, ἀνέρων, γυναικῶν, 
Geschlecht, und ebenso Xen. danı Nation, 
Volk. Bey KS. die Heiden, alle die nicht Ju- 
: den od; Christep sind. 
nach audern von doude.) 
, ἔϑορον, ες; ε, aor. von ϑρώσκω, Hont. _ 
εἰ ϑος, τό, Gewohnheit, Gebrauch, Sitte, Herkom- 
men: übertr. ἔϑος πρὸς 
angestammte Sitte od, Sinnesart, Aesch. Ag. 


- 


Wessel. Herodot, 7, |. 
49. Ast Plat. de rep. 2, 15. Coray laocr. p. 244. | 


dig ‚spätere .Stoiker auch ‘das ‘Actı' 


Eduard, ἧς dr, gewohnt,. gewöhnt, zu gewöhnen. : 


( Wahrsch.. von ἔϑος, 





37. ohue-dass es darum für ἦϑος genommen |’ 
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᾿ς der Begriff einer‘ Gewohnheit. 


ἔθρεψα, ἀρ". a. act. Υ. τρέφω, 
ἐϑρέφϑθϑην, aor. 1. Pass. 7. τρῖ 


Ι 
Ὁ 


ΝΕ ΝΞ 
Fr ϑρε δε, ΝΝ 
zu’werden braucht, dent auch hier herrscht 
“1 


kom. ᾿ 
joop, Hes. 


E96, ich bin gewöhnt, ich pflege: vom, praes. 


ἊΝ 
findet sich bey}. 


, 


Υ͂ 


κήων, von den Eltern |. 


findet sich aber nur dus part. und auch diess 


3» 


“nur ἢ, 9, 540. χακὰ πόλλ᾽ ἔρδεσκεν ἔϑων, viel 


Schaden ıhat er nach seiner Gewohnheit, ἃ, 1. 


"er pflegte viel zu schaden, und ebenso Il. τ, 


dem. _ 


. 4 ᾿ \. τς 
τι. Med. sich a 


260., οὖς παῖδες ἐριδμαίνωσιν ἔϑοντες', Knaben 
‚reizen sie nach-ihrer Gewohnheit: es ist die- 
selbe Constrüctiönsweise‘ wie die der part. λα- 
ϑών und τυχὼν bey einem Verbum finitus. 
'Die Aıt. brauchen, als, praes. das perf. εἴωθα, - 
Ion. ἔωϑα, ich'bin gewohnt, doch hat auch 
Hom. schon beyde Kornien, die regelmässig m. 


“4. inf. verbundeii werden: das part, Eiwöws 


steht absol. für gewohnt, gewöhnlich, Δ, 


ahso 5, 231. 
Perf. Πού. ἔϑωκα. . 


εἰ, Confunction, wofür Hom. und die Dor. auch 


ai haben. A) Wenn, unterscheidet sich vöu 
ἐάν dadurch, dass es Etwas relu Gedachtes, vcu 


"aller Rrfaiirung Gesöndertes bezeichnet, Herm. 


ΜΈ. p. 834, Am häufigsten wird es m. ἃ. opt., 
doch auch m. ἃ; ind. und m.’ d. οὔ"). verbrun- 

1) shit dem’ Ofjäriv stellt es eine Sache 
als reine Vorstellmg där, als eine solche, die 
nicht die Gewissheit eines Gegeiistaudes 'ent- 


hält, sondern diesen selbst als problematisch 


und nur in der Vorstellung bestehend bezeich- 


net. a) m. dd, opt. und im Nachsotz'ept. m; ἄν, 
‘o . ᾽ 


Ungewissheit alle Nebengelimken aus- 


᾿ Ärtickend, Τρῶες μέγα κεν Ἀεχαροίατο, εἰ τάδε 
rtü 


" 'Metth. Griech. Gr. 


᾿ 


Pas 


πάντα Abdolero, wenn sie €s erlühren, würden 
sie 'sich Treuen, wobey es dahingestellt bleibt, 
ob ste es srdähren werden,’od nicht, Il. ı, 256. 

pad. b) m. d. opt. und 
im Nachsatz ind., wenn im Nachsatz etwas 
bestismimt behauptet wird, ‚der Vortdersätz aber 
nur eine Möglichkeit ausdrückt, m. d. ind. 
praes. 1]. 9, 389. ‘Wolf Lept. p. 283. 'm. d. in. 


- füt. Il. 10, 222. m.d. ind. praet. ᾿Ατῖ, 5. Matth. 


 Vig. p.,757. Valck. Pihoen. 


Il. 10, 246. 


"oft, worauf 


p- 748. 712. c) M. d. opt. und im Nachsafz 
conj. m. ἂν, Il. ır, 586: b.’d. Aut. ist dieser 
Gebr. zw: Matth. p. 743. d) m. d. ‚opt ohne 
Nachsatz, zur Bezeichnung eines Wunsches, 
wenn doch, N. 34, 74. Matth. -p. 1% Herm., 

761. doch ist, in 
diesen: Fall side, εἰ γάρ und αἵ γάρ häufiger, 
8. unter εἰ γάρ. 6) der Yordersatz mit εἰ fehlt, 
wo.:er aus dem Zusaimmenhang leicht zu er- 
gänzen ist, IE 3, δ2. Ὁ. 245. 805. Od. 7, 278. 
statt des Vordersatzes kann auch’ das part. stehn, 
7) m. d. Opt. als eine Art Zeit- 
partikel, wenn eine in der Vergangenheit Öfter 
wiederholte Handlung damit verbunden it, so 
gewöhnl. imıperf: od. 'plypd;, selt- 
ner aor. folgt, Matth. p. 749. 740. — 2) mit 
‚dem Indicativ, Mäglichkeit ohne Uugewissheit 
brezeichnend‘,, ‘bey "einfacher, keinem weitern 
Zweifel od, Erfolg unterworfner. Angabe des- 
sen, was ist od. Keschieht. a) m. d..and. b..d. 
Gegenwart, ἐθέλω Ödusvus πάλιν, εἰ «γ᾽ ἄμει- 
γον, ‘wo schon; nicht mehr darau gezweifelt 


‚wird, ‚dass es besser sey, zurückzugeben, Il. 1, 


116. vgl. 17% 378. 3,67. δὴ m. d. ind. du der 
Vergangenhgit, bes. in Beschwörungs- u, Ge-, 


I ς Eı. 1 
Leif: 


- 
- ς Ψ , 

ommglu,. εἶ ποτὲ τοὶ χαρίεντ᾽ ἐπὶ γηὸν ἔ 
"1408 πα νον Zellen El. 1, 39- os. 

“δι unter εἴποτε c)rm. d. ind, der Zukunft, 

᾿γνώσεαεν. ἐξ καὶ Hsonegin πόλμι οὐκ ἀλαπαάξειξ, 
l. 2, 367. 379 wo,die künftige Zeit, in der es 

'geschehu wird, ‚als wweifellgs ‘und gewiss he- 


vorstehend gedacht wiwd.“ Die. Att. habey dann | 


nicht selten den opt. pa. ἄν μη, Nachsatz, um 
die Bestimmtheit der Aussage zu mildern, Soph. 
EL 244. Matth. p. 747. - So steht’ auch der ind. 
aller Zeiten nicht selten, wg mau die Sache als. 


reine Vorstellung im opt. erwartet, z.B. nein |- 


perölveoy, si. τελέουσεν, sie versuchten, ob sie es 
τ΄ vollenden würden, II 12 58) τρί, αἱ, 267. Es 
e ia der Seele der Haudelnden gespro- 


γὸν ποιοῦμαι, δηλοῖ, π΄ ἃ. Matth. p. δορί. Schaef. 


ἄν, 1]. 5, 588. 17, 70. — 3) mit dem Con |' 


junctiv, eine Sache von weiterm Entschluss od. 
folg abhängig machend, nur beym praes. u. 
eym fut. im Fall, geseizt dass, bey weiten 
seltuer ; am häufigsien ey Homer, 
5,.258.:9, 518. Od. 5, , 
Matth. ‚p. γά9. desto öfter εἴ «sv τὲ. d. conj. 
Pindar verbindet gleichfalls ss mit dem conj., 
setzt aber nie μὲν zu : die Attiker ekehrt 
haben, niemals sm. d c0nj., sondern ῥάν od. 
ἥν, eisige wenige Tragikerstellen ausgenom- 
nm, wie Soph..Q. T. 198. 868,. Ὁ, C. 12.26. 
(8. AB. pr 144, Boy spälgen Ὅν aschlechtesn 


x 


- 


-- 









b . Ἵ, 54a, I" 
ὃ, 211. 7% 30%. τύ, 158. “ 


' wie bey εἴ κὲ richtet, 


εἶα, 3 sing. ἔτη 
εἶα ξ 
εἰόζω, ich. rufe ein, wie αἰάζω von αἴ, 
, yan er 8. Yalck. diatr.. p. zo, 

᾽ ὃ 


4. "Eu Ein 


αι" 


Schriftstellern ist εἰ beyın conj. minzer-wuge. 
wöhnlich, Herm.- Vig. p. ΤΉΝ, 1. ührigeng dt 
x, — 4) mit dem partic. zu dem na ἐστί 
Pinzudenkt, st. des ind. sehr seltex, Xen, mem. 


- 1, ‚.ı%. Seidl._ Eur. El. 633. gegen diese Fü- 


gung hat sich neuerdings erklärt Bresai Philat. 
Beytr. aus der Schweiz, B- 172. ἴᾳ." --- 5) mit 
‚dern infin,. steht 4 ein. paarımal bey Herodos 3, 
105. 1208. in der oratio obliqua, wo etwas in 


᾿ einss audern Seele augeführt wird, Hernı. Vig. 


p. 852. — Zuweilen ist & aus dein ersten Satz 


zu mehrern folgenden zu ergänzen, selber. weun 


iese in versc 


haydg mit dass vertauscht werden, 

ωἷ In der Regel fängt sı den Satz an, sodass 
en Partikela vorangeht: desshäll sind alle’ 

diese Zusamimenstellungen, wie TE κε, sing, εἶ 

un, si καί, εἰ τις μ᾿ 8. w..za jeichterer Ueber- 


- sicht unter eiguen Artikeln aufgelihrt und ab- 


gehandelt. Voraugehend finden sich jcigende: 
1) χαὶ. εἰ, wıd wenn, wenn auch, gesetzt auch, 
ein Wirklichseyn ausschliesdend, &i. 20, 571. 
x rov, 11. 7.320. auch καὶ ἐξ κε, wobey 
sich ‘der Aodus nach denselben Bestimmungen 
ie ἢ bey den Ait. xei, κἄν, 
καν εἰ, aie fügen bes. im Nachsatz noch häufig 


‘ein ὅμως hinzu, (wenn gleich'—, deunoch) geze- 


zen es aber auch wohl bloss veystärkend schon 
am Esıde des bediugenden Sasze# selbst, Aesch. 


1. Pers. 295. Choeph. 113. "Uebrigens muss ınan 
sich wohl καἰ καὶ εἰ man δὲ καὶ für gleich. 


bedeutend zu halten, Her. Vig. p. 82, 2) 
οὐδ᾽ si, auch nicht wenn, 1l. 5, 645. 20, τοῦ. 
Od. 4, 293. 5, 80, 5} ὧφ. εἰ τρκιὰ -ὡς εἴ ze οὐ,, 
wie Wolf schreibt, set, widel ze, wis wenn, so- 
wie, bey Gleichuissen, @u..7, 36. 14, 256. U. 


..ı5, 492. 19, 568. Od. 19,°39. -arı. ‘Bie Atı. , 


setzen auch wohl ἄν od. weg dazwischen, &- 
περ εὖ, ὡς ἂν εἰ, ὥρπερ ἂν εἰ, Od. ὡςπερανεί,: 
Heiad. Plat. Gorg..p. 479. A. ' 


εἴα, und aufgekiat.sia, das Lat. eia, ein Eranmm- 


trungeruf hei! he! heda! drauf! zu! frisch 
auf! auch εἴα 84,:Plato. [Da Alpha inımer 
kurz ist, schrieben sch 
8. ἃ 
wan 


en α on alte Grammatiker ein, 
en € consfr. tistr, οι Φ ver 
ist Zu und ade.) RP ὍΝ 

h f. ” sd, Hom. .. 
perf. zu ses, uubegrüurtete Annahme eini 
rasım. Buttm. ausf. griech. Gr.. p. 562. er 


und cite | 


Φ 
- 


[--Ἰ 


ΕῚ 
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uchte und grasreiche Gegend an einem Fluss, 
Sumpf od. Meer, ἐν εἰαμενῇ eos, 11.4, 485. 
,5, 631. bey Ap. Hh. eine überschwemmte Ge- 
gend. (wird von süros, ἦνται, ἦμαν abgeleitkt, 
darum auch von einigeg εἰαμενῆ geschrieben : 
die Ablıg ist ohne Zweifel richtig, 5. κάϑημαι.) 
εἰ ἄν, wird zussaumengeäogen in ἐὰν und ἤν; und 
‚ dafür bey den Ep. u. Ion. εἴ κε gesetzt, νυν" m. 
2. Treten aber Partikeln: od, andre Wörter da- 


. zwischen, so duldet sowohl die’ Hom. als die |- 


Art. Sprache die Verbindung von ei‘... « ἄν, 
n. 2, 597. Herm. Vig. p. 830, 7: 2° 
eiayoh, τό, Il. 16, 9. 5. εαγνὸ εὐ" 
εἶαρ, 'agos, τό, poet. δῖ. &ug, Frühling. 
εἰαρινός, ἡ, dv, poet. st. zugırdg, vernus, Hotg. 
-UUU . ! nt . 
εἰαρόεις, ἐσσα, εν; — ἃ. vorheg. | 
εἰαρόμασϑος, ον, (μασϑός) mit jugendlich frischen 
rüsten. ΜΝ 
ag, “ sing. imperf. v. oo. [--7 ἐᾶσα, ας, &, 
aor. 1, Yı'Taw, ῥόδα εἕασκον, Hom.' 
rar, εἵατο, 5 pl. perf. u. plypf., poet. st. des 
Ion. ἕαται, ἕατο, und diess st. NyTat, ἥνιο, von 
. ἦμαι, δια. : ! ες τε 
ἐΐατο, 5 pi: irhperf, med. von εἰμέ statt Frro, fin- 
det sich nur Od.”%o, τοῦ. wo Buttn. ausf. Gr. 
Gramm. p. 548. lieber εἴατο lesen mögte. 
afınos, ον, traulelıd, von - . 
sißor, Ion. Form von λείβω, tränfeln, tropfen las- 
. gen, tropfenweis vergiessen, Honı. der es be- 
‚ ständig is der Fügung δάκρυον εἴβειν und κατὰ 


δάκρυον εἴειν, Ζλγάμεν vergiessen, braucht. 
Med. 


oiederteoplen, mederrinnen, Hes. Th. 910. 
εἰ γάρ, wenn dorh, atinam! m. ἃ. opt. εἰ γὰρ 
431,1 δοίη κάφεος ἐμοί, 1. 17, 561. Br. Soph. 
©.T. Bo. ebenso si γάρ πως, Od. 16, 148, 
‘Viel häufiger jedoch ist bey Hom. in diesem 
Falle αὐ yag, αἵ 'yag δή, ul γὰρ δή ποτε, αἱ 
γάρ πως, Il. 2, 37:1. 4, 1τ189. 22, 340. Od. 10, 
22. vgl. si A. 1. d. und side 2) deun wenn, 
ἌΝΩ a, ‚ylich, eine Bedingung hinzufügend 
ziyı, wenn. freylich, eine ingun ü ᾽ 
' "die das Bedingte aufzuheben droht, sodass es 
auch durch Wenz aber. wiedergegeben werden 
künnte, z. 8. Od. 5, 206. oladıde ἐϑέλεις ἱέναι" 
εἶγε μὲν εἰδείης, ὅσσα τοι alva κήδε ἀναπλῆ- 
gu, ἐνθαδε κ᾽ αὖθι μέγων τόδε δῶμα φυλάσ- 
λορς, du wünschest heimzuziehn: wenn "du je- 
doch. wüsstest ,” wann -du vorher zu überstehn 
δεῖ; du würdest lieber Iuer bleiben, 2) wern 
denn, vou solchen Bingen, die man mit Grund 
voraussetzen durf, 1}. ı, 393. Od. 16, 300. Herm. 
Vig. p. 854. ἮΝ ᾿ εν 
εὖ yoiv, wern nämlich, eine gleichsam vergesme 
Bedingung nachholend, U. 5, 258.-kommt nur 
" diess Einemal b. Hom. vor, wo andre εἰ γ᾽ οὖν 
‚schreiben. et ᾿ς 
εὖ δ᾽, ἄγε, ermunternder Zuruf, wohl an denn! 
sohl auf!. oft key Hom. der auch den pler. 


. δὲ δ᾽, @yers braucht, ἢ, 22, 38ı. Gewöhnlich |: 
wird si δ᾽, ᾿ἄγε γῦν, εἰ δ᾽, ἄγε δή, εἰ. δ᾽, ἄγε] 
΄ (ἦν; od. εἰ. δ΄, ἄγε μοι verbunden, worauf der |’ 


ınperat. folgt. Statt des Iımperat. sieht δεῖφο, 

Il 17, 685. und wenu der Kedende die. Auflö- 

derung an sich selbst. zichtet, der:conj. aor.. 

Od. 9, 57. od.indic. Sur, I, 1, 52% 9, 167. 
Φ ΝΗ + 


a1 ε 


| 410 
εἰδμενὴ, 4; Niederung, Marschland, niedrige, | 


| Eıö— Eıöo 

{Die Redeweise ist elliptisch, und würde voll- 
ständig heissen: ' εἰ δ᾽ ἐθέλεις, ἄγε, ist also 
‚Milderung des Imperat. und, dein Lat. sis vide, 
fac sis, agite Sultis, entsprechend. 'Derandern 
Herleitung vbn 3a δὴ dye widerspricht schon 
die Fügung εἰ δ᾽. ἀγὲ οἱ und der ganz ähnli- 
che Gebrauch von εἰ δέ. ΜΝ 
εεἰδαίνομαι, poet: wie εἴδόμαι u. ὀνδαάλλόμαι, Ahn- 

lich seyn, τινί. ΕΞ τ ς 
εἰδάλιμος, η, ὃν, [εἶδος ) schön’ von Gestalt, Od. 

24, 279. 2) ähnlich, gleichsehend, Mnasalc. 17. 
ἰράλλομαι, = εἰδαίνομαι;" νδαλλόμαε. 

ἀρ, ατος, τό, ζἔδϑω, st. des ungebr. ἔδαῤ) Essen, 
‚Speise, Hom. von Thieren, Futter ΚΙ 54 569. 
"auch -J.ockspe&se, Köder für Fische, θὰ 12, 252. 


“--- 


‚et δός ohne Nachsafz, elliptisch, εἰ δὲ καὶ αὐτοί," 


φευγόντων, wenn aber anch ae (wollen), so 
mögen sie fliehn, 'wo: algo ἐθέλουσι wie bey ei 
"δ᾽, ἄγε zu'erganz&i ist, 1. 9, 46. ehenso 9; 262. 
εἰ δέ, (ἐϑέλεις,) σὺ μέν μὲν ἄκουσον, Voll- 
stäudig ist der Ausdruck: IL .ar, 487; "wo. der 
"Nachsatz wie Od. ἃ, 115. aus den. Voördersatz 
zu ergänzen ist. 2) in vollständigen Sätzen, 
* wenn aber, und wen, wen auch, oft bey Hom. 
Daäuach können auch alle übrigen Partikeln 
stehi, die sonst zu ei geseizt werden, ὁ. bes. 
εἰ μέν, und ἴδον εἰ δ᾽ οὐ und εἰ δ᾽ σὺν zu εἰ 
μή. Verstärkt wird der Begriff von ei δέ in 
εἰ δ᾽. αὖ, wenn dagegen, Od. ı6, 105, 
εἰδέιξ, 7, past. st. ἰδέα, Ar. - ἣ ; 
“εἴ δὲ μή, 5. unter εἰ μὴ. ΞΕ 
εἰδεγϑῆς, ἐς, (εἶδος, ἔχ ϑος) scheuslig von Ansehn, 
überh. ekelhaft; widrig, verhasst, 'Subst. εἰδὲ-- 
Fun, nn. ὁ. BE ΝΣ 
εἰ δὴ; eine Voraussetzung enthaltend‘, der nicht 
widersprochen werden kan, wern dach, wenn 
78. da ja doch, 11. ı, 61. bes. nach ἡ, 1]. ἃ, 
294. 574. auch in indirecter Frage, οὗ wirklich, 
Od. ı, 207. durchgängig uı. ἃ, indicat, 
εἴδημα, τό, (tidov) Wissen, Kenntnisse. _ 
εἰδήμων, ον, wissend, kundig, erfähren, geschickt, 
mit Keuntniss od. Einsicht, Turds. "Adv. εἰδη- 
᾿ ἐόνως und εἰδημονικῶ. ΘΠ ᾿ ᾿ 
εἴδησις, ἢ, das Wissen, Wissenschaft, Kenntniss, 
Einsicht. u 
εἰδήσω, fur. au EIAR. ' 
εἰδικός, ἡ, de, ( εἶδος) formell: speciell, Gegen. 
᾿γενικός. - . 
εἰδοί, οἵ, die Idus der Römer.’ 
εἴδομαι, 8. EIAN. ' 
εἶδον, aor. 2, zu BAR, νι. τι. ®. . 
εἰδοποιδῶ, ein Bild von etwas machen, abbilden, 
vorsiellen, darstellen, gestalten, erschaffen, zu 
„etwas geeignet machen, dar. . 
εἰδοποίημα, τό, das Darstellen, Erschaffen; 
εἰδοποιΐω,“ἦ, Darstellung, Abbildung. ’ 
εἰδοπδιός, ὄν, (mod) ein Bild machend, abbil- 
: _deuid, darstellend. | Bu 
οὗδος, τό, (614) das ἰὴ die Augen fallende, An- 
: sehn, Gestalt," Leibeshildung , species, von der 
menschlichen "Gestalt oft bey Hom.'der gern 
den aec. εἶδος ἄριστος ud. ἀρϊστὴ, εἶδος ἀγητός, 
eidos κακός, εἶδος ἀλίγκιος “od. ὁμοίη u. dgl. 
verbindet, und gs hald dem Ferstande, batd.der 
Körperkruft entgegensetkt, Od, 17, 45%. IL. αἱ, 
316. auch‘ vom äusserıt Ausehn aines Hundes, 


"Od. 17, 808, vgl ϑέμας. - Bey dem Fragı-«un- 


Pd 


| Gr VE, 


Eıdo—EIAR ἄττ᾽. EIA4R | 
schreibt es die:Person, Soph. El. 1177. 2) überh. ı .ı3, 06. ἯΙ 24, 519. Od, δ. 283.. übertr. τὸ δέ 
Bild, Bildung, Schein, Besthaffenheit, Art, be- |; τοὶ κὴρ εἴδεται εἶναι, das scheint, dürikt dir der ὦ 
sondre Art von einer Gattun?, species, Gegens. | "Tod zu seyn, Il. ı, 228. ebenso τοῦτό τό nes 
γένος. Bey Spätern sind zu &idn Specereyen, | κάλλιστον ἐνὶ φρεσὲν dere εἶναι, - αὐτῷ Tdye 
feine und kostbare Woaaren. .. xegdıor εἴσατο ϑυμῶ, δὴή οἱ ἐεέσατο χῶρος ἄρν- ᾿ 

εἰδότως. adv. part. v. οἶδα, perf. zu EIART στος, u. dgl. Hom. dah. den Anscheti, as An. 

εἰ δ᾽ οὖν, 8. unter εἰ μή. ° „| sehn von etwas haben, εἴσατ᾽ ἔμεν ἐς Anuvon, 
εἰδρῳορόω, (φέρω) darstellen, ausdrücken. . 1: er hatte das Ansebhn, stellte sich, nach Lenngs 
εἰδύλλιον, 10,, Dim. van εἶδος, eigentl. ein Bild- | zu gehn, Od. ὃ, 283. εἴσατο, ᾿ὡς ὅτε fir, es 
chen:, ein kleineres, zierlich darstellendes Ge- hatıe das Ansehn, wie ein Schäd, Od. δ, 283. 
dicht ‚' meist ländlichen Inhalıs, Idyli, jedoeh | und mm. ἢ, dat. ähnlich schn, ähnlich seyn, Es Ὁ 
keineswegs’ ἂμ diesen Kreis vou Gegenständen | σατὸ φϑογγὴν Jollın, an Stimme dähnelte, 
gebunden, vgl. Plin. ep. 4, 14. ' glich er dam: Politess -i, 2, 791. vgl. 20, 8ι. ger ' 
εἰδύλλομαι, m εἰδίίλλομαι. -“- “΄"- " wöhnlich beym part. praes. und aor. siödusvog, 
εἴδολος, ον, = εἰδήμων, auch fem. εἰδυλές, Call: εἰσάμενος, εεεσαάμενος, Ausser welchen. Hom. 

EIAL, IIN, video, ein im praes. act. gauz un-| nur 3 sing: praeg. und aor., -Ehumal 2 sing..und 
gebräuchliches altes Thema} dessen Stelle δρώω !. ὅ plar.aor. braucht. ‚Ein Iınperf. epdero, er ward , 
vertritt: dig davon abgeleiteten Ten:pora bilden |' gesehn, hat erst Ap. Rh. ᾿΄ oo. 
zwey Familien, deren einer die Bdig sein, der]; B) Wissen: diese Bedeutung geht vom'perf. . 

‘ audemi die Bdtg wissen ausschliesslich eigen ist. | aus, denn was mun gesehn od. wahrgenoumen , 

A) Sehr, erblisten, wahrsehmen, besehn,|! hat, das weiss man: daher wird .das Wort auch.. 
vorzugsweis’ühliches Tempus ist der δ΄... εἶδον, - meistens von miffelbarem Wissen, bes.-durch 
bey Honı. auch häufig ohne augm. δον, inf.|: Hörensagen, gebraucht, während für unmittel- . - 
ἔδεϊν, hey Tlom. auch ἐδέειν,, con), idw, bey || bares Wissen obvo.du zu stehn pflegt, Wolf 
Hom. auch idwur, 1]. 22, 450. part. idwv, bey |! Lept. p. 250. Die hieher gehörigen Tempom " 
‘Hom. häufig ınit adv. ὑπόδρα, ἄντα, ἀρχεῶν 


. sind folgende: perf. ala praes. gehr. eida, ich 

- idw, auch liebt er den vollstäudigern Ausdruck | weiss, part: εἰδώς. inf. εἰδέναι, plgpf. als inı- 

."6pYalmolsıv ἰδεῖν. Dieselbe act: Bdtg hat der | perf. ἥδειν, Att.. ἤδη, ich wusste, fut. εἴσομαι, 
aor. med. eiddenr, bey Hom. öfter ohne augm. 


ἡ seliner. u. meist ἢ. Ep. εἰδήσω, der aor, u. 
ἰδόμην, full. ἰδέσϑαι: auch hier findet sich hey | perf. werden aus γιγνώσκω ersetzt. Die For-. 
"Horn, -dp9aluoiow ἰδέσθαι, doch häufiger ev | mation ist im 'praes. u. imperf. so abweichend, 
ὀφϑαλμοῖσιν ἰδέσϑαι, dor Algen’ sem: eigen| dass sie in den Sprachlehren mit Recht besou- _ 
"ist’diesen Tempus die Verbindung imit sreıedo- | ders abgehandelt wird. Homerisch, Iom. und, 
μαι, Od. 6, 126. ἄγε, πειρήσομαι ἠδὲ ἐδωμαι, ich - 
wii doch οἰθη Versuch μιδοδοι und zusehn, 
"vgl. ar, ı59. Aueh ofme πειράσομαι ganz das 
᾿ Deutsche zusöhr, Od. 4, 22. 10, #4. Doch ha- 
ben heyde Aoriste bey Hom. auth zuweilen die | 
“Bdig eines geistigen’ Wahrnehmens,. alsa ein- | πραπίδεσσι: vom plypf. od. imperf. ἃ un 
sehn, erkennen, wissen, entscheidend ist Il. 21, |: sing. ἠείδης, ἠείδη,, st. ἤδης, ἤδη, Il. 22,.280., 
61. ὄφρα ἴδωμαρ. ἐνὲ φρεσίν, δὲ dasiw, vgl. 1. | . Od. 9, 906. 3.pl. ἔσαν st. ἦσαν, Il. 18, 4ρ5...() 4, 
"4, ἄρ. Od. 21;'112. Es ist eine Unbestimmt- | - ἄς 772. Eudlich braucht Homer beyde Futura, - 
. heit der ältesten Sprache, von der. bey den Ait; 


ον jedoch εἰδήσω seliner, nur Il. 1,846. Od. 6, 
sich keine Spur ıehr zeigt. Die’Aoriste stehn ‘| 257. wo es in die Bitg sehn hinüberspielt, Od. . 
" entw. absolat, od. mit dem acc,, auch ἐδεῖν ἔς 














Dor. ist im perf. od. praes. olöes, 2 sing. at. 
, οἶσϑα, Od. ı, 337: ἴδμεν, ı pl. st. ἴσμεν: ferner 
ἔδμενωει und ἔδμεν, inf. st. εἰδέναι: sn, COn]- . 
: δῖ. εἰδῶ, Il. τά, 235. und idvia, fem. part. st. - 
αἰδιῶα; doch nur: in der Verbindung Kung " 


. 


t 


ὃ, 527. und in.den γα. Uebrigens, 8. die -- 
τὸ ist häufig, seliner ἐπέ τι, 11. 23, 143. und | Formation b. Buum. 97. IL. ausf. αἵ... 568. “ 
Bey Homer muss es bald_durch wissen, ver- 
stehn, bald durch. kennen, erkennen, einselpa,, 
bey $pätern auch durch erfahren, * erkunden, 
wiedergegeben werden: sehr häufig wird es 
durch’ εὖ Od. σάφά serstärkt, θ69.. εὖ alda, ich 


πρός τι, Od. 15, 244. hinsehn nach etwas. Spä-| ἢ 
tere Dichter tragen es wie ὁράω auch auf das |’ 


Wahrnehmen durch andre Sinne über, Jac. A; 
P. p. 189. Besonders zu bemerken ist Il. 1}, 
"243, ἀλόγου κουριδίης οὔτε χάριν ἴδε, er genoss 
der Hufd uud Liebe seiner Gattin nicht, von 
einem bald nach seiner Vermählung getödtelen 
Krieger: der Ausdruck ist yon zapır εἰδέναι 
zivi wohl zu unterscheiden. Der erst bey den 
"Att. vorkommende Imperat. aor. med. δού, 
sieh! ecce, wird meist ala adv. gebraucht, und 


äudert daun. den Ten: nur 'weun er wahrer Im- | 


“ .perat. bleibt, wird er als solcher, ἐδοῦ, acıen- 
wirt‘, z. B. Eur. Hec. 802. ἰδοῦ με." Als praes, 
wird ὁράω, als perf. ἑώρακα, als fut. ὄψομαι 


᾿πεχαριδμένα, φίλα, ἄρτια, ἥπια, κεδνᾷς ἃ 


‘weiss wohl, u. part. δὖ. εἰδώς. Mit einsam fulg. 


Satz, wird es durch ἰῶς, ὅπως und ὅτι, ἀμ zwei- 
felhafteu Fällen durch si, od, verkundens self- 

ner durchs proirelat. - Unmittelbar davon ab-. 
hängig ist der acc., auch der inf. Eigenthüwg, ᾿ 
lich ist die Hom. Redeweise, »ronpage, μήδροι 

alde,.er verstehl sich auf kluge Anschläge, uud, 
so noch häufiger mit Adjectiven, WET θένα, 
στία: εἰδέναι, jueist m. d. part. εἰδὼς... In- dieser 
Büig, sich verstehn auf etwas, ninunt das Wort 


gebraucht, denu εἰδήσω gehört zu wissen, Zu 
sehn aber-gehört 2) uls med. εἴδομαι,. δον, εἰσδά- 
μην. bey Hom. auch ἐεεσάμην, de, ao, in der 
pass. Bdig gesehn_werden, daher erscheinen, 
‘scheinen, ἄδεται ἦμαρ, ἄστρα, der Bag, die |' 
- Sternd' werden sichtbar, erscheinen, IL ὃ, 556. 
᾿ \ - 


‚bey Hom. auch den gen. zu sich, sneisf zwar 
beym part. τόξῶν εὖ εἰδώς, οἰωνῶν σάφα εἰδῴςς͵ 
εὖ εἰδὼς πτεχτοσιγάωὼν, μάχης εὖ εἰδότε, Eidoze, 
ϑήρης u. dgl. duch auch beyın verhum finitum, 
U. ı5, 412. _Der Imperd, ist häufig in Betheu- - 
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»χινέ, jemandem Dauk wisgen,.zuerst 1}. τά, 255. 


"später auch in ‚Prosg häufig. Nachbomerische 
ἃ; int, im Stande δον, 


Reüeweisen sind: a) m. 
vermögen, können, Jac. Auth. 2, 1. p. dot. 
8) 659” ὅτι, οἶδ᾽ ὅτε, wird als absoluter Satz 
‚eingeschoben, und hat die Kraft einer Beja- 
huugspartikel, Wolf Lept. ἢ. 388. ‚Heiud. Plat. 
Gorg. p. 486 häuf 
-forınel, meist πᾶς der Antwort οὐχ οἷδα, Valck. 
Hip. ἐοϑ. über 0109” ὃ Öguoar ; δ. unter δράω: 


‚ebenso werden andre iımperät. verbunden, οἷσθ᾽ |. 


᾿ ὡς ποίησον; οἶνϑ' ἃ, χενόέφϑω; u. dgl. αι. 
‚griech. Gr. Tu: on 
εἰδωλεῖον, τὸ, der Ort, wo ein ᾿εὐδωλον steht, 


opfert- . 
- εἰϑυλολανσεία, ἡ, Götzendienst, vom... 
εἰδωλολάτρης, 6, (λάτρις) Gützendianer.. 
εἰδωλόμορφος, ον, (μορφὴ) nach einem Bilde ge- 
staltet, ᾿ ΞΕ 4 , i 
εἴδωλον, τό, (εἶδος) Gestalt, Bild: bey Hom. die 
_ körperlosen Schattenbilder der Abgeschieduen, 


‚Bes. βροτῶν εἴδωλα καμόντων, jede Gestalt.ohne | 


' Körper, Traumbild, Trugbild: dab. später Ge- 


spenst. 2) Ὁ. ἃ, Stoikern das. Bild in der Ses- | 


le, spectram, Vorstellung: 5) b. Christlichen 
. 'Schfifisr. das Götzenbild. : . * 
εἰδωλοπλαῤτέω; bilden, nachhilden, von 
εἰδωλόπλαστος: αν», (πλάσσω) abgebildet, nachge- 

bildet, das wovon ein Bild in der Seele bleibt. 
εἰδωλοποιέω, (Morde ein Bild machen, etwas bild- 

JJich dürstellen,. im Bilde nachlormen, abspie- 


!gelifı von der Scele, sich etwas vorstellen: dav. 
εἰδολοποέησες ’ N, ‘das Bilden 4 Abbilden, Abspie- 


᾿ς geln,"Nachbilden, Bildlichdarstellen. ᾿ 
sidwlonensixds, ἡ, dv, zum Abbildeui gehörig od, 
' geschickt. en 


εἰδωλοποιΐα, ἥ, τῷ εἰδοιλοπαίησεξ. | 

εἰδωζοποιϊκός, ἡ, 69, = εἰδωλοποιηεικός. 6 ᾿ 

εἰδωλόπριός, ὄν, bildend, formend , abbildend, ja 
‚Bilde darstallend. - ' 


τοὺς, εδωλουῤγικός, ἡ, dr, (ἔργον) == εἰδωλοποιητικός. 


” stöwlogerns, ἐς, (φαέκομαε) einen Bilde gleicheud. 
εἰδωχοφαγοῦντες, οἷ, die ein Bild Darstellenden. 
εἰδωλοχαρής, ἐς, (χαίρω) sich an Bildern frenend. 
‚es sey! nun wohl! nun gas!. num .wöiter!.ge- 
:nug (lavon! eszo: bes. im Att. Dialog haufig 
‚ge jrauchte Partikel, dem Uehergang von etwas, 
ıklas: mah für jetzt.auf sich beruhn lassen will, 
νὰ etwas auderm mwachend: auch Ausdruck der 
Nerwunderüug, Herıh. Vig. p. 750. urspr. ist 
28 3 sing. opt. von εἰμέ. Ν 
“ sinv, Opt. von ἐημὲ, 8979 Opt. Jon εἰμί, ur 
Eh μὰν. (εὖϑ ὑς) "δΦορ[οἱ h, sofort, auf der Stel- 
16; Il. nur: poet. und Ion. _ ) 
ode, adv. wenn doch! ufinam! m. ἃ. opt. Ol. 
'2, 55. häufiger int b: Hom. das Dor. αἴϑε, über 
ὔϑ᾽ ὠφελλὸν und ὥφελον., ες, δ, 8. ὀφείλω. 
„Spiktere haben auch den inf. bey ἦϑε, Herm. 
“Vig.;p. 757. ', ἐς = 
εἰϑίζω, poet. et, ἐϑίζω. ν 
εἶκα. st. Bone, W. ΤᾺ. 8, ; : 
εἰκαδάρχης, 6, (εἶπάς, ἄρχω) Anfährer, Oberhaupt 


von zwanzig 


dam 
jungen, wie ἴσέω, »ῦν Ζεύς, Hom. χάριν εἰδέναι, sie 'jäbrlich den 20sten Gamelion zu ihres Stif- 


„B. οὐ οἶσθ᾽ οὖν; häufige Frage- | 


. Tem l . ‘ .. v f ΟΝ 
᾿ εἰδολόθοτος, or, (ϑύω). einer Götzenbilde gs 


rg, -Ξ: εἰκαιο _ 
ziBen. \ | εὐκονίζω, (εἰκὼν) ähnlich abbilden, ähnlich machem,; 
 ehiadıoral, οἷ, (sinds) Beyn. der Epikureer, weil |- σφι chi | 





Eıra=Lıuno. 


ters Ehren feyerten. . 
εἰκάζω, (εἰκὸς) gleich od. Ähnlich machen, εἰκὼν 
ygqugn βιχασμένης ein ähnlich. in Mahlerarbeit 
dargestelltes Bild, Hde. dah! 2) vergleichen, 
durch Vergleichung von Keunzeicheu od. Un:-. 
ständen errüthen, ausinitteln, deuten, vernuthen, 
* schliessem, conjicere. 3) durch Nachäflung ver} 
sy.ölten, θα. u . 
εἰκάϑω, Att. st. εἴκῳ, weichen, nachgeben, 
εἰ “αὐ, wenn auch, obgleich, m. ἃ, indicat. Hom: 
γον καὶ εἰ dadurch unterschieden, dass es be- 
'stimmut dussagt, das Angenommue sey auch 
: wirklich vorhauden, 'Herw. Vig. μὲ 852. vgl. 
εἰ, ὦ... τ. "- 
sixuiozoliu, (εἰκαῖος. βαλλω) ins Tubestimmie 
hineinwerfen, ins Blaue schiessen: dab, auf gut 
Glück ruhen, vermuthen, τς | 
εἰκαιοβουλία, 9, Unüberlegiheit, von 
εἰκαιόβουλος, 09,°( βουλή) unbedachisam, unklug, 
überelit.- . Ν . 
εἰκαιαμτ ϑέω, unüberlegt reden, und 
εἰκαιομ υϑία, ἢ, unüberlegtes Reden, vom γ᾿ 
εἰκειόμυϑος, ον, (μῦϑος) unbedachtsam od. verge- 
beus redend. ' 
εἰκαιοβῥήμων, ον, (δῆμα) = εἰχαιόμυϑος, Subst. 
᾿ εἰκαιοῤῥημοσύνη, ἡ. Verb. εἰκαισῤῥημόνέω. 
δἰκαϊΐος.. a, 09, orduungslos, plaulos, grundlos, 
ohne Üeberlegung od. Vorsatz, ohue Ursache, 
ohne Nutzen, ;übereilt,.eitel, ıhörigt, vergehlich : 
zieiulich das Lat, temerarius. 2) = τυχών, der 
‚erste, der besste, gesuein, schlecht: dar. 
εἰκαιοσύνη, n, Unbesounenbeit, Eitelkeit: auch 
* εἰκαιότης, ἢ. “Ν ΕΝ 
εἰκάς, δος, ἢ, ($ixooı) die Zahl zwanzig, st. εἶπκο-- 
σας, 2) der zwauzigste Tag im Monat, verst. 
‚nntga, Hes. op. 79a. 818. such pl. εὐκώδες, Ar. 
sixagia, n, (εἰκάζῳ) Ebenbild, Abbild. 2) \Ver- 
leighung, Vermuthung, Muthwaassung: das 
 , Erräthen. 2 
εἴκασμα, τό, Ehenbild, Abbild, “ “ 
εἰκασμός, Ö, das Vermuthen, Muthmaassen, Er- 
„rathen. 
εἰκαστής,. ὅ, Errather, Ausduter. Ὁ ὃ. 
εἰκαστικός, ἡ, dv, zum Abbilden, zum Μοτεουῆθι, 
‚Errathen, ‚Deuten geschickt od. gehörig: εἶκα-- 
9522, (τόχνη) Kuust abzubilden, zu erraiheu 
᾿ς od. zu deuten. 
εἰχαστός, ἡ, ὄν, augeähnelt, ähnlich,. ' 
εἰπκᾶτι, Dor. st. εἴκοσι. > 
εἰ a, sb κεν, und’ss...ar, wenn, sehr häufig b. 
Hom. u. den Ep. dasselhe was sar,. also der 
Partikel εἰ den Ausdruck der Ungewissheit od. 
blossen Möglichkeit. gebend, nieist' nr: d. conj. 
döch ‚findet sieh auch der opt. Od. 7, 315. w. 
selbst bey Att, Ueber. den Uuterschied von 
΄ αἵ κε 8. Thiersch Griech, Gr. p. 502. vgl. 565. 
508. , j 
eineAdveiges, ον, (751905) traumäbnlich. 
dushos, N, 09, ( εἰκός ) ähnlich 2. zus, Hom.' auch 
+ 6 Ι 


“ 
εἰκελόφωνος, ον, (φωνή) ähnlich an Stimme. 
εἰχέναι, inf. at. ἐοικέναι. " 
εἰκῇ, adv. zu δἰκαῖος, temere. 
Boden, We 


2) vergleichen, wie zind{e. 


Ν 


“ 
- 
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εἰκονικός, ἡ, ὄν, ähnlich nachgebildet, abgebildet, 


 dazü gehörig 
a 


lebensgross' 


εἰχόνεον, τό, Dim. v. εἰκών, Bildchen. 


rstellend. 


od. ‚geschickt: 


4 


εἰκόνισμα, τό, Abbild, Ebenibild. 


εἰκονισμός, 6, das Abbilden, Naclihilden. 
εἰκοναγράφέω, (γράφω) im Bild gd. Gemählde dar- 


“ stellen, dav. 


᾿ εἰκονογραφία, ἡ, Abbildung, Darstellung im Ge- 


mählde. 


sixovoyglipog, ον, Bildnisse mahlend. 
εἰκογολογία, n, (Adyos) Uas Sprechen in Bildern: 
“ _ Vergleichung. Fa 


eisovouayta, 4, Bilderstreit, von 


. tend, bilderstürmend. 


εἰκονοποιός, ὄν, (ποιέω) Bilder od. Bildnisse ver- 


fertigend, abbildend. 


εἶχός, 0209, τό, das Gleichende, Achuliche , bes. 
das dem Wahren od. Rechten Aehnliche, Wahr- 
scheinliche, Natürliche, Billige, Schickliche: 


εἰκονομάχος, av, (fr) gegen die Bilder strei- 


' meutr. part. von εἶκα, ἔοικα. 


εὐκοσάβοιος,, ον 


„poet. ἐεικ. (βοῦς) soviel als 20 


inder werth, ἡ, 


εἰκοσάεδρος, ον, (ἔδρῳ von 20 Seiten od. Flächen. 
εἰκοσαετῆς, ἐς, (ἔτος) zwanzigjährig, dav. ἡ 
εἰκοσαδτία, ἡ, Zeit von 20 Jahren. ' 
sixoageıis, δος, 9, die zwanzigjährige. 
εἰκοσάκις, poet. ἐεικ, (εἴκοσιν zwanzigmal, ΤΊ. 
sixooumÄivog, ον, Wadern) von zwanzig Tischlagern 
od. Sitzen am ' 
εἰκοσάμηνος, ον, (μήν) von 20 Monaten. ᾿ 


isch, 


von Bildsäulen, 


ı ‘ 


oIup. εἐκότερον. 


εἰκοσάπηχυς, v, (πῆχυς) von 20 Ellen. 
εἰκοσαπλασιός, a, 09%, uhd εἰχοσαπλᾶσίων, ον, 


zwau2iglach, zwanzigfältig. [Alpha kurz) 


εἰχοσάπρωτοι, οἷ, (πεὗτοῦ die 20 Ersten: ihr Amt |. 


εἰκοσὰαπρωτεία, 


€ 


. 
3 [4 


εἰκοσάς, δος, 9, = εἶκάς, seltne 
εἰκοσάφυλλος, or, (φύλλον) init 20 Blättern. 
εἰκοσέτης, 6, fem. ---ετίς, ἘΞ εἰκοσαετής. -' 


εἰκοσήρετμος, ον, (ἐρετμός) zwauzigrudrig. ΄ 
εἰκοφήρης ἐς ji init 20 Reihn liuderbänke, wie 


᾿, 10.705.. - 


εἴκοσι, poet. ἐείκοσι, iIndecl. zwanzig, Hom. 


εἰκοσίβοιας, ον, 


εἰχοσιεννέα, 29. εἶποσιέξ, ah. εἰκοσέεπτα, 27." 
εἰμοσοδτης» fern. srig, =, εἰκοσαξτής. “ 


== εἰκοσάβοιος. 
εἰκοσιδύο, Zweyundzwanzig. 
εἰκοσίεδρος, ον, == εἰκοσάεδρος., 


sixoolaljvog, 09, = εἰχοσάχλιγος. 


εἰκοσίμετρος, ον, ( μέτρον») von ἂρ Maassen, 20 


Maass -Tassend, ἢ]. 23, 264. 


εἰκόφιμνος, 07, (urd) von 20 , 
εἰκοσινήριτος, ον, nur Πι 22, 349. eikoomigıze | 
ünowvo, 'zwahzigfaches Lösege)d. (votı eixoos u. 
γήριτος, γνήριστος, ‚ohne Streit zwanzigfach, ge- T’ 
wiss zwanzigfach: nach andern aus ξέχοσι ἐρέ- 


ὄντα, ἃ, i. &ixooı ἐξισούμενα.) 


" εἰνοσιοκτώ, aß. 


ν (d 


© 21000007 VIOS, 0%, 
εἰκοάορος, 07, püet. 


« 


εἰκοστολι γος 2) ὅ 
einsammelt, 


. 


εἰκοσιτέσσαρες, 24. τ 
᾿ (ὀρχνιδὴ von 20 Klaftern. 

 £t8., seltuere‘ poet. Form st. 
εἰκοσήρης» Mit 20 Ruderreihien, 'Od. 9) 32%: 
εἰκοσταῖος, α, ον, a 20sten Tage : ᾿ , 
en Zwänzigsten | zinds 


, ἥ, (λέγω) 
ARTE laden. adv. (da) = Minden 


εἰκοσιπέντε, 25. 5 ᾿ 
εἰκοσίπηχυς, v, (πῆχυς) von ο Ellen. : 


» 


pächter, von 


“ 


wer d 


inem, 


Form .' 


. 


τψ . 


. 


ἥ 















- Subst. εἰκοτολογία, "ἢ 
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εἰκοστός, ἡ», dv, poet. ἐειποστός ; der mranzigete, 
x Hom. ᾿ 4) ἡ εἰκοστή, das Zwaus stel, sjcastına, 


" der zwanzigste. Theil vom W einer Sache: 


av. 
εἰκοστώνης, ὅ, (&rsouai‘) der Püchter des Zwan- 


zigsten, wie δἰκοστολόγος, ἘΠ 


εἰκοτολαλέω, (λαλέω) zu das Solg. ΠΕΣ 
εἰκοτολογέω, (εἰκός, λέγω} nach Wahrscheinlich- _ 


keitsgränden-reden, lehren, erklären, schliessen. 


ἔοιπω, dem Anschein od. 
der \Wahrschehilichkeit nach: nach Gebtauch, 
nach Sitte, nach Recht u. Billigkeit, you röchts- 
wegen: naturgemäss, nätürlicherweise , - bes. 
wean γὰρ folgt, Wolf Dem. Lept. p. 252. 


ἔϊκτον, 5 dual. perf. von ἔοικα, ἐΐχεην, 3 dual. 


plgpf., Eixzo, 3 sing. plgpf. Hom. 


εὐχτιχός, ἦ, ἄν, (ix) weichend, nachgebend, 


nachgiehig. 


EIKSL, ungebr. Thema, von dem sich nım 3 im- Ὁ 


perf. εἶκε, es schien, es dünkte gut, an der ein- 
ajgen Hom. Stelle Il. 18, 520. erhalten hat: 
ie davon ‚hergeleiteten Temp: 8. unter Zoıxa. 


&ixo,'äo, weichen, sich zurückziehn;” Hoıh. der 


auch verstarkend ὀπίσσω εἴκειν set, ‚2Zurüc- 
weichen, δ, 606. m ἃ, dat, der Persou 1. ἃ, 
en. des Ortes, μηδ᾽ εἴχετε χάρμης "Agyelow. 
eichet nicht den Argeiern ΜΗΝῚ der Schlacht, 
„dl. 4, 509. vgl. 5, 548. εἶκε προϑύρου, weiche 


. van der Thür, mache Platz, Od. ı8, τα. vgl. 
23, 91}. auch ohue Casus, bes. wenn es’ein Zu- ' 


rücktreten, Platzmachen , Aufstehu vom Sitz 


aus erbietung οὐ, Höflichkeit bezeichnet, . 5 


Il. 24, 100, Od. 2, χά. später auch mit ἐκ. ys- 
ρουσιν ἕδρης εἴκειν, Phocyl. dah; 2) tbertr. 
nachgeben, gehorchen, folgen, ‚sehr häufig bey 
Hom. m. d. dat. z. B. ὕβρει, ϑυμῷ, ἀφραδίαϊς, 
ὄκνῳ, αἰδοῖ εἴκειν, seiner Leideuschaft, seinem 
Muthwillen, seiuer Unbesounenheit, Saunselig- 
‚keit, Ehrerbietung nachgeben, sich dädurch 
fortreissen, bestinmen, leiten lassen, also den 
Beweggrund einer Handlung ausdrückend‘: auch 
Pin καὶ καρτεῖ εἴκειν, sich durch seine Macht 


‚und Stärke »serleiten ‚lassen, darauf trotzen, 
. Od. 13, 143. πενίῃ εἴκσιν, sich durch Armıtth - 


verführen lassen, () 4, 14,157. Weil hierin der 
Begriff einer Abhängigkeit od.’ Unterordnung 
des eiguen- Willens liege, 3) wachstehn, unter- 
liegen, ‚.untergeorduet, schwächer od. geringer 
seyn, m. ἃ, dat..der Person u. ἃ, acc. der Se- 
che, Il. 223, 459. Od. ı1, 515. anch m. d.. dat. 
der Sache, eixeıy πόδεσσε, an Schnellfüssigkeit 
nachstehyr, (). ı4, 221.’ dah. üherh. besiegt, 
übertroffen werden, τινὲ, 4) traıs. 'abgeben, 
.abfreten., überlassen,; vl, δε, ἢ, 5, 337. ein- 
zig Βεγορ  .- .. Ὁ ; 


εἰκὼν; ὀνας τῷ, (ζοικα) Bild, Ebenbild, sowohl Ge- 


mählde als Bildsäule: auch Gadanbenbild, bild- 


f: liche ‘Vorstellung van etwas ‚UVebersinnlichem. 


2) dası Gleichende, ‚Gleichniss, Vergleichuug. 
3) δεσμωτηρίου εἰκόνα, == δίκην, Piato. . Bey 
Dichtern findet sich. auch ein irreg, gen..aixosg, 
acc. sin, „acc. plur. εἰκοὺς, ohne dasg darum 

' in amd, eig. vorkasnntt, Walch, Phoen. 457. 

‚part. 'μὰ Some, "ΝΥ. na, δι΄ δ ἢ 
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'silamırdla, oo, (εἰλαπίνη) schmausen, bes. in εδλικόεις, 2doa, ev, und εξλικοειϑής, be, = ἑλιχπόεις) 


grösserer Gesellschaft, Hom. dar. 
εἰλαπιναστής, 6, Schmauser, Tischgenoss, Mit- 

schmauser, Il. 17, 577. ' 5 
οἰλαπίνηγ ἢ. Jestschnaus, zu dem Ein Wirth 

zahlreiche Gäste geladen hat, kom. der eila- 
: qlyn von γάμος und ἔρανος unterscheidet, alle 
'' drey aber in δαίς zusammenfasst, Od. 1, 226. 


εὐ «(88 wird abgeleitet won nivsw xaza εἴλας, nach, 


‘ _ andern unwahrsch. von Aanıo) [-uu-] . 

«ἴλας, τό, (ἐλω) urspr. Βεδεοκυμρ, Umhüllung : 

‚ dah. Schutzwehr, νηῶν 12 καὶ αὐτῶν, Sc 
für Schiffe u. Maunschaft, IL 7, 358. u. sonst: 

- auch Abwehr, Schutzwehr gegen eiwas,.xuu- 
τος, Od. 5, 257. _ ." 

, εἰλάρχης. ὅ, (ἄλη, ἄρχω) Führer eines Haufens, 

“ einer Rotte, eines teitergeschwaders. 

εἰλάς, ἀδος, ἧ, = ἐλλας, Haule. 

εἰλάτινος, ἢ, 09, poet. at. EAdrivog, tannen, von 


. Taunen, Hom. . Bu " 
..Eilsldva, ἣ, Ilithyia, die Οοδιιγιϑα διδίηη, lie 


: den Gekährenden zu Hiilfe konunt, (v. ἐλεύσε- 
o9as) und die Geburtswehn lindert, Flores der 

.. au einigen Stellen’ mehrerer Jlithyien gedeukt, 
" und sie Töchter der Hera nennt, Il. 11, 270 

"39, zıg. bey Pind. auch ᾿Ελοέϑυια und Elev- 
Hp, die Röm. Lucina, bey Spnätern Eine Person 
mit Diana, s. Böttigers llithyia, Weim. 1799. 
day. 

Eile ϑύυιον, τό, πιὸ ientempel. 

δίλιός, 6, (εἰλέω) line durch Verwicklung der 

. dünnen Därme entstehende schwere Krankheit, 
das Miserere, ileus volvulus. 2) Schlupfwinkel 
der Thiere. 3) Opfertisch, Schlacht- od. Kü- 

. chentisch, auch ἐλεός. , 

εἰλέω, ham, Hom.-Att. εἑλέω, 8. εἴλωι 

εἰλέω, (εἴλὴ) am der Sonne wärmen, sormen. 

silewöng, ες» am εἰλεός krankend, 

εἴλη, ἦν auch ἔλη, Haufe, Rotte, Reitergeschwader. 

εἵλης n, Sonnenwärme, s. ln, ἀλέα. 

eilnddv und εἰληδά, adv. (sikn) haufenweis, rot- 
tenweis, schaarenweis. 2) (εἰλέω) fortwälzend. 

silndegeu, (ϑερέω) = εἱλέω, Sonnen. 


εἰἱληϑερής, ἐς, sonngewärmt, gesonnt. 
Eh Sum, 9 — ElıYvo, Jac. A. P. p. 156. 
εἰλήλουϑα und eilnlovder, Hom. perf. u. plgpf. 


st, ἐλήλυθα, ᾿ἐληλάϑειν, zu ἔρχομαι: εἰλήλου- 
ı plur. perl, Hom. _ on 
ἄλημα, τό, (εἰλέω) Hille, Decke, Umhüllung, ἐπ 
.. 4) bey Spät. Gewölb, dah. 
εἰληματικός,. ἢ, dv, gewölbt, 
„den, piralförmig aufn 
λημμα . pass. zu λαμβάνω. 
alas, run. ima, εἰλέω) das Wickeln, 
᾿ς wickeln, Drehn, Winden, Wirbeln.  ° Ὁ 
εἴλησις, ἢν (εἴλέω) das Wärmen, Somieh,'dpriea- 
to: erh. Wärme, Hitze. er. 
’ 


Ein- 


εἰλητικός, dv, Ar sid. sich od. andre wälzend, 
᾿ς windend, von’ ᾿ς ᾿ : ΝΣ 
εἰλητός, ἡ, dv, Αι, ᾿εἶλ, (εἰλέω) gewunden, ge- 
dreht, fewälzt ‚ geschlungen. 2) bey. Spätern 
gewölbt, ᾿ ΕΝ 0 
ἐΐληφα, perf. act. zu λαμβάνω. ΝΕ 


filnga, perf. act. zu λαγχάνω 56. Θ690τ᾿ 
εἰλιγγέμω, und -Alıyyos, „zz ἰλιγγιάω, Wuyyos 


γμα, u. 8. W. Ροεῖν Ὁ} 


ilıyua, τό, εἷλιγμος, 6, adje εδιμματώδης, δὲ») == 


Βγωι. 


8. ἑλίσσω, ἕλιξ. 2) Β56-΄ 


„u 8 W. poet. > «- 
εἰλικόμορφος, 09, (ἴλεξ, μορφή) von gewundner 
Lestalt. ‚ 


εἱλικρένεια, ἢ, (εἱλικρινὴς) Deutlichkeit, Aechtheit, 
Reinheit. . 
εἰλικρινέω, reinigen, säubern. 2) sondern, unter- 
sclieiden, von ; ᾿ 
stlıxgling, ἐς, (εἴλη, κρίνω) am Sonnenlicht Le- 
twachtet, geprüft, ächt befunden: dah. ächt, 
rei, lauter „unverdorben , tadellos, ganz. 2) 
deutlich, ofleubar. Adv. εἱλεκριγῶς, an und 
sich, absolut, [3] 
εἰλικτός, ἡ, ὅν, (εἰλίσσων — 
εἱλιξς ἐκος, N, poet. st. ἕλιξ. 
Εἰλιονία, ἡ, = Εἰλείϑιικ, Argivisch. 
εἰλίπους, odog, (εἴλω, ποῦς) schleppfüssig, die 
Füsse, bes. Jie hintern, im Gehn schwerlällig 
- nachschleppend, bes Hom. (der aber nur den 
dat. und acc. μίαν, hat,) steis Beyw. der Rin- ' 
der: Eupolis nannte auch, ihres minder raschen 
Ganges wegen, die Vveiber so: . eilınoöns, ὃ, 
fiudet sich erst später. ΟΕ 
εἰλισκότωσις, ὅ, (εἴλη, onozden) Schwindel, sonst 
σκοτοδιτέα, ὶ ἣ 
εἰλέσσω, poet, st. ἑλέσσω, U. 15, 49... 
εἱλιτενής, ἐς, Beyw. der Pilanze ἀἄγρωστις: bey 
Theocr, ı3, 42. nach einigen von ἕλος und 
τεένω, sich durch Sümpfe erstreckend u.- ver- 
breitend, durch Sümpfe kia wuchernd, nach 
andern von eila und τεένω, sich in Windungen 
und Renken, wie Epheu, verbreitend: das er- 
stere richtiger, da ἀγρωστες eine Queckenart ist. 
alle, εἰλλάς, ἢ, == ἴλλω, ἰλλάς, zw. " 
silov und εἱλόμην, aor. act, und ned. zu αΐρέω; 


ἑλικτός, poet. 


om. _ 

εἰλόπεδον, τό, selinere Form at. ϑειλόπεδον. 

siloya, Aut. perf. von λέγω, 

εἰλυϑμός, 6, (εἰλύω) Schlupfwinkel. - 

&lvpa, τό, (εἰλῥω) Einhüllung ,-Decke, Bedek- 
kung, Kleidung, Od. 6, 179. 

sihddc, 6, == εἰλυϑμός. 

εἰλύς, 9, = ἰλὺς, Schlamm, Morast. [-- Valck; 
Ad. p. 248.} | 

sehvass, ἡ, Alt. el. (sillo) == ἐἴληδις, auch das 
Kriechen. _. “ι΄ " 

δἰλυσπάομαι, sich wurmförmig bewegen, sich wiu- 
deu, wälzen, krümmen wie ein Wurn, auch 
von krampfhaften Bewegungen bey, grossem 
Schmerz. (von εἰλύω, εἰλύσσω, εἰλυφάξο,, ohne 
weitere Zusammensetzung mit ondo.): dav. ' 

εἰλύσπωμα, τό, wurmförmige Bewegung. " 

εἰλίσσω, — εἰλύω. τος ΜΝ 

εἰλυφάζω, = εἰλύω, daherwälzen, Il. 21, 492. intr. 
Hes. sc. 275. sich daherrollen, vom aufloderk- 
den Fackelschen. Ὁ Ὁ ὃ 0. 700° 

‚eilupae, == das vorherg. Il. zı, 156, "᾿ 

εἰλύω, von, Att. eiliw, perl. pass, eAuuas, aor. 
pass. part. silvgdeis, um etwas wälzen, win- 
den, drehn, herumwickeln, unıhiillen, eiuhil- 
len, bedecken. Med. sich wälzen, daherkrie- 
chen,.,sich langsam u. schwerfällig daher be- 

, ‚wegen: sich einhülleu, verbergen. las act, hat 
Hom. nur. fl. δι. Aıg. 'ψαμάϑοισιν, mit Sahd 
umhüllen, d. 1, verscharren. Vom pass. braucht 
er bes. das part. perf. eilüpdves, auch mit ψὰ-- 
μάϑῳ, verscharrt, σάκσι, χαλρῷ, nit Schilden, . 


«, 


ι 1 - ν- \ 
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‚ nit Eee geschirmt, νυκτὶ, νεφέλῃ, mit Nacht, εἷμα, τό, ζὄννυμι) Anzug, Kleid, Gewänd, Mantel, 
mit Gewölk nmhülle, αἵματι 'καὶ κονίαις eilv- oft bey Hoın. der es eutw. ganz im allgennei- - 


. τον er war mit Blut und Staub bedeckt, ἢ. 16, 
646. vgl. Od. 5, 603. ( verw. mit εἴλω, εἰλέω, 
ζλυϑον, ἐλϑεῖν, ἕρπω) .[Ypsilon ist boy Hom. | 

“stets lang, aüegenennen 5 pl. perf. pass. ei- 
Abaras: im praes., das Hoi. nicht hat, war es 

„nreyzeitig, Ja. A P. p. 688, 
Ku, häufiger εἰλέω, Jon, Att. εἰλέω, aor. 1. 5 
plur. ἔλσαν, inf. ἔλσαι, Ion. ἐέλσαι, part. Boos, 
om. Perf. pass. ἔελμαι, Il. δον. pass. sad, 
IL. (nach Buttm. ξώλην) inf. ἀλῆναι, ἀλήμεναι, 
N.' part. ἀλείς, eioa, ἐν. Hom. plgpf. 3 sing. 
ἐόλητο, Ap. Rh. Grumdbdig. des act. drängen, 
pressen, bes. beidrängen, in-die Enge treiben, 
von einem siegenden Flelden, der die Feinde in 
Angst u. Gefahr jagt, Il. 8, 215. λαὸν zur 
zelyıa ἔλσαϊ; das Kriegsvolk. gegen'die Mauern 
-zurückdrängen, 11. 21, 295. vgl. 225.. ebenso 

᾿ κατὰ πρύμνας od. ἐπὲ πφρύμνῃσιν ἔλσαι, I. 3, 
409. 18, 447. vgl. Od. ıı, 575. dah. in etwas 
'singesperrt, eingeschlossen halten, drin od. dran 
zusammendrängen, ἐνὶ anzi, ἐν στείνει, Od. ı3, 

210. 22, 460. mit dem blossen dat..Il, 18, 294. | 
Uebertr. vom Sturme, der sich auf ein Schiff 
᾿ 'glürzt, es daher treiben, im Kreis od. Wirbel 

‚drehn,, U. 2, 294. Od. 19, 200. via xöpavrn 
ἕλσας, das Schiff mit dem Blitzstrahl treilend, 


nen braucht, οἶα eine bes. Art Gewänder zu 
bezeichnen, od. φᾶρος, χλαῖνα und χετὼν dar- 
unter zusammenfalst, wie Od. 6, 214. ı0, 542. _ 
Bekleidung. 2) bey Spät. Decke, Teppich, bes. 
darauf zu schlafen, wie φᾶρος. nn 
-sluai, perf. pass. zu ivrum, Od. ᾿. -. 
εἵμαρται, part. sluapuevos, perf. zu μείρομαιε:. 
εἵμαρτο, plgpf. Hoim, 8. μεέρομαι. 
εἰ μέν, mit folg. εἰ δέ, häufige Entgegemetzung 
zweyer Bedin en, sini, sin vero, Hom. Zu- 
weilen wird dann hey dem einen od. audera - 
Satze der Nachsatz ausgelassen, wie Il: ı, 135. 
4. Matih. griech. Gramm. p. 895. Hom. ver- 
_ bindet gern εἰ μὲν γάρ uud εἰ μὲν δή. | 
εἰμὲν, Ion. st. ἐδμέν. ı pl. praes. v. εἰμί, Hom. 
Dor. εἰμές, uber εἶμεν und εἶμες Dor st. eiwa:. 
εἰμιένος, part. perf. pais, zu ἕννυμι, Hom. 
εἰ μή, wenn nicht, wo nicht, nis;, Hom. we 
‘ der. ganze Satz verneint werden ‚soll: οὗ sieht 
nur dann mach ei, wenn der Berrifi verneint 
wird, zu dem die Negation ausschliesslich ge= . 
hört, z B. si δέ οἵ οὐκ ἐπιπείσεαι, wenn dw . 
ihm ungehorsam bist, Tl. 18, 478. vgl. 11.5, 288. 
“24, 296. Hern.. Νὴρ. p. 835. Honı. hat es m. 
ind. uud opt,, auch ohne Verbum, ausser, Od. ᾿ 
"32, 326. εὖ μή πέρ γε. wenn nicht etwa, Att. 


» 


dass es sich un und uın dreht, Od. 5, 181. 7, 
a50. 
: le vor: später auch wuwickeln, umhallen, 

verbergen. 2) Pass. ausammengedräugt, einge- 
sperrt, eingeschlossehi seyn, von Belagerten, Il. 
ı 9, 203. 18, 287. 24, 662. mi νηυσί, U. 14, 58. 


Im Act. kommt δ. Hom. nur εἰλέω, nie. 


. 


häufig ist hey ihuem εἰ δὲ μή, wenn aber nicht, 
wo aber nicht, oft als Sutz’für sich einem be- 
jaheudeu Satz eutgegenstehend, Herw. Vig. p. 
835. wofür Soph. Ant. 719. εἰ δ᾽ οὖν braucht. 


Obgleich εἰ δὲ μή eigentl. nur uach bejahenden _ 


Sätzen stelın sollte, so wurde es doch auch oft 


ἐς ποταμὸν εἰλεῦντο, sie. wurden in den Fluss 
- gedrängt, 11. 21, ὃ, übertr. Ζιὸς βουλῆσιν ἐδλ- 
μένος, durch Zeus Rathschluss. in die Enge ge- 
- trieben, gebändigt, in Zaum gehalten, 1}, ı%, |. 
524. ἀμφὲ Διομήδεα εἰλόμενοι, um Digmedes 
sich zusammendrängend,’ Il. 5, 78. δ, 215. 
Der aor. pass. ἐάλην hat die zwey Bdigen a) 
‘sich in Haufen zusammenziehn, sich versam- 
meln, auch sich zurückziehn, D. 5, 823. ı6, 714. 
18, 76. 286. 21, 607. ἀλὲν ὕδωρ, angesamnmel- 
tes, zusammengeflossnes Wasser, Il. 25, 420. 
‚und b) sick körperlich in ‚sich zusammenziehn, . 
sich zusamienducken, ὕπ᾽ domtör, 11. τό. 508. 
20, 278. vom Lüwen, der sich zum Ansprang. 


als allgemeine Aufheh eines vorhergerang- 
«ien Satzes, ‚und 80 auch nach verneinenden n 
. Sätzen gebraucht, in welchem Fall es fulglich : 
bejaht, Hdt. 6, 56. Heind. Plat. Hipp. p. 285. - 
E. Seltuer wird εἰ δέ nach’zi μέν statt’ εἰ δὲ 
μή gesetzt, Wolf Plat. Symp. 29, 8. εἰ μὴ —, 
ἀλλά, wo nicht, wenigstens doch. ee 
siul, ich bin: hat ausser dem praes. nur noch das 
imperf. ἣν und das fut. ἔσομαι, nebst den adj. . 
‚verb. s018ov, aus dem med. aber 2 sing. inipc- 
rat. ἔσο, ep. ἔσσο, Dor. und ı sing. imperf. 
ἤμην», von der sich die übrigen Personeu zwar 
auch, aber nur bey schlechtern Schrifist. und’ 
meist mit ἄν finden, Piers, Moer, δ..73 Ein-- . 





zusammenzieht, D. 20, 168. vgl. 22, 508. Od“ zig ist εἕΐατο st, jvro ‚»sie waren, , 20, 106, 
24, 638. Bey Spätern: sich ἀνε θα od. wenden, |] wo udre auch εἴατο schreiben. Die gewöhnl. . 


Formation des sehr abweichenden Yerbums & ἡ 
bey Buttn. ausf. gr. Grı p. 548. Jnsbesondre- 
Honıerisch sind folgende Formen: eis, 2 sing. 
868. st. sl, auch Hdt., und ἐσσέ, auch Dor.. 
εἰμέν, ı plur. praes. st. ἐσμέν, überh. Iou.- &%0s, 
3 pl. praes. st. εἰσί. Conj ἔω st. ὦ. Ορι. ἔοιμε. 
st. εἴην, u. 8. w. aber εἶξε, ἃ pl. st. εἴητε, nur 
Einnual Od. 21, 195. Aufin. &upevos, nicht ao 
häufig ἔμμεν, ἔμεναι und ἔμεν. Part: ἐών, ἐοῦ- _ 
da u. s.w. Juperf. Eon ı sing. st. ἦν, nur Il. 
23, 643..ohne die übr. Pers., ferner ἔσκον, ες, 
&, u. 8. w. sehr häufig, bey’ Hılt. aher atets mit 
dem Begrift der Wiederholung: eudlich das ei- 


sich im Wirbel drehn, umkreisen, z. B. γῆ, 
sich umhertreiben, herumschweifen. (erw. m. 
εἰλύω, ἴλλω, ἐλαύνω.) | . 
King, wrog, ὅ, und Εἰλώτης, συ, δ, der Helot, 
Bürger üer Lakonischen Seestadt "los, die 
schon I. 2, 584. vorkommt: fem. Ζρέλω! ές. Sie 
wurden bald nach der Dorischen Einwandrung 
«owr den Spartauerm unterjocht, und dienten ih- 
nen bey der unmenschlichsten Behandlung, ei- 
nen eignen vierten Stand bildend, als Knechte, 
bes. zum Feldbau. u. a. unkriegerischen Arbei- 
zen,.s. Manso Sparta. 1, 1. p- 67. 151, 2. p. 159. 
such als Appellat. Knecht, Sklay. Adj Eilo- 


Σ das bürgerl. Verhältniss der lieloten, Ei- entl. Jon. ἔα, Zag, 2 pl. Eure, verlängert su 
mare, ἡ: sich in- He)otenstand befinden, He- | : sing. ἦεν, Aber ἔῆν ala_17sing. findet sich 


lot. seyn, Zilwreiw. (einige leiten diese Wöür- | nur Il. 11, 762. wo andre ἔον schr. Desto hän- 
ἑαλὼς ab.) ' 


ter von ἑλεῖν οὐ, & Öger ist ἔην als 5 sing. auch zuw, ἤην, und. 
ἃ. ΤᾺΝ, | 658 nn 


oe“ .« 


, Eıyı 


. ξησϑα, 2 sing. st. ἦσϑα, und gleichfalls oft 
vorkoiumend “ἔσαν, 3 pl. st. ἦσαν. zugleich 
Ion. und Dor. Bey Hes. Th. 521. scheint ἦν 
auch als pl st. ἦσαν zu stehn, ist aber mehr 
syntaktische Eigenheit, δ. nr. 4. Fut. ἔσσομαι 
st. ἔσομαι, u. 5. w. auch vom Dor. ἐσοῖμαι 
findet sich ἐσσεῖται, 1]. 2, 393. 15, 317. — In- 


clinationsfahig ist das ganze praes. indic., it 


Ausnahme der 2 sing. εἰ, die stets den Ton 
behält, vielleicht auch εἷς. Die übrigen Per- 
sonen erleiden die Inclination, wenn εἰμέ bloss 
logische Copula ist, ein Prädicat an em Sub- 
ject zu knüpfen: bezeiehnet es ein wirkliches 


Daseyn, so findet keine Inclination statt: zart 


aher wird auch danı orthotonirt und ἔστε ge- 
schrieben, weun ein gewisser Nachdruck dar- 


auf fällt, dah. in mehrern Redensarten, wie 


“ἔστι por, mir ist vorhanden, ich habe, ἔστιν 
ὅτε, es giebt eine Zeit, da—, u. a. Buttm. 
ausf. gr. Gr. p. 552. | 

Ich bin 'wird zwar meist mit einem subst. 
od. adj. verbinden, doch auch zuw. nit einem 
adv. Κουρήτεσσι κακῶς 79, den Kureten ging 
es schlimm, Il. δ' 551. ebenso mit ἀκέων, 1]. 4, 


22. mit axıv, Od. 2, 82. mit ἅλες, MH. τᾷ, 122. |- 
dv, N. 6, 131. mit χαλεπῶς, 11. 7,° 


41, 256, mit 
424. auch b. d. Aut. ist diese Fügıng πὴ πὶ 


selten, Erf. Soplı. Ant. 625. doch meist nur’ 
etwas bedeuten. ' 


et. eivul τε, etwas seyi, 
) in prägnanter Bdtg ich bin wirklich od. vor- 


handen, ich habe Bestand od. Daseyn, ich exi- | 
stire, im Gegens. οὐκ ἔστε, auch μὴ od. μηδὲν΄ 


εἶναι, 2. ἢ. μηδ᾽ ἔτ᾽ ἐόντος, Od, 1, 287. οὐκέτ᾽ 
ἔστι, er ist nicht zuehr, er ist τοῦς, Valck. Hipp. 


2162. Bey Hom. bes. in der Riltg Zehen, z.B. 


in der Zusammenstellung: οὐκ ἔσθ᾽ οὗτος ἀνήρ. 


οὐδ᾽ ἔσσεται, οὐδὲ γένηται, ein sblcher Abt‘ 


nicht, und wird nie /eden, uud inöge nie ge- 
boreı werden, Ud. 36, 437. μὴτ᾽ eins, μῆτε 
γένοιο, Od. ı8, γ8.. ἔτε εἶσί, sie sad noeh am 


‚Leben, Od. 15; 432. und Amgekchrt οὐ δὴν ἡ», | 


er lebte nicht lauge, ἢ. 6, 151. So heissen die 
Götter oft αἰὲν ἐόντες, und ἐσυόμενοε sind die, 
welche lebeır weiten, die Nachkosunıen, poste- 
ri, Hom. 
3. 2) ἔστε mit dem infin:, es ist möglich, zu- 


-Iässix, statthaft, erlaubt, ἔστιν ἀμφοτέροισιν. 


ὀνείδεα μυϑήσκσϑαι, 1}. 20, 246. εἴ τό ποὺ ἔστιν, 
wenns mögiich ist, Od. 4, 195. ἐπ den mieisten 
Fallen aber τῶι die inegation οὐχ hinzu, οὐκ 
» Ay [4 . > > » 

ἔστι Ai nageodmı, U. 21, 199. οὐχ ἔστι, 11. 13, 


86. 20. 7 οὗ γὰρ ἔτ᾽ ἔστιν, 11. 15, 556. οὐκ. 


ἔστ᾽, οὐδὲ ἔοικε, Il. τά, 212. οὕπως ἔστε, Il. 19, 
“25. Od 5, 137. οὐδέ πη ἔστιν, U. 6, 267. 24, 
σι. in welchen Fallen ἔστε also die Bdig von 


ἕξιστε, (wie ἐκ die von Zicet,) annimmt, und 


eine ausserliche od. innerliche Zulässigkeit be- 
zei:hnet Die Person steht dabey stets im dat., 
bey Δεῖ, folgt auch zuw. der acc. c. inf. 5) 
sul mit dem genit. drückt die Abkunft aus, 
naıgös δ᾽ εἴμ᾽ ayadolo, ich hin von.gutem 
“ Vater, Il. 21, 209. αἵματός sis ἀγαϑοῖο, du 
bist von gutem Geblüt, Od. 4, 6ıı. auch b. 
Att. schr häufig, keineswegs aber als Ellipse 
zu nehmen, obgleich auch oft ein regierendes 
subst. hinzutritt, wie τοῦ γὰρ ἐγὼ παῖς sind, 
Od. 9, 5ıg. u, dgl. %) bezeichnet der gen. 
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Ueber εἵποτ᾽ ἔην γε s. unter 211078, 





Eını 
‚eine Abhängigkeit, Unterwürfigkeit, Felgsam- 
keit, ἑαυτοῦ eivas, sein eigner Herr seyn, zival 
τινος, jemwrdem eigen gehören, ganz iu jeinan- 
des Macht seyn, Seidl. Eyr. El. 1098. ἔσκε τοῦ 


. λέγοντος, er gehört dem Redner, ist ganz von 


ihın eingenommen, Ar. dah, liegt auch der Be- 
griff des Eigenthums darin. c) der gen. drückt 
auch wie im Lat. den /Ferth od. überh. eine 
Eigenschaft einer Sache aus. 4) m. d. dat. 
ἔστε μοι, est mihi, mir ist, d. i. ich habe, von 


. Homer an sehr häufig, zunachst verwandt mit 


or. 2. Bey Hom. findet sich auch schon die - 
besondre Fügung : ἐμοὶ δὲ κεν ἀσμένῳ &im,. 1. 
14, 208. gauz das Lat. est mihi volenti, häufi- 
ger hey den ‘Att. Xen. Hell. 5, 3, 13. Dorv. 
Char. p. 467. Viger. }: 242. bes. bey den part. 
ϑέλων, βουλόμενος, ἡδόμενος, ἀγϑόμενος. Selt- 
ner τί- τοῦτ᾽ ἔσται τῇ πόλει; was wirds dem 
Staat nützen? also wahrer dat. coınmodi, Dein. 
— Zuweilen steht in diesen Fällen ἔστε u. ἦν 
auch bey einem plur. Hes. Th. 5zı. \Valck. 


. Hdt. 5, ı2. Heind. Plat. Euthyd. p. 302. C. 


Hesiod, braucht st. des dat. auch den gen. 5) 
Das perf. eines audern Verhuns mit dem part. 
perf und εἰμὲ umschrieben braucht Dom. Ein- 
mal, τετληότες εἶμέν, stalt τετλήκαμεν, 11. 5, 873. 
bey (len At. ist us häufiger: es ἐπ δῖ sich so- 
gar εἰμὶ ὧν, Boisson. Philusir. Her, p 322. 
660, Steht der Artikel heym part., so wird 
durch diese Fügung das subst. nachdrücklich 


. hervorgehoben, Küpss εἰσιν οὗ καταδέξανχες, 


die Kurer sind diejenigen, welche es gelehrt 
haben, Hdt. ı, 173. vgl. Soph. 1]. 197. 6) das 
purtic, ὦν, οὖσα, ὃν, mit einem suhst. od. adj. 
als Zwischensatz, zeigt ein Seyn od. Leben, 
einen Zustaud od, eine Eigenschaft an, und 
kann! nıeist durch als übertr.gen werden, z. B. 


oe [04 4 ΄ 3 n μι 
; τοιοῦτος ὧν, als ein solcher, “4ϑηναῖοι ὄντες, 


als Athener. b) mit dem Art. bezeichnet es 
die*Wirklichkeit od. Wahrheit, dah. sind τὼ 
ὄντα die Dinge, die Zanze Schöpfung: auch 
wohl = οὐσίω, Vermögen, Besitz: τὰ ὄντα εἴ- 
ρηκέναι, die \rahrheit reden, Xen, τῷ ὄντι, in 
der That, in Wahrbeit, wirklich, ebenso adv. 
ὄντως: Gegens. τὸ δοκοῦν. 7) mit einem relat. 
ἔστιν ὅς, εἰσὲν ol, est od. sunt qui, irgend ei- 
ner, jemand, mancher: ἔστιν od. ἐσθ᾽ ὅτε, est 

zum, irgendwann, zuweilen: ξυϑ᾽ ὅπη od. 
που, est ubi, irgendwo, irgendwie: ἔστιν ὅπως, 
auf irgend eine Art: οὐκ ἔστὲν ὅπως οὗ ---, 68 
ist nicht nıiöglich, dass nicht —, es kann nicht 
fehlen, ἃ, i. nothwendigerweise. Auch findet 
sich ἔστον οἵ od. οἵτενες durch alle Casus und 
Gen. welche Formel micht allein zu Aufäng ei- 
nes Satzes, sondern auch in dessen Mitte stehn 
kann „z. B. Thuc. 2, 67. 8) haufig mit Prä- 
positionen, z. B. nit ἐν, einen Zustand, irgend 
eine Passivität bezeichnend, ἐν νύσῳ, ἐν 097%, 
iv φόβῳ, Ev ἡδονῇ εἶναι, krank, eraürnt, er- 
schreckt, erfreut seyn: ἔν αἰτίαις, ἦν £yalnuars' 
ira, angeklagt seyn: ἐν στόματι, ἐν λόγοις, ἐν 
φήμῃ εἰναι; ın ore hominum esse, berühmt seyn: 
ἐν τέχνῃ, ἐν γεωργίᾳ, ἐν Moidaıs εἶνάι, beschäf- 
tigt mit etwas seyn, Verkehr dawit haben, 
ebenso περέ τὸ und πρός τινι εἶναι: aber πρός 
14905, σὺν τινι, μετὰ τινος εἶναι, auf jeinandes 
Seite od, von einer Partey seyn, ihm beysteh», 


‘ 
. & 
- , 


ον ον 
Eıue * 


Ihn begünstigen. 9) häufig wird εἶναν ausge- 
lassen, bes. die drifte Pers. sing: auch plur. 
praes, schon bey Hom. z. B. Il. 5, 501. ı0, 
37. 3 conj. Il. τά, 576. Simperat. Il. 15, 95. 
vgl. Schaef. L. Bos. p. 605. ıuel. p. 43. 
manchen Redensarten steht eivaı überflüssig, 
z. B. τὸ νῦν εἶναι, τὸ σήμερον, τὸ σύμπαν εἶνιιι, 
- Hdt. 7, τ45, ἑκὼν εἶναι, Valck. hidı. 7, 101. 
" Platı ‘Phaedo Ὡς δι΄. C. bes. nach λέγω, ὁγομα- 
ζω, und ähnlichen Verbis, Hdt. ı, 153. 2, 44. 
- 145. 4, 33. Herm. Vig. p. 750. Tg. 888. — Das 
- Imperf. ἣν hat bey ἄρα oft Präsensbdtg, Schaef. 
Dion. conıp. ἢ. 126. schol, Ap. Rh. p. 162. 
" (urs r. Thema war "AfL, ’EMT', dav. das Dor. 
- ἐμμὲ, wovon sich ancH aa εἰς, ἔντος, er- 
halten hat: dah. das Lat. esse. , ᾿ ΄ 
εἶμι, ich gehe, inf. itvas, part. ἰών, hat ausser dem 
praes. uur das imperf, γεν, Ion. jia, Att. 4 
und vom Med, praes. ἔεμαι, Imperf. ἰόμην, nebst 
dem adj. verb. #tds, ἱτέας, ἑτητός, ἰτητέος: 
τ die Formation’ des Verbi 3. hey Butum. arisf. 
gr. Gr., p. 55%. Homerische Abweichungen 
sind: εἶσϑα 2 sing. praes. st. εἷς, Il. 10, 450. 
- Od. 19, 69. inf. ἵμεν, seliner ἔμεναι, st. τέναι- 
wpfür Hes. op. 35:. vielleicht auch εἶναι sagte: 
5. sing: opt. εἴη st. Los, ἢ). 2%, 139. Od. τά, 496. 
᾿ Imperf. vom Ion. za 3 εἴμ». „sr, Nie, 2882. 
' de, Π. ı plur. ἤἥομεν, Od. 5 plur. ἤϊον», ῥα. 
ausserdem 3 sing. ἵεν, te, 5 dual. ἴτην, 3 plur. 
᾿ἤϊσαν, welche Ihuperf. Formen auch Aoristshdtg 
haben, Endlich hat ilomer noch ein blos Epi- 
sches fut. ἔσομαι, und von eir:ein aur. med. 
εἰσάμην 3 
σϑην, IL — Figenthümlieh ist dem Tlieogu. 
1. 716, 5 plur. praes. to» st. ἔασι. ‚Als Grundform 
jst”’EN, "IS, wovon das Lat. eo, ire, anzu- 
nehnien. \ , ur . 
- Ich gehe,"ich Romme, auch nach dem Zusam- 
menhang haufig ich gehe weg, wie ἄπειμι, od. 
ich gehe zurück, wie πάλιν εἶμι, und wo von 
rösseru Entfernungen dıe Rede ist, ich reise, 
Bey Hom. eben so haufıg, wie. bey den Att. 
Oft hat es dep Nebenbegriff des Feindseligen, 


- auf jemand losgehn, weist mit ἄντα, πρός, end, | 


Hom. auch ἐέναι τενὲ εἰς od. πρὸς ἀγῶνα, Valck. 
Ad. p. 5o0. (. ahnlich ἑέναι τινὶ διὰ φιλίας, διὰ 
πολέμου u. dgl« auit einem in Freundschaft, in 


Feindschaft leben: ἐέναι εἰς 'Aldneo u, del. ster- 


ben, Ho. Der acc. wird nur in Fügungen 
wie ὅδὸν ἱέναι gesetzt, einen Weg gehn Od. 
10, τοῦ, der gen. ἐὼν neöloıo, dxrehs Gefild Ain 
ehend, Il. 5, 597. χροὸς εἴσατο, er ging durch 
die Haut, fl. 13, 191. m. d. inf. fut. εεισάυ ϑὴν 
συλήσειν, sie gingen um zu pländern, 1. ı5, 
544. ebenso m. ἡ. inf. aor. Od. τά, 496. und b. 
ἃ. Att. 'n. d. part. das aber auch in andrer Be- 
ziehung gehraucht ward, z. B. 7: αἰνόων, er 
hob an zu loben, Hdt. ı , 122. (wo nichts zu 
ändern ist) Ja ἐρῶν, er hob an zu redesi, wollte 
eben reden, Plat. wie das franz. aller m. d. ınf. 
Ueber das Hom. 5 δ᾽ ἔμεν u. 8. w. 8. unter 
αἰνω. — Ausser dem Gäng der Menschen u. 
hiere wird es auch gebraucht a) vom Fahren 
zu Schiffe, bes. ἐπὲ νηὸς ἰέναι, οἷς in der Od. 
h) νοι Fluge der Vögel, Ud. 23, 504. Il. 23, 
809. der Mücken, IL 2, 87. c) von der Bewe- 
gung lebloser Dinge, 2. B. πέλεκυς εἶσι διὰ 


.* 


“ "49 


10. in |’ 


‘ 25. 


sing. εἴσατο, ἐείσατο, 3 ἀν). ξεισά-. 


Eıv —Eıvo .. 


, δονρόρ, das Beil geht, driugt, durch den Balken, , 


61. von ziehendem Gewölk od. Hauch, 

D.4, 278. aı, 522. vom daherfahrendeu Sturm, 
11. τῷ, 796. vom Lauf der Gestirne, 11, 22, 517. 
und der Flüsse, Dion. Per. 1088. ja von abs- 
trakten Begrilfen, ἔτος εἶσι. das Jahr wird 
kommen,:Öd. 2, 89. und φάτις εἶσε, das (je- 
. rüchı geht, Vd. 23, 5362. — Ueber das praes. 
εἶμι ist zu bemerken, dass es bey Homer zwar 


pöch olt als wirkliches praes. steht, obgleich ὁ 


auch er es schon als fut. braucht, dass es uber 
in Ion. Prosa und b. d. Aut. ohne Ausnahnie 
wahres fut. ist, ich werde gehn, ich werde kom- 
men, und Üdass es erst bey Spätern, wie Pausan. 
und Plutarch, zur Präsenebdtg zurückkehrt, 
. welches jedoch in ganzer Strenge nur von: In- 
. dicativ, deninächst von inf. und part. gilt: die 
Art. hrauchen es häufiger als ἐλεύσομαι und 
πορεύσομαι, Valck- Hipp. 1065. [Jota ist kurz, 
nur zuw. bey Honi. im Epischen conj. ἴομεν 
st. ἴωμεν, wenn ein Vers damit anfängt, und 
"Iımer im part. präes. mıed. ἱόμενος des Verses 
wegen lang, doch schreibt Wolf überall ἑέμενος 
von Ent.) , ΝΣ 
εἶν, poet., bes. Ep. st. ἐν, ἐπ, Hom. Den Tragi- 
kern will mau den Gebrauch nur in den Iyr. 
Stellen gestatten, Eri. Soph. Aj. 608. doch ise 
es audh Aut. 124). ἐπὶ Dialog ohne Zw. ächt. 
" Seltmer ist el: εἰν finder sich auch in Zsstz-_ 
gen, wie εἰνάλιος, εἰνόδιος u.a. Vgl. ἐς, εἷς. 
sivasınc, ἔς, (ἐννέα, Eros) neunjährig: Honı. braucht 
nur das neutr. eivasıss ala adv. neun Jahre lang, 
dav. 
ἐϊναετίζομαι, neun Jähre alt seyn. 
eivus, inf. von siul, seyn. 2) 8. ἐένωε, 
εἶμι, gehn, Hes. op. 351. zw. 
εἶναι, iul. aor. 2. vou inus, sendeh. 
εἰνάκις, adv, poet. st. evvaxıg, neunmal, Od. τά, 
230. 


N 


inf. von 


εἰναλίδενος, or, im Meer herumschwärmend, Arat, 


st. ἐν ἁλὶ δινεύων, zw. L. 
sinulsos, a, ον, poet. st. ἐνάλιος, Od, 
εἰναιλέφοιτος ,. 0», (ἐν ἀλὲ φοιτῶν») im Meere wan- 
elnd ” ᾿ 


— 


ἐνάνῦχες, adv. (ἐννέα, sbE) nein Nächte fang, II._ 


9, 470. wie εἰνάετες. 
εἰνάπηχυς, v, poet. st. ἐγνεάπηχυς.. 
εἰνώς, δος, 9, ἴ, st. ἐννεάς, Hes. op. 808. 9. 
εἰνατέρες, ai, die Frauen der Schwäger, Schwä- 
gerinren, Frauen die Brüder zu Männern ha- 
ben; Il. dah.’ das Lat. janitrix, Scal. Catull. 67, 
3. der sing. zivazeig findet sich nicht: entspre- 
chendes nıasc. ἀέλεοι. ΝΙΝ ΄ 
εἴνατος, ἡ, 09, poet. st. ἔννατος, der neunte, II. 
εἰναφώφσων, 0), (φώσσων) mit neun Segeln. 
εἵνεκα, poet. bes. Ep. st. ἕνεκα, wegen, Hon. εἶγε- 
‚ ner zuerst bey Pind. Den Att. Dichtern ward 
εἵνεκα seit Dawes abgesprochen, und dafür das 
- ganz unzulässige οὕνεκα eingeschwärzt, his Ahl- 
wardt (Zweyter Beytr. zu Schneiders Wörterb. 
1813.) der ächten Forın ihr Recht wiedergab. 
Auch die bessten Att. Prosaiker brauchten 
εἵνεκα, Wolf Dem. Lept. p. 338, 
sivi, Episch at. ἐν, in, How. 
εἐνόδιος, a, ον, poet: st. ἐνόδιος, Il. 16, 260. 
εἰνοσίφυλλος, ον, ( ἔνοσις, φύλλον) laubschüttelnd, 
‚ blätterschüitteln 
Ggga 
F 


‚ Hom. Beyw. waldiger Begge. 


* εἔἴξασκε, aor. Ion. von εὐκα, 


Ü 


εἶπον, ich sprach, ich sagte, aor. 2., zu dem φη- 


al πως, wenn etwa, ob etwa, wenn od, ob auf ir- 


᾿ EıE@«—Eıoy 

ἕξασι, 5 plur. Att. st. ἐοέκασε, 4. ἔοικα... 
tx, Hom. 

εἶξις, ἥ, (ix) das Weichen, Nachgeben. 

slo, Ep. gen. st. οὗ, seiner, U. 4, 4oo. Hes, Th. 


2 
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2. . 
ὁἰοιδυῖαι, part. fem. Ep. zu ἔοικα, Il. 18, 418. 
εἰ οὔ, 8. unter δὲ μή. \ | 
εἶπα, aor. 1. zu εἶπον, bes. Hom. u. Ion. 
εἴπερ, wenn anders, wenn sonst, wenn denn, si- 
quidern, oft bey Hom, mi. d. ind. der zuw. ein 
andres \Vort’zwischenstelit: er hat auch εἴπερ 
‚ τὲ, εἴπερ γάρ τε; εἴπερ γάρ γε, εἴπερ γάρ τά γε, 
εἴπερ τίς, m. ἃ. cunj. viel seltner m. d. opt. 
Auch findet sich εἴστερ wie καὶ εἰ gebraucht, 
auch wenn, selbst dann wenn, @d. ı, 167. und 
ebenso εἴπερ ts, Il. το, 225. Bey den Att. &i- 
περ und εἴπερ ἄρα stutt eines ganzen Satzes: 
wenn dem also ist, Heiud. Plat. Parmen. pag- 
ı504AB. 
ü& nodev, wenn irgendwoher, ob irgendvwroher, 
Hom. auch eistofsy geschr. Od. 1, 115. ' 
si nods, weun irgeudwo, ob irgendwo, Od. 12, 
7. 399. 
μέ εν praes. giebt, imperat. sind, part. εἰπών, 
iuf. εἰπεῖν: dazu aor. 1. εἶπα, iniperat. εἰπόν, 
Boeckh Pind. Ol, 6, 92. Jac. A. P. p. 79. letz- 
terer aor. ist zwar mıehr Hom. u. lon., aber 
“auch von Att. häufig gebraucht, bes. in deu 
᾿ Formen ἐἴπατε u. εἰπάτω εἰπὲ findet sich wie 
üye auch st, εἴπετε, Dem. Phil. ἃ. p. 43, 7. 
‚Das fut. dan ist ἐρέω, ἐρῶ, perf. ἐἴφηκα. Vgl. 
auch ἐνέπω, ἐννέπω. ‚Der aor. wird bald absol. 
μῖϑον, ϑεοπρόπιον, ὄνομα εἰπεῖν u, ἀρ]. Hom 
Ἢ ὡς ἔπους εἰπεῖν, «so zu sagen, Much so auszuü- 
drücken, zum Beyspiel, Aut. - 
εἴποτε, wenn irgendeinmäl, wenn je, D: 1,39, ver- 
stärkt εἴποτε δή, U. ı, 503. wird bes. ala Ein- 
leitung in eine Bitte od. ein Gebet gesetzt, um 
(durch Erimwerung au früher erzeigtes Gutes Er- 
wiederung desselben zu bewirken. 2) οὗ σένα, 
ob vielleicht, m. d. opt. Il. 2, 97. 5) eigen- 


2 Em 


gebraucht, buld m. d. aec. 4, B. ὅπος εἰπεῖν, |. 


thilmlich Bomerische Formel war: einor 
Js, As Ausdruck sohmnerzhafter Erinnerung au 
etwas, das vordem war, jetzt ‚aber nicht ınehr 
ist,B- Il. 3, 180. dang αὖτ᾽ ἐμὸς ἔσκε κυγώ- 
πιδος, Euros ἔην γε, er war mein Schwager, 
"ach er war es! übersetzt Voss. Ueber die 
kläruug dieser Worte waren schon die Alten 
mueinig: Walf nimnıt es als Wunsch, wenn er 
es doch noch wäre! Herm. Vig. p. 946. erkl. 
wenn er je gewesen ist, was er jelzt nıcht mehr 
sst: vgl. I. 21, 761. 24, 426. Od. 1δ, 268. 19, 
315. 24, 289. " ᾿ 
εἰ που, ‚wenn etwa, ob etwa, oft bey Hom. auch 
εἴ τὲ που, ἐΐ ποὺ γε, εἰ μὴ ποὖ τι, εἰ δὴ πον. 
‘ Elliptisch ze τέ που ἔστιν, wenns müglich ist, 
, . 4, 195. . 
εἰπόω, εἶπος, f. L. st. ind, πος. 


gend eine Art, Hom. - 
Ἑἰραφιώτης, 09, 6, Beyn. des Bacchus, h. Hom. 
acch. Die Abitg ist dunkel, viell. von ῥώπεω, 
der. in Zeus Hüfte eingenähte, 


sigydde, Aut. Verlängerung vom dioye, '. 


“418 
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5, τ. sipyads, δ, (ἄφγω) ‚das Einsperren. 
essel, Bande. , 
εἰργμοφύλαξ, axog, ὅ, ἥ, (φυλάσσω) Kerkerwärter, 
wärterinn. | | 
εὔργνυμι und εἰργνύω, τς das folge. «ὁ ὁ . 
ἄργω, ἕξω, Att. εἴργω, das Lat. arceo, einschlies- 
sen, ausschliessen, durch Ein- od, Ausschliessen 
fernhalten, zurüickhalten, τῆλ ps εἔργουσιν, Il. 
23, 72. sonst brauche kom. ἔργω; Pr . Bey 
den Aıt, wird εἴργω bes. son gefanglichem Ein- 
sperren gebraucht, εἴργω aber ın: d, gen. verb., ὁ 
εἴργειν τιρᾶ ἱερῶν, σπονδῶν, ἀγορᾶς τι. 5. W. 
wie interdicere m. d. 80}, jemanden zur Strafe 
von etwas ἃ iessen. Uebertr. ὅ γόμος εἴρ- 
ya μὴ ἀποκτείνειν, das Gesetz verbeut zu 
os), Gefangenschaft, Knechtschaft, find 
eigegos, 6, Gefangenschaft, Knechtschaft, et 
sich nur Finmal #04. 8, 529. wahrsch, von ἐἔρω, 
kusammenkutpfen, binden, wie servus von 4470, 
welches von denselben Stamm ist. 
sigsola, ἥν ( ἐρέασω) das Rudern, Od. Bey Spä- 
tern auch (ie Rudermaunschaft, und das Ruder- 
lied, nach dem gerudert zu werden pflegte. Ue- 
bertr. jede heilige Bewegung. 5. B. γλώτεῃς, 
das Stosseu, Schlagen, z. B. μασεῶν.- 
Εἰρεσιώνη, ἦν (8909) ein mit Wolle umwundner, 
mit Früchten gesthmückter‘ Erudiekranz von 
Oel- od. Lorheerzweigen, den an den: Festen 
Jlvarsyıa u. @agyiiıa, während man den He- 
lios und den Horen ὁ ferte ; Kuahen unter Ge- 
sang uinhertrugen: hernach hing man ihn an 
der Hausthür auf. Der Gesang hiess gleichfalls 
Eiresione, welche Benennung auch auf allerle 
uralıe Betileslieder überging, deren Eines sic 
unter den epigr. Hom. ı5. hefindet, δ. Ilgen 
.opuso. philol.- 1, p 129. fg, Plın. Thes. 2ı. 
Schol. Ar. Plut. 1055. 2) der mit Wolle um- 
wundue Stab der Athen. Herolde, sonst. κηροῦ» 
xsoy. 3) ein Kranz, der einem Tiodten zu 


ren aufgehängt ist, Alciphr. 3, 37. 
ἐν a finder sich jedoch 
nur part. fem, Ep. εἰρεῦσαι, Hes. Th. 38. vgl, 


eier 
2 


εἰρέω, Ion. st. pw, sagen, dav. 


den ‚9 Versammlungsort , Verdäimmlung, Il. 18, 
31. und Hes. Th. 804. was sonst 'ἀγορά. 
wahrsch. von £208, sa;ren, doch schwanken die 
esarten, inderun bey Hom. auch ἔραων st. des . 
gen, sigdur ‚ bey Hes. zsgeas’st. εἴραις gelesen 
Ww 


eignvy, «νος, δ, der Laced. Jüngling vom ıdtem 

‚Jahr au, vonwo an er in Versammlungen mit- 
reden (also wahrsch. v. ἐἴΐρω, sagen.) und einen 
Heerhaufen ins Feld führen durfte, sonst ἔφη- 
‘os. Hdt. 9, 85. mennt sie ἐρένες, dach ist die 
„Lesart zw. (εἰρη ) friedlich, ruh 

sipnvaos, α΄, ον, (stenyn) friedlich, ig. 

sen, "εἶ ὅ, Friedenarichter. Ad; εἰρηναρχι- 
%0;5, ἢ, ᾿ 

eigıpreiom τό, Tempel des Friedens. 

sionvsvois, ἢ, Friedensstiltuug, vom , 

εἰρηνιύω. Frieden stiften, ber . 2) intraus. 
Friede halten, in Frieden leben, auch im Med, 
gebräuchlich. ΄ 

εἰρηνέω, = εἰφηνεύω. \ 

εἰρήνη; ἡ, ‚Friede, Friedenszeit, Hom. εἰρήνην 

- ποιεῖσϑαι, ‚Friede ıuachen , Frieden schliessen : 

εἰρήνην πράττειν, Frieden unterhandelu ; εἰρήνην 


8 


Ν 


” 


Ertefj—Eıgo ' 
. wur πιί παί τινε, Frieden .stifter Zwischen 
Vebertr. Ruhe, Stille, auch Seelen- 
die Friedeusgöttiun, in Athen seit 449 
χοῦ Chr. verehrt, Plut. Cim. ı3. (wahrsch. vo 
. gm, knüpfen, obgleich auch der Begriff der 
Rede, des friedlichen. mündlichen Verkehrs, 
. nicht fremdartig ist.) ER 
εἰρηνικός, ἧς dv, um Frieden gehörig, ihn betref- 


iend, friedlich, ruhig. . . . 
chter, Friedensgesandte, 
die Röın. Zetiales. Bu ΄ 


2 

‚ muhe. 2) 

εἰρηνοδέκαι, οἵ, Fried 

εἰφηνοποιόω,. (πουέω) Frieden machen, in Frieden 

versetzen, friedlich machen, beruhigen. 

εἰρηνοποιός, ὄν, Frieden. stiftend, uhigend.. 
2) τ. εἰρηνεκός.. 5 ΄ ΞΕ 

εἰρηνοφύλαξ, axos, 6, ἢ, Friedenswächter, ferialis, 
vgl. εἰρηνοδέκαι. 

sipirsos, ον, von’Wolle, Hdt. von 

εἴριον, τό, == ἔριον, εἶρος, Wolle, Hom. der meist 
den plur. braucht. Er 

εἶρις, ἥ, schlechtere Form at. Igıc. _ 


εἰρπῖδος, a, ον, adj. verb. von δἔργω: 
εἱρκτή, ἦν, εἴργω) Verschluss, Cehäge,. Geläug- 
΄ nN183,- GaV. : . 


εἱρκτοφύλαξ, ἄκος, d, 4, Gefängnisswärter, —wär- 
terinn. ' Verbum εἰρχτοφυλακέω 
εἷρμός, ὅ, (ἔρω) Verkhüpfuug, Verbindung, Band, 


lieihe, wie series von 8670. 


ὐροκόμος. ον, ( εἶρος, κομέω) Wolle bearbeitend, 
ἄρομαι, poet. st. Egopan, fragen, Hom. vgl. ἔφω, 


sagen. οι 
εἰροπόκος,, ον, (ἐΐρος, πόκος) wollschürig, wollig, 
Wolle tragend, Biss, Honı. " 
εἰροπάνος, 09, (εἶρος, πονόω) in Wolle arbeitend. 
sipos, τό, Wolle, Od, vgl. ρος, ἔριον, εἴριον, ἐρέα. 
εἰροτομος, 0», (τέμγω) Wolle schneidend. 
εἰροχαρής, ἐς, (χαίρω) sich der Wolle freuend, 
εἰρύομαι, 8: sion. ὃ. 
εἰρύσεμογ, τό, poet. st. ἐρὺσ οὗ. . : 
εἰρύω, ᾿εἰρύομαι, Pbet. δῖ. ἐρύω, w. m..5. οιῃ. ı 
εἴρω, knüpfen, verbisden, aufreihen, das Lat. ze- 
ro, verw. τὰ. &igye. Homer ‚hat nur part. perf. 
ass. ἠλέκεροισιν ἐερμένος, verbunden, einge- 
asst mit Elektron, von einem golduen Hals- 
ande, Od. ı8, 296. und in demselben Zusam- 
menbung 3 sing. plap!. pass. μετὰ δ᾽ ἠἡλέχτροι- 
σιν ἕεωτο, Od. ı5, 460. wa ξερκιο von 
εἴργω lasm. . 
ὥρω; ich sage, spreche, rede. kommt nur als er- 
. ste pers. praes. in der Od. 2, ı62. 11, 236..13, 
7. und bey einigen -Nachahmern vor. Ausser- 
dem findet sich von &gouas in derselben act. 
Bdtg das.imperf. εἴρετο und «igorzo, Il. 1,513. 
©d. 11, 541. aber εἴρηται bey Aesch. Eum. 


633. gehört nach ἐρῶ, uud ist perf. pass. (ei- 
nige halten diess φἦρῳ für Ein Wort mit dem 


vorhergebenden, Piato (ταί. p- 
πὸ ἐΐρειν λέγειν ἐστί, und die Analogie von se- 
ro, sermo, setmenem nectere, liegt nahe genug: 
dennoch ist diese ohnehin so seltne Forn ohne 
Zw. mit Schneider auf den Stamm ἐρέω, ἐρῶ 
zurückzuführen.) 
εἴρων, ὡγος, 6, wer sich in seinen Reden verstellt, 
anders spricht als er denkt, sich ironisch aus- 
drückt, Gegene. εὐϑέιασεκοςφ. Eur. nennt den 
Fuchs iger. Dar. ΝΣ 


t 


“19. 





598. D. sagt: 
ορὶ 


‚. um gutea zu bewirken, Il. ΕΣ 


Bıra—Eıs 

εἰρωνεία, #, Verstellung im Reden, bes. verstellte, 
mit Bewusstseyu angeh 
wn damit einen andern zu necken οἷ. zu be- 


. sohäinen, Ironie, deren Sokrates sich bes. zur ΄ 
Abferugng der Sophisten bedieme: bey den ‘ 


Rhet. die unter- dem Namen der Ironie be- 


ommne Unwissenheit, 


kannte Redefigur. 3) jeder augenommne Schein, - 
3 


bes. Vorwaud, wenn man sich anfangs δοραῖς 
zeigt, n zau 
Phil. 1. p. 42, 7. ΝΕ 
εἰρωνεύομαι, sich in Reden zprstellen, bes. sich 
unwissen stellen, um dadurch einen andern zu 


necken od. unerwartet hinsers Licht zu fühzeu,. 


dav. s 
εἰρωνευτής, οὔ, 6, == go, 
εἰρωνενκικάς, ἡ, ὅν, or folg. u 
sigennd ‚%, ὅν, verstellt, vorstellmgsfähig, isd- 
isc ; 
εἰδωτάω, Episch u. Ion. st. ἐρωτάω, Θά. 
sis, praep. ınit dem aec., auch fs: ersteres ist die 
in Prosa vorherrschende Form, ἐς wird in der 
Regel nur da gebraucht, wo der Vers eine kur- 


und nichts. thut, Dem.- 


» 


ae Sylbe fodert, steht also zu δὲς im umgekehr- ' 
“ἴθι Verhältniss von ἐν zu εἰν, doch findet ἐς . 


sich auch bey den bessten Att. Prosaikern. 
Grundbdig: Bewegung in etwas hinein, Rich- 
tung auf etwas hin. 1) vam Orte, der älteste 
u häufigste Gebrauch, jedoch nicht bloss vom 


‚ Gegenden, Städten, Oertlichkeiteu - 


überh., sondern auch von Persomen,. sis ἡμᾶς, 
εἰς Ayuıols, εἰς ᾿ἀχιλῆα, εἰς Ayauduyova, u, dgl. 

“ von Homer an, bey allen. Verbis, die eine Be- 
‚wegung od. Richtung euthalten, duh, auch bes. 

: bey denen, die ein Sehr ausdrücken: Hom, sagt 
bes, oft eig ὦτα ἰδέσθαι, grad ins Augesicht 
sehn, ebenso εἰς ὀφϑαλμοὺς, Il. 24, 204. auflal- 
lender ist sis ὦπα ἔοιπεν, Gesicht gegen Gesicht, 
ἃ, i. bey genauester Vergleichung glich sie. 
Seltner ist sig bey Subst., νεὲθ ὁδὸς ἐς λαύρην, 
Od. 22, 328. wolür sonst.der gen. steht, Schaef. 
-mel. p. 90. Bey Homer liegt der Begriff des 
eindseligen, contra, adversus, πρός, noch nicht. 

u δὲς, wohl aber bey den Att.’ Valck. 

. 79. Im Deutsehen kommt mau nicht mit Ei- 
ner Präp. durch: bes. werdeu fulgeude dafiir 
zu brauchen seyn: in, an, auf, nach, zu, un, 
kinan, hinauf, hinein. 2) von der Zeit nür in 


- 


_ 


Dhoen. ΄ 


einzelnen bestimmten Verbiudaugen, a) bis, ἐς 


ἠῶ, ἐς ἡέλερν καταδύντα, bis zum Morgeureth, 
his Sonnenmitergang, Hom. εἰς ὅτε, bis wann, 


bis zu,ger Zeit, waun —, Od. 2, 99. ἐς τῆμος 
bis d ‚bis zu der Zeit, Od. 7; GB, ἐς τί μ . 


- bis wann ? wie lauge? IL 5, 465. xgl. ἔςτοι b) 
auf, für, eine Zeilläuge bestimmend, bes. sis 
ἐνιαυτόν, auf ein Jahr, d. 1. ein. ganzes Jahr 
lang, IL. 19, 32. Od. 4, 595. bannen Jahrestrist, 
innerhalb eines Jahres, Ol. 4, 86. ı4, 196. auch 
εἰς ὥρας, Od. q, 135. ἐς Depos, ἐς ἀπώρην, Od. 
14, 38% ἐς αὔριον, Da. 7: 17. ἔς πὲρ ὀπίσσω, 

füs die Zukunft, auf künftige Zeit, Od. 20, 199. 
εἰς ἀεί, auf immer: εἰς ἡμᾶς, bis auf uusre Zeit, 
3) 'von einem Zweck, nach welchem hingestrebt 

' wird, eineiy εἰς ἀγαθόν, zum Guten reden, d.i. 

4 zu | 102. auch πεέσϑ- 

za εἰς ἀχαϑόν, zu seinem Wohl gehorchen,; Εἰ, 

12, 789. δὲς ἀγαθὰ μυϑεῖν, 11. 25, 305. ebenso 

ἐς πόλεμον Θωρήξομαι, ich werde nich zum 


- 


Φ 


[ὃ 


᾿ Ἐὲες ᾿ 
Krieg ἰ.} rüsten n. 8 376. 
zu erregen, 11. 15, 310. 4) bey Zahlbestimmun- 
gen: ἐς μίαν βουλεύειν, einstimmig beschles- 


" sen, in einerley Sinn, einig. Il 2, 579. so auch 
: bey Att. εἰς ἕν ἔρχεσϑαν, zusammen od, über- 
- einkorumen, einig werden, &is μέαν, εἰς καὐτὸν 


ἔρχεσϑαε od. ἥκεεν, Valck. Hipp. 273. Wolf 
Dem. Lept. p- 228. "Jac. A. P. p. 322. bey der 


- Mehrzahl, ἀπ,’ εἰς μυρίους, au die zehntausend.: 


auch wird εἰς ἀρεϑμόν pleon. hinzugefügt, z. 
B, drey an der Aahl, Bast ep. ες. p. 285. app. 
p.-50. auch distributiv, εἰς ἑκατόν, zu hunder- 
ten, je hundert: εἰς δύο, zwey Mann hoch. 5) 
überh. bey einer Rücksicht ad. Beziehung 'auf 
etwas, ‚eig μὲν ταῦτα, was das anlangt, qguod 
attinet, Meind. Piat. Lys. p. 210. B..vgl. \vytt. 


- ep. cr. p. 170. εἰς καλόν, wie ἐν καλῷ, passlich, 


" 


elegen, oppprtune, Heind. Plat. Phuedo p. 76. 
£. eis ζεύγη, paarweisı δὲς τί; wozu? warum ? 
Hinsicht. 6) Bey Verbis, 
die keine Bewegung od. Hichtung, sondern ein 
Seyn od. Verweilen am Orte ausdrücken, also 


‚wie ἐν gebraucht, z. B. ὃς μέγαρον κατέϑηκε, 
er legte es in der Wohnung nieder, O 


d. 20, 96» 
στῆσαι νέας εἰς Alyunzov, die Schiffe amı Nil 

lassen, ()ά. 4, 581. ἐς ϑρόνους ἕζοντο, sie 
sassen auf Besseln, Od. 4, δι. ἐφάρη Ag εἰς 


ı ddr, der Leu erschien aui dem Piade, Il. 15, 


576. vgl. ah, 352. vgl. Jac. A. P. p. 49. 7ı2. |. 


Alle diese u. ähnliche Falle setzen ein voraus- 
anghes Hiugekomunenseyn veraus, wie =..B: 


- der Löwe nicht eher auf dem Wege erscheinen 


konnte, als bis er sich auf’ den Weg begeben 
hatte, u. 8. w. Diese beyden Begrifie ver- 
schinjlat der Grieche zu Einem Satz, der da- 
‘durch an gedaukenreicher Kürze u. Lebendig- 


. keit gewinnt, indem er neben dem gegenwär- 


339. ı5', 541. derselbe Begrifi dop 
Aelcke, εἰς ἅλαδε, Od. 10, 35r. Steht εἰς im 


- geutlicher Gegeusatz ist ἐν: dah. mehrere auf ἢ 


Zustande auch das ne wirksam vor- 
ufgegaugne ausdrückt. 7) εἰς schein mit 
dem genıt. in bekanuter elliptischer Jledeweise, 


"m B. sie ᾿Αἴδαο (δόμον), wie auch εἰς Aidao 


δόμους bey Homer, vollaländig vorkommt, ἐς 
᾿᾿ϑηναίης (ἱερόν), ἐς Πριάμοιο (οἶκον) u. s. w. 
ebenso in Prusa’ sehr haufig εἰς Δήμητρος, εἰς 


φιλοσόφου, εἰς διδασκάλων, u. 8. w. gauz das 


at. ad Apollinis, Castoris, Opis, verst. aedem. 
. 8) Zuw wird sig durch mehrere zwischenge- 


' ‚stellte Wörter von seinem acc. getrennt, z. B. 
. εἰς ἀμφοτέρω 4ιομήδεος ἄρματα βὴτ 


φ 1. 8, 
115. seiten und nur bey Epikeru wirıl die praep. 
dem acc. nachgesetzt, z.-B. Il. ı5, % δα. ᾿ 

peit ausge- 


ersten Gliede eines Satzes, so kanı es auf das 
zweyte Glied hinüberwirken, ohne wiederholt 
za werden, Schaef. Soph: OÖ. C. 749. 9) Ei- 


dem. Gegensatz beruhende Ausdrücke, ἐκ BA 

os ἐς γῆρας, 1]. τά, 86. ἐς πόδας ἐκ κεφαλῆς, 
ΗΝ σφυρὸν Ἶχ πτέρνης, vom Kopf bis zu den 
Füssen, il. 22, 397. 23, 169. ἕξ πάτου ες σπο- 
um», I. 20, 137. ἐς μυχὸν ἐξ οὐδοῦ, Od. 7, 87. 
sis E1gg ἐξ ἔτεος, Jahr aus, Jahr ein, T’heocr: 18, 


: 15. Zwischen eis u. ἐκ steht ἐν, δὰδ welchem εἰς 


durch ἐνς entsprungen ist. Vgl. ὡς als praep.' 


In der Zusammensetzung behält εἰς die Hanpt- | 
: bdig ποίην hinzu, darin, daran, dazu. . 


- 


᾿ς | | BE 
ἐς φόβον, um Furcht | εἷς, μέα, ἔσ, gen. ἕνός, μιᾶς, Erbe, Hier, Eine, 





͵ 
Ei —Eıca 


Eines, unus, Hom. der auch ein bloss‘ Epirches 
tos, bes. im fen. ἴα braucht: verstärkt εἰς οἷος, 
μία οἴακα od, οἴη, ein einziger, Hom, der ehenso 


- ᾿μέῳ μούνη hat, Od. 23,.227. εἷς μόνος ist aber 


auch iu Prosa häufig, Schaef: mel. p. 19.20. 
im Gegeusatz wird es durch den Artikel her- 
vorgehoben, d εἷς, ü μία, Il’ 20, 272. Od. 265 
110. εἷς τις, irgend Einer, unus aliquie: eig 
ἕκαστος,, ein jeder, unusguisque: eis steht aber 
auch, ohne noch Zahlwort zu‘ δου, für zig, 
᾿ einer, quidam, Schaef. Long. p. 399. εἷς μέν, 
eis δέ, der eine, der andre: auch εἶς, δεύτερος, 
unus, alter, Valck. Auım. pP. 40. εἷς Kal ὅ al- 
106, Einer und ehenderselbe,. unus ἐξ idem, 
Schaef. ıuel. p. 54. in’ welchem Fall es -oft m. 
: d. dar. verbunden wird: χκαϑ᾽ ἕν, für sich al- 
lein: über εἰς μίαν, εἰς ἕν vgl.'sis, 4. "Sprichw. 
εἷς ἀνὴρ, οὐδεὶς ἀνήρ, Ein Mam, kein Mann, 
wofür auch 7 τις, ἢ οὐδείς gesagt ward, Valck. 
αι. 3, ı%0. das Lat. νοὶ duo, vel nemo, zu 
Persius ı, 5. [μία, vu, obgleich die spätere 
Ion. Prosa auch uly hat. 
εἷς, 2 praes. v. εἰμέ, du bist. 2) 2 praes. vw. εἶμε, 
du- gehst . . ᾿ 
sis, part. aor. 2. zu Ing. * 
εἶσα, ich selzte, ich legte, ich grü dete, εἶσεν ἐν 
κλισμοῖς, κατὰ κλισμούς, ἐπὶ ᾧ ρόνου, ἐς δίφρον, 
ἐς ἀασάμινϑον, er liess sie sich setzen, machte, 
dass sie sich setzten, Hom. εἶσό μ᾽ ἐπὶ ᾿'βουσέ, 
‚er stellie mich bey den Hindera an, Od. 20, 
210. σκοπὸν εἷσε, er stellte einen Späher an, 
ll. 23, 559. Adyov εἶσαν, sie legten einen Hin- 
terhalt, Il. 4, 392. δῆμεν εἶσεν ἐν Σχερίῃ, er 
‚machte, dass das Volk sich auf Schtria nieder- 
liess, er liess das Volk sich änsiedeln, 6, 8. 
imperat. εἰσον, Od. 7, 163. part. dous,'®rl. 10, 
561. τά, 280. nachhomi; εἷσας, inf. ἴσαι, ξασαι, 
nur in Zsizgen wie ἔφεσσα. Aıulre Temp. 
braucht Hoıner sicht, denn wegen ἐπὶ »γ ς 
ἐέσσατο, ()ὰ. τά, 295. 8. ἐφεῖσα, ' Die Alt. aber 
haben .alleiu: den aor. med, εἑσάμην, gründen, 
errichten: 'loiı. ‚wer ausserdem fit. ἔσομαι, fu- 
σομαι, und perd. pass. εἶμαι. Die fehlenden 
' Temp. werden aus ἑδρύω, ergänzt: gewöhnlich 
zieht, au diess Delectivum zum inte. ἔζομας 


„od. ἡμαι. , 

εἰφαγγελεὺς, 6, Τεἰςαγγέλλω) Anmelder, Aukiindi- 
ger. 2)’Anklager, Denunciant. oo. 

eisayyekla, ἡ, Äumeldung, Ankündigung, Angabe. 
2) beym Athen. Rath eingereichte Ankläge we- 
gen "eines öffent. od. Staatsverhrechens, bes. 
wegen eines in den Ge:etzen nicht ausdrücklich 

„benannten, Boeekhı Aıh. Staatshanshn τὶ p. 382. 

eisayjekndg, ἡ. ὄν, zur eisayyskltı gehörig. 

εἰςαγγόλλω, (ἀγγέλλω) hineinmelden, hineingehn 
und anmelden, das Geschäft des 3 66: 
überh, anmelden, ankäudigen, _ 2) jeuuanden 
eines Staatsrerbrechens wegen anklagen, 8. &ic- 
αγγελέα. Vollständig: εἰφαγγέλλειν εἰς τὸν δῆ- 
μὸν ὁπὲ ευραννίδος αἰτίᾳ, Dion. ΗΔ]. - 


εἰςαγγελεικός, ἡ, ὄν, — εἰςα»γελικός. 


εἰςαγεέρω, ( ἀγεέρον, Irreg.) drein od, hinein -sam- 
mieln,; drein versammeln, 2. B. ἐρέτας ἐς νῆα, 
Hom. Med. sich drein od. hinem versammeln, 
Od, χά, 243, und mit emem acc. γέαν ξραγεί- 
φεῖτο ϑυμόν, er sammelte sich wieder Muth, 


Essay—Eızsav .. 


. ‚Jasste sieh wieder, kam wieder zur Besinnung, 
IL 15, 240. δι, (7. ᾿ ΄ ΝΝ 

᾿ς φἰςάγω,, Zur, (ἄγῳ, Irreg.) ein 
hazuführen, bes. in seine Wohnung jühren, 

. Hom. der gern einen doppelten acc. dazu seizt, | 
z. B. Κρήτην eisiyay” ἑταίρους, er führte die | 


Aaı 


. n 
᾿ ἰ 


Eıusav—KEıoy . 


‚de,. den Himmel hinau wandelude Soune, "Ὦ, u 


m „TI, 423. - 
führen, hinein, hinan, εἰςανέχω, (ἀνέγω, Irr.) emporheben. Med. sich 


; erheben, auistehn. 


εἰςρανοροΐω, (ὀρούω) dran in die 


Höhe fahren, 18. 
: ας a0c, οὐρανόν, (). Sm. 


Gefährten nach Kreta, αὐτοὺς eisyyor θεῖον | siseria, av. (ἄντα) euigegen, gegenüber: Homer 
u 


«δόμον, sie führten sie ins Haus, Od. 3, 191. 4, 


45. 2) einleiten, vorwagen, zum Vortrag.brin- 
gen, εἰς τὸ ϑέατρον, auf die‘Bühnf bring 
‘ Dav. ᾿ “ ες 
εἰςξαγωγεύς, 6, Einführer. 2) in Aıhen Unterbe- 
diunte der χληρωτοί, die gerichtl. Klagen aunah- 
men u. znm Vortrag brachten. ᾿ 
εἰςαγωγής , Eimlühruvg, Einleitung. ὃ ᾿ 
εἰςαγωγικός, ἥ, ὅν, zur Einführung od. Einleitung 
. _ gehörig, sie betrelfend.., “ 
εἰςαγώγιμος, ον, was ıman einführen kann od. darf, 
. bes Waren, Gegens, ἐξαγώγιμος, also das Aus- 
läudische -im Gegens. des Einheimischen, dus 
.  Zassamimengebrachte, Gesammelte. 2) δίκη, der 
. ‚ Rechtshaudel, ten der Archon nebst der auf- 
genommen Jufornıation den Richtern zur Ent- 
scheidiwg ühergieb. . . ᾿ u 
εἰςαεί, δῖ. εἰς Ge, auf,immer. | 
sisacigw,. = εἰςαίρω, Med, zu sich nehmen, Theogn. 
‚979. (994) wie προςφρέρομαι. u 
εἰραϑρέω, ( ἀϑρέω) ausichtig werden, erblicken, 
.. Ὁ, acc. 11.3, 450, 2) hineinsehn. ur 
‚sisalgee,. (αὔρω, ‚Ier.) hineintragen, eintragen, hin- 
- einlegen - Ν᾿ . 
εἰςαἴσσω, (ἀϊσσω) poet. st. εἰςάττῳ.. 
KumstTo,. opt: δον. med. zu EIAN, 1]. 2, 213. 
εἰςα ἕω, poet. 8ῖ., ἐξςακούῳ. . 
εἰς χκονχύζω, (ἀποντίζω) den Warfspiess hineinwer- 
Ten, hineinschleudern, ἢ 
sisanetw, (ἀκούω) anhören, veruehmen, c. acc. ἢ], 
'8,,97. h. Cer. 285. dah. verstehn: bes. hinein- 
hören; d. 1. draussen einen Schall von innen- 


. her vernehmen. 2) gehorchen, zwi, Hdt. 6, 


,.9° ᾿ 
εἰςαλεέφω, (ἀλείφω) einschmieren, einsalhen. 
εἰξράλλομαι, (ὅλλομαι, Irr.) drein od, dranspringen : 
. Homer verb. es stets m. d. acc. πύργον, πύλας, 

τεῖχος εἰς ἄλλεσϑαι, die Thürme, Thore, Mauern 
im Anreunei stürmen od. erstürmen. j 
εἰςαμείβω, (ἀμείβω) hineingehu, πόλιν, Aesch 
εἰσάμην, Ep. aor. med. zu εἶμε, χροὸς εἴσατο, er. 
ging durch die Haus, IL. 15, 191. 2) Ep.-aor. 
med. zu EIANR, ich ward gesehu, erschien, 
schieu, Honı. 
eiouunv, aor. med, zu εἶσα, Att. 


εἰςαναβαίνω, βήσομαι, (Balve, Irr.) obeuhinauf- 


eht, 'hinaufsteigen: bey Honier stets im. d.'acc. 
᾿ ἥλιον, ὑπερώϊον, axıny, λέχος, ersteigen, ‚bestei- 
gen: εἰς ὑπερῷα nur Od. 19, 602. 
εἰςαναβολὴ, ἥ, = ἀναβολὴ. ' -- 
εἰξαναγκάζω, (ἀναγκάξα) hineinzwingen, zu etwas. 
zwingen " : 
tisavayo, ( ἀνάγω, Irr.) hineinführen, einführen, 
igegov, in Knechtschalt führen,- Od. 8, 529. 
εἰςανλίέσκω, (ἀναλίσκω, Irr.) darauf verwenden. 
εἰςανεΐδοκ, (EIASL, ler.) nach oben anschauen, 
aufwäris anblicken, οὐρανόν, Il. 16, 252. zur 
im aor. geh. -. 
εἰράγειμι, ζεἷμε) drau in die Höhe ‚gehn, ἥλιος" 
'oVgardy;sisaruuy, die am Himmel aulsteigen-, 


N - 


ὦἂἰ᾿ἢς -- 
. 


vorh. εἴφαντα ἐδεῖν, Ρ ausehu, ins Angesicht 
sehn, und εἴςαντα sad, grad anzusehn. 


. | sscarılew, (ἀνελέω) einschöpfen, einfüllen, 


εἰράπαν,, adv. st. εἰς ἅπαν, ganz und gary über- 
‚haupt. ° .; | | 
εἰςάπαξ, adv. δὲ. εἰς ἅπαξ, auf Einmal, ein für 
allemal. ει . oo, 
εἰςαποβαίνω, (ἀποβαίνω, Irr.) hineinsteigen, c. acc. 


'εἰςαποκλείω, (ἀποκλείω) drin verschliessen, 


εἰξαποστέλλω, (ἀποστέλλω) hineinarhicken. 


εἰραράσσῳω, (ἀράσσω) hineinwerfen, drauf werfen, 


τὴν ἵππον, die Reiterey des Feindes auf sein 
Fussvolk zurückwerfen, Hdt. 4, 1.8. ‚hinein od. 
, drauf losbrechen lasseu. \ ΝΕ 
εἰφαριϑμέω, (ἀριϑ 30) hinein, hinzu zählen. ᾿ 
εἰραρπαάζω, (orale, Irr.) hinein reissen. 
ersugvouas, (ἀρύω) einschöpfen. 
εἴσατο, εἵψατο, 8. εἰσάμην, εἱσάμην. 


> . 


εἰράτεω, (ζττω) hineinlabren, —laufen, —springeg. 


εἰςαυγάζῳ, (αὐγάζω) ausehn. . > 
sisaudıs, adv. st. eis αὖϑες, auf einaudermal, in 
„Zukunft, hernach,, » 
εἰφαύριον, adv. st. εἰς αὔριον, auf morgen. 
εἰξαῦτις, adv. = εἰραῦϑις. ΝΕ 
εἰξαφάω, auch εἰςαφάσσω, (ἁφάω, ἀφάσσω)ν) hin- 
einlühlen, hineintasten; εἰςξαφάσσεσθαι τὸν δά- 
᾿«τυλον͵ od. τῷ δακτύλῳ, nit hineingesiecktem 
„Finger befühlen. - on 
εἰραφέημιν (ἀφέημε) hineinschicken, senden, wer- 
Sen, hineinjassen. ἡ - | 


[4 


εἰςαφικάνω, (ἱκάνω) τ d.folg. Hom. [arm, --] 


εἰςαφικνέομαι, ἐξομαε, (ivvsoues, Irr.) hingelaugen 
‚zu jemand od. an eiuen Urt, an ein Ziel, m. 
. ἃ. acc. 2. B. Ἴλιον εἰςαφιπέσϑαι, Hom.. 
εἰξαφύσσω, [ἀφύσσω, Irr.) einschöpfen. ἐνὶ 
εὐςβαένω, βήσομτιωι, (Aue, Irr.) hineingehn II, 
12, 5g. eiusteigen, bes. ins Schiff, zu Schiffe 


οὐ gehu, sich “eiuschiflen, Od. 
᾿εἰςβ᾿ άλλω, (βάλλω, Irr.) hineinwerfeu, schnell hin- 


einbringen, z. B. στρατιὰν ἐς Milntor, ein.Heer 
ins NMilesische Gebiet werfen, Hat. 1, 14, 2) 
intr. sich hineinwerfen, einfallen, 
eindringen, einen Einfall oder Angriff hun, 
drauf losgehn, Hdt. 7, 51. überh, hineingehn, 
‘von Flüssen, sich ergiessen, Xen. An. ı, 7, ı5. 
durchgängig nrit εἰς. ; 


ἐἴςβασις, ἥ, (εἰς βαένω) Eingang, das Hineingehn. | 


eisBaros, ἡ, ὁ», 


ΧΑ wo man hineingehn kanh, zu- 


en . 
εἰςβεάξομαι; (Pıdde) keit Gewalt. eindringen, eih- 


„fallen, einhrechen. u . 
εἰςβιβάζω, ( βιβάζω) hinein bringen, führen, tra- 
gen, legen, Hdt. 6, 05. . - = 
εἐρβλέπω, (βλέπω) ausehn. ' 
εἰςβοηϑέω, (βοηϑέω) hineingehn um zu helfen. 
cn . das Hineinwerfen.. 2) der 
gen: der Eingang, Zugang: der 
εἰςγράφω; (γράφω) einschreiben, en 


einbrechen;, - 


! 


unfall, Augriff, das Eindiin- - 
Anfang. . 


N - 


' Ἐμὲ δες 


ΝΝ εἰ,δωνεέζω, ᾿δανεϊζω) durch Leihen auf Zinsen, 


“ φέςδῦσις, ἢ, Ἐ 


. [über die Sylbeuuniessung δ. das Simpl] 


"gikerylio, (ἐγγέζω) sich aunnähern. a 
BEL ah erblicken, wahr- 


- φβρειλέω, (ideen, Irr.) hinein 


durch Wucher an sich bringen, Plat. de rep. 
p. 555 C 


εἰςδέρκομαι, aor. εἰςέδρακον, (ddgxouas, Irr.) ap- 


- sehn, erblicken, \wahrnchmien,. Hom. - 

εἰςδέχομαι, (δέχομαι, Irr.) einnehmen, annehmen, 

auf sich 
τειχέων, innerhalb der . Mauern: aufnehmen, 
Velck. Phoen. 454. dav. 


. εἰςδοχήν 7, das Einnehmen: die Aufnahme, An- 


nahme. .," , 
“εἰςδρομή, N (εἰςτρέχω) Einlauf, Aulauf, Angriff. 
MEONK, voU, 
εἰςδύω, auch εἰςδύνω, 
. gehn, hinuntergehu, eindringen, hineintauchen, 


᾿ χηριέξ im med. ‚Uehertr. δεινόν τε ἐςἐδυνό nor, 


es’kam mir.in den Sim, ging nlir zu Herzen, 
“subiit animum, Hdt. 6, 158. auch ın. d. acc. 


£, 8. [277 7 Ta . ͵ 
εἴσεαι, εἴσομαι, fut. zu EIAS, Hom. 
‚site, (Eder) einlassen. 


sigeidor, (ELIAS, Irr.) anschauen, 
nehinen, gewahrwerden, Hom. ' - on 
od. drein verwickeln: 
lu).eingehn, hineingehn,, uss’ ἀγέρας, 
Männern, Od. 18, 184. οὐκ ᾿Αχιλῆος 
ich werde dem Achill nicht 
"vor die Augen kommen, ἢ). 24, 463.. Uebertr. 
wie εἰςόρχομαι, jemandem in den Sinn, in die 
Gedanken kommen, ihm einfallen, zırad uw. τενέ, 
εἰςἐλᾶσις, ἡ. (εἰφελαύνω) das Einfahren, Eindrin- 
en, Einziehn, dar. | ᾿ 


supi, (€ 
zu deu n 
ὀφϑαλμοὺς εἴξειμη 


᾿ βἰρελαστικός, 7, 09, zu einem Einzug gehörig, 


damit verbunden, ἐμαὶ iselastici, die einen sieg- 
reichen Einzug verherrlicheuden Wettkänpie, 
Plin. ep. 10, 118. , 
εἰρελαύνω, ἄσω, (ἐλαύνω, Irr.) poet. eisekum, ein- 
treiben, ποιμὴν εδἰξελάων. der die Heerde ein- 
treibende Hirt, Od. ı0, 83. hineintreiben, hin- 
‚ einjagen, ἵππους, D. 15; 385. hinantreiben, hes. 
"das Schiff aus Land, landen, appellere, Od. ı3, 
s13. In Prosa: hinein gehn, reiten, fahren, 


schjffien, marschiten, wo πόδας, ἵππον, ἅρμα, 


καῦν, στρατόν zu ergänzen ist. 
(eisdgyouas) das Hineingehn: 


᾿εἰρόλευσιςγ ἡ, Ein- 


΄ 


ns Einzug. ᾿ 
᾿ Pr (Bmw) auch εἰξελχύω, hineinziehn, hin- 


einschleppen, 
εἰσεμπορεύομαι ;: 
reisen; 


(nogeio) als Handelsmann hin- 


εἰξέπειτα, adv. st. εἰς ἔπειτα, für hernach, Für die |‘ 


. Zukunft. 
εἰςεπιδημόω, (ἐπιδημέω) ale Fremder wohin kom- 
ınen od. gehn. , ἡ 
εἰρέργνυμι, εἰξεργνύω, ( ἔφγνυμι) einsperren, ein- 
„schlicssen. ) 
εἰςέρηω. (SO 
auch εἰςερπύζω. ες 
εἰςέῤῥω. (Epge, Ire.) fast nur im Imperativ gebr. 
schier dich herein, packe dich hinein, 
&cepaıs, 4, [ρω, kulipfen) Verkalipfung, As- 
koüplung, Einfügung, Anreihung. 
εἰςερύω, (ἐρύω, Irr.) hereiuziehlı, νῆα σπέος 2 ein 
Schiff in eine Grotife ziehn, sußducere, Od. 12, 
. 317, {Ypsiloa Jang.] 


nehnıen, zulassen: εἰςδέχεσϑαί τινα 


(δύω, δύγω, Irr. ) hinein- 





hineinkriechen , heraukriechen, 


498 


κεἰς 


. 
4 


- | » j 
„ Eiuse—Eısi: 


εἰςέρχομαι. kut. εἰςεδεύδσμαι, \Epyones, Irr.) ΘΖ 


ehn, hingingehu‘, hineinkonnsen, hinangehn, 
ey Hom. meist m. d. blossen aco. Φρυγέην, 
δόμους, κλισίην εἰςελϑεῖν ἃ. del. scltmer mit 
eis. Uebertr. μένος ἄνδρας ἐςόρχειαι, Muth 
.komnit in die Männer, Al. ı7, 157. wo die Αι, 
auch d. dat. brauchen, φόβος. ἵμερος εἰςῆλϑέ 
μοι, Valck. Phoen. 1578. Ast Plat. de rap. ı, 5. 
πεένῃ δῆμον ἐςέρχεται, 
über das Volk, Od. ı5, 407. εἐςηλϑὲ τὸν ἀκοὺ- 
carıc, als ers gehört hätie, kam es ihm in den 
Sinn, fiel es ihm ein, Hdt. ” 
εἰςέτι, adv. at. εἰς ἔτε, bis noch, ἃ. i. noch jetzt, 
noch inwier,'ferner- noch. ' 


εἰςευπορέω,, (εὐπδρέω) mit Gelde beystehn, helfen, 
 ‚zpruara τῇ | | | 


πόλει, Died. 
εἰρεφίημε, (ἐφέημι) nech dazu hineinschicken, 
— werfen, -lasen. . “ΝΕ 
eisdyo, Ei, (ἔχον, ἔττ.) hineinhalten. 2) intr. hin- 
einreichen , bineingehn , $ich hinein erstrecken, 
κόλπος ἐκ τῆς Boprüns δαλάσσης liskymr end 
ArYronins, ein aus dem nördl. Meer iu Aethio- 
ien sich hinein erstreckender Meerbusen 
Vess. Hdt. 2, 11. 258. ἐς τὸν οὗκὸν εἐςέχων 
ἥλιος, die hereiuscheinende Sonne, Hdt. B, 157. 
εἰςηγέομαι, (ἡγέομαι) hineinführen, einführen, ein- 
leiten, ‚anleiten, veranlassen, auratben, vorschla- 
gen, auıtragen, vortragen, vorbringen, meist m. 
‚acc, der Sache, auch περέ Tıvag: seltmer δίξ-- 
ηγεῖσϑαΐ τινι, jemandem Anleitung geben, dav. 


εἰρήγημα, τό, der Vortrag, Vorschlag, das Vorge- 


trague od. Vorgeschlagne. | 
εἰςήγησις, ἢ, das Hinführen, Einführen, Antleiten, 
nterrichten, Aurathen, Vorschlagen, Vortragen. 
εἰςηγητῆς, 6, Einführer, Anleiter, Anrather, Ver- 
anlasser, Anführer. Zu 
eisn 9:60, (3920) hineimseigen, —trichtern, Hdt. 
εἶσϑα, 2 sing. praes. v. εἶμι, Ep. st. εἷς, Il. τα, 
450. 19, 69. - ΝΕ . 
ἐἴςϑεσις, ἢ, {εἰςεϑημιὴ Βμιβαμᾷ, Anfang, Gramm. 
εἰρϑέω, ϑεύσομαι, (Is, Irr.) hineinlaufen, ein- 
laufen., τ ΜΝ 
εἰςϑλίβω, (HA) hineindrücken. [---]) 
ὗ κω, ( ϑρώσκω,, Irr.) hineinspringen, ein- 
springen: später auch εἰς ϑορδὼ. 
εἰσί, εἰσίν, 5. pl. praes. v, εἰμί. 
εἶσι, εἶσιν, 3 sing. praes. v. εἶμι. 
εἰσιδεῖν, Ep. eisıdseing inf. aor. eiseidoy, Hom. 
εἰςίξομαις (ἴζω, Irr.) sich hineinsetzen, λόχον, sich 
in einen Hinterhalt legen, 11: 13, 288. 
εἰρίημε, (Inne) hineinschickeu, hineinwerfen, hin- 
. einlassen. Med. sich hineinbegehen, avdıry &s- 
Ἰέμεναι, sich in die Wohnung Wegebend, Od. 
22, 470. (welches nicht von essauı abzuleiten 
ist.) seltner. act. hineinführen, Seidl. Eur. El. 
656. Xen. Hell. ı, 3, ı2. [über die Sylbenlän- 
gen 6. ἴημι.) ον . . 
οἰςίϑμη, ἥ, (εἴςεεμι) Eingang, Od. 6, Δθά. ᾿ 
εἰρικνέομαι, (ἱκνέομαι, Irr.) hineinkonımen. Sehr 
selteu pass. εἰξικνουμόνη Bilu,.vom Pfeil durch- 
bohrt, Aesch. Suppl. 572. 
εἰξιππε ύω, (insbe) hinein, herein_reiten. 
εἰξίπιαμαι, (ἵπταμαι, Irr.) καὶ εἰςπότομδο. 
ἀρτηριῶν ον ον, (εἴφειμε) zum Eingang od. An- 
ig? 


ΕῚ 


. Saug gehörig: τὰ εἰριτήρια, (ἱερά) festlichen 
- Opfen, beysu Anfang eines Jahres, einer Hegie- 


um 


. ΦΨΙ͂Ρ 


Hun ‚ersnoth kommt . " 


Eısı— Eısp- 

‚rung, eines Anıtes: 

gens. ἐξιτήριος. ὃ. 

εἰςιτητός, ἡ, ὄν, (ἐΐρειμι) zugänglich, © ᾿ 

εἰςχαλέω, ἔσω, (καλέω, Irr.) hereinrufen, einladen, 
vorladen. 


εἰζκαταβαίνω, (καταβαίνω, Irr.) in etwas hinunter- 
gehn, hinabsteigen, c. acc. ὄρχατον, Od. 24, 222. 
εἰςχατατέϑημε, (κατατίϑημι) in etwas hinwbthun, 
herunterlegen, γηδὺν, iu den Bauch, Hes. Th. 
Ὁ. ͵ ΄ 
ἄςκειμαι, (κεῖμαι) hineingelegt seyn, drin liegen, 
Thnc. ἐ 3. Par nk Be, 
εἰςκέλλω, πέλσω, {(πκέλλον) hineinbringen, hineinbe- 
wegen. Iutr. anlanden, verst. ναῦν. ; 
εἰςκηρύττω, ξω, (κηρύττω) durch den Herold her: 
einrufen, vorladen, bes. zum Wettkampf in die 
Schranken rufeu, Soph. El. 690. 
δἰςκλύζω, [κλύζο) hineins;;ülen, eiuspritzen. - 
δὲς κλύω, (κλύω, Irr.) poet. st. εἰρακούω. 
“δέφχολυ a, (eoiuupde) hineinschwimmen. 
simon: ἡ, 9%, das Hereinbringeu, Einfuhr, von ' 
siszonlge, (xonlfes) hineinführen, hineinbriugen, 
„einführen, einfahren, eintragen, Hes. op. 6u4. 
ἐϊςχρίν ὦ, (xgiva) für or." zu etwäs auslesen, aus- 
wählen, zu etwas auf- or, anmehmen: Gegens. 
, χχρίνω. 2) hineiubringen.. Dav. ἡ 
εἰςκρῖσις, ἥ, Auswall, Annahine. 
εἰςκρούον, (xgobo) einschlagen, hineinschlagen. 
εἰρκυχλέω, (κυκλέω) hineindrehun: bes. auf den 
Theater durch eine Drehmaschine etwas den 
Augen der Zuschauer entziehn, es einwärts 


kehren, sodass es nicht miehr gesehn werden |' 


kounte, Ar. Thesm. 265 übertr. δαίμων πρά- 
ζματα εἰςκεκύκληκεν εἰς τὴν οἰκίαν, eine Gott- 
“ heit hat unverselins böse Händel ins Haus ge- 
bracht, Ar. Vesp. 1475. vgl. ἐκκυχλέω. Dar. 
εἰςκύκλημα, τό, Maschine hinein zu drehn. 
εἰρκυλέω, (xvilo) hineinrollen, hineinwickeln, ver- 
wickeln, eis τι. [-u--] , 
εἰςκύπτω, (κύπτω) hineingucken, hineinsehn. 
ἐΐσκω, ähnlich machen, αὐτὸν nioxs δέκτῃ, er 
machte sich eiuem Beitler ahnlich, gab sich 
das Ansehu eines Beitlers, Od. 4, 247. vgl. τῷ, 
3135: ähnlich finden, τάδε νυκτὶ ἐΐσκει, Od. 20, 
362. vgl. Il. 5, ı8ı1. und üßertr. vergleichen, 
Agısusöl os ἐΐσκω, ich finde dich der Artemis 
leich, vergleiche dich ihr, Od. 6, 152. vgl. Il. 
‚197. dafür ansehn. dafür halten, οὔ σε dan- 
μονι φωτὶ εἴσκω. Od. 8, 159. auch mit dem acc. 
ὁ. inf. οὔ σε εἰσκόμεν ἡπεροπῆα Euer, Od. ır, 
563. vgl. Il. 13, 446. 21, 552. ohne Casus, ὡς 
σὺ ἐΐσχεις, wie du dafürhältst, wie du vermu- 
thest, Od. 4, 148. (von ivog, Eivog, diher auch, 
ἴσκω, w. m. 5. Nach andern nıuder wahrsch. 
von EIKL, ἔφιχα, wie sixaho. 
εἰςκωμάζον, (κωμάζω) in feyerlichem Zuge unter 
Tauz und Musik einziehn,. bes. von jungen 
Volk, das nach einem Gelag durch die Stras- 
sen zieht, und‘ Stäudchen bringend in uffne 
Häuser eindringt: dah. überh. mit Ungestü:n, 
mit Gewalt eindriugen, einbrechen, einstürmen, 
bes. von gewaltsanı hereinbrechendem Unglück. 
εἰςλάμπω, ἡ πω hineiuleuchten, 
εἰςλεύσσω, (λεύσσω) hineinsehn. - 
(εἰςμάομαι) ungebr. praes. von Thema μάω, μάο- 
pas, dav. ep. aor. ἐξεμάσσατό μὲ ϑυμὸν ϑανὼν, 


sterhend hat er inir das Herz gerührt, ergr if- 


LI 


‚4323 
λόγος, Antrittsrede, Ge-- 


.elooual, 


| BE | 
Eısu—Elod - .. 


fen, N. 17, 564. welches nicht zu ἑρμόσοὠ 


gehört. - \ 


εἰςμάσσω, Fa, Att, —ızw, (udoce) berühren, be- 
tasten, befühlen, indenı man Hand od. Finger _ 


hineinsteckt, vgl. eicapuio, meist im med.. 
sisuarıeboun, auch εἰςματεύομαι, == ἃ. vorherg. 
ακτύλῳ, Hipp. 
> [ ᾿ φ [} 
εἰςνέω, νεύσομαι, (980, Irr.) hineiuschwimmen, 
sıcyoße, (voßw) wahrnehmen, bemerkeu, erkennen, 


om. “ ᾿ 
εἰςοδιάζομαι, (Kisodos) einkommen, vom Gelde, 
redire, Casaub. Pers. 6, 79. εἶ 
εἰςόδιος, ον, zum Eingang, zum 
‘'hörig, dabey gebräuchlich: τὰ εἐςόδεα, 
kommen: von 


Hideingehn g%- 
das Eiı- 


eisodog, 7, (ὅδός) Eingang, Zugang, Od. το, ge. . 


das Hineiugehn, Einzug, bes, des Chors in die 
Orchestra, Geneili Ath. Theater; p. 44. 2) Vor- 
platz, Vorhof... 8). Einkoninen. 


εἰςοικειόω, (οἰκεῖος) als Freund od. Verwandteu in 


ein Haus briugen: zum Freund od. Verwaud- 
ten machen. 

εἰςοικέω, ( οἰκέω) hineinwohnen, hineinziehn, hin- 
eingehn, sich ansiedeln, dav. 


« 


εἰςοέκησις, 7, das Ilinziehu, Binziehn, Hineinziehn, . 


Einwanuderu, Sich ausiedeln, 

εἰςρικίζω, (οἰκέζω) als Bewohner hineinbringen, 
hin versetzen, ansiedeln, von Anpflanzungen 
und Colonien. Med. == εἰροεικέω. Davı 


εἰςοικισμός, 6, Einführung, Versetzung als Be- " 
wolner od. Ansiedler in ein Land, eiue Stadt,: 


ein Haus. _ \ 

εἰςοιχνέω, (olyrda) eingehn, hineingehn, hinkom-: 
men, c aco. Od. 6, 157. 9, 120. ! j 

εἰςόκε, εἰς ὅπεν, (εἰς ὅ κε) bis dass, Ifom. der es 
meist ın. d. conj. od. nı..d. ind. fut. verbindet, 
Herm. Vig. p. 857. doch auch m. d. opt. 11. 
15, 70. 2) solange als, m. d« conj. Il. 9, 609. 
10, 89. - ‚e 

fut. nıed, zu οἶδα, s. ınter EIAN. a) 

. Episches fut. zu eis, Il. 24,. 462. 

etsoudoyrinı, (öpdgyruus, Irr.) hinein abdrücken.. 

sigoy, τ μοταῖ, von elou, Ud. 7, 163 

εἰςόπιν, (ὄπις) adv. zurück: εἰςόπεν χρόνου, nach- 
her, in der Folge, Aesch. 

εἰςοπίσω, adv. (ὀπίσω) für die Zukunft, künftighin, 
ἢ. Hom. Ven. 10%. 

εἴςαπτος, ον, (εἰς; ὄψομαι) angesehn, anausehn, an- 
sichtlich. ᾿ Ν 

εἰςοπτρέζομαι. sich bespiegeln, von 

εἴςοπτρον, τόν (ὄψομαι) Spiegel. ᾿ 

εἰςοράω, (ὅράω, Irr.) ansehn, anschaun, 
ten, klonı. der ebenso auch das nted. braucht, 

. bes. den inf. z B. pelloves εἰρορώάασϑαι, Od. 
Im act. -it der bes. Nebenbdig, bewundernd, 

' od. verehresd auf jemand schn, das Lat. suspi- 
cere, dah. hochachten, +hreu, Od. 20, 166. auch 
mit dem Zusatz ϑεὸν ὥς οὐ σα ϑεῷ εἰτορᾶν, 
jemanden wie einen Gott ansehn und verehren, 
1. 18, 3:2. Od. 7, 71. 15, 520. Später auch 
"von zürneuden Götteru, 
strafen, Schaef, Soph. O. C. 1370. 

εἰςφορμάω. (ὅὁρμάω) hineineilen, hincindringen. 2) 
trans. hineinbringen, Diosc. ep 29. 

εἰςορμίζω, (ὄρμίζω) im den Hafen, in die Bucht 
führen. Med. darin einlaufen, einfahren. - . 

nos, "ἴση, Sicov, poet. . verlängerte Form vom 


-ῴ΄ 


betrach- 


dreinsehn, rächen, 


." «7 Ν᾿ 
2.00 Eigpo—Eıca 
ἶσος, Hom. der jedoch nur das fem. braucht, 
‚und aur bey folgenden vier Wörtern: a) δαὶς 
ion, das gleichvertheilte Mahl, von dem jeder 
Gast gein gleiolies Theil haekomnıt, welches hes. 

- vau ÖOrfermahlzeiten und Bewirthungen eines. 
᾿ Freniden gilt, während bey andern Schmäusen 
die Nächtigeru od. Geehrteru grössere od. beg- 
sere Portionen erhielten: diess ist bey Flo. 
der bey weiteın häufigste Gebrauch. b) vnss 
‚sigas, die gleichen Schille, die auf beyden Sei- 
.. ten vollkomanen gleich gezinumnerten, dah. gleich- 
.schwebenden, welches die ersie Bechugung eines 
ten ‚Schifles war: auch ziemlich häufig bey 
Ho. c) ἀσπὶς πάντοσ᾽ sion, der überall glei- 


‚che Schild, dessen Hand von Mittelpunkt-über- 


all gleich weit absteht, weil er rund war, nur 
zierwal in der 1]. d) φρένες ἔνδον εἶσαι, der 
gleichnüthige, sich zu jeder Zeit, in jeder La- 


.ge gleichbleibende Sinn, mens aegua, nur drey-, 


‚mal in der Od. [Jota lang.) 
εἰςότε, 81. εἰς ὅτε, 8. εἰςν 2. 
εἰφοχετεύφ,, (ὀχετεδω) hineinleiten: 
εἰροχή, ἢ» (εἰςξέχω) das Einwärtsstehn, das Ver- 
, „tieltseyu, Vertiefung, Gegeus. ἐξοχή. 
εἴςοψις, ἡ, Aublick: auch = παραδεμα, von 
“φόψομαι, töyonas) fur. zu εἰροράώω, 1]. 5, 212. 
24, 206. 
εἰςπαίω, παιήσω, (sale, Irr.) dreinspringen, ein- 
stürnıen, hineinstürzen, Soph. O.T. 1252. 
ἀἰςπόμπω, (πέμπω) einschicken, bineinschicken, 
„einbringen, einlassen. 


εἰςπεράω, dow, Ion. 700, (περάωγ über etwas hin-. 


wegschreitend eindringen, hes. nach einem Ort 

hin übers Meer setzen, Xalxlda, nach Chalkis 

übersetzen, Hea. op. 655. ΝΣ 
εἰςπέτομαι, (πέτομαι.ν Irr.) bineiufliegen, c. acc. 


πέτρην» εἰζέπτατο, U. 21, 494. Auch εἰρπόταμαε. 


‚gud εἰςέπταμαι. j 
εἰςπηδάν, ἤνω, (πηδώω) hiueiuspringen, 
εἰχγπέμπλημι, = ἐμπέμπλημε, zw. L. 
uonkrie, πεσοῖμαι, (nina, Irr.) hineinfallen, 
. eiufallen, einbrechen, hineiustürzen. 
δἰεσπλόω, πβλεύσομαι, (πλέω, Irr.), hineinschiffen, 
eivfahren. f ) anfül 

εἰςπληρόω, (πληρόω) anfüllen. 
εἶτα πρό, Bi z. siınkovg, (εἰρπλέω) das Einlau- 
.„. Ten der Schifle, Einfahr}. 


εἰςπνέῳ, πνεύσω, (Arsor, Ir.) einathmen, Luft ho- 


len, Giegens. exzr&w.—a) einblasen, einhauchen, | 


begeistern: bey.den Laced. bes. zur Liebe be- 
geistern: dah. hiess hey ihuen der Liebende, 


doch nur in Bezug auf Knabenliebe, tisaynäuc | 


οὐ. δἐςπνύλης, der Geliebte alınc, Theucr. 12, 
15. Call. fr. 169. Welcker über Sappho, p. 48. 
εἴςπνηλος, 6, 5. das vorherg. 
εἰςπνοή, N, (εἰςπνέω) das Einaihmen. 
bung, Begeisterung. 
εἰςποιδο, (ττοεέω) einihun , übergebeu, überlassen, 
beylegen, zuschreiben, zueiguen. . Med. sich 
aneignen, 2. B. als £ahn annehmen: m. d. dat. 
sich eindrängen, sich eipmangen in etwas, aich 
als Theilhaber od. Mitglied angeben: dav. 
 skenolnoıg, %, Aneignung, Annahme, bes, au Kin- 
- desstatt, Adoption. dopürt - 
εἰςποίητος, ἢ, 09, augenommen, adoptir 
isnounn, N, (eisaiunw) Kingendang, Einführung, 


ung. 


2) Einge- 


-- 
- 


᾿δῇ \ 
εἰςπορεύω , (πορεύω) hineinführen. Med. hinein- 
e 








- .ῃ, « 
-.- 


oe 


Eiren—Eıco .. 


. gehn. \ 
εἰςπράκτωρ, 0905, 6, (εἰςπράυσω) Einfoderer, Ein- 


treiber, Einnehmer. 


ἐΐφπραξις, ἢ, das Einfodern, Eintreiben: die Ein- 


hanıne. 


εἰςπράσσω, Zw, Att. --ττω, (πράσσωῚὴ für einem 


andern, bes. für die Staatsoasse eintreiben, ein- 
födern, einnehinen. Med. für sich eintreiben, 
erpressen, etwas vou jeinand, τενά ze: doch 
wird der Unterschied zwischen aet. und nıed. 
nicht: üherall beaharhtet, ΕΣ 
εἰςπτύω, (πιύω) higeinspucken. 
εἰςρρέῳ, ρεύσομαι, ( δέω, [ττ.} einfliesgen, hinein- 
lliessen, zufliessen, dav. 
εἴςροος, 6, 2882. εἴςρους, Einfluss, Zufluss. 
εἴςρῦσις, ἢ, das Hineiniliessen , Zufliessen. 
εἰφύπαω, 000, (σπάω) hinein, hinzu ziehn. ΄. 
εἰςτελέω, ἜΝ hineinzäblen, in eine Classe auf- 
nebiuen. 2) imtr. in eine Classe gehören. 
εἰςρτέϑημι, (τέϑημι) hinein setzen, legem, ‚tihun, 
drin niederlegeu, τέ τινι. 


εἰςτοξεύω, (τοξεύω) hinein schiessen od. werfen. 


&istgeno, (ryEne, Irr.) hineiu, hin, hiuzu wenden, 
kehren, drehn. 
εἰςτρέχω, fut. εἰςδραμοῦμαι, aor. ἃ. εἰςέδραμον, 
(τρέχω, ἵττ ) hineinlaufen. - : 
εἰρερύπαω, ἡσω, (τρυπάω) hineinbohren. 2) iutr. 
sich hjueinsenken, sich einschleichen. _ 
εἰςφαένω, (φαίνω, Irr.), anzeigen. 
15890, Sul. sisoluw, aor. τ. εἰξήνεγκα, (φέρω, Irr.) 
hiyeintragen, hinzutragen, Od. 7, 6. hinein- 
brivugen, hinzubringen, zutragen, beytragen, 
beysteuern, Abgaben entrichten, abtragen: bes, 
wie εἰςάγω, ein Schauspiel) auf die Bühne brin- 
gen: spater auch vortragen, vorschlagen, an- 
wenden, gehrauchen. Med. mit sich dahiureis- 
‚sen, Il. 11, 495, 
εἰφρϑείφομαι, (φϑείρω) sich zu seidem Unglück 
‚wohin begeben, sich in Unglück stürzen. 
εἰφφοιταο;, 1,0W, (φοιτάῳ) hiueingehn, oft wohin 
„gehn, bes. zu einem Lehrer, Prequentare. 
εἰςφορά, ἥ, (εἰςφέρω) das Eintragen, Eiutrag, Bey- 
‚trag, Vermmögenssteuer, Abgabe: Vortrag. 
εἰςφομέο), m εἰξφερω, Od. 6, 91.19, 32. 
εἰςφρέω, PEruouus,,( DPER \"Tineinlassen 9 zulas- 
sen, auniltere. 2) inte. sich hineinbegeben:.- 
(φρέω kumnıt als sinpl. wicht, vor; wahrsch. 
ist der Stanum init φέρω verw. ‚Der imperat. 
ist εἰςξφρες, die meisten Temp. auch im med. 
„sehr. Vgl. διαφρέω, ἐκῳφρέω) “ .᾽ 
αἰχειρίζω, = ἐγχειρέξω, einhändigeu , übergeben, 
„avertranen, Soph. 
εἰςχ τω, χιύσω, (yo, Irr.) eingiessen, hineingiessen. 
εἰσω, seliner ἔσω, adv. (εἰς, ἐς) Ainein, nach inueh, 
Hom. der es oft mit einem acc. verbindet, z.B. 
δῦναι δόμον “ἶδος εἴσω, ins Haus deg Ais hin- 
. ein, ἡγήσατο Ἴλιον sicor, nach Ilios hinein, u. 
. dgl. doeh kann nicht angenomwen werden, dass 
εἰσὼ diesen acc. regiert, der sich hinlänglich 
aus der Bewegung od. Richwng auf ein Ziel 
hin erklärt: εἴσω steht in der Rezel dem acc. 
nach, voran nur 1], 21, 125, öfter geht ἔσω 
‚vgran. Ebenso hängt Od. 8, 290, sion δώματος 
. 2%, hinein schritt er durch das Haus hin, der 
“gen. nur scheinbar von εἴσω ab, ohne εἴσω 


sieht er IL 5, 597. 2) drinnen, innerhalb, Od, 


N 


Fra —Er 


. 4.5 1% auch nur eine ‚scheinbar Abweichung, 
von der eben: das gilt, wä3 von εἰς, wo ea für 
ἐν zu stehn scheint, s. sis, 6. 3) von der Zeit, 
innerhalb, Böckh Ath. Siaatshaush. 2. p. 201. 

εἰφωϑέω, fut. ὠϑήσω Φ. wow, (ὠϑέω, Irr.) hinein- 
stossen, —treiben, —zwäugen. el 

ἔςωπος ; or, (ap) im Angesicht, gegenüber be- 
findlich, vor Augen babend, c. gen. εἰςωποὶ δ᾽ 
ἐγένοντο νεῶν, sie wurden der Schiffe ansichtig, 
bekamen .sie, ins Gesicht, nachden: sie sie Irü- 
her im Rücken gehabt’ hattey, I. ı5, 653. 

_$päter auch c._dat. u. ohue cas. ᾿ 

εἶτα, adv. Ion. εἶτεν, sodann, hernach, nachher,,, 
darauf, eine Zeitfolge augeheud. 2) wie das 
stainmverwandie Lat. za und ifagus eine Ge- 
daukenfolge ausdrückend, sorach, somit, also, 
deinuach, hiernach, wie folgt.. 5) in der Frage, 
wie itane? itane vero? 80? das wäre eme 
Folge? ey wirklich? in der That? mit ironi- 
scher Bitterkeit den Mangel einer vernünftigem 
Gedankenfolge beinerklich machend, “Valck. 
Phoen. 549. Hipp. ı415. εἶτα τό τοῦτο; wa 
folgt weiter darang? \vas denn nun weiter? 
εἷς" ἄνδρα τῶν αὑτοῦ τὶ χρὴ προϊέναι; dama 
soll einer mwoch aus eignem Verinögen zusez- 
zen? -Ar. vgl. ἔπειτα. — Sehr oft steht εἶτα 
beym verbwn fiuitan pleon., wenn ein part. 

“vorherging: man löset dann gewöhnlich das 
part. ins verh. fin. auf, und überseizt εἴτα und 
dann, und darauf, und hernach, Koen Greg. 
p. 145. viel seltuer steht εἶτα schon vor dem 
part. Herm. Ar. Nub. 857. Schaef. ıuel. p. 12%. 
vgl. ἔπειτα. -͵ j LT 

εἶται, 3 sing. perf. pass. zu ἕννγυμε, Od. 11, 191. 
si, re, das Lat. sive,. sive, 
oder: gleichviel ob, od. ob: es sey dass,. od. 
dass: ıhei)s, ıheils, sodass immer miehrere Falle 
dadurch als gleich möglich. od. gleich bedeu- 


tend nebeneinander gestellt werden, οι. dem | 


ersten  eizs entspricht zuw. ἢ καί, U. 2, Sag. 
Die Trag. lassen auch eizs Im ersteu Gliede 
anz weg, od. setzen.dafür εἰ, Herm. Vig. ps 
34. εἰ —, εἴτε —, utrüum, an, hat auch schon 


Hat. 3, 35. und &ıs nur im letzten Gliede; | 


Plat. Soph. p. 224. D. vgl. Hd 

εἶτε, 2 pl. opt. von εἰμέ, verkürzt st. &iyze, Od. 
28, 199. ᾿ I. / ἜΝ j ” 

εἶτεν, Ion. st. εἶτα, wie ἔπειτεν εἴ. ἔπειτα. 

εἴ τις, εἴ τι, σὲ quis, δὲ quid, weun jeinamd, wenn 
etwas, dah. jeder wer, alles was, lloın. 2) ob 
jemand, ob etwas, kloın. 

«io, Episch st. ide, 1. ὁ, 65; aber io, Ep. con), 
praes. von einl,st. ὦ, Il. 28, 47. _ 

&ude, perf. in praes. Bdtg. zu. dem bloss Ep. 
ἔϑω, ib bin, gewohnt, ich pflege, c. in. meist 
von Menschen, Hoın. der auch das Ion. ἔωϑα 
braucht: absol. ὥ;πεφ εἔἴωϑε, (yersoduı) wie's 
zu geschehn pflegt, wie gewöhnlich, Plut. Part. 

sinds, dav.-adv. εἰωϑότως, gewühnlicher- 
maassen. , 

doy, impesf. von ed, Hom. 

ding, Episch st. ἕως, wen. 8. Hom. | 

in, vor einem Selbstlauter ἐξ, das Lat. e, ex, 
praep. m. d. gen. Grundbilig, aus etwas her- 
aus, von etwas her, grader Gegensatz von tig. 
1) vom Orte, von Ruume, der gewöhnlichste 


Gebrauch, der aber mehrere nähere Bestim- 


ans 


wweder, | 





» 


Ex 


nungen fodert: a) als Bewegung, aus, Alraus, " 


von, weg von, her von, &x μάχης, ἐκ δυϑῃενέων, 
ἐξ ey ἐκ δίφρου, ἐξ Immun. εξ De εὐ- 
γῆς, ἐκ χειρὼν, ἐκ πεφαλῆς ἃ. 6 w. Ποιη. bey 
allen Verbis, die eine Bewegung ausdrücken, 
wie ἐέναι, φεύγειν, ἔρχεσϑαι, oder ein Wepneh- 
men, Entfernen, Trennen, Scheiden, Absondern, 
2. B. ἐκ πάντων μάλιστα, von allen, unter al- 
len am zueisten, auch ἐκ πάντων allein, vor 
allen, mit dem Begriff der Auszeichnung, N. 4, 
£ 18, 452. Soph. Ast. 11357. O. C. 742. wie 
ἔξοχα: ἐκ πολέων πίσυρες, vier aus vielen, Il. 
ı5, 680. ἐκ νηῶν, von den Schiffen aus, von 
den Schiffen an, I. 8, 213. ἐκ νυκτῶν, von den 
Nächten.an, Od. 12, 286. ἐκ πόντοιο, vom Meer 
aus, Od. 19, 375. bes. in Gegensätzeu, wie ἐκ 
κεφαλῆς ἐς πόδας, 5. εἷς, 9. μεταστρέψαι ἧτο 
ἐκ χόλου, das Herz vom Hass abwenden, Il. 10, 
107. b) als Zustand, wie ἔξω, ausserhulb, ausser, 
bey Hon:. bes. ἐκ βελέων, ausser dem Bereich 
der Pfeile, ausser dein Schuss: auch ἐκ καπνοῦ, 
ausser dem Rauch, d. i. von Rauch nicht zu 
erreichen, Od. ı9, 7. vgl. 568. Valck. Hdt. 2, 
142. c) scheinbar statt ἐν, z. B. ἐκ πασσὰλό:ε 
κρέμασεν φόρμιγγα, er hing die Leyer an den 

lock, sodass sie von diesem herab hing, Od, 


Ὁ" 


8, 6γ. ἀνάπιεσθας ἔκ τινος, anknüplen ar et- 


was, sodass das Band davon auszugehu scheint, 
Od. ı2, dı. vgl. 1]. 5, 322. 11, 38. προςφυὲς 
ἔκ τινὸς, an etwas hanzend, davon herabhan- 
gend, Od. ı9, 58. ἐκ δίφροιο καϑήμενος, auf 


dem Wagen sitzend, soda:s mı.n von ihm 'nie- 


derzuhangen scheint, Od. ar, 420. danach’ ge- 
bildet καϑῆσϑαι ἔκ πάγων, auf den Anhöhn 
sitzen, Soph. Ant. 411. auch Ihlt. 3, 85. eben- 
so στᾶσ᾽ ἐξ Ουλύμποιο, Hi. 14. 153. Auch bey 


Pros. findet. sich φέρειν ἐκ τῶν ξζωστήρων, an 


Gürtel tragen, ἐξ zrıuog, εξ ἡὐρὰς λαμβάνεσϑαι, 
an der Hand, gm Schwanz fassen, u. dgl. Mafth. 
p. 877. Sg. Es ist eine.prägnant' verkürzte Art 
des Ausdrucks, dıe durch lebendige Anschaunng 
vervollständigt wird, und wit eımem ähnlichen 
Gebrauch von εἰς verglichen werden hauu, 8" 
εἰς, Φ > _ . 

2) von der Zeit, bes. elliptisch beym pron. 
relat. u. demonstr. εξ οὗ, seildern, und in Nächs, 
ἐκ τοῦ od; ἐκ τοῦδε, 11. 8, 295. sehr oft in der 


Od. εξ οὐ allein, ex quo, 11. ı, 6. ἐκ τοῖδε 


aNein, Il. 15, 69. ἐκ τοῖος von da an, von der 
Zeit an, Il. ı, 493. in welchen, auch in Prosa 
gebr. Fällen χρόνον zu ergänzen ist, am häu- 
figsten ἐκ τούτσυ. b) bey bestisumten Zeitan- 


geben, ἐξ ἀρχῆς. vom Anbegiun, zu Anlang, 


zuerst, Hom. ἐκ γενετῆς, von Geburt an, Il. 2%, 
535. ἔκ νεότητος-ἐς γῆρας, M. εξ αἰϑέρος, nach 
der heitern Luft, I. τὖῦ, 365. Ebenso in Pro- 
sa, ἐκ naidew, von Kindheit an, ἐξ ἀρίστου, 
nach den. Frühstück, εξ ὑστέρου, ἐξ ὑστέρας, 
in der Folge, ἐξ εἰρήνης πολεμεῖν, nach dem 
Frieden kriegen, aus Frieden in Krieg iter- 
gehn, ἐκ δακρύων γιλᾶν, bes. die unmittellare 
Folge einer handlıng auf die andre bezeich- 
nend. Va'ck. Hdı. 3, 82. 

5) übertr, von j.derky Ursprung, sowohl 
leiblichem als geistigem - a) von leiblichem Ur- 


sprung, Geburt, Geschlecht, Abstauuuung, hey ἢ 


om, bes. in den 
ha ὌΝ 


zwey Redeweisen ἔχ zuog - 


Ἐκ 
εἶνᾳε und ἔκ τινος γενέσϑὰι häufig, meist vom 
unmittelbaren Verhältniss des Sohns zum Vu- 
ter, da ἀπό von entfernterer Abkuuft gebräuch- 
licher ist: vollständiger ἐξ ἐμοῦ γόνος ἐσσί, du 
stammst von ıuir dem Geschlecht nach, 'denu 
γένος ἰϑῖ absol. acc. 11. 5', 896. ἐξ αἵματός τι- 
vos εἶναι, aus jemiandes Blut seyn, von seinem 
Geblüt seyn, ill. κακὸν ἔκ κακοῦ, Unglück aus 


, "Vuglück entspriugend, Il. 10, 290. b) von gei- 


sligem Ursj rung, geistiger AnreguAg, innerem 
Autrieh, ἐκ ϑυμοῦ φιλεῖν, aus Herzensgrund, 
von ganzem Herzen lieben, 1], 9, 486. ebenso 
ix παντὸς τοῦ νοῦ, Plat. ἐξ ἔριδος μάχεσϑαι, 
_ aus Hass käwpfen, H. 7, 111. 2 von jeder 
Veranlassung, Anregung, Ursache, Beweggtund, 


Mittel, Werkzeug, woraus irgend ein Ergehnies | 


hervorgeht, ἐκ ϑεόφιν πολεμίζειν, auf Autrieb 
der Götter kampfen, I]. 17, 101. ἐξ EuEd6y, 
soviel von mir geschehn kann, soviel an mir 
ist, von meiner Seite, D. ı, 525.’ vgl. 18, 107. 
ἐξ ἀνδρῶν τλῆμεν, wir dulden von den Nän- 
neru, auf Anlass der Mäuner, 1}. 5, 384 x 
Δαρείου, auf Darius Betehl, Hdt. 6, 2. zuw. 
ist dieser Begrill im Deutschen durch wegen 
wiederzugeben, μήνιος ἐξ ὁλοῆς, anf Anlass, 


d. ie wegen des verderblichen Zurues, Od. 3, |. 


135. eheuso ἐξ ἀρέων πεχολωμένος, der Flüche 
wegen erzürut, ll. 9, 566. ὀνομάζειν ἐπ γενεῆς» 
jenianden von od. nach seinem, Geschlecht be- 
neunen, Jl. 10, 68. vgl. do, Ὁ. 3. auch bey 

„den Verbis Aöxen und wissen stelır ἐκ wie ἐμὴ 


᾿ Lat., κλύειν ἔκ uvos, Od. 19, 95. Hdt. 8, 80, 


vr. 


4. 


ὄναρ ἐκ Jıdc, ein von Zeus veramlasstes, ge- 
. sandies Traumsgesicht, U. ı, 63. Seliner von 
leblosen Dingen: ἐξ δνῆςφ ἀνέμου, st. des dat. 
durch das Brausen des Sturms, Il. 11, 508. ἐκ 
καύματος, aus Hitze, vor Hitze, Il. 5, 865. In 
Prosa bes. jede Folge bezeiohnend, ἐκ τούτου 
τοῦ λόγου, dieser Beweisführung zufolge, ἐκ 
τῶν νόμων, nach den Gesetzen, krafı der Ge- 
seize: ἐπ τοῦ; aus welchem Grunde? warum? 
Seidl Eur. El. 244. Hiermit hängt zusanımen 
ὁ) ἐκ wie ὑπό beym Passivum, ἐφίληθεν, ἐκ Διός, 
sie wurden vorm Zeus geliebt, 11. 2, 669. τετέ- 
unım ἐκ παίδων, sie ist von ihren Ixiudern 


"geehrt, Od. 7, 70. häufiger bey Hdt, s. Valck. 


zu 7 175. vgl. Wess. zu 2, 148. d) ἐκ mit 
einem adj neutr. umschreibt das adverb. bey 
Hlom. nur Einmal, ἐξ ἀγχιμόλου st. ἀγχίμολον, 
N. 24, 352. von IIdt. au mit und ohue Artikel 
sehr häufig, z. DB. ἐκ τοῦ ἐμφανοῦς und εξ ἐμ- 
φανοῦς st. ἐμφανῶς, ἐξ ἀπροςδοκήτον, ἐξ Erol- 
μου. auch mut dem plur. ἐκ τῶν δικαέων, ἔπ 
προςηκόντων, u. dgl. seltuer bey adj. fem. wie 
ἂχ τῆς ἐϑείης, ἐκ νέης, Hdı 3, 127. 5, 116. ἐξ 
“ᾧστέρης, 6, 85. 8. Fisch. Well. 3, ἃ. p. 124. 
4) bey Zahlen, σύμψηφος ἡμῖν si καὶ σὺ Ex 


"τρίτων, du bist mit uns beyden als ‚selbdritter 


einstimmig, Plat. Gorg. p. 500. A. vgl. Symp. 
p. 218 Ἐν ebenso ἐκ Tokzon, Eur. Or. 1180. Ῥ 
‘ 5) && wird oft durch mehrere zwischenge- 
setzte Wörter von seinem gen. geirennt, z. B. 
U. 11,'109. Dem gen. nachgesetzt wird die 
Präp. nur bey Ep., bey Hoın. ziemlich häufig, 
11. 11, 38. 15, 632. 16, 13. Od. ı, 220. Liegt 


‘ ‚ein. gewisser Nachdruck auf der’ Präp. wie ll. 


: 5, 865. oder schliesst sie deu Vers 'wie 1], ı4, 


— 
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Exa—Exaö 
473. Od. ı7, 518. ‘so bekommt sie den Ton. 
Gleichfulls bloss Ep. ist die Yerdopplung des 
Begrifls in ἐξ οὐρανόϑεν, ἐξ ἀλόϑεν, ἐξ “ἰσύ- 
undsv, vom Miinınel her, u. 8. w. 1), 8, 19. 30%. 
21, 355. ἐκ ΖΔιόϑεν M.. op. 63. Nähere 
Bestimmung erhält ἐκ durch’ Verbindung ’ mit 
audern Prap. in’ ἐκ xaxod, drunter hinaus, 
drunter weg, UÜd. 10, 107. vgl. διέκ, παρὲκ, 
6) ın der Zusammensetzung herrscht Be- 
"griff aüs,. heraus, weg, ‘ab: auch steht bey 
our ἐπ in diesem Sinne häufig' ohne cCasus, 
gleichviel ob nıan es als reines Adr., oder 
künstlicher 'a!s durch Tniesis vom zsgsetzten 
Verbum abgerissen fasst. Es drückt aber auch 
eiu Herausarbeiten, eine Vellendung aus, und 
hat daun verstärkende Kraft, wie in unserm 
ausrüsten, ausrichten, ausführen, s. ἐκβαρβα-- 
dr, ἐκδιψάω, ἐκδωριόω, ἐξοπλέζω, ἐξομματόω, 
ἔκλεικος, ξκπιχρῦς. , 
“Euuegyos,'d, (ἑκᾶς, ἔργον) "ον weithin Wirkende, 
hey tom. beständiger, bald als Subst. bald als 
‘ Adj. gebrauchter Beyname des Apoll als weit- 
schiessenden Gottes, also == ἑκηβόλος, ἕκατος. 
Das 'Fem. "Eneieyn finder‘ sich als Beyw. der 
. Artenıis und als Name einer Byperboreerinn, 
Spauh. Call. Del. 292. ᾿ 
ἐκώην, aor. 2. pass. zu καίω, Hom: ζυυ -} 
ἔχᾶϑεν, adv. (exds) von fern, von . weitem, von 
feruher, aus der Ferme, Hoın. duch == äuds, 
entfernt; Od. 17, 25. ᾿ 
ἐχκάϑιζον, st. καϑίζον, imperf. von χαϑέζω, Od. 
16. 408. zw. L. 
Exaleıog Ζεὺς, von ‘Exdin od. "Erelren, einer 
alten Frau, die den Tlieseus gastlich äufnahm, 
᾿ und dafür jährlich durch’ das "Exaljosory ξερόν 
“geehrt ward: davon erhielt der ant selben Ta- 
ge verehrte Zeus jenen Beyn. 8. Bentl Call. fr. 
40. [Alpha kurz.] 
ἑκάς, adv. Att. ἕχας, (ἐκ) fern, entfernt, Hom. 
der es aber auch häufig als’praep. m. d. gen. 
braucht, fern von, entfernt, ab von, INM- 
mer vom tlauin. Von der Zeit, οὐχ ἑκὰς χρό- 
yov, in kurzer Zeit, Hdı. [vu, nur Gell. Ap. 2. 
diwch die Vershehuug u-] Cem. ixacı!ge, Od. 
und ἐχωστοτέρω: Superl. ἑἐκασκάτω, 1. ' 
ἑκαστάκις, adv. (ἕκαστος) jedesmal. 
ἑκαστάτω. adv. superl. von ἑκές, am ferusten, 1), 
10, 119. . . 
exaurayn, adv. überall, iinmer: von Ort und Zeit. 
ἑκασιαχόϑεν, adv. von jeder Seite,-von allen Sei- 
ten her. ΄ ᾿ 


'ἐχασιαχόϑι, adv. = ἑκαστόϑι. .. 


ἑχασταχόσε, adv. überallhiu, nach allen Seiten hin. 

ἑκασταχοῦ, adv. überall. - 

ἑκαστέρω, adv. Comp. von Exds, Terner, weiter 
entfernt, O1. 7, 321. N 

ἐχαστόϑι, adv. auf jeden einzelnen, auf jeder ein- 
zeineu, Od. 3, 8. überall. 

ἕκαστος, ἡ, 0%, jeder, ein jeder, bes. jeder einzel- 
ne, iin Gegeus, einer Vielheit od. Gesamtheit, 
Hom. sowohl im sing. als im plur. Mit dem 
Sing. wird wegen der collectiven Bdig Kaufg 

. 5, 

878. auch Att. Br. Ar, Plau 785. Homer 

“ braucht das subst., pron.-od. adj. plur., das den 
‚allgemeinen Begrift enthält, und im gen. stehn 
sollte, meist in demselben Casus, iu welchem 


ϑ 


τι selnd zit 


Erzao— Exar 
ἕκαστος sieht, z. B. Τρῶας ἕκαστον ὑπήλυϑε 
ἀρόμος, st. Τρώων ἕκαστον, 1]. 7, 415. 
κὸν πέμπει ἑκώστοι, st. ὑμῶν ἑκάστῳ, D. 15, 109. 
γυναῖκες ἐθαύμαζον ἑκάστη, U. ı8, 496. hiebey | 
ist ἕκαστος immer als Apposition an bewach- 
ten, daher die GJeichheit der Casus: die Wei- 
ber staunten alle, und zwar obhme Ausnahme 
eine jede, auch Atı.-beym Hauptwort steht zu- 
weilen, doch Selten, der Artikel, 1]. ı8:, 496. 
Thuc. 5, 49 bey ἔκασίος mie: ὅςτις ἕκαστος, 
jeder welcher, st. ἕκαστος, öguss-—,'Hes. Th. 
459. Dieser Begriff der Vereiuzelung wird in 
Prosa noch bestimmter ausgedrückt durch sis 
ἕχαστος, jedweder, urusquisque; δκαστός τις, 
αὐτὸς Inadtos, πᾶς ἕκαστος, aller und jeder: 
οἱ nad” ἕκηστον, τὰ nad” ἕκαστον, singuli, sın- 
: gula, παϑ' ἕκαστον, einzeln, für sich, singula- 


















lim, καθ᾽ ἑκάστην, (ἥμέραν). au jeden Tage, ὡς |’ 


ἕκαστοι, jeder für sich, Schaef. L. Bos. p. 602. 
(wahrsch. v. öxds, getrennt, gesondert, für sich, 
eine. Art Superl. zu &xdregos.) 
ἑκιίστοκε, adv. jerlesmal, »teis, immer. 
ἑκαστοτέρω, adv. = ξκαστέρω. 
“Exdreno» und"Exureier, τό, Bildsäule der Hekate: 
kxoaraıa κατεσϑέειν, 5. “Ξκάτη. “. 
ἑκατεράκις, adv (ξκἀτερός) auf eine οὐ, die andre 
Art, ein und das audıe nal. in 
Exazegeo, beym Tanz ein Bein ums andre heben: 
duv. ἑκατερές, ἥ, ein Tanz, bey den man wech- 
den beyden Fersen an den Hinter 
ἐχάτερϑὲ,. ξκάτερϑεν, adv. st. ἑκατέρωθεν, von je- 
der Seite, von beyden Seiten, auf, beyden Sei- 
ten, ulrimgue, 'bey Hourter es auch m. d. gen. 


verbindet, oft von &wey sich feindlich gegen- 


überstehenden Hceren. 
ἑκατερομάσχαλος, ον, (μασχάλη) mit.von beydeiı 

Schultern herabhangenden Aermeln. .. 
ἑκάτερος, a, ον, (täds, ἕτερος) einer od. jeder ge- 

treunt, jeder für sich, jeder von zweyen beson- 


ders: überh, eiuer von beydeu: zuw, ın..d.Art. | ᾿ 


- Poppo obs. tr. T’huc, p. 2b. dazu giebt Ixausos 
eine Art Superl.. Dav. " ἮΝ 

ἑκατέρωθεν, adv. vol heyden Seiteu, auf. beyden 
Seiten. 2) von i:iner Seite.her. - 

ἑπκατέρωϑε, adv. auf beyden Selten. 2) auf einer | 
von beyden Seiten. 

ἑκατέροις, adv. auf eine von -beyden Arten, auf 
beyderley Arten. . 

inazsgwgi, adv. nach einer vwon.beyden Seiten, 
nach beyden Seiteu hin. | 

‘Exdın; 9% (wahrsch. von. &xeros) Hekate, Tochter 
des Peıses od. Persaios, und der Asterig, Euke- 
lin des Koios untl der Phoibe, der vom Zeus 
Macht im Himmel, auf der Eide und dem Meer 
verliehn war, Vorsteheriun der Reinigusgen u. 
Sühuen, Reichtbum, Ehre, Sieg, glückliche 
Seefahrt ertkeilend, Schirmerinn neugehorner 
Kinder, Hes Th. &ıı. fg. h. ltom. Cer. 25. 52. 

wo sie fackeltragend erscheint. Nachher galt 
sie als Eine Person mit Artemi2, als mystische 
Göttism, die bey Beschwörungen und Zauhe- 
reyen angerufen ward, s. über die Hekate J. H. 
Voss ip den Nov, act. soc. Lat. Jen. p. 363. Jg. 

᾿“ξκάτης Ösinyor.hiessen die Ditge, mit denen 
anı 3osten jedes \lonats das Haus gereinigt 
‘ward, γον, Zwiebeln, junge Hunde u. dgl. Sie 
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ὃ κᾶσ“ |. 


N 


. ἢ 


- 


"wurden der Hekateeuf den Dreywegen hinge- 
setzt, wo Arıne u. Betiler, auch Kyniker, sie 
verzehrieu:-das hiess’ Exarasu sursadikır, und 
‘wer diese Hekatemuahlzeit einushm, galt für 
einen Unreinen ot. Ungläcklichen. [ων . 
ἑκατηβελέτης, ὀυ, 6, a ἑκατηβόλος, Ih 1, 75. ., 
ἑκατηθόάλος, ὃν, (ἑκάς, βάλλω) weithin werfend, 
weitsthiessend, bey Hour. δίοῖθ Reyw. des 
-Subat. steht es I}. -ı5, 231. 
"“Βκατήσιον, τό, τῷ ᾿ἙἘκύταετον. | 
ἕκᾶτι, Dor. st. ἕκητι, wegen: doch findet es sich 
aueh b. Att. Dichtern, Br. Ar. Lys. 306. : 
“Ἑκατῖνοι, di, Stihnpriester der Hekate. . Ἂ 
δκατόγγτιος, 0», (δχατόν, γυξον) aus ‚hundert "Lei- 
beru bestehend, Zu et 
ὁκατογκέφαλος, ον, (κεφαλὴ) huudertköpfig: auch 
ἑκατογκεφάλας, 6, Pind. ᾿ς 
ἑκατόγκρῶνος, ον, (κρᾶνον) == das vorherg. 
ἑκατόγχειρ, ειρος, (χείρ) hunderikändig. 
ἐκατόχχειρος, ο», ==. das vorherg, Il. ı, 465. - 
ἑκατόζυγας, ον, == ὁκατόνζυγος, Il. 20, 247. - ᾿ 
ἑκατομβαΐος, a, ον, hekatombisch, Beyn. mehre- 
. rer Götter, deneu Hekatonıben geopfert wurden: 
κὼ ἑκατόμβαια, (ἱερά) Yeste, an denem Hleka- Ὁ 
ον toauben geopfert wurden, dv. 5 , . 
ξκατομβαιῶν, ὥνος, d, der Monat Hekatombäon, in’ 
. dem die.sxusdußosa geleyert wurden: in Spar- 
„ta ἑκατομβεὺς. | ΝΣ 
ἑκατύμβη, ἡ, (βοῦς) eigentl. Opfer von hundert 
Rindern: aber schon be ıor ist diese etym. 
Bdtig ganz verschwunden: Il. 6, 95. 115. finden 
wir eine Hekatombe yon zwölf Rindern, Od, 
3, 59. vom ein und.achtzig Rindern: ebenso 
wenig hält sich Homer an’die Thierart, Heka- 
tomben von Rindern und Widdern kommen oft 
vor, 1}. ı,, 315. Od. 1,°25. ja es findeu sich Jie- 
katomben .ehne alle Binder,. z. B. ven funfzig 
Schaafböcken ,‚H. 23, 146. ἀρνῶν, 864. - Valck. 
Phoeu. 28. also überh. ern grosses, öffentlich 
dargebrachtes Opfer. ‚Hdt, 4, 179. rechnet auch 
- Weihgeschenke zur Hekatombe: aber 6, 128. 
„ bat er das Wort in seiner urspr. Big. Zu 
δκατόμβοιος, ον», (βοῦς) hundert Rinder werth, Il. _ 
suazdunsdog, my. ποῦς) hundert Fuss lang, πυρὴ 
ξκατόμπεδος ἔνϑα καὶ ἔνϑα, auf jeder Seite 200 
Fuss laug, Il. 23, 164. τὸ ξκατόμπεδον hiess das... 
τοῦ Fuss breite Partheuon in Athen. 
$narounlüocley, ον, hundertfuch, hundertfältig.. 
exasdunodog, ον, ==. ἑκατόμπεδος. on 


Apoli, vgl. ἕκατος, ξκάεργος, ῥκηβόλος. Als 


ἑκατυμπολίεϑρος, ον, co das folg. εν 
ἑκατόμπολις, ε, {πόλιες ἃ hundertstädtig, mit hun- 
dert Städten, ρήτη, Il. 2, 694. Pe 


ἑχατόμπους, odos, (ποῦς) hundertfüssig. . _ 
ἑκατόμπι ὕλος, ον, (πὐλη)' hundertthorig, Θῆβαι, Il, 
ε 9» 9 . . “ 
ξκατομφόνια, τά, (φόνος) Opfer wegen 100 getöd- 
τοῖον Feinde, verst. Isa. τω 5 
ἑκατόν, ol, αὖ, τά, indecl. hundert, U. In Zatzgen 
, ΒῸΓ ein Sehr viel bezeichnend. - oo. 
ἑκατόνξζυγος, ον, ῥοεὶ. ἐκατόζ. (ζυγφ») mit hundert 
, Ruderbänken, 11. | . 
ἑκατονταἑτηρίς, δος, 9, Zeit von ı00 Jahren, von 
ἑκατονταέτηρος, ον (ἔοι hundertjährig. 
EXRTOVTOLTIIS , ἐς, (ἔτος) vom 100 J 
ξκατονταέτης, ου, 


ἑκατογτακαρῶνγος, ον, ᾿αάρηνο») kundertköpfig. 


΄ 


n: auch 


. = 
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’ 


᾿ὁχκατοντάχις, adv. hutdertmal. 


deBülden, βαλῶ, (Buklo; ἔχε.) auswerfan, 2. B. aus 


‚Eraro Ex 8a 


ἐκατοντακέραλος, ον. τῷ ἑδκατογκέφαλος. - Auch 
ἑχατοντακεφψάλας, ὅ. 

ἑκατοντάκχλεγος, ον, (κλένη) mit 100 Tischlagern. 

ἑχατονταλαντία, ἡ, Sunune von 100 Talenten, von 

ἑκατογτάλαντος, ον, (τάλανεον) hundert "Talente 
schwer od. werth, 

δεατονταόρυγυιος, ον, (Öeyvia) von 100 Klaltern. 

ἑχατονεάπηχυς, dv, (πηχυς) von 100 Ellen. 

δκατονταπλάσιος, a, 09, und ἑκατονεαπλᾶσέων, ὃν, 
hundertfach, hunderunal so viel, - 


:ἑκατονταάπύλος, ον, τ. ἑκατόμπυλος. 


ἑξκατονταρχέω, ein ἑκατονεάρχης Beyn. 
ἑκατοντάρχης, ὅ, (ἄρχω). Aulührer von hunderten, 
. ebntirıo, auch ϑχατόνταρχος. 


ἑκατονταρχία. 9, Aınt des ἑκατοντάρχης. 


ἑκατοντώς, δος, ἧ, die Hundert, uls Zahl: ein 


Haufe von 100, centuria. 
δκατοντάχειρ, == δχατόγχειρ. on 
ἑκατοντάχοος, 09, 2882. --χους, (χόος) von.ı0o 

Manse: hundertfaltige Frucht eintragend. 
äuaterzdgyusos, ον, == ἑκατονταόργυιος. 
Snasdrzogo;, 0», (ἐρέυσω) hüundertrudrig. 
δχατοντούτης, ον, ὁ, fen. ἑκατοντοῦτις, 2852. εἴ. 

ἑκατονταδτης. " ᾿ 


ἕκατος, 6, (εἐκχάς) fernhin schiessend, Beyw. des 


. Apoli, il. 7, 83. 20, 295. vgl. ἑκάεργος, txarn- 
δόλος. Fem. äsaın, Beyw. der Artemis, Aesch. 
vgl. "Exarn. . : 

δκατόστομος, ον, (στόμα) hundertmüudig, mit 100 

, Mündungen od. Oellnungen. - 


ι:δκατοσεύός, 9, 09, der hunderte. ες 
ὡ δκατοσεὺς, ἡ, Jon. st. ἑκατοντώς. 
ἰἀχβάζω, ἕω, (βάζω) heraussagen, herausreden, 


650}. ΑΕ. 900. 3 . 
ἐκβαίνω, βήσομαι, (βαίνω, Irr.) intr. herausgehn, 
- heraussteigen, bes. aus dem Schiff, od. herab- 

steigen.von etwas, πέτρης, IL 4, 107. drüber 

hinaus gehn, überschreiten, egredi: bey den 

Atı. bald m. d. gen., bald m. d. acc. Ast Blat. 

de rep. ı, 12. übertr. ausgehn, in Erfüllung 

gehn, bes. von Träumen und Vorzeichen. 2) 

trans. hinaus od. hinunter führen, aussetzen 

aus dem Schill, Od. 24, 301. .nur in fat. act. 
und aor. ı. act. und med. 12) ἐχβαίνειν πόδα, 
den Fuss heraussetzen, Eur. 
ἐκβακχεύω, (βακχεύω) in Bacchische Wuth setzen, 
überh. ausser sich setzen. 2) intr. ausser sich 
gerathen, in Wuıh od. Leideuschaft gerathen: 
ewöhnlicher exßaxxsvouoı. 
ἐκβακχέω, = ἐκβακχεύω. 


dem Schiff, Od. 1:6. 48ι. aus dem Meer aus 
Land, Od. 19. 278. Jherauswerfen, wegwerfeu, 
ı. fallen lassen, herabwertfen , ber Hom. τέ τινος, 
auch ἔκ τινος: πόλεως ἐκβάλλειν, verbannen, 
aus em Lande schaffen: τέχνα. Kinder aus- 
setzen. 2) machen, dass etwas heraus fällt, 
herausschlagen, excutere, 1. τά, 419. ()ά. 2, 
596. δοῦρα ἐκβάλλειν, Bawustäinune aushauen, 
aus Aeıu Walde fällen, Od. 5, 244. 3) übertr. 
ἔπος ἐκβάλλειν... ein Wort fallen lassen, ein 
Wort unbedachtsam hinwerfen, Ih 18, 324. Od. 
4, 503. ebenso δάχα, Thränen vergiessen, 
Od. 19, 362. b. d. Atı, auch verwerfen, bes. 
von Schauspielen: pass. durchfallen, ıuisfallen, 


gl. ἐκπίπτω, 4) inte. bervprapringes, heraus- 


29. 


- 


- 


Eußa—Exßo - 


sprudeln,, νσταῖ, ξαυεόν, £leichsam sich selbst 
herauswerfen. ᾿ “.- 


‚| ἐκβαρβαρόοω, (βαρβα ὅω) gauz zum Barbaren ma- 


clıen, ganz verwilderu lassen, . wild und roh 

machen, dav. - 
ἐκβαρβάρφωσις, ἢ, gänzliche Verwildering. 
ἐκρασανίζω, (Bavaria) ausprüfen, ausforschen, 

bes. durch die Fulter, dah. ausfoltern. 
ἐχβάσιος, ον, zum Aussteigen gehörig, von 


ἔχρασις, N, (ἐκβαίνω) dus Herausgehu, der Aus- 


weg, Ausgang, ἔκβασις ἁλός, Ort aus dem Meer 
ans Land zu steigen, Landungsplatz, Od. 5, 410. 
2) Ausgang einer Sache, Eriulg, ‚Erfüllung. 

ἐκβατὴήριος, a, 09, zum Aussteigen, bes. aus dem 
Schi‘, gehörig , dabey hefindlich: za exßaın- 
ta, (ἱερώ) Opfer nach glücklich geendeter See 
ahrt od. überstanduer Krankheit. 

ἐχβεβαιόω, (βεβαιόω) bestätigen, befestigen, wie 
ἐμ. Subst. ἐκρεβαίωσις, n. 

ἐκβήσσω, ξω, (βήσσω) aushusten. 


ἐκβιάξομαι, (βεάξομαι) herauszwingen, mit Gewalt 


heraustreiben, —schmeissen, --reissen, verdrän- 
sen, vertreiben: asit Gewalt ausbrechen, durch- 
brechen: ward auch als pass. gebraucht. 2) exe- 
«miren, volistrecken, Iect. 
ἐχβιράζω, .00, (βε άζω) herausgehn od. aussteigen 
lassen, aussetzen, heraustragen od/hringen, dar. 
ἐχβιβασμός,. ὅ,. das Ansseizen, Herausbriugen. 
ἐκβιραστής, 6, der Aussetzer, Herausbringer. 
ἐκβιβαστικός, ἡ. dv, Zum aussetzen od. heraus 
bringen gehörig. 
ἐκβιϑρώσκω, hut. ἐνβρώσῳ, (βεβρώσμο;, Irr.) aus- 
fressen, vorzehren. s. - 
ἔκβιος, ον, (βίος) uns Weben gebracht, - 
ἐκβλαστάνω, στήσω, (βλαστώνω, Ier.) auskeimes, 
ausschlagen, dav. . 
ἐκβλάστημα, τό, nguer Keim, 


Spross, Schösslin 
Trieb, Ausschlag. Br 6 


ἐκβλάστησις, n, das Auskeimen, Ausschlagen, 


ἐκρλέπω, (βλέπω) aufblickem. 2) das Gesicht be- 
koumen. 


ἔκβλητος, ον, (ἐκβάλλω) ausgeworfen, weggeworr 
fen, verworfen, verschtet; verkchtlich, δ 

ἐκβλίττω, (Bdlızw) aussaugen. 

ἐκβλύω und ἐκβλύζω, (βθλύω) ausquellen,, anslies- 
sen, sich ergiessen. 2) trans. ausgiesseh, er- 

„ giessen. [rx@Avo, Ap. Rh.] 


«ἐχβηάω, (Bose, Ärr.) ausrufen, ausschreyen, laut 


aupreisen. 


ἐκβοήϑεια, 1, des Herausgehn um. Beystand mu 


‚ leisten, der Ausfall Beiagerier, von 

s#NondEw, (βοηϑέωλ) herausgehu um 'beyzustehu‘: 

,„ eine, Ausfall ihun. 

ἐκβάησιξ, ἡ, (ἐκβοάω) das Aufschreyen, Ausrufen. 

ἐκβολάς, ados, ἡ, (ἐκβάλλω) alles Aus- od. Wez- 

geworfue, bes. Schlacken, oxupia: auch unzeo, 
vulva ejectitia, Liebliugsessen der Rümer. 

ἐκβολρίζω, (BoAßds) ausschälen, wie eme Zwiebel 

. aus ihren. über einander liegenden Häuten, τινὰ 
τῶν κωδίων, einen aus den gestohlnen kellen 
herausschälen, sie ihm wie Zwiehelliäute ab- 
ziehn, Ar. , . 

exßoin, ἡ. (ἐκβάλλω) das Auswerlen, 2. B. der 
Laduug im Sturm, das Ausstossen, Verjagen 
aus dem Lande: δαχρίων, das T'hräuenve: gies- 
sen, ποταμοῦ, Erguss, Mündung des Flusses, 
Ausfluss: διπέλλης, Auswurl des Grabscheits : 


- 


-- - 
Φ 


Ex@o—- Exyis | 

-ügdgor, Ausrenkuvng eines Ghieds: σίτου, Schüss 

des Hahns: λόγου, Absohweifung _der Rede, 

Nebenerzähjluug : auch der Ausgang, Ausweg. 
Dar. ΝΞ 


ἐνβυλιμαῖος, a, 09, und &ußoAıos, ον, autgewor- |. 


fen, weggeworfen; verworfen: ‚abgetrieben. 
ἐχβόλιον, τό, verst. φάρμακον, Mittel die Leihes- 


Irucht abzutreiben: auch ein ἐχβόλιος οἶνος, 


findet sich, 

ἔχβολὸς, ον, ausgeworfen, weggeworien, verwor- 
Er νυν Bin) R 5 eat , . 

ἐχθόμβησις, ἡ, (βομβέρ) das Beyfallrufen. 

πον βοσκήσω, (βόσκο;, Irr.) abweiden lassen. 
Nied. abweiden, depasci, €. acc. 

£xß alu, (βράζω) heraussieden, ausschäumen, aus- 
sprudelu: seltner transit. dav. 

ἔχβρασμα, τό, das von etwas Siedendem,, Spru- 
- deluden ," Gährendenn Ausgeworfne, Auswurf; 
Ausschläg. ᾿ . 

ἐχβρασμός, 6, dns Auswerfen durch etwas Sieden- 
des, Kochendes, Braugendes., 

ἐχϑράσσω', ἴοι, ἐκβρήσσω, ( βράσσω) auswerfen, 
bes. von siedenden, schäwuendea, gprudelnden 
Dingep, vom hrausenden Meer, verschlagen, 
an den Strand werfen, στ, 7, 188. auelı von 


 krankhaft erhitzten Körpern, die Unreinigkei- | 
ten in Ausschlägen od. unter andrer Gestalt | 


uns «4 . 


“ auswerfen. - 
ἐκβροντάω, ἦσω, ( βροντάω) herausdonnern, los- 
donnern, N ol) ler „Asch. E " 
ἐκβρτγάσμαι, (βφυχώομαι) loshrüllen, Eur. 
nad Rus εβρωσκωὶὴ das Ausgefressne, Aus- 

gesägte, πρίονος, Sägespane, Soph, 
ἐκρυϑίξα, (ἢ υϑίξζω) aus der Tiefe holen. 
ex vgdde; | tooe) aus der Haut hervorstehn ma- 
chen: dav. ᾿ 


ἐκθύρσονμα, τό. "wand “ἐκβόρσοσις, n, Hervorragung' 


von Knochen od. Gliedern. 

ἐκγαλακτόω, {yülenıdouas) zu Milch werden las- 
sen. Pass. zu Milch werdeu, in der Milch 

. stehn, von p Banzenkeilnen, ᾿ ἮΝ A 
ἐχγαμί oulto) aug der Familie verheyrathen, 
van 2 den Eltern, die'die Tochter heraus 
. heyratben lassen. Ned. sich 'aus der Familie 
verheyratben, vom Mädchen, auch ἐχγαμέομαι 

und sxyanioxoueı. 
ἐκγαυρόομαι, (yavgdouas) sehr übermüthig oder 
hoflärtig seyn. 2) trans. sehr rühmen, bewun- 
deru, €. acc. ον . . 

ἐκγέγᾶα 4, poet. perf. zu Exylyvoum st. ἔκγέγονα, 
von’ ungebr. ydw, ausgehoren seyn, ἃ. 1. ab- 
stammen von jemand, τινάς, Hom. sowohl vom 
Vater, als von.der Mutter. Hom. hat die For- 
“ men ἐκγεγάτην, 3 dual. Od. ἐχγεγάμεν, inf. I. 


J-esJ ἐκγεγαὼς, ἐκγεγαυῖα, part. Admpain,' 


Ππλέγη «Διὸς ἐκγεγαυῖα, Horm. Ganz irreg, ist 
das praes. ἐκγεγάονται, ἢ, Hom. Ven. 198. ' 


ἐκγελάω, ἄσομαι, seliner ἄσω, (γελάω)) heraus la-. 


chen, laut auflachen, Od. 16, 354. 18, 55. 


übertr. von üppig heraussprudeluder Feuchtig- | 


keit, Eur. dav. u 
ἔχγελως, wzog, 6, lautes Auflachen. 
ἐκγενέτης, ou, 6, == ἔκγονος, pöet. 
ἐκγεννάω, ἡσω, ( γεννάω) erzeugen: seltner gebä- 
ren. Med. abstammen. τι 


ἐκγιγαρτίξω, (Yiyagror) auskernen, den Kem her- 


“" 


in 


Enpiyronas ‚ spätere Εσεηι" ἐκγένομαι, [- se} fat 


ἐδαδακρύω, ( 


EayımEsde ᾿ 


χγενήσομαι, (γέγγομαι, ἴεν.) ads eimas wenden, 
entsiehn, entspringen, abstemmen von ‚jenand: 


auch Einmal τη, -d. dat. Tl. 14, 115. :.2) weg 


ist vergönnt, es gelingt, c. dat. Hdt. 


ἰὀκγλευκίζω, (γλεῦκος) Most zu seyn aufhören, aus- 


ren. - . 


ἐχγλύφω., (yAbpo) aushöhlen, ausgraben ,.. aus- 


, schuitzen, ausschneiden. ᾿ 
ἐκγοητεύω,, verstärktos: γοητεύω, 


ἔκγονος, ον. (Exyiyvopamı) erzeugt, geboren, emt-. 


spIrosst , mmend von jemand, zırdc. Hom. 
jeder Nachkornme, sowohl Sohn und Tochter, 
“ ale auch Enkel, Enkelinn und so durch zıeh- 
τοῖο. Glieder fort: sen ἔγγονος. PR hreiben 
inyodpa, yo, (γράφω) auss em, abschr: Ἢ 
me für licht ausschreiben. 2) ausstreichen, 
aus einer Liste austilgen. 


3 EA 4 


enypvrevo; (γρ τὴ} aus alten ‚Gerümpe) heraus-. 


„süchen, serutarı. ' 
Exduxvo,, ‚verstärktes daswes, (Irr.) Strato 14. 


ausweinen: übertr. δες od. Gummi tropien- 


weis ausschwitzen. [über die Sylbenlängen‘s. - 


d. simpl.J- 
ἐκδανείζω, (δανεέζω) auf Zinsen ausleihen, dav. 
ἐνδαγεϊστής, 6, wer auf Zinsen ausleiht. 
ἐκδαπανάω, ἦσω, verstärktes δαπανάω. : 
ἐχδεῆς, ἔς, (δέω, fehlen) mangelhaft, unvollendet, 

woran etwas fehlt, dav. >. 


ἔχδεια, ἢ, Mangel, τῶν φόρων, Rückstand mit Αἴ 


gaben, Thue. ı, 99. >. 
ὀχδείκνυμι, (δείχνυμε) herauszeigen , vorzeigen, 
bes. b. Trag. Herm.: Eur. Suppl. p. XV. 
᾿ἐκδειμαίνω und ἐκδειματόω, verstärktes δεεμαένω 
und δειματόω. . : " 
ἐκδεινόαν, verstärktes δεινόω. ᾿ ΝΣ 
ἐχδειπϑέω, now, (δειπνέω) abgespeist haben, die 
Nlahblzeit schliessen. ες ; 
ἐχδεκχτρύω, (Ösxuredw) verzehuten. - ᾿ 


Ἃ 


ἐκδεκτικός, ἡ, ὄν, (ἐκδέχομαι) zum Empfangen od. 


Aufnehmen, zur Nachfolge od. Aufnahme ge- 


' hörig. . . 
ἐχδέχτωρ, opos, ö, Abnehmer, πόνων, wer einem 
andern eine Arbeit abniımmt, Aesch. 
ἔκδϑεξις, 7, das Eıupfangen , Aufnehmen, bes. die 
„ Nachfolge, Aufeinanderfolge, Zeitfolze, . 
Exdsoxoums, (δέρκομαι, Irr.) heraussehn, τονόσ, Ve 
L. zu N. 23, 497. . oo“ 
ἐχδερματίζω, (δέρμαὶ abhäuten, schinden. u 
ἐκδέρω, (degw) ausschinden; die Haut ahziehn. 4) 
ausprügeln, Ar. 
ἐκδεσμεύω, (δεσμεύω) ambimden, verbinden. Auch 
ἐνδεσμέω.. ᾿ς ͵ 
ἔχδειος, ον, (ἐκδέω) angebunden. ὁ - - 
ἐκδέχομαε, ξομαι, (ϑέγομαι, Irr.) etwas von jemand 
‚empfangen, einem etwas abnehmen, τερέ τι, IR. 
ı3, 710. überh. aunehmeu, aufnehmen, 'auffan- 
gen, excipere: von Menschen, erwarten, abiö- 


΄ 


sen, bes. von eiuer Aufeinanderfolge. Bey. 


„ Gramm. verstehn, accipere. 

ἐκδέω, δήσω, (δέω, Irr.) an etwas festbinden, δρῦς 
ἔκδεον ἡμιόνων, sie baırden Eichen an Maulesel 
fest, ἃ, i. sio- spanuten Maulesel davor, ἢ. 25, 


in der Il. steis in der leizten Bdig m. d. gen.- 


seyn, abwesend seyn, sich entfernen. . 3). im- ΄ 
‚pers. ἀχγίγνεται, wie ἔξεστι, es ist erlaubt, es. 


ϑαλρύω) in'Thränen ansbrechen, aich, 


® “ . 
"»κ τ δὃὃ. SYS _\ 


, Exädön—Exdı 
441. vgl, ἔκ. τ, c. σανέδος ἐπδῆσαι, die Thür 
mit den: iuds fest zubinden, schliessen, Od. 
:22, 17% . 
ἐκδηϑύνω, verstärktes δηϑύνω. . 
ἔχδηλος, οΥ, verstärkies δῆλος, ganz offenbar, ganz 
- kundbar, sehr ausgezeichnet, Il. 5, 2. dav. 
ἐκδηλόω, sehr sichtbar, kundbar, deutlich machen, 
ἐχδημαγωγέω, (Önpoyorysu) das Volk durch Dema- 
ugenkiurste gewinnen, . 
uf (δῆμος) in die Fremde gehn, auswau- 
- dern, 'verreisen: in der. Fremde seyn, dav. 
öxdnulu, ἢ, Jas Auswandern, „usser Landes gehn, 
auch das Scheide». aus dem Leben. | 
ἐκδημοκοπέομαι. = δημοκοπέω. u 
Enönnog, ον, (δῆμος) ausliein,isch, ausser Landes, 
ausgewandert, verreist, fremd. 
ἐκδημοσεεύοι, verstärktes δημοσιεύω. 
ἐκδιαραίνω, (διαβαίνω, Irr.) durch,etwas hindurch 
und Ser heraus gehn, c. acc. τάφρον, 1. 
4 10, 1 δ΄, n ἢ 
ἐχκδιαζωμεύω, verstärktes διαζιομεύω. | 
. ῥκδιαιτάομαι, ( διαιτάω) von der gewohuten Le- 


bensart Abschweifen ‚ πιγὸς εἴς Te, bes, aus- |. 


᾿ς schweifen, entarten, (av. . 
ἐχδιαίτησις, ἡ, Abweichung von gewohbuter Le- 
. bensweise , Ausschmweifong. ΝΣ 
᾿δκδιαπρέω, verstärktes διαπτρίω. [-vu--] 
ἐκδίδαγμα, τό, Probearbeit des’Lehrlings, von 
indsödone, Eu, (διδάσκω, Irr.) gründlich lehren, 
edocere. ..M 
leruen. ΄. εν, . . . 
ἐκδιδράσκω, fut. ἐκδράσομαι, (διδράσπο, Irr.). her- 
auslaufen, entlaufen, ΘΒ ἢ. Ä 
ἐκδιδύσκω, = ἐκδύω, ausziehn, poet. 
ἐχδίδωιμι, ( δίδοιμε) herausgeben, ausliefern, bes. 
etwas Weggenonmnes, widerrechtlich Beses- 
senes, redlere, Ἑλένην, die geraubte kleieua 
zurückgeben, Il 3, 459. .die Tochter zur Frau 
geben, sie ausstatten, nuptut dare, Schuef. Long. 
p. 384. υἱὸν eni τόχνην, den Sohn in die Lehre 
- geben, Plato: etwas verdingen, vermietheu, Zo- 
- care: Bücher od. Schriften herausgebeu, edere. 
a) iur. aus ejnem'Ört hervorbrechen, ausbre- 
‚‘chen,. von Gewässern ἐκδοῦναι εἰς Yularıar, 
. εἰς τὴ» Σύρτιν, ausdiessen, einen Ausiluss dahin 
"haben, Hdt. 2, 150. 7, 26. 
ἐκδιηγόομαι, (διηγέομαι) auserzählen,. ganz erzäh- 
. len, LAX. | 
ἀκδιϑιφαμρόω, (διϑύραμβοφ) in dithyrambisch 
Schwulst ausarten machen. 
ἐκδιίστημι, τς διίΐσεημε, zw. 
“κάζω, σω, (δικάζω) δίκην, einen Aechtshandel 
zu Ende iühreu, vom Richter. Med. sein Recht 
. gegen jemand gerichil.ch geltend machen : dav. 
ἐκδίκαξις, ἡ, Dor. st. ἐκδίκησις: ' 
ἐκδικαστής, 6, wer Hecht schatlt: der Rächer. “ 
ἐχδικέο", \Endıxos) rächen, strafen: nı. d. datı pers. 
und zıc. rei, dav. 
ἀνδύιημα, τό, gnonumne Rache: vollzogue Strafe. 
ἐκδίχησις,. 7 es Rachen, Strafen: Ra 
ἐκδικητής, ὃ, 
ἐκδικητικός, ἡ. ds, rächerisch, rächend, strafend. 
ἐκδικία, ἡ. = ἐκδίκησες. 2) Erlass δὰ der Pacht, 
Dio Cass. \ 
ὄκδικος, ον, (δίκη) Recht und Gerechtigkeit aus- 
führeud , haudhabend, dah. rächend, strafend, 
vertheidigen 


. sich gründlich belehren lagaeu, 


- ͵ 


N 430 


Rächer, Strafer. Ἂς ἢ 


ἃ, 2) wie exlex, gesetzlos, wider- 


 Badı—Eröv: . 


rechtlich, ungerecht, Aesch. Prom. 1101. 5) ὃ 
End. = σύνδικος, eognitor binitutis, Cic. Staazg- 
anwald. . 
ἐκδινέω, (δινέω) herausdrehn. 
ἐκδιοίγῳ, = διοίγω, Hipp. zw. ἵν _ 
ἐκδιφρεύω, (δεφοιύωλ vom \Wagensitz stosıen, aus 
dein Wagen werlen., 
ἐκδιψάω, ἤσω, (διψάω, Irr.) sehr dursten. ' 
ἔκδιψος, ον, ιδίψ α) sehr durstig. 
ἐκδιώκω, Eu, (δεώκων herausjagen, ausjagen,_ dav. 


| ἐχδέωξις, ἢ, Verjgung, Austreibuug: 


ἐκδοπεῖ, iaupers, (doxew) es misfallt, ist nicht die , 

, Absicht od. Meinung, Plato. 

ἐκδονέω, (dor&n): herausschütteru, —schwingen, 
— werfen, excutere. 

‚Endoga, ἡ, (ἐκδέρω) das Ahhäuten, Ahziehn. 

ἐκδόριος, ον, zum Abhäuten, Ahziehn gehörig: 
za ἐχδόρια, (Giguasa) Mittel,. die die Haut 

„ wegbeizen, wie spanische Fliegen u. dgl. 

ἐκδόσιμος, ον, auszugeben, auszustatten, zu ver- 
dingen, von 4 

ἔχδοσις΄, ἡ, (ἐκδίδωμι) Uchergahe, Herausgabe, 
Auslieferung: Verheyrathung, Ausstatfung ei- 
zer Tochter: Verdiugung : Darlehn auf Schiffe 
od. Wiaaren, die ausser Landes gehn, Seezins, 
Bodwierey, Böckh Aıh. Staatshauah. 1. p. 145. 
Ausgahe eines Buches, dav. 

ἔκδοτος, ον», herausgegeben, überliefert: ausgestat- 
tet: verdungen: auch, ἔχδοτον dıdorar. 

ἐκδοχεῖον, τὸ, Behälter, Gefase, von 

ἐκδοχὴ, ἡ, (ἐκδἔχομαι) Annahme, Aufnahme, gast- 
cher Tuupfang, Bewirthuug: Folge, Nachfol- 
ge, Erwartuug: das. Verstebn, Auslegung, Deu- 

tung, die Art, wie man eine Sache niiumt. ” 

ἐχδραχονιόω, (δράκων) in einen Drachen, in eine 
Schlauge verwandeln. . ΝΕ 

ἐκδραμεῖν, iuf. δον. 2. zu ἐκερέχω. 

ἔχδραχμος, ον, (ἕξ, δραχμὴ) von sechs Dirachmen. 

ἐκδρόπω, (δρέπω herauspilücken, —brechen, ueist 

‚jm med. gebr. - ᾿Ἀ 

ἐκδρομὴ, ἢν Uhs Auslaufen, Ausfall, Sıreiferey, von 

ἔκδρομος, d, (ἐκερέχω) Ausläufer, Vorläufer bes. 
der aus der Schlachtreibe zum Zweykanupf 
Hervortretende. 

ἐκδῦμα, τό, (ἐκδύω) das Ausgezogne, Haut, Kleid, 
u , 


ἐκδύνω, (δύνω) --- ἐκδύω, Od. 

ἐχκδύσιος, 0x, zum Ausziehn gehörig, von 

ἔκδῦσις, ἡ, (ἐκδύω) das Ausziehn. „2).das Heraus- 
kommen, Eimportauchen : übertr. .das Eutrin- 
nen, Eutkomnien aus Gefahr , Ausweg , Aus- 
flucht. 

ἐκδυςωπέω, ( διςωπέω) einen durch Schaam ab- 
schrecken, bewegen, erbitten. Subst. ἐκδυςώ- 
NOS, 7. ya 

ἐκδύω, Tum, aor. 2. ἐξέδῦν, auch Enduro, (δόω, 
Irr.) ausziehn, χετώγα, χλαῖναν, Od. ı, 437. τά, 
460. med. τεύχεα ἐξεδύοντο, sie zogen sich die 
Rüstung aus, Il. 3, 114. bey Spatern m, dop- 
peltem acc. der Pers. u. der Sache.  Uebertr. 
“ablegen, abnehmen, abihun: ed. wie ἀναδύο- 
μαι, sich einer Sache entziehn, c acc, τὰς Ası- 
τοιργέας, Den. 2) intr. he ausgehn aus etwas, 
c. gen. μεγάροιο, Od. 4a, 334. übertr. enigehn, 
entkoninien, eutrinnen, c acr. ἐκδύμεν (inf. 
aor. 2. st. ἐκβῖγαι, --u) ὄλεϑρον, Il. 16, 99- 
aultauchen, aus Schlupfiwiukeiı hervorkom- 


x 


Ex3o—Exnß 
Fr ti. dgl. [über die Sylbenlänge 8. unter 
ω 


ὕω. Ν κι 
ἐχδωριόω, (Δώριος) ganz zum Dorier machen, Hdt. 
ἐκεῖ, adv. dort, daselhst, 2) == ἐχεῖσε, dorthiy. 
ἐκεῖϑεν, adv. von daher, von dorther: m. d. gen. 
verbindet es Soph. Ὁ. C. 509. . 
ixeidie, adv. daselbst, Od. 37, ı0. dor. 2) = 
ἐκεῖσε, Aesch. Jac. obs. cr. in Auth. p. 72. 
ἐκείνενος, ἡ, 07, (ἐνεῖνος) jenerley, beschaffen wie 
jeneg, von derselben Art wie jenes, Aristot. 
ἐκεῖνος, ἐκείνη, ὀκεῖνο, pron. demonätr. (£x5t) je- 
ner, jene, jenes, der,dort, der da, Hom. bes. 
- wird es ’zur Bezeichnung schon bekannter, be- 
rühmter Personen gebraucht, auch wohl hit 
der Verstärkung οὗτος ἐχεῖγος, wie ılle: in der 
Regel geht es aut das im Satz zunächst vor- 


“.ᾳ, 


hergehende Wolf Lept. p. 282: wie δεῖνα steht | 
es 


ir. Dinge, auf deren rechten Nanıen man | 
"sich nicht besinnen kann, od. die man nicht 
beym rechten Namen nennen mag. Jon. κεῖνος, 
bey Hom. die häufigere Ferm, auch bey Att. 
Dichtern: Aeol. κῆνος, Dor. τῆνος: bey Aut. 
auch verstärkt exsırool, Adv. ἐκείνως, auf jene 


Art: ‘auch dat, fem. ἐκεόνῃ wird, adv. gebr., | 


theils vora Ort, dort, an jeuer Stelle, auf’je- 
nem Wege, wo ınan ddg ergänzt, Jac. A. P. 
p. 666. so auch κείνῃ, Od. ı3, 111. theils von 
der Art und Weise. ΝΣ 
ἑκεῖσε, adv. dahin, dorthin. 5) = ἐμεῖ, dort, doch, 
nursbı Spät. Heind. Plat. Phaedo p. 57. A. , 
ἐκέκαστο, 5 plgpf. vom perf. κέκασμαι zu καίνυ- 
᾿ ua, Hom. Ä 
ἐκέκλετο, 3 δου. zu κέλομαι, Hom. 
&xexilıo, 5 pigpf. pass. v. κλίνω, Il. 
᾿ ἐκεχειρία, 9, (ἔχω, zeig) Waffenstillstand, Einstel-. 


lung der Feindseligkeiten, ἀπειπεῖν, den Waf- ' 
fenstillstand aufkündigen: überh. das Einstellen : 


irgend einer Thätigkeit, Ferien u. dgl. 
ἔκζεμα, τό, {ἐκζέω) alles durch Hitze Herausge-. 
‘ ıriehne, bes. Ausschlag, (er Auswurf sieden- 
der, kocheuder Dinge. ΄ ᾿ 


ἔκξεσερ » ἦν» das Herauskochen, Austreiben durch | 


„Hize °. _ 

ἐχζισμός, 6, == ἔκζεσμαι- 

ἔχζεστος, av, abgekocht, gesotten. 

ἐκζέω, Eco, ἰδοῦ 
ζῶτα εὐλέων ἐξέζεσε, sie ging lebendig in Wür- 
mern- auf, verweste in \Vürmern, Hdt. 4, 205. 
2) trans, = ἐχβράσσω. ο. 

᾿ἐκξητόω, ( ξηχέω), heraussuchen, aussuchen, auf- 

“ guchen. 

ἐκζοφόω, (ζεφόω) ganz verfiusterm. 

ἐκζωόω, (two) ganz zum Thier machen. 
voll von Thieren od. 
stichig"werden. | _ 

intent'gder, (ζῳπυρέω). glimmendes Feuer wieder 

Γ᾿ anfachen: ühertr. wieder erwecken, anregen, 
von Leidenschaften, Krieg u. dgl. Ar. Fr. 510. 
dav. 

ἐχζωπύρησις, 4, das Aufachen, Wielererweckefi, 
\viederbeleben. 

ἔκηα, ας, 8: Ep. aor. 1. von χϑαίω, Hem. 

βκηβολία, ἥἣ, Geschicklichkeit im weiten Werfen 
od. Schiessen, im plur. 11. 5, 54. von . 

ἐκηβύλος, ον, (exiis, βάλλω) weitwerfend, weit 
schiessend, weit ırcHend, wie ἑκατηβόλος Hom. 

ULLI. . 


Med. 
ürmern werden, wurm- 


451 














aufkochen, aufbrausen: übertr. | 


Ern—ErB 
Beyw. des Apoll, sowohl adj. als subst., nur 
in der Il. und den Hynıu. 
$unklu, ἡ, = εὐκηλία, Ralıe, Sicherheit, von 
ἔχηλος, ὁ», -ς.- εὔκηλος, ruhig, behaglich, sorglos, 
ungestört, ungefäbrdet. Homer hat es Β95, von 
den iu Behaglicher Sorglosigkeit Schiuausenden 


od. sich sonst Ergötzenden: doch sagt er auch _ 


ἕκηλοι συλήσετε. Ihr werdet ungestört pRindern, 
11, 6, 70. und ἕκηλος ἐῤδέτω, umgehind 


ert packe 
er sich, Jort, 11. 9. 376. sodass es’ meist eine 


ungestörte, ungehinderte menschliche Beschäf- - 


. tigung od. Thätigkeit bezeichnet, ebenso bey 
Hes. u. Piud. von gänzlicher Unthätigkeit und 

_ Arbeitslosigkeit bey Hom. »ur Einmal, ἔχηλοι 
κάτϑετε, Od. 21, 459. vgl. 309, häußger bey 
Ap. Rh. der es auch auf leblase Dinge über- 
trägt. (wahrsch. Eiues Stainnes mit ἑκών und 
ἕκητι, sodass ἡλος bloss adj. Endung, und κηλόω.. 
Jen ἔνηλος abzuleiten ist, nicht umgekehrt, 

uttın. Lexil. p. 145.) ' 

ἕκητι, präep. m. ἃ, gen. vonwegen, vermöge, kraft: 

Homer, der es nur in der Od. hat, braucht es 


überall von Göttern,. Διὸς ἕκητι, ᾿πόλλωνος 


Eunte, “Ερμείαο ἕκητε, von Zeus Guaden, mit’ 
Zeus Hülfe und Beystaud, nach Zeus Willen, 
u. 8. w. Od. 15, 319. 19, 86. 20, 4a. ebenso 

bey Hes. Iu der Il.-steht dafür ἰότητε. Piudar - 
weieht dariu ab, dass er ἕκατι zuw. dem gs 
voranstellt, und es auch von lehlosen Diugan 
braucht, wo es.daun die Bdtg vou ἕνεκα, we- 
gen, durch, anlangend, betreffend, bekommt : 

so auch h. d. Trag. (wahrsch, yrspr. ein alten 
dat., Eines Stammes mit ἐκὼν, ἕκηλος) ΄. 


sndalmsıdor (Hularzum) ganz zum Meer machen. 


ἐκϑάλπω, (Ydano,) anfwärmen, erwärmen. 
ἐκϑαμβέομαι, verstärktes ϑαμβέομαι. 
ἔχϑαμρος, ον, (ϑάμρος) ganz betäubt, erschrocken, 
ἐκϑαρνίζω, (ϑώμνος) ausrotien,.exstirpare, Acsch. 
ept. 72. | ; 
ἐκθϑαμνόομαε, (ϑάμνος) zum Strauch werden, 
stauchrg wachseng | | ..” 
ἔκϑανον, a0r. » ZU ἐκϑνήθκω, poet. st. ἐξέϑαγον, 
Od. 18, 100. \ 
ἐκϑαῤῥόω, Tom. ἐκϑαρσέω, verstärktes ϑαῤῥέω, viel 
Zutraun, viel Muth haben: dar. 
ἔχϑάρσημα, τό, Zuversicht, Muth, Epikur. 
ἐκϑαυμάζω, verstärktes ϑαυμάζω. 
ἐκϑεάομαι, ἄσομαι, ἴοι, ἠσόομαι, (ϑεάομαε, Ir.) 
anschauen, beschauen. ὁ - 
ἐχϑεατρίζω, (ϑεατρίζω) aufs Theater bringen, 
überh, zur Schau ausstellen, bes. öffentlichen 
Spott od. Schiupl aussetzen, an den Pranger 
stellen. j 
ἐκϑειάζω, (ϑειάζω) vergöttern, zum Gott wachen: 
übertr. wie einen Gott verehren, bewundern, 
lobpreisen. 2) von einem Guts herleiten, dav. 
ἐκϑειασμός, d, Vergütterung, Verehrung. u 
ἔχϑεμα, 36, (ἐκείϑημι) 
‚schlag, Befehl, Εξοι, ᾿ 
ἐχϑεόω., ΞΞ ἐκϑειόω: von Tempeln od. Oerterm, 
weihen, widmen. 
ἐκϑεραπεύω, verslärktes δεραπεύω, ganz od. voll. 
ends auswarten, auspflegen , ausheilen : übertr. 
᾿ sich einen durch ausgezeichnete Achtung upd 


ji 


Aufmerksamkeitsbezeiguug zum Freunde ge- 


wisnnen. 
Lij 


Ausstellung, öllent!: Anı 


r 


x 
t 


Ν 


Ὶ 


᾿ 
ὶ 


«ἡ 


ἔκϑῦμος, ον, (ϑυμάς). mulhig, 


΄ \ 


‚ = .} 
"Erde ExPv 
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ΟΝ Erd9v—Exrxa . 
δικϑερίζω, (ϑερίζω) ganz aberndten, abmähen, ge gen. 2) das was geslihut od. gereinigt werden 
aus od. abschneiden : ausrotten; . muss, piacularis, von 


ἐεϑερμαίνω, verstärktes ϑερμαένω. 

ἔχϑεσις, N, (ἐκεέϑημι) das Aussetzen, Heraussez- 
zen: Ausstellung , Bekanıtmachung ‚ Edict: 
Auseinandersetzuug, Auslegungy Erklärung: 

: der Satz im Spiel. N 


= 


’ ἔκϑεσμος, ον», (ϑεσμός) ausser dem Gesetz, gesetz- 


los, gesetzwidrig, vgl. ἔχδεκος, 2. 
ἀχϑεῖικός, ἡ, ὄν, zum Aussetzeu, Bekauntmachen, 
"Äuseinandersetzen, Erklären gehörig, von 
ἔκχϑετος, ον, (£xTldnpi) ausgesetzt, atısgeworfen : 
- bekännt gemacht: auseinander gesetzt. R 
"Inden, ϑεύσομα:, ( ϑέω, Irr.) herauslaufen, aus- 
“ laufen, weglaufen, yorlaufen. ° Ze 
ἄκϑέωσις, ἡ, (ἐκϑεόω) Vergütterung, Weihung. 
ἐκϑεωτικὸς, ἡ, dr, vergötternd: Ε . 
ἐκϑηλάζοι,, (ϑηλάξω) aussaugen. ᾿᾿ ᾿ 
ἐκϑήζυνσις, ἡ, Verweichlichung, Schwächung, Er- 
schlaffung, das Weibisch-, Weichlich-, Schwach-, 
᾽ν Feigmachen,; von 
ἐυϑηλύνωη, verstärktes Inlive, "ganz weibisch, 
ichlich, schwach od. feig machen, 
ἐκϑηράομαι, (ϑηράω) wegfangen, Xen. 
ἐκϑηρεύω, verstärktes ϑηρεύω. 
ἐκϑηριόω, (Impıdw)' ganz zum wilden Thier ma- 
chen, wild machen, efferare. :' 


ie Inouveile, (ϑησαυρέζαι) aus dem Schatz nehinen. 


ὀκϑλίβω, (ϑλίβω) ausdrücken, auspressen: weg- 
drücken, γὴν πόρε αὶ [---] dar. | 
ἔκϑλιμμα, τό, Druck, Quetschung, Beschädigung 


:durch Druck. 


ἔχϑλιψις, ἢ, das Aus- od. Herausdrücken, Wag-: 


drücken, _ Wegdrängm, Zusammendrücken : 
übertr. Druck, Draugsal, Beürängniss. 
ἐχϑνήσκω, |. ϑανοῦμαι, δον. ἐξέϑανον, ( ϑνήσχω, 
Irr.) versterben, im Sterben liegen, γέλω ἔχϑα- 
γον, sie wollten vor Lachen sterben, sie woll- 
ten sich todt lachen, Od. τᾷ, ı00. in Prosa 
γέλωτι ἐκϑανεῖνγ, auch von Furcht, Schreck u. 
a. Leidenschaften, exanızgarı, Valck. Phoen. 
1691. 2) wig todt daliegen, in Ohnmacht lie- 
en: u 
ἐκϑοινάομαι, σομαι, (ϑοινάω) ausfressen. 
ἔχϑορε, poet. aor. zu ἐκϑρώσεω, Il. 16, 447. 
ἐκθορέω, spätere Forın für ἐκϑρώσκω, aus dem 
irreg. aor. ἐξέϑορον entsprulgen, 
ἐκϑορυβέω, (ϑορυβέου beunruhigen. 
ἐκϑροέω, (ϑροέω) aussagen. 
᾿εὐθρομβόω, verstärktes ϑρομβόω, zu Klumpen 
| gerinuen lassen, dav. 
ἔχκθρόμωσις, %, das Gerinnenmachen: das Ge- 
riunen, - 
ἐκϑρυλλέω, (ϑρυλλέω) ausschwatzen. . ' 
εἰϑρώσκω, für. ϑοραῦμαι, aor. ἐξέϑορον, (ϑρώσκω, 
. Irr.)'herausspripgen, hervorspringen, χραδέη ἔξω 
στηϑέων, vom hefüg schlagenden Herzen, H. 
20, 95. auch m. d. gen. allein, δίφρου, Il. 16, 
427. Später auch ἐχϑορέω, Ä 
ἐκϑὺμαίχω, verstärktes ϑυμαέγω.᾽ 
ἔχϑῦμα, "τό, (ἔκ ϑύω) Hautausschlag. ᾿ 
ἀκϑὺμία, ἡ, (ἔωϑυμος) Muth, Heltigkeit. 
ἐκϑυμιόάω, verstärktes ϑυμιάω. \ 
heltig, leidenschaft- 
„ch. 2) entmuthigt, muthlos, . ᾿ 
ὀυϑυσία, ἡ, = ἔκϑυσις. ᾿ς . | 
ὀχϑύσιμος, or, zum Sühnen, Aussöhnen, Reini- 


a 


 ἐκϑώπτω, yo, 


‚| ἐκκανάξω, austrinken, 5. κανάξω. 


ἔχϑῦσις, ἡ, (ἐκϑύω) Sühnung, Aussöhnung, Sthn- 
opier, expiatio. 2) das Ausbrechen eines Haut- 
‚ ausschlags. . Ä 
ἐκθύω, vom, (Ya, Irr,) herausbrechen, hervor- 
brechen, bes. von iunner Hitze, die als Haut- 
ausschlag ausbricht. 54) aufopfern, hinopfern, 
σὰ Grunde richten. 5) μέρ, durch ein Opfer 
sühnen od. reinigen, dadurch eine Verunreini- 
..:gung, eili Unheil abwenden, dustrare, expiare, 
"überh. verabscheuen: auch versöhnen, besäuf- 
tigen, z. Β. τὸν φϑόρον. [ Ypsilon im praes. 
 aeist kurz, im fat. u. aor. stets lang, im aor. 
„ pass. ἐξεεύϑην stets kurz] = 
ἐκϑωπεύω, = ϑωπεύω, verstärkt, _ 
( ϑώπτω) heschmeicheln, durch 
„ Schmeicheley gewinnen. ᾿ | ἜΝ 
ἐκκαγχάζω, (καγχάζω) in lautes Gelächter auıs- 
ia Sale, (καϑαίρω) ταί τατὰ 
ἐκμαϑαίρω, {καϑα anz ausreinigen, ausräu- 
men, 1. ἃ, 152. übertr, λογισμόν: eine Rech- 
"nung ius Reiue bringen, Ä . 
euxadeböw, ευδήσω, (καϑεύδω, Irr.) eigentl. draus- 
sen schlafen: gewöhnl. eine Nachtwache halten, 
„ excubare, excubias agere, wie &xxoLtde. 
enzaldexa, οἷ, ai, τά, indecl. (ἕξ, δέκα) aechzehm, 


av. 
ἐκκαιδεκάδωρος, ον, (δῶρον) sechzehn Haudbreiten 
lau, N. 4, 109. ᾿ 
ἐκκαιθεκαετηρές, ἡ, (ἔτος) Zeitraum von 16 Jahren. 
ἐκκαιδεκαξτης, οὐ, 6, sechzehyjährig. .Ν 
ξκχαιδεκάπηχυς, υ, (πῆχνςφ) sechzehneltig. 
ἑκκαιδεκασταδισς, ον, (στάδεον ) sechzehu Stadien 
‚lang. ᾿" ᾿ 
Ἐκκαιδέκατος, ἡ, 09, der sechzehnute. . 
ἐκχαιδεκέτης, ου, ὁ, ( ἔτος) sechzehnjährig: fen. 
ἑνκαιδεκέτις. Ὁ ΝΠ ον 
ἑἐχκαιδεκήρης, ες, (ἄρ) nit 16 Ruderreihn versehn. 
ἕκκαιρος, ον, (καιρός) ausserhalb der rechten Zeit, 
unzeitig, tiber seine Zeit heraus, veraltet. 
δκκαίω, καύσω, (καέῳ, Irr.) ausbrennen, verbren- 
aen, entzünden: übertr. πόλεμον, ὑποψίαν, an- 
stiften, anfachen. Med. im Brande seyu, fla- 
grare. , Ν . 
ἐκκακέω, (xuxds) im Unglück deu Muth verlieren, 
„ ermüden.- 
-ἐχκαλαμάομαι, (παλαμάομαι) mit der Angel her- 
ausholou, herausangeln. " 
(καλέω, Irreg.) 


ἐχκαλέῳ, ἔσω, ‘herausrufen, Hoi. 


᾿ hervorrufen, herauslocken, herausfodern. Med. 
_ zu sich herausrufen, Od. 24, ı. 

ἐκκαλλύνω, (καϊλύνω) sehr verschönern, '2) ent- 
‘stellen, Hesych. 1. p41137. Ὁ τ΄’ 


ἐκκάλυμμα, τὸ, das Enthüllte, Olfenbärte: Beweis, 
‚ Merkmaal, von Bu 

᾿ἐκχαλύπτω, (καλύπτοω) aufdecken, enthüllen, offen- 
baren. Med. sich enthilllen, bes. das Gesicht, 

ἔχκάμνω, καμοῦμαι, (κάμνω, Irr.) ermiüden, matt 
‚ werden: m. ἢ, 'acc. eine Sache müde od. über- 
drüssig werden, T’huc. 2, δι. 


ἐκκαπηλεύω, (παπηλεύω) aushökern, verhökern. 
„ 2) verküpern, verfalschen. j 
ἐκκαρδιόω, (xapdıdw) entherzen, LXX.” 
ἐκναρπίζω, (καρπέζω) die Frucht davon nehmen, 


% 


Med, für sich eiterndten, Aesch. Sept. 692. 


᾿ 


Erze—Exrı 


ἐκκαρπόρμαι, (καρπόωλ͵ Früchte ‚einsammeln,. ge- 


niessen : übertr. Nutzen aus etwas zielin. >) 
durch zu starke. Benutzung erschöpfen, aus- 
saugen: dav. u . ἮΝ 
ἐχκάρπωσις, ἧἥ, Genuss, Benutzung. . 
ἐκκατεῖδον, (εἶδον, Irr.) yon epwas 
yds, wovon das part. ἐκκαιτιδὼν sonst In. 4, 508. 
staud. ΝΞ et 
ἐκκαυλέω, (καυλέω) einen Stengei hervortreiben, 
in den Steugel schiessen, dar. 
ἐχκχαύλημα; τό, ausgetriebuer Stengel. 
ἐκκαύλησις, ἡ, Nas in den Stengel’ schiessen. 
ἐχχαυλίζω, mit dem Stengel ausreissen, 
u. Stiel ausrotten, Ar. ’ 
᾿ ἔκκαυμα, τό, (ἰκκαίω) das Abgezündete. 2) Zun- 
der, Holz zum Anzünden. ὦ ᾿ 
ἔχκαυασις, N. 
nen, Verbrennen, Entzündung, Erhitzung, dav. 
ἐκχαυστικός, ἡ. ὄν, zum Anzünden, Entzünden, 
Anbrenyen, Verbrennen gehürig, geschickt. 
ἐκκαυχάομαι, verstärktes xavyaouas. 
ἔκκειμαι, (κεῖμαι, Ir.) ausliegen, offen daliegen 
od. dastehy, ausgestellt, ausgesetzt, preisgege- 
ben seyn, jedermann zugänglich od. bekannt 
seyn, τινί | ει 
ἐκκέλεύϑος, αν, (κέλευϑος) ab vom Wege, verirrt. 
ἐχχενόον, (κενφω) ausleeren, berauben :. ϑυμὸν ἐς 
“σχεδίην στιγεροῖο γέροντος, den Geist in Cha- 
rons Nachen ausladen, d. i. den Geist: aufge- 
hen, Theocr. ' 
ἐκχεντέω, (κεντέω) 
derstecheu, >. u 
ἴμκεντρος, ον. (κέντρον) excentrisch. Suhst. ἐκ- 
._ κενερότης, n, Fxcenticität: Gegenz. σύγκεντρος. 
ἐχκένωσις, 9, (exxerow) Ausleerung. Ν"" 
ἐχκεραΐζω, (κεραΐζω) ausplündern, ausrauben: aus- 
hauen, ausilgm. . u 
ἐκκεράννυμι, (μράννυψι, Irr.) ausgiessen u. mischen. 
ἐχκιχυμένως, adv. part.,perf. pass. V. ἐκχέω, Aus- 
gegossen, ausgelassen, überllüssig, ‚übermässig, 
reichlich, effuse. 
ἐκκηραίνω, (angalre) entkräften, schwächen. 
ἱκκήρης, ἐς, (ἄρ) sit sechs Auderreihn. 
ἐμιηρυγμός, , Verbannung durch öflentl. Ausruf, 
un 


ausstechen, durchstechen, nie- 


ov, durch öffentl. Heroldsausruf aus 
od. dem Lande verbannt, von 
ἐκκηρύασω, Zw, (κηφύσσω) einen durch öffentl. 
Heroldsausruf aus der Stadt od. dein Lande 
' verbaunen, verjagen, ins Elend schicken, τῆς 
πόλεως, Aeschin. - 
ὡναναιδίζομαι, verstärktes κεναιδέζομαι. 
ἐχκινέω,. (κινέω} herausbewegen, wegbewegen: 
überh, stark bewegen, erschütterp, aus der Fas- 
‚sung briugen. 1) inte. sich von der' rechten 
Spur verlaufen, vom Jadhunde, Xeu, Cyn. 5, 
10. zw. L. st, ἐκκυνέω. u 


ἐκκήρυχτος, 
der Stadt 


ἐκκλάω, ἄσω, (κλάων, Irr.) zerbrechen, eutkräften, 


[Alpba kurz.] 


zernichten, infringere. 
nicht einlassen. 


ἐκκλεία,, (neu) ausschliessen, 

ἐκχλέπέω,, (κλέπτω) dramswegstehlen , 
heimlich bey Seite bringen, 

‚ ἐξέκλεψεν "Agna, er eutlührte, rettete den Are: 
istig ays deu Fesseln, Il. 5, 5g0, 

ἐκκληΐξω, ἰκληϊζω) = ἐκκλείω, Ion. 


ἐχαληματόομαι, = κληματόῳ. 


©. 
ἐκελησία, ἢ, (ἰβκαλίω) die durch den Harold zu- 


= 
r 
- 


s 
» 


hersbsehn, "ie 


mit Stumpf] _ ΄ 
1 ἐκχλησιαστικός, m, ὃ.’ 

hörig: τὸ ἐκκλ (ἀργύριον) das Geld, welches dor 

das Anzünden, Anstecken, Anbren- ; 


ἔμκλησι'ς, ἡ, (ἐκκαλέω) das Herausrufen, 


-, kratien, οὗ ἔ 


ἐκκλινῆς, ὀς, (ῥκκλένω) duswärte geneigt, 
“ἐκκλίνω, (κλίνω) ausbiegen, abbiegen. 2) 


᾿ἐκκοιμάομαε, 


listig οὔ. 
eutwenden : Ἑρμῆς 





v  Exz\—Exxa 


sammenberufien Bürger, die Volksversammlung 
‚in Freysiaaten: auch der Verzaminlungsort, die 
Versammelten selhst: in Athen warea χύρεαδ 
exxi. die ordeutl. Volksversammlungen, vier [8 
jeder πρυταγνεία, die ausserordentl, σύγκῥητοι 
., 2) ‚bey christl. Schriltst. die Kirche. Dar. 
ἑκκλησιάζρι, Volksversaunmlung halten, darin re» 


- den od. rathschlager, dar. 


ἐκκλησιασμός, 6, dap Halten einer Volksversamm- 


lung, (las Reden od. Rathschlagen darin. 

ἐκκλησιαστήριονς τά, Ort zur Vo sversamulung, 

ἐκκλησιαστῆς, ὃ, ‚der Redner.in der Volksvem 
sammlung. " j 


4 
y, zur Volksversammlüng 


sich in der Volksversammdung einfindende Ath. 
Bürger als Ersaız für den Zeitverlust aus dee 
Staatscasse bekam, ὃ waren 2 od 3 Obole., 
Heraus» 
locken, Heruusfodern, Anireiseu. ' ἮΝ 
ἐκκλητεύοω, = κλῃτεύω, 


surhnsinds, 9 ὄν, zum Herausrufen gehörig: rede 


zend, lockend, aufregend. 

Bminzog, ον. herausgerufen, aufgefodert, aufge-’ 
rufen, ausgewählt, evocatus, bes. der ausge-. 
wählte Schietsrichter, od. der, au den ınan ap- 
pellirt. ἃ} ἡ ἔκκλητος, der zu Berathungen be- 
rufne Volksansschuss in Sparta u, 8. Aristo- 


auch &sxAnzas: 


‚Benilpn, τό, = ἔκκλισις. 


intr, abs 
weichen, ausweichen, c. act. sich zurückziehn: 
ar. ' 


᾿ rückweichen. | 


᾿ἔκκλιεος, ον, das was ınan vermeidet. . / . 
:ἐκκλύζῳ, σω, (κλύζω) ausspüien, auswaschen. 3) 


᾿ intr, ausströmen, dav. 
ἔκκλυσμα, τό, das Ausgespfilte. | ,͵ 


᾿ἐκκλώζω, (vlt) διιϑμέο! ἔθη, 


ἐκκναίω. (vaio) uuhringen, ertödten; übertr. ven 
lästıger Geschwaätzigkeit, wie enecare, Theocr, 


ΧΆ, ὅδ᾽ \ 
ὀκχψάώω. cm, (κνάω, Irr.). ausreiben, auskraszen, 
ausgraben, abkrawzen, kldtı, 7, 259: wo audre 


ἐκκνίξζω lesen. . ,. 

ἐκκοβαλικεύομαι. (κοβαλεκεύομαι) durch Kohelde- 

, streiche,, Ὶ 

„ Icyen zu gewinnen suchen, Ar. ' 

ἐκκοιλαΐνοι, (κοιλαένω) aushöhlen. 

ἐκκοιλιάζω, ala) aus: dem 
aus veiden. - 
wachen. ᾿ 

ἐκκοιτέω, ἱποιτέω) == ἐκκα ϑεύδοω, dav. 

ἐχκοιτίᾳ, 1, Nachtwache, Schildwache ‚bey Nacht, 
nzchts ausgestellger Posten. 

ἐπκοκκίζω,, (κοκκέζω} anskernen, eutkernen, des 
herus berauben: überh. bersaubeu, τὸ γῆραρ, 
„austrejben , zgfzus, ausreissen, σφυρόν, ausren- 
ken, vgl. ἐχγιψαρείξζω.. | 

ἐκκολάπτω, (κολάπτω) ausschlagen, aushauen, aus- 
‚kratzen, auspickem : von. ‚Eyern, ausbrüten, wie 
ἐκγλύφω, ixkenlip. Subst, ἐκκόλαψις, ἡ, .. 


Iii a 


“ . 


nifle, Betriigerey en und Schwupiche- 


; die Mitglieder desselben, 


e 


Bauche nelunen, 


(0209 ) ausgeachlufen haben ‚auf. 


. 


ἔκκλ)σις, ἢ. Abweichung, das Ausweichen, Zu- 


> 
« 
ν᾿ 


“ 
΄ 


“ἱ 
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ἐκκολυμβάω, 700, (κολυμβάω) herausschwünmen, | exsgfrizds, 7, ὄν, zun Absondem, zum Abführen 
durch. Schwimmen entkommen, τινός. geschickt od. gehörig. . on 
ἐχχομιδή, ἡ, das Herausbringen, Herdustragen, 2. | &xxg/zos, or, abgesondert, getrennt: ausgewählt, 
'"B. einer Leiche: die Ausfuhr, von Ἵ ausgemärzt: abgeführt. 
dxnoullo, 00, (κομίζω) hevaushringen, heraustra- ἡ ἐκκροτέω, (xgorew) heraus schlagen od. treiben, 
geu, heraushelfen, retten, Hdt. 5, 45. auch las | herausarbeiten, ausbilden. 
man sonst ἢ]. 5, 559. so: bes. eine Leiche her- | 
austragen, begraben, eferre: σῖτον, vom Pier- 
de, das Futter aus der Krippe werfen, Xen. 
‚Med. fir sich dävontragen, sich herausuebnien, 
wegnehmen. 2) ertragen, Eur. dav. 
ἐκχομισμός, 6, = ἐκκομιδή. ᾿ - 
ὄχχομπάξω. verstärktes κομπάζω. 
ἐχκομψεύομαε, (κομψεύομιι) sehr witzig u. 'beredt- 
‚seyn, Eur. zw. L. 2 \ 
ἐχχοπιὺς, 6, (ἐκκόπιω) Messer zum Ausschneiden, 
Aushauen. "" | 
ἐκχόπευσις, 4, das Ausschneiden. 
'änsonn,n, das Ausschneiden, Aushauen: Aus- 
schnitt: δένδρων, ein Verhack, Polyb. 
ἔπχοπος, OP, (ndnros) sehr ermüdet. 
ἐχκοπρέω, (κοπρέω) Mist von sich lassen, Stuhl- 
gang haben. | 
ἐχκοπρίζω und ἐκκοπρόω, . ausmisten, den Mist 
wegschaflen. 2) = d. vorherg. dav. 
, ἀχκόπρωσις, 7, das Ausmisten. 
ἐκκόπιω, you, (κόπτω) ausschlagen , ausmeisseln,. 
‚ ausstassen, aushauen, ausschneiden, usuhauen, 
erbreches. Ucbertz, ausrotten, ausilgen, zer: 
stören, excidere, exscindere. | 
äxzegunitw, (κόραξ) zunı Henker jagen, fortjagen. 
ἐκκορέω, Zuw, (nopew) ausfegen, auskehren, aus- 
reinigen: übertr. ausräumen, ausleeren, μὴ E8- 
κόρει τὴν 'Lliddu, lege Griechenland nicht zum 
‚Lande hinaus, d. i. verwüste es nicht, Ar. Fr. 
. 59. und im Wortspiel τὲς ἐχκόρησέ σε, mit Bo- 


ἔχχροτος, ον, (πρότος) sehr lärmend, geräuschvoll. ὦ 

ἔκκρουσις, 9, (ἐξκρούω) das Herausschlagen, Aus- 
stossen, Vertreiben. “ 

ἔχχρουστος-, or, herausgeschlagen , ausgestossen, 
ausgetrieben; auch van erhobuer getrjebuer 
Arbeit, Aesch. 

ἐχχρούω, (κροὐω) herausschlagen, ausstossen, AuS- 
treiben, vertreiben. 2) iutr. hervorbrechen. 

ἐκκτιίγω, (κτείνω, Irr.) Eur. Med. 585. von Porson 
als ungriech. verworfen, vgl. Bast ep. cr. p. 8ı. 

ἐκκιύπέω,, (κτυπέω) herauslärmen, mit Lärm uud 
Getös hervorbrechen, 

ἐκκῦ sion, (nußeiw) auswürfeln, ausspielen: üibertr. 
tois ὅλοις, ὑπὲρ τῶν ὅλων, das Wohl des Gan- 
zen aufs Spiel. setzen. 2) verspielen, im Spiel 
verlieren, χιλίους ἐκκυβευϑεῖσα “αρεικούς, Plut. 

ἐχκυβιστάω, zoo, (κυβιστάω) sich kopfüber hin- 
‚Ausstärzen, 6. gen. u 

| ξχκυκλέω, (κυκλέω) herausdrehn, bes, auf den 

:| Theater durch das ἐχχύχλημα, w. m. 8. dah. 
offenbar machen, vorzeigen, an deu Tag brin- 
en, ἀλλ᾽ ἐκκιχλήϑητι, zeige dich doch! Ar. 

egens. εἰςχυκλέω, vgl. ἐγκυκλέω. ı Dave 

ἐκκύκλημα, τό, eine Drehmaschine auf dem Thea- 
ter, durch die der Hintergrund der Bühne ze- 

- öffnet, und den Zuschauern in halbrunder, 
blendenartiger Vertiefung das Innere des Hau- 

. ses gezeigt ward :- sie dieute zu Theaterstrei- 
chen, iu der Tragödie bes. um eiuen’ im Hause 

᾿ vorgefallneu Mord od, Selbstmord aus Licht zu 
ziehung auf xdon, wer entjunglerte dich? Ar. bringen, z. B. Soph. El. 1466. Ant. 1294. Ari- 
Thesin. 760 überh. wegichafen, beseitigen: | stophaues stellt durch das Ekkyklema den stu- 
ἐκχορηϑείης au oe, dass du. vergehn mögtest!) dierenden Euripides πὰ den Agaıhon zur Schau, 
Alciphr. 2) xdge euxdper κορώνην, Junge jage Achamı. 408. Thesn..96. Ward die Maschine 
die Krähe Ior:! Anfang eines Hochzeitslied- statt der Räder auf \Yalzen bewegt, so hiess 
chens, das man dem Gesinde zusaug, weil die | sie ἐξώστρα. Die Form ἐγκύκλημα ist zw. 
Krähe nahe VWYitiwenschaft bedeutete. | ἐκκυλιγδέω und ἐχκυλίνδω, — ἐκκυλίω. 

ἐκκοσίζω, (κόρες) auswanzen, Parmen. ep. 11. ἐχχυλιστός, dv, στέφανος, ein Kranz, der so fest 

äxunguydw, ικογυφόω) λόγον ἐκκορυφώσω, ich'wer- | gewunden ist, dass man ihn rollen kaun, vgl. 







de einen Gegenstand der Hauptsache nach vor- | κυλιστός. τς . 
tragen, die Hauptipuukte angeben, Hes. op. 106. | &xxvAlo, ἐχπυλινδέω, ἐκκυλένδω, (κυλίω) herausrol- 
wie ἀνακεφάλωόω. len od. wälzen, Hoi. hat nur den aor. pass. 


κω, du hmü , ἐξεχυλίσϑη ἐκ δίφρου, er stürzte vom Wagen 
en ἂν γε schmmtickung, en, day 1), 6, 42. 23, 304. herauswickeln, herauswer en, 
ἐχχράζω, ἴκφαζον, Irr.) ausschreyen, aufschreyen. abwerfen, vom Pferde: überh. herausgerathen, 
ἐκκραυχάζω, (κραυγάζο) = ἐκκράζω. ; τύχης, Aesch. Uebertr. ἐκκυλια θῆναι εἰς ἔρωτας, 


ἐχχρεμάννυμι, κρεμάσω. ἱκρεμώννυμι, Irr.) herab- | *° φαυλότητα, sich in Liebeshändel, in Schlech- 
Karigın lassen” dran hängen, τὰ τινος; Med, | UEheit hibeinwslsen, hineinsirsen, drin ver- 
dran hangen, herabhaugen. Auch ἐκχρεμάω, | > u οἷα. [über die Sylbenlangen s. ἃ, sinpl.) 

ἐχκυμαέξω, (κυμαένω) überfluthen, überwogen: ἐπε 

Marschiren über die Linie hinsuskommen. 3) 
trans. 'auswogeu, auswerfen, 

ἐκκυματέζω, τ das vorherg. 

ixuuvio, (Exxuvog) Kunstausdruck vom Spürhun- 
de, der nicht Einer Spur folgt, sondern immer 
reviert. 


dav. “ 
ἐνκρεμής, ἐς, herabhangend, schwebend. 
 ἐκκρημνάω, (κρημνάω) aushäugen, hinaushängen, 
draussen darau auf- od. herabhängen, τό zevog. 


Med. draussen od. dran hangen. 
ἐκκρένω,, (κρένω) auswählen, absondern , ausson- 


dern, aussuärzen: ἢ. verwerlet, nicht wählen, | >... , . 
hicht anwehmen: von sich geben, abführen, folgen: üb en 8° auf der Jagd ver- 


Gegens. εἰρκρίνω, dar. “| ἔκκῦνρς, ον, (κύων) vom Spürhunde, revi 
es N Absonderung, bes. der Dünste, des | . nicht "Eine Gh erfolgen un Bu revierend, 


weiß3e8, der Nahrwog, Abführung, dav. . | ἐκκύπτω, (χύπτω) heraus, hervor gucken: übertn 


TE a στα ππθιρπαῖιπαι αι ραν. τι “-------.ο-. 
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hervorstehn, hervorragen, τὴν xsyalıy, mit 
dei Kupfe. 
inudwritor, (κωδων»ίζω) ausposaunen, unter die 
Leute bringen, wie διακωδ. 
ἐχχωμάξζω, Gegens. v. εἰςκωμάζω, im κῶμος oder 
sonst in Aulzügen herausgehn, hervorkonnen, 
- bes. mit Lärm, Geräusth, Ungestün heraus- 
kommeu, ausziehn. 
ἐχκκωφόω, (κωφόω) übertäuben, betäuben, taub 
machen: übertr. abstuınpfen, z. B. ξίφη, auch 
voın Verstande. Die Forın ἐχχωφέω wird bezw. 
ἐχλαγχάνω, λήξομαι, (λαγχάνω, Irr.) durchs’Loos 
od.-vom Schicksal zngetheilt bekommen. 
ἐχλαχτίζω, 0w, (λακείζω) καὶ den Hintdflissen 
ausschlagen,, die Beine hinteuaus werfen. Ue- 
bertr. eiwas mit Verachtung von sich werfen, 
von sich stossen, πρός τιν sich gegen etwas zur 
Wehre setzen, dav. | 
ἐχλάχεισμα, τό, ein Tanz, bey dem die Beine 
riichwärts in die Höße geworfen werden, 
᾿ἐχλακτσμός, 6, das Hinteuausschlagen. 
ἐχλαλέω, (kalew) ausplaudern, aussprechen, ans- 
reden, aussagen, bekannt machen, dav. 
ἐκιάλησες, ἡ, das Aussprechen. 
ἐκλαμβάνω, λήψομαι, (λωμβάνω, Irr.) herausneh- 
men „ auswählen, davon bekommen, geniessen. 
2) bedungne Arbeit übernehinen, Wess. Hdt. 
9, 95. das entgegenstehende, eine Arbeit ver- 
diugen, ist ἐκϑίδωμι. 5) b. Gramm. verstehn, 
deuten, accipere, wie ἐπδέχομαι. 
ἔχλαμπρος, ον, (λαμπρός) schr glänzend, hell, 
ἐχχλαμπρύνω, (λαμπφύνω) hervorleuchten lassen. 
red. hervorleuchten. . ᾿ 
ἐκλάμπω, (λάμπω) hervorleuchten, glänzen, 
 —strahlen: übertr. sich plötzlich in aller Herr- 
lichkeit od. Kraft, in seinem vollen Glanze 
zeigen, dav. 
ἔχλαμψις, 9, der hervorgläuzende Strahl. 
ἐχλανϑάνω,͵ λήσω, (λαμϑάγω, Irr.) gänzlich ver- 
gessen lassen, vergessen machen, m. dopp. acc. 
Moaiom, αὐτὸν ἐχλέλαϑον (ep. aor. st. ἐξελα 9») 
κιϑαριστύν, sie liessen ihn seiu Citherspiel ver- 
gessen, 11. 2, 600. Med. vergessen, c. gen. 
Hom. der es aber auch m. ἃ." iuf. verbürdet, 
Οὐ. τὸς 557. | 
ἐκλαπάζω, Eu, (λαπάξω) == ἐξαλαπάζω, ausleeren, 
erschöpfen: überwältigen, verwüsten: heraus- 
. werfen, c. geu. 
ἐχλάπτω, (Aornıo) ausschlappen, aussaufen, aus- 
lecken: verschlingen. 
ἐκλϊτομέω, (λατομέω) in Stein aushauen. 
ixlayaira, (λαχαίνω) ausgraben, aushöhlen. 
ixlaruritouns, (λαχανέξζομαι) Kraut od, hüchen- 
gewächse ubschneiden. 
ἐκλεαένω, (λεαίνω) aus- od. abglätten, poliren: 
wegwischeu, abreiben, vermindern. 
ἐκλέγω, ξω, (λέγω, Irr.) auslesen, auswählen, aus- 
suchen: daven- od. wegnehmen: Söldner uus- 
heben, anwerben: Zölle od. Abgaben erheben, 
einfodern. . 
ἔκλειγμαι od. ἐκλεικτόν, τό, (ἐχλεϊχω) Arzuey, die 
man zerleckt, im Munde zergehn lässt, ecligna, 
elestuarium. 
ἐκλειπής, ἐς, spätere Forra von ἐκλιπής. 
ἐκλειπτεκός, ῃ, dr, (ἔκλειψις) mangelhalt, zur ἔχλει» 
ψις gehörig. 
ἐκλείπῳ, (ἀπο) 


auslassen ‚"vorbeylassen 2 über- 


- 
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, gehu, unterlassen, Verlassen, ἐκλεώπων πόλιν eis 
ἄλλην, eiue Stadt verlasseri und in eine andre 
ziehu, häufige Kürze des Ausdrucks, Valek. 
Hdt. 6, 100. Schneid. Xen, An. ı, 2, 2% auch 
absol, ἐκλεέπειν εἰς —, wohin auswandern, Hat. 
8, 50. und selbst ohne εἰς, auswandern, aus 
ziehn, Wuuderl. obs. cr. p. ı6ı. Dah. überh. 
intr. wie .das pass. ablassen, nachlassen, zufr« 
m. ἃ. part. wie ἐκλείπει λέγων: ers en, 
ohnmächtig werden, sterben: abnehmen, aus- 
gehn, verschwinden, fehlen, mangeln: ἢ σελήνη 
ἐνλείπει, der Mond verfinstert διοῖ, ebenso vom 
der Sonne: 8. ἔχκλειψες. , 

ἐχλειτουργέω, m λειτουργέοι. 

ἐχλείχω, (λεέχω) auslecken, belecken. 

ἔκλειψις, ἡ, (ἐκλεύπ.) das Verlassen, Unterlassem 

Ern:angeln. 4) intr. das Nachlassen, Abneh- 

zuen, Ausbleiben, Verschwinden, ἡλίου, σελήνης, 

Sonnen-, Mondfinsierniss, 

ἐκλεκεικός, ἡ, 

..Eklektiker, Philosophen, die aus den Lehr- 

sätzen andrer Schulen einzelne auswählten, 

keiner Schule ganz folgten. 

ἐκλεκτός, ἡ, ὄν, (ἐχλέγω) auserlesen, ausgewählt, 
ausgesucht. 
ἐκλελαϑεῖν, ep. δου. 2. zu ἐχλανϑάνω, ganz ver- 

gessen machen, 1, ἐκλελαθέσθϑαι, ep. aor. 2 

sued.-ganz sergessen, Hour. 

ἐχλελύμένως, adv. part. perf. pass. r. ἐκλύω, lose, 

uachlässig, schlafl, ausgelnsscu. 

ἔχλεμμα, τὸ, (ἐκλέπω) das Abgeschälte, Rinde, 

ἔπλεξις, ἡ, (ἐκλέγω) Auswahl: das Auslesen. 

χλεο, ἃ Sing. imperf. v. κλέωγ, ep. st. ἐκλέεο, Ih 
24, 202. ® 

ἐχλεπίζω, ἘΞ ἐχλέπω, von der Schale od. Rinde 

losiuachen, die Schale od. Rinde abziehn: bes, 
von Vögeln, Eyer ausbrüten, die Jungen aus 

der Eyerschale auskriechen machen, gleichs. 

_ ausschälen, vgl. ἐχχολάπτω, dav. 

ἐπλέπισαις, 7, das Abziehn der Schale od. Rinde:- 

das Aushriüten der Eyer. 

ἔκλεπτος, ον, (Asmıde) sehr dünn, sehr fein. 2) 

(ἐχλόπω) ansgeschält. ” 

ἐκλεπιύνω, (Aenıdıw‘ sehr dünn od. mager machem. 

ἐκλέπω, (λέπω) = ἐχλεπέζω. 

ἐκλευνκαίνω, (λευκαίβω) gauz weiss machen. Med.- 

ganz ausbleichon.. δ 

ἔκλευκος, or, {Aevxög) ganz weiss, vgl. ἔχπιπρος. 

ἔκλεψις, ἡ. (ἐκλόπω) = ἐκλέπισις. 

ἐκλήγω, ξω, (λήγω) ablassın, ganz aufhören, c. gen. 

ἐκλήϑω und ἐκληϑάγω, wenig gebrauchte Fornıen 

st. ἐκλανϑάτνω. 

ἐκλήθη», aor. 1. ges von καλέο;. 

ἐχλήπτωρ, 0005, 6, (ἐκλαμβάνω) Uebernehmer, ex- 

. ceplor, condiuter. 

82 thörigt handeln. 2) traus. 


ἐκληρέω, (Angeo) 
arreuı halten, mit Possen fort- 


jemanden zum 
sehicken, Pulyh. 
iximass, ἡ, (ἐκλανϑάγω) gäuzliches Vergessen und 
Vergeben, Od. 24, 485. 

ἔκληψις, 9, (ἐκλαμβά w) das Herausnehmen: Auf- 
‚ faugen, Einsanımeln: die Ausnahme. ἢ 
ἐκλιϑολογέω, (λεϑολογέω) durch Steineausiesen 


reinieen. 


, ausschwingen, evannate, 
ἐπλιμία, ἡ, (λιμός) Keisshunger, LXÄX, ’ 


- 


dv, (ἐκλέγω auslesend: οὗ ἐχλ.. 


es, (udn) answer, eigen, 


N 


Exkı—Exrua 
διλιμνόω, (Audio), gauz zum Sumpf, See od. 


stehenden Wasser machen: seltner ἐκλιμνάζω. 
ἔκλιμος, ον, (λιμός) ausgehuugert, ausgeiagert. 
ἐκλιμπάνω, — ἐκλείπω. 


. δκλινάω, (λεινάω) aus dem Garn entwischen. 


ἐκλήπαίνω, (λιπαίνω) fett machen: übertr. glätten, 
benen. ' 


e ͵ 
va dulin α oda, (λιπαρέω) erflehen, erbitten. 


änälnıns, ἐς, (ἐκλεέπω) maugelnd, fehlend. | 
ἀπλογίομαι, wie ἐκλογίζομαι, sich ausreden, sich 
wegen einer Sache entschuldigen, 


᾿ἐκλογεὺς, δ, (ἐκλέγων) Einsamsler,‘Eintreiber, Ein- 


! 
x 


ἐχλωπίζοω, (Aanog) enthüllen, entblössen, entkleiden. 


nehmer bey Abgaben, Gefallen u, dgl. Böckh 

Ath. Staatsh. τ. p. 168 ‘Sg. 101. 

‚%, Auswahl, Auslese: das Einsammeln, 

- Eintoderu. 2) das Ausgewahlte, bes, kleinere 
eriesue Gedichte, anusgewähltschüne Stücke aus 
Sehrifistellern: dal, überh. das Vorzüglichste 

- im seiner Art. 2 5 F ΝΝ 

ἐκλογία, - ἐκ zw. Form. 

Er  χογίζομαι) ausrechnen, berechnen, 
überrechnen: dah. überlegen, bedeuken, lidt, 
2) τας ἐκλέμομαι, sich auslesen. 3) = ἐκλογέο- 

“μαι, sich herausreden, sich eutschuldigen: dav. 

γισμός, 6, Ausrechuung, Berechnung, Schäz- 
zung, Ueherlegung. 
ἐκχογιστής, 6, Berechiier. 
ἐκλογιστία, n, Berechnung, 


3 


‘ 


Auszahlung, LXX, 


‚Exloyos, or, (λόγος) ausser der Hede. 


ἔκλονερον, τό, Gefäss zum Auswaschen, von 
ἔκλούω, (λούω, Irt.) auswaschen. 

ἐκλοφίζω, (λόφος) aus dem Hügel herausholen. 
ἐκλοχεύω, (λοχεύω) ausgebären, Jac. A. P. p. 480. 
ἔκλοχέζοι, ΚΡ, aus einer Cohorte auswählen. 
ἐκλοχμόομαι, verstarktes Aoyuden. 

ὀκλύγίζω, (Auyito) herauswinden, —drehn. 
ἔκλυπος, od. ἔκλυπρος, ον, (λύπη) sehr traurig. 
ὄκλύρος,.ον, (λύρα) ohne Leyer, verstummmt, ınis- 


tönend. 
ἐκλῦσις, 4, (ἐκλύω) Auslösung, Erlösnng, Befrey- 
ung: Aullösung, Erschlallung, Eutkräftung, 
Ohnmacht, , ἮΝ 
ἐκλυσσάω; verstärkies λυσσάο. - 
ἐκλυτήρ, ὅ, Auslösery Beireyer, dav. 
dukvingıoc, ον, zum Auslösen ad. 
hörig: τὸ ἐκλ. (ἱερόν) Löse- od. Sühnopfer. 
ἔμλυτος, ον, ( Zus) ausgelöst: aufgelöst, er- 
schlafft, entkräftet. 
ἐκλυτρόω, (λυτρόω) gegen Lösegeld auslösen: dav. 
Subst. ἐχλύτρωσις, n. " , ᾿ 
ἔχλύω, ὑσοι, (λύω, [τε.). auslösen, erlösen, befreyen, 
. φινά τινος, auch τινά. βεινε, Honmi. braucht im 
fut. das med. κακῶν σε ἐκλύσομαι, Od. το, 286. 
Sopb. im aor, 2) losmächen, auflösen, tien- 
nen: erschlaflen machen, entkräften, schwächen. 
£Ypsilon im praes. zweyzeitig, im fut, lang, 
ἐπι perf. pass. kurz.] 
ἐκλοιβάω,. ἡσω,, verstärktes 
Soph 


Auflösen e- 


. 


λωβάω, sehr kränken, 


ἐκμαγεῖον, 16, (ἐκμάασω) die Masse, worin man 
etwas abdrückt, Wachs, Gyps: der Abdruck, 
Abgnuss, Abbild: ühertr. ἐκμαγεῖον πέιρης, der 
sich au Klippen herumtreibende, herumdrük- 


kende Fischer, Anth:. 2) das worau man sich | exu 


ebwischt, sonst, χειρεπμαζεῖϊον. 


Ἁ 
. 


die Sache 
im gen., od. acc. wofür auch acc. ὁ. inf. steht. 


- 
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ἔκμαγμα, τό, (ἐκμάσσω) das Aus- od. Ahgedrück- 
er Abdruck in Wachs, Gyos, u. gi. dah. 8 

, treues Abbild, Ebenbild, ; 

ἐκμαίνω, (μαΐνω) in Wurh. Zorn, Liebe od. sonst 

‚eine Leiueuschält setzen, witheud machen, 
πόϑον ἐχμῆναι, heilige Sehusucht entzünde:ı, 
Soph. ἐμκμηναΐ τίνα δωμάτων, einen zum Hause 
hivaus wtithen, d. i. ihu in Wuth heraustrei- 
ben, Eur. Med. in heftiige Wuth od. Leidem- 

“ schaft gerathen, rasen, wüthen. 

ἐκμαπαρίζω, verstärktes μακαρέζω. 

ἔχμαχτος, ον, (ἐκμάσσω) aus-, angedrückt. 

ἔχμαπκτρον, τό, = ἔκμαγμα. - 

ἐκμαλάυσω, ξω, Att. —ııw, (μαλώσσω) erweichen, 

. verweichlichen, verderben. . j ' 

ἐκμαλϑακόω, — ἐκμαλάσσω. . 

ἐκμανής., 55, (ἐχμαίνω) sehr rasend od. wlthend, 
ausser sich vor Leidenschaft. τ 

ἐκμανϑάνω, μαϑήσομαι, (μανϑάνων Iıreg. von 
Gruud aus erlerneır, ‘genau verstehn, Hdt. 2) 
auswendig lernen. 

ἔχμπξις, 9, (ἐχμώσσω) das Aus-. od. Abdrücken : 
Aus- od. Abwischen. 

(exudouaı) ungebr. praes. vom Thema μάω, uuo- 
μαι, Jav. der ep. aor. ἐχμάοσατο τέχνην, er er- 
gr, erfand eine andre Kunst, h. Hom. Merec. 

11. vgl. εἰςμάομαι, ἐπιμάομαι. . 
ἐχμαραίνω, (μαραίνοω) ausdörren, austrocknen: ver- 

, welken od. verschmachten lassen. _ 

ἐκμαργόω, (μαργόω) wor Liebe od. Leidenschaft 
'gauz toll und wahnwitzig machen. 


une. 
—— 


Ἰ ἐκμαρτυρέω, (μαρτυρέω) bezeugen, ala Zeuge aus- 


sagen, εἰς πολλούς, vor vielen. 2) abwesend 
„od. krank ‚sein Zeugnis geben, gar 
ἐκμαρτιρία, ἡ, und ἐκμαρτύριον, τό, Zeugniss ei- 
, nes Ahwesenden od. Krauken. j nt 
δκμάσσω, Eu, Att. Trio, (μάσσω) ausdrücken, 
ausı eiben,'aus- od. abwischen, abstreichen. Med. 
vom bildenden Küuster, in Wachs od. Gyps 
ablorımen, aus- od. abdrücken, getreu nachah- 
men, abbilden, zeichuen, malılen: übertr. vom 
‚Schriftsteller, darstellen, in Worten ausdrücken, 
exprimere: auch das act. findet sich in Med.bdtg, 
αὑτὸν ἐκμάχεξιν τε καὶ ἐνιστάναε εἷς τοὺς ve 
novs, sich modeln und in gewisse Formen fü- 

en, Platw: ebenso von Wachs bereitenden 
‚ Bienen, Pillen Verfertigendeu u. dgl. 
ἐκμαστεύω, (μαστείω) ausspähen, aufsuchen. 
ἐκμάω, uugebr. 5, ἐκμάομαι. ἮΝ 

Irr.) durchaus berau- 


ἐκμεϑύοκω, von, (μεϑύσκω, 

schen, ganz truuken machen: übertr. anfüllen 
„ wit etwas, στενός. ’ ΄ 
ἐκμειλίσσω, ξω,, (μειλίσσο) ganz besäuftigen, be- 
„. δ τίκδι: auch im med, . 
ἐχμείρομαι, (μεέρομαε, Irr.) vorzüglichen Theil an 

etnas haben, vorzugsweis theilhaft werden, τες 
᾿ ψός, Od. 5, 355. ἐξέμμορε τιμῆς, ep. perf. nur 
„in der 3 pers. gebr. _ 
ἐχμέλεια, ἢ, (ἐκμελὴς) dag Verfehlen des Tons od. 
der Melodie, Fehlgriff auf dem Instrument. 2) 
Sorglosigkeit, Gegens. ἐμμέ 
ἐχμελετάω, now, (nelttdo). sehr sorgfältig ühen 
od. betreiben: eiue Kunst gründlich auslernen ς 
durch Uebung vollstandig u. grüudlich unter- 


richten. . 
eÄns, ἐς, (μέλος) mistönend, mishällig, unhar- 
übertr. u a), (μέλῳλ soıg- 


> 


moniach: 


„ 


4 
Α 
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‘joe, nachlässig , unordenlich, vgl. πλημμῃβής, 


Gegem. ἐμμελῆ. - 
ἐμμολέξω, (μελέξω) zerstückelü, zerhauen. - 
ἐκμεταλλεύω, (μεταλλευω) auserzen, Bergwerke 

ganz erschöpfen. ᾿ 
ἐκμετφέω, (μετρέω) ausmessen, vermessen, day. 
ἐπμέτρησις, ἢ, Ausmessung, Vermessung. - ΄ 
ἔκμετρος, 09, (μέτρον) ohne. Maass, unmässig, 

übermässig, Gegens. &ulusTp0s. . 
ἐχμηκύνω, yerstäcktes μηκύνω. : 
Exunvos, ον. (ἕξ, μὴν) sechsmonatlich. 
ἐπμηνύω, ‚w) auzeigen, verrathen. 

iın praes. meist, im fut. stets lang.) 
ἐκμηρίω, (ungtw) heraus od. auseinander wickeln 

wie ein Knäuel: οἱ Kriegsheer entfalten, her- 
ausdefiliren lassen, explicare, häufig im med. 
welches..auch die intr. Bdig defiliren hat, Xen. 

Au. 6, 3,:23. [Ypsilon lang. τς ἢ 
ἐκμιαένω, (μιαένω) durchaus beilecken,' vernesten, 

verunreurigen. Med. den Saamen lassen, Ar. 

Ran, 754. 
ἐνμτμέομαε, (μιμέομαι) getreu nachähmen, durch 

Nachahmuug ausdrücken. 
ἐχμισέω, (μεσέω) sehr hassen, ΄ 
ἔχμισϑος, ον, ΞΞ ἀπόμισϑος. 

. ἐκμισϑόω, (μισϑόω) ausmiethen, gegen Lohn ver- 
dingen. bubst. ἐωμέσϑωσις, 9. - 
ixuoltiv, inf. wor. e£euoloy, herausgehn, hervor- 

gehn, U. τι, 604. ein praes. ἐκμόλω giebt es 

nicht, dafür gilt βλώσκω, w. m. 8.’ \ 
ἐκμορφώω, (μορφύω) ausbilden, abbilden, abformen. 
ἐκμοισόω, verstärktes μουσόω. ᾿ 
ἐχμοχϑέω, (μοχϑέων) mit Mühe ausarbeiten, voll- 

enden, auskämpien, erkänpfen, erringen. 2) 

eine Gefahr verineiden, ihr entgehn, wie &x- 

σεογέω  _ " 
ἐνμοχλεέω, (μοχλεύω) heraushebelu, tiberb, mit 

Gewalt herausarbeiten, —hebeu, —xeissen. 
inuveillo, (nvelos) entmarken, LXX. 
δκμυζάω, ἡσω, lon. ἐκμυζέω, (μυζάω) aussaugen, 
un 1). 4, ar. dav. " ἢ 
ἐκμυζηϑμός, 6, und ἐκμύζησις, ἧἥ, das Aussaugen. 
ἀκμυδϑόω., (ἀῦϑος) zur Fabel od, zum Gegenstand 

einer Fabel machen. 
ἐκμῦχάσμαι, (μυχάομαι, Irr.) herausbrlillen. - 
£xsvagsıla, (vayxaw) günzlich erstarren. 
ἐκναυλόω, (ναυλόω) zu {ff ausführen, "weghrin- 
en: auch ἐκγαυσϑλόω. 
ἐκγεάξω, (νεώζω) gauz erneuen, verjüngen, 2) intr. 

- jugendlch aufwachsen, dav. 
ἐκγνεασμός, 6, Eruemung. ᾿ 
ἐκγέμω. (νέμω, Irr:) als Auszeichnung zutheilen, 

Aesch. - Häufiger im med. answeiden, abwei-' 

den, zerfressen, zernagen, verwüsten: auf die. 

Weide auagehn, überh. ausgehn, ἐκνόέμεσθϑαι 

ndda, Soph. 
ἐκνεοττεύω, (χεοττεύω) ausbrlten. ον 
wrsrolie, (νεῦρον) die Sehnen zerschneiden : 

übertr. erschlaflea machen, eutkräften. . ' 


N 


-΄ 


[ Ypsilon 


΄ 


»" 


ἔχνευσις, N Subst. Von ἐχνεύω, , 
ἐκνιύω, (νεΐω) mit seitab gebognem Kopf 


ausweichen: überh. ausweichen, ausbeugen: 
von: Pferde, vom Kopf od. über den Κορὲ ab- 
"streifen, Xen. 4) sich wohin neigen, εἷς Τί. 
5) wegwinken, beyseit winken, Eur. Iph. T. 


1206. 
ἐκνεφίας, 6, (98905) ein Orkan, wenn Gegenwin- 


. 
- 0m 


1} ἐκξυλόω, verstärktes ξυλόω,͵ 


ς ν΄ 
Ἔκν;-- Εἔχπα 


de in den Wolken zusammenprallen, und dar- 
aus hervorbrechen. ‘ 

ἐκνεφόομαι, (νεφόω) zur Wolke werden. , 

ἀκνέω, νεύσομαι, (via, Irr.) herausschwimmen, 
wegschwimmien, durch Schwimmen entkom- 
nen: übderh. entkommen, entrinnen, Valck. 
Hipp. 469. ᾿ - ᾿ 

ἐκνηπιόω, ᾿ἰνήπιοφρ) entkindischen, witzigen , Κορ 
machen. . 

ἐννηστεύω, (νηστεύω) ausfasten.. j _ 

ἐκνήφω, we, (γήφω). einen Rausch-ausschlafen, 
sich ernüchters: auch übertr. sich eines Sin- 

‚ nenrausches- od.’ Irrwahns entschlagen, c. gen. 


ἐκνήχομαι, Bones, = ἐμνέω. 
Ausschlafen des Rau- 


ἔκκηψις, ἥ, {εκνήφω) das 

“ sches, das Nüchternwerden. 

exrixdor, ἡσω, (vide) besiegen, hekämpfen: er- 
kämpfen, erzwingen, ınit Gewalt durchsetzen, 
evincere: τὸν δῆμον, das Volk gewinnen, aich ' 
geueigt machen: auch von zwingenden Ver- 

. nunftschlüssen, wie evincit ratio. 2) intr. ' 
Oberhand gewinnen, überhand nehmen, vor- 
herrsshend werden, hes. Sitte od. Niode wer- 
den, inSchwung od. Gebrauch kommen, häufig 
ın- ἃ. acc. ὁ. inf. ἐπὶ τὸ μυϑῶδες ἐκνεγψικηκέναι, 
'ins fabelbafte eutarten, Thuc.-4, 41. wie eva- 
lescere in suspicionem, in crimen, in tumultum, 
Tac. Hist. 1, 80. dav. ᾿ ᾿ ΝΣ 

ἐκνίκημα, τό, das Besiegte, Erkämpfie. [- - -α 

ἐκνέκησις, 9, Besiegung, Erkämpfung. .[---v] 

ἐκνίπτω, (νίπτω) auswaschen, reinigen, .eine Be- 
#eckung durch Sühnmittel von sich abwenden, 
Jac. A. P. p. 804. übertr. sich von eidem Vor- 
wurf, einer Auklage reinigen, einen Vorwurf _ 
abwälzen, c. acc. ” 

ἐχνιτρόω, init νγέτρον auswaschen. 
ἔκνιψις, ἡ, (ἐκνέσιτω) das Alıswaschen. 
ἔκνοια, N, (ἔκνοος) Sinnlosigkeit, amenfia, ον 
ἐχνομὴ, ἢ, (ἐκγέμω) das Abweiden, die Weide. - 
ἔχναμος, 09, auch ἐκνόμέος, ον, (νόμος) unge 
bräuchlich, ungewöhnlich: ungesetzlich: Ge-/. 
gens. ἔνγνομος. 
ἔκνοης, ον, 2382. Exvovs, (γόος, νοῦς) unverstän- 
dig, sinnlos, amens. . 
ἐκγοσηλεύω, (νοσηζεύω) von einer Krankheit gänz- 
ic Ὁ, . 

ἐκνοστέω, ( ναστέω) μάχης ἐκνοστεῖν las man vor 
Wolf δὲ 4 Stellen .der ἢ, wo jetzt μάχης ἐξ 
vooteiy steht. . nn 

ἐκνοσφίζομαι, (νοσφίζω) entwenden, 


ἑκοντηδόν, adv. = ἐκόντέ, 
δχοψτής, ὅ, (ἑκών) der Freywillige. 
&xorzi, adv. (ἑκων) freywillig, von freyen Stik- 


ken. [v - uf ns 
ἑχουσιάζομαε, (ἑκούσιος) ‚etwas freywillig, von 
seibst ıhun, dav. et 


ἑκουσιασμός, d, freywillige Handlung. . 
ἑκούσιος, a, 07, augh zweyer End. (im) Irey- - 
willig: als adv. neben ἑκουσίως auch zwowwig . 

und εξ Enovalag. on 
ἐκπαγλέομαι, staunen, sich höchlich verwundern, 
Hat. der nur das part. mit einem andern Ver- 
bam verbunden und ohne Casus braucht. 2) 
anstaunen, höchlich bewundern, e. acc. Trag. 
von - 
ἔκπαγλορ,, 09, (ἐκπλήσσω) erschrecklich, entselz- 


« 


“ dern auch 


L 
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lich, Ertsetzen errsgend, oft b. Hora. der es 
theils von fiurchtbaren Kriegsheldeu, iheils von 
Furcht erregenden Dingen ‚braucht, 2. B. χει- 
μὼν ἔκπαγλος, fürchterliches Ungewitter, Od. 
14, 522. bes. ἔκπαγλα ἔπεα, Schreek worte, und 
ἔκπαγλος ἐνιπή, auch im superl. nurzay ἐκπα- 
γλότατ᾽ ἀνδρῶν, Il. ı, 146, Dazu braucht Llom. 
neben ἐκπάγλως auch ἔχπαγλον und ἔκπαγλα 
als adv. auf eine schreckliche Weise, doch geht 
‘es häufig χὰ den allgemeinern Begriff gewaltig, 
' sehr, über: dah. sugt Aonı. nicht, bloss EXNA- 
viuc ὠδύσατο, ἤχϑηρε, μαένεται, ὀδύρεται, Bon- 
παρὸ ray yılsıy , erschrech lich lieb 
haben, U.-3, 415. 5, 426. Bey Homer liegt 
übrigens weder ein Lob, noch ein Tadel im 
Worte, sondern allein-der Eindruck ‚, deu das 
Ungeheure, Gewaltige, Starke hervorhringt, 
der also’ ebengogut erlreulich als üunerfreulich 

kann. Dey Spät. ist es bloss noch er- 
staurlich, bewundernswerth, wie Xen, Hier. 
11, 3. doch’ ists b. ‚Att- überh.. selten. 


_ ἐκπάϑεια, A, heftige Leidenschaft, von 


ἐςπαϑὴής., ἐς. (πά ϑος) sehr leidenschaftlich. 2) al- 
lem Leid entrückt, leidlos, gefahrlos. 
ξχπαίδειμα, τό, das Erzogne, Zögling, von | 
ἐχπαιδεύω, (παιδεύω) aulziehn, gruss ziehn, er- 
ziehn, unterrichten: anerziehn, aubilden, τενέ zu. 
ἐκπαίζω, ξομαι, (παίζω, Irr.) zum bessten haben, 


ZW. ’ 

, ἐκπαιφάσσω, (παιφάσσω) wüthend zum Kampf 

 herverspringen, 11.5, 805. a 

ἐκπαίω, παιήσω, (nel, Ir.) wie ἐκβάλλω, heraus- 
werfen, δόξηφ μ᾽ ἐξέπμισαν ἐλπίδες, sie haben 
wich aus meinen Erwartungen herausgestürzt, 
durum getäuscht, Eur. llerc. f. 460. vgl. 779. 
welches nicht von ἐκπαίζω abgeleitet werden 
durfte. Med. herausfallen, wie ἐκπέπτω, auch 
zuw. im act. intr. ὁ 

ἔχπαλαι, adv. st. ἐκ πάλαι, seit langer Zeit. 

ἐκπαλαίω, ({παλαίέω) gegen die Gesetze des Rin- 
gens cd. Kamıpfena handel. 

ἐχπαλέω, (παλέω) sich ein Glied ausringen od. 
ausrenken: aus dem Gelenk springen, dav. 

ἐκπαλὴς, ἐς, ausgereukt. 

ἐκπάλησις, ἢ, Ausrenkung, 

ἐκπάλλω, (πάλλων) herausschwingen: μυελὸς σφον- 
δυλίων ἔκπαλτο, (syncop. ἐιρῖ. et. ἐξεπάλλετο) 
das Mark sprang od. spritzfe heraus aus den 
Rückenwirbeln, 3. 20, 485. 

dunarıds, adv. st. ἐκ παντός, im Ganzen, ganz u. 

- gar, auf alle Weise, überhaupt. 

ἐκπαππόομαι, einen Federhusch (πάππος) auf dem 
Saamnen ansetzen, wie die Ananas u. a. Pflan- 
zen. 


ἐκπαρϑενεύωῳ, (magdEros) entjungfern. 


ἐκπαταγέω, (παταγέω) überlärınen, übertoben. 

ἐνπαιάσσω, ξω, (πατάσσω) ‚hiuäus stossen oder 
schlagen, wegwerfen: übertr. wie ἐκπλήσσω, 
ausser Fassung setzen, bestürzt machen, _er- 
schrecken, φρένας ἐκπεπαταγμένος, Od. 18, 327. 

kunasio, (nurso) vom.\Wege abtreien, überh. 
seitabgehu, sich entfernen, 


. δκπάτιος, a, ar, (ndıos) von der gewöhul. Bahn 


abgehend, ausserordentlich, ungeheuer. 


ἐκπαύω,, verstärkies παύω, gänzlich ruhn lassen. 
Subst. ἔκπανμα, τὸ. 
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ἐκπαιρλάζω, (παφλάζω) Blasen aufwerfen, im Ko; 
chen von platzenuden Bissen prasselu, dar, 

ἐκπαφλασμός, δ, das Aulspringen wıd prasselnde 
Zerplatzen der Blasen beyiu Kochen, 

ἐχπαχύνω, verstärktes παχύτω. _ 

exmeldon, verstärktes πεέϑοι. ὁ. ο 

ἐκπειράξω und ἐχπειρώω, (πειρῴω) jemanden ver- 
sucheu, auf die Probe stellen. Med. etwas ver- 
suchcu, ausproben, erforschen. [dow ν. ale, 

μα 400 Ve Al, - -] 

ἐκπελεϑρίζοι, τον ἐκπλεϑρέζω, w. m. δ... | 

ἐκπιλεκάο,, 00, (Melszuw) it dem Beil aus-, 
‚ab-, durchhauen. 

ἑκπέλω, (nl, kr.) dav. gehr. ist das impers, 
ἐκπέλει, = ἔξεστι, es ist erlauht, Kophh. 

ἐχπέμπῳ, yo, (πέμπων) ausschicken, herausschik- 
ken, 'heiayslühren, heraushringen, ἔοι, der es 
stets μι. d. geu. verbindet, und auch das nıed. 
in act. Bdtg hat, Od, 20, 361. von ieblosen 
Dingen, wegsenden, ausführen, Il. 24, 381. von 
der Ehescheidung, γυναῖκα, Hdt. ı, 59. Bey 

. den Att. ini Med. heransgehn: heraus holen, 
holcn lassen: dav. . | 


| Eumsupis, n, das Klorausschicken, Wegschicken, 


Fortisssen: das Weggehn. 
ἐκπεπαίνω, (nenalıo) ganz reif od. weich machen. 
ἐκπέποται, 5 perf. pass. zu ἐχπίχω, Od. 22, 56. 
ἐκπεπταμένος, part. perf. zu ἐκπετάννυμε,, ansge- 

breitet, geüflnet, offen, “- Ν 
ἐκπέπτω, 58) )δϊϑι68 praes, δῖ, ἐμπέσσω. 
ἐππεραίνο, (περαΐνο) ganz. durchdringen, zu Ende 

bringeu, bis ars Ende durchgehu, 
ἐκπέραμα, τό, der Ausgang, das Herauskommen, 
δωμάτων, Aesch. von . 
ἐππεράω, σοι. Ion. nom, {περάω, Irr.) hindurch- 

gebt, hinübergehn, μέγα λαῖτμα, übers Meer 
setzen, Ud. auch ohne casus vom Pfeil durch- 
fahren, durchgehn, durchdriugen, Hom. wobey 
das Durchbohrte im acc. hinzu zu denken ist. 

[&om, - -Ι 2) hindurchbringen, hintiberführen, 

χὰ Ende bringen, vollenden, wie ἐκπεραένως 
[auw, .-} . , ὶ : 
ἐκπερδικίζω, (πέρδιξ) wie ein Rebhuhn entwi- 
schen, Ar. . ᾿ ZZ 
ἐχπένϑω, σω, (nig9w, Irr.) von Grundaus zerstö— 
ren, verwüsten, ausplündern, oft in der Il.. 
überail von Städten, nie in der Od. τς 
ἐκπεριάγω, (περιάγω,, Irr.) heraus od, weg und 
herum führen. ες : | 
ἐκπερίέειμε, (περέειμε) heraus od. 
gehn, von einem Ort aus umgehn! 
ἐκπεριέρχομαι, (περιέρχομαι, Irc.) = ἃ, vorherg.. 
esnegilaußare, (περιλαμβάνω, Ir.) daraus, davon 
nehmen, unıfassen. Zur 
ἐκπεριοδεύω, (περιοδεύω) ganz unıgehn, umzingeln, 
ἐκπεριπλέῳ, πλεύσομαι, Ion. -“-πλάν, (περιπλέω, 
Irr.) von einem Ort aus umschifken. 
ἐκπεριπορεύομαι, Ἱπεριπορεύωγ heraus od. weg u. 
herum gehn, unıreisen 
ἐκπερισπασμός, 6, (arıaw) das Heraus- u. Herum- 
ziehn: eine taktische Evolution, Polyb. 

ἐκπεριτρέχω, ἰπεριτρένω, Irr.) heraus und herum- 
laufen, hin u. wieder Jaufen., 

ἐκπερογάω, (NE00560) ausstechen. 

ἔκπεσε, POEt. nur. zu ἐχπέπτω st. 
ἐκπισέεεν, ink, αἱ, ἐριπεσεῖν, I. 


u. herum- 


ἐξέπεσε, Hoin: 


4 
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exioca, Alya, Att. —rıo, (ndoge, Irr.) ausko- 
: chen, ausbacken: zeitigen, reilen: verdauen. 
ἐχπέταλας, ον, (ἐκπετσυμε) ausgebreitet, ausge- 
dehnt: ofleu. 
ἐχπέταμαι, (πέταμαι, Irr.) ausfliegen, wegfliegen, 
᾿ Hes.. op. 98. ᾿ ᾿ , . 
ἐχπετάννυμι, πετάσω, (πετάννυμι, Ier.) ausbreiten, 
ausdehnen, ausspannen, z. B. die Segel. . 
ἐκπετάομαι, = ἐκπέκαμαι. | 
ἐππέτασις, ἡ, (ἐκποτάνννμι) Ausbreitung, Oeffnung. 
ἐχπετήσεβμος, ον, (ἐκπέταμαι) Hügge, reif zum Aus- 
-4liegen: übertr. von mannbaren Mädchen. 
ἐχκπέτομαε, (πέτομαι, Err.) == ἐνπέταμαε.. 
ἐππεύϑομαι,. poet, st. ἐκπυγϑάνομαι, . ὁ. 
ἐκπεφυυΐάε, part. perf..v. ἐχφύω, I. ΝΣ 
ἐκπήγνυβι, πήξῳ, (πήγνυμι, Irr. ), fest, steif, dicht 
- macheıni, bes. vom Frost, erstarren machen, ge- 
rinnen‘ machen: durch Frost od. Reif schaden. 
Pass. fest, hart, steif werden. .. . „ ὁ. 
ennnödder, now, (πηϑάοω) heraus, hervor springen, 
Ausfälle od. Sweifzüge "machen; excurrere: ent- 
springen, entkommen: .dav. vo. 
ἐκπηῆημα, τό, das Heraus-, Hervorspringen: der 
Vorsprung. ἢ ἮΝ 
ἐκπτήδησις, ἢ, das Heraus-, Hervorspringen. ᾿. 
ἐκπηκτικός, ἡ, τόν, (ἐκπήγννμε) Ζιιαι Gefrieren- od. 
Gerinnenmachen gehörig, geschickt. 
ἐχπηλόω, verstärktes πηλύω. ΟὋ ᾿ 


2 D 


ἐκπηνέξω, aw, (πηνίον) auslädeln, heraushaspeln : 


Ar. Ran. 578. braucht ebenso’ das nıed. jeuan-, 


dem sein Vermögen durch Advokateuknifle be 
kleinem abpressen, abzwacken. ᾿ 
ἄκπηξις, ἡ, (ἐκπήγνυμο) das Gefieren-, Geriunex- 
machen, wie παγεῖός. u 
ἐχπηρόω, (πηρόω) gänzlich verstünmeln. 
ἔχπηχυς, νυ, (ἕξ, πῆχυς) sechsellig. ᾿ 
ἔκπιάζω, ἐκπίασμα, τὸ, = ὀππιξζω 
ἐκπιδύομαι, (πιδυω) hervorquellen, h 
herausriesen, Aesch. [---v-} 
ἐκπιέζω. ao, (πεέζωλ) ausdrücken, herausdrücken, 
herauspressen, heraus- od. hervordrängen, ξύλα 
ἐκπεπιεσμέγα, völlig ausgedörrtes Holz, Ar, 
eanisos, ἢ, das Aus- od. Herausdrücken, Heraus- 
pressen, Hervordrängen. 
ἔνπέεσμα, τό, des Ausgedrlickte, Ausgepresste. 
ἐχπιεσμός, 6, = ἐκπίεσις. | 
ἐχπιεστήριον, 16,‘ verst. ὄργανον, Werkzeug zum 
. „ Ausdrücken, Presse, neutr. von 
ὀχπιεστήριος, ον, zum ausdrücken. 
ἐκπιεστὸς, ἡ, ὧν, ausgedrlickt, zum ausdrücken. 
ἐκπικράζω, = ἐκπικρόω. 
ἔχπικρος, ον, (πικρός) äusserst bitter. 
ἐκπικρόω, (πικρόω) sehr bitter machen, übertr. 
sehr erbittern. Med, sehr bitter werden. 
δκπέμπλημι, ἐκπλήσω, (πέμπλημε, Irr.) ausfüllen, 
aufüllen, vollfüken. 2) erfüllen, in Erfüllung 
gehn lassen, 2, B. een Traum, Hdt. ı, 43. 
5) vollenden, vollbringen, Valck. Phoen. 174. 
ἀκπίνω, ἴ«- πίομαι, (πίνω, irr.) austrinken, wegtrin- 
ken, Od. wo aber nur 3 aor. 2. act. und perf. 
bass. ἔχπ,εν, Euniov, ἐλπέποται, vorkommt. 2) 
übertr. ausleeren, erschöpfen, yonuaza, Valck. 
Hipp. 626. τ 
ἐχπιπράσκω, (πιπράσκω, [ττ.} draus verkaufen, 
aus- od. aufkaufen. . 
ἐχπίπτω, ἔ. πεσοῦμαι, δον, ἐξέπεσον, (πίπτω, Irr.) 
heraus. οὐ, herabfallen, χειρός, δίφρου, ἵππων, 


ἐκπέεσμα. B 
eraussprudeln, 
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‚Sunkyxtoc; ον, (ἐκπλήσσω 


᾿ u | en 
Ἐχπι-- Ἐχπλ 


Hom. der es auch m. d. dat. pers. verhindef,. 
‚ jemandem entfallen, z. B. δάκρυ οἱ ἔπεσε, 1]. 
2, 266. Später in verschiednen Beziehungen : 
. a) aus einer Sache herauskonımen, drumkom- 
men, ihrer verlustig gehn, excidere: bes. aus 
dem Vateılayde vertrieben, verbannt werden, 
excidere patıia: ξαυτοῦ, ausser sich gerathen. 
b) herauskonımen, durchkemmen, entkommen. 
c) hervorkommen, bes. von Orakeln, die aus 
dem Heiligthum hervor unter gie Leute kom- 
‚men, dah. aufkommen, in Schwung od. Um- 
"auf kommen, παῤοιμέα ἐκπέπτει ἀπὸ τινος, das 
Sprichwort hat daher geiuen Ursprung, Strabo. 
ἂν ausfallen, ausschlagen, einen Ausgang neh- 
men, übergehn, entarten, dis τε, auch m. d. dat. 
„2. B. τῇ φιλοτιμίᾳ, vor Ehrgeiz ausser sich ge- 
᾿ rathen, unı seinen Verstand kommen. e) von 
Theaterstücken, durchfallen, wie ἐκβάλλω, 5. 
ἐκπιτνέω, poet. st. ἐκπέπτω.. . 
ἐνπιτύζω, Κπιτύζω) — ἐκπτύω. 
ἐκπλ γῆς, ἔς, (ἐκπλήσσω) erschüttert, erschrocken, 
verblüfft. . 
ἐκπλεϑυίζω, (πλεϑρίξζω) im πλέϑρον in immer 
kürzerm Lauf auf und ab rennen. 
&urrkadgog, ον, (ἐξ, πλέθρον.) sechs Plethra lang; 
ἀγών, == στάδιον, Eur, ' 
ἐκπλιονάξον, verstärktes πλεογάξζω: tiberfliessen, 
redundare. ” 
ἔκπλεος, a, ον, Att. ἔκπλεως, poet. ἔκπλεεσς, (πλέος) 
ausgefüllt, angefüllt, gesättigt, ganz voll, c. gen. 
‚Jah. vollständig, ganz, hinreichend, reichl.ch. 
ἔχπλευρος, ον, (ἕξ, πλευρα) sechsseitig. u 
ἐκπλέω, πλεύσομαι und πλευσοῦμαι, (πλέω, Irr.) 
ausschiflen, mit eineiu-Schifi, einer Flotte aus- 
fahren: übertr. ἐχπλεῖν τοῦ νοῦ, τῶν φρενῶν, 
ans seinem. Verstande βιοιδυδίωγοχι, d. i. um 
seinen Verstand kommen, von Sinnen kommen, 
Hdt. vgl. ἐξορμάω, ἐμποτάομαι. 
ἔκπλεως. ων, Att. st. ἔχπλεος. 
ἐκτελήγδην, ady. ζέκπλήσσω) schrecklich, 
ἐκτιλήγνυμιί, = ἐκπλήσσοι, Thuc. 4, 125, | 
ἐχπλήξξω, (nnd) gauz voll seyn, 
ἐκπληκεικός, ἡ. ἀν, erschreckend, von 
: ) erschreckt, betäubt, 
verblüfit, percussus. . 
srninunügeo, (πλημμυρέω) ausfluthen, aus- oder 
ühesströnen. 
ἐκπληξία, ἡ, wu ἔκπληξις, : 
ἔππληξις, n, (ἐκπλήσσω ) Betäubung durch einen 
plötzlichen Schlag, dah. heftiger Schreck, Be- 
. stüfzung, jeder heftige, unwiderstehliche Trieb, 
Begierde. 
ἐχπληρύω, (πληρόω) == ἐκπέμπλημι, ausfüllen, an- 
füllen, dav. - ΄ 
ἐχπλήρωμα, τό, das Angefüllte, Ausfüllung.. 
ἐκπλήρωσις, ἡ, Ausfüllung, Ersate. . 
ἐκπληρωτής, 6, Erfüller, Vollfüller. 
ἐκπλήσσω, Alt. —Tıw, fut. Ew, (alnoao, Irr.) durch 
einen Schlag herauswerfen,-Ttıy& zuyog: dah, οἷν 
neu durch plötzlichen Schreck ausser sich sez- 
zen, erschrecken, verblüffen, betäuben, ἡρέοχοι 
ἔχπληγεν, 3 pl aor. 2. pass. Aeol. δὲ. ἐξεπλή-- 
ynoav, 1. ı8, 225. von allen heftigen, den 
Menschen überwältigenden Leidenschalten, &gw- 


τι ἐκπλήττεσθαι, Valck. Hipp. 58, εἰς zı, einen ᾿ 


“durch plötzliche Ueberraschung zu etwas brin- 


m 


Φ 


gen κ' olyb. im’ Med. c. acc. pers. vor jemand - 
k - , 


“ 


΄ 


τ Bank Erna 


, ἐκπλῦσις, ἢ, du Auswäs ᾿ 
ἔκπλῦτος, ον, ausgewaschen, ausgebleicht: auszu-. 


. ἐχπολεμέω, (πολεμέω) auskriegen, den Krieg en- 


| ἔχπολέμωσις, ἧ, Verfeindung. 


ἐ 


‚erschrecken, ihn fürchten od. anstaunen: un- 
gewiss, zweifelhaft über etwas: werden: φόβος 


μνήμην ἐκπλήττεε, vertreibt das Gedächtniss, 


“ Thuc. Der vor. p:s6. ist gewöhnlich ἐξεπλάγην. 
ἐχπλινϑεύζω, (πλινϑεύω) Ziegel aughrechen.' 


- ἐκπλίσαω. (πλίσαῳ) auseinander falten od. ilechten. 
᾿ς ἔχπλοος, 6, 2852. ἔκπλους, (ἐκπλέω) das Aysschif-! 


Jen, Auslauf: ἃ der Schiffe, "Ort od. Platz dazu. 
ἐππλύ»α,, (πλύνω) auswaschen, Ar. dav. 


chen, 


waschen. . 
ἔγατλώω, == ἔχπλέω, Poet. 
ἐχπρείωγ ποδὶ, St. ἐκπγνέω, ΕΞ 
ἐχπνευματόω, (πνευματόω) auslüften, ausblasen, 
᾿ austreiben, z. B. τὸν κτύφον. 4) verlüften, in 

Luft od. Wind verwandeln. 3) aufwehn, auf- 

stürmen, &. B. τὴν ϑάλασσαν. 
ἔκπνευσις, ἢ, das Aushauchen, von 


> [3 


[ 


ἐχπνέω, πνεύσω, (πρέω,, Irr.) aushauchen, ausath- 


men, ausdampfen, auskühlen, bes. eine Lei- 
᾿ς denschaft abkühlen: dem Athem aushauchen, 
sterben. 
ἐχπγέγω, ξοῦμαι, verstätktes πνέίγω. [---] . 
ἔχπνοή, 9, (ἐκπνέω) das Aushauchen, Ausblasen;, 
Ausdampfen. 
. ἐχποδών, adv. (ἐκ ποβῶν) weg vor ‘deu Füssen, 
aus dem \Vege, c. gen. überh. weg, fort, fern 
davon: ἐκπ. γίγνεσθαί τινε, jemandem aus dem 
Wege, beyseit geh: ex. ποιεῖσϑαξ τινα, aus 
dein Wege räumen, wegschaflen: £xm: Asykız, 
durch Reden entfernen: Gegens. eurodar. 


ἔχποϑεν, adv. (τόϑεν) irgend woher, .sey es wo-. 


:.her es wolle, c. gan. ΝΞ 
δκποιέω, 70, (ποιόω)ὴ heraus od. los mächen, 
ad 
von sieh thun, von sich geben. 2) ausmachen, 
. zu Ende briugeu, fertig machen, Hdt. in bey- 
deu Bdtgen ist auch das Med. häufig. 5) ‚ein 
Kind vun sich ‚weggeben, un es von einem 
andern, adoptiren zu lassen, aur im med. das 
Kind hiess ἐνποίητος in Hücksicht der Elteru 
duröh Geburt, ἑμποέητος in Rücksichi des ΕΠ’ 
tern du.ch Adoption. 3) intr. ausreichen, aus- 
"Jaugerr, hinreichen : impers, es ist Zeit, es gehi 
an: dav. ει 
ἐκποίησις, ἥ, das Vonsichthun, Eutäusserung, Ver- 
kauf, das Vonsichgeben, z. B. des Sasmens, 
Hdt. 


εν Jassumg, 'emancipatio, 
„Eunolnzos, or, 8. ἐχποιέω, 3. 
ἐκποκίζοι, (ποκέζω) \volle od. Haare ausraufen, Ar. 


den, debellare. 2) zum hrieß aureizen, c. act. 
“ wie ἐχπολεμόω, Schneid. Xen. Hell. 5, 4, 20. 
5) hekriegen, c. acc. Polyb. 
ἐχπολεμόω, (πολεμόω) einen mit dem andern gänz- 
lich verfeinden, τινά τινι, Hat. 3, 66. pass. ex- 
 menchtuwrad μοὶ πρὸς ἐκεῖνον, ich bin auit ihm 
verleindet, Hdtr. 5, 73. dav. " 


ἐκπολίζω, verstärktes πολίζω, ganz mit zur Stadt 
ziehn. : 

ἐκπολιορκέω, (πολιορκέω) eine Städt erobern, ein- 
"pehmen. : 


ἃ . 
- 
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τινος: wegthun, veräussesa, verkaufen, 


2) die Vollendung. 3) das Weggeben 
eines Kindes zur Adoption, s. ἐνποιέω, 5. Ent-' 


-Exrno—Exne 
ἐκπολιτεύω, (πολιτεύω) eutbürgern, ein Volk durch 
veranderte Lebensart od. Verfassung seiner Ei- 
‚amntbünlichkeit berauben; eıtvoskem . - 
ἐχπομπείω, (πομπεύω) prachtvoll od, in Aufzü- 
᾿ς gen einherschreiten. - © ! . ΄ 
ἐχπομπὴ, 9, (ἐκπέμπὼλ) das Aussenden, Wegschik- 
kei, Verstossen, Enlassen. ὁ - ἫΝ 
Ι ἐἑχπονέω, (πονέω) aßsarbeiten, durch Arbeit voll- 
eirlen, beendigen: Alosoy, ἄθλον, das Leben 
mühvoll zu Ende führen, den.Kanıpf bestehn, 
Volk. Phoen. 1642. Jah. überh. erdulden, er- 
tragen. 2) durch Arbeit ed. Austreuguug er- 
ri" gem, erstreben, erkänpfeu; ϑεοὺς.γ die Göl- 
ter erweiehen, zu etwas bewegen, Eur. 5) her- 
ausbringen ‚,.. erforschen, Eur. 4) :abwelıren, 
fernhalten von’jemand, τό τινος, Eur. 5) ver 
arbeiten, aufreiber, -zu Grunde-richten, er- 
schöpfen: von Speisen, sie verarbeiten, durch 
Arbeiten verdaueu, Xen, ΝΕ 
ἐχπορεύομαν, (πορεύωγ aus-, heraus-, hervor 
᾿ς. weggehn, ausreissen, day. - τς . 
ἐππόρευσις, 7, das Ausgehn, Weggehn. 
: ἐππορϑέω, = unit, zerstören, dav, 
- ἐκπορϑήτωρ, 6, Zerstürer, Verwüster. 
. ἐκπορϑμεύω, {πορϑμεύω) ausschiffen,, ausfahren, 
‘au Schi weglühren,- trans. u. intr.: Auch isu 
, med häufig. no 
‚eunogiio, (πορίζων ausmitteln, ausfindig machen, 
aulbringen, herbeyschallen, bes. um jewand zu 
unterstützen, ihm Mittel zu etwas, Geld, Bey- 
stand gewähren od. darbringen. 2) ersinnen, 
1 ᾿ anstiften, anrichten, veixoc, adına, Eur. 
: δμσορνεύω, (Ttopreio) verhuren: libentr. durch- 
Ἰ bringen, verschwenden. ut 
enstorcdones, τ ἃ. folg. 
᾿ ἐκποτέομαι, bon. st. ἐκπέτομαι, ἐχπέταμαι, (πέτο- 
᾿ς μαὲς ἰν.} ausliegen, herabfliegei, =. B. van 
Schnecgestübern, /hös ἐχποτέονται, 1, το, 557. 
Oft überıir. ϑυμὸν eunendraua® in meinem 
Sinne fliege ich hoch hinaus, erhebe mich stolg 
in die Lüfte, versteige wich zu hoch, Eur. 
ebenso πὰ τὰς φρένας ἐππεπότασαι» wohin hast 
du dich in deinen Gadauken verflogen ? "Theock. 
11, 71. 0° ᾿ - _ 
᾿ἀμποτιαμός, ὅ, (ποτέζω) Ausdörrung. . - 
ἐκπράντωρ, 6, (ἐκπράσσω) Eäntreiber, -Einnehmer, 
wer Gelder od. Schulden einfodert. 
ἔχπραξις, ἡ, das Eintreibeu, Einfodern, von 
ἐκπράσσω, u, Att. —rzw, (πράσσω) ausniachen, 
vollenden, vollführen. 2) Gelder, Abgaben, 
Schulden eintreihen od. einfodern, meist im 
med, von jemand, zu. 3) abthun, tödten, 
, conficere, wie διεργάξομαι, Sopb. 
ἐκπραύγω, verstärktes πραὔνω, , 
ἐκπρεμνίζω, (τρέμνον) mit Stumpf und Stiel aus- 
rutten, axcolicare. 
ἐκπρέπεια, ἡ, Vorzüglichkeit, von 
ἐνπρὲπής, ἔς, (ἐκπρέπωλ ausgezeichnet, vorzüglich, 
vortıtiilich vor andern, ἐν πολλοῖσι, 1]. 2, 483." 
Auch tadelud, über das Schickliche hinaus, un- 
gebührlich, ühermässig. Adv. ἐκπρεπῶς, auch 
, ὀκπρεπόντως, vom folg. 


΄- 








Ä ἐκπρόπω ‚ (πρέπω) sich auszeichnen, vortrefllich 
‘o 


„od. vorzüglich seyn. ᾿ “ 
ἐκπρήϑω, (πρήϑω) anzünden, verbreunen. 2) aus 
wehn, ausblasen, dav. . 


1 ἔηπρησις, ἢ, das Anzünden, Verbreumen, 


Ex ng— Exnu 


διαιρησμός, ὅ, das Zischen siedeudes Wassers. 
ἐκπρήσσοι, Ion. st. ὀχπράσσω. Ä 
ἐκπρίασϑαι ; (πρίασϑᾳι) abkaufen, erkaufen, los- 
- kanlen, nur in \aor. gebr. das praes.: giebt 
WPEOML \ “ 
ἐκπρίω. (πρίω) 
» ἐππρί u. ' 
ἐκπροϑισμέω, eine bestimmte Zeit nicht halten, 
von \ . 
ἐκπρόϑεσμος, or, (πρόϑεσμας) einen bestimmten 
“Tormin, od. Tag nicht haltend, ‚dah. 
zu spät kommend, euro. τῶν ἑπτὰ ἡμερῶν, über 
die bestjmniten sieben Tage hinaus:' sxrg. τοῦ 
ἀγῶνος, wer seiner zu hohen Alters wegen 
nicht mehr zun Kämpfe taugt, Lyc, 
ἔκπροϑέω, (προϑέο), Ir) entlaulen.. ° 
ἐχπροϑρώσκω, (προϑρώσκω, Ir.) heraus- 09. her- 
vorsp. ingen, entspringen. 
ἐχπῤοϑῦύμέομαι, verstärktes προϑυμέομαι. 
ἐκπροΐημε, (reainus) heraus-, hervorlassen, aus- 
senden, wegseuden. {-vv-v, Ep. -u--v, Att.) 
ἐκπροιπίζω, (ngoıxlio) ausstatten. 


_ixmpoxalse , 'έσω, (προκαλέω, ζυγὸν herausrufen, 


_ med. zu sich herausrufen, | s#mpoxadsugausv 
μεγάρονν, Od. 3, 4on. ee 
ἐκπρρκρίνω, (προκρίνων herauswählen u, vorziehn. 
ἐχπρολείπω, [ngodeind) herausgehend verlassen, 
„Aöyov, Od. 8, 515. Theogn. 1092. ' 
ἐκπρομολεῖν, (προμολεῖν» herausgehn,, τερός. nur 
als aor. gebr. das praes. giebt βλώσχω. 
ἐκπροπίπτω, (προπίπτω,, Irr.) herausfallen, ver- 
allen. ᾿ ᾿ 


.ἐκπρορέω, (προρέω, Trr.) herausfliessen. 


ixmoariudg, (προτιμάῳ) vorzüglich ehren, Soph. 
Ant. οι. .. . 

ἐκπροφαίνω, (προφαϊνω) herausnehmen u. vorzei- 
gen, sehn lasseır.: Med. sich sehn lassen. 

ἐχπροφέρω, (προφέρω, Irr.) heraus- od. hervor- 
bringen, vorzeigeu, vorführen. 

ἐκπροφεύγω, (προφεύγω, Irr.) herausfliehn, ent- 


fliehn. 


ὄκπροχέόω, {προχέω, Itr.) herausgiessen, weggies- | 


sen, vergiessen- .. | 
ἐχπρυμνίζω, (πρύμνα) das Vordertheil, den Schna- 
ς. bel od. ein Horn abrei . 7 ᾿ 
ἐκπτερνέζω, (πτερνίζω" } vom Mastbauni, mit dem 

Fuss (πτέρνα) aus dem Stuhl (τράπεζα) fallen. 
ἐχπτήσσω, Zu, {πτήσσω) herausscheuchen, er- 

schreeken. ' 
ἐκπτοέω, (ntodo) — d. vorherg- : 
ἐχπτύ (nie) ausspeyen, ausspucken, στό- 


ἐχπτύω, ὕσω, 
ματος ἅλμην, Od: 8, 5821. 


ἔκπτωμα, 16, (ἐκπίπτω) das Ausgefallue, Ausg - 


..renBe. ° ΄" 
πτῶσις, 4, das Herausfallen, Verfehlen, Verfall, 
Unglück, bes. Verbauuung: das Ausfallen, 
Vercenken. . . | 
Zerrüßos, (nude) vereitern, zum Eitern bringen, dav. 
ἐχπύήμα, τό, vereiterte Wunde od. Geschwür. 
ἐχκπύησιφ, ἣν das Vereitern. -- - 
ἐκπνητικός.. ἡ, ὅν, vereiternd, zum Eitern brin- 
gend. ᾿ 
ἐκπυΐσμω, = ἐκπυέω. ες τι 
| ἔγομαι, πεύσομαι, (τυνϑάνομαι, Irr.) aus- 
. fragen, .ausforschen, von jemand vernehmen od. 
eriahren, τιρός, stand vor Wolf Il. 20, 129. wo 


> ἢ . x 
΄ \ 


äussägen , ausschneiden. { ---] 
















ἠδ 


» 


. 3 - 

oupn$: | 
4 > - ᾿ 
ἐχπυόωι, == ἐκπύξω. 
ἐκπῦ 


' "ΝΣ ᾿ 
»ν 
͵ Β . N 


᾿ 
Exnv—Exoi 


getrennt geschr. ist,” ϑεῶν ἐκ πεύσεται ' 


4 


es jetzt 
γίζω, (πυρὴν) auskerzen, den Kern heraus-- 
ne u, ihn zwischen den Fingern wegschnel- 
len, ausdrücken, auspressen,. Mbst Exnüpnr- 


σις, %, das Fortschnellen, u. ἐκπῦρήνισμαν τό, 


„das Fortgeschnellie, Geschleuderte; 
ἐππύυριάω, erhitzen, erwärmen, von 


δπγεῦρος, ou, (πῦρ) entzündet, brennend, heise, 
hitzig, dav. . " 
ἐκπύρόω, Ausbrennen, dufch Brennen austilgen, 
. x - 


: anbrenneh. on 


ἔκπυστος, ον, 
durch: Gerüchte verbreitet. . 
ἔκπωμα, τό, (ἐκπένω) Triukgeräth, Becher. Dim. 


ἐκπυρσεύω, (πυρσεύω) hell entzünden, entfluumen, 
ühertr. in Leidenschaft s„etzen, 2) hell leuch- 
wen, helle Feuerzeichen geben, zust, hes. von, 


Leucht- od. Wachtthärnen, , 
ἐχκπύρωσις, ἧ, (ἐκπυρόω) das Ausbrennen, Anbren- 
- θὰ, Verbrennen. ἡ ει οὐκ ν, 


(πυνϑάνομαιν) kundhar , bekannt, 


ἐκπωμάτεον, τό. 


ἐκπωματοποιός, ὃ, Bechermacher. 


ἐκεωτάοβιαι, Poet. St. ἐκποτάομαι. -. 


ἐκράανϑεν, agol.:adr. τ. Pass. v. κραίνῶ, st. ἐκράμι. 
ϑησαν. [ὃ --ὦῇὶ : ᾿ 
ἐκραμδίζω, (ῥαβδίξζω) auspeitschen, unter Schlä! - 


gen ‚heraustreiben. - 


ἐκρᾶγή; ἢ, = ἔκρηξις. 
ἐεραίνω, (ῥαἐνω) ausspritzen. . 
ἐκρέμω, 2 sing. Bor, 1. med, v. χρεμἄννυμε, st. 


. drdsumco;:1l. 15, 18. '21. 


2 


ἔκρηγμα, τό, das Aus-y Ab- od. Loageri 


ἐκρέω ,, ρεύσομαε. (ῥέον, Irr.) ausfliessen, 'wegflies- 


sen: übertr. sich alimalig verlieren, entschlüpr 
fon, ofluere. 3) trans. 'weggiessen, verschütien, 
poet. ΙΕ 


Bruchstück : Durchbruch eines Stromes, B ” 
schlucht. 2) hervorbrechender Ausschlag, Yon 


ἐκρήγνυμι, ρήξω, (δήγνυμε, Irr.) ausbrechen, her- 


ausbrechen, aufbrechen, ausreissen, abreisse 
Il. αὖ, 469. c. gen. ὅδωρ ἐξέῤῥηξεν ὅδοῖο, das j 


‘ Wasser hatte aus dem Wege ausgerissen; Il. 


5 
ich, Durchbruch. 


33, 421. auch los- od. ausbrechen lassen. 2) 
intr. hervorbrechen, mit Gewalt herausdringem, 
losbrecheu, 2, B. mit Worteu, Hdt. doch ist in 
dieser Bdtg. das Pass. häufiger. Dar. . 
as, ἡ. das Aus- od. Herausbrechen, Aus- 


- ε 


ἐκριζόω, ( ζυζόω ) auswurzeln, entwurzeln, ausrof- 


4 


Ν gung. 
ἐκριζωτής, ö, Auswurgler, Vertilger. 
ἔκρεμμα, τό, 


ἐκρέζωσιςγ N, Auswurzelung, 


- ten, gänzlich austilgen, dav. 


€ 


(ἐκρέπτω) das, Aus- «οὐ. 
ne, Auswark ΜΝ 


΄ 


Weggeworf- 


ἔκρεν, Frog, (0i) grosenasig. 


engiviu,. ἰθενέω) ausfeilen, abnagen. 
dxgiviu, (lv) ausspüren, auswittern. 
ἐκρεπέζω, (ριπέξζω) anfachen, entllammen: ühertr. 


anfeueru, auregen, wieder belebe 
Subst. ἐκριπισμάς, 3. leben, erneuen, 


“||, engine, auch ἐχριπτέω, (δίπτω, Irr.) herauswer- ' 
᾿ fen, wegwerfen, fortstossen, dav. - 
ἔχριψις, 9, das Aus- od. 


Herauswerfen, Wegst 
sen, Verstossen, Vertreiben. en Megston_ 
Kık32 


- 


᾿ ‚I 
»" 


ἐχροὴ, ἢ, (ἐχρέω) = ἔκροος. on 
RR (ῥοιβ' δέω) ausschlurfen. > 
ἔχροος, 6, 2382. ἔκρους, (ἐκρέω) das Aus- od. Her- 
ausfliessen; Ausliuss, Mündung. 
ἐκροφέω, ar ausschlurfen, austrinken. - 
ἐπρύπτω, (pinTk) ausreinsgen, ausspülen. 
, ἔχρῦσις, 7), = ἔκροος. - . 
ἐθαγηνεύως (σαγηνεύω) mit dem Garn οὐ, Zug-- 
netz fangen: übertr. verstricken. 
ἐκσαλάσσω, (σαλάσσωλ) — ἐκσαλεύω. 
πἐκσαλείω; (σαλωύω) herausschütteln, herausrütteln, 
.—schwenken, —schleudern. Uebertr. wie ἐν 
nAnzım, ausser sich setzen vor Schreck, Stau- 
nen u. dgl. oo. 
ἐπσαόω,, wow, Ep. Form von ἐκσώζω, erretten, 1]. 
ir 12. ϑαλάσσης ἐξεσάωσε, aus denr-Meer, Od. 
4, 501. 
ἐχσαρκίζω, (σαρκέζω) entfleischen, LXX. 
ἐκσαρχόω, (σαρκόω) veyfleischen, Fleisch hexaus- 
- wachsen machen. 2) intr. übermässiges Fleisch 
ansetzen, au Fleisch zunehmen, auch im ed. 
av. . - . ᾿ 
ἐχσάρκωμα, τό, ausgewachsnes Fleisch. 
ἐκσαρόω, (vapdw) auskehren, ausfegen. . 
ἐχσείω, (osiw) aus-, heraus-, abschütteln, durch 
Schäitteln od. Erschütterung herauswerfen, ex- 
cutlere. τς ᾿ς u 
‚ Ἀνσεύω., perf. pass. ἐξέσσυμαι, glapf. ἐξεσσύμην, 
(seta, Irr.) heraustreiben. .Med. herauseiien, 
hinwegeilen von einem Ort, τενός, Ho. der 
das act. nicht hat: übertr. βλεφάρων ἐξέσσυτο 
ὕπνος, der Schlaf schwand von den Angenlie- 
dern, Od. 12, 366. gagvyos ἐξέσοττο οἶνος, der 
Wein. stürzte aug den: Schluude, Ol. 9, 573 
αἰχμὴ ἐξεσύϑη, 11. 5, 293. 
᾿ἀχσημαίνω, (σημαίνω) bezeichnen, -ἀνϊονιῖολι, Soph. 
El. 1191. 
ἐκσίγάω, (σεγάω) == ἐκσιωπόω. . 
ξχσιφωνίέξζω, = σιφωνίζω, vermittelst des Hebers 
abzapfen, ausleeren, LXX. : , 
ἐχσιωπάομαι, ἠσομαι, (σιωπάω) schweigen, ver- 
schweigen: (das ‚act. ist seltner. - 
ἐχσχαλεύω, (σκαλεύω) auskratzen, aussgharren, 
aushacken. 
ἐχσκεδάννυμι, δάσω, (σκεδάννυμει, Ir.) herausjagen 
8. zerstreun, heraussprengen. 
ἐχυκευώζω, ἄσω U. ἄσομαι, (σκευάζω) alle Geräthe 
wegschaffen, wegbriugeu, ausräumen. 
ἔχσχκευος, ον, (σκδυή) ungerüstet, bes. mit keiner 
᾿ Larve versehu. Gegeus. ἔνσκουος. 
ὀχσκορπισμός, 6, (σκορπίζων das Herauswerfen, 
Zerstreuen. 


ausgeschlossen, nicht darin begriffen. "2) gegen 
ein Bünduiss od. einen Vertrag handelnd, 
ἐχστάδιος, or, (δ, στάδιον) νου" ὃ Stadien. 
ἔκστασις, ἡ, (ἐξίστημι) jede Verrückung od. Ent- 
fernung von der Stelle: meist über. Geistes 
verrückung, bes. durch Schreck, Furcht, Stau- 
nen, Trübsinn; im guten Sinn Verzückung, 
Begeistertung ; auch tiefe Ohnmacht, day. 
ἐκστατικός, ἡ, ὄν, verrückt, erschrocken, erstaunt, 
- ausser sich, verzückt, begeistert. entkrältet, 
ohnmächtig.. 2) act. verrückend, entzückend. 
ἐκστέλλω, (στέλλω) ausschicken. 2) ausschmüicken, 
‚ ausrüsten, Soph. 
ἐχστέφω, ψω, (στέφω) Entkränzen, den Kranz ab- 
nehinen: von Trinkgefissen, ausleeren, s. den 
Gegens. in ἐπιστέφω. 2) Dekränzen, mit Krän- 
zen ausschmütcken, Soph. O. T. 3. däh. zieren, 
ehren, belohnen. 5) ἐξέστεψε ϑάλασσαν, er 
goss ringsum das Meer wie einen Kranz aus, 


















PP 

ἐκστηϑίζω, = ἀποστηϑίζω. " 

ἐκστραγγίζω, (orguyyila)"auspressen, "ausdrücken, 
durchseihen. ' | ' 

ἐχστρατεία, ἡ, (στρατεύω) Ausinarsch, Aufbrich 
mit dem Heer: auch ἐχότράτευσις, ἡ 

ἐχστρατχύω, (στρατεύω) init dem Heer aufbrechen; 
ausrücken, ins Feld ziehn. 2) Med. den Feld- 

, zug endigen, Thuc. ER . 

ὀχστρατοπεδεύω, (στρατοπεδεύω) sein Lager draus- 

„ sen aufschlagen. 

EROTGEPO) Yo, στρέφω) herausdrehn ,' herauswin- 
den, herauskehren, sodass das Oberste zu un- 
terst konnut, δένδρον βόϑρον, einen Baum aus 
‘der Grube reissen, in die er gepilaäizt ist, 1]. 
17, 58. auch ‚das Innerste nach aussen kehren, 
umwenden, z. B. ἱμάτιον: tbertr. τρόπους, 
seine Gesinnung umkehren, gänzlich ändern, 

„ Ar. Nub. 88, dav. 

ἐκστροφὴ, 9%, Umkehrung, Verkehrung, Zerstö- 

„ rg, eversiv, ' , 

εκὐυριγγόω, = συριγγόω. ᾿ ᾿ 

ἐκσυρίζω, auch ἐκσζᾳίσσω, ξω, Alt. --ττω, (avgl- 

, 80) auspfeilen, auszischen. . 

ἐκσύρω, (σύρω) herausreissen. [--- . 

txoperdordw, 100, (σφενδονάω) herausschleudern, 

: wegsohleudern, wegwerfen τοὺς 

ἐκσφραγίζω, (oppayito) mit dem Siegel aus- od. 
abdrücken, ed. einen Abdru "machen, ge- 
treu nachahmen, exsignare, 2) ausschliessen, 

, aussperren, Eur. dar: oo. 

ἐκσφραγισμα, τό, Abdruck. [---u] 


ἐχσμάω, ἥσω, (oude, Ir.) auswischen,- abwischen, ἐκσχίζω, (σχίζω) herausspalten, herausschneiden, 


eilen. 
ἐκσοβέων ἰσοβέω) herausscheüchen. _ ‘ erben Be (σώζω; Irr.) heraus retten, esretten, 
δκσπάω, ἄἀσω, (unao) ‚herausziehu, Il. 6, 65. auch eireyen: Ep. exoade, 1]. 3 


ἐκυωρεύω, (σωρεύω) aufhäufen. ὁ. . 
exıu, 5 sing. aor. poet. zu xzelye Hom.. [-v.; 
, Od. 11, 410.) Ρ " ᾿ ᾿ 
ἐκτἀγὴ, ἡ, (ἐκταασω) Anordnung. ἡ 


> 


ἐκτάδην, „adv. (εκτεέγω) ausgestreckt, ausgedehnt: 
8.71. κεῖσϑαι, von Todten, Valck. Phoen. 1691. 


= U m 


med. ἔγχεα ἐκυπασααχμένω, ihre Speere heraus- 
ziehend, IL 7, 255. [Alpha überall kurz.] 

ἐκσπένδω, -onsioo, [σπένδω, Irr.) ausspenden, den 
Göttern als Traukopfer ausgiessen. 

ἐκσπερματέζω, = σπερματίζω. 


ἐχσπερματόομαιῃ (σπερματόω) in Saamen schiessen. 

'. ἐκσπεύδω, (σπεύδω) hinaus, hiuweg eilen, 
ἐκσπογγίξω, {σπογγέζω) mit dem Schwamm aus- 
od. abwischen. 


Exonorloc, or, (σπονβή) vom Bündaigs od, Frieden. 


ἐκτάδιος, in, ον, hey: Att. zweyer End. (ἐκτείγω) 

ausgestreckt, ausgedehnt, ausgebreitet, χλαῖνα, 
, ein.weiter Mantel, Il. 1λο, 134. [-vvv] 
ewraddr, adv. 5:3 ἐκιάδην, 


7 


 Exra—Exre 
ἔχιάϑεν, Ἅροὶ. st. ἐκτάϑησαν, 3 pl. aor. päss. zu 
χεείνω, Hosn. . 


ἑχταῖος, &, ον, ([Ξ) am sechsten Tage. 2) ἄρτος, 
μᾶζα, Brod von 6 yolrızes. . 

ἐκταλαντόω, (τάλαντον) um sein Geld bringen. 

ξιιᾶμα, τό, (ἐκτείνω) das Ausgedehnte. ᾿ 

᾿ς ἤπιαμε, Ep. st. ἐξέταμε, 3 sing. δοὴ zu ἐκτέμγω, ἽἼ]. 

ixıduro, Ep. u. Ion. st. Exzeuvo, 1 

ξχτᾶν, 3 pl. aor. poet. zu xıeivw, Homi. 

ἔχκτἄνε, 3 aor. von »ıelyo, Hom. 

ἐκταγύω, von, == ἐκτείνω: Homer, der nur diese 


Form hat, braucht es stets in der Bdtg Ain- 


strecken, zu Boden strecken, D. im pass. der | 


Länge nach hinstürzen, Il. 7, 271. 
ἔκταζξις, ἡ, (ἐκτάσσω) das Herausführen u. Ordnen, 
bes. eines Heeres zur Schlacht. ᾿ 


ξχκταπεινόω. verstärktes ταπεινόω» 
ἐχκταρακτικός, ἡ, ὄν, beunruhigend, zum Beunru- 
higen geschickt, gehörig, und | " ι 


ἐκτσάρᾳξις, ἡ, Beunruhigung, Störung, τοῦς 
ἐχιαράσσω, ξω, Att. --τττω,, (παράσσω, Irr.) sehr 
beuncubigen, stören, in Unordnung bringen: 
κοιλίαν, Durchfall verursachen. = 
ἐχταρβέω, verslärktes ταρβέω. N 
ἐχταρίχεύω, verstärktes Tagıyela. 
ἐκταρσόω, verstärktes ταρσόω. . 
χχῶσις, ἡ, (ἐκτεένω) Ausdehnung, Austeckung, 
Anspannung, gespannter Gemüthszustaud, An- 
strengung., Ὁ “ 
ἐκτάώσσω, Eu, Att. —Tıo, (τάσσω) herausführen u. 
ordnen, bes: (las Heer aus dem Lager, um es 
in Schlachtordnuug zu'stellen: überh. anorduen. 
ἐκτατός, ἡ, dr, (ἐκτείνω) ausgedehnt. E 
ἐκταφρεύω, [ταφρεύω) ausgraben. 


ἐκτεένω, (τείνω) ausdehnen, ausrecken, ausstrecken, 


 anspaunen, austrengen, verlängern, ἃ. B. φροί- 
μον, λόγον, Trag. bey Gramm. eine Sylbe lang 
aussprechen: im pass. übertr. sich in gespanu- 
ten Gemüthszustande befinden, Soph. ὦ. Τ. 
153. auch von Todten, Valck. Phoem 1692. 
vgl. ἐκτανύω. ᾿ | | 
exzeizliw, (τειχίξω ausmauern, mit Mauern ver- 
sehn, befestigen. 
ἔχτεκγόω, (τεκγνόω) Kinder gebären: auch zeugen. 
Med. ein Kind bey der Geburt als das sejnige 
anerkemuen, von: Vater. 
ἐχκσελέϑω, (TEAEIW) entstammen, τινός: 
ἐκτελειόω, verstärktes τελειόω, dav. . 
ἐκτελεέωσις, ἢ, verst. τελείωσις. 
ἐκτελευτάω, verstärktes τελευτάω, | 
ἐχτελέω, dow, (τελέω) vollenden, vollbringen, ins 
Werk richten, ausrichten, Hom. bes. einen 
Wwuusch, ein Wort, ein Versprechen erfüllen, 
ξέλδωρ, ἔπος, νοήματα, ὑπόσχεσιν, ἀπειλάς, Hom. 
ἦ vollausgewachsen, 


ἐκτελής, ἐς, (τέλος ) vollendet, 
dah. völlig reif, Hes. op. 464. 
ἐκτέμνω, τεμῶ, poet. ἐχτάμνω, (τέμνω, Irr.) aus- 
schneiden, μηροὺς, die Hüften der Opferthiere 
ausschneiden, d. i. die Knochen herausschnei- 
den, Homi. iods, ὀϊστὸν Extdunsıy μηροῦ, einen 
Pfeil aus der Hüfte schneiden, I}. 11, 515. 829. 
anısserdem braucht Hom. es nur von Bäunien, 
Stämmen, Balken, auskauen, abhauen: im praes. 
hat er stets die Form £xzduro: später ver- 
schneiden, entmanmnen: auch überh. zerschnei- 


443 









Ν 


Ἐχτε- ἔχτε 

sten? tibertr. ἐκτέμνεσϑαν φιλανθρωπίᾳ, durch 
‚Freundlichkeit "entwaffuet unü hinterghrigen 
werden. ΝΞ 


) γ ε nm ΜΝ ᾿ 
ἐχτιέγνεια, ᾿, Ausstreckung, Anspannung : meist 


übertr. Anstrengung der Kräfte, bes. um je- 
mandem zu hellen „zu dienen, also Dienstler- 
tigkeit, Willfährigkeit, Geneigtheit: später auch 
Beharrlichkeit, Nachhaltigkeit, reichlicher Vor- 
rath, von 


ἐκτενής, &, (ἐκτείνω) ausgestreckt, ausgedehnt, - 


augespannt: übertr. bes. von Polyb. as, auge- 
spanut thütig, dienstfertig, willig, nachhaltig, 
‚reichlich, 6 6 

ἐκτενία, ἢ, poet. δῖ. ἐχτένεια. 


ἔχκτεξις, N, ζἐκτίκτω) ausgebären. 
ἑχεεύς, ὅ εἕκτος) der sechste Theil des μέδεμνος, 


sextarius. 


'exzeuyw, Eu, (τεύχω) ausarbeiten. 


Ὁ 


ἐχτεφρόω, (τεφρόω) ganz zu Asche brennen, dar. 


| ἐχετέφρωσις, ἡ, Verbrennung zu Asche. - 


, ” ng 


ἐκτεχνάομαε, (τεχνάομαι) aussinnen, erfinden, Thuo. 
&xınxw, ξω, (T7xw) herausschmelzen, zerschmel- ' 
zen, wegtilgen. Uebertr. in Thränen zerflies- 
sen machen, abquälen, kränken, erschüpfen, 
bes. im pass. dah. par. δον, intürsls, abge- 
zehrt?#abgehärmt, abgeärgert. j 
ξχεημόριος, ον, (ἕκτος say) ein Sechstel be- 
tragend : τὸ Ser. ἀν εοοξανο, οἱ ix. Pachter, 
denen der sechste Theil alles Ertrags zu eigen 
blieb, auch ἑκτημόροι, Poll. 4, 265. ᾿ 
ἔκτηξις, ἤ, (ἐκτήκω) das Ausschmelaen, Zerschmel- 
zen, Ausiliessenmachen, τ 
ἐκειϑασσεύω, verstärktes τεϑασσούω: 


ἐκτίϑημι, {τίϑημι) heraussetzen, herausstellen, 
. 25, 179. wegstellen, weggeben, aussetzen, 
x. B. ein Kind, dah. preisgeben, herausgeben, 
ausgeben, von sich geben, ἀπόκρισιν. 2) als 
‘Ziel, Zur Schau, als Preis οὐ, Belohnung aus- 
‘setzen. 5) bekannt machen, erklären, festsez- 
„ zen, exponere, , ΝΣ 
ἐκτιϑ ηνέω, (τεϑηνέω) ernähren, erziehn, erutrire. 
Auch ἐκτεϑηνείω. ᾿ 
ἐκτικός, ἡ, ὅν, (ἕξις) eine Eigenschaft hahend. od. 
, beireHeud, Aristot. 2) fertig, geüht, Diod. 
ἐκιίχτο, τέξω und τέξομαι, (τίκτω, Irr.) ausgebä- 
‚ ren, durch Geburt aus Licht bringen. 
entilueo, ήσω, (τιλάω) durch Stuhlgang von sich 
ebeu, auskacken. . 
ἐκτίλλω, (τἰλλὼ) ausrupfen, ausreissen. . - 
Extiuäw, Y0w, (τἐμίάω) sehr schätzen, ehren, Suhst. 
„ Srriunası ἡ. [--- ὦ ὁ. ἐν 
ἔχκεῖμος, ον, (tun) ohne Ehre, nicht'ehrend, Herm. 
» Soph. El. 242. . 
'&xısrayuds, ὁ, das Heraus- od. WVegstossen, von 
ἐκξεινάσσω, (τινασσω) herausstossen, mit Gewalt 
„ wegbringen, wegnehmen, excufere. . 
ἐκτίνυμι, μυθῖ. at. ἐχεένω. [---u, Ep. -u-u, Att.] 
ἐκτίνω, 0w, (τένγω, Irr,) abhüssen, abzahlen, aus- 
zahleu, Strafe erlegen. [--., Ep. -v-, Att.] 


[43 


dar. ᾿ 
ἔκτησις, ἣν Abbüssung, Bezahlung, 


2» 


ἔχμσμα, τό, erl od. zu erl d 
sung, Geldbunse. ‚u erEgende 


° ’ 
en ϑεύω; (τεεϑεύω) τῷ ἐκιιϑηνέω. 


Strafe, Biis- 


den, zerstören, γῇ» &xz. wie τέμνειν, ein Lund | ἐκτετράω, {, ἐκιρήσω, (τιράω, Jer.) aushohreit: 
λ , 


hes. 


durch Abhauen der Fruchtbäune verwü- 


auch ἐχτετραίγω. 


“Δ ‚nig, abenteuerlich, abgeschmackt, wie ἄτοπος. 


Α ᾿ . 
[Ὶ ᾿ ." ΜΝ ι.ἐ - 
͵ » 


τὰ , ‚ 
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Exrti—Ekro. 444°. Exkeo—Erreo 
. entfernt, gefremnt von, Od. ı, 132. Gegen:. ἔν- 
᾿ς τοσϑεν, ΝΕ 


Non ρ΄ WE } το 

ἐκτετρώσκω, F. ἐπτρώσω, (τιτρῴσκω, Irr.) eine 
Fehlgeburt ken. 2\ intr. fehlgehären. , vo. ον 

sum, (tie, [ττ.) = ἐκτένω., im piaes. u. imperf. ἔχτοτε, adv. et. ἐκ zdra, von damals, von der Zeit 
bloss. Ep., giebt aber die ührigen Temp. zu | an, seitdem. ΝΕ 
ἐκτένω, I u- : exzgayodior, (τραγῳδέω) durch tragisch pomphafte, 


ΓᾺ 16, ἐκτέμνω) Ausschnitt, Abschnitt, hochtrabende, "fürchterliche od. klägliche Er- 
ἔκιμημα, (ἐκτὲμ “ χη» οὔ, Vorstellung vergrössern, vermeh- 


us- od. Abgesclinittnes. 
.reu, übertreiben. 


ξκιμησις, ἡ, das Aus-, Ab-, Beschneiden. ben. ln 
erden, adv. poet. st. öxı009sv, c. gen. Od. ı, | exzganesos, or, (τράπεζα) ausser dein Tisch, vom 
᾿ "|, Tisch ausgeschlossen οὐ, entfernt. 


2. “220. fer " 
εἰδῇ, ϑ ὦ Ted) draussen, ausserhalb, entf_rnt Enzgarehoydozeg, ορρς, (γαστὴρ) uigewöhhli ch 
von, wie ἔξω, ὁ. gem. Il. 15, ὅ91. 222439. | dickbäuchig, von 
Zatoıgwgrzio, (τοιχωρυχέω) durch Einbruch plün- 
dern und stehlen: überh. ausplündern. ' 
τ κτοκχος, 09, (τέκτω) == ἔκγονος. ΕΣ 
ἔκτολμάω, ἕω, (τολμάω) £, L.b. Hes. ‘st. ἃ. fols- 
ἐκτολυπεύω , (τολυπεύω) eigentl. abwickeln, dah. 
jede schwierige Arbeit volleudeu, πόνον, Hes. | 
sc. 44. . ͵ on 
auzouds, δος, N, == Enzoule. Da 
ἐκ τομεῦν, 6, ἐκτέμνω) wer ausschneidet, beschnei- 
det, aus- od. hehauet. 
ἐκτομὴ, ἡ, das Ausschneiden, Beschneiden, Aus-. 
hauen, dav. , ΕΝ 
ἐκιομίας, ou, 6, das Ausgeschnittne, Begehnittne. 
intonis, ἣν die Ausgeschnittne: "bes. eine kleine 
Thür im Thorflügel, soust ῥινοπύλη. 2) act. 
die Ausschneidende. 
ἔχτομος, 09, (ἐπεέμνω) ausgeschnitten. " | 
ἔχτογος, 09, (τεέτω) ; ahgespannt, entkräftet. 2) 
(16905) Ausser dem "Tone, mistönig, mishällig. . 
ἐχτοξεύω, (τοξεύω) aus- od. wegschiessen, weg- 
werfen, verschieigen: übertr. βέον, verleben, Ar. 
2) inte. .herausfallen, verschwinden aus etwas, 
φρενός, Eur. Andr. 565. ᾿ | 
ἐκτοπίζω, (τόπος) ‚entfernen, wegschicken.. 8)" 
Π 2ηῖγ, sich vom Ort entfernen, weggehn. 
ὀκτόπιος, α, ον. auch zweyer End. = ἔχτοπος, 
ἀκτοπισμός, 6, Entfernung, Trennung, Weggehn; 
von einem Urt. , 
ἐκτοπιστέος, &, 09, und ἐχτοπιστικός, ἡ, ὄν, zum 
Entfernen od. Weggehn gemacht, geneigt. 
ἕκτοπος, ὃν. (τόπος) entfernt von seinem Platze, 
weg: vom, Orte, ausser Landes, abwesend: 
übertr. vom gewöhnlichen abweichen, dah. aus- 
serordentlich, vorzüglich; aber auch wiuersin- 


. 






exzotnelas, ‘or, ἴ toeno) abweichend, ungewöhn- 
lie.., ungeheuer: bes. hiessen Kinder von un- 
natürlich schnellem Wachsthum so. ᾿ 
ἐκτραχηλίζοω, (τραχηλέξω) eigentl. vom Pferde, das 
den Reiter über den Nacken, vorn über herun- 
αν τ, Nen..dah. überh. ab- od..herabwerfen, 
herunterstürzen: pass. sich Löpflings ins Ver- 
derben stürzen, Dem. 4) inachen, dass jemand 
den Nacken hoch trägt, stolz wachen: etwas 
.. hochtrabend Yortragen. 6 ΄ὺἢὺς, 
ἐκτῃῦχύνω, (τραχύνω) rauh,,hart, Böse machen, 
erbittern, exasperare. * “ΝΣ 
ἐκτρέπω, wer, (τρέπω, ἵττ) heraus-, ab-, wegwen- 
den, — beugen, —leıken, ἃ. gen. τῆς ὅδοῦ, vom 
Wege 'abfübren: aber ἀσπέδας dos ἐκτρέ- 
πεῖν, Schilder vor Thyrsüsstäben alwenden u. 
Biehn, Eur, übertr. abmatınen, abıaıhen, Soph. 
. Med. sich abwenden, abweichen, ausarten, ὁ. 
gen. aber mit act. Bdig und dem acc. auswei- 
„chen, vermeiden, Jerabscheueh. R ἜΝ 
ἐκτρέφω, ϑρέψω, (τῤέφων, Irr.) aufziehn, grossziehn, 
‚erziehn. Ka nich παρα μά μα auferziehn, h. 
- Hom. Cer 166, "7005,00 
ἐκτρέχω, Fur. ϑρέξομαι, gew. δραμοῦμαι, (τρέχω, 
Irr.) herauslaulen , davon laufen, wegremen: 
von Kriegen, einen Ausfall od, Streifzug ına- 
chen: von Planzen, aufschiessen: übertr. aus- 
“ schweilen, unmässig werden, Soph. ΄ 
ἐχτριαινόω, (tgıcardo) mit dem Dreyzack hergus- 
«bewegen od. \wegstossen. | 
ἐχτρίβη, ἥ, = ἔχερεψες. 
ἔχτοίβον,. ya, (τρίβω) ausreiben, glätten, reinigen. 
4) herausreiben, durch Reihen herauslocken, 
z. B. πῦρ. 3) aufreiben, ausrotten, vernichten, 
austilgen, ποίην ἐκ τῆς γῆς, Gras u. Kraut vom 
Erdboden wegtilgen, Hdt. 4, 120. wie Aeuireur, 
122. πίτυος τρόπον od, δίκην, sprichw. mit 
‚Stumpf u. Stiel austilgen, wie eine Fichte, die 
nicht wieder aus der Wurzel ausschlagt, Hdt. 
‚6, 37. vgl. πέτες, Valck. Hipp. 688. ρέον ἐκερέ- 
Bin, zu Ende leben, Soph. Ο, T. 219. [-- -] 
ar. ᾿ 
ἔχτριμμα, τό, Verwundung durch Reiben. 2) 
Tuch zum Abreiben. nl 
ἐκτριχόω, (τριχόω) enihsaren, des Haars berauben. 
ἔκτρεψις, ἢ, (ἐχτρίβω) das Herausreiben, Wegrei- 
‚ ben, Zerreiben. ' 
ἐκτροπὴ, ἧ, (reine) Abwendung, Ablenkung, 
ποτυμοῦ, Ableitung eines Flusses, 2) von Med, 
Abweichung, Ausweichung, Adyav, Abschwei- 
fung von Gegenstand, ὁδοῦ, Nebenweg, Aus- 
weg: Ausschweifung, Uebertreibung. 
ἐκτροπίας, ov, ὅ, (ἐκτρέπω οἶνος, umgeschlagner 
ein. j ᾿ 


- 


-- 
΄ 


ἐμτορέω, (zopew, Irr.) herausstossen, h, Hom. 
Mere. 42. Ä oo 

ἐκτορμέω, (τάρμη). vom graden Wege od. vom 
Ziel abschweilen. 

Faror, ἡ, ον, ($&) der sechste, Hom. ͵ ες 

ἐκιός., adv. (ix) aussen, draussen, ausserhalb, 
Hom. unter freyen Himmel, 1], ı0, »5ı. Meist 
braucht Hoi. es als praep. m. d. gen. welcher 
sowohl nachstehn, als vorangehn kann, tiberh. 

ern von etwas, ausser dem Bereich, καπροῦ. 

ai κύματος ἐκτός, Od. 12, 219. ἐντός 1uros 

I “εἶναι, aucht in dem Falle seyn, nichts damit zu 
schaffen haben, Plat. ἐκτὸς εἰ, ausser wen, 
Luc. Gegens.' &vzds,:dav. 

ἕχτοσε, adv. heraus: bey Hom. nur Einmal, m..d. 
g&ı. ἔκτοσε χειρὸς, Od. 14, 277. wie ἐπ. ᾿ 

ξωτοσϑε, ἔκτοσϑέν, poet. auch ἔχτοθεν, adr. aus- 
sen, draussen, ausserhalb,. Homer, der es| 
auch wie ἐκτόρ als praep. m. ἃ. gen. braucht: hexrgdmmos, or, == ἔκτροπος, zw. 


Ὁ», 
N 


\ 


Extrto—Exy & 

 aroomas, ὁ»; (ἐκτρέπω) abgehend, abweichend, 
ech von der Gesinnung: abgewendei, abgele- 

‚gen, cmiernt, ,- a ee 

ἐκιροφή, ἡ, (ἐκτρέξω) das Aufziehn, Grossziehn,. 
‚brzi und. 7 4ὐ ν᾿ . . ᾿ 

ἐχιρογάζαω!, = ἐχτρέχω. : oo. 

ἐκεαιν ί ζω,. {(τφυγέζω) abhefen, ᾿ , 

ἀπρῷῦπααι,, nam, (πρνπίῳ) ausbohren, aushöhlen.' 
2) intr. durch. &in gebohrtes Loch herausbre- 
chen, enischlüpfen, Ar. dav. _ 


’ 


ἐχιρὺπ μα, τό, das Ausgebohrte, Bohrspäne. [---u] 1. 


ἐχιφύπησιρ,. ἧς, das Heransbohrein. [- τυ} 

ἐκερ φάω, (αρυφρώων in Schwelgerey ausarten. 

ἐκτρύχω, (τρύχω, Irr.) aufseihen: überir. erschöp- 
fen, entkräften. [- - -] ΝΞ ΞΞ Ξ 

Exzgerie, τφώξομαι, (τρώγω, Irr.)  aupfressen, -aus-- 
nagen:' , 

ἔκιρώμα, τό, (ἐπτιτρώσχῶ ) zu früh gebarne Lei- 

„.besfrucht, dav. . ' 

ἐπτρωματαῖος, a, ον, zur Fehlgeburt gehürig od. 
geneigt, von zu früher Geburt. 

ἔκερωσεις,- ἥ, das Fehlgebären, zu früh Gebären. 

ἐκπτυλίσυω,' (τυλέσσω) eutwickeln. . 

ἐκτυμπάγωσις, ἡ, ( τύμπανον) das Aufschwellen,. 

. Auschwellen, gleichs. zum τύμπανον. ' 

ἔχιῦπε, 3 δον. zu χευπέω, ἤσμ. ΄ 

ἔκτυπας, αν, (τύπτω) ausgedrückt, abgedrückt mach 
eier Forin, bes. von aller γε βόθθθι Kunstar- 
heit in Holz, Erz, Marmor, Edelstein, .wie 
gemma ectypa, vgl. εὗπος: übertr. hervorste- 
chend, augenfällig. 2) τὸ ἔχτυπον, der erste 
rohe Entwurf, Modell. 

äxzundo, (sundw) aus- od. abdrücken, in erhobner 
Arbeit bilden, ausprögen, dav. a, 

ἐκτύπωμα, τό, das Abgedrückte, erhoben Gearbei- 
tete. 2) £xt. βροντῆς, Ort wo der Blitz -ein- 
schlug, Eur. ' 

ἐχεύπωσις, 4, Aas Aus- ad. Abdrücken, Abbilden 
in erhobner Arbeit. . 

ἐκτυφλόω, (τυφλόω) ganz blind machen, blenden, 
verblenden, dav. 

ἐκεύφλωσες, ἡ; das Blindmachen, Blenden, Ver- 
blesrlen. Ir.) d hl 

ἐκτὺ vyo, (τύφω, Ir.) du angsaines 
Schmauchfeuer in Qualm od. Dampf aufzeh- 
ren, allmälig vexqualinen lassen, langsam ‚und 
ohne heile Flamme verbrennen. Med, ἔρωτα 
ἐκτύφεσθϑαι, die Liebe mehr u. mehr entzünden. 
3) aufgedausen machen, aufschwellen, aufbla- 
sen, ἐξεκύφην κλαίουσα, ich (mein Gesicht) ver- 
schwoll durch Weinen, Menand. häufiger übertr. 
aufgeb)asen, ἃ, δ, stolz od. hochmüthig machen, 
durch Diuikel verderben, dumm machen : pasa. 
aufgeblasen, hochmüthig werden, [Ypsilon laug, 
in aor. 2. puss. kurz.] a 

ἔχτ ορος, (ἔχω, ἕξω) festhaltend, zusammenhal- 
vend, Singrei end, vgl. ἐστωρ. 

ixvo@ , 1%, Schwiegermutter, in Prosa meist πε»-- 
Je, U. 22, 451. [vv-] und 

invods, 6, Schwiegervater, Schwäher, sonst πὸν- 
ϑεράς, 11. 3, 172. 24, 770. [συγ nur bey Ei- 
nem ganz Späten, A. P. 14, 9. v-u] 


a εἶν, (φαγεῖν) aus- od. herausfressen , aufes- |, 
IST en : nur ala aor..gebr., das praes. | 


giehr ἐξισϑέω. | 
. ἐκφαεδρύνω ) verstärktes φαιδρύγω, gruz hell od. 


= 


ε u ΄ 
-..- nn u ὦ δ, -᾿- 


.415 


- glänzend machend, ausjutzen, ausschmücken, 










Exrya— ELxgeg 


aus.aubern ἢ 


ΝῊ . U . ΄ 
ἐχφαίνω, (φαίνως Fer.) herans- od. "hervorzeigen, 
sichibar od. bexaynt machen, gdugde, aus Licht, » 


zu-Zugs Yriugen, von der Gesurtsgüffinn, ἢ, 
19,10% Häufiger im med. herausscheinen, Il. 
19, 17. Sich zeigen, erscheinen, zu Tage kom- 
men, sichtbar od; bekaunt werden, om. ‚der 
aur die beyden aor. ἐξεφώνη und Ep. ἐξεφωᾶν- 
9n braucht, Χαρύβδιος εξιφα νη, es ward aus 
der Charybdis (hervorkoumend) sichtbar, Od. 
12) 4dı. oo “ 


Angelayyio, (φάλαγξ) aus dem Phalaux, der Hei- 
ie, d 


em Gliede treten, auch ἐκφαλαγγέξω. 


ἐκφώνδην, adv. δκιανῶς. 


ἐκφαγής, ἐς, adv. ἐκφανῶς, (ἐκφαίνω) hervorsckei= 
nend, sichtbar, deutlich, hervorkeuchteud, aus- 
gezeichnet, berühmt. ‘ . 

ἔκιραγσις, 7, (ἐκφαίνω) Deutlichmachung, Bekannt- 
mäachung, Bezeichnung. 

ἐκφαντάζαμαε, ΄( φαντάξομαι} draussen herum- 
:schweilen, 


% 


ἐκφαντικός, ἡ, ἄν, anzeigend, deutlich od. bekannt - 


machend, offenbarend. 
ἐκφανκοφία, n, Odenbyrung, dar. 
ἐκφαντορικός, ἡ, ὅν, offenbarend: von 
ἔκφωντος, 09, (ἐκφαίνω) ᾿οὔθηβαν, deutlich, be- 
kannt, einleuchtend, day. ; 
ἐκφάντωρ, ρος, ὅ, Oflenharer. . 
ἐκφάσϑαι, inf. praes. nued. zu ἔχφημι, Od.’ - 


Inpäoss, ἡ, (ἔκφημι) das. Ausreden; Aussprechenz. 
Ausspruch. 


͵ der Ν 
ἐκφαινίζω, (yarviie) aus der Krippe werfen: 
überh. ausleeren, ausranmen, ausreinigen: dav. 
ἐπῳφάτνισμα, τό; die Bretter an der Krippe, die 
mau heyn Keinigen weguahm. 4) das aus der 
Krippe Weggeräwnte, 
, was-drauf 89 ıt, an wird. “ak 
ἐκφάζως, adv. (ἔκφημι) ausgesprochen: dab. eus- 
drücklich, bestiart. oflenbir, Aesch. 
ἐκφαυλέζω, (φαυλέζω) schlecht od. gering machen, 
verachten, verschiwmähn, dav. 
ἐκφανλισμός, d, Verkleinerung, Verachtung. 
ἔκψαυλος, ο», verstärktes παῖᾶος. . 
δεφερεμϑϑέω, st. μῦϑον ἑ 
, tragen, ausplaudern. . 
δκφέρω, ἴ. ἐξοίσω, (φέρω, Irr.) heraus tragen, her- 
aus bringen, ya zıvog und ἔχ zog, kom. der 


χφέρω,, ein Gerede aus- 


die praep. meist weglässt: bes. einen Todıen _ 


heraustragen, um ihn zu bestatten, Il. 24, 786. 
wie efferre: auch wegtragen, wegnehen, ent- 
wenden, Ud. 15, 470. seliner devontragen, als 
Preis ad. Lohn empfangen, ἄεθλον, 1]. 23, 785. 
u. im med. lidt. 6,'105. Dem. syaumor. Ὁ. 178, 
7. prooem. Ὁ. 1423, 0.5 2) Asrverbringen, Il, 
αἴ, 451. in verschieduen Beziehungen, a) die 
. " Leibesfrucht vollkommen austragen, vonSchwan- 
gern, Soph. Tr. 824. b) Gewächse od. Früchte 
hervorbriogen, von der Erde, auch eferre: 
überh. Frucht tragen, übertr. auch von Schrift- 
stelleru, herausgeben. 
bekanut od. öllentlich machen, bes. von allent, 
das vors Volk gebracht od. publieirt wird, ». B. 
ngoßolksuna, φήφιαμα, einen Gesetzvorschlag 
zur Genehmigung od. Bestätigung. vors Volk 
bringen , εἰς τὸν δῆμον, Dem: ebenso χρηστῆς 
ριον, ein Orakel vortragen, Hdt. 5, 79. dah. 


ΟΝ 


. 


ball, Abgaug : übertr. _ 


c) aus Licht bringen, ᾿ 


\ 


«Ὁ 
- 


Exrgpse—Exgo 


ganz 'unser austragen, auebringen, und im 
‚sehlininısten Siune verrathen. ᾧ ἐκφέρειν πό- 
λεμον, inferre bellum, Krieg hervorhriugen, 


anstiften, anfangel, e) sichtbar an sich tragen, 
: zur Schau tragen, die Zeichen od. Spuren von’ 
5) über ein Ziel,, 
eine Grenze hinausführen, dah. verführen: bes. 


- etwas tragen, . wie, referre. 


im med. sich durch Leidenschaft über Ziel u. 
Maass hinaus führen lassen, zuweit gehn, der 
Beweggrund im dat. 4) daherführen, bes, in 
den lügungen: ἀτραπὸς, βάσις εὖ u’ ἐξκφέρει, 
ἐς ἀρϑὰν ἐκφέρεε, Soph. Aj. 7. Ο. C. 142%. 
Heind. Plat. Phaedo p. 66. B.: 5) intr, (verst. 
ἑαυτόν) schnell hervorrennen, aus den Schran- 
. ken auslaufen, vom Wettrennen der Pferde, 
“Ἢ. 23, 376. und der Männer, 25, 759. auch vom 
‚Ansreissen u. Durchgehn der Pferde, Xen. - 
ἐχφεύγω, Eouas u. Eovumı, ( φεύγω, ἵἴγτ.) heraus- 
" iehn, daronflichn, N Homer verbindet 
es a) m. d. gen. wenn nichts bezeichnet wird, 
als schnelles Wegeilen von einem Orte, Od. 23, 
256.. bes. vom Pfeil, der aus der Hand fliegt, 
βέλος ἔκφυγε χειρός, Il. Ὁ) m. ἃ, acc. wenn es 


‘ drückt, ϑάγατον, Il. κῆρα, κακότητα, Od. 


Zugnus, (φημί, Ir.) aussagen, heraugsagen, her- 

“ausreden: Mom. braucht nur inf. pracs. med. 

ἐχεάσϑαι ganz wie ἐχφάγαι, aber auch diesen 
nur nr der Od. 


ı 9 


ἐκφϑείρομαι «"(φϑείρω) unglücklich heraus- od. 


inweggehn, schlecht davonkorumen ,. ἐκῳϑ εἰ- 

"g0v,.packe.dich zun Henker heraus. 

ἐχῳϑίνω, low, (φϑένω, Irr. gänzlich zu Grunde 

‘ richten, zerstören, verzehren, verderben ν, Um- 
brivgen. Homer,hat nur 3 plgpf. pass. εξέφϑ)- 
10 οἷνος νηῶν, Ni νηὸς, der Wein, der Niund- 
vorraih war aus den Schiffen weggezehrt, war 
den Schiffen ausgegangen, Od. 9, 165. ı2, 32g. 
[Jota im praes u. fut. Ὁ. Ep. lang, b. Att. 
kurz, im perf. u. plgpf. pass. steis kurz.) 

ἐκγιλέω, verstärkten φιλέδ. 

ἐκᾳλαυρίζω, Au. st. ἐκφαυλίζω. 

ἐκᾳλεγματιόομαι, (φλέγμα) ganz in 
wänreln, yerse A ' 

ἐπγλέγω, ξω ἐγὼ) anhreunen, verbrennen, aus- 
breunen. AA leidenschaftlich entilammen. 

ἐκῳλίβω, = ἐκϑλίβω. [Jota lang.] 

ἐχῳλογέζω, (φλογέζω) ἘΞ ἐκρλέγω. 

ἐκῳλογόω, (φλογόω) = ἐκῳφλέγω, dav. 

ἐκφλύγωσες, ἥ, das Ausbrennen, Verbrennen. u 

exgivagen und ἐκφλνυᾶρίζω, (φλυαρέω) in eine 
Posse verwandeln, verspotten, verhöhnen. 

ἐκφλύζω, ἐκφλυνδάνω. == ἐκφλύοι. 

ἐχῳφλύσσω, trans. heraussprudeln, —spritzen, 

| —sprengen,, — pressen, auch übertr. γόον, den 
Schnerz auslassen, ihm Luft machen, ἀρ. Rh. 

ἐχῳλίω, (φλέω) intr. hervorsprudeln, —kachen, 
—quellen, herausdringen vor Hitze: selten 
transit. [Ypsilon im praes. lang.) 

ἐχκφοβέω, (φοβέω) herausschrecken, erschrecken. 
Med. sich vor jemand fürchten, zıru, dav.. _ 


Schleim ver- 


| ἐκφόβηϑρον. τό, Schreckbild, Schreckniss. 


ἐχφόβησις, ἡ. das Herausschrecken, Herausschcu- 
chen: das Erschrecken. 
ἐνφοινίσσω, ξω, verstärktes ψοινίασω. 


> ‘ ’ 


ἐκφοιτάω; ἤσω ) (φοιτα9) herausgehn., weggehn: 


x 
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das Entriunen aus einer‘ drohenden Gefahr aus-- 


Erpyo—=Exgv 
ἐΐς τι, in etwas hineingerathen. .2)' äuskönimen, 
δῖ werden, dar. 
ἐχφοίτησις, 9, das Aus- od. Herausgehn: das Be- 
-kanntwerden, Ps 
δκφορά, ἢ, (ἐχφέρω) das Heraustragen, We en: 
eu des Todten zur Bestatrung, Vak Ἢ Ipp. 
294. 2) das Austragen, Aushbringeu, Auspläu- 
dern‘, Adyov, Ar. dah. das Verrathen, 3) der 
Auslauf od. Vorsprung am Gebände. 4) Aus- 
druck, Bezeichnung der Gedanken dürch- Worte. 
ἐκφορέω, — ἐχφέρω, das act. hat Hom. zur Od. 
22, 45ı. vom Forttragen der Leichen, das pass. 
11, 19, 360. — In Prosa hat diese Form bes. 
die Bdig auslseren, aushöhlen. : Dav. . 
ἐκφόρημα, τό, das Herausgetragne. ον 
ἐκφόρησις, h, das Heraustragen, — bringen. 
enpogınds, ἢ, dv, zum Ausdruck durch Worte ge- 
' hörig, &. ἐχφορά, 4. ἮΝ 
ἐχῳόριον, τά, das Hervorgebrachte, Frucht od. 
Ertrag eines Landes, Hdt. s. ἐκφέρω, 2, ἢ. Auch 
Abgabe, Zehend. nn “ 
ἔκφορος, ον, (φέρω) herausgetragen, weggetragen. 
2) ausgetragen, bekannt gemacht, . bekannt zu 
mächen. 3)-durch Leidenschaft über Ziel und 
Maass hinausgeführt; fortgerissen, verführt, sich 
verirrend, abweichend von Rechten od. W ah- 
rei. 4) = ἄφορος, Aesch. Eum. go8. zw. Erkl, 
, 5) οὗ Enpogds, ein Segeltau, sonst ϑρέοι, w.m. 8. 
expopriloun:, —ı änoyopzitoues, sich eiher Last 
entledigen. Bey Soph. Ant. 1036. im pass. 
‚verkauft, verhandelt, verrathen werden: das 
„ Bild ist von Ausfuhr der Waaren entlehmt. 
ἐκιρράζω, 00, (φράζω) aussagen, erklären, durch 
den Ausdruck hervorheben. 2) erzahlen, be- 
„ schreiben. ἮΝ ΝΞ 
ἐκῳρακτικός, ἡ. ὄν, (φράσσω) zum Erüffnen von 
eiwas Verstopltein gehörig od. geschickt. 
ἔχῳρᾶσις, ἢ, (ἐκφράζων Austegung, Erklärung : 
Erzählung, Beschreibung, dav. 
ἐκῳφραστικός, ἡ, 09, zum Äuslegen, Erzählen, Be- 
schreiben gehörig οἵ]. geschickt, 
Exppse, ἡσομαν," inıperat. ἔκφρες, 
.herausbringen, 
gehr.) 
ἐχφρονέω, ein ἔκφρων seyn, wie ein ἔκφρων handeln. 
ἐκφροντίζω, (φροντίζω) ausdenken; aussiunen, nach- 
denken: besorgen. ᾿ 
ἐχφροσύνη, ἣ, Unsiun, von 
ἔκφρων, 09, (φρὴν) sinnlos, von Sinnen, unver. 
ständig, thürig. 2) ausser sich, betäubt, er. 
, schrocken. - en 
ἐκφυάς, δος, ἡ, (ἐχφύω) Answuchs, Anhängsel, 
wie Anogpvas. ΄ 
ἐκφυγγάνω, = ἐκφεύγω. = 
ἔκφυγε, poet. δον. 2. v. ἐκφεύγω st. ἐξέφυγε, Hom. 
ἐκφυγή, 7 Ausflucht: das Eutfiehn, Eutrinnen. 
EXPUNS, ἐς, (φυή). uunatürlich, übernatürlich, aus- 
serordeutlich, ἢ . 
ἐχφυλάσσω. (φυλάσσω) vollkommen beschützen, 
Soph. O. 6. 285. ᾿ ὅδ 
ἐκφυλλίζω, = ἐπιφυλλίξω. ΝΝ 
ἐχφυλλοφορέω, (φύλλο», φορέω) ausstossen od, ver 
urtheilear durch Blätter, nom Athen. Rath, bey 
welchen die Stimmen auf Oelblätter Beschrie- 
‚ ben wurden: dar. 
ἐκφυλλοφορία, ἢ, das Ausstossungs- od; Verdam- 
mupgsurtheil durch Veiblätter: vgl. πεταᾳλισρεάς. 


2 


herauslasseız, 
entlassen, (das sinıpl. Pedw un- 


Exgv—Exyı 
ἔχκιρδλος, ον, (φυλή) ausser der Zwuft, unztinftig: 
De 3) ed N eheihfech‘ nicht zum Volks- 
stamın gehörig, im welcher. Bdig es auch von 
φῦλον abgeleitet. wird. 5) übertr. aus der Art 
schlagend, entartend, fremdartig, ungewöhnlich. 
Gegeus. ἔμφυλος, - ΝΝ 
ἔκῳφῦμα, τὸ, (ἐκφύω) Auswuchs, Ausschlag. 
ἐκφύρω, verst. φύρω, LXX. [---] . 
ἐκφυσάω, co, (φυσάω) ausblasen, aushauchen, 


‘ 


βαϑὺν ὕπνον ἐχφυσᾶν, tiefen Schlaf ausathmen, |. 
d. 1. schuarchen, Theocr, in ursprüngl. Bdig, 


vom Elephanten, Wasser durch den Rüssel 
herausschnauben, Polyh. dav. 
ἐνφύδημα, 1d,’das Ausgeblasne, Aufgeblasne, Ge- 


‚schwulst, durch Erdbebeir entstandae Erhöhung, 


. von Vulkanen Ausgeworfnes, auch der Krater 
selbst. [--- u} oo “ἘΞ 
ἐκφύσησις, ä, das Ausblasen, ᾿Αὐυδούχγεν, Auf- 
lasen, f-- U} ᾿ τς ᾿ 
ἐχφυσιάω, poet. st. ἐκφυσάω. _ 
δχφῦσις, ἢ, (ἐκφύω) das Aus-, Heraus-, Hervor- 
wachsen, Atısksimen: das Hervorgehn, Hervor- 
brechen, Eutstehn aus etwas. 2) das aus etwas 


Hervorgewachsne, Enıstantine,;, Erzeugte, Aus- - 


wuchs, Ausatz, wie ἐκφυάς. 
sxpüreio, (φντεύω) auspflänzen, verpflanzen. 
ἐκφύω, ὕύσω, (φύω, Irr.) aus etwas erzeugen, her- 

aus- od. hervorwachsen lassen, seltner gebären, 

Pors. Eur. Phoen. 34., 2) iutr, im perf. u. aor. 


2. act. und iin nıed. aus etwas en/stehn, er-[ 


zeugt werden, hervorwachsen, zı#05, Il. 11, 40. 
κεφαλαὶ τρεῖς ἑνὸς αὐχένος ἐκπεφυυῖαι, Ep. part. 
perf. [Ypsilon im praes. kurz, un fut: u. aot. 
ı. lang, übrigens s. φύω.] 
δκφωνέω, (parda) aufschreyen,' ausrulen, ausspre- 
ı chen, bey Namen nenuen, dav. ' 
ἐκῳώνησις, ἢ, das Aufschreyen, Ausrufen, Aus- 
spröchen, der Ausruf. 5 ) 
ἐκφωτίζω, verstärktes φωΐξέζω. 
ἐχχαλάω, dum, (χαλάω) nachlassen, herablassen : 
los knüpfen. 
ἐκχαλμεύω, (χαλκεύω) aus Erz „arbeiten. Ἐν 
ἐκχαραδρόω, verstärktes χαραϑρόω, aushöhlen, 
. dure hhrechen. 
ἐχκχαυνόω, ( χαυνόω) aufblähn, übermüthig ma- 
chen, τὸν πολὺν ὄγλον, den grossen Haufen für 
"sich gewinnen und täuschen. | 
sxysw, χεύσω, und Ep. praes. ἐχχεύω, (χέω, Irr.) 
ausgiessen, οἶνον δεπάεσαει, Il. 5, 296. weggies- 
sen, ausschütten, .dah. reichlich od. verschwen- 
derisch geben, verschwenden, Valck. Hipp. 626. 
vergiessen, verschütten, verlieren, vernichten, 
bes. aus dem Gedächtniss verlieren, vergessen, 
Valck. Hipp. 1062. Ep. aor. med. 3 sing. $x- 
χεύατο in act. Bdig, Od. a2, 3.:, 2) Me 
pass. sich ergieasen, heraus- od.-hervorströnen, 
eigentl. som Wasser, Il. 21, 300, Od. ı9, 470. 
. übertz. von zahlreich heraus strömenden Meu- 
schen od. Thieren, 1), ı6, 259. Od. 8, 515. 
überh. sich überallhin ausbreiten, Od. 8, 279. 
Bey Spätern, sich einer Leidenschaft hingeben, 
effünd: in libidinem, bes. sich auısschütten vor 
Lachen, γέλωτι: dah. sich hingehen , erschlaf- 
fen. Honı. braucht bes p:gpf. pass. ἐξεκέχυντοι 
aor. sync. pass. ἐξέχυτο, ἔκχντο, und part. aor. 
med; ἐκχύμεγος. 
Bde {4 yuldan) abweiden, verwlsten, depasci. 


Ἁ 
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 Exy)— Elus 
ἐχχλευάζω, verstärktes χλειάζω. ᾿ 
ἐχχλοιῴομαι, (χλοιεφω) erhlassen. ι 
ἐκχολύω, (χολόω) vergällen, in Galle verwandeln, 
mit Galle anfüllen: übertr. zornig machen. 
ἐχχορεύω, (χορεύω) aus dem Chor, der Reihe, der 
Utdmung herausstürmen. led. aus tem Cher, 
ausgtossen.- 
δηχράω, ήσω, len. ἐκζρέω, [yode,ı Ir.) wie arne- 
χράω, ausreichen, hinreicheu,, genügen, beha- 
geu, Hdı. 5, 137. nieist impers. nr, 
ἐχχράω, 5,00, (ygum, reg.) als Orckel aussprechen, 
. verkünden, ὃ 


x 


| oph. Ο. C. 87. ἐξέχρη. τς 

ἐκχρόμπτομαι, (χρέμπεομαι) ansrauspern, aus- 
spuckeu. . 

ἐαχρηματίζομαι, (χρηματίξζω ) Geld erpressen von 
jemand, c. acc. pers. Ἴ πο. 8, 87. 

ἐκχρησμῳδέω, (χρησμῳδέω) daraus Orakel ertheilen. 

ἐχχρῶνγυμι, χρώσω, (χρώννυμε, Irr.) verfärben, 
entfärben, der gewöhnlichen und, »atünlichen 
Farbe berauben. 

ἐκχυλίζω, (κυλίζωλ des Saftes,. der Feuchtigkeit 
berauben, auspressen, aussaugen. 

ἐκχύμενος, part. aor. med. zu ἐχχέω, Od. [-vuu] 

ἀκχυμέζω, (χυμέζω οΚ[ῦΞϑ ἐκχυλίζω. a 

ἐχχυμόομαι, ἰχυμόω) sich unter der Haut ergies- 
sen tı. eine bluiunterlaufne Stelle, bilden, von 
Blutgefässen, dar. - 

ἐχχύμωμα, τό, und ἐχγύμωσις, ἣ, das Auslaufen 
der Blutgefässe, blutunterlaufue Stelle, Quet- 
‚schung. [---.u] 

ἔχχῦσις, N, (ἐκχόω) 
Vergiessen, 

ἐκγύτης, 6, der Ausgiesser, Vergiesser. - 

ἔχχῦτο, 3 aor. sync. pass. Zu ἐχχέω st. ἐξέχυτο, Od... 

ἔχχῦτος, ον, (ἐκχέω) ausgegossen, ergossen, ver- ἢ 
gossen: hingegossen, hingestreckt: ausgelassen, 

. zügellos, verschwenderisch „efusus. 2) τὸ ἔκ- 

„ xvıov, ein Hüssiges Gericht, Auth, j 

ἐκχωνεύῳ, (Zwreiw) ausschuelaen, einschmelzen, 

, umschmelzen. ' \ F af 

ἐκχώννυμε, 00a, (χώννυμει, Irreg.) durch aufge- 
.dänmmte Erde erhöhen, och are anien, Hit, , 
2, 157. darauf erbauen, 2, 128. verschlämmen, 

- 2, 11, 

ἐχχωρέω, ( χωρέω)) herausgehn, ausweichen, Platz 
niacheu : τινὲ τῆνος, jemandem etwas abtreten, 
Hipp. dav. ᾿ 

ἐκχώρησες, ἥ, das Herausgehn, Ausweichen, 


das Ausgiessen, Ergiessen, 


᾿ἔκψηγμα, τό, (ψ ἡχω)ὴ das Abgeriebue. ᾿ - 


ἐκψύχω, ξω, (ψύχω, Irr.) ausathınen, aushauchen, 
den. Athen verliereu, den Geist aufgeben. [---] - 

ἑκὼν, ἑκοῦσα, ἑκόν, freywillig, aus eignem Willen, 
auf eignen Antrieb, Hom. 2) mit Wissen und 
Willen, vorsätzlich, absichtlich, mit Fleiss, Od. 
Bey den Att. ist die pleon. Fügüug ἑκὼν εἶναι 
häufig, s. Herm. Vig. p. 888. auch schon lidt. 
7, 1204. (verw. m. äxniı) “ 

ἑλάα, ἦν Art. ἐλάη, ion. δῖ. ἑλαία. [.---. Att. , 
vu, Jou.). ᾿ ᾿ 

ἐλάαν, Ep. inf. v. ἐλάω; ἐλαύνω, Hom. 

ἐλάδιον, τό, Dim. v. ἐλώα, kleiner Oelbaun. 2) 

__ ein wenig Oel, Epict. ı2, 2. 

ἐλαία, 9, Au. ἐλάα. Oelbaum,! Hom. bes. in der ᾿ 

. er war der Athene heilig, die uuf Kolonos 

bey Athen den ersten gepflanzt haben soll, 
Soph. ©. C. 694. fg. schon Od. ı3, 372. ἱεφὴ. 
ἐλαίη. Sprichw. φέρεσϑαι ἐἑκιὸς τῶν ἑἐλαῶν, 


- 


Ἐλωεα- Ελαιο, 
über die Oelbäune hiuaustennen, die ara Finde 
der Athen. Rennhahu.ständen, dah. Ziel und 
Maass überschreiten, zuweit gehn, Ar.‘Ran. 
999. schol. vgl. κύτινος,; 2) die Frucht des 

elbauıns, Olive. 

᾿ἐχαίαγνος, od. δλέαγνος, N, eine Βόδοιξεμ Sumpf- 
pllanze, viell. vitex agnus castus. 
ἑλαιάεις, 00x, ἐν, vom ÜOelbauıh. 
Olive, ölig. (Alpha lang.] 
ἐλαιἄκόνη, ἡ, (axdyn) Wetzstein, auf dem man 
Oel bey Schleifen braucht, cos olearia, zum 
Unterschied von cos aquaria. 
ἐλαιαλοχέον, = ἐλαιολογέω, LXX. 
ἐλαιάς, δος, ἥ, = ἐλαία, bes. Olive. 
᾿"ἐλαέζω, oliventärbig. seyn. 2) trans. Oliven bauen 
- od. lesen. 
“ἐλαιήεις," 2000, εν, Ion. st. ἐλαιάεις. 
'ἑλαιηρός, ‚u, ὅν, ölig, ölartig, zum Oel 
ἐλαϊκός, ἡ, dr, vorm Qelbaunı, zum Oel 
Ὁ 
hörig. 
ἐλδένεος, a ὁ», = Baivds, Od. 9, 320. 394. 
ἐλαϊνός, ἡ, 0», vom Velbaum, von Oelbaunholz, 
. Hom. bes. Od. 
ἐλαιοβρεχής, ἐς, und ἐλαιόβροχος, 0», (Aesre) mit 
Oel 'genetzt, getränkt. 
ἐλαιόδευτος, ον, (δεύω)᾽ τ-Ξ3 das vorherg. 
“ δλαιοδόκος, ον, auch ἐλαιοδόχος, (δέχομαι) Oel in 
sich Fassend, enthaltend. 
ἐλαιοειδής, ὃς, olivenartig, dlartig. . 
ἐλὰιοϑέσιον, τό, (εἰϑημιὴ Salbzimmer im Bade. 
ἐλαιόϑρ ἐπῖος, ον, (τρέφω) Ölgenährt. 
. ἐλαιοκάπη ος, ὅ, Velhändler. 

ἐλαιοκομέξών, (ἀομέω)" Oelbaume’ziehn, Oelben' trei- 

be, dav. 

ἐλαιακομία, ἡ, Oliven- od- Oelbau. 

ἐλαιοκομικός, %, ὄν, zum Oelbau Gehörig , 

ἐλαιοκύμος, ον. Oelbäume ziehen wartend, be- 
. „,sorgend, Oelbauer. ' 

ἐλαιοχονία, ἢ N (κονία) weisse Oelfarbe zum Mavern- 
_ anstreichen, albarium. 

-siusole ἐὼν Oltven’ lesen, einerndten, von 
-ἐλαιολόγος,᾿ ον, (λέγω) Oliven lesend, einerndiend. 
ὁλαιόμελε, τό, (μέλι) ein Manne, aus ungestochnen 

Oelbaunästen fiessend. 


ἔλαιον, τό, (ἐλαία ) Oel, Baumöl, "Höm, meist als 
Salböl, das zur Schmeirtiguug der Haut und 
Glieder entw. nach dem Barle gebraucht, und 
‚oft ıturch manıherley Zuthat "wohlriechend ge- 
macht ward, dah. εὐῶδες, Od. a, 33 
D. 23, ı86. od. vor und nach den 
gen, bes. beym’ Ringen, dah. ἐλαέου öfsıy 
spriehw. von häufi Turnenden. 2) jede u | 
sige Fettigkeit, Salbe, Schmalz, Rutter. 
᾿ἰλαιοπένής, ἐς, (πένος) ölbeschmutzt, dah. mit Oel 
Besa 
“ἐλαιόποίϊα, ἦ ἢ, ὑπτοιέω) das Oelmachen. 
ἐλοιοποιλεῖον, 10, (πωλέωῚ Ort wo Oel verkauft 
wird. 
ξλχεοπώλης, ὅ, ‚Oelhändler. 
ἐλαιοπώλιον, 10, = ἱλαιοπωλεῖον. 
"ἔλαεος, κότινος, der wilde Oelbaum, olea- 
. szer, Soph..Tr. 1197. 
ἐλαιόσπονδα, τά, (σπένδω) verst. ἱερά, Trankopfer 
aus. Oel bestehend, vgl. oisdanorda, ὕδρόσπονδα. 


δλαιοτριβεϊον, τό, (τρίβω) Oelmähle zum Zerihal- 
. men der () Üliven. - 


2) von der 


gehörig. [1 
aum ‚ge- 


30. bodder, 
urnübun- 


- 


᾿ 


43. "““ῷὦἢ 


- 
. 


— 
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ὃ 


Ἐλαιο---Ἐλαδ᾽ 


ἐλαιοτρόπιον, τό, (ῤέπαὴ = == das vorherg: 3) dus 
„Oelpressen. 
ἐλαιοτρνγητός,. ὅ, (τρυγώφν Olivenerndte. 


- 


᾿ἐλαιότρυγον, τό, (τρὐξ) Oelhefe, Oeltrester, sonst 


ἀμόργη. 
δλαιουργεῖον, τό, Ort zum Oelmiachen, Ton 
&auuougyin, ἥ, tlas Oelnrachen, 'von 
ἐλαιουργός, 0», (ἔργον) Oel machend, Oel pressend. 


. - 


᾿ἐλαιοφύρος, ον, (φέρω) Oelbäume οὐ. Οοἱ tragend, 


| 


τὸ ἐλ. verst. ἀγγεῖόν, Oelkr 
ἐλαιοφνής, &, (pin) Oelbäume hervorbring end. 
ἐλαιόφυτος, ον, (φύω) mit Oelbäumen be t. 
ἐλαιοχριστέα, ἡ, (zelw) das Salben mit Oel. 
ἐλαιόω, (ἔλαιον) einöülen, mit Oel salben. 2) QH- 
ven ganımeln. 
eldis, ἔδος ἡ, Olivenpflanze. > 
ἐλαῖοι ἡ, ὁ (ἐλαΐζω) livensammler. 
ὅης, ες, = Elmporsdiis- 
up vos, 6, Olivenhain, Olivenpflanzumg, 
Me | 
eine ν δ, τ == “ἐλαϊστὴή ἧς. ᾿ 
ἐλαιωτ N Nor, (ἐλαιόω) eingeölt, τα Oel gesalht. 
ἑλανδρος, ον, (εἐλεῖν, ἀνὴρ) den Mann, bes. den 
Kriegsjann fangend, Aesch. ’ vgl. ἑλένας und 
ἑλέπτολ ες. 
ξλώνη, ἡ ἢ, auch, ἑλένη, Fackel, 8. ἕλη. 
ἔλαυα, a6, &, τὰ, 8.) W. poet. st. ἤλασα, Aor. ı. ZU 
ἐλαύνοι, Hom. ἐλάσασκε, Ep. st. ἔλασε, IL 2, 199. 
ἐλαυαίατο, St. ἐλάσαιντο, opt. aor. 1. med. Il. 
- 10, 537. 
ἐλασᾶς, ἄντος, 6, ein viell. mit „obscener Neben- 
bedentuug erdichteter Vogelname, Ar. Ar. 886. 
wie »ενησίας. 
ἐλασείω, desid. v. ἐχαύρω, ich mögte gern gehn, 
reiten, fahren,. u, 5. w. ach allen Bdigen von 
Euivon. 
ἑλασέίᾳ, ἡ, τὸ ἔλᾳσὶς, Xen. . 
ἐλαυΐβροντος, ον, (ξλαύνω, βροντή) den Donner 
schleudernd, Piud. 
ἐλάσιος, &,'on, (ἐλαύνοω). vertreibend:-ei ἐλ, die die 
fallende Sucht Vertreibenden, lut. 
ἐλάσιππος, ον, (instos) Ilosse treibend od. lenkend, 
beritten, Heiter, auch ἱπαελάτης. 
ἐλᾶσις, ἡ, (ἐλαύγωλ das Treiben, Bewegen, Fort- 
bewegen: nt hinzugefügten od: hiuzuzuden- 
kendem ἵππου, ἅρματος, νεὼς, das Reiten, Kah- 
ıen, Schiffen: das Gehn od. ins” Fed Ziehn, 
„auch der Feldzug selbst, Hdt. 7, 6. 
ἔλαυμα, τό, (ἐλαύνων ein mit dem Hammer : ‚ge- 
triebnes Stück Metall, bes. Zinn- -od Bleyplat- 
ten, die früh zu Iuschriften gebraucht wurden, 
χάρται μολίβδιναι, vgl, λεπίς, πέλμα, 
| ἐλάσμάτιον, τό, Dim “ ἔλωσμα. 
ἔλιισμός, 6, == ἔλασις und ἔλασμα. 
ἔλασσα, Ep. st. ἔλασα, ἤλαυα, Hom. 
ἐλασσόω, Att. ἐλαττόω, (ἐλάσσων) kleiner, gerin- 
-ger, schlechter machen, verkleinern, verschlech- 
tern, verschliimmern , verletzen, beschädigen : 
bes. den Feind in Nachtheil setzen, überwin- 
den. Med. zu kurz kommen, nachstehn, an 
“etwas Schaden leiden, zırds, Dem. cor. p- 226, 
13. den Kürzern ziehn, unterliegen, ὁ: gen. 
8. wegen der im Verbum eathaltnen Comp. 
dig, vgl. ἡσυόω. Dav. 
ἐλάσσωμα, τό, Verkleinerung, Verschlimmerung, 
Nachtheil, Verlust, ‚Niederlage, 
v, 09, Attı -ἐλάττων," kleiner, geringer, 


— 














«λασ-“ Ekau 


schlechter, weniger, N. bes. ἐμ Kriege nach- 
stehend, unterliegend, den Kürzern ziehend, 


MP 
Gebrauch ward: bald so allgemein, dass man Ὁ) ° 


inferior, ala comp. c. get: pers. dah. ἔλασσον. 


ἔχρεν, schlimmer dran seyn, in Nachtheil seyn, 
Theocr. . Adr. ἐλασσάνως. Es. wird als irr. 
comp. zu μικρύς gebraucht, ‚superl. ἐλάχιστος, 
der urspr. posit. eÄayus, nur noch poet. 5 

ἐλᾳστῆς, ὃ, = ἐλατήρ. . . 

ἐλαστρέω, Ion. st. EAalro, treiben, ζεύγεα. ἐλώ-- 

᾿ 93920%, sie triehen das Riudergespann, U. 28, 
545. ἁμάξιτον, Theogn. 608, Lyc, 450, 

ἐλώσφω, lut. zu ἐλαύνω. [νυ -} 

δλάτειρα,, ἧ, fen. zu ἐλατήρ. | 

ἐλάτη, ἢ, die Fichte, Hom. später näher bestimmt 
&. ἄῤφην, die Kothtaune, pinus abies: &ı ϑήλμα, 
die Weisstanne, pinus picea Linn. 2) die gew. 


aus Fichterholz gearbeiteten Ruder der See- | 


schifle, Od. ı2, 172. Il. 7,.5. später auch Jas 


&anze Schiff. 3) der Trieb der Palıne, sonst 


σπάϑη. [vu-]) (riell. v. ἐλαύνω, die schlan 
aufgesehossne.) 
ἐλατηΐς, δος, 9, fichtenähnlich, 
ἐλατὴφ, ἦρος, 3. (ἐλαύνω) Treiber, bes. Rossetrei- 
ber, Kosseleuker, Wagenlenker, IL 4, 145. 23, 


369. auch mit dem Zusatz ἵππων, ἅρματος u. 


dgl. Reiter, Fuhrmann, jeder Antreiber, Len- | 


ker od. Beweger, z. B. βροντῆς, Donuerschleu- 

dergr, Abgas, Leyerschläger: in Prasa meist 

ἐχάτης. 4) ein langes Brod od. Kuehen, 

ἐλᾳτήρρος, a, ον», treibend: τὸ ἔλατ. verst. φάρμα- 

ἘΣ Abführungswinel. 

ἐλάτης, ou, ὅ, = ὲ ατιὴρ. 

ἐϊατικός, ἡ, ὄν, zum Treiben, Bewegen, Leuken 

ehörig od geschickt. 

ἐλάτινος, 9, ον, (ἐλάτη) fichten, von Fichten- od. 
Tannenholz. 2) vom Palnitrieb, z. B. ἔλαιον, 
8. ἐλέτη, 3. “ 

ἑλατός, ἡ, ὄν, (ἐλαύνω) getrieben, gestreckt, hes. 
von gehäminertem Metall: das was sich treiben, 
strecken, hänımera lasst. 

ἐλατρεὺς, 6, Schmiedeisen, Streckeisen, das drey- 
mal geschiuolzen war, s. ἐλαύνῳ, 8, a. 


Υ͂ 


ἐλατιονάχις, adv. (ἐλῴττων) wenigermal, seltmer, 
nich) s9 aft, Gegens. nAsorazız. 

ἐλαττονέρι,, τῷ ἐλασσύω, spälgses W. , , 

ἐλάττων. ον. Αἰ st. ἐλάσσων: ebenso. sAnzıga, 
ἐλάτεκωμα : day 

ἔλαάττωσις, 9, 
lust, dav. . 

ἐλατεωτικός, ἡ, dr, zum Verkleinern, Verringern, 
Verliereu geeigugs, gengigt, gehörig. ᾿ 

ἐλαύνω, fut. ἐλάσω, Ep. ἐλάσσω, aor. 1. ἤλασα, 

oet. ἔλασα, ἔλασσα,᾽ perf. ἐλήλακα, perl, pass. 
ἰλήλαμαι, aor. pass. », schlechter. ἠλά- 
σϑην, adj. verb. ἐλατός, schlechter ἐλαάστος. 
Das praes. ἐλάω ist sehr selten, dagegen ist 
«ἐλῶ, mf. ἐλᾶν, fut. in Att. Prosa. [Alpha in 
allen Tenıp. kurz.) - 
Grundbdig: freiben, antreiben, in Bewegung 

setzen, mehr in körperlicher, ala in geistiger 
Beziehung, sowohl von Menschen als von Thie- 
ren, bes. van Heerden, Hom. der auch den δος, 
med. ἡλασάμην in äct. Bdtg braucht, Il. ı0, 
537. 11., 682. a) am häufigsten von Pferden, 
Wagen, Schiffen, ἵππους, ἅρμα, νῆα ἐλαύνειν, 
uU 23, 35a, 12, 47. 160. u. somst. Dieser 





- - 


nn nn 


Verkleinerung, Verringerung, Ver- |’ 


. dato. 
fortjagen,, verlolgen , ängstigen, heruinstossen, _ 


Eiav, 


deu acc. wegliess, wodurch das Verbuu die 
scheinbar iutr. Bdig reiten, fahren, schiffen, 
bekam, ohne. wirklich inir. zu werden, sehr 
haußg von Honm. au, z. B. μέάστεξεν δ᾽ ἐλάαν, 
verst. ἱπποις) er.schwung dıe Geisscl nm zu 

hren, 1. 5,.566. u. sonst« βῆ δ᾽ ἐλάαν ἐπὶ 
λύματα, er ging u dahinzufahreu über die 

(ogen, Il. 15, 27. δεὰ νύκτα ἐλᾶν, durch die 
Nacht jahren, Od: 15, 50, oft mit Augahe des 
Ziels od. der Richtung durch εἰς od. πράς. 


"Von; Seefahrea ebeuso, μάλα σφοδρῶς zApur 

"(vgüy) gay. sehr schnell zulshren, φῶς : 

παρὲξ zn? νῆσον ἐλαύνειν, an der Insel vorbey-. 
ahr 


Οὐ, ı2, 12%. 
en, Od. ı2, 276. dah, ἐλαύγοντες, die Ru- 
dernden, Od. 13, a2. In dieser Big tritt aber 
auch zuw. ein neuer acc. hinzu, γαλήνην ἐλαύ-- 
νει}, die. NMegresgiilleg befahren, d. i. bey stillem 
eer Jahren, Od. 7, 3ıg. und πόντον ἐλάταις 
ἐλαύνειν, das Meer mit den Hudern hewegen, 
es befahren , pontum remis impellere, U. 7, 6. 
c) wegführen, wegtreiben, wie ἀπελαύνω, abi- 
gere, Inner von geraubten Viehbeerden, βοῦς, 


ἀνα, 15%. Od. ı2, 553. ἵππους, B. 5, 236. 19% . 
ἮΝ auch. τὼ mer. mit act. Bdıg, Od, 4, 637. 


. 


in die. huge treiben, im Kawpfe hart be- 


drängen, herumtunuueln, U. ı3, 315. 19,423. ᾿ 


Od. 5, 290. e) hey Spätern = βενγεῖν, wie 

itaro, subagitare, Jac. Anıh. 2, 5. p. 23. 
f) ἐλαύνεσθαι τὴν ψυχήν, τὴν γνώμην, vom 
Wahnginu getrieben werden. g) wirklich intr. 
ward das Verbun in Ausdrücken we; 
τοῦτο ἤλασε μανίας, so weit Irieb er es, so weil, 
ging er in seiner Verrücktbeit, wo man πρὰ- 
ya ergänzen ınuss; εἰς κόρον τινὸς ἐλαύνειν, 
€s bis zur Uebersättigung in einer Saclıe, trei- 
ben, Tyrı 23, τῷ, val. 
ἔτε μέν, φημι ἄδην ἐλάαν κακότητος, ich geden- 
ke ihn sıoch umherzujagen bis zur Genüge des 
Elends, sodass sein Eleud selhst meiner Rach-. 
sucht genügt, gehört zum trans. Gebrauch, s. ἃ. 


2) schlagen,. weil es das besste Mittel zum, _ 


Treiben ist, kauen, stossen, mit Hieb- od. Stoss- 


"waßlen verwunden, Il. 2, 199. 5, 584. us sonst» - 


m. dopp. acc. zıra ὦμον ἐλαύγειν, einem die, 
Schulter treffen, ihn au der Schulter verwun- 
den, IL 5, 80. οὐλήν μὲ σῦς ἤλασε, ein Eber 
hieb mir die Narbe, Od. αἱ, 219. übertr. vom 
Welleuschlag, Od. 5, 230. χγϑόνα ἤλασε μειώ- 
no, er schlug den Boden nıit der Sturm, vom 
Kallenden, Od. 22, 94. δ) kerunterlauen, ab- 
hauen, Il. ı3, 614. ist selten. ς) hindurchstos- 


sen, διαπρὸ χαλκὰν ἔλασσε, Od. δόρυ. διὰ στή-" 


ὅϑεσφιν ἔλασσε, Il. 5, 57. vgl. 20, 269..im pass. 
Aindurchfahren, 1. 4, 135. 5, 400. ı3, 505. 
Hom. braucht so nur plgpf. pass. ἠλύλατο, ἐλ 
4) bey Spätern, auch in Ατι. Prosa, 


plagetı,, Überh. mishandeln, beschimpfen, bes. 
olt b. Dem. 


3) in verschiednen übertr. Bdtgen : a) vou ᾿ 


Erzbearbeitung, treiben, strecken, weil das Me- 

tall durch käshmern gereckt und nach alten 

Seiten hin auseinander getrieben ward, dah. 

ἀσπίδα ἐλαύνειν, eiu Schild‘ aus Erz treiben, 

es aus kız hämmern, IL ı2, 296. ebenso πεὺ- 

gas gahlänge od. Erzlagen häunmeru, IL 20, 
Δ ᾿ ΟΝ . 


εἰς 


Aber Od, 9,'250. . 


Lund 


Eieag—E)lax 


3-0, später auah χαλκὸν ἐλαύνειν, Metall mit 
den Tlanınier bearbeiten, schiniedexf, 
in Einer Richtung, in Einer Linie hinzziehn od. 
aufstellen, ἕρκος, τεῖχος, τάφρον, σταυροὺς, eihe 
Fınzäunung, eine Mauer, einen Graben, Spitz- 
pfahle ziehn, Il. 9,. 549. 18, 564. O 
213. τᾷ, τι. ebenso dyuoy, eine Schwad beynı 
Mahen grad hin ziehn, Il. ıı, 68. αὔλακας, 
Pind. P. 4, 406. und später δρόμον ἐλαύνειν, 
auch ohne acc. laufen. ,‚c) κολῳὸν ἐλαύνει», 
. Lärm treiben, Il. ı, 575. “ 
ἐλάφειος, ον, (ἔλαφος) vom Hirsch, zum Hirsch 
- gehörig, hirschartig, dah. übertr. furchtsam. 
ἐλαφηβολία, ἥ, (βάλλω) das Hirschschiessen, 
᾿ Hirschjagd. 
ἐλαφηβόλια, τά, verst, ἱερά, Jagdlest der Artemis, 


duv. 

ἐλαφηβολιών, ὥνος, δ, ‚Ath. Monat, in den die 
Elaphebolien Aeleu, in ἘΠῚ ἐλάφεος, von Mitte 
Februars bis zur Frühlingsnachtgleiche. 

ἐλαφηβόλος, ον, (Aulle). Hirsche treflend oder 
schiessend, Hirschjäger, Il. 18, 819. überh. Jäger. 

ἐλαφίνης, δ, jauger Hirsch, Hirschkalb. 

ἐλάφιος, ον, = tAupsıog, 8. auch ἐλαφηβολιὼν. 

ἐλαφοβόσκον, τό, (βόσχω) Hirschfutter, ein Kraut, 
„wikler Pastinak.' 

ἐλαφογενής, ἐς, ( γένος) vorn Hirsch herkommend 
od. abstammend. 

ἐλαφοειδής, ἐς, hirschartig. 

ἐλαφόκρᾶγος, ον, (χρᾶνον) hirschköpfig. 

ἐλαφοκτόνος, ον, (χτείνω) hirschtödtend. 

ἐλάφος, 6 und ἡ, Hirsch, Hirschkuh od. Hindinn, 
Hom. schon in beyden Geschlechtern : κραδίην 
ἐλάφοιο ἔχων, ein Mirschherz habend, d. i. feig, 
I. ı, 225. weil der Hirsch Sinnbild der Furcht- 
saınkeit war, 1]. 15, 102. (verw. m. ἐλαφρός.) 

" ἐλαφοσσοΐη, 7, (σεύω) das Hirschjagen, Hirsch- 

, heize, Anth. , 

ἐλαφρία, ἧ. (ddaypde) Leichtigkeit, Schnelligkeit. 
a) übertr. Leichtsinn, Zevitas. 3) Erleichterung. 

ἐλαφρίζω, leicht machen, erleichtern. 2) intrans. 
leicht seyn. ι : N 

ἐλαφρόγειος, or, (ya, γῆ) vom leichter Erde. 

ἐλαφρόνοος, ον, (νοῦς) leichtsinnig. 

ἐλαφρόπους, οδος, (ποῦς) leichtfüssig. - . 

«ὁδλαφρός, d, dv, leicht au Gewicht, DH. 15, 450. 
dah. leicht zu ertragen, nicht lästig, nicht ‚drük- 
kend, nicht heschwerlich, ἐλαφρότερος γέγνεται 
πόλεμος Toweoos, der Krieg fallt den Troern 

. minder schwer, Il, 22, 287. οὐκ ἐν ἐλαφρῷ 
noteisdel τι, etwas nicht leicht aufnehmen, 

‘ sich dawüber ängstigen od. betrüben, es ühel 
nehmen, graviter ferre, adv. ἐλαφρῶς, leicht- 
lich, ohne Mühe, Od. 5, 240. 2) leicht vou 
Bewegung, flink, schnell, rührig , rüstig, ge- 
waıdt, Hom. bes. von Händen und Füssen, 
facılis, ugilis. 
ständig: gewichtlos, geringfügig, uubedeutend 
Ohne Ansehun. (verw. mit ἔλαφος ‚und ἐλαχύς.ἡ 

av, ν 

ἐλαγρότης, 9, = ἐλαφρία. 

ἐλαφρύνῳ, leicht machen, erleichtern. 

eAupuöns, ες, = ἐλαφοειδής. 

ἐλάχιστος, m, ον, superl. v. eAuuowy, am kleinsten, 
geringsten, schlechtesten, wenigsten, ἢ. Konu. 
duv. finder sich ein meuer comp. ἐλαχιστότερος, 


.Ψ 
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b) etwas |’ 


6,9. 7 


3) fibertr. leichwinnig, unbe- | 


. Ἐλαχ-  Ὲλεν | 
noch klöiner; superl. &loysazözbros, am aller: 
kleinsten: s. ἐλαχὺς. Fu 
ἔλᾶχον, ἐς, &, aor. 2. zu λαγχάγω, poet. auch ZI- 

λαχον, Honı. 

hayunzegui ‚ vyos, (nzegvf) kleinftiglig, kurz- 

ossiß. 

Bari μα, v, klein, kurz, niedrig, gering, 
schlecht, wenig: alter poet. posit. von dem 
ἐλάσσων und 'eldyıozes gebildet ward: er finder 
sich noch ἢ, Honı. Ap. 197. und als v. L. Od. 
9, 126. ı0, 5ag. doch nur als jem. welches 
proparoxytonisch ist. 

ἐλάω, Ion. ἐλόω,, seltues poet. praes. st. ἐλαύνω, 
das seine nıeisten Temp. danach bildet, Hom. 

ἐλαών, ὥνος, 6, — ἐλαιὼν. ᾿ 

ἔλδομαε, ἐξλδόμαι, wünschen, sich sehnen, ‚c. inf. 
ll. 13, 658. Od. 4, ı62. etwas wünschen, ver- 
langen, begehren, sich nach etwas sehuen, da- 
nach verlangen, sowohl c. gen. 1]. 23, 222. 
Od. 5, 210. als c. acc. 1}. 5, 481. Od. ı, 409. 
Als pass. kommt es Einmal’ vor, I. τ, 444. 
Hom. braucht die zweyte verlängerte Form am 
häufigsten, aber nur im praes. τι, imiperf. dav. 

ἔλδωρ, εέλδωρ, τό, Wunsch, Verlangen, Sehn- 
sucht, Hoi. ‘der nur die zweyte verlängerte 
Forin braucht. ' 

ἕλεν poet. εἰλε, 3’ aor. 2.=zu aigse, Hom. 
ἑλέαγνος, 1, 8. ἐλαίαγνος. > 
ἐλεαίρω, = ἐλεέω; beuitleiden, Mitleid od. Erbar: 

- men haben, sit jemand, τινά, Hom. 

ἐλεᾶς, Gyros, 6, ein Vogel, viell. die Kircheule, Ar: 

ἐλέατρος, 6, (ἐλεός) Tischbesorger, Auorduer der 


ahlzeit, \ 
ἐλεγεία, n, (ἔλεγος) Elegie, ἃ. i. ein jedes in Disti- 
chen (ἐν ἐλεγείοις) geschriebnes Gedicht, gleich- 
viel ob von traurigen. od. von heiterm Inhalt. 
ἐλεγεῖον, τό, das aus Hexameter und Peutameter 
bestehende Distichor, welches die Versart der 
Elegie war. 2) iu plur. häufig mehrere zu ei- 
nem Ganzen verbundne Disticha, also = Elm 
.yela, elegisches Gedicht, duch bloss mit Rück- 
sicht auf die metrische Form, nicht auf den 
Iuhalt. 5) Weil das Distichon gewöhnlich zu 
Inschriften gebraucht ward, nannte mau apäter 


jede poetische Inschrift ἐλεγεῖον, 2. Β΄. eine in. 


Hexanıetefn b. Dem. Neaer. p- 1378, 15. — 
Eigentl. jgt es neutr. v. äleysios, und in der 
ersten Bdig μέτρον, in der zweyten ἔπος zu 
ergänzen, Fraucke Callin. p. 53. 58. 

ἐλεγειογρώφος, 6, Elegienschreiber. 


.- 


x 


ἐλεγειοποιητὴς und ἐλεγειοποιός, 6, Elegiendichter. 


ἐλεγεῖος, a, ον», Elegisch, zur Elegie gehürig,-z. B. 
μέτρον, οῦσα. 

ἐλεγῖνοι, οἱ, eine Art Fische. 

ἐλεγχτιχός. ἡ, ὄν, (ἐλέγχω) zum Ueberführen od. 
Widerlegen geschickt, bereit. “ 

eleyxıds, ἡ, dr, dargethau, überführt, widerlegt, 
"getadelt: zu widerlegen, zu tadeln, darzurkun. 

ἐλεγξίγαμος, or, (γώμος) die Ehe prüfenid, bewah- 
rend, ihre Uuverletztheit od. Verletzung Jar- 
thuend. 

ἔλεγξις, 9, == ἔλεγχας. 

ἔλεγος, 6, Trauergedicht, Klagelied, anfangs ohne 
alle Fücksicht «uf melrische Foru, sudass ua 

᾿ selbst der Nschtigall ἐλέγους Leylegte: sie nur- 
den urspr. zit der Flö:e begleitet. Weil μὰ 
aber au Trauerkedirn. das Distichon vyorzugs- 


- 


. 
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Eiey— Ess. 


sches Metrum benamt, aber auch fortwährend 
zu Gedichten anderes Inhalts’ gebraucht: daher 
verstand man später unter ἔλεγος meist nur Pin 
Trauerlied is Dissichen, s. Francke Callin. p. 


41. 50. 58. nach ihm entstand das \Vort crst | 


zu Simonides Zeit in Athen. (Wahrsch. von 
ἔ ὃ λέγειν, Weh Weh rufen; nach Riemer aber 
v. ἀλγύνω, ἀλγεινός, ἄλγος.) Die Annahme ei- 
ses adj. ἔλεγος, kläglich, weist Seidl. Eur. Iph. 
T. 1061. zurück. , - 

Ἐλεγχείη, ἡ, (ἐλέγχω) Vorwurf, Schimpf, Schande, 
lom. Ἢ ; . 

δλεγχῆς, ἕς, mit einem Schimpf od. Vorwurf be- 
Kader, schändlich, bes. schandbar feig, Il. im- 
mer von Menschen. Irreg. Superl. ἐλέχχιστος, 
Hom. über ἐλέγχεα 6. ἔλεγχος. ΟΝ, 

ἐλεγχίγαμος, ον, == εἐλεγξίγαμος. 

ἐλέχζιστος, irreg. Superl. zu ἐλεγχής. 

ἔλεγχος, τό, Vorwurf, Schimpf, Schande, Schand- 
SJleck, bey Hom. bes. schimpfliche Feigheit, im 
Fleldenalter der schwerste Vorwurf. Plur. xax’ 
ἐλέγχεα, feige‘ Memunen, schlechte Taugenicht- 
se, IL Menschen die sich oder audern zum 
Schimpf u. Vorwurf gereichen. - 

ἔλεγχος, 6, Beweis, Beweismittel, bes. jemand zu 


451 


weis brachte‘, sa würde diess zwar alaElegi- 


Ἐλεη--Ἐλεὺ | 


ἐλεημονικόξ, ἡ, 0», (ἐλεήμων) zum Erbarmen ge- 
neigt, gehörig. . f 

ἐλεημοσύνη, ἡ, Mitleid, Erbarmen, bes. gegen Ar- 
me, \Wohlibat, Alıosen. ᾿ » 


a“ 


ἐλεήμων», or, (Eisen) mitleidig, barmherzig,. Od. 


5, 191. N 
ἐλοητικός, ἡ, ὄν, = ἐλεημονικός, Plat. 
ἐλεητὺς, ἢ, Ion. st. ἔλεος, Od. 17. 451. ΄ 
᾿Ελείϑυια, 9, == Εἰλείϑιια, Call. 
ἑλεῖν, inf. aor. 2. zu αἱρέω, Hom. 
ἐλειψός, ἡ, ὄν, Att. δῖ. ἐλεερνός, 

p. VIII. auch h. Hom. Cer. 285. 
ἑλειοβάτης, 6, (ὅλος, Balyo,) 

tend, Sumpfbewohuer, Aesch. - 
'ξλειογενής, ἔς, (γένος) in Sümpfen erzeugt, gebo- 

ren, gewa6hsen. ᾽ τ᾿ 
ἑλειονόμος, ον, (νέμω) sumpfbewohnend, in Siim- 

pfen befindlich. . 
ἕλειος,, ον, (ἕλος) sumpfig, in Siümpfen lebend 

‚od. wachsend, darin befindlich. IN 
ἑλειός od. ἐλειός, 6, eine Mäuseart, viel. der Bo- 

bak,“nach andern das Eichhorn, od. der Sie- 

benschläfer, glis. 2) eine Falkenart. (Die 

Schreibung sehwankt: wahrscheinl. v. εἰλεός, 

Schlupfwinkel.) 
ἐλειοσέλίνον, τό, Sumpfeppich. 


heschämen, zu überführen, zu widerlegen, Auf- | ἐλειότροφος, αν, (τρέφω) in Sümpfen genährt, ge- 


zählung der Beweisinittel, Uebersicht derselben : 
dah., a) Beschänung Ueberführung, Widerle- 
gung. b) Prüfung, Untersuchung, Entscheidung, 
8.781065, Entscheidung durch Zweykaınpf, Seph. 
c) Tadel, Vorwurf, Beschuldigung , Anklage, 
d) Verzeichniss, Inhaltsangabe, summarium. 


‚Bityxo, Eu, ( wahrscheinl. v. λέγω) beschinpfen, 


schimpflich behandeln, verschmähn, verachten, 


küdor, eine Hede geringschätzig aufnehmen, 
sodass der Sprechende umsonst geredet hat, U. 
g, 522. auch jensandemı Schande machen, τειν, 
Od. a1, 424. bloss Homerischer Gebrauch. 5) 
überweisen, überführen, widerlegen u. dadurch 
beschämen: darthun, beweisen, bezeugen, ar- 
guere: auch prüfen, erforschen, untersuchen, 
weil erst dadurch ein Widerlegen möglich wird: 


überh. verwerfen, zurückweisen; ablehnen, ver- |. 


weisen, tadeln, refutare; später auch abhalten, 
zurückhalten. - 

ἐλεδεμνάς, d. i. ὃ ἐλαύνων ἐκ τῶν δεμνίων, aus dem 
Lager ireibeud, Aesch. Sept. 83. f. L. wofür 
ἑλέδεμας od. ἐλέδεμνας, d. i. ἑλὼν τὸ δέμας, ver- 
nıuthet wird, Seidl. doch. ıp. 187. 

ἐλεδώνη͵ od. ἐλεδώγη, ἢ, eine Art kleiner Dixten- 

sche. - 

Σλέειν, Ep. aufgelöste Form v. ἐλεῖν, Hom. 

δλεεινολογέω, erbärmlich sprechen, durch Spre- 
chen Nlitleid zu erregen suchen, und 


ἐλεειινολοχία, n, Subst. dazu, das Kläglichreden, 


von ἀλέγω u. dem folg. 


ξλεειτός, ἡ, dv, miileidswerih, erbarmenswürdig, 


Hoi. bemüleider, Il. 24, 309. ‘übeıh. kläglich, 
jämmerlich, erbäarnlich, bes. im adv. und im 
mettr. sing, u. pl, die llumer als adv. braucht. 
Att. ελειγός, 

ilseo, ήσω, (ἔλεος) wie ἐλεαέροι, hemitleiden, Mit- 
leid od. Eıbar..en haben, nat Jemand, περώ, 
oft b. Hosn. auch bedauern, behlugen sro ἐλεού- 
seror, das Mitleid Erresende. (verw. su. iuog, 
λεως.) - ΄ , 


Ζορθὶι, aufgewachsen. ' 
ἔλεκτο, Ep. plgpf. st. ἐλέλεκτο, v. λέγω, Od. 10, 50. 
ἐλελεῦ, wie ἀλαλά, Kriegsgeschzey, das beym Be- 

gian der Schlacht der, Feldherr zuerst rief, 

ann das Heer nach. Ueberh, lautes Geschre 

Jubel- uud Wehruf. Auch ἐλελελεῦ. 
ἐλελίζω, fo, vervielfachtes u. verstärktes ἑλίσσου, 

bloss poet. ἐπι Kreise umschwingen, herumwir- 

bein, wie einen Kreisel umdrehn, Od. 5,31%. 


uss. ı2, 416. 2) von Einwaligem Herumwen- . 


en, umdrehn, unkehren, in der 1]. stets vom 
löszlichen Umwenden eines Heers gegen den 
eind, act. 17, 278. pass. 6, 106. τοῦ. 11, 588. 
3) überh. erzittern machen, erschüttern, "Olvm- 
ον, vom Zeus, 1]. ı, 550. 8, 199. pass. γυΐα 
ἐλελίχϑη,. die Glieder zitterten, Il. 22, 448. 
ebenso vom beflimmer eines geschwungnen 
‚Schwerdtes.,, Ih. 13, 558. ἐλελέζετο πέπλος, das 
Gewaud flatterte, ἢ. Hom. Cer, ı83. von den 


. Schwingungen einer Leyersaite, Pind; deh. auch | 


Pors. Eur. Hec. 


Sümpfe durchschrei« 


im med. vom trillernden Gesang der Nachtigall, - 


Valck. Phoen. 1517. , 4) '!Med. sich schlängeln, 
vom Drachen, 1, 2, 316. ει, 39. Das praes, 
ist selien,, ἢ. Hom. 28, 9. und Pind. εἐλέλικτο, 
syncop. aor. Il. 
Wort ist das folg. 
᾿ἐλελίζω, ξω, (ἐλελεῦ) wie alaludw, das Schlacht- 
geschrey erheben, Xen. An. ı, 8, 18, überh. 
eiu Jubel- od. Klagegeschrey erbehen, auch ἦρα, 
med. sodass die Bitg zuw. in. ἃ. ersten Fick 
ζω, 3 a. Ende, zusammenfällt. . 
elellyInub, τό, (vom ersten ἐλελίξζω) Erschütte- 
rung. 
ἐλελίχϑων, οὖ, (ἐλελίζω, dar) erderschütjernd:: 
Suph. Ant. 154. heisst Bacchus 6 Θηραΐ ἐλελέί- 
ζϑων, Thebens l.auderschütterer, weil dA Nahen 
eines (sottes sich durch ein Erzittern dler  Un- 
gebungen aukündhgıe, Call. Ap. ı. Spauh. 
ἑλέγας, N, (ἐλεῖν, γαῦς) Schille fahend, Aesch. Ag. 
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699. Beyw. 


der Helena. mit Auspielang auf ih- 
ren Namen. 


ἑλένη, 9, == ld, Fackel. 
Am, geflochiner Korb, in dem man beym | 


Fest. der‘ Brauronischen Artemis die heiligen 


Geräthe trug: dah. ἐλενηφορέω ‚ diesen Korh | 
> tragen, und ἐλενηφορίᾳ, 


ῃ; & Tragen selbst, 
(wahrsch: v. eisiy.) 


ilsvıov, τό, ein Kraut, viell, Alant. 


‚ ἐλεόϑρεπτρς, ον, (ἀρέφω) sumpfgenährt, in Süm- 


pfen wachsend, wie ἑλειότροφος, 
776. doch schr. Wolf ἐλεόϑρ. 

ker, adv. wie ἐλεεινόν, jänmerlich, 
‚Hes.. op. 203. 

ἔλεος, 6, Mitleid, Erbarmen, Il. 
ἢ. Αἰ. Inu Athen war dem "Eisog als einem 
götllichen Wesen ein Altar errichtet, Schol. 
Soph. ©. C. 258. τὸ ἔλεός, LAX u. N. T 


σέλινον, I. 2, 


ἔλεός, 6, Küchentisch, Brett, das Fleisch darauf 


zu zerlegen, die Anrichte, Il. 9, 215. Od. ı5, 
432. auch viell. τὸ ἔλεον. > 
&leouslivor, id, m Eisıoaslıvor. 


ἑλέπολις, ı, poet. ἐλέπεολις, (ἑλεῖν, πάλις) Städte 


'fahend,, erobernd, Aesch. Ag. 700. Beyw. der 


Helena, mit Anspielung auf’ ihren Nauen ‚wie 


ἑλένας u. Elarögos. 2) ἡ, ein küstzeug bey Be- 
- lagerumgan, vom BDentrios Poliorketes erfun- 

deu, Diod. 20, 48. Piut. Denetr. 21. 
“ἐλέσϑαι, inf. aor. 2. med. zu αἵρέω, Hom, 
ἑλεσπὶς, dog, ἢ, = ἕλος; Sumpigegend, Niederung, 

Marschlaud, Wiesengrund, Ap. Rh; 


"Eierdc, ἢ, dr, (ἐλεεῖν) was mau fangen , fasseh, 


δλευδϑεριάζω, {re 


- 


wegnehmen kann, fanghar, ergreifbar, ἢ. 9, 400. 
ἀλευδερία, ἡ, (ἐλεύϑερος λ Freyheit, μὲ allen Be- 
: ziehungen, hea. der Zustand dea freyen Bürgers. 
reılen, frey handeln, wie ein 
Fxeyer reden, handeln, leben, Ivrey ‚seyn: τοῖς 
λόχοις, ἴτογ dı is gus dem Stegreil reden, dav. 
ἐλουϑεριαρτικάς, ἡ, dr, Ärey zu sprechen, fray zu 
. handeln geneipt. 
ἀλεκϑέριος, ον, liberalis, ‚Steger. Gesinnung, wie 
‘ein Freygehotuer redend od. handelud, edel, 
Wreysinnig, freymüthig, bes. freygebig, von sei- 
nem Vermögen gera uud willig nittheilend, 
Gegens. des Filzigen: aych von der Kleidung, 
auständig, geschmackvolj ohue eiteln Prupk: 
ὧδ verhält sich zu ἐλεύθερος wie liberalis zu 
liber. 2) als Beyw. eines Gottes, bes. des Zaus, 
Ireymachenid, errettend:: dav, 


ἀλευϑεριότης, ἦ, das Wegen einge, ἐλεύϑερος, Edel-: 


muth, Fıeysion, Freymuth, bes. Freygebigkeit. 
ἐλευθερόπρις, αἰδος, (mais) freye Kinder μαδομά: 
dah. Such selbst frey.  - 
ἐλευϑεροπρασίον δίκη, Klage wegen Verkaufupg 
eines freyen Maunes in Sklayerey, von sı- 
πράσκῳ. 
ἐξευῤ ἐροπρέπεια, 
. ständige, von - _ 
ἐλευϑεραπρεπής, ἔς, (πρέπω) einem Freygehornen, 


m das einem Freygebornen An- 


anständig. - 

ἐλεύϑερος, a, ον, bAtt. auch zweyer End. liher, 
Jrey , eigeutl. der hingehn kann wohin er will, 
(voyı wngebr. ἐλεύϑω, d. i. ἔρχομαι.) sein eig- 
ner Kerr, ungefesseh, im Gegens. des Knech- 
tes od. des Gefesselten: Hom. hat das Wort 
nur in der Il. in zwey Verbindungen, ἐλεύϑε-- 

ρὸν ἡμαρ, der Tag der Freyheit, dia Freyheit 
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24, 44. häufiger 
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selbst, und χρητὴρ ἐλεύϑερος, der der Freyheit 
zu Ehren gemischte Pokal, 1}. 6, 528, 2) frey 
od. befteyt von etwas, zıyde, “als von Abgabe, 
ει äusserm Zwang, strengen: Kunstregeln, auch 
von der Geiulithsfreyheit, frey von Leiden- 
schaften. 3) = ἐλευδέριος. 
ἐλευϑεροστομέῳ, frey reden, und ᾿ 
ἐλευϑεροστομέα, 7, Freyheit od. -Freymüthigkeie 
im δάση, von 
ἐλευϑερόστομος, ον, (vida) freyen Mundes, frey 
redend, freymüthig. 
᾿ἐλευϑερουργός, or, ἕ 
sich briistend, vom Pfer | 
ἐλευϑερόω, beiveyen, freynachen, freylässen, dar. 
ἐλευϑέρωσις, ἡ, Befreyung, Freylassung. 
ἐλευθϑερυπῆς, d, Beireyer. ἡ 
(ἐλεύϑω) ungehr. Thema, 
fur. ἐλεύσομαι, δον. 
giebt: dav. 
᾿Ελευϑὼ, dog, 2882. οὕς, ἥ, = Εἰλείϑυια, Pind. 
ἔλευσις, ἡ, de Gung, das Kommen od. Gebn, die 
Ankunft, voy 
ἐλεύσομαι, füt. zu ἔρχομαι, Hom. 
ἐλευσιέος, a, 0», adj. verh. zu ἔρχομαι. 
ἐλεφαίρομᾳε, (ελπωρὴ, ἔλπω) durch leere, 
liche Πυβηπιριροπ täuschen, 
men, die aus der elfenbeivernen Pforte kom- 
men, διὰ πρισιοῦ ἐλέφψαντοφ, Od. 19, 565. (is 
ἐλέφας uud ἐλεφαίρομαι zwar eine Art Wort- 
spiel, aber keine etyınol. Verbindung.) dah. 
überb. täuschen, hintergehn, üherlisten, IL 23, 
388. noch allgemeiner b. Hes. Th. 380. vom 
Nemäischen Löwen, = ἀδικῶν, βλάπτων, ver- 
A letzen, schädigen Fran ἊΝ . 
eheparıaywyor, 6, (ἐλέφας, ayoı Elephantenführer. 
ἐλεφαντάρχης, ὅ, een Befchichaher der Kriegs- 
- hanteır u. der Krieger auf ihnen, dav. 
ἐλεφανταρχία, #, Amıt des ἐλεφαντάρχης. 
ἐλες ἀντειὸς, 09, vom Elephanten, zun. Elephanten 
gehörig. 
eltyarzlacıg, ἡ, 
Aussatz, 


CR X 


welches zu ἔρχομαι das 
ἤλυθον, perf. ελήλυϑα 


vergeb- 
von trüglichen Träu- 


hes. in Aegypten, van der Aehnlich- 
keit mit der Elephauienhaut, von 
ἐλεφαντιάω, an der Elephantiasis leiden. 
eAtpu,ılvoc, ἡ, ον. elfenbeinern, von Elfenbein. 
ἐλεφαντιστής, 6, Elephantenführer. 2) bey App. 
viell. ein Schild aus Elephantenhaut. 


ἐλεφαντάδετος, ον, (δέω) mir Elfenbein verhanden. ὦ 


ἐλεφαντακόλλητος ; ὃν, (κολλάω) mit angeleimuten 
,., Eltenbein belegt. 
ἐλεφαντόκωος, ον, (sans) mit elfenbeinernem 
rille. 
ἐλεφαντομαχία, ἥ, Elephantenkampf, und 
yarsouazog, ον, (μάχομαι) Auit Elephanten 
kampfend, - 
ἐλεφακεάπους, οδος, 
Füssen, 
ἐλεφαντοτόμος, ον, {πέμνο) Elfenbein schneidend. 
sAnporzougyds, 6, (&pyov) Elfeubeinarbeiter: seine 
„Kunst ἐλεφαντουργική. 
ελξιξαγτοφάγος, ον, (φαγεῖν) Elephanten essend, 
ἐλεφαντώδης, ες, eiephantegartig. - 
sAdyas, avrog, ö,.der Ele hant, zuerst bey Hdt. 
2) Elephantenzahn, Elfenbein: bey Hom. Hes. 
und Pird. ausschliesslich in dieser Rdıg, denn 


(ποῦς) mit elfenbeinernen 


Elfenbein hatte man längst durch Handelsver- 
kehr, das Thier lerate man erst durch spätere 


- . 


ἔργον ) sich frey gebärdend, 
e. ᾿ 


und ἐλεφαντιασμός, ὅ, eine Art 











= 
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"Reisen kennen; Homer lässt, die trüglichen 
Träume durch, eine Thür von Elfenbein kom- 
men, Od. ıg, 564. ». ἐλεφαίρομαι. 3) == ελε- 
gurriadıc.“ 

ἕλη, ἥ , 


- 


‚= tn, ἀλέα, ϑσπηρηϊννγῖθ, Sonnenlicht, 

Helle... "Steunmw, v. ἥλιος, σέλας γ. σελήνη EAE- 

m, ἐλάνη. FE. 

iin. 3 con). aor. 2. zu aiesw, TI. 

ἰληϑερήν, ὃς, (ἕλη, ϑέρω) sonnenwärm, auch &- 
ηϑὲε . ἫΝ 

ἐλήλαται, ἐλήλατο, 3 .perf. u, plypf. pass. zu ἐλαύ- 


vo», Hom.- ME 
Jirladuro, 5 ἀρ pass. zu ἐλαύνω st. ἐλήλατό, 
v. L. Od. 7, 86. ‚wo'Wolf ἐρηρέδατ᾽ schreibt, 
. Buttin. ausf. gr. Gr. p. 440. εληλῥατ᾽ vermuthet.: 
ἐλήλυ da, pers. "zu ἔρχομαι: Hom, hat davon nur- 
das part. ἐληλουϑὼς, das schon durch silnkov-: 
9a eine Aeol. Umbildung erlitt, D. »5, 81. ' 
ἐλϑεῖν, Ep. ἐλϑέμεν, ἐλϑέμεναι, inf, v. nldor, 
., 801. zu ἔρχομαι, kon. 
‚eliyönv, adv. ἔξλίσσω )_gewunden, sich windend,, 
dreheud, kreiselud, walzend, wickelud: im Wäl-: 
‘zen, Rollen, Winden. | 
lıyuw, τό, das Gewundne, Gewickelte, Gekräu- 
selte, auch = ἐλεγμύς, ἕλιξ, 
Hiyuarwöng, ες» — ελικοειδής. 
«ἑλιγμός, 6, das Wauden, Wick 
selu, Umdrehn: Windwig, Gewinde, Verwick-: 
ung: das Gewundne, Gedrehte, Krümmung,! 
krunimer Gang od. Weg, Wirtel, Usmsehwung. 
‚ilıxuunv£, vxos, (ἕλιξ, ἄμπυξ) anit umgeschlung- 


Se. 


— 





x nenı διἰταρ δῖ, ᾿ ‘ " h A 
δλικαυχής, ἐς, (αὐγή) strahlenschwingend. : 
τέλέκη LE) das Sternbild des grossen Bären,! 
von 'seinem kreisförnigen Umlauf, 2) Win-. 
dung, Drehung, wie ἕξ, 3) die Weide, Ar- 
- kad. wegen ihrer Biegsaukeit. 
λικηδόν, adv. = ἐλέγδην. 
ἑλικίας, ον, δ, der gewundne, geschlängelte. 
δλικορλέφαρος, ον, (βλέφαρον) mit leieht beweg-: 
ticheh Wimpern, iebhaft aufblickeud, h.’Hom. 
νι 5, ı9. Hes. Th. 16. Beyw. der Venus, vgl. 
-ελίκωψ. ; 
"ξλικοβρόστρυχος, ον, ( βόστρυχος) wit geringeltem, 
‚gelockten Haupthaar, on | 
ilınoypapso, ( ξθάφω) eine Schneckenlinie be- 
schreiben, sich schlängelh. Fe 
-ξλικύδρθμος, ον, (δραμεῖν) im Kreise, in Krünı- 
mungen laufend. : 
ἐλικοειδής, ἐξ) poet. eilız. gewünden, gedreht, ge- 
krauselt von Ansehn.- ΕΣ a 
«ξλικόεις, εσσα, ἐν, poet. eilın. gewunden, Bedreht,,. 
geringelt, gekrümmt, schneckenförmig. ο : 
δῷ DE Krünmuugen, 


.-- “ὦ. “..... 


t 


ἑλικόῤῥοος, ον, (GEW) im Kreise, in 
4liessend, 
«ἑλικός, ἡ, ὅν, τῷςῪ ἑλικειόξ. Ὁ 
ἑλικτὴο, 6, jeder gewundne, gedrehte, sich Win-' 
"derde od schlängelnde Körper, bes. Armbän-. 
‚ der, O'hrgehänge. N 
ἑλικτάς, ἡ, ὄν, (ἐλίσσω) gewunden, gedreht, ‚ge-. 
krümnt ,. gebogen, h. Hom. Merc. 192. gerin- 
gelt, geschlängelt, sich drehend od. wirbeind. 
«ἑξλικώδης, ες, = ἐλικοειδής. . 
ἑλικών, ὥνος, ὃ,- (ελίσσω) der Faden, den man vom 
Roiken auf der Spille abspinut. 2) eiu vier- 
‚eckiges musik. Instrument mit neun Saiten. ' 
‚Lisxwv, 605, 6, der Helikon, ein Berg in Boeo- 


- > 


- 


. 
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eln, Drehn, Kräu-I||- 
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. tion, seit 1186. op. 637. Th. 2. 23. als Haupt- 
sitz der Musen berühsut, dar. ος 
“Βλικωνιάδες, ei, mit mn. ulme παρϑένσι, die Mu- . 
sen, Bes. op. 666. Th. ı. auch ‘HAımwwides, 8. 
zu Pers. prol. 4 p. 212. \ 
“Zlıxorıo:, a, ον», Helikouisch, vom Helikon. 2) . 
Peyn. des Posefdou, A. 20, 404. nach deı al-. 
ren Ausl. von der Pelopomnesischen Gegend ΄’ 
od. Stadt Helike, wo er besonders verehrt 
ward, ἢ. 8, 203. 8. aber dagegen.ligen h. Hom. 
„23, 3..p. 588. u 
ἐλιχῶπις, δος," ἣν Som, zu ἑλίκωψ, DI. ı, 98. 
ἑλιιωπός, ὄν, = ἑλίκωφ. . 
ἑλίκωψ, ωὠπος, (ἐλίσσω, a) mit rollenden oder 
rasch umherfliegenden Augen, mit leicht uud 
lebhaft gewaudtem Blick, dem Ausdruck ‘des 
Muthes u. Jugendfeuers: dah. ἐλέκωπες “4Ζαιοί, 
N. ı, 389. 3, 190. und als bes. tenı. ἐλικῶπες 
κούρη, D. ı, ER welches Voss durch frohblik- 
kend, freudigblickend wiedergiebt: in der ‘Od. 
konımen beyde Formen nicht-vor, aber’b. Fles. 
u. apäterıı Dichtern bes, als Beyw. der Musen, - 
der Aphrodite u. jugendlich schöner Mädchen, 


δλινύες, αἱ, Hasttage, l’eyertage, Ferien τ ΒΡ. Polyb, 
die Röm. su lıcatfio, von - 


ἑλινύω, ὕσω, rahen, rasten, feyern, Friede halten, 
müssig od. unthätig seytı, bes. Ὁ, Ton. Wess. 
Hdt. 1, 67. 7, 56. 8, 71. auch Tind. dah. aus- 
‚ruhn, schlafen. 2) zaudern, verweilen, uach- 
lassen, aufhören, Call. Theocer. .[ Ypsilon 'iım 
-praes. meist, im fut. u. aor. ‘stets lang, Böckh 
ind. N. 5, ı. man findet bey Spätern ‘auch 
ἑλεννύω, doch ist Jota schon en sich lang, 
Schaef. Greg. p. 502.] IL 
Ellvos, 6, (ξἐλίσσω) Geringel, Gerank, Rauke, Re- 
„ beuzweig, die Weinrebe selbst. Ὁ 
ἑλιξ, ἴχος, adj. gewünlen, gebogen, gekrümmt, 
„gerinugelt: bey Homer ist es »stetes Beyw. der 
‚Rinder, welches einige auf’ die krıusnmen Beine 
beziehn, andre hesser auf die gebognen, δ6- 
schweiften, zierlich gewundnen Hörner, 'das 
Lat. camurus, Voss Virg. Georg. 3, 55. 
ἕλιξ, Ixog, ἢ, subst. alles Gewundue, bey Hom. 
nur Einmal 1. 18, 401. Armbänder od. Ohr- 
ringe,' wie &lixıng, vgl. ἢ." Hom. Ven. 87, 
Nuchher in deu verschiedeusten Beziehungen : 
das (Geringel od. Geschläugel der Weinrebe, 
des Epheu, der Haarlocken, die Wiidungen der 
'Schlange, :. στεροπῆς, die schlängelnde Bewe- . 
guug des -Blitzes, Aessch. Wirbel, Kreisel, ἄ- 
στρων, Kreislauf der 'Gestirne: Schranben- od. 
Schneckengabg,, Krümmung des Gebärgangs, 
‚Wändung der Eingeweide. Insbes. u) eine Art 
Epheu. δὴ die Weide, wie-ei/xn. οὐ Winde, 
eine Art Flaschenzug: Schöpfrad, Tretrad, 
sonsi κοχλίας. ἃ) Gewölb, bey Spätern, wie 
εἴλημα. ᾿ Schrauben- od. Spirallinie, Math. — 
Poet. εἰλιξ. (ἑλέσσω, τδλέω) . 
ἕλιξις, ἡ, das Winden, Wickeln. 
ἐλιξόκερως, ὠτος, (κέρας) mit gewundnen Flörnern. 
ἐλιξόπορος, ον, (πόρος) gewundne Wege waudehid. 
ἐλέσαω, Eu, Att. —rım, (ἕλιξ, εἰλέω) umwenden, 
umdrehn, bey Hom. im act. stets vom Herum- 
biegen od. Herumleliken der Pferde um das 
᾿ Ziel, Il. 25, 30g. 466. ξλιχϑείς, der wioder her- . 
umgedrehte, gegen den Feind gewaudte, Il. ı2/ 
7a späler überh. wenden, dre 4 wälzen, το 
ι | 


7 
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len, biegen, wickelu, fechten, schlingen, 
schwingen, rasch bewegen), πλάταν, vom Ru- 
dern, Soph. ΑἹ. 358. dah. auch umwickeln, 
umgehen. Mfed, sich umdrehu, sich schnell hin 
u. her wenden, hin uw. har laufen, 11. 8, 340. 
ı2, 40. 408. 467. ı7, 728. ı8, 572. meist mit 


dem Vegrifi rascher Thätizkeit: ınit dem Zu-. 


'.satz ἔνϑά καὶ ἔνϑα, Od. 20, 2%. 28. sich hin- 
durch winden, διὰ βήσσας, 1]. 17, 283. sich 
winden und schlängeln, von Drachen, Ir 22, 

5.. sich im Kreise drehn, sich unıschwingen, 

- δλισσομένη καλαῦροψ, der’ Hirtensiab, der kräf- 
tig geworfen: durch die Luft wirbelt; Il. 25, 816. 
und pass. ἐλισσόμενοι κατὰ δίνας, in den Stru- 

“deln \umgekreiselt , DL. '2ı, ı2. aber κεφαλὴν 
σφαιρηδὸν ἐλίξασϑαι, in act. Bdtg, einen Kopf 
wie einen Ball schleudern, Il. 13, 204. so auch 
».. Pind. — Bey Spät. wölben. 

ἐλίέροχος, ον, (ξλίσσω, τροχός) radumwälzend, σύ. 

΄ ͵ Θϑοῆ. 

ἐλίχρῦσος, 6, (ἕλιξ, χρυσός) Goldranke, ein epheu- 

, artiges Gewaächs mit goldgelber Blume oder: 

Frucht, Theocr. ı, 30. Ä 

ἐλκαίνω, (ἕλκος) an einer Wunde leiden, verwun- 

dert seyn, Aesch, dav. oo. 

ξλκώνον, τὸ, = ἕλκος, Wunde, dav. 

ἑλκανόω, = Eixalvor. 


ἑλχεσίπεπλος, ον, (ἕλκος, πόπλος) ewandnach-- 


“ schleppend, lang nachschleppende Gewänder 
“tragend, H. Beyw. vornehrier Troerinnen. _ 
δλκεσίχειρος. 09, ( zile) die Hand nach sich zie- 

, hend, τρύπανα, Phil. Th: 15, 5. 
ἑλκετρίβων, 6, (τρίβων) Mantelschlepper, Spott- 
beyuasne eines Lacedämoniers. [zuu-] . 
Eixıylıwr, ον, (χιτὼν) einen laug nachschleppen- 
den Leibrock tragend, Beyw. der Ioner, il. χὅ, 
685. . 
ἐλκέω, now, — ἕλμω, ziehen, zerreh, zerreissen 
a ip!‘ N. 17, 395. im fut, 17, 558. 22, 356. 
2) gelangen fortschleppen, 1]. 22, 62. dah. 
überh. gewaltsam nmishandeln, bes. ein Weib 
emiehren, Anıo, ἤλκησε, er wollte der Leto 
"Gewalt anthun, Od. ıı, 580. In praes. uud 
impf. selten: überh. nur bey älter’ Dichtern, 
wofür Späterg. ξλχύω haben: dar. “᾿ 
ἑλκηδόν, ἀν. ziehend, reisseud‘, zugweis,-ruck- 
weis, πύξ ze καὶ ἑλκηδόν, im Faustkampf und 
im Ringen, st. ἔν πάλῃ, Hes, sc. 502. Heinr. 
„vgl. Il. 23, 715. 
ἑλκηϑμός, ö, das Ziehn, Heissen, Schleppen: pass, 
‚das Gelaugevgeschlepptwerden, Gemishandelt- 
"werden, 11. 6, 465... Ὁ ° - 
ἕλκηϑρον, τό, ein Theil des Pflugs, viell. = ἔλυμα 
ἕλκημα, τό, das Fortgeschleppte, Geraubte. Ä 
ἑξλκητήρ, ὅ, nur Phanias ep. 4, 5. κτένες ἐλκητῆ- 
g:5, die Egge. Ä 
Axnıov, dual. impf. v. ἕλκω st. eilxeroy, Od, 13,32. 


ἑλκοποιέω, Wunden machen od. wieder aufreissen: 


übertr. Vorgessues wieder in Eriunerung brin- 
gen, vulnus refricare, von . 


ἑλκοποιός, ὧν, (ποιέω) Wunden machend, zur Ei- | 


‘ 


terung bringend, von 
ἕλκος, τό, Wunde, oft in der D., nie in der Od. 
. ἕλκος ὕδρου, ἀϊδ von der Schlange herrlihrende 
., Eiterwwnde, 1]. 2, 723. dah. b. Spät. schwä- 
- rende \Yunde, Schwär, Geschwür, Leibesscha- 
den, bes. versteckter, ganz das Lat, ulaus, dar. 
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. t ” 
ξλκόάω; schwärende Wunden verufsachen, einen 


ἑξλκτός, 7, ὄν, gezogen, zu ziehn. 
ἑλκύδριον, τό, Dim. v. ἕλκος. 
ελκυϑμός, d, spätere Form st. ξλχηϑμός. 

ἕλκυσις, 9, (ξλκῴω) das Ziehn, -Reissen, Zerren, 





4 
΄΄ 


Ἐλχοω«-Ελχω. 


Schaden zum Eitern ‚bringen. ‘ 


ἑλκτικός, 7, ὄν, (ἕλκω) ziehend. .- 


s 
» 


. 


Schleppen. 


ἕλκυσμα, «τό, das Gezogne, z. B. gesponnene Wok 


le. 2) = σκωρία, Unreinigkeiten. od. Abgang 
vom geschmolznen Silber, weil es mit Haken 


„.abgeZogen ward. Ä 
ξλκυστάζω, poet. st. ἕλκω, ziehn, schleppen, schlei- 


fen, Il. 23, 187. 24, zı. 


ξλκυστήρ, 6, alles womit man zieht, bes. der Zü, 
- gel, sonst ῥυτήρ. 2) als adj. ziehend. "᾿ 
ξλκυστικός, 7, ὄν, ziehend. 
δλκυστίνδα, adv. = διελκυυτένδα. ὦ 
ἑλκυστός, 7, ὅν, gezogen, zu ziehn, von 
ἑλχύω, U ξ 


ὕσω, = ἕλκω, spätere. Form, zuerst δὶ 
Pind. u. Hdt. { Ypsilon im praes. zweyzeitig, 
in ut. u. aor. meist lang. -- 


fixe, ἕω, auch apäter ἑλκύω, poet. ἑλκόω u. EL 


κυστάζω, ziehn, schleppen, schleifen, zerren, 
“von Lebenden wie you leblosen Dingen, zumeist 
mit ders Nebenbegriff der Anstrengung oder 
Gewalt, ποδὸς, riodoliy, ποδῶν ἕλχοιν τινοῖ, ei- 
nen an den Füssen schleifen, 1. ı3, 583. ı8, 
557. Od. 16, 276. aber ἄροτρον ν»ειοῖο ἕλκειν, 
deu Pflug Hurchs Gefild ziehn, Il. ı0, 355. vgl. 
23, 518. den Bogen anziehn, spannen, I. 4, 
ı22. Od. 41, 4ıg. ἱστέα, die Segel “aulziehn, 
ausspannen, Od. 2, 426. eine Waage aulziehn, 
um zu wägen, 11. 8, 72. 22, 2ı2. Bes. oft bey 
Hom. von den Schiffen, die ınan vom Ufer ins 
Meer zieht, vom Wagenziehn, voın' schimpflli- 
chen, Schleifen einer Leiche, ‘und vom Gefan- 
genschleppen, 1, 22, 65. vom Ringen, Il. 23, 
‚715., vgl. ἐλκηδόν: nachziehn, folgen machen, 
"n. 8, 486. Nachhom. χλανίδα, ein Kleid vor- 
nehm hinter sich her schieppen lässen, vgl. 
ξλμεσίπεπλος, δλκεχίτων: κλῆρον, ein Loos ziehu : 
πλίνϑους, Ziegel streichen: &pıer, Wolle zup- 
fen, krempein od. spinnen: γάλα, "Milch iu 
sich zieha, saugen, überh. in laugen Zügen 
trinken, schlurfen, einen Zug thun,' ῥισέ, mit 
der Nase in sich ziehn, riechen: ywvaing, eis 
Weib zur Unzucht reizen, wo ınau_ πέπλων er- 
gänzt, wie πειρᾶν, auch mit Gewalt entehren, 


‚vgl. δλκέω, δυστάζω : überh. durch Lockung οὐ, 


Zauber reizen, anziehn, ἕλκεσθαι ἦτορ, Pind, 
vgl. .Theorr. 2, 17. Jac. A. P. p. 664. von Ge- 
wichten, πλέϊον ἕλκδε, es’zieht mehr nieder, 


ἃ. ἃ. pa wägt ein grösseres Gegengewicht auf, 


wiegt mehr: fioy, das Lebeu mühselig hin- 


- schleppen: προφάσεις, 'lauge Ausflüchte ma- 


chen : βάσιν, langsame Schritte schleppen, pe- 
dem trahare. 2) iutr. 9 ϑυρὶς ἕλκει, das Fen- 
δῖον zieht, macht Zug:- 5) Med. ξίφος ἕλκεσθαι, 
sein Schwerdt ziehn, Il. 1, 194. 210. χαἕέτας ἐκ 
κεφαλῆς, sich die Haare ausraufen, 11. ı0, ı5. 
δίφρον πυρὸς ἀσσοτέρω, sich den Sessel näher 
aus Feuer ziehu, Od. τὸ, 506. τιμὰς, ἄφενος 
ἕλκεσϑαι, Ehren, Vermögen an sich rallen, 
Theogu. Später auch von. Holze, das sich 
wirft, windet, nicht grade fortwächst. (das 
ünperf, εἰλχον finder sich bey Hom. u. ἃ, Iom. 
7 


Ps; 
6‘ - 








Eixo— Ehre 
nie mitrdem augm.,: sondern stets Axor, ζλ- 


κεῖὸ Ὁ. 5% W,) , ı, , 
ἑλχώδης, ἐς, (ἕλκος) wie eine Wunde od. ein Ge- 


4 


schwüur. , 
ἅχωμα, τό, (ἐλκδω) das Verwundete, Schwärende, 
der verwundete Theil, dav.. \ 
‚Hamuazınds, ἡ», ὄν, Wunden od. Geschwüre ma- 


chend. | εκ 
ὥἄκωσις, ἣν das Wund- od. Schwärendmachen :: 
. Verwunden ‚ Wunde, 


Maße, poet, ἔλαβε, aor. Δ. zu λαμβάγω, Hom. 
“βλλαδικός, ἧς dr, (Ελλάς) Griechfich. [:vuwu) 
ἐλλαμβάνῳ, λήψομαι, (ἐν, λαμβάνω, Irr.) auhalten, 

festhalten, fesseln, innehalten. Med. anfassen, 
. grgreifen, τινός. Ὁ en 
ἐλλαμπρύνω. (λαμπρύνω) drin glänzend machen. 
. Med. sich bey. etwas glänzend zeigen ‚„ aus 
zeichnen, hervorthun: sich einer Sache rüh- 
nen, sich womit brüsten, zurd. “-- 
ἐλλαμπτικός, ἡ, ὅν, zum, Erleuchten dienend, von 
ἐλιάμπω, ‘yo, (λάμπω) darin od. darauf leuchten 
od. scheinen, ıllucere. Ned. sich in eiwas aus- 
zeichnen ‚®hervorthun, berühmt machen, zuri, 
Hdt. 8, 74. dav. . 
ἔλλαμψις, ἡ, das Drein- 64, Draufscheinen, Er- 
leuchtungf Licht, . 
“βλλᾶκικός, ἡ, ὄν, Dor. st. “Ellmixds. 2) als n. 
τ, ein alter Geschichtschreiber aus Lesbos. 
Die Messung seines Namens ist zw. nach 
zetz. Posthon.. 778. ---u, aber nach Avien, 
ora marit, 43. --vu] . u 
“Ελλᾶνοδίκαι, οὗ, (λλην, δίκη) die ersten neun 
Richter bey den Olympischen Spielen, eigentl, 
Hellenenrichter. 2) ἢ. d. Laced. in Kriege die 


Hichter der Streitigkeiten unter den verhünde- I. 


- sen Kriegsvölkern, dav. 
“ἐλλὰανοδικέω, das Amt eines Kampfrichters führen. 
“Πλλάς, ados, ἢ, zuerst eine vom Hellen gegrün- 
dete Stadt in Theisalieu: ‘dann dieser ganze 
Theil Thessaliens, den die Myrnmıidonen be- 
wohnten, sonst Phthiotis, Hom. endlich das 
feste Land vor Griechenland, ausser dem Pe- 
loponnes bis Thesprotien mit Ausschluss von 
Thessalien, Hdt. 8, 44. 47. ε. Ἕλλην. 2) griech. 
Franenname. . _ oo. — 

“Eilas, δος, 6, N, poet, st. (Ελληνικάς, bes. b. 
Tra 
iilas, 
ἐλλεδανός. Ν ᾿ 
ἐλλεβοριάω, (ἐλλέβορος) Nieswurz nüthig, haben, 
d. i. verrückt seyn. . | 
ἐλλεβορίέζω, durch Nieswurz heilen, zur Vernunft 
bıimgeu, Jav. . 
ξλλεβοφεσμός, &, Nieswurzkur. 
ελλεβοροποσία, ἡ, (nisw) Jdas 
wuratr ἐν N 21 8 helleh N 
ἐλλέβορσς, 6, seltner ἐλλέβορος, helleborus, Nies- 
age wurde von den Alten bes. als Heilmittel 
gegen Seelenkraniiheiten, Wahnsinn, Verrückt- 
heis, Blödsiun, gebraucht: der besste wuchs auf 
Anıikyra, einer Insel. im Aegäischen Meer. 
illsdards, 6, (ἐλλάς,. ἐΐλω, εἰλέω) das Band, wo- 
mit die Korngarbeu gehunden wurden, 1]. ı8, 
553. h. Homi. Cer. 
seil, ismuer im plur. 


ἃ 


δ δος, ἥ, auch εἰλάς, (sid) = δεσμός, dav. 


, 


Trinken des Nies- 


lendes, F ehler 
4. Ih 
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. Hes. sc. 293. ein’Stroh- 
p j 
ἔλλειμμα, τό, (ἐλλείπω) Mangel, Rückstand, Feh- 


Ἐλλε-- Ein 


ἐλδειπτασμός, 6, = ἔλλειμμα. ΕΣ 
ἐλλειπῆς, 85, — ἐλλιπής. : 


ἐλλεισπτικός, ἡ, dr, mangelhaft, das woran etwas. 


zu Jehlen pflegt: elliptisch, 4. ἔλλεοψις. 
ἐλλεέπω, ψω, (ἐν, λείπωλ drin zutücklassen, im 
Stich lassen, ἔν τινι. 2) unterlassen, auslassen, 
.c. acc. ἑαυτῷ πολλὰ ἐλλείπειν, sich vieles ver- 
sogen od. entziehn, Xen. τὰς εἰςφορὰς sid. die 
Abgabeu verweigern od. zu- geben unterlassen, 
Dem. wo. es vollständig heissen würde: ἐλλεέπω 
ἀποδιδόναι τὰς εἰςφοριές u. 3. w. Auch m. d, - 
art. ἐλλείπει εὐχαρ στῶν, er unterlässt sich zu 
edauken, Dem. 5) ermangeln, Mangel haben, 
nicht zur Genüge haben, wie δέω mit d. ge, 
dah. 4) intr. nachstehn, zurückhleihen' in .et- 
was, ἔν τινι, Thuc. überh. weniger thun 
man sollte od. könnte, und von Sachen, ei 
Zen, nicht hinreichen, auch im Med. Gegens. 
πιλεονάζω. Dav. 4 
ἔλλειψις, ἢ, das Zurücklassen, Unterlasen, Er- 
. mangeln, Zurückbleiben. 2) Auslassung, bes. 
νυ Ὁ, Gramm. die Ellipse, Auslassung eines Wor- 
tes, das die gramm. Vollständigkeit des Satzes 
erfodert hätte. 8. Lamb. Bos u. Schaef. ellipses 
Graecae. 1808. Herıuann de ellipsi et pleonasıno 
‚du‘ Wolfe Mus. antig. stud. ı. und zum Vig. 
EA , an ‚u , . 
lines, soll in Dialekten st. κακός 
m ur ἡ 181. G 
ἔλλεσχος, ον, (ὄν, λέσχη) im Gerede, viel bespro- 
“ chen, in aller de eh beknnud a 
ηνος, 6, JHellen, Dehikalions Sohn, dessen 


‚gebraucht 


“Ἕλλην 
Nachkommen’ "Ellsweg ‚ zuerst die Bewohner 


der Thessal. Landschaft Hellas, Tl. 2, 684. .apä- . 
ter Gesammtname aller Griechen. a) als ad. . 
— Ἑλληνικός, Griechisch, selbst als fem. 8. 
Lob. 4). p. 272. vgl. das zweyte Ἑλλάς. 
«“Ελληνίζω, sich in Sprachc, Tracht, Lebensweise 
wie ein Grieche zeigen; Griechisch, bes. gut 
Griechisch: sprecheu; .es mit den Griechen hal- 
ἴδ, Griechisch gesiunt seyn.’ 2) pass. ‘Ellmpı- 
σϑῆναι τὴν γλῶσσαν ἀπό τινος, durch jemand 
der Sprache nach Hellenisirt od, zum Griechen 
‚gemacht werden. 
“Ελληνικός, ἧ, ὄν, Griechisch, 
“Ελλήνιος, a, ον, == das vorherg. Hdt. 
Ellnyvis, δος, ἡ, = “λληνική, adj. fem. bes, γῇ 


m 


und γυνή, Griechenland, Griechinn. 
“Eillrvıouds, 6, das Benehmen als Gricche in 
Sprache, Track, Sitten, Nachah der Grie- 


" 


chen: bes. reiner und richtiger Gebrauch der 
‚ Griech. Sprache, Griech. Spracheigenthümlich- 


keit. ι 
“Ελλητιστής, 6, Nachahmer Griech. Sprache und 
Lebensweise: bes. im N. T. Griech,. Juden, 
Judeuchristen. 7. - 
“Ἑλληνιστί, adv. auf Griechisch, nach Griech. Art 
‚und Sitte, in Griech. Sprache. 
“λληνοδίκαε. οἷ, minder gebr. Form y. “Eilayos, 
“Ehinvoroneo, (κόπτω) den Griechen schmeicheln, 
aus Schmeicheley den Griechen spielen, auf 
Griech, Sitten pochen, Polyb. vgl. ϑημοκοπέώ, 
Eilnvorauias, οἱ, die von Athen eingesetzten 
Schatzmeister, die die Kriegsbeytrige -der 
Griech. Staaten gegen Persien zur Bundescasse 
auf Delos (seit T'henistokles auf der Burg 
von Athen) verwalteten, Böckh Ath. Staatsh, 


4 
> ἢ 


ἤρδλλη-- Ελλω 


Δ p. 180. fg. das Amt hiess ᾿Ελληνοταμία, 7, 
Xen. νοοῖ, 5. 5. - ᾿ | 
"Ellnsnovilag, ö, ein vom Hellespout herwehen- 
der Wind. 
᾿Ἑλλήςποντος, 6, der IIellespont, Meer der Helle, 
' Athamas Tochter, die darin ertrauk , das heu- 
. tige Meer der Dardanellen od.‘ von Alarmeara 
zwischen Europa und Asien, Hom. bes. Il. 
Ad). “Ελληςπόντιος, ®, ev. ' | 


ἐλλιμενίζω, (ἐν; λιμενίζω) im Hafen seyn, dahin 


kommen. 2) den Hafenzoll eimichnien,. dav. 
ἔλλιμενικός, ἡ, ὄν, ἘΞ das häufigere folg. 
,ξἀλιμένισς, ον, (λεμήν) im Hafen, hinein gelan- 
“gend: τὸ ἐλλεμ. (τέλος) Hafenzoll, Böckh, Ath. 
* Staatshäush. ı. p. 343. dav. 
ἐλλιμενιστής, 6, Haleuzöliner, 
cin »tehendes Wasser bilden. 
δλλιπής, ἐς, (ἐλλείπω) unterlassend, c. gen. 2) 
pass. woran etwas fehlt, mangelhaft, nachste- 
‘ ‚hend, hipter etwas zurückbleibend, c. gen. 
ἐλλισάμην, poet. st, ἐλεσ. v. λέσσομαι, ()ά. 
ἐλλιτάνευέ, poet. st. ehr. v. λιτανεύω, Hom. 
ἑλλοβίζω, (λοβός) Schoten ansetzen. 
ἑλλόβιον, τό; (λυβός ) was man im Ohrläppchen 
΄. trägt, Ohrgehaug, inaaris. ' . 
ἔλλοβος, ον. (λορδι) schotentragend, τὰ ἔλλοβα, 
᾿ς; Hülsenträchte, dav: πὶ 
ξλλορώδης, ες, nach Art der Hülsenfrüchte. 
Ülhoyda, (AdyoL) in Rechnung bringen: ἐλλογέζω 
fst zw. ΕΣ ΄. . 
ἔλλόγεμορ, 0», (λόγος) was in Rechnung, Anschlag, 
Betrachtung od. Rücksicht konmt, ἐν λόγῳ 
ἐστέ, :<dah. alles as seinenı Namen od. seilier 
Bertuumug entspricht, ıjamıhaft, der Nede 
ν 


rth, beträchtlich, ansehnlich, vorzüglich,“ 
2) in Kuf'’od.' 


vor ch, wie ἄξιος λόγου. 
Nanıen stehend, berlikaut: 
᾿ς gelehrt. , 
oros, ον. (λόγος) vernüuftig, vernunftbegabt, 
Gegens. ἄλογος. τς - 
ἐλλοπιεύω, (ἔλλοῳ) Βεομει, Theocr. ἜΝ 
älkös, 6, janger Hirseh, Hirschkalb, ποικέλος ἐλ- 
; Ads, buntgelleckt, Od. ı9, 228. 
ἑλλός, ἡ, ὄν, stumm, nur als Beyw. der Fische 
ebr. Soph. Aj. 1297. seltnes Wort, verw. mit 
'skdow, wird auch v. idw, ἐλαύνω abgel. und 
adure schnell οὐκ]. , on 
νος, ον, (ξλλάς, φονεύων 1 
seid, Be ν» (δὰ Ärtanıis. " 
ἑλλογάω,, 
befinden u. jeruaudem auflauern, dah. überh. 
‘  „_»achstellen, c. acc. pers, . 
δλλοχίξω, (λοχέζω) jemand in Hinterhalt legen, ihn 
auflauern lassen: - 
ἕλλοῳ, οπος, 6, (ἐλλός) der Fisch, poet. st, ἴχϑύς, 
‚als adj. wie ελλός hat hies. sc. 212. ἔλλοπας 
ἐγϑῦς, 8. Heinr. p. 167. auch ἔλλοπος, d. a) 


5) bey Spätern: 


ein. bes. Meeifisch, wviell. der Schwerdtfisch, | 


näch andern der‘ Stör, auch ἔλοψ geschr. 

Ävnoc, ον», (λύπη) in. Trauer, traurig. 
εἐλλυχνεάξω, init einem Docht vers-hr, von 
ἐλλύχνιον, τό, (λύχνος) Lanıpendocht, dav. 
eAkyyrıwrös. ἡ, ὄν, aus Laiupeudocht gezupft. 


ae ᾿ἥσομαι, (λωβάομαι) auf jemand 


Ἢ [] 6 5:4 ᾿ 
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«Ελλωτία od. “Ἑλλωτίς, Ν Beyn. der Athene: dah, 


᾿ἐλλιμνάζω, (λεμνάζω) drin einen Swnpf, einen See, 


ge Hirsche töd- 
70%, (ζοχάω) sich im Hinterhalt (λόχος) 


, τς 
. Eilo—Eirna 
τὰ ᾿Ελλώτια, 
Fest, Pind. , 
ἐλμινϑιάω, (ἕλμενς) an Würmern: leiden. 
ἐλμίνϑιον, τό, Din:'v. Aus, Würnchen. 
eAusöwöns, ες, Wurıhartig. ΜΝ 
ἕλμινγς, ἰνϑος, ἡ, Wurm, bes. Bingeweidewurm, 
Bandwurn, Spulwuru, auch Re enwurm: man 
findet auch αὐ δλμιγγες. (von εἵλω, eilte, ἐλίσ- 
o@, wegen. der wälzenden Bewegung der Wür- 
mer, 8. silber, εἰλυσπάομαι.) ᾿ ΝΣ 
δλξίνῃ, ἧ, (ἕλκω) eine Pilanze mit rauchen Saa- 
menkapseln, viell. pariefaria od. urceolaris, 


ein ia Korinth gefeyertes 


ἕλξις, ἑοις, ἥ, (δλχω) das Ziehn > Zerreh ‚ Schlep- 
pen: der Zug. “᾿ . 

Eloıus, ξλοἴμην, 
αἱρέω. hHom. KR 

ἕλον, ἑλόμην, poet. st. εἷλον, εἱλόμην, aor. 2. δεῖ, 

. u. med. zu algeo, Hom. ᾿ 

ἕλος, 205, τό, Sumpf, Bruch, feuchte Niederung, 
Wiese, Hom. hey dem es immer den Neben- 
begrill der Fruchtbarkeit und Taüglichkeit zur 
Viehweide hat. τῇ stehendes Wasser, Teich, 
See, λέμνη, Wess. Hdk, 3, 191. 

ἑλοῦσα, lem. part. aor. 2. zu αἑρέω; "Hom. 

ἔλοῳ, 6, 8. ἔλλοψ. Auch eine unschädliche Schlau- 
‚enart. " 

ἑλόωσι. 3 pl. praes. v. ἐλώω, ἐλαύνω,, poet. Hon. 

ἐλπιιδοδώτης, Bi (einig, δίδωμι) Hoffnunggeber. 

ἐλπιδοκυπέω, (κόπτω) Hofinungen schiuieden, mit 

„falschen Hoflnungen binhalten, ο΄ 


opt. aor. 2. act. und med. zu 


ἐλπιδοποιέω, (now) Hofluung miachen. 
͵ δ 


ἐλπέζως (ἔλπω) meist in der intr.'Bdtg von ἔλπο- 
yar, hoffen, seltuer = iinw, hoffen lassen: 
konnt bey Hon:. Hes. ‘und Pind. noch nicht 
vor, ist aber ὃ. d. Att. die herrschende Form, 


8. ἔλπω. ΄ 

ἐλπίς, ἰδος, ἥ, Refnu ‚ Od. 19, 84. ἢ. Hom. Cer. 

. 37. Hes. op. 96. 2° später jeder Gedanke an 
die Zukunft in Guten od. Bösen, Erwartung, 
Ahndung, 'Glaube, auch Furcht. 3) überh. 
Meinung,. Gedanke, Alsicht die ‘ausgeführt 
werden soll, Pind. Es wird m. d. gen., aber 
auch m. d. inf. mit u. ohne ἄν verbunden, 


ξλπιῦμα; -τό, das Gehoftte, Epikur. 


ἑλπιεστικός, ἡ, dv, Hoilnung hegend. 2) οὗ ἐλπε- 
orxol, eine wenig bek, viell. chfistl. Philosox 
phenschule, die die Hoflnung als einzigen Halt 

: des Lebens anpabm, ‚Heumann de elpist. 

ἐλπιστός, ἡ, ὁν, gehofft, zu hoflen, hoffeuswerth, 
was gehofft od. erwartet werden känn. 

ἔλπω, im act. hoffen lassen,'in Hofinung od. Er- 
wartung erhalten, c. acc. pers. Od. 2, 91. 15, 
380. Viel häufiger im med. EAnouas, ep. ἐὲλ- 
πομαι, μοι. ἔολπα in Praes. u. plgpf. zwAney 
in Inıpf. Bdig, hoffen, Hom- wofür die Att. 
häufiger &Aniiw brauchen: üherh. Gedanken 
über die Zukunft haben, verwuthen, erwarten, 
ahuden, meinen, glauben, Od. 6, 297. Il. 7, 199. 

- und im schluumen Sinn, fürchten. I. 15, ı10. 

“Wolf Lept. p. 385. Zuw. steht ἔλπρμα, ubsol. 
hoffe ich, ἢ. τῷ, ı94. zuw. m. d. acc. rei, Il. 
13, 609. 15, 539. gewöhnl. b. Hom. m. d. acc, 
c. inf. od. mit dem hlossen inf. aller Terup. 
auch des fut. Die Att. setzeu häufi£ & zum 
inf, Heind. Plat. Phaedo p. 67. B, auch iAno- 


% 











- 1. ἢ 


Eran—Enhe 
μαι ὅπας ς. ind. fut...Schaef. Soph. O. C: 385, 


Homer verbindet-gern pledu. 
Anso9as ἐν στήϑεσσιν, auch θυμὸς ζλπεται u. 


- 


‚sarmsı:. das imperf. ἤλπετο bratclıt er stets ob-" 


a 
ge augm. ἔλπετο. Dav. . | 


Ἀπωρὴ, ἅν Ὲ5 ἑλπίς, Od. m. d. infı αὖτ. u. für. 


Ram, inf. ἔλσας». part.’aor. 1. zu lo, w. nm. 8 | 


(lic) der Scharbaum am Pflug, auf 


Dom. , 
ἐλ 7 
ἑλῦμδ, ᾿ Pflugschar gesteckt. ward, denta e, Uli» 


Se Pilnghat od 
ser ughaupt od. 
δα οι; Nirg.. Georg. ı, 169.. 2) = &hunot, 
Bdtg ı. [dann wahrsch. Ipsilon kurz. 
Yonas, 6, (Elbe). Hülle, Bedeckung, Gehäus, 
Kapsel, Futleral. 2) eine Art Flöte aus Buchs- 
Kae ΄ D 68 - ] 
ı μελένη. [σὠνν4, Drac, p- 08, 10.5] ΄᾿ 
ern , Hülle, Bedeckung:: der Leib als Hül- 
. }e der Seele, die.Schaule des Krebses, die Flü- 
geldeckem der Käfer u. 8. w. bes. Flussbett, 


Wasserbehälter,. Eisterne, Ildt. ı, 185. 180. 4, 


175. dav.- 
ἐλντρόαι, einhülley, bedecken; 
ἐλύω, ὑσω, Att. ελύω, einhüllen, } 
wiekeln, τῷ}. silpa. Homer: hat nur ‚aor. ı, 


ass. “δυμὸς ἐπὶ γαῖαν ἐλύσθη, die Deichsel fuhr 
In die nde , ı. 33, 395. προπάφοιϑε ποδὼν 


αχελῆοᾳ ἐλυσϑείς, δον vor Achills. Fü sen wäl- 


zeud, H.,24, 5ı0. λασίην ὑπὸ yauzeg ἐλυσϑείς,}. 
&eschuiegt, gekriunsut, |. 


unter des Widders Baut 
οὐ yersteckt, Od..g, 433. 


(ἔλω, lie) ungebr. Thema, von, dein der aor. 


. ἔλααε abgeleite wird, 5. eido. + 
(ἕλω) ungehbr. praes. vom den, εἷλον, A0r. 2. 
αἵρέω, ‚ahgeleitet wird,, dav. con). ἕλω ,᾿ 

sion, inf. ελεῖν. BE 


λώδης, ἐς, (ἕλος) sumpfig. 


ἔλων, imperf. v. ἐλάω, Hom. aber ἑλώχ, part. v. |. 


« 
εἶλον, „or. 2, zu αὐ 


ἕω. - 
ἕλωρ, ὠρος. τό, (dev) Raub, Fang, Beute, Frass 


wilder Thiere, Hom. der es im sing meist von | 


unbestatteten Leichnamen braucht, die der Nis- 
handlung der Feinde pi den Hunden u. Vö- 
ein preisgegeben sind, oft mit κύρμα: vom 
Sachen. die denı Raub od. Diehstahl ausgesetzt 
sind, Od. 15, 208 2) ἕλωρα, τά, Jazgoxksio, 
Sübne für den ep u. alssl.eiche aller 
Sschinach preisgegepnen 
Ἢ 18, 95. einige nehmen dazu ein bes. W.ort 
τὸ ἕλωρβον an. , 
.slrpeor, τό, = ἕλωρ, 1]. 1, % 
simgiog, 6,.ein Vasservogel. 
ἕλοιρον, τό, 85. ἕλωρ, 2. , 
ἔμ.9.0», 86, δ), HOT. 2. zu μανϑάγω. , 
ἔμμα «- abgekürzter Att. imperat. aan: 2. zu ἐμ- 
Baivo st. ἔμβηϑι. un 
ἐμραβάζω, ξω, (Hußdtw) einreden, Hippon. fr. 38. 
ἐμβιαδέζω, (Budlzw) drauf ‚einhergehn. ο 
ἐμβάδιον, τό, Dim. von ἐμβάς. ΄ - 
ἐμμᾶδόν,, adv. (ἐμβαίνω) zu Fuss od. zu Lande 
einherschreitend, Gegens. der Seefahrt, Il. 15, 
505. wie πεζῇ. . | 
ἔμβαδον, τό Grundfläche, arca: Flächeninhalt: 
dav. ἐμβαδομετρικός, ή, ὃν, zw Klächennies- 
gehörig. " 


im plur. 


--] 


ἔμβαϑμος, ον) (βαϑμός) auf dem Richterstubl. " 


45% 


ϑυμῷ ἔλπεσϑαι;,᾿ 









Hakenschuh , Hes. op. 428.1 


3):eine Getraideart, ital Hirse, aoust | 










1, bedecken, um- | 


.. Xen. auf einen werten, 


Patroklös, Blutsühne,, 


Ἰέμβας, a 


Eußoa— Eußae: 
ἔυβαϑρα, τώ, eine Art Schuhe, wie ἐμβάς, τ. 
ἐμβαϑύνω, (βαϑύνω) tief hinein machen, hinein 
veriielen, verspuken, verbergen. 2) intr. tief 
„ eindringen. | - 
ἐμβαίνω, .ἴ. βήσομαι, perk βέβηκα, b. Hom. part: 
ἐμβεβαὼρ, aor. 2. ἑνέρην, (βαίνω, Irr.) einker- 
schreiten, einhertreten , dahergesclhritten kom- 
men, ΕἸ. ı6, 94. mit dem Nebenbegriff des in 
den Weg Tretens und Hinderns: drangehn, 
ans Werk gehn, antreten, von Pferden, Il. 23, 
‘405. häufiger Aineinschreiten, einsteigen, bes. 
.in ein Schifl, νηΐ und ἐν νηΐ, Honı. kinauf- 
schreiten, hiuaufsteigen,, ἵπποισι καὶ ἕἥρμασῳ 
N. 5, 199. drauf treten, Od. το, 164. im perf 
. darauf festsiehn, Testsitzen, daran befestigt seyn, ' 
ll. 24, 81. Bey Aıt. zuweilen εἴς τὸ, selfeud 
τινός, Soph. OÖ. C. 40. auch m. d. acc. Eur. 
8. Jac. A. P. p. 463. 2) traıs. hineingehn ma- 
chen, hiveinführen, hineinbringen, Hdt. ı, 46. 
, nur in ejnigen Teup. 8. βαΐνω, 2. 
ἐμβακχεύω, (duxzevw) ‚gegen jemand rasen, ᾿ 
eudalle, βαλῶ, pert. δεβληκα, aor. ἃ. ἐνέβαλον, 
(Aulle, Irr.) "hinein werfen, legen, selzen, sfel- 
. len, τό τι Mom. auch τὲ ἔν τινι, Od. 10, 10. 
‚.xtgoir, in die Hände geben, Il. χ4, 218, Od.>, 
572.u. sonst: aber ἔμβαλὲ μὲν χερσὶν ᾿Αχιλλῆος; 


«ς 


“. sie liess ihn in Achills Hände fallem, Il. Δι, 47. " 


bang ἐμβαλέειν,. verst. χεῖρας, Hand an die 
kuder leger, Od. το, 129. auch ohne κώπαις, 
. 12, 383. bes. haufig 
von Gemishsstiimkuuugen m. dopp. dat. Eupa- 
Ativ τινέ τε ϑυμῷ, φρεσίν, jemandem etı.as ins 
‚ Herz legen, in den Sınn kommen lassen, Hom, 
und im ed. ἐμραλλεσϑαί τε ϑυμῷ, sich et- 
was in den Sinn koumen lassen, H. ı0, 447, 
23, 518, λόγον ἐμβάλλειν, eiu Gesprüch auf die - 
Bahn bringen, ein Gerıde’ verbreiten, injicere 
sermonem, Ast Plat. de rep. 1, 17. u. im ed. 
ohue casus, beylaufig erwähnen, Dem. 2) inte. 
“einfaliäu, einbrechen, einen feindlichen Einfall 
thım, verst. dıgazd», überh. hineingehn, verst. 
αδιόν: vom Sehille, das ein andres nit dem 
Eupolos, a. anfallt, Ken. — Die Atı. sagen 
auch ἐμράλλειν εἴς τι, ΝΞ 
ἔμβαμμα, τό, (ἐμβάπτω) Tunke, Brühe. Dim. 
ἐμβαμματιον, τό . . a ᾿ 
ἐμβαπείζω, = Eußanıe. 
ἐμβάπτω, ψω, (Banıw) eintauchen, untertauchen, ἡ 
eintunken: ἐμβαητεύω ist zw. 
ἐμβαρύϑω, (Παρύϑωο) schwer darin od. daran-seyn. 
ἐμβάς, ados, N, (ἐμραίνω) eine Art Filzschuhe, 
sulea, söccus, auch der Kothurn, Jac. A. P. p. 
230. «Σικυωνία, Weiherschuh von weissem Filz. 
ἐμβασιλεύω, ( βασιλεύω) darin od. darüber König 
seyn, τινί, von Läudern und von Menschen, 
Vm.. BE 
ἐμβάσιος, ον, Beyw. der Gottheit, die dem ins 
Schiff Steigenden Heil u. Glück giebt, ton’ 
ἔμβασις, 9, (ἐμβαένω) das Einherschreiten.. Eiu- 
schreiten, Hineinschreiten, Lineinsteigen , hos. 
in ein Schifl. 2) das worauf man tritt oder 
wohinein man steigt, 2. B. der Schuh, wie 


ἐμβάς, Aesch. ‚die Sohle, der Hut, der Fuss, . 


‘ur. auch die Badewanne und das Baden darin, 
Anth. dav. j Σ 
ἐμβασέχυιρος, 6, (χύτρα) Topfkriecher, kom. 
Maäusenauie in der Batr. 
Mmumz 


. _ tragen, \ a 
ἐμβατεύω, Ἰβατεὐω) hineintreten, hineingehn, auf 


, 


μβασ--Ἐμβλ. ᾿, 488 


ἐμβαστάζω, σω; (βαστάξω, Irr.) darin, darunter 


etwas weten, auf etwas stehn, dah. darin od. 


darauf, wohnen, m. d. dat. 'bes. in eine Erb- 


schaft od. einen Besitz eintreten, eis xinpovo- 
av, εἰς οὐσίαν, adire hereditatem. 2)' trans. 
treten, bewanderx, dal. auch poet. bewoh- 
nen, sowohl m. d. gen. als m. ἃ. ἀρ. ' Von 
Göttern gebraucht, entspricht es dem 


- 


ἐμβατήσιος, a, ον.» auch zweyer End, zum 
er 
δ dabey gebräuchlich: dah. ἃ) 


giugen Francke Gallin. 
ὀυϑμός, der Takt des : 
’ ὄρχησις, eln Waffentanz. 
(red) Opfer beym Einsteigen ins Schiff 


arsches, ἐμβ 


er Abfalırt, auch ἐμβατήριος θυσία, Piers. 


Moer. p. 223. 


ἐμβάτης, 6, der Ein- od. Außsteigende,,; bes. der 


Seesoldat zu Schiff u. der Reiter: daun überh. 
wer auf etwas geht, steht, sitzt, ist. 


. thurn. 
n- [d [ 
sußaros, ὃν, 


ten, steigen, reiten, fahren kanıı. 


ἐμβώφιος, ον, (Eußänto) zum Eintauchen od. Ein- 
ern τὸ zuß. ein Haches Gefäss zu Brühen, 


acetabulum. 


ἐμβέθαα, Ep. perf. zu ἐμβαίνω, dav. hey Hom. 
ἐμβέβι en. Be part. ἐμβεβαώς, ἐμβεβαυῖα: aber | 


in 
ἐμβέβᾶσαν, Il. 2, 720. 5 pl. plüpf. 

hate, ἰβεβαιό befestigen, 
bestätigen, meist im ıned. 

ἐμβεβηλέω u. ἐμβεβηλόω, (βεβηλόω) uuheilig ma- 
chen, entheiligen, entweihn. 

ἐμβελής, ἐς. (βέλος) imerhalb des Pfeilschusses, 
dem Pfeilschuss Fo rei ΝΣ Ami 

Zußn, poet. at. ἐνέβη, 5 sing. aor. 2. zu ἐμβαίνω 

 anton, dual. st. Fi N. und ἐμβήῃ, 
conj. δὲ, &uß 


ἢ, Il. 16, 9. 
zußeBätw, (βιβάξω) hineiugehn lassen, hiheinfüh- 


ren, bes. in ein Schiff bringen, einnehmen, 
einladen, τινὰ εἴς zu: 2) anführen, auleiten zu 
etwas, z. B. eis τὴν δικαιοσύνην. , 

ἔμβιος, 0%; (βίος) am Lebeu, lebendig, worin 
noch Leben ist: übertr. vom Bäumen, die, 
wenn sie gepflanzt sind, anschlıgen u. gedei- 
hen: dah. τὸ ἔμβιον, das Forikosumen od. Ge- 
dein. 2) was ans Leben geht, τιμωρέα, Le- 
bensstrale. 

ἐμβιοτεύω, 


. 


ΞΞ- ἐμβιόω. 


6 
ἐμβιόω, ὦσομαι, (βιόω, Irr.) darin leben: übertr. - 


von Pilanzen, die fortkonunen, gedeihu, be- 
kleiben, dav. subst. ἐμιβέωσις, ἢ. 
ἐμβιωτήριον, τό, Org, darin zu leben, Aufenthalt, 
h . u 
μβλάπτω, vi, (βλάπτω) au etwas hein'nen. Pass. 
gehemnit werden durch Anstossen an etwas, 


- — 


Hom, 
ἀμφιβαίνω, als Schirmherr inne haben, daun 
nur m. ἃ. acc. Schaef. Dion. comp. p. 428. 
3) ἐμβατεύειν τε ἐν βιβλίῳ, auf etwas in einem 

“ Buch ausgehn, es suchen, Xen. Symp. 4, 2: 

De 






reiten, Einschreiten, Marschiren gehörig, ! 
τὸ ἐμβατήριον, 
(μέλος) die Weise, nach welcher die Krieger 
‚ einherschreiten, der Marsch : δὸ hiessen bes. 
die vom Tyrtäos gedichteten anapästischen Ge- 
sänge, unter denen die Spartaner in die Schlacht 
Be. 137. ἐμβατήριος 


ατηρέα 







h) τὰ ἐμβατήρια, 
vor 





4) eine | 
“Art Halbstiefel von Filz: auch der trag. Ko-: 


worin man einschreiten, gehn, tre- 







sicher stellen, 


. . | . 4 
᾿ς Eußl—Euße 
dah. an etwas anstossen,. anrennen, daran 'hak- 
- gen bleihen, zır/, stand sonst 1. 6, Sg. ı6, 647. 
Ἢ γγοὶῖ Ῥ etrennt schreibt. ν᾽ ΄ 
Eußksuuo,. τό, Anblick, Blick ins Angesicht, von 
line, yo, (βλέπω) jemandem ius Angesicht 
“sehn, Zivi. ᾿ " j 
ἔμβλημα, τό, (ἐμβάλλω) altes An- od. Eingesetzte, 
bes. Yierrath, Bilder an Geschirren in erhobuer. 
Metallarbeit, die man, abnehmen konnte: viell. 
auch erhoben. geschrittne Steine und Mosaik. 
' 2) das Eingelegte, ‚Eingeschobne,, bes. einge- 
legte Wintersohlen. ° 


ἔωβλὴσις, ἢ (ἐμβάλλῳ) das Hineinwerfen, Hinein- 
legen, Einschalten. ΄- - 


ἐμβοάω, (βοίω, Irr.) atıschreyn , dreinschreyn, 
hineins ıreyn, zuri, dav. ' 
ἐμβόησις, 9, das Anrufeif,. Anschreyn. 
ἐμβροθϑρεύω, (βοϑθρεύω) eine Grube machen, tiel 
inein graben, vertiefen. " 
ἔμβοθρος, ον, (βόϑρορ) in 
, aben, ausgehöhlt, dav. 
ἐμβοϑρόω, grubenartig aushöhlen, zur συνε aus- 
, graben. * u , 
ἐμβολάς, δος, ἥ, (Eußolos, (0. Pfropfreis, ἄπιοι 
 ἐμβολάδες, gepfropfte Bimen. « 
ἐμβολεύς, ὅ, (eußlilAw) alles was man hineinsteckt, 
flock, Piropf, Stöpsel, der Stämpfel, der in 
einer Röhre od. Spritze auf und ab bewegt 
"wird: der Stecken, mit dem beym Κα au- 
zen Lücher in die Erde gemacht werden, sgau- 
‚Br ndagnkog;- 
ἐμβολή, ἡ, (ἐμβώλλω) das Hineinwerfen. 2) intr. 
das Hineinlallen, Hiseindriugen, Einfall, Ein- 
bruch in Feindes Land, Anfall: Aufang, Ein- 
“ gang, Ort zum Eindringen: von Flüssen, Miün- 
ung. 3) = ἔμβολος; a. dah. ἐμβολὴν δοῦναι, 
entern, von Kriegsschiffen, dav. 
ἐμβόλεμος, ον, hineingeworfen, eingeschoben, ein- 
‘geschaltet, zum Einschalten. . 
ἐμβόλιον, τί, Einschiebsel, bes. in eine Rede od. 
Erzählung, Abschweifung. 


einer Grube, ausge- 


 ἐμβόλισμα, τό, das Fingesetzte, Eingeächobne. 


ἐμβολισμός, 6, das Einsetzen, Einschieben, Ein- 
Pr ᾿ ἐ ᾿ τ 
ἔμβολος, ὅ, und ἔμβολον, τό, (ἐμβάλλω) wie ἐμ-- 
ϑολεὺς. alles apitz Zulaufend das bein 
᾿ hineingesteckt werden: kann, Keil, Pfock, 
'Pfropf u. dgl. bes. a) der eherne Schnabel der 
Kriegsschiffe, woniit die feindlichen angebohrt 
und versenkt wurden, rostram navis, dah. ἐμ-- 
βάλλειν ναυσί: sowie die Römer ihre öflentli- 
che Heduerkühne nach den erbeuteten Schiffs- 
- schnäbelun, mit denen sie geziert war, rostra 
nannten, setzten die Griechen dafür οὗ ZußoAos, 
Polyb. b) die nach vors keilartig -zugespitzte 
Schlachtordnung, acies cuneata, Ken. Hell. 7, 
5, 22. 6) der vorgoschobne Thürriegel. d) das 
‚Sänlengebälk, Eur. e) das Pfropfreis. {) = 
„505, Ar. ΕΝ 
ἐμβομβέω, == βομβέω ἐν, c. dat. 
ἐμβραδυνω, (βραδύνω) darin od. dabey verzögern. 
„ Med. sich darin od. dabey verweilen. 
ἔμβραχυ od. ἐμβραχὺ, adv. (ἐν, βραχὺς) in aller 
Kürze, un ‘es Kurz zu sagen, üherhaupt, Ar. 
2) im mindesten, im geringsten, bes. nach 
οὐδέν. 


ἔμβρεγμα, τό, (ἐμβρέχω) worin man etwas au- 


\ - 


Eufe—Eußv | 
feüchtet, Feuchtigkeit, feuchter Umschlag, wie: 
€ 0/9. “ ı ν , 
eu a, (βρέμω) drein brausen,, hinein rau- 
schen; ἀήτης ἰστίῳ, N. ı5, 627.. später auch 
im act. . tn 
ἔωβρεᾳος, ον, (βρέφος) in Kindes Alter od: Gestalt. 
ee ξω, gize) einweichey, aufeuchten, be- 
netzeu, beregneu. ὦ ΝΞ 
ἐμβρέϑεια,, ἡ, Subst, v. ἐμβριϑής, nach dessen. 
versch. Bdtgen, Gewicht, Schwere, Nachdruck, 
Beharrlichkeit, Festigkeit, Gesetztheit, Ausehn, 
. Wide: ‘Hefögkeit, Unwille, Zorn, graritas. 
eh, (ϑρίϑω) wie βὲ che, 
uBoidac, ἐς», (βοίϑω) wie βαρὺς, schwer, ge- 
a ᾿ Sue ie ‚ yachdrüeklich: übertr. Kt, 
beständig, beharrlich, stamdhaft | ‚gesetzt, wür- 
devoll, gedaukenschwer, gewichtvoll: von'Spei-: 
seh, nahrhaft. 2) im übela Sinne, driückend, 
lästig, beschwerlich: tibertr. zornig, hitzig, 
anz das Lat. graris. 
ἐμβρίϑω, σω, (βρίϑωῚ schwer drauf Iasten,. sich 
mit Gewalt drauf stürzen. [---] or 
ἐμβριὶμάομαι, einen Zorn od. Uumuih an etwas 
auslassen, auf etwas zürnen, τενέ, dav. 
zußolunnue, τό, der gegen od. an etwas geäusserte 
AR Unmath. [---.] . 


᾿ Rn der vom Blitz getrofine. Ort, der vou 


nieınand Parker en durfte, Bidental: yon 
| γτάω, now, (βροντάω) andonnern, ı den 
echt heiauben, überh. betäuben, verbIüf- 


᾿ fen, dab. ἐμβεβροντ μένος, = ἐμβρόντητος, dar. 
a n, Betäubung 
Biödskin, Wahnsinn. " \, ; 
ἐμβρόντητος, ον, angedonnert, vom Blitz botäubt: 
. däh. verblüßt, blödsinnig,, geistesverwirri, αὐτο" 
nt 28. . oo. 
ἐμβροχάς, ἥ, das Senkreis des Weinstocks, mer- 
τ gus, von ἐμβρέζω. ὯΝ 
δμιβροχη»ν ἢ». (ἐμβρέχω) das Anfeuchten, 'Einwei- 
chen, feuchter Ummschfag. j 
ἐμβροχίζω, (βφόχοςλ Yersticken, in Schlingen ein- 
fangen. ἊΝ 
ζμβροχος, ον, (ἐμβρέχο) eingeweicht, a gefeuchtet. 
Zußgeyos, ον, (βροῦχος verstrickt, in der Schlinge. 
eugiru, (βρόκω) einheissen, aubeissen. [- -- 
ἐμμβρύοικος, ob, (βρύον, οἰκέωλ im Seemoos Woh- 
ἔμβο υοχτότος, 09, (Zußgvos, ατείνω) die Frucht im 
Mutterleibe tödtend. ΟΝ 
y, τὸ, 5. das folg. 2. 


ET ον», (ἐν; Rain) alles in einem anderı 


Körper eingeschlossne und darin keimieude od. 


wachsende, τὸ erıög βρύον, dah. 2) τὸ ἔμβρυον», | 


die ungeborne Frucht ım Mutterleibe, von Men- 
schen und Thieren, Embryo: aber in der Od. 
9. 245. 309. 342. das ndugeborne Milchlamım 


od. Zicklein: dav. ᾿ 
υσυλπός, 6, (ἕλκω) Entbindungszange. 


ἐμ 50 : : “ΜΝ 
᾿ α, τό, ((ἐβρώσκω) Inbiss, Anbiss, Frühstück. 
tw, ἰδυϑὶ ) ir die Tiefe werfen, ver- 


senken. on 
ἐμβύϑιος, “, 0), (ßv9o;) in ον "Tiefe, auf dem 

Grunde. : 
ἐμβνκανάω, (β 

ten, 'κέρασι, Dion. Hal. 

ἐμμρβυρφσόω, (βυρσόω) in ein Fell stecken. 


.» κα 
--. π- π΄ ει ΗΠ π Mir 


ἔμβύω, (Abo) einstopfen, hineinstopfen, veratop- rw ' 
‚ fen, ımbuere, 
ἐμβώμιος, 0», (Bas) ‚anf dem Altar. » + - 


















su, acc. zu € 0 
ἐμέϑεν, poet. get. st. ἐμοῦ zu ἐγώ, Hom: ui Att. 
‘ . ‘ \ 


μ 
ἐμ 


ἐμετῆς, 6, == ἐμετήρ. 
ἐμετιάω, Neigung zum Brechen haben. ες 
ψ 


ὀνξαῖϊός, a, ev, vom Blitzetrabl getroffen: τὸ] ; | 
ἐμετικός, ἡ, 


durch der Bitz: dah.. 
ἐμδτοποιός, 09, Brachen erregend. - 


ἐμετός, ἡ, ὄν, ausgebrochen. 
ἐμετώδϑης, ἐς, nach Art des 'Brechens. 


ὑκανάω) darauf blasen od. trompe- | 





ἐγώ, enclit. μὲ, Hom. 


3 


“ 


wird nicht ioclnirt. ! 


᾿ἐμεί, Ὧδε. st. ἐμέ, wie zei st, 24, δέ. 


ν »ν» 


ἐμεῖο, ep. gen. st. ἐμοῦ zu ἐγώ, Flom. wird wicht 
. inclinirt, 8. ἐμέο. x a . . 


ἐμέμηνον, ep. inıpf. χὰ μηκάομαι, "Od. ἢ 459 1. 
οἱιν 


εν, ep. u. Ion. juf. v. εἰμέ δὲ. εἰναςν 

ἔμμεν. , >. 

», ı pl. praes. v. siul st. ἐσμὲν, Cal. aber bey 
Soph. El. 21. sehr zw. 


ἔμεναι, ep. und lom Bf. v. eiuf δὲ. εἶγαο, 'Hom. 


vgl. ἔμαεναι.. 


ἕμενος, ἢ, 0v, part. aor. 2. med. zur Inne. . 
ἐμέο, &p. u. Ion. gen: st. ἐμοῦ zur ἐγὼ, H. 10, 12%. 


wird nicht inclinirt: verstärkte ep. Form: sueie. 


ἐμεσία, ἢ, (erde) Neigung zum Erbrechen. 


z016, N, das Brechen, 


> 


zum Brechen, Brecheh erregend. 
2) einer, ‘der sich häufig zum Brechen reizt, 


welches 'hes. die Röm. Schweiger ıhaten, am - 


' sich desto öfter der Völlerey ergeben zu kör 
 sien, 'emeficam facere, Οἷς. 


ἐμετοποιέομαι, [ποιέωλ sich btechem machen, sich 


zum Brechen reizen, von 


μετος, 6, vomifus, = ἕμεσις, das Brechen. 
, ι 


ὶ 


ἕμεσμα, τό, das Ausgehrochne, Auswurf. τς 
ἐμετήρ, ὅ, der sich bricht, ἀὰν." 1 
ἐμετηρίζω, zu brechen. gehen. 

ἐμετήριος, "ον, = ἐμετικύς. , 


; ἐγώ,. Mom. ° Zu 


ἐμεῦ, Ep. und Ion. gen. st. ἐμοῦ zu 


.. enclit: ged, Aeol. u. Dor. suetc. 


ἐμέω, ὅσια, vomo, ausbrechen, weghrechen, durch 


Brechen von sich geben, αἶμα, U. 15, 11. fur. 

med. ἐμοῦμαε, sich erbrechen, Aesch. Ueberir. 

viele’ u. schlechte Worte von sich geben, wie 

sie einem in den Mund kommen. - 
ἐμέ, alte Forur st. εἰμέ, Sigeische Inschr. 


Euinzo, ep: plgpf. st ἐμέμικτο v. μέγνυμε, Od. 
ἐμέν, Dor. dat. st, ἐμοὶ zu ἐγὼ [v-, aber wo 68 


euklitisch ist vu] 
ἔμινγα, Der. st. ἔμοιγε: ἐμίνη, Tarent. 
ἔμμαϑε, cp. st. ἔμαϑε zu purdaro, Od, 
ἐμμαίνομαι, (μωίνομαι) darin, dahey rasem, ὁ. dat. 
seliner c. acc. , LEE 
ἔμμαλλος, ον, (μαλλός) wollig, zottig. 


7 γ ᾿ r 


ἐμμανὴς, 85, (μαίνομαι) in 


die Form ἐχμανής ist seltuer, wo nicht zw. 
ἐμμαπέως, adv. sufort, auf der Stelle, rasch, 
bloss poei. Ilomer verbindet es mit ἐπόρουσε, 
1]. 5, 836. und mit ündxovor, Od. χά, 485. 
‚Hesiod mit ὑπέδεκεο, sc. 442. (nach einigen 
entstaud es aus ἅμα Τῷ Inte, gesagt, gethun: 
‚andre leiten es besser von μαπέειν, μάρπτειν, 


ab, ἐπὶ Griff, schnell zugreifend, sogleich, das 


Lat. prompte,) 
Eu ἀρτύρος, ον, (ugreg) nit Zeugen, durch Zeu- 
geu od. Leugmisse erwiesen, or 


x 
. 


Raserey od. Wahn- 
sinn, sehr rasendl, toll, Boeckh Ptat. Minap. ı43.. 


4 - 
, 


Eune= Eure " 
Eide, beym Büudniss verharren, manere in: in- 
duciis, Wolf Lept. p. 250. 2) mit einbegrilfen, 
durch etwas gehalten seyn, κηρύγματι 
ἔμμεστρς, ον, (μεστός) angefült. ". 
ἐμμετρέω, (μετρέω) daran essen, dansch abmessen. 
ἐμμετρέᾳ, ἢ, ττΞ ἐμμετρότη. .. - 5 
ἔμμετρος, 0%, (μέτρον) in, nach, mit einem Maass, 
abgemesseu, ebenmässig: bes. nach’ dem Vers- 
. od, Sylbenmaass, metrisch : übertr. inässig, ge- 
imässigt; vom gehörigen Maass, dav._ 
ἐμμετρότης, ἡ, Ebenmuass. - ᾿. 
ἐμμήνιος, ον, (μήν) zuonatlich, ἐμμ. ξεριᾷ: ein alle 
Mouate gefeyertes Fest: τὰ ἔμμ. “nquätl. Rei- 
‚ zigung: der Frauen. π  ΝΝ 
ἔμμηνις,,ε, (Kris) im Zorn, sehk zoynig.' . 
suumros, ον, (μὴν) im Monar., 2) eineu Monat 
‚dang. 5) τῷ ἐμμήνιεος; monatlich, alle Monate 
wiederkehrend, ἱερά, Soph. El. 281. über die 
Zpunroi δίκαι, Böckh Ath. Staatshaush. ı. p. 5. 
ἔμμηρος, 6, 5. ὅμηρο. ὃ. νος ᾿ 
ὄμμητρος, ον; (μήτρα) im Mutterleibe: ξύλα ἔμμ, 
Kernholz. ἘΞ 


»Zuua—Eupne 460 - 
ἐμμάσσω, ξω, (ψάσσω) hineinkneten, --quetschen, 
. — mischen : hineindrücken , —stossen , τινέ τι; 
“ bes. inı'ımed, gehr., ὦ, 
ἐμματάζω, (ματάξζῳ) in od. boy etwas wie ein, 
. ‚handeln od, reden, sich „Jhörigt od. när-; 

risch benehmen: auch ᾿ἐμματαξάζω, ἐμματαΐζω. . 
ὄμματεύω, (μάκεύνῃ Arın herumfüblen, durch Hin-: 
ἢ} auitecken des Firgers befühlen, durch Hinein- 

stecken des Fingers in den Schlund zum.Er- 
brechen bringen Auch ἐμματέω. Ι ΝΣ : 
ἔγομαν, ἔἕαϊ. ἔσομαι. gew. oiuas, Ion, ἐμμα- 
ἐμ οι \ μάχομαι, Ir.) darin kämpfen ,. eine. 
ἦν Schlacht Melon , . 
ἐμμάω) ungebr. Thema zu ἐμμεμαώς, ἡ, Ä 
has or, {μέϑαδορ) methodisch, nach den 

Regeln der Kunst, kunstmässig,, regelnässig,. 

wissenschaftlich, nach, gewissen Grundsätzen. | 
ἐμμεϑ ύσκομαι, (μὲ ὕσχω) sich in etwas herauschen. 
ἐν ιδιάω N oe, (μειδιάω) dazu, .dabey lacheln, 
wi. ., Bu - 
‚Zupeksıa, ἥ, (ἐμμελὴς) reines u. richtiges Zusam-. 
- menstieuumen: im (Gsesange, dah. auch dıe ange- 
messne Modulation der Summe im Sprechen: 
äbertr. das Zusamımenstininen aller Theile zum 

Ganzen, concinnitas: Schicklichkeit, Angemes- 

seuheit, Richtigkeit, Tauglichkeit, Güte einer 

Sache in ihrer Art. Δ) eıne tragische u. saıy- 
." zische Tanzweise mit Gesang unter Flötenbe- 
." gleitung,, Sthweigh. Hdt. 6, 129. Plat. leg. 7. 

p. 816. B. überh. Tanzmusik, Plut, 
-“ἐμμελετάω, ἥσω, (μελεταω) in, bey, mit etwas]. 

üben, λόγον zıri, einem eine Rede vordeclami-. 
” ren, -Plat. Phaedr. Ρ. 228. E. dav. τς ; 
ἐμμελέτημα, τό, das wobey, woran, womit man. 

sich iibt ad. tiben kann. ln u 
ἐμμελήρν ἐς, (μέλος) übereinklingend, wohlklin- 

end, von Gesang u. Rede, harınonisch, meio- 
Sisch: überh. zusaminenstimmend ,. passend, 
᾽ς schicklich, richtig: bey deu Aıt. bes. ge- 
schmackvoll, fein, artig, witzig, scherzhaft, 
" Yeind. Plat. Theaet. p. ı7% A. u 
ἐμμεμαώς,, υἷα, ὃς, μεμαώς) austrebend, andrin-. 
- gend, anspriugend, austürmeud, gewaltsam zu-: 
We Ehrend, von Güttern, Alenschen od. Thieren, 
Hom, bes. Il. auch von leblosen Dingen, ἡχή, 
Hes. sc. 439. und später m. ἃ, dat. ἐμμεμαὼς 
δέρρυξι, Ἀν, ἀν - > . ἦν dir Seele tobr 
μονα, (μέμονα) ἐμμὲμ ᾿ t, 
πἐμμόμον Yulder Leidenschaft, Soph. Tr. 982. . 
ἔμμεν. selwuerer ep. u. Ion. inf. v. εἰμέ st. ἔμεν, 
εἶναι, Homı. , . 
ἔμμεναι," ep. u. Ion. inf. v. εἰμὲ st. εἶναι, oft b. 
. Hom. ,«,, ᾿ ΠΝ 
ἐμμενετικός, ἡή., ὃν, (ἐμμένω) getreu verbleibend, 
beharreud bey etwas, zit. 

ἐμμενειός, ἡ, ὄν, (ἐμμένω) wobey man bleibt od. | 

. beharrt. 

ἐμμενής, ds, (ἐμμένω) verbleibend, beharrend 
etwas, zeri, standbaft: τὸ ἐμμενές,. Beharrlich- 
keit, Standhaftigkeit. . Honıer braucht nur (as 
nentr. ἐμμενές als adv. und stets in der Verbin- 

dung ἐμμενὲς αἰεί, beharrlich, unablässig, Il. 10, 

561. 564. 13, dız. Od. g, 586. 21, 6g. eupersan | 

hat Hes. Th. zı2. _ 
ἐμμένω, (μένω, Irr.) darin, dabey bleiben, verwei- 
lei, beharren,, treu u. staudhaft dabey verblei- 
ben, c. dat. τοῖς ὅρποις, ταῖς συνθήκαις, beym 




















ἐμμέ, aeol..st. εἰμί, nn ' 
‚| ἐμμίγνυμι, μμίξω, {μέγνυμε, Irr.) hineinmischen, ' 
„vermischen, auch ἐμμιγνύω, dav... 
&upıxrag, 09, eingeinischt, vermischt, 
ἔμμιλτος, or, {μέλτος) mit Röthel gefärbt, roth. 
ἔμμισϑος, ον, (μισϑος) im-Sold, in Mieihe, um 
ohn gedungen. , . “-- “" 
ἐμμονή, 9, das Driubleiben, Daheybleihen, Behar- 
ren, Ausdauer», Dauerhaftigkeit, won . 
ἔμμονος, ον, (ἐμμένω) drin od. dahbey hleikend, 
„. heharrend, ausdaugrud, dauerhaft. 
ὅμμορα, ἂς, E, perl. und ἔμμορον, ds,,e, aor. zu 
.ı Aeigapos, Hom. der jedoch nur die 3 pers. zaeist 
des perf. braucht. inne. 
ἔμμορος, 0», (μόρος) theilhafıig, c. gen. Od. 8, 
„480. 2) vom -Schicksal zugetheilt. 
ὄδμμορφος, ον, (μορφὴν) mit Gestalt. od. ‚Bildung 
‚ begabt,. körperlich. ᾿ “ἊΝ 
ἔμμοτος, ον, (μοτός) mit Charpie belegt, dah. 
- überh. eine eiterude Wunde od. ein Geschwür 
hahend, wobey Charpie aufgelegt werden muss: 
ühertr. ἄλγος δώμασιν ἔμμοτον, ein ofluer, ım- 
. beilbarer Schaden, ‚Aesch. Choeph. 469. 2) τὸ 
ἔμμοτον, (φώρμακον) eine aul gezuplte Lein- 
wand od. Charpie gestrichne Wuudsalbe. 
ἔμμουσος, ον, (Μοῦσα) = μουσικός. τς 
ἐμμοχϑος, ον, (μόχϑας) mit Arbeit, Mühsal, 
Schmerz, Kummer verbuuden. Ὁ, 
ἐμοί, dat. zu ἐγώ, enclit. ol, Hom. 
ἐμός, ἐμή, ἐμόν, adj, possess. der ersten‘ Pers. v, 
: εγώ, ἐμοῦ, mein, meus, Hom. mit dem Art. 
2682. οὑμός, τοὐμόν, 11.8, 366. Daneben kann 
der Besitz auch noch durch einen gen. Ausge- 
drückt werdeır, ἐμὸν αὐτοῦ, mein eigen, Od. 2, 
«5. vgl. D. 3, ı80. ἐμὴ ἀγγελίη, eine mich be- 
treflende Botschaft, Il. 19, 336. Bey den Aıt. 
zun. st. dat. prap. ἐμοί, Wolf Xen. Hell. 5, 
a, 53. ΝΣ 
ἐμπᾶ, alv. 8. ἔμπᾶς. ᾿ 
ἐμπάζομαι, sich um etwas klimmern, darauf ach- 
ten od. Hücksicht nehmen, sich daran kehren, 
c. gen. liom. auch Einmal ὁ. acc. Od. 16, 422. 
‚ (von unbek. Ursprung, etwa von “sous ?) 
ἐμπᾶϑεια, ἡ, heftige Gemüthsbewegung, von 
sunadns, ἐς, (πάϑος) sich in heitiser Gemüths- 


% 





m . 


- 
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‘ bewegung befindend, leidenschaftlich, mit lei- 
denschaftlichem Ausdruck. 

ἐμπαιᾶνέζω, = παιανέζω ἐν. . 

ἔμπαιγμα, τό, (ἐμπαίζω) Scherz, Spott, den man 
mit jemand: treibt. ὮΝ ' 

ἐμπαϊιγμός, ὧν das Scherzen, Verspotten. 

ἐμπαιδεύω, — aller Eve, re 

ἐμπαιδοτριβέομαι, (παιδοτριβέθ») sich in etwas 
üben, c. dat. - i 


ἐμπαιδοτροφέω, (nasdorgopsu) driu erziehn, c. dat.‘ 


ἐμπαίξω, ξομαι und ξοῦμαι, (παίζω, Irr.) zlludere; 
verspotten, τινέ, Uah. zum bessten haben‘, be- 
"trügen. : 2) worih od. worauf spielen: dav. 
ἐμπαίκτης, 6, Verspotter, Betrüger. 
ἔμπαιος; or, τε ἔμπέϊιρος, Kundig, erfahren, geübt 
"in etwas, c. μαι. ἔργων, zuxwr, Od. 20, 579. 
. 21, 460. altesldieht. Wort, nicht mit dem folg. 
zu verwechiselii, viell. m. ἐμπάζξομαι verw. [an 
der ersten Honı. Stelle ist die zweyte Sylhe 
kurz gebraucht.] 
ἔμπαιος, ον, (nalar} dreirischlagend, plötzlich 
einbrechend, τύχαι, κακά, Aesch, "ὁ 
ἔμπαις, asdos, (παῖς) schwanger. : 
μπαιῦμα, «τό, (ἐμθεαω) das Kingeschlagne : bes. 
- in Metall vertieft eingeschlagne Figuren, Buk- 
kel od. sonstige Zieträthe: dav. “ΕΝ 
ἐμπαιστός, ὅν, μιὶϊ eingeschlagner , vertiefter Me- 
tellarben :' dav. ἡ ἐμπαιστιιὴ (έχνη) ἴθ᾽ Kunst, 
eingeschlagune od. vertiefte Arheit in Metall zu 
machen. Äudre verstehn es von eingelegter od. 
© Damascemerarbeit. ' Ä 


her- 


ἐμπαέω, παιήσω, (ale, Irr.) hineinschlagen, hin- | 


einprägen. 2) = ἐμπέπτοω, 
sunantoo, (nuntder) durch Zusammenfügen drin 
beiestigen, drin verschliessen, Hdt. 2, οὔ. 
δμπαλάσσω, ξω; “((παλαάσσω) darin od. damit 'ver- 
.wickeln, versiricken, wie ἐμπλένω, Hdt. dar. 
- Ἐἐμσαάλαγμα, τό, == ἐμπλοκή. ΝΣ 
ἔμπαλιν, adv. (πάλιν) rückwärts, zurück, h. Hom. 
Mere. 78. Hes. sc. 145. 2) umgekehrt, im Ge- 
gentheil, c. gen. Pind. aber auch mit 7, Hdt. 


a, 207. Valck. Hipp. 588. 3) wiederum, Soph. | 


Auch ἔμπαλι, poet. - ΄ 
ἐμπάμων, ον, (πέπαμα!) im Besitz, wohlhabend. 


ἐμπανηχυρίέζω, (πανηγυρέζω) in, bey, fiber etwas 
An Fest halten, einen Festtag begehn, 
ἔμπαξ, 6, subst. zu ἐμπάζομαι, uber das ganze 
Wort beruht auf einer ἡ. L. b. Soph. Aj. 563. 
wo langıt das richtige aoxvoy ἔμπα, κεῖ τανῦν 
τηλωπὸς οἰχνεῖ, hergestellt ist. ' 
ἐμπαραβάλλομαι, (nagaßulleı, Irr.) sich in.eiwas 
hineinstürzen, zuuwglass, in Strafe: aber τῇ 
ψυχῇ» sein Leben dran setzen, dran ‚wagen. 


ἐμποραγέγνομαι, (παρωγέγνομαι, Irr.} hingelangen, 


hinkommeu, L\X 


ἐμπαρασκπευάζω, (παρασκενάζω) drin zubereiten, 


wo: bereiten, vou ὁ 
ἐμπαριέσκενος, ον, vorbereitet. 
ἐμπαροικέϑημι, (τέϑημε) in etwas niederlegen, τί 
} ΄ ΄ 


τισι. Adj. verb. ἐμπαράϑετος. 


ἐμπαφέχω . (παρέχω, Irr.) hinhalten, darreichen, 
überlassen, preisgeben: jemanden: etwas gestat- 
ten od. augestehn, zus το, Thiuc. ἑαυτόν ϑιενε, 
sich zu etwas hergebeu, sich dazu brauchen 
lassen, Luc. - 
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᾿ἐμπαρέημε, (παρίημι) darin, dabey nachlassen. 


συν, EP. -v--u, 


tt. 
ἐμπαρίστημι, (παρίστημε) drin daneben stellen. 


‚epnogowdo, (παροινέω) sich bey einer Sache, od. 


gegeai jemand wie ein Betrunkner aufführen, 
"risk: dah. üherh. sich gegen jemand unheson- 
nen, unverschämt, übermüthig, beleidigend be- 
tragen, day. | 
ἐμπαροίνημα, τό, der Gegenstand freoheg, oder 
, schinp er Behandlung. ton.) u P 
sumtaggnusaLonns, (παῤΓἼησιάζομα.)ὺ vor jeman 
freymüthig μας od handeln, wi. 
ἔμπᾶς, Jon: u. Hom. ἔμπης, adv. (su, πῶς) ım 
- Ganzen, überhaupt, z und gar, durchaus, ‘ 
völlig, auf jeden Fall, wie πάντως, lH. τα, 326. 
Od. ı8, 554. u: soust. 2) bey dem allem, ἃ, 1. 
gleichwohl, dennoch, ὅμως, häufig bey Hom., 
der aber meistens δέ od. ἀλλά davor setzt, z. B. ı 
1}. ı, 562. 8, 33. Od, 16, 147. 18, ı2. doch auch 
ἔμπης δέ, 11. 5, τοι, verstärkt, ἀλλὰ καὶ ἔμπης; 
ΙΕ). 2, 27. 10) 429. υπὰ καὶ ἔμπης, Od. 5, 205, 
Pind. N. 4, 58. lässt καί nee, Soph. Aj. 563. 
᾿φεὶ darauf folgen. 6) mit πὲρ verbunden, ver-. 
stärkt es die Kraft dieser Enklitika, wie sehr 
auch, obgleich noch so s+hr, Νέστορα οὐχ ἔλα- 
- de, & περ ἔμπης, es entging ihm nicht, 
«wie sehr er auch trauk, obgleich er noch so 
sehr trank, Il. χά, ı. vgl. οὗ. ı5, 3gg. Od. 15, 
"561. 28, 165, 19, 356. immer beym partic. 4) 
= ὁμῶς, ὁμοίως, ἐπίσης, gleicherweise, gleich- 
"mässig, Il. 14, ı74. Od. 10. 57. nach der sehx 
zw. Auslegung alter Gramui., da ἔμπης an bey- 
den Stellen durch πάντως od. ὅλως, ganz und. 
"gar, durch und durch, wiedergegeben werden 
.. kaum, weiches Grundhdtg bleibe — Pind. hat 
neben ἔμπᾶς noch die ganz gleichgebrauchten 


τ Formen iunay und Eund, Boeekh Pind. P. 5, 


55. Jac. A. P. p. 355. ἔμπα auch Seph. Aj. 563, 
ἔμπᾶσις, n, (τέπαμαι) = ἔγκτησις. u 
ἐμπάσσω, ἄσω, (πάσσω) eınstrauen, einmischen :. 

'übertr. yon künstlicher, bunter Weberarbeit, 

einweben, U. 3, 126. 23, 44+. [ Alplia.in allen ᾿ 

Temp. kurz.]: u 
ἐμπαταγέω, (narayda) dreinklatschen. 
ἐμπατέω, Nun, (4130) hineintreten,‚eintreten, μέ» 

λαϑρον, Aesch. c. acc. wie ingreii: drein tre- 

ten od: stampfen, e. acc. εν . 
ἔμπεδα, adv. 4. ἔμπεδος. : 
ἐμπεδάω, ἡσώ, ἴοι. ἐμπιδέω, (πεδάω) hemmen, 

fesseln, impedire, Hdt. 4, 09. gewöhnlicher ist 

ἐμποδίζω.. . “ 
ἐμπεδὴς, ἐς, = ἔμπεδος, bes. im αν. ἐμπεϑῶς gebr. 
ἐμπεδόκαρπος, ον, (καρπός) stets: Früchte tragend. 
ἐμπεδόκυχλος, ον, (κύκλος) stets im gleichen Krei- 

se unlufend, χρόνος. :- © . 
ἐμπεδολώμρης͵ 6, (λώβη) stets schadend. .. 
ἐμπεδόμητις, L, {μῆτις ) festem Ensisehlusses, un- 

'wandelbur, ἀνάγκη. 5 
ἐμπεδόμογϑος, ον», (μόχϑος) stets in Arbeit, 

Drangsal, Elend, Pind 
ἐμπιδόμσυνϑος, ον, (μῦϑο,.) fest bey seiner Rede, 

worıfest. > | 
epunsdoyxew, (ὅρμος) fest bey seinem Eide behar- 
ς reu, deu Eid halten, Hdt. . 
εμπεδος, ον, (ἐν, πέδον) fest ım Boden od. auf 

dem Boden, fest auf seinen Platze, überlı. lest- 
stehend, dauerhalt, unerschütterlich, ununıstüssy 


. 


x 


4 
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ι 


- 
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Ecb, nicht von der Stelle zu rücken, Hom. bes. 
%, βίη, nicht waukend zu machende Kraft: 
auch son der Zeit, beständig, fortdauernd, un- 
. unterbrochen, unausgesetzt, Il, ὃ, 521. Od. 8, 
453, 19, 113. 'überir. γοῦς, 770g, φοένερ, aner- 
.schütterlicher, stets sich gleichbleibender Sinn- 
. so heisst auch Priemos selbst ἔμπεδος, οὐδ᾽ ἀε- 
"σίφρων, Il. 20, 185. Sehr häufig sind ὃ. Hom. 
die adv. ἔμπεδον und ἔμπεδα, bes. μένειν ἔμπε- 
&ov, fest auf dem Platz bleiben, standlulten, 
fussfassen, Gegeus. der Flucht, U. θέειν Zuns- 
δον, immerfort, ununterbrochen laufen, Il. fest, 
stät, beständig: verstärkt ἔμπεδον alsl od. ἄσφα- 
λέως, auch ἔμπεδον ἀσφαλὲς αἰεέ, 1]. 15, 683. 
Später auch sicher, gewiss, wahr, deutlich, 
kräftig, genau, genz und gar, durchaus. 
ἐμπεδοσϑενής, &, (σϑένος) von fester Kraft, 
standhaft, bestäudig, Pind. \ 
ἐμπεδόφρων, ον, (φρήν) festen Siunes oder. Ver- 
standes. ‘ ’ x 
ἐμπεδόφυλλος, ον, ( φύλλον) steis belaubt, immer- 


tin, 
iumeöde, (ἔμπεδος) in der Erde od. im Boden 
befestigen: überh. belestigen, bestätigen, be- 
kräftigen, bes. νόμον, ὅρκον, σινϑήκας, ὅμολο-- 
lag, Gesetze, Eide, Verträge, Verabreduugen 
: halten od. beobachten, weil man sie durch Be- 
folgung stets neu bestätigt, Xen. i 
ἐμπεδῶς, adv. v. ἐμπεδής, Soph. ἐμπέδως, v. Eu- 


TTEBOS. εν 
ἐμπειραζω, (πειράξω) einen "Versuch worauf ma- 
- chen, Fivag. .. , 
ἐμπείραμος, ον, = ἐμπέραμος, ἔμπειρος. 
ἐμπειρέω, (ἔμπειρος) Erfahrung od. 
etwas haben, .einer Sache od. Gegend kundig 
“ soyu, Ὁ. gen. dav. ᾿ ᾿ ' 
ἐμπειρία, n, Erfabrung, Kenntniss, Einsicht, in- 
. ‚sofern sie. auf Erfahrungen οὐ, Wahrnehmun- 


gen beruht: .bes. die Arzneykunst, die nicht | 


‘ nach Gmmdsätzen, sondern mach Erfahrungen 
eübt wird: dah.. diese Aerzte ἐμπειρικοί, i 
. Kunst ἐμπειριχή.. : . 
ἐμπειρικός, ἡ, ὄν, wer Erfahrungen hat u. danach 
handelt, wer Untersuchungen austellt, wm Er- 


-"fahruugen- zu erlangen: bes. von Aerzieus 2 


- "das vorherg._ ". \ 

ἐμπωροπόλεμας, ον, (πόλεμος) kriegserfahren. . 

ἔμπειρος, ο», (πεῖρα) erfahren, erprobt, versucht, 
getibt in etwas, dah. kundig, einsichtsvoll , ο. 


. eimmal.geboren habend. Br 
μπεέρω. (πείρω) amspiessen, anstecken, stand vor 
- Wolf H. 2, 426. wo jetzt ἀμπείραντες, 
ἐμπελαγέω, (πέλαγος) im Meer seyn. - 
ἐμπελαδόν, adv. nahe dran, nahe bey, <. dat. Hes. 
-1 Op. 752. auch ἐμπελόδην, von 

ἐμπελάζω, 00, (πελάζω, Irr.) aumähern, nahe zu- 
. semmenbriugen, Öfggovg, die Streitwagen zum 
Kampf aneinander 
sich nähern, nahe kommen, nahe treten, περί, 
auch zıvds. Auch das act. konımt in dieser 
. ints. Βα vor, <. dat. ἢ. Hom. Mert. 553. dav. 
ἐμπέλασις, ἡ, Annäherung. 

ἀμπελάτειρα, ἡ, = πιλάτις, πλάτις, Ebegenossiun. 


ἐμσι ΄ω 
sun 


--- 


ω, == ἐμπελάζω. - 
ὅλιος, ον, (πέλιος) angrau, eiwas grau. 


- 
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ἡ ἐμπεριπαϑέω, (nsginadce) ber 


enntniss von. 


ringen, Hes. sc. 189. Pass. ' 


.Eung —Eune 

ἐμπέραμος, ον, = ἐμπείραμος, ἔμπειρος, erfahren, 

‘ geübt, kundig, ὁ. gen. poet. 

ἐμπερμίγω, (περιάγω, Irr.), drin od. dran herun:- 
‚Jühren 


ἐμπεριβάλλω, (περιβάλλω, Irr.) drin fassen, um- 
fassen. . . ᾿ ΠΕ 


ἐμπερίβολας, ο», (περιβολὴ). mit Schmuck anger- 
„ ἴδδιι od. umhängt. 

ἐμπεριγράφω, (Regırgapw) drin umschreiben, um- 
„ grenzen, eiuschliesser. 

ἐμπεριεκτικός, 9, ὄν, in sich belassend, in sich 
, enthaltend, tauglich zu etwaa, τοῦ 

ἐμπερεέχω, (7801840, Iır.) in sich enshalten, be- 
‚ jasseu, begreifen, ot 
ἐμσπερικλείω, {πιρικλείω) drin vesschliesen, ein- 
umıgudaußäre, (πεφιλαμβάνω, te 

ὄμπερ ἄνω... {πε ἄνω," Irre.) in sich anit 
, begreifen, umfassen,. enthalten, dav. - 
ἐμπεριληπειχός, ἧς ὄν, in sich mit befassend, ent- 
„ haltend. ᾿ς pass. mit darin zu begreifen. 
ἐμπερέληψις, ἡ, das Miteinbegreifen, Miteinschlies- 
, sen, r πα μον 209) ; , Zeit 
ἐμπερίοῦος, ον, (περίοὐος) zu gewissen Zeiten. 1) 
ι periodisch, in wohlausgsarbeiteten Sätzen, vaın 


tul. . 
ἐμπεριοχή, ἥν, (περιέχωλ Has Drinemthalten oder 
Drinen NSOYn. 
etwas in heofti 
Gemüthsbewegung, bes. in Betrübniss en 
ἐμπεριπαπέῳ, (nsgınarew) darin od. darauf herum- 
ge ‚ dabey verweilen: übertr. sich mit etwas 
chäftigen. 2) auf jemand heruintreten, ihn 
‚ werhöhnes, insultare, zu» 2 
ἀμπεριπεέβρω, (περισπείρω) vingsher. anstechen, 
, durchbohren, auspiessen. ” 
ἐμπεριπέπτω, (περιπέπτῳ, Irr.) hineinfallen. 
ἐμπεριπλέω, (περιπλέω, Irr.) drin uunherschiffen. 
ἐμπερεῤῥήγνυμι, {ποριῤῥήγνυμε, Irt.) darin zings- 
, IM zerreissen. Ba 
ἐμπεροναώ, 7001, (περονάω) mit Spangen οὐ, Na- 
, deln dran befestigen, dav. 
surtegöynua, τό, ein mit Spangen über den Schul- 
, teın beiestigtes Gewand, Theocr. 
ἐμπερπερεύομως, = περπερεύομαι. ὁ. 
ἔμπεσον, ες, €, Poet. aor. 2. zu. ἐμπίπτω, st. ἐνό- 
πέρον, Hom. ° | 


Ἰ ἐμπετάννυμι, (πετάννωμι, Irr.) ausbreiten, entfal- 


ten. Pass. mit etwas überdeckt seyn; dar. 


ἐμπέτασμα, τό, Decke, Vorhang. 
‚gem, ᾿ , - ἡ ἔμπειρος, ον, (πέχρα) auf Felsen od. felsigem Bo- 
ἐμπειρότοχος, ον, (είκτω) im-Gebären geübt, schon 


den wachsend: z6 Zunszgov, ‚eine auf Felsen 
, wachsende Pflauze, - 


ἐμπευκής, Es, (πεύκη) anbitter, etwas bitter. 
πη, or st. πῆ, Pbalaec. 3. aber Jac. A, PD. 


„pP. 786 , “. . 
σμπήγνυμι, πήξω, (πηγνυμι, Τύτ.) ἀνὶπ' befestigen, 


[. hineiuschlagen, hineinpflanzen, einimpfen; in 


„ etwas gerinnen, erfrieren, erstarren machen. 

ἐμπηδάω, ἥήσω, (nnöde) .dyein, drauf, dransprin- 

„ gen, draullosspringen, zıyl. 

ἔμπηξις, ἢ, (ἐμπήγνυμι) das Hineinschlagen, 

„pflanzen, —setzen. 2) = ἔχχῃξίς. 

ἔμπηρος, ον, (Ngds) verstünuuelt, verletzt, be- 
‚schädigt, Hdt. 

ἔμπης, 'ady. Ion. u. Hom. st. ἔμπας, w. m. 8. 

ἐμπιόζω, (πιέζω) eindrücken, dav. 

ἐμπίεσμα; τό, Verletzung durch Eindrücken. 


" 


΄ 


“ 


Eusne=Eund. 5 


ἐμπιπρωίνω, (nıngalva) bitter machen, mit Bitter- 
keit mischen, übhertr. verbittern. 
andelu, τινί. - . Ν 
ἔμπικρδς, ον, (nıxods) anhitter, etwas bitter. 
ἐμπιλεώ;, (Also) hineinpressen, zusammendrängen. 
. [- “΄Ξἰω- » “ ᾿ ’ 


duniuelog, ον, (πεμελήλ etwas fett. [- - οὐ} 


ἐμπίμπλημι, ἐμπλήσω, (rlunkngı, Ir.) anfüllen, 


vollfullen, 2. B. πυρὴν ἐσθλῶν, ϑυμὸν μέεος 
ὀδυνάων, Hom. der bes. oft das Med. braucht, 
sich anfüllen mit etwas, κενός, auch m.d.' acc. 


μένεος ἐμπλήσατο ϑυμόν, Il. 22, 3ı2. Üübertr.. 


sich ersättigen, erlaben, erquicken an etwas, 
τινός, εκ. Β. υἷος ἐνιπλησϑῆναι ὀφθαλμοῖς, sich 
am ϑοΐμιθ ‚satt sehu, Od, τι, 452. ebenso Ja- 
λέων ἐμπλησάμενος κῆρ, I. 22, 504. und ohne 
weiteru Zrısatz, Od. 7, 221. \ 

ἐδμπέμπρημε, (πέμπρημι, Irr.) anzünden, verbrennen. 

sunlvag, ὃς, (πένος) eingeschmutzt. _ 

ἐμπένω, fut. ἐμπίομαι, (πίνω, Irr.) eintrinken, ein- 
saugen, einschlurfen, eimschlucken, auch sich 
volitrinken, Theogn. 1129. [ἔφω, -- - Δ ἐομαι, ov-)] 

ἐμπΙπίσκω, ξαι. ἐμπέσω, {(πιπίσκω, Irr.) aufeuchten, 
tränken, benetzen. [fo®, --} 

ἐμπιπράσκω, == πιπράσκω. (Irr.) 

suninıo, f. ἐμπισοῦμαε, aor. ἐνέπεσον, "ep: ἔμπε- 


vo», (πίπτω, Irr.) drauf fallen, drauf niedersin- 


ken, hineinfallen, bey Hom. stets m. d. dat. 
παπὸν ἔμπεσεν οἵ 
brach hinein, πῦρ ἔμπεσε νηυσίν, ὕλῃ, das Feuer 
‚fiel od. gerieth in die Schiffe, in den Wald; 
αὐχένε ἔμπεσεν ἰός, der Pfeil fuhr in den Nak- 
ken; bes. von Gemü 
ἔμπεσε ϑυμῷ, Furcht, Zorn stürmte in das Ge- 
müth ein, Hoın. dah. bey Spätern in mannig- 
facher Beziehung, bineingerathen, in die Hän 

-fallen, in. den Weg kommen, von allem Unbe- 
absichtigten, Unerwarteten: im’ od. auf etwas 
verfallen, 5. Β. iu eine Krankheit, auf ein Vor- 
haben, sich mit Maght od. Nachdruck auf et- 


was werfen, ἀκοντίῳ, dem ‘Wurfspiess durch 


kräftiges Anstämmen, wobey sich der ganze 
Leib gegen den Warfspiess lehnt, :grösseren 
. Nachdruck geben, incumbere jaculo, Hipp. ein- 
fallen, einbrechen in Feindesland, überfallen, 
auch von leidenschaftl. Zuständen : übertr. von 
. Begebeuheiteu, vorfallen, eintreten, sich ztrtra- 
gen, sich ereignen, sd ἐμπέπεσντα, das was 
sich ereignet, was sich auträgt, was begegnet. 
Bey den Att. häufig mit εἰς. - 
ἐμπές, 4806, ἢ, die Allicke, Stechmüske ; «eine klei- 
nere Art hiess κώνωψ, ' 
ἐμπιστεΐω, (πιστεύω) darauf vertrauen. . 
trauen, τενέ φε. , 
ἔμπιστος. ον, (πιστός) zuverlässig, treu, sicher, 
glaubhaft \ u ΕΣ 
ἐμπιτνόω, poet. st. ἐμπίπτω. . ,. 
ἐμπλάζω, «λάγξω) (πλάζω, Ir.) ärin herumjagen. 
Med. driu h 


4) anver- 


erumirren, ‚sich in etwas hiueinver-. 


irren, in einem Irrthum gerathen. 
ἐμπλάζω, uw, poet. st. ἐβμιπελάζω. 


4 


ἐμπλάσσω, ἄσω, Att. --ττω, (πλάσσωλ eindrücken, 


darin οὐ, darauf bilden , -hinemschmieren , ver- 
schnieren. Med. drankleben, drauihaften: Jav. 
ἐβπλαστικός, ἡ, dy, einschmierend, verschnuerend, 
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Med. gegen | 
jemand erbitiert seyn, ihn mit Erbitterung be- 


‚ Unheil stürzte ins Haus, 


ständen, δέος, zölas 











E u aAl—Epain 

ἐμπλαστόξ, ἡ, dr, eingeschmiert. aufgeschmiert, 
zugestopft: dav. ἔμπλαστον, τό, verst. φάρμα- 
πον, Päaster, Salbe zum Aufschmieren. 'Nöuere, 
Aerzte haben dafür ἔμπλασερον, τό, und äu- 
nlaoıgos, 4. Adj. ἐμπλαστρώδης, as, pilaster- 
arlig. ı 5. ' 

ἐμπλατύνω, πλατύνω) Arin ausbreiten, verbreiten, 
‚erweitern: λόγοις ἐμπλατύνεσθϑαι περὲ τε, sich 


‚mit weitläufigen Reden über einen Gegenstaud 
verbreiten. . τ 
ἐμπλέίψδην, adv. (ἐμπλόκω) einschliesslich. 


ἔμπλειος, n, ὃν, Ion. st. ἔμπλεος, Od. 

ἐμπλεχτὴρ und ἐμπλόκτης, 6, Haarkräusier, fem. 
ἐμπλέκντρια, von Zu 

ἔμπλεκτος, οὐ, (ὀμπλέκω) singeflochten, verfioch- 


ten: τὸ ἔμπλ. eine Art Mauerwerk, wobey.der. 


Raum zwischen zwey Stirumauern ausgefüllt ist. 


1 ἐμπλέκω, En, (πλέχω) einflechten, dreinflechten, 
drauknlipfen, verflechten, verweben, verschlin-. 


gen, verwickels, verwirren, τέ zuvs: bes. 
tlechten, dolos nectere. ᾿ 
ἐμπλεονάζω, (πλεονάζω) αἵματι, Blut in Ueberfiuss 
vergiessen. u 
ἔμπλεος, a, ον, Aut. ἔμπλεως, Ion. ἔμπλειος, sin, 
2109, ‚auch trinksıos, (mes) ongefüllt, ganz 
voll, :c. gen. Od. in der aber πᾶς die beyden 


- Ἀὠ 


letzten Ion. Fornten vorkommen: übertr. satt. ' 


ἔμπλευρος, ον, (πλευρά) mit vollen Seiten, dar. 


ἐμπλευρύω, in die Seiten stossen. 
ἐμπλέω, |. nlevoouas u. πλευσοῦμαρ, (πλέω, Irr.) 


‚drin schiffen od. schwimmen: von Speisen, ein ᾿ 


Aufstossen verursachen, wie innakare stemacho, 


or, . ‘ : , , 
ἐμπλήγδην, adv. (ἐμπλήσσω) unbespumener, unü- 
‚berlegter, verrückter Woise,. bes. leichtsinnig, 
. wankelmtihig, temere, "Gegens. v. πιρυτός, Od. 
„20% ı32. vgl. Sun 06. ΝΣ , 
ἐμπληγής, ἐς, = ἔμπληχτο. . . 7 
ἐμπλήδην, adv. (ἐμπίμπλημῇ in Fülle, voll. 


ἐμπληϑῆς, ες, (πλῷ ϑος) = ἔμπλεος: ι- 
ἐμπλήϑω, (πλήϑω) augefüllt seyn, voll seyn: 
ne sin 


alle Teimp. ausser praes. u. im ἢ trausitiv, 
ες πὰ gehören der Bdıg nach ‚zu ἐμπέμπλημι, 
SW. m. 8. 


wunkmmends, N, ὅν, ‚erschütternd ersühreckend, 


hetäubeud, siunverwirrend, is. δίδυμοι ‚setzend. 
“ 4) pass.‘ leicht zu erschretken, zu betäuben, in 
: 'Stauuen od. Verwirrung zu setzen, vou 
ἔμπληκτος, ον, (ἐμπλήσσω) betroffen, bestürzt, be- 
aäubt, verblüfft, erstaunt, “erschrocken, wie 
durch Einen Schlag wın Sinn u. Verstand ge- 
bracht, ἐββρόντητον. 4) bey Jen ἀν bee. un- 

esonnen, leichtsinnig, wänkelmüthig, ver 
derlich, übereilt, vel. 
ΑἹ. 1358. 


πίμπλημι, Ar. Vesp. 984. 
ἔμπλην, alv. zunächst dabey, 
᾿ς πλησίον, c. gen. Βοιωτῶν ἔμπλην, I: 2, 526. 

vor dem gen. Lyc. 1029. auch ohne Casus, Hes. 

‘sc. 372. wahrsch. v. ἐμπελάζω, vom folg. ganz 

verschieden, | 


ξμπλήν, adv. verstärktes πλὴν od. 
ausgeıommen, gesondert, c, gen. 


des ἔμιπληπτος, Betrofleuheit, Bestürzung, Y,er- 
an 


Um 

; VOL. ἐμπλήγδην, ἃ. Lob. Soph. . 

ἐμπλήίανος, angefüllt, seitnes part. pass. zu ἐμ"- 
4 u x . 

leich daneben, ' 


χωρίς, ausser, 


ἐμηληδία, und ἔμπληξις, 4, (ἐμπλήσσω) Zustand 
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. Iegenheit, Staunen, Schreck, stupor. 2) Leichz- 
sinn, Unbesonnenheit. 
ἐμπληρόω, (πληρόω) anfüllen, dav. 
sunlnpwars, ἡ; Anfüllung. . 
ἐμπλήσᾳς, ἐμπλησάμενος, part. aor. 1. act. ἃ. med. 
zu ἐμπίμπλημιε, Hom. ἐμπλήσατο, Ep. st. eve- 
πλήσατο, ἔμπλητο st. ἐνέπλητο, aor. pass. 1. 
aı, 607. “Ν 
. ἔμπλησις, ἥ, (ἐμπέμπλημι) κΞ ἐμπλήρωσις. 
ἐμπλήσσω, 50, Att. —tıw, bey Hom. ἐνιπλήσσω, 
(nAnuso) iutr. hineinfallen, hinainstürzen, ut- 
versehns hineingerathen, c. dat. &gxe:, in eine 
. Schliuge geratben, von Drosselu, Od. 22, 469. 
züggu, in einen Gruben hineinstiirzen, I. ı2, 
2. 15,.344. 2) trans. bestürzt machen, in 
chrecken od. Erstaunen setzen, ausser Fassung 
bringeu, verblüflen, betäuben, 5. EunAnxzos. (in 
“ der ersten, bloss poet. Bdtg ziehn manche es 
zum Stamm πελύξζω, ohne Grund.) 
ἐμπλοκχὴ, 9, (ἐμπλέχω ) das Einflechien, Anknüp- 
fen: Flechte, Knoten, Einschürzuug, dav.. 
sunkdxior, τό, ein Haarschmuck der Frauen. 
ἐμπλώω, post. st. ἐμπλέω. .. 
ἐμπνείω, poet. st. ἐμπνέω, TI. 
sunvevuerdo, (πνετματόω) mit Luft, Wind oder 
ει" Οὐδ aufühlen, aufbl.sen, dav. 
ἀμπγευμάτωαις, ἡ γ, das Anfüllen mit Wind oder 
Luft, das Aufblasen, Aufblähn, dav. 
ἐμπνευματωτικός, ἡ, ὄν, was mit Luft anfüllen od. 
‚lähu kaun. » 


ἔμπνευσις, 7, (ἐμπνέω) das Einhauchen, Einbla- 


sen: Eingebung, Begeisterung. 
ἐμπνειστόςν ἡ, dv, eingeblaseu, ὄργανα, Blasin- 
- siranmiente: üübertr. begeistert, von 
sunvio, πνεύσω, poet. ἐμπνεέῳ, (πνέω, Irr.) drauf- 
Diasen ,. dreinblasen., drauf δι. drein atmen, 
o. dat. ἐμπῆείοντε μεταφρένῳ, von Pferden, den 
Rücken des zunächst davorsteheuden anath- 
mend® ankhlaseud, amschhaubeud, 1. 17, 502. 
Später αὐλοῖς ἐμπν. auf der Flöte blasen; auch 
“μέλος, μοῦσαν αὐλοῖς tyra. ein Lied auf der 
. διὸ blasen: aber τῷ. τέχγρᾳ ἐμπνεῖν, in der 
- Kpnst athmen, ὦ, i. driu leben und weben. 
2) einblasen, einhauchen, bes. von Gemnüthz- 
.“ suständen u. Gedanken, -zıu6 τε, bey Hom. bes. 
μένος od. θάρσος τινέ, auch τενὶ φρεσίν, und 
"it. des ace. mit einem inf. ἐγόπγευσέι μοι φρισίν, 
φᾶρος ὑφαίνειν, er hauchte nıirs iu deu Sinn, 
.: ein Gewand zu weben, Od. 19, 158. also ein- 


- ‚geben, d. 1, begeistern: "pass. begeistert seyn, | 


es. von der Liebe: vgl. &isnreo. Ä u 
ἐμπνίγω, δοῦμαι, (πνέγω, Irr.) drin ersticken, dar. 
ὀμτνέχτος, 09, (rin erstickt, u 


ἐμπνοή, ἢ; (ἐμπνέω) das Ayhaychen, Anblasen, 


ἔμπνοος. ον, 2. ἕμπνους, (πνέω)) athmend, 
athemholend, dah. beseelt, beiebt, lebendig, am 
Leben. 2) dufiend, riechend nach etwas, c. gen. 

ἔμπγῦτο, las Aristarch Il. 22, 475. wo jeizt δίμ- 
nyvso steht, 8, ἀγαπνέῳ, vgi 1. 5, 697. 


ἐμποδίξω, (ποῦς) im,Wege seyn, hiuderlich geyn, ἢ 


«ἰνέ: dah. 2) hindern, henmen, aufhalten, ver- 


hindern, c. acc. ioradas, die Ausfuhr :der EFei-. 
ἐμποδιζομέρως, mit Hinder- | P} 
- > ἢ ἐμπολίζω, 


gen hindern, Ar. 
nisse ΄- 
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ἐμπόδιος, ον» (ποῦς) im Wehe, hinderlich: -zö 
“ EUTT. ernis3. , 
ἐμπόδισμα, τό, Hindernias, - 
ἐμποδισμός, 6, das Verhindern. 4) == ἃ vorherg. 
ἐμποδιοτής, 6, Hinderet, Κ erhinderer. 
ἐμποδιστικός, ἡ, 89, hiuderlich, verkindernd. . 
sunodoozarew, iin Wege stehn, von . . 
ἐμπυδοσιάτης, 6, (ἐμποδών, στῆναι) im Wege 
΄ stehud, hindernd. . \ . 
ἐμποδὼν, adv. nach ἐκποδών gebildet, at. ἐν no- 
oiy, vor den Füssen, im Mege: ın. ἃ. Artikel 
ol od. τὰ ἐμποδών, Personen, Dinge, Uiystande, 
die eincın im Wege liegen, d. i. a) was einem 
vorkonmt, vorliegt, aufstösst, begegnet. δ) was 
im Wege steht, Ainderlich, henuuend, stürend 
„ist: auch offenbar, oflen daliegend, unverholen. 
ἔμποϑεν, adv. st. ἕν ποθ᾽ ἕν, eins nach dem an- 
„ deru, wechselsweis, zw. L. b, Theecr. 9, 6. 
ἐμποιέω, (Now) hineinmachen, πύλας ἐν πύργοις, 
1. 7, 458. ‚auch μα. ἃ, blossen dat. χοροὺς Zuli- 
xaws, Tänze auf dem Helikon anstellen, IHes. 
T h.' . überh. hineinthuu, hineinbfinsen, ein- 
schiel ἢ, beylegen, einflössen, eingeben, τὸ zws 
cd. εἴς τι : bes vou Lebre u. Unterricht, je- 
mandenm etwas beyhriugen od. lehren: auch 
irgend eine Gemüthsstuusuung in einen her- 
‚ vorbringen: dav. ᾿ 
ἐμποιητιχός, ἡ, ὄν, hineinbringend, beybriugend, 
drin zu ϑιδιιάθ brunge . 
ἐμποικέλλω, (ποικίλλω) bunte Farben hineinbrin- 
gen, künstliche Arbeit, bes. ‚künstl. Stick- od. 
„Vebarbeit, anbringen, dareiu sticken oder we- 
en. ' " 
ἐμποίνιμος, ον, und ἐμποίνιος, ex, (ποινὴ) nicht 
sirufbar, ὅρκος, ein Eid, dessen Verletzung 
.. nicht gestraft wird. . ’ ΝΝ 
δμπολαίος, a; ον, (ἐμπολή) zum Handel gehörig, 
käuflich : bes. Beyw. des .Mercur, als Schutz. 
, gttes des Handels u. der Haudelsleute, 
ἐμπολάω, uw, einkaufen, erhandeln, überh. er- 
werben, gewirinen, verdienen, bekommen, da- 
vontwagen: Honer hat &s nur Einmal und im 
med. βίοτον πολὺν ἐμπολόωντο, sie hatten sich 
viel ‚Habe und Güter erhandelt, -Od. ı5, 456. 
ühertr. sich Vortheile verschaffen, sich berei- 
chern,. sich wohlbefinden, Hipp. 2) im allg. 
Handel treiben, handelu, - ein Handelsınaun | 
seyn. .5) verkaufen, verhandeln ‚bes. δ. Ari- 
stoph. 8. Piers, Moer. p. 156. (verw. m. πωλέω ; 
, als gleichbdtd, aber minder Att. galt ὠγέομαι.) 
ἐμπολεμέῳ, (πολεμέω) drin Krieg führen. 
ἐμπολέμιος, -ον, (πόλεμος) iu Kriege, kriegerisch, 
‚ zum Kriege gehörig, Hdı. 
πόλεμος, O9, τῶ ἐμπολέμιος. | 
ἐμπολεύς, ‘6, Einkäufer, poet. von 
πμπολέω, Ion. st. ἐμπολάω, dar. 
ἐμπολὴ, ἢ, alles womit Handel getrieben wird, 
Waare, Kaufmaunsgut, Piud, 2) das durch den 
Handel Erworbne, Gewinn, Vorthetl, Verdienst, 
‚Geld: bes. der Gewinn der Huren und Huren- 
, wirthe: dav. . 
ἐμπόλημα, τό, das Eivgekaufte, Erhaudelte, Er- 
: workme, der Gewiun. 


ἐμπόλησις, 7, das Einhändeln;, Einkaufen. - 


unaimds, ω ὄν, eingehaudeh, erkaufi, Soph. 
(ni) in die Stadf aufnehmen. 2) (nd. 


- σ᾿ Φ 








. δ 


ἣν 4 
" Eı70%— Eunoo 
- los) mit dem Pol einfügen, Ptolem. wie dv-. 


αδξονι | 

ἔμπολες, ε, (πόλις) in der Stadt, eingebürgert: ἦ 
ἔμπ. Mitbürger, auch ἐμπολέτης. 

ἐμποδιξεῦω, {πολιτεύω) Bürger einer Stadt, eines 
Staats seyn, in einer Stadt, einen. Staat als 
Bürger leben: fast immer im med. 2) trans. 
einbürgern, einheimisch machen: 

ἐμπολέτης, 6, == ἔμπολις. f-u--] . 

ἐμπολόωντο, Ep. impf. ὑ. ἐμπολάω, Od. ' 

ἐμπομσεύω, {πομπεύωλ iu einem Aulzug, einem 
Triumph auflähren. 2) übertr. grossthun, gross- 
prahlen mit etwas, tim. 

Fustovde), (πονέω) drin, dran arbeiten, zırt. 


Eunovos, on, (πόνος) mit Mühe od. Arbeit ver- 


buuden,-mähselig, mühsam. 
ἐμπορεία, ἥ, = ἐμπορία, Handel. 
ἐμπορεῖον, τό, Handelsort, ‚klaudelsplatz, gewöhnl. 
ἐμπόριον. on 
eundgevua,.ı6, Waare, Kanfmannsgut, von 
δμπορεύομαι, (πορεύω) auf. Reisen seyn, ulterwegs 
- seyn, reisen, Soph. El. 406. Ο. T. 456. bes. iu 
: Handeklsgeschaften reisen, eg τὸς übertr. εἰς in- 
τριπήν, auf die Heilkunde reisen, um sie zu 
erlernen, Hipp. sur. nigds τινα, bey einen aus- 
u. eiugehn, Verkehr mit ihm haben, dah.. 2) 
ein Haudelsmanı (ἔμπορος) seyn, als Haudels- 
mann leben; ‚Handel treiben, handeln. 3) transit. 
einhandeln, einkaufen, Waaren einführen, c. acc. 
überh. erwerben, 'gewinnen, holen, etwas sei- 
nes Gewinns od. Vortheils wegen thun, betrei- 
. ben. 4). wuchern, 'überlisten, betzrügen, täu- 
schen, verführen, gewiunsüchtig od. hiuterlistig 
haudeln, überh. sich kaufınaunisch betragen. — 
Das Act. scheiut nie gebraucht au seyn, Valck. 
zum:'N. T. p. 4oß, (vgl. umser Handel. und 
Wandel.) dav. . . ΄, 
ἐμπορευτιπός, %, dv, zum Handel gehörig ‚ darin 
erfahren, kaulmiännisch. ς᾽ ΝΣ 
ἐμποβόω, τ: ἐμποθεύομαιι,, ἄν. Ὸ᾿ 
“ἐμ εικός, ἡ, ὄν, = ἐμποφουτιχύς. 6 6ὋῸ - 
ἐμστορέοι, 9; (ἔμπορος) Seehaudel, Seefahrt in Han- 
deisgeschälten, fies, op. 644. dah. überh. Hen- 
- del, -GeWerb. 2) Handelswaare, Handelsgegen- 
‚stand, Ken, Seltner ist ἧ ἐμπορεία. 
ἐμπορέζομαι, Ken. zw. L. st. ἐκπορίζομαι. 
ἐμπορικός, ἡ; ὄν, == ἐμπορευτικός, kaufmännisch, 
γημα ἐμπ. Kaufınanussachricht, d. i. eine 
lügenhafte, unzuverlässige. - 5 
Zundgeos a, 0%, zum Mandel .od. Handelsnann 
örig: bes. τὸ ἐμπόριον, ermyorium, Fandels- 
ort, Handelsplatz, Ilandelsstadt, bes. :Seastadt, 
wohin Handel getrieben wird, Stapelört: .\Vaa- 
renniederlage, LPackhof, Börse: zu “ἐμπόρια, 
Handelswasreu:r von ΄ : 
ὄμπορος, ον, (πόρος) wer auf einem fremden Schiff 
als Passagier nıitfährt, vector, Od. 2, 319. 24, 


300. später ἐπιβάτης, wogegen der Herr .des, 


Schiffs ναύκληρος hiess. 2) jeder auf einer 
Fahrt, eiuer Heise} einer Wanderung, einem 
Wege begrifine, gleichviel ob zu Lande od. zur 
See, eirt Heisender, kin Wandrer, ὁ ἐν πόρῳ ὦν, 
Br. Söph. O. T. 456. VO. C. 25. 303. up 1. 
emend, in Ar, Ach..75% 3) bes. der Kaullah- 
rer, der Handelssiann im-grösseru Stil, der sich 
vom Kleinhändler, Krämer od Höker, sannkos, 
ἀγοραῖος, caupo, dadurch unterscheidet, dass er 


΄ 


- 
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Sechandel od. sonst: Aussenhandel treibt, wäh: 
rend der Kleinhändler seine Waaren von ἔμ- 
#togos kauft, und sie auf dem Markt in seiner 
Bude feil hat, Plat. de rep. 2, 12. p. 37. D. 
Vaick. opusc. 2. p. 3:21: dah. auch = ἐμπορι- 
‚»ds, ἐμπορευτικός. 4) übertr. ἔμπορος κακῶν, 
» wer Unglück gleichs. als Fracht in sein με θη δα 
schiff geladen har, dah. mit Unglü«k belastet, 
Aesch. Pers. 597. wo mau Salsch durch Zune 
g08 erkl. od. gar so leseu will, vgl. συγέμπορος 
. u. Valck. Call. p. 207. en 
ἐμπορπώω, Ion. ἐμπορπέω, (Nognde) ‚mit einer 
Spange: od. Heftel dran befestigen, anhefien, 
austecken. Med. sich ein Gewaud mit Spaugen 
‚über der Schulter befestigen, dav. - 


4 sundennua, τό, ein Gewand ,ı das mit Spangen. 


, über (ler Schulter zu befestigen ist. . " 
ἐμπορπόω, = ἐμπηρπάυ"- 


ἐμπόρφῦφος, ον, (πορφύρα) in Purpur, mit Bur- 
pur, bepurpurt, in Purpur gekleidet, purpurg- 
‚/us. 2) etwas purpern. on 
ἔκποτος, ον, (πένω) trinäbar. ' on 
Eunowa, 7, Zmpusa, ein van der Hekate ge- 
sahdtes Gespenst, ein -nächtlicher Spuk , der 
verschiedue, Gestalteu anuahın, unch Ὀνοσμεβίές, 
᾿Ονοκώλη, Eselsfüssiun, Ar. lau. 293. Ecch, ı 192. 
Audre hielten sie für die Hekate selb.t, s. da- 
ἐμτιρακτικός, ἡ, dv, thätig, wirksam, zu wirken 
„ fähig ‘od. gewohnt, von - 
δμπρακτος, ον, (πράσσω) thätig, wirksam, kräflig, 
wodurch etwas ‚ausgerichtet ist od. ausgerichtes 
werdeu kaun, Pind, Ä 
ἐμπρεπής, ds, ausgezeichnet in etwas, geschmuliche _ 
„ mit etwas, ἐσϑήμασιγ Soph. von 
sunpeno, (note) derin, daranf, d ter, gläuzen, 
- hervorstechen, sich auszeichnen, Wysysr, unter 
. Leiden (durch Standhaftigkeit'u. Seelengrösse) 
᾿ hervorsgrahlen, Soph. El. 1189. auch ἔν zır,, 
Pind. 2) äbnlich sefk. 5) wohl anstelın, gut 
stehn, gut kleiden, τινί, dann meist impers, 
ἐμπρήϑω, TO, {πρήϑω, Irr.) = ἐμπίμπρημι, un- 
- zünden, verbrensen, üosv, νῆας, oft in der 11. 
meist mit pleon. hinzugefüigtem πυρί, und fast 
immer in der Ep. Form ἐνιπρήϑω,: auch πυρὸς 
αἰϑομένοιο “νιπρήϑειν. vermittelst Feuers, fl. 
16, 82. 2) anblusen, anwehn, durch Anblasen 
"aufschwellen, τὸ, Ar. Vesp. 56. auch rechnet 
‚man-hieher Il. ı, 481. ἐν δ᾽ ὥνεμος πρῆσεν μὲ- 
σον ἱσείον, hinein blies der Wind mitten ins 


᾿ς Segel, 8. ἡ, simpl.: dav. 


ἔμπρησις, 4, das Auzünden, Verbrennen, die δος 
, erabrundt, . . 
ἐμπρησμὸς == ἐμπρῆσις. ἊΝ 
ἐμπρηστὴς, δ᾽ der Anzünder, Brandstifter. 
ἐμπρίω, ἔσω, (πρίω) hineisiknirscheu hineinbeis-” 
sen, τοὺς ὀδόντας zurl, auch τοῖς ὁδοῦσί τι, γξ.- 
γυν χαλινοῖς, die Kinnbackeu kuirsehend in das 
Gebiss einbeissen, Opp. 2) iutr. beissen, scharf 
od. beissend schmecken, δριμύ, vom Senf und 
ähnlichen Dingen: das Wort ist meist poet. 
ἔμπροϑεν, adv, poet. st. ἔμπροσϑεν, "wie ἔκτοϑεν 
πρόϑε ‚ander, Theocr. 9, 6. j 
ἐμπρόϑεσμος, ον, (πρόϑεσμος) innerhalb einer be-. 
ur ten, festgeseizten Zeit, einen Terniu hal- 
Numa ΄ Ν 


. ἐμπροίκιος, ὃν, (19015) 


τ ἐμπρόσϑιος, σν, 


᾿ sunvsulw, 00; (πυκάζω) drin 


| ἕμπροικος, ον, {προίξ) 


 ἐμπυελίς, ἡ, 


nu em 6 
-- 
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. tend ‚ innerhalb der gesetzten Zeit kömmend, ; 


Gegens. ἐχπρόϑεσμος.. 
δ N ῃ mit iu der. Aussteuer be- 
griffen, als Ausstguer gegeben. ᾿ ‚ 


2) ἘΞ das vorherg. 
ἐμπρομελετάω, 000, 
was vorüben. ΝΕ 
ζμπρησϑα, adv. Dor.. st. ἔμπροσϑεν.: 
μπροσϑεν, adv. ( πρόσϑεν). vom Ort, vor, voru, 
. εἷς τὸ ἔμπροσθεν, vorwärts: 
Woge liegend, hinderlich, 
der Zeit, zuvor, vorher, ehemals... Auch wird 


es in beyden Bdtgear als praep.. c. gen. ge- | 
ν y Bey Dich- |. 


braucht, ganz wie das Lat. ante. 
εν tern findet sich auch ἔμπροσθε: dav.. 
der vordere., 
(xiyzgor) vorm mit einem 


, 


ἐμπροσϑθύκεντρος , ΟΡ»). 
“Ἂν ε 
ἐμπῥοσθότονος, ον. (τείνω) 
ezogen,. gebogen, vorwärts; gekrünmut, bes. 
᾿ Εν: Gicht od. Krämpfe, Gegens. ὀπισϑότονος. 
Subst. ἐμπροσθοτονία, ἡ». Krampf, Spannen, 
Steifkeit nach vorn. ‚Adj. eu 
ἐμπροσϑουρητικός, N, ὄν, (οὐρ 
1106: ΄ 


ἐμπρόφωπος, 09,. (πρόφωπον.) vor Augen, im An- 


) nach. vorn. har- 


gesicht, un ven) od von 
798005, ΘΝ; a) am a em der- 
' kun de Schille, | Polyb. zw. L.. - 


ξμπτυσιρ, 9, das Asspucken, und, , BE 
inzvoua, ıd, dag womit man anspuckt, Speichel, 
Auswurf; von | 

ἐῤπεύίω, don, {(πτύώ} anspucken, τινί, ‚[Xpsüon 
im praes. lang, im fat. u. aor. kurz.]: . 


᾿ἔμπτωσις, ἢ» rim) das, Hineiufallen, der Ein- 


Sell, von ἢ 
ἔμπτεωτος, ον, bineinfullend, hineingefallen. 

ἡ. (πύελος) Büchse, Loch, worin sich 
ein- Zapfen, κνώδαξ, beugt: dim. ἐμπιυξελίδεον, τό. 


ἐμπυέω... (πυέω) innere, bes. Lungengeschwüre | 


babe, dav.. , 
ἐμπυή, 9, Lungengeschwür: \ 


ἐμπύημα, τὸ, Kiter, Geschwür, bes. ἴῃ der Lunge, 


od. zwischen Ribbenfell. u. Lunge. ΄ 
μπύησις, 9. = ἐμπνυή:. ; | 
ἐμπυΐσκω, ein Geschwür verursachen. 
verdecken, verstek- 
ken, vdos ai ἐμπεπύκπασταε ‚seine Siunerart ist 
versteckt, hinterlistig , Mosch: r,. ı5. Eloiners 


> Ü 


πυκγὰ. μήδεα. 


ἐμπύλιος, ας. ον, auch zweyer End. (πόλη) im od. 


au der Thür... - 
ἐμπυνδάκωτος, ον, (πύνδαξ) mit einem Boden. 


. ἔμπῦος, ον». (on) ein innerliches Geschwür ha- 


bend 
Sunügelt ,. 
Opfe: feu 
ἐμπύρευμα, τό, | 
trennen, Erhitzen , Kochen. 
Geschmack beym Kochen augehranhter Speisen 
‚od.. Geträuke. 3) Glutkohlen,. die unter der 
Asche glimmmend. erhalten- werden, um wieller 
Feuer daran anzuzünden,. sonst &&avope: übefli.. 
’Rest,. Ueberbleibsel: von 
ἐμπῦρεύω, (110800) i 


ἣν (ei πυρεύω ) Wahrsagung aus dem. 
Y. 2) Eid beym. Opferfeuer. 


anzünden ‚. anbrennen, ver- 
brennen, erhitzen ,. kochen, im od. ani Peter. 


\ 
= 
[4 





\ Eunügenrns, ö, 
ausgesteuert , ausgestattet. |. 








(προμολεεάω ), in od; mit et- 


vorliegend, im: 
wie ἐμποδών. 2) von | 


8 ᾿ 
nach. vorn: gespannt, |, 


ϑοτονικός, ἡ, ὅν. |; | 
᾿ἐμπύρφροσκόπῆς, 09, (sxondo) fenerbeschauend, aus 


as Anbrennen, Anzünden, Ver- 
a) der brandige ' 
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bereiten : übertr. entflammen, entzünden, be- 
geistern. Med. sich Feuer an etwas anzünden. 

ἐμπϑρίω, = ἐμπυρεία, ᾿ : 

(ἐν, «πῦρ, βαίνω) ins Feuer schrei- 

tend, über dem Feuer stehend, Beyw. des τρό- 
sovg,. 1. 23,. 702. νι 

ἐμπύρέζο, == ἐμπυρεύω, dav. 

ἐμπῶρισμός,. 6, = ἐμπύρευμα.. ᾿ 

ἐμαῦρος,. ον, (πῦρ) im pd. amı Feuer, beym Feuer, 

: was im od. am Feuer bereitet wird, gegossen, 
gekocht, gebacken, gebraten: dem ‚Feuer oder 
der Sunnenhitze ausgesetzt: in Feuer u. Flam- 
men stehend, entzündet, breaneud.' 2) τὰ ἔμ- 
πυρα, (ἱερά) ‚Brandopfer, ‚brenuende Opfer, Ge- 
gens. ἄλυρα, Pind. dah. ri Zunvga, (σήματα) 
die prophetischen Feuerzeichen, nach denen der 
feuerschauende Wahrsager, ἐμπυροσκόπος, ϑυο- 
σκόπος, πυρκόος, aua den Flamiuen.der Brand- 
opfer Zukünftiges verkündete: : das‘ Verfahren 
dabey beschreibt So 
1262. Schol. Pind: Ὁ]. 8, 4. ὀμνύναι ἐπὶ τῶν 

ἐμπύρων, bey Braudopfer einen feyerlichen 
Eid schwören,, vgl. Liv: a1, ı. Virg. Aeı, 12, 


201. 


Brandopfern wahrsagend, 8. ἔμπυρος, 2. 
gunügoe,. σινρόω) = εἐμπυρεύΐω. . Fa 
ἐμπυῤῥος, 07, (τυῤῥος) rüthlich,. röthgelb. 
sumbguaig, ἡ, (ἐμπυρόω) = ἐμπύρευσ 
geriunen lassen,. laben. oo. 
ἐμπωδλέω, schlechtere Schreibart st. zunoAse, Piers. 
Moer. p.. 156. Schaef. ınel. p. 85. 
ἐμύς, 9; die Wasser- od: : 
, schreibt auph ὅμύς, ᾿ 
‚Eupayeiv, (φαγεῖν. herejnessen „ hereinschlingen, 
eschwind, verzehren: ist überall’ aor. 2. ind 
 syeparyor, das praes, giebt ἐσθίω.. 


2 % 


tugalvo, (φαένω, Irr.) drin sehn lassen od. zeigen, 
wie der Spiegel eiu-Bild, dah. τὰ ἐμφαινόμενα, 
die im Spiegel od, "is Wasser erscheinenden 
“ Bilder: . Med.. sich an einem zeigen, au ihm 
sichtbar werden, zsrl.. 2) vorzeigem, anzeigen, 
bekannt machen, 5). impers.. ἐμφαίνει, wie ἐμ-- 
φαίνεται, :0s scheint,. erscheint, leuchtet ein, 
man sieht, erbliekt, bemerkt, ‚erkennt derin od. 
aran. ' ι - 
ἐμφάνεεοι n, das Erscheinen, Sichtbarwerden: die 
rscheinung: der Augenschein, vom 
ἐμφανής, ἐς, & 
zeigend,;sracheinend,. sichtbar,.sichtlich, augen- 
scheinlich, deutlich, kennilich, klar, offenbar, 
einleuchtend:. ἐμφανῆ χατασὶῆσαι, dureh vor- 
gelegte ‚Dooumente vor Gericht eimen Beweis 
ührın, Subst.. ἐμφανῶκ κατάστασις, die Lat. 
editic. 2) vom Körperu, dere Oberfläche 56 
"blank iet, dass die Gegenstände darauf abge- 
spsegelt erscheinen‘, spiegelglate, Plate. Adr. 
ἐμφανῶς, sichtlich, ‚kaudgreiflich, leibhaftig, in 
der That, deu λόχοις entgegengeseidt, vgh 


| Suganiio, sichtbar‘, oflenbar‘,. deutlich machen, 


‚ ἐμφανὲς ποιεῖν, überh. wie ἐμφαένω, dav. 
ἐμφάνισις, # das Sichtbar- od. Deutlichtmachen. 
ὀμφανίσκω, = ἐμφανίξζω! ' ᾿ 


ἀμφανισμός,. ὅ, Vorzeigung, Anzeige, Angabe, 


. Erklärung, Anklage. 


» 


, Ant. 1005; Eur. Phoen., 


ἐξ... 
ἐμπῦτμάξω, (πυτοζω) die Allich worin durch Lab _ 


Sumpfschildkröte : man 


:upaive) in,.au od. auf etwas sich. 


͵ 


Euya—Eugo 
ἐμφανιστικός, ἡ, ὄν, sichtbarmachend,, verdeutli-" 
. ehend, deutlich hbezeiohnend, ausdruckavoli. 
ἔμφανσις, 7, ἘΞ ἔμφασις. - 
ἐμφαντάξζομαυ, (φαντάζομαι) drin erscheinen. 
ἐμφαντικός, ἡ, ὄν, τῷ ἐμφαιικός. , 4 1 . 
ἔμφασις, ἡ, (ἐμφαίγω) Schehnr, Erscheinung, das 

Sichtba:e, das Ausehn, der Anschein: Darstel- 

lung, Vorstellung, Verdeutlichung, Beweis. 2) 

was sich a 

zeigt, Spiegelung, Spiegelbild, das Abgespie- 

gelte ı übertr. Vorspiegelung, trüglicher Schein: 
. act. das Abspiegelnlassen, 35) von Worten u. 
ihrer Bedewung, Nachdruck, Gewicht, Enıpha- 

.se, bes. (ie Kralt'eines Ausdrucks, der noch 

maehr bedeutet ἃ. in sieh ahnden lälst, als. er 

.. eigentlich ausspricht : dav.. 
aupuzınds, A, dr, sichtlich, deutlich, augenschein- 

Hch, einleuchtend: darstellend, bezeichnend, 
veranschaulichend:. nachdrücklich, ausdrucks- 
„ voll, bedeutuugsvoll. 
ἄμφατος, 0%, (φημέ) angedeutet, mit Andeutung. 
„od. Anspieluug gesagt, bezüglich, verblünd. 
ἐμφέροια, „Aehulichkeit,. von - 
ἐμφερὴς, ἐς, gleichkomunend, ähnlich, gew.. τινὲ 
μφ ἔρον. ἐνοὶ foon; Y-hineint gen hinein 
sow,-evoloe, (φ ἔρω,. Irr.) ragen, 1- 
“ΕΑΝ Mad in etwas hewegt werden, sich 
darin bewegen od: befindew» 21) act. vorbrin- 


“ gem gegen jemand, πρός τινα, Xorhalten‘, vor- |. 


w , vorrlücken, zıyi τὸν wie'ngospsgw, Soph. 
'O. C. g8g.-. 3) med. jemanden: gleichen oder 


“ ähnlich zeyn, zırd, au etwas,.Tö, referre aliquem..| 


ἐμῳϑέγγομαι; = φϑέγγομαν er. ' ! 
eier ἐς, (φϑείρω) dariw verdorben. ᾿ 
ἐμφιληδονέω, (φιλήδονος) sieh an etw. as vergnügenr 
rm an. einem Ort seyn, c. dat. '. 
ἐμφελοκαλέω,. (φιλομαλέω) im etwas Elire od. Ruhm. 
suchen, c. dat. * ᾿ 
ἐμφιλοσσφέω, (φελοσοφέω) über etwas phi hi- 
ren od: nach 


’ 


tigt seyn,.c. dat. dav.. 


ἐμφιλοσόφημα, τό, das worüber man philosophirt 


od-nacbdenkt, womit'man sich eifrig od, Heis- 
"sig beschäftigt. SL 
δμφιλόφοφος, ον. {φιλόσοφος ) auf philosophische 
Weise, der Philösophie gemäss.. 
ἐμφιλοτεχνέω, (φιλφτεχνόω) an etwas seine Kunst- 
liebe zeigen,. an etwas eh c. dat.- ο 
ἐμφιλοχωρέω., οχ ern an einem ' Orte. 
EI ohnen, ἐὐδν ήταν auf halten, c. dat.. 
ἐμφλάω, doo, (φλάω) eindrücken.. [ἄσω, --]: 
ἐμφλεβοτομέω, = φλεβοτομέω ir: 
ἐμφλεγω, ἕν (φλέγωλ: auzünden, entzünden: 
ἔμφλοιος, 09, (φλοιός) berinder,. mit Rinde. 
ἔμφλοξ, oyos, (φλόξ) im od. δι Feuer, feurig: 
ἐμφοβέομαι, (φοβόέομαὴ in Furcht schweben.. 
ἔμᾳοβος, ον, (φόβος) in- Furcht, furchtsam. 3») in 
. Furcht stehend‘, gefürchtet, furchtbar,. Soph.. 
Ο. C. 39. wie formidolosus. " 
ἐμφονεύω, ==. φογεύω ED. 
ἐμφόρβιος, 9», 
ἐμφ.. Trifigeld. - 
ἐμφορβιόω, (φορβεα) die lederne Mundbinde, φορ- 
Pisa, beym Flötenspiel anlegen: 
ἐμφορόω, τ--Ξ.: ἐμφέῤω, κύμασιν ἐμφορέοντο; sie wur- 
- den auf den Wellen einhergetragen, Od. 12, 
410. τά, 309. ἐμφέρω hat Homer nicht. 2) Med. 
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uf. der Oberlläche. eines Körpers |, 





denken ,. eifrig. mit etwas. beschäf- |. 





(gie) äbweidend, abzehrend: τὸ: 


Eigo—Engv - 
sich überladen, überfüllen,. ühersättigen mit et- 


was, c. gen. dah. etwas in Fülle; in Ueberinnass 


'zu sich nehmeh, unmässig geniessen, 0. ac. 


dav. ᾿ ͵ 

ἐμφόρὴησις, ἦ, das Hineintragen: 54) vom Med. 
Deborladung „ Ueberflüllung,. Uebersättigung, 
reichlicher od. unmässiger ).88.. BE 

ἔμφορτος, ον, (Ydgzos): belastet, beladau, voll, ὁ. 
gen. ᾿ 


ἔμφραγμα, τό, [ἐμφράσσω) ἀξ Eingestoplte, Ver- 


stopfte: wuch τ ἔμφραξις.. 
ἐμφραγμός, 6, = ἔμφραξις. . ᾿ 
ἐμφραλχτικός, ἡ, 69, zum Einstopfen od. Verstop- 
fen. gehörig, dienlich,. geeignet. 
ἔμφρακτος, ev, hineingestoplt, verstopft. 
ἔμφραξις, ἢ, das Hineinstopfen, Verstopfung; von 
ἐμφράσσω, Eur, Alt. 770, (φρίσσω) hineiustep- 
en,. verstopfen, versperren.. 


ἀμφρονέω, (ἔμφρων) bey’ \erstande seyn, zu Ver-. 


: stande korumen.- . 


ἐμφρονώδης,, ες ,. verständig ,. sich’ gebürdend wie 


: einer der bay Verstand ist., 
ἐμφρουρέω, (φρουρέω) drin bewachen, drin wa- 
chen, dax. “ . 
ἔμφρουρος, ον, auf der Wsche, auf dem Posten: 
überh. zum Kriegsdienst verpflichtet, Gegeus, 
ἄφρουρος, Schueid. Xen. Lac.. 5, 2) pass, 
udter Wache, bewacht, eingespefft: hes. von 


‚ Städten, im denen fremde Besatzung liegt. 


ἐμφρύγω,. = φρύγω ἐν: [---); 5 


΄ 


ἔμφρων, ον, (φρήν) bey Verstand, bey Sinnen, bey 


ν 
Besinnung, besongen, klug, verständig, Euppem 
χέγνομαι, ich komme’ zu mir, zur Besinnung. 


᾿|πμφύής, ἐξ, (ἐμφύω) "augewachsen-, angestanımt, 


und 


“4 


augeboren: “τὸ Zap. die angebome Art 
Weise, vgl.. ἔμφυτος. .. 

ἐμφύλιος, ον, = ἔμφυλος:. [--vuu] 
ἔμφνλλος,. ον, (φύλλον) nit Blättern, belaubt. . 
ἔμφυλος, ον, (φῦλον) in demselben Volk. od. Volks- 
stanıme, ἀνὴφ ἔμφυλος, Od. 15, 273. dah. zum 
Volk. geliörig, einheinisch : Eines Geschlechts, 
blutsverwanudt, 
Zwist, Famili 
in Athen, zur Zuuft 
Zuufßtgenoss. [--v]: 


tung, Bürgerkrieg. Ὁ. dgl. 


ἐμφύρω, ὑφύρω) hiseimmischen, hineinkneten. [---] Ὁ 
de, ἦνω, (φυσαω) dreinblasen,. aublasen, auf- | 


ἐμ 


läsen, dav.. . 


degpvonne, τό, das. Dreinblasen ,. Anblasen, Auf- 


blasen. 2) Was Eingeblasene. 3) eine Krank- 

heit, Windversetzuug,. Blähäng. {---u] ὁ 
ἐμφύσησις, ἣ, das Auftlasen, Aufblähen. f--+«u] 
ἐμφῦσιόω, = ἐμφισάω -᾿ übertr. aufldahu, 


. 


machen. 2) = ἐμφύω; zw. 


ἔμφῦσις, N, (ἐμφύω) das kinwachsen-,. Einarten,, 


ingeneratio: act. das Einpilanzen: στομάτων 
‚tu. der Schlargeubiss, Aesch. , 
ie rek ἥ, (ἐμφυτεφω)" das Einpflauzen, Ein- 
pfropfen; - 
& porevans,, 9, == das. vorlierg: 
£ugürebo, (Yrvredo) einpilanzen ,. einimpfen; ein- 


pfropfen: übertr. einführen, durch: Anlehren - 


zur zweyten Natur machen. ’ 


ἔμφῦτος,. ὃν, augeboren,. eingepflanzt , zur andern 


Natur gemacht: dah. natürlich, unverstellt, fest> 


"gewurzelt, dauerhaft, beständig, von κ,.- ὁ 
ἔβφύω, von, (pw, Irr.) einpflanzen, auerzeugen, 
ΝΜ ΎΘΒΕ ᾿ 


. " 


dah. j ἔμφ- weixog , innerlichen. 


(φυλή gehörig, zünfdig, 


stolz’ 


ἐ ͵ 


ΝΣ κ : 

Eugoa—Lv 

anerschaffen, angeboren werden lassen, einflös- 
sen, eingehen, zırl τι, 2. B. θεός wor ἐν φρεσὶν 
ums παντοίας ἐνέφυσεν, ein Gott hat mir Nan- 
‚cherley Künste in meinem Sinne anerschallen; 
Od. 2», 538. -2) intr. im med. und jass. auıs- 
. serlen iu perf. 2unspüne u, im aor 2. E95yUr, 
augehoren, augeschafleu seyn, augewachsen seyn, 
zuri, 2.B. τρίχες πρανίῳ ἐμπεφύασε,. (ep. perl. st. 
ἐμπεφύκασι mit kurzem Ypsilon) I. 8, 84. dah, 
‚sıch\iest an etwas halten, äyszo zunegüvie, ep. 


part. perf. st. ἐμπεφῦκυϊα, sie hielt sich fest | 


angeklamnmert, 1}. ı, 513. vgl. ἐν χερσὲ φῦναι 
"unter plon elenso ἐνερύοντο. ἀλλήλοις, sie hin- 
gen fest aneinander, ἀγαπητῶς Eupveodar, sich 
aus Neiguug 'zu einauder halten’; auch sich ınit 
den Zähnen in etwäy festbeissen., wie Home:s 


ἀδὰξ ἐν χείλεσε φύντες, ‚dah. überh. jewuandeu, 


ani.llen, aupacken, sich an etwas machen, .c. 
dat. [iw, v-, ὕσω, --] 
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᾿ τοῦ εἶναι, 8. Βαιν γ.: 


Er Π΄Ἢ - 


'Dabeyseyn, von blosser Nähe, ἐν οὐρανῷ, am 


Himmel, Il. 8, 555. a2, 518. ἐν ποταμῷ, am 
Flusse, 11. 18, 521. Od, 5, 466. und noch käu- 
figer vom Dranseyn, &9 τόξῳ, ἐν Ems, ἐν ῥυμῷ, 
ἐν καυλῷ u. dgl. Hom. ἐν οἴνῳ, beym Yreine, 
inter pocula, Valck, Cali. p. ı5. 262. ἐν ἑαυτῶ 
εἶναι, bey sich, bey Sianen seyu, 27 ἑαυτῷ γέ- 
γνεσϑαφ. zu Sinnen kommen, \alck. opuse. 2. 
p. 291. Herm. Vig. p. 749. 858. seltner ἐν sav- 
Bes. ‚brauchen die: Aut, 
bey Städtenamen ἐν zur Bezeichnung der Nähe, 
ası-häufigsten, wo von der-Schlacht bey eiuem 
Ort die Rede ist, ἐν Marziveig, ἐν «τῇ Horziöodıe, 
Duker Thuc.. ı, 100. \Wolf:Lept. p 295. Matth. 
gr. Gr. p. 841. 4) vom Soyı in einer Mebr- 
zahl, unter, zwischer, sehr. .häußg. bey Hom. 
ἐν ἀϑανάτυις, ἐν' Agzeiois, ἐν Aurusis, ἐν 
Τρώεσσι, δὲν πρώτοις, ἐν προμάχοις, ἐν φυλά- 
κεῦσι, ἐν μέσοις,. ἐν νεκύρξσσε u. dgl. auch οἴη 


ἐμφωλεύω, (φωλεύω) sich worin verstecken, worin 
verborgen seyn, ce. dat. 
ἔμφωνος, ον, (φωνὴ) bey Stimme, stunmbegabt, 
« διιξίμιθ habend. . 
ἐμφώτειος, ον, = φωτεινός.: 
δα ϑωιέζω, (φωείζω) erlellen. ' 
ἐμφάω, 700, (ψάω, Ir.) dranwischn Ὁ 
ψηφέζω, ἐζω) einrechnen, aurechnen. 
 duwıdvgiie,yıdvgilo) einllüstern, zullüstern, 
zunurmeln. ) q h " ΄ 
ἐμψοφέω, so) dris schallen. 
ὑμψοφος, ἐν ζ ψόφος schallend, klingend. 
Eye ἥ, (ἐμψ χω) Abkühlung, Erfrischung. 


ἐν ἀϑανάτοις, [l. ı, 598. und mit Zeitwörtern 
in der.Bdtg des Herrscheus,, ἄρχειν, ἀνάσσειν 
εἢ πολλοῖς, Herr seyn unter vielen, über viele 
herrschen, Il. 15, 689. Od. 19, 110, dah. ἐν 
πᾶσι, neutr. vor allem: hicher gehört auch die 
Formel ἐν τοῖς init einem Superl. οὐ, μάλα, 
μάλισεα, σφόδρα, πάνυ, πρῶτος, unter allen, am 
meisten, «das Lat. ut qyi maxime, Matth. gr. 
Gr. p. 403 e) ἐπ jemandes Gewalt, das Lat. 
. penes, νέκης ‚neigar’ &yoyım , ἐν ἀϑανάτοισε 
ϑεοῖσι, der Sieg liegt in den Hauden der Göt- 
ter, 11. 7, 102, δύναμις γὰρ ἐν ὑμῖν, die Mache 
ist bey euch, Od, ao, θη. häufiger bay. Hd u. 
ὀμψῦύχία, ἡ, (ἔμψυχος) das Deseeltseyn, die Ver- | den Atr. Vaälck. Hat. 3, 85, Jar Athen. p. 183. 
: bindung zwischen Leib und Seele, Beseelung, |: ἔν τινι, εἰναι od. κεῖσϑαι, ἀμ auf jemand ver- 
. Belebung... 2) (ψῖ χος) Kälte. -wwaun, auf jemand alle Zuversicht, alle seine 
Buwüzoc, ον, (ψυχὴ) heuseelt, helebt, lebhaft, le- H:öllnungen gründen, Valck, P’hoeun. 1256. Erf. 
bendig, noch umı Leben: auch von Kunstwer- | :Soph. U. T. 319. ἐμ γ᾽ ἐμοί, ὃν Geige, auch 
ken, die zu lelhen scheinen, dav. ohne γε, soviel an mir, an dir ist, quantum in 
ἐμψυχόω, beseelen, beleben. . ae; Aber auch ‚nach meinem, nach deiuem Ur- 
ἐμψύχω, Eo, (ψύχω, Ir) abkühlen, kalt machen, | täeil, meines, deines Ermessens, Vealck. hipp. 
:in etwas kalt werden lassen. f---] 325. ἢ) in jemandes Gegenwart, das Lat. co-" 
er, praep. mit dem dat. poet.. auch ἐγέ, seltner χὰ 





„und meist nur bey Epikern siv, w. ın. 8. vgl. 
‚eig: und ἐς, ausschliesslich bey Epikern erl, ‚ll. 
$, 199. Od. g, 417. 12, 256. Grundbdig, das 
Seyn, Ruhn, Verweilen iz, az od. auf etwas. 

ı) vom Orte, von allem, was innerhalb eines 
bestimmten Baumes befindlich gedacht wird, 
in, auf, an, bey.. a) von einem wirklichen 
Drinseyn, ἐν- γαίῃ, ἐν νήσῳ, ἐν δώμασι, ἐν προ- 
εἰ ϑύροις. ἐν μεγάρῳ, ἐν vnvol, EHom. ebenso "I 
geographischen Bestimmungen von Ländern u. 
Städten, ἐν ᾿ἀ(ϑήνῃσι, ἐν Γροέῃ, 1. die Att. aber. 
lassen die praep. weg, wenn der dat. plur. Ion. 
als adv. gebräuchlich ist, wie in ᾿“ϑήνῃσε, Θὴή- 
Pros, auch Ὀλυμπίασε, ϊδουνυχίασι u. dergl. 
Matih. gr. Granun. p. 358. ebenso setzen zu 
᾿σϑμοῖ und Avdo nur spätere Dichter die 

aep. Schaef. schol. Ap. Hh. p. 314. Jac. A. 
p p. 788. ἐν χερσί, in Händen, Fl. übertr. ἐν 
Duo, im Gemüth, U. b) vom Draufseyn bey 
. hoben Gegenständen, ἐν abysoı, ἔν κορυφσο, EN. 
: ὕπιποις, ἐν θρόνοις, auf Basgen, auf Gipfeln, 
auf Pierden, auf Stühlen, Hom. aber auch un- 


gekehrt bey niedrigermn Staudpunkt unter, ἐν. 


τοὺς ὕὑψηλοις Ölrögess, unter hohen Bäumen, 
‚Piat. c) bey wuinder genauer Ortsaugube vom 


‚ziehui könnte. 


ram, ἐν πᾶσες in aller (jegenwart, vor. alley, 
Od. 2, 194. 10, 378. .(welches einige ıninder 
richtig als neutr. nehmen, vor allem.) vgl. Wolf 
Lept. p. 249. ‚hieher gehört auch die Formel 
ἐν ὀφϑαλμοῖς ἰδεῖν, öpav, u: dgl. vor Augen 
sehn, mit.eignen Augen sehn, I. ı, 587. Suph. 
Ant. .76%. Trach. 241. Pors. Eur. Or. ıcı8. 
weichen Gehrauch man indess auch zu: Bdig 4. 
) in Ansehung, ἐν yı an 
Alter, Soph. 0. 1112. ὰ | me 

2) von jedem Zustande, in 'dem man sich . 
befindet, a) von äusserlichen Zuständen, ἐν no- 
λέμῳ, ἐν ἀγῶνι, ἐν ἔργῳ, ἐν δαιτί, ἐν ϑαλίη, ἐν 
αἴσῃ, ἐν μοέρῃ, Hom. dah. auch von Beschäf- 
tigungen, ὃν φιλοσοφίᾳ, ἐν λόγοις eivas, sich 
aut Philosophie, nis Beredisamkeu beschalti- 


‚gen, k:eind. Plat. Phaedo p. 59. A, Jac. A. P. 


p. 878. οἷ ἐν. φιλοσοφίᾳ, die Philosophen, οἱ ἐν 
γόσῳ, die Kranken. ἢ) von innerlichen, wei- 
stes- od. Gemülhszuständen, ἐν. Yyıldızıı, ἐν 
πένϑεϊ, ἐν dor, 1. 7, 302. 9, 230. 22, 483. bes. 
häulig bey ı.- At, in weichen Fa.len es meist 
als Unischreibung eines ad; od, part. erscheint, 
ἐν ἀργὴγιεν φόβῳ, εν ölxg, ἐν αἰαχώνῃ, ἂν σιω»- 
ar, ü. dgl. noch haufiger hey ad, neutr, ἐν κα- 
dp, ἐν ion, ἐν. ὁμοίῳ,, ἐν ἐλαφρῷ, ἐν ἀσφαλεῖ, 


- 
- 


- - 
- -. 


. "τ Ἀν 

ἕν εὐμαρεῖ, st. der adv. καλῶς, ἴσοις, ὁμοίως u 
s.w. gew. nit ἔχειν οὐ, ποιοὶν ὅαι verbunden, 
Valck, kidt, 3, 184. Phoen: »262, selwer im 


plur. wie ἐν ἀργοὺς δῖ. ἀργῶς, Suph. O.T. 287. |. 


3) van einer Umgebung, vom dem was tu 
und an uns ist, worin wir ıms also befinden, 
. οὐρανὸς ἐν αἰϑέρι καὶ γεφέλησι, der Hinuuel in 
- Sonuenhelle und Wolkenwuhüllung, I. 15, 192. 
‚Nach Homer von jederley Rekleidung ader 
Schmuck, ἐν ἐσ ϑῆτι, ἐν νερρίδι, ἐν πορφυροὶς, 
iu Purpur geileidet, ἐν στεγάνοις,, mit Krän- 
zen geziert, u. dgl. Schael. Long. p, 542. dah. 
auch ἐν ὅπλοις, in voller Wufl rüslung ‚ und 
ebenso von einzelnen Waflenarten, ἐν τόξοις, 
ἐν πῶταις, mit Bogen, mit Schilden versehn, 
. Ken. vgl. d. folg. ΄΄. . κοι 

4) vom. Mitteb od. Werkzeug, wollurch etwas 
ausgerichtet -wird, statt des blossen Dativs, z. 
B. ὃν πυρὶ καέειν, Il. 24, 38. vgl. 2, 540. 17» 
739. ‚67 δεσμῷ δῆσαι, 11. 5, 386. Od. ı2, 54. 
ebenso ἐν ἐλλιδινοῖσι Öteodaı, 1). ı8, 555. am 
häufigsten ἐν χερσὶ λαβεῖν, wo meist auch σὺν 
für ἐν stehn künute: doch findet uusre Präp. 
sich uur bey solchen Mitteln gehraucht, die 
ein wirkliches Drin- od. Dazwischenseyn vor 
aussetzen, wie das Verbresuen im Feuer, das 
Fesselu in Bauden, das Halten in den Händen. 

5) ‘von der Zeit, nachhomerisch : ıneist ἐν 
τούτῳ τῷ χρόνῳ, in od. zu dieser Zeit, inuer- 
. halb, während derselben, ebenso ἐν μασρῷ χοό- 
yo: haufig ellipt. ἐν w, (χρόνῳ) indem, während, 
innerbalb wel«her Zeit, 6, ach 
(ἡμέφαις) Soph- Ο, C. 619. ἐν βραχεῖ, in kur- 
zer Leit. , ἊΝ 

6) scheinbar angtatt εἰς, hey Zeitwörtern, die 
eine Bewegung od. Richtung nach einem Ort 
hin enthalten, jedoch imsuer nur. in solchen 
Fällen, wo die Erreichung des Zieles und das 
Ruhn od. Verweilen dabey schou mit in dem 


Worte liegt: so in dem schr. haufigen Hom. }. 


σίπτειν und βάλλειν ἐν κονίησι, in den Staub 
fallen , werfen, sodass das Hirreingefallue oder 
Hineingeworfne drin liegen bleibt: dasselbe 
gilt von den Hom. Ausdrücken sr χερσὶ τιϑέ- 
var, βαλεῖν, Außer, μένος ἐν στήθεσσι βαλεῖν, 
ἐν. Τρωαὶν ὄρουσαν, 1. ı6, 258. ἐν ἀμφιφορεῦ- 
σεν, ἄφνσσον, Od. 2, 349. ἐν τεύχεσι. δύνειν, 1. 
235, 131. uber auch ὃς τεύχεα δύνειν, Od. 24, 
498. a. über den grade umgekehrten Gebrauch 
von εἰς wie ἐν unter εἰς, Bdig 6. Die Dorer 
brauchten es wirklich st. ἐς und verbamden es 
m. d. acc. Schaef. Diou. comp. p. 305. ebenso 
die Aeolier, Boeckh Piud. P. 2, 11. 
7) scheinber mit dem Genit: in bekannten 
elliptischen Nedeweisen, ἐν ἃ γειοῦ πατρός, D. 
6, En. ἐν "Akxındoro, Od. 7, 182. ἐν Κίρκης, Od. 
10, 282. 11, 53. bes. δὲν “Ζίδαο, Il. 22, ὅ80. u. 
sonst, wohey οἴνῳ, μεγάρῳ, δόμοις zu ergänzen 
ist: auch ist der vollstäudige 
selten, Il. 22, 52. Od. 4, 834. 11, 62. der ellip- 
tische erhielt sich sowohl bey Hdt, Valck. ı, 
357 ἃ als auch bey allen Attikern: unge- 
“ wöhuli L 
Sinnen seyn: vgl.-eis, Bdig 7. 
8) e/ne (asus als Adverb. sehr häufig in 
allen Bdigen der Präp. drin, drauf, dabey, 
‘dran, drunter, bes. vlt bey Hom. bey dem 


_— 
® 


΄ 
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τ pflegt im dat. zu stehn, im 


dt. 6, 89. auch ἐν αἷς, |’ 


ivayn:, &, 


Ausdruck nicht‘ 


ist der Ausdruck ἐν ἑαυτοῦ εἶναι, bey: 


oo y ' Ν 
Lbr—Lre | 
nian cs zuweilen als Tnesis. fasst; und die 


"Präp. ohne allen Gruud unmittelbar zum Zeit- 


wort zicht » gewöhnlich wird dann ἐν δέ ver- 
huuden, welches olt die adr. Bdtg dazu, Üder- 
diess, uusserdem, zugleich, unter andern, au- 
ninnnt, [lons, Wess. tidı. ı,. 18. Schaef. Soph. 
A). 67% Elıush, Ο, T. 27. dieser Gebrauch tritt 
da am deutlichsten hervor, wo ἔν in demselben 
Satz noch einmal als präcp. steht, ἐν δ᾽ unsges 
ze κάλους τε πόδας τ΄ ἐνέδησεν ἐν αὐτῇ, über- 
diess baud er Taue am Schille ax, Od. 5, 260. 


vgl: Hdı 2, 17 


6. 

9) ἐν steht bey Epikern auch zuw. Ainter 
seinem Dativ, z. B. ll. ı8, aı8. Od. λα, 10% 
an häufigsten geschieht diess bey der Form 
ἐνί, welches daun den- Ton auf die erste Sylbe 
zurückgieht, =, B. Jl. 7, 221. Od. 5, 57. Ein- 


» 


schiebung mehrer, auch zu einem ganz audern Ὁ 


Begrif gehäöriger Würter, wie Od. 11, 118. 
zwisehen praep. u. dat.. ist auch in Prosa nicht 
selten. ΝΞ 

10) ἐν wird schon bey Hom. sehr häufig aus- 
$elassen, bes. hey eigentlichen Orbestuumun- 
gen, Schaef, Bos. p. 697. " 

11) statt ἔνεστε wird nur ἐνὶ gebraucht, uud 
dann ἔνε betont. 

12) in der Zusammensetzung mi Zeitwör- 
tern behält die Präp. in der Regel ihre ge- 
wöhul. Bdig, drin, dran, drauf, dabey, dex 
euischen 
muss mıamı aber in den meisten Fällen die Praep. 
vom Verbum trennen, und σιμὰ Subst. zieh, 
In der Zsızg. mit Ad). bezeichnet es ausserdem 
oft eine Aunäherung an dem Hauptbegrifl, z. B, 
ἔμποιρος, ἔνσιμος, Erksuxog, eiwas bitter, eiWwäas 
stumpfnasig, etwas weiss, d. i. weisslich, wie 
das tsche ansäuerlich, ausüss u. dgl. Auch 
drückt es das Versehnseyn mit etwas, ein In- 
od. Ausichhaben, aus, z. B. ἔναιμὸς, ἐνάκαν- 
Jos, ἔναστρος. — ᾿Εν sicht seiner Bdig nach 
in der Mitte zwischen εἰς und ἐκ. — ἴω der 
Zstzg wird ἐν vor ß, μ, π, φ.᾿ ψ, μι ἐμ---, ΤΟΙ 
9: w, &, x, iu2y—, vor ἃ in eAd—, vor @in ein 
aar Wörtern in do— verwandeh. . 


ἕν, neutr. zu εἷς, Eins: ἕνεκα, acc. masc, v. εἷς, 
, Hom. « ’ - N 
ἐναβρύνομαι, (ἀβρύνω) sich brüsten od. zieren mit 


etwas, grossihum auf etwas, τενέ. 


ἐναγείρω, (uysige, Irr.) darin sammeln, hinein 


sammeln, versarmynıelu, . 


ἐναγελάζω, (ἀγελάζω) eine Heerde, einen Haufen 


„drin versammeln, zusammentreiben. 

(üyos) ἐν ἄγει ὧν, schuld- od. fluch- 
beladen, der auf deu ein schweres Verbrechen, 
eine Dlutschuld,, dab. der Fluch der Götter w. 


der Abscheu der Menschen liegt, frevelhuft, 


süudhaft, verflucht, verabscheut, abschenlich: 

ever s Andilwros, wer sich amı Apoll vereln- 
igt 

Eid verpflichtet, und im Fall. des Eidbruchs mit 

-dem Fluch der Götter belastet hat, sacer, Soph. 


"O.T. 656. dah. überh. wer sich im Schutz des 


Gottesrechtes befindet. 


ἐναχέζω, (ἀγίξω) opfeın, Opfer bringen, tıws τὰ; 


‚Hdt. 2,.24. bes. Todienopfer darbringen. 


Vermögen der von Staatswegen 


” 


at. 2) wer sieh den Göttern durch einen“ - 


$vayızds, 7, ὄν, zum ivoyns gehörig, % ἡματα, 
ΟΣ- 


“οὖ 


. ἔναγχος, ἂν: ar) neuerdings, jüngst, kürzlich, 


m. 


᾿ δγαιϑέριος, ον, 


- ἐναγώνιος, ον, (ἀ 


Evay—Evaı 
brecher Erklärten, : gleichs. in Bann und Acht 
“ Geihaneıi. 
ἐνάγισμα, τό, ᾿(ἐναγίζω) dargebrachtesiÜpfer, bes. 
᾿ Todtenopfer. . 
ἐναγισμός, “δ, das Darbringen eines Opfers, bes. 
eines Tödtenopfters. 
ἐναγκϑιλίζομαι, (di γκαλίζομαιὴ in die Arme nehmen, 
umarıuen. Das act. in die Arme geben, scheint 
ohne’ Beysp. ‚zu seyn: 'dav. 
- ἐγαγκάλισμα, 16, das was man umarmt, 'Gattinn, 
liehte. v 
ἐναγκυλόω, ( ἀγκυλόω) einen Haken , ‘eine Hand- 
'habe dran ‚machen, ‚auch ἐναγκυλάω , ἐναγνυλέω 
und ἐναγπυλέζῳ. u 
γκωνγέζω, (ἀγκωγίζω) auf den Elinbogen "stützen. 
ἐναγλαΐζομαι, (aykuige) = ἐναβρύνομαι. ᾿ 
ἐναγρόμενος, &v7, ἕνον, verk. part. praes. pass. V. 
ἐναγείρω,᾽ drin gesammelt. 
Pros., selt- 


vor kurzem : bey dem besstaun Aut. 


ner bey den Dichtern, die ἀρτίως, νεωδτέ, προς- 


φάτως xorzjiehn, Valck. Phoen. 204. 
ἐνάγω, ξαὶ (ἄγω, Ir.) ein- od, hineinführen, bes. 
vor 


‚etwas briugen, bewegen .od.. bereden, induesre. 

2) ‘eine Sache förderz und .betreiben, πόλεμον, 
todov u. al. dev. \ Gerich 
ἐναγωγή, ἢ, \orladung vor ‘Gericht. 
ἐναγωνίξομαι ; (dyanie: 

wettkämpfen od. streiten. ‚ 
2910) zum Wettstreit od. Kampf 
gehörig , ihn: betreffend, »dutos, κόσμος, ἐσθής 
u. dgl. evay. ϑεοί, ‚die den Weukämpfen vor- 
steheuden Götter, bes. Mercur, Pind. geschickt 


. .zum Kampf, wettstreitend, kämpfend, -überh.. 


thätig, rüstig. 2) bes. zum Rechtsstreit gehö- 
rig., ‘die Führung desselben betreflend, λόγος, 
nados, πρᾶγμα. 


ἐγαδημονέαι, (ἀδημονδὼ) darin, ‚dabey 'betrübt "od. 


in Furcht seyn. . 
ἐγναδολίσχέω, (ἀδολεσχέω) ‚darin, ‚dabey', davon 
_ schwatzen. . ” 
ἐγαείρω, (ἀείρω. Irr.) = ἐναέρω, drin erheben. 

‚Med. eınporheben. 
iydeyos, ον, (ἕν, ἔνος) 'jährig, einjährig, wie δίε-- 

zds, τρίενος. 
ἐναέξω, (ἀέξω) == ἐνανξάνω,, Urin-mehren. 
ἐναερίζω, (ἀερίζω) in die Luft erhehen. 
ἐναέριος, ον, (ἀήρ) in der Luft schwebend oder 

Bliegend, Ve, ah Yuffarbig. Ἡ ' 
ἐνάερος, ον, (ἀήρ) luftartig, arbig. [v-vu 
ἐναϑλίω, ΞΖ lie ἔν. 8 
᾿ἐναϑρέω, a ἀϑρέω Er. | . 
αἰϑήρ) im Aether, in der reinen 
un αῚ Ν ) än’feeyer Luft πὸ 
ἐναίϑριας, ον, (ἀξ ϑραὶῚ in freyer Luft, "unter freyem 

Hirmel. A) (019005) im Frost und Kälte,» 
ἐγαιματόω, ( αἱματόω) mit Blut .anfüllen , ‚blutig 

machen. 
ἐνὰαιμήεισ, ἐσσα. ev, τῷ ἃ, fg. pe. Ὁ 
ἔναιμος, ον, (αἷμα) blutig, 'hlutend : mit Blut ver- 
ε΄ sehn 1 2) ὄναιμον φάρμακον, 'blutstillendes Mit- 

tel: .dav. ἊΝ . 
ἐναιμότης, ἥ, das mit Blut Versehuseyn. 
ἐγαιμώδης, ες, klutartig, blutig, 
ἔγαίμων, ον, = ἔγαιμος, Hipp. 


ji . 
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Gericht .ziehn und anklagean, wie inayw:| 
. einbringen, hineinbringen, übergeben, einen zu | 


os) drin, darauf, «dabey | 


ἐγαλήϑως., Adv. ( ἀληθής) im 


-- 


Evaı—Evar 
ἐναίφω, vernichten, tödten, oftim der II. stew 
vom Erlegen in der Schlacht; auch im: Med. 
‚in völlig act. Bdtg, N. 5, 45. 59. ı6, 91. ῥηΐ- 
zeg04 ἐναιρέμεν, εἴ: ἐναίρεσϑαι, leichter umau- 
‚bringen, Il. 24, 244. überh. zu Grunde richten, 
verderben : auch Lebloses übertragen, μη- 
κέτι νῦν χρόα καλὸν Evaigeo, verlirh,, entstelle 
dir jetzt die schöne 'Haut nicht, Od. ıg, 263. 
Etr. hat auch einen aor. ἥγαρον, Hom. nur 3 
“δον. med. ἐγήρατο.. (nach Buttm. nicht durch 
Zstzg von &igw, sondern unmittelber von ἔνε- 
οι, vegw. Mit ἔναρα, ἐναρίζω, dah: urspr. in 
die Unterwelt schicken, untergehn: machen.) 
ἐναίασιμος, ον, (αΐσιμος)ὺ Schicksal :verkündend, 
von Schicksalsmächten gesandt, dah. verhäug- 
missvoll, vorbedeutend, faralis; N. 2, 553: Od. 
᾿ 2, 159. 182. zur guten Stundb, zur reehten Zeit 
‘kommend, gelegen, opportunus, 1. 6, äıg. 
überh. günstig, glücklich, faustus, von guter 
Vorbedeutung‘, Ap. Rh. -a) dem ’Schicksalsbe- 
Schluss eutsprechend, schicklich , angemessen, 
mässig, gebührlich, billig, ‚gerecht, ἀνη, νόος 
ἐἐναίσιμος, φρόνες ἐναΐσιροι, Hom. Gegens. ἀϑ ἐ- 
wıoros, ()ά. 19, 363. ΕΝ u ᾿ 


Ἐναίσιος, ον, (αἴσιος) = das vorherg. | 


ἐναισχύνομαι; = αἰσχύνομας ἐν. : 
ἐναιχμάζω, (αἰχμάζω) dein kämpfen. ᾿ 


7 ἐναιωρέομαι, (αἰωφέω) darin, daran, darauf schwe- 


ben, tliegen, hangen, in der Höhe schweben, 
“ϑαλάττῃ, auf dem Meer schweben, drauf her- 
unriıschwärmen, dav. 

ἐναιώρημα, τό, das darin od. daran Schwebende. 


ἐνάκανϑος, ον, (ἄκανϑα) mit Dornen οὐ, Stacheln 
'versehn. . 


tvaxıaje, — ἀκμώζω ἐν, τὰ ἐνακμάζοντα ἄνϑη, 


die zu jener Jahrszeit blühenden Blumen. 


δναπμὴς, ἕς, (ἀκμὴ) in voller Kraft, in: voller Blü- 


the: auch ἔνακχμος, ὃν. 


Ü 


‚tyaxolaozalvo, στήσω, (ἀκολασταΐϊνω) darin, dahey 


ausgelassen, ausschweifend, - zügellos, frech, 
„ ungezogei: seyn, daran sein Gelüsten ersättigen. 
ἐνάκόσιος, ἑνὰκοσιοστός, = ἔννακ. ΄΄ 


"ἐνακούω, 'σαμαν, ( ἀκούω) drin hören, c, gen. rei, 


‚Herm. $oph. El. 81. überh. hören, inaudire. 

„ 2) gehorchen, nachgeben, Hipp. ΔΝ 

ἐγαλδαένω,, (ἀλδαίνω.) ατῖιν nähren , grossziehm, 
wachsen machen. Med. drin aufwachsen. 


᾿ἐνάλειμμα, τό, das Aufgeschinierte, Aufgestrichne, 
un " 


δνάλειπίος, ον, draufgeschiiert,, -draufgestrichen, 


'eingeschmiert, eingesalbt, von 


ἐναλείφω. yo, (ἀλείφοι) drein od. drauf schmie- 


rea, streiohen, beschinieren, .dinsalben. 


Ὗ nach 
Wahrheit. ahrbeit, 


ἐναλίγκιος, ον, hey Ap. Rh. auch dreyer End. 


(dAlynıos) ähnlich, gleich, ri, oft bey Hom. 
wird -dabey ‚bemerkt. “voran ähnlich, Io setzt 
er, diess im .aco, hinzu, z. B. ϑεοῖς ἐκαλέγκεος 
αὐδήν, bloss poet. 


“ἐναλινθέω, (dlsvöda) ‚drin wälzen, rollen, wickeln. 


ἐνάλιος, :d, ον», auch zweyer End. (Al im Meer 
, am Meer, Fon dem Aleer, poet. δἰνάλιος, Od. ᾿ 
ἐναμταίγω, ἡσῶ, == ἀλιταίνω ἐν, auch αὶ x 
mit,dem Ar. δον. ἐναλικτεῖν. > uch ἐγαλιτέω, 
ἐναλλάγδην, adv. = ἐναλλάξ: -. Ζ 


ἐναλλαγή, n, (ἰκαλλάσσω) Verwechslung, Aus- 


\ 


᾿, 








" Eyal— Evan 
auch, gegenseitige‘ Umwechslung: dah. das 
Kreuzen, Ineinandergreifen. ΝΞ 

ἐλάλλαγμα., τό,. das: Verweehselte, Umgetauschte, 
Tauschwäare, Werth od. Preis derseiben, 
ἐναλλάξ, adv. (Evallucew) wechselsweis, abwech- 
selad, kreugweis, überzwesch, verschräukt, 
unuigekehrt, 0. gen. _, | ον," 
ἐνάλλαξις, ἡ, τ ἐναλλαγὴν. vom 
ἐκαλλάσσω, ἕξω, Alt. --ττῶ, ( ἀλλάσσω) wechseln, 
verwechseln, vertausgheu, umtauschen, τέ τέγος: 
“ überh. waudeln,. äudern, krenzen, durch einan- 


der legen. ‚Med. Haudeh od. sonstigen gegen-. 


seitigen Verkghr,haben it jemand, srl. | 
ἐνδλλοίαςν alobpor, (ὅἄλλομαε,, ἰτκ.) kinein, hin- 
anfspringeu: ühertr. wie ıusulfare, mishandeln, 
mit Füssen freien, zwi, Aesch. Pers. 51%. wenn 
mans nicht wie irrwere nehmen will, feindlich 
andriugey, austürmen. | - 
ἔναλλος, ον, (ἀλλος) verändert, umgewandelt, um- 
gekehrt; verkehrt, Ibeocr. adv. ἐνάλδιος., . 
Evokos, ον, (ἅλες) = ἐνάλιος, h, Ham. Ap. 180.. 
eradvon = ἀλύω ἐν. [vu τὰ ἢν das Simpl.} .,. 
ἐναμάρτητος, ον. (ἁμαρτάνω) in Sünde, ‚Fehler, 
Irrihusn, simdhaflt. ee, 
ἐναμβλύνω, = ἀμρλύνω ἐγ. 


ἐναμείρβω, ψω,'(ἀμείβω) drin wechseln; , | 


ἐναμέλγω,, E09, ( ἀμέλχω) drein melken, τιγέ, Od. 3 


. 223. 
svauskkdopean, me 
ἐγώμελλος, or, (ἅμι 

pfend, wetteifernd. 
kampf gewachsen, gleich, τινές 
ἔγαμμα, τό, (ἐνάπτον) das Drin- od. 
Unugeschürzte,,- veßgido;,. das Umgehangte Kieh- 
fell. 2) das Band an etwas. 
ξναμουβαδίς, adv. = ἀμοιβαδίς. 


ἁμιλλάομαι ἕν. “΄ 
lu) im Wettkampf, wettkäm- 


ξναναπαύομαι, (dvanavonar) dıin od. drauf aus- |; 
travımmuazınds, ἡ, 
j, entgegengesetzt, zuwider, ‚widrig. - 
μέκαμείωσις, 9, das Widerstrehen, Widersprechen;. 
..Zuwider- od. E ' 
ta. δον. 1. von νώσσῳ,. Od.'21, 122. 


| ἐἐναξορίζα, ἀάξων) mit,der- Axe einfügen, vgl 


ruhn: sich dabey beruhigen, acguiescere, τινί. 
ἐνανθροιπέω, (ἀνσρῳωπὸς) Im Menschen οὐ. in 
meuschlicher Gestalt leben: has. ber 8. vom 
menschgewordsen Sohne Goties. Subst. ἔναν- 
ϑυώπησις, und ἐνανϑρωπάτης. 4, die Mensch- 
werdung.: u ον 


ἐνανθρωπέζω, = dag vorherg. ᾿ . 
ἔναντα, adv. (ἄντα) entgegen, gegenüber, c. gen. 
11. 20, 67. auch ohme Casus ἢ. Pind. 2) dage- 


gen, entgegengesetzt, im Gegentheil, nachhom, 
ἔναντι, adv. = ὄκαντα, von (ἀντές 0. 
ἐνανκέβιος, ον, =u ἀντίβιος, Gewalt gegen Gewalt 

setzend: Homer traucht nur das neurr. als adv. 


ἐναντίβιον πολεμίζειν, μαχέσασϑαι, στῆναι, μεῖ- |‘ 


΄ 


χαε, entgegen kampleu, ‚standhalten %, 8. w.. 
ἐναντεόβουλος, ἂν, (βουλὴ) entgegengezetpter, Wir 
derspänstiger Willensmeinsung. .. ἐς 
ἔναντι 
- gengesetzte Seite laufen. | 
ἐγαντεοδύναμος, ον, (δύναμις) von entgegengeselz- 
ter Kraft, Wirkung, Bedeutung. \ 
ἐγαντιολογέω, das Gegentheil reden, widerspre- 
hen LIL 
ἐναντιολογία, N Gegenreik, Widerspruch, von 
βναντισλόγος ; ον ( 
ταν αιμοῖ redend, ideräprechent. 
Zyurıior, 5. ἐναντίος... ; 
ἐναντιοπαϑέω, entgegengesetzte Eigenschaften he- 
ben, wu . . oo 
-I. Th | 
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Ϊ ἐναντιότης, 


2) einen andern im Wig-. 





Drangeknüpfte, | 
"ἐναντίωμα, τὸ. alles Entgegenstehende, Widerstre- 


φομέω, (δραμεῖν) eutgegen, auf die ehtge- | 





(dire) dagegenredend, das Ge-. 


% 
y . 


Evar=Evan 


ἐναντιοπωϑθϑής,, ἐς, (naGeir).eutgegengesetzte Ei- 
genschaften habend. on | ᾿ 
ἐναψειοποιολογικάς, 9, ὅν, (ποῖας, λέγω) im Reden 
'bewirkend, dass, der Autwortende sich wider- 
spricht, Plat. Soph. p. 268. C. wo sich aber 
anch die, Lesart ἐγανξεολογικάς finder. 
ἐναντιοπράγέω, (πρᾶγος) entgegenhändeln, “65 mit 
der Gegenpartey halten. ΝΣ 
ἐναντίος, ἃς or, (ἀντίος) gegenüber, 11. 6,.251. 0γ΄ 
400. Üd. ı0, 89. dah. von Angesicht zu Ange- 
sicht, sichtbar, gegenwärtig, .cordis, Od, 6, 329. 
bey Homer iwmer Ὁ, dat. ..2) in Jeindlicheg 
Siune, gegen, entgegen, bes. iin Kampf einau- 
der gegenüberstehend, 1]. 5, 497. 6,.106.. γῷς 
448. meist c. gan. ...Sehr haufig braucht Horn, 
in beyden Rdtgen das: neutr. ererzior ‚als adv. _ 
ἐναντίον μαχέσασϑαι, μίμνειν, ἐλϑεῖν u. dgl. 
mit dein dat., weun eg mehr zur örtlichen Bdtg 
gegenüber hihneigt, mit dem. gen., wenn es 
mehr auf Heraus ehung des Feindlichen an- 
kommt: ὀναντέον ὧδε, hieher vor mein Auge- 
sicht, Od. ı7, 544, ebeiso εἰς ὦπα ἰδέσθαι" 
ἐναντίην, grad ins Angesicht sehu, Ud. 23, 107. 


Jar. 
4, Gegnerschaft, Gegentheil, Wider- 
‚spruch, entgegengesetzte Eigeuschaft. - 
ἐγαντιοτροπή. ἡ, {τρέπω) entgegengesetzte Rich- 
„ tung od. Wendüng, Heraclit. τι 
δναμειόφωνος. 09, (φωνὴ) entgegensprechend, wi- 
, ‚dersprechend. \ 
suantäön, (svavslog). entgegemstellen. Med. sich. 
- ‚entgeßenstellen, sich: widersetzei, widerstehn, Ὁ 
widersprecheu, dav. no ' - 


Φ 


‚»beude, Widerwärtige; Feindliche, was uns ent- 
gegen oder zuwider ist; Widerstand, \Wider- 
‘spruch, widerwärtiges Geschick, dav. Ν 
y, zum ὁὀναντίωμα gehörig, 


egenseyn. 
ἐμ-. 
πολίζω, 2. 
ἐναολλής, ἑς, == doll, zw. L..b.. Nic. vgl. ἔνο-" 
| μηρῆς. . a - 
ἐναπαιωρέομαι, ᾿(ἀπαρωρόομαι) drin aufgehängt . 
᾿ς seyn, drin schweben. on 
ἐνᾳπειλέω, (ἀπειλέω) darin, dabey drohn. 
svanwiuurllo, ( ἀπόνιαντέζω) ein Jahr abwesend 
„ din anbringen. rn 
ἐναπεῤγάζομαι, — ἀφξεργάζομαι ἕν. ne 
ΐ gi darayf stützen, : 
yümmnen, mit Gewalt draulstossen- z).inır. 
darauf, stützen, stämıuen,. suit Gewalt der-» 
auf werfen, dav. 
Syaneptoua, τῷ, alles worauf saan sieh. stützen, 
\ auamınen, Jehnen nn ΣΟ 
νόπλωσις ἢ. (ἀπ. ösung indie ei - 
sten Bestandtheite. | s die πίω 
ἐναποβώπτω, hineiutauchen, mt 
ἐναποβλύζω, hineinsprudeln od. speyan.. 
ichem. Ν 


ἐκαπερείδω, (ἀπερεέδῳ) darin 


!vanofgezw, drin benetzen, einwe ι 
'ἐναπογεννάω, Arin erzeugen. ον ur 
ἐναπόγραφος,. ον, (rin aufgeschrieben, von. 
ὃ; απογράφω, drin auf- od. uiederschreiben. Med. ' 
dahin gerechnes N. ee 
00 | 


1 . e 
"ἢ a 
& 


 ; 


ἊΝ 


- ἐναποχυβεύω, ein Wagstück 


Evan—Evano 
ἐναποδείκνυμι, dein vorzeigen, beweisen. 


. svunoösw, (δέω, Irr.) drin, anbinden, festbinden. 


oda 


Evano—Evao _ 
- gleichem Werth abbezzkleu, τὐ τίσι, Dem. Nj- 


. costf. p. 1255, 9. 


ἐναποδημέω, dıim als Fremder leben, Xen. zw. L. | ἐναποτέω, drin abzahlen, abbüssen, χρήματα, Ar. 


ἐγαποδύομαι, (δύω, Ir.) sich drin ’entkleiden : 
übertr. sich drin rtisten, 8. ἀποδύω. _ 

ivanoteor, -ἐσω, drin abkochen, #bsieden. 

ἔναπόϑεσις, A, (ἀποιίϑημι) das drin Ab- und 
Niederlegen. _ 

ἐναποϑλέβω, drin zerdrücken. [Jota lang.) 

ἐναποθϑνήσκω, (ϑνήσχω, Irr.) drin, dran, darunter 

' sterben, ayamı, πληγαῖς u. dgl. 
ναποθωπεύω; darin, däbey beschmeicheln, durch 


u: Sehmeicheley besänftigen. 


ἐναποικοδομιέω, drin verbauen. ἢ 

ἐναποκάμνω, (xdusw, Irr.)' drin ermatten. 
ἐναπόκειμαν, {κεῦμαι, Irr.): drin aufbewahrt liegen. 
ἐναποκινδυνεύω, darin, dabey, damit einen Kampf 


- wagen, einen Versuch machen. 
ἐναποχλάω, ἄσω, ᾿(κλάω, Irr.) drin abbrechen. 
ἐναποκλείω, drin verschliessen. 
ἐναποκλύζω, drin abspülen. Σ᾿ 
ἐναποκρύπτω, drin verbergen. ' 
auf Leben und Tod 
machen, ταῖς ψυχαῖς, Diod. 


᾿ἐναπολαμβάνω, (λαμβάνω, Irr.) drin einfangen, 


drin einschliessen. 
ἐναπολαύω, drin, dabey geniessen. 
ἐνωπολείπω, drin verlassen, zurücklassen, dav. 
ἐναπόλειψις, ἢ, das drin Verlassen, Zurücklassen. 
isandinyıs, 9, (ἐγαπολαμβάνω.) das drin Einfan- 
gen, Einschliessen. - .» ZZ ἢ 
ὀναπόλλυμι und ἐγαπολλύω, (ολνμε, Irr.) drin ver- 
derben, tüdten, ὌΝ ᾿ 
ἐναπολογέομαι, sich‘ derin od. dabey vertheidigen, 


 Eyunolovw, (λούω, Irr.) drin abwaschen. : '. 


«ἐναπόμαγμα, τό, das drin Abgedrückte, von 
ἐναπομάσσω, drin abwischen, abfrücken. . . :- 
zyanousro, (μόνω, Irr.) drin zurückbleibes. 
ἐγωπομόργνυμε, (ἀμόργνυμε, Irr.) dran abwischen 
u. dadurch mitiheilen,, abfärben, Farbe geben: 
‚ auch im Med. ροῦν. Subst. ἐναπόμορξις, ἥ: "ἢ 
zvanorifo und ἐγαπονέπτω, drin abwaschen, ab- 
s,iilen, day. Bu a 
ivandviyıc, 4 das drin Abwaschei, 
ἐκαποξύω, drin abschaben. . 
ἐναποπατόω, drür, drauf’kacken, Ar. Fr. 1227. 
svanonlvvo, drin abspülen. - 


δναποπνδον, πγεύσω, (πνέω, Irt,) drin, aushauchen, 
. drin sterben. . “ ΄ ” ᾿ 

ἐναποπνίγω, (πνίγω, Ir.) drin ersticken. [Jota 
lang.]' ᾿ ' ᾿ ΕΝ 


᾿ ivanop »(ἀπορέω) darin, dabey verlegen od. in 


„Zweifel seyn. : - | , 

ἐναποσβέννυμι , σβέσω, (οβέννυμι, Irr.) drin aus- 
öschen. ᾿ 

ἐναποσημαίνω, ἀτὶμ andeuten. Med. drin od. dran 

abdrücken, wie ein Zeichen od. Siegel. 
ἐναπιοστηφέζομαι, == ἐναπερείδω, 2. ᾿ 
ἐναποσφάττω, drim, drauf abschlachten od. tödten. 
ἐνατιοσφρ γέζομαι, ein Siegel drin od. darauf ab- 

drücken, ‚dav. ᾿ 
ἐναποσφρώγισμα, 16,.das Draufgedrückte. [vu---u) 
ἐναποτελέω, drin vollenden, 
ἐναποιέμνω, (T£uve, Irr.) drin ab+chneiden. 
evansıldnas; drin ab- od. niedersetzen. 
syanotınan, mit etwas als mit einer Sache. von 


(Jota Att. kutz, im fut. lang.) ᾿ 
ἐναποτυπόω, drin abformen. 
ἐναποχράομαι, (ode, Irr.) drin, dabey brauchen 
od. verbrauchen, Dem. foed. Alex: p. 218, 4. 
᾿ἐναποψάω, ἦσω, (weder, Irr.) drin, dran abwischen. 
ἐναποψύχω, Eu, (φψύχω, Irr:) sieh drein erleichtern, 
᾿ exonerare alvum, θα. op. 757. tiberh. sich im 
etwas Abkühlaiig oA. Frleichterung verschaffen. 
2) seinen Geist aushauchen, sterben. [uu---] 
ἐνγάπτω, wo, (ürro, Irr.) drin od, dran knüpfen, 
“ anknüpfen, anhinden? -auch im ‘pass. 'c. acc. 
διφϑέραν, νεβρίδα ἐνημμένος." 2) amztinden, 


aubrennen. 5) med. auriilıren, berühren, wie. 
ἅπτομαι. “ 
ἔνᾶρα, τά, (ἐναίρω) die dem in der Schlacht ge-. 


- tödıeten πὰ abgenommne Rtistung, spolia, 
oft in #er Il. überh. Kriegsbeute, λάφυρα, 1]. 
6,68. 9, 188, der sing. ἔναρον kommut nicht vor: 
ἐναράδσω, Eu, ( ἀράσσω) drein schlagen od. stos- 
sen, hineinschlagen, —stossen, τέ τινε: 
ἐνάργει, impf, dor. v. ἐνεργέω st. ἐνήργει, Theocr. 
ἐνάργεια, ἧ, (ἐναργὴς) Deutlichkeit, Klarheit: bes. 
rhetorische Evidenz, lebendige Darstellung ei- 
ner Person od.-Sache, sodass man sie leibhafı 
vor Augen zu sehn glaubt. 
ἐνάργημα, τό, das in die Augen Fällende, von 
ἐναργής, ἐς. deutlich, sichthar, oflenbar, augen- 
fallig, leibhaft, Hom. der es bes. von den böt- 
ες tern gebraucht, die sich dem Sterblichen feib- 
haftig, körperlich, wie sie leiben und eben, in 
‘ihrer eignen u. wahren Gestalt zeigen, 1}. 30, 
ιϑι. Od. 7, 201. 16, 161. von einen besomders 
denslichen und bestimmten Traumbilde, Od. 4, 
841. hell, leuchtend, glänzend, Pind. 2) act. 
‚deutlich od. sichtbar wacheud ‚wie gegeuwär- 
tig od. lebendig darstellend, nachhom. (einige 
leiten es von Apyds,'&pyas, weiss, hell, andre 
von ἐν ἔργῳ, in Wirklichkeit, her.) 
ἐναργότης, ἢ, == ἐνάργεια. ' 
᾿Ενάρεες, οἷ, ein Scythisches Wort, dem Griech. 
“ἀνδρόγυνον entsprechend: die Scythen nannten 
bes. eine Schaar von Kriegern so, die zu Psum- 
“αὐ ἢ Zeit deu: Tempel der himmlischen 
‘Aphrodite in Askalon plünderten, u. dafür von 
der Göttinn mit einer entmaunenden Krankheit 
gestraft wurden: sie selbst behaupteten, dabey 
Dehergabe 'empfangen zu haben, Hdt. ı, τοῦ. 
DOT, 
ἐνάρετος, αὖ, (dgern) tugendhaft, vortrefllich: spä- 
teres Wort. Br: ᾿ 
ἐναρηρώς, υἷα, ds, part. perf. χὰ ἐνάρω, Od. 
ἐναρήξ, ἐς, (ἐνάρω) eingefugt. . 
ἐναρηφόρος, ον», (ἔναρα, φέρω) Kriegsheute, ero- 
berie. Walfenrüstung tragend od. Savantragend, 
auch ἐναρφόρος. ες 
ἔναρϑρος, ον, (ἄρθρον) gegliedert,. gelenkig, mit 
iiedern od. Geleuken versehn, artieulirt, wie 
die Sprache in Gegeris. des blossen Schalls od. 
Klanges. ’ 
rapie, ξω, (ἔναρα, ἐναέρω) ei 
gelallnen Feind ausziehn, ihn seiner Wallen- 
rüstung berauben, sj;uliure, τινά, ἢ. auch mit 
dopp. acc. der Persoh u. der Sathe, sragiter 
. wa ἔντεα, τούχη, ἢ), 17, 287. 22, 329. sonst 


n in der Schlacht. 





E VOR 





m τ 4. | 





ErsomEvas 
σκυλεύω: überh. in der Schlacht site ‚ Hes. 
x. 194. γὺξ ἐναριζομένα,ς 6160 ihres Sternenmani-. 

. tels enikleidene, d. ἱ,. ‚die schwindende Nacht, 
'Soph. Tr. 94. 
Be (age Puder) darin, dazu, darunter zäh- 
‚len od. 'reohyeu; H Med. miszähleh, zit ın 
" Anschlag bringen, beachten... - 


ἐναρέϑμιος, 9», (ἀριϑιιδε) mit eingezähls, müge-| ἢ 


‚.mit zur vollen Anzahl ehürig, eine 
‚ Zahl vollmachend, Od. 12, 65. A it in Rück- 
sicht kommend „mit für ‚etwas geltend, heach- 


tet, in Ansehn stehend, ἐν πολέμῳ, U. 2, 202. 


ἐναφίϑμητος, ar, = das varherg. 

ἐγάριϑ᾽ ος, ΟΝ, = ἀναρέϑμισς. . 

ἐναρίμβραζος,. er (Sneige, Bonds) menscheimor-, 
den ᾶ Ῥ ind, : FR 4 1, 

ἐνἄριστῴρο, ib (ἀφσ 


od 
PS de, ns "einfugen, einpassen,. an-. 
Passen. 2) inr. pasalich od, tauglich seyn, sich 
passen ad. sghichen: zu eiwtas, ‚sich worin dü- 
gen, zwi. . ἐς 
ἐγαρμανικάρ. ἧς. dr, und ᾿ἀναφμάνιος, or, (ά μονα) 
ος anpasgend. schicklioh, überstustimhend, 
uisch, 2) in der alten Rlımik hiess eıne Arı 


Melodje γένος od. μέλας. ἐναρμόνιαν „. anch ἐν-" 
van διάδοναν. und‘ 


. δρμοκικόν»,) zum ‚Unterschied 
᾿χφωματικάν, der. in den Intervallen. der Tüne 


lag, aber schon vom Dama:cius etwa’ 500 Jahr 


nach. Chr. nicht_ mehr. ausgemittelt werden: 
konnte: der heutigen Tonkunst soll die diato-: 
nische entsprechen. 


ἐνάρμαστος, ον, (ἀνρρμόζω) οἰοξαῖαρι, οἰαξαραοιι,Ἤ % 


angepasst, 
ἔναρον, τό, sing. von ἔναφα, un ungehr. ΜΝ 
ξνᾶρος, ον, (ἀφῶ verflucht. " 
Ἑναρφόρος, ον, verkürzt st. ἐναρηφόρορ, bey σοι." 
sc. 191. als Beyw. des Mars, - 


ν᾿ 


ἐγάρχομαι, ἕρμαν (ἄρχομαι) anfangen den Anfang‘ 
ἰ Als Opferwort m.;|' 


. machen mit etwas, urd. 
d. acc. ἐνάρχεσϑαι τὰ κανᾶ od. γανοῦν, das 
Opfer beginnen, indera man. die heilige Gerste, 
οὐλοχύται, aus den Körben, "ανᾶ,. κανοῦν, 
ariımmute. 


ἔγορχος, x (4 xy) am Anfang, mit einem An-' 


fang. 2) in ὁ rigkeitliche r. Würde, im Staats- 
dienst, in Thatigkeit, in der Hegie 

ἔγάρω, (ἄρω, [γρ ungebr. praes. fut.' ἐνάρσω, aor. 
2. £vngagor, perf. mit pass. Bdtg, ἐνάρηρα, 
einfugen, einpassen, driu festmachen, εὖ ἐναρη- 
ΣῊΝ eingefugt, wohl drin Br Δ 

ἑνγάς, ἀδος, 9, eh, ΞΞ Μονάς, Einheit. ᾿ 

ἐγασελγαίνω, —. ἄσελγ αἰνὼ ἔν,. zügellos, ausgelas- 
sen, ausschweifeud worin seyn. 

ἐρασκέω, ( ἀσκέω) drin od. drun üben. 2) darein 
weben, οὐ, sticken. 8) inte. sich Yaritı oder 
daran üben. 

ἐνασπιδόομαι, (dunks) sich drin beschilden, überh. 

- sich drin bewaffnen. 

ἔνασσαν, 3 pl.’aor. 1. zu valar,.poet. st. ἔνασαν, 

h. Hom. p- 298. 

ἐναστράπιω, yon (ἀσεφάπτω) drin blitzen. 

ἔνασετρος, ον, (ἄστρον) mit Stermen, gestirnt: dem 

ısılluss der Sterne ausgesetzt. 


ἐνρσχημογέω, (deymaorin) sich ingend eine Wer 


73 


ως Orte: wie die ‚Attischen,: : Philostr. 


μίῳ) dein. frübsrücken., j ' ἐναυγόζωι. (αὐ γάζω): drin keleuchten, ethellen. 2) 


ἐραρκχικόφ, ἡ De αν dr, ὥρβρχομαι) Zun Anfangen Be | ἐκαυδής,: ἐς, und ävd 


| ξναυλίζω, σω, (αὐλέζομαι) drin ein 


11O-: : 


| ἔνανλσς, 6, (avid 


. ἷ ᾿ ᾿ Ν 

3. E vo Erav- 

‚.sismlichen , schandebriugenden Gesinnumg od, 
Handlung hingeben, \ 

ἐγασχρλέεο, = ἀυχολέήω ὄν, 

ἐναταῖος, α, ον, (Brurog) am. neunten Tage. 

ἐνατενέζω, (ἀτενέζομα!ι) mit unverwandıen Blicken 

..hinsehn , url: euch genau hinhorchen auf et- 
Was, πὰς. ἀποάς Tu, Ürspr: init ‚Auspannung’ 
hinriebten- auf etwas. 


ἔνατμος, ον, (ἀτμός) 1 in od. mit 'Dünsten, voll.wom 
. Hünsten. . 


ἕνατος, n,on (ὠννέα). .- ἔννατος, der neunte, IL 


ἃ, 313. 827. in Prosa nur b. Spät -Schaef. mel. 
pP: 52. schal. .Ap. Ik. p. 188. 

ΠΡ μδυῖς == ἀττικίέζω ἐν, ἐναττικέζουσι πῷ χωρίῳ 
σῷ. ἀηδόνες, dis Aachtigällen sıugen. ἂμ dem 


x > 


intr. dein. leuc ten, scheinen. > 
ὃν, (avdy) bey Stimane, 
. redend, epvechend : duh. lebeud. 


ἐναυλακόφοιτις, ἡ, (αὐλαξ, φοιτάω). in den Fur- 
. chian οὔ. ᾿ 


Dastfeldern wandeind. - 


artieren, ein- 
legen, wohnen: lassen, einen Wohnsitz anwei- 
sen, τινά τινι. Med. drin hausen, ‚wohnen, sich 
aufhalten, verweiten ‚in welcher intrans. Bätz 
4+Soph Phi. 83,lauch:das act.. braucht. - 


ἐναύλιον, τό, = ἔναυλον; , Wohnung, ‚eigentl. 


neuir, vof 
ἐναύλιος, αὶ, ὃν, ai) was drinnen ist ‚ inhersts 
ἡ ἐναυλία, das Innere. 


ἐναυλές, N, (αὐλός) in od. au der ἙΙδιο, Zu Β. 


γζωττίς.. 
ἐναύλισμα; τό, (ἐναυλίζομαι ) Behausung, Woh- 
aung, Höhle, dar. 
ἢ ἐναυλιστήριος, 09, drin zu wohnen, bewolinkar. 
| ἔναδλον, τό, (αὖ λὴ ἡ ΔΛ ohnung. 
de Möhlung, Rinne, Wa SSeTruns, 
wie sie die reiseenden Wintersiröme od. Wald- 
häche bilden, Graben, Strombette, IL 16, 71. 
auch die Giess- od. ‚Waldbäche, χείμαῤῥοι, 
“selbst, Tl. a1, 283. 312. 2) (αὐλή) Hohnung, 
Behausung, jedoch bey Hes. Th. 129. und 
"Won. Ven., 74. 124. hynn.‘ı3, 5. 25, 8. nur 
- von waldigen Berggegendeu, Thälern u. Crün- 
den, .als Aulenthaltsörtern der Götter, dah: 
σκιόεντες wmd ὑλήεντες $yavloı: ebenso nennt 
Opp. das Meer Ποσειδάωνος ἐναύλους, sodass 
die erste Bdtg nach oft in die zweyte hinüber- 
spiel. — Der plur. ist häufiger als der sing. 
Eyaukog, ὅν, (αὐλός) in od. an der Flöte, bes. was 
man JM Flötenspiel neben den, Tone hört: 
meist ühertr, λόγοι ἔναυλορ, φωγὺὴ ἔναυλος,. Ἀε- 
de, Stimme, die noch in den Uhrens#öng, noch 
in frischem Andenken ist: ebenso ἔναυλοι uyj- 
ai ‚Stiche Erinnerungen, ἔγαυλος φόβος, 
δι. eines Vorfalis, der noch in τὶ» 
he An enken, ist, ἔναυλον ἔχειν, ὅτε —, im 
Gedächtuiss haben, eingedenk seyn: dah. üherh. 
frisch, neuerlich, erst vor kurzem geschehn, 
kurz vorhergegangen: auch lauge nachwirkend, 
nachhaltig. 2) (αὐλὴ) = ἐγαύλιεος, drinnen hau- 
send ad wohnend, drinnen befindlich, ja der 
Höhle befindlich, Soph. Phil. 158. 


ἐνανξάγω, ξήσω, (αὐξάνω,, Irr.) darin vermehren, : 
\ernaoren Med, darin aufwachsen, darin er- 
9003 


= 


᾿ἐναφίημι, ἢ, ἐναφήσώ, (ἀφίημι) drin loslassen, 


- 
- , 


ος Halse, βρόχος, Anth.. 


Tröungw, v, (daxgv) in Thräuen, weinend. 


Evav-Erda 414 ᾿ Ἐνδωα.-Εὐδε. 


nährt od. gross gezogen werden:. in. od. an et- | ἐνδαπός, #, ὄν, τ das vorherg.... τ, 
was zunehmen, τινί. 


|tröscvus, v, (δασύς) etwas rauch, haarig, buschig: 
dvaugos , ον, (αὔρα) in der Lufs; ἔπι Zugwind, | inddssouan, (δατόσμαι, Ir.) austheilen, zmtheilen: 
luftig.. 
Zwar ἡ, (ἐναύω) das Anztinden. 
avoua, τό, (ἐναύω) alles woran‘ od. womit hau: 


λόγους. ὀνειδιστῆορας, Schnähreden. zutheilen, 
εὐ Vorwärfe auachen, dah. auch #sdursieda: allein, 

Feuer anzündet, Stahl und Feuerstein οὐ. Glut-: 

kohlen, Ueberresie eines Feuers,. die aufbewährt: 


. sohmähes, lästern, verwünschen, c. acc. Aesch. 
Sept. 580. Soph.. Tr. 791... Der pass Gebrauch 

werden, um ein neues dasau- zu entzänden, wie 

ἐμπύρευμα: überh. Rest, Ueherbleibsel, Spur. 


ist zw. . 
ἐνδαψελεύομαι, (δαφελεϑομαι)} sich darin od. dabey 
. 2) übertr. Aufewerung, Anregung, Antrieb, Er-' 
munterung,. Anlass, Anlaug.. 


als ein 'δα ψελής, als οἷ! reicher, reichlich auf- 
ἐναυχένιος, ον, (αὐχὴν) am, auf dem Nacken od.. 





















„ wendender, freygebiger Mamı zeigen. 
ἐνδεδομένως, adv. part, perf. pass. v. ἐνδίὶδωμᾶ, 
, nachlassend, mit nachgelassnen Zügeln. 
ἐνδεής, ἐς, (ἐνδέω,. δεήσωλ ermangeind, Mangel 
leidead, bedürfend, dürftig, schwach, ‚mangel- 
‚haft, zurückstehend, uuzulänglich;; fehlerhaft au 
etwas, τινός » sehr selten ud ınır beym Com-. 
Yparativ stehe der acc. st."dieses gen. 'Baat ep. 
cr. p. τάδ. Adv. ἐνδεῶς, comp. ἐνδεέστερον, 
bey Plat. Pliaedo p. 74. E. untl Xen. Lac. 2, 5. 
auch sydssatdgnc.. Dar. . τ᾿ ᾿ 
ἔνδεια, "ἢ, Mangel, Beditfniss, Dürfugkeit: Man- 
elhaftigkeit, Fehlerhaftigkeit. .. 


ἀναύω, (ale) anzünden: πῦρ ἐμκαύεωι τινὲ, jemman- | 

dem Feuer anzünden. od. ikea Peuer anzünden 

lassen: dem. von Stadiswegen: seiner Bür ! 
᾿ Betaubten, dem ἄτιμος,. durfte dieses. nicht ver- 
' ‚stattet werden. δὶ πἰρμένυϊύεσ θαι, aich Fouer - 

anzünden :- übertr. τὸ Jagaog, steh den: Muth: 
- enszüiuden, befeuern:: überh, die Auregung,' den. 
Anlass, dem Stoß? von wgendwoher eatiehmen, 
εἰ ἔκ τίνος: ἢ | 


΄ 





ἔναφιρίζω., ( ἀφανέζω) drin: unsichtbar. machen,  ἔνάειγμα,, τό, { Σ δυχεῖρο,, Beweis, Be- 
Νὴ ρα βου, πὸ ρα τὰ N | Ahäligung durch Hanıdhi gen, εὐνοίας ἔνδ. Wohl- 
ἐμαφάπτῳ, (ἀφάπτω) ἀπά bezühren.. |‘; wollemsbezeigung, Dem. ΄- ὦ . 
ἐναφέψω, ψήσω, (ἕψω, ἵγειλ drin abkathen , ein- | ἐνδρεῆς, ἐς, poet. δι. ἐλδεθ. ᾿ς 3, ! 
kochen. ° - ἐκδείκνυμεν δείξω, (δείοενυμι) Uran zeigen, anzei- 
gen bey Jen Au. bes. vor ‘Gericht anzeigen, 
ah. gen, verklagen, eire gerichtl. Klage, 
ἐἔνδειξιο,, anstellen. — Med, Einnral’ bey jiom. 
Iinlsibe ἐνδαίξομαι, wo die Gramm. λόγον er. 
gäuzen, ich werde mich mit nıemer Rede dem 
Achill-darstellen, ich wasıle mich au ihu wen- 
den, ll. 19, 85. nach audern: ich werde mich 
vor ihn ausweisen, entschuldigen, vertheidigen, 
wie ἀπολογήσομαι : ebenso Diem. f, leg. p. 575, 
‘av. vl. ἔνδειξις, 2. b) ἐνδείπνυσϑαέ τι, erwas 
vorzeigen ;; zur Schau tragen, sich womit sehu 
lassen, womit gressihun, stihmen, brüsten, lHdt. 
dah. c) ἐνγδείχνυσϑαΐξ τινε, ontentare od. vendi- 
tare se alicui, sich jemandem: gefällig od. will- 
‘ fährig erzeigen, einem seine Dienste anrlilmıen, 
um ‚sich ihm. gefällig zu wachen, Dem. ἃ) 
Ueberh. erzeigen,, bezeigen, erweisen, bewei- 
ren: dav. et " 
ἀιδείκτης, 6, Anzeiger, Ankläger: 
ἐνδεωτικός, ή, ὄν, anzeigend, andeutend: aukla- 


end. 

ἔνδειξις, ἢ, Anzeige, Anklage, wo das Verbrechen 
klar u. die Busse gesetzlich bestimmt ist. 4) 

. Erweis, Beweis, Ausweisung, Guusthezeigung, 
dig zura: duh. auch Erweig seiner ‚Unschuld 
Vertheidigung, ἀπολογέα. 

ἕνδικα, ol, wi, zu, indecl.. (ὅν, δέκα) elf, Hom. οἱ 
ἕνδεκα, die Zlfer, in Athen eine aus elf Män- 
nern bestehende Behörde, der die Aufsicht über 
die Gefangnisse, die Polizey und die Vollzie- 
hung der Strafen oblab. ΝΞ 

ὀνδεκαετής, ἐς, (ἔτορ) elfjährig.. : 

ἐνδεκάζω, ‚den elften Tag feyerlich begehn, Di- 
uarch. :aw. L, st. συνδεκαλεύω Od. συν ΐ 

ἐνδεκάκις, adv. herr ͵ “"ατίζω, 

ἐνδεκάκλινος, ον, (πλένη) mit elf Tischlagern. 

ἐνδεκέπηχυς, v, (πῆχυς) elf Ellubogen lang, I. 

εἰδεκάπους, οὗος, (ποῦρ) elf: Fuss lang, 

ἑμδεκώς, δος, ἡ, die Elizah], dee Zahl elf. 


drein lassen: hineingehn ed. hineiulaufen las- }: 
sen, hinein thun. Ὁ: u 
dya ροδ:σεάζω, (ἀφροδισιάξω) 17] κόρῃ. einem Mäd- 
*  cheii seine "Liebe erklären, ihm schön. tu 
rd voller δὴ ᾿ . ein ΠΑ] 
ἀνγόνασι, ἃ. ı vollst. 6 ἐν γόγασε κα ἐνος ἀνήρ; 
der auf deu Knien lie Znde Männ ein Stern. 
"bild an der nördli. Halbkugel, Arat. Cicero be- 
- hielt‘ den. Griech. Namen bey, Ovid’ übersetzte: 
genunisus, Mauilius ingeniclus, Firmieus, in- | 
eniculus.. u . 
ἔνδιδος, ον, (dns) kienik, harzig: πεύκη ἔνδ. die 
in übermässigem Καὶ θη, erstickende Fichte: ya- 
μος ἔνδ. eine Hochzeit ınit od. bey Kienfackeln, '| 
ἃ. i. eine’mit aller herkömuulichen Feyerlich- 
keit begangne : dav. | 


[3 


ἀνδωδόω, mit Kiew aufüllen, einen Baum zu lau- 
ter Kien werdeu und darin ersticken lassen. 
svdalvvuaı, =. δαΐνυμαι ὃν. (Im): 5 
ἔνδαις, αἰδος, == ἔνδαδος, mit Kien,. mit od. bey, 
Fackeln, Aesch. Eum. 1042: ᾿ 
ἐνδαίω, (dose, Ir.) drin entzünden, dein anhren- ἢ 
“nen, übhertr. noder τενί, Sehnsucht in einem. 
entsünden, Pind. Med. drin brenuen, Ap. Rh.’ 
2) drin theilen, drin zerschneiden.. | 
ἔδάκαω, ϑήξομαι, (δάκνω, Irr.) anbeissen, "ein- od. 
 hineinheissen, ὃνδ στόμια, ins Gebiss beissen,, 
von Pferden, Valck, Hipp. 1223. übertr. kon 
alien spitzigen od. scharfen Dingen, eindringen, 
einfassen,. eingreifen 


vo, (δακρύω) drin, dabey, darüber weinen, 
τινί, f Ypsülon in praes. u. impf. zweyzeitig, 
in den: ührigen Temp. lang.) 
ἐνδάπεος, ie, 10%, einheimuiseh. (nach Buttm. aus. 
ἔνδον uud ana: es kann aber auch unmittelbar: 
οὐ ποῦ ἔνδον. wie ἀλλοδαπός von ἄλλος gebildetes. 
‚ Adj. seyu: nur nicht von διέπεδον,) “ 


- 


\ 


Evdse—Eväsz 


ἐνδεκαταῖος, ala, atov, eftägig, elf Tage alt, am 
elfıen Tage, alle elf Tage. 
ἐνδεκατημόριον, τό, (μόριον) der elfte 'Fheil. 
ἐνδέκανος, τη, ατον, der, die, das elfte, Hom. 
Evdaei;gns, ἐς, (ἄρω) mit elf Huderbäuken versehn. 
ἐνδελέχεια, , Fortdauer, Unaufbörlichkeit, Unun- 
terbrochenheit, wununterhrochnes Beharren in 
Einen: und demselben Zustande, confinuatio, 
.,perennitas: eltes Wort von unbek: ‚Ürsprunge, 
oft verwechselt mit dem davon ganz verschied- 
nen ἐντελέχεια, w. m. 8. Dav. j 
ἐνδελεχέω, fortdauern, anhalten, ununterbrochen 
fortwähren, Choeril. Naeke p. 173. . 
ἐνδελεχής, ἐς, fortdauernd, anhaltend, ununterb 
chen, unaufhörlich. 
ἐνδελεχίζοι, —- ἐνδελεχέω, auch act. fortdauern las- 
sen, furtsetzen, LXX\. dav. - 


ἐνδελεχισμός, 6, = ἐνδελέχεια : auch F ortsetzung. 
ivdsun, τό, «(ἐνδέω, δήσω) das Eingebundne,. An- 


- gebundne, Halsband u. dgl. 

ἐνδέμω, (δέμω, Irr.) einbauen, anbauen: 

ἐνδεξιόομαι, (Öskıdoum) in die Rechte nehinen, 
mit der Rechten fassen od, berühren. 


ἐνδέξιος, la, ı0®, (δεξιός) Homer braucht davon. 


nur des Neutrum plur. ἐνδέξια, vechtshin, rechts- 
herum, in der Reihe od. im Kreise nach der 
Hechten zu; meist Als adv. ϑεοῖς ἐνδέξια πᾶσιν 
ὠνοχόξι, allen. Göttern scheukte er rechtshin. 
Wem, d, i. zuerst deu, der’ihm vom Misch- 
gefüss aus rechtshin der nächste war, dann 
dem, welcher diesem zur Rechten zunächst 
sass, und so fort, also von der linken zur rech- 
ten Seite hin,. Il. ı, 597. ebenso :deik’ ἐνδέξια 
πᾶσεν, er-zeigte das Loos allen von der Lin- 


ken zur echten hin, Ihb-7, 184. und 93 δ᾽ ἔμεν 


αἰτήσων. ἐνδέξια. φῶτα ἕχαστον, einen jeden an- 
bettelnd ging er rechtshin im Kreise fort, Od. 
17, 365. Die Wendung rechtshig od. rechts- 
herum wurde aber bey Schmäusen, Versanını- 


lungen: u. ἀρ]: mit Sorgfalt beobachtet,. weil sie. 


den: Griechen heilig und vom günstiger Vorbe- 
deutung war, εἰ δι 
rechishin fahrende, glückverkindende Zeichen, 
I. 9, 256. vgl. ἐπιδέξιος. Bey spatera Dich- 
tern. versehhwaud der Hom. Bepgrifi der Bewe-+ 


ung, ı. es blieb allein der vom δεξιός, rechts,. 


Valck. Hipp. 1360: 'Getreunt. schrieb mau ὃν 
δεξιᾷ, wo ein Gegensatz von ἐν ἀῤβιστερᾷ stält- 
fand ,. Alb. Hesych.. 1. p. 1220. 2) geschickt, 
ewandt, zuerst im’ h.Hon. Merc. 454. und 
ey einigen Spätern, aber selten.. . 
ἔνδεσες, ἢ, (ἐνδέω, δήσω) das Ein- od. Anbinden, 
das Bau 0 


ἔγδεσμα, τό, das Ein- od: Angebundne, wie ἔν- | 


δεμα. . ἢ ‘ 
ἐνδεσμεύω, (δεσμρύω) anbinden, festbiuden, zusaın- 
meubindgn : anch ἐνδευμέον.. ᾿ ες ὦ 
ἔιδευμος, ©, Eiuband,' Band, Bündel. 


ἔγδετκος., on, ein- od. angebunden, festgebunden, 
zusamnmengehunden. 
ἐνδεύω. (δεύω) hineinfärben, hineinbeizen , eine 
‘dauerhafte Farbe himeinbriugen. Med.. darin 
färben, eintauchen. " 
ἐνδέχομοι, ξομαν, (δέχομαι, Irr.) annehmen, auf- 
nehiuen, zulassen, gestatten, gutheissen, geneh- 
nigen, Aöyor, eime Sage als wahr aunehinen, 
glauben, Hdt, aiziur, eine Schuld anf sich zeh- 


΄ Ν 
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verbauell. | 


«ξιός:- dah. ἐνδέξια unuara, 


“ Eyöeao— Evöe 
‘men, Dem. 2) ἐνδέχεται, impers. es ist zuläs- 
sig, statthaft, möglich: dah: part. ἐνδεχόμενος, 
ἐνη, evov, zulässig, möglich, τὰ ἐνδεχόμενα, die 
möglichen Diege, die Möglichkeit, ἔχ τῶν ἐν- 
δεχομένων, auf alle mögliche. Weise, adv. ἐνδὲ- 


᾽ν ρμένως, Ba βὨ 

νδέω, δήσω, (δέω, Ier.) dariu od. daran anbinden, 
‘ festhinden, Od. δ, 260. ühertr. Ζεὺς ἐνέδησέ fi 
ἄτη, Leus fesselte mich au das Unhefl, knüpite 
mich so fest garau,. dass. ich nicht wieler lus- 

„ konnte, fl. 2, 111. 9, 18. Soph, O. C. 526. 

ἀγδέω, δεήσω, (δέω, Irr.) dürftig, bedürltig, mau- 
gelhaft wm fehlen, nicht hinreichen, nicht ge- 
nügen, ἐνδεῖ τι τῷ Year, es fehlt etwas am Got- 
te, ἐνδεῖ τῷ ἀφιϑμῷ ν es fehlt etwas au der 
Zahl: dah. auch wie im med. enthehren ,' be- 
dürfen, c. gen. 2) impers. ἐνδεῖ, ἐνέδει γ᾽ 68 
fehlt, es mangelr,'es gehricht: dahey steht die 
Sache, die iehlt od. an der es fehlt, im gen. 
πολλοῦ, πλέονος, ὀλίγου endet, es fehlt. viel, 
mehr, wehig, ἅπαντος ἐνδεὶ τοῦ πόρου, es ge- 
bricht gn allem Einkommen: dagegen steht die 


ἐνέδει αὐτῷ, an vielen Dingen gehrach es ihm, 
Xen. An. 7, ı, 41. 3) Med. entbehren, bedür- 
fen,. Mangel. leiden, nöthig haben, τενός. 
ἔνδηλος, ον, == δῆλος.. ᾿ ᾿ : 
ἐνδημέω, (δῆμος) einheimisch seyn, im Volk, in 
, ‘der Stadt, inı Laude seyn. 
ἐνδημία, 1, Anwesenheit. 
ἐνδήμιος, 09, = ἔνδημος.. 
ἐνδημιουργέω, == ϑημισυργέω ἐν.. , 
ἔνδημος, ον, (δῆμος) einheimisch, im Volk, in der 
Stadt, isu Lande, anwesend. Gegens. ξένος, Hies. 
op. 223. einem- Volk eigeutKünlich, national. . 
ἔνδιαβάλλω-, (διαβάλλω, Irr.) darin, dabey, dessr 
„ wegen verleumden. ΝΞ ΞΕ 
ἐγδιάγω, (dıayer, {πτ.} drin zubringen‘, sich apf- 
‚ balten, verst. τὸν βίον. : | \ 
ἐνδιαερεϊξνερινήχετοςᾳον, (ἔνδιος, ἀήρ, ἀνήρ, γήχων) 
kom, Wort bey Ar. Fr.. 851.. heitera Him 
durchschwinmenden Männern augehörend, Pa- 
„ redie der dithyr.. Dichter: . ᾿ 
δνδηάξομαι, (διάζομαι) hineiuweben, wirken, 
„ flechten. , ᾿ 
ἐνδτάξω, (ἔνδιος) ΜΝιιιαρεγ θ᾽ halten. u - 
ἐνδιάϑετος, ὃν, {διαείϑημι) in der Seele vorge- 
hend,. λόγος", das. innerlich Gedachte, Gegen» 
προφορικός, das in Worten Ausgedriickte: Hal. 
überh. slles rein Gedachte od. Eiupfandne, der 
Seele tief Eingeprägte,. in- der ur: präuglichen 
, Reinheit u. Wahrheit des Gedankens Bewahrte, 
ἐγδιαϑρύπιομαι, ( ϑρύπτοι, Ir.) gegen jemeud 
, spröde thım, τον Thheocr. 3, 36. 
ἐνγδιαιτάομαι, ἡσομαε, (διαίτάω) drin wohnda. od. 
 lehen, dav. N 
ἐνδιαίτημα, τό, Wohnort,. Aufenthalt, Wohnung.: ' 
ἐνδιακειμένως, adv. (διάκειμαι!) = ἐγδιαϑέτως, wie 
man innerlich gestiipimt ist, wie avan deukt u. 
„ empfindet, im Gegens.. des Ausgesprochnen.! 
ἑνδεακοσμέω, == Ösuxoopdo ἐν. “ 
ἐνδιαλλάσσω, ξω, Aut. —rzw, (διαζλάσσω) drim 
, veranderu, verwechsela, vertauschen.. ᾿ 
ἐνδιαπρέπως ( διαπρέπω) drin glänzen, sich διι5--. 
, zeichnen. " 
ἐγδιάσκετος, ον, ιασχειὴ} ἃς ΟἿ] ausge- 
schwückt, angborinen ἢ) kunatrall 8 


‘ [4 


Persun, der es an etwas fehlt, in dut. πολλῶν 


el - 


Evdia—Evdıo 


ἐνδιασπείρω, (διασπεέβω) drin aussäen, ausstreuen, 
verbreiten. , 

ἐνδιατάσσω, ξω, Att,. «-ττω, (διωτασσω) drin aus- 
einander stellen u. orduen. Adı. 

ἐνδιατρίβω, yo, (διατρέβω) darih, dabey, damit 
seine „Leit od. sein Lebeu hanbriugen, τενί, 
γογεῖ. Ὑρόνον, βίον: dah. sich darin, dabey auf- 


halten od. verweilen: τὴν ὄψιν, den Blick dar-| 


'ayf verweilen lassen. [-uu--] dar. BE 
ἐνδιατριπιτικός, ἡ, ὄν, gern od. gewöhnlich wobey 


verweilend, - - 
“ . ἐγδιαφϑείρω, (διαφϑείρω) drin verderben, ver- 
nichten, tödten. win 
ἐνδιαχειμάζω, διαχειμάζω) darin, dabey durch- 


wintern, überwintern. . 
ἐνδιάω, (ἔνδιος) unter freyem Himmel seyn: 
überh. an einem Orte seyu, verweilen, drin 
wobnen, drin zuhringen, c. dat. auch im μεθα. 
- h. Hom. 52, 9. vgl. Ruhuk. ep. cr. p. 79. 2) 
trans. ποιμένες μῆλα Erdıdaunoy, Hirten weide- 


. ten ihre Schaale im Freyen, liessen sie im | 


Freyen seyn Thevcr. 16, 38. 
ἐνδιδάσκω, (διδάσκον, Irr.) drin lehren, Sw. 
ἐνδίδωμει, ἐνδώσω, (δέδωμῳ angeben, in maucher- 

‚ley Beziehungen: ı) au od. in die ı:aud geben, 
übergeben: überh. hineinlegeu, hineinuthuu, ἐπ-- 

do. 2) jenaudem eiwas @ugebeu, an die Hand’ 
geben, d. i. aurathen, Kath od. Veranlassung 

s dazu geben. 3) angeben, anzeigen, bestinımen, 
beweisen, bezeugen, nıerken lassen, πιστότητα 
καὶ δικαιοσύνην ἐνέδωκαν, sie bewiesen Treue 

u. Gerechtigkeit, legten Treue u. Gercchtigkeit 

au.den Tag, .ildt. 7, 52. μαλακὸν οὐδὲν erdı- 

δόνα;, keine Furchtsamkeit merken lassen, Hdk. 

- 8, 109. Valck. Ar. Pl. 488. 4) einen Tan au- 
en, anschlagen, präludiren, vgl. ἐνδόσιμον. 

5) nachgeben, nachlassen, weichen, sich auf 

- eine Seite hiulehren, nachsehn, indulgere: ἐν.- 

'doüvas ἑαυτὸν εἴς τι, sich wozu hingeben, wo- 
‚.. zu bequenien. .ın 

ἐγδιήκω, (διήκω) durch etwas®hindurch gehn, sich 

- hindurch erstrecken, dah. drin befindlich seyn, 

ἔν 7123 

3 6, (Ölmps, δέεμαι, Irr.) verjagen, vertreiben, 

vi a ων davon findet sich nur 3 pl. 

aor. ἐνδέεσαν st. ἐνεδίεσαν, Il. 18, 584, 5, δέω. 


- 


-μ-ν ΝΣ : . 
- Syölxog, 0%, (δίκη) dem Recht od, der Gerechtig- 
keit gemäss, rechtmässig, gesetzmässig, gerecht, 
” gerichtlich, ἡμέρα, Gerichtstag: ὅρκος, κόλασις, 
erichtl. Eid, gerichtl. Strafe: πόλιες, eiu Staat, 
er nach Recht u. Gesetz verwaltet wird, Plat, 
- 2) wahr, wahrhaft, τοὔνδικον, = τὸ ἀληϑές, 
- Soph. O. T. 1158. 5) von Menschen, recht- 
lich, rechtschaffen, Recht u. Wahrheit liebend, 
wie δέκαιος. 
indıya, τά, die Eingeweide, das Innerste, intesti- 
a, yaveıy ἐνδίνων, Il. 23, 806, was audre für 
en Leib innerhalb des Panzers nehmen: von 
“iv, ἔνδον, wie ἔντερα. [Homer hat das Jota 
ang] - 
nn auch ivdivsbo, (δενέω) hineindrehn, drin 
herumdrehn. .2) intr. sich drin herumdrehn. 
ὄνδιον, τό, Lager, Wohnung, Aufenthalt unter 
freyeın Himmel: überh. Aufenthee, Wohnort 
jeder Art, Schlupfwinkel: ἔνδιον εὖ φοσύνης, 
"Wohnsitz der Freude, heisst das Weiufass, 


ῖ 
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Eyöıs—Evöo = 

ı Macedon. ep. 21, 4. [-vv 1 urspr. neutr. vom 
olg. > 
ἔνδεος, ον, mittäglich, um Mittag, zur Mittags» 

zeit, &rdsog ἦλθεν, er kam um Mittag, Od. 4, 
« 450. ebenso ἔνδιοι ἱκόμεσθα, II. nn, 725. ἐς ἔν- 

διον, gegen Mittag,,Ap. Ah. auch ποτὲ zardıor, 

Call. dah. τὸ ἔνδιον, Mittag u. Nachni ‚dar. 
ἐνδιάζω, Mittagsruhe halten. [--v, nur ἢ. Call. 
-vw] 2) im Freyen, wıtef-freyem Himmel, in 
der Luft, aıı Hiuinel, überh. inmlisch, z. B. 
ὕδωρ: dav. τὸ 0 Aufenthalt im Freyen. 
L-vv, seliner --u) (Ohne Zw. von Ζεύς, Διός, 
das Lat. sub divo od. dio, weil vom Zeus Licht, 
Tag, Wärme ausging, und die niedere Luft 


sein eigentliches Reich war, dab. auch’ sub. 


Iove, Hor.) - 
evölggıos, or, (δίφρος) auf dem Wa enstuhle, dem 
essel, den Sıuhle sitzend, überh. anı Wagen. 
2) neben jemand am Tische sitzend, Tischnach- 
bar, Xen. £ 
ογενής, ἔς, (ἔνδον, γενόσϑαι) drin od, im Hause 
geboren, erzeugt, wie οἰκογενής. 
ἔνδοϑεν, adv. (ἔνδον) von driunen, von innen her- 
aus, von innen her, Od. auch, driunen, inner- 
halb, zuweilen πὶ. d. gen, ἔνδοϑεν αὐλῆς, 1], 
,ς 247. . . , 
ἔνδοϑι "dr. drinnen , innerhalb, .Höm. ‘der hes., 
ἔνγδοϑι ϑυμός zu verbinden liebt, wie nnser 
Herz im Leibe: auch daheim, zu Hause, Οἱ, 
5, 38. zuw. m. ἃ, gen. ἔνδοϑι πύργων, il. 18, 
2 7»; . . ἧς . 
ἐνδοῖ, nach andern ἔνδοι, ΑΘ0], st. ἔνδοϑι. 


ἐν»δοιάζω, -(δοιἀξω) dran zweifeln, über etwas im 
Zweifel seyn, τιρέ : auch im Med. Valck. diatr. 


, ; 109. dar. . ΕΝ 
ἐνθοιασιμος, ον, zweifelhaft, uuentschieden. 


ἐνδοίασις, ἢ, und ἐνδοιασμός, ὅ, Zweifel, Unge- 
wissheit. 


ἐνδοιαστής, ὅ, Zweiller. 
zum Zweileln gehörig od. . 


ἐνδοιασιικός; 7, dv, 
eneigt. , 
ἐνθοιασιος, ἡ, ὄν, bezweifelt, zweifelhaft, 
ἔνδομα, τό, (ἐνδίδωμι) das Angegebne, Nachge- 
, gebne, Nachgelassne. 2) = ἔνδοσες, ww; 
ἐνδομάζης, Dar. ἐνδομάχας,, 6, (ἔνδον, udyonas) 
drinnen , im. Hause. streitend, kriegeud, kam- 
fend, Pind. Beyw. des Hahns. > 


Erdouerta, n, auch ἐγδυμενέα geschr. δορά. Wort 


für Hausrath, Kleidung u. dgl. häusliches Ei- 
genthum, das Niedersächsische Ingedum,, auch 
= οἰκουρία. (nun leitet es von ἔνδον εἶναὶ, 
‚ auch von ἔνδον μόνδεν ab.) ' 
ἐνδομέω, (δομέω) drin bauen, dar. 
ἐγδόμησις, ἡ, das darin ad. hirein Gebaute: bes. 
ein steinerner Molo im Hafen gegen das Meer 
᾿ ‚gebaun moles, : 


ομυχέω, (ἐνδόμυχος) drinnen , im 


᾿ el j 
Inuern des Hauses sich verstech. ER ver. 


„.horgen halten. 

ἐνδομυχί, adv. in. Verborgnen, von 

ἐνδομῖχος, ον, (ἔνδον, μυχός) im innersten Win- 
kei, im Innern des Hauses. versteckt, verbor- 

„gen: auch — οἰκουρός. ΝΣ 

ἔνδον, adv. (ἐν) darin, drinnen ; innerhalb, bes. 
daheim; zu Hause, im Hause, dom; , sonst ἐν 
δόμῳ, oft bey Ho. der .es auch von Genüths- 
£tständen' braucht, z. B. φρένες ἔνδαν. ἔϊσαϊ, 


»ς 








. 


ν - 
» [4 


 Evdo—Evöu 
‚ κραδίη ἕνδον ὑλάκτεε u. dgl. fiberh. in der 


eimath, im Lande, von jedem Heimgekehrten. | 


‘Mit dem gen. nur in der Fügung Aids ἔνδον, 
' Ζεφύροιο ἔνδον, in Zeus, in Zephyros Hause, 
D. 20, ı5. 23, 200. Pind. braucht es ın. d. dat. 


[ als verstärktes ἐν, drinnen in: οὗ ἔνδον, die im 


Hanse, das Hausgesind, familia. Dah. das alt- |. 


lat, endo, indu. - 
ἔνδο ἔξω, Ἐπ δοξαζω, 2. LXX. . 
ἐνδοξολογέω, (ἔνδοδος, λόγωγ' seinen Ruhm im Re- 
den suchen. .᾿ - 
ἔνδοξος, ev, (δάξα) in der Meinung, der gewöhn- 
. lichen Meinung: gemäss, Gegens. παράδοξος. 
2) in Ruf, in Ansehn, in Ehre, berühınt, ge- 
‚ehrt, ehrenyoll, Gegems...aöo&os, dar. 
ἐνδοξότης, ἢ, Ruhm, Berühntheit. | 
ἐνδόσϑια, τά, die Kingeweide, 8. ἐγεόσϑια. 


ἐνδόσιμος, ον, (ἐνδίδωμι.) ange einen Ton 
Iagend, äludirend, dah. τὸ ἐνδόσεμον, 
verst,. μέλος, das Vorspiel, das Zeichen zum 


Anfang, ss τε; übertr. Veranlassung, Gelegen- 
heit, Ermunterung, Antrieb. 2) nachgebend, 
nachlassend. 

ἔνδοσις, 9, (Erölömus) das Angeben, Anschlagen, 
Anstiminen eines Tois, == ἐνδόσιμον. 2) das 
Nachgeben, Nachlassen. ° . 

Ἑνδότερος, a, ον, adv. ἐνδοτέρω, ‚von ἔνδον gebil- 
deter Comp. dazu ssödraros, 7, ον, adv. ἐνδο- 
τάτω, Superl. der innere, der innerste, wie in- 
tus, ıraterior, inlimus. ει : 

ἐνδοτικός, ἡ, dr, (ἐνδίδωμι) zum Angeben, An- 
schlegeu,  Austimmen eines. Tous, oder zum 
Nachgeben, Nachlassen gehörig, gestimmt, 86: 
neigt, vgl. ἐνδόσιμος. - 

ἐνδουτιόω, ἥσω, (δουπόω, Irr.) kineinplumpen, mit 
Geräusch hineinfallen, μέσσῳ ἐνδούπησα, ich 
stürzte rauscheud zhitten hinein, Od. 12, 443. 


νεῖ. 15, 479 
ἐνδαυχίᾳ, 9 
Hause hat, Hausrath, = ἐγδομενέα.͵ 
iydoysior, τὸ, == δαχεῖον, 
ἐνδρομέω, (δραμεῖν) drin laufen, poet. dar. 
ἐνδρομή,, 9, das Anlaufen, der Anlauf: ein Ton- 
stück , das zum Ringen auf der Flöte gespielt 
war Φ «- 
ἐνδρομίὶς., ἐδος, ἦ. (δρόμος) eine Art starker und 
hoch herauf reichender® Schuhe, bes. der Jäger, 
den Fuss gegen Verletzuugen schützend, der- 
leichen auch- Diaua als Jag 
panh. Call. Dian. 16. 4) ein dichtes Klei 
mit dem sich die erbitzıen Wettläufer, Ringer 
u, Fechter nach _der Uebung bedeckten, Iure- 
nal. 3, ı02. 6, 145. Nartia 
ἔνδροσος,, ον, δράσος) bethaut, feucht, nass. 
ἔνδρῦον, τό, ( ἐμὰ der Pflock od. hölzerne Nagel 
aın Pfluge, der. quer durch Juchholz u. Deich- 
sel, ἱστοβοεὺς, geht, und durch einen herupı- 
eschlungenen Riemen, μέσαβον, belestigt wird, 
es. op. 467. 
ἐνδύυώζω, (δυάζω) daran zweifelu, in Ungewissheit 
seyn, wie £ydossber,, dav. . 
ivövaoudg, 6, Zweifel, Ungewissheit. 
ἐνδυκέως, adv. angelegentäch, sorgfältig, eiferig, 
mit 
oft bey Hom. bes. in der Od. meist bey Zeit- 
wörtern, die ein freundliches Emıpfüuugen \ Be- 
willkommnen, Begrüssen, Liebhaben ausdrük- 
4 . . 


Γ φ΄ 


477 


79 
. (ἔνδον, ἔχω) was man drinnen, im | 


öttinn δ᾽ 


4, 10. 14, 126... 


Lust u. Liebe, treulich, liebev.ll, herzlich, } 
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Ἐνδν--δνεδ ' 


ken, bes. bey ϑέχεσϑαι, φείδεσθαι, κομεῖν, ἕ. 
εἶν, ξεινίζειν, κομέζειν, φιλεῖν, auch ἐνδυκέως 
ἐσϑέειν, eilerig, mit rechter Lust drauf los es- 
sen, Od. τά, 109. 
ἐνδυχὸς in der Bätg von συνεχές, stets, immıer, 
fort und fort: das adj. erövang kommt nicht 
vor. (wahrsch. v. ἐν und δύω, δόέδυκα, ein 
dringlich, innig) 
ἔνδῖμα, τό, (ἐνδύω) das Augezogne, Anzug, Kleid. 
ἐνδυμενία, ἡ, 5. ἐνδομενέαϑβ . 
ἐνδυγαμόω, (δύναμις) stärken, LXX. - . 
ἐγδυναστεύω, (Övvaoııyn) drin herrschen, 
Oberhand haben, es darin durch Macht u. An- 
sehn zu’etwas bringen, Xen. . 
ἐνδύνω, —= Erdio, w. m. 8. 1]. | 
ἔνδῦσις, ἢ, (ἐνδύω) das Hineingehn, Eingehn, Ein- 


dringen, Einschleichen, def Eingaug. 2) Au- - 


zug, Kleidung. 
ἐνδυςιυχέω, (δυςτυχέω) drin unglücklich seyn, 
verunglücken. an 
ἐγδύτήρ, 6, πέπλος, anzuziehu, angezogen, Soph. 
᾿, auch ἐνδντήριος, α, 09. ' 1. ᾿ 
srövrog, 97, augethan, angezogen, an „ 88." 
gehängt, aufgesetzt: dah. 5 Blur, An Au- 
gezogne, Anzug, Kleidung, Bedeckung, ἔνδ. 
” σαρκός, die Haut: dar. | 
ἐνδύω und ἐνδύνο,, (δύω, Irr.) trans. das hat. ἐπα 
duo, auziehn, anlegen, δι, χετῶγα, Il. auch 
ἀνδῦναι χιτῶνα, sich einen Leibrock. anziehn, 
Il. 5, 736. In Prosa heisst beständig ἐνδύω, 
einem andern anziehn , ἐνδῦναι und ἐνόδεσϑαι, 
‚sich auziehn, von Kleidung u, Rüstung. Ve- 


Spätere Dichter haben auch _ 


die 


bertr. ἐνδύειν ἑαυτόν, sich verwickeln, Xen. “ 


ebenso bey Cic. dum se expedire vult, indwit 
δῇ. 2) intr. hineingehn, eindringen in etwas, 
©. 8CCı ἀκογηοστὺν εἐνδύσεαι, du wirst in das 
Speerwerfen eingehn, dich drauf einlassen, IL 
23, 622. wo aber Wolf ἐςδύσεαι hat: übertr. 
᾿εἰς τὴν ἐπιμέλειαν ἐνδῦναι, in eine Sorge ein- 
gehn, sich ihr unterziehn: auch c. dat, raig 
υχαῖς τῶν ἀκοιόντων, sich einschleichen in die 
len der Zuhörer, Xeu. [über die Sylbem, 
messung s. das simpl.] | 
ἐνεάζω, 8. ἐνεός. ΝΝ ᾿ 
ἐνεα ίζω, = ἐαρίζω ἐγ. ὁ 
ἐνεγγιάω, 700, = ἐγγνάω. 
ἔνεχγνς, adv. = ἐγγύς, nahe. 
her und ἐνεγκεῖν, inf, aor. 1..und ἃ. ἤνεχχα, 


* 
τι 


„ ἥνεγκον, zu gi ω: Ion. ἐνεῖκαι, Hom. 
ἐνέδρα, ἥ, (ἔδρα 
liegen, Drausitzen. 4) Hinterhalt, Hinterker, 
"Nachstellung, insidiae, dav. 


yedonse, (ἐδράζω) hineinsetzen #d. stellen. Mei. 
sich drauf setzen od. legen, drauf zu liegen, _ 


konnen. 
ἐνεδρεία, ἢ, (ὑἐδρα) das Nachstellen. 
ἐνεδρευτής, 6, der im Hinterhalt Liegende, Auf- 


laurer, Nachsteller, ὅν. 
ἐγεδρευτικός, ἡ, ὅν, zum Hinterhalt, zum’ Nach- 
“ stellen gehörig od. geschickt. u 
ἐνεδρείω, (ἐνέδ,α) einem aus dem Hinterhalt nach- 
stellen. auflauern, insidiars, τενῶ. 2) einen in 
den #listerhali legen, auf die Lauer stellen, 
anflaueru lassen. 
ἔνεδρον, τό, —= ἐνέδρα, N. T. 


ἔνεδρος, om, ἕδρα) einsäszig, Einsasse, Einwah- 


ner, Sop 


as Drin- od. Draußsitzen, Drauf- " 


͵“ 


. 


EvsS—Evsa - 
ἐνέζομαι, f. ἐνεδοῦμαι, (ἕζομαι, Irr.),drinsitzen, im 
Häiterhalt lie,en, ‚anflauern. Ein act. ἐγέξω 
"war aicht gebr. davon .ahgeleitet werden die 
trausit. Temp. aor. sreium, ἐνεισάμην, Tut. ἐν εἰς 
σομαι, hineinserzen, stellen, legen. ' 
äyinne, Ep. st. ἐνῆκει aor. r. zu ἐγίημι, Hom. 
᾿ἔνέην, 3 sing. imıpf. v. ἔνειμι, Ep. st. ἐνῆν, Od. 
ἐνέϑίζω. «εϑίζμ) drin od. dran gewöhnen. 
ἐνειδοφορέω, ἤσω, (εἶδος, φέρον πέτρον ἐνειδοφον. 
ρὼν, Gestalt und Bildgig in einen V 
Erıngend, ihn bildend und gestalend, vom Bild- 
hauer, Mel. ı2. u. das. Graefe p. 56. wo nichts 
zu :audern. ' 
ἐνεῖκαι, inf. δου. ı. Ton. ἤἥνεικα st. ἤνεγκα zu 
φέρω, Honi. der auch Eveınas, ἔνεικε, ‚Evsikuv 
ut, ἡγεικας U. 8 W. braucht. 


" ἐνεικονίζω, (οἰκογέζω) ein Bild bineinbringen. Med. |. 


sein Kıld worin sehn, ‘sich 'woriu spiegelu, τοὺς 

ἑαυτοῦ λόγους τοῖς ἑτέρων εἰκογίξεσϑαι, ‚seine 
.eigsen Heden in denen andrer abspiegeln, wie 
- is einen Spiegel betrachten, Plut.. 

ἐγειλέω, (εἴλέω, erh) Arin einwickelu, verwickeln, 


ἀνείλημα, τό, das Ein- od. Aufgewickelte, .Zusam- 


mengewickelte, Rolle. ΝΣ 


ἐγειλίσσω, poet. 'st. ἐνελίσσω. iR 
ἔνειμεν, st. ἔνεσμεν, Ep- 1. pl. praes. v. Eve, IL 
5, 477. sonst ἰδὲ ἔνειμε regelm. aor. ı. v. γέμω. 
ἴνειμι, (εἰμί) darin od. ‚dabey seyn, drinuen seyn, 
zu kiause seyn, Hom. -der es zuw. ım. d. dat. 
. gerbindet, ὑμῖν οἴκοι ἔνεστι ydos, []. 24, 240. 


, ἃ ς ἄσκῳ ἔνεστι, Od. 10, 45. 2) impers. 
on, es. ist erlaubt , möglich, geht an, man 


kann οὐ, darf, vgl. ἔξεστι, ἐγγίγνεται. 5) part. 
absol. ἐνόν, da es doch erlaubt od. möglich ist 
od. war, .da man doch kaun od. konnte: ἐκ 
τῶν ἐνόντων, nach Möglichkeit. . 
iveloyw, auch ἐνειῤγνύω und evsipyrius, (9/0) 
eiuschliessen, einsperres, versperren. . 
ἐνείρω, (digw, Ser.) mreihn, ‚ayrkmüplen, eluknüp- 
fen, einilechten, &iufügen, hineinstellen. 4) 
ἕνεκα, Ton. u. 
seltner εἵνεκεν, praep. m. d. gen. wegen, um 
* jemandes od.,um einer Sache willen. Hom. der 
es seinem Genitiv bald vor-., bald nachsetzt: 
es entspricht deın Lat. gratia, causu, und be- 
‚ zeichuete ursprünglich: jeiwandem zu Gefallen, 
zu Gunsten, zu Liebe: dann drirckte es den 
Grund, deu Asilass, die Schuld, auch den Zweck 
von etwas aus, N. ı4, 89. Od. 11}, 521. den 
Ersatz für etwas Erlittenes, I. ı, 214. τῶν Eve 
καὶ desshalb, darun, Hom. vgl. ovysaa, aus οὗ 
ἕνεχα 2852.. Adpou ἕνεκα, dicis causa, um nur 
 eiwas zu sageu, ohne es ernsllich zu meinen, 
ebenso und βοῆς ἕνεκα, 8. ἀπό, -C, 6. a) in 
Ansehung, was anlangt, was betrifft, 000» ἔς, 
z.B. ἕνεκαι ὁμοῦ" soviel an niir ist, meinethal- 
“ berg meines Gefallens,; per me licet: τοῦ φυλᾶσ.- 
σοντος εἵνεκεν, soviel anı Hüter liegt, Hdt. ı, 42. 
εἱνεκέν γε χρημάτων, wenu es nur uul Geld 
ankomaut, 1.dt. 3, 132. vgl. Vaick, zu 6, 168. 
πείρας Erıxa, wenn es uur auf den Versuch 
aukommt, u. dergl. oft bey Plato, s. Heind, 
Charmid. p. 158. E. Schaef. Long. p- 421. 5) 
vyermöge, vermittelst, τέχνης εἵνεκα. vonwegen 
der Kunst, krafı der Kunst, Aemil. Nic. 2. 
4) als adv. st. οὕνεκα, weil, Bion 2, 7. — 


nd 


478 





rınorblock. 


Ep. ἕνεκεν, Ῥοϑῖ. und Att. ἐΐνεκας |, 


Evs#— Evan 

Homer. braucht, jenachdem der Vers es mit 

sich bringt, ἕνεκα, ἕνεκεν, εἵνεκα: Callim. soll 

auch sivexe gesagt haben: “über den Gebrauch 

von εἴνεχα 5. Hiess Wort. Die Atiiker setzen 

den gen, häufiger vor, als nach. | 

ἐνεκπλύγνω, ze ἐκπλύνῳ ἐν. 

ἐνέχυρσε, δοῖ. 2. V. ἐγκύρω, I. | 

(ἐνέκω) ungebr. Thema, von dem man ἐγήνσχο 
ableitet, w..m.s. Andre nehmen es ala veral- 
teten Sıamın der Temp. ἤνεγκα, gveyxor, ἥνει- 
καὶ fü. 8. w. zu φέρω Au. ... 

ἐνελαύνω, λάσω. (ἐλαύνο», Ir.) eintreibem : nıeist 

_ intr. einlaufen, einfahren, einreiten, verst. &p- 
po, ἵππον u. del. 2) hineintreibeun, hineinreu- 
nen, hineinstossen, χαλκὸν πλευραῖς, Pind. Nenn. 
10, 181. übertn καρδίᾳ κότον, Groll tief ins 
Herz senken, Pind. Pyth. 8, 11. 

ἐνελέσσω, '(£ ) hinein winden. , - 

ἔνεμεοι, τό, (ἐμξῆμι) das kiineingelassne, —gesenkte, 
‚—geworfne, —gespritzte, bes. Klystir, dav. 


“ἐνεματίζω, einklystiren: 


ἐνεμέῳ, ἔσω, (ἐμέω) hineiuspeyn, dreufspeyun, Tıri. 
ἐνενήκοντα, ol, ai, τώ, indecl. neunzig, U. 2, 602. 
- (die Form ἐννενήκοντα ist zw.) ‚dar...‘ 
«ἐνενηκονταετής, ὅς, zp% Forın ἐγενηχονεουύτὴς, ot, 
6, jem. --τοῦτις, (Frog) neunzigjährig. 
ἐνενηκοσιτός, 7,.dy, der neunaigste. 
ἐνέπτα, Episch τορι θυ Γας aor. 2. von 
om. ° ; 
ἐνάνισπε, Episch reduplicirter aor. 2. von ἐνίσπω, 
:B. 235, 473. sehr zw. ὦ -. :. 
ἐνένωτο, ἐνενώκασε, Ion. 2082. St. «ἐρενόητο, ὄνε- 
γοήκασε, von -ἐννοέω. . 
ἐνεξεμέω, ἔσω, (ἐξεμέο) drin ausspeyen. 
νεξουσιάζω. (ἐξουσιάζω) ‚seine Macht bey einer 
᾿ Sache gebrauchen, sich wobey Freyheiten her- 
ausnehmen. ' “ν᾿ 
νεορτάζω, = ξορτἄζοι ἐν. 
“ἐνεός, «,. ὄν, auch ἐννεῦς gesclir. stumm, sprach- 
los, bes. χοῦ Schreck ud. Erstaunen verstusumt: 
auch duum, albern, urmündiges Geistes, wie 
ynmıog, oft bey Plato, s:-Ruhuk. Tim. -p. 102. 
{wahrsch. Ein Wort wit ἄνεως von aw, ale, 
und nur der Aussprache nach davon verschre- 
den.) dav. ‚svedto» und ἐνεόω, verstammen, bes. 
vor Schreck od. Sıausreu : and sredıng, n, das 
'Stummseyn, das Versfin:men, bes. vor’Schreck 
‘od. Staumen, vgl. ἀμφασία. 


ἐνέπτω, 


᾿ἐνεοστασία, 7, ( ἐνεός, στάσες) das Verstunmtda- 


stehn, staunendes Verstunsmen, vgl. ἀνεοστασία, 

ἐνεπηρεάζξζω, Ξε ἐπηρεάξω Er. πο 

δνεπιδεέκνυμι, ΞΞ ἐπιδείχνυμε ἐν. 

ἐνεπιδημέω, = ἐπιδημέω ἐν, sich als Fremder 
darin, .an einem Ort aufhalten, von ἢ 

ἐνεπίδημος, ον, (ἐπέδημος) sich irgendwo als Fremn- 
der «ufhaltend, ‚auf der Heise. : 

ἐνεπιορκέω, (ἐπιορκξο») bey einem Gotte falsch 
schwören, einen Gotte den Eid brechen, "49r- 
γᾷ, Aeschn. "Ὁ - 

ἐνεπίοπημμα, 16, Beschlaglegung auf verschulde- 
tes Vermögen, vun . u 

ἐνεπισκήπιομαι, (ἐπιῤκήπτόμαι! }) Ansprüche auf 
verschuldetes Vermuögen machen, Beschlag dar- 
‚aul legen, einziehn od. confsciren’lassen, de- 
yiyıoy ἐνοφειλύμεγόν τινε.) Dem. Tinoih, pag. 
1198, 5. 19 











a 


ἕνεργός ᾿ 


- “α 
» 


Ἐνὲπ-““Ενερ- 


zählen, verkünden, μῦϑον, νημερτέα πάντα, 1]. 
8, 415. Οὐ. 179 549. ἄνδρα Aos ἔννεπε, küude 
mır den Mann, d, i. verkiinde mir vom Manue, 
Od. ı, ı. ebenso μνηστήρων ϑάνατον, Od, 24, 
414. anreden, τινὰ μύϑοισε σκολιοῖς, Hes. op. 
192. aber auch bloss sprechen, reden, sagen, 
ohne Casus, ἢ, 2, 761. Vd. 23, 301. ganz wie 
εἰπεῖν, wovon Buttm. es nicht durch Zstzg mit 
ἐν, sondern bloss durch Dehnung des Staiumes. 
EIN ableitet. Die Bdig schelten hat das Wort 
selhst nicht, sie muss erst durch hinzugefügte 
nähere Bezeichnung gegeben werden, wie Hes. 
op. 192. Soph. O. T. 1035. Im Gebrauch war 
nur das praes. von dem Hom. wieder nur Im- 
rat: Optat. und Partic. hat, erst Pind. den 
Indicat. Zur Erganzung dient δου. 2. &vıarteir, 
fut. ἐνισπήσω und eriye, s. ἐνίσπω. Homer 
braucht beyde Formen, syenw und ἐνγόπω,, je- 
nachdem der Vers es fodert, die Art. Dichter 
nur die zweyte. , j 
ἐγεργάζομαι, σομαε, (ἐργάζομαι) darin machen od. 
arbeiten, darin verdienen od. Erwerb treiben, 
auch von Buhldirnen, gui corporis quaestum 
‘ faciunt, Hdt. ı, οὗ. Valck. vgl. ἐργάσιμος, ἐρ- 
γαστήριον, 2) hineinmachen, hineinbringen. 
ἐνέργεια, ἡ, Wirksamkeit, Thätigkeit, Thatkraft, 
ergie,, von 
ἐνεργέω, (ἐνεργός) wirken, bewirken, thätig seyn, 
bes. von Geistesthätigkeit. 2) euphemistisch st. 
Bıveiv, in’opere esse, ohne Casus, Theocr. 4, 


δι. Wagn. Alciphr. 5, 55. extr. von beyden’ 


Geschlechtern: dav. 

ἐνέργημα, τό, das Bewirkte: Wirkung, That, 
tiandlung. . 

ἐνεργής, &, = ἐνεργός. 

ἐνεφγητικός, ἡ, dr, wirksam, kräftig, stark. - 

ivsgyuds, ö, das Eingreifen in die Cithersaiten, 
auch. ἔνερξες, N. 

ἐγεργοβατέω, (Pazso) nachdriicklich einschreiten, 
mit Nachdruck od. Erfolg übergehn, εἴς 1, 
Luc. Philopatr. 3 εὐ 

ἐνεργολαβέω, (ἐῤγολαβέόω) seinen Vortheil od. Ver- 
dienst in od, bey etwas haben. | BE 

"dv, (ἔργον) in Wirksamkeit, wirksam, 

atig, kräftig, nachdrücklich, thatkräftig : wir- 

kend, handeind, arbeitend, Hat. 8, 26. ἡμέρα, 
Werkeltag. 2) pass. bewirkt, geihan, bearbei- 
tet, bestellt, z. B. γῆ, Xen. 

aysgeldo:,, σω, (ἐρεέδω) hineindrangen, hineinstos- 
sen, hineinstägmen, —stellen, —stützen, —leh- 
nen, μοχλὸν ὀφϑολμῷ, den Schaft iu des Ky- 
klopen Auge hineinstussen, Od. ο, 585, übertr. 
ψοῦν τίνει, den Geist auf etwas unbeweglich 
hinrichten.- 2) intr sich auf etwas stützen, 
tegen, lehnen u. dgl. dar. 

ἐνγόρεισις, ἡ, das Hinein- od. Draufstossen, —stel- 
len, —stützen, —lelmen. 

ἐνερεύγω, (ἐρεύγω) hineinspeyen, hineinergiessen. 

ἐνερευθής, ἐς, (ἔρευϑος) anroth, etwas\ roth, 
röthlich. “ 

ἔνερθε. vor einem Vocal ἕνερθεν, auch γέρϑε, 
Γ᾿ » (ἔνεροι) von unten, von unten her, ἢ]. 
13, 75.20, 57. Od. 15, 163. auch ohne den 
Begriff der Bewegung, unten, οὗ ἔνερϑε ϑεοί, 
die. Götter drunten, in der Unterwelt, D. 14, 


274. .3) 2% dı gen. unterhalb, ἔνερϑ᾽ "Aldı 
Te bl ii " 


«- 
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᾿ἐνέπω, u. verlängert ἐννέπω, (εἰπεῖν) ansagen, er- 


Erso— wev 


uhterhalb des Hades, Tl. 8, 16. auch dem geu. 


nachgesetzt, ἀγκῶνος, ϑώρηκος ἔνερϑεν, IL. 11, 


54. 252. 
ἔνερξις, 2. = ἐνεργμός." - | 
ἔὄνεροι, os, änferi, die Unteren, die Unterirdischen, 
sowohl die Todten als «die unterirdischen Göt- 


ter, ἐνόροισιν ἀνάσσων, ἄναξ ἐνέρων, Ἢ. 15, 188. . 


-20, 61. h. Cer. 558. Hes. 'Th. 850. (Der Stanım 
ist ἐν, dav. das ungehr. ἐνέρ, inner, und voh 
diesem ἔνερϑε, ἐνγόρτερος, ἔνέρτατος, ducch Ver- 
kürzung νέρθε, vegregos, nach der Analogie 
v. ὑπέρ, ὕπερϑε, ὑπέρτερος, ὑπέρτατος, Lat. im, 
mit dera Aeol. Digamına infra, infer, inferus; 
inferior, infernus, uud ebenso‘supra,. super, 
‘ superus,. superior, supernus, vgl. ἐνδότερος. 
ἐνερόχρως, ὠτὸς, (ἔνεροι, χρώς) todtenlarbig 
ἔνερσις, N, (ἐνείρω) das Hineinfügen, Hineinstek- 
ken, Hineinthun: Einfügung Thuc. . 7} 
ἐνέρτερος, a, ον, COlıp. Zu ἔνεροι, tiefer unten, 
niedriger, Π. 5, 6898. -. ἮΝ ΝΕ 
ξνέρυϑρος, ον, (ἐρυϑρός) = ἐνερευϑής, röthlich. 
ἐγέρχομαι, (ἔρχομαι, Irr.) hiueinkommen, hinein- 
gehn, Pind. ” 
ἔνεσαν, Ep. st. ἐνῆσαγ, imperf. v. öysıu, Hom. 
ἐνεσία, ἧ, (ἐνίημι) Eiugebung, 8. ἐννεσέα. 
ἔγεσις, ἡ, (ἐνίημι) das Einlasseu, Hiueinthun, Ein- 
sprüzen, vgl. ἕνεμα. 
ἔνεστι, 5. ἔγεεμι, 2. 
ἐνεστιάω, (foto) darin ein Gastmahl geben; 
darin hewirthen. 
ἐνέστιος, ον, (ἑστία ) am Heerd, im Hause, zum 
„ Hause gehörig, wie ἐφέστιος, 
ἐνετή, ἡ, (ενίημι) = περόνη, die Spange, 1. χά, 


280. urspr. fen. v. ἐγδτός. 

ἐνετήρ, 6, (ἐνίημι) Klystierspritze, vgl. ἔνεμα. 2) 
ein Werkzeug, das auf feindliche Belagerungs- 

„ maschinen geworfen ward, um sie abzuhalten. 

eyezög, ἡ, ὄν, hineingelassen, hineingesteckt, hiu- 

: eingeschoben, untergeschoben, angestellt. 


ἐγευδαιμονέω, (εὐδαιμονόω) darin, dabey glücklich | 


seyn. 

ἐγευδιιέω, (εὐδεάο)) πτερύγεσσι, auf den Flügeln im 
heitrer Luft he gr Rh. “ j 

ἐνενδοκιμέω, (εὐδοκεμέω) darin, dabey Lob verdie- 
nen ‚'zıwl, bey jemand in Ansehn, in Ebren 
st DB. - ΄ 

ἐνεύδω,, f. ἐνευδήσω, (εὔδω, Irr.) darin, darauf 
schlafen, zırl, Od. 3, 350. 20, 95. überh. drin 
wohnen 


ἐνευημερέω , [(ἐδημερέω) darin Glück od, glückli- 


:chen.Erfolg haben. 
ἐνευκαιρέω, — εὐκαιρέω ἐν. 
ἐνσυλογέω, m εὐλογέω ἐν. | 


Evsbvatos, ον, (εὐνή) das worauf man im Bette - 


liegt und schläft, ἐγεύναιόν τινος, jeiuanden 

zur Unterlage, zum Bettlager dienend, Od. 14, 

δι. χήτει ἐνευναίων. aus Mangel an Betikissen, 
d. 16, 35. wo andre es“als Auasc. nehmen, 

aus Mangel an drin 

Syalyıos, ἕνευνος. , 

ἐνευνάομαι, (εὐνάω) drin schlafen. 

ἐνεύνιος, ον, und ἔγευνος, ον, (εὐνὴ) im Bette, drin 
liegend, zum Bette gehörig. 

ἐνευπαϑόω, = εὐπαϑέω ἐν. Ν 

ἐνευστομόω, = εὐστομέω ὄν, worin liebliche Stim- 
men hören lassen. 


ἐγευσχημονέω, τῷ εὐσχημογίῳ ἦγ, 
“ ἙἍἽΙ͂ΡΡ 


Ἀ 


enden: überh. = _ 


r 


\ 


‘ 


Ἐνευτ- νη _ 


ἀνευσχολέῳ, (εὐσχολέωλ seine Musse worauf. ver- 
wenden, mit Musse dabey verweilen, darüber 
nuchdenken, τερέ, ΕΞ 
. ξνευτυχέω, τξξ εὐτυχέω ἐν. 
ἐνευφραένομαι, == εὐφραίΐνομαι ἕν. ᾿ 
ἀνούχομαι ons ‚ ἐεΐχομαι ) darin, 
verrichten, 'Gelübde thun., ἢ 
ἐνευωχέομαι, =a εὐωχέομαε ἐν; ᾿ 
δνεφάλλομαι, (ἄἅλλομαε, Irr.) hineinspringen. 
ἐνεχϑήσομαιν, fut, pass. zu φέρω, 4. ἐνήνοχα. 
ἐνεχύράζω, (ἐνόχῦρον) von jemanden ein Pfand 
..aur Sicherheit nehmen, τί τινος, dah. auspfän- 
deu: ἡ φύσις ἐπιστᾶσα ἐνεχυμάζεε τοῦ μὲν ὄψιν, 
τοῦ δ᾽ ἀκοήν, sie nimmt als Pfand dem einen 
sein Gesicht, dem: anderg sein Gehör, Axioch. 
2) auspfänden lassen, das Recht zu pfanden 
geben. 5) verpländen., versetzen. 
sich einen verbindlich mıachen „ verpflichten, 
obligare. δ) Med. ἐνεχυράζεσϑαί τινα, sich von 
jeniaud ein Pfand geben lassen, ἐνεχυράζεσϑαν 
χρήματα, jemandes Vermögen als Piund weg- 
nehınen, auspfänden: dav. 
ἐνεχυρασία, ἥ, das Auspfänden, Verpfänden. 
sysybgaupor, τό, das Pfand. ' 
ἔνε σμός, 6, = ἐνεχυρασία. 
ἐνεχυρασιός, ἡ, ὄν, gepfaudet, zız pfänden. 
ὀνεχυρίάζω, ἔνεχυρίασις, ἐνεχυριασμός, weniger 
ute Formen st. ἐνεχυράξω, ἐνεχυρασία τι. 5. Ws 
ἐνγεχῦρον, τό, (ἐχυρόρ Pfaud, Handgeld, das mau 
zur Sicherheit giebt od nimmt: ἐνέχυρον τέϑε- 
σϑαὲ τε, eiwas yerseizen: dıe, Att. Frauchen 


, 


- 


dabey ἃ ehete 


ı 


4 


meist den plur. 8, die Ausl. zu. Ar. Plut. 4δ. | 


- Ἐγέχω, ἢ, ἐνέξω, (ἔχω, Irr.) darin hafen od. halten, 
drin festhalten, χόλον τενί, danesnden Zorn ge- 
‚gen jeiuand in sich hegen und nähren, Hdtr. r, 
118, 2) Pass. worin od. wovon gehalten, er- 

| griffen, gefesselt, besessen seyn, παϑήμασιν ἐνέ- 
χεσϑαι, vom Leidenschafien befangen, ihnen 
. ausgesetzt od. unte, worfen seyn, ὀγεέδεσε, vom 
einem \orwurf od. Schimpf getroffen, ihm 
 preisgegeben seyn, φόνῳ, ἄγει, mit einer Murd- 
‚that, einem Fluch beiastet, behaftet seyn, »o- 


Bein, von Vorwurf der Unächtheit getroffen. 


seyn, τῷ Ῥόμῳ, in dem Gesetz und der danach 


das Lat. feneri. 
chn, eindringen, &c τὸς Xen. darin haften, 
-s  testsıecken, stecken bleiben. 

‚ WEynua, τό, (ἐνέψω) das darin, im Topfe, Ge- 
᾿ς kochte od. Bereitete. 


Be, τό, (tyidouas) Spielzeug. fJota lang, 
Nik ν | 


ἐνέψω, ψήσω, (ἕψω, [πτῊ} drin kochen, einkochen. 
φνίωσα, aer ı. zu ἐνογϑέον, Ap. Rh. 


ävlkouan, ἔσομαι, (Lew) drin brühen, drin aufko- 


chen lassen. - . 
ἐνζεύγγυμι, ιῥξω, {ζεύγνυμι, Irr.) fest anbinden, } 
‘ auschnüren, Soph. ©. T. 718 2) emjochen, 


‚ anjochen, anspannen: poet. ἐγεζεύγνυμι.". 
ἔνη, ἣν Au. ἕνην (urspr. fem. v. FR wobey ἥμέ- 
a zu ergänzen.) der dritte Tag. im Monate, 
Hes. op- 768. dab. αὔρεον καὶ ἕνη, morgen und 
übermorgen, ἕνῃ und eis ἕνην, auf übermorgen, 
ebenso Episch ἐς ἔργηφεν, Hes. op. 4.8. Do- 
risch ἐς &rüg, Theocr. ı8, χά.. £geyng hat Dio 
G::s8..47, 48. die Formen ἕνης, Erys, ὑπ᾽ ἔνην, 


ὕπενες, und Dor. ἔνα; ἐς ἔνμν, Bag, vis, sind | 


. 
- x 


\ 


nn, 
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4) üherır. | 


‚Erzövnadeu, = ἡδυπαϑέω ἔν. 


> RL) 


οι 
[4 


Evn—Evnv - 
nur sus Granım. bekaunt, die Schreibart ἔννη 
und ἕγνη fand sich wohl nur in deu. angelühr- 
ten ἔνγηφεν vor. 2) Er) καὸ νέα, der 3oste od. 
letzte Tag! im Ath. Monat, wo der alte Mond 
mit demı neuen im Mondjahr wechselt. 

ey], Ar. Aobarn. 610, nach gew. Erkl Zimwnal, 
von ἕν. Brunck schreibt dafür ὃν ἢ οὔκ, Einmal 
oder keinmal, der äSchol. aber &vn, van ἕνος,- 

- vorra Jahr, vor Zeiten, vormals. ἭἍ 


Ῥ ἐγνηβάω', (ἡβαάω) darin die Jünglingsjahre zubrin- 


gen: übertr. darin wachsen, gedeihn, heran- 
reifen, darin munter od. fröhlich seyn, Valck. 
Hipp, 2095. dav. - ΝΞ Ν 
ἐνηβητήριον, τό, Lustort, Verguügwigsort, Valck. 
Hdt. ἃ, 133. ΟΞ - . 
ἔνηβος, ον, (ἤβη) in den Jahren der Manuharkeit, 
manubar, vgl. ἔφηβος. 
ἐνήδομαι, (ἥδομαι) sich darin od. daran vergnü- 
eu, ergötzen, seine-Freude darau haben. 
&yndovos, ον», (ἡδονή) in Freude und. Wohlleben, 
Freude geniessend, freudvoll. 2) act. Freude 
gewahrend, erfreuend, genussreich, ergötzlich. 
ἐγηδύγω, (ςἠδύνω) darin od. dabey versüssen, er- 


r 


. heitern, ergützen. 
ἐνηείῃ, ἢ, (ἐνηῆς) Wohlwoller, Freundlichkeit, 
,‚ Milde, I. 27, 67e. 
ενῆεν, 3 sing. impf. v. Eveuus, Ep. st, ἐνῆν, 11. 


‚wnis, ὅς, wohlwollend, freundlieh, mild, 11. ı7, 


2u4. 23, 252. Od. 8, 20e. u, sonst. Bey Honier 
- stets Beyw. liebevoller Freunde, Hes. Th. 65:. 
hat auch φιλότης ἐνηής, vgl. προςηνής, Gegeus. 
„ ἀπηνης, wahrsch. ‚Stamm ἐὕς, δῆορ.. - 
δγήκοος, ον, (dxon) wer hört od. hören kann. 
ἐνηλιῶον, τό, (ἐνελαύνω) ἐνήλατα, verst. ξύλα, die 
vier l’ölzer, die die Bettstelle hildeteni , spon- 
dae, und durch die die Stricke od. Gurten ge- 
zogen wurden, welche den Boden des Bettes 
bildeten, instirae. 2} die beyden laugen Leiter- 
baumie, zwischem denen dıe Sprossen eingefügt 
‚sind, Eur. 3) ἀξόνων ἐνήλατα, der Pilock-ani ' 
der. Achse vor dem Hade, Kungnagel, Spauna- 
el, Eur. 4) eine Art Backwerk, Dem. 


9; | ärnkık, Znog, auch ἐνήλϊκος, ον, (ἡλιξ) mannbar, 
bestinuuten Strafe muütesubegriffen seyn, ganz | 
| 5) intr. hineinreicheu, hinein- 


, erwachsen, in reifem Alter, wie Evnßog., 
ἐνηλλωγμένως, adv. part. perf. pass. von ἐναλλώσ- 
cw, verändert, umgetauscht, verwechselt, wech- 
> selseitig. . “. 
ἐγηλύσιος, ον, ( ἡλύσιον, 2.) vom Blitz getroffen : 
τὸ ἐνηλύσιον, ein Ort, wo der Blitz eingeschla- 
gen hat, der durch ein Opfer ‚geheiligt ist, und 
von niemand weiter betreten werden δεῖ," bi- 
„ dental. _ 
ἄνηλωσις, ἥ, (ἡλόω) das. Apnagelır, 4) zum Zier- 
, rath eingeschlagne Nägelknöpfe, - 
ἔνῆμαι, (μαι, Irr.) drin sitzen, Od. 4, 272. zur 
‚ und ἔν τόνε. ᾿ ον . 
ἐγημερεύω, (ἡμερεύω) den Tag womit, wobey zu- 
„ bringen, ‚zwi. i 
eynupsvog, pärt. perf. pass. γν. .ἐνάπτο;. 
ἐνήνοϑε, kommt nur in den Zestzgen ἐπενήνοθε, 
κατενήμοϑε, παρενήνοθε vor, ‚denen allen der 
Begriff des Draufseyns, ‚Drautliegeus; Dranhaf- 
teus Bemeinsam ist: es“erschewt der Form 
nach als perf., hat aber die Bdig .des Praes., 
auch des Iınpf. Butt. Lexü. p. 201. fg. ver- 
wirkt alle Zusaumeusetzungen, und nimmt ein 


_ !. 
! 


‘ 


 ἐνθδεάζω, (ϑεάζω) 


3 


᾿ Eunv— Erde 


ungehr. Thema ἐνέϑω, ἔνϑω, verw. mit ἔϑω, 
. als Stanım an: vgl. das ähnlich von ardsa 
hergeleilete ἀνήνοϑθε. 
ἐνήνοχα, ἐνήνεχμαι; perf. act. u. pass. zu φέρω, 
von einem Thema ἔγκω., ἐνέχω, Buttm. Lexil. 
.. PX 280. fut. pass. ἐνεχϑήσομαι,; 
ἐνήρατο, aor. 2. med. zu vage, Hom, 
ἐνηρεμέω, == ἤρεμόω ἐν. Fur 
ἐνήρης, ες, (agw) mit Rudern versehn, vgl. διήρης. 
ἐνήριϑμος, 09, Jon. st. ἐνάριϑμος: bey Call. be. 
freundet, 
„ δρϑμεος. x 
iynoa, nor. 1. Y. νέω, spinnen, Batr. ‘ 
ἐνησυχάζω, == Novzaln ἐν. 
ἐνήσω, εἰς, εἰ, fur. zu ἐνέημε- 
ἐνηχέω, (ἠχέω) darin tönen, zutören, zurufen: 
übertr. lehren, belehren, K. 8. wie sarııysa, 


vertraut, zusammengewöhut, wie von 


dav. 
£ynznua, τό, der in einem Körper tönende Schall, 
sonst περιήχημα. 
ἔνηχος, ον, «((ἤχος) einen Ton in sich habend, 
tönend. 


ἔνϑα, adv. (ἔν) vom Orte, da, daselbst, dert, |- 


hier, sehr oft bey Hom. auch als relat. adv. st. 
834, wo, woselbst, 11. ı, 610. 9, 194. auch ἔν- 
9a τὸ, N. 2, 594. 5, 305. auch ἔνϑα περ, U. 
43, 524. und sonst, aber bloss Jdichterisch: selt- 
ner mit dem Begriff der Bewegung, dahin, 
dorthin, hierher, wie ἐνθάδε, il. 13, 23. τά, 
340. ©d. 3, 295. 6, 47. ı2, 5. In allen diesen 
Bdtgen hat ) 
καὶ ἔνϑα, dda und dort, hie und da, dahin und 


dorthin, hin und 'her: auch ἢ ἔνϑ᾽ ἢ Erd, |. 


Od. 10,1:574. 2) von der Zeit, da, damals, 
darauf, .alsdann, oft bey Homer, der auch 
ἔνθα δ᾽ ἔπειτα verbindet, darauf dam, Od. 7, 
296. το, 516. —. An den „neisten Fällen ent- 
spricht das Deutsche da, das Lat. ἐδὶ, 
ἀνθάδε, adv. (ἔνϑα)ὴ dahin, dorthin, hieher , oft 
bey Honı der es aber auch gauz wie ἔνθα, 
braucht, da, dort, hier, und von der Zeit, da, 
damals, darauf, welches jedoch bloss dichte- 
risch ist. ; Die Attiker hatten“auch die nach- 
dräcklicher zeigende Form zröaöl. TJota lang.] 
Das Adj. ἐνθάσιρς, ον, kennt aber nur Hesych. 
ἐνθακέω, (ϑακέω) darin, darauf sitzen, Soph. dav. 
ἐνθάμησες, 7, das Drin- od. Draufsitzeu , mAlov, 
ein‘ Rastplatz der Sonne, wo die Sonue ver- 
weilt und besonders lange scheint, nach andern 
ein Sitz in der. Sonne, Soph. Phil. 18. [--- -αἹ 
ἐνθαλασσεύω, Αἰ, ---ττεύω, ( ϑαλασσεύω) in od. 
auf dem Meere leben, im Meer wohnen, auf 
der See seyn. 


ἐνϑάλασσος, or, und ἐνθαλάσσιος, or, Ätt. “Ὁ τος, 


“σττιος, ( ϑάλασσα) in od. auf ἀδιη Meere be- 
Gndlich, drin od drauf lebend. 


ἐνθάλπω, (ϑάλπω) drin.erwärmen: ἐνθάλπεσϑαν 


ἔρωτι, von Liebe durfhglüht seyn, Valck. Hipp. 
468. on Ὁ . ᾿ 
ἐνθανατόω, (ϑανατόω) zum Tode verurtheilen. 


ἐγθά , (ϑάπζω, Irr.) darin begraben , be- : ᾿ oo: 
ἐνθάπιω, ψω, ( ‚ Im.) er ᾽ Ἷ ;νϑησαυρίζω, (Inoaugiio) in die Schatzkammer 
ἐνθαῤῥέω, ἐνθαρσέω, (ϑαῤῥέω) darin, dabey, dar-. 


statten, verbrennen,: aor. pass. ὀγετάφην. 


auf vertrauen, dabey gutes Muths seyn, -sich 


darauf verlassen, zur , I 
ἐνθαῦτα, ἐνθεῦτεν, Ion. st. ἐνεαῦϑα, ἐντεῦϑεν. 


- 


Dr | Aör 
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omer auch .las verdoppelte ἔνϑα |' 


mit göttlicher Begeisterung εἰ} mied 


ξνϑε--Ενϑλ 


‚füllen. ‘Med. eines Gottes voll seyn, begeistert, 
verzückt, in prophetischen Wahnsinn seyh, 
auch im act. Hdt. ı, 63. vgl. ἐνθουσιάξω, day. 
ἐνθεαστικός, 7, ὄν, σὰν Begeisterung, sum gött- 
lichen “oJ. prophetischen Wahnsiun gehörig, 
‚begeistert, veraückt.. . | 
ἔνϑεμα, τό, (ἐντέϑημιε) ‚das Eingesetzte, 
Senkreis u. ἀρ]. day, ı | 
ἐνϑεματέζω, einsetzen, pfropfen, dav. 
ἐγθεματισμὸς, ö, das Einsetzen, Einpfropfen. 
ἐνϑέμιον, τό, der hintere’ Schiffseraum. 
ἔγϑεν, adv. 
Fer, örtlich, oft bey Honı. auch bey Herleitun 
«les Geschlechts, ἔνϑεν ἐμοὲ γένος, ὅϑεν σοί, 
daher ist meine Abstanmmung, von woher .dei- 
ne, 1]. 4, 58. Im Gegensatz mit ἑτέρωθι, von 
der Einen, von der andern Seite, Od. ı2, 235. 
vgl 5g. relat. st. ὅϑεν, οἶνος, ἔνϑεν ἔπενρον, 
wovon sie tranken, Od. 4, 220. δέπα, ἔνϑεν 
'Enivoy, woraus sie trauken, Od. 19, 62. es ent- 
spricht dann oft dem adv. ἔυϑα, z. B. ὲ 
ἔνϑα καϑέζετο, ἔνϑεν ἀνέστη “Πρμείας, er seizte 
sich da, vonwo Hermes aufgestanden war, Od, 
5, 195. 4) seltuer von der Zeit, von da an, 
darauf, nachher, 1]. 135, 741. τὸ ἔνϑεν, darauf, 
hierauf, sodann, 5) daher, darum, desswegen, 
»nachhom. . 
ἐνθένδε, (ἔν θε») von hier aus, weg von hier, Od. 
ıl, 69. ll. ὃ, 517. Ὁ, 365. Ν = 
ἔνϑεος, ον, zegz. ἔνϑους, (9505) gottvoll, gotibe- 
‚geistert, von einem Gott ergrilien. 2) act. 
geisternd, 
ἐνθερίζω, (ϑερέξζω) deu Sommer darin, dabey zu- 
1) 0 6}, .. ΄ ) \ 
ἔνϑε ΕΜ (ϑερμαΐίνω) erwärmen: ἐνϑερμαΐνεσϑαι 
πόϑῳ, von Tie esverlangen durchglüht seyn, 
Soph. Tr. 369. vgl. ἐχθάλπῳ, . 
ἔνϑερμος, ον, (ἡἅδρῃσς) ervärmt, warm. 
ἔνϑεσις, 9, (ἐντέϑημι) das Hineinstellen, —legen,; 
——stecken, bes. der Bissen, den man in den 
Mund steckt; überh. Speise, Kost: dah. &vde= 
σίδονλος = ψωμόδουλος. 
ἔνϑεσμος, ον, (ϑεσμός) gesetanässig, rechtmässig, 


. gerechg, erlaubt, wie 2yyogos. 


eiuzupflanzen. 

ἐνθετταλέζομαν, (Θετταλός) in grossen 'Thessali- 
schen Flügelmäntelu, ἙΘΘετεάλοκὰ πτερά, einher- 
‚gehn, Cor. Heliod. 2. p. 18. ᾿ 

ἐνθεῦτεν, adv. Ion. δὲ. ἐγτεῦϑεν. 

ἐνθήκη, ἢ, (ἐντέϑημι) das Eingelegte, Ladung, 
Einsatz. . 

ἐνθηλυπαϑέω, (ϑήλυς, πᾶϑος) weibischen Lei- 
deuschaften ergeben seyn. 

ἔνϑηρος, ον, (fg) voll Wild, wildreich, von wil- 
den 'Fhieren bewohnt, z. B. ὕλη, δρυμός, Eur. 
ποῦς ἔνϑηρος, der vom einem wilden Thiere 
gebissene od. an einem fressenden Schaden oh- 
me ärztliche Pflege leidende, gleiche. verwilderte 
Fuss, Soph. ebenso ϑρὶξ ἔνϑηρος, verwildertes 
Haar N Aesch. 


sammeln, einspeichern, Soph. ᾿ 
ἔγϑλᾶσις, 9, durch Eindrücken: herrorgebrachte 
Vertiefung, Eindruck, von ᾿ 
ἐνθλάω; ἄσω, (ϑλάω) eindrücken, himeindrücken, 
jederdrücken, [- u -] ΄ ᾿ 
Pppa - “ 


“΄ 


. 
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. 


Pfropf, ’ 


9) von da, von dort, da her, dori- ᾿ 


ὃ μὲν ᾿ 


ἔνϑετος, ον; (ἐντέϑημι) eingesetzt, eingepflauzt: ᾿ 


 EidiErdv . 
ἐνϑλίβω, (ϑλίβω) eindrücken, einpressen, [-- -] 


ἐνθλιπτικός, 7, ὄν, zum eindrücken. 

ἔνϑλιψις, n, Eindruck. 

δνϑνήσειμος, ον, woriu man stirbt, αἵματα, Aesch. 
Ag. 4504. von 

ξνϑνήσχω, (ϑγήσκω, Irseg.) darin, daran, dabey 
sterben. 

ἐνϑόλερος, or, ()ολεφρός) beschmutzt. 


ἔνϑορε, Ep. aor. zu ἐνθρώσκω st. ἐγέϑορε, Hom. | 


inf. ἐνΊθ᾽ορεῖν. 2 
ävdogiw, spätere Form von ἐνϑρώσχω. ᾿ 
ἔγϑορος, ον, (ἐνθορεῖν) besprungen, trächtig. 
ἔνϑους, our, zsg2. st. ἔνϑεος. 
ἐνθουσιάζω, ein ἔνϑεος, ἔνϑους seyn, eines Got- 

tes voll od. von einem Gotte begeistert seyn: 

überh, ausser sich seyn, rasen, wüthen, auch 
ἐνϑουσιάω, dav. 
ἐνϑουσίασις, 9%, und ἐγθουσιασμός, 6, göttliche 

Einwirkung, Begeisterung, Schwärmerey : überh. 

ausserordentliche Leideuschaft wozu, wobey, 

wonach. 
ἐνθϑουσιαστής, d,.ein Begeisterter, Schwärmer. 
ἐνθουσιαστικός, ἡ, dr, begeistert, schwärmerisch, 

mit Begeisterung, Begeisteruug heuchelnd. 2) 

act. begeisternd. 
᾿ ἐνθουσιώδης, ες, — das vorherg.  , 
ἐνθράσσω, Att. --ττω, (ϑράσσω) = ἐνταράσσω. 

[Alpha von Natur lang.) 
ἐνϑρέψασϑαάι, inf. aor. τ. med, von ἐγερέφω, Hom. 
ἐγθρηνέω, — ϑρηνέω Er. ' 
᾿ἐνθρίακτος, ον, (ϑριάζω) begeistert, verzückt, 
᾿ Opil. ἰ- τ- τὸ 

ἐγθριόω, (ϑρῖον) in ein Feigenblatt einwickeln : 
überh. einwickeln, eiuhüllen, Ar. [--v- 
ἐνϑρονίζω, ( ϑρονίζω) auf deu Sitz od. Thron 

‚setzen, darauf erheben. ᾿ 
ἀνϑρόνιος, ον, = ἔνϑρονος. ᾿ 
ἐγθρυνισμός, 6, das auf den Stuhl od. Thron 

Seizen, das darauf Erheben. - 
ἐνϑρονιστικός, ἡ, ὄν, zum Erheben auf den Sitz 

od den Thron gehörig. 
ἔνϑρονος, ον, (ϑρόνος) auf dem Sitz, Stuhl od. 

Thron, zum Sitz gehörig. i 
ἐγϑρυλλέω, auch ἐνθϑρυλλίξζω, (ϑρυλλέω) zuschwaz- 
‘ zen, zu’ragen, zuzischelu, zuklafschen, aus- 

laudern, zavi zu, vgl. ἐνερυλλίζω. 
᾿ἀνϑυύπτης, 6, (ἐνϑρύπτω) der einbrockt. 
ἄνϑρυπιος, ον, eingebröckt: τὸ ἔνγϑρ. eine Art 

Batkwerk, von 
ἐνϑρύπιω, (Seine, Irr.) einbrocken: med. sich 

einbrocken., - 


ἔνϑρυσκον, τό, andre Schreibart von ἄνϑρυσπον, 


w. mn 8. 
ἐνθρώσκω, f. ἐνθοροῦμαι, aor. ἔνέϑορον, Ep. ἔν- 
$ogov, (ϑρώσκω, Irr.) hineinspringeu, μέσῳ, 
σόντῳ, 1}. 22, 233. 24, 29. druuterspriogen, 
draui losspringen , anfallen, ὅὄμέλῳ, U. 15, 623. 
λὰξ ἔνϑορε ἰσχέῳ, er sprang mit der Ferse ge- 
en des audern Hüfte, Od. ı7, 233 
ἐνθυμέομαι, ἤσομαι, (ϑμμέομας zu Herzen neh- 
men, beharzigen, bedeukeh, erdenken, erwägen, 
überlegen, sowohl m. d. gen., als ın. d. acc., 
auch mit ὅτε, 2) sich etwas zu Gemüth 2iehn, 


es übel aufnehmen, darüber zürıen, c. acc. | 
3] überh. in heftiger Lei- 7 


Aesch. Eum.' 217. 


: deuschait seya, Cor. Hipp. aer. 2. p. 554. ᾿ 4) 


- 
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begehren, verlangen, Heyne Epiet a1. Die 
act. Forın ἐνθυμέω hat Aen. Tact. dar. 
ἐνθύμημα, τό, das Beherzigte, Erwogne, Ueber- 
legte, Beherzigenswerthe, Ermahnuug: Gedau- 
ke, Betrachtung, Hellexion, psychologische od. 
moralische Wahruehiaung. - 2) Meinung, Ab- 
sicht, Zweck bey einer Handlung, Sinn eines 
Gesetzes u. dgl. 3).eine Art zu schliessen od. 
zu argumuchtiren, indem man aus einem ἐνθύ.- 
unua weiter folgert, Rhet. [---u] 
ἐνθυμηματικός, ἡ, ὄν, zum ἐνθύμημα gehörig, 
daraus bestehend, von dessen Art, im Schlies- 
sen od. Beweisen durch ἐνθυμήματα geüht. 
ἐνθυὺμημάτιον, τό, Dim. von ἐνθύμημα. ᾿ 
ἐνθὑμηματώδης, ες, von der Art eines ἐνθύμημα, 
auch = ἐνθϑυμηματικός. 
ἐνδύμησιρ, ἥ, βεμεταίβαιβ, Erwägung, Ueberle- 
guug. |---v 
ἐνθυμία, ἡ, Betrachtung, Gedanke. 
ἐνθυμιάω, (ϑυμιάω) drin räuchern, beräuchern. 
iydüulfoua, = ἐνϑυμέομαι, τ. Thuc. 5, 52. auch 
in der yierten Bdig : ἐσϑυμέζω haben nur Spü- 
tere. τ 
ἐνθύμιος, ον, am Herzen liegend; μή σοι λέην ἐν- 
ϑύμιος ἔστω, möge er dir nicht zusehr am Her- 
zen od. iu Sinne liegen, d. i. 'mache dir nicht 
zuviel Sorge um ihn, Od. ı3, 421.- so auch 
ἐνθύμιον ποιεῖσϑαΐ 13,‘ sich etwas zu Herzen 
nehmen, zur Iterzens- od. Gewissenssache ına- 
chen, ἐνθϑύμιόν ob ἐγένετο ἐμπρήσαντε τὸ ἕρόν, 
es ward ihm zur Gewissenssache, das Gewissen 
schlug ihm, Hdt. 8, δά. Duk. Thuc. 7, 18. vgl. 
ἐνθυμιστός und ἐνθυμέομαι: dah. alles auf der 
Seele od. dem Gewissen lastende, das Herz be- 
schwerende: überh. das Furcht, Sorge, Seelen- 
augst bereitende, Erf. OÖ. T. 732. sorgenvol), 
kummervoll, Soph. Trach. τὸ [u 
ἐνθυμισιός, ἡ, ὄν, = ἐνθύμιος, ἐνθυμιστὸν ποιεῖ- 
σϑαί τε, etwas zur Herzens- od. Gewisseussa- 
che machen, Valck. Hdt. 2, 175. 
ἔνϑῦμος, ον, (ϑυμός) miuthig, herzhaft. 
ey, poet. st. ἐν, sowohl bey Hom: als den Aıt. 
auch in Ion. Prosa: aber e»i, dat. v. εἷς. 
ἔνι, st. ἔνεστι, es ist darin: es ist erlaubt oder 
möglich, bes. b. Att. | 
Eyıalos, a, ον, (ἕν) einfach, spätes W. 
ἐνιαυϑμός, d, (ἐνεαύω) ‚„Aufeuthaltsort, EM. 
ἐνιατσιαῖος, αν ἐν =, hen Jahr alt, 
ἐγιαύσιος, ον», (ἐνιαυτός) jährig, Ein Ja σῦς, 
Od. 16, 454. ‚2) jährlich, Jahr aus Jahr ein, 
᾿ Des. op. 447. - 5) ein Jahr laug, ein Jahr 
„ dauernd. Auch dreyer End. Hdt. 4, 180. 
ἐνιαυτέζω, ein Jahr dauern, leben, zubriugen. 
ἐνιαυτός, ὅ, das Jahr, Hom. Aids ἐνιαυτοὶ, Jahre 
des Zeu:;, weil Zeus Orduer des Leitlaufs war, 
ll. 2, 154. Urspr. bezeichuete 96 wohl einen 
jeden vollendeten und in sich abgeschlossnen 
. Zeitkreis, der eine gewisse Reihe von Erschei- 
mungen in sich hefasste, dah. ἔτος ἤλϑε περι- 
πλαμένων ἐνιαυτῶν, nach umgerollten, vollen- 
deten Zeitkreisen kam das Jahr, Od. ı, ı6. und 
zg0rlovs ετῶν παλαιῶν “ἐνιαυτούς, Ar. 
nach dem cod. Kav. vgl. Hdu ı, 
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ἐνιαυτοφανής. ἐς, (φαίνομαι) im Jahre od. jähr« 
lich erscheinend. ; 

- δνιαυτοφορέόω, die Frucht während eines ganzen 
Jahres hervorbringen, von ' 
ἐνιαυτοφόρος, ον, (φέρω) während eines ganzen 

Jahres die Frucht hervorbringend und reifend, 
wie der Wacholder. 
ἐνιαύω, (ἰαὐω) darin schlafen, darin wohnen, Od. 
9, 187. 15, 557. c.ıdat.. on 
ἐνιαχῆ, adv. (ἔνιοι) manchmal; nıitunter, an man- 
chen Stellen, zu manchen Zeiten, zuweilen, c. 
gen. und | . 
ἐνιαχοῦ, adv. (ἔνιοι) an manchen Stellen, zu man- 
chen Zeiten, wie das vorherg. 
ἐνιάχω, = ἰάχω ἕν. 


ἐνιβάλλω, ἐνιβλάπτω, poet.-st. ἐμβ. 

ἐνίγυιοςγ ον, (ἕν, Yviov) an Einem Gliede, auf 
Einem Fusse lahın: auch = συμφυής. 

ἐνιδρόω, (ἱδρόω Irr.)'darin schwitzen, sich worin 
nit-grosser Anstrengung bis zum Schwitzen 
üben, c. dat. insudare, Xen. 

ἐνιδρύω, (ἔδρύω, Irr.) hinein stellen od...setze:, 
dariu feststellen od. grüuden: auch ἐνεδρύνω.- 
[vo v-, ὕνω, --, ὕσω, --, vgl. das Simpl.] 

ἐγνιζάνω, ζήσω, (ἱζάνω) darin, dabey sitzen, wie 
δνίζω, 2. 

ἐνιζεύγνυμι, poet. st. ἐγζεύγνυμι. 

ἐνέζημα, τό, (ἐνιζάγω) der Sitz darin: das darin 

Sitzende. 

ἐνέζησις, ἢ, das Sitzen darin. 

ἐγέζω, ἢ, ἐνιξήσω, (ζω, Ier.) hineinsetzen. 2) intr. 
darin, dabey sitzen, sich darein od. daran sez- 
zen, in welcher Bdtg auch das Med. gebraucht 
wird. | τς oo. 

evitw, (ὃν) vereinigen, verbinden. 

ἐνέημι, fut. ἐνήσω, (ing, Irr.) Aireinschicken, hin- 
einsenden, 2. B. in die Reihen der Kämpfen- 
den, 1]. 14, 151. unter mehrere andre, Od. 12, 
65. ‚von Stimmungen und Gemüthszuständen, 
m. d. acc. der Sache u. dem dat. der Person, 
x. B. ἐνῆκε δέ οἱ μένος nV, Il. 20, 80. τοῖσικ 
κότον ἐνήσεις, U. 16, 449. auch 
ἐνὶ στήϑεσσιν ἑνῆκε, 1. 17, 570. und mit um- 
gekehrten Casusverhältnissen, dem acc. der Per- 
son und dem dat. der Sache, γῦν uw μᾶλλὸν 
ἀγηνορίῃσιν ävixag, du hast ihn noch mehr in 

ochmuth gejagt, ihu noch hochmüthiger ge- 

macht, 1]. 9, 700. ebenso 30: δ᾽ ὁδὸς καὶ μαλ- 


hl 


λον ὅμοφροσύνησιν ἐνήσει, sc. ἡμᾶς, diese Fahrt 


wird uns noch mehr in Eintracht. setzen, uns 
noch einträchtiger ınacheu, Od. ı5, 198. τὸν 
ἐνέηκε πόνοις, er stürzte ihn in Drangsale, 1]. 
"10, 89. ganz wie ἐμβάλλω und das Lat. immit- 
tere, conjicere: überh. hineinthun, hineinwer- 
fen, νηυσὶν ἐγνίετε πῦρ, werft Feuer in die 
Schiffe, Il. 12, 441. φά 
hineinlassen, bes. Schifle ins Meer, wobey Hom. 
den acc. weglässt, ἐνήσομεν εὑρέϊ πόντῳ, verst. 
yna, wir wollen das Schiff außs hohe Meer 
seırdeu, in See stechen, Od. 2, 295. vgl. 22, 
293. 401. übertr. hineintreiben, antreiben, an- 
"reizen, m. d. ἐμέ. Mosch. 2, 153. σαλπέγγων 
δνίεσϑαι, in die Trompeten‘ stossen, 
vu=u, Ep. v--v, Att- doch hat schon Hom. 
Von in sviste lang, und umgekehrt ist es bey 
deu Trag. wieder zuweilen kurz,] , 
ἐγικατατέϑημε, poet. at, ἐγκατατέθημε, dav. ἔγι- 


\ 
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καί οἱ ϑάρσος; 
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uazov οἴνῳ, Od. 4, 235. | 


iod. [ 
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' adı9so,. imperat. aorn 2. med. st. ἐγκπατἄϑονυ,͵ 
65. OP, 27. u ΝΕ - 
ἐγιιλάῳ, down, (κλάω, Irr.) poet st. ἔγκλάω, ein- 
knicken, zerbrechen, infringere,, übertr. ἕωθεν 
'gyınlör, 0,72 νοήσω, sie pflegt zu zerstören, 
zu vereiteln, was ich aussinne, Il. 8, 408. 422« 
iyınleio, poet. st: ἐγκλεί. ΄. 
ἔνικμος, ον, (ἐκμάς) benässt, feucht. 
ἐγικπνέομαι, (ἔκγέομαι, Irr.) hineinkommen, αἷμ 
εἰμ γι β 6 ἢ, | 
ἐφρικνήϑω, pool. St. ἐγχνήϑω. 
ἐνιπγώσσω, ροοῖ, Sl, ἐγκνώσσω. - . 
ἑνικός, ἡ, dv, (dv) einzig, einfach: ἀριϑμὸς krinds,- 
die Einzahl, der Singular. 
ἐνωιρένω, poet, st. ἐγχρίγω. ..” 
ἐνέλλω, ἐνιλλώπτω, ἐνιλλωπεέω, (ἔλλω) anblinzeln, 
höhnisch von der Seite ausehn, verspotien. 
Evioßokkır, ( ἰοβολέω) Gift einspritzen, einfläss 
vergiften. BEE 
ἔνιοι, αἱ, a, einige, kommt b. Hom. u. Pind. noch 
nicht vor. (nicht von εἷς, ἑνός, wie das Deut- 
sche einige von Ein, sondern von ἔστιν οἱ, 696 
οἵ, wie ἐγιότε von ἔστιν ὅτε, ἔνι ὅτε, B 
Pind. Ol. 1ο, ı.) 
ἐνιόχα, Dor. st. ἐνιότε. " : 
ἐγιότε, adv. st. ἔστιν ὅτε, ἔνι ὅτε, einigemal, 
. manchnual, zuweilen, 8. ὄνειρο... 
ἐγιπή, N, (ενίπτω) Anrede, Ansprache, Zurede, 
stets mit dem Begrifi der Ermahnung, des Ta- 
dels, Il. 4, 402. dieser erhält sich in allen Hom. 
Stellen, nur wird er meist durch ein hinzuge- 
fügtes Adj. näher bestimnit, doyulen, ἔκπαγᾶος, ἡ 
_ πρατερὴ ἐνιπή, Ih 5, 492. τά, 104. UÜd. το, 448. 
doch steht auch ssınn ohne allen Zusatz im 
stärksten Sinne als Drohung, Od. 5, 446. und 
Schmähung, Scheltwort, Od. 20, 266. und so 
bey Pind. OL ı0, 8. ψευδέων end, Vorwurf 
, der Lüge: Spätere Dichter brauchen das Wort 
noch materieller von unangenehmen körperli- 
chen (u irkuugen, „Sonnenbrand, Durst: εἰ. 
. Vo. 


"syinksos, δ᾽ poet. st. ἔμπλεος, voll, augefüllt, 


c. gen 
ἐνιπλήσασϑαι, ἐνιπλησϑῆναι, ἐγνεπλήαωσε, poet. δῖ, 
ἐμπλήσασϑαι u. 8. w. zu ἐμπίμπλημε, da. ἴ 

ἐνιπλήοσω, μοεῖ. at. ἐμπλήσσω, kom. 

ἐνιππάζομαε, ἡππάζών == ἐνιππεύω. τς 

ἐγιππεύω, (ἱππεύω) darin, darin einher, hinein, 
hindurch reiten οὐ, fahren. 

ἐνιπρήϑω, poet. st. ἐμπρήϑω, I. 

ἐνιπιάζω, poes Verlängerung st. ἐνέπτω, Ap. Rh; 

ἐνιπτύο,, poet, 8t. ἐμπιυω. 

ἐνέπτω, anreden, ansprechen, zureden, c. a0C. pers. 
stets mit deni Begriff des Anmahnens, Tadelns, 
'Scheltens, ‘der mefst noch durch einen hinzu- 

elügten Datirt näher hestimmt wird, z. B. za- 
enolwsy ὀνείδεσιν, αἰσχροῖς ἐπέεσσι, χαλεπῷ οὐ 

κακῷ μύϑῳ ἐνέπτειν τινά, einen mit Schmahun- - 
geu u. 8. w.’anfahren, anlassen, 1]. a, 245. 5, 
458. δ, 650. 17, 141. u. mit einem adv. αἰσχρῶς 
ἐνίπτειν τινά, einen schmähbg unlassen, Od. χ8, 
321. vgl. ἢ. 23, 475. auch bloss μύϑῳ ἐνέπεειν 
zıya, einen niit Worten axfahren, mit Wort u. 
‚Rede kräuken, „U. 5, 427. Od. 20, 303. und im 
mildesten Sinne κραδίην ἠνίπαπε μύϑῳ, er er- 
mahnte mit Zureden sein Herz, sprach seinem 


Merzen ernsthaft zu, Od. 20, 17. Der Zussia 
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τς ύϑῳ ist aber nicht ganz überflüssig, weil das 
Wort auch von tAhätlichemn schlimmen Anlas- 
seu, von Kränkungen od. Mishandiungen durch 
die That gebraucht ward, 8. ἐνγέίσσω. Ühne alle 
weitere Bestimmung, εἴ zig us καὶ ἄλλος ἐνέ- 
“ποι, wenn mich auch ein andrer anführe, ἢ. 

24, 768. vgl. ı5, 546. 552. u. das Subst. verb. 

ἐνιπή. Von diesem Wort hat Homer awey ir 

reg. δον. ἐνόένιπτε und ἠνίπαπε, [--wu] beyde 

aur in 3. sing., deren erstern Buftm. überall 

‚nach der Lesart mehrerer Handschr.- mit Wern., 
Tryph. p. 355. in ἐνένιπε geäudert wissen: will: 
leichbedeutende Nebenform ist erloow. 2) = 

ενίσπω, findet sich nur Einmal, Pind, Pyth. 4, 

358. ἐλπίδας ἐνίπτων, Hoffuungen verkündend: 
auch Nonn. 27, 59. Wern. Tryph. pag. 1δο. 
$tammwort ist naeh Ituhnk. ep. cr. pag. 40. 
IB, verw. 20. πος, inow, dah. in ἐνέπτω, wie 
auch in ἐνιπή, das Jota von Natur lang: Buttm. 
Lexil. p. 236. nimmt einen Stamm sin an, auf 
den er auch νεικέω bezieht. Die Aehnlichkeit 
des Wortes mit ἐνέσπω ist eine ganz zufällige 
und bloss äusserliche, wie die Verschiedenheit 


- 


ἯἍ 


im Gebrauch und in der Coustruftionsart lehrt.). 


ἐνισκέλλω, poet. δι, ἐνυκέλλω, 
δικοσκήπτω, polet. st. ἐνυχήπι ὁ - 
ἀνισχίμπτω, poet. δῖ. ἐνσκέμπεαι,, 11. ı 


ἐνισπεῖν, inf. aor. 2. zu ἐνέσπω, Od. 5, οὅ. 4, 333, 


ἐνισπήσω, fut. zu ἐνέσπω, Od.. 5, 08. 

ἐγέσπω, fur. ἐνέψω und ἐνεσπήσω, a0r. 2. ἔνισπες, 
'Inıons, iuf. evionsiy, gleichbedeutende Neben- 

. form von ἐνέπω, ἐννέπω, ansagen, erzählen, 
verkünden, berichten, meist m. d. acc. der-Sa- 
che u. d. dat. der Person, μῦϑον, νημερτὲς, 


. ἀληϑὲς, μῆτιν, νόον, κληηδόνα, νόστον, δλεθρόν. 
τενε ἐνισπεὶν ἃ. dgl. oft bey Hom. Ohne Ca-: 


sus, sagen, spreshen, Od. 17, 529. ἢ. Hom. 
Cer. γι. 


Temp. Homer, bey deın sie die mangeln- 
den des nur im praes. gehr. ἐνέπω ersetzen: 


ausserdem steht Il. 235, 473. der reduplicirte 


sor. τὸν δ᾽ αἰσχρῶς ἐνένισπεν m. d. acc. der 


γιπτε od. ἐνένιπε geschrieben werden muss. 


, {verw. mit εἰπεῖν, ἔσπετε, nicht Mit νέσπω, : 


hst. serb. ἐνοπή, 85. Buttin. Lexil. p. 279. Sg.) 
ἐνίσσω, Nebenform von ἐγέπτω, unfahren, schel- 


ten, ἐκπάγλοις od. αἰσχροῖς ἐπέεσσι, Ovsidslors, 


1. 15, 198. 22, 497. λέ, 258. aber. auch von 
thätlichem Mishandeln, ἔπεσίν zs κακοῖσιν ἐνίσ- 
 gonev ἠδὲ βολῇσιν, mit Schnähworten, u. Wür- 
“fen fuhren wir auf: ihn los, Od. 24, 161. dah. 


das pass. ἐνισσόμενος, gemishandelt, Od. 24, 163. 


erioraus, ἐνστήσω, (ἴστημι) darin, dabey, daran, 
drauf, dazwischen stellen, hinstellen, hinsetzen. 


2) in den intr. Temp. sich darin, dabey stellen, 


darin, dabey stehn, nahe dran seyn: in ver- 


schiednen Beziehungen: a) nah bevorstehn, iin 


Beginue seyn, dah. auch bereits anwesend, ge, 
genwärtig seyn, drüber schweben, dsohn, ım- 
minere:- ενισταμιένου ϑέρους. mit bevorstehen- 
dem, beginnendem Sommer: 6 ἐγεστὼς χρόνος, 
das Praeseus, Gramm. b) eutgegenstehn, sich 
entgegenstellen, sich widersetzen, τενί od. πρός 
τι. 


-ῃ 
& 


> 
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Das. praes. findet sich erst bey Hes. 
Th. ὅθ. und spätern Epikern: die übrigen |- 
at 





der Gerichtssprache, dagegen einkom- 


Evioy—Evve . * 
men, protestiren, Instanzen machen. c) Be 
stand gewinnen, fest werden: von Flüssigkei-. 
ten, stehend werden, gerinnen, gefrieren, sich 
‚ verdicken. d) wieder in act. B Ὃ anstellen, | 
anfangen, einrichten, insfisuere, δέκην Erlsza-' 
σϑαι, einen Recktshundel anstellen, eine Klage 
einleiten, dddy, einen Weg antreten, πόλέμον, “ 
einen Krieg beginnen, Schaef.' Jul. p. XXIH. 
ἔνισχνος, ον, (loyvdc) etwas mager, etwas schlank; 
ἐνισχυρέζομαι, ( ἰσχυρίζομαι) seine Stärke, sein . 
. Vertraun worauf setzen, tıyl: sich stark mu- 
chen od. stellen. : . 
ἐνισχύω,, (ἰσχύω) worin stark seyn οὐ, werden.- 
‚[io, 2 -? ὕσω, --] 
ἐνίσχω, (ἔσχω) ΞΞ ἐνέχω. . 
ἐνετρέφαι, poet. st. syzgägw, TI. 


΄ ’ 


ἐριφέρβομαι. poet. st. ἐμφέρβομαι,, drin, drauf 


sich weiden, sich mästen. 
ἐνιχρίεπτω, poet. 3. ἐγχοίμπτω, Il. 
ἐνιψάω, poet, st. ἐμῷ ἄω. ' 
ῥἐ»λακχεύω, st. ἐλλ. (λάκκος in einen Keller, spä- 
, ter in ein Kloster. sperren, vgl ἐνσηκάζω. ὁ 
ἐννὰξεε dem. v. evvasıjg, Eiuwohnerinn, 
Bewo ermm. ' ᾿ 


'ἐννἄετῆρ, 7006, ὅ, (ἐνναΐω) Einwohner, Bewohner. 


ἐνγαετηρίς, δος, N, (Evvaaıns) Zeitraum von neun 
, Jahren, wie zgssznpis. ΄ Ä 
νἀέτηφος, ὁ», = ἐνναετῆς, neunjährig, Hes. op. 
evvügtils, ἐς, (ἐννέα, ἔτος ) neunjährig: neutr. ἔν. 
‚ Ψάετες als adv. neun Jahre Jaug, Hes. 'Th. 801. 
ἐννᾶδτης v,6 ἐνναετήρ, Einwohner. 


0 
ἐνναετίξω, neun Jahre laug seyn, dauern, dieneı, 


——. 
— 


vou 


“ἐνναέτις, ἣ, bes. Tem. zu ἐνναετής, newmnjährip.. 


ἐνναέρειν, poet. st. ἐγναίρειν, Batr. 

ἐγναίω, (valaı, Irr.) darin wohnen, zwi. 2) trans. 
‚ bewohnen. - τς . ΝΞ 
ἐννᾶκις, av. (ἐννέα) neunmal. ζ- οὐ] 


> 


evviixoctoozdg, ἡ, ὄν, der neunhunderte, von 


“ἐννακύσιοι, αι, ἃ, neunhnndert. 


] ἐννάσσανξο, Ep. ΔΟΥ. ı. nıed. au ἐγγαΐζω at. ἐν κ-- 
* Person, und ganz in der Bdtg von ἐνέπτω, se- ® 


dass wohl mit Buttm. nach Od. ı8, 321. dvd- 


, γνάσαντο. 

ἐνκαταῖος, &, ον, am neunten Tage, neuntägig. 

Evv@1l0og, ἢν ον, der neunte: za ἔννατα, {(ἑερά ) 
Opfer am neunten Tage nach dem Begrahniss, 
die sacra novemdialia der Rüıner, vgl. τρίτος. 

Eryuvayko, (γαυαγέω) drin Schifbruck leiden, 

ἐννικχυλοχόω, == ναυλοχύω ἐν. 

ἐνναυμαχέω, = ναυμαχέω ἐν. 

ἐνγαύω, . γαύω, ἐναίω. ὍΝ ᾿ 

ἐννεᾶ, indecl. zeun, Hom. Die Zahl scheint οἱ 
besondre Heiligkeit als dreyfache Dreyheit gen 
‚habt zu haben, dah. bey Hoyn. öfter neun Up- 
ferthiere, Il. 6, 174. Od. 3, 7.8. nehst neun | 
Opfersitzen, neun Herolde, Il. 2, 06. neun 
Kanpfrichter, Od, 8, 258. neuntägige Bewir- 
thung, Il. 6, 174. neun Musen von Hes. und 
.Od. 24, 60. an, später neun Archonten in Athen 
ΒΗ. dgl. Auch fiudet sich zeun hey den älte- 
sten Dichtern als rande Zab} zur Bezeichnung 
einer Vielheit, Il. 16, 785. Od. ıı, 677. neun 
Söhne des Priamus, meunjährige: Belagerung Ὁ 
„yon Troia u. a. (Die Verwandtschaft zwischen 
γος u. ἐννέα, novus.und novem, neu u neun, ἢ 
geht durch alle Romimische und Germanische 


pr 


FE Evvsa— Evveo 


Sprachen, und ist gewiss nicht eine blöss zu- 
‚fallige.) 


ἐνγεώβοιος,, ον, ( βοῦς) neun Stiere werth, ubun 

Sieren au Werth gleichy‘ IL 6,236. 
ἐγννεαγήρως, ὦ, a (rien) neul Nienschenalter darch: 
. lebend, alt: Arat. sagt auch. ἐννεάγηρα 
a0 


ἔγνε Sean 06, 09, (δεσμός) mit neun Bändern, Fu- 
gen, enken. ͵ 


ἐννιαδικός,. ἡ, dv, (ἐννεάς) von der Neuuzahl, zur 
Zahl neun, ‚gehörig, nonariuse 

ἐνγνεάζω, εἰγεάξω) seine J ugend derin zubringen, 
söov 7gs ἐννεώσαν, im Frühling blühende Ro- 
se, Philostr. 

ἐννεακαίδεκα, indecl,:(dexu) 'neunzehn; N. dav. 

ἐννεακιιδεκαετηρίς," ἥ, Zeit von 19 Jahren. 

ἐννεακαιδεκαέτης, ου, 6, neunzehujährig , neun- 

᾿ς zehu Jahre alt. 

ἐννεακαιδεκαπλασίων, sor, neunzehnfach. 


ἐγνεακαιδεκαταῖος, α., Ὁ», am meunzehnten Tage, 


nem: zehutagig. 


ἐννεακαιδέκατος, N, ον, ( der neuizehnte: selb neıum- 


zehn, d. ji. mit 18 andern. 
ἐννεάκεντρας, ον, (κέντρον) mit neunzehu Stacheln 
od. Spitzen. 
ἐννεάκις, adv. = ἐννάκες, neunmal. 
ἐννεάκλξνος, αν, (κλένῃ) mit neun Tischlagern. 
ὀγνεάκρουνος, ον, (#govyds) nıit neun Quellen od, 
Röhren: bes, eiu Spriughrunuen in Athen, frü- 
her Kuddıgpdn genaunt, 
ἐνγεάκυκλος, ον, (κύκλος) in neun Kreisen. 
ἐνχεάλνος, or, (λένο») neunfädig, neundräthig, Xen. 
ἐννείίμηνος, or, (un») nenumenatlich, Hdt. 
δννεάμυκλος, ον, 8. μύκλα. 
ἐν»εἀνὥχες. adv. (»ὑξὺ neun Nächte lang: findet 
᾿ sich nur als Erkl, des Ep. εἰνάνυχες. 


ὄννεώπηχωυς, v, (πήχυρ) ποὺ Elinbogen lang, Honi. 


ἐννεαπλάσιος, a, ον, neunfach „ neunfältig. 
ἀνγνεάπους, ποδος, (ποῦς) veunfündg; 2 neun Fuss 


lang. 

ἐννεάπῦλοςξ, ον, (iin) neunthorig: 

ἐννεάς ’ aöos, ἡ ἢ die Neunzuhl, ‚Zahl ‚neun: An- 
zahl von newireu. 

᾿ ἐννεάστεγος, ον, (στέγη) von neun Stockwerken. 

ἐννεασύλλαβος, ον», neunsylbig. 

ἐννεάφϑογγος, ον», (φϑόγγος) neuntönig , neun- 
stimmig. 

ἐγνεάφωνος, 09, (φωνή) nenıstimmig. 

iyvvecyzios, Qi, α, δὶ 
11. 5, 860. ı4,. 148. Den sing. κτύπος ἐννεά- 
χιλος,, wie von 9000, hat Nonn. 8, 45. 

ἐννεάχορδος, ον, (χορδὴ) neunsaitig. 

ἐννεώψυχος., ον, (ψυχὴ) neun Seelen od. Leben 
habend. 

ἐννεκρόω. (νάκρόω) drin tödten. ‚Med. drin ver- 
sterben. j 

ἐννεμέϑω, oet. δῖ, ἐννέμω. " ᾿ 

ἐννέμον, (νέμω, Irr.) drin zutheilen, vertheilen, an- 
orde« zu, verwalten. 2) drin weiden, weilen, leben. 

äwerjxoyıa, zw. Form at. ἐνενήκοντα, neunzi 
ebenso ἐννενηκοστός, ἐννενηκονταέτης, schlech- 
tere Schreibung st. ἔνενην. EM p. 508, 52. 

ἔννεονῳ Ep. impf. v. γέω, schwimmen, st. ἔνδον, 

Na, 

δννεάργνιος, 09, (ὀργῇ. neun Klafiern lang, Od. 
ı1, 812. im. braucht‘ es vermibig durch | 


- ᾿ τ 
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st. ἐνγνεάκις χίλεοι, neunfau. send, 





» 
-ῳ. By 


‚Evveo—Evvo 


Zusammenschmelzung des- το in der Ausspra- 
che, vgl. ἐννέωρος.} 

Evveös, a, ὄν, schlechtere Schrelbart st. ἐνεός. 
ἐννεοσσεύω, Att. --ττεύω, ἰνευσσεύω) darin, darauf - 
nisten, hecken, brüten, auen. ΄ 

ἐννεοτροφέω, == νεοτροφέω ἐν. 

ἐννέπω. verlängerte Form v. ἐννέπω, w. m. 8. so- 
wohl b. Hom. als .deu Trag. bey den letztern 

‚ zuw. m.d. inf, Jac. A. P. p. 72. 

evveole, 9 (ἐν, ἕημε) Eingebung, Rath, Befehl, 
meist im dat. pl. κείνης ἐννεμίησιν, auf ihr ar 
heiss, ἢ. 5, 894. "AHons ἐννεσίῃσιν, Call. Die 
regelm. gebildete Form ἐνεσία scheint nicht in 
Gebrauch gewesen zu seyn: man hatte 
in Prosa ἔνεσις.) 

δννέωρος, ον, (ὥρα) neunjährig, Jom. ος 
βασίλευε, ‘er herrschte neun Jahre | d. 
19, 179: Spitzfindigkeiten alter Ansl. nahlnen 

es ἢ. 18, 551. für Einjährig von iv, und Od. 
10, 590. für neun Jahrszeiten od. Vierteljahre 
alt, ebenso τι. 5ıı. [bey’Hom. stets durch- 
Zusammenschmelzung: des. ἐω dreysylbik g#e- 
brauche.} ᾿ 

ἐννηκονεᾳ, Ep. st: ἐγενήποντα, 0. 19, 17% . 

ἐννῆμαρ, adv. (ἦμαρ) neun Tage ‚lang, Hom. über 
die heilige Bdtg der Zahl s. ἐννέα. 

ἐνγήρης , 8, (ἄρω) mit neun Ruderbäuken ver-, 
sehu, γαῦς, wie τριήρης. 

ἐννηΐσκλος, oY, (do 05) neunösig. 

ἔννηφιν, Hes. 8. in. on 
ἐννήχομαι, (νήχόμαι) drin schwimmen. 

ἔννοϑω, 700, (νοέω, Irr.) im Sinne, in Gedanken | 
haben, gedenken, vorhaben. 2) bedenken, i über- 
deuken, erwägen, einsehn, ‚begreifen, glauben. 
5) bedenken, bedenklich. finden, fürchten, Xeu. 
An. 5, y, 28. Schaef. Soph. Tr. 63:1. 4} von” 
Sachen u. Wörtern, bedeuten, einen Gedanken 
veranlassen. — Das med. ward ganz wie das 
act. gebraucht. — Die Ion. zogen on in ὦ au- 
sarınmen, 60 ἐννώσας εἰ.. ἐννοήσας, Hdt. dar. ᾿ 

ἐννόημα, τό, Gedauke, Betraehtung. ᾿ 

ἐννοηματικός, ἡ „, ὄν, getlaukenreich. 

ἔννοια, %, (νοῦς) Gedanke, Vonstellung, Begriff, 

Idee: Ueberleguug, Betrachtung : das Vernö- 
vn dazu, Verstand, mens: ἐπ Worten ausge- ἡ 

kter Begriff, Far 

ἔννομολέσχης, οὐ, 6, (λέσχη) gesetzlich . οὐ, von 
Gesetzen redend, von 

ἔννομος, ον, (νόμος) innerlialb. des Gesetzes, dem 
Gesetz gemass, durchs Gesetz bestinimt, gesetz- 
lich, rechtisässig , gerecht, rechtlich , wie ἔνδι». 
κος: dem Gesetz unterworfen. 2) (vEAw) drin 
''wohuend od. weidend, γᾶς, Aesch. Suyp. 581. 

ἔγγνοος, 0Y, 2852. Eyvous, (obs) nachdenkend , he- 
sonuen, einsichtsvoll , verständig. Comp- ἐν- 
νούδτερος, Sup ἐνγούστατος. 

ἔγνος od. ἕννος — ἔνος, jährig. ᾿ 

᾿Πννοσίγαιοςς 6, st. Srooir- (ἔνοσες, [ἢ der Erder- 
schüttrer,, Beyn..de s Poseidon, als Urheber _ 
der Erdbeben betrachtet ward, oft bey Hom. 
Später, überh. als adj. erderschütternd. 

Bvrooilas , 6, = Evvostyarog, Pind„Pyth. 3, ‚5% 
(ἔνρσες, ὁ δὰ Dor. st. γῆ, od. bloss patrouy: Buise 
von ὄνοσες gebild et) ΝΕ 

ἔνγοσις, N, poet. st. ἔνοσις: » 

Ervaui;jvAlog. ον, = εἰνοσέφνλλος, Bitterschünelad, 
Bey. dshıhelsuhser Berge. 


ἐννέ 


Ἰ 
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dyyocasle, καὶ ἐννεοσσούω, auch ἐννοσσοποιέω, 
ἐννότιος, a, ον, τοὶ ἔγνοτος, 09, (vorld) ange- 

feuchtet, feucht. et. , 
ἐγγυκτερεύω,, == νυκτερεύω ἔν, wie ἐγνυχεύω , drin 
᾿ übernachten. .. . 
Erruus; f. ἔσω, Ion. ἔσσω, f. med. ἔσομαι, «or. 


PP 4 


ο [4 
ἕσσα, inf. ἔσαι, aor. med. ξσσάμην, perf. pass.. 


- εἶμαι, εἶσαι, εἶται u. 4. w. dah. 3 pl. plgpf. 
eiero, U. ı8, 596. Auch von Zouaı, welches 
als simplex in der ersten Persen nicht vor- 
kommt, findet sich die zweyte und dritte, Eooo, 
ἕστο, Hom. Bloss Episch sind die Forıuen mit 
dem augm. syllab., das den Spir. asper an- 
nimmt, ξέσσατο, Il. 20, 23. Od. τά, 5ıg. und 
στο, 1]. 12, 4 
Verlängerung εἵνυμι, ἢ. 23, ı35. Das Augm. 

- temp. kommt weder im impf. noch im aor. 
vor. — Grundbdig: kleider, anziehn, nıit dem 

doppelten acc. der Person und der Sache, xei- 

Ψψός σε χλαῖνάν τὸ χετῶνά τὸ ἔσσει, er wird dir 

Mantel und Leibrock anziehn, Od. ı5, 338. 16, 

0. 1 

Er der Person bey Homer häufig weg, wäh- 
rend der der Sache auch beym med. sich an- 
ziehn, und selbst beynı puss. angezogen, ange- 
#han seyn, bleibt, κακὰ εἵματα εἶμαι, ἀεικέα 

. ἔσσο, περὶ χροὶ εἐἵματα ἔστο, χλαίνας εὖ eiusros 
u. dgl. Hom. Von eigentlicher Kleidung ward 
es auf Wuffenrüstung übertragen, arlegen, 
ὅσσαντο yagora χαλκόν, Il. χά, 385. τεύχεα ἐσ- 
σαμένω, 1]. 25, 805. und insbesondre doaide; 

- ἑσσάμενοι. manuslauge, den ganzen Leib wie 
ein Kleid bedeckende Schilder sich vorhaltend, 
sich mit Schildern bedeckend, 11. ı4, 372, dah. 
von jeder Umhüllung, νεφέλην 


Α 


ἔσσαντο, sie 
hüllten eine Wolke um sich, U. 14, 550. ἡέρα 
ἑσσαμένω,, Finsterniss um sich hüllend, 1), 14, 
. 282. am ungewöhnlichsten Adiyor ἔσσο χιτῶνα, 
du wurdest ınit einem steinernen Mantel ange- 
sban, d. i. du wurdest gesteinigt, 11. 3, 57. 
ebenso bey Spätern ἔσσασϑαι γήν, begrabeu 
seyn, δ. ἐφέννυμι. In Prosa ward das simpl. 
nicht ‘gebraucht, am häufigsten dupısyru. 
ἂννυός od. ἐνυάς, 1, == νυός, Schwiegertochter. 
ἐννυσιάζω, (γυσταϊω) dabey, darüber eimnicken, 
einschlafen. τον ur 
ἐννῦχεύω, (υυχούω) wie ἐννυκτερεύω, darin od. dar- 
“ auf schlafen, üibernachten, darin wohneu, zırl, 
Soph. Ant. 784. wie incubare, Hor. carın. 4, 
13, 8. vgl. Jac. Anth. 2, 3. p. 71. 8, 1. δ 78. 
@wüuyuos, a, 09, Ὁ. Att. auch zweyer End. (νύξ) 
nächtlich, in der Nacht, bey Nacht, Honı.' γήες 
äyvuzıaı κατάγοντο, die Schitie landeten Nachts, 
Od. 3, 178. j-vvu] 
ἔνγῦχος, ον», == das vorherg. IL 11, 716. 
. ἐνγῶσαι, ἐννώσας, Ion. st. ἐννοῆσαι, ἐνγοήσας, aor. 
v. ἐνγοέω, Hdt. 
ἐνόδιος, a, ον, bey d. Att. auch zweyer End. Ion. 
‚u, Hom. εἰνόδιος, (ὁδός) im Wege, διὰ Wege, 
auf dem Wege, zum Wege gehörig, auf dem 
Wege gebräuchlich od. zu brauchen: Eguijs, 
als Schutzgott der Wege, Strassen und Gassen, 
aul denen darum seine Bilder stauden : ausser- 
den: ist es haufiges Beyw. der l:ekate und Per- 
sephone, . 
- _ glaubs wurden, Valck. diatr. p. 138. 167. 
ἐνοδίτης, ον, fem. Iris, = das Yorherg. 


64. ‚ Die Ionier haben noch die- 


die an den Dreywegen weılend | 
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» 
« ἐνοικοιόω, == εἰφοεικειόω. 


550. Il. 5, 905. u. somstı doch fäl:it der | 


M 
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ἔνοδμος, ον, (ὀδμὴ) riechend, duftig, frisch, , 

ἐνοείδήν, ἐς, (ἕν) von einfacher Art. 

δνοιδής, ἐς, (οἶδος) hwollen. 

ἐνοικάδιος, ὃ», == ἐνοικίδιος. ,. 

ἐνοικέτης, ou, fem. ὅτες, Einwohner, von 

ἐνοιπέω, (oixlw) drin wohnen, c. dat. übertr. driu 
zu Hause seyn, drin wohl bewandert od. erfah= 
ren seyn. 2) trans. einwohnen ‚ bewohnen, e: 
ace. dar... 

ἐνοικήσιμος, ον, bewohubar. 


ἐνοίχησις, ἢ, das Drinwohnen, 


.-- 


Bewohnen; 
δνοικητήριον, τό, Ort drin zu wohnen. 
ἑνοικίδιος, ον, (οὐκί) iın Hause, hauslich. 
ἐνοικίζω, (οἰκίζω) hineinbringen, um driu zu woh- 
neu, als Bewohner wohin senden, ius Haus auf- 
nehmen. Med. hineingehn, um drin zu wohnen. 
ἐνοικιολόγος, ον, (λέγω) Mieihgeld einsammelnd, 
von Ä ͵“ .Ν 
ἐνοίκιος, 07, (οἶκος) in Hause, häuslich: dav. τὸ 
ἐνοίκιον, Miethe, Mieihgeld : τὼ ἐνοίκια, Woh- 
nung, Wohnsitz, - j 
ἀνοίκισμα, 20, (οἰκίξω) Bewobnung. _ 
δγοικισμός, 6, das Hineinbringen in eine Wohnung, 
„ 2) intr. das Einziehn. “ 
ἐγοικοδομέω,,. ( οἰκοδομέω) darauf bauen. . 2) vers 
bauen, zubauen, versperren. - , 
δνοίπος, ον, (οἶχος) drin wohnend: Einwohnel, 
Bewohner. 
ἐνοικουρέω, (oixövgdo) drinmen im Hause lei 
das, Haus hüten, sich drin verbergen. 
ἔγοινος, ον, (οἶνος) mit Wein gefüllt. 
ἐγοινοφλύω, (οἶνος, φλύω) beym Wein schwatzen.; 
[Ypsiloun kurz.] 
ἐνοινοχοέω, (zw) Wein einschenken, οἶνον iror 
γνοχυεῦντες, Od. 3, 472. 
ἐνοχλάζω, duo, ( ὀκλάζω) drauf niederknien, nie- 
derkauern, τοῖς ὀπισθίοις, auf den Hinterfüssen. 
ἐνολισϑαίνω, σϑήσω, (ὀλισϑαίνω, Irr.) hineinglei- 
ten, hineintallen . 
ἐνόλμιος, uud ἔνόλμος, ον, (ὅλμος) auf dem Drey: 
, Juss sitzend, prephezeyend, " 
ἐνομήρης, εξ, = ὅμήρης Er. 
ἐμομϊλέω, = ὅμιλέω er, 
ἐγομμάτόω, (ὀμματόω) mit Augen versehn. 


ἐνομόργνυμε, ομόρξω, (ὀμόργνυμε, Irre.) drin oder 
drin abdrücken, 


dran abwischen, abtrucknen , 
ἐνόν, part. praes. neutr. v. ἔνειμι N häufig absolut 


- 


τινί τι: ebenso im nıed. 
biaucht, s. ἔνειμε, 3 
ἔνοπαι, ai, Ohrgehänge, vgl. διόπαι. 
Sonh,'n, (ἐνέπω, ἐνίσπω) Anruf, Zuruf, bes; 
.Schlachtruf, Kriegsgeschrey, dah. oft nut μάχη 
verbuuden, ἢ 3, 2. ı2, 35. ı6, 246. 782. auch 
von jedem andern Geschrey,' 77. ehklage, Il. 24, 
160. übertr. menschliche Kede, Stimme, Laut, 


Od. 10, 147. und von lebloseu Dingen, Zon, 
- Klang, Schall, αὐλῶν ouplyyan τ᾽ ἐνοπή, Fiö- 


ten- ἃ. Syrinxgetön, Il. 20, 13. dad ἐνοπὴ, 
, Gesang, A Rh. ΜΝ u ’ 
ἐγοπλέζω, (δπλίζω) ausrüsten, bewaflnen. 
ὀγόπλιος, or, (ὅπλον) in den Waflen, unter Waf- 
Kein, mit γένια z. Bi μέλη, Gesäuge zum Ἂν αὖ. 
entang: über den’ mus κατ᾿ ἐνόπλ . 
. Hera. schol; Ar. Nabe “ | ὑόπλιον ὁ 
ἔνοπλος, ον, (ὅπλον) in Waflen, mit Waßen 
waßfuet, gerüstet, Batr. Bus „en 


Evon— νος 


ἐγοποιόω, vereinigen, von Zu 
ἑχοποιός, dv, (εἷς, ποιέω) vereinigend, zu Fins 
machend. . 
ἐνοπτρίζω, law, spiegeln, im Spiegel zeigeu. Med.‘ 
sich im Spieg besehn, sich bespiegelu, von 
ἔνοπτρον, τό, (ὄφομαι) Spiegel, sonst κώεοπτρον.: 
wie speculum von specio. . 
ἐφοράω, (ὅράω, Irr.) in od. an jemandem sehn, 
bemerken, wahrnehmen, jemandem etwas an- 
sehn, τερέ zı, auch m. ἀν dat. pers. und dem 
inf. Hdt. 8, 190. 2) ansehn, anhlicken, 5. B. 
δριμὺ, scharf: einem ins Auge sehn, ihn durch- 
‚ schauen, Loceila Xen. Eph. p. 147. dar. 
ἑνόραᾶσις, 9, das Ansehn.: 
δνόρειος, ον, (ὄρος) in den Gebirgen. 
ἐνορϑιάζῳ, (ὀρϑιάζω) erhöln, vergrössern. 
ἐνόριος, or, (ὅρος) in den Grenzen, innerhalb ἃ 
renzen. 
ἐνόρκιος, 09, = das folg. Pind. 
ἔγορκος, 09, (öpxos) wer einen Eid geschworen u. 
sich dadurch verbindlich gemacht hat. zu etwas, 
᾿τιγέ, durch Eidschwur gehalten: τὸ ἔνορκον ed. 
" δνάρκιον, == ὅρχος: ἔνορκον ποιεῖσθαι, einen 
Eid leisten, Plat. ἔνορκος εἰπεῖν, eidlich aussa- 
, gen, Plut, adv. ἐνόρκως, eidlich. 
ἑἐνορμάω, (δυμάων hineintreiben, antreiben. Med. 
2 on ζω) das Schiff in den Hafı 
ἐΨψορ ᾿ ζω) das Schi en en, in 
die Buche δῆμοι. Med. in den Hafen einlau-. 
fen, drin lauden, dav. 
ἐγύόρμισμα, τό, Landungsplatz; 
fen, Hafen, Bucht. - 
ἑνορμέτης, ov, d, im Hafen, in der Bucht befind- 
, ach, drin vor juiker liegend. Ir.) 
sydoyvus, fut. ἐν , aor. ἐγῶρσω, (ὄρνυμε, Irr. 
drin erregen, bee. Im einem Menschen. erregen, 
c. dat. pers. u. acc. rei, τῇσιν γόον ἐνῶρσεν, er 
erregte Trauer in ihnen, Il. 6, 499. ebenso. 
αὕτοῖς φύζαν ἐνῶρσας, du erregiest Flucht, d. i. 
Verzagtheit, in ihnen, 1]. 16, 62. 366. ἀνάλπιδα 
ϑυμόν. 1. 16, 656. Med. drin erregt werden, 
drin eutstehn, ἐγῶρτο (3 aor. κεβα. εἰ. ἐγώρετο) 
ἑλως ϑεοῖσιν, D. ı, 599. Od. δ, 326. Homer 
raucht nur aor. act. u. med. 
ἐνορούω,, οὗαω, (öpobw) darein, darauf springen, 
hineiuspringen : bey #lbmer, der es uur in der 
Il. braucht, stets ia feindlichen Sinne, hinein- 
stürzen, hineinfallen, anfallen, angreifen, τινί, 
z. Β, Τρωσί, U: ı6, 783. αἴγεσῖν ἢ ὀΐεσσι, 10, 
48 . . 


Platz zum Eimlau- 


ἐνορχέομαι, = ὀρχέομαι iv. 

ἐνόρχης. οὐ, d, = ἔνορχος. 

ἐνόρχης. ον, 6, (εἰς, ὄρχεις) Finhodip. 

Xyoeros, ον, (ὄρχις) mit Hoden, Hoden habend; 

egens. des Verschnitinen, ἔνορχα μῆλα, nicht 

verschuittne Opferwidder, IL 25, 147. deun ver- 
schnittne taug!en sowenig als sonst verstüm- 
melte zu Opfern: auch $vogzis, 105, Hdt. 6, 
52. 8, 105. 

ἔϑος od. ἕνος N 
Ölevos , τρίενος, 
vgl. ἄφενος: do 


6, annus, das Jahr, dar. ἐνιαυτός, 
wie biennis, triennis U. 8. W. 
ch findet sich das Subst. &vog 


τς bey Gramm. und scheint nie im wirklichen | er 


‘Sprachgebrauch gewesen zu seyn: dav. 

Xsoc od. ἕνος, ἡ, ον, wie περύσιγος, jährig, γ01- 
jährig , vom vorigen Jahr_her, ἔνα, ἀρχαί, die 

᾿ Obrighaiıen vom vorigeu Jahr: fiberh. verjährt; 


Ss 
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veraltet: Gegens. des Diessjährigen, Neulichem, 
Neuen, dos: vgl. isn, ἔνη καὶ νέα. 

ivdg, gen. von eis u. ἕν, Eins. 

ἐνοσίγαιος, ungebr. prog. Form 

ἔνοσις, 4, Bewegung, Erschütterung, 
681. 849. (wird gew. von einem gar nicht var- 

: handenen ἐνόϑω hergeleitet, welches mit ὧϑέο 
und dem :damit iu keinerley Verbindung ste- 
henden ὄϑομαι zusammenhängen soll: Buttm. πο 
Lexil: p. 271. nimmt ein Thema ἔνῶ, ἐγόω, 
erschüttern, an.) 

ἐνοσίφυλλος, ungebr. pros. Form v. εἰγοσίφυλζος. 

’Evöoalyduv, ovos, ᾧ, (Evoaıs, zYmy) ‚Erderschütt- 
rer, Beyn. des .Poseidon, ‚oft bey Hom.. s. "Er 
γοσίγαιος, Später’ überh. als adj. erderschüt- 


ternd. 

evdıns, ητος, ἧ, (eis) Einheit, Einigkeit. 

ἔγουλα, τά, HERRN Zahnfleisch auf der immern 
Seite der Zähne. ᾿ 

ἐνουλίζω, (οὗὖλος) kräuseln, kraus machen, κόμη 
φυσικῶς ἐνουλισμένη, von Natur gekräuseltes,, 
gelocktes Haar, Alciphr. dar. . 

ἐνουλισμός, 6, das Einkräuseln. u 

Erovgarıog, ον, (οὐρανός) im Himmel, himmlisch, 

dran pissen, einpis- - 


v. ἐννοσίγαιος. 
res. Th. " 


ἐνουρέω, (οὐρέω, Irr.) drein, 
, sen, aupissen, zırd, dav. | 
&vovendga, ἥ, und ἐνούρηϑρον, τὸ, Pisstopf, 
Nachttopf. 
ἔνουρος, o», (οὗ ) im Urin. 
ἐνούΐσιος, ον, (ovola)-wesentlich, substantiell,. 2) 
„yon Vermögen, reich. 
ἐνοφείλομαει, (ὀφείλω, Irr.) ἔἐνοφείλεται, es hafter 
.. als Schuld daran. - 
ἐνοφϑαλμιάω, — ἐποφϑαλμιάω. 
ἐνοφθαλμίζω, (ὀφϑαλμίζομαι) 
, pfen, dav. ᾿ 
ἐνοφϑαλμισμός, 6, Einimpfung. 
δροχὴ, ἢ. (ἐνέχω) das Gehalten-_ od. Verbunden- 
seyn, Verbiudlichkeit. 
ἐνοχλέω, nam, (ὀχλέω) belästigen, beunruhi ce '- 
acc, dah. dem "lästig oder beschwerlich 
werden, zur Last fallen, τινί, Jac. A.P.p. 732. 
Med. sich bemühu: meist mit doppeltem Augın. 
“ηνώχλουν u. 8. w. dav. 
ἐγόχλησις, ἡ, Belästigung, Beunruhigung. 
ἔνοχος, Ο», == ἐνεχόμενος, drin gehalten, augehal- 
ten, festgehalten, befestigt: darin begriffen, er- 
griffen, unterwürfig, τοῖς ἐρωτεκοῖς, der Liebe 
ergeben: γόμῳ, mit einbegriflen im Gesetz: 
ἀρᾷ, vom Fluch mit getroflen: ποιρᾷ, einer 
. Strafe unterworfen, schuldig, überh. den ein 
Vorwurf trifft, auch zuw. m. d.. gen. bey dem |, 
man nomwn od. dgl. ergänzt. 
ἔνοψις, ἢ, (ὄψομαι) Anblick, Ansicht, 
erde, ( 5) vereinigeti, 
ἐνράπτω, ψω, ai ah « 
ἐνρήγνυμι, φήξω, ($ ἐς Irr.) einreissen, ein- 
rechen: drauf losbrec 7 ᾿ - 
ἐνρίγόω, = τ ἔν, Ar. Plut. 847. 
ἔνρεζος, ον, (ἐξα) mit der Wurzel, dav. _ 
side, einwurzeln, an der Wurzel befestigen. 
5 ‚x2®, (ῥέπτω, Irr.) drein, drauf werfen. 
ἐνρυϑμικός, ἡ, ὄν, = ἔνρυϑμος. Ä 
ἔγφυϑμος, ον» (dv@ude) innerhalb der Greuzen 
es Rhythmus, in, nach, nıit dem Takte, takt- 
mässig: auch vom rednerischen Numerus: häu- 


Qqagq 


.. 


inoeuliren, einim- _ 


ἐνρ 
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figer ist die Form ἔῤῥνθμμος,, Schaef, Dion. 
comp. p. 156. ΝΣ ᾿ 

ἐνσᾶρόω, (σαρόω) durchfegen, durchwühlen, μὺ- 
χοῖς πόντου, in den Neerabgründen wühlen, 

vom Sturm, Lyc. on 

ssadrıe, (σάττω) einstopfen, vollstopfen. 

ἐνοβέννυμι; σβέσω, (σβέννυμι, Ir.) drin löschen. 


sroıle, (σεέω) hinein rütteln ad. schütteln, hinein- 


΄ schütten, hineiustossen, hineinschlageu, hinein- 


"werfen, incutere, impingere, z. B. βέλος xegav- | 
yov, den Blitzstrahl hineinschleudern, Soph. Tr. ἢ 


1087. πέλαδον πώλοις δι᾽ rar, den Pferden 
einen lauten Schall durch die Ohren schuuet- 
tern, Soph. El. 757. übertr. durchschütteln, 


durchsuchen, excutere. 2) initr. drauf los stür- 
zen, drauf lös brechen, anlallen, zıyi u. κατά τι. 
ssundeo, (σήϑω) hinein sieben. ' 
ἐνσηκάζω, (onxds) in den Stall, später in ein Klo- 
ster sperren. " 
ἐνσημαίνω, (αημαΐνω) für einen andern darin od. 
daran bezeichnen. Med. darin od. daran für 
‘sich bezeichnen, τὴν ὀργήν τινι, jeniandem sei- 
nen Zorn merklich ausdrücken, uachdrücklich 
"zu erkeunen geben, [socr. zunoy zıri, jemandem 
ein Keunzeichen einprägen, eine Form auf- 
᾿ drückeu, Plat. 
ἐνσημειόομαε, == ἐνσημαίχομαι, zw. L. b. Xen. 
Erazuos, 09, (suuds). etwas’stumpf- od. platinasig : 
überh, etwas eıngedrückt. 
᾿ ἀνσϊνής, ἐς, (σίνος. besı hadigt. 
ἔνσκέλλω, poet. ἐνισκέλλω, (σκέλλω, Irr.) εἰπίχοοκτ 
nen, eindörren, steif u. hart machen. In perf. 
ἐνέσκληκα. iutr. trocken, verdorrt, hart seyn. 
,ἐνσκευάζω, uw, (σκενάζω) anrüsten, zurecht ma- 
chen, wie παρασκευάζω: ἵππους, Pferde au- 
schirren. Med. sich ausrüsten, sich versehn, 
bes. sich waflnen od. ankleiden. 

‘ Evoxsvog, or, (σκευὴ) in Rüstung, gerüstet: bes. 
mit einer Larve versehn, Gegens. &x0x:vos. 
ἐγσκήπτω, yo, poet. ἐνεισκήπτω, (σκήπτω) hinein- 
‚stämmnen, —stossen, schlagen, ὁ ϑεὸς ἐνέ- 
σκηψε τὸ βέλος, der Gott schleuderte sein Ge- 
schoss drein, d. i. der Blitz schlug ein, Hdt. 
4, 79. νόσον zırl. einem eine Krankheit au den 
Hals werfen, infiigere murbum, Hdt._ı, 105. 


‘2) inte, einbrechen, hereinurechen, sich worauf | ἐνστοιβάζω, (στουμάζω) himeinstopfen. 


᾿ς werfen, zırl, bes. von Kraukheiten. 
ἐνσκιατροφέω, (σκιά, τρέφω) drinnen im Schatten, 
d. i. bey sitzender Lebensweise, vıfa umbruti- 
ca, unter Dach u. Fach, nicht in freyer Luft, 
also künstlich u. künmerlich ernahreu od. auf- 
* ziehn: übertr. ἐλπίδα, schwache Hoffnung näh- 
ren, Plut. * ’ 
ivosiunıo, yo, poet. ἐνισχέμπτω, Il. (σκίμπτω) 
fest dran heften, οὔδει ἐνισκίμψαντε καρήατα, 
.. die Köpfe an den Boden hefteutt, sie starr ge- 
gen die Erde kehrend, U. ı7, 437. drin befe- 
stigen, fest, hineinstecken , δόρυ οὔδει ἐγισκίμ- 
29" der Speer hlieb im Bode» stecken, Il, 16, 
δι. 17, 528. überh. = ἐγσνήπτω. | 
ἐνσκχιῤῥόω, — σειρβῥόω ἐν. 
ἐνσκλήναι, inf. δου. 3 
ἐνσοβέω, (σοβέῳ) sto 
τιν . , 
ἀνσόριον, τό, (σορός) Sarg, Sarkophag: dav. ἐγσο- 
: ριίξω, einsa: ken: seltne W ω 5 
ἔγσοφος, 09, πα σοφός. 


ass. ἐνέσκλῃν zu. ἐνσκέλλρ. 
drin od. drauf. einhergealn, 


8 
«- 
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Τ ἔνσποδος, ον, (σποδός) 


-ἐνατύφω, Yo, (στύφω) ciwas 


΄ 
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ἐνσπαργανόω, (σπαργαγόω) einwindele, einwickeln. 
von ) (σπεέρὰ ἢ einsäen, einstreuem:. übertr. 
. ausstreuen, verbreiten, z. B. Gerüchte, Xen. ΄ 
ἔγσπερμος, ὃν. (σπέρμα) voll Saamen, mit Saa- 
men .versehur 
in, von, mit Asche, asch- 
larbig. \ Ἂ 
ἔνσπονδος, ον, (σπονδή) im Bündniss od. Friedens- 
schluss nıit eingeschlossen, ‚mit uihegriflen, Ge- 
gens. ἔχυπονδος: dah. durch Bündnisse verei- 
nigt, verbündet, Bundsgeuoss, überlr. Freund, 
Gegeus. πολέμιος. 4) durch Büudnisse Οὐ, \er- 
träge verpläichter, den: Bündniss gemäss, treu, 
wie ὑπόσπονδος. 
ἐνστάζω, ξω, (στάζω) einträufeln, einflössen, übertr. 
ἐνέστακταί 20 μένος ἠῦ, wackrer Muth ist dir 
„ eingellösst, Od. z, 271. 
ἐνστᾶ ei, (σταλώζω) = ἐγστάζω. 
ἔγστᾶσις, ἡ, (ἐνίσταμαι) Aufaug, bes. angefangne 
᾿ Lebensweise, regelmässige Lebeisprdnung, nit 
a. ohne ζωῆς, Epict. 23. 2) Anstaud, Hinder- 
niss, alles in Wege siehende:. Widerstand, 
Widersetzen, Einwurf, Instanz, Protesiation ; 
- UaV. ἢ 
ἐνστάτης, ov, 6, wer entgegensteht, Gegner, Wi- 
, dersaches, Feiud. f- va j ᾿ Ι 
ενοτάτικός, ἡ, dv. qui instat, andringend, eindriu- 
gend, gewaltsam, heftig, zum Angriff geneigt. 
4) hinderud, abhalteud, c gen. Schwierigkeiten, 
Einvürfe, Hindernisse, Instanzen mıachend, bes. 
hiessen. die Grammatiker esorasıxol, welche ge- 
gen einzelne Homexische Stellen Schwierigkei- 
ten erhöhen, die, welche sie lösten, ἐνζεποέ 
od. entiivzinol. 5 
‚Svereirw, (στείνω) drin zusammehdrängen. 
Bord, (στέλλω. unkieiden ‚auziehn, ἑππάδα 
στολὴν ἐνεσταλμένος, mit Heiterkleidun e- 
, than, Hdt. ı, do ᾿ u ὃ 5" 
ἐνστερνόμαντις, d, = στερνόμανειες. 
ἐνσεηθίδιος, 0, (017 9as) in od. an der Brust. 
ἔνστημα, τό, wie ἔνοτασις 2, Anstand, Hinderniss. 
ἐνστηρίξζω, ξω, (στηρίζων) drin befestigen, festsrel- 
‘ len, ἐγχείη γαίῃ ἐνεστήριχτά, der Speer blieb 
fest in der Erde stecken, 1. 81» 108 
ἐνσιέζω, Eos, (στέζων einstecken, einsticken. 


% 


-.-- 


ἐνστομέζω, (ατόμιον) in den Klund 
gen, bes. vom Gebiss. _ 
ἐνυτόμιος, ον, στόμα) im Munde, im Maule. 
ενατόμισμα, τὸ, (ἐνστομέζω) das in deu Mund, ins 
Maul gegebue, Gebiss, Zaum, 
ἔχστομος, ον, = ἐνστόμιος. ΝΕ 
ἐνστρατοπεδεύω, = στιραιοπεδεύω ἕν. 
EIOTGEPO, yon, (στρέφω) darin (irehn, hinein drehn. 
Med. sich drin herumdrehu, μηρὸς ἰσχίῳ ἐν- 
᾿σιρέφεται, die Hüfte drelit sich ὼ Hüfıgeltuk, 
, D.5, 306. übertr. sich an einem Ort Berum. 
‚ treiben, aufhalten. ΕΝ ᾿ 
ἐνστρογγύλόω, = σερογγυλόω ἐν. .- 
rozyoyalı, al, (ἐνστρέφω) Aufenfhaltsörter," diver- 
icula. . 
ἐγστρωφάω, == ἐνστρέφω. 


“ 


‚ins Maul le- 


herb, hitterlich oder 
sauerlich seya.. [---} ἮΝ Herlich 


ἐνσυλλαγχάνω. => oullayzdve ev. (Irz.) 
ἐνσύνϑηκος, ον, ἰσυνϑήκη) = as 


: 
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‚ (σφῳνόων) ginkeilen, einzwängen, mit 

, Gewalt „ein ögen: a Tre en. ‚Sterel 

Or on. ἐνσφρηγ. (aygayliw) ein el: 

+ od. drauf. Arlichen ᾿ an! bestäligen . 
aufpragen, einprägen, auch in die Seele prägen. 

ἐρυχεώ, adv. 5. 0 ἐρός. 

ἐγσχολά ζω, τς σχοῖ ζω ἕν, darin, dahey verweilen, 
sich dabey beruhigen, arquiescere, 

ἐνσχολέω, 53) ἐνσχολάζω. ' 


ὲ 3 
walt 


ἐνσώματος, ον, (σῶμα) eingekörpert, verkörpert, 
᾿ς körperlich: dav. ἐνσωματέξω und ἐνσωμκτόο, 


einkörpern: ᾿ὀυσωμάτισις und ἐγσωμάτωσις, M, 
Einkörperuug, Verkörperung. 

ἔνκαλμα, τό, (evello) m ἐντολή, 

ἐντάμνω, ἴοκ. gt. ἐνεέμνω. 

ἐντανύω, ὑσω, (τανύω) == € 
Homer (der ἐντείν 

- braucht es in der Od. vom Bogenspannen häu- 
Ag, νευρὴν, τόξον, βιὸν eyr. auch im med. Od. 
21, 403. in der Il, kommt es nicht vor. [Ypsi- 
lon stets kurz, 5 


γτείγω, anspannen: 


- 


ἔμεαξις, ἢ, ( ἐντάσσω das Drein- od. Druntererd- 


. nen, Druntersiellen, -Einschieben. 
ἐντὰράσσω, ἕω, Aut. —rıw, (ταράσσω, Irr.) Stö- 
zung, Unruhe, Unordnung worin erregen, τινί. 
Med. worin, wobey in Uuruhe od. Augst seyn, 
„in Unordnung gerathen. ᾿ _ 
srzägıs, 9, (ἐντείνω). Anspannung, Austrengung. 
ἐντάσσω, &, Att. --ττω, (τάσσω) dria od. drunter 
, ordnen, drunterstellen, eiuschieben. 
ἐγτάτικός, ἡ, dv, (Evseivw)’anspannend, anstren- 
geud, austrafleud, stärkend. ᾿ 
ἐντᾶτός, ἡ, ὅν, (ἐκεείνω) eingespannt, angespannt, 
mit Saisen bespanıt: augesirengt. . 
ἐνταῦϑα, adv. (iv), Aicher, il. 9, bvı. wie &rzav- 
ϑοῖ, ‚2) bey den Att. die auch das verstärkte 
ἐνταυϑὲ [---] brauchen, a) vom Orte, ‚hier, 
hieselbst, daselbst. b) von der Zeit, jetzt, an- 
jetzt. ὦ bey: Bedingungen; in diesem Fall, in 
diesem Stück, iu dieser Hinsicht. — mit 
“ dem gen. ἐνταῦθα γῆς, ἡλικίας u. dgl. wie δὲς 
 terrarum, hie .aetatis. 
ἐνταυϑοῖ, adv. (er) Äucher, Il. 21, 1222, Od. 18, 
"105. 20, 262. auch Plate u. Ar. Homer ver- 
bindet es aur mit den imp. n«doo und 700, hie- 
her lege dich, hieher ssize dich. 2) bey den 
Atı. hier, wie ἐνταῦϑα, Woelf Lept. p. 52%. 
Schaef. Long. p. 422. . 
ἐνταφιάζω, (ἐντάφιος) den Todten bestatten, ein- 
kleiden, einbalsamiren, beerdigen, dav. 
ἐνταφιασμός, 6, Leicheuhestattung. ὌΝ 
ἐνταφιαυστής, 6, Leicheubestatter, Leichenbesorger, 
Leichenankleider, Einbalsanrirer. 
ἐνταφιεοπώλης, 6, (πωλέω) Leichengeräth verkau- 
lend od. vermiethend, -Abitinarius, vom 
ἐντάφιος, ον, (τάφος) zum Begrabuniss, zur Lei- 
chenbestattung gehörig, was auit ins Grab od. 
auf den Scheiterhaulen gelegt wird, τὸ ersa- 
gıor, das Sterbekleid: za ἐγεάφια, das Leichen- 
begangniss. [-vuu] \ 
ἔντεα, τά, Waffen, Waffenrüstung, oft bey Hom. 
bes. in der Il. auch mit näherer Bezeichnung 
ἢ ‚Agkta , D. το, 407. Od. 25, 568. vor al- 
der Panzer, ϑώραξ, ver- 
ἢ. 10, 34. 75. dah. auch ἔντεα δῦναι, 
..15, 120. u. senst. 2) wie ὅπλον 


. 


1.3 
iiberh. 


. 


v 
“" 


ἫΝ ΞΕ 


> 


nur aweymal in der il. hai) | 


Geräth, Rüstzeug, Werkzeug, alles was | 


͵ 
" Evrs—Evrsu - 
‚zu einer Ausrüstung od. Zurich gehraucht 
wird, ἔντεα δαιτὸς, die Geräthschaften des 
Gasimahls, Od. 7, 232. ἔντεα ς, Schifisge- 
räth, Pind. Nem. 4, 115. ἔντεα ἵππεια, βόεια, 
‘Pferdegeschirr, Zuggeschirr_fiir. Rinder, Rie- 
menzeug, Pind. (den sing. τὸ Eyzog hat kein 
guter Schriftst. Stamm ist nach Butim. ἔγγυμι, 
aus ὄντεα ward wieder ἐγεύω, ἐντύνω.) ' 
ἐστείγω., perf. pass. ἐντέτβαι, (τείνω, ἵχε.) an- 
spannen, anstraflen, fest anbinden, δίφρος ἱμᾶ- 
σιν ἐντέταται, der Wagenkasten hin 
. men, il. 5, 728. aber ἀυνέη ἔντοσϑεν ἱμᾶσιν ἐν-- 
seraro grigeix , der Helm war von innen mit 
Riemen. dicht überspanut, Il. 10, 263. 2) aus- 
spannen, ausstrecken, anstrengen, intendere: 
. πληγὴν «ἐντείνειν, plagam infendere, mit 
ausgesireckter Hand einen Hieb,ziehn, auch 
ohne πληγήν. Med. sich austrengen, τῇ δια- 
voln περί τιν sich mit seinen en-auf et- 
was richten. 5) hineinspaunen, driu einzwäır- 
gen, ῥυϑμῷ καὶ μέτρῳ, auch εἰς μέτρον, etwas 
Zuerst prosalsch ausgedrücktes od. gedachtes 
in die Grenzen des Verses einschliessen, mefre 
adstringere, wie. ἐντείγνειν auch ohne weitern 
Zusatz gebraucht ward, Meind. Plat. Phaedo p. 


89 


» 


δο. 1). 4) ἐντεένειν τῷ ἀγωγεῖ δ am gespannten 


Seile ziehn u. rücken, Xen. 
ἐντείρω, (τείρω) drin plagen, mishandeln, ängstigen, 
ἐντειχίδιος, ον, == EyTeizıos. Zu 
ἐντειχίζω, («ειχίζω.) durch eine Mauer cd, Burg 
treunen od. helestigen. 
ἐγτείχιος, ον, (ryosY 
od..mit Mauern. 


% 


ἐντείχσις. ἧς (ἐνεειχίζω) das Trennen od. Befesti- 


4 _ gen durch eine Mauer od. Burg. 
ἐνγτεκμαίφομαι, (τεκμαίρω). ein Zeichen od. Merk- 
maal an erwas nehmen, daraus "folgern‘ oder 
schliessen. 
ἔντεκνος, ον. 
ems. ἅτεχνος. τ᾿ oo. 
ἐντεκνόω, (τεκνύω) Kinder drin erzeugen 
ren. 
ἐντελέϑω, = τελέϑω ἐν. . ' 5 
ἐγεέλεψα, ἢ, (ἐντελής) Vollendung, Vollkommenheit. 
ἐντελευτίω, 700, (τελευτάω) drin, dabey ‘endigen: 
- inır. drin sterben, verst, τὸν βίον. 
ἐντελέχειαν ἢ, Thätigkeit, Wirksamkeit, actus, 
überh. das wirkliche Thätg- und Vorhanden- 
‚seyn im Gegeus. des blossen Vermögens und 
. „Könnens, der δύγαμες,. potentia, zuerst b. Ari- 
stot., von ὀνδελέχεια gauız verschieden, Naeke 
Choeril. P 17%. 177. Man leitet es yon einem 
zw. ὀντελεχὴς ab, welches Eins seyn soll ınit 
ἐντελὲς ἔχω, wie νουνεχής st, νοῦν ἔχω steht. “ἡ 
ἐντελεχής.“ἕς, 8. ἐντελέχεια, ' 
ἐντολῆς, ἔς, (τέλος) beendet, vollendet, vollkom- 
‘men, völlig ausgewachsen, wie τέλειος. 4) οἵ 
ἐντελεῖς, — ob ἐν τέλει, die Obrigkeiten und 
Machthaber, die Geehrtesten u. Angeseheusten. 
ἐντέλλω, (τέλλω) auftragen, heissen, befehlen, τονέ 
τι, auch im 
ἐντελόμισϑος, ον, 
; Sold Eabend ζω H ’ 
γεεμενίζω, ( τεμενίζω) im Hain od. Tempel αὐ. 
stellen, dah. νεῖμαι, heiligen. Ρ 
ἐντέμνω, (τέμνω, ἵττ.) einschneiden, aerschheiden: 
hes. 08 syerlichen Eidschwüren ed. bey Op- 
q 4’ . 


(τέκνον) mit Kindern; Kinder habend, 


od. gr 


x 


’ 


innerhalb der Mauern, ἔμ. 


in Rie- - 


4 


(ὠτᾳής, μισϑός) den vollen 


3/ 


Eysev—Evrı 
fern ein Opferthier schlachten, ἥρωϊ, einem 
: Heros zu Ehren, Thuc. vgl. ἔντομος, τόμιος. 
“ἑντεγής, ds, (ἐντείρω) eingespannt, angespannt, 
angestrengt. | 
“αἐντερεύω, (ἔντερον) ausweiden, die Eingeweide 
herausnehmen. , 
εἐγτερικός, ἡ, ὄν, zum Innern, zu den Eingewei- 
den gehörig. N i . ἡ das In 
ἐριώνη, 9, und_övsegwric, ἥ, (ἔντερον) das In- 
Dre, To innre Theil: bes. das Weiche Mark 
einiger Gewächse, wie des Flieders u. der Bin- 
ες sen: auch die Eingeweide, und = svregoveild.: 
ἐντεροκήλη, ἥ, (ἔντερον, κήλη) Darmbruch, dav. 
ἐντεροκηλήτης, δ, wer einen Darmbruch hat. 
ἔντερον, τό, (ἐντός). Darm, Gedärm, Eingeweide, 
Il. ‘stets im plur. uur Od. 21, 408. ἔντερον οἷός, 
Darmsaite,. χορδή, von Rindsdärmen: ἔντερα 


»2 


γῆς, die in der Erde lebendeu Regenwürmer,, 


Arat. 2) Blase, Beutel, Tasche: Gebärmutter : 
dar. - 
örzeoovela, ἦ, ΞΞ ἐντεριώνῃ - bes. εἰς τριήρεις, das 
Bauholz zum Untertheil ‘der ee od, 
pen im Schiffsbauche, vgl. ἐγκοίλιος, 2. 
6, (πωλέω) Darm- od. Wursthändler. 


„ den 
ἐντεροπώλης, 


δντεσιεργός, dv, (ἔντεα 2, ἔργον) in der Rüstung, 


im Zeug u. Geschirr arbeitend, ἡμέονοι, die imı 
Sielenzeug arbeitenden, d. i. ‚zieheuden Maul- 
esel, Il 24, 277. andre schr. erzsotovpyds. 
ἐντετάμένως, adv. part. perf. pass. v. ἐντείνω, an- 
gespaont, angestrengt, stark, heftig, Hdt. 
ἐγιεῦϑεν, adv. von dort, von hier aus, Od. ı9, 
568. von hinnen, von daunen. 2) von der Zeit, 
von da an, von nun-an, auch von Grund und 
Ursache, daher, aus den -Uinstande, nachhom. 
Bey den Att. evzsvdeni [- -ο-} 
δνεευιχτικός, ἡ, dr, (ἐντυγχάνω) der mit sich spre- 
chen lässt, zugänglich, wingänglich. 
ἐντειξίδιον, τό, Dim. vom folg. eine kleine Bitt- 
schrift. 
ἔντευξις, ἡ, (ἐγτυγχάνω) das Zusamment-effen,Zu- 
sammenkormmen, Zueinandergehn, un sich zu 
unterhalten, Besuch, Begrüssung u, Unmarmuug, 
'Liebkosung, Umgang, Zutitt zu jemand: dah. 
Anrede, Ünterreduug, Anliegen, Bitte, Fürbit- 
te: das Lesen eines Buches. 
ἐντευτλάνόω, (τεῦ τλον) in Küben od. Mangold thun, 
damit zubereiten od. kochen, Ar. 


ἔντεφρος, ον, (τέφρα) nit Asche, aschig, aschfarbig. 


δντεχνέα, ἢ, Geschicklichkeit, von: 

ἔντεχνος, ον, (τέχνη) kunstmässig, kunstgemäss, 
kimngstiich, nach den Grundsätzeu der Kunıst, 
regelgerecht, systematisch. 2) von .Personeu, 

᾿ kunstgeübt, geschtekt, erfahren, kundig. 

δγιήκω, ko, (τή 
eingiessen: übhertr. eindrücken, einprägen, un- 
vergänglich, unvertilgbar. unverges lıch miachen. 
Im pass. und im perl. ἐγεότηκαι eingeprägt, un- 
vergesslich seyn: aber ἐντακῆναι τῷ φιλεῖν, vor 
Liebe, in Liebesfllammen schwelzen, Soph. 
or vors, in Thränen hiuschnelzen, Lyc. 

ἐνιί, Dor. st. εἰσί, 3 pl. g.raes. v. εἰμέ. [- υ] 

ἐνιίϑημι, für. ἐνϑήσω, (τέϑημι) hineinsetzen, hin- 
einstellen, hineinlegen, hineinthun, zurf τι, Ho. 
meist von leblosen Dingen, bes. vom Einladen 
in Schiffe: übertr. im med. μή nos πατέρας 
duoln ἔνϑεο τιμῇ, setze mir sie nicht in giei- 
chen Rang, IL 4, άιο. Ölter κότον, χόλον ἔγϑετο 
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ΚΩ) einschmelzen, geschmolzen. 


- 


Evrı=mEvro 


ϑυμῷ, er nah Groll, Zorn in gein Herz auf, 
fasste od. hegte Θεοὶ! od. Zom;,: Il. 6, 326. 
Od. τι, ı02. 18, 541. auch ἐνθεμένη σε ἐεχὲ σ- 
σι, dich auf ihr Bette legend, il. αἰ, 12%. absol, 
ἐνθοῦ, inıperat. aor. 2. med. steck δὲ dir in dem 
Mund, Ar. . 
ivsisıo, τέξω, gew. τόξομαι, (τέκτω, Irr.) hinein- 
gebähren ‚ drin erzeugen , anerschaflen, durch 
gung od. gleich bey der Geburt mittheilen : 
übertr. jemandem eine Meinung beybringen, 


τινέ τι. ᾿ 
ἐντιλάω, ἥσω, (ride) drein kacken, hökacken : 
überh. mutzen.‘ 


ἐνιϊμάω, ἥσω, (τἰμώω) für baares Geld od. statt 
desse en hnen. Med. dafür angerechnet 
erhalten. | 


ἔντιμος, ον, (tun) in Ehren, in Ansehn, in Wür- 
de, geehrt, geschätzt, gültig, vornehm, τὰ ϑεῶν 
ἔντιμα, das was bey den Göttern gilt, das gött- 
liche Recht, Soph. dav. 

eyziudıns, ἢ. Ehre, Würde, Ansehn, Werth. 

syıuyo, Zw, (τμήγω, Irr.) Ep. st. ἐντέμνω, dav. 

ἔνιμημα, τό, das Eingeschnitine, der Einschnitt. 
Auch ἔνεμησις, ἥ. . τ΄ 

ἕντο, 3 pl. aor. med. v. ἕημε, bey Hom. stets in 
der Füguug: ἐπεὶ πόσιος καὶ ἐδητύος ἐξ ἔρον 

᾿ ἕντο, als sie die Lust nach Tr und Speise 
aus sich fortgeschafft, ἃ. i. nachdem sie sich 
gerÄuigt hatten, wo man gew. ἐξένξο verbindet, 
8 ἢ 


. “ μ ὃ Fe - 
ἐντοίχιος, ον, (τοῖχος) an der Wand. 
ἔντοκος, ὃν, (10x05) gebärend, niederkommend, 


6. : 

ἐντολή, ἡ, (ἐντέλλοὴ Auftrag, Befehl: dm’ ἐντολῆς, 
durch Auftrag, durch einen andern. 

ἐντολμάω, 700, == τολμάω ἕν. : 

ἔνιομα, τά, 8. ἔντομος. ᾿ 

irroun, ἡ, (ἐντέμνω) Einschnitt, Spalt, Klaft, ein- 
geschnittner Ort, Eugpass. 2) das Einschneiden: 

ἐνιομίας, ou, 6, Verschuitiner, Beschnittner. 

ἐντομές, δος, ἡ, Einschwitt, LXX. 

ἔντομος, ον, (ἐντέμνω) eingeschnitten, zerschnit- 
ten. 2) zu ἔντομα, verst. σφάγια, Opierthiere, 
(die bey feyerlichen Eidschwüren od. Tiodten- 

᾿ς opferu geschlachtet wurden: auch serschuitine 
Thiere, deren ınan sich bey Todtenopfern be- 
diente, Bast ep. cr. pag. 198. 3) τὼ ἔντομα, 

. verst. ζῶα, Insekten, Kerbthiere, wegen des 
starken Einschnilts zwischen Brust und Hin- 

„terleib. 

ἐγτονία, N Fe Anstrengung, von 
ysovos, 09, (ἐνιδίνω) augespantit, angestrengt: 
dah. heftig, hitzig, rasch, PR AN Εἰ 

ἐντόπιος, ον, (τόπρς) an Orte, 
eiuheimnisch, Einwohuer. 

ἔντοπος, ον, — ἐντόπιος. ΝΣ 
ἐντορεύω, (τορεύωὶ eingraben, einbohren, eiuhauen, 

, bes. von halberhobner Arbeit in Erz od. Stein. 

ἐντορνεύω, (τορνεύῳ) eindrechseln. 

Erropvog, ον, (zdpvog) gedrechselt, rundgedreht, 
überh. gerundet, übertr. auch von Sul_-und 
Ausdr'ick. 

ἔντος, τό, ungehr. sing. v. ἔνεδα, τά, w. m. a. 

ἐντός, adv. (ε») intus, drinnen, iunerhalb, Hom. 

der hes ἐντὸς ἔχειν und ἐντὸς ἔργεεν od. Hoysır 
zu verbinden liebtı auch m. d. gen., der bey 

Hoau. öfter vor, als nachsteht : ἐντὸς EMEUZOD, 


an Ort und Stelle, 





ες πω - 
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ΟΥ̓ mir selbst, bey Sinnen, Hdt. 7,47. a 
ἔντοσθε und vor einem Vocal ἔντοσθεν, == ἐντός, 
: bald absolut, bald m. d. gen., Hom. Hesiod 
hatte auch ἔντοσθε. [--u 
Irıdadın, τό, (ἐντός) das Innere, die Eingeweide, 
intestina, wie Eysara und ἔνδινα. Es finden 
sich auch die Formen ἐνδόσϑια, ἐντοσϑίδια 
von 891009, ἐντοστηϑίδεα und ἐνστηϑίδια von 
> στῆϑος. > 3 ᾿ [ ἐν 
ἐντραγεῖν, inf. aor. 2. zu ἐγτρώγω. ἘΝ 
ἐνεράγωδέω,, = τραγῳδέω ἐν, τινέ, gegen jemand 
„ grossprahlen, th 


δ yhg) durchhohrend,, durchdrin- | 
Srrgävos, ον, (τρα ν’ durchdrin- 
id: deoilich. ’ 


gend: 2 _ , 
δνεραπεζίτης, vv, 6, fem. iz, (τραπεζίτης) 
ischgenoss, Schmarotzer. 
ἐνεραχύς, εἴα, ὑ, (τραχὺς) etwas raulı od. hart. [-- u] 
δνερεπειιός, ἡ, dr, zur Besinuung od. Erkenntniss 
zu bringen, zu beschämen, beschänit, sich schä- 

mend : dazu diemend, um-jemand zur Besinnuug 
od. Beschämung zu bringen, von . 
ὄνερέπω,, ψω, (τρέπω, Irr.) umwenden, umkehren, 
umdrehn: übertr. einen in sich kehren, zu sich 
bringen, ihn überführen, beschämen, rühren, 
machen dass er in er geht, Pam. οὗ 3 
σοί πέρ ἐντρέπεταε. φίλο» ἦτορ, auch jetzt nicht 
wird dir das Hera ewendet, gerührt, Ih ı5, 
554. Od. ı,. 60. (sonst hat Hom. das Wort 
nicht.) Später ἐνερέπεσθϑαΐ τινος, sich au je- 
mand, au etwas k ‚sich darum künmern, 
darauf achten, bes. b. εἰ. Trag. ın. ἃ. inf._sor- 
on, Sorge tragen, dass etwas geschehe, Thheogn. 
92. Von Piutsrch an auch m. d, acc. sich 
wovor echlmen, ine Ir Arch, ΗΝ 
θγερέφω, ω, (: ‚ Irr.) = τρόφω sr, : 
ar dran ufzichn. auch im med. rıd ἐνθρό- 
ψασϑαι, Hes..op. 779. Sonst las man Il. 10, 
326. Σκύρῳ μοι erıtgaperas, aber \Volf trennt 


iv. τρόφεται.. ᾿ 

Syrosysca, n, Klugheit, Sorgfalt, Aufmerksamkeit, 
Veberlegung, solertia, von " 

ἐντρεχής. ἔς. klug, verständig, sorgfältig, ämsig, 

, gewandt, verschlagen, geübt, ἐν πόνοις καὶ μα- 
«ϑήμασι καὶ φόβοις, Piato. Im schlimmen. Sinn 
καχεοντρεχής : von ΄ ᾿ 

ἂνερέχω,, 1. ϑρέξομαι, gew. δρᾶμοῦμαι, (τρέχω, 
Irr.). drin Jaufen, sich frey darin bewegen, ἐδ}... 
darein passen, δὲ ἐνσρέχοι ἀγλαὰ γυῖα, ob die 
Glieder in die Rüstung passten, .Il, 19, 385. 
(soust hat Hom. das Wort nicht.) tibertr. deun- 


ter. umıherlaufen ,. im Uınlauf seyau, λύγος ἀν- 


“ϑϑρώποις, Arat. 2) hiueimlaufen, hinanlaufen: |: 


sich einschleichen,; Eingaug finden, meist ohne 
Casus wie incessers;: . f 
intelßns; ἐς, {evıgide) an etwas gerieben: meist 
übertr. erprobt, geprüft an etwas, erfahren 
darin, geübt, ἀρχαῖς καὶ νόμοις. Soph. Ant 
177. selimer nı. d. gen. das Bild ist vom Pro- 
hierstein hergenomnien, vgl. παφατρίβω. 
ἀντρίβω. vo, ἔπριβω) drin zerreiben. einreiben,. 
- anreiben, salbeu, schminken: übertr. κακόν tevı, 
jemandem. Schaden zufügen, κόνδυλον,. πληγὰς: 
ἐντρ.. eisen Bachenstreich, Schläge geben. [---] 
dav ΄. : 
ὄντριμμα, τό; das Eingeriebne, bes. Salbe, Schminke. 
, δνερτνωνίζω, kom.. W».h. Ar. Eq, ı18q.. 


Φ 


4gyı 

















ἔντρομος, ον, (τ u - 
ἐντροσπάαλίζομαι, Irequentat. v. ἐντρόπω, sieh häu- 


, , ἥ, (ἐνερόπ' 
vr ἦν ἢ, (ἐνερέπω) 


.. später meist o. dat. zuw. c. inf. 


Evro—Eryrsv 


ivzgigos, ον, (ὃ behaart. a) τὸ -ἕντ ἐχον, fal- 
sches He an ὍΣ au badeckan. 


ἐγιρίχγωμα, τό, (πφιχόω). der Theil der Augentie- 


er, woran die Haare sitzen. .a).hey Piut. 
wahrsch, ein Haarsieb od. Filtriersack, sonst 
. ἥἦϑμός. [-v-u] 


ἔνερεψες, 9; (ἐντρίβω) das Einreiben, bes. ἴδε Sal- 


he od. Schminke, auch diese selbst. ΄ 


) zitternd. 


fig umkehren, ich. wiederholt umdreba um 
zurückzuschaueu, Il, 6, 496. bes. von langsam 
sich Zurückziehenden, die sich im Weichen 
noch wiederholt gegen den verfolgenden Feind 
zurückwenden, N. 11, 547. 17.. 109: 21, 492. 
2) das ehn, Beschamung, Schaam, 
Seheu: das sich au etwas Kehren, Rücksicht, 
Achtung, wie αἰδώς, Soph. Ο. C. 299. φ 
onla, 9, = ἐντροπή, Hipp. aber h. Hom. 
erc. 245. sind δόλια» ἐντροπίαι listige Wen- 
dungen, Räuke od. Schliclie, in denen Ge- 
᾿ς wandtheit zu Tage kommt. 


evzgonlag, ον, ὦ, οἶνος, = τροπία. | 
i abey. ernährt, aufer- 


ἐνερυλλίζω, auch ἐντουλίξων (ἐρυλλίζω) einflüstern, 


ἔνεροφος, ον, (τρέφω) 


darin, 
ΦΟΡΘΗ : . gen. Zögli 


ögling 


PR raunen,. einreden, zwi τι. 
οὔφάω, ἡσω, (τρυφάω) in etwas: schwelgen 
sich darin als & welger zeigen,. sich daran 
vergnügen, m. d. Dat. der. Sache. 2) jemandem 
‚übermüthig, begegnen ,. m..d.. Dat. der Person: 
BV.- 
δνερύφημα, ıd, das worin mar schwelgt, woran 


einzischeln. ins 


nıan sich ergötat, worauf man übermüthig ist. 


[-u-u] 
ἐνερὕφὴής, ἐς, schwelgerisch,. üppig. 
ἐπεύχομαι» ὅς ‚. τὸ} jemandem zur. Last fale 

ed.- “τῷ .}. j 
öyigaye, ξομαι, (τρώγω,,. Irr.) aufessen, hineines- 

sen, meist mit . Nebenbegriff grosser Eil- 

fertigkeit.: bes.. vom. Nachtisch äpeisen, s. Tgd- 


INK. 
ἐντυγχάνω, f. τεύξομαι, δον. ἐνέτῦχον, perf. ὄντο- 
εύχηκα, (τυγχάνω, Irr.) autreffen, begegnen zu- 
$allig darauf stossen, oc. gen. Wess. Πάϊ. 4, 1-10: 
4) ins: Ge- 
spräch gerathen, aureden, sprechen mit. jemand, 


vl. 3) von Büchern, daran gerathen. us lesen,. 


. dah. οὗ ἐντυγχάνοντες, die Leser. 
ἐντύλασω, Zw. (Tvilsum) einwickelu.. 


srruido, (τυλόωλ 
schwielen;- 


ἐνεώνω und ἐντύω; (bvse) anrüsten, zurüsten,. ᾿ 


auschicken, bereiten, anordnen, wie ὁπλέζων 


Bey Hom. ἵππους, Pferde anschirren, 11. 5, 720. 
surn®, das Bett bereiten, Od. 23, 580. δέπας. 
τινί, den Pokal für einen zubereiten ‚.d. i. ihn- 


mischen, Il:-9, 205. ἀοιδήν, Gesaug auheben, 
Od. ı2, 185. εὖ ἐντύνασα. & αὐτὴν, nachdem sie 
sich wohl aufgeputzt, ausgeschn.ückt,, zu ihrem 
Vorhaben ausgerüster hatte, Il. ı4, ı6b2. dafür 
steht auch das. Med. ἐντύνεσϑαι, sich rüsten, 


- sich anschicken, gerüstet od. hereit seyn, Od. 


6, 33. 125 58. Doch braucht Homer das led, 
haufiger m. d. acc., aber nur in den Fügungen 


. ἀγεύχεσϑαι ἄριστον, I..24, 124. Od. 16,, 2. 
. N , ᾿ - 


Ν - 
\ 


das Umwenden, Umkehren. 


driu verhärten,,. abbärten, ver®. 


o 


. ἐνυγροθηρικός. ἥ, ὁν, zum Fischer oder seiner 


, ἔνιῦπος, ον, (Tune) eingeschlagen, eingedrückt, 
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δεῖπνον, Od. 15, 5on. δαῖτα, Od. 3, 35. 17, | ἐνυπάρχω, En, = ὑπάρχω ἐν. 
. 175. 182. sich ein Frühstück, eine Mahlzeit | ἐγυπατεύω, (ὑπατεύω er Oberste, bes. Consul 
zurichten: von dvıva [-„-] hat er nur impf. | .seyu. \ nn 
ποῖ.» von ἐντύνω [---]) praes. med, impf. act. | evunnale, (ἐνύπνιον) träumen, auch im med, dar. 
u. med., aor. act. u. med. part, ἐνεύνᾶσα, 2v- | ἐνυπνιαστής, οὔ, 6, dar Träumer. on 
zuväusyn. Bey Hes. op. 650. upusvor ἐνεύνα- | ἐνύπνιον, τό, (ὕπνος) des im Schlaf Erscheinende, 
σϑαι, sich das Erforderliche besorgen, herhey- Traumbild, Traumgesicht, Heiss μαι ἐνύπνιον 
schaflen, erwerben. Bey Theogn. 198. u«Pind. | 749er ὄνειρος, ein gutigesandter. Traun kam 
ἐντύειν τινά, jemanden anregen, antreiben, auch |. nıir im Traum od. als Traumbild, Od. 14, 495. 
- m. d. inf. zu etwas, , ΝΣ I. 2, 56. Spätere unterscheiden so, dass ἐνύ-- 
Byrunds, adv. (τύπτω) I1. 94, 163. ἐντυπὰς ἐν ryıov bedeutungslose Wirkung des körper!. 
εχ κεκαλυμμένος, vom trauernden, auf der | Zustandes u. der Einbildungskraft, ὄνειρος ein 
Erde ‚liegenden Priainos, wach .einigen: Ainge- Zukünftiges verkiuderder Traum sey, aber bey 
streckt, zu Boden geworfen: uach andern, so] Hom. ist Zrimsor der Zustand des träumenden 
knapp in den‘ Mantel gebiillt, dass sich die euschen , 'ör&ıgog, die: göttliche Exscheinung, 
τ ganze Gestalt des Leibes durchzeichnet, 8. das die ihm in diesem Zustande kommt: urspr., 
folg. [-υ] ᾿ , beutr. von nn 
ἐνύπνιος, ον, im Traume, dav. ᾿ 
ἐγγπνιώδης, ἐς, Wwaumartig, wie im Traum, leer 
„und nichtig. . u 
ἔγυπνος, ον, (ὕπνος) == ἐνύπνιος, . 
ἐγυπνόω, (ὑπνόων) drin, schlafen. 
ον ὀἐγυποδύομαι. (ὑποδύω, Arr.) hiveingehi, c. dat. 
ἐντύπωσις, 4, das Schultergelenk. [-. «ὦ [über die Sylbenwessung s. das sinipl.] 
ἐντύραννεύω, == τυραννεύο,͵ ἐν. | ἐνυπόκειμαι, (seipos, Irr.) darin, dabey zum Grun- 
ἐντύφω, A ἐνθύψω. (τύφω, Ir.) dein rauchen, , de: liegen. (ἐν: ᾿ ᾿ 
‘schmaucher, glimmen lassen, auch anzünden, | ἐνυπόστατος, ον, (ἐγυφέστημιε) darin bestehend 
“übrennen. Ned. rauchen, glimmen: überh. _ darin vorhanden, Popioanpır) darin. bestehend, 
= tigen [---], „ . νιν ἐνυφαίνω, (ὑφαίνω ) einweben, einwirken, verwe- 
dvrügla, 9, (ἐντυγχάνω) = ἔντευξις. 6 „ben, dv. - τς, - 
ἐντύω, — ἐντύνω » ὟΝ. m. 8. Hom. [-v-] , ἐγυφᾶντος, ον, eingewebt. [vu - ΟἹ 
ϑμνυάλιος, ὅ, ([ξννὼ) Einyalios, der Kriegerische, ἐνώφασμα, τό, das Eingewebte; [νυ -} 
Beyn. des Ares, von dem Homer den Euyalios | δνυφίατημι, (ὑφέστημι) hiseinstellen, hineinfügen. 
nicht wıterscheidet, s. I. 20, 69. Spätere trenn- , In den intr. Temp. drinstehn, driu seyn, 
ten'sie; Schol. Ar. Fr. 456. Welcker Alkm. fr. 1 ᾿Εγυώ, dog, zegz. οὖς, ἡ, Enyo, Kriegsgüttian, die 
41. kommt in der Od. nicht vor. Zuerst sell Bellona der Römer, 'll-5, 333. «relährtiun des 
Ares diesen Beyn. bey den Thrakern wegen Ares u. Kydoinos, δ, 592. Tochter des Phor- 
eines von ihm erschlaguen Enyalios erhalten | kys u. der Keto, Hes. 'Th. 293. [v--]} dar. 
haben, Dion. Hal. A . 2, 48. 4) „als, ad). “Ervalsog und der mäun). Ei enname "Eyvsvc. 
- dreyer End, Kriegorisch, ἄρης δεινός, ἐνυάλιος, 


ἐγώϑέω, ἔ, ἐνώσω u. ἐγωϑ σω, (ὠϑέῳ. Iır. - 
Π. 17, 211. 3) als subst. appell. Kriegsgeschrey, einstossen, —treiben, c. dat. (940, Ir.) hin 
Schlachtgesäng, en Enyalos zu Ehren, Xen. ἔνωμος, ον, (ὠμός) eiwas roh, unraif, 
auch τὸ gwvudıoy. [vu -uvuv . 
ἐνυβρίζω, sw, (ὑβρίξζω) jemsändem übermüthig, 
‚stolz, frech, schmälig begegneu, ihm Hohn 


λγοιμοτάρχης und ἐνωμόταρχος, d, 5, das folg. . 

ἐνωμοτία, ἢ. (ἐνώμοτος) eigentl. jede Schaar ge- 

bieten, ihn willkührlich mishandeln, sıw/, dar. em 
ἐνύβρισμα, τό, Gegenstand übermüthiger, frecher, 


schworner Krieger, bes. eine "solche bey 
‘ schmäliger Behandlung, Zudibrium. . 


Lakedämoniern, Hdt. ı, 65. deren vier nach 
Ihnuc. 5, 68. eine nsyznaogıdg bildeten: nach 
ἐνυγρόβιος, ον, (ὑγρός, βίος) im -Feuchten oder’ | 
Nassen lebend. 


andern bestand sie aus 25 Mann, sodass zwey 
ἐνυγροϑηρουτής, οὔ, ὅν (Imgeim) im Nassen ja- 
„dad - 






















. 


ausgedrückt, abgedrückt, .dav. ᾿ 
᾿ἐντυπόω, einschlagen, eindrücken, einprögen, aus- 
> od. abdrücken, .dav. " 
ἐντύπῶμα, τό, das Eingedrückte, Eingeprägte.. 


[-v-v 


ten, nach andern aus 32 od. ‚ats ‚36 N 
Schneid. Xen. Hell. 6, 4, ı2. Der Führer Pr% 


eine ποντηχοστύς,, sechszehn eine Mora bilde. 
gend, Fischer 


ner solchen Schaar hiess &rwuord od. & 
, μάταρχος, auch ἐνωμότης, Xen. var u 
ενωμοτοῖ, 03, (Öarvuı) wer geschworen hat, beei- 
digt, durch einen Eid verpflichtet, Year, 
den Göttern geschworen habeud, Eur. 2) ein 
„ Verschwornes, Plut. Adr. ἐνωμότως, eidlich. 
erunaölus, adv. (ἐνωπή) vorm Angesicht, vor 
Augen, sichtbar, coram, Od. 55, 94. wo andre 
, ἐνωπιδίως schr. [u-vu -] auch findet sich ἐνω.. 
, wadis, Ap. Rh. und ἐνωπαδόν, Q..Sm.-{v-uu] 
„van, n,(@y) Angesicht, Antlitz: Homer braucht 
‚aur den dat. ἐνωπῇ. als av. vor Augen, oflen- 
„ bar, unverliolem, palem, 1], 5, 37%. 21, 510, 
ἐγωπια, τὰ, die innern Hände zu beyden ‘Seiten 
. des Eiviganges od. des Vorsaales, πρόδομος, die 
dem Eintretenden zuerst im, die Augen fallen, 
ΝΗ s 


unst gehörig. 
ἔνυγρος, ον, (ὑγρός) im Feuchten od. Nassen, im 
asser , dah. benetzt, feucht, nass, wässerig, 
- wasserreich, Wasser habend oder enthaltend. 


" ‚Gegens. arvögos. . 
eyvöe 7, (ὕδωρ) Nüsse, Wasserfülle. “Ν 
ἔννδρις οὐ, ἐνυδρίς, δος, ἢ, Fischotter. 2) Was- 
serschlange, enhydris. ΄. 
ἐνυδρόβιος, 09, (ὕδωρ) τῶι ἐγυγρ. im Wasser lebend. 
ἐνυδροϑηρικός, ἡ, 09, ΞΞ ἔνυγρ. 
ἔνυδρος, ον, (ὅδωρ) im Wasser, wässerig, wasier- 
- reich, wie ävvypos. . 
"Ervsiov, τό, Tempel der ᾿Ενυώ. 
vilos, ον», (ὕλη) a ὑλιπός. - 


Se 


‘ 








49 
i How. man pflegre die Wagen daran. πὶν sjallen; 
n. 8, 435. Od. 4, 42. auch erbeutete Wallen 
1). ı3, 261. vgl. Od. 22, ı21. παμφαγόωγτα, 
weil sie ταῖς geglättetem Gips üherzogen weren. | 
Entgegengesetzt sind die προνώπια, die Aussen- 
wände, die nach der. Strasse zu in die Augen-| 
fallen. 2) Angesicht, Antlätz, Blick, ἐνώπεα 
σεμνὰ Παλλάδος, Aesch. Sup: 153. wie ἐνωπή. 
ἐνωπιδίως, adv. 8. ἐνωπαδέως. 
ἐνώπιος, ον, (ὥψ) im Angesicht, im Anblick, τὸ 
„ Augen, sichtber, gegenwärtig. 
ἐνωρᾶϊζομαε, (ὡραϊζω) sich worin gefallen, sich 
worauf etwas zu Gute 1ihun. : >) jemandem 
schön thun, ihm sehmeiehelu, τοῖς γυναίοις, Luc. 
ἔνωρος, ον, (ὥρα) zeitig, zur rechten Zeit od. Jahrs- 
zeit, iu der Blüthe od. Reile: ühertr. jung, 
blühend, stark, reif. Die Form ὀνωρής: &s, ist 
„ zw. sowie der Comp. δνωρίστερος. ᾿ ' 
ἐγῶρσε, δον. 1. act. Evaipzo, 5 aor. meiL zu £rdg- 
yuus, Hom. ᾿ ᾿ ' 
ἐνῶσαι,, Ion. st. ἐνόησα von, νοέω. 
ἕνωσις, ἡ, (rdw) Vereinigung. 
ἐνωτέζομαει, (οὖς) zu Oliren bekommen, verneh- 
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. 


men, LXX%. \ 
ἑνωτικός, 7, ὅν, (ivdw) zur Vereinigang gehöri 
oil. geschickt. u 


ἐνώτιον, τό, (οὐδ) Ohrgebänge. » ᾿ 

ἐνωτοκοίτης und ἐνγωτόχοιτος, 6, ( οὖς, κοίτη) mit 
so langen Ohren, dass ‚man drauf liegen und 
schlafen könnte. 

ἔνωχρος, ον, (srgeg) etwas blass, blässlich. ᾿ 

ἐξ, praep. ex, aus, steht-ansiart ἐκ vor einem Vo- | 
cal, sowohl im Redasatz , als ın zusammenge- 
setzien Wörtern: nur wenn im ,Redesatz ein : 
Sigma folgt, scheint man zuw., wie in ἐξ Σμύρ- 
IS »' ἐξ Σιμέλης, gegen die allgemeine Hegel: 
auch vpr einem -Consonanten &£-gehraucht: zu ; 
haben , Schaef. schol. Apı Ri. p. 232. 659. | 
vgl. παρέκ. 

ἕξ, os, ai, τώ, indecl. sechs, das Lat. sex, Hom. 
in der Zusanimensetzung wird vor » und. , 
der leichtern Aussprache wegen, ἐξ gem iu 

ες in verwandelt, wie in xzaddera, ἄχπλεθρος, 
ixmovg. Dasselbe wird bäufiger vor fl, 7, d, % 
A, μι. π, στ, 9, X, ja soar vor δ. Mm 4 durch 
ein eingescholmes kurzes ἃ erreicht, z. B. in 
ἐξάκλινος, ὁξάχυκλος, Ekauergos, ὀξάπλεϑρος, 
ἑξάπους u. ἃ. . 

ἑξάμερλος, 07, ᾿βίβλορ) von sechs Büchern. 

ἐξαγάλλω, (üyalio) ausschmücken, 

ἐξαγγελεύς, 6 == ἐξάγγελος, von 

ἐξαγγέλλω. ελὼ, (ἀγγέλλω ) hiususverkünden, hin- | 
ausmelden, hinarsberichten,, oft mit deu: Ne- 
beubegriff des Heimlichen, Verstohiren, dah. 
ausschwatzen, 'verräthen, ἢ. 5, 596. übertr. et- 
was zu allgemeiner Kesntnise, zur Kuude des 
Yulks bringen, auch vom Geschichtschreiher, 
vgl. ἐξάγχελος. - De 

ἐξαγγελέα. ἡ, Verklndung, Botschaft, Anzeige, 
Sekanntmachung ans Vulk, an Freinde, an sol- 
che, die es nicht wissen sollen: dah. das Aus- 
schwaizen, Verrathen. . - 

ἐξώγγελος, 6, ἡ, (ἄγγελος) ein Bote, der etwas 
ausbrisgt, hinausgeht und draussen dem Volke 
verkündet, was drinnen: vorgefallen ist: dah 
siud auf der Griech. Schaublihne ἄγγελον Bo- 
190, die.von ausgeu ber auftretem, um draussen: 


— » 


-- 


, ἐξάγιο», τό, die W 


[ ἐβαὐφίῶσις, 7, Ν 


+ 


.  EFaey—E£fayo 


Geschehnes berichten, s&ayyslos aber, die aus 
dem Innern des Hauptgebaudes hervortreteu, 
und etwas innerhalh desselben, hinter den Vor- 
hävugen Vorgelallnes, ‘bes. Mordthaten, die sich 
auf der Scene nicht darstellen liesseu, den Zu- 
schauern erzählen, wie Soph Ant. 1278. O.T. 
1223. Aeschylus soll dem ἐξάγγελος zuerst ge- 
Braucht haben, Valck. Hipp. 776. dav. 

ἐξαγγελτικός, ἡ, ὄν, zum Verkündigen od. Berich- 
teır draussen, zum Ausschwatzeu od. Verraihen 
gehörig, geschickt, geneigt. 


᾿ἐξάγγελεος, ον», heraus-, hinausverkündet, bekauft 


. 


gemacht, verrathen. 
ἐξαγγίζω, (ἄγγος) aus dem Fass giessen, 
ἐξωγιάζω, (Eieeyıov) abwägen. 
ἐξαγίζω, σω, (ἀγίξζω) für unrein, unheilig, 


frevel- 


haft erklären: δόμων, aus dem Hause verwei-' 


-u--} 


sen, entfernen, Aesch, 


ἐξαγινέω, (ἀγενέω) Ion. st. ἐξάγω, bea. von Waa-- 


senausfuhr, Hdt. [-v-v-) 
e, exagium, späteres W.. 
ἐξάγιστος, ον, (ἐξαγί 
abscheulich. 2) geweiht, beilig, dah. geheim- 
- nissvoll, geheim zu halten, Soph. OÖ. C. 1526. 
ἐξαγκωνίζω" (ἀγκωνέζω) mit eingestämmten Eliu- 
bogai’hinaus-, fortstossen, Ar. 8. προεξαγκω- 
γίζω. 2) einem die Arıne auf den Rücken bin- 
ni Tomeln. ᾿ im) h h och 
ἐξώγνυμι, ἄξω, (ἄγνυμι, Ier.) herausbrechen, 
zerbreche u: vormiktelst Tauesis zieht ınan 
her ἐξ aür&r’ Eule, DL. 5, 161. 37, 63.. * . 
ἐξαγοράζω, (ἀγοφάξω) auskaulen, aufkaufen, los- 


kaufen. 
‚ (ἐξαγαρεύω) ἀκα Ausschwatzen, 


ἐξαγόρευσις, 9 
Aussagen. . 
ἐξαγορευτικός, ἡ, dv, zum Aussägen,. Bekanutma-, 
chen, Ausplaudern gehörig, geschickt. 
ἐξαγορεύω, (ἀγορεύω) aussprechen, 
Bekannt: inzchen,, erzählen ? Od. 11, 254. aus- 
schwatzen, verrathen, wie elayyı 
ἐξαγριαίνω, 
"lassen: übertr. wild, zornig, grausam, roh, sit- 
telos machen, sittlich verwilderu lassen, er- 
‚bittern, verschlaumern. 
ἐξαγριόω, (ἀγριόω) e== ἐξαγριαίνω, dav. 
erwilderung, Kutartung, von 
auzen und Menschen. 
ἐξάγω, (ἄγω, Irr.) herausführen, wegführen, her- 
-ausbringen, 2. B. ein Heer, Hom. (bes. in der 
D.) der es nur von lebenden Wesen braucht, 
meist nı. d. gen. des Ürtes, πόληος, μεγάρδιο, 
dullov, μάχης, πολέμοιο u. dgl. auch mit wie- 


derholtem ἐκ, Od: 8, 106. von der Eileithyia, _ 
einen an das Tageslicht bringen, zur ‚Welt 


komunen lassen, Il, 16, s88. herauskommen läs- 
sen, herausholen, U. 15, 379. 21, 29: überh.. 
herauslassen. Mit dieser Grundbdig bängt ein 


) verwänscht, verabscheut,. 


bie 
& 


laut werkünden, - 


(ἀγφιαίνω) wild machen, verwilden 


‚intr. Gebrauch zusanimuen, der auf Auslassung 


des gewöhnlichen δὲς. ‚beruht: ausziehn, aus- 
rücken, ‚ausmarschieren, wobey man 0700109 
m. del. ergäuzt: ältlestes Beyspiel U. 7, 356. 
τύμβον χεύομεν ἐξαγαγόντες, verst. ἡμᾶς, schüt- 
. ten wir einen Hügel auf, indem wir aus dem 
Lager rücken, s0 erkl Eust. richtig: die andern 
Ausleguugen bey Heyne, T. 5. 
‚alte-darın, dass sie gegen Hoin. Gebrauch 
das Verhum auf etwes Lebloses beziehu. Esne 


x 
+ 


. 364. iehlen ' 


2 


-ἐξαδυνατέω, "verstärktes ἀδυνατέω, 


ῤέ * 


Ἐξὰγω-Ἐξαϑ 


"spätere Ellipse ἐξάγειν ξαντόν, lässt te Ortbe- 
stinımung ἐκ τοῦ βίου weg, sich. aus dem Le- 
ben ‘ab na, d. i. sterben. Mit dopp. acc. 


“ δδὸν ἐξήγαγέ με, Soph. OÖ. C. 96. 2) von leb-' 


losen Dingen, ausführen, ausser Landes führen, 
bes. von Fiandelsgegenständen, dah. τὰ ἐξαγό- 
μεναι, Waearen, die im Handel ausser Landes 
gehn. δ) übertr. Jervorbringen, z. B. γέλωτα, 
"iu Bewegung bringen, in Gang setzen, anregen, 


bewirken, veranlassen : oft mit tadelndem Ne- 


benbegriffl, über die Grenzen hinausführen, ver- 
führen, verleiten, Theogn. 405. dah. im med. 
sich verleiten, sich fortreissen lassen, z. B. τῇ 
᾿δογῇ : vom Hedner ἐξάγεταε, er wird heltig, 
eräth in Leidenschaft. Doch braucht Xen. 

- Hier. 9, 11. das med. auch als act. μεκρὺ αϑλα 
πολλοὺς. πόνους ἐ ἅγεται. kleine Belo 
hewirken grosse Anstrengun 
γ᾽ 


τοὔνομα πρὸς τὴν Ἑλληνικὴν διάλεκτον, einem 


Namen Griechisch ausdrücken, ganz das Lat. |. 


exigere ad, Plut. 
Kayoyıis, δ, (ἐξάγω) der Heraus- od. Wegfüh- 
ξαγωγεύς, δ. | | 


rende. | 
ἐξαγωγή, %, das Herausführen, Wegführen: die 
Wazrenausfuhr. 2) intr. das Ausgehu, Aus- 
wandern, der Ausgang, bes. des Lebens, d. i. 
der Tod. 3) Oefluung zum Herausführen od. 
Herausgehn. 
fayayınos, ὧν, aus- od. abführend, ableitend. 
2) pass. aus- od, abzuführen, τὸ ἐξαγώγεμα, 
die ausgeftihrten Waaren. 
ἐξαγωγίς, ἢ, Ableitungsgraben. 
ἐξαγαγίζομεμ, (ἀγωνίζομαι) auskämpfen. 
ἐξαγωνίζω, ein ck bilden, von μον 
ἑξαγώνιος, ον, ( ἕξ, γωνέα ) sechseckig: auch e&a- 
γωνος, 9». ' u Pr 
ἐξαγώνιος, ον, ( ἀγών} nicht zum Kampf, überh. 
nicht zur Sache gehörig. 


᾿ ἐξαδαάκτῦλος, ον, (δάκτυλοι) sechsfingerig.- 
| Kate ον, (tus, 


r von sechsen. 


Anführe 
ἐξάδε φὸς, ὅ, 9, ΡΟΣ Braden. od. Schwester- 


ἐξαδρόω, ἐξαδρύνω, verstärktes ἁδρόω, ἁδρύνω.. 
gend od. kraftlos seyu. [-uuuu-] 


| ἀξάδω, cm, (00) heraussingen, τὸν -βίον, sich zu 
Tode 


singen, unter Gesang sterben, das Leben 

zu Ende singen, wie der Schwan, Heind. Plat. 
 Phaedo p. 85. A. 2) heraussingen, durch Ge- 
‘ sang austreiben, entzauhern. 3) besingen, prei- 
sen, decantare, Eur. 
sEäsigw, Ion, st. ἐξα 
ἐξδερόω, (dp) in Lult od. Dunst verwandeln. 5) 
auslüßten: dav. Subst. ἐξαέρωσις, 9: Zn 
Σξάετες, adv. (620%) sechs dahre lang. [-uur] ΄“ 


- $Eadıns, ov, ὃ, Sem. δξαέτις, (Eros) sechsjährig, 


vgl. ἑξξέτης, dav. . 
sEcszla, 9, Zeitraum von sechs Jahren. 


ἑξαήμερος,, ο», (ἡμέρα) sechstägig, τὸ ξξαήμ. das 


sechstägige Schöpfungswerk. 
ἐξὰϑέλγω, (ἀϑέλγω) = ἐξαμέλγω, Hipp. 


ἤξαϑλος, ον, (ἀϑλος.) des Wettkampfes, tiberh. 


des Kamples unfähig. 


᾿ἐξαϑροίξομοι, ι((ἀϑρφοῖζω) heraussuchen u, versam- 
nm - ΝΟ . 


8 
\ 


angen 
Ben, 4) ἐξάγειν 


. bestimmt, 1]. 19 181. a4, 75 
y 
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ἐξαϑϑμέω, verstärktes ἐϑυμέω, sehr snismuthig, 
traurig, muthlos seyn. en 
ἐξαιάζω, verstärktes icio. “ 
ἐξαιγειφόομων ,γ, (αὔγειρος) zur ‚Scohwarzpappel 
ἐξαιθερόω, (αἰϑεί 6) in Luft verwandel 
N α n Lu andeln. 
ἐξαιϑριάζω, mr dem heitern Himmel, der 
„„freyen Luft aussetzen, lüften, trocknen. 
δέαιμάσσω, ξω, Att. —T70, (αἱμάσσω) durchaus 
 biatig machen, " ᾿ 
ἐξαιμάτόω, (αἷμα) zu Blut machen‘, blutig ma- 
„chen, ‘day. i 
ἐξαιμάτωσις, 4, Verwandlang'in Blut, Verwundung. 
ἐξαιματώωτικός, a, ὄν. geschickt in Blut zu ver- 
Em εἰ, zu Dan " : 1 
φΘέμος, ον, (α ausgeblutet, verblutet, vie 
F Bin verloren hebend. ’ ΜΝ 
ὧν, ον, (αἷμα) vollblütig. 
ἐξαίνυμαι » DEN herausschmen, wegnuehnien, 
δῶρα, Od. ı5, 206. In der ἢ. ist es steis mit 
ϑυμόν verbunden, das Leben nehmen, tüdten, 
„.animam eripere, 5, ı55. u. sonst, vgl. ἐξαιρέω. 
ἑξάϊππος, er, (ἵππος) mit sechs Pferden. 
ἐξαερόσιμος, ον, (ἐξαιρέω) herausnehmbar, heraus- 
„zunehmen. , - ᾿ 
ἐξαέρεσις, ἥ, (ἐξαιρέω) das Ausnehmen, Heraumeh- 
men, Herausführen: Auswahl, Austiahıme: Aus- 
.Jadung , Niederlage, Waarenlager, Ausladungs- 
ort: was man herausulmmt, z. B. Eiugeweide. 
4), ἐξαιρέσεως δίκη, der wegen eines zum Skla- 
„ven gemachten Freyen angestellte Rechtshandel. 
τὸς, ΟὟ, ausgehpimmen, herausgenommen, 
bes. hervorgehobeu unter ın in, ausgewählt, 
-auserlesen, ausgezeichnet, vortrefilich, 'eximius, 
Il. 2, 227. Od. 4, 645. aber auch umgekehrt, 
ausgemärzt, ausgeschossen, verworfen. Adr, 
, δξαιφέτως, Yorzugsweis. : 
ἐξαερέω, fo, δος. ἐξεῖλον, Ep, ἔξελον, inf. ἐξελεῖν; 
αὐρέω 7) Irr.) kerausnehmen, Hom. wobey der 
. Ort oft durch den gen. bezeichnet wird, φαρέ.. 
. 205 ὀϊστόν, 1]. 8, 325. ‚oft auch durch ἐκ. wag- 
nehmen, mit Gewalt nehnen, bes. als Kriegs- 
beute, D.2, 690, 9, 331. ausnehmen, von jungen 
Vögelu, Od. „6, 218. sehr häufig ist ‚von Hom. 
an das med, ὀξελόσϑαε m. d. arc., für sich her- 
‚ausuehmen u. δ. w. Ausschliesslich das Med. 
braucht Hom. in den Füguugen ψυχὴν, ϑυμὸν, 
φρόνας ἐξελέσθαι, Leben, Lebenskr t, ϑέμεπ ır. 
Menschenverstand rauben, wohey die Persom 
eutw. auch 'ian acc. steht, ἐξελόσϑαι κενὰ ϑυμόν, 
ἢ. 15, 460. 17, 678. welcher doppelte acc, auch 
- bey den Att. blieb, Valck. diatr., Ρ. 203., oder 
im gen, sodass bes. die Fraep. ex den Casus 
« Od, . 
auch findet sich inmal der dat’ pers. 
Τλαύκῳ φρένας ἐξέλετο Ζεύς, dem Glaukos nahnı 
.. Zeus den Verstand, Il, 6, 234. 2) herausneh- 
men aus mehren, d.i. auswählen, auslesen, im 
act. für einen andern, zıyi, 11. 16, 56, im nıed.. 
sich, für sich auswählen, Od. τά, 253, als vor- 
zugswoisen Besitz zugetheil: erhalten 
. 2, ı68. (auch im med. etwas sich 
zuziehn, Söph. Tr. 4gı. 3). austilgen, . selbst 
ben, Hidt. 1, 86. Ἂν 2.) ὅ0. Xen. Hell.» 2 
1: 4,3 13. on rund Er ur. 
ὶ «1, 109. em. cor. p. 237. über u 
nichten, aus dem Wege τἄνδον umbringen, 











> 


Ων 
-ς 
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einnehimen, erobern, besiegen, Valck- Phoen. 
uch oft mit ἑξαίρω . verwec seit, 


δεαίσιος, ev, (αἴσιος) Ung lück bedeutend, Unglück 

bringend, unheilwvoll. 1, 15, 598. 4) Schick u. 
- Gebühr üherschreitend, R Recht n. Billigkeit ver- 
letzend, ımgebührlich, unbillig, frevelhaft, Od. 
. 4, 690. ı7, 577. von Sachen, überzässiß , un- 
mässig, ungeheuer, unnatürlich, ungewöhnlich. 

Buloen, (disco) herauseilen, — springen, —fah- 
ren, — stürzen. 

ἐξαϊστόω, (diesow) ganz unsichtbar machen, weg- 
tilgen, vernichten. 

ἑξαοτέω, ἦσω, (αἰτέω) herausfodern , zurlick od. 
abfpodern. Med. sich einen ausbitten, seine 
Freylassung od. Begnadigung | fodern, erbitten: 
bes. die Auslieferung - eines 
eines Sklaven zur Folter verlangen, vgl. ἐχδέ- 


das, dav 
ἐξαύτησις, ἡ ἢ». “das Herausfodern: die Fürbitte, Ver 
wendung: die Foderung eisfer Auslieferung. 
ἔξαιτος, ον, (αἰτέω) ausgewählt, auserlesen, vor- 
züglich , wie ἐξαίρετος, Hom. vgl. ἐπαίτης, 
‘_ Μμεταέτης. ἡ 


“δεξαίφνης, κἀν. (αἴφνης, ἄφνως) ‚plötzlich, unver 


anutnet, N. i7, 738. αι, 14, vgl. ἐξαπένης. 
ἐξαιφνίδιος, m. (αἰφνίδιος) urplötzlich. ΄ 
Eiger lie, καρ ϑ ζω) eutdornen, von Dornen 
en, rd ausreissen. 
Pe ὅδ (ἀκανϑόω) verdoruen, voll Dornen od. 
Stacheln ‚machen. 
ἐξάχόομαι, ἐσομαι, (ἀκέομαι) ganz uucheilen aus- 
ΚΙ... wi gutmachen, Il. 9, 
sühnen, aussöhnen, besänftigen, ὅλον! 1% 56. 
Od. 3, 145. abhelfen, ersetzen, Xen. "Das Act, 
finder sich nur b. späten. Dichtern: dav. _ 
ἑξάκεσις, ἥ, gäuzliche Ausheilung. 
ἐξακεστὴ sog, or. zu zum Ausheilen , Gutmachen, 
τὰ nen t, ϑισία, Sühuopfer. _ 
ἑξάκες., adv. ech sechsihal. [-vo] mit Cardinal- 
zahlen, δξακιςχίλιοι, 6000: dfamigpügsor, 60000. 
eh ον, (κἀν) mit sechs Tisch- od. Bett- 


x ou, ( ἀχμάζω) abblühn 
Ks anne, ταῖς (ἀκμάζων ς ὅ καιρὸς ὁ 
: rechte Zeit ᾧ ah) we νας hip, 
ξά οὗ, © ‚ov, (zv7 sechsspeic 
PN A ἕω, Eu PN 
. Zune folgen, "nachgehn, sunpihen, 


ὦ τὰς 


ξαμμάζει, die 


aufsuchen, 


[3 
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ἑξάκονε 


11 πῶλον τῆς γῆς, deu Fuss aus dem Lande 







Ueberläufers oder 


verblühn, Blü- [ ἐξαλίστρα, ἡ N, al) —— Ka δα, 


5) suchfolgen, ἃ auf dem |. 


.. ‚Rre 
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ἐξβνολούϑησις, ἡ ἦ, das Nochfolgen , , Nächrpfire, 
Aufsuc ns 
ἐξηκονάω, verslärktes ἀκονάω. 
ἐζω, (ἀπκοντίζω) den Werfopiess heraus wer- 
fen: überh. herauswerfen ἊΣ ;herausschleudern : : 
hastig ausstrecken, hastig bewegen, zsigas, auch ᾿ 
eu-' 

derm, d. i. schnell entfliehn,, Eur. der es auch 

wie τοξεΐξω braufht, treffend sprechen, schil- Ὁ 

dern, erwiedern: dav. 
. [ἐδακάντισμα, τό, das Ausgeworfne, Herausge- 
᾿ worfue, Herausgeschleuderte. 
ἐξακοντισμόρ:  ὅ, das Herauswerfen od.’ hie. 


ἑξακόσιοι, αι, α, schsh undert, dv. x 
ἑξακοσιοστός, ἡ, RN der sechshunderte: n 
06, 09, rt, vernommen: ‘zu 5 
„hörbar, Vernehmalich, von . nun 
ἐξχκούῳ, (ἀκούω) vernehmen, verstehn, bes. von 
aussen od. aus der Ferne hören, τινός, erhörgn. 
ἐξακρβάζω, spätere Form v. ἐξαπρίβόω.. 
ἐξακρίβόω, (ἄκριβόω) genau od. korgfältig ausar- 
- beiten, fertigen, vollenden, vollkömmen, erfül- 
lien: genau erforschen, untersuchen, wissen, mit 
Bestinmtheit' aussprechen, Soph. Tr. 426. 


| ἐξακρίζω, (ἀκρέζω) einen Gipfel, eine x Höbe völlig 


‚erreichen, erklimmen, αἰϑέρα,. . 
ἑξάκυκλος, ον, (κύκλος) sechskreisig:  sechsräderig. 
ἑξάκωλοξ, ον, (κῶλον) aechsgliederig.. .. 
ἐξαλαφω, verstärktes ἀλαόω, ganz blind machen, 

gänzlich blenden, zw, Od. 11, τοῦ, 13, 545. 

auch ὀφϑαλμὸν ξξαλαῶσαι, Od. 9, 455. So. 


[-vuu-) 
ἐξαλαπάζῳ, ξω, (ὀλαπάζο) ausleeren, ἃ 
berauben, πόλιν, πτολίεθρον, oft bey 
eine Stadt von ihren Bew 
᾿ς um andre eidziebu zu lassen, Od. 4, 176. überh. 
überwälu n, zerstören , zu Grunde richten, 
ξεῖχος, νῆας, I. ı3, 8:3. 20, 30. an Kräften 
erschöpfen, von einer Krankheit, Theocr. 2, 85. 


nd | 


ἢ [-u vo. 


ἐδάλέασϑαι, in inf, aor, 1. zu ἐξαλέομαι, Hes. Oops 

1 

Erlen, (ἀλεείνω) == ἐξαλέομαι. - 

ἐξάλειπτρον, τό, Be bee von A 

[1207 8 yo, perl. € τί. ὁ 
umaaı, (alısbe) Anssiben, ainz ve 
streichen, γύψῳ, μέλεῳ, Ηάι, 7, 62 auswi- 
.schen, abwischen, ausstreichen: ἢ, aufhe- ' 
ben, vertilgen, vernichten ‚ oblitterare, delere, 
Hdt. 7, 220. dav. 

salsyıs, ἡ % das a Auswischen, Abwischen, Ver- 


ἐξάλέομαι, ᾿(ἀλέομαι, Ir.) gänzlich vermeiden, aus" 
„weichen 9. eatkomumuen, entrinnen, c, ‚acc. Hes. 
105. auch .c. gen. Ap. Ah. Hes. braucht 
nur den inf. aor. 1. ἐξαλέωσ 
ἐξάλενομαι, ( ἀλεύω, Ir.) — ἑξαλέομαι,, ο. ac 
Soph. Aj. Kur 
ἐξάλέζω, 8. & 


Tummel latz.“ 
ἑξάλιτρορ, ον, (λίτρα) sechspfün Ῥ 
dav. hat sich. nichts erhalten, als part. aor. 
ἐξαλίσας, und perf. ἐξήλικα, Ar. Nub,. ἐνῇ Xen., 
Oec. 1, 18, ἄπαγε τὸν ἵππον ἐ ἐξαλέσας οἴκαδε, 
führe das Pferd uach Hause dem du es “ 
‚ sich auf dem Wälzplaa, ade ἡ Hallorge, . 


ἐξάλέω 


rn leer- machen, " 
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hast auswälzen, austummeln lassen: dah. in 
kom. Uebertragung, ἐξήλικάς us ἐκ τῶν ἐμῶν, 
du bast mich aus Habe u, Gut herausgetum- 
melt, Ar. Nub. 53, (die Gramm. nehmen als 
raes. ein ἐξαλίξω an, wahrscheinlicher ist ἐξα- 
ίω, theils wegeu der Sylbenlängen,  [ Jota fst 
im aor. u. perf. lang.) theils wegen der Arrk- 
logie zwischen ἀλινδέω, ἀλίνδω, ἄλέω, und κὺυ- 
λινδέω, κυλίνδω, κυλίω, wozwischen καλεγδέω 
die Verbindung macht.) : ‘ 
ἐξαλλγή, 9, (ἐξαλλάσσω) Austausch, Umtausch, 
Verwechslung , Verändrung. - ' 
ξξάλλαξις, 1, = ἐξαλλαγὴ, von . 
, δξαλλάσσω, fa, Att. =ız0, (ἀλλάσσω) zuswech- 
sel, austauschen, durchaus verändern, καλοῖς 
- δεαλλάτπεται, er erfährt an seinem Unglück. οἰῶ. 


᾿ Anderswerden, d. i. sein Unglück ändert sich, } 
wechselt zit dem Glück, Herm. Soph. Aj. 469. |- 


part. perf. pass. ἐξηλλαγμέγος, verändert, frenıd, 
sonderbar, abweichend. 2) abkehren, abdrehn, 
abwenden, τί zıvos, Thuc. 5, 71. Xen. Cyn. ı0, 
7. dah. inte. ἐξαλλάτιειν ἀπὸ τῆς νεώς, sich ab- 
wenden, weggehn von Schifi, vgl. ἐξαμείβω, 3. 
“ Philostr. 3' = zipnw, ergötzen, dah. ἐξώλλα- 
‚ua, τό, Ergöwung, ἔδυ das deutsche Verän- 
drung, Ὁ. Spät. Bast ep. cr. p. 241. 284. app. 
δ. 


‚“p: 54. 
ἑξαλλοιόω, (ἀλλοιόωγ gäuzlich ändern, verändern, 
, „anders machen. 
. ξξάλλομαι, (ἄλλομαε, Ir.) herausspriugen, hervor- 
” spriugen, weg- od. abspriugen:! Howmerisch ist 
nur part. aor. ἐξάλμενος m. d.. gen. Τρώων 


. - > 


͵ 
προμάχων, τῶν ἀλλων, in der Schlacht hervör- 


- spriugend aus den übrigen Kärupfenden, .Il. 15, 


571. 17, 342. 23, 3g9. in der Od. konımt es | 


. hicht vor. 
ἔξαλλος, ον, (ἄλλος) verschieden, unterschieden, 
ausgezeichnet, „userlesen, vorzüglich, von Po- 


., ἮΝ 0. δὴ gebr. . 
ἑξαλλοτριόω, (ἀλλοτριδω) veräussern, auswärts ver- 
kaulen. ΄ 
ἔξαλμα, τό, (ἐξάλλομαι) Sprung heraus od. ἐπ die 
40, + - 
ξξᾶλος 
des 
geus. ὕφαλος. Stand sonst auch Ο 
23, 281. wo jeızt richtiger ἐξ ἁλός. 
ὄξνλσις. ἡ. (ἐξάλλομαι) das Heraussprisgen, der 
. Sprung heraus, 
ἐξαλύσκω, Eu, (ἀλύσκω. Irr.) = ἐξαλέομαι, e. acc. 
ο΄ ΟΘμρ. Ebenso ist ἐξαλύω ἢ. Hom. 6, 51. ge- 
hran.ht. ινυ-] 

“ἐξυμαρτάνω, τήσομαε, (ἁμαρτάνω, Irr.) abirren, 
verfehieu, fehlen, Fehler.begehn, eis od. mıpl 
τι. Pass ἐξημαριήϑη τὰ νοσήματα, die Krank- 
heiten sind fehlerhaft behandelt, Ken. dav. : 

ἐξωμαντέα, ἧ, das Fehlen, Verfehien, x B. eines 
Wunsches, das Fehlschlägen einer Hoffnung, 
δεαμαυρόω, (duavgdw) gänzlich verdunkeln,- ent- 

- kralten, dav. 

ἐξωμαύρωσις, 9, zänzliche Verdunklung. 


or (85) ausser dem Meere, ausserhalh 


11,.15% 


ἐξωμάω, uw, (ἰμάω) alsschneiden, von Grund aus }- 


abmähn, ἐξαμᾶν ϑέρος, die Ernte vollenden, 
:Aesch. Pers. 820. dah. überh. son Grimd Aus 


zerstören, vertilgen, ausrotten, exscindere, Soph. ἡ ἐξ 


A. 1178. τὰ ἔντερα ἐξαμᾶν, die Eingeweide- 


-ᾧ 


Ν 
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! ἐξαμβλόω, ͵ ΝΞ 
'ἐξωμρλύνο, (ἀμβλύνω) βωμὲ ‚abetunpfen, entkräf- 


᾿ ἐξῶμελγω, ἕω, 


eerı5, aus dem Meer hervorragend, Ge 





Ἐξαμ--Εξὰν 
herausschneiden, aus dem Leibe reiseen, Ar. 
Lys. 367. u. 3m med. Eur. Cyel. 155. [- 50. -} 


ἐξαμβλένχώ, βλώσω, (ἀμβθλέσκω, Ir.) eine. Fehlge- 


διαὶ ihun, sie verursachen ı über 
etwas fehlschlägt. 


tr. machen 
Ned. ἐλπὶς ἐξήμβλωτο, die 
Hoffnugg schlug fehk- ᾿ : 
ἐξαμβλίσκω. 


ten, schwächen. 
ἐξάμβλωμα, τό, (ἐξαμβλίσκω) das mu früh Gebor- 
ne, Fehlgeburt, und - 


ἐξάμβλοισις, ἧς das An früh Gebähren, Fehlgehih- 


ren: jedes F lagen. 
ἐξαμβοῦσαιγ 6. ἐξανοβφίω. ΝΝ ᾿ 
ἐξάβλείβω, ψον, (ὠμείβξω) vertsuschen, verwandeln, 
verändern aus Einer Gestalt in die andere, ἔρ- 
yov ἔργον ἐξημείβετο, eine Arbeit folgte auf die 
‘ andre, Eur. 2) erwie ,. vergeltn, φόνον 
φόνον, Eur. 5) vom Orte, überschreiten, drü- 
kerliinweggehn, c. acc. Aesch. Pers. 129. auch 
mr. weggehn, Eur. vgl. ἐξαλλάσσω, a. dar. 
ἐξάμειψις, 9, Vertauschung, Veränderung, Ver- 
wechslung, Verwandimg: Erwiederung, Ver- 
geltung: Ortswieränderung, Weggehn. 
ε βἐμέλγω, ausmelken, anssaugen. 
eErrekse, verstärktes μελέο.  . 
ἐξαμέχεια, #9, (ἕξ, μέρος) 'Theilumg in sechs Stücke. 
ἐξέμετρος, ὃν, (88, μέϊφον) uns sechs Magssen od. 
Versfitssen bestehend: d ἐξώμετρος ,- verst. στί- 
.yos, der Hexanıeter od. Heroische Vers. 
ξξαμηνιαΐος, a, ον, 552 ἐξδάμηνος. . 
ἑξάμηνος, ον, (μήν) sechsnionatlich, sechs Monate 
ft, sechs Monate dauernd. vo. N 
ἐξαμηχανάω. low, (ἀμηχανάω) aus der Noih od. 
‘Verlogeuhtit- heller, befreyen, wien Ausweg - 
findeu, ausmitteln. ΄ 
ἐξάμιλλέομαι, Hoourı, (ἅμιλλύέσμὰ herausstreben, 
nit Heligkät 'hinwegstrebeu,, Valck. diatr. p. 
zı4. ‚2) hinsuskampien, hiususschenchen, γῆς, 
‚Eur. der es auch ; 
braucht, - 
ἕξαμμα, τό, (ἐξάπτω) angeknüpfies Seil, sich darazı 
zu halten, Haudhabe, ursa. 2) Eutzündung, 
nit πυρός. ἡ ΝΕ " - 
ἐξαμναϊοῦ, ἃ, ον, und ξξήμνονς, ουν, (μνᾶ) sechs 
Niinen schwer oder werth. 
ἐξαμοιβός, dv, . ἐξημοιρός. | 
ἐξάμοιρος und ἐξάμορος, 09, (μοῖρα) num sechsten 
eil. 
ἐξαμπρεΐίω, (ἀμπρεύω) herausziebn,.herauswinden, 
herausschleppen. 
ἐξχμύνομαι, (ἀμύνω) abwehren, verscheuchen, ver- 
treiben, νόσους, Aesch. ' ΝΣ 
ἐξάμυστέζω, (ἀμυστέζω) in vollen: Zügen austrinken, 
ἐξαμφοτερίζω, 00, (ἀμφοτερί ζω) wsweydeulig ma- 
chen, τὸν λόγον, eine ötreitirage πὸ .stellen, 
dass darüber auf zwey einander enigegeuge- 
setzte Weisen entschieden werden kann, Heind. 
‚„_Plat. Euthyd. £. 300. ἢ. Ruhnk. Tim. p. 107. 
ἐξανα βυίνω, (ἀναβαίνω, Irr.) ganz, vollends hin- 
aufsteigen. - οὐ 
ἑξανάβρούω, ὑσὼ, { ἄναβρύω ). überquellen, über- 
sprudeln, sich in reicher Fülle ergiessen : dav. 
inf. aor. ı. poet. #Sauß,.boar, Aesch. Eum. gı“ 
Herm. (vo, v-, ὕσω, = -]. ΄ 
ἀναγεγνώσκω, κἀνγαγιγγώσκω. Ἴττοξ.) auslesen, 
durchlesen. .,. 


für überwähigen, expugnare, 
ι 
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Ν " ΝΕ 


.E$avy —E$ava τ 447. ἙξανδπιΕξανε [: 


ἐξαναγμάζια, veretärktes ἀναγκάζω, zit Gewalt ἐξωνδραπφοᾶϑέζομαι, (ἀνδραποδίζω) ganz zu Sklaven 
zwingen, durchaus zwiugenu, erzwingen, ahnö- wachen. zu Sklaven verkaufen, als Sklaven 
tbigey,, Soph: El. 620. (). C. 603.. 2) mit Ge- ᾿ beha: deln, unterjuchen: erohern, dav. - 


, walt herausawiugen, austreiben, Xen, δξανδραπόδισις, ἡ. und ἐδανδραποδισμός,, 6, das 
ἐξανάγω, (ἀνάγον, Irr.) heraus und hiuaufführen. zu Sklaven Nlachen, Shlavenverkauf, Nieder- ° 
Med. binausfahren auf die hohe bee, hinaue:. ‚„‚knechtung, ΄ ᾿ ot 
segelu, zu Schill ahfahren. ἐξανδρόομαι, (ἀνδρόδω) ganz zuim Manıre od. mann- 


ἐξαναδύω, (avadıa,.Irr.) heraug, hervor, emppr |  bur'werden. -2) in Mäuner verwandelt werden, 
kommen, woraus aufiauchen, Ads, züpetos, | ; Eur. - ΝΝ | 
Οὐ. 4, 405. δ, 438. überh. vermeiden, entrim.| ἐξανεγείρω, (ἐγείρω.. Irr.) aufregen, Eur. Herc, 
nen. ὦ, gen. Theogn, ı080. - „fer. ıp6o, ᾿ . 
ἐξαναζέω, ὅσω, (ἀχαζέω) heraus y. aufsieden, über- ἔξάνειμι, (εἶμι) heraus u. in die Höhe gehn, οὐ- 
kochen: übertr. χόλον, den Zorn übherlırausen ᾿ ρανοῦ, amı Hinimel aufgehn,: Theoer. . 
u. gewaltsam, hersorbrechen lassen, Aesch. ἐξνεμόω, (ἀνεμόω) auslülten, durchlülten‘ 2) mit 
ἔξαναιρέω, (drug, Irr.) berays u. aufuehmen, Wind ausfüllen, aufblähn, aufschwellen. 3) zu 
. ἐξανελοξσῳ πιρός, h. Hom. Cer, 253. . Wind machen, d. i. vereitelr, sunum, irritun 


TE ινακαλύπτοι, (χαλύπτω) aufdecken. acere, Eur. ih pass. Vol Getraide, dureh dey 
ἐξανακολιφιβῴῳ, (κολυμβάω) heraus und empor- find verdorben werden. 4) übeıts. anwehen, 
tauchen, | - 1 aufregen, iu ljewegung setzen. εἴς ἐζ 5) Med. 


ἐξινακροίω, (χρούω} zurückschlagen, δῖε, sich , sich im Vi inde bewegen, im ‚Winde flatern. 
zurück ziehn. un ες τ > | ἐξανέρᾳομαι, (ἔρχομαι, Irre.) = ἐξάνεεμις. . 
ἔξαναλίσκω, Auge, seltner ἐξᾳγαλόω, ( ἀναλίσκω, ἐξανευρίσκω, (sbpioxw, Irr.) ganz aus- od. auf- 
εν.) verzehren, verbrauchen, verausgaben, durch ; finden, ausfindig machen. 
Ausgaben erschöpfen, zu Grunde richten, vgl. | ἐξανέχω, ξω, (ἀνέχω, Irr.) heraus, hervorhalıen ς΄ 
Öunavgon, ΝΣ . haufiger intr. heraus, hervorragen, hervorstehn. ° 
ἕξαναλύω, (ἀναλύω, Irr.) gänzlich losmachen, gäuz- Med. auf sich nehmen, ertragen, «rdulden., ἐπὶ 
lıch befreyey von etwas, ἄνδρα ϑανάτοιοι 1|. welcher Bdrg πυρί, u. zor. das doppelte Augm. 
16, 442. 22, 180. 2) ganz lösen od. auflösen. |  wreizöufh ἡνευχόμην, haften. ᾿ 
[ὑὼ, o-, van, - - | | ᾿ ἐξανεψιοί, "οἷ, zweyte Geschwikterkinder, deren 
ἐξανάλωσις; ἡ, (ἐξαναλέσκῳ) Ausgabe, Verbrauch, ‘  \ater ἀνεψιοί wären, vgl. ἐξάδελιος. - \, 
“ Verwendung. -[-v--u Ted, 70, (ἀνϑέω, Irr.) hervorblühn, auf- 
ξξαναπείϑω ; {πεέϑῳ) gäuzlich bereden, überre- | blühn: überh. hervorkommen, hervorhrechen, 
de, Hermesian. " ausschlagen, bes. von Geschwüren, Flechten, 
££uvanede, πνεύσω,, (πνέων, Irr.) aufsthmen, zul Beulen am menschl. Leibe, vorn Salz, das aug - 
-, Athem kommen, sich erholen. der Erde entsteht u. dgl. Uebertr, wieder zum 
ἐξανῴπτω, ψω, (dvamıc) dran auhäugen, aufhän- : "Vorschein od. in Gang kommen, xoxtuı, Plut. 
gen, von etwas herabhangen lassen. Med. ἐξ- | 2) ausblühn, ab'lübm, verblühn: von Farben, ο 
ayanı2adar Öbgsitor, sich Schande aubängen, | verschiesseu, verbleichen: vom Weine, verduf- 


. 
ν 


zu2iehn, Eur. a) dran anziiunden, wieder an- | ten, florem amittere. 3) trans. heraustreiben, 
zünden. ’ ᾿ ] hervortreiben, hervorbrinren, erzeugen, dav. 
ἑξαναρπάζω, ἕω und co, (ἀρπάζω, Irr.) heraus u.  ἐξάνϑημα,,. τό, das Aufgeblühte, die Blüthe: 
wegreissen, hinwegralien: - “ Hautausschlag, bes. in hitzigen Krankheiten, 
ἐξαναυπάω, dow, (unda) heraus u. emporziehn, | Geschwür, Beule. - 
hınwegaiehn. " . ἐξάνϑησις, ἢ, das Aufblühn, Hervorbrechen, Aus- 
ῥξανάστᾶσις, ἡ, (ἐξανίστημι) das Aufstehnlassen, ‘ schlagen : ansbrechende Blüthe: Ausschlag. 
Versetzung, Verpflauzung, Wegfübruug, \Ver- .| ἐξανϑέζω, (ἀνϑέξω) mit Blumen schniöcken, bunıt- 
treibung, Zerstörung. 2) intr. das Aufstehn u. | farben, schminken. Δ) Blumen abpflücken, ὅπῃ 
᾿ Weggehn, dag Auswandern. 3) Aufstand, Wi- med. für sich, Piut. 3) == ἐξανϑέω, dav. | 
derstand. ἐξάνϑισμα, τό, = ἐξήνϑημα. ᾿ΝΝ 
ἔξα. αὐτέφω, verstärktes ἀναστέφω, ganz hekräuzen. ᾿ ἐξανϑιυμός. 6, τῷ ἐξάνϑησις. | 
δξανασιρέφω, (στρέφω) berabwenden, herahstür- ἐξανϑρὰακόω, ἰἀνϑρακόω) ganz zu Kohlen breunen. 
zen, sodass das ()berste zu unterst gekehrt ἐξανϑρωπέξυο, (Urdganita ) vernuenschlichen, 
wird, ἱδρύματα δαιμόνων ἐξανέσιραπται Ad-| menschlich machen: so heisst Sokrates bey 
ἐξανγατέλλω, (7öllo) heraus, bervorgehn lassen, ἢ 
' erregeu. Med. heraus, -hervorgehn, aufgehn, 
von dem Gestirnen. " 
ἐξαναφανδόν, adv. verstärktes ἀναφανδόν, ganz 
 ofleubar, grad heraus, Od. 20, 48. 
᾿ ξξαναφέρῳ, I. ἐξανοίσω, (φέρω, Irr.) heraus und 
heraufbringen. 2) iur. sıch erholem, hes. von, 
einer ırankheit, zu Kräften Kanımen, πρός τι, 
en erwag | anne. her un ν 
ξξαναχορέωῳ, (χωρέω͵ raus, hervorgehn, weg u. |: 
zurickgehu, Ildt. 6, 76. 2) trans. ausweichen, 
. umgehn, 6. acc. τὰ εἰρημένα, dem gegebenen 
Wort ausweiehen, Thuc.%, 28. " 


’ 


die Philosophie, die Gottheit den ‚Menschen 
näher bringend: ra “ξηνϑρωπισμένα, das der 
meuschl. Natur Angesuessne, Hipp. - 

ἐξάνϑρωπος, ον, (ἀνϑρωπος) unmenschlich, ent- 
menscht. 2) act. unmenschlich, wild machend, 

ἐξανίημι, (ἀνίημι) heraus-, hervorgenden, hersus- 
lassen, loslassen, fahren lassen, düzunv, vom 
Biasehalg, Il. 18, 471. 2) narblassen, remittere, 
Soph. Phil. 705, 3) intr. herausgehn, AUS- 
scheiden, schwinden. [-uv-u, Ep. -v--u, Att.] 

ἐξανίσίημε, ( ἀνέστημι) "herausstellen , hervorgehu 
lassen, heraus od. wegtreiben, wegführen, suf- 
stehn u. weggehn heissen: aufrichten, das Un- 

τ Δ . 
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Plut. -ἐξανϑρωπέσας φιλοσοφίαν und τὰ ϑεῖα, - 
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δ. E£avi—Efan 49 ἨΕῈΨξαΞ--.Ἔξαπω 
terste zu oberst kehren, von Grund au um- ἐξαπίναιος, od. ἐξαπιναῖος, α, ον, urplötzlich, wie 
‚kehren, umwälzen, zerstören.‘ 2) in dem intr. | ἐξαιφνίδιος, von j - - 
"Temp. 'heraustreten, hervorgehu, aufstehn und | ἐξαπίνης; adv. urplötzlich, unvermuthet, ehe mau 
weggehn von einem Orte: übertr. ausser sich | sichs versieht, Hom, mildere Ion. .Form von 
᾿ gerathen, Isocr. ΝΕ ,, ἐξαίφνης. [-ονὐ- ὁ; | 
ἐξανίσχω, = ἐξανέχω, bes. aufgehn, von der Sonne. | ἑξαπλάσιος, a, ον, und ἑξαπλασίων, ον, sechsfach, 
ἑἐξανοίγω,͵ (ἀνοέγω, Irr.) ganz eröffnen, dav. ._ sechsfältig. [- 3 uvu, - ὁ vu-] Ion. ἐξαπλήσεος. 
ἑξάπλεϑρος, ον, von sechs πλόϑρα. 
ξξάπλευρος, ον, (πλέυρά) mit sechs Seiten od. 


Rippen. | 

ξξαπλή, adv. sechsfach, sechsfältig, von 

ἑξαπλάος, dr, dor, zagz. ἑξαπλοῦς, ἢ, our, sechs- 
fach, sechsfältig. ΄- 

ἐξαπλόω,. (ἁπλόδωὶ auseinander falten, dar. 

ἐξάπλωσις, %, Entfaltung, Entwicklung. ὦ 

BerdPalvn, (Balve, Ir draus herabsteigen, νῆός, 

ia, 80 


ξξαπόδης, ou, 6, (ποῦζ) der Sechsfüssige. | 
sfanodlouns, (δέω, Irr.) draus wegscheuchen, "4ena 
μάχης ἐξαποδίωμαι, stand sonst Il. 5, 763. wo 
: Wolf getrennt μάχης ἐξ ἀποδ. schr. [--um--, 
an der augef. Stelle.) on | 
ἐξάποδος, ον, (ποῦς) sechsfüssig, von sechs Fuss, 
„sechs Fuss lang. ᾿᾿ | 
ἐξωποδύνω, (δύνω, Irr.) ausziehn, εἵματα, Od. 5, 
972. \ | nn 
ἐξαποϑγήσκω, verstärktes ἀποθνήσκω. (Irr.) 
ἑξαπόλλυμι, (ὄλλυμε, ἵγν.) gänzlich draus vertilgen. 
Iın med. u. im perf. efondiola, intr. daraus 
untergehn, daraus verloren gehn ‚ Ἰλίου, ID. 6, 
60. darans od. davon ‘verschwinden, κειμήλια 
δόμων, 1]. 18, 290. ἠἤέλεος οὐρανοῦ, Od. 20, 357. 
das act. hat οι, nicht. 
ἐξαπονέομαι, (vlopas, Irr.), draus zurückkehren, 
stand sonst, Il. 16, 252. λ9.. διὰ. wo Wolf ge- 
trennt “ἐξ ἅπον, schreibt. [Die Epiker brau- 
᾿ chen Alpha lang.] “ " | 
ἐξαπονίζω, ψω, (νόζω, Irr.) abwaschen, πόδας zi- 
ος »έ, Od. 0. 58). ἘΝ 
| ἐξωποξύνω, ὀξύγω) ganz zuspitzen, ganz schärfen. 
ἑξαποπατέῳ, == ἀποπατέῳ. u 
ἑξαπορέω, verstärktes ἄπερέω. . 
ἐξαποστέλλω, (στέλλω ) heraus und wegschicken, 
„versenden, wegwerfen, dav. ἢ ᾿ 
ἐξαπουτολή, ἥ, das Heraus- u. Wegschicken, Ver- 



















. 


ἑξανοιξις, ἡ, Eröffnung. ΕΞ 
᾿ς ἀφαγορϑόω, (ἀνορϑόων gahz aufrichten, wieder- 
herstellen. / 
- ἔξάγτης, εἰν (gew, v. ἄτη, ahgeleitet, besser v. 
α, ἄγτην, wie κατάντης, ngogarıng) nicht 
ausgesetzt, dah. ausser Schaden, ausser Gefahr,. 
- ohue Krankheit, gesund, genesen, geheilt, un- 
_ verletzt, unbefleckt, rein, &, gen. γόσου, κακοῦ 
:u.dgl. Bey Plato μήνιδος τον θεοῦ, dem Zorn 
des Gottes. nicht ausgesetzt: ἐξάγτη ποιεῖν, 
' durch Schröpfen reinigen. ν , 
ἐξαντλέω, how, ( ἀντλέω) ausschöpfen, ausleeren, 
bes. durch 'V.ersehwendung , Valck. Hipp. 626. 
erschöpfen, ausdulden, ausstehn,. vollenden, 
ezantlare, / 
ἐξανύτω, Att. st. ἐξανύω. - 
- ἔξαγψζω, vow, (ἀνίω) vollbringen, ausführen, ins 
Werk richten, Θέσιδος βουλάς, 1]. 8, 570. 2)” 
“” einem den Garaus machen, tödten, conficere, 
""" @..acc. pers. I. ı1, 365. 20, 452. ge 
ἐξωπδείρω, (delow) heraus und wegträgen. . 
Fer or, a) von sechs Spannen. 
΄ ἐξαπαλλάσσομαι, (ἀλλάσσω) daraus, davon sich | 
entfernen, davon weggehu, davonkominen. 
ἐξαπατάω, new, (ἀπατάω) gänzlich betrügen, täu- 
schen, hintergehn, Hom. überh. ein verstärktes 
drataw. [-vuu-] . 
ἐξαπάτη, ἡ, verstärktes ἀπάτη: Betrug, Täuschung, 
„Verführung, Hes. Th. 205. "Fheogn. 582. [-uv-] 
ἐξαπάτημα, τό, verstärktes ἀπάτημα, 
ἐξαπατητήρ, ngös, δ, Betrüger, ἐγ, Hom. 65,. 
ἐξαπατητικός, ἡ, dv, betrügerisch, täuschend. ΄ 
ἐξαπαν ὦ ἘΞ δξαπαφίσκω, zw. L. b. Hes. Th. 
δ. «ν . . 


x 


1 


N 


37. , er. 
ἐξαπατιύλλω, kom. Dim. v. ἐξαπατάω, ei wenig 
betrügen, Ar. Ach. 657. Ep. 1144. , 

ἐξαπαφίσχω, |. ἐξαπαιρήσω, δον. ἐξήπαφον,, part.. 
ἐξαπαφῶν, (ἀπαφέσχω,, Irr.) == ἐξαπατάω,, be- 
trügen, täuschen, Hom. der auch 5 opt. aor. 
med. ἐξαπάφοιτο in act. Bdig braucht‘, ἢ, 9, 
576. τᾷ, 260. ausserjlem hat er praes. u." aor. 
act. aber einen aor. ı, ἐξαπάφησε nur b. Ap. 
376. das fat. findet sich erst später. [-vu--] 
— Von einem neuen praes. ἐξαπάφω ‚steht 
part. e£anagoven, ἢ. Hom. ;Ap. 579. aber 
wahrsch. ist es das gew. part. aor. und, wie 

. Wolf schon bh. Hom, Ven. 38. geihan hat, ἐξ-᾿ 
᾿ς ρῃαφοῦσα zu betipnen, . - . 
. ἐξάπεδος, ον, = ξξάποδος, Hdt« ᾿ 
. ἐἀξάπεζος, ον,. (πέζα) sechslüssig. ἮΝ 
ἐξαπεῖδον, inf. ἐξαπιδεῖν, (ἀπεῖδον, Irr.) aor. zum 
ungebr. ἐξαφοράω, aus der Ferne her wahrneh- 
- men, erkennen, Soph. Ὁ, C. 1648.  * 
ἐξαπέλεκυς, zus, d, ἦ, ὑπέλεκυρ) mit sechs Aexten, 
Beyw. der Prätoren, denen sechs Aexte voran- ἢ 
gehagen warden, Polyb. ' | 
” södanyvs, v, (πῆχυρ) von sechs Ellen od; Elin- 
bogen, Hdt. ἃ, 138. Ze 
. ἐξάπινοι, adv. spätere Form von ἐξαπίνης... 


»" 


‚senden, Wegwerfen, 
ebanoziva, (ἀποτένγω, Irr.) gänzlich abbüssen, IL, 
,.. 31, 412. (vw; -- Ep. v- Au] - 
ἑξάπους, οδος, (τοῦς) == ἑξάποδος. 
ἐξαποφαΐίνω, verstärktes ἀποφαένω. . 
ἐξαποφϑείρω, verstärktes ἀποφϑείρω. Ἣ 
ἐξάπρυμνος, ον, (nglura) mit sechs Schiffshinter- 
„„tBeilen, mit sechs Schiffen. _ ἢ 
ἐξαπεέρῦγος, σν, (πτόρυΣ) nit sechs Flügeln. 
ἐξάπτω, po, (ἄπτω) daran knüpfen, Hom. zuw. 
ι΄ mit’einem gen. des Ortes, πεῖσμα κίονος ἐξώ.- 
‚ sy, ein Tau so an die Säule knüpfen, dass 
ἐδ von dieser herunterhängt, Od, 22, 466. vgl. 
I. 24, δι. ing med. πάντες ἐξάπεεσϑε, hängt 
euch alle drau und zieht, 1), 8, ao. Bey Spä- 
tern: sich anıjemand machen, ihn verfolgen 
od. angreifen, c. gen. Polyb. vgl. ἐνάπτω. — 
2) anstecken, anbreunen, enizünden:' übertr, 
zıya, einen in heftige Leidensahafı setzen, nd- 
λεμον, "einen Krieg entzünden. 
ἐξαπωϑέω͵ (ὠϑέω, Irr.) heraus u. fortstossem, 
' verstossen, wegtreiben,. —_  .- 
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ἑξώπωλός; ον, (mölos) 'mit sechs Follen od. 


Ossen. u 
ἐξώραγμα, τό, (ἐξαράσσω) das Herausgeschlagne, 
Zerbrochne, Zersplitterte. “ 2. 
ἐξαραιόω, verstärktes ἀραιόω. ᾿ 
ἐξαφαιρημένος ‚. part. perf. pass. 

t. 


ἐξαράομαε, ἄσομαι. Ion: ἤσομαι, (ἀράομαι, Irr.) 
unter Gebet einweihn, γαόν, heschin [--ur- 
Ep. -vuu- Αἴ} , “ “ 
ἐξάρασσω, ξω, Att. «““ττὸ, (ἀράσσω) herausschla- 
gen, —schinettern, —schmeissen, zerschlagen, 
zerbrechen, τὸν ἐγκέφαλον, das Gehirn einschla- 
gen. Uebertr. κενὰ αἰσχροῖς, einen mit Schmäh- 
guaden en 7. Nub. 1377. : 
ἐξαργέω, (ἀργέω) gauz unthätig seyn. 2) trans. 
ganz ΤΕΥ betreiben, verzögern, Soph. Phil. 
ὃς ᾿ , 


Ion. v. ἐξαιρέω, 


αργὕρέξω,, spätere ı von ἐξαργυρόω, Wess. 
Ha 6.8. 4) ἐξαρχυρίσασϑαϊ Teva , einen 
seines Geldes berauben, Polyh. 


ἐξαργύρόω, (doejieow) versilberun, zu Gelde ma- 
u A Verkaufen. versetzen‘, Hat. 6, 86, 5. 
᾿ Thuc. 8, 81. . ' 

ἐξάρεσκεύομαι, (ἀρεσκεύω) = ἐξαρέσκομαι- 


ϑξαρόσκομαις ἔσομαι, (ἀρέσκω, Irr.) sich jemandem . 


efällıg od. beliebt machen, τοὺς ϑεοῖς, sich 
en Göttern lieb miacheu, sich ihre Gunst er- 
. werbeu, duh: ihdten opfern, Xen. auch δ, ἃ. 
acc. pers. wobey die Sache, durch die‘ man sich 
beliebt macht, im dat.. steht, ἐξαρέσχεσϑαέ τινα 
δώροις, sich einen durch Geschenke gewinnen, 
. ihn Sir sich einnehmen, Des. ur ΕΣ 
ἐξαφρϑρέω, ἐξάρϑρημα, τό, ἰξέρϑρησις, ἢ, == ἐξ- 
ἀφρϑφόω, ἐξάρϑυωμα, ἐξάρϑρωσις. . 
ὄξαρϑρος, ον, (ἄρθρον ausgerenkt. 2) mit her- 
aussteheuden Gelenken, wie ἐξόφϑαλμος. 
ἐξαρϑρόω, (ἀρϑρόω) Ausgliedern, ausrenkeu, ver- 
reuken, dav, ,᾿ ' ᾿ ἷ 
. ξξάρϑρωμα, τό, das Ausgerenkte: Verrenkung, 
ἐξάρϑρωσες, 9; das Ausrenken, 
ἐξὰριϑμέω, (agıdusw) auszühlen, enumerare. 2) 
herzählen, herrechnen, dav, ' 
ἐξαρίϑμησις, ἢ, Auszahlung: Aufzählung. 
ἐξάρεϑμος, οὐ, (ἀριϑμός) sechszahlig, d. i. sechs- 
AaCHe 
δξαρκέω, ἔσω, (ἀρκέω) ausreichen, binreichen, zu- 


reichen, genügen, die erforderlichen Dieuste er- | 
zeigen „ jemandem Dienste leisten, sırf, Pind. | 


auch τὲ πρό τινος, Sohneid. Xen. mem. 2, 4, 7. 
vgl. ἐπαρχέω. 2) woren zur Genüge haben, 
zwi, Pind. Ob.5, 55. 5) .impers. ὁξαρνεῦ u0s, 


es genügt οὐ, gefällt mir,. Valck. Hipp. 700; 


dav. . ; 
ἀξαρκής, ἐν ausreichend, hinreichend ‚genügend, 

zulänglich. - ἮΝ . 
ἐξ κούντονς, adv. part. praes. v. ἐξαρκέω; ausräi- 
᾿ chend, 


genugsam. | RE 
ἴξαρμα, τ . (ἐξαίρω) Erhehung, Erhöhung, Höhe: 


wulst:: die Sternhöhe. 
ἐξαρμόζω, (ἁρμόζω) aus den Fugen bringen, aus- 
ren 


UN. _ 
ἔξαρνέομαι, (ἀφνέομαι) ableugnen, verleugnen, ver- 
neideu,. verweigern, versagen, ablehnen, dav. 
ἀξάρνησις, ἦν. das Ableuguen ,. Verleugunen,. Ver- 
meinen, Verweigern,. davı. ' - 


Eianw—Efao 499 τς 
ἐξαρνητικός, ἡ, ὄν, ablengnend, verleuguand, ver- 


ἐξαρτάω, 


᾿ἐξάρτισις, ἡ, und ἐξαρτισμός, 


νι πὸὺς 
Ἐξα4ᾳ--Εξαασ ‘ 
neinend;- verweigernd. 
ἔξαρνος, ον, (ἐρνέοβαι) ableugnend, verleuguend, 
‚Adt ᾿ 


ἐξαρπάζω, ἕω und σω, (dpiudte, ἴεν.) hinwegram- 
ben, —reissen - —raffen, zuw. m. ἀν gen.' des 
Ortes, Od. 12, 100. entreissen aus;eluer Ge- 
fahr, Il. 3, 380. ae, 443. 
aor. ἑξήρπαξα, der andre ἐξήρπασα ist Att. 


ἔξαρσις, ἣ, (ἐξαίρω) das Erheben, Aufheben: Er- 


- hedumg. ὁ er 
ἦσω, (ügraw) daranhängen, befestigen, 
— Καὶ en, au- od. aufbängen, aulknüpfen, an- 
knüpfen, erhöhn, erheben. 2) Med. a) au sich 
knüpfen, von sich abhäugig machen, an sich 
‚ Sesseln, sich verbindlich machen ‚/c. acc. 


ac0. χρυσίον λέϑουσ, Gold, e an sich hän- 
gen, bes. beym part. wie suspensi loculos ta- 


" bulamgue, Hor. c) daranhaugen, daranstossen, 


augrenzen, Plut. dav, 
ἐξαρτηδόν, adv. hängend. 


ἐξάρτημα, τό, das Drangehängte , Angeknüpfie: 


„Gewicht: Auhang. 

ἐξάρτησις, y, das Dranhängen οὗ, —knüpfen, das 
An- od. Aufhängen: der Zusammenhang der 

„Theile od. mehrerer Körper untereinander. 

ἐξαρτέζω, (ἀρτέζω) vollkanımen oder. vollzählig 

‚.mächen, ganz zu,Stande bringen, vollenden, 

- fertig machen, ausrüsten, bes. ein Schiff be- 


inanıen u. befrachten, mit u. ohne πλοῖα. 2) ᾿ 


eine Zahl grad machen , eine grade- Zahl aus- 
wählen, dav. - Σ oo. 
» Vollendung, Aus» 
„rüstung, Befrachtung. δ δι 
ἐξαρτῦσις, ἡ, Ausrlistung, Zubereitung, van ἢ 


Ὶ 


ἐξαρτύω, (ἀρτύω) ausrüsten, zubereiten, versehn 


uit etwas, Tevl" [dw, --, Ausch, Pr. g16.. vgli 
αρτύω.) ἔ ΄.-.- ΝΞ - 
ἐξώρῦσις, ἡ, das Ausschöpfen, von 


ἐξαρύω, ( ἀρύο )"} ausschöpfen : auspressen, u. 


„drücken. [- οὐ -} . 
εξαρχῆς, δάν.. 41. ἐξ ἀρχῆς, von Anfan 
ἔξαρχος, ον, (ἄρχω) den Aufang, den 
chend, auhebend‘: zeist als subst. m. d. gen. 
ϑρήτων ἔξαρχοι, Il. 2%, 7u1. der Aufangende, 
mit seinem Beyspiel Voraugehende, 
ber, auctor: uch der Erste, Ve 
princeps: bes. der Chorführer, 
: Del. ı7. [ee 


.c. gen. γόοιο, μολπῆς, mit’ der Wehklage, mit 
‚ dem Gesang anheben‘, der "Erste damit‘ seyn; 
N. 18, 51. 316. 605. Od. &, 19. 
beym med.. καχῆς ἐξήρχετο 
55g.. auch c. acc. βουλὰς ἔβαργων ἀγαϑάς, D. 
2, 279: häufiger bey Pros. ἐξάρχειν ᾧδὴν Tir., 
jemauden: einen Gesang vorsingen,. und umge- 
kehrt, zır@ Adyoıs, jemanden mit Worten anre- 
. den, Soph. El. 585, 8614}. Eur; Tro. 123, 
ἑξᾶς, ἄντος, ὅ, (2 der Lat; sextans, Sicil. 


ἑξάς, ἄδος, 7, (8) die sechste Zahl, die Sechszahl.. 


ἐξασϑενέω, verstärktes ἀσϑενέω, gauz kraftlos od. 
unvermögend seyn. ” u ᾿ 


ἐξασκέω, (ἀσπέω) ausüben. 2) ausschmücken, aus- 
. zieren, Alısrüsten,. fertig machen, ausarbeiten, - 


t 


rs. . 
“ b) sich womit behängen, τόξοις, einen Bögen" , 
an sich hängen haben, Aeseh. später auch c. ὺ 
tein 


Beginu mar 


der Uthe: 
rztiglichste 

Speuß: Call \ 

ἐξάρχω, ξω, (ἄρχω) απ angen, anhebeh, ‚beginnen, 


u.:sÖnst, ebeuso" 
Povims, Qd.. ı2, - 


Hom.. hat stets den _ 


m 


E£ao—Esup 
3) von-Personen, einen bis zu Eude üben, so- 
_ dass er die Sache vollkommen auslerut: auch 
"von der Sache, sie vollkummen und gründlich 
auslernen. \ 
ἐξαυτάδιος, ὃν, (στάδιον) von sechs Stadien. 
: ξξαστες, 7, herausstehende Fäden διὰ Geweb, wie 
 wene man: Leinwand durchreisst od. Charpie 
zupfi, un Troddela zu machen od, wie bey 
“ summitähnlichen Zeugen eine wollige Oberflä- 
che hervorzubriugen: mau findet auch ἔξεστες. 
- (wahrsch. vou einem ungebr. ἐξώξομαι, wie δία- 
quu von διάζομαι.) | \ ΝΕ | 
Σξάσιέχος., ον, (0slyös) aus sechs Zeilen, Tleihen 
‚od. Vers bestehend. - on ᾿ 
πἐξαστράπεω, yo, ( ἀστραπτω) ‚heraus, hervorbliz- 
. zen, —stahlen, —leuchten. . 
᾿- ξξασεῦλαης, ον, (σεῦλας) sechseäulig. 
Σξασύλλαβος, or, sechssyihig. 
ἐξισφἄλέζομαι,, verslärktes ἀσφαλίζομαι. 
ἐξαιομάζω, veislärkies ἀτέμαζω, ‚Soph. 
ἐξατμιάω, = ἐξατμίζω. ΄ Bu 
ἐξατμίζω, (ἀτμίζω) ausdünsten ad. ausdampfen 
lassen. 2) intr. ausdünsten, ausdampfen. 
ἐξατογέω, verstärktes azovew. 
ἐξάττω, Att. Zszhg st. ἑξαΐσσω." 
ἐξᾳυοίνῳ, (αὐὰΐ 
. 4 179. vgl» ἐξαύω. el ἃ 
ξξαυγής, ἐς, (αὐγὴ) hellgläuzend, weiss. 
- FR ἐν ΤΟΝ Beraussprechou, grad her- 
aussagen, il. ı, 563. 
ϑει , ͵ 


“ 
"ς 


ἐξιχυϑαδιάζομαι, verstä: tes aududıaloua. 
ἐξαῦϑες, adv. Att. st. ἐξαῦτις. 
ἐξωυλέω, ιαὐλέω) au-pleifen, ausblasen. 2) voll- 
pdeilen, z B. τὰ wm. we 
ἐξανλέζομαι, (αὐλίζομαε) ausziehu, aufhrechen, 
“ ausrücken aus den Lager od. dem Staudquur- 


tier, Xen. ᾿ 
ἤξαύλος, ον, (αὐλός) ausgeblasen; 


ἐξώύξω, ξήσω, καὔξω, Irr.) sehr vermehren, 'allzu- : 


‚sehr veriuehreu. rn 
ἐξαυστὴρ, δ, cin Geräth, Fleisch aus dem Koch- 
topf zu heilen, sonst κρεάγρα (soll von einem 
ungebr. ἐξαύω = ἐξερέω seyn.) _ ἦν 
ἐξαυτῆς, adv. st. ἐξ αὐεῆς, verst. τῆς ὥρας, Ζὺτν 
selben Stunde, von Stunde ἂμ, ϑοΐοτι, sogleich : 
 derauf, ‘danapb, hernach:.. _ ΝΞ ΕΣ 
ἐξαῦτις, adv Att. ἐξαῦϑες, (αὑτες) hinswiederum, 


wieder einmal, aberuals, von neuem, οι. 


΄ 2) von ÜOrte, zurück, rückwärts, Hom. 
Ξξαυτομολέω, verstärktes αὐτομολέω. - 
ἐξαυχέοι, ( αὐχέω) von Herzeu wünschen, erflehn, 
Sopb. Aut. 500. Phil. 869. ᾿ 
ἐξυαυιχμόω, (αὐχμός) 
- π αμῖ8. u. τ. - - 
. ἕξξαύω, (ala) arsdörren, austrocknen, trocken ma- 
chen: anzünden, rösten, braeu. : 
ἐξαύω, (dw) herausschreyen, aufschreyen. 
ἐξικφαιρέω, (ἀφαιρέω, Irr.) drauswegnehmen, neg- 
‚nlgen, zerstören: Hom. hat nur das ıued. yv- 
᾿ γὴν τινος ἐξαφελέσθαι, jemaudes ‚Leben eut- 


reissen, Od. 22, 444. sig ἐλευϑερέαν ἐξαφελέσθϑαι. 
. τινά, jemand in Freyheit setzen, vindicare in 


᾿ liberfatem. Dem. , 
ξξαφανίζοι, verötarktes ἀφαγέζω. 
ἐξαφιδρόω, (ἰδρόω) ausschwitzen. _ 
ἔξαφέημι, (ἀφέημι) daraus, herauslassen, entlassen, 


600 - 


ro) ausdürren, austrockuen, Hidt. 


16, 19. Gegens. vdg ‚Ril-, 


- 
Ι 


. 


austrochnen,, verbremnen, 


L 


υ-- | 


EEapg—ES$sı 
“heraus od. von sich geben, befreyen von eiwaı, 
-πινός, Soph. Tr 72. [-vu-0, Ep. -u--u, An] 
ἐξαφίστημε, ( ἀφίστημι) hersus u. wegstellen: in ὦ 
den intr. ‚Tenıp. heraus u. davon ireten, ahtre- 
“ ten, abgehn, abstehn, zurdg.” Bu 
ἐξάφοροι, οἵ, ἱφέρω) .sechs Träger , die etwas ge- Ὁ 
meinschaftlich tragen: auch τὸ ξξάφορον, eine 
. von sechsen getwague Sänlte, - zu 
ἐξαιφρί ζωγ(ἀφῳῷ ζω) abschäumen, despumare: übertr. 
abbrausen, austoben Jassen, μέρος; Aecıch, 1) 
zum Schäwumen bringeu, in Schanm. verwan- 
deln, dav. Dun 
ἐξαφρῖσες, ἧ, das iv Schaum Verwandeln, 
ἐξαφρόω, — ἐξαφρέξαν, 2. ΝΕ ᾿ 
ἐξωφύω, (ἀφύυσω) ausschöjfen, «Fvor, Od. ı%, 09. 
„auch zu. d. gen. Opp. [-uu-) 5’ 
ἐξάχειρ, 81905, (zeig) sechshändig. -- | 
 ἐξαχῆ, adv. sechsmal, sechsfach, sechsfältig. - 
ἐξαχοένϊκος, ον, (χοῖνιξ) von sechs Choinikes, 
]ἐξάχοος, oov, 2852. ἑξαχοῦς, (χοῖς) von. sechs 
Maassen. 
ἐξαχύρδω und ἐξύχύρίδω, (ἀχυφόωῳ) enthülsen, von 
„Spreu reinigen absondern. 
ἐξαχῶς, adv. auf sechslache Weise. ες 
: έ ‘das Austecken, Anzünden: 


᾿ 
, 












Sayıs,n, (ἐξάπτω) 
„Entzündung, 65Θ΄. - 
ἐξεγγύάω:, ἡσω, (£yyvao) einen durch Bürgschaft 
. od. Gewährleistung jür ihm befreyen. Med. 
Bürgschalt, für sich selber stellen, Caution Jei- 
sten,, wa aus dem ängniss zu koyumen u, 
, dgl. day. “Ὸς " ἘΠῊΝ, ὍΝ 
ἐξεγγύησις, ἡ, seltmer ἐξεγγύῃ, Bürgschaft, Ver- 
„ bürgung, Gewährleistung, . 
ἐξεγείρω, (ἐγείρω., Irreg.) anfwecken, erwecken, 
Med. aulwachen, aufstehn, dev. 


‚ebeyreurs, 9, das Aufwecken. 2) pass.. das Aul- 
„wachen. . 
| ἐξέγρομαι, Ep. verkürztes praes. med. zu ἐξεγείρω, 


εξεὺ ἄ φόζον, (ἐδαφίζω) vom Biden wegtilgen. 
ἐξέδρα, ἢ, (ἔδρα) exedra, ein bedeckter Gang vor 
dem Hause;, ein Zimmer drin: bes. jeder Ort 
zu grössern \ergamiulungen, Gesellschafiszim- 
zer, in Rom die Halle δι Theater des Pom- 
‚pejus, wo sich der Senat versammelte. 
ἐξεύριον, τό, Dim. von ἐξεῦμα. ° ᾿ “ 
ἐξϑάφψος. ον, (ζδρα ) ausserhalb seines Sitzes, von 
seinem Wohnsitz fern, überh. fremd: übertr. 
‚ausser sich, zusser Fassung. 2) ὄρνεις ἔξιδραι, 
unglückverkündende Vögel. weil sie von der 
unrechten Seite kamen; Dso Casa, + 
ἐξέδω., (800, Irr.) -ausessen, aufzehren, verzehren, 


᾿ 
N 


. 


" ‚exado, auch ἐξεσϑέων 

ξέϑορε, zur. σα ἐκϑρώσκοι, 1]. 21, 559. 

ἐξοῖδον, inf. εξιδεῖν, vor. zu‘ efopum Torf. ἔξοιδα, 
ἴω]. ἐξειδέναε, ἴαι, ἐξειδήσω, ALTAR, Irr.) aus- 
sehn, μέγ᾽ E&ıdıy ὄφϑαλμοῖσιν, er suh gross aus- 
den Augen od: er sah deytlich mit deu Augen, 
U. 20, 542. genau sehn, dah. inperat, aer. ned. 
ἐξιδοῦ, sieh wohl zu, Soph. Im ἔπε. perl. u. 
plusgpf. genau wissen, Soph, j 

ἑξείης. adv. (ix, to) poet, st. ἑξῆς, der Reihe 

- naeh, in Einer Reihe, Einer ueben dem andern, 
einer nach dem andern, oft bey Hom. 


- 


1 ἐξεικέζω, σω, (εἰκάζω) ganz ähnlich machen, ἑαυ- 


τς τὸν τινε; genau nachbilden, nachahmen, dav. 
ἐξείκασμα, τό, genaue Nachbildung, τινὸς πρός τι. 


.. 





ὃ “ ΄ 
. 


Ἐξεεπ  ξελ 
ἐξεικονέζω, (εἰχονίζωὉ) genau ab- od. nachbilden. 


2} etwas gleichnissweis od. bildlich ausdrük- . 


ken, audenten. 
ἐξειλέω, Hoc; seliner ἐξεέλω , (file, Irr.) heraus- 
wickelu, —wiuden, —wälzen, entwickeln, ent- 
halen: herausdrä 
herauswälzen od. herauswinden, dah. entfliehn, 
daroukommen:, day. 


’ ε 


ἐξείλησις, ἢ, das Herauswickeln, —winden, — wäl- | 


ten. 
ἐξείλλω, zw. Forin st. ἐξέλλω od. ἐξεέλω. 
eStikov, ἐξειλόμην, aor. act. u. med. zu ἐξαιφέω. 
ἐδειλύω, == ἐξειλέω. [über die Sylbenlängen 8. 
εἐλύω.} ᾿ 
ἐξείλω, seltnere Form st. ἐξειλέω. 
ἔξειμι, (εὖμε) ausgehn, herausgelin, bes. aus dem 
Hause ins Feld, Honmı. meist iu-der- Od. auch 
nı. ἃ. gen. des Ortes, μεγάρων, Od. ı, 37% 
.Eucde, 2 sing. praes. st. ὄξει, Od. 20, 179. 
- 2) aus ıdem- Amt austreten. 5) vou Farben, 
ausgehn, verlassen. 
ἔξειμι, von ein, nur als impens. ‚gebr. 3. ὄξοστο. 
ἕξειν, inf. fut. zu ἔχω. ΄“.. 
ἐξεῖναι, inf. praes. zu ἔξεστι. 
Krinov, inf. ἐξειπεῖν, (εἴπον, Irr.) aussagen, ver- 
“kündigen, bekannt machen, eferi, zwi 1, Ih 
‚24, 65% Gd. 15,'443. mit den Nebenbegriff 
verratisen, wit ἐξαγορεύω: ohuc Casus, grad 
heraussagen, ll. 9, θὲ. ᾿ . 
ἐξειμγασμόνως, adv. part. perf. pfss. von ἐξερψά.-- 
touas, ausgearbeitet, vollkommen, genau, 
ἐξείργω, ζω, ἴοι. ἐξέῤγω, (eigym) ausschliessen, 
"abhalten : verbieten: ἀναγκαίῃ ἐξέργεσθαι, 
durch äassere Nothwendigkeit gezmungen wer- 
den, genöthigt werden, &s τὸ od. m. d. inf. 
Hdt, 7, 96: ı9_ .. 
ördpoums, ion. εἰ. ἐξέρομιαι. 
ἐξειμύο,, Ion. u. poet. st. ἐξερύω. . 
δξεέρω. (fig, Irr.) herausstrecken , herausrecken, 
.exsero, τὴν γλῶτταν, Ar, 2) herausziehn. . 
ἐξειρωνεύομαι, (εἰρωνούομαι) verspotten, verlachen. 
- 2) ala Spott auslegen. “ 
ἔξεισϑα, 2 sing. praes. v. ἔξειμε st. ἔδει, Od. 20, 


zeu, Eutwickelu, Entfal 


[2 


+ 


179. : 
ἐξεκιζησιάζω, (ἐκπλησιάζω) an einem ungewöhn- 
lichen Ort od. zu ungewöhnlicher Zeit eine 
-, Volkevezsammlung halten, Thuc. Xen.. Dein, 
4) eine Versammlung zusanımenberufen, Aristot. 
ἐξέλαεόω., ( ἐλαιόω) zu Vel machen, in Oel ver- 
waurdeln. Med. ölig werden. 
ἐξελαυέα, 9, und ἐξέλᾶσις, n, das Austreiben, Her- 
austreiben. 2) inir. das Ausreiten, Auslahren. 
Ausgehn, Ausrücken,. ins Feld Ziehn: Auf- 
bruch, Auszug, Ausmärsch, Feklung.-. 
ἐξελαύνω, fur. ἐξαλάσρω, Ατι..ἕ ἐξελῶ, pgk. ἐξελήλα- 
xa, tom. hat auch das bloss poet. praes. «ie- 
idw, inf. δέελααν, ( ἐλαύνω. Irr.) austreiben, 
heraustreiben, vertreiben, verjagen, bald mit ἐκ, 
bald. mit dem blossen gen. sowohl von Alen- 
scheu, ale von Thierew‘, oft bey Hosı. γαίης, 
aus dem Lande jagen. verbannen, Od. ı6, 381. 
‚ ὀδόντας γναθϑμῶν, die Zähne aus den Kiun- 


backen schlugen, Od. .ı8, 29. überh. schlagen, | ἐ ᾿ἐμέω, dam, (usw) 


hämmern, treiben, von Metallbearheitaung, Hdt. 
2, 50. 68. AMlit ἵππον, ἅρμα, πόδα. ατρατόν, 
ausfahren,, ausreiten. ausgehn, ausinarschü en. 
dcch wird der acc. meist weßgelassen, sodass 

- τ Ν»Ν . .. . z 


+ 
‘ 


ὅοι. 


δ, beraustreibens Med. sich | 


scheivut: Hom. hat Il. το, 499. innovs ἐξήλαυ» 
γὲν ὁμίλου, häufiger aber ἐξελαύνειν allein in 


der Bdtg fahren, 11. 11, 360. u. sonst. [Alyıha 


in fut. u. perf. kurz] 
ἐξελάω, poet. st. ἐξελαύγω, Hom. 


; ἐξελέχχω, ἕω, verstärktes ἐλέγχω, ausfragen, aus- 


forschen, überführen, .aus Licht: bringen: τύχην, - 
. ἐλπίδα, sein Glück erprohen, versuchen. Pass. 


sich verrathen, sich blassgeben. 
ἐξελεῖν, ink aor. zu ἐξαιρόω. 
ἐξελευϑερικός, ὅ, 
Freygelussueu, libertinus: νόμοι ἐξελ. die Frey- 
„ gelassnen beirellende μεν τῶν „yon derF 
ἐξελεύϑερος, ον, (ἐλεὺ ς) freygelassen, der Frey- 
gelassne, as: dech unterscheiden die Grie- 
chen ehensowenig überall zwischen ἐξελεύϑερος 
und Ἐξελευϑὲ 
bertus und libertinus, 8. zu Tac. Geru. 25. 
ἐξελευϑεροστομέω, verstärktes ἐλευϑεροστομέως- 
8 ᾿ ͵ 


Opth, _ . . 
ἐξελευϑερόω, (ἐλευϑερόω) daraus, davon befeyen, 
„loslassen, freylassen. BR 
ἐξέλευαις, ἦ, (ἐξέρχομαι, ἐξελεύσομαι) Ausgaugs 

Ausweg, soust ἔξοδος. | 
ἐξελεύσομαι, fut. zu ἐξέρχομαι. 
ἐξιλϑεῖν, inf. aor. zu Eisoropas 
ἐδελεγμός, ΙἹ . 
bes. einer Schlachtorduung, Evulution. 


ἐξέλικτος, ον, (ἐξελέσσω) entfaltet, entwickelt, zu 


eniwickele. 
ἐξελίκτρα, ἡ, und ἐξέλικτρον, τό, eine Winde, die, 
jenachdem sie gedreht wird, ein Seil auf- und 
nbwsickelt, λ 4 \ ᾿ ΝΝ - 
ἐξέλεξις, ἡ, τὶ ἐξελιγμός. on 
ἐξελίσσω, ἕω, Au, φ, ᾿(ἐλίσσω ) auswickeli, 
auseinauder wickeln, entwickeln, entfalten: 
übertr. ausdeuten, auslegen, enträthsehi, expli- 
care. a) in der Kriegssprache das Lat. subdu- 
cere, das Franz. deployer, die-hintern Treiien 
vorrücken lassen und in die Front der Schlacht- 
, ordnang einstellen, Plut. Pal. Aemil. 17. vgl. 
Liv. 44, 37. auch vou den Reihen der Schille 
‚im Seegelecht, Polyb. : 
ἐξελκόω, (ξλκόω) verwunden ,. \Wuuden od. Ge- 


= 


sohwüre verursachen. 5 Med. ia Geschwüre od. ᾿ 


Wunden ausbrechen. 

ἐξελκυσμὸς, 6, das Herauszlehu, von ᾿ 

ἐλελκύω, (ἑλκύω) τ ἐξέλκω. [--u-] ὦ 

ἐ:ἑλκω, ζ ἕλκω) herausziehn, ἤομι. ϑαλάμης aus 
dem Schlupfwinkel, Od. 5, 432. δουλείας, aus 
der Kuschischaft erretien, eripere, Pind. Pyth. 
1, 146. . . 

ἐξέλκωσες, ἧ, (ἐξελκόω) das Verwunden, Verursd- 
cher einer \Vuude, eines Geschwürs. 


ἐξελλ' ρορέζω, ( ἑλλεβορέξω) durch Nieswurz reini- 


eu, τὸν νοῦν, Arist. . 
ἐξελληνίζω, (ελληνέζω) ganz verkriechen, an Sitte 
und Sprache Griechisch machen. 
chen ableiten. ΠΟ αι κά 
ἐξέμεν, Ep. inf. ν΄ τἐξέημε st. ἐξιέναι, II. 11, 191. 
ἐξόμεν, En. inf. fut.. air st. Eseiv, 1.5, 473. 
ausspeyen, von der Charylıdis 
Od’ r2, 237. 437. Nesschlungnes wieder vou 
‚sich geben, ausbrechen, Bes, Th. 497.. wo der 
τ ΒΟΥ. «or. ἐξήμησε steht, viell, ἐνημεσσε zu 
sche. ° . -. 


-- 


| Eagle. Ὁ Ὸ 
das Verbum: in diesen Fällen vällig ägtr. er- ' 


Sohn. od. .Nuchkomme eines 


ὁ, (ἐξελίσσολ Entfaltung , Entwicklung, 


2) aus den " 


᾿ 
- 


dc, wie die Hönier zwischen li- _ 


 &eväoiie, Zw, verstärktes ἐναρίζω, den in der 
Schia 


. E&iu—E$se 
ἐξέμμορε,, 5 anr. u. perf. zu ἐκμείρομαε, Od. 5, 335.. 
ἐξεμπεδόω, verstärktes ἐμπεδάω, συνϑηήκας, Ver- 


᾿ς ἀτᾷσθ getreu beobachten, Xen. 2) entfessein, | - 


,.ἀ 108 ον" E 
ee, ἧσω.,, Ion. ZErumolto; (ἐμπολάω) wer-. 
Kaufen, verhandeln, "Waaren ausjüh 
Phil. 303. mit dem Nebenbegriff des Verra- 
 thens, Soph. Aut. 1086. rein aus verkaufen, 
‚ganz verkaufen, Dion. Hal. 
ἐξιναίρω, verstärktes δραΐρω, gänzlich zu Grunde 
richten, veruichten, tüdten,,“ dav. ἐξεγαρεῖν, inf. 
δον. Hes. sc. 329. . Ν . 
cht UVeberwundpnen seiner ganzen Rüstung 
ποτ τυ στα 
 Ἐσλ)η, auch τούχεὰ ρέζειν, die 
Ueberwundnen Ausziehn, Il. auch den Feind in 
der Schlacht tödten, erschlagen, oft b. Hom. 
der diese Zsstzg häußger braucht, als das Sim- 


“_ plex, . 
ο ἐξενέπῳ, (ἐγέπω, Irr.) aussagen, heraussagen. 


ἐξενεχυσεάζω, τῷ ἐνέχυρια, . 

ἐξέννυμε, (ἕνγύμε, Irr.) ausziehn, auskleiden. ; 

ξξεντερίζω, (ἔγτερον) das Inure, die Eingeweide 
herausnehmen, ausweiden. ' 

ἐξεπάδω, σω, verstärkies ἐπήδῳ, durch Zauberge- 
säuge besänftigen, kindern, bezwimgen, durch 
Zaubergesäuge austreiben: pass. sich entzau- 

‘ bers besänftigen, beschwichtigen lassen, Boph. 
O.C. 119 — 


᾿᾿ἐξυταέρω;, verstärkten Indigo, erheben, erregen, 


᾿ δξεπιπολῆς, adv. ==. ἐπιπολῆς, 


,ο 


ἐξεογάζομαι, gonat, (ἐργάζομαι) ausarbeiten, voll- 


ἐξεπισφρᾶγίζω, ze ἐπισφραγίζω. 


ἐξεράω,, duo, auch ἐξεράξζω, (ἐράω von sich ge- 
u Ben, bes. durch Stuhlgang od. 


᾿ς hen, verdienen. 


antreiben, aufwiegeln. 
ἐξιπερείδω, verstärktes ἐπερείδω, wenn nicht ἐξυ- 
περείδω zu schr. ist. 


. ͵ 1 
ἐξεπεύχομαι, verstärktes ἐπεύχομαι, sich einer Sa-' 


che rühmen, c. inf. Soph. Phil. 668. 

᾿ ἐπιπολῆς geschr. | 

ἐξεπίσταμαι, verstärktes ἐπίσταμαι, genau verneh- 
men, wahrnehmen, erkennen, Soph. O.C. 417. 
654. Tr. 624. auswendig wisseu oder können, 
Ρ 1810. ᾿ " ᾿ “Ὁ 


ἐξεπίτηδες, adv. == ἐπίτηδες, Ar. 

ἐξεπιτρέχω, == ἐπετρέχω. (Irr.). 

ἐξεπὸμβρέω, = ἐπομβρέω, Soph, 

ἐξέπτῃ, 3 a0r. zu ennitauaı, Ἦθε. dp. 98. \ 

ἐξερίξω und τξεραένω, = ἐξεράω. 

ἐξέρῶμα und ἐξέρασμα, τό, was man von sich ge- 
gebeu od. ausgespieen hat, von ᾿ 


ausbrechen, ausspeyen, auswerfen, wegwerfen, 
τοὺς Aldovs, Ar. Ach. 341. zus ψήφφυς, die 
Stimwsteine aus dem Gefäss, in 
sammelt wurden, ausschütten, um sie zu zäh- 
en; Ar. Vesp. 993. ausgiessen, τὸ ὕδορ, Dem. 
Die Forın ἐξεραῶ ὦ .1ὁὲ zw. [daw, --, Ar.) 


euden., vollbriugen: ausüben, verrichten, be- 
treiben, zayyr, auch “περ 71, an etwas arbei- 


ten: ausführen, bewirken, betreiben , machen |, 


dass etwas geschieht, efficere. a) verarbeiten, 
bearbeiten, γῆν, ἀγρόν, ein Land bestellen, be- 
ackern, urbar machen. 3) erarbeiten, erwer- 
4) zerarbeiten, ἃ, i. zernich- 
ten, zu Grunde richten, verderben, 


-- 
--- 


508. 







hren, Soph. ]- 


entwafluen, οι acc. pere. | 


ward auch ἐκ τῆς. 


hen, Hipp, 


em sie g6- |. 


conficere, 


ESse—E3egn 

bes. von Menschen, unglücklich ‚nrachen, Hdt, 

A, 134. δ, 19. Wess. oft bey Trag. μὴ μ᾽ ἐξερ- 
ydoss, richte mich nicht. za Grunde, ἐξειργα- 
σμεϑα, wir sind verloren, Eur. τὰ ὀξειργαυμέ- 

va, res confectee, abgethaue Sachen, Ἦ 666. 
Hdt. 4, 16%. 8, g4. Ahresch Aesch. Pers. 525. 


arbeiumg, τῆς γῆς, Ackerbestellung. ' 


eu, gehörig, geschickt. . - 
ἐξέργω, Ion. st. ἐξείργω, Hdt. 


“ kundschalten, durchsuchen, durchspähn, von 
Personen und won Sachen, Hom. übertr. von 
-der Cither, ihr Töne entlocken, 
„„Jassen, h. Hom. Merc. 483. 
| βξερεϑέζω, verstärktes- ἐρεϑίζω, Ῥμμ. 
ὀξερέϑω,, verstärktes ἐρέϑω... ΄ 
ἐξερείδω,  verstärktes ἐρεέδω, aulfstützen, auf- 
s stäinmen. ες -ας 
ἐξερείπω, (ἐρεέπω, Irr.) zu Boden werfen, nieder- 


strecken, herunterhauen. .2) intr. 4m aor. 2. 
. ἐξήρϊπον, inf. öfegineiv ,. und perf. ἐξήρεφ., zu 


en falleu, niederstürzen , ἢ]. τά, 414. zalen 
ζεύγλης, die Mähne fiel nieder von. Joch, wali- 
te nieder, Il. 17, 440. κάπρος αὐχένας ἔξερι- 
nöyıes, zu. Boden gestreckt die Nacken, d. i. 
miit am Boden liegenden Nacken, Hes. sc. 174, 
sich herabstürzen, Hes, Th. 704: wo auch pass. 
praes. niedergestürzt werden, vorkommt. Hom. 
hat nur den aor. 2. . ΝΣ 
ἐξέρεισις, ἡ, (ἐξερεέδῳ) das Aufstützen, Aufstämmen. 
ἐξέρεισμα, τό, die Sıltzes "Widerstand, Hinder- 
Pr Lamm προς O4. en 
ἔξερδομαι, a. ἐξερέω 2, ά. | 
ἐξφευγμα, τὸ, das Ausgespieene,' Ausgegossue, 
> us uss, vo ᾿ 4 - 
ἐξιρεύγω, (ἐῤεύγο) ausspeyan, auspiessen, ergies- 
sen.  Aled. sich ergiessen, von Flüssen: her- 
\ vorbrechen, hervorsprudeln, von Quellen. 
ἐξερευγάω, ἡσω, (ἐρευνάω) ausspüren, ausforschen, 
„„auskundschaften, ausfragen, dav. . 
ἐξερεύνησις, %, das Ausforschen, Aufsuchen, Nach- 
᾿ agen, ᾿ ᾿ j 


δξερευνηίής, δ, Auslorscher, Erspäher 


” ἐξερευνηξιπός 9.09, zum Auslorschen geschickt 


Er 8‘ On. , i ᾿ 
ἐξέρευξίς, 7, (ἐξερεύγω) das Ausspeyen, Ausgies- 
ne Urgiessen, Sfr u " >.” 
δξερέω, zugz. ἐξερῶ, füt. zu ἐξειπεῖν, (ἐρέω, ἐρῶ 
. ἐξείφω ; Irr.) ich werde aussagen, ee ἐρῶ 
deutlich und bestimmt aussprechen, Il. ἃ, 286. 
12, 210. Od. 9, 365. 16, 246. Hom. -hat nur 
ı fot. ἐξερέω, stets absol. ter findet sich 
auch pert. ἐξείρηκα, aor. ἐξεῤῥήϑὴν und ἐξεῤῥό- 
ϑην. let mit dem folgenden nicht zu-v - 
„sein, was oft geschieht. Br | 
δξερέω; (ἐπέω, ἔρομαε, Irr.) ausfragen, ausforschen, 
᾿ auskundschaften, ‚ganz wie ἐξέρομαι, wovon es 
Ep. Form ist, und wie ἐξερεείνω gebr. Od. 4, 
:557.. 1%, 375. 19, 166. nur im praes. Ebenso 
braucht Hom. das Ned. ἐξερέεσθαιε in D. und 
Od., währens! das Act, in der 1). nicht vor- 


konmt. Ist vom vorhergehenden genau zu 


„unterscheiden. 
δξορημόω, verstäcktes ἐρημύω.. ες 


Zu 


- 


\ ἐξεργὰσία, ἥ, Ausarbeitung, Vollendung. 3) Be- . 
ἐξοργαστικός, ἡ, ὄν, zum Ausarbeiten ad. Vollen- ᾿ 


ἐξερφεέγω, (ἐρεεένω) ausfragen , ausforschen , ale | 


8δ 
sie ertönen 
΄ Φ 








᾿Εξερή-τ Εξεσ - 10 


ἐξέρησις, ἥ, (ἐξερέω) Ausleerung, bes, durch Stuhl- 
gang ort: Erbrechen, Hipp. . - 1 
ἐξιρίζω, (ἐρέζω) fortzanken, beym Sırgit heharıen. 
ἐξεριϑεύυμαι, (ἐριϑεύω) τοὺς νόους, durch Beste- 
chungen und Unitriebe die Hiugeru für sich 
gewisnen,, bes. bey den Wahlen zu Stastsäm- 
tern, Polyb. un , 
ἐξερζκά ζει, acı, ( δρινάζω) die wilde Feige aufhän- 
gen, um sie reifen u asen DO . . 
ἐξεριστής, 6, (ἐξερίζω ) bartpäckiger Streiter, τῶν 
Mi λόγων, Eur. % , . 
ἐξερμηνεύω, == ξρμηνεύω. = 
ἑξέϑομαι ‚ (ἔρομαι, Ir.) ausfragen, ausforschen, 
auskwidschaften, :c. acc. von Personen ἃ. Sa- 
chen, D. 5, 756. 30, 15. 24, 561. Od. 15, 127. 
Hom. hat übersil das imipf. eöe/gıre. -Später 
coustrudrie man es auch τὰ. d..geu. d. Pers. 
Praes. Ion. söelgogas, häufigere Hom. Form 
ἐξερέω und ἐξερέεσϑαε, stamm- u, sinnverwandt 
ἐξερεεένω. ᾿ ᾿ 


ἐξερπύζω, ἐρπύζω) τ ἐξ πω. 



































πῶ, (ἕρπω) heraus-, bervorkriechen , hervor- 
ehu, orkormen. 2) trans. hervorkommen 
„Iumen ᾽ Free in ἊΝ : ἢ 
ἐξέῤῥω,, (Eye, Irr.) sieh hinaus, hiriweg packen, 
sich Ai und zum Henker. 9 yalns, 
Valck. Hipp. 973. doch auch im Trag. Stil, ias 
Unglück gehn. u " 
ἐξιρύγεῶν, inf. aor. zu ἐξερεύγω. - 
ἐξερνυϑρεύω, (eudgtde) sehr roth.seyn. 
ὀξέρυϑρος, 0, (ἐφυϑρόρ) sehr rolb. ᾿ 
ἰξερύκω, (€ . ) Αὐμδϊεεα, hindern, femhal- 
ten . I-v-- . ‘ 
ἔξε Seo, dom, (ρύω) ausziehu, herausaiehn, βέλος. 
μου. δόρυ μηροῦ, μελέην ἀσπίδος u. ἀρ]. Il. 
ἐχϑύως Dans δικτύῳ, Fische im Netz aus ]. 
dem Meere ziehn, Od. 22, 386. aber παδάς τι- 
γα ἐξερύειν, einen beym Fuse herausziehn, 
herausschleppen, Hl. ı0, 4go. τάξον» χειρός ‚den 
Bogen aus, der Hand reissen, Il. 25, 870. aus- 
_reissen, ganz abreissen, Od. 18, 87. [-vu-) 
ἐξέρχομαι, fut. ἐξελεύδομαι , δον. ἐξήλῦθον, ροῦν. 
. ἐξῆλθον, (ἔρχομαι, {ττ.} ausgehn, herausgehn, 
meist m. d. gen. des Ortes, Hom. der aber nur 
üie kürzere Aoristforin braucht: ausrücken, mit 
Heeresmächt ausziehu, 1l..g, 576.: sehr selten | 
m..d. δορ. ἐξῆλθον τὴν Περσέδα χώραν, Hdt. 7, 
29. Soph. Tr. 506. Jac. A, P. p. 545, 2) aus- 


gehn, in Erfüllung geha, von Wahrsaguungen, |. 


räumen u. dgl. wie exire, everire, Hdı. 6, 107. 
überh. vom Ausgang od. Erfolg eines Uuter- 
nehnens, der zul u. 3.1. 
ἐξερῶ, 6. das ersie ἐξερέω. _ | 
a sn TR , Kiguie) aus, der Bahn weichen, 

urcbgelin; 80 heisst es von scheu gewordaen 

Pferden ἐξηρώησαν, 1. 25, 468. κελεύϑου, 

Theoer. 25, 189, ΝΞ ᾿ 
ἐξερωτάω, ἥήσω, (ἐρωτώῳ) ausfragen. ὁ , 
ἐξεσϑίω, (ἐσϑίω, Irr.) ausessen; vgl. ἐξέδω. : 
ἐξεσίαι, ἢ . (ἐξίημι.) Aussendung, Gesandtschaft: 

bey Homer nur in der. Fügung ἐξεσέην ελιϑεῖν, 

legationem obire, eine Gesaudischaftsreise ma- 
chen, als Gesandter, in Öffentlichen Geschäften 

kommen, Il. 24, 235. Od. δι, 20. 
ἔξεσις, 9, —= ἐξεσία, bes. Entlassung.der Frau aus 

der Ehe, Hdt. 5, 40. BE 
ἤξεστι,, ἐξέσται, ἐδὴν , impers. vom übrigens un- 

]. 1 . 5 


\ 


Ν 
. Ν ο-ὠ 
-" . 4 


= 


ἕξεσεις, ἢ, 3. ἔξαστις. 


Ἐξεδ-π ξεν 


gebr. #&ssptı, jun es ist erlaubt, es stehe Irey, 
inf. ἐξεῖναι : dav. part. absol. ἐξόν, da eserlauht 
ist od. war, da es freysteht od. stand, da man, 
‚kann od. konnte. 0 
s5200070, syncon. aor. med. zu ἐκσεύω, Hom. 
ἐξεστραβῤμένως , adv. part. perf. pass. von ἐχσερέ- 
"00, herausgekichrt. umgekehnn ‚ yerdreht, ΗΝ 
eine freinde, neue Weise. το" 


δξετάζω. oe, fut. Art. ἐξετῶ, .-(ἐτάζω) ausprüfems . 


erproben, ausforschen, untersuchen, bes. eb @t- 
was ächt, - wahr od. güt sey: .dah. ausfragen, 


die Wahrheit abfragen, examiniren, verbören: 


die Wahrheit durch Vergleichungen οἱ, Eol- 
erungen ansmitteln: die Wahrheit durch 'die 
Folter herausbringen, ausfoltern : . von‘ Kriegs- 
heeren, mustern,’ıneist von Muste ‚der Reis 
terey: von Gold oder sonst Kostbarkeiten, 
schätzen. 2) das Erprobte, Erforschte, als ächt, 
wahr od. gut Erfundne gelten lassen, bildggen, 
genehmigen, mitzählen, als gültig u. p ale 
‚üg aufstellen: dah. 5) im med. sich. bewähren, 
. ‚sich ausweisen, als ächt, wahr od. gut eiseliei- 
. nen, probehaltig enfunden werden, m. ἃ. part. 
dunv τὰ δέοντα λέγων, ich ward erfunden 

als einer der da redet, eis Noth ıhut, :sterego- 
nos φιλοτεμούμενος. ich erzeige mich als 'ehi- 
hiebend, Dem. ἐξετάζεσϑαι μεέὰ τῶν Re roh 


. δικηκότων, unter den niemand Krankenden be- 


. Junden werdeu, ebenso m. d. gem. τῶν ἐγϑρῶν, 
als Einer der Geg:'er erfunden werden... Ue- 
kerh, sich zeigen, sich darstellen, ersoheinen, 
gegmwärtig od. auwesend seyn, sichtbar seysi, 
"ἀπ die Augen dallen. Da4 Deutsche so od. so 
erfunden werden, das Lat. versari, cenzeri, pu- 
merari inter, entspricht meistens. — Das Wort 
ist nachhon. und zuerst bey. Theogn. die Ati, 
brauchen diese Zastzg viel häufiger als das 
simp). dav. 


ἐξέτασις, ἡ, Prüfung, Ausforschung, Untersuchung 


Ausiragen, Foltern, Vergleichen od. Fol- 
gern: Musterung eines Heeres, Heerschau, - 
ἐξετασμύός, ὅ, == ἐξέτασις. ες 
ἐξετασιής, ὅ, Prüfer, Ausforscher, Untersucher, 
Vergleicher:- iu Athen eins Obrigkeit, bes. um 
die Vollzähligkeit der Söldnerheere zn wıter- 
suchen, auch zur Abnehmung der Rechenschaft 
in Geldsachen. ΕΝ ΕΝ 
ταστικός, ἡ, ὄν, zum Prüfen, Ausforschen, Un- 
tersuchen gehörig od. geschickt, τὸ &feraozndr 
ἀργύριον, der Richtersoid. : 
ἐξέτεροι. αι, @, (ἕτεφος) einige andre, gew. μεῖε- 
ἕκερο - 


R . 
δξέτης, as, (ἕξ, ἔτος) sechsjährig, Il. 25, 266. 655. 
‚au ins, οὐ, 6, Sem. ἐξέεις. 
ἐξέτι, (ἐξ, ἔτι) praep. »ι. d. gem. seit, seitdem, von 

an, von der Zeit an his jetzt, ἐξόεις τὸν 
ὅτε —, von da an, als —, Il, 9, 106. ἐξέτι πα- 
zoüy, von den Vätern her, Od. 8, 245. sollte 
‚vollständig ἔτι ἐξ ἐκεῖθεν. heissen, sowie sigh 
auch ἐξέσι κεῖθεν bey Call. fündet, . 
ἐξευγενέξω, = εὐγενέξζω. 
ἐξευϑύνω,, verstärktes εὐθύνω. ΝΕ 
ἐξευκρίνέω, verstärktes εὐχρινόω, genau aussuchen, 
untersuchen. - 
ἐξευλάβέομαι, verstärktes εὐλαβέομαι. ᾿ ς 
ἐξευμδρίζαι, (εὐὑμαρέζω) leicht machen, erleichtern, 
88 Ν 
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Ἐξεν-“Ἐξηγ 
leicht herbeyschafleu,, befördern, bereiten, zu- 
recht machen, in Staud setzen, expedire. 
δξευμενίζω, "verstärkten εὐμενίζω. 
ἐξευγουχίζω, verstärktes εὐγουχέζω. - 
ἐξευκσρέω,, (εὐπορέω) ausmittelu, ausfinden, her- 
αὐ beyschaflen : agegen ist die Fosin ἐξευπορέζω 
ungriechisch; » Schaef. mel. p. 7. 
δξεύρεσις, ἡ, (ἐξευρίσπω) das Ausfinden, Erfinden: 
die Erfindung. . Er 
 ἐξευρετικός, ἡ, dr, erfinderisch, zum Ausfinden od. 
Erfiiden gehörig, geschickt. | ΝΕ 
erben τὸ, das Aus 5 dat: die Erfind . 
& ρίσκω, ἢσο), a0r. δέευρον, υ 3), ALT. 
ae fnden. a 0, entdecken, 11. 18, 322. 
aussuchen, Hdt. 7, 119. erlinden, erdenken, 
‚. ausdeunken. , 
δεξευτελίζα, verstärktes surelllo, dar. - 
ἐξευπελισμός, ὅ, verstärktes εὐτελισμός. 
δξευτογῴω, verstärktes εὐτονόω. 
ἐξευετφεπέζω, verstärktes εὐτρεπέζω.. ! 
ἐξεύχομαι, (εὔχομαι) sich Inut rlihmen mit etwas, 
jemandem etwas mit Ruhmredigkeit erzählen, 
Pind. OL 13, 85. Stand sonst auch Od. 51, 406. 
20, 193. wo aber Wolf götrennt ἐξ εὔχ. schreibt. 
np, == ἐφέημε, bes. im Ned. ἐξεφέεμαε, be- 
> . eiare, Μ᾿ inf. Sep Al 79°. Ἐν Ἧς . 
8 ογγχος, ον, (ἐξέχω, | 08 t hervorste- 
a TR (Adumsapfel.) 
ἐξιχῴλοντος, ον, (ἐξέχω, yAovıds) mit hervorste- 
ıdem Hintern. \ 
 dEueis, ἐς, (ἐξέχω, 2.) heraus-, hervorstehend, 
“ hervorragend: tiberh. == ἔξοχος, ΕΣ 
δξέχω, (ἔχω, Irr.) Iıgraus-, hervorbalten. 2) intr. 
heraus-, hervorstehn, herausragen, hervor: agen, 
aufgehn, von der Sonne u. δ. w. übertr. sich 
auszeichnen, auch im Med, e, gen: 
ἀξέψω, ψήσω, (ἕψω, Irr.) auskochen, verdauen, _ 
ἄξηβος, or, (ἥβη) aus der Jugend od. den Jüng- 
jahren herausgewachsen, sonst ἔξωρος. 
ϑξηγέομαι, hoonaı, (nydoug:) ausführen, heraus- 
ihren, c. gen. Ders. ἢ. 2, .wuch τῆς ὁδοῦ 
zn, jem es Weges vorangehn, den We 


führen, indem man ihn selbst vorangeht, auch | ἐξ 


übern: ἐξηγεῖσϑαι τινι τῆς πράξεως, jemanden 
in H ". und Thun mit eiguem Beyspiel 
vorangehn, Xen. und vou Worten, vorsagen, 
‘ was ein andrer nachsprechai muss, präeire ver- 
- bis, Dem. dah. überh. den Anfang machen, 
der erste seya, herrschen, lenken. 2) ausfüh- 
ren, d. i. ausführlich erzählen, auseinander 
setzen, erklären, anzeigen, anrathen, c. acc. 
Thuc. 6, 85. verbindet es auch in der ersten 
t 
umdagenossen behandeln, heherrschen: dav. 
16, las Ausgeführte, Erzählte, Ausein- 
te, Erklärte 


an ΝΗ 
- δξήγησις, ἢ, Ausführung, Erzählung, Auseinander- 


setzung; Auslegung, Erklärung, Deutung; -An- 


führung, Anleitung. - 
ἐξηγητής, 6, Ausdeuter, Ausleger, Erklärer, Er- 
' zähler, enarrator, wer Rath od. Anleitung zu 

etwas giebt: in Athen waren drey von Staats- 
. wegen angestellte ἐξηγηταί, die den Fremden 

' die Aherthümer und Denkwlrdigkeiten -der 
Stadt, bes. die Tempel und was dazu gehörte, 
zu zeigen und zu erklären hatten: daher nennt 
Cive:o sie interpretes religionum: ähnliche 


Φ - ’΄ . 
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1 ἑξηκοστός, ἦ, 


. ἃ. acc. ἐξηγεῖσϑαι τοὺς ξυμμάχους, . 
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wohlusterrichiete Führer, eine "Art Ciceroni, 
gab es überall, wo berühmte, an Sagen und 
Kunstschätzen reiche Teınpel waren, s. Ruhuk. 
Tim. p. 109. dav. j 


ἐξηγητικός, %, ὄν, zum, Äuslegen, Deuten, Erklä- 


ren, Erzählen, Auleiten, Auführen gehörig od. 
geschickt. - 

ἐξηγοφία, ἘΝ (ἀγοράώομαι) τἶδα Erzählen, Lobprei- 
A | 


8 n, 9 ͵ 
ἐξηϑέω, (ἡ ϑέω) durchseigen, durchsieben, dadurch 
reinigen. 
ἑξήκοντα, οἷ, al, τώ, (fE)-sechzie, Hom., 
ἑξηκονταέτης, ὃς, (ἔτος) sechzigjährig. 
ἑξηκόντάκις, auch pöet. ἑξηκφντάκε, adı. sech- 


„„zigmal. 6 

ξξηκονέούτης, ες, — ἑξηκονταέτης, 

δξηχοσΊσΣαῖΐος, a, Ὅν, am sechzigsten Tage. 

ἐξ ὄν, der sechzigste. , 

ἑξηκριβωμόνως, adv. part. perf. pass. von ἐξαχρε- 
8 οὐ sehr genau, sehr sorgfältig. 

ἑξήκω, Eu, (ἥκω) ausgehn, weggehn, irgendwohin 
‘gelangen, Soph. Tr. 1157. bes. oft von des 
Leit, vergehn, .d χρόνος ἐξήκειε, die Zeit ist 
vorbey, zu Ende: das praes, hat stets Perf. Bdıg. 


einige, ας, 4, «δος. 1. zu ἐξελαύνω, poet. en 


„kauca, Hom. 
ἐξήλἄτος, ον, (ἐδελαύνω) getrieben,. gehämmert, 
geschmiedet ,, von Metallarbeiten: Homer hat 


1. 12, 295. ἀσήέδα ἐξήλατον, weiches er selbst 


durch den Zusatz, ἣν ἄρα χαλκοὺς ἤλασεν, er-- 


klärt: die audre Lesaıt δξήλατον, aus sechs 
‚_Blechlagen, ist unnöthig. ᾿ς 
ἐξῆλθον, ἐς, ὃν aor. zu ἐξέρχομαι. 
ἐξηλ᾽άζον, (ηλιάξω) aussonnen, an der. Sonne aus- 
: trocknen, der Some aussetzen, 
senilde, (ἡλιδω) sonnenhell machen, aushellem. 
„Med. gaus hell werden. 
δξηλλαγμένως, adv. part. perf. pass, von ἐξαλλάσ- 
00, auf eine veränderte, neue, fremde \\ eise. 
ἐξήλῦσις, ἢ, (ἐξέρχομαι) das Ausgehn, Weggehn. 
,, 2) der Ausgang, kidt. 
ἑξῆμαρ, adv. (8%, ἡμαρ) sechs Tage lang, Od. 
ἡμαρτημένως, adv. part. 
κάνω, fehlerhaft, iczig. 
ἐξημερόδώ, verstärktes ἡμερόω., χῶρον, Land urbar 
machen, Hdt. ı, 126. yaiar, die Erde von wil- 
den Vhieren befreyen, Eur. übertr. zahm, 
, menschlich machen, dar. " 
ἐξημέρωσις, ἢ, verstärktes ἡμόρωσις. 
ἐξήμησε, aor. zu ἐξιμέω, Hos. 
ἔπημι, εἰ. ἐξίημε, kommt nicht vor: man zieht 
„dshin den inf. ἐξόμεν at. ἐξιέναι, NN. 11, 1%1. 
ἐξημοιβός, dr (ἐξαμείβω) ausgewechselt, umg®- 
wechselt, siuaza, Kleider zum Wechseln, Od. 
᾿ εν 2 nd FE . ᾿ 
ἐξήνεγκα und ἐξήνεγχον, aor. ı. und 2. χὰ ἐκφέρω. 
ἐξήνισς, ον, (ηνία) zügellos. . ; 
ἐξηπᾶφον, ες, & aor. zu ἐξαπαφίσκω, Od. 
ἐξηπειρόω, γοιδειεο ἠπειρόοι. ᾿ 
6 onevor, (ηπεροπεύων betrü 1 \ 
Fan hänseln, Ar. ν Br YÄuschen, if 
ἐξηπιάλόω, (ἢπίαλος) ins. Fieber verwandeln, 
ἐξηράνθη, 3 aor. 1. pass. v. ξηραίνω, I. 
2570070, 3 aor. med. v. ἐξαέρω, Od, . 
ἔξηρετμος, “Ἶ el eecharudrig. 
ons, ke, ὦ) sechsiach gefust od. verbunden: 
es. mit sechs Reihu Ruderbäuke verschn: dar, 


perf. pass. von ἐξαμαρ-. 
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ἐξηρινὸν “πλοῖον, ‚auch ὌΝ ἢ ἥ, ein Schi£ mit 
sechs Auderhänken, 


a, Mr aor. 1. ν, ὁ Big: 
$, adv. (ἔχω; 8) Hehe nach, in Einer 
Reihe, Eiuer neben ,- hinter od. fach dem an- 


dern, Od. (häufiger u. auch in der 1). braucht 


Hager das poet. ἐξεέης.) Nach Homer auch 
‚vb der Zeit, nachdem, danach: dem zu Fol- 
e, τούτων ἑξῆς, Dem. bey den Au in allen 
digen ın. d. gen. später auch m. d. dat. ξξῆς 
pro ‚ gemäss, enisprechend, M. Anton. 
4, ey Gramm. ist τὸ ἑξῆς, die gramm. 
Rufeirandie folge ger Wörter: aber τὰ ἑξῆς, 
und so weiter, δὲ cefera. 


ἐδητασμέγως, adr. part. perf. pass. von ἐξετάζω, 


genau, sorg! allg 
ee ᾽ (een). ‚Jurchschlagen ‚ durchseihen 
rch ein Haarsieb. 
χὴν (Nrdw) austünen, τὸ κύκνειον ἐξηχεῖν, den 
hwanengesang austimmen, -tibertr. zuletzt 
kläglich ıhun upd sich aufs Bitten legen: spä- 
ter bloss’ das verstärkte nrw. Med. ἐξηχεῖται, 
es klingt heraus, schallt heraus, wird draussen 
gehört: vgl. ἐξέδω. 
ἐξιάομαε. ἄσομαι, (ἐάομαι) ausheilen, gänzlich 
heile. [---v-, bey Spätern ist Jota zuw., 
kurz.] 


| ἐδιδάζομαι, (ἰδιάξζω) sich aneignen od, anmaassen, 


sich zum ‚Freunde machen, darv., 
iBölnouds,.d, Zueignung, Aumaassung, 
ἐξιδιδομσιιλεο 8 si ἄξομαι. 
ἐξιδιοποιέομαι, = ἐξιδιάζομαι᾽ day. 
iEedvomalmaıcı I. = ἐξιδιασμός, - 
ἐξιδίω, ἔσω, (ἐδέω) ausschwirzen: bey Ar. Av. 701. 
auch im Scherz st. τιλᾶν, dü 
ἐξιδρόω, (ἑδρόω) = ἐξιδίω 
ἐξιδρύω, (ἰδρύω, Irr.) niedersetzen, sich niedersez- 
zen u. ausruhn lassev, Soph. O. C. ı1. Med. 
‚sich niederseizen, niederlassen, ansiedeln. [ςὑῳ, 


ἐξίδρωσις, ı N, "Ὠειδράωὴ das’ Ausschwitzen. ᾿ 
ἐξέημι, (ἴημι) ausschicken, herausschieken, heraus- 
lassen, entlassen, I]. x2, 141. wo sich 
serdem micht vorkommende inf. ἐξέμεν at. ἐξεέ- 
ναι (wie von ἐξόω) findet, eheuso ἐπεπροῖμεν: 
(sonst hat Hom. das Wort nicht.) heraussen- 
den, herauswerfen. Intr. herausgehn, auslau- 
fen ; yon Flüssen, sich. ergiessen, Hdt. über ἐξ 
ον ἕντο a. ἵημι. [-u-v, Ep. ---u, Att.] 
Se (ὐϑύνω) ganz grad machen, στάϑμῃ δό- 
ev tor, Il. 15, Kıo } 
ἐξικετεύω, verstärktes ἑκετεύω. 
ἐξιιμάζω, ἄσω.. (ἱκμάζω) eine F euchtigkeit fahren 
lassen, von sich geben, ausschwitzen, ausdun- 
sten: dah; trocken werden, Subst. ἐξέχμᾶσις, ἥ. 
en, (Ixualvo) = ἐξικμάζω. 
doums, f. ἐξίξομαι. aor. ἐξικύμην, (ἱκνέομαι, 
Irr.) wohin gelaugen, Omamen, einen Ort 
erreichen , Hom, der es stets πὶ. d. acc. ver- 
bindet, aber nur den aor. braucht: bes. end- 
lich, zuletzt hingelangen, N. 9, 479. überh. er- 
laugen, ein Ziel erreichen, τινός, Seidl. Eur. 
- EI. 607. olbringen vollenden. 2) intr. aus- 
he ΤΕ Ἂς mioreichen, πρός ΝΕ μα, 
ἐξίχω, ξω, (sw) Ep. Form v. ἥκω. 2) ausge 
in Ἢ gehu, wie ἐξέρχομαι, 2. "Foph. 
bs ῷ Ἵ -Ep. - Y- ua 
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kacken. [----] 


der aus- ἢ" 


. Ἐξιλ — ἜΣ, ,ὅ 


60) erheitern, ΄ 


ἐξιλάράω, (8 
σις γ N: 
ng: [- Y νυ 3] von 


ussöhuung, Versöhnung ,. Begüd- 


ἐξβάσξομαι, f. ἄσομαι, (ἱλάσκόμαι, Irr.) φίάθι. 


sich ı machen, aussöhnen,. versöhnen 
begigen, rd [|-ἡ σον 2? . dooupt ) vu] 


os 16, „Aussöbnungsmittel, Sühnopfer, Lö- 


- - u? 
ἐξιλασμός, δι == ἐξίλασις. [Γςν u] 
ἐξιλαστήριας, ον», zum Aussöhuen, Versöhnen ge-, 
hörig od. geschickt, [- x --uu?] 
&fjlsdon, (ἱλεόω) geneigt machen, aussöhnen. ‚Med. 
für od. mit sich, dav. 
ἐξιλέωμα, τᾷ = ἐξίλασμ a. 
ἐξίλλω, (ἴλλω) herauswälzen, —wickel; —winden, 


Eu 


heraustreiben, —drangeu; verdrängen: die Form' 


ἐξείλλω ist zw. 


ἐξιμόω, ἧσω, (ἐμάω) an Riemen herausziehn, her-. 


auswinden. [-uv- 
EEiueyas, inf. praes. von ἔξειμι st. ἐξιέναι, Od. 
-uvu-7T Der Kom. Mächon hatte auch Eilvor. 


[-v-] 
indie, (ἵνες) die Sehnen od. Fasern heraus- 
ide (iv, ἰνέω) ausleeren, exinanire, vgl. ὑπέᾳ- 


[--ὦ- Ὁ} 


ἐξιονϑιίζω, (ἴονϑος) τρέχα, ein Haar hervorbringen- ᾿ 


ἐξιόω, (idee) von Rost reinigen. 


ἑξπόως (ἐπόω) ausdrücken, auspregsen, ausquet- 


schen, durch Ausdrücken reinigen: sehr drük- 


ken 

ἐξίππάζομάι, ἄσομαι, ὑππάζομαι) κύνα, weg“ 
reiten. 

ἐξιππεύω, = ἐξιιπάξζομ αι. 

ξξιππος, or, (ἵππος) mit sechs Pferden. : 

ἐξίπταμαι, = = ἐχπέτομαι. 

ἐξ; πωτικός, ἡ, dv, (ἐξιπόω) zum Ausdrücken, Aus 
reinigen geschickt. 

mn zug, τ ἔχω, ξξωῚ ‚Beschaffeitheir‘, Zustand, 

er nden ui Es:en u Trin- 
Fe 


chen. [σά .-- 
ἐξισασμός, ὅ, a. 
ἐξίσης, adv. δὲ, ἐξ ἴσης, verst. μοίφας,. zu gleichem 
Theil, ‚gleichmäseig, leich: auch ἐξίσου, verst. 
ueigov. [Jota b kurz] 
ἔξισος, ἢ, 09, = 
ἐξισόω, (ἰσδω) = te u inte. gleich‘ san, 
gleichkommen, al: doch kann Soph. El. 1194. 
μητρὲ δ᾽ οὐδὲν ἐξισοῖ, auch transit, gefasst wer- 
den, sie thut miohts einer Mutter gleichendeg, 
ἐξ vo- Atı,) 
ınur, I. ἐκστήσω, (ἴστήμι) ausstellen, aus sei- 
ner gewöhnlichen Lage verrücken, aus scinem 
. gewöhnlichen Zustande in einen 'audern 'ver- 
setzen, verändern, verwaudeln in etwas, εἰς od.” 
πρός μ᾿ übertr. ἀνϑρώπους ἑαντῶν, Menschen 
.. 938 2% 


Lad 
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ausser sich setzen, sie verrückt machen, Dem. 
fiberh. wegstellen, von der. Stelle bringen. ») 
in den ἐμὶν, Teiup. und im Med. a) abtreten, 
ahgehu, bes. von. Wege abweichen, aus dem 


‚ Wege gehn, mit u. ohne ὅδοῦ, dah. jemanden: |. 


" weschen,' Platz machen, nachstehn, nachgeben, 

- zwi, und Wieder m. d. acc. der Sache, verniei- 
deu, fliehn, scheueu, ggovoirıa, κέγδυνον, u. 
dgl. Lob. Soph. 4). 82. Ὁ) In besondrer Be- 
ziehung, κῶν ἑαυτοῦ, cedere bonis, Bankeruit 
macheu: τῆς yuraınds, sein Weih abtreten: 
τῶν πεπραγμένων, sich von einer Handlung los- 
sagen, leugnen: οἶνος ἐξεστηκώς, abgestandner 
Wein: dah. abstehn, absteren, verderben. c) 
herausgerathen aus etwas, φρενός od. τοῦ φρο- 
yeiy, un. seimen Verstand kommen, auch ohne 
Zusatz, ausser sich geraihen: τοῦ λογισμοῦ, 
ταῦ λογέζευϑαι. an reiflicher Ueberlegung. 8 
hindert werden: τῶν μαϑημάξων, um das Er- 
lernte kominen, es vergessen. no 

ἐξιστορέω, (ἱστορέω) auslragen, . erfragen, erfor- 
schen, Hdı. 7 195. - 


ἐξίσχιος, gr, (ἐσχίον) mit hervortretender Hüfte, 


vgl. ἐξόφϑαλμος. 
ἐξισχναίνοι, verstärktes iozvalvo. 
ἐξισχνόω, verstärktes ἰσχνόω. ," 
ἐξισχύω, ὑσω, (ἰσχύω) wohl bey Kräften seyn, 
." sich stark u. kräftig behaupten, bey Kräften 
bleiben.. [Ypsilon lang.} 


ἐξίσυχω, (ἴσχω) = ἐξέχω: hey Homer findet sichs.]- 


umal, Od. ı2, 94. ἐξέσχεε πεφαλὰς: δὲινοῖο 
βερόέϑρρυ, sie hebt die Köpfe hervor, balt sie 
heraus aus den Schlunde. . ᾿ 
ἐξίσωσις, ἡ, (ἐξισόωὴ) Ausgleichung. [-υτὖ Att.] 
ἐξισωτῆς η. οὔ φ. 
chende, hes. wer Maass und Gewicht pleich- 
macht, aicht, wer-Ländereyen, Steuern od. Ab- 
gaben. gleich vertheilt. [-u-- ΑἸ] 
i&lınkos, ον, (s&ıseds) ausgängig, leicht ausgehend, 
verlöscheud, verbleichend, verschiesseud, seine 
Farbe. verlierend, däh. πορφυρίδες ἐξίτηλοι, 
schnell aushlassende, unächte Purpurkleider, 
‚Xen. iberh. achnell yerschwindeud, ohne Dauer, 
“vorübergehend, vergänglich: auch, verloschen,, 
verschwunden, vergessen. [-v-uJ 
ἐξιτήριος, ον, (ἔξειμι) zum Ausgang od. Weggaung 
zehörig, λόγος, Ahschiedsrede. ον 
ibm, pv «ὁ, .(£%) der Sechieer,, Würfel mit der 
Zahl 6, auch πῷος. [---] - | 
ἐξιτός, ἦ, ὄν, (βξιειμεὶ wo, man herausgehn kann, 
τοῖς οὐκ ἐξιτὸν ἐστι, wo nicht herauszugehn 
ist, Hes. Th. 732.. [- wu] τ, ᾿ 
ἐξίχνεναις, 7, das Ausspüren, und Σ 
ἐξιχ εὐτής, οὔ, 6, der usspürer, von . 
Berker (iyyeiw) ausspüren, ausspähen,, m. d.. 
„Ace: au πο dat. ἃ 
ἐξιχγιάζωο, = ἐξιχνεύω, dav. 
nude 6, Ausspürun 


ἐξιχνοσκοπέω, (ἀνοσκοπεθω) ausspüren, ausspähen, : 


ın.. d..acc, Soph. 


ἐξιχωρίζω, (ἰχώρ) von Eiter. reinigen. | 
ί ==. ἐκχαίϑεκα, und ἑξκαιδέχατος,. το im ἐξυιχέω, 


ἐξχαίδεκα, 
καιδέκατος. j 
ἐξμέδιμνος, ον, (μέδιμνος von: sechs Medimnen, 
᾿ὀξογκέω, L 
Tiros 
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ὅ, der Ausgleiche:ide, Gleichna- | 





ὄγκος) drüber hinausrageu über etwas, |. 
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men, aufschwellen: μητέρα τάφῳ EEoynotv, die 
Mutter durch Erhöhung eines Örabh :;zeis eh- 
ren, Eur, Med. sich erheben; sich aufblähn 
od. brüsten, grossthan: “τὰ ἐξοιγκωμένα, das 
Glück, vom günstigen, die Segel schwellenden 
Winde’ eytlehnt; dav. 


᾿ ἐξόγχωμα, τό, das Erhobne, Erhöhte, @nze- 


schwellte; geschwoline Tbeile des Leibes: er- 
höhte Gegend, Erhöhung, Hügel, Grabhügel, 
aus Steinen hoch Aüfgerhürmtes. 
dEdyxaoss, ἡ, das Erhöhn, Erheben, Anschwellen. 
ἐξοδάω, 70w, (ὁδάω) veräusserm, verkaufen, Kur. 
vol, ἐξοδιάζω. ᾿" 
ἐξοδεία, ἢ, τῷ ἐξοδία, von“ ᾿ 
ἐξοδεύω, (ὅδεύω) herausgehn, ausreisen, ausziehn, 
„usnuarschieren, weggehn, dar. A 
ἐξοδία, 7, Ausgang, Weggung, Ausreise, Auszug, 
Ausmarsch, Feldzug, Harn j e 
ἐξοδείζω, ausgeben , verwenden, vgl. ἔξοδος, 3. 


av. 
ἐξοδίᾶσις, 9, das Ausgeben, Verwenden. 
ἐξοϑιασμός, 6, Ausgabe, Aufwand: Belegung mit 
Abgaben, Braudschatzung, u. dgl. 2) == ἐξο- 
, Eir, Feldzug, Polyb. 
ἐξοδιχός, ἡ, dr, zum Ausgang Kehörig. 
ἐξόδιον, τό, (ἔξοδος) der Ausgang. a) der Aus- 
- gaug eines Schauspiels, ἐξόδιον τραγιπὸν δρά- 
- ματος, Plut. b) Nachspiel nach einem Traner- 
spiele, Plur. c) Schlusslied beyın Ausgange 
„des Chors: eigentl. neutr. von ' 
ἐξόδιος, ον, (ἔξοδος) zum Ausgang, bes. des 
„Chors, gehörig. . 
godoınopsn, (ὁδοιπορέω) auswandern, heraugehn. 
ἔξοδος, ἡ, (ὅδός} Ausgang, Auszug, Ausmarsch, 
Ausbruch, Ausfall, Feldzug, mit ἢ. ohne εἰς 
πόλεμον, Valck. Hipp. 766. feyerlicher Aufzug, 
bes. vornehiuer Frauen an Festen unter gres=- 
sem Gefolg, Theophr. Char. 22. der feyerliche 
Auszug der firaut aus dein Elteruhause, Schaef. 
mel. p. 53. 2) Ausgaug, bes. des Lebens, Tod: 
Theil. der Tragödie; vom Schiuss des letzten 
Chorgesangs au bis zum Ende des Ganzen, 
also nur bey Tragödien, die wie die Sopho- 
kleischen nieht nıit einem Cheörgesang schlies- 
sen, Arist, Poet.. ı2, 6. 3) das Ausgehn des 
Geldes, Anszabe, däav. ἐξοδιάξζω. 4) als Ad). 
den Ausgang. förderud, bey Aerzten. 


ἐξοδόω, einen ‚Anazug , Feldzug od. Ausfall ma- 


chen, vgl. 0°. 


ἐξοῦὕνάω, verstärktes ὀδυνάο.. 
ἐξόζω., (öfw, Ier.) iutr. rischen, ausduften, κακὸν 


ἐξύσδειν, Dor. st. ἐξόξειν, übel riechen, Theocr. 
Aber τωι. d. gen.. vor etwas hervorriechen, stär- 
ker riechen. ᾿ 


ἐξύϑεν, adv. st. ἐξ οὗ, Verst. χρόνου, Ὠοσοῖ. 


R] 


ἐξοῖ, Dor.. st. ἔξω, wie ἐνδοῖ st. ἔνδον. 
ἐξοίγω, ἕω, (ὀΐγω, Irr.). Öllnen, eröffnen. 
δξυιϑαίΐίνω, 


οἰδαίφω) aulschwellen, alıschwellen, 
auch ἐξοιδέω, stets Intr. 


ἐξοιϑίσκω, (οἱδίσκω) aufschwellen. machen, 
ἐξοιχειόω, verstärktes οἶχε δῶ. 


(οἰκέω) aus seiner Wohnunk od. seinem 
Wohnsitz, seiner Heiniatb gehn; ausziehn, aus- 
wandern. 2) ausserhalb wbhnen, 'm. d. gen. 
z. B. τῆς οἰχουμένης..: 5) bewohnen, Thuc. 2, 


Νὴ 03 ὍΝ . , " . ἫΝ 7, ΑΥ̓͂. . 
Koys», (ὀγκδὼ) erhölin, höher machen, aufihür- ᾿ ἐξοικήσιμος, or, bewohnbar, Soph. O. C,'27. 


S 





4 


“ ἐξοίκίσις, ἥ, das.Weglühren od, Vertreiben aus 
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ἐξοίκησεν, ἥ, das Ausziehn, Auswandern, ἐξολοθρφευτής, οὔ, δ, Verheerer, Verderhes, Zer- 
ἐξγικία, ἥν ==. das vorherg. zw. | 
ἐξοικέζω, (oixilo) aus der Wohnung, dem Wohn- 

sitz, dem Lande bringen, umquurtieren, aus Ei- 
nem Lande ius andre versetzen. Med. auswan- 
deru, ausziehn. 2) enıröülkern, 2. Β. πόλιν dv 
δρῶν: auch zerstören, πόλεες, dav. 
















δὶ rer. “on 
ὁδολοθϑρευτικός, ἡ, ὄν, verheerend, von “"-" 
ἐξολοϑρεύω, (ὁλοϑρεύω) vou Grunid.aus verheeren, 
verderben, zerstören.. j 
ἐξολολόζω, fu, (ὀλολύζω) aufheulen,. in lautes Ge- 
“heut ausbrechen, exululo. 
᾿ἐξομαλέζω, verstärktes ὁμαλίέζω. 
ἐξουβρέω, (ὄμβρέω) ausreguen, ἱνὶθ Regen aus- 
giessen, auch ἐξομβρίζω. 
ἐξομὴήρευσις; 9, ‚das sich der Treue eines andera 
urch Geissel versichern, von 
ἐξομηφεύω, (ὁμηρεύω) sich der Treue eines andern 
urch Geissel versichern, ἐδ; 800, pers. ühertr. 
δούλους τεπνοποίΐκις, sich der Treue der Skla- 
ven durcli Erlaubniss der Ehe u. kiudererzeu- 
gung versicherır.. 
ἐξομίλεω., (Öpılso) mit jemand viel Umgang od. 
Verkehr habeu, τινός 4) trans. einen dureh 
Zureden od. Umgang besünftigen, begütigen, 
zu etwas bringen od. vermögen, zıvä. 5) sich 
ausserhulb seiner Gesellschaft, feru von seines 
Gleicheu hefinden, Eur. . 
ἐξόμῖλος, 09, (ὅμελος) ausser Gesellschaft, ausser 
erkehr, fresud,. fern, c. gen! Soph. Tr. 96%. : 
ἐξόμμᾶτος, ον, (ὄμμα) = ἐ ὥρϑαλμες, mit hervor- 
stehenden. Augen. 2) dntaugt,. der Augen be- 
raubt, blind. τς 
ἐξομματόω, ( ὀμματόω) hellsehend "machen, Ar. 
‚übertr. erhellen,. deutlich machen,. Aesch. 2) 
entuugen, blind nsachen, blendeu. — Ueber 
dieseu zweyfachen. Gebrauch: s. Valck. diatr. 
„„P- 197. Jac. Athen. B 194. dav.. 
ἐξομμάτωσις, ἧ, das 


der Heimath od. Wohnung, das Versetzen an- 
derswohin. - ' 

ἐξοικισμός, 6, τι ἐξοέκεσιζ. " 

ἐξοικιστῆς.. ὅ, der aus dem’ Wohnsitz Treibende, 
den Wohnsitz Zerstöürende. * ᾿ 

ἐξοικοδομέω, (οἰκοδομδὼ) ausbauen, verbautes öfl- 
neu, Gegens. von ἐνοεχοῦ, 2) aufbauen, er- 
hauen, dar. 

ἐξοικοδόμησις, ἢ, das Ausbauen, Erbauen. 

ἔξοικος, or, (οἷκος) ausser dem Hatıse, Uer \Voh- 
nung, (ler Heimath, dem Wohnsitz. 

ἐξοεμώζω, ἕω, (οἰμιζω) auswinseln, ih Wehklugen 
ausbrechen, Soph. 

ἐξοινέω, (οἶνος) in Wein berauscht seyn. 2) den 
Weinrausch ausschlafen, dav. 

ἐξοίνησες und ἐξοινία, ἢ, Weinrausch. 

ἔξοινος, ον, (oivos) weinberauscht, dav. 

ἐξοινόω, truuken machen. 

ἐξοισιέος, a, ον,. adj. verb. zu ἐχφέρω., vom fur. 
ἐξοέσωις- - τ ᾿ 

ἐξοισεράω, Ion. ἐξοιστρέω, (οἰστρέω) toll machen, 
in Zorn od. Wuth setzen, dav. . 

ἐξοισερηλάτέω, = οἰστρηλατέω. 

ἐξοιστρόων,, = 8. οἐστράῳ. 

ἐξοίσω, αἴ. zu ἐχκφέρω, ᾿ 

ἐξοιχνόω,, (οἰχνόω): τῷ das folg. I. 9, 38% | 

ἐλοίχομαε, (οἴχομαι, Irr,) ausgehu, ausziehn, aus- 
waudern, davongehn, Hoın, 

ἐξοιωνίζομας, ( οἰωνέζομαι) etwas als von böser 
Vorbedeutung meiden, Scheu davor huben, sich } 
ein Gewissen draus machen, c. acc. abominari. 

ἐξοκέλλω, (ὀκέλλω) heraustreiben, wegtreiben, aus- 
werfen: bes. das. Schiff verschlagen, es von der 

᾿ rechten Bahn ab auf Klippeu, Sandbänke, Un- 
tiefeu od. auf den Straud treiben, stranden od. 
scheitern machen: übertr. vom rechten Wege 
abführehı, verleiteu, vertühren. Nled, vom gra- 
den Wege abgeratheu, in Gefahr geratheu, bes. |. 
von Sehiffen: übertr. auf Abwege, in Irrthü- 
ner od. Laster gerathen, zig κύβους, κώμους, 
ἀσέλγειαν: εἰς. λόγου μῆκας, sich in eine auge 
Rede verlieren, ἐφοχόλλετας .. die 


„chen. [--u-u) 
ἐξόμνυμε, 1. ἐξομοῦμαι, aor. ἐξώμοσα, (ὄμνυμι, Irr.) 


durch einen Schwur wovon losmachen, bes. von 
" Ablegung eines Zeugnisses: überh. auswei- 
chen, verweigern,. sich herausreden od. ent- 
, schuldigen, j 
ἐξομόϑεν, udv. == ὁμόθεν, ἴδια sonst Od. 5, 477. 
‚wo: Wolf ἐξ ιὄμόϑεν schreibt. - 
ἑξομοιύω, (duo:dw) verähnlichen, gauz ähnlich ma- 
chen, Hdt. 3,.24.. vergleichen ,. Aehnlichkeiten 
finden, dav. > 
ἐξομοίωσες, ἢ. das. Aehulichmächen, Verähnli- 
„ehung,. Abbildung.- - 
ἐξομολογέω, verstärktes ὁμολογέω, eingestehn, be- 
᾿ς keunen,’verbürgen, dav.. 
ἐξομολόγησις, ἡ, Kingeständniss, Bekenntnisse. 
ἐξομόργνυμι, |. ἐξομόρξω, (ὀμόργνυμε, Irr.) auswi- 
“ schen, abwischen, reinigen. Aled. ἐξομόργνυ- 
ı σϑαΐ τί, etwas von sich wegwischen, sich da- 
von reinigen‘, sich ubwischen. 2) .ausdrückön, 
abdrücken, abbilden, treu nachahnıen. Med. 
sich‘ abdrücken.. Bey Eur. ἐξομόρξασϑαί τινε 
μωρίαν, jemandem Thorheit auwischeu, ihn da- 
᾿ 082 ΝΣ „mit austecken od. befleckeu: dav, - 
ἐξόλλυμε,. ut. 55040, aor. 1. ἐξώλεσα;. (ὐλλυμε; Irr.) | ἐξόμορξις. ἢ, das Ahmischen, Aus- od. Abdrlik- 
änzlich vernichten, verderben, vertlgen, zu | ken, Abbilden: 
᾿ Grunde. ridhten,: Od. ı7, 59%: In den inte. | ἐξόμφᾶλος, ον, (ὀμφαλός) mit hervorstehendem 
Temp. gänalich zu Grunde gehn.. ' Nabel. 2) als Subst. Nabeibruch.._  ° 
ἐξολόϑγσενμα,. τό, (ἐξολοϑρεύω) das Verheerte, | δὲόν, BE vom inpers; Zisuzs, w. m. 8. 
Zersiörte. _ | | _ ἐξονειδίζω, verstärktes ὀγειδίζω, schmähen, be- 
ἐξολὄϑρενσις, ἡ, Verheerung,. Verderben.. schimpfen, von. j | 


socr. δεῦρο ἐ 
Sache kunt darauf hinaus,. Aesch.. 

ἐξολέσαι, inf. aor. 1. zu ὀξόλλυμε.. 

ἐξοληγωρέωῳ, verstärktes ὀλιγωρέω. , 

ἐξολευϑαένω, σϑήσως. auch ἐξυλέσϑανω,. (ὁλισθϑαί- 
vo, Irp.) herausgleiten, eutgleiten, herausschlüp- 
fen, enischlüpfeu, entwisclhren,. entkommen, m. 
d. acc. διαβολάς, Ar..Eg. 401. unrermerkt hin- 
eiugerathen in-elwas,. εἰς ἡδονάς, Hdu. ı, 5, 4. |: 

ἐξολκή. 91, (ἐξέλκω) das Herausziehm.. 


, 


4 





Ἂ 


“΄ 


ahschwören, schwörend verneiuen. Med. sich - 


rheilen, Klarmachen der 
ugen. 4) des Entaugen, Blenden, Blindina-_ 
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δεονειδισμός, ὅ, Schmähung, Beschimpfung.. 
Σξονειδισεικός 7, ὄν, schnuahend, beschimpfend: 
schmöählich, ‚schimpfich. 
ἐξονε „= ὀνειρώσσω, 2. 
are harude, 6, = ὀνειρωγμός, ἄαν, 
ἐξονειρωκτιχό;, “ἦν, ὁν, wer ὀνειρωγμοὺς hät. 
ἐξονειρώσσω, ἕω, == ὀνειρώσσω. . 
ἐξονομάζω, σω, (ὀνομάζω) aussagen, genau ansz- 
gen, gussprechen, ἢ, Honı. Merc. 59. auch zieht 
man hieher das bey Homer häufige ἔπος 7 
᾿ἔφατ' ἔκ τ᾿ ὀνάμαζεν, er sprach das Wort und 


- 


sagte aus. _ “ἊΝ 
ἐξονομαίνω,. (ὀνομαίνων bey Namen neinen, üyöge, ı 
1 


. 3, 166. αὔδετο γάμον ἐξονομῆναι, sie schäm- 
ἴα sich die Hochzeit mit Namen zu nennen, 
Od. 6, 66. . En = 

δξονομαπλήδην, adv. (ἐξ, ὄνομα, καλέω) bey Na- 
men gerufeu, namentlich, mit ὀνομάζω, Il. 22, 
4ı5. bey καλεῖν, Od. 12, 250. ᾿ς 

ἐξονύχέζων, (ὀνυχίζω) genau machen οὐ, untersu- 
chen, genau nehinen. ΄ 

ἐξοξύνω, (ὀξύνω) ganz sauer od. zu Essig machen. 

. ἐξοπάζω, 00, (önalw) ausschicken. ν᾿ 
ἐξοπίζω, (ὀπίζω) den Saft ausdrücken. 

ἐξόπιϑον, auch ἐξόπϑε, adv. yoet. st. ἐξόπισθεν, 

ὄπισϑεν) hinterwärts, dahinter, rückwärts, im 

ücken, I 4, 298. 16, Gıı. als praep. ın. ἃ. 

u. hinter, ἐξόπιϑεν κεραων, 11. 17, 521. " 

ἐξόπισθεν, 8. εἰόπιϑεν. ΝΝ 
ἐξοπισϑοπρωκ τἰζω, Ar. Tbesm. 1124. paedicari. 
ἐξοπέσω ν adv. (önion) rlichwärts, zurück, 11. 11; 
461. 15. 456.. auch m. ἃ. gen. hinter, .hinter- 
wärts, 11. 17, 557. >) von der Zeit, hinter- 
drein, zaküullig, in Zukunft, Od. 4, 36.13, 
244. In der Il. .sıeis vom Ort, in der Od, stets 
. von der Zeit. [-uu-] ᾿ ΝΕ 
ἐξοπλίζω, σω, (ὅπλίζω) ausrüsten, vollständig ‚be- 
wailnen. sich waflnen, die Waflen er- 
. greifen, unter die Waffen treten, gewafinet in 
eihen und Glieder treten, gegen den Feind 
ausrückeu, Xen. Anab. 2) entwafinen, Ap- 
pian. dav. | FR " 
ἐξοσπλχσίζα, ἡ, auch ἐξόπλῖσες, n, und ἐξοπλισμός, ὅ, 
Ausrüstung, vollständige Bewaffnung, das Aus- 
rücken aus dem Lager gegen. den Feind, das 
unter die Waflen treten, Xen. der die beyden 
ersten Formen braucht. »° ΄ 


\ 


. ξξοπλος, ον, (ὅπλον) ausgerüstet, vollständig be- 


wafinet. 2) eutwäßnen, obne Waffen, ohne B 
tzung, Ohne Bedeckung. : | 
Skomıdu, σον, (ὀπτάω) sehr rösten, hraten, hak- 
ken:: übertr. von der Liebe, forrere, exurere, 
Soph. dav. τς 
ἔξοπιος, ον», sehr od. zusehr gerüstet, gebraten, 
-_ gebacken. | 
‚ δξοράω, (ὁράω, Irr.) aussehn, heraussehn. 2) von 
‚fern sehu. 5) weit aus dem Kopf .hervorste- 
hende Augen haben, vgl. ἐξόμματος, ἐξόφϑαλ- 
μος. ον, | . 
ἐξοργάω, verstärktes ὀργάω, ᾿ 
ἐξοργιάζω, (ὀργεάζω) zu den Orgien vorbereiten, 
iv ψυχὴν, die Seele durch Reunigung von Lei- 
j denschuften Free Arist. h ΜῈ 
έ ὀργίζω) sehr zornig machen, aufbrin- 
“en er ed. in grossen Zorn gerathen, 
atr. 18). . ᾿ 


85 Ä 
ἐξαφρϑιάζω, (ὀρϑιάζω) grad aufrichten, emposrich- 
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ten,.erigera: bes. von der Stimme, laut auf- 
schreyen, init lauter Sthume ausschreyen, ver- 
ünden. ᾿ - 


eniporsteheud, gradheraus, , 
ἔξορϑος, ον, (ὀρ 6ς). τς das vorherg. dar. 
ἐξορϑόω, ρει aufrichien,, empprrichten: übertr. 


1] ἐξόρϑεος, ον, ( ϑιος) aufrecht, aulgerichtet, grad | 


herstellen, verbesseru, in .besserm Zustand brin- 


gen, πότμον, Soph. Ant. 83. u 
ἐξορίέξω, (δρέζω) aus den "Grenzen verweisen, ver- 
bannen, übeg die Greuze bringen, textermunare. 
Im ned. bey ‘Kur. ausgchn von jenrand, zur6s, 
ἐξόριος, a, ον, (ἔφος) aısserh.lb der Grenzen, ver- 
wiesen, verbanntz day. ἐξομρέα, 2%, das Auslund, 
das Leben im Auslaude, iu der Verbaunung, 
verst. γῆ, com. f a 
ἐξορισμᾷς, “ὃ, das über die Greuze briugen, Eut- 


bannung. 


ἐξοριοτικός, ἡ, ὅν, zum über die Grenze bringen, | 


erweisen, Verbaunen gehörig, geneigt. 
ἐξόριστος, ον, über die Grenze 
"ben, verwiesen, verbannt. 
ἐξορκέζω, (ὀρκέζοι) schwören lassen, vereiden, be- 
eidigen, dar. A 
ἐξορκισμός, 6, das Schwörenlassen. 2) Beschwö- 
rung. Ν ΝΜ 
ἐξο zung, οὔ, ὅδ, wer schwören lässt. 2) der 
‘ Beschwörer. 
ἔξο 200, ö, (ὅρμος) ein kräftiger Schwur, Pind. 


gehracht, vertrie- 


.15, 140. 
ἐξορκόω, (öpxde) einen schwören lassen, ihn be- 
eidigen, τινά, Hdt. 3, 183, 4, 154. und nüt dem 
acc. der Sache, bey der geschworen wird, τὸ 
υγὸς ὕδωρ, Hat. 6, 74. dav. 


1 ἐξόρκωσις, ἡ, das Schwöreulassen, die Vereidung, 


Hdt. 4, 154. 
ἐξοῳμιίον, now, (ögude) herausfahren, ‚herauseilen, 
berausstürmen, Od, ı2, 221. in welcher Bdig 
Soph, das Med. braucht. 2) trans. heraustrei- 
ben, heraussenden, in den Kri schicken, 
Aesch, Pers. 46. τὴν ναῦν, das Schill auslaufen 
lassen, Thue. überh. antreiben, ermuntern. _ 
ἐξορμενέζω, (ὄρμενος) in Saamenstengel ausschies- 
sen, Saamenstengel treiben, schossen. | 
ἐξορμέω, (δρμέω) ausserhalb des Hafens auf hoher 
See seyn, aus dem Hafen auslaufen, vom Schif- 
fe: übertr. ἐκ τοῦ νοῦ, um seinen Verstaud 
. kommen, Paus. vgl. ἐχπλέω,. ' 
ἐξόρμησις, ἡ, (ἐξορμάω) das Ausgehn, Heranseilen, 
‘ Heraifähren, Heransstürmen, Ausmarsch, Aus- 
zug, .das Ausbrechen .des Schweisses. 2) act. 
Antrieb, Ermunternug. ΗΝ ᾿ 
ἐξορμέζω, (δρμέζω) das Schiff ans dem Hafen od. 
. der Rhede auf die hohe See "bringen: übertr. 
herausbewegen, fortbewegen, flott machen. 
ἔξορμος, ον», (ὅρμος aus dem Hafen, der Ahede 
„od. Bucht auslaufend, aussegelnd. 
ἐξόρνυμι, dgow, (ὄρνυμε, Irr.) draus aufregen. Med. 
sich daraus erheben. . 
ἐξοροϑύνω, verstärktes ὀροϑύνω. 
ἔξοροξ, 09, (δρός) = ἐξόριος.. 
ἐξοφούω ,. (ὀρούω) herausspringen, herausfalıren, 
: nervorbrec en. ͵ ᾿ 
ἐξόροφος, ον, (ὄροφας) von sechs Stockwerken, 
ἐξορῥ ζω, (Beide von Molken reinigen. 


» 


ἔξορῥος, 0», (ὀῤῥός) reim von Blolken. “ 
, 


feruung aug dem Vuterlande, Verweisung, Ver- | 
‘ 
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ἐξοῤῥδο;, (ὀῤῥδο) gan in Molken od. Blutwasser, 

serum, verwandeln. " 

ἐξάριξις, 4, das Ausgraben, von .. 

sEopivon, δω, Alt. — zu, (ὑρύσσω) ausgraben, 


au ᾿ ι > . 
ἐρᾳχέομαι; ἧσομα;, (ὀρχέομαι) eustanzen, in ver- 
schieduen Beaiehungen: ‚a) τὰ ἀπόῤῥητα, τὰ 
ἀνέχπυστα ἐξορχεῖσϑαι, heilige Geheimnisse 
ausschwatzern, ausplaudern, verratheu, Luc. 
zaau leitet den Ausdruck von den heil. Täuzen 
her, mit denen die Mysterien begangen, und 
die so profanirt wurden: andre versiehn es 
besser von pautomimischer Nuchahmung der 
heil. Gebräuche, durch die man diese zur 
-Kenntnies der Uugeweihten brachte, und sie 
obendrein lächerlich machte, ebensp segwounv 
* dEogyalgdcı, den heil. Dienst durch Nachältuug 
zum Gespött machen, Mdn. dah. b) ἐξορχεῖσϑ αἴ 
τίνα, einen vorhöhnen, verspolten, durch sein 
Benehmen beschinpfen u. entehren, Plut. wo- 
für Apyian auch &£opzeiodal τινε sagt, ganz 
das Lat. insultare, x) ἐξορχεῖσψαι τὴν ἀλὴ- 
. 3έειαν, sich leichtsiunig ad. uuthwillig über die 
Wahrheit hinwegsetzen, eigenutl. aus der \Yabr- 
heit kinaustanzen, Plut. vgl. ünopysouas. 4) 
ιφυϑμόν τινα ἐξορχεῖσϑαι, eine Weise durch- 
tanzen, Philostr. vom pautomimischen Tanzen, 


in ‘denen cin bestimmter Charakter dargestellt: 


ward, wie saltare Cyclopa, Heind. Hor. Sat. ı, 

5,63. 56) πόλεμον ἐξορχεῖσϑαι, den Krieg zu 
Ende tanzen, d. i. die Schlacht ‚verlieren, .in- 
dem der Krieg wie ein Tauz des Ares, gleich- 
sam wie ein Kehraus, betrachtet wird, Ael, 

ἐξόσδω,, Dor. st. ἐξόζω, Theocr. 

ἐξοσιάω, (dosdw) wie ἀφοσιόω, heiligen, weihen, 
widmen. Med. ἐξοσιοῦσϑαι τὰ δεῖχ, göttliche 

“ Zeichen od, Vorbedeutuugen abwarten, um ein 

| Unheil zu vermeiden, Piut. 
ἐξοστεΐζω, (ὀστέον) entknochen,“die Knochen her- 

ausnehnien, exossure. j 

 Hoszgüritu, ( ὀστρακίζω) durch das Scherbenge- 
richt, ὀστρακισμός, verbannen: überh. verban- 
nen, vorweisen, vertreibeu, dav. 

ἐξοστρακισμός .-ὅ, Verbannung durch das Scher- 
beugericht , ὀστραχισμός, überb, Verweisung, 
Verbannung. 


ἐξόσεωσις, 9, (Osıdor) das Hervorstehn eines Kno- |. 


chens, Knochengeschwulst, 

ἐξότε, adv. (ἐξ, ὅτε) seit wann, seitdem. 

. t&dıov, adr. (ἐξ ὅτου, verst. χρόνου) seit welcher 
Zeit, seitdem. 

ἐξοτρύνω, (ὀτρύνω) uustreiben. 

ἐὲ οὐδεν έδι, — das folg. 

ἐξ ουδενίζω, (οὐδέν) für nichts balten, gering schäz- 

zen, verachten, verächtlich behandeln, day. 


ἐξουδενῖσις, ', Geringschätzuug. " τς 


ἐξουδένισμα, τό, das Geringgeschätzte, 
ἐξουδενεστής, ὅ, der Geringschätzer, Verächter. 
ἐξουδενόω, = ἐξουδενίζω, dar. 


tfovösswpa, τό, ἐξουδένωσις, ἦ, = ἐξουδένισμα, |. 


, ἐξουδένεσις." . 
ἐζου ϑενέον ἐξουϑενίζω u. 8. w. neuatt. st. ἐξουδ. 
ἐξούλης δίκη, actia rei judicatae, Klage gegen 
den, der eiue richterlich erkannte Busse nicht 
eleistet od. einen denı Kläger zugesprochenen 
egisz vorenthalten hat, Ath. Staatsh, 

Δ. p. 404 
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395 Aulac, yubeschrä 
- 86 ein «hit Macht od. A 
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ἐξονραγέα, 9, ze οὐραγία. ᾿ τον 
ἐξουρέω, (ode Im) ausharnen, wegpissen: 
ἐξουρίας, adv. st. ἐξ ovolas, 8. οὔριος. 


ἔξουρος,᾿ er, (οὐρά) piız auslaufend, wie μύουρος. 
‚€ oval, ῃ, ΚΝ as Können, Vermö en, er 


Macht, Vollmacht, Erlaubuiss, Berechtigung, 
. das Recht od. Vorrecht: die nähere Bestimmung 
wird dureh den gen. gegehen, =. B. ἐξουσία 
ukte Gewalt, Herrschaf® 
über Asien, ϑαλάμου, praefectura cubiculi, al- 
nsehn verbuudnes Amt: 
im. N. T. die Mächtigen selbst. 2) äusserer 
Vorzug, Ueberfluss, Pracht, Thuc. wie negev- 
sie, dav. . 
ἐξουσιάζω, Vermögen, Macht, Gewalt, Erlaubulss 
- od. Hecht zu etwas haben, 'seinc Gewalt brau. 
chen od. ausüben.. 2) etwas unter seine Ge- 
walt bringen, c. geu. N. T. 
ἐξονσιαστής, οὔ, d, Machthaber, Gewaltiger, dev. 
ἐξουσιαστικός, ἡ, dv, Macht, Gewalt, Erlaubniss 
od. Vorrecht habend, brauchend, ausübeud, ei- 
„geuwächsig, willkührlieh. , ὁ’ 
ἑξούσιος, ον, (αὐφία) seines Vermögens beraubt. 
ἐξοφέλλω, (ὀφέλλω) sehr vergrössern, sehr ver- 
mehren, äjör«, imnier grössere. Geschenke dar- 
„bringen, Od. ı5, 18. 
ἐξόφϑαλμοιν or, (ὀφϑολ 4) jun nf, 
ngen, Gegens. x0 αλμος. " 3) au 4, 
ἔξοχα, adv. 9 ἔξοχας. ᾿ . ᾿ 
ἐξοχάδες, al, (ἔξοχος) am Mastdarm auswärts her- 
. vortretende .Ädergeschwülste:, sitzen sie innen, 
s0 heissen sie, Sgoyadsc. 


ἐξοχετεία, ü, das Ableiten durch einen Kanal, von 


ἐξοχετεύω, (öysıstw). ableiten durch einen Kanal, 
„ auslliessen machen, ausführen. - 
ἐξοχή, 9, (ἐξέχωλ das Herausragen , Hervorsteha‘ 
‘das Hervorsteheude, Ecke, Spitze, Hervorra- 
guug, Gegems. Ἐἰςοχή. Uebertr, Vorzug, Vor- 
treftlichkeit ; war” ἐξοχὴν, vorzugsweis. . 
ἔξοχος, ὃν, (ες χω) urspr. hervorragend, hervor- 
stehend. Hoiner braucht es oft, aber stets im 
übertr. Bdig: vorzüglich, vortrefllich, von Men- 
schen, ἔξοχος ἀνὴρ, Il. 2, 188. ı2, 269. von ei- 
nem Stier, Il. 2, 480. τοι Ziegen, Od. 21, 266. 
von leblosen Dingen nur Il. 6, ı94. 20, 184. 
τέμεχος, ein voraligliches, ausgezeichnetes Land- 
stück: häufig m. .d. gen. ἔξοχος Apyelur, aus- 
gezeichuet unser od. vor dem Argeiern, 11. 5, 
227. ἔξοχος ἡρώων, Il. 18, 56. öfter ἔξοχος al- 
λων, πάντων, bey welchem gen. es völlige Su- 
perl. Bdtg hat: statt des gen. sieht der aD 
a, 483. verstärkt μέγ᾽ ἕξοχος, Il. 2, 480. 21, 266. 
Ebensohäufig sind bey Hom. die adv. gehr. 
Neutra ἔξοχον und ἔξοχα, meist m. d. gen. bes, 
ἔξοχα πάντων, am meisten unter allen, vor al- 
len Y gauz Say ΕΣ ἐν rae: gern 6: ahaol. 
steht, meist erbis, ἔξοχα w ἐφίλατο, 
. sie lebte ihn vorzugsweis, 1%, 61. Hoya pir 
λεῖν, erdalgeır, Od. 15, 70, ἐμοὶ δόσαν ἔξοχαρ 
sie gaben es mir voraus vor den übrigen, 
Auszeichnung, Od. 9, ‚551. bey einem adj. 
ἔξοχα λυγρώ, vorzüglich trauriges, Öd. ıı, 432. 
den Superl. verstärkend, ἔξοχ" ἄριστοι, bey wei- 
‘Term die bessten, 1], 9, 638. 20, 158. da. ‚629. 
22, 244. und sonst, aber nur bey diesem Eine 
Worte, Verstärkt, μέγ᾽ ἔξοχα, gar sehr ausy 
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gezeichnet, Od. ı5, 227. Das adr. ἐξόχως und 
den superl. ἐξοχώτατος hat Pind, 
ae verstärktes ὀχυράο". 
Frechheit, Frevel, Zügellosigkeit, Ueppigkeit 
ausbrechen od. entarten, seineu Ueberinuth u. 
s. w. auslassen, in Schmähungen ausbrechen. 
Uebeıitr. von übertretenden Flüssen, üppig reich- 
licher Saat, überflüssig -weitläufligen Reden: 
von ‚einem aufrührerischen Lande, Πὰς. 7, 5. 
3) m. ἃ, acc. verstärktes ὑβρίζω, dav.” - 


ἐξυρροῖσις, ἧ, das Ausbrechen in Aluthwillen, Frech- | dav. | | 
᾿ Τ᾽ ἐξώϑησις, ἧ, das Herausstossen, Wegstossen, Ver- 


hei, Zügellosigkeit u. dgl. . 
ἐξιγιάζω,, (ὑγνάζω) ganz ausheilen, ganz gesund 
"machen. Les. 
Ivo, (bysaivo) 8 
ἐξυγράζω, (ὑγράζω) der Feuthtigkeit berauben. 


tet, ganz wasserig. 

ἐξυδαρόω, (ὑδαρής) auswässern, "verwässern, wäs- 

- _ serig machen. Med. wässerig werden. [-vuu-) 
ἐξυδατόω, (ὅδωρῚ = ἐξυδαρόω. [-vuu-] dav. 

ἐξυδάτωσις, ἡ, Auswässerung, \erwässerung. 

ἐξυδρίας, d, ἄνεμος, in legen ausbrechender Wind. 

ἐξυδρωπιάω, (ὑδφρωπιάω) die Wasseraucht bekom- 
ıuen, dran leideıt. 

ἐξύλακεέω, (ülaxısw) herausbelleu, losbellen: ü- 
bertr. im Zorn mit Reden herausfahren, Plut. 
auch .m. :d. acc. in Zoru od. Leideuschaft Wor- 
‚te herausstossen. , u 

ἐξυμενίζω, (ὑμήν) aushäuten, von Häuten reinigen, 
dav. ἐξύμενιστήρ, 6, ein Messer dazu. 

ἐξυμνέω, verstärktes ὑμνέω. - 5 

ἐξυνῆκα, ἐσυνῆκα, doppelt au er aor. 1, 
von συνίημι εἴ, ξυνῆία, συνῆκα... bey Alkaeos 
und Auakr. ὁ u 

ἐξυπάλυξις, 4, Vermeidung, Flucht, von 

ἐξυπαλύσκω, ξω, (ἀλύσχω, Irr.) vgrineiden, ent- 
Hiehn, ‚entwischen. ° 

ἐξυπανίστημι, (ἔξ, und, ἀνά, ἔστημιὴ)ὴ kommt nur 
vor U. Δ, 267. σμῶδιξ- μεταφρένσυ ἐξνπανέστη, 
zwischen den Schulteru erlob sich unter der 
Haut ein Strienteu, ‚eine Biutheule. 

ἐξυπειπεῖν, == ὑπειπεῖν. .. ER 

ἐξύπερϑε, adv. = ὕπερθε, desuper. {[- Ὁ 

ἐξυπηρετέω, —= ὑπηρετέο. - 


Ἰξυπνίέζω,. ( ὕπνος) aus dem Schlaf weeken, auf- 


» wecken, dar. 

ἐξυπνιυτής, 6, Wecker. 

᾿ ξξυπνος, ον, (ὕπνος) arffgewgckt, erwacht. ". 
ἐξυποσῳρᾶγίζομαι, = ἐκσφραγίζομαι. 
ἐξυπτιάζω, verstärktes ὑπτιάζω. ᾿ 


ἐξυφαίνω, ( ὑφαίϑω ) susweben, fertig weben, ein 


Gewebe vollenden , Batr. übertr. μέλος, Pind. 1 ἐξώπιος, ον, (ὥψ) aus dem Gesicht: überh. aus 


änke spiunen, nectere dolos, Polyb. dav. ᾿ 
vollendetes Gewebe. ἢ 


ἐξύφασμα, τό, 
rue Soph. 


‚ ἐξυφηγόομαις = ὑφηγέομαι, 
ἐξυψόω, (ὑψόω) erhöhen. 
ἔξω, (ἐξ, wie εἴσω von εἰς) aussen, draussen, ζο- 
ris, Od. ı0, 95. m. d. gen. ausserhalb: dah. 
οἵ ἔξω, die draussen sind, οὗ ἔξω γενόμενοι, die 
ausser sich gerathnen, ‘von Sinnen gekomnınen, 
τὰ ἔξω, die Aussendinge: ἔξω 7, ausser dass, 

raeterguam. 2) heraus, hinaus, „jones: I. ı7, 

"265. 24, 247. Od. ı4, 526. 25, 138. auch m. d. 


ἐ 


“΄᾽ 


΄ 


δῖο 


v elle, (ὑβρίζω) in Usbenuuth, Muthwillen, 


ἕξω, ἔπι. zu 
ἔξωϑεν, adv. 





- 
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en. wie ἔκ. heraus aus, Il. 10, 9%. ı1, 457. 
d. ı2, 94. 22, 578. pleonastisch in Zusam- 
menstellungen wie ἐκ τῆς ταφῆς ἐκφέρεν ἔξω, 
Hdt. 3, 16. bey Spätern auch ausser, ale. 
Comp. ἐξώτερας, Superl. ἐξώτατος, 
ἔχον, Hom. ΄ 
ἄξω) von aussen’ δον, herein, hinein, 
hinzu: οἱ ἔξωϑεν, die ausserhalb; Hat. 9, 5.: 


ἐξωϑέω, ὠϑήσω und &001, δον. ἐξέωσα, (ὥϑέω, Irr.) 


ausstosseu, herausstossen , τνορϑοδϑϑδϑῃ, versios- 
‚gen , austreiben, hervortreiben, hervörstrecken, 


stossen. . - , 
ἐξωκεάνίζω, (ὠκεανός) ausserhalb od. jeuseite des 


” ÖOceans versetzen, dar. 


FEnxsurguds, δ, das Versetzen ausserhalb od. 


jenseits des Oceans. 


ἐξώκοιτος, ον, (κοίτη) draussen schlafend, liegend, 


gelagert: 6 ἐξώκ. ein Seefisch, der zuweileu 

ans Land geht, sonst. ἄϑωνες. - , 

ἐξώλεια, ἥ, das gänzliche Verderhen, wer” ε 
λείας ὁμόσαε, einen Eid brechen, in dem nıan 
‚sich :selbst im Fall einer Verletzuug Verderben 
angewüuscht ‘hat, dar. 


ἐξώλης, ες, (ἐξόλλυμι) ganz verdorben, zu Grunde 


erichtet, unglücklich, Hdt. 7, ı0. 2) act. ver- 
erblich. ' 5) übertr. sittfich verderbt, verwor- 
fen, verrucht, perditus hamo. 
ἐξωμέας, ov, ὅ, Ἰξξοιμοὺ wer die Arme bis an die 
ultern bloss, ausser dem Kleide trägt, 41) 
εἶς hervorstehenden Schtitern. 
ἐξωμέδιος, ον, zur ἐξομίς gehörig. 2) von den 
Schultern hängend, us gehört 2 . 
ἐξωμϊδοποιός, dv, die ἐξωμίς verfertigend: 5 ἔξω. 
μιδοποεῖΐὰ, Aus Verlertigen derselben. 
ke den Einen Arm entblössen ,' ausser der 
 ἐξωμίς tragen. ᾿ ΝΣ 
ἔξιαμές, δος, ἡ, (ὦμος) ein männliches Unterkteid 
ohne Aermel, wohey also die Schültern unbe- 
deckt blieben: nach audern hatte es Einen 
Aermel, tıud liess nur Fine Schulter bluss : es 
ward von Sklaven od. ärmern Breyen, auch 
von Kynikern u. von Freunden strenger Ein- 
fachheit im Anzug getragen, vgl. ἑπωμές und 
χειριδωτός. [Joa z. 
ἕξωμος, or, (ωμος) die Schultern u. Arme ausser- 
halb .des Gewundes habend, dah. 2) freye Hand 
habend, handieıtig,; gerüstet, bereit Hand an- 
zulegen.: = 


x 


weigerung, Eutschuldisung. 


I ἐξωμοσία, ἣ, (ἐξόμνυμι) eidliche Verneinung, Ver- | 
} ἐξωγέομαι. (ὠνέομαι, Irr.) ‚auskaufen , loskaufen, 


ıfen, 

ἐξώνησις, ἧ, Loskaufung. 

serhallı, entfernt, c, gen. 
ἐξώπροικα, τά, das Lat. parapherna, Icı. 
ἐξώπῦλος, ον», (πύλη) dranssen vor der Thür. 
ἐξωριάζω, (üya) aus der Acht lassen, nicht achten, 

vernachlässigen, τὲ, Aesch. 
ἔξωρος, ον, (ὥρα) ausser der Zeit, ausser der Jah- 

res- od. Lebenszeit, dah. sowohl unzeitig, zw- 
Jrüh, als alternd, veraltet, zuspät, zu alı zu 
etwas, τινός. ᾿ 


ἑξώροφος, ον, gebräuchlichere Form st. ἑ . 
Schaef. Dion, np 203, iödgopos, 


- 
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?Edore, 5 Sing. δου. syncop. nied. zu ἐξόρονυμι, ἢ 
ἔξωσις, ἧ; (E09) Ausstossung: Austreibung: 
Ausreukung, und’ ' 
ἔξωσμα, τό, das Ausgestossna, Ausgetriebne, Aus- 
gerenkte. .” nr 
ἐξωστήρ und ἐξωστής, ὅδ, (ἐξανϑέω) der Heransstös- 
sende, Heraustreibeude, Ausdrängende, ἄνεμοι, 
von der rechten Bahn abtreibende Winde, Hdt. 
2,113. dar. ἡ τ δ N 
ἐξώστρα, 7, eine Theaterinaschine, 8, ἐχχύκλημα. 
ἐξώτατος, ἡ, ον, saperl. von ἔξω, adv. ἐξωτάτω. 
ἐξωτερικάς, ἡ, dr, (ἔξω) Ausserlich, zunı Aeusser- 
lichen gehörig, Gegens.. ἐσωτερικός. So hiessen 
bes. diejenigen Schüler ‚des Pyıhagoras u. a. 
Philosophen, die noch nicht zu den. höchsten 
Lebrsätzen ihrer Meister zugßelasseu werden- 
keunten, auch die ihrer Schrifien, die popular 
waren, die das philos. System nicht in wissen- 
schaftlicher Strenge darstellten, sonderu einer 
„volkafasslichen Art des Vortrags folgten. 
ἐξώτερος, a, ey, comp. von ἔξω, adv. ἐξωτέρω. 
ἐξωτικός, ἡ, ὅν, (ἔξω) ausländisch, fremd: Aus- 
länder, -Freiudling. 
ἐξώφορος,, ον, ( φέρω) ausgetragen, ausgebracht : 
übertr. ausgeschwatzt, verrathen. 
“TEoyges, ον, (@rods) sehr blass. . 
,‚ ἴοι. u. Ep. gen. st. οὗ, seiner, Hom. bes. in, 
der ‘Verbindung ἀπὸ ko, won sich, weg von 
sich : fo αὐτοῦ st. ἑαυτοῦ, 11.190, 384. Od. 8, aıı. 
$ol, Ep. dat. st: ol, ihm, &oi αὐτῷ, Od. 4, 58. Il. 
13, 495. aber Od. 4, 643. ἑοὲ αὐτοῦ, seine ihm 
eigen gehörenden, nom. plur. v. ἔός, ᾿ , 
ἴοι, Ion: u. Ep. opt. von εἰμέ st. εἴη, Hon ᾿ 
. ἔοιγμεν, ı plur. perf. syncop. v. ἔοικα, Trag. 
ἔοικα, ἂς, &, u. 8, ὙΠ, perf. mit Präsensbdtg vom 
Stamm EIKN, ähnlich seyn, ven dem sich 
bey Honıer nur 5 impf.slxs, es schien, es dünk- 
fe gut, D. ı8, 520. erhalten hat: part. ἐοικώς, 
"via, ὅς, woneben Hom. auch Einmal das Ep. 
verlängerte eioıxvias hat, 1]. 18, 418. die Atti- 
‚ker zogen die ‚Form εἰκώς, bes. im neutr. eixds 
vor, doch hat auch Homer schon Einmal sixus, 
nl. 21, 254. und sehr oft das fem. sixvia : inf 
ἐοικέναι: bloss Tonisch‘, nicht Homerisch, ist 
οἶκα, ας, &, Ὁ. 3. w. part. οἰκῶς, Hdt. Plusgpf. 
ξδώκειν, εἰς, Ei, Ὁ. 8. w. woneben Homer auch 
Finmal 3 pl. zolxecay braacht, 11. 13, 102. Fut. 
ἔξω, nachhom. — Ausserdem finden sich be 
Homer die bloss Ep. Formen Eixzor, 3 dual. 
perf. Od. 4, 27. Jixıo, 3 sung. plgpf. viermal 
in der Od. und ohne augm, ἔζκτο, Il. 23, 107. 
Ebernr, 5 dual. plgpf. I. 1, 10%. 41, 285. 25, 
379. Od. 4, 662. Die Att. haben eigenthüm- 
ich 3 pl. perf..ssfao: st. ἐοΐχασε, was selbst in 
Prosa vorkonmt, und bey Trag. ı pl. perf. 
ἔοιγμεν. Ob auch das perf. εἶχα dem gerten 
Atticismus angehört, ist zw. | , 

1) ähnlich seyn, ἀλπεῖπ, gleich sehn, τινί, 
Hom,. der dabey dasjenige, woran od. werin 
Fins dem andern ahnlich od. gleich ist, iınfmer 
im acc, hat, ἡΜαχάονι πάντα ἔοικε, er gleicht 
ihm in allem, κεφαλὴν τε. καὶ ὄμματα καλὰ 
ἔοικας κείνῳ, Νέστορι εἶδός ce μέγεϑ ὅς τε ἐῴκει, 
u. dgl. μελαίνῃ "Knpi ἔσικεν, er gleicht dem 
schwarzen Verderbeu, d i. er ist yerhasst wie 
‚der Tod, Od. 17, 500. YVerstarkt wird der Be- 
griff der Aehplichkeit durch Zusätze, wie ἄντα 

I. Tr 0. 
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, ξώκει, ἄγχιστα ξῴκέι,. εἰς ὦπα ἔοικεν, Nom. ὦ 


5) geziemen, wohl anstiehn, ἔωπα δὲ τοι παρα- 
εἰδειν, ὥςτε ϑεῷ, es, gezienit wir, gebilhrt nıir 


vor dir zu singen, wie vor einem Gotte, Od. 


22, 348. Sonst braucht Honı. in dieser Bdtg 


nur die dritte Person siug. ale impers. es ziernt , 


sich, es schickt sich, es passt sich, es gebührt 


od gehört sich, meist mit‘ der Negation, ver- . 


stärkt οὐκ ὅστ᾽, οὐδὲ ἔοικε, 1. τά, zia. Od. 8, 


358. Gewöhnlich steht. es absolut od. wird mit - 


‚ dem acc. c. iuf. verbunden, auch wit dein 
blossen inf. Il. 4, 286. Steht die Person dabey, 
für die sich etwas schickt od. nicht schickt, so 
steht sie im dat. nur Od. 22, 196. εὐνᾷ ἔνε uu- 
λακῇ καταλέγμενος, ὥς σε ἔοικεν, scheint eine 
Ausnahme zu machen, aber vollständig würde 
es hier mit dem acc. co. inf. heissen: ὡς Eoıxe, 
σὲ καταλέξασϑαι. Auch das part. braucht Ho- 
mer, u das Geziemende, Gebührende, Pas- 

. sende, Anständige zu bezeichnen, Od. 4, 239. 
ἐοικότι κεῖται ὀλέϑρῳ, er liegt im gebührenden, 
wohl verdienten Verderben, Od. ı, 46. aber 
sixvia ἄκοιτις, eine mir passliche, anständige 
Frau, wie sie sich für mich schickt ed. wie 
sie mir wohlgefällt, 1}. 9, 399. 3) bey den 
Att. wonach aussehn, scheinen, ϑέλξειν μ᾽ Kos 
zog, es scheint, de wirst mich überreden, Aeschı. 
bes. brauchen sie ἔσιχδ und ὡς Eosxa, wie es 
aussieht, scheint, wahrscheinlich, geziemend, 
gebührend ist, uud das 

"eg sinds, wie atürlich, wie billig, wie"sich 
vonseibst versteht: dav. ἑοικότως, Att. εἰκότως, 
w. m. 8, - - 


«| £oio, Ep. gen. von ξός st. δοῦ, Hom. 


ἑοῖς, dat. pl. von &ds, Hom. 


Eoss, Ion. τι. Ep; opt. v. εἰμί st. inc, D. 9, 28% 


ἐολέω, Dor. st. αἰολέω, Boeckh Pind. Pyth. 4, 233. 
-der auch das folg. ἐόλητο zu diesem -Stamme 
ziehn will ed ΝΞ 

ἐόλητο, war gedrängt, gepresst . plgpf. be 
Ap. Rh. zu &ido, wg Ep. Plapl- bey 


ἔολπα, ας, ε, perf. mit Praeseusbdtg ν᾿ ἔλπω, Hom. ͵ 
\ 


f. εὐὠλπειν." 

ἔον, N. 235, 643. ist s sirg. impf. v. εἰμέ st, ἣν, 
sonst nicht vorkommend. τς 
ἐόν, aec. od. nom. neutr. γ. ἑός, Hom. 


ἔοργα, as,'e, perf. zu ἔρδω, Hom. 3 plur. dopyav 


st, ἐόργασιν, Batr. part. sopyas, Hosm. 
ξορτάζω, σοὶ, (ἑορτή) ein Fest begehn, festlich be- 
gehn, feyern. 
ἑορταῖος, α, ον, = ἑόρτιος, festlich. 


ἑορτάσιμος ‚or, festlich zu begehn, zu feyern, 


yerlich, der Feyer werth. 


ἕόδρτασμα, τό, Fest, Feyerlichkeit, 


tograouds, 6, dus Feyern eines Festtage, 
ἑορτασιής, d, der Feyernde, dav. -"- 
ἑοριασειχός, N, ὄν, zur Feyer gehörig, feyerlich, 
estlich. ᾿ ᾿ κι 
δορτὴ, ἥν Fest, Festtag, Feyertag,, Od. 20, 156. 
‘ ϑιεοῖο, Od. aı, 258. jeder Ruhe- od. Rasttag, 


jede Feyerlichkeit, Ergötzlichkeit, Verghüguug, - 


ὄψιως, ὀφϑαλμῶν, Ael. dav. 
ξόρτιος, ον, zum Fest gehörig, festlich, feyerlich. 
ἕορτις, ἢ» = δορτή, ol.: Ven. IL 5, 300. vgl. 
ἔροτις. - ᾿ 


ἑορτολόγιὸν, τό, Festkalender, ϑυδᾶ. 
, tt . 


part. εἰκός, ὡς od. ὥς- 


» 
- 


L) 


οἴ ἐπαγγέλλω. (ἃ 
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ἑορτώδης, ες, festlich, feyerlich. 
id;, ξὴ, ξόν, Ion. u. Ep. st. ὅς, | 
possessives Adj. der dritten Pers. sing. sein, 
‚sein eigen, fen. ir, ihr eigen, Hom. auch bey 
den Dur. Mit dem Artikel, τὸν ἐόν zz Ππόδαρ- 
.. γον, jenen scinen Podargos, d. i. den wohlbe- 
kannten, 1. 23, 295. verstärkt δῷ αὐτοῦ ϑυμῷ, 
in seinem eiguen Sinne, suo ipsius animo, 1]. 
"310, 204. doi αὐτοῦ ϑῆτες, seine eignen Tag- 
. Jübner, Od. 4, 645. woraus sich das nachho- 
merische ἑαυτοῦ, αὑτοῦ bildete. Es entspricht 
beyden Lat. Bestimmungen des Besitzes durch 
“μᾶς und durch ejss, ward also ganz wie das 
Deutsche sein gebraucht. Bey Hesiod. op. 58, 
"steht es für σψέτερος als Adj. der dritten Pers. 
ρίαν. ihr: häufiger so in der Batr. uud bes. 
bey Ap. Rh. s. Ruhnk. ep. cr. p. 178. Ap. Rh. 
trug es auch auf die erste Person über, ı, 285. 
“wo Brunck unuöthig ändert, und ebenso auf 
die zweıte, Jac. A. P. p. ıgo. ein gleiches 
Schwauken zwischen deu Personen zeigt Οἱ ἢ 
- in ὅς, ἢ, ὅν, und in σφεῖς, schon hey Homer, 
bey Hesıod auch in ogyszegos, bey den Att. in 
iavsod, vgl. Wolf. proleg. . CCXLVI. fg. 
(Das noch "bey Schneider geduldete Adj. &ds, 
en, ἐάν, = ls, gründet ‚sich auf nichts als auf 
einige jalsch geschriehne oder misverstandne 
Stellen Homers und Pindare, Wolf „prolee- p» 
. CCALYVAI. Boeckh Pind. Nem. 7, 25. Buttm. 
‚ausf. Gr. Gramm. p. 250.) - 
ξοῦς, Boeot. gen. si. ἔο, οὗ. 
ἐοῖσα, Ion. und Ep. part. 


᾽ ὅν, (ἕξ, fo, οἷ) 


οὖσα, tom. In 
snüßeitigdu, (ἀβέλεερος) einen noch einfältiger 
müuchen, Men. 


ἐπαγαίομαι, (ἀγαέομαι) worüber zürnen, ergrim- 
en, c. ae her Ap. Rh. auch worüber nei- 
dische Schadenfreude Fühlen. 

ἐπαγάλλομαι, (ἀγαάλλω) stolz auf etwas seyn, wo- 
mit. prunken, c. dat. πολέμῳ καὶ dniornz, 11. 


16, 91. . 
ὑπὰγανακτέω, (dyavasısu) dabey, ἀαγάδον, dazu 
 zürneu, böse od, unwilli rn 
in yaouas, == ἐπυγαίομαι. [vvuu- "" 
ἐπαγγελία, 7, Aukündigung: Befehl: freywillig 
Versprechen: von . | 
γέλλω) verkündigen, ankündigen, 
anzeigen, denuntiare, Od. %, 
-Jich bekaunt machen, dah. auch befehlen, heis- 
seu, bey den Trag. auch im med. Soph. EI. 
1018. 2) Med. sich wozu erbieten, jemandem 
etwas ‚versprechen, zwi ri, Wolf.Lept. p. 268. 
bey Pind. auch im act, dab. b) etwas von sich 
vorgeben. sich wofür. ausgeben, profiteri, z. ἢ. 
Buxyolr zıya, aber ταῦτα δειγὸς εἶναι Enuyyal- 
λεται; der behauptes van sich, darin geschickt 
gu seyn. c) etwas für sich verlangen, sich et- 
„was erbitte», zi, auch auw. im act. Dem. une- 
-"zelay ἐπαγγέλλειν, petere Consulatum, App. 


dav. 
ἐπώγγελμα, τό, Ankündigung: Versprechen: Mel- 
le u. Bewerbung uns Ehreustellen, dav. ᾿ 
ἐπαγγελτικός, ἡ, ὅν, versprechend, viel verspre- 

chend, dreist »d. zuversichtlich sprechend, keck 
behauptend. 
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menhäufen, herzubringen, von lebloseg Dingen,. 
ll. ı, 126. von Menschen, versammeln, dav. 
inäyıguds, 6, und ἐπάγερσες, ἢ, das Zusanimen- 
bringen, Sammeln, Versamweln. 
ἐπάγην, 7%, ἢ, aor. 2. pass. zu Anyrum, D. [vu-] 
ἐπαχγινέο;, poet. st. ἐπάγω. [uv-v- 
ἐπαγλαΐζομαι, ( ἀγλαΐζω) stolz auf etwas seym, 
damit prunken, sich damit brüsten, ἀὐδέ Epmus 
δηρὸν ἐπαγλαϊεῖσϑαε, (inf. fur.) ich meine, er 
soll nicht Iauge mehr grossthun, 1. 18, ı33. 
Das BR noch dazu verherrlichen, hat Ar. 
«τω, - 


ἔπαγρος, ον», (ἀγρός) auf dem Lande. 2) (ἄγρα) 
aul der Jagd & ücklich, dav. are 
ἐπαγροσύνη, ἡ, Glück auf der Jagd, beym Fisch- 
„fange, Theoor. Ὁ Θ᾿ 

enaypunvew, (ἀγρυπνέω) über od. bey etwas wa- 
chen, rıyl, zuvigilare: übertr. mit Fieiss oder 
Anstrengung einer Sache obliegen, auch auf- 
Passen, auflauern. Subst. ἐπαγρύπνησις, ἡ. 
ἐπαγχέω, pobt. st. ἐπαναχέω, Aesch. 


‚inayw, &w, sur. ἐπήγαγον», (ἄγω, Irr.) hinzu, her- 
bey führen, zus! τε, adducere, urspr. nur von 


fem. praes. v. εἶμέ st. | 


779: bes, von |. 
Staatswegen verküudigen, einen Befehl öflent-. 


+ 


belebteu od. heleht gedachten Dingen, Hes. op. 
240. Theog. 176. bes. gegen jeuand herantü 
rel, ἐπάγοντες ἐπῇσαν, Jager-schritten heran, 
gegen den Elrer anführend, verst. züvag, Od. 
19, 445. vgl. dnaxıng: später ein Kriegsheer 
gegen den Feind führen, ihn angreifen, anfal- 
en: übertr. einen zu eıivas bringen, ihn dazu 
bewegen, bereden, veraulassen, vermögen, Od. 
τά, 392.°(kommmt weiter bey Hom. nitht vor.) 
Hdt. 9, τ. hinzufügen, hinzusetzen, Ar. Nub. 
589. ἐπάγειν τινὶ πληγὴν, einem einen Schlag 
beybringen, ἐπάγειν ψῆφον, das Stimmensam.- 
meln od. Alsstimmen herbeyführen, veranlas- 
sen, Thuc. ἐπάγειν δαίμονας, “die Gätter durch 
Beschwörungsfornein kreranziehn, δ, ἐπαγωγή. 
Auch intr. aurücken, sich nähern, Jac. A. P. 
Ῥ. 776. — Med. zu sich führen, au sich holen, 
sich holen lassen, sich verschaffen : übertr. an 
sich zielın, au sich locken, anreisen, verführen, 
Schaef. Dion. comp. p. 33. mit sich ad. "bey 
sich führen, θεραπαίνας, Mägde hinter sich 
führen, hiuter sich her gehn -lassen, φεῦξιν end. 
ἐσϑαι, die Flucht ergreifen, flehe, Soph. Ant. 
62. εἰκόνας, Bilder, Gleichnisse, Bevspiele hey- 
bringen od. anführen: τὰ ἐπαγόμενα, Folgen, 
Folgerungen: αὖ enayduevas, verst. ἡμέραε, E, 
gänzuugstuge bey den Chrouologen, s. ἐπαχεός. 
νυν -} (daV, j 
Enuyoyebs, 6, Zuführer, Anführer. . 
ἐπαγωγή, ἢ. das Herbey-, Herzu-, Herauführen, 
Einführung, Anlührung : Anzug, Anmarsch, 
bes. in mehrefn hintereinauder aufzieheuden 
Livien od. Colounen, Angriff, Anfall, Einfall: 
Zusatz, Hinzulügung,, Vermehrung, und vom 
Med. das Hinzukommen: Aulockung, Anrei- 
zung, Verführung: bes. hiessen ἐπαγωγαί ma- 
gisc e Zaubergesänge od. Baunspriiche, 
ie. Goufeiten, vorzüglich unterirdische, zu 
Schutz und Beystand herheschworen . wurden, 
Ruhuk. Tim. p. 114. Ast Plat. de Xep. 2, 7. 
. Bey den Rhet. der durch, Atıtübrung inehrerer 
Beyspiele od. ähnlicher Fälle geführte. Beweis, 
ınauctıo. 


ἐπαγείρω, (dyeige, Irr.) zusammmenbringen, zusam- ἐπαγοωγικός, n, dr, zum ‚Anziehn, Aulocken, An- 


“7 


ᾶος 


-- 


- ‘ 


= 
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reisen, anziehend, lockend, reizend, verführe- 
risch, im guten wie im schlimmen Shun. 

enaywyılos, 09, eingebracht, eingeführt, 
. ὁπαγωγός, dr, τῷ ἐπάαγωγικ ς. 
ἐπογωνίζομαι, (ἀγωνέζομαι) bey, über, für etwas 
kämpfen, tivi, auch oit übertr. von Waffen des 
Geistes od. der Rede, τεχμηρέοις ἀγωνίζεσθαι, 
„ mit Beweisen käm ek nf ἃ 
ὁπὰγώνιος, or, (ἀγὼν) beym Kampf anwesend, 
Aufsich ἊΣ od. helfend. 


ingdw, inüslde, (ζδω) dazu siugen, jemandem zu: | 


singen oder vorsingen, einen Gesaug ge- 


winnen, versühnen, zähmen, heilen, bezsaubern, | 


anlocken, reizen, zur, Ken, 
ἐπᾶείρω, = ἐπαίρω, erheben, emporheben,, κεφα- 
ij», D. το, 80. heraufl;eben auf etwas, τινά 
τινος, ἐπάειραν αὐτὸν ἀμαξάων, κρατευτάων, 
sie hoben und legten ihn auf den \Vsgen, auf 
das Gestell, Il. 7; 426. 9, 21%. 4ᾳ, übrigens 
ἑπαΐέρω. . ᾿ 
ἐπάέξομαε, (ἀέξω) zunehmen, anwachsen, Simon, 


ἔπαϑλον, τό, (ἀϑλον) ‚Kampfpreis, Siegeslohn, 
τοῦ πολέμου, Plut. . 

ἔπᾶϑον, ες, ε, aor. zu πάσχω, Hom. 

ἐπαϑρέω, — εἴςα ϑρέω, ohne Grund bezw. ν 

ἐπυϑροέζω, (ἀϑροίζω) dabey, ‘dazu, dahin, darauf 
saınmıeln od. versamnmeli. 

ἐπαιάζω, Eu, (αἰάζω) dazu, dabey, darüber weh- 
klageu, jamınern, weinen. Ν 

ἐπαίγδην, adv. (ἐπαΐσσω) drauf losstürzend. 

inauyındlıys, οὔ» . 

- Gestäde, vgl. ἐπάκτιος, πῃόνιος. 

ἐπαιγέζω; daher fuhren, daher brausen: bey Ho- 
mer zweyinal, von heftigen Winde, ζέφυρος 
λάβρος ἐπαιγέζων, 11. 2, 148. und οὖρος λαβρος 
ἐπαιγίζων δι᾿ αἰϑέρος, Ud. 15.,-205. vgl. ἐπι- 
zvoicoo. In'beyden Wörtern hersscht der-Be- 
griff des gewaltsamen Draufstossens, des #ind- 


stosses, daher dıe Ableitg von ἄΐζσσοωι richtig, | 


vorw. mit αὔξ, vgl. auch χαταιγέζων. Oppiau 
sagt von einem übergetretnen Strom ἐπαιγέζει 
edlem , er braust iiber das Gefild hin, und 
vom Delphin πόντον ἐπαιγέζει, er. durchhraust, 
durchstürnt das Meer, wo es also transitiv ge- 
braucht ist. ᾿ 


ἐπαιδέομαι, ἔσομαε, αἰδέομαι) sich dabey, darü- 


- her schämen, errüthen, zırt. 

ἐπαιϑύσσον, Zu, (αἰϑύσσω) dazu in Bewegung 
setzen, schüttelu, schwingen. \ 

inaldw, (αἴϑω) anbrennen. en 

ἔπαικλα, za, auch ἐπάϊκλας (αἶκλον) Nachspeise, 
Nachtisch, Dor. sonst ἐπιϑεέπνια uud ἐποδόρπια. 

ὁπαινέτης, ου, ὅ, (ἐπαινέω) der Ιορα;, Lobredner: 
fem. ἐπαινετίς. , 


ἐπαινετικός, ἡ, ὄν, zum Loben gehörig, geschickt, 


eneigt. - 
erde ἡ, ὄν, gelobt: zu loben, löblich, von 
ἐπαινέω, ἔσω. aber Ὁ. d. Ep. von ilomer an fut. 
ἐπαινήσω, δος. ἐπήνησα, (αἰνέω, τ. gutheissen, 
billigen, beypflichten, Hom. meist absol. doch 
auch m. d. acc. der Sache, μῦϑον, Il. 2, 535. 
und m.:d. dat. der Person, "Exzogg, dem Hektor 
beystimmen, Il. ı8, 312. hey dem Aut. loben, 
durch Worte od. durch Handlungen, belohnen : 
. geloben, zusagen, versprochen, Schael, Ὁ. Seidl. 
Eur. Ei. 33. bey Acsch, auch ma παραιγέω, zu- 
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d, fem. --ἶἴτις, (αἰγιαλός) am | 


ἐπαίσϑημα 
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reden, anreden, anregen, ermuntern, ϑαρσεὶν 
ἐπαινῶ st. κελεύω, Soph. 2) von Gästen, die 
. nicht komineu ‚wollen, sich schünstens bedau- 
ken, höflichst verbitten, das Lat. gratia est, 
daun von allem freundlichen Ablehnen oder 
Ausschlagen, κάλλιστ᾽ ἐπαινῶ, Br. Ar. Rau. Sıı. 
Valck. Phoen. 406. öfter bey Xen. auch ohne 
alle Ironie, zufrieden seyn, sichs gefallen las- 
sen, danksagen. \ 
ἐπαίνημι, (αἴνημι) Aecol. δὲ. ἐπαινέω, Simonid. b. 
Plat, Protag. pP» 346. . . 
ἐπαινιῶ, Lakon. st. ἐπ αἐνέω, Ar. Ly. 
ἔπαινος, 6, (αἷνος) Zustimmung, e 
‚ Lob, Lobrede, Belohnung, 
„sage, Versprechen. τ . 
ἑπαινός, ἡ, dr, (αἰνός) sehr furchtbar, sehr schreck- 
lich, Bon ll. 9, 457. 569. Od. το, 4gr. 
534. ı2, 47. und Hes. Theog. 768. komnit es 
'nur als fer. u, stets als Beyw. der Persephons 
vor, wo es jedoch auch die euphemistische 
gePriesen haben kaun,'s. das folg. . 
> ὃν, (αἶνος) gelobt, gepriesen, gerühmt, 
mt. ._. 


108. 
stimmung, 
ak: Zu- 


ἐπαινουμένκως, adv. part. praes. pass. v. ἐπαινέω, 


lobeuswertherweise. . 
ἐπαιονγάω, σώ, (αξονάω) draufgiessen. 2) aufench- 
-ten, benetzen. . - π 
ἐπαίρω, (αἴρω, Irr.) aufrichten, emporrichten, er- 
hehen, aufheben, icıla, die Segel aufzieh, 
Gegens. ὕφέημι. b) aufnehmen und wegtragen, 
wegnehnien. ΟἹ anregen, bewegen, iu Bewe- 
gung setzen: übertr. jemand autrciben, anrei- 
zen, in irgend eine Leideüschaft setzen, wozu 
. bewegen Οὐ], veraulassen, m. ἃ. inf, Ruhuk. 
Tim. p: 119. 2) Med. sich aufrichten od, er- 
heben. δ) sich anregen, antreiben, bewogen 
lassen: bes. in Leidenschaft gerathen, sich hef- . 
tig od. übermüthig erheben, mit etwas gross- 
thun, sich einer Sache überhehen, sich danıit 
‚ rühmen, damit priiuken, ἐπέ τινε und πρός τι, 
aber ἐπαίρεσθαΐξ τινε, durch etwas augereizt 
werden, Heind. Plat. Phaedr. p 232. A. bey 
den Stoikern, sich freuen. 3) das act. iu intr. 
Bdtg, sioh erheben, Hdt. 2, 162. 8. auch ἐπαείρω, 
ἐπαισϑώνομαι, σϑήσομαι, (αἰσϑάνομαι, Irr.) füh- 
len, empfinden, wahrmelımen, gewahr. werden, 
einer Sache durch irgend einen „Sinn inne 
werden, zırda, dave 
τό, das Empfundue, Wahrgenomnmne. 
ἐπαΐσσω, ἕω, (ἀΐσσω) draullos, daraufzu laufen, 
draufaun stürmen, drauf losbrechen, oft bey Hom. 
bes. von stürmischem Anguiff auf den Feind: 
meist braucht Hom. es absolut, aber anch a) 
m. d. gen. ἵππων ἐπαΐξαι, gegen die Rosse an- 
stürmen, 11. 5, 265. νεῶν, &e en die Schifle, 
Il. ı3, 687. nirgends’ in der Od. b) m.d. dat, 
Κίρκῃ ἐπαΐξαι, auf die Kirke losstürzen ,- ihr 
zu han gehn, Od. 10, 2: San. ἑπήϊσσόν 106, 
sie en mir zu Leibe, Od, τά, 281. nirgends 
in der ῃ. πὸ ἐπαΐσσειν nur_m. dem -datz des ' 
' Werkzeuge steht, wie 5, 584. in der Od. wird ° 
dieser noch zu dem dat. der Person hinzune- : 
setzt. ©) m. dl. acc. „Exzog' ἐπαΐσσων. den Hek- 
tor angreifend, anfallend, H. 23, 64. ebeuso 
τεῖχος, U. ı2, 308. nirgends in der Od. Dass 
diess nicht der acc. der Bewegung nach einem 
Dre ni ist, epndern ἐπούσσω hies ‚gradem als 
14 ᾿ 


: > fi j . 
" Era Endx 
fransitires Verbum steht, lehrt das pass. χεῖρες 


ἐπαΐσσονται, die Arme regen sich mit Macht, | 


N. 23, 628. auch ἐμ mied. m. d. acc. ἐπαΐξα- 
oda ἄεϑλον, den Kawmpfpreis an sich reissen, 
1. 23, 773. Bey Ap. Rh. ξέφος ἐπαΐσσειν, dag 
Schweridt dazu schwingen, s. divew a. [v---, 
stets bey Hom. uu--, Att.) 

δπάϊστος, er, (ἐπαΐω) gehört, erhört, weron man 
hört, ruchibar, entdeckt, bekannt, m. d. part. 

ἐπαισχής, ἐς, (αἶσχος) schändlich, schimpflich. 

ἐπαισχύναμαε,, ( αἰσχύνομει.ι) sich dabey, darob 
schä,sen, c. dat. wie ἐπαιδέομαι, Hdt. 

ὁπαιτέω, ἡσω, ( αἰτέω) dazu fodern, dazu verlan- 
gen, erbitten od. erheischen, Il. 23, 593. dav. 


᾿ snalıns, ov, 6, der Bettler. 


um einer Sache willen, zı»l, anschuldigen, ei- 


, ἐπὰάμιιάομαι, che willen, m jemanden, τινά, 


. 


, ὅπακο.͵ 


nem etwas vorwerfen, ihn für schuldig woran 
halten, Aesch. Pr. 982. 


ἐπαίτιος, ον, (αἰτία) Schuld woran, schuldig, an- 


geschultigt, mit’ einer Schuld od. einem Vor- 
wurf behaftet, Il. ı, 335. οὔτε μοι ὕμμες ἐπαί- 
zıer, nicht ihr seyd mir ig Schuld, nicht euch 
wiflt der Vorwurf. αὐ von Sachen, das Ange- 
schulligte, Vorgeworfne, dessen einer sich 
schuldig gemacht hat. 3) zu ἐπαΐτια, die von 
* Gerichts wegen festgesetzte Surafe, sonst προς- 
τιμήματα. . 
ἐπαιχμάζω, (αἰχμάζων einem augriffsweis σὰ Lei- 
‘be,gehn, zwi. 
ἐποΐω, (div) hinhören, darauf hören, überh. durch 
irgend einen Sinn wahrnehmen, merken, füh- 
..Ien; Hdt. δ, 29. bald m. d. gen. bald m. d. acc. 
übertr: bemerken, vernehinen, verstehn, ἐπαΐειν 
"nepl Tıvog od. Ti περί τινος, etwas von einer 
Sache verstehn, Kenntniss davon haben, Heind. 
Plat. Jiipp. maj. p. 289. E. [v2 vu-] | 
ἑπαιωρέω, (αἰωφέω) dabey, darauf, darüber hän- 
- gen, schwebend bewegen. Med. dabey, darauf, 
darüber hanugen, schweben, sich schwehend be- 
wegen, auch wie imminere, dröhend darüber 
schwehen. VUebertr. in gespanntem Genitiths- 
' zustande seyn, zwischen Furcht und Hoffnung 
schweheır. oo 
ἐπὰκανϑίζω, (ἀκανϑίξζω) etwas dornig seyn. 
ἑπαχμάζω, oo, (ἀκμάζω) an Blüthe οὐ, Kraft zu- 
nehmen, an Alter od. Stärke wachsen. 2) nach 
„jemand blühen u. lehen, τενέ, dav. 


ἑπαχμαστιχός, ἡ. dr, an Blüthe, Kraft, Alter |- 


(2 


wachsend od. zunehmend. 


‚Inesnog, ον, (ἀκμὴ) der Blürhe, der Reife oder 


ıharkeit uah. 2) zugespitzt. 
n, (ἐπακούω) das Hören, Vernehmen, 
.. versten. | ' 
ἀπὰκολονθέω, ( ἄἀκολουϑέω) drauf folgen, jeman- 
dem folgen, gehorchen, anhangen, zıri, überh. 
‚== das simpl..dav. 
δὁπαχολούϑημα, τό, das was drauf folgt, Folge. 
ἐπακαλούϑησις, ἡ; das Drauftulgen, die Folge. 
snaxchoudntnds, ἡ, ὁν, was drauf folgt od. zu 
‚folgen .pllegt, z6 ἔπακ. die Folge. Folgerung. 
‚2) act. gut folgend, leicht begreifend. 
ὑπχακόλουθϑος, ον, nachfolgend, folgerichtig, über- 
'eiustimmend. ΄ 


ὁπὰκονφέζω, cu; (ἀκονεέζω) den Wurispiess wor-. 


= 


514. 


Fun | 


Ernax—Enah 
- ᾿ ᾿ς, 4 

auf, wonach werfen: -überh. worauf, wonach 
werfen, Hdav. " 

ἐπακονμυμός, 6, das Werfen darauf, danach, bes. 
nit dei Wurfspiess. ͵ . 

ἐπᾶκουός, dr, (ἐπακούω) zuhörend, c. gen. Hes. 
OP. 29. Sonst ἐπήκοος. ᾿ 

ἐπάχοιστος, ον, gehört, verstanden: zu hören, 
hörbar, verständlich. n 

inuxelw, σομαὲ, (ἀκούω) zuhören, anhören, hin- 
hören, Honı,. der es meist m. d. acc., doch Il. 
a, 145. auch m. d. in Prosa häufigern gen. 
‚verbindet: "vom Helios ’heisst es, ars’ ἐφορᾶ 
καὶ πᾶντ᾽ ἐπακούει, er sieht und hört alles, 
Od. τι. 209. ἢ, 3, 277. sprichw. ὅὁπποϊόν x 
εἴπησϑα ἔπος, Toldr κ᾿ ἐπακούσαίις, weich ein 
Wort du sprachst, ein solches hörst du dage- 
gen, Il. ze, 250. später überh. drauf achtew, 
wahrnehmew, bemerken, verstehn. 2) .drauf 
hören, gehorchen, gehorsameu, zıyds, Hes. op. 
277. auch τινί, Hdt. 4, 141. ’ 

snaxg’Bsouas, (ἀκρεβής) genau verwalten, sorgfal- 
tig behandelur, ὁ, acc. 

ἐπακρίξζω, (ἀκρέζω) αἱμάτων ἐπήκρισε, er gelangte 
zını Gipfel der Blutschuld, vollbrachte unter 
allen blutigen Verbrechen das schWerste, das 
äusshste, vom Ürest, der durch Muttermord 
alle frühern Mordihaten der Auriden übertraf, 
Aesch. Choeph. 929. 

ἑπώκριος,, ον, ( ἄκρα) auf den Spitzen, Gipfeln, 
Berghöhn , bes. Beyn. des Zeus, der auf den 
höchsten Bergen verehrt ward: dav. ἢ ἐπαχρία, 
.das Hochland. ΝΕ 

ἐπαχκροάομαι, (ἀκροάομᾳι) = 
ἐπακρόᾶσις, ἢ, RT 

ἔπακρος, ον, (ἄκρα) zugespitzt.. 

ἐπακεαῖος, α, 6», = ἑπάκτιος. . 

ἐπακτήρ, ὄ, (ἐπάγω) der Jäger, Od. 19, 435. ἄν- 
Öges enaxıngss, Il. 17, 135. der Fischer, Ap. 
Rh. vollstäudig :6 κύνας, δίχινα ἐπάγων, vgl. 

Od... 

ἑπακτικός, N, dv, (ἐπάγω) enführend, anleitend. 
3) (endyopaı) an sich ziehend, anlockend. .3) 
durch inductorischen Beweis, Ahet. 8. Eneyayı). 

ἐπάπτιος, 0%, bey den Trag. auch dreyer Eud. 
(ἀκτὴ) am Gestad, auf dem Gestad. 

enaxıds, dv, (ἐπάγω) hinzugeführt, hinzügebracht, 
von aussen hinzugekommen, Gegens. vos σύγε 
zgoges, Hdt. 7, 102. Guh, fremd, adscititius, 
orgards; ein herbeygeholies Hülfsheer , Soph.. 
Tr. 259. ἀγήρ, ein herbeygeholter Mann, Kebs- 
ınann, Ehebrecher, Soph. Aj. 1296. fremdartig, 

« erkünstelt, angelernt, hinzugesetat,.dah. ἡμέραι 
ἑπακτοί, Ergänzuagstege, Schalttage: ögxos 
ἑπακεός, ein dem Gegner zugeschobner Eid, 


ἐπακούω. Subst. 


- 


Isogr. | 
ἐπαχιρεὺς; d, = ἑπακτήρ. 
ἐπακιρίς, δος, N, (ἀκτὴ) ein kleiner Nacher, bes. 
. der Strandräuber, ‘den mau’ nur in der Nähe 
„des Gestads brauchte, dav. . - 
ἐπαμτροκέλης, mans, 6, (κέλης) schneller. Steaudna- 
᾿ς chen der Seeräuher. _ j 
ἐπακιρον, τό, == inaxıgle. 


ἑπαλαζονεύομαι, (ἀλαξονεύομαι) noch dazu gross- 
pıahlen, grossthun. 
dabey jauehzen, 


ἐπιλαλάζω, ἔξω, (ἀλαλάξζω) ἄδαιν, 
zin Schlachtgeschrey erheben, zujäuchzen, c. 





‘ 


Esal—EarualA : 


ἐπ λαλκεῖν, inf, δον. zu’ ἐπαλέξω. 

ἐπάλάομαι, (ἀλάομαε. Irr.) hinzuirren, hinsn- 
schweilen,- auf Irrlalırtcn hingelavgen, nm. d, 
aco. des Ortes, Od. 4, δι. 83; 15, 176. iu part, 


-- 
Φ 


aor. ἐπυληϑείς, im conj. aor. ἐπαληϑῇ, Od. 


15, άοι, . 
ἐπᾶλαστέω, raw, ἰἀλαστέον) darob unwillig seyn, 
zürnen, sich wawillig äussern, Od. ı, 252. ᾿ 
ἐπαλγέω, (ἀλγέω) Schmerz empfinden über etwas, 
τινός, Eur, - 


ἐπαλγὴής, ἐς, (ἄλγος) schmerzhaft. 


ἐπαλγύνω, (ἀλγύγω) Schmerz worüber verursachen, : 


ἐπάλειμμα, τό, das Draulgeschmierte, ‚Salbe, 'An- 
strich, Tünche, Schminke, von - 

ἐπαλεέφω, wo, ( ἀλείφω) zuschmieren, verschmie- 
ren, in’ οὔατα πᾶσιν ülsuya, Od. ı2, 47. 177. 
200. draufschmieren, draufstreichen,, dagegen 
einschuderen, einsalben: übertr. gegen jenianıl 
einen_Feind aufreizen, anhetzen, ausrüsten, 
unterstützen, außtifteh, dav. ον 

sraksıpis, ἡ, das Aufschmieren, Anstreichen. 

ἐπαλέξον δήσω, (ἀλέξω, Irr.). beystehn, Hülfe lei- 
‚sten, del en., zwi, Il. 8, 365. λι, 428. aber ἐπὶ 
Towenaaw ἀλεξήσειν κακὸν Nupg, von deu. Troern 
das Uuheil abwehren, fernhalten wollen, Ü. 20, 
315. Spätere Ep. haben auch den iuf.. apr. 
ἐπαλα Axsiv. 

ἐπάλετρεύω ; ( ἀλετρεψω) drauf zermahlen, μύλης, 
auf der Mühle, Ap. Rh. _ 

ἐπᾶληϑείς, part. aor. zu enalaouaı, Od. - 

- ἐπαληϑεύω, (andeio) bewahrheiten, bewähren, 
beweisen, wahr machen. Ν 

ἐπαληϑίζω, τς ἐπαληϑεύω- 

ἐπαλὴής.. ἐς. (ἀλέα, \ärme) erwärmt, durchhitgt, 
.Hes. op. 495. [wo Alpha gegen die (Junutität 
des Stammw. lang gehraueht ist.] 

ἐπαλϑέω, (ἀλϑέω) heilen, auch im med. dav, 

ἐπωλϑθὴής, ες, beilend: heilbar, geheilt. -. , 

ἐπᾶλινδέω, ἐπαλένδω, = ἀλεινδέω. . 

ἐπαλνής., ἔς, (ἀλκή) stark, stärkend, 

ἐπαλλᾶγή, ῆ, (ἐπαλλάσφω). == ἐπάλλαξις. 

ἑπαλλάξ, adv. --ΞΞι ἐναλλάξ. ΜΝ 

ἐπάλλαξις, ἢ, und ἐπαλλαγή, ἡ, Wechsel, Tausch, 
Uebergang von einem zum andern: Duroh- 
kreuzung, Verschrankyng, Vermischuug, Ver- 
bindung, yduer, Hdt. Verkehr unter den Dlen- 
schen, von 


ἐπαλλάσσω, 5a, Att. —110, (ἀλλάσσω) wechseln, | 


‚ austauschen: durchkreuzen machen, verschrän- 
ken, verflechten, verknüpfen, in einauder flech- 
ten, unter einander mischen od. verbinden, von 
jedem Uebergang Einer Sache in die andre od. 
an einen andern Ort: Hoıer hat das \Vort 
nur Il. ı3. 359. πολόμοιο πεῖραρ ἐπαλλάξαντες, 
das Krlegstau abwechselnd dal 
bald auf die andre Seite ziehn, d. i. mit wech- 
selndenm Glück känpfen: das Bild ist von ei- 
nem Spiele, unserm Tauziehn, euilehnt :,audre 
fassen es wie das Lat. conserere pugnam, deli 
Kampf wie zit einem Tan anknüpfen, mit 
einander anbinden und keine Antiö.ung des 
Kampfes finden, 2) intr, abwechseln , ὀδύνεες 
ἐπαλλάσσοντες, wechs -lsweis in einander grei- 
{ende Zähne, dal. ἐπαλλέσσεεν τοὺς ὀδόντας, 
solche Zähne haben: in einander übergehu, 
unter einander wechsela ‚-wAändoss: auch πρός 
τι, hinübergehn, himüberspielen in etwas, dran 


[4 


- - 


διῇ 





auf die Eine,. 


Eroai)—LErau ’ 
grenzen, damit verwandt od. übereinstimmend 
seyn, λόγοι ἐπαλλάττοντες, rationes allernantes, 
sowie überh. in vielen Fällen das Lat. alter- 
nare od. sariare entspricht. 
ἐπαλληλίωα, 9, (ἐπάλληλος) wünittelbare Aufeinan- 
derfolge, Reihenfolge, dichte Reihe vieler od. 
häufig auf einander folgender Perspnen od. Sa- 
‘ cheu, 2. B. Häufung derselben Buchstaben, 
. Sylben od, Wörter. 
ἐπάλληλος, ον, ( ἀλλήλων). οἶφον 'auf den andern, 
dicht an einauder gedrängt, gehäuft, schnell od. 
oft auf einander Jolgend, βοή; stetes, anhalten- 
des Geschrey,. Hdn. 


ἐπαλλόχαρπος, ον, und ἐπαλλόκαυλος, ον, (ἄλλος,. 


καρπός, καυλός) die Frucht od. den Saamen, 


‚den Stel, Stengel od. Stamm auf eine andre, 


Pilanze hinüberlehnend od. sich herumschlin- 
gend, Theophr. ΝΝ ὔ 

ἐπάλμενος, part. a0r. syncop. zu ἐφάλλομαι, Hom. 
und Heu. ᾿ . 

ἔπαλξις, ἡ, (ἄλξεις) Schutzwehr, Brustwehn, bes. 
αἴθ. Ζίμποι auf dem Stadtmauern, der obere 
Theil derselben, ‘hinter dem die Belagerten 
kämpten, oft in der Hl. im sing. u. plur. in.der 
Od. kommt es nicht ver, vgl. κρόσσαι. 2) ü- 


“ 


N 


“΄ 


bertrı Abwehr, Schutz, Η ἴθ, Beystand, Trag. 


dav. . 
ὁπαλξίτης, 6, λέϑος, Stein zur Mauerzinne. 
ἔπαλπνος, ον, (alnvıozoc).süss, lieblich, angenehm, 
νόστος, Pind. Pyıh. 8, 120. 


“ἔπᾶλτο", 5. sing. aor. 8yncop. zu ἐφάλλομαι, II. 


ἔπαλτο würde von πίάλλομαι seyn, st. ἐπάλλεέοι - 


ἐπαλφτιόω od. enahlpiıtkn,. ( ἀλῳφεῖόν) τὸν olvor, 

mit Gerstengraupeu, polenta, mischen, wie die 

Perser den Weiu. zu trinken pillegıen, dah. auch 
‚en ἀλφίτοις πίνειν. Ν 


᾿ 


1} ἐπάλώστης, ov, d, ( ἀλφείοι) der beyim Austreten 


des Getraides durch Rinder dd. Pierde die noch 
nicht ausgetretnen Ashren wendet, und den 
Thieren vor die' Füsse schieht, \en. = 
befahren, Soph. Ant. 251. 
indpeaouas, ἥσομαι, (ἀμάω) zusammenhäufen, μὴν» 
zuhäufen, auhäufeı,, draufschütten, εὐνὴν, er 
häulte sich ein Streulager zusammen, Od. 5, 
482. γῆν, κόνιν, Erde aufschütten, ‚bes. zum 
Grabhügel, Valck. Hdt. 8, 24. das act. hat erst 
a ; Ν j 
enaußärng, 6, poet. st. inavaß. (inavaßasvo) der 
dazu Hinaulsteigende, Dranfaehendh ᾽ Dauf- 
sitzende. | 
ἐπαμβλήδην, atly. poet. st. ἐπαναβλ. ᾿ 
snuußlvvw, == ἀμβλύνω. 
ἐπᾶμείβω, ψω, (ἀμείβων verwechseln, vertauschen, 


’ 


austauschen, τεύχεα ἀλλήλοις, ἢ. 6, 250. . Med 
wechselsweis hin und her gehn, c. acc. γέχη 
snaueißerus ἄνδροις, der Sieg geht von Einem 
Manne zum andern; wechselt zwischen den 
" Männern, ‚ll. 6, 550. ebenso von Einem Ort 
«οὐ, Lande zum andern gehn. - . 
ἑπάμερος, ον, Dor. st. ἐφήμερος, Pind. [υ - οὐ} 
ἐπαμμένω. poet. St. ἑπαναμένω. 
ἐπαμοιβαδίς, alv. (ὑπαμεήβω) wechselsweis, wech- 
- selseitig, ἀλλήλοισιν ἔφυν ınayoıßaöic, die Bäu- 
ıhe waren BeBemehi 'in einander gewachsen, 
4 Δ. (vv-vu 


Ode 
ἐπαμοιβαδόν, adv. z=.das vorherg. . 


ἐπᾶμαξενω,, Ion. st. ἐφαμ. (ἁμαξεύω) mit Wagen 


2 


Eruau—Enrav 


ὡπὰμοίβιος, ον, = inauoıßdi, h. Hom. Merc. 516. 
Ν τὰ le Ei γα, Tauschhaydel, Wechseiverkehr, 
löch schr. Woif ἐπαμοίβιμα ἔργαος ᾿ 
ind 201305, ὄν, (ἀμείϑω) auswechselrd, austau- 

schend, abwechselud, Ion. ἐπημοιβός, Hom. 
ἐπαμπέχω, f. ἐπαμφέξω, aor. ἐπήμπισχον, ἔἐπαμ.-- 

᾿ πισχεῖν Ν Pa dazu umhüllen, bedek- 
κοι, bekleiden, dazu auziehu, driüberziehn. 
(Das praes. ἐπαμπίσχω ist ungriechisch.) 

ἐπαμπήγνυμι, poet. 81. ἐπανάπήγνυμι. 

ἐπαμπιυχεῖν, iuf. δον. zu ἐπαμπέχω.. 

ἑπαμύντωρ, ορος, 6, Helfer, Beystand, von 

ἐπαμύνω, (ἀμϑναὴ zu Hülfe koinnıen, helfen, bey- 

' stehn, τινί. 2) abwenden, τὸ wie ἐπαρκέω. 

᾿ ἐπαμφιάζω, ( ἀμφεάξζο") dazu umihun, umwerfen, 

"τὸν Gewändern. Ν 

ἐπαμφιέννυμι, (ἀμφιέννυμε, Irr.) dazu auziehn, 
antbun, umthun, bedecken. 

ἐπαμφοτεριζόντως, adr. sich auf beyde Seiten nei- 
gend, zweydeuug, zweilelhaft, von 

ἐπαμφοτερίζω, σω, ἐμφοτερέζω) sich auf beyde 
Seiten neigen, auf J;eyde Seiten hinbängen, .un 
beyderley Geschlechter od. Gattungen grenzen, 
in der Mitte dazwischen stehu, c. dat.. zwey- 
deutig, doppelsinnig, zweifelhaft, ungewiss, un- 
entschieden, neutral seyn, ἐπαμφοτερέζων drso- 
πρίνεται, er antwortet, doppelsinnig. 


ἐπαμφότερος, ον. ( ἀμφοτερος) zweydeutig ‚ dop- 


pelsinnig, wie ἀμφέβολος. 
ὁπάμων, ovos, ὅ, (ἕπομαι) 
ῳ« - 

PR Conjunet. aus ἐπεὶ ἄν zegz. Ion. und Hom. 
ἐπήν, doch bey Hdt. in der iiegel ἐπεάν, wenn, 
nachdem, sobald, mit dem Conjunctiv oft bey 
Homer, viel seituer m. ἃ, Optet. der nur dauu 
steht, wenn 0) ‘die Meinung eines dritten’ au- 

eführt wird, Od. 4, 222. 1]. 24, 22. 227. oder 
$) wenn die Meinung des Sprechenden selbst, 
nicht eine besiimmie T’hatsache, ausgedrückt 
wird, 1}. 10, 288. Od. 2, 105. Herm. Vig. p 
"86. Koen Greg. p. 465. [muy scheint, wie 

- ἄν st. ἐάν, die letzte Sylbe bald lang, "bald 

kurz gehabz zu haben, Jac. A. P. p. 62.] 

ἐπαναβαϑμός, ὃ, Sinle, von 

ἐπαναβαίνο, (ἀναβαίνω, Irr.) dazu hinauf-, hinan- 
schreiten , draufsteigen, besteigen: besprihgen, 


“ coir es . ΜΝ 

ἐπαναβάλλω, (ἀναβάλλω, Irr.) darüber, dazu, dar- 
auf. werfen, drum werfen, von Gewändern. 
Med. auischieben, Hdt. 


== order, Begleiter. 


inavaßäcız, N, (ἐπαναβαίνω) das Hinaufschreiten, 


Draufsteigen, Besteigen. . 
ἐπαναβιρβώζω, 00, (βιβάζω) darüber od. darauf 
"legen, stellen, seizen, heben, ᾿ 
inusaßinddr, adv. (ἐπαναβάλλω) oben drüber ge- 
worfen, de gerorianı ‚von ern, Hdt, 
vet. ἐπὰ v; auch ἐπε non. 
Inlvoßodu, (Rode, Irr.) dazu ausrafen, Ar. 
ὁπαναγιγνώσκω, ee Irr.) überlesen. . 
ἐπαναγκάζω, σω, (ἀγαγκάζω) dazu nölhigen, 'zwin- 


gen, dav. 
ᾧπανάγκασμα, τό, das Zwingende. . 
ἑπαναγκής, ἔς, (ἀνάγκη) mothwendig, nothwendi- 
'gerweise, ıneist im neutr, Hdt. 1, 82. ἑπανανκὲς 
πομῶντες, diejeuigen, welche herkömmlicher 


Weise genöthigt sind, langes Haaz zu tragen. 
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Erav—Erava: 
enaväyogsbu, (ἀγορεύω) dazu.ausrufen, laut ver- 
künden, Ar. τ ᾿ ᾿ 
ἐπανάγω, (ἀνάγα, Irr.) dahin zurückbringen, zu- | 
rückführen, z. B. Verhbaunnte: zurückziehn, z, 
B. die Hand. 3) iutr. sich zurückziehn. 3) von 
Schiflen, auslaufen, aussegelu, dem Feind ent- 
ge enlahren, auch πὶ. d. acc. ναῦν, τοῖς einwan 
ΟΠ ausfahren, iibertr. ἔπαι»ο», niit dem Lo- 
be hervorrücken. Pass. wohin verschlagen wer- 
den, von Ungefähr wohin gerathen, Hdt. 4, 
. 103. dav. j 
ἐπαναγωγὴ, ἥν das Anführen, Zurückführen. 2) 
᾿ die ftückkehr. ΝΣ 
ἐπαναγωγός, ὄν, anführend, zurückführend. 2) 
- zurückkehrend. " 


᾿ ἐπαναδέρω, — ἀναδέρω. 


ἐπαναδίδομαι, (δέδωμι) nach u. mach, hinterdrein 
zunehmen, Hipp. ” 
ἐπαναδιπλάζω, (διπλάζω) verdoppeln: wiederho- 
᾿ len, zweyınal fragen, Aesch. 
ἐπαναδιπλόω, == das vorherg. dah. 
ἐπαναδίπλωμα, τό, das Verdoppelte, 
machte od. —zusaumcugelegte. 
ἑπαναδίπλωσις, 7, Verdopplung, Wiederholung, 
auch als Redefigur. -. 
ἐπαναϑεάομαι, (ϑεάομαι, Ir.) wiederholt betrach- 
, ten, Xen. in der Höhe betrachten. 
ἐπαναζεύγνυμε, ζεύξω, (ζεύγνυμε, Irr.) wieder zu- 
‚sammeufügen, zusammenpacken, dah. inr. wie- 
.der aufbrechen ınit Gepäck und Reisegeräth, 
„ zwückkehren. « 
ἐπαναιρθέομαι, (algee, Irr.) auf od. üker sich neh: 
met, suscipere, bes. cin Anit, -eiue Lebensweise 
antreten , anfangen, erwählen, βίον, zdyrıy u, 
dgl. πόλεμον, Krieg beginnen. 3) zurückneh- 
men, γόμον, einen Gesetzrorschlag widerrufen, 
‚Put. 5) 0 ἀναιρέομας $., vertilgen, tödten, 
„ Polyb. dav. - oo. 
ἑπαναΐρεσις, ἥ, Zerstörung, Mord, Tod. 
ἐπανπέρω, (οὔρω, Irr.)- aufheben, in die Höhe he- 
„ ben. Med. sich erheben, aufstehn. 
ἐπατακαλέϊ», ἔσω, (καλέω, Irr.) zurückrufen. " 
ἐπαναχάμπτω, yo, (κἀμπεω) zurückbeugen) um- 
„ beugen, umleuken. Intr. zurückkehren. 
ἐπαμακείμιαι, (κεῦμαε, {ττ.} darauf liegen’od. stehn, 
daran gesetzt: seyn als Belohnung od. Strafe, 
Xen. 
ἐπανακεφᾶλαιότγιαι, == ἀνακεφαλαιόω. 
ἐπανακίρναμαι, (κέρνημι) wieder vermischen. 
ἑπαναπλαγγάνω, (χλαγγ ἄνω) wieder aufhellen, Xen, 
ἐπαγάκλησις, 9, (ἐπαναναλέω). das Zurückrufen. 
ἑπανακλέγω, (κλίνω) anlehuen: zurticklehnen ‚zu 
„"rückbeugen, dav. 
enavaxkigıs, n, das’ Anlehnen, Zurücklehuen od. 
—beugen. N “ 
ἐπινακοινόω, (κοινάω) mitthgilen, bes, um darü- 
‚ ber zu rathschlagen. ἮΝ 
ἐπανακομίζω, σω, (κομίζω) zurückbringen oder 
-- führen. 


ἐπαγακράζώ, (χράξω, Irr.) aufschreyen, 

ἐπανακρεμάννυμε, (χρεμάννυμε, Irr.) dab 
darüber aufhängen, anhängen. ie 
abhängig seyn. | 


Doppeltge- 


‚ dar 
ed. a hängen, 


ἐπανακρίνω, τι ἀνακρίνω. 


ὁπαγνάκχρουσις, ἥ, 


das Zurlicksfössen: - 
kehr, von vricketonsen : die Rück. 


L . - - 


Ἐπανα--“Επανασ 517 
ἐπανακρούω, (κρούω) zurückstossen. Med. zurlick- | 


gehn, : zurückkehren. 
inavanısopas, (πτάομαι, Irr.) "wieiler daztı erwer- 
ben, erhalten, erJangen. 


ἱπανακυκλέω, {κυχλόω) zurückdrehn od. —brißgen, 1, 
| enavauınua, τό, (ἐπανίστημι)} das Erhobne, Er- 


wiederholen, day 

ἐπανωκύκλησις, ἢ, das Zurückhringen: Wiederho- 
lung : Umkreisung. 

ἐπανακυχλόω, = ἐπανακυχλέω, dav. 

ἐπανακύκλωσις = ἐπανακχύκλησις. 

ἐπανακύπτω, yo, (κὐπτὼ) sich auf, nach, _ über 
eiwas bücken od. neigen, ΣΧ δι. "Α) sich entge- 
geulehnen, widerstreben, τιρξ, " 

ἐπαναλαμβάζω, (λαμρανώ, Irr,} zurliek od. wie- 
der nehmen, wiederholen, überh. == ἀναλαμ- 
βάνω, dav. 

‚enardhmpis, 9 N \iederhohung, überh. = ἀνάληψις. 

inoralloxo, λώσω, (ἀναλίσκω; Irr.) noch dazu, 
obendrein verwenden, anwenden. 


ἐπαναλογέω, ( ἀναλογέω) wiederholt vortragen, 


deutlicher erklären , Hat. 1, 90. wo andre Nu- 
λιλλοαγέω vorziehn. 
ἐπαναλόω, seltnere Form st. ἐπαγαλίσκω. ᾿ 


ἐπαναμέγω, (μόνω, {τ} dabey warten u. verwei- 


len, c. dat. 2) dabey erwarten, C. &aCCı 
ἐπαναμεμγήσκω, ἱμγήσκω, τε.) wieder erwähnen, 
in ruu rangeR, Dem. dav. ' | 
᾿ἐπαγάμνησις, ἡ, Viiedererinnrung; 
ἐπαναναδα, (red) wieder erneuern, Plat. dar. 
ἐπανανέωσις, 9, Wiedererneuerung. 
ἐπαναπαύω, (παύω) dabey, darauf ruhn od. sich 
erholen lassen. 


ἑπαναπέμπω. ἐπ ἐμπο) zurück od. in die Höhe, 


schicken od. ywerlen. 
ἐπαναπέτομαι, (πέτομαι, Irr.) dazu hinanffliegen, 


ἐπαναπήγνυμε, πήξω, (πήγνυμι, Irre.) drauf, dran | 


festimachen. 

ἐπωυναπηδάω, ἦσω, (πηδάω) drauf, ‚hinauf, hinan 
sprit 

ἐπαναπέτω, (πέπτω, Irr.) drauf ‚fallen, sich drauf 
legen. 

Imarunidooe, dee, u. ἀναπλάύσω 

inavarıkeo, πλεύσομαι, Ion. ἐπαναπλώω; Cake, 
Irr.) ‚ohendrayf_ schiflen od. schwimmen, ἐπα- 
ναπλώουσιν' ὑμῖν ἔπεα κακά,  höse Reden 
schwimmen euch anf den Lippen ,, strömen 
üiber, Valck. Hdt, ı, 212. vgl. δαχρυπλώω. 2) 
weiter fahren, zurück fahren, Xen. 

ἐπαναπχέω,, πννεύσω, (πγέω, Ir.) wiederholt athmen. 

inavanodile, = ͵ἀγαποδίζω. 

ἐπαναποβέω, == ἀναπολέω. 

ἐπαναῤῥήγνυμι, (δήγνυμι, ἵττ.) wieder ‚ aufieinsen, 
nach oben zu ἊΝ brechen. 

ἐπαρα ὀῥιπέζω, = = ὀεπίζω. ' 

ἐπανὰ ὀῥίπτω und ἄνα a . ᾧίπτω, Irr.) ἀκ. 

inauf, in die Höhe werfen. 2) intr: hin- 

auf, in die, Höhe spriugen. 

ἐπανάσεισις, n, das droheude Aufheben u. Schüt- 
telu der Waflen, das Drohn mit geschüttelien 
Waffen, überh. das Drohu, von ° * 


ἐπανασείω, (σεέω) drohend einporheben u. schüit- 


teln, bes. ὅπλα, χεῖρας, die Yaflen, die Hände 
drohend erheben, überh. drohn. 


ἐπανασκέπτομαι, (σκέπτομαι) wieder aufnehnten 


und betrachten. 
ἐπανάσταἄσις, 9, (ἐπανίστημι) Aufstand, Aufruhr, 
2) das Aufsteigen ‚ die Erhabenheit od, Erbö. 





ἐπανατρύγάω ἦσο, 
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hung eines Ortes, Anhöhe, Geschwulst: übertr: 
λόχου, Erhebung des Ausdrucks, oratio assır- 


in die Höhe heben, überh. τῷ ἀγαστέλλω. 


hobenheit, Geschwulst. 

ἐπαγναστρέφω, (σερέφε) sich dagegen wenden, Ge- 
‚genwendungen machen, Ar. Ran. 1102. zurück- 
‚kehren, auch im ıned. gebr. dav. 

navası οφὴή, N, = dvaozgepi). _ 

ἐπανασὼ ὦ, τΞ5 ἀνασώζω. | 

inavdräuıs, 4, das Emporstrecken,, Eimporrockem; 
Eimporheben, von 

ἐπανατεένω, (τεένω) einporstrecken, em 
auästrecken, anspannen, in die Höhe Kaltn od" od. 

y heben, vorzeigen, die Haud erheben, drohn, 
heist iın med. 

ἐπαρωτέλλω, = ἀνατέλλω,, ehin lassen, erhe- 
ben: häufiger intr. sich erhe en; aufgehn, oben 


der Erde em orsteigen, hervorkonmen. 
ἔπανατέμνω, (τέμνω;, Irr.) noch einmal aufschueiden. 
ἐπαρατίϑημι, = ) = ἂν γατίϑημι Ἢ drauflegen, hinzu- 
een. 
ἐπανατρέφω, ϑρέψω, τρέφὼ, Irr.) durch Nahrung 
- wieder zu Kraft ten en) 
ἑπανατρέχω, er ἔχω. ( 
δ ἐπγάων Na Nachlere nach 'der 
eigeutl. Weinlese ha 
ἱπαναφέρω, poef. ἐπαριφέρω, = ἀναφέρω. (br.) 
v 
ἐπαγαφορά, 4, —= Avagogd, das ‚Zuröcführen, 
Beziehn:: adj. ἐπαναφορικός, ἡ, ὁ 
ἐπαναφῦσαω, 100, (φυσάω ἢ αἰ αν aufbiaien, auf 
blähen, Ar. 


ἑπαγαφύω, (pie, Irr.) oben ansetzen, oben an- 
wachsen lassen. 


ἐπαναφωνέω, (Gr) nachher, hinterher ausspre-, 


, hören en 

ἐπαναχέω, χεύαω, (χέω, Irr.) dazu. ausgiessen, ver- 
giessen: dazu weinen, verst. δάκῤυνο, A 

ἐπαναχρεμπτήριος ,), Ο», den Speichelauswurf be- 
fördernad, 'vou 

ἐπἀναχρέμπτομαι, won, (χρέμπτομοαι) herausbm- 
sten, ansspucken, nach üben zu abführen, dar. 

ἐπανάχρεμψις, 7, das Ausspucken ; Auswerfen, 
Abiüihren nach oben. 

Enayayupda, =. ἀγαχωρέω, sich zurickziehn, wei- 
_ ehen, dav 


ἐπαναχώρησις, N, das Zurückgehn, Weichen: die _ 


Rückkehr. 


, ἔπανδρος, or, (ἀνὴρ) mannhaft, männlich, einem. 


aune geziemend, 

inardgdo, (drdgdu ) bemammen, Aüuvor παισίν, 
die Iısel Lemnos ıuit' Kindern männl. Ge- 
schlechts versehn, Ap. Rh. 

ἔπανεγεέρω, == ἀνεγεί . (Urr.) dav. 

ἐπανέγερυις, 1, == ἃ 20015. 

ἐπάνειμι, (εἶμι) zurücli®ehn, zurückkehren: übertr. 
in der Rede auf das schon gesagte noch eilımal 
zurlickkommnen, Xen. Das ἀν in der Regel 
in Fur. Bdig. 

ἐπανειπεῖν, (εἰπεῖν, Irre.) dazu, obendrein ansagen, 
verküinden, versprechen, Thuc. 

ae N, (ἐπανέρχομαι) Zurückkunft, Rück-. 


-- 


ν- 


. - ΄ 


ἐπαναστέλλω ν (στέλλω) ᾿φαΐ- od. zurückschlagen, 


erscheinen, sich in der Höhe zeigen, yasns, aus 


A“ einen 


' - Erave—Enuavi 


“8 ᾿νφ [ N . . 
οὖ ὁπανελκύω, [ξλκύω) hinzuziehn. . ΝΙΝ 
ἐπανεμέω, ἔσω, Ἐπ wiederholt ausspeyen, sich 
erbrechen. - | , 
ἐπάνεμος, ον, (ἄνεμος) = ἐπηνεμιος. [Alpha kurz.) 
᾿ἐπανερεύγομαι, — ἀνερεύγομαι. 
ἐπανέρομαι, (ἔφσμαι) wieder beiragen. 
ἐπανέρχομαι, ελεύσομαι, ἔρχομαι, Irr. 
‚kommen, zurückgehn, im der Rede zu dem 
schon einmal gesagten zurückkehren, wieder- 
holen, τὸ und’ent τι, Xen | 
᾿ ῥαανερωτάω, ἦσω, (ἐρωτάω) wieder fragen. | 
ἐπανέχω, ku, (ἀνέχω, Irr.) dararhalten, däbey ha- 
"hen: bes, seine Gedanken dabey haben, sruvs- 
χειν τινί, verst. φρένα, anımum advertere: sich 


woran halten, d. i. sich worauf verlassen, wo-._ 


mit zufriedeu seyn: bey Plut. eins dem andern 


nachsetzen, zw. Med. auf sich nehmen, über- 


παν ) wieder zurückkommen 
Inavıza, (ἥκω) wieder zurückkommen. “"Ἂ 
ἐπανϑέω, Sen (ἀνϑ ἐω) darauf, daran hlühen, dran 
“ auf- od. emporblühn, aufspriessen, daran von 
, blühender Farbe seyn: übertr, von allem, wag 
‚ sich am Aeussern, auf der Oberlläche eihes 
Körpers, als Eigenschaft einer Person od. Sa- 
‘che zeigt, 8. auch ἐπενήγοϑε: bes. einen Ueber- 
fluss au etwas hahen, reich daran seyn, davon 
fiberquellen,, überkaufeu, stroizen, wie‘ fiorere 
epibus u. dgl. auch im übeln Siune, πόνοις, 
“ Äesch. vgl. Schaef. Dion. comp. 
nschblüihn, später hlühn, dur. 
ἐπάνϑημα, τό, zu ἐπάνϑισμα. 
ἐπάνθησις, ἡ, das Drauf- od. Dranbltihn. 2) das, 
. Nachblühn. ° ,°  ,... 
ἐπανϑιῴω, poet. at. ἐπανϑέω, Ap. Ab. 
ἐπανϑίζω, vo, (drdiko) behliimen, mit Blumen 
schmücken: ühberh. verzieren, bunt od. man- 
niglaltig ınachen, abwechseln, παιᾶνα κωσυτοῖς, 
Päan mit Wehklagen abwechselu lassen, 
unterbrechen, Aesch. übertr. den schriftlichen 
Ausdruck mit Dichterfloskela putzen, davon 


“ ἐπάνϑισμα, τὸ, das sich als Blüthe oben auf ei- 
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ἑπανϊτέον und Enaviıyıdor, adj» veyb. zu ἐπάνειμι; 
inan muss zurückhchreu. 
ἐπάνοδος, 9, (ἄνοδος) Kückweg, Rückkehr. 
ἐπηδριδέω, (ὁ: δέω) anschwwellen. 
ἐπανοίχταιρ, ορος. 6, (ἀνοϊγνυμι) der Eröffner. 
ἐπανορϑόω, (ὀρϑόω) wieder aufrichten, gradstel- 
len, gradmachen: ühertr. wieder aufhellen, un- 
terstützen, herstellen, ersetzen, vergüten, aus- 
bessern, verbessern, züchtigen, dav. 
ἐπανόρϑωμα, τό, das Verbesserte, Verbesserung. 
ἐπανόρϑοισις, 9, Wiederherstellung, Verbesserung. 
δπανορ ϑωτής, ob, δ, Wiederhersteller, Verbesserer. 
ἐπαγσρϑωτικός, ἡ, dv, zum Wiederherstellen od. 
‚ Verbessern geeignet, geschickt, 
errayrelloı, poet. st. ἐπανατέλλω. 


ἑπάντης, ες, (ἄντα) bergan, schroff in die Höhe, 


steil od. αν hinan, wie ἀγάγντης.. Gegens. 

, κατάντης. ἢ, 

δπαντιάω, ἄσω, (ἀντι ἄς) begegnen, darauf treffen, 

, draufzu kommen, h. Honı. Ap. 152. 

δπαντλέω, (ἀντλέω) hinzu schöpfen, dazu, darıam 
giessen, hegiessen, anfeurfhien: übertr. im Re- 

, deu überfliessen, übersprudelu, dav. 

enavılyua, τό, das daräuf, dazu Gegossene. 
ἄντλησις, 9, das Hinaufschöpfen, Draufgiessen, 

, Begiessen. ΕΣ νι 

ἐπανίω, ὕσω, ( ἄγύω) vollenden, οὐδέ ποτέ σφιν 
yixn ἐπηνύσϑη, der Sieg ward ilınen nicht voll- 
eudet, d. i. er blieb unentschieden, Hes. sc. 3ıı. 
wo. die Erklärung hinzugesetzt ist, ἄκριτον 
εἶχον ἄεϑλον. [vuu-) u ' 

ἐπάνω, adv. (ἄνω) eben, drüber, oberhalb, zuıw. 

‚m. d. gen. [vu-] dar. 

ἐπάνωθεν, adv. von obenher, οὗ enurwder, die 
aus früherer Zeit, die Ahnherren, Theocr, 

ἐπάνωϑι, adv. = ἐπάνω.Ό Ὁ 

ἐπάξιος, ον, auch dreyer End, ( ἄξιος) würdig, 

,„ werih, angemessen, ο. gen. Pind. - 

snufide, (ἀτιόο) würdigen, werth achten, schäz- 
zen. 2) für billig achten, erbitten, verlaugen, 
Soph. 5) glauben, Soph. El. 658. dar. 


ucın Körper befindende, alles obenauf liegende | ἐπαξίωσις, ἡ, "Würdigung ‚ Schawzung. 2) Bitte, 


od: schwimnmiende, bes. von gefärbten Dingen. 
ἐπανϑισμός, ὃ, das Ausschinücken ayit Blumen 
oder blühenden Farben. , 
ἐπανϑοπλοκέω, (πλέκω) aus Blumen flechten, mit 
Blumen durchflechten, _ | 
ἡ πανϑρᾶκίδες, at, (üvdgaxis) kleine auf Kohlen 
geröstete Fische, Bratlische. . 
.inavidopas, ( ἀνιώρμαι) sich dabey, darüber be- 
trüben. vuN=-y- 
inarins, (Inge) nachlassen, loslassen, lose machen, 


erschlaflen lassen, Dem. fuu--u Att.] 
ἐπανισόω, — ἀνισόω. [su U v-} | 
᾿ ἐπανίστημε, (ürlornus) dagegen, dawider aufstehn 


lassen, aufrichten, aulstellen, aufwecken, auf- 
regen, aufwiegeln. 2) in den intr. Temp. und 
im Med. dagegen aufstehu, Il. 2, 85. (Homer 
hat das Wort nur an dieser Stelle.) überh. auf- 
stehn, sich erheben, τοῖς πρεσβυτέροις, vor den 
Aelteren. b) bey den Att. meist sich eınpören, 
sich auflehnen, sich widersetzen, zıri, dah, 
auch jeinaudem klohn bieten, ihm Schisspf od. 
Schande anthun, auch aufpassen, nachstellen, 
x. Β΄’ ταῖς παρϑένοις, Ael. οὐ bey Aerzten, 
sich auf der Haut erheben, aufschwellen, in 
dig Höhe steha, - , | 


ον 407. Be 


‚ Verlangen. ER 
ἐπαξόνιος, ον, (ἄξων) auf, iiber der Achse. 
ἐπαοιδὴ, ἡ,. Ion. st. ἐπῳδή,. Zaubergesaug, Od. 19, 

. Spätern auch ἐπροιδία. 
ἑπαοιδός, ‚= ἐπῳδός. “ ᾿ ' 
ἐπαπειλέω, (ἀπειλέο) einem etwas androhen, στενό 
2, 11. ı, 3ıg, Od. 13, 127. ohne den acc. einem 
Troben, II. 135, 582. ohne Casus, dazu drohen, 
® 1%, ΓΝ 
ἐπαπιρείδω, (ἐρείδω) daran, darauf stützen, stäm- 

, nen, lehnen. ΝΝ ; 
ἐπαπόρχόομαι,, ( ἔρχομαι, Irr.) hinterher, darauf, 
,„ nach einen ἢ rigehn, c. dat, ΄ 
ἐπαπόδίω, ἐπαποδύνω, (δύω, Irr.) einen gegen ei- 

nen andern, .zıri, ausziehn, damit er init ihm | 
ringe od. känpfe, dah ihn einem andern als 
Feind gegenüberstelleu, Med. sich wider einen 
audern ausziehn, ihm als Kämpfer od. \WVider- 
sacher guigegentreten. [über die Sylbenlängen 
8. din. 
ἐπαποϑνήσκω, (ϑνήσκω, Irr.) dabey, darauf, dar 

, über, dazu versterben. “ἢ ᾿ 
ἐπαποικίζο,, (ἀποιμέζω) nochdazu, wieder auswan- 

, dern lassen, in andre Wohasitze verpilanzen. 
διιαποκτείνω, (κτείνω, Irr.) dazu, dahbey tödten. 


΄ 
λ 
x 











. Ernan—Erap 
᾿ἐπαπολα 5 ἐγ σπολούν. 

᾿ς ἅπαπόλλιυμε, ( ὄλλυμε,, [rr.) no , 

Grande richten, taten. Μιὰν ἀν 

de gehn, unkonınıeır. ΝΞ 

ὁπαπολοχέομαι, ( ἀπολογέομαι) mach einem Vor- 

ον gänger die Vertheidigung führen, . als zweyter 
Vertheidiger auftreten. 

inanopsw, (ἀπορέω) dabey zweifeln od. ungewiss 
seyn, noch dazu zweifeln, dav. . 

ἐπαπόρημα, τό, = ἀπόρημα, bes. neu hinzukom- 
mender Zweifel. i 

ἐπαπορηματικός, ἡ, dv, zu Zweilelu, führend, da- 
zu gehürend. 

ἐπαπόρησις, 7, neues Zweifeln. 


dabey zu 


ἑπαπορητικός, ἢ, dv, τῷ ἐπαπορηματικός, dabey. 


zweifelnd, zweifelhaft, bedenklich, 


ἐπαποσιτέλλω, (ὁτέλλω) nachschicken, als Nachfol- 


er schicken. 

ἐπαπύω, Dor. st. ἐπηπύω. 

ἐπάρα, 7, Ion. enden, (@yd) Verwünschung, Ver- 
Auchung, nl. 9. 456. .- Ep. wu- Att.] . 

ἑπαράομαι, ἥσομαι, Att. ἄσομαι, (ἀράομαι) ver- 
wüuschen, verfluchen: einem etwas Büses an- 
wünschen. [v-uu- Ep. UVUYuUy- FR dav. 

ἐπαράσιβ ος, ον, verwünschungswerth, [u ὁ -vu] 

ἐπάράσσω, ξω, Alt. --τεω, (ἀράσσωυ) darauf schmet- 
tern. 2) inter. drauflosbrechen, losstürmen, stür- 
zen, Sallen. 

ἑπάρατος, ον, (Enapdoua:) verwünscht, verflacht. 
u--u Ep. vu-u Ἀπ j 

ἐπάργεμος. ον, (ἀργεμός) mit einem Fleck. oder 

“ Schaden auf'dem Auge, bliud: übertr. dunkel, 
unkenntlich, wavernehmlich, unverständlich, 

. coecus, oft b. ee ἡ übersilb ἌΡΗ 

ἐπάργὕῦρος, ον, (ἄργυρος) übersilbert, versilbert 
niit Silher heleger duv. Bu 

ὅπαργώρόω, versilbern, übersilbern, mit Silber be- 
le en : übertr. ınit Silber aufwiegen, theuer be- 

ἔπαρδεύω, (ἀρδεύω) = ἐπάρδω. 

ἔπάρδω, (ἄρδω) mit zugeleitetem Wasser anfeuch- 
teu, beneizen, bewässern. 

inägnyw, Eu, (ἀρήγω) helfen, beystehn, zu Hülfe 

N kommen, zwi, 11. 23, 783. 24, 89, Od. 13, 391. 
av, 

enügnyav, ὄνος, 6, u, Helfer, Helferinn. 

ἐπάρηξις, ἢ, das Helfen, Hülfe, Beystand. ᾿ 

ἐπώρην, aor. 2. pass. τοῦ πείρω. [υὦ-} | 

ἱπὰρήρει ‚ 3 plypf. zu ἐπάρω, Il. ἐπάρηρώς, part. 


perf. | 
ἐπὰριϑμέω, (ἀριϑμέω) dazuzählen, auf etwas 
zahlen. 


ἐπὰρέστερτις, ον, (ἀῤιστερός) links, zur Linken. |- 
eschi 


2) linkisch, ung οἶκε. verkelırt, verdreht, dav. 
ἐπὰριστερότης, ἢ, Linkischheit, Verkehrtheit, Un- 
. geschiektheit. "Ν 
ἐπάρκεια, ἥ, Mülfe, Hülfsleistung, 'bes. mit Geld, 

dah. auch Aufwand: Unterstützung, Zufuhr von 

Lebensmitteln, Lieferung, 8. ἐπαρκέο,, 
ἔπάρκεσις, n. das Helfen, Hülfe, "Beystand, vo 


ἐπαρκέω, ἔσω, (ἀρκόω) abwehren, abhalten, τινί, τι,} 


etwas von einem, Il. 2, 873. ohne den dat, pers. 
etwas verhindern, ri, Od. 17, 568. bey den Att. 
häufig mit τὸ un οὔ, quo minus: aber m. ἃ. 
dat. pers. einem Äelfen, beystehn, nützen, för- 
derlich seyn, Theogn. 871. auch m. d. 
Sache, womit aushelfen od, unterstüwen, Eur. 


«- 
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zu Grun- |. 


Dat. der! 
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. Cyel. 
bey den Att. hes. häufige Bdig gewähren, dar- 
reichen, darbriugen, zubriugen, mitbringen, 
verleihu, zwi τὸ, auch zwi zıvog, jeinandena 
‚wovon mittheilen, Xen. wem. 1, 2, 60. Impers. 
ἐπαρκεῖ, es reicht hin, es genügt, es hält vor, 


av. u 
enagxns, ἐς, helfend, heilend. 2) hinreichend, 


zureichend, genügend. 

ὁπάρκιος, 09, == ἑπαρκής. 

ἐπαρκούντως, adv. part. pie. von ὁπαρκέω, hin- 
reichend, genugsam, Soph. 

ἔπαρμα, τό, (inalgm) das Erhöhte, Erhöhung, 
öhe, Anhöhe, 

senheit, Stolz. 


ἐπάρμενος, ἡ, ον, 8. ἐπ 


des. 
ἐπάρονρος, ον ουρα) auf dem Felde, auf dem 
Acker, als Pe Aut dem Lande lebend . Od. 


11, 480. [vu-u) . 
ἔπαρσις, N, (ἐπαίρον) das Erhehen, Erhöhen. ' 
ἐπαρτάω, ἡσω, (ἀρτάω) daran, darauf, darüher auf- 
knüpfen, aufhängen : übertr. φόβον zıyl, einem 
Furcht vor die Augen rücken: med. ἐπαρτᾶται 


κίνδυνος, dahey schwebt Gefahr ob, findet Ge-. 


fahr statt, impendet periculum. 
ἐπαρτής, ἐς, (ἀρτέω) bereit, fertig, gerüstet, ärei- 
gos, Od. δὲ 151. χά, 332. 10, ER 


ἐπαρτίζω, (dprifw) bereiten, zurüsten, fertigen. 


ἐπαρτῦύνω, = ἐπαρεύω, h. Hom. Cer. 128. 
ἐπαρτύω, (ἀρτύω) drauf fügen, drauf passen, drauf 
igen, πῶμα, Od. 5, 447. zurichten, zube- 


reiten, δεῖπνον ἐπηρτύνοντο, sie richteten sich _ 


eine Mahlzeit za, ἢ. Hom. Cer. 128. [da, v-, 
υ 4 "Ὁ , 
enägvorng, 6, und ἐπὰρυστρίς, ἥ, (dgim) Zugies- 
ser, Nachgiesser, Gekiss nd zusc öpfen,, bes. 
Oel in die Lampe nachzugiessen. 
ἐπαρχία, ἢ, Anıt des ἔπαρχος, auch seine Provinz, 
. jedes eroberte Land, ᾿ 
ὁπαρχικός, ἡ, dv, den ἔπαρχος, οἷ, die ἐπαρχία 
᾿ beireilend, dazu gehörig. ᾿ “er 
δἐπαρχιώτης, οὐ, 
der Ῥεονίωζ. 


ἔπαρχος. ον. (ἀρχή) mit der Herrschaft od. dem _ 


Oberbefehl versehn, ἔπαρχος δωμάτων, die Haus- 
. frau, νεῶν, Befehlshaber der Schiffe, Assch. 
dah. bes. ö ἔπαρχος, der oberste Verwalter ei- 
ner Provinz, bey den Römern Procousul, Pro- 
prätor, day. ‘ 
ἐπαρχότης, %, = ἐπαρχία. 
ἐπάρχω, ξω, (ἀρχω) ἱπὶ frühesten Gebrauch er- 
. scheint das μιθά, ἐπάρχομαε, wieder anfangen, 
von neuen: anfangen, noch einmal beginnen ς 
Homer verbinde; überall ἐπάρξασϑαι δεπάεσσιν, 
‚mit den Bechern wiederbeginnen, ἃ, i. nachdem 
‚die Becher schon Einnial zur Ehre des Gottes 
rechtsherum gereicht waren, sie noch einmal 
is derselben Richtung Aerumgeben, stets in die- 
sem heiligen Siun® und als Geschäft der die 
Becher hedienenden Knaben οὐ, des Wein- 
. scheuken, Il. ı, 471. 9, 376. Od. 3, 5%0. ı8, 
418. 21, 263. 272. γα]. ἐπικεράνγυμε: später 
. überh. darreichen, därbieten, m. ἃ, acc. γέχσαῷ 
τε καὶ ἀμβροσίην χερσὶν ἐπήρξατο, h. Hom. Ap. 
125. - 2) im act. ὄπαρχος seyn, Beherrscher ei- 
nes Ἶ des, Verweser eiuer Provinz seyn, bei. 
uu 


wulst: übertr. Aufgebla- 


d, fem. .---ὦὥεις, ein Mensch aus . 


$oo. daraus entstand von Pindar an die \ 





»’ 


᾿ς ἐπᾷροιγῆς, ἐς, heifend, heilend. 


. \ein, zum Bezaubern, Beschwichtigen, Einschlä- 


(ἐπάφω) wie ἄρω im praes. umgebr. fut. endipger, 


x 


s 
. 7 


einem eroberten Lande gebieten und vorgesetzt 
seyn, c. gen. selten c. dat. wie Ep. ad. 142.. 


dran fügen, dran befestigen: Homer braught: 
den aor. 1. act. ϑύρας σταϑμοῖσιν ἑπῆρσεν, am 
die Pfosten fügte er Thürdügel u. 14, 167.. 
539. Perf. erapüga, Ion. ἐπάἄρηρα, intr. dran 
assen, Sest anliegen, fest anschliessen , πληὶς 
ἐπὰρήρει; ein Riegel sass fest daran, Il. 15, 456. 
ποσσὶν ἐπαρηρὼώς, festatehend auf, den Füssen, 
Arst. Part. δου. 2. nıed. syncop. ἐπώρμενος, ἢ, 
ον, passlich eingerichtet, fertig, bereit, Hes. op. 
603. 629. [Alpha ist kurz) 
ἐπὰρωγὴ, ἡ, (ἀρωγὴ) Hülfe, Beystand. 


ἐπᾶρονγός, 6, Helfer, Gehülfe, wie ἐπαρηγών, Od. 
11, 498. auch 9. 

ἐπασϑμαίνω, (ἀσϑααίνω) dazu, dabey keuchen. 

ἐπασκέω, Now, (ἀσκέω) sorgfältig ausarbeiten, ver- 
arbeiten, mit etwas sorgfältig versehn od. aus- 
schmücken, αὐλὴ ἐπήσκηται τοίχῳ καὶ ϑριγκοῖ- 
σεν ‘der Hof war sorgfältig mit Mauer u. Wet- 
terdächern versehn, Ud. ı7, 266. überh. fertig 
machen, vollenden, πεντάεϑλον, den Fünfkampf 
durchkampfen, Hdt. 6, 92: 2) noch dazu, obeır 
dsein üben, einen gegen dem andern üben od. 
unterrichten, wie ἐναλείφω. a 

ἔπῳσμα, τό, poet. ἐπάεισμα, (ἐπάδω) = a 


fern vorgesuugnes Lied. | 
ἔπασπαίρω, (ἀσπαίρω) dazu, dabey zappeln, 
snauniddouas, (ἀσπίς) sich beschilden, sich be- 
waflnen. ΝΕ 
ἐπασούτερος, ἃ, 0%, (αὔσον, ἀσαύτερος) nah an 
einander, dicht auf einander, haufenweis, dicht- 
gedraugt, Honı. κῦμα ἐπασσύτερον, Welle auf 
Welle gedrängt, Il. 4, 425. sonst braucht: Hom. 
stets den μίαν. σκοποὶ ἵζον αἰὲν ἐπασσύτεροι, 
Späl:er sassen izumer einer neben dem anderı, 
᾿ θά. ı6, 366. πάντας ἐπασσυτέρους πέλασε χϑο- 
πῆ, alle einen auf den andern warf er zur Er- 
de, I}. von der Zeit, häufig, wiederholt: von 
einzelnen Dingen, wie: 00005 ἐπασσύτερος, 


braucht es erst Ap. Rh.. Das Wort ist nur-der |: 


Form, nicht der Bdig’nach Comparativ. [τον], 
dav. 










, 


Ἐπαρῶὼ--Επαῦ ‚520 "Enav—Erave 


ἐπαυλίζομαι, ( αὐλίξομαι) dabey, darauf liegen, 
wohnen, verweilen, im Zelt, im Lager, ἐπὶ Fel- 
‘de liegen, sich lagern. u ᾿ 
ἐπῳύλιον,, τό, Dim. von ἐπαυλίς. 2) τὰ ἐπαύλεα͵, 
-Ξ- ἐπαύλια, w. τὰ. 8. ' . 
ἔπαυλις, εως, ἥ, (avlıs) Stall, Gehöft, Meyerey, 
Landhaus, Landgut. 2) Lager, Lagerstatt. 
ἐπαύλζοσις, ἡ, = das folg. 
ἐπαυλισμός, ὃ, (arkouds) das Schlafen, Lagerz, 
Verweilen dabey. 
inavlog, 6, (αὐλὴ) Viehstall, Viehhof, Hürde zum 
Uebernachten des Viehs, Od. 25, 558. heterog. 
plur. τὰ ἔπαυλα b. spätern Dichtern. 
ἔπαυλος, ον, imi Hofe, in der Wohnung. 
ἐπανυξώνω, ξήσω, (αὐξάνω, Irr.) noch dazu vergrös- 
sern, veriuehren, zusetzen, dav; 
ἐπαΐξη, ἢ, = ἐπαΐξησις. 
ἐπαιξής, 8, zunehmend, anwachsend. 
ἐπαύξησις, 1, zunehmende Vermehrung, Zunah- 
me, Anwa ΄ 
enaufer, ältere Forn: von ἐπαυξάνω, 
ἐπανράω, 8. ἐπαυρίσκομαι. 
ἐπαύρφεσες, ἡ, der aus einer Sache geschöpfte Vor 
theil od, Nachtheil, der Genuss, die Frucht ἀν 
,„ yon, in Guten wie in Bösen, Hdt. | 
ἐπαυρέοι, 8. ἐπαυρίσχομαι. - | 
επταύρησις, N, = ἐπαύρεσις, 
ἐπανυρίζω, σὼ, (αὔρα) anhanchen, anblasen. 
ἐπαύριον, adv. εἰ. ἐπ᾽ αὔριον, auf morgen, morgen. 
ἐπαυρίσχομαι, U. 15, 733. dus act. ἐπαιρίφκω hat 
nur Theogn. 111. jut. ἐπατιρήσομαι, 1. 6, 355. 
'aor. act. ἐπηῦρον, Dor. ἐπαῦρον, Pind. Pyih. 
3, 66, Hömer hat davon nur 3 conj. ἐπαύρη, 
1. 11, 3gı. 15, 649. und inf, ἐπαυρεῖν, ἐπατρέ- 
ned, DM. αἰ, 595. ıB, 302. Od: 17,-81. u, sonst: 
aor. med. ἐπητρόμην, Eur. bey Flomer nur: 
con). ἐπαύρηαι, ἑπαύρη, 1. 15, 17. Od. 18, 105}. 
" und 3 conj.-pl. ἐπαύρωνται, 11. 1, 410. neben 
dem inf. ἐπαυρέσϑαι hat Hipp, auch die Ne 
‚benform ἐπαύρασϑαι. Ein praes. ἐπαυράω fin- 
det sich sowenig- als ἐπαύρω, welches nur conj. 
aor. seyn kanu, auch der in£ ἐπαύρεσϑαιε ist 
‘ sehr aw. von ἐπαυρέω uber hat ἐπαυρεῖ Hes. 
op 421. :Die activea Formen finden sich zur 
b. Ep. u. Lyr. Dichtern , das: Med. giug auch 
in den Gebrauch der Att. über: als Stawmın 


inadovreporgißns, ἐς, (Ted) ὀρέγματα χερὸς] wird das ungebr. Thenia αὔρω augenonnmen, 


ἐπασσυτεροτριβῆ, schnell und häufig auf eiuun- 


2 - . 
vgl. ἀπαυράὼώ. — Bdig, zu sich nehmen, er- 


der folgende Schläge der ausgestreckten Hand, -""Tangen, bekommen, thei haft werden, geniessen, 


Acsch. > r " " 

ἔδπιαστέον, adj. verb. zu ἐπάδω, Plat. 

inoorganıor, (Gorgunte) dazu, darein, darauf, 
darüber blitzen, leuchten, glänzen. 

ἐπατρεμέον, (ατρεμέω) dabey ruhig seyh. 

änarzer, Att. st. ἐπαΐσσω, hinzusprirgen, Ar. 

: ulm, 0w, (αὐγάξω) belenehten, bestrahlen, 
erhelleh, übertr. bey Licht od. genau besehn. 
2) iutr. dazu, darauf leuchten. 3) fmpers. 
ἐπαυγάζεν, es wird heil, es tagt, dav. ᾿ 

ἐπαύγασμα, τά, dus drauffalleude Licht, Strahl, 

-Glanz, Beleuchtung. ἢ Zu 


ἐπαυδάω, jow, (αὐδάω) dazu, ausserdem sagen. | 


Med. aurulen, zıya, S6ph; BE 
ἐπαυϑῆηδίζομαι, (αὐϑαδέζομαιν noch dazu trotzig 
und ‘halsstarrig seyn. εἰν \ 


m ἃ. gen..ll. 18, 302. ohue Casus, Üd. 17, 8ı. 
häufiger von oberflächlichen Berührungen, bes, 
von Geschossen od. andern Waffen, γρόα enav- 
ρεῖν od. χρόις χαλκῷ ἐπαυρεῖν, die Haut τι 
dem Erz erreichen und drüberhin streifend, 
gleichsanı kostend, verwunden, ın. d. acc. I. 
12, 575. 15, 649, 15, 316. ohne Casus, Il. nn, 
5g1. und Ὧι. d. gen. Ai9ov ἐπαυριῖν, au eincn 
Stein enstreifen, anstossen, Il. 23, 340, dage- 
I sagt Hes. op. 421. vom Humdssiern sräsior 
δ τὸ γυκτὸς ἐπαιρεῖ, mehr Antheil hat er an 
-der Nacht,.der gıössere Theil seiner Aufgaugs- 
zeit fallt in die Nacht: aher ἐπαῦρον ohne wei- 
‚ tern Zusatz sie hatten Schaden, Pind.. Pyth. 3, 
65. δι das med. -- Im med, Vortheil od. Nach- 
theil aus einer Sache ziehn,. etwas davum ha- 


ἐπαυλέω, (αὐλέω) dazu. flöten, die Flöte dazu | ' bez, wie εἰ πολαύω, im guten Sinn, u. ἃ. gen. 
. le ° ‘ ᾿ 


Φ 
“ 


τοῦ πολλοὲ ἐπαυρίσκογται, viele haben Gewinn 


> Enevboa—Enay 
von ihm, DI. ı3, 733. häußger im nachthailigen 
Sinn, jedoch ohne Sarkasmus od. Ironie, t. gen. 
iva πάνξες ἐπαύρωνται αρελῆος, damit all& des 
Königs zu ihrem Schaden inne werden, damit 
ihnen der schlechte König fühlbar werde, ἢ. ı, 
‚410. 15, 17. Vakck. Hdi..7, 180. auch ohne 
Casus, ὀΐω μὲν ἐπουφήσισϑαι. ich meine, er 
. wird es au seinem Schaden merken, ll. 6, 353. 
aber πὶ. d. acc. wie im act. erlaugen, theilhaft 
- werden, sich zuziehu, κακὸν, καὶ μεῖζον, Od. 18, 
“107. Hippeecr. u. Spätere verbinden auch enev- 
ρέσϑαι τὲ ἀπό τινος, Früchte, gute ‘od. schlim- 


me Folgen von etwas haben: vgl. auch enau- | pP 
| ἐπεγγελάω, (γελάω) verlachen, verspotten, τινί. 


φάω, womit‘es zuw. vertauscht od. verwe 
‚ selt ward. . vo 
ἐπαῦὺρω, 8. ἐπαυρίσεομαι.. 
ἐπάϊσον,. imperat, aor. 1. ψὸ ἐπαϑω. [uu-u) 


 ὁπαῦτέω, (ἀδτόω) daam schreyen, zurufen, Theoer. 


Yvu-u- 
ὁπαύτγκα, κἄν. (αὐτίκα) gleich darauf, gleich her- 
„nach, sogleich. 


sBavso adv. st. in’ αὐτῷ φώφῳ, in ipso für- |. 
to, auf dem Diebstahl Pe ἐδ der hat er- 
rappt. 


snavydsıas, ον, (αὐχήν) auf dem Hals od. Nacken, 


drauf liegend, drauf: zu legen, Pind. . 
ἐπαυχέω,. (αὐχέω) dabey, danit grossthun, BrOss- 
prahlen. 


. διαυχμέω, (αὐγμέω) ἃ dürr πιὰ trocken od. staubig | 
‚seyn, Ζεὺς ἐπαυχμήσάς, der dürres Wetter seu- 
deude Zeus, Soph, Gegens. δέτιος. 


mal, (MU) zuschreyen, anrufen; wie ἐπαὐτέώ, | 


Aesch. [υν--} 
ἐπαφαίφεσις, ἡ , wiederholtes ‚We nehmen, von, 
δπαφαιρέω, (ἀφαιράω, -Ir.) wiederum, abermals 
wegne n. 
ἐπαφανίζω, ( ἀφανίζω) noch dazu verschwinden ' 
, maolıen, verilgen 
"παφώομαι, ήσομαι, (dpa 
bes. sanft od. μαι, (ip 
sen, ın. d. gen. auch ἢ. ἃ, acc. Das sehr seline ' 


ἐω) berühren » betasten, 


act. hat Aesch. Prom. 855. in einen Wortspiele. ; 


ἐπαφαναίνω, (ἀφαυαένω) dazu ausdörren: δπαφαυ- 
. ἄνϑη; γελῶν, Ich vertrocknete vor Lachen, vom 
unbändigsten Gelachter, gleichsanı sich schwind- | 
silehtig lachen, Ar. Ham. 1089. 
ἐπα φά) N, (ἐπαψαθμὰ ) Berührung, Betastung : bes. 
im schlinanen Anne, Antastung, Angrifl, Stra- 
fe, Verweis . ! τ 
ἐπάφημα, a6, Berühftug, σε, 
ἐπάφησις, ΙΣ == ἐπαφή. at) νι! 
ἑἐπαφέημε, ἴ, ἐπα , ı einen, 1 
od. ἐπὶ τινας 1 loslassen, a “Ἢ Β. Hunde 
auf das Wild: darauf, dahiu, danach schicken, 
. dagegen warfen, λόγον τενέ, eime Rede gegen 
jemand loslassen.. pu--u Αἰ}. 
ἐπαφρέζοι ᾽ (ἀφρίζω) obenauf‘; darüber schäumen, 
.9 'schäumen. 
ἐπαφροδι σία, ἡ, Liebreiz, Liebeuswürdigkeit, An- 
Pi τος, (ὐφροϑε y- li blich lieb d, 
Izos, oY, zn) lie ‚ liebreizen 
ne windin: anmutbig, venustus: Sulla naun- 
‘se sich: lat. felix, Griech. ἐπαφρόδιτος, von"der 
„„phrodite . günstige. 
son ἀφρός) obenauf schäumend, beschäumt. 
σω, { lan. Irr.) dazuschöpfen, da- 
‚Od, 19 . vv, fıt. vw. 


ὅπαφ 


sel 


dah. streicheln, liebke- |. 


Eray—Enen '.' 
ἐπάχϑεια, ἦ Lästigkeit, Belästigung, πὰ ὑ 
ἐπαχϑέω, belasten, beschweren, van ' 
ἐπαχϑῆής, ἕς, (ἄχϑος) lästig, beschwerlich. 
nad ἐζω, = ἐπαχϑέω. . 
ἐποχλύω, ὑσὼ, (ἀχλύω) finster seyn, verdunkelt 

seyu. [ὕσω, --, doch ist Ypsilon auch zun. 


im praes. lang, Ap. ‘Rh. 4, 1480. 
ἐπαχνίδιος, a, ον, (ἄχνα) auf der berfläche an 
geflogen, angestäubt. [v-vuu) 
er bon ἄχνυμαι) darüber trauern, sich daxü- 
ber betwrüben, τον 
ἐπεάν. Con). Ion. st. ἐπάν, Hdt. & Koem Greg. 
ἐπεγείρω, (ἐγείρω, Ir.) aufwecken, aufregen, an- . 
en,.hähtreiben, hinzugehn veranlassen, sırd, 
Od. 22, 431, später bes. gegen jemand aufre- 
gen, auhetzen, Aufwiegeln, zu ziva. Med. dar- 
‚dabey erwachen, aufwachen, wach wer- 
den Hom.. der jedoch nur die verkürzten For« 


“men ἐπέγρετο; ἐπεγρόμενος, . von ἐπέ as 
braucht, Il. 10, 124. 14, 256. Od. 20, Ph ΔΎ, 


gen, Aufhetzen. 
ὁπεγερτεκός, ἡ, dr, aufweckend, 
regend, auf heizend. . 
Ammezaebe, on oo, Don. ξω, [λαγχάζω) laut aus- 
‘ dJatchen. ' 
᾿ἐπεγκἄνάζω, oo, (αανάζο). dazu eingiessen. 
ἐπεγμάπτω, (xdnzw) daze,- dbendiein verschluh- Ὁ 
| Iren, -herunterschlingen, Ar. 
sntynüralaı, verkürzte Forn v. ἐπιγκαγχάζα,. 
ἐπεγκεῖ: um, (κελεύω) dazu befehligen, Anniahnen, 
1" aufreıben, Eur. Cycl. 648, ᾿ 
ἐπεγκεράγνυμε, (κἐράννυμε, Irr.) noch dazu hin- 
| einudschen. 


qulmunisrnd, auf» 


πὸ ἥ, das Aufwecken,- Ermunteru, Aufre- 





! 


ἐπεγκλάω, 00 (ἐγκᾶάω, hr.) z inembrechen, 
eruknicken, . βλέφαρα, ὀφϑαλμοὺς die "Blicke 
od. Augen seitwärts wenden, von “der Seite an- 


sehn, zunicken, Dio Cass, 
' ὀπεγκολάπτω, (χολάπτω) noch dazu einhauen, ein- 
schlagen, eiugraben 
ἐπεγκρεμάννυμε, seltner ὃ ω ᾿ ἄννυ 
| Ir. Harin od. daran‘ dr μά Ὁ, ἃ gr L Ah 
|. ἐπεγκυκλόέω, (κυκλέω) noch dazu herbeyrollen, 
ı bringen, — führen. 
5708 αι. perf. a.. zu & mit intr. Praes. 
ee wache, rk ἊΣ 
ἐπέγφομαι, abgekürzte Form von ἐπεγείρομαι, bes. ” 
im aor. ads Ion. ἐπεγρόμην, gebraucht, 
om. 8. ἐγ 
"ἐπεγχαίνω, (χαίνω, Irr. andem mit auf espem- 
Κα Maul ins Gesi chen τινί. Ἔ 
ἐπεγχάλαω, (χαλάω) dabey nachlussen. oo 
ἐπεγχόω, χεύσω, (χόω, Irr.) noch dazu eingiessen, 
wieder eiugiessen : pot@t. ἐπεγχεύω, dav. 
ἐκῳχῦμα, τό, das dazu ad, hernack Aufgegosene, 


ensyyünürlio, darauf , danach, zum zweytenmal 

„ulgiessen. 
ἔπε χ της, ov, ὃ, der Wiederauf- od. eingiessende, 
r Mundschenk . [v-uv-] 


. 
“΄ 


ἐπιδρᾶμον μον, ες, £, aor. 2. act. mu ἐπιτρέχω, Hom. 
δραμεῖν. \ 

ἐπέδρη, » on. st. ἀφέδρα. 

ἐκέην, 5 eng. von ἔπωμε, (μι) Ep. et. 


ὁπ DE OD: 20, 2 2”. 


032. 


οι Μ΄ 
Ereı BL 


ἐπεὶ, bey Hom. auch ἐπειή, (Erb) Conjwuct. da, 
eutw. eine Zeitbestimmung od. einen Grund 
euthaltend. ı) vou der Zeit, da, als, nachdem, 
von Homer an sehr häufig: seltuer seitdem, 
. statt ἐξ οὗ, Od. ı, 2. Pors. Eur. Med. ı38. In 
dieser Bdtg wird es stets von der Vergangen- 
“heit gebraucht, also auch nur mit denı prae- 
terifum, nie mit dem praes. od, fut. verbunden: 
herrschender Modus ist der Indicativ: doch tritt 


x 


auch der Conj. hiuzu, wo keine wirklich-er- |: 


folgte Handlung od. Begebenheit erzählt, son- 
deru nur einer möglichen gedacht wird, sobald 
od. sooft als diess od. jenes geschehn seyn 
wird: viel selmer ist der ÖOptat., Il. 9. 304. 
beym conj. ‘bald ohne, bald mit ἄν, welches 
bes. bey Ep. die Zszhg ἐπήν, hey Ion. ἐπεάν, 
bey Att. ἐπάν giebt, w. m. 8. Doch wird aueh 
ἐπεὶ ἄν N. 6, 413. 9, 304. und häufiger ἐπεΐ xs 
geschrieben , Od. γι, 221. 17, 23. vgl. Herm. 

ig. Ρ.. 929. der sogar einen Unterschied zwi- 
‚schen ὁπεΐ 
Merc. 288. 


se und ἐπήν verwuthet, h. Homı. 
In der Regel bildet es so deu ὃ or- 


dersatz, doch kann es auch in der zweyten- 


Hälfte des Satzes stehn, wie Il. 2, ı6. häufig 
steht δέ im Nachsatz, wenn ἐπεέ im Vordersatz, 
11. ı, 57. Od. %, 212. vgl. δέ, Tu der oratio 
obliqua kann ἐπεί statt des. verbum finitum 
auch den iufin. bey sich haben, welches bes. 
bey Hdt. hänfig ist, Wess, Hit. 2, 32. 4, το. 
.7,.3. 150. 8, ı12. Für ἔπειξα ohne Nachsatz 
ward es nicht gebraucht, Herm. Vig. p. 784. 
3) von einem Grunde, da, weil, indem, sinte- 
znal, hey Homer uud allen Folgenden eben so 


, häufig wie in der ersten Bug, stets in Nach- |. 
setz, der jedoch als erstes Glied im Perioden- 


stehn kanu, bes, bey Homer in Anreden, wo 
auch wohl. der ganze Vorder- od. Hauptisatz ; 
‚ch rede. zu dir, ausgelassen wird, vgl..Il. 3, 59. 


23, 68. Od. 3, 103. ebenso ἐπειδή, Od δ, 211. 


sehr selten ist aher eiue Häufung der gleich- 


beileutenden Partikeln, wie ἐπεὶ οὐ μὲν γάρ,. 


. denn weil, h. Hom. “Αρ. 464. ἐπεί kann auch 
. mach einem ‚längern Vordersatz durch deun 


überseizt werden, wie Il. 3, 214. 4, 269. Gra-' 
ebraucht,. 


dezu wie γάρ findet sichs bey Atıt. 
z. B. Plat. Euthyph. p. 5. E. bes. fangen die 
Att. gern ginen: Frageanız. mit ἐπεί an,. weun 
die Frage eine verneinende Antwort bestimnit 


voraussetzt, wie Ar. Nub. 679.. ebeuso heginnt | 


es einen imperätivischen. Satz elliptisch, z.B. 
ἐπεὶ δίδαξον, deun belehre wich, nänml. wenn 
. du dich dazu im Stande siehst, wenn. du es 
. besser weisst, Soph. Ei. 352. es ist danı wie 
εἰ δὲ un, sin minus, gebraucht, ‘und wird gew. 


dadurch erklärt: übrigens gilt das über die- 


Constr. zur ersten -Bdig bemerkte auch für die 
 zweyte, ‚nur ‚dass bey dieser äuch. das praes. 
und fut. stehn kann und oft steht. 3) nit an- 
dern Partikeln a) smei ug, ἐπεὶ ago, da nun, 
als nun, nachdem nun, eine augefangue Erzäh- 
lung fortsetzeud, 1), 6, 426. auch sei ug On, 
Od. 1γ, 185. b) ἐπεὲ our,.da also, nachden: 
also, eine unterbrechue Erzählung wieder au- 
καθ fend, Il. ı, 57. 3, 4. 4, 244. 0) ἐπεί περ, 
‚ ὅδ. ἐπεί γε, weil denn. e) ἐπεέ τοι, dem wahr-, 


ch, weil doch, IL 13, 447..Od, 20, 181: [ 
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Eresıy—Enen 
Gnom. p. 88. 361: Vgl. ἐπάν, ἔπήν, δσεξεδή, 
ἐπειδών, ἐπείπερ, ἐπειδήπερ. 


ἐπείγῳ, ἔξω, drücken, ὀλέγον μιν ἄχϑος ἐπείγει; 


! 


eine geringe Last drückt ihn, Il. 12, 452. δ) 
drängen, zusetzen, πόνος ἐπείγει. Od. 9, 54 
wo es ohue Casug steht, dringen, unaufhaltsam 
andringen,'instare, dyayaaln, 11.6, 86. Od. 19, 
73. γῆφας, 11. 23, 625. aber m. d, aoc. bedrän- 
gen, verfolgen , xeudö’ ἠὲ λαγωόν, 11. το, 561. 
und im pass. ᾿βελέεσσεν ἐπείγετο, 1. 5, 622. 13, 
511. 0) freiben, antreiben, lorttreiben, bes. von 
günstigen Fahrwinden, οὖρος &rtelyss od. Is ἂνέ- 
yore, Od. ı2, 167. Il. 156, 382. Huhnk. ep. cr. 
p-.23. überh. in rasche Bewegung seizen, z. B. 
die Ruder, Od. ı2, 205. pass. 13, 115. d) de- 
treiben, besilen, beschläunigen, ὦνον, Od. ı5, 
445. auch im med. γάμον sneiysadaı, die Hey- 
rath für.sich betreiben, ‚Od. 2, 97. 19, 162. — 
Sonst ist Hauptbdtg des Med, sich antreiben, 
sich besilen, eilen, τὰ. ἃ. inf. It, 2, 354. 6, 363. 
Vd: 5, 409. später auch m. d. part. Hdr. 8, 2. 
bes. häufig ist das. part. ἐπειγόμενος, das ganz 
adjectivisch stelıt, eulig, schleunig, schnell, ἄνε- 
kur ἐπειγόμενοι, eilende Winde, il. 5, 501. bes. 
bey abdern Zejtwöitern, Il, 5, 902. τῷ, Sig. u. 
sonst: ungewöhnlich ist die Fügung, πρὸς n- 


: kıor κεφαλὴν zgene, δῦναι ἐπὲεγόμεγος. sich seh- 


nerd dass Uie Sonne untergehu möge, Od. 18, 
30. Homer verbiudet in eben dem Sinne das 


med. auch m. d. gen ὁδοῖο ἐπειγόμενος. sich 


sehneud nach der Fahrt, Od. ı, 309. 315 13, 
284. Aynos ἐπειγόμεκος, sich sehnend nach dem 
kampfe, ID. 19, 142. dafür auch ἐπειψύμενοι 
περὶ vinng, sich erlrig beisülrepd um dem Sieg, 
1, 25, 457. 496. Eur. hrajıcht auch das act. in 


‘Med, Bdtg.. Das noch unhom. Augm. Tuer 
ων 


hat zuerst Pind. (nach Butim. verir. mit ze 


ἐπειδάν, Conjunction mit dem Coujunetir, {ἐπειδὴ 


ἐπειδή, (ἐπεὲ δὴ) Con). da, ala, nachdem, seitdenz, 


ἄν) wenn, nachdem, sobald als, ll. ı3, 285. 
Schael. mel. p. 1.34, selten und nar wnter dem 
Bedingungen, wie dnur, m. d. Opt. Xen. Cyr. 
2, ὦ, 18. Herm. Vig. p. 787. ἐπειδὰν τάχιστα, 

' = δ 


simulac.: [ψ - - 3) . 


Ho. meist iu Vurdersatz, „alter im-Nach- 
satz, wie Il. 16, 4717.17, 427. zuw. wie en‘ zu 


Anfang. einer Anrede ‚olıne: Vordersaz, Od. 8, 


ar. ı4,.149. vgl. nel, ἃ. gewöhnlich beym 
praeleritum, doch auch beym praes. H. 14, 65. 
uud beym Jut, Hl ır, 478, Homer verbiudet 
es immer nı. d. ind.- Spatere unter, denseiben 
BeJiugungen, :wie ἐπάν, ‘auch m. d. opt: Die 


- zweyte.Bdig von ἐπεί scheint. es nicht gehabt 


zu haben. [χὰ Aufang dey \Verses braucht Ho- 
wer. zuwepileu die erste Sylhe kraft der Vers- 
hebuug lang, ll. 23, 399. Od. 4,:13. 8, 481. 
und sonst.}.' 


ἐπειδήπερ, Conj. da doch, weil doch, siguidem, 


‚tig mit ausehn. 


an 


m. ἃ, ind. vgl. ἐπείπερ. . 


“ἐπεῖδον, inf. ἐπιδεῖν, aor. 7; zu ἐφοράω, (εἶδον, 


Irr.) ansehu, zusehn, :besehn, vor Augen sehn, 
c. acc. Il. 22, 61. δ) wie περιϊδεῖν, gleichgül- 
c) noch im ‚Leben sehn, noch 
erleben, Hat. 6, 52. d) mit scheelen Augen 

schn und dadurch behexen, wie ἀχοφϑαλμέω, 
e. dat, . 


hafıig, ἐπεὶ τοὶ καί, weil ja doch, Scheel. I neh, Conj. Ep. δῖ, ἐπεί, οι bey Homer; aber 


u 











Erntın—Ereın 

"überall in der zweyten Batz von ἐπεί, da, weil, | 
und stets im Nachsatz ; "mit a enig Ausnahmen 
nur in der Fügung ἑπειὴ πολὺ φέρτερος, φέρ-- 
22909, φέρτεροι ἐστι od. εἰψεν. [Die N ΠΉΜΑΤΑ 
bey Honı. inner kurz,] 

ἐπείη, ὅ ορῖ praes. νυ. ἔπειμι, Il. 

᾿ ἐπεικάδες, ai, (sixds) die Tage nach dem zosten 
jedes Monats. 

ἐπεικάζω, 00, εἰκάζω) ‚jemandem etwas gleich od, 
ähnlich mac . auf jemand deuten οὐ, 
beziehn; τερέ, Wesch, 'Choeph. 976. hirzu ver- 
muthen, noch eins vermuthen, Soph. EL 663. 

- überh. vermuthen, schliessen, ὡς ἐπεικάσαι, 8O- 
viel’ sich vernuuthen lässt, vermuthlich, Hdt. 6, 
52. Soph. UC. ı52. und ebenso-@s ἀπεικάσαι, 

-  Trach. 141. 

ἐπείκελος, ‚= ἐπίείκελος. 
0 ἐπείκεν, ἐπείπε, st. ἐπεί κεν. ἐπεὶ ἄν, m. d. ton). 


und opt! δ. ἐπεί ı. und ἐπάν. 


ἐπεϊκτῆς, ὅ, (eneiyo) der Autreiber, ben. ‚der Geld- |. 


ein treiber, exactor. 

(ἐπεέχω) ungebr. praes. 8. ἐπέοικε. 

ἔπειλέο,, (εἰ ἑω) darauf winden od. wickeln, dar. 

ἐπείλησις, n, das Draufvinden od, — wickeln. 

ἐπειλέσσω, (sikloow) κεΞξ ἐπειλέω. 

ἔπειμε, (εἰμί) daran, darauf, därüber seyn, vom 
᾿Οεἴθ, ἢ. 5, 137. 20, 476. Od. 2, 544. 21, 7. 
mit dem dat 
Ἡ. 2, 257. wofür Spätere auch ἐπί, ἐν u. ἃ. 
Praep. setzen. δὲ} von der Zeit, darrzach seyn, 
übrig seyn, Od. 4, 756. zukünftig seyn, bevor- 
stehn, Hes. op. 114. dah; ol Eneooduevos, die 
Nachkomnen. c) darauf Geber seyn,.von Be- 
lohnungen und ‚Strafen. eber ἔπι st. ἔπεστι 

ἐπί. ᾿ 
γπειμε" (εἶμι) daraufäu gehn, hinzu, hinangehn, 
Od. 4, 41τ:. 23, 359. πρίν μιν as 

Shows ἔπεισιν; ehe ihr das Älter kommen wird, 
Il. ı, 23. m. ἃ. dat. IL ı 4r, auch ohne 
Casus, heraukomnien, herbaykonmen , heran- 
sıahn, Hom. bes.-im feindlichen Sinne, dage- 
'genan gehn, drauflos gehn, zu Leibe ge Α 
angreifen, m. d. 'acc. ι΄ rı, 867. 20, 454. m. 

d. dat. Il; 15, 482. und häufig ohne Casüs, dah., 

6 ἐπιών, der Augreifende, Anrenuende,, Il. δ, 

“58. 


der grade Dazukommende, der Erste der Besste, 


Soph. O.C. 752. Ο. T. 394. τὸ ἐπιόν, das was 
einen: grade einkoınmt‘, eiyfällt, in den Sinn 
kommt; so auch ἔπεισί ke"und Dreol μοι, mit 
folg. iuf. es kommt’ mir ber fallt mir ein, 
konmt mir in der Sinn, Valck. Phoen. 1376. 
statt des inf. steht‘ kuch oft ein subst. im nom. 
ἐνπτεόδσα ἡμέρα, der herankommende od. hevor- 
stehende fag, Pors. Eur. Phoeil; 1651. = Ho- 
mer hät als: bes: Ep. Pormen 3: sing. inaperf. 
ἔσήδεν,. 1. 17, 741. 3 pl. ἐπήϊσαν, Od. 115 233. 
und ἐπῆσαν, Od. 19, 445. auch'init Aor. Bdtg. 
Fut. ἐπιεῖ au D. 2, 567. 20, 454. part. fein. 
aor. aued. ἐπιεισαμένη, 1}, αι, 424. Die Fut, 
. 'Bdtg des Praes. ist bey Homer uoch nicht so 
entschieden wie'b. d. Att. 
ἔπειξες. 4; (ἐπείγω) Betreibung, Betllung, Be- 
schlenujgung. 
zmeinee, 


, 
> 


ἘΣ Blonıer t#ennt immer ,᾿ 


περ, 
IL. 35, 47. Θὰ. 2% ıdı, | Ἂ 


833. 


u: “schreiten, 


es Ortes, «ἔφη ὥμοισιν ἐπείη, | 


ı3, 477. später ist ὁ ετεών. wie δ᾽ τυχών, | 


-Canj. da.dech, weil deck, wie ἐπειδήπερ, 


Ensin— Ereıc 

ἐπεῖπον, inf. ἐπειπεῖν, (sörer, Irr.) damı, hin 
sjrechen, im Heden etwas zuseizen. 

ἐπειρύω, ‚poet. st, ἐπε 

ἐπειρωνεύομαι, (εἴρων ouas) dazu, dabey versteht, 
spöttisch, höhnisch sp« echen.. 5 

ἐπειμωτάω, poet., st. srregon do, . 

ὄπειυα, aor. act. von πεέϑω, Hom.. \ 

ἐπεέξαγμα, 16, das Hinzugebrachte, Mütgehrachte; 
von ἐπειςάγω, zw. L. b. Soph. Phil. 755. st. 
ἐπίσαγμα. 

ἐπειςάγω, ξω, (ἄγω, Irr.) ἄδσκι, ausserdem noch. 
einführen, einbringen, anbribgen, noch hinzu» 
᾿ς bringen, zubriugen, hinzufügen. 2) auffiihren, 


anführen. 3) dazu, au Kindesstatt auuchuven,, 
dav. 
ἐπεις ἄγων γὴ, ἣν das ausserdem Zuhringen, Zufüh-. 
ren, Z 


hr, Euführung, f Hinzufügung. 3) Anaı 

nahe an Kindesstatt, - 

ἐπεις ἀγώγιμος, 09, noch dazu geführt, einge- 
bracht, bes. vou Waaren, τὸ dmssapayıony: 
Zufuhr, Waareneinfuhr, , 

ἐπείξζωκτος, ον, nach dazu eingeführt, eingebracht, 
dah. fremd, fremdartig, wie enaxıdg. 2) an 
 Kindesstatt "angenommen. 

ἐπειςβαίνω, (Balve, „Ir noch dazu hineinsteigen,, 

En Yoe ' 

ἐπειςβάλλω, ΤΗΝΕ Irr.) noch dazu, ausserdem 
hiueinwerfen, —legen, —stellen, —bringem. 
4) intr.. einfalten, einbrechen, eindringen, ein- 
gehn: anfallen, τενέ: 

ἐπειςβάτης, 6, (eneıspaive) der noch dazu Εἰ 
gende, der überzählige ἐπιβάτης. [Alpha kurz. 7 

ἐπειςδέχομαι, ξομαι, (δέχομαι, Irr.) noch dazu, aus- 
serdem en, alinelumen; aufuehmen, Alte: 
lassen. . 

ἐπείςειμε, (t μὴ dazu hineingehn. i 

ἐπεεςἐρῥω, (ὄῤῥω, Irr.) zu seinem Unglück dezu ἀμ. 
eingehn, sich hinein packen, meist im imperat. 

ἐπειζερχο os, (ἔ χομαι, ἦν dazu, ἀυδδογάεξζω, her- 

interdrein hiueingehn od. —komınien: 

Emsucnzdouns, (nyiouas) dazu, ausserdem, dar- 
auf einführen, anleiten, anrathen. 

ἐπείς ϑεσις, 1 n, (εἴςϑεσις) Eingang, Ahfang, Gremm. 

ἐπείσιον, τό, == ἐπίσειον. 

ene'sxölder, (καλέω, Irr.) dazu, ausserdem, demmuf 

;_ hereinrofen, Σ᾽ 

ι:ἐπειςπρένομαι, (πρίνω) sich absondern, ‘sich trau. ᾽ 
‚nen, un hineiuzugehn, dah. noch dazu, ausser- 
dem, hinterdrein sich hineinbegeben, - ἜΝ 

ἐπεεςκπυχλέω, (κυκλέω) dazu, darauf, ausserdena Kin 
eihrollen, herbeybringen, zuführen. . 

ἐπειςκύπτω, (aunzo) dazu hiteingacken. Bew 

ἐπειρηωμάζω, (eu) unter Tauz u. Musik dazu 
einziehn,, dazu himeinschwärmen , hineiustür- 
men, 2) inte. dazır hineinführen, zw. viell. zur 
f. L. st. Ensecwonudlien ' 

ἐπειρόδιος, 097 - (2isodos.} von aussen hineink apı-- 
mend: bes. das’ was in eine Rede od. Schrift 
. hineinkonmat, eingeschaltet wird, ohne noth- 
„wendi de Enger ‚ episodisch: dah. τὸ 

u 


᾿ἐπειςόδιον, das Eimgeschobne, Eingeschaltete, 

bes. Einschiebsel ii einer Erzählung, Rede ad. 

. Sehrift, T:pisode,' allss an seinen Ort Fremdar- 

tige, auch Zuköst,: Nachtisch, Ursprünglich Ὁ 

‚bios "0 in der ahen Tragödie die zwischeu den 
or gen -eingeschaltete Handlung, weil 

‚des μοι δμβαικο Hanpsacho-wars "ἄρ ας 


-,ϑ, 


N 
x 
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:Nebenhandlungen u. Epos und Drama, bes. 
wenn sie ein kleineres Ganzes, für sich bilde- 
ten: endlich auch kleine dramatische Zwischen- 
Spiele, :interinezzi, dav. 

ἐπειςοδιόω, einschieben, einschalten, eine Episode 
anbringen. 

ἐπειςοδιώδης, es, episodisch, fremdariig. 

ἐπείςοδος, ἢ, (εἴςοδος) das Dazukommen, die Da- 
zwischenkunft. | 

ὀπειςπαίω, (nalw, Irr.) noch dazu, darauf, hinter- 
her hineinspriugen, —stürmen, — stürzen, mit 

᾿ς Gewalt eiudriugen. , 

᾿ς ἐπειςπέμπω, (πέμπωλ dazu, darauf hineinschicken, 

werfen, lassen. 


ἐπειςπηδάῳ, (πηδάω) dazu, hinterher hinein- | 


:apriıigen. Ä . 
ἐπειςπίπτω, (πίπτω, Irr,) noch dazu, ausserdem |. 
᾿ hineivfallen, einbrechen, von Ungewittern, 

Hdt. 7, 42. 


ἐπειισελόω, (πλέω, Irr.) noch dazu, hinterher. hin-, 
einschiffen, —fahren. οὐ | 

ἐπειςπνέω, (nv, Ixr.) wiederholt einzthmen, Ge- 
gem. ἐπεκπγνέω. ὦ | 

> ῥπειςπράττω, (πράσσω) noch dazu eintreiben, ein- 
" „fod . r 


210 » , . 
ἐπειςρέω, (ῥόω, Irr.) dazu, ausserdem, hinterher | 
a einki | 


inlliessen. ἢ 


ἐπειςφέρω, (φέρω, Irr.) noch dazu, ausserdem hin- 1’ 
eintragen, hineinbringen, τὸ smesspagdusvor, das |' 


“ 


sich zutragende, Hda. 7, 50, 3. .. 
ὁπεισῳφρᾶ, ἡσομαὶ, (εἰςφρέω, Irr.) dazu, ausserdem, 
} hinterher hineinlassen, Seidl.. Eur, El, 1028. 
- 2) intr. dazu hineingehn, -- ᾿ 


9 [4 


WEHEN, 
hineingiessen. 


ὄπειτα, adv. (ἐπί, εἶτα) zeigt die Aufeinänderfol-. 


ge aweyer Handlungen od. Zustände au, dar- 
„nach,. hernach, darauf, alsdann, und wenn die 

" .gweyte Handlung noch zukünfüig ist, hinterher, 
hinfüro, hinfort, τοὺ Hosier an sehr häufig: 
‚seliger von einer einzeln Handlung, . da, da- 
mals, grade dazumal, Od. ı, τοῦ, es kann in 
all ‚diesen Bdigen erstes Wort im Setze seyn, 
kann aber auch andern ‚nachgestellt werden :. 
!:bay ‚Jlomer entsprechen sich gew. πρῶτον. und: 


! 


ἔπειτα, auch verbindet er oft verstärkend αὖὐτξί- |: 
. καὶ αἶψα, ὦχω ἔπειτα," auch. ἔνϑα ἔπειτα., Zur. 


.wseilen. steht es beym verbum- finitum plegn., 
wenn ein part. vorherging, μεδήσασα δ᾽ ἔπειτα 
δῷ ἐγκώτθετο κόλπῳ. wie lächelte und verbarg 

den Gürtel dann im Busen, Il. τά, 225. vgl. 

11, 727. 730, seltner geht ἔπειτα noch dem part: 

- sıyerala, wie h. Hom. Ven. 354. 2) um Nach- 
..satz' stehend dient es; diesen kervorzuheben, 

ι 8) wenn den Vordersatz eine Zeitpartikel bil- 


det, eutspricht es unserm da, ἐπειδὴ opalgı |. 


- 3 


. πειρήσαντο, ὠρχείσϑην δὴ ἔπειτα... als sie Ball 


‘ geschlagen hatten, da tauzten sie, Od. 8, 378. |. 


vgl. ı5, 397. ebenso weun inı Vordersatz ἐπεί, 
11, 16, 247. od. ὁπότε, Il. 18, 545. od, ὡς, 1]. 
10, 522. od. μος steht, ἢ, ı, 478. b) bey ei- 
. ner‘ Bedingungspartikel, im Vordersatz , 
nach si, ist es utiser dann): εἰ δ᾽ ἐτεὸν δὴ 
. φεύεις, ἔξ ἄρα δή τοι ἔπρετα. ϑεοὶ φρένας 
αν, wenn da wirklich so redest, dazn.haben 
. dich die Götter betbört, 11. 7, 36@. v L- 10, 453. 
Σ.28, 78. Od. -1). 896: 298. eßenao, ach ἔν, 8:9, 


δοή : 









(zo, Irr.) dazu, ausserdem, hinterher |. 









«-" 


΄ 


Ἐπειτπ πολ. ' 


. 39%. und nach ἐπήν, Od. 11. 121. Ausserdem 
‘ setzt es Homer in einer anakoluthischen Fü- 
. guug nach dem -part. welches für εἰ steht, ὃν 

μὲν κ᾽ ἐπιεικὲς ἀκουέμεν, οὔτις ἔπειτα τόν» 
εἴσεται, statt εἰ μέν κ᾽ ἐπιεικός τινα ἀκουέμεν, 
1. 1, 547. ebenso ὃν δέ x” ἐγὼν ἀπάνενϑε μα- 
zus ἐθέλοντα νοήσω μιμνάζειν, οὔ οἱ ἔπειτοι 

οκιον ἐσσεῖται, statt δὲ δέ κ᾿ ἐγώ τιγα νοήσω, 

‚N. 2, 392. Zu stärkerer‘ Hervorhehung des 

Nachsatzes steht auch δὴ ἔπειτα, δὴ τότ᾽ ἔπει- 
τα, καὶ τότ᾽ ἔπειτα, doch kaun ἔπϑιτα dem 
Nachsatz nicht anfangen. 3) ın. einer Frage, 
die auf einen Bedingungssatz gegründet ist, 
nach πῶς, x. B. εἰ μὲν δὴ ἕταρόν γε κελεύετέ 
μ᾽ αὐτὸν ἐλέσϑαι, πῶς ἂν ἔπειτ᾽ ᾿Οδισῆος λα- 
ϑοίμην; wie könnte ich dann des Odysseus 
vergessen ? Il. ı0, 423. vgl: Od. ı, 65. wo sich 
ὄπειτα auf die vorhergehuden Worte der Aihene 
bezieht. Aber bey den Att. steht es zu An- 
fang des Satzes,. mit grossem Nachdruck , oft 
mit ironischer Bitterkeit fragend, s. sie, 3. 
wobey inımer der Begriff der Folge zum-Grun- 
de liegt: so? das wäre 8ine Folge? 4) dem- 
: zufolge, demnach, also, wie οὗν, D. 15, 40. 
18, 357. a3, 818. Od. 17, τόθ, zuweilen, wie 
1]. 5, 8ı2., kann es gradezu durch denn über- 
setzt werden. 5) bey den Ait. verbindet es 
auch, ganz wie ὅμως, zwey. Handluugen oder 
Zustände, die eigentlich, ihrer Natur nach, 
nicht auf einander folgen können od. sollen: 
dann ist es unser doch, dennoch, bey allem 
dem, Wolf Lept p. 353. Koeg Greg. p. 149. 
6) οἱ ἔπειτα, die Nachkommen,‘ za Erste, das 
Folgende, Künftige. a Ε 
δπείτε, st. ἐπεί τε, da, als, weil aun, Hdt. 
Enertsv, Ion. δι. ἔπειτα, hernach, darauf, Hdts ı, 
146, 2,52% vgl. εἶτα, gie. . 
ἐπεέτοι, ἐπεέ τοι, denn.wabrhaftig,. dann‘ freylich, 
ἢν als ‘aber, ‚weil aber: ἐπεέτος γε, denn sonst 
εὐ ἔρος . ΕΞ 
men faule, (βαίνω, Irr.) dazu, ausserdem, hernach 
aussteigen, heraussteigen un wohin zu gehn, 
. χέρσον, aufs feste Land austreten, von Wellen, 
...Jac. A, P. p. ὅ1:.. . " er 
ἐπεχβοάω, (Boaw) = ἐπικαλόω, beschuldigen, Vor- 
‚wilde machen. - . ; .: ._ 
᾿ἐπεβφηϑέω, (βρηϑέω) zur Hülfe heraus u. her- 


: ber eilen. | 

ἐπεκδτϊδάσκω, δάξω, (διδάσκω, Irr,) noch dazu, aus- 
serdem, ferner, weiter lehren. - _ 

ἐπεκχδιηγέομαι; (ἡγέομαι) moch dazu, feruer, weiter 

erklären, dav. ον | x 

᾿ἐπεκδιήγησις, ἡ, ferngre od. wiederholte Erklärung. 

ἐπεκδρομή, ἡ, (ἐπεκερέχῳ) Ausfall, Streifmug, . 

, ἐπάχειχα, adv. δῖ. ἐπ΄. ἐχεῖνα, jeuseits, drüberhin- 
aus, ultra, τὰ. d. gen. Jac. A. P. p. 19. 20. ὅ, 
N, τὸ ἐπέκεινα, drüben od. jenseits befindlich, 
stehend, wohnend, Gegens. sulzuös. 

ἐπεκέκλετο, 5 aor. au ἐπικέλομαι, ἢ. 

ἐπεκϑέω, ϑεύσομαν, (ϑέω, Irr.) = ἐπεκερέχω. 

᾿ἀπεχϑύομαι, (ϑύω, Irr.) dabey, desswegen opfern. 


- 


. [über die Sylbeulängen 6, ἐνϑύω.) 


be. 
a 


ἐπεκπίνῳ, (sivw, ἵγπ.}: dazu; ausserüem, histerher 


! austrinken, . ke . 
ἐπένπλορς, zugz. ἐπέκπλους, ὁ, (ἐππλέω) das Aus- 
ες ‚laufen eines 


Sabilise, -einer' Flotte gegen dem 


“Φ 


Feind, 


N 








‚EnrexErsü: 
insüyke, (ἀνόω, Irr.) wiederholt ausathınen, Ge-+ 
gens. ἐπειςπ τος" 
ἐπεκροφέω, ζδοφέω) dazu ausschlurfen. 
ἐπέχτασις, “ἢ; verlängerte- Ausdehnung, Aufschub ; 
Dehnung eines Wortes in der Aussprache, dav. 
ἐπεκτατικός, ἡ, ὅν, noch dazu ausdehnend, aus- 
, streckend, "verlängerad, von 
ἐπεκτείγω, (τείνω, Irr,) dazu, darüber, wiederkolt 
ausdehnen, ausstrecken, verlängern, in die Län- 
ge ziehu, auch von der Zeit: iibertr. nochmals 
anstrengen: ἐπεπτείνεσϑαΐ τενος, sich drüber hin- 
aus erstrecken: znexzeräuenoy, em Wort, das 
durch Dehnung eines Vocals od. durch eine 
Schaltsylbe verlängert wird, z. ΒΒ... μοῦνος st. 
μόνος, Ἠέλιος εἴ. ἥλιος, Gegens. ἀφῃρημένον. 
ἐπεκιετάμένως, adv. part, perf. pass. von ἐπεκχτεί-- 
γω, angestiengt, Ds sehr.  omelauf x“ 
ἐπεκιρέχω, (τρέχω, Ir.) gegen einen auslaufen, 
vor aufen, einen Ausfall od Streifzug thun. 
ἐπέκφέρω, (φέρω, Irr.) dazu, ausserdem, ferner, 
hinterher hinaustragen od. —bringen. ᾿ 
ἐπεκφεύγω, v. L. Il. 20, 191. st. ὕπεκφ. 
ἐπεκχέω, (χέω, Irr.) dabey, dazu, danach, ausser- 
dem ausgiessen. . 
ἐπεκχωρέω, (χωρέω) dazu, danach ausrücken, ins 
Feld ziehn, hervorkommen, Aesch. Pers. 399. 
ἐπέλασιξ, ἡ, das Autreiben: häufiger pass. das 
Anrlicken gegen den Feind, der Angriff oder 
Anfall, von 
ἐπελαύνω, f. ἐπελάσω, ζἐλαύνω, Irr.) dazu treiben, 
“herautreiben, autreiben: Homer braucht es nur 
vom Hämmern od. Treiben des Metalls, πολὺς 
ἐπελήλατο χαλκός, (plgpf. pass.) viel Erz war 
daran od. darüber gehänmert, über den Schild 
gezogen, 11. 13, 804. 17, 493. vgl. 7, 223. ὅρ- 
ποὺς ἐπελαύνειν, sich wechselseitige Eide lei- 
sten, Hdt. ı, 146. 6, 62. Bey Jen Att. wird 
es oft scheinbar iutr. gebraucht, heranfahren 
od. reiten, mit Ileeresmacht'anrücken , wobe 
ἅρμα, ἵππον, στρατόν zu ergimzen’ist, was au 
zuw. dabeysteht. _ ΞΕ x 
ἐπελαφρέζω, (ἐλαφρέζω) .grleichtern, leichtmachen, 
heraufheben: ἐπελαφρύνω ist zw. 
ἐπέλεγχος, 6, = ἐπεξέλεγχος. 
ἐπέλευσις, 9, ἐἐπέρχομαιν, das Ankommen, Himeu- 
kommen, die Ankunft. 2) das Zufällige. ° 
ἐπελεύσομαι, fut. zu ἐπέρχομαι, Od, . 
ἐπελευστιεκός, ἡ, dr, (ἐπέλευσις) dazukorminend, hin- 
zukommend. 4) zufällig, bes. ἢ. d, Stoikern. 
ἐπελήλῶτο, plgpf. pass. zu ἐπελαύνω, Il, 
ἐπελήλῦϑα, perf. zu ἔπέρχομαι, Od. 
ἐπέλησε, δον. 1. πῃ. anıdlar ara, 
ἐπελϑεῖν, inf. aor. zu ἐπέρχομαει 
inıllooe, Ion. st. ipchloen 
ἐπέλκω, Jon. st. ἐφέλκχω. , oo, 
inillafßs , pet aor. st. ἐπέλαβε zu ἐπιλαμβάγω, 
Υ͵ L. 0 . 4, 790. : 
᾿ἐπελπίζω, (ἐλπίζω) jemand heflen lassen, ihn zu 
Hoffnungen berechtigen, ihm Hoffnungen erre- 
gen, durch lloßuungen aniocken, reisen, täu- 
schen, c. acc. pers ᾿. 
ἐπέλπομωι, (ἴλπω, Irr.) dagn, dabey hoffen. 
ineuß: öd», adv. hinaufgehend ed, — steigend, sich 
‚ aui enwvas erhebend, von 
ἐπιμβαίνω, (βαίνω, Irr.) darauf sehreiten, treten, 
ehn, darauf stehn: die letztere Bdig gehört 
En. desa perl, au, und pliegt den gen. bey 


4.4 














- 


΄ 
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ὶ 
EreumEnrsev . 


sich zu. haben, οὐδοῦ ἐπεμβεβαώς, auf der 
Schwelle stehend, Il. 9, 582. ebenso δίφρον . 
‚Tueußeßaos, Hes. sc. 524. vom Hosselexker, 
‘der sich zum Kämpfer auf den Streitwagen 
begeben hat: ὃ. d. Att. bes. vom Besteigeu der 
- Schifle: - überh. beschreiten ‚' betreten, c. gen. 
wofür Spätere auch den dat. seizteu, Wernike 
Tryph, 41. Bey guten Schriftst. steht der dat. 
‚fast nur bey der. Ἐ drauf treten, mit: Füssen 
Ireten ᾿ τοὶ ὄμπεα 3, eschimpfen ‚ mishandeln, 
insultare, Lob. Soph. Aj. 977. τῷ ναιρῷ τινος, 
die Gelegenheit zu Posnandes dchadan. benrtden;. 
Dem. Mid. p. 579, 22. ᾿ 
ἐπεμβάλλω, (βάλλω, ἴεν.) dazu, darauf werfen od.. 
gen,' Files. op. 08. noch dazn, ausserdem Ai- 
einwerfen, —Jegen, —setzer, hinzusetzen, hin- 
zufügen, ' dazuthun, dazwischen euisphaktem: 
‘von Obsthäumen, pfropfen. Tr 
ἐπέμβῶσις, ἥ, (ἀπιμβοίνω das auf etwag Schrei- 
ten, Treten, Stehn, Gehn: das Einschreiten, 
Vortreten, Anrticken. ᾿ , τ 
ἐπεμβάτης, ov, 6, der zu Wagen, zu Ross,‘ zu 
chiff Gestiegne. [v-u-]) . 
önsußode, (βού, Irr.) gegen einen an- od. auf- 
schreyen, c. dat, ᾿ = 
ἐπεμβολάς, ἄδος, ἢ, (ἐπεμβάλλω) ‚gepftopft, ge- 
impft, von Bäumen : Piropfling. - en 
ἐπεμβολή, ἥ, nee) Einschiebsel,, Zusa ΝΕ 
ἐπέμμηνος, ον, (ἔμμηνος) in der monatl. Reinigung. 
ὑἐπεμπηδάο ᾽ (undde) noch dazu, hinterher hinein 


od. hinaufspringen, 
ἐπεμπίπτω, (mi ) noch dazu, ausserdem, 


πέπτω, Irr. 
‚hinterher hineinfallen. 
ἐπεμφέρω, (φέρω, Irr.). dazu hineintragen. 


ἐπεμφύρω, (φύρω) noch dazu hinebukneten, drein- 
mengen. [v---]) 5 ᾿ τς ἃ 

ἐπενδίδωμι, (δίδωμι) noch dazu, ausserdem geben, - 
ze, den dritten Schlag darauf geben, Aeosch. 


AB: ı3eWr. 

entvöiue, τό, Oberkleid, ven 

ἐπενδύὺνω,, ἘΞ ἐπενδίω. ' 

ἐπενδύτης, d, == ἐπένδυμα. [-υα-ἴ 

“ἱκενδύο, (δύω, Irr.) noch dazu anziehn, drüber aw . 

, ziehn. [über die Sylbeulängen s. δύω. 

ἐπένεχγξις, ἡ, (ἐπιφέρω, ἐπενεγκεῖν) das Nochdazu- 

, hineinträgen od. —bringen. 

ἐπενεΐκαε, Jon. inf. aor. "1. zu ἐπιφέρω δι. dnevdy- 
καὶ, U. 19, 261. 

ἑπένειμε, aor. 2. Ὑθι ἐπινέμω, Hom. 

ἐπενήνεον, imperf: von ἐπινηνέω, Il. ᾿ 

ἐπεγήνοθε, (εἐνήνοϑε) darauf seyn, darauf liegen, 
daran halten, daran fest seyn, nur bey den Ep. 

‚ Honier hat es dreymal, von Kopf des Thersi- 
‚tes, ψεδνὴ ἐπενήνοϑε λάχνη, dünnes Wollenuliaar _ 
8.88 drauf, ll. 2,,2ı9. und von einem Mantel, ᾿ 
olin ἐπενήνοθε Adyyn, dichte, krause: Wolle 
sass drauf, Il. 10, 3, beydemal ohne Casus: 
aber m. d. acc. vom ambrosischen SalbBi, οἷα 
ϑεοὺς ἐπενήνοθϑεν αἱὲν ἐόντας, wie es deu Göt- 
tern anhaftet, Od. 8, 565. und dah. ἢ, Hon« 
Ven. ὅτ. vgl. χατεγήνοϑε. Von der Zeit braucht 
es Ap. Rh. 4, 276. πουλὺς ἐπενήνοθεν ale, 
viel Zeit lag drauf, ἃ. i. war drüber hingegun- 
gen: die Bdtg wechselt zw. praes: und impf., 
die Forın ist also perf, 


ἐπένθεσις ᾽ Na (σενεἰϑημὴ das Dazwischensetzen, Ι 


ΣΦ πεν Ἐπεξ 


᾿ς ῥπενθφώσκῶ, aor. ἐπενέϑορον, (Θρώσκω, Irr.) dazu, 
τ kinterher hineinspriugen. - - 
᾿Φιενθυμέομαι, ein ἐνθύμημα hinzufügen, dar. 
ἐπενθύμημα, τό, ein hiuzugefügtes ἐγϑύμημα. 
ΜΠ, τσ τὼ -ο 
ie, eu ἐπεντείνω, dran anspahnen, fest au- 
binden, Od. 22, 467. Ε 
εἠπενκτείνω, (teivo, [ττ.} darüber, daran , dagegen 
anspaunen, erstrecken, austrengen, ferner, ‚wei- 
.. ter anspannen, austrengen, darüber strecken od. 
-iegen. 3) iutr. sich weiter erstrecken od. ver- 
breiten, doriwährend zunehmen, τ 
ἐπεντέλλω, (τέλλαν) noch dazu befehlen. 
ηεντιερώματα, τύ, 8. ἐπεντρώματα. 
-«ἀπεντέϑημι, (τίϑημι) einsetzen, zwischensetzen, 
- zwi δι . 
ἀπενταίβω, wo, (τρίβω) noeh dazu, hinterher ein- 
μά μοὶ eindrücken, beybriugen. [u---] 
ἐχενεφίφάω, (τρυφάω) darin schweigen, darauf 


stolz seyn. , "" 
ἐπεντρώγω, τρώξομαι, inf. aor. Emerzgüyeiy, 
20, I.) dazu essen, bes. was zum Nach 
. _ gehört, Leckereyen od. Näschereyeu: 
ὠπενιρώματα, τά, nannte Epikur die Speisen, die 

in die Eingeweide, ἔντερα, hinzukamen: wwahr- 
— ‚scheinl. st, ἐπεστέρωμα. , 
inıyılw und ἐπενεύνω, (ἐνεύω, ἐντύγω) dazu zu- 

secht machen, iu Stand setzeu, zurüsten, ἐπὲν- 


... sun. φῶξν. ἵπποις. schirre ἀμ. beyden ‚dazu die.|- 


Pferde an, ]l. 8, 374. χεῖρα ἐπεντύνειν ἐπέ τινι, 
die Hand gegen jemand rüsten, gegen jemand 


feindlich brauchen wollen, Soph. Aj. 45r. med. 


ψέδι ἐπεντύνονται ἄεϑλα, die Jünglinge schik- 
keu sich an zu den Kauıpfpreisen, d. i. sie zu 
‚erkämpfen, Od. 24, 80. 
brauchen den inf. st. des acc. [ὑώ, v-; ύνω, --] 
Inskayo, (üyw,.Irr.) dazu, dagegen herausführen, 
‘ ans old führen, aVe. ᾿ 
ἐπεξὰγωγή, das Dazu-, Dagegenherqusführen. 
ἐπεξάμαρτάνω, (uagıdvo, Irr.) noch dazu, noch 
mehr irren, fehlen, süneigen.- _ 
ἐπεξαπάτάω, (ἀπαταάω) noch dazu betrügen. . 
ἐπέξειμι, (εἶμι) gegen einen ausgehn, ausziehn, 
ausrücken, einen Ausfall thun, vgl. ἐπεξέρ- 


zum. BE 
ἐπεξελαύνω, (ἐλαύνω, {γε} gegen einen ausreiten, ' 


ausfabren, ausrücken, ausmarschieren, verst. 
ἵππον, ἅρμα, στρατόν. 
ἐπεξέλεγχος, d, weitere Ausführung des. ἔλεγχος. 
ἐπεξέλευσις, ἢ, (ἐπεξέρχομαι, 8.) Verfolgung, Be- 
.“ strafung, Rache, dav. ᾿ 
änikelsvarındg, ἡ, dv, strafend, rächend. 
.ὀπεξεργάζομαι, ἄσομαι, (ἐργάζομαι) noch dazu ma- 
: chen, verlertigen, arbeiten, dazu thun, dazu 
beytragen. od. mitwirken: überarbeiten, aus- 
glätten und ausputzen, vollenden, stets ın. d. 
acc. Subst. ἐπεξι ἁσία, ἢ, dav. 
ἐπεξεργαστής, οὗ, ὅ, Ueberarbeiter, Vollender, dav. 
᾿ςὐπεξεργαστικός, ή, ὄν, zum Ausarbeiten, Ueberar- 
beiten, Vollenden gehörig, geschickt, geneigt. 
ἐπεξέρπω, (ἕρπω) drüber hinausgehn. 
ἐπεξέρχομαι, ελεύσομαι, (ἔρχομαι, Irr.) gegen ei- 
nen ausgehn, ausziehu, ausmarschieren, einen 
‚ "Ausfall od. Streifzug machen, jemanden: ent- 
gegengehn, ce. Hat. 2) durchgelm, abthun, be- 
aeifigen: schriftlich od. mündlich durchgehn, 
genau erörtern, oratione persegui, ©. acc. Thuo, 


536 


1] ἐπεξ 


τ 
eh. 


pätere, wie Ap. Rıh.,. 


‚Ers£— Eng 
:5) verfolgen, verklagen, bestrafen, zlichtigen; 


retten, c. dat. 
ἐπεξέιασις, ἢ, (ἔτασις) wiederholte Musterung. 
ἐπεξευρίσκω, (εὑρέσκω, Irr.) noch dazu, ausserdem 
, a uden od. gründen, Hadt. od zäh 
sneEnyeouni, (ἡγέομαιλ dazu, hiuterdrein erzählen 
od. on) erzählen, ausführlicher er- 
„ zähle od. erklären,. dar. 
„erten77j0s5, A, Nacherzählung, fernere Erzählung, 
, hinzugefügte Erklärung. 
-ἐπεξιακχάζω, (ζακχάξω) dazu jauchzen, zujauchzen. 
105, 09,.zum Auszug gegen den Feind ge- 
hörig: τὰ ἐπεξόδια, (ἱερά) die beym Ausıuarsch 
brauchlichen Opfer, von - - 
ἔπεξοδος, ἢ, (ἔξοδος) Ausmarsch gegen den Feind, 
usfall des losbrechenden Feindes. ᾿ 
ἐπέοικε, (ἔοικε, Irre.) es gleicht, es. sieht ähnlich, 
τινί,.1}. 4, 341. 2) es steht an, es ist anstän- 
dig, in den beyden Bdtgen, die dieser Ausdruck 
im Deutschen hat: a) es gefällt, Il.‘'g, 392. 
b) es steht wohl an, es schickt sich, es ge- 
bührt sich, es gehört sich, es kommt zu, es 
gezient, es ist passend od. angemessen, der 
gewöhnl. Gebrauch: Homer verbindet es meist 
mit dem dat. pers. aber auch mit dem acc. c. 
inf. 1]. 10) 146. häufiger ohne Casuf (ein praes. 
ἐπείκω gab es nicht.) 
ἐπέπιϑμεν, ı pl. plypf.. von 
, 4, 1δ9.. 0 
ὀπέπλως, 2 sing. a0r. syncop. Ep. zu ἐπιπλώα, 
3, 18. “Ν ᾿ 
ἐπεποίϑει, 3 sing. plgpf. von πείϑω, Il. | 
enındvden, 3 sing. plgpf. zu πάσχω, Od. 13,92. - 
διπιΐρε, "5. Bing. aor. &. von ἐπιπταίρω, Od. 
„17 545. . 
ἑπέπεδτο, 5 Bing. aor. zu ἐπιπέταμαι, Hom. 
ἐπέπυστο, Ssing. plgpf. zu πυνϑάνομαι, D. 13, 674. 
ἐπέπω, Ion. st. ἐφέπω." 
ἐπέρασιος, ον, (ἐράω) geliebt, beliebt, liebenswür- 
„ dig, vgl. ennguzos. . on 
ἐπεργάζομαι, ἄσομαι, (ἐργάζομαι) Land auf frem- 
, dem Gebiet bearbeiten, beuckern, bestellen, dar. 
δπεργασία, ἢ, Bestellung eines in fremdem Gebiet 
gelegnen Ackers, Thuc. bes. das Recht, das 
.zwey Nachbarstaaten auf Uebereinkunfi ihren 
Bürgern ertheilen, gegenseitig’auf beyden Ge- 
bieten Läudereyen besitzen und hesiellen zu 
dürfen, wie ἔγκτησις, vgl. ἐπιγαμία, ERWOLLG. 
ἔπεργχος, or, (ὄργον) wirksam, förderlich, c. gen. 
ἐπερεϑίζω, (ἐρεϑίζω) obenaulriizen , aureizen, ü- 
erh. = das simpk Subst. ἐπερεϑισμός, 6. 
ἐπερείδω, cm, ( ἐρείδω) anlehnen, amstlitzen,, an- 
stämmen, dagegen. stämmnien, Hosn. ἐπέρεισεν 
ἔγχος ἐς κενεῶνα, sie stiess den Speer ihm ἔῃ. 
en Bauch, Il. 5, 856. ἐπέρειδεν ἦν ansisdgor 
er strengte unermessliche Kraft an, Il. 7, 269. 
Od. 9, 558. Med. sich woran od. worauf leh- 
„ nen, stützen, stämmen, dav. - ΄. 
ἐπέρεισιζ, ἧ, das Dran- od. Draufiehnen, —stüz- 
zen, Stämmen. 
ἐπερεύγω, (dgebyo) daran, darauf, dagegenspey 
. auch isn Ned. von Strömen; die si een 
. Dion. Per. 122. 693, . Ν sich ergiessem, 
ἐπερέφω, wo, (ἢ man rechnet, hieher ἀπὲ 
‚egeya, IL. ı, ξέρω) Ubicher ἐπὲ νηὸν 
(ἐπέρομαι) f. 


᾿ 


πείϑω, IL a, 3ı, 


ἐπερήσομαν, ἃοτ, ἐπηρόμην, das 


» 
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Ernep Ense 527. ᾿ Erto— EnrstÜ 
- pfaes. ungebr. (ἄρομαι, Irreg.) befrsgen, bes. | Dreinreden, im plur. ἐπεσβολίας ἀναφαίνειν, 
. wm Rath, ausfragen, anfragen, wie ἐπερωξαω, . dreistes . Geschwätz zu Tage brivgen, Od. 4, . 
ἐνεῤρώσαντο, aor. τ΄. von ἐπιφῥώομαν, Il. 1, 526. 159.‘ Später bes. Schmähuug, Tadel. no 
ἐπεροϑριάω, (ἐρυϑριᾶω) dabey, darüber erröthen. | ἐπεσβόλος, ον, (ἔπος, βάλλω) Worte um sich wer- 
ἐπερύω, ὕσω, (ἐρύω, fer.) auziehn, zuziehu, U- | “fend, dreist und -freeh drein redend, IL 2, 275. 
09 ἔπέρυσσε υϑράν er zog die Thür διὰ Griffe |' als Subst. Zungendrescher:; bes. lästernd, schinä- 
zw, Od. ı, 441. [\psilon 'stets kurz.], av hend, tadeind. ' ον ε 
- τ ἐπέρχομαε, f. ἐπελεύσημαι, δον. ἐπῆλϑον, ἐπήλύϑον, | ἐπεσ ϑίω, (ἐσϑίω, Irr.) dabey, dazu, hinterher es- 
(ἔρχομαι; Irr.) hinkommen, hingehn, von Öer- |. sen, nachessen. ΝΣ 
ετῖργα, die man ’durchgeht, bereist, besieht,. wie | ἔπεσον, ἐς, &, .aor. zu πίπτω, Hom. - 
obire mi. & acc. 11. 18, 321. Od. 16, 27. 2) an- | ἔπεσπον, eg, ὃ, inf. ἐπισπεῖν, aor. zu dyino, Od. ᾿᾿ 
. "kommen, hinkommen, herheykonmnen, herau- | ἐπέσσεται, Ep. st. ἐπέσεται 5, fut. von ἔπεεμε, Od. 
sehreiten; olt:bey Hom. meist ohne Casus, aber 4, 756. .h. Hom. Cer. 264. _ 
auch im, d.'ace, bes.’ wenn, der! Begriff des.un- | ὀὁπέσσευεν, ἐπεσσεύοντο, impf. act. und med. von 
erwarteten od. unvermerkten Drüberkommens, | επισεύω, Hoin. m 
des Vsberraschens od. Beschleichens, dariu liegt, | endoodras, perf. pass. zu ὁπισεύω, part: ἐπεσσῦμέ- 
Οἀ..10. 155: vom Schlaf, ἐπήλυϑ ἐ μὲν ‚nöruosi "906, plapf. ἐπεσυὕῦτο, Hom. ΝΞ 
ὕπνος, Οἀ. 4, 795. 10, 3r. τι. sonst, doch ward | ἐπέστη, 3 δον. 2. von ἐφίστημι, Il. ΄ a 
auch in derselben Verbindung der dat, pers. ἐπέστιος, Ion. st. ἐφέστιος, ἐπίέστιος, ZW. , 
gebraucht, Od. 5, 472. τὰ, ὅ1ι1. sowie ihn [10- | ἐπεσχάριος , ον, (ἐσχάρα) am Heearde, auf demi 
iner überh.. da statt des ace. zu setzen pflegt, ΝΣ “ 
wo der reine Gedanke des an od. zu jemand 


, Heerde. [v-vuu] ᾿ς | 
ἐπέσχον, εξ, B,’aor. zu ἔχω, Hom. ἐπέσχετο, aor. 
Hinankomıens ohue Neheribeziehung ausge- | nıed. Hes . εὐ ner \ 
drückt werden soll, wie Il. ı2, 200. 218. soust 
verbindet 'er das Wort nech mit eis, Od. 7, 180, 
mit ἐνθάδε und ὅπόσε, 1. 2%, 651. Od. τά, 159. 
Nie Ait. zogen im :Ganzen den dat. vor, olme 
den ace. auszuschliessen, -dah. ἐπέρχεταξ μοι, 
aber auch μὲ, es kommt mir in den Sınn, 68 
fällt .mir ein,. Heinst. Luc. Prom. 2. Valck. 
Plrioen. 1378. ὁ ἐπελϑών, wie d snıruywv,. der 
Erste,.der Besste, ἐκ τοῦ ἐπελϑόντος, aus dem | € 
Stegreif, wie. eg einem fu den Sinn komint.,|  Stdatshaush. 2. p. 306. 
5} Mm felndlicher Bdtg,; jemanden zu. Leibe | Enszesogogew, jährlich tragen, von τ 
- gehri, drawflosgchn, ‘angreifen, bey Hein. meist | ἐπετεροφάρος, ον, (φέρον) jährlich tragend: εἰ] 
ohne Casus, zuw. nı d, dat. pers. 11.20, 91. } ἐπετεεύφυλλας, ον, (φύλλον) jährlieh: frisches Laub 
Od. σι, 22. auch m. d. acc. τμήδην αὐχέν | treibend. - "υἱ 
ἐπῆλϑε, ınit Hieben fiel erden "Nacken an, 11. ἐπέτης, ov, d, (ἕπομαι) Begleiter, Pind. fen. önd- 
"4, 262. Auch in Prosa m. @. dat. in dieser) τις, Ar Begleitwinn.  - 7:03 
ἑπειήσιοφ, 0%, == Endztibe, καρπὸς enneingkog, 






















ἐπειειόκαρπάς ον», (καρπός) jährlich Frucht tra- 
„un . δ γτ 
ἐπετειόκαυλοςξ ον, (καυλός ) jührlich einen neuen 
, Stengel treibend, von’ “Ν u 
ἐπέτειος, ον,. auch ἐπετείη, Hdt. (ἔτος) jährlich, . 
alljährig: ein Jahr dauernd, ein Jahr alt, jäh- 
"ig: ὀπέεξειρι τὴν φύσιν, jährlich ihre Natur.od. 
Gesinnung ändernd, wetterweudisch, Ar. 'ıa 
ἐπέτεια, jährliche Stsatseinkünfte, Boeckh Ah, 


Big sebr gebräuchlich, 4) Ainzukommen, noch’ 


einmal komınek, wiederkehren „au bes. bey Früchte-durchs ganze Jahr, das ganze! 

Homer: Häufig ἐπήλοθον ὦραι, die-Jahreszeiten | dauernd, Od: 7, zı8. - δε 1 
kehrten wieder, kamen wieder heran, 'd.:i. das | ἑπιότὶς, ἡ, fem: von ἐπότης. | wohn 
5 ahr ‚begann sonen Kreislauf yonineueni, Od. ἔπετον, Dose. aor, au πέπτω st. ἔπεσον. ΒΥ) 


“2, 107. '11, 205. ἃ. 'sahst: nreist om .Weehsel 
der Jahres- od. ‚Tageszeiten; von der Zeit ü-' 
berh. bevorstehn. 8) verfolgen, bedträfen; "zä- 
chen, vom Gewaltrecht des Naturzustandes, :wo 
der Beleidigte den: Beleidiger "zu Leibe ging, 
und sich selbst Rache nahm, 'auf richterliche 

. Bestrafung-. übergetragen: ‘auch von Sachen, 

“ “φόνον ἐπέρχεσθαι, den Mord rächen! 6) .darch- 
gehn, datchdenken, durchlesen, von Schriften 
+ od, sonst Gegenständen des Nachdenken, durch- 
forschen, sorgfältig betreiben, studieren , m, d.. 


ἐσεύχοσσε , part. ἐπιτόσθαις, ein einzeln: dustehen- 
»:der Bof.'Aor, ohue prhes. = Emuzuplld, Adsuf 
 treflei, zufällig darauf stossen, m. d.;geu: Pnd. 


: , beyden angeführten Forinda "vorkominen; sarıst 
;finder das Wort sich nicht: über die Abltg s. 
L 2,7 77, en EEE 
ἕπεν, Ion. .imperat. von ἕπομαι εἴς ὅπου, Hont, . ' 
ἐπεὺαδε, Ep. aor. zu ἐφανδάνω, Müs 
ἐπενάζω, (εὐάξωι zujauchzen.. ᾿ς τ 8 
ἐπευδοκέω, == εὐδοκέω ©. det. ᾿:!. EL 
ἐπευθϑύνω, (εὀϑύνὼ) danach, dahin lenken, rich- 
ten, 'stenern, νύμεμα,- Gesetze verwalten, ΑΒ οι; 
ἐπευκλείζω, (εὐκλείξω) dazu, zugleich: verkbrtli- 
‚chen, Simomid. ‘ep. 71. ? "nn chi 
ἐπευκτός, th, dv, (ἐπεύχομαι) erwünscht, LXX. 
ἐπευλάβέομαι, (εὐλοαβέδμαε) sich dabey wohl in 
. Acht nehmen. ln a 
rnebvonos od: ἐπούναστοι. οἱ, auch ἐνεύνακτοε, 
(εὐνέζῳ) die zu Sparta iin Ehebett der abwe- 
senden Herren νον Skinven gezeugier Kinder: 
, ἐπευνταί, auch ἐνενναιαϊ, oi, diese Shlaven. 
᾿ἐπευψι μέορ, (sögapder)»Beylall wozu rufen, sein 
1. Τὰ, , Χ xx ' 


-- «Ὁ N ““». 
- r 
΄ 
> - ἐ Ζ 
- 


oc. - ” « ᾿ 

ἐπιρωτάω, jew; (ἐρωτάωῳ befragen, um Math fra 
en, dar. . ες ᾿ 
ἐπεμώτημα, τό, die Frage, Befragung, Hat. 
. ἐπερώτησις, ἥ, das Fragen, Rathiragen, - 
ἔπεσα, &0r. 1. zu πέπτω, bey Enr. in 1γυ. Stellen 

'st. ἔπεσον.. tn LE 
ἔπεσαν, Ὁ pl. impf. vi ἔπειμε, Ep. st, ἐπῆσαν, Od. 
. ἐπεσβολόω, (ἐπέσβόλος) mir Worten um sich wer-|. 
ten, schniahen, tateln, dav; ‚ πὰ viel u 
ineoßoila,'n, das Umsichwerien elen ur! 
. ten Worten ‚.keckes 86 unschickliches 


[4 


" Pyth. 4, 45. m. d. acc. Pyth. το, 32.:woldie - _ 


ες geben od. verkaufen. 


‘ 
- 


. ὃ ᾿ so za Leibe ὃ. «Οὐ. 19, 


«11 verst. 1 » γοῦν, seine 


‚...ildete sich durch Auslassung des acc, ἑαυτόν 


Ernev—Eney, 
τ Wohlgefalleu, seinen Beyfall worüber an den 
Tag legen, D. ı, 22. dazu weissagen, Eur. da- 
zu eisien heiligen Gesang anstimmen, Mus. ΄ 
inevgnullo, (εὐφημίζω) == das vorherg. 2) = 
-, ἐπιφημίζω, μὲ dieser Bdtg zw.. 
ἐπευχή, ἡ, (εὐχή) Gebet, Wunsch, Gelübde. 
ἐπεύχομαι, (εὔχομαι) zu einer Gottheit beten od, 
“  flehn, ihr geloben, θεοῖς, Art, ᾿ἀρτέμιδι, Hom. 
später auch einem etwas Böses anwüuschen, 
impreeati, Valck. Phoen. 70. 2) sich dasu, 
dabey, damit rühmen, sich brüsten od. 
thun, Hom. meist ohne Casus: mit dem dat. 
der Sache, worüber einer grossthut, Il. 11, 451. 
verstärkt μέγα ἐπεύχεσθαι, Od. 23, 595 
ἐπευωνίζω,, ( εὐωνἐζω) 'wohlfeil machen, wohlfeil 
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ἐπειωχέομᾶαε, (εὐωχέομαι) dabey, darauf schmausen. 
ἐπέφανεσ, 3 pl. plgpf. päss. von φαένω, Hes. -8δ6. 
100, 


änegvor, ες, ε, .aor. zu dem im praes. ungebr. 
_ grow, w. m. 8. Hom. ΕΝ 
äniggädor, ες, &, Ep. aor. zu φράζω, Hosm. 
enspiner : 3 pl. plgpf. Ep. zu φιω, Hes. ac. 76. 
>» 79. , 
ἐπέχω, fut. ἐφέξω, (ἔχω, Irr.) daran, dabey, der- 
auf. haben, ϑρήνιι πόδας ἐπεῖχε, er hatte die 
Füsse auf den Schemel Ziegen, . 27, 410. 
H, τά, aäı. ebeuso getrenut, ἐπὶ κώπῃ σχέϑε 
χεῖρα, I. 1, 219. über 
en, dranlegen, anlegen, τερέ τὶ. - Med. sich 
auhalten, zurds, Ap. Rh. 2) hinhalten, hin- 


eben, darreichen, darbieten, οἶνον, Od. 26, 444. | 


ll. 9, 489. κοτύλην», Il. 22,149%. -uald», die Mut- 
terbrust reichen, Il. 22, 85. überh, gewähren, 
zugestehn, bewilligen, zırl τὸ, gew. παρέχω. 

εἶ ἢ) derauflos halten, daraufhin hatten, darauf- 
in richten, daraufhin lenken, ἵππους τινὲ ἐπέ- 

. xuv, Qie Pferde auf jemand zu lenken, sie ge- 
gen ihn letken, vw. L. Il. 16, 732.” dafür ge-- 

- wöhnlicher innoys ἔχειν ἐπέ τινε, 11. 5, 240. 
“. der. Ausdruck ist vom Hinhalten. und Zielen 
“τ mit dem Bogen nach etwas entlehnt, und voll- 


ständig τόξον σκοπῷ ἐπέχειν. noch bey Pind. | 


Öl. 2, ı60. aber Homer braucht das med. in 
der Betg zielen, Od. 22, ı5. gew,. σκοπῷ ens- 

ı ξέν echlechtweg. . Diese Auslassung des aco.: 
„ist schon Homerisch, 24. μος, ὧδ᾽ ἐπέχεες!»;. wäs” 
‘ Jährst du so auf miich los? was gehst da mir 
Σ ze getrennt, ἐπ᾿ 

.. φϑϊῷ πάντες, ἔγωμεν, Od. 22, 75. wo σαυτὴν 
und ἡμᾶς zu erganzen, vgl. Fide. 6, 49. Aus 
ieser Ellipse entstand: ein sehr häufiger, schein-. 
bar intrausitiver Gehrauch des \Verbums, bes. ' 
in zwey Beziehungen: :. a). ἐπέχερν τινί, werst. 
ἑαυτόν, u: dgl. drauflos geha, dısullus fahren, 
Idah. angreifen, seltner πρός το. bj, ἐπέχειν τινί, 
Gedanken, seine Plane: 
da Absichten. auf etwas richten, etwas vorha- 
ben, im Sinne haben, auch m. d. inf. Wess. 
#Mdt, ı, 80: 153. 6, 96. aufmerksam worauf: 
. seyn, worauf. achten, dann stets m. d. dat: ani-' 
mum advertere, vgl. ἐπιβάλλω, 2, Ὁ. . 4) anlal-! 
ten, zurückhalten, aufhalten, hemauen, hindern, 
ga, I 21, 244. vgl anduogm und κατέχω: 

, δπέχειν τινὰ ξύλῳ, einen mit dem Kuittel. im’ 
Zaum halten, Ar. Pax, 1120. Auch biervöu 


h 


"628. ' 


.« ἀράν halten, drauf’ le- 1 - 


᾿ἐπηχόρέω, 


΄ 


- 
- 


_ ΄σ΄᾽΄. | 
Enn—Exrne 
ein sehr häufiger ihtr. Gehrauch, ar sich hal- 
. ten, dah. zögern, zaudern, - anstehn, . Bedeuken 
tragen, Od. 21, 186. Soph, EI. 1369, dann sich 
mässigen, sich gedulden, warten, Plat. Charm. 
p- 165, C. μικρὸν ἐτωσχών, nachdein er ein, we- 
'nig gewartet hatte. -5) einen Raum einnehmen, 
ἑπτὰ πέλεθρα, 1. 23, 407. 80009 ἔπεσχε, soviel 
Raum er einnahm, soweit er reichte, IL 23, 
100, Öndogoy ἔπεσχε πῦρ, soweit das Feuer 
reichte od. um sich griff, Il. 23, 238. ἐπεῖχον 
τοὺς Τεγεήτας, sie reichten big an die Tegea- 
ten, Hdt. 9, 51. umgeben, umschliessen, =. B. 
ἐπέχει μὲ γῆ, Jac. Anth. 3, 2. p. 149« im med. 
sich darauf ‚od. darüber ausbreiten, hinstrecken, 
Hes. Th. 177. dah. 6) die Oberhand haben, 
herrschen, vorberrschen, obwalten, statihaben, 
Hdt. ‘2, 96. ἢν μὴ λαμπρὸς ἄνεμος ἀπέχῃ, wenn 
‚nicht eiu starker Wind. herrscht . 7) bey den 
-Skeptikern Kungtausdruck, Beyfall od. Bey- 
suimmung zurückhalten, Jac. A. P. p. 366. vgl. 
ἐποχή, von Bätg 4, ' 
ἐπήβολος, ον, (ἐπί, βάλλω) ‘der, der etwas erzielt, 
erreicht, erlangt, iu seinen Besitz gebracht hat, 
habhaft, theilhaft, c. gen. νηός, ägerawr „ Od. 
2, 519. φρενῶν ἐπήβολος, mentis compos, Erf. 
Soph. Ant. 488. "vgi Hdt. 8, 111. 9, 95. auch 
in übeln Sinne, γόσου ἐπήβολοι, behaftet, Assch. 
Ag. 553. Ἢ zukommenu, gebührend, angehö- 
rend, tivi, Theocr. 28, 2. ἐπή Ζοδος ἅρματι vic- 
sa, das den Renuwagen gebührende, ihm ge- 
setzie Ziel, Ap. Rh. >, 11). der δὰ auch in 
der Βα angemessen, bequem, behagzlich, 
braucht. (Nach Wess. Diod. ı, 19. ist ἐπὴῆβο- 
Aog, wor etwas erzielt, , erlangt hat, ἐπίβολος, 
. wer nach ötwas zielt, es zu erlangen Trachtet, 
vgl. Schael, mel, pP» 48.) , ᾿ 
ἐπήγαγον, aor. 2. zu ἐπάγω, Ο ᾿ 
ἐπηγκενέδες, ai, Od. 5, 255. die langen Bretter an 
beyden Seiten des Schiffes, die die Aufrecht 
stehenden Rippen, ἔκρια, nach aussen hiu über- 
kleidek: ,. so die äussere Bedaekung des gauzen 
Schifiebauehes geben, und sit deu Querhbalken, 
σταμένες, durch welche die Rippen von innen 
verhunden ‚werden, einen hohlen Raum bilden, 
‚den Odysseus mit "\Weidenreisig, ῥίπεσιν οἰσυξ- 
"φησιν, auslüttert, ‚worauf er zuleızi viel Ballast, 
Sand od. Schutt, ὕλη, drauf schüttel, um das 
Eiudringen der-Wellen abzuwehren, χύματος 
ἐίλαρ᾽ ἔμέν. So machten.also die σταμένγες, ixgıe 
und -ennynerbdssg zusammeh die Schiflswände. 
, (Wahrsch, Sıaunı ἐνεγκεῖκ, ἠνεπὴφ.) [v-wuu} 
ἐπηχορεύω, (ἀγορεύω) wider eiutn sprechen, ihm 


.. etwas voswerien, zus τις. Hdt. ı, go. dah. sich 


' über -jemand beklagen, -ibu 
auklagen, wie ζαιτηγορέω. 
: = ἐπηγορεύω, dav. πα σνΝ 
ἐπηγόρέα, ἡ, Beschwerde, Beschuldigung, Ankla- 
‚ge, wie κατηγορία. . 
enyer, 3 sing. impf. von ἔπειμι, εἶμέ, Ep. st. 
, ὑπῆν, Hom. 5. .Ν 
sunssards, dv, hey Vies. auch dreyer End. (ἔεος) 
jährig, jährlich, das.ganze Jahr dauernd od. 
vorhaliend, Jahr. aus Jahr. ein, das ganze Jahr 
durch, Od. 4, 89. 6, 86. 7, 128. 15, 247. dah. 
hinreichend für eiu ganzes Jahr, voll auf, bes. 
von Lebenshedürfuissön, Od. 7, 99. 10, 427. 
18, 560. vgl. ἄφενος. Ueherh. hinreichend für 


beschuldigen od. 


a 


- 


‘ 
- 
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ı eine: beetimmte Zeit, Od. 8, 233:. reichlich, 

' ἐπηεεταλαὲ τρίχες, reiche, dichte Wolle, Hes. op. 
᾿διϑ. fv-vuu) 

ἐπήδιν, Ep. inpf. von ἔπειμε,, εἶμι, D. 17, za. 

ἐπήϊσαν, 3 plar, Od. ı1, 253. 


ininoos,.or, (ὁπᾳνούω) wer hört od. hören kann, 


ἐς τὰ ἐπήκοον, soweit man hören kann. δ) er- 
Foren τενέ und κενός, Beyw. mehrerer Götter. 
ass. gehört, zu hüren, hörbar. δ) erhört, 
ini ΟΡ, ἔς, &, aor. zu ὀπέρχομαι, Hom. 
ἔπηλις τι. ‚See ἡ ἥ, Jon. αἰ. δφηλίς. 
ἐπ χες ἕνως, 8 ἐν, port part. perf. pass. v. ἐπαλλάσσω. 
en {mA ) ἃ erschatten, verdunkeln, 
en, τινὰ ἱματίοις. Med. sich 
Dede τὴν κεφαλὴν ϑοιμάτιον, sich den 
Kopf mit dem Kleide bedecken: ἐπηλυγάζε- 
σϑαί Tıra, sich: hinter jernand verbergen, Plat. 
-Lys. Ὁ. 207. B. Ruhuk. Tim. p. ı17. 
ἐπηλύγαίος, a, ον, (ἡλύγη) beschattet, dunkel. 
ἐπηλύγέζω, a ἐπηλυγάζω, aw. 
en )λῦϑον, 86, δ, aor. zu ἐπόρζομαι, Hom. 
ἐπήλυξ, Eros, (HA) überschattet, verdunkelt, fin-. 
᾿ ster, ur, 
Inylüs, wos, 6, A, ( ἐπήλυϑον) Ahkömmling, 
Freiudling, Ausländer. 
ἐπηλύσέα, Ion. ἐπηλύσίη, ἢ ἡ, Zaubermittel, Bezau- 
berung, bes, in bösen Siune, das Anthun, Be- 
hexwng, ἢ. Hom. Cer. 228. 230. Merc. 37. 
ἐπήλύσερ, ya (ἔπηλυς) Ankunft, Zutritt. 
ἐπηλύτης, Se ΝΑ Thue. [v-u-] dav. ἐπή- 
λύτος; ον, angekoınmen. 
ἐπημάτιος, la, τον, (nuag) am Tage, bey Tage, 
täglich, den Ta ag über danerwd. [..--vuw]- 
EennuoßdR, dv, (ἀμείβω) abwechselnd, wechselsei- 
‚ GB, alternus, mutuus, ὀχῆες, zwey Riegel, die 
in entgegengesetzter Richtung über od. ‘in ein- 
ander geschoben werden, 1l.-ı2, 456. χιτῶνες, 
Kleider zum wechseln, abwechselnd anzuziehn, 
Od. 14, 513. b. Spät. auch dreyer Eud. 
ἐπημύω, (ἡμύω, [τι sich senken, sich neigen. 
[.- VRR 
sn, Homerisch st. ἐπάν, w m. 8. 
ἐπηνέμεος, ον, (ἄφεμος) dein Wind ausgesetzt: "ben. 
übertr. pindig, in den Wind, eitel, veigehlich,, 
vergänglich 
ἐπήνεον, ἐπήνησα, Ep. impf. u. aof. v. ἐπαινέω, 
Honn.. 
ἔπηξα, wor. τ. zu πήγνυμι, I. 
ännörios, ον, (jur) am Gestade. 
imnogos, ον, (αἐωρόω) daran od. darliber hangend; 
schwebend, ruheud, darliber erhoben. 
ἐπηπόον " (mie) Beyfall zurufen, zujauchzeu, tivi, 
1. ıB » “Ἰντυ- 
ἐπήρωνος, zw. L. εἰ. ἐπι 
ἐπήρᾶτος, or, (dos) ehe, lieblich, anmu- 
thig, Hom. der es aber nur von Städten; Län- 
. dern, enden und Gewändern braucht t, nie 
von lebenden Wesen: Hes. hat: auch. ἐπήρατον 
εἶδος, 8. ὅσσαν, op. 63. Th. 67. von Gestalt u. 
Stimme der Göttinnen, vgl. eningavos. 
-ἐπηρεάζω, (ἐπήρεια) drohn, bedrohn, Hdt. 6, 9. 
schmälich od. feindselig behandeln, mishandeln, 
beeinträchtigen, beleidigen, verleumden , tra: 
auch mit dem dat. pers. 
ihsa Unrecht thun, bes. b: Dem. zeliner εἴς τε- 
ve, gegen jemand {reveln, sich ‚gesen ihn ver- 


gehu, ἔδει ganz wie PR ko, da 


x 
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ἐπηφεασμᾶς, 6, 2 ἐπήρεια, 


errnpeautindg, ἡ, ὁν, zur ER ἊΜ od. - 
schickt, dazu gehörig. ἐπα εἶ δ: 


ἐπήρεια, ἣ, Drohung, harte Rede, Schmähwort; 


schnaliche, schinpfliche, tberimüthige, feind- 
selige Behandlung, um einen zu schrecken od, 
zu seinem. Willen zu zwingen, Mishandlung, 
‚Beeinträchtigung, Beleidigung, Verleumdung,. 
Schmähung, alles was zu jewandes Kräukung, 
‚Schaden oder Nachtheil \unternonimen wird, 
Schaden, Nachtheil selbst, ἐπήρεια δαίμονος, ein 
Ohne muenschliche Verschuldung von der Gott- 
heit od, dem Schicksal verhäugtes Unglück. 


(Stammwort ist wahrsch. das οι. ἄρειά, Dro- - 


hun ‚ Schmähung, obgleich andre von ἐρέον, 
πω " herleiten.) 
ἐμέω, (ἤφεμέω) darauf, dabey ruhig seyn, da- 
ausruhn, c. dat. 
irigernos, α»» {ὲ ee) am νά beym Rüder 
sitzend ‚rudegud, ἑταῖροι, Od. 2, 403. sonst os 
π΄ ἐρετμὰ. ἑζόμανοι, d. 12, 371. 4) berudert, 
mit deru versehn und ausgerüstet, νῆες, pa 
5, 16. χά; 224. und sonst. 


ἐπ φεφής, ‚ds, (ἐρόφω) von obenker Bedeckend od 


chättend, werpas, überkiangende Felsen, 

Od. ı0, 131. 12; 89. ebenso xgnuvol, vorsprin- 
gende, vorhübergebogne Abhäuge, Il. ı2, δά, 

4) 2) pass von oben bedeckt, ilberschattet, über-- 
'wölbt, σπέος, v. L. Od. 13, 349. st. κατηρεφής 


u olußkos, oben bedeckte Bienenzellen, Hoes. Th. . 


598. 
ἐπήρης, ες, (ἄραναι 
ἐπήῤῥισιος, 
streitig. ᾿ 
ἡ νὰ eing- ‚207. 1. ‚Ep. von. Inden, iR 14; 
= 367 
ἐπῇσαν, ιΆ plur. impf. von ἕπειμῖ, εἶμι, O4. 19» (45. 
ἐπητᾶνός, post. δὲ; ἐπηετανός. ' 
ἐπήτεια, 9 Τ ἐπηεύς, Ap. Rh, von ' 
ἐπητής, οὔ, ὅ 
der verpüuftiges Zureden annimmt, πον-- 
einige die Begrifie zerständig, bedachtsaın, und 
menschenfreundlich, sanfımüthig, wohlwollend, 
Bo 15, 332. ὁπητῇ ἀνδρὶ ἔοικας, Od. 10, 128. 
Ap- Rh. kommt aueh ἐπητής, 1, von “-- 
ΓΗ E 1. beredt, ist falsch, 8. auch ἐπητόρ. ” 
ἑπητιχός, Mor, (Erropas) folgend, nachfolgend: 
ἐπητρῖμος, ον, (Azglov) urspr. ‚dicht gewebt, Jah. 
dicht an,- n, hinter, i einander, ‚mie 
πυκνός, hänfg, zahlreich, πυρσοὶ ἐπήτριμ 
Fackel an Fackel drängt, DB. 18, 111. efenac 
δράγματα €. 52. r 1l. 19, 226. λέῃν 
πολλοὶ καὶ ἐπήπριβοι πίπεουσι, von .der Zeit, 
zu viele und zu schnell nach. einander. 
ἐπητύς, dos, (ἐπητής) freundliche -Zured 
freundlicher‘ AR . überh.. liche Zürede, 
und Wohlwellen, die sich iu Wort und Mede 
kundgeben, ‘liebevolle Aufuahnıe, die dem Frexi- 
den ein freundliches Wort gönnt, Od. zı, 306.” 


[“΄- 


Ν rausc 


jemandem schad ἐπηῶος ὅν, (aeg) = ὑπηῷος. 
Po al, ‚praep. m. d. gen. at, u. acc. Grundbätg 


I. nik dem Genit. A) vom Orte, in den ver-" 
Ἀχχ ἃ ΝΝ 


σ΄ 
΄ 


istet, versehn mit etwas, ζενέ, , 
᾿ἐπήρίεος εον. Teplio ) bestriuen, 


‚ (non) einer der nit sich sprechen 


vw] . 
ἐπηχέω, (ἤχόω) dazu, dahey, entgegen töneh :od. : 


ln. 


En 5 δεν, nächst , neben, vor, von Homer an bey 
oo - " allen 


4 


᾽ν Regel braucht Homer es nur von: wirklichen, 


- ‘Verbindungen: a) ἐφ᾽ ὑμεέων, bey euch, für 


"..B, 52. 9, 38. Schaef. Dion. comp. .p. 73. ἔξ. 


“2 Zeit früherer Menschen, unter frühern Men-. 


-' 276, 319. 346. dah, ἐφ᾽ ἑαυτοῦ, ayf eignen An- 


N 


Ene. | 550 | Ἐπ 

' ghiedenarti Beziehungeh, die unter zwey ı zit aller Rurchtlosigkeit, mit voller Freyheit, ὦ 

Haäuptbegrifle‘ zusammen. zu fassen sind: ı)| ° Schaef. mel. p.. 83, a 

Seyn od. Verweilen am Orte, in, an, auf, über, IL mi? dem Dativ. A) vom Oste, gauz wie 

ey ἐπέ m. d.ıgen. sowohl. auf. die Frage wo? 
als auf die woAsn ? uuter allen den dort auge- 
gehnen wähern Bestimmungen, sodass beyde 
asus, bes. bey Dichtern nach- dem Versbe- | 

‘dürfuiss , oft mit einander wechseln, in Prosa 

‚ist der dat, häufiger: diesem eigen sind von 

. Homer an einige häufig vorkommende Fügun- _ 

ı, er ἔργῳ, an der Arbeit, beym Werk, in 
Thätigkeit, in opere, Od. 16, 11. und sonst, 
ἐπὶ πᾶσι, in allen Dingen, in ‚allen ‚Stücken, 
überhaupt, ἢ. ὧν 278. ἐπὶ. φρεσὶ ϑεῖνας, in die 
Gedanken od, ins Herz legen, eingeben, ein- 
flössen, 11. a, 55. Eigen ist ausserdem der Ort- 
bestimmung mit dem Dajv.der Nebenbegriff 
“des Feindseligen, auf die Frage wo? gegenü- 
ber, feindlich gegenüber stehend, Il, ἃ, 472. 
auf die Frage wohin? welcher Fall häufiger, 
gegen, wider, gegenan, drauflos, Il. ı, 382. 
. 3, 2415. 4, 552. 5, 97.124. 200, 340. 244. 882. 
Od.,22, 8. u. sonst, vgl. Jac. A. P. p. 468. 493. 
B) von der Zeit, meist bey genauen Bestim- 
᾿ mungen einzeiner Zeitabschaitte, ἐπὶ νυκτί, bey 
‚Nacht, zur Nacht, Il. 8, 529. ἐπ᾽ ἤματι τῷδε, 
au diesem Tage, 1]. 13; 23% 19,110, aber ἐπ᾿ 
ἤματι, bey Tage, am Tage, an Einem Tage, 
an jeden: Tage, Tag für Tag, tagtäglich, Od. 
2,284. 14, 105. Ü) von einem Mehrvorhan- 
denseyn od. Hinzukommen, einem Veberfluss 
od. einer Fülle, ἐπὲ τοῖσι, noch dazu, ‚überdiess, 

‚ ausserdem, Dd. 24, 277. ταχὺς ἔσκε ϑέεν ἐπὶ 
sides. χῷδε, ‚er var. schnell. zu dieser schünen 
'Gestalt, zu seiner Schönheit kaın ‚Schnelligkeit 
hinzu, Od. 11, 308, vgl. ΤΙ. 9, 639. Od..3, 113, 
1}, 287. 22, 264. Hes. Th. 153. Jac. A, P. p- 

. 563. sehr ungewöhnlich die Stelle der Verglei- 
chuugspartikel vertetend, Od.-7, 216. od τι 
στυγερη ἐπὶ γαστέρε κύντερον ἄλλὸ, nichts ist 
doch schanıloser als der Magen, neben, nächst, 
ausser den, Magen giebls.doch nichts gleich 

‚wuverschämtes, sodass auch hiek. der Begriff 
‚hinzu der. vorwaltende ist, Ausdruck der Fülle 
meist durch Wiederholung desseiben Subst. 
va ἐπὶ ὕχτη, μῆλον ἐπὶ μήλῳ, Βίστιο an Birne, 

pfel an Apfel, Od. 7 120, 80 ἄλλος ἐπ᾿ ἀλ-- 

A, einer auf den andern, νεκροὶ ἐπὶ νεκροῖς 
Leichen auf Leichen u. dgl. Valck. Phoen. 2262. 
1546. ‚D) Bestimmung zu elwas, heist auf et- 
was Zukunfliges gehend, παῖς ἐπὰ κεεάτεσσι. 
ein Sohn zu grossem Vernö en, d. i, viel zu 
erben bestimmt, I. 9, 482, ἐσὲ δόρπῳ, zum 
Malle, d. Ϊ- bestin:.nt ‚Ulı-Xerspeist zu werden, 
Od. 18,4%. ἐπὶ 1Ιατρύχλῳ, für den Patroklos 
bestinmt,. ibm zu El:ren, 11 23, 776. Od. 24 
91. auch. Zauglich, Erquchbar, geeignet zu ed 
sbas,. ἐπὶ χάρμῃ, tüchtig zur Schlacht, IL. ı5, 

. 10% . E) vom Grunde, 'wo es meist durch uber, 
um, egen, Verdeuischt werten kann, γελὰν ini 
“vi, über jeitand lachen, ἢ, 2, 270. Od. 20, 
398. 574. ebenso μογεῖν ἐπί zur, sich um etwas 
‚mühen, I. ı, 162. ἐπὶ σοὶ μάλα πόλλ᾽ ἔπαϑον 
viel hab’ ich um deinetwillen ‚erdujdet, IL 9 | 
492. ἐπ ἀρωγῇ. um Hülle zu leisten, 1]. 25, | 
ar vel. 4, 470. 21, 585: Od. 16, 19. 18, ἀχά, ὁ 

8. vom Zehn οὐ, Preis, nach dem mau strebt, 


.. - , | 





































den Verbis sehr häufig, die ein Seyn, 
Bleiben, Ruhu, Verweilen ausdrücken: auch 
ohne Verbum, z. B. ἔγχεα ὀρϑὰ ἐπὶ σαυρω- 

᾿ φῆρος, Lauzen aufrecht auf der Spitze, verst. 
στάντα, 1].. το, 153. vgl. Od! 19. 278. in der 


2 


handgreiflichen Dingen, Gegenden, Ογζεπ: Stel- 
‚len, Theilen des menschl. Lribes u. dgl. ἐπ᾿ 
 ansigov, ἐπὶ νηῶν, ἐπὶ πύργων, ἐφ" ἵππων, Ent 
Ν᾿ aan, u. δι w. seltner bey Beogrephischen Ei- 
ernamen, wobey die Aut. zwischen ®v' und 
ἐπί genau unterscheiden , sodass ἐν Opgah in 
Thräcien, ἐπὶ Θράκης in der Nihe von Thra- 
cien, ‘an der 'Thracischen Greuze seyn würde, 
‚vgl. Thuc. 5, 54. sprichw.' ἐπὲ ξυροῦ axuns, 
"N. τὸ, 175. 8. axun.- Nach Homer, vom eigent- |. 
“ich örtlichen abgehend, auch von allen zusam- 
mentreffenden od. begleiteuden Umständen, von’ 
'-eintretender Gelegenfieit, von gewissen Arten 
und Weisen, unter, bey, auf. In ’besondern' 


‘such allein, d. ἃ, schweigend, im Stillen, 1]. 7, 
-..395. wo noch σεγῇ dabeysteht: 'bey dem folg. 
4 Sehrifsgst. sehr haufig, bes. bey der dritten 

Pers. ἐφ᾽ ἑαυτοῦ, ἐφ᾽ Eavıcw, für sich- allein,, 

abgesondert, getrennt, unabhängig, , Valck. Hdt. 


b) bey Cardinalzahlen, ἐπὶ τριῶν, ἐπὶ zerzagem, | 

u. s.w. zu dreyen, drey Mann Zoch, in Schlacht- |' 

‚, rdnungen, Thuc. u. Xen. c) gi πολλῶν, vor 
vielen, in vieler Gegenwart, coram, Valck. Hipp. 
..215. Jap, Anth. 3,.2. p.!230. ἐπὶ μαρτύρων, vor. 
. Zeugen. d) οὗ eni τῶν πραγμώτων, die zu 
Staatsgeschäften ernannten, dazu heauftragien, 
damit beschaftigten, wie bey deh Lat. ab epi- 
stolis, Dem. 2) Bewegung nach einem dr: 
Ain, auf ein Ziel zu, bey alleu Zeitwörtern, in 

.. denen der Begriff einer Hinbewegung ad, Rich-: 
tung euthalten ist, bey Homer bes. wit Insodau, 
ı χάζεσϑαι, περᾶν, ἐρύειν, πέμπειν, ἄζειν, φεὺ-. 
ye&y, u. mit den Verbis szellen, setzen, legen,. 

- » verbunden, γεγωνεῖν ἐπ΄. Αἴδνεος κλισέης, bis zu 
Ayax Zelt hin schreyen, Il. 8,224. B) von der 
Zeit, in der etwas geschieht, während, in’ ei- 
ωφήνης, zur Friedenszeit, Ilom. ἐπὶ πρλέμου, zur 
᾿ς „Kriegszeit; bes. ἐπὲ προτέρων ἀνϑρώπων, zur. 


“ 


Pr 





„ schen ‚-Il, 5, .657: md :Kexgomes, zur Zeit .des 
ὁ ς Kekrops; znier den Kehrops,' Πα, 8, 44. häu- 
ΚΠ ΤΣ bey den Att: die Zeit wird dähey als Gruud- 

rage .dessen betrachtet, was ür.ikr geschieht. 

.. 6) non der \eranlastung, auf jemandes Antrieb, 
,., Rath,, Ansehu, Gewährleistung ,.Tialf Lept. p. 


. ırieb, aus eigner Bewegung, freyMllig, sponze, 
. Schaef. mel. ρὲ a1, auch καλεῖο ϑαι ἐπί τινος, 
“wonach benannt werden, τὸ ὄγομα, τὴν ἐπῳω»υ- 
ἢν’ μίαν ἔχειν οἱ. ποιεῖσθαι ἐπί τινος, Hdt. 1, g4. 
2, 57. und sonst, vgl. ἀπό, Ο..8, ἐπ᾽ ὅτευ, 
warum, Hdt. 4, 45. ın Betreff, von, über, das 
„kat. de, konihit selietı vor, Heind. Plat. Charm. 
p. 155. D. nur.bey den Verbis sagen. D) um- 
„. schreibt das adverb., ἐπ᾿ ἀδείας, ἐπ᾽ ἐξουσίας, 
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. "" ” Ὲ πε . ΗΝ - 
um den man sich bemükt, . änl. τινι. ἀϑλεύειν, 


Ἢ, 23, 276: ἐπὶ ἀόϑλῳ, ἐσὶ μισϑῷ, ἔπε δά 
um den Kampfpreie, zm *Lolin , ἀπε ein 'Ge- 


x 


'scheuk,; Il: gi, 6021 10, 30%...21,2445.: Od 12, |.- 
548 


8. auch als .Destunmtung eines Kaufpreises, 
für , .Schaef. Long. p. 565. dab. überh, yon 
. Zweck od. «Absicht, aher auch F) von jeder 
. Bedingung; von’ jeder nähern Bestimmung, :zi- 
ter der etwas geschieht, dah, em zavım, ἐῷ 
ὧτε ol. ὥστε —, unter der Bedingung, dass: 
kürzer susammengezogin ἐφ᾽. ᾧ οὐ. ἐφ᾿ Φτεῖ; 


Matth, griech. Gramm. p. 661. und auf. wan-i|.. 
cherley ‚Verhältnisse. angewandt, x. DB. ζὴν unit. 
bat, φεύγειν! 


“παισέ, \eben indem man Kinder . 
ἐπὶ τόκνὸρο,. auswandern mit Hinterlassung sei-! 


ner Kinder, Herm:; Vig. p. .860. -ἐπὲ κηπέῳ, μοι ΙΝ 


. τέϑνηκεν, er starb ala ioh noch: uumümdig war, 
- Dem. ins πᾶσε δικαίοις, dem höchsteu Recht 
- gemäss, mit vollstem Recht, Wolf .Lept. p. 306. 
ἐπ᾽ ἐμοὶ ἔστιν, οὐ ist bey mir, steht. bey mir, 
in meiner Macht ed. Gewalt,.. das Lat. 
Hat. 7, 52: ülter ἢ. Xen. χης d. iuf. — 
Umschreihimg des: Dativs, 
σι, at. onuaszeıy ὁμωῇαι, den Mügden gebieien,. 


[2 


Od. 22, 427. ᾿ 


1. mit εἰπε Ancug, "A) vom Orte, 2) die - 


Begriffe der Ruhe. und der Bewegung vesbin- 
deud, i 
ein sieh Verbreiten, nach yerschiednen Rich- 
. taugen hin Erstrecken od. Vertheilen ausdrückt, 
: ἐπὶ ἐγνέα κεῖτο πέλεϑρα.,. über neyu Morgen 
. Kandes Amgestreckt lag ‚er'da, Od. 21. 877. 
εν dmi πολλὰ ἀλήϑην, über vie Lande irrie-ich 
᾿ς hin,’Od.. 14, ı20. ὁρᾶν, λεύσσειν, περᾶν, πλεῖν 
ini οἴνοπα σιόντον, uberıdas δῶ hin scl 
fahren, segeln, Hom«.#Ados πάντας in. Ardgw-. 
ἄους, unter allen Menschen verbreiteter Rulım, 
1]. 10, 213. vgl. 24, 202. 535, vgl. Hes, op. 21. 
Ah, 9%: 2) ‚wie nd nu. ἃ, gen. A. ᾿ς ἢ» hin 
nach einem Orte, auf ein Ziel u, auf welches: 
es Bewegun ἣν hr 
‚auch. ‚wie. bey ἐπε m: ὦ, 
Sinne, Ξε oki, drauflas, wie πρός. τὰ. d. acc. 
Hom. ἐφ᾽ Over, sowein 1.3, 12° 19,358. auch, 
- yon der Zeit: ἐπὸ τόσον, bis gu dieser Grösse, 
: Od. 5, 255. ὅσαὸν τὶ. ἐπὸὶ ἥμιφυ πάσης, bis: zur 
Hälfte des ganzen Schilles, . ἜΣ 
μακρόν, ins Weite, weithin, Od..6, 217. Uc- 
berin “ἐπ᾿ ἔμγα;, / 
ternehmung, I1..3, ἄμα. Od. 4, 434. von. Din- 
gen, Üenom man nachtrachtet,. die man zu'er-’ 
langen. sucht „auf die ‚mau ausgeht, wie μετὰ 
m. di acc. ozdldeiv: ἐπ ayyıkind, auf od, nach, 
Botschaft &ussentdlen,. ll: ὦ, 284. ἐπὶ Bow ἴτω, 
er gehe nach einen :Stier, d.;.i ihn zu, holon,. 
"O4. 3, 451. vgl. Valck. (1άϊ. 7, 195. ‚In Zu- 
"yaumeuihang damif überhaupt vun einer. Aö- 
sicht, einem Grund, dah. ἐπὶ τί wozu ?,_ war- 
um? ung noch allgemeiier yon jeder, Bezie- 
hung, Ue ereinstinmung Gemässheil, enı a1u- 
Spy, nach dern Böchtscheid, ad amussim, Od.. 
5, 245. τὸ | "4 
τἀ» ἡ πὲς ist, Ὑον meinetwegeu, Mer. Vig.' 
ΟΝ ᾿ Bey eier Cardivalzabt diückt ea eine 
ungefähre Anndherung an dieselbe aus, Hdt. 4, 
τόδ 3). auf die Frage. wo? sehr: seiten, wohl. 
nur in gewissen bestimmten Verbindungen, wie 
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.. 2.) 









Peuen, ’ 
y)..als‘ ΗΝ 


σημαίνειν ἐπὶ ὅμωῇ- ἴ- 


drüberhin, draufhin, durchlin, sodass es |. 


schanen, 
namen, 


‚od. Thätigkeit gerichtet . ist, | 
δ dat.. in ‚Seindlichemn, 


d. 15, 134. Emil 


ἐπὶ ἐθὺν, zus Arbeit, zur ‚Un-;|. 





ἐὲ ἐμέ, u. dgl. was mich ‚aulungt,, |’ 


% 


Ἅ 
a 


En Erıa ᾿ 
mi δέξιᾷ, ER’ ἀρισεερά, zur Rechten, zur Lin- 
ken, Il. 7, 258. ı2,_240. u. soust: über ἐπὸ τώ- 
‚ δὲ, 5. unter aniıgds .B) von der Zeit, ı) von 
einer Dauer der Zeit, anf die sich eine Händ- 
. lung, ein Zustand erstreckt, während, guf, ἐπὶ 


\ 


- 


- 


3 30 
end πολλὸν χρόνον, Od. ı2, 407. 2) Ypn einem 
Ziel in der Zeit, bis, en’ nw, bis zum Morgen, 
Od. 7, 288. ἐπὶ γῆρας, bis zum Greisenalter, 
Od,8, 226. ΟἹ Unısöhreibung des Adverbiums, 
In iger st. ἴσως, Kleich, glerehschwebend, uy- 
entschieden, vom Ausschlag eines „Trellens, 11. 


zisor, smi uakloy,.u. dgl; Jae. A. P. p. 172. 
506. Vig. Ὁ. 628.. —— ‚Seinem Substaut. katın 


.- ἐπεί bey’ allen Casus nachgesetzt werden, wird ° 
Ρ 


. aber dann in ἔπὲ anastrophirt. ᾿ \ 
IV. ἐπέ uhne 'Casus als adverb. in, den ah- 
grgebnen Hauptbdigen: daraz, 'dabey, darauf, 
überdliess,spiisserdeun, häufig Ὁ. Hom.. In vie- 
len Fillen k 
‚ dergeben,-und nılissen es τές dem Verkum ver- 
binden, 2, B. ll. 3, 458, 15, 467. 21, 210. 24, 
‚B2. :Od. 1, 298. 2, 316. wird als’ adv. nicht 
auastrophirt. “ 
ΕΟ, ἐπέ in Zusammensetziingen bes. mit Ver- 


‘bis hat alle Bdigen, die. es als Adv. hat: aus . 
. der dors; zuletzt angegebnen, duzz, entsprang 
: für die Zstzgen noch die der Yiederholung od. - 


 Erneuung, wie iu ἐπάρχομαι und ἐπέρχομαι: 


-ı.bey. einigen Sufst. drückt es eine Gegemseitig- 
. „keit der trandiung aus, 9. ἐπεργασία: mit Zahl- 


wörtern Eiu Ganzes uud. der sovielte Theil, als 
“ie Zahl beträgt, z, B. ἐπέερετος, Ein. Ganzes 
und der dritıe Theil davon, Herm. Vig. p. 
'‚,auch dient es, wie &, zur Verstärkung des 
Courfarativs, wie in ἐπειμάλλρον, ἐπιπλέον u. dgl. 
, Oft ‘uber können wir es nicht Jres. nachdeut- 


here Beziehung des Verbums ‚au das 
der Handivfug ausdrückt. [vu] .ἅ 


? [1 


Object 


‚es ist da, ist vorhauden, iss zur Haud, iu 
statt, meist un. u. dat. Il, ı, 515; 3, 45. Odin, 
367. ı6, 5:5. 17, 537. 8. auch ἐπέ, IU. am, En- 
de. [v») . 1. , ἷ . 
ἐπιαγὴ, 9, (ἄγνυμι) = snmınopm) 


ἐπιάλλομ poet. st, ἐφάώλλομωι, 


- uevos, U.:% 15. Od. δά; 320, 


ἐπχἄλλω, (oki) zuseuden,. zuwersen, οὗτος enin- 


τ ken τάδε Spyu, er hat diese Diuge zu \Wcge 
‚gebrachv; kerbeygelührt‘,' veranlasde, immisit, 
.Od. 22, 49: faor. ἐπέηλα, u-- u) Ä 


ἐπιάλτης, 6, = ἐφιάλτης, Aeol. auch vom. pr. 


τὰ 


ἐπιανδάγω, poet. st. ἐφαγδάνω, ἐπιανδώνει ἐμοὶ, es, 


‚gefällt mir, 1. 7, 407. ἐπιήνδανεν αὐτοῖς, cs 
gefiel ihnen, Od. 
‚dritten Dersonen, ‘die gew. Forih' aber seltuer. 

ὀπζαύῳ ,, (iabw) dahey, daneben, darauf schlafen 

ἐπιάχω, (tagen) zuschreyeu, zujauchzen, als Aus- 
des Beyfalis, 4. 7, 405. Ὁ, 5o.- überh, 


„ad. wohnen, v. L. Od. 15, 557. ες ἢ 


deuck 


‚ıuljauchzen, laut aufschreyen, wie däs sunpL, . 


΄-. 


\ . . . --- 


“χρόνον, auf. eine Zeitlang, auf eine Weile, IL . 
9. ἐπὲ δηρόν, auf.lange, U. 9, 415. ebenso. ' 


: τὰ, 456, viel häufiger: und in verschieduer Be- | 
. ziehuug bey Spätern, ἐπὲ μέγας ἐπὶ παᾳλύ, ἐπὸ 


darüber : salenuflos, dagegen, gegeuan: dazu,. 


Önnen wir. es uicht ale Adv. wie= - 


Β.- 774. ν 


schen, am wenigsten da, wo-es bloss eine nä- - 


ἔπε, das auastrophirte ἐσέ, steht oft (τ. ἔπεστι, 


ON 
Hop. braucht 
.dav. uur.part.. aor. syncop. insulpevog at. ἐπάλ- 


4 


onmer braucht nur diese . 


n 


΄ ἢ este, . . . 
᾿ ᾿ ἐπιβάλλω, far. βλῶ, aor. ἐπέβἄᾶλον, (βάλλω, Irr.) 


Erıß—ErıBa 


φρο 


533° EmßamEnıßar 


It. 5, 860. u. öfter. [vvo-, nur durchs Aug. |: den Pferden die Peitsche auflegen, ‚ihnen die 


. wird Jota lang.) ᾿ un. 
ἐπίβα, imperat. aor. 2, zu ἐπιβαίνω, Theogn. 847 


ἐπιβάϑρα, ἡ, (βάϑραγ Leiter od. Stiege, die man 


U 


. ‚an od, auf etwas werfen kann, um hinaufzu- 
steigen od. hinüberzuschreiten, Sturnileiter, 
Schiffsleiter u. dgl. überh. Zuweg, Zugang: 
auch der Grund, auf den man tritt: dav. ἐπί-- 
βαϑραίνα, mit der ἐπιβάϑρα hinaufsteigen, 


- späles W. ., 

. ἀπίβαϑρον, τό, das Fährgeld eines ἐπιβάτης, ei-|- 
nes Pausagier zu Schiffe, Od. ı5, 449. bey 
Plut. überk. Mieth 


᾿ξεφώ, Opfer beyın Einsteigen ins Schiff. 5) Ort 
drauf zu sieh, zu sitzen, zu ruhn. 


ἐπιβαίνω., fur. Anvouas, pf. βέβηκα, aor. ἐπέβην, ]. 
er β, 2 , doch braucht Hoss. stets. 
die Ion. Form ἐπεβήσετο, iniperat. ἐπιβήσεο, 


aor. med. ἐπεβησᾶμ 


(Balve, Irr.) intr. därauf schreiten, daraui stehn 
. od gehn; darauf treten, γῆς, ἡπείρον, Hem. 
wo man es dımch berreten verdeutscheh kann: 
dah. auch drauf ruhn, drauf liegeu, πυρῆς, von 
- einem Todten, Il. 4, 94. ᾿ Häuliger b) Aunauf- 
steigen, hinansteigen, πύργων, νηῶν, ἵππων, 
ὀχέων, ἀπήνης, δίφρου, εὐνῆς, Hom. wo es auch 
durch besteigen, ersteigen wiedergegeben wer- 
den kann: Homer braucht bes. hier auch den 
aor. med. Spätere verhiuden eg auch ın: d. acc. 
». B. ἵππον, zu Pferd steigen: aber τὴν ἵππον, 
eine Stute bespringen. οὐ kinanschreiten, hin- 
angelangen, hinkommen, πόληος, 1}. 16, 396. 
vgl. Ol. 4, 521. 6, 262. τά, 229. ‚also erFei- 
ehen: auch in mauuigfach übertragner Bdrg, 
bey Hom. ὠναιδείης, εὐφροσύνης ἐπιρῆνοαι, zur 
Frechheit, ‘zur Heiterkeit gelangen ‚' Od. .22, 


has, 23, 52. ebenso τέχνης, ἀοιδὴς, τιμῆς ἐπι- | 


βῆναι, zur Kunst, zum Gesange, zu Ehren ge- 
“=: Jangen, deren theilhaft werden, h. Hoın. Mere. 
. 465. Hes. op. 657. Th. 396. vgl. Erf. Soph. O. 
ı  T.764. dah. bes. an eine Arbeit, an ein Werk 
“ gehn, etwas unternehmen, thätig augreifen, be- 
ginnen, Ruhnk. h. Hom. Cer. 11. 
acc. verbindet Homer es nur Il, ı4, 226. Od. 
5, 50. Πιερίην ἐπιβάς, ἐπιβᾶσα, 'entw. hin- 
schreitend nack Pierien, od. über Pierien hin- 
schreitend. d) ohne Casus, auftreten, den Fuss 
.fest aufsetzen od. zum Gehn aseizen, 
666. Od. ı2, 434. — 2) transit. einen hinauf- 
steigen, hinaufschreiten lassen, tıya inner, 1]. 
8, 119. dah. auch darauf stellen, setzen; legen, 
πολλοὺς πυρῆς. 11. 9, 546. hinfühgee, hinbrin- 
- gen, πάτρης, 7, 223, übertr. εὔκλείης, σαο- 
φροσύνης, zum Ruhm, zu Verstand gelan 
, lassen, dazu verhelfen, Il. 8, 285. 23, 18. ᾿ὼς 
πολλοὺς ἐπέβησε κελεύθον, das Prühroth ver- 
half vielen zum Wege, machte ihnen Beine, 
setzte sie in Bewegung, an ihre Geschäfte zu 
gehn, Hea. op. 578. die traus. Bdig hat nur 
fut. u. aor. ı. act. ἐπόβησα. 
ὀπιβακχεύω, (βακχεύω) daau jubeln od. schreyen, 
wie beyın Bacc 


trans. a) darauf od. dazu werfen, legen, streuen, 
1. 23, 155. dah. überh. hinzulügen, hinzuthun, 


—legen, — stellen, —setzen, daranfügen, daran- - 


befestigen, draufdrücken, z. B. ein Siegel, τινί 
τι. b) auflegen, auferlegen, ἵπποις ἱμάσϑλην, 


. ἃ. acc. δὲ. Φρὰς ἐπέβαλλε, das Schiff segelte | 


ld. 2) a verst. |. men, angreifen, anfangen, betreiben, m. d. dat. | 


. der Sache, - «. B. τοῖς ποινοῖς πράγμασιν enı- 


° erstern Falle 


. sehr selten d. 
. 410. 





. » “13. 
rfallen,, c: 


Mit dem |}. 


Ik 5, 
enißüles, d, der vorletzte Finger 
᾿- ὄπεβατης für 

ἐπιβάπτω, yo, (A 








ἐπιβαστά 


. Peitsche geben, Od. 6, 520. ‚cheuso πληγάς τι- 


sı: dah. in Prosa bes. sine-Stzafe, einen Tri- 
but, eine Abgabe auflegen, Hdt. 6, 92. ζημέαν, 
τέλη, χρήματα, wgl. ἐπιβολή. 2) inte. u) sich, 
draufzu bewegen, draullos gehn od. fahren, m. 





auf Pheä zu, Od. ı5, 297. vgl. ἢ, Hom. Merc. 
417." wie ἐπέχω, Bdtg 3. b) sich draufstürzen, 
draufios gehn, drüberherfailen,, in feindlichem. 
Sinne, irruere: bertr. sich auf utwas werfen | 
od. degen, ἃ, ἃ; eine Sache mit Eifer unterzteh- 


βάλλειν, sich auf Staatsgeschäfte legen, cupes- | 
sere rempublicdm: seine Sorgfalt od. Aufmerk- 
sanıkeit auf etwas richten, erauf merken, be- 
merken, beobachten, zıri, anımum advertere, 
appellere, operanı dare, vgl. ἐπέχω, 35, b. im 
piest man χεῖρας, im zweyten 
γοῦν, od. auch in beyden ἑαυτόν zu ergänzen. 
οὐ draufstossen, drauftreffen, zufällig daran 
geratheu‘ d) einfallen, eintreten, sich zutragen, 
von Ereignissen u. Begebenheiten: ‘e) impers. 
ἐπιβάλλεε μοι, es fällt mif zu, wird mir zu 
Theil, kommt mit zu, gebührt. mir, geht mich 
an od. betriflt wich, für «len Hat. pers. ‚steht 
zuw. (der acc. ὁ. inf. Hdt. 2, 180. ‚Theogn. 556. 
gen. Schaef, schol. Ap. Rb. p. 
Auch absol. ἐπιβάλλει, es sich, es 
ehört od, gebührt sich: τὸ ensfdiler μή 
er zukommende, gebührende Theil, vgl. Hat. 
3) Ned. a) sich drauf werfen drüber- 
cu gen. ἐνέρων. gieri über die | 
W ‚Tenbeute herfallen ‚4 6,08. dah. überh. 
wonach trachter, verlaugen, bepehren,, c. gen. 
b) übertr. sich auf eins Sache werfen, sie eifrig 
angreifen od, betreiben, Hand anlegen, wie in 
der intr. Bdig .2. δ. bald co. dat., bald c. acc., 
auch .zuw. m. d. aco. c. inf. c) sick ansserfen 
od. umwerfen, sich umthun, von Kleidern und 
Gewändern, 0. acc. übertr. sich auflegen, sich 
zuziehn, =. B. αὐθαίρετον δουλείαν, ec. 4) 
im Pass. ἐπιβεβλημένος͵ σινδόνα, mit Linnen 
angekleidet: ἐπιϑεβλημῖνοει. τοξόται, Schützen, 
die den Pfeil bereits auf die Sehne gelegt ha- 
en, en. ᾿ un " 





rg wer rei ene 
ς relle, gebraucht . 
| ω) eintadchen,. untertauchen : 
Freyuentativum davon ἐπιβαπεέζω. 


errıßBügso, seltuere Form von ἐπιβαρύνω, 6. ἕω. 
ἐπιβαρύνω, (βαρύνω) damu beschweren, en 
bertr. beläst- 


wit schweren Lasten beladen: ü . 
gen, mit Sorgen od. Leiden. üherhäufen. 


inıßäole, ἢ, == ἐπίβασις."» - 
ἐπιβᾶσις, ἡ, (5 


αἰνῳ}) das-Dranf- od. Hinzu- 
schreiten, Draulstehn, Hinzugehn, Zugang, Zu- 


- weg, Grund od. Veranlassung, Hdt. 6, 61. das 


Hinaufsteigen, Hinangehn, Hinzugehn, der An- 
griff: überh. das Gehn Vorwürtsgehn. “ 


ἐπιβάφκω, (βάσκε) poet, δι, ἐπιβαίνω, nur. Π. α, 


234. κακῶν ἐπεβασκέμεν υἱας᾿ u, die Achä 

ins Unglück führen, vgl, Er halven, 2, transit. 
‚ 00, (Aacıaka, Irr.) darauf tragen. 
2) auf den Händen wägen, prüfen, befühlen, 


“ » 
- - - >  } n® __ an —_ un 


b 


x 


EnıßaemEnrı 


inıßüreiw, (Parsbe) inte. darayf schreiten, ge, 
"siehn, R, sich darauf srützen od. 1 


darauf fussen, τοῦ Σμόρδιος οὐνθματοὺ, sich auf 
des Smerdis ‚Namen stützen, ihn aunı Vorwand 
- brauchen, Hat, 3, 63. 67. bes. eim ἐπιβάτης 
.anyu, 'd. 1.- ala Heiseuder od. als Seesuldut auf 
einem Schiffe. seyn. b) hinaufschreiten, —gehn, ke 
steigen, . besteigen, c. gen. auch von männli- 
chen .Thieren, „bespringen, c. acc. . 0) betrsten, 
beschreiten, γῆς, in feindl. Sinne, ein Land mit 
Heeresmächt überziehn, in Besitz nehmen : vgl. 
‚snıßalve, intr. 
ἐπιβὰτήριος, ὃν, zum Anfsteigen, "Einsteigen, Be- 
steigen gehörig: τὰ ἐπιβατήρια, ‚verst. 208, 
Opfer beym Kinsteigen ins Schiff, von 
ὀπιβάτης, ov, 6, (ἐπιβιαένω) der: ‚Einsteiger, Be- 
steiger, hes. wer sich als Reisender ad. als See- 
soldat auf einem Schiffe befindet, τ mitlahrt, 
Hdı, 9 32. [v vu-J 48 
ἐπιβατικάς, N, ὄν, zum ἐπιβάτης gehörig: : τὸ ἐπι- 
βακικπόν, die ganze Schiflsmannschaft od. Schifls- 
egui P28% - 
im hürds, N, dr, beschritten, betreten, bestiegen: 
ersteigbar, zugänglich. 
ἐπίβδᾶ, ἢ, den Tag nach dem Fest, bes. nach der 
Hochzeitsieyer , Nachhochzeit, in Athen vor- 
zugsweis der Tag nach den Aputnrien, der auch 
wohl .als vierter dieses Festes angesehn ward, 
hey Aristid. der Neujahrstag,, Ruhnk. Fin. p. 
110. fg. Sprichw. ἕρπειν πρὸς τραχεῖα» eni- 
βδαν, zu herber Nachfeyer, zu schwere Nach- 
weh gelatuigen, "Pind. Pyth. 4, 249. ‚(map findet 
auch. ἐπιβώδαι geschr. ein Zemguiss Μη ταν für 
die, Abdıg von τ und βαίνω, nicht von ἐπὶ 


) 
ἐπιβδάλλον (βδάλλων, nachmelken 
ἐπιβεβαιόω, (βεβαιόῳ) dazu befesüigen, bekräfti- 
gen, bestätigen, versichern. . 
ἐπιβήμεν di; poet. st. ἐπιβῆναι, inf. aor. 2. zu ἐπι- 
βαίνω, Hom.. 


| ἐπιβὴε 1,0006, ὅ, Besteiger, ἵππων, Rossebestei- 


eiter, Od. ı8, 243. ‚später bea. γεῶν, = 

Fl Bespringer, vom Eber, σιῶν ἐπι-͵ 

; d. ar, 331. 23, 278; von Stieres b. 
Theocr. δ alles Anfsteigende, Emporsteigen- | 
de, sith Er ebende, bes. . Nonn. 

ἐπιβιβάζω, om, ( Ῥιβάζωλ, besteigen, bespringen, 
belegen lassen. - 


er, 
ne 
Pr τωρ 


ἐπιβιβρώσκω, füt.  ἐπιβρώσω, (βιβρώσκω, Irr.) da- |. 


bey, dezu oss 
inlpros, ον, (δ σαν, nachherlebend, tiberlebend. 


ἐπιβτόω, ὦσομαε, (Biden, Ir.) nachlehen ; ᾿ überle- 
foreie 


ben, zus,‘ länger en. - 


ἐπιβλάβομ; %, echädlich, nachtheillg, von τ. ! 
ἐπιρλάπτω, nöch daxza ‚schaden, ausserdem echa- | 


den. 

ἐπιβλασείνω, στήσω, (βλαστάνο, Irr.) daran, dar- 
auf keinem od. wachsen: dazu wachsen, nach- 
keimen, nachwuchsen; dar. 


ἐπιβλάσεησις, % das Naehkeimen, Nachwachsen, | 


der Naehtrieb. 


᾿ἀπιβλασεικός, ἡ; dr, zum Nachkeinitn, Nethwach- | 


sen geneigt dazu 8 
ἀπιβλαςημ 
dahey schniähen. 
ἐπιβλέπως (βλέπω) drauf‘ sehn, ansehn, hesehu, 
c. dat. :auch ο, gen. Auch zu ἑποφϑηλμιώῳ. 


- 
- 


533. 


ee noch - dazu, durüber, ' | 


Erıßi—Erıßo -' 


ἐπιβλεφᾶρῖςι. δος, ή, (βλεφαρίς) Augenlied, dav, 
ἐπιβλεφαρέδιος, ὃν, daran befindlic 
ἐπίπλεζῴες, 9, {ἐπιβλέσπιω) das Draufsehn, Ureuf- 
hinsehn, air. ἃ 
a le μὰν. (ἐπιβάλλω) drauf werlend, k- 
end, setzend. 
rpm, τό, das Drauf- od. Drübergeworfne, 
—gelegte, —geseizie, „bes. ein ungeworfnes 
Kleid,. Gewand, Mantel: alles- Hinzugefügte, 
Angsserzie, Zusatz, Ansaiz, Zierath, Beywerk, 
aufgesetater Fleck : das Draufgesetzte, der Deckel. 
ἐπιβλης, 7195, 6, (ἐπεβώλλω) vorgeschobner Balken 
od. Thürriegel, ll. 24, 455. 2) als Ad). = 
“πίρλῃτορ, 
ἐπίβλητος, ον, daraufgew orfer, daraufgesetzt, hin- 
zugesetzt, ugelügt. 
ἐπι ὑζω, (ρλὺύζω) zuquellen, Zuströmen, dav. 
ἐπιλὺξ, adv. zustrüniend, überllünsig, reichlich, 
afflueuter. 
ἐπιβούω, ἦρω, (βοάω, Irr.) zuschreyen, laut zuru- 
ien, zur. Med, anrufen, als Ausdruck der Ver- 
ehrung , c. acc. ϑεοὺς, Od. ı, 578. 2, 145. IL 
ı0, 463. Honı. braucht nur das kom. fut. ἐπι- 
: βιώσομαι, ἐπιρωσόμεϑα. Später; zunı Schutz zu. 
: sich rulen, zu Hülfe rufen: bey Thuc. 6, 16. 
eine Suche ausschreyen, laut anpreisen. 
ἐπιροήϑεια, ἧ, dus zu Hülfe Kommen, von 
ἐπιροηϑέω, (Bond) zu Hülfe kommen. 
ἐπιρόημα, τὸ, (ἐπεβοάω) Zuruf. 
ἐπιβόησις, ἢ, das Zurufen, Zuschreyen. 
ἐπιρόητος, ον, ausgeschrien, verschrien, verrufen, 
lon. asgz. anlurog. 
ἐπιρόϑριος, or, (PdIgoc) auf, über der Grube. 
δπιβόλαιον, τό, νιν Gewand, IXNX ᾿ 
ἐπιμολὴ, N, (ἐπιβάλλων), das Dazu-, "Darüber-, Dar- 
anfwerien od. —legen. _ 2) das Autlegen od. 
Aufdricken, z. 1}. eines Merkniaals, Kennzei- 
cheus, Siegels; auch die auferlegte Strafe, Auf 
lege, Abgabe, Ar. Vesp. 769. Huhuk. Tim, p. 
116. 8. ἐπιβάλλω, 1, Ὁ. 3) Beginnen, Unter- 
nehuen, Vorhaben, Anschlag, Anfall, auf et- 
was, τινός. 4) Beobachtun , Bemerkung, Wahr- 
nehmunpg, 8. ἐπιβάλλω, μὴν ἢ 5) Zusatz, Ersatz, 
|, Hinzufüguug, Anfügung, Verbindung. 
ἐπίβοχορ, ὃ», == ἐπήβολος, w. 1. 8. 
| ἐπιρομβέω, ὑβομβέω) dazu rauschen od. brausen. 
ἐπιβόσκησις, 9, (Erßdoxe) das Ahweiden. 
inıBeonis, dog, 4, Saugrässel der Fliegen od. 
Bienen, vgl. ngoßoosik. 
ἐπιβόσκω, ἔ. ροσκήσω, (ρόσκω, Irr.) darauf, darü- 
‚ker weiden ‚od. ἱξεϊθον, vom Hirten. Med. dar- 
auf weiden, von der lieerde: übertr. worin 
schwelgen, sich ersättigen. - 
ἐπιβου κύλος, 
αὶ in der Od. und immer in der μίοοι, Ver- 
bindung βοῶν ἐπιβουχόλος ἀνήρ. 
ἐπιβούλευιμα, τό, (ἐπιβονλεύω) Nachstellung. 
ἐπιβούλέυσις, Ἢ das Nachstellen, ᾿ 
| emsoukertis, οὗ, ὅ, Nächsteller, Anßaurer. 
ἐπιβουλενιός, ἡ, dr, Nachstellungen ausgesetzt, von 
eu BorigUer, ea etwas iu Sinne haben, be- 
‚äbaichtigen, wo auf ausgehn, c, inf. Hdt. ı, 2%, 
meist ıuit (dem NBebenbegrili des Heimilichen u. 
Fehrlseligen, etwas gegen jeruand in Sinne ha- 
ben, au. d. dat. nern. u. δὸς. rei, z. B. ἐπανά-. 
: aruolv τινε, Hdı. δ, 319. φόνον ἄν» an ᾿ὄλεϑρον 
γὺναικέ, u. dgl ggl. auch. τ ἧς zıya, Ὑγιι, ep- cr. 


ὅ, -Ξ βουκόλος, Rinderhirt: sechs- oo 


“stellen od. auflauern, in häufigsteh Gebraugh : 


- ἐπίβρεγμα, 


Ἔπιβ6--Επεβυ.. 
p. 185. allein wit dem dat. rei, jemandem nach- 


allein m. ἃ. arc. rei, etwas vorhaben , auch m. 
ἃ. dat. rei, ἐπιβουλεύειν πρήγμασε peyaloıdı, 
auf grosse-Dinge ausgehn, Hdu-5, 122. ohpe 
- Casus, genau aufpassen, den Zeitpunkt genau 
“ wahrnehmen, Xen. EEE 
ἐπιβουλὴ, ἢ, (βουλὴ) Vorhaben, Ansolilag, Ab- 
sicht gegeu’jöinand, Nachstellung, Hinterlist. 
ἐπιβουλία, ἥ, = ἐπιβοφνλή, Pind. dav. ΝΕ 
ἐπίβουλος, ον, nachstellend, hinterlistig. - 
ἐπιβράδύνω, (βραδύνὼ) dahey verzögern: such 
in. dabey verweilen. - . 
ἐπιβραχύ. var st. ini βραχὺ, auf kurze Zeit. 
vzuu ἮΝ 
ἐπί ράχω, (βράχο). dazu rasseln. [usv-1 “ 
τὸ, (ἐτεβρέχον nasser Umschlag. n 
ἐπιβοέμ ᾿ρέμω) aubrausen, mug ἐπιζρέμει 15 
ee ‚ ΚΗ Sturinesgewält facht .das Feuer 
brausend an, Il. 17, 739. Med. auf'etwas ein 
- hrausendes Geräusch hervorbiingeny: Ζεέλεσιν, 
Ar. 2) iutr. darin Ad, brausen, rauschen. 
ἐπιβυίζω, ἔ. L. st. ἐπιβρίϑω. 
ae, ds, drauf Jastend,' sich mir ganzer 
Schwere, mit gauzer Macht, mit ganzen Zörn 
worauf werfend, Aesch,. von  ᾿ 
ἐπιβρίϑω, ἰσω, (βρίϑοων schwer draufiasten, drauf 
üeken, nrit grosser Wucht, mit ganzer Last 
od. Masse draut fallen, ὅτ᾽ ἐπιβρίσῃ Διὸς ὃμ- 
θφος, wenn der Itegen mit Gewalt drauf nieder 
stürzt, ἢ. 5, gr. 12, 286. im gufen Sinn, dn- 
στότε δὴ Διὸς ana ἐπιβρίσειαν ὕπερϑεν, wenn 
Zeus Jahrszeiten Aen lieben von ohenher kraf- 


tiges Gedeihn geben, wenu sie reifend auf sie | 
herabwirken, Od. :24, 344. ebenso von der un-; 


widersteblichen Gewalt des Schlafes, Ap. Rh. 


vom. Sturme, Jac. A. P. p. 358. Uebertr. ‘wie 


- incumbere, mit: Macht drauf los gehn, sich niit 


aller Anstrengung auf ein Geschäft werfen, ' vom | 


kräftigen Andringen gegen den Feind, Il. 15, 
ink υ Ὁ --, Jota iu der Stanumsylbe in allen 
Temp. lang] ' ἮΝ FE 
ἐπιβριμίομαι, (βριμάομαι) über jemand züruen, 


zul. " . 
ἐγιθρομέω ομέω) ζὰαδτδιβθη, zusausen, autb-., 
ἐπιβίομ IRA KE ᾿ hineinbrausen. Med. ImBoo- 


μέονται dxoval, die Ohren; brausten- οὐ, erklan- 
gen dabey, es tönte in den Ohren, Ap. Rh. 
ἐπιβροντάω, now, (βροντάω) dazu, dabey dounern, 
av. , Ä 2 
ἐπιβρόντητος, ον, = ἐμβρόντητος, angedonnert, 
βρύει, verblüfft, Soph.! 00, 
ἐπιβροχὴγ ἢ» (ἐπιβρέχω) das (dazu Anfeuchten,, 
Be etzen. ᾿ r u N ᾿ς, , τ΄. 
ἐπιβρύκω, gar, ( βρύκῶ ) dazu’ beissen, zusammen 


beissen, ὀδόντας, die Zähne‘ zuesamipenbeissen,' 


, 


nit den Zahnen Knirschen. [4 95-- Ὁ» 
ἐπιῤβῳουχάομαι, = ἐπιβούχω. Σ΄ "" 
FAR ᾿ ξω, (Peizw) dazu brüllen, anbrüllen. 


. uuQOr- . 

ind, ύσω; (Bobo) übersprudeln, überfiessen, 
überguellen: von Blumen; in Fülle hervorspries-. 
sen, Theoer. [ug v -] | u ' 

ἐπιβφωμάομαϊ, (βρωμάομαε)" anbrüllen wie ein 

Esel, zıri, Call. . Ν ' 


ἐπιβυϑίζω, (βυϑίζω) von -obenher unter Wasser | 


setzen,- überschwemmiem, ᾿ 


834 



















- bis zur' Schaam 





A ΄ ‚ 
Ί 


"Esidv—Enrıy: 


ἐπιβύσερα, ἦ, was zum Verstopfen dient, Yon 


ἐπεβύω, tow, (Bde) zustopferr, verstopfen. [üe, 


j u-? voor “τὴ Ar. l. 579-) , ‘ 
ἐπιβωϑέω, Ion. Zszhyg et. ἐπιβοηϑόω. 
ensBoulsw, (βωμός) auf den Altar 'Tegen. 
ἐπιβώμιος, ον, (βωμός) an od. auf deu Altar, zuma 
Alter gehörig, dav. . | 
ἐπιβωμιοστἅτόω, an den Altar stellen, Eur. 


ἐπιβωμέτης, 6, zum Altar gehöri 


ἐπιβώσομαε, Ion. fut. von ἐπιβ de st. ἐπιβοήσο- 
μαι, Hom.. “"᾿ | .. 

ἐπιβωστρέω, ( βωστρέω) == Enıfodes, zuschreyen, 
zaurulen, Ion u. Dör. : . εν 

ἐπέβωτος, ον», Ion. Zezhg δὲ. ἐπιβόητος. 

ἐπιρώτωρ, σρος, ὅ, = βώγωρ, βώτξης, Hirt, viel, 
Oberlsrt,, ἐπιβώτωρ μήλων, Od. 13, 322. wie 

:Bovadhog, ἐπιβουκόλος. ' : 


'δπέγαιος, ον, (γ2) suf od. über der Erde, dar. 


ἐπιγαιάω, anerden, übererdep, zu Erde machen. 


ἐπιγαμβρεία, n, Verschwägerung, Schwägerschaft, | 


von’: ΩΝ - 


ἐπιγαμβρεύω ‚ (yaufgevo) verschwägern. 2) inte 


verschiwägert: seyn, περί. ἢ 
ἐπιγαμβρία, ἢ. = ἐπιγαμβοεία, ' 
ἐπεγάμεω , 600; {γαμέω 9. ἵχτ.) dam, eine συσγαγῖε 
.heyratheu,. πόσιν, einen’ zweyten Mann heyra- 
- then. ἃ) zuheyrathen, durch Heyrath- zubrin- 
gen, παισὶ μητρυιᾶν, seinen, Kindern eine Stief- 


mutter zubringen, dav. ' 


ἐπιγάμέα, ἣν. Nackheyrath, 'zweyte Heyraıh, das 
dazu od. nachher ‚Heyrathen. das zrischen | 


zwey: Staaten vertragsmässig 'bestehende Recht, 


nach welchen sich die Bürger‘ beyder hinüber | 


‚und herüber verheyrathen dürfen, vgl. ἔπεργα- 
σία, ‚Wolf Lept. p. 282. diess- Himüber - uni 
Herüberheyraiken selbst: auch ‘das -Heyrathen 
aus Einem Stand m- den andern. 
ἐπίγᾶμος. ον», (γάμος) heyrathalustig, reif zum 
, Heyrathen, Adt. ες 
ἐπιγάγόω, (γανόω) mit etwas Glänzendem überziehn. 


j ἐπιγάνυμαι, ( ἀνυμαὴ sich darob, daran erfreuen, 


arau- od. darüber seine Freude "haben, ze»i, 


vuuv. 
᾿ἐπιγάστριος, ὃν, (γαστήρ. auf , tiber ’deni "Bauch, 

iu’ Unterleib, dem Magen: : 76° ἐπιχάστρεον, 
der Leib von der Brust bis zum Nabel, von da 
πόγάστριίον. "Uebertr. dem 
‘ Bauche ‚fröhnend, ventri deditus. 


‚| Ensyargdp, (γαυρδω) stolz, übermürhig, fröhlich 
Ned, stolz ad. fröhlich seyn, sich 


‚wachen. 
Ireun über etwas, zwi... ... , 
ἐπιγδουπέω, (γδουπέω) poetı st. Emidavmde;, man 
_ „zieht hieher Il. 11, 45. ἐπὲ δ᾽ ἐγδούπησαν ᾿4ϑη- 
- ψαίῃ τὸ καὶ Han ... Ὁ Ὁ αν . 
ἐπιγείζω, (ἐπίγειος) auf der Erde seyn. 
emsyslrouaı, = enıyiyronas,.w Lo U. io; 71. 
ἐπιγεεόκαυλος, ον, (καυλός) mit einem auf der Er- 
de hinkriechenden Steugel, - von 
ἐπίγειος, ον; 
Buden, niedrig, irdisch. 2) τὸ ἐπέγειον, — ἀπό. 
γειφνη, ἐπάγυον, ἀπέγνιον., Tau, das Schiff 
„ Lande zu befestigen, 5. ἀπόγαιορ: dav. 
ἐπιγειόφυλλος, or, (Gulden) 'mit.auf der Erde lie- 
genden Blättern, 


enıyelio,'doe, (γελάω) dazu, dabey, darüber Ia- 
Shen, zulachen;, äulachen, χερί. Ushertr. στό- 


öu, γῆ) an, auf, über der Erde, am 
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μαῖα ἐπιγελῶνεα, "die Ἰρισαυεοδουὰδ. Mlindung 
eines- Stromes, Strabo. 


᾿ ἐπιγένημα, τό, (ἐπιγί as) das dazu darauf, 
ee a az 7 "Gescheh hende,. ’ 


ἐκιγενήξ᾽ &, (dmyiyropei) dazu od. hernach ge- 


worden, etistanden, geboren, ‚nächgebeoren, 
, nachgewachsen, Nachkomme, wie entyarog.. 
ἐπιγεννάω, 700, (γεννάω) dazu erzeugen, hervor- 
bringen, nachwächsen lassen, nachzeugen, dav. 
ἐπιγέννημα, τό, das Nacherzeugte;, Nachgeborne, 
Br: δὰ Ana später Gewordue od. Entstand: 
ne, as ‚linzukommende, was aus Tr jer- 
ergeganguem ἣν as ἷσ ‚rge niss, Product, 
Long. 6; 1. be #. be y den Stoikem, ἦα γ. 
ἐπιγεννηματια ς, ἧ, ὅν, ΗΝ einem ἐπιγέννημα ge- 
hörig, von der Art desselben, dasu od. hinter- 
her kommend. 


ἐπιγεραίρω, (γεραϊρω) beehren, belohnen, τινάλ 


emeredonen, (σείομαι) dazu, darauf kosten. 

Enıyeopdgas, oi, die zunächst auf die Lau 
,,7 ομόραι, en de (nos od. Fre ΓΤ 

ἐπειγηϑέω, 600 ἐπι α; ἕω, Irr.) si 
wobey, worüber kreuen © Ἷ Υ͂ Aesch. 

ἐπιγηφάσκω, φάσομαιε, (γηράσκω, Ir.) danach, dar- 
anf altern. 

inıylyvopaı, spätere Form ἐπιγίνόμαε,. [vu -u-] 
τ, ἐπιγενήσομαι, aor. ἐπεγενόμην, (ziyvopas, 
Irr.) dazu, darauf, danach werden od. entstehn, 
von der Zeit, ἔαρος ἐπιγίγνεται ὥρη, dazu 
kommt die Frühlimgszeit, 1. 6, danach 
geboren werden, danach keschehn: hinzukom- 
men, ankommen, hingelangen: nachkommen,‘ 
nachfolgen. 

‚ ἐπιγιγνώσκω, spätere Form ἐπιγιρώσχω, Tut. γνώ- 

᾿ς  Gouaı; δοὺ, ἐπέγνων, perf. ἐπέγνωκα, {{ιγνώσκω, 
Irr.) zuschauen, betrachten, εἰ5 Zuschauer mit 
ansehn,, c. acc. Od. ı8, 30. 2) erkennen, wie- 
der eıkennen, anerkennen, Od. 24, 2ı7.. dah. 
kennen lernen, erfahren, erfinden. , ersinnen. 
5) ein Urtheil, ein Erkenntniss len ‚ eine 
Folgerung,, einen Schluss machen ‚- 
schliessen , beschlienen, zuerkennen , Zuspre- 
chen: später ἃ schützen, ehren, τινά 21105, 
einen um einer Sache willeh. 

ἐπιγλισχραίνω, (γμσχραίνω) noch dazu, obendrein 
zäh od. schlüpfrig machen. 

ὀπιγλέχομαι, λίχομαι) dazu verlangen. -[υτὖν -} 

ἐπιγλύ᾽καίνω, (γλυκαίνω) dazü süss machen, ver- 
slissen. Med. dazu od. noch mehr süss werden. 

ἐπιγλωσσάομαι, Att. —ırdopes, ‚fut. ἥσομαι, 
(γλῶσσαὶ Schmähreden , Lästerungen ausstossen 

egen jemand, τί ρος, auch ’regd τινος, Aesch. 


rom. Ar. L 
rei Miele hai Ar δ Cloeph. 1042: καχὰ ἐ um. 
γλωσσῶ.. 


ἐπιγλωσσίς, Att. uk, δος, ἥ, ( γλῶσσα) der 


kKelldeckel, als Anhang der Zunge. 
δπιγναμπτός, ἡ ‚or, eingebogen ᾿ umgebogen, h. 
, ον Ven. 7. von 


inıyvdunse, wos, (raum) ein einbiegen, aonbiegen 
krünumen, krumm ‚ δόρυ, Il. 2, δ 58: 
Uebertr. lensen, umlenken, δ andre Gedanken 
bringen, gilor κῆρ. das eigne Herz im Zaupı 
halten, bandigen, suassigen , ll. ı, 569. vdor 

ἐσθλῶν, den Sinn der deln lerken, in Pe 


Gewalt haben, Ἢ, 9, διά, Ἄρη λισσομένη, ἐπ 


555 


araus | 


ἔπιγο 


Das act. m. d. acc. 





‘ 
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grunver ψεν ἅπαντας, ε sie brachte darch Biehn ᾿οἰίο 
δέμας Il. 3, τά, der Ausdruck ist: vom Zügeln 
und Lenken der Pferde hergenommen.: , 
ἐπιγνάπτω, ψω,(γνάπτω) aulwalken, ein schinuz- - 
ziges Wollenkleid auswaschen, nen aufkratzen 
u. pressen, das Geschaft des Walkers, /fallo: ὁ 
' übertr. wohl herauskratzen, schön a era, 


or, wieder aufgewalkt, neu aufgekratzt:‘ 
ὁ ἐπ yr. ein solches kleid, vgl. δενεερουργός. ᾿ 
ἐπίγνοια, ἥ, Ätt. st. ἐπένοια. 
ἐπιγνοίη, 3 opt. aor. 2. zu ἐπιγιγνώσνωι, Od. 26, " 
217% | 
ἐπιγνώμη, 9, == ἐπίγνωσις. 


ἐπιγνώμων, ον, (7 
nies od. Endartheit fallend, ‚schiederichterlich : 


übirh. einsichti er 2) ' 8 
verzeihend, τίν Athen hiessen die aus 
dem Areopag. genählen Aufßseher über. die ‚hi 


gen OVelbäume δπιγνώμονε 6 


berg (γνωρίζω) anzeigen „ bekannt machen, 


hun, Sen. ) das Wi 
ἐς, ἥ, (ἐπὶ ἐγνώσπω 8 edererkennen, 
τς enutniss, Erkenntmiss, Wisen- 
schaft. 
ἐπι γώωσι , 5 pl. ὍΝ δ en: 2. zu imıyıyrdau, 
ist. ἐπιγνῶσε, Ὁ 
ἐπιγογγύζω, ογγύζω) dam armen od. schwirrem. 
ἐπιγονᾶτις, (dos, ἥ, (γόνυ) die Kuiescheibe. (auf 
um ule.) a) ein bis auf die Καὶ πἰο6 reichen- 


ἐπιγόνειοκ, τά, ein musik. Instrumesst mit 40 Sat- 
ten, aber nur 20 Tönen, weil jene, wie auf der- 
‚udyadıs, deppelt Bestinsmt waren ı benannt vom 

; Erfinder Epiganos, 

ἐπιγονή, ἧ. Nachwuchs, "Zuwachs, bes. an Men- . 
scheu und Vieh, Nachkunft, Nüehkommen- " 
schaft, von 


ἐπίγονος, ον, (imyiyronas) das od. danach: Be- 
wordeu, en ches” gewa „ geboren, er- 
zeugt, na us: aus zweyter Ehe 
geboren. Im plur. lan Nockkonmen Erben, überh. 
Nachwelt. insbes. hiessen "Entyovos die 
nachgebliebuen Söhne der‘ im ersten 'Iheb. 
‘Kriege vor Tbeben gefalluen Gricch. Hoerfüh- 
vor, Dpigeni, kygin. 72. 
ς) ἦγ Ion. δὲ. ἐπεγοναζέφι 
rn Pt den Kasten 


end, di ον, 


als Zeichen der Woh beleibiheit und ἔπος 
männlicher Kraft und Gesuudheit Kesetzt Kur. 
8) == ἐπκιγονατίς, Kuiescheibe. ) dns Kuda u 


selbst. - 
ἐπιγράβδη», adv. ade. ἐπιφέρων ) drübechin eueifand, 
. 22, 2% 66. 
Per τό, Au schrift, schrift : bes.. unter 
einem Kunsıwerk od. Weihgescheuk, den \a- 
men des Verfertigers od. des Scheukers enthal- 
tend: weil diese schon in früher Zeit, weuig-, 
stens schon vor „eraiot ‚ dichterisch abgejasst 
wurden, ging der Name Kpigramm auf eine 
ΥΥ 


7 


νώμη) erkeımend, ein Erkeunt- ἢ 
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. eine Gattung kleinerer, meist in Hexametern 
und Pentumetern verfasster Gedichte über, iu 
denen. ein einzelner, ernster od. geistreieher, 

- rührender od. witziger Gedanke, eine geschichs- 

΄ liche Erinmerung, ein Bild des Lebeus in zier-. 
τς licher Kürze dargestellt ward: iu der Griech. 
Authologie sind uns derem etwa 4500 von auehr 

- als 300 Verfassern erhalten: dav. 

“ς΄ ῥπιχραμματογφώφος, ον, (γράφω) Aufschriften ad. 
. pigramme schreibend. 

N ἐπιγραμματοποιός, dr, (word) Aufschriften oder 
ς Epigramme machend. _ ᾿ 
ἐπιγραφεύς, 6, der Aufschreiber: bes. in Athen 

‘ wer bey Schätzung des Bürgerverm 
ἐγιγεῦφέ: 3, Aufschrift, Inschrift, Titel einer 
schrift, Name, bes. Amtstitel,. dah. 2) übertr. 
Vorwand, Anschein, Aussehn, Ansehn, in- 
‚Jare od. vorgebliche Ursache von etwas, äusse- 


ser Schein. 3) in Athen, Angabe des Vermö- 

gem der Bürger öffentl. ätzuugen: die 

‚danach berechnete Kriegssteuer, auch freywil- 
‚ lige ‚Beyträge. | 


διιγράψω, ψω, ἐφω) der Oberfläche ritzen 
Sreifen den ν χρόα φωτάς, ἢ. 4 
’ 250. τό, 555, u. mit doppelten acc. μὲ παρσόν, 
“ mich an der dan Fr 11, 388. vgl. Od. 20 

. dah. ἐπιγράφειν κλῆρον, durch eingegrahne 
.eingekratzte n . Terene Züge ‘od. Merk- 

maale ein Loos bezeichnen, Il. 7, 187. wo aber 


- so wenig wie bey Tac. Germ. ı0. au Buchsta- | 
Schreiftzüge zu denken ist. Erst ayter 


 beu od. 
den. Att. entstaud hieraus die. später- vorherr- 
"schende Bdig .2) darauf 
schrift machen: auf der Oberfläche beschreiben, 
- einen Titel: ods Namen dsauf schreiben, ἐπεγό- 
. yganızoi nd Dıßllor, : das Buch ist überschrie- 
ben, führt den Titel: dah. ἐπιγεγφαμμένος., ἡ, 
‘or, init einer: Aufschrift, einesn Namen, verseh 
. einen Namen führend, zuw. ‚it am ἰηλοο. οἱ 
- Hıda ᾿ἐπιγεγρῥαμμένοι, ‚Pythagoras 
» Namen führender, Ach nach ihm. nennenden:, 


“ bes. mit Övoue, wie das Lat. inssripti nomina | 
Gum, Vieg: ygk Bdig 4, Mel. — 5) auf- 
„ npogzdkeis φοὺς ἀμαίρ- |. 


re 
schreiben, aufzeichnen 
savovzag, die Fehlenden zu Strafen aufzeichnen,, 
Strafen über ste verhängen, Diod. bes. in Aıken 
en u. Vermögen der Bürger aufschreiben, 
um die öflens. Lasten dana 
: Med. sich zu einem gewissen -‚Vermögen auge- 
“ben wad:: sich danach in die Lästen einschrei- 
-ıbon lassen "in cansu prefsers. (ὁ Zuschreiben, 
zursehnen, : ‚ indem man jemandes 
Namen vorsetät od. Apr etwas als Ur- 
. suche wovon ansehn, τὴν τύγην τοὺς ἐκβαίνονσι, 
‚dag Glück-ale’ Ursache des Ausgangs betrach- 
.'sem... Med sich zuschreiben, sich zurechnen, 
sich beymwessen od. zueignen, in Bezug auf sich 
anerkeunen, angeben, namhalt machen, als Ur- 
heber:od. Gewährsmann anführen, Ὅμηρον ἐπι» 
γράφασϑαι, den Homer als ()π6}16 anführen, 
" Φαιγράψασϑαι διαιτητήν, ὃ ον, einen Leh- 
: ver als den seinigen angeben, sich zu ihm be- 
kennen. [υ συ-]} . 
ἐπίγρῦπος, 09, (γρνπός) eingebogen: bes, mit ge- 
. boguer Nase. 


isiyua, τά, (γύα) zu ἐπίγειον, 


> 


ἐπὲγῷον, τό, 






schreiben, eine Auf- | 


zu vertheilen. |: 
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ἐπιγυμνάζω, (γυμνάζο). noch dazu, dabey ᾿ darin 


üben. 2) in der Uebnng zusetzen. 

(yia) == ἐπίγειον 

ἐπιδαίομαι, ( δαίω, 2. Irr.) zutheilen, .ertheilen, 
ὅρκον, einen Eid dazu leisten, h. Hom.. Merc, 

‚ Hera. zieht ἐπιδώσρμαι ὅρκον vor. 

ἐπιδαίσιος, ον, (δαίω, 2.) zygetheilt, bes. durch - 
Loos od. Erbschaft, ΝΝ 

inidassgor, τό, (darzgdr) Nacheggen, Nachspeise. 


ἐπιδάκνω, (duxve, ler.) zubeissen, einbeissen, au- 


beissen, dar. , 
ἐπιδακνώδης, δῷ, von beissender Art. - 
ἐπεδακρύω, (δακρύω) dazu, dabey, darüber weinen. 
[ἕω, meistens mit langem Ypsilon, in ὕσω stets 
ang. 
ἐπίδαμος, ον», Dor. st. ἐπίδημος. 
ἐπιδανιίζω, (δανεέξζω) auf dasselbe Grundstück noch 
einmal od.. zur aweyten Hypoihek leihn. Med. 
sich zum zweytenmal darauf borgen lassen. 
ἐπιδαψγλεύω, (δαψιλεύομαι) noch dazu zum bess- 
ten ‚aus Grossmuih od. zun. Ueberfluss 
gewähren, ws zu, Hdt. 5, 20. 
ἐπιδέδρομε, poet. perf, zu ἐπιεξρέχω, Od. 
ἐπιδεῆς, ἐς, (ἐπιδέομαι) dürfüg, bedürfig, mangel- 
τ, c. gen. u 
ἐπίδειγμα, τό, (ἐπιδείχνυμι) das Aufgezeigte, Vor- 
ezeigte, die Probe, der Beweis, ἐπίδειγμα ἐπι- 
„ θεικνόγαι, eine Probe ablegen, Xeg, ᾿- 
ἐπιδεέελος, ον, (Öslslog) ahendlich, um die Abend- 
zeit, dav. ἐπιδείελα, das neutr. als adr. gegen 
Abend ‚ Hes. op, 808. 819. man schreibt auch 
ἐπὶ δείελι. - . 
ἐπιδείκνυμε und ἐπιδέικνύω, ( δείκνυμι) aufzeigen, 
vorzeigen: bes. οἴῃ! vollendete Arbeit zur Schau 
ausstellen, sie seht lassen, als Probestück od. 
uın Lob uud Beyfall dafür zu erudten: dah. 
überh. etwas volleuden, verrichten, machen od. 
thun, was zur öffentlichen Schau kommen, von 
vielen gesehn od. bewundert werden soll, öf- 
fentlich ausstellen, bes. von Schriftstellern, die 
ihre Werke öllentlich vorlesen, von Pruukred- 
‚nern und Gesapgskünstlern- Bey Spatern; an- 
. zeigen. Med. sich zeigen, zeigen :wer mau ist, 
. wiB ἐπεδεικνύναι ἑαυτόν, nicht selten m. d. acc. 
ἐπιδείκνυσθαι ῥώμην ψυχῆς, Seelenstärke von 
sich an den Tag legen, von sich beweisen od. 
bethäugen, λόγον, sich mit einer Rede zeigen, 
sich ınit einer Kede sehn lässen: überh. 
etwas vor sich od. in Bezug auf sich prahle- 
‚zisch zur Schau stellen, sich damit sehn lassen, 
"damit pruuken, ostenture, steis m. d. Acc. der 
Sache: dav. “ 


4 


ἐπιδεικειάω, Desid. ich mögte mich gern zeigen 


.od. zur Schau stellen. 


ἐπιδειπιικός, ἡ, dr, aufzeigend, vorzeigend, zur 


Probe od. Schau ausstellend, grossprahklend, 
Außehu macheud. 2) geeignet, gemacht um 
zur Probe od. Schau ausgestellt zu werden, 
pruäkhaft. 3) ἐπεδεικτικοὶ λόχοι, eine bes. Gat- 
tung von Reden, . Prunkreden, die, nicht bey 
einer bestimmten Staats- od. Rachisangelegen- 
„heit gehalten sind, sondern allein um Red- 
ners 'Gewandtheiz, schönen Stil od. Vortrag 
bewundern zu lassen, Kunststücke der Rheto- 
ren und Sophisten. 
ἐπιδεῖν, ink δον. ἐπεῖδον. : 
ἐπίδειξις, 9, (ἐπιδείκνυμι) das Aufweisen, -Vorzei- 


. 
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gen, Schaustellen: Schaustück, Probestück, ab- 
᾿ gelegte Probe, gegebner Beweis, später bes. die 
-Prunkreden der Alhetoren und Sophisten : ἐπέ- 
" δειξὶν ἐπιδεικνύναι od. πομῖσϑαι, eine Probe 
ablegen, ἐπέδειξι» λαμβάνειν, eine Probe ab- 
“ehinen, d. i. eine Prüfung anstellen. 
tmösınrda, 001, ( δειπγέο) machspeisen, 2) zum 
Nachtisch essen, dav. ᾿ “ΝΕ 
ἐπιδείπνεός, ον, beym Essen, bey der Mahlzeit, 
dagu gehörig od. brauchbar. FE 
ἐπιδειπενές, Dog, ἡ, und ἐπίδειπνον, τό, (δεῖπρον 
Nachtisch. | | 
ἐπιδέκατος, ἡ, ον, (δέκατος) ein Gatzes und dazu 
den zehnten Theil davom enthaltend, elf Zehu- 
tel enthaltend, vgl. ἐπίτριτος. ᾿ 
ἐπιδεκεικός, ἡ) ἀν, (ἐπιδέγο 
pfangend, Tassend, arifnehmend, ἀδν,. ᾿ 
ἐπιϑέκτωρ, σρος, 6, 9, empfänglich für etwas, 


zırds. . a 
ἐπιδελεώζω, (δελιάζω) als Köder drauflegen. 
ἐπιδέμνεος, ον, (δέμγιον) auf od. im Lager, Bett, 
Bettgestell, ἐπιδέμνιος suyj, ein mit Polstern 
ausgelegtes Beit, Pors. Eur. Hec. 921. vgl. Od. 


7 I. - 
ἐπιδέμω, (δέμω, Irr.) drauf öd. drüber bauen, ver- 
bauen: auch im nıed. i - 
ὁπιδένδριος, ὁν, (δένδρον) awf dem Bayme. 
ἐπιδέξιος, ον, (δεξιός ) Homer braucht davon nur 
das neutr. plur. ἐπιδέξια als adv. rechtshin, 
nach der rechten Seite zu, ὄρνυσθ᾽ ἑξείης ἐπι- 
δέξια, erhebt euch der Reibe nach rechtshin, 
ἃ. i. der auf dem Fhreuplatz zunächst amı 
Mischgefäss _zuerst, dann dessen Nachbar zur 


Rechten, und so immer von der Linken zur| 
Diese Wen- 
dung rechtshin ward bey Schmäusen, Versamm- | 


Rechten. hin fort, Od. 2ı, ı4ı. 


lungen, Opfern sorgfältig beobachtet, weil sie 
als Heilig und glückverküudend galt, 6. δεξιός, 
dah. ἀστράπτων ἐπιδέξια, rechtshim donnernd, 
ἃ. ἡ. zuni guten Zeichen douuernd, Heil ver-- 
kündend,,. daher auch mit dem erklärenden 
Zusatz, ἐναίσιμα σήματα φαίγων, 11. 2, 353. 
Pindar hat auch ἐπιδέξια χειρός. Ueberh. ver- 


schwand nach Homer der Begriff der Bewegung 


aus dem Worte, sodass allein die Bdtg von 
δεξιός, rechts, hlieb. Sollte der Gegeusatz der 
linken Seite hervorgehoben werden, so schrieb 
man lieber ἐπὶ δεξιά, wie IL 7, Hdt. 7, 
22 2) geschickt, gewandt, fein und artig im 

mgang, witzig, gebildet, geschmackvoll, nur 
b. Spätern, Gegeus. ϑπαρίστερος. 


Dav. : 


bitdetes Betragen. 
ἐπιδέομαι, εήσομαε, 
dtirfen, nöthig haben ;. 
simpl. ὁ. gen. 
ἐπιδέρκομαι, 
schaun, ansehn, ὁ. acc. 
nur als v. L. Od. λυ, 16. dar. 
ἐπίδερκτος, ον sichtbar, angeschaut, 
ἐπιδεομᾶτις, ἢ, = ἐπιδερμίς.:. . 
ἐπιδεομές, ἥ, (δέρμα) Öberhaut, Oberhäutchen : 
Schwimmhen: νὴ Wanservögel.. 
ἐπίδεῤῥδις. ἢ, ἰδέῤῥις) = κλειτορίς. ΝΝ 
ἐπίδεσες, ud) das Drüberbinden, „Zubinden, 
Verbinden. : 


φΦ. 


657). | 
ῥπτιδεσμεῦω, PPronie) verbinden: auch-msdeoude: 
y 


ar) aunehmend, em- ‘ 





Vgl. ἐνδέξιος, 


ἐπιδεξιάτης, nros, 4, Gewandtheit, Artigkeit, ge-- 

Er , Ι] 4 
(ϑέομαι,, Irr.) noch dazu be- ind 
vezlangen, auch == das, 


(dsexouas, Irr.) darauf schaun, an- | 
Hes. op. 266. beyHom. | 


- 


Ἐπιδὲ-- Επεδη . 


ἐπέϑεσμος, (δεσμός) Binde, Baud, Verband» 
Bandage, m. ἃ. heierog. plur. ἐπέδεσμα. "Bey 
Griech. Aerzten finden sich noch die: gleich- 
hdtden Formen τὸ ἐπέδεσμσν, τὸ ἐπίδεσμα, 
ἐπιδεσμίς, und das Dim. τὸ ἐπιδέσμιον, 3. ἃ 
“ Ausl. zu Thon. M: p. 502. u, Theoph. Nonn. 
τ. p- 101. dar. 


T. ͵ 
ἐπιδεσμοχἅρής, ἐς, (χαίρω) Verband Hebend, Βογνν. 


des Podagra, Luc. , . 
ἐπὶδευπόζω, 00, (δεσπόζω) darüher herrschen, ob- 
' walten, c. gen. Aesch. Pers. 2530. - 
ἐπιδενής, ἐξ, poet. δι. ἐπιϑεῆς, bedürfiig, entbeh‘ 

rend, Mangel leidend, c. gen. δαιξὸς ἐΐσης, τυ- 


‚goi, κρειῶν, γάλακτος, Hom, λώβης καὶ aluysog 


ὀύΐκ ἐπιδευεὶς, an Schaden und Schinpf keinen . 


Mangel habend, ἃ. i. genug davon habend ‚lt. 
13, 622. 2) mangelhaft, ἵνα μήτι δίκης. ἐπιδευὲς 
ἔχησϑα, damit dir nichts an deinem Recht 
mangle, damit du dein wiverkiimmertes, unge- 
schwälertes liecht habest, Il. ıg, 180. ehense 
βίης ἐπιδέυέες, nachstehend an Kraft, vollek 


Kraft ermiangelud, Od. αἱ, ı85. u. it comparat. ° 


"Bätg, Pins ἐπιδενέες Ὀδυσῆος, geringet au Kraft 
als Odysseus, Od. 21, 253. ohne Casus, πολλὸν 
δ᾽ ἐπιδευέες ἦμεν. wir waren. viel zu schwäch 

ἃ, 24, 271. überh. weniger verniögend, weıil- 
ger habend, geiiuger, untergeorduet, von _ 
ἐπιδεύομαι. Örvnoouas, (δεύω, Irr.] poet. st. ἐπι» 
δέομαι, bedürfen, ermangeln, enthehren, nöthi 

"haben, c. gen. Il. 3, 229. ı8, 77. Od. 15, 3571. 


“ a) nachstehn in etwas, untergeordnet darin 


seyu, schwächer od. geringer seyn, gew. m. ας, 


\ 


gen. der Sache, μάχης ἐπιδένομαι, im Kampfe 


stehe ich nach, unterliege, ziehe den Kürzern, 
670. aber auch m. d. gen. der Person, 


n. 25 
ἐπιδεύεαι ἀνδρῶν, du stehst den Männer: nach, 


bist schwächer als die Männer, Il. 5, 656. bey- 


"de gen. zugleich, od τι μάχης Enedebes” ᾿ἡχαικῶν, 
in Kampf war er nicht schwächer als die 
Achäer, Il, 34, 386. Bey Spätern steht die 
Sache auch im acc. . ες 

ἐπιδεύω, εὑσω, (δεύω) befeuchten. 2) anfüllen mit 
etwas Feuchtem, τινές ͵ 

ἐπιδέχομαι, Eouas, (δέχομαι, ἵττ.} dazu, darüber 

. auf- nd. annehmen, Hdt. 8, 75. auf od. über 
sich nehmen, zugeben, zulassen, . ΝΕ 

ἐπιδέω, δήσῳ, (δέω, Irr.) daran, darauf binden: 
eine Wunde verbinden. (falschlich ziehn einige 
ἐπέδησε, D. 22, 5. hieher, s. πεδάω.) 

ἐπιδεῶς, adv. von ἐπιδεής. ᾿ . 

ἐπίδηλος, ον, (δῆλος) deutlich an, her: über eine 

che od. Persoa, deutlich an sich, 

ähnlich, τινί, Ar: j 

abe, (δημεῦ 

Öd. 16, 28. überh. poef. εἴ, ἐπιδημῶ. . 

ἐπιδημέω, (ἐπίδημος) in seinem Volk od. in der 

Heymath seyn, im Lande; zu Hause, einhei- 
misch seyn, im ganzen Volke verbreite: seyn, 

=. B. Seuchen, Sitten, Gebräuche, dah: lands 

üblich, im Lande herkömmiich seyn. 2): im 
Volk seyn, öffentlich erschsinen. 3) nach Haue 
se kommen, ἐκ od. und τινος. 4) als Freinder 
wohin kommen, sich uuter F ea aufhalten, 


dah. mit εἰς und mit ἔν, Heind. Plat. Phaedo 
ΠΡ, 57. A.d Ν 


Theogn. - 


sta) unter dem Volk verweilem, 


av. _ - . 
ἐπιδήμησιρ, n, das in der Heyuraih seyn, das Hei-. 
y y 2 . | ν᾽ 





- 


‚ ἐπιδημιουρχέω, (δημιουργόω) Ein, Werk vollenden, 


ἐπιδιαιρέω, (αἱρέω, Irr.) noch dazu theilen, theil-- 


ἐπιδιάκειμαι, κεῖμαι, Irr.) darauf, dabey liegen, 


eilen. .. 
ἐπιδιφνοέω, (νοέω, Irr.) dabey, darauf, ausserdem, 


᾿ ἐπιδιαήλέω, (πλέω, 


τ᾿ Ἐπιδη:- πίδι “. [838 


 misehseyn, Zuühauseseyn, Anwesenheit: An- 
kunft zu Hause: Ankunft od, Aufenthalt eines 
- Fremden. tt " 
ἐπιδημητικός, ἡ, ὅν, einheimisch, zu Hause bleibend. 
ἐπιδημίω, ἣ, = ἐπιδήμησις. nn 
ἐπιδέμιος, ον, (δῇμας) im Volke, einheimisch, in 
‘der Heymath, Ἢ 24, 262. zu Hause, auwesend, 
‘Od. ı, 194. πόλεμος ἐπιδήμιος, Krieg im Vol- 
ke, Bürgerkrieg, 1. ὁ, 64. | 
Volk verbreitet, landüblich, ia Lande gewöhn- 
lich, has. auch von Seuchen, die sich über ein 
“ganzes Land, erstrecken. 






















. 


nacharbeiten. , . | 
διιιδημιουργοὶ, οὗ, die Ohrigkeiten, die voh den- 
Dorischen Mutterstädten den Pflänzstädten jähr- 
lich geschickt wurden; Thuc. Später für δὴ- 
‚ksavgyol schlechthin, a 
ἐπίδημος, or, wo. ἐπιδήμιος, a 
ἐπιϑὴν und ἐπιδηρόν, ad. εἰ, ἐπὶ δὴν, ἐπὶ δηρόν, 
-- "auf lange, auf die Länge. 
ἐπιδιαβαίνω, (Balve, Irr.) noch dazu überfahren, 
gleichfalls überseizen, Ikdt. 6, 70. nachher üiber- 
gehn _od, durchgehn : einen gegänüber durch- 
, setzen, durchgehn, z. B. durch einen Fluss, 


Φ 


Polybh. 


᾿ Ἀαιδιαγιγνώσκω, ( χιγνώσμον Itr.) darauf, hamnach |. 


in Erwägung ziehn, wieder betrachten od. prü- 
Sen, Hdı. ı, 133. wieder erkennen, unterschei- 
“den, beurtheilen. 
ἐπιδιαϑήκη, ἥ. (δια ϑήκη) Nachtestameut, Zusatz 
„ zum Testament, Codicill, vgl. ἐπιδιατέϑημι, Med. 


od. stückweis zusetzen, dazu, obenein od. frey- 
"willig vertheilen. Med. danach unter sich ver- 
theilen, Hdt. ı, 150. u . Ἵ 
ἐπιδιαίτησις, 4, (διαιτώω) Nachdiät, fernere Le-. 
nsordnung od. nsweise.. 


᾿ ruhn, gelegt od. gesetzt seyn. ἊἉὝ"ν | 
ἐπιδιακινδυνεύω, {κινδυνεφω)ὴ dabey in Gefahr 
seyn, es darauf wagen. ΝΣ | 
ἐπιδιακρένω, (πρίνω) darauf, dauach entscheiden, 
wnterscheiden . ἷ΄ | 
ἐμεδιαλάμπω, (λάμπω) oben durchleuchten, durch- 
scheinen. ΒΕ N - “ Ν 
ἐπιδιαμένω, (uere, Irr.) noch ferner dabey blei- 
ben, verbleitieu, dav. | ΝΝ 
᾿ἐπιδιἁμογή, A, das Fernerdabeybleiben. 
ἐπιδιανέμω, νέμω, Ir.) noch dazu, ausserdem 
heilen. dir 


„ hernach bedenken, auch im med. 
ἐπιδιαπέμπω, (πέμπω) darauf, hernach, noch dazu 
ausschicken, verschicken, τ 

Irr.) dazu, darauf, heräach | 
_ hinüberfahreır.. | | 
ἐπκιδιαῤῥήγνυμι, (δήγνυμι, Irr.) dabey, dazu, .darü- | 
ber zerreissen. Med, zerplazen. 
ἀπκιδιααδφᾳέω, (σαφής) ferner, weiter ‚erklären, 
. aoch deutlicher machen. 
ἀπειδιωσκενάζω, (σκενάζω) noch einmal durchsehn 
u. verbessern, bes. von Rechnungen od. zu ei- 
zer neuen Herausgube bestimmten Biichern, dav. 
ἐπιϑιασκεύασις, ἣ, nochmalige Durchsicht u, Ver- 
‚Arsseruug ; verbesserte Ausgabe. 


" . 
Ss, .. 4 ͵ 


2) durchs ganze |. 


᾿ἐπιδιδὺῦμίς, 
ἐπ 


Ἐπιδε-«-Ἐπεδεξ,. 
hr (σύροὺ noch einmal durchziehn. [Ypsi- 
on lang. ες ἼΣ 
ἐπιδιατάασομαι, {τάδσω) noch dazu anordnen. 
ἐπιδιωτεέγω, (Teivw, Ier.) dahin ausdehneu, aus- 
recken. a) intr. bie dahia reichen, sich erstrek- 
ken, sich ausdehnen.’ . 
ἐπιδιᾳατέϑημι, (τέϑημι) dabey niederlegen, dazu 
setzen, darauf folgen lassen. ed. ἀργύριον 
ἐπιδιατέϑεσϑαι, Geld als Pfand’ bey jemand nie- 
derlegen, dav. ἐπιδια ϑήκη, diese Niederlegen od. 
, das Niedergelegte selbst, im Att. Recht. ' 
erisdıazglßon, (reihe) dabey verweilen. συ» --] 
ἐπιδιαφϑείρω, (φϑείρω) noch dazu, darauf zu 
Grunde‘ richgen. κ΄ - ᾿ 
ἐπιδγδάσχω, ἕω, (διδάσκω , Irr.) noch dazu, da- 
nach le (δι Ob τς 
ne, vaos, 3.) Oberhode, 
Wan, f. ἐπιδώσω, (δίδωμι) dazu geben, aus- 
serdein-geben, hinzulügen, zur τε, a. 25, 559. 
᾿ϑυγατρί, der Tochter als Aussteuer mitgeber, 
D. 9, 148. aber im Med, ϑεοὺς ἐπιδώμεϑα, lass 
uns die Götter noch (als’ Zeugen)’ hinzufügen, 
dazu ıyehmen, als Zeugen anrufen, sodass μάφ- 
πῖρας zu ergänzen ist, Tl. 22, 254: vgl. περι- 
δίδωμι, uud Mernı. 8, Hom. Merc. 383. (sonst 
hat Hom. das Wort nicht.) 2) in Athen. bes, 
zu den pflichtmässigen Abgabeu u, bürgerlichen 
Lasten freywillige Geschenke an den bedräug- 
ten Staat hinzufügen, such von freywilliger 
Unserstützung nothleidender Verwandien : oder 
Freunde, Wolf Lept. p. 265. tiherh. freywillige 
Geschenke machen. 65) ἐπιδιδόναι ἕαντόν, sich 
ergeben, ‚sich hingeben, 'sich preisgeben, sich, 
überlassen, bald αἰ. ἃ. dat., bald m. «ic. Auch 
ward ἑαυτόν ausgelassen, ἃ. B. ἐπιδιδόναι Ὺδο- 
vols, εἰς τρυφὴν», in Schwelgerey verfallen. 4) 
intr. zunehmen, wachsen,. gedei 
wachen in etwas, ἐπί od. πρός τι. Vgl. ini- 
, δοσις- 2 «δ | 
ἐπιδιέρχομαι, (ἔρχομαι, Irr.) noch dazu, hinterh 
, durchgehn, ü rgehu, erzählen, erklären. er 
ἐπιδιετής, ἐς, (διεεὴς) über zwey Jahr alt, zZwey 
Jahr rüher hinaus: bes. in der Fermel' of ἐστε- 
διετὲς ηβῶντες, die zwey od. mehr Jahre über 
die ἥβη erlangt haben, vgl. ἐπιτριετής, 


᾿ἐπιδίζημᾶι, (δίζημαι, Irre.) noch dazu suchen, for- 


schen, unterauc en, jnachlragen, Hdt. 1, 05. ὅ, 
ı00., noch dazu verlangen: seltner ἐπ δι 

Mich | se se wer ἐπιδίζομαο, 
ἡχέομαι, (ἡγέομαι) dazu, hinterher erzählen, 


ws 

dav. . 

ἐπιδιὴ ἢ. ἢ, Nacherzählung, Nachsatz. 

ἐπιδίκάζω, cu, ( δικάζω) zusprechen, gerichtlich 
zuerkonuen, durch ein Urtheil zuertheilen, τινί, 

᾿ς ξεν von Richter, — Med. eine Sache vor Ge- 
richt zum Spruche bringen: dah. ἐπιδικόζεσ Θαί 
τινος, etwas vor Gericht ale sein Eigenthum 
Sodern,. bes. τοῦ κλήρου, eine Erbschaft: vor Ge- 
‚richt als sein Eigenthum in Anspruch. nehmen ı 
auch fibertr. ὠρετῆς u, dgl. wonach trachten, 
sich worum bewerben, ἀνδρός, γυγαικός, dah, 
ἢ ἐπιδικαζομένη, eine von vielen umwerbne, 
zur Freu begehrte reiche Erbinn, vgl. ἐπίδιπος, 


dav. 
ἐπιδικασέα, ἥ, Rechtshandel in Erhschaftssachen. 
05, 0%, worını matı vor Gericht strei- 


sniöindo 
ver! 1 . Worum Man streitet, worauf man 


» 
en 


5 D 
- 
ι ν Φ 
.»"» 


, Fortschritte‘ 





Erıdir—Enıöo . 
“ Ansprüche macht, wonach man trachtet, worum 
man sich tLewirbt. 


( 
ἐπίδέκος, ον, (δίκη) = ἐπιδικάσηιφς, bes. ἡ ἐπίδι- 
πος, eine von vielen zur Frau begehrte reiche 


Erbinn, un die die nächsten Verwandten vor‘ 


Gericht streiten, ' wer den nächsten Anspruch 
auf ibre Hand u. ihr Vermögen habe. 2) δέ- 
δωμι ἐμαυτὰν ἐπίδιχον τοῖς δημόταις, ich über- 
᾿ lasse mich’dem Richterspruch des Volks. 
ἐπεδίμοερος, ον, (Beuosgos) aus Einem Ganzen u: 
zwey Theilen bestehend, 
inıdisto, nom, (δινόω) etwas umschwingen, im 
‚Kreise ἦσο ἕω bes. umdrehend fortschwin- 
gen, zum Wurf umschwingen, ἢ, 3, 578. 109, 
268. Od.g, 558.. Med. etwas bey sich hin und 


her wenden, jın Geiste herumdrehu, um es von | 


allen Seiten zu prüfen, valvere anıma, ἐμοὶ τόδε 
ϑυμὸς πόλλ᾽ ἐπιδινεῖται, mein Geist wendet es 
vielfach bey sich um, überlegt es von allen 
Seiten, od 20, 218. ass. sich im Krene 
drehn, sich umwirbeln, von Vögeln, dig sich in 
der Luft im Kreise drehn, Od, 2,' 181. Spätere 
brauchten’auch die Form ἐσ εδιγούω. 


ἐπιδιορϑόω, (ὀρϑόω) ἄλξμ, darauf, hinterher ver- 


δ τ: Vs ’ 
ἐπιδιόρϑωσις, ἢ, darauf, hinterher geniachte Ver- 
besserung, dav. εν Zr 


ἐπιδιορϑωτικός, ἡ, dv, darauf, hinterher verbes- 


sernd, dazu helfeud od. 'dienend. ᾿ 
ἐπιδιουρέω, (οὐρέω, Irr.) noch dazu, hinterher 
draufpissen. . 


ἐπιδιπλᾶσυιάζω,, ( διπλασιζω) dazu verdoppeln, 


wiederholen, doppelt ‘nachen. 
ἐπιδιπλάω und ἐπιδιπλοΐζον, = das vorherg. 
δπιδιστάζω, {δισεώζω) dabey, dazu, hinterher 


zweileln. 
ἐπιδιφριάς, ddos, ἡ, (dtpgosy der obere Rand des 


Wagensitzes od. ein hervorstehender Theil dar- 
ἷ ἔτ A (Blei) af dem W od 
7: sog, 0%, 04) a em Wagensitz od. 
eruhl stehend ‚ ‘sitzend, liegend ‚. darauf 
befind)ich, Od. 15, 51. 2 2) τέχνη ἐπιδέφριος, 
das Stellmather- οὐ. Waguerhaudwdrk: auch 
esn 'sitzendes‘ Handwerk, eine sitzende Kunst, 
ars sellularia. Zn 
inlölyä, adv. st. ἐπὶ δίχα. 
ἐπιδίψιος, ον; ἀρ δέμεος.. Θ᾿ | 
ἐπιδΙωγμός, 6 ferneres Verfolgen, vom 
ἐπιδ)ώπκω, ξω, (διώκω) nach dazu verfolgen, weiter 
verfolgen, Hdt. dev. ’ y " 
ἐχιδέωξες, ἡ, == ἐπιδιωγμός. [uvu-uJ ᾿ 
ἐπιδροιάζω, ( δοιάζω) ΤῊΝ ΜΝ υλάσας a) übertr. 
nach allen Seiten hin überlegen, :Ap. ‚Rh. 
inldoua, τό, (inöldeps) Zugabe, Zulage. 2) frey- 
Tone don dazu, darauf bauen 
äxıdo azu, darauf bauen. 
ἐπιδοξάζω Λ bokden) siazy meinen, hinzu denken, 
. ἀπίδοξος, er, (δόξα) vun dem nıan etwas meint, 
laubt, denkt, erwartet, dass er etwas thun wer- 
ge, auch im schlisnsuen Siem, verdachug, hald 
mit dem ἐπίδοξος ποιήσων, ball mit. dem 
inf. emtöukog ποιρῆσειν, der von dem munr-erwar- 
«οἱ od. fürchtet, dass er etwas thun werde: 
„a. enidoßrs τωὐτὸ τοῦτο πείσεσϑαΐ εἶσι, nıan 
Beßirchter; dass ihnen dasselbe widerfahren 


werde, Hdt, 6, 12. auch von Sachen, Ha ı, 


639. 
89. 2) in üffentlichör Meinung, in gufefa Ruf _ 





[1 
-. Nachti 


Erıdo—Erıdo ., 
stehend, berühmt, Pind, 

inwWogüzis, δος, 9, (δόρυ) die oberste Lanzen- 
spitze,’ vgl. σαυρωτὴρ. ot ' 

ἐπιδορπέω, (δορπέω) zıı Abend essen, 

ἐπιδοφπέδευς, 09% 8 ἐπιδάρπιος. ' 

ἐπιδορπέζομαε, == ἐπιδορπέω. ᾿ 


ἐπιδόρπιος, οκ, (δόρπον) zur Abendmahlzeit, zum 
ἐπ ν τον, 


πε 

Nach gehörig, ὕδωρ, Wasser zur Nachköst, 
eocr. 

ἐπιδορπίς, ἡ, u. ἐπιδόρπισμα, τό, Narhtlsch. 

ἐπιδορπ σμός, 6, das Nachessen, Geniessen des 

68. . - 

ἐπιδόσι or. was man zugieht, διξοΐῆρι." 2 
was dar als freyilliges Geschenk οἷα: 3 


“ man vos dem Seinigen giebt, od, was man zu 
einer gemeinsamen Malzeit noch, besonders 
Pa 77 ) Zugabe, Zulsge. 3) frey- 
οσις, N, (ἐπ μὲ gabe, Zulage. 2 . 
.williges Geschenk, bes. an den Saar, 8." ΩΣ 
δωμι, 2. 5) des Zugeben, Nachgeben, Nach- 
lassen. 4) Zunahine, Wachsthum, Ged 


Emporkommen, Fortschritt in etwas. 5) der 


einer Sache gewidmete Eifer, Schaef. DiouL 
, canıp. 'p. δά. ᾿ . 
ἐπιδοτιπός, ἡ, ὄν, zu freywilligen Geschenken od. 
Beysteuern gehörig, geneigt od. bereit dazu. 
ἐπιδοῦναι, inf. aof. 2. von ἐπιδίδωμι ῃ. 
ἐπιδουπέω, (δουπέω, Irr.) dazu, abey rauschen 
od. toseu, herzu rauschen, dabey, darüber Lärm 
od. Geräusch miachen : Ep. auch ἐπιγδουπόω, 


ἐπιδοχὴν, ἥ,, (ἐπιδέχομαι) spätere Aufuahme οἷ, - 
Ἐ6. ᾿ 


oa "in dav. ἐπιδρᾶμές-. 
ἐπ ἂν, mf. aor, zu ἐπιτρέχω, dav. ἐπιδρὰμέο. 
τὴν, 3 dual. IL 38, 418. ° "- er 


ἐπιδράσσομαι, ἕομαι, Att. “-τέομαι, (δρὅασω) an- . 


greifen, ünfassen, sich aneignen od, anmassen, 
c. gen. \ytt. ep. cr. p. 238. 
ἐπιδρόπομαι, (δφέπω) dazu pflücken: übertr. das 


„ geniessen. 

ἐπιδρομάδην, adv. (ἐπιδραμεῖν ) = ἐπιτροχάδηνς: 
vZuvuel. » ᾿ 

ἐπιδρομή, ἡ, (ἐπιδραμεῖν). Zulauf, Anlauf, Anfall. 
Δ) das Dürchlaufen Be Sehrit jede Richtige 
Behandlı:ıg, ἐξ ἐπιδρομῆς, aus dem Stegreif, 
Rlüchtig, oberflächlich. 


ἐπιδόσιμα, verst. δεῖπνα, eine Mahlzeit, die | 


ἐπιδρομία, ἡ, == ἐπιδρομή, Anfall, ἌΡ. Rh. 3,508. - 


ἐπίδρομος, ον, (ἐπιδραμεῖν) anlaulbar; zugangbar, 
zugänglich, angreilbar, τεῖχος ἐπίδρομον, eine 
Mauer, die sich ersteigen od. erstürmen lässt, 
N. 6, 434. ahor ὥρμασιν ἐπέδρομον, die nıau 
“mit Wagen befahren kann, dah. ὁδὸς ἐπίδρ; 


eine stark befahrne Strasse, Plut. 2) act. au- . 


laufend, drauflos gebend : übertr. leichtsinig, 
übereilt, ὅρκος, γγώμη, Paus. 3) ἃ ἐπόδρομος, 


„. ein von, oben herab nes Seil: a das 


„ Segel am Hintertheil des Schifles. 
ἐπιδύνασεενω, (δυνασειδω})} dürauf, danach herr- 
᾿ scheä.. , ᾿ , 
ἐπιδυςφημέω, (δυςφημέω) heschimpfen, fAdeln. 

ἐπ 


untergehs: ıuan zieht hieher 1}. 2, 413. πρὶν 


ἐπ᾿ ἠέλιαν δῦγαι. [über die Sylbenlängen s. diw,} - 


ἐπιδωμάω, (δωμάω) dazu, darauf bauen. 


ἐπιδώμεϑα., ı pl. Conj. aor. 2. med. von ἐπιδύ-- 
a PL con) von ἐπιΐξε 


με 


δύω und ἐπιδύνω, (δύω, Irr.) dabey, darüber 5 


͵ 


[οὐ 








 Emdbwo— Enıs 


ἐπιδώτης, ὅδ, (ἐπιδίδωμι) der Scheukende, Verlei- 
-  heude, Beyw. mehrer Götter, bes. des Zeus. 
ἐπιείκεια, ἥ, (ἐπεεικής) Anstäudigkeit, Schicklich- 

keit, Gebührlichkeit, Bescheideuheit, Mässi- 

‚gung, Biligkeit, Sanftinuth , Milde: schickli- 
-'che,, anständige, billige Behaudlang od. Be- 


e nung. ’ . 
ine leelog, ον, — ἄκελος, ähnlich, ähnelnd, c. dat. 
dus masc. häufig bey Hoıu. bes. in der Il. aber 


nur in dep Verbind:ngen ἐπιδέκελος ἀϑανάτοι-, 


ger und ϑεοῖς ἐπιείκελος, ebenso bey Hes. 
ἐπιεικεύω, ein ἐπιεικής seyu, auch im med. LXX, 


, von ,.Φ e » " . . κ an 
ἐπιδικής, ἔς, (εἰκός, ἔοικα) schicklich., anständig, 
gebührend, τὐμβον οὐ μάλα πολλὸν., ἄλλ᾽ ἐπε- 
ν 280 τοῖον, nicht βὰν ’gross, aber wie sichs 
eben schickt u. gebührt, 1. 23, 246. ἐέσουσιε 


βοῶν ἐπεεικέ᾽ ἀμυιβὴν, eine gebührende, ange- |. 


_ messne Busse für die geraubten Stiere, Od. 12) 
‘ 582. Ausserdem braucht H:om. uur das heutr. 
ἐπιεικές als adv. etw. einen eignen Zwischen- 
satz bildend;- ὡς ἐπιεικές, wie sichs gehört od. 
ebuhrt, wie sichs schickt, IN. 19, 147: 23, 537. 
O4. 8, 3ög. od. mit einem inf. ὄν κ᾿ ἐπιεικὲς 


ἀκούειν, den zu hören sich gezienit, ll. ı, 547.. 
οἷ" ἐπιεικὲς Key’ ἔμεν ἀϑανάτων, wie sich! ge- 


bührt, dass Werke der Götter beschaffen sind, 
D. 19, aı. vgl. ἢ). 23, 50. Od. 2, 307. Hieraus 
. Hossen bey den Aut. die Begrifle: bescheiden, 
: mässig, billig, sanftmüthig, menschenfreundlich ; 
. der Vernunft od. der. Wahrheit genäss, wahr- 
scheinlich, vernünftig: Dem: neunt einen ruhi- 
gen Bürger so, un dem weder viel zu loben, 
᾿ς noch viel zu tadeln ist, wie μέτριος, 2) adv. 
ἐπιεικῶς bey den Att. ausser dem schon von 
ἐπιεικές augemerkien Gebrauch, genügend, hin- 
länglich,, satisam, sehr: gewöhnlich, ıneisten- 
theils: ungelähr. 5) in der Bdtg nachgebend, 


Dion. Hal. pflegt-man es von &ixo, abzuleiten :- 


falsch, da ἐπιεικὴς schon an sich den Begriff 
des Milden, Sauften, daber auch des Nachgie- 
bigeu euchält. - 
ὠχιεικτός, ἧ, de, (εἴκω) weichend, nachgebend, 
.„ nachlassend: Honer verbindet es stets nit der 
΄ Negation, μένος, σϑένος οὐκ £nıtixzdy, nicht 
nachlassender Muth ol. Trotz, nitht nachlas- 


sende, unbezwingliche Kraft, Il. 5, 892. ὃ, 32.. 


04. 19, 493. ebenso πόνϑος οὐκ ἐπιεικτόν, nicht 
nachlassende, unablässige Trauer, ἢ. ı6, 549. 
aber ἔργα γελαστὰ καὶ οὐκ ἐπιεικιά, lächerliche 
und nicht nachlassende, d. i. Bestund habende, 
nicht mehr rückgängig zu machende od. zu 
hintertreibende Dinge, Od. ὃ, 307. andre yer- 
stehn, Jächerliche und nicht zu ertragende, 
nicht zu duldende. 
‚(imelxw) ungebr. praes. 8. endons. , 
ἐπιειμένος, ἢν 09, Ep. put. perf. ‚pass. zu ἐπιέγ- 
sun, ἐφέννυμι, Hom. . . .Ν 
ἐπιεισάμενος, ἡ, ον, Ep. part. aor. nıed. zu ἔπει-- 
u, hi ehn, H. δι, 424. . 
ἐπωίσομαι, Ep. fut. zu ἔπειμε, hinzugehn, Il. τι, 

- 867, 30, 454. Od. 15, 506 . 

- ἐπεέλδομας, (ἔλδομαι) dazu begehren. ΝΞ 
ἐπιελίκτωρ, ορος, 6, (ἑλίσσω) der sich drüberhin 
- windende, 

ἐπιέλπομαι, (810, Irr.) darauf hoffen, hoffen, dass 
etwas geschehe, c. inf. Il. ı, 544. überh. = 


᾽ 
» ε 
«- 


540 





, E 418 — FE 2 ὦ [4 - , 
ἔλπομαι, hoffen, m. ἃ. acc, und folgendem acc. 
c. inf. ἐπιελπόμενος τόγε ϑυμῷ, νένρὴν ἐντανὺ- 
σειν, Od. λ1,΄ 1216. dav. ᾿ 
ἐπίελπτος, 'oy, verhoflt, erwartet, ° : 
ἐπιέννυμε, (Evvups, Ir.) dumm, darüber anziehn, 

χλαῖναν ἐπεισύσαμεγ, wir zogen od, breiteten 
‚ eine Decke über ihn, Ud. 20, 143. Ausserdem 
braucht Hoın. nur das Ep. part. perf. pass. 
ἐπιειμένος im. d. acc. und nur in übertr. Be- 
᾿ deutung, ἐπιειρέένος ἀλκὴν 'αὐὰ ἐπιειμένγος ayas- 
δεέην, angekleider, angethan, gerüstet mit 
: Starke, anıt Frechheit, Il. ı, 149. 9, 372. 7, 16% 
. Od. 9, 21% und sonst. Med. sıch überriehn, 
sich anziehn, zialsa::, Hdt. 4, 64. auch γῶτον 
. πρόκαιῷ, sich den Ilücken mit gewebten Klei- 
deen anthun, Pind. Nenı 10, 82. übertr. sich 
- umküllen, überdersen, γῆν enızucacden, sich iu 
Erde hüllen, bugraban, besrdigat werden, Pind. 
New. 1», a1. Alb. tiesych. 1. μὲ 1352. Jac. A. 
P. p. 40%. ebenso Aüuor, κῦμα, ἀχλὺν», κόμας, 
u. dgl. Bin ἕγνυμε. Die Att. Form ἐφέννεμι 
fiade: sich selwer. ° ᾿ 
ἐπιέπομαι, ἐπεέσπομας, poet. st. ἐφέπομαε, Eipi- 
, grouös, machfolgen. ες 
ἐπιέσσαμεν, acr. zu ἐπιέγνυμι, Od, 
ἐπιετὴς, ὅς, (8305) auf diess Jahr, diessjäbri . 
ἐπιξαρέω, = ἐπιβαρέω, Euripideisches Wort, Valck. 
u. Pors. Phoea. 45..über die Vertauschung des 
β mit ζ s. unter Z. (ζαρέω scheint ebensowenig 
gebraucht zu seyn, wie das praes. βαρέω.) 
ἐπιζάφελος, ον, heftig, hitzig, χόλος, ἢ. 9, 525. 


ὶ 


damı adv. ἐπιζαφελῶς, „wie van ἐπιζαφελής, wel- 
ches aber nirgends vorkommt, ‚sehr, heftig, 


hitzig, ἐπιξζοφελῶς χαλεπαίνειν, μενεαένειν, \\. 9, 


616. (4. 6, 350. uud ἐπιζ., ἐρεεένειν, heftig 
_ sprechen, ἢ. Hom. Merc. 487. auth ἐπιζ. κο- 
τέουσα.. An. Rh. überall nur bay Bezeichnun 


leidenschaftlichee Zornes; 'und ausschliesslic 
hey den Epikern. Ein Stammwort ζάφελος od. 


dgl. findereich sowenig wie auderweitige Zstz- 
. geu, ‘und die Abltg schwankt: naeh einigen ist 


es adj. von fa—, verstärki durch end, “δικῆτο | 
führen es zuräck ἀμί ὀφόλλω, ‚welches zwey- 


- dach verstärkt sey durch ἐπέ und durch 


audre leiten es von ζώω od. von φλάω her. 
* [Alpha kurz.] | 


dazu, darüber leben, überle- 


inıLaeı, (Law, Irr.) 
ben, τενέ. 


ἐπιζείω, t. at. ἐπιζέω. 


4 


- 


ἐπιζεύγνυμε und ἐπεζευγνύω, (ζεύγψυμε, Irr.) anjo- 
chen, änspamnen, anknüpfen, on, hinzu- 
thun, hinzufügen, adjungere, meist mit dem 
Nebenbegrifß, dass das Hinzugesetzte sich zwı- 
schen zwey Körpern ol. Theilen befinde. . .) 
στόμα, zumachen, verschliessen, Aesch. wie 
ἐπιξεχύω. dav. _ . 

ἐπεξευκτήρ, 6, Seil zum Zusammenbipden. 

ἐπίζευξις, ἡ, Verknüpfung, Verbindung, Hinzu- 

, fügung, Wiederholung. - . 

ἐπιζεφῦρος, ον, {ζέφυρος gegen den \Vestwind, 
dah. gegen Abend gelegen. Auch ἐπεζεφρύριος, 
bes. als Beywort eines Lokrischen Stammes. 


ἐπιζέω, ἕαω, (ζέω) dabey, darauf, derüber kochen, 


sieden, Aeiss seyn, hıennen, schaumen, 5 
delu wie siedendes Vtasser, c. dat. Häufig 


᾿ übertf. ἀχούσαγεί os ἢ νεότης ἐπέζεσε, die Ju- 


ἐπίζεμα, τό, (ἐπιζέω) Abkochung, Abend, Aufguss. | 





-- 


. Γ \ 
τος Esıe&—Erın 

gend , der Jugeudmuh brayste 

, Id. 7, ı3. 

deyn, χολὴ ἐπιζεὶ, der Zorn, die, Galle kocht, 
sprudelt 
petlicheu Schmerzen, die zu andera verstär- 
kend ‚hiuzukonunen, Seph. Tr. δός. 2) act. 
heiss machen, erhitzen, c. acc. Eur, Cycl. 591. 
, doch bezw. Lob. Aj. p-' 226. diesen Gebrauch. 
. Ebensa unsicher ist Eur, ἔριν. TFT. 987. ἐπιζεῖν 
τὸ Ταντάλειον σπέρμα, gegen Tantalos Stemm 
entbrennen, wo währsch. das Komuna nach 
ἐπέζεσεν gehört, und der 

- abhängt. 
ἐπίζηλος, ον, 


auf in mir, 


a0c. σπέρμα van ἄγει 


ζῆλος) beueidet: meides- ed. nach- 
‚ahmenswerth, ‚dah. glücklich, vortrefllich. 
ἀπιζήμιος, ον, (ζημία) stralend, schadend, schäd- 
lich, nachtheilig: τὸ ἐπεζ = ζημέα, Steale, Hav. 
ἐπιζημιύω, bestrafen, beschädigen, dar. 
ἐπιζήμίωμα, τό, Bestrafung. 
δπιζητέω; (ζητέω) aufsuchen, vermissen, verlangen, 
. herbeywünscheu , ersehnen, c. acc; Hdt. 5, ὅδε 
dv. ͵ ᾿ 
ἐπιζήτηρι 
ἐπιζητήσριμος, ον, gesucht, vermisst, verlangt: was 
nan zu 84 , zu vermissen, zu verlangen 
pllegt, von : j 
810,270:5,9, das Aufsuchen, Vermissen, Verlangen. 
ἐπιζὺγόω, (ζυγόω) auspannen, anjochen: bes. von 
hüren, zuschliessen, versperren, zuriegelu,. 
_ Gegens. ἄναξ oo . 
ἐπιζώννυμι, ( ζώνγυμε, Ir.) anglirten, aufglirten, 
Ned. ἐπεζωσμέγοι. die sich das Gewand unter- 
halb der eutblössten Brust festgegüürtet haben, 
dt. 2, . Ν 
ἐπιζώατρα, ἧ, = ζωστήρ, Gürtel. . 
ἐπέηλε, aor, von ἀπράλλω, Od. .--ἡ . , 
ἐπεέήνδανε, Ep. #t. ἐφήνδανε, Od. 5. ἐφανδάνω. 
ἐπίηρα, zweymal bey Humer, U. ı, 572. 578. 
ἐπέηρα φέρειν ıpl,- auch Soph..O. T. 109%. 
ΔῸΣ in derselben Big wie ἦφα φέρειν τενέ οὐ, 
ἐπέ τινι, jemandem angenehmes, willköommnes, 
erwünschtes deyhringen, sich ihm güustig er- 
zeigeu, Ihm au Gunsten od. zu Villen seyn, 
ihm zu Liebe thun, -das 
ἐπέηφα ist neutr. plar. von ἐπέηρος, welches 


N ΄ 


sich 
a in völlig adjectivischen Formen erbalten, 
hat, 2. B. bey-Lesches fr. Hum. 56. Emped, 
208. angenehm, gnmuthig, erwünscht, lieb, s. 
ρα und das folg. (Buttm. Lexil. p. 182. ver- 
wirft dag ganze Wort, und will an beyden Fon. 
Stelleu geirennt ἐπὶ ἦρα schreiben: aber wine 
Gründe überzeugen nicht) ..- ' 
ἐπιρήρἄνος, ὃν. == das vorherg. angenehm, ‚will- 
kommen; c. dat. οὐδὲ τέ μοι ποδάνεπερω ποδῶν 
inıngara ϑυμῷ γίγνεπαι, kein wir in meinem 


Sinne behaglihes, willkommnes Fusshad wird |, de 


mir zu Theil, Od. 19, 343. — Nach Honier 
schwaukt szungaveg zwischen den. Bdigen an- 
genehm, anpassend, und Kelfer, KMelferinn, 


 Herrsoher, errscherins, indem es in den! 


Stamm ἤραψος, ποίρακος, hinüber spielt: es 
wird daun m, d. gen. verbunden, eh 

ἔργων, ἀρετᾶς, einer Kunst mächtig, im Βακῖις 
einer Tugpmd: ἀσπὶς ἀκάντων ἐπρήρανος, gegen 

‘Pfeile schützend, Pieile „bwehrend: auch aet. 
veigow ἐπεήρανος, die Sehnen stürkend. 

ἐπι » ἔφ) ἴοι, st. ὁπηρεφής. en 


ei 


54. 


far: .7: or, 6. unter ἐπέηφα 
wo von allen Leidehschaften, ' Verka ) 





- 


‚ fervet: auch won brennenden kör-: 





. τό, das Gesuchte, Vermisste, ‚Verlangte. ᾿ 


Fr TC) 


ro3., zueilsodas: 


ἐπιήρανος |. 


» .» 


Ἐπιη -- Ἐπεϑ 


ἐπιϑαλώμιος, ον, (ϑάλαμος) zum Brautgemach od. 
. zur Hochzeit gehörig, hachzeitlich: day. τὸ 
ἐπιϑαλώμρον, verst. μέλος, Brauigesang, Horh- 
zeitslied, das meist chorweis vor dem Schlaf- 
'gemach der Neuvermwählien gesungen ward, & 
R heocr. 18. Himer.ıor. 1. [beyde Alpha kurz.]. 
av. , . ΝΣ 
ἐπιϑαλαμόέτης, 6, Beyw. des liermes. τς 
ἐπιϑὰλάσσιος, or, Att. --ττίος, auch ἐπιϑαλασσίς ᾿ 
δίος, α, ον, Att, --ατίδιος, (ϑάλασσα) an.od. 
-auf dem: Meere, δολῖρον ἐπεϑαλασσος, ον. 
ἐπεϑαλπὴς, ss, οτιναταιθμά : οεινἄγ, von . 
ἐπεϑάλπω, ( ϑάλαω) erwärmen, bes. auf der Or 
berfäche. - \ 
ἐπεϑαμβέω, (ϑαμβέω) bestaunen, anstaunen. 
ἐπιϑανάκιος, ον, (ϑάναιορ) sum Tode verurtheilt: 
- übeıh. = das fulg. ἐπεϑανατίως ἔχειν ΞΞ ἐπι- ᾿ 
. ϑανάτως ἔχειν, on 
ἐπιϑάνατος, or, (ϑάνατος) am Tode, dem Tode 
nah, todıkrank. 2) tödılich, den Tod briugeud. 
‚ Adv. ἐπιϑανάτως ἔχειν, am Tode seyn. [beyde 


Alpha ku) }Ὁ ὁ. | 
ἐπιϑάπιω, (Yanıo, Irr.) dazu, darauf, darüber, 
hernach begraben, von neuem begraben, 


ἐπεϑαρσέω, ( ϑαρσέω) darauf trauen, sich darauf 
verlassen, zul, 8) gegen jemand Muth fassen, 
τινί. Att. -- ϑαῤῥέω. ᾿ 
ὕγω, (ϑαρσύνω) jemadden uoch dazu er- 
auuthigen, ihın noch dzzu Muth machen, c. acc. 
“pers. H. 4, 183. Att: — ϑαῤῥύνω. 


᾿ ἐπεϑαυμάζω, (ϑαυμάζω) bewundern, τὸν διδάσκα- 


», den Schulmeister zum Zeichen der Be 
wundrung beschenken, Ar. Nub. 1147. 
ἐπιϑεάζω, = ἐπιϑειάζω. . ᾿ τ 
ἐπεϑεάομαι, ἔσομαι, (ϑεάομαε, Irr.) von. oben 6" 
schaueu, überschauen. [ὥσομαι, -u-) _ 
ἐπεϑειάζω, ἄσω, (ϑειαζω)ὴ im göttlicher Begeiste- 
rung od. Verzückung-ausrufen, verkünden, pro- 
phezeyen. 2) die Götter unrufen, zu den Güt- 
terı ilehn, sie als Zeugen aurıfen, unter An- 
rufung der Götter jammern und wehklagen,. 
eblestari per deus. 5) begeistern, eingeben, 
τινί τι. 4) mit güttlichem Glanz uiıngeber, 
agsheis, auch m. d. dat. einer Sache götliehes 
Ansehu geben, dav. | u 0 
ἐπιϑείασις, n, Anrolung der Gottheit, Herbeyri- 
fung der Götter zu Zeugen, Beiheurung bey 
den Göttern, Jaminer und Wehklage unter Be- 
rufung auf die Gottheit: übern τς ἐνϑουσια- 


. σμός. « | 
δηϑείασις, Thuc. ΄ 

᾿ἐπετέϑημε 

st, ἐπ ϑείηπε, Il. 24, 264. (dd. 22, 62. 


ῃ. 
ἐπέϑεμα, τό, (ἐπιτέϑημι) alles Draufgesetzte, —ge- 
Iagie — gestellte, . Deckel, Kranz, Grabstein 


. u. dgl. 
Inidegätssim, (ϑεῤαπεψωὴ .dahey, noch dazu be- 


sorgen, darauf bedacht seyn, c. acc. τὴν κάϑ»- 
dby, Thuc. 2) hinterher heilen, eiue Nachkur 
brauchen lassen. | Be ‘ 
ἐπέϑεσις, ἡ, (ἐπικτέϑημι). das Draufsetzen, —stel- 
en, ““- s tz, Beywort, 2) vom Med. 
das Ansetzen, der, Ansatz, Aufang, Angriff, 


Ὃ 


- ᾿ ἐπεϑέτης, οὐ, ὅ, (ἐπετέϑεμαιλ Nachsteller, Betrüger 


: ἐπίϑετος, ον, (ἐπιτίϑημε) zugesetat, zugestell 


. ἐπ 


ἐπμαράσσω [vS-- . 
= ἐπιϑραίω, ee) dazw brechen, “ 


. ἐπιϑεαπίζω, (ϑεσπέζω) som Οτεκαὶ οὐ. einer. Gott- 


4 
d 
derü 
& 

t, 
ὑμβρα 
ἀ, 

| Ἢ 

Liebhaber 


ı _ migang, vom Orakel od. einer 


᾿ἐπιϑηεῶς, 


. δπιϑοάζω, (ϑοάζω) he er findet sich 


᾿ἐπιϑ 


ἐπιθόρνυμαι, ον sich begattien, meist-von 


Erde Erd 
Unternehmung ‚ Nachstellung , Anschlag ‚Hi- 
terhalt, Hinterlist, Betrügerey. 


' heit, beystinımen, .einwilligen, gutheissen, seine 
u nnehmi ung Ben etwas gehen. τινί, dav. 
εϑεσπισμῦς, stimmung, Billi «ug, Geneh- 
Ri Goitheit ertheilt, 
" Defehl eines Orakels. ἡ 
ἐπιϑετικός, ἡ, dr, gern οὐ. leicht zugreifend, an- 
greifend, »achstellend, betrügeud,, hetrügerisch. 
2) b. d. Gramm. alles zugesetzte, hinzugeRigte: 
auch 36 ἐπιϑετικόν, Aus Adjectivum. 


-binzugefügt: bes. als Gegeus des Einheimi- 
schen u. Nutürlichen, fremd, fresudartig, her- 
beygezogen,, hiuzugedichtet, erdichtet, erkiün- 
steit, geziert, unnatürlich, unwahr, werstellt, 
vgl. ἐποκτός, ἐπίκιητος 2) b. d. Gramm. 26 
ἐπέϑετον, ein Beywort. Ä “Ε 
ἐπιϑέω, ϑεύυνομαε, (He, Irre.) anlanfen, zulaufen: 
nachlaufen, verfolgen; . | 
ἐπιϑεωρέω, ( ϑεωρέω) noch dazu, fermer beschu, 
betrachten, beschauen, dar. . 
; Beschauung , auch 


ἔπιϑεώρησες, ἢ, Betrachtung, „ Liel ‚ Fıeund. Fem. ἐπεθϑμήτειρα. 
᾿ς ἢ ἐπιϑεοωρία ὮΝ , ἐπιϑυμητικός, ἡ, ὄνγ hegebrend, verlangend, stre- 
ἐπιϑήγω, ξω, (ϑήγω) noch dazu schärfen, dage- beud, begierig, willenskräfiig, τὸ ἐπιϑ. Begier, 
en, dawider schärfen, überh. schärfen, wetzen. | _ Verlangen, Trieb. 2) act. begierig machend, 
ebertr. aufreizen, aufregen, erimuntern, auf- | Begier οὐδ δου. _ ' 
bringen. " “ ᾿ - [ἐπεϑυμητός, ἡ, dv, begehrt, zu begehren. 
ἐπιϑήκη, Y%, (ἐπιξίϑημι) Zusatz, Hinzufügung, ua) Begier, Verlangen, Trieb, _ 


Vermehrung, Hes: op. 378. Zulage, Beylage. 
ἐπίϑημα, τό, = ἐπίϑεμα, φωσιαμῶν ἐπυϑήματα, 
Deckei zu Kisten, Il. 24, 228. dav. ᾿ 
ἀπιδηματικός, ἡ, dv, zum Zudecken gehörig, wid 


εϑηματουργία, ἢ, (ἔργον) Verferiiguug von Dek- 


Και, Decken, Dächern u. dgl. 
ἐπιϑημανόω, bedecken, zudecken. 
6, zw. L. st. ἐπιβήτωρ, Nonn. τ, 51. 
ἐπιϑιγγάνω, (YJıyyase, Irr.) berühren, ihren, 
c. dat. Selten u. bloss poet. ist das praee. enı- 


ϑίγω. [νυν - ΝΝ u 
ἐπι slide, we, ER von obea drücken, drauf 
dd 


drücken. {fu 5 --} dav. 
ἐπίϑλιψις, 9, das Draufdrücken, das Drücken von 
obenher auf eine Oberfläche. 
aber nur in der nd an, Tempelstufen 
od. Altären sitzen, dah. auch jammern, weh- 
klagen, in Angst und Nüthen seyn, Aesch. 
"Choeph. 853. Eur. Med. 1409. Ν 
(ϑολόω) auf der Oberfläche träb oder 
schmutzig 3 machen, verdunkeln, entztellen. , 
ἐπιϑοαρεῖν, inf. aor. zu ἐπεϑρώσκω, ein praes. ἔπι- 
8 νὰ aur Ὁ. sehr späten Schriftst. ᾿ 
Thieren, fovel,. doch ’auch von geilen Män- 
nern, γυναιξί. ᾿ : ᾿ 
ἐπεϑορόω, (ϑορό4) besaamen, beiruchten, schwän- 
ru. 
ὕβέω, (ϑορυβέω) dazu, dabey lärmen, lär- 
oe lauee ‚Beyfallszeichen geben. - 
ἐπιϑράσσω, At. -ττω, (ϑράσσω, Ire.) zuge. οἱ. 


e 
im 


«οἵ. 1. κῷ ἀκετρόζω, 


“ 


ἐπεϑ sag, ασὰ, ἂν 
2.13, 4φ0. Ν ᾽ Pat. 


«-«- 
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: ἐπιϑύσιάζω, (ϑυσεάζω) darauf, hernach 


ὲ δ 4 ΄ € 
΄ 


"Eredg—EnıdV. 
“ἀπίϑρεπτος; 09, (ερόφο) zugenährt, nachgewachsen. 
ἐπιϑρηνέω. νας ἡ ποθ dahey weinen, klagen, 


aV .' : 
ἐπιθρίνησις, 4, das Weinen, Klagen dabey od. 
N er.‘ er 
ἐπιϑρομβόω, (ϑρομβόω) geriunen lassen, Med. 


erinnen. 
ἐπεϑρύπτω, (Igunıe, Ir.) ποι διαϑρύπτω. 


ἐπιϑρώσκω, fat. ἐπιϑοροῦμαι, nor. ἐπέθϑορον, 


(ϑρω 4 {τε.) darsulspringen, c. gen. νηός, 
μὰν Schi, DL. 8, 5135. che. dat. τύμβῳ, wie 
in.ulfare mit dem Nebenbegriff verhöhnender 
Beschinipfung, U. 4, 197. τόσσον ἐπεθρώσκουσι, 
soviel Raum überspringen sie, 11.5, 7723. ebeuso 
, uange snıde. weithin springen, Hes. op. 498. 
ἐπίϑυμρρο», τό, eine Schtmarotzerpflanze auf der 
Hi , vgl. ἐπέϑυμον. ες 
ὁπεδύμέω., (ϑυμός) seine Begier auf etwas rich- 
ı ten, ἃ, i. bugehren, verlangen, lieben, wonach 
trachten, c. gen. dav. ΜΝ ᾿ 
ἐπεϑύμημα, τό, das Begehrte, Verlanste: das Be- 
gehren, ‚Verlangen, der Wunsch. [vu--u] 
ἐπιϑύμησις, 9, das Begehren, Verlaugen. fvu--.] 
ἐκεϑ ὕμητής, οὔ, 6, der Begehrende, Verlaugende, 


ἐπεϑὺμία, ἡ. (ἐπεϑὺυ 
Lust, Liebe wozu, τινός od. πρός τε, meist ἐπα 
 sehlinwnesi”Sian, Sucht, Sinnenlust, Wollust: 
‚ bey Plato das Begehreusvermögen. 
ἐπεϑυμίαμα, τὸ, Häucherwerk. {uu-u-u}. vou 
ἐπεϑύμιαω, (ϑυμιἄω) dabey räuchern, darauf Räu- 
cherwerk anzüırden. ΘΟ ἿἋ}-ἢ . 
ἐπιεϑύμιος, ον, = ἐπιϑυμητωιός. [ὦ οὐ] 
ἐπεϑῦμές, ἢ, 8. ὑποϑυμίς. : 
ἐπεῦ ὑμόδειπνας, ον, (δείπνου ἐπιϑυμῶν) nach der 
„ Mahlzeit verlangend . nn 
snidöudr,. τό, eine auf dem ϑύμος wachsende 
, Schinarotserpflauze, vgl, ἐπέϑυμϑρὸν. 
ἐπιϑύνω, a ἐπευϑύνω. ἰν-- - 
ui | opfern. 
ἐπιϑύω, 00, (θύω, Irr.) heftig draufios gehn, 
drauilos fahren, anstürmen, I. 16, 135. Od. τ6, 
257. vom Angriff auf den Feind, irzwere, n 
"zwa und ohne Lana, später auch τινές 2) gich 
innerlich getrieben en, heftig verlangen, c. 
inf. bh. Hom.. Merc. 475... 5) Weihrsuch ins 
Feuer werfen, räuchern, dah. überh, auf dem 
Altar opfern, key einer Gelegenheit od. einer 
nach dem andern. [In deu beyden ersten Bdıgem 
ist bey den Ep. nicht bloss Ypsilon, sondern 
"such Jöta laugı desshalb hat man sie- vom 
ἐϑύνω herleiten wollen. welches aber falsch ist, 
weil die Form ἐϑύω Ypsilon immer kurz hat, 
sodass Il ı8, 175. ἐπεϑύνουσε, ἢ, Merc. 475. 
erden 


ἐπιϑόνει u. s. ἴ, hrieben νυν 
Annahme behaupten wollte; 


weun man diese 
‘auch in der Bdig des Wortes finder sich kein 
‚Grund dazu: Jota aber wird ὦ durch Vers- 
bedürfuäss und Stellung in der Vershebung, 
wie. sogar Omikren in ἀπδειπών, dxösgen, 
dnöspösss, ». Spitzu. vers. her. p. %5. 86. ἐπ 
der dritten Hdıg ist Jeta immer kura, Ypeilon 


- 





EnıdarErix.. 


‚s dio.) - 
vor, τό, Kleid über dem Brustpanzer, 


απκέζω) überpanzern, bepanzern.. 

ἐπιϑωρήσσω, Hoyıycw).gegen einen waflnen 
od. rästen. Dled. sich gegen jemand rüsten, 
gegen. ihn in den Kampf gehu od. ins Feld 
zıenn. ᾿ 

. ἔκιϑωΐῦσσω, ἔν, ἰϑοωῦφσων zurufen, ermuntern, 

; und, auch ohne Casus.‘ 

τιΐϊδμων, ον, τῷ ἐπίώστωσ. ‚- 

ἐπιΐζομαι, ion. st. ἀφίζομαι. . 

διιΐστωρ, 0905, 6, ἡ, (στῶ) mitwissend, ennt- 
niss Wovon ‚habend, kundig, erfahren , geübt, 
c. gen, μεγάλων ἔργων, Od. 21,.26.. 

ἐσικαγχάζω, (καγχάζω) dazu, darüber laut lachen. 

ἐπικαγχάλάω , (καγχαλάω) darüber jubelu, darauf 
stolz seyn. 

ἐπικαϑαιρέω, (nipsw, Irr.) noch dazu niederreis- 
seu, zerstören. 

ἐπικαϑαίρω, (χαϑαίρω) noch dazu reinigen. 

\ Erna ϑέζομαι. (ἕζομαε,. Irr.) sich drauf setzen, 
druuf sitzen. 

ἐπιχαθϑεύδω, (εὕδω, Im.) drauf schlafen. _ 

ἐπικάϑημαι, ( ἥμαι, Irr.) dabey, darauf. sitzen, 
sich setzen, mıeist m. d. dat., Beltner ın. d, acc 
des.Üries. 2) beiagern, c. .dat. 

ἐπικα ϑιεζάνω, = ἐπικαϑίζω. ᾿ 

ἐπικαϑέζω, (To, Itr.). darauf setzen. 2) intr. sich 

rauf seizeu, darauf, dabey sitzen, ‚bes. eine 

Stadt belagern, πόλει. N 

ἐπικαϑέημε, (ins) darauf niederlassen, berabsen- 

- _ ken, darauf stützen, zurl. [vuvu--u Aut}. 

ἐπικάϑισμα, τό, (ἐπικαϑίζω) Sitz darauf 

ἐπικαϑίέστημι, (στημιὴ dabey, dazu, darauf stel-. 
len, στρατηγόν, einen nach einem andern als 
Feldherru austellen, Thuc. οὗ ἐπιχαϑισεάμενοι, 
die nach einem angestellten, die Nachfolger, Ὁ 

ἐπικαενίζω, Tao) ernegern. Auch. ἐπικαινό- 
τομέω 

ἐπικαινουργέω, (παενουργ ἐω). immer ein neues Ge- 
schäft vornehmen. 

ἐπικαινόω, (nardo) νόμους, an Geseizen Neue- 
rungen eruehnen, Gesetze willkührlich umün- 
dern, sie „verletzen, Aesch. 

δπικαερία, n gelegne Zeit, bequemer Ort, schick- 
liche Gelegenheis, von ᾿ 

ἐπικαέριος, ον, (καιρός) zur rechten od. gel 
Zeit, διὰ rechten Orte. bey schigklicher | ἴδ. 
genbeit,. schicklich, passlich, auxeiessen , be- 
quen, nützlich, nölhig, nothwendig, erforder- 
ch, meist dem Lat. opportunus entsprechen 


stets kan 


ἔπι ἐϑωρὰ 
ϑώραξ 
ἐπιϑωρακέζω, (᾿ 


2) act. einer Sache bedlirftig, sie nothwendig . 


brauchend, sodass sie „grade zur rerhten Zeit 

kommen würde, m. d. juf. Act. Cyr. 8, 2, 25. 
.daselbst 3, 3, τι. sind ἐπικαίρεοι, die Voruehm- 

steu, Bedeutendaten ν Unentbehrlichsten beymı 

Heere ‚' die Befehlshaber: dah. hauptsächlich, 

wichtig, worauf etwas ankommt. 5) b. Spät. 

zeitlich, eine Zeitlan dauernd, vergänglich. 
ἐπέκαιρος,. = ἐπιπαέριος. Pind: 


ἐπικαίω, καύσω, (καίω, Irr.) darauf auzüpden, πῦρ, 


bh. Hom. Ap. Agı. 509. darauf anbrennen, ver 
brennen, z. B. βωμῶν: überbreuneg, auf der 
. Oberfläche verbrennen. 
weiter nicht, Att. ἐπικάω. [vu--) 


8643 Ä 
Am praes.. meist. kurz, ἐπὶ fat und dor. at. ἐπιωδιθμάομαι, (λαμάομαι) Achrenlese, Nach- 










Homer hat das Wort 


4 ᾿ 4 


. Erıx Erin 


lese halten, 

ἐπικἄλέω, ἔσω, (καλέω, Irr.). hinzu, herbey rufen. 
2) Med. zu sich rufen, sich zu Hülfe u. 'Bay- 
stund rufen, s. enixänzos. Ὁ) en, aurufen, 


‚men geben, zuya. 
ziva, 
gen, 
ἐπίκλημα. 
FR (καλλύνωλ. überschmiuken. 
gedeckte, was drüber od. drauf gedeckt 


"ran 
Decke. Bedeckung : übertr. Vorwand. 
Me der Krebssehwanz, Arist. 
ἐπικαλυπεήριος, α΄. DV, überdeckend, bedeckend, 
verhülleud, τὸ ἐπικαλ. == ἐπικάλυμμα, von 
ἐπικάλύπτω, yo, (καλύπτω) bedeoken, verdeoken, 
verhüllen , erdunkeln, .bes. durch Zudecken 
“ von obenher, day: 
ἐπικάλυψις, ἥν das Ueberdecken, Verdecken. 
ἐπικάμνω, (κάμνω, Arr.) sich husterdrein, danach 


keschuldigen, wie ἐγκαλῶ, 


τινί, Ael. 
ἐπικαμπὴ, ἡ, (ἐπικάμπεω) Einbiegung, Ümbiegung; 
Krümmung, Unleukung, ΚΓ 
ἐπικαμπὴς, ἐς, söliner ἐπ 
umgebogen, geRrümuut, 
ürınig. 
ἐπικόμπτω., WO, ᾿(κάμπεω) einbiegen, usmbiegen, 
krümsuen.: 2) umdrehn, umwenden, wnulenken; 
übertr. wie flectere, injlectere, jemanden um- 
‚lenken, herunikriegen, auf audre Gedauken od, 
Gesinnungen bringen, vgl. ἐπιγνάμπτω. “ 
ἐπιπκαμπύλος, ον, (καμπύλρολ gekrinumnt, gebückt, 
ἢ, ἤφη. | δχς. . 90. vuruu). ' 
ἐπίκαμψες, ἢ, τΞξῷ ἐπικαμπῆ. νος ὧι, 
ἐπικανϑές, ἦ, τῷ ἐγκανϑές. -. 
ἐπίκαφ, adv. auf dem Kopf, Kopfüher, v. LL ı 
26, 598. 8. . κάρ. Gegen:. ἀγάχαρ. 
ἐπικαρδιάω, -ΞΞ καρδιάω. 


moad- O 


“ 


der Früchte, überb. Nutzung, Niesshrauch. 3) 

Abgabe νοι ‚Frucht- od, Vi utzung, Zehend, 

davon 
ἐπικουπίδιοῦ, ον, (καί 
ἐπικαρπίέξ ou, (μαρπέζομαι) ausachren. | 


| ἐπικάρπιος, av, (καρπός) Fruchtiragend, frucht- 


'bringeud, w.. des Zeus und audrer Götter: 
. τὰ ἐπικάρπια, Fruchitstiele, pediculi. 2) (xag- 
πος) zur \orhand gehörig, ὄφεις , schlaugen- 
föürnige Armbäuder. 
ἐπικαρπολογέομαι, (καρπολογέω) Nachlese, Nach- 
erudie halten, nachlesen, c. «oc. 
ἐπικάρσιος, a, 09, hey den Att auch zweyer λυ, 
ἐπέκαρ, κάρ) köpflings, vornüber gebogen, γῆες 
ἐφέρογτ᾽ ἐπικάρσιαι, die Schille wurden daher- 
getrieben, ‚dass sie sich vornüber neigteu, als 
-wollten sie köpflin Ya überschlagen od. in den 
Grund segeln, Od. 9, 90. Bey Hdt ist 
üherh. Gegens. von ὄρϑιος, in die Önere, 
sehrag, seitwärts, 4, 101. 7, 36. doch könnten 
es auch b. Ho. die sich seitwärts legenden, 
überzukippen drohenden Schiffe seyn. 
ἐπικαταβαίνω, (Puiver, Irr.) auf einen Ort oder 
‚Gegenstand zu hinunter schreiten, steigen, 
‚gehn, Eu Ularasas, Hdı, 2) wie ἐπεξέρχομ 


ι 


Sorge uud Bekünuuerniss machen über οἰ ab; 


2.) ον, eil gebo en. 


nds) an od. ‚auf der, Frucht, - 


τινά, 0) jemanden einen Zunsmen od. Beyme- - 
d) sich auf jemand berufen‘ 
e) jemandem etwas’ vorwerien, τιν τ ᾿ 


α.΄τό, (ἐπεκαλύπτων das Drüber- oder . 


ἐπιπαρπία, 9, κἐπικάρπιορ) Nutaung u. Gebrauch | 


4 


- 







\ Inn μβέένω, (λαμβάνω, Irr.) hinterhergehn u. 


- 


‚ ἐπικαταπλέω, (πλέω., Irr.) wider einen aussegeln, 


Enixu—Enixuar ᾿ 


siner That nachgehn, um sie zu hestralen, 
Tab. Heracl. - 
ὁπικαταβάλλω, (βύλλω, Irr.) dabey, dazu heral- 
werfeu, niederlassen, hängen lassen. 
‚‚Inmare ἐλάῳ, don, (γελάω) noch dazu auslachen. 
‚ CAlpt a immer kurz.) 
᾿πικατάγνυμι, (ἄγψιμε, Im) noch dazu, daranf,. 
ausserdem zeıb en. 
ἐπικατάγω, (ἄγω, Irre.) dazu, darauf, danach her- 
unter führen od. fahren. , Med. selbst von der 
hohen See aus Ufer od. in den Hafen fahren. 
ἐπιματαδαρϑάνω, (ϑαρθάνω,, Irr.) dabey, darauf, 
- darüber einschlafen. 
ἐπικαταδέω, δήσω, (δέω, Ir.) daran, darüber, 
obendrauf binden, drüber verbinden. 
' “δηιπκαταδύομαι, (δύω, Irr.) daerliber, darauf, danach 
untertauchen, untergehn. 
δηπικαταϑέω, (Ode, Ir.) dabey, darüber, darauf 
heranterlaufen. 
ἐπικαταίρω, (αἴρω, Ir.) sich darauf niederlassen, 
- drüber her fallen, zıvd. 
ἐπικατακαίω, (ναέω, Irr.) noch dazu verbrennen. 
ἐπιχατακλείω,. (miele) verschliessen, versperren, 
verstecken. 
ἐπινατακλένῳ, (»λίνῳ) darauf niederlehnen, . nie- 


e 
φακαφανλύξω, (κλύζω) noch dazu überschwemmen. 
inıxatanbındones, (ποιμάω) dabey, darauf, darü- 
ber einschlafen. 
ἐπικατακολουθϑέω, (duolovdde ) darauf, danach 


folgen. 


einholen, überfallen, überraschen. 


ἐπιπκαταλλὰ γή, ἧ, (καταλλάσσω) Geld fürs Umwech-. 


s seln, Aufgeld, Theophr. 
ἐπικαταμένω, (μένω, Irr.) noch das bleiben, noch 
läuger verweilen. 
ἐπικαταμωκάομαν, == καταμωκάομαι. 
ἐπικαταμωμέομαι; τ-- καταμωμέομαι. 
ἐπικαταπηδάω, (nndde) darauf ‚ danach herunter- 
spr ingen. 
inıxaraninıo, (πίπτω, Ir) drüber her fallen, sich 
drüber werfen. 
ὁπικαταπλείσσω, (πλάσσω) ein Pflaster drauflegen. 


drauf ios segeln. ' 

ὁπικαταπρήϑω, (πρήϑω, Irr.) darüber anzündesr, 
‚verbrennen. 

Inkaräpdouas, ἄράομαι, Ir.) noch dazu.ver- 
witischen, vertluchen. 

ἐπινατἄφαάσσω, ko, (ἀράσσω) darauf, dartiber schla- 
gen, iallen, drauf los brechen. 


ἐπικατάρατος, ον, (καλάρατος) verflucht. [uuu--u} 


ἃπικαταῤῥέω, (δέω, Irr.) darauf, darüber herab- | 
‚Biessen. 

ἐπικαταῤῥήγνυμε, (ζήγνυμε, Irr.) darüber, darauf 
zerreissen, zer eu, zerrpreugen: Med, zer-. 
platzen. ἡ " 


ὁπικαταῤῥίπτω und -- διπτέω, (dire, Irr.) darauf, 

darüber, danach juli (di . 2 dar 

ἐπικατασείω, (σείω) darüber za Boden schüttern. 

ὀπικατασκέπτω, (σκάπτω) dazu durchgraben, durch 
Untergraben zusammenstürzen machen, -ver- 
schütten, zerstören. 


υἀπικατασκενάζω, (σκενοήζω) ἄρχῃ, darauf einrichten 


δή 








ann 
ἐπίκειμαι ‚ (xeinae, Irre. 


Σπικατ.- Ἐπικὲ \ 
ἐπιιατασπάω, (ἀπά darüber, darauf, &snach 


herunter zieh. 


| 
ὀπικατασπέγδω, σπείσω, (σπένδω, Irr.) noch dazu 


eine Opferspende ausgiessen. 
ἐπικαταστρτοπεδεύω, (στρατοπεδεύω) sich einem 
geßentiber lagern. 
ἐπι κατασερέφω, (στρέφω) dabey, darauf, darüber 
umdrehn, umwenden. „ 


᾿ἐπικατασφάζω απ --σφάττω, (σφάζωγ no noch dazu, 
darauf, 


darüber schlachten, ber 
ἐπικατατέμνω, (τέμνω, Irr.) im | er mit der 
Arbeit über die Grenze gehu, Dem. 
ἐπικατατρέχω, (τρέχων Im- nen jemand einen 
Aust; mn Sıreif: zu8 Fr hr dam he 
ἐπικαταφ s, (φέρω, sich dazu herunter 
bewegen, hin herunter ὦ gehn od: laufen, dav. 
ἐπικατιάφορος, ον. &bschüssig, wohin od. wozu 
geueigt,. πρός Ti. 


ren, aufkraizen.'_ 


ἐπικατα εὐδομαι , (ψεύδομαι) zu jemandes Nach- 


theil hinzu lügen. 
ἐπιπαταήχω; (φήχω) hinterher streichen. und be- 
säuftigen. - - 
ἐπιμιατεῖδον, (εἶδον, ἵττ.} 'aor..ohne praes. von 
- obenher hesehn, über auen. 
ἐπικάτειμε, (εἶμι) devüher, darauf hinuntergehn. 
ἑπικατεράον, (ode) dazu, darauf, darüber aus- 


| ἐπδιαχάρχομαι, (ἔρχομαι, 1} Irr.) dazu, darüber, dar- 


auf hinunterge 

ἐπικατέχω, καθέξω, (ἔχω, Irr.) daran, darauf, dar- 
über, aumoch: anhalten, festhalten. 

ἐπικατηγορέω, (νατηγορόω) noch dazu, ausserdem 
vorwer a) noch, dazu aussagen od. be- 
hauptem, dav. 

ἐπινατηγόρησις + ἥ,, hinzugefügte Bestimmung, 
auch ἡ inmerrnyoglo. 

ἐπινατοιχίας (oöxdw) daneben bewohnen. 
ἐπικατονομείζω, (ὀνομάζω) nach einem bensmen. 

ἐπικατορϑόω, (ὀρϑόω) danach, hinterher verhes- 

νι ΘΕΌ, wieder gut machen. 

inmarrde, ν (κατεύω) anflicken, zuflick en, dran 


ὀπικαυλόφυλλος, ον, (κπαυλόφυλλος γ᾽ mit Stengel- 


: blättern. 

ἐπίκαυμα, τό, das Angebrannte, auf der Oberflä- 
che Verbrannte: das Anbreunen: die Braud- 
‘Wase od. Hitablatter auf der Haut, bes. auf 
der Hornhaut des Auges, und 

in..savass, ἥ, (ἐπικαέω) das Aubrennen, Ansengen 
auf der Oberfläche, der Brand. 

ἐπέκαυστος und ἐπέκαντος, ον. ᾿ἐπιναίῳ) ange- 
brannt, auf der Oberlläche od. au der Spiwe 


verbrannt, versengt,’ Hdt 
ἐπικαυχάομαει, (καυχάομα:») "ich worauf od. gegen 
jemand brüstep, 6. dat. dav. 


ἐπικαύχησις, ἡ, das sich worüber od. gegen je- 


: mand Brüsten, Stolz über etwas od. gegen je- 
elite, (παχλάζ»} anschlagen, anklatschen, 


anplätschern, κῦμα πόεραις, Ap. Rh. 

‚At, st. ἐπιπναέω. [vv--] ᾿ 
daran liegen, anliegen, 
fest anschliessen, Od. 6, 19. vgl. ἐπικλώω : drauf 
‚Biegen, drauf Iasteh, übertn ἐπιπείσετσι ἀνάγκη, 
Nothwendigheis οὐ, Zwaug wird 1. obwalten, 


ἐπικαταψάω, (ψάω, Irr.) darauf, darüber aufschar- - 


; 
: 


Ἷ 





| 


| 
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dran befiudlich seyn, c. dat. ὀφϑ 

Hes. Th. 143. ϑύραι γλώσσῃ ἐπένεινξα;, Thür- 
riegel Mogen auf der Zuuge, hemmen sie, 
Theogn. 421. daneben liegen, zur Hand liegen, 
in Bereitschaft seyn. 42) jemandem anliegen, 
ihm mit Bitten zusetzen: aber auch im feind- 
lichen Sinne, zusetzen, bedrängen, verfolgen, 


uw. 8 part. ἐπεκείμενος zuw. m. ἃ. acc. in 


ἃ 88. ‚.enunsiuswos κυνέην, κράνος, bedeckt 
na einem Helm; einer Stumthaube u. dgl. . 
ἐπικείρω, κάρσω 5 (xslgw) bescheeren, beschneiden, 
anmähen, πρώτας ἐπέκερσε φάλαγγας, die 
Schlachtreihn firg er an nıiederzumähen, Il. ı6, 
594. ἐὸν σῖτον, das Getraide auschröpfen, at- 
tondere, Vebertr. verhindern, hemnien, wozu 
man das Ho. ἐπὶ μήδεα κπείρειν rechnet, die 
Anschläge hintertreiben, praecidere, I. ı5, 467. 


Fr 


16, 120. s. xelgw. 
ἐπιχεκρυμμένως, adv. part. Perf. pass. .von ἐπε- 
ai nn heimlich. 


κρύπτω, ὧδ᾽ Verborgneu, 

imxelädsien, 500, (πελαδέω) dazu schreyen, bea, 
ein Beyfallsgeschrey erheben, mau zieht hieher 
N. 8, 542. ı8, 310, ἐπὶ δὲ Τρῶες κελάδησαν. 

ἐπικέλευσις, 9, Zuruf, Erinunterung, von ὦ 

δπικελεύω, (ελεύον wiederholt befehlen, zurufen, 
erzuunteru , zivl, auch im Med. Es aetzt eine 
schon begonnene Thätigkeit, woraus, die man 
‚durch Zuruf. noch fördert, παρακελεύομαι eime 
noch-nicht begonnene, zu der man aufruft. 


ἐπικέλλω, fat. κέλσω, (πέλλω) hinantreiben, hinan- 


545 
᾿ ἐργᾷ drauf lasten, "TI. 6, 458. tiberh. dran sitzen, | 
aluds μετώπῳ, 


‚stossen, fast ausschliesslich vom Schifle, νῆας 


ertixdäoes, die Schiffe ame Land treiben, 
 Eaud rudern, appellere naves, Od. 9, τάδ. mit 
dem dat; des ὀΐω, ἥπείρον, ans feste Land, 
Od. 13, 1124. später ἐπέ ud. πρός τι. ‚Sehr 
häufig blieb. der acc. gauz weg, sodass das 
Wort die intr. Rdtg landen, anlanden, bekam, 
Od. 9, 38. auch vom Schiffe selbst, ἐπόκελσε, 
es landete, ()4. 13, 114. 8. μέλλιι. 
ἐπικέλομαι, (ηίλομαι, Irr.). noch‘ dazu herbeyrufen, 
᾿Εριννῦς, Al. 9, 45%. wo 3 aor. ἐπεκένλετο ge- 
- braucht ist. ' 
ἐνπικεντρέω, == das folg. ν 
ἐπικεντρίζο, {πενπρίζω) nıit dem Stachel od. Sporn 
des Oberfläche berühren, ritzen. 2) von 
Bäumen, pfrepfen. 
ἑπίκενι 
3) 8 . 
ἔπικε ᾽ 00, 
seiten, beyniitchen. 
Od 7 
περᾶσαι, nachmischen, noch einmal, von neuem 
Wein mischen, nachdem schon ein Mischgefäss 
voH ausgeleert ist, vgl. ἐπάρχω, dav, 
ἐπικερασνιπός, ἡ, ὄν, beyinischend, eine sanfte 
Mischung gebend, mildernd, temperireud. 
ἐπικερδαίνοι, (κερδαίνω, Irr.) dabey, dazu gewinnen. 
ἐπικόρϑεια, ἡ, und ἐπικέρδειον, τό, == ἐπικέρδια, 


w. m. 2. . 
ἐπικερδὴς, ἐς, (κέῤδος). Gewinn bringend. 
ee τῷ, N κέρδος) Handelsgewinnst, Gewinn 
"an verkaufter Waare, Hdt. 4, ı52.: (doch 
schwankt die Lesart.) Spätere hrauchten dafür 


4 ἐπικέρδειιε und τὸ ὀπικόρδειον. 
ἕπιωκρτομέω, (wıgz 


, aus 


omer hat es nur Einmal, 


΄ 


--». "Δαυιδ, nt. at 4 


ς, 0v, (κένερο») an, auf, über der Spitze.- 
r dem Centrum. - Bu . 
xsodvyuus, Irr.) hinzumi-' 


264. οἶνον ἐπικρῆσαν, inf. δον. st. ὅπε- |’ 


» 


Enınso—Eaizı 
verspotten, verhöhner, εἰνά, I. :δ΄, 744. Od, 
22,©19%. auch in milderer Bdtg, hohnnecken,, 
scherzend od. neckend anreden, um einem Angst 
zu machen od. ihn zum Bessten zu haben, ἢ, 
„24, 649. Hdt. 8, gs: dav. . 
“πικερτόμημα ‚ εὖ, Scheltwort, Schimpf‘, Spott; 
2. ' ΝΕ 


ἐπικερτόμησις, A, das Schelteh, Verhöhnen. - 
ἐπικέρτομος, ον, scheltend, höhnend, neckend. 
ὠπικεύϑω, om, {(κεύϑω) verbergen, verhehlen: 


Homer braucht es ıneist ohne Casus und mit- 


“ der Negation in Gegamätzen, wie gudnoonas, 
οὐδ᾽ ἐπικεύσω u. del niit dem acc. Da. ᾿ ni, 
, μῦϑον. δέ τοι οὖκ ἐπικεύσω. 
ὁπικέφαλαιος, α, ον, {αφαλὴ) zum Kopf gehörig: 
τὸ ἐπικεφάλαιον, Kopfgeld, Kopfsteuer, auch 
τὸ snıxepalser. 
inınspüluido, (κεφαλατόω) in gewisse Hauptstücke 
‚zusammen fassen, unter allgemeine Ue 
ten briagen, reeapituliren, nur die Hauptsachen 
„ erzählen od. amlähren. 
ἐπικήδεϊος, ον, (κῆδος) zur Leiche, zum Leichen- 
- begängniss, zur Trauer gehörig. 
ἐπικήπεος, ον, (κῆπο) im od. am Garten, zum 
, Garten gehörig. ᾿ 
ἐπικηραίνω, (πηραΐνω) feindselig gegen jemand 
„ gesiunt seyn. - 
ἀπίνηρος, ον, (xng) dem Verhängniss, dem Ver- 
derben, den Tode au t od. unterwerfen, 
dah. inglich, sterblich, hinfällig, kräuklich, 
„ kraftlos, schwach. i . 
ὅπικηρῥω, (πρόω mit Wachs überziehn, 
snixyovnsla, ἡ, (ἐπικηρυκεύομαι) Absendung eines 
Heroldes od. Gesandten an deu Feind, um üher 
einen Waffenstillstand od. über Friedensbedin- 
gungen zu unterhandeln: diese Vergleichs- od, 
„ Friedensvorschläge selbst. ' 
ἐπικηρύκευμα, τό, == das vorherg. [uu---u] 
errıungvnebogens, (κηρυκεῦω) jemandem etwas durch 
einen Herold ausagen lassen, zırl od. πρός τι- 
ya ὑπέρ τινος, wolür auch zuw. der inf, steht, 
Hd. ı, 60. 6, 97. bes. jemaudem durch einen 
Herold einen Waffenstillstaud antragen, ihm 
Friedensvorschläge ıhun, Thuo. 4, 27. 2) als 
Herold: od. Gesandter gehn, Polyb, “ 
ἐπικήρυξις, ἥ, das Öffentl. Ausrufen. Aussetzen 
. eines Preises, einer Strafe od. Belohnung auf 
- eine Sache od. Person: Aechıung, Achtserklä- 
_ rung, von 
'inıungvaoe, Eu, Att. Tim, (κηρύσσων) durch den 


Herold öffentlich "bekaunt machen od. ausrufen . 


lassen, τιμὴν, ζημίαν, ϑάνατον, eine Belohnung, 
eine &trufe, den "Tod worauf setzen, mm. d. dat, 
᾿ der Sache, worauf Lohn od. Strafe gesetzt. 
wird: auch πὶ. d. dat. der Person, χρήματα 
ἐπιχηρύπτειν τινί, eine Geldswume auf jeiuan- 
des Kopf setzen, ihn ächten od. vegelirey ex- 
‘ klaren, dah. ἐπινηρυζϑείς, der auf dessen 
ein Preis steht, der Geächteie, für vogelfrey 
Erklärte, proscriptus. 2) = ἐπικηρυκεύομαι, 
jenıandem durch einen Herold ansagen lassen, 
ἐπικηρυχϑεὶς χϑονέ, dem Lande drohen lassend, 
Aesch. 5) ausbieten, Öflentlich verkaufen, wie 
änennebeow, Strabo u. Plut. 
ἐπικίδνημι, (ld 


nen, ϑυμὸν κακοῖς, seineu Mutl, über das Un- 


ouse) ausschgiien, beschimpien, glück erheben, Urakel b, Hd, 7, 140, Homer 
- _ Δ | ᾿ ι 


> Loy 


sich- _ 


yaas) drüber ausbreiten, ausdeh- 


% 


opf 


N «| 
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.„ hat das Wort. nur in der Il. und stets {im Mel. -Erbitn 'gerechtet ‚ward, hiess sie ἐπέδικος, dah. 


ed 


dmg ἐπικίδνατάι ai, slas Wasser verbreitet 
, &ich, fliesst hin über die Erde, Il. 2, 850. ὅσον 
« ἐπιπέδγαται ἠώς, soweit (las Frühroth sich ver- 
breitet, soweit es leuehtet, d. i, über die gauze 
Erde hin, Il. 7, 451. 458. ΄ en 
᾿ἐπικϊναίδισμα, τό, (κιναιδίζωγ unzüchtige Rede od. 
Hanydlung. oo. , 


ἐπικινδυγνεύω, (κιγδυνεὐωῚ. wobey Gefahr laufen,, 


‘es worduf wagen. ed. ἐπικιϑδυγνεύεται τῷ 
δανείσαντι τὰ γρήματα, die Schiffaladung. geht 
auf desseu Gefahr, der ‘das Geld dazu herge- 


liehn hat. . . 
änıxivövrog, οΥ, (κίνδυνοι) ‘gefährlich, gefahrvoll, 
mit Gefahr verbunden, ‚in Gefahr schwebend, 
Hat, 6, 86, 1. auch ἐπικινδῦνώδης, 'ες. 
änınivda, (κινέω) dazu, dahin’bewegeu. Med, sich 
“ dazu bewegen „daza gesticuliren. - | 
ἐπικιρνάω, = ἐπικίδνημε. x 
ἐπικιχλίδες, ai, hiess ein dem Homer hezgelegtes 
Gedicht, welches er für Krammetsvögel, xiy 
“ „gemacht haben soll. . 
: ἐπινλάζω, πλάγξω, (κλάζω, Irr.) dabey, daza tö- 
nen, schreyen, singen, Pind. _ ’ 
Inıylato, At. ἐπικλάω, (κλαέω, Irr.) dabey, dazu, 
darüber weinen, beweinen, dav. - . 
änixkavsos, ev, beweinend, weinerlich, kläglich, 
-Ar. vom Nachtigallgesange. 


ἐπικλάω,, άσω, (sAde, Irr.) einbrechen, einknicken, 


‚. einbiegen: übertr. zum Mitleid bewegen, er- 
“ weichen, erbitten, rühren, im pass. τῇ γνώμῃ 
ἐπικλασϑῆναι, am Muth geknickt, muthios wer- 
am, frangi animo, Thuc. 3, 59. 4, 37. τὸ ἐπι- 
μκεκλασμέναν τῶν μελῶν, das Weiche, Schmel- 
zende.. [Alpha in alleu Temp. kurz] _ 
ἐπικλάω, Atı. at. ἐπικλαέω. [vo --] 
ἐπικλεής, ἐς, (κλέος) dadurch bekannt od. berükimt, 
danach benamt: Dichter haben auch den abge- 
kürzten acc. ἐπικλέα, wie von ἐπικλής. .- 
ἐπικλεΐίζω, (κλεΐζω) == ἐπικλεέως κι. poet, ἐπιωληΐζω. 
͵ ἐπικλείω, (κλείω, Irr.) noch dazu rühmen, mehr 
. rühuen,’ Od. ı, 551. davon, dabey rühmen. 
b) dazu, dabey, davon sageu od. erzahlen: da- 
‚nach benennen, einen Bejuaynen, geben. 
herbeyrufen 
dazu, darauf verschliessen, zuschliessen. 
ἐπικλήδην, adv. Senzardu) = #nlninv, nach ὁγο- 
μακλήδην gebildet. 
ἐπικληΐζω, poet. st.. ἐπικλείζω. Auch == ἐπριλείω, 
2. bey Nonn. u. Tryph. . 
ἐπίκλημα, τό, (ἐπικαλξω) Vorwurf, Anklage, Be- 
schuldigung, wie ἔγκλημα. 
inisinv, adv. (ἐπικαλέω) mit dem Zunamen, mit 


. dem Beyuamen, ἐπίχλην λεγόμενος, mit Zuna-. 


ınen genannt, zubeuamt: es ist eigeutlich .ein 
absol. acc. von einem sonst nicht gehr. ἐπέχλη, 
γε. ἐπίπλησις. ᾿ 
ὑπικληρικός, ἡ, dy, den ἐπίκληφος betreflend, zu 
. ihm gehörig. 
ἐπικληρίτης, 6, fem. its, ἘΞ ἐπίχληρος. 
ἐπίκληρος, ον, (κλῆρος) der Erke des väterlichen 
Vermögens: ım Aut. Recht bes. ἡ ἐπίκλῃρος, 
‘ die einzige Tochter, der das ganze väıerl. Ver- 
mögen zufallt, un deren Hand häufige Rechts- 
händel unter den Verwandten entstanden, die 
die nächsten gesetzlichen Ansprüch® auf die 


Heyrath zu haben glaubten: ihsofern wm die | 


’ 


ΠΝ 


e) 
aurufeu. 2) (χλεέω, κλείς) dabey, 


ἐπέπλυπος, ον) (κλόττω) 


auch ἐπέκληρος zuw. bestritten, ‚streitig: end 
κληρος τῇ ἀρχῇ, Erbiun des Heichs, Dion.- Hal | 
erixinpde, (πληρόω) zuloosen, durchs Loos zu- 
theilen ἢ überh. zulegen, zugeben. Med. durchs 
‚ Loos zubekommen, zuerhalten, dav. 
ἐπικλήρωσις, 7, das Zuertheilen, Zugebem durchs 
Loos, dıe Ertheilung. 0 
ἐπικλής, 8. ὀπικλεής. 
ἐπίκλησις, 9, ἱἐπικαλέω) Zumame, Beyname: Ho- 
mer braucht nur dem acc. und zwar als abso- 
luten, z. B. Aorudvek, ὃν Τρῶες ἐπίκλησιν κα-- 
λέουσι, Astyanax, wid die Troer ihn mit Bey- 
namen nennen, ud. zubenamen, deun seiu \Ya- 
ter nannte ihn Skamardrios, Il. 223, 506. ἄρκτος, 
ἣν καὶ ἅμαξαν ἐπέκλησιν καλέουσι, der grosse 
Bär, den sie auch den \Yiagen mit Beynamen 
mennen od. zubenermen, 11. ı8, 487. Öd. 5, 273. 
vgl. Il. 7, 138. 22, 29. eber Il,‘ 16, 17. Πενέ- 
σϑιον ἔτεκε Πολυδώρη Σαπερχειῷ, αὐτὰρ -ἐπίκλη- 
σιν Βώρῳ, sie gebar den Meuesthios dem Sper- 
cheios, aber unter dem von ihm angenommenen 
Namen, unter dem falschen Namen Boros. 
Hes. Th. 20%.: Τιτήνας ἐπίκλησιν» καλέεσκεν τι- 
ταίνοντας ἀτασϑαλζῃ 'μέγα gern ἔργον, er be- 
, nannte sie darum, danach Tıtaueu, weil sıe in 
ihrer Gotilosigkeit eine Frevelthat zu begehn 
trachteten, sodass also hier ἐπέ die Beziehung 
des Naınens auf. eiuen, bestimmien Grund der 
Benennung ausdrückt. : Vgl. ἐπέπλην. 2) An- 
rsufung: Berulung auf etwas: δῖ, Gerlicht, 
Sage. 5) Beschuldigung, Beschimpfung. 
ἐπικλήσκω, poet, δἰ. ἐπικαῤέδω,, . 
ἐπέκλητος, ὁ», (ἐπεκαλέω) angerufen, herzu, her- 
bey, „och dazu gerulen, nach dazu gewählt, 
gebeten, eingeladen, zusammenberufen, Valck. 
Hdt. 7, 8: 2) berufen, berühmt. ° 5)'getadelt, 
; beschuldigt, Bu 
ἐπικλιβάνιος, 09, (κλίβανος) an, bey, auf dem 
Oien, ihm» vorstehend. [ὦ Ὁ -vuu] 
ὁπιπλινῆς, ὅς, (πλένω) sich woliim’neigend, geneigt, 
abschüssig. [v Su-] j 
ὀπικλίντης, ov, 6, auf die Seite neigend, . σεισμὸς 
ἐπικλ. eine Erderschütterung in spitzen Win- 
kein nach den Seiten hin, Arist. 
ἐπίκλεντρον, τόν Anlelıne, Hücklehne, Stuhllehne, 
, Boden der Bettstelle. - 
ἐπικλένω, (mir) aulehnen, anneigen, anlegen. 
‚Med. daran, dabey-liegen, wie ἐπέκειμαι, en 
xexkineve; σανίδες, angelehnte, verschlossne 
Thürfügel, Il. ı2, 221. (sonst hat Hom. das 
Wort nicht) später bes: zu Tisch liegen: das 
part. perf. pass. ἐπιπεκλεμένος hat oft die. Big 
geneigt, schräg liegend, abschüssig. Das Act.‘ 
zuw. die intr. Bdig des Ned. [Jota in 
κλίγω im praes. laug, in den übrigen Temp. 
kurz.] dav. 
enixkicig, 9, das Hinueigen‘, Aulehnen an etwas, 
„. Zuneigung. | 
nor, (κλονέω) im Unorduung' und Verwir- 


rung, iu verworrmer‘ Flucht wohin treiben, 


δ »ηνοὶν ἐπικλονόονται, wo aber Wolf νηυσὲὶν ἔπι 


γέονται schreibt, sie werden zu den Schif- 
fen hin getrieben, Il. 18, 7. überh, antreiben, 
in Bewegung setzen, Ap. Rh. 
ἐπικλοπία, N, Tier Betrug, von ΝΕ 
diebisoh, beisüigerisch' 


4 
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hinterlistig 4 versehlagen, meist zum Nachtheil 


‘“ anderer, Od. 13, 36%. 13, 292. Hes. op. 67. 78. 
Homer verbindet es «ber auch zuw. m... d. gen. 


547° 


Ha. hat ’dss nepir. ἐπίχοινα häufig als ade, 1, "ἡ 


ἐπκίκλοπος μύϑων, schlau, gewandt, geschickt in | 


Rede», wie callidus, peritus, 11. 22, 38ı.. ehen- 
80 ἐπέίκλοπος τόξων. des Bogens kundig, Od. 
41. 397. wo audfe es irrig durch sus ygnzis 
erklären. we 
δπικλύζιω, (κλώζω) trans. überströmen, überschwem- 
mei, unter Wasser setzen. 2) intr. dazu, Jdarau, 
darüber strömen, überiliessen, überlaufen, über- 
᾿ sprudela: übertr. im Veberfluss od. Vebermaass 
‚vorhanden seyn, redumdare,. dav. - 
᾿ δηίέκλῦσες, ἥν das Anströmen, Uecberströmen, auch 
ἐπικλυσμός, 6. " 
ἐπίκλυσιος, ο», überströmt, überschwemmt, 
δπικλῦτός, dv, (κλυτός) berühmt, ὄλβῳ, 
Reichtkum, Ap. Rh. Bu 
, ἀπικλύω, (κλύω, Ir.) = ἐπακούω, anhören, ver- 
nehmen, c. acc. Il. 23, 652. aber auch c. gen. 
> Od. 5, ı50, fv 3u-] 
ἐπιπλώϑω, σω, (κλώϑωο) zuspinzen: Honm. braucht 
es überall in übertr. Bdıg von den Schicksals- 
gottheiteu, die den Sterblichen Glück od. Un- 
glück zuspinnend gedacht wurden, doch be- 
schränkt er den Ausdruck keineswegs auf die 
.eigentlichen Schicksalsspinneriunen, die Kara- 
aAordes od. Parcen, sondern braucht ihn in der 
Regel von den gesammten Göttern, die alle 
Gewalt über des Meuschaı Wohl und Weh 
hatten, dah. überh. verhängen, verlahen, zu- 
theilen, url τε, 5. B. οὗ μοι τοροῦτον ἐπέκλω- 


des acc. ἐγούπ kann, ϑερί οὗ ἐπεκλώσαντο ὁ 
κόνδε γέεσθαι, Od. ı, 17). vgl. 1]. 24, 525. (in 
der yı kommt das Wort nur diess Eine Mahl 
vor.) , 
ἥπεπνάμπτω, Alt. st. ἐπιγνάμπτω. u 
änınyau, (xvde, Irr.) dazu, darauf, daran schahen, 
reiben, eiden. 
᾿ηεκνήϑω, = ἐπικνάω. ᾿ en . 
ἔπικνέζω, (κνίζω) auf der Oberfläche zerspalten, 
΄ aufritzen, sitzen, 2. B. mit dem Pflug, Anth; 
aVe ” 


γ᾽ 


"2 


- ‚N 
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Δ 


« 


216 6, 77. und sonst. 


ἐπικοινάω, (x0:960) gemeinschaftlich machen, mwit- 


theilen. ° Med. sich mit jemandem über etwas 
beratheu, mit ihm worüber zu Rathe gehu, 
τινί τι, communicare cum .alique. , 
ἐπικοινωνόω, (ποινωνέω) etwas mit jemand gemein 
haben, niit jemand Antheil.haben an etwas, 
srl τιχος, Plot. - . 


᾿ἐπικοινωνῶς, ὄν, — κοινωνός. 


ἐπικοίρανος, ὅ, = κοίρανος, wie ἐπιβουκόλος. 
ἐπικοειάζομαι, == ἐπικοιτέω. n 
ἐπικοιτέω, (ποετέω) wobey, worauf, worüber schla- 
fen od. liegen, wobey wohnen, verweilen, sich 
aufhalten. ‘ 
ἐπικρέτιος, αν, ( κοέξη} beym Schlafengehn, dazu 
gehörig. ἘΞ 
ἐπδιοχεύξω, (πρεπύζω) daza wie der Kukuk .ru- 
fen, nachkukuken, darv.- . 
ἐπικοκχύστρια, n, die Nachkukukende, einen Lauß 
od. eine Staume Nachahmende, Nachplauderh- 
de, Beyw. der Echo, Ar. ὃ. 
enıxollder, (χολλάω) anleimen. Med. augeleimt 


τς seyn, aukleben, fest auhaugen, dav. 


ἐπικόλλημα, τό, das Angeleinte, Angehängte. 


‚einındamıog, ον, und ἐπικολπίδιος, ον, (κόλπος) in; 


’ 


r 


auf dem Schoosse. 
ἐπικόλωνος, ον, (κολώνη) auf dem Hügel, am Hügel. 
ἐπεκομάω, (xoudw) behaart ern. ὁ . 
errıxdußıor, τό, (κόμβος) Münzen der Byzant, 
Kayser an Bandsc 
Volk auswerfen kessen 
h führen 


ed. mit sic 


x 


ἐπίχομος, ον; (κόμη) behaart. u 
δπικομπαζω, (πομπάζω) dazu, dahey, damit prali= 
len, grossprahleud erzählen. ‘  ' 


ἐπικομψεύω, [πομψεύο) ferner, weiter. ausschmük- 


ken, als Zierra 
ἐπιχὸ ἕω, == das vorherg. ΝΞ 
ἐπικόπᾶνον, τό, {μπικόπτω) der Hackeblock zum 
„ Zerlegen des Fleisches. 
ἐπικοπὴ, 9, (ἐπικόπτω) das Einschfeiden, Be- 
schneiden, Verschneiden, das Rinhauen, Ver- 
hauen, Köpfen. " 


zufügen.“ 


ἑπέκοπος, ον, (ἐπικόπτω) verschuitten, verhauen, 


leifen, die sie unter das, 


σαν Isoi ὄλβον, Od. 3, 208.‘ 4, 208. 16, 64. ἐπικομίζω, (κομίζω) hinzu hripgen, fähren, tragen. 

. ganz ebenso braucht Ἢ des Med. ϑ εοἱ βασι , Fre fr . oe 
stay ὀπικλώσονταε ὀξύν, Od. 20, 196. vgl. 8, ἐπικομμ χομμὦ ) aussohmücken, ausputzen 
579. nur dass dann auch der inf. an die ὃ teile; .überschminken. u r ΜΝ 


ἀπίκνσις, ἦ, das Aufritzen, Aufreissen auf der 


Oberfläche. zerhauen, behauen, verkürzt. 2) von Münzen, \ 


᾿ἀπικοιλαίνγω, (sorlalre) auf der Oberfläche an nachgeprägt, umgeprägt, zum zweytenmal = 7 
höhlen. „ , prägt. 95) τὸ ἐπέκοπον, == ἑπικόπανον.Όὐ. . ' 
ἐπικοιλίδες, ab, -ῷ ἐπικυλέδες. . ἐπικοπρίζω, (κοπρίζω) bemisten, düngen. ‚| 


ἐπικόπτης, 6, == ἐπισκώπτης, von 


δηπέκοιλος, 07, (noilos) obenauf hohl, ausgehöhlk. ε . 
ἐπικόπτω, (κόπτω) von obenher schlagen, βοῦν, 


ἐπικοιμάομαι, (κοιμάω) dabey., darüber schlafen, 


einschlafen, indormiscere: bertr.’dabey schlä-| einen Stier durch einen Schlag ıns Geniek « 
ferig od. saunıselig seyn, dav.. εὐ, tödten, Od. 5, 443. dah. später auch köpfen “ 
ἐπικοέμιησις, -Ἢ, das Schlafen, Einschlafen, Liegen | und von Bäumen kZappen: überh. sinhauen, er 


worauf. 
ἐπικοιμίζω., (κοιμέζω) dabey einschläfen, be- 
schwichtgen, zur Iuhe bringen, 
ἄπικόονῆς, adv. st. ἐπὲ κοινῆς, gemeinsam. 
äninovos, ον, (κοινός) gemeinschaftlich, ἐπέχοινος 
γυναικῶν μίξις, nuj.tiae promiscuae, Hdt: 4, 104. 


verhauen, behauen, beschneiden: übertr. ver- “ 
‘kürzen, verkleinern, schwächen, hindern, zu- | 
rückbälten, unterdrücken : χαρακτῆρα, ein Ge- | 
prig aufschlagen , aufdrlicken, aufprägen : ‚bey d 
Diog. L. auch — ἐπισκώπτω. Med. sich schla- | 
gen, sich aus Trauer an die‘ Brust schlagen, Ä 


‚überh.. von allem, was Gemeingut ist, und kei-| plangi, dah. trauern, klagen, ἐπί zırı, gelten e. ” | 
men, besandern Besitzer angehört, vgl. ἐπέξυνος.͵[ acc. νεκρόν, den Todten beklagen, Eur. Tro. . y 


4) bey den Gramm. die nomine communia, die| 544. 


vos beyden Geschlechtern gebraucht ‚werden, 


ι 


ἐπικόρμιον, (κορμός) == ἐπικόπαγονι 


Ὶ 

{ 

| 

! 

| | 

| A 
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ἐπικοῤῥίζω, (xdöön) auf den Kopf schlagen oder 
‚hacken, ohrfeigeu, dav. | 
ἐπικορῥιστός, ἦ, ὄν, geolufeigt.. - . 
᾿ ῥπέχκορσος, θν, (ndooy) auf od. an der ’Wange. 
ἑπικπορύσσομαι, (κορύσσω) sich wagegen hewall- 
ken, wogegen streiten. - δ 
ἐπικός, ἡ, ὧν, (ἔπος) Episch 
dicht 
ἐπικοσμόοι. (κοσμέω) dazu schmnäcken, ausschinük- 
. ken, überschmücken. . ᾿ 
ἐπικοτέω, 800, — zT. ' 
. δπέκοτος. οὗ, (κότο.) zomig, zürnend, aufgebracht. 
oo )= ἐπίμομφας. ἮΝ 
᾿ἐπικοτιαβίζω, den Kottabos darauf, dabey aus- 


giessen, 9. χότταβος. 

ἐπικουμέω, Now, (ἐπίκουρος) heifen, beystehn, zu 
Hülle kominen, im Kriege, Il. 5, 614. (komunt 
nicht weiter vor bey Homı.) tiberh. jemandem 

. ia einer Noch, einer Gefahr, einem Unglück 
Beystand leisten, zıyl: auch m. d.-dat. der Sa- 
che, vduass ἐπικουρεῖν, den Krankheiten ahbhel- 
fen, gegen sie helfen, χειμῶνά zwi, die Kalte 
von einem abwehren ,„.idbu gegen sie schützen, 
Xen. 4) sich jemandem als Söldner verdingen, 
jemandem flir Geld als Soldat dienen, 4. ἐπί- 
βουρος, 2. Ve 

insovomua, τό, Hülfe, Hüksmittel, xidvos, wider 


‚ zun Fpischen Ge- 


den Schyee, Km, . ᾿ 
ἐπιπούρησες, ἢ, das Helfen, Beystehn, κακῶν, ge- |- 


gen Unglücksfälle, Isocr. 


ἐπικουρία, 3, Hülfe, Beystand, Hülfsmittel, Mittel 
‘2) Hülfsbser: bes. Söld- 


: „wider etwas, zurds. 
nerheer. 


“ 


᾿ ἐπιεκουρικός, 9, ὄν, und ἐπικούριος, ον, zum Hel- 


- fen, Beysiehn dienend: 26 enıwovpindy, das 
Hülfsheer, bes. Söldnerheer, - 
ἐπίπονυρος, ον, helfend, beystehand, Hülfe leisiend, 

zıvi: bey Hom. der das Wort nur in der ἢ]. 
. braucht, ist es immer Subst. Helfer im Krieg 
und in Kriegsnöthen, bes. nennt er so die Bar- 
-barischen Hülfsvölker der Troer, Τρῶες ἠδ᾽ 
ἐπίκουροι, Ἰρῶες καὶ Δάρδανοι ἠδ᾽ ἐπίχουροι, 
1. 2, 815. 5, 456. u. sonst: als fen. Helferinn, 


‚3 z2ı, 431. das neutr. hat Pind, zuerst: ἐπί-. 


z0vg0» ψύχους, gegen die Kälte helfend, Xen. 
δισπότης ἐπέκευρος, der Schutzherr, Xen. 2) 
bey den Att. 
nende Hülfsvölker, Söldnerheere, im Gegeus. 
der Bürgerheere od. Laudwehren, auch ξένοι, 
und mit dem wahren Namen, μισθωτοί, Mierh- 
lioge, benannt: auch die um Sold dienenden 
“ Leibwachen der Tyrannen, .sonst δορυφόροι. 


man ἐπίκουροι so, dass diese die Nerhlindeten 


des dngegriffnen, jene die des angreifenden 


Theiles seyen.) - 
ἐπικουφίζω. (κουφίζω ) leicht erheben, erleichtern, 
. ‚leicht machen, leichtfertig machen, Thheog. 629. 

τινά zıro6, jemand von einer Last beireyen, 

d: - 


av. 
ἐπικουφισμός, 6, Erleichterung. - 
ἐπικράδαϊνοι, (κ 
gef od. schwenken: auch ἐπικράδιέω. ΄, 
ἐπικράζω, φάζω, Lrr.) dabey, dazu schreyen, an- 
᾿ς rulen, zıW. ΝΕ ᾿ 
ἐπικγαίνω, (κραίνω, 
in Erfüllung gehn 


Irr. ) vollend-n, vollbringen, 
lassen, sırl zu: Homer, der 


_ 


᾿ 


δά8 


gehöre: οἱ ἐπικοί, dıe Epischen Dichter. I 


es οἱ ἐπίκουροι, afı Bold die- |. 


% 


δηπικρεμάνγυμι, Tut. κρε 


. GAbltg von κοῦρος: von σύμμαχοι unterschied | 


ραδαίνω) darauf, darüber schwin- 





. 


-- 


Enexp Ἐπεὶ on 


das Wort: in der.Od. nicht hat, braucht van 


der Form ἐπικραίνω nur den opt. δου. a. 
ἐπιπρῆνειε, erfidle er den Wunsch, Il. 15. :.39 
aber von dem episch gedehnten range 
‚das impf. οὔ' σφιν ἐπεκραίαινὲ, er erfüllte, ge- 
währte es ihnen nicht, Il 3, 501, vgl. 2, 410. 
und dem imperat. aor. σῦν μοι 280° ἐπικρήηνον 
ἐέλδωρ, lass mir diesen Wunsch in Zrfü:lun 
gehn. ΤΙ. ı, 455. u. sonst. 2᾽ böherrschen, na 


'iliktihr lenken, c. acc. mır ἢ, Hom Merc. 531. 
ἐπικρέριος, ον, (κρᾶνον) auf, über dem Schadel 
ou.- ᾿ , - 


opf. !v 9 -οὧὖ] . 
ἐπικρᾶνίς, ἢ, die Hirnhaut, δόποῖ. παρεγκεφαλίς. 


ἐπίκρανοῦ, τό, (κρᾶνονῚ alles an oil. auf dem Kopf | 
Befindliche, Kopfpiutz, Kopfrinde, Kopfbedek- 
kung: bey Kıiegern = Adpog. 2) in der Bau- 


kunst der Säulenkopf, sonst κιογνόκρανον, Eur. 
 Iph. T. 51.- . 
ἐπίχρᾶσις, 4, (ἐπικεράννυμι) Zuinischung, Milde- 
rung, Temperatur. 
ἐπιπράτεια, ἡ, Vebermacht, Uebergewalt, Ob- 
macht, Oberherrschaft, Uebergewicht, Sieg: 
bes das Gebiet, worin ınan die oberste Gewalt 
hat, erobertes Land, die Regierung darin. 
[Ὁ -Ὁ}] von _ - 
‚nıxgördo,.n00, (xgario).obwalten, obhe 
gebieten, worin herrschen, e. dat. γήεσσιν, fi. 
10, 214. vaoosıy, Od: ı, 245. auch ohne G- 
aus, EdT’ ἂν μηκέτ᾽ ἐπικρατέωσιν ἄνακζες, wenn 
die Könige keine Macht mehr haben, Od 15, 
320, im Vortheil seyn, siegreich seyn, Jl. 12, 
98. überhand nehnieh, die Ohergewalt erlangen 
od. behaupten, invalescere. Die 'Att. brauchen 
“statt des dat. den gen., auch den acc., hes. iu 
der Bdig bezwingen, besiegen, durchsetzen, 
‚evincere, dav. | N 
enıngäins, ἐς, mächtig .od. siegreich über einen 
andern, ihm überlegen, ὁ. gen. Homer braucht 
. dav. wur das adv. ἐπικρἄτέως, mit überwiegen- 
der Kraft, mit Uebermacht od. Üebergen.alt, 
angestüm, 1.'16, 67. 8ı. 35; 863. in der Od. 
kommt es nicht vor, day. ' nt 


ἐπικρήτησις, ἢ, das Bezwingen, in seiuer Gewalt 


Haben, Festhalten, uud“ ᾿ 


%“ 


ἀπιχρατητικός, ἡ, ὄν, festhaltend, anhaltend, 


ἐπιιρᾶτίδες, al, (κρατός) eine Art Kopfbedeckung, 
, de E ἀννυμὴ “ 4 
ἐπεκρπτιπός, ἡ, ὅν, (ἐπικερ ἐννὺμιὴ = ἐπικεραστικᾶς. 
ἐπικραυχάζω, (χραυγάζω) 4ahey schreyen, an- 


50 reyen. , 

! ac, [Alpha kurz.] At. 
xp>uo, (χρεμάννῦμι, Irr.) dabey, daran, darüber 
an- 6d. aufhängen. Med. dabey, daran, darauf, 
darüber hävgen, schweben, Hiegen: hä 


von der. Zeit od. 
ἄϑλος, ϑάνατος, χρόνος u dgl Jac. A. P. p. 
181. auch im act, jemandem etwas verhä 
‚zwi τι, Theogu. 206 dav. ω Ben 
ἐπικρεμῆς, ἐς, daran, darüber hängend od. achwe- 
end. -. 


ἐπίκῥημνος, ον, (κρημνός) steil, 

ἐπικρήηνον, iluperat, aor. v. entspeiulse,. 6. ἐπι- 

, ἀραίένω, Il Ba u 

ἐπικρήνειξ, opt. aor. v. ἐπικραένω, Il. 

ἐπικρῆσαι, Ep, δον. 1. zu ἐπιπεράγγυμε at, ἔπικ,. 
guvas, Od. γ, ιδά,.  ᾿ ΤῊ Μὰ 





u 
bertr..obschweben, verhängt seyn, hevorstchu, 
einem Schicksal, impendere, 





' ἐαᾳίκριον, τό, (ἔκρεον 
᾿ ἐπίκρϊαις, 9,‘ (ἐπικρῴω))- Beurtheilung, Bestäti- 


| imweottie, οὔ, ὁ, Beurtheiler, Bestätiger, Richter. 
᾿ς ‚eninglros, ον, beurtheilt, bestätigt, ausgewählt. 


᾿ ἐπιπρώζω, (κρώ 


- Erixge— Ἐπεχὺ 
ἔπικοϊδόν, adv. [ἐπικρίνω) wit Auswahl 
ἐπίκρίμα, τό, Entscheidung, Befehl, von “ 
ἐπικρένω, (xglvw) Zuerkennen, durch ei Endur- 

theil zasprechen, zuertheilen, genehuuigen, be- 
stätigen: ein Endurtheil fällen. ° 
die quer üher dem Mast- 
bat, hinlaufende Istange, die Rah, Od. 5, 
254. 318. ᾿ 


ung: Auswahl. 


inixgoxov, τό, ein Frauenkleid, eutw. v. κρόκος, 
safrangelb, od. v. agdın, mit wolliger Oberilä- 
che wie Sammt, Felbel u. dgl. 


ἐπεκφοέω, (αροτέω) mit Gerassel daran od. darauf τ 


schlagen, ἅρματα ἐπιχροτέοντα,, daherrasselnde 
Yagen Hes. har 508. bald transit. wie τὰ κὺμ- 
α, Hau en schlagen, τὼ χεῖρο, beyde 
ände zusamunenschlagen: bald intr. Gmsngozeiv 
zırs, einem zuklatschen, ihm Beyfalt klatschen, 
. verst. τῷ zeige: aber τοῖς ὀδοῦσι, mit dem Zäh- 
ten klappern, τοῖς δακτύλοις, dazu nuit dem 
Fingern Schnippchen schlagen, digitis crepare: 
ψ, ᾿ 
inisgo1og, ον, festgeschlagen , festgestampft' od. 
— getreten, fest, hart, bes. vom temuenartig ge- 
ebneten τς. festgeschlagneu Boden od. Wege. 
ἔπίχρουμα, τό, das Draufgeschlagne, und 
iningovoss; ἢ, das Draufschlagen, von 
ἐπικρούω, (κρούω) darauf, daran schlagen od. 
stossen, τῇ χειρὲ τὸ ξίφος, mit der Haud an den 
Degen schlagen, Plut. überh. = emugoren. 
ἔπικρυπαικόρ, ἡ, dv, werbergend, von. . . 
ἐπεκρύπτω reine) verbergen, verheinlichen, 
geheim. halten, dav. ες ; 
ἐπίκρῦφος 0 verborgen , geheisu, wie andxgv-, 
oc, nd. 4 
ἐπίκρυ ἐςν 9, Verbergung, Verheimlichung. 
“ ζω) zukrähen, ankrähen od. —kräch- 
. zen, Ar. ,᾿ . 
ὄπικτώομαι, (κτώομαε, Irr.] ἄλΖζίε erwerbeu: perf. 
dazu besitzen. . u , 
ἐπιπεείνω, (μπείνω, Irr.) noch dazu, noch einmal 
tödten, 5Boph. Ant, 103 n 
änınzäror, τό, (wısls) der Werg, der beym He- 
chelu an der Hechel sitzen bleibt. 2) == snt- 
“080%, pocden . \ 
ἐπίπτημα, τό, (enıxtdonas) was man dazu er- 
wirbt od. besitzt. ΝΕ 
ἐπίπτησις, ἢ. das Dazuerwerben, Dazubesitzen, 
Zuwachs au’ Eigenthum. 
ἐπέμεητος, ον, (ἐπιπεείομαι) dazu erworben, dazu 
besessen. 2) durch Kunst ed. Fleiss hiuzuge- 
han, erkünstelt, unächt, adscititius, "Gegens. 
des Natürlichen , σύμφυτος, Jac. A. P. p. 9%. 
. vgl. ἐπακτός, ἐπίϑετος. | 
ἐπικτέζω, (vie) daran, dazu, darauf, darüber 
bauen, πόλεις ἀγρέοις ἔϑνεσι, Städte unter wil- 
den Völkern aulegeu, Piut. - ᾿ 
ἐπικιὕπέω, (πτυπέω, [ττ.)} darauf, dabey, darüber 
tosen, τοῖς ποσίν» mit den Füssen stampfen, Ar. 
ἐπεκυδαίνομαι, (κιδμένῳ) worauf stölz seyn. _ 
inıxuöng, ἐς. (χῦδος) argesehn, ruhmvoll,. rühm- 
lich, stolz, ensxvösezsgu πράγματα, gläuzendere 
Umstände, ἐπικυδεστέρως γίγνεσθαι od. ἀγωνί» 
ἕεσϑα;ι, den Sieg davontragen, Polyb, 
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ἐπικῦδιδω, = ἐπιχιδαίνομαις . ὁ 
ἐπικυῦέω, (xven, irt.) abernıals schwanger werden, - 
EEE: | 
ἐπιεύημα, τὸ, aberinalige Schwangerschaft. [buu-u} 


ἐπικδίσκω, (πυΐσκων abermals schwängern. Med. 


abermals sehwanger werden. 


ἐπεκυκλέω, (πυκλέων noch dazu herbeyrollen, her- 


bey. briugen. 
ἐπικυχλόοω, (xunkde) umzingelır. 


:ἐπωιϑλέδες, al, die obern Augenlieder, 3. aulos 


εὐ διάω, die untern, ὑποκοιλίδες.. " 

ἐπικῦλίχειος, ev, Wird) beym Becher, beym Trunk, 
dahey gesprochen od. geihan, was dabey zu 
geschehn plle ᾿ 


ἷ ἴ. ν ΄ 
ἐπικῦλινδέω, αν φδέω) dabey, dazu, darauf, dar- 


. über wälzen, . ᾿ 
ἐπιμὑλχινδρόω, (πυλινδρόω } mit der Walze über- 

ahren und jest macheır, ; 
enınbilydo, = ἐπικυλινδέω, Zu 
ὀπικύλιον, τό, = ἐπικυλίδες. 


᾿ἐπικύλίω, ppet. st. ἐπικυλινδέω, (dam, --] _ 
ἐπιπκῦμαίγω, (κυμαίνω) dazu, darauf, darüber wö- - 


gen, fluthen, strönıen. 
ἐπικματίζω, (πυμαιίζω) auf den Wogen seyn, 
. drüber hin schwimmen od. gleiten. 
ἐπικῦμάτωσις, %, (κυματόω) das Heranwogen, Zu- 

strömen, Uebereinanderwogeır. ‘ 
ἐπικύπιω, we, (κχὑπτω) sich worauf, worliber 

bücken , genau darauf od. hinein sehn: sich 
s worauf le nen od. sitzen. ΐ ie, Im.) 

Ü ἕω, ut. x) 0%, imp - ἐπ v 09V, \KVDEN, . 
Fußllig hinein gerathen, hineiufallen, incidero, 
c, dat. man zieht dahin ἐπὲ σώματι κύρυας, an, 
den Leib Berathend ‚U. 3, 25. auch c. gen. in 
ı 


der Bd eilhaft werden, habheft werden, -er- 
laugen, Piud. Ol. 6, ı0. Aesch, Pers. 85». wie 
ἐπιτυγχάνω.Ὠ. | 


F 


ἐπικύρίσσω, (πυρίσσω) dranfstössen, von heftigen ΄ 


Windstössen, wie ἐπαιγέζω, Theophr. 
s (πυράω ) bestätigen, genehnigen , be= 
iessen. 
ἐπίκυρτος, ον, (πυρτός) hervorgehogen, gekrünimt, 
‚ hervorstehend, burcklig, dar. 
ἐπικυρτόω, darüber krünmmen od. biegen, Hes. sc. 
„25%. krumm od. bucklig machen. 
ἐπιπύρωσις,, N, (ἐπιπυρδω) Bestätigung, Genehmi- 
μι. You ΄ 
ἐπίκῦφος, ον», ῥνοδὴ = ἐπίχυρτος,͵ Ὁ ὃ ΄ 
ἐπικυψέλιος., ὅ, (κυψέλη) Beschützer der Bienen 
stöcke, Beyw. des Pan. 
ἐπικωϑωνίζομαι, (κωθωνίζω) dazu, hoch mehr 


triuken. 
ἐπικωκύω, (πωχύω) dazu, dabey winselu od. kla- 
en. ω, % = Do, “.} “ ἢ . 


ἐπικῦι 
sch 


ἐπικώλῦσις, ἡ, Hinderung, vn ὁ, 
ἐπικωλύω, (κωλύω) hehindern, verhfndern, bes. ei- 
„ner den andern, flo, “ -, ὑσῶ, --) "᾿ 
ἐπικῶμαζω, φῳμάζω) in feyerlichem Zuge, unter 
_ Gesang od. x 

mit Ungestüm kommen, hereinstürmen, herein- 


brechen, bes. von gewaltsamen Handlungen u. . 


Unternehmungen u. vom Unglück, Jac. Auth. 
> 2, 2. Ῥ. 205. be ΄ ᾿ ἢ 
ἐπικώμιος, ον, beym κῶμος, zum χῶμος Behöri 

in: festlichen, bes, Bacchischen De he 

schwärmend, in, andrer Wohnung einstür- 


wmend : Pindar braucht es wie ἐγχκώμιος, zum 


x 


. 


aız, im πῶμος heranziehn: therh. ° 


λ 


᾿Ἐπεχω-“"Ἐπλ 50° ° Ἐπιλ-- ῈἘπιλὴ 

Lob od. Lohu eines Siegers gehörig, 8. unter , : verschweigen, Ὁ. gen. Aesohin. Von der seit: 

2 1.7177 τ᾿ nn 1. nern Praes. Formendndo, ἐπιλήϑομαι, braucht 
ἐπίκωμος, 09, spätere Form von ἐπιχώμιος. . Hom nur impf ed. Od. 4, 455. 5, 324. 
ἐπικωμοωδέω, (κωμῳδόω) dazu, dabey wie im Lust- | ἐπαρχία, 4, (ἰλαρχία) der Befehl über eine dop- 

spiel verspotien. _ ΝΞ ΕΣ elte Schwariron, über ı2B-Heiter. | 
ἐπίκωπος, 09, (Korn) am Ruder, daran sitzend u. | enidäuıs, A, Vor. st, ἐπέλημες. 

ruderud. ‚2) berudert, mit Ruderu versehn. ἐπιλεαένω, (λεᾳένω) übergiatien, durch Ueberreiben 

3) bis ans Heft, durch und’ durch, wie heym . od. Poliren glätt machen. Uebertr. τὴν Ξέρξεω 

Degen, Ar, FR . γνώμην, des Xeıxes’Sian mildern, ihn sanfıer 
ἐπιλὰβή, ἢ, [ἐπιλαμβάνα) dag Anfassen. stuninen, Hdt. ‘7, 9, 3. vgl. 8, 142. vgl. λεαΐνο,, 
ἐπιλαγχάγω, (Auyyara, Irr.) darauf, danach, nach- |: day. - Ὁ ᾿ ΝΕ 
her loosen, durchs Loos od. Schicksal bekom- | ἐπελέενσις 9, das Veberglätten, Wiederahglättem, 
"men. 41) intr. durchs Loos gewahlt werden, :. Abpoliören. Ze N | 

mach dem Loos od. der Reihe kunmmen, durchs | emılsyo, ξω,. (λέγω, Irr.)' noch dazu sagen, za dem | 

Loos zu Theil werden. ' "01 besagten hinzufügen, hernach, hınterdrein sa- 
ἐπιλαδόν, adv. == ἰλοδάν, in Menge, haufenweis. | gen, ἐπιλέγειν λόγον, "41. ὃς 49. und sonst: 





νυ -.] “ ' +] γνῴμην, im dramatischen Gedicht eine dtelle 
ἐπιλάξυμαό. (λάξυμαι Yangreifen, ergreifeu, fest- | mit einer Sentenz schliessen. .») Med. emıls- 
. od. zurückhalten. I youar, a)lesen, durchlesen, βιβάξον, nur ἢ. d. Ion. 
ἐπίλακκος, or, (λάκκος) der Kehlkopf. ὁ ΚΓ z.B. Hdt. 7, 239. b) sich auslesen, auswählen, 
ἐπιλᾶλέω, (λαλόω) dazu, dazwischen schwatzen. erwahlen, Hdt. ὃ, 22. Wytt. ep. er. p. 168. 


ἐπιλαμβάνω, λήψομαι, aor. ὁπέλᾶβον, (λαμβάρω, ‚auch zuw. im act. . 6) bey sich überlegen, he- 
- Irre.) dazu nehmen, von andern an sich rieh- | denken, befilrchten, bes. δ. Hd.’ 3, 5, 30. 
' men, an sich reisseu, sich anmaassen, in Be- | 80. 7, "49. vgl. ἐπιλογέζομαι. : - 
sitz nehmen. 2) Hand woran legeu, um es zu | ἐπιλείζω, (ἀεέβω) darauf giessen, das Trankopfer, 
$assen, zu halten, zu nehmen, auiassen, feRt- | die Üpferspende dabey, darauf verrichten, Od. 
halteır, ergreifen, in seine Gewalt bekommen, | 3, 341. ° ἘΞ Ε οι 
jemanden: beykomnen, Gelegenheit finden ihn } ἐπιλεεόω, (λειδα) == ἐπιλεαύϑω. | 
:. zu schaden, überh. worauf weflen: od. stossen, ἐπιλείπω, (Aula) ausgehn,mar:geln, fehlen, zu einem 
es erreichen, Xen. Au. δ, 5, 6. immer m. d. Gebrauch od. einer Absicht nicht binreichen, 
acc. — 5) Med. sich anhalten, auklamnıern, } wie das Lat, d.ficere, m. d. acc. pers. ὅδωφ ur 
fesıhalten an jemand, τινός, ihu fassen, halten, | ἐπέλιπε, das Wasser ging ihm aus, es gebrach 
' feschalten, autasten, berühren, angreifen, übertr. ihn: an Viasser, [16]. 7, 22. δπελείπει μὲ 6 χρού- 
"mit Worten äntasten, tadelu, schelten. — Häu-} vos, 9 nuspa, mir gehrichts au Zeit damı, der 
fig ist es vom Krankheitsaufällen, Lähmung der |: "Tag geht mir darüber aus, dies me deficit, 
Glieder, Abstumpfung der Sinne, dah. ἐπιλη- Wyu. ep. cr. p. 201. ohme acc. ἐσπκελεέσπει-- τὰ 
φϑεὶς τὴν αἴσϑησιν, der Sinne beraubt, wie) φρέατα, τὰ χρήματα die Brunnen, das Geld 
sensibus captus, vgl. ἐπίληπτος, ἐπέληψες, ER- | geht aus, τοῦ gAlov τὸ φῶς enelsne, die Sonne 
ληψέα. ‚verfinsterte sich, aud-m. d. μᾶγ!, ἐπελεέπῳ λέ- 
᾿ δκιίλαμπρος, 0%, (λαμπρός) glänzend. y, ich -verwag uicht. alles zu sagen, Piuww, 
ἐπιλαμπρύνω, (λαμπρύνω) glänzend machen, zie- | ἐπιλεέπω οὐδὲν τῶν ἐμῶν, ich lasse es au mir 
ren, schmücken, prächüg einrichten, τὴν pw- und dem, was ἔπ wueiner Macht ist, nicht feh- 
γὴν, die Stiaıme hell, stark, deutlich erheben, | - len, Heind. Plat. Prot. Ὁ. 510. E. 
hell ertönen lassen, Schaef. Diun. comp. p. 166. | ἐπιλείχω, (ἀείχω) überlecken, beiecken. 
ἐπίλαμπτας,, ον, (ὀἐπιλαμβάνω) fon. gt. ἐπέληπεος,  ἐπίλειψες, 9, Ἰἐπελεῤξπα) der Alaugel, das Fehlen, 
dabey ergriffen, darüber ertappt, τ. d. part. | das Ausbleiben od. Ausgehn, z. B. ὕδατος, 
 UHdı. 3, 69. ἐπέλαμπτος ἀφάσσουυα, ertappt als | Wasernaungell, ᾿ ΄“ ΜΝ . 
sie zufühlte, beym Zufühlen. . ἐπιλεκεώρχης, ou, d, (ἄρχω) der Befehlshaber einer 
ἐπιλάμπω, (λάμπω) dabey, Harauf, darüher glän- 5 


- auserleınen Schaar, von 
zen od. leuchten, φέλιος ἐπέλαμψε, die Sonne ἔπίλεκεος, ον. (ἐπελόέγω) ausarlesen, ausgewählt, 
schien darauf, ging darüber auk od. fing zu mit Auswahl. | 
scheinen au, Il. 17, 650. ebenso vom Monde, | ἐπίλεξες, n, Auslese, Auswahl. _ - 

h. Hom. Merc. ıf1. ἐπιλαμψάσης ἡμέρας, als ἐπιλεπεύνω, (λέπτύνω) dünn überziehn, überdak- 
darauf der Tag augebrochen war, Hdt. überh. 


ken, überstreichen, übertüuchen. . 
erscheiaen, sichtbar. werden, meist mit dem Ὁ ἐπελόπω, yo, (λέπω) beschalau, abschälen, abrin- 
‚Nebenbegrif des tleitern μ. Erfreulichen, vom | den, h. Hom. Merc. ıog. wo die Lesart nit 
Frühling, von Bünstigeh Göttern u. del. mı. d. |  Unrerht bezw. ist, SE 
‚dat. wie affulgere 2) traus. erhellen, erleuchten. | enıkewalvo, (λευκαίγω) tiberweissen, weiss an- 

ἐπιλανϑάνω; Γαΐ. ἐπιλήσω, aor ἐπέλησα, (λανϑάνω, | streichen. τς - π᾿ “πὸ 
Irr.) vergessen lassen, vergessen wachen, Ὁ; gen. | ἐπιλευκία, 4, = λεύκη. oo 
, 'δηνος ἐπέλησιν ἁπάντων, der Schlaf liess alles | τπέλευκος, ον, (ἀευκός) weisslich, oberwärts weiss, . 
; vergesset, ()4. 20, 85. 2) intr. verborgen seyn, | ἐπελεύσσω,. (λεύσσω). hinblicken, hinschauen, zdo- 
hieher gehört der aor. 2. enääador. 3; Med. | σον τις ἐπιλεύσσεε, soweit sicht einer vor sich 
ἐπιλανθϑάνομαι,, ful. ἐπελήσομαι, vergessen, c. , 


hin, Il. 3, ı2. , 
gen.. om οὐκ ἐπελήϑετο τεχνῆς » er vergass | ἐπιλήϑης, ὃς, (ἐπίλανϑάνω) vergessen wachend. 
seisier Schlaubeit nicht, -er., augelte nicht von 


ἐπίληθος, ον, (Enikavdası:) vergessen machend, mi, 
- "Ihr Gebrauch zu wachen, Od. 4, 455. seltner 








d. gen, κακῶν ἐπίληθον ἅπανεων, Od, 4, 221. 
N, 
- Ζ ”. 


- . ὌΝ 


4 


ΓΟ 


πιληταξηνᾶλ 


δοιλήϑω, Medi ἐπελή, ἐν sethare: ἥρῴρος, Form 
st. ἐπιλανϑάνω, ἔπι rn .Honter bat 
. δ δὴ near ἡμιρέν tue 5 νὃ ἄνω: τ, 
ἐπιληΐς, δος, 9, (λεία) erbeutet, erobert; dusch 
das Recht des- or sig, Ken. ᾿ 
‚iind, (Anke, Irre)‘ dazu, dab Hermab, tosen; 
εὔποῦ; busiı dazu klaischen, 982. Od. ὃ. 520. den 
Takt dazu sehlagen--od, weiwn,- taktässiges 
Klatschen od Stmnpfen dazu michen, wäh- 
minder παρῦνα, mehrer; die 
4 4 να, κί: δι. 
Hei ho sich-Aır kochtlinenden, niftun- 
‚tor ἘᾺΝ che hoblen' 'Pradirtredeit‘ und τι κανάνθοβοι 


ws Br pp 


[40}58. δήνθδϑος, ‚Ara TE, 
Kr Be dh, DW 3 μήλημ. 
yes, ἡ Ibar: at Moos Sure ns 
ἯΙ : 
ana con or, ἌΝ zur Wohikeltar οὐ, "Wein- 
lese 
Pi op (ἐπεληψία). mit der fallenden’ Sucht 
„‚byhafter seyur? auch‘ ihantehö ‚und int; 


Tome; ech, Ba πο 
πιληπιτικός, ἡ, ὄν, = ἐπίληρεδος; δ. En 
zn Unnrög, on Circle Bere)" dabey: ογενηοὺ, ‘ers 
fasst, ertä en deprehensl# , ‘vgl. ἐπλαμπτος: 
ΠΝ ‚ packen’, Testhalten kann. 

dtadelt, gestraft, reprehenbus ‚des T’ädels od. 
er Strafe werth. ἢ 3 mit der fallendeıl Sucht 
behaftet, epileptisch. Dav. 
ἐπιλήπγοω, 2 ὁ. der Anhaltefide). "Angretfende, 
- _ Tadeinde. °. 
nano, N; (return Tergessen,. aapd: 


των, Pindi: 1 εἰν. τ 


ἐπιλήσμη, ἦν Kira dare). Vergniha, Ver: 


| ἐπίλησμοὶ, Fr τὸ ἐπιλήσμων. ΠΕ ΝΣ 
ἐπελησμοσύνη. „= ἐπιλήσμη. ἢ. 


ὀπιλησ, ὃν, (ὁπελανϑ ἄνω) verkessend, vergess- 
"lich- uneitrg enk. 2) et. vergesten fuachend: | 5 
: umer- ia. U. ᾿Δοδ, 


Φιυιλήσόμαι θα. a zu ὑπιλανϑάναν, διαὶ 

ἐπιληστικός, h, dv, vergessen, inachend. 

| ἐπιδηψέαν" ἥ, ὃς. pn den, =} die fallende 

..Socht, Καὶ Dee 
dei mm ΕΝ Dintn; ΤΕ 


ἐπκιληφεμοί, σ᾽ 
ann: überh. = — höre) da Anl Fenkil- 
4“ ὐΓκαμβῶνω). das BSHM, 
nl ek Anlallı Ort sum An 


fen a Area chwäche;, schwäche Seite: 
auch ἐὰν δδῥεληψίοι ’ 


ämiädy dh, ade? ἐλέγδην} πίικουᾶ;- obsahin.stiei- 


f Ih 17, 
An nie. Dan ες S GL dbatereten, dlerschwergmen, 


. einen; $eb od. pt bilden; afagnare. 


ἐκπιλ)νω, “(ἰϑάδ) die. Stelluerze 'umgehn und be- 


sehn, auch ἐπιλιμεύω. 
ἐπλϊπαένω, (naive) dartiber few od. fettig machen. 
Fe (ἐπιλεέπω) ἘΞ Ellis, 2) (din) = 
, Pe 


kunden Γ- ἐπιλείχω, anch ἐπιλιχμώσσω und 
u ἐχνὲ Δ πο 


ϑομα. 
weil ἐλχέζω) wablinzen ; mit den Augen zu- 
ae | surf, . 18, ı2. als Ausdruck der 
List τι. Schalkheit, die Augen zusannuehknei- 
fen, h. Hons Meie. 387.. des Spottes, Ap.- Rh. 
der Frounllghkeis, der. Liebe, od. unr'etiwag 


SSL _ | 
« begser νος urkenadu, bestinitar:an sehn: bey... 
ἔπωλλος, 9». 1.2λός) Ylinzeind, blinzäugig, 


ἀφ τυ | 


a) 





Easti—Erıu τ 


Nic, auch vom Verdrehn- der Adgen. 


ΓῚ schie- 


: end, verliebt seitblickend, ‚strabo, naetus, dar. 


ἐνιάλόω, höhnisch. von’ der Seite.blick 
ἐπολλώπρω, (Alainıe) τεῷ ἐπιλλέζω. , 
ἐπιλοβίς, ἢν. (ἀοβός) ein Lappen .an der Leber, - 
ἐπιλυογὴ, ἡ, μπιλ ἐγὼ) Ausiese, Auswahl. 


en. 


᾿ἐπελοχίξομαιν (λογέζομιαι) tberrechuen, überlegen, 


erdenken „ hetrachteu, beurhten, berücksich- 
rei 2) ‚zurechnen, ;zusohreiben. 
ἐπιλογικός, ἡ, dr, (ἐπιλογὴ) zur, Anglese od. Ays- 
„wahl a 2) {ἐπ Τίλοχος, ‚ganı Naehsatz, 
ZU der. Kede ‘gehtirig., 8) (Enadogi 
ξομαι zur Berechnung gehörig. 
ἐπιλόγιαις,. ἜΣ == ἐπιλο γιυμός, 
ἐπ ἀομισμάρ. 8  [ἐπελογίζομα:᾽ das Ueberrechnen, 
ueber erlegen FR 
“sch 
inlloyo 06,. 6x (ἐπιλὲ 0). Berechrw Ueberlegun 
‚Schluss, wie Aa Den ur Ὁ: d d. Ion, it, 
..a. Hipp. gewı „2) Nachrede, Schlussrede, 


eberdenken, Betrachten, Erfor- 


᾿ ‚im, dramatischen Gedicht und jun der kunstmäs- . 


. sigen Merle, epilogus, peroratio, Gegens. πρό- 
Aoyog: Luspiz; Nuchaaiz. F ἂν dmydde, ward‘ es 
: nie gebraucht, & Seidl, τ. El y14. wo aber 
‚nur aut Woglassung. Elnes Strichen ὡς ἔτι air 
ya zu schr. ist.) 


ἐπίλογχος, ον, (λόγχη) zpit einer. eisernen Spitze | 


Erlen, 5 ἧ; ee τὸ ‚Teankopfer, Opferspende, 


" -Lihation, gew, ἀοιΔ ἡ, dav.. . 

δ ὃν, zur enend, dazu gehörig. 

1.77 N Aaldogda) ὁ da ey: duzn, obendrein 
sc δὴ en., 


ἐπιλοίμια, τά, (ἀφρό) gewisse heilige Reini- . 
“ἃ 


. ‚EHIBeBERÄUB® 5. die bey od. nach der Pest ge- 
„ sungen wurden. 
ἐπίλοιπρς, or, Garde) noch übrig, ährig gelas- 
on: νοῦ ‘der Zeit, noch rlickstän ig, zukünfdg. 
ἐπίλουτρον, τό, , (Δοθερον) Bsdeloh n. 
ἐπ γά ἄξω ὁ ἐπιλῦ ὑγαῖορ, ἐπιλὺγ ; seltnere Forbien 
st, ἐπηλ can 
Pre eln ist, τοὶ. Tim, . 118. Piers. Moer. 
: Schaef. Lon 


ἐπιλύζω, (a ζω) den Seien datiey haben. 


ἐπιλυπέω, (kunde) däbey, uech dazu, hernach be-. 


„„wüben, kränken,, beleidigen. . 


ἐηπϊλῦπος, oV, (Abm) betrübt, traurig, märrisch, 
"aufgebracht; dav. Subst. ἡ ἐκπιλῦπ 


ἐπίέλύσες, #,, (endde) Lösung, Auflösung, Vertil- 


. BURG: yung wovon, Ὁ. gen. - 
ἐπιλύεικός, τ un: zum Auflüsen gehörig, geschickt, 
Gb (dio, Irn) außösen,. en, sachlassen, 


. ein Band, abspaunen: erlösen, befreyen: 


ein“ © Räthael lösen, dah. erläutern, , erklären ς΄ 


auch im med. [ Ypsilen im praes, und impf. 
 doppelzeitig, ührigens kurz.] 
ἐπιλωβ βάω, (λδωβάομαι verspötten, verletsen. 


ἐπιλωβεύω, (Amßsbo) worüber v 
{ a spotten, verspotien, 


verhöhnen, 


ἐπιλωβὴς, ἐς, (ώβη ἢ schimpflich, schädlich. 


deren Richtigkeit aber nicht zu 


Er “ποῦ, © ὃν, (Endnfdonm) verspottet, verletat. 


ἐπιμάζιος, ὃν ἢ == ἐπιμάατιος. 
ἐπιμάϑενα,, ἡ, ( ἐπιμα»ϑάνω 
chiernen,. jvwv-u} - 


Aaze 


das Zulemnen , ; das 


΄- | πε 
‚ErnıumEkus 
ζπιμαιμάω, (uurauw) sich heftig wonach sehuen, 
wonach (radhien, c. gen. ἣν Pu 
ἐπιμαΐνομαι, (halvopär) heftiges, bis zur Warh 
. _ gesteigertes Verlangen wouach haben, sich bis 
zur Haserey wonach sehnen, rasend begierig 
ον wonach seyn, m. d. inf. Il. 6, r6o. (wo’der 
dat. wohl nicht zu ἐπεμήνατο, sohdern zu μὲ- 
γήμεναι gehört.) m. d. das pers. in jemand-ra- 
send verliebt seyn; Mosch. 6, 2. wie insunire, 
auch‘ zuw. m. d. acc. Huschke anal. p. 3o. 
4). drautlos wüthen, drauflos toben, wäthend 
"drauflos gehn. , Ze 
impelonas, (μαίομαι) wonach trachten, greifen, 
-  guchen, etwas zu erreichen od. zu etlangen su- 
chen, meist mit dem gen. σκολέλου ἐπιμαίεο, 
trachte der Klippe nach, steure immer auf. die 
Klippe zu, Od. τὰ, 220. übertr. ἐπιμαέεο γό- 
στον, trachte, strebe nach der Henikehr, Od. 
5, 344. δώρων ἐπεμαέετῳ Funds, nach Geschen- 
ken od. ‘Schätzen trachtete sein Sinn, Bl. τοὶ 
4οι. doch auch’ m. d. acc. ξέφεός ἐπεμαΐετο 
κώπην, erlangte, fasste nach dem Griff des 
Schwerdtes, Od. rı, 551. ἐπεμαίετο τέχνην, er 
trachtete einer Kunst’ ach , ‚suchte sie zu ent- 
decken, förschte ihr nach; δ. Hoih. Merc. 108. 
2) däs Gesuchte, 
„ chen, fassen, bertihren, befühlen, betasteb, m. 
d. acc.. δίων ἐπεμαίετο νῶτα, er ;hetastete die 
Rücken der Schaafe, Od. 9, 441. häufiger’ μάΣ 
“  aıyı ϑοῶς ἐπεμαίοτ᾽ ἄρ᾽ ἵππους, sie berührte 
. schnell, schlug die Rosse mit der Geisel, 1}. δ᾽ 
748. u. sonst. (nur ἐπὶ ptaes. u. impörf. gebr., 
das fut. u. den aor. dazu giebt das stammvert 
“wandte, im praes. ir: iimpfı ungebr. dmiudonas, 
w. m. 8.) a Er 
ἐπίμακρος, ον, (μὰκ dg) läuglicht. 
, ἐπιμᾶλι ον, adv. st. ini μᾶλλον, πο mehr, noch 
stärker. 


᾿ - 


-- 


ἐπιμανδαλωτόν, 26, αγδαλωτός) ein wollistiger 


Kuss, bey dem die Zungen sich: berühren, 


“-«.-.ς 

. ἀαταγλώετισμα, Ar. ΒΝ 
ἐπιμᾶνῃς, &, (ἐπιμαίνομμῃ) τοροηβ, heftig, verlah- 

Zr nach etwas. ' 


ἐπιμανϑάνω, Tut. μά ϑήσομαι,, (μα  ϑάνώ, Ir.) ἄκ- 
χὰ, darauf, dauach lernen. .. ᾿-. τ 


ἐπιμαντεῦον, τά, (μανξεῖον) ein zweytea, spätgzTes 
Orakel, Nachorakel. 
᾿ς ηιμαντεύομαι, (ubrızöongs) davon prophezeyen. 
; ἐπέ μάσμαὴ ‚ungehr. praes, von Theina μάω, μάο- 
. um, stanımverwandt und gleichbdtd anft errs- 
nolote, wozu, es’das 'füt: und de adt. Fir- 
μάσομαι, ἐπεμασάμην, Nekeri?Eyisch, da Alpha 
- kurz ist, ἐπιμάσσομοι. Ἐπεμασσάμην., bey Ho- 
ἡ mer stets in der zweyten Bdig ποῦ ὀπιμαέομσε, 
betasten, berühren, befühlen, m. d. acc, ξάκος 


jo ἐπιμάοσιται, ein Arzt wird .die Wunde 


befühlen, untersuchen „ll. 4, 106, vgl. Od. 9, 
446. ῥώβδῳ μιν ἐπεμάσσστο., sie berührte ihn 
mit dem Zauberstäbe, um ‚ihn 20 verwandeln, 
Οὐ, 13, 429. auch ohne Casns ,.:Od. 16, 172. 
0, 468. und iu verstärkter Bdıg zeig’ ἐπεμασ- 
edusvog, (ἃ. ἱ. χειρὶ, nicht χεῖρα) mit der Hund 
zufassend , auparkend, Od. 9, 302. ehenso 19, 
‘480. wo der gen. ger u λάβε gehört: 
Ap. Rh, verbindet den gen. mit dem acc. τὴ» 
ἐπεμάσσατο χειρός, aie, berührte sie an der Hand: 
. \ - „“ 


> 
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‚ üharir. Ansuasaetve 'ϑυμὰν ἐβόν, % zährte nein 


. 


Gewünschte erlangen, errei- 


1 ἐπίμ ἄχος». 09, (μώχη) height au 


. πὰ, dabey lächelte: such von höhnischein 


ἐπι υδιάο ‚dos, (vd) 





“ἐπιμείλια, IE, Ve In 


τ EseeemEntjse 


‚Herz, .Ap. Blau. 


x ern, ©. .. ἊΣ « | 
eniuapyas, am (Migyas) rasendı 
ἐπεμώρτφ, ὕφος, ὦ, -ΞἜΞἐπιμάρφτνρος. 


“4 5 τιν ῖτι, κι | " . 
ἐπιμαργαίκων ἐμαφγοίνο wonach χερομὰ hegierig 
΄σ, ." » x , . u ᾿ 


ἐπιμὰρεῦρέω, (μαρευρέω)- Zeuge’ woron soym, be- Ä 


„ zeugen,. hestätigen, c. dat, dave. . 
ἐπιμαρτύρησις; ἧς = das dolg. - - : 
ἐπιμαφριώρέα, ἡ, Bezeugung, Bestäligung.. . 
ἐπιπαφεύροβαις͵ gemds) zu Zeugen nehmen: 
., τοὺς ὅκα ς, die.Gökter ‚als. Gettgen eines 
εἰμὶ en. Uurgehus, einer schmähligen Behand- 
ung anru en: etwa γρε. -BESKAGEN, VETr- 
.. sichern, ‚beiheuern;.. Se ae ‚ amfehn, ber 
„ schwören, :obtestari,, £Ypeilon lang.) - | 
ἐπεμάρτυρος, ‚ ἵμάρτυρος) Zeuge wobey od. wo- 
. WO, de 75 70. Add 73 Hom. u. Hes. 
wird es nur vom Zeus und den Göttern ge- 


N hraueht. . . " Su ἐρΣ νι Ἄλτιν εν, ε 
ἐπιμάρτυς, ὁ, πε ἐπιμάφι gr -ὦὖ. 
ἐπιμᾶσάορμαι δά. ἐπιμασσάομαι, (μασάφριρω 

, darauf, πω kauen. Rah gen ) dam, 
ἐπεμᾶσσο, ξῳ, Alt Et, (μάσσ überstreich 
„bestreichen » abwischen ,. abreiben :, überh. be 
: rühren; hesasten,.beflihlen, meist im med. (ward 
oft mit ἐπιμάομας, verwechselt, Jac. A. P. p. 
ἐπιμαστίδιος, or, = ἐπιμάσκιος,. μ.. 


ἕω, (με erpeitschen.. Auch ἕπι- 


τ, terbruat paugend, 


3 


te, DEE ραν κύτος ὦ ur „ 
ἐπίμαστος, ον, (ἐπιμάομαι!) ἐπέμαστορ, ἀλήτης, nach 


aufgesucht, . sich 
N inonaoıds.. sich „nelbak mugarogen „hat, wie 
EWR ÄTEO 1 ;( Mi vun) jemandem u 


stehn, zıri, Ihuc. Kample bey- 


F 
‘ «ὦ τ . 
‚ 27. τῇ Akladlan γ᾿ upagein, 
Bey- 


ü re; gizer. dem ‚Lande das. auderm 


ἢ, dav. 


..bündniss, Thuc, ı, 


wie- σνειιμαχία. 
bern, einzu en, leicht 
. Beast» ben. ven Gegen 
ἐπίβατος und ἐπ eo - Spät | 
. ‚ut. σύν μοιχοῦ ξευχαιοῖι ἡ οἷς mach 


‚Städten τοῖς 


Bey Heliod, worüber au eitet: 
‚Coray T.' 2. p. 374. 381. ” “ Be 
πιμάω) ungebr. Thoma, δ. äriudozes. 
ἐπιμειδάω, 100, (μειδάω) dazu lächeln: Ho- 

mer überall in der Verbindung, «d» δ᾽ ἔπεμει- 
δήσας προςέφη, er redete ihn an, indem er da- 


 griramigen Lächeln, N. 10, 4oar -- Ze 
ἐπιμειδέζσες, 4, das Amlächeln, Zplächeln, von 
deu, - -) \ u ἮΝ 
ἐπιῤιείζων, ον, verstärktes μεέζων, noch grösser. 
HB. 9 147. ῇῳ, οἱ μείλιω, 


L 





ἐπιμᾶχίαι Γ ἡ αυδιφίφιμιει Tr κ'α- und Schiiz- | 


dien, zu ero- | 


a ; ee νας zu 





} t-seyu,. und bey Thoas 
M. ist es kampfleriig ; zur Schlache gerüuer 
streitig, Ä 





«nlächein, zmlächeln. 


| 
| 


ἊΣ Enineh—Er um 


ἐπιμελαένω, (μελφιένο). obenauf schwärz 
ἐπιμέλᾶς, μέλαινα, μελὰν, (μέλαρ) obensufs schwarz, 


schwärzlich. -- 


᾿ ἐπιμέλεια, 9, Οὐπεμολής) Sorge, Sorglält: anch 


hiesq .ein 'Tragischer Tanz seo. 
ἐπιμελέομᾳ;, (μέλομαι) besorgen, pflegen,. warten, 
-Sprge wofür. tragen, τῷ. d. gen, auch nı. d. acc 
©. inf. Xen. 4,5, 10 und nie ὅπως, 
Dem. cor. ἢ. 249, 20. .:Bey Ken. zuw. aich 
: einer. Sache befleissigen, Sorge und Fleiss od, 
Anstrengung . und Tbätigkeit auf sie wenden, 
ἀφετῆς., κολῶν sayadur, τῷ dgl, . Man findet 
“auch Ge kürzere Form. ums, ‚die nach 
Thom,-M. u. Moer; besser, Attisch. ist, aueh 
dem, Siaspiex gauauer eutspriiht, ‚aber gelmer 


vorkommt: 
ala) derer. üben, Suhst..d dr 


ἐπιμελρεῴῳ,. 
μελόφηδες, 
engel τό, ἀἐπμμελέομαι "das Besprgie od. zu 


7 wgfaltig : besorgt, kannt 

2) pass. besorgt, sapfegt, wofür Sorge;getragen | . 
ἐστί. ze häulig, kat das. uyatr. wreurisg κα. 

x 4. date ἡπωμλὲς τῷ Ζαρείῳ͵ ἐγέγετα» es machte 


ἃ für wm. sorgen, ἐπιμελὲς 
βποϊ οὗνιο, sie machzen es zum Gegenstand: ih- 
x..Fürsprge, liessen ‚es sich. augelegen seyu. 
insprehnage οὗ, 6, (ἐπιμελέομαι) F Er Besor- 
, ger, ‚erwalleg, Anorduer :  τρι ἀρμοστής, 
en. 
ἐπεμελητικός, ‚dm, zum Sprgem,, Benörgen, Pile- 
er EN απ ἈΝ geschickt, 
ἐπεμὶ fut μελλήσῳ, 
‚gern, Teruer zunderat 
Zum auay, το ἐπιμεὶ δομ w. Am. τ. 
ἐπιμέλπω, (μέλπων) dazu, ΓΝ singen. - 
ἐπειμελῳδέω, (μελῴδέω) dabey, darauf: singen. 
ἐπιμέμβλέκαι, Ep εἴ, pass. mit act. Praes. Bdıg 
zu ᾿ἐπιμελέομαι, om. 8. μέμβλεται. . 
ἐπεμέρεονα, (μεέμονὰ) Ion. u. poet. pe 
Bdtg, wonach streben, wonach trachten: μὰ 
um Thema de, μαομαὶ. “ 
ἐπείμεμπτάς, 09, = ἐπιμε 
ἑπεμεμφὴς, ds, -getudelr, RE ἐμεῖναν ἃ γος. 


ΤΟΝ it, Hdt. δ, λα. 37. ἐμοὶ ἐατι» 
Aulmerk  babe.da ige 


Enrpipgonan youmı, (μέβμφαμαι) :Jemanden worü- |. 


ihm worüber Vorwürfe machen, 
Od. 16, 4). Aid. 
δ᾽ aber τινά sıyos, 


Der tadeln, 
ih etwas yorwerfen, zırl τὴ 
Zr ν᾿ 209. ‚ganz ' ungpwöhn 


Soph. Tra 
'aissdionas "" a)-Imtr. sich worüber beschweren 


od. ueklagen, worüber unzulrieden, verdrftss- 


lich, zornig seyn, m. d. gen. il. 1) 65. 2, 225. . 


und- mit ἕνεκα, 'ı, 94. Hdt. 2, ı6ı. verbindet es 
auch IR. ἃ, a00 


dav. ᾿ 
ἐπέμεμφις,. ἢ, Tadel, Beschwerde, Vorwurf. 
ἐπεμόνο,, vor ὁπέμεινοι,. (μένω) verbleiben, noch 
länger bleiben, verweilen, warten; Hom. dr us- 
γάροις, Od. 4, 587. ἐπιμεῖναι ἐς αὔριον, bleib 
mau bis μον (88), Od. ει, 353. und μι. d. cam. 
ἀπέμαινον, τεύχεα dub, warte (dass. ich meine 
. Rüstung aulege, Ih ΝΣ 340. und mit ivo, “ἢ. 


Hom. ter. ı 


wober. beharren, δῷ dat, . 
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ὀπιῤήϑαιά, κα % „mais Nachüberlegun 


eneigt. Ä 
il, Irr.). noch Tänger 


rf. m. Pries.. " 


ch. 122." nach der Analogie Yon 


., ohrle Casus, 2, 120. 2» 169. 





ch Ham,, wobey bleiben, 
und als wiskliches | 


" ” on - 
--«Ο« ---. ...-- 
nr. 


Enineo—Erian 
wanait. dabey. erwarten, abwarten; e& acc. Bl 
| daran. Ὁ " 
ἐπιμεφὴς, ἐς, 8. ἐπιβόριος. 
ἐπομερίξο, (μερέξω) ἀλογεῖ. hinzufügen , zuthei- 
len: eiuzeln.nach einander: nennen, dav. - 
ἐπιμερισμβα, ὅ, das theilweise Hinzusetzen. Bey 
Grann. "hiessen Ζηιμερισμοί die Syihen Fr 
ι nes Wortes, itı denen durch Verwechslung der 
Vodale mit ähnlich klingenden Irrthümer mög- 
lich waren : eine Sauumluug‘ derselben von ΕἾ 


“ nem Herodianos gab Boissonade ıBıg aus Pa- 


„ user Hdschr. heraus, 
005, ον, {μέσος). in der Mine, sumjteltr, 
ja ἐπίμεσον, verbum medium, Granun. 
ev, (10165) angefüllt. , . 
ἐπιμέζαπ kmopes, ἀπέμπο) sich dazu nachkommen 
assen Rus κν hai Ha 
ἐπιμετῖρέω, (uehgie zumessen, zutheilen, Hei. ὁ 
Ya Äh Darleihen verstanden wird, . 
„Died. sich zwuuemen lassen, zugemessen od. zu- 
getheilt erhalten. 2) dem Maasse zusetzen, zu- 
.geben, hinzushua, aych hinzudichten, hinzült-, 
eu, el: übertreiben: überh.' mehr 
dm 5). iutr. eine Zugabe aus- 


ἐπ μεατος 


machen, 
ἐπίμετρον, τὸ, an Zumatz‘, Uebermasss, Ue- 


bertreibung,, ἐν. ἐπιμέτρῳ, κατὰ Ueberfluss: ᾿ 

ἐπιμήδομαι, Goidenau) eyman ge egen jeinand erein- 
Loy παι 

Ueher- 

hat, oft mit dem 


een, es ens. προμηθιλεμαι, von 
Ἔπιμ ϑεὺς, Bus, 6, wo;) Epimetheus, des Pro- 
riet & eigentl. der Nach- 


eus με Bruder 8. op 
Ber - er Pi orherüberlegende, der Unbe- 
“ dachtsäme' und der Bedachtsame) welchet cha- 
»akteristischeiı Gegensatz zwischen beyden Brü- 
dern die .alte Sage in verschiednen - 


ebenbe- 


"m 


% 


zählun- _ 


gen’ausführte, die Sprache ia Sprichwörtern . 


erhielt, 2. B. stapfovlctec dar Er ηϑέοις ἔρ- 
γον, ou Ilgopn ως ἐσκείν, u. Emunde οὐκ ἔστι 
τὸ μέλει». ἀλλὰ τὸ μϑιαμέλειν, u. ᾿Επιμηϑεὺς 
τ᾿ ρομηϑύως καταδούστερος »" ᾿Βεδρανς vorbedacht, 
Hunde da ζμῆδας) wechbedenkend, unvorgich 
ἐπιμὴ ῆς, ὃς, ἐδ ΟΩ) ἃ e unvord r 
ug: aher er, Theger. 185.) 79. bedachtsam, 

sorgsam, wie ἐπεμδλής. _ 
δπεμήνης, as, (unxos) lang, länglich: dazu irreg. 

}. ἐπιμήκιστος., 

Beschützerinnen 


Er des, αἱ, (müdm) Wü ὑ 
ee A ee Heard en Gert. V alck. Theocr, 


Fee 
το ἐδος, Be "λον eins Mispelart. 
mus. ον, (μὴ»)} a „gan Mouat, monatlich: 


' τὰ ἐπιμήνια, verst iegd, monatliche Opfer, wie _ 


᾿᾿ἔμμηνα, 6 ἐπιμήνιερι, die ein monstliches Opfer 
briogenden. key kidt. 8, 
natliche Kost, Lebeusinittel auf einen Monat: 
‘dah, überh. Proviant, Vorrath an Lebensiuittela, 
ἐπιμηνίω," 
; 460. τεν τὰ Apı:. ἔν ] 
‚ER purns, 6 ‚= μὴν App 
ἐπιμ de, {μητιάωῚ) worüber nachdenken. be- 
rat schlagen. 


-- 


άε. ἐπιμήνια, 10» 


pie) auf ὄρος zürnen, τινί, ll. .8, 


a ra (unzaran) ‚Niue, Künne, Listen. 


= 


Emun—Erıuv 


drein anwenden, wenn es zu spät ist, Hdt.’ 6, 
. 2) noch dazu ersinneu, noch dazu amwen- 
den, Ken. ri Mintel 
πε ἄνημα, τ tte wozu, "woge , 
ἐπιμήχανος, 9», ( μηχανὴ) listig ansti tend, καπῶν 
, ἐπιμήχανος ἔργων, Auslüfter. böser Handlungen, 
. Orss. bh. Hd. 6, 19. ἐπ. Ku, (μιγνύ 
ἐπιμίγνυμε- und ἐπιμιγνύω, ἐπιμέξω, (μίγνύμι, 
in Hazu ᾽ Fa darunter mischeu. Med. 
ἐπιμίγνυμαι, sich darunter ınischen, bes. unter 
“ andre Menschen, dah. Geimeiuschaft, Umgang, 
Verkehr habeu mit jemand, τινός ἀλλήλοις: bey 
Dichtern auch vorn Orte, ἐπιμίγνυσθ or Tore, 
wiederholt an einen Ort gehn, Rühuk. ep. cr. 
p- 99. Honier braufht nur die Porm ἐπιμίαγο- 
‚was, 8. ἐπιμέσγω. 
ἡ τ 06, 09, gemischt, vemischt ‚ unternischt, 
eogu. 
ἐπιμιμγήσκω, f. ἐπιμνήδω, (μιμνήδκω, Irr.) daran 
“ erinuern: gew. im Med. ἐπεμιμνήσκομαι, fat. 
ἐπιμνήσομαι, ἐπιμνησϑήσομαε, 'sich woran erin- 
nern, einer Person od. Sache gedeuken, ejuge- 
deuk seyn, Ὁ. gen. Hom. der aber mut aor. 1. 
‚med. opt. ἐπιμνησαίμεϑα, und aor. 1- pass. 
"part. -ὀπιμνησϑεὶς braucht: das’ Act. hat er 
r wicht: ἐπιμνησαίμεϑὰ χάρμης, lasst aus des 
„Kampfes gedenken, an den Kampf gehn, ἢ. 
17, 103. Spätere brauchten st. des gen. auch 
den aoc., bes. in der Bdtg gedenken, erwähnen, 
anführen. Die Ionier hatten auch das praes. 
ἐπιμνάομαι, ἐπιμνῶμαι. 
ἐπιμίμνω, (μέίμγω) = 
beharreu, Od. 14, 66. 18, 571. 
ἐπιμίξ, adv. (ἐπιμίγνυμε) gemischt,. vermischt, 
urch .eiuauder gemengt, von h "einander 
gemengteu Pferden und Kıiegern, ie 13, 525. 
a1, 16, 23,-242. ἐπιμὶξ μαίνεται “ρης, Ares 
wüthet, ohne Unterschied zu machen . gegen 
einen, wie gegen den audern, ‘Od. 'ıı, 
ebenso assirovıas ‚snuplE, 11, 14, ὄρ. oling Un- 
terschied. werden sie getödter. 
ἐπιμιξία, 5, Vermischung, Vereinigung: Umga 8, 
Verbindung, Gemeinschaft, Verkehr. der Kos 
schen unter einander, Handel und Wandel. 
Be ἡ, “ἘΞ a“ 'vorh . Theogn. ' 
δπιμίσγω, ω) εξ ἐπνμ μέγνυμι. 
nur das Kid in der übertr, Bdtg Gemeinschaft, 
Verkehr mit jemand haben, τινί, Od. 6, 208. 
241. iu der Ilias stets in feindlicher Bag, bie 
Todsovır emulorouas, itamer bin ich handpe- 
- mein mit den tm, kerathe wät ihuen :'zu- 
sammen, ἢ]. 0,548. vgl. 5, 508. ‚start ‚des. dat. 
verbindet Hes. Th. Bo2 es ins örtlichen Sinn 
ach mit εἷς und ἐπὶ, οὐδέ ποτ᾿ ἐς βουλὴν ἐπι- 
μίσγεται, οὐδ᾽ ἐπὶ δαῦμα, weder in. den Rath, 


noch ins Mahl ınischt 'er wich, begiebt er sich: ]- 


mit dem acc. allein b. Callim. 
ἐπιμέσϑιος, ον, (μισϑός) tum Sold, um Lohn ur- 


beitend, gedungen: dazu vls bes. sein. LT 


σϑίς, ἴδος., 

ἊΝ ἐπιμισϑοφορώ, ἥ,. ausserordentlicher siid: 

᾿δπιμισϑόω, 
τονέ Ti, ZW. L. b, 

ἐπιμνάομαι, ἐπιμνῶμαι, Ion. εἴς ἐρρνήσκομας 

ἐπιμνημονεύω, :-: μγημονεΐω. 


- δι 
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wogegen ersinien od. gebrauchen, bes. hiuter- | 






ἐπιμένως dabey’ verbleiben, 


7. 


mb br braucht. 


(03) jemandem elwas vermiethen, Ä 


- 


Ἐπεμνπορν.. ᾿ 

ἐπιμνησαίμεϑα᾽, ορῖ. “δοτ. 'ı. med. zu ἐπιμιμνὴ- 
σχῶ, Il. φη.. 03. Od, «, 191. 

ἐπιμιησϑείς, part. aor. 1. pass zu ἐἐπεμιμνήσπο- 
μογ. . 4, 189. - 


1. ıy 


| ἐπιμοιράω, (org) ‘durchs Loos köhen, zıthei- 


\ por. jomas erwies als sem Meschielnes Theil 

geben, dr Med. darelis δος erhalten, als 

chieänes Theil empfangen ,' ως B. πόνον, 40 -- 
viel, Erde wis zum Grabe gehört 


ins “μοέφεος, ον, Ὁ 


unterworfen, ' 
'c. gen. wo 


3) »trasts. mboh- dastı mul Ehebruch ver- 

272 (μολὼν ; "Ter.d) ἀν, der. zum ugebr. 
ἐπιβλώσκω, heranschreiten, anfallen, Soph. Tr. 
855. zw. L. Yar. ΄ 

ἐπέμολος, “» heranachreitei, anıtuhend, anlalleud, 

ἐπιμομφὴή, ἡ, me 


ἐπ ος Bach 7 “ ᾿ 
ἘΗΕΝΉ ἢ, A Asch erh: >) ging us 


Verb jeiben; Beh ren ᾿ etzögern: 
'wey User Rhet. -das Verweilen bey "ihein Ge- 
genstande, um iha Ke dav. 
ἐπέμονος, dv, verbleibenti, beharreiid, aisdauernd, 
standhaft, geduldig, datdend, aushaltend, anhal- 
teud: 'δπέμονὁν τ᾿ -monly; "4önsit innöhalten, et- 
was een ἐπιμόνους ἐρώνους air, die 
Eintrefbung' er Beytiäge: eikittelten, Polyb. 
Auch ᾿ἐπεμόκιμος, ον ο». ᾿ 
ἐπιμόρεορ, ὅν, (u, grob), eiljen Test dartiber, her 
Ganze ΠΝ tend, dah: Enınögos λόγος, das 


ον, (μοῖρα) durchs Sehicksal bestimmt, 
ἐπέβοιρος, ον, RR theilbaft, Haha, ‚fähig, 
a (Absyeus) loch dir ‚Ehebruch trei- 





Zahlier iss, Wo die’ Erössere Zahl die klei- 
nere Einnal ganz u." nach Binen T’heil von 
ihr dazu guthält 8. inligriog. Enthält aber die 
grössere 2a I die kleinere Einmal und dazn 
-mehrere Than. 80 ‚ heisst” diese ‘Verhältniss 
ἐπιμερὴς Adyod. 

ἐπεμορμῦρώ, (μορμὺρω) Zurieseln, €. dat . [Ypsi- 
lon lang. 

Enlmopıas, ον, (io vi) γεδνργάς ν der 'Laurduann, 


er einen Acker für einen gewissen Ahıtheil an 
den ‚Früchten bairt, 2 das so bestellte Land. 
ἐπιμερφάξι, (μορφάζω) deu Scheilt wovon auneh- 
men, erhen » sunulare, ἀλήϑειαν, εὐσέβειαν 


l. 
imtupz Din ω, (μοχϑέρῃ fortarbeiten, fortdulden, wie 


ἐπέμοχϑον, ον, (μόχϑοεὶ arbeitzoll, mührol), müb- 

. selig, wie eninpog . 

ἐπιμοχλόω, (μοχλόω) verriegeln. . 

ἐπιμὺ γιξω, (μύζω) dazu, ἐν ὥγασερα, durch 
| einen” on Unwällen, Verdruss, Spott worüber 
ausdrücken, Il. ἄς 20. 8, 457.” stets von einem 
unartjkulirten, mit geschlosanen Lippen hervor- 
‚gebrachten Laut, eiuen, Brummen, Murzen, 
Schrauben , Stöhpen = dgl nie vo= artikulir- 
vegı Wörtern. non 


ἐπιμῦϑέομαι, (μυϑέομαι ) nosh-dası sagen. 2 
zureden ‚. zusp eu, bemu ᾿ m ngen τ 
Auch ἐπεμύϑεύω und ἐπεμ ϑεύομαι. 

ἐπιμύϑιος, ον, ἀαβϑος zur wand: 
bei gehörig od. ΕἿΣ 


Sage, F 
-hinzökorumen wi 


Fr ὕϑιεον, 


5 
͵ : 8 


Erıuv—Enıv  _.555 . Ener πένθ, Ν 

- gie’ der. Fabel augehängte Natzanwendang od. | ἐπινεύω,, [rie) zunicken, als Ausdruck.des Be- 

Lehre [vv-uv] - fehis, der Bekräftiguug,, ‚Einwilligung, Gensh- 
ἐπιμυκεὴρ » {μυκϑηφίζων dabey, dazu naserüm- |  zuigung, bey: Hom. sagt Zeus, ἐμῷ δ΄ ἐπέκευσα 

pfen; verspotien κιίρητε ν mit meinem Klaupte miekte ich dazu, 
ἐπίμυκιὸς, 0%, (ἐπεμύξω) verhöhnt, beschimpß, nam). auım gesebuu N Versprechen ‚., es. bestäti= 

erspotiet, verschmäht, Theogn. 263. gend, N. ı5,, 75. vgl. 5... σεν, Gex. ‚269, 466. 
imwöhos, 0 ov,'(mbän), af:der Mühle, zur ‘Mühle, und vom Achill, . κόρυϑι. ἐπέψευε φαεινῇ, δκ᾽ 

zum M ablen ‚gehörig. [Ypsilon kura:] . nickte von oben herab mit dem glänzenden 
ἐπιμῦλές, des, ἢ, (iin) die Kuiescheihe.- - Helma, H. 22, διά. 3) sich himneigen, hinzu- 
ἐπίμυξις, 4, (ἐπιμόζω das Murrear od. Stöhnen | . eigen. 

wobey, Ausdruck der Traurigkeit, des Unmü- ἐπινέφελος, or, (νεφόλη) umwölkt,, bewälkt, ἔπιψε- 

thes, "Unwillens, Hohns. λων ὄντων, a's es. wolki „ran bey bewölktene 
ἐπεμύρομαι, ar ΊΟΥ A das „üabey juınmern, kla- immel, Wess. Hdt«.7,. 


















en „bey Ap. R h. von. deu hobien ἐπινεφέω, bewölken, mit Wolken: bedecken! . 2) 

hlöse de der M υν-ὦ -} \ Inte. ἐπενέφεν ὅ Zeig, der Himmel, bawälkte 
ἐπίμυσις. ὧν ἐν made) das der Augan- sich; 

eder, d ἐπινεφής. we (νέφος) ‚bewölkt, umwölkt, ἄνεμος 


dran σοι, Alt, erzei, c& Dip m. 
ini, ἡ van, (win) die Aus od. den Mund wo- | 
berh..schliessen, zu- 

' sammenlegen. [Ypalon kurz: doch ‚bey Call. 
im aor. ἀρ} 

ἐπιμωκάομαι, (μωκάομαι) verhöhnen, verlachen.. 

ἐπιμωμάομαι, Ion: ἐπεμομέομοι, | μωμᾷσομαι) da» 
bey, darüber tadeln, c. dat. .dav. 

ἐπιμωμνύς, ἡ, dr, gerädelt, tadalhaft, Hea pr 23. 
später auch ae) nd. 


insunen, ον, ( ( μῶμος) geiadelt, zu de, ἃ tadeb- 
t. 
ἐπιμώριμαιν (μώομα!). = ἐπεμαίομαι. - 


ἐπινάσσω, ἕω, Att. —210, (νάσσω, Ier.) ‚dazu Au. 

len od. stopfaur, noch mehr ehr .einfüllen od. eim-. 
‚fen, voll machen. ΄ 

ἐπιν ἄσπιος ον». (θα ἰὼ) als fremd ins Land einge 
zogen, wie δ ἔπρεκος.. . I. Schifle: gehörig - 

ἐπινγαύσιος, ον, γναυσίαὴι Uebeikeit pfindend, | ἐπιγηνέω, seen nie, γήω, Ir.) darauf häufen, 

enivschhen, (μεά ζω εν wobeyjugeitdlich. od wie| darauf legen, γεχροὺς πυρκαϊῆς ἐπενήνεον,, sie 
.eim Jlingling: benehmen, zu. τ’ ; 'häuften 

_ τ ἀηινεδινιδόομαι, (venmısdope) aus. Ueberniaass an! NH. 7, 4.58, 431, 2) wömit üherhäufen, beladen, 

Jugendkraft od, um: Jugesdkreft zu. zeigen |. ἄμκξαν. φρυχάνων, Hit. Auch ἐπινηόω͵ und 
hinzuthan, “ber seine Pfliokt ıhum. - Τ. 

ἐπίνειον. τό, (vads) Ankerplatz für. Schiffe, Hdt.' 

6, 1126. Akleivier als Kur.) 1 a) Seestädt. mit ei-: 

neın Hafen, wo die ganze Seemacht eines V.ol- 
Καὶ unterhalteu: wird, "Ibne, 1. 50. 2, 84 5), ἐπινήχομαε,,. Koma, (σήχομαι} darauf, au ὁ ἄγε. 
. &berh. eine- Seehundelsiadt, emporium. % die ‘ berhin schwimmen: 

- Schifienerhe,: Schifslager. | anwngürog,.on, 2= γήχυτος, ὁ. 

ἐπενείσσομαιιν Set. velooums,, alte Form yon in- ἐπινῆω, (une, Ir.) = ἐπινηνέω: ν᾽ 
viosonai. 

ἐπινόμησις, ἧ, Ζαιμείδακα, Vertheilung, „Austhei- 
lung. a) vom Med. die Ausbreitung, πυρός, 
das- Umsiehgreifen des Feuers, von 

ἐπενέμῳ, fur 'seuös-und. νεμήσω,. a0r. ἐπένειμα;: 
(νέμω, Irr.) zutheilen, I. 9, 216. 24, 625. auch 

. darunter vertheilen, uuner mehrere wertheilen, ἢ." Mändewaschen 
e. dat. pers. Ud.-20, 234. n)-abweiden od.: 


cher od. Truuk.. 
iberweiden lassen, bes..eine Feerde:auf frem- 
dem Boden weiden ‚lassen, βοσκήματα ἐπινέ-! ἐπινίπτω, (sims) auf der Oberfläche: netzen. 


ger, Arist.: vgl. ἐπένομία. Ned. drüberkingehn, ἐπινίσσομαε, fut. νίσομαι, (viodouu:) dazu, darauf, 
es. vom Vieh, überweiden, weidend ἀμ ‚ein;|, ‚darüberhin gehn, πεδίωπ, Soph. ©. C. 689. 
Stück Landes wregziehn :- -übertr. πῦρ. ‚Inwdusios: ΔΝ νυ τῆν ab, auch I. ἃ. acc. h. Ap. Ih. 
n6Aw, das Fener verbreitet sich verzehreud über |- [Jota scheint von Natur lang zu seyn.), 
‚eine Stadt, ebenso von weit um "sich -greißen- ' ἐπινέφω, (rip) übersehneyen, beschneyen: [vu--] 
den Seuchen, Thue. verheereu, zerstüren. ı| ἐπιφοέω, (γθέω, Irr.) im Sinne haben, überdenken, 
önirswwig,n, das Zunicken;, Zuwinken: der da-:| etdenken, ersiunen, zır6 τὸ, etwas gegen jemand: 
durch 8888 ebiie Bofehl , Eiriaubaies, Einwilli- . bemerken, wahrnehmen. 2) m Er inf. sich et- 
‚gwig; vom tk: was in den Sinn kommen lassen? dar. 


ἐ . 


Win 

ἐπινεφρίϑιος, ον, (νεφρός). über, an, auf den Nie- 
res, 1}, 21, 204. . 

ἐπίνεψες, ἢ, (γέφορ) Umwälkumg. Br 

ἐπινέω, νήσῳ, ( νόῳ) pin ‚wie, ἐφικλώϑω, 
bes. von den Schichselsgeniheiten , url. τὸ, von 
- der ἶσα, ll. 20, ; 228... vom der Bioige, 34, 210. 
beydeinal. χδενομόνῳ ἐπέγησ »ἀπῖἴ dem be- 
 ginnenyden Lebensiaden, pl ch er. der Geburt 
En sie ihm zu verhäugte , bestimmte. ΓΙ 

m, mit 1014. ind. 

derin, (ven, Irr.). = ἐπενήω, ἀπενηδοων ὁ. 

ἐπινέω.,-γεύσομαε,. (σῴω, Irreg.) ) darauf, = ahräber 
.schwimnien, ἢ 

᾿ ἐπινήϑω, (mid) == das erste ἐπινέω, zuapinnen: 

ἐπενήϊος, ον, (ναῦς; ve). auf den. Schi ; zum 


ἐπινὴ ἠω.- 
intomagor, τό, σήϑω) wahrsch, der. Spinnrocken. 
ἐπινήφω, (ringe) dabey nüchtern seyn od. hlei- 
"9 Tee 


κίον, (ἄσμα, μέλος) Siegeslied, wie die säuumt- 

lichen. uns. erhältuen Gesäuge des Pindar:. za. 

ἐπιγίκεα, (ἔερ 4) Siegesfeyer, Siegesopfer. [» vw) 

änlvinos, ον, == dus vorherg. Pind. Ol. θ,. ' 

ἔπενιπξ ίς, (δος ἢ. (σέζω). ὐλιξ, ein wa dem 
e 


΄ 


- ἐπινεφής, ein Gewölk und Hegen bringender- 


ἐπινέκορς, ον, (σἰπη) zum. Siege gehörig, ᾿τὸ ἐπινῖ- 


y Tisch hermugereiphter Be- 


som. 


ie Leichen. auf‘ den Scheiterhaufen, | 


+‘ 


Weiden «Auer Tritt, 


κὰκ 4 


ἐπινόησιον ν᾽ ἦν (ἐπινοόο) 


Ι 


Exrıvo — Enı 


'Erdachte, Ersonnene, 

ἐπινοηβατιλός, A, dy, zum Ueberdenken, Ersinnen, 
Erfinden ‚gebörig od. Beschickt. - ; 

as Ueberdenken , "Erden- 
“ Keu, Erstäncn, Erfinden, dav., 

are ἡ, de, == : ἐπιγοηματεχός, erfinderisch, 


ἐπί Gediuke, ‚Einfall, Erfindung: spätere 
Einsicht ‚bewere Erkenntnis: : Klugheit überh. 

ἐπινομή. ἢ, ἐέπενέμω) = das folg. 
ἐκικομία, ἡ, (ἐτιφόμω) das Recht, das zwey Naoh- 
. barstaaten ihren Bürgern vertragswässig erthei- 
‚ihr Vieh auf deni „gegenseitigen 1 und m. 
den zu weider, Be ensölliges ıtzeı, Be- 
.2) τῷ ἐπιγέμησις, 

Βαϊ 


words, δος, 9; röuos) das-zu ‚dan Geserzen 
hiuzugelügie, Zusatz zum Gesetz, das zum 
-Gewöhnlichen Hiuzugetheilte, Zugabe: such 

\ strena, soust ἐδχαρισμός. 

ἐπινομοϑετόω, (νομσϑετέων in Gesetz hinzufügen, 
üiberdiess durch Gesetze verordnen. 

ἔπύο ς, 9», Ῥρομό, binsugeschaart, dazngesellt, 
 beykeselle; Wie wörsenos, Pind. 2) (νόμοο). ge- 
setziich‘, gesetzgemäss, wie -ἔνχομος." 


- Yanschlägi 


᾿“πινοσέω," -(soodu) ν θῇ, immer krank seyn, usch 


° nachher kranken. ἢ A 

ὑτίνοσος. 
κι ΚΗ ἢ :  χωρόον, ein ungesund "gelagner, 
" Krankheiten’ ausgesetzier ‚Ort. : 

ἐπινοτέζω, Ῥοτέξω) obenauf benetzen, anfeuchten. 


 ἐπινυκτερεύω; (γυητεβεύω) dabey- übernachten. 


ἐπινωπιδεύς, 6, eine Hayßschart, 


ἐπινύκπιοῦ, on στ) hey Nacht, wachtlich. 
bes. fon. zu ἐπινύκειος : ;als 


ἐδος, 
ἐροῦμεν a) eine! bay Nacht anı meisten füblbare 
:Hautkrankheit. b) ei Nachtbuch, wie ἐφηήμε- 


" οἷς ein Tagebuch. - 

ἐπϊνυμφίδιος, or, (νυμφέδιος) zur Braut od. Hoch- 

" zeit gehörig, bräutlich, hochzeitlich, ὕμνος ἐπε»! 
Brautgesang, Soph. Ant. 814. ; 

ἐπινύόνω, ξώ, (νὔσσω) auf der Oberfläche ‚stechen, 
"stossen, verletzem. 

ἐπινυστάζω, fut, σω und Em, (συστάζω, Im.) dabey,' 
darauf, darüber einnicken, einschlafen. 

ἐπιγωμάω, ἡσω, ἰνωμάω) dazu, dahin, darüber 1el- 
ten, lenken od. führen, zuführen, zubringen, 


| τινέ τι, Soph. Th. ı68. bes, πόδα, u. mit Weg- 


lassung des acc. scheinbar ἐπι, hinzukonımen, 
“ drüberhiu schreiteu. .2) darüber od. darunter 
‚ vertheilen , zutheilen, Acsch. Eum. 31 1. Erf. 


Soph. Ant. 158. 
F ar πὶ νωτιδανφξ. 
inuwzldıog, ον, (νῶτον) auf dem Hücken. 
ἐπιξαίγο;, ΜΝ auf der Oberfläche aufkratzen, 
‚aufritzen, aufreisgen. 
ἐπιξανϑέζω, (ξαν ϑεζω) obenauf gelblich, goldfar- 
. big od. braunlich machen 
ἔξααϑος, ον, ιξανϑός gelblich, bräunlich, blond: 


obenauf gelb οὐ. bräuulich. 41 Er 


ἐπιξεινάω, poet. st. ἐπιξενόω. 
ἐπιξεκέζω, = ἐπιξενόω. 
ἐπίξενος, ον, (ξένος) fremd, ale Gast, aa Gast- 


‚freund wohm komm 
᾿ ἐῥἐπεξενόω,, ( ξενδω) astlich aufnehmen. — Me«ı 


- Pa: 


reimder, als „Sax, αἷς Gası 
einem Ort, 


koiume als 


und zu jemeud, us, od, nash 


or, (vdaas) einer Krankheie unterworfen, | 





6566 
“ ἐπινόημα ᾿ 6, Gedanke, ‚Entschluss, Eiufali, das 


Exsıb—Enrıo' - 
πόλει: ich trete in ‚das Gastrecht &in, Aesch. 
Ag. 1331. dav. - 

ἐπιξένωσις, ἥ, die Ankunft eines Gastes οὗ, Gast- 
freundes: das Hingelangen an einen Sreuusden 
ᾧτε, Bekauntsthalt daselbst." . 

ἐπιξέω, ἐσω. (Ein) οδειοαῖ, auf ‚der. Oberfläche 

aben, kratzen, 'ritzen , schnitzen,, reäben, 


schreiben. | 
ἐπίξηνον, τό, (ξηρόρ) Hackblock, bes. für dem 
och, Fleisch darauf za zerlegen ‚wie ἐπεχό- 
novev, auch der Biock des Heukers zum Köp- 
‘fen, Aesch. Ag. ı288.. : | 
ἐπεξηραένω,: (δηραίκω) obenaul, auf der. OberBäche 
‚twocknen, dav. - | 
ἐπιξηραντιζός, ἧ, ὅν, obenauf. wocknend.- 
ἐπέξηρος, or, ξηρός obenauf trocken. - 
ἐπίξυνοτ, ον», ἰιξυνός) gemeiusam, eueiuschaftlich, 
. δπίξυνος ἄρουρα, win Gemei ‚das meh- 
, rern zugleich gehört, Il. ız, prei a | 
ἐπιξυνόω», gemeinsam Med. gemeinsam 


hesiizen, 
ἐπιξύριος de ( ξυρόν) anf 0 od. am Scheormasser, 
fv-uuuf ı- 
Pe ἔσω, | le) dazu, darauf, darüber reiben, 
schaben, kratzem...[be, Ὁ - ὕσω, “ -Ἰ 


Ὧν 


ἐπιόγδοος, ον, (ἔγδοος) ‚achthalk, sergwioctarns, 
2. ἐπέτριτος. 
ἐνιοένιας, ὁν, auch End. (alvos) ὍΝ Wein, 
„zum Wei. gehörig, Theogn. 949. Br. 
ἐπιοινοχοεύω, (οἰνοχοεύωμ) Wein eimscheuken, ϑεοῖς, 
h. Hom. Ven. 205. 
ὁπεόπεης, ὦ, post. δὶ. ἐπόπτης, ep’ Hom. 12. ᾿ 
ἐπίοπτος, ον, μοθῖ, δῖ. ἔπωαπτος.:. _ 
ἐπιορχέω, oo, (ἐπέφρκσς) falsch, schwören, εἰλθα, 
Meineid schw ὅταν, πρὸς δαέμονος ,- hey einer 
Gouheit, δὲ, ιν Σ88,) ξέμσγι τα brechen, ϑεοὺς 
, ἐπεορχεῖν, die Götter. durch eisen Eidbruch be- 
leidigen, Xen. An. 2, 4.7: 3, ı 
μνυμεῖ Gegens. εὐορκέω. 2) wie. 
ren; nur bey Solon,. Dav. 
ἐπιοραηεικόρ, N» ὅν, zum Meineid od. Eidbruch 
Bon 
Pre 5, ΕΣ id, Meineid, Bidhruch, von 
{rloguos, ὁ or; Ye alsch schwörend,' neineidig, 
1: 19, 264. Des. op. -8o2. sonst 
brauche, om. u. . nur das mente. als: Subst. 
in der Fügung ἐπίοφκοκ ὃ ὑκαι, dinen δδομεοία 
‚schwören, ἢ. ὅ, 279.. 10... 260. Hes. op. 280. 
Th. 252. vollständig ἐπίορκον ὅρκον ὦμοσε, Ar. 
Ran.’ ‚150. γρὶ. ἐπόμνυμε. 2) 1]. 10, 552. ἐπὶ 
κὸν ἐπώμοσε, er schwor daraui einen vergebli- 
chen Eid, der nach dem: Willen der Göuer 
. sicht in Erfüllung sind, aber k kein ‚beahsichüg- 
, ter Meiueid war. 
ἐπιορκοαύνη, ἡ, = 
ἐπεδοσομεων ( aaa or vor Ange haben: übertr. 
betrachten, bedenken nken, vorhersehn, IL ı7, 381. 
Emloven: τά, (οὖρον, ὅρος) Zwischeosaum, Unter- 
schied der tlernung, I. το, 551. davor, τ᾽ 
πέλονται, ἡμιόγων, " soviel Forsprung 
beym Unpflügen .eines Brachfeldes die Maul- 
fen vr ira Aündern haben, dem der Dichter 
t rend hiuzu, a τε Pose προφιφέ- 
δτεραξ εἰσιν ἑλκέμεναι νεϊοῖν Melden πηπεὰν 
ageigor vgl. Od. 8, 124. und 2. unter ‘oögor. 
viell. Obera: ἔφορος δανν, Bi εἰν (αἷς 


--- ΄ - . ᾽ 


a2. τυρὶ. ἐπό- 
μνυμὲ, schwö- 


13 


er,. 











᾿ ἐπύπαμῷ 


ΠΤ πὰ“ τ 


, ἐπιπαίω, παιήσιω (nad, Ir.) daranschtagen, där- 


ἐπιπάλδμάομαι ᾿ 


--- , Ν ᾿ a“ «, 


᾿ Erıou—Engn 


ιδηέοψρος, ‚Ober rrscher über ‚Kretar πὶ 
πον hanbeer. Mm. ἘΝ en, 


‚Vberhirt τὰ er Säue,. (4. 13, 405. 15, 39. wie 
ämBounölos,. wnuflorwg, ἐπιποιμήν, gel et, a) 
ein hölzerner. Nage). 

imsoicg, 7, pt. .präes: "Tem, \ Y. ἔπέιμι , (μὴ Her 
ep nächsıfolgende Tag,’ verst. miles 
‚daXe ck 

ἐπιούσιον, ὧν, “ἄρτος, ii liches Bid, ὦ N. τι 

πιόψο get., δὲ, ἐπ yopal, 

en $ you). ) eine obenäuft od. Art 


bersiehende geronneng, ‚gelrorne od. sonst stell- 
ge eyvardng ‚Masse, Kruste, Haut’ über Bekochter | 
ilch, sonst γραῦς, υ. dgl. 
ἐπιπάγχῦ. adv. | erslärktes zupgv, 
wo ‚aber. die ‚bessern Ausg. ὀπὶ πὶ Ara, 
ben, ἃ, Ζπτί zum Verbum eh, 'däch 


ἐπιπαιᾶνίζω, αιᾳγέζω) dabey, dazu, darauf ‚einen 
Päan od. Mr singen. . " 
ὀπιπαίζω, 5 s, (παίζω, Ir) verspotten. 
ἐπέπαισμα, 0, 0 
. ADAMS, „ABC, seine τρμα. 
ἐπυπαιστικπός, Ir. ὅν, Ὀἰπιπαίῶ6) : zum Spott, zum 
'Z. ‚ eingerichtet: 


schrei- 


ayf-.o austossen, init’ dem Fuss’ anstösgen, 
bugere, wie προςκόπτω, auch ἐπιπταίω, ' 


ump 
ἐπεπαιώλισμ nd jean 
, Päan ὁ eg 
ἐπιπεακεῖς, r 065,9» ‘ein Kraut, auch Meßdglon. 
inınuxıda, (naxidw) zumachen, v 'veröchliessen. 
(παλαμ Boa) = = ἐπ) μηχανάοβαί. 
ἐπιπαλάσσω, (πα ἄσσω) besu elu, bellecken., 


ἐλ) chwingen. .'““ 
la Yrunpeide übergöhäuen, ber 
(πέτἀμαε) Dor. für ἐπὶ κλῆρος. 


seh nn. 


Enındaper, 0, 
uu=-Y bes. fen, ἐπιπαματϊς, ὦ 


. αἰ adv. (πᾶν) im Gauzen,. ita Afgerieinen, | 


überhaupt, überalt , 08 ἐπίπαν ν gtheiliglich, |- 
gewöhnlich, auch ὡς τὸ ἐπίπαν, Hdt, Ἂν 


ck, adv. 8. ἐπιγάξ, ." 
ἐπσιάξ, EN: “ὅ, | ‚des‘ Grodavatere‘ Grosswe- | 


ver, us: auch des Grossvaters Vaıer, proavus.' 
πριβαφαγόφαμαι 


ἐρίγνομαι, Ser.) och, da dazu wer‘; 


den ο konunen. 


| ἐπισεαράγωι,. (ἄγω, hr.) noch dazu Tühren,“Hinzu- | 


ὯΙ rei 
Ina αϑέω, ϑεύσομαε, (ϑέω, Irr.) noch dazi her- 
bey aufen,; woranf vorheylauien, oben neben- 
“ nerlaufen, auf den Auböfu einem ish Thal zie-, 
heuden Hece. von der Seite en Xen’; 
ἐπιπαρανέοι od. -- - süß, (v 
uch mehr ' anliäuf eis, 
ἱπιπαρασανερξω, (σκευάζω) noch dazu anschaffen, 
hereitem. 
ἐπιπάρειμεν ( (εἶμι) ἀγδον, obenhin weggehn und 
„folg >JR, vgl. nes nen. " 
Zaun, 4 abey ih der Nähe seyn. ° 
Fa 7 ai ge) (βάλλω, Irr.) noch dazu himein- 
werfen, -legen, — steilen; „schieben. a)’ iutr. 
sich dazu h neinstellen, eiufügen. Ὁ 
ἐπεπαρέξειμε, tie) 'nach, und na nuch vergehn, zw. 
ἔπεπεαρε χυμαε, ( οχομαι; Irt.) Kink ehn: 'weggehu. 
ἐπιπάροδος, 9, inugodos) das Wie auftretei des | 
Chors im Schauspiel. 


ἐπιπαροξύνω, (ὀξύνω) noch dazu gegen einen δῖ. 


-.. 









Day ‚Inlodgos, | 


Hos op. 262. 
10, 99. ὶ 


. ἐπίπεδος, ον, 


ἐπιϊαῤω) Anstoss, erstoss, προ], | 


ἀπιπενθῆς, ἐξ, gehörsam, 'gehotchend. 


ς, 6, (παιωνίζῳ) ein angestimmter.f 


᾿ ἐπιπείρω, (τείρω 


50, 3] 


le ἐπέερορι 
vn, er). uöch dazu, 


‚Enus—Enune οὖ. 
"reisen ,. aufhetzen, antreiben. -Med. Τὰ Ἰὰς Φ 
jeberanifülle nacheinänder 'hahen. ”, 
Iniiagoguden , (ἀρέπίω). ‚näch dazu‘ "gegen einen u 
anregen, antre ΄ 
ἐπίπᾷρας, adv. vergtärktes πάρος ,᾿ Eur. Or: ὅδ. 
noch mehr, ist aber blosse ermüthung , Bors. “ 
achr. ἔτι 'πάρος, 
ἐπιπἄσσοώ, 'πάσω,, (nuwow) dazu, darauf, darüber. 
- streuen, dav.. 
ἐπίπαστος , ον, dranfgestrant, drüber. estrent: -.ὁ 
ἐπὶ πιισὶ ον eine Art gemeiner Seizküchen, Ar , 
ir χοῦ, 108g. auch Streupulfer "ale: Arsıky, | 
oct. 11, 3. | 
enındräyto, (πὰϊαιγέωὶ dabey, dazu, Gogenau 1 ‚für- | 
‚.ıuen od. toben, . 
ἐπιπᾶτάσσω; (πατάσφω) drauf, ἄλομς schlagen. 
ἐπιπάτωρ, ορος, ὅ, πατὴρ) Suefvater. νυ .1΄ ΄ 
ἐπιπαφλάζω, (παφλάζω) darin, ἀδταδῇ köchen, “ Ὁ ὀ τ. 
{πιδον) auf, über dem Bäden dd, 
niedrig, ‚eben, gleich, ‘tich, 
Hläche Oberlläche, τὰ -Inths- 
"da, flaches Land. Iır. Comp ἐπιλεδέσεοφος: u 
ἐπιπεέϑεια ν, "ἣν Ueberredung, eberzeuguing, "Ge. Fa 
" wigsheit, Zuversicht, persuasio, ΟΝ ὁ 


r 
„0. 


der Erde: 
, τὸ ἐπίπεδον, die 


ἐπεπεύθομάι, σομαί, (πέέϑω) Gehör geben, hör- 
. Par gehorsamıei, folgen, ori, oft bey om.. 
über überredet werden, sich bereden. dd. be- 
wegen lassen, ἡμῖν Eneneldero ϑυμός, ‚Hom. 
Däs Act. überreden, ist selten und ‚späteren. | 
Gebrauchs. κατ . ' 
᾿ἐπιπειράοχ᾽ Intiodo) noch: "Anzurverstichen." 


fe, ἐπιπεραίνω, ὁ“ Νὰ ἀξ 08} 
ἐπιπελάζω, (πελᾷξω Inn.) "aapakerh. " "by ihn, ee ᾿ 
nähern, hah daran sey De 
 ἐπιπέλομδι, (ndko, Ir. herzü-, "herkn-;‘ . 
ı "Konmeir:' Homer hät davon nur: ‘dab 
‚ayueopirte ‚Ps Part.. ‚EnınÄdurvos,. nud nur ΤΥ Ὅς 
Üügung, ἀλλ᾽ Ste δὴ μοι Inunlöueden 
Frog ἤλϑεν; ge "nilr ' kan heran od. ΤΑ ‚kons- 
merd δ achte Jahr ‚geuaht’ war‘, Je, 
7, 1.872. "tdedirt‘ Stellen ie Od. 23, 2, 
hören zu ' πέλοι" es. δ." 87. Th. 45. sagt 
"πλομένων ἐνιαυτῷ, ‚von- deu zur 'Ζένάριυᾳ 
Br Leibesfrutht nöthigen neun 'Mondteh ; als 
die Geburtszeit herdakum τ “hey AB fh. ist e 
auch im 'feindl. Siun;, andringe 
" ganz ‚wie. ensgkduemeg, Dep ‚Act. mmiie 
| ;„5cheint michs ne zur εὐγάν - bin 
ἐπίπεμπτος,, ογυ ἱπέμπεφς χα ἰῷ ven ande 
. füuften ‚heil. dessejben ‚Jdazın, enühektangl;r γε. . 
δάκῳρμα, ἐαόηεμηξ \ schont. hey’ \ 
fünften Fheil u 
leha "rauf 


.. dem na Ausser dem Capitak des 
Da 


desselben. : al Liupen SUpÄGE s 


. 20, Brpogm. : i “2 «00. 
ἐπιπέμπω,, Laien) dazuy. ‚dahin, anche 
sehickeu od. werfen, zusehicken,. b Yon 
den Guten od. Bösen, das die. δέει, der 


Sterblichen schicken, αν, .: 


Erineuyes,, ἥ, das Hinschicken, Hinseudep:.;, ii 
ἐπεπεραένω, (περαέρω) == μοιχεύφ;. Bas rider \ 


Frau, == μο ζεδ σθαι . ἣν " 
ἐπίπερϑεν» ἃ vmegde la ἡ 
er »Ξ τ Ξ irn ‚A Oö "Pind, 


ἐπιπερειφέπω;, ἐνρόπω, Er Neünilehren, ᾽ "nögh 
- dazu herumweinden.. 


ἐπιπιρκά 3 600, menden, sich Bräune, sich dunkler 


.-» 


Era Ἐπιπλ 


᾿ δέει eigentlich _ von. der τοίη θα, ‘Fracht, 
, fbertr. vom reifenden Jüngling, dessen "Gesicht 
das keinnende Barthsar beschatet And. dunkler 
, Särbi,-Philı Thess. 5, 5. - 

᾿ ἐπίπερκος, pr, (πέρκος) etwas schwärslich oder 
°  braunlich, duukelfarbig: eigentl. von der Farbe 
der veifgnden. Frucht. Man schreibt auch ἐπέ- 


ἐπιπόκαμαι» (σέταμαε, Ir). draufzu, hinzu, her- 

᾿ς beydliegen,' Hom. hat nur 3 aor. in der ‚Einen 
‚„ Kügung οἱ ἐπέπεατο δεξιὸς ὅ ὄρνις, Π, τῇ; 82ı. 
"Od. 15, 16ο. 525. Auch ἐπιπέτομαι, davs. b. 
- Home nur _ ‚inf: aor. sad” ὅμιλαν ἐπιπτέσθαι, 
Ἢ. 4, 12 

ἐπιπιρίνχυμ». ἱπεκάνρεμι, Irr.). drüber ausbreiten, | 
ἐπ ἑτομῳ; - Erunszauns, nl. 

ἐπίπεερην, τὰ, (πέτρα) eine auf Felsen od. Ge- 

; stein wnchseude Pflanze - 

Baum γάζω, {πηγάζω ). aus der Quelle zufliossen. 


ΗΝ 
ἐπίπηρμαρ 'τό, das Obandraüftesagie, od. —ein- 
-gelügte, von ᾿ 
ἐπιπήγνυμι, πήξω, (πῇ γύμι, ἴτε. ): darin, ‚darauf: : 
fesunachen, drin he edtigen, einpflanzen, ein- 
‚setzen. .' 2) ‚ohenauf gerinnen, “gehiieren, bart | 
. und. fest werden Jassen,. Auch ἐπιπηγνύῳ. ;. 


δημπιηδώω, now (πηδάω) draufzuspringen, anfal- . 


len, url, 
ῥαιπήδησις, ἢ» das Draufzuspriogen, der Aufall,ı 
assullus. ; 
. ἐπίπηξ, MBLOS ne kei). ἐπίπήψμα,. bes. 
wu roplreis.. Zu | 
ea ὑτήφφω) Zi ἐπιπὴγ . 
In nıyus, ὦ, ( ir) über dem TE nhogeh. ἊΝ 
, ἀπρφάζω) Araufdrücken, draufireten. _ 
ale, (πεκραίνω noch bittrer machen, npch 
RER verbittern od. erhittemn. . - ὃς 
Ästinuugos, or, (πικρός) etwas. bitier,.. 
ἀπεσίλναμαι (μάνωμαιὸ annehep, sich anukhern, 
er ἐπιπίλνατοι, Od ᾿ 6, 44. wie, ἐπρεπελάζω, 
wire, ἦν πέομ πέπωχα, ιδος. ENETLON, 
Ay ἔγνω, Im ars » rs a nach Fan! 
3. ka :bey. den Aut. ‚bes. nal ‚bee beendeter.. Mähl- |, 
ἀρ πεὶ aus grossen Bechesn trinken, ‚Teben die, 
39 Sylbeumessung s. πίγῳ.}, οι 
δαιπίπαω,, f. πισοῦμαε, perf. πέπτωναι, δον. ἐπέ- 
ὐὐάρηφην,. (πόποι ist) damu,idakim, duranflalen, 
einfallen, audallen, befallen, zır. fuu? I 
«ρδηϑονο ὑῶν (morsbe) anvertrauen, 
δα πίδγώσλο! ἃ, (Mmordo) Nachbestikigun 
Winnie; πα Getähhe, “Geräthsehuften., 
Harn. 15: 130. - älles kewegliche' Vermögen ’ im: 
"Gegemn‘ ‚der Yegdnden Güter (obne 'Zw: von. 
᾿ς ἐπίσιλ aus ἐπίπλοα zsgz.. wie- δυπλέ-. δὰ 


εἰ ϑδοατλύα Marleing. ἔπιπλον scheint nicht ims Ge: 


»: brauch gewesen ‚zu seyn .) 


'Ῥδιπιάζω, πλάγξῶ ᾿ (πλάζω, Irt.) drauf uraherja- Ä 


en, in die Irre treiben. Hänfiger im ıned. 
Pen irreh , "drauf umher schweifen: Ho- 
mer hat τὰν 'pait. δούς" τὰ. ἃ, acc; “πόντον ἔπι- 
Ὁ über das Meer: r ‚hin schweifend, Od. 

Pie ulter auch m. 4 dat, 

ärdopas, (ndard a) τῷ ἐπιπλάζοι 

Se ἥλασμα, τὸ, das Drauf- οὐ, re 

.„ Salbe, Pflaster,. von. 
ἐπιπλάσσω , Att, “πττω, fur, ὅσω, (nldose) dran, 


- - 
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1 ἐπίπλεναι 


L 
: 


ΝΕ Ν ΓῚ 
ἢ 


Erıni —Erihle 


᾿ drauf, ‚Arber, schmidren od, strehähen; beschmie- 
ren, zugchmieren," ver dien ar. ᾿ 
ἐπίπλαστος, ὃν.) tert, Abönpehmiert, 


. übertüncht, Beschminkt:, übertr: verstellt, er- 


sküngtelt,. falsch, ‚unächt, wie πλαυστός, ' 
ξπιπλἀταγέω, (τλάταγεῳ) ‚zükläppet ; i zuklappern, 
zuklatschen. 
ἐπιπλὰτώνωγ (nAarure), darauf, ‚darüber breiter 
machen, verbreiten, aushfeite . 
ἐπίπλᾶτνφ, dv, (πλαιῤεὴ 'oben' breit, plane, Bach. j 
ἐπεσλεῖον, adv, == ἐπιπλέον. " 
ἐπίπλειος, = ἐπέπλεσᾷ, " 
ἐπεπλεΐων, 0», verslärktes ἡλείοῦ, "inch ‘uehr. 


e πον Ἂν 


ἐπιπλέκω. ἕω, (πλέκω) dreui, dran, dası echten, 


‚einflechten, vertlechten, auknüpfen. < 


ἐπιπῖξον; adv, st. ἐπὶ πλέρν», noch” zieht; weiter, 


aulter, ausführlicher. 


ἐπ πλεος, a, or, (nos) ganz voll, angefülkt: auch. 


ἐπίπλειος und Att. ἐπίπλεως. 


ἐπίπλευρος, or, (πλευρά) au, auf den Seiten od. 


ippen. 

. ἥ, das, Drüberhin-,' Dräufse-, Gege- 
auschi: en od. —schwinnuen, vob ' 

ἐπ main, κδεύπομαι, (πλέως Ir.) drüberhin schif- 
eu, bey Hom. immer m. d.,Acc. alıp beschif- 

- fen, befahren, πόντον, ἁλμυρὸν » ὑχρὰ x- 

ἀευθϑα, Il. ı, 512.-Od. 9. 227. u. sonst, Hom. 


2): dranfios, 
ber rriinnen. 
᾿ yilrsth λ ffen, 
δπέπὶ γα ‚og, Alt. et. Eninkeos, 
ἐπιπλήϑω , (nen) vol gyeyn,. 


er Drau schlagend e,' Zusch 

‚. gende: ἢ Ὁ ἐπιηλήκτειρα, day. ᾿ 

ἱπιπληκτικὰς, ἡ, dr, zum. Zuschlagen, Züchtigen, 
Strafep, T’adeln gehörig od. gene igt. 


a! ὑπιδψμμύρα) δεῖ eh. L Fpaiton 


ende: ᾿ Züchti- 


7, lang 
᾿ἐπίπληδία, ἥ = ἐμπληξίαὶ 


EV N gta) Zug Strafe; Τὰ: 
δνιπληρέῳ eier Erlen, nächfüllen , über- 


fül len, a. 
ἐπιπλήρωσις, ἥ, Deberfüllung ᾿ 

ἐπιπλήσσω, ξω; Ätl. «---πτω, Ehen, Ir.) drauf- 

losschlagen, zuseh 

. d. dat. en strafen, 

δ an, tadeln "τινὰ "ἢ. αὖ ‚aber such nı. d. 

ai jemanden, Vorwürfe wachen, 1. „12, 3211 

und. so 0 Bieistens, Prosa, wie sritiuaw: auch 

== ἐμ πλήσοω. 


εὐ 


al. 
ἐπιπλοκὴ, ἢ d mn. ‚Ankupfung , Verknü 
fung, Verbindung, Geueinschul t, Verknip- | 
ebeliche Umwarmung, 
ἐπιπλόμενος, 
πέλομαι, Ο 
ἔπωπλρν, τό, 4. ἔπιήλᾳ, 
ἔπιπλον, Hes. sc. . 
vorkommenden πίε 
sich hat. dafür nit. 
ἔκιτνον hergestellt, 
ἐπίπλοον, τό, (ἐπιπλέω) das Netz 
Därne hedeckt, onentum, auch 


imperf. eines sonst nicht 


hd 


«πέπλοος. 





“Βαϊ auch die Korn ἐπιπλώω, Jac. A, PD. p. 575. 
ggenan, enfgegen schifien "oder 
5 πων noch dazu schiffen, | 


ἔπιῃι en und ὦ ἐπιπ ΜΝ "ἢ ΠΝ 
geh 





für πέμπλημι, aber Hein 
Recht aus sichern (Quellen 


welches de 


en, 11, ı0, 500: bey Pind. 
bes, nit Wor- 





δ) ine. drauf-, dreinfallen, m 


0% ον, Episch ἐγ δου, part. von SA 


"πίπλσου, ον (ἐπιπλέω)͵ eigentl. zur Schiflsrüstung | 


Ἐπιπλο--- Ἐπεπὸ 


Eh, tidt. ı, 84: vgh. imındu. 2) ναῦς eninäoos, 
‚sin‘ Kriegsschulß, dag auf’ dassleindliche Ipsiahrt, 
μι es nut dem ἔμβολος zu Jdurchbobreu, dah. 
aniakong; 6,22. ou; ‚das Losiahren eines 
Krmgsschifies auf: 
u. Ivarhpf selbst, Thuo. 
ἐπιπλώω, (πλώω, Irr.) Ion. w: Ep. ah ἐπόπλέω, 
Honı. ἐπέπλως, 2 sing. wor. 2. Ud. 3, 16, anı- 
nic, part. H. 6,291: aber zuch: von Ἢ üindet 
wich, swendwong, D..d, 45. .« 
iszırıyalen; poeti' δὲν ἐποκνέοι, Hom, 
ἐπέπνευσες:, ἥν (ἐλεπενέω): das Aubamehen ν ‚Begei- 
- stowm, der- Au such, aflatas, dan! 
ἐπιπνευστιπός, n. ὄν, anhauchend, hegeisternd. 
saınnanjmneüder, pbet. ὁποπνεέω, ‚(nras,: ler.) an- 
ἃ hauchany anwelln,: zuyl, "IE 5, 698. bes. von 
günstige Winde, vnds, ἡ λεγὺς οὖρος Φἰμπνείῃ- 
σιν ὅτσθϑεν. Od; #4, 337. alsder ξπνιπνεύαωσιγ 
Anıns, Od. 9, 190. anblaven . auschnauben, 
Asıch: ' Die! zew. Form mnyia.Lat How. 
nicht. +Sıellen wie nl. 17, 447. :Qdunıd, dr. 


2 


gehören nark’-nrilo, ve.) Lebens a). auhau- | 


wheii, 'hegeiiterm, enttinumuen‘, ‚anleuar, τινά 
zıyı, einen gegen einen andern, Ἐενᾷ αἵματι, 
- einen zum. Biurbade , Kur ΡῈ begünstigen, 76- 
va, ἀφ. Rh. vom günstigen Wunde hergenusu- 
wein: τῆς zus enckr(odons; ‚adepirante, fortu- 


na, dav 
$ninvora, 9 uharchen, Aurich, Entgegen, 
wehn: Kr eg acrung....-. e 


imimvaron, port δι Blanc. 

inin.oo, οὗ τ 2. ἐπίπγους, (εξιπνέω) an gehaucht, 

\ angeweht.‘' Age inlaram Kurisiug Od. μανμκῆς, 
χες der Sehergabe ang τς. ἢ 

ἔπιπόδιος, α, ‚or, χποῦς) as den Füssen, ἢ πέδαι E ἔπι- 


‚nödıne, Füssle-selu, Söph. (9. T. 1350. wie ἐμ- 


nddene ἃ; περιπόδιος gebildet. 

ἔπιπο ϑ ἕο," (ποϑέω, ἴων) dazu wiinsöhen , Bar. 5, 
95. 2) «ich Wenach- sehnen , "wonach verlan- 

gen, dev... 

ἐπιπόϑηδις, 4, Sehnsucht, Nerlaugen wonach: 

ἐπιπὸ ϑητυς, 09, verlangt, ersehnt, erwünscht, ‚ge- 
licht 

enınodia, 7. = ἐπιπόϑησις. 

ἐπιποίεα, (oa) moch dazu machen, unfügen, 
ansetzen, dran Auhrıngen, ἀν. τ’ 

ἐπιποίητος, 0, augemacht, angenommen , erheu- 
chel:, verstellt. 

ἐπιποιμὴν, ἕνος, d, ἢ, = ποιμήν, Hirt, viell. Obei- 
hirt, ‘Od. ı2, ı3ı. wo es Ibm: μὲν wie inıBov- 

πόλος. 56 πο, ἡ! 

ἐπίποκος, oA, (mdgoc) überwollt, wollig, LXX. 

inınokd ξπιπολῆς) Obenauf seyu, auf der 

- Oberllache schwinunen‘: von Speisen, innalare 
wtonacho, unverdaufich im ‚Magen liegen und 

- aufstossen. 2) Haufiger tibertr., obendrauf seyn, 
Ueberhend .nelnuen: , emporkorumen , Uberhand 

ewianen, Diksnnos ἐπιπολάζει, Philipp hat das 


ehergewicht od. schwinmit oben, hat Ueber-. 


, wasser, Dem. Phil. δι». 147, 16. ebenso von 
Staaten u. Heichen: auch ven Sitten, Gebräu- 
chem, Gewohnheitez‘,; Lastera u.. dgl. anlkoim- 
men, im Schwauge ‚gehn: vom Weine, die 
Oberhand bekoummen' u. berauschen: enswold- 
» δεῖν πινέ, kich üher..od, gespu jenand üher- 
müthig erheben : ὀπιπολάζει τὸ ῥῆμα, das Wort 

2. Im 


,’ 
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guleig: dah.. τὰ ἐπίπλθα, Gerätk. überk., Haus- | 





feindliches, der Augritf 


ν 


- 


Enıno— Επεποῦ 
. schwimmt oben; läuft über, natat ἐπ debris, 


Pers. ı, τοῦ. 

"πιπολαιόῤριζος, 09, (ῥέξζα) mit Wurzeln, die auf 
der U:eiflache bleinn, ven 

“ἐπιπόλαιος, ον, (ἐπιπολῆς) obenauf, oherflächlich,, 
hervorragend, hervorsiehend, sichthar. deutlsch, 
offenbar. 2) ühertr. alltäglich, gewöhnlich, ge-: 

‚ mein: von Asenschen, hach, ohne Tiefe, unbe- . 
sunnen, leichtinnig, Gegeng. ραϑύς. 

ἑἐπενόλᾶσις, 9, das Übenaulichwinnen, auf der 
Obertlache ‚Seyun. 

ἐπιπολασμός, 6, das Obenaufschwimmen, Oben- 
auf,eyn, "Aufsieigen ‚- »‚Eauporkommen, Uebar- 
handnehwens Bebermuth, Hoflultrt. „ 

ἐπιπολαστιπός, ἡ. ὄν, obenaufsch@luunuend, em- 
poikommsend, ühernuinhiß : überiliessend : ail- 
täglich. 4 ’ 

ἐπιπολείω, === ἐπιπολάζω. 

δ’επολῆς, adv. oben, obenayf, auf der Oberfläche, 

. am lage, zu Tage: duh. sichtbar, oflenhar, 


‚‘ deitlach, bey Μάϊ. 1, 187. κι. ἃ. gen. oberhalb. 


Mad ‚findet auch εξ ἐπιπολῆς und -ἐν ἐπιπηλῇ, 
bey Aretasıa alle Casus, sodass μιϑτι gewus ei- 
nen alten nom. ἐπιπολὴ. wahrs’ bh ‘von. nsden, 
ἀπά. 2) as Iinemolal, ein höher geleguer 
iheil von Syrakus. 

ἐπιπο de, (παλίζωγ dazu, darauf bauen. , 

ἐπιπολιόομαι, \nul.dw) ich fange an zu greisen, 
graueg Hasr zu bekamen. 

ἐπιπόλιος, ον, (πολιός) dem Graukopf nahe, nahe 
wur greis werden. 


"sninodos, 0v,.== προδςπολος, Soph. O. T. 1321. 


ἐπιπολὺ, adv. st. ἐπὶ πολὺ, viel, auf lange, auf 
lange Zei: ws, ἐπιπολὺ. grössencheils, aneigten- 

-ıtheils, zueist,. auch asıemı τὰ πολὺ. ᾿- 
ἐπιπομπεύω, (πομπεύω) wobey, worüber υἷας 

phiren, τενέ, 
ἐπεπομπή, ἡ, (ἐλεπέμποι!) alles Zuge 

Bezauberung, \Verhexung, 

' weiss, vanwoher es. kan. ᾿ 
ἐπιπονέω, (πο) da) fortaıbeiten, weiterarheiten, bey 
. einer Arbeit od. Austrengung ausharren. 
ἐπίπονος, ον, (πόνος) mit Arbeit, Anstrengung, 

Mühe, Mühsal, Leiden, kussmer verbunden, 

mühsam, mühselig. \ 
ἐπεπόντιος, ον, (πόντος) an, bey, auf, über. dem 

Meere. 
ἐπιποντές, δος, ἥ, bes. fem. zu ἐπιπόντιος. 
ἐπιπορεύομαι, (πορεύω) wohin, wozu, worüber 

gehn od. reisen, auch von zieheuden Heeren, 

-durchstreifeuz übertr. eine Schrift durchgehn, 

‚ durchstreifen. Subst. anınrdgsvoss, ἥ 
ὁπιπορπάω, ἱτορπάω) daran, darüber festspangen, 

mit einer Spange befestigen, χλαμύδα, sich den 

Reitrock überhangen und jhn wit einer Spaa- 

ge über der Schulter fest machen, dar. 
ἐπιπόρπημα, τό. wie ἐμπερόνημα, jedes mit einer 

Spange beiestigte Kleid, bes. Ueberkleid, Met _ 

rock, vgl. περονατρές. 
ἐπιπορπίς, ἐδας; ἡ, Call, Αρ. 32. nach einigen = 

ἐπιπόγπημα, nach andern «= πόρπη, vgl. Jac; 
« d. 102. 
ἐπιπορπιόω, Mr ἐπι ἄάω, dar:: 
ἐπιπόρπωμα, τό, = ἐπιπόρπημα, 
ἐπεπορσαίνο,, (πορσιείνω) darteichen‘, gewähren, 
zurichten, bereisen. 
τ ἐπίπονος ὑτορσύνω) = das vorherg. .38 - 


eschickte, bes. 
obey au nıcht 


“4 


ar 


« 


ἔπικ 


‚ ἐπιπρονεύω, (νεύω) 
eigen. 


t ' fd 


"Ersnoo—Enıng, 
Temenieiier (πορφυρέζω) ins, Porpurfanbige 


imndpgüges , ὁ . πορφύρα ἢ 'ins Purpurfarbige | 
"ice od. fallend. 


ἐπιποτάμιος, a, ον, (ποταμόςγ am Flusse, 

änınordouas, (moraopaı) == ἐπεπέταμαι- 

ἡἐπιπράττομαι. (πράσσω) noch dazu, Ausserdem 

einfoderar, beytreiben, erprossen, χρήματά τεμα, 

Geld von einem. 

ἐπιπρέπεια, ἥ, stautliches u. angemessnes Aussehn, 
Anstand, Würde, alles sich gut Ausnehmende, 

: decoram, von 


ee ‚che, wlrdigene Aussehn, stattlich, 

anstan es Wßrdig, 

πρέπω) hervorstechen, da 

sic tbar ur, daran in die Augen fallen, sich 

. daran zeigen, οὐδέ τί z0: Öwvksor ἐπιπρέσπει 
εἰςοράασϑαι εἶδος καὶ μέγεϑος, nicht Knechies 
‚Gestalt und Grösse sticht an dir hervor, zeikt 
sich ar dir, Od. 24, 252. dah. sich wohl daran 
od. darauf ausnehmen, gut ın die Augen fallen, | 
wohl: sustehn, wohl dazu passen, τισί. ᾿- 

enıngeußster, “(πρεσβεύων ala Gesandter wohin | 
ἢ δεῖμα. -wie ἐπιπηφυκεύομαε, meist in Med. bey 
App. eine zweyte Gesandtschaft unternehmen. 

ἐπιπρηνὴής, ἐς, (πρηνής) wonach, wozu, wogegen 
τ ‚geneigt. 

ἐπιπρητὴν, ἥνος, (πρητὴ»} tiberjährig. 

ἐπιν ἰσὼ,͵ == πρκχύνω. 

ἐπιπρίω, (πρέω) oben einsagen : τοὺς ὀδόντας, zo 
"γένειον, dabey, dazu die 2 zusam menknir- 
schen. 

adv. (ἐπέ, πρό) vorwärts. 2) durchaus. 

ἐπιπροβαένω, (βαένω, Ir) ‚darauf, dahin vor- 

wärtsgehn.. 


ωτ.-- 


| ἐπιπροβάλλω, (βάλλω, Irr.) drüber werfen, 


ἐπιπρρέηκα, ας, ὃ, poet. aor. zu ἐπεπροΐημε st. 
. ἐπιπροήκα, Hom. 

ἐπιπροεμεν, post. inf. v. ἐπιπροΐημι s.. ἐπιπροζέ- 
vi, Ik 4, 


ἐπιπροέχω, ΣΝ Irr.) drüher hervorhalten. Med. | 


drüber -hervorragen. 


΄ ἐπιπροϑέω., ϑεύδομμι, (Ba; Irr.) dazu, darüber 


weiter vorwärts laufen. 
ἐπιπροϊάλλω, (ἰώλλω) vor eimem hinstellen Tassen, 
. σφωὶν ἐπεπροΐηλε τράπεζαν, sie }1685 einen Tisch 
δ vor ihnen ins’eilen, IL. ı2, ὅθ, ἃ 
Eer. 337. ϑεοὺς ἐπιπροΐαλλεν, er ‚sendete die 
Götter einen nach dem audern. 


ἐπιπιφοῖημι, (μι) draufhin, Arauflos: schicken, die 


tung im dat. κεῖνον νηυσὲν ἐπιπροένκα, 


Pos, aor.) ich zandıe ihn zu den Sehißten | 


. 17, 708, 18, 58. vgk 9, 520. Ἀδενελάῳ 
᾿ἔπιπρο εν ἰόν, Ginf. praes. poet.) einen Pfeil 
auf u Meneaos- abschicken, abschiessen , It. 


4, Μὴ Scheinbar intr. νήσοισι» ἐπιπροέηκε 
steuerts auf die Inseln zu, verst. ναῦν, Od. δὴ 
[τοὺ -, Ep. vVup--1u, Art] . 
ἐπί πιφοικὸς „0%, (προζξ) zur Ausstattung hinzu- 
kommend: ausgestattet. 


᾿ ἐπιπρομολεῖν, inl. aor. zum ungebr. ἐπιπφοβλώ- 


\ san, ἊΣ μεν ’ Irreg, } weiter vorwärts, hervor, 
δπιπρονέομαι, (»έομαε; Irr.) τὸ: des vorbs 
draufzu uicken,, "dahin 
ae} . 


\ 
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ἧς, d&, von stattlichem, anständigem, ; 


gurin die Augen fallend, von. | 


ber ἢ. Honıs 


> , " ᾿ ᾿ 
PR 


- Ἐπιπρ--πεπα" 


ἔπεπροπίπτων ᾿(πίπτω.: Irr.) darauf; datekfhin, 
drüberherfallen, . sich drand werfen. 
ἐπιπροςβάλλω. (Hall, kr.) sich wohin wenden, 


intr. Br Abe och Sal 

ἐπιπ (N) u ZW. 
Go hing ana { mung. Χο ‚von, da- 

vor;® von Urt und Zeit: auch mit dem gen. 


ἐπέπροσϑεν, ἐχύτροσϑε, 

πϑεδὶσϑ αἱ τι ἐπίπροσθέ τινος, eins dem 
as ὠ ἰϑημι) Z 

ἐπεπρύςϑεσις, ἥ; ἐπιπεροςτ qua use, . 

ἐπιπθ ον έν, ϑεύσομαι, (ϑόω, Irr.) ἀτομέζει laufen. 

ἐπιπροσϑέω, ἦσο, (en erg davor, dazwischen 
seyn od. stehn, im eht, im, Wege stelm, sah. 
beschatten, bedecken, binderlich . seyn ‚ τονὲ ει- 
vo6,.Plaso, dar. : 

ἐπεπρόσϑησες, ἢ, dasDavor-, n οὐ, 
-stehn „ ‚das im Licht, im Wege Stehri, das 
Bedecken, Beschatten,. das Hiuderniss. 

ἐπιπροςπλίον, » πλρύαομαι, (πλέω, Irr.) dazu hin- 

| 

ἐπιπροςιέϑήμε, (τέϑημι) ‚noch dazu: hinsetzen, 
hinzuseizes. . 

ἐπεπφόσω, adv. (αφόσων fern, fernhin, 

ἐπιπροτέρωσο, Adv..( ngozdguae‘) ‚fernen‘, drüber, 
auch weiter - . 

erungopalver, (palve, ir) dabey, darüber zeigen 
on. sehn Iasseı. 


| ἐπιπφοφέρω, (φέφω.,. Im) dasn, darauf , dagegen 


vorbringen, weiter briugen. 


᾿ἐπιπροχόω, χεύσω;. (χέω, Irr.) dazu ergiessen, 


ϑρῆνον, ἢ. Hom. 18, ıl 


ἐπιπροοιϑέω, {WI cn, Irr.) nach vorn hinstossen. Ὁ 


I θοῦ verstärktes πρωξαΐτερον, noch 


rüher:' 
ἐπόπροιρος, ὁν, (πρώραὶ auf, bey, mit dem Vor- 
dertheil, (gegen das Vordertheit zu 5% 
inınzalgen, (πταέρων" d dazu, darauf. nimsen, υἱός 
"Hm ἐπέπεαφε πᾷσιν ἵπεσσεκ, der Sohn hat mir 
. zu allen aueineu Worteı.zugenieset, Od, ı7, 
"545. welches als gliickbedeutendes Anzeichen 
"galt, dah,, übertr, auf die Götter, jemanden 
hold od. guadıg. seyn, 'Theocr, 7, 96. 18, 16. 
ἐπίπταισμα.. τά, = ἐπέπαισμα, VON 


] ἐπιπταίω, (πταέω) = inına 


ἐπεπειάφνυμε, (πτάρνυ us: = ἐπιπταὶ 
᾿ἐπιπεέσϑαι, inf..aor. zu ἐπιπέτομαιν A, 126. dar. 
ἐχίπτησις, 9, das Hinzufliegen, der Antlug. 


ἐπιπτήσσω, — = πιήσσω, 

ἐπέπευγμα, τό, (ἐπι πτύσσω δάφ Drübergefsltere, 
Drü rgedeckie, Decke; ckel, Schneckenge- 

‚ häus, der umgeschlagthe Schwan des Rieer- 
krebses, sonät. ἐπινάλυμ 

ἐπίπευξις, ἡ ἢ, das Druberlalten, Drüherdecken, vor 

ἐπεπιτύσσω, ξω, (πεύασῳ) drüberfalten, über ein- 

‚ander legen, überdecken,, drüber ad. dran Je- 
gem. Med. sich drau legen, umfangen, ıuufassen. 

ἐπέπετυστος, ον, (unse) an verabscheut 
ea gr ) angepackny 

ἐπιπεῦχή, n» = ἐπέπενξις., | 

ἐπιπιύω, ὅσω, (πεύω) draufspucken, besuchen, 
UL. on: εὕσω, un) 

ἐπίπεωσιξ. (ἥν (ὠπιρύπεω. das Ζα- οἀ. Dranflallen, 


βρουδε τα (nverdos‘ durch Zemız verdichten, 
ἐπιπυνθάνομαι, {πυνϑώνομαι, Ir.) einer Sache 
. maschlo » Ὁ, 885. 








4 


Ν ᾿ ‘ .- 


‚Exrısv— Ἐπερ 
ὄμιπδρόσθω, (rupdenn) uachSebem, auch iumi- 
πόρεν; ed, (ei). die Stelle des Altars, wo das 


Foser brannte. 
. ἐπίποῤῥοον os, (πυῤῥάρ) : ins Rothbreume fallend. 


Inugosie, ig, ein spaser gegchnes Eonezeichen, 


von 


ἐπυπυξσεύον (mp (πεψσεδα dazu, hinterdrein ein Feuers 


' inmakfouen παι λζμαὸ umwandeln, im Vorbey- 


: «Rügung' 


€ und Wr 


% 


% 


n 


δοιὰ übesselm, 'musterm, obere, τὰ, ἃ... acc. Hö- 

mer hat es :nur in deu Il. Pe in der Einen 

᾿ἀπρτῳλεῖτο στίχως ὠνδφῶν, er über- 
blickte vörübergehund: die Reiben 

- sgeist ποῦ Befchishaber 


> won feiädlichen Vorkö ‚der die Schlaeht-i 


reihen der Gegner ins Vorubetschreiten. anustert,. | 


‚uns einen. Prükt zınm Angriff auszufinden: dev. 
“Bnınclnans, Adus Umgehn, Überschaun, Mustern, 
bes, dis -Hieesekau, dab. hiess die letzte Hällte 
der vierten Hhapsodie der'ilias so. 
᾿βαιπωράξως (νωμαῖμ} bedecken . aulecken , mit 
dem: a . ‚ «ποῖ ὄπεπωράννυμι 


ἐπιπωματεχός Ἶ ‚or, bedeckend, "vesschliessend, 
verstop 

ἐπτιπωρόω, ἌΝ ) anf der Oberfläche verhärten 
lasse, mit ein) Callus überziehn u. verbin- 
den. Med. von gebrechnen Knochen, wieder 
susdimmnintheilen, der. 

ἐπιπώρωμα,, τόν Verhärtang , Knoten woram, das 
Heilen ἢ er Knochen vermittelst eine 
Cullus. 


ἐπιπώφωσις; ἢ % das Verhärten: auf der Oberfläche, 

ἐπιπωτάνμαι, (es 4) dtüberhinfliegen. 

ὁπιροβδΈοφορέω, ιφαβδοφορέω) it dem Sıabe an- 

en: in der Heiterkunstsprache erg. τὸν 

Immer, das Pferd galopirem lassen, Xem. vgl. 
ἐπισείω, - ' ᾿ 

ἐπιρεμβὴς, ἐς, >. ᾿δεμβός. 

enıgnsageia, ca ιἐπιῤῥηφοφεύω, 


'ἐπερίζόω, τεα ; 
ἐπέρμιρος, ον, ον, (δικνός) etivas zusammengeschrampf} 
tangert 
᾿δπιρῥᾳ ϑὺυμόω, ζφϑυμδω) dabey danach leichtsin- 
DB» ‚ nachlässig,: saumselig seyn , dabey nach- 
impbatıe, (ῥαίνω, Irr.) dazu, daranf, därüber be-, 
zu breugen, heuetzen. 
Enigpamot, ev, een Ἰασω) mir Gewalt darauf. ge- 
meuert, darauf | geworlen, dagegen la- 


gen: sinfallend; eindringend, Horn srioo. Fall- 
thüre, vgl. καταῤῥάκτης 


| ee 26, (ἐπορῥάπτω") :das Angenkbte, An- 


geseizte, 


Bir ah 


Strafen, een gr 


An {ξοπίζω) mit der Ruthe ahstrafen, 
elu: tdibertr. mit Worten 
ou, oasligare, dav, 


ἐπιῤῥώπισις ; N Tvruuu ἐπιῤῥάσκισ ds, 6 
Bestrafung. mit der Ruthe:. auch ut orten, 
Tadel, Vorwurf, Sehmahung. . . 

ἐπιῤῥαπτω, δὲ irn) m annhben, ametizen: Nonnos 
hat „uch : 

er Tower, ω, re 0, ἘΞ ὁπιῤῥήσσω. 

ey , (ῥαψῳϑδϑόω) dabey, dazu, darauf ab- 

aarkiee hien. 


DE 


δ] 
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" wuchten 


, δϑον U. ἀνε Krieger; 


ἔω, (die, ksr.) daher, < darauf opfern, }: 


- Erig—Erıoo | 
: Od, δὰ, man. ἀπιρῥέξεσκον, Ep. “μωρέ, auch: da: 
ıterdrein opfern. 
dnigginu 9, das Hinheigen, Neigung, Yang, von 
δπιρφεπῆς, ὃς, (φέποω) sich wohin neigend, σρόᾳ τι, 
geneigt, pa nr ἐλπὶς ἐπιρῥεπεστάρω, gün- 
stigere Holinnng, 
ων, (ginn) sich hin, Wozu. neigen, ἡμῖν 
ὄρεϑφος ἐπ ιῤρέποι, zu “ns, auf snsre Seite, veigt 
ἀδικίης de . 16, Bi we der Ausdruck 
m Fe Ἀ agschale entlehnt ist, 
vgl. H. 8, 72. dab abe darauf lusten od. 
, sehmer darauf Jasten, lästig od. ge- 
.$ahrlich erden 
schale auf eine Seite neigen lassen, 
157. dah. überk, zawageun, zutheilen, voran. 
ξεν. atwas Schweres, YVerderbliches auf- 
erlegen , aufbürden, auflastem, zund τὸ, oft bey 
Assch. Ag. 60. 717. 1059. Eum. 877. vgl. κα- 
, ταῤῥέπως 
om ‚ διύσομαρ, (δέω, ἴσν.) dahin, drüberkin 
iessen, Il. 2, 754. hinzufliessen, "qusttömen, 
᾿ bes.“ übertr. sam grossen Mensche usolßsaren, 
δπόῤῥεον we wir, 11. 21, 72%. ‚vel. wyw 


ἐπιῥήχννμι, (δέγονμι, Are.) = ἐπιῤῥῥασω. 

Ämeerd, adv. Prey In &r) danach benannt, da- 
nach zubenant, ie ᾿ἐπέκλην und. ὀπώτλ 
meist mit καλεῖσθαι werk. 2) ἘΞ ὃ 


ἐπί ῥημα, τό, (gie) das Daap-, ᾿ Darauf, 
. 2) im der alten Komödie das 


m. 


ae Sach der 


- austlrücklich. 


Parabasis, in der Tragödie das nach Her Anti- 


steophe Gesungne, deın ein ἀγξεπέρῥημα ent- 

‚sprach. 5) das Adveebipm, Grasm..dav. Δ" 
ὀπιρῥηματιπός, ἡ, dr, Zum ἡπίῤῥημα᾽ gehörig: ad- 
, verbialisch. 
ἐπίῤῥησις, ἥ, (era) Tadel, Vorwurf 2) Benno 

sptuch ᾽ Ken Cora . 

ἐπιρῥήσσω φήσσω ΜΟΙ „mit Gewalt zm- 

zıehn od. 'verschliessen , πληῖδα ὃς ν ἐπιῤ- 


. 3) trade. τάλαντον, die Was- - 


/ 


€ 


% 
“΄ 


τ, 


φήσσεσχε, er riss mit Gewalt .deu hieniegel N 
Br 


vor, 4. 24, 456. πύλας, die Thürflügel zus 
gen, Soph, OÖ. T. 1244. 2) inte. drauflos, hin- 
eiuhrechen, . mit Gewalt „eindringen, — Die 
Aıt.. ziehn das praes. ἐπιῤῥήγνυμι vor. 
rc ( Gnzogsöe ) als Hedner od. im der 


‚ode 
ἐπέρφητος, ον, (omas) berufen, verschrien, berüch- 


me wie ἐπιρόητος. 
meirie: (ῤφεγέω, Ir.) .) sehgchaudern, wieder- 


ieberschauer haben 
„ae Ὁ ον», (φἐς) beusset, grossuasig. 
ἐπιρριπέζω, ((ἀπέζα) anlachela, auw : ui @i- 
nem Wedel besprengen. . 


ἐπιῤῥιπτέω, == ἐπεῤῥέπεω. 


πῶς νόμῳ wo, (ῥίπεω, Ir. ) zuwerfen, dazu, das- | 


auf, darübae werfen, Geige καὶ Depası 
warfen Speere gegen mi Od. 5, 3:0. deh, 
a) Iren. anlallau, angreifen; in, "auch ohne 


ἐπιῤῥ ru (ἐπωῤῥέω) Zufluss, „Veberfiuss: die 
Flach ἈΝ Gegens. der Ehbe, ἀνά 
ἐπιρῥοθόω, (don) dazu rauschen, rauen, län 
. men, rspr. VO yom Wellengerausch, Aesch, dann 
von jedem ἐδὼ bes. verworrnen Tosen und 
Lürmen λόγοις: πιῤῥοϑ εἶν, mit Worten gegen’ 
jemnd antohen, 1 lärmen, drohen, schinähen, 
bb a ᾿ 


N. 


Ἐπερφ-- Ἐπέρρω 


rufen od. zuklatschen. 
ἀπέῤῥοθος. ον, zur Hülfe, zum Beystand. herbey 
slend, helfend, beystehend, Helier, Helferinn, 
c. dat. Il. 4, ὅρο. 23, 770. Homer brauchst es 
nur vom Beystand im Kriege, "häufiger die 
poet. verlängerte Form ἐπισάῤροθος, w..ge 5. 
von Hülfe in Leiden, überh. Ὁ. Aesch. 2) ü- 
berlegen, siegreich, Ὁ. gen. Usac. b. Hdt. », 67. 
3) ἐπέῤῥοθα κακά, gegenanläriuende od. eutge- 
engelärmte Schmähreden, Soph. Aut. 413. 
'alck. Hipp. 628. dah. getadelt, tadelhaft, Sepk. 
Ter. 7, 10. in welcher Bdig etsıch ἐπιῤῥόθητος 
vorkommt, δ, ἐσιῤῥοϑέ.Ό. Ὁ. . ἬΝ 
-ἐπίῤῥοια, ἡ, poet. st. ἐπερῥοή.. “΄ οτος 
ἀπιρροιβδόέω, (ῥοιβδέω) einschlürfen, in sich ziehn, 
einsaugen. Ausserdem bezeichnete es, einen 
“ eignen Ton des Raben, der Hegenwetter au- 
kündigte » verw. τ. ἐπερῥοιζέω. 
δπιῤῥοίβδην, adv. wie ῥύδην, Gußöne, herzubrau- 
send, herantobend. 
ἐπιῤξοιζέω, (dor) mit einem gellenden, pfeifen- 
: den, schmeidenden Ton zurufen, zupfeifen, 
schwirren, schuurren, krächzen, bes. von einen 
Ton des Raben, der Wind verkündete. 2) trams. 
vyag τινι, einen: Flucht einschreyen, ihn durch 
utes Auschreyen zum Fliehn hringen, Aesch. 
,͵ Eum. 4zı. 
ἐπιρῥοπὴ, N, (ἐπιῤῥέπω) das Hinneigen, Hinhan- 
- gen nach Einer Seite; Uebergewicht dahin. 


N 


danach eiuschlürfen, nachtriuken: auch ἐπερῥο- 
z ” 1 


τ, φάγω, 
δπιῤῥυγχίς, δος, ἧ, (ῥύγχος) ‚der vordere gekrüimm- 
te Theil, der Haken am Schnabel der Raubvögel. 
Enıguvce, ξω, (φῥύζω) den Hund auf einen hetzen. 
ἐπιρρυϑμίζω, (δυϑμίζω) in Rhythiuus verbessern, 
„iu bessere Verse bringen, ποιήματα, Plat. 
‚einıyöünale, (ῥυπαένω) obenauf besehmutzen. . 
ἐπιῤῥῦσις, ἡ, = ἐπιῤῥοή. Ä 
ἀπιῤῥύσμιος, &, dv, (ὑυσμός) eigentlich hinzuflies- 
- send: nur bey Demokrit, δόξις ἐπεῤῥυσμέα, eiue 
im: Volk herrschende Meinung , die wie etwas 
„ Epideinisches mit der Luft auf jeden einfliesst. 
ἐπίῤρῥὕτος, ον, (εἐπιῤῥέω) hinzu-, hineinlliessend, 
. NHissig. 2) was Zufluss hat, bewässert, befeuch- 
tet. 3) übertr. hiuzukonmuend, zulliessend : 
-, überflüssig, reichlich. 
ἐπιρῥωγολογέομαι, (dw, 645) Nachlese von Wein- 
„ beeren lıalıan, LXX. vgl. ἐπικαρπολογέομαει 
δπιῤῥώννυμε, ἐπιῤῥωγννύω, (φωννυμὶ, Int süärken, 
verstärken, erniutltgen. Med.. sich stärken, 
sturk seyu, seine Kräfte wobey austrengen, mit 
allen I\räften woran arbeiten, τενέ: auch sich 
worauf stützen, s’änmen, verlassen, zıvi. Pass. 
ἐπεῤῥώσϑη' λέγειν , mau ermutlhigt, :erdreistet 
„ sich, zu sagen, Soph. O.'C. 66. τς 
. δπεῤῥώομαι, ῥώσομαε, (ῥὠομαι) worauf niederwal- 
len, he: ahwalleu, utederrollen, zalzes ἐπεῤῥώ- 
σαντο ἄνακτος κρατὸς ἀπ᾿ ἀθανάτοιο, deus 
Locken wallten von’ seinem Haupte: nieder, ἢ]. 
1, 529. ebenso πλοχμοὲ ἐπεῤῥώοντο κιόντε. dem 
Daberschreitenden walten, bewegien sich die 
Haartlechten, Ap. Rh. 2,677. 2) = ἐπιῤῥώννι μαι, 
seine Kräfte wobey ansırengen, mit allen Kräf- 
ten woran arbeiten, 6, dit. μύξζπος δώδεκα “τᾶ- 
00 ἐπεῤῥώοντο γυναῖκες, gauzer zwölf Weiber 
% u 
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Tr..264. auch = ἔπικροφέω, Beyfall zu- ı 





δπιῤδοφώῳ, Tom. ἐπιῤῥοφέω, (ῥοφάω) noch dazu, 





Erıgea —Enıo . 
arbeiteten mit. alle Kräftsu an deu Hanimüh- 
len, Od. 20, 107. ebenso ἐπεφῥώοντ᾽. ὁλάτῃσε, 
‚sie arbeiteten mit. Macht'an den Rudern, Ap- 
Rh. 2, 661. 4, 1635. aber Hes. Th. 8. ποσσὸν 
ἐπεῤῥώσαντο, τοῖς ἔλθοι Füssen sirengten: sie sich 
an, Dewegtan sich rasch ınit-den'.Füssen, tamz- 

ten, worin die beyden Bdigen sich gewisser- 
massseu vereinigen.: (). Mace. ep, 21. hatte 
auch ein act. ἐπιῤῥώω, in schuelle Bewegung 
setzen, 8. baum. .. ., νὸς 
ἐπίῤῥωσιρ., ἧ, (ἐπιῤῥώννυμὴ das Stärken, Verstär- 
kon, Ermutbigen:: Ermuthigung.«.: ω 
ἐπιρύομαι, (ζύομαε, ες.) erreiten, τά ὁδόν. [Ypsilon 
. Episch ‚kurz, Att. lang] -. ... νὸν 
ἐπίσαγμα, τό, (ἐπεσύσσω) Decke, Saumsattel, :wor- 
a τὸ die Last gepackt wird, αἰ. ὅνδε!, die Bürde 
8610. - . - ᾿ be Ber 3 
ἐπισαίρω, (Θκίρω) wozu die- Zähne Seiseheuun 
ἐπισᾶλεύω, (σαλεδω) auf hohem Meere wobey vor 
Anker liegen: überh. auf. einem andern Körper 
schwankend liegen,. ον ἥλιε" : 
ἐπίαἄλος, ον, (σάλος) auf hohen, wiruhlge Mee- 
re befindlich od. vor: Auker kagend:,. daher 
schwaukend, dem YViude ausgessizt,: unsicher, 
» ungewiss. .:- ‘ ἐν μον ον 
ἐπισαλπίζω, (σαλπέξω) dazu krom 


9 


u 


ἐπίσαξις, ἡ, (inısaace) Anhäufupg, Aufhäufung, 


alles Dichtauf- gd..-anlegen,. ζει B. ‚der Pfer- 
. dedecke, des Saumsatiels. : , Ὁ :. - ° 
ἐπίσαπρος, ον, (σαπρός) obeuauf.faulend, anfaulend. 
ἐπισαρκάζω, (σαρκάζω) verhöhpen. 
δπισάσσω, Alt. --σῴττω, ἕῳ, ζσώσσω). dazu, dar- 
auf, darüber häufen, draufpacken, fest au legen, 
dicht drauf legen. 2) bepackeu, beladen, mit 
doppelten: act. aher ἕπσον,. ὄνον. ἐπεσάττειν, das 
Pierd, deu Esel satteln. ὁ. u 
ὀπισάφηνέζω, (σαφηκέζω) noch mehr verdeutlichen. 
ἐπίσειον, τό, die Schaangegend, die Schaasikhaare: 
nıan finder ἐπεέσιον und ἐπέσφιον geschrieben. 
ἐπίσειστος, 09, entgegengeschüttelt: dah. ὁ ἐπέ- 
σειστος, eine konische Larve mit über die Surn 
häugendem Haar, welches sas/suusos xdun 
hiess, vom: , ᾿ς... | 
ἐπισείω, (σείω, Irr.) etwas gegen jemand schüt- 
»telu,. schwingen, ‚bewegen, τό zıyı, bes. um zu 
. schrecken, zu:schdueben, Ζεὺς ἐπισσεέησιν Eus- 
μνὴν αἰγέδα πᾶσιν, schwiuge Zeus gegen alle 
‚sein fiusteres Schüd, Il. 4, 167." vgl. 15, 230. 
(Homer braucht nur die Ep. Forın ἐπιασείω.) 
ιφόβον Ertuasien Tiyi, jemanden Furcht einjagen, 
"incutere dimorem, ‚auch dem Plerde die Gerte 
. geben, equo virgam' incutere, wie ἐπεραβδοςο- 
Ws: auch κέγδυνον, modıoy, πόλεμον, . Gelahr, 
'Händeklatschen, Krieg erregen: ‚dar. 
ἐπισείων, 6, Flagge, Winpel, nıit nagdessor verw. 
ἐπισέληνορ, or, (deisvn) suondiörmig, bes, τὰ ἐπ- 
osinva, eine Art mondförmiger Küchen. 
ἐπισεμρύνομαι, (σεμνύνομοις) sich womit rühmen, 
ἐκέτεκι.- 2) sich noch dazu rähmen od. brüsten. 
ἐπεσεσυρμένωφ, alv..part, perd. paas. vol. ἐποσύρω, 
tahrlassig, leichtsinnig.: © 2. 5. . 
ἐπισεύο,, Ep. ἐπεσσεύω, (Φεύω,.ἴττ.)} gegen jemand 
in Bewegung seizen, autreibeng, auhestzen, τονὲ 
τὸ, Od. 5, 421. τά, Ägg. übertr. sex μοι ἐπέσ- 
osve δαίμων, ‚Unheil brachte od. schickte die 
‘ Gottheit über wich, Od. 18, 256. 19, .ı29. vgl. 
ao, 87. käußger ini Med. herbey eilen, herzu 


= 





ort Bay —krsch 


len, δξ 2, 86, meist dm. felndl.- Sinne „.daauß 
los rennen, ufles--geha pm. re ΒΗ das 
τς μύρον χροός, endet. γυσί, M. 18, 347, 505.) 
., m Pin ὌΝ wu, De 1, 19. und. δίς. 3.» 
Be ee ic perl Pie ERSTA U pe (w ΤΣ 
Praes. Baig, dazu, als Eee das. piqyia ἐπιρσὺν 
..: ΜΌΝ, Mel inugbeich SSYREOP--&Qra itkz- 
dan part. ἐποσαύμενοςν. andaiugen, austüfunen ge- 
» gen jemand, τινέ, 11. 5, 
ἰ Δξῖχος ἐπεαδύμάνοι, Il. 32, ı 143. δῷ: 
‚.d. gen. πεέχεοςν gegen die. 
(wenan den ‚geu,. hier, nicht, von Bu 
‚rer ward. den. Andringenden , vauı der. Maxer. 
aher ‚exsaoywerag asälpıo,' hinstjrmgud durc 
die Ebue, Il. 1%, 147. 22, 26. γομόνῥε, ı8, 7% 
übertss- v0 ‚Feuer, und Wasser, 
a. 17. 737. Od. δ En, Auch ohn®, den Be- 
griff des Feiydlinlen, nur. dep, der αὶ en Be- 
"wegung:wohin ausdrückend, c da 4, 841. 
m..ach (d. 6,29 ohne Cagus, eigouse διώ- 
-ı AM, ‚er ich, zu ver] folgen, Ik 21, Go1. „und 
ἐπεηαύμεγος Aus γούνων, .eilend umfasste er die 
ı Koie, Od.ar. 310, . , Besonders häufig ia der 
ων, Jliay-ist,der Ausdruck. Sypös-indogusas, endo+ 
'συτο, das Harz ip$ augeyeg 


. sic bep ‚bat,grosse Llat.: (klos;, braucht 
u nur; ἧς Ep. Forza, ἐπισοεύω. -- 
inch, (oy3a) dasın, darauf siehgn,,.. 


. ἐπίσημα, Be τῷ φήμας - ἱ 
δπισημαέγω., ge pr dabay , dazu ," ‚dangoh εἰὰ 
jemandem seine 


Zeichpp .ma ας 
Billiguug ὁ Bag durch ein Gonna 
“an erkapey & sbew, τῷδε Bag. von der Gotthei 
dmeujpan τῆς πλείστοις, δὴθ gab durch 
elszeichen ,. ‚Donner und Blitz de 
Willen, zu erkennen: ı hen ‚andesn bezeich- 


‚nen neigen, m ιν ὦ δἰ ἢ ıyarhen. .2) Med. bey 
4 od. Fi ey od. ih 
ıpeistenb 


einer Re seingp. B 
᾿ Misjallen, “= erkennen βοῦς, jed 
von Beyfall, leben, ‚billigam, Beyfal}, zuxufen 
ι od. z Man Fate. . ms 
acc. ἐπισημαένεσθαΐ τινα einen .dure 
. Gescheuke belohnen, , braycht 
..augh dag. aut. ‚aunslieaes B 
chen vpn, sieh gehen,, si 
den ,' ein 
Yo, V on Witerunge- ΧΩ. 
dah. 'auch ankommen, $puren won sich ‚nigen 
od. bintezlasıen, dev. . " 
ἐπισνμανγαις, n πῶς ἐπωπφημασέᾳ, 
ἐπισημάσίαι Ὁ ἢ. Bezeichnung, Wink, "Zeichen des 
‚ Beyfalls od, Aligfallens,- bes, das erster, 
Lob, Zujauchsgu,. Händeklatschen τὰ dgl. 
‚ Zeichen. der Aukauft, Anmeldyug, ‚Anzeieheu, 
Worbedeutung, bes. Witterungs- und ‚Krank- 
heitsvorzeichen, ngeyswarma, x..B.. Auf- und 
Unter gang gewisser Sterne, Fieberauiälle u. dgl. 
auch die Anknafı selhst. 


ὦροιφ, 
ent, or 


τ ξεῖν, sich almel- 


νι πεσημειύω, (ande) bezeichnen, mit einem Zei 
chen versehn, dav, . 


ἐπισημείωσις; 9, Bezeichnung, Bemerkung durch 
" ein. hinzugeseizies Zeichen 

ἐπίσημος. ον, (σῆμα) wit eiuem Zeichen od. Ge 

räge ‚versehu, bezeichnet, δὲ geprägt, χαυσός, 

ἀξ. g, 41. dah. ausgezeichnet, .hervorstecheud, 

berühmp, bekannt, vorzliglich; insigris. 2) τὸ 


ἐπίσημον, als Subst. jedes irgendworau befiud- }- 


663 \ 





1smiuns,! ἰδῆ νι ak 


εἐπερετιάζω, — 
t,.augetrieben,, fühlt. 


8...) ‚ing, eis Leis‘ 


Zeichen seiner. Ankwali gehen ; ı hes.' 
Krankhajtsvorzeighen, ες 


4). 





x . ἰ 
nimm πιο 
ἣν liche: Zeichen, Keunzeisken‘ Merkmaal, Wahr- 
"zeichen , bes. anf Münzen, ‚an.Sphillern, an 
1«Schöflepi. key kind. die, rathe ‚ Flugg® des 
Hauptschißes, φοινικέξ.. > =, 
ai ἐπ ἔφης μοίρας, ZU gleichen Thei- 
‘ len, gleich ,. ἐπίσφο äysa,.es ist gleichviel, läuft 
‚anf: Kihs hinaug,. Rdn n 50, x, ‚ebenso ἐπίσης, 
. διακῴρϑαι πρός τ 
ἐπίσϑμιος. or, iaöud) an auf, üher dem Halse, 
νγτὸ ἐδέσϑμ. Halsbinde. ᾿ 
ἐπίιῳ μα, τό, dag Auhetzen eines Hundes. 
ἐπισίζω, (σέζω deu Hund anhetzen, Kuhlisen, 


Fe DV; Cams) "αὐναὴ egdhogin, aufge-, 


esülpt, sup Inasig 
mo, ἐν Genus) der Beschädigung ausge- 
; selals 2) su . 
ἐπιρόνιος, ‚or, scharlend, ange in 
ἐπεσίνομριφ, (σένομαι)" beschä igen, [ων-.} 
ὀπίσιον, τό, = on, 
en Οὗ, == ἔπισορ, 
ἐπ ἴστος, 0,, (imaike) angehetat. 
ἐπισιτίζω.. 
δπιαιτίζω, (σιτίζ.) Nabrungsägel, ΕΙΣ darrei- 
, chen. ed, sich mit ebeusmitieln od. mit 
" Eutter, versehn,, fourugiren , ἐκ τῆς χώρας, sich 
aus- der Gegend yerprayiautiren , Hidt. auch nu 
ὦ, acc. ἐπισιτέζεσϑιωω τὸ σιράτευμα, das Heer 
...verproviontiren, Xen. 4) noch mehr essem. 
8) m nggamıson 
ἀήμαίειος, ον, (αἴτρς) für die Kost arbeitend; τὰ 
ι ἐπισίξια, ie Kost. a) τι παράσιτος. [v ucvu] 


υἰπιαίτισες, ἡ ἢ, τῷ ἐπισιφισμός. Jvw-uu] 


ἀηπερέτισμα, τὸς ἘΞ ὀπισιτισμός. [vu--u] 
rg Nos, «ὦ, (ἐπηισεκέζω)͵ das Darreichen' der 
st, das Beköstig 2) dag Nehmen, Eiaho- 
‚len, Mituchmen volı Lebensmitteln, Fourag= 
. san, Ley im Kriege und bey "Seefahrten.” 5 
Kost, Mundvorrath, Faurage selber 5 
smwwlse, = = ἐπισέζωνς >: 
ἐπίαλᾳλος, ον, == ampäds.,, 


Τἐπροκώζω, (σμείζω) hinken, ΠΝ Ay. Rh. 


ἐπισκαίρω, (σκαίφον) darauf, draufzu springei 

ἐπ: χρλμίρ, dos, 8. (σκχαλμός den sheil‘ des. 
hifisbordes, auf dem «die Ruder ruhen. 

mundi, (osarım) auf der Oberfläche leieht 
en,.aulhackeu. 2) zupflügen, inoccare, 

aan un 

snuandgeig, 6, wer ‚die Sapl zupflügt, \ 

dm, = ἐπισκεδάννυ 

smiomdsrrups, δάσω, fe vr HN draufschätten, 


. » draulsireuen, verschüten, zerszeuey: ‚übertr. 


dasuit, dananf, Agyüber verschwenden. 
δφεμέλησες untl ἐπισκέλϊσις γ, ἡ %, (σκέλος) der An- 
satz des Pferdes im Gehn: mach. Berm.. das’ 
Ausprongen, Ausetzen zum Galopp, Xen. 
ἐπισκεπάζῳ,, (σκεπάζω) überdecken, vom obenher 
verdecken, unıhüllen, verdunkeln. 
ἐπιακεπὴς, ἔς, (σκέπας) überdeckt, gedeckt, ge- 
schützt. 
ἐπισκέπτησ, οὐ, ὅ, πα ἐπίσκοπος, von ᾿ 
δπεσκέπτομαι, ᾿ἰσκέπτομιει) besehn, anschu, üher- 
schauen, dab, bewachten, überlegen, ὦ unferau- 
ehen, prüfen, post. st. ἐπισκοπέω, 
ἐπιυκπέπο", = ἐπιακιπάζω. 
ἐπεσκεναζω, (σκενά ζω) ausrüsten, mit dem Nöthi- 
gen versehn, γμῦν, Zen. zurecht machen, aus-' 


" Enıons— Enıazs 


bessern γ᾿ in Stand setzen: τὰ ὑποζύγια, die 
Zugthiere aufschieres, aufzäumen, sauteln 


Setzende, Ausbassernde. 
ἐπισκεναστός, ἡ, 69, ausgerüstet, im Stand 'gesetzt, 
zurechtgemacht, atsgebessert, hergestellt, 
ἐπισκπευὴ, ἢ, (es) Ausrüstung, Einrichäuug, Ge- 
räth, usrath: Ausbesserung, Herstellung : 
die Materialieg dazdı. 5 \ 


ΥΩ 


:δδΆ. 






4 lav.‘ 


ἐπισκευαστής, od, 6, der Ausrüssende, ἐπ Btand. 
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en. ᾿χεὶρ. ὀμμάτων ίσιος, die Adgem ürber- 
Pe ἢ sie verdeckend.- ’ —. ‚son 
dazu, dakin, dsrauf, 


ἐπίσκοπος seyn. 2) == ἐκισχοπέω. 


᾿ ἐπίσκεψις, ἣ, ( ἐπισκέπτομα.) das Beselm ;"Be- } ἐπισκοπέω, ἡσω, (ekortau) haisehn, Terehn, ansehız, 
schauen: Betrachtaug , Ueberlegung , Lmtersu- | betrachten, beobachten, bemerken, überlegen, 
NE, 26, (σκηνὴ) ein Theil des Theaterge- | Krauken berichen: und weinen Zugtend beob- 
ἐπισκήνιον, 30, ( in } 8. 6: "Ὁ uKen eu: απ seinen’ d 
haudes νἾ viellj dis rey' äch über einauder’er- vB πδευλὴν and benb- 


hebeudem Geschosse mit Sitzreiheu,- imch ἦ 
inlounvog. 4. τ ὃ πῆς 
ἐπίσκηνας. ov, (σκηνή) am Zeit, vor dem Zeh, 
Herm. Soph. Aj. 576. dah.. im ‚Quartier: 2) 
* anf, fiber der Bühne. 3) ankommend, freind, 
+ gadventitius, Dion. Hal. dav. un Er 
. ἐπισκηνόων in ein Zeit, in eine Wohnung, mb 
Quartier gehn, einziehn, einkehren. - "Ὁ. 


ἐπισκήπτω, ψω, (σκήπτωῳ) aufstützen, aufstänamen: | - 


drauf 'niedersesken, drauf lasten od. wurkten 
drauf‘ werfen, τελευτὴν ϑεςφάτων Br τι- 

va, den traurigen Ausgang. der Göttersprliche 
uf jemand :fallen lassen, Assch. Pers: 757. 

häufiger intr. sich drauf niedersenken, mit G 
wicht, Gewalt, Macht darauf stürzen, dran 

brechen, dagrgen hervorbreöhen, ineumbera, 
-ingruere, invddere, zueist wit eis. 2) jernamdem 

᾿ς etwas auflegen, auftragen, aubejehlen, imponer& 
injungere, χάριν zwi, Soph. Aj. 566. ohu® Car 
sus, Aesch. Proim. 669. 3) dringend bitten, 
anflehn, obsecrari, obtestarı, mit dein a00.- 

- Br. Soph. Phil. 782 οἱ 
stimmteren Bdtg befehligen, beauftragen, m. ἃ, 
acc, pers. Eur. Alc. 372. wedärchrauch δι ας 
4, ΠΝ der acc. hinreichend gesichert 
Med. ἐπισκήπιομαι, sich anflehnen, sich auf- 
stützen: übertr. sich worauf berufen od. ver- 
lassen, c. dat. 

„Klage gegen jem 

. über®lord od. falsches 

...0d. eis Wh im nu 

ἐπισχκηοίπτω, (oxnointe) = ἐπ 210. 

ἐπίσααγεξ , #, (ἀπσκήπτω) das Αὐυΐξοι πῶ, Auf- 

Befehl. 3) erhuobne Klage, 

"bes. wegen Mordes od. fälsches Zeugnisses. 
ἐπιακάζω, (σκιάξω) beschatien, überschatten, 

obimbrare: dah. verdecken, verdunkeln, ver- 

hergefl; 'beschönigen, ὁ. acc. λαϑραῖον Oup 
ο΄ ῥηπεσκιασμένη, ᾿ 

"auf den Spaherblick,, 
gen haltend, Soph. Tr. 

Schatten machen, ibn im Licht steba, τινί, dav. 

Emonluond, τό, der drauffallende, draufgeworfue 

“ Schatten. “ “ 

ἐπισκιασμός, 6, Beschattuig, Bedeckung. 


. ἐπισχϊάω, = ἐπισπεάζω. 


[4 

᾿ ἐπίσκτος, ον. (σκιά ) heschattet, schattg, dunkel, 
äbertr. βίος ἐπίσκιος, ein: stilles hausliches Le- 
he wie das der Gelehrten wnd der sitzenden 
Handwerker, dem öffentlichm, für den Staat 
wirksamen Leben entgegengesetzt, sita umbra- 
tilis od. umbratica. 2) ar beschattend, Schat- 
en machend: bey Soph. Ὁ. C. 1660. τὰ. d 


. 


lassen, 


and οὐ, über eine Sache, bes. 


+ jehnen. 2) Aufırag, 


ı6. ° 4) jemandem 





Tr. 1231. auch in der bei 1: 
ie -- 


3) sich-gegen jemand auflehnen, |: 
Zeugniss, erheben, mi 


\'verstegkt haltend in Bezug |- 
den Späherblick verbor- 4 


. ‚achten Ἢ ἄλν. Subst. ἐπὶ δκοπὴ und ἐπισκόπησες, 
NT here. 
'intoxonid, ni, (ὑπέσκοπος, ov}-das stehere 'Treflem, 
" wie edgrorla. ᾿ οἱ ᾿ | 
ἐπισποπινός, “ἡ, 69, bischöflich, ‘von 


. 
x 


ἐπίσκοποζϑ'ον, (oxöndn) Aufseher, Vorgeseizter, 
Obwalter, Beichüitzer, IE χὰ, 734. m. d. gen. 
ὅς der \Ver- 


'inloxoner ἀῤμονιάννν" die Ὕ δέει 
ες ‚träge, die über Beobachtung. der! Verträge \Wa- 
cheuden, Beyn. där Götter, -H.’22,' 256. daten, 
"Aufseher üher- Warren, Od. &, "168." ἐπέσι. 0; 
στῶν, Leuker, Beherischer der Pfeile, T'heoer 
- Ph'Athen hiesen die Obrigkeilit - ὁπέυκποσοι, 
die in. unterwärfige Make gesendt' wurden: 
bey christl. Schrifist: Auffseher &ber eine Ge- 
meinde, Bischofl. 2) Aafpesser, Syäaher, Kund- 
 sehafler;- ıir.. ἀν dat. "Tobiseei, νήεσσιν ἡμετέρη- 
σιν, gegen die Treo, gegen ühsre 'Schifle, I. 
10. 38. 542." ben oo 
ἐπίσχοπος, or‘, (duonde)} das Ziel trefiend, errei- 
chend‘, erlänfeud, inc! den Sieg erzielend, | 
'Aesth, Emmi} go1. Palditihe βξλλεοιν; τοϊού ιν, 
sicher treffen& od: gtiichNeh’ schiessen, Hat. 3, 
: 58. Wptt. ep. or.ip. 160, vgl εὔστοχος, εὔσπο-. 
ποῦ. (nach Meru. ἈΠ. 055. har das δα." mit 
dein Subst. einerley Bedeatarg, was’ jedoch nur 
’ jm’weitesten Sie geheh Κα, insoferri der 
" Berril des Hirsehns 'peyden Wörkern gemein 
Ist. 4 τ ψ . ἂν 8 ..z . 
ἐπισκοτάξζώ, = 'πεισκοτέω." : ' εὐ | 
:ἐπουκοτέω", (oxdreil) verfinstern, Werdhräkeln ‚- ver- 
decken, verbörgeti ?o !acc.: Pass. wortiber im 
Dunkein , im Ufgewissheit seyn, sl. 2) im 
“Lichte stehn, Schatten. tischen‘; Tivd, Schuel. 
, Dion. eomp. p. 148. dar. - | 
ἐπισχότησις, ἢ, Verfinsterung, Finsternis, 
ἐπισκοτίζω, (σκοτέζω) == ἐνεσκοτέοωις " 
ἐπίόκοτος, ον, (σκότό() verfinstgrt. Ι 
ἐπισκυζομαε, ὕσομαέ, (σκύζομαι)ὁῬ worifber zomig, 
unwillig werden, I. 9,1390.. 25 σοὶ ϑιμὸς ἐπε | 
᾿ σκύσσοιτο, damit dir dustHerz nicht rgränmte, 


B Od. 7, ὩΣ | 

ἐπισκὔϑίξω, (Zuvdite) nach Skythischer Si | 
. trinken geben, d. 4 nach der Mahlrent unge. 
mischteh Wein reichen, Hdt. 6, 84. Valck. 
Med. ungemischten Wein in Vebermaass trin- 
πα bereit, (mac Be Αἰ. 10. p. 422. | 
€ γ (σπυϑ da | 
ei mürrisch, ab ame 7; dazu fin. 

wrdyior, #6, (σκύνιον) Nie Haut, weiche 
Vorragung der Stirn und: den ohern Rand de 
Augenhö öhle, Us, bedeckt, die A nbraunen 
‚ und sic y verschi Leidenschaften. 
versekiedentlich bewegt, sodass ἐπεσχύνεον, wie 
, | 


Au 
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. 


-ς 


Brio au Eme 3 


dogs und dan. Las, supereilium; als Zeichen des 
Zornes, auch des Hochwuths, des Stalzes,, des 
.Etustes, der Würde gesetzt wird: δῷ sagt Ἦφ- 
mer vom zürnenden Löwen, πᾶν δέ π᾿ ἐπισχὺ- 
γιον κἀτω ἕλκεται, ὅσσε καλύπτων, er zieht die 
ante Htirufalge nieder, sodass.er die Augen 
ἄμμι ix Uber echt 11. ı7, 136. vgl, Ar. Rau. 823. 
.δπιυνίνιον ξυνώγει». er zieht die ϑιίσῃμδυε zu- 
ann runzelt, sie, -Thheoor.. 84». 116, Mel. 44. 
ῳ-υυμ . 
iulanıgos, ᾧ, sine Art Ballspiel,. Bu 
EIHLURURENG, wm, s. Spötter, τοῦ ;.. ,... 
ἐπισχώπεω, (ὑκῴπ vprappiten, necken, ὃς a. 
Xen. a) külr.. w 
Dane δ iuden er ‚scheraend ‚hinzufügte, 
. Xen. 
Inlunupsg, ἦ; ‘Spott, Scherz, Neokerey- ᾿ 
ἐπισμὰργέω, ἰσμαραχέω ) „darüber. σίδερα, ‚im 
Her unter 
ἔπισμάω, 106, (σμάω; Irr.} anwischen, auschmie- 
. TER, anstreichen,, υἱο,ἐπίεψίβω. Urbersz. τί γὰρ 
ἡκὰς οἵα ἐπιρμῇ τῶν. »ακῶκν ‚was: 9 hängt 
@ u0s nicht an? 


ἐπισμήχο, (Gira b ἀν An. minder gehr. ‚Fara Ä 


si. ἐπισμᾶω- 
107! ὕγεφός, αἴ, δ (σ wc) ορὐμυϊακ, scheus- 
lich; schrecklich, Hes. sc. 264. hey Ho. findet 
sich. nur daa οὖν. ἐ 43 ἀπέτισεν.. ‚schnah- 
lich biste er es ab, Ud. 3, Kr ἐπισμιυγεμῶς 
ναυτέλλεξιαι, unter Ὁ sal od. Gefahr. schiff 
„er Od Ay 672... a ᾽ν I. 
ἐπισμύχω; = σμιχω, Ir, PER ' 
ἐπισοβόω, (σοβέωλ atplz einhergehn. 
änlsoyxos, or, st, sn’ ἴσου ὄγκου, ‚von gleichgm 
. Unufang, von gleicher Masse, trabo, ZW. " 
ὄπεσος, Ὃν; = %aog, wird bezw. 
ἐπισόω, (ἰσφω) unter ol. grgau einander, gleich- 
machen, ausgleichen. ἃ 
ἐπιαπάδην, δὲν. (ὑπισμάμν auf Eines Zug, in Εἰ. 
ı nem Zuge, hrs, Hipp. [“..-} 
ἐπισπαῤρω, (σπαέρω αὐφω). dazu, dabey, deraufzappeln, 
zucken,; ων kaheu 
ἐπέσπᾶσις, ἥ, (ἐπισπάω) das Än-, Zu, Zusam 
au6 
ἐπισπριαμόρ, ὅ, -- = ἐπίσπασις. ᾿ 
ἐπεσπαφτιὴρν ἥρος, ὃ, (ἀπιρπάω) der Thürrfiermen. 
nıje dem die Thür von mmen zugezogen. ‚ward, 
Valck. Hdt ὃν ὃ" vg). ἐπίσπασερον. 
ἔπεοπωστικόςς ἡ, ὁ», an sich od. zu sich zreheng, 
zuziehend, anziehensl: dab, übertz. aulochend, 
seizend. 
ἐπέσπαστας, ἢ, ον, angezogen, "inlasaosor κακόν, 
ein selbst augezogenes, selbstverschuldeies Un- 
glück , Od..ı8, 75. 24, 462. 
„ugelocht. 
ἱπέσπαστρον, τό, alles woran. mau zieht, womit 
Zusam Etwas an- od. zuzieht, Zugriemen, Thür- 
griff, Zugseil, Schlinge, Zugnetz des Vogel- 
stellers, Vorhang. zum; Zuziehu, 42) jeder. au- 
od. zugezogue Körper. 
πεειυπάοω, unage, (onaw)-zuzichu, anziebu, nach- 
ziehn, herbeyzieba., dah. veranlagsen, verursa- 
che, Aesch. Pers. 475. Med. an sich, au sich, 
zu aich hin ziehn, sieh: zusiehn, sich verschaf- 
fen, erwerber, im. Outer wie ins Schlimmen. 
b) wezu hinziehn,, wozu hswegen od. veruö- 
gen, wozu anlocken, aureizen, verführen, &. B. 


663. | 


γ. Warüber scherzen, ἔφη |- 





ı μέντρῳ, 1. 23, 450. 


2) angezogen, |. 


Ἔπεσπ--- Erıor 


 enaitd, wie ἕλκω. Sprichw. ὅλην τὴν üuakar. 
ἐπεσπάσω, das Lat, plaustrum perculisti. 
ἐπεσπεῖν, inb aor. 2. act, zu ἐφέπω, Hosm. 


᾿ξαιαπεόρον, (σπείρω) darin, dazu, darauf, danach 


ı sam od. streuen, nachsaen. 
inionuor, ἧ, (ἐπισπένδω ). das Dranfgiessen des 
ι "Weiss bey Oplor, die Oplerspreuge, Hdt. 2, 59. 
ἐπίσπεισμα, τὸ, das Draulgegossne, bes. die beyu 
‚Opfer ausgegossue, »peude, Libation, von 
ἐπισπένδω, σπείσω, (σπένδω, Irr.) draufgiessen, bes.“ 
‚die Opferspende od. Lihation beym Opfern ver- 
| ‚riehten, das. Opfer durch draufgegossnen Wein 
'"‚weihen, Hdt. übertr. δάκρνα, hränen worauf 
od. worüber vergiessen.. Med. hinterher od. 
‚„ „och ein Bündnisse schliessen, Το. 
ἐπισπερχής,. ἐς, eilig, ‚hastig, hefug, streng, 
arl,. vor Mech ben, 
ensan , (σπέρχα) eilig, hastig betrei an- 
μόν Ag Od. 22, 651. Dechleuntgen a AnSporueu, 
2) intr. sich ‘be Iguniz 
A schleunig audringen , austürniem, ἄελλαι, 


erioden Ὡς a0r. 4. med, κα ἐ ἐφέπω, DL, 14, Sale, 
Fehr (σπεύδω) 'heschleunigen, antreiben. 2) 
inte. herheyeilen, au KHülfe eileu, zachhelfen, 
ς μὴ φύσις ἐπόσπευσεν, denen die Nätur nicht 
χὰ ‚Hülfe kam, Piat. 
ἐπίσπληνος,, ον». (σπλὴν) au ‘der ‚Milz "Teidend, 
. zuilzsüichtig. 
dmanipırns, δ, @, part. aor, 2. med. zu ἐφότα, 


Emomerbi, ἡ ( ἥν, (ὑπισπένδω), späteres Bündnis. 


(ὠπισπεέφοι) das Dabey- od. Darüber- 


δᾷθῃ, EN Nachsien 
ιἐπεσπορία, nn. imon ἅ, Hes op. 444. ᾿ 
᾿ἐπίσπορος, ον, (ἐπισπεέρω ἐραὴ uschgesäet, nacherzeugt, 


οἱ ἐπίσπ ı, die Nackkonımen, Assch. τὰ ἐπί- 
ie Gemüsarten, die mehreremal ine 
jener, nachgesäet werden. 

Kg (onow its) dazu antreiben. 2) δαῖτ. 


ἐπέσπω, 16, ἢ, und ἐπέσποιμε, ‚06, 95, conj. und 

‚ 9PL. aor. 2. act zu ἐφέπω, Hom. 

ἐπισπὼν, οὖσα, ὧν, part. aor. 2. δεῖ, zu ἐφέπω. 

ἔπισσαι, αὖ, ἘΞ ἐπιχιγνόμεναε, Hekatäus: wel. 

- μέτασσᾳι. εν 

ἐπισαείω, Ερ. δῖ. ἐπισείω, n. _ ἐφ > 

ἐπιασεύω, Ep, οἱ. ἐπισεύω, Hom. |. 

ἐπίσσῦτος, ὧν, (ἐπισεζω, ἐπέσσυμαι Ὁ hinzueileud, “ 
biuzukemmend, herandringeud, einfallend, an- 
fallend; von der Zeit, zu ünftig, 

ἐπίσσωτρον, τό, Ep. st. ἐπέσωτρον, D. ᾿ 

ἐπίστᾳ, 2 praes. ἐπίσταμαι st. Inisragas, Pind, 
und Asch. - 

ἐσιοτᾶδόν, air. ( Liploram ) hinzutretend, hinan- 

PR hend, Od. ı2, >92. 13, 8, 425. aber 16, 

erklärt Dan domor; ἐπισταδό, ὡπλίζοντο, 
sie ἫΝ bereiteren die Mahlzeit nach einander, wie 
ἐφεξῆς, andre, sis bereiteten sie geschickt, wie 

. δπιστημόνως von ἐπίσταμαι, beydes ahne Grund: 
die Bdtg bleibs unverandert, dıungehend, ans 
ἢ ork gehend rlisteten sie das Mabl- zu. 2, == 


ἐφιξῆς, nach erander, in der Heihe fort, im - 


de: Ordnung 

enıaziiipı, δω, ne dazu, draul träufeln: auch 
mir «drauf twrupfen. : 

ἐπίσταθμρι, τό, (Juartier, ποιεῖς. pl. v. ınigradnon. 


% 


» 


Erte6r— Ernıcto 


ἐπισταϑμάομα;, (σταϑμάω) erwagen,„üherlegen. 
ἐπισταὕμεύίω, (σταϑμεύω) bey jewand einkehren,, 
. bey ih als Gast wohnen, als einquartierter 
"Soldat liegen. 
‚ anweisen. ΝΕ 
ἐπκισταϑμία, ἣ, das Einkehreun in ein Quartier. 
3) die Verbindlichkeit, in Quartier zu nehinen 
"und zu bewirthen. , 
᾿ἐπίσταϑμος, ον, (σταθμός) zutn Qlipriter'gehörig, 
* einquartiert, A jemand en habend, bey 
jemand wohnend: 6 Enlos. der einem Quartier 
Vörstehende, Quarueraueister, auch von andern 
‚Vorgesetzten, πόλεων, χώράς, συμποσίου u. dgl. 
wie δυνάστης» σατράπης. 2) was dem Gewicht 
zugelegt wird. . ᾿ , ΝΣ 
ἐπισταλάζω und enıorälue, == ἐπιστάζω. . 
δπίσταλμα, τό, (ἐπιοτέλλω) das Aufgetragne, 
‚ botene,. Gemeldete: Äufirag ἑ 
. Zugesandie, das Geschenk, dav. ᾿ 
ἐπισταλτιεός, ἡ, dr, zum Auftrags, zum 
schicken od. Briefschreiben gehörig. 


ὀπίσταμαι, imperf. ἠπιστάμην 


". 


Eut- 


un 


4} 


ἥσιαμαι tonjugin: dut, ἐπιστήσομαι, aor. 


', P- 87. , un 
θην, sich worauf versteln, geschiekt ad. ἐπιστάτήρν Aposj-d, em ἐπιστάτης! ; 
wazu seyi‘, m. d. inf., ‚bey Honer die ι:ἐπίστάτης ; ον, d, ( ἐφίσταμά!) urspr. der Heran- 

"gewöhnt. Bat; 'nılt der‘ die des vermögen, kan: | | 


hig 
nen, im Stande seyn, wie bey Eli; B. a. 


omer braucht es sowohl von geistiger Fühlg- 
keit und Einsicht: dah. auch mit dem Zuisut2: 
" ἦσιε φρεσίν, U. 14, 92. Od. 8,240. τοῦ, ᾿'ϑυμῷ 
)d. 4, 730. als von körperlicher Geschicklich- 
keit und Gewandtheit, 


sarz χερσίν, 1. 5, 60. 2) versiehn, wissen, 


kennen, m. d.-.acc. ἔργα, Il. 25, 705. Od. :2, |. 


' 317. 'viel haufiger ἢ. d. Att. die es auch in den 
"Bdtgen bemerken, wahrnehmen, erkennen, br- 
- Jeınen, betrachten, überlegen,. brauchen, bey. 


[200 


denken. Ueberh. ich stelle od. richte meme 
Seele, meine Gedanken, meine Aufiuerksanı- 
. keit auf etwas hin, adverto animum. Da dıe 
Att. in derselben Bdtg’ ἐφέστημε νοῦν, - auch 
ἐφίστημε allein mit Weglassung des aec., seiz- 
teu, wird es höchst wahrscheinlich, dass ἐπί- 
σταμαι eigentl. Jonisches, νοῦ den Attikern 
beybehaltnes Med. von ἐφέστημε st. ἐφίσταμαι 
“ist, ohgleich Buttmann einen bes. Verbalstanm 
annimmt, dessen Wurzel mit' πὶ anfauge, ‚der 
die Itdıg verstehn, wissen, habe, jedoch nicht 
: zu πίστις gehöre: andre leiten es von songs ad. 
“Besonders zu. betrachten ist davon 3) part. 
praes. ἐπιστάμετγος, ἢ; 0%, ganz wie ein Adv 
verstehend, kundig, geschickt, geübt, erfähren, 
intelligens, ‚bey Homer meist wit‘ dein inf., 
nicht Elons von Menschen und Thieren, auch 
von geübten Füssen, I. 18, 599. ausserdem 
kommt es auch vor m. d. gen. ἐπιστάμενος πο- 
λέμοιο, φόρμῳγος, ἀοιδῆς, kundig des Krieges 
u. s. w. Il 2, 611. Od. zı, 406. und m. 4. dat. 
 Exrorsı, sich verstehend #uf den Wurtspiess, Il. 
15, 282. häufiger ohne Casus, verständig, ein- 
sichtsvoll, &d. τά, 35g. und sonst bey Ho. 
wie ἐπιστήμων, [v-vvu} 4) adv. ἐπισταμένοις, 
- auf’ geschickte, vorstandıge Weise, Hom. oft 


ῦ 


δθδ᾽ 


+ .Nenstärkt εὖ so‘ ἐτισταμῴνως, 1) γο 


.4) jeınandem eine Wohnung | 


τ viell, anch das | 












ger verbunden ist, Il. 21, 320: “εν τό, 20% |. 


dah. aach- πὲς dem Zus ἢ 


Hdı. 3, 140. 6, 139. u. sonst, glauben; meinen, | 


Ἑπιστα--- Erıore. 


‚65 08% 
‚do, ad auch Pros. 2 2 Be . 
ἐπίσεώξις, ἧς; (ἐπιστάζω) dag Dez, Derauf:, Da- 
meehtrauleln: ititr. wiederkolies' Tröpten,, bes. 
Naseibtinen.” 1 tr 0a Do ein 
ἐπεστασία, 4, wu δπίστασις, wie-nola δι. ἔλασις. 
ἐπιστιίίσισς. “δ, Τυρὶι Saclorl bey Plut'Hon ἐφέ- 
στημι, det Ερειοιοϊοήδα, za Stehn Βεϊροπῦδο 
ἐπίσταδέο, ἧ, (ἐφίστημι),ἭἝ das Feststellen, Anhalıen, 
Heimen, Stillen, Stoyfen, zun Stehd Bringen. 
2) vom Med. das Stilletehn, Vorteilen: dab. 
δὴ) Aufmerksamkeit? Betierintunig, Bohenlegung, 
ἐν Benterkwnk. cc): Aufsselny fehl,’ Amt εἰς. 
nes Aklschers’od. Refehlehäibers :dinazuirnc. 
ἐἐπιστατεία “ἡ «Δ κει "Basorging, ®berbefehl, 
,διι.:, 


wie ἐπίστασις, 2. 6. von: - 


enwrärin,. ἐπισιάτόω; die Aufsicht od. Besor- 


. gung worvon,''worüber haben,-Sorge wofür tra- 


᾿ “Ἴδε Vorstelfer-od.' Korsitzer, ἐπισεάτης, seyn, 
„Des. bey Volks- wre Wehlvenithlikhuingen vor- 
: ' gitzlerft -Befehlshatter , Oterherr, Gehister von 


‚ bey Hom. ohme.| Menschen od. Laidern säfn : nreilt vs... get. 
Augm. srtiozero, praes. u. inpf. "werden neh || "Boch -ὐδδ niehä 


seit m. ἃ. dat.’ Yälck, dımtr 
nz Yen y 


‚fretende , “δὺο noch: O4! 19,485. Bd. ἐπε- 


"7 osaıns, der‘dich wit dinem Pittgeswah Angc- 
bd>-Aatreterde, det’ ieh Anberteinde. 
| 3) der in der Schlachturdnuug ἢ σ᾽ einem an- 


‚kende! 


dern Stehende, der Hinteruann,' wie: πυφνοῦ rede 
της, der Νοδοίεα ιν, πῆσότάτης Wer Vorderes 
σάῴχηηα IT ofsteher, Auftehdk, . Vorgesetster, 


fen. Angelegenheiten "hatte, auch die. Auf- 
seher bey ürentl. Werken; Bauten, : Slrassen- 
une \Wässerbau. Koecktr Athı' Staatshaush. 2. p. 
218 4) = ἐπιστήμων, Ῥέοιο, fü-u- av. 

örtterärikög, 9, dr νσιδ πη Μη θεδου δ" 2):wur Auf- 


teffeud. _ , . 
ἐπιστάώτις, δος. ἡ, ἴδια. von smwordıner-fu-uu] 
ἐπισιαχύω, (σιάχυς) hewvorkeinen, ἢ rschtes- 

sen, eigentl. von Aehrem, übertr. vewm Barthaar, 

Ap. ih. [σευυἢ τ. ν΄ ee 
ἐπιστεγιέζω, ἰστεγάξζω) bedecken, Bedackens 
enwieldw, (στείμον) darauf treten τά δ ἔρθη, 


sicht, zum Außseher gehörig, sie θά δ be- 
τ, 3. te ar . | .. 0. , 


©. ὁ 56. beschreiten, feattreien: übertr. em 
Werk angreifen, ron ὅρια öpgredir 
ἐπιυτείριος, or, an οὔ, auf der στεῖρα. 
eriureige, {greiyo) dazu, dahin, "darüber gehn. 
ἐπιστέλλω, (στέλλω) zuschicken. hinschicken, durch 
einen Boten od. Brief msaden, melden, bestel- 
len, beiehlen: &berh melden, bestellen, aujtra- 
en, beielilen, verordnen, auch vom letzten 
116, Aeu. hey Spät.’ Briefe chreiben, Dıiug. 
L. vgl. ἐπιστολή. 2) en συσεέλλω, aulschür.en, 
aufgürten, φᾶρος, sin Gewand über den Schul- 
tern zusangmenziehn,;, Anth. 
ἐπιστένω, Hes. Th. 679. ἐπιστενάχω, Med. ἐπεστε- 
ναχομαι, 1. 4, ıd4.- ὀπιστονάζω, ἐπιστεν ἀχέζω, 
Hes. Th. 843. (ὀτόνω) -ἀδκ, dabey, darüber, 
darauf seußlzen od, stöhnen, auch ἐπεσεονα- 
- ZU ες Αἰ δι, ee 


Bejehlshaher ἐπι Feide, Füre: äh Aıhen der 
rytan, der Finen Tag bang die_Leitung der 


-hinzutreien. 2) tratts betreten, τόπον, Soph. 


gen, τοῦ εἶναι, dass- etwas sey- od. geschehe: | 





Erıove—Entoro 


ἐπιστεφᾶγδω, (στεφανόω) bekränzen, mit einem 
Kranze schmücken, ὁ. acc. Pind. 


ἐπιστεφὴς , &, (ἐπιστέφω) Homer hat es nur in 


der Fügung, κρητῆρας ἐπιατεφέας οἴνοιο, Mısch- 
gelässe bis zum Rande voll von Wein, sodass 
der Rand den Wein gleichseim wakräuzt, U. ὃ, 
252. Od. a, 431. an 

der Wein über den Hand des Gefüsses zu stehn 
und diesen zu umkränzen scheint: denn’ dass 
hier nicht ah bekräuzte Pokale zu denken ist, 
lehrt bes. die angeführte Stelle der Od. überh. 
ist diese Sitte dem Honerischen Zeitalter noch 
ganz. fremd: bey. Archil. fr. ο. heisst T’hasos 
ὕλης ἐπιστεφής, voll von Waldung: die Bdtg 
bekränzt findet sich nirgends. 


ἀστιστέφω, ( στόφωγ hey Homer überall im med. . 
füähten die 


πρητῆρας ἐπεστδιβαγεῷ ποτοῖο, sie 
Mischgefüsse bis zum Rande mit Wein, Il. ı, 
470. . 3; 148. und sonst,nvgl. ἐπεστεφής. 
Uebertr. χοὰς ἐπιστέφειν ‘zwi, jemandem pin 
‚ Trankopfer, eine Todrenspeude rings um den 
Grabbügel giessen, ihn damit wie mit einem 
Kranz ehreu, Soph. El. 41. , Die Bedeutung 
„ beiränzen findet sich nirgends. 
ἐπιστηϑίζομαι, (στῆϑας) sich mit der Brust wor- 
„ δυΐ stürzen, . ᾿ 
ἐπξιυτηλόω, (στηλόω) mit einer Säule versehn, als 
. Däule ee setzen, νῶν Tar. 92 m 
δκίστημα, 30, (εφίστημι) was dra estellt wi 
„ der. Grabstein, Plato. ὃ ' τῷ 
ἐπισεήμη, N, (ἐφίστημι») Richtung der: Aıurfınerk- 
samkeit auf etwas hin, die auf etwas gewandte 
Anstrengung od, Thätigkelt, Studium. 2) (ἐπέ- 
srauos) das Verstehn od. Wissen, Einsicht, 
Wissenschaft, Kenntniss, Kunst, Geschicklich- 
keit: Betrachtung, Ueherlegung. = 


enıornuovnds, ἡ, ὄν, der Wissenschaft eigen, zu |' 


Le 


ihr gehörig. 


_ infornuos, ὃν, wissend, kundig, Yipp. 


᾿ ἐπιστημοσύνη, 4, poet. st. ἐπιστήμη, von 


δειστήμων, ον, (ἐπίσταμαι) verständig, Od. 16, 574. 
Später sich worauf 'verstehend, kundig, ge- 
᾿ς schickt, einsichtsvoll, τινός und πρός zu. 
ὁπιστηρέδω, ξω, (στηρέζω) darauf stämmıen, stützen, 
stelien. Med, sich darauf stänmen, stlitzen, 
Ilehnen,. ον : 
ἐπιστητός, ἡ, dv, {ἐπίσταμοι) wisshar, was man 
wissen : τὸ ἐπιστ. das Wissen, Wissen- 
schaft. . u.» . 
ἐπιστιγμὴή, ἢ, drübergesetzter Punkt, von 
imarlp, ξω, (στέζω) oben od. drüber mit Punk- 
ten ezeichnen, mit Flecken versehn. \ 
ἐπιστέλβω, (σεϊλβωὴ darau, darauf glänzen. 
ἐπίστιος. ὅν, (᾿Ιστίη) Ion. st. ἐφέστιος, auf dem 
Hausheerde, zum Heerde od. Hause gehörig, 
häuslich, bes. am Heerde, iin Hause uufgenom- 
men, Gast, Hdt. ı, 35. Ζεὺς ἑπίστιος, wie ξξ- 
ψιος, Hdt. 1, 44. 2) τὸ ἐπίστιον, als Subst. 
bey Hom. Obdach, Schirmgach, unter welchem 
die Schiffe auf Pfählen statdeu, wenn sie nicht 
‚ebraucht, sondern aufs Land gezogen wareh, 
Da. δ, 2657 sonst νεώςφοιχος, νεὼν, und bey den 
„Aut. bes. νεώριον. b) bey Hdt. 5, 72. 73. das 
Einem Hoerd Gehörige, Hausstaud, Familie. 
δπιστοβέω, (στοβέων verspotten, verhöhnen. 
ἐσεισεοιβάζω, (στοιβάζμ) draufhäufen,. zusammen- 
äulen. . . “ 


ΝΣ ᾿ 


- 


- 


6563 


erklären: sa voll, dass } 






'* Enioro—Exrıorg 
ἐπιστολάδην, ady. (ἐπιστέλλω, Bdtg 2.), aufge- 
‚schürzt, aufgegürtet, Hes. sc. 287. ξεν. ἄγο- 
oral 806. [v-vu-) Ν . 
ἐπιστολεύς, 6, (στόλος) Unteradmiral, zwe 
fehlshaber zur See, Xen. 2) bey Spätern, 
Briefträger, Briefbote. .. u 
ἐπιστολὴ ἥ,, (ἐπιστέλλω) alles durch einen Boten 
: Vebersandte, mündlicher Auftrag, Befehl, Nach- 
_ richt, überh. Auftrag, Befehl, Willensmeinung, 
Wess. Hdt.'4,-ı0. Valck. Hipp. 858. auch letz- 
ter Wille: gew. Brief, epistola. nn 


Inıozolsapögor, = ἐπιστολεοφόρος, Xen. " - 


ἐπιστολίζω, ἰστολίζω) bekleiden, 


ἐπιστόλικός, ἡ, ὄν, {ἐπιστολή) zum Briefe, zum 


Briefschreiben gehörig. " 
ἐπιστολιμαῖος, ον, ( ἐπιστολὴ) im Brief enthalten, 
'brieflich, schriftlich: δυνάμεις ἐπιστολιμα 

Kriegsmacht, die nur auf dem Papier steht, 

nur in Briefen den Feldherren verheissen, nie 

gesandt wird, Dem. Phil. ı. p. 45, 12. 
ἐπισιόλιον, τό, Dim. von ἐπίστο 


ἐπιστολιοφόρος, or, ( 


den Bdigen, . 
ἐπιστολογραφικός, ἡ, ὄν, zum Brigfschreiben ge- 
hörig .od. dienend, vom ΠΝ 


ἐπιστολογράφος, ον, (γράφω ) brielschreibend: ὅ 
ἐπισε. Briefschreiber : auch‘ ἐπιστολιογράφος. 
ἐπιστομίζω, (στόμα) ein Pferd mit dem Gebiss ara 

Zaume bäudigen u. lenken: tbertr.' einen zum 
Schweigen’ bringen, ihn: den Maulkorb anle- 
en, Jah, überh. hindern, heiumen , abhalten, 
‘dämpfen: 2) vom Flötenspieler, iavıdr, sich 
mit der Flöteubinde ausrüisten od. versehn, ἃ, 
φορβὲιά. ΝΝ 
ἐπιστόμ'ογ und ἐπισεόμισμα, τό, (στόμα, ἐπιστο-- 


μέζω) das Gebiss am Zaume. 2) der Maulkorb.' 


3) übertr. alles womit man jemaud zum Sehwei- 

gen bringt; dah. üherh. Hinderniss, Hemmung, 

‚jedes Mittel zum auf- -od\ abhalten. 4) der 
“Hahn an einen: Geläss® auch ἐπιτόνιον. 
ἐπιστομές, 4, = ἐπιστόμιον. 


'inıotoydyio, (στοναχέω) == ἐπιστένω, vorn hohlen 


Rauschen der Meereswellen, il. 24,.;79. auch 
ἐπιστοναχίζω. \ 


ἐπιστορέννυμε, verkürzt ἐπιστόρνυμε, auch ἐπι. 


σερώννυμι, σερώσω, (στορέννυμε, Irr.) darauf, 
dazu, darüber ausbreiten ‘lecken, streuen, le- 
gen, werfen. 
ἐπισεράτεία, ἢ, und ἐπιστράτευσις, 4, Feldzug ge- 
' gen jemand, Hdt. von " 
ἐπισιράτεδω, (στ 
‚ ins Feld rücken, m. d. dat. aber au 
m. ἃ. acc. einen bekriegen, ihn mit Καὶ τὶ 
.ziehn, Valck. Phoen, 292. bes. im Med. ροῦν. 
‚Auch ἐπισεράτάομαι. ᾿ . ΝΙΝ 
ἐπισεράξηγος, ον, (ϑιρατηγός) Unterleldherr. . 
ἐπισεφαεοπολεία. Ei Gas dem feindlichen gegen- 


Lager, von 


ἐπισιράτοπεδεύω, ἰστρατοπεδεύω) sich dem Feinde. _ 


. gegenüber lagern, ein Lager aufschlagen. 

ἐπισεφρφής, ds, z= ἐπισερεφής, zw. Ὁ 

ἐπισεριπτικός 4 „dr, (ἐπιστρέφο) was umkehres, 
umwenden, aufmerksam machen kann. -. 


ἐπίστρεπτος, ον, (ἐπισεφέφω) auf-od. an sich ziec 
ee) auf od: an nich let 


d, die Augen 


ἋΣ 
Coce 


φέρω) Befehle od. Briefe - 
überbriugend. Als Subst. == ἐπιστολεὺς in bey- | 


εὐω). gegen einen in’ den Krieg 
über- . 


N 


ὀπιστρέφω, we, (στ 


= 


. ͵ ᾿ ΄Τ N) 
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"aufmerksam machend. 2) ὥρα iniore. βροτοῖς, 
Zeit für die Menscheu umzudrehn, Aesch. 


ἐπιστρέφεια. 1, das Wesen des ἐπιστρεφής, Auf- 
merksarukeit, Sorgfalt, Genauigkeit, Klugheit, 


von | 
ἐπιστρεφής, ἐς, sich, seine Augen, seine Aufinerk- 
samkeit auf etwas richteud, dab. aufmerksam, 
sorgfältig, genau, klug, scharfsinnig, vorsichtig, 
schlau, verständig. 2) angespannt, straff, streng. 
3) umgewendet, umgekehrt, "umgebogen, ge- 
krümmt, “ Adv. ἐπιστρεφῶς, Ton. ἐπιστρεφξως, 
. aufmerksam, genau, klug, u. 8. w. hey ἢ t. ı, 
50. εἴρετο ἐπιστερεφέως, er fragte gespannt, mit 
gespsunter Erwartung, mit besonderm Nach- 
ck, vgl. ἐπεστρέφω, Bdtg 4. und ἐπέστροφος. 
w) hiukehren, hinwenden, 
70. (kommt sonst in Il. od. 
Od. uicht vor.) νόημα, seing Aufmerksanıkeit 
wohin richten, Theogu. zıya od. τὰς ὄψεις eis 
τι. Ὁ) umkehren, umwenden: überir. einen 
von einem Irrthum abwenden, ihn aufmerksam 


machen, dass er sich umwendet, sich umsieht: |. 


jemandes Augen od. Aufmerksamkeit auf sich 
ziehn. c) zusammenziehn, zusammenkriunmen, 
biegen, convertere. 2) Med, ἐπιστρέφομαι, sich 
umkehren od. umwenden, sich 
‚wenden, umherschweifen, h’Hom. 27, 10. und 
m. d. acc. γαῖαν ἐπιστρέφεται, sie durchschweilt 
die Erde, mit dem Nehenbegriff des Beschauens, 
Beobachteus, Durchsuchens, Hes. Th. 753. 
Theogn. 648. vgl. ἐπιστρωῳάω. Auch elnkeh- 
ren, εἰς χώραν», Äen. wie deverti. ἢ) sich zu- 
. rickwenden, zurückkehreu, zurückgehüi, zu- 
‚rücksehn, dah. c) sich um- od. zurückwenden, 
aım äuf etwas zu achten, zespicere, also Acht 
‚worauf haben, auf etwas achten, etwas achten 
. od. beachten, sich worau kehren, worauf Rück- 
sicht nehmen , zırds und ἐπί τινε, auch m. d. 
blossen acc. Theögu. 440. obgleich Jac. A. P. 
p. 557. bieran zweifelt. 5). intr. sich hinwen- 
- den, sich wogegen wenden, Soph. Tr, 566. vom 
Schützen, der sich gegen sein Ziel kehrt: doch 
kann es auch sich urnwenden, sich umkehren, 
heissen. 4) part. perf. pass. ἐπεστραμμένος, τΞ: 
ἐπιστρεφῆής, Bdtg 2. angespannt, strail,. streng, 
ernsthalt, ernstlich, nachgrücklich, Adyas ene- 
orgapuenos, Wess. Hdt. 7, 160. 8, 62. vgl. ἐπε- 
στροφή. -; ᾿ 
ἐπιστρεφῶς, adv. von ἐπιστρεφής, Ὑν., Τῇ. δ. 
ἐπιστρογγύλλω, (στρογγύλλω) zurunden. ᾿ 
smiorgöyyülos, ον, (στρογγύλος) zugerundet. “᾿ 
ἐπιστρύφάδην, adv. (ἐπιστρέφω) hin und ker’ 86- 
“ wandt, sich nach allen Seiten hin drehend und 
wendend: Homer verbindet: es iur mit πτεΐειν 
und εὐπτεὸν, nach allen Seiten hin gewandt 
erschlagen, um sich haueh, Il. 10, 485. ‘21, “Ὁ. 
Od. 22, 308. 24, 184. wo andıe ca für ἐπιστρε- 
ὥς, nachdrücklich, nehmen: aber Irtsszpopd- 
βαϑέζειν, nach allen. Seiten hin schreiten, 
“ umherschweifen, ἢ, Hom. Merc. στο... [v-uv-) 
ἔπιατ 
“ wir 


Φηιστροφή, ἢ») Jas Hinkehren ; flinwenden, His- 
drebn: Unk e 


ehren, Umwenden,. Umdrehn, -dah. 

4) vom Med.-die Rückkehr, Ausgang, Ende. 
b).das sich wohin Weuden, Aufmerkyamkeit, 
bacht, Wahrnehmung, Beserkung, Rücksicht; 
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in und her 


οφεύς, d, der Umdreher, der erste khele- |. 
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Ahnung, Warnung, Bestrafung: Einkehr, Woh- 
nung. οἱ das Angespanute, Strafe, Strenge, 
Derbe, im Gegens, des Schlafen od. Wei 
chen, auch ron schriftlichen Ausdruck. 
ἐπισιρόφησις, n, das Verkehren, Verweilen an ei- 
nem Ort, Aufenthalt. Ν 
ἐπιστροφέα, ἡ, Beyw. der Venus, die umlenkende. 
ἐπιστῇ ς, αὖ, zusammengedrehte, gekräuselte 
aare. | 
ἐπίστροφος, ον, (ἐπιστρέφω) verkehrend, Verkehr 
ον Umgang ee eh onen mit den Men- - 
schen verkehrend od, umgehend, Od. ı, 177. 
dagegen Od. 8, 163. ἐπίστρ. ὁδαΐων, Aufseher, 
wo aber Wolf ἐπίσκοπος liest. . Uebrigens 
kommt es in allen Hauptbdtgen mit smiozgegpiis 
. überein, bes. a) sich umwendend, wiederkeh- 
rend, gekrümmt, gebogen. δ) einkehreud, ver- 
weilend, wohnend. ni 
enlozpoue, τό, (las Drauf- od. Drübergebreitete, 
—gedeckte, —gelegte, —gestreute, von , 
ἐπιστρώννυμι, στρώσω, (στρώννυμε, It.) == ἐπι- 
στορέννυμι. “Ἢ on | 
ἐπιστ ν-(σερωφάωφ) poet. st. ἐπιστρόφω. Ho- 
mer hat es nur wie ἐπισερέφομαι m, d. acc. 
eiuen Ort od. einen Menschen. wiederbelt be- 
suchen, ihn zu besuchen gehn, πόληας, Od. ı7, 
„486. ἢ. Merc. 44. . 
ἐπιστὕγὴής, ἕς, (rue) verabscheut, gefürchtet. 
ἐπισιιγνάζω, (ozvyrdio) worüber mürrisch od. 
betrübt seyn. Auch trans. betrübt machen. 
ἐπιστύλιον, τό, ( σεῦλος) der über den Säulen ru- 
hende Balken, Architrar:: auch der Fries. [v--uu] 
ἐπιστύφω, ψω, (στύφω) anziehn, zusammenziehn, 
ι bes. von herbeu Speisen: auch ton widrigen 
- "Eindruck auf das Gehör, τὴν ἀκοὴν ἐπιστ. Üe- 
bertr. schelten; strafen, [v--- Fi 
ἐπιστωμύλλομαι, (στομύλλω) mit jemand im Spas- 
- machen wetteifern, zıyl. ᾿. ΄ 
ἐπισυγκάμπιω, 
menbiegen. 
ἐπισνυγκροτέω, (xgorear) moch dazu zusammen- 
bringen. 


--- 


(κάμπτω) darauf, darüber zusam- 

ἐπισυλλέγω, (λέγω, Irr.) danach, dazu, dagegen 
nachheriges Eınpfangen ‚od. Schwarigenwerden, 
meinsamen Feind geschlossnes Trutzbündniss. 
zgenfallen, zugleich danit vorlalleu.- ° 
‚verseinmeln , dav. 


ἐπισυκοφαντέω, (συκοφαντέω) noch dazu verleum- 

den, chicanieren. 

sammeln. _ 
ἐπισύλληψες, n; (συλλαμβάνω) zweytes, späleres, 

Ueberschwängerung. ‚ 
ἐπισυμβαίνω, (Balve, Irr.) dazu, dabey, dauach 
„ sich ereignen. ΝΞ , ᾿ 
ἐπισυμμἥχία, ἢ, (συμμαχία) ein gegen einen ge- 
ἐπισύμμύω, (μύω) sich drüber schliessen. 
ἐπισυμπίπτω, (πίπτω, Irr.) darüber, darauf zusam- 
ἐπισυνάγω, (ἄχω, Irr.) dabey, dazu, danach zu- 
᾿ sammehführen od. —bringen, wohin führen, 
ἐπισυναγωγὴ, ἢ, das Versammeln, Zuasmmenhin- 
führen, nachmaliges Sammeln. 


ἐπισυναϑροίζω, (ἀ ϑροίζω) moch dazu versammeln. 


ἐπιδυναινδο, (αἰνέω, Irr.) genehmigen... 


enıovrantey{änte) uoch daranfügen, damit ver- 
binden, j 


ξπισύνδεσις͵ 9, Verbindung damit, und 
ἐπισυνδεσμός, δ, Verband darau, vom 


[4 
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ξονισυνδέω, (δέω, irr.) daran . darauf, damit ver- 
bınden, ἀπορίαν. einen Zweifel nach mehr 
verwickeln, Theophr.  . . . 
ἐπυσυνδίδωμι, ( δίδωμεν. machschiessen , sich nach- 
seuken., _ " 
ἐπισύνειμι, (εἶμι) dahey, dazu, darauf, danach zu- 
sammenkenımen. ͵ ᾿ 
ἐπισύνειμι, (eiul) dabey zusammenseyn. 


ἐπισυνέχω, (ἔχω, Irr.) daran zusamnieghalten : Yu 


yaixu, heyrathen, LAX. 
ἐπισύνθεσις, 4, (ἐπισνντίϑημι) das Zusammensez- 
zen od. —stellen auf, an, über etwas, das. Zu 
setzen, Zufügen. m Er 
ἐπισύγνϑέτος, ον, εἈδδιωταδοβθδθῖσι. _ 
ἑπισυν ϑήχην. ἡ. (συγϑήκη) Zusatz zum 
. „ zweyteg. Bündniss, wie ἐεσπογδ οἷ 
ἐπισυνίφτημι, (Jong) zusammenstellen, vorstel- 
len. Med. sich entgegenstellen, einen Aufsteud 
machen. b) sich dabey, daran versammeln. 
„ 6) däbey, daran entstehn, darauf wachsen. 


ἐπισυννήω, (vn, Irr.) dazu, dabey, darauf häu- 


fr 


fen, zusaimmenhäufen, - BE 
ἐπισυνοικέζω,, ( οἰκέζω) meue Ansiedler hinführem 
“und mit ihnen ein Laud, anbauen. 
iniovrreivo,.(teiva, Ir.) noch mehr. anspannen, 
anstrengen; zusaminenziehn., _ >. 
ὁπισυνείϑημι, (τέϑημι) noch dazusetzen.: 
ἐπισυντρέχω, (τρέχω, Irr.) dazu, dabey, dahin zu- 
sauumenlaufen, NT. . . ,.,...᾿ . 
ἐπεσγρἔζω und ἐπισυρίασω, (συρίζω) dazu, dabey, 
danach pfeifen. od. zischen. ἡ ‘ εὐ; 
ἐπίσνρμα, zd, (ἐπισύρω ) alles Nachgeschleppte, 
Schleppe, Schweif, Schwanz: Furche, Spur ei- 
- nes geschleppten Körpers. 2) die Fahrlässigkeit.’ 
ὁπισυρμός!, 6, (ἐπισύρω) das. Nachschleppen. 2) 
Fahrlässigkeit, 
Versposten, Polyn . 
ἐπισυῤρέω, (δέω, Irre.) wohin zusammenfliessen, 
-noch dazu fliessen, zusammenkommen, dav.: ᾿ 


ῥπισύρω, (oügw) nachziehn, vachschleppen., Med. 
hinter sich her ziehn od. schleppen, ein Ge- 
folge hinter sich her ziehn, hinter sich her 
gehn lassen ,. z. B. Irganaivag, wie ἐπάγομαις- 


2). übertr. etwas, hinschleudern,, fahrlässig od. | ᾿ 


Nüchtig behandeln, obenhin thun, 'vernachlässi- 
gen, nicht achten: auch intr. ἐπισύρεν» ἐν ταὶς 
 ngadegı, wobey fahrlässig, vachlässig , sorglos 
seyn, ἐπιόύροντες ἐροῦσι, sie werden verworren, 
ohne gehörige Unterscheidung reden. um andre 


zu verwirren, Wolf Dem. .Lept. p. 352. Vom’ 


pas wird in dieser, Bdtg besı part. perf, ge- 


raucht, γρύμμαϊα ἐπισεσυρμένα, nachjässig od.. 


eilfertig hiugeschleüderte Schriftzüge, aber τὸ 


ἐπεσεσψομένον τοῦ λόγου, gedehuter, weitschwei-. 


"Niger Sul’ im Gegens. des Gedrängten, Zuge- 
rundeten, fracfus verbuorum, oratib fusa et tra- 
.cta, Cic, 'Adr. ἐπισεσυρμένως, fahrlässig, nach- 
lässig, leichtsinnig, ohne Sorgfalt. [vu--] 
ἐπισύστᾶσις, ἥ, (ἐπισυνίφτημι) das Zusamnenkom- 
ueh, Zusamunenlaulen, Lusammentrellen, . der 


Auflauf. ΜΝ ι, τς , 
ΠΩ (grillo) dabey, dazu, danach zusams- 
“ nenziehn, immer mehr. zäsanımenziehn.  _ 

ἐπισυσιρέφω, (στρέφω; == συσειφρέφω, τη, d..Bd 
, dazu, dahey, danach, dawider . s 
ertiaugvos, er, (συχνός) ziemlich häußg. 


m. 
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anıopäyıals, 6, (σφαγὴ) die Grube im Nacken: 


Bündnise, | 


eichwinn. 3) das Duxchziehn, 
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, ‚auch ἐπρισφαγεὺς. 

ἐπισφάζω, ἕω, (σφάζω) dabey, dazu, darüber 


schlachten oder opfern, 
rödten, j “ “ 


ἐπίσφαιρα, τά, (σφαϊρα) ‚Dederayg der Kampfbal- 


. len bey der σψαδρομαχία. Bey Polyb. μάχαιραι 


μετ᾽ ἐπισφαέφρωιν,, Stossdegen wit Knöpfen wie 


. unsre Fechtel, rn 
Emsagäinsiiin ‚(ogasıllie) darauf, danach, dazu, 
zu 
ἐπισφαλής, ἐς, (σφάλλω) zum Fallen geheigt, dem 
, Eallon ausgesetzt,: waunkend, achlüpirig, gefahr- 
lich, ‚uusicher. | Fr 
ἐπισφάττω, Eu, (a 
ἐπισφηκόω, (09 i 
ἐπίσφηνος, on, (σφῴ») keillörmig. . 
ἐπισφίγγω, (σφίγγω) daran, darauf binden, an- 
schuüren, wustricken, fest unschlingen, πήχεσί 
zıra, Anth. die Saiten -eines musik. Instru- 
. ments strafler auziehn,' höher apanhıen, Ael. 
ἐπισφοδρύνω, (σφοδρύνω) streng, nıschtig machen, 
ἐκισφρα χέζωγ {σφραγέϑω) besiegelu,- versiegeln. 
„Med. sein Siegel worauf drücken, etwas besie- 
geln, hestatigen, wigen : übertr. überhaupt 
ezeichnen, 2. B. Vorstellungen in der Seele 
durch ‚Worte, pP lat. day. j ἢ . 
ἐπισφργιστής, ὅ, der Besiegelnde, Versiegelude.. 


ἥττω) == ἐπισφώζω. | . 
) anschnüren, anbindem. _ 


‘bestehenden Beinharnische, κνημῖδες, an den 
- Knöchelu befestigt wurden, 1.3, 331. 11, ı& 
u. soust, ilumer im plur. bey Homer sind sie 
,.etets silbera: nach andern eine Bedeckung der 
Kaöchel: 


- Kunieband, 
περισκελίς; eigentl. neutr. von 


‚knöchel, [Ypsilon kurz.) 
᾿ἐπίσφῦρος, ον, == Enno 

ιὁπισχεδιάζω, 
ἱ od. thun, wie αὐζοσχεδεάζω. . 


ἐδπισχεδόν, adv. (σχεδόν) nahe hinzu, nähe 'heran,. 
b. Hom. Ap, 5. bey Ap-. Rh. m. d gen. und. 


i_ m. ἃ, dat. 2) beynahe,’ fast. 
ἐπισχέϑω, = ἑπέγω, Acsch, 
ἰ ἐπισχεῖν, inf aor. zu ἐπέχω. 
ἐπισχερὼ, adv, (σχερός) in Einer Reihe, in Einem 

fott, Einer nach dem andern, Einer neben dem 


andern, . wie ἐφεξῆς und ἐπιεάξ, 1). 11, 668. 18,. 
2)yon der Zeit, nach und naeh, 


. 68. 23, 123. , 
, danach, darauf, bey .Ap. Rh. m. 4. gen. 
ἐπισχεσία, 9, (ἐπέχω) das Vorhalten, dah. Vorge- 
ben, Vorwand, μύθον, Od. a1, 71. sonst auch 
„= da folg. ΕΣ | 
δριέσχεσις, ., ζεπέχω) das Anhalten, "Aufhalten, 
Zurückhalten, Hindern,. Unterbrechen : vom 
Med. das an sich Halten, sich Enthalten ‚. Al- 
. lassen, Abstehn, mit elenzüs Od. 17, 451. Ent- 
‚ haltusg: dav. . εὐ 
ἐπισχετικός, ἡ, ὄν, anhaltend, aufbaltend,- zurück- 
Haltend. τ. ᾿ ᾿ 


ἐπ ἐὐχίζω, (σχίζω) auf der Oberfläche spalten, ein- -” 


-spalten.: .. 
enıagvaiven,“ (ἐσχέκίνω abmagern, ausdörreh.- 
ἐπιυχολαζομαι, (σὐχολάζω) dabey verweilen. 
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vollends schlachten, - 


r Oberflache braudig od. entzüudet werden. ° 


ἐπισφύριον, τό, eine Arı Häkchen, Spangen od. 
‚Schnallen, mit denen die aus zwey Schienen ς΄ 


äter die Zana, metallue Versierung 
‚auf den Schuhn der Höm. Senatoren, auch ein. 
dergleichen die Mädchen trugen, - 


> ' ἐπισφύριος, ον, (σφυρόν) am, auf, über dem Fuss- 
ἐπισυῤῥοή, ἡ, dag Zusammenfliessen, der Zufluss, | ΝΞ 


φυρεσρι . . 
(σχεδεάζω) aus dein. Stegreif reden 


cn 


΄ η 


ὲ ΄ 
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ἐπισχῦρίζω, (ἰσχυρίζομαι) verstärken ες 
ἐπ συ ER πω machen, verstärken! τὴ» 
πόλιν, der Stadt beystehn, Diod. 2) intr. stark 
seyn od. werden, vermögen, können. [vo, Ὁ τὴ 

ἐσω, -- . 
ἐπίσχω, δ χω) verstärktes ἐπέχω, anhalten, abhal- 
ten, ϑυμὸν ἐνεπῆς, Od. ao, 266. .Aah. hemmen, 
"mäüssipen, aufhalten. 2) hinhalten, drauflos len- 
ken, ἵππους, Jl. 37; 465. vorhalten, darreichen, 
darbietefl.' . Med. vor. sich halten, vor sich 
nehmen. . 


 dnıwonpärdayas, (σωματόω) sich zu einem Körper, 


einer ‘Masse ansetzen, vereinigen, vergrössern, 


ἀπίσωμος, ov, (σῶμα) bey Leibe, wohlbeleibt,. 


dick, fett, feist, u 
Imuowgebh, (σωρεύω) dazu aufhäufen. 
ἐπίσωτρον, τό, Ep. ἐπίσσωτρον, (oörgor) die auf 
dag hölzerne Ἀδὰ gefügte eiserne Bedeckung, 
: den eiserne Beschlag des Hades, die Schiene, 
IL. 5, 725. u. sonst, bey Hom. immer in der 
Ep. Form ἐπέσσωτρον. . 
inızäyn, ἡ, (ἐπειτάσσω) Auftrag, Befehl, wie ent- 
“ 1,777) ι- 
ἐπίταγμα, τὸ, (ἰπιτάσσω) das Aufgetragne, Be- 
fohlee, Aufwag, Befehl: Auflage: Bedingung : 
hinterhergesteilte od, nachrückende Heerabthei- 
lung, Nachhut, dav. . τσ ᾿ ᾿ ΝΕ ἀκ." 
᾿ἐπιταγμᾶτικός; ἡ, dv, zum ἐπίταγμα ge . 
ἐπέτάδε, adv. εἰ, ἐπὶ τάδε; diesseits, Gegens. ἐπέ- 
πείνγα. 


ἐπιτακεὴρ, ἥρος, und διιτάκτης, ov, δ, (ἐπιτάσσω) ᾿ 


ehleude, dar. 


ἐπιτακτικός, ἡ, dv, befehleud, befehlerisch, gebiee 


‚ 'terisch: zuni Befehlen gehörig od. geschickt. 
ἐπίταπεος, ον, (ἐπικώσσω) aufgetragen, befohlen, 
eheissen. 2) hinter andre: gestellt, in der 
Üchlachtorduung die friarii, die Nachhut, wie 
iniıay 


" ἐπιτἀλυμπωρέω, (ταλαιπωρέω) dabey, dazu, danach 


leiden, dulden, arbeiten, sich abmühn, unglück- 


lich seyn. , ’ 
ἐπιτάλάριος, or, (Talagoc) mit einen Körbchen: 
24 ἔτη, die Höm. Venus calatkına, Plut 
ἐπίταμα, 20, (ἐπετείρῳ) Spannung. 
ἐσιτανύω, == ἐπιτείνω. Ν 
inızas, advı (ἐπιτάσσω) in Einer. Reihe hinter 
einander gestellt; wie ἐφεξῆς, ’ 
ἐπίταξις, ἡ, Auftrag, Befehl, Anordnung, rob φό- 
‚gov, das Anorduen und Auferlegen von Steuern 
od, Abgaben, Hdt 5, 89: 2) das Hinterher- 
stellen. j 


ἐπιτάραξις, ἢ, Tribung, eigentl. auf der Oberflä- 
. ch ) “- 


e: übertr. Verwirrung, Störung, Beunrnhi- 
gung, Unterbrechung, von, ı .' . 
ἐκιτάφάσσω, Att. —sım, ber, (τρράσσω) auf der 
Oberfläche trüben :" meist übertr,. dazu, hinter- 
iher verw#irren, stören, beunruhigee, äungstigeh, 
Hdı. 2, 139. . , 
ἐκιτάῤῥοθος, 6, ροοὶ, εἰ. ἐπίῤῥοθος, Heller, Bey- 
stand, τενὲ, Hom.. bes. in der ]l., immer von 
Göttern, die im Kampfe heystehn; dah. auch 
mit näherer Bezeichnung der Hülfe, ᾿ Δαναοῖσι. 
μάχης ἐπιτάῤῥοθοι, Il. να, 108. ala Sem. Hel- 
ferinn, U. 5, 808. 828. (von ἐπέρῥοθος gebildet, 
wie ἀταρτηρύς von ἀτηρύς.) - ι 
᾿)πίτἄσις, 9, (ἐπετεένω) Ansyaunnung, Anstrengung, 
V qratärkung, Vermehrung, Vergrösserung, Aus- 


_ 
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ἐπιτέλεια, ἢ, wie 


5. ErirErirs 
dehnung, Zunahme: Heftigkeit, Hitze: Gegens. 
ἄνεσις: ΩΝ ein Theil des ram. Gedichts, Ge- 
gens. πρότασις. ı° τ΄ .“ 
ἐπιτάσσω, Att. ro, ξω, (τάσσω) jemandem eti- 
was auftragen, auflegen, befehlen, anordnen, 
zwi τις 2) nach.od. hinter andre stellen οὐ, 
"ordueu, auch gegen andre stellen; zwd τινε. 
ennırärındg, ἡ, ὅν, ἢ πιτείνω) auspanuend, austren- 
gend, stärkend, vermehrand. - ' 
ἐπιτάφιος, ὃν, (τάφος) am οὐ; beym Grabe, zum 
Begrähniss gehörig, λόγος, Trauer- od, Begräb- 
nissrede, feyerliche Standrede, dergleicheu im 
Athen aın Ende jedes Kriegsjalires den in dem- 
selben gefallnen. Kriegern von Staaswegen ge- 
halten war : wir besitzen zwey solche des 
: Perikles bey‘ Thuc. ἃ, 35. uud Phat. Menex. 
p..256. eine des Lysias, eine unter Demosthe- 
nes Nahen: "such ἐπιτάφιον μέλος, Begräb- 


ἐπεταχύνο. ( τοχύνω) ‚beschleunigen, antreibem. 

Vom Υ. 

ἐπιταχῦσις, ἥ, Beschleunigung. 

ἐπιτέγγω, (τἔγγω) obenauf benetzen, dav. 

ἐπέεξεγξις, 9, Benetzung, Befeuchtuug auf de 
berfläche, Erweichung. " 


( 1: 
‚enıreive, (τείνω) anspaunen, darauf, darüber an- 


spannen :- übertr. austrengen, ausdehnen, ver- 
mehren, vergtösserh, verstärken, steigern, an- 
treiben. Med. sich wonach ausstzecken, wonach 
trachten od. streben, εἴς τέ; von Gemülhszu- 
ständen, im, Spannung seyn gespannt seyn: 
aher ταῖς εὐνοίαις, zu € ühtem ohlwollen 
elaugenu? überh. zunehmen, wachsm. Pass. 
ταϑῆναι ἀπό τινος πλεέω χρόνον, womit auf 
längere Zeit ausreichen, Xen. 2) .intr. sich aus- 
dehnen, sich vermehren, sich vergrössern, zu- 
nohmen. - ᾿ , 
ἐπιτειχέζω, (τεεχίζω) einen Thurn, eine Mauer od. 
Festung auf der Grenze errichten, entw. um 
feindliche Anfälle abzuwehren, od. um daraus 
Einfälle in das chbarte Land zu unterneh- 
men, einen Ort zu solchen Zwecken befesti- 
τ gen, ihn dazt& beauizen, 'Thuc. übertr. ein Boll- 
werk, eine Schutzwehr wugegen errichten, 7s- 
. »l, ἐπί τινοὺ, auch κατά zuvos, dar. 
ἐπιτεέχίσις, 9, die’Haudluug des ἐπιτειχίζειν, das 
Anlegen einer Greuzfestuug, das Befestigen der 
ΘΉΖΘι “ - 
ἐπιτείχισμα, τὸ, alles zur Grenzbefestigung Er- 
richtete od. Bemutzte, Grenezfestung u. &. Dem 
ἐπετειχισμός, ὅδ, = ἐπιτείχισις, Denn 
ἐπιτεκμαίρομαι, τα τεκμαίρομαι. - “ 


᾿ἐπεξεκνόω, (τεκγ6ο) nachzeugen. 


ἐπιτεκεαίνω, ( τεκταίγω) Begen jemanıl klinstlich 
. miegen, ὁόλον, Αρρ.. | 
ἢ, wie οὗ ἐπὶ τέλε;, Obrigkeit, Ober- 
befehl, Aufsicht... - ' ”. 
ἐπιτελειόω, ἐπειτελεθω (τελειδω) ein ἔπιτελεέίωμα 
"darbringen, nach dem Opfer noch opfern, s. 
ἐπιτελείωμα. Üeberh; == ἐπιτελέω. 7 
emzsieionej, und gewöhnlicher ἐπιτελέωμα, τὸ, 
Naohopfer, nach den Hauptopfer dargebrachtes 
Opfer, hostiae succidaneae, gene, τὰ προτὲ- 
‚tea, das vor dem Opfer Dargebrechte, hostias 
praediconeae. τ᾿ N 
ἐλκιτελείωσος und’ ξπιτελέωσις, ἢ, das Nachopfern, 
bes,  Dankopfer nach der Geburt eines Kindeg, 


4 


1 


ΓΑ 


ς Ἐπετελ-" πετερ 
‚die mit den Verwandten Befeyert wurden, Pla- 
2) Nollendung, Vollbringung, 


ἐπιτελεόω, 4. ἐπιτελειδὼ 


᾿ ἀπιιέλεσις». Ἃ (ἐπιτελέω) Vollendung. 


, ἀπιτέλε 


Ersuzeuven, 


δαιετεράτεύομαι, (τερατεύω) Wunder daza machen, 
im Erzäh νιν 

En wos 

a ende | 

- Ψἀπιετερπής ἐξ, (ἐπιπέρπω) ergötzlich , erfreulich, 

ὅπέτερΤΟς, 0%,.= τερπνός, 

ὠπτιτέρπω, ψὼ, (τέρπω, Irr.) dabey, dadurch, da- 


mit. ergützen od. erfreuen. ' Häufiger in'nıed. |: 
sich woran ergötzen od. erfreuen, zii, Od. 14, f 


σμα, τὸ, das Volleudeee 

ἐπιτελεστής, ὁ, der Vollegder, Volloringer. - 

ξπιτελεστικός, ἡ, ὄν, zum Vollesiden gehörig, ge- 
schickt, geneigt, von 


ἐπιτελέω, saw, (τελέω) vollenden, vollbringen, dar- 


bringen, bes. etwas Gebührendes, etwas Schul- ‘| - 


diges darbringeu, entrichten, abtragen , von al- 
len Darbringungen; Öpfern u. Weihgeschenken 
an die,Götter, Hdt. ı, 51: 8, 41. bes. häufig 


‚ γάμον, θέαν, ὑποδοχὴν ἐπιτελεῖ, ein! 


ἀγώνα 
Kan {spiel, einen Hochzeitsschmaus,ausrichien, 


anstellen, feyern: τὰ zen, Zölle, Abzaben, 


Tribute entrichten: übertr. τὰς τοῦ γήρως, die 
Lasten des Alters wie einen schuldigeu Tribut 
an die Natur auf sich nehmen, ertragen, Xen. 
ebenso ϑάνατον, den Tod erleiden, 
Xen. ἄϑλους, Kämpfe bestehn, Apollod. 

ξπιτελέωμα, τό, 8. enireleipun.  . 

ἐπιτελέωσες, ἧς 5. ἐπιτελείωσις. 

ἐπιτελής, ἐς, (τέλος) beendet, geendigt, 
reif, maunhar. 2) zu Ende, in | 
hend, in Erfüllung gebracht, nosiyrı ἐπεκελές, 
== ἐπιτελεῖν, vollenden. \ 


vollendet, 


ἐπιτέλλω, fut. τελῶ, δον. ἐπέτεϊλα, perf. ἐπιτέταλ-᾽ 


κα, päss. ἐπιτέταλμαι, (τέλλω) aufıragen, über- 


- tragen, aufgeben, auferlegen, auorduen, anbe- |’ 


fehlen, gebieten, oft hey Hom. der auch das 
. Med. ἐσπιτέλλομαι häufig und ganz wie das Act. 
braucht: gew. Verbindung ἐπετέλλειν "od. ἐπι- 
. πλλεσϑαΐ τινὲ τε, doch fehlt oft der eine od. 
der andre Casus, auch beyde: beyın Med. np 
zuw. beym ‘dat. pers. st. des acc. der inf. 11. ζὩ, 
802. Od. 21, 240. νύστος ᾿Αχαιῶν, ὃν ἐπετείλατο 
Παλλάς, die Helinkehr, die Pallas angeordnet, 
boten, verhängt hatte, Od. 1) 327. 


vgl. Pind. 
em..ı0, 148, 2) intr. aufgehn, von der Son- |. 


me und den Gestimen, Hes. op. 38ı. 565. bes. 
zugleich mit der Sonne od: nach Sonnenunter- 
gang. aufgghn: überh. sichtbar werden, erschei- 
nen, sich Zeigen, Aesch. auch im Med, . 

Sat. τεμῶ, {τέμνω; {τι} oben, auf der 


Oberfläche schneiden, einschnerden , ς 


χέονας, in die Arme, hdt. ı, 74. beschne „| 


verschneiden: übertr. abkürzen, zusammen- 
. ziehn » vgl. ἐπιτομὴ -. hemniom, hindern, ver- 


indem. ° - _ 
äniteE, 2005, ἥ,χ (τίκεω) der Geburt, der Nieder- | 


kunt, dem bären nahe, Hdt. ı, 108. ırı. 
überh. fruchtbar, empfäuglich , Hemst. Thom. 
M. p.: 557. bes. Ὁ. konieru: vgl. ἐπέτοκος, 


ien hinzufügen. . Zr 
or, (τέρμα) an, bey, anf der Grenze, 
am e. 
angenehm, χῶρος, h. Hom.-Ap:; 418. 
Verguügen ergehen, Plut. τὶ - 
Theogn. 1066. zw. L. 


2) dem’ 


228. h. Hom. Ap. 146. Hes. Th. ‚158. auch. 
instigneoda, ϑυμόν, h. Hom. Ap. 204 


Ι 
- 


‘ 


L \ 


. 57 ı ‘_ 


΄ u. 


sterben, 


rfüllung ge- | 






Ἐπετερ--- Latin... 

ἐπιτερσαί»ῳῷ, (τερσαῤνω) obenauf abtrorknen. ' 

ἐπιτετᾶμένως, adv. part. perl. pass. von ärizelve, 
aug&spaunt, stürk, hefuüg, | . 


| esıterugros, ον, (τέταρτος) ein Gauzes und cin 


Viertel drüber,’ füiuf Viertel 
. τρις. , 
ἐπιτετηδευμέγως, adv. part. perf. pass. von eni1n- . 
δεύω, mit Fleiss, genau. a 
ἐπιτετμημένως, adv. part. perf. pass, von ἐπιξέμγω, 
abgekürzt, zusammengezogen. | . 
ἐπιιότραπῖαι 8: perf. pass. von enızodne, 
‚ 3 9 790. gu. er, 
ἐπεϑετράφαται 3-plur. perf, pass. von ἐπιτρέπω, 
. 2 2). 2s \ R - 
ἔπέτευγμα. τό; (ἐπιτυγχάνω) das Erreichte, Er- 
laugte,: Geglückte. =) (ἐπετεύχω) das Verfer- 
tigte. ᾿ . u .. u ΄ 
ἐπιτευκτικός, ἦ, dv, zum Erreichen, Erlangen, 
. Treffen, Gelingen gehörig, geeignet, geschickt. 
a} act. gewöhnlich erreichend od, treffend, c. 
> en. von > ᾿ ᾿ ᾿ ἿὟ 
ἐπίτενξις, ἡ, (ἐπετυγχάνω) das Erlangen, Erreichen, 
Gelingen, Treffen. 2) die Unterredung , das 
, Gespräch, wie ἔντευξις, Theophr. ‚char, 12. 
ἐπετεύχω, ξω, (τεύχω) dazd, dabey verfertigen. - 
ἐπιτέχνάζομαι, = ἐπιτεχνάομαι!. εν ᾿ 


ἐπιτεχνάομαι, (τεχνάομαρ Kunst, 
dung wobey, wozu, gegen jemand ersiunen Οἱ, 
gebrauchen, τενέ, Hdt. 2) von neuem ad.'noch 
, dazu ersinnen, erfinden, das Act. ist selten: .dav. 
ἐπιτάχνησις, ἡ, wozu od. gegen jemand ersonnene 
List, Kunst, dung: das Küusteln an einer - 
Sache. 2) neue, wiederholte, hinzugesetzte Er- 
„ fiudung. 


enthaltend, s, zni- . 


πιτιχνητάς, ὄν, durch neue, wiederholte Kunst 


- od. Erfindung hervorgebracht: auch τες τεχνητός. 


ἐπιτεχνολογέω, (τεχναλογέω). dazu, dabey nach die. 


„ Regeln der Kunst erklären. 
ἐπιτήδειος, &, 09, Auch dreyer End.‘ Jon. ἐπιτή- 
δεος, ἰἐπιτηδές) wozu geschickt, bequem, 
brauchbar ‚tauglich, nützlich, überh, geeiguet 
'zu etwas, ἐπιτήδειος ταῦτα παϑεῖν, werth die- 
ses zu erleiden, Dem. τὰ ἐπιτήδεια, die zum 
Leben erforderlichen Dinge. >) der Angehöri- 
ge: Verwandte, Freund, Schüler, necessarius. — . 

findet sich neben des regeln. Conipar. auch 
, der iereg. ἐπιτηδειέστερος, dav. ΠΣ 
ἐπετηδειότης, ἢ, Geschicklichkeit, Bequemlichkeit, 
Brauchbarkeit, Nützlichkeit wozu, Gelegenheit, 
‚Erforderlichkeit, alles Nützliche uud Nöthige, 
3) Verwaudischaft, Freundschaft, Bekanntschaft, 

„necessitudo. «Ὁ. ἢ ΝΣ 

ἐπετηδειόω, bequem, geschickt machen. ., ΄΄. 
ἐπυτηδές, adv. soviel dazu gehört, hinreichend, 
hinlänglich, bey. Hom. nur zweymal,: Hı'ı, 1434 
ἐφέτας ἔπιτηδὲς ἀγείρομεν, lamt uns soniel Ru- 
derer sammeln, als zur Fahrt gehört, ἃ, ὁ, 
„hinlängliche, hinreichende, und Od. 15, 28, ᾿ 
γηστήρων u’ ἐπιτηδὲς ἀριατῆες λοχόωδιν, dia 
ürsten der Freyer lauern  αὐΐ, sorfel dazu 
gehörig, ἃ. £ in hinläuglicher Zahl od. Stärke. 
ey, den Spätern, bey d@nen aich auch die Be- 
tonung in ἐπέξηδες, Dor, ἐπέτᾶδες, ‚äpdert, ° 

herrscht die. Beıg absichHich, mut Forbedackt, 
"mit sorgfältiger Veberleguug, sorgfältig, genau, Ὁ 
soviel dazu gehört, 


die „ws der Grundkdig,, - 
natürlich hervorgeht; daher kann es auch.b. 


. 


-» 
[and 
" “. 


4 


"Att. wie Ar. Fr. ı42. 


Ersırn —Enırı 
rade dazu übersetzt 
werden: häufiger ward ὃ. d. Spätern ἐξεπέτη- 
δες. Das adj. ἐπιτηδής fihdet sich nicht: der 
Superl. ἐπιτηδέσεατος bey Hat. 9 7, 2. ist an- 
erkannt f. L. uud dafür aus Hdschr. das Ion. 
äntındsararog hergestellt, das auch 9, 25. steht: 
doch braucht Hdt. 9, 7, 2. auch das adv. emı- 
τηδέως. (über die Abitg sind die Meinnnzen 
verschieden, nach Damm von τεένοι, nach Rie- 
mer von ἄδος, ἄδην, ἦδος, nach Butfusann L 
xil. p. 46. von ἐπὶ τάδε, dazu.) : 


ἐπιτήδευ a, τό, (ἐπιτηδεύω) was man mit Eifer 
* betreibt, Beschäftigung, Gewerb, Lebensweise, 


. 
. 


Art zu leben und zu seyn, ganz das Lat. s’u- 
dium. 


ἐπειτήδευσις, ἦν das Betreiben eines Geschäfts, 


eines Gewerbes, eine gewisse Einrichtung der 
Lebeusart, der Sitten und Gebräuche, ἐπιτὴ- 
δευμα εἰς τὸ ϑεῖον, bey Thuc. 7, 86. besteheh- 
des Herkomnıen in Bezug auf die Gottesver- 


- ebrung. 
ἐπιτηδευτός, ἡ, dv, genau, mit Fleiss gemacht od. 
.” betrieben: kliustlich, erkünstelt, gesucht, fremd- 


ἐπιτηδεύω; (ἐπὶ 


- 


-‘demühn, das Lat. studere. 


artig, γειά, im Gegens. des Natürlichen,, wie 
ἐπίκτητος, von 
n ἐς) genau, mit Fleiss, mit Sorg- 
falt machen od. betreiben: überh. etwas betrei- 
ben od. üben, eine Lebensart, eine Kunst, ein 
andwerk treihen, ec. acc. aych m. d. inf. sich 
Bes. durch über- 
triebne Sorgfalt, durch überladuen Schmuck 
und Putz, durch kleinlichen Fleiss im Einzel- 
neu, durch Künsteley, fremde Färben und Zu- 
sätze entstellen, verstellen, schminken, nach- 
ἴοι, erkünsteln. Ὁ . "-" 


ἐπιτήδής, 8. unter ἐπετηδές, 


ἀπιτήϑη, ἥ, (dm) Urgrossmutter, abavia, vgl. 


ἐπίπαππος. . 


ἐπίτηκτος, ον, daranfgeschmoizen, angelöthet, bes. 


Önıriao, (τήκω 


ἔπιτηλές, 


"von erhobnen Metallarbeiten, sigilla, emible- 
. mata, die auf grössere metallue 


efässe aufße- 
}öthet wurden, Boeckh Ath. Staatshaush, 2. 


ἐφ. 301. übertr. angekünstelt, erheuchelt, falsch, 
- im Gegens. des Natürlichen und Angebornen, 


. 93. von >. 
aran od. darauf schmelzen, daran 
löthen, geschniolzen darauf giessetı, Hdt. 7, 239. 
0%, ἥ, (εῆλες) mit Schoten wie die des 


Jac. A. P. 


- Bockshorns. u 
ἐπιτηρέω, ae, (τηρόω) abpassen, ablauern, γύκτολ 


ξ 


ΡἝἍΙΗ 


em. Cer. 245. 2) daran, dabey beobach- 
ten od. wahrneimen, Ar. Ran. ı15ı. dav. 


ἐπιτήρησις, ἡ) die Beobachtung, das Achthahen. 


ἐπιτηρητής, ὁ, Beobachter, Aufsöher, 


ἐπιτηρητικάς; "ἡ, ὄν, zum Beobachten od. Aufpas- 


"sen geschickt. . 


. ἐκπινέϑημι, (τίϑημι) darauf od. daran setzen, le- 


"son, stellen. diaufladen, hinaufhebeu, Hom. 


er es am hau n vom Aufsetzen, Auftra- 


gen der Speisen "und Opfer auf Tische und 
Ahäre . od. 


:der. }!auptbedeckungen auf den 
Kopf, auch von Lasteu braucht, in der Regel 


“κὸν τι, wie imponere, aber auch λεχέων τινά, 


einen aufs Beit legen, N. 24, 5890. φάρμακα, 


Heilnütel auf die \vYunde legen, U. 4, 190. 


3) duvorsetzen od. stellen, wit dem Nebenbe- 
grii des Verschliessens , λίθον, πέτρην, einen 





BR. 


ν 


Ἐπιετι---:Ἐπετεμ 


‚Steid vor eine Oefnung setzen, und diese da- 
durch versparren, Ud. ı3, 550. 23, 194. eben- 


- 80 ϑυρεόν, ϑύρας, Od. 9, 240. 243. ἀπῇ. der 


4 » 


-Ausdruck ἡμὲν ἀνακλῖναι πικιὶ ἦν νέφος, 
ἐπιϑεῖναι, : 


> 


Gewiüin zurücklehuer und vor- 
setzen , ἃ, i. deu- Hisumel,öflsen u, schliesserg 
-I. 5, 751. ebensd”Adyov ἀνακλῖναι, 40° ἐπιϑ εἶ- 
var, 
und schliessen: Od, ıı, 525. vgl. ἀνὰκλίνω, 2. 
5) hinzusetzen, hinzufägen, zırd ri, Il. 4, 111. 
7,364. 23,7 
μύϑοις τέλος ἐπιϑεῖναι, der Erzählung eiu En- 
de snachen, inern imponere, Il. 19, 107. 20, 369. 
4) aufeılegen, bes. von Strafe, ϑωήν, eine 
Geldhbusse auflegen, Od. 2, 192. auch von La- 
sten, Binden, schweren Verhängnissen. 5) auf- 


tragen, deu Befehl ertheilen, εἰς Μπιτυλήνην, 


Auftrage nach Mitylene geben, Hat. 5, 95. 
6) als Epitheton brauchen, Schaef.,schol. Par. 
Ap. ΒΒ. 2, 118. — 7) Med. sich an etwas 
begeben, sich dran machen, unternehmen, an- 


ἠδ᾽ 


en Schlupf, das Truische Pferd, öffnen ᾿ 


6. -Od. 22, 62. dah. μύϑῳ od. 


greifen, aufaugen, c. acc. aggredi, Hdt. ı, οὔ. ° 


sich worauf‘ legeu, sich womit beschafligen, 
yavıskinaı, Hdt. uud in feindlichen Sinne, an- 
greifen, anfallen, feindlich verfolgen od. nach- 
siellen, Tırl, ἐπεθήκατο τφὺς ἀρίστους τοῖσι 
Θεσσαχοῖσι, er Hess seine Tapfersten die Thes- 
saler angreifen, Hdt.-8, 27. auch von wissen- 
schaftlichen Befehdungen. 


ἐπιτίκτω, (τίκεω, Irr.) nachgebären, οι, dat., meh- 


rere gebäreu. 


enızilie, (zılda) draufkacken, ankacken, sich 


durauf verunreinigen, τὴν μὰ 
-anschinieren, Ar. 


ρέλην, Kohlenstaub 
{ 


ἐπιτίμαιος, 6, scherzhafter Beynane' des Sicil, 


Geschichtschreibers Tiinäos, von seinem Na- 
men und seiner Tadelsuchtg ἐπετέμησες, hesge- 
nommen. [vu--u] 


ἐπιεμάω, (τιμάω) ehren, in Ehren halten, τινά, 


. übersetzen, 


- 6, 39. da aber bes. bey Erschlagnen die 
letzte schuldige Ehrenbezeugung in Rächung 
ihres Todes bestand, auch rächen, vgl. anırı. 
μητήρ : von Sachen, schätzen, in Werth halten, 
würdigen: bey Späteru, überschätzen, im Preise 
ü t n Preis erliöhen, med, ὃ σῖτος 
δπιξεμάται, das Getraide steigt is Preise, Dem. 
2) richterlich zuerkennen,, τὴν ἀρχαίην δίκην, 
die alte, schen früher bestimmte Strafe noch 


, einmal zuerkeunen und bestätigen, Hdt. 4, 45. 


ἐπειίμημα, sd, Strafe. 


ἐπιτέμησις ἥ N) Ueherschätzung 4 


" Vorwerfen, Tadeln, Kügen. [νυ - - ὦ) 
ἐπιτιμητήρ und ἐπιεῖμητής, 6 


bes. wie προςτιμάα vom küchter, der die Strafe 
des Schuldigen auf vorbergeganghe Selbst- 
schätzung von ih zuerkemnt, ygh ἐπετέμιον. 
d) einem Vorwürfe machen, ihn tadeln, sche. 
ten, mit jemand od mit einer Sache unzulıie- 
deu seyn, c. dat. auch ἡπεσεμᾶν τενέ τι, einem 


‚ etwas vorwerfen, einen Vorwurf machen, Dem. 


dar. ‘ 
2) das Vorgeworfne, Var- 
wurb, Tadel, vargeworfues Vergehn οὐ Ve- 
brechen. |uu--u} ᾿ ᾿ 


Steigerung der 


Preise, Vertheurung. 2) das Strafen. 5) das 


Strafer, Züchti 
mit Wort od. That: auch Ἄδα εἶς Bey. 
stand: Tadier., 2) Schatzer, laxator, dar. 


4 


«Ψ 


“΄ 


er 


‚Erırıu=Erıro 


673 _ 


- ἐπετίμητικός, N, ὄν, zum Strafen, Tadeln, Rügen, Ä 


.Schelten gehörig ad. geneigt. 
ἐκισιμήτρρ, ogas, 6, = ἐπιτιμητήφᾳ, Od. 9,270. 
heisst Zeus ἐπεξεμήτωρ ἱκοτάων Ζε, ξείνων τε; 
Schützer und Hächer der Schutzsuchemden und 
das Gastrecht in Anspruch Nehmenden, wel- 
„ches gleich darauf durch ξεέγεος erklärt wird. 
ἐπιτιμία, 4, = ἐπιτίμησις. 2) der Stand eines 
ἐπέτιμος, welcher aller Rechte eines freyen Bür- 
ger geniesst, ‘Dem. Gegens. azınla. 2) das 
- Schaamglied, Artenrid. _ - 
ἐπιτέμιος, 07, was jemandem zu Ehren geschieht, 
zur Ehre od. Ehrenbezeugung gereicht. τὸ 
ἐποτέμιον, ala Subst. die von den Richtern 


enitzuoc, ον, (τιμὴ) in Ehren, geehrt: bes. hiess 
der Bürger so, welcher aller Rechte und Vor- 
züge eines freyen Staatsbürgers, geniesst, Ge- 
gens. ἄτιμος: dah. χρήματα ἐπίτιμα, das un- 
versehrte Vermögen eines Bürgers, der wegen 
, ünvorsätzlichen Mordes entflohn ist, Dem. 
ἐπιπτέτϑιος, ον. und«nitıdog, ον, (τίτϑη) noch 
an der Mutterbrust liegeud, noch saugend, 
R subrumus. , j 
ἐπιτιτράω, f. ἐπιτρήσω, (τιτράω, Irr.) von’ öben, 
„ obenauf anbohren. ' ᾿ ᾿ 
᾿, πετιτρώσκω, ἴαϊ. ἐπιτρώσω, (τετρώσκω, Irr.) oben- 
auf verwunden, ' 
(ἐπιτλάω) ungebr. praes. vom Thema TAAL, Ir- 
reg. ertragen, erdulden, auch intr. standhaft od. 
. geduldig ausharren:: Hom. hat nur "en impe- 
rat. ao0r. τῷ τὸν ἐπιτλήτω xpadin μύϑοισιν ἐμοῖ- 
σιν, dein Herz harre bey meinen Worten ge- 
-duldig aus, höre mich ruhig ap, 11. 19, 220. 
vgl. 23, 5gı. 5° 
dazunyo, ξω, (τμήγω) Ep. gt. ἐπιτέμνω, Ap. Rh. 
ı δπίέτοκος, ον, (τόχος) der Geburt, der Niederkunft, 
dem Gebären nahe, γυνή, vgl. ἐπέτεξ. 2) ἀργύ- 
ο΄ θρ6»ὴ zalıoxoy, auf Zinsen stehendes Geld, 
᾿ δπιτολή, 7, (ἐπυεέλλω, 2.) Aufgaug der Sonne, der 


‘Sterne, bes. mit der Sonne zugleich od. nach | 


Sonnenuntergang : 
Flusses. . - 
ınıToluao, ἡσω, (τολμάω) Muth fassen, sich er- 
mmuthigen od. ermannen, m. d. inf, 00: ἐπιτοῖ- 
nasw κραδέη καὶ ϑυμὸς ἀκούειν, dein Herz er- 
manne, enischliesse sich zuzuhören, Od. 1, 353. 
vgl. Theo 


auch das Entspringen eines 


. 445. wie .sapere aude: absolut 
Od. 17, 258. enezdlunoe, er blieb standhalt: 
später auch m. d. dat. τῇ θαλάττῃ, gegen das 
*leer Muth fassen, d, i. sich darauf od. daran 


wagen, | 
ἐπιτομή . N, (ἐπιτέμντω) „das Einschneiden, Ab- 
schneiden, Abhauen, τῆς κεφαλᾶς, Lys. das Be- 


schneiden, Verkürzen: bes. ein zusammenge- 
zognes. od. abgekürztes: Schriftwerk, Epitome, 
dergleichen wir vom Straba, Athenäus, Bio 
Cassius, Stephanus von Byzanz u. a. besitzen, 
Auszug, kurzer Iubegriff, , ᾿ 


᾿ ἕπέτομος. ὧν ᾽ (ἐπιτέμνω) abgeschnitten: beschnit- |. 


ten, abgekürzt, verkürzt, susammengezogen: 
ἢ ἑπίτομος, verst. ὁδός, der kürsuste Weg, 
Hichtweg, compendium viaa: inltene ξάλα, 
. kurzes Holz, das gleich so aus dem Bauine 
τς geschnitten und vom Zumermaun verbraucht 


- 
- 


2 

ἑὰς 
esetzte Strafe, bes. Geldstrafe: dah. überh. 
ergeltung, ' Gleiches’ gegen‘ Gleiches, [pu-vu u} 


"Ernıro—Enıre. 
wird: τὰ ἐπίτομα τῆς χώρος, ‘das vou Heer- 
strassen derchsehuitine Land. - 
ἐπιτόνιον, τό, (imizelva) Griff an einem Justru- 
ment, um damit anzuspeunen, zu 'schraub£h,. 
zu drehn, zu winden, der Hahn am: Geläss: 
ΒΟΥ, ἐπέτόνεον τῆς εὐνοίας, das was das 
Wohlwollen auspannt οὐ, erhöht 
ἐπέτορος, ον, ( ἐπιτεέρω) angespannt, Alav. 2) 6 
ἐπίτονος eis Subst. verst. ἱμάς, Tau, il, 
Strick, wosnıit etwas angespannt wird, bes. des 
Ralıseil, it dem die Rah od. Segelstange au 
den Mast gehunden wird, Od. ı2, 4235. δὴ die 
Bettgutien, worauf die Polster und Decken 
ruhn, Ar. γα. 923. c) dig grossen Arm- und 
Schultersehnen,' Flechsen. [in der Hom. Stelle, 
wo diess Wort den FHiexameter anfängt, ist ‚die 
erste Sylbe in der Hebung und des Versbedürf- 
nisses wegen lung gebraucht.) 
ἐπιτοξάζομαι, (τοξάξω) ταῖς Pfeilen wonach schi 
sen, wonach zielen, c. dat. 1].. 5, 79. . 
ἐπιτοξεύω, (τοξεύω) = ἐπετοξάζομαι. - . 
ἐπιτοξίς, döos, ἢ, Einschnitt, Kerbe, Rinne an der 
Wurfinaschme, worin die Sehne liegt, - 
inıtontkw, (τόπος) am Orte seyn od. wohnen, 
Gegens. ἐκτοπέζω. | on 
ἐπιτοπολύ, Enıtonädey, ἐπιτοπλεῖστον, auch ἐπετό- 
nindog, adv. statt ἐπὶ τὸ. πολὺ u. δ. w. über- 
haupt, im aligemeinen: mehrentkeils :: meisten- 

. teils, zumeist, a ΞΕ 
ὁπιιόσσαις, Dor. part. 80». 1. von ἐπέτοσσε, W. 
m. δ. Pind. Pyth. ı0, 5a. - 
ἐπετρὰγηματέζω, (τραγηματίζω). als Nachtisch auf- 

setzen. - Dt «τς 

ἐπιτραγία, 9, Beyw, der Venus, nach -Plut. Thas. 
17.-von einer in einen Bock , zgsyas, verwan«“. 
delten Ziege, 

ἐπιτράγιος, &, 0%, (τράγος) geil, in unfruchtibare 
Triebe chlessend” 8. τρα δ; ah. οὗ. ἐπιτρά- 

 yeoı, auch ἐπέτραγοι, die langen, unfruchibaren . 
Rankeu des Weinstockes: αἱ ἐπιτρωγέαι, eing 
Art Fische, .die sehr fett sind, aber .niemals 


% 
’ 


bar sind, frauz, brehüignes, drehans. . 
ἐπιτραγῳδέω, (τραγῳδέω) auf’eine tragische, über- 
triebne Art hinzusetzen. 2) eine neue Tragd-- 
ἀἰο ἀυ arei ἃ ᾿ ᾿ Σ ΄ ζ 
ἐπιτράπέζιος, ον, und ἐπιτρἄπεζίδιος, ον, (τράπεζαν). 
auf dem Tische, zum Tische en eine) 
ἥ den‘ Tisch 


ἐπιτρὰπέζωμα, τῷ, (τραπεζόω) die auf 
gestellten Speisen. .. 
enızgundo, Ep. st. ἐπιτρέπω, N. 10, 421. 
eruzgunn, Ion. st. ἐπετρέπω, Hdt, 3, 81. 7, 52., 
sonst. [ὦ Ὁ u-} . ΝΞ mr 
ἐτῳτραχήλιος, ον, (τράχηλος) an od, auf dem Hal- 
se, zum Halse ge ori  ν,΄ 
ἐπιτρᾶχύνω, (τραχύνω) obenanf rauh machen. 
dnızgenunds, ἡ. dv, zum Ueberlassen od. Nach- 
‚geben. geneigt, von | ΙΝ 
ἐπιτρέπω, ψω, aor. 27 ἐπέτρᾶπον, Hom. der aber. 
auch den or. ı. ἐπέτρεψα braucht, dagegem - 
von mel. zur sor. 2. ἐπιτράπόμην, (τρέπω, Irre.) 
‚zuwenden, überlassen, übergeben, anvertrayen,. 
' οὗκόν τινε, einen das Haus zur Aufsicht und 
- _ Besorgung übergeben, Od. 2, 226. vgl. ἐπέτρο- 
‚06, überh. zur Besorgung, zur Pflege, auch 
zur Leichenbestattung ühergeben‘, Od. ı5, 2%. 
IL .ı7, 509. dah,.b, ἃ, Art. häuig auftragen, 


Pan 


- 


μι, 


- - 


- 
= 


..Rogen haben, also nicht zeugen und unfrucht- 





- Duni 


h ΄ 
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‚„ Enıurge—Erirge 574 
Befehlen, autreiben, bevallmächtigen, meist oh- aufwiegeln, τὴν νόσον, eine Krankheit 
a Casus, Heind. Piat. Lys..p- 210: B. Ast de fen. od. in die Länge” ziehn. [vo ae 


, Zep. 1, 19. Ohne aoc. in scheinbar intr. Bdıg, 

: sich worauf verlassen., worauf od. auf jemand 
vertrauen, τενέ, il. 10, 5g. wo man ἥμαᾶς αὐτούς 
ergänzt: auch ward der inf. an der Stelle 


ἢ acc. gebraucht, σοὶ ἐπόέξκρεψεν. πονέεσϑαι, dir 


‚überliess er zu arbeiten, }l. το, 116. bes. θεοῖς 
ἐπιτρέπειν Ti, den Göttern es anheimstellen, 
anbeishlsu, überlassen, Od. 19, 502. 22, 480. 
und sonst. Ebenso im’ pass. ᾧ ἐπιτειράφαγαι 
λαοί, 5 plur. perf. st. ἐπιξεεραμμένοι εἰσί, dem 


ESTELSTNG , Ep, (rgusans), zwey volle Jahre od, 


,„ rüber a Ἐν ἐπιδιδεῆς. . 
δπιτρίηραρχέω, (τριησαρχϑω) tiber die gesetzli 

, Zeir hinaus Trierarch seyn, dav. ö che 
ἐπιτρϊηράρχημα. τό, Verwaltung der Trierarchie 


4 


x 


. über’die gesetziwässige Zeit hinaus. 


᾿ἐπέτριμμα, τό, (ἐπιτρίβω) das daran, darauf Ge- 


‚ .niebene: übertr. abgerieben , abgefeint, durch- 
trieben, geübt, ἐρώτων» in Libbeshändeln, vol. 
, περέτριμμα. 


die Völker auvgrtraut, unter dessen Übhut sie 
gegeben‘ sind, 1]. 2, 2% und Ὥραις μέγας οὐ- 

.... gavds ἐπετέερανεαι, 3 sing. perf., der Himmel 
-ist deu Horen wie Verwalterinnen od. Schafl- 
-aerinnen fibergeben, weil von ihnen die Tages- 
οὖς wand Jahreszeiten ausgiugen, ll. 5, 570. ὃ, 594. 


ὁπέϊριπιος, ον, (ἐπιτρίβω erieben; berieben: _ 
zerrieben ᾿ aulgerieben: De abgefeint, durch- 
wrieben, verschmitzt, Lob. Soph. Aj. τοῦ, 

ἑἐπιτρές, adv. (τρίς) zu dreyen Malen. [v συ] 

ἐπέτρζιος, 09,.(TeiTos) ein Ganzes und ein Drittel 
darüber ad. vier Tirittel enthaltend: es liest 


τ Bion. Hal. 


a) zuwenden, hinterlassen, vererben, παισὲ mii- 
ματα, Od. 7, 159. 5) überlassen, einräumen, 
zugestehn, νέχην uni, I. 215 473. und schein- 
- bar intr. οὐκ ἐπέτρεπε γήραϊ, er gab deur Alter 
nicht nach, wich od. unterlag Am nicht, Il. 
20, 79. we mau δαυζόν ergänzt, das Lat. con- 
cedere, später bes. von’ Gemiithszustäuden, ὁρ- 
en sich dem Zorn überlassen, sich ihm hinge- 


od. preisgeben, Puss. ἐπιτρέπεταί nos, es. 


- wird mir bewilligt od. zubestanden, Hdt. ı, 7. 
4) übertr..c. acc. pers. jeinanden herumdrehn 
ihn anderes Sinnes machen: — -5) Med. sich 

wohin neigen, dah. geneigt seyn, Lust haben, 


‚m. ἃ, inb σοὶ ϑυμὸς ἐπειράπετο εἴρεσϑαε, dein |. 
agen, Od. 
᾿ 


Sinn war geneigt, hatte Lust .zu 
9, 32. . " \ 

’ mr dot τρέφω, Irr.) dazu, darüber 
ee Dahn, Arne erhalten, wachsen las- 
sen, bey sich ernähren, beköstigen, Edt. 8, 142. 


. "Pass. nachwachsen, 5x. τουτέων. ὅφι ἐπειράφη 
ο 


ψεύτης, von diesem wuchs ihren janges' 
nach, Hdt. 4, 5. ebenso ἐπεσεϑραμμένη νεύτης, 


ἐπιτρέχω, fut. τς ϑρέξομαι, aor. Σ, ἐπέϑρεξο;, n. 
‚ 8, 409. fut, 4. ἔπιδρὰμοῦμαι, aor. 2. ἐπέδραμον, 


Hom. perf. ἐπιδεδράμηκα, poet. ἐπιδέδρομα, Od, 


(τρέχω, Irreg.) herzulaufen, herbeylaufen, so- 
wohl um anzugreifen, als um beyzustehn, oft 
‚bey Hom. der in dieser Bdtg nur den aor. 2. 
᾿ς braucht: dah. trans. aurenuen, anfallen, angrei- 
fen, durchstreifen und plindern, =. B. χώραν, 
nschhom. auch durchlaufen ,. schnell od. kurz 
bhandeln, λόγῳ zu, Xen... 2) drüberhin laufen, 
h. 23, 504. auch von leblosen Dingen ,. sich 
schnell. drüberhin bewegen, dfüberhin fahren, 


‘=. B. ein Schwerdt über einen Schild, U. ı3, |. 
“ 409. bes. von Farben od. Eigenschaften, die | 


plötzlich an einem Gegenstand sichtbar werden, 
2. B. λευκὴ ἐπιδέδρομεν αἴγλη, heller Glanz 
lief od. zog sich drüberhin, Ud. 6, 45. und 
' umgekehrt xaxı) ἐπιδέδρομεν dyküs, Od. 20, 
557. später auch 1rans. überlaufen, καλάμους 
zois χείλεσι, von der Panflöte, Long. 1, 19. 


᾿ ἐπέτφησις, ἢ, (ἐπετιτράω) das Obenanbohren. 


ἐπιτρίβοω, wor, (τφέβω) bereiben, einreiben: med. 
‚sich ımit Schminke bestreichen, sich schminken. 
‚ abreiben: übertr. aufreiben, ent- 


8)" bey App- 


‚2) zerrei 
kr äften 3 serstören. 


"N 





‚iinızgonia, ἡ, ca ἐπιεροπεία, - 


also das Zahlverlräliniss von 4 zu 3 darin: die- 
selbe Bestimmung geht durch die übrigen Zah- 
‚len fort, so ἐπιτέταρτος das Verhältnisg von 5 
zu 4, ἐπέπεμσπτος das von 6 zu 5, ἔφεκτος da 
von 7 zu 6, u. 8. w. Diese Verhältuisse wer- 
den auth in der Toukunst von den Intervallen 
er Töne gebraucht: dah, in der Metrik ποὺς 
änlıgızos ein Versluss, der aus einem Spondens 
‚und Jambus, oder aus einem $Spondeus und 
‚ Trochäus besteht, gleichviel in welcher Auf- 
einanderfolge, woraus die vier Formen des Epi- 
tritos, --u-, mu, =u--, entspringen, 
“s. Herm. ΥἹΈ. p. 721. 
diese Verhältnisse in Zinseuwesen, so bekäme 
z. B.- beyım δάνεισμα ἐπόγδοον od. 
boog der Gläubiger vom Schuldner ausser dam 
Capital seibst noch den achten Theil davm, 
also 124 pro Cent: vgl. auch ἐπιμόριος und 
ὑπότριτος, ᾿ x" 
ἐπίτριψις, ἢ, (ἐπιτρίβων das „Abreiben,. Zarreiben, 
: /Aulfreiben, Zerstören, Vertilgen. 
᾿ἐπέτρομος, σν, (τρέμω) ziuterrad, erschrocken. 
ἐπιτροπαῖος, &, ον, (ἐπρτεροπη) überlassei, über- 
eben, auvertraut, anheinıgestellt, hes. einen 
ormund anvertraut, dah. ἀρχὴ ἐπιτροπαίΐᾳ, vor- 
mundschaftliche Regierung, Hdt. 4, 147. 


Von. 


ἐπιτροπεία, 9, anvertraute Aufsicht, Verwaltung, 


Vofmundschaft, Regentschaft, _ 
ἐπκιτρόπευσις, 4, τοι ἐπιτροπεέα, dav. 


τόκος end : 


Endlich galteu auch 





ἐπιτροπευτικός, 9, dv; zur Aufsicht, Verwaltung, 


‚, Vormundschaft gehörig od. geschickt. 
ἐπιτροπεύώ,, ein ἐπέτροποφ, Aufseher, Besorger, 
x Verwalter, Vormuud, Statthalter von einer Per- 
son, Sache, Stadt od. Provinz seyn, meist m 
d. gen. Hdt, ı, 65. 7, 62. aber auch als wil- 
liches intr. Verbum m. ἃ, atc. τὴν πατρί 
ἐπιτροπεῦσαι ‚ das Vaterland verw i 
ἐπιτροπόω, — ἐπιτροπεύω, zw. 


ἐπιτροπὴ, ἢ, (ἐπιτρέπω) die anvertrante “Aufsicht, 


Macht od. Gewak, bes. des Aufsehers, Verwal- 


ters, Vormunds , Schiedsrichters , Statthalter: 


ἐπιτροπῆς δίκη, Vormundschaftsklage, Boeckh 


Ath. Staatshaush, 1. p. 378. fg. auch Gewalt, 


Ansehn, Vollmacht, das Anheimstellen, Au 
᾿ heimgeben einer Sache ‚überh. 2) die Lat. ἐν | 


ditia in δεν, wenn sich der Üeberwuntine 
Sieger auf Gnade od. Ungnade ergieht. 


Pr 
. “ 


“ 


- Φπεεξυμβίϑιος, α, ον, (τ 


᾿ Ἐπιεῦχής.» de, (ἐπετυγχώνω) das Ziel trefiend, sei- 


πιτροχασμός, 


. 2" Energo— Enır® 
ἐπιτῤοπικός, ἡ, ὄν, zum äntıponos gehörig, bes. 
Pien Vormund betreflend, νόμος, oe wegen 

der Vormundschaft, 
Ayrirgontos, ον, (ἐπιτρόέπωῶλ einer dem,man die Für- 
. sorge, Aufsicht, Verwaltung von einer Person, 
Sache, Stadt, Provinz u. dgl. überlassen, über- 
tragen, anvertraut, anheinıgestellt hat, m. d. 
gem. Hdt. ı, 108. also bes. Varmund, Btatthal- 
ter, ἐπέτροπος Καίσαρος, precurator Caesaris, 
Heyne Epict. 29. auch vo einer obwalganden 

- Gottheit, Pind. Ol. 1; 171. 


ni om. nur in der Verbin- 
ἐπιτροχάδην ἀγορεύειν, nach einigen ge- 
läufig , nach andern kurz reden, ἢ. 5, 213. 
Od. ı8, 26. 025 υν “} ἊΝ ᾿ 
δστιτροχάζω, (τροχάζω) drüberhin, drüberweg lau- 
en, Ve 
ἐπιτρόχᾶλος, 09, worüber man wegläuft, glatt, 
schlü frig, rund, abschüssig. 2) eilig, beweg- 
lich, Hüchtig, geläufig. - 
d, das Drüberhin-, Drüberweglau- 
fen: übertr. das kurze, oberllächliche Berühren 
"mehrerer Gegenstände od. Sachen. , ΄ 
ἔπετροχάω, == εἐπειτροχάζο. 
enirgogos, or, = ἐπιτρόχαλφς. 
ἐπιτρύζξω, (τρύζω) zumurmeln, zuzwitschern. 
ἐπιτρώχω, (τρώγω, Irr.) dazu, danach essen. 
ἐπιτρωπάω, post. st. ἐπετρόπω. , 
ἐπιετυγχάνω, f. τεύξομαι, dor. ἐπέτῦχον, (τυγχάνω, 
11:ν.} auf jemand treffen od. stossen, jeinaudem 
begegnen, rıyl, aber auch, wie unser treflen, 
antreffen, τινά, Ast Plat. de rep. 4, 8. 2) das 
Ziel trefien, m. d. gen. σκοποῦ, dah. erreichen, 
erlangen, von ungefähr bekommen od. theil- 
haft werden, τονός. 3) glücklich in einer Un- 
. *2ermehniung seyn, ohne Casus: meist im Med. 
änıruyydrsım ἡ πρᾶξις, die Sache gelingt, ge- 
räth glücklich, sehlägt zum Guten aus, λόγος, 
die Hede ist glücklich, gut ausgeführt u. dgl. 
4) mit jemand im Gespräch zusammenkommen, 
mir jemand reden, sprechen, sich unterhalten, 
zur, wie ἐγτυγχάνω, Plat. leg. p. 758. C. 
Bos) auf dem Grabe, zum 
Grabe gehörig, am Grabe geopfert. 2) ἐπετυμ- 
)ίδιοι heissen hey Ar.!Av. 472. Theocr. 7, 25. 


Φιηιτροχάδην, adv. (Öntstooyaise) drüberhinlaufend, ἢ 
ie N obenhin : ; 
dun 


die Kuppenlerchen, κορύδαλοι, weil sie nach 


eiuer alten Sage in der Kuppe ihren Grabhü- 
‚gel auf dem Kopfe trugen: andre nehinen δὲ 
überh. für kuppig, bekuppt. 

ἐπιτύμβιος, ον, = ἐπιτυμβίδιος, Soph. 


δπέτυρον, τό, eine Speise von gebrochnen'u. ein- 


gemachten Oliven: auch scheint eine Olivenart 
ἐσεέτυρις οἷ, πίτυρις geheissen zu haben. (?) 


“ δπιεῦφόω, = τ 


ἀεικύφω, ἔ, ϑύψω, (τύφω, Irr.) entflammen, ent- 

ππάξη. Den A entzündet werden , "sich 
in einen Gegenstand verlieben, m. d. gen. wo- 

mau ögears ergänzt. [vv--] - 
.uen‘’#/wock, seine Absicht, seinen Wunsch er- 
reichend, erlangend,. auch 'desseiben theilhaft 
„rund: εἴτι. ‚glücklich. ΜΝ 

Σπεουχέα,. ἦν. Erreichung eines Zieles οὐ, Wun- 

aches N glücklicher Fortgang, Gelingen, Glück. 

änızudüfe, σώ, (τωϑαζν) verspetien, verlachen, 
vun), abc sch, dv. ὁ ὁ»ϑἝΘ “ \ 

ΤΆ. ὦ 


- NS 


» 
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Erırs—Enıd 
ἐπιτοϑασμός, 6, Verspottung. 
ἐπιφάγεῖϊν, inf. aor. zu ἐπεσθίω: 
ἔπιφαιδρύνω, (φαιδρύνω) erhellen, erheitern, heil, 
heiter, glänzend machen, dah. putzen, reinigen, 
waschen, ' - νος 
ἐπιφαένω, (φαΐίνω, Irr.) dabey, darauf, daran, da- 
zu, darüber, dawider -sehu od. scheinen lassen, 
zeigen, von aussen, obenauf sehn lassen od, 
zeigen, vorzeigen, 'Theogn. 359. — Med, da- 
bey, darauf, daran sichthar werden, erscheinen, 
zum Vorschein kommen, sich zeigen, hervor- 
glänzen, hervorleuchten, aufgehur τὰ änıyar- 
die hinzukommenden Umstände ed. 
Zulälle. ᾿ - 
ἐπιφάγεια, ἢ, die Erscheimmg, x. B. τῆς ἡμόρας, 
Tagesaubruch: bes. von tuerwartetem, hülfe- 
‚briugeuden Erscheinen. eines Gottes od. Men- 
schen. 2) die Ausseuseite, Oberfläche, äusser- | 
liche Erscheinung : das Angesicht, die Front: 
:-das äusserliche Ansehn einer Sache od. Person, ᾿ 
bürgerliches Ansehn, Würde, Ehre, Macht, 
Rahm: überh. der Schein, der Anschein. 3 
das Aufsehn, welches eine unvermuthete Sache 
“ macht, von ἘΣ 
ἐπιφανής, ἐς, (ἐπιφαίνω) erscheinend, sichtbar, 
deutlich: ausgezeichnet, vorzliglich, augssehn, 
f beriihmt., en, 
πιφᾶνία, 9, = ἐπιφάνεια: τὰ ἐπιφάνεια, verst. 
‚segd, das Fest der Erscheinung, Epiphaniae, 
ἐπίφαντος, ον, (ἐπιφαένω) sichtbar, oflenbar: wie 
ἐν φάει, am Leben, noch des "Tageslichtes ge- 
niessend, Seph. Aut. 841. Valck. Phoen. 
im pagnünsui ; (φαρμακεύω) dazu, dabey, dana 
eilen. | 


ἐπιφαρμάττω, cn das vorberg. ες 
ἐπίφᾶσις, 9, == ἐπιφάνεια, äusseres Ansehn, Er- 
ssheinung, Schein, Anschein. 2) Aeusserung, 
ezeigung, Beweis. , 
ἐπιφατνίδιος und -ἐπιφάτνιος, ον, (φάτνη) an, bey; 
zu, über der Krippe. 
ἐπίφατος, ον, (enipnp:) berüchtigt. ΝΣ 
ἐπιφαύσκω, == ἐπιφώσκω, auch ἐπιφαύω, N, T. 
ἐπιφέρβω, (φέρβω) darauf, darüberhin treiben und 
weiden, vom Hirten. Med. darauf weiden und 
, ‚von den Heerden. . 
ἔπιφέρα, fur, ἐποίσω, aor. 1. ἐπήνεγχα, δοΥ. 4. 
ἑπήνεγκον, ( , Irr.) dazu, dahin, danach, 
darauf, darüber, dawider, dagegen tragen od.. 
bringen, bes. in feindlichem Siune, bey Hom: 
nur in der Fügung σοὶ βαρείας χεῖρας ἐποίσει, . . 
er wird schwere Fäuste an dich legen, d. i. dich 
feindlich anfallen, graves manus tibi inferet, 
D. 1, 89. auch bloss χεῖρας ἐποίσει, Od, τῷ, 
458. (weiter findet das Wort sich bey Homer 
nicht.)- in Prosa häufig ἐπιφέρει τινὶ πόλεμον,. 
bellum inferre, einen mit Krieg überziehn: 
überh. einem etwas auflegen, aulbürden, auf- 
"lasten, zuschreiben, beymessen, vorwerfen, 
Schuld geben, αἰτίαν, διαβολήν, συμφοράν, 
ὄγειδος u. dgl. von allem Lästigen und Uuhn- 
genehmen, sodass es oft wie ἐπιτιμάω Bdtg 5. 
gebraucht erscheint: ϑανάτους ἀνθρώποις, Ster- 
Ὁ unter die Menschen bringen. b) im gutem 
Sinne, darbringen, bes. von allen- Weihgeschen- 
ken, Opfern, Spenden, die man den Göttern 
od. den Todten darbringt, Θεοῖς ἱερώ, Tage 
χούς A, Schaef. Long. p. 550, Jul. oret, 


= 


«» 
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ung Zuwenden, Thuc. 8, 85. _c) hinzulügen, 


- bes. ein Beywort brauchen, als Beywort hinzu- |. 


setzen, wie ἐπιζέϑημε, 6. nachtragen, nachlie- 
fern. 4) eines andern Wogte bevbriugen od. 

. anführen, überh. vortragen. — Med. bey sich, 
mit sich führen, nach aich od. hinter sich her 
hn lassen, c. acc. dah. οὗ ἐπιφερόμενοι, die 

.. Nachkom 
' später vorkominende, zukü 


nftige. b) ἐπίφέρε- 


σϑαί τινι, auf einen losfahren Od. Josgehn, ar- | 


fallen, angreifen, auch bloss mit Worfen an- 
' fahren, Hdt. 8, 61. ϑάλαττα μεγάλη ἐπιφέρεται, 
_ das hochgehende Meer tobt gegeu' das Schiff, 


Ken. . 
ἔἐπιφεύγω, (φεύγω, Irr.) dahin, dazu fiehn, dav, 
ἐπιφευκτός, ὄν, wovor man Hieht. 
äntpnps, (Ynus) zusagen, versprechen, geloben. 
2) gemghmigen. . 
ἐπιφψημίζω, (φημίζω) jemandem bey einem Unter- 


men Worte zurufen, in denen irgend eine | 


. Bedeutung od. Ahndung für die Zukunft ent- 
"halten ist, die alä Glückwunsch od. Fluch 


standen werden können, ein Beyspiel giebt Hdt 

3, ı2%& wo das Med. at. des Act. steht: auch 

nach einer Vorbedeutuug benamen , nlit einem 

, Nameır versehu, Dorv. Char, p: 550. Wytt. ep. 

5 E 156. vgl. ἐπιφήμισμα, ἐπιφημισμός, φήμη. 
α 


ἔμογας od, ϑεοὺς ἐπιφηβίζειν, die Götter | 
rheber, als Ursach anführen, Wolf Lept.. 


als U 
: I dah. jemandem beymessen, zuschrei- 
ep; τινά, referre ad auctorem, doch weist mit 

. dem : Nebenbegriff: der guten Ahudung oder 

- Vorbedeutung wegen. 5) durch ein Vorzei- 

chen, eine Ahsdung kundgeben, andeuten, ent- 
_ decken. 4} τς ἐπίρημε, zusugen, versprechen, dav. 


= ἐπιφήμισμα, τό, ein wobey, wonach, worauf ge- | 


"οἷ 


enes, bes. göttliches Zeichen ἀθε Beyfalis, 
Ger Genehmigung od. Bestätigung, entw. durch 


Ahndunges oder durch Vorbedeutungen oder | 


durch Himmelszeicheg; ein mit besondrer Be- 
deutung ‚gegebner Name. 
örsepnawpds , δ, Beylallebezeigung, Bestätigun 


Erneunnug und Weihung. I 
πιφϑάνω, (φϑάνω, Irr.) zuvorkommen, part. aor: 
ἐπιφϑάς; Bar. 217. [doe, Ep. --, At. u-J.- 
snıpdsyyouaı, (φϑἐγγομαι) dazu, dabey, dansch 

' tönen, reden, rufen, slugen, spielen, dar. 
ἐπίφϑεγμα, τό, das dazu, .dabey Gesagte, Ge- 
sungne, der Zuruf. ΄ 


΄ ἐπιῳφϑώφ͵», (φύώω, Irr.) dabey, darüber 'vergehn, 


verschmachten, umkommen. . 
ιἐπιφϑονέω, hoc, (φϑοκχέω) misgönnen, verweigern, 


nicht gewähren, zırd τὸ, Od. 11, 149. 


ἐπίφϑονος, ον, (φϑόνος) dem Neid od. Hass aus- | 


eseizt, beneidet, getadelt, tadelswerth._ 2) ge- 
ässig, Hass erregend, πρὸς τῶν πλειόνων, δι. 
οὐ 7 χὅρ. 58) act.:beneidend, hassend. ΄ 
. IR a ον, (φϑορεῦ verderblich. . 
ἐπιφθὺζ 
‚rien, Hazu spüfzen, dazw ausspucken: findet 
sich wohl nur in der Dor. Form bey Theocr. 
ı 2, 62. 7, 127. vom Ausspucken bey Zauberge- 


en, wodarch der den Zauber Hersa- 
6 od. Absingende die Rückwirkung dessel- | 


576 
p. XL. δργὰς ἐπιφέρειν τινές, einen seine Ξ 


, τὰ ἐπιφερόμενα, das nachher od. } 





als 
- Ausdruck, des Beyfalls od. des Misfallens ver- 


g | ἐπιφορέῳ 
od. Genehmigung, bes. durch göttliche Zeichen, | αὶ φορϑδῳς (Pop 


‚ Dot. --ςᾳεϑύσδω,. gleichhdtd mit ἐπ. 


ben auf sich selbst abzuwenden glaubte, dias 
Röm. despuere, vgl, Tibull. ı, 2,5%. Als simpl 
findet sich nur πεύον, nicht φϑῴύζω od. φϑύσδω. 


ἐπιφϊλοπονέω, (φιλοπονέω) einer Arbeit eifrig, mit 


Lust und Liebe obliegen, tıri, Aetı. 


ἐπέφλεβος, ον, (φλέψ) mit hervorstehenden, auf- 


gelaufnen, auf der Oberfläche sichtbaren Adern. 
ἐπιφλέγω, Zw, (pldya) eutzünden, in Brand setzen, 
verbrennen, πῦρ inupkeyu ὕλην, νεκρόν, IL. 2, 
. 455. 23, Ba. übertr. entzünden, entflammen, er- 
regeu, zum Kampf, zur Liebe .u. dgl,-wie swe- 
‚yslgeıy., incendere: auch erleuchten, erhellen, 
verherrlichen, :illustrare, πόλιν ἀοιδαῖς, Pinud. 
OL 9, 34. 2) intr, entbreunen, hoch auflodern, 
„‘ergläuzen, Pind. Pyth. 11, 69. | 
ἐπιφλογίζω,, ( φλογίζω.) obenauf, auf der Oberflä- 
‚che entzüinden, dav. | ΕΙΣ 
ἔπιφλόγισμα, 16, entzündete Stelle, Eutzündung. 
ἐπιφλογώδης, ες, wie obenauf entzündet aussehend. 
ἐπιφλύω, (φλύω) gegen jemand in unnütze od. 
kränkande Reden üherfliessen,. c. dat. pers. Ap. 
. ἔν, 451. δ 
ἐπίφοβος, ον, (φόβος) der Furcht ausgesetzt, er- 
schreckt, 4) act. erschreckend. | 
ἐπιφοινϊκίζων (φοιγικέζω)͵ ins Purpurlarbige spielen 
od. allen. ’ 
ἐπιφοινίσσω, ἕξω, (mac) “auf der Oberfläche 
roth marheu,. 2) intr. = das varherg, 
ἐπιφοιτάω, (φοιτάω) öfters wohin gehn od. kom- 
men, wiederholt besuchen, z,r3:.übertr. wohim, 
wozu, worüber gehn od. kommien: auch feind- 
lich einfallen, hineinstreifen, Thuc. dar. 
ἐπιφρίτησις, ἢ, Zugang, Ankunft, Einschritt, 
ἐπέφονος, ov, (φόνορ) niörderisch. 
ἐπιφορά, ἡ, (ὠπιφέρω) dus Daxu-, Dahiu-, Darü- 
bertragen od. -bringer. 2) Zugabe, Zulage 
zum Sold, Thuc. 3) vom Med. plötzliche An- 
kunft, Angrifi, feindliches An- od, Eindringen, 
Zudrang: ἀνέμων, ὑδάτων, δακρύων, das Her- 
ες vorbrec hen, Hervorstürzen der Stürme, Wasser, 
Thränen, bes, eine Augenkjankheit, Thränen- 
hstel, epiphora. 4) Schluss, Schhusfolge, con- 
clusio, Syllogisinus : Nachsaız. 
ὁ ; Ξ ἐπιφέρα, dav. 
ἐπιφόρημα,. τὸ, das Nachhierauigetragene e 
, Nachtisch, Hdt. 1, 135. us vB ‚ bei 
ἐπιφορικός, ἡ, ὄν, (ἐπιφέρω, Med.) heftig andriu- 
end, eindringend. ὃ 


[s--+} - 


: 


ἐπίφρρος, ον, (ἐπειφέρωλ hinterher tragend, nach- 


“ stossend, vor sich hin treibend, bes. vom Win- 
de, die Fahrt befördernd, günstig. 1) abhän- 
gig, abschüssig, gesenkt, gemeigt, auch von Ge- 
mülhszustäuden, Haug wozu d, pronus. 
3) wiederholt tragend, wiederholı schwanger. 

ἐπιφορτίζω, (φορτέζω) noch hinzu laden, belästi- 
gen. Med. noch dazu als Last od. Ladung 

„ eiunehmen, dazu nehmen. 

ἐπέίφραγμα,, τό, (ἐπεφράσσω) alles womit man οἷν 
was es oben verschliesst, Stöpsel, 


v pP opf- no. 
ἐπιφραδέως, adv. shit Ueberlegung, mit Bedacht, 


cht seyn, worauf fallen, m. ἃ 
μηροῦ ἐξερύσαι, I. 5, θ6δ, ebenso οἷον τὸν AU- 


1 «-. 
. 


Vorl yh , . Br . εν , 
:Ernıgo—Enıygv. ᾿. 877 ᾿-. Ἐπεφω--Ἐπεχ. , 
or ἐβεφρίσθης ὕσαι, welch’ ein Wort‘ zmert. halten, ὀδόντε, mit den Zähnen hineiı 
zu reden liessest du in den Sinn kommen! | 'beissen und festhalten, vgl. ἐμφύω, 2. [ὑω, u 
Od. 5, 183. a2) üusdenken, ersinnen, ὄλεθρόν |: Tom, --“ Be ΝΥΝ 
τινε, Od. 15, 444. βουλήν, I. 135, 741. τέχνην, | ἐπιφωνόω, (φωνέω) zurufen, Jabey, ἀλζα, dara 
Hes. Th. 160. wie’ μήδρμαι. 5) bemerken, sagen, fr. Hom. 42. auch einen Scherz da: 
wahrnehmen, τινά, Od. 8, 94. 533., erkennen, ' τ - - . 
Od. 18, 94. entdscken,.errathen, Ηάϊ, ı, 48, 
ohme Casus, U. 21; 410. 4) konnen lernen, ver- 
nehmen, DI. 2, 282. , | 
ἐπιφράσσω. Ati. -“ττῶ, So, {φράσσω) von oben 
her verschliessen, .zudecken, verstopfen, zu. 






















‚- licher Scherz od. Einfall, dav. 
ὀπιρωνηματικός, ἡ, ὄν, zum Zuruf od. Ausr 
., gehörig, in dessen Art. ΝΕ | 
ἐπιφωϑημάτιον, τό, dim. von ὄπιφώγημα.. 
ἐπιφώνησις, ἦ, das Zu- οὐ, Ausrufen, das dahı 
od. dazu Sagen.! ἡ Zu 
ἐπκιφωράω, ἀσω, == φωράω, wobey entdecken, © 
„ tappen, erwischem. ον . 
ἐπιφώσχω, (φώσκω) aufleuchten, erscheinen, au 
„gehn. 2) traus. erglänzen lassen. ἮΝ 
ὀσιφῶωτισμός, 6; (φωπέζω) ‚das Beleuchten, dl 
, drauflalleude Licht. 
ἐπιχαίγω, (zalyo, Irr.) mit offnem Munde wona: 
schnappen, . wonach begehren οἷ, gierig ve 
‚ Jaugen, zıyi,. inhiare. - ΞΕ 
πιχαιράγαϑος, ον, (ἐπιλαίρω, ἀγαθός) sich . 
“ andrer Glück freuend, Gegens. smızasgesanog. 
ἐπιχαιροιᾶκόω., (zagssande) sich au andrer Ὁ. 
δ μΗΝ SF ber ἄγος Unglü 
ἐπιχαιρεκαχκία, n, Freude über δὰ nglüc 
1, Schedenfreude, u ® 
ἐπιχαιρόκἄκοφ, ον, (ἐπιχαίρω, κακός) sich über a 
“drer ‚Unglück freuend,  schadenfroh: ‚Geger 
„ ὁπιχαιράγαϑος. ᾿" ᾿ 
ἐπιχαίρω, ( χαέρω, Irr.) sich worüber freuen, üb 
᾿ “sine Person od. Sache, meistüber eines .ande 
Schaden od. Uuglück, c. dat. sehr selten c. δι 
wie Soph. Aj. 156. 2. über das Wort Valc 
„ Phoen. 2549. Ammon. p. 81. , 
ἐπιχᾶλαζάω, (χαλαζάω) überhageln, behageln, 
ἐπιχάλαρός, a, ὄν, (χαλαρός.) etwas loose, etw 


‚pfropfen. :. 
ἐπὶ een ον, (ἐπιφρίσσω) rauh auf der Ober- 
τα, LIL 7, 684 6. φρίξ. | 
ent , L: Ὦ, 7, 63. 8. φρέξ. | 
€ πιφρίσσω, Art. —rım, ἕω, eioom, Irr.) auf der 
erfläche .schauern, rauh od. starr seyn, hor- 
rere, bes. vom Wasser, dessen Oberfläche sich 
in kleinen Wellen kräuselt, yon der schuppi- 
en, unebnen Haut der Fische u. dgl. »νέποδες 
᾿ἐπειφρίσσουσε γαλήνῃ, sie wimmela auf dem ru- 
τς higen Meer, Opp: . . 
ἐπιφρονέω, (ὀπέφρων) klug, verständig seyn: Ho- 
ner hat ayon παν hart. D. ἐπιφρονέουσα, == 
ἐπί. : ὃἦ ε . . e u 
ἐπιφροσύνη, ἥ, kluge Vorsorge, Bedacht, Obacht, 
, δῶκεν ἐπιφροσύνην, sie gab- Acht, Od; 5, 457. 
᾿ἐπιφ ς ἀνέλέσϑαι, Vernunft annehmen, 
. Od. τὸν 22. bey ΡΣ ΑΥ̓Ὰ ἫΝ 
ἐλχίφρουρος, 0%, (PEOYEA) wachend. , 
Inn or , αν» Verstande, verständig, 
klug, bedachtsam, sorgsam, von Personen, Od. 
23, ı2. βουλὴν ἐπίφρων, klug an Rath, Od. 16, 
a&2. aber auch βουλὴ, μῆτις ἐπίφρων, Od. 3, 
128. 1, 326. Hes. (in der 1], kommt es nicht 


. vor.) or 
᾿ ἐπιφῦάδες, al, (ἐπεφῦω) Sprösslinge, die eine 

We obeii ver αξ, Wäch r N 
ἐπιφῳύλαξ, ακος, d, == φύλαξ, Wächter. [συ -} ὁ 
ἐπιφλάσσω, Att. -τττω, ἔω, (φυλάσσω) hewachen, 

beobachten. | ΞΕΕΕ 

πεφύλιος, 09, (φυλὴ) im Stamme: int Stänme od. 
unter Stämme vertheilt. [uv-vu] m 
ἐπιφυλλίζω, Nechlese im Weinberge halten: übertr. 

* ausforschen, aufsuchen, von of 
Zrzupvällt, ἰδος, ἡ, (φύλλον) die kleine Traube 
εν (ἦλθ man hey der Weinlese verachtet, und für 
die Nachleser sitzen Jässt:.dah. nennt Ar. Ran. 
g2. geringfügige Dichter so, die zu den aller- 
fetzten gehörten, wenn man die vorhandneh 
“ aufzählte, und kaum noch als Nachlesetrauben 
gelten konnten. _ 4 - Ä 
ἐπέφῦσις, ἣ, (ἐπιφύὼ) Zuwachs, Anwachs, Ansatz, 
das Drangewachsne, das Daza-, Daranwachsen. 
ἐπεφὕτεύω, (pursio) dazu, darauf, danach pflanzen. 
ὁπιφύω. von, (Yia, Irr.) daran, dazu; darauf, 
darüber wachsen lasreu, hervorbriugen, erzeu- 
en. 2) Intr. im pass. und med. wozu auch. 

aa perf, ἐπιπέφῦκα ‘und der aor. ἐπέφῦν ge- 
hört, daran, dazu, därauf, darüher, danach. 

: wachsen, entstehn, erzeugt werden, dranwach- 
sen, zuwachsen: übertr. zırl, sich fest woran. 
arihängen, Ἰοῖς ἀδικοῦσι, den Schurken auf dem 
Nacken, auf: der Ferse sitzen, ein von der Jagd 
entlehntes Bild, ὥςπερ oıs σκύλακες, Plut. 
auch m. d. dat. als Casus des \Wferkzeugs, ἀμ | 
φοῖν τοῖν χιροῖν, mit beyden Händen umklamn- 


ο X) ͵ 
ἐπιχάλάω, (χαλάω nachlassen, loslassen. 
ἐπεχαλκεύω, (χαλκεύω) drauf schlagen od. präge 

‘noch ‚dazu, ausserdem schlagen od. ‚präge 
ausprägen: füberh. .auspalieren, ausarbeite 
künstlich bearbeiten und zurichten, auch νι 

Menschen, die man wozu prägt οὐ, stempe 

Ar . Nub. dar. . ne ᾿ v 
intyalnog, ον, (zulads). mit Erz od. Kupfer übı 
, zogen, ἐς, H t 4, 200. ΕΝ . 
ἐπιζάραγμα, τό, das Eingegrabne, Draufgepräg 
das Gepräge, von ᾿ Zu | 
ἐπιχάράσσω, Att. zu, Eu, (χαράσσῳ) dara 

‚darein graben, schueiden, prägen, einschneidı 
„sinkerben, einprägen. - ΝΣ 
ἐπιχὰρής, Ss, (ἐπιχαίρω) erfreut, froh worlib 

2) δὲ ‚erfreuend, ec: 
ἐπιχαριεντίζομαι, (χαριεγτίζομαι) dazu, dabı 

arüber scherzen. | 
ἐπιχὰρίζομαι, (zagtkouas) noch dazu gehen, sch 
ken, willfahren, aus Gefälligkeit überlassen. 
ἐπίχἄρις, 1105, neutr. ἐπίχαρι, umd ἐπιχάριτος,. 

(dem) gefällig, angenehm, .artig, μα li 

‚lich, reizend: so heisst bey Xen. der Hase { 
0605 ἐπίχαρι, und Plato de rep. 5. p. 474. 
sagt: σιμὸς ἐπίχωρις πληϑ εἰς, ein artig Stanı 
näschen. ͵ ΝΝΝ 
» . D d d d 2 j - ΄᾿΄. " 


. 
- - σ᾿ 4 
2 


' 
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imızagiım, Dor. imperat. st. ἐπιχαρίζου ᾽ erzeige 


dich ihm Se an Ge 4 den Fied 
ἐπίχαρμα, τό, (ἐπιχαίρω enstand der Freude, 
bes. der Schadenfreude, Valck. Phoen. 1549. 
Thever, 2, 20. PR 
ἐπίχαρσις, ἧ, Freude, bes. Schadeufreude; Hohn, 
pott über etwas, von _ ΄ 
ἐπίχαρτος, ἀν, (ἐπιχαίρω) worüber man sich freut, 
erfreulich, Soph. Tr. 1262, bes. worüber man 
. Schadenfreude empfindet, was jemandem: zur 
'Schadenfreude gereicht, wodurch man andern 
- .ein Gegenstand der Schadenfreude od. des Ge- 
spöttes wird, ἐχθροῖς ἐπίχαρτα πέπονθα, ich 


erdulde, was den Feinden: Schadenfreude ge- | 


währt, Aesch. Prom. 158, 


᾿ ἀπιχασκάζω, (zaosdie) sich auf der obern Seite 


öffnen. - | 
ἐπιχασμάομαι,. (χασμάομαι) dazu, dabey gähnen. 
änıyeildo, bis au den Rand füllen,-von . 
ἐπιχειλὴς, ἐς, (χεῖλος) auf den Lippen, ῥήματα 
ἐπιχειλῆ, gemeine, von allen Lippen fliessende 
„Ausdrücke, quae natant in lahris, Pers. γλῶσ- 
σα ἐπιχειλας, eine voreilige, geschwätzige Zun- 
-ge. 2) beynahe voll, bis an den Hand voll, 
bis nahe zum Ueberlaufen, wie enıozspis, Ar. 


, ἐαιχέζω, ( alte, Err.) dabey, dazu, darauf kacken. 
, 


später auch übervoll, übherlaufend, überspru-\ 
5) mit eingezognen 


 delund, wie ὑπερχειλής. 


“Lippen wie bey alten Leuteu, Alciphr. 3, 55. ‘ 
᾿ ἐπιχειμάζω, σω, (χειμιάζω) dıbey, danach überwin-_ 


. tern. 2} πο. deu Winter über dableiben, Thuc. 
3) nachwintern, nachstürmen, dav.. 
ὀπιχείμᾶσις, ἡ, Nachwinter, vachlulgender Winter 
. od. Sturm.’ . . N 
Aalen, χέιρος, (zuie) Hand auls, end, ὍΝ 
ἐπιχειρέῳ, nom, (χείρ) Hand anlegen, zulangen, 
m. ἃ, dat. FR σέτῳ, Od 24, 386. 395. dah. 
überh. angreifen, anfangen, beginen, nnier- 
: zehmen, vorhaben, ἔργῳ, ὁδῷ u. dgl. Hdt. viel 
seltner m. ἃ, acc. μεγάλα ἔργα, Theogn. 75. 
Plat. Crito p. 45. €. in der Bdig beabsichtigen, 
wollen, auch m. d. inf. Xen. häußg im feind- 
lichen Sinne, augreifen, anfallen, zeıyl. 2) in 
der Logik , schliessen, Schlusslolgerungen ma- 
chen und dadurch beweisen, dav. 


ἐπιχείρημα, τό, ÜUnternchmung,. Beginnen: An- 


τς ΒΟ 2) in der Logik, Schiussfolge, Syllogis- 
ne, 'dav. 0 


ὀπιχειρηματικὸς, ἡ, dv, zum ἐπιχεὶ Ns gehörig, 


geschickt dazu, in der Art desselben. 


ἐπιχείρησις, ἢ, das Unternehmen, Beginnen, An- 


greifen. 2) die Schlussfolgerung. 
᾿ ῥπιχειρητής, ῥῦ, 6, der Unternehmer, Thuc,$8, οὔ. 


᾿ ἐπιχειρητωιός, ἡ, ὄν, zum logischen Schliessen- 
gehörig, ἡ ἐπιχειρητιδνή, verst, τέχνῃ, ars argu- 


mentandi, Arr. 
᾿ ἐπιχειρίζομαι, = ἐπιχειρέω, sw. . 
ἀπίχειρον, τό, (zip) eigentlich Handgeld: .dah. 
Lohn, Belohnung, ἐπίχειρα τελεῖν, Thheocr. ep. 
16, 8. auch iın schlinınren Siun, Strafe, ξιφέων 
ἐπίχειρα, Soph.. Ant. 820. vgl. Schaef. L. Bos. 
p- 504. nröist im plur. gebr. Die Form ἐπτιχείς- 
.giov ist zw. ε 
ἐπιχειροεονέω, (χειροτονέω) darch Stimmenmehr- 
heit, die durch Ausstrecken der Hände kund- 
gezeben ward, .erwählen, beschliessen, bestäd- 
gen, ‚Dem. dav. 


-᾿ 


.apätern Dichtern von alleın auf 
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inıyugoreria, ἣ, Beschluss durch Stimmenmehr- 
eit, ° . ᾿ " Σ 
ἐπιχεῤῥονησιάζω,, ( χεῤῥδονησιίζο ) sich-der Gestalt 

einer Halbinsel nä - 


nähern. 
ἐπιχερσεύω, ( χερσεύω) auf dem Lande hewohnem 
, od. besuchen, Soph. . 
ἐπέχζευμα, τό, = ἐπίχυσις, zw. L..b. Eur. 
ἐπιχεύω, aor. 1. ἐπέχενα, aor. 1. mand. ἐπεχενάμην, 
Ep. st. enıyio, Hoom. 
ἐπιχέω, χεύσω, aor. ı. ändyea, Bpisch ἐπιχεύω, 
.Hom. der die gew. Forrn gar nicht hat, (das, 
Irreg.) dazu, darauf, darüber giessen od. schüt— 
ien, vom Handwasser vor der Mahlzeit, ἐπέχενα 
γίμασϑαι, sie goss auf die Hände, sich zu wa- 
schen, Od. ı, 186. umd sonst; vollständig zeg- 
eis ὕδωρ ἐπιχεῦαι, Il. 24,. 303. auch von trock- 
neu. Diugen, ὀπεχεύατο ὕλην, χύσιν φυλλωΐ, er 
schüttete sich Ballast, eine Sırea von Laub. 
auf, Od. 5, 257. 487. überh. dazu, darunter 
zeugen. Uebertr. ἐπ o, 5 plur. plgpf. pass. 
- poet. st. ἐπεπέχυνιο, die Meuschen s/römten 
erzu, 11..ı5, 654. ἀνὰ νῆας, ı6, 295, 2) ἐπι- 
χεῖσϑαι axgurdr τινος, sich zu jemandes Ehren, 
bes. um dea Geliebten Gesundheit zu trinken, 
ungeimischten Wein einschenken lassen, Theocr. 
3, 151. 14, 18, auch ohne den acc. ἐπεχεῖσϑαί, 
τινος: desselbe ist ἐπέχυσίν τινος λαμβάνειν 
ut, "" - 
ἐπιχηρεὗω, (χηρεύω ) noch.verwittwet bleiben. 
ἐπιχϑόνιος, ον, (χϑὼὶν) auf der Erde, irdisch, oft 
bey Homer, entw. als Beyw. von ἄνθρωπος, 
βροτός, ἀνὴρ, od. auch als Subst. der Irdäsche, 
᾿ der auf.Erden, d. i. der Mensch, wie Aono von 
humus, vgl. zapel: Gegens. ἐπουράνιος. Bey 
od. in. der Erde 
befindlichen, auch ist es bey dieseu meist dreyer 
ΔΗ͂, ” ι 
ἐπιχλευάξω, {(χλενάζω) verspotten, τιν. - 
ὑἐπιχμαένω ‚ (χλιαίνω) dabey, danach, darauf er- 
wärmen, bes. auf der Ὁ äche: erwärmen. 
Med. au Wärme zunehmen. [vu5--) . 
ἐπίχλοος, or, (zAda) abenauf hegrünt, übergrünt, 
enıyvooe, (yvoaw) mit Feiner Wolle, weichem ' 
um od. Moos u, dgl. überzogen seyn: bey 
ap Rh. auch vom langen Haar der einen. 
ἀπέχνοος, ΟΡ, “181. ἐπίχνους, (27 wallig Ὁ 
"der Öberläche λον» Wrede) ΨΩΒῚΕ auf 
ἐπέχολος, ον, (χόλος) gallig, vollGalle: dah. gall- 
süchtig, zum Zorn geneigt, Hipp. a) act: Galle 
„ machend, ποίη ἐπιχολωτάτη, Wess. Hdt. 4, 58. 
ἐπιχορδίς, ἡ, (χορδή) das Gekröse. . 
δπιχορεῦοα), (Yopeiw) hiuzutanzen, tauzend hiuzu- 
- gehn, Xen. 2) trans. einer Chor hinzufügen, 
. ‚Philostr. ( . - ΄ 
δπιχορηγέω, (χορηγέω) zum ührigen Kostenauf- 
wand noch hinzufügen, darreichen, aufwenden, 


γι 
ἐπιχορήγημα, τό, das ausser dem übrigen Aufwand 
‚, noch Dazugegebne, Dargereichte, die Zugabe. 
ἐπιχορηγία, ἢ, das noch Dazugehein od. Darrei- 
„chen zu dem übrigen Kostenaufwande. 
ἐπιχράομαι, noouus, (χράομαε, Irr.) dazu brau- 
en, zu Hülle nehmen, τερέ; bes. wie das Lar. 
. ti, freuudschafilichen Verkehr mit jeniaud ha- 
"ben, wit jemand umgehn, Hdt. 3, 99. wechsel- 
| seitgen Verkehr ‚mit einander haben, Thue, 
„dr Es j . 


- 


4 





- 


%_.:4. Li . - 
Inıyode, (Xode) angreifen, anfallen, aupacken,. 
de allen ‚ ὦ. dat. τοῦ wilden Fhieren 
und τόμ feindlichen-Heersehaaren, Il. 16, 352. 
366. μητέρι μοι μνηστῆρες ἐπέχραον, die Freyer 
sind mir über die Mutter hergefallen, in ihr 
‚„ Od. a, 50. Später auch 


Haus ein 
. scheint nur im impf. 


. antasten, berühren, c. ἢ 
gebreucht zu seyn. ἔ lpha kurz} -° 
(inıyode) fut. χρήσω, dazu leihen, 8. πίχρημιο, 
ἐπιχρεμέϑω, νοεῖ. st. ἐπιχρεμετέζω. ᾿ 
ἐπιχρεμεκίζω, (χφομετίζω.) auwiehern, zuwiehern, 
awa. - | 
Σπιχρέμπτομοι, (χρέμπτομαι) draufspucken, 
- ἀπιχρηα 
zeyen. - 


δπιχφίμπτω, (zelunse ) anneigen, anlehnen, drü- | 
ες berhi 


ἐπὶ erhiu 

χρῖσις, 

Silbe u 8 

Bniypıana, τὸ, 
jalbe, Pflaster, Austrich. - 

. πίχριστος,ον, darauf, daran, darüber gestrichen, von 

Ἐρποχοέω, ( χρέω) daran, darauf, darliber streichen, 


iegen, dran legen. - 
ἢ (ἐπιχρέω) das Draufstreichen von 


bestreichen, salben, einschniieren, τόξον ἁλοιφῇ, 
Od. 2ι, 179. παρειάς, die Wangen salben, Od. 
18, 272: Med. sich salben, Od. ı8, 179. [vo --] 


7% 

Ezirood, ἧ, (χρόα) Abfärbung. - - 
(ago auf- od. abgedrückte Farbe. 
ἐπιχρονέζω, (χρονίζω) dabey, darüber lange Zeit 

zubringen, alt werden, veralten. ° —- 
Ἐπιχρόνιος wıd ἐπίχρονοῦ, ον», (χρόνος) lange dau- 

erud, alt geworden, veraltet... ὦ 
ξπίχοῦσος, ον, (χρυσός) übergoldet, vergoldet, dav. 

ἐπιχρυσόω, übergolden. ᾿ ᾿ . 
ἐπιχρωμαείζω, = das folg.  - | 


. ξσεγρώννυμι, χρώσω, (χρώννυμε, ἵττ ) .anstreichen, 


überstreichen, bes. mit einer Farbe, einem An- 
strich überziehn, färben, de ὁ  _. 

ξπέχρωσες, A, Anstrich, Ueberfärbung.- — 

Ἐπίχῦσις, 7, (ἐπιχέω) das Zugiessen, Eingiessen, 
Diraufschütten. 4) das. Uebergiessen, Ueber- 
ziehn, Ueberstreichen. 5} das Zufliessen, Zu- 
strömen der Menscheumenge. 4) das Gesund- 


heittrinken. 5) das Gefäss zum Zy- od, Ein- 


«' 


H jessel. Ν , ΄ 3 - 
| Σπΐεστος, ον, (ἐπιχέω) draufgegossen: bes. 6 ἐπέ-. 
ὕς) ein Kuchen,- wie ἔγχυτος: "Ὁ 
Silber od. Bley gegossme Münze. |- 


χντος, (π 
16, der drauf od. dazu gelührte Schutt 
δηπέγωμα, τὸ, der dra u ge 3 Schutt, 
᾿ Be wohey od. wozu von Schutt aufgeführte. 
Damm od. Wall, von - 0 N 

δπιχώννυμι, χώσω, {χώννγυμι,, τέ.) dazu, darauf 
hinzuschütten, neuen Schutt dazu od, darauf 
führen: überschütten, ınit Schutt bedecken: 

ge 2. Υ τάφον. ΝΥ hla 
ὅπε io, (χωρέω) jemandem nachgeben, nachias- 
em nachsehn, einem etwas ungestraft hiugehn 
Jansen, τινό τι, Sopb, Aut. 219. vgl. συγχωρέω. 
2). itıtr. hinzu, hinan gehn, angreilen, Xen. dav. 
. ξηιχώρηδσιςι ἥν. das Nachgeben: Nachsicht, Erlaub- 
ziss, ἴω, ( ᾿ Ale) ᾿ La di d. Ἢ ΄ς ἃ 

f alw, (χωριὰ im-Lande od. bey jeman 
Erde ἕνα, wobey verweilen , Int: bes. 
. immpers. ἐπιχωριάζει, es ist laudesüblich, ea ist 
Gebrauch od. Herkonmen im Lande, auch emı- 
χωριάζεται. 2) sich wohin begeben, ᾿ἀϑήναζε, 
wiederholt komme, vertitare. Ba 
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δέω, (χρησμῳδέω) dabey, dazu prophe-- 


das Drauf- od. Drübergestrichne, 
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ἐπιχώριος , a, ox, auch zweyer End. (xugm) jm- 

Lande, einheimisch, landesüblich. ᾿ ᾿ 
ἐπίχωσις, ἥ, (ἐπιχώννυμε) das Hinzuschütten, Ver- 

schütten, Verdägpmen mit Shut. Ὁ 
ἐπιψαίφω, (Walge) oben, auf der Oberfläche aul- 

'scharren, κῦμα, tiber die Wellen hinschwim- 
„ mend Furchen ziehn, Opp- . 
ἐπιψώλεον, τῴ, (ψάλιον) Kinnkette am Pierdeger 
„ schirr. [Alpha kurz.) ΄ 
δπεμάλλω, (ψ λλὼω) dazu, daßey spie 


- rührend, ᾿ 


ἐπέψαυσις, ἦ, das Bertihren auf der Oherfläche, τον 


ἐπιψαύω, (warm) auf der OberBäche berühren,‘ : 


eireifen, ritzen, leicht od. sanfı aurühren, m. d. 
gen. Mes. s0. 217. später auch m. d. &tc. Ho- 
mer hat es nur Einmal in übertr. Bdig, dsz 
ὀλίγον περ ἐπιψαύῃ πραπίδεσσιν, wer nur eim 


den v ‚Od. 8, 547. wie αἰσϑάνομαι. 
ἐπιψέγω, (ydyo) dazu, dabey tadeln. 
ἐπιψεκάζω, (ψεκάζω dazu, darauf tröpfeln, εἰμι" 
tröpfeln, τινέ 7. Auch iutr. 
ἐπεψέλιον, τό, = ἐπιψάλιον, Q. Maeo, ep. 6, 4. 
ἐπωμεύδομαι, (ψεύδομαι) dahey, Jazu lügen, δ}: 
- gen, andichten, zıvi. ἡ u 


befühlen, .betasten. OL 
imynplia, co, ( ψηφίζω) vortragen und darüber 
_ abstimmen lassen, vom, Vorsitzer in deu Volks- 
‚versammmlungen, sententias perrogare, in suf- 


bestätigen, heschliessen, genehmigen, billigen, 
av, - “.. Ν . , 
ἐπιψήφϊσις, ἦ, das Vortragen und Abstimmenlas- 
sen. 2) das Zustinmmen, Genehmigen. . 
ἐπιψιμυϑέω, (ψιμυϑέω) überschminken. [v-uuu-] 
ἐπίψογος, ον, (ψόγος) dem Tadel ausgesetzt, ge- 
wdelı, tadeluswerth. 2). act, tadeind, gazıs, 
, Aeseh. ͵ | “΄.- 
ἐπιψοφέω, (yopda) dazu, dabey rauschen. 
ἐπιψύχω, (ψύχω, Irr.) überkählen, abkühlen. [v---] 
( yon ).noch mehr Bissen in dem: 


enitoyal, αἱ, ([ωγή) Stellen am Meergestade, we 
der Wind sich bricht, und die Schiffe, ver 
Stürmen gesichert, Auker werfen können, 
Schutz vor dem Winde, Od. 5, 404. 
ἐπλάγχϑη», aor. 1. pass, zu πλάζω.͵ R 
ἔπλε, 5 impf. von πέλω, Episch st. ἔπελε, I. 13, 
11. ebenso vom impf. med. ἔπλεο δῖ, ὁπέλεο, 
ἐπέλαν, 1]. 1, 4ι8. 22, 283. ἔπλεν, st. ἐσέλευ, 
- ἐπέλου. 1. g, δ4. ὦν. sonst: ὅ 
sehr häufig bey Hom, ᾿ 
ἔπληντο, 5 plur. plgpf. 
„ perf. Bdig, findet sich nur Il. 4, 449.8, 65. 
ändyöoos, or, (ὄγδοος) ein Ganpes und den achten 
Theil davon, d. ὦ. neun Achtei enthaltend, = 
‚enirgsroc. ' EEE 
ἔπογκος, 0», (ὄγκος) schwer beladen, bes. schwanger. 
ἐπογμεύω, (γμεῦω) κύκλον, einen Kreis ziehu,. 
„ Tryph. ὅ84. _ 
-£ndypıos, 09, (Oyups) dem Pllügen od. Mähen 
„ vorstehend, Beyw. der Demeter. 
«ἐπόδύνος; er - ἐπώδενος. 
ὀποδύρομαε, (ὀδύρομαι) dazu, dabey, darüber τοῖν 
klagen, beklagen. fuv-u-] “I 


4 ᾿ . . 


ἐπιψαύδην, adv. (ἐπι ψαύω) auf der Überfläche be: 


wenig mit dem Herzen zu fühlen, zu empfin- 


ἐπεφηλάφώω, (ψηλαφάω) daran greifeh, anfassen, Ὁ 


fragia mittere, Med. durch Stimmenmehrheit ı 


ἔπλετο st. ἐπέλετο, - 


pass, zu πελάζω, mit Im- | 


͵ ᾿ u ' 


‘ 


_ 





---ἡ - - .- - 


r 


τσ  Jinangehn, 


᾿ἐπσιμώζω, ξω, (οἰμώζω) dabey seufzen, wehklagen. 


‚ ἐποιλέα, "ἢ, Ansiedlung, Colouie, Niederlassuug. 


᾿ς, ἐποίκιον, τὸ, (οἶκος) Nebenhäuschen, Hüte, Land- 


᾿ ἐποικοδομὴ und ἐποικοδόμησις»γ 9, -das Daran-, 


᾿ Zmowos, ον, (01804) sich anbauend od. ansiedelnd, 


+, Enoö—Eros 
ἵποδώκει, Aesch. Pers. 655. gilt als plgpf. von 
ἐφοδόω. auf den Weg bringen, in Bewegung 
" setzen, fon. st.. ἐφωδώχε». ᾿ | 
ἐπόζω, (Low, Irr.) stinkend,/anrüchig, faul wer- 
den, LXX ’ " 


inolyo, ἐποΐγνωμι, (οἴγω, | εἴγνυμε, Irr.) zuschlieg- |‘ 


sen, \ essen: Wort. und Bdig gı 
sich aber auf eine Hom. Stelle, 1}, 12, 34a., 
über die schoä die Alten stritten, 8. enwyazo.. . 
ἐποιδαίνω, (οἰδαίνω) anschwellen, aufsthwellen, dav. 
BnorBdäldog, α, ον, aufschwellend, angeschwollen, ἢ 
ὁποιδέω, — ὁποιδαίνω. | 
ἐποιδίσχω , (οἰδίσκο)) aufschwellen machen. ‚Med. 


non, ἦσαι ζοϊκέω) dahin, dazu, dabey ziehn, 

ἐποικέω, 00, (08% ihi zu, dabey 

bes, As Colonist od. ‚Ansiedier "wohin ziehn, 
sich niederlassen, sich augiedeln, wohnen, 69 «7 
Acta, Ken. auch bewohnen, dar. 


ἐποικέδιος, ᾳ, ον, (οἶκος) an, auf, über dem Hau- 

- se, zum Hause gehörig; häuslich. 

«ἐποικίζω, (οἰκίζω) dabey, dazu, daran bauen, an- 
bauen, mit Ausiedjern bevölkern: auch == emı- 
τειχίζω. ᾿ 


haus, Ansiedlung. =) Hansgeräth, zw. . 
-ἐποίκίσες., 4, ( ἐποιπίζω) das Anpfanzen, Ansie- 


dein, Besetzen mit Colonisten, . . 

ὅποικ our, ( olxodouso) daran, darauf, darüber 
bauen_ 2) wiederbauen, herstellen, ausbessern, 
daw. -\ 


Daritberb 


änoxovonla, 7, (ötxovopia‘) das Hineuftigen und. 
Vertheilen, ir . che: 
handlung, wei ΗΜ ΤΝ Ausführung, Erweiterung, 
Vergrösserung in der Darstellung, exaggerafto, 
-Lougin. 11, 2. wo aber auch ἐπ oula gr 
schrieben wird 


neben andern Bewohnern aufgenommen, An- 


bauer, Colonist, Nachbar, Bewohner überh. | 
- Auch τῷ μέτοιχος. ©» OO. u 
ἐποικεείρω, [οἰκεείρωὶ bemitleiden, bedauem. 


ποικτέζω, (οἰκτίζω) zum: Mitleid bewegen, Soph. ' 
Ὁ. T. 1296. 2) = ἐποικιδίρω, bey Eur. und. 
: "spätern ‚Pros. zuw. m. d. gen: der Sache, wo- 
bey, worüber jammern ot. wehklagen: dar. 
ἐποίκειστος, ον, beklagt, zu beklageis, beklagens- 
- οὐ, ‚bedauernswerth. 


“ἔποΐνιος und ἔποινος, ον, (olvog) beym Wein, zum 


Wein gehörig. , 
ποίσω. Rd u, fat. zu ἐπιφέρω, Il. ı, 89. Od. 
10, 490, ᾿ N . 


ἐποιχνίο, = ἀχομο 1 ἢ hinzehh. A . ᾿ : 
10 », (oizouos, Irr.) hingehi, hinzugein, 
Re ἄπο en, ohne Casus, Od. m 145, 
häufig mit dem Nebeubegriff des Bedienens: 
nüher bestinunt σάντοσε ἐποιχόμενος, 1]. δ, 508. 
“auch πάντη ἀνὰ στρατόν, U. 1, 585, und m. d. 
acc. antreten, Od. ı, 324. hitteud οὐ. bettelud 
angehn, Od. 17. 346. 35ı. Iu‘bes, Beziehun- 


- « 


͵ 


- 
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1 ἔπομβρος, ον, 


geh a) ans Geschäft, .ans Werk gehn, ohne 


t u ‘ . , 
; Ἐποε-“-- Ἐπομ.. 
Carus; Il. 5, 710. iu’der Regel m. d. acc. "tpyos 
“ ἐπᾳίχεσϑαν, ana Tagewerk,'an die Arbeit, an 
das aufgegebne Geschäft gehn, 11..6, 492. Od. 
1) 358. δόρπον, an die Mahlzeit gehn, um sie 
zu bereiten, Od. ı3, 34. am häufigsten von 
Frauen, ἱστὸν ἐποιχομένη, an.den Webstuhl, 
die gewöhnlichste Beschäftigung edler Frauen, 
- gehend, d. i. anfangend zu weben, d, 
Il. 1, 51.-Od. 5, 62. und sonst, (vom Arbeiten 
im Stehn od. vom Umgehn, Umwandeln des 
Webstuhls: liegt nichts im Worte.) b) Aeror- 
treten um zu mustern, zu überschauen, 
Lat. obire, im Vorüber- od. H 
trachten, πάγτη, 1. 6) 81. m. .d. acc. στέχας 
«ἀνδρῶν, πάγεας ἐπώχετο, vom ınusternden Hees- 
führer, ΤΊ, ı5, 279. ı7, 366. vgl. Od. 4, 45ı. 
‚c) feindlich andringen, anstürmen, von heran- 
Biegenden Pfeilen, m. A. acc. ἢ}. ı, bo. öfter 


von Menschen, drauflos gehn, ixpım νηῶν, 1. 


15, 676. auch gradezu ongreifen, anfallen, 
Κύπριν. χαλκῷ, IL 5, ὅ30, vgl. 10; 487. bes. 
häufig Homer von Apollon whd Artemis, 
οἷς ἀγανοῖς βιλέεσσιν ἐποιχόμενος od. ἔποιζο- 

μέγῃ κατέπεφνεν, wo im part aber nur da 
‘ Annahen, nicht das Feindliche Niegt, da mau 
grade den leichten, schnellen, schinerziosen Tod 
ey Männern und Frauen von den linden Ge- 


‚schossen .dieser Gottheiten herleitete. 


> 


‘ 
η 


ἐποιωνίξομαι, (᾿οἰωνέζομαι) einem eine glückliche 
eptung, durch Zuruf .od, dgl. geben od. 


Suschre b 

zuschreiben, vgl. ἐπιφημίζω. . 

ἐποκέλλω, ὀκέλλω) = ἐπικέλλω, wohin stossen od. 
' treiben; bes, ein Schiff ans Laud, ναῦν γῇ, oxo- 


Τ.  πέλῳ u. dgl. 2) intr. wohin ‚gelangen, wohin 
agen werden, ans Land, auf eine Sand- 


vers 
bank, einen Felsen gerathen, landen, strauden, 


scheitern. _ 
Ἰ ἐποκλάζω, (öxläln) dabey-niederducken, hocken, 


‚kauen Ὁ. 

ἐποκριάω, (Okpıde) obenauf rauh seyn. 

ὁπόλιος, 6, ein Nachtvogel, viell. αἰγώλιος. . 

ἐπολισϑαίνω, σϑήσω, (φλισϑαίνω, Ir) dabey, dar- 
auf, darliber, dahin gleiten, ausgleiteh?‘ fallen : 
häufig Ahertr. ες ΄ 

ἐπολολύζω, ἕξω, ἵ ὁλολύζω) dazu, dabey schreyen 
od. jauchzen, sowohl vom Weh- und Jammer- 
ruf, ‚als vom Jubel und Freudengeschrey, wie 
ἐπὰάλαλάζοω. ot εν 


erumgehn be- 





ἐπολοφύρομαι, (ὀλοφύρομα!ι) dazu, dabey jenumern, ! 


wehklagen. [uuvu-u-] 
ἕπομαι, ich folge, 5. ὅπω, Hom. 
Enoußgto, (ὀμβρέω) beregnen, Ζεὺς ἐπομβρῶν, der 

zuviel regnen lässt, Gegelis, ἐπαυχμήσας, dar. 
ἐπόμβρησις, ἡ, Bereguung. “ 


ἐπομβρία, ἢ, Uebermaass von Regen od. Nässe, | 


eberschweimmung. 


ἐπομβρίζω, herabregnen lagen. τ 
(ὄμβρος) voll Regen, dem Regen 


ausgesetzt, auch ἐπόμβριος. 


ἑπομένως, adv. part. von ἕπομαι, folgends, in der 
‚Folge ᾿ darauf. 2) demzufolge, “dem gemäss, 
Ὁ, Aa, “ 


ἐπόμγυμι und ἐπομνύοω, fut. ἐπομοῦμαε, aor. ἐπὼ- 


μοσα, (ὄμνυμι; Ir.) darauf schwören, Od. 15, 


437. m. d. acc. ἐπίορκον ἑπώμοσεν, er schwur 
darauf einen vergeblichen Eid, I. 10, 53. 
auch mit doppeltem acc. ϑερὺς ἐπίορκον ἐπο- 


» σ᾽ 
} N - ᾿ 


ı . . - . 5 ͵ ΄ 
- . % 


Ἕ 


Ἐπο έ--- ποπ u 1:7 . τ Eros—Eroe 


yas, die Götter dadurch beleidigen, dass Eleusinischen Weihungen Gelangte; der Epi . 
“ er einen falscher Eid schwört, einen falschen ξ "δι „popt, 


‚ gleiche. der Schauende. 


Eid bey dew Göuern schwören, Theogn. 2108. ἐποπτίκός, ἡ, de, den ἐπόπτης od.. die ἔποψις be=- 


vgl. Hes, Th. 795. dah. steht. auch b. Pros. das treileud, dazu gehörig. 
wobey maır schwört im acc, Xen. Cyr..6, 4, 6. 
wie Deos jürare, ebenso ward ἐπιορχέω ge- 
braucht. 2) im part. bey eiuem andera. Ver- 
bum, bes. ἐπομόσας εἶπε, er sagte, indem er 
dazu schwor, unter Hinzufügung eines Schwurs, 
Xen. 5) jemandem zuschwören, eidlich bekräf- }- 
tigen, versichern, c. dat. pers. XKeu, 


ἕπομόργνυμε, (ὀμόργνυμε, Irr.) daran abwischen 
ehreiben. ᾿ (drücken "Med. sich daran abwi- 



















gen“, von’ 

(ἐπόπτω das praes. ungehr., fut. sudwonär, ich 
werde überschauen, ansehn , betrachten, Hoın. 
2) ich werde ausersehn, aggerwählen, auslesen, 
il. 9, 167. Od-2, 294. Mh der ersten Bdıg 


zweyten die Ep. änıdyonas. Zur Ergänzung 
, der fehlenden Tenp. dienen ἐφορᾶν τι. Emwöeir, 
ἐποργιάζω, (ὀργιάξω) wobey, worin Orgien feyern, 


schen od. τοὶ . . ᾿ 1 
ἐπομφάλιος, a, ey, auch zweyer End. (ὀμφαλός) 2004, Anacı- . u 
an, auf, ü dem Nabel, βάλε σάκος μέσσον [ ἐπορέγομαι, ξομαι, (ὀφέγω) sich wonach od. nach 
jewmand auss n, um ihn anzugreifen, zu 


fassen, zu erreichen, auch wm etwas darzurei- 
chen: Homer hat a nur Π. 5, 335. ὀρεξάμενος, 
indem er zum Hieb Auehole ‚ wofür er, sonst 
vollständiger Tyyss ὀρέξασθϑαι sagt, u. Heyne 
Il. 4, 50% 2)’dsrreichen, Binzufü en, Solon 
20, 2. 3) übertr. noch dazu wonach trachten, ᾿ 
‚noch mehr verlangen, Hdt. 9, 5%. 

ἔπορϑιάζω, ( ὀρϑιάζο;») urspr. grad emporrichten, 
aufrichten : gew. von der me, scheinbar 
intr. dabey, darauf laut od. hell aufschreyen, 
τῇδε λαμπόδι, bey diesem Fackelzeichen, Aesch. 

g. 29. aber γόοις, uuter Wehgeschrey -die 

Stimme erheben, Pers. 1045. Vollständig wür- 
de es heissen φωνὴν ἐπορϑιεάζειν. 


ἐπομφάλιον, er traf dem Schild in der, Mitte, 
am Sehildbuckel, ὀμφαλός, umbo, 1]. 7, 267: 
σῦκον drop. eine Feige au od. mit dem Stiel, 
Auth. 32) τὸ ἐπομφάλιον, der Unterleib, ute- 
rus. σῇ | | 
ἐπονεεδέζω, σω, (örsıöllo) beschimpfen, ausschim- 
„ pfen, verlästern, dav. - 
snoreidswrog, ον, beschimpft: zu beschimpfen, 
tadelhaft, schimpflich. 2) act- beschimpfend, 
ὅπονομαίζω, ( ὀνομάζω) davon, danach benennen, 
danach einen Zunamen geben, zuw. mit pleon. 
εἶναι, 5. das simpl. Pause, τῇ ἀρχῇ ὕβρις 'eno- 
. souageren, der Herrschaft wird: der Name ὕβρις. 
beygelegt, Heind. Plat. Phaedr. p. 238. A. dar. 
inovonäcle, %, Benennung von od. nach einer 
Sache: Zuuame.. . . 
ἔπονόμαστας, ὃν, davoı, danach benanut, zube- 
nennt, zubenamt. ἢ ' ΝΕ 
, ἅποξίζω, (ὀξίζω) säuerlich werden. ᾿ς 
ἔποξυς, v, (ὀξύς) zugespitzt: übertr. auf den Ge- 
schinack,, etwas rf od. sauer. 
δποπέζομαι, (Onitopas) hinschauen, und berlick- 
sichtigen, m..d. acc; dah. verehren, fürchten, 
scheuen, bes. in. Bezug auf die ‚Gottheit, „Arc, 
. ϑεῶν ἐπῳπέζεο. μῆνιν, Od. 5, 146. bh. Hom. 
Ven. ar. ὃ j ““ ᾿ 
ὅπδπισϑεν ,. adv. (ἄπισϑεν ἢ. von hinten, hinien, 
Ba ( u Υ̓ Ν oo. 
 snonosie, 9, (ἔπος, 0150) Verlertigung eines Epi- 
schen Gedichte, dav. . ' \ F 
smortorinds, ἡ, ὅν, ‚zur Verfertigung sines Epischen 
Gedichts gehörig, dieselbe hetreffend. - 
ἔποποιός, dv, (ἔπος, ode) ein Episches Gedicht 
verfertigend. 
ἔποτετάω, (ὑπτάω) darauf braten od. rösten, über 


bratem, Od, ı2, 563: j 
inorsela, %, die Aufsicht; 2) der üritte u. höch- 
ste Grad der. ini Ὺ “ 


gen jemand, γόους πατρέ, Seidl, Eur. El. χά, 
ἐπορϑρεύω, (ὀρϑφεῦον) etwas am frühen Morgen 
thun, früb aufstehn, gelin, kommen, ein Mor- 
genlied singen u. dgl. f N 
ἐπορϑοίζω, = ἐπορϑριεύω, dav. z oa 
ἐπορϑρισμός, 6, "das Frühaufstehd , ein Morgea- 
‘Wed, Singen, übefh. alles Thun am frühen 


Morgen. , u 
ἐπορϑροβόας, 6, τος ὄρϑροβόας, zw. -. 
De ron μα!) = ἐπορέγομαι- 
ἐπορίνω, (ὁ wozır anregen, antreiben. - 
ἐπορκίζω, Ion. st. £pogxiiw, ‚beschwören, dav. 

ἐπορκισμός, 6, Ion. at. ἐ woyds, das Beschwö- 


PR reg ΝΕ r En 

ὀρνυμι und ἐπορνύω, fut. ἐπόρσοι, aor. 1. ἔπῶρ- 
σα, (devum, Irreg.) erregen. aufregen, ὃς 400 

. ἐπῶρσε μένος, der ınir den Muth rege machte; 
Il. 20, 95. 3% ϑεὸς ὕπγον ἐπῶρσε, der Gott ser- 
rögte, sndte ihr einen Traum,, Od, 232, ag. 

, häufiger inıfeindlichen: Sinne, qinen gegen ei- 
nen andern aufregen, aufhetzaı,, zum Kampf. 
anreizen, sırd τινι, IE 5, 765. χει, 72.. 3. sonst, 


„ 2 7, 42. auch vom Aufragen ‚schwerer Lei- 
‚den gegen jemand, Od. 7, 271. ebenso οὐ ἐπώρ- 
yus μόρσιμον nuag, er schickte ἰΐμ.. ἄρα, To- 
destag, Il. 25, 615. — Med. sich gegen jemand 
a, auf ihn losfahren, eingegenstürmen, 
entgezeneileı, m. d. dat. I 2i, ‚Jah. ἐπῶρτο 
Erdenglücks b. Ar. Ran. 74 Fee tdoobar Jnpegen amt opt 
sten E „Ran zart.» : 18 ex, (ὄρο aßcgen anstürmen, anspringen, 
änronıng, 6, == das fülg. Aufsehen andrisgen, auf jemand losfahren um ihm auzu-. 


ἐπόπτης, 6, Aufscher, Zuschauer, Augeuwsuge. ὃ. greifen, c. Yat. pers. oft in der 1l..uud, iimmer 
2) der ausm dritten und höchsten Grad der ἢ Inn feindlichen Sunsc in der (id. pur Einmal, 


a} 


- 


ἔποττος, οὐ, siehtbar, überselibar, vor Augen He- . 


braucht Honer' stets die gew. Form,‘ in der ἢ 


ἐπορϑοβοάω, (Bode, Irr.) laut heransschregen Be _ 


rer, Besehwörmg ‚ und enaguoris, οὗ, d, der. 


auch mi. d. inf. οἷον ἐπόφσοιαν πρλεμέζρις Ἔκτο- ᾿ 


N 


ἔπορσον, imperat. aor. | 
ἔποῦχ ἑομαι, (ὀρχέομαι) dazu,' dabey tanzen, dar- 


ἔπος, τὸν das Wort, 


. Wörter, die Rede, ‘die Erzählung 


u Erzählungen gerneint sind, 


. bey dem es bleibt, das fest steht, dah. Zusage, | 
“Versprechen, Il. 8, 8. 24, 44. τελεῖν ἔπος, sein 
: auch bey Att. gar nicht selten. d) Ausspruch, | 


266. später auch Dichterspruch, Sentenz, wie 


u. 


-:0d. der Reda,! Kunde, Na 
᾿ der‘ Big’ von ee sehr nähert, und bald 


“ deutscht werden’ kann, Il. 11, 652. 17, 15". 52, 


“and ‘wieder nichts, umsonst, Ar, = 


1 


. 


- Wagen sprang. 


ἱποροφόω, (ὀροφόω) als Dach od.:Decke drauf 


‚sagte, Geredete, jede mündliche Aeusserung, 


‚verbinder, Od. 4, 597. 11. 561. Insofern es 


-stellaug von ἔπος und ἔργον, DL. 15, 154, Od, 
2, 27%. 5, 99. und 
“sich such eineir und πράττειν. 
. ausserdem het FHom. ἔπος im Gegens. mit βία, 
"N. 15. τοῦ. und mit χείρ, ἢ. ἃ, 


verhindet gern ὅπος εὐπεῖν; ἐρεῖν, φάσϑαι, αὖ- 
Jar, ᾿ ἀθεῖσθαν, οὐζσϑαι, αὐσκειν.. — 


Ἃ) τὰ En, ἀάε in H gefa: 
sche od. Helden gelicht, .seltner im sing. doch |. 


Zn Ὁ f » -- 


Ἐπορ-- πος 
03, 343. und vom elissen Schlaf, der den Odys- 
seus üiberfällt, sgdass hier hauptsächlich der 
Begriff der Schnelle darin liegt: mit einem 
acc. der Sache odı der Richtung wohin, nur Il. 
19, ABı, ἄρμ᾽ inopovgas, indem er auf den 


tzen. τὸν οὐρανόν. 
Ooooy, imperat. zu ἐπόρνυμί, Ἢ. 5, 765. 
auf springen und treten, mit Füssen treten, 
höhnen, zıri, wiq insultare. 
δε τό, das Wor da. das Att. κατ᾿ ἔπος, Wort 
für Wort, genau: tiberh. alles Gesprochne, Ge- 


dah. Auch mehrere zu einem Ganzen verbuudne 
΄ 4 bes. sehr 
häufig bey Homer, der das nachher in diesem 
Sinne vorzu; eis gebrauchte λόγος noch nicht 
kennt, und ἔπος als gleichbedeutend mit μῦϑος 
jede milindliche "Aeusserung hefasst, steht ἐδ 
au 
8, 91. 37 
Gesang, als 


dig mit zum Gedanken gehört. Bey Ho- 
mer finden sich besonders folgende nähere Be- 
stimmuugen: a) ein Wort, das der Rede werth 
ist, ἔπος τε, 1]. 5, 83. : b) das-gegebne Wort, 


Wort erfüllen. c) Mahnwort, Rath, Befehl, 


prophetisches Wort, Prophetenspruch,. Od. ı2, 


ἐπόφϑεγμα. Dah. das bey den Att. sehr häu- 
fige ὡς τος εἰπεῖν, um es mit Einem Wort zu 


sagen, um es kurz zu sagen, 80 zu zagen, un- |" 


gelähr, fast, Wolf Lept. p. 561. Herm. Vig. p. 
205. 853. e) das Wort als Gegensatz des Werks 
od. der That, also auch zuweilen mit dem Ne- 
benbegriff des Zeeren und Nichtigen, z. B. ἔπεα 
ἀχράαντια, Worte die nicht in Erfülluug gehn, 
nicht verwirklicht werden, Gegens. von ἔφυμα, 
Od. 19, 565. dah. die sehr häufige Eutgegen- 


sonst, auch bey ΑἸ. wie 
entgegenstehn : 


77. :f)_das 
Wort ‘im: weitesten Sinn ,: soduss. es nicht.bloss 
auf. die Formn, sondern auch auf: den Gehalt 
geht, 


D 


durch Sache, ganz allgemein durch es ver- 


454. tmd- sonst oft, vgl. Br. Soph.. Ὁ. T. 1244. 
0. 6. 
Sache gehörig; von der die Rede ist, um nichts 
Homer 


ametern 'abgefasste Epi- 
wurde er. Ausdruck bes. key Späters. auch 


. 5893 


ch zuw., jedoch selten, für den Gesang, Od, 
519. wo aber nicht sowohl der reine } 
vielmehr gesangsweis vorgetragns |' 
as Wort also noth- ἢ" 


:der Inhalt, der Gegenstand des Wortes |. 
ΟἿ, sodass es sich. 


443. dah. οὐδὲν πρὸς ἔπος, nicht zu der 
‘. treibt, und schnelle, 





ee | 
Enrnoöo—Erxoy 
vom Elegischen Distichon wnd von anderıı nicht 
hexametrischen Versarten gebraucht, die noch 
keine bestimmte Benennung hatten, von Ana- 

pästen, Jaınhey Ὁ, 8. w. Francke Eallin. p. 77- 

fg. dadurch bekam ἔπος die ganz emeins 

Bdtg von σιίχος, Pers, Zeile, Schaei. Dion. 

comp. p. 30. ja Ladialı sagt sogar vom Mahler 

οὐδ᾽ ἐν ἑπτὰ inner yodyeı, er mehlt mit nicht 

einmal sieben Strichen, (8 aimmwort ἐδ 207187, 

„ Thema zn) ᾿ u 

ἑποστρᾶκίξοο, (ὁὀστραπέζω) mit Scherben flach übers 
Wasser. hinwerfen, sodass sie wiederholt auf- 
prallen und über die Wasserfläche weiterbüpfen, 
noch jetzt- unter allerley Nameu bekanntes 

. Spiel, dav. ὍΝ » ᾿ 

ἐποξτρακισμός, '6, das Spiel des Scherbeuwerfens 

„auf dem Wasser. Ν u 

ἐποτοτύζω, (ὁτοτύζω) wohey, werüber wehklagen, 
'jamınern, heuleh.' . | 

ἐποτρύνω, (ὀτρύνω) anregen, antreiken, ermuntern, 
anreizen, aunhetzen, aufbriugen, oft bey Hom. 

. der gern ἐποτρύνει καὶ ἀνώγει verbindet: er hat 
es auch in der Βαϊ. ermahuen, bittem, befch- 
ligen, auflodern, seltner in der‘feindlichen, se- 
gen jemand, 2,94, zum Kampf aufreizen: meist 
vou Menschen, aber auch πόλεμόν zırı, Krieg 
gegen jemand erregen, anfachen, Od. 22, 152. 
nounnv, ἀγγελίας inoigüvey, die Heünsendung 
betreiben, beschleunigen, schnell Botschaften 
aussenden, Od. 8, 31. 24, 355. Er verbindet 
:es in der Regel m. d. acc., häufig auch m. ἃ, 
inf. ἐπυτρύνει μαχέσασϑαι, πολεμέξζειν, yalenai- 
ψεῖν u..dgl. sehr selteu m. d. dat. ἑτάροισεν, 
ἑἱππεῦσὲν ἔποτρύνειν, den Gefährten, den Keu- 
tern, befelllen, Od. το, 531. 1}. 15, 258. (denn 
Stellen wie Od. 2, 422.. οἱ 488. beweisen nichts, 
da in diesen der Dativ viel besser von χελεύειν 
hergeleitet wird, 8. auch Schweigh. Hde. 7, 170. 

- T. 5. p: 420. bey Hdt. konnte übrigens der dat. 

„ ebensogut wie bey Hoıner beybehälten werden.) 

ἐπουδαῖος und ᾿ἐπούδειος., or, (οὗδαρ) auf dem 


,„ Erdboden. 
ἐπουλίς, δος, ἢ, (οὗλον) Geschwult in und über 
dem Za isch, vgl. παροιλί.  -" 


‚5RoVAog, ον, {obAog) etwas kraus, - 


ἐπουλόω, (οὐλόω) vernarben, zuheilen, dev. 

δπούλωσις, 9, das Vernarben, Zuheilen. 

ἑπουλωτικός, ἢ, ὄν, verharbend und zukeilend, 
dazu gehörig od. geschickt, ᾿ ! 


ἐπουραῖος, &, 0», [οὐρώ) am, auf, über dem 


πα 526. - - . 
ἐπουράνιος. a, Ὃν, (οὐρανό) am od. ih Himmel, 
ber Omer nur von den Göttera, 


-.himmliseh: 
ἐπουράπιος ϑεός, ἐπουράνιθε ϑεοί, Od. 17, Ad 
Dichtern im | 


1..6, 129. 131. 627.” bey spätern 
„ plur. al Eee [v-uuu 
διονρέω, (oVgse, Irr.) hepissen, drauf pissen. 
ἐπουριάζω, τς ὑπο αν - - 
enovpile, ᾿|(οδρέξω). vom’ günstigen --Winde, 
- der hinter dem Schiffe her wehend 96 vorwärts 
eibt, une ie e Fahrt ‚bringt, 
hstig anwehn, αὔρα ἐπουρίζονυσα ἐὴν ὁϑόνην, 
Ei. Segel init ‚glinstigem Winde Pa 
ebeuso ἄνεμος imo ίζαν hr ἀκάτια, Luc. aber. 
ἨἘγεῦμα αὐματηφὸν :Enro Ὃν τινέ, jemand 
einen blutigen Auhauch ale Fah a να 


rwind d 
Asch. ναι, 135, '>) über. Zördern, begän 


4 
. : 


— 


-΄ 
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Enov—Enax: “" 

stigen, nachhelfen und schnell hintreiben zum 
Ziel, von Aulagen, Neigungen, Trieben, Lei- 
denschalten, auch ron äussern Einwirkungen, 
die den Menschen zu Handlungen treiben, od. 


seinen Unternehmungen guten Fortgahg ge: 


währen. 5) inir, mit gutem’ Winde. segeln, 
τρέχε κατὼ τοὺς κόρακας ἐπουρίσας, laufe mit 
"gutem Winde, d. i. so schnell. wie möglich, 
zum Henker, Ar. vgl. ἐπουρόω: τὸ πέλαγος 


* ἐπουρίζον, das günstige, förderliche Meer, Strabo. 


ἔπουρος, ον, (οὗρος) günstig wehend, vom Rahr- 
wihde, der das Schiff schnell und sicher zu 
seinem Ziele treibt, Soph, Tr. 054. mit gutem 
Winde. 53) übertr. zum Ziele führend, guten 
Fortgang verleiheud, förderlich, günstig, an- 
treibend, heschleunigend, dav. '- u 

ἐπουρόω, (οὐρόω) unter günstigem Winde segeln, 
guicn Fahrwind habeu: übertr. glücklich seyn, 
gutes Gelingen haben. \ 

ἐποισιώδης, ες, (οὐσία) zuwesentlich, dem Wesen 


beynefügt. 

ἐποφείλω, ειλήσω, (ὀφείλω, Irr.) noch dazu, noch 
mehr, noch darüber schuldig seyu, schuldig 
hleihben. . ΝΕ 

ἐποφϑαλμέω, ἐποφϑαλμίζω, ἐποφθαλμιάζω, ἐπο- 
φϑεώμιάω, (ὀφϑαλμιαω) auäugeln, beäugeln, 
nie ‚verlangenden, gierigen, verliebten od. nei- 
dischen Augen wonach blicken, c. dat. -Dorv. 
Char.'p. 251. Schaei. Loug: p 350. 

ἐποφϑάλμιος, or, (ὀφθαλμός). 8, auf, über den 


ug. m, . ” . 
ἐποφλισκάνω, (ὀρλίσκάγω, Irr.) moch. dazu achul- 
dig, verpilichtet, verurtheilt seyu. ἢ “ . 
ἐποχετεία, ἥ, das Dahin- od. Daraufleiten des 

Wassers, von ες 
οχετεύω, (ὀχετεύω) dazu, dahin, darauf leiten, 
bes. vom Wasser, auch im nıed. 


2» 


önoysüs, 6, (ἐπέχωλ der Hemmschh am Wagen-. 


rade, auch ἐποχλρύς.. . . u 
smorela, (ὀχεύω) darauf, wiederum 'bespringen, 
betreten, begehn, bes. von männlichen Tihieren. 


ἐποχέω, jow, (ὀχέω) dazu, dahin, darauf führen, 


iahren, tragen, hinschaflen. Med. worauf ein- 
herreiten, einherfahren, ἵπποις καὶ ἅρμασιν 
ὁποχήσεται, er wird“zu Hoss und zu Wagen 
‚ daherziehn, Il. 17,-449. ganz das Lat. vehi, 
‚ehenso ὕδατι, von, Wasser dahingetragen wer- 
den , daherschwimmen, u. dgl. uuch ohne dat. 
drauf sitzen, liegen, ‚reiten, fahren. 
ἐποχή, 7, (ἐπέχω) das Ankalten, Zurlickhalten, 
ilemmen: Hemniung, Hinderniss. 2) Zweilel, 
Unschlüssigkeit: bes. häußg' als Kunstausdruck 
der Skeptischeu Philosophen, Zurückhaltung 
des Beyfalls, als die Gemüithsstimmuung, in wel- 
cher der Weise sich gegen alle Theorie be- 
haupten muss, Jao. A. P. 
wo von einer wichtigen Begehenheit od.- Ver- 
änderung eine neue 
anhebt, Zeiteinschnitt, epocha, üera. 4) dor 
inozal, das Zusammeutrefien der Planeten 
in der Astrologie, die Constellation: auch: die 
Bahnen: der Sterne, der Ort, an dem sich ein 
Hisnnielskörper zu einer bestimmten Zeit, be- 
“το ϑ ίδιο (ὄχϑη) an od. auf.dem Hügel 
oyd.ldıog, &, 09, ἰ0γ 9) an Od. aul dem 
befindlich, wohneud, sitzend. ᾿ 


. 
. 


pP» 566. vgl. ἐπέχω,͵ 
Butg 7. 5) Haltpukt in der Zeitrechnung, |. 


8 
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πεαβόειος, ον», 


Ν Ἢ, 

. ’ 
'Enog—Estra :. 
ἐπογϑθίζω, (ὀχϑέζω) dabey seufzen. , 5 
ἐποχλεὺς, 6, (ὀχλεὺς) >= ἐποχεύς. ᾿ 
ἔποχον;,- τό, Sattelgurt, Xen. von 


ἔποχος, ον, (ἑποχϑω) worauf sitzend, liegend, rei- 


tend, fahrend: dabergetragen, dahergefahren, 


von.jedem Sitz, bes. vou Pferden, Wagen und - 


Schiffen, bald ‚n. d. gen., bald.ın. ἃ. dat. ναῶν 
ἔποχοι, ἅρμασιν ἔποχος, Aesch. Pers. 46, 55. 
a) festsitzend, bes. zu 


lich , ‚unerschüttellich, heharrlich) ztandh 
5) pass. befahren, ποτομὸς yavas, Plut. beses- 
sen, ‚eingenonmen, m. d. gen. 1όγος μανίας 
ἔποχος, ‚eine von Verrückıheit besessne, 
Wahnwitz apgefüllte Rede, Eur. 
ἐποχὕρόω, (ὀχυράν) noch fester machen, 


ἐπόχω, 8. ἐπώγχατο. 


Reiten ροίυι, Plut. dah. übertr. fest; unbeweg- 


᾿ 


ἔποψ, ons, 6, der Wiedehopf, von seinem Ruf, 


> das Lag. upupa, und das Niederdeutsche 
Huppup: ‘nach einem, ‘Worts 
ἔποψ ἐπόπτης τῶν αὗτοῦ κακῶν. 
ἐποψάομαι, (ἀψάομαι) dazu, zum Brod, essen. 
ἐποψέ, adv. st. ἐπὶ ὀψέ, bis spät, bis Abend. ' 
ἐπόψημα, τό, (ἐπαψάομαι) das zum Brod o 
, Fleisch Genossene, Zukost, Zubrod. 
ἐπάψησις, N, = ἐπόφημᾳ. ,᾿, , 
ἐποψία, a, ἘΞ ἔποψι. . ’ ᾿ 
ἐποψίδιος, or, (ὄψο») zur Zukost, zum Zuhr 
dienend. 
ἐπόψιμος, ον, (endwouas) sichtbar, anzusehn, an- 
„ schaubar, Soph. , | ’ 
ἑπόψεος, 09, auch dreyer End. (ὄιψες) sichtbar; 
. weitgesehn, sehenswerth, wie das Lat. conspi- 
cuus mit dem Nebenbegriff des Herrlichen und 


Berühmten, h. Hom. Ap. 496.. Dagegen nahm. 


man es Il. 3, 4a. in der umgek 
zum Schimupf und up 
verhöhnt, aber Wolf: 


en Bdtg, 
5pott, ausgestellt, öffentlic 
schreibt ὕπόψίος. 2) act. 


überschauend , überblickend, erspähend, beob-. 
achtend, kundschaftexd, Soph. Phil. 1040. von. 


Göttern = ἐπίσκοπος, Aufseher, Obwalter. 
ἔποψις, ἥν (ὄψις) Anblick, Ansicht, Aufsicht, 
ebersicht, πόλεις ἐν ἐπόψει ἀλλήλαις, einander 
im Gesicht, sodass man. eine Stadt aus der ans 


- dern. sehu konnte, Strabo. ΄ 


ἐπόψομαι, fut. vom Thema ἐπόπζω, w.m.s. Hom. 

Ing ον, son: zu πἔρϑω, ὌΝ ᾿ 

ἔπρεσε, Ep. Verkürzung δι. δυρησε von πρήϑω 
Eur Hes. Th. 856; - , N er 

ἔπρηξα, ας, e, ἴοι. aor. von πράσσω, Il. 

ἔπρησα, as, &, δοῖ. von πρήϑω, Il. 

ἑπιά, οὗ, αὖ, τά, indecl, sieben, das Lat. sepiem; 


[-υ. 
ἐπταβασίλειον, τό, Siebenkönigssalbe, verst. μόρον, 
(βόδιος) dus sieben über einauder 


gelegten Rinderhäuten bestehend, siebenhäutig, 


danos, 11. 7, 220. 222. und sonst. ! 


ἑπτάβοιος, ον, (βοῦς) sieben Rinder werth. a} 
== entußdesos, Soph. Aj. 576. 7 “ 


ἑπιάγλωσσος,, ον, Att. -ττῖος, [γχλῶσσα) sieben 


züngig, siebenstimmig, siebensaits 
züngig, δ᾽ 8. φόρμιγξ, 


ἑηταγράμματος, ον, (γράμμα) siebenbuchstabig. 
ἑπταάγωνος, ον», (γῶνος) sieheneckig. 
ὑπταδουλος, ὅ, ἰδοῦλος) siebunlacher Sklav, 

ee® 


[N 


Pferde, wer sich im- 
Sattel zu halten weiss, ἱπήασίαις ἔποχος, im ΄ 


piel bey Aecsch. 


- 


| Errad— Ernten | 
änıdötnoe ‚or, ‚at. ἑπταδίδυμος, eiebönfach , sie- 
beufältig. S 


Ἕπταετής, ἐς, (ἔτος) siebenjährig: Homer braucht 


nur das nentr. &mrusıec als adv. sieben Jahre 


laug, Od. 5, 505. 7, 259. 14, 285. dav. 
ἑπταετία, 7, Zeit od. Alter von sieben Jahren.. 


. inıalwvos, ον, (ζώνη) mit sieben Gürtela oder 


Kreisen, Jac. A. P. p. τι. . . 
Σπταήμερος, ον, "ἡμέρα von sieben Tagen. _ 
ἑπταῖος, &, or, am siebenten Tage. τ᾿ | 
ἑπταχαίδεκα, οἷ, ai, Te, indecl. siebzehm. 


᾿ ᾿ἑπιακαιδικάπους, οδος, (ποῦς) siebzehnlüssig, sieb- 


zehn Fuss lang. ΜΝ 
ἑπτακαιδεκαταῖος, a, ον», am siebzehnten Tage. 
ἑπτακαιδέκατος, ἡ. ον, der, die, das siebzehnte. 
ἑπτακαιδεχέτης, ἐς, (ötos) siehzehhjährig. . 
ἑπτακαιεικοσαέτης, ἐς, ($705) siebennndzwansig- 
jährig. . ᾿ ᾿ 
ἱπλακαμεικοδαπλάσιος, ον, siehenundzwanzigfaltig. 
ξἔπτάχαυλος, ον, (καυλός) siebenstengelig,: sieben- 
schäfti . " _ ᾿ . J 
ἑπτάκις, ἑπεάκι, adv. siebenmal, 
δπτακιςμύριοι; αἱ, αι, (μυρίοι) siebenmal zehntau- 
send, 70000. [Ypsilon lang.) 
smtonısylluos, et, a, (χέλιοι) siebentausend. [-v--u-} 
änteinkivos, ον, (xAlyn) mit sieben Tischlagern od. 
tten. 


änıändoroi, αἱ, α, siebenhundert, dav, 


- Ἑξπτακοσιοπλασιάκες, ady. siebenhundertlällg. Ὁ 


Ν 


er 06,09, (# 
intanı : ee 


.Imrandöns, ου, 6, mais) sieben Fuss lang, 


. Ἑπτακοσιοστός, ἡ, dv, der, die, das siebeuhunderte: 


äntdstic, ἵνος, (ἀκτίς) siebenstrahlig. 
ἑπιώκιὕπος, ον, (κτύπος) siebentönig, siebensaitig, 


μια, 
ὁπτάχωλος, ὁ», πῶλον») siehengliederig, aus sieben 
Gliedern, Abtheilungen, Versen bestehend, 


᾿ἑπτάλογχος, ον, (λόγχη) mit sieben Lauzen, mit 


sieben |Heerschaaren, Soph 


ὁπτάλοφος, ον, (Adpos) siebenhägeli ἐς ᾿ 
ὀπεαλυχθος, ον, (A vor) mit sieben Leuchtern od. 


Leu sarımen. 


ὁπταμηνιαῖΐος, a, ον, (μήν) siebenmenatlich, sieben | 


Monat alt, im stebenten Monat geboren. - 
ἑπτάμητος, ον, ( μὴν) sieb&ur Monat alt, so lange 
. dauernd. Ν ᾿ 
ὑπεαμήτωρ, 7, (μήτηρ Mutter von sieben Kindern. 
ἑπιάμξτος, ον, (μέτος) siebenfädig, siebensaitig. 
ἑπταμόριον, τό, (μόριον) das Siebeutheil. 
ὁπτάμὕχος, 0r, (μυχός) mit sieben Höhlen oder 

üpien, “ 


ἑπτάπεκτος, or, (πέκω) siebeninal geschoren, αἶξ;,- 


unter welchem Namen ein Scherzgedicht vor- 
handen war, das man dem Homer zuschrieb, 


δπτάπηχυς, u, (πῆχυς) sieben-Elinhogen lang. 
Ira Kiste, ‚versiebenfältigen , sichenfach ma- 


ὦ ἧπταπλάσιος, a, οὗν: ϑρὰ ἑπταπλασίων, ον, sieken- 


ζεϊεῖα, siebenfach. ΝΞ 
iebenneitig, sicbenrippig- 
οος, ον 2. ὁπτάπλους, ovr, siebenfaltig 
"Hebenlsch. . ae 
ϑρῆ- 
, wos, 18, 729. op. 422. | 
Inranoiss, ει, (πόλις) mit sieben Städten. 
ὅπιάπορος, ὃν, (πόρος) sieben Bahnen, Gänge, 
Flussbetten od. Ausfitisse habend: Beyw. der 
Pleiden, bh. Hom.-7, 7. 
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ἑπεάπουρς, eöbg, (ποῖς) siebenfüssig. 4) sieben 
Fuss lang. 
ἑπτάπῦλος, ον, 
- an vielgebrauchtes Beyw. der Boeotischen The- 
be, ()ά. ı1, 265. Erf. Soph. Aut. ı02. die Ae- 
gyptische Thebe hiess Aundertthorig. 
ξητάπυργος, or, (πὺὑργος) siebenihürmig. 
ἐπτάρον, ἐς, 8, Mor. 2; von Ta dos) mir sichen 
ἑπτάῤῥοος, ον, zBg2. ἑπτάῤῥους, (δι 
Fe od. Auslüissen. | 
ἑπτάς, δος, N, die Zahl Sieben. ι.-. 
ξπιασιάδιός, or, (στάδιον) von sieben Stadien. 
ἑπτάστέρος, ον, (ἀστήρ) mit sieben Bternen. 
ἑπταστοιχής, ἔς, (0806205) siebenreihig. © — 
ἑπτάστολος, ον, (στόλος) mit sieben Heereszügen. 
ἑπτάστομος, ον, (στόμα) siehennründig, mit sieben 
N ungen, Öefluungen, Ausgäsgen, Thoren, 
ur. 


'intareıyis, ds, (τεῖχος) πάϊ sieben Mauern Oder 
hürmen. ἡ Bu 


ἔπτατο, 5 δου. zu πέταμαι, Hom. 

ἑπτάτονος, ον, (τόνος) ziebentönig. 

ἑπταφᾶής, ἐς, (paoc) siebeiilach leuchtend. 

ἑπτάφϑογγος, ον, (φϑογγὴ) siebentönig. 

ἑπτάφυλλος, ον, (φύλλον) sichenblätterig. 

ἑπεάφωνος, ον, (φωνὴ) siebenstimmig, siebemtöng. 

ἔπταχα, ady. siehenlach, siebenimnal getheilt, Οὐ, 

ε ‚1%, 434. [-υν ᾿ . 

ἕπταχῇ, adv. = tragen. 

ἐπτάχορδος, ον, (χορδὴ) wiebensaitig. 

ἑπτέτης, ov, ὅ, = ἑπταετῆς, Sem. ἑπτέότις, 

ὁστήμερος, ον, = ἑπταήμερος. 

ämınens, ὃς, (ἄρω) siebenfach gefugt, bes. mit sie- 

„ ben ἮΝ grreihen versehn. ER ' ς, 

δπτορόγυιος, ον, via) siebenklafterig, Sap- 
pho bey Henke 4 ἢ Gaisf, 

ἔπτυσκλος, ον, (Fox205) sichen öhrig. ᾿ 

ἑπτώροφος, οὐ (ögopos) von sieben Stockwerken. 

ἐπύϑοντο, aor. 2. zu πυνϑάνομαι, 1. 


ἐπύλλιον, τό, Dim. von ὅπος, bes. Liedchen 


„Yerschea, Ar. x 

EIS, ungebr. Theme, anf dias ἐπὰν ἕπος, εἰπὸν, 
sven und ἐνγέπω zurlickzu führen pflegt, spre- 
‘chen, sagen, erzählen, singen, heissen, beieh- 
len, δ. με . : 

ὕπω, impf. εἶπον und ohne augm. ἕπον, fut. ἕψο, 
aor. torte», inf. σπεῖν, part. σπὼν. Med. Ino- 
per ,- impf. εἱπόμην und ohne augm. ἑπόμην, 
fur. ἔψομαι, aor. im indicat. mit Spir. 


auper, Eondum, inf. σπέσϑαι, imperat. σποῦ 


lon. onda, Ep. onsio, 1. 10; .285. Homer 
‚behält das aspirirte Augment auch in den übri- 
‚gen Modis des Aor. jedoch nur beym Simples, 
also conj; ἔσπωμαι, ἕσπωντάι, Od. ı2, 549. op 
ἑσποίμην, Od. 19, 579. 31, 77. imperat. äun:- 
söw, ll. ı2, 350. part. Somdueres, Π. 12, 50% 
u. sonst, inf. ἑυπέσϑαε, I. δ, 423. aber em- 
σπέσϑαι, ἐπισπόμενοφ Ὁ. 8...w; wicht ἐφεσπεν 
σθαι. — Des act. des Simpiex ἰδὲ durchaus 
der ältern Poesie eigen, nur einige Zasizgen, 
bes. διόχω, sind Auch’auf die Prosa überge- 
gangen:: bey Homer findet sich gleichfalls vom 


σύλη} siebenthorig, von Homer 


Od. 17, Su 











act. Simplex bloss praes. imdicat. und part, 


‚ und inp 


ohne augm., fut- und aor. act. nur 
in Zes 


“Das Med, ist auch im der Prosa 


/ tzgen. | 
sehr gebräuchlich, παν der aor. zelmer au 


praes. unp£, und fut, 
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A) Act. ὅξω, um etwas seyn, bes. um siwas 
beschäftigt seyn, thätig, ämsig, Asissig um et- 
was herum seyn, nach den . == ἐνεργεῖν, 


ιν bey Epikern; Honier braucht es meist intr. 
mit einer Präp. περὶ τεύχε᾽ ἔπιουσιν, sie sind. 


um die Waflen 
Kampf, H. 15, 555. ebeuso ἀμφ᾽ "Odrohe 
sie waren um ihn beschäfligt,. d. ἃ sie 
ihn von allen Seiten an, U. 11, 483. Adıpein 
μετὰ Τυδέος υἱὸν inovoa, mit dem Diomedes 
“thätig, mit ihm in den Kaınpf eilend, Il. 10, 
516. ἀμφὲ βοὸς ἕπετον note, gie waren um das 
Fleisch des Rindes beschäftigt, es zuzurichten, 
N. 13, 776. ebens6 τὸν (βοῦν) δέρον,. ἀμφέ ὃ 
ἔπον, sie zogen den Stier ab, und waren um 
ihn beschäftigt, ἢ. 7, 316. Od. 8, 61. 19, 421. 
2) In vollkommen transit. Bdıg steht es nur Il. 
6, 321. τὸν δ᾽ eig’ ἐν ϑαλάμῳ περικαλλέα. τεύ- 
χ᾽ ἕποντα, wie er seine Wallen ämsig besorg-. 
"te, säuberte und putzte, häufiger in den Zastz- 
gen ἀμφεέποω, διέπω, ἑφόπω, μεϑέπω, W. τὰ. ἃ, 
B) Ned. ἕπομαε, ich folge, ich gehe μη, ich 
gebe das Geleit, τενέ, Hom. schr häulig liegt 
in; wie in unserm folgen, der Nebenbegriff 
einer ἢ ung, eines Gchorchens, dah. ist 
es bey Hoın. der’ gewöhnliche Ausdruck .von 
den einem Anführer folgenden, mit ihm od. 
ihm nach ziehenden Kriegerschaaren od. Schifls- 
 geschwadern: hieraus fulgt die Bdig, schützend 
zur Seite seyn,-als Helfer od. Bächer mitgehn, 
beystehn, . 3, 376. ἢ. ı5, 204. auch von 
eineın ehrenden Geleitgeben, il. 1, 424. Uehertr. 
dem Willen eines andern folgen, ihın auhangen, 


äftigt, in Thätigkeit ze 
or, 
on 


ihm beytreien od. beystinimen, Od. ı2, 549. | 


a) Sehr häufsg ist bey Homer im diesen Bdigen 
die Verbindung ἅμα und * ὅπεσθαι, auch 
ἅμα τινὶ ἔπεσϑαι, wobey der dat. sowehl vor, 
ale nach der praep. stehn kann, verstärkt, οἵ 
τοι ἅμ᾽ αὐτῷ Ἴλιον εἰς Bu’ ἕποντο, Ud. ı1, 542. 
vgl. 18, 541. zmgleich mit gehn, zugleich mit 
ziehn, seltuer- μετά τινε ὅ, wie Π. ı8, 234. od. 
σὺν τινε ἕ. Od. 7, 304. auch mit σὺν ohne Ca- 
aus, Od; το, 436. aber μετὰ κείλον ἕσπετο, die 
Heerde - folgte hinter den Bock her, Il. 15, 492. 
die Att. sagten auch μετά τενος ἔπεσϑαι, Hemst, 
Ar, Plut. 824. Selten ist bey diesen Fägun- 
gen der Nebenbegriff des Feindlichen, doch Il. 
17, 755. οὗ δ᾽ ἅμ᾽ ἕποντο, sie setzten auf der 
Ferse nach. 5) im feindlichen Sinne, verfol- 
gen, nachselzen, τινί, nur in der Il. 11, 154. 
265. 754. ohne Casus, 21, 256. und sonst, nir- 
gends in der Od. ἀμφὲ «δ᾽ ἄρ᾽ αὐτὸν ἕποντο, 
um ihn her gedrängt ‚seizten sie nach, Il. 11 
47%. 4) gleichen: Schritt halten, mit fortkom- 
nen, folgen können, tivi, ἢ. 16, 154. Od. 6, 
5:19. übertr. auf- einzelne Glieder οὐ; körperli- 
che Kräfte, yobvad” ἕπονται, δύναμις καὶ χεῖ- 

ἐς ἔπονταί, die Beine, die Arme, die Kräfte 

ommen mit fort, reichen aus, ἢ. 4, 514. Od. 
20, 237. vgl. Il. 8, 140. 5Yhberh. gehn, kom- 
men, nur in den: Anruf, ἔπεο προτέρω, komm 
näher, @d. 5, g1. Il. 18, 587. dagegen der Mom, 
Ζυναξ, ἕπεο, nv, kumm mit. 6) daran han- 

en, haften, δουρὶ ἑπόμενος, von einem der am 

peere steckt, ἢ. 12, . τρυφάλεια ἕσπετο 
χειρί, der Helm folgte der Hand, liess sich leicht 
hersbreissen, IL. 3, 255. ebeuso ὅπαλξις ἔσπετο, 


“΄ N 


- 


inf 








᾿ἡπώδης, ες, 





Ἐπωα--Εποδ 


N. τὰ, 598. häufiger übertr. womit zusaufmen- 
hangen, in Verbindung stehn, wovon uuzer- 

Ä trennlich seyn, τινὶ, κῖδος, τιμή, Ar, ἢ. 4, 615. 
‚5ı2. 514. seiner Natur, Gattung od. Beschaf- 
eıtheit wach wozu gehören, wozu. gezählt od. 
gerechnet werden, Herm. ἢ. Hom, Veu. 260. 
'überh. wozu gehörig seyn, sich wozu passen 
” od. schicken, wonit übereinstimmen, entspre- 
chen, oft bey’ Pind. 7) erreichen, erlangen, 
einholen, assequi: übertr. mente assequi, 6.7. 
greifen, verstehn, uachahmen. (In der Fornen- 
dung hat $no mit ἔχω manches gemein: dar- 

, aus entstanden ist das Lat. segıs.) 
smtedäsos, ον, (Adv) auf dem Ey, ausgekrochen, 


x 


„‚Gegens. ὑπωάδιος, [u-vuu)' 
ἐπωάξω, (wen) auf den Eyern sitzen, brüten. 2) 


trans. ausbrüten lassen, durch Kuust ausbrüten, 


‚ wie die Aegypter b. Hdt. Auch ἐπαΐζω, zsgz. . 
ἐπῳῴζω, dav 


„en . . . , Ν . 
ἐπώΐσις, ἥ, und ἐπωασμός, δ, das Sitzen über den 
el. 


Eyern, das Briten der V 

ἐλέα, n, (ὀβελός) die Abgabe eines Obols von 
der Drachme, d. i. des sechsten-Fheils: In 
Athen hiess die Geldbusse so, die der Kläger 


die Klage verlor, und nich: einmal den fünften 
. Theil der Stimmen auf. seiger Seite hatte: zur 
Eutschädigung für die verursachte Gefahr muss- 
te er dann dem fälschlich Angeklagten von der 
en denselbeu in Antrag &ebrachten Geld- 
‚:busse den sechsten Theil od. einen Obol von 
der Drachme bezahlen: die Epobelie war also 
uur bey Geldklagen und zur Verhütung bös- 
rtiger Angebereyen eingelührt, Böckh Ath. 
watshaush. 1. p. 388. fg. Bey Plat. leg. 11. 
.« 931. C, eine zinsartig nach Mouaten dahin 
estimmte Geldstrafe, dass für jeden Monar ein 


Böckh a. a. Ὁ. p. 145. 


ἐπῳδή, N, (Erin) eigentl. Zugesang, das wobey 


od. wozu Gesungene, dah, Zauk ang, Zat« 
berformel, Zauberspruch, dergleichen bes. bey 
körperlichen Schmerzen und Krankheiten, um 
sie zu lindern, gesungen od. gesprochen wur- 


den: übertr. einschmeichelnde, die Herzen ge- ὁ 


winnende Reden: dam jedes Mittel, durch wel- 
ches etwas auf ausserordentlichen, übernatür- 
lichen Wege bewirkt werden soll, incantatie. 
Es ward oft mit emwöds verwechselt, 8. Schaef. -. 


Dion. ς . p- 261. 
on a 


ἐπῳδικός, 


wort auf die Gestalt, Eur. 4) ἡ 


au den Beklagten entrichten musste, wenn er _ 


Obol von der Drachme erlegi -werden musste, 


΄ 
- 


> schen H n und viele Chorgesänge bey den 
'Griech. Dramatiker sind. b) der nach gewis- 
sen Zwischenräumen wiederkehrende Schalt- 
᾿ς vers, Refrain, wie Theocr. 1. ἃ. Bion. ı. Mosch. 
3. überfr. 6 κοινὸς ἁπάσης ἀδολεσχίας ἐπῳδός, 
νι der βοιλοίμϑδιηα Nachsatz od. Refrain aller Ge- 
schwätzigkeit, die alte Leyer, Plut: c) eine 
eigne Gattung Iyrischer Gedichte, in denen auf 
einen Jawbischen Trimeter ein Dimeter od. 
überb. aul' einen läugern Vers ein kürzerer 
Τοῖσι, doch mit Ausschluss des Elegischen .Di- 
stichon:  Archilochos war der Erfinder, Horaz 
ahmte ihn in seinen Epoden nach. 
ἐπώδυνος, ὃν, ( ὀδύνη) schmerzlich, schmerzhaft: 
- Schmerzen erregend, Schmerzen empfindend. 
Subst. ἐπωδύνία, ἡ, Schmerzhaftigkait, schmerz- 
_ liches Gefühl... . oo 
ἐπώζω, (La) wobey, worüber oh! rulen, weh- 
klagen. ER . 
ἐπώζωῳ, εκ. st: ἐποὔξω, > ἐπωαζω. - 
ἐπωθέω, dut. ὡϑήσω und ὡσωμ(ὠϑέω, Ir.) ἄκαα, 
- dahin, daran stossen. ς τς 
᾿ἐπωϑθίζω, = ἐπωθέω. - \ 
ἐπωΐζω, = -inwalo. - 
ἐπωκύνω, (ὠκύνω) beschleunigen, schneller machen, 
ἐπωλένιος, ον, (ὠλένη). αυῦ od. in den Elinbogen 
od. Armen, h. Hom, Merc. 433. 
ἐπωμάδιος, ον, (ὦμος) auf den Schultern. 
ἐπωμᾶδόν, adv. auf den Schultern. 
ἐπωῤέδίον, τό, Dim. von ἐπωμίς. 
, ἐπωμίζω, (ὥμίζω) auf die Schultern 
auf seine Schulieru nehmen. 
ἐπώμιος, ον, zu ἐπωμίδιος. . 2 
Erunis, ἰδος, ἡ, (Uuos) der Obertheil der Schul- 
-  tera, wo sich die Schlüsselbeine mit dem Sohul- 
terblatt verbinden: bey Dichtern die Schultern 
selbst, auch der Nacken. 2) der Obertheil anı 
Schiff, auch an andern G änden, 5) ein 


᾿ 


Uuterkleid der Frauen mit Aermeln, Gegens. | 


ξωμ 


ἐξωμίς. : 
ἐπωμοοία. ἡ, (ἐπόμνυμι) das Schwören bey αἰάεν 


ttheit! auch == ἐξωμοαία. 
ἐπώμοτος, ον, (ἐπόμνυμι) eidlich, unter eidlicher 
Bekräftiguug, bey einem Gotte schwörend, 
Soph. Tr. 427. 2) Ζεὺς, bey dem man schwört, 
- als Schützer und Rächer des Eids, Soph. Tr. 
1188. sonst ὅρχιος. - , 
ἐπώνιον, τό, (νὴ) Verkaufsteuer, Abgabe von 
verkauften Waaren, Aceise. 2) Zugabe in den 
auf. 
- inwvyöulatn, Zuname, Beyname, Benennung nach 
* einer Person od. Sache, vou 
ἐπωνύμιος, &, ον, Poet. st. ἐπώγυμος. 


ı 5 r 


ἑπώνῦμος, ον, (dyvua, ὄνομα ) zubenaunt, zube- 
namt, nach einer gewissen; Veranlassung -besannt: 
so ist bey ‚Homer, ὄνομα ὁπώνυμον ein Name, 
᾿ den Eltörn ihreh Kindern aus einenı ; 


ten Grunde, mit besondrer Berleutung beylegen, |}. 


ein bedeutungsvoller Name, Od. 7, 54. 19, 409% 
vgl. ἢ. Hom. Ap. 373. Hes. Th. 144. 28a. aber 
D. 9, 562. Aluvdonv naldıoxor ἑπώνυμον., Al- 
kyone hiessen sie mit Namen, wie φερώνυμος; 
‚. auch gleichnamig, Sim. Piudar verbindet es 
zm. ἃ, gen. ἐπώνυμος ὄρνιχος, nach den Vor- 
zeichen benauut, Spätere.auah m. ἃ. dat. 2) 
eine Benennung, einen Bey? od. Zunamen 'ge- 


bend, dah. in Athen ἄρχων ἐπώνυμος, der erste | Β 
. u. - ΙΝ 


΄ 


 Enwd-—Enov 586 


 Enor—Eoal .. 

Archon, nach däm das Yaufaude Jahr beuannt 
ward, ἀρχὴ ὁ. seine Würde: 
roen, von denen die Attischen  φυλαέ 
men hatten. ᾿ 


3 [4 3 


die Na- 


ἥρωες &. die He- 


inonde und ἐπωπάζω, (arsitoua) == ἐφοράω, dar- | 


‚auf sehn, darauf‘ achten, inspicere, m. ἃ. acc. 
Aesch. dav. ᾽ 

᾿ἐπωπή, ἧ, Ort od. Gegeud, wo man weit umber- 
schaun kunn,. bey Aesth. eine Au: auch eine 
Warte, ein Thurm, eine Burg. 

ἐπώπης, ὅ, Aufseher. Fem. “ἑπωπίς. 

ἑπωπές, 9, (ὅπομαι) Kolgerinu, Begleiterinn, Lye. 
1176. u, das, Tzetz, p. 946. Mi 

ἐπωριάζω, (ὥρα) besorgt, bekümınert seyn. 

ἐπῶρσε, aor. ı, zu Τεἐσόρνυμι, ἤθη. - . 

ἐπῶριο, 3 aor. möd. verkürzt st. ἐπώρειο, Il. aı, 

4 . N . 

ἐπωρύω, (ügle) dazu, dabey heulen od. beilen, 

„ auch u Hacd, [. - --] ’ j 

᾿ἔπωσις, ἢ, (medien) das Nachstossen, Hinstossen, 

τ Draufzustossen, dav. “ 


ἐπωστρές, ἡ, die Nachstossende, mit untergelegter 


„ Haud beym Einsteigeu Nachbelfeude, _ 
ἐπωτίδες, al, (aus) Hölzer, die’anı Vordertheil der 
Kriegsschilie zu beydeu Seiten wie Ohren ab- 
standen, Sturmbalken, den eignen Angriff mit 
den ἐμβόλοις zu verstärken, und den feindli- 
, chen zu hindern, Thuc, _ τ 
ἐπωφέλεια, ῆ, Hülfe, Beystand, Nutzen,. von 
ἐπωφελέω, 100, (ὠφελέωλ Ua 
hültreich, nützlich, förderlich seyu, c. dat. pers. 
Soph. O.C. 441. auch wie uuser aushel/en, 
een ᾿ & Fr pera, Ken. Ohne Casus 
J 7, OPN. Ws 4.6 ἐξάμην } 0, ὃ %» 
nos ἐπωφέλησα πόλεως ἐξελέσϑαν, ainen Lohn 
‚habe ich empfaugen, den je von der Stadı zu 
empfangen ich ihr nicht geholfen habe, d. i. 
den zu empfangen ich für meine der Stade ge- 
leistete Hülle nicht verdient habe, ‚sodass also 
πόλει od. πόλιν zu ξπωφέλησα hinzuzudenken 
ist: einige nehmen ὁπωφέληθω für ὥφελον, =. 
„ aber Herm. Vig. p. 758; day. ᾿ 
ἐπωφέλημα, τό, Hülle, Beystand, Nutzen. \ 
enwpeing, ἐς, hülfreich, nützlich. 2) ὁ ἐπωφέλης, 
(nit veränderten 'Ton) == ἐφιδλεης.᾽ 
ὁπωφελία, 4, ca δτωφέλεια. - ᾿ 
ἐπωφέλιμος, ον, = ἐπωφελής. - 
ἐπὠώχῶΩτο, ὅ plar, plgpf. pass. 1460]. u. Iom. I. 15, 
340. πᾶσαι (πύλαι) γὰρ ἐπώχατο, alle T’hore 
waren geschlossen: so klar der Sian, so dun- 
kel ist die Herleitung des Verbums, über die 
schou die alten Gramm. stritten, wahrsch. ge- 
hört es zun Stamuı ἀχεύς, der Thorriegel, ὄχα, 
ἐπάχω, verw. nit ἔγωγ ὑπέχω: andre schreiben 
ἐπῴχατο als von ἐποίγω, andre ὅὁσὰς γὰρ ἔἐπῴ- 
ζατο od. ἐπῳξζεῖο, die Troer liefen zu alien 
horen hin, als von snosyouas, 8. aber Lieyne 
T.6. p. 335. fg. Toll. Apoll..Lex. Homı. p. 753. 
"EPA, % terra, Erde, findet sich zwar nicht nıehr 
als Subst. im Sprachgebrauch, wird aber als 
Wurzelwort von ἔραζε, ἐρῆμος und von ἔνερθε, 
von: letziern mit Uarecht, angenommen : auch 
. giebt die Vebereiustinmung it der Lat. und 
wit den Germanischeun Sprachen dieser Herlei- 
tung grosse Wahrscheinlichkeit. 
ἔραζε, adv. (ἔρα) auf die Erde, zur Erde, auf den 
aden, bes. mit πέπτω u, zo, Henn ἃ, Hes. 


‚helfen, beystehn, 


% 


τ ΄ 


Ἐραμ-“ ἔρασ - 
Sg&uas, aor. ἠῤάσάμην, dav. ἤράσαϊο, ἠφάσσατο, 
om. ἐράσσατο, Hes. u. Pind. 
ich liebe, τὰ.. ἃ. gen. Hom. häufig von Preiso- 
men auf Sachem übertragen, πολέμου, μάχης, 
N. 9, 64 16, 208. später auch m. d. , 
dev ἔραμαι, ich habe Lust zu singen, Ορρ. 
8. Epuw. ,. ᾿ 
ἐράνάρχης: 6, ἰἔρανος,, ügyw) Vorsteher eines ἔρα- 
νος, Verwalter einer Casse, aus welcher die. 
ἔρανοι͵ bestritteu wurden. 
ägürdpmolog,- or, (ἐμπολάω.) von zusammenge- 
schossuen Geldern, nach Art unsrer Actien, 
‚Handel treibend. 
ἐρανέζω, Beyträge, bes. an Geld, einsammeln, ein- 
treiben, zusammenbetteln, von jemand, τινά. 
Med. für sich Beyträge enıpfangen od. einsamn- 
meln, bes. von den Sopbisten, für Lehrvorträ- 
e sich von seinen Zuliörern bezahlen lassen. 
ass. ἐρανισϑεὶς πρὸς τῶν φίλων, von den 
Freunden mit Geldbeyträgen unterstützt. - 2) 
beytragen, beysieuern, durch Beyträge unter- 
stützen, Aniipho und Dom. ἡ _ 
äguvinds, ἡ, dv, zum ἔρανος gehörig, ihn betref- 
nd , δίνη, Hechtshandel wegen monatliche 
Beysgeuer: ἀκροάσεις, Vorlesungen, für die man 
sich von den Zuhörern bezahlen lässt. 
ράνεον, τό, Dim. von ἔρανος, kleiner Beytrag. 
ἐράνϊαις, ἦ, und ἐρανισμός, δ, (ἐρανέζω) Einsamm- 
laug von Beyträgen. a). Beytrag, Beysteuer. 
ἐρανιστὴς, ob, 6, der ‚Beytragende, Beysteuernde, 
am ἔφανος Theilnehmende. 3 
ἐσαννός, ἡ, dr, (ἐρέω) eblich/gumuthig, bey Honi. 
höngelegnen Städten, von Kalydon, 


mur von sch 
1). 9, 531. 577. von der Phäakenstadt, Od, 7» 


χϑ. später überh. wie ἐρατός, ἐρατεινός, ἐθρά- 
σμιος, doch selten von Personen. 


Zpüvog, 6, eine Mahlzeit, zu der jeder Gast sei- 


δὰ. 1, 220. 11, 414. sonst συμβολή, οοσπα cbI- 
Jaticia: bey Pind, überh. Mahlzeit, Festschmaus. 
2) jeder Beytrag, jede Beysteuer, symbola, bes. 
am Geld und zur Uuterstüzung Hülfsbedürfu- 

er: dah. überh. Liebesdienst, Gefällügkeit, 

unsf: auch Autheil au einer Sache; bes. am 
Dank eines Untersgützien. 5) Privatgesellschaf- 
sen, die äuf besondre Verabredung und Ueber- 


einkunft zusaiumengetreien wareı, und aus ge- |- 
meinsamen Beyträgen eine Casse gebildet hat- 


ten, aus der gemeinsame mäuse bestritten, 
Nothleidende unterstützt, auch wohl durch Be- 
stechungen politische Zwecke betrieben wur- 
den: dergleichen ἔρανον “utstauden in allen 


Griech. Demohratien, und erlangten hie und |. 


da bedeutendes Ansehn und Vermögen, sodass 
sie mit uusern Gilden und Zünften verglichen 
‘werden können. (wabrsch. von ἐρᾶν, lieben.) 


δρασέμολπος, 09, (ἐρέω, noldN) gesaugliebend. ἢ 
igauımädanuos, or. (πλόκαμος) 1Sckenliebend . od. 
schöulotkig. , ' 


ἐοάσίἥ ππιεεροῖ, αν, (πτερόν) Hügelliebend,. od. schön- 
"ΤᾺ od. wait liebendem Fittig. 
Epuass, ἢν (&ganı) das. Lieben, 


ἐράσιχφήματος, or, (χρήματα) ‚geldliebend, hab- |' 
τς φέχνην, ἐπιστήμην, eine Kunst od. Wissensthaft 


ierig, 86.218. N 
δράσμιος.. or, lieblich, liebenswürdig, aunuthig : 
auch dreyer End. Anäcn 9, 1. 5 Θ᾿ 
ἐρασεόω; ἐραστεύω," = ἐράω, lieben, 9. δεῖ, vom 


.-»»Ἤ 


δ87 


get. δὶ. ἐράω,᾽ 


Φ dsi-: 






trag an Essen od, Geld gab, Pikenik, 


"Eeus—Ecya , 
ἐραστής, οὔ, &, Liehhaber, der Liehende, auch 
zuw. als fem. Jac. A. P. p. 85. ᾿ 


ἐραφτός, ἦ, dr, == ἐραρός, die gew. Form in der 


Prosa. 


ἐράστριω ἥ, fen. πὰ ἢ ν σὴς, Liebhaberinn, die | 
eh Fam. mu ἐραστὴς, Da 
ἐράτεινός, 7, dr, liehlich, aumuthig, schön: ‘bey. 


Homer am häufigsten von Läudern, Gegeuden, 
'Städten, Flüssen: auch von andern Dinge, ‘als- 
᾿ἤνορέη, dunlınin, φιλότης; Önis, ἀμ : von 
Personen nur Od. 4, 15. und 9, 250. δεάροις 
ἐρατεινὸς φανείς, den Gelährten zur Freude er- 
᾿ scheinehd, ihnen willkommen: auch h. Hom. 


Cer. 423, ».., ν ᾿ 
ἐφατίζω, == ἐράω, c. gen. bey Hom. immer in 
der Verbindung χρειῶν ἐρατέξων, gierig verlam- 
end nach Fleiseh, N. ıı, 553. 127, 660. ἢ, 
own Merc. 64 287. BE 
ἑρτοπλόχαμος, ον, (πλόκαμος) schängelockt, von 
spürds, ἡ, ὄν, (ἐφάω) geliebt, ersehut, ἢ. 5, 64. 
δῶρ ᾿ἀφροδίτηςς 2) liebenswürdig, liehlich, 
aumuthig, schöu, bes. ven Gegenden, Städte, 
, Sachen, ἢ, Hom. seltner von Personen: dar. 
&gürd?goos, ον, zıg2. ἐρατόχρους, (χρόα) schön; 
farbig, von schöuer Haut. 
spätig, ἡ, Liebeuswürdigkeit, Ep. ad. 664. ist 
1 


„_blssse Vermathung Bruncks. Ν 


to, οὖς, %, Erato, eine der neun Museu, Fee. . 


h. 78.:auch Nanie einer Okeantde, Hes. Th, 
„ 247. die Liebliche. u 
egurwnig, «dos, ἡ, (way) Tiebliches Blickes, v. Ls 
„ep- Hom. 1, 2. st. ἐριῶπις. ᾿ ΕΞ 
ὅράω, poet. ἐραμῶε, sch liebe, m. ἃ, geu: meist 
vou zärtlicher, leidenschaßtlicher, sinn}icher 
Geschlechtsliebe, aber auch häufif auf andre 
Gegeustände übergetrugen;, begehren, verlängen, 
wüns;hen: stärker als geld, wie amo ytärker 


.‚als,.diligo: mit. dem acc; nur in der Fiigung ἢ 


ἐρὰν ἔρωτα, Valck. Hipp. 51. Es niınmt seine 
übrigen Teınp. alle aus der pass. Form; ' aor. 
ἠράσϑην, dah. 6 ἐρασϑείς, der Verliebte: “wirk- 
lich pass. ist nur das-praes. ἐρώμαί, von dem 
aber wieder das part. allein in’häufigem Ge- 
brauch war, ᾧ ἐρώ syos, der Gitliebtet, der Lieb- 
ling, n ἐρωμένη, die Geliebte. Honier, dräucht 
. ausschliesslich Ne poet. Form Ebajın mit deba 
. „a0r. ἡρἀσάμην, (ἔρημε kommt nicht vor.) Ὁ 
(ἐράω) aussiessen, auswerfen, .von sich geben, 
‚. wahrseh. vom Stamm δέω, galvor, scheint aber 


nur in der Zesizg ἐδεράω gebräuchlich gewe- 


sen zu seyn. 


δὴ [4 


“ 
ἐργάδεις, ob, == ἐργάται, Arbeiter; Taglölmer, 


, Solon, von 
ἐργάζομαι, σομα:, (ἔργον) arbeiten, sich ir Ar 
heit od. Thätigkeit seizen, 11. ı8,' fg: Od. χά, 
372. häufiger 2) wansit. ἔργα ἐργάζεσϑωι, Ar- 
beiten fertigen, Geschäfte Eereiben, N. 24, 753. 
. 20, 72. 22, 424. ebenso mit näherer Be- 
stimmung φίλα, ἐναίσιμα ἐργάζεσθαι, Od. 17, 


:321, 24, 210. auch ἐργάζεσθαι χρυσόν, Gold | 


bearbeiten, Od. 5, 435. γῆν, das Land berbei- 
ten, bestellen, vom Ackerer: ϑάλατταν," das. 
Meer beurbeiten, vom Fischer, der davon kebt: 


. bearbeiten, eiu Gewerk betreien: zivd τὸ οὶ. 


nenı etwas anfhun, bes. zu Leide' than, ' S)ier- ᾿ 


F arbeiten, erwerben, verdienen, Xen. τῷ σώματι, 


“΄΄ 


4 


t 


΄-΄ 


ı. Tagewerk. 2) Arbeit, Kunst, Handwerk, Hand- 
_  Ahan, geschehn. “ 

᾿ξργαδτήρ. 7005 » ö, Arbeiter, ‚auch ἐργαστῆς und 
rs ἐργάτης. u : 


ἦν ζομαε, 3. . | | 
. ἐργαστὴῆς, ὅ, = ἐργαστὴρ. 5) als adj. arbeitsam, 
ἐργαστικός, ἦ, dv, arbeitend, ıhuend, arbeitsam, 


μι &j..2i, doch findet sichs auch als wahres Pass, 


m , 1 , . - 
Eoya®—-Eoyar 688 .: Eoyar—Eoyo 
so, wegen seiner bedeutenden Eimwirkung auf 
die Fruchtbarkeit und Bewolmbarkeit Aegyp- 
tens. ᾿ χοῦς ᾿ 
ἐργᾶτένης, 6, -Ξὦ ἐργάτης, Arbeiten: 41) als adj. 
tig. rüstig, wirksam, ma. ἃ. gen, der Sache. 
«ἐργάτις, %, fem. von ἐργάτης, Arbeiteriun,. Thä- 
. terinn. 2) als adj. arbeitsam, thätig, wirksam : 
‘um Lohn arbeitend, erwerbend. - 3) Beyn. der 
Athene, wie ἐφ dm. [-vu] 
ἐργατοκύλινδρος, $: eine stehende Winde. 
ἐργάϊωες, Att. ἐργάωνες, der Ort auf dem Lande, 
_ wo die Sklaven schliefen, die ergestula der 
, Römer. 4 . " Ixx. | 
ἐργάω, ἐργάομαι, = Egydkopu, . “ 
ἐργεπείκτης, ov, ὅ, (ἐκείνω) der Betreiber, Be- 
: schleuniger eines Werks, einer Arbeit. | 
ἐργεπιστᾶσία, n, Aufsicht über öffent. Arbeiten, 


und | 
ἐργεπιστᾶτέω, Aufseher bey öffentlichen Arbeiten 
ἐργεπιδτάτης, ov, 6, (ἐπιστάτηξ) Aufscher bey δ, 
ἐργεπιστάτης, ου, 6, (ἐπιστάτης) . er - 
᾿ entlichen Arbeiten. Ἶ ᾿ 
ἔργμα, τό, (EPTS) τΞ͵ ἔργον, Werk, That, Hand- 
lung, h. Honı. 27, 20. 29, 10. οὗ b. Pind. und 
Theogn. ΕΝ 
ἕργμα, τῷ, (εἵργω, ἕρκος) Hemmung, Hindernis, 
mzäunnng, wird auch ἔργμα geschr. Soph. 
,„ Aut. 868. ᾿ tn 
ἐργνύω und ἔργγυμε, = sigya, ἔργω,, einschlies- 
‘ sen, Od. 10, 258. ' . | 
ἐργοδιωχτέω, ein Werk betreiben, "von ὦ | 
ἐργοδιώκτης, ὅ, (διώκω) Betreiber eines Werks, 
„ einer Arbeit, Aufseher dabey, LXX, | 
ἐργοδοτέω, Arbeit geben, veidingen, von ᾿ 
ἐργοδότης, ov, ὅ, (δίδωμι) wer Arbeit giebt o 
„ verdingt, vgl. ἐργολήπτης. 
ἐργοεπιστατης, d, = ἐργεπιατάτης. 
ἐργολάβεια, ἡ, Ueberuahme eier Arbeit für ei- 
nen bedungnen Lohn, Unternehmung, Pach- 
tung: bey Isocr. das des Gewinns od, des &us- 
„ sern Scheins wegen Ueberuonmene, von 
epyolußzw, (ἐργολήπτης ) eine verdungne Arbeit 
übernehmen, etwas gegen einen ungnen 
Lohn unternehmen,‘ pathten, bes. etwas des 
‚ Lohns od. Gewinns wegeii unteraehmen, seinen 


corporis quaestum facere, Valck. Hdt. ı, 99. 
Dem. 4) τὸ χρῆμ᾽ ἐργάζεται, die Sache drängt, 
hat ΕἸ]. — Die Ion. u. Att. brauchen das perf. 
pass. εἴφγασμαι weist in der act. Bdtg des δου. 


‚ 


εἰργασάμην, Valck. Phoen. 1069. Lob. Soph. 


΄ 


















sowie g. B. εἰργασμένα, abgemachte Sachen, 
. res-peractae, sind. . 5 
ἐργάϑω, Ep. ἐεργάϑω, ( ἔργω, ἐΐργω) absondern, 
abtrenuen, ὥμον ἐπ᾽ αὐχένος, χρόα ἀπὸ πλευ- 
ὧν, die Schulter vom Nacken weghauen, die 
ut von den Rippen abstreifen, IL 5, 147. 
. 81, 457 
ἐογὰλεῖον», τό, (ἔργον) Werkzeug. 
ἘΝ άνη, N, die De rinn, ἐργάτις. 2) Beyn. der 
Athene, als Beschützeriun der Arbeit und der 
Arbeiter, bes. der weiblicheu ilandarbeiten, der 
Webekuust und der ‘Weberinnen 
ἐργὰσεΐω, Desid. von ἐργάζομαι, ich will thum, 
Soph. Eu: 4) Arbeit, Th jcket Α 
ἐογὥσία, ἢ, (£oyabomur) Arbeit, Thätigkeit, An- 
ΟΣ eugung, 1 Hom. Merc. 486. bes. Tagarbeit, 


Π 


. thierung, Gewerb, Beschäftigung :- vurzugsweis 
das Geschäft. des Landmanus, .der Ackerbau. 
ἡ ἐργασία τῶν βαφέων, das Gewerk, die Gilde 
od. Zunft der Färber: auch das zu einer Haud- 
ihierung gehörige Geräth. 5) die auf etwas 
verwandie Arbeit, Bearbeitung: dah. das Aus- 
gearbeitete, das Kuustwerk. ἀ) Erwerb, Ge- 
τ winast, Unterhalt: auch Hurenerwerb, Valck. 
. Hat. ı, 9. nn 
sag ἐμός, μὰ was bearbeitet, gehant, geihan wer- 
den kaun, was geschehu kaun, χώρα ἐργάσιμος; 
bestellbares, urbares Laud: waa sich bearbeiten 
lässt, verarheitet zu werden pflegt: γυναῖκες, 
ἑταῖοαι &ey. öffentliche Huren, die ein Gewerb 
._ damit treiben. 4) bearbeitet, verrichtet, ge- 


soyaaınesuxol, οἷ, Handwerkslente. ΝΣ 
ἐδ) αστηριάῤχης „8 (ἀρχω) Vorsteher , Aufseher | 
‘einer Werkstatt, Yabrik, fanulactur u. dgl. von |‘ 
‚Ägxasıngı0r, τό, Werkstatt Arheitssrätte, Fabrik, 
auulactur, Laden τ΄ jeder Ort, in dem etwas 
. "bestimmtes gearbeitet od. gethan wird: auch 
δι eu Hureuhaus, bey Plaut. opificinae, a. ἐργά- 





„ Vortheil suchen: auch im med. - 
eoyolüßla, 4, = ἐργολάβεια. 6 - 
ἐργολάβος, ον», Arbeit übernehmend. | 
ἐργολήπτης, 6, (ἔργον, λαμβάνω) wer eine Arbeit: 
für einen bedungenen Lohn unternimmt, Werk- 
ozor. τὰ CEPT:R, de) Work, Ar β 
pyor, 16, 2, Bode erk, Arbeit, Geschäft, 
bes. aufgelegtes, anbefohlnes Geschäft, die ei-- 
nem obliegende Arbeit, i1. 2, 436. 6, 492. dah. 
Gewerb, Verrichtung, Handthierung, Han dwerk, 
Tagewerk, Beschäftigung, τὰ σαυτῆς ἔργα χό- 
uile, betreibe du deine Geschäfte, deinen Be- 
ruf, bleib bey deinem Leisten und köümmre 
dich um andre nicht, Hom. Während also ie- 
Ὁ im allgemeirien von jeder menschlichen 
hätigkeit gebraucht wird, findet es sich doch 

, vorzugsweis in folgeuden besondern Beziehus- 
en, a) ἔργα ἀνδρῶν, ἀνθρώπων, Perrichtungen 

er Männer, d. i. Ackerbau, Landhau, die gan- 

ze Verwaltung des Hauswesens , Od. ı4, 22. 
bes. bey Hes. dah. ἔργα: ἀνϑδρώπων, Werke der 
Menschen, auch ἔργα allein, bes. πέονα ἔργα, 


- 





thätig, mühsam: zum Arbeiten,- Ausführen, 
Tone gehörig od. geschickt. 
“ ργαατῖναι, ol, in Athen die Jüngfrauen, die ἄτῃ 
Peplos der Aıhene webten. | ον 
᾿ ἐφγἀχεύω, ich,arbeite, mache, thue: auch im med. 
ἐργάτης, ö, der Arbeiter, der Thäter: bey den 
orern, der Taglühner, der um Lohn arbei- 
᾿ς rende, Pind. ἐργάτης δίκης, der Richter, 9a- 
᾿ς ἀάσσης, der Fischer, λέϑων, der Steinmetz. 5) 
‘als adj. Ὁ. d, ‚Att. arbeitsam, ıhätig. Fem. &g- 
;  ydzıg. 5) eine Zugmaschine, ergata. [-u-] dar. 
ἀμγὰατήσιος, ον, = ἐργώσιμος- Zu 
ἀργᾶτικός, ἡ, ὄν, wer arbeiten, thun, etwas ver- 
 zichten od. ausrichten kann, arbeitsam, thätig, 
wirksam, kräftig: Hdt. 2, 11. nennt den Nil 


-- 
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Ἐργον τ 
. bey Hom. οἷ. die bebaueten, bestellten Acker 
selbst, als Hanptspuren suensechlicher Thätig- 
keit, πατρώξα ἔργα, die väterlichen Länderasyen 
od. Grundstücke, Od. 2, 22. "ἔργα ᾿Ιϑθάκης, 
JIıhakas bebauete Fluren, Od. τά, J44. u. weil 
diese als der wichtigste Theil des Besitzes be- 
trachtes wurden, Vermögen überhaupt, Habe 
und Gut, Od. ı%, 65. 4 592. ἔργα νέμεσθαι, 
il, 2, γ51. dah. ἀεργός, ἀργός, vrspr. der, der 
das Laud nicht baut: auch ἔργα βοῶν, die mit 
Riuderu umgeackerten Saatfelder, baum lubores, 


' Od. το, 98, b) ἔργα γυναικῶν, Arbeiten, Ver-|' 
. ἔργα. Ebenso παλίντιτα ἔργα, Werke der \er- 
gekung, der Nache, Rachewerke, Rachetliaten. , 


richtungen der Frauen, die einzelnen zur Ord- 
nung und Reinlichkeit des Hauses gehörigen 
Geschäfte, bes. aber die weiblichen Handar- 
‚beiten, vor allen die Weberey, auch ἔργα 
‚schlechthin, bey Hom. am häufigsten in der 
Verbindung - ἀγλαὰ ἔφγ᾽ εἰδυῖα, schöne Hand- 
arbeiten verstehend: dah. hiess Atheue als Pr- 
Giuderian und Vorsteherinn, derselben ἐργάνη. 
c) im der Ilias wird ägyov und ἔργα vorzugs 
weis von kriegerischer Thätigkeit gebraucht, 
‚Krieg, Gefecht, "Schlacht, Kanıpf, uud sieht es 
"daun bald allein, wie Η. 4, 175. 539. bald mit 
Gerischer Unternehunk ch 

erische Unternehinungen, auch ἔργον μαχής; 
l. 6, 522. (denn Εἰ. 10, 133. gehört Im’ desto 
zusammen, nicht ἔφγον ἀέθλων.) d) von ander- 
weitigem bestimmten Lebensberuf od. Erwerb 


bey Homer nur noch Od. δ, 6η. 'ϑαλίάσια Ep- | 


ge Lebensunterhalt aus dem Meere, Fischfang : 
ey 


auch Ads steht. y Xen. sind ἔργα die 
Gewerke in den RBergwerken, bey Dein. die 
Zinsen eines Capitals, sonst τόποι. 6) besoh- 
- ders jede schwere Arbeit, jedes schwierige Werk, 
. Mühsal, das was Mühe und Anstrengung fo- 
dert: näher bestimmt "bey Honı. ἔργον ἀργα- 


889 


bes. πολεμήϊα ἔργα, krie- [’ 


Spätern gew. Schifffahrt, Seefahrt, wofür- 
ἔργα ἃ 


, Ἐργοπ--Ἐργῶ 
3) pass. das Οειαοῖία, Werk, Arbeit, ἔργα - 


dr, & γι γυναικῶν, Il. 6, 289. 29, 22, klinst- 
liche. Arbei 


ten in Metall heissen ἔργα ‘Hyul- 
orov, Od. 4, 617. ἔργα ἐργάζεσθαι, Od. 22, 
422. auch schon hey klosuer übertr. ἔργα γόου, 
11.24, 354. Werke des Geistes: nachnıals uch 


Bücher ἔργα, opera, Werke, Jac_A. P. p. 7190 
06, EUR. - 


spätern Dichtern häufig ἔργα Ἔ 
ΚΔ ιφῖδος od. Apeodiıns, er e, Liebes-. 
geruss, zuerst ἢ. . Ven.:ı. vgl. Jac. Anıh, , 
2, 2. p. 194. dasselbe. aber sind schon 1}, 5," 
429. ἔργα γάμοιο, und Üd. 11, 246. φιλοτήσιαι 


y Pind. das im Wettkampf Erworbuno, Er. 
rusgene. 

4) besondre At Sees hama die ale mus der 
ersten Bdıg von ἔργον hervorgehn; a) χάλοῦ 
κἀγαϑοῦ' τοῦτ᾽ ἐστον ἔργον, das ist die Ft 


luug od. Handlungsweise eines Ehreuimannes, / 


in welchen: Falle ἔργον aber häufiger wegge- 


lassen, als gesetzt wird, vgl. εἰμί, 3. c. bh) &g- 


yoy ἐστέ, τὰ. d. inf. ee ist ein schwieriges Uu- 
ternehmen, es ist schwer, Goens Porphyr. autr. 
aymph. p. 4. 6) σὸν ἔργον ἐστί, ua. d. inf. es 
ist dein Geschäft; es ist deine Sache, komunt 
dir zu, liegt dir ob, und so durch alle Perso- 
nen, Vaick. Hipp. 447. aueh m. d. art. qusz- 
go» τὸ ἔργον. Hdı. 5, 1. d) οὖ. μακρῶν λό 


ἡμῖν 16δὲ τούργον, hier ist nicht Urt no Zeit . 


zu langen Heden, hier gilte nicht viele Worte, 
Soph. El. 1373. vg. ΑἹ. ı3. Valck. Hipp, 911. 
οὐδὲν ἔργον ἑσεώναι, Stehn hilft nichts, taugt 
nicht, Ar. e) ἔργα παρέχειν τινὶ, einem Νοία 
machen, zu schaffen ma f) ἔργον τινῤξ 
γενέσϑαε, τοῦ jeihand umgebracht, werden, wie 
κατεργάζεσθαι, confici, πο. A; P.-p- 277. 2U- 
erst bey Plut.. vgl. Wytt. ep. or. p. 176. (ἔργον, 


- 





λέον, in der li. auch. μέγα ἔργον, wahrend in] hatte das Digamma, Herm. ἢ. Honı. Ven. 86. - 
der Od. μέγα ἔργον meist gleichbedeutend .ist | p. 95.) ᾿ " eh 
mit κακὸν ἔργον, eine ungehsure, frevelhafte | &gyandvos, ev, (πόνος) ackerbearbeitend: ‚überlr., 
T'’hat, durch die der Mensch die ihm von der| Taglö , Handarbeiter. - ες 
‚Gottheit vorgezeichneten Grenzen überschreitet. | ἐγοστόλος, ον, (στέλλω) werkbetreikend. 


. I) That, Handlung, überh. alles, worin sich 
eine freye Kraftregung, zeigt, 11.3; 180. δ, 876. 
14, 15. und sonst: das Thun, das Schahen und 
Walten der Götter, 11. ıf, 120. g) sehr haufi- 
ger Gegens. -bey Honı. ἔργον und ὅπος, Thät 
und Wort, bey-.den Au; gew. ἔργον u. λόγος, 
doch fehlt bey ihnen zuw. das Kine Glied des 
Gegensatzes, Wolf Lept. p. 270. 71. ebenso 
ἔργον und μῦϑος, Il. 9, 443. ἔργον und βουλή, 
Kath und That, 11. 9, 374. ἔργον und δέμας 
od. εἶδος, 1l.. 17, 279. Od. 17, 313. 

2) Sache, Ding, gauz wie πρᾶγμα u. χρῆμα, 
nicht von einer That od. Handlung , soudern 
von einem Seyn οὐ, einem Zustand: 80 nennt 
Homer einen grossen Stein μέγα ἔργόν, ein 
grosses Ding, U. 5, 503. 20, 286. weit häufiger 
ist es aber von Lagen, Zuständen od. Verhält- 
nissen ii Menscheuleher, wo für ἔργον auch 
das unbestimiute Pron. τὲ stelın könnte, z. B. 
Il. 1, 29%..13, 366. bes. häufig sind bey Homer 
die Ausdrücke μήδεσθαι ἔργα, sich efwas er- 
sinnen od. ausdenken, πάρος τάδε ἔργα γενέ- 
o9e:, ὕονον diess geschielit,_ ὅπως Sara τάδε 
: ἔργα, wie dies Sache eblaufen wird. _ 


- 
. 
« 4 . -ἷ᾿᾽ 


-Med. sich enthalten, τινός, 


. einander sperren, I. 
‚entspricht das Lat. arceo. 


has, day. 


w, fat, ἔρξω, auch ἐέργω, alte Hom. Formen 
von sieyw, sioya, einschliessen, einschränken, 
einsperren, meist mit ἐν, ll. a2, 282. Od. xo, 
2835. auch ἐντὸς. ἐέργεῳν, drisa umschliessen, -upı- 
fassen, in sich auluchihen ; 11. 2) 846. Im aot. 
u. sonst: ἔρχατο σάχεσσι,, er war mit Schildersa, 
eingeschlossen, minzäunt, umschirnut, IL 17, Hm, 
aber δόμον ἐέργειν, das Haus verschliessen; Url. 
7, 88. γέφυραι. ξεργμέναι, wie ἐζευγμέγαι, TeIua 
γμέναι, geschlossue, festgezimmmerte Brücken, 
Εἰ. 5, θ0.. 2) ausschliessen, absondern, trentiern‘ 


fernhalten, U. χ5,. γα. Od 9, 221. ı4, 65-.von ἡ 


etwas, zumds, Il. 17, 571. pass. »3, 825, aurh 
ἀπό τινος, ἢ. &, 130. 8, 2135. Od. ει, 50% 
Hde. 3) überh. 
drängen, xwängen, λαὸν ἐπ᾿ ἀριστερά, die 
Schaar liaks hin treiben, '1l. ı2, 219. ebeuo 
ini νῆας, H. ı6, 395. umgekehrt ἐκτὸς ἐέρχειν, 
herausdrängen, Od. ı2, 219. ἀμφὲς ἐέργειν, aus- 
4. ἁμφίς, 3. Im Ganzen 
Die Formen ἔργω 
und εἐέργω braucht Homer nach Versbequem- 
lichkeit, days hat er nur Il 23, 72. Perf. ἔερ- 

pl. ἔρχἄται, plgpf. ἔρχῶτο, selmer 


.« 


” 


» 
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| EPTR2— Ερεβ 


Ülggdiro, st. εἰργμέκοι εἰσί͵ ἦσαν: part. nor. ἕρ-- 
χϑεῖς., Dav. ἔργμα unld ἐρκος. 


- "EPISL, ich thue, ungebr. praes. dessen Stelle ἐφ- 


γάζομαι vertritt: dav. das füt. ἔρξον und das 
perf. fopya zu 'ἔρδω, τς m. s..zı diesem The- 
Σὰ gehört fibrigens ἔργον und das Lat. erco, 
erceo in exercen. : 
wierig, lästig, dav. ᾿ 

ἐργωδία, ἢ, Mühsal,; Schwierigkeit. 


ἐργώδης, ἐς, (ἔργον) mühvoll,-mühsälig , schwer,‘ 
sch rw x . 


- 


‘ ἐργώνης, ev, 6, (ἔργον, ὠνόομαι) Arbeit-kaufend, 


ἀΣ 1. für nguen Lohn unternehmend, wie 
es N ag Zu 
ἐργωνία, 4, = ἐργολάβιμα. ΝΞ 
ἔῤϑω, fut. ἔρξω, perf. ἔοργα, plypf. ἐώργειν, Att. 
ἔ δω, ; ᾿ (ἜΡΓ. RL Mn rerken. machen, thun, 
οξον ὅπως ἐθέλεις, ihue wie du willst, Hom. 
εν ‘reiner Gegens. von παϑεὶν, Od. 8, 490. 
"Häufiger m. d. acc. ἔρδειν μέγα ἔργον, ἔργα 
βίαια, Od.2, 256. 19, 92. ebenso φίλα, ἐσϑλα, 
κακά, ἀποϑύμια, Hom. der such, perf. u. plgpf. 
bes. ἐπ diesen Verbindungen braucht, urspr. c. 
‘dat, pers. zıyl τὸ, einem etwas anthun, Ih. τά, 
640. Od. 14, 289. aber. schon Homer zieht, 
"bes. im peorf., den doppelten acc. zıva 14, “τοῦ; 
nn. 3, 351. 9, 540. Ausserdem, wie.das Lat. 
sacra facere, ἱερὰ, ἑκατόμβας ἔρδειν ϑεοὶς, op- 
„Fer, oft omer, der aber' in dieser Bdig 
perf. und plgpf. nicht braucht, später’auch oh- 


ne ἱερά od, dergl. ‚vgl. das stanımverwandte, 
* durch Buchstabenumstellung aus ἔρδω geword- 
oda. ΣΝ 1} 1 x 7 F ΟΥ, εἴριον 
ἐρέα, ἡ, Wolle, vgl. ἔρος; εἰρος, ἔριον, τέριον.. 
ἐξ εβεννός, ἡ, ὄν, ( ΠρΕβοοῚ dunkel, finster, öfter 
. in der Il., meist als 'Beyw. der Nacht, auch der 
Wolken: in der Od. findet sichs nicht, . 
"Ερέβευσφιν; 8." Egtßos. ἘΝ u 
ἐῤεβίνθείος, ον, von der Art-des ἐρέβιγϑος, dazu 
gehörig, davon gemacht. ΕΝ 
ἐρεβινθιαῖος, α, ον, von der Grösse des ἐρήβινθος. 
ὲ ἐβίνϑεσος, non = ἐρεβίνϑειος, 
ἐρέβινϑος, 6, Kichererbse, cicer, sowohl Frucht, 
ll. ı3, 589. als Pflanze, ward'iheils grün, theils 
‘süf Kohlen gerüstet wie Mandeln und Nüsse 


zuin Wein gegessen. 2) bey den Kom. tibertr. 


“ die Hoden, das mätnul. Glied, vgl. πριϑή, κόκε |’ 


‘305. (verw. mit ögoßas, ersum, Erbse, viell. 
γ. : 


* Homer nie Aufenthalt der abgeschiednen See- 
. Jen, sondern der Durchgangsort, durch den sie 


von der Oherwelt in die eigentliche Unterwelt, 
. den Hades, oder aus dieser in jene gehu mls- 
- sen, Od. 10, 528 1, 81. Il 9, 572. und sonst. 
4) bey Kes. Th. ı25. ein mythisches YVesen, 
Sohn des Chaos, welchem die Nachf, seine 


» Schwester, den 4ether und den Tag. gebar. I 


® N 
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„Eged—Eoeı " 
5) als Appellat.‘das Dunkel, die' Finsterniss, 
(verw, mit ἐρεμνός, igere) 
"Egeßdsde, adv. in das Erebos , in die Unterwelt, 
ins Dunkel, Od.’ 20, 556. 

᾿Βρεβοφοῖεις, ἢ, (φοιτάω) Ereboswandlerinn. 
ἐρεβώδης, ec, finster, dunkel, Erebosartig. 
ἐρεβώπις, ἐδος, ἧ, (ὥψ) Erebosäugig, finsteräugig. 
ἔρεγμα, τό, und ἐρεγμός, 6, (ἐρείκω) zerschrotne, 
 grobgemahlewe Hülsenfrüchte. Adj. ἐρέγμινος, 


ἢ) Ὅν. ἐς 

ἐρεείνω,, ( ὄρομαι) en, erfragen, ausfrager, 

usferschen, oft ἔσεαι, ha m. d. ae 
Person, bald mit dem der Sache, auch nı. dopp. 
acc. zıra τι, Od. ı, 220. 4, 137. ἀμφί τινε, 

‚Nachfrage ıhun nach jemand, Od. 24, 262. 
Das Med. für das. Act. findet sich nur Od. ı7, 
305. 2) reden, sprechen, nurh. Hom. Merc. 
513. (Das Wort ist bloss poet.) “ 

ἐρεϑίζω, (ἐρέϑω) reizen, bes. zum Zorn reizen, | 
aufbringen, böse machen, so immer in der IL 
.ı, 32. 4, 5. u. somdt, auch, mit Ausnahme Li- 

er Stelle, iu der Od. κερετόμέοις ἐπέεσαϊ τινα 
ὃ. einen durch Stichelreden aufbringen, 1. 5, 
en zum Kampf aufreizen, Zacessere, U. ı7, 
658. zur Neugier reizen, neugierig Od. erwar- 

Aungsvoll machen, Od. 10, 45. 2)' Später auch 
zum Genuss reizen, aulocken, Anacr. 22, ὃ. 
5) überh. anregen, anfachen, φέψαλος ἐρεϑιζό- 
μενος, angefachter Feuerbrand, Ar. Fan, ent- 
zündete \Wuuden;. πνεῦμα ἡρεϑισμένον, hefiig 
ertegter Athem, das schnelle Athmen des Ei- 

; lenden, ‚Eur. ar. . | 

ρέϑισμα, τό, Heizung, Aureizwrig, Neckerey, 

: Herausfoderung,, Aufoderung: ὃ ρῶν ἐρεϑὲ- 
σματα, Ar. Nub. 511. nach einigen der Reiz, 
das Reizende, Anınuthige ‚der Chöre, nach an- 

: dern die Wettkämpfe derselben. ἢ 

ἐρεϑισμός, δ, das Reizen, Anreizen, Necken. 

ἐρεθιστής, d, der Reizeude, Anreizende, Necken- 

, de, in Bewegung Setzende; dar. 

sgeQiorxds, ἡ, 09,’ was reizen kann, zu reizem, 
zu necken pflegt. - - 

ἐρέϑω, .== das davon abgeleitete häufiger& ἐρεϑί- 
ω, in der Il. immer zum Zara reizen, 3, 413. 
ονειδείοις ἐπέεσσε, τ, 519. aber in der Od. von 

Seelenleiden und Sorgen, die das Gemüth be- 
wegen od. beunruhigen‘, 4, 813. τὸ, 517. vgl. 
Ap.Rh. 3, 618. 1103. Mosch. 3, δὲ, we auch 
zuerst der augm. δου. ἤρεϑον. erscheint. (verw. 
mit ἔρις und mit ἐρέσσω.) “, 

ἔρειγμα, τό, (ἐρείκω) == ἔρεγμα. 

ἐξίδω ‚0m, fest. an stellen, anlehnen, anstützen, 
anstämmen, δόρυ πρὸς τεῖχος, Il. λα, 112. ϑρό- 
vos πρὸς κίονα, Od. 8, 66. 473. und pass. 7, 95. 

ἀσπέδα ἐπὶ πύργῳ, 1}. 23, 97. bey Uen Att. in 
dieser Bdig hald_m. d. dat., -bald mit sic οὐ. 
πρός, Valck. Hipp. 1206. Pass. ἔγχος δεὰ ϑώ- 
ρῆκος ἡρήρειστο, 3 plypf.) der Speer war durch 

. deu Brusipauzer hiudurchgedräugt, Jurchge- 
stossen, 1l. 3, 358. u. sonst, vgl. ἐλαύνω. 2- c. 
λὰε ἐρηρέδαται, (3 plur. perf. fon.) zwey Eck- 
Steine waren fest angelehnt, fest eingefugt, IL 

᾿ 25, 755. ebeuso τοῖχοι ἐρηρέδαται, Mauern wa- 
ren fest gegründet, Od.y, 86. b) stützen, un- 
terstülzen, denig ἄρ᾽ donid’ ἔρειδε, ein Schild 
unterstützte das Andre ,- von. festgeschlossnen 
beschildeten Kasmpfreihen, Schild schloss sich 


m 





ν᾿ Eeiix—Bouf. 
an Schild, D. ı3, 1351. 36; 215. übhertr. τὰν 
γνώμαν, die noch schwaukende Meinung befe- 
stigen, Theocr. 21, 61. doch erkl. andrö: das 
Nachdenken 'anstrengen , drauf richteh. c) ü- 
berh. fest machen, machen dass etwas auf dem 
andern festsitzt, haftet, dranhangt, fest auf et- 
was hinrichten, 2, Baöuua, von starrem An- 
blicken, figere oculos, 12v05, voh festem Aul- 
treten, figere vestigia. 
Pind. Ol. 9, 48: e) als Pfand, als Kampfpreis 
setzen od. niederlegen, T'heocr. 5, 24. .das Lat. 
deponere, Virg. Ἐπὶ. 5, 51. 8, 62. , f) ἐρείδειν 
‚= Pwir, Ar. — 5) intr. sich entge- 
enstellen, sich entgegenstämmen, entgegan- 
Streben, entgegenkämpfen, andringen, ΕἸ. τ," 
108, ἀλλήλῃσιν ἐρείδουσαι, sich an einafider 
drängend, od. gegen einander kelrend, Od. 20, 
450. Häufiger b. d. Att. sich eifrig od. hasti 
worauf werfen, worauf legen, ‚sich feindlich. 
gegen jemand wenden, auf ihn sfürzen, auf ihn 
eindringen, εἧς riısa, Ar. ebenso von einer 
Kraukheit, auf einen Theil fallen, sich drauf 
werfen: b&s.' mit derı Nebenhegriff hastiger 
Wiederholung, schnell’ dahinterherseyn: ἔρειδε, 
frisch dran, frisch drauf, Ar. — 5) Med. sich 
darauf lehnen od. stützen, c. dat. σκήπτρῳ,. 
ἔγγει ἐρειδόμενος od. ἐρεισύμενος, Ölter b. Hom. 
auch ἐπὲ μελίης, Il. 22, 225. aber auch ın. ἃ. 
en. ögsiösto χεισὶ γαίης, er.stämmte sich mit 
er Hand gegen die Erde, Il. 5, 3eg. 11, 559. } 
und ohne Casüs, ἐρεισάμενος βάλε, nachdem er 
sich : feit 'gestäfumt, festen Fuss gefasst hatte, 
welches sogleich durch das hinzpgesetzte eu 
διριβάς erklärt wird, Ih’ı2, 457. vgl: 16,796. | 
Etwas at im päss. οὔδει ἐρείσϑη er ward 
zu Boden gestreckt, er sank zu Boden‘ 11.'7, 
145. u. sonst: ebenso οὔδεϊ χαῖται ἐρηρέδαται, 
ihre. Haare weallien od. hingen zu Boden, Il. 
45, δέ. b) sich widersetzen, ‚widerstreben, 
eutgegenstreben, entgegenkämpfen, Il, 25, 735«. 
dah. trberh. streiten, widerstreiten, wetteilern, 
wetten, ὑπέρ τινὸς. — Das Augm. hat Hoi. 
nur Da ἠρήρειστο, aber Hes. sc. 362. auch schon 
ἠρείσατο. (verw. mit ἕρμα, mit dem es Butum, 
Lex. p- 112. auf Einen Stamm ἜΡΓΟ zurück- 
führen wilt.) = zu 
ἐφείκη, A, Heide, Heidekraut, Aesch. doch nicht 
unsre gemeine Heide, sondern eine höherwach-. 
sende strauch- od. baumartige Gattung, Theoer. 
δ, 64. auch ἐρέκη, erica: dav. | : 
ἔρεικὄεες, 2oed, ἐν, 2882. ἐρεικοῦς, οὔσσα, οὖν, hei- 
dig,” reich au Heide, mit Heide bewachsen: 
auch Name einer Aeolischen: Insel. 
ἐρειπτός., ἡ, ὄν; zerbrochen, zerspalten, zerrissen, 
zerschroten, zermalınt, von” - u 
ἐρείχω, zerbrechen, zerreissen, zerspälten, zerthei- 
εν len, ἤθεικον χϑόνα, sie zerschnitten die Erde 
it dem Pfluge, Hes. sc. 287. Homer hat nur 
- das pass. ἐρειπόμενος περὶ δουρί, vom Speer 
gespalten, durchbohrt, IL: 15, 441. Später bes. 
zermaßsien, zermahlen, zerschroten, vorzüglich 
von Hülsenfrüchten. . 2) intr. nur im aor. 2 
üginen reissen, brechen ,'Agıma κόρυς περὶ dov- 
095 
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ἀκωκχῇ, Il. 17,,209. 
τα (doudan) ἔριδι, heldearti . 


e 


᾿ἐρεικώδης, ES, 


ζρειξις [ἐρείκω) das Zegbrechen, Zerreissen, 
FZerspalten, Zemalmen. " ῈΠΠΠΠῸῸΠῸΠ 
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ἔρειό, Ion. imp 


d), drängen, stossen, |- 


ἐρειπιών, ὄνος, ὅ, 


ιἐρείπῶ,, umwerfen,. umstürzen, 


᾿ἐῤείψιμος, ον, eingestürzt; 
y | 


‚Peyrd 
"Bow. 


. dem Nebeubegriff des Furchibaren, aiyis, siE, .. 


ν᾿ 
\ n 
΄ 


PL u 


Egsio—Eo86 
erat. von ὄδομαι st. ἔρεο; ρου, Hr 

11, bar. ᾿ . a E 
ἐρειοῖ, οὗ, Theocr. 15, 50. Bdtg und Lesart ist zw. 
nur soviel leuchtet, ein, dass ein derber Tadel ΄᾿ 
. der Aogyptier drin liegt, 8. die Ausl. ” 


ἐρείομεν, Ion. st. ἐρέομεν, von ἔρέω, 1]. 1,. 62. 


3 
. 


ἐρείπιον, τὸ, πω) Sturz, Fall, Einsturz: das 
 Eingefaline ie eines 


Trümmer eines Hauses, ‚eines 
Schiffes, ruing, πέπλων &. Lumpen, Eur. übertr. 
auf Belebtes, Leichnam, Ueberbleibsel von Ge- 
'tödteren, γεχρῶν ἐρείπια, Soph. Aj. 308, fast 
immer im plur. dav. ἡ | 
rt voll Trümmer, Trümmer- ’. 
stäte. τ΄ “Ν on 
niederwerfei, ein- 
reissen, zerstören, ὄχϑας, ἐπάλξιες, I. 12, 258. 
15, 356. und pas, τεῖχος ἐρέριπεο, (Ep. plgpf. 
δῖ. ἐρήριπτο) die Mauer war niedergerissen, ἢ, 
χά, 15. ἀτύπος Διόβολος ἐρείπεται, der Donner 
rollt nieder, Soph. Auch dem nachhom. fut. 
u. δοῦν. 2. ἐρείέψω, ἤρειψα, gehört die transit, ἡ 
' Bdtg. 1) inter. im aor. 3. ἤρζπον, Ep. auch 
ἔρίπον, und perf. 2. ἐξήφεπα, niederfallen, nie- 
derstürzen, sehr häufig bey Hoın. bes. in der 
Il, fast immer von Menschen, γνὺξ ἐρισεεῖν, in 
‚die Knie stürzen, προπάροιϑε, ἐξοπίσω ἐριπεῖν, 
. vorwärts, rückwärts stürzen, &9 «orin, wie rtl- 
rstoj, in den Staub: auch von falleuden Bäu- 
men, ἢ. 2ı, 245. μι soust. Das perf. hat H 
»icht. (ohne Zw. mit dinzo verw.) u 
ἔρεισις , 25 (ἐρεἐδω) das Stützen, Stämmen, Fest- 
stellen. ; en x 
ἔρεισμα, τό, (Egeldw) das Gestützte, Fesigestellte, 
2). die Stütze, die Grundlage, alles zum Stützen, 
Feststellen, Sickerstellen Dienende ὁ 
den Einsturz drohend, 


ἔρειψις, 9, (ἐρεέπω) das Einstürzen, das Nieder- _ 
reissen od. Zerstören, dav. nn 

ἰρευψέτοιχος, 09, (τοῖχοο) Mauern niederreissend. 

* N, ὄν, schwarz, γαῖα, Od. 24, 106. I’ 

Mexc. 427. häufiger dunkel, finster, mit 


x 


“1 





λαίλαψ, Hom. (verw. mit "Ἔρεβος, ὀρεβεννός" 
ἔρεξα, aor. 1. von ῥξζοω, οι: x ᾿ 
ἐφέομαι, bloss Epische Form von Egouae, ich fra- 
„ge, Hom. s, ἔρομαι. . u 
ἐρεοῦς, οὔσσα, οὖν, 5482. aus desdsis, (ἐρέα) wol« 

Ien, von Welle. ᾿ , 
nrouas, fressen, verzehren, bey Homer aus- 
eehtfentich von Thieren, λωτόν, u λευκόν, δη- 
μόν, πυρὸν δρεπτόμενοι, 1.'2, 776. 5, 196, 8; 
664. 21, 204. Od. 9, 97. 19, 553. - Audre For- 
men ausser dem part. masc. 'praes;: braucht Ho- ᾿ 
mer nicht, nur h. Hom. Merc. 307. findet sich 
auch part. fem. Das act, ἐρέπτο;, das mit τρό- 
gu gleichbdtd seyn soll, scheint hloss ven 
ramım- zum Medium hinzugebildet zu seyn. ἡ 
c 


ἐρ 


. (nicht von τρέφω herzuleiten, sondern Eines 
Starnmes mit Egein®, verw. mit ῥάπτω, rapio, 
urapr. rupfen ‚räfen, richtig und mahlerisch 
von weidenden Thieren, carpere pabulum, vgl. , 

„ ἄνερείλομαι, ἀνερόπτω, ὑπερόπτω) — |" 

ἐρέπτω, τς ἐρέφω, schr zw. 6. Bosckh Pind, 
Pyıh. %, 240. ΕΝ 

ἐρέριπτο, 5 plgpf. pass. Ep. von ἐρείπω, Il. χά, 155 

ἐρισία, ἢ, ἐν Rudern, Ῥοεῖ. tigeola, von ᾿ 
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ἀρέσσω, At. δρέττω, fut. ἔρέσω, aor. τ. ἤ ἐσα,. 
“ ροθῖ, ἤρεσσα und ἔρεσσα, rudern, bey 
stets inty. Il. 4, 361. Od. 11, 78. und sonst. 


4) transit. fortrudern, durch Rudern fortbewe- | 


gen: überh, bewegen, bes. in heftige od. schnell 
- wiederholte Bewegung setzen, τὸν πόδα, den 


Fuss fortbewegen, ἀπειλάς, Drohungen in Be- 


wegung setzen, ausatossen, Soph. Aj. ‘251. μῆ- 
. zur, consilium, curam volvere, Soph. Ant. 159. 
vgl. Elicow, «ἐνέω, ἀράσσω. (verw. mit ἐρέϑω.) 
ἐρεσχελέω, acherzen, spässen, Scherz od. Neckerey 
treiben, wie’ παίζω ohne Casus, Plato. 2) trans, 


necken, durch Scherz. od. Neckerey reizen, E 
aufbringen, auch fürchten machen, Lut. προς}: 
φάσεις ἐρεσχελεῖν, Vorwände aufbringen, App. |- 

/ ἐρέϑω und ἐρίζῳ verw. vgl. ἐρι- 


(οἶς Zw. mit 
eınkiw.) dar. 


ξρεσχελία, 9, Scherz, Spass, Neckerey. 


ἐρέτης, οὐ, 6, (ἐφέσσοὴ Ruderer, Hom. der stets | 


den plur..hat. Bey den Atheuern waren dreyer- 
ley Ruderer, Ygarlzas, 

ἐρετικός, ἢ, dv, die Ruderer od. das lindern be- 
treffend, dazu gehörig. 2) τὸ ἐρετικόν, die Ru- 
dermaunschafı eines Schiffes. 


ἐρετμόν, 16, seltuere Lp. Form st. Egeruds, Ru- | 


der, Od. 11, 121. 129. ı2, 19..25, 263. stets 
mit dem adj. εὐῆρες verb., häufiger ist in der 
Od. der ρίαν, egerud, der aber nicht als hete- 
᾿ zogeuischer von sgerudg betrachtet zu, werden 
ι braucht. | . 
ἐρετμός, ὅ, (ἐρέσσω) Ruder, Hom. bey dem im 
sing. die miasc. Fonu, im plur. die neutr. vom 
“herrscht: die Lat. haben remzus dayon gemacht, 
"däav. . . ς᾽ ᾿ ἐ 


ἔρειμόω, mit einem Ruder versehn, χέρας, Eur, 
ı2) ans Ruder legen, χεῖρας, Orph. 5) durch» 


1° 


* rudern, Nom. . 
Egergids und ᾿Βρετρές, 9, γῆ, Thonerde von Ere- 
tria auf der Insel Euboea. ἮΝ ᾿ 

΄ ἄρδττω, Att. εἴ. ἐρέσσω. BE - 
ἔγευγμα, τό, (ἐφεύγομαιε) das Speyen, Erbrechem; 
Rülpsen. 2) das Brüllen, dav. . ν 
ἔρευγμαιώδης, ἐς, was Erbrechen od. Aufstosser 
“ bewirkt. ΕΝ 
ἐρευγμός, = ἔρευγμα, dar. ᾿ 
ἐρευγμώδης, ες, = ἐρευγματώδη.  ᾿ 
" ἐρεύγομαι, durch d.n Mund von sich geben, 
. ausspeyen, durch Erbiecheu, Aufstossen, Rülp- 
sen von sich geben, Jas Lat. ru fare, vructare, 
in dieser urspr. Bdtg Od. 9, 374. ἐρεύγετο oi- 
voßagelwr,: der Kyklop erbrach sich weinbe- 
rauscht, und m. d. acc. ἐρευγόμενοι φόνον αἵ- 
ματος, von sich brechend, ausspey end das rothe 
Blut, IL. τό, ı62. 2) übertr. bey Hosuer stets 
vom Meere, ἔριυγομδνης ἁλός, walrend das 
:Meer sich erbrach, sich ausspie, d. i. wahrend 
es aufschäumte, emporspräzie iu die Flöhe 
hrauste, sich aus seinen Ti 


EG 


ieleu hervorarbeitete, 


“N. 17, 265. und mit näherer Bestimmung, κῦμα 


ποτὶ. ξερὸν ἱχιείροιο δεινὸν ἐρευγόμενον, die 
furchibar ‚gegen das feste Land speyende, da- 

“ gegen an brandende und 'sich hrechende Nee- 
eswoge, Οὐ; ἢ, 403. ebenso ἐδεύγεται ἥπειρόν- 
urlungen der Flüsse, sick ergiessen, Ruhnk. 

ep. er 


"Aetna, δρεύγογται πηγαὶ πυρός, Pyth. ı, 10. 


-- 
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om. I 





ζευγῖται, ϑαλαμῖταιε, dav. |. 





dah.. 


5, 438. Bey spätern Dichtern bes. von dep. 
. ı50. bey Pind. vom Ausbruch des 


.  „Egev—mEonyg: 5 
. überh. etwas in grosser Fülle od. Menge, mit 
gewaltsaier Anstrengung: von sich geben, .z. B. 
_von. vieleı und lauten kKeden, wie ructare und 
vomere, Mor. a, p- 457. Jac. A. P. p. δα. in 
der Sprache der Athen. Schinecker von dem 
"angenehmen Aufstossen nach geuossnen Lecker- 
bissen, Eur. Cycl. 521. wie auch Varro aves 
ructari sagt, sie sich noch immer m der Er- 
innerung gut sohmecken lassen, sie gleichsam 
wiederkäueu: :in den leiztern übertr. Bdtgen 
. ‚wurde meist die Εογπε ἐρυγχώω gebraucht. 
‚3) aor. ngüyoy, inf, egüyeiv, part. ἐρυγών», brül- 
len, hes. vom Gebrüll des ders, D. 20, 405. 
404. 406. vgl. ἐρύγμηλος : äuch von Menschen, 
ὅσον βαϑὺς ἤρυγε λαιμός, so lauf er aus ιἰεῖ- 
ster Kehle zu schreyen vermogte, Theocr. 1, 
68. ‘diese Bdtg ist, dem aor. ausschliesslich ei- 
geu, folgt aber aus ler Grundhdig des \Vortes 
ganz natürlich, gleiehviel ob_.man das gewalt- 
‚same Herausstossen, gleichsam Herausbrechen 
der Stimme als das Verbindende betrachten 
- will, od. das starke Erweitern und Hervorlrän- 
gen der Kehle wie beyın Erbrechen, so beym 
ilfen: ein Baud mehr liegt in der umver- 
kerinbaren Nachahmung ‚des Naturlauis. (Das 
act. ἐρεύγω hat wohl keiu guter Schriftsteller, 
noch weniger das praes. ἐρύχω, das von Granmi. 
aus ἥρυγον gebildet wurde: aber mit ἐρεύγομαι 
gleichbdrd ist das ΑΝ, ἐρυγγάνω, ἐρυχγαίνω: 
„.verw. scheint ἔφρῥω und ὠρύω zu seyıı.) 
£gevdalsos, u, or, (ἔρενϑοῷ ro. [vzuvu} 
ἐρευϑόδανον, a6, = ἐρυϑρύδανον, Färberröthe, 
Krap. ΝΣ | 
ἔρουθ ἐρ, roh seyn, dr 6δὋὁ-Ἔ- 
'ἐρευϑήεςς, ἐσαὰ, 87, nnd ἐρευϑῆής, ἔς, m das pro. 
" ἐρυϑρός, roth. . ΞΕ 
ἐρευδιᾶω, reth seyn, roth werden; prus, ἐρυϑριάω. 
ἐρευϑόδανγον, τό, = ἐρευϑέδανο. 
ἔρευθος, τό, die Röthe, das Ἀοιπυηνονδα.,, Errö- 
„ then, Schaamröthe, Schaam, 
ἐρεύϑω, ἴοι. ἐφεύσω, (ἐρνϑρός) röthen, roth ma- 
chen, roth färben,, γαῖαν aiuazrı, TI. 15, 59. 
18, 320. , “ 


ἐρευκτικῴς, ἡ, ὃν, (ἐρεύγω) zum Speydn od. Er- 
brechen, gehörig, geneigt. _ | 
Nachsuchen, Erspäbn. 


.} or 


ἔρευγα, ἢ, das Nachspüren, 
, F orscheu : Untersuchung, Prüfung, von . 
ἐρεννάω,. ἡσω, ausspüren, erspähn, erforschen, 
| area die Fährte des Wilde auswittern, vom 
Spürhunde, Od. 19, 456. auch μετ᾿ ἀνέρος ıyyı’ 
ἐρευνᾶν, auf des. Maunes Fährte gpüren, 1}. 18, 
321. aufsuchen, τεύχεα, Od. 22, 380. uuigren- 
chen, prüfen. 2) m. d. iuf. suchen, versuchen, 
unternehmen, Theocer. 7, 45. (von ἐρέω, ἔρο- 
, hau.) ar ii . ᾿ 
ἐρευνητὴρ und ἐρευγητής, οἵ, 6, der Nachspürend 
Spähende, Nachlorschende, Prüfende. Ρ ” 


ἐρευγήτρια, ἢ, Sem. von ἐρευγητήρ.. 
ἔρευξις, ἡ, (ἐρεὐγὼ) das Speyen, Erbiechen, Auf- 
„ stossen, dav. 
ἐρευξίχολος, ον, (2041) gallespeyend, jähzornig. 
ἐρεῦσαι, inf. apr. 1. van ἐρεύϑω, Il. 18, 329, 
εἐρέφω, vo, überdecken, ober zudecken, es. über- 
chen, überwölben, mit einen Dach bedecken, 
so immer bey Hom. Il. 24, 450. Od. 25, 193. 
εἴπρεέ τοι χαρίεντ᾽ ἐπὶ νηὸν ἔρέψα, wenn ich 
dir je einen wohlgsfälligen Tempel tiberdacht, 


» 





᾿ ein Schiff ἐρεχϑομένη ἀνέμοισι, von Stürmen 


re 


"desgnuog, 09, zum Bedecken pd. Dedachen z&4 


"Sgewis, 9, (ἐρέφω  ἀκ8 Bedechen, Bedachen: im |_ 
"ἐρέω, bloss Episches Praesens st. 


."sgnudlos, α; 07, po8t. 


: Eoey—Eonu. . 
@. 1. erbauet habe, "weil .das Ueberdachen dag 
letzte, deu, Bau Vollendende ist, JI: 1, 39. "Bey 

’Pind. bes. unikräbzen, zieren,’ schimücken‘, in- 
sofern auch dabey ein Bedecken statt findet, 

- (dav.’ögompos, viel. auch κορυφὴ.) ᾿ 

᾿ἐρέγϑω, Zerreissen, zerfieischen , üherti, 'ddegpvol 

"ἢ καὲ στονοαχῇσι καὶ ἄλγεσι ϑύμὸν ἐρέχϑων, unten 

- Thräuen, Seufzern und Leiden das Herz zer; 

. ‚reissend, aufreibend, zerstöreud, Od. 5, 83. 157. 

pass. ἢ. Mom. Ap. 558. aher Il. 23, 317. heisst 


hin und her gerissen, hin und her geschleudert, 
geworfen, verschlagen. ‚(Verw. mit ἐρεέκω, Ege-, 
Im, ἀρασσω.) ' ΟΝ 


schickt, zum Däche ‚gehörig, ξύλα, δένδρα 
Holz, Bäume zu Dachsparren u. dgl. von 


lur. die Decken od. Dächer selbst, 
, In. füt. zu εἰπεῖν st. ἐρῶ, ich will od. wer- 
de sagen, Hum. ὁ. ἐρῶ. ΝΞ : 
δρὸμαι, ich [ra- 
‚8% ich suche, Hoi. 6. ἔρομαι, "’ "| : , 
ἐρημάζω, σῶ, (ἐρήμοςὶ einsanf seyn, in Einsanıkeit 


und Verlassenheit eben, 


Bo 
eG 


δι. ἐρῆμο. or 
seruds, ἦδος, ἢ, bes; ἔεπὶ, zu ἐρῆμσς, einsam, die 
Einsame. 2) m. da gen. verlassen wovön, be- 


raubt. . 


ἔρημία, ἢ, Kinsamkeit,. Eindde, einsamer Ort: |. 


Verlassenheit, Zustand eines einsamen, verlass- 
nem, yerwaisten Menscheu, Abwesenheit, Man} 
el, Entbehruäg, φίλων: auch ἐρημία κακῶν! 
as Freyseyn von Leiden, Eur... ,. | 
ἐρημεάς, ἀδος, ἦν ἘΞ ἐρήμάφ, bes. γῆ. Ὁ.  . 
ἐρημικχός, ἡ, dv,. zur Einsamkeit gehörif, “gewöhnt, 
ἐρημέτης, 6, der Einsame, der Insietller. οἱ 
ἐρημοχόμης, εξ, (#dun) von’ Haar entblösst. °. 
ἐρημολάλου, ον, (λαλέω) einsam plaudernd. [u-vuuf 
spnudvouos, ον», (γέμον einsam, in ’der Einöde ge. 
ln meidend ‚od. wohnend, in 
ἐρημᾳπλάνης, ob, δ, = Emijuonlavos. “΄ 
ἐβημοπὶ Byos, ὃν; (πλάνάσμαν), eiusard irrend, ιἠ 
der Einöde’irreiid, [Ὁ -ξ υυ] u 
ἐρημοπαιός, dr, (ποιέω) eihsahr od. öde machendi 
ἐρημόπολις, ı, poct. Eonudxtolis, (πόλις) der Va- 
terstadt berauht, δια]. Eur, Trö. 620: f 
ξρῆμος, Yun, ἥμον, Attisch Egrnuos, ον», einsam 
᾿ verlassen vor Menschea od. lebendet Wesen 
überh. Od. 3,.270. Hl. ı0, 520: auch von Schutz 
und Hülfe verlassen, 11. 5, τάο. von Ländern 
τι. Häusern, däinsamı, öde, wüst, unbebaut, ver- 
lassen, leer, ἔρημον sul ἔπει», starr jus Weite, 
᾿ ius Blaue sehn, Ar.’ 4) elyarı lebend,’ un e- 
sellig.” 5) m. d. gen. verlassen od. enthlösst 
'" wovon, euthbehreud,' 4) ἢ ἔρημος, Eftidamkeit, 
Pi:iöde, Wüsteney,' Steppe, nieuschetleerer, ein- 
sammer Ort, vera‘ γῆ. 5) ἐρήμη. verst."Ölen, 
-@as Atütbleiben einer Parjey -heym richterlich 
‚angesetzten Termih, wodurch diese den Rechts-. 
haudel fiir sich verloren &ab, die Contumaz, 
mit χκαταδικάξεν, ‚M contumariam "erklären; 
᾿ἐφήμην xornpogeiw,  einidn’abwesend anklaßen: 
’ ἔρημον ἀφεικέναι τὸν ἀγῶνά, sich dem, Kampf 
“ entziehn, sich nicht stellen, Schaef. Dion. comp. 
pag. 402. {mach Hemstert 
\ 'and. Fe er ΞΕ 1) “5 _ 


-- 
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, von ἜΡΑ », Wüstes | 


| Lonu—Egıß 
ἐρημόδι πος. ον. (axonie) Späher, Wächter der 
, Wüste. ee. 
᾿ἐρημοσύνῃ, ἧς Finsäinkeit, ἘΠηδάα, Ὁ ᾿ Ν 
ἔρημόφιλος, ον, (φιλέῳ) die Einsamkeit Jiebeud: 
.- guch ὅ ἐρημοφίλης. ΝΕ τ 
δρήμόω,, Einsam, öde, wüst, leer machen, verh 
reu, verwüsien. 2) allein lassen, verlassen, im , 
Stiche lassen, einen Ort räumen, wie xerdar, dav: 


δρήμωσις, ἣ,. das Verlassen, Leermachen, Räumen : 


„ Verwüstuug, Entvölkerung. 

ἐρημωτής, d, Verwüster, Verheerer. ' 

ἐρηρέδἅται, 3 plur.. perf. pass. Ion. von ἐρείδων st. 

,, ἐρηρεισμένοι "εἰσί, ll. 23, 284. 329. Od, 7, 86, - 

„9% Ap- Hh. hat dafür ἐρήρεινται, ἜΣ 

δρηπύω, ὕσω, (tele, ἐρύκω, ἐρωέω) anhalten, hen:- 
men, zurückhalten, λαόν, φάλαγγας, zum Stehn 

΄ od..Verweilen briuger, am Entlaufen od. Da- 


tigen, beruhigen, Hoın. ϑυμόν, 1}. ı, 192. pass. . 
..9,. 462. 15, ı80. bes. häufig b. Hom. ἐρητύειν - 
᾿ἐπέισσι: das ‚med. st. des act. Il. ı5, 723. 
L Ypefitn ist lang, : wenn eine ven Natur od... 

urch Position lauge Sylbe unmittelbar darauf 

folgt, auch’ iin aor. Pass. ἐρήτῦϑεν, weil diese 
“Form aus ἐρητύϑησαν gebildet ist, 1], 2, 99° 

alt. folgt dagegen eine kurze SyIbe, wie in 
" ἐσήτυον, Epnrveixs, so ist auch Ypsilon kurz.) _ 


ἦρι, τό, indecl, kürzere poet. Forın von ἔριον, 
FYolle, Phier, Ῥ ᾿ ἐπ 


ξρ(---ν uutreunbare Partikel, die wie. ἀρι-τ vorge- 
᾿ς setzt wird, uud ebenso den Begriff deg Wortes 


""stanılm εὐρὺς; sowie δία denn auch von dem 
Begriff körperlicher Ausdehnung aysgeht, an 
„‚welchen sich jede Verbreitung im Naun, durch 
üppigen Wuchs, sich foripllanzenden Schall, 
„Rubin w. dgl. anschliesst: nur in einzeluen 
. Rällen geht sie‘, wie auch εὐρύ, auf unräumli- 
“che Begriffe über. Meist bey Ep. und Lyr. 
„„ Dichtern: vgl, Butt. Lex. p. 146. 151. [vu] 
«δριαυγής, ἐς; (αὐγὴ) sehr glänzend. _ 
ἐψιαύχην, ἐνος, 6, ἢ, (αὔχην) hachnackig, mit ho- 
A hem, erhobenen, sjelzeu klalse, in der Il. stets 
 _Beyw. edler Rosse: ἐκ Jer Od. komunis nicht 
vor. Gegetis, Bvoaiyio. 6 
ἐριαχϑὴς, ἐς, (ἄχϑος) schr belästet. - 
ἐριβόας, ov, δ, (βοὴ) sehr schreyend. 
ἐρίβομβος, or, (βομβέω) sehr gunmend „„hrum- 
ıuend, rauschend. > 
ἐριβρεμέτης, οὐ, ὃ, 
= —toseude, —brälle 
Bere 1l. 13, ἬΝ ως 
ἐριβοεμῆς, ἐδ, ἘΞ ἐρέβρομος. . 
Τρ βρτϑὴρ, ἐξ (βρῖϑος) sehr schwer. - 
ἐρίβφομος, ον, (βιφρέμω) laut rauschend, brausend, 
, tosend, donnernd, brüllend u. dgl. u 
ἐριβρύχης, ες, = eo Hes. Th. 832. [υὉ --] 
ἐρέβρῦχος, ον, ( 


, Rindern, h. Hoi. Merc, 116. 
ἐφιβῶλαξ, ἄκος, und ἐρίβωλος, ον, (βῶλαξ, βῶλος)" 
ossschollig, stets von fettem, fruchtbaren Bo- 
n, der beym Pflügen nicht wie Sand zerstieht: 
. od. zerbröckelt, sondern. in grossen ,: starken 
. Erdklössen bricht: beyde Foriuen, bes. die.er- 
ste, in der Il. häufig, iu der Od, jede nur 
Einmal. ᾿΄ nn " 
᾿ Ffiffa 


m 


ἐμω) der Lautrauschende, 


-- 


ΝΣ 


vongeln hinderu, Honi. überh. in Zaum hal- Ὁ 
ten, bäudigen, lenken, besänftigen, beschwich- - 


“verstärkt, ‚sehr ; währsch. gehört sie zum Wort- .. 


e, —donnernde, Beyw. des 


φύὐύχω) laut brüllend, bes. von - 


x 


7 








mw 


% 


--΄-..-.- 


᾿ς Ἐριγ-“Ἐριη! 
"ἐριγάσίωφ. ρος, (γαστὴρ) sehr bauchig, dick- 
uchig. 
ἀῥίγδουπος, ον, (ydouros) poet. at. ἐρίϑουπος, laut- 


tosend, lautdonntrnd, bey Hom. meist Beyw. 
des Zeus, ἐοίγδουπος πόσις "Agns, nur 1]. 21, 


52..vom Hufschlag der Pferde, ερέγδουποι πό- 


δὲς ἵππων. | 
ἐδριγήϑης, ες, (γηϑέω) sehr erfreut. 


‚äplylnpos, ον, [γλήνη) 'mit grossem Augapfel; | 


. grossäugig.: _ 
μα,΄ τὸ, = ἐρεγμα. | 

ἐριαίνω, (deli) streiten, zänken, hadern, ἐπέεσσι, 

n. 3, 
vom Kriege braucht Hom. es nicht: mit einem 
streiten, zırl, Il. 16, 765. auch ἀντία τινός, ge- 
gen jemaud aıf streiten, Od. ı, 79. Obgleich 
on. sonst nur das. praes. hat, so ist do 

inf. wor. 1. med. Il. 25, 792. ποσσὶν ἐριδήσα- 
σϑαι ᾿ἀχαιοῖς, (wo andrd des. Verses wegen 


͵ 


schlecht ἐριδδήσασϑαι schr.) an Schnellfüssig- |' 


keit mit den Achäern wetteilern, ohne Zw. von 
ἐριδαίνω herzuleiten, wie ὠλιτήσω von ἀλεξαύ- 
vo, ἐβησάμην von βαίνω u. 4. w. Jar. 
᾿ ἀριδαντεὺς od. ἐριδάντης, 6, der Zänker.. 
ἀρίδηλος, ον, (Bias) sehr deutlich. 
ἐριδινής, ἐς, (δῖνος) sehr wirbelnd, vol Wirbel. 
ἐρίδιον, τό, Dim. von ἔριον. 
᾿ἐριδμαίνγω, τε ἐρεϑέζω, reizen, necken, böse ma- 
chen, Il. 16, 260. 
‘ ξρίδμῖτος, ον, (daudo) sehr bändigen!. | 
δρίδουπος, ον, ( δοῖπος) sehr tosend, rauschend, 
halleud, Honı. der diese Form stets von leh- 
losen Dingen braucht, von Wohnhallen, Ge- 
“." staden, Strömen, die Ep. Form ἐρέγδουπος aber 
bestäudig von lebenden Wesen. ᾿ 


᾿ς ᾿ξρίδωρος, ον, (δῶρον) gabenreich. 


ἐρίζω, fut. δρίσω, Ep. auch ἐρέσσω, Dor. ἐρίξω, 
streiten, ἃ 
mit οὐ. 


βίην zw 


‚ hadern, meist vom Wortstreit, 
gen jemand, zul, Hom: auch artı- 
. 1, 277. bey Pind. ἀντέα τινί und 


πρός τινα: wetteifern, wettkämpfen, ὃ. dat. 


pers. D. 5, 225. wozu auch zuw., die Sache, 
um die man wettejfert, im acc. gesetzt wird, 
Aypgodtın κάλλος, mit der Aphrodite um Schön- 
heit od. an Schönheit wetteifern, 1]. 4, 389. 
vgl. Od. δ, 213. vgl. Hes. sc. 5. für den acc. 


«ερὶ pisew, περὶ τύξων, IL ı2, 423. ı5, 
8, 225. auch der dat., weun kein dat. pers. 
verhauden ist, τόξῳ. ποσὶ, δρηφτοσύ»ῃ PR: 
DL. 5, 172. 15, 325. Od. ı5, 321. m. d. inf. nach 
dem dat. pers. ἐρίζετον ἀλλήλοιϊν σὲ μαχήσα- 
σϑαὶ, Od. ı8, 58. ohne Casus, "οἱ 
ἔριζεγ Nestor- allein wetteiferte , ıhät es gleich, 
nahm Θὲ auf, Il. 2, 555. ebenso wird das Wort 
Od. 8, 371! genommen. — Hönmer braucht, 
. wiewohl selteng das Med, gmz wie das Act. 
Il. δ, 172. Od. 4, 80. und so sagt auch Hes. 
Th. 554. ἐρίζετο βουλὰς Κρονέωνι, an Klugheit 
mit dem Zeus. (von ἔρες verw. mit ἐρείδω, dar. 
das Lat. rixa, rixari. 
ἐφέζωος, ον, (ζωή) tange lebend, pinaz. 
ἐριήκοος, ον, (ἀκούω) scharfhörend, _ 
δρέηρες, ol, 8. „galngos. 
ἐρίηρος, ον, (ἄρω) sehr 
Fiomer braucht das adj. vorzugsneis als Beyw. 
von Ezuögos, wobey zu bewerken' ist, dass er 


- 
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2 weuteilrn, weitkämpfen, Od. 2, 206. |. 












der |: 


wird auch περέ m. d. gen. geseizt, πε ἐ ἴαλον 


Ley, 


ἑστιὼρ οἷος |. 


ἔριϑος, ὦ, auch ὁ.. Lohnarbeiter, Taglöhner, Fröh- 


angefugt, fest verbunden: |- 


Eoın —Eeıd. 
sich .in dem: weit häufiger vorkommenden pler: 
steis def metaplastischen Form ἐφίηρες, Pl: 
ἐρίηρας, at. ἐρίηφοι, ἐριήρους, bedient: die Aus- 
᾿ legung genau verbunden, sehr zugethan an- | 
hänglich, treu unhangend, ist in dieseu Fällen | 
unstreitig die pässendste, 80 Il. 4, 206. die ein-, 
zige Stelle, wo sich der sing. ἐρέηρος ἑταῖρος 
findet, und.wo des ganze Zusammenhang I 
dass nicht von einem fügsamen, bereitwilligen, ' 
efälligen , soudern von einem zuverlässigen, - 
ort haltenden Kanıpfgenossen die Rede ist, 
vgl. Π. 5, 47. 578. Od. 9, 100. 172. 103. 0.8 
"w. ‚Ausserdem et sich bey Hom. nur noch 
die Wortverkiuduug ἐρέηρος ἀσιδός, Old. ı, 346, 
8, 62. un wo wohl ebensowenig der fügsane, 
ige 'Säuger darunter zu verstehn ist, 
(denn Od. ı, ı45. heisst es ausdrücklich, er 
. singe aus Zwang.) sondern vieliuehr der allen 
augemehne, erwünschte, zusagende, der alln | 
lieb und werch ist ᾿ „welche Erslärung dureh 
ga, Bdtg 2.., durch ἄρμενος und ἐπίηρα hin-- 
länglich begründet gel, 
ἐριηχῆς, ἐς, (ηχέω) sehr tönend.  “ ᾿ | 
ἐριϑάκη, ἢ.» das sogenannte Bienenbrod, auch | 
, κήρινϑος und guröagd 
ἐἀρεϑακίς, δος, ἢ, ἘΞ ἡ 
Tb N 3, 3 . IV- vu rn 
&gldunes, d, ein uubek. Vogel, der’ wie die Pa- 
pageyen, Raben und Elsteru sprechen lernte, 
„ auch ἐρεϑεύς, ἐρέϑυλος u. φοινικουρός. [v-vv?] 
᾿ἐφιϑᾶλής, ἐς, Dor. st. ἐριϑηλήῆ. 
ἐρίϑαλές, δος, ἥ, eine unbek. Pflanze. 

ὀριϑαλλῆς, ἐς, und ἐφίϑαλλος, ον», (Halle) sehr 
wachsend, reichlich wid iippig sprossend, ia 
vollem Wachsthum, von Pflanzen μοῦ Bäwnen, | 





4 
ἔρεϑος, Taglöhnerinn, 





νεῖ. ἐριϑηλς. ! 
ἐριϑεία, 4, (ἐριθεύω) Arbeit nm ‚Lohn. 2) «ilf- 
rige Benü ung um ein Öfleutliches Amt, der 
ambitus der Römer, auch Partheyuugen, die 
‚ sich zu dergleichen Zwecken bilden. 
sgides, δι τα ἐρίϑαχος, Arat, . " 
ἐριϑεύω, häufiger Med, ἐρ;ϑεύομαι, (ἔριϑος) für 
| chn arbeiten od. dienen, taglöhnern, ‚Frohn- 
dienste thui.' 2) von OÖbrigkeiten, Richtern, 
angesehuen.Bürgerh überh. wın eines Vortheils 
0d.-Gewinnes willen etwas thun’, sich um die 
Gunst des Volkes od. um Ansshu im Staat be- 
ıyühn, dazu alle Kittel, bes; schlechte, aufbie- 
ten, sich bestechen lassen, aus Gunst od. nach 
᾿ Willkühr handelu, Ränke und Cabalen echmie- 
den: οἱ ἐρυϑευόμενοι, die Antsschleicherey trei- 
bendeu, ambitum exarcentes, Arist. vgl. ἐριϑεία: 
, 80 ἐξιριϑεύεσθαι τοὺς νέους, die Jugend durch 
, Künste der Schmeicheley und Bestechung wo- 
᾿ zu gewinnen, Pol bel. ἀνερίϑευτος. _ 
ἔριϑη ἧς. ἐς, (ϑάλλω, κτέϑηλα ‘sehr wachsend, 
. reich . üppig sprossend, im vollen Wuchs, 
in voller Blüthe,' bes. von Gewächsen, Pfanzen, 
Bäumen, Il. 10, 467. 17, 55. auch yon Saafel- 
dern, frachthar, Il. δ, Ze 


ner, Dieustböte überh, ohne nähere Besuim- 
mung des Geschäfts: bey Honer sin ἔριϑοι 


᾿ Mäher od. Schujtter, die für Tagelohn das Ge- 


zeriunen und Weberlunen, Wallenarbeierinn 
' imen und Weseriuuen, Wo innen, 


" τς Esd—Eger 
sodass man auch ἔριον, Wolle, für den Wort» 


stamım gehalten hat, deu andre im ἐρέϑω, ägs- } 


β 
ϑίζω, δρέσσω suchen. 2) τλήμων γαστρὸς ägr- 
ϑὸς, Diener, Bote des Baucl 
ventris, ἢ. Hom, Nerc. 296. 'u. das, 
-δρέϑῦμος, ον, (Huck) sehr nornig. 
᾿ δρέκη, ἢ, τῷ ἐρείκη, [συ -} , 
ügixig, δος, ἡ. (ἐρεέκω) geschroine Gerste, auch 
ἐρικάς und ἐρειείς, meist im plur. dar. ἐρικέτας 
“ἄρτος, Brod von geschrotner Gerste. 
iger ἄχκκης, ου, ὅ, (κλάγγω) sehr tönend, laut, 
in 


ἐρίκλαυστας,. und ἐρέκλαυτος, ον, (κλαίω) sehr be- | 


"weint. 2) act. sehr weinend. | . 
sglxLüzog, ον, (χλυτός) sehr gehört, sehr bekanıt 
od. berühmt. 
Spindtss, 800M, 89, 2 ἐρειχόεις. 
ἐρικτέαγος, ον, (κτέανον) vielbesitzend. 
ἐρεκτός, ἡ. ὄν, == ἐρεικτάς." τς - 
δρίκιῦὕπος, ον, (πτνπέω) sehr tosend od. lärmend, 
bey Hes. Th. 456. g3o. Beyw. des Poseidon. 
sgixvöng, ἐς, (κῦδος) ruhmrvoll, glorreich, herrlich, 
sehr geehrt, Beyw. der Götter und ihrer Kin 
der, 11, τά, 3297. Od. a1, 576. 631. auch von 
den Gaben der Götter, ϑεῶν ἐρικυδέα δῶρα, Il: 
5, 65. 20, 265. ἥβη, Il. 11, 226. Bes. Th. 988. 
ausserdem verhinliet Homer es nur noch mit 
dass, ein glätzender Festsehmaus, U. 24, 802. 
Od. 3, 66. u. sonst, meist. von Opferschmäusen, 
‚sodass auch. hier die Beajchun ἃ sul die Götter 
int, . 


ἐρικύμων, ον, ( aiuo) sehr wogench , 8) sehr 


sch. ψω I -7. 


(ἐρέπω) fi 
den aor.2. von ἐρείκῳ, ἤρικον, inf, ἐρικεῖν, ab- 
zuleiten: vgl. ἐρείπω. i 
ἐρίκώδηρ, ἐς, τ ἐρεικώδης. 2) von ἐρείκω, wie 
, 8.686 roten. ον ' “τ . 
ἐριλαμπῆς; &, (λάμπω) sehr leuchtend... _ . 
ἐριμήκετος, 09, == περιμήκετορ, FW. 


δρίμυκος, ον, (μυχάομαι, dyyao) sehr. brülleud, 


von Rindern, Hom. u, Hes; 


schwanger, fruchtbar 
ee ch , 


ἔρινάζω, die Frucht des wiklen Feigenbaums über |' 
die zahmen Feigen, hängen, damit aus der wi-| 


den Frucht die Iusecten auf die zahme krie- 
chen, diese durchbohren und dadurch ihre Rei- 
fe beschleunigen ᾽ eaprificare : diess Verfahren 

„ hiess egivasud;,.ü, caprificatio: von 

ἐρινάς, ἄδος, 7, der wilde Feigenbaum, ἐρινεάς, 
Auch die Frucht desselben. 

ipivuonds, ἅ, 8. Eguruli, .. 

ἔρίνει ς, h = E ἐνεός, Ξε". den Fr ze 

δρινεόν, τό, die Frucht des wilden Feigenbaums ı 

„ auch = ὄλυνθος. Die Form τὸ ἐρενόν ist.zw. 

piveds, 6, der wilde Feigeubaum, caprificus, oft 
bey Hom.,.bey Hes. auch, ἐρίνειός. 2) = ἐφενεόν. 

delvoc, a, ον, (ἔριον) wollen, von Wolle, Hipp. 

„Dom ΚΖ} Ὁ ᾿ 

ἐρινεῴϑης, es, vom der Art des ἐρινεός, voll von 

„wilden Feigenbäun:en. 

, Βριννύς, vos, ἡ, plur. ᾿Εριννῦες, zagz. ᾿Εριννῦς, 
die Erinnys, eitle Rachrgottheit wie die Purien 
‚der Römer, meist in plur. gehr. . Bey dem äl- 
testen Epikern rachen und strafeu sie.den Mein- 


eid, 11, 10, 260, kies. op. ‚8er. jeden Meyd, Il. - 
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auches, d. i. crepitus | 
Harm. 





angenonumenes praes. um davon | 





Eouv— Eoıo ᾿ 

“μητρὸς ᾿Πρινκύες, die fir die Mutter-Rache Neh- 
menden, Od. 11, 280. Verlatzuug des Gastrechts 
gem Schützlinge und Bettler, Od. 17, 575. 
nehrerbietigkeit gegen Aelterse, Il. 15, 20%. 
"überh. tkagen sie Serge, dass niemand seine 
Grenzen ü breite, worin sie der Nemesis. 
 verwändt siud, dab. sind sie ‘es, die dem pro- 
phetisehen Ross des Achill deu Mund jies- 
sen, damjt es nicht zuviel verkünde, IL 19. 418. 
sie verwirren aber auch des Menschen die Sin- 

‘ ne und geben ihnen böse Rathschläge ein, 11. 
19, 87. Od. ı5, 33%. Homer führt «ie ıheils in 
der Einzahl auf, H. 9, 571. 19, 87. .Od..ı5, 23%, 
ıheils wie auch. Hes. in unbestunmter Mehr- 
‚heit: die Dreyxzahl mag, wie die bes. Namen, 
Tisiphone, Megaera und Alelfo, erst viel spä- 
ter aufgekowmien seyn, da noch. Aeschylus in 
Eumeniden einen genzen Erinnyenchor auf 

die: Bühne bringen kounte. Sie wahnten im 


, 


= 


Erebos, dah. das Beyw. ἠεροφοῖτες, 1. 9, 571. 


19, 87. womit.auch die Fort@auer ihrer Stra 
dem "TFode der Verbrecher, Il. »9, 260, 


na 
Od. 20, 7B. in Verbindung steht. Naclı δες, 


Th. .»35. gebar sie Gaea von Jen Bluttropfen 
des Uranos. Die Trag. personificiren in ihnen 
:dıe verfolgeuden Qualen der Gewissensungst : 
dah. sind Verzweiflung und Wahusinn ihre 
Werke, gew. Vergleichung mit Jägern od. Hun- 
- den, ‚die der Fährte des Verhrechers nachspü- 
ren. 2) als appellat. Verwünschungen, untods, 
von der Mutter ausgestossne, Il. 2ı, 412. auch 


Eerbrechen, Mes. Th. 472. φρενῶν ζωινγὺς, Ver- 
"683. weh’. 


staudesverwirrung, Soph, Ant. 
z0ßp. iiberh.,bey den Trag. Ausbruch der Lei- 
- denschaft, Verbrechen, rächende Strais, Unheil, 
Verderheu. 3) Beyn. der Demeter, als sie 
duıch Poseidons, Verfolgungen in Wahnsins 
fiel, Paus. Arc. 8, 25, 3.4. Mauche: ziehn 
- die Schreihung Egivis vor, Jac. A. P. p. 258. 
Gew. Ablıg yon ἐρέφω, ἐρευγάω: audere neb- 
men ἐρινγγύω als Stammwort an. [Ypsilon in 
allen- dreysylbigen Casus lang, Pors. Med. 125%, 
in allen viersylbigen kurz, doch in djesen zuw. 
dreysylbig auszusprecheu, Erf. Soph. O. T. 


ἐρεννύω od. ἐρινύω, zürnen, rächen, war nach 
Paus. Arc, 8, 25. ein 
dan ᾿Εριννὺς, die Rerhegüötiun. 

᾿Εριν»υώδης, ες, Erinnyenhafi. 

ἐρινόν, τό, 8. ἐρυνεόν. 

. )- ἐφεγός, 7 ὄν, Eur« . ἢ 

δρινόω, = ἐρεμα ζῶν, ZWe | ἮΝ 

ἐρὶνύω;, 8 ἔρεννύω. στ τοῖς 

ἐρένρ, Starumw. vom ἔρευνάόω, wozw man. auch 
᾿Εριννύς aicht, findet sich nur bey einigen 

„ Gramm. au. mög nie in Gebrauch gewesen seyn. 

ἔριον, τό, Wolle, Od. ὦ 124. sonst braueht | 
das poet. εἴριον, in Prosa ist ἔρεον am gebräuch- 

. ichsteu, auch im plur. . 2) Nlangrbeit. 3) 
ἔριον ἀπὸ ξύλον, Baumwolle. ( Dim. von ἔρος, 

„ &opc, ἐρέα, ist es uur ‘der Form, nach.) .dav. 

δριόξῦλον, τύ, [ξυλον) Baunrwollenstande. . 

sgronävimg,: οὐ, 

[ Ju Du -] ἢ 

ἐριοπωλέω, (πωλέω} Walle verkaufen, dar. 


’ 


Arkadisches Wort, von 


sgirds, = ἐρε»εός, Theecr. 25, ἀδο, aw.L. Als 


\ 


Hom. . 


ὁ, (πλύνω) ‚Wollenwäscher. 





Ὁ. 571. Verletzung der Kindespflicht gegen Va-. 
ver und Mutter, 1 9 45a, θὰ a, 155, dah, I ἐβεοπώδης, ον, ὃ, Wo , dar. 2 


ἐριοπωλικῶς, 


Eoıo—Eoıs 


risch, Ar. Ban, 1386. 


᾿ξρίοπώλιον, τό, Wollmörkt. 


᾿ἐφιούνης, δ, 8. ἐριούνιος. 


ἐριούμώος, ὅς σοι. Beyw. des Hermes, wahrsch. 
von dgs— und ὀγένημι, ὄνήσω, nützeü, der sehr 


" _nützende, Gewinn od. Glück briügende, σῶκος, 


ἐριούνιος Ἑρμῆς, Tl. 20, 70. 24, 457. 679. am 
den übrigen Stellen als wirklicher Beyname, 


“ἘΕριούνιος, ohne den Zusatz “Ερμῆς, Il. 24, 360. 
"440, In demselben Sian hat Hom. 


die Form 


ἧς ἐριούνης “Πρμείας, Il. 20, 34. Od. 8, 522.° Bey 


τς ὅφλεος eutg 


Σ 
% 


4 
᾿ 


*" nicht von ἐῤὲ- 


e 


’ 


4 


wi: 


‚Ar. Ran. 1144. Wird der uud ἐριούνιος dem 
engesetzt, vgl. ἀκάκητα. ' 
ἐριουργεῖόν τὸ, Ort zum Wollonarbeiten; von 
ἐριογργέω, ἐξρέον, ἔρδω) Wotle bearbeiten, in Wol- 
19 arbeiten,’ dav.’ “᾽ ͵ 
ἔριον) ἔδις 5, Wollenarbeit, Arbeit in Wolle. _ 


ἐριδυργός, ὄν, in Wolle arbeitend. 
ἐφιοφορέω, 


Wolle tragen, wollne Kleider tragen, 
von ΝΕ 

᾿ἐριοφόνος, dv, (φέρω) Wolle od. wolle Kleider 

u - 
ἐρίπλευρος, ὃν. {πλευρά mit starken Seiten od. 
Rippen, Pind. - . ᾿ 
ξρίπνη, ἢ, äbgerissner Berg, Rergsturz, jäher Fels, 
ode schroff abgerissne Höhe, Jahe, Trümnier, 
ee nn. (von ἐρεέτω, wie rupes von rumpo, 
und ge) : .. 
ξοιπόω, = ἐρείπω, E. M. 
ἐν urzolmıos, on; (nioı&of) sehr geschreckt. on 
(ἐῤίπων Talschlich " ‚däve 
τ den ar. 2. zu &beldn,'ngınov, part. Egınwy, 

"inf, ἐριπεῖν, Plore. abztleiten, vgl. ἐρεέκω. 
ἔρις, 4805, ἢ, acc. Eopy and !gıda, der erstere der 
eigeatl. Att., Hom. bruucht beyde, den leizterd 
aber häufiger, den ersten 'nur viermal in der 
Od: Streit, Kanpf; bes. Wetteifer, Wettstreit, 
TPettkampf.' In Üer U. meist vom Kriege und 
vom 'Schlachtkampf, dah. mit πόλεμος, μάχῃ, 


εὐ Gr, 'vlixog, als gleichbutd zusammengestellt, 
ΕΠ, ν, 177. 5, 932: 15, 358. 20, 251. oft mit nat 


“ herer Bezeichunug Jurch "ein adj. ἔρις κρατερὴ, 
ϑυμοβόρος, κακὴ; oder'dnrch eimen gen. ἔρις 


πτολέμοιο, U. τά, 389- u. sonst, ebenso εἴς ἔριν 
μάχηΐ γα Sen, auch ἔριδα ξινάγοντες "Agnos; 
u. 5, 86ı τι, sonst: γέϊαος ἔριδος, ἢ. 19, 38%. 


Ausserdem in der. It, bes. in folgenden Fügun- 
gen: ἔριδι od. ἐξ ἔριδος μάχεσϑαι, Il. 1, δ. 7, 
ΟΣ. ἔριδι ξυνιέναι, It. 20, 66. aber ἔριδι ξονε- 
" λαῦγει» Ieots, sie ἔπι Kampf zusaminenhetzen ı 
ἔριδα ῥήγνυντο, sie theilten dem Kampf, sodass 
uicht auf Finem Punkt, sondern an mehrern 
Orten zugleich gefochien ward, Il. zo, 55. — 
fa der Od. ist es gew, Wetteifer, ἔρις Ἔῤ)οιο, 
ἀέϑλωνγ, Wetteifer in der Arbeit, um die Kampf- 
‘preise, Od. 8, σέο. ı8, 366. auch ἐρις χερσί, 
mit. den Fäusten, Herflgemenge, U. ı8, 15. in 
den bes. Fig: en Fee ἁ A „und gro 
ἔοεσθαι, Οα, ὁ, 92. 8, 210. ἔριν στῆσαι Ἐν τι- 
2 2 Hesiod unterscheidet 


σι, Od, 16,292. 19, 11. ἧι 
die‘ gute‘ und die schlinme ägıs', Sp 11. Sg. 
Bey den folgenden Schrifist, überh, Zuuk, 


:+ ‘Zwist, Streit, Hader, Eifer , Zörn,' dah. 'nenht 


Aesch. den Blitz ἔρις Διός, aber ἔφις dyadar, 
Eifer für das Wohl. — 2) als uom, pr. Äiris, 


iu der Il. eine auia Kampf anregende Kriegei-- 


| 596 
adv. wollhäudlerisch, d. i. betrüge- | 





angeiiofhrhnes praes. um davon 


E 010 E 0χὲε 
βδιΐπη, N. τι, 5, 73. Schwester'und Gefahr- 
tinn des Ares, 4, 440. in ‘Verbindung nıit dem 

elnos, Φόβος, Κυβοιμὸς und der Kg, ı8, 555. 
nach les. "Th. 225. Tochter der Nacht. Spä- 
ter überh. Göttliun des Zankes und der Zwie- 
echt x " Amy) sehr Zu .q 

ἐφισάλπιγξ, ıyyos, (odimıyE) sehr trompetend. 

Kuasenis, Ὁ σδένοῦ sehr stark, sehr gewaltig, 
bey Honı. und Hes, stets ala Beyw. des Zeus. 

ἔρισμα, τό, (ἐρίξζω) das worum gestritten wird, 
Gegenstand des Zankes od. Streits, Il. 4, 38. 

ἐρισμάραγος, or, (σμαραγὴ) sehr toseud, krachend, 


Delead, Boywat Un Zu Hl δΣ 
. V-yuvu 0. 
ἐρεσμός, ὅ, = ἕρις. ᾿ ε΄ 


ἐρίσπσρος, ον, -(σπορα) sehr beaäet. Ὁ 
ἐριφτάφυλος, ον, (σταφυλή) Brosstraubig, Od. 9, 
111. 558. auch traubenreich. βτ- συ 
«ἐριστής, 0%, ὅ, (ἐρέζω) Streiter, Zäuker, dav. 
πἐριστικός, %, dv, zum Streit od. Zank geneiat, 
streitsüchtig, zänkisch, bes. zum Disputiren ge- 
neigt, dah. hiessen die Philosopheu der Me: .- 
“rischen Schule, die sich bes.;mit der Dialet .ik 
“ beschäftigten, auch ἐριστικοί. ' ᾿- 
ἐριστός, ἡ, dv, bestritten, streitig, ἐῤιστὰ πλάϑειν 
τιγί, Einem im Streit nahn, δὶς ihm in Stra 
, gerathen, Soph. El. 220, Β A 
ἐρισφάραγος, ον, = ἐρισμάραγος, Beyw. des Po- 
erden, h. Hom. Merc "ἢ “ " 
᾿ξρίσφηλος, ον, (σφάλλω) sehr erschütternd. | 
ἐρισχηλέω,.Ξ:Ξ- ἐρεσχηλόω, adj. ἐρίσχηλος, ον, -Ξ- λοί- 
ὅορος, Piers. Moer. p. 159. 
ἐρίτίμος, or, (τιμὴ) schr geschätzt od, schätzhar, 
"köstlich; in der N.'Beyw. des Goldes und der 
 "Aegisy von Personen \vard es nicht gebraucht, | 
ἐριφεγγής, ἐς, (φ 705) sehr leuchtend. 
ἐρίφειος, av, (ἐφιφος) vom Böcklein. [υὐ - ΟἹ 
ερέψη, ἡ, Zicklein, Junge Ziege. [vu-] 
ἐρίφιον, τό, Dim. von Epıyoc. 
ὀρέφλοιος, ον, (φλοιός) mit dicker. Rinde. 


ἐρϊφύκλοπυς, Ὁ». (Mlinte) junge Ziegen stehlend.. 
egzıpos, 6, auch 7, juugerBöck, junge Ziege, Hoın. 
ihrer das fem.‘s. Jad. A. P, p. 910. 2) Zuge, 
die-Bücke, hoedi, ein Gestirm, dessen Unter- 
‚gung‘ 


Sturm verkündete, Kiessliug’Theocr. 7, 55. 
‚ dab. ἐπ᾿ egipor;, un Sturme. ΄ ‘ 
ερίχρξοος, 0, (xovbds) sehir golden. «.. 


«ἐριώδης, "ες, (ἔρτοΥν) wollig, wolleuartig. 


ἐφιώδνος, ον, (ὀδύνη) δεῖς schmerzhaft. 

ἐρτώλη, ἢ, ein Wirbelivrtd "Ungewitter: Ar. nennt 
.scherzhaft einen Menathen so, vgl. βάρα 9 (ον. 
Die Ablıg von ἔριον Und ᾿ὄλλυμὲ, die Wolle zu 
‘“ Gmurde richtend, ist gleichfalls blosser Scherz. 
Miu finder auch ἐριωλή betont, Koenu Greg. 


R P. 570. ς | ᾿ 
ἐφιωπῆς, 6, fem. ἑριῶπις, (ὥρ) 
ef 


En. Honı. 1 u 75 In 

: Frauenuame. | 

egxarn, A, (Epos) Einschluss, Umfriedigung, Um- 

fgwiog, or, Att. ἕῤχειος; Ὅν, bey Asch 

gxelog, or, Att. Eoxeiog, ον, bey Aesch. auch 
dreyer End. (Eoxos) χὰ der Vinpren g de 

ı Hauses gehörig, Häuslich, zum Mause Zehörir: 

᾿ς gew. als Beyw. des Zeus, zuerst Od. 22, 335, 
weil er als Beschtitzer von Haus, Hof u. Tiee.d 

im Vorbofe, Bios, seinen Altar zu halız 

" ylegte, Heim. Plat. Butnyd. p. 302. ἢ. Ovid 


ossÄugig, das fem. 
. Ist bewnis ein 








| Eorı—Eoua “-. 

behielt Jupiter. Herceus. bey, andre übersetztex 

penetralis. Die Form_$gx:05 -verwirft Ferm. 
Soph. Aj. 108. Seidl. Eur. Tro. 16. 

ἑρκίον, τό, Umhägung, Umfriedigung, Umzäunung, 
ll. 9, 476. 
von ἕρκος, aber Din. nur der Form. nach. 

ἔρκιος, ον, sehr zw. Form st. 5gXtios, w. m. ὃ. 

ἐρκίτηρ, ov, ὅ, ein eingesperrter Kuecht auf dem 
Lande. ᾿ | 

ἑρχοϑηρευτινός und ἔρκοθϑηριχκός, 7, ὄν, (ϑηρεύω, 
90a) zur Jagd mit Sıelluetzen gehörig, . 

ἕρχος, τό, (ἔργω, dere) Einschluss, Haag, 

Umhögung, Umkied Umzaunung, bey 


ΩΣ 


“ο 


«Ὁ» 


. 597, 


Od. 18, 102. apäter auch Wohnung: 


Eoua—Eouag 
eindrückt, Träger, Bringer der Schmereen: 
- Aristacch verwarf jedoch den ganzen Vers. 5) 
ἕρματα, Ohrgehänge, 11. ı4, 182. Od. 18, 107. 
viell. von an einander gereiheten Perlen, verw. 
‚mit ὅρμος: dah. überh. Schnur, Band, Binde, 
. Bande, Fessel, welehes wieder iu die erste Bdtg, . 
das Befostigende, Festhaltende, eingreift. (die 
beyden erstew Bdigen’ pflegt mıan von ἐρείδω, 
ἔρεισμα. die dritte von &igw, serö, ich kuüpfe, 
verbinde, reihe auf, abzuleiten, s. Buttm. Lexil,* 


4. p- 111.) ΝΞ . ι, 
Pferch, | ἐρμᾶγέλη, ἥ, (ἀχέλη) eine Hermesheerde, Pallad. 


ep» 0. 


igun 
Hosuer bald un Felder, Gärten u. Weinberge, | ἑρμάζξω, (ἔρμα) stützen, feststellen, — setzen, —le- 


b.ıld-um den Vorhof der Wohnung , dah. Hol, 


gen, belestigen. 2) mit Ballast Füllen, belasten. 


, Vorhof, ummauerter Platz vor der Wohnung, | "Zgudadigen, ἥν. eine Bildsädle der Athene, die , 


letzteres bes. iu der Od. 2) Schlinge, Spren- 


‚ nach unten in eine Herme, einen viereckigen 


καὶ, Dohue, Fangstrick, Fangnetz, (δ. 22, 469. | Fusspfeil@®, ausläuft: nach anderneine solche, 


Wess.-Hdt.-7, 85. 
vom Schilde, Abwehr der Wurfspiesse, Il. 15, 
646. sq heisst selbst Achill Ayasois ἕρκος πολέ- 
μου, IL ı, χϑά; vgl. 4, 290: und Aeas ἕρκος" 
“ἀχαιῶν, Schutzmauer der Achäer, 11. 3, 22% 
vgl. πύργος. Bes. häufig ist bey Homer der 
Ausdruck ἕρκος ὀδόντων, Umzäunung der Zälı- 
ne,-iır der Verbindung noidv σὲ ἔπος φὗγεν x 
κος ὀδόντων! weich’ ein Wort eutfuhr dir! au 


5) übertr. ἔρκος ἀχόγτεων, | 


an der die Küpfe des Hermes uud_der Athene 
Janusmtig. verbunden, od. wo die charakterl- 
stischen Züge beyder Gottheiten wie beym, 
Hermaphroditen in Einem Kopfe verschmolzen 
siud. Zwischen derselben dreyfachen Auslegung 
schwankt der "Eoumpasinjs und ‚der Ἑρμόπαν, 
vor denen wir nur soviel wissen, dass sie wie 
die Hermathene Hervurbringnngen späterer, ge+ 
statenmischender Plastik waren. 


ὠμεέφεταὶ Epnog δόντων, Od. το, 328. 1]. 9, | Egpuiten, der Hermes uachahmen, wie ἑλληνίξον. ͵ 


409. Einige verstehn ea vor: den Lippen, gleich- |“ 


sam der Vermauer der Zähne, andre von den 
Zähnen selbst, insofern sie eine Art Umhägung 


der Zunge bilden, 4. Heyne Il. 4, 350. unläug- |' 


ἄξεός, ἡ, ὁ», vom Hermes, ihm gehörig: "Eg- 
"paixof sind des kloraz -virr Mercuriales, die 
unter Hermes besoulderm Schutz. stehenden 
Dichter und Gelehrten. 


. 


bar von den Zähuen brauchte es Solon τά, 1- ἕρμαιον, τό, Fund, unverhoflter Vortheil od. Ge- 


ἔρχονρος, ον, (ἕρκος, οὖρος) ἀν Einschluss oder 
Gehäge Ne Ha 
xTN, N, ἃ XI, ἴ, . 
ἐόντε ή, ὅν, μα ῥεκτός, thunlich, zw. . 
ἔρκτωρ, 0005, 6, (ἔρδω) der Thäter, Antim. 
joa, τό, Sfülze, alles wodurch etwas gestützt, 
‚befestigt, festgestellt, gehalten od. getragen 


winn, weil mau. einen Fund auf dem Wege der 
Gaast des Hermes zuschrieh. 2)'in der Pulae-. 
stra die Stelle, wo Herınes Bildsäule standı ei- 

gentl. neutr. von Ä 


-| Egnaiog, a, ον, Att. Ἕρμαιος, ον, dem Hernies 


gehörig, vom Herines, ihn geweiht, Od. 16, 
471. 2) τὰ Kopaıw; verst. sep, Fest des Hermes. 


wüud, hes. die Stützen der aufs Laud gezognen | Eppüzes, ai, (ἕρμα) Haufen von Schutt, Kies od. 


Schiffe, lange Balken od. Walzen, sonst yakay- 
yıa, auch Steine, auf denen sie erhöht ruhten, 
sodass der Wind dranter weg streichew und das 


Anfaulen hiudern konnte, Il. ı, 486. 2, 154. | 


Herm. h. Hom. Ap. 507. übertr. igpa. πόληος, 
Stütze der Stadt, von Menschen, Il. 16, 549. 
Od. 23, 121. wie κέων und das Lat. columen, 


damit verw. ägulg. Daraus folgen die uuthhon- “Ἑρμάριον, τ 


Butgen, Stützpunkt, Ruhepunkt, Grundlage, 


bes. Sandbänke, Klippen, Felsen auf dem Mee- | eppas, ados, n, Sandhauk, , 
resgrund, bey Eun ΠῚ 861. auch der Sand- | ἕρμᾶσις, ἡ, und ἑρμασμός, 6, (Eguule) das Stützen, 


hügel, Grabhügel auf dem Lande: ebenso der 


niederdrückende, und dadurch das Schifl fest- | £ 


haltende, gleichsam stützende Bullast, alles 
Schwere, wonit ıman einen leichtea Kürper 
belastet, um ihn ἐπὶ Gleichgewicht zu halten. 
Auch der Stein, der auf der Rennbahn den 
Punkt des Ausluufens bezeichnete, heisst ἕρμα, 
Philox. epigr. 1. Uebertr. bey Aesch. Suppl. 
505. ἕρμα ὅτον λαβοῦσα, von einem Gott die 
Leibesfrucht empfangen h 
_ 23) μελοωινέων ἕρμ᾽ ὀδυνώων, yon einein spiz- 
gen Pieil, 11. 4, 117. der Pfeil, auf den die 
“ Schwerzen gleichsam ihre Zuversicht setzen, 


abend, geschwängert. ἢ 


od. der tief eindiingend die Schmerzen hegrün- | 


dei, sie dem Verwundeten tief ius Iuuerste 


« 


‚Steinen, dergleicheu bes. an den \Vegeu tin 
die Hermesbilder lagen ; weil diesen_der Vor- 
überwandernde einen Stein zuzuwerlen pflegte, 
wobey. die Wege gewaunen, deren Schutzgott 
Hermes war. Die Aehulichkeir des Götterna- 
nıens ist aber zufällig, ımd hat mit dem \Vorte 
nichts zu thun, vgl. ἀίϑαξ. - 

1 ὁ, Dim. von Eguns, Dor. Ἑρμᾶς, wie 
Eyutdior. ΝΞ 

8. ἕρμα, ἕρμακες. - 
Befestigen, ‚Feststelleu, —legen, selzeu, 

ἕρμασμα, τό, Stütze, wie ἕρμα. 

ἑρμασμός, 6, = ἕρμασις. 

ἑρμὰατέζω, == ξρμάζω, dav. 

ἑρμὰατέτης, οὐ, 6, der Schützende. 

Eauopgdöitos, 6, ein Hermaphrodit, Zwitter mit 
Veyderley Geschlechtsgliedern : der erste soll 

ein Sohn des Hlermes uud der Aphrodite ge- 
wesen seyn, dessen Geschichte Ovid, Met. 4, 
368. .erzählt, dah. der Name. .Die Griech. Bild- 
hauer versuchten sich viel in Darstellung. die- - 
ser Duppelnatur, das Ideal stellte Polyklet auf, 
auch sind mehrere ausgezeichnet schöne Kunst- 
. werke dieser Art auf uns gekommen, jugend- 
- liche Gestalten, bey deuen der übrigens mäun- 


=. 


-- 


. “Ξημάων, γος, 6, poet. bes. Dor. st. "Louis. 


ar 


.“ klärung. 


. δρμηνευτικός,, ἡ, ὄν, zum Auslegen, Deuten, Er-- 


“ς 


. 


ος Ἐρμρῶς-ΞΕρ μη 
Hche Leib an Brust, δου und Schenkeln δ. 
völlig weihliche Formen gearbeitet ist, ὃ. Hein- 


rich de Hermaphroditis 1805. und Welcker in] 


κω] 


den Heidelb. Studien T, 4. p. 159. - 


Ἑρμέας, δ, poet. st. l:opfis, ziemlich selten, 
Kar xur den dat. “βρμέχ, U. 5, 390. und ἢ. 
Merc. 413. Ven. 149. den gen. ‘Eguse. 

“Epusias, 6, Ep. st. Ἑρμῆς, Hom. braucht ausser 
dem nom. nur den ac?. "Eguelav und den’ vor. 


“Egnela öfter, dem gen. “Ερμείω bloss 1]. 15, 314. |- 


dafür “Ἑρμείαο einigemal, den .dat. gar nicht. 
Die Form “Εομείης ist unepisch, "Schaef. Hes. 
op. 58. doch findet sich h, Hom. 18, 36. der 
FU) 27.7777 ςῸὃΘΞξὃἷ[Λ 
“Eppsins, ὁ, 8 Eüuelas. . 
“Egueiov, τό, ein kleiner Hermestempel, dergl. bes. 
am Eingang der Gymnasien standen. 
“Ἑρμήδιόν, εἾ6, = en jesun Ὦ En 
ἑρμηνεία ξρμηνεύωλ Auslegung, Deutung, 
une a rack . ber riflicher, elo- 
quutio, Rhet.‘ ᾿ 
ἑρμήνευμα, τό, Auslegung, Deutung, Erklärung, 
Dolmetschüung. . - 
δρμηνεὺς, 6, Austeger, Deuter, Frkläres, Dolmet- 
scher, Herold, Bote. rt 
ἑρμηνευτής, οὗ, d, == ἑρμηνεύς, 
klären gehörig od. geschickt: 7 ἑρμηνευτική, 
Auslegungskunst, von | 
ἑρμηνεύω, auslegen, erklären, dolmetschen, iler- 
setzen, deuten, 2) andeuten, seine Gedanken. 
FE rl CH re mündlich in Worten ausdrücken. 
͵ α 7%, 2 ,8. “E μαϑήνῃ. ΄ u 
gende, οὔ, 6, omer braucht ‘ausser dem nom. 
loss den aoc. “Ἑρμῆν öfter, den gen. gar nicht, 
den dat. “Ξρμῇ uur.Od. χά, 435. dem voo. Zy- 
. μῇ nur in den Hyninen, vgl. “Ξρμέας und Eg- 
μείας, Hermes, Moercurius, Sohn der Mäa und 
- des Zeus, Hes. Th. 958. Honier nennt den 
. Water nicht, dieMutter aber Mäas, Gd. τά, 455. 
wo dem Hermes zugleich mit den Nymphen 
geopfert wird, vgl. h. Hom. Merc. - Bey Hom. 
erscheint er als- Botschafter der Götter, wie 
Iris, 1. 23, 394. Od. 5, 28. dah. διάκτορος, 
"als. Geber des Wohlstaudes, des Gedeihns, des 
- Gelingeus, jedes unverhofften Glückes, Il. τά, 
491, .Od. 25, 519. vgl. ἐριούνιος, ἀκάκητα, mit 
bes. Bezug auf das Gedeihn der Heerden, Hes.: 
.Th. 444. sowie er auch später als Hirtepgott, 
" ψόμιος, 
keit, alfer Gewanditiheit, Schjauheit und List, 
Od. 10, 397. durch einen goldnen Stab beson- 
dre Macht übend über die Gemüither der Men- 
schen, Od. 5, 47. dah. zovadgpamıs: als Herab- 
führer der abgöschiednen Seelen in die Unter- 
ες welt nur Od. 34, τ. destg häufiger bey Spätern, 
dah. bey diesen ψυχοπομπός. In dem ihm ge- 
widnzeten Homerisc! Hynınus, tnstreitig den 
jüngsten unter allen, ist die lustige Gesc chte 
seiner Kindheit enthalten, seine Erfindung der 
siebensaitigen Chelys und 
diebstahl, Später galt er als Beschützer jeder 


-. Gewandtheit, der leiblicheu wie der geigtigen, | 


sodass ihm gleicherweise die Gymnastik, wie 
Sprache, Schrift, Wissenschaft, Kunst und Ge- 
lehrsamkeit untergeben war: als Gott des Ver- 


» 
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_ Engel flo 

“Ερμίδιον, 22. 
ἑρμίς 
ξρμογλῦφεϊον, τό, 
ἑρμογλύφεῦς, δ, (γλύφω) eigentl. Hermenschnitzer: 


ἐρμογλᾷφικός, ἡ, dr, zum ‚Bildhauer gehörig, ἢ ἐρ- 


ἑρμογλύφος, δ, = tguoylugeig. 
ἑρμοκοπίδης, 6, (κόπτω) Hermen od. Hermeshild.- 


“Egudrärv, ἄνος, 6, 3. “Lo 
ἐρνεοίϊπέπλος, or, (ἔρνος, πέπλος) von jungen 


vorkomnit: als Schirner aller Heimlich- | 


sein erster Rinder- |- 


Eoui—Eoöu - 
kehrs aber stand er den Herolden, den. Märk- 
ten, den Häfen und den Landstrassen vor, dah. 
ὅδιος, ἐνόδιοςς. Er wurde gew. als schlanker 
Jüngling, dargestellt: eiwe ältere Pelasgische 
Vorstellung bildete ihn bärtig, ohne Hände u. 
Fitsse, niit’ aufgerichtetem Zeugungsglied, Hdt. 
2, 51. dah. hies« in. der spätern Kunstsprache 
jeder Kopf, der ἐπ eiken viereckigen Fusspfei- 
er od. eine Säule auslief, “Ερμῆς, Herme, der- 
gleichen in Athen auf mehren Öffentl. Plätzen 
und vor den Häwsern stauden, Tbuc. 6, 27. 
2) Redensarten: :a) "Ligunv ἕλκειν. den letzten 
Zug thun, weil hey den Schmäusen :der Irtzie 
| er dem Hermes gebracht ward. δὴ ποενὸς 
Ἑρμῆς, halb Part! Zuruf an den, der einen 
glücklichen Yund getban hat, Theophr. char. 
12. vgl. ἕρμαιον. ὁ) “Ἑρμῆς ἐπειςἦῆλθε, Hermes 
trat ein, sagte ınau, wenn in einer Gesellschaft 
plötzlich eine Sulle entstaud, Plut._unser „ein 
durchs Zimmer.“ 
Dim. von (Ἑρμῆς. ein kleiner Hor- 
"Ines, eine kleine Herme: auch Schimeichelwort, 
Hermesleiu, Ar. Fr. 582, [των | 
od. ἑρμίν, ivos, ‘6, (ἕρμα) Stütze, Pfosten, 
bey ‘Honier Bettpfosten, Fuss der ‚Bettstelle, 
Od. 8, 278. 23, 198. [--] 


erkstätt des Bildhaners, von 


dann tiberh. Bildhauer, εἰν. 


‚®e 


μογλιφιχή, die Bildhanerkunst. 





säulen zerschlagend, verstiimmelnd, 


ἑρμολογέω, nur Phil. Thess. 78, 2. ἡρμολόγησε, 


τάφον, er baute aus Steinen .ein 


rabmuael: 
wird besser 


zu ἁρμολογέω gezogen. 


γῆ. 


Zweigen umhällt. - 


ἐρνοκόμος, 0” (παμέω) junge Gewächse pflegend 


οὐ, wartend. 
ἔρνος, τό, ein junger Spross, Sprössling, Schüss- 
ling, bey Homer stets in seiner eigentlichen 
"Bdig. von frisch und schlank aufschiessenden 
jungeu Bäunien, bes. vom Oelbaum und der 
Palıne, 1. 17, δῷ. Od. 6, 165. als Gleichniss, 
ἀνέδραμεν ἔρνεϊ ἰσος, ‚schlank wie ein junger 
Baum wuchs er auf, Il. ı8, 53: Od. τά, 175, 
7) bey spätern Dichtern auch von Menschen, | 
Sprössling, Nachkomme, Kind, Valck. Phoen. 
„88. 3) Frucht, Jac. A..P. p. 860. | 
ἔρνυξ, γος, 6, = ἔρνος, Herm. Arist. poet. a1, ı7. 
ἐρνώδης, ἐς, einem jungen Schössling ähnlich. Ὁ 
ἑρξείης od. ἐρξίης, 6, ein nur bey Hde. 6, 08. 
vorkommendes Wort, dureh das er den Persä- 
‚schen Namen Dareios übersetzend erklären 
will: nach einigen. von ἔρδω, ἔρδω, der That- 
kräftige ‚ nach anderu von ἔργω, eipyo, coer-| 
στοῦ. : ' 
ἔρξω,, fut. zu ἔρδω, aor. ἔ inf. 
ΝΣ ἐξα ἤς 2 ρξα, part. ἔρξας, inf. 
θόεις, 800, ἐν, (Epos) lieblich, .Hebenswürdis, 
liebreich, .Galin, Hes. ΤῊ. 25%. in den How. 
Hymnen ‚von Orten und Sachen, Ven. 264. 
erc. 1. . | 


ἔρομαι, fut. ἐρήσομαι, aor. ἠρόμην, inf. ἐρέσϑαη 


σ΄ . 
\ . \ - Ι 
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wovon aber in Prosa nur der aor. und viell. 


der inf. praes. gebräuchlich ist: ‘das Fehlende | 


wird durch ἐρωτάω ersetzt. Daneben lat Hoın. 
und die Ion. dag yraea. εἴρομρε, fut. εἰρήσομᾶε, 
aor. sigounv: die Ep. brauchen überdiess von 
Homer an im praes. 'noch die Formen ἐρέω, 
ἐφέομαι, die τοῖς dem fut. ἐρέω, ἐρῶ zu εἰπεῖν 
nicht verwechselt. werden dürfen. 3) fragen, 
forschen, Hom. ὅ,ττι € andos, Od. 9, 402. 
befragen, zur Rede setzen, Tıra, Ihı, 332. 555. 


und sonst: um Rath fragen, μάντιν, ἢ. 1, 6a. |. 


vgl. Od. 16, 402. einen nach’ etwas fregen, m. 
‘dopp. acc. wa τι, Od. 5, 243. 7, 237. häufiger 
. aa. περέ τέρος, Θά, τ, 135. 405. und sonst, 
τς auch, τενὰ days τὸ and ἀμφέ zur, Od-ı1, 570. 
19, 95. 3) erfragen, ausirageu, erforschen, τὶς 
1]. 7, 128. Od: 6, 298. jemanden erfragen, ihm 
nachfragen, ara, U. 6, 239. 24, 800, 4) sur 
chen, ἵππους ἐρέων, Od. Δ΄, 51. dah. später auch 
untersuchen, wie das stanıuiverwändte Egevrde. 
Aın häufigsten sind b. Hom. die Formen. ἔρο- 
μαι und eigoums, am selteusten das act. δρέω. 
Vgl. übrigens εἴρω und ἐρῶ. 
ἔρος, ö, älteste, bloss poet. Form von ἔρως, Lie- 
be, Lust, nur im nom. und acc: bes. hey Ep. 
vorköommend, ϑεῖς, γυγαικός, zu einer Göttinn, 
zu einem Weibe, Il. τά, 5ı5. am gewöhnlich- 
sten aber bey Hom. in dem οἷ wiederkehren- 
dern Verse, αὐτὰρ ἐπεὶ πάσιος καὶ ἐδητύος ἐξ 
ἔρον ἕντο, als sie die Lust nach Trark u. Speise 
aus sich vertrieben, als sie sich satt getrunken 


und gegossen hatten: ebenso γόου ἐξ δρὸν εἰναι |' 
Il. 24, 227. "Als nom. pr. Eros, der Liches- |‘ 


gott, Hes. Th. ı20. Auch bey den Trag. fin- 


det sich hie und da diese Form; Valck. Hipp. 


449. \ 
ἔρος, τό, Wolle, vgl. εἶρος, ἔριον, ἐΐφιον, ἐρέα. " 
ἐροτή und ἔροτις, ἢ, Aeol. od. Kyprisch δὲ, ἑορτή 
und ἕορτες, Fest, Seidl. Eur. ΕἸ. 620. 
ἑρπάχκανϑα, ἡ, (emo) kriechender Akanthy 
ἑρπειόδηκτος, ον, (ἕρπετόν, δάκνω) ‚von einem 
"kriechenden Thier gebissen. 
: ἑφπετόεις, zuge, ἐν, zum ἑρπετόν gehörig. 
ἑρπετόν, τό, (ἕρπω) kriechendes Thier, Warm, bes. 
Schlange: aber Od. 4, 418. überh. T’hier, wie 
ἔφπω riechen und gehn bedeutet: 
omer das Wert nicht. Uebertr. bey Pind, 
Ἡφαίστου ägnerdv, der sich langsam einher- 
windende Lavastrom. Eigentl, neutr. von 
fonerds, 9, dr, kriechend, schleichend, wandelnd. 
δρπετώδης, ἐς, dem kriecheuden Thier ähnlich. 
ἑρπηδὼν, ὄνος, 9, == ἕρπης. 2) dds Kriechen. 
ἑρπήλη, 9, = ἑρπύλη, 0 
“sonne, nves, 6, — ἕρπης, dav. . 
ἑρπητώδης, ες, von der Art des ἑρπὴν od. ἕρπῃς. 
ἕρπης, ηξος, 6, (ἕρπω) ein schleichender, um sic 
- _ fressender Schaden, -Hautgeschwür, formion. 
ἑοπηστήρ und ἑρπησιής. οὔ,. δ, der krischer, = 
ἑρπετόν, auch ein kriechendes Kind, 
ἑρπηστικός, ἡ, ὄν, zum kriechen gemacht, krie- 
euü, j ΄ . . 
ἑρπηεικός, ή,. dv, von der Art des ägfrne. - 
ἕρπις, 6, hiess der Wein bey den Aegyptierm 
Lye, 579. u. das. Tzez. ἡ ᾿ 
᾿ ἑρπτός, ἡ, ὄν, == ἐρπετός, wird bezw. 
Ἑρπυδὼν, ὄγυς, 9, = ἑρπηδών, von ι 
' ἐρπύζω, (ἕρπω) kriechen, schleicheä, Hom. braucht 
' de TA. ΄ \ 


! .. 


50%. 


2) }. 


sonst hat. 


ΝΜ .- " 
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es stets von Menschen, ‚die ‘aua Betrühniss od, 
vor hohem ' Alter langsam : eitiherschleichen, 

„O4. 1, 193.' 13, 226. D. 25, 225, ’- 

egsıtln od. ἐρπύλλη, ἢ, serpula, kriechendes Thier, 


Wurm: man ‚findet auch die Formen eunhin, 


ἑρπίλλα, ἕφπυλλίς. ” 
äpnulkirog, ἔνη, vor, von Serpyli, yon 
ἔρπυλλος, ὁ und ἢ, auch ἕρπυλος, 6, und ἔρπυλ- 

λον, τό, δενργίϊ, eine rankeude immergrüne 

Staude 

treibı, viel zu Kränzen gebraucht ward, und 

den Musen geweilt war. Ueber das seltneie 
, Sem. 8. Jac, A. P. 'p. 4ο. = 
ἑρπυσμός, 6, (δξρπύζω) Has Kriechen. 
ἐρπυστάζω, a ἑρπύζω, von ὁ. 
ἐραυσιὴρ und &pmturns, οὔ, ὅ, = ὁρπηστὴρ. " 
ερπυστικός, ἡ, ὄν, = ἑρπηστικός. 


12, 999. ausserdein „braucht Honı. es nur von 
Menschen, Aeimlich einherschleichen, Od. 17, 
158. od. in der ganz allgemeinen Bdtg wan- 
deln, gehn, Od. 18, Se. 17, 447. diese war 
bey den Dorern herrschend, δος. Adon. p. 
400. aber auch der Att. Trag. nicht fremd, Br. 


Eur. tipp. 561. Uebertf. wie serpere, im Sul-' 


-ien um sich greifen, sich alimälig verbreiteh, 
auch der Zeit nachı,. ἑρπέτω ὁ πόλεμος, ziehe 


der Krieg sich iu die Länge, dzure er fort, Ar. 


ἐῤῥάδαται, 3 plur. 
Hoın. poet. [-υὖ - . 
ἔῤῥαος, 6, der Schaaluock, Lyc. nach andern das 
wilde Schwein: man. ffadet auch ἔῤῥας und 
&ipwoc geschr. Wahrsch. von ἄῤῥην, Ion. ἔρ- 
δὴν, Eyony, mänmwliches T'hier üherh. 
vergleicht aper und caper. 
ἐῤῥᾳσιωνευμένωςφ, 
στωνεύω, sorglos, nachlässig, faul, träg. 
ἔρφιγα, perl. υἱὲ Praes. Bdig zu ῥιγέο, Hom, 
Ἔῤῥινον, τό, (ἐν, δέν) was man als Neinigungsmit- 
tel des Kopfes ἐμ die Nase steckt, wie Nies- 
wurz u. dgl, [--v?] 


perf. pass. lon. zu ῥαΐένω, 


‚ die aus den Aesten wieder Wurzeln’ 


8000, ψω, Serj;o, Tepo,' kriechen, schleichen, Od. ΄ 


adv. part. perf. pass. von ὗᾳ.-- | 


"» 





Riemer '. 


ἐῤῥνθμισμένως, adv. part. perf. pass. von ῥυϑμί- ' 


ων abgemessen, angemessen, passend. 

ἔῤῥυθμος, ον, (δυϑμός) im Rhyıhmus od. Takt, 
nach dem Zeitmaass ahbgeniessen, zugerundet, 

; vom poetischen und rhetorisehen Nuwerus. 
6er, fu. ἐῤῥήσω, aor. ἤῤῥησα, das Lat. erro 
δα νοι ἴδηι, rathlos ἀπὰ ἀγα 8 umhergehii, Od: 
4, 567. ‚phyaich von schlechtem , langsanıen 
Gange, dah. heisst Il. ı8,.421. Hephästos ἔῤ- 
‚der warkende od. hiukende. Daraus. eut- 
stand. die häufigere, be 
Bütg zu seinem Unglück od. unglücklicherwa- 


se wohin gehn, kommen, gerathen, ἐνϑαδε iu 
- gem, zum Unglück hieher gelangeud, Il. 8, 239. 


9, 564. bes. im imperat. ἔῤῥε, das Lat. abi in 


‚ malam rem, geh ins Unglück, geh zun: Henker, 


packe dich, schier dich fort, Il. 8, 16%. und 
sonst: verstärkt 90 οὕτως, Il, 22, 458. auch 


δε ϑᾶσσον, aufer te hinc ocius, Od. 10,72. . 
@, ἔρρετε, 1}. 9, 577. 20, 24. 24, 


. ebenso ἐῤρέν 
359. Od. ὁ, 139. an der leizten Stelle ıuit dem 
. Nebenbegriff des Preisgebeus, dass man sich 
um das Geschick eines Meuschen nicht weiter 
kümwera werde. Dah.'b. d. Aıt. von Perso- 


nen und Sachen, unglücklich werden, unter- 


gehn, verloren gehn, wie.eizouag, “ὄλλνμαι, 
. δ᾽, , ᾿ 


4 


den Att. herrschende. 


΄ ᾿ 


u Ἐρρω--Ἐρυϑ 
φϑείρομαι, m. B. ἔῤῥει τὰ ἐμὰ πράγματ es ist 
ans Ki mir, Xen. Kin a4 καλά, das Schöne 
schwindet dahin u. dgl. — Der act. Gebrauch 
Sn ἔῤρω, zerstören, ist ebenso an. wie das 

ed. ἔρδομαι st. ἔῤῥω. (verw. nit ῥέω u. ῥαίω 

᾿ und " at. 70) Ν € 
δῤῥωμένος, ἢ, or,‘part. perf. pass. zu δώννψμι, 

stark, kräftig, adv. ἐῤῥωμένως. Att, irr. Coinp. 
,. ἐῤῥωμενέστερος, Su rl ἐῤῥωμενέστατος. 
ἐῤῥωοντο, 3"pl. impf. ἐῤῥώσαντο, 3 pl. aor. von 
om 


tragung des 
.Junge, Weiche, Zarte,. nach welcher auch 
Aesch. junge Thiere δρόσος, Soph. ψάκαζοι 
neunt, vgl. βρέφος, und das Deutsche Frisch- 
ling: Inu der ersten Bdtg braucht Hosner 
stets die Ep. Form segen: gew. Ablig von 
ἄρδω: dav. ν ; 

ἑρσήεις, ἐσσα, ev, Ep. ἑξερσήεις, Ἰλαμὲσ, bethaut, 
saltig, frisch, λωτός, Il. 14, 348. übertr. von 
einer Leiche, frisch, noch nicht in Verwesung 
übergegangen, wie die eines eben Gestorbnen, 
Tl. 23, 4ıq. 757. Hom. hat beyde Formen. 


ἔρσην, evos, Ion. st. ὥρσην, ᾿ 
ἔρσις, n, (εἴ Band, Reihe, Schnur, 
‚ Verflechtung, κρωβύλον, Thuc. 


ge) Verbindung, 
ey LE Bdıg 3 
1, 6. auch £gass, vgl. ἕρμα, Bdtg 5. - 

ἔρσω, (ξρσῃ) berhauen, benetzen, wie ἄρδω, Nic. 
av. 

ἐρσώδης, ἐς, = ἑρσήεις. 


ἐρυγγάνω und ἐρυγγαίνω, == ἐρούγομαι, W. τώ. 8. 

ἐρῦγεϊν, inf. aor. 2. zu ἐοεύγομαί. ὑπ 

ägüyn, 1, das Speyen, Erbrechen, Aulstossen, in 
Prosa gew. £gevyuds. - 

sovyua, τό, = ἐρυγὴ, day. ° 


ἐρυγμαΐένω, = ἐρυγγάνω, ἐπ ν Το αι: 


ἐριγμαιώδης, ες, Brechen Aulstossen verur- 
sachend. on 
ἐρυγμέον, = ἐρυγμαίνω, ἐρεύγομαι. 


ἐρύγμηλος, ἡ, ον, (ἐρεύγομαι, 3. ἐρυγεῖν) laut brül- 
"cd, Beyw. des Stiers, n. 18% ὅβο, wie ἐρέμυ- 
»os. 2) Aufstossen verursachend, dah. ἐρυγμὴή- 
, 4n Beyw. des Rettige. | . 
ἐρυγμός, d, = ἐρυγή. ἣ 
(ἐρνγὼ) fälschlich augenommnes praes. um daraus 


nt 
4 m 


den δου. zu ἐρεύγω, ngüyov, 1nf. Egüysir, part. 


. 8oöywv, U. abzuleiten. 

igidalvw, fut. ϑήσω, st. ἐρυϑραΐίνω, röthen, 
roth färben. Bey Hom. nur im Med. sich rö- 
theu, roth werden, ἐρυϑαίνετο αἵματι γαῖα, 1]. 
10, 484. a1, 21. im act. braucht er ἐρεύϑω: dav. 

ἐρύϑημα, τό, Röthe, Schaamröthe. 2) = ἐρυσέ- 
πελας. [vv-u] Br Ε ᾿ R 

ἐρύϑιάω, zw. L. st. ἐρυϑριράω, 

ἐρνϑίβιος, Rhodisch st. ἐρυσέβιος. 

zgUdivog, 6, = ἐρυϑρῖνος. . = 

ἐρνϑράδιον, τό, = ἐρυϑρόδανον. ed 

ἐρυϑραίνω, (ἐρνϑρός) röthen, roth machen, roth 


600 


= ἔἴῤῥαος, auch in der Bresl. Hdschr 1 ἐ IB: 
ex : 1 ἐρυϑρόγραμμος, ον, (γραμμὴ) mit τοῖοι Linien. 


᾿ἐρυϑροδα vo, malt Färberröthe roih 


ἐρύκω, ξω, 


Eovd—Eovx -_ 
fürben. Med. sich röthen, roth werden, er- 
röthen. | 
ἐρυϑραῖος, α, ὧν, röthlich. 
ἐρύϑρημα, 16, zw. L. st. ἐρύϑημα. 
ἐῤρυδρίας, av, 6, der Röthliche, Rothaussehender 
 Gegens. ὠχ las. = . 
egvdgiäuis, ἡ, Ion. ἐρυϑρείησις, Böthe, Erröthen, 

Schaamröthe, von - 
ἐρυϑριάω, (£gv9gpds)erröthen, schaamroth werden. 
ἐρυϑρῖνος, 6, eine rothe Art Meerbarbe, erythrınus. 
ἐρύϑριον, τό, eine rothe Salbe. 
ἐρυϑροβ φὴς, &, (βάπιω) rothgefärbt 


ἐρυϑϑροδάκιψλος, ον, (daxıv οὐ) rothfingerig. 
ἐρυϑρόδανον, τό, Färberröthe, Krapp, "rubia, dav. 
arben. 
ἐρυϑροειδῆς; ἐς, von röthlichem Ansehn. - 
ξρυϑροχάρδιος, ον, (καρδία Ἷ mit rothem Herzen 
, Se (αόμη) 
ἐρυϑρόκομος, ον, (κόμη) rothhaarig. 
ἐρυϑροποίκιλος, ον, (ποικίλος) rothbunt, rothge- 
sprenkelt. DR 
igudado, οδος, (ποῦς) rothfüssig: bey Ar. ein 
ogel. 
ἐρυϑροπρόςωπος, 09, (nodswnor) mit rothem An- 
gesicht. | 
ἐρυϑρός, a, or, roth, das Lat. zuber, Hom. der 
es in der Od. stets von der Farbe des Weins 
braucht,: in der Il. von der.des Nektars und 
des’ Kupfers. j 
ἐρνϑρόστικτος, ον, (στικτός) rothgefleckt. 
ἐρυϑρότης, ἢ, Röthe. ΠΕΣ 
ἐρυϑρόχροος, ον, (χρόα) rothgefärbt. - 
ἐρυϑρόχρως, ὠτος, (χρώς) von rother Haut οὐ. 
arbe, 
ἐρυϑρώδης, 85, = ἐρυϑροειδής. 
ἐσ κᾶκον, ες, &, inf. poet. sguxäxder, Ep. aor. zu 
ἐρύκω st. ἠρύκακον, Hom. Ein praes. ἐρυκάκω 
od. zouxaxeee hat es nie gegeben. 
egusörde, poet. st. ἐρύκω, festhalten, zurückhal- 
ten, Od. ı, 199. ᾿ j | 
ἐρυκανέω, — ἐρυκανάω, ZW. 2 
ἐρυκάνω, poet. st. Egüxe, festhalten, zurückhalten, 
Od. 10, 429. [ν -υ -Ἰ : 
ἐρυκτῆρες, οὗ, eine Art Freygelassuer in Sparta, 
emancipati. Ed 
aor. ndixüxov, Ep. Epixaxor, inf, ἐρῦὺ- 
κἄκεῖν, ἐρυκακέειν, halten, hemmen, Hom. bes. 
in folgenden Beziehungen: a) zurückhalten, 
hemmen, hinderu, in Zaum und Schrankeu hal- 
. teu, λαόν, das Kriegsvulk zurückhalten, dass es 
: nicht voreilig augreift, N. 24, 658. vgl. 15, 297. 
23, 268. un μὲ ἔρυχε μάχης, halte mich nicht 
ab vom Kampf, L. 18, 1.6. auch zır? τί, zB. 
- λιμόν, jeinandem den Hunger fernhalten, den 
Hunger τοῖν ihm abwenden, Od. 5, 166. vgl. 
ῃ. 32 450. 17, 292. absol. verhindern, 11. ıı, 
352. auch ἵππους ἐρύκειν, die Pierde anbaiten, 
hemmen im Lauf, öfters in der ll. h) zuerück- 
halten, festhalten, nicht fortlassen, am \Weggehn 
hindern, in der Od. bes. einen Gast bey sich 
“ verweilen lassen, hospitio delinere, aber auch 
vom Festhalten wider Vviunsch, und Willeu des 
Bleibenden, πόντος πολλοὺς ἐρύχιε ἀέκοντας, 
viele hält wider ihren Willen das Meer von 
den Ibrigen fern, Il. αι, 59. vgl. Od, ı, 14. 7, 
515, 17, 408. dafür steht auch das Med. κῦμά 





ἐς Eovu—Eovs 


μὲν güxeros, Il. το, 285. ἄμφω δόλος καὶ δεσμὸς 
ἐρόξει, Od. 8, 517. auch Fliehende zurückhal- 
ten, wieder-zwn Stehn bringen, I. 21, 7. c) 
auseinander halten, treumen, sonder, scheiden, 
ὀλίγος δ᾽ ἔτι χῶρος ἐρύκει, Il. 20, 161. d)ü- 
bertr. ϑυμὸν ἐρυκακέει», seineNeigung in Zaum 


- 


halten, Od. 11, 105. ἕτερός μὲ ϑυμὸς ἔρυκε, | 


andre Ueberlegung liess mich innehaken, Od. 
9, 302. Gegens. ἀνῆκεν. 2) Pass, zurückgehal- 
ten werden, dah. zurückbleiber, verweilen, Od. 
4, 373. 466. 17, 17. zögern, säumen, Il..23, 
443. — Ausserdem hat Hom. die Formen ἐρυ- 
κάγω und ἐρυκανάω, wie δεικανάθμαι von δεί- 
ανυμε, doch jede au Einmal: verw. ist ἐρύω. 
Ypsilon stets lang.) 
τοῖα, 10, (ἐρύομαι) Schutz, Schutzwehr, ἔρυμα 
χρούς, Bedeckung und Srhirm dee Leibes, von 
einem Leibgurt, der die Pfeile aufhalten soll, 
und dah, auch ἕρκος ἀκόντων heisst, ll. 4, 137. 
bey Hes. op. 534. vom Mantel und Leibrock : 
bey Xen. hefestigtes Lager, befestigte Stadt: 
üherh. Schutawehr, Bedeckung, Beschützung. 
ἐρύματιον, τό, Dim. von ἔρυμα. . 
ἐδεμνόνωτος, ον, (νῶτος) mit befestigtem, hewaflne-- 
ten, bedeckten Rücken, vom, Krehs, Anth. von 
ἐρνμνός, ἡ, ev, (ἐρύομαι) befestigt, beschützt, ge- 
sichert, bedeckt, wohl verwahrt: von Bergen, 
jäh, achroff, unzugänglich, dav. - 
᾿ἐρυμνότης., ἡτος; 1, Festigkeit eines Orts, seine 
feste natürliche Beschaffenheit od. künstliche 
Befestigung, Sicherheit. 


ἐρυμνόω, Testmachen, befestigen, wohl verwahren, 


bedecken, sichern. 
ἔρυξις, N, wo ἔρευξις. ΝΕ 
ἐρύομαι, Med, von ἐρύω, w. m. 8...ὄ . 
ἐρῦσάρματοφ, ον, (ἐρύω, ἅρμα). wagenziehend, 
Beyw. der Pferde: Homer braucht nur den 
metaplastischen plur. ἐρυσώρματες, ἐρυσάρματας, 
Il, 15, 354. 16, 370. ebenso Hes. sc. 569. Spä- 
ter findet sich atıch der sing, ἐρυσάρμας- 
&pborßdeo, vom Mehlthau leiden, von 


'ovoißn, ἡ, Mehlthau, robigo, der sich wie rothes 
ehr au“den Kornähren zeigt, wenn Sonnen- } - 


brand auf Reif od, Thau folgt: dah. ohng Zw. 
von ἐρυϑρός. Ueberh. Brand- od. Mutterkorn. 
ων - -] dar. 
iglalbıas, ö, und ἐρ:σιβίη, 4, Beyw. des Apoll 
und ‘der Demeter bey- den Rhödiern m Gorgo- 
niern am Hermos, weil man sie um Abweundung 
des Mehlıhaus anrief, wie die Römer dem 
. Robigus ihre Robigalia feyerten, um die robi- 
o abzuwenden. [vu-vu) | 
᾿ἐρϑσιβόω, Mehlihau verursachen. Med. daran 
leiden. on j 
- ἐρσιβώδης, ες» mehlthauig, wie Mehlthau ausse- 
hend, Aristot. ΝΕ Σ . 
ἐρύσίϑριξ, τρῖχος.. (ϑ0(ξ) ψήκερη, die das Haar 
durchziehende und reinigepde Striegel. 2) = 
υϑούόκομος, w. ᾿ ᾿ 
ἐρύσιμον, 14, ein Gartengewächs, irio, auch δύσι» 
μον. {YXpsilon kurz.) Er 
egüutsnts, ἰδός, ἢ, (ἐρύομαε, ναῦς) ἄγκυρα, das 
Schiff haltend od. rettend, Anıh. 
ἐρυσίπελας, aros, τό, eiue roth uussehende Hant- 
entzündung, wie die Rose, von ἐρυϑρός und 
πέλας, πέλος, = ἕλκος, vgl. ἄπελος. [vu-vu 
Drac. p. 59, 8.} dar: . ͵ ; 
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ἑρϑεήρ, ἦρος, ὃ, .der 
ἐρύον, fat. ἐρύσω, 


Egvo—Epvo | 


ἐρυσιπελατώδης, ἐς, von der Art od. dem Ansehn- 
„ des ἐρυσέπελας. _ 


οὔσέπτολις, ı, (ἐρύομαι, πόλις) Städte retteud, die 


Stadt erhaltend, Beyw. der Athene, IL 6, 503. 


-h. Hom. 10, 1. 48, 3. 
Splolzusos, ον, (χαῖος) den Hirtenstah führend, 
 Alcman fr. 11. vgl. Arcad. 
᾿Ερυσιχαΐος, and hielteır es für einen Volks- 
namen. j 


setolxdur, ον, (χϑὼν) die Erde aufreissend oh . 


furchend, kom. Beyw. des Pflügsters b. Strattis.. 


» 


ἐρυσμός, d, = ἔρυμα, Schutznuittel gegen Zaube- 


rey ἴηι ἢ. Hom. Cer. 230. - 
ägvordg, ἡ, dv, gezogen, zu ziehn. 
Zieher. . 
ıf. pass. εἰρῦμαϊ, poet. εἴρύω, 
εἰούσω. u. 80 


ἔκ τινος, herausziehn: εἰς, πρὸς, ἀγὰ, ἐπί τι, 
hin, hinauf, hinan ziehn: πάλιν ἐρύειν, zurück. 
ziehn, Il. 5, 856. über αὖ epusır.s. αὐερύω. Von 


Schiflen,, νῆα eis ἅλα und ἤπειῤόνδε ἐρύειν, im - 


See, ans Land ziehn, Hom. vsvonv ἐρύειν ἐπί 
τινε, die Bogensehne gegen jesiand anziehn, 
den Bogen gegen ihn spanuen, 11. a5, 464. bes. 
häufig in. der 1]. ist der Ausdruck γεκροὺς od. 
“ψεχρὸν ἐρύειν in doppelter Bdtg; a) von den- 
Freunden des Gefallnen, einen Leichnam zu 
sich hitziehn, um ihn den Händen der Geguar 


Il» 


zu entreissen. b) häufiger von .den Feinden, . , 


den Leichnam an sich reissen,. un ihn seiner 


Rüstung zu berauben, zu mishandeln, unhegre- . 


ben liegen zu lassen, od. grosses Lösegeld für 
ihn zu gewiunen: dah. zerren, schleifen, wie 
Achill den todıen Hektor (lreynıal um des Pa- 


troklos Grab schleifte, Il. 24, τό. ebenso vom 


Hunden und Kaubvögeln, die die unbestatteten ΄ 
4116 abgerissnen Glieder ım- 


᾿ Leichen zerreissen, 
herzerren u. verschleppen, 11. ı1, ἀπά, 15, 351. 
22,.67. auch von Lebenden, ‘schleppen, fort- 
schleppen, mit Gewalt wegführen, Od. 9, 99. 
17, 479. von leblosen Dingen, abreissen, um- 


gen. der Sache, χλαένης ἐρύειν zıya, einem am 
o%& beym ‚Mantel zerren, zupfen, Il. 22, 495.’ 
᾿ ἐρύω stimmt in allen Hauptbdtgen mit ἕλχω 
uhren. oh 
. ἐρύομαι, σομαι, Poet. eigloum, ich 
ziehe zu ir, nach ir Ki auf Gerne Seite, 
Hom. an vielen Hom. Stellen fliesst das Med. 
seiner Bdtg nach mit dem act. fast zusammen, 
wie in ξίφος, μάχαιραν, ἄορ, φάσγανον kgüt- 
σϑαι, δόρυ εξ wresins ἐρύεσθαι, u. dgl. doch: 
bleibt in allen diesen Fällen der nicht zu über- 
sehende Nebenbegrifl zu sich hin od. für sich, ı 
d. 1, um Gebrauch davon zu machen, Gewinn 
- davon zu haben, vgl. N. 4, 530. aı, 200. Od. 
ΣΟ, 165. vom Fleisch an Bratspiessen, ἐρύσαντο 
πάντα, sie zogen alles für sich ab, un es zu 


‚ verzehren, oft bey Ησομι.- τόξον, den Bogen ar 


sick ziehn, um ihn zu spannen, Od. χ1, 125. 
γῆας, Schiffe für sich ins Meer ziehu, um ab- 
zufahren, Il. τά, 79. steht aber das pass., so 
sind es bey Homer aufs Land, arfs Trockue 
gezogne Schiffe: auch von Menschen, an sich 

eranziehn, Od, ı9, 481. auch m. d. gen. des 


δ ἃ 


p- 43. aufre schr, _ ᾿ 


rch alle Teinp: zieken, Hom. _ 
seine nahere Bestimmung erhält es durch Preep. ' 


reissen, #gdooas πύργον, Il: ı2, 258. Mit eiven - - ' 


Orts, ΠΩΣ χάρμης ἐρύσασϑαί τινα, aus dem 
" & _ ’ 


ζ΄ 





:,-Schlachtgetümmel weg, Π. 5, 456. 17, 161. 


ες 68, belauern, aufpassen, Od. 16, 


. 
- 


, göbr. Nebenfurn, ῥύομαι, w. 


:“ Ion kurz, obgleich Neuere, wie. Heyne 


Eova 


häufig von Gefallnen, νέκυν, νεκρὸν ἐρύεσϑαι, 


wie iın act. in doppelter Bdtg, von Feinde, den 


Gefallnen an sich reissen, au sich rallen, 1}. τά, 


‚ 4142. 18, 173. τεκρόν zum, einem den schon er- 
“. beuteten Leichnam wieder entreissen, 11. 5, 298. 
hingegen von den Freunden, ‘den Gefallueıt aus ' 
: "dem 


chlachtgetümmel oder den Händen des 
Feindes an sich reissen, um ihn in Sicherheit 
‚zu bringen, Ik 17,.204. ıB, 152. — 2) aus dem 
Begrifl, aus dem eindlichen Getümmel reissen, 
ergiebt sich der allgememere retten, zum Schutz 


aus der Gelahr an sich ziehn, an sich nehinen, |. 


in Schutz nehmen, 1. δ, 344, 11. 363, 230, 95. 
dah. häufig als gleichbdtd mit σαῶσαν verbun- 


den, Il. 10, 44. Od. 14, 279. 22, 572. auch δε- |. 


Freyen, auslösen, loskaufen,“ χρυσῷ ἐρύσασϑαι, 
11. 22, 35ı. wo andre es für wägen nehmen, 
Heyne 11..T. 8. p. 514. Jac. A. Ὁ, p. 811. — 
3) nicht selten: verschwindet aber der urspr. 
Begriff des Wegreissens, aus der Gefahr Zie- 
heus ganz, u. es bleibt nur die Bdıg schützen, 
schirmen, U. 4, 186. το, 44. ı5, 274. ‚die auch 
oft auf Unbelebtes übertragen ward, z. B."IAıoy, 
ἄστυ ἐρύεσθαι, die Stadt schlitzen, vertheidigen, 


11. 6, 406. ı2, 454. ı8, 276. — 4) von dem. 


beschützten Gegenstand auch auf den herumge- 

kehrt, 

wehren, abhalten, οὐκ οἴωνοῖσιν δρύσσατο Kaga 
ἕλκιγαν, durch keine Sehergabe wehrte er den 

od von sich ab, Il. 2, 859. ἡ δ᾽ οὖκ ἔγχος 


ἔρνιο, der Schild wehrte den Speer nicht ab, 
“n.5, 538, also überh. Aemmer, Einhalt thun,. 


dıös νόον, 1]. 8, 143. in Schranken halten, zd- 
λον, Ἡ. 24, 584. wie ἐρύχω. — 5) davon ab- 
hängige Neheubdig: bewahren, Bewachen, be- 
obachten, ϑύρας, Od, 28, 229. ἄκοιτιν, Od. 3, 
463. ϑεὼν 
. der Götter Anschläge erspähen, erlor- 
Od. 235, 82. φρεσὲν ερύσασϑαι, im Her- 

δ behalten, verschweigen, 


ne, 


zen bewahren, hey: sic 


- Od: 16, 459. ϑέμιστας, das Recht beobachıten, 


über dessen Aufrechthaltung wacben, IL ı, 259. 


' .dah, Bevbackten, in Ehren halten, nıit dem 
Begriff des Gehorchens, βονλὰς Kooriwrog ἐρύ- |. 


σασϑαε, Il. 21, 230. vgl. 1, 216. -. 

Zu ἐφρύομαι ist bey Hosn. in häufigem Ge- 
brauch ein syncop. aor. in den Formen Egüoo, 
1. 22, 507. ὄρσεο, εἴρῦτο, εἰρύατῳι, ἔρυσϑαι, 
εἴρῦσϑαι, der nicht mit dem perl. pass. εἰρῦμαι, 
plupf. εἰρύμην zu verwechseln ist: in der Grund- 


tg ziehen, findet sich dieser δον. nur Einmal, | 


Od. 22, 90. desto häufiger ist er, bes. in der 
©d,, in den Bdtgen reften und beobachten, be- 
wachen: als pass. ἥ δ᾽ ἔγυτ᾽ εἶν ᾿Αρίμοισιν, Sie 
‚war bewacht, eingeschlossen, nur bey Res. Th. 
304. — Dagegen hät die auch b. d. Att. sehr 
m. s., ausschliess- 
lich die Bdig retten. 

[redw und ἐρύομαι hat in allen Temp. Τρεῖς 
. 1.4. 
177., unter grossen Hindernissen der. Lesarten 
und. Uubestimmmtheiten in‘ Unterscheidung der 
"Begriffe angenommen habe», in t& ret- 
ten sey es lang: soll diese Sylbe Jang werden, 
‚so wird Sigma verdoppelf, ἐρύσσω, εἰρύσσατο 
u. 8. Ὃν.) dier Vocal selbst bleibt kurz: im syn- 


A 


. bos 
bes., cöp. aor. dagegen ist Ypsilo: überall lang, mit 
, Ausnahme der einzigen Hesivdıschei Stelle, wo 


wogegen jener beschützt wird, also ad- | 


Zu 5 


- - ᾿ . 
‘ 


Ἔρφο--ρχο. 


, ἔρυτο passiv ist: nur μὰ ων. εἰρύαξαι ıst die 
_ zweyte Sylbe doppelzeitig, ‚und ihre Bestim- 
iuung. vom Verse abhängig. Ebenso ist Ypsi- 


men. 
ἔρφος; τό, Haut, Fell, Nic. gew. σετέφφος u. τέρφος. 
ἔρχᾶται, ἔρχᾶτος. 3 plur.-perf. u. plgpf. pass. ἴοι, 
„zu ἐέργῶ, &0yD, 
‚Egg τόεις, 8000, ὃν, zaunartig, von 
ἔρχἅτος; d, (£eyp) Zaun, Gehäge, Einschluss, wie 
%06, UV. j 
ἐρχάτάομαι, einsperren . einhägen, einschliessen: 
| Hom, hat nur das pass. σύες ἐρχατόωντο, Od. 
14, 15. ° ες N . 
ἐρχϑείς, part. aor.’ı. pass. von Eoyan.H. 21, 282. 
ἔρχομαι, fut. ἐλεύσομαι, aor. HAvdor, aber schon 
von Homer an gewöhnlicher ηλϑον, Wovon 
auch allein die’ übrigen Modi gebildet werden, 


Y 


Dor. 1730», inf. ἐνθεϊν. Perf. ἐλήλῦϑα, doch 


braucht Hom. stets die Ep. Form εἰλήλουϑα, 


ἃς, δ, dav. ı.plur. εἰλήλουθμεν, Il. 8, 39.04 


. 3, 81. part..gilndovdws, nur Einmal ἐληλουϑός 
Od. 58, 81. vom plgpf hat’er nur 3 sing. εἰ: 
ληλούϑεει, I. ες ᾿ 

Kommen, gehn, schreiten, einherschreiten, von 
Homer an sehr häufig, b. d. Att. bes. ἐπι ind. 


praes, und im aor., wezu sie, zumal in den ' 


Zstzgen, die übrigen Modi praes., das auch 


᾿ς unhomerische impf. ἠρχόμην "und das für. aus 


εἶμε zu entlehnen pflegen. Nähere Bestinnan- 
gen erhält das \Yort durch die-Prasp. od. Adı., 
: mit derien es verbunden wird: oft aber ergeben 
sie sich auch aus dem biossen Zusammenhang: 
. ‚die haupträchlichsten sind: a) kommen, d.i. 
herkommen, herzu od. heran kommen. b) gehn, 
ἃ. 1. weggehn, beydes hey Hom. bes. im im- 
'perat., der dadur 


kommt, :oft vorkginmend, .e) zurückkchsen, 


. ‚Meimkehren, „wofür Homer hänfiger das voll- 
ständige auzıs, ἂψ, πάλι» ἐλϑεῖν braucht. — 


2) mit dem acc. et es sich nur ia Zusam- 
meustellungen, wie ὁδόν od. κέλευϑον ade, 


einen Weg gehn, Il. 1, 1541.. Od. g, 262. τεῦ 


᾿ σίην ὁδὸν ἐλϑεῖν, einen vergeblichen Weg ma- 
chen, Od. 5, 316. dah. auch poet. ἀγχελίην uud 
ἐξεσίην ἐλϑεῖν, Botschaft, Gesandeschalt gehn, 
d. i.,‚als Bote, als Gesandter gehn, 1]. 11. 140. 
24,.255. Od. 21, 20. mit dem blossen acc. des 
Ort wehin ohne -praep. Mıdet es sich bey 


Hom. nicht. b) mıiz dem_gen. πεδίοιο &Adir, 


auch zuw. die allgemein 
aufmunternde, auffoderude Βα von ἄγε be 


το - 





durchs Gefild hin gehn, IL 2, 801. 3) mit dem 
partic. Jut. diückt es b. Hom. stets Zweck od 


Absicht, eines Ganges aus, ἔρχομαι οἰαόμενο; 
205, ἔρχομαε ὀψομένη, ich gehe um eineu 


peer zu holen, um zu sehu: aber bey Hd. 


ἔρχομαι ἐρέων, λέξων, ich will erzählen, das Lat. 
ingressus sum dicere, ılas Franz. je m’ en ταὶ 
sous dire, sodass der Begriff des Gauges dabey 


ganz wegfällt: sehr selten ist so gebrapcht das 


part. ‚praes. Heind, Plat. Phaedo pag. 100. B 
) mit dem t, praes. aor. od. perf. wird 


Homer die Art des Kouunens od. Geheus 


ber 
näher bezeichnet, z. B. ἦλθε, ϑέουσα, sie kam 


_lon im δύομας lang, doch nis einigeu Ausnah- 


om. der auch espydzo har 


inf. ἐλθεῖν, part. ἐλϑών, imperat, ἐλϑέ υ. st. 





| ‚Zeitwechseln, ἔτος n49e, 


«, 


‘ Aj. 1183. — 


,ἶἮῃΗὝ 
| Eoyop - 
laufend, unser sie kam gelaufen, D. ır, 715, u. 
sonst: ἦλθε περοβημέκος, er ging Sliehend. da- 
ven, floh davon, Il. 10, 510. Ἄλϑε φϑάμενος, 
er kasu isa Lauf zuwour, El. 25, 779. wugewöhi- 
lich ist die Umschreibung, οὐ. zer τὶ νέκυς 
Yoyvuusvos ἔλϑῃ, st. ᾿αἴ πέν τὸ αἰυχινϑῇ, ἢ. 18, 
8ο. es hat also hier die Bdtg νου yiynıcdaı, 
sowierungekehrt rlieses zuw. für ἔρχεσϑαν steht, 
8. γέγνομαι, a. BDah. derb..d. Att. häufige Ge- 


brauch, ablaufen, auf ein-Ziel od. Ende hitaus- 
laufen, das Lat. evadere, exire, prodire. c) part. 


r 


’ ‘ 


, δος; λϑών wird oft zur Vervollstäudigung ei- 


ner stulfenweis fortschreitenden Handlung so 
eingeschoben, dass es auch des Sinnes uube- 
schadet fehleu könnte, 11. 16, 5aı. 668. Schaef. 
5) übertr. ‘vom Gehn auf jede 
andre Bewegung, x. B. ἐξ ἁλὸς ἐλϑεῖν, aus dem 
Meer hervorkommen, auftauchen, Hom. fah- 
zen, Od. 6, 64.. dah. zu genauerer Bestimmung 


0... 


ν᾿ 


" πυγὸς 3. 


. φεύντων τῶν κα 


N Ν ι ! . 
- Evewis—Egwe 
διὰ φιλίας τινὶ ἔρχεσϑας at, φιλεῖν τινα) διὰ 
πείρας ἔρχεσϑαι εἰ.. πειρᾶσϑαι, διὰ φόκρυ, διὰ 
morden, brennen, τῶ. ἃ. νυ. Ὑδιοκ. 
Phoen: 432. Br. Seph. (λ. Τ. 773. etwa dus 
at. grassari rapmis, ferro, igne, ira: ol διὰ - 
Ἰῶν δληλυϑότις, die alle ihre 
Pilichten durchgemacht und erfüllt haben, Σέ οι 


vgl. εἶωι. 


ἔρψις, n,'(fenw) das Kriechen, 


3g0, apocopirter dat. vou δ 


” 


gms st, ἔρωτι, Od. 18, 


212. vgl. γέλως. 


ἐρῶ, Lon. ἐρέω, ich; werde sagen, fat. zu εἰπεῖν, 


dav. perf. εἴρηκα, pepf. pass. εἴρημαι, ΚΟΥ, pass. 
ἐῤρῥήϑην und ἐῤῥέϑῃν, unalt. εἐρηϑηκ Und: εἰρέ- 


nv, Int. pass. δἰρήσομαι. Hoinerisch ist davon 


fut, ἐρέω, beyde perf., vom aor. das, part. or 


εϑείς, doch nur in der Kinen Fügung ἐπὶ on- 


 erıı δικαίῳ, bey klar ausgesprechnem Becht, . 


σιόδεσσιν ἔρχεσϑαι, zu Fuss gehn, Od. 6, 40. |. 


auch πεζὰς ἤλυϑε, er kam zu Fuss, auch .zu 
Lande, ὧι Gegens. der Seelahrt, 11. 5, 204 17, 
613, ἐπὲ πόντον ἔρχεσθαι, in See gehn, Od. 2, 
4605. von Flug der Vögel, I. 17, 758. und der. 
Bienen, ll. 2, 88. b) auch von der Beweguug 
Zebloser und urbeseelter Dinge, bes. von alleu 
.Naturerscheinungen, vom Einherlliessen der 
Ströme, Il. δ, οἵ. vom Einherfahren der Stür- 
me, Od. 15, ἔθ. IL 9,. 6. vom. Aufgehn eines 
Sterns, Od. ı3, 9% ‘vom Ziehn der Wolken, 


Od. und fur. pass. Ein praes. Zow-gielt es nicht," 
age jedach und zigoums hat in dieser. Bdıg 


Homer, die Aut. brauchen dafür φημί. 1) re- 


den, sagen, sprechen, m. ἃ, acc. der Sache uw. 


dem dat. der Pers. Hom. οὐδὲ nulıy spss , .er 
wird nicht. gegenreden ;, nicht widersprechen, 
L. 9, 56. etwas stets im Munde führen,. Wolf‘ 
Lept. p. 371. 2) ensugen, verkünden , ἔπος, 


. ayyıllm, N. 15 419. 14, 355. oft in der Od. 


und Il. 2, 49. heisst Eos Ζηνὲ φόως ἐρέουσα, 


. dem Zeus das Licht des Tages anıneldend, ver- 


1). 4, 276. ‘'ı6, 364. vom Kommen der Nacht |. 


und des Dunkels, I}. 14, je 24, 351. von deu 


as Jahr kam; oft in 
der Ud. von-den Jahrszeiten, Od. 11, 192. von 
Geschicken, “κακὸν ἦλϑε, häufig bey.Hom. ehen- 
so γῆρας, θάνατος ἦλϑε, Od. τι, 135. 134 60. 
von Gemüthszuständen, ἄχος, ἵμερος’ ἀπὸ. πρα- 
σεέδων ολϑε, Trauer, Sehnsucht schwand hin- 
weg aus der Seele, ll. 2», 45.. 264, 5:4. und 
ähnlich χέ 

vwerloren, U. ı, 120.. umgekehrt περὶ φρόνας 
ὄλυϑ᾽ ien, die Stimme kam ibn um die 


die Schlacht kam zusammen, kam zu. Stau- 
de begann; 11. ı3, 337. φῖμα xura σιόμα ἢλϑε, 
Blut drang in den Mund, Od. ı8, 97. vgl. 22, 


ı8. bes. häufig bey Hom. von der Lauzeuspitze,,. 
διαπρῷ nivde, sie kam, fuhr, drang hiedurch, |. 


δι᾿ αὐχόνος, δι᾽. ἀσπίδος u. dgl. ὑπὲρ ὦμον ἤλυ-- 
"Is, sie fuhr über die Schulter hin: vom fallen- 
den Massen, Il. 24, 81, von fahrenden Schiffen, 
22. χά. 534. Ih 15, 5äg. und sanst: ὄφρα κε 

ὥρα ἔλϑῃσι, bis Geschenke herbeykonimen, 
herbeygeschaft werden, 1. ı9, 191. ebenso 
noch bey Spätern,. vom Gelde, Uas in jemandes 
Hände,. dem Gericht, das auf den Tisch, der 
Sichel, die an die Korshaltse kommt, u. dgl. 
Valck. Hipp. 76. — 6). Nachhomerische Rc- 
densaräen: 8) tig. λόγους ἔρχεσϑαί τινι, mit: ei- 
nenı ing. Gespräch kommen, äuch' zu einem 

ehn, um mit ihm zu. reden, Hdu 6, 86. 1. 


‚b) ἐπὲ πᾶν ἰλϑεῖν, alles Mögliche ‚versuchen, 


zu jedem Mittel greilen, Xen. c) mit did ein 


Werhum mit Steikerung seiner Bdtg umschrei- 


beud, “4. B. διὰ μιγης τινὶ ἔρχεσϑαι at. μάχε- 


᾿ σϑαὲ τινε, διὰ πολέμου ἔρχεσθαι εἰ, πολεμείν, 


ἔρχεται ἄλλῃ, mein Ebrenge-: 
schenk entschwinder auderswohin, geht mir- 
Sinne,- 
ward ihm hörhar, 11, ro, 139. ὁμόσ᾽ ἦλθε μά- 


Ν 


küudigend: dah. auch‘ verheissen, versprechen, 
Hät.. 6, 23. Schaef, b, Seidl. Kur. El. 33. 5) 
Jragen, forschen, st. ἐρέομαν, nur ein Paarmal 
bey Honm. wo es dann aber praes. und mit un- 
geran. fut. ἐρέω nicht zu. vermeugen ist, 8; ἔρον 
μαι. (von diesem- Stamm geht ausser zigw, 
“ἐρεεΐγω, ἔρόμαι,. ἐρωτάω, ‚gewiss ἐρευμώω, wahr- 
scheiul. auch εὑρέυκω, ὀυρεῖν, aus, sowie ῥῆμα, 
ῥῆσις „ θήτωρ u. 8. w. aus dem perf. pass.. 86 
ildot ist.) . ,͵ 


ἔγω,. 51.. εἴρω, knüpfen, mögte wehl. ohne. Beyep. 


seyn. 


ἐρωδιός, ö, der Reiher, ardea, ΠΝ 109) 474. "wo. er 


‚egwäßs, ἡσω, strömen, 





rechts fliegend als. glückverkündender ‚Vogel 
erscheint. RE ἮΝ 
᾿ fluthen, Hervorsprudeln; αἷμα 
epaması negi δουρί, Il. ı, 303. Od. 26, 44. ‘die 
.hierwit zusamimenhängende allgemeinere Bdig 
Jeder raschen Bewegung, des Schwunges, Wur- 
fes,. Triebes überh. findet sich nur noch in .. 
Subst. 89w3, im Verbunm hat' sie sich 'nur als 
‚rasche Rückbewegung urhalten, also 2) zurück- 
weichen, zurückgehn, zurückfahren ,.ublassen 
von etwas, m. ἃ, gen. πρλέμοιο, χάρμης, 1.13, 
176» 34, 102 171. 422. 19, 170. "sdjiesoso, ἢ, 
om. Cer. 502. und mit ausdrücklicher Be- - 


᾿ zeichnung des Rückwärts; ἠρώησαψ. δπίσσω, sie 


wichen zurück , fuhren: od. spraugen zurück, 


U. 23, 435. aber auch, ohne nähere - Bestin.- 


mung, die allein der Zusanımenihang giebt, vs- 
φορ οὕποτ᾽ ἐρωεῖ, die Wolks weicht uie, ver- 
schwindet nie von Relsen, sodass also oxone- 


- dov aus dem Vorhergehenden ergünzt werden 


muss, ‚Od. ı2, 75. Ebenso Il. 2, 179. ἴϑι νῦν 
κατὰ λαὸν ᾿Ἰχαιῶν, μὴδέ.κ᾽ ἐρώεε, begieb dich . 
“uter die Arhäer, und lass nicht ab davon, zieh 
dich nicht zurück davon, nänl. τοῦ ievas κατὰ 


λαόν, sodass auch hier kein bes. absoluter Ge- 


r 
- ᾿ - 
> 
- δ 
m «. 


΄ 


\ 


.. Eoon—Eoput 
"brauch angenommen werden.darf. Theocr. ı3, 
74. setzt den acc. st. des gen. und braucht es 
also gradezu trausit. für verlassen. 3) tram. *. 
zurückweichen machen, d. i. zurücktreiben, f0- 
σύμενον ἀπὸ νηῶν, 11. 15, 57. bey kon. nur 
diess Einemal, hey spätern Dichtern sind möhr 
Beysp. ($tanımwort ist δέω, Verwandtschaft der 
Bdtg wit ῥώομας unverkennbar; nit ἐρύω, ἐρύ- 
πῶ, aber gauz unwahrscheinlich.) dav.. Ν 

ἐρωὴ, ἧ, jede rasche, gewaltsame Bewegung, bey 
ον bes. δοὺρὸς δή, der Schwung, der Wurf 
od. Andrang «des Speers, Il. ı1, 357. ı5, 358. 


auch ἐρωὴ βελέων. 11. 4, 542. ı7, 562. λεέπετο 
᾿ς δουρὸς ἐρωήν, einen Speerwurf weit blieb er 


μὲ Il. 25, 529. vgl. αι, 251. dah. die 
Wucht, Kraft od. Gewalt jedes geschwungnen, 
geworfnen, geschleuderten, abgeschossnen Kör- 
ers: übertr. auch von Menschen, λιχμητῆρος 
epaj, der Schwung des Worllers, 1. 13, 590. 
ἀνδρὸς ἐρωὴ, die Wucht od. Kraft des Mannes, 
11. 3, 62. vgl. τᾷ, 488, Pey Spätern, ‘Trieb, 
“ Neigung, Begier. 2) das Zurückweichen, Ab- 
lassen, Nachlassen, Aufhören, ἐρωὴ πολέμου, 
Rast des Kanıpfes, Ausruhn od. Ablassen vom 
Kampf, Il. 16, 302. 17; 761. welche der ersten 
τοῦ enigegengeselate Bitg sich aus dem Ver- 
um ἐρωέω, Bdtg 2., leicht erklärt: in der Od. 
kommt das Wort nicht vor. - . 
Zouuürveo, vor Liebe rasen, rasend verliebt seyn, 
von: 


vegouäris, ds, (ἔρως ; μαίνομαι) liebrasend, vor | 
g ᾽ ᾿ | ἐρωτοπλοίω, {πλόω͵ 
-8 


Liebe rasend, rasend verliebt, dav. . 

\ ἐρωμᾶνέα, ἢ, Liebesraserey, raseuds Liebe. 
ἐρώμινας, 6, ἐρωμένη, 9, Part. praes. pass... von 
» ἐράω, der Geliebte, die Geliebte, amasıus, ama- 
δία: dav. Dim, ἐρωμένιον, τό, das Liebchen, 
Autiphan. Mac. ep. 4. ’ 
ἔρως, ὠτὸς, 6, den apocopirten dat. ἔρω st. ἔρωτε 
hat Wolf in der Od. 18, 212. hergestellt, ἐρᾶς- 
ere Dichter brauchten auch den acc. ἔρων st. 
wa, Jac. A. P. p. 459. vgl. γέλως ,, ältere 
. bloss poet. Form ἔρος, Zrebe, in der Il. nur iu 
‚der Fügung ἔρως- φρέγας ἀμφεκάλυψε-, Liebe 
unıhüllte, befing die Sinne, 3, 442. τά, 294. in 
-der Od. nur Einmal,.Ego δ᾽ ἄρα ϑυμὸν ἐϑὲλν 
‚ bey. Hom.. immer von Jeidenschafilicher 


X 
Geseblechtsliebe: später überh. Zust, Neigung, 


Wünsch, Verlangen, Begier: plur. ἔρωτες, Lie- 
beshändel, amores. 2) als uom. pr. der Liebes- 
gott, Eros, dav. 
ἐρωτάριον, τό, Dim. von ἔρως, Liebcheu, kleiner 
Liebesgou, -vuv] j ᾿ 
ἐρωτώω, now, fragen, befragen, erfragen, ausfra- 
gen, erforschen, zıyd τὸ, eineın etwas abfragen: 
es ist b. d. Att. in dieser Bllıg dag gebräuch- 
lichste Wort, und ersetzt alle fehlende Temp. 
von ἔρομαι, w. m. 8. 2) eine Schlussform in 
Fragen -brauchen, und darin den Beweis füh- 
ren auch συγερωτάω, dav. 
ἰρώτημα, τό, das Gelragte: 


dav. 


die vorgelegte. Frage, 


ἐρωτηματίζω, die zum Beweis gehörenden Sätze 

. 800 “1... dass der Dialektiker sie danach ei- 
nem audern in Fragen vorlegen kanu, Arist. 

igwinnatixdss ἡ. dv,.fragweis, in Fragen vorge- 
tragen οὐ, abgefatst, zur Frage gehörig, sie 


60% 





-tgamoniavos, 0%, { 
vou ihr ableitend, abbriugend. 2) in der Liebe 


auf dem Meer der Liebe 


᾿ἐρωτοποιέω, (now) Liebe erregen. 





« Egur Eger ΒΞ 


ἐρωτημάτιον, τό, Dim. von ἐρώτημα. 
ἐρώτησις, ἧ, das Fragen, die Frage. 


ἐρωτιάς, δος, ἥ, bes. fem. zu ἐρωνιχός. ᾿ 


ἐρωτοίω, liebelustig seyn, an Liebe leiden. 
ἐρωτιδεύς, δ, junger Liebesgott, von Ἔρως, wie 
, λαγιδεὺς von λαγὼς. ᾿ . 
ἐρωτίδια, τά, verst. ἑερή, Erosfest, 
ἐθωτίζω, = ἐρωτάω, € ramm. u 
egmzındg, 9, dv, zur Lie örig, eigt, ver- 
P iebt, heben, in der Liebe erfahren, ihrer kun- 
dig: Liebhaber woron, wozu Lust habend, 
περ τε und πρός τι: die Liebe betreffend, vom 
ihr handelud, z. B. μέλη, Liebeslieder, Adyos, 
„u. dgl. Liebe erregend, zur Liebe führend. 
ἐρώτιον, τό, Dim. von ως, kleiner Liebesgott, 
wie e ον. ᾿ 
ἐρωτίς, δος, ἡ, Liebchen, Geliehte: als adj. νῆσοι, 
, Liebesimseln. ᾿ς be οὐ be 
ἐρωτογράφος, ον, ἀἄφωγ' Liebe od. von Lie 
Ο chreibend. (78 m) 


| ἐρωεοδιδάσκαλος, 6, ἥ, Lehrer, Lehrerinn der Liebe. 


ἐρωτόληπτος, or, (λαμβάνω) von Liebe ergriffen, 
„ begeistert, verzückt, dav. Subst. ἐρωταληψέα, ἡ. 
ἐφωτομαάνέω, = ἐρωμανόω, vom 
ἐρωτομᾶνής, ἐς, = ἐρωμανὴής. 
ἐρωεομανία, ἢ, = ἐρωμανία. - . . 
ἐρωτοπαίγνιεον, τό, (παίγνιον) Liebesspiel, spielen- 
.des Liebeslied. 
lanıdo) die Liebe täuschend, 
irrend. 


ifien. “ 


«ἐρωτοτόκος, ον, (εἰκτω) Liebe. d. 
ἐρωκοτρόφος, or, (τρέφω) Liebe nährend, - 


ἐρωτύλος, 6, der Liebste, der Liebhaber, Theocr. 


Δ) als adj. ἐρωτύλα ἀείδειν, Liebeslieder singen, 
᾿ Βίοι, ein Dor. Wort. [v-„u] - 
5, bey den At. minder häufige Form 
᾿ς δῆς, W. m. δ. 


ι der praep. 
Ebenso sind alle Zsstzgen mit ἐς 


unter sis zu suchen: nur die Homerischen füh- 


ren wir auch unter ἐς auf. - 


Esüyelgon, 8. εἰφαγείρω, bey. Hom. nur 3 δον. med. 


ἐςαγεέρατο. , ᾿ 

ἐςάχω, 8. εἰςάγω, 11. 6, 252. 

δφαϑρέω, ϑι δἰςαϑρέω, ἢ, ὅ, 450. : - 

ἐοἄκσύω, 5. εἰςακούω, 1]. 8,- 97. ον 

ἐρᾶλτο, 3 sing. aor. apccop. zu δἰςάλλομαι, Il. 15, 
᾿ 466. 18, 679. 

ἑςανδρύω, == ἐπανδρόω, Zw. - 


3 [4 » 
.Ἷ ἐςφαντα, 8. zisarsa, Hom.. . 


ἐςάρτι, adv. st. εἰς ἄρτι, bisjetat. 
ἐςάχρε, adv. st. eis ἄχρε, bis. - 

ἐρβαίνω, 8. εἰςβαίνω, Hom. 

ἔσβη, 3 aor. 2. zu σβέννυμι, Hom, . 
ἐςδύομαι, (εἰς δύω) eingehn in etwas, sich hinein- 
begeben, c. acc. ἀκονσεύν, Il, αὖ, 622. 
ἐςέδράκον, ἐξ, ὃ, aor. zu eisdäpxouen, Hom. 
ἐφελεύσομαι, ἴαι. zu εἰςξέρχομαι, Od. ı, 88, 

ἐςελ δεῖν, inf, aor. zu εἰςέρχομαι, Hom, 
ἐςεμἄσσατο, δ. εἰςμάομαι, Il. ᾿ 

ἐρένης, EGEYOS, ‚8 N. ΄. 


] ἐξέρχομαι, 8. εἰςέρχομαι, Hom. 


ἐφέχυντο, 3 pl. aor. pass. syncop. zu εἰςχέω, zie 
ersossen sich, sirönten hinein, von strömender 
Volksmenge, Η. 13, 417. 21, 610. 


- 





Ὡ» 


. ἐν » R 
Eink—Eoh 60 
isylarc,, 3 δον, zu εἰράλλομαι, 1]. 
Δοηλζσίη, ἡ, == εἰςέλενσαις. ! 
iodas, inf. aor. 2. med. zu inus, und inf. perf. 
pass. zu ἕννυμι. | 
ἐσθέω, (ἐσϑὴής) hbekleiden: med. sich ankleiden : 
pass. gekleidet seyn, m. ἃ, acc. dudjıa ἐσϑη- 
μένος, ınit einem Kleide bekleidet, Hdt. 6, 112. 
dav. > . 
ἔσϑημα, τό, Bekleidung, Kleid. Ν 
ἔσϑην, aor, pass. zu ἔνγυμι, II. 18, 517. 
ἐσθής, τος, ἡ, Kleidung, Kleid, Od. wo es gew. 
collectiv gebraucht wird, Kleidwigsstücke, Klei-. 
dervorrath, selflher von einen einzelnen Kleide: 
auch im siug. die Teppiche, von denen ein 
weiches Lager bereitet ward, Od. 23, 290. (von 
ἔγγυμι, ἴσϑην, sodass es nach strenger Analo- 
gie ἐσϑής heissen müsste, das Lat, vestis, 8. 
auch ἔσϑος.). 
ἔσϑησις, ἢ, Bekleidung, von ἐσϑέω. ᾿ 
ἔσϑησις, ἢ, das Essen, von ἐσϑίέω, Ctesias, wenn 
nicht ἔσϑισες zu schreiben ist. 
ἐσθέίω, = ἔδω, essen, ‚fressen, verzehren, vou 
Menschen und Thieren, Honı. bes. in der Od. 
ἐσϑεέμεν καὶ “πινέμεν verbunden, Od. 2, 305. 
αι, 69. übertr. πάντας πῦρ ἐσϑέει, alle verzehrt, 
frisse das Feuer; Il. a3, 182. οἶκος ἐσϑέεται, 
dus Haus wird aufgezehrt, durch Schwelgerey, 
Od. 4, 318. dah. auch b. d. Att. sein Vermö- 
gen verzehren, verschwenden, dwrchbringen. 
(ausser dem praes. nur im impf. ἤσϑιον gebr., 
die iibrigen Temp. giebt &dw, vgl. ἔσϑω.) |-u-] 
ἰσϑλοδότης, ov, 6, fen. ἐσϑλοδόεις, (ἐσϑλός, δέ- 
δωμι) Geber, Geberism des Gyten. 
ἐσϑλός, ἡ, dv, wacker; brav, bieder, edel, überh. 
wie ayadds, gut und tüchfig in seiner Art, 
oft bey Hom., der es ebeusowohl vom Sauhir- 
teu, Od. ı6, 557. als von seinen Fürsten und 
Heerführerna braucht: da aber leibliche uud 
kriegerische Tüchtigkeit am frühsten geltend 
emacht u. wahrgenommen wurde, hat ἐσϑλός 
es. iu der 11. oft die bestimmtere Bdig tapfer, 
ew. Gegens, κακός: tüchtig in etwas, ὃν ἔνε, 
l. 15, 283. später auch mı. d. inf. von edelu 
Rossen, 1). 25, 348. Vom Alenschen wurde es 
zunächst auf menschliche Zustände und Ge- 
müthsstimmungen übergeiragen, z. B. «νόος, 
νόημα, μένος, βουλὴ, κλέος, φάτις, Hom. dann 
aber äuch auf alles rein Sachliche, φάρμακα, 
heilsame, wirksame Mittel,- τεύχεα, κεήματα, 
κειμήλια u. dgl. Hom. auch liegt die acı. Bdig 
“ des Erfreuenden, Glück Bringenden od. Ver- 
kündigenden, Günstigen darin, ὄρνεϑες, Od. 26, 
811. ὕπαρ, 19, 547. Bey Hes. ap. 214. reich, 
wohlhabend, vermögend, wie bonus. Als Subst. 
b. Hom. ἐσϑλοί, die Edeln, haufig: auch ἐσθλά, 
"Güter, ἐσϑλάν, das Gute, des Glück, Il. 24, 530. 
ἐσϑλόν au. ἃ. inf. es ist gut, es hilft od, nützt, 
1). 24, 301. Dor. äoäds. (Nach Herm. von 
einen alten Stamm ἐϑλός, von deu auch um- 
ser edel. Bocckh Pind. Ol. ı, 2 Dav. 
ἐσθλότης, 9%, Bravheit, Biederkeit, Edelsiun, Tüch- 
wackre, edie, tapire That 





iskeit, Tapferkeit. 
σϑλωμα, τό, tüchilge, 
od. Handlung. 
80905, τό, Kieid, Gewand, Il. 24, 94, seltnere 
Forın von ἐσϑής, u 
ἔσϑ᾽ ὅτε, st. ἐστὲν ὅτε, est quum, denu und wann, 


[ 


Be 


. 


ἐφϑρώσκω, St. εἰς 


Ιἐσπερῖ»ός, ἡ, dr, == ἑσπέριος. 


5 Esdo —Eone u 
manchmal, -zuweilen, wie &rsdz#gebildet, m. d. 
indicat. Herm, Vig. p._gr9 

ἐςϑρώδκω, Il. 12, 462. 21, 18. 
ἔσϑω, poet. Form von Eudim, essön, verzehren, - 
Hom. der es meist mit ziveıy zugammenstellt: 
fressen, von Thieren, Od. 18, 409. ühriin. πες 
μήλια, Hab’ und Gut aufzehren, durchbrüsgen, - 
Od. 2,.73. ausser dem praes. ‘nur im imperl. . 
ἦσθϑον gebr., die übrigen Temp, giebt idw, ᾿ 

dsia, ἥ, ward in einigen Mundarten st. ὃ 
Behr. ‚ auch ἐσσέα geschr, Heind. Plat. Cratyl. 
p. 401.C. - 

ἐςιδεῖν, st. zicıdeiv, Hom, - 

ἐςεέμεναε, Jun. st. εἰςιέναε, inf. praes. von eigspt, 
Od. 22, 470. [v-vu-] ΄ 

ἐςέζηται, st. εἴςίζηται, τοῦ εἰςέζομαι, Il. 13, 285. 

ἔσες, 9, (ἴημι) Trieb, Verlangen, nur Plat. Cratyl. 
p. 411. D. 420. A. im Sprachgebrauch scheiut 
aber nicht ἔσες, sondern allein ἔφεσις gewesen 
zu 80yN. 

ἐςκάτϑετο, 5 aor. med. von siszazaridrut, δὲ. 
εἰςκατέϑετο, Hes. 

ἔσχε, Ep. und Iom. at 
bey Hom. 

ἐσκεμμένως, aüv. part. 
überdacht, überlegt, 

Foxinxa, intr. perf. zu σκέλλω., 

ἔρκλητος, %, (εἰςκαλέω) die einb 
sammlung, auch ἡ ἐςκλητύς, vg). ἔκκλητος, Bdig 2. 

ἐςκομίζω, st. εἰςκομέζω, Hes. 

ἔσχον, Ep. u. Ion. st. ἦν, ich war, impf. von εἰμέ, 
bey Hom. nur ἢ]. 7, ı53. desto häufiger ist bey 
ihn die dritte Pers. ἔσκε, die zweyte ἔσκες hat 
er gar nicht. ἮΝ 

ἐσλός, Dor. st: ἐσϑλάς, Pind. 9. Boeckh Ol. ı, 99. 

ἔσμα, rd, == μέσχος, Stiel, Stengel, 

£opds, 6, auch ἐσμός, Bienenschwarm: dah. jeder 
audre Schwarm, jede bewegte gross? Menge, 
γυνωικῶν, τέκνων U. derel, ‚auch auf bebloses‘ 
übergetragen, £auol γάλαχτος, Ströme vun 
Milch, Eur. ἐσμὸς μελίσσης γλυκύς... der glüsse 
Strom der Biene, der Honig, Epinie. b. Ath. 
‚(wahrsch, von inus, weshalb die such ja ἄφε- 
σμός ausschliesslich erhaltue Schreibung ἑσμός 
die ıichtigere zu seya scheint: nach andern von 

᾿ ἕζομαι od. gar. von ἔδω.) dav. ᾿ oo 

ἐσμοιόκος, ον, (τέκτω) Bienenschwärme erzeugend,, 
herrorbringend, gebend, 


ἦν, 3 impf. von εἰμέ, oft. 


perf. pass. von σχέπτομαι, . ᾿ 


erufne Volksver- . 


ἰ- 


᾿ἐσμοφύλωξ, axas, d, Wäelter der Bienenschwärme. 


ἐςοπιρὲς, 9, uud Egonzgov, τό, st. Eigonıgorv. 
Esonzgiauds, 6, (εἰςοπερίζομαι) das Spiegelu, das 
in Spiegel od. wio in Spiegel Darstellen. ᾿ 
ἐςοπτροειδής, ἐν, spiegelariig, spiegelähnlich. 
Ecopim, ἐςόφομαι, st. εἰςοραω, εἰςόψομαι, Hom. 
Esoyaöss, αἱ, 9. 17) 2:7 -᾿ . . 
ἑσπέρα, N, vespera, Abend, sowohl Abendzeit, . 
als Abendgegend. (eigeml. fen. von ἕσπερος, 
„ verst. ὥρα ‘od. zöge.) - 
ἑσπερία, ἡ, Abend, Äbeudbrod: eigentl. fem. von. 
" ἐσπέριος, 
ἐσπερέξω, zu Abentl essen, vespemn. 
ἑσπέριος, a, ὃν, auch dreyer End. [ξαπερος) vor 
der Tageszeit, abendlich, am Abend, gegen 
Abeud, Hosm., bes. in der Od. meist zum Ver- 
bum gehörig, ἑσπέριος xazsıuı, gegen Abend, 
zur Abendzeit werde ich hiuahgchu, Od. 15, - 


- - 








u} 


‘ 


"Soda, ας, 8, aor. act. zu ἕνευμι, Hoıh. ἕᾳσαε, poet. 


, ἔσσομαι, Ep. ft. zu εἰμ 


ἔσπον, inf. σπεῖν, aor, zu Eno, bey -Hom. nur in 


P. ‘ , 4 ᾿ ‘ = ᾿ 


ι Eone— Ἐσσυ 


505. ἐσκέριος ἦλθε, Od. 9, 556. 16, 452. ἔσπε- 
glovs ἀγέρεσϑαι ἀνώγει, er liest sie Abends, 
zusammenkommen, Od. 2, 385. 2) vd der 
Himmelsgegend, abeudwärts gelegen, westlich, 
| gegen Wegen, zum Abendland gehörig, Od 
‚29. Gegens. ἡοῖος, ξῷος. 
ἑσπερίς, ἰδος, bes. fem. zu ἑσπέριος, abendlich. 
2) als Subst. ἡ ἑσπερές, die Nachtviole, weil sie 
Abends anı stärksten riecht, 3) als uom. pr. 
᾿ ai Ἡσπεῤίδες, die Hesperiden, Töchter der 
Nacht, die auf einer Insel des Oceans, jenseits 
des Atlas, am äussersten \Vestrand der Erde 
wohnten, und goldne Aepfel bewachten , Hes. 
Th. 118. 275. 518. Spätere gaben ihnen Na- 
men und Zahl, 3 bis 7, und liessen den Hera- 
kles ihre Aepfel rauben. ΝΣ : 
ἑσπέρισμα, τό, (ξσπερέζω) Abeudbrod, Vesperbrod, 
ἑσπερόϑεν, adv. von Abend her, von Abend an. 


υπερος, 6, vesper, der Abend, Od. ἐπὶ ἕσπερον 
ἐλϑεῖν, bie zum Abend werden, Od. 4, 786. | & 


dazu der heterog. plur. nentr. ἕσπερα, τά, die 
Abendstunden, ποτὲ ionega, gegen Abend, Ud. 
17, 191. 2) als adj, abendlich, am Abend, 
:Abeudg, h. Hom. 18, τά. bes. ἕσπερος ἀστήρ, 
der Abendstern, 1. 22, 3:8: auch- als subst. 
‚ohne ἀστήρ, Hesperus: ἕσπερος ϑεός, der Gott 
der Unterwelt, des Todes, $oph. VO. T. 178. 
ἕσπερος γῆ. das Abendland, Gegend des Son- 
nenuntergangs, Westen, auch ohue γῆ. ᾿ 
ἔσπετε, poet. imperat. zu εἰπεῖν st. eınars, bey 
Hom. viermal, nur in der il. und stets in der 
Einen Fügung, ἔσπετε viv μοι, Movoas, sagt 
mir anjetzt, ihr Nusen. a 
ἐσπεισμένως, adv. part. perf. pass. zu σπεύδω, 
eilig, in Eil, - ᾿ - 
sorndumy, Inf. σπέσϑαι, δον. zu ἔπομαι: Homer 
aber behält das Epsilon auch in den übrigen 
Modis des aor. bey, inf. ἐσπέσϑαι, 1]. 5, 423. 
part. tondusvog, IL inperat. ἐσπέσϑω, Il. conj. 
.. Iorasıar, Od. 12, 349. ept. Zunasunv, Od. Die 
Annahnre eines praes. benoucs st.. ἕπομαι ist 
Irrig und grundlos. 


Zsstzgen. - 
ἐυπουδασμένως, adv. part. perf. pass. v. σπουδάζων 
(ἔσπω) falschlich angenommnes praes., von dem 
man sowohl deu poet. imperat. ἔσπετε zu &i- 


πεῖν, als den aor. ξυστον zu Erw ableiten wollte. 


inf. Od. ἑσσώμενος, part. aor.ıned. Honı. ΄ 
saunr, ἢνος, 6, bey den. Ephesiern ein Priester 
‘ der Artemis, rex sacrificulus, sacrorum, Pau- 
‚ san. 8, 13, ı. bey Callim. König , Call. ἴον. 66. 
-grspr. soll das Wort den ZLienenkönig bezeich- 


net haben, EM. wobey zu beachten, dass auch‘ 
gewisse Priesterinnen, bes. der Artemis, Bienen’ 


hiessen, δ. μόλεσσα. ᾿ 
ἐσσί, 2 sing. praes. von εἶμέ, st. εἷς οἷ, εἶ, eigentl. 
Dor., aber auch ὃ. lioın. haufig. 0 
ἔσσο, isuperat, post. von ἔννυμι, Il. 3, 57. 8) 2 
sing. piypf. von Evryus, Od. 16, 199. - 

L, st. ἔσομαι, Hom. der 
auch vom Dor. ἐσοῦμαε᾽ in der Il. 3 sing. ἐᾳ- 
σεται hraucht. 

ἔσυῦμαι, perf. pass zu σεύω, Hom. dav. ἔσσυο 
und ἔσσυτο, ἃ und 3 .plgpf. weiches zugleich 
. syucop. aor, ist, Klum. 
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ω Ρ 


Esov—Edii 


ἐσσύμενος, ἡ, ον, part. pass: zu σεύω, der Bdtg u. 


. dera Accent nach praes., der Vorsylbe nach 
perf,,, angetrieben, angeregt, in schneller Be- 
wegung, eilig, hastig, om. dah. angereizt, 
begierig,, verlangenmd, trachtend uach etwas, c, 


|. gen. πολέμου, ὅδοῖο, 11. 24, dos: Od. 4, 733. 


auch m, d. inf. πολεμέζειν, ἀλύξαι, I. ı1, 717. 
Od. ἀ, 416. [-vuu]) dav. adY. Zoctiuies, in 
schneller Bewegung, schuell, eilig, hasrig, Ho. 
(die Betonung ἐσσυμένος ist zwar analog, aber 
ungebräuchlich) “Ὁ ᾿ 
ἕσσων, ον, Ion. st. ἥσσων, Hdt. 7, 213. 
ἕστἄπα, Iransit. perf. zu ἴστημί, ich habe gestellt, 
„ scheint aber vor Polyb. nicht gebraucht zu seyn. 
ἐστάλατο, 5 pl. plgpf. pase. "zu στέλλω st. ἐσταὶ- 
, μένοι ἦσαν, Hes: sc. 288. [-vuu]) . 
ἑστάμεν, ἐστάμεναι, pget. inf. perf. 2. von ἵἴστημι 
st. ἐστάναι, Hom. [-vw, -vu-] 
£uräuer, ı pl. perf. uud plgpf. 2. zu ἵστημι, Od. 
"ἢ pl. aor. 2. zu ἵστημε st. ἔστησαν, How. 
-u μ ΄ 
ἑσταότες, er, Ep. plur. part perf. 2. ἑσταύ;, 
„ erros, zu ioına Hoi. 
ἐστᾶσαν, 3 pl. plgpf. 2. intr. zu ἔστημι, sie stan- 
den, Hom. davon genam zu unterscheiden ist 
ἔσιᾶσαν, 5 pl. aor. 1. traus. verklirzt st. äutr- 
σαν, sie stellten od. Aatten gestellt, D. a, 5235. 
Od. 3, 181." 18, 306. 8. bes. Il. ı2, 55. 56. vgl. 
ἔπρεσε, ἔπρησε. .' : ᾿ 


- 


ἱστᾶσι, 3 pl. perf.-2. zu ἴστημι, Π. 


ῳ 


2.,zu lornu, Ἡ. 


1] ἔςτε, adv. bis, zuw. m. d. acc., zuw. m. ἐπί 8, 


d. acc., von Ort und Zeit gebr. 4) bis dass, 
m. ἃ. indicat. in abhängigen Sätzen aber, wo 
ἔςτε zu einein inf. gehört, auch m. d. con). u 
opt. Häufsg ist’ ἂν .m. d. conj. od. opt., selt- 
wer m, d. indic. Valck. Hipp. 659. 5) solangrı 


‘ dieser Bdtg ebenso'constiwirt wie in der vor- 


. bildet: ἐἴςτε ward nicht gesagt. Honıer u. Hes. 
habeır auch &sze noch nicht.) 

ἐστενωμένως, adv. part. perf. pass. von στεγύω, 
beengt, ng. τ, . 

ἕστηκα, ἐσιήκειν, perf. u. plpf. von ἴστημι, ἐμ» 
mer in jur. Praes. u. Impf. Bdig, ich stehe, 
"ich stand, Hom. dav.“ 


,στήξω, ἐστήξομαι, intr. füt. zu ἔστηκα, ich werde 
stehn, Att. wie τεϑνήξω, τεϑγήξομαι von Ir 


0x0 gebildet, - 


δον ἔσέξην, aor. 2. intr. ich stand, Hom. Avr. 
ı. med. ἐστησάμην, aachhom. ist immer trans. 
ἐσιία, 9, Ion, ivsin, der 'Heerd des Hauses, τὰ" 
‘ gleich der Mausaltar, auf dem die Hausgötter 
standen, dcr darun: ala heilig galt, und unver- 
letzliche Schirmustäte aller Schutzsuchenden war, 
die desshalb ἐφέστιοι hiessen: dah. wurde ein 
. Schwur beynı Heerde bes. heilig gehalten: Ho 
‚mer 'hat das Wort mar in der Od. 14, 159: 17 


156. ı9, 30%. stets ih Betheurungen und μι der 


‚ion. Forma loılı,-bey lies. op. 732. wird in 
eschr. Uebertr. das ganze Haus, Haus un 
οἵ, die zum Hause Gehörenden, die Familie, 

Hdt. ı, 176. ἀφ᾽ soring, von Irause aus, Vol 
der eiguen Fauulie an. 3) ala non. pr. Jlestis, 


herg. (You εἰς “ὅτε wie εἰς όκε von εἰς ὅ κε΄ gc- 


ἔστησα, aor. 1. zu ἔστημι, trans. ich stellte, Hom. | 


Ἑστῶτε, 2 plur. und ξυτὅόεον, 2 und 3 dual. perf, | 


solange als, Schaef. Soph. Aj. 1185. wird in 





. .. und fu bes, Tempeln- verehrt, Vorsteherinn der 


ἰἔστοιρ 


sem πον τ ῳ ἥρῷ, τὰς 6, 


Eosri—Esvo_ “. 
Ion. Mistia, die Röm. Yesta, nach Hes. Th. 
454. Tochter des Krowos und der Rhea, Be- 
schützerinn der -Heerd 


e, der einzelnen Häuser 
wie der. Städte, - darum an jedem Hausheerd 


Opfer und der Festschmäuse, bey deren Anfımg. 
und Ende sie angerufen ward, h. Hom. 28. 29. 
. wo “Iosıin geschr. wird. Weahrsch. von Tim, 


δζαμαι. [Die Mittelsyibe ist in der Od. im’ 


appellat. stets lang, in den Hom. Hynmen als 
nom. pr. immer kurz, bey Hes. grade umge- 
kehrt, hey deu Au. wohl ohne Ausnahme kurz.} 
Iyıläner, τό, (ἑστιάω) ‘Bewirthung, Mahlzeit, 
Schmaus, Speise. . . ' Zu 
ἑστιάρχέω, am eiguen Heerd herrschen, Herr im 
- Hause seyn, Wirth seyn, bewirthen, vor 
ἑστίαρχος, ον, ‚(dgr@) am eignen Heerd herrschend, 
Herr vom Hause: auch == ἑστιοῦχος, a. 
“βστιάς, δος, ἥ, Priesterinn der Hestia od. Vesta, 
- Vestalinn. 
iorlädıs, 4, (ἑστιάω) das Geben eines Schmuuses, 
Bewirthung, Gästmahl.- - 
ἐστι ἀτήριον, τό, Speisehaus, Speisezimmer, 
torıarogle, 9, | aus, LÄX. u ' 
δστιδεύθιον, τό, ἘΞ ἑἱστιατήρισν. 


ἑσμάτωρ, 0005 , 6, der den Schmaus gieht, Gast- | 


"geber,. Wirth. [-v--] von ᾿ ’ 
ἑστιάω, (ἐστέα) am Heerde, im eignen Hause 
aufnehmen, bes. bewirthen; mit einem Gästmahl 
od. Freudenfest empfangen, τινά τινι, auch γώ- 
ovg ἑστιᾶν. Hochaeitsschmäuse’ausrichten, Ar. 
Üebettr. τοὺς ὀφθαλμοὺς, die Augen weiden, 


ihnen einen Schmaus geben, vgl. εὐωχόω. Med. | 
schmausen, sich gütlich thun. ee, v-,.deo, --] | 


iszomdumv,:ov, (πέπαμαι) jesitzend, Haus- 


herr. -uu=--] . R 
ξυτεος, 9, ὃν, zur ädtla gehörig, 


haus 


zw 


ἑστιουχέω, den Heerd, das Haus, die Stadt bewa- | 


chen od. bewohnen, von 
ἐστιοῦχος, or, (ἑστία, ἔχω) den Heerd, das Haus, 


ἐστρα 

ἐστρωμένος, ἡ, ον 
. νυμι, ᾿ 

ἔσερωτο, 
‚ı 


herrach.. 


1. Die 
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‚,. Eoga—Eoya 
ἐσφαλμένως, adv. . perf. Pass. τοῦ σφάλλω, 
‚‚terig, fehlerhaft: Tungeschicke, ur = 
ἐφῳφέρω, a. εἰςφέρω, Hom. " ἫΝ 
ἔεφλασις, ἡ, das Einwärtsdrlicken, Druck nach 
innen, von . 
dsplde, (φλάω) nach innen od. einwärts drücken; 


ἐςφορέω, 4. εἰςφορέω, Od. 
: , ἥ, der Heerd, HausAserd, wie orie, 
in ἃ, an ihm fanden die Schutzeı- 
chenden eine Freystäte, sah. καϑέζετο ἐπ᾿ doyd- 
en ἐν κονίῃσιν, er setzte sich am Heard in die 
"Asche, Od. 7, ı53. vgi. 160. τόρ. übrigens 
diente er zur Erwärmung, Od. 6, Jos. nd als 
ferstelle, Od. τά, 430. Ep. gen. ἀπ᾿ ἐσχα- 
ὄφιν, ‘dar. ἐπ᾿ ἐσχαρόφιν, od. 4) jede. Feugr- 
- stelle, ἐσχάραι πυρός, je Brandstel en im Trai» 
schen lager, A. το, 41B., wo audre'gs 
'Feuerstelleu ἐπ der Stadt, den einzelnen Häu- 
sern, verstehn. 5) der Altar, auf dem dus 
euer trennt, bes. bey Trag. βωμὸς ist 
allgemeinere Benennung jeder altarähnlichen 
Erhöhuig , die ἐσχάρα fodert ein Brandopfer, 
md verhält sieli also zu βωμός wie altare za 
ara, Voss Virg. edi. 5, 65. 4) später Rost, 
Bratrost,: Köhlenbecken, Kohleupfanne, jede 


- 


How.’ 


= 





von den ° 


‚Unterlage, um Feuer drauf zu legen: bes, die, 


“ Unterlage des Reibefeuerzeugs, ein hohles Stück 


wird, bis dieses sich entzündet, ὁ, πιρεῖδν. 
Auch jede andre Unterlage, Gestell, Gerlist. 
5) bey den Aerzten der Schorf, der sich auf 


‘Stelle, überh. auf einer Wunde od. einem Ge- 
'schwür bildet, 6) 'die weihliche Schaan, Ar. 


. Holz,. auf dem ein andres weicheres gerieben .- 


einer zugehrannten '\Vunde odet verhrannten . 


{-υ -] dav Φ ΄ - 
doyägeds, 6; der auf dem Schiff den Feuerheerd - 
besorgende, skoch. 


ἐσχαρεών, ὥγος, 6, == ἐσχάρα, ı und 3. 

ἐσχάρεον, τό, Dim. von ἐσχάρα ı und 3. [-vuuf 

Feen 0, zun Heerd gehärig,. auf dem Heeor- 
6. ]J-vvu 


΄ 


: part Fa ὀωσᾶ, von Menschen, εἴ τιν 


einen der Feinde wegfangen könnte, der grade 


anı äussersten Rande des Lagers verneilt, Il. 


" 10, 206. sonst von Städteu, "4ν ϑηδὼν, Mügaıwog 


ἕλοι ἐσχατδωντα, ob nicht jemant 


und 


s 





- “ - 
΄ 


-- ᾽.-. 


“ Eoga—Eoar 608. Eoswsr— Era. 


Orts od, einer Ge and, Hom. νήσον, der äus- Innerlicheie INFURMS : a. ἐδωτάτω Gegens. 
serste Inselrand,, 258. λιμένος. der äys- , ἐξώτφραρς ᾿ ᾿ 


serste Rand des Hafens‘ seine Fre ἡ Od. 2, ἐφωξερεκός, ἧς ὁν, innerlich, sum Innersten n sebö- 
, 58... 10, 2 (96. aber er ἐσχατιὴ. πολέμου, er ent rig, Gegens. ἐξωχρρικός: so hiessen' bes. 
acht, das äusserste Glied Schüler des Pythageras, Aristoteles u. 8. Ad 
ὡ τας len, δηῖνί, die ämssersteu Enden des | losophen, die zu = :schwi 
Fü 1 od. das Hintertreffen, IL 11, 524. 20, 338. Lahreätzen Ihrer Mine R waren, auch 


der Auen Rand des Scheiterhaufeng, 
L.23, ahı- 2) am häufigsten ἀγροῦ ἐσχατξῇ, 
entlegenste, fernste Theil d ur des, OÖ |. 
7 τ ἀὴρ, ı8, 558. vgl. 3, 294. Il. 9, 484. 1. 
ἔσχατι ak 1 a he der a 
Aalen Ines Landstüc Landgut, ν gegen 
‚ Meer od. das Gebi hin, Od. N de 6 
137. auch b. d. Att. häufig, hAuh. ϑιδαβο- 
haush. 1. p, 68. 3) Deu, dat. Port: braueht 
- Nio, ale adv. endlich. 
ἐσχάτιάω, seline poet. Form st. ἐσχατεύω. 
ἐσχὰτίζω, der letzte seyn, zu pit kommen, LXX. 
..== ἐσχατεύω. ᾿ 


I aa 
I 4, 0%, comp: von ἔσω, der isnere, in- 
icbere, änterigr : ‚adı, ἐσωτέρων Gogensata 


ἐξώε 
Ὁ „prüfen, erproben, erforschen, Plat, 
Crat. p. 410. D. im eigent. Sprachgebrauch 
. war nicht das sapb, 2 τὰ die Zeigg ἐξετάζω. 
ἑταίρα,. ἥν fun, von benlpog, wm. 
de ς ἢ, (ἑταϊρος)) hrteugchaft, Camerad- 
ft, ha τοῖς es, mit Einem od. mehreren 


, ξαχώτιος, 09, puet. δῖ, ἔσχατος. Cameraden, Gesellen, Genossen, Verbrü 
Soyäazıwıng, Ö, Sem. un; an, der äusgersten | u. del. rd . Δ) bey den Aut. bes. 
renze, _ politischen & ΤΩΝ politische Verhinudaung ed. 
doyärdyngeis und ἐσεδτάγηρος, o on; (yagas) im ἄφες ᾿ς ἘἙκοιΐου, Ast Ῥίαξ, de rep. 4. 8, p. 4, 5) ὃ- 


sersten Greisenalter, se 


| . berh. freundschafilicie Ver bindung, 
u äsyärdus, 5000, εν, 'Ῥορῖ, st. ἕάχατας. - 


schaft. 4) == ἐχφίρησις, 
ζοχᾶτος, 7, ov, der Äusserate entl usie, ler Ἰεσία, ἑπαιρεῖος, a, 8», zum Gefährten, ( ‚Gmelen, G @n08- 
anı äussersten Eude od. Raude g gegen, bein ει eraden & ‚ihn hetrefland, CAInE-, 
- lich, Hom. der es nur in.örtlicher Bdtg braucht: radschaftlich , kreun aftlich,, Ζεὺς &., der 
“ ἔσχατοι ἀνδρῶν beissen ih, die Aetkiopen, weil .Vorsteber und Beschützer aller. Verbind 
er sie sich arg äussersten Oast- uud W und Genossenschaften. 2) zur ἑταΐρα gehörig, 
der Erde wohnend dachte, Od. ı, 23.. Nach ‚sie betreflend, dah. buhılerisch, verliebt, ἐσαιρείη 
. den verschieduen Dimensionen des Raums "war . Ὦ. Ἥραν Merc. 58. sonst hat Hom. 





auch der Gehrauch, des: Wortes verschieden : : j. nicht _ 

a) der höchste. ὃ) der niedrigste, co). der in- ἐχραρεύω, "ein ἑταΐρορι Gelihre, Senopi Müglied 
nerste, wie Soph. Tr. 1055. 2) häufig überir.| einer Verbindung syn « isalge seyn 
vom Grade ad. Range, .der höchste, euste, ‚vons δ) act. zum kzaig = Pe machen. 
züplichste, Pind. aber. auch wingekehrt, der ἑκαιρόρ, ἐς ὑοίνωνς Kg ‚Buhlerey treiben , 
drigste, letzte, schlechteste, ganz das ar ως Päderastie trei 


tremus, τὰ Er ara παϑεῖν, das ‚Aeusserste, 
Aergste, den Tod erleiden, ebenso ἐ ἐπ᾽ ἔσχατα] ὃ 
᾿βαίνειν, Soph. Ὁ. C. dı7. ἐσχάτως διακεῖσϑαε, 
sich in deu „lendesten Unuständen befinden, 
‚Polyb. ἔσχατ᾽ ἐν ὅτων και ‚ das Schlimmst 
unter allem Schlimmsten, ὃ oph- Ib "5 
von der Zeit, der leizte: een gi 
ein per], ἐσχατώταζχος, der alleräussersie, Xen. 
Hell. 22 2 40. vgl. dir 10206. (wahrsch. son 
ἔχω, ἔσχον, dranhangend, angrenzend.) 
᾿ ἐσχατόων, duce, Il. s. ἐσχατάω. 
Beyıdor, ες, ὁ) Ῥοδι. aor. zu ἔχω st. ἔσχον, Hom. 
“ en ‚adv. part. perl. pass. von σχηβια- 
‚ figürlich. 
ἔσχον ,) ἃς,6, inf. σχεῖν, ser: act. zu ἔχω, Med. | 
ἐσχόμην, Hom. -«’ 
It, adv. st. ciao, νι. m. . Hom. Ühgleich bey 
' de Schriftstellern aller. Mundarten ge, viel 
ußger ist als ἔσω, 80 werden. de die. Ver- 
gie „hunge rade ἐσώτερος, ἐσώτατρος ἃ. 8. W. 
.von- ἔσω gebildet; wavon der | 
Fer ξύν in dem dann auch der Form παρὰ | & ἀέρα... 
genau entsprechenden ἐξώτερρς, ἑδώτατος liegt: | ξεμρισμός, ὅ, (ara ‚ 3.) Buhlerey, dar. 
ἑταιριστής, ot, ὅ, ler: Team. δ Trasgiaigın, Buh- 
‚leriiin, bes, τ δυρια - 
| ἑκαῖρος,οὖ, Ep. Fnäges,-Gelähre, Gennspg, Came- 


Kunpan, einem ‘and 
zu u Ingend. einer TE ende, Gahäl ‚ch τ 


ἔτα παῖξαι; ἴη, pr, Ion, st. ἑταιρεῖοι. 
ἐς.) ἥ, ( (ἐξαιφέω) Buhlerey, be, Pidernstie. 
ἕκαιφι (] . ἢ es ἑταιρεία, “ 

ἑκαιφίδια, τι, verst. ἱερά, Fest des Zus ὑπαιριῖος 


gnesja. 
ἑταίφίδιον, τό, Dim, von. ἑταίρα.“ 
ch | ἐταιρίζω, jemandem ein ἑταῖρος, Gefährie, Gebülfe 
seyn, sich jım zugesellen,, ihn beystehn, τινός 
„U. 24, 535. auch efährtinn, Geleiteriun seyn, 
‚b» How. εν. οὔ. 2) Med, ἕτρερέξομαι., sich 
jeman en. aum Gefährten ἃ "ählen, ihn sich σας 
πων ihn zu seinem Bepeand, nehmen, τινα, 
13, 456. hr ie Ep. Form Srdglaaatıo st. 
. ξταιρίσριεζο raucht ist, v aususthı, 55, 
= εταιρόω, hei. die Bählerluu spielen, ihr 
Geyer „treiben, sowol hl iin art. ala δὼ med. 
Ergends, dh ἢ; ἫΝ == ἑϊαιρεῖος, einem ἐχαῖφος, einer 
δεαίφα, Shul) ch od, gehörig : ἑππας ἐταιρέκή, ei- 
eibwache der Makedonischen Köuige zu 
_ Pierde, wie die I 3: Fu 


Rudır, ade. von innen heraus, von, innen her, 


2) 
᾿δεωπή, ἦν δ, (ὠψ) Angesicht, Anschn, poet. 
ἐσ ίατος, 44 9, superl. von ἔσω, der 





_. - 





1 0 En ne u — "> Pi 
BZras—Erso. 609 ZErepo—Erspo 
‚Freund, sehr oft bey Ham. der es meist von |. ;fem. ἐτηῇ ebenso, Hom. hat ihn nicht. 


meraden braucht, 


- von 
‚net ea die 


179 3 . 9, 658. 10, 151, ı3, 266. 
gew. Be 3: φίλος, ἐσθλός, ἐρίηρες. Ue- 
. heisat . 11, 7. 12, 149. ein günstiger 


ΠΏ. δὴ Sokrates nannte 
tommilitonfs: dal, Schül 
gemeines Anredewort, an 
" Ξ Namen man mi 
wie ξένος. ᾿. | . 
4) iszelge, ἧς Ion. rem 
tina, Genossiun, Gehiül ‚Fı 
441. überir. heisst bey ihm die 
ἑταίρη, ἢ. 9,2. und die Leyer 
- Vd..17, 271. vgl. Hor. oarm, 3,:3% 6. h. Hos 
Mere. 478. Sonst hat Horn. das fem,.nicht, die 
, Form öidog [..- nur 1]. 4, 441,. δ) bey den 


reundinz, Il. 4, 
Zincht φόβαν 

αὐτὸ δεαίρη, 
Hosn. 


At. ward es meist als Gegensatz der Ehefrau 
inommen, Geliebse, und so durch alle Abswu- 
ungen sittlicher Erniedrigung, Kebsweib, Buh- 
lerinn, Freudenmädchen, Hüre u, dgl. Der Zu- 
staud des häuslichen und ehelichen Lebens 
brachte es aber mit sich, dass das Wort an 
sieh bey den Ashenern keinen Vorwurf ent- 
hielt,..und kein an sich beschunpfendes war; 
darum μιὰ wir am bessten die Zletäre beyzu- 
behalten. " . “ u - 
‚Urspr. war ἑταῖρος eim adj. dah. Od. 8, 684, 
ἑταῖρος ἀνὴρ, und bey Plato der Snperl, ὅται- 
ατος. (wahrech. von ἔτης, doch auch mil 
τάρος verw.) dar. . . | 
“ ξεαιφβονζος, 27 ΟΡ, befreundet, Freund, Freun- 
ἀμ, ypoet. z - . 
irägilope, Ἐφ. st. ἐνωιρίζομαι, IL.e. trouglin 2 
ξεῶρφος, 6, Kom. ἑτάφη, ἡ, 1. ἴνυ .} Ep. st..örai- 
δ ἡ, und «μές, δ. . (ἐτάζω) fast ungehr; 
"Fr δεῦρο εἰ. FR αὐμός, Ebeum szaardg; 
ἡ, de, si. tieruords,.geprült, ἀφοῦ . - 
ee som. plgpf- at, ἐξεθήπειν vom τέϑηπα, 
΄ 100, . . " . . ἢ 
r ον, ( ἔτος) jährlich, jährig, von einem 
ιν κι τ αν Ya di, p 6. N 
᾿ή δ, δοῖ. au τέκε, Hoss FR ΄ 
μενον: δ᾽ ‚ai Fisch, b. Arist. auch syselıs nnd 
εὖξε 6 Φ ' «“-: ν᾿ Ν .. x 
ἐτεοδμώρ, «ὥρρ, ὃ, (irads, δμὼφ) ächter Sklar.. , 
Tredagnsesr οὗ, (Koi); ächte, eigentliche Kre- 
ET 
> 290g, 6 u 
u. dr, wahr, wahrhaft, wirklich.. Homer 
braucht das neatr. ἐτὴόν ausschliesslich, und ἐπ᾿ 
der Begel als adv, in. Wahrheit, in, Wirklich- 
keit ,. im der That, im Ernst, revera : -setner 
wahrkaft,. der Wahrheit gemäss, Il, 2, 500: 
ἐτεὸν «οὐ ἀτρεκέωρ, H. 16, 53 Als wirkl. adj: 
nur Jl, 1%, 125. und im plur. πόλλ᾽ ἔτεα. [1]. 20, 
255. διὰ gewöhnlichsten ist. bey. Bon», bes. in 
der Οἱ, ‚die Verbindung si szedr pe, wenn an 
ders wirklich —, Die Ion. braneben den - 





ἑξτάρη, Gefahr- 


"den At, ironisch fragend, in Wahrheit ? nn 


‚+ That? in Erust? das’ Lat, itane?. An Av. 305... 


Ach. 609.. vgl. ἀληϑής, 3. Als wirkl. masse. 
od. fem. Adj. scheint. es nicht gebraueht zu 
se on Ἢ 


ὁτέρα 8. ἕτερος. ἰῷ \ γ’ 
ἕτε Ixus, ἐς, (Erages, ἀλκὴ) auf eihe von beydan 
iteu Kraft od. Sieg legend, deraeios μάχης" 
δτεραλχόα νίκην δοῦναι, dem Danaern entschie- 
δ verleihn, Il 7, 26. als wien Brepekufnn auf 
verlei . ἤν. 26. also, ἧς, ἃ 
ἣν gine Seite a "τῷ a ender, entschiedner Steg,. 
N 171, 27, ON . 22,3 es. . ı . 
her δῆμος ἑτεραλνής, ein Ausschlag gebender, 
die Sobfachr. entscheidender Velen Il, ı5, 
‚738. ebenso “ἔφης ὃ. Assch. Pers. a7. 2) ἔτε- 
ϑλκόως ἀγωνέζισθαν, mit .umentschiednem Er- 
eig kämpien, indem sich der Sieg bald auf die 
" eine, bald auf die andre Seite neigt, Hdı. 8, zıt 


Valck. 
ξτεροχϑής, ὅς, (ἀἄχϑορ) auf einer Seite helaster. 
Ey auf Eine Seite kin lastend ad. drückend. 
Essgsyuspälden, ({γκέφᾳλο) auf einer Seite des Ge- 
hirns. leiden, ὦ, i. ‘halb, verrückt seyn. 
ἑπορειθήφ, dir za ἑπεροειδής, - 
cn a ΡΆΨΣ im T echseind 
c » 0», (non) mit dem "Tage τὰ n 
einen Tag um den audem ᾿ ζώοις ἑτερήμεροι, 
-- vom Kastor ımd Pollux, Od. νι, δοῦ. ὁ 


ἐνερήρης» ες, (ἄρω) = Me. 

ἐτέρῃφι, ἘΡ, ἌΝ fem. von δπδρος, IL . 

δτερο ἄφρισ, ἥ, das Lasten od. Drücken auf eine 
eite, um , ΗΝ 

ξτεροβώρέω, auf eine Seite Inataı drücken, von 

ἑτεροβᾶρής, ἐς, (βάρος) eine Seite lastend, 

- wuchteud, drückend. 


δτεῤοχάστριος, ον, (Y ) aus‘ einem anden ὦ 


‚ Mu 00ss, Gegens. ὁμογώστριος. 
δτερογενέω, 195 andrer Gattung. m yon oc. 
δεξρογενῆς, ὅς von andrer Art ὁ attang, 
Ba anderm Gerchleihr, Vejk od. Stamm: Fa 
gorsria hiessen b. d, Gramm. die Suhst., die 
.. Ma plur. ein audres Geschlecht asuehnes, wie 
ἃ δάχιυλος, τὰ διίκξξυλα, πα. a. 6 mein Ῥτορν. 
"über Φ Wörterb. Ti. fg. , 
ξιερόγλαυκος, ον, (γλαυκός) mit einem blänlichen 
und einem Κρ μα Auge. 
γλωσόος, ον, Att. --ττὸς, (γ)λᾶσσα) auder- 
ingig, pr andre od. fremde Sprache sedend, 


τ ‚Gegen. Aare? ΜΝ . 
ἑτερόγνᾶϑος, ον, (γνάϑος) ἵππος, ein Pferd, des- 
ee te w ἢ zum an j 


od, zu weich ist, "Xen, 

ἑτερογνωμοσύγη, ἦν δρόσο Meinmng, om οἱ, 

87 WU, 08 e von andter ver- 
δρΟΥν 3 Α γρωμὴη 5 


Lehken zu hart 


ἑτερόγονος, or, (γόνος) = iu eh. - 
ἔτε ασκαλέαρ, (διδάσκαλος) Znders lehren, ir. 


n, N. T. 
ἐτεφοδοξέω, anderer, bes. isziger Meinung soyh, 
um - Ν , 

ἑτεροδοξία, A, verschiedus, irrige Meinung, von 
ἐπεέόδοξος, ον, (δόξα) Yon aulrer, verschiedaer, 
bes. irriger Mein | 


ἐπεροεδχὴς, de, (res von indern Volk; 


3 


u. _ Ὁ oe bannen run ... 
‚ ΗΜ # NN, N - 
Erspo—Erepou: διο .Ersgou—Eregoc. 
δεμροειδήρ, ἐς; (εἶδος) τοι andrer, verschiedner Artı auf der einen Seile, oblongus. 2) um die 
od. Gestalt. Hälfte länger. ἡ 


ἐπερόζηλος, ον, (ζῆλος) dem einen mehr ale dm 
dern zugethan od, geneigt, parleyisch, τ 
κὸν, ἧπερο ἥλος, auf arteyische Weise, Hes. 
44, 3) eine audre Kunst od. Sache be- 
weihend, sich einer andern Sache befleissigend. 
ämgolüyde, td (ὑπερόζυγορ) "am andern Joch, aın au- 
᾿ 4) mit andern 'od. ver- 
Schieinen T Th ven atanmengejocht seyn: dah. 
wmgleich zi@An, umeinig seyn: auch sich mit 
oo. ungleiche! gen Geschlechtern verzuischen , N; 
, " dav. 
᾿ la, 9, Uneini gkalı, auch ἔπι ὃ ἐς, ἤ. 
᾿ mn or. (dvd g). von verschlediein Joch, 
ejocht, ungleichartig verbunden, un- 
ἮΝ ar sich auf die andre Seite neigend, 
\ eig 
Σειρό 4) ein- 


ὅς, Ῥεοιάδορθοοςυῖ, 
Üyog, (deivvua) ze das vorherg. 
spännig, wo der audra Mitgespatn fe Ἰι, πόλις, 
eine Stadt ohne Schwestersta t οὐ, Nebenbuh- 
lerinu, Plut. 
διιροϑαλής, ἐς, (Halle) an der einen Seite, an 
einem Zweige griuend, 2) von Kindern, von 
verschiednen- Münern entsprossen, auch denen 
. eins der Eltern fehlt, Gegens. ἀμφιϑαλής. 
ζάτεροθελής, ἕς, (ϑέλω) anderswollen 
u ον, (9770) an einer Seite gwibt- |: 
en, 
, Ζεηερόϑροος, ον, (ϑ, ὀοςῚ anderstönend. 
os ‚or, (Eegos) anders, von andrer Art, 
verschiedenartig: poet. örsgoliog, dav. 


Freedam ἢ 


® "πτεροιόω, (äregolos) anders od. verschieden ma- 


chen, verändern, verwandeln, dav. 
segoleausg, 9, Verändrumg, Verwandlung. 
6, ἡ, ὅν, verändernd, verwan elnd, 
Prien, or, (πενόῳ) von audern bewegt, Ge- 
ὑποκίνητος. ([Jota lung.) 
are oxliyeo, nach einer Seite hin neigen, vom ' 
δνιῥοκλιτής, ὁ ἕς, (κλίνω) auf die eine od. die Andre 
e geneigt, sich hinneigend, ahschüssig,. ab- 


bingis, angleich: δπεφονλινῶρ ὧς ἔχειν πρός τι, 


ng wozu h 
ingbelen, or, (side) von -verschieiner Wort- 
m, Butim, Griech. Gr. 


. " ag (udorde uch ‚yerschiednen Seiten 


ı " 


‚hin schütteln, O 
δτιροκνεφής; ἑς, ein) ha helbdunke Gegens. & a 
φικνιφὴξ, Ya ἕτεροφα | 
ἀτιροκρανία, ἢ ᾿ αϑίο») 67 fweh an einer Seite 
opf. en, räne, au ἡμικρανία. ᾿ 
δεερόκωφος, ον, (κωφός) auf einer Seite taub. 


δι ολεξίω. Ἂς 9ῳ (λέξις ) andrer gleichbedeutendes 
ἐείφόμαλλος, ον, (ψαλλόρ) auf einer Seite wollg, 


aarig 
Pina SER ri oe, (μασχάλη) Μῶν, ınit Einem 
erm ® 
ὁπερομοῤήφν. ἐς, (μόρος) von od. καὶ der einen Sei- 
te, si feige Seite nei igend, ε gen auf 
eine Seite "his tssig. dos, ἢ. 
δτερόμετρος, or, (μέτρον) von vers nem Vers- 
masse. Subst. ἐξερομετρέα, 9 
ἑτερομήπης, 85, »( μῆκος) vom "engleicher Länge 





ἧς, %, Verschiedenartigkeit, andre Be-, 


ἐτερομήτωρ, agos, (sung) von andrer Mutter. 


᾿ξτε 
ἄν nur die eine Parte erscheiit, 
«δ elle, ἥ, vgl. ern ia. ᾿ ΒΩ 
οφφος, ον, (μ von verschiedner Bildung. 
ἑπεροπὰ ϑής, ἕς, (na er auf einer Seite leidend. 
fzopen Mind ) ungleich dick. 
zegondgns, ἐς, [πάχος ung e 
ingenii larıs, ἐς, (πλάνη) hin und her irrend. 
λάτῆς Ten ἐν , (πλάτονῦ von verschieduen, un- 


ἐνέρόπλοορ, er, 2082. «ἄπλους, (πλέῶ) von einer 
- Seite schiffbar: auch ἑτερόπλοιοφ. 
ἑτερόπνοος, ον, {svde) von einer Seite wehend. 
ἑτερόπους, nodos, (ποῦς) mit ungleichen Füssen, 
eren einer kürzer ist als der andre, also hin- 


δτε- 


kend, vgl. “ἐσερόχηλοφ. 
ἑτἐροπρορωπόω, vou andrer Person od;in der Per- 
son verschieden seyn, und 
ingongeremade, 4, ὅν, von der 4 Art eines δτερσ- 


braucht Aosch, auch acı, Ζεὸς er, δας Pr die 


Wangschale bald auf diese, bald auf jeue Seite 
| neigt, jedem μὴν ΡΥ ΩΝ derm od! 
τε μος, ον, \QVVAQg) von an « ver- 
Sedetn Khythauus, 
ἐτορόῤῥνσμος, ον, (ζυσμός) von andrer Gestalt. 
ἕτερος, dpa, epor, der ‚einer von zweyen, 
einer von deyden, wie das Lat. alter, kıom. 
: ἕτεροι, „die: Einen von den. be derweitigen Ei Ει- 
᾿ wen, alterutri, Il 20, 2:0. # ἑτέρα χείρ, auch 


Sr or, (μολεῖν) δίχη, Rechtshandel, bey 


ohne Subst. ἡ ἐκέβα od. δτέρα, die. andre, d. ἴω. 


die liuke Mand, bes. im Ep. 


det. δεέργφι, mit 
der Linken: ὅδ 


erh. erigegengeselzl, enigegen- 


stehönd,, wobey stets der Begriff der Zweyheit 


sur. Grunde liegt, Od. 9, 502. so ist ἡ ἕτέρα 


bey Arat. der entgegengesetzte Theil des Hori- 


zonts, wie περάτη. Bey den Art. oft wie ἄλλος 
- uphemistisch ‚' wenn iuan nicht Eradezu wurss 


schlecht, wie das Lat. 


elius umd secus, Vaick. 
- diatr. p. 112.’ Herm. Ἦν 


Eur, Mere, 1229, auch wird 


es zur Verhüllung voh etwas Unapnständigen 


‚gebraucht, das nıun nicht bey seiriem Naınen 
nehnen- will. In Deppelsätzen wird gew. ἕξερος 
wiederholt, auch Ander sich ἕτρος δέ, obns 
ἕτερος μέν, ῃ. 24, δγθ. Pa τ ἢ δ᾽ 
D. 22, ,γὅι1ι. Eisgog “-- ἄλλ 

und e ἔπδον ἡ ἄλλος --Ὁ | 


tantum: ἕξεροι τθι δεν, ebeniolche, ebenso ge- 
sinnte, wo’ ὅτεροι beyıiah pleon: steht, inden, 
- © hur einen is gegen eim atdıes schon 


sagen will, dem Guten eutgeßengeseint, also 





k 


x 


Ers000-=Eregop. 

. dagewesenes Bubject bezeichnet, Wytt. sel. hist. 
p. 352. Heind. Piet. Phaede p. 
ἡ 326, A, 2) ganz wie ‚„ alius, nicht 
Einem, sondern mehrern entgegengesetzt, ἢ]. 4, 
:806. a1, 439. Od. 7, 124. 10, 354, ‘auch bay 
den Aut. 'sowie umgekehrt ἄλλος wie ἕτερος 
raucht ward: dah. 5) axiderer Art, verschie- 

en, ἀλλοῖος, zuw. m. ἃ, gen. od. mit ἢ, weil 
eine Vergleichun; 

“ fem. als adv. auf an ege, auf andre Art 
umd Weise, an-einer andern Stelle, wobey man 
» zu ergänzen pflegt. 5) endpws, av. anders, 

auf andre Art und Weise, Od. ı, 254. auf ent- 
gegengesetzte- od. verschiedwe Art, dah, auch 


in. d..gen. der Vergleichung : äzdgug. εἶχε τοῦ |. 


σκέλους, er hatte‘ den einsu Schenkel kürzer 
als den andeın, war ein δεεῤοσνελής, altero pede 
claudus. — Die Dorer brauchten auch_äzepos 
st. ἕτερος, ἴσῳ} die Art. zogm ὁ ἕτερος in 
ἅτερος zusammen, [- ὦν} gen. θατέρου, dat. 
ϑατέρῳ, Ὁ. 5. w. ἡτέρα st. ἥ ἑτέρα, neutr. ϑά- 


ssg0r7, bey den Ion. τοὐτέρου, meutr..zouregor, |, 


Br. Simon. mul. 113. Nachlässigere Schriltst. 
wagten auch ϑάπερος und ὁ ϑαάτερος, Valck. 

Hipp. 549. Piers. οοῦ. γν. 438. - _ ᾿ 
ἐτεροσήμασιος, or, σημαίνω etwas andres bedeu- 
n . 


tend. -- 
ἑτεροσχελής, ds, (σκέλος) mit ungleichen Schenkeln. 
ξτερόσκιος, ον, (oxıc) zur nach einer Seite Schat- 


ten werfend, ‘nur auf einer Seite beschattet, 


Gegens. ἀμφίσκιος. Ze 
&rrgdaroıyos, ον, (στοῖχος) von od, in einer δὺ-. 
dern Reifie od, Zeile. ᾿ 
δτερόσεομος, ον, (ordum) mit anderm Munde‘ od, 
verschiedner Schneide. 2) nur auf einer Seite 
schneidend, einschneidig, _ \ . 
ἑτεροσχήμων, 0%, (σχῆμα). von andrer, verschiedner 
talt οὐ, Bildung. | = 
ἑτερότης, ητος, ἥ, (drsgos) Verschiedenheit, andre 
haflenhei, Ὁ \ j 
δτερότροπος, ον, (τρόπος) von andrer Weise, von 
andern Sitten." 2) (τρόπῳ) anderswohin sich 
wendend, aw. . εν 
δτερότρρφος, ον, (ἐρέφω) anders gezogen od, er- 
zogen, Iremd. ᾿ Ων ᾿ 
ἑτιρούας, (οὖς) einährig.. 
ἑπερούσιοξν ον, (οὐσία) von 


. .Ν 
verschiednem Wesen, 
verschieden. Non 


- δτεροφῶής, ἐς, (φάοφ) halblicht; halberheik, Ge- |. 


gens. ἀμφιφαῆς, vgl. Eregoxrepne. 
ἑτεροφϑαλμία, A, Verschiedenheit der Augen, von 
δειρόφϑαλμος, or, (Ὀφϑαλμός) andersäugig, mit 
ugen von verschiedner Farbe, wie #re:gdylav- 
κος. 3) einäugig: ᾿ | 
Isegdpdoyyan ον, (φϑύγγοφ), anders tönend, klin; 
end, end. ᾿ :- ᾿ 
" ὃ 6», ον, (φρήν) anders od. verschieden den- 
kend, uneinig. Subst. ἑτέροφροσύνη, ἢ. ἢ 
Irepogyünis,-&s, (φύομαι) von andrer Beschaffeah 
2) a wo grzengt: ol. gehoeren, - _ 
Izıodgükos, ον, (φῖλον.) von andern Volk oder 


tamm, von undrer- Gattung. 2) (ψυλή) aus od, 


τὸν einher ahdern Zunft. 


διερύφϑτος, ον, (pie) δένδρον, mil einem ander | 


Reis geinipft od. gepfropft. 
διεροφωνία, Sander Ton, verschiedae Stiame, 
wm - er τς 


61 
᾿ξτερόφωνος, ον, (par) anders, verschieden, mian- 
58, Ὁ. Protäg. | .nigfach ἡ | 


? liegt, 4) ärdon, dat. 


| δετέρσειο, aor. 





y x ΄ 


’ Ersgog—Erı 


‚nigfach an Stismme, Sprache od. Ton, 
ὁτερόχηλος, ον, (χηλή) mit uugleichen Hufen, vgl. 
. ᾿διερόπους. ° τον “ ΗΝ 
ὁκερυχροιότης, ἡτος, ἥ, Verschiedenfarhigkeit, von 
ἑτερόχροος, ὧν, πεξα. ἑτερόχρους, auch ἑτερόχρως, 
᾿ Φτοῦ, διερόχρωμος, ο», (χρθα, χρῶς, χρῶμα) 
von andrer, verschiedner, manntzfaltiger Farbe, 
dav. ἐτοροχροόω und izsgeygs ‚ verschiedue 
Farbe haben. Ν 
δτορόω, (ἕτερος) Antlern, anders machen, - 


δτέρωθεν, adv. von der andern Seite her, Ilom. 
4) seltner nu. aür poet. ==. iziends, auf der an- 
dern Seite, dah. «uch gegenüber, enigegenge- 
sorat, Hom. ἑτέρωθε hat Hes. so. 38, 
ἑτέρωθι, adv. auf der andern Seite, anderswo, 
Hom.im Gegens. ἔνϑεν u, ἑτέρωθε, Od. 12, 255. 
δτερώνῦμος, ον, (ὄνομα) mit auderm od. verschied- 
neu Naınen. 
ἑτέρωσε, adv. auf die eine Seite, auf die an 
Seite, seitwärts, Hom. dah. auch anderswohin, 
κέρως, ἢν (ide) Aemdermng. αν 
δι ἐξ, ἢ, ἰδτερύ en v7 ' 
δτερῶτα, adv. Akoh. at. ἑτέρωθεν, Sa pho. 
δεδταλτο, 5 sing. plgpf. pass. von τέλλω, Hom. 
δτετεύχατο, 5 pl. plypf, pass. Acol, und 
, τεύχω, JR Tı, . | 
ἐτέτυκτο, 5 sing. pkıpf: pass, Ep. v.. τεύζω, Hom. 
ἔτης, ov, d, der Angehörige, gleichviel ob durch 
Freundschaft od. durch Verwandtschaft: Hom., 
der nur den plur. braucht, verbindet meist παν" 
σίγνητοί τὸ ἴται ve, Brtider und 'Augehörige, 


..auch ἔται καὶ drswsol, ἢ... 464. ἔται καὶ Erai- 


“ - 


‚ ga, 1.7, 295, yelzoveg ἡδὲ ἔται, Od. ἀ, 16. vom ἡ 


jeden: unbestinumten, nicht sehr nahen freund- 
schaftlichen Verhältnisse. 2) b. ὦ, Att. häufig 
bestimmter für δημότης od. πολέξης) Lands- 
mann, Mitbürger, hlitwohner. ‘(wa ‚VOR 
ἔϑος, verw. mit isaigos. vgl. ἡϑεῖος, Die Allig 
des. Anredeworts τών, ὦ. τάν, von ἕτης ist sehr 


- ww.) ὌΝ 
ἐτησίαι, ot, verst, ἄγεμιοε, Jahreswinde, Winde die 


regelmässig zu gewissen- Jahreszeiten wehn, 

Passätwinde, Hdt. 2, πο. sagt auch vollständig 

ἐτησίαι 'ἄνεμοε. ' « verstand man darunter 

"einen Nordwind, der auch erhoses βοφέαι hiess, 

und 40 Tage lang um die Hundstage auf dem 

Aegüischen Meere wehte, Dem. Phil. 1. p. 48, 

28. doch gab es auch südliche Passatwinde, 
‚Arr. Amab. 6, “ἡ. Indie. 22. Engl. the mon-" 


soon, Fränz, les moussons, der Sing. ὅ eınolag . 


findet sich nicht. None. hat auch .das bloss 
.« ἐτησιὰς abge: yon ΄ : 


ἐτήσιος, ον, (ἔτος) jährig. jährlich : auch dreyer End, | 
᾿ἐτητύμία, 4, Wahrheit, Aechthe oo, 


it, von 

dintünos, ον, wahr, wahrbaft, wirklich, gewise- 

" Jieh,. als wahr od. ächt. befunden, erprobt, bes 
währt, Honı der’ bes. das neutr. ἐτήτυμον als 
adv. wie disde_ braucht.: {ἐτήτυμος ist dichte- 
risch verlängerte Form - von ἔτυμον, wie drag- 

* ξηρόφ von ἀτηράς.)" u u 

Ir, adv. vom der Gegenwert, noch, aknöch, noch 
Jeizt, das Lat. adhuc,, Hom. ἔτι καὶ νῦν, auch 
aujeizt noch, I 1, 455, ἢ. sonst. 2) von der 
Zukunft, noch, Ainfort noch, noch ferner, fer- 


nerkin; 1. 3, 96: Od, 25, 595, Seidl, Bun Ei, 


. zu κερσριίένω, Il. 31, 267. Bu. 


andre 


Ep. von 


[2 


x 


Ν 


. :Jehte nicht lange mehr, U..6, ı 


ἔτλην, ἧς, ἢ, δοτ. zum 
4 enge, 6, ὅν, (ἔτνοφ) 
“ἐενηρῦσες, εὖ 
ἐενίτης, 6, ἄρτος, == λεκυϑίτης, 
. drei 


΄σ 


ErAn—Eros 


at. nicht mehr, @. B. οὐδ᾽ ἔτε “δὴν nv, und er 
.- und sonst, 


unzähligemal: vgl. οὐκέτι, μηκέτι. 5) bezeich-' 


"het es ein Hirizakomuunen, Hinapılägen, Hiuzu- 


serzen, noch dazu,.ausserdem, überdiess , das 
Lat. praeterea, ὅλο. Aıhen. p. 96. dah. wird es 
auch, gank. wie im Deutschen noch, steigerud 


“mit Comparstiven, verbunden, ἔξ, yallor, noch: 


mehr, IL ı4, 97. 562. ἔε, πλέον, Hdt 7,6. ai- 
ων ὅει, πος ändlicher, Soph. ebeuso bey 
den spätern Las. adhuc, 8. zu ac. German 19 


,. τοῖ. fuv, doch braucht Hom. iu ‚der Ver+- 
ebung dis letzte Sylbe auch auw. lang, wie 


Ἡ, 6, 139] - . 
9) Thema TAAN, Hom. 
breyartig. 
(ἀρύῳ, ἔτνος) Kur hlöflel, Kelle, den 
ihren und auszulüllen. - ; 


Brey zw rü 


„ov, (δονέωλ Brey umrührend, wofür 
es bey Leon. Tar. τά, 6. ἢ, L. ἐπε. 


'ἕενος, «τά, Brey von dickgekoehten Hülsenfrüch- 


bes. von Erbsen | en. 


Test, 


ἑτοιμάζιο, (ὁτοῖμος) bereit.machen, bereit halten, 


bereiten, sureeht machen, herbeyschaflen, Il. ı, 
118, ı9, 197. in derselben Biltg braacht Hom. 
das Med. h 10, 571. Od. 13, 184. Bey den 


- Aut. im Med. si, sich etwas zubereiten, bereit 


droudole, „a 
διοιίβαυ ung, οὖ, 


od. zurecht machen, dav. _ 
ἑτοιμότης. 
6, der Zubereiter. . 


- 


. | 
:trosmödoxgus, d, (δάκρυ zu Thrönen bereit od. 


. ἑτοιμοϑάνατος,, ον, (ϑάνατος) 
᾿δτοιμοπεοϑὴς, ἐξ, (melde) leicht zu beredem. 


neigt, leicht weinen 


zum Tode bereit, 


leicht sterbend . 


ὁτοιμύῤῥοπος, 0v, (domn) sich leicht neigend, ge- 


on % 
plus, ἢ, ov, was da ist, bereit, fertig, in Be- 


' Jiches 


reitschaft, gegenwärtig, vorlieg 
Oyslara, PER 2) von Begebenheiten u. That- 
swehen, wirklich ausgeführt, verwirklicht, fu 
Beiülbing gegangen, geschehn, als unwiderruf- 
Eresgniss vorliegend, Il. τά, 53. ndzuos 
ἑτοῖμος. ein ον ich verhängtes, nicht 
mehr wendendes, entschiedues Geschick, 
1l. 18, οὐ. aber itoige ziswsro, das ist nun 

ilich od. augenfällig gemacht, sodass 


" niemand mehr an der, Wahrheit zweifeln δεν, 


©. 8, 584. dah. ἐξ ἑτοίμου od. ἐν ὁτοίμῳ λα- 
βεῖν sı, als klar, deutlich, erwiesen annehmen, 
!ächaaf. Diome Comp. Ὁ. 24. 6) in Erlüllung 
ehend, wirklich werdend, Erfolg habenud, μῆῇ- 
ἐς tseiun,..ein Amschlag, der vonstatten geht 


od. gelingt, Il. 9, 425. 4) act. bes. von Per- 


simen, bereit, gewärtig, gerlistet zu etwas, be- 
roitwillig, gen ε, pro tus FR hald 2. d. dat., 
bald m. d. inf. alck. -P . 9 6. 5) = de 
‚ödıog, angemessen, anpassand, Pind: Das adv. 
ἑ ρούμως anschreiben die Aut. durch ἐξ ἑεοέμὸν 


= und εξ Ἑτοιμοτάτου. = Die spätern Att. schrie- 
οὖς bei ὅτοεμος, ον, doch spreahen die alten Gramm. 


€ 
-83 
4υ 


dem Thuc. und Plato. noch die Hem, Betonung. 
zu. (wehrsch. Eineg Stammes mit ὄευμος.) ἐὰν, 
emdıns, ἦτος, ἧ, Bereitheit, Bereitschalt, Fer- 
tigkeit, das Beroitliegaude, λόγων, Gewaudsheit 


΄ 


ἔτορ, τό, das Jahr, 


ἕτός, ἡ, dv, adj. verb. von Inge, geschickt, ge- 


ond, ser Hand, | 


! ‚E1s0y,. D.- 23 4 


STuummıog, ον», post, st. Zi 
ἑκτωσιθεργός, ὄν, (ἐιώσιορ,. 


ἐτώσιος, or, vergebdäs, Υ 


-- 


“ . 
- 


δια. :_ -ErosmEros 
810. viel häufiger in dieser δι; mit einer Ne- 


im Sprechen aus dem Stegreif. 3) Rereitwil- 
}igkeit, Neigung, Zuneiguug. . : 
ξτοιμοτόμος, ὧν, (τόμνῳ) mum Hauen od. Schhei- 


ΝΣ den: bereit. : 


ἑὁτοιμοιφεπής, ἐς, (τρόπω) leicht za. wenden oder 
zw lenken. ' 


ἐξοιμοτριχής, &, (φίχω) sum Laufen bereit, β σαι 
laufend. 


ευρόω, Ἡ. ᾿ ıl, 236. 

. der es auch im plar. im 
der allgemieinern Bdig Zeit braucht, ἢ. 11, 6gı. 
vel. ivıavsös. (mai leitet davon das Lat. verus 


ab.) ΝΕ . 

ἑτός, ἡ, ὄν, = ἑτφάς, aur bey Gramm. Dagegen 
brauch; Ar: Plus. 404. Eocl, χ48.. ἐτός ala δέν. 
in der Fügung οὐκ ἐτὸς üge ᾷλϑεν; οὐκ ἑτὸς 
ἄρα σοφὴ ἦσθα; wie ἐτεόγ. mit irowischer Bit- 
terkeit ἐγδροιά : so ist er denu- wirklich uicht 
gekommen ? so iss sie denn wirklich εἱς! ge- 
scheidt? Ohne Frage im Zwischensatz bey 
Opp. sı05, es ist wahr. (wird zuw. falsch durch 
μάτην erkl. und Zu ἐτώσιος gesogen.) 


ἔξορηγ, ‚SG, 8, δοῖν 2. AU 


sant,. geworlen, abgeschossen, missus, missulis. 
ἔτρἄγον, δοι. zu τρώγω “ u 
ἔεράπον, aor. 2..2u τρέπω, Hom, . | 
ἔτρᾶφον., ἐτράφην, aor. 2. act. und pass. zu τρέ- 


Fa, I. 


. 
᾿ἀιδμηγόρος, ον, (ἔτυμοφ, dyopeie) wahrredend. 


ἐτύμηϑρόος, ον, (ϑρόος) wahrtönend, wahrsagend. 
en 1: ( ) die ächte, edie Eiche mit 
dark, (irrnoldyos) den Des ἃ ἃ 
ἐτυμολογέω, (δευμολόγος) den Ursprung υπὰ die 
edeutung eines \yortes εἰ seiner Üeberein- 
stimmung.mit der dadarch bezeichneten Sache 
erklären und nachweisen, ein \Vort aus seiner 
ursprüngliehen Wurzel ableiten, dav. _ | 
dsüuoloyia, ἧ, Ableitung und Erklärung eines 
Wortes od. Namens aus seiner Wurzel, seinem 
Wortstamm, Wortableitung, Etymologie: Cie. 
tiberserzt es sersloguitun, netatio, ὃ origi- 
εεὐκολογινάς, ἡ, dr, zur ἐευμολογῶς gehörig 
δεὐμολογιχός, ἢ, ὄν, ZUr ἐτυμὸ 8 , 5% 
schickt,. sio baisetiend. t μ 5 
ἐτύμολόγος, ον, ( ἐγωὴ. Etymologie treibeud. 
ἔτῦμος,, ἡ, ον, b. Aut. auch deeyer End. (ezds, 
ezeds) wahr, ächt, gewiss: klom. braucht nur 
das neutr. ετυμα, Wahrheit, als Gegens. des 
Lügen, ψεύδεα, Od. ı9, 205. 567. Hes. Th. 27. 
ebenso ψεύσομωας ἢ ἔτυμον fein, IL 10, 53%. 
«Οὐ. 4, 140. sayst ist ssuuor bey Hop,. adv. wie 
33, 440,. Od. 35, 26. wahrhaft, in 
Wahrheit,. wirklich, , 2) g4 izuwor, als Subst. 
die wahre Bedeutung und Erklärung gines Wor- 
. tes ‚vermöge seizier - ung, die Heriei- 
τι eines Wortes von. seine Siamm- ouer 
Wurzelwort: dah. adv. eruaeg, wahrhaft, wirk- 





Lich, eigentlich: dar. - 


‚sröndıng, ἡ, die Wahrheit, Wirklichkeit, Gewis» 


beis, wahre od. eigen 


a) = 
ἐευμολογίᾳ.. 


utung. 
5 97) vergebens. arbei- 

teud: bey Has. 411. träg od. nachlässig ar- 
beitend, Taul aba 6 el 
4 lich, umsonst, &- 
folglos, ohne Wirkung, bes, von dem 


a Bdıg gebabt haben soll.) 
εὖ, ἃ 


- 


΄ Pa Ev— Eva 


613. 


. " 
ες "5 : “ι΄ Pr 


Lva—Evap. 


'Spesr, der vergebens geworfen wird, ἃ, δ chng φαγγελέζομαε, (ἄγγελος) eine gute Botschaft od. 


etwas. auszuyicht ne zu treffen: dah. um- 
. πῆμα, ἐτῴσιον ἄχϑος ἀρούρης, Il. 18, 104. 2) 


bey Spätern auch ohne Grund, grundlos, .eitel. | 


{man leitet es van einem ungebr. ἑτός her, 
" von, dem gebr. ἐτός die grad entgegengesetzte 


v. zu ἐΐς, auch bey den Ep. vor einem 
Position machenden Doppeltonsonanten ἐΐ, so- 
dass die letzte Sylbe lang wird, Ik 3,.255. Od. 
4, 408. 22, 218. gut, wohl, recht, tüchtig, Ge- 

ens. καπῶξ, τοῦ au sehr häufig : Ὑωρίοι liegt 
darin der ‚schickt, sorgfältig, gehörig, 
hinlänglich, auf die rachıe Weise, dah. verdap- 
pelt εὖ καὶ ἐπισταμένωρ, I. το, 265. Od. 20, 
161. und εὖ κατὰ 'χόσμον, TI. 10, 472. u..sonst: 
seätuer wohlbehalten, glücklich, behaglieh, Od. 
5, 188. «go. 19, 79. noch seltiner sittlich gut, 
nachhou:. 
bunden, die ein Wissen od, Verstehn ausdrük- 
ken, bey Hom. vorzüglich εὖ οἶδα, εὖ εἰδὼς, 
εὖ, χιγνώσκριν u. dgl. εὖ. ἔρδειψ,, =; εὐεργειεῖς, 
wobäihun. 1. 5, 5 εὖ ἔρδειν uva, einen lo- 
ben, ihm .Gutes nachsegen, O1 1, 302. 3, 900. 
Narhhouerisch: ist εὖ ἔζειν, ἥκει», λαχεῖν, sich 
a Spä 
.4, 00. 22, 100. ey Opätern εὖ σαφῶς τι. 
σαφῶς εὖ, μελ᾽ εὖ, IR εὖ, Schael Soph.. O. 
T. 958. L. Bos. p._ 224. 4) bey ‘adj. verstär- 
kend, sd πάντες, εὖ πάντα. allesamt, alle zy- 
sanımen, Od. ὃ, 57. 3g. 18, 46ο. II. 5, 72. 95. 
5) τὸ εὖ, das Gute, das Rechte: τοῦ εὖ ἕνεκα, 
zu einem edela Zweck, Arist. {es ist eigentl. 
. meutr. von sig, welches die ‚Dichuer in εὕς hey- 
behalten haben.) 6) iu der Zajzg hat es alle 
Bdtgen des adv., weist aber liegt, der Begriff- 
der Vergrössermug , der Vermehrung. oder der 
Leichtigkeit darin, mit der etwas geschieht: 
dah. sind \lie Zuiagen mit εὖ und πολύ oft 
gleichbdid, den Gegens.. aber bilden die mit 
naxds uud δυς --- Folge in der Zatzg auf 
ein Doppelconsonant, 30, wird es hey den Ep. 
gewähnlich aweysylbiß, und Ypsiloa dann οὐδ δ 
Ausnahme lang, x. B. ἐὐγναμπιος, ἔὐδμητᾳς, 
ξύζυχγος, u. 4. w. Herm. h. Hom, Ap. 36. Die 
Epiker schalten zuw. des Verses wegeu noch 


‚em ἡ, ein, z.B, in εὐηγενὴς und εὐηπελής. Ür- | 


brigens wird die Scaligersche Bemerkung, εὖ 
.. werde nie mit einem Verbum, sonden: nur mit 
einen Nomen zusammeng-setzt, durch den 


herrschenden Gebrauch der Griech. Sprache’! 
Rieniers wnverstäudigea und seichies Ge- | 


gegen 
enreden in voller Kraft erhalten; Fälle, wie 


- ἐνχεέμενας, εὐνοεύμεγορ u.,dergi. machen nicht 
eiämal eine scheinbare Ausnahme, da die Grie- 
chen nicht bipss in diesem Falle das Partici- 
pium als Adjectivum zu. betrachteu gewohnt 
waren: nach Schaef. mel, p. 6. hat Lobeck in 
einem Königsb. Prögr. vom 1816 diesen Ge- 
genstand am vollständigen beiiandel. " - 

εὖ, Ion. u. Ep. gen, st. οὗ, gen. des. Pron. Subst. 


der dritten Pers. bey Homer nur Il. 20, 464. } 


dagegen ist & li. ı%, 427. 15. .,05. 24. 


209), 
enclitisch, u. in.der Bdik του αὐτοῦ. jebränche 
r % 
«εὐαγόραστος, ον, = εὔωγος, 


εὐᾷγορέω, Dar. δι. εδηγορέᾳ, 


εἴα, Ermunutsrungs od. Jubelruf, wie siw. 2) 
nachgsahmte Laut. des Ziegenbockes, Suid. 
εὐαγγελόω, == das folg., zur Eiamal ὃ, Plata, 
















2) wird es mit den Verbis. ver- | 


3) mit andern adv. er μᾷλα,] 


᾿ Hdschr. hestätigte F,esart. 





| ee, n, das anmnthige Thäler Haben, Reich- 






Nachricht bringen ,„ Gutes od. Fröhliches ver- 
künden, zo zı.. Spätere 
act. ὐαγγελέζῳ, und das 
was als gute Vorbedeulung ansehu. j 
εὐαγγελεκός, ἡ, dr, zur fröhlichen Botschaft .g: 
hürig. Bey um 
gehörig, evangelisch. . 
εὐαγγέλιον, τῷ, Lohn für eine gı 
schenk an den, der eine frohe-Boischaft bringt: 
"Od. τά, 152. i6& dah. εὐαχγέλιμ Herr, One. | 
für eine gute Botschaft darbeiugen. 2).die 
Nachricht od. Freudenboiwschäft: selbst. 3) bey 
‚ Christl. Schrifist. das Evangeliam. Ὁ | 
εὐαγγέλιος, ον, = εὐαγγελικό, © . 
εὐαγγελιστής, οὔ, 6, der Bringer froher Botschaft 
c 


gehrauchteu auch das 
ed. iu def Bdtg δέ" 


chtistl, Schriftst, zum Evangelium, ᾿ 
te Botschaft, Ge- _ 


2) bey christl. Schriftst. der Evangelist, Ver _ 


fasser eines Evaugeliums. . 


εὐαγγελίστρια, ἢ, fem, zu εδαγγελιστήςι 
ἐὐώγγελος, ον, gute οὐ, fröhliche 


Botschaft bripe 
’ :3 


end, Gutes verkündend, Aesch. 


᾿εὐώγεια, ἥ, Reinheit, Heiligkeiı, ımd, 
sunyta, rein, unschuldig seyn od, leben, von : 
sväyns, ἐς, (ἄγος, ἅγιος) rein, unschuldig, 


. > heil 8 
varwurfslos, tadellös, schuldios, wie &yıo ἡ. ἢ 
ὅσιος. Adv. εὐὰγῶς, poet. ef ἕως, I Höke, " 


' Cer. 275.370. Gegens. δυςαγήςι Auf körpen: 
.liche Dinge angewendet, rein, klar, lauter, hell, 


deutlich, dah. weithiu lenchtend, iu weiter Fer 
ne sichtbar, hellscheineud,, πὸ γος, Eur. weil 
man aber von einen weitgesehnen Orte wie- 


'_derem weit sehn kann, viell. auch act. ἔδρω 
ἢ εὐαγὴς στρατοῦ, ein das Heer weithin über- 
schauender 842, Aesch, Pers.. 464. doch ist 


hier wohl εὐαυγής die bessere, auch durch 
2) von aye, wohl 
beweglich, sich leicht bewegmd, behende, 
schnell ‚ agılis. b) pass. wohl gerundet, κι 
eunyns, nach der Analogie von περιηγής, περια- 
γὴς, gebildet, nur bey wenigen ἐράϊοτη Dich- 
ern, 2. B. Leon. Tar. 28. bes. als Beyw. des 
Sonne und der Augen. (man köunte geneigt 
seyn, auch hier die au sich sehr ansende. Bat. 
klar, hell, anzımebmen, wenn nicht prosodisch® 


„Gründe entgegenstäuden, da Alpha grade in 
dieseiı Fälleır allein lang gebraucht ist, wel- 


ches bey der Ableilung von ἄγος unzulässig 
wäre, 6. Henıst. b. Schüty Aesch. Pers. 464,) 


3) von ἄγνυμε, leicht zu zerbrechen, zerhrech- 


lich, Sragtlis. 


εὐάγητος, ον, = εὐαγῆς, 2. beweglich, sich leiche 
. bewegend, Ar. Nub. 297: 
‚ lang ist, kann die erste Baig von svayiis, rein, 


[---u] weil Alpha 


glänzend, hier nicht statthaben, 


 ἐὐ ἀγκάλος, ον, (ἀγκάλη) leicht in od, auf den Ar- u 


ıscu zu tragen, leicht‘zu umarıneu,, was ınan 
ern Umarmt. ΕΝ ᾿ ' 


schöneu Thälern, von 


4 R) Wei an 3 
᾿εὐαγχῇκν ἐς, (ἄγκορ mit schönen Thälern, in ei- 


nenı schünen Thale. 


> 


᾿ἐναγλές, ϑος, (aylig), χώδεια, eine Knohlauche- 


bölle, die aus vielen Kernem, ayAidss, besteht, - 
1C, 


-- 


»" 


δ - 


der 


\ "Tg 
— . , , | u | Ba \ . | “ 
Evay—Eval 614 Evau— Evay | 
var ν f der Jagd od. im Fangen ı εὐάμπελος, 09, (ἄμπελος) mit schönen Weinstök- 
Fe ehlich sehe )ücktich fangen, dav. . "ken od. "Reben, geschickt zum Weinbau. ἢ 
εἰαγρία, ἥ, gute Jägd, glücklicher Fang." .: | εὐάν, evar, ein Jubelruf der Bacahantinnen beym 
ἐὔαγρος » 9», (ἄγρα) glücklich’ im Faug, auf.det | Bacchusiest, wie εἶα und εὐοῖ; Nach Hesych. 
854, b 


‘ 


τ Gegens. Övsaypis. Ν 
“ ἐδὰγωγία, ἥ, aure Führung οὐ. Leitung, gi Er- 
: ziehung, Wohlgezogenheit, gute Aufführung. 
τὸν 4) Leuksamkeit, Biegsamkeit, mit der ein Mensch 
„sich leiten und führen lässt, von 
εὐάγωγος, or, (ἀγωγή) leicht zu führen, 
gen, zu lenken, leuksam, gelahris. 2) vu ei- 
‚nen Orte, leichte und bequeme Zufuhr habend, 
"Arist. polit. 7,6, 2.. dah, bequem zum Woh- 
‚nen f-v-v 
 ldyem, ον, (ἀγὼν) kampfbeglückt, durch Kampf 
a ΟΡ λα Pind. Nem. ı0, 71. [-υ1.} ᾽ 
εὔξδε, Hoinerische 5 pers. aor. zu ardaro st. ὅδε, 
es gefällt, behägt, beliebt: die übrigen Pers. 
΄ wurden nicht gebraucht: dav. 
᾿ς üdis, ἐς, wohlgelällig, £ L. Ὁ. 
. van. - . " .« - 
εὐάτιαι τς αοὐαήρ) frischer und gesunder Luftaug, 


\ 


- “» “» ἣρ 


ὐαιρία, 9, gute Luft, sowohl gesunde, als sülle, “ 


‚ ‚heitre, milde Luft, von " 
’ Ir er, (übe) mit guter, gesunder od, stiller, 
eiterer Luft, [--vvuj ἮΝ | 
sidpe, auch εὖχά , (εὗα) am .Bacchusfest jubelnd 
| εἶα rufen. 2) überh, feyern, c. acc. ϑεόν, 
ε΄ ΄ ΕἾ Ἦ ia med, ΝΕ ΝΞ ww ᾿ 
a, ἐς, (ine) wohl durchweht, luftig, dem 
frischen Luftzug .ausgeseizt, χῶρος, Files. op. 
iinstig et Gegens. Övsans. 
. 239 - ᾿ 
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t od. 
Hochgelobt, Piud. 


guien gesun- 
scharf sehend, 


ΝΣ tet, Ar. Eccl. 
ες φ,ικεστος ) 0%, 


udn, δφν Ἐξ εὐάκεφτος, seltnere Form. on 
: τὐακοίω, ἐὐάκοος, ἂν, [--vu] Ὥον. st. εὐηκοέωῳ, 

ὑήμοος. ' ΝΣ . 

εὐάντιν, ἵνος, (ἀκτείν) mit schönen Strahlen.' 

\ εὐαλδής. ἐς, (ἀλδαίνω) gut, wachsend, sedeihend. 

2) act, nährend, befruchteud. . 
\ εὐαλϑής, ἐς, (ἄλϑω) But od. leicht 
νι Φ zu Bellen. ai hr kräftie u 

‘ εὐαλκή α sehr krältig. 

Ν εὐ αλαωτος, Νὰ ande) gut od. leicht zu ändern. 
οὐαλσής, ἐς; (ἄλσος) nit, guten, sehünen Haynen 
. od. Wäldern. 
εὐώλφίτος, ον. 
u οὐ, . | 
εὐάλωτος, ον, ἰδἁλίσκομαι) leicht zu fangen, zu’er- 
oberu, wegzuuehmen: irreg. Comp. evalovote- 


ex. Lv -ὦ} 


[ἄλφετον) von guten Gerstengrau- 


eute: auch eunygns, ἐς, UPP- | 


εὐανάγνωστος 
εὐανάγωγος, ὁγ, (ἀνάγω) leicht hervorzuholen. 
ευᾶανα 









glücklich kämpfend. | 


᾿δὐάνϑεμος, ον, 


heilend, leicht 


ϑυφάντ 


‚ hiesg der dem. Bacchus heilige Epheu sudy bey 
“ den Indern. [--} ᾿ 
ον, (ἀναγιγνώσκον) leicht zu lesen. 


axtos, ον, (ἀναδιδάσκω) leicht eines au- 
dern zu belehren, 


εὐανάκλητος, ον, (ἀνακπαλόω) leicht zurückzurufen, 
. zurückzubriugen: übertr. leicht ᾿ 


ertr. leicht wuuzustimimen. 
a) leicht auszusprechen. 


εὐανακόμιστος, 07, (ἀνακσομίζων leicht zarückzu- 
“ führen. ° ὃ ἣΝ ᾿ 


_ halten, leicht aufzunehmen. 2} leicht zu ver- 


hessern, zu verstärken, in Aufnahme zu bringe. 
εὐανάλωτος, ον. (ἀναλίσκω) leicht zu veraetiren, 
Soph. Phil: 838.| | 
Ἵ εὐανάμψηστος; οὗ, (ἀναμεμνήσκω) sich leicht erin- 


zu verwenden. [-ὁ -ὐῇὶ “ 
nernd, gut im Gedächtniss behaltend. 
εὐανώπνειστος, ον, ( ἀναπνέω Ὁ wobey man nicht 
ausser Athemı kommt, hequem athmend. ὁ 
εὐανάσφαλτος, ον, (ἀνωσφάλλω) sich leicht wieder 
erholend od. aufrichtend. ἘΝ 


εὐανάτρεπτος, ον, (ἀνατρέπω) leicht umzukehren, 


΄͵ πΠΒΙΖΙΒΙΟ88Θ. 


εὐανάεροφος, οὗ, (ἀνατῥέφω) leicht durch Nah- 


rung herzastelleu. 3) wohlgenährt. 


εὐανδρέω, (drijg) viele Menschen or. gute, tapfıe 


Menschen haben :. auch im nıed. dav.. 
εὐανδρία, ἢ, Meüschennienge, Fülle'an Menschen, 
‘bes. an schünen;; guten Od. tapfern, Wytt. ep. 
er. ἢ). 203. dab. in Athen εὐα»δρίας ἀγὼν, ein 
Wettstreit um schöne od. gute Männer, Schneid. 
Xen. nem. 5, 3, 12. Andoc. c, Alcib. p. 135. 
a) Tapferkeit, männliche Tüchtigkeit, Männer- 
evavöges , or, reich an guten, schönen, 
ee Mäunern θά, Menschen, Pind. mit od. 
von solchen. 2) nränuerbeglückend, Aesch. 


εὐάνεμος,, ον, (ἄνεμος) wohl durchweht, Iuftig, 
gülen., gim- 


sttiirmisch, Soph. 2) von od. mit 
stigen Winde, [-vuu] _ 
(ἄνϑεμον) wohlbeblänt,, 'blumen- 


“reich, blühend, Pind. 


1 εὐανϑέω, schün blühn, blihend od. blumig seyn, 
von j u - | 
᾿εὐανϑής, ἐς, (ἄνθος) schön blühend, reichlich 


, (μά. τας 
von blühender, gesnuder 


hervorblühend‘ od. sprossend, λάχνῃ 
8319. 2) schönfarhig, 


sunvalnmıos, ον, (ἀναλαμβάνωλ leicht wiederzuer- 











Gesichtsfarbe. 3) reich an Blumen od. Farben, 


bunt 


εὐάνιος, or; Gegens. von δυςάνεος. T-uu .] 2 


„Dor. st. εὐήνιος. f--uu] 
εὐάνοιπτος, ον, (ἀνοίγνυμι) leicht zu 
εὐάνορία, ἡ, Dor. st. εὐηνορία, Rind. 
ευαντέω, ἡσω, wohl aufnehmen, von 


eröffnen. 


᾿ἐδάντης, es, == das falg. Gegens. δυςάντης. 





| εὐάντητος, ov, (ἀντάω) dem mah:leicht od. gern 


begegnet: 'dah. von guter. Vorbeieutung oder. 
Ahndung, willkommen, angenehm: von Men- 
schen, fteundlich, gefällig: von Göttern, leicht. 
zugänglich mit Opfergaben, "gnädig. Gegens. 

06. “ 


a 
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Evav—Evap . 
εὐαντίλεκτος, ον, (ἀκτιλέγω) dem leicht zu wider- 
sprechen ist, leicht zu widerlegen. Zn 
‚ εὐάνενξ, Gyros, (ἄντυξ) mit schönem Wagensitz 

od. schönen Rädern, Beyw. des "Wagens. 
εἴσξος, ον, (ἄγνυμιν) leicht zerbrechlich. _ 
εὐαπάλλαχτος, ον, (ἀπαλλάσσω) woron man sich 
leicht od. bald Josmachen kanu: 
εὐαπάντητος, ον, (dıraviaw) == εὐάγεητος, dav. 
Subst, evanarznola, 9, Freundlichkeit. “ 
εὐαπάτητος, 09, (dnazao) leicht zu hiutergehn. 
2) act. leicht tänschend. | 
wiandßüros, or, (ἀποβαίνω) leicht, bequem zum 
‚ „Absteigen od. Landen, Thuc. ᾿ 
ἐὐωπύβλητος, ον, (ἀποβάλλο) leicht wegzuwerfen, 
leicht zu verlissen. . 
εὖ «πόδεικτος, ev, (ἀποδείκνυμι leicht zu beweinen. 
εὐαπόδεκτος, ov, “ζἀποδέχομαι) gern angenommen, 
leıcht anzunehmen, wahrscheinlich. 


εὐχπόδοτος, ον, (ἀποδίδωμι) leicht wiederzugeben. |. 


εὐαπόκοϊτος, 09, 
worten. 
εὐαπολόγητος, or, 
digen, zu entschuldigen. 
rechtfertigend. 
sunndAdzos, ον, (ἀπολύα) 
od. aufzulösen. _ 
εἰαπόῤῥῦτος, ον, (ἀποῤῥδέω) leicht ahfliessend. 
εὐαπόσρεστος, ον, ( ἀποσβέννυμι) leicht auszulü- 
schen. " 
εὐαπόσειστος, ον, 


(ἀποκρίνομαι) leicht zu beant- 


(ἀπολογέομα!) leicht zu verthei- 
2) .act. sich leicht 


leicht loszumachen, ab- 


(ἀποσείω) leicht abzuschütteln. 


svaundonacdbs, ὃν, (ἀποσπάωλ) leicht ab- od. weg-- 


zuziehn. . ν ᾿ 
᾿εὐαποτείχιστος, 09, (ἀποτειχέζω) leicht durch eine 
Mauer abzuschneiden, zu trennen, zu beschäz- 
zeu, zu befestigen. Ἄν 
εὐχπόφυκτιος, 09, rg) leicht zu entfliehn. 
-“εὐασδης, ἐς, (ἃ 
zu bewässern. , 
εὐήρεσκος, ον, zw. Form st. ἐύαρεστος. 
εὐζρεστέω, (εὐάρεστος ) sein Wohlgefallen woran 
haben, sich woran ergötzen, womit zufrieden 
seyn, τινί, bes. im Med.- 2) wohlgefallen, τιρί, 
Gegens. δυςαρεστέω, dav. . 
‚ φζαρέστησις, ἢ, Wohlgefallen, Zufriedenheit, 
εὐἰζρεστικός, ἡ, ὄν, gem gefallend. 2) zufrieden. 
εὐάρεστος, or, (ἀρόσκω) gefällig, angenehm. 2) 
zufrieden. Gegens: δυςάρεστος. - - 
εὐχρέθμητος., ον, (ἀριϑμέω) leicht zu zählen, 
leicht zählbar, d. 1. wenig an Zahl: 
εὐαρκής, ἐς, (ἀρκέω) genügend, helfend, wohl aus- 
- reichend. ᾿ : 
εἴαρκτος, 0Y, 
schen, Aes . 
εὔάοματος, ον. (ἅρμα) cinen guten Wagen, bes. 
Streitwagen habend, geschickt im Wagenlen- 
ken, glücklich od. siegreich un Wettkampf der 
Wagen, Pind, 
εὐαρμοστέω, (εὐάρμοστος ) wohl gepasst, 
od. eingerichtet seyn, wohl passen, wo 
mischt od. temıperirt seyn, dav. ͵ 
αὐαρμοστία, ἧ, gute Ῥάρυυϑ, Verbisdung, Ein- 
richtung, Mischung: Passlichkeit, Schicklich- 
keit, Geschicklichkeit: von Menschen, Gefügig- 
keit, Geschmeitdigkeit: hes. schöngesetzte Musik. 
εὐάρμοστος, αν, (ἁρμόξω) gut passend, sich gut fü- 
end od. schickend, gut verbunden od. gemischt: 
Bes. schön in Musik gesetzt οὐν Erlpielt. 
Th I, Po ΄ 


(ἄρχω) gut οὔ. leicht zu beherr- 


efugt 
lg 


t . - 


) 


ὁδὼ) gut bewässert, leicht od, gut 


»> 
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᾿ Evao—=EvUßA 
εὕὔαρνος, ev, (ἀρὴν) reich an Schaafen od, Lim- 


mer. 


εὐάροτος., ον, (ἄρδω) wohl geackert: gut zu be- 


εὔάρτυτος, ον, (ἀρτύω) 


ackern. f-uvuu] 5 ' 
wohl zubereitet od. ange- 
richtet, bes, von Speisen. [---v?] ," 
εὐαρχία, 7, gute Herrschaft od. Führung, von 
svaoros, ον, (ἄρχω) But herrschend , leitend, an- 
fü : par. gut χὰ leiten od. zu beherr- 
schen. 2) gut anfangend, gut beginnend, bes. 
vom ersten Käufer, der das Haudgeld giebt, 
und sich dadurch in Besitz setzt. 
εὐάς, ddos, A; (ea) die εἶα Hufende, ἃ, i. die 
Bacchantinn. ᾿΄ ᾿ 
εὔασμα, τό, (εὐάζω) Jubelgeschrey, bes. der Ὁ δε- 
- chaniten. = .. 
εὔασμός, 6, (εὐάζω) das Eua Rufen, das Jauchzen 
. od. Jubelun, bes. bey Bacchusfesten. 2) die ova- 
tio der Römer, deren Benennung Dion. Hal. 
von diesem Griech. Worte herleitet, wie trium- 
phus von ϑρίαμβος. - 
εὐάστεερα, ἥ, fem. von εὐαστὴρ. 
εὐάστερος, ον, (ἀστήρ) stermenreich, schön gestirnt. ἡ 
εὐαστήρ, ἥρος, und ἐδαστής, οὔ, δ, (εὐάξζω) der εὗα 
-Hufende, der Jubeinde, bes. der das Bacchus- 
fest unter Jubelgeschrey Begehande, der Bac- 
chant. Fen. εἐὐάστειρα und εὐάς. 
εὐαστικός, ἡ, ὄν, jübelnd, bacchantisch. 
εὐάτριος, ον; Vor. st.’ εὐήτριος. . 
“δαυγῆς, ἐς, (αὐγὴ) hellglänzend, klar, rein, deut- 
ch, hell in die Augeu fallend, leicht zu er-- 
blickend: auch act. weit schauend, weit über- 
᾿ blickend, c.. gen. Aesch. s. εὐαγής. Subst. 
sauylayi. 
εὐαυξῆς. ἐς, (αὐξάνω) gut, schnell, hoch wach- 
send od. zunelimend, " 
εἴανυρός. ον, (αὔρα) mit guter, gesunder Luft. 
εὐαύχην, 8905, (αὐχήν) mit gutem Nacken. . 
εὐαφήγητος, σν, (ἀφργέομαι leicht zu erzählen, 
zu erkläreu, FHidt. , 
εὐαφής, ἐς, (ünzopas) gut, sanft, weich zu berük- 
ren od. anzufassen. 2) act. sanft, weich aufas- 
. send od. berähirend: dv. εὐάώφεια, 7, Ion. auch 
sväpia, \eichheit, SauitWheit beyın Berühren 
od. Aufassen. f 
εὐάφιον, τό, ζεὐαφής) ein durch Berührnz lin- 
derıides Henmiud. . rs . 
εὐάφορμος, ον, (ἀφορμὴ) von od. mit guter Gele- 
geuheit oder Anlage: bequem, gelegen, er- 
„wünscht: leicht ‚zu vertheidigen. 
εὐάχητος, ον, Dor. st. εὐήχητος, Eur. [---u} 
εὐβάστδκτος, ὁ», (βαστἄζω) leicht zu tragen, Hdt. 
sußdros, ον, (βαίνω) wohlzugänglich, "Gegens. _ 
᾿δύςβατος. \ 
εὔβιος und eußlorog, vw, (βίος, βίοτος) gut, be- 
quem, hehagtich lebend, glücklich jebeud, auch 
' son Thieren, ‘die sich ihre Nahruiig geschirkı 
zu verschaflen wissen, Arist. 2) gut, d. i. red- 
‚lich, sittlich lebend. [οἵα kurz.) 
ebßlantos, ον, (βλάπτω) leicht zu beschädigen, 
leichtverletzlich. 
εὐβλάστεια, 4, das’ gute, gedeihliche Aufschies- 
„sen, Keimen, Wachsen, und - 
εὐβλαυτέω, gut aufschiessen, keimen, wachsen, 
‚gedeihn, von . ἘΠΕ 
εὐβλαστής, &, (βλαστάνω) gut aufschiessend, kei- 
mend, treibend, waeehsend, ' 
ii 








: Συβλ-- Ευγε 
εὑβλαστία, ἥ, ἀξ εὐβὶάστει. j 


εὔβλαστος, os, = εὐβλαστή 
εὐῤῥέφᾶρος, ΟΡ, ἰ βλέφαρον) mit schönen Augen- 


εὔβλητοι,. ον, (βάλλω leicht zu werfen od. zu 
treffen, dem Wurf od. Schuss ausgesetzt. ᾿ 

οὐβοήϑηιος, or, (βοηϑέω) dem leicht zu hellen 
od. abzubelfen er leicht zu vertheidigen. 

εὐβολέω, gut od. glücklich werfen, treffen, von 

εὔβολος, or; anf) gr gut, glücklich werfend, mit 
dem Spiess, den, Fanguetz, dem Würfel, d. 

εὐβοσίω, ἥ, (βόσκω) gute, jeue Weide, gute Nah- 
„rung überh. 

εὐβόστρῦχος, or, (βόστρυγορ schönlockig, 
ὁτέομαι, voll guter Weide seyn, v 

οὔροτος, or (βόσκω) au guter Weide ὁ reich, 
-zur Weide, Od. ı5, 406. 2) gut gewei 
„wohlgenährt. 


eußdıguos, ον, und εὔβοτρυς, v, (βότρυρ) trauben- | 


reic 


‚ mit guten od, schönen Trauben. 
εὐβουχεὺς, ὅ, ὃ 


wie. εὔβονλος, der Gutrathende, 


Wohlrathende, Beyw. des Hades, des Zeus, des 


Bacchus ma Götter. 


εὐβουλία, 4, guter Rath, Fähigkeit ihn zu erthei- 


ten, Klugheit, Einsicht, von 


εὔβουλος, or, (βουλή) guten Rath gebend, voll, 


vorsichtig, einsichts- 


gutes Raıhes, dah. 
wohlmeinend, freund- 


end 
voll: zum Guten rathen 
lich gesinnt. 


εὔβους. ουν, (βοῦς) reich au Rindern, den acc. 
εὔβουν hat h. How. Ap- 54. wo andre εὔβων 


leıen. 


εὐρρεχήῆς, ἐς, (βρέχω) wohl genetzt, gut eingeweicht. 
eüneoro, er ον, (βρόχος). wohlgeknüpft, wohige- |. 
I 


eßemnen ο 


(βιβρώσκω) gut zu essen, ossbar. ἡ 
εὔβως, ὧν, Bor 


ἢ s. εὕβους. 


οὐγαθὴής, ἐς, und εὐγάϑητος, ον, Dor. st. εὐγη- 


, θής, εὐγήϑητος, 
εὔγαιος, 09, = εὔγειος. 


εὐχάλαξ, απῖος, (γάλα) wohlgesäugt, wohlgenährt. 


N ον, ( γαλήνη) sehr heiter, sehr rahig 
PH 3, glückliche Heyrath, von 
εὔγάμος, ον, (γάμος) glücklich verheyrathet. 

- an, adv. st. εὖ γε, Lat. euge, gut so! recht so! 


recht gut! meist als Zuruf od. Ausruf, auch 

im Spotie. 
aus, ον, (xn) mit od. von gutem, fruchtbaren 

. “ oden. “ 


we ἥ, (εὐγενής) gutes, edles Herkommen, 
ri Abkunft, die bey eier Abkunfi zu erwar- 
teude edie Gesinuung, Edelinuth, Bochsinn: 
von Thieren und nzen, gute od. ächte Art, 
„gute Raoe, guter Stamm. 
εὐγένειος, ον, (γένειον) mit starkem Bart, 8. das 
„Hom. ἠὐγένειος. 
he σοὶ δι τα εὐγαής 6 
svyarıs, ἔς, $) wohlgeboren, von m Ge- 
Fehl echt, von edler Abkunft: von gms edelge- 
sinnt, edeldeukend: auch von Thieren u. Pfim- 
zen, edel, von edler od.. guter Art, von gutem 
Stamnı, ächt, auch vom Weine ‚gebr., das Lat. 
bilis, generosus, Homer braucht stets die 
Form εὐηγενής, w. m. 8. 
4εὐγενία, 5 ion, εἰ. εὐγέγεια. 


‘ “ ” Zune 


Evys—Evyo - 


εὐγενίζω, edel machen, veredeln, adeln. ᾿ 
εὐγένιος, 09, m εὐγενής. 2) εὐγένιον.» τό, Lat. 
eugeneum, eine Traubenart, wie unser Gutodel. 


εὐγενίς, δος, ἡ, die Edle. 

εὐγεφύρωτος, 00, (γεφυρόω) wohl bebräckt, unit 
guter Brücke versehn : gut zu üb en, gut 

. od. bequem eine Brücke anzulegen. [-ὁ-- υἹ 


εὐγεώργητος, ον, (γεωργέω) gut zu bebauen, zm 

ack 

εὐγέωργος, ον, = εὐγεώργητος. 

εὔγεως, ων, = εὔγειος. 

εὐγηθῆς, ἐς, und εὐγήϑητος, ον, (γηϑίω) erfrem- 
lich, angenehm, heiter. - 

εὖ ηρία, 4, (εὐγήρως) glückliches Alten 

evs) wehltönend. 

A ὧν, (γῆρας von glücklichem Greiseual- | 
ter, 8 icher Greis. ' 

εὐγλα: ἦε ἐς, εὔγλαγος, ον, εὐγλάγετος, ον, (γλά- 
905) rei an Milch: von der Form εὔγλαξ fin- 
det .sich nur der dat. εὔγλαγε, als Beyw. des 
Hermes, Milch gebeud, Leon. Tar. Auth. Pal. 
9, 744. [Alpha in allen diesen Formen kurz.] 

εὔγληνος, ον, (γλήνη) mit schönem Augapfel: ü- 

rh. mit guten, scharfen od. schönen Augen. 

εὔγινπτος, or (y ον, (γλύφω) gut ausgehöhlt, ausgehauen, 

ea ‚ schön iu Stein geschnitten οὐ, 
egraben. 

εὐγλυφής, ὁ = == εὔγλυπτος. 

εὐγλωσσέα, ἡ, Att. εὐγλωττέα, gute, fertige Zunge, 
.Beredisanikeit, Wohlredenbheit, Redsgligkeit, von 

εὔγλωσσος, or, Att. "güylanıog, (γλῶσσαλ mit gu- 

ter, fertiger , geläufiger Zunge: wohlredend, 

schön siegend, redselig. 2) act. die Zumpe ge- 

läufig macheud od. lösend, οἶνος, (). Maec. ep. 

Ε1. ἄν. 

εὐγλωττέω und ε (ande, eine eine gute, geläufige 

haben, od. singen. 

BE ἔγος, ἰγλωχ mit guter, starker Spitze, 
„wohlgespitzt, 

söyua, τό, (εὔχομαι) wie sügos,'Grossprahlerey, 
κενὰ εὔγματα, Od. 22, 249, 

εὔγναμπτος, ον, Ep. ἐΐγναμσετος, (yrapmıo\ wohl 
gekrümmt, schön od. atark gebogen, "ληῖσιν ἐδ- 
γνάμπερις, Od. λ8, 294. 2) leicht zu biegen, 
᾿ biegsam. 

εὐγνωμονέω, (εὐγνώμω») gut, edel, billig, richtig, 
klug, vorsichtig, wie ein εὐγνώμων denken, zur 
„Besinnung koninien. 


εὐγνωμοσύνη, ἧ, Gesiunung, un ἃ Haudluugsweise | 


eines εὐγνώμων, Güte πα} ἢ bei 

Behuarnkeit, " ᾿ ‚ Kinghen, 

εὐγνώμων, ον, (γνώμη) von guter edier Gesinnun 
od. Denkumgsart, edeldenkend, rechtlich, billig, 
gütig, „gelind. 2) richtig denkend, verständig, 
„klug, ü erlegt, vorsichig, einsichtsvoll. 

εὐγνώριστος, ον, (γνωρίζω) leicht zu erkennen, 
"kenntlich, erkenubar. 

εὔγνωσι οὗ, ον, (γιγνώσκω) wohlbekannt: leicht zu 
kenne 

«yo Pas, ον, und εὐγόμφωτος, ον, (γόμφος, γομ- 
? ) gut οὐ, fesi zusammengefügt, stark be- 
estigt. 

εὐγόναἄτος, ον, (γόνυ) mit guten, schönen, starkem 
. Kniep, Absätzen Kuoten. 

αὐγονία, ἡ. Fruchtbarkeit, Erzen guter oder 
schöner Kinder, von ον ers 








Ν 


Ευγο-- πυδε 


εὔγονος, ον, (γονή) fruchtbar , gut od. glücklich 
erzeugend. 

εὐὑγραμμία, ἡ, que, schöne Zeichnung, von 

sirespeos, ον, σρά φῶ, 2.) gut, schön gezeichnet, 

εὐγρὰ ‚ (γράφω, 2.) δὰ schön gezeichnet, 


gema it, geschrieben. δεῖ. schönschreibend. 
hen oh ( γνρόφ) wohl in Kreise herunge- 
rt, woh 1 gerundet. ' 


εὐγώνιος, ον, (γωνέα) winkelrecht, gradwinklig. 

οὐδαίδᾶλος, ον, (δαίδαλος) sehr kuustreich gear- 
beitet od. verziert. 

οὐδαιμονέω, (εὐδαίμων) glücklich, wohlhabend, 
„begütert seyn, dav 


αὐδαιμόνημα, τό, Glick, glücklicher Ausgang, 


Glückseligkeit. 

εὐδαιμονία, 1 n, Glück, Glückseligkeit, glücklicher 
Zustand, Wohlstand; h. Hosm. το, 5. 

εὐδαιμονίζω, gläcklich preisen, glücklich schätzen, 
τινά τινος, Soph. 

εὐδαιμονικός, ἡ όν; zur Glückseligkeit gehörend, 
sie hetreflend ; οὐδαιεμονικῶς πράττειν, glücklich 
leben, Ar. 

εὐδαιμόνισμα, τό, (εὐδαιμονέζω) das als ein Glück 
Geschätzte, das ücklich Gepriesene, und 

εὐδαιμονισμός, 6, s Glücklichpreisen, Glücklich- 
schätzen? anch = εὐδαιμονία. . 

εὐδαιμοσύνη, ἢ, = εὐδαιμονία. . : 

εὐδαίμων, ον, (δαίμων) nılt einem guten Dämon, 


einem igen ott od; Schicksal, 
glücklich ‚ glückselig,- ἐν beelünng: bes. wohlha- | 
begütert, reich ἔξ von Ländern, 


reich begabt, fruch tbar, felix. Hom. hat das 
Wort noch gar nicht, Hes. Einpial, op. 828. 
später ist es sehr häu 
εὐδάκρῦτος, ον, (δακρύω) thränenreich , viel wei- 
nend, viel beweint, Aesch. mit schöuen Thräuen. 
εὐδάκεῦλος, ον, et (ehönfingerig. . 
οὑδάνω, post. st. & 
εὐδάπανος, ev, (dem "ἊΣ Χμ Aufwand machand. 
2) vom mässigem wand. [-vuu} 
sudagnäs, ἐς, πῊΝ Hesych. - 
südekien, os, (δέελος, δέλορ) wohl sichtbar, leicht 
in di fallend, sehr deutlich: bey Hom., 
der es aur in der Od. braucht, ıneist Beyw. von 
Iıhaka, Od. 2, 167. 9, 41. 13, 212, 14, 344. 
29, 133. anch von den Inseln üherh. Od. 51, 
2 weil sie, vom festen Lande gesondert, als 
getrennte it dem deutlichsteu Unıris- 
sen hervortreten, welches von Iıhaka noch gana 
besonders wegen seiner fernhin gesehenen, ho- 
hen Felsenufer galt: ebenso nenut Piud. Ör. 1, 
178. den Kronoshügel bey Olympia εὐδείελον, 
den weitgeschnen, aber Pyth. 4, 156. auch die 
Seestadt lolkos, wo es wohl in übertr. Βάι 
zu nehinen ist, berühmt, ailbekannt, worau 
alle Blicke gerichtet sind, conspicuus, Ulustris, 
(Einige alte Gramm. mahınen eine andre Ablıg 
. von delln, Abend, an, ganz westlich, ganz ge- 
gen Abend gelegen, was wohl auf Iıhaka passt, 
als auf der Abendseite von Griechenland gele- 
gen, aber nicht auf alle Inseln, und ebenso- 
wenig auf: das ganz östliche Iolkos, obgleich 
sich Sırabo bey dem Boeotischeu Asplerdon, 
das auch εὐδείελος hiess, damit hilft, dass er es 
von der Lage auf der westlichen ‚Abdachung 
. eines Berges und hes. von dem rauben, wiuter- 
lichen Klima dieser Stadt deutet, Eine dritte 


a 


 Evls—Evd 
schön im Abendliält dallapend: hat. 


aus: nor ern, und auf keine der vor 
ellen recht anwenübar. 
εὐδεινός, ἡ, dr, = εὐδιέινός, εὔδιος, zw. 
οὐδειπνία, ἡ ἢ, Βοεοριοῖο Mahlzeit, εὐδεεπνίαν ὠλι. 
Pa ‚gesegnete Mablzeit wünschen, Athen, Ῥ 


εὀδήδεμος» or, » (Beimven) wohl gespeist, wohl bes 
mit einem reichen Todtenopfer 
ehr Asch εἶ als Beyw. von δαίς, festlich, 
östlich, froh, Eur. 
εὔδενδρος. ον, (δένδρον) baninreich, mit schünen 
äumen: gut zur Baunizucht. 
εὀδέρμᾶτος, ον, (δέρμα) mit gutem, schönen, star- 
ken Felle. 
οὐδέψηπος, ον, (δεψέω) wohl gegerbt, wohl mit 
den Händen erweicht. 
εὔδηλος, ον, (δῆλος) sehr sichtbar, sebr klar, sehr 
deutlich. 


εὐδία, u, (Ζεὺς, Aids) gutes, stilles, heitres, mil- 
des Wetter, bes. vom ‚ Windstille: übertr. 
Kr δεῖν, ‚Heiterkeit, tranguillitas, vgl. 20» _ 

uU» 

εὐδιάβατος, ον, (διαβαίνων leicht hindurch oder 
drüberweg zu gehn. 

εὐδιάρζητος, ον, und εὐδιάβολος, or, (διαβώλλω) 
leicht zu verleumden,, leicht übelsudeutm,- 
schlimm: auszulegen. 

εὐδιώγνωσιος, ον; (γεγνώσκω) leicht zu wnter- 


εὐδιάγωγος, ὃν, eye γὴ) vergnügt: vergnägend, 
εὐδιάζομαι, -Ξ udn seltner εὐδιάζω act 

εὐδιώϑετος, ον, (διατίϑημι) gut auseinander ge 
Setzt, gut angeordnet: gut Besinnt. 2) gut od. 
4eicht zu verkaufen. 

οὐδίαιος, d, Oellnuy;s unten im Schiffshoden, das‘ 
Wasser abzulaseen, sonst χείμαρος. Auch auf 
andre Abzugsiöcher, dem ‚ die Röhre ‚der 
Kiystirspriize u. dgl. übertragen. - 

εὐδιαίρετος, ον, (δικερέω)" wohl geiheilt, getrenn 
abgesondert, ächtdenlich: Zut od. leicht Bir 
theilen, zu treunen, zu sondern. 

εὐδιαίτερος, a, ὃν, irr. Comp. zu εὔδιος, Xen, 

εὐδικίτητος, or, (διαιτάω) eicht .zu eutscheiden, 

u beurtheilen. _ 
εὐδίαικος, ov, (δίαικα) gut ‚regelmässig, mässig 


vödrand μισταρ, or, (κομίζω) leicht hindurch oder 
hinüber zu bringen. 

εὐδιάκοπος, 07, und εὐδιάχοπεος, ον, (διακόπεω). 
leicht zu durchhauen, zu durchschueiden. - 

εὐδιακόσμητος, ον, (διαχοσμέω) leicht zu ordnen, . 
in Staud zu setzen. 

εὐδιάλλακτος, ον, (δαλίάσσων leicht zu versöhuen. 

εὐδιάλυθτος, ον, (δεαλύω} leicht aufzulösen, zu 
trennen, Au vernichten: leicht zu schlichten, 
leicht auszugleichen od. zu versöhnen, 

οὐδιανέμηϊος, ον, (διανέμω) leicht zu vortheilen. 

εὐδιανός, ἦγ ὄν, = 8 διος, bey Pind. Pyth. 5, 12. 
warm: in demselben Sinne nennt er cin wär- 
menden Vrinterkleid εὐδιαγὸν φάρμακον αὐρῶν, 

9. 

εὐδωιίπνευστος, er, (διαπνόω) = das folg. 

εὐδιάπνοος, ον, zSg2. εὐδιάπνους, (διαπϑοὴ) leicht 
duschzuwehn , zu lüften: leicht durch Traus- 
spiration zu yerdampfen, ᾿. 
. ἀλλ᾽ 


΄ 


u Evö«—Evöo 
οὐδίάρϑρότος, ον, (dsugYedw) gut vergliedert, gut 
: verbanden. , 
εὐδιέρπαστος, ον, (διαρπάζω) ‚leicht au berauben, 
zu plüudery. : ι 
εὐδιάσειστος, ον, (διασεέω) wohl durchgeschüttelt, 
durcbstärmt, dwchweht. .Ν 
εὐδιάσπαστος, ον, (διασπδοι) leicht zu zerreissen. 
- εὐδιάφϑαρτος, ον, und εὐδιάφϑορος, ον, (διᾳφϑ εἰ- 
"0 ρΩ) leicht"zu verderben, leicht verderbend. 


εὐδιαφόρητος., ον, ( διαφορέω) gut od. leicht zu, 


verdauen, zu verdunupfen, durch Sohweis od. 
Ausdünstung auszulühren. 2) act. leicht ver- 
᾿ dapend, leicht schwitzend. - 
εὐδιάχῦτος., ον, (διαχέω) leicht in Fluss zu brin- 
en, leicht zu rat y leicht Am 
ὑδιαχώρητος, ον, (dsaywgtw) leicht zu verdauen 
uud urch Stuhlgang „bzuführen. a) act. leicht 
verdauend, leichten Stuhlgaug. haboyl. 
söd.ce, (εὔδεος) atill, heiter, ruhig, trocken, warm 
scyn, bes. von der Luft, dem Wetter, dem 
‘Meere, od. von schönen Tagen: von lebeuden 
Wesch, einen guten Tag haben, sich einen gu- 
ten Tag ıuachen, sich wohlbefiuden. 
ἐὐϑδίδακιος, ον, (διδάσκω) gut od. leicht-zu be- 
lehren, gelehrig. 
εὐδιειγός, ἡ, dv, == εὔδιος: dis Form εὐδεενός ist 
zw. und wahrsch. in εὐδεῖνός zu verwandeln. 
εὐδιόξοδος, ον, ( διέξοδος) von leichten: Ausgang, 
. Ieicht herausgehend. τς ΄ 
εὐδίετος, ον, ( διέξημε) leicht zu zerlassen, leicht 
zu schmelzen, Ὁ ᾿ u 
εὐδιήγητος, or, (dıyysouas) gut, leicht zu erzäblen. 
.euduirds, ἡ, Or, 3: εὐδιεινὸ. . 
εὐδΙκία, ἡ, (δίκη) Gerechtigkeit, Ausübung und 
Handhabung derselben: Homer braucht den 
plur. εὐδικέας ἀνέχειν, Resht und Gerechtigkeit 
aufrecht halten, Od. ı9, 213. oo 
εὐδίνητος, ον, (δινέω) leicht im Kreise gedreht, 
leicht zu drehm. '[---u] 
εὐδινός, dv, (δὲνος) == das vorherg. 
.zU0i0dog, ον, (δίοδος) leicht hisidurchzugehn. 
. sülıolszos, ον, (διοικέω) gut, leicht zu verwalten 


od. za behandelt. 


‚sJölönıos, ον, (διόψομαι) leicht zu durchschauen, | 


dyrchsichtig. . 
οὐδιόρϑωτος, or, (διορϑόω) leicht zu verbessern, 
ut verbessert. - ; . 


εὔδιος, ον, (Ζεύς, Aids) süll, heiter, ruhig, warm, 
: trocken, bes. vom Tage, der Luft, dem Wetter, 
dem Winde, dem Meere: auch von Menschen, 


mild,, freundlich, seinen guten Tag hebend. 


Irr. Comp. u. Superl. εὐδιέστερος, εὐδιέστατος, 
Hipp. εὐδιαέτεροξ, Xen. [- οὖ, nur Arat. Dios. 


“abg. --v 
lömszos, 4 ‚ (δέμω) wohlgehaut, gut od. schön 
gebaut, bey Hom. yon Thürnen, Mauern und 
Altären: er braucht überall die Ep. Form ev- 
Sunzos, nur Od. 20, 302. die gewöhnliche. Θ᾿ 
εὐδοκέω, nam, (Ödxos) womit zufrieden od. ein- 
stimmig seyn, einwilligen, beystisımen, geneh- 
migen, 1. 4 
. bey Polyb. dav.. A 
εὐδόκησις, n, Zufriedenheit, Einwilbgung, Geneh- 
migung, Beystiinnung. , 
suldunzoc, ον, willkommen, genehnigt, angenehm. 
εὐδοκία, ἡ. τῷ εὐδόκησις. ee 
εὐδοκϊμέομαε,) ἤσομαι; ( εὐδόκιμος) in gutem Ruf 


% 


- 
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. dat., auch ni. d. iuf bes. haufig |. 
\ εὐέγρετος, αν», (ἔγρομαι) leicht zu wecken, wach. 


- 


N Evdo—Evesd 
stehn, in guten Ruf kommen, berühmt seyn 
od. werden, Beyfall findeu, Lob verdienen, 
geehrt , geachtet, geliebt seyn, glücklich seyn, 
sich wohlbefindeu: die act. Forıu εὐδοκεμέω ist 
minder gebräuchlich : dav. 
εὐδοκίμησις, ἥ, das Gelangen zu Beyfall, Lob, 

Ehre, Rubm, ᾿ .Ν “ 
εὐδόκϊμος, ον, (δόκιμος) geehrt, gelobt, gebilligt, 
erühiut, berühint. . , 
εὐδοκουμένως, adv. part. med. von εὐδοχόω, mit 
Genehmigung, m. d. dat. Polyb.: 
εὐδοξέω, (886) "in guten: Huf siehu, einen guten 
Namen, Ehre und Ruhm haben, dav. 


᾿εὐδοξία, N, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ansehn. 2) 


richtige Meinung, subjectiv zichtiges Urtheil, 
im ens. der ἐπιστήμη, der objectiy wahren 
Erkenutniss. ' 

εὔδοξος, ον, (δόξα) in gutem Ruf, berühmt, ge- 
ehrt: νέες εὐδοξόταται, die für die besten gel- 
wenden Schiffe, Hdt. 7, 99. ΝΣ 

εὔδουλος, ον, (δοῦλος) die Sklaven gut behandelnd. 

εὐδρὰκῆς, ἐς, (δέρκομαι) scharfsichtig, Soph. 

εὐδράνεια und εὐδράνία, ἡ. körperliches Wuhlbe- 
finden, Wohlseyn, Kraftfülle, von εὐδρᾶνής, ἐς, 
welches sich aber nur b. Gramm. findet. Der 
Stamm.ist δραένω. 

εὐδρομ 0, (δραμεῖν, δρόμος) gut, schnell, glück- 


ch laufen, dav. 
εὐδρομία, ἡ, guter, schneller, glücklicher Lauf, 
Ν guter Läufer, . 


Schnelligkei: 

εὐδρομέας, οὐ, ᾿ 

ἐὔδρομος, ον, (δραμεῖν) gut, schnell, glücklich 
laafen ᾿ 

εὔδροσος, ον, (δρόσος) wohlbethaut, thaureich, 
wasseareich.. - 

δὐδύνατος, ον, (δύναμαι) wohlvermögend, kräftig, 
mächtig. {- υὧὦ} “ 

εὐδυρώπητος, ον, (δυςωπέω) leicht eröthen ma- 
chend, leicht beschämend, leicht erhittend. >) 

' pass. leicht errüthend.- 

«dd, fur. εὐδήσω, schlafen, sich schlafen legen, 
schlafen ‚gehu, liegen, oft bey Hpm. γλυκὺν 
ὕπνον εὕδειν, siissen Schlaf schlafen, ‘Od. 8, 445. 
wofür bey Soph. ©. .T: 65. ὕπνῳ εὕδει» sicht: 

παρὰ χρυσέη Aygodirn εὕδειν, Oo. 8, 357. 342. 
auch vom Todesschlaf, IL χά, 482, 2) übertr. 
ruhn, ὄφρ᾽ εὔδῃσι μένος Βορέαο, his die Wurh 
des Nordwiuds schläft, ruht, sich legt, Il. 5, 
524. häufiger bey Spätern, vom stillen, schwei- 
enden Meer, von ruhenden, schlunnnernden 
eiden od. Sorgen, u. dgl. φρὴν εὕδονσα, die 

᾿ behaglich hiuträumende, hindammuerude Seele, 
Soph. Valck. T’heoer. 2, 126. Schaef. So;.h. O. 
C. 507. vgl. βρέξω, — Das augm. ηὗδον braucht 
Hom. nicht, in Prosa wird das zagesetzie xa- 


εὐ ϑεύδω vorgezogen. (AR, ATR, tat, ἀωτέω.) 


εὐδώρητος, ον, (δωρέω) reichlich geschenkt. 

ἐὔδωρος, ἂν, (δώρον) reichlich schenkend,. 

εὐέᾶνος, ον, (ξανός) gut od. schün gekleidet, In 
μήτηρ, Mosch. . 


eledpas, ον, (ἔδρα) gut, sicher, fest sitzend, fest- 
liegend: auf schönem Sitz, schönthronend. 2) 
yass. worauf mau gut, fest, sicher sitzt, z. B. 
‚nos, Xen. 3) an der rechteu Stelle hefind- 
ich: dah. ögrıg, ein glückbedeutender Vogel, 





r 


΄ εὐέκνεπτος, ον, (ξκνέπεοω) 


Ba 


wahrgenominen ‚wird. 
εὐέϑειρος, ον. (ἔϑειρα) schönhaarig. . Φ 
ee &, (εξδος) gut od. schön gestaltet, schön 
gebildet, γυνή, il. 3, 47. auch bey: Hes. nur 
von weiblicher Schönheit. = 
-ὔεικτος, ον, (εἴπω) leicht nachgebend; folgsam. 
αὕειλος , ον, (εἴλη) von der Sonne wohl durch- 
wärmi, wehlbesomut, apricus. 
“ὐειμὰ τέω, woblgekleilet seyn, von . 
sveluärog, ον, (εἷμα) gut, schön, wohlgekleider. 
εὐειμογέω, == ἐὐειματέω, VOR 
εὐείμων, ον, = εἐψείματος. Ν 
εὔέιρος, ον, (εἶρος) mit οὐ. von guter ed. schöner 
Wolle, schöuwollig, auch svegos. . .. 


᾿φϑεέςβολος, ον, (εἰςβάλλω) feindlichen Einfällen 


oflen.. { 
εὐἐκβᾶτος, ον, (ἐκβαίνω) leicht abgehend. . 
φύέκκρίτος, ον, (ἐχκρίνω) leicht auszusondern, aus- 
zugcheiden. tn ΝΞ 
leicht ausauwaschen. 
εὐἐκπλὕῦτος, ον, ee leicht auszuwaschen. 
SUERTTPEUUTOG, ον, (ἐκπγέω) leicht ausathiuend, Jeicht 
verduftend od. verdampfeud. 


. φφεκπύρωτος, (ον, (ἐχπυφόω) leicht zu erhitzen. 
᾿φὔέκρυπτος, ον, (ὀκρύπτω) leicht auszureinigen. 
εὐεκτέω, wohl bey Leibe od. bey Geeuudbeit seyn, }. 


wohlbeleiht, gesund, bey Krälten seyu, sich 
wohl befinden, von- 
εὐέχτης, ov, 6, (εὖ, ἔχω) wohlbeleibt, gesund, bey 
Krälten, sic 
, „glücklich: Gegens. κοχεςτης. x 


suszıie, ἥ, == εὐεξία. 


ΕῚ 8. 
οἰ ναψεκτεκός, ἡ, ὄν, τῷ εὐδκτης. 


εὔεκτος, ον, — εὐέκτης, ZW. 


εὐέκφορος, ον, (ἐκφέρω) leicht hervorbringend od.. 


gebährend, fruchthar. 2) pass. leicht hervorzu- 
bringen, leicht auszusprechen. ἊΝ 
«εὠέλαιος, 09, ( ἐλαία.) reich au Oelbäumen, gute 
Oelbämne tragend: 2) (£dasor) reich an ‚Oel, 
utes Oel hervorbringend. 
ausksyxto;, ον, (ἐλέγχω) leicht zu überzeugen, zu 
widerlegen, zu überlühreu. 
φῴέλικτος, ον, (ἑλέσσω) wuhl 
gewunden. ΝΕ . | 
εὐελκῆς, ἐς, (Eixos) dessen Wunden od. Geschwüre 
leicht heilen, Gegens. δυφελκής. 
οὔελπες, «dos, (ἐλπὶς) voll guier 
Hoffnung hegend od. gebeud. 
εὐελπιστέω, gutes hoffen, - . ΜΝ 


gewickelt ‚ gedreht, 


΄ 


'δφελπεστί, adv. mit od, unter guter Hoffnung. 


«εὐελπεατία, N, gute Lloflnung. 
εὐέμβατος, er, (ἐμβαίνω) leicht zugänglich, mit 
utens, leichten, bequemen Eingang: leicht 
ineingehend. a, ͵ 
εὐόμβλητας, ον, (ἐμβαλλὼω) leicht hineinzuwerfen, 
leicht einzurenken. 


εὐέμβολος, ον, (ἐμράλζω) feindlichen Einfsllen offen. 


sösnerog, ©, leicht Erbrechen’ erregend, gut zum 
brecheu. 2) sich leicht erbrechend, von ' 

σύεμέω, sich leicht eıbrechen, vou 

sueuns, ἔς, (ἐμέο) sich leicht erbrechend, zum Er- 
hreches geneigt. on 

«ὔομπτωθία, n, das leiehte Hineinfallen, Hinein- 
gerathen, von 

εὐέμπιωτος, ον», 


.“ 
% 


der au der rechten, glückbringenden Stelle 


wohl befiudend: wahlbabend, 


Hofisung » gute 


Kunimze) aicht hineinlaflend od. | 


. Evev— Even ᾿ 
leicht strauchelnd, fehlend, 


hineingerzthend: 
sich vergehend. ες ΝΕ 
εὐόνδοτος, ον, (ἐνδίδωμιὴ leicht nachgebend. 


εὐέντευκιος, ον, (ἐντυγχάνω) leicht auzureden, mit . 


dem leicht ins Gespräch zu kommen ist. 
εὐεξάγωγος, ον. (ἐξαγω ). leicht herauszubringen, 
Sortzuführen. . 
εὐεξάλειπτος, ον. (ἐξαλείφω) leicht ausauwischen, 
auszulöschen. 
εὐεξανάλωτος, or, (ἐξαταδέσκω). leicht zu verzeh- 
ren, zu verbrauchen, zu. verdauen. [--u--v 
εὐεξαπάτητος, ον, (ἐξαπατάω) leicht zu betrügen, 
zu täuschen. ᾿ ᾿ . 
εὐέξαπτος, or, (ἐξάπτω, 2.) leichhanzuzünden, 
εὐεξέλεγκτος, 0», das verstärkte εὐέλεγχτος. -» 
εὐεξέλιπτος, or, (ἐξελέσσω) leicht herauszuwickeln; 
zu entwic 2) act. ein Kriegsheer leicht 
entwickelud. , ᾿ - 


εὔεξέα, ἢ, (εὐέχτης) Teihliches Wohlseyn, Woh- 


befinden, überh. güte Beschaflenheit, auch sitt- 
lich guter Zustand. . | 


r 


gang, wora.s σὰ od. leicht herauszukomnmen. 

εὐεπάγωγος , ον, (ἐπάγω) 
od. zu bringen, πρός τ. 

εὐεπαύϑητος, ον, (οἰσϑάνομαι) leicht od. fein 
empfindend, wahrnehmend, benierkend. 2) pass. 

leicht zu empfinden, zu bemerken. 


verbessern od. heizustellen. 


» σ 9 


sterresn, N, (εἰεπῆς ) \Wohlredenheit, Beredisam- . 


keit, schöne Rede od. Diction, ᾿. 
εὐεπήβολος, 0», (mi 36206) wer etwagleitht, glück- 
lich erzielt od. erlangt hat. _ | 
εὐεπηρέαοστος, ar, (ἐπηρεάζω) dem ınan leicht scha- 
den kun 1. 
everung, ἐς, (ἔπος) wohlredend, schön, od. gut spre- 
chend, bered:: beredt macheud. 2)}-pass. λόχος 
᾿ ἐῤφεπής, eine νι 
Hat. 5, 50, | | 
εὐεπία, n, Ion. u. poet. st. εὐέπεια. ' 


> > 


εὐεπίβᾶτος, ον, (ἐπιβαίνω) leicht zugänglich, leicht 


zu ersteigen. _ 

εὐεπίβολος, ἀν, (ἐπί βολος) wohl, geschickt wonach 
‚zielencd, glücklich errathend od. deuteud. 

ενεπιβούλευτος, ον, (ἐπιβαυλεύω) leicht zu'be- 
lauern, zu überlisten, nachzustellen. ἡ 

εὐεπἔγνωστος Und εὐεπίγνωτος, or, (ἐπιγεγνώσκωϊ 
‘leicht zu erkennen. a) Act. leicht erkennend. ᾿ 

werildszog, ον, (ἐπιτέϑεμαρ leicht auzufalleı od. 
auzugreilen, der Verfolgung, dep Uurecht aus- 
gesetzt. ᾿ 


εὐεπίληστος, 07, (ἐπιλανθάνομᾳι) leicht verges- - 


'send, vergesslich. Ben υ 
δὐιπέμικιος, ον, (ἐπεμέγνυμε), bequem zum Um ' 
.. od. Verkehr bes au δε everkehe: Se 

Umgang, zum Verkehr od. Handel geneigt. . 
εὐεπίστρεπτος, ον, (ἐπιφτρέφω) leicht umzukehren, 
 aumzulenken. ΝΣ 
εὐεπίστοφος, ον, = das vorherg. 
εὐεπέτακτος, ev, (ἐπιτάσσω) wer sich leicht befeh- 

len lässt, gehorsam. 
εὐεπιφορίᾳ, ἡ, == εὐφορία, Yon 
εὐεπίφορος, ον, (ἐπιφέρω) einen Ieichten Weg, 

Gang, Abschuss od. Abfluss habend, leicht ab- 


«-- 


Ianfend od. .abiliessend, abschüssig: übeser. gm \ 


neigt WOZU, εἴς Te 


ΠῚ ΨΦ 


εὐέξοδος, ον, (ἔξοδος) mit gutem od. leichtem Aus- \ 


leicht wozu zu führen ἡ 


εὐςπανόρϑωτος, or, (Enarog ϑόν) leicht wieder zu 


gesprochne, vernünftige Rede, 


. 


.. . 


ν 


"Evsn—Evso- . 
δεπιχείρητος, ον, (ἐπειχειρέω) heicht auzufassen, 
Zu zu ustern ' men, auzugreiien, lefcht beyzu- 


kommen. , . 
εὐεφγεσία, ἥ, (δεργὴκὶ gute Handlung, gutes Be- 
u 


. ψεσίας ἀποτένειν, Woblthaten vergelten, 
. vgl. Hes. Th 


ἴω, (εὐεργέτης) gut handeln,-gat thun. 
εὐεργετέω, ( Eaton” hun ‚"Wohlthaten erzeigen, 
©. act. pers. 


τς, em en,. dav. ΠΣ 
eve; ne τό, gute That ed. Handlung. =) Gut- 
t, Wohlihat. Νὰ 
ὑεργέτης, ου, ὅ, Wohlthäter, 
τ ΟΣ eanzunds, ἡ, ὄν, gern wohlihuend, wohlthätig. 
οὐεργετικός, ἡ, ὄν, zum Wohlthäter gehörig, ibın 
eigen, ihn betreflend. 
εὐεργέτες, 4006, ee A. schö 
εὐεογής, ἐς, (ἔυγον)ὴ wohl gearbeitet, gut od. schön 
nacht, be Hoın. gen. Beyw. δε Schiffes in 
der Od. und des \Vegenstubls, δίφρος. in der 
1]. auch von einem Kleide, Od, τό, 224. vom 
- Golde, gut bearbeitet, gut verarbeitet, Od. 24, 
274. wohl gethan, gut gethan,.dah. εὐερ- 
sa, Wohlthaten, Guthaten, Od. 4,'695. 22, 
19. 5) act. wohltkuend, nachhom. (den Od. 
“22, 319. gehört nicht hierher) bey Spateru auch 
gut arbeitend, wohl einrichtend, geschickt ma- 
chend, jerüg ter ae handelnd μειλωοπά, 
ὑεογός, ὄν, (ἔργον) gutkandelnd, rechtthuen 
"δὰ. 11, ΜΗ ἐν a 24, 202. an allen diesen 


Stellen in sittlicher Bdig von Frauen und iu 


der Einen Verbindung, καὶ ἢ κ᾽ εὐεργὸς ἔῃσιν, 
ebraucht. 2) pass. gutbearheitet, bestellt: 
eicht zu bearbeiten, leicht zu machen. 
οὐξρέϑιστος, ον, (ἐφεϑίζω) Isicht zu reizen, reizbar. 
süspla , N, Güte Wolle, Wolligkeit, Weich- 
heit, von εὔερος. . 
οὐέρκεια, ἥν, gule, starke Befestigung , Beschaffen- 
heit eines wohlbelestigtem Ortes, Ion. 7 εὐερ- 
ala: dav. «τι 
εὐερκπής, ἐς, (ἕρκος) wohl umhägt, wohl umschlos- 
sen, wohl verwahrt, αὐλή, Il. 9, 472. Od. zı, 
8589. 22, 449. wohl zu vesschliessen , 
17, 267. (wo andre εὐεργέες schr.) 
von διὰ ‚ wohl ummauert, wohl 


here ου, ὁ, poet. st. εὐεργέτης, Antip, Thhess. 50. 

εὐερμὴς, ὅς, (δρμῆς) vom Hermes, dem Gott je- 
ὧν unerwarteten Glücks, begünstigt, καὶ Glück 
habend, glücklich: dav, εὐερμέω, gut Glück 
hab 


en. 
scspnia, ἧ, gutes Glück, bes. iu Finden, Fangen, 
R agen, Bar εὐερμής. ἽΝ ἃ ἯΙ 
εὐερνής, ds, (ἔρνος) gut wachsend, sprossend, blü- 
‘Bond. PAY end; von Vieh und Menschen, 
wohl ausgewachsen, schön gewachsen, schlank : 
von Gegenden, reich an Pflanzenwuchs, 
"sbegos; 0r, (8905) von guter, schöner Wolle, Att. 
st. εὔειρος, bes. bey Ar. - 
εὐέστιος, ον. (&vila) gut, schön wohnend. 
οὐεστώ, 4, Wohlseyn, Wohlbefinden, Glückselig- 
keit: die Formen εὐετώ und ederie sind sehr 
zw. (von εὖ und siul, wie ἐστώ Dor. st. οὐ- 
σία, vgl. ἀεμεσιώ, ἀπεστώ.) 
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9 5. 
Später 
be- 


un) 


Ever—Evıd 
söernola, ἧ ; (ἔτος) Fruchtbarkeit des Jahres, ge- 


tes Jshr. 
ziehe, a, poet. st. susrmola. 
εὑετύς, ἢ, zw. Form st. εὐεσετώ,, viell. εὐἐεστύς ze 
r., wie ἀπεστύς ἴου. st. ἀπεσεώ.᾽ 

εὐεύρετος, ον, (eüplamm) leicht zu finden. 

εὐέφοδος, ον, ( ἔφοδος) leicht zugänglich, leicht 
auzugreilen. : 

εὐέφψητος, ον, (dv) leicht gekocht, leicht verdaut. 

sDewos, or, (ἔψω) gut od. leicht koochend. | 

εὐζηλία, ἡ, gute, glückliche Nacheiferung, dadurch 
erlangte Fertigkeit, von 

εὔζηλος, ον, (ζῆλος) gut od. glücklich nacheifernd, 
nachahmend: im Guteu nacheifernd: Gegens. 

καποζηλία. ᾿ . 

sbLöyog, ον, (ζυγός) wohl gejocht, gut verbundem, 
ieicht zu jochen, zu verbinden, auzuspaunen: 
bey Homer nur in der Od. ı3, 116. 17. “88, 
beydemäl vom Schifle, festverbunden, dicht, 

: und in der Ep. Form ἐύζυγος, audre erklären 
es wie εὐήρετμος, Die Form εὔζυξ, ὕγος, hat 
Sosip. ‚5 


en. 
εὐζωά, 9, Bor. st. εὐζωΐα, Pind, 


᾿εὐζωόον, (ζάω) wohl od. glücklich leben, Gegen. 


κακοζωέω, dav., ᾿ 
εὐζωΐα, ἥ, glückliches Leben, Wöhlleben. 
εὐζωμεύῳ, (ζωμός) wolil zur Brühe kochen. | 
εὔζωμον, τό, (ζωμός ) eine Gemüispilanze, deren 
Saamen wie Seuf zum Würzen gebraucht ward, 
eruca - - ' 
εὔζωμος, or, (ζυμός) mit ad. von guter Brüh 
v te Briihe obend od. mächend. er . 
sulwrog, 09, Ep. ἐΐζωνας, ( ζώνη) wohlgegürtet, 
schöngegürtet. Hiomer ἐν es dur der u 
und πη h. Cer., und stets als Beyw. schön und 
würdig geschmückter Frauen, von dem unmit- 
telbar unter der Brust. um das Obergewand ge- 
schlanguen Leibgürtel, durch den die ganze 
Bekleidung Haltung ‘und Form bekam, vergl 
βαϑύζωνος, παλλίζωνος, βαϑύκολπος. 2) übertr. 
wobilgegürtet, zum Kampf ‚zur Arbeit, zum 
. Lauf gerüstet: dah, rüstig, flink, leicht, ge- 
„schwind; behend, gewandt, auch von Thieren. 
εὐζωος, ον, (bei) glücklich lebeurd, lange tebend, 
εὔζωρος, ον, (ζωρός) gaux rein, gan ungeinischt, 
εὐζωφέσ . 


„vom Wein: ier- Comp. εὖ 
sunyerng, ds, Ep. εἰ, εὐγενής, ed von 
edler Abkunft, il, 1” 427. 23, δι. An der 


„letzten Stelle lasen andre eungarıs. 
εὐηγεσία.. ἧ, (ἡχέρμαι) glückliche, güte Leitung, 


segenwreichen Horrschai aft, Od. 1 4 ee 
| sunrogde, (sünyogos) gut sprechen, preisen, lo- 
un, dav. ᾿ : ΝΙΝ 


εὖ γορία, ἥ;, Wohlredenheit, Beredisankeit: Preis, 


ON 

εὐήγορος, ον, (ἀγορεύω) wohlredend, beredt, gut 
od. deutlich sprechend, mit guter Stunme. 1) 
„lobend, preisend, - “ 

εὐηδής, ἐς, (ἡδύς) sehr anmuthig, Gegens. ἀηδής. 

εὐήθεια, ἡ, Gentmüthigkeit, Gutherzigkeit, Tren- 
herzigkeit, Einfalt, im guten und im schlechten 
„wine, br beige 3, 140. von “ 

εἐνηϑῆς, ες, (ηϑος) gutmüthig, guthe treuber- 
zig, unschuldig, einfach; παι m guten u. 
im schlechten Sinne, Ruhnk. Tim. p. 132. 
übertr. von Kraukheiten, Wunden, Gesch 


 Evnd®—Evnv 


geterdg, leicht zu heilen: τὸ sinds, = εὐή- 
TR 


uc, Gegens, naxöjdns: day. 
- ἐφηϑία, ἡ, Tom. εἰ, sündsıe. _ 


οὐηϑίζομαι, wie ein εὐήϑης seyn od. handeln, 
Fuumiichig, einfältig Jeyn od. handeln. 


sundızdc, ἡ, ἄν, dem εὐήθης, dem Gutmüthigen, 
eigen ‚, Einfältigen ähnlich, anständig, 
nee GE) wohl gespitzt, αἰχμὴ Π, 22, 319 
πῆς; ἔς, . 
| οούηκούως, id ) wohl hören, gu hören, leicht 
gehorchen, ce. gen. dar. 
εὐηκοῖα, 4, gutes Gehör: Gehorsam. 


χοὸς, 09, (ἀποη) gut hörend, leicht erhörend. 


orchend, gehorsam, folgsam, willig. 
εὐηλάκατος, ὃν, (ἡλανάτη) mit guter od. schöner 
Spindel, schön spi im Spinnen erfahren, 
Beyw. edier Frauen, 2) mit gutem od. schö- 
nem Pfeil, Beyw. der Artemis, auch von Män- 
nera βοῦν. [--vvu} 
εὐήλἄτος, ον, (ἐξαύνω) leicht mit dem Hammer 
getrieben, von M 9. leicht zu hämmern, 
Jeicht zu Fr erigirne δας Μέσα σοὶ Bearbeitet, 
von dünn ge „ geiriehnen od. ge- 
streckten KMetaliplatieu. dem 
sich weit md 


a) leicht 


net, Xem, ᾿ | 

εὐήλιξ. ἔπος, (Hlımda) von guten Jahren: vom gu- 
tem Wuchs 

«ὐήλιος, ον, (ἥλιος) gut besonnt, güte Sonne ha- 
bend, sounig, der Sonne ausgesetzt, apricus: 
von. lebeuden Wesen, gern in des Senne, sich 
gern sonnend. 


| ᾿εὔηλος, ον, τής wenn nicht εὔειλος zu schr. | 


en, glücklichen 


νημερεῶ, (5 einen 
a d. er age haben, an ei- 


Tag od. gute, glückliche 
nem.Tage glück 
θη, durch Beredisamkeit od: Dichtkumst sie- 
gen, Beyfall od. Lob verdienen: auch wie γυ- 
κἂν m. ἃ, acc. τραγῳδέαν εθημερεῖν, ein Trau- 
erspiel mit siegreichem_Erfolg auf die Biihne 
bringen: überb. glücklich leben, wohl daran 
seyn: εὐημερδὶ nos πρός τινα, ich stehe in gu- 
tem, friedlichen Vernehmen mit jemand, Soph. 
ep δ lück) ches Unterneh 
εὖ t, τό, iches Um men, guter 
Ἔα παρε, gutes Gelingen, Sieg, Glück. er 
δνημερία, ἡ, guter, schöner, heitrer "Tag, εὐδία : 
bes. glücklicher Tag, glückliches Unternehnien 
an einem Täge, Sieg, Lob, Ehre, Beylall, 
Ruhnı: überh. glückliche Tage, Glückselig- 
keit, von . 
εὐήμερος, ον, (ἡμέρα) mit od. von glücklichen 
Tagen, au einem Tage glücklich worin, in ei- 
ner Schlicht, einer Rede, irgend einem Unter- 
nehmen : glückliche Tage geniessend, gllick- 
lich, ruhig, 'heiter. 2) (ἥμερος) zahm, milde. 
οὐημής, ἐς, = event. . 
εὐημονία, 9, (7409) Geschicklichkeit im "Werfen 
od. Treffen. . 
εὐηνεμία, Un guter, günstiger Wind, von 
εὐήνεμος, ον, (ἄνεμος) mit gutem, günstigen Win- 
de, sicher vor Winden, λιμήν. ᾿ ΝΣ 
εὐήνιος, ον, ( ἡνία) gut, leicht zu zligeln od. zu 
lenkeu, dah. folgsam, gutwillig, sauß, mild, 
sunvopla, 9, eine) all ehnkt, Mannheit, 
Tapferkeit, Tüchugkeit überh. . 


-- 


6s1 


εδήνυστος und εὐήνύτος, ον, ( ἀνύω) leicht me 





. πεδίον, eine | 
bequem οὐ kande Ebne, 
die sich zum Gebrauch der Reiterey ‚wohl eig- 





ich seyn, eine Schlacht gewin- | 


!. ler Tod, von 





Evnr—Evda,  ΄ 


vollenden, zu vollbringen. . 
sunr@p, 0g05, (ἀνήρ) mannhaft: bey Homer Aur 
En der γὴν ὃ als „ueywort des Weins und des 
isons, 4, 622. 15, 10. nach einigen ἂν» 
ner stärkehd, kraltigend, tee weifnend: 
nach andern, guten Männern austehend, ae 
mend, ihrer würdig: wahrscheinlich überte. 
stark, fest, kräftig , tächtig: ge nicht τς 
εὐόρατος, Pindar braucht es von Städten, Län- 
dern uud Völkern, an guten, schönen, tapfern 
Männern od. Menschen reich, volkreich, wie 
,ἐὔανδρος. . 
εὐηπελής, ἐς, (πέλομαι) sich wohlbefindend, Ge- 
 gens. κακηπολής, av. 
εὐηπελία, ἥ, Wohlbefinden „ Wohlstand, Glück; 
Gesundheit, Gegens. κακηπελία. 
εὐήρὥτος, ον, (ἔραμαι) vielgeliebt, liebenswürdig, 
Pind. poet. st. des ungehbr. εὐέρατος. 


derud, Assch. . ΝΕ 
sbnons, ἐς, (ἄρω) wohl augefugt, wohl zussmmen- 
efügt, wohl angepasst, sam, bequem zu 
rauchen, handlich: in der Od. stets Beywost 


“von &fsrudv und ἐρεῖμαι, das leicht zu hebende, . 


bequem zu 'handhabende Ruder: in der 1. 
konuut’es nicht vor: dah. überh. bequem, ge- 
schickt, bereit, wohl za brauchen. 2) nach 
iterer Ahlıg von ἐρέσσω, == εὐήρετμος. 
εὐήροτος, or, (ἀρόω) leicht zu beackern: von od. 
it gutem Acker. ᾿ 
ὑῃρὕτος, ον, (ἀρύω) leicht, bequem zu schöpfen, 
ὕδωρ, h. How. Ger. 106. - 


εὐήρειμος, ον, (ἐρειμός) wohl berudert, gute 


εὐητόριος, ον, (Jrog) gus fürs Herz, herzstärkend, ᾿ 
freuend. 


herzer _ 
εὐήτριος, ον, (ἤτριον) von gutem, schönem, [ε- 
nesu Faden des Δυΐξυξε, d. ἐ, schön, fein, dicht 


“  gügengeseizt. | ἊΣ - 

εὐηφεντῆς, ὅς, (ἄφενος) sehr reich, sehr wohlha- 
head, v.L. Il. 23, 81. st. οψηγενής, vgl gungeric. 

εὐήχης, 85, εὔηχος, ον, uk 
wit guten Ton od. guter Stimme, gut 0 
töneund, wohlkliugend. 

εὐθάλαμος, ον, (| ϑάλαμος) die Ehe beglückend. 

I YUV . 

εὐθάλαασσος, ον, ( ϑάλασσα) ἕξοι οὐ. ame 
Meere gelegen, vom Meere begliustigt. 2) der 
das Fahren zur See vertragen kaun. 

εὐθάλεία, ἥ, (εὐϑαλής) schöne Blürhe, Glückes 
blürhe. [- -ὐ von . 

εὐϑ λέω, schön blühen od. grünen: übertr. wohl- 


von , . 
εὐϑλής, ἐς, (ϑάλλω, ϑάλος) schön od. gut spros- 
send, blühend, gedeihend, grünend: übertr. im 
gutem, gesunden, glücklichem Zustande, Da- 


Dor. st. εὐθηλής, w. m. & Ueber den 
Uuterschied s. Seidl. Eur. Tre. a2ı. Jac. A.P. 
p- 508. 528. ᾿ \ 
εὐθαλπής, ἐς, (Hain) gut wärmend. 
εὐϑαλπιόονν, Od. 19,319. £ L. st. εὖ ϑαϊλπιόων. 
εὐϑνὰασέα, “ἢ, guter, leichter, schöner, ehrenvol- 
würzen, einen guten, leichten, schögen, ehren- 
vollen Tod sterben, von ΝΞ 


gewebt, dem groben und lockeru Geweb eut- 


εὐήχητυς, ον, (4706) . 
/ od heil ᾿ 


\ 


aufseyn, im Wohlstande seyn, glücklich seyn, 


von genau zu unterscheiden ist εὐϑαλής, x 
proscd, ᾿ 


- 


[1 ww 


᾿ No. Eida—Evdy 


εὔϑάνατος, ον, (ϑύνατος) einen guten, leichten, 
schönen, ehrenvollen Tod sterbend. [-vuu] 

εὐϑάρσεια, ἡ, (εὐθαρσής) Unverzagtheit, Getrost- 
heit, Unerschrockenheit, Muth. . 

εὐθαρσέω, getrast, gutes Muthes, unerschrocken 


seyn. 
᾿εὐϑθϑαρσήῆς, Es, (ϑάρσος) umverzagt, getrost, gutes 
» Muthes, muthig, unerschrocken, ἢ. Hom, 7, 9. 
Auch εὔϑαρσος, 0». 
εὐϑέαχτος, ον, (ϑεάομαρ gut, leicht zu sehn, zu 
’ beschauen. Ä ΄ 
εὐθέα, ἥ, 5. εὐθὺς. 
side εὐθενέω, εὐϑένεια, εὐθενία, = εὐθηνής, 
τι. 8. W. : 
εὐθεράπευτος, ον, (ϑιραπεύω) leicht zu heilen, 
abzuhelfen._ 2) leicht durch Dieuste od. Ge- 
fälligkeiten zu gewinnen, Xen. 
εὐϑθέριστος, ον, (ϑερίζω) leicht zu’ mähen. . 
οὐθέρμαντος, ον, (δερμαΐνω) gut, leicht zu er- 


. wärsken. 
εὔϑερμος, ον, (ϑερμάς) sehr warm. . 
εὐθέρος, or, ( ϑέρὸς) angenehm im Sosniner, im 
Sominer gut zu bewohnen. 
εὐϑθϑεσία, A, guter Zustaud, von | 
εὐθετέω, fe nu) wohl gesetzt od. in gutem Zu- 
“staude soyu, wohl gestellt, wohl geordnet seyn, 
_ wozu passen, taugen od. nützen, εἴς τι. 4) 
trans. wohl. setzen od. stellen, gut a en 
. od. emrichten: dav. ᾿ . . 
εὐϑέτησις, ἢ, Wohlstand. 


εὐϑθετίζω, gut setzen, stellen, ] ordnen, Hes. 
Th % ge" N en, jegen, 1, 


εἴϑεκος, ον, (τϑημί »ρῖχε, gelegt, gestellt, 
wohl angelegt, ee ner fen Sen: 86- 
send, beguem, geschickt: gut gearbeitet, σάκος, 

" Aesch, . . 

εὐϑεώρητος, ον, (ϑεωρέω) leicht zu sehn, zu er- 
. kennen. re 

οὐϑέως, adv. von εὐθύς, sogleich, schnell, plötz- 

. lich. 2) um gleich ein Beyspiel anzuführen, 


„als gleich eum Beyspiel, vgl. auzixu, 2. 
εἰϑηγής, ἔς, mu εὔθϑηκτος. 2) act. gut schärfend 
od. wetzend. v , 
εὔϑηκτος, ον, (ϑήγω) gut geschärft, wohl ge- 
I wetzt, leicht zu schärfen. So 
εὐϑηλέω, (εὐθηλης) veichlich säugen, füttern, niit 
‘ Mitch nähren, dar. \ 
εαὐθηλήμων, or, wohl gesängt; mit Milch _wohl 
, gend rt, pers ein Milchkalb, Leon. Tar. 5ı. 
weni, ἐς, (ϑηλή ) wohl gesäugt, nit Milch 
wohl genährt, überh. wohl uährt, fett, üppig, 


‚reichlich, Pind. Dor. εὐθᾶλής, nicht mit εὖ ϑᾶ- 
Anz zu verwechseln. . 

εὕϑηλος, 0, (Hyd) mit gutem, vollem Euter, 
voller Brust. 


οὐ ϑημονέω, (εὐθήμων») in gehörige. Ordnung stel- 
len, dariu erhalten, auch im ıned, | 

οὐ ϑημοσύνη, ἥ, Ordnung im Lehen und Handeln, 
Hes. op. 473. Ordnungsliebe, Ordentliche Ein- 
richtimg, wenn alles’au seinen ‚gehörigen Ort 
„gelegt wird. . 

εὐϑήμων, ον, (τύϑημι) wohl gelegt od. gestellt, 
wohl angelegt, welrl geordnet. 2) act. ordmend, 

„ „su Ordnung erhaltend, ordnungeliebend., - 

εὐϑηνεία, ἥ, (εὖϑ ηνής) blühender, glücklicher Zu- 

᾿ stand, Ueberiluss, Fülle, Fruchtliarkeit; Gesund- 
hsit, Wohlstand, auch εὐϑένεια, von 


n 
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εὐϑηνέω, Bew. im 'med.. εὐθηνέομαιν in Fülle, ia: 
Ueberiluss seyn, sich im Woblstande, in Ge- 
sundheit, in Glückseligkeit befinden, Hdt. ı, 66, 
„vom blühenden, gesunden Zustand des Leiheg, 
-der Aecker, der Länder, der Völker u. 8. ν΄. 
also wie florere, vigere von jeder Fülle, Frucht- 
barkeit, Gesundheit, jedem Ueberfluss od. \\olıl- 
stand: in der Bdig Üeberlluss haben an etwas, 
meist c. dat., aber auch zuw. c. gen. wie αὖ- 
undare. Thom. M. zieht die Forin εὐϑινὼ 
vor. (Wird am bessten wie πὸ ϑήγη vom ὁ τὶν. 
hergeleitet: nach andern von σϑένος, woher 
man auch edoderdo geschrieben findet: nach 
andern von zid'nuı. . . 
εὐϑθηνής, ἐς, itr Fülle, in Ueberduss, Gramm. dir. 
εὐθηνία, A, == εὐϑήνεια, bey Spätern bes. reich- 
liche Zufuhr an Lebensmiittelu, Put. u. Han, 
εὐθηρᾶτος, ον, Dor. st. εὐϑήφητος, Acıch, 
εὐθΘθήρευτος, ον, (ϑηρεύω) Jeicht zu jagen.. 
εὐϑήρητος, ον, (Ungaw) leicht zu jagen, au fangen, 
εὐθηρία, ἡ, gute, glückliche Jagd, von 
εὔϑηρος, ον, (ήρα) gut od. bequem zur Jagd, 
mit ‚guter Tagd ‚glücklich auf der Jagd. 2) 
᾿(ϑήφ) reich an Wild. | 


“εὐθής, Alexandrinisch st. εὐϑύς, LXX. 


εἐὐθήσανυρος, ον, (9 ὅὄς ) reich au Schätzen, 
2) wohl abewahre wohl aufzubewahren. 
εὔϑικτος, or, (ϑέγω leicht zu berlihren. 2) a 
gut berührend, geschickt treflend, bes. von 
trellenden Witz, witzig, spöttisch ; überh. ge 
schickt, gewaitdt, erfinderisch, dav. 
εὐθιξία, ἡ, Geschicklichkeit im Treflen des Ziels, 
im Errsthen, im Witz, Scherz od. Spott. 
εὔϑλασεος, ον, (ϑζαάω) leicht zu zerbrechen, zu 
zerquetschen. 
εὐθνήσιμος, or, ἢ, L. st. ἐνθνήσιμος. 
εὔϑοινος, ον, ( ϑοίνη) vwiohl oder stark essend, 
Beyw. des Herkules: εὔθοινον' γέρας, Ebreube- 
zeugung durch ein reiches Opfenahl, Λεκὶν 
εὐθορύβητας, ον, (ϑορυβέω) leicht ausser Fassung, 
in Furcht zu setzen. [-uu-u} 
εὔϑραυστος, δ᾽, (ϑραΐο») leicht zu zerschlagen, 
„au han ᾿ zerbrechlich. εἴ 
eudgiyans, ον, (ϑριγκός) gut eingelast. 
αὐϑριξ, ερῖχος, (YolE) gut, stark bebaatt, schöt- 
mähnig, hey Hoau., es nur in der Il. hat 
stets von Plerden nud in der Ep. Form gt 
χας ἵππους, 25, 13, 302, 351. 2) yon guten, 
starken Haaren gemacht. 
εὔϑρονος, ον, Ep. ἐΐϑρονος, (Hgdrog) auf einem 
ten, schönen Sitz od. Thron, schönthrouend: 
‚hey Hom. immer in der Ep. Form, uni μι 
Beyw. der Eos, 1). 3, 565. Ud. ὁ, 48. 15, IP 
17, 497... ΜΗ 
εὔϑροος, ον, (ϑρδος) wohlsönend, wohlklingend, 
wchllauteud : gut singend ad. spielend. 
εὐθρυπτος, ον, (ϑρὑϑπιω) leicht zu zerdrücken, 
au zerreibgu,, zu zermalmen: tiberk. Jeicht zu 
.zertheilen, z. B. ang, Arist. de aaim. 2, 8. 
εὐθὺ, neutr. m. adv. Bdtg vom εὐθύς, w. m. 3. 
εὐδυβολέω, (εὐθυβόλος) grad drauflos werfen, 
treflen, dav. - ΄ 
εὐθυβολία, j, das Gradwerfen, das Treffen: über 


das Errathen. 
εὐῚθυβόλος, ον, (βάλλων gradwerfend, irellend 
| e, rechte: Nanıe: ab® 


2. B. öyoua, der tre 


Φ. 


- 


. εὐθυμάχος, 09, = εὐθυμάχη 


- Eußuy—Evuduv, 


mit vernderteif ‚Ton, εὐθύβολος, 09, pass.. 
grad gutrroflen. 

εὐϑύγλωσσος, ον, Alt, κύπτος, (γλῶσσα) gradzün- 
giß, gradherausredend, .die Wahrheit redend, 


μεμα, -Pind. L N als 1. 

θα hot, ον, ἰγραμμ a inig, gra 

log εὐ ϑύδικος) grad, rech echt richten. 2) 
sich gradesu ἐν einen Rechtshandel einlassen, 


day. 

εὐθυδυκίὰ, ἥ, das Gred- od. Rechtrichten. 2) εὗ-- 
ϑυδικίαν "ν ἀγωπίζιοϑαι od. εἰςεόγναι, auch εὖϑυ.- 
δικέᾳ εἰςοέναε, sich m auf eihen Rechts- 
hakı οἷ einlassen un ich, vercheidigen ‚„ ohne 
dass der Beklagte „ durch allerley Exceptionen, 
nugaygapäl, Jıauogrvgles, die Klage von sich 
abzuwenden sucht. - 

εὖ ἡϑύδίορ, ev (δίκη) grad οἷ, gerecht richtend, | 
. tiberh. gerecht: . Eum. 305. hat auch die 
fem, Form hohlen, gereehte Hichtexinnen, 
(wozu manıkein neues Wort, εὐθυδέκης, d, an- 
zunehmen braucht.) 

εὖ ϑυδρομέω, grade laufen, von 

εὐθυδρόμος,, ον, (δραμεῖν, δρόμος) giade laufend, 


εὐθυένεερος, ον; (ἔντερον) mit‘ graden Därnen. 
εὐθυέπεια, 5, grade, aufrichtige, walırhafte Rede, 
Wahrheit, von 


εὐθνεπής, ἐς, (Eos, εἰπεῖν) grad, wahr, aufrich- 


ti nd, 

εἰ ϑωπία, ἡ ᾿ ΞΞ ἰὀθυέπενα,. h 

εὔϑυερ ς,( grad gearbeitet. 

εὐϑυϑ γατος,, 6», eher s} gleich, schnell, plätz- 
lich tödtend. ᾿ 

εὐθύϑθιριξ, τρίχος, (Θὺ ἐξ) gradhaarig, mit Siauent, 

schlichtem Haar.‘ 

εὐ ᾿ϑύκανδος, ον, (χκαυλός) gradstemgelig. 

εὐϑθυκέλευθος, ov, (κέλουϑορ) ΠΣ Wegs, grad 
ausgehe 

εὐϑύληπεος, ον, (λαμβάνω) gradezu zu nehmen, ἡ, 
leicht zu bekommen. 

εὐϑθϑυλόγος, ον, (λόγος) grad heraus redend, offen- 
„herzig, wahrhaft. . 

εὑ ϑυμὰᾶχέω, in ofine Schlacht kärpfen, von 

εὐθυμάχης, ον, 6, (ndyepas) in. ulluer Schlacht 
känpfend, Pin -ὧν-} Υ, ν᾽ 

εὐ ϑυμάχία, ἥ, offner Kampf. ἶ 

δι IV uU . 

οεὐθυμέω, (εὔϑυμος) gutes Auıhe machen, erhei- 
tern, erfreuen. Gew. im med, εὐθυμέομαι, gu- | 
tes Muths seyn, froh seyn, sich freuen od, ver- 





„gnügen, dar. 
οὐ δυ μία, 9, Buter Muth, Frohsinn,, Fröhlichkeit, 
Freude, a Cord) hie ohlwollend, 
εὔϑυμος, ς) WO esimnt, wohlwollen 
Fig ζῶ. Ὁ 3) gew. gutes Muthe, fröh- 
ich, 


εὔϑῦνα, ἥ, ἐπράϊον εὐθύνη, gew. im ΤῊΝ εὔϑυναε, 
(εὖ ϑύνω) das richterliche Prüfeu od. Untersu- 
chen; Rechenschaft üher Gellverwaltuug od. 

nst eine Amisführung, εὐθύνας ἀπαιτεῖν, Re- 
cheuschaft fodern ed. abnehmen, διδόναι, Re- 
chenschaft geben ‚Böckh Ath. Staatshaush, 2. 


I Aa ‚6 , der Prüfer, Ustersucher, die‘ Obrig- 
keit, welche Rechenschaft über die Verwaltung 
ößenl. Aemter oder; ia Athen waren ihrer 
wenn: εὖ ὅ, Βίας, οὐϑῦναι, Ueber 


», 
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εὐθυνεή 


εὐϑυντήριος, «΄, ‚gr sgradmachend, richten 





Evdvs—EvFUp 
>” den vermutil; Unterschied’ von λογιστῆς 8. Böck 
- Staatsh. 1. p. 205. fe, 2) 1 der. Züchtiger, Bäu« 
der, wie εὐθυντήρ, Aesch. Pers. 825. 
& ἐς; (erde ἐς Gradmachen, Richten, . 
Lenken, Berichtigen, Verbessern. 2) das Prüfen. 
‚005, 6, der Richteude, guenkende, Wie- 
derorduende, Verbessernde, #ßgıos εὐθυντὴρ, 
der Lenker, Bändiger, Züchtiger des Frevels, 
Theogn. 40. dar Steuernde, der Steuermann, _ 
ψεὼς, Aesch. ebenso εὐθυντὴ οἴαξ, das len- 
kendo Steuer, Aecsch. 2) = δὔύϑυνος, Bdig. ı. 


Dav. 
εὐθυντοηρία, 9, der Ort im Schiff, wo das Steuer 
befestigt ist, ejgentl. fem. von a, 
len- 
‚kend, sieuerud, Vohherrschend, 3) richtend, 
prüfend, untersuchend. 
εὐθυντής, οὔ, εὐθυντήρ 
εὐθυντικός, 3. an = εὐθυρτήριος. - 
“geie, ο ἡ, ὅν, gradgemacht, gerichtet, gelenkt, 
eieitet, vo 
ὕγως fut. bi, (εὐθὺς) gradmachen, richten + 
"ben grad führen, lenken, leitem, steuern, zum 
ten Ziel führen, οὗ gor, gliustigen Fahrwind 
senden. Pind, ὄλβον ᾿ ,) Lebensglück verleihn, 
Pind. älxas λαοῖς, den Völkern zn ὅτ aden, gerech- 
, ten Richterspruch ertheilen, Piad; :anch emıpor- 
richten, aufrichten, δόρυ, Valck. Hipp. 1226. 
Ueberh. regieren, ricliten: prüfen, untersuchem : 
berichtigen, verbessern, züchtigen, stralen. Ho- 
mer braucht, überall die Form ἐϑύνω.. 
suhvorugla,. %, der Zustand, in welchem. man 
ταῦθ, d. i.. deutliche, nicht verworrene, leicht 
aussulegeude Träume hat, von 
: εὐθτοόνειρος, ον, ( ὄνειρος) grade, d. i. deutliche, 
leicht auszulegende "Träume habend. 
εὐθυόννξ, ὕχος, und εὐθνόνῦχος, ον, (ὄνυξ. zuit. 
raden. Nägeln, gradkralli ἱξ. 
εὐβναλοίω ; (πλόος) in ᾿δταάεν Richtung schifien, 


εὐθυπλοία, ἥ, das Gradausschifien.. 


| evIunhoxta, ἢ, (πλέκω) grades Gellscht ad. Gewehe, 


εεὐθύπλοος. Ον, 2352. εὐθύπλουρ,. ( πλόος) grad 
55 lmnoog, om, sage. εὐθύπνους, (πνέω) grad wen 

εὐθύπνόος, ον εὐϑύπνους, (πν ὃ we- 
hend, 'in grade Richtuug biasend. Τὴ grad . 
leicht, ungehindert athmend. 

εὐθυπαμπής. ἐξ, und εὐθύπομπος; or, (πέμπω). 
gra 

εὐθυποφέω, (οὐϑύπορος). grad, grades Wegs fort: 

% 

Female, ὁ N, das Gehn in grader Richuung,, der. 
‚gra eg- 

εὐθύπορος, or, (πόρος) grades Wegs, gred. fort-- 

had ᾿ 4)" ταῖς graden Dellnupgen ᾿ Löchern, 


Foren, 
εὐθυῤῥδημογέω, grad, he herans; ohne e Ummhweil ode: 
Umschreibun en sprechen. 2) aus 
‚dem Stegreic sprechen: und 
eüdupgnuoobyn, 4, das Wesen od. die Sprache“ 
Prmerd εὐθυῤῥήμων, τ" ad’her μα Um- 
s μων 0, -gr aus, ohne Um- 
Fr d. Umschreibung redeud, alles.:bey 
seinem. wahren Namen nennend, -oflenherzig im 
Reden. Adv. εὐθυῤῥημόνως. . 
εἀϑθύῤῥεζος, ον, ( (φίζα) gratwurzelig, re 
εὐθύῤῥιν, τ: (eir) gradnasig- or. 


LS Co“ 
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εὔϑυρσος, ον, (ϑύρσος) mit einem schönen Thyraus. | sat, 4. εὐάζω. .. . 

εὐθύς, εὐθεῖα, εὐϑὺ, grade, sowohl in wagrech- | εὐϊακός, ἡ, dv, (sbios) Bacchisch. 
ter, als in senkrechter Richtung, also auch auf- | wids, döog, bes. fert.-zu εὐξακός.  ." 
recht, Gegens. σκολιός, rectus, erectus. “b) B- | εὐίατος, ον, (io aı) wohl zu heilen. [-% -..) 
bertr. grad, offen, uufrichtig, ohns Umschwei- | evisgog, ον, (ἱερός) sehr heilig. [-ὧν -] 

-fe, ἀπὸ τοῦ εὐθέος λέγειν, gradheraus reden,  εὐέλατος, (λάομαι) sehr guüdig, günstig, huldvoll, 
. Valck. Hipp. 91. ἐκ τοῦ εὐθέος, sofort 9. 80- ἢ -„u] dav. εὐϊλατεύω, sehr guädig seyn; 'bey- 
. glech, Thuc. daeh. ohne Umstände, ohne Wei- es nur ἢ. ἃ. LXX. . . 
.teres, unbedingt, Thuc. 2, 5. 2) als Subst. ἡ | εὐΐματος, ὅν, und εὐϊματέω, == εὐείματος, οὐειμα- 
εὐθεῖα, verst. πτῶσις, der Nominativ, casus re- | zw. [Jota-lang.}- 
εἴ: ἐπὶ τῆς αὐτῆς εὐθείας, auf derselben Li- | εὔϊνος, ον, (is) starkfaserig. [--u] - 
nie, Polyb. 5) als adv. εὐθύς und εὐϑὺ, vom | Εὔξδος, δ, Eutos, Ἐρίαδ, ; des-Bacchus, vom 
. Ort; grad, gradezu, grädes Wegs, grad drauf- | Zuruf sie, edot, dav. 2) εὔξος; ΟΝ, als ad). Bac- 
los, Πύλονδε, ἐς ᾿εύλον, h..Hom. Merc. 342.355.| chisch, begeistert, prophetisch, - 
ebenso mit ἐπέ zıvos,;, auch m. d. gen. ohne | edinnos, ον, ζἧππος) gut zu Pferde, guter Reiter, 
‚Praep. Valck. Hipp. 11 97 in dieser örtlichen | od. wohlberitten, mit guten Rossen, gute Rose 
Bdtg war bey den Att. die Form εὐθύ die ge- | habend, h. Hom. Ap. 210. Xen, ᾿΄. 
bräuchlichere, Heind. Plat. Lys. pag. 203. E. | εὐΐστιος, ον, Ion.- st. εὐέσειος. , 

. b) von. der Zeit, sogleich, sofort, ohne Weite- | εὔϊστος, ον, (ἴσαμι,, ἰστέον) πόϑος εὔϊστος,, löhli- 
«res, augenblicklich, plötzlich, ohne sich zu be- che, schöne Wissbegier, Jac. ep. ad. 168. 

. &umen, dah. auch übercilter Weise: gleich dar- | εὐΐυχεος, ον, (ἐσχέον) nıit guten, achönen Hüften, 
. auf; gleich danzch: in dieser Bdig scheint εὐθὺ | sbiyd us, v, (iydüs) fischreich. 
ebeusohäufig. gewesen zu seyn wie εὐθύς, Jac. | εὐξώτης, d, jem. εὐξῶτις, (ebiog) Bacchisch, 
IA: P.p IXKvI. damit zusanımenhangend 6) |'evxäns, ἐς, (καίω) gut, leicht brennend. | 
: zum Beyspiel, wie auch wir unser gleich brau- |.evxadeögos, ον» (ni ϑεδραν᾽ mit gutem Sitz, wie 

chen, Rubuk. Tim. p. 56. vgl. αἰτέκα 2 und | εὔσελμος bes. voni Schiffe, Gramm. Ä | 
- εαὐϑέόως. wird es pleon. mit παράχρημα | εὐκάϑεκτος. ον. ( κατένω =. Iest-. zu- 
‚und andern ei Ieichbedentenden Partikeln ve en een) leicht κι Int, m 
Be u θῇ, e t. . 2 5, . mei Φ l, 3 "» u ΓΝ ᾿ 
= In der.Il. u. Od, findet sich ausschliewlich | ὑκαιρόω, (εὔχαιρο6) gute Gelegenheit, Zeit, Mu 
die ältere Ion, Form ἰϑύς, welche auch zeigt, ner Sache widmen 3 οι dat. 3) nn ned. gute 
Jans ΡΝ Ablıg vom εὖ nicht zu, denken Zen haben, in Wohlstand leben : day. h 
a ἜΒῃᾳ0Ε. εἶχα ας τό, das zur rechten Zeit Geihaze. 
εὖ Keane : Ἵ GAY ὑσωνορ) wohlbetroddelt, wohl- εὐκαιρ or, ἃ, gute, rechte, schickliche Zeit, Musst, 
εὐθύστομος, ον, (στόμα) gradhündig. “ | „Gelege nheit. 2) Wohlstand, \ ermogen. 
εὐϑθυτενής, ds, (τεένω) grad gestreckt od, gespamnt, | EV*@+005, Or, (saupds) zu rechter ‚Zeit thuend od. 
. gethan: zeitig, zeitgemäss, gelegeh, bequem, 


ad gezogen, grade. 
PR τ (εὖϑι dheit, grade Rich- | Amrechten Orte. 2). Zeit wozu habend, Muss 
υτῆς, 9206, ἢ, (εὐϑύς) Gradheit, grade Rich habend, seine Zeit worauf weudend, miissig. 


tung : übertr. Offenheit, Ehrlichkeit. [- v-] ' 
εὐθυτόμος, ον, (TEurW) grad schneidend : aber mit ᾿εὔκᾶλος, εὐκαλέα, ἡ, Dor, st. εὔκηλος u. 8. w. 


. veränderrem Ton εὔϑύξομος, ον; pass. gral ge-  εὐκάματος, ον, (κάματος ) vom guter, leichter, 
t schnitten, Pind. ΄ ὡ Br BRTB 4 glücklicher Arbeit. Pe | 
οὐϑύτονος, ον, (τείνω) = εὐθδυτενής. 2) τὰ εὐϑὺ-  εὐχάμππα, 9, Biegsarikeit, von ' 
zova, ein Kriegsgeschütz, 6. παλέγτονος. εὐκαμπῆς, ἐς, (κάμπτω) wohl gebogen, wohl ze- 
εὐϑύτρητος, ον, (τιτρά) gradgehohrt.‘ krümmt, δρέπανον, κληΐς, εὐξα! Od. 18, 508, 
εὐϑθυφερής, ἐς, (φέρω) grad gehend od. laufend, | “τ, 6. h. Hom. 37. 12. 2) leicht zu biegen 
"sich grad bewegend. _ od. zu krümmen, biegsam. Auch εὔκαμπτος, 
εὐθυφορέω, (φέρω) grad Iragen. Med. sich grad | ον: .dav.. - Ze “ | 
od. in grader Richtung bewegen, grad gehn od. εὐκαμψία, ἥ, Biegsamkeit. 
laufen, dar. >. εὐκάρδιος. ον, (καρδία) gutes, muthiger Herzens, 
εὐϑυφορία, ἣ, grade Bewegung, Bewegung in gra- . herzhaft, niut ig: erzig, Eur,: 2) herzstär- 
der Richtung, Gegens. xundopopia,. ' ' 
εὐϑύφρων, ον, (φρὴν) gradsinnig, aufrichiig. 5) 
wohlgesinnt, wohlwollend, wie εὔφρων Ὁ. εὔ- 


ϑυμος. Ä 0 
drug, (εὐθδύωρος) grad: fortgehn, gradaus 
ehn, dav, u 






















kend, magenstärkend, gut für den Magen. Ä 
εὐκαρπέο, (εὔχαρπος) gute od. ψέοϊα Früchte tra 
en, αἂν, '- - " et 
εὐξαρπία, ἡ, Reichihum an Früchten, Fruchtbarkeit 
εὔχαρπος, ον, (καρπός) fruchtbar, reich an Früch- 
.. ten, ἢ, Hom. 30, 5. bes. au Feld- und Baum- 
οὖ la, ἣν grade Richtung, -grader Gang, |] Jrüchten. 2) act. fruchtbar wiacherid, Befruchtend, 
„Schritt, Weg. ΄ εὐκατάγνωστος, ὃν, (καταγιγνώσκω) Jeicht zu tadeln. 
φυϑύωρος, ον, in grader Richtung gehend, grades | εὐχατὰ ώνιστος, ον, (καταγωνίζομαϊξ) leicht nieder- 
: . Weges: bes. häufig ist das neutr. εὐϑύωρον wie] zukämpien. 65 . ΝΞ ΕΕ 
εὐϑὺς als adv. gehr. (gew. Abitg von ὥρα, οὐ»  εὐκατάχαυστος, όν, (κατα χαίων leicht zu verbrennen. 
. wohl steh von der Zeitbdtg, sogleich, schwer- | εὐχατακόμιστος, ον, (χωξακοριέζω) teicht hermuter- 
lich Beysp. finden.) {1 zubringen. BE EEE EEE δ Ὁ 
εὐϑθώρηξ, ηκος, und εὐθώρηπος, ον, (Icogek). wohl: | ἐὐκατακράτητος, ον, (κατωσρατέω) leicht zu be- 
gepauzert, wohlgewappnes.. | -" hiaipten, jestzubalien.  ᾿ ! ᾿ 


-" 


» Ἢ 





Ὁ 


- Evx α — Evx n 
εὐκατάληπτος, ον, (καταλαμβάνα) leicht zu fassen, 
“χὰ begreifen. u 
sixaz τος; ογγ(καταλλάσσω) leicht auszusöhnen. 


εὐκατάλῦτος, ον, (καταλύω) leicht aufzulösen. - 
εὐχαταμάϑητος, ον, (παταρανϑάνον. leicht zu er- 
lernen. . | Er 
εὐκατᾳμάχητος, 09, (καταμάχομαι) leicht zu be- 
kämpfen, zu besiegen: oo 
κατανόητος, or, (κατανσέω) leicht zu bemerken, 
zu begreifen, zu verstehn: 
εὐκαταπραῦντος, ον, (καταπραθνω) leicht zu be- 
‘ sänftigen. [Antepenult. lang.] 
sixatdnonoros, ον. (καταπρήϑὼ) leicht zu ver- 
- brennen. . 
εὐχατηπτεόητος, ον, (xasanzıodo) leicht zu schrek- 
ken, zu scheuchen. 
εὐκατώσχεπεος, ον, (κατασκέπτομαι) gut zu besehn. 
εὐκατασκεύαστος, ον. (κατασκευάζο) leicht einzu- 
richten, zu verfertigen. 
εὐχατάσκευος, ον, (κατασκευὴ) == das vorherg. 
εὐκατάστᾶτος, ον, (καϑίστημι) wohl bestellt od. 
eingerichtet, . feststehend. - 
εὐκατάστροφος, ον, (καταστρέφω) wohl gebogen 
σά. gerundet, vom Periodenbau. 
suxazdortros, ον, (κατέχω) leieht festzuhalten. 
εὐκατατρόχασιος, ον, (κατατροχάζω) feindlichen 
Streifereyen od. Angriffen ausgesetzt: ülberh. 
leicht an ifen, zu tadeln, zu widerlegen. 
sörazapogsa, ἡ, Geneigtheit, Neigung, von 
εὐχατάφορος, 07, (καταφέρω) abwärts geneigt, 
leicht abwärts gleitend, leicht in etwas verfal- 
lend, bes. in einen Fehler, in eine Leidenschaft, 
wohin od. wozu geneigt, proclivis, pronus. 
εὐκαταφρόνητος, ον, (καταφρονέω) leicht zu ver 
achten, verächtlich. 
εὐκατάψευστος, ον, (καταψεύδομαι) πόνον, Woge- 
„geu leicht zu lügen ist. 
εὐκατέακτος, 07, {κατάγγυμι, κατέαγαῚ leicht zu 
„zerbrechen. ᾿ 
εὐκατέργαστος, ον, (κατεργάζομαιρ) leicht zu bear- 
beiten, zu verarbeiten, zu verdauen, leicht zu 
vollenden, leicht zu händigen, zu besiegen, zu 
“vernichten, zu tödten. 


εὐκατηγόρητος, 09, (πατηγορέω) leicht anzuklagen, 


auzuschuldigen, zu tadeln: 
εὐκάώτοχος, ον, (κατέχω) = xurdoyeros. ι, 
εὔχαυστος und suxavrog, ον, (καίω) leicht brennend. 
εὐκέζνοξ, 09, == das folg. Plut. 
εὐκέαστος, ον, (κεάζω) leicht zu spalten. 
οὐκέζτος, ον, poet. st. suxdactog, κέδρος, Od. 5, 60. 
εὐχέλᾶδος, ὃν, (κέλαδος) gut, stark. tönend. 
εἰκόντρος, ον, (πένερον) wohlgespitzt, scharf. 
εὐκέραος ; ον, und εὐχέρως, ὧν, (κέρας) wohlge- 
hörut, schöngehörnt. " 
εὐκέραστος, ὃν, (χεράννυμι) wohl gemischt, gut 
gemischt od. temperirt, wie εὔκρατος, 
εὐκερδής, ἐς, (κέρδος) gewinnreich. ' 


- φύχερμᾶτέω, (κέρμα) gut bey Gelde seyn. 


«αὐχόρως, ὧν, 8. εὐπέράος. 

εὐκέφαλος, ον, (κεφαλή) mit gutem, schönem, star- 
kerm Kopf. 2) gut für den Kopf, kopistär- 
kend, vgl. suxag 

οὐκηλήτεερα, ἥ, (εὔκηλος) Beruhigerinn, Beschwich- 
tigerinn, παέδων, iles. op. 466. 

εὐκηλία, ἧ, Ruhe, Gelassenheit, von 

εὔκηλος. ον, Aecolisch verlängerte Form 


‚625 













εὔκηλος, ον, 
euxivnoia, ἢ, Beweglichkeit, Behendigkeit, Gelen- 


106. ΄ .1, 


᾿ von &y- 
ς λος, ruliig, gelassen, leidensehaftslos, 11. ı, 554. 
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sörglos, unthätig, müssig, Od. 3, “65, dah. un- ' 
estört, ungehindert, ununterbrochen, πολεμέ- 
kur, ll. 17, 371. εὕδειν, Od. τά, 479. getrost, 
‚mit Zuversicht, gutes Muths, Hes. op. 673. h. 
Hom. Mexc. 580. Von Ap. Rh. an auch von 
‘ lebloseu Dingen, ruhig, still, geräuschlos, und 
ebenso von Menschen vom blossen Schweigen, 
nicht mehr vom Ruhn einer Gemüthsbewegung 
od. einer Arbeit: Ap. Rh. hat auch das fem. 
εὐκήλη. (an eine Zutzg von εὖ ist nicht zu den- 
ken, ἑκὼν wahrsch. der Stamm, s. ἔχηλος.) , “ 
(καίω, πηλός) leicht brennend. 


kigkeit, Leichtigkeit der Bewegung: auch vom 
Geiste, Witz, Erfindungsgabe, von 


εὐκίνητος, ον. (xırda) sich leicht od. geschwind 


bewegend, behend, gelenkig, flink: auch vorn 
Geiste, gewandt, witzig, erfuderisch, schnell 
fassend od. begreifeud. [---v] 


εὕκισσος, ον, (xıoods)-epheureich. ! 
εὐκίων, ον, (κέων) mit ‚guten, schönen Säulen. [---] 
εὔκλάδος, ὩΣ (κλάδος 


) mit vielen οὐ, schönen 
Zweigen. ΕΝ 


εὔκλαστος, ον, (κλάωῳ] leicht zu zerbrechen. 
εὐχλεῆς, ἐς, (κλέος) guten Ruf babewd, rahmvoll, 


berühmt, οὐ μὰν ἡμιν ἐϊκλεές, esist für uns 

nicht rühmlich, Il. 17, 415. Statt des acc. εὖ- 
alssu, 2852. δυκλεᾶῶ, haben. die Dichter auch 
εὐκλέὰ wie vom εὐχλής, plur. εὐχλέας, Jac. A, 
P. p. 290 905. Hom. acc. plur. ἐϊκλεῖας, Il. 10, 
αϑι. Od. 21, 351. Adv. εὐχλεῶς, Hom. ἐὐκλειῶς, 
N. 22, 110. dav. ες ἢ 


a « 


εὐχλεία und εὔχλειαγ 7, guter Ruf ‚ Ruhm, bey 


Hoi. stets sünleln, Il. 8, 285. Od. χά, 402. Iou. 
εὐκλεΐη, Dor. εὐκλεΐα : dav. " 


εὐκλείζω, rlihmen, preisen, ehren. 
εὐχλειῆής, ἐς, poet. st. εὐκλεής. Adv, ἐὐκλειῶς,. Ἦς 


22γ 110. 


εὔκλεινος, ον, (xAsıyds) sehr berühmt. 
εὐκλείστος, ον, (κλείω) wohlverschlossen. ' 
ἐὐκλήϊς, ἴδος, n, (xAeis) wohlverschlossen, Huon, . 


„N. 24, 318. [Jota in allen Cafus lang.] 
εὐκλημἄτέω, (κλῆμα) gute Ranken haben,. gut 
‘"wachsem vom Weinstock. 
εὐκληρέω, (εὔκληρος) ein gutes Loos haben, glück- 

, lich seyn. 
εὐκλήρημα, τό, gutes Loos, Glück. 
εὐχὶηρία, n, gutes Loos, Glück, ᾿ 
ἐὔκληρος or: (κλῆρος) ein gutes Loos habend, 
glücklich, - | 
(εὐκλής, ἐφ) ungebr. Form von εὐχλεής, w. m. 8. 
εὔχκλωστος, ον, (κλώϑω) schön gesponneu, schün 

„gewebt, χιτὼν ἐΐὔκλωστος, h. Hom. Ap. 203., 
sunvauntog, ον, Att. δῖ. εὔγναμπτος. . 
εὔκναπτος, 09, (κνάπτω) gut gewalkt od. gerei- 

BE leicht zu walken, 


evarnuis, idos, (χνημίς) mit Beinschienen wohl 


versehn od. gerüstet, wohlbeschient „.olt bey 
Hower, Wer aber nur nom, und acc. plur. 
braucht, diese stets in der Ep. Form £ünvnuides, 
εὐκνήμῖδας, in der 1]. überall Beyw. der "Ayaıot, 
in der Od. auch einigemal der ἑταῖροι. [Jata 
in allen Casus lang.] ΕΝ 
εὔκγημος, ον, (κνήμη) mit guten, schönen Waden. 
2) mir guten Speichen, ᾿ Ν 
εὔχνιστος ‚or, (xriio) leicht zu reizen ,, nplind- 


ch. ᾿ 
ΕΝ Kkkks 


Ἀ 


\- ’ ZN 


, 
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S 


- offuen Leib maüchend, vgl. εὐκέφᾳλος. 


εὐκοινόμητις, (κοινός, μῆτις }. durch gemeinsame 
Berathuug wohl versorgend, ἀρχά, Aesch. Sup. 


14. 
εἰκοινώνητος, Ὃν, (κοιγωνέω) leicht mitzutheilen. 
2) vom Menschen,. mit dem sich verkehren, 


haudeln, reden lässt, dav. 


φὐκοιγωνησία, ἢ, das Wesen od. Betragen eines 


εὐχρινώνητος. 


φύχολδα, ἡ, (εὔκολος) Leichtigkeit, Bequemilich- 
keit: bes, das Wesen und Benehnien des εὔχο-- 
λος, Zufriedenheit mit sich und der Welt, Hei- 


terkeit, Gefälligkeit, Freundlichkeit. 


.söndAAnzos, 09, ( κολλάω) leicht anzuleimen, an- 


zufügen. 
φὕκολλος, ον, (κόλλα) gut leimend. 
UN 
zufrieden zu stellen, 


leicht, fliuk, gesch;wvind. 


- κεαὕχολπος, ον, (κόλπος) mit schönem Busen, einem 
schönen od. grossen Meerbusen, schönen Falten. 


νεὐὔκόλυμβος, ον, (xoAvufßao) gut schwisumend, 
«αὐχκομάω, εὐκομέω, f. L. st. εὖ κομάω, EU κομέω. 


«εὐκόμης. οὔ, ὃ, (κόμη) schöuhaarig, schön behaart. | 
iron 5 ἔς, (πομεδη) wohlbesorgt, gutgehalten, 
dt , 


᾿ φὐκομίζω, f. L. st. εὖ κομίζω. . ΕΣ 
αὐχόμιστος, ον». (κομέζω) = εὐκομιϑής. 


«ὔχομος, ον, (κόμη) = εὐχόμης, schönhaarig, schön- 


2 γῆς 


wollig. Ep. ἠΐκομος, Hom. 


«ὐχομόων, duoa, dem, —= das vorherg. Ὁ. Smyrn. 
ein Verbum εὐχομάω gab es ausser diesem, part. 


nicht, s. ed am Eude. 
2Uxounog, ον, (κόμπος) stark tosend. 


αὐκοπία, ἦ, leichte Arbeit, Leichtigkeit, von 


alxonos, ον, (κόπος) leicht, ohne Mühe arbeitend 


. od. gearbeitet‘ mühlos.. 
sUndeüdos, ον, (κόρυς) wohlhehelntt. 


%“ 


εὐκόρὗφος, ον, (παρυφή) wohlzugerundet, vom Po- 


riodenbau, wie εὐχατάστροφος. 


αὐκοσμέω, (εὔκοσμος) sich ordentlich, anständig, 


bescheiden betragen , dav. 
ὐχόσμητος, ὁ», Wo geordnet, geschmückt. 
zuxooule, 7, ordentli 
’ Sittsamkeit, Bescheidenheit. 


, «δύχοσμος, ον, (κόσμος) wohlgeordnet, ordentlich: 
' bertr. anständig, sittsam, bescheiden, gesetz- 
2) wohlgeschmückt, schmuckreich. Ho- 


lich. 
“: mer hat nur das adr. εὐχόσμως, in guter Ord- 
"mung, Od. 21, 139. ebenso Hes. op: 628. - 
᾿εὐκρᾶης, ἐς, == εὔκρατος, von κεράννυμι, wohlge- 
mischt, gemässigt, bey Hom. u. Hes. v. L. st. 
‚@ngang, bey spätern Dichtern häufiges. Beyw. 
mässiger, milder, günstiger Winde. 
᾿"ὔκραιρός, or, auch dreyer End. (ga a) wohl- 
gehörnt, schöngehörnt, bes. von Kindern, Bow 
eiy ἐῤκρὰέρῃσιν, Ἢ. Hom. Merc. 209. Später 
auch von Schiffen, wohlgeschnäbelt. 
φύχρῶς, ὅτος, τ sungasos, wohlgemischt, 


. | 6 26 - ; 
εὐκοίλιος, ον, (κοιλία) mit gutem, gesundem, bes. 
᾿ ΡΝ τρὴνὸ od. Bauche. 2) gut für den Leib, 




























ολος, ον, (xdAo») eigentl. mit dein Essen leicht 
genügsam: dah. überh, 
leicht zu befriedigen, zufrieden, vergnüglich, 
heiter, munter, wer es mit dein Lehen leicht 

*  aimmt, nicht leicht böse wird, sich mit jeder- 
manı verträgt, mit allem vorlieb nimmt, ΓΝ 

’ im :Gegens. von δύςχολος, dem Schwierigeh, 
Mürrischen,, Schwerfalligen: auch körperlich 


es, ausländiges Betragen, 
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tur, Milderung, von 


- „übertr. von Charakter, zemässigt, mild. 
ἐὐκρὰτῶς, adv. (κράτος) T 
uugebr: adj. εὐκρᾶτης. 


Saitenspiel, wohltönend, 


„wobhlgeschlagne, befestigte Aufzugsfäden, 


en rings umgeben. 


‚surgidos, 
gerstenreic 
[-v-u] von - 
eüxgiveoy, wohl aussuchen, gehörig ahsondem, 
eutlich unterscheiden : gehörig ordnen, anord- 
„nen,  zurechtmachen, von . 
sungivns, ἐς, (solo) rein, klar, αὖραι, Hes. op. 
72. 2) deutlich, verständlich. 3 wohlgeord- 
net, wohl zubereitet, πάντα οὐχρινέα ποιδεσϑαι, 
alles wohl einrichten, Hdt. 4] in gutem Zu- 
stande, bey den At. bes. gesund, genesend: 
„durch einen Euphemismus auch der Verstorbne. 
εὐκρένω, f. L. δῖ. εὖ κρίνω, δο-εὐχρίνας, £ L, Od. 
14, 108: Il, 16, 190. wo Wolf’richtig ἐΐ χρένας 
„schreibt. . 
εὕὔχρίτος, ον, (κρένω) leicht zu sichten ; leicht aus- 
zusondern, zu unterseheiden, deutlich, kennt- 
lich : leicht zu entscheiden. 
εὐχρόκἄλος, ον, (xgoxaln) voll Sand, Kies u. Mu- 
, „schen, vom Meerstraud, 
suxgdräikos, ον; (xodıulor) schün schallend, schön 
‚ „tönend, mit Castagnetteu schön begleitet. 
εὐχρότητος, 09, (κῤοτέῳ) wohl geschlagen, wahl 
gehämmert, von guten, festen, starken Arbeiten 
in Metall und Erz, Soph. Ant. 430. Eur. EL 
819. vgl Valck. Adon. p. 359, C. 2) beklatscht, 
„gerühit, mit Beyfall aufgenommen. 


| εὔκροτος,, ον, (ἀροτέω) wohl tünend, laut tönend, 


laut sc ἃ. 


εὔχρυσιτος, ον», (χρύπτω) wohl verborgen, leicht. 


„zu verbergen. 

ὑκρὕφης, ἐξ, ==. εὔκρυπεος. , 

εὐχτάζομαι, Frequentat. zu εὔχομαι, von εὐκχώς, 
„wie dicto Freq. zu .dico, von dicturn, 

εὐχταΐος. &, ον», (ξύζομαι) gewünscht, erwünscht, 
wünuschenswerth: τὰ εὐχταῖα, Wünsche, Ge- 
lübde. 2) Beyw. der Götter, zu denen man 
Heht, die Gebete annehmen und erhören, bes, 

ey irag. ο΄ ΜΝ . 

εὐκτέδνος, ον, (Μτέανο») wohlhabend. 

εὐκτήδων, ον, und εὔκτήδονος, Ὃν, (κτηδών) grad- 

 faserig ‚u. daher leicht zu spalten, vom Nolze. 

ig ἢ, Wohlhabenheit, τοῦ. ὁ . _ 

εὐκτήμων, ον, (rum) wohlhabend, reich, Pin. 

εὐκτήριος, ον, (εὐκτός) zumi Wünschen, Fiehn; 
„Beten gehörig. 

εὔχτητος, 09, (πτάομαι) gut od. leicht erworben. 

εὐχεικός, ἡ, dv, (εὐατός) wünschend, einen Wunsch 
ausdrückend: dah. ἡ: εὐχεική, der Optativ, εὖ- 
‚#480, im Optativ, Grapum, 


ns 


εὐκοῶσία, ἧ, gute, gehörige Mischung, Tempere- 


est, Arist. von einem 
εὔκρεκτος, ον, (κρέκω) wuhlgeschlagen, ihcils vom 

also hetis vom We. 
ben, μέτοι εὔχρεκτος, mit dem Weberschif 


εὔχρημνος, ον, (χρημνός) von jähen Abhängen od. 


γος, 0», (χρήνη) mit od. von guten, schönen 
uellen, quelleureich. . er 
evxontes, ον, Ion. st. εὔκρατος... 


εὐχρίνεια, 5, Reinheit, Klarheit, Deutlichkeit. 


εὔκρατος, ον, (κεράγνυμι) gut, gehörig gemischt 
gewildert, ten, Serirt, gut od. leicht zu injschem : | 


ον, (χριϑη) von od. mit guter Gerste, 
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. Üökzlpevog, den, erar, (χτίμενας,, κτέζω) wohl ge- 
baut, wohl gelegen ,. augenehm zu bewühnen, 
wohl bewohnt, häufiges Hom. Beywort von 


. Städien, Ingeln und Gegenden,:in der Od. zuw. | 


von Häusern ; auch son gut angelegten Dresch- 
sonne und Gartenplätzesi, 11. 20, 496. 21, 77. 
Od. ‚24, 226. 336. von Stadtplätzen od. Gassen, 
n. 6, 891. Die gemeine Fornı εὐχτέμενος kommt 
in 1]. u. Od.’ nicht vor, aber h.. Hom. Ap. 56. 
[Jota kurz.] vgl. surmszaev, suvarduevos. 
εὐκτιότος, 0), ἐπεέζω) == das vorherg. 
ἐῤκεῖτος, ον, Ep. u. Ion. st. ευκτστρος 
2, 592. h. Hom. Ap. 423. 
sunsde, ἡ. ὄν, (εὔχομαι) gewünscht, erwünscht, 
nach Wunsch „ll 4, 98. 2) zu wünschen, 
wünschenswesth. DR Ξ 
ξυκτιύπέων, ovon, 09, (κτυπέω) sehr klirrend, Ὁ. 
Sm. kommt nicht weiter als Verbum vor. 
εὐκύβόω, (εὐβος) im Würfeln glücklich seyn. 
εὔκυκλος, or, (xindos) wohlgerundet, iu der Il. 
stets Beyw. des Schildes, ἀσπίς, in der Od. 
stets des Wagens, ἀπήνη, wo es einige auf die 
Räder beziehn, mit guten Rädern, Od. 6, 58.. 
70. 2) sich im Kreise drebend, rundumlaufend, 
umkreisend, ἡ u 
εὐχύκλωτος, or, (κυκλόω) = εὔκυχλος. 
εὐκῦλχκός, ἡ, ὄν, (κύλεξ) wohlp 
'zuın Trinkgelag, λαλέη, Leon. Tar. 85, 8. 
᾿πεὐκύλιστος, ον, (πυλένδω) leicht zu wälzen, 
rollend, leicht umzudrehn, rund. [- τοῦ . 
εὐκύμαντος, ον, (κυμαίνω) stark wogend. [---v} 
εὔκωπος, 04, (κώπη) == εὐήρετμος. 
εὐλάβεια, ἢ, 
. βής, Bedächtigkeit,. Behutsamkeit, Vorsicht, 
Scheu, Sohaam, Furcht, Zauderhaftigkeit. 
᾿ 4ο7ρ᾿ὠλἄβέομαι, wie οἷπ, εὐλαβής haudeln, sieh in 
Acht nehmen . vorsichtig, bedachtig, behutsam 
handeln, sich fürchten od. scheuen, m. d; inf. 
fat. εὐλαβοῦμαι nredeir, ich hüte mich zu fal- 
len, Soph. Ὁ. T: 616. Auch m. .d. acc. sich 
‚ worvor hüten, in Acht nehmen,. fürchten, 
ΗΝ Ἰα αμβάνω, Aaßdv).wohl, gut, ἢ 
εὐλᾶβ᾽ς, ἐς, (λαμβάνω, εἶν) ΟΝ]. gut, fest, 
sicher fassend οὐ. angreifend, fefthalend: beg. 
bedächtig anfasseud, vorsichtig od. behutsam 
unternehmend, bedenklich, schiichtern , ängst- 


lich, acheu, furchtsam, sich in Acht nehmend.f 


εὐλὰ βίη, 9, Ton. st. εὐλάβεια, Theogn. 118. . 

οὐλα γής, do (λαγός) hassenreich, Prph. zw. L. 

εὐλάξω, (εὐλὴ) Würmer habem. 2) jucken, krib- 
beln, 'wıurmen, das Lat. verminare. - . 

εὐλάζω, plühen, 8. εὐλάκα. en 

εὐλάϊγξ, ἴγγος, (AdiyE) poet. st. εὔλεϑος. [Alpha 
lang- " 

εὐλώχα, %, in einem Orakel bey Thuc, 5, 26. 
heisst ἀργυρέᾳ εὐλάνῳ εὐλάξειν, sie wÄrden mit 
silberuer Pflugschaar pflügen : ausserdem finder 

᾿ gich werler Subst. noch Verbum: wahrsch. sind 
es alte Lakontsche Formen vom Stamme αὖ- 
Au&, andre leiten es minder schicklich von λα- 
χαένω ab: der Sion, es werde ejue grosse Theu- 
rung köommer, wo nin für Geiraide soviel 
Geld zahlen werde, als häue man mit silber- 
nen» Pflugeisen pflügeu müssen. j 

φυλᾶλος, ον, (λαλέω) gut tedend, beredi. 4) viel 
redend, geschwätzig. . 


-- δι. 
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Alnv ’ ΤΙ. ' 


δοιὰ zum Becher, 
sölmuurso, (λῆμα) gutes Muihs, muthig, 


das Wesen und Betragen des sulhr- | 


ivlnga, τά, Episch für das gew: 





τς Evia—Evlö ΝΕ 
εὐλαμπής, ἐς, und εὔλαμπρος, ον; (Δάμπο) schön. " 


leuchtend, glänzend. 


εὐλάχανος, ον, ᾿(λάχανον) mit guten, schönen’ ἢ 


rsichlichen Küchenkräutern. [- νυ] 
εὐλείαντος und εὐλέαντος, ον. (λεαίνω) leicht zu 
zerreiben, zu ebuen, abzuplatien, abzuglätten, 
εὔλειμος, 0x, = εὐλείμων. ΜΕ 
εὐλείμων, ον, (λειμὼν) mit guten, schönen Wie- 
sen, wieseureich, Od. 4, 60 ΕΝ ; 
εὔλεκερας. er, (λέκτρον) von gutem od. schönem 
‚ Beute, bes. vom Ehebette, dah. eine gute, glück- Ὁ 
liche Ehe gebend, gewährend, verheisseud, im 
‚ glücklicher Ebe lebend. ῸΟ᾿ 
εὔλεξις, I, (ἀέγω) ut gesagt, gut ausgedrtickt, Luc, 
der es aber st tadelt. | 
εὐλέπιστος, ον, (λεπέζω) leicht abzuschälen, abzu- 
siehn, abzuhäuien. ΄ 
εὐλεχής, ἐς, (λέχορ) == εὔλεμτφος : auch glücklich 
‚im Kindbette. - 
“ὁλὴ, ἢ, Wurm, Made;.bey Homer, der das Wort 
nur in der ἢ, u. überall im plur. hat, stets sol- ᾿ 
ehe Würmer, die sich in verwesendem Fleisch 
erzeugen od. durch Schmeissiliegen in thieri- 
scheu Körpern entstehn, und den Leib verzeh- 
ren, Il. 10, 26. 24, 414. aldias εὐλαί, bewegli- 
che, in Haufen wimmelnde Würmer, U. 22, 509. 
also. von &luuvs ganz verschieden. gr einigen 
von ovln, YYürmer, die sich in offnen Wunden 
- erzeugen, nach anders von αὐλός a. Röhre, 
wegen der Gestalt der Würmer: besser vom 
εἴλω, εἰλέω, nach ihrer Bewegung.) 0 
tapfer 


ee 8. ες 
ξύληνος, ον, (1ῆνος) von guter Wolle. 


εὐληπτος, ον, (λαμράχωλ gut od. leicht zu füssen; 
. zu nehmen, zu bekonimien. ' 
las ἡνία, Zügel, 
Zaum, I, 25, 481. 0: Spt. 4, 568. (wahrsch. . 
von εἰλω, εἰλέω: an eine Äbltg von λῶρον ist, 
nicht zu denken, da diesa Wort erst spät aus 
dem Lat. Joram in die Griech. Sprache kam: 
die Dorer sullen αὐληρα gesagt haben, was auch 
‚in der Il. νυ. L, ist.) _ Br 
εὐλίβανος, ον, ἐλίβωνος) wohldurchräuchert, reich 
„an Weihrauch, ehe ΕΝ 
εὐλῖϑος, ον, (λέϑος) von od. mit-guten, schönen, 
‚vielen Steinen, aus gutem Stein. 
εὐλίμενος, ον, (λιμὴν) mit gutem, schönem, ΒῸ- 
quemem Haien. [-vuu] dav. - 


εὐλίμενότης, ἡ, Güte des Hafens, . 


εὐλϊπῆς, &, (ἀίποῦ sehr fett. | 
Aoyog) lohen, rüihmen, preisen, Ge- 
„gens. »axoloyso, βλαςφημέω, dev. ὁ 
ευλογητός, ἡ, ὃν, gelobt, gerühmt, und - 
εὐλογέα, ἢ, Lob, Preis, das Rühmen, der Ruhm, 
Pind. 2) bey Cie. ad Att. 15, 22. das was ver- 
- nün rweise gesagt werden 
„ychein ichkeit. Bong kann, Wahr 
εὐλογιστέω, (εὐλόγιστος klug, vorsichtig, mit | 
„berlegung handeln, % Tre und ga De 
εὐλοχιστία, 4, ‘das Handeln od. un mit Vore 
‚sicht, Klugheit, Ueberegung. 5 
en ἀμογίζομαι} wohl berechnend, über- 
. überdenkend: r ἃ 
„sichtig, bedaehtsam. «lag, üherlogt, er 
εὔλογος, ον», (λύγος) mit Vernnuft, mit Grund han- 
lud, auch pass. mit Vernunft geiltan: dal 


+ 


-. 


vernüioftig, gegründet: vernunftgemäss, einem 
Grunde gemäss: mit Grund der Wahrheit, 
wahrscheinlich‘, natürlich, begreiflich, zweck- 
mässig: fiberlegt, absichtlich : τὰ εὔλογον, Wahr- 
. scheinlichkeit, Kunstwort der Akademiker, ἐκ 


τῶν εὐλόχων, nach aller Wahrscheinlichkeit: [ 


dav. 

loyogarıc, ἐς, (φαίγομαι) wahrscheinlich er- 

schemenn, rn lautend. 

εὐλογχέω, ein glückliches ‚Loos haben, von. 

εὔλογχος, ον, (λέλογχα, λόγχη) ein glückliches Loos 
a no τα, nätnn 

‚ 8uAopog, ον», 36) mit gutem od. schönem Fe- 

derhusch , Kamm, Kuppe, Gipfel. 2) mit gu- 

tem, geduldigem Nacken, folgsam, gehorsam. 
‚Gegens. ᾿δύςλοφος. ΄ 

εὔλοχος, 0v, (λόχος. 16) gut od. hülfreich heym 
Gebären, im Kiudbette, Beyw. der Gehurtsgöt- 
tinnen, Jac. A. P. p. 156, 

εὐλύγιστος, 09, ( λυγίξω) leicht zu biegen, bieg- 
sam. |-Y-v 

„ εὐλύρης, ον, 6, Dor. εὐλύρας, == εὔλυρος, 

εὐλῦρος, ον, (λύρα) mit guter, schöner Leyer, die 

....Leyer gut spielend. 

᾿ φυλυσία, n, Leichtigkeit im Lösen, von 

εὔλῦτος, 09, (Avw) leicht zu lösen, sich leicht 1ὅ- 
send: dah. bereit, fertig, hurtig, rüstig. 
εὐμάϑειω, ἡ, Leichtigkeit im Lerneir od. Begrei- 

“fen. 2) pass. die Leichterlernbarkeit, Leichtbe- 

greifbarkeit einer Sache, von ος 

-wuddns, ἐς, (μανϑάνω, μαϑεῖν) leicht lernend, 

 .jeicht begreifend, leicht verstehend, εὐμαϑέστε- 

os γεγήσεσϑε πρὸς τὰ Aoınd, das Uebrige wer- 

: det ihr leichter verstehn, Dem. adv. Timocr. 
P- 705, 11. m. d. acc. st. εὖ μαϑὼν, Soph. Tr. 


εὖ 


Ἰᾷά, 2) pass. leicht zu lernen, zu begreifen: |’ 


kenntlich, vernehmlich, Gegens. δυςμαϑής. 
εὐμάϑία, 9, Ion. u. poet. st. εὐμάϑεια. 
εὐμάλακτος, ον, (μαλάσαω) leicht zu erweichen. 
. φῦμαλλος, ον, (μαλλός) von schöner Wohle, schön: 
aus Wolle Esarbeitet, μίτρα, Pind. 
εὐμάρα, 9, Fell, Haut, $Schol. Theocr. 5, 10. zw. 
8. Schaef. schol. Par. Ap, Rh. >, 633. 
᾿εὐμάραϑος, ον, (μάρα ϑον») reich au Fenchel, [-vuu] 
εὐμά ayros, ον, (μαραίγω) leicht welkend, hin- 
' äl ig. “Ψ“ τὺ ᾿ ᾿ j 
εὐμάρεια, ἢ. Leichtigkeit im Handeln, im Thun, 
im Ertragen, Gewandtheit, Rührigkeit: Bequem- 
"lichkeit, „aefälligkeit im Umgang. 2) die Leich- 
tigkeit, Bequemlichkeit, Mühlosigkeit einer Sa- 
: che, bequeige Gelegenheit, Erleichterungsmittel, 
Hülfemittel, πρὸς τὰς ὥρας, Hülfsmittel, Schutz- 
mittel gegen die Jahrszeiten, Plat. Protag. p. 
321. A. das Leichtzurhandseyn,, Fülle, Ueber- 


Yuss, Soph. Phil. 284. zöuagelx zonudas, es. 


leicht od. bequem haben, Soph. Trach. 193. 
Bey Hdt. a, 35. Erleichterung des Uuterleihes 
durch ‚Stuhlgang: er braucht die Ion. Form 

- εὐμᾶρέη, poet. suudgla, suudeln, von 

εὐμᾶρής, ἔς, leicht, bequem, ohne Mühe od. Re- 

schwerde, wie swxolos, dach häufiger von Sa- 

chen, als von Personen, zuerst bey Theogn. 
bey ihm auch das adr. εὐμαρέως, Att. 256. eo 


> 


μαρῶς. (nach Schol, Ven. fl. 15, 37. von.pagn 


„= χείρ, also ganz wie εὐχερής.) . 
εὑμὰρία, ἢ, poet. st. εὑμαρεια. 
εὐμαρέζω, ‚leicht machen, erleichtern. 


» 
+ 
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8° ‚Evua—Evus 


εὐμαρίς, δος, 9, eine orientalische Fusbedecknng 
für Mänter und Frauen, Eur. Or. 1364. Antip. 
Sid. 82, 4. safranfarbig trug sfe der Perserkö- 
nig, Aesch. Pers. 659. sie hatte starke Sohlen, 
däh. βαϑύπελμος, und: scheint bey den Grie- 
‚chen das Gepräge weichlicher Prachtliehe ge- 
habt zu haben. (nach einigen von εὐμάρα, nach 
anderu von εὐμαρής, aber wahrsch, ist das Wort 
wie die Sache ungriechisch.) {bey Aesch. url 
“Eur., wo von Männerschtuhn die Rede ist, - -., 
„bey Antip. von Weiberschuhn, - vu] 
evusyös, ydin, ya, (μέγας) sehr gross, richtiger 
„sv μέγας u. 8. f. et 
ἐὐμεγέϑης, ἐς, (μέγεϑος) "von gehöriger, anselu- 


licher’ Grösse. 





δυμέϑοδας, ον, (μέϑοδος) auf gute Weise od. Me 


„thode, wissenschaftlich. - 

εὐμειδής, ἐς, (μειδάω) höldlächelnd, heiter, freund 
lich, gütig, mild. u 

εὐμείλικτος und εὐμείλίγος, ον, (μειλίσσω) leic: 
‚zu besänftigen, zu erweichen. 


‚evusiuvos ,' 07, (μέλαν) von guter Tinte, reich ἃ 


‚Tinte. 

εὐμέλεια ; ἢ, guter, schöder Gesang, gute Μοίς 
latiou, von .. 

εὑμελής, ἐς; (nElog) von od, mit gutem, schöne. 
Gesange, mit guter Modalation. 2) von gukı 
‚ Gliedern. ᾿ ᾿ 

εὐμελέα, ἢ, poet. st. εὐμέλεια, Herm. schläst es h. 
„Hom. Merc. 325. st. εὐμυλέη vor. ° " | 

εὐμελίας, ov, d, gew. Form st. ἐὔμμελέης, w. m. a 

εὐμελίτέω, (peak) guten od. vieler! Honig machen, 
„you den Bienen. οι τ " 

εὐμένεια, ἥ, das Wesen od. Benehrien einen εἰ- 
μενής, \Wohlwollen, Freindlichkeit, Freun.- 
schalt, Liebe, Zuneigung, Güte, Huld, Gna« 
„der Götter, 8oph. O. €. 631. 

EUMEVETNS, OU, 6, poet. st. εὐμενής, der Wohlwc; 
lende, der. Freund, Od. 6, ı85. fen. euueyen 
oa, Ep. ad. 428, 2. 


εὐμενέω, eim εὐμενής "seyn, freundlich , 







voll, huldvoil, gaädig, von Göttern, h. Hom 
21, 7.. (sonst hat Hom. das Wort nicht.) vol 
‘Arzneyınitteln, zuträglich, Hipp. vom Wege 
bequem, förderlich, . auch wie benigns; 
reichlich spendend, reichlich, in Uebert:us 
. Aesch. Pers, 485. Gegens. δυςμενής. 2) πὶ 


verändertem Tan, Εὐμένης, häufiger Männer. 
34 - | 


ame, 8. Jac. A. Ῥ, . . Ι 
Ἐυμενίδες, ai, eigentl, die Gnädigen, Huldvollen 
. 50 wurden euphemistisch die furchtbaren Ra 
chegöttiunen genannt, deren wahren Nameı 
, Ἐριννύες man nicht gern ohne Noih aussprach 
suuevißo, wohlwollend machen. Med. Zırd, eine 
sich wohlwollend od..geneigt, ihn sich zus 
‚Freunde ‚machen, Zen | 
εὐμενικός, ἡ, ὄν, zum εὐμεγής gehörig, ihm ei 
„freundlich, gütig. pers gehörig, es 
εὐμέριστος, ον, (μερίζω) leicht zu theilen, 
evustoßlnole, ἢ, Leichtveränderlichkeit, von 





| ἐὐμετάβλητος, ον, (μεταβάλλω) leicht umzuändern 


leicht verän 


= 


erlich. 


τ 


Ἐυμε-» Evuo. 


εὐμετώδβολος, ὃν, τΞΞ das vorherg. 
BE 100, 09, (μεταδίδωμε) gern mittheilend, 
freygebig. 2) pass. leicht mitzutheilen. 
εὐμετάϑετος, ον, (neraztdnus) leicht od.’bald um- 
gesetzt, anders gestellt. - ' - 
εὐμειακίνητος, 09, (ψετακινέο) leicht weg und an- 
derswohin b wegt, [Jota lang.] 
εὐμεεακόμιστος, ον. (μετακομίζω) leicht weg und 
Anderswohin zu bringen. 
εὐμετάπειστος, ον, (μεταπείϑω) leicht herumzure- 
den, auf andre. Meinung zu. em. . 
εὐμεταποέητος, ον, (μεταποιέω) leicht anders zu 
machen. _ 7 
εὐμετάπτωτος, ον, (μεταπίπτω) leicht umschla- 
gend, sich verändernd. ὁ ᾿ 
suustadrüros, ον, (μεϑίστιαμα 
Platze weichend, veränderli 
εὐμετάτρεπτος, ον, (μετατρόπο) leicht anderswohin 
zu wenden, zu u, zu ändern, 
εὐμετάφορορ, ον», (μεταφέρω) leicht auderswohin 
zu tra zu bringen. oitw) A. leich 
εὑὐμεταιχεέριστος, 09, {μεταχείρέζω. t od. leicht 
eu haudhaben, zu behandeln: leicht zu bezwiu- 
. gen, zu fangen, Xen. . - 
εὔμετῥος, ον, (μέτρον) im guten, gehörigen Maass 
od. Versmaass, mässig, wollgeinessen. 
εὐμήκης, ἐς, (unxog) sehr lang, „gehörig lang, 
evundos, or, (μῆλον) mit guten od, vielen Schaa- 
fen, schaafreich, ya τὸ, 406. h. Mom. Ap. 54. 
εὕμηρος, 0», $) mit guten, schönen, starken 
ὃς ΠῚ} {1} a να δ ᾿ 
εὐμήοζτος, ον, (ungbe) leicht auszuziehn, zu spinnen. 
spuntıs, ıdas, (μῇτες) sehr klug, vorstaudig, weise. 
εὐρεηχνία, ἢ, Geschickliehkeit, Gewandtheit, Er- 
finduvgskraft, bes uns Mittel und Wege wozu 
zu ersinnen, Pind, von ı . ᾿ 
εὐμήχανος, ον, (μηχανὴ) geschickt, gewandt, um 
Mittel u. Wege wozu za ersinnen, eiwas aus- 
zuführen, sich zu helfen, erfindungsreich, sinn- 
‚reich, kuustreich.. ᾿ : 
εὔμεπκτος, οὗ, {(μίγννμε) leicht zu mischen, sich 
‚leicht mischend. 2).gesellig, gut zuın Umgang. 
εὐμέμητος, ον, (μιμέόμαι) leicht nachzuahmen. 


4) leicht von seinem 













+ 


--- “2. “Ὁ ‘ . 
εμέσητος, ov, (μεσέω) sehr zu hassen, sehr ver- 
hasst. = um) . . 
εὔμζτος, ον, (ulıos) von guten Fäden, sowohl’ von 

feinen, als von stärken, nachdem die Sache es | 
fodert. 
σμίαρος, 99, (μέτρα) mitschöner Hauptbinde, mit 
schönem Leihzürtel. . Ὁ ἢ 
ὑμμελέης, 6, Ion. gen. ἐϊμμελέω, (εὖ; μελέα) eine 
Lanze mit gutem. Schaft aus Eschenholz füh- 
‚rend, . od. die Lanze mit eschenem Schaft gut 
führend, kon. Beyw. tapfreg Kampfer: die 
ew. Form εὐμελέας ur als Erklärung bey 
urnudvevs wm be) leicht im Geläch 
dur vevzog, ον, (μνημονεύω) leicht im Gedächt- 
an au en α zu erwähnen. 
vurnuorm, dr, (μνήμη) == das vorherg: Adr. conıp. 
εὐμινημονευτεέρως ἔχει». leichter. im :Gedächtuiss 
behalten, Xen. ἌΝ ᾿ 
ὕμνηστος, ον, (μιμκήσκω, μνήσῳ) sieh wohl erin- 
merıtd, wohl eingedenk, Soph. Trach. τοϑ8.- 2). 
-pass. demer mau sıch leicht od. oft erinnert, 


ὑμοιρἄπδω, = εὐμριρέω, un. bey Tiga, ἴσας, 


« 
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εὐμριρέῳ, ein εὖ seyn, glücklich seyn, eim- 
ee Lone od Et Kehicksal haben, dav. au 
εὐμοιρέα, 9, gutes Loos, Glück. ‘ 
εὔμοιρος, ον, (μοῖρα) mit οὐ, von gutem, glück- 
„Bchem Loose, gläcklich. . -_ 
εὐμολσεέω, (εὔμολπορ) gut, schön singen, ἃ. Hom. 
erc, 470%. Ve " 
εὐμολπία, ἢ, guter, schöner Gesang, 
sunodnos, ον, (μέλπω) gut, schön singend. 
εὐμορφία, ἢ, schöne Bildung, Schönheit, von 
εὔμορφος,, OP, (μορφήν von schöner Bildung oder 
„Gestalt, schüngeste tet 
εὐμουσία, ἧ, das Wesen des εὕὔμουσος, Schöuheite- 
-gefühl, Kuustsiun, Bildung, Uuterricht, Kennt- 
.niss od. Geschicklichkeit 3a den Musenküusten, 
bes. in Tonkunst, Tanz ımd Gesäug;; jede ed- 
lere und höhere Bildung des Geistes, Gegens. 
„üuovole, von 
εὐμουσος, ον, (Μοῦσα) in den Musenkünsten ge= 
bildet, unterrichtet, geübt, erfahren, bes. von 
Tovkünster, Tänzer und Dichter : überh. mit 
Schönheitsgefühl od. .Kunstsinu begabt, zur Er- ° 
kenntniss des Schönen und Guten gebildet, wie ' 
es dem freyen Griechen geziemte, Gegens 


ἄμουσος. ; . 
εὔμοχϑος, 07, (μόχϑορ) von vieler, guter, ehren- 
ühe. 


voller Arbeit od. 
εὔμῦκος, ον, (uvadopen) gut brüllend, laut brüllend. 
evudlin, 9, ἢ. Hom. Merc. 325. unbek. Wort, 
wofür Heyne αἰἱμυλέη, Hermann εὐμολέη oder 
&unehln lesen will. 
εὐνέζω, ὅσω, (εἐϑνή) lagern, hinlegen, in Hinter» 
halt legen, Od. 4, 408, später bes. ius Bett le- 
gen, zu Bett bringen, achlafen legen, in Schlaf 
᾿ bringen, einschläleru: dah, übertr. ruhig ma- 
chen, beruhigen; besäuftigen, heschwichtigen, 
stillen. — Bied. sich lagern, bes. sich schlafen 
legen, sich zu Bett legen, achlaten, Od. 20, ı.- ᾿ 
25, 299. ἔνϑα ὄρνιϑες εὐνάζοντο, wo die Vö- 
gel ihre Schlafstäte hatten, Od. 5, 65. auch 
vom Beyschlaf, nup’ ἀνδράσιν εὐνάζεσϑαι, Od. 
δ, 119. ebeuso später mit σύν od. m. d. dat. 
ohne praep. wie ἢ, Hom. Ven, ıgı. In der ἢ]. 
kommt das \Vort nicht vor. Vgl. εὐνάω. Pind. 
.hat atıch den aor. pass. εὐνάσδῥην, [doW, v-] 
εὐναιετάων, ὡσα, ον, (vasııda) gut bewohnt, gut ' 
zu bewohnen, und stets in dieser pass. Bdig 
. b. Hom., der es aber nur mit πόλις, δόμοι und _ 
μέγαρα verbindet. . Ein Verbum svrauszan giebt 
__es-weiter nicht: vgl. das folg. 
εὐναιόμενος, 897, 8909, (valw) gut bewohnt, gut 
zu bewohnen, oft in.der Il,, immer als Beyw. 
.von πόλος od. πεολίεϑρον, nur Il. 16, 572. Od. 
23, 285. mit dem Namen einer Stadt und eines 
Landes verbunden... Ein Verbum svvado od. 
suyalopar- gieht es weiter nicht, 8. sdyasusscur,, 
ἐνκτέμενας und εὖ am Ende, . 
εὐναῖος, @,-0, (8097) im Bett, im Lager, z. B.. 
᾿ λαγώς, Lagerhase: zum Lager, zum Bett gehö- 
rig, Betigenosse. 2) ἢ εὐναέα, der statt des 
Ankers dıeneude Stein, 8. εὐγή, 2. bey Ap. Hh. 
λέϑος suratins. 3) ἡ εὐγαίη, poet. st. εὐγή, La= 
‚.ger, Bur. 
worin ον, (εὐνάζω) gut, bequem zum Lager. 


[-vuu 


.._ 


ἐὐναστήρ. 7905, 6, εὑνοαστής, οὔ, 6, εὐγατήρ΄, 6, 


εὐγάφιωρ Und suraTag, 0g05,.0, fein, sirdusgım 


-ὉΦ 7 


φ 


.» 
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εὐνάτειρα, (eövdlor, edrd) ins Bett, zu Bett 
bri : d, sr a end. beruhigend, be- 
schwichtigend,. stillend:. dah. Kammerdiener, 
Kainmermädchen, aueh Brautjungfer..2) J.ager- 
enosse, Lagergenossinn » Ehegaute, Ehegattinn : 
eyschläfer, Beyschläferinn. 5) der Schlafende, 
die Schlafende, ‚zum Schlafen gehörig. Vgl. 
eördzns, εὐνηστήρ.. [Alpha in den Eudungen 
ατήρ, drop, ἄτειρα, lang.) dav. 


. ‚eöydorngior und εὐνᾶτήριον, τό, Ort od. Ste 


zum Schlafen, Lagerstäte, Bett, Schlafgemach : 
auch Ehegattinn, wie εὐγή, 1. 6.) Eur. 
εὐνάω, Joe, (8097) wie εὔνάζω, lagern, hinlegen, 
in Hinterhalt legen, Od. 4, 440. übertr. beru- 
- higen,beschwichtigen, stillen, γόον, Od. 4, 18: 
„ bey den Spätern bes. zu Beit legen, in Schlaf 
bring en, einschläfern. Med. wie εὐνάζομαι,. sich 
zu Bett legen, sich schlafen legen, schlafen. 
“ἢ Homer braucht ausser dem‘ aor. act. εὔνησε kur 
" den aor. pass. inf. εὐνηθῆναι, εὐγηϑέντε, εὐνη- 
ϑεῖσα, meist vom Beyschlai, dah. auch mit dem 
Zusatz φιλότητε und ἐν φιλότητι εὐνηθῆναι, 1. 
5, 44ı. 14, 314. u, sonst: ϑεὼ βροτῷ εὑὐνηϑεῖσα, 
γυνὴ ϑεῷ εὐνηθεῖσα, beym Sterblichen,, beym 
Gotte schlafend, 1. 2, 821. ı6, 176. Hes. Th. 


580. wie κοιμηϑεῖσα: auch von gestillten, zur | 


Ruhe gebrachten Stürmen, Od. 5, 584. 
εὐγάων, ουσά, ον, (μάν) gut, sohön fliessend, wie 
- ἀενάων, Acsch. [-v- ’ 
sördıng 4 θυ, 

bes. in der zweyten Bdig, , 
εὐνή, ἡ, Lager, Bett, schon bey Hom. häufig, eis 

εὐνήν, 

stelle ‚Lagerstelle, Il. 10, 408. 464. 24, 615. 

Lager des Wildes, D. ı1, 215. ı5, 580. Od. 4, 

558. und des Hausviehs, Od. τά, τά. später 

auch der Bcheiterhaufen, das Grab, bes. b. 

Trag. s.'Dorv. Char. p. 258. man zieht hieher 

anch 1]. 2, 783. b) seliner von einzelnen 7 λεὶ- 

'lIen des Beites, von der Beitstelle, Od. 16,. 54. 

von den Bettkissen od. Beitpolstern, Od. 23, 
j . 6) bes. das Ehebett, Od. 4, 353. 8, 269. 


1 
36, 75. dah. d) Beyschlaf, Vermählung, Ehe, 


oft bey, Hom. bes. in der Fügung φιλότητι καὶ, 


εὐνῇ μιγῆναι. e).die Gattinn, nach einer bes. 
den Trag. geläufigen Personification. — 
Steine, die in der ältesten Zeit die Stelle der 
‘dem Homer u. Hesiod noch unbekauuten An- 
ker vertraten, Ankersteine, durch die das Schiff 
stillelag, 11. 1, 436. 14, 77. Od. 9, 157. 15, 408. 
stets im plur. (verw. mit eödo) dav. 


᾿εὐνήεις, 000, ©, schlafend, ruhig, Aesch, 


εὐνηστήρ, ἦν 6, εὐγητήρ, δ, εὐνήτο 


. syvıa, τὰ, La 


εὐνῆϑεν, adv. vom Beit her, aus dem Bette, Od. 


20, 124. 
εὔνημα, τό, == εὐνή, bes. Schlaf, Beyschlaf. 
> Ye 6, 


fen. εὐγήστρια und sörnzeiga, (erde) = εὐ-- 


VOTEN. " | | 
“ φὄνητος, ον, Ep. ὀύγνητος, (vd) wohlgesponnen, 


schön gewebt, χετών, πέπλοι, 
die Ep. Form braucht. 
εὐνῆφε, εὐνῆφιν, Ep. gem. von sörj, Homer ver- 
bindet stets ἐξ εὐγῆφι. = 
Ἵ ‚ Bett, Suid. 
εὖνις, ιος, d, 9, beraubt, verlastig, c. gen. 


«δῶν, 
a3, 44, ψιχῆς, Od. 9, 524. hicher gehört 


Hom. der überall 


auch Soph. Trach. 562. Ig. wo εὗνες τῶν Tr 


1) 
» - " » 
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6, Sen. surärig, (εὐγὴ) τῷ εὐναστήρ, |’ 


zu Bette, Od. auch im allgem. Schlaf- |" 


2): 


‚nehmen zu verstehli, jenachden der Zusammen- 


“ . . Φ 


Euve— Evvo 
ἀροΐων στόλων zu verbinden ist, des väterlichen . 
Geleits beraubt, ohne das väterl. Geleit: weun 
. es ohne zähere Bestimmung steht, verwidtwet, 
verwaiset, χῆρος, Oppard;, wie das Lat. viduus, 
orbus, Aesch, Pers. 287. der plur, scheint im- 
: mer sv»lösg, nie εὔγεες gewesen zu seyn. (wahr- 
scheiul, mit Damm von sig abzuleiten, verein- 
“_sarıt, μονωϑείς.) 
suvig, dos ἥ, == εὐνέτις, von εὐνή, Gattinn, Bett- 
. genossinn, Eur. Iph. A. 397. - 
ἐύννητος, ον, Ep. st. εὔνητος, Hom. - | 
εὐνοέω, (εὔνοος) wohlgesinnt, günstig, geneigt, 
gewogen seyn, zivi,. dav.- - 
εὐνόημα, τό, wohlbedachte Handlang. 
εὐγόητος, ον, wohl οὐ. leicht zu verstehm, einzu- 
sehn, zu begreifen. Ä 
evvola, ἢ. (εὕνοος) Wohlwollen,, :Gunst; Zunei- 
gung, Liehe, κατ᾿ euvoiay, aus Wohlwollen, 
gutwillig, -dav. ‘ 0 
εὐνοῖκός, ἡ, ὄν, einem εὔνοος. eigen od. zugehörig, 
in der Art eines wuhlwollenden, überh. == :v- 


νοος. 

εὔνομέομαε, (εὔνομος) gute Üeselze, geselzlich 
Verfassung haben, πόλες εὐνομεῖεαι, Arist. 
it. 7,4, 5. 2) rechllich, gesetzlich, sittlich 

handeln, dav. >. tn, 

εὖ γόμημα, τό, gesetzliche Handlung. 

evyoufa, ἢ, Gesetzlichkeit, gesetzliche Ordaumg, 
"Hecht und Sitte, Od. 17, 487. gesetzliche Ver- 
dassung, gute Geseize, im ἢ. Hom. 50, 11. im 
plur. Nach Aristot. bestand die εὐνομία im 
Vorhandenseyn einer guten Verfa uud in 
Betreuer Beobachtang derselben. Bey Hes. Th. 
902. nom. pr. einer T'ochter der Themis, Schwe- 
ster der Dike nud Eirene..:—- .2) gute \Veide, 

„gute Art das Vieh za weiden,: Long. 


νξύνομος," ον, (τόμος) geseizlich, gesetzmässig ban- 


: mit guten Gesetzen, mit gesetzlicher 

Verfassypg. 2) (»ομή) mit guter Viehweide, 
„futterreich. | 

εὕγοος, ον, Ätt, z8g2. εὔνους, ουν, pl, εὖνοι, (vdos, 
γοῖς) gutgesinnt, wohlgesinut:: wohlwollend: 
freundlich, geneigt. Comp. εὐνούστερος, Superl 

„„serobozaros. Adv. εὐνόως, Att. εὔνως. 

εὐγοστος, ἢ, eine Schutzgottheit der Mühlen, im | 
denen ihr Bild aufgestellt ward. Auch hiess 
der Hafen in Alexandria so, gute, Heisukehr, 
‚von vddros. | ' ! 

εὐγουχίας, ev, 6, (εὐνοῦχος) einem Verschnittnen | 
ähulich, d. 1. unvermögend, zur. Zeugung unfa- 
hig: auch eine Art :Gurke od. Melone, die 
keine Saameukerne hat, ini Gegens. von asıe- 
ματίας, Sämling. Ze ! 


edvoygiie, zus Verschnitinen machen, verschnei- 


‚den, entmiannen. 2) intr. als Verschnitiuer leben, 
sevyobyıov, τό, eine Art Latlich von kühlender, 
_ „eutinaunender Kraft, auch ἄσευξις. | 
svrovgouöng, ἐς, einem’ Verschnittnen gleich od. 

‚äbnlich, von seiner Art. Ä 
εὐνοῦχος, 6, Eunuch, Verschnittner, Hämmling: 

sie’ dienten ‘in Asien, später auch in Griechen- 
land, zu Diener: und Aufsshern des weiblichen 
Gesc lechts, od, zu Kämmerlingen der Fürsten, 
bey denem sie 6ft zu grossem Ansehn gelang- 
ten: dah, ist das Wort: bald von Haussklaven 
und Bedienteu, bald von Statthaltern u. a. Vor 


 Evvo—Evoö 
hang δὲ mit sich bringt. 2) überte heissen 
Früchte, die keinen Kern od. Saamen haben, 


sdvoiyog nnd εὐνουχίας. 3) εὐνοῦχα ὄμματα;: 


sollen bey Soph. schlaflose, wache Augen ge- 
wesen seyn. ("0A εὐνή. und ἔχω, 'Betthalter, 
Betthüter, wegen der 
‘ den Frauen.) 
εὐνουχώδης ag, == ἐδνουχοειδὴς. 
εὕντα, Dor. st. ἐόντα, ὄνσα, von rt, ὧν. 
εὐνώμαϊς, ov, 6, (vwuda) der Leicht- od. Schnell- 
bewegliche, Beyw. von χρόνος, Soph. Aj. 604. 


wo mau vor Lob. Erf. und Herin. gegen deu 
Vers surdux las, und es von einem ‚ euyd- 
μας ahleitete., welches für suvouos, Big: 2. 
stehn sollte. u 


εὐνωτος, ον, (90505) mit gutem, sterkem Rücken. 
εὐξαντος, ον, (ξαίνω) wohl gekrempelt. 
εὐξενος,, ον, kon. δύξειψος, (ξένος) gut gegen 
de, gastlich, gastfrey, wirthhar: πόντος εὔξεινος 
hiess das schwarze Meer, seitdem es Griech. 
Pflanzstädte an seinem Klisten gab, vorher ἄξε- 
ψος, das unwirthbare, wegen seiner wilden Au- 
„wohner. - . 
ἐσξεστος, ον, Ep. ἐύξεστος, ἡ, 07, (ξω) wohl ge- 
glättet, wohl polirt, wohl gehobelt od. behauen, 
von Holsarbeiten, die der Stellmiacher, Tisch- 


ler od. Zimmermann abgeputzt, ınit dem. Ho-: 


bei ‘od. sonat einem schabenden Werkzeug ge- 
glättet, polirt, befiauen hat: bey Homer bes. 
vom Wagen und Wagendeichsel, von Tischen, 
Kisten, Badewannen, Krippen, Balken u. dgl., 
er braucht nur die Ep. Form und diese bald 
als dreyer, bald als zweyer Euduugen: vgl. 
δόμεν &) gut od. leicht zu glätten, zu poliren. 
ey Späteru, woll in Holz geschnitzt, von 
K unszarbaiten. j . ' 
δὐξήρανεος, ον, {ξηφαίνο) gut, leicht zu trocknen, 
„leicht weikend. 
ev&oas, ον, Ep. ἐὔξοος, (Ede) == εὔξεστος, bey Hom. 
der nur die. Ep. Form braucht, bes, vom Wa- 
' gen, Bogen, Speersohaft, Speerbehälter, Tisch 
und Zugjoch: aber Od. 5, 237. oxdnaggor ἐῦ- 
&ooy, die wohl ‚geelättere Zinmeraxt, 40 auch 
von glattgeschlifiner Metallarbeit, wiewohl marn- 
che es hier act. verstehn, gut glättend, gut be- 
hauend. “ 
εὔξύλος, ον, (ξύλον) von- gutem od. vielem Holz, 
holzreich. Die Form εὐξυλής, ἕς, ist ZW. 
εὐξύμῥολος, om, Alt. st. εὐσὺμ 
εὐξύνετος, ον, Att. et. εὐσύγετος. 
eräugrog, ον, (ξύδ) ἐξα εὔξεστορ. 
εὐογκέα, 4, der Zustand eines svoywog, vou 
εὕὔογπος, ον, (ὄγκος) ‚von grosser Masse od. Schwe- 
re, grossem Umfang. 2) von mässigem, heque- 
men: Umfang, so dass man es ieicht fassen und 
en, δεν ᾿ 
εὐοδέω, (εὔοδος ten Weg, gute Reise, gutes 
Glück od. guten Fortgang haben, auch im med. 
εὐοδὴής, &, == zvodos, zw. L. b. Hipp. ᾿ 
εὐοδία, ἢ; guter Weg,’ glückliche Heise: übertr. 
guter Fortgang eines Unternehmens, guter Aus- 
gangı gutes Glück. , 
εὐοδιώζω., ἱπ᾿ guten Gang seizen, Subst. svoösa- 


σ ψ Φ ΄ . \ 
IE 9 Wohlgeruch, von 
εὔοῦμος, od, (ὀδμὴ) wohlriechend. . 
εὔοδος, ον, (8065) guten Weg, glückliche Reise 
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labend: von Gegenden und Ländern, ‚wegsam, 


häuslichen Dienste bey 


Frem-.: 
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bequem zu gehu, gut zu bereisen. 2) übertr. 


guien Fortgang habend, glücklich in einem 
Y 


nternehmen, day. ᾿ 
εὐοδόω, διῇ einen guten Weg führen, in dinen 
guten Weg, "zu eiuem glücklichen Fortgang od. 
Ausgaug einleiten. Med. == svoden, LAX. 


τος, Bacchischer jubeluder Anruf od. Zuruf, das 


Lat. evoc. (nicht von δὖ os, εὖ am, wohl ihm! 
wohl dir ! sondern wie εἴα, ıvdr, reiner Na- 
turlaut, juchhey!) - - 

εὐοικονόμητος, ον. (οἰκονομέω) leicht zu verwal- 
ten, zu verarbeiten, zu yerdauen. 

svesxog, ον, (0iXx05) von, init, in einem guten od. 
schönen Hause, gut wohnend: pass. gut od. 
‚bequem zu bewohnen, 2) 'wirthlich, Dio Cass. 
δὲ 


ὦ, (200405) guten od. vielen Wein haben, 


" zum Weinbau taugen, dav. 

εὐοινία, 4, Ueberfluss an‘ Wein, guter Ertrag an 
Wein... ᾿ - 

εὐρίγιστοβ, 07, λοιβή, mit gutem Wein verrich- 
teıe Spende, Orph. " 

εἴοινος, 07, (οἶνος mit od. von gutem od. vielem 
Wein, weisreich, zum Weinbau geschickt. ο, 

svoAßor, ον. (δλβος) sehr glücklich, sebr wolhl- 
habe .ο" “ . ‘ 

εὐῤλισϑος, ον, (ὀλισϑαένω) sehr schlüpfrig, leicht. 
ausgleitend: von einem Hause, baulallig. ' 

os, ον, Gi ‚eicht gr ziehu, zäh. 

evoußpos, ον, (ὄμβρος) reich an Regen. 

εὐόμτλος, ὃν, er gut zum Umgang, freund- 
lich, ‚sanftmiithi 


δ- . . 
εὐομολόγητος , ον, (ὅμολογδω) leicht zuzugeben, 


einleuchtend, worüber man leicht uuter sich 
einig wird. 
εὐόνείφος, or, (ὄνειρος) gute Träume habend od. 


herverbriugend.: 


| södvu&, ὥχος, (ὄνυξ) mit guten, starken Krallen, | 


εὐφατλέω, (evondos) gut bewaßluet seyn, day. 


'svonkla, n, gute Bewaflinung.. 


ἐὔοπλος, ον, (dndor) gut gewällnet, mit guten od. 
schönen Waflen. 2) g 
im Kriege. 


suohTog, 4». (ὄψομαι) gut, leicht, deutlich zu 


sehn, sichtbar. τ 
εὐόρᾶτος, ον, (ὁράω) == ἐΐφπτος. - | 
εὐοργησία, N, Sanfımuth, gute Sinnesart, von 
εὐόργητος, ον. (ὀργὴ) wer seine. keidenschaften, 
bes, seinen Zorn mässigt, saufimüthig, ruhig, 
gelassen, überh. von guter Sinnesart ,' 
ipp. 1058. 
εὐοργία, ἢ, (evogyac) == εὐοργησία. 
εὖ γισεοῦ ον, (ὀργέζω) leicht zornig .zu machen, 
u 


= εὐόργητος. 

εὐόρεκτος, or, (ὀρέγω) ust machend. 2) Ess-. 
Nee (de!ios) leicht zu .‚begre 

εὐόριστος, or, ht zu. uzen, einzu- 
schränken, zu bestimmen. "uam 
menhangend; locker. 


εὔοργος, ον, (ὀργή) = εὖ 


redlich, rechtschaflen kandeln od. gesinut seyn, 
av, . ᾿ ᾿ς 

εὐορκησία, ἥ, das Eidhalten, Worthalten. 
ἐνορκία, ἢ, das Eidhalten, Worthalten. 

suognos, 09, (ὅρκος) eidhaltend, worthaltend: 


überh. fromm düch, . 
Lil > reden, Mes 


" 


ücklich is den Waffen; | 


Valick. 


3) leicht zusam- » 
εὐορκέω, (svogxos) einem Eid halten : überh. fronım, 


Ν 


% 


zn nn _ 
L 
ι 


᾿εὐορνιϑεία und εὐορνιϑέα, ἥ, gute 


προσμῶν, ᾧ 


Evog=Evna 
ep. 188. 283. τὸ svognoy, == εὐορκία. Gegens. 
ἐπίορνο 

εὐάρκωμα, τό, τεῦ nn 

εὐόρκωτος, ον, == εὔορκο 

εὐόρμητος, ὟΝ ὡς Eu) leicht in Bewegung zu 
setzen. 2) ouas) vonwo ıfan leicht auf- 
brechen u gegen den Feind gehn kaun, in 
„Geser Bdig zw ) mi Land N 

sv0gLLOS, ον, ὅρμος t guten Landungs- od. An- 

veus at ro die Schiffe sicher ein. τὺ 
werden können, λιμὴν, 1]. αἱ, 23. Od. 4, 358. 
‚9% 136. Hes. sc. 207. Jac. A. BE 637. 
orbedeutung, 
„von 


ἧς, 1905, (ὄρνις) von, mit, unter günstigem 

ogelflug, guter Vorbedeutung überh. = reich 
au Vögeln, bes. an Hähnen und Hühnem, 
Beyw. der Stadt Tanagra. 


ἀδόροφος, or, (ὄροφος) nrit guter, schöner Decke, 


edachung, Ben bung. 
nnos, (ὅρπηξ) mit schönen Zweigen. ’ 
ἜΧΕ wöhlriechen. 


᾿ ἀφοσμέα, ἢ, = εὐοδμέα, Wohlgeruch. 


εὔοσμος, ον, (ὀσμὴ) = ᾿εὔοῦ os, wohhiechend. 
εὐοσμώδης, as, wohlriechend von Natur. 


‚svoopgarzxds, ἡ, dv, und sudoppnzos, on (ὀσφραέ- 


γὼ) gut riechend, witternd, s 
εὐόφϑαλμος, ον, ᾿ἰδῳϑαλμόρ) ὃ guten od. schö- 
nen Augen, schönäugig. 2) gut fürs Auge, 
dem Auge wohlihuend od, gefallend. 3) gut 
-in die Augen” fallend: übhertr. vernehmlich, 
deutlich, z. B. εὐόφϑαῖμον ἀκοῦσαι, was sich 

„wohl hören lässt. 
$, v, (ὀφρὺς) mit- schönen Augenbrauen. 


u orte, (εὐοχος)ὴ gut halten, gut pilogen, warten, 


᾿ὐοχϑέω, sich im 


fütterr, von Pferden, Xen. 
halten, lenken, ieren. 


finden, Hes. op. 479. wo andre εὐοχέω vor- 
„ziehn, von 


εὔοχϑος, ον, reich, üppig, im Ueberfluss od. Wohl- 


stand, γῆ, fruchtbare Land, ep. Hom. 7, 2. 

‚(wahrsch. von ὀχή, Unterhalt, Speise ) 

840105, 0%, (ἔχω) wohl haltend, festhattend, fes- 
selud, σχῆμα, zum Festhalten bequeme Lage, 
Hipp. 2) festsitzend, ruhend. 3) pass. fest- 
gehalten. 


. φϑοψέω, (εὐὔοψος) gute od. viele Speisen, bes. 


in Leidenschaft zu setzen oder 


Fische häben, dav.- 
svoyia, ἦ, Ueherlus an Speisen, bes. an Fischen, 
„guter Fischfang. 2) (ὄψομαι) gutes Ansehı. 

wos, ον», » (yon) reich an Speisen, bes. an Fi- 
schen, wohlversehn damit. 

εὐπαγής, ἐς, (πήχνυμι) 
"stark, derb, fest un 
Hipp. γαῦς, "Xen. ἐν 

εὐπάϑειω, ἡ N, Genuss des Guten, Wohlleben, Wohl- 
- geyu, Vergnügen, Freude, von 

εὐπαϑέω, sich es wohl seyn lassen, sich wohlbe- 
finden, sich vergnügen od. belustigen, sich ei- 
nen guten Tag machen, Plat. de rep. 1. p« 347. 

2)- leicht leiden, empfindlich seyn, von 


gut zusammengefügt, fest, 
gesund “gebaut, σῶμα, 


| nich: ὅς, (πάσχω, παϑεῖν) leicht Jeidend, em- 


ch, reizbar, von aartenı Kürperban: häu- 
im moralischen Sinne empfindlich, leicht 


ihend, reinbars auch im guten Sinne, em- 


63.2 


εὐπαραγαγος, 09, 


2) gut im Zaum 


eberfluss od. Wohlstand be- | 


hinein gera- | εὐπάροδος, ον, (moı 
᾿εὐπαρόξυγτορ, or, 





Εὐυπα--Ευπὰρ 


pfänglich für etwas, ἀλίάν gestimiat, dazu ge- 
zadiet, αἰοός τι. - 
ΡΞ == εὐπάϑεια, auch im plur, εὐπα- 
Dre Wohlleben, Ηλι. 
εὐπαιδευσία, ἢ, gute Erziehung, Wohlgeaogenheit, 
gute Unterweisung, Ü überh.. das \Vesen eines 
εὐπαέδευτος, von 
᾿εὐπαέδευτος, ον, (παοδεύω) wohlgezogen, wohl er- 
„zogen od. unterriehtet. 
εὐπαιδία, ἡ ἡ. Besitz guter Kinder, Glück am οὗ. 
„ia guten Kindern, von 
eunaug, αἰδος, (παϊς) reich au Kindern, glücklich 
ia Kinderz, viele od. gute Kinder habend, h. 
Hem. 30, 5. Ar. Plut, 639. aber γόνος una, 
guter Sohn. 
εὐπάλαιστρος, 07, (πώλαιστρα) durch die Palästra 
higebildet, überh. gewandt, geübt, geschickt. 
᾿εὕπαλαμος, ον, poat, auch εὐπάλαμνος, (παλάμη) 
geschickt mit der Hand, dab. überh. kunstreich, 
erfinderisch, geschickt, sinnreich. [-vuu} 
εὐπιλής. ἐς, (rain) leicht zu bestreiten, zu be- 
„kämpfen, überh. leicht, Ruhnk. ep. cr. p. 222. 
{παράχω) leicht aus einer Lage 
wieder wegzuführen. . 2) leicht eu verlühren, 
zu verleiten, irrekuführen, zu täuschen, zu hin- 
tergehn. 
εὐπαράδεκτος, 09, (παραδέχομαι) leicht anzuneh- 
men, dah. gtaubh 
εὐπαραέετητος, ον, ἐπα ρωπέομα,) leicht zu erbit- 
ten, zu versöhnen. 
εὐπαράκλητος,, 07, (παραναλέω) leicht zuzureden, 
zu bewegen. 


.1 εἐδπαρακολούϑητὸός, ον, {napaxolovdse) dem man 


leicht od. bald folgen kann, erreichbar, ver- 
'ständlich. 

εὐπαρακόμιστος,. ον, (παρακομέξω) leicht nmebenbey- 
anlühren, ini ren, berzufiihren, πόλες, eine 
Stadt, die le Zufuhr hat, Arist. polit. 7, 
5,2. 2} leicht zu einer Meinung zu führen, 
zu überzaugen.. 

εὐπαραλόγιστος ‚09, (naguloyilouas ) leicht zu 

sure 9azos, ον, (nagauvdsonas) leicht zu be- 
Zu erhitten, zu trösten. [-vu-- “} 

εὐπάραρς ? ον, Dor. st. εὐπώρηης, = εὐπάρειος, 

οἰ “νυν 

εὐλαράπειστος, ον, (ϑαραπείϑω) leicht zu bereden, 
„zu verleiten. nid) eich 

εὐπαράπλους, ουν, (π &} woran man ε 
und ohne Gefahr zegunid) m kann. 

εὐπαρατύπωτος,, ον, (nagarunde) leicht zu verprä- 
„gen, zu zu: verfaälschen. 

εὐπαράφορος, ον, (παραφέρω) leicht mit fortzu- 
reissen, zu verleiten. 2) leicht ausser sich ge- 

‚ rathend. Boos) ὃ ἃ; be 

εὐπάρεδρος, ον, (πάρεδρος) beständig, emsig , 

ar lich dabey ὁ itzend, wie assidues, N. T. 

‚sömdguog, ον», (παρειά) schönwangig. [- ὁ - ἢ 

εὐπαρείςδῦτος, ον, (παρειςδύω) woneben man. 
leicht hineinkommen kann, 

εὐπαρήγορος, ev, (nagnyagse) leicht zuzureden, 


zu trösten. 






‚sundgdsveg, ον, (παρϑένοι) reich an Jungfraun: 


gute, glückliche Jungfrau, Ἄρτεμις, Kur. vgl. 
εὔπαις. 
05) Jeicht zugänglich. 


“eährn) Ieicht zu reinem. 


d 


, Φύπεκτος, ον, τὸ εὔποκος. 


“ μδυκοπαβμῦφος, 
εὐπάταγος, ον, (πάταγος 


, . Frauen: 
, εὔπεπτος, 


Eunao—Evne 
εὐπασύρμητος, ον, (παρορμάω) leicht in Bewe- 


„gung au setzen, . FR ’ . hend a 
ενπ 7) ὉΨ leicht darreit wil- 
\ πάφοχος. Ἄνω, ω) ᾽ 


sundpügos; ον, (ἀαρυφὴ) mit einem augewebien 
bustes Saum οὐ. d, dergleichen Kleider von 
sehr feinem u. dümen Tuch die Vornehmern 
trugen, .dah.  sundgwpos, diese Vornehmern 
selbst, wie bey den Römern die proatextati 
nach der foga prastexta genannt waren Vgl. 
φοινικοπάρυφος,. χρυσοπάρυφος. 

ἡ sehr rasseind. [- υὧὦ] 


ein 10, 0, (τ oehter eines edeln Va- 
- ters, Hom. Beyw. r Ilelena u. Tyro:« überh, 
. einem edeln Vater angehörend. 


εὐπάτητος, ον, (nerdw) leicht zu betreten: viel 
„od. oft betreten. [-υ- 
εὐπατρίδης, ov, 6, (nazıig)-von einem edeln Vater 
od. von edein Ahnen ebstanımend. 2) in Athen 
bildeten in den ältesten Zeiten die εὐπατρίδαι, 
der Geburtsadel, die erste Volksclasse,, wie die 
γεωμόροι die zweyte, die δημιουργοὲ die dritter. 
in den Zeiten der ausgebildeten Deinokratie 
blieben den Eupatriden, wie den Patriciern in 
Rom, die Priesterwürden und die Besorgung 
religioser Gebräuche und Handlungen. 
εὕπατρις, ıdos, 6, ἧ, (mag) von einem guten od. 
„ode Vater, von edein Frag } 
εὐπάτωρ, ορος, = das vorherg. [-v-) ᾿ 
φύπάχης, ἐς, (ταχὺς) sehr dick, gehörig dick. 
εὐπέδιλος, ον, (πέδιλο») mit guten, schönen Soh- 
len od. Schuhn, schnellfüssig, Ἶρις, Put. 
εὐπέδιος, ον, (πεδέον) mit gutem Boden. 
εὔπεζος, ον, (πιέξα) schönfüssig. . 
οὐπείϑεια, A, (εὐπενϑῆς) Folgsamkeit, williger 
Gehorsam. - ' 
εὐπειϑέω, willig folgen, gehorchen, gehorsam 
„seyn, Ὁ. dat. von . 
εὐπειϑής, ἐς, (πεέϑομαι) leicht od..willig gehor- 
chend, folgsam: leicht zu überseden, leicht- 
gläubig. 2) act. leicht überredend. 
αὔπειστος, 09, das vorherg. 
eumeläyns, ἐς, (ndlayos) 
re, zw. L. Ὁ. h. , 
εὐπελέκητος, ον, (πολεκάω) mit der Axt leicht zu 
bearbeiten, leicht zu behauen. 
εὐπελής, ἐς, (πέλω) leicht, zw. 


mit einem schönen Mee- 


εὐπόμπελος, ον, (due) gelind, sanft, Assch. Ge. 
„geus. δυςπέμφελος. 

evadedepos, ν᾽, {πιρϑερός ) einen guten, edeln 
Schwiegervater haben 


εὕσεπλὸς, ον, (πέπλος) mit schönern Obergewande 
od. Schleyer, Hom. Beyw. schöngekleideter 


ον, (πέττω) leicht zu verdanen. 
εὐπεριάγωγος, ον, (περιάγων leicht herum zw füh- 
ren, zu treiben, zu wenden. 


:sumwsgealgstos, ον, (περεαιρέω) leicht ringsum weg- 


- φὑπερί 


zunehmen, 'ahzun en. 


Pe en das πε od. leich 
“ὐπερ ς, 09, (περιγράφω) gut od. leicht um- 
schrieben , umgrenst eich: zu begrenzen, zu 
beschreiben, in einer Figur derzustellen: von 
tem οὐ, kleinem Umfang, ποῦς, ein kleiner 
uss von schönem Umriss: von gehörigem 


ἈΝ 


--: 
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‚SUNEQIKOR LOG, 9», (πε 


Evns—Evnı 
εὐχερϑραυσεορ, ον, {περιϑραύω) leicht herum 


„zerbrechend. In 
δὐπερικάλνπεος, 09, [καλῴπεω ) leicht zu verhül- 
‚ten, zu verstecken. . 
one) alle Umstände und 

„Weitläuftigkeiten ebschneidend. 
εὐπερέληπτος, ον, (περιλαμβάνω) leicht zu umfas- 

'„seu, nicht sehr ausgedehut. . ᾿ 
«ὐπεριόριστος, ον, (περιορίζω) leicht zu umgrenzen. 
εὐπερέπ ‚or, (περιπαξέω) leicht herumschreitend. 
φὐπερίσπαστος, ον, [περισπάω) leicht herum oder 

„herum weg zu ziehh. 
εὐπερίσεάτος, ον, {περεΐστημι) zings umstanden,' 

„leicht zu umzingeln, ' 
δυπερέτρεπτος, 09, {περιτρέπω) leicht umzukeh-- 

‚ren, umzuwenden, umzuwerlen. 
εὐπερίφωρος, ον, (περίφωρος) leicht zu entdecken. 
εὐπερέχῦὕτος, ον. (περιχέω) sich leicht umher er- 

iessend od. verbreitend. 
εὐπέταλος, ὁ», (πέταλον) schünblätterig. _ 
οὑπέτασϊξος, ον, (πετάννυμι) leicht auszubreiten, 

„auszuspannen. 
sunezssa, ἢ. Leichtigkeit, Leichtigkeit ortwas zu 

erlangen, 2. Β. τρορῆς, wie εὐμάρεεω. 2) Leicht- 

‚sinn: von 
εὐπετής, &s, (πίπτω) leicht, bequem, angenehm, 

leicht od. im Ueberiluss vorhanden: das adr. 
steht wie das deutsche leicht bey Zahlaugaben, 
ἑξανοφίους ἀμφορέας εὐπεεέως. χωρέει τὸ χαλ-- 
ansov, δὲ fasst leicht Goo Maass, Hdt, 4, 8ı.. 
a) leichisinnig. 3) die urepr. Bdig, gut fal- 
dend, hat sich b. d. Raet. erhalten, bey denen - 
durch εὐπετές der gute Fall, der Rhythmus, die ’ 
leichte und bequeme Bewegung eiues Rede- 

; satzes bezeichnet wird, dene cadens, Schaef. 

„Dion. comp. p. 310, 
εὐπετρος, ὁ», (πότερα) mit od. vonguten, schünen, 

„harten Steinen, 
δὐπεψέα, ἡ, (ndızo) gute, leichte Verdauung. 
zunnyis, ἐς, (nnyvyum) = das folg., bey liomer 

nur Einmal, Od. 21, 334. ξεῖνος μέγας ᾧδ᾽ εὖ- 
᾿πηγής, gross und von kräfiigem, gedruuguen 

„örperban, u stamınhaft. 
δὕπηκτος, ον, | ) gut zusammengelfü 

wohl verbunden. feit, ‚bey. Hom, stets. Beyw' 
ven Wohnungen, Häusern und Gezelten, us- 
yagov, Yalapos, κλισέη,. bes. in der Il.: überh. ' 
stark, derb, ἔδει. ‚wohl ehaut, zuch von kräfti- 
gen und festen Körperbau, s. εὐπαγής, εὐπηγὴς. 
Von flüssigen Dinger, fest zeronnen ᾿ fest ge- 


froren. 
εὐπήληξ, ἡκος, (πήληξ) gut- od. schöngehelmt. 
εὐπήμαντος, ον, (nnualve) leicht au beschädigen. 
εὐπηνος, ον, (πήνη) gut od. schön gewebt. Ὁ 
sunnsia, ἡ, (εὔπηπτος) Festigkeit, 
εὔπεχυς, νυ, (πῆχυς) mit schönen Armen οὐ, Elln- 
gen. . 
εὐπίδαξ . ἄκος, {πίδαξ) yuellenreich, saftreich» 
Ἰγύμφαι, Quelluymphen, Crinag. ep. 7. {Jota 
lang. J σ΄ j 
zunidse, = εὐπειϑέω, von .. 
eunidng, ἐς, = εὐπειϑής. ΄ 
εὐπίνεια, 9, die alte, einfache, kräftige, schmuck- 
lose Schönheit, bes. im schriftlichen Ausdruck, ” 
won Aber, ad erenn., 4 ER Wi obsoletus " 
ı heisst, der ernste un irdige Stil, wie er 
sich. bei. bay den ältem Griechischen Pro- 
2 


4. 


” Evsı—Evn)k 


vn, w. m. 8 


εὐπινής, ds, (πίνοςλ eißentl. schön od, stattlich in | sun 
dem Fetfglauz des Oels, mit dem die Ringer 
sich salbten, πένος, wie ἐλαιοπινής, dah. wie 
Ar. Nuh. 095. λειπαρὸς καὶ εὐανϑὴς ἐν γυμνα- 

- σίοις, od. λυιαρὸς ἐκ τῆς παλαίστρας, blühend 
in Kraft u. Gesundheit wie ein Turner: überh. 
von der kraftvollen, mäunlichen Schönheit ei- 
nes auf dem Turnplatz ausgebildeten Körpers: 
weil den Turnplatz aber nur Rreygeborne be- 
‚suchen durften, erhielt das Wort auch den Be- 
if der durch die Turnübungen gewonnenen 
edrungenheit, Kraft und Gewandtheit ἤρα 

en 
Maune zukam: überall ist es Gegensatz (der 
weichlichen, üppigen, schwelgerischen Schön- 
heit, des μαλακόν, τρυφερόν, ὕγρόν. 2) mit dem 
Rost des Alterıhums, der aerugo nubilis üher- 
die dem Glauz des Metalis einen mil- 
dernden Anhauch, χνοῦς, giebt, und von den 
Alterıhumskennern bes. an eheruen Gefässen 
geschätzt wird: dah.-auf den 

‘ schriftlichen Ausdruck übertr., von alterthüm- 
lieher Kraft, Würde, Einfachheit, Schmucklo- 
'sigkeit, Gediegenheit und Strenge, wie sie sich 
vorzugsweis bey den ältern Griech. Schriftstel- 
lern fanden, iu Gegens. der geleckten, sophi- 
stischea Zierlichkeit eines Lysias, Isokrafes u, 
29. 


«deln und. festen Anstandes, der . dem 


zogen, 


. und an Münzen 


a. Späterer, Schuef. Dion. comp. p. For. 
vgl. εὐπίνεεα und ἀρχαιοπενής. τ “.} 
εὐπιστία, ἡ, Zuversicht, ‘Vertrauen, vom 
εὔπιστος, ον, (πίστις) leicht zu glauben, gluub- 

haft. 2) act. leicht glaubeud, leichtgläubig: 


von gutem Glauben, vertrauend, zu versichglic . 


3) τς εὔπειστος, εὐπειϑής, leicht gehorchend, 


folgsam, ergeben, getreu. ᾿ 
οὐπίων, ον, (πίων) sehr fett. [---} 
οὐπλᾶνής, 
heramspürend, 
εὕπλαστος, ον. (πλάσσω) gut 
‘ leicht zu bilden: 
od. ersennen. ΄ 
οὐπλᾶτης, ἐς, (πλάτας) sehr breit. 
εὔπλειος, a, ov, (πλεῖοςὶ 5802 voll, wehl gefklit, 
“πήρη ἐϊπλεέη, Od. ı7, 467. . . 
. φυηλικῆς, &, Ep. εὐπλεπής. (πλένω) == das folg. 
ὀύσανοε, δέφροι, Ih 2, 449.23, 436. beydemal 
in der Ep. Fornı, ebenso Hes. se. 506. 370. 
εὔπλεκιος, ον, Ep. ἐΐπλεχιος, (πλέκω) gut oder 
schön geflochten, σειραί, gut gedrehte Stricke, 
2, 25, 115. δῆρρος, wohlgellochtiner Wagen- 
stuhl, dessen Seiten aus Flechtwerk bestanden, 
Il 23, 335. hier m der Ep., dort in der gew. 
Form: später bes. von gellochinen Körben, 
Stricken, Netzen. 


gut nachge 


“ὕπλευρος, ον, (πλευρά) mit guten, starken Seiten, 


‚ bes. von guter Brust ed. Lunge, bona latera 
hubens. . | εὖ 
εὐπλήϑω, & L. st. εὖ πλήϑω. . 
εὔπληπκτος, ον, (ιλήσδω) leicht zu schlagen. 
’ εὐπλήρωτορ, ον, (πληρδωλ) gut gefülkt, leicht zu füllen. 
εὐπλοόω, (εὕπλοος) gut, gkieklich ıchifftv, dav. 
«ὁὔπλοια, ἥ, Jon. u. Ep. εὐπλοέη, gute, glückliche 
-  _Sehilffahrt, IL 9, 362 ᾿ 
οὐπλόΐμος, ον. glücklich schiffend, - Ä 
ι sunloxäig, ἔδος , (πλόκαμος) sehöugeloekt, wie 
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ἐς, (πλανάομαι) gut herumschweifend,. 


gchilder:" gut oder 
ildet, gut erdacht 


᾿ ευπόρευτος, ὁ», 





Ἐνπλ-- Ενπο 


εὐηνήμις ε det: "bey Kom. zur im der Od. 2. 
„119. 19, 942. ἐὕπλοκαμῖδες Ayasal. 
λύκάμος, αν, (midnauog) weahlgelockt, sehr. 
| gelocke, oft bey Homer, aber stets im der Ep, 
'orm einideepog und als Beyw, von Fraues, 
sowohl von sterblichen, ala von.G bes. 
der Eos und Artemis und den Nyasphen: hey 
Spare aueh von Knaben und Männern, z.B, 
osch. ı, 12. 
εὔπλοπος, ὃν, (πλέκω) em εὔπλεκτος. " 
εὕὔπλοος , αν, οὕπδους, (πλέω) leicht zu be 
sehiffen. 2) gut od. glücklich achiffiend. 
οὕπλουτος, ον, (πλαυτόω). sehe. reich. - 
εὐπλύνής, ds, (πλύνω) wohl gewaschen, gun pe 
waschen, rein, gepös, Od. ὃ, 392. 425. u, song, 
stets in der Ep. Fomı ἐϊπλυνές. 
εὔπλωτος, 09, πλώω ) τῶς εοὐπλόϊμος. 
οὐπνενσεία, n, beiehtes,. freyes Athemholen, von 
εὔπνενστος, ον, (πνέω) et, leicht, frey Athen 
᾿ OleAd, “ x. 
εὕπνοια, 9, leichtes, freyes Athmen,, wie simur- 
στία. 2) guter Lultzug, gut .durchwehte, ἰαΐ 
tige Gegend. 3) Wehlgeruch, von 
οὔπνοος, or, 2882. εὔπνους, (ud) gut, leicht, frey 
huaend, wie εὔπνουσεως, starken ‚Athem, ὅπ 
Lunge habend.. 2) gut zum Einathmen, ἀήρ: 
auch ven Gegeuden, gut durchweht, lufig, 
. „gute, gesunde Luft habeud. 3) wohjriechend. 
᾿εὐποδία, ἧ, (εὔπους) Güte, Stärke der Füsse. 
εὐποιέω, (εὐποιός) gutes ihun, wohlthun, c. acc 
. dav 


_ „‚pors 0 \ 
εὐποιμαικός, ἡ, dv, gem, gewölinlich ‚gutes thueud, 


„wohlthuen , 
οὑποίητος, ον, (ποιέω) wollgemacht, gıst od. hör 
gearbeitet, olt bey Hosm. von Arbeiten in Ne- 
tall, Holz, Leder, Zeug: er hat auch ein iem. 
εὐποιήτῃ, 11. 5, 466. ı@, 686, im der Od. istes 
aber zweyer End. Od. 3, 434. 
ὑποιΐα, ἥ, (εὐποιός) Wahlthätigkeit. | 
sunolsikos, or, (ποικίλος) sehr bt. 
εὐποιός, dv, (ποιέω). woblthuend. 
εὔποκος, ον, (πόκος) mit, ‚guter od. vieler Wolle 
εὐπολέμητος, ὃν, (πολεμξῳ) leicht zu bekriegen, 
zu überwinden. -, ". . | 
εὐπόλεμος, ον, (πόλεμος) gut, tüchtig „ glücklich 
im Kriege, ἢ. Hom. | 


ες 79. 3. | 
εὐπολιόρκητος, D>, (πολιορπέω) leicht zu belagern, 


zu erobern. . 


schönen Sıadıan. 


εὔπομπος, ον, (πέμπω , 
"geleitend, hes. b. τὰ τω Φ 4" 
ὑπόρε 8», (πϑρεύω) gus, ‚leicht. gehend, | 
εὐπορέω, (εὔπορορ) Mittel, Vermögen, Ueberfus 
. an eiwas haben, m. d. gen.' der Sache, sul 
dessen Spätere auch dem agc. brauchen. Ne. 
‘wohlhabend, vermögeud, bemittelt seyn, ver 
„mögen, auch zuw. in dieser Big im ac | 
φὐπόρϑητος, ον, (πορϑέω) leicht zu zerstören, = 
"verwüsten.. 
εὐπορία, ἡ, (οὐπορέω) Mittel, Hülfsmittel, Verm 
en, Nacht, Kraft, Gelegenheit, natürliche An-. 
age wozu, ın. d. gen. dah. Vermögen, Reidr 
thıum, Besitz: Leichtigkeit etwas auszuführes: 
bes. leichter γος, bequeme Reise, Xen. | 


φ ᾿ 


® ζω, 1. st. εὖπο 


μα β 
εὐπόψυστος, 07; (πορέζων Inieht μετυσγκυκονδοι, 
ΜΝ 


᾿εὔπολες, ıdos, ἥ, (πάλες) .stadweich, mit ραίεα οὐ, 


glücklich führend ον, 


f 


Evno—Evne 


Beicht, "bald, ohne grossen Aufwand zu heben: 
, τὰ indie, verst. φάρμακα, wohlleile Haus- 
mittel. 


εὔπορος, ὅν, (πορέω) leichtss Gan leicht ge- 
heat, gut a uem zum G ἐπὰν leicht gang-; 
bar, ὁδός, Xen. 2) Mittel und Wege wozu 


findend, bes. zum Erwerb und Unterhalt, sich 
leicht heileud ‚ sich leicht aus einer Verlegen- 
heit reissend : bemittelt, vermögend, wohlha- 
bend: im Ueberfuss vorhanden, häußg. , 

εὐποτμία, ἢ, glickliches Loos, von 

en or, (πότμος) von glückliebem Koom, 


„glüg 

εὕποτος, ον, (ποϑόν) gut, leicht, angenehm zu 
„trinken, : ar, Aesch, 

εὔπους, ποδος, (ποῦς) mit guien od. schönen Füs- 
„sen, gut zu Fusse, schnellfüssig. 

sunguyin, c= εὖ πράσσω, glücklich leben, glück- 
„lich seyn in einem Unternehmen, dar. 

sungaynum, τό, glückliches Unternehmen. 

εὐπρῦ Er, %, ἰπρᾶγος) glücklich lebend, glücklich 

Handlun en οὔ, ehmungen. 

| εὐαρῶγία, ἧ, Glück in Handlungen οὐ; Unterneh- 
mungen, Glückseligkeit. 

οὕπρακπιος, ον, ἐποίσρω) leicht. au thun, ausin- 
führen, zu bewirken, zu erlangen.“ ᾽2) sich 
wohl befindeud, glücklich. ([-v]) den . 

εὐπραξία, ἢ, Glück. in Handlungen od, Unterueh- 


[---v], 


mungen. 2) sitllich „Brent Handelun, tugendhaf- |’ 


tes Leben, Xen. [--v-] 
süngaßıs, ἧ, past. οἱ. εὐπραξία, 9, Assch. [-- ) 
εὐπράσσω, £. L. st. εὖ πράσσω, 8. indess εὐπρήσσω. 
. εὔπρεμνος, ey, (πρέμνον) mit gutem Stanınıe, 
εὐπρέπεια, N, taund, ' 
Schünhsit. 2) der einer Sache gegebue An+ 
schein, scheinbare -_Aeh \ gtschickter | 
„Vorwand, Beschöniguug, von 


Φὐπρεπής, de, (reine ) wohlanstindig, wärdig, 


schicklich, geziemend, schön. 2) scheinbar, 
wohl in die Augen fallend, hervorsischend, 
„@eutlich. 
| οὕπρεπτος, on, = εὐπρυπής, 4. Aeseh... 
᾿οὔπρηκτος, on ion. st. εὔπρακτὸς. 
εὐπρφήασω, dav 
besorgtei, ern teten ein jegliches wohl, Od. 
ἃ, 480. — ‚In der Bdig sich wehlbefinden, 
wird εὖ πρήσσω, lon..st. εὖ πράσσω, getrennt 
geschrieben. 
sungnoses, ον, (πρήϑω) leicht od, stark. entzündet, 
heitig. angefacht, δὺύπρηστος Kür, das heftig 
erregte Weha des. Blasebalgs, .ll. 8, 471. wo 
andze. os. in act. Bdig nehınen, het aufachend, 
᾿ emtzündend. 
εὔπρισταρ.» 09, ( nein) gut, herr leicht gesägt, 
gespalten, zu eägen,. zu 
φοσιέρετος ; or, (εροαερέω) echt od. bald ge- 
ET von sehnellgelasstem od. guten. ad ge 
za, Willen. . 
sun τοὶ;. 0%, (προορήω) leicht vorberausehn. 
οὔπρ 2 9»... 
an Θ 
ge or; ; = εὐπάρε εὖρος, N 
εὐπροςηχορία, μὴ an 
„Ereundlichkeit, v 
.0g0%r. 0%, . ἴαφος 
zureden, dah. ges ächig umgäuglich, gerellig, 
feaundlich, affabilis, Ὗ ch. Bipp- 96. 


ί 


1... 








Würde, Schicklichkeit, 


᾿εὔπρυμνος, ον, (πρύμνα) mit gutem, woh 


onev ὅκωστα, si achten, f 
ἡσσεσκῶν 10, sie ma Ἴ Μῶν 8 


ὑπρορδέχομαι) -wohlannehmbar, ἢ ᾿ 





.T. 
keit, Umgänglichkeit, |. 


ηγορόδο) τὼ od. keicht anı- 
ἔχ 07, ui waizenreich.. 





Ἐνπρ---Εὐπν 

εὐπράςϑετος, ον, (πφοςεἰϑημι) leicht an- ὁ, κα: 
gesetzt, sich διηδοιζειά, 

σὐπρόφξζεος, ον, (modseyu) leicht anglnglich, wor 
vor man sich nicht fürchtet. 

εὐπροςόδιυτος, οὔ, (προςοδεύω) == des τοῖς. 

εὐτιρότοδης, „er (πρόςοδος) von guten intei, 


„einträg \ 

εὐπρόρςοιστος, ὃν φ leicht herbeyzuschaf- 
Ten. 2) vom Me er sich leicht nähert 
kann, zit dem sichs gut umgehn, sprechen, 


verkehren,. handeln lässt. 


‚| εὐπραςόμιλος, oy, == εὖ 
εὐπφορόρμιστος, ον, (ngosoguiin) gut, bequem zum 
en. od. Eiulaufen. 

εὐπρόςρητος, ον, und. εὐπράρῳϑεχατος N oe, = eur 
᾿ προφζήγορος. 

εὐπρόῤρφορος, ον, (πφορφέρω) gut heraushriugend, 
hes. im.-Sprechen, ἐν τῷ ἐβυβαίων φωνῇ sing 

- Φορος ἐν λόχοις, der sich der- Römischeh Spra- 
che im Reden „unit Leichtigkeit zu, bedienem' 
„weise, Hdn. 8, 3 2 7. 

εὐπρόρῳὔτος, ον, (menspin) leicht anwachsend. 

süngosenia, #, schönes Gesicht; gules Ansehn, 
„guter Auschein, von 


εὐπρόςωπος, ον, (ngdsumor) mit gutem, schönem, 


glückverkeissenden, heiterm Augesicht τ᾽ "mit 


schöner Larve: von guiem Ansehun od ‚, An- 
„sehein, scheinbar, 
εὐπροφάσιστος, ο»υ( ᾿φασέζομαιν leicht γοῖζας- 
schützen, zu gutem Vorwand diewend. 
σύὐπράφορος, αν, (προφέρωλ leicht worzubriugen, 
. „NUSZUBPFEC 
νμεὐπρυμνῆς, ἐς, (nobuve) ; χάρις, Aesch. Sup. 100%. 
wird veu wehlgesicherten; , wohlgesc Utz 
‚äusseru Anstand erklärt. 
röbien 
ἴθι od. schönv£rziertem Hintertheil, nt ἡ" "2 
4 448. 


εὔπτρως ς, 07, (πρώρα) mit wohlgebshtem δοδιῖν- ᾿ 


: verdertheil, gutem Schiflsschnabel: übertr.. = 
εὐπρόρωπος. 

εὔπταιστος, ον, (mad). dem Austöse ausgesetzt, 
leicht Anstoss gebend: übertz.. schlü pfrig, trügz 


WUTERE Kr οὕ... un ᾿εὐπτέρῶγος, ov, (πτερόν, πείρυξν 
wohlgellügelt, schnell: übertr, γυνίῶκις en 
in ko ehälatternde , hochadlige Weiber , Ar.. 


εἰπεηνίσἦ, (πέταμα) Leichtigkeit, Fertigkeit im. 


Imaalen, ον, (mosdo) leicht zu scheuchen, 
ὑπτόλεμοας, 07. poel. st. εὐπόλεμοσ. " ‘ 
ee or ον, ἱπτόρϑορλ mit vielen. od. schfnem " 


οἰκο ἢ ἥ, ” Schönheit des Hintern, om 
εὔπῦγος, ον, (πυχήλ mit schönem Hintem, wie: 


πυγος. 
᾿ὐχιυδάκοιος, Ir Ουΐνδα zit guten. Boden. 
u f--v- 
εὔπυργος, or, (πύρχος) wohlgeihürmt‘, ii vielen: 
od. guten Thürıuen‘, Beyw. bofestigter Stadte,. 
also von den Kenstkiürzmen., Ῥροίη, Il. 7 γι.. 
«όλες, Hes. a0. 
Br er, ᾿{πυρόφορσ reichlieh Waizem 


i 


.  .edgadduuye, 1705, (ῥαϑάμιγξ) viel, stark tröp- 
ὶ lud. 
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᾿εδαύρωτος, ον, {πυρδῶ) teicht zu entzinden, glü- 
hend zu en. [-ο- ὦ] ἷ 


, εὐπώγων, ον, geil. ὠγος, (πώγων) mit schönem, 
starkem Barte. 

 εὔπωλος, ον, (πῶλος) rossreich, eigeml. fohlen- 
reich, viele od. schöne Rösse habend od. her- 


‚ " vorbriugend, bey Hom. stets als Beyw. von llios. 


So 
aögui, ai, der eiserne Beschlag der Wägenachse, 
* an dem das Rad.sich reibt. f ER 
᾿εὑράμην, part. εὑράμεγος, st. εὑρησάμην, aor. med. 
ke, b. (ἀν Alexandr. rad Spätern. “ 
᾿εὐράξ, adv. von der Seite her, seitwärts, Il. 11, 
- 351. 15, 541. (nach Damm von πλευρά st. πλεὺυ- 
“ΠΤ ράξ, au Ben τον τ ΠῚ ρθη; οι 
SORT . ἐὐῤδαφής, (ὁάπτω) wohlgenäht, 
A  Foool, Od. 2, 354. 380, beydemal 
"in der Ep. Form: überh. wohl verbunden, wohl 
BUSAIIDERBENNEN: 
᾿εὐρεής, ἐς, EP. ἐὐῥῥεῆς, (080) schönfliessend, reich- 
ich Siessend: Homer hat nur den Ep. gen. 
ξυῤῥεϊος πόταμοῖο, zegz. δὐδ΄ ἐὐῤῥεέος, 1]. 6, 
508. und sonst in der [}.,. in der Od. kommt 
das Wort anseht vor: vgl. φὐρείτης, εὔρειτος; 
" φὐρείων, εὕροος, εὔρυτος. a 
sd ἐν, inf. πος τον τὸ εὑρίσκω, Ep. εὑρέμεναϊ, 


ΟἿ. Ἢ 
εὐρέίτης, οὐ, 6, Ep. ἐϊῤῥείτης, (δέω) schön oder 
: eichlich fliessend, ne 34. Od. ı4, 257. bey- 
‘" . demal in der Ep. Form, 8. εὐρεής. 
εχὔρειτος, ον, Ep. ἐύῥῥειτος, = εὑρεέτης, Ap. Rh. 
augslan, us ον, Ep. ἐνῥᾷῥείων, = sügens, Chri- 

stod. 508. 
"εὕρεμα, τό, (εὑρίσκω) — εὕρημα, Fund. - . 
augsasinsıe, ἡ, das Wortefinden, Wortemachen, von 
"sdgsiensu, Worte finden, Worte machen, von 
’ εὑρεσιεπής; ἐς, (εὑρίσκω, ἔπος) Worte leicht aus- 
Findend , viele Worte mach“nd, überh. = das 
 pros. εὑρεσιλόγο. ΄ 
εὑρισίκἄκος, ον, (εὑρίσκω) das Böse erfindend, 
" Urheber des Bösen. . . 5 
* εὑρεσιλογέω, ( εὑρεσιλόγος ) Worte, Gründe, Be- 
"weise, Gedanken erfinden od. ersinnen, um et- 
, was zu erklären, zu beweisen, jemandem zu 
antworten, ibm etwas vorzuspiegeln: überh. 
ersinnen, erzählen, av. e 
εὑρεσιλογία, 7, Geschicklichkeit im Erfinden. von 
orten od. Gedauken, um etwas zu beweisen, 
- zu beantworten,‘ wahrscheinlich zu machen, 
- voPzuspiegeln: der Beweis, der Grund selbat. 
᾿εὐὑῤεσιλόγος., ον, (εὑρίσκὼ, λόγος) Worte dd. Ge- |- 
dauken leicht ausfindend od. ersinnend, um et- 
"7 as χὰ beweisen, zu beantworten, jemandem [΄. 
etwas weiss zu machen, etwas zu heschönigen, 
 Weitläuftigkeiten machend, Ausflüchte, Pfifle 
"md Koifle ersinnend. ' 
εὑρέσιος, 6, Beyn. des Zeus, der Erfinder, als 
“- Wörsteher der Erfindungen. 
εὕρεσις, ἦν (εὑρίσκω) das Finden, Erfinden: Er-| 
Er ndung. " ᾿ ᾿ : δ ; ὶ ἢ 
εὑσεσίέεχνος, 09, (τ ἢ). Künste erfindend,. 
"εὗὑρέτης, ev, ὅ, (εὑρίσκω) Erfinder.. Fem. εὑρέτις. 
sboesunds, ἡ. ὄν, erfinderischh Ο᾿ % " 
.“ εὕρξέις, 9, Erfideriun. ὃ 
εὑρετός, ἡ,- ὄν, gefunden, erfumlen: zu finden, zu 
- erfinden. nz 


. 
δι! 
εὑρησιλογέω, τ εὖὗθεσ 
εὖ 


εὕριν, ἱνὸς, und εὕσινος, ον, (Hl) mit guter Na 


ebpivos, ον, (ῥδενόν) 
en er 


εὐρτπώδης» ες, Eu 
᾿ -übertr. unbeständig , veränderlich,, wetterwea 


disch. | 
ἐδ tal fat. εὑρήσω, ΄ 
. dal 


'Lept. p.'2r6. Jar. A. P. p. 880, aor. pass ἐν 


᾿ς Evae—=Evp: ’ 


εὑφέεῤῥια, ἥν τς εὑρέτιξ. . ἊΝ 
εὕφετρον, τό, Finderlohn, Fundgeld. 


€ 


εὕρηκα, perf. zu süploxe. 
εὕρημα, τό, seltner 
. ne, der Fund, guter 


ὕρεμα, (εὑρίακω) das Gefuni 
und, unverhoffter Gewin, 
εὕρημα εὕρηκε, er hat ein ünverhofltes, unre 
dientes Glück gehabt, Hdt. 7, 10, 4. εὕρῃμ 
nosigdal τι, etwas für Gewinn od. Glück au 


᾿ sehn, Xen. .2) das Erfundne, die Erfindung. 
εὐρημοσύνη, ἥ, Wohlredenheit, von 
εὐρήμων, ον, (ῥῆμα) wohlredend, gut od. cu 
- sprechend. 


εὔρη», os, und εὔὕρηνος, ον, a ἐϊῥῥηνος, (om 


reich , viele od.. gute: Schaafe habend, 
ρησιεπής, ὅς, = εὑρεσιεπής, Pind, u. Ar. 


# 


ones, = εὖ; εσες.. 
Eu 
εἰ! 
εὑρήτωρ, οροςν 


ρήσω, Tut, zu εὑρέσπω, ἢ, Hom. Merc. 302, 
ρητος, 0%, (δῆμια) gut gesagt, gut erzählt. 


, 5 εὑρέτης. 


τὸ 


εὕριζος, ἀμ (ol) mit guter, schöner, stan« 


vurzel. 


mit guter Spürkraft. ” 

t.von Leder’ verlertigt. 
uripides, bek. männl. Eige 
name, der von εὔριπος abgeleitet wird. 2) ὦ 
Wurf im Würfelspiel von 40, nach einen At 
ner dieses Namens, der unter den Vierzig Mir 
nern war. [--u-] dar. 





Εὐριπιδινῶς, adv. nach Euripides Art, in seine 


ache, Ar. :[- -vu-] 


εὐρέπιστος, ον», (διπέζω) Leichtzu bewegen, schwan- 


kend, leichtsinnig, Cäc. f 


= »» α» ἢ, 1 


euginos, d, jede Meeremge od. Meugogen, in da 


sich der. Wechsel zwischen Ebbe .und Flul 
Pens run muacht: die Griechen ve 
standen unter vorzugsweis die M 
durch die. die Insel Eyboea vom. ee 
getrennt ist. . 2) überh. Wassergang, Wan 
leitung, Canal, Schaef. Long. p. 528. 8) übern 
ein unböständiger, wwetrerwendischer Mens 
der sein Wesen so schnell und olt wech 
als sich das Wasser in den Moerengen äude: 
(wahrsch. von εὖ und ῥέπτα,  διπίζω) dar. 
od. mmeerengenartig: bei 





f. εὕρηκα, aor. εὗρ 
at. εὑρέ, inf. εὑρεῖν, δον. nıed. εὐρόμῃ 
bey Alex. und Späterm εὑράμην,. Wu 





ἐθήν, sehr selten. mı. d. Augm. ηδρέϑην Ad 
τον, εὑρετός. ' Homerisch ist Be ach, u 
med., jedoch der-letztere viel-selmer: das 


iu 
“ hat der ἄγων, Honı.'Merc. 302. — ı) finde 


antrefflen, oline dass man danach fi 
sucht hät, durch Zufall erlangen od. tele 
von Personen und von Sachen, bey Ho. = 
von Personen: übertr.: μὴ ἐπίσπαστον 1 
εὕρῃ. dass er kein selbstzugezognes Unglid 
finde, dass er nicht ‚anversehens hinein gerali 
Od. 24, 462. ebenso κακὸν εὕρετο, er fand 

ein Unglück , zog es sich unrersehens zu, 0 
21, 504.  &) finden, was’ man:sucht, aufhude! 
ausfinden, erfinden , entdecken, bey Hom- 


τέκμωρ und μῆχος εὑρεῖν, ebenso. im med, DW 
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abgeo, finde einen Namen aus, wrsinne einen Lanze, die.Lanze weithin ausstreckend, weit- 
Namen, um ihn dem Kinde zu geben, Od. ı9, | _berrschend, Pixd. ° 
405. und ξεαίροισιν ϑανέτον λύσιν εὑροίμην, | εὐρύδλος, av, und supualug, gen. wos, (Als) mit 
mögte ich doch den Gefahrtem Rettung vom | weiter, breiter, geräumiger Tenne: überh. ges 
Tode ersinnen körmen, Od. 9, 421. ‘dab. er- | räumig, weit ausgehreitet. 
forschen, erfahren, aus Licht ziehn. 3) bes. [ἰεὐρυάνασσα, ἡ, (ἀνάσσω) die Weitherrschende. 
von käuflichen Dingen, einen Käufer finden, | [-vu-u u 
Geld einbringen, πολλὸν χρυσίον εὑροῦσα, für | εὐρυβἄτεύομαι, handeln wie Eurybates, ein be- 
viel Gold, Hdt. ı, 195. ἀποδίδοται τοῦ εὑρόντος, | „rüchtigter Betrüger, also Betrügerey treiben. _ 
um jeden Preis, also statt dies pass. εὑρεθέντος, | εὐφύβατος, ον, (βαίνω) weitschreiteud, weit aus- 
Xen. vgl. ἀλφαίνω.. „gedehnt. - , . 
εὐροέω, (εὔροος) But, schön, reichlich fliessen: ευρυβίας, ου, ὅ, Ion. u. Ep. εὖ υβίης ‚ (Ala)der 
übertr. von Geschäften, gut von Statten gehn: weit und breit Gewaltige,, der \Weitherrschende, 
von Menschen, sich im Glück befinden, dar. een ri ri a ande. εἷς ἊΝ Ἱ. 
εὔροια, N, gutes, leichtes, reichliches Fliessen: }| > ‚ic av, δ, (90m) τέ \schreyende, 
übertr. vom Zufluss der Worte und Gedanken, Brad 0805 (raoıng) ΜΝ ditbänchig. ng 
Fluss der Rede, flumen orationis; glücklicher rer ἢ Ὁ’ ΑΨ “drei len Men 
Fosigang eines Unternehmens, Glück: bey den | ΓΚ ΡΣ Dar’. 2) (yevaa) vom vielen Menschen- . 


r altern, Nonn. 
Stoikern, der Zustand ihres Weisen, nach Be- εὐρυδίνης, ον ᾿ ὅ, (δίνη) der breit wirbelnde od, 
. Authende, I-v-- ᾿ ᾿ 
᾿εὐρνέδης,, ες, (δος) mit weiten, geräumigen Siz- 

zen, χϑών, Simon. u 
εὐρνθέμοϑλος, ar, ( ϑέμεϑλον) breis.od. fest gem 
‚gründet, auch εὐρυϑέμειλος. ᾿ 
εὐρυϑμία, ἡ, (οὔρυϑμος) der güte Rhythmus, gu- 
te Takt, Wohlklaug, Harmonie, Gleichmaass, ἢ 
- schickliche, anständige Haltung od. Bewegung, 
εὔφρυϑμος, ον, (φῥυϑμός) den Gesetzen des Taktes 
. od. des Zeitmaasses wohl entsprechend: bes. 
.von Musik, Gesang und Tanz, nach dem Takt, 
deın Zeitmaass der Bewegung od. des Gauges ' 
wohl georduet, gesetzt, gespielt, gesungen, ge- 
tanzt: auch von der Dichtkunst und der, unge- 
bunduen Rede, wenn Takt, Wohlklaug und 
Harmonie in-der Wortstellung beobachtet ist, 
das Lat. numerosus: überh. taktmässig, harmo- 
nisch, wohlklingend: übertr. augemessen, pass- 
lich, schicklich, concinnus, , 
εὐρυκάρηνος, ov, (κάρηνο») breitköpfig. " 
εὐρύκερως, @zos, (πέρας) mit breitem Geweih. 
Εὐρυκλῆς, 6, Eurykles, Name eines Bauchredners;' 
dah. als Appellat. jeder Bauchredner, Ar. Vesp. - 
‚2014. Schol, Plat. Sopbist. p. 252. C. ° . 
εὐρυκλύδων, ὠνος, 6, ein heftiger Sturmwind, Act. 
Apost. 27, τά, wahrsch. von εὐρὺ und χλύδων, 
der grosse Meereswellen aufıhürmt: andre schr. 
εὐροχλύδων, auch εὐροακύλων und εὐρακύλων, 
ρα verstehu einen Nordostwind darunter. : - 
εὐφυκοίλιος, ον, (κοιλία) weitbäuchig, mit weiteg 


























neca, vila secundo defluens cursu. 
εὐροίζητος, ον, (δοιζέω) leicht hinrauschend, vom 

abgeschossnen Pfeil, Phil. Thess. 55. 3. 
εὐροκλύδων, ὠνος, d, 5. εὐρυκλύδων.. 

T € εν» . 
εὑρον, ες, 4, Sul. εὑρεῖν, aor.. zu εὑρίσκω, Hom.- 
εὐρόνοτος, ὁ ὑπιὰ 7, der Windstrich zwischen dem 

Εὖρος und Ndrog, Büd-Süd-Ost, Lat. Phoenix, 
nach Gellius Anne ἮΝ leicht. schn 
300005, ον, 282. εὔρους, (δέω) gut, Teicht, schnell, 
schön, reichlich fliessend , ΝΩ͂Ι 329. Ἅ1, 180. 

beydemal im der Ep. Form ἐΐῥῥοος. Vebertr. 
hey den Aerzten vom Leibe, dessen Ahsonde- 
rungswerkzeuge in gutem Stande sind, und ge- 
‚hörigen Abfluss  bewirkeu: b) vom der Rede, 
fliessend, geläufig , orätıo Zeniter od. celeriter 
fluens, Schaef. Dion. comp. p. 268. 6) von Ge- 
schäften od. Unternehmungen, gut von Statten 
gehend: auch von Menschen, glücklich. . 
ἐπέῤῥοποφ, ον, (dinw) ἅμμα, eine leicht zuzuzie- 
heude Schlinge, Phil, Thhess. 62.5. 
Εὖρος, 6, der Südostwind, Lat. Eurus, Yulturnus, 
Hom. (nach einigen von αὔρα, nach andern 
von ne, ἕως, Morgenwind, wie der entgegen- 
gesetzte Ζόφυρος von ζόφος, Abendwind. 
εὗρος, τό, (ode, Breite,"Weite, Od. ı3, 312. wo 
μῆκος entgegengesetzt ist. 
ἐθῥῥάπις, ., (güßdos) τοῖν schönem Stabe, poet, 
ἐνῤῥαφὴής, do Ep. ap Od. 
suapens, ἐς, Ep εἴ. εὐρῆς. 5 
jügderos, Ep. gen. sing. von εὐρεῆς, II. 
tüggelıns, ou, 6, ἘΡ. st. συρείτης, Hom. 
ἐνρδείων, Ep. st: sugelun. PS 
ἰδ δην und εὕρθηνος, ον, Ep. st. εὑρὴν m sbonvog: 
iygenzos, 0%, (δῆζχος) sehr stachelig. ΝΕ 

ἐῤῥῥοος, ον», Ep ὃι. εὕροος, 1}. 0. 
ug), meutr. von sugis, auch als adv. gehräuch- 
fch. Mänfig steht es im zusamınengesetzten 
Wörtern als erstes Glied, und giebt den Begrifl 
des Weiten, Breiten, Geräunigen, nach Buttm. 
( umwahrsch.) Meimung 
partikel i—. [-v} , ΝΕ , 
νὔρνάγνιος, υἱα, νιον, (ayvıd) weitstrassig, breit- 

strassig, Hom. Beyw. grosser Städte, im der Il. 
ausschliesslich von Troöie und Athenr Homer 
braucht nur das Sem. sugvayvıa. [-νὐ οἱ vgl. 


ἀξοξερμας, gu Dec αι ὅν (αἰτρή} ii Dreier 


“σ᾿ 


Oefinung: 
εὐρύκολπος, ον, (κόλπος) mit weitem, breitem Bu- 
, sen od. Meerbusen, 79%», Pind. vgl. εὐρύστερνος, 
εὑρυκόωσα, Beyw. der Nacht, wahrsch. von -ἐρύ 
.und ἀκούω, wo man jeden Laut weit hören 
- kann: bey Euphorion Beyw. der Meergöttion 
Keto,, die weilhörbare, weitrauschende; vgl, 


κοάω. - ΝΗ 
εὑρυκρείων, ovzos, ὅ, (κρείων) der weitherrschende, 
weitgewaltige, Hom. hes. in der Il., stets alg 
Beyw. des Agamemuon, nur Il. 11, 751. auch 
des Poseidon. ΝΕ ͵ . 
eugvisluor, ον, (λειμών } mit weiten od. breiten 
Auen, Wiesen, Fluren. 
εὔρυρέδων, οντος, (μέδω») — εὑρυκρείων, Pind. 
εὐρύμενος.) ἢν ον, poet. st. εὐρύς. Auch finder 
sich die Form sögyperis, ἐς, und die Zeshg- 


Pe | 
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“ἰεὔρυμνος, ἡ, ον, bey Spät. Dav..als nom. propr. 
mit verändertem Ton, Eiguperai, ai, eine'Thes- 
sälische Stadt, s. Bulnk. ep. ar. p- 197. 

εὐρυμέτωπος, ον, (μέτωπον) breitstirmig, 
stets w. der Rinder. 

εὑρύνω, (εὐρὺς) weit od. breit machen, erweitern, 

ehnen, ἀγῶνα, den Kampfplatz ausweiten, 

ausräuimen, damit den Kämpfern nichts im 
8® stehe, Od. 8, 360. [---] , a 

“ μὺρύνωτος, ον, (νῶτο4) breitrüickig, mit breitem 
. od. weitem Rücken. 
»ϑουόδειος, &, σν, (döds) mit weiten od. breiten 
weitstrasseig, bey οι. stets Beyw. der 
Erde, weit und breit Wege hat, nach allen 
Richtungen hin bewandert werden kann, wie 
εὖρ ς vom Meere: Hom. braucht nur das 
fem. εὐρνυόδεια, vgl. εὐρυάγυιος. 

εὑρυοδίνης, ες) Ἐξ εὑρυδίνης, zw. 
εὐρύοπα, ὅ, ( üw) der weitschauende, od. wenn 

= 'man es, was sprachgemässer seyn dürlte, von 

öy ableitet, der weittönende, weitdonnernde, 
“häufiges Hom. Beyw. des Zeus st. εὑρυόπης, 
kommt aber nur noıu. und voc., stets am 

. "Ende des Verses und in der Verbindung eö- 
φύοπα Ζεύς, εὐρύοπα Ζεῦ, vor. Im der ἢ. für- 

- Τ det sich aber auch ein acc. εὐρύοπα Κρονίδην, 

εὐρύοπα Ζῆνα von dem gleichbedeutenden eü- 
“ φύωψ. [Alpha ist ven Natur kurz, wie in in- 
“οτος νεφεληγέρετα Ὁ. a., die letzte Sylbe aber 
wird im Hexameter. durch Positioh und Vers- 
einschnitt lang.). | ‘ 
εὐρυπέδιλος, ον, (πέδιλον) breiischuhig, breithufig. 
εὐρύπεδος, ον, (πέδον) mit welter, breiter Ebue 
΄ od. Fläche, γαῖα, Auth. ΝΞ - 
ὄρος) mit weiten od. breiten 


WDpVn0006 , ©, (π 
u , bey Horn stets Beyw. des weit und 


breit, nach allen Richtungen hin zu befahren- 
den Meeres, Il. 15, 3%ı. Od. 4, 432. ı2, 2. vgl. 
sugudössor. u 
εὐρνπρωκεία, ἡ, Wesen, Natur, Beschafleuheit des 
εὐρύπρωκτος. 


Veitarsch, unzüchtiger Mensch ,' bes. Ehebre- 
‚ brecher: den Gruhd dieses Ausdrucks 8. unter 
φανιδόω.’ Aristophanes liebt es, seine Athe- 


εὐρόπρωκτος ‚om, (πρωκτός) mit weitem Hintern, 
8 


" ἐν als Weitärsche od. Weitiöcher zu begrüssen, 


“ 2. B. Nub. 1185. ἔξ. . 
εὔρυπτος, 07, (ῥύπτω ἡ wohl gereinigt, leicht zu 
ἐν 


reinigen. 
slountäng, ds, (πύλη) weitihorig , mit weiten od, 
Breiten Thoren, 11. 25, 74. Od. 11, 571. beyde- 
“mal vom Eingang in die Unterwelt. 
„ εὐρύπῦλος, ον, = das vorherg. nn 
εὐρυρέεϑρος, ον, (ῥέεθρον) weit od. breit strö- 
- _mend, in breiten. Bette äliessend, vom Axios, 
ID. 41, 141. 6. das folg. _ 
εὐρυρέων , ovoa, ον. (die) breitfliessend, wie das 
vorherg. ἢ. 2, 849. 16, 288. a1, 157. 186. 3o4. 
fast überall vom Axios. . , 
εὑρύς, εὐρεῖα, εὐρύ, gen. dos, εἰας, dos, adv. εὺ- 
ρέως, Hom. hat neben dem gew. acc. sing. εἴ- 
iv auch zuw. den Ep. sögsä, doch nur bey 
“ πόντον und κόλπον. Äkon., nicht Hom., ist das 
jem. εὐρέη, Dor. εὐρόᾶ. Asius b. Ath. 12..p. 
‚ 525. F. brauchte es auch als zweyer End. z00- 
γὸς εὐρέος, st. εὐρείας, vgl. ἡδὺς und ϑήλυς. — 
Weit, weitläuftig, weit ausgedehnt, weit ver- 


+ 


, 638 
yHom. 


We-: 


εὔστομος, ον, (στόμα 


εὐρυφῦὕῦης, 
ν. 
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breitet, Tweit, umig, oft bey Hom. bes. vom 
Himmel, vom Meer, von Ländern und von Erd- 
fächen überb. εὑὐρέες ὦμοι, breite Schultern, 
11. 3, 227. Od. 18, 68. a. sonst: τεῖχος εὐρύ, 
eine dicke Mauer, Il. ı2, 5. χλόος εὐρύ.) weit 
verbreitetes Gerücht, Od. 23, 137.- Comp. εὐρύ- 
' 33006, Τὶ. 3, 194. 23, 427. 
εὐρυσάκης, ος, (σάκος) breitschildig. - ὦ - 
εὐρφυσϑενής, ὃς, (σϑένος) weithin gewaltig, weit- 
errschend, von weit ausgebreiteter Macht, bey 
Hom. steis Beyw. des Poseidon, 1). 7, 455. 8, 
201. Od. ı3, τάο. 
εὐρύσορος, ον, (Gopds) mit weitein, breitem Grabe. 
εὐρύστερνος ον, (στέρνον), nit breiter, starker 
rust: überh. breit, geräumig, yaid, Hes. Th. 
117. οὐρανός, ep. ad. 495, 5. 
εὐρυστήϑης, ες, (στῆ ϑος) τῷ das worherg. 
εὐρυστομέία, ἢ, Weitmündigkeit. '2) volle Aus 
᾿ spra mit weitgeöfluetemn Munde, von 
mit weitem od. breitem 
Munde, weiter Müudung od. Qeffumg: überh. 
„weit, breit, geräumig. 
εὑρυτενὴς, &s, Grbve) sich weit esstreckend,, weit 
ausgebreitet. _ ' 
ούτης, nros, n, (εὐρὺς) Breite, Weite,. Geräu- 
‚migkeit, -v>] 
ευρύτίμος, ον, (τιμή) weit geehrt, weit und brei 
‚verehrt, Zeus, Pind. - 0. | 
εὑρὕτος, ον, (ᾧδόω) gut, reichlich fllessend. 
ἐὐρύτρητος, ον, (747000) weitgebohrt, mit weiten 
| 


öcheru. ᾿ 

εὐρὐτρῦπος, ον, (τρυπάω) = das vorherg. | 
εὐρνφάρέτρης, ov, d,, ἃ) mit weiten oder 
breitem Köcher, PR 4 oh. 

&, (900) breitwachsend, hreitstaudend, 
der Gerste, Od. 4, 604. 

εὐρυφωνία, ἥ, za εὐρυστομέα, von 


εὐρύφωνος, ον, (φωνή) = εὐγύστομος. 
εὑρυχ ἀδής, ἐς, (χαίνω, χανδάνω, ἔχαδον) weit klaf- 
fend, mit weiter Oeflnung. | 


-| εὐρυχαέτης, ov, d, (yalın) mit breitem, reich wal- 


endem Haar, Beyw. des Bacehus, Piıurd. 
ebgüyogos , 0’, .von weitem Raum od. Umfang. 
geräunig, häufiges Honı. Beyw. grosser Länder 
und Städte. (ınan leitet es gew. von χῶρος her, 
indem man eine Epische Verkürzung des Ome- 
g2 annimmt, es für εὐρύχωρος stände: 
aber es kann einfacher von χορός abgeleitet 
werden, mit weiten Reigenplätzen, dah. überh. 
mit weiten, geräumigen Plätzen, Auen, Augern, 
die gross genug sind, um“ darauf Reigen zu 


tanzen, vgl. κα . Ä 
οὐρυχωρής, ἐς, (zuge) Yet od. ‚viel umfassend, 


, geriumig. 
οὐρυχωρία, ἢ 090%) Geräumi weiter 
"breiter pt, οἰρίχορον) δικοί, Pre 
εὐρυχώρια, τά, βοιδαμοῖβο Plätze od. Orte, von 
εὐρύχωρος, 09, (χῶρος) von weitem Raum od. Um- 
fang, geräumig, weit, breit. 
εὐρύωψ, gen. ὁπος u. ὦπος, == εὐρύοπα, w. m. a. I. 
εὐρώχης, ες, ((&E) beereureich, voll guter Beeren. 
KH: ui post. st, εὑρύς, Soph. Aj. 1191. und 
φώεις εσσα, ἐν, (εὑρώς). schimmelig, moderig: 
weil aber Schimmel und Moder zur am dus- 
keln, verschlossnen Orten eatstehn, überh. dus- 
kel, finster, .dumpfig : Homer braucht gs aus- 


‚ Evou—Ev; 
schliesslich von der Unterwelt, οἰκέακ εὐρώεντα, 


ll. 20, 65. εἰς diden δόμον εὐρώεντα, “Οἱ, 1ο, 
δ12. 23, 322. εὐρώεντα κέλευϑα, Od. 24, 10. 


sodass bey ihm die Grundbdtig des Modars und |, 


der Verwesung füglich beybehalten werden kann, 
ebenso δε. op: 152, und Soph. Aj. 1167. ra- 
"go οὐρώεις. Dagegen Hes. Theog. 731. 739. 
von dem Kerker der Titaneu im iunerzten Erd. 
schoosse gebraucht, in der abgeleiteten Bdig, 
dumpfig, wohin kein Strahl des Lichtes dringt. 
Her. zu Soph. Aj. 1146. nimmt zwar au, εὖ- 
eussig'stehe überall poet. für eugds, welche Er- 
klärung sich auch schon bey ‘Apollon, lex. p. 
312. und bey Hesych. 1. ἢ. 1528. und E. M. 
p: 5097, 57. neben der gew. angemerkt findet: 
aber die Homerischen und .Hesiodischen Stel- 
len, .die alie einen scheuslichen, den Göttern 
‘ vechassten Ort schildern sollen , widersprechen 
eiäer solchen Auslegung, die höchsteus einem 
« Spätling wie Opp. Hal. 5, 5. als Misverständ- 
nies od. Deßteley zugestauden werden könnte, 
ν vgl. Heyne ll. ἧι 8. Ῥ- 233. und Graer. ἴδοι. 
Hesiod. cap. 4. weun sich auch das Subst. ev- 
υώῶς bey den alten Epikern nicht findet. 
εὑρών, οὔδα, ὄν, part. aor. εὑρον zu εὑρίσνω. 
Ἐνρώπη, ἥ, Europa, Name des Weltiheils, zuerst 
h. Hom. Ap. 251. 401. auch Εὐρωπία, ἡ, Suph. 
Adj. Εὐρωπαῖος, Εὐρώπιος; und als bes. fem, 
7:ὑρωπίς, dos. 2) uls Frauenname zuerst Hes. 
Th. 357. Von der durch Zeus nach Kreta eyt- 
führten Tyrischen Königstochter Europa aber, 
die den \Welttheil. den ‚Namen gegeben hahen 
soll, ist die früheste Erwähnung bey Hdt. ı, 2. 
173. 4, 45. 


εὐρωπός, ἡ, ὄν, a εὐρὺς, Eur. Iph. T. 621. Seidl. [΄ 


Opp. Hal. 3, 40. 4, ba5. Gegens. στενωπός. 
Andre nehmen es für gleichbdtd mit εὐρώεις: 
dass die Alten selbst schon schwankten, lehrt 
Eustath. zu Dion. Per. 270. εὐρώεις, πλατὺς ἢ 
σκοτεινός, und Hesych. 1. p. 1528. 
εὐρώς, Gras, 6, Schimmel,- Moder, Schmutz, Rost, 
nscheinbarkeit, alles was durch 'lauges Unbe- 
nutztliegen an dunkel, dumpfen, feuchten Or- 
ten enisteht, und den Körpern auhaftet, sstus, 
squalor, zuerst bey Theogn. 452. 
εὐρωστέω, gut bey Kräften, stark, gesund seyn, und 
εὐρωστία, n, das Starkseyn, Kraft, Gesundheit, von 
εἴρα 0206, or, (ῥώννυμιε) wohl bey Kräften, stark, 
esund. ᾿ 
Evpwras, ov, δ, Eurotas, Hauptfluss in Lakonien. 
2) bey Rufin, ep. 6, 6. τὸ γυναικεῖον αἰδοῖον, 
mit Anspielung auf εὐρὺς. Fr 
εὐρωτιάω, (εὐρώς) schimmlig, moderig seyn oder 
werden, verschimmeln, vermodern, durch Lie- 
en im Schmutz verkommen und verderben; 
bey Ar. Nub. 45. βίος εὐρωτιῶν, ein Leben in 
Schmutz uud Uusauberkeit. 
ib, 0, der gute, wackre, edle, bey: Homer häufi- 
ges Episches Wort, von dem er aber, ausser 
dem nom. und dem auch nur Einmal Il. 8, 303. 
vorkommenden acc. εὖν, nur zwey irreg. gen. 
braucht, a) gen. sing. #705, zweymal in der 
Od., fünfmal in der Il. mit ἀνδρός, φωτός, na 
Σ δόρ und υἷος verbunden, s. ἐῆος. δ) gem. plur. 
neuir. ἐώων, [u--] wie von einem nom. τὰ "EA, 
die guten Dinge, die Güter, das Glück, Il. 24, 
538. Hoi, δωτῆρες ἐάων, die Geber des Guten, 


639 


Evoa— Evo 


Od. 8, 325. ve). 335. δὥτορ ἑάων, und hymn. 
17, 12. 29, 8. Diesen gen. plur. ausgenommen, 
ist das Wort bey Hom. stets masc., aber von 
der Ion. Ferm nl; hat er auch das neutr. ἠδ, 
8. ηὕς. Dagegen ist ἐδ, und das viel häufigere, 
auch von den Aıt, oft gebrauchte εὖ beständig 
Adverbium, 8. εὖ. 6 ᾿ς, ᾿ 
εὖσα, Dor. part. von εἰμί, εἰ. ἐοῦσα, οὖσα. ΄“΄“ 
εὗσα, ας, 2,807. 1. von δύω, Od. 
εὐσανίδωτος, ον, (σανίς) τῷῪ εὔσελμος, Gralum. 
-νυ-ν ᾿ 
οὐσαρκέα, ἡ, reichliches Fleisch, Fleischigkeit; von 
εὔσαρκος, ον, (σάρξ) sehr fleischig, dar, 
εὐσαθκόω, sehr fleischig machen, dar. 
εὐσάρκωσις, 9, E= εὐσαρκία. 
εὐσέβεια, N, (εὐσεβὴς) Frömmigkeit, Gottesfurcht: 
Ehrfurcht gegen Eltern und Vorgesetzte, Liebe 
gegen Geschwister und Verwandte, das Lat. 
. pietas: εὐσέβειαν οἴσει, du wirst den Ruhm der 
erfüllten Kindespilicht davon tragen, Schaef, 
Soph. ἘΠ. 968. Gegens. δυρσέβειας 
εὐσεβέω, fromm οὐ, gottesfürchtig seyn, leben, 
. handeln, die Pflichten gegen Gott, Obrigkeiten, 
Elteın, Verwandte od. elhrwlürdige Persouen 
überh. erfüllen, περί, πρός, εἴς τινα, ας. A.P. 
Ρ' 654. dagegen zu σέβειν τινά, olıme praep,, 
’alck. Phoen. 1531. Seidl. Eur. Tro. 85. _ 


εὐσέβημα, τό, fromme That od. Handlung, Ver-. 

, „ehrung, Ehrfurcht, von 

εὐσεβής, ἐς», (σέβω) gottesfürchtig , fromm, ehrer- - 
bietig gegen Gptt, ‘Obrigkeit, Eltern, Aeltere, - 
geschwisterliehend: adr. εὐσεβέως, Att. εὐσεβῶς, 
εὐσεβῶς ἔχει st. εὐσεβές ἐστε, Soph. Gegensatz 
δυςσεβής. (Diese gauze Wortfamilie ist dem . 
alten Epos freind, das adj. erscheint zuerst. bey 
Theogn. und Pind., am häufigsten ist sie bey 
den Trag.) 

εὐσεβία, N, Jon. st. εὐσέβεια, Theogn. 1138. auch 
bey Att. Dichtern, Soph. Ant. 945. O. C. 188. 
vgl. Schaef. mel. p. 42. und m. Progr. über 
Griech. Wörterb, ἢ. 18. ' 

᾿εὔσειστος, ον, (σεέω) leicht zu schütteln od. zu 
erschüttern, oft erschüttert. 

εὐσέληνος, ον, (een) mondhell. ' 

εὕὔσελμος, 0%, Ep. ἔύσσελμος, (σέλμα)ὺ wohl wit 
Ruderbänken vergehn, mit guten Ruderhänken 
od. Ruderern, oft bey Hom., stets als Beyw., 
der Schiffe und in PR Ep. ehem 

εὔσεμνος, ἡ, av, (σεμνός) sehr ehrwürdig. 

εὔσεπτος, 09, (ehe sehr ehrwürdig, ‚schr verehrt. 

εὐσήκωτος, 09, (σηκόω) von gutem, vollem Ge- 
wicht. 2) gut im Gleichgewicht rubend. 

εὐσημεία, 9, gutes Zeichen, glückliche Vorbe- ἡ 
deutung, von 

εὔσημος, ον, σῆμα ζαὶϊ guten Zeichen, von glin- 
stiger Vorbedeutung. 2) an gewissen Zeichen 
leicht erkeanbar, deutlich, ausgezeichnet. 

εὔσηπτος, ον, (σήπω) leicht faulend, dar. 

avonyla, ἡ, leichtes, schnelles Faulen. 

εὐσθένεια, 4, Kraft, Stärke, und 

εὐσϑενόα, wohl bey Kräften seyn, 
tig, gesund seyn, von 

εὐσϑενής, ἐς, (σϑέγος) sehr stark, gut bey Kraf- 
ten, gesund. - 

edaintos, ον, (σιπύα) mit, vollem Getraidebehälter 
οὐ. Brodkorb, Gegens. ölsynainvos. [-vvu]} 

M nm m Ä 
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stark , gewal- 
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εὐσίτόω, gern, mit guten Appetit essen, gut ἘΔ- 

. sen, von , . 
εὔάϊτος, ον, (σὕπος. gut essend, mit Lust essend.” 

εὔσχκαλμος, ον, (σχαλμός) mit guten Ruderpflöcken 
od. Kuderbänken. ’ 

εὐσκάνδιξ, ixos, (σκάνδιξ) kerbelreich. 

εὔσκαρϑμος, ον, (σκαίρω) gut, leicht, schnell hüp- 


fend od. springend, ἵπποι ἐὕσκαρϑμο»ι, 1]. 13, 51. | 


 söuxdgiarog, ον, (σπκαρίζω) z= das vorherg. 


εὐσκελής, ἐς, (σκέλος) mit guten, starken Schenkeln ἢ 


dvd. Beinen. . 
ἐὐὀκέπαστος, ον, (σκοπάζω) gut bedeckt, verdeckt: 
gut, bald, leicht zu bedecken. 
suoxerng, ἐς, (σκέπας) == das vorherg. 
εὐσκευέω, wohl zubereitet, wohl gerüstetseyn, von 
sloxsvos, ον, (σκεῦος) wohl zubereitet, wohl ge- 
rüstet. - | - 
δὐσκίαστος, ον, (σχεάζω) gut beschattet. [-v-u} 
εὕσκϊος, ον, (σχιάλ mit gutem, anmuthigem, vie- 
„jem Schaties, schattenreich, Pind. ΄ 
ϑυσκόπελος, ον, (σκόπελος) klippenreich. 
alosonos, ον, Ep. ἐὔσκοπος, (σκοπός). gut sehend, 
scharf blickend,. spähend, Hom. Beyw. des Her- 
mes, Il. 24, 24. Od. ı, 38. u. sonst: auch Ein- 
mal von der Artemis, Od. 11, 108. wo man es 


in der bestiminteren Bdtg, gut zielend, ‚gut tref- 


fend, ninımt, ebenso vom Apoll, Orac. b. Hat. 


6, 61. bey Spätern häufig εὔὕὔσκοπα βάλλειν, το- | 


. ξεύειν u. dergl. mit sicherm Blick ot. gutem 
Auge schiessen, 8. εὔστοχος. Llomer bwaucht 
steis die Ep. Form. 2) von eisem Orte, weit- 

“ schanend, dah. einen weiten Umblick, eine 
weite Aussicht gewährend, Xen. 

γὐσκωμμοσύνη, 7, Fertigkeit in Spotten, von 


- 
. 


εὐσχώμμων, ον, (υκῦμμα) gus od. leicht spottend, 


gern spottend, witzig. 
sboungiys, 17705, (σμήριγξὶ dichtbehaart. 
οὐσμίλευτος, or, (auıkeda) wehlgesehnitzt. 
- svauldozos, οὐ, (σμῖλος) wohlgefärbt. f---u] 


εὕσοια, ἢ, Wohlbehaltenheit, Wohlstand, Erhal- | 


tung im Glück, Soph. von 

“ slwoos, ΟΥ̓́, Ζ882. εὕσους, Dor. εὔσως, (0805) wohl- 
behalten, in Glück erhalten, wohl bewahrt. 
φύσπειρής, ἔς, und εὔσπείρος, ον, (σπεῖραλ wohl 


gewunden, viel, oft, schön gewunden, sich um- | 


schlingend, δράκων, κόριμβος, Anıth. 
εὐσπλαγχνία, %, Herzhaftigkeit, von 
alanlayryos, ον, (σπλάγχνον) niit guten, gesunden 

Eiugeweiden: übertr. herzhaft, wohl beherzt, 


„mut ig. 

svonögnTos, 0%, = das folg. zw. L. b. Aesch. 

adanopos, ον, (σπείρων von oder mit gutem oder 

vielem Saamen, saanıenreich: 

„„zum Säen, γύας, Saatfelder. ὃ 

- ἔϑσσεᾶῖμος, ον, Ep. st. εὔσελμος, Hom. 

ὕσσωτρος, ov, Ep. st. εὕὔσωτρος, Hes., 

. δυστάϑεια, N, (εὐσταϑὴς } Festigkeit, Teständig- 
keit. 2) Wohlbestand, guter Zustanul, duuerz- 

des Gutbefinden : οὐστάϑεια σαρκός, guter, ru- 

higer Zustand des Leibes, bey den Epikureern. 


-u=-ul N 


οὐστά ϑέω,, sich wohlhefinden, ‘gesund am Leihe, | 


„heiter und ruhig im Gemüth seym, von . 
εὐστάϑής, ἐς, Ep. ἐὐστ ϑης, (lamnue) feststehend, 
festgestellt, fest gegründet, bey Hom. bes. in 


der Od. meist Beyw. von μέγαρον, Od. 23, 178. | 
auch von θάλαμος, stets in der Ep, Form. 2) 5 


— 


“οἴ 
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» 
εὐσῖερνος, ον, 


[-- -ὦὁ Τ᾿ 


᾿εὐστολίζω, wohl δυδιυϊϑῖσες, 


᾿εὐστόμάχος, ον, 
gut besäet, gut | 





Evos—Evoro . 


übertr. beständig, wohl bestehend: bey den 
Epikureern bes. vom Leibe, gesund, auch vom 


Gemiüthe, heiter, ruhig. 
εὐστάϑία, ἢ, Ion. u. poet. st. εὐστάϑειω. 


‚söordduwg, adv. nach der σταϑμὴ wohl abge 


nıessen. 
svording, ἐς, (στέλλω) gut ausgerüstet, gut zube. 
reitetz gerüstet, fertig: gut gekleidet, geputzt: 
leicht gerästet, leicht gekleidet: dah. üherh, 
leicht, gewandt, ohne Umstände, ohue Auf 
wand, knapp und kurz gefasst in der ganze 
Lebensweise, dav. - ᾿ 


.| οὐσταλέα, 9, leichte Rüstung od. Bekleidung: i- 


berh, Leichtigkeit, Gewandtheit., 


εὐστάφυλος, ον, (αταῷυλὴ) mit vielen od, gun 


Trauben, traubeureich. [-vuu} 
εὔσταχυς, v, (στάχυο) mit vielen od.-gutien Ach- 
ren, ährenreich, Jac. A. P. p. 116. [- υὦἹ 
εὐστεγής, ἐς, (στέγω) gut bedeckt. 
εὕὔστειρος. ov, (στεῖρα) mit gutem Schiffskiel od, 
Schiffsboden, b. Ap. Rh. dreyer End, 
(στέρνον) mit guter, schöner, star 
ker Brust. j 
εὐστέφανας, ον, (ατέφακος) schön umkränzt, schön 
unigürtet: hey Henı. Bey. der Artemis, Il. 21. 
511. in der Od. iinmer der .Kytbereia, in ἢ, 
Honi. Cer. und Iles. op. 298. der IJemeter, von 
"einer Sterblichen, Od. 2, 110, an welchen δὶ 
len es nuch den alten Aust. nicht von Kräuzen 
zu verstehn- ist, .die dem Epischen Zeitzlıer 
frenıd sind, sondern vom Leibgürtel, also dıs- 
selbe was εὔζωνος. 


wohlbefestigt, s. στεφάνη. Hom. u. Iles. hrau- 
chen stets die Ep. Fornı. 
εὐστιφής, ἐς, (στέφος) —ı das vorherg. In der 
Anth. auch εὐστέφιος, ον. 
suoripng, ἐς, (στείβω)' sehr, oft, stark beireten, 
festgeireten: dab. überh. gebahnt, ebeı, fest, 
dicht, dicht gewebt, wohl gewalkt. 
εὔστικτος, ον, (tler) wohl gefleckt.- 
εὔστοπτος, 09, m εὐυτιϑήῆς. 


3 


h ἃ wohl ausschmücken, 
νῆας σημείοις εὐατολισμένας, mit Wimpeln und 
Flaggen schön verzierte Schifle, von 


2) Ausserdesu heisst The- Ὁ 
ben 11. 29, 99. Hes. sc. 80. Th. 978. erg 
vos, mit Nauern und Thürmen wohlunkräuzt, 





εὔστολος, ον; (στέλλω) — εὐσταλής, wohl gerüste, 


geschiuückt, gekleidet. 
εὔστομα, adv. 8. εὔστομος, 3. u 
εὐστομᾶχία, 7, guter Magen, Tanglichkeit für den 

Magen, von αν 
(στόμσχος) mit einem guten Ἀ1ὲ- 
gen. 2) gut für den Magen, magenstärkend, 
vgh εὐχάῤδιος. © . ᾿ 


εὐστομέω, (εὔστομοςν schön. reden nd. singen, von 


der Nachtigall, Soph. ©. C. ı8, überh. = εἰ- 

,ημεω. οι : 

svoroule, ἡ, Buter od. schöner Mund: gutes Spre- 
cher od. Singen, Wohlredenheit, Aumuth im 


Ausdruck, Leichtigkeit der Aussprache: Rei- 


seligkeit, Geschwätzigkeit: das. dem Munde 
Wohlthuende, Wohlgeschmack, von 


1 εὔσεομος, ον, (στόμα) mit gutem od. schönen 


Munde, mit guter, weiter,. grosser Mündung od. 
Oellnung: ἵππος, eim gutmäuliges Pferd, das 
zwischen hart- u. weichmäylig die rechte Mit- 


16 hält, Xem. 2) mit schönem Antlitz. 5) schö 


- 


| 


t 
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redend od. singend, wohlredend, beredt: Worte 
von guter Vorbedewtung sprechend, reinen 
‘Mund haltend, schweigend: dah. εὔστομα, neutr. 
plur. als adv. von dem bes. hey jeder religio- 


& 


sen Feyer geziemenden ehrfurchtsvollen Schwei- 


gen, ταῦτά μοι͵ εὔστομα ἔστω. περὲ τούτων μον 
εὔσταμα κείσϑω, davon will ich schweigen, 
Hdt. ἃ, 171. εὔστομ᾽ ἔχε, halte dich still, fave 
linguae, Soph. Phil. 201. vgl. εὔφημος. 4) red- 
selig, geschwätzig: 5) dem Munde angenehm, 
woblschmeckend. 6). dem‘ Munde bequeın, 
mundrecht, gut od. leicht auszusprechen, ΄ 
εὐστόρϑυγξ, vyyos, (στόρϑυγξ) von einen guten, 
tüchtigen Stamme gemacht. ἡ u 
εὐστοχέω, (εὔστοχος) ein Ziel glücklich treffen, Ὁ. 


gen.. πάσης περιστάσεως, τῶν. καιρῶν, sich in}. 


alle Umstände leicht schicken und finden, die 
Gelegenheit gut benutzen, Polyb. 
εὐστοχία, ἢ, Geschicklichkeit im Treflen des Ziels 
durch Schuss od. Wurf, im Erratben, in tref- 
fendem Witz od. Spott, im Wahrhehmes des 
rechten Augenblicke, in Benutzung einer gün- 
stigen Gelegenheit, von: . 
εὔστοχος, ον, (στόχος glücklich im Werfen od. 
Schiessen nach dem Ziel, gut treffend, übertr. 
glücklich errathend, das Wahre trefleud, scharf- 
. sinnig, scharfsichtig: treffend in Witz od. Spott: 
den rechten Augenblick treffend, eine Gelegen- 
heit glücklich wahrnehmend: evoraya Paddsır,. 
wie εὔσχοπα βάλλειν, glücklich und sicher 
schiessen od. werfen, Wytt. ep. er. p. ı6ı. 265. 
svoroc, ἥ, (εἴων) die Grube, in der ınan ein ge- 
schlachtetes Schwein absengt. 2) geröstete Ger- 
ste, aus der Graupen, ἄλφιτα, gemacht wurden. 
εὐστραβὴής., ἐς, (στρέφω) sich leicht drehend od. 
„werfend, vom RR 
εὑστράφης, ἐς, (στρόφω) — εὐστρεφῆής. ᾿ 
εὕστρεπτος, ον», (στρέφω) wohlgedreht, von leder- 
nen Riemen, Od. 2, 426. 155) 292. beydemal in 
der Ep. Forn ἐὕστρεπεος. .. 
zborgepns, ἐς, (στρέφω) wohlgeäreht, von Stricken, 
Tauen u. andern Bindwerken, Il. ı5, 463. Od. 
.9, 427. 10, 167. von der Bogensehne,,. Od. ı4, 
Bus. von der Darmsaite, Od. 2ı, άοϑ, stets in 
der Ep. Form ἐὔστρεφήῆ. - 
εὐστράφαλιγξ; ıyyos, (στροφάλιγξ) schün gewir- 
beit, gekräuselt. 
εὐστροφέα, ἡ, Biegsamkeit, Leuksamkeit, Gewandt- 
heit des Leibes und des Geistes, von 


εὔστροφφς, or, (στρέφω) wohlgedreht, Il. 25, 599. 


716. in der Ep. Form ἐΐστροφος, wohl gewun- 
den, gebogen, gellochten, gekräuselt: gut od. 
leicht zu Jdrehu, zu wenden, zu flechten, hieg- 
sam, leuksam. 2) sich leicht drehend od. wen- 
dend, schnell, gewandt, behend, geschickt. 
εὔστρωτος, ον; (σερώννυμιε) wohl gebreitet, schön 
edeckt, bene stratus, λέχος, h. Elom. Ven. 158. 
Cer. 286. 
εὐστῦλος; ον, (στῦλος) mit schönen od. richtig, in 
_ guter Ordnung gestellten Säulen. 
εὐσύγχξυπεος, ον, (συγκρύπτω) gut od. geschickt 
verborgen: gut od, leicht zu verbergen. 


εὐσυκοφάντητος, ον, (συκοφωντόω) leicht der Chi- | 


kaue ausgesetzt. 
εὐσύλητος, ον, (αυλάω) gut οὐ, leicht zu plündern, 
zu berauben. [---v su 


οὐσύλληπιος, ον, ἰυλλώιβάνω) leicht zu nehmen, 
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«εὐαυγαλλαξία, ἥ, 





4 


WR 
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‘zu fassen, zu ergreifen, zu begreifen., 2) act. 
, „leichr empfangend. 
εὐσυλλόγεσεος, ον, (συλλογίζομαι) leicht zu schlies- 
sen, zu Errathen, 
εὐσύμβλῃτος 2, ον, (ovußaliw) leicht zu errathen, 
zu deuten, auszulegen, Wess. Hdt. 7, 57. vgl. 
x, εὐσύμβολος. . ᾿ . | 
φυσύμβολος, ον, (συμβαάλλω) durch Zusammönhal- 
seh zweyer Dinge od. durch Comhination leicht 
zu errathen, zu deuten, auszulegen, Aesch. 8. 
. das vorherg. 2) von gutem Auzeichen, - von 
guter Vorbedeutung. -5) gut od. bequem zum 
Fr zum Verkehr, zum Handel, s. συμ- 
oA ' 
εὐσυμπερίφορος, 09, ἰσυμπεριφέρω) sich leicht und 
gern ἐπι Umgang. im Verkehr nach einem, an- 
-derm sichtend, umgänglich, verträglich, nach- 
giebig, gelallig. . 
εὐσυμπερίφὕτος. ον», (περιφύω) leicht zusammen- 
wachsend. ᾿ 
εὐσύμφὕτος; 07, ({(συμφύῶι) leicht wieder zusam- 
menwachsehd, verwachsend, heilend. 
εὐσυνάγωγος, ον, (συνάγων) leicht zusammenzubrin- 
ὅθι, zu sammeln, τόπος τοῖς πεμπομένοις εὖ- 
ı συνάγωγος, wohin alle Zufuhr leicht -einzy- 
bringen ist, , - 
εὐσυνἄλλακτος, ον, (συναλλάσσω) umgänglich, be- 
quem zum Uiugaug, dav. on 
mgänglichkeit, gutes Benehmen 
„jm Umgang. - 
εὐσυγαάρμοστος, ον, (συναρμόζω) leicht zusammen- 
zufügen οἷ, zu passen. - “ ΝΕ 


εὐσυνειδῃησία, ἢ, gutes Bewusstseyn, von 
εὐσυνεέδητος 09, (συνειδέναι. ein gutes, reines 


Bewusstseyn od. Gewissen 'habend „sich nichts 
„Schlechten bewusst seyeud. ’ 
εὐσυνεσία, 9, gute Einsicht, Scharfsinn, von 
εὐσύνετος, ον, (συνίημι) gut od. leieht einsehend, 
schneil begreifeud, scharfsichtig. 2) verständlich. 
οὐσυνθεσία, 7, gute Zusammehlügung, . von 
δὐαυνϑετέω, wohl zusammengefügt, gut einge- 
richtet, gut in Stand gesetzt seyn: sich guıt, 
ordentlich, gesetzt betragen. 4) ein Bündniss- 
halten, beym Büudnisse auf Treu und Glauben 
„halten, 8. σὺν ϑήχη, von 
φυσίφϑετος, ον, (συντέϑημι) gut zusammengesetzt, 
zusammengefügt, eingerichtet, wohl geordnet. 
εὐσύνοπτος, ον, (σὐνοπτος) gut od. leicht zu Über- 
sehn, leicht einzusehn, sichtbar, hell, deutlich. 
εὐσύντακτος, Ὁν, (συνεάσσω) wohl zusammenge- . 
ordnet. 
φὐσύντριπτος, ον, (συντρέβωλ) leicht zu zerbrechen. 
οὐσφυχτος, ον, (σφύζω) mut gutem, leichtem Puls- 
schlag, dav. ς΄ 
εὐσφυξία, ἢ, guter Puls. 
εὐσφῖρος, ον, (σφυρόν) mit schönen Knöcheln: 
überh. schönfüssig, Beyw. schöner Frauen, Hes. 
sc. 16. Th. 254. in der Ep. Form ἐύσφῦρος. 
εὔσχετος, Ὃν, (σχεῖν) gut zu halten, zu behalten, . 
εὐσχημονέω, (εὐσχήμων) eine gute, bequeme Ge- 
stalt haben, bes. guten Anstand. haben, mit 
Anstand od. Würde handeln, den Anstaud im 
Aeussern, in Stellung, Gebehrde, Tracht od, 
Rede beobachten, dav. - 


| εὐσχημόνημα, τό, das Benehmen des εὐσχήμων. 


εὔσχημος, ὃν, = εὐσχήμων. 
Mmmm 2 


4 
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εὐσχημοσὗύνη ἡ ‚ guter Anstand, gutes Aeusseres, 
anständige Haltung des Leibes, von _ 
εὐσχήμων, ον, (σχῆμα) wohlgestaltet, wohlanstän- 
dig, von guter, uemer Gestalt, von gutem 
Austande, Ausehn, Aeussern, anständig in Hal- 
tung, Geberden, Tracht ‚Rede, B en, in 
NVort u. Werk: von Sachen od. keden, schein- 
‘ bar, anständig. 5 
εὐσχίϑης, ἐς, = das folg. et 
εὔσχιστος, ον, (σχίζω) gut od. leicht gespalten, 
leicht zu spalten, zu treınen. . 
εὐσχολέω, (εὔσχολορ) Musse haben, zu etwas, zi- 
γός, UaV. . “ 
φύσχρλία, ἥ, bequeme Musse. - - 
φὥσχολος, ον, (σχολή) müssig, ruhig, ueme 
De a Ahr ohne Krieg. 8, beq 
εὐσωματέω, (εὐσώματος) wohl bey Leibe seyn, 
sturk seyn, dav. | 
«ὐσωμὰάτίᾳ, 4, Wolhlbeleibtheit, Stärke, 
φυσώμᾶτος, ον, (σῶμα. wohl bey Leibe, 


gesund 
od. stark an Leih. 


abraxıda, (süraxros) Ordnung, Zucht, Mannszucht 
halten od. beobachten, seine Pllicht thun, ge- 
horsam, wohlgesittet, ordentlich seyn, dav. 
φὐτάκεημα, τό, Benehmen des εὔτακτος.  - 
φύτακτος, 0%, (τασσὼ) wohlgeorduet, ordentlich, 
gesetzlich, gehorsam, ruhig, wohigesittet, be- 
scheiden : τὸ süraxıoy, —= εὐταξία. 
«τὑταλαύτωρος, ον, verstärktes ταλαίπωρος. 


-" 


«ὑεὰἀμέευτος, ον, (ταμεεύω) wohl verwaltend, ver- | 


theılend, verwahrend, sparend. >) pass. gut 
verwaltet, eingetheilt, ausgespart, leicht zu ver- 
mindern od. zu vermehren. 
zörakle, 7, (εὐτακτέω) gute Ordnung, Zucht, 


. Manuszucht, Züchtigkeit, Sittlichkeit. >) bey 


- den Stoikern, die Gabe, alles am rechten: Ort | 


. und zu rechter Zeit zu cagen und zu thua. 
οὐεκαπείνωτος, οὐ, (Tansırda) leicht zu demüthigen, 


αὐτάρακτος, ον, (ταῤάσσω) leicht zu beunruhigen, | 


zu verwirren, zu erschrecken. f-u- u} 


αὕὔεαρσος, 09, (ταρσός) mit schünem, zierlichem | 


Fusse, vom Schenkel der Cikade, Archias ep. 

, : 29. zu einem zierlichen Fusse gehürend, ἀστρά- 
γαλοι, rin, ep ἅ,. oo 

avzs, Episches adv. der Zeit, wie ὅτε gebraucht, 

zu der Zeit wann, als, da, a) nı. ‘d. ind. olıne 

Partikel den Satz anfangend, sodass ein Nach- 

δεῖς folgt, εὖτε γὰρ ἠέλιος φαέϑων ὑπερέσχεϑε 

φαίης, συμφερόμεσθα μάχῃ, als die Sonne auf- 

g, begannen wir deu Kampf, Il. 11, 735. in 

r Regel aber wird der Anfang des Nachsatzes 

eine besondre Partikel des Nachsatzes 

bezeichnet, durch ἔνϑα, 11. 6, 392. durch τῆ- 

μος δή, Θά. ı3, 93. durch δὴ τότε, Od, a2, 

ı82. durch καὶ τότε δὴ ῥα, od 24, 149. durch 

τόφρα δὲ, Θά. 20, 73. auch durch δέ, Ἡ, 11, 

375. Od. ı7, 359. h. Hom. Cer. 407.: Es kaun 

‚aber auch selbst den Nachsatz eröffnen, ἐς Ὄ- 

Avunor ἀφίκετο δῖα ϑεάώων, εἶτε τὸν ὕπνος 

- ἥμαρτε, zum Olymp ging die Göitinu, als ihn 

. der Schlaf ergriff, Od, 20, 56, vgl U 5, 396, 


Ν ἢ 
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ἘΝ Ἐντο-““Ευτλ | 
6, 515. ,25, 62. b) m. d. oonj. und des Pay: 
AR ἄν, wie ὅταν, in dem all Pr 
bald als, sooft als, n. 1, 242. 2, 34.228, ı 
158. Od. ı, 102. 17, 320. 323. u. sw. Mit 
‚dem conj. ohne ἄν bey Homer nar Einmal, 

‚ Od. 7, 262. bey späteru Epigrammeudichten 
öfter, Jac. A. P. p. 106. — 2) als adv. der Ver. 

leichung für jüre, wie wenn, gleich wie, ber 

omer nur Einmal, Il. 3, 10. m. d. ind. ud 
entsprechendem ὡς ἄρα im Nachsatz. Aristarch 
schrieb auch 1], ı8, 386. so, wo Wolf uach 
Aristarchs zweyter Ausg. αὖτε hat. (Das Won 
findet sich auch Zuw. b. fon. u. Dor., wahrsch, 
entstand es aus dem gen. οὗτε won Üsze, unge. 
fähr wie guum aus qui.) 

εὐτειχής, ἐς, (τεῖχος) = das folg. Pind. 

εὐτείχεος, ον, (τεῖχος) wohl uzmmauert, mit guten 
Mauern, Teoln, ἴλιος, U. ein metaplastischr 
acc. fem. πόλιν svssiyeu, der seines Acc 
wegen nicht zu εὐτειχής gezogen werden kan, 
findet sich 1]. ı6, 57. ΝΣ 

εὐπείχητος, ον, (τεῖχος) == das vorherg. Φρυγί, 
h. Hom. Ven. 1.2. - 

εὐτείχιστος, ον, (τεειχίζω) wohl ummanert, 

εὐτειχος, 09, == εὐτείχεος. N 

εὐτέκμαρτος, 0%, (τεκμαΐρω) leicht zu bezeichne, 

‘ an Zeiehen zu erkennen, zu errathen. | 

εὐτεκνέω, (ἐὕκεκνος) in od. mit Kindern glücklich, 
an Kindern reich od. fruchtbar seyn, dar. 

εὐτεκνία, n, Glück in od. wit Kindern, Frucht- 
barkeit an Kindern, Ὁ | 

εὔτεννος, ον, (τέκνον) mit guten Kindern, glick- 
lich in Kindern. 2) mit vielen Kirdem, reich 
od. fruchtbar an Kindern. | 

εὐτέλεια, ἡ, Wohlfeilheit, wobey man wenig zu 
bezahlen hat. 2) Einfachheit, Sparsauket, 
"wobey man wenig aufgehn lässt, wenig veraur 
gabt od. verzehrt. 5) Armuth, Niedrigkeit, 
„uiedriger od. geringer Stand, wo man wenig 
zu verzehren hat, geringes Ansehn, uiedrize 
‚Anzug: auch von Sachen, die gemein, gering 
schlecht, verachtet sind, ven 

εὐτελής, ἐς, (τἐλέω) leicht zu bezahlen, wenig ko 
stend, wohlfeil. 2) wenig ausgebend, weni; 
verwendend, sparsam, einfach in der Lebeu- 
weise. 5) arm, niedrig, gering, gering geach- 
tet, gemein, schlecht, vou Persemen und von 
Sachen, das Let. vilis, dav. 

εὐτελίζω, gering achten, gering schätzen, verach- 
"ten, schlecht machen, dar. 

οὐτελισμός, 6, Geringschätzung, Verkleinerung, 
Verachtung. 

Zurtony, n, Name einer Muse, die Ergötzerinn 
Hes. von 0 

εὑτερπής, ἐς, (τέρπω) ergötzlich, erfreulich, ar 
genehm, Pind. 

εὐτέχνητος, ον, (τεχνάομαι) sehr künstlich gearbeitt. 
εὐτεχνία, ἢ, kunstfertigkeit, -Kunsterfahruug, 

. Keuntniss, Wissenschaft, von 


» x 








᾿εὔτεχνος. ον, (τέχνη) kunsterfahren, kuustreich, 
künstlich. 


ἐὕτηκτος, ον, (sm) leicht geschmolzen, leicht zu 
schmelzen, dav. 

εὐτηξία, A, die Eigenschaft leicht zu schmelzen. 

εὐτιϑάσσευτος, oy, (τεϑασσεύον leicht zu zähmen 


᾿εὐτλήμων, ον, (τλήμων) sehr standhaft, sehr muthig, 
Adache 


ΝᾺ ‚wo andıe ἐντλήμων' schr. 
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surumog, ὃν» Kedue) gut geschnitten, in der-1l. 
immer von Hiemenzeug od. Ledergpheit, ἱμάν- 
τες, 11. χο, 557. 21, 30. 43, 684. πτελαμών, tt. 7» 
504. 25, 825, stets in der Ep. Form ἐὔτμητος: 
gut gerheilt οὐ. gespalten, leicht zu schneiden, 
zu theilen, zu spalten. 
sYToLYoG, ον, (τοῖχος) mit 
εὐτοκέω, (εὔτοκος) leicht, glücklich gebären, dav. 
εὐτοκία, n,.leichtes, glückliches Gebären, Frucht- 
barkeit, dar. τ᾿ 


εὐτόκισς, ον, leichtes Gebären befördernd, ‚dazu 
gehörig. Θ΄. 
sdrowds, ον, (τέμτω) leicht, glücklich gebärend, 
fruchtbar. 2) pass. gut, schön geboren. 
εὐτολμέω, (εὔτολμορ) muthig seyn, dav. 
suzolula, ἢ, Kühnheit, Muth, Unerschrockenheit, 
εὔτολμος, ον, (τολμαω) kühn, muthvoll, uner- 
schrocken, stets im guten Simu, τολμηρός da- 
gegen tadelnd. - 
εὔτομος, ον, (τέμνω) = εὔτμητος. — 
οὐτονέω, (edrovog) frische Kraft haben, kräftig, 
straff, stark seyn, dav. . 
εὐτονία, ἧ, Straflheit, frische Kraft, Stärke. ») 
Anstrengung. ’ er 
εὔτονος, ον, (τείνω) wohl angespanut, straff, steif, 
nervig, von jugenälich kräftigen Gliedern: ü- 
bertr. stark, kräftig, lebhaft, heftig, nachdrück- 
lich, mächtig: ängestrengt, eifrig, thätig. « 
εὐτοξία, 4, Geschicklichkeit im Bogenführen, von 
εὔτοξος, or, (τόξον) mit gutem, schönem Bogen 
od. Pfeil. 2) geschickt im Bogenführen. 
εὐτόρνεντος, ον, (τορνεύω) == das folg. 


guten Wänden. 


εὔτορνος, ον, (τόρνος) leicht od. gat ‚gedreht, ge- 


drechselt, gerundet : leicht zu drechseln. 
εὐτράπεζος, ον, (τράπεζα) mit, yon od. bey guter 
afel, eine gute Tafel haltend od. liebend. f-v-u] 
εὐιρὰἀπελεύομαι, (εὐτράπελος ) sich im Sprechen 
artig od. witzig erzeigen. , 
εὐεραπελία, 'n, das. Betragen eines εὐτράπελος, 
᾿ς Feinheit, Artigkeit, Witz, urbanıfas. 
εὐτραπελέζω, = εὐτραπελεύομαι. 
εὐτράπελος, ον, (τρέπω) sich leicht drehend .oder 
wendend, wandelbar, veränderlich, _wie der 
Wind, εἰς πολιτείας, in Bezug auf die Staats- 
verfassung, Ael. γλῶσσα, geläufige, gerade 
Zunge. se Bdtg Jes Gewandten,. Geschick- 
ten, Feinen, Artigen ward die vorherrschende, 
dah. λόγος, ἔπος edıg. geschickte, überzeugende 
Rede: bes. von Menschen, gewandt im Spre=- 
cheır od. Antworten, feir:, artig, witzig, scherz- 


haft im Reden, urdanus, facetus, lepidus, dicax: }. 


auch in tadendem Sinze, Witzhold, Possen- 
reisser, unziemlich scherzeud od. ieckend, auch 
schlaue Lügen ersiunend, hintergehend, tiu- 
zchend, zu) Pyth. ı, 178, 4, 186, Boeckh p, 
4 4. yuu \ 


᾿“ὑτράφέω, gute Nahrung haben od. bekommen, von f 
surgägis, ἐρν (τρέφω) wohlgenährt, feıt, feist: | 


wohlerzogen. 2) aet. wohl nährend, nahr 
dav. 
suroägke, 7, Wohlgenährtheit, Stärke. 
SUTGENNS, L, (τρέπω) gut gewandt, rüstig,. fertig, 
mit ἕτοιμος, Dem. cor. p. 236, ız. dav. 
sdzgentto, bereit machen, zubereiten, ordnen, an- 
ordnen, in Ordnung briugen, zurecht machen, 
bey Aerzten heilen. Med, sich rüsten, 'sich 
anschicken, s65 ‘To, dar» ἡ 


\ 


643 
εὔτρμεπεος, on, (τρέπω) leipht. zu 


εὐτρεψέα, ἡ, 


εὔτρειπτος, ον, (τρίβω) wohlgerigben : 


εὐτρἴχος, ον, mar ἃ 


᾿εὐτύχέω, (εὐτυχὴς) das: Ziel 


Evre—Evrv 
εὐτρεπισμός, d, Zubereitung, Anordnung, das Zu 
' rechtbringen, Heilen. . _ 
εὐτρεπισιής, οὔ, 6, == εὐτρεπέξζων. ᾿ . , 

πο drehn, zu wen» 
den, umzukehren, terän . ᾿ 
εὐερεφής, ἐς, (τρέφω) wie εὐτραφής, wohlgenährt, 
feut, ()ὰ. 9, 425. 14, δὅο. bey in der Ep., 
Ferm Sürgepie. j . ᾿ 
ἡ» (εὔτρεπτος) Veränderlichkeit. 
εὔτρητος, ον, (τιτρώων) wohl.durchbehrt, geschickt 
durchbohrt, λοροέ, il. τά, ı8a. in der Ep. Form 
ἐντρητος: stark durehbohrt, mit grosser Oefl- 
nung, Hes. Th. 863. viel dureh t, mit vie“ " 
len od. grossen Löchern. " 
eingieirng, d, (τρέαινα ) der mit schönem Drey- 
‚zack, Poseidon, Pind, ΄΄. ͵ 
evzoißns, ἐς, (τρίβω) wohlgerieben. 2) übertr. 
gerieben, geüiht, gewandt. 
Jdeichk au 


reiben, zw zerrei n ϑιιξ. , , 
εὔτρἴχες, nom. pl. v. & - 
Engines, ον, = εὔϑριι, ΝΣ 
οὔτριψ, ἴβος, = εὐτριβής. . ur 
suroonia, ἢ, (εὔτροπος) Gewandiheit, Schlauheit, 
erändenlichkeit, versatia, Theogn. 213. 14) ἢ. 
d. Att. bes; gun Richtung, gute. Sinnesart, 
„Outartigkeit, en 4 
εὕτροπις., ιδος, (τρόπις ınit gutem Kiel oder 
Schiffeboden. sh sul gutem Κιε 
εὕεροπος, ον, (τρόπος) gewandt. 2) gew. zum 
uten gewendet, guigesinnt, gutartig, von gu- 
„tem Charakter. Ν ' 
εὐτροφέω, (εὔτροφος) sich gut mühren, gute Nab- 
rung bekommen, wohlgenährt seyn, auch im 
med. dav. ne no 
“ὐτροφία, ἢ, gute od, reichliche Nahrung, nahr-; 
hafte ‚Speise. \ “ 
εὔτροφος, 09, (τροφὴ) wohl od, gut nährend, mehr- ἡ 
haft: ob aueh in der pass.:Bdig von εὐτραφήςν 
enäl t 4 


“ 


Ἵ ist ZW. “κ᾿ ᾿ - 

οὐτρόχαλος, ον, (τρέχω) ed. schnell laufend, ΄ 
eben. sich schnell bowegand, schnell, Sacch‘ 
2) ἐθτρόχαλοφ ἀλωή, Hes. op. 601. Boß.- v. L. 


Bl. 20, 496. nach einigen, die ebne Tenne, über _ 


die man leicht hinläuft, nach andern, die. wohl- 
gerundete. Be 
εὔτρσχοῦ, ev; (700269) wohilberädert, mit gufen 
ädern, ἅρμα, ἅμαξα, wie εὔκνχλος, nach an- 
‚ wohlgerundet, Hom. bes. H. stets in: der 
Ep. Form &lrgoyos. Bey Spät. auch == das 
vorherg. ᾿ 
εὐτρύγητος, 
„lesen, ᾿ abzupil .- υ) . 
εὐτῦκος, ον, seltne Form von «ururreg; Theerr. 
ebrunzeg, ον, (τεύχω) wohlgemacht, gut gearbei- 
tet, bey Hom. bes, Beyw. der ledernen Sturm- 


haube, κυνέη, und Peitsche, fudosin: aber auch . 


von Bauwerk und Arheit in Hola, κλισέη, Ge- 
zelt, H. ı0, 566. 13, 240, Sessel, Od. 4, 123. 
sa wohl anbereitet, 1 ib Bereit, Hdk. r, 119. 
πωτος, ὃν. (zum ein Grepräge, eiıen - 
druck leicht aunehmend: hie ' ei 
treffen, einen Wınych 
erreichen, das Gewilnschte erlangen ᾿ bald m. 
dem gen., bald m. d. acc. Dorv. Char.- p: 541. 
Schaef. schol. Par. Ap. Rh. τ, 1310. 2) inte. 


glücklich seyn, gutes Gelingen: haben :: von Sa- 


ον, Sea) Teiche zu- erndtem, abzu- ' 


ῖ 


- 


MA 


-- 


᾿ εὐχύχῆς, ἐς, (τυχεῖν) einer dem es glückt od. ge- 


᾿εὐὐπέρβᾶτος, ον; «περβαίνω) leicht zu überstei- 
‚ εὐὐπέρβλητος, ον, (ὑπερβαλλωὴ Jeicht zu übertref- 


.εὐύποιστος, ον, (ὑποφέρω) leicht zu ertragen. 


"εὐὐποχώρητος, ον, (ὑποχωρϑω) leicht. nachgebend. 


chen od. Unternehmungen, gllicken, gelingen, 
glücklich ausschlagen, Hdt. mit dem inf, zuw. 
mit sig, auch ın. d. acc. ohne praep. 3) εὔτυ-' 
xoins hatte versieinende, ablehnende Bdig, mi? 
nichten, Valck. Phoea. 406. vgl. ἐπαίδέω,). 
γ. . | 

εὐτύχημα, τό, Glück, glückliches Gelingen, glück- 

licher Zufall, Glücksfall, 


glückt hat, der das Ziel getroflen, seinen Wunsch 
erreicht, das Gewünschte erlangt hat, glücklich : 
τὸ εὐτυχές, = εὐτυχία. 

εὐτύχία, ἡ, das glückliche Treflen des Ziels, das 
Erlangen‘. des Wunsches od. des Gewünschten, 
Glück, Glückstall, Glückseligkeit. 


εὐτῦχος, ον, seltne poet. Forzı von εὐτυχής, Aesch. | 
εὐύαλος, ον, (dakos).von gutem, schönem Glase. | 


Tau vu) . 
εὐὐδρέω, Ueberfluss an Wasser haben, und 
εὐύδρέα, ij, Ueberfluss au Wasser, von 
εὔυδρος, ον, (ὕδωρ) mit gutem od. schönem Was- 
ser, -wasserreich, mit Wasser wohl versehn,. 


εὐύμνέα, A, Fülle von Hyınnen, voı 


εὔῦμνος, ον, (ὕμνος) hymmenreich, in vielen οἀ. ᾿ς 
.. sehönen Hymnen gepriesen, preiswürdig, h. 


Hom. Ap. 10. 207 
‚gen, zu überschreiten. _ 


fen, zu überwältigen, zu besiegen, zu über- 
wreiben. ΝΞ Ν ᾿ 
sbünnog, or, (ὕπνος) von gutem, saultem Schlaf. 
4) act..gut einschläferud, 
εὐὐπόδητος, ον, (ὑποδέω) leicht unterzubinden. 


εὐὐπόληπτος, ον, (ὑπολαμβάνω) gut od. leicht auf- 
zunehmen, aufzufassen, ΝΕ 


< 


εὐύφαντος, ον, (δφαένω) wohlgewebt, schöngewebt. 


Ἐυτυ--Ευφη. 644 






εὐφήμιος, 09, = εὔφημος, A 
εὔφημος, 09, (φήμη) won guter Vorbedentur, 


+  Evpn—Evgo 


‚schweigt“andachisvoll! in der Αἰ, δι. 
sprache überh. still! rede nicht so (means 
nicht! auch abwehrend od. zurlickweisend 
Gott bewahre! das Lat. bona verba quaest 
Jac. A. P. p. XXXIV. 2) Euphemistisch ıı 
Övspnuiw, klagen, 8. εὔφημος. 3) trans, rüh 
men, preisen, seguen, beglück wünschen, ni 
Lob, Beyfall.od, Woblwollen aufuehmen, Ge 
gens. βλασφημέω, dav. 


εὐφημία, n,. Hede in Worten von guter Vork. 


deutung, Vermeidung Böses vorbedeutende 
Worte : dah. andächtiges Schweigen bey heil 
gen Handlungen. 2) Euphemistisch st. δι} 
ala, Worte’ von böser Vörbedeutung, \ehi.. 
ge, Soph. Tr. 578. wo aber der Ausdruck x. 
φημίαν γὺῦν ἴσχε auch so gefasst werden kan! 
balte gute Rede au dich, sprich Worte zu 
Bedeutung od. schiweige Μη wie das Hon. 
σιγὴ μῦϑον» ἔχειν. 5) Lob, Preis, Ruhn, Bey 


. all, guter Ruf: Glückwunsch enswunsch, 
εὐφημέζα, f£. L. st. εὐφημέω.. > Ss 
εὐφημισμός 


N ö, späteres Wort st. εὐφημία: ba 
„nannten die Granm. so die Bezeichnung ein 
unangenchiuen, schlisminen, unglücksvollen ὃν 
che durch einen mildernden Ausdruck , «ἃ 
Eüuerldes st. ᾿Βρεννύες, εὐφρόνη st. νὐξ, υυἱ 
selbst εὔφημος, εὐφημέαᾳ at. δύςφημος, dpi. 





. Ag. 1227. 


εὔφημα φώνει, sprich WVorte guter Vorbedeu 
tung od. schweig: dah._anf Sachen übert. 
glücklich, glückverheissend, ἤμαρ, Acsch. 2) 
“uphenuiatisch st. δύςφημος, Staul. Aesch. Ag 
ı227.-Heind. Plat. Phaedo p. 60. A. ὃ τὰ 


. guten, glimpflichen Worten redend, rühmend, 


lobend, 76 εὔφημον περὶ τινος, das über jenunl 
ausgesprochne Lob, Antonin, Beyfall, guterliul 


εὔφϑαρτος, ον, (φϑείρω) leicht zu. verderben, zı 


zerstören? von Speisen, leicht zu verdauen. | 


acıpaude, εὔφαάμος, Dor. st. εὐφημία, εὔφημορι 


u ülfe der Zinhildungskraft alles sehr. deutlich 


τον ΘΒ. Soph. " 


δι}... 
. εὐφεγχὴρ, ς, (φέγχος) hell leuchtend, schön strah- 


εὐφϑογγέω, wohltönen, von ! 
. δύφϑογγος., Ὁ» ,ἰφϑέγω) wohltönend, wohllr 
tend ; schön singend od. sprechend. | 
εὐφτλής, ἐς, (φιλέων) sehr liebend.- 2) pass, ser 
od. viel geliebt. | 
εὐφίλητξος, 0», auch dreyer End. {φιλέω) wohlze 
„lieht, ‚vielgelieht. [- ὦ - ἢ | 
εὐφϊλόπαις, ardog, (φιλέω, παῖς) Kinder sehr lie 
ud, liebevoll gegen Kinder. 2) pass. vol 
Kindern sehr geliebt. | 
supsloriuntos, ον», (piloruude) aus.Ehrbegier gr 
macht, gethan, verwendet. {-vv--w) 
εὔφιβος, ov, (pıudw) sehr zusannmenziehend, Nic 
εὔφλαστος, ον, (PA) leicht zu zerbrechen, 
] εὔφλεκτος, ὧν, (φλόγω) leicht anzubrennen, zu eni- 
zünden, brenubar. 
εὑφορβία, 1, (εὔφορβος) gute Kost od. Nahrurz. 
εὐφόρβεον, τό, eine stachlige Strauchart in Alrıc, 
deren milchartiger Gummisaft, Zuphorbius, 
noch jetzt in der Arzney gebraucht wird. 


«üpdgßos, ον, ἰφορβή) wohlgenährt, fett, feist. 


εὐὐφὴής, ἐς, == das vorherg. S ph. [-v-] 
εὐθψής, 46, (ὕψος) δοῦν hoch. 

εὐφαής, ἐς, (φάος) schön leuchtend, sehr hell. [-u-] 
εὐφᾶνής; ἐς, (φαένω) = εὐφαής. 

εὐραντασίωαος, ον, (φαντασιδω) der sich durch 


. und lebhaft vorstellen kann, qui sıbi res, vo- 
ες, actus secundum verum, -optime Jingit, 
Quinct. instit. 6, ἃ, 30. 

εὐφὰαρέτρης. ον, 6, (φαρέτρα) mit schönem Kö- 





εὐφάρμᾶκος, 09 φάρμακον) zit guten Heilmit- 
ao od Farbe 


: lend ja. wohlbelauchim: dar. 

εὖφε n, schöne Erleuchtung. 

εὐφημέω. [εὔφημος) Worte von guter Vorbedeu- 
tung brauchen, Worte von unglücklicher Vor- 

bedeutung vermeiden, bes. bey Opfern und an- 

dern heiligen Gebräuchen, 11. g, 171. Weil es 

aher kein sichreres Mitiel gab, Worte böser 

Vorbedeutung zu vermeiden, als wenn man gar 


nicht sprach, so bekam εὐφημεῖν die allg. Βάιρ | 


- schweigen, bes. bey gottesdienstlichen Haudlun- 
gen, wie das Lat. en linguis, Gegens. δυς- 
ημέω. Am häufigsten brauchte man so die 
Enperat. εὐφήμει und εὐφημεῖτε, schweige, 





δύφορέω, (εὔφορος) gut wegen bes. viel Frudl 


‚tragen, fruchtbar seyu. 2) im N.T. intr. voa 
Schifle, glücklich fahren : dav. 


εὐφόρητος, ον, gut od. leicht zu tragen. ' 
εὐφορία, ἢ, das leichte Tragen: übertr. Kraft od 


Geduld etwas leicht zu ertragen, 2) das rei 


Evpgo—Evgpe 


beräuss. 

sipdowiys, ıyyos, (φόρμιγξ) mit schöner Cither, 
die Cither schön spielend, Beyw. des Apoll. 
2) schön auf der Cither gespielt od. zur Ci- 
{μεν gesungen. 

εὔφορος, ον, (φέρω) leicht getragen, leicht zu er- 
tragen, Pind, 2) act. leicht tragend, leicht ge- 
rüstet, Hink, gewandt, behend: leicht od. glück- 
lich dahintragend, vom Winde: vom Gesüth, 
leicht ertragend, standhaft: vom Lande, viel 
tragend,. ergiebig, einträglich, fruchtbar, auch 
übertr. πόλες εὔφορος πρὸς ἀνδρῶν ἀρετὴν, reich 
δι. Männertugend, Dion. Hal. . 

sugpogzos, ον, ἰφάρτος) leicht beladen, dah. vom 
Schiffe Jeieht ud. schnell segelnd. 

εὐφράδεια, 9, Wohlredenheit, Beredtsamkeit, Rich- 
tigkeit des Ausdrucks, von 

sügeüöns, ἐς, (φφάζω) wohlredend, heredt. 2) 
(φράζομαι) wohl zu bemerken, deutlich. Hom. 
hat nur das ady. Od. 19, 352. εὐφραδέως ἀγο- 
geüsiv, beredterweise sprechen. (andre nehmen 
es für klug, verstüändig, aber πεπνυμένα, steht 
ja noch besonders dahey: er wusste yerständi- 
gen Rath mit Wohlreilenheit verzutragen.) 

evppädle, ἣ, Ion. u. Ep. st. εὐφράδεια. 

δὐφραίνω; ανῶ, δον. εὔφρῃνα, Ep. ἐὐφραΐίνω, (φρὴν, 
εὔφρων») erfreuen, erheitern, ergötzen, froh ma- 
chen, sıra, Hom. durch Sinnengenuss entzük- 
ker, Od. 20, 82. 2) Med. sich erfreuen, sich 
erheitern, sich ergötzen, froh seyn, Od. 2, 511. 
bes. beym Gastmahl. Hom. braucht sowohl 
die gew., als die Ep. Form, dar. 

εὐφραντικός, ἡ, ὄν, erfreuend, erheiternd, - 

εὐφρᾶσία, ἡ, 


Freude, hes. beym Gastmahl. 


suppacıos, ον, (pedlw) leicht zu sagen od. aus-| 


zusprechen » leicht zu erklären: leicht zu er- 
kenneır. E τς y woh | 1 
εὐφρονέων, Ep. ἐὐφρονέων, (φρονέω) wohlmeinend, 
wohlwollend,  gerine drückt_den: Verein 
-des Verstandes mit der Güte des Herzens aus: 
bey Hom. etwa funfzehumal, aber immer in 
demselben Verse, ὅ σφιν ἐὐφρονέων ἀγορήσατο 
καὶ μρτέειπεν. Ein Verbum εὐφρονέω findet 
sich ausser diesem partic. nicht. 
εὐφρόνο), ἢ, (εὔφρων) die Nacht, Hes. op. 563. u. 
spät. Dichter, auch bey Hdt. häufig, eigentl. 
die Wohlwollende, Euphemismus st. νύξ, wit 
welchem Wort der Begriff des Finstern, Grau- 
envollen, Unheilbrütenden zusammenhing, nach 


andern die Erquickende, "wozu die unwahr- | 


scheinliche Abitg vor εὐφραένω angenommen 
werden: müsste. 2) == εὐφροσύνη, Eur. dav. 
. patronym. - τ΄ 
εὐφρονέδης, δ, Sohn der Nacht. 
σὐφρόνως, adv. von εὔφρων. 
εὐφροσύνη, ἢ, Ep. Eüpgoourn, (sup 
rohsinn,- Heiterkeit, bes. beym Mahle, Od. h. 
Hom.. Hes. bey denen sich sowohl die gew., 


als die Ep. Form findet: auch im plur. Od. 6, |. 


156. [- ων .7᾿ ; j 
supodounog, ἡ, ον, ‚poet. st. εὔφρων. . 
εἴφρονρος, ον, (φρουρᾷ) wohlbewacht 2) aet. 

gut bewacheud: ' 
εὔφρων, ον, Ep. ἐΐφρων, (φρήν. frohsinnig, freu- 


dig, heiter, U. 29, 99-- Od, 175 ὄδις a) act.‘ 


. 648° 
ποῦ Tragen, Fruchtbarkeit, Ertrag, Fülle, Ue- 


{εὐφραίνο ). Frohsium, Heiterkeit, | 


Ὶ. Freude, | 


 Evgv—Evge 
erfreuend, erheiternd, οἶνος, 11. 3, 246. Homer 
braucht die gew. u. die Ep. Form. — 3) Spä- 
ter auch gutes Sinues, mit gutein Herzen, mit , 
gutem Ve;stande, gutgpüthig,. wohlwmeinend, 
verständig: adv. εὐφρόνως. . 

supüng, ἐς, (φύω) von Butein, schönen Wuchse, 
woblgewachsen , nısden, 11. 21, 243. auch von 
schöngewachsnen Gliedern des inenschlichen 
Leibes, ungol, 11. 4, 167. Ueberh. wohlge- 
schalien, vom guter Naturanlage, tauglich, 
brauchbar, bequem : vom Menschen, talentvoll, 
von gutem natürliehen Verstande, vor plück= 
lichen Anlagen, bes, zw Witz uud Scherz und 
zur. Beredtamkeit, zum mündlichen Vortrag, - 

γ. . 

εὐφυΐα, N, gute, glückliche natürliche Beschaflen- 

Teit, Anlage y- Talent, vom. Leibe und von der 
Seele. [-vv-} » { 

δὐφύλακτος, ον, (φυλάσσω) gut bewacht.orf. ver-” 
wahrt, leicht zu bewachen. 2) vom Med. wo- 
vor max sich leicht hüten kann, leicht zu ver— 
meiden. f-v-u] 

eupvilog, ον, (φύλλονλ wohlbelaubt,. blätterreich,, 
Pind. τς . 

δὐφύσητὸς, ον, (φυσαϊ m leicht wegzublasen. [---v} 

sügütros, ον, (Yvıdz) gut zue Baum- od. Pflan- 

- zenzucht. ἢ 

supwria, 9, gute, starke, schöne, angenehme- 
Stimme, Sprache, Aussprache, von 

εὔφωνος, ον, (φωνὴ) mit od. von guter, starker, 
schöner, angenehmer Stimme oder Sprache, 
wohltönend, wohllautend, Pind. - 

εὐφώρᾶτος, ον, (Yapaw): leicht zu ertappen, Zu 

belauern, zu entdecken: neben dem regelm. 

εὐὔφωρατότερος findet sich auch der irr. comp. 

und superl, εὐφωρότερος, εὐφωρότατος,, Schaef. 

b. Naeke Choeril. p. 268. 

εὐχαίτης, οὐ, 6, (χαίτη) mit schönem „ reichen 
Haar: von Thieren, mit starker Nlähne‘: vom 
Pflanzen, schönbelaubt, schönrankig. 

εὐχαιτίας, ov, 6, — das vorherg- 

suralıyos, or, (χαλινός) mit gutem, schönem: 
Zaum. [-υ-ὦ 

εὔχαλκος, ον, (χαλκός) von: schönem Erz od. Kup- 
fer , aus Erz schüu gearbeitet, wohlbeschlagen 
mit Erz, Hom. 

εὐχάλκωτος, ον, (χαλκόω) schön δὰς Erz gearbeitet. 

εὔχαρις, τος, (χάρι, aumuthig, angenehm, artig, 
witzig, scherzhaft. 2) im Gunst od. Ansehn., 
stehend, vgl. εὐχάριστος:- 

εὐχὰριστέω, (εὐχάριστος ) dankbar seyn, danken, 

av. τς 
εὐχᾶριστήρίος, ον, zum Dank, συν Dankbarkeit. 
öcig, daukend: τὰ δὐχαριστήρεοι, verst. ἱερά, 

Dankopfer, Dankfest. j 

εὐχαριστία, 9, Dauk, Dankbarkeit, Danksagung. 
2) bey deu Ks. das heil. Abendnuahl. 

süydgiatog, ον, (χάρις, χαρέζομαι) auch εὐχάρττος, 
ὃν, = εὔχαρις, hold, angenehm, artig, witzig ; 
erwünscht, zeisvsar τὸν βίον εὐχαρίστως, das 
Leben auf eine erwünschte, glückliche Weise 
enden, Hdt. ı, 32. 2) ia Huld, Gunst od. An- 
sehn stehend, beliebt, gratiosus. 5) huldvoll, 
günstig, bes. dankbar, gratus. [-ν -} 

eurdoTiog, ον», 8. εὐχάριστος. ͵ 

εὔχειλος, 09, (χεῖλος } mit schönen: οἷν grossem 

. Lippe . ΝΣ 
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x εὔχοίμερος, ον, (χεῖμα) von gutein, gelindem "Win- 
2 re ro sichs aut überwintert. ' 2). act. den 
Winter, Frost und Sturm gut ertragend.. Ge- 
ens, δυςχείμερος. | Ε . 
᾿ εὔξειρ, 6905, (zsig) mit guten od. schönen Hän- 

den, bes. mit leichten, fertigen, geübten, ge- 
schickten, starken Händen, dav. ᾿ 
εὐχειρία, ἢ, Leichtigkeit, Fertigkeit, Geschicklich- 
keit, Kraft der "Hand. 
or, (zeig) = εὐχϑιρ, zw. 
suysigosos, ον, (zeedn) leicht zu üherwältigen, 
zu bändigen; Xen. has den irreg. Superl. εὖ- 
εἰρότατος at. εὐχειρωτότατος, 8. εὐφώρατος.- 
εὐχέρεια, N Leichtigkeit, Geschicklichkeit , Fer- 
tigkeit in Behaudjung einer Sache, Geschick- 


εὔχειρος, 


lichkeit, Geneigtheit wozu: auch tadelnd von ! 


zu grosser Leichtigkeit, Sorglosigkeit, Fahrläs- 
sigkeit: Leichtsien im Handeln ‚ Leichtifertig- 
keit, Muihwille, Frevel; wie ὕβρις. 2) pass. 
die Leichtigkeit, Bequemlichkeit, womit eine 
"Person od. en behandeln ist, ah 
εὐγερής,. ἐς, (zeig) mit Leichtigkeit, Geschicklich- 
er , ΩΝ etwas haudhabend qd. beban- 
delnd, geschickt, geneigt wozu: auch tudelnd, 
eine. Sache zu leicht behandelnd ‚ fahrlässig, 
Jeichtsiunig , Hätterhaft, unbeständig.- 2) pass. 
leicht zu handhaben od. zu behandeln: auch 
von Menschen, mit deuen leicht fertig zu wer- 
den ist, willlährig, gutmüthig, /acilis, tracta- 
bilis, Valck, Phoen. 393. Gegens. δυςχερής., 
εὐχετάομαι, pget. st. εὔχομαι, ehen, beten, Il. 8, 
343. ı5, 560. zn einem Gotte, Heu, Od. ı2, 
356. II. 6, 268. überh. Jemaudem seine Vereh- 
rung, Liebe, Dankbarkeit bezeigen, gleichviel 
ob einem Gotte od. einem- Menschen, D. 11, 
761. Od. 8, 467. 4) sich rühmen, m. d. inf. 
τέψες ἔμμενὰες εὐχειόωνται; Od. 1, 172. u. sonst: 
grossprahlen, ἐπέευσε, Il. 12, 591. auch verstärkt 
ὑπέρβιον, αὕτως εὐχετάασϑαι, Il. 17, 19. 20, 
. 348, κταμένοισιν in’ ἀνδράσιν εὐχετάάσϑαι, sich 
über Erschlagene mit Uebermuth erbeben, Od. 
‘a2, 4ı2. Hom. braucht nur praes. u. imperf., 
letzteres siets ohne Augin. Das act. εὐχετάω 
"hat kein guter Schriftst. | 
εὐχέτης, ou, 6, (εὔχομαι) der Beter. 
εὐχετιάζω, = εὔχομαι, Hesych. ' 
εὐχὴ, ἡ, Geböt, Bitte, Flehn, Geliihde, Od. 1ο, 
526. (sonst hat Hom. das Wort nicht.) Hes. ΤῊ. 
.4ı1g. - ἃ) Fluch, Verwünschung, Valck. Phoen. 


70. 3) dasRühmen von sich, das Grossprahlen. 


εὐχήμων, or, wünschenswerth, Hesych. 
δ εὔχελοσνν ον, (χιλός) futterreich. - 2) ἵππος , ein 
ferd, das ein viel Futter brencht ven 
εὐχίμαρος, ον, (χίμαρος) ziegenreich. [-vuu] ᾿ 
εἰκοος, ον, 20a. εὔχλους, (zAdu) gut, schön grü- 
“ nend od. blühend.’ 2) act. grünen od. blühen 
“ machend, Beyw. der Demeter, Soph. O.C. 1600. 
8. auch χλόη. ᾿ 
εὔχλωρος, ον, (χϊωρός) gut od. schön grün, schön 
.. _grünend, | rn 
εὐχολόγιον, τό, Gebetsammlung, Suid. 
εὔχομαι, ξομαι, δον. ηὐξάμην, flehen, beten, zu ei- 
mein 
gen findet sich der dat. comm. söysodal' τινι, 
für einen beten, nur 1]. 7, 298. Homer ver- 
„bindet gern μεγάλ᾽ eüyeodaı, laut und indbrün- 
‚ stig Hehm. Die Aut. fügen einen aco. der Sa- 
ss 
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Gotte, 9:5, sehr häufig bey Hom. dage- 
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che hinzu, wodurel# das Verbum transitiv wird, 
sich etwas erflehn, erbitten, πολυκαῤπίαν τοῖς 
ϑεοῖς, sich von dem Göttern Fruchtbarkeit er- 
Ποῖ», Xen. der auch εὔχεαϑαι «πρὸς τοὺς ϑεούς 
sagt: b. ἃ. Trag. häufig εὔχεσϑαι τοὺς ϑεοίς, 
die Götter enflehn. 2) geloben, verheissen, ver- 
sprechen, mit Bestimmtheit od. Zuversicht vor 


' sich aussagen, -dass man etwas thun wolle, εἴ-- 


zonas ἐξελάαν κύνας, ich verlieisse; mache mich 
anbeischig die Hunde zu verjagen, IL 8, 526. 
εὔχετο πάντ᾽ ἀποδοῦναι, er gelobte alles zu- 
rückzugeben, I}. ı8, 4gg. . Nah verwandt mit 
dieser seltmen Bdtg ist die häufige 5). rührnend 
von sich aussagen, sich rühmen, weil auch. 
darin ein Betheueru od. Versichern, aber o/u:e 
Bezug auf ein Thun‘ od. Handeln, enthalten 
ist,, c. inf. sehr oft bey Honı., am häufigsten 
εὔχομαι εἶναι, worin aber nicht nothwendig der 


‚, Begriff eines leeren Grossprahleus, sondern ver- 


zugsweis der des freudigen Bewusstseyns und 
der bestimmten Aussage enthalten ist, sodass 
es oft durch sagen, erzählen, versichern, wic- 
dergegehben werden kaun: so ist aach φησὲ καὶ 
εὔχεται, 11. τά, 366. verbunden. Ganz unge- 
wöübnlich ın. d. acc. ohne inf. ἐκ Konıso» ye- 
»05 εὔχομαι,- ἰοἢ leite mein Geschlecht rühniend 
von Kreta her, Od. ı4, 199. Indess ist auch 
grossprahlen schon nicht 
‚mehr selten, verstärkt αὕτως εὔχεαι, Il. 11, 388. 
vgl. das poet. εὐχετάομαι. Die‘ Aut. auismenti- 
tiren ηὐχόμην, ηὐξώμην, Homer nie, auch die 


‚Att. uicht durchweg. [Als älteste Bdig immıt 


man geloben an, weil das Beten urspr. nie oh- 
ne das Verheissen einer Gegengabe, einer dank- _ 
baren  Erwiederung des Emnpfangnen. od. die 
Erinnerung an einen der Gottheit bereits gelei- 
steten Dienst war, sodass also die Bdtgen beten 
und rühmend von sich aussagen schon int Ge- 
loben enthalteri wären. ‘Mir scheint aber grade 
aus dieser ganz richtigen Ansicht zu folgen, 
‚dass die Bdtg beten als Grundhdig zu fassen ist. 
Stammverwandt ist αὐχέω und χαυχάομαι.) 


εὐχοποιέομαι, (ποιέξω) ein Gebet verrichten. 
εὔχορδος, ον», (χορδὴ) wohlbesaitet, ‚wohlgestimmit, 


wohltöneud, λύρα, Pind. - 


εὔχορτος, ον, (χόρτος) kräuter- od. fatterreich. 
εὔχος, τό, das was man von den @öttern erBeht, 





der Gegenstand des Gebetes, von den Göttern, 
euros δοῦναι, das Erflehte, den Wunsch, das 
Verlangen gewähren od. verleihn, von den 
Menschen, εὖχος ἀρέσϑαι, das Erflehte davon- 
tragen, beydes oft bey Hom. der auch εὖχος 
ὄρεξαι und anavpäv sagt. Au marchen Stellen 
kann auch das darunter verstanden werden, 

dessen mau sich rühmt, Ruhm’, Ehre, rühnıli- 


cher Sieg, wie Il. aı, 473. nöthig ist aber bey 


m. ein solches Ahbiegen von der einfachen 
‚Grundbdtg nirgends. Später a) Gelühde,: das 
Gelobte, Weihgeschenk; b) Stolz, Grossprah- 
lerey, Ruhmredigkeit. | 


εὐχρημάτέω, Vermögen haben, und 0 

εὐχρημᾶτία, ἡ, Vermögen, Wohlhabenheit, von 
εὐχρήματος, ον, (χρῆμα) vermögend, wohlhabend. 
εὐχρημονέω, Ξ 
εὐχρηστέω, (εὐχρηστος) geschickt, bequem, hrauch- 


ἕω, == εὐχρηματέω. 


ar, nüt seyn, wozu dienen, c. dat. 3) 


-Pass. εὐχρηστεῖσϑαι ὑπό τινος, . von jemand 


Nutzen od. Vortheil haben, Wohlthaten em- 
pfangen, dav. . - 
ὑχρήσεημα, τά, empfangasr Nutzen od. Yortheil. 
εὐγρηστέα, ἡ, guter, leichter, bequemer Gebrauch : 
eichtigkeit, Fertigkeit, Bequemlichkeit im Ge- 
brauch : ae un ad ch hr 
εὔχρηστος, ον, (χράομαι) gut od. leicht zu brau- 
Shen, brauchbar. uem, nfitzlich, vordieilhaft. 
εὐχρόαστος, ou, Ἐξ εὔχφοος, zw. L. b. Xen. eq. 


1, 17% . 

“ὑχροέω, gute, schöne, gesunde Farbe, gutes An- 
sehn haben, wohl bey Leibe seyn, sich wohl 
befinden, von | oo 

εὐχροής, ἐς, seline poet. Form st. δὕὔχροος, sehön- 

tarbig, δέρμα εὔχροές, Od. 1%, 24. 

- ξὔχροια, ἥ, gute Farbe, gesundes Auseln, gutes 
Befinden, von - '.- (ἀρόα) 0 

εὔχροος-, ον, ἘδρΖ. εὔχρους, o) von guter od. 
τὲ chöuer Farbe, von utem ᾽  esundem Anselin, 
2) act. gute, gesunde Farbe machend. 

εὔχρῦσος, ον, (χρυσός) voll Gold, grldreich. 
εὔχοως, τας, (χρὼς) = εὔχροος, Aen. 
εὐχυλία, N, Gesundheit der Säfte. 2).guter, an- 
„geuehmer ce yon ἃ 
εὐχυλος, 09, () mit od. von ‚guten, gesunden 
Säften. en) safıreich, wohlschmeckend. ͵ 

εὐχυμία, 9, == εὐχυλία, von -.- . 

εἰχῦμος, 0%, == εὔχυλος, 8. indess unter χνυλός deu 
Unterschied von χυμός. ΄ ΝΣ 

εὐχωλή, N, (εὔχομαι) Gelübde, Il, 1, 65, 93. Ge- 
het, Flehn zu deu Göttern, Il. 9, 459. d. 13, 
557. an beyden Stellen mit den Opfergaben, 


Hüso, δῶρα, zusammengestellt: Bitte, Wunsch, | 


Gegenstand des Wunsches,- das was .man sich 
wünscht, das Gewünschte, U. 2, 160. 4, 173. 
22, 4325, Ebeuso dasjenige, dessen man sich 


rühnmt, worauf Man stolz igt, das Rühmen od. | 


Grossprahlen selbst, Il. 8, 229. bes. Jubelruf, 
Siegesruf, 11. 4, 450. 8,64. mit οἰμωγὴ zusam- 


mengestellt, dav. ° EN 

εὐχζωλὶϊμαϊος", α, ον, durch ein Gelübde verpflich- 
tet, fidt 2, 65. der dafür umschreibend euyw- 
Aus ἐπιτελέοντες seizt:. Strabo gieht so die 
Soldurii od. deveti: der Ceiteu bey Cäsar wie- 
der. 2) = εὐκταῖος, erwüuscht, wünschenswerth. 

εὐχώρίστος, ὃν, (χωρέξω) leicht zu treunen. 

εὔχοιρος; ον», (χῶρος) geräumig. 

εἰχωστος, ον, (χώννυμι) leicht zuzuschütten. 

εἰψώμαϑος, ον, (ψάμαϑος) sandreich. [-vvu] ᾿ 

εὐ μηφίς, ἴδος, (ψ ηφίς) Teich an Steinchen, an 

εὔψνκτος, ον, (ψύχω) gut abgekühlt: leicht abzu- 
kühlen. ᾿ τις 7 

εὐψύχέω, (εὔψυχος) gutes Muths scyn,. tapfer seyn. 
2) εὐὔψύχει, ward wie das Lat. Aare anima ! den 
Toodten nachgernfen und auf Leichensteine ge- 
setzt, Jac. A. P. p. 929. 

εὐ ὕχής. ὃς, (ψῦχος) von angenehmer, mässiger 

ühle. τς 

εὐφύχία, ἢ, guter.Moth, Tapferkeit, Standhaf-- 
tigkeit, von “ - 

εὔψυχος, ον, ψυχὴ) gutes Muthes, heiter, freudig, 
ınathig, tapfer. x j 

εἶεν, εὕσοι, Ion. εὔω, sengen, bey Homer meist von 
Schweinen, denen vor deın Braten die Borsten 
abgeseugt wurden, während wir sie in heissenr 
Waserabbrühen, Od. 2, 300. 14, 79, 426« σύες 


ebdueros τανύοντο διὰ φλογχάς, abgeseugt wur- I. 
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den εἰὸ über die Flamme gebracht, TI. 4, 46 


23, 55. auch von heissen Brodem, der. des Ky- 


klopen Augenbrauen -versengt, Od, 3; 589. 
übertr. von einem bösen Weibe, süss ἄτερ δα- 
kov.üsrdou, ohue Feuer sengt sie den Mann, 
macht ihm kahl, Hes..op. 707. 2) am Feuer 
dörren, dah. überh. ausdörren, trocknen. Ho- 
mer hat weder ein Augm., noch auclı die Ion. 
Fotm. (verw. ist auo, αὕω, trocknen, und !yo.) 


εὐώδης, ες, (ὄζώ, ὄδωδα) wohlriechend, Hom. day. 5 


εὐωδία, ἢ, Wohlgeruch, dav. δος 


εὐωδιάζω, wohlriechend machen. Med. wohlrie» . 


chend werden, ὑπό τινας. . 
εὐώδεν, ἵνας, (ὠδώ) leicht od. oft gebärend, fruchtbar. 
εὐώλενος, 07, (adden) mit schönen. Ellubogen, 


.‚schönarmig, .Piud. - 


εὐώνῃτος, ον, (ὠνέομαι) leicht zu kaufen, wohlfell. 
εὐωγία, n, \Vohlfeilheit. - 


εὐωνέζωο, wohlfeil machen, wohlfeil verkaufen, - 


gerivgschätzig machen, von 


ὲ 


““ἴωνος, ο», (ωνγος) im guten. Preise, wohlkeil. 


εὐωιχῦμος, ον, (ὄνομα) von od. mit gutem Namen, 


berühmt, geehrt, Hes. Th. 409. bes. von einem . 


Namen, in dem eine gırte Vorbedeutuug lie 
boni ominis: -dah. auch häufig st. ἀριστερός, 
links, zur linken Hand, von der Liuken her. 
(nicht weil bey .den Griechen die glückliches 
Vorbedentungen von der liuken Seite gekom- 
men. wären, — denn von daher kamen die un- 
glückbringenden , s. ἀριστερός, δεξιός. — sOn- 
ern euphemistisch, um das unglückbedeutende 
Links zu vermeiden, vgl. εὔξεινος, εὔφημας, ja 
in ἀριστερός selbst liegt schon derselbe Euphe- 
missnus.) bes. häufig ist in der Kriegssprache 
εὐώνυμον πέρας, der linke Flügel. 
εὐώπης,-ὅ, fen. εὐῶπις, dos, 1, (ap) mit schönen 
Augen, mit schöuem Angesicht, schönäugig, 
schönes Ansehns: auch gut stehend. Das: fem. 
: εὐώπιδα κούρην Od. 6, 118, 142. ἢ, Cer. 334. 
auch findet sich δὔωπες mit verändertem Tou, 
als masc. 8. Lob. Aj. p. 274, 
εὐωπός, ἡ ὄν, = das vorherg, ΄ 
εὔωπος, δυσί Sa Opp. ἃ - 
εὐωρέω, (εὐωρος) sorglos seyn, dar. 
εὐωρία, ἥν Sorglosigkeit, Ruhe, Zufriedenheit. 
αἱ (ὥρα) Schönheit od, Anmuth der Jahrszeit. 
εὐωριάζω, a πον, hei 
ἐυνωρος, 09, ἰωὡρα) sorgios, zorgenirey, ter, rg-. 
hi, zufrieden, 4) (Bye. fruohrbares Land, 
γαμος εὔωρος, malurae nuptiae, Hochzeit ia der 
‚schönsten Blüthe der Jahre, u 


| εὐώροφος . ον, ( ὕφοφος) mit gutem, schünem, fe- 


stem Dach od. einer solchen Decke. 
εὐωχέον, gut füttern, sättigen: von Menschen, sie 
.gut bewirthen, ihnen-gut zu essen geben, ihuen 
einen Schmaus gebeu, immer-o. acc. pers. 2) 
. Ned. sich gütlich thun, sich satt essen, sich 
es wohl schmecken lasseh,, zuvt. 


- 


ςἥ 
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. γὐωχητήῤιον, 36, Vergnügungsört, wie ἐνηβητήριυν. 
οὐωχητῆς, οὔ, d, Schwauser, Gast: ı _ 
εὐωχητιμκός, ἡ, dv, zum guien Leben, zum Wohl- 


leben od. Schinausen gehörig. . 


εὐωχία, ἦν, Wohlleben bey Schmaus und Gelag, | 
e 


Gast 7) Schwauserey, dar. _ 
“ἀθωχιάζω, == εὐωχέω. _ Ä 
εὐῴώψ, ὥπος, (dp) == εὐώπηςν 
ἄφα, Dor. st. ἔφη, er sagte. ΝΞ ΞΕ 
ἐφάάνϑην, poet. εἰ, ἐράγνϑην, aor. 1, pass, γ΄. φαΐνω. 
ἔφᾶρος, 6, Dur. st. ἔφηβος. on 
«ἀφὰγέζω, τὸ € io, dazu weihn. 
ἐφαγισερύω, (Eyıwıelo) die heil. Gebräuche wo 
“beobachten, Soph. Ant. 247. ᾿ 
ἐφαγνίζω, (ἀγνέζω) noch dfzu weihn, noch dazu 


— 


Opfer darbringen, opferu, von Todtenop- 


fern, die noch zur Ehre der Bestattuug hinzu- 
gefügt werden, Soph. Ant. 106. ron 
Ipäyor, ef, s, aor. act, zu Jodie, Hom. ᾿ 
ἐφαιρέομαι, (αἱφέω,, Irr.) dazu, darauf, danach 


w en. 


ἐφάλεος, ΟΥ, (ὅλο) an, bey, auf, über dem Meere. 


[Alpha kurz.) , 
δῳάλλομα:, (ällouaı, Irr.) anspringen, hinauf od. 
. drauilos springen, angreifen, anfallen, τενέ; Hom. 

bes. in_der Il. eis zıya, Pind, auch m. d, gen. 

now, er sprang auf seinen Wagen, Il. 7,.15. 

wo es die Bdig des Feindlichey nicht hat, mit 

der Hom. steıs den dat. verbindet, so auch 


ohne Casus, κύσσε μὲν ἐπιάλμενος, er küsste 


ihn, indem er auf ihn zuspraug, Od. 24, ὅλο. 
Homer braucht nur 3 δου. syucop. snalıo, Il. 


ı3, 643. 23,.1ı40. und anı häufigsten part. aor. 


. sync. ἑπάλμενος, davon abef au den zwey Stel- 
> len, wo die Bdtg des Yeindseligen wegfällt, die 


vollere Forın ἐπιάλμενος. 


‚Spalgoc, ον, (ὅλμη) im Salalake eingälegt od. ein- 


gemacht. 
Epülos, 09, (Als) an od. ber 
. „von Seestädten, I. ἃ, 538. 584. - 
ἐφᾶλόω, Dor. st. ἐφηλόω." 
ἔφαλσις, ἥ, (ἐφάλλομωι) das Dran-, Drauf-, Drauf 
losspringen, Augrifl, Anfall. _ πος 


ἐφάμαν, Dor. st. ἐφάμην, aor. 2. med. zu φημέ. 


. [vv-] =, | j 
.. s ἐφώμιλλος, or, (ἅμιλλα) worüber, wobey man 
‘ streitet od. wetteifert, (iegenstand des Streites 
od. Wetteifers. 2) act. wetteifernd, dah, gleich, 
ähnlich, zul. νυ»υ ΄ Ν “ N " 
ἔφαμμα, τό, = ἐφαπτίς. ᾿ 
ἔφαμμος, ον, (ἄμμος) sandig. ἡ : 
: Aeol, at. ἔφασαν, δ΄ pl.:impf. τοῦ ᾿φημό, 
om. ἴων . 
ἐφανδάνω, fut. ἐφαδήσω, (ἀνδάνω, Irr.)' gefallen, 
Furdünken, belieben, zırl, bey ham? nur Ein- 
 zaal, 5 mpf. ἐφήνδανε, 11. 7, 45. dagegen hat 


“ 


er von der poet. Form ἐπιανδάγω 3 praes.' 


ἐπιωνδάνει, 11. 7, 407. und in dex Od. häufig 
3 impf. inıwdare.. - 


ἐφάνη, 3 aor. 2 pass. von φαΐένω, om. fvu- 
ἡφάπεξ, adv. (nad) für einmal, auf einmal, In 


- mal. U» ΄ 
᾿ φοπλόω, (ἀπ λόω) drüber entfalten, ausbreiten, dav. |- 


ἐφάπλώμα, τό, das drüber Entfalıete, Ausgebreitete. 

syanzis, ἐδος, 7, auch τὸ ἔφαμμα; ein- männl, 
kriegerisches Oberkleid, segwni, von 

ἐράπτω, yo, (ὅπεω) daran heiten, binden, knüp- 


x 
-- 


“ 


8458 .. 
fen: auch intr. sich an jemand atıknüpfen od, 
anschliessen, σελ ihm gemeinsame Sache ma- 

chen, Soph. Ant. 40. vgl. Herin. Aj. 1296. umd 
συνόπτω. Homer braucht nur das pass. εφα- 
arouas, drangeknüpit od. gehängt werden „ jo 
doch sur 3 perf. u. plgpf. ἐφήἥπταε, ἐφῆπτο, «u 
ist. jemandem verhängt, vom Schicksal be- 
stimmt, steht ihm bevor, ımranet, meist von 
bevorstehendem, drohenden Uebel, 6. dat. pers. 
Τρώεσσι κήδε" ἐφῆπται» I. 2, 15: 32. 69. 6, 24:. 

᾿ὄλέϑρου πείρατ᾽ ἐφῆπται, IL 7, 

19. Od. 22, 33. 4ı. auch ἐϑανάτοισιεν 

«ἔρις καὶ νείκμος ἐφῆπται, Il. 21, 513. wgl. ἐπαρ- 

ΐ rühren, antasten, 

. yafassen, habhaft werden, erreichen, attingere, 
. m. ἃ, gen. bey Hom. nur einmal, ἐπὴν zeigıs- 

σιν ἐφάψεαι, ἠπείροιο, sobald du mit den Haän- 
den das feste Lanı berühren wirst, Od. 4, 5:3. 
oft bey Pind., bey Spätern auch wie eontingere, 





dem, Meere, Beyw. 


x 


Eyan—Epsd 


und Τρώεσσιν 
4 4ολ. 13, 79. 


Tao, ἐπικρεμάνκιμι. Med. be 


angrenzen, als Grenznachbar berühren, 


Dion. cemp. p. 174. .Selwmer m. d. dat. wie 
Pind. Nem. 8, 61. Ol. 15, 138. Pyth. 8, 86. dar, 
ἐφάπτωρ, opos, 6, auch ἥ, der Berührende, As 


tastende, Anlassende, . | 
ἐφαρμογή, n, das Anpassen, Draufpassen, Anfö- 
„ gen: Einlügung, Zusammenfügung, von 
ἐφαρμόξω, om, (ἀρμόζω) dazm passen, anpassen, 
. jeinandem passlich, bequem, gerecht seyn, tum, 

von Wallen, πειρήϑη, εἰ ol ἐφαρμόφσειε, IL τ, 

585. 2).trans. anpassen, anfügen, anlegem, ein- 


fügen, zwi τι, 2. B. κόσμον χροΐ, Hes. op. 76. 
aV, - - 


ἐφάρμοσις, ἥ, = ἐφαρμογή. ἮΝ 
syagudızw, Att. st. ἐφαρμόζῳ. : 
ἐφαψίς, ἔδος, 9, ἀφάπιω Anknüpfung, Band. 
ἐφέῤδομος, ον, (ἕβδομος) ein Ganzes und ein Sie- 
'beatheil dazu emthaltend, acht Siebentel enthal- 
„rend, 8. ἐπέτριτος. »- . 
ἐφέδρα, ἡ, (ἔδρα) das Dabeysitzen, Dabeyverwei- 
en, bes..die Belagerung, obsessio, Hdıi. 2) das 
“ Draufsitzen, insessio, Plato: dav. 
ἐφεδράζω, drauf setzen od. legen, c. dat. 
ἐφέδράνα, sd, das Gesäss, der Hintere, Aristot 
3) überh. Sitz, Sessel, Hesych. 
ἐφεδράω, ja, == ἐφεδράζω,. ς. dat, Antip. Sid. 92. 
ἐφεδρεία, ἥ, das Draul- "οὐ. Dabeysitzen. H 
Beobachten, Aufpassen, Auflauern, wie man 
einem beykommeu köune, dah. Nachstellung, 
Hinterhalt, insidiae: 
eines Ürtes, praesidium, vom. 
ἐφεδρείω, ( ἔδρα 


wie man ihm beykommen und schaden könne, 
nachstellen, c. dat. auch im a 


4) das 


Wachposten, Besatzung 


) darauf, darin, dabey sitzen, c. 
dat. 2) einem aufpassen, auflauern, beohachten, 


die Gele- | 


| 





 genheit zu einer Unternehmung abpassen. 53) 
in Besetzung, auf dem Wachposten, im Hinter- 


halt seyn. 4) überh. ein ἔφεδρος. seyn. 
ἐφεδρήσσω, post. st. ἐφεδ' Jac. A. P. p. 25. 
"Bekk. Coluth. 68. poöpdte, Inc. A. P. p 
ἐφεδριάω, == das folg. Coluth. 15. 
ἐφεδρέζω, Dor. ἐφεδρέσσω,. drauf sitzen, “drauf 
hocken,' bes. in dem Spiele, in welchen: der 
Sieger vom Ueberwundnen auf dem Hücken 
, " zn Ziel Beusgen ward, dar... 
ἐφεύρισμὸός, ὃ, das Spiel, das mit Hückepacktra- 


. 


ἂς - 


΄ πῶ» 


.. 
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. ν ᾿ “ 


᾿ Ἐφελ-- Epen 


ἐφεδριστήρφ, δ, der Sieger, der am Ende des Spiels , ἐφίλκυστικός, ἡ, ὃν, herangezugen, nachgezogen, 


huckepack getragen wird. ΝΣ 
ἔφεδρος, ον, (ξδ ρα) darauf, dahey, danehen sitzend, 
m. ἃ, dat. auch zuw. m. d. gen. festaitzend, 


Ahnder + Rächer, 
tend, .an eines andern Stelle eintretend, ἔφεδρος 


ψασι πατρός, Hom. der nur praos. und impf. 
braucht, bey Pind. auch m. ἃ, gen., bey Aesch. 
im. ἃ, acc. ohne Casus, sich dazu, 


ἔφεσσαί us νηός, setze mich zu dir auf dein 
΄ Schiff, O4. 15, 277. Mieher gehört auch Od. 
“χά, 295. ἐς «ιβύην μ᾽. ἐπὶ νηὸς ἑέσσατο, er 
setzte mich za sich auf sein Schiff, um nach 
Libyen zu fahren, st. ἐφέσσατό με νηός. Die 
Form ἐέσσατο mit dem ’poet. augm. syliab. st. 
εἴσατο unterscheidet sich durch den lenis von 
ἑέσσατο, aor. Ep. zu ἕννῦμι. (Veber.die feh- 
lenden Temp. 6. ἐἶΐσα.) , 

ἐφείω, ἤδν ἢ ὰ poet. conj. Δο. 3. zu ins st. 


€ Om. . ᾿ , 
ἐφοκτικόρι ἡ, dv, (ἐπέχω) was einhalten, zurlick- 
- halten, bändigen, mässigen kann. 2) ὀφεκτικοΐ 
hiessen die Skeptischen Philosophen, weil sie 
keiner Erscheinurg Glauben beymaassen ΟἿ, 


‘mit Gewissheit davon sprachen, sondern Urtheil |: 


‚und Beystimmung darüber zurückhielten „ 8. 
ἐποχὴ, Big 4. , -: 
ἐφεκτός, ἡ, ὄν, (ἐπέχω) angehalten, zürlickgehal- 


ten: τὰ ἐφεκτᾶ, bey den Skeptikern die Dinge, |, 


über die man sich eines bestimmten Urtheils 
enthält. . 

ἔφεκεος, 09, (Extos) ein Ganzes und ein Sechstel 
drüber od. sieben Sechstel enıhaltend:: zdxog 
ἔφεκτὸς, im Zinswesen, das Capital selbst und 
dazu der sechste "Theil desselben: vgl. äntzestog. 

ἐφελίσσω, (ilisew) nmachschleppen. Med. nach 
sich, hinter sich her schleppen. ᾿ 

ἐφιλκίς., ἐδος, ἡ, (&xos). Schörf, Haut auf einem 
Geschwür, einer Wunde, 


ἐφελκυὸμός, 6, (ἐφελκύω) das Anziehn, Heran- 
ziehn, Nachaie . . 
ἐφελκυστὴξ, οὔ, d,.der Heran- οὐ, Nachziehende, 
ιν ὀφελνύων, 2 er \ 
\ 


-»"»ἢ 


nachgeschleppt, hinten augehängt, Jah. νῦ ἐφὲλ- 
κυστικόν, 2) act. herauziehend, nachziehend, von 
ἐφελκύω, ὕσω, (ξλκύω) == ἐφέλκω. [Ypsilon in --ὼ ᾿ 
zweyzeitig, in --τὕσω mieist laug. 
ἐφέλκω, ἕω, später auch ἐφελκύω, ( ξλκω) heran- 
ziehan, hinzuziehn, nachgiehu, herbey bringen, 
herbey schleppen: übertr. anziehu, aulockent. 


sich her od, mit sich schleppen, ἔγχος, die in 

der Wunde re Lam ı mit eich schlep 
. τῦ, 507. πεται a olöngos, « 

Eisen zieht den Mann an sich. ‚0416, 294. 


19, 15, πόδες ἐφελκόμρνοι, nachschleppeude, ge- Ὁ 


lähmt nachschieifendd od, machgeschleifte Füsse, 
Ib» 25, 696. (das act, hat Hom. nicht) - ϑύραν, 
die Thür hinter sich zuxiehn und schliessen, 
Luc. auch einen Schluck zu sich nehmen: dar.’ 
ἔφελξες, ἧ, == ἐφελκυσμός. ᾿ 
ἐφέννυμι, = das häufigere noet. ἔπιόννυμι, w.m. 8.. 
ἐφεξῆς, adv. poet. ἐφεξείης,, (ἑξῆς) iur der Reihe, 
. in der Folge od. Orduung hintereinander, ayf- 


einander, nacheinander: seltuer von der Zew, | 


„ danach, darauf, darnaelh, deineeps: gew. m. d. 
gen., aber atıch m. d. dat. Schaef. Dion. comp. 


p. 142. ΄ τς A 
ἔφαξιρ, 1; (ἐπέχω) das Anhalteu, Aufhalten, Ζα- 
rü 


okhalten. - 2) = ἐπισχεσία, Vorwand, Vor- 
n. 4 


ἐφόπομαι, (ἕπομᾶε, Irr,) nachfolgen, s. ἐφέπω, maed. | 


ἐφέπω, impf. ἐφεῖπον,, Ep. öhne Augm, ἔφεπον,. 
fut, ἐφόέψω, aor. ἐπέσπον., inf. ἐπισπεῖν, part. 
ἐπισπών, (ὦ 


" ohme Casus, Il. 11, 496. 15, 742. überh. σπργδὲ- 
fen, zusetzen, bedrängen, in die Enge treiben, 
Ἢ, 20, 357. 49%. antreiben, vor sich her trei- 
ben, ἧππους, Il. 24, 526. ebenso “ατρόχλῳ 
ἔφεπε κρατερώνυχας ἵππους, er trieb die Rosie 
vor sich her auf den Patroklos los, 11. 16, 724. 
732. Bey Piud. überh. felgen, begleiten. 3) 
ein Geschäft eifrig verfolgen od. betreiben, 
eifrig dahinterher-seyn, c. ace. ἄγρην, die Jagd 


betreiben, Od. ı2, 330. ὑσμένης στόμα, dem ' 


Sthlachtkampf. in den vordersten Keihen be- 
treiben, besorgen, Il. 20, 359. wguach aungehn, 
ausspähn, aufsuchen, κορυφὰς ὀὁρέο;ν», vom Jä-* 


ger, der den Gipfeln der Gebirge nachgeht, ' 


vbire, Od. 9, ı21. bewandern, begehn, besu- 
chen, Pind. Am häufigsten aber ist bey Hom. 
der Ausdruck πόξμον ἐπισπεῖν, auch ϑάνατον. 
καὶ, πότμον ἐπισπεῖν, und θανέειν καὶ πότμον᾽ 
ἐπισπεῖν, sein | 
. beschleunigen, d. i. sich Tod und Verderben * 
durch eigne Schuld zuzichn, obenso κακὸν οἷ-- 
. ον, ὀλέθριον ἡμᾶρ, μόρσιμον ἥμαρ᾽ ἐπισπεῖν; " 
Οἱ, ὅ, 134. N. ον 4͵ 2 100, 5 ‚B. Med, 
ομᾶι, inf. ἐφειπόμην, Sur.’ ἐφέψομαι, δον. 
ἐρμανν ‚ inf. ἐπισπέσθαι, jemandem nach- 
ehn, hinter ihm her gehn, ihm folgen, ihn 
Begleiten, τινί, Il. 13, 495. Od. 16,426. folgen, . 
gehorchen, ϑεοῦ ὀμφῇ, Od. 3, 215. 16, 96. ἐπι» 
ondutvos μένεξ op, ihrer Leidenschaft, ihrer 


blinden Nei ung folgend, sich davon- verleiten ᾿ 
.οἢ ΓῚ 


lassend,. O '262,. 17, 481. ἐπισπέσϑαι πο-; 

oiy, mit den Füssen folgen, d. i. im Lauf nach- 

kommen, ἢ. ı4, 521. ‚Später beytseten, bey-' 
'Nanaza 


- 


- ω “- . “ 
‘ ᾿ - # . 


Med. au sich ziehn , nach sich ziehn, hinter 


ea, Ier.) verfolgen, nachsetzen, hin- 
terdrein. segsf, τινά, 1. 11, 177. 22, 188. auch ᾿ 


Geschick, seinen Tod betreihen, . 





- 


. φέσιμος,) 09, wohey eine ἔφεσις" od. Appellation 


N 


“Ὁ 


᾿ ἀφεστρίδιον, τό, Dim, von ἐφεσ 


τς &berh. Bevollmächtigte;, ‚Befehlshaher, Aesch. 


‚ ἀφετίνδα, adv. Fanghall 


N 


- 


Ἐφερ-πΕφευ -᾿ 


δ 


-- 
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stimmen. Homer braucht das ıned. viel seltner ἐφευρίσκω. fut. ἐφευρήσω, aor. ἐφεῦ , (ebolamı) 
‚als das act., stets im aor. und ohue die im act. |- dabey finden, antreilen, Hom. dabey εἰ appen, 


häufige feindliche Rdig. , 
ἐφερμηνευτικός, ἦ, ὄν, weiter ärklärend, zur Er- 
_ klärung hinzugesetzt, von 
ἐφερμηνεύω, (ἑρμηνεύω) dazu, ἃ 

weiter erklären. 
ἔφερπύζω, == ἐφέρπω. . | _ . 
ἐφέρπω, (ἕρπω) herzuy heran kriechen ed. achlei- 
᾿ chen. NY Dor. u. pdet. heraukommen. 


abey erklären, 


ἔφες, imperat. aor. 2. νυ. ἐφέημι, U 


stattfindet, wobey an ein andres Gericht appel- 
lırt werden kann, din, 
ὄφεσις. N, (ἐφέημι) das Danachwerfen. 2) das 
Streben, Trachten, Verlangen wonach, Neigung, 
Antrieb. 5) Erlaubuiss, Macht, ἔφεσιν διδόναι, 
λαμβάνειν. 4) in üer Nechissprache, die Ap- 
pellation. 
ἐφεσπερεύω, (ἑσπέρα) den Abend wohey wachen 
od. wacheud zubringen, 
ἐφέσπερος ‚07; (ἑσπέρα) gegen Abend, zu, für, 
auf den Abend. “ 
ἐφέσπομαι, poet. Bl, ἐφέπομαι. 
ἐφέσσαιε, poet. inf.- Y’ 


v. ἐφεῖσα st. ἐφέσαι, Od. 15, 274. 
ἔφεσσαι, unperat. aor. med. von ἐφεῖσα, Od. 15, 277: 
ἄφέστιος, ον, (doıla) am Hausheerde, d. i. im 
” Hause, zu Hause, am eimien Heerde, Od. 3, 
234. einheimisch, drin zu Hause, einen eignen 
Heerd habend, Il. 2, 125. auch zum Heerde 
hin, nach Hause, Od. .23, 55, zum Heerde ei- 
nes andern, Od, 7, 248. wo es meist die Bdig 
des Flehenden, Schutzsuchenden , öxdıns, hat, 
dem der Heerd wie jeder Altar eine Schina- 
stäte gewährte, 8. Wess. Hdt. ı, 35. einkehrend 
in einem fremden Hause, Br. Ap. Rh, ı, 899. 
überh. zum Hause gehörig, domesticus, dah. 
ea ἐφέστια, Hausstand, Familie. 2) auf dem 
Heerd, ϑεοὶ ἐφέστιοι, die Hausgötter, die auf 
dem ihnen heiligen Hausheerde standen, die. 
αν Laren od. Peuaten der liümer. ‚Vgl. das Ion, 
ἐπίστιος. u 


Io. 
ἐφεστρίς, ἰδος, 4, (ἐφέννυμι) Kleid zum Ueber- 
. ziehn, Oberkleid, Oberrock, dergleichen Ihres, 
‚zu Hause und im Winter getragen wurden. 
φῳφέται, οἱ, (ἐφέημι) in Athen ein Ausschuss von 
riiminalrichtern, die bevollinächtigt_ waren, 
über Mord und Tedischlag zu eıkemnen., 8 
‚Pers. 77. , 
νφετιλός, ἡ, dv, {ἐφέημι) verlangend; 2) nach- 
. Jassend. ΝΝ 
‚ meist mit παΐζειν, auch 
Pi ἣν (ἀφίημι) Auftrag, 1ν i, 495. Geh 
εἰμὴ. ἥ, (ἰφίημι) Auftrag, 1 1, 495. Gebot, 
""Geheig,: hefehl, bes. der Götter uud der EI- 
tern, dah. aych Rath, Ermahuung, häufig b. 
Hom. bes. in der ll. Bey Pind. 
man der Gottheit giebt, Gebet. - 
ὦ ειός, ᾧ, ὄν, (ἐφίημι) beaufiragt, gehoten. 
διά ᾿ 


ultrag, den 


® 
Ya ἕω, = ἐπευάξω, Plut. : 
ἐφεύρεμα, τό, das Hinzugefundne, und 
ἐφεύρεσις, 7, auch ἐφεύρησις, ‚das llinzufinden, 
von ἐφευρίσκωο. 
ἐφευρετῆς, οὗ, 6, 
der: ,„ vom 


N 


der .dazu Findende, der Exfhn- 


- 


Od. 24, 145. Bey Pind. erfinden, ersinnen. 
ἐφεψζώομαι., (iwsdouas) verhöhnen, verspotten, 
schnrähn, τενέ, wie älludere, Od, ı9, 331. 370, 
ἐφέψω, ἴμι. ἐφιψήσο,, (ἔψω, Irr;) wieder koche, 
noch einmal kochen. Ä 
ἐφεώρων, Ion. impf. von ἐφορρίω, 
ἐφήβαιον, τό, (ἥβη) die Schaan, die Schaamhuan, 
pubes, soust ἐπίσειον. ᾿ - | 
Baiog, a, ον, open) jugendlich. | 
βαρχος, 6, (ἔφηβος, ἀρχω)ὴ Aufseher über dis 
ὅδ linge. , ΟἿ 
. ἤσω, (ἡβαω) heranwachsen, zum Jüng- 
„ling werden, lidt. = 
ἐφηβεία, 4, (ἐφηβεύω) das J 
, traten ins Jünglingsalter. 
᾿ἐφηβεῖον, τό, Uebungsort für die Jünglinge, be, 
in Sparta. " 
ἐφηβεύω, (ἔφηβος) Jüngliug seyn od. werden, zum 
Jünglingsalter gelangen, sich wie ein Jüngling 
, kleiden. die- Uebungen der Jünglinge ansıelln. 
ἐφηβία, ἢ, = φηβία.  - 
ἐφηβικός, ἡ, ὄν, zum ἔφηβος gehörig: τὸ ἐφῆβι. 
κόν, das Jüngliugsalter, der den Jünglingen in 
Theater angewiesene Plate: auch die gesann- 
„te Jünglingschaft. nn ' 
ἔφηβος. 0%, (ἤβη) im Jugendalter, im Alter der 
 Mannbarkeit, ἥβη, pubes, pubertas, welches in 
Athen der Jüugling mit dem ıßten, das Mäd- 
chen mit dem ı4ten Jahr erreichte: meist sind 
aber οἱ ἔφηβοι die snaunbaren Jünglinge überh. 
Vom z2osten Jahr an hiessen sie ἐπιδιειὲς ἐβῶν- 
„a, da. '- 
ἐφηβοσύνη, ἢ, das reife Jtinglingsalter, pubertas. 
ἐφηβότης, ἡ, == das vorherg.  - 
ἐφηγέομαι, (ἡγέομαιλ gegem jemand anführen. 3) 
gegen jesnand zurecht führen, den rechten We 
zeigen. 3) in Athen den Richterm einen ent 
‚deckien Missethäter anzeigen, damit er fesige 
N nomnien werde, dev. -᾿ Ν 
ἐφήγησις, 9, das Anführen gegen jemand. 2) du 
- Wegweisen gegen jemand. . 3) in Athen, die 
gerichtliche Anzeige eines Verbrechers, damit 
᾿ e verhalies werde. nn ᾿ | be 
φήδομαι, (ἥδομαι) sich dazu, dahey, darüber 
freuen od. ftohlocken, c. dat. bes. sich über 
‚sadrer Unglück freuen, Valck. Hipp. 1189. 


io 


% 


ünglingwerden, Ein 





, ‚würzen: übertr, dabey, dazu, darüber erireuen 
ἐφήκω, (ἥκω) dazukommen, hinkommen, hing® 
langen, d: inreichen, ΝΣ 

eos, (7446) jugendlich..  , | 
λις und ἐφηλίς, ἡ, lan. ἔπηδες, (ἡλος) Decke, 
eisernes Baud am Deckel einer Kiste. 2) schwar- 
ze Flecken im Gesicht, sitifigo: Brandflgcken 
vou der Sonne; Sommersprossen. (in died 


ἐφῆλι ’ 
δφῆ 





Bdig viell. von ἥλιος.) - - 
ἔφηλος. 09, einer der die ἔφηλις, ΒΡ 2. bar 
‚ 2) (ἥλιος) gesonnt, sounverbrannt 5) (nl) 
„ augenagelt. , ᾿ 
ἐφηλύτης, ἡ, weisser Fleck im Auge :- |, 
ἐφηλόω, (nid) annageln, festnagelu. ‚Uebertr. ep 
τλῶται,, es steht fest wie augenagelt, ist παπὰς 
derruflich beschlossen, Acsch. 
ἐφηλώδης, es, von der-Art der ἔφηλες, 2 


ἐφηλωτός, ἡ, ὁ», (ἐφηλόω) draufgenagelt 


) (ἡ δύνω) dazu stiss od. angenehm machen, 


4 


δ. “ . Ζ 


᾽͵᾽.͵͵ὺ͵᾽ 
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ἔρημαι, (ger) darauf, darüber, dabey, darau siz- ; gentlich der Aufspringer, anch ἐπεάλτησ. - 2) 
zen, ες dat. Od. 6, 309. ı2, 215. bey Aesch. |- männl. Eigenname: dav. 
anch 6. acc. βρέτας ἐφήμενος, als Schutzsuchen-  ἐφεαλεέα,, 9, υπᾶ ἐφιάλτιον, τὸ, ein gegen das 
der am Bilde der Gottheit sitzend, .. Alpdrücken helfendes Kraat. ᾿ - 
ἐφιδρόο ν (ἰδρόω, Irreg.% dabey, darüber, darauf 
ιν 


ἐφημερευτής, ὅ, der Aufseher, der den ganzen 
Kr ud bleibt, von “νἦ"- δ᾽ schwitzen, bey Aeraten διὰ Oberleibe schwiz- 


ἐφημερεύω, (ἡμερεύω) den ganzen Tag dabey seyn 
: od. bleiben, οὶ εἶν ΠΝ ἃ τι ᾿ ἃ 2, 
sgia, ἡ, Reihe ἢ er Tagesordnung, Ze- 
"Che, Zunft, LAK Aa fol UNE 
ἀφημερνός, ἡ, ὄν, == das folg. 
ἐξρημέριος. ον; (ἡμέρα) auf den Top, für den.Tag, " 
Einen Tag dauernd od. wirkend, οὔ xev ἐφη- Od. konnt es nicht vor, im der ἢ]. nur im 
dgıös γε βάλοι δώκρυ, für den Tag, an dem | Äämpf. 8. auch ἐφέζο,, 
age vergösse er.keine Thräne, Od. 4, 223..| ἐρέζω, fut. ἐφιζήσω, (ἔζω, Irr.) dabey, daran εἰ". 
ἔφημόρια φρογεῖν, nur auf den Einen Tag den- | zen, bes. darauf sitzen, sich darauf setzen, ὁ. 
ken, ohne auf die Zukunft bedacht zu seyn, dat. Od. in der Il. komnıt es nicht vor, in der 
Od. 21, 85. Oft heissen die Menschen spr- | , Od. nur im impf.. Lt. 
μέριοε, wegen der Kürze ihres Daseyns, als pin, fut., ἐφήσω, ar. 1. ἐφῆκα, Ion. und, Ep 
ware das Leben des Einzelnen nur ein Tag inı ἔφέηκαι, (ἐημι, Irr.)- zusenden, zuschicken ,' 1ριν 
grossen Zeitkreise: dah. überh. vergäuglich, Ἰριαμῳ, I. 24, 117. aueh im feindlichen Sıa- 
infallig, veränderlich, wahdelbär. 2) täglich, | ne, eiuen gegen den andern aufhetzen, zıra 
᾿ς Tag für Tag. 5) den gauzen Tag durch. — | zu: Homer verbindet ‘es in diesem Sinne stets 
"Bey Pind. dreyer Ent. Nem., 6, ı0. 


m. αν, inf, einen anhetzen, aufreizen, anregen, . 
δφημερίς, (dog, ἢ, Tagebuch: hes. iın pler. ge- |  antreiben, veranlassen, etwas zu thun, ἐχϑοδο- 
schichtliches od. militärisches Tagebuch, acta 


πῆσαι, χαλεπῆναι, στονγαχῆσαι, ἀεῖσαι, 1. 1; 518. ᾿ 
.diurna: βασίλειοι, Alexanders Tagebuch. 2) |‘ 


18, 108. 114. Od. ı4, 464. %) von leblosem 

tägliches Ausgabe- uud Einnahmebuch: später | Dimgen, dagegen, draullos werfen od. schlen- 

auch Kalender, ἡμερολόγιον. " |. dern, zunächst von Geschossen und Wurfwaf- 
᾿ δφήμερον, τό, das Tagthierchen od. Uferaas, ein|: fen, ἐδ, feisa τινι, sehr häulg hey kliom. 
Insekt, das uur kurze Zeit, nach gew. Meinung | μελέην zul, I. 21, 170. Ehemso χεῖράς zum, - 
nur Einen Tag lebt, ephemerum. 2) eine un- | Hand an jemand legen, ihn packen, augreilen, 
bestinmte Giftpflanze od. ein zusammenge- | aufällen, ui marus, gleichfalls sehr oft bey - 
setztes Gilt. 


Homer. c) von Schickungen, .Fügungen' des 
δῳήμερος. or, (ἡμέρα) == ἐφημέριος, in Prosa die Schicksals, jewiaudem etwas senden, über ibn ᾿ ΄ν 
gew. Form. 


verhähgen, über ihn kommen lassen, πότμον ᾿ «+ 
 Epnuegolcsos, οὗ, die in den Tag hineinlebenden, | zeri, Il. 4, 396. Od. 10, 550. κήδεα, I. ı, 445." ΄ 
Prokl. Br 


, » | ἄεθλον, ρα 19, 576. d) zulauen, nachlassen, ἢ 
δφημοσύνη, 9, Inu) = ἐφετμή, Auftrag, Ge- z. Ὁ. den Zügel, remittere: dah. zugeben, hin- 
΄ Φ tes, Gebot, ἮΝ κα αν, δά τς 226. ἐ; 340. gehn lassen, nachsehn, indulgere ar Bdig 3. 
ἔφησϑα. Ep. und Aeol. #t.-Ipns- von φημί, Hom. intr. e) in der Gerichtssprache, der Entschei- 
ἔφησύχαξω, (ἡσυχάξζω) dabey, darauf, darüber ruhu dung eines auderıı Richters aubeüustellen, ap- 
od. ruhig seyn. \ pelliren,, provocare, . εἰς ἀλλο δικασιήριον. = 
ἑφϑαλέος, a, ον, (ip9d5) gekocht, 2) Med. zplepar), fur. ἐφήσομαι., auftragen, ge- 

ἑῳϑέος, ἃ, ον, poet. st. ἐφϑός. 


5 bieten, befehleu, τενδ' τοὶ, Il. 23, 82. 2+,.500. 
ἑφϑήμερος, ον, (intra, ἡμέρα) von sieben Tagen, | Od. 15, 7. b) wonach verlangen, streben, zie- 
siehentagig. ΞΕ - 






















zen, dav. . . ΕΣ . | 
ἐφέδρωσις, 1, Schweiss, bes. dünner, abmatteuider 
weiss amı Oberleibe. ΄ \ 
ἐφιζάνω, (ἱζάνω) dabey, darau, daneben sitzen, 

δείπνῳ, αἰϑούσησιν, U. το, 578. 20, 11. darauf 

sitzen, ὕπνος ἐπὶ βλεφάροις, I. το, 26. μι. der 


j | len, φενός. PR einen beschicken, ihn holen od. 

δῳφϑημὶμερής, ἐς, (ἑπτά, ἡμιμερήῆς) von sieben |; zu sich rufen lassen, zurd, Soph, — 3) intr.: 

. Hallten: in der Metrik, von BARRT: Füssen; | sich ülferla.sen, sich hingeben,, sich ergeben, 
bes. die vierthalb ersten Filsse des Hexameter τινέ „ bes. δον» ἢ ‚ wobey man ἑαυτόν erczäust, 
u. des iambischeu Trimeter, vgl. πενϑημιμερής. | Valck. dıatr. p. 235 Lob. Aj. 248. vgl. δίδοιμι, 

ἔφϑην, 76, ἢ, aor. zu φϑάνω, Honı. ’ 


5. Homer braucht vom act. part. praas., 3 impf. 
ἐφϑίατο, ‚on. st. ἔφϑεντο, aor. sync. zu φϑέγω, ἐφέεε, ἴοἱϊ... δον. 3. indıc. und vom aor. 2. .1η1- 
l. J;, 201. τ 


. Ῥοταῖ. ἔφες, conj. ἐφεέω, nc, 77, und opt. ἐφεέην, 
ipdonwmlrioy, τό, Ort wo Gekachtes verkauft | ἧς, 7, vom ned. praes; part. und fut. {uu-u, . 
wird, Garktiche, von 


Ep. v--vu, Art doch ıst in den Formen, die 

ξῳφϑοπώλης, ov, d, lipäds, nwlde) wer Gekochtes | Homer hat, ἐφιείς, ἐφέεε, ἐφιέμενος, Jota lang 

verkauft, Garkoch. _ ‘ gebraucht, nur ἐφέεε auch Eiumal kurz, Od, 
ἑφϑοπώλιον, τό, = ἰφϑοπωλῶο. . 11. 54, 1801... m, Od 
ἑφϑός, ἡ, ὄν, (Eye) gekocht, gar, ἐφϑὸς χρυσός, | ἐφικνέομαι, fut. ἐφίξομαε, aor. ἐφϊχόμην, ( ἱκνέο: 
geläutertes, gereinigtes Gold: dar. ὁ6ὃῸὋ Kai, Irr.) an eim Ziel gelangen, ein Ziel .errei- 

ζῳϑότης, mıos, ἢ, das Gekochtseyu, der Zustand | chen, m.:d. gen. ἅμα ἀλλήλων ἐφίχονιο, zu- 
“ eines gekochten Körpers. 2) übertr. Auflösung, | gleich erreichten, trafen sie einer den andern, 
Erweichung, Ahmattung. ᾿ — 1. 13, 613. vgl. Valck. opusc. 2" p. ı80. auch 

ἑφϑόω, (ἐφϑός) gekocht machen, kochen, übertr. mit Worten das Rechte treifen, Hdt, 7, - 
ἐφαίλλω, == smallo, w. m. 8. dav. -- ὃ 4) hinkommen, hingelaugen , bis zu einem 

ὀφεάλτηςγ ον; 6, der Alp od, Mahr, incudo, ei= ste hin zeichep, ihu erreichen, m, d, atc, νυ. 

- . r - x _ ᾿ . 


-- 
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 L.”Od. 8, 202. wo Wolf aber richtiger dpixe- 
ed: hat: mit doppeltem acc. ἐπιχόσϑαι μάστιγι 


- σληγὰς τὸν “ΕΒὋλλήςποντον, dem Hellespo t Hiebe 
mit der Peitsche zukommen lassen, Hdt. 7, 35. 
5) hinreiohen, genfigen, Yermögen: dav. 


ἐφιχεός, ἡ, dr, erreichbar, was man erreichen, 
wohin od. wozu man gelaugen kaun. . 
ἐφιμείρον, == ἱμείρω, een auch ın. ἃ. inf, \ 
Ἢ 6, ον, (ὑμὲρορ) herbeygesehnt, erwünscht 
"erankat, Hes. scı 15. dah. 
ἐφιππάζομαι, (ἱππαζομαι) darauf reiteh, deaufzn 
" Οὐ, gegenan reiten. u 


dginnagzla, ἥ, eine doppelte Innugrla, Reiterab- 
thellung von 1024- ot 


ἐφέππειος, ον, τ ἐφίππιος." 


ὀἐφιππεύω. (ἱππεύω ) hinzureiten, hinansprengen, 


zu Pferd od. mit Reiterey angreifen, τινός. 2) 
vom Bespriugen, Begatten der Thiere, zırl, 
 innios, ον, πος) auf οὐ. an den Pferde, zum 
Pferde gehörig, ἀγών, der Weitkamyf zu Pfer- 
de: τὸ ἐφέππιον, ephippium, die Pferdedecke 
unter dem Sattel, Schabracke. 


ἔφιππον, τό, einspänuiger Wagen, vgl. τόϑριππον. 


ἔφιππος, ον, (ἵππος) zu Pferde, auf dem Pferde 
„ sitzend, reitend. \ , 
ὀφιπποτοξότης, ου, ὅ, st. τοξότης ἔφιππος, Bogen- 
, schütze zu Pferde. ὌΝ : 
ἐφίπταμαε, (intaues, Irr.) hinauf, drauflos, dage- 
„ genan fliegen, ΞΕ 
äpıoddyo, Dor. st. ἐφιξζάνω. . 
ἐφιστάνω, seltne spätere Form st. ἐφέστημι. 
Sploımus, ἐπιστήσω, (ἵστημι) darauf, darüber, 
daraıı, dabey, dan stellen, τέ rırı, =. B. 
στήλην τάφῳ: übertr. einen als Aufseher od. 
Wächter worüber setzen, ihm. Aufsicht, Macht, 
Gewalt worüber geben, ἐπέστησε τούτῳ naıda- 
γωγόν, er seizie ihm einen Erzieher," ἐπέσεησέ 
φύλακα ταῖς θύραις, u. ἂρ]. ähnlich ἐφέίσεημε 
τέλος, ich setze ein Ziel, mache ein Ende, ım- 
pono finem. b) anhalten, hemmen, hindern, 
zum Stiehn bringen, sistere: τινά τινὸς, einen 
an etwas hindern. Uebertr. seine Meinung zu- 
rückhalten: in der Regel’shue act. , scheinbar 
intr, anstehu, Anstand nehmen, unschliissig ‚od. 
‚zweifelhaft seyn, x. B. περὲ ϑεαῦ, in Zweifeln 
über das Wesen der Gettheit seyn. c) darstel- 
len, darbringen, Gegens. ἀφίστημι. d) ἐφέστημι 
τὴν γνώμην τὴν διάγοιαν, τὸν γοῦν τινε, ποτὰ 
«ἰ, ἐπέ τὶ umd περί. τινος, seinen Verstand, sein 
Nachdenken, aeine Aufmerksamkeit, Betrach- 
- tung od. Ueberiegung auf einen, Gegenstand 
richten, einer Sache seine Aufmerksamkeit zu- 
wenden, darüber nachdenken od. nachforschen: 
gewöhnlich wird der acc. weggelassen, und das 


erbum wie rıgosdye gleich m. d. dat. der Sa-. 


che verbunden, der all von einem ἃ - 
‘  Iassnen acc, herzuleiten ist: von dieser Big 
kommt das. als eignes Wort hereits für οἱ 
behandelte Verbum ἐπέσεαμαι, w. m. vgl. Auch 
ändert sich ἐπισεῆσαξ τινά τισι, jemanden wor- 
'aufhin richten, ihn auf etwas aufmerksam ma- 
elien. — 1) in den intr. Temp. perf. plgpf 
aor. 2. act. (die transit. braucht Hom, nicht.) 
4) darauf, darüber stehn, τινέ, U. 6, 373. 17, 
609. ı8, 515. übertr. worüber gesetat seyn, 
Aufsicht od. Macht werliber haben, vorstehn, 


652. 


lieblich, anınuthig. 
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, πενί. Ὁ) daran, dabey, daneben stehn, τινί, IL. 
αὖ, τοῦ, Öd. ı, 120. ἀλλήλοισι, einer beym an- 


dern, Mann er Maun, 1]. 15, 135. auch παρά 


τινε und ἐπί τινι, 11. 12, 199. 23, 201. ohne 
Casus, beystehn, Od. 22, 203. 24, 380. im feind- 
lichen Sinne, entgegenstehn, widerstehn, Il. 5, 
624. «ἀλλήλοισι, , 


gegen Maun, Il. 15, 705. 


. übertr. bevorstehn, instare, Χῆρες ἐφεστᾶσιν 


ϑανάτοιο, Il. a2, 326. 
obenauf schwinmen. 

machen, einhalten, cönsistere, μικρὸν ἐπιστὰς 
ἀποϑνήσκει, kura darauf stirbt er, Luc. e) her- 


a) obendrauf 


se | 
d) stehn hleibem , Halt | 


vorkommen, herbeykommen, plötzlich erschei- 


nen. (Polyb. braucht das eigentl. inır. perf. 

ἐφέστηκα olt transit, )‘ = 3). das Med. sich 
‘ stellen, hat Hom. Einum ὑρησιν € az 
‚er stellie sich an die Thür, ΩΝ aa ” 
ἐφιστορέω, (ἱστορέω) noch dazu erforschen , er- 

fragen, erkunden. ΄ 
ἔφλαδον, aor. 2. von φλάζω. ΄ 


ἐφόβηϑεν, Acol. ει. ἐφοβήϑησαν von φοβέω, IL 


ἐφοδεία, ἡ, (ἐφοδεύω) das Umgehen, 
, Visitiren, bes. der Nachtwachen, 
ἐφοδευτής, οὔ, 6, der die Nachtwachen umgeht 
und visitirt, von Br 
ἐφοδεύω, ( ὁδεὺω.) hinan, hinzu gehn, e. dat. >) 
gew. umgehen, begehen um uachzusehn, dalı. 
, revidiren, visitiren, bes. die Nadhtwachen, Med, 
» Nachtwachen atisstellen. _ . ΝΕ 
ἐφοδία, ἡ, = ἐφοδεία. ; 


ben, 


.spoösdle, mit den Reisebedürfnissen versehn, aus- 


rüsten, versorgen: überh. mit dem zu ein 
Unternehmen Erforderlichen versehn : auch das 
dazu Nöthige‘ bey sich führen. Med. sich mit 
dem zur Heise Nöihigen versehn lassen: überh. 
, das Erforderliche. erhalten, bekommen: von 
ἐφόδιος, ον, (ὁδός) zur’ Reise nöthig od, gehörig: 
τὸ ἐφόδιον, Reisegeld, Zehrung, viaticum, Rei- 
sevorrath, die zur Reise- erforderlichen Lebens- 
δε (161: auch die Kosten für ein Heer auf dem 
ı, Kriegsfuss, Dem. Olynth. 8; p. 54. R. überh. 
jedes Hülfenittel zur Erlangung einer Sache. 
ἔφοδος, 4, ἰόδόρλ Zuweg, Zugang, Weg der zn 


| erwas hrs: über. Weg, Mittel, Gelegenheit 
wozu, . 2) das n, 'Zueinandergehn, 
‚Besuch und Verkehr, T'huc, δ, 85, 3) ἈΗδ᾽ 


Xen. An. Δ, 2, τ8, ἐξ ἐφόδου, gleich beynı er- 
sten Ankonumen od, Angreifer auf der Stelle, 
vs δεν er. ἰδ 286. 4) das Umherreisen, 
rgehn, Unters ‘ Visitiren , 

Nachtwachen, | - on; Vie ᾽ bes. der 

ἔφοδος, 6, = ἐφοδευτής, Polyb. 

ἔφοδος, ον, zugänglich, Thuc, - 

ἔροιτη, Dor. μι ἐφοεα, wie Von φοίημ 

φοίγη, Vor. st. ἐφρέξα, wie von φοέτημε st. φοιτύώω. 

ἐφύλκαιον, τό, (ἐφόλκω) Stouerreder γεν τὰν ὅδο. 

, nach audern 2 das Tolg. ᾿ 

ἐφόλκιον, τό, (ἐφόέλκω) das dem ΘΟ folgende 
Boot zum Aussetzer aus dem Schiff od. zum 
Uebersetzen in dassel Ibe, a) das Geräth od. Ge- 
pack, das man auf Reisen mi i 

, übertr. der Begleiter; Eur. rich führe, 8) 

ἐφολκχές, ἢ, == das vorherg. 

ἐφολχός, ὄν, (ἐφέλκω) am od. nach sich zieheud, 
auziehend, reizend, lockend, Surdizend, antrei- 
bend, ἐς Ti... 2) in Bede.nd. Antwort schlep- 
pend, säumig, weitläufug, Assch, 


-, 
-ς 


"ς 


= 


\ 
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mitgehn, 1. 


μι 4. 2191.12, 414. 25, 414, obue 
usus. ι 


᾿ἐφομιλέω, (δμιλέω) bey. einem in Gesellschaft | 


„ seyn, mit ihm umigehn, im. d. acc. 
ἐφοπλίζω, (ὁπλίζω) rüsten, ausrüsten, zubereiten, 
in Stand setzen, bey Hom. etw. vom Mahle, 
δαῖτα, δεῖπνον, Ödeher, od. vom“ Fuhrwerk, 
ἅμαξαν, ἀπήνην, ἡμιόνους, auch νῆα. Später, 
gegen jemgnd afinen. Med, sich gegen εἰ» 
, nen rüsten, angreifen, zul. | 
syopazind, ἡ, ὄν, zur Aufsicht gehörig, ge- 
schickt, von - 
ὁφοράω, (δράω, Irr.) überschauen, beobachten, 
besehn, in Obacht od. Aufsicht haben, c. acc. 
bey Hom. stets von Göttern, vom Zeus, dr- 
ϑρώπους ἐφορᾷ, Od. 15, 214. häufiger vom 
Helios, ndyz” u καὶ πὦνε᾽ ἐπακούει, 1]. 3, 
„ 277. Da. rı, 109. 12, 323. _ ᾿ 
ἐφορεία, ἥ, (ὄφοφος) Aufsicht. 2) Amt, Würde 
„des ἔφορος, Ephorie. 
᾿ ὀφορεῖον, τὸ, Versammlungsort der Ephoren, Xen. 
ἐφορεύω, τῷ ἐφορόω, Aessch. z) ein Ephoros 
„seyu, Xen. Ä a . 
ἔφορέω, Jon. u. poet. st. ἐφορέω, Aesch. - 
ἐφοριπός, ἡ, ὄν, dem Ephoros gehörig. 
ἐφόριος, a, ον, (ὄρος) an, bey, auf der Grenze, 
der Grenze nah, angrenzend, Dem. vgl. das 
„ zweyte ἔφορος. ’ 
ἐφορμαένω, ἰὁρμαϊνω) drauflos gehn, draufzu gehn, 
augreifen, anfallen, ὁ. dat., auch c. act. Bey 
Aesch. Pers. 206. ahne Casys, ansiärmen, an- 
. , dringen, daherstürmen. - 
ἐφορμάω, Tom, (dene) 
en, aureizen, in 


egen jemand amtreiben, 
wegung setzen, erre- 
gen, πόλεμον, ἀνέμους zei, ἢ, 3, 165. Od. 7 
272. 2) Med, angetrieben, angereizt seyn od. 
werden, bey Hom. bes. ϑυιμὸς ἐφορμᾶται πολε- 
μίζειν, μάχεσϑαι, yaudıadas, ποιήσειν u. dgl. 
das Herz fühls sich getrieben, hat Trieb od. 
Neigung, zu kriegen, zu känpfen us. w. 
᾿1.) andringen, austürmen, feindlich, eilig, hitzig, 
heftig draufios gehn, ohne Casus, Il, 17, 465. 
meist im part aor. pass. ἐφορμηϑείς : ohne den 
Begriff des Feindlichen, drauizn .eilen,, Ud. ıı, 
206. Auch wie eintransit, Verbum, angreifen, 
anfallen. ın. d. act. der Richtuug wobin, ἐ 
. μᾶται ἔϑνος δρνέϑον, er stürıuı auf die Schaar 
der Vögel ein, ‚greift sie au, Il. 15; 001. vgl, 
a0, 461. Spätere verbinden es, mit d, dat. 
ἐφορμέω, now, (öpude) mit dem Schiff im Hafen, 
‚igr. der Bucht- od. Anfurt vor Anker liegen, 
entw. uw sich vor dem Stursuie zu sichern, od, 
um dem Feinde aufzulauern, ihu blockirt zu 
halten, ihu einzuschliessen: 'dah. überh. auf- 
passen, hindern, ἐμὲ Wege seyn, τινί, Dem. 
ἐφορμὴ ἧ. (ἐφορμάω) Ort zum Eindringen dder 
Angreifen, Zugang, Zuweg, Od. 23, 130. der 
Angrıfl selbst, das Unterne » Thuc. wird 
oft niit ἀφορμή verwechselt, Herm. Aj. 283. 


’ σις, 9, ἱεφορμάω) = ἐφορμή. 2) (ἐφορμέω 
Faden der Sıle, Wweun Po eige ee) 
laufen und vor Anker liegen, Thuc. ᾿ 
ἐφορμήτικός, ἡ, dv, (ἐφορμάω) zum Autreiben, 
“Konreizen, zum Angrill' gehörig οὐ, geschickt. 
ἐφορμίζο, (Benin) das Schiff in den Hafen, die 
Bucht, ὅρμος, leuken: überh,. in Schutz oder 


4 


| , 653 
᾿ δφομαρτέω, hau, (ὁμαρτέω) nachgehn, nachlelgen, 4 


. 


n 
Φ 


.ς Ἐφορ- Ἔφωορ. ΄ 
. laufen, Thnc. 4, 8. mit εἰς, dav._ L 
ἐφόρμϊοις, ἡ, das Hibeinleuken, Hineinbringen des 
" Schiffes in den Hafen od. die Rucht. 
ἔφουμος, ον, (ὅρμῳ) ἐπὶ Hafen, in’der Bacht vor 
Anker liegend, ναῦς. 2) niit einem Hafen, 81» 
ner Bucht, einen: Landungs- od. Ankerplatz 
y versehn; ἃ. B. νῆσος. Br ’ 
φορμος, ὅ, m ἐφάρμησις, 2. Ψ 
ἔφορος on (peode) beaufsichtigend, beobachtend, 
'a) als Su 
hiessen die höchsten obrigk. Persenen, die die 
Gewalt der den Könige mässigten, und im 
Gieichgewicht hielteu, und deren stets fünf wa- 
ren, Ἔφοροι, Anıfsichter, Ephoren. _ 
ἔφορος, ὃν, (ögos) == ἐφόριος. 
ἐφόσον; adı. st. ὅσον, insoweit, insofern. 
ἐφυβοίξω, (ὑβφίζω) dabey, noch dazu schimpflich, 
-, schmählich, übermüthig bebandels ‚il. og, 568 
ohne Casus, bey Spät. sowohl m. d. dat., als 
: m. d. acc. 2) wie ἐπιχαιρεκακόω, übermüthige 
Schadenfreude hegen, Soph. dar. ᾿ 
Böschimpfen- 


ἐφυῤριστήρ, und ἐφυβριστής, 6, der 
Pe! Schmähende, Verhöhnende. 
ἐφύβριστος, ον, beschimpft, verhöhut, schmählich 


od. gewaltthätig hehandelt. - 
ἐφυγιάζω, rain) gesund mächen. τ. 
ἐφύγοσαν, Alexandrinisch st. ἔφυγον vom φεύγω- 
ὲ ι euchten. . 


ἐφυμραίνω, (ὑγφαίνω) benetzen, bef 
ἔφυγρος, ον, (ὕγράς) feucht. 


ἐφυδάτιας, a, ον, (ὅδωρ) δι. bey, auf, über dem 
Wasser. {v-vuu 
ἐφυδρεύω, (ὑδρεψφω) bewässern, dav. 
ἐφυδρία, 7, Bewässerung, Wasserzufluss, 
ἐφυδριάς, δος, ἡ, zum Wasser gehörig, Nlupg, 
Wassernympbe. ’ 
ἔρνδρος, ον, (ὕδωρ) 
Regen Βεοροηθδ, Beyw. des Westwindes, ()6. 
τά, 458. wie Orion aquosus hey Virg. 2) ü» 
berh. an, bey, aul, über dem Wasser. 
ἐφύδωρ. 6, d. i. ὅ ἐφ᾽ ὕδωρ, der’ Aufseher über 
‚ das Wasjer in den gerichtlichen Wasser 
κλέφυδραι. : 
ἑφῦλακτέω, (ὑλακτέω) anbellen, Torf. 
ἐφιμνέω, (ὑμγέω) besingeuu, preisen. 2) πρὸ 
“Wehklegeun aussprechen, Sop 
wehklagend anflehn, Soph. Ant. 658. Büses am 
wünsthea, Soph. Ant. 1305. ον 
ἐφύμνιον, τό, (ὕμνος) Gesang πα od. nach 
HKymmus. 5) Zuruf, Beynume. 
ἐφύπερϑε, ἐφύπερϑεν, adv. 
drüberhin, oberhalb ,.Hem. von obenher, Od. 
..9. 383. bey Später zuw. m. d, gen. 2) über 
en, überdiess. [vu-u] ἡ 
ἐφυπνίδιος, ον, (ὕπνος) zum 
schläfernd. Ὁ Ὄνωυυ _ 
ἐφυπνώττω, (ὑπνώττο) darauf schläfen. 
ἐφύση ἢ πρὶ st. ἐφύσα, wie von φύσημ! at, GL 
σάω. [v--]: : ᾿ 


ἐφυστερέζω, (δσετερίζω) nachher seyn, kinterdreia ΄ 


0. 


, geschehn, spater kommen, 


vo, (δφαίνω) hinzo, hinein webeır, beym ὦ 


Weben hinzufügen, einschlageu, 


ἐφὑφή, 9, (597) der Einschlag beym Weben, oda. 
ἐφύω, ὧω beregnen: ἐφύεε, intr. es regnet Fi 


τ 


ὀφώφιος, ὃν, (Ögios) zeitig. - _ 


’ 


δι, ὁ ἔφορος, der Aufseher: in Sparta“ 


- 
x 
- % 


ϑ΄ 
. 


h. 0. Τ. 1275. ἐ 


x 


Schlaf gehörig, εἶν. 


Sicherhef? bringen. Med. in den Hafen ei , 


ι 
; 


nass, wässerig, Wasser od. ᾿ 


eiuem ᾿ | 
(ὕπερϑε) obendrüber, 


-πο 


4 . 


" 


ον yüder, in, 4, aor. zu χανδάνω, I. - 
᾿ ἔχάρην, 5, ἢν aor. zu χαίρω, Hom. [vs -] 


- von 
ἀχέμυϑος., 0%, 


Ἐχαδ--ἔχϑα 


zen, ac, ὃ, ᾷδοξ. 1. ZU χέω, nl. , 

ἐγέβοιον, τό, nach Poll. = μεσάβοιον. | 

Biyyöos, ον, (ἔχω, Eyyün) Bürgschaft leistend. 
4) Bürgschaft habend, dah. verbürgt, glaubhaft, 
sicher, zuverlässig: vom Menschen, zuverlässig, 


redlich, treu. 3) derjenige, dem eiue Bürg- 
schaft geleistet, eine Zusicherung ertheilt ist, 


- dt.’ “ ἢ 
ἐχινλωνεία, ἥ, (γλῶσσα) Zuugenstillstand, kom. 
"Wort nach ἐκεχειρέα gebildet. 


ἐχεδερμία, ἢ, (δέρμα Hauttröckniss, coriago, eine 
Viehkr et. ΄ 

ἀχέϑυμος, 09, (ϑυμόρ) Verstand habend, od. saine 
Leidenschaften in Zaumt haltend, in seiner Ge- 
walt habend, Od. 8, 320. vgl. ἐχέφρων. 


. Zyslöior, τὸ, Dim. von ’txıs, kleine, junge Otter. - 


ἐχεκήλης, 8% (κήλη) einen Bruch hahen 


ἐχέχολλος, 09, (κόλλα) leimhaltend, fest. zu leimen. '|. 


3 sardävoc, ον, (κτέανον) Vermögen habend. 
FE ie δᾶ an sich halten, verschwiegen 
. od. schweigsam zeyn, und 


ἐχεμυύϑία, ἧ, Verschwiegenheit, Schweigsamkeit, | 


uü9og) die Rede an sich haltend 
od. zurückh 4 
wie.das Hom. σιγῇ μῦϑον ἔχειν. 


᾿ ὀχενηΐς, δος, ἡ, (ἔχω, να) Schiflhalter, das Schiff 


zurückhaltend od. hemmend, vom Anker, der 
‚Windstille, wädrigen Winden. 2) οἷν Meerfisch, 
der Schiffhalter, esheneis, remora, 

äyansvans , ἐς, (πεύκη) klom. Beyw. des Pfeils, 


βέλος, scharf, herb, schmerzhaft, Il. ı, 81. % |- 


129. Von Rs0xn, Kiefer, Führe, Fichte, leitete 


man es so ab, dass man die Bitterkeit des Kie- |. 


fernharzes auf den durchdriugenden Schinerz 
des Pfeiles übertrug: wahrsch. ist aber-der ge- 
meinsame Staimmbegriff nicht bitter, ‚sondern 
spitz, "8. πεύκη, πευχάλιμος,. πικρὸς, Buttm. 
Lexil. p- 17. ἊΝ 
ἐχέπικρος, ον, (πιπρός) Grammatikererkl. des vor- 
herg. | 
ἐχέπωλος, ον, (πῶλος) Ε ohlen od. Pferde habeud. 
ie ie = en Joe 
ερήμῶν, ον, (ρ0ημα) = . 0.00. 
ak ogxos, 0, (auge) fest auı Fleisch od. am Lei- 
be auliegend, χιτὼν». , 
ἔχεσκον, ἐς, 6, Ion. impf. von ἔχων. Hom. 
äydorovog, ον, (στόνος) Seulzer bringend od. ver- 
ursachend, Theocr. - 
ἐχέτης, οὐ, 6, == ὃ ἔχων, der Habende, Besitzen» 
᾿ de, Reiche. PR PA _ H - p 
ϑγότλῃ, ἢ, (ἔχω) die Pflugsterze, stiva, Hes. op. 
“oo. A Ice Haudhabe, Handgriff, Stiel, dav. 
ἐχειλήεις, 8000, 89, mit eiuer Haudhabe, einem 
Stiel versehn. 
ἐχέτλιον, τό, (ἔχω) Behälter, Fischbehälter. 
ἐχέτρωσις, 7, eine Pilanze, sonst βρυωνίαι 


Med. 


ἔχενα, as, £, Ep. aor. 1. zu 740, Hom. 
ἐχευάμην, U. 5, διά. 7, 63. 
‚ ἔχεφρονέω, (ἐψέφρων) verständig seya. 


ὀχεφροσύνη, ἡ, Verstand, Klugheit, von 


ἐχέφρων» ον, (ἔχω, φρὴν) Verstand od. Einsicht 
ha 


end, verständig, klug, Hon. bes. in der. 


Od., meist Beyw. der Penelope. 


ἐχθαίρω, aor. 1. ἤχϑηρα, (67905) hassen, anfein- 


654 







ἐχϑοδοπέω,, 


tend, verschwiegen, schweigsam, | 


ἐχϑρώδης, ες, ἃ 


 Exda—Eyıö 
den, τινά, Hom. auch 7905 &ydalgeı, Soph. 


Phil, 59 Pass. ἐχθαίρεσϑαι ἔχ τινος, Soph. 
Ant. 99. nn 


ἐχϑώνομαι, ϑήσομαι; ma ἔχϑομαι, gew. ἀπιχϑ ά- 


voudt. 


ἔχϑες, adr. = χϑές, dav. 

ἐχϑεσῖνός, ἡ, ὄν, = χϑεσιν 9. 
ἔχϑημα, 26, (ἔχϑο 
ἐχϑιμός, ἡ, ὄν, verhasst, Soph. 
ἔχϑιστος, 9, ον, der verhassteste, Il. 


das Gehasste : der Hass. 
‚ später auch 
der feindseligste, irreg. superl. zu ἐχϑρός, ber 
Luc. ἐχϑίστατος, und “ 


ἐχϑίων, ον, verhasster, feindseliger, adv. ἐχϑεόνως, | 


irreg. comp. zu.£ydods. 
io, naw, feindselig handeln od. sprechen 
gegen jemand, τινές D. ı, 518. (kanumt sonst 
nirgends vor.) von . - 
ἐχϑοδοπός, ἡ, dr, feindselig ,. Soph. und Plato, 
Rubuk. Tira. p. 128. Nach Buttm. yon ἐχϑρό; 
und "OJLTS2, also urspr. feindselig blicken! 
nach andern von ὄψ, nach andern von ἔδαφος, 
 wahrsch, ist es aber gar keiue Zsstzg, sondern 
eine verlängerte Adj. Form von ἐχθρός, wie 
ἀλλοδαπός, ἡμεδαπός u. a. wofür auch der A:r- 
cent spricht. ΠΣ 
ἔχϑομαι, impf. Ἰχϑόμην, verhasst seyn, zı2d, Ο᾽. 
4, 502. 796..1%, 560. 19, 358. komunt nur ir. 
praes. und imperf. var, eitı act. ἔγϑω giebt εἰ 
nicht: von - 
ἔχϑος, τό, Feindschaft, Hass, Od. 9, 277. im plur. 
N. 3, 416. (nach einigen verw. mit ἄχϑος, gra- 
vis, nach andern von ἐκ, ἐξ, ἐκζός, sedass der 
Begriff des Fcindlichen wie in Aostis von desa 
des Fremden, Verfrerndeten .ansgiuge.) | 
ἔχϑρα, 9, Teindschalt, Hass:- eigentl. lem. von 
ie, en Ton 
ἐχϑραίνω, = ἐχϑαίρω. nach Pors. Eur;-Or. 292. 
„Med. 555. bey deu Trag. ungebr. dav. 
ἔχϑρασμα, τό, = ἔχϑρα, Hesych. 
ἐχϑρεύω, Feind seyn, verfeindet seyn, zıvi. 
ἐγϑρικός, ἡ, ὄν, vom Feinde, zunı Feinde geböriz. 
ἐχϑροδαέμων, οὐ, (δαίμων) gottvrerhasst. a) = 
, κακοδαίμων, unglücklich. j | 
ἐχϑρόξενος, ον, (ξένος) dem Gastireund, dem Gas: 
dem Freinden feind, ungastlich, den Gast οὐ. 
den Fremden ungern oder unfreundlich aui- 
nehmend. | 
ἐχϑροποιέω, zum Feiide machen, von 





᾿ἐχϑροπριός, dv, (noısw) zum Feinde machend. 


> verfeindend. ἐς 
ἐχϑρός, a, dv, (ἔχϑος) verhssst, verleindet, zuni- 
der, abscheulich, von Personen u. von Sachen. 
- τινί, liom. der es nur in dieser pass. Bc.: 
braucht, 2) act. foind, feindselig, feindlich zge- 
sinut, srl, auch τούς: häufig ist ἐχϑρός Suber 
. Feind. Neben ἐχϑρότερος, ἐχϑρότατος war ein 
irreg. Conıp. und Superl. ἐχϑίων, ἔχϑεστος, im 
gew. Gebrauch. _ 
Feinde gleich od. ähnlich, 
feindlich. - ΕΞ 


(ἔχϑω) 8. ἔχϑομαι.. Bun Ä 
ἔχιδνα, 9%, die Otter, Viper, vgl. ἔχις, 2) bay 
Hes. Th. 297. 304. Eigenname eines Ungehe«- 
ers, oben Jungfrau, unten Schlange, Tochı:i 
der Kalliroe: dav. | 


tyıövalos, a, ον, vom der Olter, zur Otter gehörig 


ἐχιδνήεις, 6600, εν, = das vorherg. 


x 


- 


- 
% 


Eyı ὃ»-Ὲ Ve” 
HBvıov, πὰ, Dim. von ἔχιδνα, on 
Fe κτος, ὃν, (ϑείκνω) vor der Otter geßlisen, 
᾿ ἐχιδνοεεδῆς, ἐς, otterartig. - ᾿ 
ἐχιδνοχέφαάλος, ον, [πμεφαλὴλ otterköpfig. - 
ἐχιδνάκομυς, ον, “(πόμῃ) Olternhäarig. ' 
ἐχιδνυχὰρὴρ, ὙΝ (ψαίρω) sich au Öttehn freuend. 
ἐχιδνωδης, ὃς, = ἐχεδνοειδής. ἜΝ 
ἐχέειον, τό, a ἔχιον, Ni ὃ τ... 
ἐχινέες, οὗ, Libysche Mäuse mit stachligen Haa- 
ren, Hdt. %, 193. andre schreiben eyiveg. 
ἐχίνίσκος, ὅ, Dim. von ἐχῖνος. ' Ze 
 ἀχινόπόυς, odas, igelfüssig. 2) 
᾿ς προ Pfnze. ἡ. ΄ ᾿ ᾿ 
ἐχῖνος, 6, ἄον Igel, sowohl der Zundigel Schwein- 
igel, als der ‚Steige: : 2) der rätıhe 
_ wiederkäuenden. T 


ten 
. füss, in das- man beym Schiedsrichter, διαίτης 


τῆς, alle Beweismittel that, und das dann’ ver- 


αὐ siegelt dem, ordentlichen Nichter tibergeben 


ward: überh. Gefäss, Kesie]l: 4} ein rauher | 


Theil am Pferdezaum: dav.  . ὦ, 
δγινώδης, ες, igelartig, stachlig. * 0. 
ἐχιόδηκτος, ον, (ἔχις) = ἐχιδνόϑηκ 


ἰχῖον, τό, (ἔχις) schium, 'dqs gegen den Otterbiss 


heilsani geglaubte Otterukraut. - 
ὥς, sog und zus, 6, die Otter, 


andre hahen ἔχις τοιὰ ἔχιδγα für zwey ganz 


verschiedne giftige Schlangenarten: b ey- Öpn- ᾿ 


τ ist ἔχις auch fem. ᾿. ὁ 
äylıns, ὃν, 6, der'Ötterstein. [v--] 2 ° ° 
ἔχμας τό, (ἔχα)ὴ das Anhaltende, Festhaltetide, Auf 


haltende: Hihderniss, .‚Hemmutgshittel, Auf- 7 
᾿ς hesirzen, οὕνεκ᾽ ἔχεις “Ελένην, καί σφιν γομβιρὸς 
΄δ8. 6. 


halt, alles'was im ‚Wege liegt, I. 31, '259:"dah, 
das Ahhaftende, 'Abwehreude , zum Schutz od. 
zur Vertheidiguug Dienende, wohey sowohl 
das im gen. steh kahıi, was ferugehältei od. 
abgewehrt wird, &yuor ἐπηλυσίης, h. Hom. Mero. 


57. als dasjenige, wovon ätwas andres ferıge- ]' 
” Vervollständigung δά, Veranschawlichung 


halten od. abgewehrt werdeu soll, ἔκματα Trüg» 
yo», Schutzwehr für die Mauerthürme, IE 12, 
260. uuch: ἔγματα νηῶν, Stützen od. Anhalte 
für die Schiffe, Stöine, Jdie unter die aufs Land 


gezognen 'Schifle gelegt wurde, damit sie fest- }- 


standen, 1]. ı%, 410. :2) das Zusamnienhalten- 
de, Verbindende, ἔγματα πέτρης, die Bänder 


des‘ Felsblocks, durch die er nıit dem ihn tra- | 


genden Berge zusammenhähgt, IL 15, 159. überh, 
Band, Bindungsmittel, Fessel, Geleuk:: dar. 
᾿ γμάζον, halten, anhalten, aufhalten, festhalten, 


Zurlickhalten, hindern, hemmen, _2) zusam- 
suenhülten, befestigen, verhindad. . ..'° ! 
ἐχόμενος, 9 ἔχω, .5.. Ὁ. ' “- 
Kerne, βάν art..praes, von ἔχω, konimt nur in 


aufgelösten Zusaminensetzungen vor, bes. ἐχόν-- 
τῶς νοῦν. 8ἰ. γουγεχόντως. 


ἐχυρός. d, dv, (ἔχω) halıbar, ἴδει, sicher, zuver- ἢ 


lassig: auph von Menschen, ‚auf die ınay trauen 


‚„ und bauen kanu, während das,verw. ayugds nur |. 
. vom haltbaren, festen,ud. befestigten Orten und 


‚Städten gehraucht: ward: .dav. . 


‚A ‘ 
ἀχύρότης, ητῦς, ἢ, ‚Haltberkeis, Festigkeit, Sicher- 


heit, Zuverlässigke | 
ἐχῦ den, ον, {pgir) festen Sinnes. ᾿ - 
, 9 de "" Fe “- Ν ve τ 


Magen der ' 
hiere ; auch’ die innre Haut | ' 
des nıuskulösen Nlagehs der Hühnerarten ‚' En- |.. 
änse. 5) ein kupfernes od. irdnes Ge-| 





Natter, Viper: ‘ 
. einige nehmen ᾿ ἔχιδνα als das fem. von ἔχις, |" 


Ἢ ist, seltner bey’ 





„665. Ἃς " £xvoe—Exo 


ἐχῆρδω, halıbar od, fest machen, befestigen, wie 


Ö voden, ἃ 
ἐχὺ 
: Sit ıerheit:, νυ Ὁ] Ans A R ΄ εν 
ἔχω, impf: εἶχον, Ep. ohne Aupm. ἔγον, οὗ 
»Hom. fut. ζῳ. bey Hom. hänfiger “σχήσω, we , 
: ches man auch als fut. zu ἔσχω betrachtet: perf. 
ἔσχηκαν nachhoum. , altes Ep, perf. öyuxa, nur 
noch in Zusammebsetzungen erhalten, wie ory- 
φχωκότε, Il. 2,.218. Aor. ἔσχον, auch bey Hom. 
nie ohne das Augm., inf. σχεῖν, part. oyar, 
couj. σχῶ, οὐῖ,.- σχοέην," imperat. ayss, nur bey. 
Att. in Zsizgen auch oyd, zB. πάρασχε, Pors, 
"Eur. Hec. 856. Or. 13530. Pass. m Med. Eyauas,. 
‚"impf. εἰχόμην, fur. med. Ekouas und σχήσομαι,, 
aor. ἐσδόμην, verliert auch bey Hom. »ur iır 
der 3 sing... das Augm. Yydıo, und nur au zwey , 
Stellen, 11. 7, 248, 21, 345. inf. σγέσϑαει, part. 
᾿σχόμενος, Ἰπιρογὰξ, dyob. Näachhom. dor, pass. 
ἐσχέϑην: überh. braucht Hom. med. und pass. 
. viel seltner als act. — Vom mf.- aor σχεῖν... 
gehen‘ zwey Nebenfornien ἴσζω und σχόϑω im 
' gewisseh bestinnterei Bdtgen aus, die au-ih- 
rem Orte nachzusehn .sind. " 
᾿ς Grundbdig', Aaben und halten, swnächst im 
‘ Fäßden heben, nıit Händen halten, '-dah. bey 
. Hoöm.’sehr häufig yspoiv Eyew. 1) '‘Aaben, be- 
sitzen, a) von Alleın äusserlichen Besitztkum, 
Eigenthum, Habe, Gut, Vermögen, die ge- 
wöhhllichste Bdtg, Hom. ‘dah, später ὅ ἔχων oh- _ 
ne weitern Zusatz, der Habeude,: der Reiche, 
“überh. der Begliickte, Valck. Phoen.«4o8. Pass, - 
gehabt od. besessen werden‘, ı. 1, jemandem . 
' ngehöreh, ihm eigen ‚seyn, τιν, Il: 6, 308, In 
hres. Beziehungen, zur Frau haben, als Gaftinn“ 


' Διός: ἔοσι, Od; 4’. 569. vgl. 1]. 3,66. 9, 5 
“33,173. . Ebenso jemanden als Gast bey sichs ' 
᾿ oder'im Hause haben, Od. 17. 515. 20, 5774 


" Bey den Att, bes. ‚scheint das part. oft pleon. 


zu stehn, doch dient eg überall zu grömerer 
er 
Handlung, so schon Il. 24, 280. ἵππους αὐτὸς 
ἔμων ἀτίχαλλι," weil das Haben Bedingung des 
ἦν Grossziehns ist, gl. Hde. 2, 115. Lob. ΑἹ. p. 
278. Erf. O: T. 753. am häuflgsten oyero, 
ἄπῆλϑεν ἔχων, er ging es habend davon, d. ἃ, 
' er-ging damjf davon, Jac. A. P. p. 334, 676. 
ebenso steht bey den At. Histor. das part. 
häufig für σύν, wenn vom Feldherrn mit’ sei-. 
‘nen Heere od. yonst einer Be g die'Rede - 
| δ) xon allm’ Zum Ὁ 
᾿ ständen, %owolil des Leibes, als der Seel, bey 
“ denen ein an od. in sich haben stattfindet, bey 
“ τα: bes. γῆρας: und ἔλνεα ἔψειν, hohes Grei-. 
“ Φορδὶϊεν haben; Wunden haben,- ἐπ᾽ ἀρινεερά 


ur ak 
ες χεεῤὸς, ἔχειν τε, zur en-Hand haben, auf der 


ken Seite haben, Od. δ, 277.’ ohne. μωρός,. 
"Od. 8, 1γι. τέλος ἔχει, es hat ein Rude, ist 
beeirdet, ist.fertig, 11. 18,578. ἐποδευὲς ἔχειν 
 zuyög, einer Sache. Noth haben; sie enıbehremi 
οὔ. vermissen, Il. 19, 180. Ausserdem findet 
“sich bey Hom. bes. »dARog :ägus; ag 4 δήριν, 
ὕβριν ἔχειν, Od, τ, 368. 17, 169. Uebermuik 
‘ treiben „geowis ἔχειν. auch sonst für ἐλαύσειν u. 
᾿ ἄγειν vöorkomint, Apgodiımv ἔχειν, eimen Lie-, 
Wehrandel ha en, Buhlerey treiben, ϑχμόν, 

ΝΕ 000 - ες δον κα ω 


daV.. ᾿ . . , 
ὑξω a, sd, der haltbar- od. festgemachte Or: ΄ 


x 


x 


Pin 


- % vr a —— 
1 4 .... 
᾿ 


Ὄὰ 


Eu: N Bu 


- ν “ x .', , ΑΝ { . κω: ΝΝ ᾽ .. ‘ «ἢ .- 
νὸν, φρένας ἔχειν, Era, πένϑος, πόνον, 01,09, ı.. raucht halten, slufzen, damit es nicht umf: 


“4 . ᾿ 


. ıxdsov ἔχειν: At. ist der Ausdr. ἔχειν τὰ er: dah. auch tragen, ortare, xlövas, ON. ı, 
ὕ 


τ 


δργῆν einen in Zorn haben, d. i. ihm zürnen. ' ebeuso,.sagn ὕψαῖ ἔχειν, den Kopf hochhil 
Fast noch häufiger aber ist schon bey Homer - aufrecht halten, Il. 6, -509. 15, 266. und x 
die Uhustellung von Subject und Prädicat, wor! ὑπὲρ παφῶν͵ ἔχξιγε das Haupt über alle erlel 
durch der Zustaud haudelnd, der den Zustand. Od. 6, 109. d) fragen, überh. gettare, 

an sich habende leidend wird: sogut also ge- ; gosıy, ὀχῆες εἶχον πύλας, 11. ı2, 456. δι ἢ 
sagt ward, ἔχω γῆρας, ich habe das Alter, eben, : figsten von Wallen, D. ı4, 376. 17, 122. 4 
sogut ward gesagt, γῆρας ἔχεε᾽ι με, das Alter; und von Kleidern, N. 18, 538. 595. Od. ı9,: 


εν καῖ mich : Komer verbindet so bes. ὕπκος, ol- |; u. sonst: in dieser Bdig. braucht Homer δὶ 


‚..ches.alles- auch za umgestellt werden könnte, | ten, m 


. pare, so..auch von Naturgegenstäulen , αἴϑρη 


12 
DL?) 


«ὁ Kehriones am Fuss, halte, 11. 4, 154. 16, ,763 |;, 
4} ‚ebasso ἀμ med. ἐχακαϑαΐ OR sich woran hal= 
-ı ΖΦ Δ sigh. woran hängen, das 

Y . 


κ᾽ βόε. dich γοσωλι, befassen,, sich ‚wat zu 


&, 


. 
«᾿ ’ 
. 


1. 
ἃ 


"; 


. ἔχεσϑιαιε, beiessen-, ergriflen, bewältigt, ü 
. Aäubt seyn, ieneri, Hom. im pass. nıeist von 


" ist uber den, Begrif des Daueinden, Nachhalti- 


‚;haltez, Il. 9, 209. τιψά τινος, Einen woran od. 


. fangue,. od. it .Gülg als. Gäste: hey: sich zu-. 
- ‚sückhält und au verweilentmöthigt, od., ἵππους 
. ἔχειν, die.Pferde inı,Lanf fesihaljesi, aubslten: 


"hayfig uber ist bey ihm ach der Übertr. Aus- | τινος, Il. 13, Fd7, bloss am, ἃ "260. Ὁ, 2, 4 
dtuck gsoir μὰ. ἐν φρευὲν ἔχειν, ine Geiste χεῖρας, abstinere manas, (Id. 32» ὯΝ ὍΝ ie 


. 905, τρόμος, φύζα, λύσσα, χέλως, adayporin, | dem aor, med. μι. d. acc. häufig gt. des acı. 


dyungarin, Hguvos, χόλος, ἄγη, ϑάμβρς, θαῦμα, doch immer mit den nahern Bestisynuugen 
σέβας, κλέος, φῆμις, κακὸν, αἷσα ἔχει τειν, wel- |, ich.tragen, vor sich her tragen, vor ‘sich h 
 B. Il. 12,29%. 298. 20, 262. Od. 1,5 

dass die Persoy jn. den nam., der Zustand od. 21,,65. u. sonst. 6) aushalten, erirayen,. 
Cie Sache iu dem acc. träte,  Schaef. Long: p-| dulden, bey Homer bes. den Angrifl des Fe 
395, in diesen Ausdrücken liegt der Begriff des | des bestehn, den Angrifl erupfaugen ohne 
Innehabens, in seiner Gewalt Habens;, kinneh- | ‚weichen, gustinere hostem, ‘in der Regel n. 
mens, Ueberwältigens, darüber Waltens, occu- | ..acc. pers. Il. 15, δ1. 20, 27. u. 8. w. nur 
mul m. 41, dat, widerstehn, Widerstand leit 
antgogen, οὔ ἢ, Wege stehn, Il. 16, 710. u: 
inf, II. 17, 182. Homer braucht in dıeser B: 
bes. das fut. σχήσειν, ‚auch zuw. das fut. me 
σχήσευσϑαι mı.:dr acc. ala act. ΠῚ ı2, 126. 1 
. 639 ἢ) zuhelten, geschlussen halten, Sipyri; 
μοῦγος͵ ἐπιβλὴής, IL 24, 453, g) in sich ent“ 
ten, mit sich fuhren, herbey führen, verux- 
chen, 80 heisst es vom. geschlagnen und niedır 
rasseliftien lielm, καγυχὴν ἔχε, 11. 16, 108. “.. 
γον Flöten und Leyerm, βοὴν ἔχον, IL ᾽Ά8ν τὸ 
und von den Eileithyien, πικρῶς ὠβένας ἔγουυσι, 
1. ıı, 271. (duch kann es an dieser Stelie δικὴ 

. hemmen, lindern bedeuten, a, 2. i) auch hey 























ἔχγεε χορνφήνγ Heitze nimnz den. Gipfel ein, 
ungieht ihn, Od. 12,.76. εὐφροσύνη κατὰ δῆ-᾿ 
μον ἔχει, Frühlichkeit hat das Volk inne, wal- 
wet ἅδον dem Volke, Od. 9. & οὗδας ἔχει, 6 
nimmt den Boden ein, bedeckt ihn, vom Todt- 
daliegenden, Od. 23, 46. dah. auch iunehaben, 
bewohnen, von denGöttern, οὐρανόν, Ὄλυμπον, |. 
᾿οΟλύμπια δώματα, von den Sıerblichen, γαῖαν, 
τόπον, πόλιν, οἶκον, ὀρέων κάρηνα ἔχειν, Hom. 
"nnd gaistig sunehaben, wissen, veralehm 1. 17} 
476. lindet gich auch ὃ, :Att.. und entspricht }' 
‘dennl.at. fenere, τέχνας ἔχειν, Künste, innehar- 
ben, ke. überwältigen, bezwingen, ῳδίνουσαν 
ἔχει βέλος ὀξὺ, Al. κι. 209g Εδαμδο im pass | Xen. 8) drauflos halten od. richten, unit 
ἄλγεσε, ἄχεσε, κακοῖς, κακότηξε, πωχυτῷ, οἰμωγῇ} ‚vom Bugem den man apf ‘den egeustani Aus 
über- | , halt od. richtet, uach welche mau zult τε: 
᾿ πέχῳ, 3. dah. ὀέστὸν ἔχεν, er richtete den Pie 
‚U. 23, 871. elenso, sigor. χεῖράς «τὲ καὶ ἐδ 
ἀντίον, ἀλλήλων, sie richteten Fäuste 
. ‚Schwerdter gegeii einander, IL 5, 560. 
: wöhulich aber, braughı Hors, eg in abgele: 
Bdig ‚von Pferden und Schiffen, richten, #3 
‚dos. lenken, drauflos steuern, ἵππρυς, 11.52 
5, 230, 240. 829. 843,.8, 139. 35. 427. ἢ 
‚Od. 9, 279 τὸ, 9}. χὰ, 79. ‚gewühnlich v 
es mit ἐπί Turı οὐ. ehren. üdr. des Ortes ‘ 
.wobey. halten, z. B. Mersiuur χειρός, Kıflgıd- |. Ain verbunden: Homer lässt aber ἀπ 
‚va nodgs, deu Nieuelaos hey der Hand, deh | acc, inzous weg, sodass seheinbar die int. Pi 
Jahren eintritt, D. ı7, 378 ἀ01. 412. 2, 
ebenso wä Auslanaung des ‚ers, 1νὰ 
utzery sie. Zielten οι .,‚segelten ‚sul Pylo: 
ga. 3,:182. "später auch Syıd, ὄμμα, γ 
"Ὁ ἔχειν ink πινὶ und εἴς τὰ, Aa’ Blicke, die | 
danken worauf richten. 1) anhalten, «u 
‚ten, zurückhulten, hemmen, 1}, 23,720. !"! 
cherley Arwending, εὖϑὸν σιγῇ, Οἱ 19 
δάχριία, Thränen heu:mien' od. stillen, Ve 
191. ὀδύνας, Schnierzen stülen'od: Hiudern, 
τὶς 848. κῦμα, die Meereiwöggn beyımeo 
- Ieslinfüigen j"O4. 5.) 451. bes. 'hätflig δ. N 
ι Se Sret.- σχζήσδε! Ned. era Se 
“1 gehüber' Aufältend ; d, ὁ. StantPhihtene. fl 
leihend, Od, 6,514... K)!aBRuMen, ferrhu' 
„amieinenderhälten,: dahi auch abwelren, 



















unangenehmen Dingen: silen Stellen gemein 


geu, nicht Luslussenden, wodurch, der Leber- 
gung zur sweyien Gruudhdig Aglien, gemacht 
‚wird, (ὦν a νὰν ἀ' nd ᾿ 

‚2) halten, .8) urspr. iu Händen halte. od. 
aufrecht ‚halten, sodass 2s nicht ‚fallen, kann, | 
Kloıys 2098-74, einem etwag'haljen, es für ihm 


an hangen, N. Ἅ, 
198, 3, 84;. O4 4, 422. 29, 429.9, 499. selten im 
:desmaiben. Bdig ἔχεσθυί zum, Od. 12,433. ἃ: 


-aphalien machen; ..8EmM προηφάσιρς, άγου, 

..6, 94. 7, 5. 6.. In bes. Anwerduug, wu | 
δαχὼς, σκοπιὴν, αἀλαοσκοπιὴν ἔχειν, wie im | 
Deutschen HWuche halten, U, 9, τς 15 το.; Od, 
8,285. 302 (hängt prit, Big, e. zusayımen.) 
‚») festhalten, behalten, bay Hom. beg.. von 
Menschen „ die man entwiini ‚Gewalt als Ge- 


halten od. fassen, festhalten, behalten, e) auf- | smeist im ἴωι, σχήσειν. Med, si 


! 


- --- — u - 


ν λόγος ἔχει, ea, besteht die Sage,“ 


* ” - 
᾽ν 
" ΡΣ 


Ἔχω : 


‚abstehe od. ablassen wovon, τινός, II. "4, αὐ 
σχέο, lass ab; σχέσϑε, lasst ab, ohne Caszs, Ἡ. 


974 399. 22, 436, bey’Homi. bes. oft iu Far, 


σχήσεσϑαιι. I) erhalten, erretien, il. 4, 730. 
, dah. auch’ beschützen, schirmen,; U. 2, 32321 - 
. ’ 8) können, vermögen, im Stande seyn, οἱ- 
gentl. die woau erforderlichen Kıakte od. Mit- 
tel haben, mit dem. inf. van. Momer an sehr 
häufig, gew: ἂν, ἃ. iuß:aor., aber auch m. d. 
γα praes. Herm. ἔπε. ϑωρρὶ. .μ. XII. entspre- 
chend ist das Lat. habeo ticere u. 8. w.. selten 
ohne den 'inf. wie οὕπῳς Zus „. er konnte 
noch wicht, N. 17, 654. auch: bey: Au. ἔχοιμ᾽ 
“ἄν, ich könnte wohl, weru' ich: wollte,, Vi γι 
op ap en Du ΟΣ 
4) intr. eich verhalten ; "Akh.: sich befinden, 
seyn, ἔχον ὥςτε τάλαντα, sie hielten sich in 
gleicher Schwebe, im Gleichgewicht, wie \Vag- 
schaalen, 11. ı2, 453. von allen körperlichen u. 
istigen Zuständen‘, häufiger b. dı Ant. ala ὃ. 
om., anı'gewöhnlichsten ἐν äyeı, Od. 24, 245. 


- παλῶς Eye, πακῶς ἔχει, bene habet, mule habet, 


es steht güit,’ es sieht gut'aus, ist im gutem 
"Stande u, δ. τ. Zuw. m. ἃ. gen. οὖ ἔχειν 1- 
νὸς, "womit beglückt od. geseguet seyn, woran 
reich seyn, Valck, Hipp. 462. wahl daran seyn 
mit ertwas u. dgl. Aue τον audern adv, 2. 8. 
ἀτόπως ἔχει st. ἄτοπόν ἐστι, ἀναγφαίως ἔχνε δῖ, 
ἀναγκαϊάν ἐστι u. derg). καλῶς ἔχει, verbitiet 


κι 687 


ὶ 


' 
. 


- 


x 
Φ - 


-  "Euai—Kyar. - 


ἔχουσα 3.40 mpelous, ngen ‚die Arhener. 
rishtete, gegeu sie statthabende Feindsch A 


x 


ι Hat. 5,.81. 34 es Agysiois ἔχον, das die Argeier 
augehende, 6, 10. zu ἐς 25% Angoregs» ἔχονται, - 


das aul.den Abfall beziigliche, 6, 2, yel. δ, φᾷ, 
auch von der ichtuug.w Lage eines. G 

atandes- wach der Wehgegeud od. nach audern 
Gegenständen zu, wohui gerichtet seyn, wohin. 
reichen od. sich erstrecken, ἐφ᾽ ὅσον Enoyic 


. τοῦ ἱεροῦ εἶχε, soweit der Blick vorm Teuipel 


᾿ αν, Att., bes, b. ἃ, Tırag. wird, ἔγω mu. d. part. ; 


’ 


ες drücken wie. ικυπεέζειο ἔχων ; was laterst du, . 


aus reichte, Hdt. e) bey Hdt: und häufiger b. 


act 'eines audera Verhums verbunden, das als 
Verbum finitum alleis hingereicht hätte, z. B. 


πρύψαντες ἔχουσι st. .xsxplgaus, Hes. Op. 42. . 


ϑαυμάπας. ἔχω st. redalpuru, ἐκβαλαῦσ᾽ Eyes 
eu supepinzec, un dgl. 8.,Valck. Phoen. TiRe, 


Hdı. 6, ı2. 1, 27.‘ Math: griech. Gramm. p. 
8:4. ig. doch ist in”der Itegel mit diesem Aus- ' 


äruck der Begrifi der Fartdauer, _ der Bebarr- 
lichkeit od. Nachhaltigkeit verbunden, sodaas 


ige keinepwegs bloss umschreibt: wörtlich 
‚hissse ἑαυμαάσάς Eyw, ich verhalte mich als eiu 
-Staunender, ich bin ‚im Staunen begrifiem. 


ἢ scheinbar pleon. sieht. däs part, ἔζων in Aus- 
dich- doyt heindend ? was hast du da zu Jauera ?. 


Ar. Nub, 609. a4 δῆαα διατρίρεις ἔχων; wen 


ch od. Ichnt ab, schon gut! lass. seyn$ Kom. |. 
Sehr haufig b. d. Aut, “τὼς drei; ὅπως ἔχει, οἷ᾽ : 


«κὼς ἔχις, u. 4}. ὡς εἶχε, ὥςπερ εἶχε, so: mie er 
τὰς ας Πα we er ging und stand, dah: sofort, 


sogleich, auf -der Stele, Duk. Thucı 3, 5m ' 


Locell. Xen. Eph. p. 19%. 287. zum. wird. ein 


naher bestimmender gen hinzugefügt , ὡς «no-. 


δῶν εἶγόν., soviel sie laufen konuten,. was die 
Füsse * erinogten, Hdt. 6, 116. 9, 68. ὡς τάχεος 
εἶχεν ἔκάσιος, so schnell jeder konnte, Hat. 8, 
107. ebenso ὡς ἕκαστος γγώμης, ἐμπειρίας, εν- 


ψοίας. μνήμης siye, in welchen Fällen der gen. |. 


stets durch unser ἐπ Aneehüng ‚aufgelöst wer- 


den kaba, δ. bes. 'Matth: griech. Gramm. p. 
432. Üeberh. stutthaben, stat!finden ı z.B. 
ie .Sage gebt, 


ast ep. cr. p. .259..' b) standhalten, eich on | 
‘ Ehen De Be Deich an einem Οὐ οὐ, Plata 1. 


behaupten, ἐπὶ Gegens. des Davoulaufens ‚Il. 


13, 679. vgl. Βάϊρ 2... med. Auch sich in 


einem Zustande behaupten, sich halten , ohne 


εἴ abzulassen „ohne zu- weichen od. zu wanken,. 


also standhaft, beharrlich seyn, ἕξω, ὡς ὅτε τες, 


λίϑος ἠὲ σίδηρος, ikh werde mich "halfen wie 


Stein od. Eisen, Od. 19. 494. 'äyor ὥς σφιν |" 


᾿ ihnen Hios zuerst verhasst ‘war, sie beharrten 


“ bey derselheiı Gesimiung; Il: 24, 27,,algo uus--} 


‘ausdauern, bleiben, ἔγχος ἔχ᾽ ἀιτρέμὰς, 
ar bey Pleio öfter ἦχε δή, halt, halt 
n, ebenso ἔχ᾽ ἀτρέμας, ἔχ᾽ ἠρέμα, u. dgl. auch 
Kr ein. Höiad. Gorg.:p.-26n. Au Protag. p. 
ἰδὴρ 1), ' 6) sfchwufechtAulten , d.d. empor- 
"od, hervorrägen, μέονες δφόσ Exovess, hochre- 
εἰναῤ' Säulen, Od. -19, 58. irre: ἔσχε δι ὥμου, 

j Ger δὶ er ragte due die:.Scha ver hervor, ‘IL 
13, 530. 14, 452. 4) sich worauf richten, Iwsr- 
auf Bezug haben, δον angelin, bowelen, ἄχϑρφα 


᾿ . Ζ 


-- . -» 


Ῥ 


.in jehıa 


ψανὅρω, 9, 


hast du zu zögern? Plat. - Ausser der Frage 
bes. glvagris: ἔχων, παέζεις. ἔχων. du spagsest, 
wie du da bist, vgl. Bdig 4. a. ὡς εἶχε, doch 
halten Valıkr--Ruhak, und Herm. Vig. pe. 7774 


diese leedeweise für,‚eine Umstellung ol. Vers 
tauschung der Modus st. ἔχεις ἀηφῶν, du Ner- 
halınt dich wie ein Spasser, hist ein Spassmay. 
ENET:: τς, 


5) Med. sich änhalten, dranhangen, hangan 


Aleiben, stecken bleiben, Il. 7, 248. ἔσχετο pay 


die Stimme srockte, 11. 17, 696. ἔχονται πρὸς 


. ἀλλήλησε, sie hangen aneinander , Od. 5, 329. 


vgl. Bdig 2, a. ὃ) abhangen von jemaud, ἐκ 
τινος, Od. 11, 346. dah. in jemandes Händen, 
ndes' Gewalt .seyn, izomal 00 u 
μειὰ Τρώεσσι, sie sind in der Gewalt der Troer, 


U. ı8, ı180.. 197. ἔχόνται πείρατα νέίκηφ ἐν θεοῖς," 


die Entscheidung: ist: bey. Göttern, 1. 7, 


102. mit dem gen. σέο ἔξεται,, von Bir wird es_ 


abhängen, H. 9, το. .Hieher gekört auch. dag 
part. med. ἐχόμενος ma. ἃ, gen. τὰ τούτων ἐχό- 
μενα; das davon abhangende, daran hangende, 
damit verbundae,. daraus: od. darauf folgende, 
der Folgende, der Nächste, auch ohne Kagus τ΄ 
bes. oft. braucht Hdt. es ums rhreibend, τὰ «ἔμ. 
ὀνειράτων, πῶ; σεκίων, οἰκεὶ ὧν ἀχάμενα, das’ 
κοῦ den Träumen u.5.'w, Zwammenh ᾿ 
'auf sie Bezug Ἢ 

ὀνείρατα u. 5. w. „Adv. ἐχομένως, ‚zunächst, 


‘darauf: 'zusammenhapgend , passend. ὁ). ἔχεο- 


κρατερῶς, halte dich brav, I. τό, 501. 27, 559. 
a sich enthalten, abstehu wovon, πενός, ΜΝ Bdı 
2.k. — Ueber dem act, Gebrauch des nıed, 


Büg:a.d. ὁ. ' 


Männer kochende, Män- 


᾿ 8. δ > ' 
ἐψλέόος, αἰϑον, (ὕφω ooht, zum Kochen. 
ἐψὰ } > N) Far ᾿ 
Kosben 


nern durch. de,. Beyw. der 


ἧ 
Üosez 


- 


ungende, 
abende, .od.:sphlechtweg st. τά. 


(Ey) Kochtopk. πὴ Bändel.von Ger; 
f . εν 


΄ ὸ 
Ewav-Eols 
Alıskräutern, ‘die ganz in den Kochtopf ge- 
steckt werden. [-v-]- ᾿ ' 
> ᾧμψάνάς, ἡ, ὅν, kochbär, leicht zu kochen. 

ξινάω, τῷὦἢ ἕψω, sehr zw. 
dysvousvag, adv. part. 
"erlogen, unwahr, irrig. 
δῳ ἕω, == ἔψω, davon findet sich. aber nur 5 impf. 
Eypse, δ ı 
᾿ὄψω, Ὕν. 21}. 8. ’ 


[005 


perf, pass. v. ψεύδομαι, 


᾿ς koeliter Most, dar. | 
ξψηματώδης, es, eingekochtem Most ähnlich. . ” 
ἕψησις. 9, das Kochen: die Kocherey od. Kochart. 
ξψητή(μον, τό, Kochgeschirr, von λιν τὸ “ 
ἑψητὴιν, ὅ, auch ἐφητής " οὔ, 6, der Koochende, 
66.646, auch-von Koöchgeschirren, dav. ἢ 


dypmzın:ds, ἡ, dv, das Kochen betrefiend, zum Ko- 


chen gehärig. ch "  Ω 
äynıds, ἡ, ὄν, gekocht, gesotten. ἑψητοί, οἵ, 
en e Art kleiner ‚Fische wie unsre Back- od: 
a Ton. ἐψίη, auch ἕφειῶ ya 
‚9, Ion. &win, auch ἔψειαν ἡ, {ψειά, ψειά 
“ein Spiel nit Steinchen: "überh, Spiel, Schem) 
„Sp: ıss, Vergnügung, ‚lustige, fröhliche Unter- 
. διαὶ τπρ. [Jota kurz.) dax. ' .. 
äyEoı gas, mit Steinchen spielen: überh. spielen, 
‚sch erzen, yerguügt und lustig seyn, ‚sich unter- 
halt:en, OU, 1m. 30. sich woran er n4:.C 
"dat. μολπῇ καὶ φόρμιγγὶ, Od. 21, 430. 2) Ap. 
Rh- soll es für ἀκολουθεῖν gebraucht haben: 
dah. leitet man es auch/von dnoums ab: dav. 
Σψιάσιεμρς, ον, zum Spielen, [τυ]. : 
ἀψιμιμευϑισμένως, adv. part. perf. pass, vom ψερμῦ- 
. -θέζο, geschminkt. ᾿ oa 
Sys, fut, ἐψήσω, kochen, sieden, liberh. am Feu 
zubereiten, dah. ἐψόμενος χρυσός, gelättertes, 
gereinigtes Gold, Piud. Med. ὀψήσασϑαι; sich 
‚sas Haar beizen und färben. Uebertr. γῆρας 


-ἀνώνυμος ἕψειν, ein rulımloses Alter brüten, |- 


.Pind. Ol. ı, 155. — Vom praes. wen. finder 
sich nur .noch das impf. ya, Hd. ı, 48. 
Verw, ἰδ εἴω. - ες“ ΝΕ 

"ER, wird ale Thema von εἰμέ angesehnt für εἶμι 
‚ward IP augenommen. ᾿ς. ... 4 

“zn, wird als Thema von Us, εἶσα und ἔννυμι 
‚nit den: drey Grundbdigen senden, setzen, klei- 
. den, augenammen. . en 

ζω; Ion. st. ὦ, conj. pres. von ei, Il. 2, 110. 
«Οὐ, 9 18, . . ’ 
8, zugz. st. Ede), Att. auch Hl, 8, 418... 
dp, τιβςε. st. &dos,. opt. von ice, Att. auch Od, 
: ZO, 12.°: ten , ᾿ 
ξῷ, dat. von &ds, ἬἭομι. ne 
Ion: ‚st. ὦ, 00nj. aorı.2. von Iqus. ἊΣ 
ip, gen: und acc. sing. vom ἕως, Borgenroth. . 
Buy und iyya,ıperi. zwioiysuu, öluen: perf. 


‚ pass. Spyuas : : 
Σῳϑα, Jon. perf. 
bin gewohnt, Il: ὃ, 40ß. 422. part, ἑωθὼς. . 
ὅωϑεν, adv.-(des) vam Morgen an, vgl. das Hom. 


nad. Ν . . 
ἑωθὶνός, ἡ, 69, (ἕως) mergendlich, am Morgen 
ehend, zum Morgen gehörig, "fegen Mor- 
- od. Osten gelegen, auch zweyer 
en or, auch dreyer End. pdet.”st.. ἑῷος. -.. 


δῴκει, 5 plgpf. „pe feına, oft bey Hom. 


LA 
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‚48. ülrigens giebt es Temp. zu |. 


Zum, τό, das Gekochte, Gesottne, bes. einge- | 


zu im, mit Peaes. Big, ich 


vom Flojechg ὁ 


— 


, Ealo— ἕως 
damit es mlüirber werde: tiberh. vertegen, prs- 
. ‚erasfinare. ᾿ ς ὦ M n der ᾿ 
δωλοκρᾶσία, ἥ, ἱκρᾶσω) "Με ρου, der. abgestand 
nen, yerdulteten Neigen von verschiednen Wei 
nen, womit gegen das Ende der Trinkgelag: 
diejenigen, die. nicht „mehr wachen köunten 
von den noch. Rüstigen. begossen zu werde 
pflegten. 2) die Nachwehm vom Rausch, Tau 
mel und Unlust vom gästrigen:Trunk, crayula 
5) übertr. nennt Dem. con p.:242,: 13. die übe 
ihn ausgegossnen abgestandaen Schmährede 
des Asschines inlongugia»‘ Teva τῆς πονηρίας 
, eine Grundsuppe der Niederträchtigkeit. 
kwädrexgos, 6, (νενράς) lämgst abgestundne Leiche 
ξωλος.,, ον, vom vorigen Tage, von gestern, be. 
von Speisen und’ Geträukem „ die von, vorigen 
Tage ‘übrig sind, . überuächtig, albgestander. 
ἄρτος, altbacknes. Brod: häufig übertr. von al- 
leu solehen Dingen, die durch langes ıAufbe- 
« wahren, Zeit od. Alter iltre Kraft verlieren od. 
verderben, schaal, krafılos, veraltet, erschöpft, 
halb verderben od. faul: auch νοῦν Alewachen, 
die die’ Nacht .durchschwärms und nicht ge 
schlafen haben, übernächlig, verwacht, das Lat 
hesternus: ἕωλος ἡμέρα... Tag..nach de 
- Hochzeit. (von iu, der Tag abzufeien.) 
wine, 3 ‚plgpf. von ἔλπω, Horn, , 
ἐῶμεν, st. Sdoper, von ἑάω, Hom. u, Att. 
ἐῶμεν, IL το, 402. ἐπεί χ᾽ ξῶμεν πρλέμοιο, da wir 
..des Krieges satt haben, wozu man ein Them: 
ER, je bin satt, annimmt, vgl. ἔντο. 
ἐῴμε- R at, δι. ἑάριμι, opt. von Saw, auch Od. 
ει “0... « En oo. 
ἐών, Hom. u,.Ion. part. von εἰμέ, st, ὦν. 
ἐφνφοχόει, 3 impf. v. οἰνοχρέῳ, 1}. 4, 3. Od. 20, 255. 
Ela, aor. 1. zu olymuun.  . τιν 
ἑῳός,, αν΄ οὐ; auch.aweyer Eud., post. ἑώϊος, (ζω). 
morgendlich, am Morgen, vom Morgen, be 
egen Morgen od. Osten gelegen, ἀστήρ, der 
orgeustern: .dev. das Lat. Zous. Jon. un 
. ‚ Hom. ἠοῖος. : ΝΣ | ᾿ 
EWEG, 7, andre Schreibart für αἰώρα, das Schwe- 
‚hen, Häugen, die schwehende Bewegung : bj 
50 T. 1264. der Strick zum Erheukeu 


inpäxa, erf. zu dede. : ἜΝ 
wort, 5 γ]ᾳρῖ, zu ἔρδω, Od. 4, 693. τή, 289. 
ἐῴρημα,, τό, (ἐώρά) = αἰώρημω; das Hanzenie, 


Schwebende: eine Schwebemaschine auf dem 
Theater, schwebende od. hangende Gestalten 


‚darzustellen. , 
ἐώρησες, 7, = αἰἴώρησις, das Aufhängen, Schw« 
.beulassen. - . οι 


᾿ ἐωρέζω, == αἰωρίζω, dav, ᾿“μετεωρίζο, 
ξωρξο, andre Schreibart st; Ban - 


706, verw. mit φάος un φῷ. ς΄. 
iss ,.adv. bis, salange bis, OR 


‚der Zeit, m.,d. indie, I} 13, 342. 20, 412. θὰ 
5,:123. 7, aBo. 9,.239. iu der, orat. abligus, οὐ 
we night erzählt, ' sondern „eines, andern Me- 
‚nung od. Gesianung :augeführt wird, mit dem 
opt. und μὲν, Il. 3, 2gı. Od. 2, 78. mit ; 
coB). und καρ mr Ur 26, 28%: apatez auch 3 





ΕΝ . Ἃ 


.. Essen. . 
- ἃ. chaj. οὗρίο μεν, Jae, A; P. ». ‚doß. δὴ δο- 
lange, bis dahin, bie-zı der. Zeit, Od..3, 26. 


.23, Ach. τὸ 2 188. 17, 3g0. 19, ἦδος in der Il 
«de 


nicht: iu diesen Fällen bildet a Nachsatz 


o%.Gegdnsam. -Spätede- verbihden. es auch: mi- 


d. gen. des bis wohin ,.:wie- ‚od. μέχρι: 


‚bey shnels ‚finder sich ksach: dass δὲ nad. ἕως Üzs,. 


Adv. der:Zeiz, x. B. ἕξ σήμε- |; - u 


ferner ἕως hay 


gor, ἕως ἄρτι, ἕως νῦν, endlich brauchen sie 'es |. 


‚auch Zuw. vom Ort. οὐ. dass; damis, wie ὡς 


‚od. ὄφρα, mit: dem: opt. ‚phne' eine Partikel, |' 
Od. 4, Bee. 5,586. 4,:80. 9, 376. 1 ! 367. in i 


‘ "der Il. nicht, :: οὐ im: Vordersaiz, wähsend, in- 


"dem dass „ als,’ da, wozu der .Nachsatz iu der | 


.Hegek ‚durch. 25054 Ep.irilus, : gemacht 'wind, 
"N. 20, 41. Od. 4, go. deoh Bilder :Hom. ihn 
öfter: durch δέ, Al.,15.1955 Od: 4, 120. durch; 
τόφρα, Il. 18, 18. 21, 602. und durch τόφρα ds, 


Il, r0,.507. 11, 412. δ) solange als, mi folge. |. 


τόφρα: Nachsatz, Od. ı2, 388: in: dieser 
Bdig fängs es .den Satz -siets am. .3) absolut, 
. eine Zei 
‚2. 12, 341. 18.143. 18, 277.17, 727.750. Od. 
‚2, 14& 5, ı26.. Herm. ἢν οι, Ven. 226. px 307 
dann ;stebt es, selven zu Anfeuig des Satzes. 


m 


_ mer ıbrösicht beyde Formen, δας und ie, mach | 


"Maassgabe des Vermes. Fänsıbat seine. matürl. 
Quanıiär bey.Hom. nar. Binmal,.u=, Od. 2, 
78. Bdtg 1. ausserdem ist es entw. einsyihig 
auszusprechen, 1,1%, 727. Od. 2, 148. δ, τοῦς 
. 586.. 10Ὁ, 53Q.Bdig ı nnd ὅ... οὐ, trochäisch za 
messen, 815. οὐ εἷος atände: in des zweyten.Biltg 


fängt es dann, den Hexameteriah. ἕως d.—, auch | 


. ἕως ἐχώ, Od. 2, 78» und kommt so-etwa zwölf- 
- mal vor, vgl. ss: in,der. ergten ‚Big dagegen 
beginnt,.ee. Han Sünfien Fuss. nit ἕως δῆλον», 
‚ O 3, [07 9 233. eder. init: ἕως ἵκοντο, ig 
‚ ἵχοιο, Οὐ. ı5, 109. 29) 367. findet sich ahen:so 
. _aur am diesen yier Stellen] . .. Br 
ἕωσα, ας; εν ἰδονν ZU WIER. , ᾿ ἊΝ 
ζωσι, Top. Mr WE Fan) von, εἰμό, Hon. ..᾽ 
Sin, zagp ϑι. ou von Dia, Alt u. Ham. κ᾽ 
ξωςφόρος, 97 ", φέρω) orgenbringend, tdg- 


“ὦ 
3 hripgend..... 2). 6, Βωςφόρος , der Mongenstehn,. 


Lucıfer 1). 25, 226. ἤφρῳ Th. 381. wel. φάς- 
φόροι: (bey ‚Hom. ‚draysylbig aulsmuprschen,) 
ἑωυτοῦ, ἑωνεέων, Ion. δἰ, ἑαντοῦ, arm. ΄ 


rg . .. . ® . Yan "ὦ. . . + [2 ΠῚ 


9. . 4 . 'Ζ " Fe -ς ᾿ '.. . 
. 
5. . £ “«{" F f, d, en“ 


21 ε “Φ „Ir. 


{ »ετδλ λει onen τας 
't, Zara, indecl. sachster -Buthstak im Griech- 
u Fe als Zahlaeichen U = δγετώ: με δβᾷο- 
Zablzeichen - für. sechs ist: ς΄, ‘aber 
ει, δ Ὁ 2000. Die alten Grasmmetiker betrachteten 
ta als Mischlaut,. der aus Sigıne und: Delta 
ausaumengeseizt, also wie σὲ auszusprechen 
sy sowie denn auch die Adoler: und Dorer 
08 


..pevaliw, yıdugile, schrieben, während bey.den 
Toniora Deka aitıZi ‚wech, e A, 5. :Ob 


. 
- 


übrigens. in. diesam ‚Boppalcpnsonsnien, Sigma 


od. Delta bey der Ausapranhe : vermebanbarer 
gewprden,.ob Sigma od. Delta worangehört day, 
muss: \ dahingestellt, bleibem, 5 Wahrscheinlich 
baue jedes: Dialeiu, 


᾿ 
1 


69. 






| Hauch, ‚einigen mit einem Vocal aufangenden - 
ang, eine Heile,. wie das Lat. usgue, || 





,ἰμονγαίφδῳ, εϑυφίαδω, u, ὁ. w. statt Ζεὺς, 


Ὡ ’ 4 


Ζα--Ζωῳ. ὃ... ᾿ 


- 


‚ hlerin seinen ἐπε. ‚unbbkaunten eignen Ge- 
'„beaniche: :wahssch. klaugibey den obnehin,. gu Ὁ 
. "sischehder Ausspräche geneigten Dorern Sigule, 
hey den Aoniern Delta vor: gewiss war ed, wi 
„dis Zita der.Neugriechen, ei säuseinder, mel 
- weicherer und.mildeser: Laut, ale umter hartes 
ı!£, welchen das barbarisehe 7{:.der Neugriechen 
@utspriche3 dab. rühlhen auch die Alten die 
Lieblichkeit des Zeta iu.der Aussprache, Dien. ἢ 
Hal. de comp, τά. Ὠ, 472. Schaef. Der leichte. 
Uebergang .in Delta zeigt sich in Ζεύς, Ζεύς, " 
ἀρίζηλος und ἀρίδηλορ, παξζρ und ποαιδνός, ala. 
“πᾷζρ und ἀλαπαδνός,. der sp" Sigma erhielt sich 
In ἄβυκη, σιβὺν Ζώχυγϑος.,  ἴκδς. Sagyatum: 
„auch ἐμ. ola.ar oss 65, 5. Ὁ. im Ζόρξ, δόρξ, 
κἄρρκρρ, vol. ζῆλος, Ialgelosig, Frana. jelousie, 
any Igyus,; SUROT, Jugym, 5. Ζεὺς ἃ. Ende: die 
ΗΝ ee für F ba,.2 . 
st. βάλλω, ζέρεϑρον st. βάραϑρον, Pors. Eur. 
Phoen. 45. endlich “wurde es uch, wie ein. 


Wörtern vorgesetät, 8. ζάγκλὸν, Zaygeis, ζαλ 
ι φωζιζα, 9 Ὁ Ύ Πα δος ΠΝ ΞΕΕΕΕε 
‚ „Da, Zeta indess in wHeu Miuidarten als -Dop- 
‚“pelvehronast galt, reichte es alleiır "hin, einer’ 
unmittelbar vorhergehenden, 'nit einem kurzen 
endenün :Syibe Positiönslänge ku gehens, 

‚doch finden sich bey den Hexam, Dichtern 
. einzelne, wiewohl seltne. Stellen, an desen der 
‚kurze Vocal kubz bleibt: Homer erlaubte sich 
. ibse Ereyliit nur: vor zwey Ei amen ‚die 
‚anf keine .andre Weiss ini deu. Hexarueter zu 
briogen waren, ἀστῦ Ζελείης, ‚Il. %, 208. χάς,- 
‚Bund οἵ τῇ Zunugdor, ὑλήϊσσὰ Δάκυνθος, ὑλῆῤθι 
τὶ Ζακύνθῳ, bes. in der Od. häufig. Diese’ 


. Freyheit:der; ältesten biegsenıen Dichtersprache, 
machte sich dasn ıaush die Nathlässigkeit spä-' 


terer Versler nicht selten zu Nütze, ἃ. Dorv. ᾿ 
Char. p« 670,. kerm.. Ozph. p. 763. .Spitam, 
vers. Her. p. 99 ’ a .- ΞΞ 0, 
ζὼ Eile wnabtrenuhäre, Worsyibe, mit er 
. ς “ὶθ See 9, ya, u 
ihundartlich Verschieine, sdltger vorkomıhnemde 
da, welches einige. von did härleiten!w 
- Diese ‚.Vassyihe- gehört: der klfesteun BHicktir- 
sprache au: Homer braucht ale in Jans, ζάθφος: 
ζάκοτός, ζκρενᾷς, ζτρεφρής, ζαφλεγής und: Ger 
χρηὴς» 'viell. auch in ἐπεζάφελος, .also stets iz 
‚Adjectivem, Iiesiol.auch im Verbum ζαμεν δον. 
ζάβοεος, ὃν, (Adomw) τε πολύφοφβος, πολύκτηνος, 
ξ ΤΑ τι Ὁ . , λ Ka BE FE Zn Ze 
upg05, 07, nach einigen st. λάβρος, vgl. ζαρῦς, 
fıhechanderzist( tRogos ‚"gelrikaig.. δ) ΤΌΝ 
== ζαγκχὰ ᾿ς. 
ζάγκλον, τό, krusdnues Winzermedeser, λα, 
nach’ Strabo A. oxol 


ı αὖδᾳ mit ἀγπώλος νοῦν. 6 νι 0ὐν i, 
Ζαγρεὺς, ἕως, ὅ, Beyn..des ersten Baothus;, den 
us ısit-der Persephone zengte,..die Titanem 
abar bald nach seiner Geburt mordeten, Nom. 
Suhl. fg. (nach einigem von sfuyges, nach δὴν 
„_dern st. aygsig. . ' Be 
Gans, ἐς, (ba—. ἄημι) sehr wehend; heftig wehend, 
‚stürmend, ἄνεμος, B..12,, ap OA 5,368. der ᾿ 
acc. ζαῆν st: ζαξαῳ ὅαῇ,, finder sich Od. ᾿ 


12,’ τς ἀ. auch. ζά,»,"- ud Ari Ju... 


in.vielleicht: jeden, Wort | ζάθεον, in, δον, ‚bey Eu anih avesjor Ends (Och) 








N 


“νος 


τ. Zevam Ζεφυ 
υχτὴρ. δ. (ζεύγνυμι) der Zubammenepannende, 
4 
ὃ τ Zussaunenjochende, Verbindende; few. ζεύκτει: 
0 Beyw. der Venus. Ἂ A κ᾿ 
“Ζευχτήριος, ὦ, “ον, ZUM nepannen ν᾽ njuchen, 
, Veriuden od. Fesibinden:; ἡ ζευκεηρέα, Band! 
w. .ı6 ζιυχτήριον, Joch. 
᾿δενχεός, ἡ, dv, δα. verb. von ᾿ζώγνυμι, angespannt, 
aart, verehelicht: auch durch -eiue Brücke 
verbunden, überbrückt. : 
᾿, ζενξίλεως, δον δ᾽ , ἀρῶ Völker υυιοήσιδιοπᾶ. [ “αν .} 
u: ‚(st a8 ABSPAanınen, ujochen, 
δ Verb bind anrweisverh inden, bes. durchs Jooh, 
durch: die Ehe, durch eine Brücke. 
; Ζεύς, gan. Jide, dat. ‚Jü, uco. Jia, τοῦ. Ζεῦ, die 
us obliqui wie von dIF, nach einer mehr 
post. Form, Ζηνός, Zivil, Ζῆνα, Dor.. Ζανός u. 
8. w. wie von ZUN, ΖΗ͂Ν, Aeol. Ζεὺς, Zösis, 
‚ der acc. Ζεῦν kommt nur "als Lesart in einem 
΄ Epigr. des Aeschrion od. Kümonides vor, A.T. 
345, 5. Zeus, Iupitar, und Vater der 
+ und Menschen, Sud Kronds und 
er Rbea, dah. oft. Kgoriöne, Κρονίων, Gemahl 


der.Hera. Hom, braucht die Casys obl. sowohl | 


von JI2, als von ZHN, jedoch ie ersıen häu- 
εν iger: Zeus herrscht bey ihm im untert Luft- 
‚zauln, ἀήρ, dah. siad Regen ‚und Gewitter ‚seid 
Werk, Ζεὺς ὕει, Jupiter pluit, und ohne Ζεύς, 
es regnet, s. ὕω, Die Beiheurung od μὰ Ζῆνα 


bey Hom. nur Il. 25, 43. Od. 20, 339. desto | 


* Jia, auch mit dem Artikel. Nach Hoiber is 


ος, Φιφύρέτης, 


’  . eigentl, 


. häufiger bey den Alt. οὐ μὰ Jia, μὰ Ile, 4} 


ἄρ. ϑιϊδεν und Einsetzer des Königıhanıs 
er gesetzlichen Herr und Obrigkeit) 
Schützer alles göttlichen und menschlicheni 
᾿ Rechts, bes. des 'Eides und: des Gastrechts, 


oberster Schiedsrichter in allen Dingen., (das 


“ Lat. Iupiter leitet Salmas. yumittelbar von Ζεῦ 

πάτερ ab: die Casus ob]. Jovis, Jovi, Jovem, 

find durch dieselbe uchstabenvertauschung 

von Jıds, At, Al, entstanden, durch welche 

„lee: von ζργάν.) 

Tepte ρηϊς, ἴδος, ἣν bee. fem. zu ζεφύριορ, Ῥεῖ. 

HH 4, verst. πνοή, =. Ζέφυρος, Westhauch, 
Westwind, Od. 7,,119. {wo die erste‘ Syibe. in 
‚ der Vershebung ug gebraucht ἰδὲ. vgl., Bois; 
᾿σκύφος, Wolf praef, ἢ. p. LXXL) . 1 

᾿ ζεφύρικός͵ ἡ, dr, —= das folg. | 

δεφύριος, ον, ( Ζέφυρος.) vom Abend-.od. ‚West- 
- wind, dazu gehörig, überh. abendlich, wegtlich : 

or ξεφύς 0, Windey, sonst ἀνεμᾳῖον : 
ζεφυρίη. |Xpsilon kurz] . ; 
lem. Gepügius, = ζαφύριος» 

Zepügos , 9, Zephyros, "Abend- od. Westwind, 

Vord- sord-wegt, 

zugleich von Thrake her wehend, ‚Il. 9, 5. ‚aber 

. auch :mit dem Notos. verbunden ,. Il..21, 3344 


"also bey Homer noch jeder von der Abend- | 
. hälfte der Eriendbe kommende Wind, 


“ von Eigos, Od. 5, 332. 19. 206. oft 
er als hefüg nirmeni) Od. 5, 295, 1ᾳ, ΕΝ 


" mnd als regenbrisgend, Od. 14 458. Han: wi 
“der ala lu τα νει α σας λῖ, ἢ ΤΟΣ 1 ,δἷς [ου- 
" . lihwvehend‘, Od., 4, 567. ‚bey Spätern.: er 


war der schnellste unter den: W ,. 8... 19) 
416.. dah,. Sinnbild der Scndligken, 1}, 295 
Aid. Al ΑἹ, Pezaen und mit der Harprie Podärge,) 
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angejocht, a bes. paarweis ne 





ἘΠ]: 


en Ν 


᾿ Gate, ἡ; ἡ, ἐν, einem Enns eigen, ἊΝ 


ἥρως: -Zupı 


Schnellfuss , vermählts Il. 16, ‚ı5a.: bey ihn 
schumnsen dig gessmuufen \ inde, 11. 23, 200 


(ohne Zw. voy ζόφος, νν Ἑΐζρος y n Inc.) 
ζῶ, fur. ζέσω, kechen, Pen, kochen: beıss sen 


yom a ϑ, I, ıd εἶν, 21, 355. Od, το, 568 
ἴδῃς ns ζεῖ, der geht sprudelt in 
’ K eu, 1}. 21, 362. üb ash udeln, auf 


‚spiingeu, ὥς B., yan ae x ὧν ἔζεε, dü 
rde glühte, Hes. Th. 695. 847. übertr. vor 
aufbrausenden Leidenschalten,. wie fervere, λὲς 
Phil. Thess. 75, 7. a winmeln wovon, m 

. d..gen. σνωλήκων, von Würmern, Loc. ἢ trans, 
‚.kochen,, scden, heisamacheny chen, erhitzen, ἃ Ρ. Rh 


᾿ζήδωρος, ον, 6. Leidapng 

ζηλαῖος, ἐν ον, A 'eifersüchuig, neidisch, 
ζηλευτῆς, ὅ τῆς, von ᾿ 
en Fri ζηλό ῳ;, je. 

ηλδώ, — Ἰἰδιυπιῶν, ramm. 

ζήηλη, ἡ, Nebeubuhleru 


ξιλήμμ, ον. ἥ, βρὲ “ ἰὸς, 
"δήμωχ, Or, ya 


un Τὰ ρος es N 


sucht, Neid u 
"send: erregend. 


ibchig, neidisch, [179 
8 σ΄ 


ὅδ, an διδωμὼ Eifer, Eifer- 
Nach eiferung gehend, veranlar 


ζηλομάνής, ἐς. {μαέ μαίνομμε) xor Eiier, Eifersucht 
Zori wüthend, 
Eon, 6, Eıfer, Nacheiferung, Nachahmung, Gemu- 
latio.. dah. auch Bewunderung; Εἰ ersuch, 
* Miegünst, Neid: überh. Heftigkeit, Hitze, Zorn, 
‚jede Aufwallupg oder Leidenschaft. 2) pas. 
. Gegenstand des Piilere, der Nechahnug, Be- 
wundrung, Eifersucht. (von Leu, st. ζέμορ) 
ζηλοσύνη, ἡ, „pet. at. ᾿ζῆλος, 3. Horn. Ap. 100. 
ζηλοεὔπεω, (ζυλόζυπας) nacheiler», nachahuen, 
τς nachäffen: jemauden nait Eifersucht od. Neid 
᾿ verlolgen, peneiden! Jewanden ‚heftig hassen, 
in allen Bat, n μι. d. acc. da 
ζηλοτύπίᾳ, ἡ, Nacheiförung, ‚Nac hahmung: Eifer- 
sucht, Nei ie 
ζηλδεῦπρς, ον, εἰἰῆλος; rimze) nachaifernd , nach- 
ahımend: eifersüc ‚ueidisch ; .. „wörglich, von 
μάν, geschlagen oil. getroffen, 
ἀρ.» (67206) mac nachei eru, nachahıhen, nacht 
"en auch ‚beneiden,. Hea. op. 23. ἢ. Hom. | 
. Ger. 168,. a mit Kilersucht od. Hass verfor- 
gen:. im milderh Sinne, bewundern, glüchlich 
preisen, glücklich achten, τενό ξένος, eineu um 
einer Sache willen, Valck. Amon. p. 65. un 


aum Thom. M. p, ı62. Tiuum. — Bey Eur, 
dr di nk "Ananda Σ a ἐς αν τις 
ich, ‚dass.du so fragen kaunsf! ich bi 
dich! Valck. Phoen,. ces 6. dev. 


Ἢ α δὴ d οὐ, Er 
dah. nit dem Boreas , Fo u. ᾽ Gent «“ Nacheilaıng. 


ig. | 

a ἢ, δὶ ἥ,. ὄν v, (ζηλδοὺ nachgedifert, nachgeahstt 
eneidet, awundert‘, slücklich gepriesen: zu 
‚beneideh, zu be 


ξημΐα, ἥ," Schaden, Nachthejl, Verlust, ζημίαν I ie 
Air, Schaden acloid kei, Yale | 
a “ 





΄ Ζὴμε--Ζεζυ- 


fe, ζημίαν ἐογάζεσϑαι, durch eine ünrechte 
Haudlung Strate verwirken, sich Strafe zuziehn. 
. (dureh 
scheint" es: mit δαμάω zusammen zu haugen.) 
dav. . u 
ζημιόω, Schaden od. Verlust zufügen. 4) gew. 
strafen,.hestrafen , jemanden womit od. woran, 
τινά τινι, Hät. 7, 35. τέτταρσε καὶ εἴκασι μναῖς, 
um 24 Minen, Lysies: aber im pass. auch ζη- 
μιοῦσϑαξ τι, Valck. Hdt. 7, 89. ' 
ἕημιώδης, ες, schädlich, nachtheilig, Schaden οὐ, 
Verlust hringend.,. ᾿ ᾿ 


ξημίαιμα, 76, (ζημιδων augelügter ‘od. erliitner 


Schaden, erlutne Strafe, Bestrafung, 
ζημίωσις, ἥ, das Schaden- οὐ, Nachtheilverursa- 
chen, das Besträfen. . 
(Zi) gen. Ζηνός, post: st. Ζεὺς, w, ni. 4. Hom: 
Zus year, pr, (Zuv, φρὴν) Zeus Sinn und Willen 
nthüllend, Beyw: des Apoll, der in den Ore- 
keln die Rathschlüsse des. Zeus aussprach: in 
desuselben Siun hiess Apoll Zuyrodorng. : 


ξηταρετησιάδης, ov, δι (ζητέω, ἀρετὴ) Tugendjäger,” 


Tugendsucher, kom. Wort, Ep. ad. 110, 6. 
nach Scaliger virtusaurupida. , ᾿ 


ζητεύω, τεῷ ζητέω, Hes. op. 402. b. Hom, Ap. λ18.: 


Merc. 392. Ὁ | 
ζητέω, om, suchen, aufsuchen, aufspüren, Il. ı4, 
258. (sonst bey Hom: nicht.) bes. suchen, um 
etwas zu erlangen, nachstreben, nachtrachten, 
ve:laugen, ersehnen, begehien, wollen: bach- 
spüren, nachforschen, nachfragen, untersuchen, 
‚bes. von Richtern und Philosophen , ıneist m. 
d. acc., aber auch τ d. inf. dav. . 


ξήτημα, τό, das Gesuchte: Frage, Untersuchung. 


ζητημάτιον, τό, Dim, von ζήόσηα. 6. - 
ητησιμός, ον, suchbar, aufzusuchen; τὰ ξητήσιμα, 
Urt, wo das Wild aulzusucher ist, Xen. 
ζήτησις, ἥ, das Suchen, Verlangen, Untersuchen, 
Fragen: Frage, Streitfrage, ΝΕ 
ξητητής, οὔ, d, Sucher, ‚Untersucher, Forscher, 
Frager. 2f in.Athen eine Behörde, ım Schuld- 
ner des Staates, bes. wegen Unterschleifs, aus- 
»uforschen : auch hiessen solche so, die von 
Staätswegen zur Ausforschnung irgeud eines Ver- 
brechens eigens beaufiragt waren. 
δητητικός, ἡ, dr, zum Suchen, Forschen, Unter- 
suchen gehörig, geschickt, geneigt: suchend, 
lorscheud. - s . 


ζητητός, ἡ, dv, gesucht, zu suchen, suchenswerth, 


 _ Wünscheuswerth, Soph. O. C. 389. 
_ ζητρεῖον od. ζήτρειον, zd,.ein Ort, wo die gefes- 
seiten Sklaven arbeiten mussten: man findet 


‚ auch ζατρεῖον, ζήτριον, ζωτριον, boeeior, 609». 


. δεῖον geschr, und leitet es am wahrscheinlich- 

sten von ζωγρεζον her, dar. u 
φεύω, einen Sklaven mit Arbeit in den Hand- 

uühlen züichtigen. , u. 
gt n, ἘΞ σιβύνη. lv: 
γγέβερες, 2005, ἡ, eine Ara 
zel pr der Medicin gebraucht ward, wahrsch, 
‚ muser Ingwer. . . 

ξιζώγιον, τό, Unkraut im Getraide, Lolch, Trespe, 
sonst αὖρα, zizanium, Jolium. " 
ὄνφον, τὸ, eine Baumart, deren Früchte in (den 
Apotheken jujubse heissen, tal, Giuggiolo, 
. I » - ᾿ ᾿ , 


n ” Φ 


665. 
Schaden’ stiften. 4) gew. Strafe, ‚has. Geldstra- 


ie τοι. Form δαμία, Lat. damnum, 


„Phase, deren Wur-'. 





ὶ 


0, Ζοη- Ζυγε . 
Franz, gigeolier, Brugtbeerbaum , rhamnus j4- 
uba Linn. " ᾿ ᾿ 


ten, ἡ, ἴου. st. ζωή, olt‘h. Hdt. 2) die Haut ayf 
der Milch u. dgl. wie γραῦς, 2.,) von ζέω. 
ζοΐα, ἢ, Aeol. st. ὡὴγ Theocr. 29, ὃ = 
ξορκᾷς, ἄδος, ἡ, und ζόρξ,“ζορκύς, 7, = δο)κώς;. 
095, Hd. ἡ, 102. ’ ἢ ΄ 
ζόφεος, a, ον, ζὄφιος, ον, und ζοφερός, dv, (ζόφος) 
finster, dunkel: dunkelfarbig, die letztere Form ἡ 
EL eh: Mg tar 
ζοφσδορπίδας, ov, 0, (ζόφος, 05) im Finsterv, 
ine Verborguen zu Abeud essend, Beyw. des 
Pittakos bey. Alkäos. 
ζοφόειὰφ, ἐσσα, ὃν, ζοφοειδής, ἐς, und ζοφοείδελος, 
ον. finster, dunkel, dunkel anzusehn, Aunkel- 
rbig. . . .. 
δοφομηνία, n, (μήν) Mondfinsterniss, sonst σκο- 
. OU τῇ... < u 
ζόφος, ὃ , Fiusterniss, Dunkel, Od. 3, 355. Ge- 
'gens. φάος, bes. das unterirdische Dunkel, Duu- 
Καὶ der Unterwelt, Od. 20, 356. dah. das 
der Finsterniss, die Unierwelt selbst, N. 15, 191... 
21, 56. Od. ıı, oft im Ὁ. Hom. Cer. 2) ΄ 
bey Homer, der die Erdscheihe in die Licht- 
- seite und Schattenseite theilt, die Schatienge- 
end, Abend, Westen, Od. ı2, 8ı. Gegen:. ὼς, 
d..10, 150. πρὸς ξόφον und im Gegens. πρὸς " 
’Ha τ᾿ ᾿Πέλιόν τε, Od. 9, 26. 13, a4: ἢ, 12, 
λάο. — Die Form τὸ ζύφος hat Ap. Rh. (verw. 
mit γνόφος, δνόφος, väÄpog, κνέφας.) dav. 
ζοφόω, verfiustern, verdunkeln, dav. 
ζόφωμα, τό, Verflusterung, Verdunklung. 
ζοφώδης, εξ) == ζοφόεις, ἢ ροειδής. ᾿ ᾿ 
ζόφωσις, ἥ, das Verfinstern, Verdunkeln: Finster- 
miss, Dunkel. oo" 
ζόω, poet. st. ζάω, Thepdorid, ep. 8, 7. 
ζυγώδην, adv. (ζυγός) jochweia, paarweis. [υν «] 
ζύγαινα, 9, zygaenu, der Hammerfisch, eine Hay- _ 
fischart, [v-u) oo 
ζυχανός, ή, ὅν, = ζυγιανός. [fvuu]J 
ζυγάστριον, τὸ, Dim. von ζύγασερον. ." 
ζύγαστρον, τό, und ξύγαάσιρος, 6, ein aus Brettern 
zusammeugefägter hülzerner Kasten, wohlver- 
bundnes Behältniss, Sophs Tr. 692. (von ζυχόϊ, 
ξεύγρυμι) [υ-αἹ͵ ᾿ | 
Guytis, part. aor. 2. pass. 


zu ζεύγνυμι. 

Syysw, im Joch seyu dd. stehn: gew. von Solda- 
ten, zeben einander in Einer und derselben 
Reihe stehn, wie στιχέω kinter "einander in Ei- 

z ner ‚Reihe stehn, Koran 
ὕγηφόρος, ον, poet, st. ξυγοφόρος. 

᾿ζυγιωνός, ἡ, dv, (ξυχίον) τα Zeichen der Wage. 

-' gehören, vgl. κριανόξ.. [vuvuu] 0. 

ζῦγιχός, ἡ, dv, (ζυγός) zur Wage, zum \Yägen - 
gehörig. - on ‘ 


ξύγίον, τό, Dim. von ζυγός, die Wage, . ΝΣ 
$uyıos, a, ον, (ζυγόν) zum Joch gehörig οὐ, ge- 
schickt, βοῦς, ἵππος, Joch-, Spann-, Zugochse 
od. -pferd. 2) Beyn. der Hera als Verknüpfe- 
ion der En Juno jugalis, “8) ὃ ξύγιος, = 
ξυγίτης, [vor > 
Söylıng, οὐ, 6, der Ruderer in der Mitte des 

Schiffes od. auf der mittlern der dıey „über 
‘ einander errichteten Ruderbänke, auch μεσόνέοι,. 

vgl. ϑαλαμίτης und ϑρανίτης. 

Pppp | 


'ξύγιμος, αν, Gun jochbar, fürs Joch gerecht, 


wie ζύγιος. [ 


and - 


- 


.  Zuyv—Zuyo 
"Eu; 6, #, eine Art Eidexe, auch dvyvis. 
ξυγόδεσμον, τὸ, ἀπὰ ζύγόδεαμος, ὁ, (δεσμός) Joch- 
band, Jochriemen, der lederne Riemen, mit dem 
das Joch des. .Zugpferdes ‘od. Ochsen_au die 


Wagendeichsel oder den Pilug festgehunden |: 


wird, sodass das Zugihier an der Deichsel, 
nicht, wie bey uns, au Strängen sieht, I]. 24, 
_ 370. Arr. Anab. 3, 3, 21. vgl. μέσαβον. 
- ξυγοδέτης, δ, (δέω) == ξυγόδεσμφ». u 
ξυγοειδῆς, ἐς, (εἶδος) jochähnlich, jochartig. 


ζυγοκρούστης, 6, (κρούω) der mit falscher Wage. 


rirgeade.-. , 
x ζυγομᾶχέω, (μάχομαι) widerspänstig seyn, mit sei- 


nem Gespann, seinem Kameraden, Genossen, 


Ehegenossen, Hausgenossen zanken od. strei- 
ten, widerstreben: auch mit Feinden kämpfen, 


dav. - 
ὑγομᾶχία, , Widerspähstigkeit, Streit. 
Er τό, ζ(ξεὐγνυμιἢ das Lat. Jugum , Joch, im 
chem zwey Rinder, Mäuler od. Zugpferde 
am Pfluge od. am Wagen zusammen gespannt 
wurden; oft bey Hoın. der das Pferdejoch auch 
noch bes. als ζυγὸν ἵππειον οὐ. ξυγὸν πῶν 
bezeichnet, Il. 5, 799. 23, 39% und 5, 851. ein 
goldnes Joch kommt vor 11. 5, 730. ζυγὰ änı- 
ετιϑέναι τινέ, einem ein Joch auflegen, Xen. 
2) der kleine Querstab oben zwischen den 
krummen Euden od. Hörnern der φόρριχξ, 
transtillum, an dem die Wirbel und Saitdı be- 
festigt sind, ID. 9 187. 35) im plur. die Quer- 
balkeun im Schiffe, die die beyden Borde ver- 
binden, Ruderbänke, transtra, da. 9, 99. 23, 21. 
4) im plur. auch die Wage, wie ζυγός, nach- 
hom, — Ueberh. bezeichnet das Wort einen 
ἔπ die (Juere gestellten und andre verbindenden 
Körper, nach Plato vom δύογον, d.i. δύω ἄγοκ. 
᾿ς Vgl. das nachhoin. ζυγός. Ἵ 
ζυγοπλάστης, ου, d, (πλάσσω) Verfälscher der Wage: 


ζδγοποιέω, Joche machen: auch == ζυχόω, jochen, | 


paaren, Paare machen, von ἜΝ 
ΣΖΣὺύγοποιός, dv, (ποιέω) Joche, Wagen, Gespanne 
mathend. " 


δὺγός, 6, (ζεύγνυμι) wie das ältere ζυγόν, Joch, 
h. ΜᾺ Cer. 217. dah. alles zwey od. drey 
"Körper Verbindende ‚. Vereinigende, z. B. die 
° Riemen an den 
der Leyer, das Leyersteg, δ. ξυγᾶν, ἃ. 


“ sanst σέλμα, die Höhe des Schifles, in der die 
* Ruderbänke sich befinden, dav. ζυγέτης: auch 
der Sitz des Steuermanns, vgl. ζυγόν, 3. %) der 


Wagebalken, an dessen beydeni Enden die "Wag- | 


schalen hängen, die er also verbindet, die Wa- 


'ge selhst, häufig b..d. Aut. (über die Ablıg =. | 
& , . ‚1 ζωγλύφος, or, = ξωογλύφος.. | 
| Gaygägsior, (ζωγράφος) Werkstatt, Arbein- 


υγόν, am Eude.) 
ζυγοσταϑμέω, -Ξ ζυγοστατέω, von: 
ξυγόσεαϑμος, ὅ, (σεάϑμη) Wage. . 
ζυγοστάσίω, ἡ, das Wägen, von τ 


ξυγοστατέω, auf die Wage legen, abwägen. 2) im 

Bleichgewicht hakeu, von“ u } 
ζύγοστάτης, οὐ, ὃ, (lommpı) der Abwägende, Zu- 
wägen 


ζυγοιρυτάνη, 9, (τρυτάνη) “Wage, Jochwage. 


uD=-u- - 
᾿Ἐὐγουλκός, dr, (in) das Joch ziehend, am Joch 
'nziehend. 024 . 
Siydgin Ep. gem. sing. von ζυγόν, IL. 24, 576. 


664 
ξυγοφορέω, das Jooh tragen: wägen: vom 







Guyopdgos, or, (φέρω . 
ζυγόν ἡ jochen, zusammenjochen, anjo 


ξύγωθρ 
gtemen, Ar. Nub. 761. von 


ζύγωτός; ἡ, ὅν ζυγδυὴ gejocht, zusammengejocht, 


ndalen. 2) der Querstab an}. 
5) die | 
Querbalken im Schiffe, Ruderhänke, sranstrum, | 


δ ( ΝΗ 
. «' - 
- . . . ,4 


᾿ ‚ Zuyp—Zoye ΕΝ 
) Joch tragend. 


‘ chen, zusaimmenspannen, verbinden, vereinigen 
2) unierjochen. - " 
, unter Schloss und Riegel halte», ein 


wIg0Y, τό, ξυγύω) egel, Querbalken, des 
bey 8 Thürke verbindet. Ὁ}. 
ζύγωμα, τό, = das vorherg.. [v-uJ 
ζύγωσες, 4, das Jochen, Zusammenjochen, Ver 
binden, [v-u ᾿ ΄ " 


a yanıt, verbunden, vereinigt. - Ä 
Kusen, auch τὸ ζύϑος, ein Gersten Ger- 
stengebräu bey den Aetgyptern, Bier, vgl. Hdı 
‚2, 77. 8. auch κοῦρμι. [vd un 
ζύμη), %, Sauerteig, wahrsch. von See, weil er 
Gä bewirkt, [--] dav. _ | 
ζυμίῴεις, 3000, ἐν, gesäuert. | 
ξυμίζω. säuerlich, wie Sauerteig riechen ode 
schmecken. ef | 
Guplins, 6, ἄρτος, gesäuertes Brod. 
ζύμόω, (ζύμη) säuern, mit Sauerteig mischen um 
dadurch in Gährung setzen, aufgehn mache 
aufblähen, fermentare. | 
ζυμώδης, ες, == ζυμήεις. . | 
ζύμωμα, τό, Sauerteig, Hefen, was zur Gährum, 
zum Auftreiben- des Teigs gebraucht wird, /er- 
mentum. 4) was dureh die Wirkung des Gahr- 
wollen enticht, so nennt Nic. den Bir ζύμωμα, 
γῆ. IV - 
ξύμωσις, ἥ, das Säuern, Gährenmachen, Aulfblähn : 
ἥπατος ἐς) Lebergeschwulst, Hippoer.{--.\ 
ξῦμωτικός, ἡ, ὄν, gut zum Säuern, zum Gähren- 
- machen, aufblälbend,  _." 
ζυμωτός, ἡ, 6v, gesäuert, aufzebläht. 
ζωαγράφω, f. L. b. Hdt. 4, 88. ὁ. Schaef. Dion. 
de comp. Pp. 280." : 
ζωάγριοι; τά, (ζωός, äygeiw) Lohn für gerettetes, 
erhaltues, im Kriege gescheuktes Lehen: bey 
komer mit τέγνειν u. ὀφέλλειν, wie ϑρεπεὴ 
Belohnung ed. Dank für die in erster Kind eit 
empfangne Wartung un ege, I. 18, 407. 
. Dank für erste göstliche Aufnahme, Od. 8, 462. 
auch Weihgeschenke au den Asklepios u. an- 
dre Götter für Rettung aus 'Tedesgefahr: Er- 
‚haltung ‚der Tebenskrait, der Lebenageister, vgL 
ζωγρδι!, Δ. ΝΣ zu. | 
ξωώριον, τό, Dim. von ξῶον, Tihierchen. - | 
ζωκρκής, de, (ἀρκέὼγ lebendig od, am Leben er- 
haltend, τὰ £. Lebensmittel. ἡ 
ζώαρχος, ον, (ζῶον, age) ein Thier beherrschend, 


lenkend, führend. _ 








zimmer (des Nahlers. - 
ζωγρἄφέων (ζωγράφος) mahlen, bes. nach dem Le- 
ben od. lebende Wesen mahlen. Med. mah- 
len lassen: day. ἮΝ ἷ 
ζωγράφημα, 76, das Gemahlte, das Gemählde. 
ξωχράφητός, ἦ, 69, gemahlt. 
$wygägia, n, das Mahlen, Mahlerey, Mahler- 
kunst, dav. ᾿ FE “ . | 
ζωγράφικός, N, 6%, zum Mahlen gehörig od. ge- 
schickt: ἡ ζωγραφική, ‚verst. τέχνη, Mahlerkunst. 
ζωγράφος, ον, (ζῶον, γράφω) Ichende Wesen, 


| 


- ΞΕ .1 

. Ζωγρ-- Ζωμο 

Thiere od. Menschen mahlend, überh. mah- 
lend. [-vv i 


i ἔδωγρεία, ἡ, ζξωχρίω) das Lebendiggefangenneh- 
| men und Pardangeben: das (efangeunehmen 
eines lebendigen Thieres. 


, Jeyosiov, τό, Käßg, Platz, Ort, lebendige Thiere |. 


darin aulzubewahren. 

ι δγοέω, (ζωός, ἀγνρεύω) lebendig fangen, lebendig 
gefangen nehmen, im kriege zum Gefangnen 
machen, anstatt zu södıen, dah. Pardon geben, 

| n. 6, 46. ı0, 378. τ᾽, 131. dafür auch ζωὸν 
ἀνάγειν, Od. τά, 272. οὐδένα ξωγρεῖν, keinem 

r , Ῥδίάοι od. Quartier geben, Hidt, 
heu erhalten; beleben, anfachen, wie ζωπυρόω, 

-M Ἂ vg . " 


N 
€ 
2 
ᾷ 
a 


ζωδιακός, ἡ, ὄν, (ζώδιο») von od. mit Thierchen: 
j ’ ἑακός ᾽ ᾿νϑιϑὲ, κύκλος ‚„ der Thierkreis mit 


2 seinen „ternbildern ΜΝ ἢ 

ἐεογλύφος, ον, —ı ζωογλύφος. ᾿ 
ξώδιον, τό, "Dim. von ξῶον, Thierchen. 4) Bild, 
ee sigillum ; bes. Sternbild. 
Cmötogdgos, ον, (φέ 'hiere tragend. 
ξωδμυκός, ἡ, dr, ξόδιον) κα ξονστόν. 


‚2% Lebensusterhalt, Habe und Gut, Vermö- 


u. ΄α- 


πε γος 


en, wie βίος, βίοτος, Od. 14, 96. 208. 16, 420. | 


hey den Ar. 


τὔις, 


o ν, (φέρω 
L alas. on, ὌΝ lebenskräft ‚in Lehens- 
kralı 


aldo, andre von Jalnw ab 


8 
τῷ 
er 
B: 
[el 
μ᾿ 
3 


ner Das bes. fen. zu ζωϑαλπής. 

nun, ἢ, 

ru 2, in. ep. 2, 17, ὩΣ, als (segens. von dor- 
mitorium, worin man Nachts schläft: Plin. hat 


vs w vr Γ 


. 


auch zothecula, ep. 5, 6, 38. - 
ζωΐδιος, a, ον, = ζωδιακός. [-vuu] 
ζωϊκός; ἡ, dv, (ζῶον) thierisch, animalisch. 2 
(ζωή) zum Leben gehörig. - . . 
ξωΐον, τό, poet. st. ζῶον, wie ὥϊξον εἰ, ὡόν. 
ζῶμα, τό, (ζώνγυμι) das aufgegürtete od. bis an 
den Gürtel reichende Unterkleid der Homeri- 
schen Krieger, Wams;, Il. 4, 187. 216. 23,. 683. 
Od. 1:4, 482. — Später auch für ζώνη, ζωστὴρ, 
Gurt, Gürtel, wofür es auch einige 1]. 23, 683. 
nehmen, Schaamgürtel, der beym Ringen ge- 
PR ward, zubligoculum δ. Heyne Τὶ 8. p. 492. 
μᾶρυσερον, τό, == ξωμήρυσι. - ὃ, 
ξώμενμα Ἢ ἐδ, (ζωμόρ) Brühe. 2) = ὑποζώβᾳετα 
νεώς, kom. Verwechslung bey Ar. Eq. 279. 
Canada, (Loos) mit einer Brühe kochen. und zu- 


ten. . 
ζωμήρῦοις, ἥ, (ζωμός, ἀρύω) Schöpfkelle, Schaum- 
οἷ. ᾿ . 
ζωμίδιον, τό, Dim. von ζωμός, Süppchen. 


ζωμοποιέω, Brühen machen od. zubereiten, ἰχϑύν, 
einen Fisch mit Brühe zubereiten, vom 


m 
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ζώνη, ἢ, (ζώννεμι) Gurt, Gürtel, Lei 





4) am Le-1 


.) 
ἐς, (ϑάλπω) lebenerwärmend , 1eben- 


ϑήκη) Cabinet, am Tage darin zu |. 


- 


Ζωμο--- Ζων» 


ζωμοποιός, ὅν, ᾿(ποιέω) Brühen od. Suppen ma+ 


chend, zubereiteud, kocheud, würzend, von 


ζωμός, 6, Brühe, Suppe, bes. Brühe von gesott- 


neın Fleisch : jede Brühe, mit der eine andre 


Speise angemiacht und zubereitet wird./ 2) ü- ΄ 


bertr. ein Blutbad, Casaub. Theophr. char: 8, 


2. vgl. πέλαγος bey -Assch. Pers. 815. (wahrsch, 


: von ζές,) dav. 


re ον», (τάριχος) eingepökelt. Ν 
gürtel, Leib-- 


myagıoy, τό, Dim. von Gar 


ib 
binde: bey kliomer, der den Leibgurt der Män- 
ner ξωστήρ siennt, stets der untere Gürtel, den 


. die Frauen und Jungfrauen oberhalb der Hüf- 


ten trugen, tiber den das Gewand schurzartig 
heraufgerogen- ward, und faltig niederhing, 1}, 
τά, 181. Od.'5, 231. 20, 544. 2 


ὠνὴν ζύειν, dem 


zuwohnen im Begriff ist, Od. 21, 245. u. häu 
b. Spät. Diese brauchen denselben Ausdru 
von der Artemis, die den Gebährenden hilft, 


Gürtel lösen, vom Bräutigam, der der Braut Er 


und sie von ihrer Bürde befreyt. Der andre, 


obere Glirtel, der den Fraueu eigen war, ward 


unterhalb der Brust getragen, und komint auch. 


unter den Namen σιρόφιον und ταινία vor. 
2) die Gegend des Leikes, um die der Gfirtel 
getrasen ward, ‘zwischen den Hüften und den 
‘ kurzen Rippen, die Weichen, so heisst schon 
ll. 2, 479. Aganıemuon Agei ζώνην ἴκελος, dem 


"Ares ähnlich δὰ schlaukem Bau. der. Hüften u. - 


des Unterleibs, an schlanker Taille, im Gegens. 
“ der breiten und kräftigen Brust, die der des. 


Poseidon glich : von Frauen, ἔϑρεψέ oa ἐντὸς 


ζώνης, ‚sie nährte dich unter dem Gürtel, d.i, 
im Mu 


tterleibe, Aesch. ebenso iger ὑπὸ ζάώ- 
νης, von Schwangeru, unterm Herzen tragen. 
5) alles was’ man umgürtet, Ranzen, Rä 


Geldkatze, Kleid zum Gürten, Kriegmüstung, 
dals. auch bey Spätern der.Kriegsdienst selbst, 
4) alles wie ein Gürtel um etwas herum lau=- 
iende: a) in der Baukunst, der Fries, sonst 
διάζωμα, b) iu der Erd- und Himmelskunde, 
die.Erd- and Kimmelsgürtel, Zonen. c) in der 
Arzueykunde, das sog. heilige Feuer, eine 
Hautkrankheit 
anzen Leib 
ρπης. . 

ζώνιον, τό, Dim, von ζώνη. 

ζωνισπλόκοφ, ὃν, (πλέκω) gürtelflechtend, gürtel- 
strickend. ' 

ζωνίέτης, 6, fem. ζωνΐτις, vom Gürtel, zum Gürtel 
gehörig, gürtelähnlich : tet. 

ζώννυμε, ἴαι, ζώσω, aor. ἕξωσα; Med. ζώννυμαι, 

. Jut. ζῴσομαι, δον. ἑζωσάμιην, perf. pass. ἐζωσμαι, 
act. gürten, bes. zum Kampfe gürteu od. auf- 

. schürzen, Od. ı8, 76. (kommt sonst Ὁ, Hom. 
im-act. nicht vor.) umgürten, angürten, anziehn,, 
eine Hüstung anlegen, anschnüren, anbinden. 
Med. sich gürten, ζῶσαι, gürte dich, Od, 18, 
30. Bes. sich zum Kampfe,. zur Schlacht gür- 
ten, .D. 11, 15. 23, 685. 710. dah. sich rüsten, 
Od. 24, 89. ζώννυσϑαι ζωσετῆρε, δάκεσι, sich mit 
dem Leibgurt, τοῦ Lumpen umgürten, 11. ı0, 
77. Od. 18, 67. auch m. d. act. ζώνην, μέίερην, 
χαλκὸν ζώνγνυσθαι, sich dem Leibgurt, 
Schwerdt umgürten, U. 5, 857. ı4, ı81. 23, 180. 
({verw. mit ζεύγνυμι, cingo,) 

Ppppa 


erumzieht, eine Unterart des 


x 


“- 
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die sich glistelartig um den - 


“ἢ ζωντεῖον, τό, -8. ζητρεῖον. 


- 
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᾿ ᾿ ͵ λ’ , 
δωννύσμξτο, Yon. impf. med. von ζώννυμε, Π.5,857., Hdt. ı, 19%. nach den bessten Hdschr: Andre 
ζωννὕο", = ζώννυμι. ᾿ u, schr. .minder richtig ζῶς, welches nicht mit 
ζωνογάστωρ, auch ζωνόγαστρις, (yauıyg) um den | σόος, 2882. og: verglichen werdeny darf. 

Bauch od, Leil; gegürtet. ° knduogos,'oy, (σοφός) lebensweise. _ 
Soyosiöns, ἐς, gürtelahulieh, gürtelartig. I ζῳοστάσφν, τό, (lormuı) Tihierstand, Stall, Eust, 
Ἂν ες ξωότης, n, (ζωός) Thierheit, thierische Natıır, thie- 
ζυογενής. &, (ζῶον, γένος) vom Thier erzeugt, | rischer Zustand, wie ϑειότης gebilder. 
“ thierisch, Plato. - τιν ζωοτοχέω, (ζωοτόκος) Thiere οὐ, lebendige Junge 
ζωογλύφος, ον, (γλύφω) Bilder schnitzend, Bild- | - gebähren, dar. - 
schnitzer, Bildhauer. [- - νυ] - ᾿ζωοτοκία, ἐ, das Gebähren von Thieren od, %- 
ζωογονέω, (ζωογόνος) Thiere od. lebendige Junge | beudigen Jungen, ἜΝ . 
‘'gebähren : überh. zeugen, hervorbringen, fort- | ζωοτόκος, ον, (τέπτω) ΤΏλοτο οὐ; lebendige Junge 
pflanzen : befruchten, belebeu, dav. | &ebährend. ” 


“ 


. . I - 
“ πζωογόνησις,, 5, das Zeugen od. Gekähren leben- | ζωρτροφεῖον, τὸ, Ort, wo man Thiere od. Vieh 


° 


, «ζωοτοιέως {ζυιοποιός ) lebendig machen, beleben, 


ϑ 


. ξωοϑηρία, ἢ, (ϑήρα) 


ΠΤ ζωόμορφος, ὃν, (μορφή) thiergestaltet, mit od. von 


᾿ ζωογόνος, ον, (ζωός, γόνος) lebendige Junge zeu- 


. "diger Jungen, Erzeugung von Thiereu, Wür- | hält und jüttert, von 

zmeru, lebenden Wesen überh., dav. δωοτροφέν, (ζωοτῥόφος) Thiere od. Vieh füttern, 
ζωογόνητιάός, ἡ. ὄν, zum Lebeidigzengen ‚od. nähren, mästen, halten, dav. _ 

-gebahren gehörig. RE ζωοτροφία, n, das Füttern, Nähren, .Mästen, Hi- 
ζωογονία, ἥ, == ζωογόνησις. Adj. ζωογονικός, ἡ, dr. | ‘tem von Thhieren od. Vieh, dav. 
ζαοτιροφικός, %, ὄν, zum Viehhalten’od. -mäste 

gehörig,’ gesehickt, genigt. ὁ | 
ζωοτρόφος, ον, (τρέφω) Thiere od. Vieh fütternd, 

nähreırd, mästend, haltend. - 
ζωοιύπος, or, (τνπόω) lebendige \Vesen ablor 
niend, Tlier- und Menschenbilder niuchend ᾿ 

- YUV . - 
ζωοφὰγέω, Thiere οἷ, Fleisch von Tbieren er 

den, von . . | 
ζωοφαγος, ον, (φαγεῖν) 'Thiere :od.-Fleisch τοῦ 

 Tihieren essend, fressend. f-vuu] 
ζωόφϑαλμος, ον; (ἀφϑαλμύς) mit Thhieraugen: τὸ 
-$. eine Pllange, sonst Povpdalpor. 
ζωοφ ϑόρορ ‚or, (φϑείρω) 'Thiere verderbend od. 
tend. 


en . 
ζωοφορέω, lebendig bleiben, bekleiben, fortkom- 
, men, von Pflanzen, von 2 
ὠοφόρρς, ον, — ρος. 
ζωοφῦὕτέοι, (φυτεΐω) lebendige Sprösslinge hervor- 
bringen, erzeugen, beleben. - | 
ζωόφῦτον, τό, (ζῶον, YPlouas) Tebendiges Geschöpf ᾿ 
2). (φυτόν) Pllauzenthier. 
ζωοω, (ζινός) beieben, Jebendäg machen, lebendig 
erhalten. 2) Thiere mahaen od. sticken. 3) 
Med. ζωοῦσϑωι, an Würmern leiden. 
ζώπισσα; ἡ, (πώσαὶ) altes, εεδὲ Meerwasser 6% 
wischtes Pech od.’ Wachs vom gebrauchten 

















gend od. gebährend, lebendige Wesen, Tiere, 


Würmer, hervorbriugend: fruchtbar. 
ζωογράφος,. ον, poet. εἰ. ζωγράφος. 

Zwedözsiga, n, jem. von ζαοδοτήρ. ' 
ζωοδοτὴρ und ζωοδότης, ὅ, (ζωή, δίδωμι) der Le- 
᾿ς ben gebende, schenkende, gewährende: fem.. 
ζωοδότειρα. Ga : 
ζωόδωρος, ον, (ζωὴ, δορέω) Leben gebend. 

ζωοειδής,. ἐς, thierähnlich, thierartig. 

ζωοϑετέω, (ζωός, Inu) lebendig machen. 
hierjagd, av. . 

ξυοϑηρικός, #, dv, zur Thierjagd gehörig. 

ωὐϑύιέω, (ϑύο) Thiere opferı. 


tierischer Bildung. 
ζῶον, τό, (Lords) Igbendipes Wezen, lebanüiges Ge-- 
᾿ς schöpf, Thier, tiberh. Wesen, wie anımal st. 
- animale: auch ein gemahltes \Vesen, Gemälde, 
“wie ζωγράφος, ein Mahler: hey Hdt. oft ζῶα 
γράφειν. und γράφεσϑαι st. ζωγραφεῖν mit ei- 
neu zweyten act, des gemahlten Gegenstaüdes, 
x. B. ζῶα γρώψασϑαι τὴν ξεῦξιν τοῦ Ἰβοςπόρου, 
den Uebhergang tiber den Bosporos nach dem 
' Leben mahlen lassen, Hdt.’4, 88. (urspr. neutr. 
von ζοός, ıuft verändertem Ton zum Subst. 
ungepsägt: andre schr. ξῷον, als wäre es vorn 
poet. ζώϊος.) . Ä 
᾿ζιυοπλαστέω, Thhiere-bilden, von 
ξωοπλάστης. συ, d, σιλάσσω) "ΤΉΪοΙ bildner. 


. Schiffen. , 
ζωπονέω, (πογέω) lebendig darstellen. 
ζωπῦρέω, (ζώπεμον) lebendig anfachen, wieder an- 
zünden, beleben, ermuntern, dav. 
ζωπύρημα, τό, das Angefachte, Wriederbelebte, 
== ZarergoV. [-v-u .. ᾿ ᾿ 
ζωπύρησις, ἡ, dns Anfachen, Wiederbeleben, Εν 
muniern. [-v-u . , “ς 
ζωπῦρές, ἦ, ϑέρμη, belebende Wärme. 
ζώπυρον, τό, Funke, οἸἄμοηο Kotde od. Asche, 
um Feuer daran anzuzünden: übertr. Leber- 
bleibsel, Rest, Sıamın. 2) act. das Anfachende, 
der Blasebalg. Eigentl. neutr. des nur b. Spät 
gebr. adj. ζώπυρος, Feuer helebend, anfachend, 
entzünlend, von ζωύς und πῦρ. ᾿ , 
ζωροποιδω, (ὅδωφός, πίνω) reinen, ungemischten 
Wein trisken, überh. uumässig, mit starke) 
-τ ‚Zügen iriuken, dav. . - ᾿ der 
Swponrdins, ov, d, der ungemischten Wein © 
u unmässig, in starken Zügen trinkende, 
der Zecher. | 


‘wieder beleben. 2) lebende \Yesen, Tiere, 
. Würmer hervorbringen, dav. 
ζωρποίησις, ἥ, das Lebeudigmachen, Beleben. >) 
das Hervorbringen lebendiger Wesehı, Thiere, 
Würner, dav. , ΝΣ ἢ 
Σωοποιητιχός, ἡ, ὄν, zum Beleben, συλ Hervor- 
bringen lebendiger Wesen gehürig, geschickt. 
ζοοποιός, ὅν, (τοι ) lebendig machend, belebend.' 
2) lebende Wesen, Thiere, Würmer machend 
od. hervorbringend. ὌΝ 
᾿ζωοπώλης, ov, 6, (πωλέω) Thiere, bes. Oypferthiere- 
-verkaufend, dar. . . . 
Ζωόπωλις, N, verst. @yopa, Viehmarkt. 
ζωός, ζωή, ζωόν, lebendig, lebend, anı Leben, oft 
u Hom. Gegens. darav, Od. ı7, 115. ζωὸν 
δλεῖν τινα, einen lebendig. gefangen nehinen, 
U. 6, 58. Selmere Form Zws; ll. 5, 887. und 


” 


- 





7... Zogo=Zaa 
δωρός, ὅν, rein, lauter, ungemischt, dah. in voller 
iraft, in vollem Feuer, gew. vom Wein, zu 
dem kein Wasser gegossen ist, auch ohne οἶνος, 
als neutr. ζωρόν, wie merum mit u. ohne vinum. 
. Hoiner braucht nur den comp. ζωφότερην κέραιε, 
mische reineren Wein, 
Wasser zu, ἢ. 9, 203. wo es. schon äls neutr. 
zu fassen ist, wie τὸ äxgazor, verst. πόμα, 
wenn man ein Subst. ergän i feil es 
aber ale Zeichen beson Zechlast, ja der 
'Unmässigkeit‘ galt, den heissen Griech. Wein 
ohne eiue Zuthat von Wasser. zu triuken,. so 
bedeutete das uachhom. ζαρόξερον πίνειν nichr 
bloss, reinern .Wein als gewöhnlich trinken, 
sondern überh. in stärkern Zügen, reichlicher 
und unmlssigen als gewöhnlich trinken, zechen. 
(wahrsch. Abltg von ζωὸς, st. ζωερός.) 
Loc, seltuere,Form von ζωός, w. m. δ. Il. 5 88). 
ζῶσαι, imperat. apr. 1. med. zu ζώννυμι, Od. 18, ὅο. 
ζώσιμος, ον, (ζάω) lebensfähig; lebenskräftig, viralis. 
, ξῶσες, N dung τὸ das Gürten, Umgürten. 

. ξῶσμα, τό, = ζῶμα, Thom. M. p. 412, verwirft 
Trio. ἥρος, δ, (ζώννυμι) Gürtel, Leibgurt: in 

ὠστὴρςς ἦρος ὠννυμι) Gürte gurt: 
: der I. N das Wert häußg "ist, ‘immer der 
Leibgurt der Krieger, der eaın. untern Ende des 


Brustpanzers, ϑώραξ, oberhalb der Hüften den | 


Bauch und die Weichen deckt: er würde mit 
goldnen Haken od. Schlössern zugehefielt, 1]. 
4, 132./währsch. war er, zu stärkerem Schutz, 
nit Metpliblättern belegt, dah. δαιδάλεξος und 
savalelos, Il. 4, 135. 186, u. sonst: in der Od. 
der Leibgurt, mılt dem der Seuhirt seinen Leib- 
rock fester gürtet, wenn er ausgehn will, Od. 
χά, 72 Später auch der Gürtel der. Frauen, 
den Hom. ζώνη nennt. 2) eine gewisse Höhe 
am Schiff. 3) eine Art Meertang, fucus. Auch 
533 ζώνη, 40 — 4) als adj. gegürtet, Call. 
dav. >» . " en . 
αθὡστήριος, α, ον, zum Gürtel gehörig, gürtend. 
ξυστηρονλέπεην, ου, d; (λύπτω, ‚Gürteldieb. 
ζώστης, ον, ὃ, {ζώννυμε) der Umgürter. 
᾿ς ζωστῆρι" Ε 
ζωστός, ἡ, ὄν, (ζώννυμι) gegürtet. 
ζῶστρον, τό, Gurt, Gürtel, Od. 6, ὅ8. ἢ 
, ζωτεῖον, τό, 8. ζητρεῖον. " 
. ξωτικός, ἡν ὅν, (ζάω) zum Leben gehürig od. 
nothwendig. 2) lebhaft,” lebendig, auch vou 
. Kuustwerken, die das Leben getren nachbilden, 
ζωτεκώταξτα γράφειν, ganz nach dem Leben 
τοδὶ θη, Plut. 3) δεῖ, belebend, Leben gehend 
od. erhalteud. | 
ζωύφιον, τό, Dim. won ζῶον, Thierchen. [-„uu] 
ζωφόρος, ev. (φέρω) Leben briugend od. gehend. 
2) Lebeodig:s vd. Thiere tragend, briugend, 
hervorbringend, 5) 6 {owp6gos κύκλος, der Thier- 
kreis, auch chiie κύχλσς, Jac. A 
13, anı Säulevgebälk der mitllere Theil, Fries, 
orten. . . 
ζώφύτος., 0%, φύω) Pflanzen hervorbringend od, 
nährend, Helen, fruchtbar. - 


4). = 


ζώω, Ep. at. Zde, leben, uft bey Hom. der nur } 


diese Form braucht, ἀγαϑὸν βίον ζώειν, Od. 
15. 491. häufig ist der Doppelausdruck ζώειν 
καὶ ὁρᾶν φάος. ἠελέοιο: Hom. bat devon nur 
praes. und impf. (als Stammw, von ζωνγυμι 
εὐ kommt es nicht vor.) Ge 
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d.-i. giesse weniger ἢ 
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ες Ζωω 9. 
ξωώδης., ὃς, thierisch, animalisch. 2) lebanäsg, 


- voll Lehen. 


ξωυδία, 4, Thhierheit, thierisches. Wesen., - 
ζωωτός, ἡ, dr, (ζωόω) mit 'Thieren berudhlt, ξο- 
stickt, durchwirkt ‚wie Plautus belluata tape- 
tia, vgl. στρονθϑωιός. " . een 
Ὶ “. - ὸ 


Η . 


H, η, ἧτα, indeel. siebenter Buchstab im Griech. 
. Alphabet: als Zahlzeichen ἡ = öxı® und ὅ- 
- χδοος, aber ‚4 = 8000. In der ältesten Gestalt 
. des Eta (7.8) tritt noch das Doppelepsilon 
aujsnschettlich hervor, wodurch auch die Aus- 
sprache- als die eines verdoppelten, d. j. ge- 
ehnten Epsilon (wie etwa. in, unserm Seele) \ 
bestimmt wird; daher konnte auch δῆλος aus 
δέξλρς entstehn. Die älteste Sprache hatte für 
den Laut E& nur Ein Zeichen, ε, das solange 
für den zweyfachen E-Laut, den langen und 
. den kurzen, galt,. bis die Atheuner unter dem _ 
Archon Eukleides (403. vor Chr.) ibr Alphabet 
durch Aufnahme des ἡ und ὦ aus dein Sami- 
schen vervollständigten.. — Das Schriftzeichen 
H diente aber, ehe es die Stelle des Voppel- 
epsilou vertrat, als Zeichen des Spiritus asper,. 
und begleitete, wie das daraus entsprungne _ 
Lat. N, einen folgenden Vocal. a. B, ZIOZ,“ 
d.i. 69: es wurde aber auch vor Einführung ἡ 
der aspirirten Consonanten 9, 7, 9, den litterus 
tenues nachgesetzt, die einen starkern Hauch 
+ bekommen scllieun, All,x, DU, 9, ΤΉ, 9. 
Als es aber Vocalzeichen ward, theilte man 
« die Gestalt so, düss ἢ den spir. asper, 4 dem. 
» .spir. leuis bezeichneie, wid deraus bildeten sich 
endlich die jetzı üblichen Hauchzeichen. — 
Am häufigsten war der Gebrauch des Eta bey 
den loniern, bey den Atukern ging es in vie- 
len \Wortstäminen und Endungen in ein langes 
Alpha über, z. B. πρήσσω, Att. πράσσω, 3w- 
οηξ, Att. ϑώραξ, u. δ. w. noch häufiger war 
ieser. Üebergang iu Alpha bey ‘den Aeolerın ; 
und Doreru. ey Jen veuern 'Att. dagegen’ 
‚wird “ und τὰ nicht selten a A yerwande tu, 
‚8. B. κλεῖϑρα, κλῆϑρα, Νηρηΐδες, ἀνηρῆδες, u. 
„uw. Valck, Dhocn. 268. ven er μὰ 
‚2, und dichterisch gedehnt 78, Conjunction von-' 
drey Hauptbedeutungen, trennend, fregend und 
vergleichend. _ 
ἐν als Trennungspartikel,.oder, das Lat. aut, . 
Ho. kanu Such oft durch sonst, ἃ. i. igau- 
dern od. enfgegengesetzten Falle, übersetzt wer- 
den, vgl. auch ἥπερ, ἤτοι, ἥτε. b)7—, ἢ,-ν 
zu .Anlurg zweyer Sätze wiederholt, bildet es 
einen scharf sondernden od, ausschliessenden 
. Gegensatz, entweder—, oder, das Lat. aut —, 
aut —, Hom. Oft aber werden dadurch auch. - 
nur neben einander gestellte, gleichbedeutende 
Fälle bezeichnet, sodass daa Lat. sive —, sive—, 
"entspricht, gleichviel ob —, oder ob —: sey es 
nun —, oder =: es meg nun —, oder.—, I. - 
1, 27. 238. 145. Od, 14, 530. u. s. w. Ebenso 
braucht Homer zus —, ἠδέ —, w. nı. s. Pin- 
dar verhindert auch 7 —, ἤτοι —, Nem. 6, 8, . 
- Bpätere, bes. die Trag. habas häufig ἤτοι----, 


n 


᾿ 
. . 
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H_ 668 
᾿ Go, und εἶτο — ῇ - Schaef. mel. Ῥ- 5 ] 
Seidl. Eur. ΕἸ. 8οι. Lob. Aj. 178. ἢ 
4) 4 als Fragepartikel, a) meist bey indirecten 
Fragen, wo es durch unser ob-etwa —? wie- 
werden kann, il. 8, ıı1. Od. 16, 
138. auch gedoppelt ἤ —, ἤ —, ob etwa —, 
sder ob —? das Lat. utrrum =, ,an —? 1. ı, 
190. ı0, 342. Od. 6, 142. 9, 175. wofür die 
Att. si od. “τότερον —, ἢ —, zu setzen pllegen, 
νος, Walck. Hipp. 276. Auch steht 7 .—-, ἢ -- in 
. + solchen Sätzen, die nicht eigentlich eine Frage, 
sondern nur einen Zweifel enthalten, =, B. 1. 
5, 672. b) auch bey directen Fragen dann, 
wenn schon eine allgemeine Frage voraufge- 
gangen ist, der eine bestimmtere, schon eine 
_ vorläußg® Antwort einschliessende Frage folgt, 
dann entspricht unser σία, z. B. 1]. 1, 203. 
sin’ εἰλήλουϑας; ἢ ἵνα ὕβριν ἴδῃ Ayapiuro- 
ψος; warum bist du gekommen? etwa uin Aga- 
memnons Frevelmuth zu sehn ? vgl. Il. 5, 466. 
Od. 4, 710. 17, 376. ganz ebenso ward das 
ragende Adr. ἢ 2. gebraucht, daher ist die 
Betonung oft schwankend, Cousequenz aber 
würde nur dann zu erreichen seyn, wenn man 
bey indirecter Frage stets n, bey direcier im- 
mer ἢ schriebe, welches zu empfehlen wäre. 
- 5) ἤ als Vergleichungrpartikel nach dem 
\Comparativ, als, das Lat. guam, Hom. auch 
nach solehen Adj. deren Positiv schon eine 
Vergleichung in sich enthält, bes. nach ἄλλος, 
w.m.s., nach ἀλλοῖος, Od. 19, 267. u. a, eben- 
so nach Zeitwörtern, in denen der Begriff der 
Vergleichung liegt, bes. nach βούλομαι, lieber 
- wollen, 8. βούλομαι, Bdtg 2. und mach φϑάνο, 
eher kommen, Od. τι, 58. δ) ἢ verbinder 
" zuw. zwey Comparative, um anzuzeigen, dass 
sich im ersten Adj. od; Adr. eine Eigenschaft 
΄ od. Beschaflenheit in höherm Grade befinde, 
als im zweyten, z. B. πάντες κ᾿ ἀρησαίατ᾽ ἐλα- 
φρότεροι πόδας εἶναι, ἢ ἀφνειότεροε, sie wür- 
en lieber schnellfüissig als reich seyu wollen, 
Od: 17 165. auch Ὁ. d. Art. 3: R. Ar. Ach. 
1077. Heind. Plat. Theaet. P- 144. B. häufig 
t es nach den: Comparat. Heind, Plat. Gorg. 
‚ δοο. C. ce) ἢ steht zuw. pleonsstisch b£yın 
Genitiv der Vergleichung, Valck. Adon. p. 340. 
᾿ C. Herm.-Vig. p. 787. — Die Trennungs- und 
die Vergleichungspartikel findet sich in Einen, 
Satz sammen 1. 25, 51. βέλτερον, ἢ dno- 
λέσϑαι φόνον, ἠὲ βιῶναι, ἢ δηϑὰ στρεύγε- 
σϑαι, es let besser i 
sterben, oder zu leben, als sich lange zu. quä- 


H : 

dech in den meisten Fällen darch Hinznetzung 
von Einer, od. zwey #artikeln noch stärker 
hervorgehoben: die gewöliulichsten Horn. Zu- 
sammenstellungen sind Jolgende; ἢ ἀγα, Od, 
24, τυ3. ἡ ὥρα δὴ, IL 23, 4:6. ἡὶ ἄν uud ἡ ὦ 
τι, D. 19, 56. Οὐ, τ8, 357.-20, 166. Ag uu 
ἢ γὰρ ὧν, IL ı, 232. 293. 343. 355. ἣ ἡ, Il ı, 
818. Od. ı, 253. καὶ δὴ μάν. il. 27, 538. ἢ δὴ 
που, ἘΠ. 21, 583. ἡ ϑὴν, 11. 13., δι, ἡ μάλα; 
ΊΙ. 5 ΤΑ oa. ὧν Bad, ἡ μάλα δὴ, 11. ı8, 1. 
21, e 4 F . ἣ ar, . 2, 3 0, 2), 
354. ἡ μέν, 1], 9, 252. oa" 10, ἐξ, ὴ ΜῊ δὲ 
1]. 2, 798. Od. 18, 257. ἢ μήν, 1}. a, λοι. 

595. 9, 57. ἢ νὐ τοι, Il. 22, 11. Ἶ ῥα, Ἱ, ᾿ 
790% Od. τά, 431. ἢ ῥώ vu, 11, %, 93. Od. 12, 
Bo: ἢ ῥά τι, Od, 4, 632. ἢ τάχα, Od. ı8, 7}. 
538. 589. ἢ ότα καέ, Od. 29, 69. 9 τε, IL 16, 
687. 17, 236. ı8, 13. Od. 20, 19%. 26, ὅ1:, 
‚nachhomerisch und bes. bey des Trag. ge 
bräschlich ist 4 πάρια, Valck. Hipp. "ον, 
Diesen verschieduen Abstufungen Schritt fir 


- Schritt nachbildend zu folgem, ist unsre Spr- 


che durchaus unfähig: am häufigsten beym 
wirklichen Schwur ward ἢ μὴν gebrauch, 


᾿ Seltner steht ἡ beym inf. in der oratio obligu, 
wie ll, 1, 77. αὐ δὲ ebndso, καί μοι ὄμοσσον, 


ἢ μέν μοι πρόφρων ἔπεσιν καὶ χερσὶν ἀρήξεν, 
schwöre mir, du wollest mir Zeus und Ihr 
haftig wit Rath und Tihat beystehu: auch bey 
Aut. =. B. Xen. Anab. 2, 3, 26. 27. jedoch nur 
nach ὄμνυμε und gleichbedeutenden Zeitwör- 
tern. \ . ΄ 

2) fragend, das Lat. an und zum; im Deut- 
schen οὐκ nur durch den Frageton, nicht durch 
ein eignes Wort, wielerzugebeu, wie Οὐ. τὸ, 
550. Il. 11, 666..ı5, 132. bo4. 5ab. wo es für 
uns übersetzbar bleibt, entspricht unser etwa, 
wie Od. ı3, 418. Il. 7. 26. 10, 37. 14, 20. 
vgl. 4, 2; b. ebeuso 7 ῥα und ἡ ge τι, Il. 5, 
421. 760. 1, *%. 9, 67%. und bey den Αἰ 
häufig ἡ ydp. Diess bildet aber auch'zum. εἰς, 
nen eignen, für sich hesteheuden Fragesatz, ἢ 
γάρ; nicht wahr? nonne? umd ebenso ἢ 70} 
οὔ ;.Heind. Plat. Phaedr: p. 266. D. Gorg. £ Ä 
468. D. «ἡ steht inner im der einfachen, ὦ 
recten Frage, ist aber im (dieser Bdig minder 
häufig ols in der ersten. — In beyden Bdigen 
steht ἡ immer zu Aufang des Satzes, nur bey 
Att. Dichtern auch zuw. nach_mehrern Wör- 
tern, 2. B. Eur. Hec. 1007. 1162. ΄ 


‚ entweder ein, für allemal zu-| 7, sprachs, 3 sing. impf. vom ἦμί st. ἔφην häufig 
ἐ - | 


bey Hom. 8. unter nul. 


, ἴσῃ. 7 ‚ı sing.-impf. von Bud st. ἦν, Altattisch En | 


Wenn im Verse ἢ οὗ, ἢ οὐκ, zusammensteht, 
so werden beyde Wörter bey den Att. Dich- 
tern stets, bey den Ep. meist einsylbig zusam- 


Y 


den: Ion. ἔα entstanden, ist selten, Heind, 
Proiag. ῥ. 310. E. 
‚ 3 sing. vonj. praes. vom sipl. 


zmenausgesprochen, z. B. il. 5, 349. Od. 1, 298. ἡ, die, fem. des Artikels d, w. m. s. Bey, How. 


u 5, ein Ausruf, unserm he! vergleichbar, 7, 5, 
u σιώπα, Ar. Nub. 105. ehenso ist,zu schr. Ar. 


persöul._od. demonstr. Pronomen, st. αὐτὴ od 
αὐτῆς ᾿ N | 


Rau. 274. ποῦ Ζανϑίας; 7, Ξανϑίας ! wo steckt | “, fer. des pron. velat. ὅς, w. m. 8. Hom. 
kels, 


- Xanthiss? he, Xanthias! 
), Adv. von zwey Hauptbdigen, bekräftigend und 
agend. τ᾿ 
f δ bekräftigend, bestätigend, versichernd, be- 
- theuernd, beschwörend,.. unaer- fraun, [ürsahr, 
gewiss, wahrlich, wahrhaftig, Hom. Obgleich 
ὧδ aicht grade selten allein steht, so wird. es |' 


ᾧ dat. fem. des Arti 


dat. f d 4, ; Hon. 
9 dat. iem. des ἢ. PO68835. Os, SER, hey 
gewöhnlich „dat. ig 


ἦ, dat. fem. des pron. L. 5, δι kom. hin 


fig in adverbialer Bdtz. 8) bey den Ep. vom 
Orte, ws, wolin, bey Hom. δ) bey des 
Att. von der Art und Ὑγαΐδο, wis, in 


= 


ον | 


Ha—Hßn 
. Pdig δ auch bey Hom. Einmal verkommt, 
N. g 73. ϑέμις ἐστέ, wo andre naeh Od, 9, 
268. 24, ΚΗ ἣ ϑέμις ἐστί vorsiehn, vgl. ‚aber 

᾿ Hes. op, 136. bey Tihuc. auch warum: Mit de 
superl. ἡ μάμστα, A ὁᾷσια, ἢ ἄριστον, u. dgl. 
ες wie ὡς μάλιστα, οἷι bey Xen. 8. Jac. A. P. 


u f. Ton.- von siud εἰ,.ἦν, Hom. bes, in der 
Od. Ἐς braucht davon sonst noch 2 sing. ἔησ- 

ϑα und 3 eing. ἦεν. N 
je, Att. Zexhg von fie, Ion. impf. von εἰμέ δὶ, 


Neid, 
0, Ion, st. ἥντο, 5 pl. impf. von ἤ ὅο 
ἡβαιός, d, ὄν, klein, wenig, gering: ‚bey Homer 
in der Begel mit οὗδέ, z. B. οὗ οἱ ἔνε φρένες, 
οὐδ᾽ ἠβαιαί, kein Verstand ist im ihm, auch 
nicht weniger, auch πίολὲ der geringste, Il τά, 
14., Od, 41, 288. ebenso οὔ οἱ ἔνε τρέχες, οὐδ 
βαιαί, Od. 18, 555. am gewöhnlichsten ist das 
»eutr. als adv. οὐδ᾽ ἡβαιόν, auch-nicht ein we- 
nig, auch nicht im geringsten, ‚nicht im min- 
desten, ne tantillum quidem, 1. 2, 380. 386. 
15, τοῦ, 702. a0, 361. Od. 3, 14. ohne Nega- 
- tion, Bade ἀπὸ σαπείους, ein wenig abwärts 
von der Höhle, Od. 9, 462. (nach einigen von 
ads, nach andern von ἥβη.) 


ἡ βάσκω, 85. ἤβαω» ἊΝ 
seyn, in voller Kraft 


co, 700, (58n) mannbar 
ke a en Alters od. der Jahre seyn, voll- 


kräftig seyn, pubescere, Hom. der in dem öfter, 


vorkommenden Verse, &9’ ὡς ἡβώοιμι, Bin δέ 
pos ἔμποδος εἴη, die besste iebt: . ἀνὴρ 
μάλα ἡβῶν, ein sehr vellkräftiger Mann, ju der 
vollsien Fre der Jahre , Π. τὰς 582. | übertr. 
ἡμερὶς ἡ a, ein Weinstoek im kräfligsten, 
üppigsten Wuchs; Od. 5, 69. Auch von den 
körperlichen Zeichen der Mannbarkeit, die 
Bart- od. Schaamhaare hekommen. Üebertr. 
in voller Kraft od. Blüthe stehn, in jugendli- 
cher Leidenschaft od. Heftigkeit seyn, ἡδᾷ τοῖς 
᾿χέρουσιν εὖ μαϑεῖν, im den Alten ist heftige 
Begier, alles geuau zu wissen, Aesch. np& δη- 
gos εἰς ὀργὴν πεσών, das in Zorn gerathne Volk 
at Theo auf, Bor. such jugendlich iroh 
seyn, . 1220. Sup. 621. — Das 
nachhom., nur im praes. und inpf gebr. sfe- 
exe wird ω ala gleichbdid mit ἡράω. auge- 
sehn: nach ‚genauern Atticisten’ bezeichnet es 
aber nur den Anfang des ndür, "also mannbar 
werden, vollkräftig werden, Piers. Moer. p. 180. 
ἥβη, A, Mauubarkeit, männliches Alıer, bes. in 
seinem ersteu Beginn, dah. gew. Jugend, Ju- 
 gendaker , Jugeudblürhe, das. bliihemdste und 
‚ kräftigste Alter des Nienschen, Hosı. der die 
.: Zeit des ersten Barıhaars als die schönste Zeit 
der Jugend beaeichıitet, Il. 24, 348. Od. 10, 279. 

' die Kraft und Stärke des Natmes etwa von 20 
bis 50 Juhren, Jugendkraft, Jugendfülfe, Il. 25, 


4352. Od. 8, ı8ı, τό, 174. überb. von jedem |. 


blühenden, glücklichen Zustande, jugendliche 
Freude, Heiterkeit, Pind. Pyıh. 4, 525. vgl. 
ἡβητήφιον ‚auch jugendliche Leidenschaft, Ju- 
geudfauer. Tugenden, Pind 2) das Schaam- 

aar, als körperhiches Zeichen der Mannbarkeit, 
pubes. 3) vom. propr. θη, -Hebe, Tochter 
des Zeus und der fiera, kierakles Gattin, Od, 


21, 605. kles. Tiheog. 950, Munidschenkiun der 


- 
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͵ _ ΟΝ 
Ἡβη--ἤγεμ 
Götter, D. 4, a. Dieneriun der Hera, D. δ, 732. 
in der spätern allegorisirenden Sage Göttiam 
Bude Selen jupwndlich, mach Jugendart,, im 
ἥ y, adv. ju ich, na ugendart,, 
" männliche, waiienfahigen Alter, πολέτως βη- 
δὸν ἀποκτεῖνοιν, alle Bürger von Κυϊοροίδι όσα 
inne, ἤφος, und AP ὅν auch ἦβή 
᾽ ἥτης, οὐ, 6, auch ἡβὴ 
a Wen maunbare Tüngling, puber, a δ 
ἡβητήριον, τό, Ort, an dem sich junge Leute ver- 
sammeln, bes. um zu schinamen: 


m dah. jeder 
Lust- od. Vergnügungsort. ΄ 


x 


Ἴ ἡβήκης, or, 6, 2.99% , andre schz. ἡβῃτής, 160. u 
Re 


«&. PD. Ö - 
ἡβητικός, ἡ, ὄν, zum mannbaren Jüngliug od. 
Alıer gehörig, ihm eigen, jugeudlich, jusenilise - 
ἡἡβήτριον, τό, = ἡβητήφιον. , 


,βήτωρ, 0905, 6, ὁ. ἡβητή . 
Reisen = ἀβολέω, wohl. 


ἘΞ ἀβολόω, wohl nur in der Zetzg av, 
βολέω βοῦν. . “ας 
ἡβυλλιάω, kom. Dim, von ἡβάω,, ziemlich jung 
„seyn, Ar. Ban. 516, an _ 
ἡβῶμε, ορὲ, praeg. v. ἡβώω, poet. ἡβώοιμε, part 


ἡβώοντες, ηβώωσα, Kom. wesswegen kein bes. 


᾿ἡβώω anzunehmen ist, 2. Butiau. Grisch. 


= praes. 
zramın. $. 9%. Anın. 10 


ἡγάασϑε, ἃ plur. inpf, von ἀγώσμωι st. ἡγᾶσϑε, 
704. 5, 123. fwo die Kweyte Sylbe des Ver 
wegen laug gebraucht ist, -. - υἹ “ 
ἤγαγον, ὃς, &, und ἡγἀγόμην, aor. 2. act. u. med. 
zu «yo, σι. 
ἡγάϑιεος, in, sov, (ἄγαν, Biias) sehr göttlich, 
hachheilig, oft bey Hoın. der es aber, wie Nes. 
u. Pind., nur von Städiev, Inseln, Ländern und 
Bergen braucht, die alle unter göttlichen 
Schutz standen, vgl. ζέϑεος. Mit dyadas ih 
es zwar stamnsniverwandt, aber in der Bdig wär 
„ sentlich verschieden. [-uur] ᾿ 
Mes j ον, (&yvuus) zerbzochen, zerbrecklich.- 
-yVuUuy - 
nyüvor, τό, lon. at. τήχανον, 
ἡγεμονεία, 4, (ἡγεμονοεὐω) das Anführen, Heerfüh- 
‚rerstelle, OÖlverherrschaft, im Griech. Staaten- 
vereiu der Vurrang- Eines Staates vor den libri- 
gen, um den bes. Aihen und Sparta kämpften. 
2) eie Ahtheilung im Kriegsheer unter ihrem 
eiguen Führer, 5) die Hauptsache, das We- 
sentliche, Auch nyeporla. τς 
ἡγεμόνεια, y, feın. von ἡχεμονεύς, Heerführerimm, _ 
Obwalterinn, Herrscheriun, Beyw. mehrer Göt- 
tinnen, auch ἡζεμόνη.. 
hyeudvsune, τό, τ ἡχγεμονεία. . 
ἡγεμονεὺς, d,.c= ἡγεμὼν, poet. εν j 
ηγεμονεύω, vorangehn, τινί, Od. 5, 386. 8, 4, 42. 
23, 293. aach πῤόσϑε ἡγεμονεύειν, Od, 22, 400. 
einen Weg vorangehn, ἡγεμονεύειν ὁδόν, Od. 6, 
261. 7, 30. ΣΟ, 80}. also en Weg zeigen: der 
vollständige Ausdruck ἡγεμονεύειν zwi ὁδόν, 
Od, 24, 225. ur ebenso ῥόον ὕδατε ἡγεμονλύειν,. 
dem Wasser ein Bett, einen Ablauf zeigen od. ' 
bereiten, Il. 2r, 258: sonst hat Hoin. den dat. 
u. ace. ür Einem Setze nicht heysamımen: aus 
dem Begrifi des Forangehns und Wegweisens ὦ 


' Moss Bdig .2) führen, leiten, bts. ein Heer. füh- 


ren „ anführen, dah. gebieten, befehlen, c. gen. 
pers. wie ἄρχειν u. 4. gleichbedeutende \erba, 
2, 827. 988, 645. 657, ur somgt: aber ©, dat. 


“ 
- a pr . 





. 
- 
ΓῚ 


Hysu—=Hy:so 
pers. bey Hom. nur Einmal}, H..2, 8ı£. (in die- 
᾿ς “ser zweyten Bdtg komnit es in der 
‚ - or, sowie die erste der [). beynah ‚gaus jremd 

ist.) vgl. ἡγέομαι. ᾿ 
ἐμονέω, die Anführung, den Oberhefehl haben. 
γεμόνη, 9, == ἡγεμόνεια,, lem. zu ἡγεμών. 
. ἥγιμονέα ) ἦ, = nysnovela, ist bes. da die vor- 
zugsweis gebrauchte Form, wo der politische 


Vosrang Eines Griech. Staates vor den übrigen 


* bezeichnet werden soll. ‚ 

Ayınorızös, ἡ, dv, dem Führer, Auführer , Ge- 

bieter gehörig, eigen, anständig, ihn betreflend: 

im Anuführen od. Herrschen. geübt, erfehren, 

geneigt dazn: τὸ nyınorızdy, bey. Philgs. das 
eitende 

! Heyne Epict. 29. 58. 


ἡγε 
” τ νεμών. a) Beyw. des Hermes als Seelenführer, 
er die abgeschiednen Seelen in die’ Unterwelt 
führt, sonst πορμπεὺς, ypuyonounds, und als 
Wegweiser, als Führer in den Krieg, dem in 
‚Athen. der στρατηγός opferte.. . ” 
ὲ « ε } + D 
- nysuovis, ἐδος, n, Sem. σι! ἡγεμών, Führerinp, 
Herrscherinn. 


ἥγεμόσ vyos 9 ἢ 
verst. ἑερά, Dankopfer für glückliche Führung, 


Xen. | 
BE γεμών, ὄνος, 6, Führer, hes, Anführer, Heerfüh- 


rer, Feldherr, oft in der’ll. Gegens. λαοί, πλη- 
‚ ϑὺς, Πι 2, 365. ı2, 50%. überh. Gebieter, Ober- 
ον, haupt, IIerrscher: in der Od. stets Wegweißer, 
- Führer auf der Reise, Od. το, 505. τό, 510. 
᾿ spiner auch mit dem Zusatz τῆς ὁδοῦ: überh. 
er Vorangeheude, etwas zuerst 'Thuende und 
dadurch zum Nachthrn: Veranlassuug Grebende, 
ἄμα, auctor: später auch ἡ ἡγεμών, ‚Führerinn, 
Lobeck ‚Phryun.' p. 452. 2) in der Metrik, = 
en Schaef. Dion. comp. Pi ἰδ. ἊΝ 
ἡσέομαι; ἦσομαι, (ἄγω) vorangelin, häufig bey 
Hom., bald Ohne’ Casus, bald mit dem dat. 
- 83.) auch πρόσϑεν ἡγεῖσϑαε, ἢ), χά, 96. einen 
eg vorangehn, ἡγεῖσθαι ὅδόν, Od, 10, 5166. 
dah. den Weg zeigen, ἡγῆσϑαΐ τινε πόλιν, do- 
ον, ἄστεα, einen den Weg zur Stadt, zur 
‘ Hause vorangehn' od. zejgeu, Od, 6, 114,.7, 22 
‚15,82, hierans Ross, wie bey ἡγεμονεύω, Bdig 
2) führen, leiten, bes. ein Heer od. eine Flotte 
anführen, befehligen, weil der Feldherr seiner 
Schaar voranzuziehn und ihr den \Veg zu zei- 
en fegte. oft bey Hom. der es bald m..d. 
al, ba το’ ἃ. gen. verbindet, Aysio das νήεσσι, 
Τρώεσσι, ἡγεῖσϑαι ἐπικούρων, λαὼν u. dgl. beym 
dat. herrscht der urspr. Begriff des Vorangehns 
" vor, beym gen. der abgeleitete des ırens 


Arfü 
‘und Gebietens: entgegenyesetzt ist ἕπεσθαι 


Od. 8, 46. IL ı2, 251. Ungewöhnlich ist die 
Fügung ἡγεῖσθαί τινι ὀρχηϑμοῦ, jemandem 


zum Tanse vorspielen, vom Sänger, der mit 


' seinem Saitenspiel zum Tanze‘auführt, Od. 23, 
X 134. ebenso sagte man jedoch aucli in späterer 

Prosa ἡγείσϑαΐ τινι τῆς ὁδοῦ u. dgl. jemandem 

wobey mir That od, 


« 
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Od. nicht }. 


Priacip der Handlungen, die Vernunft, 





















νιος, &, 07, zum ἥγεμών gehörig, auch =. 


ον, = ἡγεμόνιος, τὰ ἡρεμόαυνα, 


nr 


e; spiel vorangelin, ihn 
wozu anführen od. anleiten: überh. der erste 
seyn, der vorderste seyn, beym Vortrab seyn, 
γεῖσϑαι εἷς φιλότητα, den ersten Schritt zur 
Wrenndschaft thun, Hes. op. 714. und vom 
Bange, Führer, Herrscher, Oberhaupt seyn, 


u Hyse—Höe. > 

weil und τινός. 5) nathhom. wie dus Lat. du- 

; cer&, mainen, glauben, dufürhalten, m. ἃ. acc. 
lauben, glauben dass 


' ads ϑεοὺς, Götter 
ee. 798. Valck. Ari- 


. Götter sind, Pors. Eur. 
stob. 4 In Aut. Prosa wird in dısser Bdig 
ew. das perf. ἥγημαι als praes.. gebraucht. — 
ie act. Form ἥγέω finder sich wohl nur im 
Zetzgen, wie περιηγόω, Schaef: 'nrel. p. κέ. 
diese siud aber um bessten vom Adj. περεηγής 
u. s. w. abzuleiten: dah; zweißle ich, ob ya 
je im Gebrauch gewesen ist: Toup Suid. 2. 
 p. 550. ed. Lips. beweist nichts dafür. 
ηγερέϑομαι, Ep. Form von ἀγεέρομαι, sich ver- 
sammeln, Hom. der jeduch nur :3 plur. praes. 
‘und bes. impf. ἡγερέϑοχτω, umd: ἡγερέϑοντο im 
, Gebrauch hat: 8: auch das folg. und ἠερέθομαε, 
ἡγεβθέομαι, Ep. Form von- üysigouas, sich versam- 


mein, τοῦ der -sich..abesr uur noch iuf. praes. 
ἡγερέεσθϑαι, und auch dieser nur Einmal finder, 
ll. 10, 127. ᾿ 


Φ᾽ 


ἤγερϑεν, 5 pl. aor. 1. pass. von ἀγεέρω, ΑΘ0]. st. 
en ΟΝ ze ἡγεμονεῖ ch 
ἡγεσία, ἡ, (ἡγέομα!) ze ἡγεμονπία,: ἥγησις. 
“δίγεσίλεως, x 5:9 ’Aypa ei Kap Rh - 
ἡγέτης, οὐ; 6, Führer, Anführer: fem. ἡγέτες. 
7730, 8. ἡγέομαι, δια Ἐπᾶθ.. ., .ı 
Ale, führen, leiten, κακὸς κακὸν ἡγηλάξει͵ 
d. 17, 217. aber κοκὸν μόρον ἡγηλάξειν, ein 
schlimmes, trauriges Loos ad. Leber Jühren, 
RE wagen Gr Ara 6:8. so auch δέοτον 
vv nynkusev, Ap.: von ὦ ἡ γέ 
5 ist her blofs Ep. Fornı) δ “ον TEORON 
ἣ)ημά, τό, (ηγέομαε) Anführung, Anleitung, Rath. 
2) Meinung, \Willeusmeinung. ᾿ς 
“Ηγησέλεως, 6, τεῦ Aysolduog. 
Aynoıs, ἣν das Auführen, wie ἥγεσία. 


„ rerim, Ri ehr " 
ἡγητὴρ und ἡγητής, δ, δύο. ἡγήτωρ ,, == ἡγερεών, 
Führer, Wegweiser, Anführer, errscher r die 
„ letzte Farm Hom. ΕΣ ᾿ 
ἡγητηρίαγ, N, auch ἡγητορία, ἥ, eine Masse au 
getrolkneten Feigen, die mau am Fest IA ır- 
πήρια κι Athen m Procession trug, zum An- 
denken: der Erfindung dieger Kong, die marı als 
‚den ersten Schritt zu ‘gebildeter Isebensweise 
ansah: eigentl. fen. des sonst-micht mehr gebr. 
ἢ A Nymtögeog, wobey man παλείύ η 
ἡγητῆς, οὔ, dr .᾽ 
,ἥγητορία, ἢ, 8. ἡγητηρία. 
2” oo, = green ἡ F f 
ἡγήτῶρ, ορος, ὁ, = ἥγητ ührer, oft bey Hom. 
in der Batg Anführer, Hesrführer "Herrscher: 


er. verbindet gern ἡγήκορε ς ἡδὲ u die 
Ersten im Felde and im a μέέοντες, 


ἠγμόνως , adv. part. 


perf. pass. vou ἄγω, verstän- 
digerweise, Suid. " u u 


ἡγνευμένως, adv. part. perk. vor dmd 
rei, keusch, züchtig perl pass. ayrım, 


ἤγουν, Conjunet. (97, γέ, οὖν) oder: bes. bey 
Gramm. u. 
„nämlich, vgl ἧτοι. : 
δᾶνός, ἡ; ὄν, = ἡδύς, zw. Form. . 
ηδέ, und, ganz. wie καί zwey VW\örter verbindend, 
oft bey Hom. zuw. geht se vorher, σκῆπερόν 
ν΄ ηδὲ ϑόμιστις, ἢ... 9, 99. “Ἄἄχτωρ τ᾿ δ᾽ ἄλλοι, 


+ 


Schol. ia Worterklärungen, das ist, 


᾿ἡγήτειρα, ἧς fe: von ἡγητήρ, Führerinn, Anfüh- 


΄ 


-. Vergnügen, gern: 
‚ (ἦδος, ἥδομαι, aydarıı) Freude, Ver-. 
nügen, \\ohlgefallen,- Ergötzen, Lust, Sinnen- 


. 


᾿ς Ηδε-- δον. 
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Jl. ı2, 61. auch kann τῷ und καὶ durch 'ein .. sophen der Kyrehnaischen, von Aristipp gegrün- 


zwischengestelltes Wort getrennt werden, Il. 5, 
822. wefin «di darauf lolgt, so bekommt dieses 
die Bdig auch, #. B, 108 καί, und auch, 1. ı, 
534. 2, 265. Od. ἃ, 209. ἠδέ κα καί, und wohl 
auch, Od. τ, 240, ἡδ᾽ αὖτε, und darauf, 11: 7, 
502. 90° ἔτει al, und hinfort auch, 1. s, ıı8. 
4) wenn Adv, sowohl, voraufging , ist ἠδὲ als 
auch, wie καὶ —, καὶ —, oft bey Hom. 8. μὸν. 
Vgl. auch das bloss Ep. ἰδέ, ΝΝ u 
ἦδε, fem. von ὅδε, w. ın. δ. ᾿ ᾿ ᾿ 
ἤδεα, Ion. Auflösung des Δεῖ. plgpf. 38% st. je» 
zu οἶδα, ich wusste, Il. 1%, 71. häufiger ist bey 


᾿ 


Hom. die 5 pers. 5δέε st. ἤδη, δεῖν, Has, 1]. |. 


2, 409. Od. 23, 29. u. sonst. 
ἤδειν, &ıs, &, plgpf. zu οἶδα mit impf. Bdtg, ich 
‚wusste, geW. 2 pers. ἤδεισϑα. Ap. Rh. braucht 
ἤδειν auch als 3 plur. st. ἤδεσαν. 
ndsxa, perl. zu ἔδω, essen, nur b. Grampı. 
ndeus, adv. γον ἡδύς. τ 
ἤδη, adv. schon, bereits, von Hom. an sehr häu- 
Dig: oft mit Zeitparlikeln, ἠδη νῦν. ἤδη nor, 
schon jetzt, schon sonst, u. dgl. Hom. wird 
aber auch ohue dergleichen Hinzulügung. mit 
allen Temp. verbunden: beym -Sut. - „es 
gleich jetzt übersetzt werden, beyim perf. zuw. 
endlich. ‚Die Att. stellex es zur Bezeichnung 
* der wmmittelbaren Gegenwart gern zwischen 
Artikel und Subst: z. B. ἢ ἤδη χάρις; die ge- 
genwärtige Gunst, die Gunst für' den gegen- 
wärtigen Augenblick, Dem. _ . 
ἤδη, Hdns, ἤδη, Att. plgpf. zu οἶδα at. ἤδειν, mit 
impf. Bdig, ich wusste, Honı. braucht die 3 
pers. ἤδη häufig, auch Einmal die zweyte ἤδης- 
Ya, Od. 19, 95. 8. auch ἠείδειν. - - 
ζδιατος, ἡ, @, süperl. von ἡδύς, Od, 
ἥδομαι, aoues, ich freue mich, ergötze mich, Yer- 
grüge mich, bey Hom. nur Einmal, ἥσατο ni- 
φῶ», Od. 9, 353. diese Constr. τῇ. d. partie. 
findet sich auch Ὁ. d. Att., häufiger aber ist 
‚bey ihnen ἥδεσϑαΐ rıyı,_sich wuran freuen, 
ebenso ἐπί und πρός τινε, seltner. m. ἃ. gen. 
. πόματος ἥρθϑη, er freute sich. des Trunkes, 
Soph. Phil. 715. Plato sagt auch ἤδεσθαι ndo- 
sn. ‚ Das act. dw, ergöfzeh, erfreuen, 
konmt uur bey sehr späten Schriftst. vor: bey 
.diesen sind τὰ ἥδοντα die erfieuendeu Dinge, 


die Freuden, wofür Plut. τὰ ἡδόμενα sagt. 
» 


verw, mit ἡδύς, ἦδος, γῆϑος, γηϑέω, ya 
ἄἀνδάνω, ἀδεῖν, ἄω, sättigen.) dav. . 
ἡδομένως, adv. part, von ἥδομαι, mit Freude, mit 


r € 


ἡδονὴν 
ust, .Wollust,.gv ἡδονῇ, behaglich, sanft: häu- 


fig steht es für χάρις, Gunst, Gefällizkeit, Will- | - 


rigkeit, Fügsasukeit in andrer Willen, auch 
tadelud als Gegen 


jemandem zum Vergnügen reden, wie ers gern 
hört, nach dem Munde reden, oft bey Dem. 
2) bey Mnesitheus Ath. 8. p. 357. F. nahm 
Casaub. es’für Essig, wie ἦδος Bdig 2. es ist 


aber dort, wie an andeın Stellen, Würze, 


IF ohlgeschmack: dav. 


darızda, ἡ, 6v, zuim Vergnügen gehörig, Ver- 
1 Bi bend: οἱ ἡδονικρέ' kiessen die Philo- | ἡδυμμὴς ἐς, (μέλος) ἐδ μ6᾽ 


guügen lie 
Th. 


vw 
“ Ξ 





8. der Wahrhaftigkeit, Valck. 
Hdt. 7, ı01. 102. bes. πρὸς ἡδονὴν λέγειν zunl,- 


Ἷ spielend od. zur 


ten Schule,. weil sie alles auf das Vergnügen, 

w Genuss, ἥδονή, als den höchsten Zweck 

des Menschen, das summum bonum, Ἐέλος, zu- 
rückführten. ' , ne 
ἡδονοπλὴξ, nyos, (nAycoo) von Verguügen, Lust, 
Wollust getroffeu, beiäubt, berauscht, woune- 
agrunken, ) γ Freud ὃ ΕΣ 
ndos, za, (ἥδομαι) -Vergnügen, Freude, Gennss, 
. Lust, ἦδος δαιτός, Lust am Mahle, 1]. νυν, 576. 
Od. 18, 404, ἡμέων ἦδος, unsre Freude, Il. ıı, 


-- 


513.. τί μοε τῶν ἦδος; welchen Genuss, welche 


Freude habe ich davon? Il. 18, 80. ebenso 
ἐμοὲ τὲ τόδ᾽ ηδος; Od. 24, 95. dah.: Gewinn,, 


Vortheil, Nutzen... (In dieser Βάϊ ist es bloss 


Ep. und kommt zur im nom, sing. vor.) 2) = 
ὄξος, Essig, Casaub. Ath. x. p..67. C. wahrsch._. 
᾿ insofern er diente, den Speisen Ileiz und Wohl- 
geschmack zu geben, vgl. ἡδονή, ἥδυσμα. (Im 
‚ dieser Bdtg wollen einige zur Unterscheidung 
„ von der ersten ἦδος schreiben.) on 
ἡ δ᾽ ὅς, 6. nal. 
ηδύβιος, ον, (βίος) sliss od. vergntigt lebend. 2) 
act. lebenversüssend. [-uuu, in allen diesen 
Zstzgeu mit ἡδύ ist Ypsilon kurz, und kann 
‚die Sylbe nur durch Position lang werden.] 


ἡδλυβόης, δ, Dor. ἡδυβόὰς, (βοὴ) von süssem Ton, ᾿ς 


angeuehmer Stinme. - 


ἡδύγαιος, ον, (γῆ) von angenehmem Boden. - 


ηὐδύγαμος, ον, (γάμος) süsse, angenehine Ehe od, 
„.„Yermiählung gebend. " 
ἡδυγέλωρ, τος, (γέλως) süiss lachend, h. Hom. 18, - 


. 37. Auch ηδύγελως, ὦν». | 


ἡδύγλωσσος, ὃν, (γλῶσσα) von od. mit süsser Zune“ 


ge, Stimme, Sprache, Piud. 
ἡδυγνώμων, or, (γνώμη 
gens. ἡδυσώματος, Xen. 
ἡδυόπεια, ἢ, altes poet. fem. zu ἡδυεπής, Hes, 
„Ih. 965. 1020. Beyw. der Musen. 
ἡδνεπής, ἐς, (ἔπος) 
τ, 248. süsssingend, süsstönend. 


ἡδύϑροος, ον, zugz. ἡδύϑρους, (ϑρόος) süsstönend, 

ἡδύκαρπος, ον, (χαρπός) mit süsser ἔσο, ᾿ - 
δύκοκχος, ὁν, (κόκκος) δ ϑδκογηῖρ. . " “: 

ηδύχρεος, ὧν, (μα) von süssem, wöhlschmek- 
kendem Fleisch. - 

ἡδύκωμας,, ον, den κῶμος 


versüssönd οὐ, verschö® 
nertd. ᾿ ‘ 


1  δύληπτος, ον, (λαμβάνω) wit Vergnügen, gern 


„.genomihen. 
ἡδύλίζω, (ἡδύλος) süssthun, liebkosen, schmeis 
cheln, süsse Dinge vorreden, zi»}, dar, 


-cheln. - ὦ. on ᾿ 
ἡδυλογέω. (nduldyos) 'stiss' οὐ. angenehm redem, 
‚zu Gefallen reden, schmeicheln, τενέ, dav. Νὰ 
ἡδυλογία, #, süsse, angenehme Rede, Wohlredän- 
, heit: Schmeicheley, . . ες 


ἡἠδύλογος, ον, ( λέγω) süss od. anı enehm re- 
. ‚chend, schmeichelnd, einschmeicheind. Pind, . 


. πύλος von μικῃός. [-vu] “. " 
ἡδυλύρης, ου, ὅ, (Age) süss, aigenehm die‘Leyer 
eyer singend, [- υ -} Ὁ 


υμᾶνὴς, ἐξ, (μαίνομοϊ voN süsses ὋΝ ἰδιιελμέιε, 
7 a ehe 
4644 


anmuthiges Geistes, Gei . 


siissredend, süsssprechend, IL, _ 


ἡδύλισμός, ὅ, das üssthun, Liebkosen, Schmei- 


ἡδύλος, ον, diıminutives Adı.vou ἡδύρ, wie uux- 


’ 


8 


— 


| : Hövu—Hövg 
δυμελέφϑογγος, ον, (μελίῳ ϑογγος) von honigsüs- | 
ser Stifame. ; 


; 













ἡδυμὶγής, ἐς, (μόγνυμὴ süise gemischt. 
δῦμος, ov,’poet. st. ἡδύς, süss, angenehm, stetes 
Beyw. des Schlaßes, ἢ, Hom. Miere, z4ı. 449. 
vgl. νήδύμος. Consp. ἡδυμέατερος, Superl, ηδυ- 
μέστατος, Alkman. R 
ἥδυντήρ, d, (ἡδύνω) der Versüsser, Schmackhaft- 
macher, Würzer, dar. 
äduvszngiog, a, ον, süssmachend, würzend : ergöz- 
zend, erfreuend. ἮΝ : 
ἥδυντιπός, ἡ, dv, zum süss- οἷ, schmackhafuna- 
chen, zum würzen geschickt, geeignet. 
ἄδυντός, ἡ, 69, gesüsst, gewürzt, schmackhaft od. 
angenehm gemacht, dav. 
ἄδύνω, (ἡδὺς) süssmachen, würzen, auch vom Salz, 
Aristot. wohlsebmeckend od. angenehm machen. 
‘ a) übertr. erfreuen, erheitern; Med. süss oder 
angenehm seyn, sich vergnügen. _ ww 
ψοινίᾳ, 4, angenehmer Wein, von ᾿ 
φδύοινος..»σν, (οὗνος) mit od. von süssem, ange 
abugnen Wein. 
ἡδνόνειρος, ον, (ὄνειρος) süssträumen 
siisse Träume herrorbringend. . 
ἡδυοσμίω, ἢ, (ἡδύοσμος) süsser, augenehmer Geruch. 
.ἤδϑοσμον, τὸ, 


2) act. 


eia wohlriechendes Kraut, Garien- 
nıinze, eigent. meutr. von 
“ἡἀδύοσμος und ἡδύοδμος, ον, (ὀσμή, ὀδμὴ) 584 od. 
Augeuehin a 
nian. ep. 20. 
δυδφϑαλμος, 3 
ἡδυπύϑεια, 1, ben, Wohlbehagen, Vergnü- 
gen, Wollust, von ἡ \ 
ἡδυκὰϑέο, (ἠδυπαϑὴς) wohllehen, sichs wahl seyn 
sen. sich dem Vergnügen, der Lust ergehen, 
wie εὖ πασχειν, dav. ' ' 


ἥϑυπάϑημα, τό, Wohllehen, Vergnügung, ange- 


„zehme Empfindang. . 
ὥϑής. ἐς, (πάσχω) wohllebend, sichs wohl 
lasseud, dem Vergnügen od. der Lust er- 
eben. :wollüstig. 
δὲ πνεύστος, ον, (πνέω) == ἠδύπγοος. 
ἥδύπνοος, ον, zıg2. ἡδύπνονς, (πεγέω) süss athnaemd, 
sanft wehend, bes, süss duftend: übertr. ange- 


.nehm anhauchend, von guten Nachrichten, - 
lückverheissendeu Träumen, Gesängen u. dgl. 


t d. ᾿ 

ἠδύπολις, ., (σιόλις) dem Staat od. des ‚Stadt an- 
. genehni, “ΒΒ ᾿ 
δυπότης, οὗ, “΄ 
rinkende, der augenehme Triu- 


Vergnügen Tri 
„zer, dav. \ 
units, 2, ein Becher, woraus der Trunk be 
“ sonders angenehm schmeckt. 2) die Zwiebeln, 

die man zum Trinken ass. u 
δύποτος, ον, (σέένω) süss od. angenehn: zu trin- 

ken, οἶνος, ‚2,540. 3, 331. ı5, 507. h. 
. Honı. 6, 86. ΝΕ . 
ἠδυπρόορωπος, ον, (πρόζωπον.) mit slissem; sanf- 
„tem, aumuthigem Angesicht. . j 
ἥδύς, ἡδεῖα, ἡδύ, hey Hom. Einmal zweyer End. 
. -MOUS dünn, Od . und mit dem ἔσχον, 


‚ Superl. ἥδιστος, Od. ı3 
ἜΧΩ Scheifiet. auch σον 
WUSATOg. | 


m 
. 


be spätern 
Beh: Ditigen, 


a} 


ἊΝ 


[dreyaylbig gebraucht b. 
ον, (ὀῳφϑαλμός) siissäugig, sanftäupig. | 
on u gig, Big 


πδυσμός, ὅ, ( 


(nivey der gern, behaglich, mit | ἠδ 


... nehmer 
ἡδιχὰαρής, ἐς, (χαίρω) sehr erfreut. 


- 







Hövo— Ηετὸ 
ν) Büss, angenehm, lieblich,  zagrst wehl φιῃ 
Geschmack, wie Od. 5, 51. 9, 197. 20, ὅ9ι. 
soust, bey}kHoin. meist Beyw. des Weins: d 
vom Geruch, Od: 4, 446. 9, 210, 15, ὅθ0. 

vom Gehör, ἡδεῖα. ἀοιδὴ, Od. 8, 64. daun 
jeder angenehmen sinnlichen Empfindung, bay 
vom Schlaf, ἡδὺς ὕπνος, oft bey Hom. au 





: ἢδὺρ κοΐτος, Od. 19, 510. ἡδὺ πνώσσειν, Od, καὶ 
dog. so auch ἡδύ μοέ ἐότιε οὐ, γίγνεται, εἰ ig 
mir angenehm, ist mir lieb, ll. ἃ, 7. 1. 33). 
Od. 24, 455. 2) übertr. auf-4remlütheaustind, 
behaglich, heiter, fröhlich, freundlich, in de 
Il. bes. μᾶυῆρ. ἡδὺ γελᾶν, behaglich Iocher 
dem ausgelassnen Gelächter entgegengexin, 
auch wohl köhnisch od. spöttisch lachen. ἢ 
nachhom. von Nlenschen, angenehm, freund 
lich, liebreich, sanftmüthig, gutwillig, das La 
suavis: aber auch wie χανκὺς und εὐήϑης ἰΒ᾿ 
tadelnden Sinne, gusmüthig, gutherzig, car 

᾿ fältig, Ruhnk. Tim. p. 151. 4) adı. ἡ, 
gern, mit Lust, mut Vergnügen, 2. Β. ΠΝ 
“νειν u. dgh ἡδέως μοέ ἐστε, es ist mir lie: 
ἡδέως ἔχειν. url, freundlich, wohlwollend ἐς 
siunt seyn gegen jemand, Dem. (verw. uw 

ἣδο ἥδομαι, ἀνδάνω.) 

ἡ aber, τό, ein Schotergewächs. 


vo 
Övoue, τό, (ἀ δύνων das Versüssende, das süss οἱ 
‚ augenehm Machende, bes. das, was dazu dien, 
eine Speise od. ein Getränk schmackhalt n 
machen, Würze, Gewürz, ohne naothwend 
süss zu schmecken, ‚dah. ‚auch von Sala uni. 
Essig gebraucht, vgl. »des, 2. überh. Wohre 
schmack, auch Wohlgeruch „ ἡδύσματα, wohl 
„„uiechende πὸ . 
υσμάτιον, τό, Dim. von ἧδυσμα. 
ἡδυσματοϑὴκη. ἢ, (Iren) Gewürzkästchen. 
ἡδύνω) das Süissimachen, Schmatk- 
hafınıacheh, Würzen, auch τς ἥδυσμα. 
ὁμᾶτος, ον, (σῶμα) ποὺ süssen, angenehmen 
Leibe, Gegens. ἡδυγνώμων. 
ἡδύτης, ἥτος, ἡ, (ἡδύς) Süssigkeit, Liehlichkei 
Annehmkeclkeit, (-v- on 
növpüns, ὅς, (φάος) schän glänzerd. 
Ἰδυφᾶνής, PR Ara as) angenehm scheinend. 
ἥδυφώρυγξ, υγγος, ἰφάρυχξ) süss für die Kehl, 
“wohlschmeekend. [-vu-) 
ἡδνφίλέω, (φιλέω) gern, mit Vergnligen küsen- 
ἡδυφράδης, ἐς, (φράζω) augenehm redend. 
υφωνία, 4, süsse Stimme, angenehmer Gesapf, 





του. 
ἡδύφωνος) ον, (φωνή) ven od. miit zünser, ange 
Stimme. 
ἡδίχροος, ον, zsgz. ἡδύχρους, (χρόα 
vun angenehiner Farbe. 
ἥδω, ©. ἤδαμαι amı Eude. 
&, podt. st. 9, oder, oft bey Ho. 
3%, 3 sing. impf. Att. ven εἶμι, St. ἤει aus den 
Ion. nis zeg2. auch Ik. »2, 51. 
le 3 sing. iıpf. von εἶμι, Hom. 
ἠειᾶξ, 3 impf. von ἀείδω, Od, », 154.8, διό. 
ηκέδειν», Ep. gedehnte Form von ur, plgpf. mit 
-imıpk. Bdtg zu οὗδω, Heon.. hat davon ἠείδηϊν 
Il. 22, 280. und 3 sing. ἠεέδη, Od. ὁ, 200. wit 
von einer Aut, Form ἠείδη, vgl. ΡᾺ Mose 


kat, auch 3’aing. ἠήδειν 


) if 


ὃ. 


Li 
r 
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Los, d, poet. st. ἥλιος, sehr oft bey ται, der ἠϑᾶϊος, «, 0», Bar. st. ἤϑεῖος, Pind, Isthra. 3 6. 


die pros. Forım ἥλεος nur Einmal hat | ἤϑαάδεος, α, ον, (9905) gewohnt: gewöhnt, zahm. 
ἱώτης.» ον; “δ, fem, ἠδλεῶτις, Ῥοϑι. st. ἡλεώτης,}. [-vuu] 


ἡλιώτες. ἠϑάνιον, τό, Dim. vom ηϑμός, Stebchen, Trich- 
,, 5 sing. impf, v.eiut, Ep. st. dr oft bey E Hem. | ‚ terchen, {--vu] lon. ψϑήνιον. 

18g, Poet. st. ἥπερ, Hon. ἦϑάς, δὸς, 6, N, τό, (7006, 2.) gewohnt, ver- 
a, Ion. acc. zu ἀήρ, Hom. ' : ‚traut, bekannt womit, τινός, Soph. gewöhnt, 


£doum, hangen, schweben, flattern, von in der ες zahın: auch ἐϑάς,, 

„uft schwehenden Troddeln od. Quasten, Il. 2, ἠϑεῖος, iu, εἶο», bey Hom. in der N. meist: in 
48. von flatternden Heuschrecken , ἢ. ar, ı2.} ‘der Anrede, ἡϑεῖθ, ohne Subst: 1]. 6, 518. τὸ, 
ibertr. ὁπλοτέρων pasres ἠερόβϑονται, Jühgerer ‘37. 22, 229. 239 Au allen diesen Stellen 
jinn ist flditerhaft, N. 3, 108. Diess nur in| spricht ein jüngerer Bruder zum ältern, Mene- 


;plur. praes. und impf. ἠερέϑονται, ἠερέϑοντο, ‚jaos zum Agamiemnon, Paris und Deiphobos . 


'orkommende Verbum ist Episch‘ verlängerte | - "zum Hekitor, sodass die Anrede ohne Zweifel 
‘orm von ἀεέρω, vol: ἤγερέϑομαι. In der Od. |. den Ausdruck brüderlicher Liebe und ‚Ach:#e 
indet es sich nicht, ἀερέϑομαι nur Ὁ. Gramm. enthält, frauter Bruder, Herzensbruder : ebenso 
't, Ep. ‚dat. zu ἀήρ, Hom. ‘| als wirkl. adj. ἠϑείη κεφαλή, brüderlichgelichtes 
wos, &, or, Ion. πα, Hom. st, ἀέριος, τοῦ ἀήρ, Haupt, Il. 25, 94. Degegen in der Od. χά, (47. 
rüh, in der Frühstunde, im Morgeunebel, in | ἀλλὰ μιν 3980 καλέω, fallt der Begriff d 


lämmernder Frühe, wo’ noch alles in Morgen- ΄ Brüderlichen weg, und ’es bleibt nur δὲ liebe. 


webel verhüllt liegt, Il. 1, 497. 37: 5, "1.0.4 voller Achtung gegen einen höher ‚Stehenden 
»» 52. wie’ Voss zuerst richtig erklärte: übrig, ich nenne ih meinen \trauten Herrn. 
eitet 68 unmittelbar von ng, früh, ab, und ae einigen von θεῖος, göttlich, d. i. treff- 
etzt diess mit ἠὼς in Verbindung: aber Vos- ich,‘ wie nfoıds von FIR eher von ϑεῖος,: 





ens auf .[rischer Naturanschaumg gegründettr |, Oheim: nach audern von ἦϑος, ᾿ϑάς, vertraut, . 


srklärun gar der Vorzug, und ἦρι, selbat | : ἐγ γε, welche Abitg den Vorzug verdient.) 


9 zurückgeführt werden. (tafüg, 





uuss au ἤϑελον, es, €, impf. von ἐθόλω, Hom. aber auch 
n der Luft, durch die Luft u. dgl. ist eine | vom Att. Helen, 

ieser Form ganz fremde Auslegung.) Er d, ἡ, Att. st..dideos, w. m. . 
ἔφοιτος, or, ca ἠερόφοιτο ϑέω, ἦσω, (ηϑμός) seihen, seigen, dureh ein Sei- 
οδινής, ἐς, (δινόω) in der Luft. δὶ umgedreht, sich |' etuch durchschlagen od. durchgiessen.‘ Med. 
Imdrebend; unmkreisend, wirbelnd. urchstekern. Anch 79/0 u. seltuer ἤϑω, dav. 


οδένητος, ον, == das vorh. [Jota lan ἢ μα, τό, das Durchgeseigte. 

φειδῆής, ἐς, Ion. u. Hann. st: Pier (ar „sn, τό, = ϑάνιον, Jon. 
'on dänımrikem , nebeligem Ansehn, trüb | ηϑητήριος, or, zum Durchseihen, zum Durch- 
Iunketl anzusehn, bey kom. gew. Beyw. de schlagen ‚gehörig od. geschickt:- τὸ ἠϑητήριον, 
vebellurbi en, hellblau dämmernden Meeres, bes. | 
n der. Οὐ τ: von Quükelu, dämmrigen Grotten, 
)4. τῷ, Bo. 5, 105. 366. von umwölkten Berg- 
innen, Od. 12, 233. und von bläulich däm- 4 
nernder Feinsicht, I. 5, 770. Ἰϑεκός, ἡ, ἡ, ν᾿ (ἦϑος, 2.). ethisch, moralisch, sit» 
dais, ἑσσα, ὃν, Ion. Ὁ. Hom. st . dspders, däm- 
nerig, neblig, trüb, dunkel, Anıter, bey Hom. |. 
‚ew. Beyw. von Τάρταρος und ζόφος, dah. ᾿ἰ 
uch ἤερόεντα κέλευϑα, der duukle Todesweg, 
)d. 20, 64. 
49er, adv. Ion. st. ἀερόϑεν. ΄ 
ομήκης, ἐς, Ion. st: ἀερομήκης.. . 
ὅὄπλαγκτος, ον, Ion. st. ἀερόπλαγκπτος. 

os, ἴοι. gen. zu ἀήρ, N. 

opäns, ἐς, Ion. ‚st. ἀεροφαής. 

οφοΐτης, ου, ὅ 6, = ἦερ όφθιτος, 
ogpoitig, ιος, 9, (φοιτάα) ini Dunkeln wahdelund, 
μᾳ Dunkeln anschreitend , ᾿Εριγνύς, 1], 9, 571% | 









'rakter re den Charakter einer Person 
darstellend, charakteristisch, bezeiohneud, be- 
deutungsvoll, ausdrucksrvoll. 


θισμός, ὃ, — das vorherg. 


Den, τὸ, Dim. von q9uds. 
19 ossöng, ἐς, nach Art eines Seihetuche oder 
Durchsehl ‚ 80 gestaltet. 
ἐπ ζἤϑω, ἐ ηϑέω}) Seihetuch , Seihesark, 
felspiel. Man finder au geschr.. 
, 87. ϑμά nS, 85, = ἠϑμοειδής. 
ἥροιτος, αν», (φοιτω) τς das vorherg. 2) Init- 
Iurchschreitend, durchwandeind, durchflie 
ὄφωνος, or. Ber φωνὴ) die Luft Hand τὸ wi 
χες, ἢ .18 
ow, οπος, ὁ, Ion. st. ἀέροψ. 
av, 5 pl. impf. vom δμι. 
iss, 8. ἠείδειν, ᾿ 
, 5. sing. inpf. v. εἶμέ; Ep u Ion. σι. ἦν, Hom. 
, 9, auch 6, neniönischer ἃ nom. Er ΗΝ die 
Lp- U. Ion. casus 0 gai ἠέ 06, ἠέρι, ἠέρα zu 
ig gebildet werden, s. ἀήρ ἐ 
05, 09, Post, δ. ndds, Öpp- Les 


4 


‚ah Mimik, se ΑΗΘ. Aatstellen, von FFR Ch, 
ἠϑογράφος, ον 05, γράφω) Sitten a- 
raktere schil ernd, in Ar Bede, nachah* 
mender od. bildender Kunst darstellend , ὃ ἡ. 
Kr 


diungen, Charaktere andrer darstellen, bes. 
um dadurch zu unterhalten, dav. 


a ον 0», ἕω u ©) Sitten οὐ, 


4 . ες 
T 


N 


- . 
- 4 - - . -- - 


᾿ἤϑῖσις, ἡ, (᾽ϑίζω das Durchseihen, Durchischlagen. 


= ηϑ 

Ami, οὔ, ὅ, der Seihör, Perchaeiher, ὁ auch ᾿ς 
lich, auf das Gemüth wirkend. , 8) zum "Cha- . 
ἤϑιστ ἴριον, τό, = = ϑητήριον, u .Ν 


ὑϑμός 
N eh hschlag, Trichter. 2 scheym Wär 
κ᾿ ende ehr. - 


| ἡϑογράφέω, Sitten od. Charaktere in Schrift, Re- u 


᾿ϑολογέω.΄ (ἡ en die Sitten, Gebäührden, 


ἡϑολογία, ἢ, Sitten- oder Charakterschild ; 
-darstellung, sonst zapaxz Ἰρισμύς, ὃ Senec. ΟΣ > 





τιν „Yyıı . 


. 


Hdon— Hıa 


-Gebahrden od. Handlungen &udrer schildernd, 
darstelleud, beschreibeud, nachbildend, bes: um 
„dadurch zu unterbalten oder Lachen zu erre- 
‚gen, wie dgeraldyos und βιολόγος, also vor- 
züglich von dramatischen u. wimischen Dichtern. 
ηϑοποιέω, (ἡϑοποιός) Sitten od. Charaktere bil- 
den, nuchbilden, darstelle, day. 
ἠϑοποιητικός, ἡ, ὃν, zum Bilden, Nachbilden, 
Darstellen der Sitten od. Charaktere gehörig 
geschickt. 
ἡϑοποιΐα, n, das Bilden, Nachbilden, Darstellen 
von Sitten od. Charakteren, von 
ηϑοποιός, 69, (ηϑς, ποιέω) Sitten od. Charakter 
bildend, den Ausdruck derselben_nachbildend, 
gerselleut. τ ον: 
. ἦϑος; τά, (Ton. st. ἔϑος) gewohnter Sitz, 'gewohn- 
- ter Aufenthalt, dah. Yohnung, Wohnert, 11. 6, 
811. 154 268. Od. 14, 4ıı. bey: Hom. jedoch 
αν vom gewohnten Aufenthalt der Thiere, in 
der Il. der Pferde, in der Od. der Schweine, 
Stall, Kofen: von Wohnungen. der Nienschen 
hey. Hes. op. 169. 527. Hdt. 1, ı5. der Löwen, 
7, 125. vgl. Koen Greg. p. 404. In dieser Bdıg 
herrscht der plur., den At. scheint sie ganz 
“drend zu seyn, Heind. Plat. Phaedr. p. 81. E. 
2) überh. Gewohnheit, Gebrauch, Herkommen, 
. Sitte, Hes. op. 139. dah. 3) der Menschen Sitte 
“und Gewohnheit, Art zu handeln od. zu reden, 
sich zu beuehmen, sich auszudrücken, Charak- 
ter, Sinnesart, Gesinnung, sittliche Beschalien- 
: heit, bäufig πρᾷος, φιλόπολις, βελτίων τὸ 790g, 
später zw. 1984, au Siunesart. wo ϑος nur im 
sing. gehr. ist, l,oheck Phryn. p. 364. 4) je- 
der Ausdruck der Sinnesart, Z 
Gesichiszüge, imeolern sich cin Charakter darin 
ausdrückt: Nachahmung und Darstellung der 
Sitten und Charaktere, bes. im schriftlichen 
‚and nıündlichen Vortrag, soust πάϑος, bey den 
Römern afecfus, weil sich diese Nachbildung 
meist auf naturgemässe Darstellung der Lei 
deuschaften richtete: steht es aber niit πρϑος 
zueamunien, so bezeichnet dieses die beivegteren, 
390s ‘die ruhigern Seelenzustände: auch die 


und Empfindung. 


7%, seline Stammform von ἡ ϑέω, w. m. 8. Man | 


_ firdet auch 39m geschr. wo es dann von "ER, 
" andor. ." ᾿ . 
ἤϊε, τά, (εἶμε, impf. Ion. ἤζα, Att. je) Reisekost, 
Speisevorraih auf die Reise, siatıca, bey Pros. 
ἐφόδια, Od. 2, 289. 410, 4, 563. 5, 2066. 9, 212. 
22, 329. überh. Kost, Speise, Nahrung," λύκων 
Ha, Frass für die Wölfe, 1]. ı3, τοῦ. 2) Spreu, 
Hülsen, sonst ἄχυρα, nur Ud. 5, 368. [Jota ist 
ew. laug,; kurz bey Hom. nur Od. 4, 363. ı2, 
5 in der Zusammenstellung 7iu πώντα aus 
serdem erscheiut das \Wort als zweysylbig Od. 
5, 266: 9, 212... wo Wolf es auch nıa schreibt: 
‚so ist viell. auch Od 5, 368. der gen. ἤΐων 
besser 709 zu schr. und zweysylbig auszu- 
spıechen;- während bey der jetzigen Sıhreibung 
die beyden ersten Sylbea kurz seyn müssten, 
vg!. δήϊος.] 
dia, Ton. impf: von εἶμε at. ἤειν, Hom. braucht 
day. nur 5 sing, nis und 5 pl Yo» und ἤξσαν. 
‚[Nata kusz.] 
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. Alienen und. 


{ruı, hergeleitet wirds wirklich verwandt ist }- 





Husg—Hxa" 
3 plur- impf. von εἶμι, wofür,Hom. nıcar 
t. ‘ 


ra , 
ideas, ὅ, Au. ἤϑεος, der mahubare, aber. noch 
unvermählte Jünglimg, der Junggeselle, Homa. 
also beyra männlichen Geschlecht was .nag9s- 
vos beym weiblichen, Ruhuk. Tim. p. 132. 
ἀδ}.; παρϑένος ἠΐϑεός ze verb. ἢ. 18, 593. 22, 
227. vgl. Od. 11, 38. später auch als wirkl 
adj. κοῦρος ἠΐϑεος u. dgl. nach den Gramm. 
ἄφϑαρτος πρὸς γυναῖκας, mach: Plato γάμων 
ayvds. Selten ist dus fem. ἦ ἠέϑεος od. ηΐϑεος. 
κόρη, = παρϑένος, ἡ ἠϊϑέη, Nic. fr. 2, 64. 
(waährsch. eine andre -Form von ailnds, also 
„von ap; ζέω, nach Hiemer von ᾿ϑεῖος [-vuu] 
ἤϊκτο, 3 sing. plgpf. zu ἔοικα, Od. 
ie, 3 aor. 1. von ae Hem. fi in 
ϊόεις, saoa, ἐν, (ἡϊών) uferig, geufert, ἐπ᾽ ἠϊόεν- 
u Σκαμάνδρῳ, U. 5, 56. weil des Skamander 
ale Ber 
steile Ufer hatte: solle also eigent. ἠξονόεις 
heissen: andre leiten es schleakt vou to» ab, 
- veilohenreich; πεδέον ἠΐόεν bey Ὁ. ὅτ. soll 
εἰμί an ey auf der Gänse u, Kraniche wei- 
en. [-vu- 
nv, 3.p 
[τὰν ἢ. 
ἠϊόνεος, ον, = ἠόνιος, ἴοι, [-wuuu] . 
ἤϊος, 6, Beyw. der Phöhus, nis Φοῖβο, TI. 15, 365. 


dem man 7 zurult, .den man zur Hülfe herbey- 

ruft, vgl. ἰήξος. Kies 

‚71007, 3 plur. impi, von εἶμε, Ep. st. Zeoos, oft 
bey Hom- ru 4 u 

ἤϊσαν, 3 plur. imupf. zu οἶδα, Ep. st, ἄδισαν, nur 

„bey Ap. Rh. in der Zstzg a Aoe: 

ἠίχϑη, 5 sing. aor. 1. pass. von digen 

„.plur. ηίχϑησαν, 11. 16, 404. 

ηἴων, ὄνος, ἡ, Alt. ἠών, Dor. ἀϊών, Meerufer, Ge- 

„‚stade, kliste, Straug, Hom. {-v-] 

nr, 905,7, (dio) gas Gehörte, das Gerücht, 
wovon Zenodot Od. 2, &2, ἤδονα. δὲ. ἀγχελέην 

lesen wollte, kommt sonst nicht vor. 


'jxa, adv. still, leise, Sacht, U. δι, 155. ἧκα πρὸς 
durch solche Darstellungen bewirkte Rührung 


ἀλλήλους ἀγόρευον, sie sprachen leise zu einan- 
der. 2) vom Urt od. Bewegung, unmerklich, 
‚ein wenig, ἧκ᾽ ἐπ΄ ἀριστερά, ein wenig zur 
Linken, il. 25, 356. yxa παρωνλένας κεφαλὴν, 
den Kopf ein wenig seitab biegend, Od. 20, 
501. dah. überh. sanft, gelinde, ἧπα ἐλαύνειν, 
eineu-leichten, schwachen Schjag geben, Od. 
ı8, 91. 95. (der jedoch nur vergleichungsweis 
"schwach ist.) ἀπώσατο ἧκα γέροντα, er stiess 
ibn sanfı zurück, Il. 24, 508. πνοιὴ ἧκα μάλα 
ψύξασα, ein gar sanft, gelind weheuder Hauch, 
U. 20, 440. ἡνα πιόντες, sacht, langsam gehen- 
de, Od. ı7, 254. vgl. ἥκιστος.ς Von der Zeit, 
allmälig, nach und nach, Jac. A. P. p- 11Ό. 
3) vom Farbeuglauz od. Schinmer, sanf?, mild, 
κα στίλβοντες ἐλαέῳ,“ νοι Ocl sanfı glänzend, 
l. 18, 596. Der Grundbegrifi ἐεῖ also schwach, 
‚nicht sehr, nicht stark, uud die Verwandtschaft 
nicht nur mit ἥκεστος, sondern auch mit ἥσσων, 
‚ ὅκιστος, wozu 7xa den wahren Positiv enthält, 
sowie nit ἀχέων, ἀχήν, ἀκαλός nicht zu bezw. 
Buttm. Lexil. p. 13. 301. [--0] 


T 


NRE, Bor. 1. zu ins, Il. 3 sing. ἧκε, häufig bey 


Homer. 


sh = και a. 1 


strauı scharf abgeschuittnue, hohe und | 


lur. itupf. vom cu, Ep: st. gasar, Od 


20, 152. wahrsch. von dem Anruf 7, Phöbus, 












1. 5, 368. | 


ον Haei—Hxo . 
ἡ μεκΐλόεις, εσαα, ev, und.Yxülos, ον, adj. von ἧκα, 
u. den Bdigen des 
vorkommend. (mit äunlog hat ‘es nur zufälli- 
ge Ächnlichkeit.) - | 
ἤκόχε, 3 sing. aor..2. ΣΌΝ Thema ἀνάχω, w. m. 
8. om. oa Ἵ PR , 
- 990106, ἡ, ον, (μντόω, κέντρον) ungestachelt, von 
᾿ Rindern, die den Stachelsab des Tyeibers noch 
uicht gefühlt, den Pilug noch uicht gezogen 
haben, noch wicht zum Ziehn gewöhnt sind, | 
also noch ungebändigte junge Rinder, mit Τὰ- 
<it. nullo mortali opere contacti, 11. 6, 94. 275. 
309. diese dienten wörzugsweis zu Opfern. 


an, ἢ, ἴοι. δὲ, ὠκή, Spitze, Archil. s. Valck. 


Hdt. 4, 196. | 

ἤκιστος, ἡ, ὃν, superl. adj. vom 'adv. ἦκα, nur ἢ. 
23, 531. ἥκιστος ἐλαυνέμεν, der langsaniste Ros- | 
se zu.treiben : doch . manche auch ἥκιστος, 
und nehmen es für den gew. superl. zu ἥσσων, 
der schlechteste, untauglichste Rosse zu trei- 
ben: da aber ἥκιστος der Honı! Sprache übri- 
gens noch fremd ist, wird nxi0zog als Üeber- 
‚ress der ältesten Sprachbilduug beyzubehalten. 
seyn. ον 

ἥχιστος, ἢ, δ», superl. zu. ἥσσων, der schlechteste, 


eringste, geriugfügigste, kleinste, schwächste. |. 
ἀν. ἥκιστα, am wenigsten, im zuindesten, im | 


‚ geringsten, οὐχ ἤμπιστα, am meisten, zunidist, 
vorzüglich. (Wortstamm ist 3xa, Positiv der 
Bdig und dem Gebrauch nach zaxds u. μικρός.) 

Axov, ἴοι, δὲ, ἥπου, wm. - 
ἥκω, imıpf. ἧκον, fut. ἥξω, die üäbr.’Temp. ungebr. 


ich bin. da, ich bin gekommen, ich bin ange- |. 


langt, ‚meist mit sig, ἐπὲ od. einem adv. der 
Bewegung nach einem Orte zu, bey- Dichtern 
auch m. d. acc. allein, bey Hom. nur zwey- | 
mal, Il. δ, 478. Od. 15, 525. sehr häußg h. d. | 
At. unter denen die sorgfältigsten des -impf. | 
sch kam, wicht gebrauchten, weil das praes. 
schon diesen Begriff enthält, Valck. Phoen. 88, 
1082. Thom. M. p. 4ı8. Bey minder genauen 
od. nieht Aıt. Schrifist. steht es aber auch für. 


ἔρχομαε, ‘ich komme, komme.an, gehe, gehe ἡλάσχω, Ep. Form vom ἀλάομαι, ἀλαίνω, umler- ᾿ 


bittweis od. angrifsweis an, greife en. a) an- 
gehn, anlangen, betreffen, ποῖ ἥκει λόγος; wor- 
auf geht od. bezieht sich die Rede ? Seidl. Eur. 
Tro. 155. ἤχει πρὸς ἔπαινον, es gereicht zum 
Lobe. 5) zukommen, gebühren, tivi, sonst gew. 
σεροςἡκειν, bes. bey Trag. Schaef. Soph. O..C. 
758. 4) Bezug worauf haben, wozu: gehören, 
εἰς od. πρός νι 5) worauf ankommen, worauf 
Beruhn, ἡ σωτηρία ἐπὶ τὴν πρεσβείαν ἧκε, die 
Rettung kan auf die Gesandtschaft an, Dem. 
δὴ wohin reichen, wozu hinreichen, sich bis zw 
einen, Ziel erheheu, vorschreiten, bis wohin 
gelasıgen, we hinein gerathen,. ‚wie ἀνήκειν, 
meist init εἰς, häußg εἰς τοῦτο τόλμης, σοφέας, 
ἡλεκέοις u. dgl. od. πόῤῥω. παιδείας, δυνάμεως 
u. dgl. weit von 


w. ebenso πῶς ἀγῷῳς ἥχομεν; Eur. Bes. wird 


aber der gen. nit ἐὺ 7x9 verbunden, ,ένους, “ 


φύσεως, δυγάμεως, χρημάτων, σοφέας. εὖ ἥκεεν, 
anz wie εὖ ἔχειν τινός, damit reichlich begabt, 
laiuit gesegnet seyn,-;n Bezug auf Geschlecht, 
Geburt u. dgl. gu, davon kommen, Wyit. sel. 
ch εὖ ἥκειν ohne gen. sich wohl 


hist. p. 346. auc 0 
befinden, kdt 1,.50. 7) εἰς τωντὸν ἥκειν, zul 


, . 
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adv. aher. nur bey Granım. }- 


en iu Bildung, Macht u. s. | 


eins und dasselbe kommen; d. i. übereinkom- 
men, übereinstimmen, Valck. Hipp. 273. 


κοὸ γῦν Axsı yeröusyer, was auch jetzt vor- 
kommt, „uch jetzt zu geschehu pflegt, Polyb. 


9) ınit dem part. fut. Zw φράσων, ἀγγελῶν ur 


dgl. wie ἔρχομαι, ich will,od. werde’ sagen, bin 
im Begrift zu melden, Valck. Phoer. 257. 713. 
1082. Vgl. ἵκω, ἑκάνω. oo 
ἠλαίνω, Ion. u. pöet. st. ἀλαίνω, umherirren, um- 
herschweifen: übertr. irre im Geiste, verwirrt 
od. im Irrthum soyn:. auch im med. ὦ ‚ 
nidxasa, τά, die Wolle auf der Spindel, die Fä- 
-den, die von der Spindel gezogen od. abge- 
sponnen werden, Od. 6, 55. 306. 7, 105. ı7, 97: 
ἠλάκατα στρωφᾶν., Fäden spinnen, auch 74. 
σεροφαλίζειν,. Od. 18, 515. nur im plur. gebr- 
Vgl. das folg. f-uuu} 


ἠλακάτη, 4, Spindel, Spinnrocken colus, 11.6, ἴθι. ’ 


Add. ı, 357. u. sonst, dav. ἠλάκατα, Kom. hat. 
es nur in dieser Bdig, bey Spätern aber ward 
es wie Ärgaxzos von mancherley audern, spin- 
del- od. schaftartigen od.. aus Rohr gemachten 
Diugen gebraucht, dah. 2) der ‚Rohrpfeil. 3. 
die Spindel od. Spille, der oberste, sich dre- 
"hende Theil des Masıbaums. 4) eine Winde, 
schwere Netze damit aufzuziehn, sonst ὄνος, 
überh. jede Maschine, die sich umdrebn lässt. 
5) im allgem. Kohr, Schaft, Stange, Stengel, 
Halm, auch die Schüsse od. Knoten am Rohr- 
stengel. ( wahrsch.'verw. mit ἡϊάσκω, so dass 
die Spindel vom Umdrehn benannt ward, wo- 
mit Bdig 3. und 4. zussmmenhängt, während 
die Gestalt der Spindel ‚auf Bdig 2. und δ, 


- führte, obgleich aueh der Pfeil in der Luft - 


sich schwirrend dreht.) [-vv-] 


ἡλρκατῆνες, ol, eine Art grosser Meerfische, die 


eingesalzen wurden. τος 
ἠλάκατον. τό, 6. ἠλάκατοι. . , 
ἡλακατώδης, ἐς, von der Gestalt od. Art der ηλα» 
247 
ἤλᾶσα, ας, 8, δον, zu ἐλαύνω, Hom. 
ισκάζω, 8. ἡλάσχω. “ 
‚ärren, inhererhweifen, umherschwärmen, Elaupos 
a9” ὕλην, Il, 28, 204.- μυῖαι κατὼ oradudy, 
ΗΝ 2, 470. dav. verlängerfe Form ἤλασκάζω, von 
Meusehen, Il. 18, 3281. vgl. ιν, Hom. Ap. 141. 
Aber Od, 9, 457. transit. ἐμὸν μένος ἠλασκάξει, 
er meidet meinen Zorn, weicht: meinem Zorn 
durch Entfiehn aus, wenn es nicht eiwa ἦλν- 
.austtes, Ion. st. ἀλυσκάζει, heissen soll, vgl. 
Herm., Orph. Ατῇ. ῴῷρ. - ΝΣ 
ἠλᾶτο, 3 sing. impf. von ἀλάομαι, Od. ὅ, 502, 
nidüve, 3 sing. δον. 2. von ἀλδιίγω, Od. 
λέκτρω, N, 0 ndsıgon, 3. -: ; 
nlexigivog, ar, τοὶ 
zend, von > 


8) δ᾽ 


” 


\ 


ektron, wie Elektren glän- ' 


nlenıoov, τό, und ἤλεκερος, δ, auch ἢ ἤλουτραρ, j 


der Od. 4, 73. wo es zwischen- Erz, Gold, Sil- 
ber und Elfenbein als Schmuck der Wände: in 


.. .. 


blektron od. Elektros,: bey Hom, dreymal in ' 








a HrhezHAınk 
‚und Gold gewiert: aus ep. Hom. 5,0, je 
nichts au machen: nach den Zeugnissen der 
Alten iet diess Elektron kein Dernetein, wie 
- ‚Neuere vermeint haben, sondern eine natürlı- 


che Metallmischung von eiwa vier Theilen’Gold: 


uhd Einem Theil Silber, die späterhin auch 
künstlich bereitet ward, Pausan. 5, ıa, 6. Plin, 
bh. n. 33, 23. Nichts andres ist der Elektros 

“ bey So 
nach Griechenland kommend erwähnt wird: 
deım Sardes für Sardinien zu nehmen, wo man 
Phönicische Bernsteinniederlagen aunehmen 
könnte, gestattet bekannter geographischer 
Sprachgebrauch nicht; aus der Lydischen 
auptstadt aber, deren Schätze durch Krösus 

_ uud den vorbeyfliessenden goldreicheu Pakto- 
. los sprichwörtlich wurden, konnte jene kost- 
bare Mischung gar wohl geheilt werden: Hdt. 
5, 115. begnägt sich zu sagen, Elektron und 
"Zinn komme aus dem äussersten Westen von 
Europa, 6hne die Beschaffenheit desselben zu 
bezeichnen. 2) Aehnlichkeit der Farbe und 
gleiche Worthhaltung war Grund, ‘dass man 
dem später durch Phönicier kennen geleruten 
Bernstein denselben Namen beylegte, und viell. 
bezieht sich schon die Herodotische Stelle auf 
ähn,.s. bes. Foss alte Weltkunde p. VII. XXXlı. 
29. 3) Bey Ar. Ey. 532. heisst es vom altern- 
_ - den Kratinos, ἐκπιπτουσῶν τῶν ἡλέκτρων καὶ 
φοῦ τόνου οὐκέε᾽ ἐνόνεος, wo der Schol. es von 
den Bettfässen versteht, Neuere von den Wir- 

x bein, κόλλοπες, seiner nicht mehr Ton halten- 
‚den Leyer, auch findet man ἡλεκερῶν wie von 


λέκτρα geschr.: auf alle Fälle muss es etwas 
znir tron od. Bernstein Ausgele od. 
“ Verziertes seyn. 4) Das Wort ist ohne Zw. 


aus ἠλέκτωρ, Sonne, entstanden, mit der auch, 
-- in der Od. das Elektron verglichen wird, so- 


‚dass es arspr. alles sonnenhell Glänzende be- 
zeichnen konnte, welcher Begriff auch‘ dem 
, altem Mannesnamen ’Hiszzoior, dem weibH- 
chen "Hiinzga und dem Thor "Hisnıgas in 

, Theben Grunde liegt. 5) Ueber das Ge- 
mus ist grosse Ungewissheit, bey Hom. u. Hes. 
-äst es nicht zu erkennen, bey Hdt. hestirpmt 
neutr., also auch wohl hey seinen Ep. Vorgän- 
gern, bey-Soph. maso., hey Aristoph, fen. aber 
viel: οὗ ἡλεκεραι, nicht as ἤλεχεροι, das neutr. 
war indess am gebräuchlichsten, und. ging auch 


allein ins Lat. über. 
ἡλεκτροφὰῆς, ds, (pas) wie Elektron glänzend. ᾿ 
λεκερώδης, ες, von der Art od. dem Ansehn des 
Elektron. - .” Zn) on . 
ἡλέκτορ, opos, 6, die strahlende Sonne, I. 6, 513. 
auch als adj. ἠλέκτωρ "Tisolav,..der strahlende 
oo. Hyperion ll. 19, 508. h. Hom. Ap. 869. 6. $- 
> “7907, ᾿ 3 9 . 
ἠλέματος, ἡ, ον, (ηἡλός, ηλεός ) thörigt, eitel, veor- 
.gebens, 4) ἢ 2, unächt. 


EN προλγαςς τς τς μήτε 
δ), ἢ, 6». Κη 9 verwirrt, rt, 
N deas nlıe, beihört im Sinne, irres, verwirrtes 
inues, Cd. ἃ, 243, 
οἶνος, Od. 14, ‚464. 
ἡλεύατο, 3 sing. aor. zu ἀλεύομαι, n. 
ἤλήλαντο. 5 plur. plapf. pass, zu ἐλαύνω, Hies. 


- 
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Ant. :οῦθ. der dort als von Sardes 





2) verwirrend, heihörend,‘ 


Hay) Hiiz 
ἤλήλατο, 3 sing. plgpf. pass, zu ἐλαύνω, IL. δ, 400, 


Era plgpf. pass. von ἀλείφω. 


ὧϑον, ὃς, 6, ar. 2: zu ἔρχομαι, Hom.” 
ἩΗλιάδης. ev, d, Sohn des Helios, des Sonnen- 
„.gaties: fem. “Hide. 
ἡλιάζω, == ἡλιόω, sonnen. 2) Med. ἡλιάζομαι, 
Richter in der „kala seyn, von -. 
ἡλιαία, 4, in Athen ein Öffentlicher Ort, Halle 
od. Gallerie, wo das höchste, aus 500, hernach 
aus 1000 und 1500 Richters bestehende, über 
Staatsverbrechen gesetzte Gericht seind Sitzun- 
ger hielt: dah. das Gericht selbst: an desusel- 
„ben Ort ward auch die drassa gehalten. 
ἡλεακός, ἡ, ὄν, (ἥλιος) von der.Sonne, zur Sonne 
„gehörig: n. ἐνιαυτός, Bonnenjahr. 
Hiids, ἄδος, ἢ, "Tochter. des Helios, gew. im 


„.plur. “Ἡλιάδες. ω mac. 
gMäoıs, ἧ. (ἡλεάζω) = ἡλίωσις. 2) vom Med. 
Sitzung ἊΝ " ala. " 


ἡλιαστήφιονί: τό, Ort sich zu sonnen. 
ἡλιαστῆς, οὔ, 6, (ἡλεάζω) der Sontende. 2) vom 
Med. ein Richter ἐν der ἡλιαία, dav. 


„ihn betrefiend. 

ἡλεαω, (ἥλιος) der Sonne ähneln, bes. an Glanz. 

ηλίβατος, 0’, jäh, steil, schroff, abschüssig , wo 
man ni esten Fuss fassen kann, bey Hom. 
stets Beyw. von πέτρη, bey Hes. Ih. 483, 
‚arıgor, ein jäher Schlund, ebenso bey Stesich. 
τάφταρος, praecep® Spätere scheinen es allge- 
meiner für hoch und tief, altus, gebraucht zu 
haben. | wahrsch. von ἥλεός, ἀλιτηρός, ἀλετεῖν 
und βαένω, wo man fehl tritt, nicht sicher 
auftreten kann: andre leiten es ziemlich ge- 
zwungen von ἥλιος ab, und erkl. entw. sonn- 
ansteigend, himmelhoch, od. δὰ hoch und steil, 

„gaes nur der Sonnenstrahlhipgelangt.) [- ur} 

ἡλιεῖον, τό, (Άλιος) Sonnentempel. 

ἡλιδύω, an die Sonne bringen, sonen. 

ἤλίϑα, adv. (ἅλες) hinlänglich, hinreichend, bey 

᾿ Hom. stets ἤλέϑα πολλή verh., Ainlänglich viel, 
echr viel, satis multum, 1. ır, 677. Öd.5, 485. 
u. sonst. 2) von der Zeit, plötzlich, aufein- 
maly wie.&adgdus, Ap. Hh. 5) (ἠλὸς, 
vergeblich, umsonst, wie μάτην, Galli 


, Ἴέϑιος, m 
ἠλιϑιάζω, thörigt, einfälti 
ηλέϑιος, a, ον, (ἡλός, ἡ 


. vgl. 


handeln od, reden, 
dc) thörigt, einflig, 


. ἤλιϑα, I, f- vou] dav. . 

Naldıdın, n, Einfalt, Thorheit, Dummheit. 

ηλ᾽ ϑιάω, eimfollig od; damm machen, 
betäuben, "wahnsinnig machen, ὁ 


Bars, es, einen Thoren, einem Eiteln ähn- 


nälnla, ἡ. (HE) das Lebensalter, aetas, IL aa, 
419% WO Greisenalter gemeint ist: somst 
w. das Alter männlicher Reife voh θῖνα ι8 

is 50 Jahres, wie ἤβη, Jugendhlüithe, Mann- 
‚kraft: tiberh. das zu irgend eines Geschäft fa- 

' higey tlichtige Alter, das entw. aus dem Zu- 
‘ sammenhang od. durch einen Zusatz näher be- 
stimmt wird, z: B. ἡλικία στρατεύεσθαι, waf- 

- fenfähiges, ἡλικία γάμου, heyrathefäbiges Alter, 
δι. Dem. Selmner das Zeitalter. 2) collest. 
die Gleichalterigen, bes. die junge, waffenfähi- 
ge M , Juvanta, 1}. 16, boB, bey Spi- 


ἡμαστικός, ἡ, ὄν, dem ἡλιασιής gehörig, eigen, 


med) 


dumm. 4) eitel, vergeblich, wie juerasos, vgl. 





“ sHisx— Hrıo 
tern auch die Zeitgenossen. δ) Kösperkrösse, 
Wuchs, auch von leblosen Dingen, 5. B. von 
Säulen. Dar. " 


σου sv 


MOIN, ὃν, 


waltig, wie mächtig, guantus, bes. ik stannen- 
bewundefuder Ausrufung: verstärkt 
ϑαυμωστὸς ἡλίκος, μέγιστα nina, Wunder wie 
gross! Ausserdem steht es in der erat. obliqua: 
in der Frage πηλέχος, in des Antwort τηλίκος, 
ῥ᾽ gew. κηλικοῦτος. [-οὖ ᾿ 
ἡλιξ, ἕκος, d, ἦ, τό, im rechten, reifen Alter, voll 
ausgewachsen,, gleichalterig, Ol. 18, 373. dah, 
Geuoss, Gesell, Kanered. Später m. d, gen. 
gleich, ähnlich, Were. Tryph. 637: , 
ἡλιόβλητος, ον, und ἡλιόβολος, ον, (ἥλιος, βάλλα) 
von der 6, Sonnensira getroflen, 


gestochen, verbrannt, entzündet, geschhuulzen, _ 


ἡλιοεεδής, ἐς, sennenförmig, sonnenartig, sonnen- 
hell, sonnenglänzend. 

ἡλιοθερής, ἐς, (ϑέφω) vom der Sonne gedürrt, er- 
wärmt, ‚erhitzt. Ge 

Huoxans, de, (x, καίω) von od. im der Soune 
verbrannt od. gebrannt, dav. . 

ἡλιοκᾶ τα, ἥ, en Sonnenhitze. με 
λιοκάμινος, ὅ, (κάμινος) gegen die Senne geleg- 

Ἵ nes Zimmer zum Wiuteräufenthalt, Plin. ep. 
2, 17. [-vuw-u) nn ' 

ἡλιοκώνθἄρος, 6, (μόγϑαρος) der Mijstkäfer, Son- 
nenkäfer genannt, weil er bey den Aegyptern 
der Sonne geweiht und deren Hierogiyphe war. 

ἡλιόμαυστος, ον, (nel) = ἡλιοκαής. 

ἡλιομᾶγὴς, ἔς, (μαίνομαι) sommeutoll, in die Sonne 
verliebt, Beyw. der Cikade b. Ar. 

ἡλιόμορφος, ον, (μορφὴ) von der Gestalt der Son- 

örm | 


οπον, (ὥψ) sommenäugig. 

d, == ηλιοτρόσιον. , 

ἥλιος, 6, poet. ἤδλιος, (ξλη) die Sonne, bey Hom. 
durchweg in der poet. Form, nur Od. 8, “71. 
die gew. als mom. pr.. Vom Sonneuaufgang 
braucht er ἀνιέναι, auch ὠνορούειν und ἀνα» εἷ-- 
σϑαι. Θά. το, 192. vom Untergang δῦναι und 
καταδῦναι, meist'nur die ie.c φάος ἠελίοιο 
ist bey ihm bald Tageslicht, bald Lebenslicht : 


mods ᾿Μῶ τ᾿ ᾿Βέλιόν πε, im Gegens. von πρὸς. 


όφον, gegen Frühroik und Sonne zu, Home- 
Se Bestimmung der Welt- od. Himmelsge- 
geudenm, sleren diese frühste Zeit nur zwey an- 
nahm, eine Lichtseite und eine Schattienseits, 
Morgen und Abend, Sounenaufgang und Son- 
nenuntergang, ἢ, ı2, 259. Od. 9. 26. 18, 240. 
auch Hdt. 7, 38. stellt. noch πρὸς ἠῶ τὸ .καὶ 


. ὦ ἀνατολάς und πρὸς ἑσπέρην sich entgegen, 
Ἰλίου Ἢ απο ἦχοδήρ, ἐς, (ἤλος) nagelartig, nagelfürmig. 


odass also πρὸς nu" nicht das Entgegengesetzte 
von πρὸς: ἥλιον. sonderm damit gleichbdid ist: 
Norden wird bey diesen Schrifist. durch obez, 
Süden durch uxien bezeichnet. b) der Tag, 
wie sol, des. Tageslicht, poet. 6) οὗ ἥλιοι, 


Sonnenströhlen, wie soles, auch Sonnensiiche, | 
Theophr. 2) nonr. pr. Helios, der Sonnengott, | 


eft bey Honı. bey den es an vielen Stellen zw. 
sst, ob eigeutlich vom ne dan od. vom 
Gene. die Rede: ‚Wolf has meist das nem. pr. 
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.ἢλιε9.---.Ὡ'Ἢλος _ 
vorgezogen, auch in dem Ausdruck ' πρὸς "5 
3’ Ἡδλιόν τε, wos der Neigung der Griechen 
zwu Belebern und Personikciren entspricht. Ho- 
mer bezeichnet ihn vorzugsweis als allschauen- 
den und allhörenden, bes. 1). 3, 277. Od. ıı1, 
109. Sohn des Hyperion und der Luryphuessa 
nennt ihn ἢ. Hom. 3ı. Später floss er mir dem 
‘ Apolion od. Pheoibes in Eine. Person zusam- 
2 men, vor Aeschylos gewiss nieht. - ft 
ἡλιοσπόπιον, τό, (oxomde) = ἡλιοερόπιον. ı ᾿ 
ἡλιοστορῆς, ἐς, (στερέω) der Soune bera 4) 
act. der Sonne beraubend, die Sonne - 
rend, alse beschatteud, Soph. ©. Ο. 3:3. .. 


͵ 


ἡλιοσεϊβής, ἐς, (στείβω) 'von der Senne hetreien, 
beleuchtet, 


bewandeit,.d, ὁ, 

ἡλιοτρόπιον, τό, (τρέπω) Sonnenwende, eine Pflan- 
ze, die Blätter und Bhun& nach den: Sonnen- 
lauf richtet, Heliotropium, herba solarie, sod- 
ssltialis, auch ἡλιόπους und ἡλιοσκάλιον. 

„.die Sonnenuhr, γνώμων. _ 

ἡλιοφάνεια, $, Sonnenschein, Sonnenhele, von 

ἡλιοφᾶγής, ἐς, (φαίνομαι) glänzend, scheinend wie 
die Soune. 2) passe, sonnenheli. 

ἡλιόω, (ἅλιος) sennen, der Sonne aussetzen. Med. 
sich sounen, der Sonne ausgesetzt, won ihr. be- 
schienen seyn, 6 ἡλιούμενος, der unter freyem 

Himmel, unter Gottes ende, Gegens 


“ἐσιματ Pinto. - a 
ἡμιόχρῦσο Ὁ die Pflanze δλίχρυασος, wörtL Son- 
. DNEULKOIA, . . Ἵ 

ἡλίσκος, 6, Dim. von log, Nägelehen. 
ἥλζεε, 3 aing. aor. zu ὁλιταίμω, 1. g, 375. Hess 


sc Φ -ν . 
Ἰλττήμερος, ον, (ἀλιταΐνω, ἡμέρα) dem rechten Ta 
Ἶ verfobland, Ὁ πλπόμηνος, , δ 
ἡλέτης, ov, 6, (ἡλος)ὴ von Nägeln, Näge ich, 
9, ἄρχον) die That eder 


Wrong 4 ὁκ, 

Handlun ingen hab den Zuork nicht ge 
> is on . tip. sid, φ Te 
„vol. ημτόμηνος. | 
Ἡϊτόμηνοῦ, ὃ», (ἀδεταύω, μὴ») den rechten Menat. 

verfehlend, dah. unzeitig geboren, zu früh ge- 

bereu, H. 19, 218. 
mirıdnowog, ον, 8. νὴλε 
τ ψ, ἔπος, 6, 3 
‚ gewesen seyn, 8. ἄνήλιπος, 
ἡλιώδης, ex, ἡλιοειδής. 

Mais, 9), (ἡλιόω). das Sommen. , 
ἡλιώτης, ου, ὁ,. ἔδει. ἡλιῶτις, γοοῖ. ἤιλ. 

ποῦ der Sonire koınmend, zu ihr gehörig, aszis, 

osyın, Sunnenstrahl, Sennenlicht. 2) Yisszız 
hiess b. den 
von ἥλιος, wie umgekehrt in Carrae neben der 

Luna ein Lunus verehft ward, Spartian. Carac, 

Te Gesn. Thesaur. L. L. » Δ ᾿ ΄ τ . » 
ἥλκησε, 3 sing. aor. 1. vom ἐξχέω; Od. rı, 590. 


nlgndnos, 6, (κόπτω) Nagelschlager, Nagelsehndted. 
ἡλοπάχης, ὅς, ὑσνήχνυμε) mit Nägeln befestigt. 
‚ ἢ, 
ΛΑ sinnhethörter,, sinnverwirrier, H. »5, 128ι 
2) später auch eitel, leer, nichtig, erfolglos.‘ 
(dav. Aldo, ἠλόματος, ἤλιϑα, ἡλέδιος., Diamim 
ἄἅλη, ἀλεός, alanumı.) ' ᾿ 
ἥλος, 6, Nagel, Zwecke: bey Hom. nie als Beß- 
‚sugungsmiltel, sondern als Zierraik, am 'Sosp- 


N‘ 
‘; 


ὄπρενορ. ΕΣ , 
ὅ,, soll eine Dorische Fussbedeekung 


(Mas) ΄. 


Ionieru der Mond,’ gleichs. fem. : 


da, irr, verwirrt, heihört, thörig, φρένας ' 
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merkwürdiger wird, : dass an den. wenigsten 
dieser Stellen der Vers eiue spiche Abweichung | 
von der Hegel, wie zuw. bey ἡδύς und ϑήλυς, 
fodert. Nach einigeu Alten hatte Pylos diess 
Beywort vom Fluss Amathos, weil Elis nicht 
sandig”sey: aber Pylos lag unfern des Meers 
„und nuaddess geht auf die Dünen des Gestades. 
7404, 700, ἧσται, 3 pl. ἥνται, inf. das, part. 
ἥμενος, imperat. ἦσο, ἥσθω, Ὁ. 8. w. impf. 
ἤμην, 900, n0ı0, 3 pl. ἥντο, die übr. Temp. 
werden dureh ἕζομας und ἕζομαν ergänzt. Ho- 
mer hat die gew. Forni der 3 pl. nur Einmal, 
Ih. 5, 153. dafür braucht er die hloss Ep. εἴά- 
ταῖς, tiäto, in der il. auch zuw. die Ion. Edra,, 
&äro. (man betrachtet 7uas gew. als j:cıf. pass, 
von eiuem Thema “LP, wovon εἶσα sich erbal- 
ten hat: Buttm. zieht vor, es als wirkl. praes 
pass. von einer Form auf gı,-wie δέζημεαι und 
xsiuos, zu nehmen.) | 
‚Ich bin gesetzt, gelegt, gestellt, dah. ic: 
sitze, liege, stehe, sehr häufig bey Hom, wäh- 
rend in der Prosa χάϑημαι gebräuchlicher ist. 
O.t bey Hom. mit"den Nebenbdtgen verw.iler 
verbleilien, sich aufhalten: still sitzen, träg οἱ 
unthatig seyn, nichts thun, rasten: verborze. 
sitzen, Od. 8, 503. Sı2. Später auch vou Iıb- 
losen Dingen, Tempeln, Gebäuden, Weih:e 
schenken u. dgl,. Hdt. vgl. Jac. A. P. p. .ὃ» 
yudas σέλμα, amt Bord sitzen, Aesch. In ce 
Kegel mit Praep.. die das Seyn an einem O.te 
ausdrücken: doch auch zuw. nit ἐκ, 6. ad 
‚Inu. -». 000° \ ' 
ἡμακτέων 8. περεημεπτέω. | 
Kap, τό, gen. Huurog, poel. st, ἡμέρα, der Tag, ᾿ 
hes. bey Hom. die herrschende Form, obgleiih | 
er auch ἡμέρη zew. braucht. Eigen sind ihm 
die Ausdrücke αἴσιμον, μόρσιμον, ὀλέϑριον, 


2 Hioc—Huud, 


ter, 11. 1, 246. am_Schwerdigrift und am der ı 
Scheide, Il. 21, 29..am’einem Pokal, ll. 11, 653: 
wo also die Nägelknüpfe od. ihnen ähnliche 
Buckeln gemeint sind: dah. überh. Erhöhun- 
gen, Erhabenheiten, ‚wie Hühneraugen ü. dgl. 
ἠλοσύνη, ἧ, (ἠλός) = ἡλιθιότης. . 
ἡλότόπος, ον, (τύπτω) mit Nägeln beschlagen :- 
angenagelt. πον 
“ ἥλόδω, (ἤλος) nageln, an- od. festnageln. 
Inızo, impf. von ἔλπομαι, Hom. - 
λσάμην, aor. 1. med. zu εἴλω, wozu auch ein 
„och auffallenderer aor. 2. ἡλσόμην vorkommt, 
Simon. u. Ihyc. Homer kennt nur ἔλσαν und 
ἔλσαι vom aor.. 1. act. 5 " 
- Ἀλ γάζα, (ἤλυξ) verdunkeln, verfinstern, beschat- 
- ten, verbergen... - 
γαῖος, a, ον, dunkel, schattig, von 
ἠλύγη, N, (ἤλνξ) Dunkelheit, Finsterniss, 
Sk a urelt u - 
nAuyilo, = nhuyden, dav, 
aus ‚6, Verduäkelung, 






Schat- 


Beschattung, Ver- 
deckung. ᾿- ur 
ἤλθϑον, ἐς, δ, aor. zu ἔρχομαι, wofür in Prosa 
7.00» gebräuchlicher ist, oft bey Hom.: von 
dieser For scheint nur der Indicat. vorzu- 
kommen, vo. \ - 
ἤἥλυξ, ὕχος, dunkel, finster, schattig, dänımerig. 
‚{entw. von Abyn mit einer Vorschlagsylbe, od. 
- - von dem Thenia λύκη, Zux, λευκός.) 
ἤλυξα, ας, &, aor. 1. von ἀλύσκω, Hom. 
nivole, 7, == ἤλυσις. 
’Hivcsov πεδίον, τό, das Elysische Geld, Od. 4, 
563. später auch ohue πεδέον,. Elysion. In der 
. ein mildes und gesegnetes Gefild am West- 
rande Erde, nah am Okeanos, wohin aus- 
efe Helden — won den Homerischen 
Menelaos als Zeus Eidam — ohne Tud 







alle 


- versetzt werden, um dort unter Riadamanthys 


Herrschaft ein leichtes und kunımerfreyes Leben 
fortauleben: Hes. op. 179. nenut dafür Zilan- 
de der Seeligen, μακάρων νήσους, auf deuen 
er aber unter Xronos Herrschaft ulle vor T’he- 
ben und Ilioe getödteten Helden s&lig Tortleben 


"nisses, des 


lässt, ähulich Pind. Ol. 2, 129. Diese schünen }. 


νηλεὲς ἡμαρ, Tag des Schicksals, des Verhang- 
Todes: ἐλεύθερον, δούλιον ἥμιρι 
Tag der Freyheit, der Knechtschaft, an dem 
einer frey od. zum Knecht wird, auch de 
F reyheit, die Knechtschaft selbst als Zustand: 
γόστιμον ἡμαρ, Tag der Fleimkehr, die Hein- 
kehr, oft in der (Δ, ἦμαρ ὀρφανεκόν, Tag der 
Verwaisung, die Verwaisung, Il: 22, 490. auch, 





Dagen wurden in der, späteren von der rätlisel- 
haften Atlantis fortgespounen. 2) später hies- 
sen χωρία ἡλύσια und ἐνηλύσια Orte, wo der 
Blitz eingeschlagen hatte, die durch Opfer ge- 
heiigt wurden, und nicht wieder betreten wer- |. 
den durften, didentalia. 3) adj. ἠλύσιός, a, ον, 
Elysisch , aus Elyeion kommend. (wird von 


ἤλυσις, ἐλευσίς, ἐλεύσομαι, ἔρχομαι hergeleitet.) 


von den Jahrsaeiten, ὁπωριτὸν χειμέριον seo, 
Herbsttag, Wintertag, IL 1, 2 ie 3954 ἐπὶ 
ἤματι, auf den Tag, Tag für Tag, täglich, Od. 
12, 105, ı4, 105%. aber il. 19, 229. einen Tag 
lang. Später, wie ἡμέρα und φῶς, Glück, Heıl, 
Aesch. Pers. 299. oo. | 


Nuagrnusseg, adv: part. perf. Pass. VOR ἁμαρτάνοι 
cn. 


, verfehlt, falschli 

ἡμάτιορ, @, ον, (ἡμαρ) poet. st. ὁμερήσεος, be 
Tage, am Tage, a 2,10%. 19, 140. 2) ce 

᾿ lich, D. 9, 52. [-υν.] | 

Außgoror, ες, €, inf. a εἶν t . 2. 

᾿ KR ἘΝ μβροε , Poet. aor. 2. zi 


ἡμεδᾶπός, ἡ, dv, (ἡμεῖς) eigen. der unsere, dıh 


Ahr 
ἤλῦσις, ἢ, ἘΞ ἔλευσις, das Kommen, Ankonmen, 
Gehn: Ankunft, Gang, Weg. 
. ἡλυσκάζω, δι ἡλάσκω amı Ende. 
λφον, aor. 2. zu ἀλφαίνω, 1}, 21, 79. 


ἥλω, 5 aing. aor. syncop. zu ἁλίσκομαν, 


nit pass. 
Bdtg, Od. a2, 230. - 





ἡλώμην, imp£ von didouar, Od. 4, 91. 13, 321. inläudisch, einheimisch, nostras, Gegens. ἀλλο 
᾿ ἡλωχόν: ἡ, dv, (nid) nagellürmig. gestaltet: δαπός, vgl. ὑμεδαπός. ἴδαπος ist blosse Verlän 
urf, | 


Ana, τό, (ἤημι) der W das Werfen, 1]. 23, 8gı. 
im phır. dav. Sum, οὖ. τὰ. 8. - | 

ἡμᾶϑόεες , 5000, εν, (ἄμαϑος) Ion. st. ἀμαϑόεις, 

sandiß, bey Honı. iunfzehumal, stets als Beyw. 

- der blischen stadt Pylos, und an alleu diesen 

Stellen gen. commun., welches dadurch noch 


»s 


' geruugsendung, wie auch in ποδαπός, nich 
Zu mit ἔδαφος, 4. Ap. Dysc. de pronm. κα 
- 29 . , n ,“ . » Ι 
ἡμεῖς, altäol. Dor. ı. Ep. ἄμμες, ἤοια. 
Ion. ἡμέων, bey. Hom., der .die gew. 
uicht braucht, stets zweyaylbig, 


gen. ἡμῶ 
Forın εἰ 


daneben hat ı 


- 


7 N . . ‘ 
. ® - 


Ν Φ 


- 


HuszHuse 

den bloss Ep. gen. ἡμείων, dat. ἡμῖν; auch nach 
dem: Versb einiee, bes. im Inetinationsfall, 
7piy, IL 17, 415. 417. Od. 8, 559. bey den 
Art. wenn. die letzte Syibe ohne Inclination‘ 
kurz seyn soll, Auir, altäol. Dor. u. Ep. auf, 


δμμεῖνι. om. acc. ἡμᾶς, Ion. ἡμέας, ‚auch 
Hlom. der die gew. Foru gar nicht hat, aber 


nuäc, Od..ı6, 3y2, eltäol. Dor. u. Ep. ἄμμε,. 


om. wir, phur. zu ἐγώ. 
NEED, 8. περιημεκτόω. 
ιελ μόνως . adv. part, ρει pass. vom ἀμελέω, 
sorglos, nac ig. 
ıeiloy; ες, 8, Att. impf. zu μὥλω, auch schon 
Hes. Th. 478 ᾿ 
κέν —, U, () poet. et. al, nal —, 50- 
wohl —, als auch —, dat Lat. et —, et —, ’ver- 
bindend, Hom. Auch zuw. 'nur neben einander 
stellend, gleich viel οὗ —, oder ob —, das Lat. 
vel =, νεῖ -- od. sive —, sive —, wie Hocm. 
auch 7 —, —;, braucht. Häufig ἠδέ ohne 
"vorhergegangnes ἡμέν, und, # . δέ: selten ἡμέν 
mit folg. δέ εἰ, 998, Il. 15. 428, haufiger zur —, 
sad —, ", 25, 664. 670. u, sonst. 


& 


ἃ n 4 Bit 
ἣ eh auch 


potare: δι᾽ 


ag, Valck. 


Tag: za” ag _ für ‚Tag, täglich, Seidl. 
Eur. El. 426. ὁ ard τῆς ἡμέρας gebraucht: 
ned ἡμέραν, bey dd. am Tage: πρὸς ἡμέραν, 

egen den Tag: 2) als nom. pr. Hemera, die 
Fagesgöttinn ‚ Tochter des Erebos und der 

Nacht, Hes. Th. 124. „Seidl. Eur. 'Tro. 86ı. 

Dav. 


Atepeio, den Tag zubringen‘, den Tag über ir-' 


endwo seyn, mit ἐν, auch mit d. blossen dat.- 
des Ortes. . 
auf den 


Tag bestimmt. 2) einen Tag laug 


dauernd, Adyos, ζωή, wie ἐφήμερος, bes. von, 


Menschen ν kurzlebeud, vergänglich, sterblich. 
3) eine Tagereise weit. 4) überh. zum Tage 
gehörig: τὸ nue ἥσιον, verst. μίσϑωμα, Tage- 


lohn: auch Tagebuch, 'wo ArßAlor zu ergänzen. | 


nusglu, 9, == ἡμέρα, zw. 

queglöns, ov, 6, ( 15005) zahm, mild, geliud, mi- 
t1s, bes. vom VW.eine: auch Beyn. des Bacchus, 
weil er den zalımen Weinstock , ἡμερίς, ge- 
schaflen. 

ἡμερίδιον, τό, Dim. von ἡμέρα. 

ἡμερίνός, ἡ, ὄν, = ἡμερήσιος. 

ἡμέριος, 09, == arte σιος, auch dreyer End. bloss 
poet.. ΜΗ je hryn. p ᾿ hm; mild, be 
εοίς, ζν ἢ, lem. zu μέρος, za mi 8. 

een en Bäumen. ‚ die μέρορ, Früchte : 
deh, 2 at Ausols gew. der zehme,. veredelte Wein- 


‚Od. δ, 69. Gegens. dygıds, verst. ἄμ- 
. Ruedi, or, Kinder, Aion) Unterhalt auf einen 


͵ 


“ 679 


ἡμεζόκοιτος, ον 


ἡμεροσκοπ ἕω, 4" 
ἡμεροσλόπος, ὅ 





ı®, ‘ » , 


 Hpeo—Husoo | 
. Tag hebend od. suchend, Bettler: auch sig: 
los in don Tag hineislebend, δα 

ἡμεφοδάνεισι 6, (Au ville) der Wa- 
eherer, der Geld auf αἶα ἧς Tage verleiht, 

, πα auf-jeden Tag Zinsen rechuet. 

ἡμεροδρομέω, ein ἡμεροδρόμος seyn, wie ein sol- 
cher laufen, von 

ἡμεροδρύ ος, 09, (ἡμέρα, δραμεῖν) den Tag über 
Eher, ‚zB. ἥλιος. 2) als Subst. Tagläufer, 

te. 


| ἦμερόδεῦς. ὕος, “ἦν (ἥμερος, Igbs) zahme Eiche, 


λῆς, ἕς, Pkg ) zahm ‚aulsprossend, Dor.' 
ερο9 ἀλής, räfe Mel. ı, 53. 

ie ϑηρία, Fr feige Jagd zahmer ‘Thiere, day. 
neo ϑηρικό 5 v, zur Jagd zahıner Tbiere 


Ye: ἐροκαῖζις. τό, und ἡκπεροκαλλίς, ἣ ἢ, eine en 


, ühende Lilienart 
μεροκοίτης, ου == ἡμερόκοιτορ. 
᾿ ev, (ἡμέρ ἐρα, xolın) am Ta, ὁ schtafend , 
uheud, Tagechläfer, Beyw. der Diebe, Hıs.. 
Fer 607. und der Fledermäuse: auch: Name ’ei- 


nes Fisches. 
"| ἡμερολεγδόν, adv. (λέγω) nach Tagen gezählt, von _ 


einem Tag auf den audern gezählt, 


- Tag 
für "Tag, tagtäglich, Aesch. Pers. 63. - 


ἡμερολογεῖον, τό, Berechnung der Tage, Kalen- 


der, von 


ἡμερολογέω, ( λέγω) nach Tagen zühlen, berech- 
nen, bestimmen, τὸν χρόνον, dav. 


γικά, τά. 
μερονύκτίον, τῷ, == , γυχϑήμερον. 


ἡμερολόγιον, τό „= μερολογεῖον, auch ἤμερολο--. 


"ἡμεροποιόω, zahım machen, wie μοί. 
nu8 


6, 09, zahım, gezähmt, zahm gemacht, von, 
ieren, Od. 15, ı62. zu ἥμερα, Hausthiere: 
auch von Pflaugen, veredelt, von Menschenhän- 
den gezogen und cultivirt, Gegens. ἄγριος, Hit. 
'8, 115. libertr. von- Menschen, sanft, ınild, ge- 
fällig, mansuelus: von Wegen und Strassen, 
geebnet od. von wilden Thieren, Räubern u, 
dgl. gereinigt: bey Hdt. δ, 81." auch dreyer 
"End. 2) == ἡμερήσιος, Batg 2. 


1 ἡμεροσκοπεῖον, τό, Ort der Tagewache auch jus- 
ἀμέφήσιος, α; ον, such zweyer Eud. für den Tag, 0 μ 


ροσκόπιον, von 

gewache halten, von 

‚ (σκοπέω) der Tagewachter, Schild- 
wache bey Tage. 

ἡμερότης, ἣ (ἥμερος Zahnheit ἃ Sanfımuth.‘ " 


μεροτροφίς 7 Ἶ, (pie) den Tag tiber ernährend, 
μεροφάης,- νὴ ᾿φ ος) bey Tase leuchtend, - 
ἡμεροφᾶνής, &, (paivoua.) am Tage erscheimend, 


bey Tage sichtbar, 
ἡμερόφαντος, ον, == ἡμεροφανής. 
ἡμερόφοινος, ον, (φοιτάω) tagwandelnd.” 
ἡμεροφύδαξ, {ποι ὅ, = ἡμεροσκόπος, Tagwäch- 
.ωυυ- 
φωνδωὴ tagrufend, tagverkündend,.. 
w. des Ne βου ἐμ er nd % 
ἡμερά, (ἥμερος) zähmen , bezähmen „ zahm ma- 
chen, eigentl. von: ‚wilden Thieren: daun von 
Pflanzen, sie durch 'Anhau in Gärten od. Fel- 
dern, durch Pflege, Piropfen u. dgl.. veredeln; 
verbessern: .vom inde,. rch Caltar mildern, 
urbar machen, es von wilden 'Thieren od. Räu- 
bern geinigen, 'Aesch. Eum. τά, ibertr. vom 
rrr 


‘ . - 


͵ 


Huso—Huuy 
Menschen, mildern, entwjlderu, cultiviren, ver- 
τς enschlichen, dav. | 
Ἀμέφωμᾳ. 36, das Gezähmte, Entwilderte, Vere-: 
. delte, Cultivirte, 
᾿ ἥμέρωσις, 5, das. Zähmen, Eritwildern, Veredeln, 
ultiviren, Urbarmachen, Anhauen. 
uss, Dor. inf. zu εἰμέ st. ἥμεν, εἶναι. 
μέτερος ; &, 09, (ἡμεῖς) unser, unserig, noster, 
oft bey Homer, st. ἐμός, bey Spätern, Jac, A. 
‚P. p.'627. Auacr. hat auch ἡμετόρειος, Ion. | 
᾿ἡμετερήϊος gebraucht. - - 








ἡμέων, Ion. gen. von ἡμεῖς, Hom. 
pp, ı sing. impf. von εἰμέ st. ἦν, seltnere, zuw. 


mit Unrecht bezw. Att. Form, Lobeck Phry- 


nich. p. 152. 


Äup, impf. von Zub, Hom. ’ 
aut, durch Wegualrmd des Anfangsbuchstaben aus 
,ῷ sch, das Lat. inguam, hey 


uf ehtstanden, sag’ 
lebhafter Wiederholung einer Rede im Att. 
Dialog gebräuchlich, nei, ἡμέ, nal, Junge, sag’ 
sch, Junge! Ar. Ras. 57. in dem. übr. pers.“ 
praes, nicht vorkommend,, Impf. ἦν δ᾽ A 
sog ’ich, und 4 δ᾽ ὅς, sagf er, Atı. bey Er- 
“zählung des Gesprächs: auch mit Nachholung 
des Subjects, ἡ δ᾽ ὃς 6 “1λαύνων, Plat, de rep. 
9. 327. ἢ. w. sonst ἢ. Plato ‚häußg, 8. Koen 
Greg. p 14% Bey: Hoi. finder sich nur 3 
‚impf, ἡ, stets nach einer angelührtäu Rede den 
ebergang zu einer unmittelbar daran folgen- 

. den Handlung machend, welche durch καέ darum 
geknüpft wird, sprachs, U. 'ı, 219. 528. 3, 292. 

. ws. w. auch ἢ δίας ll. 3. 335. 447. mit seinem 
Subject nur Einmal, ἡ da γυνὴ ταμέη, Il. 6, 

. 890. wenn hier nicht 94 su δοῦν, ist: im der 
Ol. überh. seltaer. 
en, balb — 


ΩΣ —, στοῦ ἥμισν, in vielen Zetzg 
„las Lat. Sem —. [Joa kanı nur dusch Posi- 
tion eine lange Sylde bilden.) 
ἡμίαμβος, 6, Haibienrbus, ᾿ 
yuın ὄφιον, τό, halber ὠμφορεῦς. 
ἡμιαεδριον, τό, Halbmänschen, Dim. von 
iarögos, ὃ, (ἀνὴρ) Halbmıann, entasanat. 
μιάνϑροωπος, 6, "Halbinenseh. 
Ä μιάνο, 0005, 6, τς, ἡμέανδρος. [-υ-.1.Ψ 
“ἐῤῥην, 8906, 6, == ἡμίανδρος. 
uiertor, 16, ἄρτος) Halbhrüdchen. _ 
μεωσσάριον, τό, halber as, semissis, Polyb. 
ιἀστριίγαλος, 6, halber ἀσεράγαλος. 
yußrypugos; ον, halhbarbarisch, halbfremd- 
μεβ Χφής, ἐς, (βαστεωὴ halb eingetaucht, beaetzt. 
᾿ἢμίέρτος, ον, (βέος) halblebend, N 
ἐβρὰχής, de, ==: das folg, - 
BAÄRZIS: ἐς, (βρέχω) halbdurchnässt, halbange- 
euchtet. . er 
μίβροχος, ον, = Mae vorherg., 
Bea: or, (βροτός) = ἢ 
μ 


: 


4 


4 


== ἡμιαγϑρωπος.. ͵ 

εβρως, ὥτος, == das [οἱρ. ΝΣ 

ίβρωτος, ον, ( βιβρώσκω) halbgegessen, halb- 
„ vegzehrt. . > 
Yulyüpos, ον, (γαμέω ha)lbvermählt, deren Ehe 

nicht volle Gesetzeskraft hat. 
ἡμιγένειος, os, (ψένμον) halhbärtig. 
Ἡμιγενὴς, ἐς, (γίγεομαι) baibgeschafleu, a) 

unvullkommnes Geschlechta.. 
ἡμιγέρων, ovıos, 6, ἡ, Halbgreis, 
Npiyıpvos, or, hulhnacht. 


< 


- ἡμιχύναιξ, αἰκος, (γυνή) Halbweih, Simon. [-wu-]: 


| (γένος). 


- 680° 


Be 


! 


|Ἶ 


| ἡμικραγίᾳ, ἡ, (κράνεον) Schauerz des halheu διορᾷ 


τ τ 2Ι μέγ μία 

- es Fi = da vorherg, ες 

"ἡμιϑάης, ἐς. (δα albverbraant, IL ı6 

ων heıhaerrissen, halbverzehet. . | Be 
μιδάϊητος; ον, (daitoı) halbrerhauen. [-uu-.) 
μιδακεύδιον, τό, (δάκτυλος) ‚halber Finger. 

ἐιδὰμής, ἐς, (δαμμω) halb bewältigt, -getödte, 
ἡμιδιπὴῆς, ἡ 


ἐς, (δάπτωὶ == ἡμιδϑαῆς, 2. 
ἡμιδαρεικός, ὃ, halber Augeends, auch τὸ indie: 


'φεικόν, Ken. ὦ. Fu 
ἡμιδεής, ds, (δέω) woran die Hälfte fehlt, hık, 
halbvöoll 


ἡμιδιπλοΐδιον, τό, auch ἡμιδιπλοίδιον. (mit) 
Hatbnuastelchen, eis Unterkleid der Frauen, Ar, 
ἡμίδοιλος, ον, (δοϊλος) Halbsklav. 
ἡμιικεέον od. ἡμέεκτον, τό, halber. ὁκτεῦς. 
ἡμιέλλην, vos, d, ἡ,. (Ἐλλη») Halbgrieche, 
ἡμιεργής, ἐς, (ἔργον halbgethan, halkgemah, 
halbfertig, auch ἡμέσργος. er. - ! 
μιετῆς, ἐς, (ἔτος) halbjahrig, von einem hal 
ahre: dav. τὸ nuleres, Halbjahr. ᾿ | 
ἡμίειρϑος, or, (yo halbgekocht. 
ημίζοος, ον, (fan) halblebendig. ᾿ 
ἡμέηλος, ον, (ἥλιος) halbberonnt , halbgetrockne: 
andre δεῖν. ἡμέῤελος von εἴλη. 
ἡμιϑ λῆς, ἐς, (9 φλλὼ) halbertiuend, 
ἡμέϑωλπλος, ον, (ϑάλπω) helbgekocht, 
τῷ ἀνήῆς, ἐς; (ϑνήσκω) halbiods, vgl. ἡμιϑυής, 
ἡμιϑέωινα, ἡ, (9 κεναν Halhgättion. | 
ἡμέϑεος, 6, (ϑεάς) Halbgott, Sur Oder γένος ἀν- 
δρῶν, 11. ı2, 23. kies. Op. 162. später anch ἡ 
ἡμέϑεος, => das νοΐδονβι "Ὁ ᾿ 
ἡμέϑηλυς, u, (ϑῆλυρ) halbweibisch, Halbweib. 
ἡμιϑήρν ἤφος, (ϑὴρ 


) halbthierisch,. Halbthier. 
ἡμιϑνῆς, ἥτος, (Hriose) ἐξ ἢ 1 
Ar. νὼ. 4 





N 





npıdarss, halktodt, 

. ..497. andre achr. ἡμέϑνης, 

nulQyntog, or, (ϑνητός) halbsterblich,. dal. auch 
halbipisterblich, also Halbisensch, Halbgatt: 

. auch einen Tag um den andern: lebendig und 

„todt, wie die Dioskuren. 

ἠμίϑραυστος, ον, (ϑραύω) halbzerbrochen. 

ϑωράκιον, τό, ‚die vordere Hälfte des ϑόρο! 

ἡμιϊουδαῖας, d, Halbjude. 

ἡμικάδιον, τῇ, halber zudog. 

ἡμίχἄκος, ον, (κακός) halhechlecht, ;halhhös. 
(καῦστος und ἡμίκαευτος, ον, (nula) halbverhraun. 


μέκενος, ον, halbieer, 


- 


Τημέκερκος, ον, (ndgxos) halb- ed. atutzschwänzig, 


sonst κύλουρος. . “ ἰ 
ἡμικεφάλαιον, ἡμικεφάλιον, ἡμικέφαλον, τό, (kt 
φαλήν Halbkopf.  ἡμικέφαλον, τὸ, 


ἡμίκλαστος ον, (κλώων halbzerbrechen, Plut. 


ἡμίχλειστος, ον, (κλείω), halbverschlossen, seltne 

ἡμίκλεις., ."" 

ἡμεκλήριον, τό, (xÄnges) halles Loos, balbes Erb 
esi. ’ ᾿ . 


. ἡμίκοπος, οὗ, (κόπτον) hal) zerschnitten. 


ἡμικόριον “τό, halber κόρας, d. i. ein Maas τοι 
203 Medinnen. 


μιλόσμιον, τὦ, (κόσμος) \Welthällte. 
μικονύλη, ἢ, halbe κοιύλη. [-vuu-] dav. 
μεκατύλεαϊος, ἃ, 09, eine halbe χοεύλη fassend. 
ἡμεμρεύλιον, τά, = ἡμικοτύλης 


μίπρειρα, ἡ, ψιγαὶρα) Hallıkopf, halber Backen. 


Aa: as frauz. nugraine ὧν hemicraine: daN. 


ἡμιαρδνίκός, ἡ, ὦ au der Migräne. jeideud. 


”- 


.Ψ . 
- τς tan sm 


- 
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Haır—Hpie 


uluene, yros, ὁ, (Koi) Halbkreter. - 
one, halber 2loSor. f-»uvuuu} 
umsuxdiog, ον; (πύκλοφ.) halbkreisförmig, halb- 
zirklig.- 2), 
helbrirkel:'’tes. hilbkreisfürnige” Sitzreihen, 
wie in den’ Amphjtheatern: tberlı. öffentliche 
Platze mit Sitzreihen, Schweid. Vitruv. 5, ı. 
auch ein halbrunder Lehnsessel: dav. 
usuxlısöng, ὃς, dem Halbzirkel ähnlich, halb- 
kreisartig. ἘΞ  πΞ- 
"ἐκυκλοὺ, ὅ, ( Halhikreis; Halbzirkel. 
usöllvögıov, τό, und ἡμικύλινδρος, ὅ, (πὑλινδρος) 
Halbeylinder: . _ nn . 
uxvor, κυνός, 6, (κύων) Halbhınrd, Hes. [-uu-] 
«-ιλέπιστος, ev, (Atnliw) batbgeschuput, halbge- 
schalt, bes. aus dem Ey. ’ ' I 
utkensog, 0x, (λέπω) == das vorherg. u 
τύλευκος, ον, (λευκός) halbweiss. | 
“εἐλετριαῖος, &, ον, (Atom) halbpftudig. : 
μελίτοιόν ἃ: ἡμίλιτερον, τό, (λίτρα) halbes Pfund. 
μέλουτος, ον, YAobw) halbgewaschtn. , 
μἱλοχία, ἣ, halber Adyos, auch διμοιρέα, halbe 
Cohorte, dav. : 
μελοχίτης,. 6, Anführer einer ἡμιλοχία. 
αιμἀϑήῆς, ἐς, (μανθάνονλ halbgelehrt. 
μεμἄνής, 86, (μαίνομαι) helhtoll. - 
μεμιέραντος, ον, (μαψαΐεω) halbwelk, 
μιμήσητος, φν, (μυσάομαι μυϊδρεοκασὶ," 
mıugöıuver, 16, halber μέδεμ»ος.᾽ 
μεμεϑὴῆς, ἐφ,. (μέθη) halbberauscht, 
μιμεέϑῦὗσος, ον, (pe be) halbirumken. \ 
αεμερής, ἐς, (μέρορ) halbtheilig, zur Hälfte, 
uluegrog, ον, halbvoll. ες "" 
μέμετρον, τό, Halbınaass, Halbes Νέδαδϑ, 
μιμηνταΐος, a, ον, (jr) halbnıonatlich. . 
μιμνοαῖΐῖος, a, ον, (μνᾶ) von einer halben Mine: 
τὸ ἡμιμν. halbe, Mine: . man findet auch τὸ 
ἡμίμνεον und ἡμέμνουν, Lobeck Phryn. p. 55% 
μιμοιρεαῖος, α,' ον, (μοῖρὰ) von der Grösse eines 
halben Grades. -.. 


μεμοίριον υπὰ ἡμιμόριον, τό, (μοῖρα) Halbtheil,. 


hälfte _ 
μεμόχϑηρος, 09, halbschlecht, halbschliinm, Plato. 


μένα, 7» (ἥμεσυς) die Hälfte- des’ äxzebs, date | 


leichbdid mit serdln. [-ὁ -ἢ 
ὠένηρος, ον, at. ἡμενέαρος, halbirisch, also auch 
halbgesalzen, ἡμετάριχος. .“Ν j . 
μίξεστον, 10, halber ξέστης, auch ἡμιξέστιον. ” 
μέξῃρος, ον; de ha ΝΣ e | 
εξύρητος, ον, ) eschoren. [--v-v 
κκοίλόλιον, 16, ie ὀβολόν. ᾿ ΝΣ 
μευλέα. 7, verst. ναῦς. ein leichtes Fahrzeug, 
bes. Seeräuher, “rahrsch. ' von ‚anderthalb 
Neiben Ruderbäuke nnd danach benannt: auch 
ἡμεόλεον, τό, verst. πλοῖον, von“ 
μεόλεος, ον, auch ἡμέολος, ον, (ἦμι ---, ὅλος) au 
derthalb, um die Hälfte suehr, ἡμιόλιον οὗ πρό- 
zegor, ein Halb mal soviel als vorher, Xen. 
Au. 1, 3, 41. ᾿ ν᾿" : 
μεόξειος, a, ον, (ἥμίονος) zum Mauleset gehörig: 


bey Hom. ἅμαξα ἡμισνείη, von Mauleseln ge- | 


zogner Wagen, 6, 72. I. 24, 180. 266. ζυ- 

yo» ἡμιόνειον, Joch für Maulesel, Il. 24, 268. 

4) ἡμιονεία, 9, verst. πόπρος, Mauleselnist. 
ἱμεονηγός., ὄν, (ἄγω) Maulesel führend od. trei- 


en ὃ x 
᾿μεονικός, n, ὅν, = ἡμιόνειος. 


r. . 
΄ λ 
- .4 


- 
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Auıdvls, ἔϑος, 7, Maulesslnist, wie ἡμιονεία, vgl. 
Ovig. Σ 













τὸ ἡμικύχλιον, εἷς Suhst, Halbkreis, 1. 


- ©d. 8, 124. auch den Eseln, 


. ἡμιπόδιον, τό, (ποῦς) halber Fuss: 
ἡμιπόνηρος, ον, halbhüöse 


"Hure—Buıp ΄. . 


D 


ἡμειονέτης, ου, 6, fem. ἡμεονῖτις., vom Maulesel, - 


zwi Maulesel gehörig, innog ἡμιονῖτε,, vom 
Maulegdel belegte Stute. ᾽ x 


ἡμίονος, ἡ, seliner ὁ, (ὄνος) Halbesel, di. Maul- 


esel, Muulaselinn, vlt bey Hom., bey dem sie 
‚als Zug-, Last- und Ackertbiere vorkommen: 
sie wurdes bes. ihrer Unermüdlichkeit wegen‘ 
geschätzt, dah. raAmepyds, aduırn, aber auch, 
᾿ἀλγίστη δαμάσασσαι, Il. 23, 694. und deh: Rin-: 
‚dern für jeue Arbeiten vorgezogen, Il, το, 353. 
"beogn. οὐδ. ἥ 
“Συρία ἡμίονος, eine wilde Pierdeart, Dschig- _ 
getai. Hom. braucht meist das feın., das.mıasc. ' 
ἦν, 17, 742. fg. el. ὀρεὺς, οὐρεὺς. 2) als adj. 
Besyos ἡμίονον, Mauleseljuuges, Alauleselfüllen, 
b 23, 266. \ 


ἡμίοπος, or, (ὑπή) halb od. zur Hälfte durchlöchert. 
ἡμέοπτος, ον, (önıdw) halbgebraten. - ' 
'ἡμιπάγής ἐς, (πήγνυμιε) halbhefestizt, halbverhär-. 


tet, halbgefroren, halbgeronnen. 


ἡμιπαίδευτος, ον, (παϊδεύω) halbgelehrt. rn 
ἡμιπὰ χὴς, ἐς, (noybs)\.halbdick, zw. 


! 


ἡμιπέλικκον, τό, (πέλεκυς) Hälbuxt, die nur auf 


Einer Seite eiue Schneide δι, Il. 23, 851. 858. 
883. Gegens. ἀμφεπέλεκκον. (x ist des Verses 


„ wegen verdoppelt.) 


uunenävos, 0., ἱπεπατός) halbreif. 


nulnenzos, ον, (ndcow) halbgekocht, halbreif. 
,᾿ἡμιπηχναῖος, &, ον, uud 


* , ς » .- 
nulnngvs, νυ, (πῆχυς) eine 
halbe Elle lang: *»  . . er 


ἡμέπλεθρον, τό, halbes πλέϑρον, 56’ griech. Fuss. 
ἡμιπληγία, ἢ, το ἡμιπληξία ΔΠὴΠΠΠ ΤῊΝ 


ἡμιπληκχικός, ἡ, dv, an der ἡμιπληξία leidend, .- 


; ἡμιπλὴξ, γος, (πλήσσω) halbgeschlägen ,.-geirof- 


fen, -verwundet, dav. 


ἡμιπληξία, ἣν Schiagfluss, der eine Hälfte des 


Leibes, lähmt. 
ἐπλήρωτος, ον, (πληρόδω) halbgetüllt, 


ἡμιπλίνϑιον, τό, (πλίνϑος) Halbziegel,’ Hdt. 1, βοΐ. 
. a) eine viereckigd Masse, 


ie mit eiver andern 

' verbunden eine ganze πλένϑος (Sockel od. Un- 
terioge) bildet, sernilatersum, Vitruv. - | 

ἡμέπνικτος, ον, (πνέγω) halbersticht.r, ὃ 

ἡμίπνοος, ον, zes. ἡμίπνους, οὐν, (nvAs) halb- 

„ athnıend, halbi&bend, also auch halbtodt, Batr. 


μέπολος, 6, (πόλος) halbe Himmelskugel ni 

halbschlecht, δον 

ulnovs, οδος, 6, der halbe Fuss. , 0 00. 
μέπτωτος, or, (ninıo) halbeingefallen. 
μεπύργιον, τό, (πύργος) Halbıhurm. ΄, 
μίπύρος, ον, (σεῦρ) halbfeurig, halbbreunend, ° 


4 


μίπιυῤῥος, ον, halbroth, braunröthlich. ΝΣ 
ἡμιπέρωτος, αν, (πυρόω) halbverkraunt. [- μὺ - ἢ 
ἡμιφόμβιον, τό, 8. ἡμέτομος. ΄ > 
wıopäyns, ἐς, (δήγνυμιε) halbzerhrocheh, -zerris- ο 
‘sen, -zerbursten. - ᾿ 
ἡμιῤῥόπως, adv. (domn) mit halber Wucht, dah. 
nicht stark, mässig, Gegens. ἀϑρόως. 
ἡμίρῥῦπος, ον, helbschmuizig. ἡ 
γμισάκιον, τό, (αὐκος Halbsack. 
μισάλευτος, 0%, (σαλέύω) halberschüttert, [-uu-u) _ 
μισὰπής, ἐς, (σήπῶ) halbverfault. | 
μέσεια, 9, fem. zu ἥμισυς. “ 


r2 


- 
- 


Antony, 16, die Hälfte, das Halbierte, von - - 


νος φῦ 


_ Hyts— Hair 


ἡμιαεύω, (ἥμισυς) halbieren, auf die Hälfte ver- 
zingern, halb vertheilen. ' 
.ἡμισέκλμον, τό, halber aixkos. 
nuloogos, ey, halbweise. . 
μίσπαστος, ον, (σπάω) halb gezogen, halb ab- 
od. niedergerissen. 
ἡμιστάδιον, τό, halbes Stadium : adj. ἡμισταδιαῖος, 
a, ον, von einem halben Stadium, 
ἡμισετατήρ, ἦρος, 6, halber στατὴρ. 
μεστίχιον, τό, == das folg. 
ulorizgos, 6, (στίχος) Halbzeile, Halbvers. 
μιστρατιώτης, ον, 6, halber Soldat. 
ssredyyükos, ον, halhrund. 
klaus, ἡμίσεια, ἥμισυ, fem. Ion. ἡμισέα und 


- + ἡμισέη, halb, zur Hälfte, das Lat. semis, Hom. 


- braucht meist das neutr. ἥμισυ als Subst. m. ἃ. 
„gen. die Hälfte, wofür die Att. auch ἡ ἡμίσεια, 
verst. μοῖροι, setzen, und ählter, Ge- 
schlecht und die Zahl des Subst. auf das Adj. 
übertragend, 6 ἥμισυς τοῦ βίον, τοῦ χρόνου, 
‚os ἡμίσεις τῶν ἱππέων u. dgl. die Hälfte des 
;Lebeus, der Zeit, der Reiter, vgl. πολύς. Im 
plur. sagt Honı., in. demselben Sinn ἡμῖσεες, 
ἡμίσεες λαοί, Il. 1, 7. Od. ὅ, 155. — Der 
gew. gen. masc. u. neutr. sing ist ἡμίσεως, 
seliner«juiaeog, Hdt. ἃ, 126. dah. später auch 
ἡμίσους, welcher zsgz. gen. zuw. für das feın. 
ἡμισείας steht, Lobeck Phryn. p. 246. fg. (nach 

oray von μέσος, wie dimidins von medius.) . 
ἡμισύτρίτον od. ἡμισυτρέξον, td,-drey halbe, .d. i. 
auderihalb, bes. τάλαντον, anderthalb Talente, 
ἡμισφαγὴς, ἐς, (σφάττω) halbgeschlachtet. 
μισφαίριον, τὸ, (σ αἷρα) Halbkugel. 
ἡμιτάχαντον, τὸ, ἕ arsor) ein halbes Talent, 
als Gewicht, χρυσοῦ, Il. 25, 751. 796. 
un 1205, ον, halbeingesalzen, -gepökelt. [-vv-u] 
᾿ιτέλεια. ἣ, ᾿(ἡμιτελής) Erlass der Hälfte vom 
Trihut, von einer Strafe u. dgl. . 
Apirditios, ας ον, halbvollendet, zw. 
ἡ μιτέλεστος, ον», (τελέω) halbvollendet, wie das folg. 
ἡμιτελής, ἐξν (τέλος ) halbbeeudet, halbvollendet, 
halbiertig, δόμος ἡμιτελής, halbiertiges Haus, 
das vou der einen Hlälfıe, dem Nlaune, verlas- 
sen, und nur noch von der audern, der Frau, 
bewohnt ist, Il. 2, 701 
ἡμετετράγωνος, ον, halbviereckig. | 
Urunjtos, ον, (τμήγω) = ἡμίτομος. 
«δ ριτόμης und ἡμιτομίας, av, d, (τομὴ) halbrer- 
schnitten. 
ἡμιτόμιον, τό, das Hälbdurchgeschnittue, von 
sultouog, ον, (inne) halbduıchgeschuästen, halb, 
. ia: zwey ‚Hälften zerschnitten ed. zerhauen, 
Hdt, 7, 39.2) τὸ Aulzonor, ein Verband auf 
Wi ‚ von seiner halbrautenförmigen Gestalt 
auch ἡμιρόμβιον genaunt. ΝΕ 
τὁμιτόνιον, τό, (τόνος) halber Ton.. Adj. ἤμετο- 
ψιαΐος, α, “ von) aa van 
ἡμέτογος, or, (τόνος) = N γος. 
ἼΣ τραυλος, ον, (τραυλός) halbstammelnd, 
ετρὶ Ans, ἐς, (τρίβω) halbabgerieben, -abgetragen. 
μετρόγωνος, 07, halödreyechig. 6 ᾿ . 
ἡμιτριταῖος, a, ον, halbdıeylägig, πυρεϊός, halbes 
Tertisufieher. | . 
ἡμιτύβιον ed. ἡμετύμβιον, τό, Halstuch, Hauckuch, 
Kleid von starker Leiuwand, währsch. Aegypt. 


οὖς Wort , | 
ον, ἥμιτύρμβιον, τό, (siußos) halbes Grab, 
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ἡμιφὰής, ἐς, (φάος) 


Hüer—Haof 
ἡμιτυμπάνιστος, ον, (τνυμπαρίζωλ. 
schlagen. ΝΕ 
ἡμέῦπνος, ον, (ὕπνος) halbschlafend, 
; bleuchtend. . 
Ἱμιφάνὴρ, ἧς, (φαένομαι) halb esscheinend, hal, 
sl are” ΄ - . 
ἡμιφάλακρος, ον, (φαλακρός) halbkahl, 
ἡμιφκέριονι τό, (φᾶροῳ Hakaleid. 
ἠμέφᾶτος, ον, halb, wie δίφατος gebildet. 
ἐφαυλος, ev, halbschlecht, 
ἡμιφλεγής, ds, und ἡμέφλεκτος, ον, (φλέγω) hal 
. ‚verbrannt. oe , ) halb 
μίφρακτος, ον 060 verwahrt. . 
ἡμιφθήρ, ἕξι ἰφύομαι) halbwüchsig. 
ημέφωνος, ὃν, (φωνή) halbtönend, wit μεῖνε 
, Tone: Halblauter. 
μίχλωρος, ev, halbgrün, halbgelb. 
μιχοαΐοθ, αἷον, einen. halben χόος halten. 
μιχοινέκεον, τό, halbe χοῖνιξ. -- 
ἡμιχοίνϊκος, ον, : οἷπρ halbe zoirE haltend: il 
μὲχ. halbe χοῖνιξ. . 
μιχολώδης, a5; (χολή) halbgallig, etwas gallig. 
μέχοος, ον, ZSBE. ἡμέχους, einen x005 hıl- 
μι 


„tend: τὸ Hp halber zdas. 
μιχόριον, τό, (χαρός) Halhchor. -Die Form 
, ἄορος ist ungrieeh. Seidl. Eur. Tro, p.2u 
ἡμίχρηστος, ον, halbgut, halbhrauchbar. 
ἡμίχρϑαος, av, (zgv0ds) halbgolden. | 
ἡμίχωστος, 87, (χὠννυμι) halbverschüttet, 
ἡμιψ ὑγής, ἐς, und ἡμέψυκτος, ἂν, (ψύχω) hal» 
abgekühlt, halbgeirockunet. , 
ἡμιωβολεαῖΐος, ala, aior, einen halben Obol warb, 
von 
ἡμιώβολος, d, ἡμιωβόλεον und ἡμιώβολον, τὸ, νὰν 
᾿ ber ὁβολό;." Mau findet auch ἡμιωβέλιον, ıd 
wgsoV, τό, (ὥρα) halbe Stunde, 
μαι, perl, pass. von Unze. . - 
μος „.lon. adv. ἁμὸς, Dor. wofür die Αἰ, ὅτε 
brauchen, als, da, nachdem, vom der vergang- 
nen Zeit, oft hey οι. und sieis im Vorder- 
satz. den Nachsatz bezeichnet in der "Kegel 
τῆμος, aber auch καὶ τότ᾽ ἔπειτα, -καὶ τότε ἢ 
δὴ τότε, ἢ. "» (76: 474. 8, 68, τ. sonst: δικὰ 
, @ga und ge, Od. 2,.1. 3, 404, 19, 418. τῆμο: 
ἄρα, Od. 4,.400. Ap. Ri, «δαὶ auch τῆμος ὅτι! 
verbunden, Schaef. Greg. p. 367. 2) beym 
praes. während, indess dass, derweil, δορὰ, Tr. 
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ἡμός, ἥ, ὄν, st. ἡμέτερος, wohl nur bey Gramm, 

„Hom. u. Pind. brauchen stets das Asol. ὑμός, 

ἡμοσύνη, ἡ, (Amar) Geschicklichkeit im Werfen, 
Schleudern, Schiessen. . 

ἡμύόεις, Ko v sinkend, nickend, Nie. von 

ἡμύω, bao, (μύω) sinken, sich neigen, ἤμνσε πάρη, 
das Haupt senkte sich, vom Seerbauden, ΠΝ 
508. auch ἡμῦσε sapvazı, das Pferd nickte mit 
dem Haupte, liess das Haupt sinken, Il, 10, 
405. ebenso vom Saatfelde, (nicht von Winde) 
ἡμῦύει ἀσταχύεσσε, es nickt, wogt nıit den Ach- 
zen, Il. 2, 148. übhertr. vom -Städten, sinken, 
Jallen, zusammenstürzen., D. a, 395. 4, 290. 
“dal. später überh. untergehn, sterben. [Ypsilon 
bey Hom. im praes. kurz, im aor. ı. lang, bey 
Spätern auch umgekehrt -im praes. lang, im 
fur % gr ΡΟΝ Α. Ῥ. p. δ13. " 

ἡμωδέα, ἢ. und ἡμωδιάω, Ion. at. ὃ 
Moer. auch Att, ’ u 


= ® 
« 


Huav—Hrıß . 
muy, inspf. von due, I. ı8, 55ı. Hes. de. 288. 
κων, νος, (inne) ῬΥοιῖον, Sehleuderer , ἥμονες 
ἄνδρες, 1}. 23, 886. dav. "pe und ἡριοσύνη. 
», Conjunction mit: dem Conjunotiv, si. ἐάν, 
wenn, “und nach den Verbis seyn, forschen, 
fragen, untersuchex, wie εἰ, οὐ, Hom. der dur 
ar nicht braucht: er verbindet auch ἤν ποῦ, 
ν πως, wenn od. ob ion, ἦν τοι, ob denn, 
ἥνπερ und Arme καί, wenn schon, wenn auch 
schen: es geht immer auf erwas künftiges, 
Herm. Vig. p. 854. b) Μὲ dem indie. stand 
es fälschlich ein paarmal b. Hät., welche Stel- 
Jen uun aus Hdsche. erichtigt sind, Schiweigh. 
var. lect. Hdı. 3, 69; 6. e) mit.dem opt. b. 
Thuc., 3, ‚44. sehr ZWa 8. mM. Vig. P- 822. 
sichere Beysp. finden sich aber bey Schaef. 
mel. p. 87. Vgl. die Conjmece. av. 
y, adv. siehe! siehe da! das Lat, en, Ar. vgl. 
ἡνέ, ἡνίδε. | ἣν 
ν, 1 und 5 sing. impf. von εἰμί, Hom, 
ν, ἃ sing. imp + VOR a. . ᾿ 
ν, acc. sing. fem. pron. relat: ὅς, Hom. 
v, acc. sing. fem. prom. poss. ὅς, δός, seis, Hom. 
voaivezo, impf. von ἀναένομαι, U. ı8, 450. h. 
Hom. Cer. 8ὅ5:. 
ναγκασμένως, adv. part. perf. pass. von ἄγαγκέ- 
ζω, gezwungnermeise. 
‚«/80%, ὃς) δ) δῖ. 2. zu φέρον, nachhom. 
ELXO, ας, δ, AOF. 1.-2u φόρω, Od. med. ἠνείκα»- 
το, H. 9, 127. . , 
“πῆς, ἐς, adv. ἡνενόως, zUg2. ἡνεκῶς,, (ἢνεγκδνὶ 
weithipgedehut; weiteusgehreitet, im die Länge, 
Weite od. Breitq gedehnt, dah. lang, breit, 
weit: auch vom der Zeitausdehnung, lang: ei- 
geni. bis zu mgend einem Ziel tragend od. 
getragen. (es verhält sich- seiner Bdig nach 
τας so zu φέρω, wie latus, breit, weit, zu | 
el O0: ΄ ᾿ 
ἐμιον, τό, = ἀνομώνη. - εἰ 
suders, sage, ἐν, (ἄγεμοξ) windig,- 
Winde ausgesetzt, bey Hom. hät x 
egenden; Bergen, Ve irgen, bes. 
Burg. Bios: πεῦχες ἠνέμόοσσάν, zugrei- 
che, stürmische Bergschlüfte, Od. 19, 482. 2) 
sich ἐν die Luft erhebend, egend, φρό- 
νημα, Soph. Ant. 354. von . 
"μος, ὅ, == ἄχεμος, nur noch b. Hesych. 
ımdgoszos, ον, (φονεάω) sturmsehreitend, 
yya, Att. . 2. zu ἀνοίγνυμε. 
Bo», ες, δ. , δᾶ ἦλθον. -. - 
(, adv. = ἦν, siehe! siehe da! vgl. ἠνίδε. [- ὁ] 
a, ἔων, sd, die Zügel, oft bey Hom. ‚der nur 
liese neutr. Form und stets im plur. braucht: 
ler sibg. sjyleviiss neuer und bezeichnet in der 
Regel stur das Gebiss als Theil des Zügels: 
ı. das. jelg. [-vv] ᾿ 
a, 4, auch za ἡνία, die Zügel am Zaum bey 
len Beitpferden, die Leinen der Wagenpferde, 
‚ey Hom. nur die neutr. Form. 2) jeder le- 
lerne. Riemen, bes. Schuhriemem 3) übertr. 
lies Zügelnde und Lenkeude,. Gewalt, Regie- 
ung. Bedensarten: ἀφ᾽ ἡνίας, von der 
kechten zur Linken: ἐξ ἡνίας, von der Linken 
ur Rechten:, παρ' ἡνίαν, gegen den Zügel, d: 
. widerspänustig, ungehomam. [-v-] dav, 
ἄζω, ἃ 


ds, adv. (ὅν; ὅδε) siche! siche da! 


IS 


Infig, dem 


685 _ 



















von hoch- | 


Ἤ 


- 


Hy Hvvo 


AA, adv. wann, zu weicher Zeit, meist m. ἃ. 
indie,, bey Hom. nur Einmal, Od. 2a, 9. 
später auch ın. d. οὐδ}. Schaef. Theoer. 25, 30. 
Cegens. τηνίκα, fragend, πηνίκα. [-uu] 

ἡνίον, od, 5. ἡνία, τάς. ἮΝ Zu 

nrıoneısiov, τό, Werkstatt, wo man Zäume macht, 
von . . \ “ = 

ἡνιοποιόωῳ, Zäume machen, von ' 
νιοποιός, 6, (ποιέω) Zäumemacher, Riemer, Satıler: 
ἡνιοστροφέω, den Aaum, die Zügel drehn od. len- 
‚ken, mit den Zügeln lenken und regieren, von ' 
ἡνιοατρόφος, ον, (orodge) die Zügel drehend ad. 

 leukend: mit den Zügelm lenkend, regierend. Ὁ 

ἡν»ιοχείκ, ἢ, (ἡγιοχεύαὶ das Zügelhalten, Lenken, 

„ Fabren. 2) Leitung, Regierung. . 

ἡνιοχεὺς, ἑως, Tom, ἥος, 6, poet. st. ἡνίοχος, nD. 9 

ἡνιοχεύω, (ἔχω) die Zügel halten, lenken, fahren, 
ohne Casus, D, 11) 103, 23, 641. Od. 6, 514. 

' Später auch m. d. acc. zügeln, lenken, regie- 
ren, steuern, Leideusehaften in Zaum halten, _ 
κραδίαν, ἵμερον u. dgl. auch wie zoassie mu. de 

j gon. Jae. A; P. pP» φίυ. ebenso ἡνιαχόω. 

ἡνιοχέω, spätere Form δὲ. ἡνγεοχεύω, dav. 
ἑόγησις, 9, ἡνιοχεία. 


. 8 


. übt, vom ΝΣ 
ἡνίοχος, 6, (ἡνία, ἔχω) 'Ζιξεϊλαξεν, di Wogen- 
‚lenker, Rosselenker, oft in der ll,, wo zuw, 


jener als sein Wagenlerker, 1, 33, 152, 
eisst letzterer als untergeordneter auch ἡἥνέοχος 
ϑιράπων, 11. 5, 580. u. Sonst: ein. Knecht ist 
ein solcher aber nicht, sondern auch ein freyer 
Krieger, ja oft ein Held, wie Patroklos des 
Achil ἡνίοχος war: dann heissen aber auch 
Helden des ersten Ranges, wie Hektor, so, der ” 
- 2.132, g9ı. den Kebriones, 8, 120. den Eniopeus 
zum ἡνέοχος hat, aber 11. 8, 89. selbst ἡνίοχος 
genannt wird, vgl. 18, 225, 25, 460. alse überh. 
der sich auf dem \Vagen befindende, der Fahr 
sende act. u. page, 2) der Reiter, 'Theogn. 260, 
ἡνίοχος νεώς, der Steuermann, Valck. Hipp. 
1295. 5) übertr. jeder Leuker, Zügler, Bändi- 
ger, Beherrscher, der zu einem Ziel führende, 
wozu behülfliche, förderliehe, Pind.- 


&yhg) Mannkefligkeit, 
Mannheit, Muth, Ka Hom. bes. ns auch 
männliche Schönheit, Stattlichkeit, B. 6, 156. 
nvoy, ones, bey Hom. IF 16, 408. r8, Fig. Ode _ 
ı0, 360, stets in der Verbindung ἥνοπο χαλκῷ, - 
‚funkelndes Erz, sach einigen Alten gleiche. st. . 
ἄνοψ, vor Glanz nicht anzublicken: nach au- 
dern von ἔνοπιρον, spiegelblank: nach andern 
πὶ ἔνηχος, helltönend: xgl, νώροψ, das die 
Gramm. ebenso erkl, 
vo, 5 ph impf. von ἦμαε, ΤΠ. 3, 158. 
γυστρον, τό, (ἀνύω) der vierte Magen der wie- 
derkäuenden Thiese, πὸ die Verdauung der 


r 


? ν᾽ 


So 


΄ 
- 


΄,. Hei, 


“- 


͵ 


ri ,Ὶ 
- 


1 ᾿ δὲ 4 
. " | 
\ . οὖ ᾿ | 
Hvay—Hrei 
δος Speisen vollgudet wird, Lat «bomagus, Bm 
’ Eq. 356. ’ " ι . , «αἰ N 
ἤνώγεα, lon. plgpf. von ἄνωγα, νιν m. 5. 0d. 
νώγεε, 5 plgp£ von ἄνωγα, τα... “. - 
νώγεον und ἤνωγον, inf. zu ἄνωγα, Hozu 
Eu, aor. 2. von ἀΐσσω, ᾳἀσύω, .. . ur 
Es, 3 aor. 1. zu ἀγγυμι, Hom. | 
Eis, 9, (7x0) las homiuen, die AnukunfL 
at. von Has, Hom. . 
ἠοίη, ἣ, die Frühe, der Morgen, ‚Od. 4, 447. πᾶ- 
σαν ἡοίην; den ganzen Morgen lang, verst. ὥραν: 
auch πρὸς ἠαίην,, gegen Osten, xerst. γὴν ei- 
gentl. em. von ος . um 
ἠοΐορ, ἃ, ον, (Has) == ἠῷος, wiergendlieh, östlich, 
(ἃ. 8, 29. Gegens. εὐπέρεος. : 
ἤομεν, ı pl. ἐπιρέ, von εἶμι, Od. ne 
ἤδνιος, α΄, 0%, (ner) = ηἠϊόνιος, am 'Ufer, zum 
 Uler gehörig, haufiger in dieser asgz. .Form. 
᾿ς ἠπᾶνάω und ἡπᾶνέω, Maugel haben, seltues Dor. 


-- 


v. 


‚Wort, verw. mit σπάνις, onevia, ἠχάνω, .nra- h 


- via, ἄαγ- | ἫΝ Bu 
nnövla,.n, Mangel, Entbehrung, Ep: ad. 522,6. 
Paul Sil. ep. 18. vgl. Jac. A. P. p. 108. 


. ἥπαρ, ἅτος, τό, die Leber, Hom. galt als Sitz.der | 


‘Leidenschaften, bes. des Zerus und der Liebe, 
-+Walek. Hipp. 1070, öp’ ἥπατος φέρειν, unterm 
Herzen tragen, von Schwangern, Eur. 2) wie 
οὗϑαρ, Fruchtbarkeit des Lundes: dav. ἡ 
πδνηρός, a, ὅν, = ἡπᾶτικός. 
ἡπατιαίός, ala, αἴον, == ἡπᾳαικός, Hipp. 
unäüzlag, ov, 6, yon od, mit der Leber, überh. 
, = ἡπατικός. ΝΣ 
ἡπὰτίζω, der Leher ähneln od. gleichen. -’ 
ἡπὰεικός, ἡ. ὄν, in, von, zuit der Leber, zur Le- 
ber gehörig, bes. leberkrauk, dah. γόσος Ina- 
Tun, Leberkrankheit. . νν : 
ἡπάτιον, τό, Dim. von ἧπαρ. : - ' 
πᾶτίτης, ov, ὅ, lem. ἡπατῖτις,, leberartig, lsber- 
"= ähnlich, überh, = ἡπατικνός. . 
&tosäng, ἐς, leberartig, -ahnlich. 
nazos, 6, Lebefisch.. en ni 
ἡπατοσκοπέω, die Leber u. Eingeweide als Wahr- 
sager hesehu, dv. “᾿ς : - 
Anürooxonie, ἣ, das Besehn der Leber u. Einge- 
οὖς weide, um: daraus zu wahrsagen. ο΄ 
.yndapondnos, or, (σκοπέω) die Leber, ἕνεκ. die 
τὸς Eingeweide betruchtend, um daraus zu wahr- 


ni 


» sagen, extiapex, a . 
ἡπατουργός, dv, (ἔργον) == das γοεῖν, Lyc. zw. 
. Antdge, 3 aor. zu anäglone, Od. 14. 488. 


ἡπεδᾶγός, ἡ, ὄν, schwächlich, hinfällig, gebrech- 
Ὁ dich, 80. nen sich der 'lahme Hephästos, Od. 
8, 311. aber Il. 8, 104. heisst Nesiors Vlagen- 
lenker so, der nicht rasch von der Stelle kann: 
; bey Hipp. ‘schwach, gelind, (die Alten leiten 
‚es von πέδον τὸ. d: a priv. ab, nicht fest ste- 
* hend, dah. νηπεδαγός bey Opp. Schneider hähı 
„ es besser für Eines Ursprungs τὴ! ἤσίνς.) ἀδν. 
zweöadvdo,.schwächen, entkräften, lähmen. 
ηπειρογενής, ds, (ἤπειρος, yixog) auf festem Lande 
„ geboren od. lebend, ννϑ. ἡπειρώτης, Aesch. 
παρόϑεν, adv. vom festen Lande her, von 
181906, ἢ, das feste I,and, bey Hom. gew. im 
Gegens. des Meeres, ἠπειρόνδε, vom Meer her 
dem Gestade, dem Lande zu, dah, heisst Od. 
$, 56. auch eine Insel ἤπειρος: dagegen aher 
ist es Od. χά, 97. 100. auch das feste Land 


! ᾿ 


- 


- 
΄ - 


4 


᾿ ΕΝ -" 









ἠπιάλης, ητος, 6, der 
‚nmiakos ,. 


“ x 


„Hrse=Haıu 


. von „Hellas im Gogena der Inseln. «αὐ a; 
beyden Stellen ‘das Iıhaka gegenäher clean 
uuchber NOrzugsweis als, nenr, pr. Epeiros ge. 
nannte; bey: Hd Gegen. des Binnenlanı, 
gegen dan, Küstenland, - bes, πόλες ἡπειρῶιις 
Stadt in Binnenlaude: die’ At. nennen ball 
Griechenland, hald Asien so, auch beide zu. 
gleich Öwsai ἥπειροε, die heyden Erdfesten οἱ 
Erutheile, Griechenland od. uropa und Asien 
nach: der altesıen Erdebktheilung, die nur ΜΝ 
‚Erdiheile anpahm,,'Seph. Tr. 101. -Schaef, weh 
p. 37: u. L. Bos..p. 531. Voss Virg. Georg. 1 
116, (man leiter .es von. ἀπειρυς" γῇ her.) day, 


ἠπειρόω, zum festen Lande nıachen, Gegens. 3... 
| ᾿λαττόω, zum Algere machen. ve 


ἠπειρώτης, ov, δι, ἴδηι. ἡπεὶρῶτις, ne 

᾿ festen Lande, darauf gehoren ᾿ ee) To 
od. seyend, im Ge&ens. des Meers, der hiseh, 
der Küsten, πόλις ἠπειρῶτις, Stadt im Bine, 
laude, Πα. 7, 209. 2) als θη). pr. aus den 
Lande Epeiros. gebürti-,; dav. 

ἡπειρωτιχός, ἡ, ἀν, zum Nemo, örig, ἢ 

Ἰπερατοκ ἡπενρώτης gebörig, ἴδε 


ἤπειτα, poet. st. ἔπειτα, f. L. an mehren Stell 


des Hom., und Hes. wo aan sonst δ᾽ ans 
schrieb, aujetzt richtiger δὴ ἔπειτα. 


| ymeg, poet. ἠάπερ, (5) als etwa, als etwa νοὶ! 


„ vesgleicheud, klom., 
ἡπερόπευμα; τό, (ηπεροπεύω) Täuschung, Beurog. 
ἡπιροπεῖς. ἕως, Ion. #706, ὦ, Od, 11, 364. un 
ηπεροπιυτήρφγ οὔ, 6, 1.5, 39. 23, 769. Täuscher, 
„ Betrüger, Heschwaizen.  , .ı © | 
ἡπερόπευνσις, ἢ, des Tauschen, Betrügn. - 
ἡπεροπεύω, tauschen, betrügen ,'überlisien, be. 
‘ durch listiges und verführerisches Zureden tiu- 
‚schen, beschwatzen, verfuhren, How. φρόνει; 
ἡ ἡπεροπεῦεε γυναρξί, Od. 15, 411. 'später. auch 
za Tıyı, einen durch od, mit. etwas täuschen 
- (wahrsch. von: ἔπος, - εἰπεῖν, mia, ἠπύω, ἐν 
, schwalzen,.njcht von ἀπάτη) day. 
ἡπεραπηΐς, Bag, Ikuschend, 7&yve, Tanschungskum 


᾿ἡπητῆς, οὖ; ᾧς Plicker, Nähen, Stopfer, Schueide, 


überh. ein gapz machender, 'wie ἀκευτής, Rat. 
: sehr, seltues Wort, wofür ἀκεσεῆς gehr. (wid 
von ἡπήσασϑαι hergeleitet, das sich ia der 
Baig Tucken heilen, in einem fragm. Ar. fude, 
8. Lobeck Phryu. p. gı. es gehört ohne Zw. 
, zum Sıanım ἤπιος.) dar. ᾿ | 
Arge, ἢ, lem. zum vorh, Blickeriam, Naherinn, 
, Stupferian, gew. ἀκέφαρια. . - | 
ἡπήτριον, auch. ηπητήφοον, τά, Nadel zum Nähen, 
, Flicken, Stopien. Ä 
ἡπιάλέω, (ἡπίαλος) fieberm, das. Fieber haben, A. 
Ach.. 116. . 


“ 


Alp, sonst ἐφιάλτης. [-υν1} 
λος ,. ὖ, τὴ} χε. ohus, πυρετός ein ὁδεαγίξε, 
Fieber, wobey Frost und Hitze schnell wech- 
selsı, der Frost aber vorherrecht: dab. auch ba 


- Fieberfrost, Theogn. 174. übertr. ἀηδόνων ἠπίο- 


os, ein frostiger, den Nachtigallen Fieberfrot 


᾿ Fahre Dichter,. Phrynich. 4) = ἠπιάλη: 
“νὼ ay. ‘ 


ἠπιδλόδηρ ἐς, fieberhaft, ποι. der Art des ἠπίαλοι, 


Ἰπιάω, ᾿ μὰν hai Yo (mies) Anden, Slider δε 


Linderung, Heilmittel, Hdt. von 
säufiigen, 


Hrio—Hayo. 


-uu=-=.u]. 
“« 


ὅδωρος, ον, (δῶρον) milde Gaben gebend, gern, 


gebend, gülg, μήεηρ,.Π. 6, 251. : 
εοδώτης, ον, ὅ, τῷ ἠπ Orph. : 
söBumos, ον, (θυμός) sanftmüthig. ΄ : 
ὅλης, Wu, und ἠπέφλος, ὅ, 


Fieber, :AB.‘p. ός. 
rdoAoc, 6, eine Lichtmotte, Arist. h..a. 8, 26. 
wo andre 


papilio ah ον 
εεὔμοερος, ον, (μοῖρα) von milders Geschick 
τιόμῶϑος, ον, (μῦϑος) sanfredend . ᾿ 


[πεόνη,, %,-Gattinn des Asklepios, Göttinn der 
Heilkunde, eigen. die Lindernde, von .. 
ssos, du, ıör,.bey den Att., auch schoun:bey Hes. 


Th. 407., gew. zweyer End. sanft ;’ gelind,. 


nıuld, ; ütig, Hom. τινέ, gültig, wohlw θη, 
hebevall gegen jemand, Il. 8, 40. Od. ı0, 337. 
u. soust: bes. jnıa εἰδέναι τινέ, gegen jemand 
freundlich od, wohlgesinnt:. aeyn, oft bey Hom. 
der das Wort meist zur Bezeichnung der Sin- 
nesart eines Vaters, Fürsten od, Richters braucht, 
dah. leideuschufestos, gelassen, gleichminhig, τῷ- 


hig, ohne Heftigkeit. 2) act. mildernd, lindernd,: 
ὁμακα „ schmerzstilleäde, 
Heihnittel, H.'4,.218 112, 515. ὅδο. dagegen’ 
ἥπεσν nuag m. ἃ. inf. günstig, förderlich .eıwas' 


besänftigend, 'Anıa 


zu-thun od. zu unternöhmen, von einem glün- 
atigen Kalendertage, Hes. op. 789. wo ἄρμενος 
ganz in derselben Bdıg gebraucht ist. (wuhrsch. 


ist es nebst ἡτητής auf den Stamm ἔπος, εἰπεῖν |- 
zurückzuführen, in der doppelswu Bdtg durch 
‘“freuudliches Zureden beglitigen, besänftigen, 


und durch magisches Bespreoher körperliche 
Schmerzen lindern.) dav.. . 2 

ἡτιότης, ητος, ἡ, Milde, Gütigkeit, Sanfınuth, zw. 

ἡπεόχειρ, εερος, (χεέρ) mit linderader, mildernder, 
schmerszstillender, heilender Hand, Beyw. des 
Apoll als Heilgettes. ' - ι . 

ἡσειόχειροφ, ὄν, = das vorherg. . = 

ἡπιόω, = ἡπιάω. 2) inte. Linderung haben, sich 
gelinder befinden, Hipp. oo, 

nsev, od. wie Wolf im Hom. schreibt, ἢ) ποῦ, = 
ἢ. in beyden Bdrgen oder und als, diese aber 

dürch ποῦ, wohl 


nt. 6, 458. Od 11, 458. ᾿ u 


ἥπου od. mit Wolf im Hom. 7) που, gewiss wohl, 


wahrlich wohl, ‘sicherlich doch, traun wohl, 
meist eine Voraussetzung zur Bekräftigung hin- 
zufügend, H. 3, 43. ı6, 830. gach einer Ver- 
neinung „ vielweniger, Thuc. 4) in der Frage 
dient es den Nachdrusk derselkeı zu erhöhn, 
Ud. 13, 234. allein stehend, nicht wahr? non- 
ze? auch ἡπου οὗ; “" ε , 
ἡπύτα, ὅ, ppet. st. ἠπύτης, 
τ δαίδαδε Herold, U. 7, 
(-vvj ᾿ 
ἠπύτης, ov, 6, Schreyer, Kufer, ach als adj, 
lanutiönend, lautrufend, schallend. [-ὦ -} von 
anle, ὕσω, Dar. endw. luut rufen, anrufen, her- 
beyrufen‘, τὸνά.. Od. 9, 399. 10, 88. 2) int; 
yıdarı „ veden, schreyen, schallen , tönen, rau- 
schen, bey Hom. zar von .unheleben Dingeır, 
'yom Winde, U. χά, 399. von der Leyer, Od. 


ἥπύτα κήρυξ, der Iaut- 
. wie Den u. dgl. 


Li 


| νος ὅθ ὅ 
τοδίνηξος, ον, (δινέων) . sanft herumgedreht.. 


zu ἤπίαλος : nach, 
Phrynich.: aber ἠδιόλης immer Alp, ἠπέολος: 
[Δ 


ἠπιδλιωτής lesen: Riemer leitet davon 


Ἧι 





‚ etwa, vielleicht, ermässigt, | 


“Ἡράκλειος. α΄, ον, vom 


 H=-Ha' _. 
aa τς [Ypsilon immer karm, nur Mosch: 2; 
ı2d. hat es inı praes. lang.) - ον 
ig, poet. nom. et. ἔαρ, Frühling, ver, woven aber 
gen. und dat. '7g06, es, die in 
. gebr. Formen siud, Piere. θη, p. 434. Schaef. 
"mel. ». 35. — Die Bdtg' Frühe, Morgen; fiu- 
der uur in dem adv. Yjps statt, w. m 8. ᾿ 
jed, viermal bey Hom. Il. τά, 132. Od. 3, 166. 
‚ı6, 575. 18, 56. ἤρα φέρειν τινί, in der. Od. 


, - 


erwünschtes darbriugen od. gewähren, einem 
zu Gunsten handeln, sich ihm 
fällig zeigen, ihm zu Gunsten, zu Willen seyn, 
' bes. willkommınen Beystand im Kampfe leisten, 
beystehn, helfen: in den meisten Fällen eut- 
spricht das pros. χαρίζσϑαι. 
pätere ἦρα gradezu für χάριν ἐπ allen seihen 
Bdtgen, und verbanden es auch m. dem ge. 
wegen, was anlangt, was anbetrifft, doch wohl‘ 
‚nicht vor Callin. Jac. AP. p. 876. (Herorlian 
leitet es als acc. yon einem Subst..7je, Artstarch 
von einem adj. ἦρος ab: der wahre Stamm ist 


v 


» 


ἤρανος, ἐπιήρανος, unmittelbar von ἤρα die 
gleichbätde Zsstzg ἐπέηρα, allen diesen Wort- 
hildungen gemein der Begriff des Passlichen,’ 
Geleguen, Willkommnen, Angenehmen.) 

ἫΝ Ion. Ἥρη, %, Hera, Iuno, διϊρίον er 
sötter, Tochter des Kronos und der Rhea, 
Schwester und Gattin des Zeus, Il. ı6, 47. 
oft bey Ham. meist im Streit mit Zeus, herrschr- 
süchtig, eifersüchtig, verschlagen, dahey von 


. der Seite der -Grieehen, «ἀν. 


umonis 


chi τὸ ‘Hg 
Heza: κὰ ‘Igaie, (isgd) Fest der Hera, 


αἷον. (depov) Heiligthum der 


Sohn des Zeug und der- mene, von Homer 
an einer der gepriesensten Helden des Alter- 
ihums. Gen: “μιρακλέεος, zsgz. "Hoaxlievs, Hom: 
΄ Ἡρακλῆος, dat. Jigaxissi, zuge. ραπλέει, “Πρῳ- 
κλεῖ, Hom. Hoexini, δος. “Πρακλέεα, zagz. How- 
πλέα, Hom. ᾿Πρακλῆᾳ, aber Ἡρακλῆ, Soph. Tr, 
476. Plat. Phaedo P- 8η. C., Spätere auch 
᾿ΗἩραπλὴν : νοῦ. ἁΠράκλεες, ᾿Ηράκλεις, in späterer 
. Prosa auch “ἴρακλες, Lobeek Phryn. p. 640. 


Non plur. “Πρωπλέες nur Plat. Theaet. p. 169. 
B. Blogs poet. ᾿μφακλέος, “Hounkei, “ραν id, . 


Im Vocativ, bes. im '/gunksıg und “ραχλες, ist 
es meist Ansruf des Staunens, der Verwunde- 
zung, Jes Zorns od. Abscheus, wie Hercle und 
“ Miebercle. [Alpha auch b. d. Au. häufig lang, 
‘“ Pors. Eur. Med. 675.) dav. - , 
“Ηρακλεέδης, οὔ, 6, der Herakleide, Herakles Sohi 
od. Nachkomme. . 


- 


Ἡρακμλεοξανϑέας, ov, ὅ, eine aus Herakles u, dem 


‚echt XAanthias zusammengeseizte ‚komische 
Person bey Ar. Ran. 49 


ıhiu eigen, von ihm herrührend od. geihan, in 
‚seiner Art, Kerkulisch; auch zweyer End. 
Soph. Tr. δι. τὰ “ίράκλειον, Heräkles Tein- 
pel, τὰ “μράκλεια, sein Fest, 


"I.andeız, n. Hy ındange ΝΞ 
᾿Ηκακλειίζω, Schüler od. Auhärger des 


\Yelt- 


Ψ 


- 


Prosa ‚allein . 


“ind τινε, jemandem angenehmes, willkömmnes, “ 


stig 0d..g& 


Daher mhimen ΄ 


‚aber ohne Zw. ügw, verwandt also Appevos, , 


hoher und stattlicher Schönheit, in der Il. auf 
“Μραῖος, .αἴα, aiov,’der Hera gehörig, ihr eigen, 


oa 
“Ἡρακλέης, zsga. “Πρακλῆς, 6, Herakles, Hercules, 


Hi erakles ‚ ihm gehörig... 


- 


- 


οὉ 


Φ 


ἥ 


’ 


oo: "Hoax—Heıd 


΄ weisen ‚Herakleitos seyn, es mit ihm "halten, 


wie Φιλιππίζω u. dgl. dar. . ᾿ 
᾿ “Ἐρακλειτιστῆς, οὔ, 6, des Herakleitos Schüler od. 


nhänger. " 
«Σρακλήωος, sin, διον, Ep. οἱ. ᾿Πράκλειος, θαι, 
der nur das fen. und stets iu der Verbin- 
dung βίη Hoasımeln braucht, st. βίη Ἡρακλῆος. 
ρανέω, a. ἤρανος. | 
ἄνϑεμον, τό, (ἄνϑεμον) Frühlingeblume. “΄ 
_ ἤρᾶνος, ὃ, Freund, Helfer, Beschüitzer, Obwalter, 
‘ Beherrscher: Hermesianax nenut die Sauger 


Musaeos und Hesiodos ἤρανος Χαρίτων, πασης᾿ 


| _ Σστορίης, Freund der Chariten, Beherrscher al- 
les W 


νέω, ein 3 
es durch 


72 
. . sacht, sauft, geruhig, 8 


Se 
-ρεμά ᾿ ' 
- = πρεμαῖος, a, ον, adj. zu ἤρέμα, We MI. δι 


ς, viell. anch 


ἠρεμέω jaul, ruhig ,. gelassen, unerschüttert son 


od. b iben, dur ır R h G ͵ . 
ἠρέμησις, 9, das δὶ} uhig-, Gelassenseyh. 
u Bela, ἥ, Sulle, Ruhe, Gelassenheit. 
ἠρεμέζω, stillen, beruhigen, zur Rube bringen: 
im . 835 ἡριμέω; ἃ viel. auch im act. 
zuw. intr. _ ’ 
ΕΝ ἤρεμος, οΥ, 8.. ἠρέμα. 
.- ἧμιν, Ton. impf. von αρέω, Hes. sc. 302. 
' on. #4, Ion. οἱ, “ρα, Ho ΄ 


m. 
ongs:, 3 plgpf. Ion. zu ἄρω, 1]. 12, 56. 


ρειστο, 3 plgpf. pass. Jon. zu ἐρεέδω nl. 
Han adv. εἷς Ὰ der Frühe, am frühen Morgen, 
Hom. 


stets μάλ᾽ ἦρε od. ἦφι μάλα verhin- 
> det, II. 9, 360. Od. ı9, 320. 20, 156. bey Thuc. 
. Zum ἦρε τοῦ ϑέρους, mit frühestem Sommer, 
mit Anfang des Sommers. Man betrachtet es 
urspr. als dat, von 9, Bag, Frükling, irrt aber, 
- wenn man von dieser rein adverbialen Form 
die Bdtgen Frühe, Frühstunde, Anfang, auf 
‚das. Subst. überträgt, welchem sie fremd sind. 
,  Verw. damit ist wohl gg, als Dämmerung, 
I "ΑΝ dis früh od. am Morge 
Not a, I ς ἶ Ἢ . am Morgen ge- 
" orene, stetes Hom. Beyw. der Eos, das eis 9 
auch act. nehmen, den Morgen hervorbringend: 
‘ ohue ᾿Ηώς als nom. pr. steht ’Hyıydsum als 
Göttinn der Frühe, Od. 22, 197. 25, 547. ᾿ 
pi riss vorherg. ὼς ἠριγενής, 


Ῥ- . 
ἢ ; , OyTog, ) früh od. im Frühlin 
ἦρι} Bm end 8 


„= 


6, 

‚„ Name arten, das im Frühling 
eine graue Saamenkrone, yigssov, bekommt, 
erigeron, senecio. 

8 PA? 
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Ἰ ηρῖνός, % 
Ἰ ἡρίον; τό, Erdhügel, Grabhügel, Il. 23, 126. (in 


ΒΕ: 


αγός, ὅ, Bridanos, «in in manchen Fabeln |- 


BHois—BHooas ἡ 
serhüllter Strom der ältesten Erdkunde‘ 
sich in Nordwesten, vom Ahipdengehleg ut 
zbend, in. dem Okeunos ergoss, zuerst bey He, 
Th. 338. dann Hd 2, 115. Die Alten nah. 
men nach erweiterter Länderkunide den 
dann die Ahone, dann (den Rihein für den Ex. 
- danas, Neuere gar die, Radaune., bey. Dauzig, 
„Voss alte. Weltkuside p:.XXXL.. [-uuu) 
Tosseris, ὁ en Gräberaufbrecher, Hesych, 
ἡριεύς, ὅ, (nglor) der Todte im Grabe, Hesych, 
Homänoies, 6, mystischer Beyn. eines Gottes, 

wahrsch. des B: us od. Priapus, Orph. πὰ 

ει meint von und κῆπος, Garten, anders ἣν 
» kef. sylv. er. 2 P-- 110, ’ 
ofse; 5. sing, »or. 2. von ἐρεέκω, II. 17, 205. 

ν, (19) = sapırdg, Pind. 


von ἔρα, Erde, hergeleitet.) 
heine, 5 sing. δου. 2. von ἐφείπω, Hom. | 
ἠριπόλῃ, ἥ, (πολέω) die früh wandelude, wie ἦν 
᾿ γένεια, der Morgen. | 
ἤρίσε, 5 siug. wor. ιν. τοῦ Belle, Hes. Th. 928. ὦ 
ἡρμοσμέγως, adv. part. perf. pass. von üpu, 
, passlich, Schicklish. Ρ ᾿ . ἐμόν 
ἠουγγιὸν, τό, Dir. vom ἤρυγγος. ". 
ἤρνγγος, ἢ, eine Distelart, Manngstreue, day. 
nguyyks, ἔδας, ἢ, von ἤρυγγας, dasu gehörig Ὁ 
ἤργε, 3 ing. δον, 2. von-ägebyw, ἢ, 8. sgiye 





„ua 3: . _ 
ἠρύκακε, 3 sing. aor. von ὀρύκοω, Il. [--οὐ) 
He 2 sing. zjupk. von βρῴομαε,- Οὐ. 18, "δ ᾿ 
poet. dat. von ἠρῶς δῖ. ὁ, ἢ. 7, 465, 
ἔθη. 5, 488. ἥρως εἰ. ἥρωϊξ, ΠῚ 


ϑγεῖον, τό., verst. μέτρον od. μέλος, ein aus 
Einer kHlexameter u. Einem Pentameter besie- 
hendes Distichon: auch ἡρωελεγῶος, verl 


1 ἠρώειον, τό, τες ἥφῷον. 
ἥ 


, στίχο. ..: ᾿ 
jewiie, wie ein. Heroa.seyn dd. handeln, ἐὰ 
als Held zeigen. 2) trans. Im heroischen Ver 


„ tmäass dichten, einen Heidengesang dichten. 
ἡρωϊκός, ἡ, ὄν, herolsch, einem Heros eigen, ihn 
gehörig od. ähnlich, gdrgor, as beroische Ver 
maass, der Hexameter 


«ἡρωΐνη, ἢ, περ. ἡρῴνη,, Sem. zu ἥρως, Heroin, 


. Heldinn, Halbgöttion. {Jota lang] 

ἡρώϊος, α, ὃν, == ἡρωΐκός, ἥρῷος, Kind. 
ἡρωΐς, δος, ἡ, bes. ἔξει, zu ἡρωϊκός, auch = 
, ἥροδκη, Pind. ; 


U © « 


πρώϊσσα, ἢ, ξεβξ. ἡρῷσσα, 


— 
— 


21000, ἡρωΐνη. 
ἤρωμην, impf..von agaouas, Od. 11, 537. 
ἡφωογονία, ἡ, Heroenabsianımung, ein Werk dt: 
- Hesiod. Ν - ᾿ 
ἧρωολογ ἐω, (λέγω) von Heroen dichten οὐ, erzäl 
en, dav. 

φωολογία, ij, Hieroengeschichite, . 
ἡρῷον, τό, Tempe), eiligthum eines Heros, Τὶ 
Hgatov, “IHlauxisiov ἃ. ügl, webey man isge! 

ὃς od. δῶμα ergänzt. 2) herolsches Liel 
verst. ἔπὸς, 3) Fest eines Heros, Schmaus ἐν 
bey, verst. », δείπνον: eigentl. neutr. von 
ἦρῷος, da, ᾧον, == ἥρωξζκός. Man. finder au 
or, geschr. x 


"Ὁ 


nd 


. Ἡρως “ 
‚ #omot Wollte man Od. 6, 303. ἥφος setzen, 
aber Wolf hat ἥρωος mit verkürzter Mitteleyl 
δι vörgezögen: lausau. hat auch den geu. ἥρα', 


Bey tloıner heisst jeder Ehrenmann aus frü- | 
herer Zeit ἥρως; vorzugsweis zwar die Fürsten 


und ihre Söhue, die Edele, die Heerführer, ihre 
Begleiter amd Gehülfen,, Heganovzes, ὁπάονες, 
ἑταῖροι, üherh. alle Kämpfer und Streiter, @v- 
does ἥρωες, ἥφωις. Aayaps, ἥρωες ᾿Ιχαιο, bes. 
in ehreuden Anreden an das Grieehenheer yor 
Tlios, D. 3, 110, ı9, 3%. 4ι. 78. Od. ı, 101. 
n. sonst oft: doch beschränkte das Wort sich 
nicht auf die.ihrer Macht,. Gebugt od. Krieger- 
. tugend wegen geehrten, demn Od. 8, 483. heisst 
- auch der Sänger Demodokos uud Od. 18, 423. 
der Herold-Mulios Heros, vgl; Hdt. 7, 13%. ja 
Od. 7, 44. wird das ganze, durchaus unkriege- 
rische Volk der Phäaken so genannt: also ur- 
sprüngl. ein jeder in irgend eiver Beziehung 
tüchtiger und ehrenwerther freyer 
der vorhonserischen Zeit, die darum mit, Recht 


die Heroische heisst, vgl. Ap. lex. Hom. p. 335.1 ἤσκει», 3 


Toll, u. Serv. zu Virg. Aen. 1,'200. (Unser 
viell. auch stannmuverwandtes Herr nach. serueni 


frühesten Gebrauch kaun ıhit ἥρως verglichen | 
werden: auch ρα und das Lat. Aerus, hera,., 


scheint dazu_zu gehören.) 2) Sowie das ‚he- 


roische Menschenalter in weitere Ferne zurück- 
tritt, steigert sich der einfache Begriff des ἥρως 
von sterblichen Ehrenmansne zum Helden, ja 


zum .Halbgott:. die älteste Spur divon zeigt | 
Il. 12, 235. wa die He- |' 


sich bey Homer‘ selbst 
roen ἡμιϑέων γένος ἀνδρῶν genannt werden, 


völlig susgebildet aber erscheint dieser Unter- | 
schied erst bey Hesiod, der op. 174. die Män- 


ner des vierten Menschengeschlechts, das vor 
Theben und 1lios untergiug, nach ihrem 'Tode 
und ihrer Versetzung auf die Inseln der Seeli- 
en seelige Heroen nennt, 
eu Göttern um eine Stufe naher stehenden 
Dämonen, op. 124. 25%. nicht zu verwechseln 
_ sind. 5) Wirklicher Heroendienst, also eine 
‚Art Vergötterung, zeigt sich zuerst bey Pindar, 
bey dem der Heros stets ein Halbgert, mit 
ἡμέϑεος gleichbedeutend ist, und ein Alittelge- 
schlecht zwischen Göttern und Meuschen bil- 
det: dah. verstand man vorzugsweis diejenigen 
darunter, die halb göttficher und halb meifsch- 
licher Abkunft waren, von einem -Gott und 
einer sterblichen, Frau, wie Herakles, od. von 
einer Göttiun und einem sterblichen Manne, 
wie Aeueas uud Memuo», stanımten. 
den Geschichtschreibern sind die Heroen untere 
Gottheiten einzelner Landschaften , Städte, 
Zünfte, wie die ἥρωες ἐπώνυμοι in Athen, Ko- 
lonos, Akademös, u. ἃ. sach denen die φυλαὲ 
hbenamt waren, auf welche ııan auch die Be- 
nennung einzelner’ Gegenden zurlick führte, gew. 
ötılich verehrte Städtegränden κείσται, Stamtıi- 
Berren ν ἀρχηγέται, u ' 
denen ven Staaiswegen kleinere Tesupel oder 
Kapellen, ἤρφα, ἡρώεια. Arist. polit, 7, 11, 4. 
Opfer ‚und Festgebräuche ‚gewiduet waren: 
wegen, der Begrepzung tes eroendienstes auf 
einzelne Städte od. Landschaften heissen sie 
olt ἥρωες. ἐγχώρισν. und werden dadurch von 
den Göttera des 
I. Th. - 


N 


> 
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Mann aus! N016 , ἕως, ἥν 


T 
sr ἤσμὲν, 1 


nit denen aber die- 


4) bey} 


Wohlthäter des Ortes, 


Staates unterschieden, a. Hdı 


I. j 
| H:—Hovy 
1,1268. 5, 114 6, 58. ög. 7, 43. 117. 8, 38: 
5) die spätern Geschichischr. "unter Röm. Ein-' 


Ausg drückten durch ἥρως das Lat. divus aus: 
dah. airch üherh. für μακαρίτης, der Seelige, 


‚ der Verstorbue, Alciphr: 3, 57. Ja. A.P.p. 341.” - 


5 3 sing. impf. von eier, Dor. at. nr. 
ἥσαι, 2 sing. von ἥμαι, Il. 2, 255. 
noav, 3 pl."impf. von εἰμέ, Hom. ὁ . 
ἦσαν, 3 pl. μερί, zu οἶδα, Aıt. st. ἔδεσαν, Acsch. 

Ag. 451. '2) 3 pl. impf. zu εἶμι st. ἤεσαν, ἠΐ- 
“ σαν, selten und bloss pbet. bey Hon. nur Ein- 

mai in der Zatzg ἐπῆσαν, Οὐ, 19, 445. ,. 

σειν, inf, fut. zu inu, Od. ᾿ 


“4 


ἦσϑα, 2 sing. impf. zu sin, Acol. at. ἧς, oft bey ' 


Hom., auch in Prosa gehr.. | 

ἥσϑημά, τό, (ἥδομαι) die Freude. " ι 
σϑην, ἡςν 7,,A0F. 1. zu ἥδυμαι, Hom. ἡ 
ἡσεεπήξ, ἐς, (ημι, ἔπος) Worte sendend, d. i. mir 
Leichtigkeit redend, EM. - Ὁ ᾿ 

ς (ἤδομαι)" Vergnüiguug, Erfreuung: 

Vergnügen. ° “.᾿ 
sing. impf, von ἀσκέω st. ἤσκεεν, 11: 5, 


388. . . 
ur. impf, zu olda, Att, st. ösuer, 

‚ Ag.'ı0go, Piers. Moer. p. 17% min, 

00, 2 sing. iinperat. von ἥμαν, Hom. 

Iron, n, Att. nira, Niederlage, 
das den Kürzern RS ‚das Unterliegen, τῶν 

: ἡδέων, das Unterliegen anter der Sinneulust. von 

ἡσσάομαι, ἥσσμαι, Att. ἥττάομαι, (ἥσσων kchwä- 
cher od. geringer seyn als jemand, τινός, dah.‘ ' 
jemandem nachstehn, ihm nicht gleichkoinmen, 
gegeu ihn den Kürzern ziehn, von ihm über- 
trofleu, überwunden, besiegt werden, ihm un- - 
terliegen,, stets, m. ἃ. gen. pers. Valck. Hipp. 

; 457. 724. in der Gerichtssprache das Lat. cau- 
‚sa cadere, den Process verlieren, Gegens. yızar, ς 

- Valck. diatr. p. 261. Das act. 70000, geriuger 
od. schwächer machen, überwinden, ist sehr 
selten, Valck. schol. Ear. Phoen. 1380. [Append. 

„ad Aristoph., Plut p. 524. sq. GH. 5.} dar. 

ἥσσημα, τό, Att. ἥττημα, Niederlage, Schaden, * 

„ Verlust. a 1 u 5 Schaden, 

mis a, ΟΥ, adj. verb. von ἡἥσσάομαι. 

᾿ ἥσσων, ἧσσον, gen. ovos, Att- ἥττων, ον, geringer, 
‚nledriger, schlechter, untauglicher, bes. gerin- 
ger au Kräften, schwächer, Hom. also nachste- 

end; unterliegeud, besiegt, bezwungen, nı. d. 

. gen. pers. wie minor, Hor. ep. ı, το, 55 τὸν 
ἥττω λόγον ἁποφπίνειν χρεέετω, die schlechtere 

, Sachs zur bessern, d. i. Unrecht zu Recht ma- 
‘chen, :Ion. ἔσσων: ade. ἡσσόνως. (Im Sprach- 
gebrauch wird ‚es als irr. Comp. zum Positiv ' 

οκαπός behandelt: aber der wahre etym. Positiv 

„ist vahrsch. in x zu suchen, Superl. ἥκιστός 
gras, Hom A 


Aesch. 


- 


f 


3 sing. von ἦμαι, Hom. 
ἦστε, 2 plur. impf. zu οἶδα, Alt. st. ἤδειτε. 
ἤστην, 5 dual. impf. zu εἰμέ 5ι.:ἤτην, I 5,30. ᾽ 
hes. sc. ὅσ... ᾿ς 
στο, ἃ sing. impf. zu ἦμαι, Hom. 
ἥστον, a dual impf. zu εἰμέ BL ἢτον.. 
ἥστός, ἡ, 69, (ἥδομαι) verguügt, erfreut: zu ver- 
gnügen, zu erfreuen. ἡ ΕΞ 
σύχα, adverbial gebr. neutr. pl. von ἥσυχος," 
᾿ησύχάζω. (javyos) ruhig seyn, ruhig od. still lex 
. ben, sall seyn, schweigen. N 
Ἰσίχαιγων = ἡσυχάζω, auch 
Ἵ δι. 


I» 


\ 


ἡσὔχάνο. ' - ” 


4 


« 


., 


Verlust, übirh. 


ε 


ς 





.. 


Pr ιότης, ἥ, 


ἡσχυμμένος 
᾿ a. ı8. 180 


DM. 16, 399. 463. Od. 5, 128. 141. u 5. w. 


x 
ε»" 


Hovg—Hrog- 


, Ri 
. ἡσὕχαϊος, ale, αἴον, poet. st. ἥσυχος. ᾿ . 


υὐχαέτερος, 'a, ον, irr. Comp. zu ἥσυχος. 


| ἡσύχαστήριον, 16, Aufenihalt eines nuvzuozns. _ 
ἢ 


σὔχαστης. οὗ, ὅ, iNuvzala) der still, ruhig, ein- 
samı Lebeude, Einsiedler, Mönch: fen, ἡσῦχά- 


στρια. 
ἡσϊχη, adv. s. ἥσυχος. u | 
ἡσυχέα, ἡ, Huhe, Sorglosigkeit und Zufriedenheit 


in Leben, Ungestöriheit, Od. ı8, 22. ἢ. Fiom. 

Merc. 356. Musse, Stille, Stillschweigeu, stiller 

Ort, Einsamkeit: ἡσυχέαν ἄγειν, Ruhe halten, 

499, ἡσυχίαν ἄγειν, in Ruhe und Frieden leben: 
mit dem gen. ἡυσυχίω τῆς πολϊορηέης, das Aus- 

ruhn, Rasten, Ablassen von der Belagerung, 
Δι. 6, 135. . u . . 
ἡσυχιαῖος, ala, aley, z=r ἥσυχος. | 
ἡσύχιμος, ον, poet. st. ἥσυχος, Pin. 
ἡσύχιος, or, poet. st. ἥσυχος, ruhig, in Ruhe, 

sachıt, leise, umbenıerkt, in der Stille, 1]. δ.» 
548. adv. ywüylag, h. Hom. Dierc. 458. [-vuu] 
av ΄ . ἢ 


ΞΞ ἡσυχία. ΠΕΣ 
| oizoss ον, ruhig, stille, geräuschlos, Hes. Th. 
“#65 in Ruhe, in Frieden, Hes. op. ἐὸν still- 
schrweigend, müssig, einsam: leise, sacht, un- 
merklich. Die Att. bilden den Conıp.- gew. 
irreg. neuyalzipog, doch findet sich auch yov- 
xzuwiegos bey ihnen, Schaef. Soph. Ant. 1089. 
Adv. ἡσύχως, auch ἤσυχᾳ wid ἡσυχῆ od. ἡσυχῇ, 
letzteres bes. in der Bdtg sauft, gemächlich, 
allı,alig, nach und nach. [wahrsch. von ἦμαι) 
ἢ, ον, part. perf. pass. voll αἰσχύνο, 

300, fut. zu inus, N. 
τε, od., wie Wolf im 


Homer schreibt, ἢ τε, 6. 
unter ἢ. Ἦν 


᾿ ΕΝ 2 pl. impf. von εἶμε st. ἤειτε. 


ἥτην, 3 dual. impf. von εἰμές sie waren beyde, 


zum, 3 dwl. impf. Att. von εἶμι, sie gingen 


‚beyde, Heind. Plat. Euthyd. p. 294.. D. 
ἤτοι, conjunct. (ἢ, 704) run, also, freylich, aller- 
dings, den Uebergang von einem Satz zum an- 
. dern machend, ih der Regel den Satz anfan- 
gend, doch weicht Homer auch häufig davon 
ab, und setzt es Einem od. einigen Wörtern 
nach, eutw einem Pronomen, Ὦ, a, 813. 4, 237. 
Od. 12, 86. in welchem Falle »ach δὲ häufig 
dazwischeu geschoben wird, Il. ı2, τάι. r8, 
578. Hes. op. 355. u. sonst, auch τόν δ᾽ ἤτοι, 
N. ı8, 257. od. einer Parbikel, bes. a) ἀλλ᾽ 7701, 
D.-2, 140. u. sonat sehr häufig. δ) 8 ἤτοι, 
ο 
ὄφρ᾽ ἤτοι, IL. αϑ, 52. Od. 8. ἀτο. 4) ὡς ἤτοι, 
Οὐ 5, 24. ι7. 157. 6) seltner xal νῦν ἤτοι U. 
νῦν δ᾽ ἤτοι. Od. 4, χδι. IL 10, 25. 67. Merm. 
h. Hum Ven. 226. — Den Nachsatz anjan- 
gend, ἤτοι μέν, 1.5, 215. Pindar hraucht ἢ “αν 
᾿ς ὅταοι ---. wien —, %—: Spätere setzen auch 
bıydemal ἤτοι, doch ist beydes selten, Schaef. 
scho). Par. Ap. Rh. 4; 1230. fGreg. Cor, p. 643. 
G: H. S.) hävfiger istyros —, ἢ —.. 2) Wo 68 
die erklärende Hdig von ἤγουν, scilicet, hat; 
schreiben einige 7705, ehenso da, wo es bekräi- 
“δι: in diesen: Falle wird aber beiser τὴν Wo 
, geircumt geschr. ἡ τοῦ, Il 6, 56. und soust, 
70, oyos, τό, das ‘Herz, als Theil den Leibes, 
bey Hom. nur IL 22, 452, ἐν ὁμσὲ αὐτῇ στὴ" 
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[ ηὐγένειος, ον, Ion. u, Ep. st. εὐγένειος, 


Hroı-Hvxo 
ϑεσι nakkeımı ἤἥτορ tävu asduu, das Herz in 
der Brust schlägt bis zum Munde hinauf. Ge- 
wöhnlich ist es bey. ihnı das Empfindende, 
"Wollende od. Denkende, „über. das Lebendige 
im Nenschen, Merz, Seele, Gemüth, fast wie 
ϑυμός, nur dass dieses häufiger vou der hele. 
heiten Kraft od. von erregten‘ Leidenschaften 
u. Begierden gebraucht wird, ἡτοῦ von rahi- 
‘gern Seelenzuständen: unser Herz genügt mei- 
stens: als Denkendes und Ueberlegendes, 1. ı, 
188. vgl. ı5, 252. soust durchgängig als Orgau 
von. Freude und Schmerz, Il. 9, 9. 21, 589. 22, 
166. Od. ı, 48. 114. Hoffnung und Furcht 
Muth und F%igheit,; 11. 3, 31. 5, 529. 15, ı66. 
16, 242. 19, 369. Od. 4, 376. 467. 48:, Κι 
- und Schwäche, bes. in dein Ausdruck kin 
, γούνατα καὶ φίλον 170g, als Sitz der Wünsche 
und Neigungen, ll. 19, 307. Od. 19, 150. fir 
‘dag Leben selbst, Il. 5, 250. 11, 115. 24, u, 
“Dass Honıer es als etwas Leibliches und haud- 
greiflich Vorhandenes ansah, lehren die zahl 
zeichen Stellen, wo dem 770g ein Sitz ἐν στή 
ϑεέσε od. ἐν φρεσί beygemessen wird, Eiund 
N. 20, 169. auch ἐν xgadin, welches hier als 
eine weitere Bdig hat, obgleich es aonst aucı 
auz wie 710g gebraucht wird. (aus Il. 21, 38 
‚eyi φρισὶ ϑυμὸς ἄηιο, folgert man, das nn 
.von Ans stamme, also eigentl. wie animus un 
anima das Athnen bezeichne.) | 
ἡτριαῖος, ala, αἷον, (ἦτρον) vom Unterleibe, zum 
Unterleibe gehörig. ν 
ἠτρίδιος, a, 0%, = ἡτριαῖος; zw. | 
ἤτριον, τό, der Aufzug auf dem Webersihl, die 
zum Geweb aufgezognen Fäden, Valck. Phoen. 
1727. der Einschlag hiess χρόχη. 2) ein = 
web, bes. ein feines, dünnes Zeug, ein Beutd 
zum Durchseihen öd.. Durchschlagen: ig 
βύβλων, feine Papyrusblätier, die aus kreuz- 
weis übereinander geleiımten Papyrussweilen 
bestanden, Leon. Al. 25. vgl. Ruhak.. Tim. p: 
- 135. (verw. mit ἄττω, ἄττω, ἀΐσσω, nicht mul 
‚Ssdlopau.),. 
ἥτρσν, τό, (770g) der Unterleib, der Bauch vom 
\abel abwärts: auch der Bauch eines Gelät 
᾽ od. Topfes. + - u 
ἥττα, ἥ, Att. st. ἡσσα. ᾿ 
ἡττάομαι, Alt. εἰ. ἡσσάομαι; 
ἥττημα, τό, Att. εἰ. ἥσάημα. 
Kram, ov, Att. st. ἥσσων. |. 5 
310, 3 sing. inıperat. von εἰμὲ δι. ἔστω, N. To 
bey Plato zw, “΄ _ 
nu, neutr. von ἡῦς, w. IN: &.. 


starkbär- 


ug, dis, ΄.. . 
ἠδγενῆς, ἐς, Ion. u. Epı εἴ, εὐγενὴς, b 
ie wohlgeboren. ὍΝ | 
σα, 5. impf. von αὐδάω, Hom. " 
ἠύζωνος, ον, Ton. u. Ep. st. εὔζωνος, wohlgegu- 
„set, fr. Hom. 34. ὍΝ | 
ὕηνα, aor. ı. von αὐαίω ., 
ἠθϑέμεϑλος, ον, Ion, u. Ἐρ. οἵ. εὖθ ἐμεϑῖορ, wohl 
gegründet, h. Hom. 30, 1. , „. — 
ἠνπάρηνος, ον, Ion. u. Ep. st. εὐκάρηνος. 
bs Da 


ηὔκε Ion. u. Ep. δι. εἴ ie. 
Ἰύκομος, ον, Ion. κῇ Ey. st. εὔκομος, schöulon tb | 
oft bey Honı. aber σοῖς als Beyw. von VO 


Hom. Ver. Ä 


neu und edela Frauen, 


“- 








« 
« 


- 


Hvs— ἤχεω 


“das neutr. im nom. u. aec., aber auss 
μένος ab. [-) , . 

üge, 3 aor. vou dio, Hom. bes. Il. [--u} 
‚Use, adv. Ion, u.‘ Ü 

im Gleichniss, 


vergleichend, als, mit dem Comp., ‚nur Einm 
Jl. 4, 297. νόφος μελάνξερον ἡῦτε πίσσα, st. ἢ 
πίσσα, schwärz 
Buttm. aus ἧ sure entstanden, wie ὡς ὅτε.) 
Ἡφαιστεῖον, τό, Tempel, Heiligthum des He- 
phästos. ’ . 
“Ἡφαίστειος, ıla, nov, von Hephästos, ihn betref- 
fend, ihm gehörig. 
φαίατια, τά, verst. isgu, Fest des Kephästos, 
Bulcanalia. - ΝΣ 
Agawzönaros, or, (πονέωλ vom Hephästos gear- 
eitet, ΟΝ - Ri 
.- Ἡφαιστάτενπτος, ον, -αὐὰ “Ηφαιστοτευχής, ἐς, (Tsb- 
χω) vom Hephästos gefertigt. 
“Hyasotos, ov, 6, Hepkä 
Zeus und der Hera, lahm und schwächlich, 1]. 
τὰ, 397. vgl. ἀμφιγυήεις und ἠπεδανός, aber 
Meister in allen Künsten, die des Feuers Hilfe 
* bedürfen, also bes. im kunstreicher Bearbeitung 
der Metalle: darum hat er den Göttern ihre 
ehernen Wohnpngen gefertigt, Il. ı, 606. 14, 
.166. 357. und ihre Thronsitze, IL 20, 12. vgl. 
15, 238. dem Zeus ein Scepter, Il. 2, 101. und 
die Aegia, Il. 15, 309. darunı schmiedet er dem 
Achill die Rüstung, Il. 18, 137.. fg. darum 
eissen alle künstlichen Metallarbeiten sein 
Verk, Il. 8, 195. Od. 4, 615. ı5, 117. Hes. ic. 
123. 319. Mosch. 2, 38. dah. heisst er selbst‘ 
κλυτοεργός, κλυτοτέγνης. auch χαλκεὺς: Il. 15, 
30g. und ward er als Gött:der Schmiedekunst 
und des Feuers verehrt: dah. nennt Hom. das 
- Feuer oft φλὸξ χδφαίστοιος In der Il. ist er 
auf Seiten der Griechen: seine unglückliche Ehe 
mit der Aphrodite-Od. 8, 267. Sg. . 
ἥφϑα, Der. st. ἥφϑη, 3 aor. 1. pass. von ἅπτω. 
NP po6et. st, ᾧ . 23, 107. ἝΝ “Ἢ 
φέουν, ı impl. von ἀφέημι, viel seltner nplev. . 
rürle, ἧ, = ἀχηνία, Armuth, Dürftigkeit, Man-. 
“ gel, zw. L. bey Paul. Sil. ep. 18. vgl. ἡπανία. 
uid. hat auch ἠχάνω, egeo. Tegenus, ag.) . 
ἡχεῖον, τὸ, (ἡχή) eine Art stark schallender eher-. 
ner Pauken, τύμπανον, auch χαλκεῖον. 2) die, 
Resbnanz der Lyra. 3) οἷο Vorrichtung auf, 
den Theatern” zur Verstärkung des Schalls. 4). 
eine Theaterinaschine, den Schall des Donngrs 
. nachzuahmen. 


€ 


Aydtä, δ, Ep. st. ἠχέτης, Beyw. der Cara Re 


za τέττιξ, die heiltönende, Hes. op, 584. sc. 
ἠχέτης, ov, d, (ἠχέω) schallend, helltönend, laut- 
. singen Ν . ἢ 


“, 


Ἀχετικός, N, ὄν, gewöhnlich schallend ᾿. tönend, 
Ἱ ie} 


singeni . 
ἠχέω, ήσω, τῇ tr. schallen, tönen, erklingen, 
: giagen, rauschen, Hes. ΤΉ, 42. 
schailen od. ertönen lassen, anstimmen, c. acc. 


Soph. Tr. 866. wovon dann wieder ein med. in. 
- inte. Bdrg gemacht ward, Soph. O. ©. 1500.: 


z YHesm,. de ae -Bind: Ῥ. 247. . 


. ὦ 


. «6 89“ 
Abe, neutr. ἠδ, Ion. u. Ep. st. ?üc, gut, wacher, 
Hom. braucht das masc. nur im nom. u. acc. 
ἠδν, meist ἐπ der. Verbindung ἡῦς zz iyas τε, 
iesslich | 






Ep- st. εὖτε, 2. wie, gleichwie, | 
oft bey Hom. der suzs nur Ἡ.- 
3, ı0, in diesem Sinne braucht, 4) wirklich‘ 


wie Pech, st. als. [nach 


ἦχος, ὅ, ἘΞ ἠχή, in Prosa ist: ἦχος häufiger. 


stos, Fulcanus, Sohn’ des | 







ἤών, ὄνος, ἢ, 2382. aus ηϊῶν, w. δι. 8. - 
005, da, wor, am M 









2) transit. er-. 


- “ 


“-“ . - 


„Hrn—Höos. 


„sang, Rede, Gerede, Gerücht: vgl. nros, dar. 
ἡχήεις, εσσα, sv, benallend N 


yiederhallende Wohnungen od. Gemächer, 04 
, 72 


ἤχησις, ἢ, das Schullen, Rauschen, Tönen. 


„ Azsınds, Gramm 


noch Ar)‘ -_ Ν - | 
Ads, ἡ, ὄν, (ηχο0) = ἡχετικός, 
ηχόπους, ποδος, mit"den Füssen schallend od. t5- 


nengd, sonipes, Eust. . 


. nydos, 2082. ἠχοῦς, == NM, 


xw,n ΠῚ 
ὦ, ἦν ἦχος, 


‘h. Hom. 18, 4:. Hes. sc. 279. «548. das Gerlicht 


od. Gerede, der Ruf, Pind. Späterhin als nom. | 
' pr. ᾿Ηχώ, Echo, eine Orexde, für deren Stimme 


u man den Wiederhall hielt, Or. met. 3, 357. ἔξ. 
ἂν. " . . ' 
ἡχώδης, ες, tönend, schallend, rauschend. 
ἤῶϑεν, adv. (ἠὼς) .vom Morgen an, von frih'an, 
bäufig bey Hom. auch mit frühem Mörgen, 
mit Anbruch des Tages, in der Frühe, Il. ı8, 


136. Od. τ, 372. 15, 308. 506. 1) von Ost 
„her. At. Soden... . ᾿ 
ἠῶϑι, adv. (ἠώς) morgens, am Morgen, hey Hom. 


stets ἠῶϑε πρό, vor morgens, vi esanbru 
‚un, 50. Od! 5,469: 6,36, τ τος a 
ηἠώκοϊτος, ον, (xolzn) am Morgen schlalend, 


orgen, zum Morgen 
᾿ wmorgendlich, ἢ, Hom. Merc. ı7. 
„Morgen gelegen, östlich: von 

ἠῶς, ἡ, ‚gen. 


2) gogeh 


acc. da, zsgz. n@, bey den Ion. u. Dor. auch 


1. 'zuw: ηοῦν, ner, Schaef. mel. p. 94. bey Hoın. 


nurdie zegz. Formen gebr.' Döor. nom.'&dg, Acol. 
alas, Attı ἕως, dus: orgenroth od. FrührotA, 
der dadurch bezeichnete Morgen als Tageszeit 
im Gegens. von μέσον ἡμαρ Und δείλη, U. a1, 
τι, und sonst. oft bey Hom. 2) Weil die 
Griechen äber ihre Tage, nach Morgenröthgn 
zählten ‚' wie die älten 
nach "Nächten, sa bezeichnete us auch den 
Tag selbst als Zeitbesuimmung, 11. 1, 493. ‘21, 
80. Od. 19, 192: ımd das Tafeslicht, bes; in 
dem Ausdruck, ὅσον τ᾽ ἐ1 ηώ 
sich das Tageslicht verbrältet, ἃ. 1. überall bin, 

᾿ς 1.2, 451. 458. bes. hey Spätern, Wern. Tryph. 
: 210. bey diesen auch zuw. die Himmelsgegend, 
Östen. 3) als nom. pr:’Has,-Eos, Aurora, die 
Göttinn des Frührotlis, der Frühe, des Mor- 
gens, Verkündertnn des Tages und Lichtbrir- 
gerinn, wenn sie mit ihrem Zweygespann un- 
sterblicher Rosse sich vom Lager ihres Gatten 

Tithonos aus dem Ökeanos erhebt, sehr häu 


Ps 


} bey Hom. .über den Ausdruck πρὸς ’Hu ER. 


Ssısa_ 


“- 


ἠχὴ, 9, Schall, Hall, Geräusch, Getda, Gebräie, ἢ 
How, der es von jedem lauten, aber unartiku- 
lirten Klang braucht, bes. von dem verworrnen” 
Geräusch einer durcheinauder sohreyenden und _ 
lärmenden Volksinenge und von den Meeres-. 
wellen: später auch musikalischer Ton, Ge- 


‚ tönend, rauschend, 
brausend, ϑάλασσα., I. ı, 157. δώματα, hohe,’ 


R h. Hom. Cer. 164: Wolf Hes. Th. 67. 
ἤχημα, τ, das Schallen, Tönen, der Schall od. 


ἠχητής, οὔ, 6, und nrmund, ἡ, ὅν, 53 ärdeng, ᾿ 
ἧχι, Ep- δι. ἦ, wo, Hom. (im der Od. schr. "Wolf 


on, Geräusch, bes. Wiederhall, Eche, 


ehörig, 


06, z382. ἠοῦς, dat. Adi, zugz. Hof, . 


eutschen urmgekehft 


lüyazaı.nus, soweit . 


Y 


, 


! 


. Yasouas, Dor. st. des Atıt, ϑεάομαι, Ion. 3ηέο- 


“ Ünterlagen: dav. Jargasy ξύλα, Alazu, gehörige, 


. Hör τε 3. unter ἥλιος. Nach Hes. Th. 372. 


Br 


- 
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Ὁ sohlossner Wohnorf, Kavpnzew, Eur: [uu-u} 

-«Θθαλὰμεύτρια, ἢ, == νυμφεύτρια, die das Brautge- 
nıach, ὧν ‚Brautbett besorgende, von _ 

ϑαλὰαμεύὼ, ἐϑαϊαμος) in den ϑάλαμος führen. 
Med. im ϑάλαμος seyn, vou Frauen, in ihren 
Gemächern eingezogen leben, von Thieren, 


äst sie Tochter des Hyperion und der Theia; 
(vorm. mit.7jg:, αὔριον, εὗρος, αὔρα, ἄημι, ἔαρ, 
1} {Ὁ ν᾿ i 8 Ῥ. 120.) \ . ᾿ ᾿ 


a αἱ Rn, 


| 8. 


“ enthalt eines Thieres, πουλύποδος, Od. 5, 452. 
Valck. Phoen. 938. vgl. ϑαάλαμος, 2. [vu-]} 


\ im manchen Wörtern gradezu ein g Au die ϑαλαμηπολέν ein ϑαλαμηπόλος seyn, des ϑαλα- 


᾿μηπόλος G 


mit p, 3. B. gig, φλάω, φλίβῳ, st. ie 9λάω, | 
Ar Seltner ist die Aeol.. Verwand- 


Yag, Koen 
΄. gebiaucht, dah. hiessen auch die ‘verschnittmer 


ὐλάμιος,. α, ον, zum ϑάλαμος gehörig, - auch 
ten über Lebeu und Tod bediente, galt Θ᾽ als Io Ä 
Aufangsbuchstab von ϑάνατρς als Verdam- | sin. Aber 5 ϑαλαμία, Ion. 
‚„.mungsürtheil, Cagaub. Pers. 4, 15.  . .. κώπη, das Ruder des ϑαλαμίξης, auch das 
a, unabtrennbare Endsylbe in einigen Adver- | im Schiffsbord, durch. das diess Ruder .geht, 
. "bialformen wie ἔνϑα. Veber eine isrig ange- Hdt, 5,'33. wo man ὁπή 'ergäuzt. 
‚ mommne alte Aubängung der Sylbe Sa an ei- 
nige zweyte Personen des Activs s. unter da. 
‘$adooo, Ep. gedehnte Form von ϑάσσω, sitzen, 
1 ὃ 19%. ı5, 124. Od, 3, 336. nur im praes. }, 
und impf. | 


'dao, jtuperat. von ϑάομαι, Leon. Tar. 87. [-vu] 


(ϑάλαμος., 5.)-auf den grossen Kriegsschiffen 
mit drey Ruderbänken ühereinander die Rude- 
rer auf der untersten Banl:, welche darum die 
kürzesten Ruder führten, und wegen. der leich- 
‚tern ‚Arbeit ‘deu geringsten Lohn einpfiugen, 
᾿ Schol. Ar. Ach. ı6,, Ran. 1074. vgl. ζυγέτης, 
‘Ygarlıns. (andre verstehn es irrig von den Hu- 
derern a vordern Ende. des Schifles.) 
ϑάλαμος, 6, ein im Innern des Hauses gelegnes 


hat, Valck. Hdt. 7, 146, dav. 
Sana, τό, Dor. st. ϑέαμα, 'Theocr. 1, 56. [u-u, } 

‚aber die Kürze der ersten Sylbe ist sehr ver- 
 dächtig, und wahrsch. Αἰολικὸν ϑάημα bey 
._ _Theocr. zu lesen.] en 
«ϑὰαητός, ἡ, dr, Dor. st. ϑηηχτός, ϑεατός, Pind, 
ζϑαΐνω) = ϑείγω, schlagen, tödten,. wovon auch 
„.Yaveis und Ödyazos hergeleitet wird, in wirk- 
'lichem Gebrauch aber scheint diese Form nie 

gewesen zu seyu. ΝΕ GE 
δορός, 6, die Thürangel, 11, ı2, 459. 2) am 
agengerüst die Seitestücke des „Aufsatzes. 
, aud die Eckhölzer, in die sie gelügt sind, die, 


. dreyfachem Gebrauch: a) das Wohnzimmer der 
‚Hausfrau, U. 3, ı27, 22, 63. Od. 4, aaı. 7, 7. 
17, 90. denn auch jedes andre im Innern des 


Od. 4, 5. wobey aber schon die folg. Bdtg mit- 
Hausherm und der Hausfrau, das eheliche 


"425. 76, 316. 12, 229. χά, 338. 1, 56.: Od. 1ο, 
’ ‚3540. u. soust: auch das Brautgemach, 11. 18, 
492. welche-Bdtg später beynah zur vorherr- 
schenden wurde, wo denn ϑαάλαμος auch für 
das .Brautbett , ja für die Ehe selbst gebraucht 
ward: das Schlafzimmer des noch unverheyra- 
theten Sohnes von Hause, Od. ı, 425. 19, 48. 
c) die Forrathskammer, worin Kleider, Waffen, 

miuck, Kostbarkeiten, auch Wein- u. Spei- 
sevorrätbe aufbewahrt wurden, und worüber 


Hölzer. τ νος NER LEE 
ϑακχεύω und ϑἄκέω, (ϑακορ) witzen, Edgar 9. eine 
“ Sitzung halten, iögas παγχρατεῖς ϑακεῖν,. auf 
. ‚dem ‚Hexrscherthron sitzen,. Aesch. Pr. 389. 
"auch = ἱμετεύω, dav. , 
ϑάκημα, τό, das Sitzen, der Sitz. [--u] _ ' 
ϑᾶκος, 6, Sitz, Sessel, Bauk, Thron: Ort zum 


Sitzen, Throusltiz, Wohnsitz: Gesäss, ‚ABbiritt, 
ew. die Tauly die Aufsicht hatte, D), 4, 195. 


wie ἕδρα; auth ϑῶκος, verw, ‚mit ϑάασω, 
᾿ς ϑαάσόω. ἘΞ ΕΕΣ | 
ϑαλάμαξ, ἄχος, 6, = θαλαμέιης. [vu-]. _ bu 488, 24; 1201. ‚bes. Od. 2, 537. 8, 489. 25, 99. 


- ΄ ν 3 ® - 
» 


’ 


- 
[ΩΣ 
γ΄ 


ϑαλάμευμα “ τό , ΞΞ ϑάλαμος ‚ dmkler, eisge- 


sich in Höhlen od. Schlupfwinkeln aufhalten. 
a) et ϑαλάμη, 7,Schlupfwiukel, Höhle, Lager, Auf- 

3, One, indecl. achter Buchstab im ‚Griech. 
ührend: 


αλαμίς, verst. 


ϑαλὰμίτης, συ, 6, auch ϑαλάμαξ und Yalapıoc, 


Gemach, Kainmer, häufig bey Homer, und ia 


.. Hauses gelegne Wohnzimmer, 11. 24, 3ı7. und 
,ω die. Wohnung überh, 11. 6, 243. 9, 582. 588. 


eingreift. h) das Schlafzimmer, vorzüglich des 


Schlafgemach, ‚sonst παστάς und παστός, -D. 5, 





- ραλαιΘαλασ 


.Beyw. ὕψόροφρς, hochgewölbt. 4) jederiwer- 
deckte, δον ne Wohnort, Schlupfwinkeh 


. Höhle, Loch, Lager eisies Thieres, wie ϑαλα- 


"un. 3) der unterste und innersfe Schiffsraum, ἢ 
θαλασσουργία, 9, Beschäftigung auf dem Meere, 
au ᾿ 


In dem die Sitze der Jalauiıas angebracht wa- 
ren. 4) gewisse kleine Tanpelchen od. Kapel- 
len in Aegypten. (wahrsch, von ϑάλπω, ein 


Ort wo es warm ist.) [vuu] 


οἰ ϑάλασσα, ἡ, Att. ϑόλαττα, das Meer, das Meer. 


wasser: wo.-Homer es von einem bestimmten 
Meere braucht, versteht er immer das mittel- 
ländische, während ihm das äussere Meer noch 
ΔΩκεαγᾶς heisst und ein Sırom ἰδ : Herodot 
nennt das Mittelmeer ἦδε ἡ 9., auch ἡ καϑ'᾽ 
ἡμᾶς, ἡ ἔσω, n ἐντὸς 9., den Ocean ἡ ἔξω od. 
ἢ ἐχτὸς 9. 1, 
ward von den Trag. Thuo, τ, Plato nicht gebr. 
(wahrsch. von üls, sodasa 9 als ein verstärkter 
, spiritus asper zu Betrachten ist.) [υ- Ὁ] dar. 
Hakaccaiog, ala, aioy, = ϑαλάσσιος, Pind. 
ϑιαλασσεύω, in od. auf dem Nieere seyn, sich 


darin od. darauf aufhalten, bes. von Fischen, 


Schiffen, Fischen und Seefahrern. 


Hdlayalas, ον, 6, mit Meerwasser gemischt, bes. 


oiros. ᾿ ἊΝ . 
ϑὰαλασυσίδιος, ον, == ϑαλασσιος, poet. . 
ϑιλασσέζω, nach Meer od. Meerwässer. schmecken. 
ϑαλάσσιος, la, ἐφ». auch zweyer End. aus od. von 
dem Meere, in, an, auf dem Meere, zum Meere 
gehörig: bey Hom, nur ϑμλάσσια ἔργα, Ge- 
schäfte auf dem Meere, Schifffahrt, Il. 2, 61%. 
Fischfang, Od. 5, 67. ϑαλάσσιον ῥίπτειν τινά, 
einen iys Meer werfen, Soph. 2) == ἁλιπόρ- 
φῦρος. ᾿ς 
ϑαλασσέτης, ου, ὅ, = ϑαλασοίᾳςς. .. - . 
“ϑαλασσοβάφεω, (βάπτω) mit ächtem Meerpurpur 


färben. ᾿ 
,ϑαλασαοβέωτος, ον, (βιόο) im od. am Meerg le- 
bend, von Meere lebend, :dafin seinen 'Lehens- 
unterhalt suchend. =» 0: 
Hüluouoysvus, ἐς, (γένος) aus dem Meere geboren. 
ϑλασσοξεδὴς ‚ is, meerartig, meetähnlich, meer- 
farbig- , nr 
9 λασσοκοπέα,, (κἀπτωὴ eigentl. das Meer klat- 
schen, mit den Rudern drauf plätschern : übertr. 


unnütze, eitle Dinge mit viel Geräusch ver- 


bringen, plappern, Ar. Ey. 838. vgl. πλατυχγέζω. 
»ὥλασσοκρά τέως (Ὡρατέωλ das Meer beherrschen, 
die Oberberrachaft zur See haben, dav. _ 
ὡλασσοκρᾶτία, ἧ, Seeherrschaft. ᾿ 
Ιἁλασσοκράτωρ, 0995, 
aur Seo abend, Seaherrscher, ΝΞ 
ἁλαρσομέδων, οντος, (near) Seeherrscher: fem. 
ϑαλασσομέδοισα. Ὁ ' _ 


&1aR0007d06, ον, (νέμω) meerbewohnend, smeer- 


beweidend, sich aus dem .Meere. nährend: 
ὡλασσόπαεις. παιδὸς, 6, ἢ, Meerkinf 
ἀλασσόπδλαγκτος, ον, (πλάζω) 
Meer umberirted ὁ... : ΝΝ 
ἐλασσάπληκεος, ον,, (πλήσσω) nieergepeftscht, 
vom Meer geschlagen. 
ἰλαόσσόπλοος., ον, (πλέω) auf dem Meere schif- 
fend od. schwimmend, ᾿ ᾿ 


dern, durchschillen, vor νος 


= 


ἰλασσοπορέω, das Meer durchziehn, durchwan- |' 


Ἢ 


Xen. Dec. 9, 3. in dieser Bdig hänfıg mit dem‘ 





archer .Hdt. ı, 1. Die Att. Form}. 


1 ϑάλεα, τό, nur 1]. 22, 504. 









ὅ, ἦν die Oberherrschaft ] 


in od, auf dem 





Ko 2 
x - 


.. 


 Θαλαδ--Θαλὲ. 


durchfährend, durchschiffend. 
ϑλασσοπόρφῦρος, σν, = ἁλιπόρ ζ., 
ϑὰλασσουργέω, ἰϑαλασσουργδὴ Seegeschäßte, 

Schififshrt od. Fischfang treiben, dar. Οὀ’ 


ifffahrt, Fis . 
ϑὰλασσουργός, dr, ( ἔργον) die See bearbeitend, 
Geschäfte zur See treibend, Seehandel, Seeführt, 
Seefischerey treibend: dah, d 9, der- Seemann, 
Seefahrer, Seefischer, Seesoldat. ὑ . 
ϑωλασσόω, zum Meere machen, durchs Meer 
überschwemmen. 2) mit Nleerwasser ‚reinigen, 
abwaschen, vermischen, dah. οἶνος τεϑαλασσω- 


μένος, = ϑαλασσίας. 5) Med. ναῦς Iulasuoi- -— 
ται, das Schiff zieht \Yasser, wird leck, Po- 


lyb..dav 


ϑὰ doonass, n, Veberschwemmung durchs Meer: - 


Reinigung durch Meerwasser. 
ϑαλασσωδης, ἐς, = ϑαλασσοειδής. 
also ὃ 
πῆᾳ, das ἨὸνΖ mit ZLebensfreuden anfüllend od. 
ersättigend:‘ da di ᾿ 
ἡδέα erklärten, ist die Ablıg von ϑάλλω und 


> 


ie. Verwandischaft mit ϑάλεια, ϑαλίαγ niche 


zu bezw. [Alpha kurz.] ° 


᾿ϑιαλέθω, poet: st. alla, blühn,y» Od. 23, 2 


von Menschen, ἠΐϑεοι. Θαλέϑοντες, Od. 6, 
übertr. σύες Hglsdorsss ἀλοιφῇ, von Fett bli- 
hende, strotzende Schweine, li. 9. 467. 23, 32« 
8. Hallo. ,. : | 
“ϑάλεια, ἡ, kommt bey Hom. immer in der Ver- 
bindung δαιτὲ ϑαλείῃ und δαῖτα ϑάλειαν vor, 


blühendes, reichliches Mahl, 1]. 7, 475. ννῖδ. εἰ" - 


| λαπίνη zedalvia, bes. von Opferschmäusen, 


“Θάλεια, reichlicher Antheil. An aüllen diesen 
Stellen ist ϑύλεια uuverkennbares Adjectivum: 
es aber ala fem. von ϑάλειος zu betrachten, 
gestatten Quantität und Accent nicht: es ge- 
ört also zu den wenigenuneinzelh in der Spra- 
che dastehendeu adj. fem. wie sdıra, das 
masc. aber müsste ϑώλυς geheissen haben, und 
wäre als alte Nebeuforın von ϑήλυς anzusehn : 


‚an die Stelle davon 'rat ϑαλερός. [v-v, bay 


Spät. auch zuw. die Mittelsylbe kurz, Jac. 
P. p. 580.) ’ ΝΝΝ 
ϑὰαλεία, ἢ, τῷ ϑαλία. " ᾿ . 
Θάλεια, n, Name einer Nereide, N. 18, 39. δε) 
h., 245. 2) eine’ der Musen, 1169. Th. 77. 
nachimals bes. als Muse der Kumödie betrach- 
, tet, auch als Vorsitzeriun bey lestschmäusen : 
eigenil. die Blühende. [u-uT u 
ϑάλειος, zla, 809, = ϑαλ ; 


3 N 


® 


ν ε 


schönen, frischen Augen, sich Yalegürus:\ . , 
Bälıgös, d, dv, (ϑἄλλω) blühend, dah. kräftig; 
frisch, jugendlich, bey Homer in der wlspr. 
Bdıig von Pflanzen uicht gebr. häufig aber von 
Menschen ‚, ϑαλεροὶ, αἰζηοΐ, ϑαλερὸς πόδες ‚od. 


- παραχοέτης, ϑαλερὴ παρώκοιτ, auch ϑαλερὸς 


γζώμος, blühende Hochzeit, d. i. Hochzeit in 
ler Sugendblüthe, Od. 6, 66. a0, 74. ekense 
von einzelnen Gliedern, ϑαλερὼ μηρὼ, blühen- 
de, kräftige Lenden, D. ı6, 113 und ϑαλερὴ 


gt natürlich zugamunen_ die Bdig Eppig Ägr- 


ν “-ο . ΄ 


ζαίτη, IL.ı7, 459. '2), mit der Rdıg blühend | 


ϑαλασσοπόρος ‚@, (πορέω) ineerdurehzichend) 


μπλησάμενος ὦ 


die Alten schon ϑάλεα durch 


Od. 3, 420. 8, 76. gg. bey Pind. auch μοῖρα. 


> vgl, φάλεια. [ὑ - οἱ 
ϑαλερόμμαϊος, ον, (ὄμμα) mit blühenden, d. ie. 


N 





Θαλε--Θαλλ 


"vorgquellend, in Fülle, reichlich, bey Hem. bes, 
“ϑαλερὸν δάκρυ, vollschwellende, reichliche Thrä- 
nen, und ϑαλερὴ aleıpn, Bppig aufquellendes, 
reichliches Fett: übertr. ϑαλερὸς γόος, entw. in 
Thrägen hervorquellende od. überh. reichliche, 
unablässige Trauer, Od. 10, 457. das gleichfalls 
hey Kom. häufige ϑαλεθὴ φωνὴ kann sowohl 
die frische, kräftige, als auch die sich in reich- 

‚licher Fülle ergiessende Stimme od. Sprache 
seyn: aber ϑαλερώξερον πνεῦμα, eih Zinderer, 
milderer Hauch, Aesch. sowie denn in mchreru 

τ Fällen die Bdıg des stammverw. ϑάλπω mitein- 
gewirkt haben mag. 5) bey Spätern viell. auch 
act. stärkend, 0) ϑαλερέ : 

, ᾿ϑ λερῶπις, ἢ, (ὧψ) = ϑαλερόμματος.- 
δρῶ Pr ie sehr zw. dagegen braucht Pind. 
ϑἅλέω, Dor. st. .ϑηλέω. ".-" ΣΝ 
"Gdiys, 6, gen. Θάλεω, dat. Θαλῇ, acc. Θαλῆν, 
aber auch Θάλητος, ri, ra, und Θαλοῦ, spä- 
ter non. Oulns, -Thales, bek. Weltweise ans 


- Milet. 
Alla, 9, (ϑάλλω) eigent. Blüthe: aber gew. 
a ἦν ik Lebensfreude, Glückseligkeit, 
Veberfluss δὰ allem Erheiternden u. das Leben 
Versüssenden, bes. Gastmahl, Festlichkeit, Fest- 
freude, n. 9, 143. “89. im Plur. Od. 11, 603. 
Hes. op. 115. dar. - ΝΝ 
ϑαλιάζω, ein frohes Gastmahl begehn, ein Fest 
feyern. \ ' 
ϑάλικτρον, τό, ein Kraut. ᾿ 
᾿ϑαλλέω, == ϑάλλω, Plut. zw. L. 
ϑαλλία, 7, = ϑαλία, sehr zw.. 


ϑάλλίνος, ἡ, 0, (Yello) von Zweigen oder 


a ll) junger Zweig, Schösslin 
.ϑαλλόῴφῴ, ὃς -( ω} Junger Zweig, ssüng, 
Sprössling , Od. 17, 27%. 6 τῆς Gelee Θαλλός, 
‚- der Oelzweig, mit dem man sich hey Festen 
kränzte, und den die Schutzflöhenden, ixetas, 
in Händen hielten, dah. bey Eur. iszng’ ϑαλ- 
Ads, Fiehzweig: sprüchw. ϑαλλὸν προσεέεεν τι-- 


si, einen anlocken, anködern, wie eine Ziege’ 


durch ein vorgehaltnes Reis. 2) die Palmblät- 
ter, aus denen man Körbe und audres Geräth 
. Dicht: dav. ΕΞ 
᾿ξ ἀγέω, (Yaysv) junge Zweige od. Reiser, 
bes. des’ Oelbaums, fressen. ΄ “ 


. ϑαλλοφορέω, Zweige, bes. Velzweige tragen, von, 


 ϑαλλοφόρορ, ον. (φέφω) ‚junge Zweige, bes, Oel- 


zweige trageud, wie bey den Panathenäen die 
Ath. Greise und die Rranen thaten, Jac. A.P. 


. 100. , 
lim, fur. Hals, Hom. braucht nur vom perf. 
‚ 1τέϑηλα, Dor. Ξέθᾶλα, in Praes. Big das part. 
᾿ς φεθηλώς, fem. τεϑάλυϊα, und 3 plgpf. τεϑήλει, 
* h.'Hom. 18, 33. auth 5 aor. ϑάλε δι. ἔϑἀλε, 
.. blühen, grünen, sprossen, dann auch Ueberfluss 
., woran haben, wovon ;strofzen,' €. dat. ἡμερὶς 
᾿σταῳυλῇσι, Od. 5, 69. ἐρινεὸς φύλλοις, Od. ı2, 


105. vgl. 11.9, 208. das part. steht auch häufig ἢ 
absol. als adj. schwellend 2. Uppigs in Fülle, 


« 


reichlich, τεϑαλυῖα ὁπώρη, ἀλωή, εἰλαπίνη 
ἀλοιφὴ, tigen, Od, vgl ϑαλέϑω, ϑαλερός. ᾿ 
bertr. in’ Gl 


| - Schönheit, in höchster Fülle aeyu, auf dem 
— Höshsten Gipfel steba,, den’ höchsten Grad er- 
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«ϑαλπτήριος, ον, erwärmend, 


Ue- 
ück blühen und grünen, gedeihen, . 
von Menschen, Städten, Vöjkeru, Hes. op. 238. 
in seiner Blüthe stehn, in voller Kraft und ' 


‚98A0o—-9auß 
reicht haben, auch im Bösen, πῆμα 94, 
Soph. vgl. ἀνθέω. 2) wie de ἐνδεῖν Ἢ 
hen machen, grünen, ‚wachsen, edeihn lasseı 
Pind. (veew. mit Ind, ϑηλόω, ts, und m 
9 δϑάλπωὴ dav. u 
5, δος, τό, junger Sprüssling, Schösli 
Zweig, bes. Oelaweig: om. raucht am 
von Meuschen, ein junges Gewächs, mit de 
Nebenbegriff ‘frischer Kraft und’ jagendlich 
Anınmth, Od. 6, 157. ἢ. 22, 87. ἢ, Hom. (a 
66. ı87. dah. übertr. Sprössling, Sohu, Nach 
komnie, stirps, germen, Valck. Phoen. 88, τῇ 
ἔρνος. ΌΝ ε΄ 
ϑαλπ ϑάλπω, nar bey Bacchyl. ἔν, ıı. 
ϑαλπιάω, (Sana) -warın seyn, warn were 
sich erwarnen, σὺ ϑαλσεόων, Ud. 19, 5:9. 
ϑαλπνός, ἡ, dv, Brwärnnend, erhitzend, Pind, 
ϑαλῆτος, eos, τό, Wärme, Hitze: "auch Liebesglun 
erquickend, !inderai 


7a, = 


milderud, tröstend. 
Yulrw, ya, warn machen, erwärmen, Od. ı, 
179. 184. 246. hitzen, bremuen, Örren, trod- 
nen. Uebertr. a) wie fevera, erquicken, ἢ. 
ken, trösten, erfreuen. b) wie urere, {παν 
‚wartern, kräuken, bekiimmern, in_ Sorgen «: 
zen. 2) intr. warm od. heiss seyn, breue 
glühen, καῦμα ἔϑαλπε, dieHitze branme, So: 
Ant, 417. ἔϑαλψεν ἅτης σπασμός, die Une: 
zuckung, der Unheilskrampf entbrannie, δορὶ 
Tr. 1082. 3) pass. ϑάλπεσϑαι πρύς τιγοὶ, von 
jemand durchglüht werden, sich in jemand ver- 
lieben, Aesch. Pr. 655. (verw. mit Jalla, dr 
An, ϑηλέω, ϑῆλυς.) dav. : 
ϑαλπὼρη, ἢ, eigentl. Erwärmung: bey Yon. πεῖν 
übertr. Gemüthsstärkung, Erınuthigung, Bery- 
higung, Linderung, Milderung, Erqwickung, ἢ 
6, 412. 20, 223. Od. 1, 267. ebenso bey spatca 
Dichtern. . Ä 
ϑαλπωρός, a, ὅν, erwärmend, spätes W. - 
Yülvzgds, d, dv, warm, heiss. Ueber:r. hitzi. 
in Leidenschaft eitbrannt; bes. kihn, verwes. 


ϑάδλυς, εἰα, v, ὁ. ϑάλεια. - | 

ϑαλύσια, τά, verst. ἑερά, (Halle) Erstlingsoyk: 

‚von Feldfrüchten , Erndiefest, ‘bey Hom. ἃ 
Arteiuis darzuhringen, I. 9,534 später, wien 
scheint, ausschlinsslich der Demeter geweiht, 
"Theoer. 7,'3.'Spanh. Call. Cer. 2ο. 15). Yali- 

. @10$ ἄρτος, das erste Brod, das an diesem Fes 
aus dem ersten Getrside gebacken nnd der De- 
meter geopfert ward: als adj. tiberh, von allı 
Erstlingsopfern gebr. Auch als hes. fen. 9r 
Avaızs, δος, ὅδός, Reise χὰ den Thalyaiı. 
Theocr. ’ 31. Ir -vu “ 

ϑαλύω, ϑαλύσσω, ϑαλύνω, ὃαλύζω, ϑαλύπτω, = 
ϑαλπω, doch finden ‚sich diese Formen τα 


bey ın. 
ϑάλφις, ἢ, [9 ἀλπὼ) das Wärmen, Erwärmung. 
ϑαμα, “ἀν. (Euer) zusamt, zu.Haufen, schaarırı 
icht gedrängt, IL 15,.470. 2).gew, von 
.. Zeit, oft, häufig, wiederholt, oft od. sches 
hinter einander, Ham. bes. in der Od. und ὑ' 
Pind. 5, Böckh Ol. 7, 14. dav. ϑαμάκις, ὃν 
μειός, ϑαμινός, Hapilo.n. sw. [vu] 
Yupasıs, adv. = ϑαμά Bdtg 2. Pind. [wur] 
ϑαμβαίνω ‚ wie ϑαμβέω, staunen, ἢ. Hom. ἴα, 
4. 3) transit. bestaunen, worüber erstaunt. 
c. acc. h. Hom. Merc. 407. ᾿ 


-- 


Hauß—Oava 
᾿ ϑαμβἥλέος, a, ον, erstaunt, erstaunlich, von 
ϑαμμέω,, 700, (Odußos) staunen, erstaunen, er- 
schrecken, Hom., 2) trans. anstaunen, hestan- 
nen, worliber erstaunen od. erschrecken, c. acc. 
, Θά 16, 17% 17, 367. Später auch in Staunen 
od. Schrecken setzen, und ἐπ med. wie in der 
inter. Bdig, erstaunen, erschrecken , διά τινος, 


dav. - 
ϑάμβημα, τό, Schreckuiss. ' - 
ϑάμβησις, ἡ, das Staunen, Erstaunen, Erschrecken. 
ϑαμβήτειρα ‚%, die erstaunliche, erschreckliche 

Beyw-. der Eumeniden, Orph. . 
Yaußnzos, ἡ, dr, angestaunt, gefürchtet. 
ϑάμβος, 805, τό, Staunen, Erstaumen, Schrecken, 
* Entsetzen, 'Hom. der in derselben Bdig. τάφος 


͵ 


braucht. (vom Stamm ϑάομαι, verw. init z4-|' 


ϑηπα und mit ϑαῖμαλ _ 
᾿ϑαμέες, dat. Jaudos, acc. ϑάμέας, nur im plur. 
gehr. poet. adj. = ϑαμειός, gehäuft, häufig, 
nahe au einander, dichtgedrängt, Hom. Wenn 
es je einen-sing. gab, kann er sogut ϑαμής 
wie ϑαμὺς geheissen haben, _ \ 
ϑὰμειός, ὦ, dv, (Hau) gehäuft, häufig, haufen- 
eis, nahe an einander, dichtgedräugt, wie πυ- 


ads, Houm. der aber nur fen. plur. nom. und | 


acc. braucht: es entspricht dem Lat. /requens 
im örtlichen Sinne, ΝΞ 

ϑὰμίζω, (ϑαμά) häufig kommen, wiederholt od. 
oft nach einander konzmen, frequentare, 1]. ı8, 
586. 425. Od. 5, 88. 8, 161..auch häufig seyn, 
οὔτι κομιζόμενός γε ϑάμιζεν, er war nicht οὔ 

. ein Gepflegier, ward nicht oft gepflegt, Od. 
8, 451 - 


ϑαμινά, adv. ‚gebr. neutr, plur. von ϑαμινός, Pind, 


ϑαμινάκις, adv. ἘΞ ϑαμάκις, ϑαμά, von 

ϑαμινός; ἢν ὄν, —= ϑαμειός. [αὖ υ] 

ϑάμνας., OU, 6, Zora, ‚Lauer, Nachwein. _ 

θϑαμνώς, ἄδης, 9, = ῥίζα, EM. von Hauvog.- 

ϑαμνίονς τῷ, und ϑαμνίσκος, d, Dim, νοῦ ϑάμνος. 

ϑαμνίτης, ov, ὅ, Sem. trug, (ϑάμνος) strauchartig, 
vom Strauch. ΝΕ ᾿ 

ϑαμνοειδής, &, strauchartig. 

ϑαμνομῴκης, ες, (μῆχος) vom eines Strauches 

.Längg od. Höhe. 


>auvos, 6, (ϑαμιγός) Gesträuch ‚ Gebüsch, Dik- 


-kigt, dichtes Buschwerk, Hom. der einzelue 
Busch, Strauch, strauchartiger Baum, Od. 23; 
190. auch ein abgehauener, wieder ausschlagen- 
der und Blätter treibender Stock. 


Yauropdyos, '@, (φαγεῖν) Gesträuch fressend, 


. ULB IND . 
Ἰαμνώδης, 3, — ϑαμνρειδής.. nn 
ha υνός u Yauvpds, =. dauerd, nur bey Gramm. 
Ἰαμύς, 5. ϑάαμεες. ΝΣ | 
᾿ανάσεμος, ον, sehen dreyer End. (ϑανεῖν, Yava- 

τος act. södtlich ς todhringend, fahig zu tödten. 
a) pass. sterhlich, falug zu sterben: auch ge- 
ste, ben, todt, Soph. Ay 517. ©. T. 959 . 
νάσειμα κρέα, Fleisch von gestorhuem Vieh. 

Vu ) 
ἀἀνάτάω. ich will sterben, ich wünsche od. bin 

in, Begriff zu sterben. 0 
avaınyösı dr, (ἀγοιὴ der Tod herbeyführeud, 
av.ınaös- Sr ὄν. == davdaspos. ΝΕ 
ἀναχήσιμος, or, = ϑανάσιμορι, 

ανατιμορέα. ἢ. das Todbringen, von 
ανατηφόροῳ.ς ὁ») (φέρω) rodbringend, wdtend, 


> r 
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* tödtlich, Mord od. Todischlag_bewirkend. 2) 






FE 


. Ὕ 
ἐ 


. Θανα--- Θάρα u. 


„Todte öd. Leichen tragend, Soph."OT. 181. 
ϑανατιάω, = ϑανατάως. ΄ u 
ϑανατικός, ἡ, dr, zun Tode gehörig, ih betref- 

fond, κρίσες, Criiminalprocess, a 
ϑανατοπσιός, ὄν, (nossw) Tod bereitend. 


ϑάνατος, 6, (ϑανεῖν) Tod, sowohl natürlicher, als’ 


gewaltsamen, Mord, Tudtschlag, oft bey Hom. 
ϑανᾷτῳ Jaysır, des Todes sterben, Od. 1.1, 413, 


bey den Αι. auch die gerichtliche Hinrich- j 
᾿ tung, dah. ϑάνατον κωταγιγνώσκειν τενός, gegen 


einen die -Z’odesstrafe enkennen; ᾧ ἐπὶ ϑαγάτῳ, 
verst. ζημία, Todesstrafe. Plur. Yuraros, die 


j gewaltsamen Tode,-Soph. El. 206. ofı bey Um. 


zog, der persönlich als Dämon gelasste Tod, 

der Toslesgott, auch schon bey Hom., Zwil- 

Jingsbruder des Schlafes, 1]. 'ı4, 331. ı6, 672. 

3) = νεχρός, Leiche, Crinag. ep. 55. Burn. 

Propert. 2, 19, 22. [vuu] 
ϑανατούσια, τά, Todtenfest, Luc. . 
ϑανατοφόρος, ον, = ϑανατηφόρος. 


ϑαναιόω, tüdten, ἰδ αι ἢ wirken, zum Tode ver- 


urtheilen. 
ϑανατώδης, ες». = ϑανάσιμος, a 
-ϑανάτωσις, ἣν (ϑανατόω) das Tödten, das Todes- 


. urtheil. . 


ϑανεῖν, inf. von ἔϑανον, aor. 2. zu ϑνήσκω, ster- 


ber, wolür Hom., .i}. 7, 52. allein ausgenom- 
men, das aufgelüste θανέειν braucht: dav. fut. 
ϑανοῖμαι, int. ϑαγεῖσϑαι, Hom. ϑανέεσϑαι. 


Ein praes, ϑάγω giebt es nicht, ϑάγω ist con), 


aor. (verw. ist ϑείνω, πιεέγω, wie cgedere, 00. 
 eidere,-®. auch Yusrw,) 
ϑάομαι, ϑήσομαϊ, inf. δον. ϑήσασϑαι, anstaunen, 
. bestaunen, bewundern, Hom. hat nur 3 pl. opt. 
aor. ϑησαίατο at. ϑήσαιντο, Od. 18, 191. Spä- 
ter auch schauen, anschauen, bes: key den 
‚Dotern, Yaucı, Yüodı, ϑάσωαρϑαι, s. Koen 
Greg. p. 222. Daraus bildeten sich drey ver- 


Honı. nicht kennt, das Ion. u. Hom. Inlouas, 
.. und das Bor. δέομαι, welche an ihren Urte 
nachzuschlagen sind: verw. ist der gauze Stauum 


ϑαῦμα und Yaußos: nicht zu verweckiselhr mit . 


Θ΄, säugen. [Alpha im praes. wahrsch. kurz.] 


Jana und ϑάπος sollen, Dislektformen'von 2d- 


906, ϑώμβος. gewesen seyn. Ι “ 
ϑάπτω, ἴπι. ϑάψω, δον. ‚pass. ἐξάφην, [νυ- 3 
plypf. pass. ἐτέϑαπτο, fl. einen j.eichnam de» 
. statten, Hom. also zuerst die Leiche serbren- 
neu, wie Od. ı2, ı2. 24, 417. Il, 21, 323: dah. 
auch πυρὶ θάπτειν, Jac. A. P. 
aber auch, weil die Gebeiue meist. in Aschen- 
krügen unter die Erde gebracht wurden, wenn 
die Flaıume das Fleisch verzehrt hatte, bey- 
' setzen, beerdigen, begraben, wie Οὐ. 1., 5a. 
Hes. sc. 471.’ | 


‚ Θαργήλια, or, τώ, ein Fest des Apoll nnd der ' 


Artemis, das im Monat Thargelion begangen 
wä.d, won ἊΝ - 


Θαργηλιὼν, ὦνος, 6, der.ellte Monat der Arkiener, 


von der Mitte'’des April bis zur- Mitte des: May. 


ϑαρῥ ii, a, ον, 8. ϑαρσαλέος. 
αρρφπλεότης, ητος, ἤ, 8, ϑαρσαλεότης. 
app, .. ϑαρσίω. ᾿ , ” 


Todesarten, Od. ı2, 541. jn der Regel vum - 


ac. ἃ. P. p. 413. 501, 2) als hom. pr. Oura- 


längerte Formen, das gew. Aıt. ϑεάομαι, δε. 


p. 448, daun .' 


= 


* 


: 


ἊΝ ϑαρσᾶλεότης,, ἡτος, n, neuatt. ϑαῤῥαλ, Muth, Zu- 


ον ϑαρσαήεις; 000, εν, = ϑαρσωλέος. 


R \ . 
Hape —Guare . 
᾿ϑαῤῥητικός, ἡ, ὄν, ε. ϑαραητινός. Ὁ 
ϑάρῥος, τὖ, 4. ϑάρσος." .- 
ϑαρ ρὑντως, ᾿ ϑαρσούντως. - 
9 ἦ vo, 8. vn  ᾿ . 
Sapodisos, α, ἀν ἴοι". u. altatt: Φαῤῥαλέος, neu- 
att. (ϑάρσος) muthig, zuversichtlich, gutes Ma- 
"thes, getrost, Hum. auch tadelnd, ‚keek, dreist, 
frech, Od. 17, %49. 19, 91.. Comp. ϑαρσαλεώ- 
z2g05, DI. adv. ϑαρσαλέως, Od. dav. “ 


x 


versicht, Keckheit, Dreistigkeit. 
 ϑαρσέω, ἡσῶ ‚meuatt. 


Muth haben, Muth.fassen, bes. in Zuruf ϑάρ- 
oe, oft bey Homer, det es in der Regel ohne 
‘.Casus braucht: nur Od. 8, 197. m. dem acc. 
Sdgoa. τόνδε γ᾽ ἄεϑλον, vertraue auf diesen 

‚ kampf: bey den. Att. ist diese Constr. m. d. 
acc. hey der Rdtg worduf trauen od. vertfauen, 
sich worauf verlassen, worauf bauen, wegen 
einer Sache unbesorgt seyn, häufig, s. Matth. 
griech. Gramm. p. 555. Heind. Plat. Phaedr. 
239. D. sie segien ab.r uuch ἣν demselben 


r ᾿ ὦ 


nne ϑὰρσεῖν τινε νὰ ἐπί τινα, ἐπέ τε: dev. 


δ ϑάρσησις, 9, das Muthäassen, Thuc. 
ϑαρσητικός, ἡ, dv, meuatt. ϑαῤῥητ. gewöhnlich 
"guten. Muth habend, getrost, zuversjchlich, 

° keck handelnd. on 
ϑάρσος, 16, meuatt. θάῤῥος, Muth, guter Muth, 

Zuversicht, :Getrostheit, Kühuheit, Hom. auch 

* tadelnd, Keckheit, Dreistigkeit, Frechheit, 1. 

17,.570. 21,:395. vgl. das durch Buchstahen- 
‚versetzung entstandue, bey den Spätern meist 
"tadelnde Igdoos, womit unser Trofz verw. ist, 
dav. ΝΞ oo ΕΣ 
ϑαρδούντως, ady. vom gen. part. praes. ϑαρσέω, 


neuult. ϑαῤῥούντως, ınuthiger, getroster, drei-, 


ster Weise. , _ 

ϑάροϊνος, ον. neuatt. ϑάῤῥύθ᾽ νος» muthig, getrost, 
wie ϑαρσοαλέος, I. τό, 70. au 
worauf verlassend, U. ı3, 823. 
ϑαρσύνω, neuatt. ϑαῤῥύνω, ermuthigen, ermun- 
term, ig, getrost, zuversichtlich machen, 
᾿ Hom. 2) intr. = ϑαρσέω, Gutes Muths seyn, 
:  Soph. ἘΠ. gı6. oo 

τς ᾿ϑαρσοὺς, εἴα, ὑ, = das geivöhnlichere ϑρασύς. 
οὐ ϑᾶσαι, Ὦοτ, imperat. aor, med. von ϑάομαι st. 


ϑῆσαι, Theocr. 2, 149. ebenso ϑᾶσϑε st. I7ode, 


obgleich andre dieses für Dor. u. Att. Zszhg 
ans ϑέασαι, ϑεᾶσϑε von ϑεάομαι halten, sowie 
ϑᾶάσθϑαι wirklich st. ϑεάσϑαι vorkonmt. 
Θάσιος, la, ἴον, von der Insel Θάσος, Thasisch: 
bes. τὰ Θάσια, νοτεῖ. κάρυα, Mandeln, und ἀγα- 
zuxär Θασίαν, verst, ülumr, eine Brühe von 
„ Meerfischen bereiten, Ar. Ach, 651. τ᾿ ᾿ 
᾿ϑᾶσσον, Att. ϑᾶττον, ὁ. ϑάσσων. - 
ϑάσσω, sitzen, ruhn, sich lagern, in Ruhe oder 
Unrhäßgkeit seyn, bey den Ep. ϑαάσσω, Hom. 
[Aipha wahrsch. von Natur lang.) - 
ϑάσσων, Att. ϑάττων, neutr. θᾶσσον, Att. 8ᾶτ- 


\ τόν, Comp. von ταχύς, schneller, hurtiger, Hom: 


8. unter ταχὺς. [Alpha von Natur lang.) . 
Hdregos, Att. et. τὸ ἕτερον, pl. ϑώτερα. Mac. 

ἕτερος, ϑατέρου, θατέρῳ, doch findet sich bey 

Spätera und Nachlässigern auch Sdrsgos,. ja 


΄ ᾿ 
\ “7 .Ν 


δορὰ -. Θὰαετ-Θαυμ 







ϑαρῥέω, muthig od: gutes | 
Mutbs seyn, zuversichtlich seyn, getrost seyn, |. 





ch m. d. dat. sich‘ 


1 


᾿ς sogar 6 Juısgog. Fem. ἢτέρα.. selten und ge- 
wagt ϑητέραι 8. ἕτερος ἃ. E. [Alpha lang., 
ϑάττων, ϑάττον, An. st. Ödooum. “ - ' 
ϑαῦμα, τό, Wunder, Wunderdiug, \Wunderwerk, 
alles Wundervoll&, hes. was man nut Verwun- 
derung, Bewunderung, Erstarteu ansieht, Hom, 
bes. in der. Formel ϑαῦμᾳ ἰδέσϑαι, ein Wun- 
der zu schauen, Wunder dein Anblic: : später 
ει zwar auch von jedem wundervollen Anblick 
. Οὐ, Schauspiel , bes. aber von aller Gaukeley 
und Taschenspielerey, Sabuura, Gaukler- οὐ, 
Tascheuspielerkünste, Ruhuk. Tim. ρὲ 130. ı) 
Bewunderäng, Verwunderung, Staunen, Ol. το, 
526. — Ion. θώϊμα, auch ϑῶμα, Hdt. (wahr 
scheiul. von ϑάομαι.) dav, - 
ϑαυμάζω, fut. ϑαυμέσομαε, aor. ἐϑαύμᾶσα, suu- 
‚nen, erstaunen, sich verwunden, Hom. 2) 
trans. hestaunen ,' anstauuen, bewundern, nit 
Stauuen od. Bewundrung anschauen, m. d. ax. 
Hom. später in erweiterter Bdtig, wie miran, 
hochhalten, schätzen, elıren, verehren, aubeie, 
wofür. sich aber,auch schon ein Hom. Beyıpıl 
ι Iindet, Od. ı6, 203% vgl. Valck. Ilipp. ı0, 
Seidl. Eur,;E}. 514. τέ τινος, etwas an jemal 
bewundern. 5) sich worüber od. über jemai 
. verwundern, worüber od. über jemand ersar- 
nen, m. d. gen. doch auch so auw. m. d. au 
- 4) ϑαυμάζω mit folgendem ei, ὅπως, ὡς, du, 
ich ‚wuudre mich od. es ıyuudert mich, dass —, 
ich wundre wich, wie —, ich bia neugierig, 
mögte wissen, ob —, auch zuw. beym pas 
πὶ. d..part. ϑαυμάζομσχι μὴ παρῶν, an wun- 
dert sich, dass ich sicht da bin, At 


᾿ϑαυμαίνω, fur. aru, Ep. ἄνδω, = ϑαιμάζω, ... 


x bewundern, Od. 8, ıq 

ι und. poet. Form. _ 

ϑαύμαχερον, τό, das Geld, das man Gaukkei οἱ. 
Taschenspielern giebt. 

᾿ϑαυμᾶλέος, ἃ, ον, wunderbar, bewindernswert: 
wird auch ironisch gebr. 

ϑαυμᾶσία, n, Bewunderung. ᾿ 

ϑαυμάσιος,  ἰας τον, auch zweyer End. wunde- 
bar, bewundernswerth;, h.. Hom. Merc. 4». 


. intr. bey Pind, selinere 


εὐ -uyu} dav, . . " 
,ϑαυμάσιότης, τος, 1), wunderbare Beschaflenhti, 
Bewundertswürdigkeit. 3) Verwunderuug. 
ϑαυμὰασιουργόο,, — ϑαυματουργέω.-" 
Yavuaujds, ὅ, Bewunderung. 
ϑαιμαστής, οὔ, ὅ, Bewunderer, dav, 
ϑαυμαστιιός, ἢ, dy, zum Bewinndem od. Verwon- 
dern gehörig, geneigt. | 
ϑαυμασιός, ἡ, ὄν, wunderbar, wundervoll, be 
wundernswerth,, erstaunlich, zuerst h. Hom. 
Cer. τῷ, Bey den Att. häufig ϑαυμαστὸν oion, 
zum Verwundern, das Lat. mirum quantum, 
av. | 
ϑαυμασιόω, wunderbar machen, zum Wunde 
machen. Pass. als ein Wunder betrachtet werde 
Yarudıllouas, in Verwunderusg geraiheu, ® 
staunen. | 





| Yaypuzında, ἡ, dv, zum Wunder, zur Vermur 


derung gehörig. ı 
ϑαυμάτόεις, ἐσσα, ἐν, ται ϑαυμαστός, po, 
ϑαυματοποιέω, (ϑαῦμα,, order) eigen!) Wunder 
. Ahun: gew. Gaukeleyen oder ascheuspiele- 

künste machen, dav. ᾿ ' | 
ϑαυμάτοποιητριός,) ἡγ ἄν, zum Gankier od, Ir 

| | 


- 


' | 
PA | 








‚Ouvu—Osay . 695 _ ΄᾿Θεαγ-" Θὲαῦ 
schenspieler und seiner Kuust gehörig; ge- 
schickt dazu. . 

ϑαυμὰτοποεΐα, 4, Wunderthuerey, Gavkeley, Ta- 
scheuspielerey, die Künste od. das Gewerb ei- 
nes Iavurronosds, dav. οὐ τ 
᾿ϑαυμᾶτοποιϊκός, ἡ, dr, gauklerisch, taschenspie- 
lerhaft, einem ϑαυματοποιός eigen od. ähnlich. 
ϑαυμᾶτοποιός, dv, (ϑαΐμα, rose) Wunder thuend: 
als Subst. Wunderthäter, bes. Gaukler, Taschen- 
spieler, Marktschreyer, wer staunenden Zu- 
, schauern wunderähnliche Kuuststücke vormacht. 
ϑαυμάτός, ἡ, dr, post st. Javpaaıd;, h. Hom. 
Merc. 80. 440. Bacch. 34. Heinr. Hes, sc. 165. 
Boeckh Pind. Ol. ı, 28: 
ϑαυμάτουργέω, (ἔργον) = ϑανματαποιόω, dav. 
ϑαυμὼτούργημα, ıd, Wunderthat, Gaukeley. 
ϑαυμᾳτονργία, % = ϑαύματοποιϊΐα. 
ϑαυμᾶἄτουργός, Or, τες ϑαυματοποιός. - ᾿ 
ϑαισίμριον, τό, Schaugerüst, Hesych. (vom ἔκριον 
und wahrsch. ϑεάομαι.) . ᾿ 
OADfl, ungebr. Themg, wovon perf. mit Praes, 
Bdig τέϑηπα, und. aor. 2. ἔτᾶφον, erstaunen, 
8. τόϑηπα. ᾿ . - 
ϑαψία, ἣ, = ϑάψος- | 
Juwivog, n, ον, gelbgefärbt, gelh, bleich, von 
“ϑάψος, ἡ, auch ϑαψία, ein Kraut zum Gelbfär- 
hen von der Insel 'Thapsos. 
(ϑάω) Episches Defectivum st. des pros. ϑηλάζω. 
Vom act. findet sich nur uoch inf. aor. ϑῆσαι, 
. säugen, nähren, u. auch dieser nur bey Gramm. 
Vom Med. aber hat Hom. den inf. praes. 97- 
σϑαι, saugen, melken, ἐπηετανὸν γώλα ϑῆσϑαι, 
Milch das ganze Jahr durch zu melken, Od. 4, 
δ. und ὅ aor. med. ϑήσατο μαζόν, er sog die 
utterbrust, Il. 24, 58. vgl. Call. Iov. 48. part. 
ϑησάμενος, saugend, h. Hom. Cer. 236. Da- 
gegen h. Hom. Ap. 123. Andiluwa ϑήσατο μή- 
399, act. den Apoll säugte die Mutter. (varw. 
mit ϑηλή, ϑαμα, ϑάλλω, τιτϑή, Holyn, in 
welchen Wörtern alleı der Begriff nähren, 
tränken, trinken enthalten ist.) 
(Ydw) J.aken. σάω, ich schaue, 5. ϑάομαι. 
(ϑάω) ich sitze, wird ale Thema von ϑᾶκος, 
ϑάσσω, ϑαάσσω angesehn, scheint aber nie ge- 
braucht zu seyn. - 
9:ε,) Anhängungssylbe, 8. ϑὲν. , 
ϑεά, ἢ, fem. von ϑεός, Göftinn, Hom. der es 
auch wie ein Adj. mit einen andern Subst. 
verbindet, θεὰ μήτηρ, U. ı, 280. 21, 109: und 
ϑεαὶ Τύμφαι, 1}, 24, 615. im Gegens. von yv- 
sn, 1. 14, 315. τὰ ϑεώ sind stets Demeter u. 
Persephone. ‚(334 hehält auch b. d. Ep, das 
Alpba, dah. nie Sen, Jıng mn δὲ w. dah. auch 
jım dat. plur. ϑεαῖς, Od. 5, 119. Herm. h. Hom. 
Ven. 101.. jedoch steht Il. 3, 158. auch ϑεῆς.) 
[v-, in der Verbindung πότνια ϑεά braucht 
-Hom. es als Eine lauge Sylbe.] - 
da, ἢ, (ϑεάομαι) Anblick, Anschauen, Schau- 
spiel, Schauspielort, Platz im Theater: ἢ. Hom, 
. 64. asdıucatl μὲ ϑέας ὕπερ, halte mich in 
Ehren bey deinem Angesicht, beschwörend, 
wenu die Lesprt richtig ist. ΣΝ ᾿ 
ϑεαγγελεύς, 6, (ἀγγέλλω) der die Volksfeste An- 
sagende, Hesych., - . “ 
Isayayla, 7, das magische Heranziehn, Bannen, 



















hend, eitirend, heranbeschwörend, Ν 


tur seyn. 2) trans. = ϑειάζω. 
ϑεαιδέστατος, soll Autiphöp st. ϑεοειδέσεατος ge- 
brancht haben: andre schr. ϑεειδέστατος. 
Heard, ἢ, poet. st. ϑεά, Göftinn, Hom. 
ϑεαίτητος, ον, (αἰτέω) von Gott erbeten. " 
᾿ϑεάπξοργ 0905, 6, (ἄγω) Götter leitend, Aesch, 
zwi L. - “ 
Hau, τό, (ϑεάομαι) Anblick, Schauspiel. 
ϑεάμων, ovos, 6, n, (ϑεώομαι) Zuschauer, Z 
: sehauerinn. [υ - -} 
‚| ϑεανδρικός, ἡ, ὄν, gottmenschlich, von, > _- 
ϑέανδρος, 6, (erg) Gottmensch. 
ϑεανϑρωπία, ἡ, Gottmenschheit, von 
| ϑεάνϑροωπος, 3. (ἀνϑρωπος) Gottmensch, . 
Θεὰανώ, oüg, 1, Griech. Frauenname, [bey sehr 
Späten auch υὐ -} 
ϑεάομαι, doouaı, Ion. ἦσομαι, (Hoya) schauen, 


.. 


spiel sehn. Vom act. ϑεάω finden sich nur 
- einige’ wenige Beysp. aus dem Lakon. Dialekt, 
Valck, Adon. p. 279. B. [‚Das im praes. kurze 
Alpha wird im fut. lang.) ' 
ϑεάρεστος, ον, (ἀρόέσκω) goitwohlgelällig, [υὐ - ὁ 
ϑεώριον, τό, Dor. at. des ungebr. ϑεώριοον, der 
Ptatz für die ϑεωροί od. den Apollo ϑεώριοςς 
YVuyuy ᾿ ν 
ϑεαρός, ὃ, Ὅσον. at. ϑεωρός. ἮΝ 
ϑεαρχία, ἥ, (ἄρχω) Götterherrschaft, dv. 
ϑεαρχικός, ἡ, dv, zur Götterherrschaft gehörig. 
ϑεασεί, adv. in der Göttersprache, auch ϑειασεέρς 
‚vgl. Ζιαστί, nach ᾿αστί gebildet. 
ϑεαστικός, ü, dv, (ϑεάζω) von Gott eingegeben. 
ϑιεδτῆς, οὔ, 6, (ϑεώομαι) ‘Zuschauer, dav. 
ϑεᾶτικός, ἡ, dv, zum Zuschauer, zum Seher ge4 


\ 


bar, sichtlich, seheuswerth,. _ 
ϑεατρεῖον, τό, τες ϑέατρον, Suid. ᾿ 
ϑεάτρια, ἧ, Fem. zu ϑεατής, Zuschauerinn. 
ϑεατρίδιον, τό, Dim. von ϑέατρον. 


2):trans. aufs Theater od. auf die Bühne hrin- 


: Schau stellen, öffentlich δὰ den Pranger stel- 
len, beschimpfen, lächerlich machen. . 
“ϑεατρικός, ἡ, dv, zum Theater gehörig, für das 
Theater passend, theatralisch: dah, prunkhaft, 
pomphalt, prahlerisch, hochtrabend, Gegens. 
ταπεινός, auch vom schriftlichen od. mündlichen 
Siarmanier οὗ, 8, (ϑεακρίζω) Schauspieler, Said; 
δεατριστῆς, OU, e er, } 
ϑεα ἐροειδῆς, ὦ ateriörmig, theaterartig. 
ϑεατροκοπέω, (ϑεατροκόπος) die Gunst des 'Thea? 


. den Zuschauern schmeicheln, dav. , 

ϑεατροκοπία, ἥ, das Buhleu um den Beyfall’der 
‚Zuschauer. - i 

ϑεατροκόπος, ον, (κόπτω) auf. dem Theater dem 
Beyfall der Zuschauer suchend, darum buhlendy, 
den Zuschauern schmeichelnd, wie ϑημοκόπος 
gebilder. 

ϑεατρονρᾶτία, ἥ, (χρατέω) Theaterherrschaft, Büh- 

Citiren der Götter, von \_ , 

L Ti : ᾿ οι j « 


leg. 3. P- οι. A. 
τε τ 


-- 


᾿ϑεάγω ὅς; ὁν, (ϑεός, ἄγω) die Götter heranzie: 


ϑεάζω, ein Gott seyn, von göttlicher Art od, Nas 


sehn, betrachten, zuschauen, bes. ein Schau- ° 


en, drauf vorzeigen, aufführen, öffentlich zur 


- 


x 


rig. 
ϑεᾶτός, ἡ, ὄν, (ϑεάομαι) gesehn, zu sehn, sicht4y ὁ 


ϑεατρίζω, auf dem Theater seyn, darauf spielen! - 


ters od. der Zuschauer suchen, darum buhlen, - 


nenherrschaft ,- wie ὀχλοκροιτία gebildet, Plato ' 


( 


τς, ϑεήξϊος, poet. st. ϑεῖος, göttlich, Bion, von ϑέξεος, 
ες ϑεηκόχος, 6, poet. st. ϑοῦχόλος, Priester: dav. 


- 


_Yenydvos , 09, ( ἀγορεύω). von Got redeud, wie 


‘ 


Oear—Osa 66 . ; Θεια-πθειο ““ 


. ϑεατρομᾶνξω; (μαίνομαι) auf das Schauspiel ra- , stern. 5) in der Begeisterumg ‚ prophezeyen, 


send versessen seyu. ; gu, ΕἾ. ger Pind 8: δά 
ϑεατρόμορφος, ον, (μορφὴ) = ϑεατροειδής. - sıconaı, L. L. st. ϑεάομαι, Pind. Pyth. 8, 64. 
θέατρον, τό, ἰϑεάομαι) Theater, Schauspielhaus, ϑειᾶσμός, ὅ, (ϑειώζων) Begeistsrung, Verzückung, 


Schauplatz, gew. für dramatische Darstellungen, | Schwärmerey; Aberglaube. 2) Propbezeyung, 


aber auch’ für alle öffentlichen Spiele, Wett- | Betheur&ng bey den Göttern. ᾿ - 
kämpfe, panegyrische Keden u. dgl. dah. steht , ϑειαστί, adv. = ϑεαστί. " 

es auch für das Schauspiel, ϑέαμα, und für die : Helev, 3 pl. opt. aor. 2. von τόϑημι, Il. 4, 363. 
Zuschauer, ϑεαταί: vgl. ἀμφιϑέατρον. [Alpha : Θείχελος, = ϑέσκελος, Ar. Lys. 1252. 

ist in θέατρον wie in allen damit zusammıen- [ϑείιός, ἡ, ὄν, = ϑεῖος, späte Form. 


"gesetzten Wörtern von Natur lang.] , ἡ ϑειλοπεδεύω, an der Sunne trocknen, von 
ϑεατροποιός, ὄν, [ποιέω) ein Schauspiel od. Schau- | ϑειλόπεδὸν, τό, ( εἵλη, nedos) Platz im Sonnen: 
spielhaus machend. ‚schein, den Sonnenstrahlen ausgesetzt, eiwas 
“ϑεατροπώλης, οὐ, 6, (πωλέω) = ϑεατρώνης. darauf zu trocknen, Trockenplatz, auch ge- 


ϑεατροτορύνη, ἢ, — τορύνη Fedıgov, Rührlöffel | SHochtne Horden, ‚darauf zu trocknen: bey Honı. 
des Schauspielhauses, Spottuame der das Thea- | nur Ud. 7, 123. wo es eine geebnete‘, sonnige 
ter in Athen besucheuden Buhldirnen. [υ -υὐ --1} Fläche im Wein;arten ist, auf der. man die 
“ϑιατρώνης, οὐ, 6, (ὠνέομαδ) - Theaterpachter, in | Weintrauben am Stocke eintrocknen liess: aus 
Athen ein Unternehner, der das Fintrfttsgeld | diesen machte man das vinum passım: 
ins Theater, ϑεωρικόν, bekam, dafür aber das | ϑεῖμεν, ı pl. opt. aor. ἃ, von τέϑημι, Od. 
Theater in baulichen Stand erhalten und eine . ϑεῖναι, inf. aor. 2. von τέϑημι, Hom. ist auch 
Pacht an den Steat zahlen musste, auch ϑεα- : _ inf. aor. ı. von ϑεέίνω. εὐ Zn 
τροπώλης͵ und ἀρχιτέκτων. ΝΣ . ἰ ϑεινός, ἡ, ὄν, = ϑεῖος, zw. Form. 
,ϑεάφιον, 16, und ϑέαφος, 6, neugriech. st. ϑεῖον, | ϑείνω, schlagen, hauen, verwunden, Hom. der & 
nit φασγάνῳ, ξίφεσι, ἄορι; μάστιγι, βουπλῆγι 


. Schwefel 

ϑεειδῆς, ἔς, (ϑέος, εἶδος) = ϑεοειδής, zw. „verbindet, wie τύπτω und πλήσσων auch 

Θέειον, τό, poet.’st. θεῖον, Schwefel, Hom. Zusatz ἢ. ı, 588. Od. 18, 63. ϑεινγάμενος πρὸς 

ϑέειος, εἰή, νον, poet. st. ϑεῖος, göttlich, Mosch. οὔδεϊ, gegen den Boden geschmettert, Od. 9, 
459. Aesch. Pers. 301. (Pind. hat auch ϑένο, 


“ϑεειόω, poet. st. ϑειόω, schwefeln, Od. 4 
"Desbusvog, 7, 09, ἴοι. st. ϑεώμενος, part. von | aber ϑαένω scheint nicht την Gebrauch ‚gewesen 
2 ' zu seyu, verw. ist κτεένὼ und ϑανεῖν.) 


ϑεάομαι. 
ϑεηγενῆς, ἐς, (γένος) poet. st. ϑεοχενής, ϑειοδάμος, ον, (δαμάω) güfterbewältigend, hes. 
ϑεχψορέω, vou Gott reden, von ‚von Zauberinitteln, auch ἄγονον End, [-uvu] 
ϑειόδομος, ον, (deu) "von: Gott gebaut. ᾿ 
ϑείομεν, Ep. ı plar. conj. aor. 2. von udnur εἴ, 











ϑεολόγος. \ 
Yenddxos und ϑεηδόχος, ον, (δέχομαι) poet. st. | ϑέωμεν, ϑῶμεν, Hom. ” “ 
ϑεοδόκος. 7 (δὰ )Ρ ᾿ϑέεῖον, τά, Schwefel : Hom, braucht nur das poet. 


᾿᾿ϑέξφον. und Einmal ϑήξζον. (wahrsch. urspr. 
neutr. von Yslos, göttliches Räucherwerk, weil 
‚man dem angezündeten Schwefel reinigende u. 
. Unheil abwehrende Kraft zuschriehb, 11: 16, 223. 
Od..22, 481. 495. vgl. Jewdw: nach audern von 
ϑύω ad: gar von ϑέω, asien) . ΄ ΄ 
ϑεῖος, Sıla, ϑεῖοσν, (ϑεός) göttlich, Hom. δ) 
öttliches Geschlechts od. Ursprungs, von ei- 
ner Gottheit abstanımend , -Θεῖον γόνος, ‚Il. 6, 
18o. von einieim Gotte kommend, gotigesendet, 
” ὀμφή, Il. ἃ, 4ı. von der Gottheit eingesetzt, 
βασιλῆες. Od.4, 691. gotibegeistert, ἀοιδός, oft 
in der Od. wo aber uuch Bdtg b., und c. an- 
genommen werden kaun. b) einer Gottheit 
. angehörg od. geweiht, heilig, zur Ehre der 
Gottheit eingeselzt, ἀγών, χορός; Il. 7, 298. 
Od. 8, 26%. unter götillichem Schutz stehend, 
äls, πύργος, ll. y, 214. α΄, 526. ebenso wird 
"es anı bessten zu verstehn seyn, wenu bey Hom. 
Könige, Hierolde und Sänger θεῖοι. "heissen. 
c) von allem übermenschlichen, die gewöhnli- 
eben ınenschlichen Kräfte od. die menschk. Na- 
. tur übersteigeuden, bes. von’ allem ungewöhn- 
lich Grössen, Starken, Heirlichen, göttlich 
gross, göttlich stark, göttlich schön u. dgl. 
überh. von jedem in seiner Art Vortrefllichen: 
dah. heisst bey Hom. nicht bloss ein Heid wie 
Herakles, Oileus, Odysseus u. a. ϑεῖος, bey 
. denen mau es auch von ihrer göttlichen Ab- 
kunft yerstehn köunte, sondern er trägt es 


φεηκολεών, ὥνος, Priesterwohnung, doch hat 
beydes auch .Paus. ΝΞ 
Henıdöla, ἣ, das von Gott Geschickte, von " 
“ϑεήλατος, ον, (ἐλαύνω) von einher Gottheit getrie- 
ben, angetrieben, veranlasst, von Gott geschickt 
od. verhaugt, &pyov, πράγμα, συμφορώ u. dgl. | 
-- a) zum Gott od. zu seinem Altar getrielseu, 
Acsch. Das Verbum Yehlarsoun:, etwas vom 
. Geit. Gesendetes beklagen, har uur Heliod. 
ϑέημα, τό, Ion. st. Kaum. Θ᾿ Ä 
ϑεημάχος: ον, und ϑεημάχία, ἣ, poet. st. ϑεομά-: 
ες ζος, ϑεομαχία. ᾿ ᾿ 
ϑεημοσύνη, ἡ), (Yeaouaı) Anschauung, Betrath- 
tuvg, Beobatlitung. - ες 
ϑεήμων, 0v05,.6: 9, Ton. «81, ϑεάμων. 
“ϑεηπολέω. ein ᾿'ϑεηπάλος seyn. BE 
ϑϑεηπόλος,-ον, (nolsoues) einem Gotte dienend : 
᾿ als Subst. Priester, bes. der Kybele, dah. auch 
᾿μητραγύρτηῆς. : ‘ 
ϑέητηρ, Ka Ion. st. ϑεατής. | 
ϑεητόχος, ον, (τέκτω) = ϑεοτόχος, poet. 
«ϑεητός, ἡ, ὄν, Ion. st. ϑεατός. 
ϑεήτωρ, 0905, ὅ, Jon. u. poet. st. ϑεατής. 
Θεία, ἡ, lem, von 6 Velos, Tante, Vater- oder 
Mutierschwester, amita und matertera. | 
ϑειάζω, (ϑεῖος) göttlich inachen, vergöttern, zum 
Goit machen, einem Gotte beylegen od, zu- 
„schreiben, : 2)‘ eines Gottes voll machen, begei- 
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dep der τ 
auch auf leblose Dinge über, bas. ,ϑεῖον ποτόν, 
‘ein göttlicher Trank, ‚oft in der Od. divinus. 


d) τὸ ϑεῖον, das göttliche Wesen, die Gottheit, , 


die güttl. Vorsehung: vgl. ὅζος. Ν 
ϑῶος, 6, Oheipn, “Οπξεῖ, Vater- od, Mutterbruder, 
“ patruus und asunculus, 

findet’ sich zuerst bey Xen. ‚Früher im Ge. 

brauch war πατροκασίγνητος, πατράδελφος, πά- 
ρῶς, u. «μητροκασίχνητος, μητράδελφος. (wahr- 
. "scheinl. mit ἡϑεῖος verw.) οἷς 1 . 
ϑειοτειχής, ἐς, (τεῖχος) mit göulichen, ‘von einer 

Gottheit erbauten #lauern. ., jur 
ϑειότης, ητος, ἧ. (ϑεῖος) Göttlichkeit, göttliche 

Natus, bes. göttliche Grösse, Stärke, Schönheit, 

Würde, Vortrefllichkeit überh. 


τητος, Uebungen im Erkennen der Gottheit, | 
Isocr. ᾿ ον m , 
ϑειοφανῆής, ἐς, (φαΐνω) von der, Gottheit gezeigt, 
gegeben. Eye 
ϑειόχροος, ον, zg2. ϑειόχρους, (ϑεῖονν χρόα y 
schwefelfarbig. 


ϑειόω, (ϑεῖον) schwafeln, mit Schwefel ausräu- 
. chern, und dadurch reinigen, Od. 22, 482. mie. 
δῶμα ϑεειοῦται, er reinigt sich das Haus, Od. 
23, 50. (Hom. hraucht beydemal die Ep. Form 
- ϑεειόω.) 2) (ϑεῖος) göttlich machen, €inem 
Gotte weihen, wie ϑειάζῳ,,  - oo : 
Isla, poet. st. ϑέω, laufen, Mom. | ᾿ 
ϑείω, Ep. conj. aor. 2. von τέϑημ! αἰ. ϑέω, θῶ, 


D 


schwelelfarbig. 


 Hom. ει 
. ϑειώδης, ἐς, (Δ εῖον) schwelelartig, 


ϑελγεσίμῦϑος, 09, (ϑέλγω, μῦϑος) mit Worten | 


. bezaubernd.‘ ' = u 
«ϑέλγητροῦ, τῷ, (ϑέλγοω) Beschwichtiguwig, Besänf- 
. tigung, Bezauberung, Täuschung, Ergötzung. 
Θελγῖψες, οἱ, ὁ. Τελχῖνες:, ΠΝ 
ϑέλγμα, τό, Bezauberungs- ad. Besäuftigungs- 

‚ mittel. | 
ϑέλγω, ko, 
Zaubertränke od. Zauberlieder verstricken, Ü- 
“ berwältigen, entkräften, einschläfern, beschwich- 
tigen, lindern, befaugen, überlisten, "täuschen, 
. blenden, das Lat. mulcere, von jedem süssen u. 
schmeicheluden Gefühl, das eine unwidersteh- 
liche, meist verderbliche Gewalt über die Ver- 
‚nunft od. die gesunden Siune austibt« “Hopaer- 
braucht es.bes. vom Hermes, der mit seiuem 
Zauberstabe ἀνδρῶν ὄμματα ϑέλγει, der Män- 
‚ner Augen durch süssen Schlaf befäugt oder 
verdu»kelt, auch sie in Todesschlaf verstrickt, 
Od. 5, 47. 24, 6. 11. 34, 343. ähnlich vom Po- 
seidon, ϑέλξας ὄσσέ, beyde Augen des Erschlag- 
nen verduukelnd, umnachtend, wo der Begriff 
des süssen Zauberreizes dem der urwidersteh- 
‚lichen Gewalt Platz gemacht hat, 1. 15, 455. 
dann von der zauberuden Kirke, Od. 10, 291. 
318. 326. und den Zaubergesängen der Sire- 
nen, Od. ı2, 40. _Dah. üherh. durch irgend 
ein sanftes Mitiel uumerklich wozu bereden, 
verlocken, verführen, νόον, ϑυμὸν, Tl. 12, 255. 
15, 322. 5g4. das vodurel 
‚indoor, Od. 3, 264. μαλακοῖσι καὶ αἷμυλίοισι 
. λόγωσι, Od. ı, 57. ı8, 282. εὖδεσσι, δόλῳ, I. 
41, 276. 604. aueh im pass. ϑυμ 
ἔϑελχϑεν, von Liebessauber wurden sie im 
Herzen verstrickt, Od. 18, 212. 6120 beschwaz- 
zen, überlisten, betrügen, verblenden , Od. 16, 


- 


fem. ϑεία. Das Wort |. 






ἀσκήσεις Yeıd-| 


ϑέλημος,, ον, und 


᾿ϑέλησις, ἡ, das Wollen, der Wille, 8 
ϑελητὴῆς, οὔ, 6, der Wollende,.der Woller;, LXX. '- 
ϑελητός, 7,07, gewollt, ge:vünscht, erwünscht, LXX, 





bezaubern ᾿ durch Zaubermittel, "bes. 


Mittel wodurch im dat., | 


ἔρω δ᾽ ἄρα ϑυμὸν͵ 


6907 Θελε--Θελὼ 


308, achmeicheln, durch Schmeicheley befän- 


‚geu, Od. τῴ, 387. durch deu Reiz einer Erzäh- . 
lung „fesseln, Od, 17, 521. ebenso pass. Yelyı- ' 


. Tr ἥτορη Od. 17, 51%, Später bes. von der 
Zauberkruft der Hede, des Gesayges, der Schön- 
heit, der Liehe, auch von dem magischen Strei- 
chelt od. Auflegen 
: Griech. 'Aerzte als s 
bedienen ‚pflegten. 
ϑέλεμ ος, ον, nur bey 
᾿ πῶμα, vom Nil, nach einigen von ϑάλλω, Ip 
An, ϑηλέω, mahrehd, befruchtene, fruchtbar, 


erzstillendes Mittels zu 


. ‚gleichsam st. ϑήλιμος, nach andern von ϑέλω, 


“ willig tragend, τοῦ selbst hervorbringend, wie 
Xem. γῆ ἐθέλουσα, und Virg. volentia rura, 
st. ϑέλημο. . ᾿ 

ϑέλεος, ον, (ϑέλω) wollehd, willig, nur Aesch. 


Sup. 879. | 
ϑέλημα, 70, Wille, Lust, ἀν. ,ο.ὨἩΔε " 
ϑελδματαίνω, = den sehr spätes W. 

€ 


freywillig.. ν 


“ 
- 


pätes W._ 


ϑέλκαρ, τό, == ϑέλγητρον, Hesych, . 

ϑελκτηρ, 7006, ὁ, (ϑέλγω) Beschwichtiger, Linde- 
rer, Stiller, ὀδυνάων, h. Hom. 15, 4., dav. ' 

ϑελχτήριον, τό, Zaubermittel, dah. alles was ei- 
nen zauberhaften, wunderbaren Reiz hat, zau=. 
berhafte Gewalt auf die Gemüther ausübt, N. 
“χά, 215. ϑελκτήρια βροτῶν, Gesänge, die zau- 


ihren Reiz bezaubern und fesseln, Od. .ı, 3357. 
“ϑεῶν ϑελκτήριον, was die Gütter bezaubert, ge- 


πὸ wiımt od. erfreut, Od. 8, 509. sonst ϑέλγητρον 


und ϑέλκτερον, eigentl. neutr. voA 
ϑελκτήριος, ον, bezaubernd, heschwichtigend, be- 
_sänftigend, lindernd, beredend, verführeud,.-ver- 
lockend, täuschend. nr 
ϑελκτικός, ἡ, ὄν, = das vorherg. 
ϑέλπκτις, ἡ, fem. zu ϑελχεήν, sehr zw. . 2 
ϑέλκτρον, τὸ, = ϑελχεήριον, Soph. Tre 585,. 
ϑελχτύς, n, Bezauberung, Ergötzung. 
ϑελκτὼ, %, lem: zu ϑελητήρ, Suid. hot. τι 
ϑέλκτωρ. ogof, δ, ὦ, ΞΞῷἉ ϑελχκτήρ, ϑελκτήριας, 
. Aesch.. Sup. 1034. : . ες 
ϑελξίμβροτος, ον, (βροτός) Menschen bezaubernd, 
ergötzend, täuschend. . 
ϑελξίγοος, ον, (νόος) das Herz of. die Seele ke- 
zuubernd, ergötzeud, bestrickend, ‚täuschend, 
zug. ϑελξίγους. _ nn -. ΝΕ 
Θϑελξίπικρος, ον, (πικρὸς) schmerzhaft reizend, 
. κνησμονὴ, Ep. ad. 445, ᾿ ἘΣ . 
HelE φρῶν, ὃν, (φρήν). = ϑελξίνοος. 
ϑελοκἄκέω, ἐξ: ἤϑελοκ δῶ), ἄν. ots 
ϑελοντής, 6, a ἐϑελοντῆς.᾿ 


4 


‚scheint aber nur ein von den 
‚tes Wort zu seyn, um? davon προϑέλυμνος und 
τετραϑέλυμνος abzuleiten, man findet es auch 
ϑέλημνον u. ϑέλιμνον geschr. ° 


Hs, Int. θελήσω, der Bdig nach ganz Eins mit 


ἐϑέλω, w. m. 8.90 nur der Form nach verschie- 
den, indem ϑέλω vor dem Alexandrinischen 
Zeitalter bey keinem Ep. Dichter, ἐθέλω da- 

gegen nie im Jam bischen Trimeter der Attiksr 
ttt2 ΄ 


N 


berisch auf die 3enschen wizken, sie durch 


“ r 


Hände, dessen sich die... 


Aesch: Sup. 1040. ϑέλεμον 


Auc,.oy, wollend, willig, , 


[2 


(ϑέλυμνον, τό) Grund, Grundlage, wie ϑέμεϑλον, " 
mm. gemach- . 
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Osua—Osyuı 
Yorkommt: auch ist ϑέλω die eigentlich pro- 
Saische Form, obgleich sich auch ἐϑέλω bey 
den bessten Att. findet, Lobeck Phrya. p. 7. 
das impf. ἤϑελον und den aör. ηϑέλησα aber 
brauchten sie, wie sie ἡβουλίϑην, ἠδυνήϑην 
und ἤμελλον brauchen, wo das Augm. syllab. 
durch das Augm. tempor. verstärkt erscheint. 
(in ϑέλω "zeigt sich der Staının des Lat. velle, 


velim, wie in βούλομαι, βόλομαι des Lat. rola.) | 


φ 


μα, τὸ, (τέϑημεὴ das’ Gesetzte, Niedergesetzte, 
Gestellte, Aufgestellte, bes. die aufgestellte Mei- 
nung, die Seutenz, der Satz. Ὁ) das Einge- 
setzte, der Einsatz, bes, das beym Spiel ein- 
gesetzte od. beym Wechsler niedergelegte Geld. 
c) der für dio Athleten ausgesetzte Kampfpreis. 
ἃ) das Stammıwort, Gramm. dav. 


“ϑιμὰατίζω, setzen, stellen, aufstellen, einen Satz 


aufstellen od. vorlegen: die Nativiät stellen. 


«ϑεμάτικός, ἡ, ὄν, zum ϑέμα gehörig, positiv. 


“ 


2) das worauf ein Preis, eine Belohnung go” 
setzt ist, z. B. ἀγὼν ϑεματικός im Gegens. 
ἀγὼν στιφανίτης und φυλλίτης, 3) ῥῆμα ϑεμα- 
"zıxdy, Stammwort, Gramm. ' 


: «θεμᾶτισμός, 6, (ϑεματέζω) das Setzen, Stellen, 


Aufstellen, die Stellung, wie Heuss, positio, 
2) Verfertigung eines ϑέμα. 5) das Positive, 
ἃ. i. das Geseizte, einmal als festgesetzt Ange- 
nomume, Gegeus. φύσις, Naturnothwendigkeit. 


»ϑέμεϑλον, τό. (τίϑημι, ϑέμα) Grundlage, gelegter 


Grund, dah. der. innerste od. tieista2 Grund, 
der Boden: so bey Hom. der das Wort zwey- 
mal τι. beydemai wie auch Hes. im plur, hat, 
ὀφθαλμοῖθ ϑέμεϑλα, die innerste Tiefe des 
Auges. die Augenhöhle, ll. 14, 493. στομάχαιο 
ϑέμεϑλα, der Boden des’Mageus, H. ı7, 47. 


Nxsaroio ϑέμεϑλα, Hes, Th. 816. bey Pind. | 


‚jede Grundfeste, von Bergen und Bauwerken. 


 Hspelksor, τὸ, —= ϑέμεθλον, Grundlage, Funda- 
ment; 1. 12,,28. προβάλοντο Deuellin, sie leg- 


«Θέμειλον, τό, 


ten den Grund, 25, 255. beydemal im plur., 
im sing. viell. nie gehr. - 
ἘΞ ϑέμεϑλον, nur b..spät. Byzant. 
ichtern, Jac. A. P. p. 612. ” 


«ϑεμελιαχός, 7, ὄν, (ϑεμέλιον) zum Grunde ‚gehö- 


rig, findamental. 


«ϑεμελιόθεν, adv. von Grumd aus. _ 
«ϑιμέλιον, τό, = das poet. ϑεμεέλιον. 


-Jeusliog, ον, zum 


«ϑεμεξιοῦχος, 
«ϑεμελιόω, den 


runde 
verst. Aldos, Gruudstein. 
or, (ἔχω) eine Grundlage haben 
Grund legen, gründen, dav. 


gehörig: ὅ ϑεμέλιος, 


“ϑεμελίωσις, ἥ, Grundlegung, Gründung. 


.««ϑεμελιωτής, οὔ, 
eu, Don 


ϑέμέναι, Ep. inf. eor. 2. zu τίϑημι st. ϑεῖναι, Hom.- 


6, Grundleger, Gründer. 
u. Ep. inf, sor. 2. zu τέϑημε st. ϑεῖ- 
va, Θὰ. - 


“ϑιμερός, ὄν, ΩΞ σεμνός, gesetzt, ernst, ebrwürdig. 


(wahrsch. von τόϑημι, wohl gegründet, festste- | 


hend.) Jav. 


deuepöggwr, or, (φρήν) gesetntes od. ernstes Sintres. 
«ϑεμερύνομαι, ἘΞ σεμνύνομαι. ᾿ 


““ϑεμερώπις, 


ἥ, (ὧψ) geseizies, ernstes Angesichts, 


. Sittsaim blickend, αἰδώ;, Aesch. 
«“ϑέμηλον, τὸ, == ϑέμειλον, selır zw. 


Φιμίζω, 


x 


‚Sinesart Gerschten, od. act. die ihre Gesin-, 


ers”, richten, strafen, wie ϑεμιστεύω. 


Med. Yıooaperos Ögyas, entw. intr. die an 


-τ 
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Θεμε-Θεμες 
nungen mach Recht und Gesetz Lenkenden, 
Ordneuden, welches wohl richtiger ist, Pind, 
. Pyth. 4, 250. " 
Yuulnlexsog, ον, (πλένω). rechtlich geflochten, 
“ durch t erworben, Pind. von 
Heu, 9, alter und Ep. gen. ϑέμιστος, u..L 
ey Homer die einzige in den Casus oblig. vor. 
kommende Form. Ebenso declin. Hom, da 
nom. pr. Θέμις, Θέμιστος, acc. Θέμιστα, Au, 
en. Θέμετος, acc. Θέμιν, gemein griech. Θέμιν 
06, Ion. Θέμιος, voc.-@dus, ἢ]. 15, 93. (wahrsch, 
von zednuı) dah. 1) das Eingesetzie od. Fest. 
gesetzte, die bestehende Einrichtung od. Αἱ. 
ordnung der Dinge, bestehender Brauch, be. 
stehende Sitte, die Satzung, das Gesetz, wı 
ϑεσμός, nicht als etwas rechtlich begründete, 
sondern als etwas längst bestehendes und dur 
altdn Brauch geheiligtes, bes. häufig bey Hon. 
in der Fügung θέμις ἔστί, es ist Recht, es ist 
erlaubt, es ist billig, fas est, m. d. dat. dr 
Pers. u. dem inf, der Sache, =. Β, οὗ μοι ϑὲ 
Bes ἐστὶ, ξεῖνον τιμῆσαι, Od, 14, 56. vgl. 
χά, 386. 25, 44. auch 3 Θέμες ἐστί, wien 
“ Rechtens ist, wie es Sitte und Brauch ii 
zuw. τι. d. gen. ἢ ϑέμις ἀνϑρώπων πέλει, wi 
es der Menschen Brauch ist, H. 9, 154. »7. 
19. 177. in einem andern Sinne m. d, (δ, 
ξείνια, a8 ξείνοις ϑέμις ἐστὲ, die den Güte 
ein Recht sind, den Gästen von Rechtswegn 
ebühren , n. 31 ,.779 dasselbe nı. d. non. N 
ἔμις ἑατέ, st. ἢ ϑέμις Earl. Hey den Art. fn- 
det das appellat. sich allein in- dem Ausdruck 
ϑέμις ἐστί, wo es auch zuw. als adj. neutr. οὐ, 
als indeolinabel erscheint, σὶ ϑίως εἶναν, 
ὥςτε μὴ ϑέμις εἶναι, Plat. Gorg. Soph. Ὁ. 
2101. doch ist hier die Lesart zw. das οἰρειι. 
Au. Wort dafür ist »duos. 2) im plar. ϑέμι» 
ores bey Hom. Rechtssprüche; rechtskräfüge 
 Aussprliche, .Jıös ϑέμεστες,, Zeus als Geeti 
‚geltende Aussprüche, welches auch Orakel ent 
Önnen , Od. 16, 603; Pind. Pyth. 6, g6. 5 
die :Gerechtsame, die‘ Forrechte, bes, des Rich- 
ters, däh. obrigkeitliche Gewalt, σκῆπτρον ἠδ 
. θέμιστες in diesem Sinn verbunden 1], 2, 20. 
ebenso Hl. 9, 156. 298. λιπαρὰς τελέουσι ϑεμί- 
στας, sie zahlen reichliche Gebühren, Abgaben, 
die der Landesherr einzufodern das Forrait 
hatte: ὁ) bestehende ‚Gesetze od. Anordnungen, 
δινασπόλρε, οἵτε ϑέμιστας πρὸς. Διὸς eigiuian, 
die Jie Gesetze äufrecht halten, Il. ı, 258, Ὑ} 
Hes. Th. 255 δίκαν καὶ ϑέμιστες verb., Recht 
und Gesetz, O4. 9, 215. d) streitige Rechts- 
fälle, Rechtskändel,,. wo Sitte od. Herkommea 
streitig geworden, und Könige od. Richter ent- 
scheiden müssen, dah. χρένειν θέμιστας, D. 16, 
" 387. Hes. Th. 85: dah. auch gesetzliche οὐ 
richterliche Entscheidungen, οὔτ᾽ ἀγοραί, ou 
ϑέμιστες, Od, 9, 112. ebenso im sing. 11. 11,807. 
3) Osuıs als nom. pr. 7Yremis, Göttinn der 5% 
setzlichen Ordnung, Schützeriun des bestehen 
den Rechte, endlich die personificirte Gerech- 
tigkeit: bey Hom. aber, bey dem die Götin 
nur dreymal vorkommt, ‚war sie Botinu οὐεῖ 
- Heroldiun des Zeus, um zu Götterversammlun- 
gen od. Sitzungen zu rufen, Il 20, 4. sie lie 
aber auch die Sitzungen "er Mevschen, δ» 
macht, dass sie sich zu Versammlungen seit; 
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Od. 4, 58. endlich Il. τά, 87. fg. erscheint sie ı ϑένω, —= ϑεέρω, Pind. . \ | 
als Vorsitzerinn und Ordoaerinn bey den’Mahl- | ϑέσ, Ep. 2 imperat. aor. 2. med. von τέϑημι st. 
zeiten der Götter, die dabey auf Zucht, Sitte | - ϑέσο, ϑοῦ, Od. το, 555. 
und Brauch halt: in diesen drey Fällen giebt  ϑεοβλάβεια, ἢ, Zustand, Eigenschaft od. Betragen 
sich die Abirg des Wortes von zdmus beson- | des ϑεοβλαβής, von der Gouheit als Strafe g6- 
ders deutlich kund. Hes. Th. 16. führt sie ne- |. sendeter Walınsian, T'horbeit, Geistesverwir- 
ben den grossen Gottheiten auf. Dav. rang. [v-v-u} ὍΝ 
ϑεμισκόπος, or, {σκοπίω) auf das Recht sehend, | ϑεοβλάβεω, ein ϑεοβλαβὴς seyn, durch göttliche 
gerechte Aufsicht tibend, Pind. Strafe wahnsinnig od, bethört. seyn, von 
ϑεμισκρέων,, οντος, 6, (κρέων») der gesetzlich ad. | ϑεοβλὰῤβὴής, ἐς, άπ: 0) von Gott geschädigt, bes. | 
erscht herrschende, Pind. . “am Verstaudex dah. won der Gotiheit zur Stra- 
'ϑέμιστα unl ϑέμιστὰς, Ep. acc. sing. u. pl. von | fe mit Verbleudung od. Wahnsium geschlagen: 
ϑέμις, Tom. " ' überh. geistesverwirrt, bethört, wie ein Wahn- 
ϑεμιστεῖος, ela, εἶον, gesetzlich, Pind. witziger handelud, =. Heyne Il. 9,. 116. Anhuk. 
ϑεμιστευτός, ἡ, ὄν, durch Geseriz, Gebrauch od. vellej. 2, 57, 3 , ' . 
Sitte festgesetzt, Hesych. von - | Beoßläßie,.n, = ϑεοβλάβεια, go 
ϑεμιστεύω, (ϑέμις) Gesetze geben, Recht spre-  ϑεάρλητος, ον, (βάλλω), von Gott geworfen od. 
chen, τινί, ©. 11, 569. dah. richten, obherr- | getrofien. - on 
- schen, obwalten, τινός, Od. 9, 114. auch Rath-' | Heoyänla, ἧ, (γάμος) Götterieyreth, Götterhoch-. 
schläge od. Orakel geben, γημερτέω βουλὴν. u-| zeit: aber ϑεοχάμια, τώ, Vermählungsfeyer der 
νι ἢ. Hom. Ap. 258. 299. . Persephone. - 
ϑεμιστέων, Ep. gen. pl. von ϑέμες, Hes. Th. 255. | ϑεογενευία, 7, göttliche Geburt, . Wiedergeburt 
᾿ϑεμίστιος, ον, Recht und Gesetz schützend, Beyw- | ducch die Fauie, K$, von. ᾿ 
des Zeus. ϑεογενής, ἐς, (γένος) vom od. aus Gbtt geboren, 
ϑεμιστοσόλος, ον, (τολέω) gesetzverwaltend, recht- | erzeugt, geworden, ontstanden. ᾿ 
verwaltend, Beyw. der Könige, h. Hom. Cer. | $soyeunsos, ον», == das vorherg. i .Ν 
103. 4γ8. wie δικασπόλος. ᾿ ϑεοχεννής, ἐς, (χέγγα) göuliches Geschluchte, 
Θεμιστός, ἡ, ὄν, (ϑεμίζω) gesetzmässig, ρογθοβὼ | Soph. Aut. 854. ΄ 
, rechtmässig, nach güttliehem od. meuschlichem | ϑοόγληνος, ον, (γλήνη) ταῖς göttlichen Augen.. 
Recht erlaubt: poet. ϑεμετός, dav. Θεόγλωσσος, ον, ( γλῶσσα) mit göttlicher Zunge, 
ϑεμιστοσύνη, N, poet: st. ϑέμις. ur d i gättlich redend. - . 
ϑεμιστοῦχος, ον, (ἔχω) das Gesetz, das Recht er- δεογνωσία, n, Erkenntniss von Gott, von 
haltend od. schützend, | ϑεόγνωστος, av, (γεγνώσκω) Gott bekannt. 
ϑεμῖτός, 9, ὄν, .poet. εἴ, ϑεμιστάς, bh. Hom. Cer. | ϑεογονία, ἢ, Götterabstammung, Geschlechtstafel: 
203. Pind. od. Stauımbaum der Götter, Titel eines Hesio- 
᾿«ϑεμιτώδης, ες, = ϑεμιστός. ες dischen Lehrgedichts, von nn 
ϑιμόω, durch das Gesetz nöthigen: dah. auch | ϑεόγονος, ον, (γόνος) vom Gott abstammend, ger 
iberh. nöfhigen, zwingen, νῆα ϑέμωδε χέρσον boren od. erzeugt. 
ἐκέσθαι, er zwang das Schiff an das feste Land 
zu kommen, Od. 9, 486. 542, (man leitet es 
ew. von ϑεμός. w=, ϑεσμός δ, aber ϑεμός fin- 
et sich nur bey Hesych. Es gehört mit ϑέμις 
zum Sıamm τέθημι, ist aber seltnes Dichter- 
wort geulteben,) . 
δὲν, au das Ende der Sabst. od. Adj. gehängte 
unabtrennbare Sylbe, die wie die praep., ἐκ 
Bewegung von eınem Orte her bezeichnet, wie 
ἄλλοϑεν, πάντοθεν, οἴποϑεν, οὐρανόϑεν, u. dgl. 
von anderswoher, von Hause, von: Himmel 
her : selıner von Personen, wie das Honı. “7ι6- 
sv, ϑεόϑεν, vom Zeus, von den Göttern: die 
Dichter setzen auch zuw. ἐπ dazu, z. B. ἐξ ou- 
φανόϑεν, ἘΠ. 8, τὸ. sowie denn auch die Eu- 
dung θὲ» wohl am bessten als alte Genitiwe- 
. endung zu betrachten ist. Bey einigen Wör- 
tern, wie Eyegde, ἔκτοσθε, ἔντοοϑε, ὄπισϑε, 
πάροιϑϑε, können die Dichter Hır in de ver- 
wandeln: aber diese Hom. Formen ausgenom- 
-men ist es eine seltne Freyheit späterer. Den 
Gegens. von — Dev drückt «-δὲ aus. 
Pivag, 0905, τό, (ϑένω, ϑείνα) ie flache Hand, 
mit der man schlägt, Il. δ. 339. ebenso die | 
Fusssehle: dah. >) übertr. Grundlage, Funda- 
ment: Grund, Böden, z. B. des Meeres, Pind, 
Tu u] dav. ΄ ‘ 
γινἀρίζω, mit der flachen Hand schlagen : dar. 
ἐνθϑεναρίζω, u Erzupiin - ° . 




















ϑεδγρᾶφος, or, (γ ) von Gott geschrieben. - 
ϑεοῦέγ μων, or, (δέχομαι) ἘΞ ϑεοδόχος. 
᾿ϑεοδέχτωρ, 6, 9, (δέχομαι) == ϑεοδόχος. ᾿ 
ϑεοδήλητος, ον, (δηλέω) vom Gott geschädigt, τῶν 
letzt, wie ϑεοβλυβής. _ 
ϑεοδίδακτος, ον, (διδώσκω) von Gott gelehrt. τ᾿ 
ϑεοδ;νής, ἐς, (dem) vom Gott im Kreisa gedreht 
od. umßesch wungen. 
ϑεοδίφὴς, &s, (ὄνφμον Gott uchenit, n85 
εὐδμητος, ον, (δέμω) von Gott gebaut, ἢ, 8,. 510. 
bey. Pind. auch dreyer End. δι 00 " 
ϑεοδόχος, ον, (δέχομαι) Gott anfnekmend od. em- 
' pfangend, οἷ 
Θεοδᾳσέία, n, Gahe an die Gottheit, Opfer, von 
ϑεοδύσιος, ον, (δίϑωμ!) von Gott gegeben. 
ϑεόδοτος, ον, = ϑεοδύσιος. N 
ϑεοδόχος, or, (δέχομαι) = θεαδόχος. 
ϑεόδρομος, ον, (ὅρόμος) mach Gottes Willen wan- 
del, , 5. ) - 6 
ϑεοδώρητος, ον, (δωρέω) von Gott geschenkt. 
ϑεοείδεια, er on von δ: 
θεοειδὴς, ἐς, (εἶδος) gostähnlich, oR bey Hom. 
der es aber stets im physischen Sinne braucht, 
von goltähnlicher Gestalt, von güttlich edelm, ὁ 
schönem od. kräflgem Ansehn, bes. von ju-. 
. gendlich kräftigen Heldengestaben » wie Tele- 
. maebos und Paris, aber auch von ehrwürdigen 
Greiser, wie Priamos, Il, 24, 2ı 7. von-Frauen 
Drauchs Hom. es noch nicht, aber schon Has. 


»ς 
dd 


- 


Beostrekos, 09, (einelos) gertähnlich, οι. der es. 


ες 5πομεῆς, ὅς, (ἔπος) = ϑεσπέσιος, Gramm. 
«ϑεοεχϑία, ἢ, (ἔχϑος) = das ‚fulg: _ 


= - 


ες edertvos, ον, (ἐχϑρός) gottverhasst, den Göttern 


4 x 


᾿ ϑεολόγος, ev, (λέγω) von. Göttern uud göttl. Din- 


‚BeddüTog, 09 (de) Gott.geopfert. . 


᾿ϑέοινος, 6, (οἶνος) der Weingoit, Facchus. 


- Hülfe :od. bey erlitinein Unrecht zu Zeugen 


᾿ ϑεόκμητος, 09, (κάμνω) vom Gott gearbeitet. 


.. ϑεοκτόνος, ον, (χτείνω) Gott tödtend, 
. ϑϑιεοκυνέω, θεοκυνής, = θϑεοσκυν. . 


᾿ ϑεοληψία, ἥ, göttliche. Begeisterung: auch Aber- 


„0. a 
< “΄ 
τῇ 


ον, Θερες--- Θεοῦ, ‘700 . Θεολ- Θεοπ΄ 
. "Th. 350. von der Nymphe Urania: später auch gen redaud, lehrend, schreibend, dichtend, vi 
in sittlicher Bdig. Vgl. ϑεουδὴς. ᾿ ‘2. B. llesiod wegen seiner Theogonie ϑεολόγη 
biesst auch solche, die als Propheten unuil 
‚telbar durch eine Gotibeit redeten, hiessen x 
‚Bey den :KS. gottesgelahrt, von Gott n. güt 
Dingen predigend ol. lehrend. 
ϑεολώβητος, ον, (λωβάω) = “ϑεοβλαβὴής. 
ϑεομάνεω, ein ϑεομανὴς seyn, γον | 
ϑευμᾶνὴής, ἐς, (uolroua.) von den Göttern ra 
of. wahnsinnig geiuacht, dav. 
ϑεομᾶνία, 9, göttliche Wuth. | 
ϑεομαντεία, ἥ, Weissagumg.durch göttl. Eingebun 
᾿ϑεομαντέω, durch: göttl. Eingebung weissagen, τὰ 
ϑεόμαντις. ἕως. 6, ἧ. (μάντις) \Weissager dur! 
göul.. Eingebung, Gortbegeigterter, Gegen. I 





















ganz wie ϑεσειδὴς braucht. 


“θεοεχϑοία, ἥ, das Gotirerhassiseyn, vun 


feind.. " . 
Hıbden, adv. (ϑεός) von Gott, dirinitus, Od. 
16, 44). . \ ΄ 


ϑίέοίνιο», τό, Heiligthum des Weingottest τὰ 
ϑεοίνια, Fest des \Veingöttes, ‚von 


ϑεοκάπηλός, ὃν, (κάπηλος) mit Gott und.seinem | μύμαντις.. 5. | 
ς Wort kaupelnd, Handel treihend, KS. ‚| ϑεομᾶχέω, gegen Gott od. die Götter kämpfen, u 
ϑεοκήρυξ, ὕκος, 6, (κήρυξ) Götterherold. ϑεομαχία, ἢ, Kampf gegen die Götter. 2) Kaxıı 
Huoniyıtos, ον, (κενέω) gotibewegt. [υὐ- -οἢ der Götter gegen einander, von ὦ ᾿ 
“ϑεύκλητος., ον, (καλέω) ottgerufen. 2) act. Gott | ϑεομάχος, ον, (μάχομαὴ gegen Gott od. die Gi. 
aurufend, auch vom Orte, wo Gott angerufen | ter kämpfend, mit ihnen kämpfend. [uw] 
ϑεομηνία; N, (ats) Götieraoru, | 
“ϑεομήστοιρ, 0905, 6, {(μζστωρ) göttlicher Rathzix 
"οὐ, Beraiher, N e) ὃ - ᾿ 
θεόμητις, 6, ἢ, (μῆτις) göttliches Ralhes voll 
ϑεομήτωρ, φρος, 9, (μήτηρ) Goltmutter, Com 
utter. 
ϑεομϊμησία, 4, Nachahmung Gottes, vn 
ϑεομίμητος, ον, (μιμέομαι) Gott nachgeahmt d. 
nachgebildet. [uu--u)] | 
ϑεόμιμος, ον, (μιμέόμαιν) Gott nachahmend, 
I ϑεομισῆς, ἐς, (μισέω) goitverhasst, aber door; 
ss, Act. Gott od. die Götter hassend. [vv--] 
ϑεομίσητος, 09, = ϑεομμής. [vu - 
ϑεόμοιρος, or, (μοῖρα) durch göttliches Lou οἱ 
Verhäungniss verliehn,. ertheilt, bestimmt, an δ 
3 was Götslichem theilnehmend al 
εὐμορος, 0%, .» ϑεύμοροὸς, 06) = das τῦ 
. berg. Pind. Ol. 3, ee (εὐρος auch ve 
nögsos, a, ον, Dor. θευμόριος, Ap. Rh. 
ϑεόμορφος, ον, (μορφὴ) von göttlicher Gestalt 
ϑιομῦσὴς, ἐς, (μῦσος) durch ein Vergehn ge“ 
die Götter verunreinigt, dah. goltverhasst, τ5 
abscheut, Aesch. : el 
ιοξένιος, 6, Beyw. des Apall und des Hera: 
ϑεοξέγια, τώ, ein ihnen ‚begangnes Fest, ii 
san. 7, 27, 2. Schol. Pind. Ὁ]. 9, 14. 
“ϑεόπαις, αἰδος. d, ἡ, (mais) Götterkind, Got 
knabe, von Göttern stammend. 2) göttlich 
“ Kind, göttlicher Knabe. - . 
ϑεοπάτωρ, ogos; ὅ, (πατήρ) der Got-Nater. 
ϑεοπείϑεια, ἡ, Gehorsam gegen Gott, vn 
“ϑεοπειϑῆς, ἐς, (πείϑομαι!) gehorsam gegM Got! 
ϑεόπεμπτος, ον, (πέμπῶ) goligesandt. , 
ϑεοπλαστέω, Götter hilden od. dichten, als em 
Gott abbilden, von | 
ϑεοπλάσιης, ov, 6, (πλάσσω) der Götter Bilde! 
od. Dichtende, dav. Bu | 
ϑεοπλαστία, ἧ, das Gütterbilden od. -dichter. 
ϑεύόπληκτος, or, (πλήσσων) νοὶ Gott geschl: 
od. getroffen, ‘auch = ϑεοβλαβής, dar. 
ϑεοπληξία, 5, = ϑεοβλάβεια. ! 
ϑεόπλοκος, ον, (πλέκω) «τοῦ Gott gellochten. 
ϑιεολογία, 4, Keuntniss von den Göttern ἃ, dem | ϑεόπγνευστος, on, (πνέω) von Gott angehan 
Ursprunge des Götterdienstes: bey den KS. eingehaucht, eingegeben. - 
Keuntuiss od. Lehre von Gott u. göttl. Divgen. | ϑεοποιέω, (ϑεοποιός) Götter machen od, bil 
zu Göttern machen, vergöttern, dar. | 


wirt. ες ᾿ , 
ϑεοχλύτέω, (κλύω) die Götter im Unglück zur 


und Rächern anrufen, damit sie das Flehn er- 
hören, χλύεεν, m,.d. acc, Θέμιν; Eur. dav. 
᾿ϑεοκλύτησις, ἥ, das Aprufen der Götter im Un- 
glück od. bey erlittnem Uarecht. ur 
ϑεὀκλύτος, ον, (κλύω) Gott um Krhörung anrı- 
fend, 'Aesch. Sept. 1435. 2) (»Avıds) gottge- 
priesen , Suid. "- 


ϑεοκολέω, Priester seyn, von . 
. ϑεοκόλος,) 6, 4, Priester, Priesteriun. (von ϑεός 
‚und dem ungebr. κολέω, col0.) - ο. 
$eoxdgos, 6, ἧ; (κορέω) Priester, Priesteriun. . 
ϑεόκραντος, ον, (xgalyw) von Gott volleudet oder 
erfüllt. ΝΣ 
δεοκρδσία, ἡ, (χρᾶσιρ) Vermischung mit Gott. 
᾿ϑεοκρᾶτία, ἢ, (xgarew) Gottesregierung. ” 
ϑιοκρέτης, ou, 6, (xgerns) Hichter über Götter od. 
Göttinnen, Paris. [v Ὁ v-] 
ϑεόκρίεος, ον, (κρένω) vom Gott erwählt. 
ϑιόκειστος, ar, (κείζω) von Gott gegründet, ge- 
baut, ‚geschaflen, Pind.. ᾿ 
ϑεόκτχιος, ov, — das vorherg. ΠΥ 
ϑεοκτονία, ἢ, das Tüdten vou Gott, ΚΆΘ, von . 


4 


ϑεολαμπὴής, ἐς, (λάμπω) von Gott glänzend. __ 
HsoAnnund, ἡ. ὄν, zum ϑεόληπτος gehörig: ἢ 
ϑεοληπεική, verst μαντεία, — ϑεοληψέα, von 
ϑεόληπεος, ον, (λαμβάκω) vom Gott ergriflen, be- 
istert, dav. ' τ 


laube. . \ 
Hraloysier ,'zd, (λογεῖον) der Theil der Athen. 
Schaubühne, auf dem die Götter redend er- 
schienen. 
οϑεολογέω, ein ϑεολόγος seyu, von Gott und götf- 
lichen Dinge reden, sie andern erklären: τὰ 
ϑεολογούμενα, Untersuchungen über Gott pnd 
göttl. Dinge, dav. 
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᾿ Θεοπ-“Θὲεος. 7 
, δεοποιητικός, N, 09,.zusn Göttermachen gehörig: 
ἡ 9. verst. τέχνη, die Kunst Götter zu machen, 
zu bilden, Zu vergötterm - 
‚ ϑεοποίητος, ον, (nossw) von Gott gemacht. 
Hsonoiia, 9, .das Göttermachen οὐ, -bilden, das 
Vergüttern. 4} Abbildang. der Götter, von 


[4 


2 


ϑεοποιός, ὄν, (nor) Götter machend.dd. hildend: |. _ 


zu Göttern machend, vergötternd. 
ϑεοπόλος, ον, und ϑεοπολέω, τῷ Henn. 
ϑεόπομπος, ὃν, ER --Ξ Beönsunies, Pind.: 
ϑεοπόνητος, ον, (πονέω) von Gott geärbeitet, ge- 
macht, geschaffen, . . ΕΣ 
ϑεοπρόπεια, ἧ; götliches Ansehn.,, göttl, Würde 
od. Pracht, von ' 


΄ 


ϑϑεοπρεπήῆς, ἕς, (πρέπω) Göttern od. einem Gotte-} 
anständig, seiner würdig: τὸ ϑεοπρεπές, τα [ 


. τ ϑεοπρᾶπεια. GE 
ϑεοπροπέω, (ϑεοπρόπος) wahrsagen : bey Hom. u. 
Pind. nur im part. masc. ϑεαπροπέων ἀγορεύεις, 
ἀμόρενες, Ὦ, i, 109, 2, 322. on. 2, 
ϑεοπροπέα, ἢ, Wahrsagüng, Prophezeyuug, Ver- 
kündung, Hom. ᾿ u N 
ϑεοπρόπιον, τό, Wahrsagung, Verkündung, Ora- 
kel, Il. 1,85. 6, 438: 1) später der Ort, wo 
Orakel gegeben: werden. oo 
«ϑεοπρόπος, 6, der göttliche, von einem Gott ihm 
eoflenharte Dinge Viorhersagende, Wahrsager, 
seher, Prophet, fl, τὰ, 228. Od. ı, 416. als 


adj. wahrsagend, 11. τό, 70. und öfter hey\spä- 


- tern Dichtern. : 2)'ein an ein Orakel Gesende- 
ter, um es im Namen eines. Staates zu befra- 
gen, Hdt. 6, 57. y, 140. sonst ϑεωρός. (gew. 

. Abltg von ϑεόᾳ und nodtmeiv, nach andern 6 
τὰ τοὶς ϑεοῖς πρέποντα εἰπών. Buttni. Lexil. 
p. .19. leitet.es von ϑεός umd πρόπω her, der 
ein von der Gottheis gegebnes Zeichen Deu- 
teude.) . . cl 

Heontile, ἡ, das Anschauen Gottes, von ᾿ 

ϑιόπτης. οὐ, 6, (ϑεός, ὄψομαι) der Gott An- 

. schauende. 2) der Götter Bannende, _dav. 

Veonıla, n, das Anschauen Gottes. 2) das Götter- 
baunen und 'Änsichtigwerden derselben, dar. - 

ϑεοπτικπός, ἡ, ὄν, zur ϑεοπτεία od. zum ϑεόπτης 

' gehörig. ᾿ ᾽ν ᾿ ᾿ . . " 

θεόπτυστὸς, ον, (πτύω) von Gott verabscheut. 

ϑεόπῦρος, ον, (πῦρ) von Gott entzündet, von 
Gott entflammt.- ὁ. ᾿ N 
ϑεόργητος, ον, (ὀργή) = ϑεομανής. 

θεόρῥητος, ον, (ῥηθῆναι) von Gott gesprochen. ° 

θεύρῥὕύτος, ον, (ῥὅω) von Gott. herfliessend. 

θέοωτος, or, (ὄρνυμαι) von Gott entstanden , ent- 
sprungen, ausgegangen, Deo ortus, Pind. 

Beds , ὅδ, Gott, der Gott, sanfter b..d. Lat. aus- 

‚gesprochen deus, Hom.: bey den Philosophen 

die Gottheit, das göttliche. Wesen, τὸ ϑεῖον. 
Schon bey Homer erscheint der Gott als wal- 


184. dav. 


ee an nenn nn neun nn = 


θεοσέβεια, ἡ, Gotiesverehrung, 


.- . 
1° Gsog=Osor . 
stab der höchsten menschlichen Vortrefiiehkeit, 
. bes, der' grössten Macht, Schönheit und äussern 
‚Herrlichkeit überh., dah..eds ὥς, ὥρτε θεός, 
ἶσα ϑεῷ od. ϑεοῖς, ϑεῷ “ἐναλίγκιος ı dgl. zur 
Bezeichnung’ des Höchsten. u. Vollkomıuensten _ 


am Menschen: ὕπὲρ θεόν, tiber od. wider dem ' 


ϑιός, st. dead, ϑόαιγα, die Göttinn, oft bey. 
Hom;, ‚der Il. 8, 7. auch μὴτε θήλεια ϑεός, 
μήτε τις ἄρσην sagt, und den Att., selbst der 
Au. Presa nicht fremd, vgl. ἢ ἄνθρωπος: τὼ. 
, ϑεὼ sind imiuer- Demeter und Persephoze, 
Valck. Hipp. 53. 35) als -wirkh. adj, erscheint 
ϑεός im comparat. ϑεώτερος, göttlicker, mehr 
Gott, ϑύραι ϑεώτεραι,) Tihore, deren sich die 
Götter mehr bedienen, Od. ı3, 111. (gew. Ab- 
lent, vou ϑέω, laufen, die Gotiheit als stets sich 


Willen des Gottes, 1}, 17, 327. 4) as fem.4 ὁ 


rt 


Bewegendes aufgefasst, weil man sie zuerst in 


Sonne, Mond, Erde, Gestirnen und Himmel er- ΄ 
- kannte, Plat. Crat. p. 397. D. ‚besser wohl von 
Zeig, 4ιός: aber nach Hdt. a, 52. ὅτε κόσμῳ 
ϑέντες τὰ πάντα πρήγμαζα καὶ πάσας. νομὰς 
εἶχον, vgl. Wes) ᾿. 2 
Ofor, τό, = δέωμα, poet. 
ϑεόσδοτος., ον, (δίδωμι) poet. εἰ. 
Gott gegeben, Hes. op. 522. 
Bedoöwpos, ον, Poet. 91. ϑεσδώρητος, «΄ 
᾿ r Gottesfurcht,, von 
ϑεοσεβέω, gotteslürchtig seyn od. handele, von 
ϑεοσεβὴῆς, ἐς, (σέβομαι!) Gott verehrend, gottes- 
fürchüg, fromm. ΩΣ | 
ϑεόσεπτος, ον», (σέβομαι) wie ein Gott verehrt. od. 
zu verehren. ΝΣ ΝΕ . 
ϑεουσέπτωρ, ορος, 6, cu ϑεοσεβής, Eur. ΝΣ 
Φεοσεχϑρία, ἡ, (ἐχθρός) act. Götterhass, Götter- 
verachtung. . 2) "pass. = ϑεοεχϑρία. ΝΞ 
ϑεοσημεία, ἢ, σημεῖον) Gütterzeichen, Vorzei- 
chen, Verkündug. ὃ. Pan 
ϑεοσκυνέω, Götter verehren, göttlich verehren, yon 
Hsooxvyng, ἐς, göttlich verehrt, 8. προςχυνέω. ὦ 
ϑεοσοφία, N, € 
Dingen, von ΝΕ : 
ϑεύόασοφος, ὃν, (σρφός) göttlich, weise, göttlicher 
᾿ Dinge kundi | ΝΣ 


βεόσσῦὕτος, ον, (σεύω) von Gott eiysprungen,' 8.18» 
- gehend von Gott, wie ϑέορστος, Aesch. 
ϑεοστεφής, ἐς, (στέφος) von Gott, gekrängt. 
ϑεοσικήρικτος, ον, ἰστηρίζω) auf Gott gestützt. 
Veourzfns, ἕς, (drei  βιὴ von Gott betreten. 
ϑιόσεοργος, ο», BEA Gott liebegyd. - - 
ϑεοστῦ γὴης, ἐς, (στυγέω) Gott hassend. 2) pass. 
goliverhasst. _ nn Ä 
Δεοσεύγητος, Οὗ, = das fürherg. [ - ἡ - ὁ} 
ϑεοσεῖγία, 7, (ϑεοστυγής) ass gegen Gott, Gott- } 


losigkeig, ͵ 


tend über allein Menschlichen:: daher wird auch | ϑεοσύλης, ov, 6, (συλάω) Got beraubend, Tem- 
-ihau, alles wicht auf gewöhnlichem Wege zu | 
. erklärende Gute und Böse im Leben, alle un- | ϑεοσδλία, ἡ, Tempelraubh. 


erwarteten Ereignisse und Haudlungen, als sein | ϑεοσύνακτος, ον, (συνάγω) mit Gott zusammen 


Werk zugeschrieben, wohey bald der unbe- 
stimiute sing., bald der plur. gebraucht wird, 
-sorlass oft der Begrifi der höhern Fügung od. 
Schickung, aber auch der des Zufalle, des Un- 
efährs drinliegt. Weil aber der Homerische 
sott auch als das vollkomnenste uhter dem le- 


beuden Wesen gilt, dient er häufig als Maass- | 


Ἁ 


- 


- 


pelräuber, gew. ἑδρόσυλος. [uu-2].dav. 


U + 


geführt od. zusauınrenführend. on 
Gott empfohlen, 


ϑεοσύοτἄτος, ον, (συνίστημι) von 
Gott empfehlend. 0. 
ϑεόταυρος, 6, (ταῦρος) Gottstier,.so heisst der in 
einen Stier vefwandelte Zeus ß. Mosch. ἃ, 231. 


Διοτέίχης» es, (τεῖχος) von Gott aufgemauert od - ,' 


mit Maueriı vers 


ottweisheit,. Kunde in göttlichen . 


ϑιόϑοτος; von . 
.° > ᾿ . . r 


ϑεόσπφρος, ον, πείρω) von Gott gesäet od. erzeugt. . 


Ψ 


»ρ᾿ 


Θεοτ-- θεοφ. 702 Θεοφ-- Θερα. 
, ϑεοτερπὴῆς, ἐς, (tier) Gott erfreuend, chen. Gew. im Med..einen Gatt in sich tm. 
᾿ϑεόεενκτος, ον, (τεὐχω)ὴ von Golt gemacht, ἢ ‚gen, d.i begeistert seyn ad. werden, dav, 
Deugögnoss, 7, Begeisterung, md | 
Veopdonzas, 6», begeistert. 2) act. den Gott od 
die Güttinn wragend. . 

ϑεοφορία, ἧ, = ϑεοφόρησις, von 

ϑεοφόρος, ον, φέρω) Gott tragend, Gott in ad 


Bsorstrns, ἐς, == das vorherg.' | 
ϑεότης, ἡτος, ἢ. (ϑε6ς) Gottheit, Böttl. Wesen, 
- gördl. Würd. ΄.᾿ 
ϑεοτίμητος, ον, {(τιμάω) von Gott geehrt od. zu 
ehren. [vu;,-v 0° . . - 
ϑεάτιμος, ον, == das vorherg. Pind. u 
᾿ϑεοτόκος, ον, (rise) Gott gebährend: aber 9so- 
10209, pass. von Gott gehoren. 
«ϑούότρεπτος, 09, (τρέπω) vom Gott gewendet, um- 
- gekehrt, verwandelt, Aesch. Pers. 001. 
Hıdsgansog, ον, [rodpe) vun Gott ernährt ‚od. 


-- 


trägend, ἃ, i. Ὠαροϊδιδεῖ, u. | 
ϑεοφρᾶδήρ, ἐς, (φράζω) göttlich redend, wei. 
gend, dav. | 
ϑιεοφρᾶδία, ἡ, Götterspruch,' Orakel, 
᾿ ϑεόφραάδμων, ον, ἘΞ. ϑεοφραδὴής. 
ϑεοφρονήῆς, ἐς, = ϑεόφρω 


€ 


». . ' 
ϑεοφροσύνη, ἡ, (ϑεόφρων) -ῦιμδι; Sinn, Gottselz. 
ϑιοτῦπία, ἢ, (τὐπος) Gottähnlichkeit, Κ 5. - ᾿Εϑεοφρούρητος, ον, (φρονρέω) von Gott bewacht. 


erzogen. ΝΕ 

Θεοτρεφής, ἐς, (τρέφω) die Gütter ernührend. - | keit. 2) Begeisterung. 

ϑιεουδεία, 4, Gottesfürchtigkeit, Frümmigkeit, | ϑεόφρων, ον, (φρήν) göttliches. Sinnes, gätli‘ 
Ap. Rh. von \ weise, gottselig: 2) begeistert. 


ϑιουϑῆς, ἔς, goftesfürchtig, die Gö:ter scheuend Θεοφύλακτος, ον υλάσσω) von Gott bewalı. 
od. ehrend, ec γόος, ϑυμές, OL 6,| [uvu-u]- Φ 5 
"321. 19, 364. u: sonst: auch βασιλεὺς ϑεουδὴς ϑεοόφῦὕτος, ον, (φύω) von Gott gepflanzt od. erzeuz: 
dyduger, ‚Od. 19. 109. in der Il. kommt. es ϑεοφωνέω, (φοιγέω) weissagen. | 
nicht vor.- (gew. hält man es für eine Zszhg  ϑεοχάρακτος, ον, (χαράσσω) von Gott eingegul: 
aus ϑεοειδής, goftährlich, diese widerstreitet ἡ [uuu-u] 
aber aller Analogie, da daun ϑεώδης zu erwar- | ϑεοχόλωτος, or, (χολόω} von: Gott od. den (". 
ten wäre, auch passt die Bdtg nicht: dah. hat | tern gehasst, goitverhasst, dar. Subst. ϑιοχοὶς 
Buttm. Lexjl. p. 169. fg. unstreitig recht, wenn | σέα und ϑεοχολωσύνη, 9. 
er das Wort von ϑεάς und δέος, Furcht, ab- | ϑεόχρηστος, ον, (χράομαε) von Gott verkündt 
‚ leitet, und es als poet. Umgestaltung eines ur- | vgl. Πυθόχρηστος.. | 
sprünglichen, aber früh ausser Gebrauch ge- “ϑεόχριστος, ον», (χρέω) von Gott gesalht. | 
komnnen Beodens, ϑεοδῆς, betrachtet. Spätere | ϑεόω, (θεός) zum Gott macheu, vergütten. ἡ 
. Dichter, wie (). Sın., haben indess ϑεουδής auch | == Herde, schwefelu. - ᾿ 
. ganz allgemein für. ϑεῖος gebraucht.) .- [ϑεράπαινα, ἡ, fen. zu 9 εράπων, Dienerin, Mark. 
. ϑεουργία, ἥ, (ϑεουργός) Gottesthat, göttliche Hand- ἴσυ ὐῦὖ. on 
lung. 2) Handlung oA. Kunst. eines - Zuube;- ϑεραπαινέδιον, τό, Dim. von ϑεραπαινίς. | 
vers dav. 7 | ϑερᾶπαινίς, δος, ἧ, poet. at. ϑεράπαρα. 
᾿ϑεουργικός. ἡ, 69, göttlich machend, heiligend,. ϑερὰπεία, ἡ, (ϑεραπεύω) Dienst, Bedienung, Di 
- beseligend. 2) zum Zauberer od. Wunderthä- nerschaft, Ge olg, bes. vom Hofstaat od. & 
ter, zu seiner Kuust gehörig, geschickt, geneigt, ‚Leibwache eines Fürsten, Hdt. 2) Bediems; 
. erfahren darin. ὦ τς ; .- Besorgung,, Wartung, Pflege, Kraukenpker, 
\Broupydc, ὄν, (ἔργον) Höttliche Werke od. Hand- Behandlung und Heilung des Kranken: in * 
luugen verrichtend. 2) mit göttl. Hülfe über- zug atıf Höhere, Hochac tang, Schätzung, Ve 
nattırl. Dinge od.- Wunder ehuend ‚ Zauberer, ehrung, auch Verehrung der Götter: Besorzm 
Hexenmeister. | οὐ. Restellung des Laudes, Bebauung, Anti: 
ϑιοφάνεια, ἢ. (φαίνομαι) das Erscheinen eines | - üserh. das Besorgen od, Abwarten irgend δ 
. Gottes: bey den ΚΘ, bes. Christi Erscheinen zer Sache, , ΝΕ 
auf Erden, dah. τὰ (ϑεοφάνια, verst. ἱερά, das | Θεράπευμα, τὸ, erzeigter Dienst, Dieostleistun: 
‚Fest der Erscheinung Christi auf Erden. |} angeben Ed Heilung, Heilmittel: ad 
vo... , :- Ig8LEZEIgUNg. [vv-v ᾿ 
.Ν Be ἐς, (φαζω ) von Gott gezeigt od. ΟΣ, ϑεραπευσία, 9 velmere Form st. ϑεραπεία, nad 
obeck P’hryn. p. 5, ϑεραπουσία zu schr. 
ϑερᾶπευσεμος, ον, heilbar. εν, | 
ϑιρᾶπευτήῆρ, 7005, und ϑεραπευτής, οὗ, ὃ, en 
Wärter, Pileger, Kraukeupfleger, Arzt: | 
- Dienstbare, Aufwartende, den Hof machest 
ϑεράπευτικος, ἡ, όν, bedienend, pflegend, wariend 
eileud: ‘zum Bedieneu, Pflegen, Warten, Br 


[4 


{ 
“ϑεόφαντος, ον, = ϑεοφανή:. Ὁ 
ϑεόφατος; ον, ϑεσοφατίζω, κϑι ϑεσφατοῦ, ϑεσφα- 
τίζω, Gramm. | 
ϑεόφϑεγκτος, ον, (φϑέγγομαι) von Gott ertönend, 
auch ϑεοφϑογγος, 09. | 
᾿ϑεοφίλῆς, ds, (ve) ee 
ϑεοφί nT06, ον», out lieben .ἰνυτ),  ς len höri genei k ἐκ abe den, 
Θεοφϊλία, ἢ, die Liebe od. die Gunst der'Götter. | zu en „ gesch N gel ae 
ϑεόφελος, ον, το θεοφιλής, ΟΠ | Wartung hedürktig. 
ϑεοφιλότης, 9, das von Gott geliebt Seym. | ϑερᾶπεμτίς, ἡ, = ϑεραπευτρίς. 
udn EB gen. u dat. sing: u. plur. von Bein, ϑερᾶπευτός, dv; geheilt, zu heilen. | 
om, bes. er Verbinduig Ysoyır Icodrsl u τ oh 
ἀτάλαντος, als dat. plur. ἐράπεύτρια und ϑερᾶἄπενερίς, ἢν fem. von 





φραπευτηρ. 
ϑεόφοβος, av, (φοβέομαι) Gott ζυγοϊμευά, - .. ϑεράπεύω, (ϑεράπων) dienen, bedienen, ρῆρρα 
θεόφοιτος, ον, (φοιτάω) göttlich wandelnd. - ‘ warten, besorgen, - Ἡσιῃος hat es nur Ein! 


διοφορέω, (ϑεοφόρος) vergüttern, zum Gott ma-| Od. ı3, 265. dienstbar seyn, dienstwillig ΗΝ 


Ὁ 


᾿ . , 
.- ᾿ ' 
- -- 
, . 
+ 
- 


2 Vega Θεραὰπ 


beydemal ohne ‚Caaus.  .Zuerst m. d, acc. bey 


Hes. on. 137, ἀϑάτατους ϑεξαπεύειν, die Göt-. 
ienen od. verelren, ihnen opfere, colere | 


ter Ὁ 


deos ,, auch in Att, Prosa häuf upt 


- bekam’ das Wort bald sine sehr mannigiache ἢ 


Anwendung, a) die frübeste Bdig scheint ge- 
wesen zu soyn, als Uptergebener einem Mäch- 


tigern od. der Gotiheit unbedingt. dienstpflich- |. 


tig seyn, bes. vom Verhältniss des Kuechtes 
' sam Herrn, des Uuterthaueg zur Obrigkeit, 
des Menschen zur Gottheit. b) hald aber. kam 
.der Begriß des Frejwilligen dazu, einen Meu- 
schen achten, schätzen, ehren, verebren, in dem 
verschiedensten Verhältnissen, zum Freunde, 
zum Lehrer, zur Gattiun, zu Vater u. Niutter, 
„zu allen Aelteren u. 8. w. colere, obserrare: 
auch pßegen, warten, besorgen, für jemand 
Sorge tragen, sogar von den Böttera, Yeoen- 
πούουσι τοὺς ἀνθρώ ους, Xen. 6) auch im ta- 
delnden Sinne, schmeicheln, 'bätscheln, fröhuen, 


verziehn, den Hof machen, die Aufwartung | 


machen: häufig auf Sacheu übertr. =. B. ndo- 


39 ϑεραπεύειν, der Siumenlust Jröhnen, sich [: 


der Sinnenlust als Knecht unbedingt hingeber, 


τὰς θύρας τινὸς θεραπεύειν, jemandes Thüren | 


bedienen, d. i. als unterthäniger Diener eines 
hohen Gönners Thüren umkriechen, Xen. ἃ) 
indbes, Kranke pflegen, warten, Ἵ 
vom Arzt, ärztlich behandeln, heilen : 
überh. lindern, mildern , mässigen : herstellen, 
ausbessern, wieder gat machen. e) vom Acker- 
ande, γῆν θεραπεύειν, das Land besorgen, be- 
stelleu, aubauen, ὃ y, einen Baus mit 
falt aichn, colere: ebenso von audern Dingen, 
sie. sorglällig behandeln, hewähren, schützen, 
werihhalten, — Ausser der gew. Constr. m. 
ἃ. acc. ward es auch m. d. inf. verbunden, 
Sorge tragen, dass etwas geschehe, auch mit 
ὅπως, wie operam dare ut.—, Thuc. - ’ 
Hıgänyin, %,. bon. st. ϑεραπεία, Hdt. “ 
ϑεραπὴήϊξος, αν, ον, poet. st. ϑεραπευτικός. - “. 
ϑερὰπές, δος, ἥ, == ϑεραπαινίς, Haych. 
Θεράπνη, ἥ, poet. Zazhg aus ϑεράπαινα ; Diene- 
rian, Magd, h. Hom. Ap. 157. 2)’ bey ‘Nic. 


Wohnung, Herberge. 5) Θεφάπνη, ἡ, eine alte 


Lakonische Stadt, nach der die Dioskuren oft 
Θεραπναῖοε genannt werden. 
ϑεραπνίέδιον, τό, Dim. von ϑεράπνη. 
᾿ϑεραπνῖίς, δος, ἢ, poet. Zeahg, aus ϑεραπκαιγίς. 
ϑερώπονπές, δος, ἥ, die dienaude, von 
ϑοιράπων., orzos, d, der Diener, Härter, Helfer: 
bey Hosn. hat es oft die Bdig von ἑταῖρος, 
ὁπάων, Kriegsgefährte, dah. neunt Achill deu 
Patroklos seinen ϑεράπων, 1]. 16, 244. Merjo- 
nes ist des Idomenens ϑιράπων, 23, 113. und 
10, 14. sind alle Griech. Heerführer Aganıe- 
ınnons ϑεράπονεες, an andern Stellen heisst Jer 
HWagenlenker so, 11.8, 113. ἥνίσχος ϑεράπων, 
Il. 3, 586. und bes. in der Od. alle Beuienten 
und Aufwärter im Hause: dech steht es nie 
für δοῖλος, sondern hat durchweg in der älte- 
sten Sprache den Nchbeubegriff-frey williger Un- 
terweriuug od. Unterordnung unter den Willen 
- eines andern und ehrenvolier. Dienstleistung : 
$o heisst Ereoneus ϑεράπων» des Neuelaos und 
zugleich κρεΐων, Od. L 22. 80 heissen die Kö- 
d. γχ 4, ΄ ᾿ ν ᾿ 


“ 


.108 
dienen, αὐ ebenso 'im med. h. Hom. Ap. δυό, ı 





Sorg- | 





27 2.172 02-27.773 
- tapfere Krieger ϑερήποντες “ἄρηος, öfter iu-der 
i., die Sänger und Dichter Μουσάων Ispanoy- 
sec, bh. Mom. 52,20. Nueke Choeril. p. χοῦν 
überh. der Verekrer od, Aubeier irgend eines 


nige “ϑιράποντες des Zeus, Od. ı1, 255. alle "᾿ 


"Gottes desseu ϑεράπων. (wahrsch, von dom, - 


‘“wärınen, fovere.) fvu-] ον 
ϑέφαψ, ἄἅπος, d, seltue poet. Form st. ϑεῤβάπων, 
meist in den. Cas. oblig. gebe. . 
ϑερεία, 9, 8. ϑέρειος.. _ 


Id 


aegelBeron, or, ϑέρορ, Adasse) zur Sonimerweide | 


ϑερφειγενής, ἐς, (γένος ) im Sommer erz oder 
arhsend, dah: von hitziger Natur. me“ 


ϑερειλεχής, ἐς, (λέχος) zum Somsmerlager bequem. τ 


ϑερεινόμος,, 09, (νόμω) im Sommer weidend od. 
na 20, , , - ’ 

ϑέρειος, εἰα, εἰον, auch zweyer End. (ϑέρος), söm- 
merlich, im Sosumer, vom Sommer, zum Som- 


mer gehörig, sommerheiss, überh. heiss, warm: 


ἢ Iegela, mit und ohne == θέρος, 
iner, Sommerzeit, Hdt. Irr. Super 
103, sehr 
&ebräuchlichste Form, 


ϑερείτα-" 
heiss, Nic. -In Prosa ist ϑερενόρ᾽ die 


ϑερείποτος, ον, (ποτόν) im Sommer getränkt od. 


gewässert. \ 
ϑερεέτατος, ἡ, 09, ir. Superl. von ϑέρειος. 
ϑερείω, spätere 'poet, Form von ϑέρω 
ϑέρειφον, τὸ, Sommiersitz, Sommerwohnung. 
ϑερέω, Ep. conj. aor. 2. pass. von ϑέρω st. ϑερῶ, 
.17, 23... 
ϑερὴ) ἄνον, τό; zagz. ϑέρηγνον, Θέρος) das Gerüst 
΄ ed. der Orb nf denn Wagen Νν auf dem ge- 


mähtes Getraide eingelahren ward, (an Zstzg 'ὅ 


„mit ἄγω ist nicht' zu dönken.) EN 


 ϑερηγινής, ἐς, = ϑερειγενής.. ΝΕ 
δέρο umersaat mähen und ein- ΄. 


ϑερίζω, (ϑέρος) die 

, trodieu: üSerh, erudien, abschueiden, wegtil- 

‚gan 4 tödten, poet. 4) intr. den Sommer zu- 
ringen, vgl. χειμάζω. 

ϑερίκός, ἢ, ὄν, = ϑέρριρς. - 

ϑερὶνός, ἡ, ὄν, = ϑέρειορ, gew. pros. Form. - 


ϑέριος, a, ον, = ϑέρειος, Acsch. 5 
ϑέρισις, ἡ, (δερίζο) das Mähen, Erndien. 


sands, 


= Nahen . 1 
ϑεριστύρ, ἦρος, d, Mäher, Schnitter, Erndter, dar. 


ϑεριστήριος, a, ον, zum Nähen od. Erndten ge 
hörig: τὸ eg. verst. ὄργανον, Sichel, Sense, 
«Θεριστής, οὔ, 6, 2 ϑεριστήρ. 
ϑεριστικός, ἡ, ὄν, = ϑεριστήριος; 
ϑεριστός, ἡ, ὅν, (de 
: geschnitten. 
ϑερίστρια, 7, fem. von 9 


1} 


ϑερίσιριον, τό, auch ϑέριστρον, Sommerkleid, od; 


Kopftuch, ἐγύνος ein leichtes schleyerärtiges 
opituch, Theocr. 2) ein Werkzeug Ὁ 
Erndie, LXX, “6 ΕΣ cr 


ϑέρμα, τό, poet. st, ϑέρμη, Wärme.- zw. Lobeek 
Phryn. Ὁ. 531. . 
ϑερμαίνω, (ϑερμάς) wärmen, erwärmen; erhitzen, 


14, 7. später auch dörren, trocknen » übertr. - 


von der Liebe, entflammen, entzänden.- Med, 

warm od. heiss werden, sich erhitzen, Od. 4, 

‚576. Much Fieberhitze haben: tibertr. ϑερμαῦ» 

γεσϑαι ἐλπίσε; von Hofinuugen glühn, x6sg 

ϑερμᾶίνεσϑαι σπλάγχνα, im Innersten’vor Zorm 

eutbrennen, hitalg, zorulg werden: Aesch. sag 
un” 


u 
+ 


-»- 


geerndtet,. gemäht, ab; | 





u kegehn, 


ϑερμαντήρ, ἤρος, ὁ, 


᾿ ϑερμᾶσία, ἡ, Wärme, Erwärmung, unatt. st. ὅερ-" 


της. ee 
᾿ ϑέρμασμα, τό, Erwärmung, warmer Umschlag, 


tage. 
ϑέρμϊνος, ῃ, 09, (ϑέρμοο 'von Feigbohnen. ' 


u ϑερμάβλυστος, ον, (Pille) warm sprudelnd. oder 


.. 


an 


. such πολλὰ θερμαίνει φρενί, st. πολλὰ πράτ-- [ 
; 9. 


ϑερμαυστρίς, ἐδος, ἢ, == ϑερμασδερίς, vollere Form 
0 


gi 


- Θερμ-ηθερμο 


im verwegnen Sign 
Nie. braucht ‘auch die Form ϑερ- 
. μὰ ouas, aber ϑερμάω mögte sich schwerlic 
ὁ : y einsıh alıon ren Auen 1 
ανσις, ἢ αίνὼ) Erwärmung, un 
er der Wärnier > ein Gefäss, | 
essel, Wasser od. andre Flüssigkeiten darin 
zu wärmen, dav. nm 
ϑερμαντήριος, a, ον, erwärmend, geschickt zum 
“ Wärmen : τὸ ϑερμαντήριον, — Heguarıdo. 
ϑερμαγτικός, ἦ, dv, = ϑερμαντήριος. 


zer ϑιρμῇ φφενί, vieles 
















ϑερμοντός, ἡ, dv, (ϑερμαίνω) erwärrt; zu’er-| 9 


- wärıuen. , 


ϑερμαστίς, los, ἡ, = ϑερμαστήρ, auch ϑερμα- 
στίον, τό, Dinı. κατ τ: 
ϑέρμαστρα, ἥ, der Heissofen, Schmiedeofen, .dah. 
egudorender, adv. aus dem Schmiedeofen, 
- auch ϑέρμαυσιρα. 
ϑερμασιρίς, ἰδος, n, Feuerzange, Zange der 


niede und Goldarbeiter, heisse Metalle da- | 


mit zur fassen: dah. jede Zeuge, Zahnzange, 


ὁδοντάγρα. 2) von.der Kreuz und Ver- 
schränkung der Schenkel der Z hiess auch 
ein heftiger Tanz ϑερμαστρές, wobey man auf- 


sprang, und die Füsse kreuzte, ehe inan sie 
wieder niedersetzte, dazu das Verb. Hspuausel- 
ζω, ϑερμαυστρίζω, diesen Tanz tanzen.. 3) cine 
‚Art Klanımern. —: Auch ϑερμαυστρές. ὦ 

ϑέφμανστρα, ἡ, = ϑέρμαστρα, wobey aber nicht 
an eine Zsstzg mit αὔω zu denken ist. ' 


ne Zestzg mit αὔω od, ψαύω. 
ϑέρμη, 1, (ϑερμός) Wärme, Hüze. Plur. warme 
Bäder, thermae. Die neueren Att. scheinen 7 
ϑέρμα geschr. zu haben, Loheck Phryn. p. 331. 
ϑιερμηγορέω, (ἀγορεύων warm, hitzig, zornig reden. 
ϑερμημερίαι, ai, (ἡμόρα) warme Tage, Sommer- 


ϑέρμιον, τό, Dim. von ϑέρμος. : 
9 μοβάφής, ἐς, (βάπτω). ‘warm eingetaucht, ge- 
: färbt, gelöscht, Gegens. ψυχροβαφής 


- hervorquellend. 
ϑερμόβουλος, ον, (βουλή) hitziges Sinnes oder 
Entschlusses, - ' 
ϑεῤμοδότης, ov,.6, (δίδωμι) der warmes Wasser, 
calda, darreichende od. schenkende, coaldarius, 
ϑερμοδότις, ἢ, Sem. von ϑερμοδότης. 
ϑερμοκοίλιος, ev, (ποιλέαῦ von hitzigem Magen. 
ϑερμοκύαμοφ, 6, eine Hülsenfrucht, wahrıch. eine 
atelgattung zwischen ϑέρμος und xummog. 
Jeouolovole, ἡ, (lotos) warmes Baden: Warmbad, 
ϑερμολουτέω, sich in warınem Wasser baden. 
ϑερμολοὕύτης, 6, der warm Badende. oo 
ϑερμολουτία, ἥ, == ϑερμολουσία. 
ϑερμολονερέω, — ϑερμολουτέω,., - 
ϑερμομὶγῆς, ἐς, (μέγνυμε) mit Hitze gemischt. 
μόνους, ovy, (νοῦς) hitziges Sinnes.  _ 
ϑερμόπλα, ἢ, (ὁπ 
Erhitzung entsteht, u. sich an den Hufen zeigt. 
ϑιρμοπότης, v0, δ, (πένω) warmes Wusser. oder 


‚warmen Wein trinkend, dar. 


x 
“« 
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ϑερβιοπότις, oc, ἢ", αἰτι Becher, ans dem man 


ϑερμοπώλης, οὐ, 6, (m 


-übertr. H 


ϑερμοτράγέω, (ϑέρμος, Tara) Lupmen eisen 
ϑεομουργίω, eine hitzige :od. hühne That voll- 


ϑερμόω, = θέρμω, zw. L. Ὁ. Ar. 
ϑέρμυδρον, 26,. auch se ϑέρμυ 


ϑέρμω, (Hei 


tziges 
An) eine Pferdekrankheit, die aus | ' 


Θερμὸπαθερω 


warmes Getränke triukt. 


nn. ν᾿ | 
ἐρμόπῦλαε, ol, (πόλη) wörd. Warmthore, di 


tLorähnlich" sich, verengende Felsenpänse, ia 
denen warme. (uellen efispringen und Warm 
bäder geben: bes. hiess so der durch l,eovids 
Heidentod berühmte- Pass, der aus Thessalien 


- mach Lokris führte, und als Schlüssel zuu ei- 
..gentlichen Grischenland galt, auch schlechtes 


πύλαι genannt, Hdı 7, πεν ai 
λέω) Verkäuier warzer 


eträuke od, Speisen, dav. - 


εἐρμοπῶμον, τό, Ort zum Verkauf warmer Ge 
:tränke od. Speisen. 
ϑεομός, ή 


dr, (ϑέρωλ warm, heiss,.siedend, gli- 

end, Hom, von.der laueb Badwärme an, |), 
14. 6. bis zur Hitze des kochendeu Wasser, 
Od. 19. 388. und zur Gluth allmalig verkob- 
letıdes Holzes, Od. 9, 388. 2) übertr. hitzi:. 


. heftig, leidenschaftlich, unbesonnen, üherel, 


ealidus, bes. bey den Aıt. b) noch warm, na: 
nicht abgekühlt, d. i. frisch. 3) 20 θερμόν 
verst.-ödup, ein warmer Trank, der Thee ü: 
Alten, calda: τὰ ϑερμά, verst. λονιρά, Wirt 
bäder. —. Auch zweyer End. h. Hom. Neu 


. 110. ᾿ 
ϑέρμος, 6, die Feigbohne od. Lupine, bes. ὧι 


weisse, lupinus albus: .sie wurden in Αἰδο 
stark verapeist, uud aus den Schoten bes. ge 
gen Berausch 


ung genüssen. 
ϑερμοσποδία, 3, (σποδός) heisse Asche, lutascht. 


τής, 1306, 1, (ϑιρμός) Wärine, Hize 2) 
a ad, Lok hencchaflichket 


bringen, und 


ϑερμονυργία, n, hitzige od. kühne That, von 
ϑερμουργός, ὅν, (ἔμγον) hitzig, unbesonnen, kühn, 


verwegen hau 


Ig0, (ὕδωρ) Or 
mit warmem Wasser: auch hiess ein Hals 
von Rhodos so, - x 

) erwärmen, erhitzen, warm οὐ 
heiss machen, ὕδωρ, Od. 8, 4:6. Med, wıra 


‘od. heiss werden, Od. 8, 437. IL 18, 548. 2 


38: . ” 


ϑερμώδης, „85 ἴϑερμός) laulicht. Ι 
ϑερμωλη, ἢ, 
ϑεθόειρ, εσσα,, ἔν,. sommerlich, von 

€ 


xxtıpov, Kälte. δ) Byudiezeit, die Erndte selbst, 
9 das „ingeermdine: die Sommerfrüchte. 
᾿ϑέρσος, τό,.τ-ῷ θέρος, Hesych. ἢ 

ϑέρω, Sat, ϑέρσω, perf. pass. τέϑερμαι, 308. 2: 


Hitze, bes, Fieberhitze. 


05, τό, (ϑέροι) Sommer, Sommerzeit, Hon. 
ah. auch a) Sommerhitze, Hisze überh. we 


pass. ἐθέρην, wärmer, erwärmen, erhitzt, 
warm od. heiss machen, döürren, trocknen, &- 
zünden, verbrennen. Homer braucht nur da 
med. warm od. heiss werden, sich erwärme 
ob erhiraen, 2 19, 64. 507. εὖ son 
᾽ . 17, 29. aber πυρὸς 4 
am verzehrenden Feuer bed werden, I. 
6, 331. 11, 667. Homer braucht ausser dem 
praes. auch part. Jut. Degudussos, Od. 9, 9 


und conj. aor, 3: [\ ϑὲε δὲ. ϑιρῶ, . ἐν 
25, (day. ϑέρο,, δερίζω; ϑέρμω, ϑερμός dr 





Hi=Osou 


wie denn Nic. z. B. gradesu Dig» ἕλκος sagt, 
.: die Wuntle warmhalteud, ärztlich besergendi,. 
'st. θεραπεύων, fovens ulcus. - ()ὰ nun die Aeo- 
ler und Dorer $ in 9 verwandelter; so letıch- 
tet oisi, dais- ϑέρω . auch. der. Stamm. des Lät. 


ferveo und febris jet: auch-rorreo, ‚wie wnser |. 


dörren, dorren, darren, gelwört wahrsch. hieber.) 
“ὃές, imperat. aer. 2. von τέϑημε, Hom. , Ν 
: ϑεσεςν ἥ, (τίϑημε) das Setzen, Stellen, ἑπόωῶν ὃ 6- 
σις,. die kunstvolle Stellung der Wörter zum 
. Vers: od. zum Gedicht , Find: Stellung , Lage. 
2) das Depositum, beym \echsler niedergeleg- 


- tes Geld: Versatz gegen baures Geld, Verpfän- | 


dang: Geldzuhlung. '3) die Aunahme aut: Kin- 

- desstatt, ὅ κατὰ ϑύσι»ν πατήρ, pater Gdeptivus,; 
vgl. ϑετός, ϑέτης, 3. %) ein aufgestellter Satz, 
Proposition, b 
Aufgaße.zu philos. od. rhetorischen Ausarbei- 
tungen. ᾿ δ) bey den Gramm. ϑέσεις,) Lat. po- 
siturae, die Intermanetionszeichen.  - . ᾿ 
doxslog, ον, (ϑεός; dan) urspr. getfgleich, gött-. 

« ähnlich: aber schon von: Homer an: ward ih 


-* te ihm wonderbar, 


(ϑεσμός) gesetzinässig, herkömmlicherweise : 
τὸ ϑέσμιον, 
Sitte, Gebühr, Gebrauch, Einrichtung , Hdtı. 
εχ, δ0.- ,..ὕ. | 
δεσμοδοκέω, {ϑεσμός, δέχομαι) ein Gesetz. anneh- 
τ men, sich ihm unterwerfen. 
ϑισμοδοτήρ, ἣρος, 6, (δέδωμι) Gesetzgeber. Fam. 
ϑισμοδότειρα. . on 
ϑεσμόϑειον, τὸ, = ϑεσμοϑετεῖον. sehr zw. L. 
Θιεσμοθεαέα, ἡ, (ϑόσις) Gesetzgebung, gegebnes 
Geseiz. » 
ϑισμοϑετεῖον. τό; (τίθημι) die Halle zur Ver- 
sammlung der Heogodszus, basilica Thesmothe- 
- tarum, auch θεσμσϑέτιον, Lobeck Phryn. p. 510. 
ϑεσμοϑετέω, Gesetze geben, ein ϑεσμοϑέτης seyn, 
von oo. 
δεσμοϑέτης, ου, δ, (,(ἰϑημι) Gesetzgeber. 2) 8ὲ- 
σμοθέταε in ‘Athen sechs Biut- od. Criminal- 
richter, die, wenn sie ihr Arut ein Jahr lang 
geführte hatten, in. den Areopag aufgenommen 
wurden, wo ilinen die jahrl. Sichtung und Ver- 
" besserung der Gesetzgebuug anvertraut war, & 
ϑεσμός a, E: 
ϑεσμολογέω, gesetzverwalten, spätes W. ΄σ- 
ϑεσμοποιέω, (ποιέω) Gesetze machen. 
ϑευμοπόλος, ον, (πολέω) == ϑεμιστοπόλος.. - 
ϑιεσμό., 6, Dor. τεϑμός, von Soph. an bey Dich- 
tern auch mit 'deın heterogenischen plur. τὰ 
Sıopd, (τίϑημο, das Festgesetzte, Satzung, Ge- 
setz, Gebrauch, Sitte, Herkommen, Gewohn- 
heit: auch 'alles nach gewissen Festsetzungen, 
Gesetzen od. Anordnungen Bestehende, die 


-- 
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μωλή, τερσαένω, auch ϑιράπων, ϑεραπεῦθ, 'so- |, bestehenden Staatsforınen od. Gesetze, die Ver- “Ὁ 













. um darüber zu disputiren < } 


Gesetz, Satzung, Herkommen, 


100 u 0:6% 


fügungen der Gottheit od. der Obrigkeit, ge- 


οὐ setzlich augeordaete Gerichishöfe, Formel, For- . 


: mular: besishende Sitten, Gebräuche od. Ge- 
wohnheiten, sowohl in göttlichen als iu ineusch- 
lichen. Dingen: bey Hom. nur Einmal, Od. 23, 
296. λέχτροιο παλαιοῦ ϑεσμὸν ἵποντο, sie schrit- 

"ten zum Brauch des alten Lagers, zum Ehe-' 
rauch, d.i. zum elielichen Beyschlaf, wie das 
Lat. consusscere cum aliquo : ausserdem h. Hom. ᾿ 


.7, 16. ϑεσμοὶ εἰρήνης, die gesetz). Orduung w. 


icherheit des Friedens. — In Athen hiessen 
bes. Drakons Gesetze δεσμοί, weil sie mit dem 
Worte $souog aufıngen, und dah. die Gesetz- 
revisoren θεσμοθέται, Solons Gesetze hiessen 
dagegm wöuol. Dav. " 
ϑερμοσύνη, ἢ, Gesetzniässigkeit, Gerechtigkeit, 
‚wie dıxusoadin. 2) Gesetz. | 
ϑισμοφόρια, τὰ, (ϑεσμοφόρος) die "Thesmopho- 
rien, ein- uraltes Fest, das die Weiber zu Eh- 
ren der Demeter ϑεσμοφόρος vom eilften Pya- ΄ 


Hepsion an drey Tage lang feyerten, zuerst bey . 


2, 171. 3. Aug. Wellauer de Thesmopho- 
riis: 1820, dav. .. 


“Θευμοφοριάζω, die Thesmophorieh ‘Feyern. | 
Tr ϑεσμοφό.“ . 


θευμοφόριον, τό, Tempel der 1% 
93» ὧν von (8 Ἢ ζω) ᾿ ἫΝ 
ἑσμοφόφος, ον, (ϑισμός, φ ebend: 
bes. Beyn. der Demeter, insolern Se durch Ein- 
setzung des Ackerbaus die erste Veranlassung - 
zur ‘bürgerlichen Wresellschaft, zur Gesetzge- 


: bung und zu rechtmässiger Eheverbindung gab: 
τὰ βεσμοφόρῳ, 


in den Thesmophorien gemeinschaftlich γογϑῆγι 

wurden, Ar. Thesm. 305. ᾿ 
ϑεσμ ὑλαξ͵ ἄχος, δ, (φύλαξ) Gesetswächter. [-su-] 

ἐμ 
ϑεσπέσιος, ia, τον, (Bess, εὐπεῖν, ὄσπεκε) urspr. 


Demeter und Persephone, die ' 


vor Gott gesprochen od. eingegeben, göttlich ' 


tönend, ἀοιδη, ἢ]. 2, θο9.. Σειρῆνες, Od. 12; 1 
.4) An den meisten Hom. Stellen, hat er echo 
die allgem. Bdtg von ϑεῖος angenommen, göft- 
‚.dieh, U. 1, 591. Od. ı3, 565, dat.. fem. ϑέεσπε- 
oin, verst. βουλῇ, als adv. nach göttlichen: Wil- 
‚len. od..Rathschluss, H. 2, 367. δὴν häufigsten 
Beyw. alles Grossen, Vortrefflichen od. Ausser- 
ordentlichen, es gehe von der Natur od. vom 
Meuschen aus, 2. B. Beyw. trefllicher "Wolle, 
Od. 9, 454. vorzüglich gutes Erzes, Il. 2, 457. 
höchst liebliches Duftes, Od 9, ziı. der Begriff 
des Gewaltigen, Ungeheuern und insofern über 
. Menscheukräfte hinausgehendeu herrscht bes... 
in dem Hom, ϑεσπέσιος ἀλαλητός und ὕμαδος, 
ϑεσπεσίη ἤχη, ἰαχὴ, βοή. 3) Endlich bezeich-- 
. net es. auch alles Gortgesendele, von einem 
Gott Ausgehende, theils in Naturerscheinum-- 
en, γέφος, λαΐλαψ, ἀχλὺς, N. 15, 669. Od. 7, 
2. 9, 68. ı2. 31%. D. 20, 342. theils iu Freig- - 
nissen des Menschenlebens, φύζα, φόβος, Il.9, 2. “ 
17. 118. πλοῦτος, 11. 2, 670. und so kann auch 
die in der Od. öfter vorkommende Ysorsain 
ξάρις verstanden werden. — Alle diese Falle 
assen sich indess in dem Eimen, der Herlei- 
tung des Wortes gaaz &@ntsprechenden Begriff 
zusamsnenfässen: so dass nur ein Gott es aus- 
sprechen könnte, nur für einer Gott sagbar, 
-also uraussprochlich,, vgl. ϑέσφατος, Pr 
uuu2 . 


. 


«4 


ἕω, (δή) Gesetze od. von Gesetzen singen.  - . 


. 


4 


. 


“΄ 


- 


ϑισπιδαὴς. ἐς, ( ϑέσπις, δὰ 


“eine götfliche, fibernatürlicheBrennkraft bey- 
εἰορι wird. [-uu-] “ 
Ham sin, bes. fen zu ϑισπιεπής, göttlich. re- 


ϑέτης 


Θὲσπ-- Θετη ᾿ 


ος. Adv. ϑεσπευίως, Π. 15, 687. ϑισπιοίως 1. 






















€ } Or, u sö; lich, . “ 
en ih 1.) von Gatt her 


ποι, von einer Gotiheit entzündet, be 
wöhuli 
m darum- 


bren 0 
ı Hom. stets ϑεσπιδαὲς πῦρ, von 
hefigem und’ gewaltigen Feuer, 


dend, weissagend. 2) als Subst. göttliche Rede, 
Weissagung. | 
ϑεσπιεπής, ἔς, (ἔπος) göttlich redend, weissagend. 
«ϑεσπίζω, ἔσω, αι. Att. ἐῶ, Iom. ink. fut. Heonıdır, 
Hdt. 8, 135. weissagen,, ein Orakel od, einen 
Befehl. geben. : | ι 
«ϑέσπιος, or, = ϑισπέσιος, fr. Hes. auch Ar. 
»Θέσπις, so, 6, ἧ, (Heads, εἰπεῖν, ἔσπετε) von Gott 
. eingegeben, von Gott begeistert, Od. ı „ 328. 
ἢ ὅτ, 17, 385, mit ἀοιδὴ und ἀοιδός, an allen 
- drey: Stellen im acc. ϑέσπιε: überh. für θεῖος 


zur Bezeichnung des Ungeheuern, ϑύσπις Gsl- | 


λα, h. Hom. Ven. 209. in. der Il, kommt es 
. nicht vor. Nonä. bilder den gen. Sdonıdos u. 


s. ἴ. dav: 


ϑέσκισμα, τό, Orakel, Weissagung, Götterspruch, |. 
Befeht, Hdı. ' 


4 


ϑισπιστὴς, οὔ, d, Weissager.. 
νϑεσπιῳδέω, ein ϑεσπιῳδός seyn, weissagen, dich- 
en nn ’ | ' ΄ 
σπιῴδημα, τό, τ 
“θεσπιῳδός, 69, 
.siagend, gottbegeistert, bes. d ϑ. Weissager, 

. Dichter, rates: poet. auch ϑεσπιάοιδός, ὅν, 


von ἀοιδή-. 


᾿Θισσάλίζω, Aut. θεῖε, wie ein Thessaler handeln, | 


sprechen, sich: kleiden. 


„Grocülds, δ, Att. Θετταλός, der Thessaler, Be- 


wohner der Landschaft Thessalia, fem. Θέσσα- | 


Als. Sprichw. Θεσσαλῶν νόμισμα, Θισσαλῶν ad- 
Qwus, Thessalermünze, Thessalertrug, weil das 
Volk als trenlos u. arglistig verrufen war, dv. 
᾿Θισσάλδεμητος, ον, (τέμνω) für einen Thessaler 
geschnitten, κρέας, ein grosses Stück Fleisch, 

- ‚wie für einen gefrässigen Thessaler. . 
- ϑέσσασϑαι, erfiehn, durch Flehn zu erlangen qu- 
chen, ein defectiver poet. aor., von dem sich 
nur noch 3 plur. ϑέσσαντο, Pind. Nem. 5; 18. 
“und part. ϑεσσάμενος, fr. Hes. findet, 4. Schaef. 
schol. Par. Ap. Rh. ı, 824. day. grammatisch 


ommnes adj. verb. Ysozds, von welchem |. 


' das Hom. ἀπόϑεστος und πολύϑέστος. (Viell, 
‚von zißnus, in der Bdıg von ἱκετεύω, als Fle- 
hender dasitzen, und activ gewentlet, #ehn, 
ϑεσφᾶτ 06, 0%, w) weissagend, von 
ϑέσφᾶτος, "ον, (ϑεός, ἡμῷ von Con gesprochen, 


dah. son Gott verfügt, verkündel, geweissagt, 


sowohl von göttlichen Schicksalsbestinmungen | 


od. Verhängnissen, ὁ. dat. pers. ϑέσφατόν ἐστί 
s, mir ist von Gott bestimmt, H. 8, 477. Od. 
. δ, 561. ı6, 473. als auch von 'ertheilten Oro- 
> kein, Θά, 9, 507. 15, 172. ÜUeberh. von einem 
Gotte gesendet, von ihm ‘geschaffen od. aus- 
gehend, ἀήρ, Od. 7, 143. vgl. ϑέσηις. 
ov, 6, (τέϑημι) der Setzeude, Festsetzende. 
Verpfändeude. 5) der frem- 


a) der Versetzende, 


΄ 


ϑέσπια α. r ᾿ 
(ϑέσπις, 28) göttlich redend od. 


Osri—Osa 
de Kinder zu eignea Annehmende, Adoptiren- 
de, 5. ϑέσις, Pan 


- 


setzend, bestimmend, 


h angenommen, freind, zugebracht; adsci- 


. 
ϑεύμοαρος, ὃν, Dor. st. διόμορος Pind. Ol, 3, 18. 
von Gott zugetheilt, an ctwas’ Göttlichema tbeil- 
habend : dav. θουμορία, 4, Dor. st. ϑεομορία, 
‚göuliches Verhängniss, Call. — Ueberh. ver- 
wandeln die Dorer die Anfangssylben der wit 
ϑεο--- zusammengesetzien Wörter, bes. der Ei 
gennemen, im der Regel in Ssv—, m. B. Θιῖ-. 
γνιξ, Θεύδοτος, Θευδόσιος, Θεύπομπος, et. Θέο- 
eis Θεόδοτος, Θεοδόσιος, Θεόπομπος, ja Ca- 

im. wagte ϑεῦς st. Yeds: spätere Epiker un 
Epigrammatiker hedienten sich dieser Dor. Fa 
men gleichfalls: die Aut. dagegen zogen $- 
in dov— zusammen, 5. B. Θουκλῇῆς, Gobges- 
᾿στος st, Θεοκλῆς, Θεόφραστος, Maitt, de dia 
p- 16, 217. Sturz. - Zu 
ϑεῦς, Dor. εἰ, ϑεός, Call. s. das vorherg. 
ϑεύσομοι, ich werde laufen, Tut. zu Ida, IL. 
de la, ῇ, Dor. st. ϑεοφορία. . 
ϑέω, lut; ϑεύσομαι, Dor. ϑευσοῦμαε, ich Zaufe, 
. Hom. von Menschen ‚and Thieren, such mit 
dem Zusatz ποσί, πόδεσσι,. Οἀ. 8, 247. I. 23, 
θ58. ϑέων πεδίοιο, derch die Ebre hin laufen, 
Ὁ ἢ. 22, 23, ἐπ᾿ ἄκρον κρρπόν, in” ἄκρον ἁλὸς 
ϑέειν, über die Aehrenspitzen, über die Ober- 
fläche des Meeres hinlaufen, Il. 20, 227. 22% 
πϑρὶ τρίποδος ϑέειν, um einen Preyfass laufen, 
beym Wettrennen, Il. ı1, 701, übertr. sızgi ψυ- 
zns Estopus θέειν, um Hektors Leben δώ. 
' pfen, glei darum wettsennen, H. 22, 16. 
welcher Ausdruck von Spätern vielfach nach- 
gebildet ward, " τὸν περὶ τοῦ παντὸς δρόμν 
ϑέειν, auch mit Auslassung des Subst. “τὸν περὶ 
τῆς ψυχῆς ϑέειν u. del. ‚Väalck. Hde. 7, 57. 
vgl. we ᾿ b).von ἢ schnellen Bewegung 
auch ebter Diugey laufen, fliegen, am häu- 
Digsten wie currere von Schiffen, U. ı, 433. oft 
in’der Od. bey Spätern auch m. d. acc. $«- 
λασσαν, πέλαγος, κῦμα ϑέειν, das Meer beschif- 
fen, Jac. A. P. p. 282. 642." von der laufenden 
Töpferscheibe, 1}. ı8, 601. voni rollenden Fels- 
block, Π, 13,141. von der. Wurfscheibe, Hsur 
‚ind χειρός, aus ler Hand fliegend, Od. 8, 193. 
c) auch von eigentlich unbewegten, nur sr Be- 
WeBung gedachten Dingen, φλὲῳ ἀνὰ vors 
ϑέουσα διαμπερές, eine «πὸ über den Rücken 
laufende Schwiele, Il. 15, 547. bes. von alleın 
Kreisförmi en, das als stets i» sich selbst zu- 
zücklaufend erscheint, ἄγευξ, ἢ πυμήτη Ir 
ἀσπίδος, der Rand, welcher: ala des Schildes 
äusserster lief, 1]. 6, 118, vgl. 20, 275. ebense 
ὀδόντες λευχὰ ϑέοντες, weiss kinlaufende, sich 
weiss ἐπι Munde hinziehende Zähue, Heinr. 
Hes. sc. 146, und aygi δέ μὲν κίβιεις ϑέε, sc. 


- 224, Jac, Anth, 3, ἃ, p 579. vgl ἐλαύγω, 5. 
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. ν᾿ ’ 2 ri 
- Θεω-““ Θεῶρ 
— d) als pari..mit einem auflern Verbum verb. 
nimrut es adverb. Rdtg an, schnell, rasch, eilig, 
hurtig, «ϑόέων παρέστη, κάλεσον Hier. u: dergl. 
Hom. und\im lem. ἤλθϑε ϑέουσα, unser 'sio kam 
gelaufen, 11. 6, 394. Am kenntlichsten zeigt 
sich dieser Ausdruck Od. 3, 288. is ϑέων, 
schnelt gelaugte er hin, vom Seefahrer. — Ue-. 
ber das Hom. ἔβη. δὲ ϑέειν ε. βάίνω, τ. (verw. 
ist ϑοός, σεύω, nach Plato auch ϑεός.) 
ϑεῶ, sieh! schau! imiperat, vom ϑεάομαι st: ϑεάου. 
GES, ungebr. Thema, von dem τέϑημε mit sei- 
nen ΤΏΡ. und seiner ganzen Wörterfamilie 
hergeleitet wird. ΝΞ 
᾿ς ϑέωμεν, lon. st. ϑῶμεν, Con; δου, 2. VOR τίϑημι. 
«ϑεωνύμέαι, ai, (ὄνομα) göttliche Namen, od. 
nennupgen. τ - 
ϑιωρέω, (Deagds) zuschauen, anschauen, betrach- 
ten, bes. einer Feyerlichkeit zusehn, 'z. B. τὰ 
Ὀλύμπια θιωρεῖν, Hdr. ı, 59. auch innerlich 
‘anschauen, betrachten, erwägen, m. d. -aco. 
2) (ϑεωρός, 2.) ala Gesandier von Stadtswegen. 
zu einem auswärtige Fest od. zu einen Ore- 
kel gehn, ϑεωρεῖν εἷς, welches aber auch von 
jedem andern gesagt ward, der als Zuschauer 
zu einem Fest od. Schauspiel reiste, vgl. ϑεω-" 
ee 18, das Angeschne, Angeschaute, Be 
ϑιώρημα, τὸ: ngesohne, Argsschaute, Be- 
| wrschtete, das Schauspiel, wie ϑέαμα, bh) das 
‚ innerlich Angesehaute, Untersuchte, dah. c) din 
durch. Betrachtung und Untersuchung geflumd- 
ner und festgestellter Lehrsatz, Grundsatz, Re- 
gel in Kuust od. Wissenschaft, 
ϑεορήμαιᾳ.. die Künste und Wissenschaften 
selbst, Poly b. 1 dav. ‘ . , ᾿ 
ϑεωρηματικός, ἡ, ὃν. einen Lehrsatz od. Grund- 
satz betreflend, dazu gehörig, darin abgefasst 
od. vorgetragen: auch act. sich eines solchen 
» bedienend. Betracht Bench, , N 
ϑεώρησις, ἢ, Betrachtung, Beschauung. 
ϑεωθητήριο», τὸ, Platz, von dem man emem 
Schauspiel zusieht, ᾿ς τ΄ 
«“ϑεωρητικός, ἡ, dr, beschauend, betrachtend, iheo- 
retisch, apeculativ, βίος, beschauliches Lebe 
in Gegens. des praktischen, ΝΣ 
“ϑιωρηεύς» ἡ. ὄν, beschaut, hetraehtet: sichtbar, 
ο΄ δαχρῆ äusserliche od. innere Ansehauung zu 
finden, zu ‚erkennen. 
ϑεώρητρα, τὰ, = ϑεορηπήριον. . 
Seele 4, das Beschauen, Zusehauen: bes. das 
geistig® Anschauen, Betrachten, Untersuchen, 
Specu eprie, im Gegens. der Praxis, 


ation, Theori 
des Haudelns und.der werkthätfigen Ansübuug' 
. aufgestellter Lehr-' od. -Grundsätze, am ge- 


wöhnlichsten von der Theorie der Redekunst, : 
in_der. sich der speculative Geist- der Griechen 
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Θεωρ-“-“βθηω. 96 Ὁ 
. gehörig. - 2)’ τὸ ϑεοωρικόν, auch τὰ mg, 
verst. χρήματα, Schauspielgelser, in Aıhen die 
‚Geber, die seit ‚Perikies aus der Steatscasap. 
‚zur Feyer der Spiele und Feste an das Vo! 
auszetheilt wurden, . theils um’ ihnen. das Eiu- 
wittsgeld ins Theater (zwey. Obolen für. den 
Sitz) zu erstatten, theils zu Opfern, mit denen : 
" öffentl. Speisungen verbunden waren, Böckb‘ 
Ath. Staatshaush. 1. p. 196. 253. ος 
ϑεώριος, d, auch ϑεώριος, Beyw. des Apoll als 
“ Orakelgottes. 
ϑεωρέᾳ, δος, ἥ, mit und ohne ναῦς, ein heilige 
Schiff, auf dem Gesandte (Seagol) zum Ort 
ihrer Bestimmung fuhren, das aber. auch zu 
Botschaften, Ueberbringung od: Abholung von 
Geldern. od. Personen u. dgl. ‚gebraucht, zard, 
dt. 6, 87. Wess. in Athen war bea. berübmt 
die Delische Tbeoris, die noch aus Thesous 
Zeit herrühren sollte, und vorzugsweis ϑεωρίς. 
genaunt ward; Böckh. Ath. Staatsh. 2. p. 217. 
᾿ ϑεωρὶς ὁδός, der‘Weg, auf deu sich die ϑεωρᾳῖ 
. _ begeben, auf. dem sie reisen, | 
“ϑεωρός, ἦν (ϑεάομαι) = ϑεωρητής, Hari, Zu: 
, schäuer: gew. uber ein von Steatswegen Ge- 
"sendeter, eiitw. üm ein Orakel ἐπὶ Namen und 
in Aufirag seines Staates zu befragen, vgl. 9so- 
ngsnos, 2. od, un ein Opfer οὐ, Weihgesckenk 
zu üherbriugen, od; um einer gottesdienstlichen _ 
Handlung, einer Feyer, einem Festspiel als Zu- 
schauer heyzuwohnen, 'wobey die ϑεωροί ge- 
kränzt und prachtvoll geschmückt einherzogen, 
Valck. Amm« p. 91. Böckh Aıh. Staatshaush. ı. 
p- 229. (nicht vun ϑῖός und ὥρα.) 
ϑέωσις, ἢ, (Hide) == ἀποϑέωσις. - - 
᾿ ϑεώτεροφ, α, ὁ», gättlicher, Od, 8. ϑεός, 3, 
; Θηβᾶγεγής, ἐς, (γένος) zu Theben geboren, aus 
Theben herstsnuuend, Hes. Th. 550.. auch die 
. Form Θηβαιγενὴς ist ächt und gut, Lodeck 
Phryn. p. 6:3. von ἮΝ on 
9 Θήβη, The- 


Θᾶβαι, ὧν, ui, hey Dichtern zuch 
ben, Nasmeu nıehrerer Städte, nuter denen .die 
Haupisiddt von Boeatien, eine ϑιδάϊ im. Tırk-. . 
schen Gebiet und eflie dritte in Aegypten die 
.. bekanntesten sind, yad schoy bey Hon.: vor- 
konmen,. der von. len dreyen δον! die 
Sing. als die Plur. Forın braucht. Θήραςδε, 
nach Theben, gen Theben, H. 23, 679. .dav. 6 
Ε Θηβαῖος, ala, αἴον, Thebanisch,. Hom, ΝΕ 
Θηβαῖς, δας, #; Thaebais, Eptsches Gedicht von 
Theben und den Thebanischen Kriegen. [- οὐ} 
Onfaras, 6, ein aus der Thebanischen Ebue ko 
‚ _mender ind. τ 
; Θήβη,. ἡ, 8. Θῆβαι. 
ϑηγάλέος, a, ὃν, (9 
act. schürfend, 


ν 


ἰ 


N 
᾿ 
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nr) geschärft, scharf, 23° 


zuerst kund gab. 2) ein öffent]. τὸν vielen Zu-  ϑηγάνεσς, a, ον, == das vorherg. ‚f-uuuJ von 


schauerun begangnes Fest: die Feyer desselben |:9jyas».. ἡ, Wetzstein 
ickung von Gesandten, ϑεωροί, | Ynyarar, τό, 


dureh Him 
die isn Namen %iuer Stadt od. eines Staates 
nıitzuzusehn, anch wohl Ehrenopfer dahey zu 
verrichten hatten: zuw. auch die Schaupesandt- 
schaft selbst: von Athen gingen diese Sendun- 
en bes. zu den wier grossen Welleuischen Spie- 
en, nach Delos und Fir das Delphische üirakel. 
κα nz zur ϑεωρία (in den Bdtgen 
ie: bes. zu Seyerlichen Scha Pe 
schalten 
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, Schleifstein, Lv] - 
J = ϑηγανη. "᾽ | 
ϑήγᾶνος, 9, ὃν, schärfend, wetzen 
δηγάνο, == ϑήγω, Hesych. _ 
9877, 9, weichete Forn von. 
von Cgjus,’die sich aber n 
haken At. . - . 
᾿ϑήγω, ξω, weizen, schärfen, ὄδόντας, HM. ır, ἀχδὶ 
13, 4754 auch im nıed. m. d. acc. δόρυ ϑηξάσϑῳ, 
er schärfe sich deh Speer, 1). 2.582. in der 


. 


d. Α 


ϑήπη, wie Gajus. 
ur ey Hesych. er- 


-- 


od. zum Zuschauen auf dem Theater ἢ Od. kammt es nicht vor. 4) übertz. änreizen, 
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> anferern, ermuthigen: auch erbittern, aufbriu- 
© "geh, wie acuere. ων . - | 
#ndouns, ἦσομαι, Ion. Form von ϑεάομαι, ϑάο- 
μαι, Dor. ϑαέομαι, schauen, zuschauen, an- 
‚schauen, mit und obne..acc. Hom. meist mit 
- dem Nebenbegrifl bewunderndes Anschauens, 


', alro anstauner, il. 7, 444. 10, 524. Od. 4, 13. | 


: u. sonst: mit Jaupßsiv-verbunden, 1], 23, 728. 

„—— ϑηιῦττο, Ion. 3 pl. impf. st. ἐδθηοῦντο, ἃ - 
ter. Ὁ, Hom. auch ἐδηεύμεσϑα st. ἐθηούμεϑας 
Od. 9, 218. dav. Zu 


Beschauer und Kenuer des Bogens ,-Od. 


Ν᾿ Daran, Boos 6; Ion. st. ϑεατῆς, Zuschauer, 26-1 
21 5 


4 997. Η 
Ἰϑηητός, ἡ, 6y,-Ion. st. ϑεατός, angestaunt, anzu- 
εἰ gtäunen’, erstaunlich, starnenswerth, Hes. Th. 
'8ı.-bey Pind. Dor., ϑαητός. 

(ϑηητωρ, ορος, ὃ, = ϑηητήρ, poet. 
nn τό, poet. st. Helor, Schwefel, Od. 22, 493. 
“ϑήϊος, poet. st. ϑεῖος, göttlich. N 
ϑηκαῖος, ala, αὖον. kistenartig, zur Kiste, zum 
Sarge od. Grabe dienend, Hdt. 2, 86. οἴνημα 
 Y$meaitoy, Grabgewölhe, von > 
Han; 9, (τέϑημι) Behalmiss etwas hinein zu 
"setzen, zu legen, 'zu stellen, Kiste, »Kapsel, 
* Scheide für den Degen, Beutel-für das Geld u. 
- dgl. bey Hdt. ı, 67. 2, 148. Behältuiss für ei- 
” men Leichnam, Sarg; Grab, auch $oph. EI. 
“.8g6. dav.. ἮΝ Ze 
Inxiov, τό, Dim. von ϑήκχη. 
ο,θηκτός, ἡ, dr, (ϑήγω) geweizt,. geschärft, scharf. 
ϑηλύζω, σω, Dor. Ew, (ϑηλή) säugen, von der 
Muster od. Amme. Med. saugen, vom Kinde, 
Lobeck Phryn. p. 468. doch braucht Theorr. 
"53, v6. in dieser ἔδιε auch das act. μασδὸν ϑη- 
- λάξειν: iu beyden Bdtgen sowohl von Men- 
schen, als von Thieren, dav. | 
Onkayıvds, 8, der Säuglieg, Hesych. 
“ ϑηλᾶμών, ὄνος, N, = Θθηλάστρια; Amme. . 
. ϑηλασμός, ὅς, ἰϑηλάζω) das Saugen der Mutter. 
2) vorm Med. das Saugen des Kindes.  - 
- ϑηλάστριω, 4, Säugerinn, Säugumme.« _ 
ϑήλεια, fem. von ϑήλυς, Hom. Bey Arat. auch 


"_ zeutr, plar. wie von ϑήλειος, wovon noch ein 


goet, adj. ϑήλεος vorhanden gewesen zu seyn 
scheint. ΄“-ν | “ΝΣ 
ϑηλέω, Dor. ϑαλέω, Κϑηλῇ == ϑαλλω, reichlich 
aulsprossen, grünen‘, blühen, λειμῶνες ἕου ἠδὲ 
σελίνον ϑήλεον, die Auen strotzten von Violen 
und Eppich, Od. 5, 75. Spätere setzen st. des 
gen. auch den dat. _ ᾿ 
ϑηλή, 9, Mutterbrust, Euser, Zitze, Saugwarze. 
(verw. mit GAR und ϑῆλυς.) dar. “ 
- ,δ)ὲηλοειδής, ἐς, zitzenförmig. - 
ϑηλυγενής, ἐς, (γένος) weibliches Geschlechts 
weiblich. 2) vom Weibe Ehtsprossen. - 
,ϑηλύγλωσσος, ον, (γλῶσσα) mit weiblichzarte 
προ σά. Rede. - ᾿ 
“ ϑηλυγονῖα, ἡ, das Zeugen weiblicher Kinder od. 
gen. 2) weihl. Zeugung, weibl. Saamen.- 
5) weibl. Abstaumung (von mütterlicher Seite) 
od. Nachkonsuöuschaft, von > | 
kuyovos, ον, (γόνος) Kinder od. Junge weibli- 
ne Geschlechts zesıgend. . ex 
. ϑηλυδρίας, ov, d,.(7: Aus) ein weibischer, weich- 
licher M ν ejjeminatus, dar. 









ϑηλυδριώδης, ἐς, von weibischer, weichlicher Art 
nuch Weiberart. -- ᾿ | 

ϑηλυκεύομαι, sich-weibisch benehmen, späte W 
von ΄ „ 

λῦκός, 7, ὄν, (8 ὕλυς) weiblich, dem Weibe od 

dem Weiblichen Geschlecht eigen. .2) weibisch, 

weiehlich., °° - ᾿ ' 


:ϑηλικρᾶνεξα, ϑηϊυκρᾶνία, ἦν der weibliche Baum 


« κρανεία, Ha 
ϑηλυχρἄτης, ἐς, (χρατόω) Weiber beherrichend, 
ϑηλύκτονος, 0», (κτείνω) von. Weibern genonde: 
aber ϑοωημλυκιόνος, Weiber ınördend, ' 
ϑηλύλαλος, ον, (λαλέω) = ϑηλύγλωσσος. 


᾿ϑηλυμάνϑω, weibertoll seyn, von‘, 
| Inivuanıs, “ἐς, ἰμοξάομαὶ) weibertoll, von rae- 


der Leidenschaft für das weibl. Geschlecht 
ϑηλυμελής, ἐς, (μέλος). von. weiblichzartem pi 
zärtlichem Gesange. 
ϑηλύμορφος, or, (μορφή) weiblich gestaltet. 
ϑηλύκοος, 09, 2382. ϑηλύνους, (νοῦς) weiblice 
nd, weibisches Sinnes, “ΕΝ 
ϑηλύνω, (θ ἥλυς) weibisch od. weichlich mache, 
verweichlichen, verzärteln, eutmuthigen, schw; 
- chen: eriyeichen, Soph. -Aj. 651. Med. « 
-weibisch kleiden od. betragen, Bion 15, \ 
sich nach Weiberart brüsteu, z& μορφᾷ, These. 
‘20, 14. mädchenhaft stolz od. spröde than, wir 
ϑρύπτομαι. - ΝΕ ΞΕ 
as, αἰδος, ἥ, (mais) die eime Tochter ge 
boren hat. . . 
ϑηλύπους, οδος, (ποῦς) βάσις, Tritt eines Wei 
‚berfusses, Eur. _ _ | | 
ϑηλυπροπής, ᾿ἐς, (πρέπω) dem Weibe od. dem 
weibl. Geschlecht anständig ı won weibischem | 
Ansehn. . τ τ | 
ϑῆλυς, θήλεια, ϑῆλυ, weiblich, als Bezeichnung 
: des echts im Gegenus. τοῦ ἄρῥην, 2. " 
θήλεια ϑεός, Göttinm, IL 8, 7. ϑήλειαι ἵπποι, 
‘ Stuten, Hom. ἔδει ἢ, von Weibern kommeat, 
zum Weibe gehörig, ds, Weiherstimme, 
Weihergeschrey od. δ, 322. τὸ ϑῆλυ, da 
weibl. Geschlecht, ἡ Sie, das Weibchen 
Weil sich aber diess Geeschleeht dufch Frucht- 
bärkeit, Nahrungsfülle , Zartheit und Weic- 
' lichkeit vom 'mäunlichen unterscheidet: ἢ 
Jruchtbar, Kinder od. Junge gebährend, #r- 
4sıaı zoxgöss, Od. τά, 16. -“ Später ımaunte fa 
viele Pflanzen weiblich, die sieh_durch grössert 
Fruchtbarkeit oder auch durch sehwachers 
Wuchs von audern ihrer Art wterschieden. 
b) nährend. erquickend, befruchtend, bes. vun 
- Thay‘, ἐέρση, Od. 5, 467. ‚Heinr. Hes. sc. 599 
c) zart, zärtlich, weichlich, schwächlich, überl. 
weibisch, Soph. Tr. 1062. 1075. 6) in de 
Baukunst heigsen die Theile weiblich, die ei- 
nen andern (mätnlichen), z.-B. einen Zapfen 
in sich aufnehmen. — Bey Hont. u. Hes. ist 
ϑήλυς bes.. im mom. u. acc. sing, olt zweyt 
. End. 'Hon, ϑῆλυς ἐοῦσα, ϑήλυς ἐέρση, uns 
absan, ϑήλυν δὲν, auch ϑήλεας Innovs, 1. 5: 
a6g. — „Den comp. ϑηλύτερος, a, or, [- vv) 
‘brauchen Hom. und Hes. scheiubar wie eınU 
. Positiv, doch yur in den zwey Verbindung® 
ϑηλύτεραι Deal und yyraixeg, weibliche Götü- 
nen, weibliche Frauen, wuhey aber immer" 
der Vergleichungsbegriff des fruchthareren ot 
zarteren Geschlechts stattfindet, sclass Inlvi- 
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. ᾿Θηλυσ-τθηρα 708: 


‘005 auch in diesen Fällen- Comperativ bleiben 
kann und muss. (verw. mit Θ΄), ϑηλή,. ϑλ- 
io, ϑαλπω.) ἊΝ 

“ϑηλύσπορος, ον, (σπείρο; vom Weibe geboren. 
ϑηλυστολέω, Weibertracht tragen, von 
ϑηλύστολος, 09, (στολή) in Weibertracht, . 
. ϑηλύτερος, a, 07, Comp. von Hl, Hom. 8. ϑὴ- 
. Aus am Ende, | 

ϑηλύτης, ητος, ἢ, (Indus) Weibheit, Weiblichkeit, 
weibl. Natım, weibl. Wesen, 
a) Weibischheit, -Weichlichkeit, Feigheit. 

ϑηλνυτοχόω, weibliche Kinder od, Juuge gehähren, 


ϑηλυτοκία, n,-Geburt eines Mädcheus od. weibl. 
Jungen, τοὶ 
ϑηλυτόκος, Or, 
Junge gebährend: aber ϑηλύτοκορ, ον, weiblich 
geboren, weiblich von Natur, Arigt. Polit. 7; 
4, 


τά, , 
ϑηλυφανής, ἐφ, (φαίφομαι) weiblich erscheinend, 
: weiblich aussehend. 
ϑηλυφόνος, ον, (φονεύω) Weiber mordend, 
ϑηλύφρων, ον, (φρήν) weibisch βοείπηϊ.. 
ϑηλύφωνρς, ον, (φωνὴ) mit weibl. Stinme. 
ϑϑηλυχέτων, ον, gen. ὠγος, (χεξών) mit weibl. Un- 
terkleide. [-uv- 


Inka, ἡ, Säuganlıne, von ϑηλή, Hesych. s. Valck, 1 


Phoen. 458. exir. _ 
Inua, τό, (τέϑημι) = ϑήκη, Hesych. oo 
ϑημολογέω, (ϑημὼν, λέχω) Auf einen Haufen sam- 

ıneln; Anth. sehr zw. 
ϑημών. ὡγος,ιό, (τἐϑημι) der Haufe, Od. 5 368. 

auch ϑωμός; dav. . 
ϑημωνία, ἢ, = ͵ϑημών, auch ϑημονιά, 9... 
ϑημωνοϑετέω, (τέϑημι) πὰ Hauf legen, auf einen 

Haufen legen. ΄ . . 
Iny, nur von.Dichtern "gebrauchte enklitische 

Partikel, zumächst verwandt mit δή, eine Zu- 

versicht, feste Ueberzeugung od. subjective Ge- 

wissheit mit einiger Mässigung ausdrückend, 
doch wohl, λεέψετα ϑὴν νέας, ihr werdet doch 
wohl die Schifle verlassen, Il, 13. 630. ὥς Inr 
καὶ σὸν ἐγὼ λύσω μένος, so werde ich doch 
wohl auch deinen Trotz lösen. Ὁ]. 17, 29. vgl. 
21, 568, Od. ı6, gı. verstärkt ἦ 9 ην, doch wuhl 
ewiss, 11, 11, 365, ı3, 813. a0, 452. sehr häu- 
g mit οὐ, οὔ ϑην, duch wohl nicht, 

doch nicht, U. 2, 276. 8, 448. τά, 480. Od. 5, 

zıı. verstärkt οὔ ϑην δή, doch wohl nicht gar, 
- Od. 3, 352. 2) τῶ δήν, sehr zw. τ᾿ 
ϑῆξις, ἢ, ζϑήγω) das Weizen, Schärfen. 
ϑιοῖο, 2 sıng. opt. praes. von ϑηέομαι, II. 24,418. 
(ϑήπω) ungehr. Tbema, s. τέϑηπα. Ι 
ϑὴρ, θηρός, 6, Wild, wildes Thier, bes. Raub- 


thier, vorzugsweise Löwe und Wolf, Hom 


dann jedes wilde Unthier, Ungethüm , Unge- 
heuer, z. B. ein Keutaur, Soph. Tr. 935. vgl, 
Dig, welches,. wie das Lat. fera, durch die 
Aeol. Dor. Vertauschung des 3 mit 9 aus ϑήρ 
entstanden ist. Bey einen subst. iem. auch 
ἡ ϑήρ, due ον ΠΝ 

ϑήραν ἢν kon. ϑήρη, das Jagen eires Wildes, die 
Jagd, 1]. δ, 49. ı0, 360. ()ά. 10, 429. auch die 
Jagabeute, der Fang, Od. 9, 158. Üebertr. je- 
des augestreugte und eifrige Suchen, Trachten 
od. Huschen nach eiwas, nach Wahrheit, Ehre, 
Geld u. dgl. zurds. ' 0 


- 


Gegens. ἀῤῥενότης.. 


(τέκτωλ. Mädchen od. weibliche | 


ewiss 


"| x Schein trachten, 


Onea—Onpe 


ϑηραγφέτῳσ, ον, 6, (ἀγρφεύω), == ϑηρατῆής. poel ἢ 
PR {aygu) -zur Jagd dienlich. ες 
Onpaisdr, τὸ, auch Θήραιον, ein buütes Kleid, 
Has man iu Athen. an den Bacchusfesten trug, 
von der Insel Thera benumit. . ΑΝ 
ϑήρᾶμα, τό, Ἰϑηράω) das Erjagte, Jagdbente, Fang, 
ϑηραρχία, ἡ, Aufsicht über wilde Thiere, bes. 
über Elephanten, von " - 
ϑήραρχος, ὃ, (ἄρχω) Aufseher über wihle 'Thie- ἢ 
re, bes. über Elephauten, 
ϑηράσιμος, 69, (ϑεράω) δὰ jagen, zu fangen, 
worauf Jagd zumachen ist, Aesch. [--uv 
ϑηρατήρισς, a, ὃν, τῷ pazınds , Soph. oh 
ϑηρατής, ob, 6, (ϑηρώμ) Jäger, dar. " 
ϑηρατικός, ἤ, ὄν, zur Jagd, sum Jagen od. Fan- 
n gehörig, geschickt: τὰ ϑηρατικὰ τῶν in. 
ν, die Künste ad. Mittel Freunde zu gewin- 
. nen, Xen. _ Ν 
ϑηρᾶτός, ἡ, dr, (ϑηράω) erjagt, gelangen: χὰ ja- ΄ 
en, zu fangen. ε 
ϑήρατρον, τό, Fanggeräth, Jagdgeräth, Fangnetz, 
Fanggarn. en 
ϑηράτωρ, 6, = ϑηρατής. [---] ΝΣ 
ϑηράο, ὅσω, auch ϑηφάομαι, ἄσομαει, (ϑηραὶ) wil- 
‘de Thiere jagen, erjagen, fangen: auch Menı-. 
schen einfangen, gelangen nehmen, verhalten, 
Soph. Aut. 453. Phil. 1005. bes. von den Vers, 
‚folgungen der Eumeniden, 3) übertr. wie ve- 
nari, einer Sache nachjagen, nachtrachten, . 
nachstreben, von allem, was man wit Eiler 
ud Anstrengung zu erlangen sucht, τυραννέδα, 
Soph. Ο. T. 541.. bes. häufig von den Bemli- 
hungen und Nachstellungeu der: Liebhaber, auf 
en Mädchen Jagd. machen ‚ Jac. ep ad: ar 
ebenso ϑηρᾶν γάμους und ἂν γαμεῖν, Seidl. 
Eur. Tro. DR, dak, auch mit List fangen, be- 
faıigeu, berücken, täuschen: vgl. ϑηρεύω, ϑηρέω- 
θήφειος, ον, auch dreyer End. (He) vom Wilde, 
zum Wilde gehörig, ferinus, 8. κρέας, Wildpret- 
ϑήρευμα, τό, (Inpevao)— ϑήραμα. 
ϑιηρεύσιμος, ον, = ϑηράσιμος- . : 
ϑηρευσις, ἡ, das Jagen, Erjagen, Fangen, die Jagd, 
ϑηφευτήρ, ὃ, = ϑηρευτής. , ͵ 
θηρευτής, οὔ, ὅ, ἀϑηρεύοὴ = ϑηρατῆς, bey Hom. 
der es nur in der 1]. hat, steis adj. κύγνεσσι xaf 
aröpdas ϑηρευτῇῆσιν, Jagdhmide und Jäger, ἐν; 
ı2, 41. vgl. 11, 525. Hes. sc..303. 588. Plato _ 
bezeichnet mit diesem Wort bes. diejenigen, 
die. wicht nach Widrrheit, sondern nach äusserm 
dav. ᾿ 
ϑηρευτίκός, 7, dv, = ϑηρατικός. 
ϑηρειπός, ἥή, dr, τῷ ϑηρατός. ᾿ 
ϑηρεύω, = ϑηράω, Ion. u. Att, auch Od..ı9, 455. 
θηρεύων, der Jagende, der sich auf der Jagd. 
Befindende. - - Ν u 
ϑηρέω, = ϑηράω, Ion. u. Dor. ἡ 
ϑήρημα, τά, Ioh. st. ϑήραμα. ᾿ ΝΝ 
ϑηρητήρ, 7005, 6, Ton. st, θηρατής, Jäger, TI. wo 
auch ἄνδρες ϑηρητῆρες verbunden ist, Il, 12, 
170. 21, 574. Fem. ϑηρήτειρα. 
ρήτωρ, 0905, 6, poet. st. ϑηρητήρ, ϑηρήτορ 
es Io 544, RM 0 Ἰ0Ἶ ve 
ϑηριακός, 7, dv, (Θ᾽ ἡρέον) von wilden Thieren 
acht, z. B. ἀνείδοτον, Theriak gegen den Bias 
. gifiger Thiere: βέβλος ϑηριακή, Schrift, die ὁ 
von wilden, bes. von giftigen Thieren handele, ἡ 


[4 


‘ 


nr .- > . 
ι 


Θηρεπηθηρ To Θηριῤτιθης 


δ ιἄλωτος ον, (ἁλίσκομαε) von wilden Thieren ϑηρίωσες ἥ, (Baden) das Wildmachen, BZ ip 
nefangen, erpackt. {Alpha kurz.) - machen N Versildernng ı Ver ον, 


΄ ϑδηρίβορος, or, (Bopk) =. δηρόβορος. . wildes Thier. 


᾽ | 


 $nwengiari, &, (πρέπω) thiermässig, einem wil- 
en 1 Zohan 4 \ 


. 


0 
ϑηριοτροφέω, ei Thier füttern od. aufziehn, wie 
. 'ϑηριο ἐρόφος, ον, (τρέφω) Thiere, bes. wilde, füt- 
ternd, 


. 9 ηριοφόνος, ἐκ (φονεύρὸ τς ροφόνος . 
0 


οϑηριώδης, ες, thierisch, wild, voll wilder Thiere: 


ϑηρέδιον, τό, Dim. von ϑηρίον, θὴρ. - ϑηρόβἄτος; or, αἰνοὶ von: wilden Thi . 
Greinium, τὰ, verst. πσεήρια, auch Θηρέκλειδε od. eo ἐ: ον» (β ) . ieren be 
᾿Θηρίκλειαι, wi, verst. κύλικες, Tainhzeschirre | Θηροβολέω, wilde Thiere werfen, treffen, schie- 
mit breitem Boden yon schwarzem Flon od. sen, von . . Ä 
schwarzem Holz, nach. ginem Korinthischen | Hneoßdlos, or lo) wilde Thiere werl 
Töpfer Therikles, der sie zuerst verfertigte, Bono: ul erlegend. a 
geuanut. Ion ΝΕ . 1 ϑηρόβορος, ον». (βοφά) von wilden”Thiern 
ϑηρίμᾶχος, ον, (μάχη) mit wilden 'Thieren käm- Wressen od. angefressen, et ὼ 
end. f-uuu ϑηρόβροιος, ον, (βόσκω) von wilden Thieren be 


._pfend , . | 
, ϑηριόβρωτος, av, (βιβρώσκο) — ϑηρόβορος. weidet, abgeweidet, abgefressen. 


ϑηριόδηγμα, τῷ, Biss eines wilden od, giftigen | ϑηρόβρωτος, er, (βιβρώσκοω) = θηρόβοτος, Ὁ 
hieres, spätes W. von - IL. 4 οὐιδασκαλέω, nn) das Abiichten wi. 
ϑηριόδηκεος, ον, (δάκνω) von wilden od. giftigen der Thiere, . Ν 
hieren gebissen. 0 ϑηροειδής, ἐς, thierahnlich, ıhierartig, thierisch, 
ϑηριοκτόνος, ον, (nteirw) = ϑηροκτόνορ. ϑηροϑήρας, ev, d, (ϑηράω) Wildtäuger, 006, 
ϑησιομόχέω, mit wilden Thieren kämpfen, von ob. Phryn. ἢ. 627. - Ἵ 
ϑηριομάχης, οὔ, ὅ sfr) Känpfer mit’ wilden | Θηρόϑῦμος, ov, (θυμός) von thierischen, wila 
bieren, bes. im Schäusplel, bestiarius. ja dav.| Leidenschaften od. Begierden. 
ϑηριομάχία, ἢ, Kampf mit wilden T'hieren, | ϑηροκόμος, ον, (κομέω) wilde Thiere pflegend οἱ 
bierkampf. ϑι , ca} \ "  wartend. τ . Ἢ 
Θηριομάχος, ον, = ϑηριμαχος, [ἃ 
Φι μομγγής: ὀς, (μίγνυμι) mit Thieren od. Thier- 
- gestalten’ gemischt. _ ΝΗ 
ἡμόμορφος , ον», [μὸόφρφή) thiergestaltet, von 
αι 1 hiergestalt. - 
ϑηρίον, τό, der Forzn nach Dim. von ϑήρ, aber 
_ dem Gebrauch nach gleichbdrd damit, Wild, 
wildes Thier, so heisst Od. .ı0, 171. 180. ein 
Hirsch “μέγα θηρίον. (sonst nat Hom. das Wort 
sicht.) 2) erst ὃ. Spät. wirkl. Dim. Tierchen, 
meist aber mit dem Nehenbegrifl! des schädli- 
‘chen, verletzendea, giftigen, von einer Biene 
b. Theoor, 19, 6. anech die Eingeweidewürmer 
, der Menscheu und T'hiere. 5) bey Uen Aerz- 
ten ein bösartiges, fressendes Geschwür, Pr 
φίωμα. 4) auch als Schimpfwort von Menschen 
gebraucht, wie das Lat. bellua. 
ῆ 











Ondoxgdrwg, ορος, 6, (κρατέω) Thierkönig. [ὦ 
ϑηροκιόνος, δ ΜΆ a tödtend. si | 
ϑηρολότης, ov, 6, (ζὄλλυμι). Wildtödter. 
ϑηρόλετος, or, (ira) von wilden Thieren px. 
tödtet. . \ | 
Imgonüzta, N, (μάχη) Thierkampf. 
ngokäyns, δὲ, and ϑηρόμεκτος, ον, (μίγνιμι) = 
ἠριομιγής. . on 
Ingorouos, or, (ver) Wild. weidend: aber ϑηρό. 
νόμος, vom Wilde beweidet. 
θηρύπεπλος, ον, (πέπλος) in Thierbaut εὐ, 
ϑηφοπλασιέω, Thiere bilden, von " 
ϑηρόηπλαστος, ον, (πλάσσω) wie Thiere gebiet 
ϑηροσκόπος, ον, (σχοπδω) dem \vild auflanend, 
« Hom. 27. ıı. " 
ϑηρφοσύνη, ἡ, die Jagd, poet. 
Ongoruxos, ον, (tiaza) Wild gebärend od, zeugel 
ϑηροτροφέω, = ϑηριοτροφέω, von 
ϑηροτρόφος und ϑηρόεροφος, ον, = Hnpiosgogs 
ϑηῤιότροφος. 
ϑηροτῦπος, ον, (τὑπος) mit Thiergestalt. 
. | θηροςφονεὺς, 6, Wildtödter, von 
ϑηριοτροφεῖον, τό, Ort wo wilde Thiere gefüttert ϑηροφόνος, ον, (φανεύω) \Vild tödtend, wii 
. od. gehalten werden, Mensgerie, Thiergarteu, }. Thiere erlegeud: such ΩΝ End, Tbeogn. τ, 
n ϑηρόχλαινος, ὃν, (χλαῖνα) in Thierhatt gelleile 
θης, ϑητός, δ, urspr. der Leibeigne, der ku 
Landeigenthunı bösitzt, sondera gegen besti: 
e Abgabe au den Grundber:n einen ΔΘ 
bauet, Ud. 4, 654. aber bey Hes. op. bot. uch“ 
der Fraye, der sich, weil er kein Landeige 
thunı besitzt, an irgend einen Grundherra πὶ 
eigner Wahl verdingt, und ihm gezen Lil 
sein ‚Feld hestellen hilft, also ein Aıethknei: 
Als Solon das Athenische Volk in vier Clase 





hier zukonumeud od. ähnlich. 
ϑήριος, ον», = ϑήρειος, zw. dav. 


In 76, 705,9, Tbierheit, thierischer \Tesen, 
, it. 


“6. 


οἷ aufziehu, von 

nd, haltend, aufz!chend: aber I ngıdrgopos, 
ον, yon wilden Thieren genährt, sich von Wild 
nährend. : - 


ϑηριόω, ἴ zum Thier od. zum Wilde ma- |‘ 
en, wil erg verwildern λαμ 2 übertr. ne μας 

‘ zornig, wüthen ausamı machen, . wild, theilte, nannte die zur lelzten grhör 
zoruig, 'wüthend Gerden : von \unden, bösar- | ΄ θῆτες, deren. Vermögen den rundertag τῶ 
dg werden: auch Würmer bekommen, wurm- |" 1860 Maassen, welches das geringste Vermö“ 
stichig werden. der bevyises war, nicht erreichte: obgle 
᾿Θηρίτας, ou, 6, Lakon. οἱ, ᾿Ενυάλιος, auch Θηρείτας.  ἔτογε Bürger waren sie doch von allen Stat 
ämtern ausgeschlossen, wesshalb sie sich Ὁ 
Lohnarbeiten zu verdingen pflegten: auch la 
steten sie anfangs keine Kriegsdienste, wur“ 
aber beld als Leichtbewafinete und Seeleute, ! 
Filen der Noth auch als Schwerbewalz® 


τὸ ϑηριῶδες, = ϑηριότης. Vebörtr. von Krank- 

heiten, Wunden. Geschwüren, bösartig, dav. 
ϑηριωδία, 9, = θηριότης, auch θηριωδεέα, 
Φηρίωμα, τό, τι θηρίον Bdig ὃ. .. . 


-- ᾿ ν" - 
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gebraucht, Böckh Atk. Staatshaush. 2, p. 28: fg. 
fen. θῆσσα, w. m. 8. vgl nevsaın:..  - 
ϑησαίατο, 3 pl. opt. aor. 1. vou ϑήδομαι st. Iny- 
ousyıo, Od. 18, 191. , , 0 
ϑήσατο, 3 nor. τ. med. zum Thema ϑαὼ w.m.s. Il. 1 - 
ϑησαυρίζο, (Iyoavpds):einsamnıeis, aulbewahren, 
aufspeichern, dav. n ΝΣ ' 
ϑησαύρισμα, τό, das Eingssammaelte, Aufbewahrte, 
Snfangunde 6, das Biussmmeln, Aufbewah 
ηφαυμισμός, ὃ, inusammeln, Auibewahren. 
ϑησανμασερὴς, ei, 6, der Einsanumler, Aufbewah- 
. Ter, davs j ” 
᾿ϑησαυριαστικός, ἡ, dv, zum Einsemmeln, Aufbe- 
wahren gehörig, geschickt, geneigt. , 
ϑησαυροποιόω, Schätze sammeln, von . ᾿ς 
ϑησαυροποιός., dr, (ποιέω) Schätze machend: od. 
.samnmielud. a  ΝΝ 4 
Dnouvgds, 6, der niedergelegte od. aufbewahrte, 
Schatz, Hes. op. 721. alles Eingesanımellte, Auf- 
bewahrte, Aufgespeicherte,. Vorrath. 2) der 
Ort od. Platz zun: Einsammeln.od. Aufbewah- 
ron, Vorrathskammer, Speicher, ‚Schatzkamauıer, 
Schatzgewälhbe, bes. zur Aufbewahrung von 
Tempelschätzen. (von τέϑημι, ob mit αὖρον, 
aurum, zsgesetzt, ist sehr zw., da das leıziere 
Wort. nicht so-alt wie ϑησαυρός zu ‚seyn. 
scheint.) duv. 
ϑησαυροφύλικέω, Schatzbewahrer seyn: überh, 
aufbewahren, un .. 
ϑησαυροφὕλάκιον, τό, Ort zur Aufbewahrung ei- 
nes Schatzes, von il 
ϑηραυροφύλαξ, ἄκος, 6, (φύλαξ) Schatzbewahrer. 
-“ὁ(«ὧν- ἢ τς 
ϑ ησαυρώδης, ὃς, schatzartig. | ' 
Θησεῖον, τό, Tempel od. Heiligthum des Fheseus, 
Zufluchtsort gemishandelter od. entlaufuer Skla- 
vey, .dah. Θησειόερῳν, ißos, , (τρίβω) eim sich 
gewöhzlich dort herumtreibender Sklav, Ar. 
τὰ Onosia, Tireseusfest, 
ϑησείω, Desiderat. von τέϑημε, ich will germ 
seizen. ἭἍ᾿ιἉ j 
ϑησεύμεϑα, Dor. st. ϑηδούμεϑα, ϑησόμεϑα, fut. 
ıned. zu τέϑημι. " . 
“ϑηήσθαις. inf. praes..med. vem ungebr. Thema 
Ida, w. τι. 5, Od. ͵ ᾿" | 
«ϑῆσσα, n, fem. zu Ss; die Leibeigne, die Lohn- 
arbeiterium :-auch als fem. adj. = θητιπή, =. B. 
τράπεζα, Knechtstisch, Eur. Alc. 6. ΟΝ 
ϑήσω, fut. zu τέθημει, ἔἴοπι. _ j 
ϑῆήτα, τό, indeel. 4. oben ὃ. Demokrit hatte aber 
auch einen gen. ϑήκτατος, wje δέλτατος. : 
ϑητεέα, ἢ, (Imrebo) Lohndjenst. ur 
Inteio, ein Ing seyn, um Lohn dieumm, Il. 2}, 
444. Od. 18, 357. τινέ, Od. τι. 489. überh. 
dienen, unterwürfig seyn, z. B. eincr (reliebten. 
ϑητικός, ἡ, ὄν, zum Is, Miethling, Gehöng, ihm 
eigen od. anständig: τὸ ϑητιπόν, τῷ ob ϑῆτες. 
ϑῆήττοι, ἢ, Alt. st. Inuoa. 
ϑητώνιον, τῷ, (ὦνος) Tagelohn. 
1, unabtreunbare Anhängsylbe an mehrere Subst. 
‚adj. und pron. ‘das Seyn an einem Orte, das 
»» o bezeichnend, ayg6ds, ἀλλοϑι, ἀμφοτέρορϑι, 
᾿αὐτόϑιε u. dgl. schom bey Hom. haufig. Zww. 
auch als Genit. Endung, wie ᾿,χλοόϑυν πρό, ηῶϑε 


Θιαδ-- Θὲ. 
ζασεύω, bey einem ϑέασος, feyerlichem Aufzuge, 
 Xanz ud. Opfer seyn, sich daran freuen, zogots, 
Eur. 3) trans. im πιθά. ϑιασεύεται ψυχάν, der. 
weiht seine Seele iu die Bacchischen ὑέασοε 
ein, Eur. ft ἮΝ 
ϑιασέτης, 09, ὅ, = ϑιασώτης. fuu--] . 
θίασος, 6, jede Gesellschaft od. Versammlung; 
die einer Gonheit zu Ehren Opfer, ‘Chöre, 
Gesänge, Aufzüge u. dsl, begeht, und dabey 
.schmauset: auch diese Ö fer, Chöre, Aufzügey 
'Schniäuse selbst: üherh. Schaar, Versammlung, 
. ϑίαρος SAovbooy,' Schäuspielertruppe. 9 Kır- . 
ταύρων; Kentaurenschwarn:, Eur. (wahrsch. von _ 
ϑεός, Bios, ϑιιάξζω, den Ion. Stämmen bes. . 
augehö:ig.) ων] dav.- no 
δίάσδω, zu einem ϑίασος anregen od. versam- - 
meln, dazu machen. ee 
ϑιἀυώδης, ἐς, von der Art eines. ϑίασος, εν» 
festlich. , ΝΞ ΕΞ ᾿ 
ϑιασὼν, ὥνος, 6, Versammlungsort eines θίασος, 
Hesych, . ' . 
ϑχὥσώτης, ὄν, 6, Mitglied eines ϑέασος, Verehrer ὦ 
od. Anbeter eines Gottes: später ‚überh, An- 
‚, hänger; Schüler, Zuhörer. Fem. Θιασῶτες, dav. ἡ 
ϑιασωτικός, ἡ, dr, zum ϑιασώτης gehörig: τὸ 
ϑιασωτικόν, == οὗ θιασῶται... - 
ϑίβη, ἡ, ein geilochtner Kork, LXX__ wird δυο " 
Inßn geschr., und vou ϑήκη abgeleitet. [- -?] 
ϑιβρός, a, dr, Dor. st. θερμός, auch ϑιμβρός 
Eden ‚dah. der Eakon.-Name Θίβρων oder 
μβρῶν. ᾿ | 
ϑιγγάνω, fut. Hilo und ϑέξομαι, δον. ἔθγγον, 86-: ΄ 
rühren, betasten, anrlihren,; dah. auch erlangen, ‘“ 
erreichen, theilhaft werden, τενός, Pind. Im 
‚dat. steht nie die Sache, an die man rührt, 
wohl aber diejenige, durch die mau gie bc- 
rührt, z..B. Αἰακιδὰν ἀρεταῖς, die Aeakidem 
durch Tugend erreichen, ihaen an Tugenden 
'gleichkoinmen, Pind. Pyth. 8, 53. — Von dem 
“praes. ϑίγω [v-] finden sich bey den Trag. 
einige wenige, aber nicht immer ganz sichere 
Beysp. wie z. B. Soph. Phil. 9. die Ald: Ausg. 
riehtig προ. ϑιγεῖν, nicht wie alle [ἢ G. Ἢ. S.] 
nemere προςϑίγειν hat: auch Aesch, Pr.'855. .. 
schwankt die Lesart zwischen ϑέγων und ϑιγώνε 
._verw. ist das Lat..dingo, tango, conlingo:.davs 
ϑίγμα, τό, das Berührte, die Berührung, auch die 
Ansteckung, contagium. Die Form ϑίγημα, τό; 
τ [vu] Aesch. Prom. 856..beruht zwar nur auf 
eirer Conj., aber auf einer sehr wahrscheinli- 
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chen... - - 
ϑίγω, 4. θιγγάνω, am Ede.  . - 
ϑιμβρός, a, dr, ὁ. ϑιβρός. ᾿ s 
Div, ὁ und ἢ, s. His. a ᾿ 
ϑινόω, (His) versanden,, verschlämmen. [-.-] 
ϑινώδης, ες, (9%) einem sandigen Ufer gleich, 
sandi ; schl 1 8 --- ᾿ “ 
θίξις, ἡ, (ϑθιγχγάνω) Berührung. ΝΈΕΣ 
δίς, geu. ϑινός, δ, später auch ϑίν, δ und ἥ, der 
Haufe, πολὺς ὀστεόφιν Dis, Od. ı2', 45. bes. 
die Sandhaufen .am IMöeresufer, "die Dünen, ' 
dah. überh. Gestade, Strand, so an allen ühri- 
gen Hom. Sıellen, deren 23 sind, aber immer 
"im dat. οὐ, acc. sing. und mit den Zusatr 9α- 
πρό IL 8, 557. 11,.50. u. sonst. :Adoams od, alde, nur ἢ], 25, 693. Bir ἐν φυ- 
ϑιώσβρχης, ov, d, Anführer des θίασος. : zuderzı, wie später Ap. Rh. ı, 067. ohne einen 
διλαεία, ἢ, = ϑίρσος. , dieser geu., welche Stelle überdiess ausser der \ 
I τς : Χχχχ - 


co. : ’ 


A 


- 
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| τ᾽ θλαὄ-““Θλεβ in Osıu—Bout. 
| οι  -ersten.die einzige Homerische. ist, en der sich kränken, unterdrücken , beängstigen. Andıe 
| das genus kundgiehbt: es kann dah. für die äl- ar 
- teste Ep. Sprache θές .uls einzig gehräuchl. 
| Nominativsform, und als ınascul. ohne Ausnah- | 


Forn: ᾿φλίβω, verw. τῤέβω, [--} dav, 
ϑλίμμα, τὸ, das Gedrückte, ΤΙΝ Ausge- 
zne angenomnien werden: bey Callim. dngesch 
- und bey spätern Pros. wie Plutarch u. Pausan. 


dr ückte. , «᾿ 
ϑλιμμός, d, τς ϑλίψις. . . 
, erscheint es atıch im. beyden Bdigen Als-fem. 
"Von Hdt an ward es vorzugsweis von Sand- 


θλίψις, ἡ, (ϑλίβα) das Drlicken, der Druck: Be- 
\ Aaufen gebraucht, meist mit dem. Zusatz wau- 


drückung, Unterdrückung, -Beängstigung. 
ϑνησείδιος, ον, und ϑνησιμαῖος, δ, > (Prien) 
% μου, ἄμμου. γῆς, doch auch von anderu Din- 
gen, x. B. δῖνος νεκρῶν, Leichenhaulen, Aesch. 
ϑῖνες von. den Libyscheu Sandsteppen, Ap. Rh. 
: Bey den Aw, bes. die Saudhaufen ἐπεὶ Meere, 
τ, die Sandbänke: überh. der Meergrund, Büeer- 
sand, ὃ ϑὶς 6 μέλας, der schwarze Keerschlamm, 
ΟΜ auch fem. Soph. Ant. 59i. Schzeid. Arist, b. 
2. T. 4, P- 500. — Schneider nimmit ımit an- 
der an, is und Θὲ» seyeu zwey ganz ver- 


᾿ schiedue Wörter, Dig, der Haufe, von τέϑημει. 


stammend, sey immer masc. iv, das Ufer, 
"yon ϑείνω, dagegen ınasc. u. fen., wobey aber 
- der zuletzt angeführte Atı. Gebrauch nicht füg- 
lich unterzubringen ist. Mir scheinen Is und 
ϑὶν bloss verschiedue. Formen Eines. Wortes zu 


- 


. seyn, wie ἀχτίς und dxziy, δελφίς und δελῳίν, - 


pls und ῥέν u. a. τέθημι aber halte ich für den 
‚Stamm, . wonach sich deun auch 'die hie und 
- da vorkommenden Schreibarten ϑεές und’ Hy 


‘ verklären, uad nicht "mehr als blosse Schreib- | 


Jehler, sondern als etynıalogische Versuche er- 
scheinen. Aus der Grundbdig -des Grelegten, 
„Uebereinandergeschichteten, Gehäuften, des Saz- 
- τ zes οὐ. Bodeusatzes folgen aber .die abgeleite- 


‚ ten der um Meer aufgehäuften, auch stanınıver- 


, wandten Ufer - Dünen und des im Meer auf- 
“ geschichteten Sandes od: Schlannies vonselbst. 
Jota in allen Cas. lang 


.) ... 
Blüslas, ov, 6, auch Hiddias, (Hide) der Ge- 


quetschte, bes. dem die Hoden eingedrückt 


3 


sind, = εὐνοῦχος. 
ϑλόσις, ü, (Hide) das Quetschen, Drücken, Zer- 
drücken, indrücken.. [vv, nur Einznal b, Paul, 


braucht, Soph. 


morticinus, . was slerben &d. verrecken kann, 
sterblich: auch gestorben, verreckt, ἐσβήμαις 
ἐλ ϑνησειδίων, "Kleider von Fell verreciy 


 Viehs: θνησιμαίων ἀπέχεσθαι, sich des Fle- 


sches verreckter Thiere enthalten. . 


ϑνήσκω, fur. ϑανοῦμαι, δον. ἔϑῶνον, perl, τέϑνη. 


»o, dav. im gew. Gebr. folg. ahgekürzte For 
men: τόθναμεν, τέϑνατε, τεθνᾶσι, 5. pl. γι. 
ετέϑνάσον, inf. perf. τεϑνανοι, [Ὁ υ-] Ep. τε 


, ϑνόμεν; τεύνάμεναι, Hoi. [ἃ] bey Aesch, anlı 
‚edväras, opt. τεϑκναίην, imperat. τέϑνἄϑι, part 


τεϑνεώς, gen. @rog, fem.: τεϑνεῶσα, Hon. un 
Ion. masc. u. neutr. τεϑνηώς, ὦτος, bey How. 


. auch zuw. im gen. τεϑνηότος u..s. w. Od. 


56. U. 13, 659. 19, 500. 24, 2 auch hatr 
Eininal. den gew. .at.. τεϑνεῶτι, jedoch drei. 
sylbig gebr. Od. 10, 351. als fein. aber nu 


. τεϑνηκυία, Od. &, 73%. (Buttia. bält das Bosn. 


τεϑνειώς für die Hom. Form.) von den übrigen 


 Verkürzifirgen ist har .3 pl. ind, 1, 2 u.3sug. 


opt. 2 und 3 imperat. perf. Homerisch. Aus 
τέϑνηκα entstand »och ats Art. Nebeufom da 
ἴαι. τεϑνήξω od. τεϑνήξομαι. — Ich aterbe 
sowohl vom nattirlichen Tode an Alter oder 
Krankheit, als von jedem gewaltsamen, Hom, 
οἰκιέστῳ θανάτῳ ϑανεῖν, Ods χι, 412. auch 
ζΣεϑνηὼς νεχρός od. νέχυς, Οὐ..1..,.10, 0. 1, 
173. Perf. ich bin todt, ich bin verstorbm: 
also part. der Todte, der Ferstorbne, Hom 
ebeuso .part. aor. θανών: mach Homer wart 
aber auch das are τανε. in.perf. Bdig gr 
„ T. 128. bes. im part. Schael 
Theocr. ep. 7, 2. Soph. Phil. 1085. Jac. A. ἢ. 
p. 265. 'Uebertr. von leblosen Dingen, unter 


men, untergehn, verloren gehn, Ar. Han. gli. 
ϑνητογάμέα, ἡ, (ϑνητάξ, γάμος) Vermählung m 
einem Sterblichen. » . . 
ϑυνητογενής, ὅς, {γένος sterbliches ‚Geschlechts. 
ϑνητοείδὴς, ἐς, nach Art der. Sterhlichen, wterblich. 
| ϑνητὸς, ἡ, ὄν, (ϑνήσχω) sterblich, Gegens von 
ἀθάνατος, oft bey Hom. als allg. Beywort al- 
‚ler Meuschen: dah. menschlich, einem Meı- 
“ schen zukonmend, in seine Sphäre gebörent 
2) gestorben, todt,. zw. - 
ϑοαζω, (Hods) trans. sthnell bewegen, in schnelle, 
heftige, stürmische Bewegung setzen , beeilet, 
beschleunigen „ schnell und hastig betreiben, 
Erf.-Soph. ©: T. a. 2) intr. sich schnell be 
wegen, in schneller, heftiger, atürmischer Be 
wegung seyn, eilen, schnell gehn, laufen, sp 
gen, daherstürmen, toben, rasen, wie ϑύω, Eu 
) = ϑαάσσω, sitzen, Atsch. Suppl. 610. πο’ 
zu gew. auch Soph: Ὁ, T. 2. gezogen wird: 
(aber diese Bdig ist durchaus zw; und entw. 
eine andre Auslegung möglıch,-od. eine Verb 
leicht, man n.üsste denn ein Ineinanderpielu 
zweyer ganz verschiedeer, aber einander äu- 
serlich ähnlicher Wörterfanilien, Yadove und 
ϑοάζω, annehmen wollen.) dar: 


«οἱ ' 
ϑλασπίδιον, τό, Dim. von ϑλάσπες. ᾿ 
ϑλάσπις, ἢ, eine Art Kresse, deren Saame ge- 
quetscht wie Senf gebraucht ward: von θλαω, 
auch ϑλάσπι. . | 
ϑλαστης, 6, der Quetscher. ; 
ϑλαστικός, ἡ, ὄν, züumi Quetschen, Zerquetschen, 
Zerdrücken gehörig od. geschickt. 
“ϑλαστός, ἡ, ὄν, gequetscht, zerquetscht, zerdrückt, 
.  zerstossen, von ἢ . ΝΞ 
ϑλάω, ἴαι. ϑλάσω, zerquetschen, zerdrücken, zer- 
stossen, zerschlagen, zermalmen, zerschinettern, 
ΤΙ. δ, 307. ı2, 384. Od. 18, 97. Mes. sc. 140, 
ὮΝ Part. perf. pass. τεϑλασμένος od. τεϑλαγμένος, 
Theocr. Andre Forın dav. φλάω, verw. ϑραύω, 
. κλάω und TPAN, τετράω. ’ [ Alpka in allen | 
Temp. kurz, dah. bey Ep. wo eine lange Syl- 
be erfodert wird, aor. Θλάσσε, u. 8. w. Il] 
Orißegds, ὦ, dv, (ϑλιβω) drückend, | 
ϑλίβίας, ov, 6, τῷ ϑλασίας, von 
«λίβω, ἴαι. ϑλέψω, perf. pass. τέϑλιμμαι, drücken, 
. ressen, quetschen, ausdrücken, zusammendrük- | 
ken, zerdrücken, niederdrüicken, ϑλέψεταε ὥμους, 
er wird an den Schultern gequetscht werden, 
Od,‘ 275 Adls übertr, bedrücken Pig belästigen, 
“«- [4 
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, ϑόλος, ἢ. Kuppel, Ku 


- Θοαόσ-- θόλο 
ϑόασμα, τό, Platz zu schneller Bewegung, Tunm- 
ınelplatz. . BE 
ϑοιμάτιον, ϑοιμάτια, Att, st. τὸ ἱμάτιον, τῷ ἱμά- 
τια. Di 
-UV Ar. Pl 986.] . N 
ϑοινάζω, seltnere Form st. ϑοινάω, dav. . 
‚Holväpe, τό, augestelltes Gastmahl, gegebner 
Schmaus. “ “ 
ϑοινᾶτἧρ, ρος, 6, der einen Schmaus Gebende, 
a) der 8 usende, dar. - 
ϑοινᾶτήριος, or, zum Schmause od. zum Schmau- 
ser gehörig, zum Schmausen geneigt. . 
ϑοινατιχός, ἢ, dv, == ϑοινητικός, 
ϑοινάτωρ, ορος, d, = ϑοινατὴρ. [ἃ] 


χὰ 


-Forrag, 700 u. dad, auch ϑοενάομαι, ἥσομαι τι. 


ομαι, schwausen, speisen, verspeisen: im act. 
m. ἃ. acc. ἰχϑῦς, Fische verzehren, les. sc. 
212. im med. ohne Casus, schmausen, am Nah- 
le Theil nehmen, Einmal b. Hom. αὐτοὺς ngo- 
τέρω ἄγε ϑοινηϑήναι, führe sie weiter vorwärts 
um mitzuschmausen, Od. 4, 56. das Med. ist 
häufiger: von 
ϑοίνη, ἡ, Schmaus, Gastmabl, Hes. sc. ı14.. überh. 
Speise für Menschen und Thiere, bes. auge- 
nehme: ἐν ϑοίνῃ ποιεῖσϑαΐ πτινᾳ, einen. zum 


Mahle laden, überh. ihu achten, mitzählen, niit [. 


dazu rechnen: spätere Form ἡ Joira. (verw. 
mit ΘΑ, ϑήσασϑαι, udn, τιϑήνη, und. dem 
Lat. coeza.) dav. . 
«“ϑοίνημα, τό, = ϑοίναμα. . 
ϑοινητήρ, ὅ, = ϑοινατὴρ. 
“ϑοινητήριος, 0%, = ϑοινατήριος. ͵ 
ϑουνην δ, n, ὄν, geschmaust: zu schmansen. 
“ϑοινήτωρ, 6, == ϑοινάτορ, ϑοινατὴρ. ἡ ΝΕ 
ϑολερός, a, dr, (ϑολός) kothig, schlammig, trüb, 
unrein, dunkel, bes. yoın verunreinigten, ge- 


trübten Wasser. Uebertr. ϑολεροὶ λόγοι, durch | 


Leidenschaften getrübte, verwirrte Reden, Aesch. 
Pron. 891. ehgnso Yolsgög χειμὼν, der finstre, 
verworrne Sturm der Leidenschaft, Soph: Aj. 
206. turbidus, perturbatus: Aut. ῥλερός: dav. 


. ϑολερώδης, sg, von trüben Ansehn, von trüber, 


schmutziger Natur. 


Sohle, ἧ, (ϑόλρρ) eine kuppelfürmig geflochtne. 


Hauptbedeckung der Frauen, die Somnenstrah« 
len abzuwebren, Theoct. ı5, 59. .. 
“ϑολοειδῆς, ἐς, (ϑόλος) kuppelförmMig, nach Art od. 

in Gestalt eines Kuppeldaches, eines Gewülbes, 
einer Rotunde. | 
ϑολόεις, socoa, 87, (ϑολός) = ϑολερός, zw. L. 
b. Nic. 
ϑολομὶγής, ἐς, (Folds, μέγνυμι) mit Schmutz od. 
mm 'vermischt. 
eldach : tiberh. rundes 
Gebäude, :zu welchem Gebrauch es sey, schon 
Od. 22, 4%2. 459. 466. ein rundes; auf Pfeilern 
ruhendes Gebäu zwischen Wohnhaus und Hof- 
umzäunung zur Aufbewahruug des tiglichen 
Speisebedarfs und Küchengeräths, Küchenge- 


wölbe nach Voss: in Athen hiess vorzugsweis“ 


das Rundgebäude so, in welchem die Prytanen 
speisten: runder Tempel, Rowunde. — Spätere 
chriftst. haben auch 6 ϑόλος: wo das rund- 
gebaute Schwitzbad, sonst Laconicum, in den 
öffent. Badehäusern darunter verstanden wird, 
scheint das masc. ausschliesslich gebraucht zu 
seyn. (wahrsch. von ὅλος.) a 


- 


ΣΤῚΣ 


Dim. ϑοιμδτίδιον, εἴ. τὸ inazidıor. [idsor, 


᾿δολώδης, ἐς, (ϑολός) schmutzartig, 


. Φογοίϊειες Mahl, Od. 8, 38. 


ϑοραῖας, α, ον, (ϑορός) zum 





Θολο-οθορῦ 


ϑολός, 6, Schmutz, Koth, Schlamm, 'hes. von 
.trüberu,, unreinem, durch Schmutz verdickten 
Wasser od. audrer Flüssigkeit. 7) der dunkle 
Saft des Black- od. Dintenfisches, sepia, mit 

᾿ dem er, tvcun er verfolgt wird, das \asser um 
sich her trüß. — Aut. 040%, und adj. ὀλερός 

. st, ϑολερός. Dar.. ᾿ Ä 

ϑολόω, kotliig, schmutzig, unrein, trüb machen; 
trüben, verdunkeln: übertr. betrüben, beunru- 
higen, perturbäre, Ν᾿ 


schlammig. 
„uch = ϑολοειδὴς yon ϑόλος. δ 
ὅλωσις, ἢ, ( ϑολόω) ‚Kothig-, Schlammie- 
Trüb-, Duskelimachen. ui cn on 
ϑοὺς, a, dv, schnell, rasch, geschwiud, gewandt, 
bes. rasch zur I'hat, oft bey Homer, der dis 
Schnelle im Lauf lieber durch ταχὺς od. ὠκὺς 
bezeichnet: zuw. m. ἃ. inf. ϑοὸς uazsodar, 
1. 5, 555. Auch von leblosen Dingen, ϑοὸν 
βέλος, schnelles. Geschoss, Od. 22, 82, ϑοὸν 
ἅρμα, Il. 17, 458. bes. häufig θοαὶ νῆες, gew. 
. Hom, Beyw. der Schifie$ zu deren grüssten 
Vorzügeh es gehörte, schnell und leicht zu 
seyn: auch on νὺξ, die schnelle Nacht, weil 
sie mit Nossen daherfahrend gedacht ward,. od. 
nach der physischen Erscheinung schnell her- 
‚eiebrecheud und schnell wieder vorübergehend, ,, 
Il. 10, 394. aber ϑοὴ δαές, ein baldiges, schnell 
8 2) spitzig, zuge- 
‚spitzt, 97004 Yoal, die mit ihren spitzigen Klip- 
peu. od. Vorgebirgen ins Meer scharf vorsprin- 
“ genden Iuselu, Od. 15, 299. vgl. ϑοόω. 5) ü- : 
bertr. hitzig, hastig, hefig, Pind. 4) act 
schuell machend, beschleunigend, antreihend, 
sehr zw. denn diese Bdtg beruht auf Stellen. 
wie 11..17, 450. μάστιξ Yon) und Soph. Aj. 248. 
ϑοὸν ζυγόν, wo aber ebensogut die schnellge- 
schwungne Geissel, die in rasche Bewegung 
gesetzte Ruderbank verstanden. werden kann, 
wie die in schnelle Bewegung setzenda — τ 
Adv. schnell, rasch, hurtig zur That, Hom. 
bald, Od. 15, 216. (wahrsch. von ϑέω, ich 
laufe.) dav. ᾿ ᾿ 
ϑοόω, (ϑοός, 2.) spitz od. scharf machen, zus 
spitzen, wie ὀξύγω, Od. 9, 325. auch, wie acze- 
rs, anregen, anreizen, aufhetzen. (die Bdıg 
schnell machen, beschleunigen, scheint nicht 
in Gebrauch gewesen zu seyn.) 
aamen gehörig, 
“τόρος, der Saamengan 
ϑόρε, Ep. 3 aor. zu ϑρώσκω, Il. . 
ϑορέω, späteres praes. st, ϑρώσκω, Ὁ. Plut. u. Lie, 
ϑόρή, ἢ, = ϑορὸς, Saamen. - ' 
ϑορικος, n, ὄν, = ϑοραῖος. ... 
soprunn ϑορνύω, (ϑορός, ϑρώσκω, θορεῖν) spriu- 
. gen: bes. trans, bespringen. Med. sich begehn, 
sich begatten. 
ϑορύεις, £doa, ἐν, ἰϑορύῳ saamenarlig, d. i. ποοῖς 
im Keime, unentwickelt. 
ϑορός, d, der männliche Saamen,.von Menschen 
und Thieren, bes. von Fischen. (Eines Stam- . 
mes mit ϑόρϑυμι, ϑρώσχο,, ϑορεῖν.) 
ϑορύβέω, ἡσω, (ϑόρυβος) Ἰάττηοα,, Geräusch ma- 
chen, bes. von dem verworrnen Lärm grosser 
 Menschenihassen od. Volksversaunmlungen, auch 
in bes. Beziehung, in Volksversamnlungen 
laute Zeichen des Beyfalls od, des Misfallens - 
ΧΧΣ ἃ . 


\ - 


. 


ze 
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| δορυ--“Θραν ᾿ 
eben, tiberh: durch Lärm, Geräusch, Geschre' 
eyfall od, Misfallen zu erkennen geben. ἶ 
transit. durch Lärm od. ‚Geschrey stören, ver- 
wirren, in Unordnuug briugen : ausser Fassung 
bringen, verlegen 'mathen. 
ϑορυβή, ἣν st. θόρυβος, ist 


Gar kein Griech. Wort, | 
‚obgleich ınan durch grobes 


Nlisverstehn aus 


Soph. Aj. 164. ein solches geschmieder und in ὦ 


auchrere Wörterb. aufgeuominen hat, 

᾿ ϑαρῦβητικός, ἡ, ὅν, Lärm, Geräusch, Verwirrung 
. od. Unruhe machend, dazu gehörig od. geneigt. 

“ϑορ βοποιέω, Lärm οἵ. Uuruhe machen, von. 


. ϑορύβοποιός, ὄν, (new) Lärıu machend, Unrube | 


siiftend. “ - . ' | 
ϑύρῦβος, 6, Lärm, Geräusch, hes. das verworrne 
Dürch-inauderläriuen vieler Meuschen, das Ge- 
räusch : einer Volksversamilung, lauter Aus- 
‚druck des Beyfalls od. Misfalleus, wie er bes. 
- iu Volksversasumliupgen gehört ward: überh. 
Unruhe, Verwirrung, ‘Aulruhr: das Wort findet 
sich zuerst b. Pind. (von σύρβη, τυρβάζω, τα- 
φώσσω, turbo.) dav.. u 
ϑορ βώδης, ες, lärmend, ‚geräuschvoll. _ 
ΦΟΡΙΣ. ungebr. Thema, von dem wan ἔϑορρν, 
inf, ϑοῤεῖν, aor. zurögmoxu, alleitet. ’ 
Pov—, Alt. st. ϑὲο--, 35 ϑεύμορος. 


ϑουριῶος, u, ὃ», (ϑοῦρος) springend, anspringend, . 


. anstürmend, mutbig, hü21£: zum Springen od. 
Besprivged gehörig od. geneigt., 
Voroac, αδος, ἢ, bes. Sem. zu Üovgates, bes, — 
salax; geil 
ϑοτρήεις. 00a, ev, = ϑουραῖος, Hesych.- 
ϑούνης, 6, Spriuger, Bespriuger, Beschäler. 
Θσιυριόμαντις, zug, 6, (Θούριον, wirsıs) Volks- 
wühssager, Ar, Nub. 331. wu der. Schol. eine 
dunkle geschicht. Ablıg des Wories giebt. 
ϑούοιος, @, ον, = ϑοῦρος, πο. A. P. pı 653 
ϑοῖρις, ıdas, 9, fem. zır ϑοῦῖρος, Hom. 
ϑοῖρος, 6, der anspringeade, austürıuende, unge- 
‚stün:e, kriegerisch τῆς, oft ia der ἢ. und 
„ stets als Beyw. des Ares, in der Od. konunt 
“es .niehı vor. ‚Fein. ϑοῦρες, ἔδος, oft in der Il., 
Einmal in der Od. msist Beyw. von all, stür- 
mische‘, ungestüme Kraft: ‚auch ϑοῦρες ἀσπίς, 


[4 


‘ das austürmende, andringende. ‚Schild, dessen |- 
τς man sich beym Andringen od. Sturmlaufen be- ὦ 


diente, D. a1, 32, 20, 162. ebenso ϑοῦρις αἰγές, 
Pindar. (ϑρώσχω, θορεῖν, auch mit ϑύω verw.) 
dav. ΕΝ " : 
ϑουρόω, anspringen, andrimgen, διειϑιϊχρηοι, Lyc. 
«ϑόωχος, ö, Ep. 
Od..ı2, 318. Sitzung, Od. ἃ, 26, 
ϑοῶς, adv. ‚von ϑοός, Hom. 
«ϑόωσα, ἢ, (ϑοός) Schnelle, Schnelli 
Sgayuds; 6, das Krachen eines bre 
. ‚pers: (wahrsch. von ϑραύω.) 
Θράκη. ἡ, die Landschaft Thrake, Thracien, ‚Iaz. 
. Θρἤπη, Θρηΐκη, ᾿ ᾿ ' No 
Θυᾳκίζω, (Θρᾷξ) sich’Thrakisch betragen od. klei- 
‘ den, Thrakisch sprechen, dav. ΝΕ 
Θρχκιστί, adv. anf Thrakische Weise, in Thra- 
- kischer Sprache. [- - ἢ ᾿ 
Θρᾷκιος, a, ον, (Θρᾷξ) ἹἩγακοῆ. 
Θρᾳκοφοίτης, ov, 6, (φοιτάω) der Thraciengänger, 


keit, Emped. 
uden 


wie -Iopatins. ΞΕ 
ϑρανεύω, (ϑρᾶνφς) über die Gerberbauk spannen, 


BE 77 






ϑρᾶνίας, ον, 6, = 
Vogüntdıar, τό, Din. von ϑρανίογ, . 
ϑραΐίον, τὸς Dim. γον. ϑρᾶνος. [- οὐ 


'" Griech. Trieren od. Kriegsschiflen über einan- 


edehute Form von ϑῶχος, Sitz, | 


Ör- 


Gpav—Opao-. 
, ϑρανύσσω zu vermuengen.) 
ϑρανίς: 


Vadis, ὃ, der Schwerdtfisch, such‘ ξιφίας. | 
ϑρᾶνίτης, ov, ὃ, ((ϑρᾶνος.) der Maderer auf der. 
obersten’ der drey HKuderbäyke, die auf den 
der angebracht waren, Schol. Ar. Ran. 1074 
Acharı. ı6ı. vergl. ζευγέτης und ϑαλαμίιις, 
nach: der gew., aber grundfalschen Erkl, der 
uderer, am Hiutertheil des Schifies.) a) 
adj. σκαλμὸς Yo. die obere Rifderreihe: fen, 
ϑρᾶντις κώπη, das Ruder eines! ϑρανίτης, we- 
clıes sich durch grössere Läuge von dem da 
ξευγίτης u. ϑαλαμίτης auszeichuete: dar. 
ϑρανιτικός, ἡ, dr, zu einem ϑρανίτης gehärg, 


= yuvy 


ϑρᾶνος, 6, Sitz, Bank, bes, Gerberbank; Ruder 


bank , "insbes. die oberste der drey auf da 
Griech, Kriegssghilfen , der Sitz der ϑιρανῖται 
später auch der Abtritt. 2) der vorsichend 

ı Balkenkopf. Die Form 26 ϑρῶνος, Ar. Pr 
545. ist zw. (verw. m. d. Ian. ϑρῆνυς υοἱ 
ϑρόνος: auch wird mittelst eines uugebr. Din. 
ϑράνιστρον das Lat. trunstrum davon abgelei- 
tet: aJs Stanımı betrachtet man OPAN.) 

ϑρδνόοι, 5. υὐυνϑραγόῳ, zerbrechen: das Simpl 
scheint nicht gebr. zu seyn: 8. auch das folg, 

ϑρανύσσω, zerhrechen, zerschmeitern, Lyec, (wird, 
wie ϑρανόω, auf den Stamın ϑραΐω zritige 
führt, und ἐάν mit ϑααγὲύω, Büros nicht wer- 
wechselt werden.) nn 

Θρᾷξ, ᾳκνός, d, Ion. 'Θρὴξ,. Θρῆϊξ uad Θρή, der 

hraker, Thrax: fem. Θρῷσαα.. 
ϑρὰασέω, τῷ ϑραούνομαι, zw. . 


 ϑρᾶσέως, adv. von ϑρασύς.. _ı 


Oyauxiag, ou, 6, der ord- Norlwestwind, wahr. 
schein. weil er von Thrake her wehie so ge 
Hasut. . 
ϑρᾶσος, τὸ, (ϑραυῦς) eigentl. nur das verseht 
ϑάρσος, Zuversicht, Getzustheit, guter Mut, 
Ἢ. χά, 416. aber die Spätern brauchen es net 
'ia-tadeluder Bdig, Keckheit, Verwegenhei, 
Tollkühnhex, übertriebner oder vorgehäche 
Muth. [ἃ] a , 
Θρᾷσσα, ἡ, Att. Opkrsa, Ion. Θρῆσσα, θρήϊσσα, 
ae ea ἐπ τ τ τ ΟΡη σῶν δὲ 
ϑράσσω, ξω, Att. ϑράτγω, Ατί. Zazhg von zapır- 
eo. {Alpha 'scheint' von Natur lang zu scy, 
dah. Bart. neutr.‘ praes. ϑράττον, inf, δοῖ. ı. 
ϑρᾶξαι zu hetouen.| _ 
ϑρασυγλωτεῖία, y, Keckzüngigkeit, von 
ϑρασύγλωττος, ον, (ϑρασὺς, γλῶσσαλ Κοολχῦλξῃ, 
irech im Reden. . | 
ϑρασύγυιος, ον, (Yvior) stark. au Gliedern, mi 
Gliedern, auf die ınan sich verlassen kann, Pin. 
ϑραυύδεελος, ον. (δειλός) wer feig ist und sc 
„_keck stellt, Poltron, Keckemenme, 
ϑρασύϑυμος, ον, (ϑυμόφ) kühnes Muthes. 
ϑρασυκάρδιος, ἂν, (καρδέα) kühnherzig, Il. 10, 9. 
19, ἢ ᾿ - " i 
ϑρασυμάχανος, ον, Dor. st, ϑρασυμήχανος, Pinl 
“ϑρασὺμᾶχος, ον, (μάχη) kühn kämpfend: “ἢ 
ϑρασυμέμνων, ον, ge. ovos, (μένος od, nur) 





x. 


’ .. . 
Θῥασ-- 0008 
. . . \ 
kühngesinnt, 'Beyw. des Herakles, I, 5, 050. 
Od 21,267, ©. ἢ 
ϑρασιμήδης, ες, (μῆδος) kühner Gedanken vell, 
külnes Entschlusses, Piyl. ΝΣ 
ϑρασύμητις, ιδος, (μῆτις) = das vorherg., ᾿ 
ϑρασυμήχνος, ον, (μηχανὴ) kühner Plane oder 
Anschläge voll, Pind. 
ϑρασὑμῦϑος; ον, (μῦϑος) keck redend, Pind, 
ϑράασύνω, (θρασὺς) 
od. muthig μδοῖδιι, ermuthigen. Med. kikın 
od. muthig seyu, handeln, sprechen, sich mu- 
“thig beweisen: m. d. dat. sich worauf verlassen. 
ϑρασνυξενία, ἣ, (ξένος) Fremdlingsfrechheit, Piato. 
ϑρασυπόλεμος, 09, poet. ϑρασυπτόλεμος, (πόλεμος) 
kriegskühn. . . . 
ϑρασύπονος, ον, (πόνος) kühn arveitend, muthig 
känpfend, Pind.. ΝΕ 
ϑρᾶσὺς, εἴα, ὑ, (ϑρέσος) kiihn, muthig, tapfer, 
zuversiehtlich, getrost, bey Hom. häufipes Beyw. 
von,Helden: auch θρασὺς πόλεμος, I. 6, 254. 
10, 28. Ol. 4, 146. und Φρασεῖαι χεῖρες, öfter 
bey Hom. Später Auch in tadeluden Sinne, 
dreist, keck, verwegen, tollkühn, frech. 2) zu- 
verlässig, sicher, gefahrlos,. Soph. Phil. 106. 
"„gauiunlayyvos, ον, ἰσπλάγχνονὴ nit kühnem In- 
nern, muthiges Herzens, Aesch. wo 
ϑρασυσιομέω, dreist od. keck reden, und 
ϑρασυστομία, ἢ, das Dreistreden, von . 
ϑρασύστομος, ον, (στόμα) dreist, keck, frech redend. 
ϑρασύτης, ητος, ἢ, (ϑρασὺς) Kühnheit, Keckheit, 
Jreistigkeit, Frechheit. 
ϑρασύφρων, or, φρήν) Kühnsinnig. Zu 
«ϑρασυφωνία, ἥ, == ϑρασιστομία, von 
ϑρασύφωνος, ον, (gern) == ϑρασύστομος.  - 
ϑρασυχάφμης, 08, 6, de") er schlachtenklihne. 
ϑοασύχειρ, ρος, (χείρ ἸΔΗ͂ tapfrer Faust, dav. 
«ϑρασυχειρία, ἡ, Kühnheit mit der Faust. 


ϑρᾶαὼ, 4, die kühne, Beyw. der Athene, Lyc. 
ϑράττα, ἦ, ein bunter Meerfisch, auch ϑάττα 
geschr. ΝΕ a 


. Ogarıa, 9, Au δῖ. Θρᾷσσα. 


ϑραττίδιον, τό, Dim. von ϑράετα, 

ϑρύττω, Ατῖ. st. ϑράσσω. ᾿ . 

ϑραυλός, ἡ, dr, (ϑραύω) zerbröchen: zerbrechlich, 
bröcklich, ‚mürb, weich: vgl. zgaväds. ᾿ 

ϑραῦμα, τό, (ϑραύοω) — ϑραῦσμα. 

I αὐπαλος, 6, eine Baumart, viell. wilder Schnee- 

allen. " 

ϑραυπές, 9, ein kleiner Vogel wie der Distelfink, 
carduelis: die Schreibung schwankt aber sehr, 

ϑραυρός, = ϑραυλός, Hesych, 

ϑρανσάνε υξ ν ὕγος, (ϑραύω, ἄντυξ) räderzerhre- 


chend, Ar. ° 


| «Ἁϑραῖσις, ἥν (ϑραύω) das Zerbrechen. 


. ξϑράαν) ich setze: davon finder sich 


Soavsua. τό, (ϑραύω) das Lerbrochne: Stück, 
ruchstück. ' 
ϑραυστός, N, ὄν, zerbrochen, zerbrechlich, von 


. ϑραύω, zerbrechen, zerbröckeln, zerreibeil, zer- 
ınaluıen-, zerschiuettern: tibertr. wie /rur.gere, | 


schwächen, entkräften. (verw. mit 'ϑρύπτω und 
zeboı: vom eimer ungebr. Nrehenforn ϑράζω 
wird ϑροπγμός abgeleitet: s. auch ϑρανύσσα.) 
nur uoch aor. 
med. ϑρήσασθαι, sich setzen, Sitzen, Philet. 
fi. 22. Man hetrachrst es yls serueinsames 
Stammwort von Ügavog, θρῆνος, ϑρόνος. 
. Ein zweytes hiervan verschiedues ϑρύω 


: 
- 
-.- 
“ 


4, 
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‘ man tnnöthigerweise als Thema von’ ϑραύω . 






dasselbe was ϑαρσύγω, kühn ἢ 


har | 


— 


Goes Oons °  ..- 
‚angenommen: ᾿ . 
niace, Θρῆσσα, 'Theocr. 


Θρέΐσσα, ἡ, Dor. st. 
zum Lauien gehörig od. 


“ϑρεχτικός, ἡ, ὄν, (τρέχω 
geschickt. ᾿ 


ϑρέμμα, τό, (τρέφω) alles was man füttert, nährt, 


auizieht, Zögling, Pfleglinug: von Haustlueren, 
Zucht, Zuchtvieh, bes. Schaaf- md Ziegen- 
heerden: auch von wilden Thieren, z. B. von 
jungen Löwen, Pat. Charnı. p. 156. Ὁ. bey 
Mel. 85, T von einem Mückeuschwarm, Ge-- 
„zücht, date - PER Ἰ ΠΣ 
sunarıov, τό, Dim. von ϑρέμμα. [ἃ ΟΝ 
Herunärorgopie, (τρέφω) Zuchtvieh Kalten, . 
ϑρέξασκον, 3 pl. aor. 1: zu “τρέχω, Ion. dt. ὅϑ8ε- 
Eu, n. τὸς 9. 6092. , ΝΣ j " 
ϑρέξομαι, fut. zu τρέχω. Zu 
ϑοεοχάρδιος, ον, (ϑρέω, καρδέα) betriübtes od. un- 
ruhiges Herzens. . 
ϑρέπτα, τά, spätere weichere Form st. ϑρέπερα. 
ϑρόπτειρα, ἥ, fen. von ϑρεπεήρ. ' . 
ϑρεπτῆρ, ἦρος, ὅ, (τρέφω) Braäkrer, Erzieher, dav. 
ϑρεπτήμιος, ον, zum Nähren, Ernähren, Erziehr 
gehörig od. geschickt: τὰ ϑρεπεήρια, Erzie-. 
berlohn, dergleichen die Eltern den Armmen, 
„Wärterinnen od. Wärtern ihrer Kinder eat- 
richteten, b>Hom. Cer. 168. 223. vgl. ϑρέπερα: 


dann aber auch der Dauk ed. der Unterhalt, 
der die Xinder als Lohn der in.der Jugend 


. Eltern augedeihn ‘hessen, 'Hes. op. ı86. Att. 
en 2) ernährt, gepflegt, was mah nährt, 


3) act. nährend, eruährend, dah. zu” θρεπτήρια 
= τροφή, Nahrung, Soph. O. CL. 1369. . » 
ϑρφεπτικός, ἡ, ὄν, (τρέφω) zum Nähren gehörig 
‘od. geschickt, gut Kühre γὰ, “ ΝΣ 
ϑρεπιός, ἡ, ὅν, (τρέφω) genährt, 'gefüttert, aufge- 


zogen: zu ernähren. 


. 


einige ‚sa, wie ϑρεπτήριω, Dank od. Unter- 
‚halt, den Kinder ihren alternden Eltern für in 


später auch τὰ ϑρέπτα. Der sing. ϑρέπερον 
scheint nicht gebraucht zu seyn. - ΄ 
ϑρόπερια, ἥ, wie ϑρέπτειρα, Sem. zu ϑροπτήρο 
ϑρέσκος, θρισκεύω, ϑρεσκεία, ε. σκος. 
ϑρετιάνελό, Nachahmang des 
„uslara, Ar P. Eee ᾿ς :- se 
zze, nur Ar. Eq, 17. οὐκ ἔνε vor τὸ ϑρέξεε, 
each dem Schel. «= 2 age ler, ϑ PA ἂν- 
Ögsiov, ich getraue mirs nicht: der Ursprung 
des Wortz ist dunkel, viell. barbarisch. ; 
ϑρέψα, at. ἔϑρεψα, aor. τ. von τρέφω, Hom. 
ϑρεψίππως, ov, δ, = ἱπποιρόφος. Ὁ 
ϑρέψις, ἥ, (τρέφω) das Nihren, Emähren, Auf- 
eiehn: Nahrung, Ernährung. ΕΣ 
ϑρέω, Bew. ϑρέομαι, ertönen laisetı, bes. ein 
laggeschrey, ἄχη, Aesth. κακά, Eur. dah. 
schreyen, lärmen, wehklagen: von der act. 
“ Fonu findet sich kein sicheres‘ Beysp. (dav. 
᾿ϑρόος, θροῦς, ϑρσέο, ϑρῆνος:, auch mit ϑραύω. 
πὲ ıaan eine \erwandtschalt an, wıe zwi- ' 
‚schen drechen und sprechen ὴν ῥηγρύναι. δ, 
Θρηΐκιος, in, ἴον, poet. st. Θρήρμος, 
-wuu, aber von dei Alexand. Dichtern am 


‘auch --uu, Ruluk, ep, en. p. 890.)  : 


der Sugeud empfangne Pllege und Erziehung 
gewähren, Erzielrungslohn, ΗΝ 4, 478. 19, Jon. 


hrakisch, Il. Ὁ 


\ 


empfanguen Pflege u. Erziehung den alternden 


est od. wachsen lässt, z. B. πλόκαμος; Ausch. | 


us. δε Cicher, - 


. 
.- 


΄᾽ 


| u 
OomSs—Ogıa 

ψΨ ω “ . 

os, 6, poet. Gont, der Thraker, Il. bey 

ern Dichtern auch Θοὴϊϑ, ἔἶχος, Jac. A. Ρ. 

Ῥ. 5885. Ἂ» ἝΝ 

ἠέσαα, 9, poet. Θρῃσσα rakcrinn. 

Ole ἥ, ἴοι. εἰ. Θράκη, Thrake, Il. dav. 

Θρήἤήκηϑεν, adv. von Ihrake her, fl. 9, 5. 72. 
Θρήκηνδε, adv. nach Thrake hin, Od. 8, 361. 
Bpymos, In, vor, Ion. st. Θρώκιος, “Thrakisch. 

ϑρηνέρως , wros, d, ἥ, (ἔρως) ein unter Thränen 


x 


6, ἢ, 
iehender , weinerlicher Liebhaber, vgl. δυςἐ- 


Σ von 
ϑρρέω, (9 nv0g) ‚weinen, wehklagon, jammern, 
Od. 2%, ἐν ἀοιδὴν θρηνεῖν, einen Trauerge- 


sang anstimmen, ἢ, 24, 722. Später such wirkl. 

trangit. m. d. acc. beweinen, beklagen, bejam- 
- mern: day. ἡ oo _ 
ϑρήνημα, τό, das Geklagte, Klage, Klagelied. 


ϑρηνητίρ, ἥρος, und ϑρῥηνητῆς, οὔ, 6, \Veiner, 
- W a8 ᾿ 


+ 


- p. 1128, ἔδει. 


= 


,.1 schemel ψ 


er, da 
ϑ zmdg, ἡ, ᾿ , ᾿ 
ürig od. geneigt, weinerlich. 
ϑρηνήτρια, ΓᾺ fen. von ϑρηνητήρ, Klageweib. 
ϑρηνήξωᾳ, 0908, 6, = ϑρηνητήρ, poet. 
ϑρῆνος, ὃ, ( gdw) das Weinen, Wehklagen, Win- 


selu, Jammern, bes. die Todtenklage, Il. 24, 


721. Klagelied, h. Hom. 18, 18. bey den Pros.‘ 


meist in der letzten Bdig: vgl. Francke Callin. 


- 


ϑρῆνυςν vos, d, (ϑράω, ϑρᾶνος) Schemel, Fuss- 


:. Steuermanns, }}. 25, 59. wo er als sieben Fuss 
.: lang bezeichnet wird; wahrsch. ein Querbal- 
: ken, auf dem die Rudersitze ruhten. 
ϑρηνῳδέω, (ϑρηνωδός) Klagegesäuge singen, dav. 
ϑρηνώδ τό, gegesang. 
Se lbns, ἐς, (εἶδος) Weinerlich, kläglich. . 
ϑρηνῳδία, %, das Singen des Klageliedes: auch 
der Klagegesan selbst, von Ε 
ϑρηνῳδός. ὁν, (ϑρῆνος, φδὴ) Klagegesänge an- 
IE, di oft, der Thraker, TI 
N $ 6, Ion. st. .Ooi!, der Thraker, Il. 
edle, ἐ (ϑρησχεὐω) Gottesfurcht, Οοιίοενεσο 
ehrung, Gottesdieust, 
berglaube, superstitio. ' 
ϑρήσκενμα, τό, gottesdieustl. Handlung, Κϑ5. ΄΄. 
ϑρησκεύσιμος, 07, zur Gottesverehrung gehörig. 
εὐξήριον, τό, Ort zur Gottesverehrung. 
᾿ϑρησκευτήρ, οὔ, 6, Gottesverehrer, 'von 
ϑροησκεύω, gottesdienstliche Gebräuche einführen, 
ες bachtbn, heilig halten, Hdt. 2, 64. 65. überh. 
verehrem, anbeten, gotiesfürchtig seyn, von ὁ 
ϑρῆσκος, ον, gottesfürchtig, fromın : bes. mit ta- 
deln en Nebenbegriff, aber länbig, bigon, Nach 
'Plutarch von Gynt, weil die in Bacchischen u. 
‚ Orpbischen Mysterien eingeweihten Thraki- 
schen Weiber vorzüglich zu religioser Schwär- 
- merey u. maucherley Aberglauben geneigt ge- 


wesen seyen: nach andern von ϑρέω, τρόδ), vor 


-{rommer Scheu zitternd, od. von ϑρέω, ϑροέω, 
abergläubische Gebetformelu hermurmelnd, 'wie 


- 


- Ὁ. Pers. 5, ı8%4. dah. man auch ϑρέσχος, Yos- 


σκεύω, Hgaonıla geschr. finder. 
7000, 4, Ion.-st. 09400. 


Θρ 
ϑριά (Θριαί) im prophetischer Begeisterung 
a gen. 2) Beier) F eigenblätter ab- 


seyn, weissägen. 
lesen. 


-- 
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Y, 
‚zum Weinen, Wehklagen ge-. 


Fussbank, sonst ὑποπόδιον, oft'bey 
Hom. 2} Ruderbauk, ‚Sitz der Ruderer, od. des 


religioser Gebrauch: A« | 


Θρε α΄-- Θριὃ 


Θρ-αἱ, ai, die Thrien, Nymphen am Parnas, ἂι 


den Apoli erzogen, und’ eine eigne Art τ 
Weissagung durch Steinchen (non) erfunden 
hatten, welche in eiu Gefäss geworfen, heran. 
eschüttet. und dann: gedeutet wurden, Herm. ἃ, 
om, Merc. 552. dah. b) diese propbetische 
Steinchen od. Loose, sortes, selbat, und e) die 
‘von denselben ausgehenden ἡ eissagungen, Der 
Thrien sollen drey gewesen seyn, wovon na 
. auch Heuig wahrsch. ihren Namen ableitee, 
(Lobecks bhalg de Thris Delphicis ist nie 
leider nicht zur Hand.) 
ϑριαμβεντής, ou, 6, (ϑρέαμβος) der Triumpl. 
rende, triumphator. 


ϑοιαμβεΐον, wiumphiren. 2) trans. im Trimjl 


“aalluhren. 


ϑοϊαμβικός, ἡ, dv, zum Triumph gehörig, in 
etreffend, driumphalis. . , 

ϑοϊαμβίς, ldos, ἦ, bes. fen: zu ϑριαμβικό:, 

ϑρίαμβος, 6, bey, den Griechen, Ka a 
.deu Bacchus, der bey feyerl. Umzügen ges: 

en ward: überh. ein -Bacchischer Festz:: 

Conan meint von ϑρῖον, weil die Knaben d.: 
Feigensprossen in deu Händen hielten: esıch:: 

‚ aber mit ἔἴαμβος u. διϑύραμβος verw. zu si 
2) hey den Römermder Triumph, wegen Ari 
lichkeit der Sache und des Nanıens, ohne cs 
triumphus von ϑρίᾳμβος hergeleitet zu werd 
braucht. oo. 

ϑριγγός, 6, und ϑριγγέον, τό, spätere weichen 
Form st, ϑριγκός, ϑριγκίον. 

ϑριγκέον, τό, Dim. von δριγκός. 

ϑριγκός, 6, der obere Rand einer Mawr οἱ, ὁ- 
ner Wand, Mouerkranz, gew, von den iosern 
Hauswäuden, vorstehender, als Weiterdach die 

. nender Rand, Mauerzinne, wie γεῖσον, Οἱ, τ] 
267. auf dem Jgsyxds ruhte das Dach: ıe 
Od. 7, 87. ϑριγκὸς κυάνοιο, eine Verzier; 
der innern Stubenwände von blauem NL. 
Sims, Fries. , Weil der ϑριγκάς der δι, 
Theil der Mauer war, übhertr. jedes Höcm 
höchstes Ende, Schlussstein, Gipfel, Vollentez 
2) ἢ. Spät. Um.nauerung, Unufriedigung, Zu 
sowohl vwn Stein als von Holz: dav. 

ϑριγκόω, den obern Theil einer Mauer od. We! 
ıuit einem Rand od. Kranz versehn, ohen δἰ’ 
fassen, umkränzen, αὐλὴν ἐϑοίγκωσεν arte. 
er fasste die Hofmauer oben mit Doru ein, 
Od. ı4, το. 2) den Hausbau bis zum ulrr: 
Mauerrand, den Zinnen od. dem Sims, hinauf 
führen: dah. übertr: beenden, vollenden, τὸ} 
bringen, bis auf den höchsten Gipfel briuger 
ἅτας ϑριγκοῦν, das Unglück endigen, Act: 
δῶμᾳ κακοῖς ϑριγκοῦν, das Maass des [ἐμ 
Unglücks bis auf’ den höchsten Grad regen 
5) ummauern, umzäunen, einschli 
einfassen. . - Ι“ ᾿ 

ϑριγκώδης, ες, zinnenartig, si 





ἌΝ 
-ϑρίγκωμα, τὸ, (ϑριγκόω) Ummauerung, Umkri 


zung, Einfassung, Umzäunung. 


᾿ϑοίγκωσες, ἧς das Ummauern, Umzäuneo, Einfs 


suug mit eineyı ϑριγκόρ. 5 
ϑριγχός, ö, späte Form st. θριγκός. 
ϑοϊδακηΐς, Dog, ἣν bes, fem. zu Haudaxıyas 
ϑριδακίνη, ἡ, Ga ttich , Zactuca satıva, 
“ eigentl. Att, Form, statt der die Ion, u. Dit 


. 


Θρεδ-πθρψ 
gew. ϑρίδαξ. brauchen.: 2) ein Backwerk, Lob. 
hryn. p: 130. [ὧν - --,Δ viell. anch -v--] 
ϑροὶδικινίς, ἰδος, ἡ, Dim. von ϑριδακένη. 


ϑυιδακινὸς, n, ον, von Lattich, lattichartig. [συ 0} 


ϑυσιδὰ κίσκη. n, Dim. von ϑριδακένη. 

ϑριδἀκώδης, ες; lattichartig, von 

ϑρίδαξ, ἀκος, ἢ, Ion. u. Dor. st. ϑριδακένη, Lat- 
tich, Hdt. 3, 32. [u-, Philodem. ep. 30,. 4. Lu: 
cill. 1:17, 2. dah. betonen auch die Hdschr. und 
Ausg. des Hdı, Thom. M. u. a. ϑρίδαξ: aber 
nach Draco p. 76, 10. --, sowie auch Lobeck 
Phryn. p. 130. immer ϑρίδαξ schreibt.) 

ϑροίζω, zsgz. st. ϑερίζω, Jac. A. P. p. 148. 


Onıraxin, ἡ, Ep. st. Opivaxgla, Od. 11, 107. [-vu-] 


Θρινακρία, n, und Θρίνακρίς, löog, ἡ, [ϑεϊναξ) ei- 
gentl. die dreyzackige, verzt. γῇ οὐ, νῆσος, alter 
Name Siciliens, die Insel mit den drey Zacken 
od. Vorgebirgen, Trinacria.' 

Hoivak, ὥκος, 6, (τρίς, ἀκή, ἄκρα) Dreyzack, drey- 
zackige Gahel, bes. das Getraide damit zu wor- 
feln, ward auch τρέναξ geschr. [--, Ar. Fr..:565. 
Nic, Th. 114. aber auch ϑρίγαξ, v-, Antiphil. 
eD. 4. 4, Draco ». 121:} Dr 

sol, gen. zeiyds, dat. pl. ϑριξί, das Haar, Hom. 
der es sowohl von dem der Nlenschen, als von 
dem- der Thiere braucht, 4120. nach dem Zu- 
sammerhang Haupthaar, auch m. ὦ, Zusatz 
κεφαλῆς. Od. ı3, 399 f 

“wolle, U. 3, 273. Schweineboörsten, Il. 19, 25%. 
Od. το, 239.. ovgalas τρίχες, Schwanzhaare, Il. 


45, 519. später auch Feder, Lobeck’ Phryn. p. 
359. Hom. braucht nur den plur. S richw. 
eocr.' 


ϑρὶξ ἀνὰ μέσσον, um ein Haurbreit, 


χά, 0. ᾿ ' ᾿ 
ϑρτοβόλος, ον», (9 ιαέ, b. Ball) Steinchen zum 
Wahrsagen od. Loosen δὶ die Urne werfend. 
ϑρῖον, τό, Feigenblatt, Feigenlaub: auch ein Ge- 
richt aus Schinalz, Honig, Eyern und Weizen- 
mehl, das in Feigenblätter eingewickelt gebra- 
ten und aufgesetzt ward, Schol. Ar. Ran. 134. 
‚Ach. ‚2200, 
Blättern : 'wahrsch. von τρές, seia, wegen der 
drey Ausschuitte des Feigenblattes. [-u, Ar. 
Eq. 954. Nic. Al. 55. 407. doch findet sich 
auch #glor, vu, Theocr. 15, 40. Ep. ad. 222, 2. 


aber an heyden Stellen wird wie in denen: b.. 


Jac. A. P. p. 622. besser ϑρύον gelesen.) 
ϑρίος, 6, Seil'am Segelwerk, das man nach ei- 
σαὶ Sturm, wenn der Wind sich gelegt hat, 


zuerst am Schiffsvordertheil‘ nachlässt, sonst. 
. ἔκφοροε, Ar. Ey. 440. meist im plur. vgl. zeg-- 


Heros. [Ὁ] _ 

ϑροτοφόρος, ον, (Θριαί, b. φέρω) die prophetischen 
Steiuchen trsgend, daraus wahrsagend, wie 
ϑυρσοφόρος. ΕΣ . 

Hginmdeoros, ον, (Holy, Ed) wurmfrässig, wurm- 
stichig: σφραγίδια ϑριπήδεστα hey Ar. T’hesm. 
427. sind wahrsch. Siegelringe mit so kleiner 
Grayure, als wäre sie. blosser Wurmstich, Les- 
sing antig. Br. 2. p. 179. 

ϑριπάβρωτος, ον, (ϑρίψ, βιβφώσκω) == das vorh. 

ϑριποφάγος, or, (ϑρέψ, φαγεῖν) Holzwürmer fres- 
send. [ἃ εν τς 

ϑρίσσατ 4, auch ϑρίσσος, ein Fisch, sonst zgı- 
xias, also von ϑρέξ. 

Holy. gen. Heinds, δ, Wurm, bes. Holzwurm, 

olzkäfermade,, cossas, viel auch ἡ Holy, 
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‚431. Barthaar: Schasf-" 


Nic, braucht es auch ven andarn 


: Hooe—Bovi 
Lobeck Phryn.. p. 400, (wahrsch. von τρίβῳ, 


vgl, vw.) 
ϑρόίῳ, ἔφρόος) schreyen, lärmen, rauschen, tosen, 
tönen. '2) transit. verlautbaren, laut werden 
“lassen, ertönen lassen, überh. erzählen, sagen,, 
bes. b. 4. Trag. — 3) == σοβέω, schrecken, 
schr späte Bdtg. -. " Ν 
ϑρόμβειος, ον, Ion. ϑρομβήϊος, (ϑρόμβος) klüm- 
pich, gerounen. ᾿ , ' 
ϑρομβίέον, τό, Dim. von ϑρόμβο. Ὁ 
ϑρομβοειδῆς, ἐς, einem ϑρόμβος ähnlich, wie ge- 
"rOhnen, ' ᾿ 
ϑρόμβος, ὅ, Klump, Stück, Brocken, Haufe, bes. " 
Messe geronnenes Blutes, grumus: Klünipchen, 
Kıusen, Körnchen. (wahrsch. von τρέφα;, τό- 
τροφα.) dav. j “ . 
“ϑρομβόω, gerinnen machen. | . , 
ϑρομβώδης, es, einem ϑρόμβος ähnlich, wie ge- 
tonneu, Soph. Tr. 702. “τς 
ϑρόμβοισις, ἡ, (ϑρσμβόω) das Gerianenmachen,“' 
ϑρφονίζω, (ϑρόνος) auf den Stuhl, Sessel, Thron 
stelleu od. setzen. 
ϑρονίον, τό, Dim. von ϑρόνος. 
ϑρονισμός, 6, (δεινὴ das Stellen od. Setzen auf 
den Stuhl, Sessel), Thron, - 
Hooristns, ob, 6, der auf den Stuhl od, Thron 
' Stellende od. Setzende. 
ϑρόνον, τό, bunifarbige Blumenverzierung in Ge- 
'weben, 1l. 22, 441. Später Blumen und Kräu- 
ter, die als magische Mittel bey Zauberey und 
Beschwörungeu” gebraucht wurden ,- Theocr. 2, 
59, Das Wort also dieselben Bdtgen wie 
φάρμακον, Färbemittel und Zaubermittel: ds 
scheint nur im-plur, gebr. δίι son. 
Sitze ma- 


θρονοποιός, ὄν, (ποιέω) Stühle oder 
chend, von rn 
ϑρόνος, 6, Sitz, Sessel, Stuhl, bes. Armatuhl, 
-Lehnsessel, oft bey Hom. von ‚lem Sitzen der 
Götter wie der Menschen : dass er sie sich er- 
höht dachte, zeigt der Schemel, Ionyus, den 
der auf dem ϑρόνος Sitzende unter den Füssen 
zu haben’ pflegte: der ϑρόνος ist hey ihm häu- 
fig mit Gold od. Silber verziert, dah. χρύσεος, 
a χυρόηλος, auch werden Teppicbe od. weiche 
- Vliesse, τάπητες, yAalvas, ῥήγεα, κώξα, drüber- 
"τ gebreitet. Später bes. Herrschersitz, Thron, 
ichterstuhl, Lehrstuhl, Rednerbühme: tbertr. 
_ königl.. Würde, Richteremt, Lehramt. (OPASM 
ϑυρᾶνος, θρῆνυς) dav. ; > 
ϑρόνωσις, ἢ, = ϑρονισμός, bes. von der Aufnal= 
me in die Mysterien der Korybanten, wobey 
der Einzuweihende auf einen Stuhl gesetzt und. 
von den Geweihten untanzt ward, Heind. Plat. 


Ewtkyd. p. 277. D. 
ϑρόος,, 6, Aut, zsgz. θροῦς, (Dede, ϑροέω) Ge-. 
"schrey, Geräusch, Gelärm, lautes Schreyen od. . 
‚ Reden, lauter Zuraf: bey Hom. nur Einmal 
vom Lärmen einer durcheinander schreyenden 
ossen Volkämenge, Il, 4, 437. 2) Gerede, 
erücht, rumpr. 


. 
. 


y 


ϑρύαλλέδιον, τό, Dim; von θρναλλίς, Luc. 


θρῦὕαλλίς, (δος, 9, der Docht. ἢ eine Pflanze, 
die, wie bey uns das abgezogne Binsenmark, als 

. Docht gebraucht ward. 

δρυγάνάω, od. ϑρυγάνόω, od. τρυῦγονάω, Sugar, 
sacht au die Thür klopfen, nur k Ar. koch. 34. 

θρύϊγος, ἢ) 07, (ϑρύον) von Binsen, [νυν] ° . 


x 


— . 
- Η 


Θρυλ-- Θρὼσ 
ϑρυλλέω, auch Igvide, (θρύλλος) viel Geräusch 


x od. Lärm macheu, bes. viel reden und schwaz- 
‚zen, viel Gerede machen, durch Reden verbrei- 


ten, bekannt machen, viel besprechen ; überh. |’ 


ἘΞ ϑροέω, ϑοριβέω, dav. 


ιΦρύλλημα, τό, auch ϑρύλημα, [Ὁ] wovon viel 
ärm od. Geräusch gemacht wird, Van allge- 


-mein besprochen wird, Gerücht, Gerede, Ge- 
spräch des Tages, fabula. nn . 
ϑούλλιγμα, τός (ϑρυλλίσσω) das Zerbrochne. . 
“ϑρυλλιγμός, 6, auch ϑρουλιγμός, ein Fehler beym 
Flöteublasen, von 


. ϑρυλλίζω; auch ϑρυλίζω, (ϑρύλλος). einen Mis- 
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klang, eiii Schnarren od. dergl. auf der schlecht | 


. gespielten Kithara hervorbringen, ἢ. Hom. 
Meie: 488. , Zu 
᾿ ϑρυλλίσσω, ἕξω, zerbrechen, zerschettern, Hogul- 


λίχϑη δὲ μέτωπην, Il. 23, 596. (verw. mit] 


ϑροαύω, ϑρύπτω, TgVo.) ΕΣ 
ϑρφύλλος. 6, uch ϑοῦλος, Wie Ycoog und ϑόρυ- 
βος, Lärm, Geräusch, Getöse, Gemurmel, Ge- 
Hüster, Gerede, lautes Heden od. Schreßen, 
Batr. 1356. (Iu den Ausg. wird diese Wörter- 
familie meist mit doppelten ἃ gefunden, das 
einfache zielhn mehre alle Grsanm.. vor, .2. 
ον, ἘΝ. p. 456, 39. Jac. A. P. p. 588.) 
ϑρύμμα, τό, (ϑρύπτω) des Abgebrochne, Bruch- 
stück, Krume, Trumm, Trümmer, dav. 
δϑρυμμᾶτές, ἰδος, 7, eine Art Kuchen od. Gericht. 
ϑρῦύδεις, ἐσσα,, ἐν. biusenreich, von 
90009, τό, Binse, juncas, IL 21, 561. 
zvos uarırds, Tollkrauts [vu] 
ϑρυπτιπάς, ἡ, dv, zum Zerreiben, Zerbrechen, 


2) = στρὺ- 


‚lich, mürb, bröcklich, sprock. 5) übertr: weich- 
‘ lich, zärtlich, üppig, sprüde-thuend, sich brü- 
stend: vom Sachen, kosthbar, köstlich: von 
Φρύπιω, ya, aor. 2. pasa. διρύφην, [Ὁ v-] Zer- 
. reiben, zerbrechey ,. zerbröckeln, zermalınen, 
. zertrimmera: übertr. wie frangere,. lähwen, 
schwächen, enikräften, enimuthigen,. nieder- 
schlagen, aufreiben. Med. weichlich, zärtlich, 
üppig, wollüstig leben: spröde thun, stolz thun, 
! sich rüsten, sich in die Brust werfen, delicias 
‚agere: auch sich verstellen. (verw. ın.. ϑραΐω, 
sobe,.gvpn.)-dav. “ 
ϑρύψις, 5006, Ἶ das Zerreiben, Zerbrechen, Zer- 
malmen. Uebertr. Schwächlichkeit, Weichlic®- 
keit, weichliche οὐ, tippige Lebensart, Schwel- 
gerey, Luxus, ΝΕ : 
. ϑρῦύώωδης, ἐς, (ϑρύον) binsenartig: binsenreich. 
Φρώσκχω, ἴαι. ϑοροῖμαι, ἴοι, ϑορέομαι, aor. ἔϑο- 
00», inf. ϑορεῖν, springen,’ hüupfen, 11. το, 528. 
- 15, 573. 684. αἱ, ı26.. übertr. vom Pfeil, der 
von der Bogensehne jliegt, oft in der Il. eben- 
so. vom Loose, das aus dem geschüttelten Helm 
springt, Hom, und von Bohnen, die von der 
geschwingnen Wurfschaufel Yliegen, 11. 13, 589. 
) anspringen, "anstärmen auf jemand, um ihn 
anzugreifen, ἐπὶ τινι, Hom. auch ἔν zıra, U. δ, 
ı6ı. in dieser Bdtg braucht Hom. stets den 
aor., in der ersten praes. impf. u. aor., in der 
Od. ist das Wort selten. — 2) 'transit. wie 
-. ϑθϑὌόρνυμι, bespringen, befruchten, Aesch. dar. 
ϑρωσμός, 6, ein gleiche. in die Höhe springender, 
“ hervorspringender,' erhöhter Ort, Erhöhung, 


. 


ud 


- Zermalmen gehörig od. geschickt: zerbrechend, 
- zermalmend, zertzünmernd. 1) pass. zerbrech- 


ϑυύελλώδης, ες, wirbelwindartig. 


GREEN σαι ριον νην Eat ne 


‘ 
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Ova—Oyn« 


Anhöhe, ϑρωσμὸς πεδίοιο, eine sich tiber di 
Ebne erhebende, aus der Ebne in’ die Höh 
springenle Gegend, Hügel in der Ebne, IL. ı 
160. τι, 56. ebenso ϑρωσμοὶ ποταμοῖο, sic 
über den Strom erhebeude Anhöhen, ἀν. iu 
2, 823. ᾿ 
Bin, ἡ, 4. Θυίᾳ. [υ -Ἰ τον 
θ᾽ ὕαζον, (ϑύω) räuchern, opfern, bes. ein Racchın 
fest begehn. dahi. 2) rasen, toben: spätes WW, 
Jidrela, auch ϑύανέία, ἡ, Balgerey, Prüpeler 
Schimpferey, Lakon. W. wahrsch. von $uw» 
auch uw . . ἥ . - 
ϑύαρος, ὃ, = alga, Biltg 2. spätes W. 
ϑῦάας, δος, ἥ, (ὃ ὐω) — ϑιυιάς. : 
Hyde, ranzen, ‚sudare, ‚von Schweinen in & 
Brunat, δὶ ovdn. , 
ϑυγάτηρ, ἢν, gen. ϑυγάτέρος, zsga. ϑυγατρός, dit 
ϑυγατέρι, ϑυγατρί, acc. ϑυγὰτέρα, ϑύγαν: 
γος. ϑυγᾶτερ, Hom. braucht beyde Form 
die Tochter, Honı 'übertr. nenar Pind, μὶ- 
Gesänge Töchter der Mlusen, Nem. 4, 4. 3; 
. berlı. Mädrhen, wie παῖς. Sohn und hr. 
- Br. Soph. Q. T. 1102, auch Alugd, Dieoer:. 
‚Sklavinn, Lobeck Phryn. p. 239. (Eine =: 
mes mit dem Goth. dauthar, Engl. daus: 
unsern Tochter.) [Xpsilon ist zwar eigen . 
kurz, 'aber die Ep. von klom. an brauchs « 
- in allen mehr als dreysylbigen Casmslora:, 
des Verseg wegen, stets J/arıg‘, auch dam, weu 
. es durch Plision die vierte Syibe wieder ver- 
Jjert, wie Οὐ, ı5, 364.] dav. 
θυγατρὶ: δῆ, 4, Tochtertachzer, Eukelius, und ° 
θυγατριδοῦς, d, Tochterschn, Enkel. 
ϑυγατρίζο, Tochter neunen. / 


(2 


- - 


ϑύγάτριον, 104 Dim. von ϑυγάτηρ, .Töchterlein, 


ϑύγατρόγαᾶμοξ, ον, (γαμέω) amit der Tochter τὸν 
heyrathet. 
ϑυγατρογόνος ‚or, (γονέω Töchter zeugend οὐ 
'gebären εν 
öde, ἢ, der Mörser, auch 8υΐζα. (wahrsch. τὰ 
dio, wegen des gewaltsamen .Steinpfens οἱ 
£erarbeitens.) dev. 
ϑ)είδιον, τό, Dim. von Huvda- , 
ϑίελλας 9, (von Hin, wie ἀελλα von au, in 
- Windsbraut, Sturmwind, Wirbelwind, of 
Hom. der auch ἀνέμοιο ϑύελλα, ἀνέμων dir 
ia, “Ζεφύρου. καὶ Ἰνότου ϑύελλα verbinle: δ. 
versteht in der liegel einen hinweg... 
mit sich fortreizseuden Sturmwisbel darunte, 
aach Art der Wasserhosen,, dab. oft arapı 
ξασα ϑύελλα. [v-uJ dar. - 
δύελλήεις, ἐσσα, ἐκ, sturmwirhelnd, stürmisch 
auch ὃ ὕέλλειᾶς, ας ον. , ‘ 
δ ὕελλόπους, nodog,. (ποῦς) sturiufüssig. 
ὃ ὑελλοτόκος, ον, (τέκεω) sturmerzeugend. 
ϑὲ ἑλλοφορέο, (φέηω) in Sturm dahertragen, δ᾿ 
herführen. 








ϑυύέστης, ov, 6, (ϑυεία) Mörserkeule: gew. d 

2) bekannter als nom. pr. : 
ϑύεστος, 6, ein Trank aus zerstossnem (en 
gleiche. Mörsertrauk, wie moreium Mörst 
richt. 


ϑϑήεις, 2000, εν, (Blog) "weihrauchdampfend, 4 


reich, od. opfergeich, bey Hom. stets Bey": 
βωμόςς 1. 8, 48, 23, 148. Od. 8, 365. 
ϑύηκόος, 6, τῷ ϑυοσκόος. ᾿ 


. 


ΝΝ Θυηλ-- Qvia 
ϑδηλέομαι, Räucherwerk, Opferkuchin od. andre 


Gaben.auf den Altar od. ins Opferfeuer legen, | 


. von ἝΝ 
ϑύηλή, ἡ, (Ibm) der Theil des Opfertliers, der 
verbraunt ward, Il. 9, 220, überh. Opfergabe, 
- Opferkuchen, Räucherwerk und was man’ sanst 
zu opfern pflegt, ϑυηλὴ Ἄρεως, das Blat des 
: dem Ares Geopferten, 4, i. des Greimurdeten, 
Soph. El. 1422. . Auch das Opfer im Ganzen 
und die Wahrsagung aus dem Opfer: dav. . 
Hiaknna, τό, das Geopferte. - oo 
ϑύημα, τό, (ϑύω) = ϑυηλή. ἴυ - ἢ 
ϑύηπολέω,  εἷὰ ϑυηπόλος seyn, wie ein Priester 
od, Wal reden, da . : 
Hönnolia, ny, das Opfern, Wahrsagen, 2) die 
Weihungen der Kabiren. , 
ϑὺησόλιον, τό, Opferltar.. . . 
Hünndins, ου,-ὅ, == das folg. . οι . 
ϑδηπόλος, ον, (στολέω) sich mit Opfern od. Wahr- 
sagen beschäfligend, Priester, \Wahrsager. 
, $önsns, οὔ, 6, Opferer, Naeke Chogril. p. 229. 
ϑύητός, ἡ, dr, geräuchert: geopfert. ᾿ ᾿ 
ϑύηφαγος, ον, (φαγεῖν) opferverzehrend, Aesch. {]. 
‚ ϑνέα, ἥ, au ἴα, [vu-] und ϑύα, [u-] ein 
Afrikan. Baum von wohlitecheudem Holz, das 
zu kostbarem Hausrath verarbeitet ward,. Lat. 
cifras: aan $treitet ob. eine Cederart, od. der 
Sadebaum, od. ein Afrikan. Lebensbaum : bey 
sehr Späten währsch, der Citronenbaum : Ho- 
mers Hier scheiut ganz derselbe Baum zu seyn. 
. (von ϑύω, duften.) 2) = ϑυεία, Mörser, Lo- 
beck Phryn. p. ı6 τ 
Θυῖα, τό, (δ ὐωὴ ein 
ϑυΐα., ἡ, 5. ϑυία, 2) = ϑνεία, Mörser, Becken 
zum. Kottabos. tu] | ΝΣ 
“ϑυῖαι, ai, = ϑυιάδες, Strabo. . 


- Burda, (δος., ἧ, (ϑέω) die Rasende Begelsierte . 420. , , . 
᾿ ᾿ f f ‚lußges, (δος. ἢ, Name mehrer Fläse, a) im 


bes. die verzückte.Bacchäntinz ı als. adj...&dm. 
begeistert, festlich, Bacchischh. Auch ϑυΐάς 
[vvv) und 3 ὕώς, [vv] wenn.die erste Sylbe 
kurz seyn soll, vgl. Bentl. Hor. carm. 2, 10, 9. 
$utdıor, τό, Dim. von ϑυΐς. [vuvu] 
ϑύϊνος, N, ον, aus od. von dem Baum ϑυία, Hula, 
gemacht od. genommen, ciirinus [vuu] 
«ϑυῖον, τό, == ϑύον. ᾿ - 
ϑυΐς, δος, ἣν τάι ϑυεία, Mörser. [vu] 
9. ὕίσκης ἡ, Räuchergefäss, EM.: ᾿ , ἢ 
ϑύέξτης, 6, verst. λέϑος, ein Aeıhiop. Fossil. ᾿ 
ϑυίω. = θύω, rasen, toben, vom prophetischen 
' »"WVahnsinn, h. Hom. Merc. 50. Viell. gab es 
auch ein Ivo. [vv-] " 
ϑυλὰκίζω, (Hulaxos).eiusacken, bes. von Betllern, 
. die ihren Nanzen vollbetteln. 
ϑυλιέκιον, τό, Dim. von ϑύλακος. [-υν.} ΄΄. 
“ υλῶκίς, löog, ἡ, Din.-von ϑύλακος. 2) der 
Mohnkopf, τόν seiuer Aehulichkeit mit einem 
: 9 ὕλακας. ε ΄ ἣ - ᾿ ΄ 
ιλικίσκη,. ἤ, ϑυλὰακίσκος, ὅ, und ϑϑλακίσχιον, 
τό, Dim. von ϑύλακχος," : . 
ϑιυλὰκέκης, fem. tus, == das folg. 
“ϑυλακοειδής, ἐρ, sacklörnuig, beutellörmig, schlauch- 
förmig: auch Juldixdes, ἐσσα, ἐν. 
ϑύλακος, 6, Sack, Beutel, Schlauch, . Ranzen, 
Schnappsack , weist von Leder. 2) die weiten 
. Beiukleider der Perser u. a. barbarischer Völ- 
ker, Piuderhosen. 3) der Ballon, folks. [-Ὁ 0] 
dar. . πον j . ” 
I, Th. 


. 7219 " 
ϑυλακοφορέω, Sack od. Schlauch trage Ä 
ϑυλάκοφόρος, ον», (φέρω) sack- od. schlauchtragenrl. 
ϑυλακώδης, ἐς, == ϑυλακοειδῆς, - 
ϑῦύλαξ, ἄκος, 6, und ϑῦλάς, ἄδος, ἢ, = ϑύλακοςγ. 

















vgl. 
ϑυμᾶρέω, Wohlgefallen 


5. - , 
Baechusfest bey deu Eleern. |. 


Θυλα-εθυμξ, 


auch, ϑῦλις und ϑύλιξ, ἡ. 


ϑύλημα, τό, καὶ ϑυήλημα, Ar. Fr. 1040. [-} 
ϑῦμα, τό, (Hier) das Geräucherte, Geopferte: Räu- 


cherwerk, Opfer - 


ϑυμάγροικος, ον, (ϑυμός, äygeixos) in der Hitze 


od. Leidenschaft gro 


ϑυμαίνω, (ϑυμός) zürnen, Hes. sc. 262. zornig 


od, böse werden, in Leidenschaft gerathen, ge- 
gen jemand, τενέ, | 


ϑυμαλγής, ἐς: (Yupds, day) herzkränkend, oft 
ἡ 


b. Hom. Gegens. ϑυμηδής, ϑυμήρης. 


] ϑυμάλωψ, amos, «δ, halbverbrauntes od. ange- 


-schweeltes Holzstück , Feuerbraud, Glutkohle, - 
Kohltuneiler, Ar. Ach. 520. (von zuge, sodas; 
es eigentl. ϑυμμάλωψ hätte heissen sollen: we- 
gen der Eudang μώλωψ u. alualoıp) [-u-J 

haben, billigen, gutheis-' 

seu, aufriedeu seyn, von 


ϑυμάρης, ες, (θυμός, ago) dem Herzen 'wohlge- 


{»llend, wohlgefällig, angenehia, lieb und werth, 
ἄλοχος, 11]. g, 536. Od. 25, 2353. -σκῆπτρονς Od. 
17, 199. auch ϑυμήρης, Od. το, 362. [---] 


᾿ϑυμάρμενος, ἡ, ον, (ἄρμενος) == das vorherg. 
ϑυμάτιον, τό, Di " 
ϑύμβρα, A, ein bittres gewürziges Klichenkraut; 


Dim. von ϑῖμα. [- ωω .} 


. 


Saturey, safureia, cunila. 


Otufon, ἡ, Thymbre, Stadt im Troischen Gebiet 


am Fiuss Thymbris, Il. 10, 450. 


Huußgenidunvos, ον, (ϑύμβρα, ἐπί, δεῖπνον) Sa- 


iurey zur Mahlzeit, geniessend, Bezeichnung 


“ dürfliger, und armseliger Lehensart, Ar. Nuh. 


roischen Gebiet. bh) bey Syrakus; Theocr.'ı, 
118. wo nudre einen Berg daranter verstehn. 
‚c) die Tiber, dav.. Θνμβριίς, ἄδος, 7, die Ti- 
bernymphe‘ “die an der Tiber wohnende, also 
die Römerinn. Auch Θύβρις, Θυβριώ;, Jac. A. 


P. p. 909. . 
ϑυμβροίτης, ον, ὃ, οἶνος, über ϑύμβρα abgezog- 


ner. Wein, 
ϑύμβρον, τό, = ϑύμβρα, zw. L. | 
| ϑιῳβροφάγος, ox, (ϑύμβρα, φαγεῖν) Saturey fres- . 


send, ϑυμβροφόγον βλόπειν, ein Gesicht nıa- 
chen als hätte man Saturey gegessen, sauer od. 
finster aussehn, Ar. Ach. #3 [ἃ - 


Ξϑυμελαία, ἢ, ein Strauch, dessen Deeren, xdaxog _ 


Ἀνίδειος, stark abführen. 
ϑύμέλη, N, (HVw) urspr. der Ort wo geopfeit . 
wird, Altar, Tempel: überh. Prachtgebäude, 
2. B. das Prytanenm, Stadthaus, Gem:indehaus, 
"Aesch. auch die riesehhaften Mauern dir Ky- 
klopen, Eur. 2) auf der Athenischen Bühne ᾿ 
eine altarförmige,, viereckige., sich, auf. Stufen 
. erhebende Erhöhung in der Mine des Tanz 
raus für den Chor, ὀρχήσερα. Auf der Thıy- 
mele stand der. Chorfü ‚sodass ihn sänınıt- 
liche- Chortänzer im Auge habez, und er you 
dortaus ihre Bewegungen leiten konnte: Jah. 
später überh. Theater, Schauspiel, Schau gerüst 
Loheck Phryn. p.’ı64, dav, BGE 
ϑύμελικός, ἦν" 69, zur Thymele od, zum Chor 
Yyyy° a 
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gehörig: bes. οἱ ϑωμελικοί, die den Chor tan- | ϑϑμορᾶϊστής, ob, 6, ᾿(ϑυμός, ῥαίο). Tebeuzenn 


zenden Schauspieler ih der Thymele ,,im Ge- 


gens. der oxnsıxol, der eigentlich “handelnden 


:Schauspieler auf der Scene. 


Jipdopas, st. Yupgopas, sehr zw. Valck.. diatr. 


. 331. 
ϑίμη ἐρέω, (ϑυμός, ayılew) Kraft od. Muth sam- 
mein, Herz fassen, zu Aıhem kommen, nur im 
part, ϑυμηγερέων gebr. Od. 7, 285. 
ϑὺμηδόω und ϑύμηδέομαι, (ϑυμός, ἥδομαι) fro- 
es Siunes seyn. "ἡ 
ϑυμηδής. in (ϑυμός, ndos) herzerfreuend, Od. 
λ Ve . . , 


ϑυμηδία, ἡ, Herzerfreuung. 


᾿ κϑῳμήρης, ἐς, Jon. st. ϑυμάῤης, Od. το, 562. 
Suse ᾿ ’ ’ 


‚= ϑυμιάω. 
ϑυμίᾶμα, τό. (Iupda) das Geräucherte: das 
äucherwerk, ΄ ΄ : 


. ϑυμίᾷᾶσις, 7, das Rävchern : das.Rauchen,Darnpfen. 


ϑυμιαεήρ, 6, das Räucherfass. 
ϑυμιᾶτήριος. a, 09, zum Räuchern gehörig: τὸ 
ϑυμ. = ϑυμιατήρ. ͵ ᾿ 


᾿βυμοατίξζω, = ϑυμιάω. . 


ϑυμιᾶτικός, ἡ, Jr, gut zum Räuchern:: stark rau- 


ϑυμιάω, (ϑῦμα, ϑύω) durchräuckern, beräuchern, 
bh) in Hauch aufgehn lassen, τερέ, jemandem zu 
Ehren. 2) intr. rauchen, dampfen. [-u--, fut. 

‚ «αϑφνμιᾶσο,, -u--} N 

ϑυμίδιον, τό. Disu. von ϑυμός. [-vvu] 

ϑυμικός, ἡ, ὄν, (Hvuds) leidenschaftlich , heftig, 
hitzig, zornig, wuthig. ες . 

ϑύμενος. 9, 09, (ϑύμος) von od. mit Thymian. 

\ 


uw . . .. 
ϑύμιον, τό, = opiluf. 2) ἘΞ ϑύμος, Bdig 3. [vo] 
ϑυμίτης, ov, 6. (ϑύμος) mit Thymian: angenacht, 


ἅλες ϑυμῖται, mit Thymian abgerielines ‚Salz, | τ᾿ 


Ar. οἶνος, Thyimianwein. . 
Hunofdpns, ἐς, ᾿νϑυμός, βαρὺς) herzbalastend. 
Huunpogew, ‚das Herz abfressen od. nagen, 
von Kummer, Sorgen, Leiden, Hea. op. 801. von 
ϑυμοβόρος! ον, (ϑυμός, Boga) herzfressend, herz- 
nagehd, 1]. stets ale Beyw. der ägss. το 
ϑυμοϑδᾶκης, ἐς, (ϑυμόρ, ödxso) herzbeissend, herz- 
nd, δ ς a Gain Br 
μοειδῆς, ὃς, (ϑυμόρ)͵ heitig, zomig, muthig,: 
ae ἐς, ἱϑυμος) thyntianartig. ὃ 
ϑυμόιις. soda, ἐν, (ϑύμος) ıhyıniaureich. 
ϑυμολέαινα, n, fein. zum folg. ὌΝ 
ϑυμολέιωων, οντος, ὅ, ᾿ἰϑυμός, λέων) löwenmuthig, 
löwenherzig, Hom. wie λεονεόθϑυμος. - 
ϑυμολϊπὴς, ἐς, (λείπῳ) = λεισ'όθϑυμος. . 
εϑὑμόμαντις, εὡς, 6, ἡ, (μάντις) aus eignem Geist, 
Ohne hesoudre göttliche Eingebung weissagend, 
aus eiguer. Ueberlegung Zukünftiges vorherse- 
hend, Aesch. Pers. 222. ebenso Huudaogpg und 


x 


ψυχόμανεις, Gegens. ϑεύόμαντις. 


ϑὺυμημᾶχέω, (μάχομαι) heftig, hitzig, muthig kim- | 


pfen od. kriegen, dav., - 
ϑυμομῦχία, N, heftiger, hitziger, muthiger Kampf 
. od.. Krieg.” 0 
ϑύμον τό, = ϑύμος, Thymian. [υ} 
ϑύμοξαϊλμη “ἢ, Trank aus Thymian, ϑύμος, Es- 
sig, ὄξος, und Salzwasser, ἅλμη. 


ϑυμοπληϑής, ds, (πλῆϑος) zoravoll, 


9 
ι , - 


rend, ϑάνατος, 11. 19; 544. 2°, 41%, 580. δηὶ 
Il. 16, δ91. 18, 220. " ἱ 
ϑῦμός, δ, Herz, Seele, das Lebendige und Bei 
beude, das Wollende, Einpfindende, Denken 
im Iienschen, steis in Bewegung, meist in ἢ 
tiger Bewegung gedacht, dal. richtig abzeleinf 
von ϑύω, ἀπὸ τῆς ϑύσεως καὶ ζέσεως τῆς y 
χῆς ssgt Plaro Cratyl. Ρ.. 419. E. von Home: 
‚ an ein sehr häufiges Wort. 1) Herz, Seele ak) 
‚Leben erscheinend, Lebenskraft, Lebensfull, 
΄ Lebensmuth, auch Sitz der Lebenskralt, ba, 
häufig in den llom. Ausdrücken ϑυμὸν ara) 
ρᾶν, ἀφελέσϑαι, ἐξαίσυσϑαι; ὀλέσαι, Leben od! 
Lebenskraft hinweg nehmen, vertilgen, d.i 
tödten: päss. λέπεν Bord ϑυμός, τὸν λίπε ὃ. 
μός, Lebenskraft verliess dre Gebeine, verlieg: 
ihn, d. i. er starb: ϑυμὸν ἀποπνείειν, das Le 
ben aushauchen: dagegen ϑυμὸν ἀγείρειν, Le, 
beuskraft sammeln, -zu Lebenskraft οὐ, Athen 
kömmeu. ' δ) in dieser rein physischen Bdy, 
die wir darum als die erste aufgestellt hal, 
wird ϑυμός auch vom Leben und von der Le 
benskraft der Z’hiere gebraucht, I. 3, 298. ἡ 
150. 12, 70%. und sonst oft bey Hom. κ Hen, 
Seele, sich als # ille od. H’unsch kundgebwx, 
‚also Lust, Neigung, Ferlangen, Trieb, by 
Hom. bes. Eust zu Speise og. Trank, Appett: 
- Homerische Verbindungen; araysı, welpen, ar 
λεταί με ϑιμός, ἤϑελε ϑυμός, πι. d. inf, meit 
"Her2 treibt mich, nıein ‚Herz will, 6.1, ich 
wünsche, hegehre, strebe, trachte: aber auch 
ἤϑελε ϑυμῷ, er wollte in Herzen οὐ mid 
Herzen, als dem Organ des Willeus, und (τὸ 
ϑυμῷ, jeredetw antme.. 3) Herz ,: Seele ls 





ΠῚ 


|. Empfindung od. Gefiskl wirkend, bes. helügen, 


' aufbrausendes Gefühl, atso jede stärkere Ser- 
Jeuhewogung, Leidenschaft überh., Heftigkeit, Ä 
Hitze, bey Hom. bes. Zorn, Unwille, αἰῶ 
- Kriegsmuth, Kühnheit: Hom. Verbindungen. 
ϑυμὸν Splssır, das Herz hewegen od. erregen 
von allen Gefühlen und Leidenschaften, bt 
- zum Mitleid, zur Furcht; za raschein Entschlas: 
dagegen ϑέλγειν ϑυμᾶν, des Herz beschvwict- 
gen, beruhigen. b) das ITerz' hes, als Urga 
und’ Sitz wohlwollender Empfindungen, Zun® 
gung, Liebe, z. B. ἐκ ϑυμοῦ pd. ὑυμῷ φίδι, 
vom Herzen liebeit, ‚Kom. vel- Valck. Ti, 
2, 61. ἐμῷ πεχαρισμένε Youu, (zeliebter mei 
Seele, Hom. und umgekehrt and ϑύυμον eD%h 
einem Herzen fern seyn, d. i. nicht gebebl 
seyn, Il. 1, 662. ἐκ ϑυμοῦ στέπτεεν, einen au 
den: Herzen fallen, ἃ. ἡ. ihm verhasst werden 
Jl. 23, 595. vgl. ἀποϑύμιος. 4) überh. Gemith, 
Gesiunung, Sinnesart;.g. B. ἕνα ϑυμόν Ζεῦ) 
Einen &ian haben, auch σον ϑυμὸν ἔχειν», gki- 
che Gesinnung hegen, δέοι. δόκησε δ᾽ a 
σφίσι ϑυμὸς ὡς ἔμεν, so dünkte ihnen u 
Herz, zu Sinne, zu Muth zu seyn, Od. 10, 413 
5) Gedanke, Erwägung, Entschluss ,. ἐδαΐζετο 
ϑυμός, sein ΠΟΙΣ war gespalten, schwanhte 
zwischen zwey Meinungen od. Gedauke . Hom. 
ἕτερός μὲ Fund; ἔρυκε. ein andrer Extscl ΩΝ 
hielt wich zurück , Od. 9, 302. οὔκ ες ϑιμ ὧν 
φέρω, ich bringe ihn mir wicht ἴῃ die Gedan- 
ken, d.i. ich kanu mich’ seiner nicht erinnet, 
Soph, El, 1547. — 6) zu tieu Yerbis, die #- 
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end eine Seelenthätigkeit bezeichnen, setzt 
om, häufig den instrumentalen Dativ - θυμῷ, 

seltner κατὰ ϑυμόν und ἐν ϑυμῷ, auch braucht 
er bey denselben ϑυμός oft als Subj., also 7A- 
nero γὰρ κατὰ ϑυμόν, ἤλπετο ϑυμῷ, und ἢλ- 

ı πεῖο ϑυμός dem Gedauken nach ganz gleich- 

bdıd. Als synonym verbindet Hom, θυμός ınit 

- φρὴν. κατὰ φρένα καὶ κἀτὰ ϑυμόν; mit μένος 
und mit ψυχή: als körperlichen Sitz des ϑυμός 
mennt er bald die Brust; bald das Zwerchtelt, 

. «ϑυμὸς ἔνι στήϑεσσι, 89 φρξαὶ ϑυμός. Der plur. 

ϑυμοὲ ist ihm fremd, bey den ΑΓ. aber findet 

er sich auch in- Prosa, Lobeck Soph. Aj. 716. 

ϑύμος, 6, auch ϑύμον, τό, (vu} Thymian, Quen- 
el, thymus. (von Jim eniw. Wegen seines 

Wohlgeruchs, od. weil das Reisig davon zuerst 

beym Verbrennen der Opfer gebraucht ward.) 


a) eine wit Honig und Essig aus T’'hynıan be- ' 


reitete Speise, die von den Armen in Attika 
"viel gegessen ward. Ar. andre verstehn eine 
* Zwiebelart darunter, sonst βολβύς. . 3) ein 
Fleischgewächs, Feigwarze, von der Aehulich- 
keit wit den Blümenknöpfchen des Thymian, 
sonst σῦκον». 


“ Kälberiuilch. ' , . 
ϑυμοσοφέω, ein’ ϑυμοόσοφος seyn. 
ϑτμοσοφικός, ἡ, ὄν, einem ϑυμόσοφος 
eigen, anständig, Ar., ᾿ 
ϑυμόσοφος, ον; ( ὑμόρν σοφός) durch eigne Ein- 
sicht, nicht durch göttliche Eingebüng weise, 
klug od. geschickt, durch sich selbät weise, 


von Natyr geschickt, von Menschen und Thie- |’ 


ren, Ar. 


. ϑυμοφϑορέω, den Muth od. das Herz ‘durch Sor- 


gen, Augst, Furcht aufreiben, vou 
ϑυμοφϑόρος, ον, (ϑυμός, φϑείρω) den Muth od. 
das Nerz aufreibend, zerstörend, mutltödtend, 


Lebeuskraft raubend, πώματος, ἄχος, Od. 4, 716.1 
. χο, 363. πενία, Hes. op. 


1) überh. 'kränkend, 
Ol. 19, 323. ζράμματα, & riftzeichen, die ein 
Todesurtheit eutlielten, "den Ueberbringer zu 
tödten 'befahlen, Il. 6, 169. gdouaxa, herzbe- 
thöreude,. verstandraubende Zaubermittel, od, in 
. der gew. Bdıg, tödtende Gifte, Od. 2, 329. 
ϑὕμυύω, (ϑυμός) zornig machen, erzürnen. Med. 
zosnig werden, zürnen, zırd und εἴς τινα: τὸ 
ϑυμούμενον, der Zorn, ‚Schaef. Dion. comp. 
"DD: 2QJ . . ᾿ . 
9 υμώδης, ες, 55 ϑυμοειδής. , 
ϑύμώδης, 5, = Hüpoaön. . or 
ϑύμωμα, τό, das Zürnen, der Zorn. eg 
ϑϑύμωσες, 9, das Zornigwerden, zw. [-- ὦ ἡ 
ϑῦύνέω, = ϑύνω, sich rasch einherbewegen, schnell 
- daherfahren, von. Delphis, 1168, sc. 210. 
ϑυννάζω, (ϑύν»ος) den Thunfisch mit dem Drey- 


zack stechen: übertr. mit dem Dreyzack wie’ 


einen Thunfisch stechen, Ar 
ϑυνναῖος, a, ον, vom Thunfisch, auch ϑυνγεῖος. 
ϑύνναξ, ακὸς, 6, Dim. von ϑύννος, 


Yä 


ϑυννάᾶς, ἄδος, ἢ, Dim. von ϑύννη, auch ϑυννίς. 


ϑυννεῖος, A, ον, ΞΞ ϑυνναῖος. 

ϑυννευτικός, %, 09, zum Thunfischfaug gehörig 
od. geschickt, von . 

ϑυννεύω, Thunßsche fan en en 

ϑύκνη, 4, das Weibchen des Thunfisches, ϑύγνός. 

ϑυννίζω, = ϑυννάζω. ᾿ Zu 


m . 


»ο 
= 
- 
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4) die Biustdrüse ungeborner od, 
neugeborner Thiere, bey den Kälbern die sog. |' 


gehörig, 


᾿ ᾿ ᾿ Φ , 
% 


ϑυννίον, sd, Dim. von ϑύγνος. ἡ ..Σ 
Θυννές, δος. ἥ, = ϑυννός. Ὁ . Re 
ϑυννοθηραῖος, a, ον, zum Thunfischfang gehö- 
rig, von - δι, ὁ 
ϑυννοθήρας, öv, d, (ϑηράω) "Thhunfischfänger. 
ϑύννος ‚der Thunfisch ‚‚/Aunnus, ein hes. im 
Mittelländ. Meer häufiger, vielgegessner See- 
fisch: er begreift mehre Arten unter sich: Much 
ἢ ϑύνν»ος, sonst gew. fen. θύννη, (von ϑύνω 


wegen der Sprünge und schnellen, gewaltsamen Ὁ 


Bewögungen, die dieser Fisch im Meere’ macht, 

Opp. Hal. 1, ı81. mar. hat desshalb ϑῦγας schr. 

wollen ‚ welches sich auch oft in den Hdschr. 
et . 


ϑυννοσχοπεῖον, τόλ Ort, Gerüst, vonwo man dem 
Thunfisch auflauert, von ᾿ » . 
ϑυνεοσχοπέω, dem Thunfisch auflauern, s. Hur- 
vooxönos. ᾿ . 
ϑυννοσκοπία, 9, das Auflauern auf len Thunfisch.‘ 
ϑυννοσκόπος, od, [σκοπέω) dem Thunfisch auf-. 
lauernd: diess geschah, bes. auf der Sicilischen. 
Küste, von eigends dazu erbauten Gerlisten od. 
 Thürmen, auf denen sich ein Späher befand, 
“ der die schaarweis ziehenden Thunfsche heob- 
achtete, und den Figchern ihre Zahl und die 
Richtung ihres Zuges meldete, damit sie ihre 
Netze aufstellen konnten. 
Δυννώδης, ες, thunfischartig, 
ser stockfischartig, Luc. 
ϑῦνος, 6, 5. ϑύννος am Ende. 
ϑύνω, (500) sich schuell einherbewegen, daher- 
fahren, Aaherstürmen, διὰ προμάχων, ἂμ sıedlor, 
ἢ. κατὰ μέγαρον, Od. bes. von den Kämpfern, 
. die über das Schlachtfeld od. durch die Schlacht 
hiustürmen: m. d; ‚part, ϑῦνον κρένοντες, sie 
. eilten die Schlachtwreihen zu orduen, Il. 2, 446. 


[-- | N, 
PER ὃν, (ϑύος, δέγομαι) Räucherwerk auf- 
nebmend, enthaltend, Eur. ὃ 
ϑύσεις, εσσα, ev, (ϑύος) weihrauchdampfend, duf- 
tg, νέφος, Il. 15, 153. im ἢ. Hom. Cer. ıteta 
‚‘Beyw. von Eleusis, vgl. ϑυήεις. ᾿ ͵ 
ϑύον, τό, (δύω) cin Baum, dessen Holz man δο,: 
nes Wohlgeruchs wegen verbranute, Od. 5, 60. 
wahrsch, von via nicht verschieden, s. Voss 
Virg. Georg. 2,.126. p. 319. 2) = vos, Räu- 
_ cherwerk: Opferkücheg, Dion. Per. [Ὁ], 
bog, δος, τό, (HU) Räucherwerk, Weihrauch, 
thus, 1]. 6, 270. überh. Opfergabe,; Opferthier, 
᾿ Opferkuchen, Opfer, Il. 9, 499. die ganze Op- 
ferhandlung, Od. 

‘stets im plur. 
ϑίω. ᾿ 
Yiogxivda, (xıydo) nur Aesch. 

πὲα ϑυοσκινεῖν, Opfer durch 
Bewegung setzen. 
Yüooxdog, ον, 6, Opferer, Opfe 
sich od. für andre Opfernde, ἃ. 21, 145. 22, 
318. 321. vom μάνξες und ἁορεὺς ausdrücklich 
unterschieden, 11, 24; 2214 man finder auch 
« Yvognoog geschr. (ven ϑύος und κέω, καέα, 
Opferverbzenner, nach andern von χούω Ion. 
fnsdnas, ον, (σκοπέω) raagı 
HV00x0r05, ον, (σποπόω) Oplerschauer, Wahrsager 
aus den Opferthieren od. der feramme 


ἃ. 1. dumm, wie un- . 


2) Wuth, Raserey, Aesch. wie 
. 9. πεμ--: 
mhersenden im 


θύσω, (ϑύος) durchräuchern, durchdüuften, wohl- 
riechend machen: bey Hom. nur part. perf, 


on 


Yyyya N. \ 


, 


OvvvmQvoa ὃ .°- 


5, 261. δ. Hom. und Hes. ' 


iester, der für . 


y 


Bvpa—Ovpe 


pass. ἔλαιον τεϑυωμένον, wohldurchduftetes Oel, 
Bl. ı4, 172.— Im med. wie ϑύω, rasen, Wwüthen, 
ϑύρα, 9, Tom. ϑύρη, die Thür, sowohl des ein- 
zelnen Geimaches, als des ganzen Hauses, Pfor- 
te, oft bey Hom. der meist den plur. braucht, 
und dann Deppel- od. Flügelthüren darunter 
versteht: auch setzt er din 
hinzu, Od. ı9, 267. mit Gold ausgelegte hat 


Alkinoos, Od. 7, 88. häufiges Hom. Beyw.' 


eıyal, welches aber ebeusogut.von der Glätte 
es polierten Holzes, als. von Metallverzierun 

verstanden werden kann: ἐπὶ und παρὰ Tid, 
μοιο ϑύρῃσι, bey Priamos Thüren, d. i. unınit- 

Σ telbar vor sciner Wohnung, U. 2, 788. 7,.346. 
— Xenophon u. a. Histor. brauchten den Aus- 
druck φοιτᾶν ἐπὶ τὰς θύρας vorzugsweis vom 
Persischen Hofe, vor des Köaigs 'Thüren er- 


scheinen, un ihm aufzuwarten od. etwas von. 


ihm zu erbitten: später auch vou deu Schü- 
lern berühmter ann von Liebbabern, s. 
ϑυρωυλέω, 2. — 2) überh. Zugang, Eingan 

zu ewmer Felsengrotte, Od. ı3, 100. 70. 5) Κα 


les in Thürgestult, im läwglichten Viereck aus, 


Brettern Zusammengefügte, dah.. ϑυρεός, ein 
langer Schild... Aristot. neaut'auch die Mu- 
schelschalen ϑύραι. — Vgl θύραζε, ϑύυράϑεν, 
ϑύρηφι, ϑύρηθε. [ὦ -] dav. 
ϑύριεζε, adv. aus der Thür, zur. Z’hür hinous, L. 
18, 29. 416. gew. aber 
heraus, foras, llom. z. B. ὃν μηροῦ δόρυ wos 
ϑύρφαζε, er stiesy den Speer aus der Hülte Aer- 
aus, Il. 5, 694. ἔκβασις ἁλὸς Huyals, Ausweg 
aus dem Meer heraus, ‚ %ı0o. aus dem 
Wasser aus Laud, ἢ. 21, 237. aas den Schiffen, 
1| 13, 447. u. dgl. [v-v] 
νι ράζω, zur Thür hinausführen. 
© adv. von aussen her: draussen, feris. 
Vu “ ΄ 
ϑύρυϊος, a, ον, auch zweyer End. (ϑύρα) zur 
Thür gehörig, sie betreffend: bes. draussen 
seyend, auswärtig, Öugalds ἐστι, er ist draus- 
sen, Soph. von draussenher : abwssend, freind: 
zu Ovgaia, die Aussendiuge, die auswärtigen 
Angelegenheiten. 
Höyavido, (ϑύραυλος) ausser dem Hawe seyn, 
bleiben, verweilen, im Freyen, unter freyem 
Hinmmel, in Felde, im Kriege seyn od. leben. 
2) vor jemandes Thür sich aufhalıen, im Vor- 
hof od. Vorzimmer eises Vornehmeu seyn, um 
ihm aufzuwarten » bes. von Liebhabern, die sich 
Nachts vor den Thireu ihrer Schöxen aufhal- 
.ten und ihnen Stäudchen bringen, Rahmk, Tim 
p- 145. dav. Γ΄, . 
δυρανλία, n, das Leben ausser dem Hause, im 
reyen, unter freyem Hiumel, im Felde, ım 
Kriege. 
ϑὺύραυλικά 
ραυλία gehörig. _ Ä 
Θύραιλος, ον, ( ϑύρα, αὐλὴ) ausser dem Hause, 
im Freyen, uater ἴγογθωι Hüumel, im Felde, 
is Kriege lebend. 'u-u 
δυρέασηις, dos, ἡ, ϑύρα, ἀσπέρ) 
‚_auger Schild, vgl. δυρεός. 
ϑυριαφόρος, ον, = θυρεοφόρος, Lobeck Phryn. 


grosser thürför- 


v Wr. ΄. - 
Hugsonöng, ἕς, schildarti ‚ von u 
ϑυρεός, ὁ, (θύρα) Thigstein, grogagr Stejo, der 


Br 


ἐς ausdrücklich | 


ganz im allg, hinaus, 


6,9 br, zum ϑύραυλος od. zur Sv-| 


« 


-Ovoe—Ovoo 


als Thür vor einen Ausgang gesetzt ward, und 
ihn verschloss, Od. 9, 240. 313. 340, 5) bey 


Spätern, ein grosser, länglich viereckiger Schil 
von Thürgestalt, 8. ϑύρα, 3. dav. Ber De 

ϑυύρεοφόρος, 09, (φέρω) einen Schild tragend 

ϑυύρεπανοίκίης, ov, ὃ, (Dig, ἀνοίγνυμὴ Thüröll. 
ner: Beyn: des Philosophen Krates, dem alle 
Thüren offen standen, der überall gern geschu 
und willkomnien war. 

ϑύρετρον, 1ö,Jj== ϑύρα, Thür, Plorte, Höm. μοὶ 
nur im plur, gebräuchlich. [u Ὁ u] 

ϑίύρηϑε, adv. poet. st. δύραϑεν, draussen, (N, 
χά, 552, [u-u . 

ϑύρῃφι, adv. gebr. poet. dat, von ϑύρα, drau. 
sen, -v 

ϑύοίδιον, τό, Dim. von ϑύρα. 

ϑύρίέον, τό, Dim. von δύρα. . 

ϑύρίς, δος, ἥ, Dim. von ϑύρα, bes, Feune, 

ensteröll ıung. 

Hügoröns, ἐς, thlrrähnlich, fensterähnlich. 

ϑύροιγός, ὁν, (οἴγνυμι) thüröffnend. 

ϑυροκοπέω, (ϑυροχοπος) an die Thür klopk. 
um eingelassen zu werden: bes. an die Ih 

. ren der Geliebten klopfen, dav. 

Fögoxonte, ἡ, das Klopfen an die Thür. 

᾿ ϑὺροκοπικός, ἡ, ὄν, zum Klopfen an die Thu 

΄ gehörig, thürklopfend. ” 


ϑύροκόπος, ον, (ϑύρα, κόπτω) am die Thür ke 
οπέα. 





pfond. | 


u 


DI08E0U0 


| 


| ϑυροπηγία, N, {πὴ γυμε) das . Zusammenfügen, 


T80, (ἀφούω) == ϑυρὸκ 
Verfertigen von Ihüren. 
' ϑύροποιός, ὄν, (ποιξω) 'Thlüiren machend. 
ϑύρύω, (ϑύρα) mit Thüren versehn. Pan ἐν 
“ wit versehu seyn. . 
ϑυρσάζω, Lak. ϑυρσάδδειν, ϑυρσαδδωᾶν, (dig. 
as Bacchusfest mit desu 'Thhyrsos feyern, Ar 
ϑυρσάριον, τό, Din. vom ϑύρσος. 
ϑυρσαχϑής, ἐς, (ἄχϑος) thyrsosbeschwert, thjr 
sostragend. 
ϑυρσοειδῆς, ἐς, 
9 salat. 
,“ϑυρσόλογχος 
Rpher um 








thyrsosartig, wie ein Thyr ζ' 
ον, (λόγχη) Thyrsoslanze, eine αἱ 
Weinlaub wuwundne Lanze ᾿ 
Bugoouurns, ἐς, (salvonaı) vom Tihyreos ras 
in Wahnsinn Begeisterung gesetzt. ' 
ϑυρσοπλήξ. ἥγος, (πλήσσω) von Thyrsos geschk 
en, getrolien, verzückt, begeistert. 
0006, 6, der T’hyrsos, ein mit Ephen u. Weir 
laub unwundaer leichter Stab, den die 6* 
weibten des Bacchus bey feyerl. Aufzüzeu '* 
gen: das obere Ende lief in einen Fichter 
zapleu aus, Urspr. jeder leichte und grade 
‚Schaft, Schoss, Stiel, Stengel, bes, Stengel ἀξ 
Schirm- und Doldenpflauzen, wie γάρϑηξ ud 
das Lat tAyrsus und /urio. Spätere Dichte 
haben auch den beterog. plur. τὰ δύρσα, It 
A. P. p. 24. Das Wort kommt zuerst h ἀ 
Trag. vor. (als Staınım ninunt man ein Them 
, TIPNR, turgeo, an, uufschossen, aufschwellen 
wovon τεὐῤῥις, τύρσις, τύρσος, furris. Täum: 
andre leiten es von ϑύω ab, weil der Thynd 
als Zeichen Bacchischer Begeisterung galt.) ὧν, 
ϑυρσοιϊνάκτης, ου, ὅ, κτινάσσῳ) Thyrsosschwir 





. 
, 


| 


" 
‘ 


er. 
δυρσοφορέω, den Thhyrsos tragen, und | 
ϑυρσοφορία, ἢ, das Thyraosizagen, YoB 


 Ovoo—Ovin 
"σσοφόρος, ον, (φέρω) thyrsostragend, dah. ein 
Becchusfest feyernd, han Th freu ἃ 
δσοχᾷἄρὴης, ἐς, (χαίρω) sich anı Thyrsos freuend. 
ἡ υδω, m Thyraos machen,’ wie einen Thyr- 
505 wachen. - ΝΞ 
φωμα, τό, (ϑυρδω) ein mit Thüren versehener 
Kaum, Zimmer, Gemach,’Hdt. 2, 169. 2) τῷ 


ϑύρα, Thür: im μίας. θυρώματα, Doppelthür, 


Flügelıhür. [v-u) , 

ugwr, ὥνος, 6, (ϑύρα) Platz vor der Thür, Vor- 
hof, wie nular, Soph. ΄ . 
ὑρωρεῖον, τό, Aufenthalt des ϑυρωρός, Tbürhü- 
terzelle. ᾿ ͵ 

ὑρωρέω, Thürhüter seyn, von Ν 


ὕρωρός, ὅ, ἥ, (ϑύρα, οὖρος) Thürwächter, Thür-. 


hüter. 
ὕσαι, ot, (ϑύω) wie Dusadss, die Bacchantinnen, 
7 . 


Lyc. |--: 

ὑσανηδόν, adv. (ϑύσανος) trordelarüg. 
-vodyötıs, 8000, εν, mit Troddeln od. Franzen, 
betroddelt,, bequastet: Hom. braucht des Verses 


wegen die bloss Ep, Eprm ϑυσσάνόεις, er hat 
das Wort nur iu der Il. und steis als Beyw. 


von &iyls: von 
γύσανος, 6, Troddel, Quaste, Franze, Bosninel: 
bey 
abhangende und im Gehn sich bewegende Ver- 
gierungen an der aiyls und der (ou, U. 2, 


448. τά, ı81. vgl Het. 4, 180. die Zotten des 
goldnen Vliesses, Pind. Pyth. 4, 4:1. Oppian 


nennt auch die langen Fänger des Dintenfisches 
so. (ohne Zw. von Hin wegen des im Worte 
liegeudau Begriffs der Bewegung.) [vuu] dav. 
$uodyovpog, ὃν, (οὐρά) mit zoitigen Schwanze. 
γσανώδης, ss, woddelartig, quasteuarfig. 
οὔσανωτάεν ἦ, dv, betroddelt, astet. . 
9ύσϑλα, τά, (δύω) die heiligen-Geräthe zur Bac- 
chusfeyer, Thyrsosstäbe, Fackelu und was die 
Geweihten sonst dabey in Händen hatten: Il. 
6, ı34. die heiligen Geräthe der ειϑῆναι 
γομένοιο Διωνύσοιο, Später auch die Bacchus- 
feyer ΣΝ ΜῈ öst die Opferh Fa 
Bioln, ἡ, (ϑύω 8 ern, die andlımg, 
das Opfer od. Opferthier selbst, oft im plur. 
ἢ. Hom. Cer. 512. .368. Pind. sowohl ϑυσέα 
ϑιοῦ als ϑεῷ gebr. Seidl. Eur. EI. 1132. auch 
die Opferzeit, das Opferfest: dav. - 
ϑυσιάζω, opfern, als Opfer schlachten, βοῦν. 2) 
‚9:0, überh. einem Gotte diezen, dav. - 
ϑύσίασμα, τό, = ϑυσία, LIX. , | 
Htoımorngsoy, τό, Opfertisch, Opferaltar. 
ϑύσιμος, ον, (ϑδω) zum Opfern geschickt: beym 
Opfern üblich od. gebräuchlich. {vuu] 
ϑύσις, 9, (ϑύω) das Brausea, Stürmen, Toben, 
τοῦ ϑυμοῦ, Plato. fou] ἡ" ΄“ ; 
ϑύσκη, ἡ, Räuchergefäss. Dim. ϑυσχάριον, 16. 
ϑυσσᾶνόεις, ἐσσα, ἐν, Ep. st. ϑυσανόεις, 1]. 
ϑύσσᾶνος, 6, Ep. εἰ, θύσανος. “ τς 
ϑυστάς, ἦδος, 9, == ϑυιάς, die Schwärmende, 
. Verzückte, Begeisterte, bes. die Bacchantinn: 
auch die Opfernde, die Priesterinn. 2) als δ᾽. 
fen. verzückt, begeistert, bes. Bacchisch: fon, 
Opfergeschrey, Assch. Azad. Opferfiehn, Soph. 
ϑύτηήρ, ἤρος, 6, (Hua) Opferer, Opferpriester, dav. 
Θυτήριος, a, 07, zum er od. zum Opferer ge- 
nr: τὸ ϑυτήριον, Räucherfass: auch = ϑῦ- 
μα. Oplen ΄ . 


x 
-»ἥὕ 


“758. 












om. der es aur in der Il. braucht, her- |. 


dr 


.:Ovrnm—0Ovo . 4 
Burns, οὐ, d, = ϑυτή 
ϑυύέικός, ἡ. dv, (ϑύω) 

rer gehörig: ἢ ϑυτική, verst. τέχνη, 
de, die Wissenschalt des Opferpriesters. “ 
ϑύψαι, inf. aor. 1. zutige, “ 
ϑύψις, ἡ, (εὐφῶ) dasSengen, Schweelen, Brenren 
ϑύψο, Sul. zu τὐύφω. “ Bu ΝΕ 
ϑύω, fat. ϑύσω, [--) δὸν. ἔϑῦσα, perf. τέϑυχα; 
wor. pass. ἐεύϑην. [vu-] A) tramsit. opfern, 
Opfer darbringen, verbrennen od. schlachten, 
ἄργματα ϑεοῖς, Od. ı4, 446, überh. einem 


\ 


u Opfer ‘od. zum Opfe- 


od. fliehen, eine-Opfermahlzeit halteu,, 'Il. 9; 
219. Od. 9, 231. 15, 222. 260, später auch et- 
was mit einem Opfermahl feyera, z.B. γάμους 
ϑύειν, Seidl. Eur. EL 1127. ebenso εὐαγγέλια, 
διαβαιήρία ϑύειν, od. ἐπ᾽. ἐξόδον ϑύειν, auch 
περί τιγος, Med. opfern lassen, ein Üpfer ver- 
anstalten, ἐπέ. τενε und περέ τινος: bes. ein 
Opferthier schlachtem lassen, um aus den. Eiu- 

eweiden Kunde tiber die Zukunft, über den 

üsgang einer Sache u. dgl. zu gewinneu: 
dah. vom Öpferpriester, die Eipgeweide des 
Opförthiers beschauen und deuten. 


men Bewegung, daher fahren, duhertoben, da- 
herbrausen, vom daberbrauseuden πο, ürt- 
-pog λαίλαπε od, σὺν λαίλαπι θύων, 
‚400. 408. von daberwogenden Flüssen od. Fiu- 


ϑύωνς, ‚mit geschwollner Fluth daherbrausend, 
ΙΠ. 2ı, 254. Hes. Th. ı0g._ı3ı. ebenso δάπεδον 
αἵματι Hier, der Boden brauste, schäwute, 


dah. überh. toben, würhen, rasen, von leiden- 
schaftlich hewegten Menschen, 1]. ı, 342, ἔγχε 
θεν, er wüthete ınit dem Speer in der Schlacht, 
Il. zı, ı20. 20, 699. Gleichhtitd ist ϑύγω und 
das Hestodische ἕω. ᾿ ᾿ 
Unstreitig fliessen beyde Bdtgem aus Einer 
gemeinsamen, sodgess au zwey ursprünglich ver- 
schiedne Verba wicht zu deuken ist. Der Yer- 
bindende Begrift scheint der des Aufflammens, 
Aufloderns, Aufsteigens, duffahrens'zu seyn, 
der in der ersten Bdtg sich transitiv gestaltete, 
. (brennen, verbrennen, züindeu, in Brand aufgehn 
lassen, auldampfeu lassen) und ausschliesslich 
das Opferwesen, zunächst auf'Ranch- -und 
Brandopfer gerichtet ward. In der zweylen 


‚ Bdtg ist der urspr. Begriff des physischen Breu- ' 


nens, Aufloderns od. Aufdampfens in den all- 
gerneinersr der Hefügkeit, des Auflahrens, der 

eidauschaft übergegangen, wie so häufig iın 
Lat. ardere und fervere. Sehr gross ist. die 
Zahl der Ablıgen von diesem Siamme: zur 
ersten Bdtg.gehören alle die Wörter, die sich 


auf das damit genau verbundne Räucherwesenu 


nahe Verwandtschaft nit der zweyten Bdtg, 
indeni in Wörtern wie ϑυιᾶς, ϑυυτάς, ϑύσαι,. 
sich der Begriff des leidenschaftlich hewegten, 
verzückten Gejnüths ebenso bemerklich 
wie der des Opferdienstes: von der zweyten 
Bdtg aber gehn alle die zahlreichen Bezeich- 
nungen leiblicher od. Beistiger Beweguhg aus : 
ἕω Βὰϊξ ı. gehört also ϑνηλή, ϑυσία, ϑυμέλη, 


Ppierkun- ᾿ 


B) intrans. von jeder heftigen und ungestü- 


Od. 12, 


then, I. aı, 324. 23, 230. Od. 1:5, 85. osduate - 


, wogte} von Blut, Od. ıı, 420. 22, dog. 24, 184. x 


theils unmittelbar auf den Opferdienst, theils 
beziehn: doch zeigt sich auch hierin häufig dig“ 


macht, ἡ 


Gotte seine Ehrfurcht bezeugen, zu ihm beten .‘ ᾿ 


4 


᾿ϑυώεες, 000, ἐν, ἘΞ θυόεὶς. 
' ϑύωμα, τό, (ϑυόδωὶ 


- , od. Verlust. 


u # 
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ϑύσϑλα, und ϑύος, ϑυόω, Hua, ϑυμιάω, Wo» 

‚mit wieder durch den Besrift les Wohlgerachs 


und Weihrauchsdampfes ϑύον, ϑυία, ϑύμος und 
‚das Lat. fumus zusammenhängt: von Bdtg =. 


geht aus θυμός, ϑυμόω, mit vielen Zatzgen, fer- 


"wer ϑύννος, ϑήσανος, ϑυεία, ϑύελλα, ϑύρσος : als 
entfernter verwandt erscheint δέω, ϑούός, σεύω, 
ϑυάῳ, ϑορεῖν, ϑοῦρος, ϑόρνυμι, ἰϑύς, ἰϑύω, 
ἀϑύρω, αἰϑίσσω. | pero im praes. u. impf. 
braucht Homer und i 

in den dreysyldigen cas. des part. ϑύίων kurz, 
Od. ı5,‘260. h. Hom. Ap. 4gı. 509. auch bey 
$oph.. u. Aristoph. ist es lang, ausgenommen 


Einmal bey letzterm im inf. ϑύειν, Ach. 750 . 


in welchem auch Eur. El. 1156. es kurz hat: 
Pindar scheint es in der ersten, Bdtg kurz, in 


der zweyten lang gebraucht su haben, womit 


auch die abgeleiteten Wörter einigermaassen 
zusanımeustunmen, denn wo der Begriff des 
"Opfers wie in ϑνηλὴ und ϑυσέα ganz entschie- 


den herrscht, ist Ypsilon kurz, wo sich die Be- |. 
wegung am stärksten kundgiebt, wie in Juve, 


ϑυνέω, ϑυμός, laug, während dig in der ‘Mitte 

stehenden in ihren verschieduen Formen auch 
᾿ verschiedner Syibeumessung folgen: eine feste 
‚“ Regel ist also nicht aufzustellen, Im fut. und 
aor. act. aber ist Ypsilon stets lang, im perf. 
act: und aor. pass. stets kurz,” , . 
- ϑύῴώδης, ες, (ϑύος) weihrarchartig, duftig, wohl- 
riech 
Od. 


4, 121. oft in den Hymnen. 


Räucherwerk, Spezerey, Ge- 


[v-u] 


würz, Hdt. 


E Olans- ἥ, Beyn. der Senele, h. Hom. 5 FIE 


Herin. Pind. Pyth. 5, 177. Valck. diatr. p. 154. 
‚ Aah. Bacchus selbst Θὕωνεύς, offenbar von ϑύω, 


τος $tweoks, 4005, ἢ," verst. τράπεζα, Opfertisch, ward 


auch ϑεώρές geschr. dav. - Zr 
ϑϑωρίτης, ov, ὁ, Dieuer am Opfertisch. 2) = 

τραπεζίτης, Geldwechsler, Geldprüfer, Wardein, 
vel. das folg. Ä 


ϑύωρός, %, (ϑύων verst. τράπεζα. 2) Gasttisch, ' 


Speisetisch. 3) Wechslertisch, mensa argenta- 
“_rıa. Üeberh. Tisch. 


dom, N, (τέϑημι) festgeseizte, verhängte Strafe, u 


ϑωὴν ἐπιϑεῖναι, Od. 2, 192. ϑωὴ ᾿Αχαιῶν, von 
ten Achäern verhängte Strafe, Tadel, Vorwurf, 
u. ı3, 669. - Später auch zugefügter Schaden 


ϑωκέω, = ϑακέω, sitzen, von u 
Jomos, 6, = ϑᾶκος, der Sitz, Hom. 2) die Siz- 
. zung, Sitz im Hath od. in der Volksversamm- 


lung, ‘Od. 2, 26. 25, 468. ϑώκόνδε, zur Sitzung, |: 


Se ai 

Hoya, ϑωμάζω, εκ. θώϊμα. ΝΣ 
ϑωμεῦω, (ande) häufen, Hesych. 2) = ϑωμέζω, 
verstricken, fangen, Hephaest. p. 56. wo aber 
Gaisf. richtig ϑυμεήσας schreibt. - 
ϑώμιγξν 17705 , ö, Seil, Schnur, Band, Faden, 
Saite:, bes. Boßensehne, Schlinge, Peitschen- 
schnur. 


eschr. j 
ϑιδιίζω und viell, auch ϑωμέσσω, binden, schnü- 
ren, fesselu: mit einem Strick od. einer Beit- 
schenschnüur geisseln. ; ες 
, ϑώμισυ, 2582. aus τὸ ἥμισυν, Ἠθε. op. 56ι. 


Ὗ 


΄σ 


721. Ὁ 





esiod üßerull lang, uur. 


end, εἵματα, Od. 5, 264. αἱ, 52. ϑάλαμος, | 


᾿ϑώραξ, ἄκος, 6, Ian, ἅν 


Man findet auch ϑῶμιξ und ϑῶμις 
dav. _ j ΝΗ] 


ur ΄ - 
. θωμο “-- Θωρὴ 
ϑωμός, 6, == σωράς, der Haufe, Ae . (wie ὃ. 
Pr von τέϑηξι, vgl. Ham.) j a (mie ie 
dus di, (ϑωὴ" der Stralfallige, Schuldige. 
δωπεία, ἢ, (ϑωπεύω) Has Schineicheln, die Schmei 
cheley. j ΜΝ | 
ϑώπευμα, τό, eine Schmeicheley. ' 
ϑωπειμάτιον, τό, Dim. son ϑώπευμα. 
ϑωπευτίκός, ἡ; dr, schineichlerisch, schmeichel. 
haft, von ' . hr | 
θωπεύω, (θώψ) ein Schmeichler sewn. 'schme; 
‘chein, huldigen, dienen, wie $ u m 
. 800. καιρόν, der Zeit gehorchen, . seudophacil, 
dah. auch täuschen, ' frügen, ironisch lobe 
verspotten. - 
Danızös, ἡ, dv, (Hay) ‚schmeichlerisch. 
danıo und ϑώπω, fut. ϑώψω, — ϑωπεύω, τῷ 
noch b. Gramm. | | 
ϑωρᾶκίζω, (θώραξ) mit dem 
- 'panzeru, hewafinen. ,; _ 
ϑωράκιον, τὸ, Dim. von ϑώρᾳξ, kleiier Panzı 
2) Jebertt. Brustwehr, Schutzwehr, Brustw! 
‚ auf den Mauern οὐ, Mauerthürmen, Schu. 
wehr gegen die Witterung, Vordach: bes. ἡ 
thurmartige Gerüst ‚auf 'dem liücken de δ 
phanten, aus dem in Schlachten einige Kriez 
. fochten:: auf den Schiffen eine Vorrichtuu: a 
΄, Mastbaum wie unser Mastkorb: auch der Stu 
‘ eines abgehauenen Baumes. [--uu] | 
ϑωρᾶκισμός, 6, (θώρακίέζω) Bepanzerung, Beni. 
nung ınit einen Panzer, Bedeckung. | 
Yupäxtıns, ov, 6, der Gepanzerte. 


[4 


ϑωρὰκομάχος, or, (u xouas) im Panzer kimpfeud, 


, 


- 


Brustpanzer versch, 





-““Ἔυιὠῳμσῳῃῳ x ᾿ u. . 

ϑωρᾶκοποιός, ὅγ, (ποιέω) Panzer machai. 
͵, ϑωρακοφόρος, Ὃν; (φέρω) Panzer tfagend. | 
Ep- HwgnE, nxos, Brut- 
panzer, Brustharnisch, die eberne Rüstung un 
Bedeckung des’ Bumpfes vom Halse his an dr 
Schaam, oft in der Il,, in der Od. nicht το 
kommend: gew. Beyw. in der, 1]. χάλκεος, τὰ 
der künstlichen Arbeit ποικέλος, παναίολοι, τε 
λυδαίδαλος u. dgl. διπλόος ϑώρηξ, 1]. 4, 13 
20, 415. der Doppelpanger,, weil er aus zu 
Hälften, einem Vorder- und einem Hinter 
hestand, die mit Schnallen, ὀχεῖς, an beym 
Seiten des Leibes verbunden wurden, La. = 
“ rica. 2) der Rumpf selbst vom. Halse bis a 
die Schaam, was der Panzer bedeckte, 5} bey 
den spätern Aerzten, was wir gew. Brut new 
"zen, der von den, Rippen verwahrte, durdı 
‚ das Zwerchlell : vom “ Uuterleibe geschieden: 
Brustkasten, der Herz und Lunge eathäl 
RI Brustbild, Büste. 5) eine Art Becher, Ar: 
6) übertr. τειχῶν ϑώραξ, Zorica moenium, kr 
äussere fesie Theil einer breiten, aber hohla 
und gefüllfen Mauer; überh, wie ϑωράχιν, 
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Brustwehr,. ΄' - | 
ϑωρηκτής, od, d, (ϑωρήσσω) der Gepanzerte, G+ 
harnischte, Il. stets im plur., meist mit den 
Zusatz πύκα, dicht od. fest Gepanzerte. 
ϑώρηξ, ηκος, 6, Ion. u. Ep. st. ϑώραξ, U. 
ϑώρηξις, ῆ, ‚Bepanzerun . 3) das Trinken ποῦν 
mischtes Weines, das Betrinken, son | 
ϑωρήσσω, ξω, bepanzern, mit Harnäschen bewaf “ 
“ nen od. ausrüsten, I]. Häufiger ist das Mei. 
ϑωρήσσομαι, ξομαι, aor. ἐθωρήχϑην, inl. dert 
-x$voi, sich pauzerm, sich zit eihem Harn 


- [Γ΄ 


£ Ν᾿ 
I 


Owl 725°. I-lewr οὐ 
Verlängerung einer urspr. “kurzen. Oytbe, 2. B. 


waffuen, oft in_der Il, einmal in der Οδ, “5, 
569. χαλπῷ ἐδωρήσσοντο, in der Il, gew. zev- 


. zei ϑωρηχϑῆναε τ. zum Καπιρίο,, ἐς πόλεμον, 


‘auch πόλεμον μέτα, Il. 20, 329. Später üherh. 
᾿ rüsten. 2) bey den Ion. im act. auch berau- 
schen, trunken machen,, wie μεϑύσκω, 'Theogn. 
840. gew. ἐπὶ Ned. sich in ungemischtem Wein 
berauschen, sich betrinken, wie μεϑύω, mit und 
ohne οἴνῳ, Theogn. 413. 470. 508. 880. “ In 
dieser Rdtg scheint es mit ϑώραξ, 5. zusam- 
menzuhängen, wenn man nicht- eiuen Scherz 
„ dahiriter suchen will, sich verpauzern, sich ei- 
nen Panzer trinken, wie der Deutsche sich ei- 
nen Haarbeutel trinkt. (Riemer.) u 
as, ϑωῦς, Ö, auch 7, ein fleischfressendes wil- 
des Thier, das mit en 
werden pflegt, δαφοινσὶ Boss, Il. ır2, 474. πε- 
ben den Pardeln und Wölfen. genannt Il. 15, 
103. Es gab auch eine zweyte grössere, ge- 
fleckte Art, in Griechenland gew. Tieger ge- 
nannt. (wahrsch, von Bade.) “ 


ϑώσσω, == ϑωρήσσω, Baätg 2. im med. fr. Soph. - 


Aus Aesch. wird ϑῶσθαι und ϑώσασϑαει in der 
_ Bdtg von εὐωχεῖσθαι angeführt. nn 
ϑωϊκτήρ, ἥρος, 6, (ϑωύσσω) der Schreyer, Lär- 
mer, Ruter, Beller. m 
ϑώῦμα, τό, und δωΐμαξω, Ion. st. ϑαῦμα, ϑαυ- 
μάξω, auch ϑῶμα,. ἄξω, "beyde Formen aber 
nur in fon, Prosa. [Ypsilon kurz] ὁ 
ϑωύσσω., fu, rufen, schreyen,- zurufen: üherh. 
eine laute Stimme vou sich geben, von Hun- 
den, bellen, von Mücken, suminen u. dgl. . 
würde, ἡ. ὄν, = ϑαυματός, ϑαυμασιός, wun- 
derbar, Hes. sc. 166. zw. L. [-vu] εὐ 
ώψ., gen. ϑωπὸός, 6, Schmeichler, de» durch 
Schmeicheley Täuschende , dah. der Betrüger : 
auch als adj. ϑῶπες λόγοι, schmeichlerische Re- 
den, Schmeichelreden, Plato. (scheint mit zum 
Stamme Javudlo, ϑωμάζω, zu gehören, also 
eigentl. Anstauner, Bewundrer, der un seines 
Vortheils willen alles ᾿ 
um lügen od. gegen seine Ueberzeugung spre- 
chen: soll.). Fr BE 


nn 


ı, ἰῶτα, indecl. neunter Buchstab im Griech. 
Alphabet: als. Zahlzeichen ὁ = ı0, aber ı = 
0000. In der Aussprache war Jota durchaus 
’ocal: nur bey den Dichtern fliesst es zuw. 
nit einem darauf folgenden Vocal in Eine 


iyvlbe zusammen, ohne dass man es in diesen. 


‘Allen als einen ÜUonsonanten wie unser Jod 
etrachten darf, da’ es nie eine Position he- 
irkt: diesd Verfliessen und Verstummen, wel- 
hes Jota mit dem gleichfalls sehr.dimnen Epsi- 
n gemein hat, findet sich schou bey Heiner, 
B. Od. 4, ı26. 8, 560. ı4, 263. Spitzn. de 
rs. Her. p- 187. 100. häufiger bey Spätern, 
Jac. A. P. P.2R. Seidl. dochn. ῃ. 385. Wo 
‚ta Jang gebraucht ward, klang ea leicht in 
z verwandten Diphthongen & hinüber, wor- 
s Wechselformen wie Aa und ἔλλω, εἴλη 


ıd ZAn.enfstanden. Das kurze Jota wechselte | 


ıw. mit 2, wie in &ozia und ἑστίη, häufiger 


ent es durch Bildung des Diphtliongen s zur- 


! = FG 


ΦΦ 


τ Schakal verglichen zu 


lobt, auch wenn er dar- |. 


> 


. εἶν, εἰς, ξένος, κεινός, πνοίο,, ὑπεῖρ, Irak, παραΐ, 
st. ἐν, ἐς, ξένος, κενός, πνέω, ὑπέρ, δια, παρά. 
In der Wortbilduug Wechseln auch Jora und, 
- Gamma, Buttm, Lexil. p. ı30. 256. vgl. Alb. 
Hesych. 2. p. 438. ΕΝ 
Die Attiker häugen in der Umgangssprache 

an alle Casus aller demonstrativen Proxoınina 
ein sogenanntes -Jota demonstrativumy wenn 

. des Pron. zeigende Kraft. verstärkt und unmit- 
telbar wie mit Fingern auf (den gemeinten Ge- 
geniständ hingewiesen werdeu soll, z. B. ouzool, 
‚abıni, zousl, das Lat. Aicce, ἐκεινοσί, ὁδί, ταδί, 
τουτογί, τανυταγῖ, τοσουτονὶ, τοσονδὶ u. dgl. 


Dasselbe geschieht bey mehrern demoustraliven 


“ 


᾿ Adverbien, wie οὗὅτωσί, ὧδέ, ἐνθαδέ, δευρέ, νυνί, 
Von diesen Wörtern nehmen vor einem Vocal 
diejenigen das » ἐφελκυστιχόν an, die-vor dem 

. 4 ein Sigına haben, 'als οὗτοσίν. ἐκεινοσίν, οὗ-- 
zwoly. In allen ohne Ausnahme aber ist # 

_ lang, und hat den Ton, während die auf einen - 
langen Vocal od. Diphthongen ausgehenden En- 
dungen vor demselben als Kürzen gelten, z. Βὲ 
“abımi, οὑτοϊέ, Bey. den vielen auf Jota auslau- 
enden Adv. ist die Sylbenmessung unbestinmt, | 
Spitzu. de vers. Her. p. 47. | 

Einigen Wörtern ward ἴζω vorgesetzt, 2. B- 

ale, ἰαύω, in andern bekam es ein ὁ vorge- 
seizt, 2. B. iyön, Alydos, ἰκμάω, λιπμάω. 


.r 


Das Jota subscriıptum nannten die Griech. u 


- Gramm. 36 ;:ıg06Y5 γον, adscriptum, weil 
es in der a ραμμένον, πο Heben, nich 
untergeschrieben ward, Das Drunterschreiben 

„ soll erst im .ıöteu Jahrh. eingeführt seyn. 

6, 6, und ἔς, ie, altes persönl. Prön. er od. der, 
woxon.dps Lat. is: davon brauchte noch.Soph.. 
in einem Chergesang den nom. i, dem Jat. iv, 

ΟΝ, Pind. und ἕν αὐτῷ, sibi ipsi, Hes.' Daraus 
bildete sich τές, opl, σφέν, μέν, viv, das Zahl- 
wort ie, uud ἵνα. (nach J. H. Voss, vgl. Herm. 


Orph. Arg. 781. Boeckh Pind, Pyth.. 4, 36. 


Ap. Dysc. de pron. p. 329. 366.) | 
id, κ' Ion. ig, «= βοή, ion, Stimme, Laut, Ge- 


schrey, Ausfuf: Klang, Schall, Tou,; Geräusch, ἢ 


sowbhl von Belebtan:, als von Leblosem, bes. 

. b., ἃ, Trag., ward auch ia betont. [[-] 
ἴα, ἰῆς, in, say, Ion. fem. zu εἷς st. μέα, Line, 
Ἢ, 4, 487. 18, 35%. 21, 569. iu_der ll. stets im 
‚nom. Vom masc. iog findet sich nur noch der 

> ‚dat. Β. 50%: [aom. W. Acc. wu) . 

id, τά, hsterog. plur. zu ἰός, der Pfeil, Il. 20, 

Cu Ku 5 BE 


ἴα, τά, plür. von ον, Veilchen, h. Hom. Cer. 6. 


ῳῳῳ 
Ἰάζω, (Jas) 'Ionisch sprechen, wie ein Ionier 
sprechen, so handeln, sich 'kleiden, sich betra- 
, gen, lonisch gesinnt seyn, auch ᾿ζωνέζω, 1. 
ἐαιβοῖ, kom. Ausruf st. aißol, Ar. [1] ᾿ 
iaiyo, B0T- Inv&,- aor. pass. ἰάνϑην, erwärmen, 
erbitzen, warm od. heiss machen, χαλκὸν ἀμφὲ 
aavpl, Od. 8, 426. ὕδωρ, Od. το, 359. b) durch 
'Wärsae erweichen, weich machen, schmelzen, 


2 


salyeıy, das Gemüth, erweichen‘, zum Mitleid 


bewegen, II, 24, 110. d) gewöhnlicher bey - 


‚Hom. das Gemüth erwärmen, d. i. erguicken, 


'πηρὸς ἰαίνετο, ‚Od. 12, 175, c) übertr ϑυμὸν ὁ 


erheitern, erfreuen, ἢ, Hom, Cer. 455. bes. in ” 


σῆς N 





.\ Iaxo—IaAı 
den pass. Verbindungen ἐν φρεσὶ ϑυμὸς ἰάνϑη, 
ϑυμὸς ἐνὶ στήϑεσσιν ἰάνθη, such θυμὸν, κῆρ, 
φφένας ἰώνϑης und φρεσὶν ἰάνϑης : au. ὦ, dat. 
sich au einer Sache effreuen, Οἱ]. 19, 537. μέ- 
zaroy ἰάνθη, die Stirn erheiterte sich, 1]. ı5, 
χοῦ. Diese übertr. Bdtg lässt sich ebensowenig 

- aus dem Begriff schmelzender Freude, die den 
Hom. Helden fremd war, als vou Erquickun 
der Pflanzen durch 'Thau οὐ, Regeu genügen 
erklären: vielmehr liegt der Grund davon inı 
Stammworte idouas, durch warme Uıinschläge 
den Schnerz einer Wunde stillen, also erwär- 
men, heilen, erquickeu in Einem Wort, wie im 
Lat. fovere, dah. braucht Ὁ. Sm. auch ἑαέγω 
gradezu für ῥάομαι. [Jota ist in der Regel kurz, 
wo es nicht durch das augm. teınp. wie Od. 
10, 359. zur Länge wird: doch findet sichs 


auch schon bey Hom. Einmal im Anfang des | 
‚app oypagos, 6, = ἰαμβειογράφος. 


Verses ohne angm., lang, Od. a2, 59. öfter b. 


Spät]: | 

»ἰακός, Ἵ dv, (Ἰώς) Ionisch, ἡ ’Iaxn, verst. διάλε- 
κτος, der lonische Dialect, Jac. A. P. p. 76. 

vuv) 

οἶδ γαγός, dv, (Ἴαχχας, ἄγω) bey dem Bacchi- 
schen Festzügen das Bild des Bacchus tragend 

μὰς ταρτρας [1] Ί Ι͂ 

᾿Ιακχάζω, == ᾿Ιακχέω. [1 

"Ἰαχκαῖος, a, ον, lacchisch, Bacchisch, [7] 

->Joxysioy, τό, Tempel des Iacchos. [1] 

>faxyio, eim Bacchisches Freudengeschrey erhe- 
ben, überlı. jauchzen, jubeln. [7] 

"Ιάκχιος, ον, = ᾿Ιακχαῖος, Soph. [v-vu] 

Ἔακζος. ὅ, 


‘ -Valck. Hdı. 8, 65. auch Jas Jubelgeschrey od. 


Jubellied an seinen Festen: von ἰάχω, ἰαχέω,. 


ἰαχὴ, also eigenil. der Jubelgott. 2) als adj. 
πάχος, ἢ, oy, auch zweye End. Iacchisch, 
Bacchisch. [e-u 
-- ἰάχω. [-- -] . 
ἰδλεμίστρια, 4, Klageweib, von 
ἰδλεμέζω, Ion. ind. beklagen, bejammerm, von 
tadsuog, ö, Ion. inkenos, Klageliel, Trauerlied: 
Wehklage :überb. Sprichw. ἑαλέμου ψιχρότε- 
005, von etwas ganz frostigen und langweili- 
en, '2) als adj. kläglich, jämmerlich,. elend. 


v-vu] 
ἐά sor. ἴηλα, inf. ἰῆλαι, (Inge) schicken, sen- 
den, werfen, ὀϊστὸν ἀπὸ »ευρῆς, einen Pfeil von 


.der Bogeusehne senden, abschiessen, Il. ὃ, 300. 
50g. am häufigsten bey Hom. in der Verbiu- 
dung ἐπ᾽ ὀνείατα χεῖρας ἴαλλον, sie sendeten, 
. sweckten ihre Hünde nach den Speisen .aus, 
ebenso ἐπὲ wlru,.Od. ı0, 376. aber ἑιάροις ἐπὶ 
χεῖρας ἴ ‚ er legte Hand an die Gelährten, 
streckie seine Fäuste gegen sie aus, Od.- I 388. 
"auch περὶ 'χερσὶ δεσμὸν ἴηλε, um die kläade 
legte er eine Fessel,;, Il. 35, 19. häufiger 
ἐπὶ δεσμὸν ἰῆλαι, Od. Ungewöhnlicher Aus- 
ἢ druck ἀτιμέῃσιν ἰάλλειν τινά, einen mit öchimpf 
bewerfen, ignominia petere, Od. τᾶ, 142. Spä- 
ter bes. ἐρωγὴν, γλῶσσαν ἰάλλεὶν, die Stumme 
schicken, ὑλακήν, bellen, ἔχϑος, Fussstapfen ein- 
drücken u. dgl, Das Lat, niurtere immit- 
tere entspricht in den meisten Fällen. 2) intr. 
verst. ἑαυτόν; sich senden, ἃ, i. fliegen, laufen, 
schweben, Hes. Th. 289. wie das Lat. mitt: 
und ferri, vgl. ἰάπτω, 2. — Attisch würde 


106 


Jacchos, mystischer Naie des Bacchus, | 


Iair—Iaor 


ἰώλλω zu schr. seyn, wie sichs auch In κα 
. Zstzg ἐφιάλλὼ findet. TJota ist kurz, wo 

wicht durch das von Hom. beym Simpl, ı 
, gebrauchte augm. temp. laug wird.) dav. 
ἐαλτός, ἡ, dx, gesandt, geschickt, geworfen. [ν- 
ἴαμα, τὸ, .(ikomus) Heilung, Heilmittel. [5-,J 


taußsıcygagos, 6, (ἴαμβος, γράφων Tambenschr 
- ber, ΜΚ reiber eines Schmähgedichts, übe 


» Schmaähredner, Dem. 

ἰαμβεῖος , ον, (taußes) iamhisch: τὸ iaußii, 

, iambischer Vers, iambisches Gedicht, [ἢ da 

ἐαμβειοφάγος, ὅ, = icußoydyos. 

ἰαμβιάζω, == ἰαμβὶ 

ἰαμβέζω, (ἴαμβος) 
ben: schmähen. 

en? ἣ, en mb τὰ 

ἐαμβιστής, ob, δ, (ἰαμβέζω) der in Iamben Ἀδὰ 

de od. ee Schmähene 


in Iamben reden od, schx 


ἐαμβοποιίδω, Ianıben machen, von 
᾿αμβοποιόρ, ὁν, (ποιέω } Iamben machend οἱ 
ichtend. 
ἔαμβος, δ, der Iambus, ein aus Einer Kürze: 
Eirier Länge bestehemder Versfuss, v-. 2) 
bischer Vers,_ dessen sich bes. Spott « 
Schmähdichter, wie Archilochos und Hippau 
und für den Dialog die Tragiker und kom: 
bedieuten. 5) iambischeg Gedicht, bes. Spt 
od. Schmähgedicht, in dieser Buig meint u 
plur. b) ein Drama. c) eiue Art von nr? 
visirtem Drama, das die αὐτοκάβδολοι «ulit 
ten. . (eine mytbische Herleitwig des Worte ı 
b, Ruhsık, ἢ. Hom, Cer: 195. nach Riemer vo 
. ἰάπτω.) [. - υ] . 
ἰαμβοφάγος, ὅ, (φαγεῖν) Iambenfresser, lanbe 
schlucker, Spottuame eines Trag. Schau‘ 
lers,, der viele iambische Verse auswendig le 
nen und hersagen ınuss, Dem. - 
ἐαμβύκη, ἥ, ein musik. Instrument, auf den «4 
die lamben gespielt haben soll: wahrsch τι] 
, mit σαμβύκη. [ ΄ ." 
ἰαμβώδης, „5, iambenartig : schmähsüchtig. 
iauıyal, ati, wässerreiche Niederung, Marsh 
spätere Schreihuug st. εἰαμερή. [-vu-] A 
ἰαμνοί, ob. fi oo , 
᾿Ιάν, gen. ᾿Ιἄνος, 6, bes. im plur. 'Iox. zn) 
᾿ἴάων, Ἰάονες, der Ionier, Aesch. [»- 
ἰάνϑην, ἧς, 9 ar. 1. pass. von ἰαίνω, How. 
ἰάνϑινος, ἡ, ον, (ἴον, ἀν ϑοξ) weilchenhlüthler! 
violet: Hlesych hat auch ein -Subst. ἴαγθον, ἢ 
= Toy. [.- νυ} Σ | 
Ἴαν»α, ἥν die.Ionierian, fem. von ᾿Ιών, [.-.}᾿ 
ἑάομαι, ἰάσομαι, Ion. ἃ... Ep. ἑήσομαι;, aor. Mi: 
nv, heilen, ıwd, 1. 1.2, 2 ὀφϑαλμύν, Οὐ: 
25. von Pind.. ar auch νόσους ἐσυϑαι: um 
nur von der Heilung der Wunden und is? 
Leibesschäden , verw. mit iolve, w, IM. ." 
Hom. ist das Wort noch selten. Pas. ὁ 
heilen lassen. [--u-, Jota 'und Alpha der 
alle Temp. und Modos von Hom. an stets Ir! 
erst bey öpätern, bes. im der Anh. ward. 
doppelzeiug.] ’ _ | | 
᾿ΙἸάονες, οἷ, st. "Iovec, die Ionier, bey Hom 1: 
685. h. Ap. 147. heissen die Bewohner v0 
tika‘'und Megara laoner, s. Heyne Il. T. 2! 
487. fg. Die Perser naunten. alle Helleuss : 


' 


Jarr—Jaro. 


\esch. Ders. 176. 561. [u-uu] der sing. Tao» 
st seltner. - nn ᾿ u u 
To, yo, = tell, senden, schicken, wie im 
Ioın. ἀροϊάπτω, das Sünpl. hat ernur in den 
\usdruck κατὰ geda καλὸν ἰάπεειν, versk χεῖ- 
ας, φοτι!, die Hände gegen den schönen Leib 
shicken, ἃ. 2. Hand an den schönen Leib le- 
en, ihn (in. übergrosser Trauer) entstellen, 
)d. 2, 376. 4, 749. bey den Trag. bes. von 
Vırrlwaflen, χερμάδα, [βέλη ἰάπτειν, ähnlich 
„et Aesch. αἶνον ἐπ᾿ ἀνδρὶ ἰάπιειν, ein Lob- 
ed auf den Manu aussenden, ertönen. lasseır: 
berh. also ir Bewegung setzen, dah. auch ὁρ- 
nuare, die Tuuzreigen sıhwiugen, Soph. Aj. 
00. ÜUngewöhnlicher, aber ganz wie Urı- 
Inow ἰάλλειν τινά, bey Noph. λόγοις ἐζπτειν 
wa, einen mit Hetlen werfen, trelfea, verletzen, 
λ΄). 501. dah.-bea. hey, deu Alexandr. Dichtern 
äufig feindlich berühregs_d. i. verletzen, ver- 
runden, kränken, betrübes, Mau hat dazu 
hne Grund .ein zweytes mit ἔπτο, änzw, βλά- 
τῷ verwandtes Verbum angenommen, da sich 
och diese abgeleitete Bdig ganz natürlich aus 
er urspr, ergiebt, und in ἐάλλω ihre steie Ana- 
>gie hat. 2) intr. wie ἐώλλω, 2. sich dalıer 
ewegen, fliegen, laufen, schweben, Aeach. Sup. 
63. wo nicht zu zw. nıan ergänzt &avıda. [υ - -} 
‚vE&, γος, 6, Ion. ’/jnvS, der Nordwestwind, 
euauer der Westuordwest. [ἃ] | | 
, ἦδος, ἧ, adj. fent. lonisch. 2) als Subst. δ) 
ie Ionierinn, verst._yv»n. δ) die Ionische 
[undart, verst. διάλεπτος. [vv] ᾿ - 
., 3 pl. praes. von εἶμιν 1]. 16, 160. [υ - ἢ 
her ἔασι, [-vu] St. εἰσί von eiul hat Nic, fr. 
‚2. doch ist die Lesart zw. ' 

‚3 pl. praes. von ine. 

μος. ον, (isouaı) heilhar. [--uu] 

©, ἡ, (ἰάσομαι) die Heilung, [- -ὁὦ] - 

ren, ἢν auch ἰασίνη, eine Pflanze, die grosse 
aunwinde, convolvulus. [-vu-- und wu--?] 
[η, ἥν ein wohlriechendes Oel.bey den Per- 
rn, viell. Jasminöl, auch ἰασμέλαιον. [?) _ 
γἔξω „- jaspisartig seyn, wie Jaspis aussphn. [7] 


218 . non . 
τις, ἐδος, ἥ, Jaspis, ein edler Stein. fu-u] 
16, adr. (Ids) Ionisch, auf konisch. [u-u] dar. 
rıog, &, 09, lonisch. ἴω - Οὔ) oo 
ὦ, ὅσος, 2882. οἷς, 4, (idowar) Iaso, Göttinn 
ır Heilkraft, der Heilaug, der Genesung : also 
Saar, 6, fu--) eigentl. der Heiler. [---] 

9: ἦρος, 6, poel. St. ἰατρός, Arzt, Ep. ἰητὴρ, 
om. ἑητὴρ Δακῶν, Od. 17, 584. [---, in der 
uth. auch v-- ἐν Ν 
οεος, a, or, heilend, heilsan: ἢ ἰατηρία, verst. 
χνη. Heilkunst, Arzueykunst. [---vuJ> 

186, ἡ, ὅν, == Jas vorherg. [--vu] 

, 3 impf. von ἰάομαι, IL [--» 

ola, N» (i&top) verst. τέχνη, Heilkumst, Soph. 
-uve- - 

ς, ἡ, ὅν, ( “μα BE eg . 

α. ἦ, =. ἰατρίνη, ἴοι. [---v τς 
rbernc, ὅ, kin) Arzt, der durch Leibes- , 
mingen, Fiureibungen, Salbuigen heilt: ἡ ie- 
αλειτπετιπὴ, verst. τέχνη, seine Kunst, 
εἶα, 4, (ἰατρεύω) das Fleilen, die Heilung. [----] 
‚os, τό, Wohnung, 
, underztes 2) der Arztlohn. [---v)] 
I. Th. | 


m 


τς 727 


᾿ἰδιροσοφισεῆς, οὔ, ὅ, Arzneygelehrter. 


- ἢ» 


Werkstait des Arztes οὐ. ᾿ 


Iero —luyo ᾿ 
ἰάτρευσις, ἥ, = ἰατρεία. [- - -αἿἁ von ° - 
ἰατρεύω, (ἰατρός) Arzt seyn, ärztliche Geschäfte 
, treiben, heilen. |---- τς ; 
ἰάτρεα, ἣ; Tem. vou iaıng, Aerztinn. [- -ὦ] 
ἰατρικός, ἡ. ὄν, zum Arzt od. seiner Kuus: ge- 
hürig, erfahren iu derselben: ἡ ἰατρικῇ, verst. 
- τέχνη, Arzneykunst. [--vo] 
ἑατρένη, ἡ. Äerztinn: später, bes. b. d. ICt. Heb- 
„ „ame, Lobeck Phryn. p. 651. [----] 
ἰάτριον, τό, == ἰατρεῖον. [-- οὐ]. oo. 
iargokoyku, (λέγω) von der Arzueykunst reden. 
ἰδτρομάϑημᾶτικοί, οὗ, die Aerzie, die in der 
Ausübung Heilkunst und AstroJogie verbanden, 
bes. in Aegypten. 
iargduaa, ἢ. (μαῖα) Hebamme, Inser. Ὁ 
kürgduarzıs, ἡ, (μάντις) Arzt und Weissager, gge- - 
γῶν ἰατρ. Scelenarzt, Aesch. 
ἴατρον, τό, = ἰατρεῖονς 2. [- - ΟἹ ᾿ 
ἰατρός, ὅ, Ion. und Ep. intgds, (ἰάομαι) Arzt, - 
Wuudarzt, σαι. intgös ἀνὴρ, 1. 11. διά, [-- ἡ 
hey At. Dichtern aber auch | 


ἰἀτροτέχνης, ou, ὃ, (τέχνη) Heilkünsiler, Ar. 
᾿αετᾶταί ἴω ἰατεάταιαξ, Interj. weh! o weh! 
Ars T ᾿ - ε΄ 
ἰάώτωρ, ΜΗ 6, Ion. ἑήτωρ, Poet. st. ἰατρός. [---] 
ἰαῦ, Interj. Ausruf der Freude, wie io. 2) Aus- 
: ruf der Traurizkeit, wie ἰοῦ, “ 3) als Autwort 
„ auf einen Zuruf, he! hier! [v-] . 
ἰαυϑμός, ‚6, (ἰαύω) der Ort wo man schläft; La- 
er, Schlupfwinkel, Aufenthalt, Wohnung, bes. 
er Thiere. 2) der Schlaf selbst. [7] ᾿ 
tavol, Inter). = jal, 1. [υ-- ἡ, 
ἰαύω, (mio) schlafen, Hom. auch im allg. kegen, 
übernachten, -die Nacht zubringen, gleichviel 
ob wachend og. schlafend, ruhen, Hom. ἀΐ-- 
nvovs νύχτας ἰαύειν, 11. 9, 325. von Thieren, 
‚Od. 9, ı8%. ı4, ı6. dah. tiberh. herbergen, sich 
- "irgendwo aufhalten. 2) trans. πόδα, den Fuss 
. ausruhn, ἃ, i. ihn ausruhn lassen, Eur. m. ἂς. 
„ gen. wie παύω, Lyc, [u-r 
ἰαφέτης, ου, 6, (ide, ἀφίημι) Pfeilabsender, Schüz- 
ze, -YV- nr 
ἰαχαῖος, a, ον, (ἰαχὴ) schreyend, zw. L. δ; Soph. 
ἰαχέω, ἦσω, == ἰάχω, h. Hom. Cer. 20. soust sel- 
ten ὃ. α, 


Ep- u. mehr Yon den Att..gebraucht, 

Herm. ἢ. Flom. 10, ı8. das praes. scheint den 
Ep. ganz fremd zu seyn. [uuu-, doch viell. 
auch „u,8.2]) ὃ 

ἰαχή. 9» idyw) Geschrey, in der Il. Kriegsge- 
schrey der Augreifenden und Wehgeschrey der 
Fliehenden: Od. τι, 43. liberh. lautes Getön: 
später bes. Jauchzen, Jubel: auch von leblo- 
sen Divgen, Geräusch, Getöse, Lärm. [>> -Y 

ἰάχημα, τὸ, Geschrey, Gejauchze, Gejubel; Ge- 


töse, [vv u 
ἰαχρός, ὄν, erweicht, geschmolzen, aufgelöst, ver- 
weset. 2) übertr. erfreut: es gehört-zum Stanım 
inivo, w. m: 8. [ἴ] °— 
‚iayia, part. perf. fem. von’ ἰάχω. - 
ἰάχω, perf. ἴαχα, schreyen, rufen, bey Hom. bes, 
vos Schlachtgeschrey und vom Wehgeschreyr 
später meist jauchzen, jubeln. 2) von leblosen 
Vingen, laut tönen, rauschen, schallen: bey 
Hom. vom Brausen der Wellen, vom Gepras- 
sel der Flamme, vom Gezisch des in \Vasser 
getauchten glühenden ‚Eisens, dep er 
za ’ . j 


% . τ .- 


| : JIaov -: de 
der Trompete, dem Schwirren der Bogensehne. 

. 8) wans. erschallen lassen, ertömen lassen. (das 

wahrıch. von id, die Stimme, ausgehende Wort 

hängt zusammen mit ἰαχέω, "Iaxyos, ᾿Ιαπχέω; 
. . Kto, Ni), [ou-, später viell, auch u--] 
᾿ἸἸόωκ, 6, = Ἴων, der lonier, 8, ’Iaovss. [u--] dav. 
’fünrite, --Ξ ᾿Ιωνίζω. 

᾿Ιἄρνιστί, adv. = ᾿Ιαστί. ον , 
ἐβάνη, ἧ, und ἔβανος, 6, Brunneneimer, dav. ἐβα- 
‚= ἀντλέω, und ἰβανρτρίές, n, das Brun- 












y 
nenseil. [2] , 2 
ἤβδη, ἡ, Zapfen im Schiflsboden, das darin ge- | 
“ sammelte Wasser auszulassen, somst εὐδίαιορ | 
νὰ χείμαρος. en " ος | 

7 er Iberer. 
na. das Land Tberien, der nordöstliche 


᾿Ιβηρία, ἡ, 
> Theil Spaniens, dav. _ 
᾿Ιβηφικός, ἡ, ὄν, Iherisch. 
ρίς» ἰδος n, eine Art Kresse. , ur 
? ἃ’ 3; 
ἔβις, gen. Ion. ἔβιος, Att. ipıdog, acc. ἴβιν, der 
Ibis, ein Aegypt. Sumpfvogel, der sich vom | 
Gewürm und Wasserthieren nährt; und, göttlich 
vorehrt ward: es gab zwey Arten, Hdı. 2, 7% 


6. [- 
ialonos, 9 hıbiscus, Eibisch, eine Art wilder 
Malve, δαὶ «Adala. 
ἰβύζω, ἰβυκινέω, trompeten, ἰβυκτήρ, 6, auch ἐβυ- 
κινήτης, Trompeter, nur bey Gramm. noch er- 
 halne Wortforwen, die mit iölo verwändt zu 


n scheinen. [2] 0, 
δ ‚ auch Alydos, ἄδν. 


ἔγδη, ἢ, Reibstein od. Mörser 
εἐγδίζω, im Mörser zerreiben.., 
iyölor, τό, Dim. von tydıs. 

ἔγδις, % älteste Aut. Form st. ἴγδη, Lobeck Phryn. 


.ı ἢ Φ " Ν 
ἤγδισμα, τό, (ἰγδίζω) das Reiben im Mörser. 3) 
ein Tanz, nach seiner stampfenden Bewegung 


benanıt. 


Iyuas, perf. zu ἱκνέομαε, am gebräuchlichsten in Π. 


\ 


der Zstzg dpiypus. 


ἔγνητες, οὗ, == αὐϑιγενγεῖς, indigenäe, Rhodisch, 
ἔγννως ἢ, Jon u. Ep. aber auch Att, ἐγγύη, die 


niekehle, poples, 1]. 15, a12. ἃ ὑφαίρε- 
ἐς, dag Kunieunterschlagen od. Beinstellen beyın 
Bingen, beschrieben H. 25, 726. (von γόνυ wie 
γνὺξ und πρόχνυ gebildes,) Ρ | 
iyvös, bos. 9, =, ἰγνύα, h. Hom. Merc. 153. Den 
" acc. ἐγνύα st. ἰγνύν hat Theocr. [-.. | 
Ἴδα, %, Ion. Ἴδη, Ida, ansehuliches Gebirg in | 
‘ Phrygien-unweit Troia, oft in der ἢ. erwähnt; 
- „ebenso hiess ein andres auf Kreta, Il. 54) als 
- Appellat. jedes wald:ge Gebirg, bes. olt bey 
Ad. bey dem es auch Fir Waldung, "Holz, Ülr, 
steht, meist im plur. z. B. 4, 175. 7, 111. ἔδη 
ψαυπηχήσιμος, Schiflsbauholz, Hdt. 5, 23,.[--] 


 dav. 
Ἰδαῖος, α, 09, Küälsch, vom Ida „U. Ζεὺς ᾿Ιδαῖος, 
: n. λ 4 Οὐ. “πΟ . 
ἐδάλιμος , 0%, ἰοῦ Schweiss erregend, ‚Schweiss 
auspressend, καῦμα, Hes. op. 417. [-vuu] 3) 
. τῷ εἰδύλιμος. [vvuu u 
: δαγικός, ἡ, ὄν, (ἰδεῖν, ἰδέα) nur im Verstande od. 
in der Vorstellung vorhanden, intellecıuel, ideal, 


© Tim. Locr, [συ] on 
ἀδανός, dv, (iösiy) ausehnlich, statilich, wohlge- 


stalter, Call. box , 
36, Conjunct, Ion. u. Ep. st. ἠδέ, und, Hom. 


® 
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be 
“, lich 


ἴδε, imperat. δον. 


ἴδε, 5 aor. εἶδον, 
᾿ἐδέα, ἥ, Ion. ἰδέη, 


ἐδεὶν, inf. aor. εἶδον, E 
, Dor. idsgev, Pind. [1 
ἴδεακον, eg, e, Jon. m. Ep. aor. st, εἶδον, I} 


Ἴδη, ἢ, δ. 1δα. u 
könn, ἃ con) aor. Med. εἰδόμην, Ep. εἰ ἰδ 


ἰδηυ 
ἐδέκ, «. ἴδιος, 5. . 
ἰδιαζω, (ἴδιος) ‚eigen, eigenthümlich, hesuden 


Iös—lIöıo ΝΣ 
den Trag. selten „ aber nicht ungebräach- 
‚8. m. wel. crit. in. Aesch. Pers. p. 43. 


“΄ 


us doch stellt Hom: das \Vort meist so, dass! 
die letzte Sylbe, wo sie nicht elmdirt ist, in 
die Verrhebiiug-kommit, und durch Positiog 
und Cäsur lang genräucht wird.] . 

εἶδον, siehe, 1]. 17, 179. Od.8, 


Dor, Ep. εἰ. εἶδε, er sah, Hom. [ν] 

(idee) Gestalt, Ausehn, A| 
blick, Bild, Gesichtsiarbe. b) überh. die au. 
sere Erscheinung, die Art und ‘Weise, wie sich 
eine Sache darstellt, species, Theogı. 128. ὃ 
auch ganz allg. die Art und Weise, die B.- 
schaflenhpit, Hdt. τ, 203. ϑαγάτου, Todes, 
Thuc. 3, 81. Handlwıgsweise, Ninassregel, Thu, 





- 


"443. [vu] 


"4,76. δὴ Art, Gattung, Geschlecht, genur. 


.e)- im philos. Sinne, Forn, Vorbild, Motel, 
‚Urbild, Ideal: der reine, abstracie Begrifl, da 
gedachte Ding, im Gegens. des Concreien wi 
sinnlich Wahrgenonunnen. _f} bey den Aha 
das Motiv einer Rede. [uu-]) _ 

B- aufgelöst ἰδέειν, Ho, 


217. (7) 





ἰδέω. Ep. conj. zu οἶϑα st. εἰδῶ, Il, 14, 235. wı 


andre εἰδέω aweysylbig lesen. [7] 


'Hom. [1]. 
Iönder, adv. ('/ön) vom Ida her, vom Id be- 
ab, N. [--υ} ᾿ 


&, Dor. fut. zu εἶδον, Theber. 3, 3. [ἢ 


seyn: abgesondert, geiremst, allein seyn, Hdu. 
allein mit jemand seyn, τινί: dab. adv. par. 
ἰδιαζόντως, besonders, abgesoüdert, allein. 2) 
Musse wozu haben, zuu6, wie vacare ren 3) 
Med. sich etwas aneignen od. zu eigen machen, 
„„wch etwas Aumaassen , m. d. acc. [vu--]) 
Bsalzepos, ἰδιαέτατος, Comp, u. Superl zu Ku: 
ἐἰδιασμός; 6, (ἰδιάζω) eigne od. eigenihünlik 
„. weise zu handeln, Eigenheit, Sonderbarkeit. 
ἐδιαστής, od, 6, besönders od. abgesonden, fü 
sich lebend. 
ἰδικός, ἡ, dv, eigen, besouders, speciell, wie ed 
> φ egens. 0» 6. j 
ἐδιοβουλεύω, (ἴδιος, βουλεύων) sich mit sich alkin 
. berathen, nach eiguem Beschluss handeln, ohat 
andre zu Rath zu ziehn, Hdt. 7, 8, 4. 
ἰδιοβονλέω, — das vorherg. 
ἰδιργενής, ἐς, (γένοφ) von eigmem, besonderm Ge- 
schlecht, ‘von eiguer-Gattung, Gegens. sr 


ei τ 
ἰδιόγλωσσος,, ον, (γλῶσσα) von eigner, besondre 
Sprache. | 
eigneim Sinn reden od, har- 


ἰδεογνωμονέω,, nach 
ἰδιογνώμων, ον, (γνώμηλ αἴξαιιείαιίβ, nach eignen 


deln, von 
Sinn redend od. handelıd. 


:ἐδιογονίαν A, {γονή} Erzeugung aus eiguem Gt- 


, ‚schlecht, Gegens. κοινογονέα. 
ἐδιόγρᾶφοξ, ὁ», (γράφω) selbetgeschrieben, eiges- 
ι handig. un 
ἐδιοϑάνάω, (Yardix) einex eignen Τοίδρ εἰετῦσα, 


t 


[4 


- 


|. + 


- 


\ Ι 


ΝΝ . ᾿ ᾿ | Ε + ᾿ u ΄ ᾿ | En \ 4." 
-Ἰδεο-Ί δέος 729 , Ἰδιόσ-ο͵δὲ - 
ἰδιοϑηρευτοιός, ἡ, ὃν, (ϑηρεύω) Πάν. sich oder zuf gens. ἀλλότριος, dah, τὸ ἴδιον, Eigeuthum, eig- 


‘ "eignen 'Vortheil jagend. . 
ἰδιοϑηρία, , A, (Inga) Jagd für sich, zu eignem 
Vortheil od. Gebrauch. _ | N 
ἰδιόκοτος, ον, Gegens. von’ ἀλλόκοτος, w. m. ἃ, 
WudugiTog, 0%, (nplvo) nach 
eignem Gytdünken,  ' 
ἰδιόκτητος, ον», (xıaouas) selbst besessen, eigen- 
thümlich., _ τὴς ΕΝ 
ἰδιολογέομαε, (ἰδεόλογοςὶ besonders, ahgesundert, 
allein rnit jemand' od. unter einander sprechen, 
Plat. ἂν. 


ἰδιολογία, ἡ, besondre Unterhaltung, ‘Gespräch mit | 


jemand allein: eigne, besondre Untersuchung. 
εἐδιόλογος, ον, (λέγω). besonders redend od. unter- 
sucheud. ς 
ἰδιομήκης, ες, (μῆκος) von eigner Länge. | 
ἰδιόμορφος. or, (μορφή). von eigner, besondrer 
Gestalt od. Bildung. _ u 
" ζδιοξενία; ἦ., Gastfreundschaft unter Privatleuten 
. od. mit einem Privatmaun, von . 
idıdEsyos, ον.) ( ξένος) einem Privamann gastbe= 
freundet, Gastfreund eines Privatmanns, (se- 


od. eines Staates. . . „u 
ἐδιοπάϑεια, ἢ, eigeue, besondre Gemüthsstimmung, 
eignes YVerhalien gegen gewisse Eindrücke: 
. auch Gegeus. von συμπάϑεια, von u 
ἐδιοπάϑέω. für sich leiden od. empfinden, eigne 
Leiden, Eindrücke od. Empfindungen haben, von 
HWıanädns, ἐς, (πάσχω, nadsty) von eigner, be- 
 sondrer Gemüthsstimmung od. Leidenschaft seyn, 
eigne, θεοῖο Empfindungen od. Eindrücke 
haben. | 
ἰδιοποιέω, (mod) eigen machen, zueignen, Med, 
sich eenen. wie ἰδιόω ἰδιόομαι, dav. “.. 
ἰδιοποίημα, τό, das, Eigengemachte, Angeeignete, 
Angsemassste.  . ᾿ N 
ἐδεοποέησις, 9, das Eigeamachen, Aneignen, An- 
nehmen, Annuaassen. ἃ 
ἐδισπρᾶγέω, (πράσσω) eigne, besondre Geschäfte 
. od. Angelegenheiten 'beireiben, für sich sorgen, 
ohne sich. usn andre zu kümmern: . für sich, 
ohne anderweitigen Beiehl od. Auftrag, eigen- 
wächtig handeln, dav. . Zu 
ἐδιοπραχία, %, das Betreihen eigner Geschäfte, 
eigenmächtiges Handeln, ‚Gegens. xowwanganda. 
Σδιοπραγμονέω, = ἰδιοπραγέω, von -- 
διοπρώγμων, or, (πρᾶγμα) eigue Geschäfte oder 
Angelegenheitet betreibend: für sich lebend, 
ohne sich um andre zu klimmern. 
ἐδιοσεραξέα, ἢ, == ἰδιοπραγία. - 
ἐδεοπροςωπέω, (medemer‘- ein eigues Gesicht od, 
.. Ansehn haben, Astrol. . . 
ἐδιοῤῥυϑμία, ἥ, eigenthümliche Lebensweise, von’ 
ἐδιόρρυθμος, 09, (ῥυϑμύς) von eigentbüslicher 
Art od. Lebensweise. 
ὕδιος, la, τὸν, eigen, eigenthümlich, bey Honı. 
nur zweymal, Od. 5, 82: 4, 314. beydemal Ge- 
ens. von δήμιος, des einzelnen Männes eigne 
Angelegenheiten im ‚Gegens. der Volks- aier 
Staarsangelegenheiten: die Att. setzen gew. 
#$,06 und δημύσιος od. xowdg entgegen, Eldt 
auch ἔδεος und ἱερός, Valck. Hdı, 6, 9. ὁ ἴδιος, 
der Privatiuann, Wolf Lept. p. 455. Gegeus. d 
πολετικός.- 2) eigen, eigeuthünlich, von Seiten 
des Besitzes, keiiem andern angehürend, Ge- 


--- 
-- 


- 
.8 






iguer Wahl, nach | 


διότῆς, nroc; ἢ, (ἴδιος) Ei 


ἐδιότροπος, ον, (τρέπω von ei 


nes Besitzihum, “peculium: τὰ ἴδια πρύττειν, 
eigue Geschäfte betreiben, Lobeck Phryn. p. 
441. 3) eigen, besonders, wodurch eins vom 
"audera gesondert od. unterschieden wird, Ge- 


sondrer Neusch, wie es sonst keinen 'gieht. 
4) eigen, eigentlich, wie αύρεορ, =. B. ὀνόματα; 
verba propria, Gegeus. τὰ περιέχοντα, die Um- 
schieibung. 5), prosaisch, T0sos Adyos als Ge- 
gens. von ποίησις, Plat. de fep. 2 p. 366, E. 
) ausser dem gew. adv. ἰδέως ward- auch ἰδέα 
‚oft als adv. ροῦν. eigends, für sich, allein, Ge- 
ens. δημοσία, auch in. d. gen. ‚din, φρενός, st. 
ἄνευ, sonder Ueberlegung, Ar. Ran: 102, auf 
eignue, Kosten οὗ. Gefahr: in Prosa, Gegens. 
ὑπὸ ποιητῶν. Plat. de rep. 2. p. 363. E 
7) der regelm. Comp. u. Sup. ἰδιώτερος,, ἐδιώ- 
τατος, findet sich nur b. späten Schriftse, , :die 


ens. κοινός, 2. B. ἴδιος ἄνθρωπος, εἶπέ eigner, . 


bessern brauchen "den irreg,. ἰδιαίπερος, ἐδιαί.. 
466. 


ar, vgl. Thom. M. Ῥ. 
auch zweyer End. [ 


συν) 


— Bey den At. 


.. n 
. 


ἰδιόστολος, ον, (στέλλω) auf. eigne: Kosten ausge- 
gens. πρόξενος, Gastfreund einer ganzen Stadt |. 


rüstet, γαῦς : aber ἰδιόστολος ἔπλευσε, er fuhr 


in.einem auf eigue Kosten ausgerüsteten Schif- - 


fe, Plut. 
ἰδουσυγκρίσία, 

“zung od. Beschaffenheit des Leibes wnd ‘'sehier 

Sälte, von 7 ᾿ς | ΝΣ “ 


rt 


5, eigue,'besondre Zusammenser- - 


_ 


ἰδιοσύγκρἴτος 5) ον, (ovyxplse) eigen zusammenge- 
. ._ N) -ν 


setzt. 
συνίστὰμαι) für sich bestehend. 
enheit,. Eigenthüm- 
esondre Beschaffenheit od: Art 

und Weise. ει οἷ 
ἐδιοτροπέω, ἧ, üle eigne Art, von 
ner Art u, 
innung : 


ἰδιοσύστᾶτος, ον, 


lichkeit, eigne,’ 


von eiguer Siauesart oder ᾿οἰσέψσ 
A E- ( οἱ be d ἢ . " 
ἰδι τροφὸς ον, (τρέφω besonders, gesondert, ein- 
zein uährend od. haltend, 2) sich mit ‘eignen, 
besondern Speisen nährend, ες ὦ ΟΝ 
ἰδιότὕπος, ον, (εὗπος) von eigner, besondrer For. 
ı 6, ὅς, (φυὴ) von eiguer on | 
37. Beschaffenheit so», peeandret Nekur 


ο enhei ΝΣ 
ἐδιόχειφος, ον». (χείρ) eigenhändig, won od: ne 
ei nr land: τό α öremov, Originsihandschräft, 


ἰδιόω, (ἴδιος) eigen machen, zueiguen. Med. sich 
zu eigen machen, sich zueignen, sich anınaaszen, 
ἔδισις, % das Schwitzen, der Schweiss. [- οὖ} von: 
die, ἐσω, (dos) schwitzen, vorn Augstschweiss 
- Od, 20,:20%. in Pros. w. ἐδ οἱ [- - -, nur 
„ja der Od. ist die Mittelsylbe kurz) .᾿ 
ἐδέωμα, τό, (ὕδεος) Eigenheit, 'Eigenthümlichkeit, 


Besonderheit ‚ eigne Natur od. Besehaffenheig, 
ἰδιωματικός, 4, ὄν, zur Eigenheit, zum ἰδίωμα ' 


ne (διόω) das Zueignen, A " 
σις, ἢ; (δι wei neignen 
Ans ruch Nehmen. ς, en ‚a 
ἐδιωτεέα, ἡ, Leben des Privatınannes ohne Staats 
‚amt od. öffentl. Wirksamkeit. 2) — δέωμα, von 
ἰδιωτεύω, ein Privatmann seyn, als Privatmyan 
‘, obue eih Staatsamt, ohne ößlent. Wirksan,keit, 
‚ohne Ansehn im Staate leben, Gegens. ἄρχειν : 
., auch ohne die Kenntnisse seyn, die 
2222 


Weir 


zur Ver- 


! 
΄ >. 


- 


΄ 


΄ ἀδιώτης, OU, 


 δδιωξισμός, 6, (ἐδιωτέζω) die dem Privatmann od. 


- gig, ρϑμ. ἔδριος. Alt. ἔδρεως, (οἶδα, ἴδμεν) kun- 


δ 


Ἰδιω-ἰδρε. τ΄ 7530 . ..DJeo—1d0o 
waltung eines Staatsamıtes gehören: dah. 2) ü- wie op. 526. ἀνόστεος, der Knochenlose, fir 
- berh, unwissend, unerfahren seyn, τινός und | πολύπους, vgl. ἀνϑε ougyös. | 
zwi, auch τό und mit verschiednen Praep. als | idgds, ö, joet. st. ἑδρως, δοῦν οἶδε, dav. ἱδρῷ, ἢ, 
κατά, περί, πρός. 3) bes. keine Leibesübungen | 17, 985. vgl. ἔρος, ἔρως. [Zu] dav. ᾿ 
treiben, segene, ἀγωνέξεσθαι, "von ἐδρόω, wuw, schwitzen, Hom. bes._H. vor Arkail 
‚ (#dıos) Privatmann, im Gegeus. | od. Anstrengung schwitzen, 11. 18, 372. vom 
des Staatsmiahnes od. Staatsbeamten, 9) einer Angstschweiss, Jl, 11, 119. Diess Verbuu ha 
aus der niedrigsten Volksklasse, der seinen | wie das entgegengesetzte Quyda eine irreg. Zszh: 
.- bürgerlichen Range nach zu keinem Staatsamte | - in ὦ und @ statt ἐμ οὐ und os, dah. ἱδρὼ ἵδρο. 
elaugen kann: bes. im plur. die plebeji int| σα, ich achwitzteSchweiss, Il. 4, 27. und ἱδρών, 
Gegem. der patricti.. 3) der ia allen Staatsge- Hipp. [-v -} ᾿ _ u 
schäften Unkundige: dah. 4) üiberh. der Un- | ἵδρῦμα, τό, (ἐἑϑρύω) das Niedergesetzte, Fesize- 
kundige, Unwissende, Unerfahrne, der ‚Laie, seizte, Hestgestellte, (Gebauete, Gegründ: 
‚Stümper, Pfuscher, in welcher Kunst od. Wis- | Sitz, Gebäu, Tempel, wie ἔδος: bey Eu. 
senschaft es sey. 5) bes. der keine Leibesü- ἵδρυμα πόλεως, ‚die im einer Stadt ansässige, 
Bungen Treibende, der iin Trarhen Ungeübte, | angesiedelfen Bürger. - 
der dadurch 'theils seine Gesundheit vernach- | der, = idgie, zw. 4. ἱδρύω. 
. Jässigt, theils linkisch und unbeholfen wird, | iögirwo, τ ἱἰδρύω, scheint nicht gehraucht, ui 
Gegens. ἀσκητής, ἀϑλητῆς. Dab. der gemeine | nur zur Herleitung des δου. pass. ἱδρύνθην u 
Mann, weil es als Zeichen gemeiner Erziehung ἱδρίω angenommen zu seyn. 
‚ sind Gesinnung anerkannt war, wein mas die 
- gebührende Ausbildung des Leibes versäumte, 
6) der noch ungeübte junge Krieger, tiro, Xen. 
auch" der gemeine Soldat im Gegens. des Feld- 
‚ herrn, Polyh. 7) der Prosaiker, im Gegeus., 
“ des-Dichters, bes. oft b. Plato, 6. Heind. Phaedr. 
p. 258. ἢ. dav. “-- 
διρρκέζων, in die gemeine Weise od. Sprache ver- 
.wandeim. or 
διωτικός, ἡ, dv, zum ἰδιώτης (In allen Bdigen 
. . des Wortes) gehörig, ihm zukommend, an- 
ständig, eigen. FE, rn 
διώξεις, δος, ἥ, Sem. von ἐδεύτης: 






























« 


ἵᾶρυσις, n, das_Niedersetzeu, Festsetzcn, Fest. 
en, Gründen, dah. auch das Aufbauen, Erd. 
sen, Aufstellen, Weihen._[--v, später au: 
-υὺ, Jac. A. P. P- 242.] . 

ἱδρυτέος, a, ον, festzustellen, zu gründen: pıs 
οὐχ ἱδρυτέον, uyan nıuss niche mmüssig dasilze, 
Soph. Aj. 8οη. 8. ἰδόύω, perf. pass. 

ἱδρῦτός, ἡ, ὄν, Testgestellt, gegründet, aufgete), 
errichtet, erbauet, geweiht, von . a 

ἱδούω, ὕσω, aor. pass. Hoın. ἱδρύνϑην, doch au 

. deu Aıt. nicht fremd, Lcheck Phrym. p in 
eigentlich Att. ἔδούϑην, niedersetzen, sich ırz- 
zen lassen, 11. 2, 101. τᾶ, 142. 04.3, 5.556 
Pass. sitzen, ruhen, sich ruhig halten, aurubr, 
unthätig seyn, D. 3, 78. 7, 56. - 2) festseizen, 
feststellen, befestigen, begrlnden : dah. zul- 
bauen, aufstellen, errichten, bes. Tempel wd 
Statuen, also auch weihen, YVealck. Hipp. 5 
Uebertr. wie ‘das Lat. figere setles, lese Sur 

- od. Wohnungen anlegen, ein Lager schlage, 
Perf. pass. tögüuo., festsitzen, liegen, stes 
gelagert seyn, gelegen seyn, situm esse: Hit 
gew. Praes. B ξ Ges Perf. Hat zur Aunahe 
eines Verbum ἃ gaRı veranlasst, wovon ak 
kein Beyspiel vorhanden seyn dürfte. (νοι ὧν 
wie ἔδρα von Ev.) [iw, v-, ὕσω, --, ir 
Jac. A. P. p. 500. u-, vuaı, ὦ -, Von Nom 
'an ward auch im fut. τι: aor. ı. act. Ypuilon 
kurz gebrancht, dac. A. P--p. 242.) 

ἴδρωα od. ἱδρῶω, τά, (δῥώς) Hitzblasen, Hitlat- 
tern, sidanina, gestates, ὦ 

ἱδρώδης,, ες, schwitzig, mit Schweiss verbunden, 


von | 
ἑδρώς, ὥτος, 6, (δος) der Schweiss, Hom. hes. Ι, 
auch das aus Plianzen Ausschwitzende, llarz, 
Gummi.- 2) übertr. das mit Schweiss und An 
strengung Erworbene, wie auch im Deutschen 
unser saurer Schweiss, Ar. — Neben dem 
‘gew. acc. ἑδρῶτα΄ hat Honm. in der 1]. auch die 
ebenfporm δρῶ, die sich gleichfalls bey Att 
findet, und Il. ı7, 385. den dat. ἱδρὰ! st. ἱδρῶπ, 
ie von Bode: [΄-] ” Sch 
r 15, 9%, (ἰδρόωλ das. Schwitzen, der Schweis. 
. dig, erfuhren, geschickt, ἔδρες ἀρήρ, Od.tG, 233. :δεῶτήριος, ο», Schweiss treihend. ἡ 
᾿ 4, ıdq,ım. ἡ. auf Od. 7, 10B: m. d. gen. Hesa. ! ἱδροιτιπός, ἡ, ᾧν, = das vorherg. ' 
:36, 551. Aber ap. 730. ist tdgss für αὐρμηξ | ἔδρώτιον, τό, Dim. von ἑδρώς. 
‚geseizt,. die Vorbelächtige, α..1. die Ameise, | ἑδφωτοποιέω, Schweiss machen od. treiben, dat, 


ΟὟ 


dem gemeinen Maun eigenthümliche Ατὶ zu 

handeliı, sich zu benehmen, bes. zu sprechen, 

gemeine Sprechweise, auch Spracheigenheit. 
ἀδιοκρελής, ὀς, (ὀφέλλω) eigennützig, Gogens. κοι- 


«υϑῷὸ . ᾿ - : . 
ζῆδεν, Ion. u. Dor. st. ἔσμεν, 1 Pl- von οἶδα, Hom. 
2) Ep: at, eiödvas, inf. zu οἶδα, Il. 11, 719. Od, 
.‚8, 213. ‚häufiger ist ἔδμεναι. - 
Tdusdar, Ep. st. εἰδέναι, inf. zu οἶδα, Hom. 
2ösn..n, Kenutniss, nur b, Hesych. ΝΝ . 
; un, 9%, Keuntniss, Kunde, Einsicht, in pl 
ς ;D>, Hes. Th. 577. von - 
Zum, ον, (εἰδέναι, iöuev) kundig, erfahren, τινός. 
rd, wuw, krlunmen, biegen: Honier braucht 
“, nur den aor. pass. 5 sing. ἰδνώωδη, er krümnte 
τ sich, u. part ἐδνωϑ εἰς. | 
ἡδοίατο, Aeol. u. Ion. st. ἔδοιντο, Hom. 
ἄδον, Ep, st. εἶδον, ı sing, u. 3 plur. aor. Hom. 
δος, ἐφς, τό, Schweiss, Hitze die deu Schweoiss 
. ausprext, Schweisshitze, Somniefhitze, Hes. sc. 
397. (verw. wit bdog, ὕδωρ.) - 
ἴδοσαν, ‚Alex. st. εἶδον, LAX, wie ἤλθοσαν st. 
φϑοψ, 3 plur. aor. . , Fa Ξ 
οὔ, imperat. δου. med. eiödunv. Aber ἐδοῦ, 
‘ adv‘ sich! sieh da! | Zu 
esta, 7, ἴοι. ἰδρείη, (ἔδρις) Kenmutniss, Kunde, 


΄ 


> 


rfahrung, no4euoss, Il. 16, 359. 
ἐδοία, ἧ. Ion ἰδρέη, = das vorherg. 


rin 


“ ΄ 
- .. “ - 


- 








Iöo® —Ieo« 9731 τ. "Iso@a—lso0 Zn 
ἑδρωτοήοίΐα, 4, das Schweisstreiben. ’ begapyınds, ἡ, ὄν, zum ἱεράρχης, zur iegapzla θ. 
ἱϑρωτοποιός, dr , (norde) Schweiss macheud oder „.hörig, sie beireflend. - FL 

"treibend. | zu vegasela, ἡ,. (ερατεύω) Priesterthum. 
ἐδιῖα, 7, Ep. part. fem. von οἶδα st. εἰδυῖα, bey ᾿ξερατεῖον, τό, Aufenthalt des Priesters.. 

Houı. u. Hes. stets in der Verbindung: ἐδυίῃσε ἐεράτενμα τό, = ξερατείᾳ,. 2) die Priesterschaft, 

πραπίδεσσιν. [1]. ΝΣ ΝΙΝ „LARX. es] u | 
‚des, conj. aar, sidor. Ein praes. ἔδω gab es nicht, | isgüzeiw, Priester od. Priesteriun seyn, m. ἃ, gen. 

s. EIAN. un - |. des Gottes: auch im med, ger... 
Öaus, Ip: conj. aor. εἶδον ‘st. ἔδω, 11..18, 63. | ἑεράτικός, ἡ, dr, priesterlich, den Priester gehö- 

2. ΝΣ γἷσ, ihn .od. sein Amt betreilend. ᾿ς. ᾿ 
φαφορία, 4, (φέρω) das Tragen des Opferge- _ 
en ' ) Opf h and. Pi; : 
isgugdpos, ον, (φέρω) Opfergeräth tragend, Put. 
ἔρια, N, Dor. sr. ἱέρμα, Pind. Pytıh. 4, 9. wo 
‚aber Böckh iosa@ hergestellt hat. | 
ἑέρειαι ἥ, fem. von ἱερεὺς, Priesterimu, Adnroins, 

2 4 0%. : n 
ἱερεία, 17, (ξερεύω) Priesterthum, Priesterwürde. 
ἱερεῖον, τό, Opierthier, überh. Schlachwieh, Hom. . 

der aber steıis die Ion. Form, ἱερήϊδον hat. 
ξερείτης, ov, 5, τις ἱερεύς, Priester: Tem. ἑερεῖτις, 

auch = ixezıe. ' ZZ - 
ἱερεὺς, δ, (ἱερός) Priester, Opferpriester, Il. dem 

in der ältesten Zeit auch das Wahrsagen aus 
. den Eingeweiden, der Opferthiere oblag, L. ı, 

62. 24, λξι, Hom. hat aueh die zegz. Forni 

ἐρευξ. “ ᾿ ᾿ 
ξερεύσιμος, ον, zum Opfer οὐ, Weihgeschenk ge- "+, 

eignet, von Ν 
ἑερεύω, (ἱερός) opfern,. zum Opfer schlachten, 

βοῦς, ταύρους Year, u. dgl. oft b. How. 2) ὅ- 

erh. schlachten, bes. zu einem leatschmause, ' 

Οδν 2, 56. ξεένῳ, dem Gast zu Ehren, Od. 14, .  -. 

414.0. sonst: δεῖπνον δερεύειν,, Od. 24, aıbe ' 
τς 9) einem. Gotte weihen, widınen, von jederley ” 

Weihgeschenk od. Opfergabe. 4) ein Opfer- 
Priester seyn, seine Geschäfte verrichten. - 
689, ἢν τῷ ἑέρεια, Priesterinn, vergl. μελλιέρη, 

σπαριέρη. - 
ἱερήζον, τό, Ion. st. ἑερεῖον, Hom. 
ἐερητεΐω, Ton. st. ἱερατεύω. - 
ἑρία, 3, Alt. Dichterform st. ἱέρεια, Priesterinn, 
Fo Iph. I 34. 1365 vgl. Schaef. mel. p. 

2. IVuy-1. ᾿ ΄Ὁ . 
ἑερίζω, heiligen, weihen, reinigen, day. ᾿ 
ἑερισιής, οὔ, d, Reiniger, -spätes W. 
ξερίς, ἐ ὃς, ἢ, = ἑόγεεα, Priesterinn. ΝΕ ᾿ 
ἐδεροβοτάνη, 9, (βοτάνη) Eisenkraut, verbena, das 

bey heilıgen Weihen, bey Reinigungen und als 

Ammulet gebraucht ward, auch περιστερεών. 
ἱερογλύπιης, 6, (γλύφων der Hieroglyplermacher, - 

der Hieroglyphen eingräht: dav. u 
Isgoykügixdg, ἡ», ὄν, hieroglyphisch: τὰ ἑερογλν-. 


- 



















22, 450. "ἝΝ , ’ . 
δών, ἰδοῦσα, δόν, part. aor. εἶδον, Hom. 
&, 49, 3 sing. impf. u. aor. zu εἶμι, Hom: [vu] 
&, 3 sing. impf. Ion. und Aut, zu ins, Ho. 
[v-, seltner --, Il. 3, 221. 16, ı52.] de ’ 
sin, 3 sing. opt. ‚praes. von su, Ep. st. ἴοι, Il. 
19, 209. wo andre falsch ἑεέην schr. fi) _ 
εἰς, iriod, ἱέν, part. praes. von ih, Od. [7] 
εἴσε, ὁ plur. praes. von in, ἢ, - 
suas, praes. pass. τι, med. von ἕημι. 
ἔμαι, ἰδμὴν, praes. u. iuipf. med. zu εἶμε, eilen, 
forıgilen: in den übrigen Tenıp. nicht gebr. -, 
pen, P int praes. voh ἴημε st, δένοι, Hes. op. 
508. f-uvul: . ᾿ LU. . 
ἐμέναι, Ep. inf. praes. von ins st. ἱέναι, Il. 22, 
206. [-υὖ- 
duero;, ἡ, ον, part. praes, pasa. von ins; Hom. [1] 
ἐν», 8. 88. | ες 
ἐν, Aeol. st, ἵεσαν, 5. pl impf, von ἴημὲ, Il. 12, 
33. [vu] ᾿ ᾿ εν | ᾿ 
γα, inf. praes. von "εἰμι, Hom. 
Eyas, inf. praes. von Inge, spätere Att. Form. 
ἰράγγελος. 09, (iegds, ἀγγελλω) Sestverkündend, 
opierverküudend. | 
ἐρᾷ γωγός, dr, (ἄγω) Opfer oder Opfiergeräthe 
führend. 
ιρακιδεὺς, d, (ἱέραξ) das Junge des Habichts od. 
Falken, ἰύυ-ὦ- | 
gaxito, (iegaf) wie Hahichte, Falken’ od, Raub-. 
vögel überh, ‚schreyen. ω 
guxıor, τό, Habichtskraut. [ä} 
gaxloxos, 6, Dim. von ἑξραξ. 
exxtins, οὐ, d, Habicht, od. Falkenstein. 
ῥἀκοβόσκος, ον, (βόσκω) Habichte od, Falken 
fütternd. ἮΝ 
ρακόμορφος, ον, μορφὴ) von Habichtsgestalh - 


“" 


υἄκώδης, ἐς, habichtsartig. 

ραξ, unds;, 6, Ion. ion, NROS 5. b. ρων, stets 
2582. {94% der Habicht od. Falke: nach einigen 
von ἱερός. weil der Habicht, wie alle einzeln 
flirgende Vögel, oiavof, ein heiliger Yogel war, 
ἃ. 1. ein solcher, dess&n Flug die Vögelschauer 
beobachteten und (deujeten: nach andern von 
inne, wegen seines reigssend schnellen Fluges, 
vgl. κίρκος. 2) ein Bliegender Meerfisch. [uu-] 
γίομαεν (ἑερός) Priester od. Priesterinn seyn, m. 
ἃ gen., Hdt. ἃ, 35. auch m. d. dat. des Got- 
wos, Ruhuk. Tim. p. 148, - en 
‚ündlos, 6, (πολέω) in einigen Gr. Staaten die 
oberste priesterliche Würde. - - 

wgree, (ἄρχω) das Oherhaupt der Priester seyn, 
in δὴ den Gottesdienst: betreffenden Dingen |. 
die oberste Gewalt haben, day. Ä 
"0716, 0%, 6, Oberhaupt der Priester, -Ober- | 
haapt in allen: kirchlichen od. geistlichen Dingen“ 
ugyia, ἥν Amt od. Gewalt des’ ἑερώρχης, geist- 
liche Obergewalt. .. _ " 


- 


φεκέι, vers!. γράμματα, Hieroglyphik, Aetypt. 
Bilderschrift, welche die Priester auf öenu. 
Denkwaale einhauen, eingraben, such mahlen —- 
iessen, . | | 
ἱερογλύφος, 6, = ἑἱερογλύπτης. [ἢ ᾿. 
ἑερόγλωσσος, ον, (γλῶσσα) mit heiliger, geweihter, 
. gender Zunge. | == 
ἐδρογρῳμματεΐς, 6, (γραμήατεὺς) ein Aegypt. Un- ' 
terpriester, der die heiligen Gehräuche auslegte, 
auf ihre Beobachtung heym Gottesdienst sah, 
im Besitz der heil. Schrilizüge war, und die 
heil. Sebriften deutete, Schriftgelehrte, . . ᾿- " 
j segoyoaqyu, Ἰώ, auch ἱερογραφούμενα, (γράφω) 
᾿ς sinubildlichs Darstellungen heiliger Dinger day 


᾿ ν 


- 


_ 
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4. Iepon—legog 


.begoygayka, so darstellen, und ἱερογραφία, ἥ,] hesorgend, anördnend, verrichtend. 1) in Aıha 


ΟΝ diese Art sinubildlich darzustellen. . 
δερόδακρυς. v, (δάκρυ) Beyw. des \Yeihrauchs, 
.gleicha, heilige Fhräne., 
᾿ ἱεροδίδάσκαλος, ον, (διδάσκω) den ‚Gottesdienst 
lehrend. Ä oo 
N ἱεροδόκος, or, (δέχομαι) Opfer od. Opfergeräthe 
“τ  tend. 2) pass. ,ϑεῶν λήμματα iegoödun, von 
‘ den Göttern in den Tempeln emıpfaugen, Aesch, 
ἑερόδουλος . ον. (δοῖλος ) der Gottheit dieneud: 
Hierodulen hiessen in, Korinth und an andern 
N ‘Orten einer Gotiheit geschenkte, zu Tempel- 
diensten bestimnrie Sklaven und Sklavinnen ı 
Hirt über die tlierodulen 18:18. 
Σιροϑετέω, den Gottesdienst. anordnen, von . 
δεροϑέτης,, ov, δ, (τίϑημι) Anordner od. Eiufüh- 
rer des- Gottesdienstes. ΝΣ 
δ ξδιροϑήκη, ἥν, (θήκη) Behältniss keiliger Dinge, 
’ sarrarium. > 
εν Jegodürns, bu, 6. (tw) Opferpiiester. [Ὁ] 
΄. ἑερόϑὕτοςν ον, (ϑω) gotigeweiht, eopfert, 96- 
γατος, Aufopferungstol für eine heilige Sache: 
τὰ iepddrra, Opler. .. 
ζεροκαυτέω, (καίω) ale Opfer verbrennen. 
Ὡιροιήρυξ, ὕκος, ὅν (κήρυξ) Opferheroid, überh. 
Opferdiener. | 
᾿ jegoxduos, ὃν, (πομέω) des Ten:pels wartend. - 


isgoloyio, von heil» Diugen reden, heil. Worte |- 


sprechen, und ᾿ 

δερολογία , ἡ, Gespräch, Ἀϑάφιγοι heil. od. gött- 
lichen Dingen, ‚von. 

᾿ξερολόγος, ον, (λέγοι von heil. od. göttl. Dingen 
redend, an heil. Stelle redend. 

isgopäzle, 7, (μανία) heilige Wutb. 


ἱερομανπία, ἢ, (μάντις) == Ἱεροσκοπία. 


iepouspia, 9, auch τὰ ἑερομήφια, (μήν) eigemt), 
Ν ΠῚ er Monat od. heil, Monatstag : da, est-. 
> tag, Feyertag, Pind.. Nem. 5, 4ν - 
ἱερομγημονέω, ein ἱερομνήμων sOyn, von 
isgousmuar, 09; (μεἡμων) der Opier und Opfer- 
ebräuche eingedenk od. kundig: dah. jeder 
er hey Opfern’ ein Amt: verrichtet. 
Athen und bey den übrigen zum Amphiktyo- 
nenbund gehörigen Griecheu der Priester od. 
Schreiber, der von jedem verbündeten Steut 
ausser dem eigentlichen Bundesgesandten, v- 
- "Iaydgus, zur Bundesversamımlang gesendet ward, 
\ ᾿ 3) in Byzanz die oberste ohrigkeitliche Person, 
- die. auch die Opfer und den öffentl. Gottes- 
dienst besorgte. 4) die ‚Röm. Pontifices. ’ 
ἱερόμυρτος, N, = ὀξυμυρσίνη. 
ἑερομδστης. οὐ, ὅ, (μύστης) der. in Heiligthümer 
Eingeweihte. 
ἱερόν», τό, 6. ἱερός, 4. 


[4 


ἑερονίκης, ov, ὁ, (νικάῳ) Siöger in den heil. Spie- 


len. [penult, lang.) 
ἱερόνομος, ον, (νέμω) = ἑεροδιδάσκαλος. 
ἑερονουμηνία, ἧ. (νουμηνία ) heiliger Neumond, 
, eyer des Neumpnds. . 
‚ lsgöndooıe, τά, und irnonkauıla, n, (πλάσσω) = 
ἑερύγραφα, Ἡρογρᾳρφία. ες 
ξεροποιξω», dus Öyter, den Gottesdieust besorgen, 
-' ein’ ἑεροποιός seyn, dav. | 
isgenoda, ἡ, Besorgung des Opfers od. Gottes- 
dienstes. .. Ν 
ξιροποιός, ὄν, (πρεέω) das Opfer, den Gottesdienst 


Bun . 


empfangend, auinehinend,, aunehmend, enthal-- 


: Hom. s0 wird au 


2) in] 





- Opfer, Opferthiere, oft δ. Hom. bes. } 


hiessen gehn aus rlen zehn Stämme 
Männer so, die dahin zu sehn hatten, une 
Opferthiere bey üuentl. -Opfern ohne Tadı 
waren: sie hiessen auch μωμοσχόπο. 


ἱερόπολις, ἥ, (πόλις) heiligb Stadt. | 
Igdmoumos, δ, (πέμπω) der heiligen Tribut Eir. 


sendende, 


ἑεροπρεπής, ἐς Ἃ (πρέπω) dem heil. Ort, der heil 
ο 


‚Handlung erson anständi ezi 
gebührend: heilig, ehrwjtrdlig. δ. ger 


ἱερόπξης, d, (ὄψομαι) Opferschaner, Wahrsagu 


aus den Opferthieren. 


ἱερός, di, er, lou. u. Ep. auch igds, ἡ, dr, tel, ι 
‘ Aeilig, in irgend einer Beziehung auf die (οι. 


heit stebend, Hoın. ἱερὸν γένος adardım, da 
Unsterblichen göttliches Geschlecht, Hes. T!. 
21. ἱερὸν λέχος, das Zeus besteigt, 57. ἱερὴ li 
σις, Göttergabe, 93. dah. auch ἑερὸν ἥμαρ, ἱε 
ρὸν κνᾶφας, als \Verke der Gottheit, Hom. ἑν 
005 πόλεμος, heiliger Krieg, eines Gottes weg: 
gegen Tempelräuber geführt: dah. dem r 
‚wühnlichen Gebrauch entzogen, nieht zu ber. 


‚ten 0d, zu betasfen, Gegens. βέβηλος. h 


ἱερὸς and ὅσιος verbunden ist, gelt jene 1 
das göttliche, dieses auf das menschliche Rat, 
Ruhnk. Tim. p. 196. Sg. 2) Aeilig, geweh, 
von irdischen Dingen, die der Mensch in ix 
ziehung auf die Gottheit stellt, zuerst das un 


: mittelbar zum Gottesdienst Gehörige, dos; 


z. B. iegoi norano 


'Schutz der Demeter stand, 1]. 5, 
Hes. er »99- 807. Homer verbi a m, ὦ 
gen. ν᾿ ηναΐίης, Nv φάων Od. 22. 1 
10%. welches auch nachmals "die herrschende 


Constr.. blieb, Wolf Lepw p. 289. Spätere 


_ brauchten dem dat. st, des gen. 3) von Mer- 


schen und menschlichen Dingen, ehrwirdiz: 
herrüich, ἡερὴ ὃς “Τηλεμάχοιο, ἑερὸν μένος list 
᾿φύοιος Od, wenn mau es hier nicht etwa wi 
Pind. ἑεροὲ βασιλεῖς von den vpın Zeus einge 
setzten und geschützten Königen versteha vl: 
aber ἱερὸν τέλος, ἱερὸς στρατός, ist eine herrii- 


‘che, treffliche, stattliche Heerschaar, IL 10, % 


Od. 24, 81. und ἱερὸς δίφρος ein trefflicher 
Streitwagen, N. ı7, Per ἢ τὰ ἱερά, als Subst 
ἐρὰ 5 
"few, sacra facere, ebenso im king. n. 10, u 
Später bezeichnete ἱερόν alles Heilige, Gewah- 
te, Gottesdienst, Fest einer Goutheit, Tempel‘ 
τὰ ἱερά, die Eingeweide der Opferthiers, 


[4 


Is000—le:009. 

eutung Aurch"Opferpriester,, ihre Bedeutung, 
᾿ς ἀγαϑά, καλά, günstige, glückverkündende: 
: ξερὰ γέγνεται, verst. εὖ, die Lingeweide- 
hau gebt von stattew, geräth, 'nänıl. gut, Ge- 
ns. τὰ ἱερὰ ou γίγκεται, sie geräth nicht. 
sprichw. τὸν ἀφ᾽ εἰρᾶς, verst. γραμμῆς. λέ: 
ἡν od. πεττὸν μενεῖν, das te, 
gen, Br. Ar: Eccl. ἐκ Schaef. Bos. p. 91. — 
ıw. auch zweyer End. Hes. op. 59- 807. 
‚ach Hemst. urspr.. von geweihten ['hieren, 
e man frey gehn liess, und auch arazoı 
nute, also von ἵημι.) [Jota ist, in der Regel 
ıd b. d. Att. iiymer kurz, Homer aber braacht 

nach dem Vershedürfniss dann lang, weıyı 
e letzte Sylbe kurz ist, wie in den Versaus- 
ungen ἱερὸν ἦμαρ, Mod ῥέζειν, ἱεροῦ ἀλφέτου 
τὴ u. ὃν w. In der Zsshg ἑρός ist-Jota stets 
ng, in deu Zstzgen meist kurz, ‚doch haben 
e Hexaın. Dichter dieselbe Freyheit, wie beym 
npl. 8. z. B. vos.) ’ 
᾿αλπιγπτής, d, (σαλπεγκτής) Opfertrompeter. 
‚xortw, die Eingeweide .der Dpfer#ere be- 
hauen und deuten, und \ 
sxonia, 4, diess Beschanen u. Deuten, van. 
ıonos, ον, (σκοπέω) die Eingeweide der ()»- 
rthiere beschauend hr deutend. 
ττέπτος, 09, (στέφω) zu heiligem Zweck ge- 
unden, πλάδοι, von den Zweigen der Behutz- 
'henden, Aesch. Sup. 23. wo nichts zu ändern. 


“τοῖος, 6, auch ἕξεροστολιστής, (στέλλω, arodl- 


)) ein Asgypt. Priester, der wahrsch. die heil. 
ewänder für die Götterhilder zu besorgen’ hatte. 
‚hie, ἰσυλάω) die Tempel plündern‘, berau- 
mn, da 

τὗλημα, τό, be Tempelraub. 2) das 
ng Trab. 3 
τύλησις, ἢ, das Berauben der Tempel, Tem- 
Iraub. {Ὁ} ΝΣ " 
svila, 9, == das vor 


herg. von 


vAog, ον, ἰσυλάω) tempelräuberisch: 'Tempel- |- 


uber, Tempeldieb, 'sacrilegus.. 


ν 


Ἑλεστής. ob, ὅ, (τελέω) wie ἱερομύστης, der 


Heiligihümer Eibgeweihte, dav. . - 
slegsla, ἥν, Einweihnmg in Heiligthümer. - 
'g0705, ον, (Ἰφέγω) ὥρμα, Wagen, der bey 
11, Feyerlichkeiten gebraucht wird, nur zu 
il. Dieust läuft; | . - r 
"ργέω, (ἱερουργός) opfern, überh. heiligen 
enst verrichten, dav. _ 
oyia, n, das Opfern, üherh. heiliger Dieust, 
sttesriienst, im plur. Hdı. 5, 83. 2) das Amt 
s tegoupyog. " . 
'γός, ὄν, (ἔργον) opfernd, heil. Dienst ver- 
hteud: bes. der Opferpriester. ΝΣ 
αγντέω, οἰ ἑεροφάντης seyn, 2) trans. deu- 
» auslegen. tem. Imopd ας, “ (φαΐ ; 
ραντῆς, GV, 0. ἴδηι. ΜΈ.) ἐϑαΐξ, N, - 
) die of ebräuche, überh. die Gelräsche 
ym 
Ἰομγήμων, dah. der Öbherpriester, bes. der 
»steher der Eleusinischen Miysterien, dav. 


ravıla, 9, Geschäft, Ayat, Würde des ἕερο- | 


yTnS. ‚ 

ραγτιλός, ἡ, ὄν, zum ἱεροφάντης gehörig, ihn 
treffend, ihm ροξίθαιευθ. 

rögas, ον, (φέρω) ‚Opfer oder Opfergeräthe 
gend, 


“ 
͵ 


ienst zeigend οὐ. lehrend, wie | 


733 τος 
ἱεροφὕλάκιον, τό,. Verwahrungsort für heil. Ge- 


eusserste |. 


ie, impf. Kor, fut. ifjow, At. iü, intr. sich... 





imho, inf. ἰῆλαι; 


‚Tegopg— Inka 
räthe, von 
ispopiluf, axog, ὅ, (φύλαξ) Bewahrer der Heilig- 
ıhümer, vouo-] ι 


ἑερόφωνος, ὃν, (φωνή) mit heiliger Stimme, heil. 


Jota lang.). En 
ῥερύχϑοων, 6, ἡ, (χϑών) vom heiliger Erde, 
ἑερόχρηστος, ον, “8. χειρόχρησεοξ. 
δεροψάλτης, οὗ, 6, (ville heiliger Sänger. „ _ 
ἑερόψῦχος, ον, (urn) nt heiiger Seele. X 
ig0w, (ἑερός) heilig machen, heiligen, widmen, 

wei einweihen, dav. ᾿ . 
ξέρωμα, τό, das ‚Geweihte, Geopferte, LXX. 

ἐρῶνὕμος, ον, (Ovoum) mit heil. Nahıen, 

ἑερωστί, adv. auf heilige ‚Art. - 

ἱερωσύνη, ἥ, Priesterthum, Amt od. Würde eines’ 
δοδθδ. “ 

ἱερώσυνος, 7, or, priesterlich: bes. τὰ ἱερώσυνα, 

ferpriester als Aniheil vom Opfer 

auch die den-.Götterun geweihten 

„.XTheile des Opferthierr, St 

ἐεῦ, spottender Ausruf, wie Au! Ἀν. 

ἑζάνω, (ifw) sitzen, sich setzen, D. τον 92. Od, 
34, 209. sich niederlössen, sich senken, süıken. 


was der Op 
bekomnit: 


2) transit. setzen, sich setzen Jassen, 1]. 23, 258. - 


Iönua, τό, der Sitz, da sich Setzen od. Nieder- 
lassen, das sich Senken: das Seizen, von 


‚ selzen, silzen, Hom: der in derselben Bdtg auch 
das Med. braucht? ven Kriegern, sich ἐν Hin- 
terhalt legen, Il. 18, 522. sich lagern, Il. 2, 96. 

sich setzen, eine sicher@od, feste Stellung‘ ein- 
nehmen, -subsidere, sid. 8, 52 TI vgl. Il. fd 
87. ἱζεέν ἐν μέσσοισι; er sass in der Mitie, 
20, 15. ἕζειν ἐς ϑρόνον, sich auf. einen Sıuhl. 
setzen, Od. 8, 469. ebenso ἵζεσϑαι᾿ dis τι, ses- 
sym wre aliquo, \Valck. Hui, 8, 71. auch still 
sitzen, sich ruhig balten, h. Hom. Merc. 457. 
a) transit. sefzen, niedersitzen lassen, un μδ 58 
Iodyor ἵζε, 1}. χά, 553. (Hom. brapcht nur 
praes. u. impf. act. u. med., die Att. Prosaiker. 
ziehn καϑίζω vor, Aus dein Dor. ἴσδω ward“ 
ἔστημι, στήσω, and das Lat. sisto, sfo.): 

in, io! Ausruf der Freunde, seltner des Schmer- 
zes: bes. in παιάν, vgl. inios. [v-, doch auch 
“ας Schol. Ar. Fr. 452. vgl. ἰώ. 

in, ἡ, Jon. staid, Stimme, Hdt. r, 85. 

in, lon. st. ta, 4. Ῥ. ia, Eine, nur in späterer 
Ion. Prosa. 

ὄνος, 9, (talvo).Freude, Hesych. wie di- 
ebildet. . 


indie, 
.. γηδών 8 

klaglich, jnumerlich,, inio: πάματοις, qualvolle 
Geburtsschmerzen, Soph. Ο. T. 17%. ἐήξος Pod, 


2 


‘ iniov μέλος, Wehgeschrey, Trauergeraug, Eur. 


a) Beyw. des Apoll, wahrsch. .der m Wehen - 
und Nöthen Angerafene, od. der als Päan mit ᾿ 


in Angerufene: andre leiter von iwouas ab, 
der Heilende : andre’ schr. inios, von ἕημε. der 
Bagenschütze: füe meine Erkirg spricht Eölog: 
3 -uu . 
ἰήκποπος, οὖ. (in, κόπτω) wehschlagend, od. von 
κόπος, wehleidvoll, kom.. W. ἢ. 


Gesäuge smgend. [Alcm. fr. 12. hat im llex«in. 


intog, a, ον, auch zweyer End. (ἰ7) wehklsgend, 


r. Rap. 1265. ° 


‘=andre-leiten es irrig von idopas ab, drangsal- 


heilend. [--uuJ ὍΝ 
aor. von ἑάλλω, Henn 


oo. -- 


“΄ . 


᾿ γι λεσοχημε 7 

ἰήλεμος, ὅ, ἰηλεμίζω, ἰηλεμέστῥια, ἥ, Ion, st. ἰά.- 
λεμ. τι, δ. W. “ν 

.. in τό, = ἴαμα, Ton. 


3 


.# ΄ , 
ἵημι, ἴης, ἴησι, 5 pl. ἱέᾶσι, ἰᾶσι, ἱεῖσε, nur leiz- | 


teres Hom. inf. cowi, Ep. ἱέμελαι, Hom. und 
ieusy, κε. part. ieis, con. im, opt. ἱεέην, ine 
perat. iss. Impf. in» und ἴου», Hom. braucht 
vom ersten nur 29, Aecol. st. ieuay, ἃ pl. Il. ı2, 
: 33, vom andern 3 sing. ἕεε häufiger. Fut. zum. 
Aor. 1. %xa, Ion. u. Ep. inxo, ll. ı, 48, Aor. 
2. plor. ἕμεν, Erz, ἔσαν, und τὰ. d. augm. εἰ μόν, 
‚ ste, εἶσαν, der sing. ist ungebr. und wird durch 

aor- 1, ersetzt:: inf. εἶναι, part. εἷς, con). ὦ, 

opt. εἴην, imperat: &. (Hlom. hiaucht vom 

simpl. den aor -2. nicht.) Perf. six, plgpf. 
. zinsıy, beydes nachhom. Tass. u. Med, praes. 

ses, .impf. ἑέμην, aor. 1. pass. ἔϑην, m. ἃ 
„augin. εἴϑην, aog. 1. med. ἠχώμην, aor. 2. med. 

äumv, m. d. augm. εἴμην. - Perf. εἶμαι, plgpl. 
tiugr. (vom pacs. u. med. braucht l!onı. ausser 
3 pl aor. 2. med, ἕντο," nur praes. u. itmpf.) 
Bey inpe liegt die Conjugation von τέϑημι zu 
Grunde: Besonderheiten zeigen sich m ıuehren 
Zuagen, 8. ἀνίημιγ ἀφίημι, καϑίημι, μεϑέημε, 
προίημι. " "" 

Grundbidtg.: in Bewegung Setzen. a) schicken, 
senden, entsenden, absenden, entlassen, Hom. 
von lebenden Wesen: .ungew, ὃν παρηορίῃσι 
Πήδασον ἵει, an die Leine schickt od, stellt er 
.den Pedasos, d. i. er spannt ihu dran, Il. 26, 
152. dann bes. von allem, was ein Gott ver- 
hängt, schickt, seudet, ἴκμενον οὖρον, σέλας, 
τέρας, ἐέρσας, Hom. b) die Stimme in Bewe-. 

ung setzen od. aussenden, ertönen lassen, bes. 

a, N. 5,152. 221. Od. 12, 192. ἔπεα, 1], 3, 
232. auch φωνήν, γλώσσαν, στόμα, die Zunge, 
den Mund in Bewegung sqizen, Hdt. ı,.57. 2, 
ἃ. 9, 16. spätere liessen auch wohl den acc. 
weg, Wyit. ep. cr.‘p.-253.° c) einen liegenden 
oder ruhenden Körper iu Bewegung setzen, 
werfen, schleudern , abschiessen, λᾶαν, πέτρον, 
βέχος, βέλεμνα, δόρν, ἰόν, ὀτατόν, Hom. nach 
einem werlen, um ıhn zu treflen, τινός, I: 13, 
650. Soph. Aj. 254. mit denı acc. der getrofl- 
nen Person Aen. Au. 1,5, 12. Sehr häufig 
wird sber in diesen Fällen der acc. weggelas- 
sen, sodäss ungs allein schon die scheinbar intr, 
Bdtg werfen, schleuderii, schiessen, bekommt, 
Οἀ. ὃ, 203 9, 4η9. 1]. 2, 774. 17, 515. u sonst, 
auch in Prosa, Wytt..ep. er. p. 161. ’d) vom 
Wasser, ergiessen, hinfliessen machen, fliessen‘ 
lassen, 0dov, ΠῚ 12. 25. Äervors;rudeln oder 
aufquellen lassen, ὕδωρ, 1}. 21, 158. und mit“ 
\Wreglassun 
ἐπὶ γαῖαν ἴησιν, der Fluss strömt über die Erde 
hin, at. er schickt sein Wasser über die Erde 
hin, Od. 11, 239. ebeuso χρήνη ἴησιν, die Quel- 
le sprudelt auf, st. sie last ihr \Wvasser auf- 
sprudeln, Od. 7, 130... 6) Uebertr. auf ırockne 
Dinge, κἀδ- δὲ κώρητος ἧκε κόμας, von Haupte 
ergoss sie Locken, ὦ, i. sie liess sie Jıierab/lies- 
‘sen, herabwallen, Od. 6, “21. ebeusa vom He- 
. phästos, ἐθείρας Teı ἀμφὲ λόφον, er liess Haare. 
um den Heluskuauf-niederwallen, Tl. 19. 385. 
23, 316. ähnlich 11. 18, 10. ἐκ δὲ ποδοῖδν ἄχμο- 
γας ἧκα δύω, won deisen zwey Beinen Ziess 


ich zwey Ambose herabhangen, ἃ. i, ich hing 


\ 


.# 
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des acc. scheinbar intr. ποταμὰς | 


» 


Iyva—Iduß 
‚sie dran. ἢ) fallen lassen, bes. δάκρνα, Οἱ, 
ı6, 101. 25, 53. vgl. Od. 22, 84. Il. ı2, 205, 
ἧκε φέρεσϑαι, er liess fallen, Il, 21, 120. Ὁ], 
12, 442. — δ) Med. in Bewegunz seyn, dal. 
getrieben seyn, sich getrieben fühlen, begierig 
seyu, begeluen, verlangen, wiinschen, oft hey 
los.’ entw. absolut,;,od. mit den inf, he. 
vsudaı ϑυμῷᾷ und ἵετο ϑυμός. Part. ἰΐμρο; 
auch m. d. gen. wonach verlangend, beselreud, 
trachtend, Il. 11,168. 23, 371. Od, το, &. 
auch vom Orte, hinstrebend, ἑέμενος ποταμοῖς. 
ῥοάων, Od. ı0, 529. sonst, gew. mit adr. cixalı. 
‚ tgepßdsde, πρόσῳ ἱέμενος, Hom. h) ὅ pl. δον... 
med. ἕντο bey Ilom. zur in der Einen, abe 
oft wiederkehrenden- Verbindung: ἐπεὶ πόσιο, 
καὶ ἐδητύος ἐξ ἔρον ἕντο, als sie die Lust ποὺ 
Speise und Trank aus sich herausgeshick: 
fortgeschafft hatten, d. i. als sie sich gesitiiı 
hatten. [Im Ganzen gilt die Hegel, das ku 
der ersten Sylbe bey Hom. und den Ep. kurz 
bey den Ast. laug ist, doch weicht schon In. 
jenach:'®.a der Vers es ınit'sich bringt, das. 
ab in ἵει, 11. 3, 221. τὸς, 152. im ξεῖσαι, Od. ": 
192. in den inf. ξέμεν und idueves, und dum 
gäugig in den Praes. u. Inıpf. Formen des Ye; 
u. Pass. Dasselbe gilt von den Zstzgen.] 
imva, aor. τ. act. von ialvo, Hom. | 
᾿Ιηπαιήων, Ὄνος, 6, Beyw. des -Apoll, vom Aurl 
in naıdy, ἢ. Hom. Ap. 272. auch ein ihm za 
a gesungenes Lied, ἢ. Hom. Ap. 5oo. 51: 
T T Gav, ” . | 
ἰηπαιωνίζω, in παιόν rufen, dem Apoll zu Ehren, 
jauchzen, Ar: ; 
ἰήσασϑαι, inf. aor. Ion. von ἑώομαι, N. 
insı, Ep. st. in, 3 sing. conj. praes. von 
„„I.g 701. > 
ἰήσιμος, ον, Ion. it. ἐάσεμος. 
ἴησις, n, Ion. οἵ. ἴασις. | 
ἰητὴρ, ὁ, Ton. st. ἑατήρ, Hom. fem. ἱήτειρα. 
inzogin, 4, Ion. st. inzogle.. 
ἰητρός, ὅ, Ion. st. ἰατρός, Hom. 
ἑήτωρ, 0pos, 6, Ion. st. ἑάτωρ. 
Bayerns, ἐς, νοεῖ. ἐϑαιγενής, (ἰϑὺς, γένος Εν 
bürtig, ebeubürtig, d. i. in rechtmässiger 4 
erzeugt, Od. χά, 203. wo die Form idayıri 
steht, Gegens. v69og: überh. edel, adlig. 1 
bey Hdt. 2, 17. von selbst entstanden, von \r 
tur, nicht durch Kunst gemacht. 3) eingebe 
ren, wie αὐτόχϑωνγ. [7] Über beyde Formen + 
Lobeck Phryu. p..648. 
Hesych. dav. 


3 . 
idaivo, = ἰαίνω, 


4 





Lil, 





ἰϑαρός, d, dv, heiter,.klar, rein, liguidus, τὴ 
.. ἱλαρός und ἑαρός. fvuu] ΄ 
ἐϑέα, nn, Ion. fem, st. ἐϑεῖα, a. ἰϑὺς, [-vv] 

ἐϑεῖαν, 5. ἰϑύς. ΝΞ | 
ἐϑέως, adv. von ἰϑύς. [-υ- 
ἴϑι, imperat. von εἶμι, gehe, komme, gehe WE 


Hon. 2) wie @ys als adv. auflodernd; wohl 
-wohlauf, 1), 4, 562. auch fort, hiuweg, marc 


[vo] 
ἴϑμα, τό, (εἶμ) Gang, Schritt, Tritt, Flag, B* 
wegung überh. im pl. 11. $, 778. h. Hom. Ap. 1! 
‚890%, δ, der Verschaittne, Jac. A. P. p. 17% 
‘Ju, neutr. von ἰθὺς, w..m. 8. [-v 
ἰϑύβολος, ον, (ϑαλλω) gradgeworfen: gradßt- 
΄ hend: grade getrofien , d. i. richtg. [-veel 
a ' -  . | 


x 


Ιϑυβ-εῖϑυν 


- UUU ΄ 


υδόκης, ov, 6, (δίκη) grad richtend, gerecht rich- [[ἰἰϑύς, ἐδεῖα, ἰϑύς Ion. u. Ep. st. εὐθύς, 
end, Hes. op. ΧΗ Gegens. σκολεαὶ δίκαι. [-υυ-]], Ἄμε μνι : ᾿ 


'δικος, 09, == das vorherg. [- νυ] 
δρόμος, 09, (δραμεῖν) grad laufend, grades 
‚aules. [- You oo 
,ϑριξ, τρῖχος 9"( 
chlichten, "Haar. 
κέαστος, 07, 8. ἐϑυπιίων. ᾿ 
πάλευϑος, ον, (κέλευθος) gradgehend, ‚grad 
Υ 668. [-vuu-.} 
aılor, 3. ἰϑυπτίων. 
wupis, Es, (Rinzw) grad ausgebogen od. ge- 
τά, bucklig. [- 5u-]. “ 
supos, 09, = das vorherg. [-vuuu] . 
logdos, ον, (λορδός) grad vorwärts gebogen, 
nayıo, offue Schlacht lieferii, zıvl. [-vuu-] von 
'μαχέα Ὶ n, grade Schlacht, öffne Feldschlacht. 
-UUVU- von ᾿ - -ν ,: 
ἀαχος, ον, (μάχη) grade kämpfend, offne 
chlacht liefernd. [-uuu] ΄ 
wPos, d, ein Bacchischer Gesang u. Tanz, Poll. 
νος, 0), (νόος) gradsinnig. [-vuu] 
vors, 9, (ἐϑύνω) 
ichten, Leuken. [--u}- 
»ıaza, adv.. super). vom ῥθύς, I. 18, 508, 
ντειρα, ἥ, fem. von ἐϑυντὴρ. [---v) 
γτήρ, 6, (ἐϑνω) der Gradinachende, Richten- 
e, Lenkende, εὐθυντήρ. [---} dav. 
γτήριος, 0%, zum Sredinschen, Richten, Len- 
ickt. ᾿ ᾿ 


ΠῚ gradhaarig, mit glattein, 


“-Ὄ - 
. 


. 


en, βέλος, ὀϊστόν, ἵππιους, ἡμιόνους, ἅρμα, νῆα 
λύνειν, Hom. auch. a mei. Pe rec 
ἃ. 22, 8. vgl. 5, 270. Aber Il. 6, 3. m. d. 
m. ἀλλήλων ἰϑυνομέγων δοῖρα, indeın sie die 
peere gegeneinander richteten, vgl. ἐϑύς, adv. 
' richten, lenken, leiten, regieren, Ζεὺς πάντ᾽ 
Hörer, 11. 17, 632. vom Richter, μύϑους εἐϑύνεφέν, 
ade, gerechte -Aussprüche tihun, od. krum- 
e wieder grad machen, berichtigen, verbes- 
rn, lies. op. 265. auch züchtigen,, bestrafen, 
αγάτῳ, Ηάι. 2, 177. vgl. ἐϑύω. [---, nur Ep. 
ἐς 7» .« Von - “ . j 
τορέω, grad od. gradaus gehn. [7] von 
ἰόρος, ΦΡ, (πόψος) grad od. gradaus gehend. 
] aber ” . | , . 
τορος, ον, mit graden Ausgüngen, Durchgün- 
n, Oeflnungen. [7} ἫΝ 
τέων, ὠνος, nur 1]. 21, 169. μελέην idunzia- 

ἐφῆκε, Beyw. des eschenen Lanzenschaftes, 
rd am bessten von πέτομαι hergeleitet, grad- 
ι5 fliegend, vgl. U. 20, 99. Zenodot las ὦ 
ίωναιγ) und leitete es von χτείς, xındar ab, 
adfaserig: andrd wollen ἐϑυκέανος Οὐ. 
αστος von κεάζω, grad od. leicht zu spalten, 
δυπτίωνα b. Hom. viersylbig, - - “ὦ , 

. Φ 


735 
ußdlos, ον, (βάλλω grad werfend od. treffend. ı ἰθύῤξδοπος, ον, ( ῥοπὴ) in grader Richtang sich " 


δὰ, 
ἕλος, ᾿ 


= εὔϑυνσις, das Gradmachen, 


ΝΣ grade. [-vu- 


IIvo=T1Iv8 
seukend. [7 
grattend, grad entgegengerichter, ἔγχας, 


. 14, 403. 20, 99. auch von serkrechter Kich- 
tung, grad in die Höhe, aufrecht, steil. 2‘ ü,, 


berts. grad, gerecht, idea, verst. δίκη, -D. 23, , 


580, gerechter Richterspruch, vgi. Hes. op. 36. 
. ῥἐἰ,ϑύντατα εἰπεῖν, Il. 18, 508. anı gradesten καὶ 
wahrhaftesten seine Rechtssache 
coınp. a. sup. ἰϑύτερος, ἐϑύτατος, Theogn. 1020. 


grad draufige trächten, Il. ἐϑὺς μαχέσασϑαι, 
rad ent nkäım ᾿ 


. 17% 68 
gebr. [Jote durchaus lang, ’Ypsilod kurz.) 


ἀϑὺς, vos, raddrauflosgehu, der 
ἢ οὐ, Auer, 1 6, γ9. überh. Unter- 
| 


304. ἢ. Hom. Ap. δέ. aber Il. 21, 305. Οὐ, 8, 
377.. ἀν᾽ ἰϑὺν, τὸ ἀν᾽ ὀρθόν, grad aufwärts, 
grad in die Höhe: Homer hat nur den acc. [-- 
ἐϑυσκόλιος, ον, (σκολιός) grad gekrfimmt. [7} 
ἰϑυτένεια, 7, grade Richtung. [1]. von | 
ὶ . ὥς, (rue) 


"Bo 
ἐϑυτμής, ἥτος, == das folg, [1] 
av , [ 
theil 
ἰϑύτονος, ον, a ἐϑυτενής. [1] . 
ἐἰϑύτρεχες, plur. von ἰϑύϑρ 


ἐϑυφαλλικός, ἡ, dv, amd ἰϑυφάλλιος, ον, Ithyphal- 
9 ἡ ; 


tisch, von $_ 
ἰϑύφαλλος, 6, (φαλλός) eigentl. das aufgerichtete 
möänml. GHied, Yan nach raltem Brauch ἢ οἰ. 
migen Bacchusfesten vorgetragen, ‘auch an dem 
. Leib ‚gebunden ward, wozu Lieder nach eig- 
nem Versmaass gesungen würden, 8. Herm. el. 


metr. p. οἵ. auch diese Lieder selbst. Uebertr, 


em W g. eim Liederlicher, Dem. [-v- u} 


: ἔν: ἥ, das grade Hineinfallen 
china ter Diehu. 5 Hansinfallen 


. -scheinen 


vordringen, 11. «9 vos μάχη, die Schlacht rückte 
vor, ll. 6, 2. m. d. gen. ὕϑυσε νεός, er draug 


grade ge das Schiff vor, I. ı5, . 
oe θύειν, IL χὰ, 443. 65 α 


ἐπὶ τ 92) trachten, 
streben, drauf ausgehn, unternehmen, sich an- 
schicken, m. ἃ, inf. Vd. ı1, 5gı. 22, 408. dah, 
auch v | ehren, wünschen, Hdt. 7, 


‚ beg 
82. wodurch ἰθύω sich der Bdıg von ϑύω nä- 
hert, ohne davon abzustammen. [-v-, aber im 
",_fut, u. aor. auch Ypsilon lang-] - - 
ἰϑυὼρία, ἡ, wie εὐθνωρία, grade Richtung, - 
aaaa 0... τς 


Cd 


N 


ge ὅν; (τήμνω) grad geschnitten od. ge 
u fi : 


’ 226. Th. 86 Gegens. σκολιός, ebenso δίκην. 


grad gestreckt od. gerichtet, 
ἐϑυτηὶ, ἥτος, ἡ, (ἐϑὺς) Gradheit, grade Richwung.- 


ὑσώ, (ἰϑύς, ἰϑύνω) grad andringen, grad 


Del ame Ix rt 956 Ixsr —leve 
(ide) rösteln, dem Rost ähneln. [---I nm «eine Hülfe in Anspruch zu nehmen, 
a ve 9% Genugihuung, von Unglücklicher,, der um Reinigung von ein 
inavoödıng, ov, 6, (δέδωμι) Genugthuer, von Biutschuld iHleht, und sich mit dem Zeic 


, iuards, ἡ, dv, (inw, ἱκάνω) zukonmend, gebüh- | des Flehenden (ixezypfa) ih der Hand am Al 
rend, schicklich : hinreichend, genügend: taug- | od. am Hausheerde niederlisst, wo er un 
"lich, tüchtig, brauchbar, fähig, geschickt, im | letzlich war, Hom. &i;n9 ἱκέτης, Il. 24, ı 
Stande, m. ἃ, inf. ἱκανὸς ζημιοῦν, mit hinrei- | Hieraus hatıe sich früh ein ‚heiliges Reclı 
:&hender Macht zum Strafeu versehn, isarös ! Schutzfieheuden gleich dem des Gastes geh 
τεχμηφιῶσαι, geeignet ulm Zeage zu seyn: auch | det, das Zeus schützte, Od. 9, 270. dah. ke 
absol. ἱκανὴ γυνή. ein zienuliches, ‘ziemlich hüb- |. der Schutzsuchende αἰδοῖος, Ol. 7, ı65, 
sches Weib: ἐφ᾽ ὗκανόν, -verst. χρόνον, aufj wird dem Gaste gleichgeachtet, Od. 8, 516, ı 
ziemlich lauge Zeit, ἐξ ἱκανοῦ; verst. χρόνου | 184, So entstaud zwischen Schutz Sucheudeg 
_ seit ziemlich larger Zeit: τὸ ἑκανὸν ποεῖν, ge- } und Gebendem das selbige Verhältiss, 
mugthuy, satisfacere: ἱκανῶς ἔχειν, genug ha- | . zwischen Gast und Wirth, dah. auch :) 
be», kinlänglich überzeugt seyn, Plata. [vvu) | Schutz Gewährende, der Schirmherr, Ol. 
dav. j r De ΄ 4χλ. wie &srog.den Gast und den Wirth be, 
ἑκανότης, ἡτος, n, Tauglichkeit, Tüchtigkeit, Fähig- | . zeichnet. [„u-} dav. . 
'keit, Geschicklichkeit, Hinlänglichkeit. [uuu-} | ἱκετήσιος, ‘a, ον, Beyw. des Zeus als Schutzgut- 
ἑχανόω, (ἱκανός) tüchtigen, tüchtig, tauglich, ge- tes der Schwizflehenden; Od. 15, 213. spaer= 
sohickt mischen. Bass. ἱκανοῦμας, mir geschieht ἱκετήριος überh. [7] 
zur Genüge, c. dat: dah. ich hin zufrieden.  ἱκετικός, ἡ, dr, = ἱπετήριος. [7] 
νυν .} . ᾿ ἑχέτις, 1805, 9, fem. von ἔκότης. [1} 
ἑχάνω, (ἵκω) kommen, sehr oft bey Hom. der es | instoddxog, und ixeroddzos, ον, (δέχομαι) = ir 
meist m. d. acc. des Ortes, der Person, der’Sa- ταδόχος. Ä 
che, wohin man kommt, ohne Praep. verbindet, | ἱχετώσυνος, ἡ, 0%, == ἱχετήριος,, τὰ ἱκειώσιν | 
zuw. auch mit eis, seliner mit ἐπέ τι, Il. 2, 17. verst. jeed, das Sühnopfer, mit dem man eim 
Ganz ebenso braucht er. das med. Ixavouas, ἢ.) schutzilehenden Mörder reinigte, ' Ä 
19, 218. 18, 457. Üd. 3, 92. 33, 7. 27. vgl. ine, | ἴχηαι, 2 sing. Can). aor. 2. von äxzsoues, Ep. αὶ 
. ἐχνέομαι. [v--, med. v-u-} τς ἵκῃ, Hom. o--]; 
ixskos, ἡ, or, poet. Form st. δέκελος; ühnlich, τι- | ἰκμιδώδης, ες, (ἐκμάς) feuchtlich, nässlich. 
yi, Hom. [vuu) dar. - ἰκμάξζω, = ἐκμαένω. on 
ἐκελόω, ähnlich machen, fi). ἐκμαίνω, (ἰκμάς) feuchten, nässen, befeuchte, be- 
ineolo, ἢ, (ἱκέτης) das Flehu eines Sohutzsuchen- netzeu: dah. erweichen, auflösen, wie ira, 
den, fusslaliges Schwiztlehn od. Bitten. [-uu-} nur auf nassem Wege: Ap. ih, brach auch 
. Ep. υνυ- Att) dar. -͵ . das Med. m..d. acc. δέμας .ἰχμαίνεσϑαι, ich 
ἐκεσεώζω, = ineseve. [-v u-- Ep. vu v-- 1} dem Leib aufeuchten od. salben. 
ἔχέυιος, @, ον, Ὁ. ἃ. Trag. aueh zweyer End. (ixe-  ἰαμαῖος, 6, (ἐκμας) Beyw. des. Zews,' der Beleul- 
zn) zum! Schutztlekenden gehörig, ihn beiref- | teude, der Benässende, weit er dem Hegn 
fend: Beyw. des Zeus als Schutzgottes der | . sandie, sonst ὑέος, Jupiter. pluvius. 
Fiehenden. [-“ vv'Ep. v.uuv Au ἰἱκμάλέος, a, ον», auch zweyer End. feucht, nan, 
Inszaddxns, or, (ἱκέτης, δέχομαι) Schutzliehende Ὁ 
aufnehmend, aunnehiuend, zulassend, Aesch, fr} 
.instele, 9, ältere Forn st. ineola,. [ἢ 
ἑχκέτευμα, τὸ, das Schumefehn, ἢ). ς τὶ 
ἱκετευτεκός, ἡ, ὄν, zum.Schutsliehenden gehörig, 
Ihn beinelieud, ihm eigen: flehend, flehentlieh. 
7] von ee ur 
ἑμετεύω, (ixssnc) anflehn, Hebentlich bitten, τινά, 
Od. ı:, 530. bes. als Sehutzflehender od. Hülfe- 
suchender zu jemaud kommen, ihn schntzfie- 
hend augehn, ἐμετούξιν tea, ülter in der Od. 
εἰς τινα, Al. 16, .574. bes. um Reiniguug von 
begangnan Verbrechen fehn. [ὦ „--} 
sserugjäße, — ἱπεσιάζω. [5} von 
ὁκετήριος, a, 09, (ἱκέτης) zam Schutzflehtenden ge- 
hörig, ihm betrefleud, wie ixersviunds. 2) ἡ ἱκε- 
zıpt«, verst. ἐλαίᾳ οἷ. ῥάβδος, der Oelzweig,- 
den der Schutzfehende od. jeder,. der Schutz 
egen gewaltthätiges Unrecht suchte, in Hän- 
Gr bie, ἑκετηρέαν τεϑένα, od. προβάλλεσϑαι, 
als Fiehender erscheinen, ἐχκενηρέαν τυϑέραι ὑπὲρ 
τινος, für einen ynudern Hehn οἱ!., Εἰ εδίεῖο thun, 
ἐχετηρίαν Aauffaveıs, den Fiehenden in Schu 
mehmen , lu u- vu} . . 
ἐκετηρίς, ἐδος, N, bes. lem. zu ὁνδἸήριος, ᾿ 7] ’ ' 
een, οὐ, 6, (1x0) der Flehende, Schwtzliehende, 


SHENZSER ο.ς. 


R 







OR . 

inuits, ἦδος, ἧ, Feuchtigkeit, Nässe, Wässeriplei, 

. vom Oel, mit dem Leder genetzt und gechue 

εν digt wird, -Il. 17, 392 ösueg Baxyov, Nass ὦ 
Bacchus, Wein. ᾿ 

ἐκμᾶσία, ἢ, wm ἰνμάς. 

inpnao, = λεκνμάω. ἮΝ , 

inusrog,, mur in ‚der Verbindung ἔχμενος oipe, 
günstiger Fahrwind für die Schißer, 11. ı, 379. 
(td. 2, 420. 11, 7. u. sonst: ohne Zw. νοῦ 
ἐκμας, wie Od. 5, 478. ärtuos ὑγρὸν din 
feuchter, milder, erfrischender Lultnach in 
Gegena. trockner „ susdörrender Stürme: andıt 
schr. ἵκμενος von inveouas, der folgeude Wind, 
ventus serundws. τ, ' 

ἔχμη, %, (μας) eine δῷ feugkten Orten wach- 
sende PäHauze, 

ἔκμιος, ον, == ἔχμενος, feucht. 

ἱκνέομαι, ἴωι. ἵξομαςε, aor. Ixduns, perl. ἴγμει, 
(ixw) kommen, gehn, bey Hom. m. d. acc. des 
Ortes, .der Person, der Sache wohin, seliner 
mit eis und ἐπέ τι, während in Prosa die (on- 

str. m. ἃ. blossen acc. ohne Prasp. selten is. 
Homer braucht gew. die Form ἴδω, w. m. Ὁ 
und das davon hergeleitete save, in Pros 

‘herrscht ἀφιχνέομαι. Bes. Gebragch: a) εἰς 
Flehender, indızs, zu jemand kommen, ihn εἰ 


utzäuchende , wgs zu. eiuem andern kommt, 


ο 


. 


“οι αἰ κνοσ ἵκετ  . - 9737 :Ieto=lao . ᾿ς 
Fiekiender angehn, änflehen, bitten, zwi, N. 22, ; into, 8. κἰάρ. -plapf. zu Ixrsouas, Ἦφε; .. 
125. Seph. OÖ. Ce 275. dah. ϑεὸν ϑυέεσσιν invel- ᾿Σκεορεύω, post. % “κετεύω, von 0 

9, einen Gott mit Opfern angehn od. an- | ἵχκτωρ, ρος, d, == ἱκτὴρ, poet. st. ἑκέεσης." 


lehn, Theocr. b) einen feindlichs augehn, an- | is@, impf. ixov,.aor. i$0y, nur noch bey den Er - 


reifen, anfallen. c) angehn, anbelaugen, he- | - vorkonimende Stanuuform von ixrsouaı. Ho’ 
reflen, ἡλέωας ixveetas, es kammt uus zu, Hdt. | mer. hat am häufigsten ixw und das davon ab- 
)»» 26. τὸ ἐκνεύμενον, das Zukommende, Schick- geleitete ἱκάνω, viel seliner ἔχνέομαι: die Bdig 
iohe, Anständige, Hdt. 6, 8%. d) von der Zeit, }΄ der drey Formen ist aber ganz dieselbe, dah. 
) ἐκνεύμενος χρόνος, die kommende Zeit, Hat. fassen wir den Hom. ‚Gebrauch derselben hier 
ı, 86. — Das Wort wird sowohl νοῦ Leben- unter der Stauımform zusanuınen:ı aus {so ward 
leın, als von Leblosen, z. B..von Schiffen, |, das bey ligm. seltne ἥκω. 
uch von Zuständen od. Lagen, vou Gefühlen 
ἃ. Gedanken gehraucht, ‘die tiber den Men- 
chen, tu seinen Sinn od. seine Seele kommen. 
Sota it im aor. karz, wenu es nicht'im indic, 
lurchs augm. tenıp. lang wird.] dav. | 
ουμένως 5 adv. part. prues. ixssoues, ‚auf zu- 
iommende, gebührende, schickliche Art, Hdt 
ınd Hipp. | | 

ἐκ, τά, die emporstehenden Rippen des Schif- 
es, Od, 5, 252. b) gew. das darauf ruhende 
Verdeck des Schiffes, Hom. der stets ingıe νηῶν, 
κρία νηός od. νηὸς ἐπ΄ ἱἰκριόφιν" verbinder: die 
”gıa dienten dek: Seefährern zur Schlaistelle, 
λα. 3, 355. 35, 7% ΔΑ) später kommt auch der 
ing. ἔκριον vor: a) jeder aufrecht stehende 
jalken, Pfahl, Kreuz. δ) jedes Gerüst, bes. 
jchaugerüst zum Sitzen ‘od. Stehn für Zu- 
chauer, Ar. Thesm. 395. wo andre es vom 
‚bern Stockwerk, dem Wohngeschoss der Frauen 
erstehn: bey Strado ein 'T'hurm. 

ἴδιον, 16, Dim. von ἔπριον. ἮΝ ΝΕ 
ιοπηγός, 69, (πήγνυμι) Gerüste musammenfü- 
‚end od. aufstellend. ᾿ j ᾿ 
ı6w, (ἴκρια) gerüstartig von Holz od. Bretterh 
Γ richten. ΄ Bu ᾿ - ἦ ᾿ ᾽ 
αἴος, == ἑχκετήριος, Aesch. zw. 
go, ady.' (in) auf Einen und denselben Schlag 
‚d. Wurf, zusammentreflend, zugleich, περαννοὶ 
κταρ ἅμα βροντῇ τὸὶ καὶ ἀστεραπῇ ποτέοντο, 
Jes. Th. ὅθν. .4) vom Orte, auf Einem und 
lemselben Punkt, dah. nahe, nahe ber: m. d. 
‚en. Aesch. Ag. 117. Βυαι 996. οὔὐὔδ᾽ insap 
ἰἄλλει, nicht einmal nahe trifft er, geschweige 
lenn das Ziel. (eigenti. vom Schiessen od. Wer- 
en nach dem Ziel.) - 5 . 

ἐράω, -ο ὕω. - 0 ᾿ το 
ἐρέας, ov, ὅ, λίϑος, eine gelhliche Steinart. 
ἐριάω, (ἔπτερος) an der Gelbsucht leiden. ἢ 
ερεπός, ἡ, ὅν, gelbslichtig. . 
ἐριώδης, ἐς, = das vorherg. - τς 

ερόεις, εἐσσα; ἐν, == ἐκεερικός. “ἡ 

ἐερόσμαε, gel wüchtig werden, von 

ἐρος, 6, Gelbsucht. 2) ein gelber Vogel, des- 
‚en Anblick die Gelbsucht gehoben haben soll: 
lasselb® ward vom χαφαδριός geglaubt, 
ερώδης, ὃς, = ἱπτεριχῦς, “" ᾿ 

ἠρ. ἦρος, 6, auch ἵκτης, οὐ, 6, (ἱκέτης der 
5chutzfleheude: auch als. adj. -schutzflehend, | 
‚chutzsuchend, dav. " - “ . 
10805, α, ΟΥ, == ἱκμετήριος. - ᾿ 
1200. .a, ον, (ixıls) vom Wiesel. 2) als subet. 
ἰκειδέα, ἧ, 2882. ἰκτιδῆ, verst. δορά, Wieselfel,- 
vgl. ατέδεος. ΠΝ "“" 
rip, ivog, 6, auch ἐκεῖνος, 6, Weihe, Hühner- 
geyer, milvusı 2) eine Wolfsart. [--} 
τές, ἐδος, n, eine Wieselart, mustela. [-v] 


Grundbdig: kommen, gehn, kingelangem, bie 


gen, sowohl von .Ort- als von Zeitbestuumun- 
gen: zunächst also von alleın Lehendigen, dann 


werdeu kann: bey Hom. meist m. d. acc. des 
Ortes, der Person, der Sache, wohin. man 
komıut od. gelit, ohne Praep., zuw. auch mit 
εἰς, seltuer mit ὁπέ: μετά, πρός, κατά, ὗπό-τι,, 
ebensöselten m. d. dat. statt des acc. Il. 15, 374. 
. Od. δι, 209. und in der umgekehrten Richtung, 
"von einem Orte her, and, 84, παρά τινος. — 


'kommen, ihn um Sehutz angehn od. anfiehn, 
. gauz wie, ἱκετεύω, τινά und sig τινα, 1]. 14, 260, 
22, 123. 417. Od. 16, 424. 17, 516. bes. za σὰ 
γούναϑ' ἱκάνω, τὰ σὰ γοῦνα ἰχκόμεϑα, schutz- 
.Hehend komme ich zu deinen Knien, weil der 
.iadıns dessehi Kuie zu berühren od, zu umfas« 
son pflegte, dessen Schutz er in Anspruch nahm, 
Od. 2, 92. 5, 44 . 9,267. u. sonst, b)-oüga- 
γὸν od. ἐς οὐρανὸν insır, ἑκάνειν, himmelwärts 
steigen, gen Himmel gehn, von altem sich hoch 
erhehenden, z. B. xrioon, καπνός, auch von un- 
beweglichen Dingen, z. B. von einer hochra- 
genden Kiippe, Od. ı2, 73. dann von allem 
sich weit verbreitenden überh., bes. vom Licht 
und vom Schall, αἴγλη, σέλας, und ἀντὴ, ὁρυ. 
μαγδός, κλέος, ἀγγελίη : übertr. auch von dem, 
- was in seitrer Art den Gipfel od. höchsten Grad 
‘erreicht, ὕϑρις τὲ βίη τὸ σιδήρδον οὐρανὸν ἵκει, 
: Frevel und Gewalt steigen bis an den Himmel, 
Od. 15, d2g. c) von Schiffen, Od. 9, 128, 15, 
65. von Schätzen, πήματα ἵκει Φρυγίην, sie ' 
::kommen nach Phrygien, Il. 18, 292. δ,τε χεῖρας 
ἕποιτο, was einem in die Hände kommıt, in die 










x 


31. φλὲψ αὐχέν" χάνει, die Ader geht oder 
reicht.bis an den Nacken, Il. ı3, 547. u. al. 
d) von allerley' Zuständen, χρεεὼ ἵκει μὲ, das 
Bedürfniss kommt über mich, ὕπνος, γῆρας, 
μόρος ἵκανεν μὲ, Schlaf, Alter, Tod kommt 
über mich, θέσφατα iudves με, Göttersprüche 
kommen über mich, treffen mich, d. i. sie gehn 
an mir in Erfüllung, Od. 9, 507. bes. von Ge- 
“ müthszustäuden, Gefühlen, Gedanken, die über 


κῆδος, σέβας, τάφος, ποϑὴ, πένθος, ἄχος, χόλος 
φρένας, sehr häufig bey Hom. Zuw. verbindet 


᾿ ψέων, ich komme fJliehend, ich komme gelau- 
fen, geschwummen. fJota in ἵχω ist stets lang, 
in insyg stets kurz, wenn es nicht im impf- 
darch, das augm. temp. laug wird: auch in 
” aaaaaı j 


Li 
nn... 


überh. von allem, was in Beweguug gedacht . 


Bis. Gebrauch: a) von Meischen, als Schutz-- 
suchender, Schuiztleheuder, ἱκέτης, zu jemand . 


an ein Ziel gelaugen, bis hin reichen. od. drin- - 


on 


Häude geräth, das Erste das Besste, Od. ı2, ' 


5 


.deu Meuschen kommen, ihn anwandeln, πινυτής - 


ἱκάνει us, ἱκάγει φρένας καὶ ϑυμόν, ἱχάνεε μὲ. 


. 


er es auch mit einen part. ἑκάνω φεύγων, Day, . 


-- τα . 








Dal 738 ᾿ βρῳδι-ηλω. , 
invdoui ist es an sich kurz, und nur in aor. | sammlung beym. Gastinahle, Pind, alles Dann. 
indicat. ἱκόμην durch dasselbe augm. lang, das mengerottete, Zusamiengehallte, globus, wie 
- „_Hom. sehr oft weglässt ] ti, εἴλω, volvo, f-- 

: ἔλα, ἢ, Dor. st. ἴλη. [--] ἰληδόν, adv. = ἐλαδό». 1" 


ἐλαδόν, adv. (ἔλη) haufenweis, schaarweis, jurma- ἴληϑι, imperat. von tinue. 
. tim, ll. 4, 93. überh. in Menge, Hes. op, 280. | ἑἐλήκω, (ἔλαος) versühnt seyn, huldvol od, gaidir 


[-vu] - ‚seyn, von einem Gotts., Od. δι, 365. wo de 
“μζωρα. ἢ» der Mond b. Emped.- wahrsch. von f . του}. ἐλήκῃσι steht: ausserdem scheint nur de 

















dc. [vv-u] opt. gebraucht zu seyn. [1] 
Ὥαμαι, , seluere Form von ildoxzouas, ἢ. Hom. Amp, == das vorherg. im Gebrauch scheint να 
20, 5. vel nut. [vv] er imperat. Qndı, als Auruf an die Gottkei, 


ὅλάομαι, Ep. st. ἱλάσκομαι, IL 2, "550. Att. [λέο- 
Hat. fvvu-] 

Uuos, ον, erheitert, begütigt, versöhnt, padatus, 
‚also von Gönern, huldvoll, gnädig‘, Il. ı, 583. 
von Meuscheu, geneigt, wohlwo end, freund- 
Mch, gütig, Il. 9, 639. 19, 178. überh. heiter, 
fröhlich , “ἢ, Hom. ‚Cer. 204. Att. ἵλεως, ὧν. 
Dav. das apätere ἱλαρός. [Jota ὃ, d: Ep.. u. Att. 

‚ stets lang: aber auch Alpha ward zuw. wie Il. 
1, 585. Hes op. 340. lang gebraucht, wahrsch. 
nach der Analogie von λεώς, Auds, Μεκέλεως, 
ἹΜενέλᾶος. ἕλεως, ἵλᾶος.} . 

δλαυία, ἡ ἡ, (ἱλαρός) = ἱλαρότης, [υυν-} 


so, 14, verst. ἱερεῖ, Freudenfest, hilaria, von 
. den tiömeru am Tage der Frühllngenachtglei- 
che gefeyert, ‚vo " 


. Ζλαρός, 4, dv, (λαος) heiter, fröhlich , hilaris: 
YBUN 
Ἰλαρότης. πος, 9 Heiterkeit, hilaritas. [ννυ-]} 
᾿ Ζλαροτραχῳδίο, ἡ, eine Art travestirter Tragödie, 
Zunedan, er erfunden, ‚ ᾿ 
4λα (ὁλαράς) erheitern, erfreuen, [vu»- 
. ὁλαρύνω, in yorberg. [vv--] - ’ 
ὁλάρχης, ον, 6, (fin, ἄρχω) Anführer eines Reiter- 
eschwuders, alas 'equitum praafectus. [7] dar. |” 
ἐλαρχία, 4, dessen Aut. 
ἕω, ἐμι ὁλαρῳῇ ds seyn. [υυ- -0-J 
ἐλαφῳδία, ἢ, Ge des dp ds. [vu-u-] 
ῥλαρῳδός, 6, ἰέλαρός, ᾧδὴ) Shnger od, Dichter a- 
stiger Lieder. juu-u 
ὁλάσιμος, ον, besünftigen ‚ versöhmend. [-vuu] von 
slausonas, fut, ἐλάσομαι, [2] Ep. ἱλάσόομαε, (idaos) 
sühnen, versöhnen, bey Hom. stets von den 
Göttern, ϑεόν, Adıyım ,„ ᾿Ἑκάεργον ἐλάσκεσϑαι, 
einen Gott sich yersöhnen »‚ ihn sich huldvoll, 
gnädig, gewogen machen, ταύρους, μολσεῇ ihn 
\dureh Opfer, durch Gesan für sich besknfi- 
“νι gen od. äussöhnen, 1]. 1, 472. vgl. 2,,550. — 
'/:2) das spätere act. halle die intr. Bdtg graädi 
eeyn, 8. sAjae. [Jota in der Regel laug, dac 
‘auch sehon bey Hosn. zuw. kurz, 1. 1, 100. 
Ν: 147. 444,1] ἀαγ, 
“ὅλασμα, τό, Sühnung, Versöhnung. [τ] 
πς Σλασμός, ὅ, Sühuung, Versöhnung, Berkäfigung, 
- bes. der ΠΟΥ 
Flaozigeos,. @, 67, wu ἑλαστικός, ἡ, ὄν, = ἑλάαι- 
fer: [das erste Tota lang.] 
& ὀρμο, Au. st. “λάομαι. [1]. 
ἐόομαι, Att. st. ἑλάομαι, ἑλώσκο 2 
Sled ἐδ, m εἰλοάς ı und an [ΠΡ ou 


- sey gnädig, Od. 3, .3580. ı6, 18%, f--ı] mi 
Mad [- οὐ] gewesen zu seyn. 
"Huaxds, ἡ, dv, Nlisch, aus Ilios od. Trois. [-υν.} 
᾿Διάς, δος, ἥ n, bes. fi . zur ᾿Ιλιακός. 2) ala δαὶ, 
a) “λιάς, verst. yu die 'Troerinn. δὴ [μές 
verst. ποίησις, die Ilias das Hom. Gedicht von 
Troerkriege: sprichw., Jduas κακῶν, eine gux 
line Ka U yerück, di. eine Menge Unglicd, 
-“φῳῳ 
ἰλιγγιάω, das. Drehen od. den Sehwindel habs, 
schwindlig. seyn od. ‘werden: überir. verwit 
hestürz: seyn. [--uu-] von ᾿ 
1 ἔλι)γγος, 6, (λλω, εἴλῳ) das Drehen, der Schr: 
. del, wo sich alles mit dem Menschen uue 
drehn scheint, vertigb., 2) das Drehen, N 


ἴδιγξ, « , 47γος, ἥ, wie- das vorherg. Windung, Mn 
: bei, Swendel. [-- 
᾿Ὠιόϑεν, adv. von Llios her; Hom. [-νυ}} 
„Ih694, adv. bey kom. stets ᾿Ζλιόϑι πρό, vor llios 
Ἴλιον, τό, = "I: ἡ bey | Honı. als neutr. zur Ein- 
᾿Πιορ σὴ 1, ι΄, 7 u PAR, Ζ ὅτε Ti, 
ars, ον erstörer vonllios, τοῦ 
ware nn, INos, ac vom Ilos erhauee Banpt- 
stadt des Troischen Gebiets, Troia, Hom [---; 
ἐλλαένω, (ἰλλός) schielen, ὁφ ϑαλμὸὺς ἰλλοίνων, τα. 
drehtes Auge, Hipp. dah. die Augen verdiela, 
„seitwärts sehn, scheel sehn. : | 
ἰλλάς, δος, N, ἄλλω, εἴλω) gesirehtes Seil, Seh, 
. Band, Schlinge, ἐμὰ plur. n. 13, 572. auch 
λάς. eiue Drosselart | 
ὀλλίζω, ὠ ds) scheel sehn, blinzeln, mit den Jr 
gen Be ai aus, Kurzsichtigkeit od; aus bi 


7 





lc; or, ἦ, (em. zu de. . | 

ἰλλός, 6, (slim) einer der die Augen. verdreht, i 
schielt,. soust. στραβός, strabn. 

ἴλλος, 6, das Auge, Iohisch. unstreitig von ii 

El, "volvo, dav.. ᾿ἰδενδίλλω,. 

Ἰλλώ, wälzen,rolleu, drehen, herumdrekn, heras 
wenden, ‘herumwinden, herumwickeln, nun 
- kelä, umgeben, verbinden , ‚befestigen, sun 
mendrehen, zusammen 'hinden, zusammentreii 
versammelu: γῇ ἰλλομένη, die sich um 
- Axe dreheude, die umrollende Erde: | 
ὥροτρα ἰλλόμενα, die unkreisenden Pflüge, δορὰ 
wo 66 einige, act. nehmen, die’ die Erde um 
wendenden ; ἐλλόμενος δμέλῳ, vom einen: Hauke! 

- umdräugt, ungeben, ebenso δεσμοῖς, ἀλνκτοπὲ 
δῃσει, Kuhrk. Tim. p. 65 2) bes. .von des 
Augen, die Augen: verirehen , schielen, schee 
sehn, bliuzeln. (εἴλω, zilde, εἰλύω, νοίνυ: 

un za εἴλη, ἄλλω, & 2 Mat Schaar, Botte, 6, ἰλλαένω: ἵλιγγος, ἰλεγγιάω: ἐλλές, ε 
aenge vom Menschen: bes. ein Reitergeschwa- | vds:. ὅλεξ, ἑλέσσω: οὗλος, ἴουλος, οὐ les 

der von 128 Mann, ala “μα, surme: Ver! ἴλη) ΝΣ . 


- . - 
. > ΟΝ 
΄ 


IXko—lIuas .. 7399  . Tpas—luse -" 
ἐλλώδὴς, ες, (ἰλλάς) schielend,, blinzelnd, mit ver- 1,442. 4, 802. 21,46. nachhom. bes. der Schuh- _ 
drehten Augen. ΝΞ | riewen und das Brunnenseil beyın Wasserschö- 
ἐλλωπέο, ἐλλωπέζω, λλώπτω, w= ἐλλίζω, die Augen P- pfen, sonst ἑμονιό, (Stamımw. ἴημε, wovon auch 
verdrehn, blinzelo, als- Ausdruck der Kurzsich- sudo, hinabsenken ia deu Brunuen: von der 
tigkeit, der Buhlerey. liebäugeln, des Spottes | Bdig Pei:schenrieiwen, Pritsche, geht wizder 
od. Hohnes., (wird von ἔλλω und ὧν abgeleitet, | zZuuuoe, ἐμάσϑλη., μαστιξ ans.) [v-, duch hat 
besser aber ohne Zatzg grade von ἐλλός, Lobeck Hom. Jota auch viermal lang gebraucht, 1). 8, 
Phryn. p. 607.) 544. 10, 475. 23, 363. Od. a1, 46. in deu Ab- 
λλωσις, ἥ, (3440) Verdrehung. . . leitungen u. Zstzgen scheint es stets kurz 8% 
Audeıs, ἐσσα, ἐν, (ἰλύς) schlammig, kothig, voll | blieben zu'seyn.) ὁ FR 
Hefen od. Bodemsatz, unrein.' Foul Πρ [μάσϑλη, ἢ, (ἐμάς, ἐμάσσω) der lederne Peitscheu- . 
Auds, 6, == εἰλεός, 2. Schlupfwiskel,.auch ilsds. | riemen, die Peitschenschnur, die Peitsche-selbst, ‘ 
ἌΝ | 


| Hom. später jeder Riemen. [ὦ “-} 
Aus, bog, 9, Schlamm, Koth,. Morast, Schmutz, 


, 
ἑμάσσω, fat. ἑμάσω, [d) peitschen, geisseln, schla- 

11. aı, 318. zuw. st. τρύξ, Paodensatz, Tielen: € 

überh. Uoreinigkeit: πηλὸς dagegen ist Lehm, 


gen, Innos, nuidvovs, Hom. ninyais ἑμάσσειν 
Thon: wabrsch. von eilio, [---, Ypsilon 


sura, Od.'ı5, 17. χειρί, bh. Hom. Apı 84ο. 
. übertr. γαῖαν, die Erde mit Blitzen peitschen, 
b. Hem. auch. in den -dreysylb. Cas. lang, spä- 
ter auch kurz, Leon. T. 39.}- 


Il. 2, 782. von ἐμάς, Peitschenriemen, Peitsche. 
kuondenan,. ἰλύσπωμᾳ, ἰλύσπασις, = silvam. . 


‚| ἐμαϑηγός, ὄν, (ἐμάτιον, ἄγω) Kleidungsstücke füh- 

λύω. (ἰλὺς) beschmüutzen, mit Schlamm bewerfen. A: \ 
2) τῷ εἰλύω. [- 3 - ΝΣ . 
λιώδης, ες, καὶ λνόεις. [-κ.-ῬὉ ᾿ 
u@, τό, == εἷμα, scheint nicht gebr. zu seyn. 
un, 9, ἘΞ ἑμονία, ZW. . 
μαῖος, ὧς ον, (suum) zum Wasserziehn, VVasser- 
schöpfen gehörig, μέλος, Brunuenseillied. '{u- u] 
μαλεώ, ἡ, reichliche Nahrung, von , ᾿. 
εάλιος, a, οὐ, reichlich, überflüssig, Hesych. [9] 
μαλίς, 4, == νόστος und τὰ ἐπέμεερα τῶν 
τῶν, Dor. 4. Dim ἐν . ᾿ 
τἀνταριον, τ . Von νμῶϊς. : Bu 
Iurzekmseis, ἃ, ἰὁμες, ἐλίσσω) Seildscher: ühentr. 
saysddıov, τά, Dim. von dad - “ 
εἄντενος, ἡ, ον, (ἐμάς) vom ledernen Riemen ge- 
macht. [u-uv 
ıdvzıoy, τό, Dim. von ἐμάς. [u-vu}‘ ἐν τς 
ιωντόδεσμος, 6, (δεσμόρ) Band von Hiemen. 
ιαντοπέδη, N. πέδη) Band von Riemen. | 
‚wrsdnous, nodos, ὃ, Riemenbein, ein Jangbeini- 
ger, am Wasser, lebender Vogel. 
a»T ᾿ ἨΦ, νὴ nn. Y "πὰ 
ἄντωμα, τό, Verknüpfang, Verbindung, 
drzomig, ἣ, das Binden, Zubiuden mit Riemen. 

















reud, vavc. τῷ 
ἐματιδώριον, τό, Dim. von ἐμάτιον. [-vuuuu] 
ἐματίδιον, τό, Dim. von ἑἡμάτοον. [zu-vul 
ἡματέζω, (ἱμαὴ bekleiden. [-u--] 
ἑματίοϑήκη, ἢ, (Yen) Kleiderbehälwiss, Kleider- 
schrank. kerste Sylbe laug.} 
iuorionunnkog, 6, Yxanndos) Kleidertrödier. [erste 
| .. Sylbe lang.) 
ἡματιοχλέπτης, ὃν, d, (κλέπτω) Kieiderdieb. [erste " 
‚Sylbe 2 ‘ : ᾿ : ur 
ἡματιομζϑης, ον, d, auch ἐματιομισϑωτῆής, d, 
(μισθός, μισϑόω) Kleiderveriuisther. [erste 
y | 


-’ 


ἐματρόπωλις. [erste Sylbe lang.) -, 
uaziogpbkäxeo, Kleider μα τε τὶ und 


we - 


ἑματισμός, 6, Bekleidung, Kleidervorrash: Decke, 


2) Verbindung, Verband einer Mauer durch |. Teppich: [-„-v] a 
Querhölzer. ἮΝ “μαξουργικός, ἡ, dv, zum Kieiderimachen gehörig, 
aoıdds, 6, (ἡμάω, ἀοιδός) der beym Wasserziehn ge«c ckt darin+ -ἢ ἐμαξονυργική, vernk. «όγνη, _ 
Singende. bueiderkungt, von . 


ἄς, Aria, d, der lederne Riemen, Il. 10, 262, 
2ı, 30. 22, ee die Riemen, mit denen die 
Pferde au den Wagen gespannt wurde, lora, 
Π. 8.54%. το, 475. 499. 567. der Lenkriemen, 
Zügel, U. 23, 524. die Riemen, in denen .der 
Wagenkasten hängt, οἷ nıit.Gold od, Silber 
belegt, wie Il. 5, 727. der Peitscheurieinen, 
lie Peitschenschuur, die Peissche selbst, Il. 23, 
563. die Riemen, mit denen der Faustkämpfer 
‚eise Hände umwickelte, casstus pugilum, IL 
3. 684. später wurden sie durch eingefügte 
Sägel schwerer und gefährlicher , und hiessen. Pr 0957 vorkonint: bey ılipp. bes. 'sich nacls 
o μύρφμιηκες: der Rıemen, wit dem der Helm i 

ınters beiesüig: war, IL 3, 37:+. 375. 
uch der zauberreiche ‘Gürtel der Aphrodite, 
1. 14, 21%. 2:9. in der Od. der Thürriemen, 
m .dems mau den Riegel von innen vorzog, 


vorauf man ihn um die κορώνη wickelte, Od. 


« . och 
ατρυργός, Ur, (ἔ ; kleidermachend t. - 
ἐμ ade Ur, (ἔργον) ‚ als Subs 


‘ Tauen, in die Höhe ziehen, bes Wasser aus 
dem Brunsen: apıch ze βάλλω, Ὁ. ° “ 


ἔμεν, Ep. im 

ἔμεναι, Ep. inf. von εἶμι st. ira," Hom. ἔυυ -} 

susgdtis, 8900, ἔν, (ἵμερος) Sehnsucht, bes nach 
Liebesgenuss, esregend, seizend, Verlaugen gin- 


“΄ “ 
» . r . ΄ 
. , 7 , 


“- “ 


᾿ ."Juse—Iva 

“ τι βδεεσιᾶ, 1], 5, 429. τά, 170. auch von liebli- | 
"chem Gesang τὰ Chortanz, 1. 18, 570. 603. 
"Od. 5:8, 193. 303. m. d. dat.. für. jemand einla- 

Ὁ dend od. anziehend, Od. 10, 398. ı7, 519. 
überh. lieblich, ebenswürdig, aumathig: bey 
Hom, nur von Sachen, nicht von Personen. 


_ [ -uvu-] - 
ἑμεροϑᾶλης, ἐς, (ϑ ἀλλω) Dor. st. ἑμεροϑηλῆς, lieb- 
 Irch sprossend, von reizender Hlüche. 1 
. ἐμερόναυς, ovr, (νοῦς) liebenswürdig von Seele, [ἢ] 
ἥμερος, δ, Sehusucht, Verlangen nach einer Per- 
“son od. Sache, desiderium, zıyos, Hom. ohne |. 
Zusatz gew. Liebesverlangen, Sehusucht nach 
Liebesgennss, Π, 3, 446, τά, 328. φιλάτης καὶ : 
ὉΠ ἵμερος verbunden, ἢ), 14, 198. 216. σέταυ ἵμερος, 
ll. 11,.89. γόου ἵμερος oft b. Hom. Bey Ῥιιά, | 
ganz wie ἔρως, Liebe, auch der Liehesgott. | 
(wach Henıst. von inuı, zielen, trachten.) [-ὐ] ; 
- ἑπερόφωνος, ον, (φωνή) von lieblicher Stimme. [1] 
ἑμερόομαι, = suelgouus, τινός, Hipp. [1]. 
ἑμερτός, ἡ, 09, (iuelew) ersehnt, erwünscht, wo- 
“nach man verlangt, also lieblich, aumuthig, 
Beyw. eines. Flusses, Il. 2, 781. λέχος, Pind. 
inte, == ἐμάω, ZW. 
᾿ς ἐμητήριον, τό, (ἱμάω) Seil, Wasser aus dem Brun- 
nen zu ziehn. Y ᾿ “ - 


" 
ἕ 


ἱμητός, ἡ. ὄν, (ἐμάω) herausgezogen, bes. vom 
Wasser aus dem Bruunen. ἰν το] ὌΝ 

ἔμμεναι, poet. st. ἔμεναι, I. 20, 365. 

ἱμονιᾷ, ἢ, (ἱμάς) Seil, den Wassereimer daran aus 

’ dei Brunnen zu ziehn: unati. suoria. [7] dav. 

540910020005, ον, (στρέφω) das Brunneuseil dre-. 
‚heud od, "umdrehent, Ar. Ran. 1297. [?] 

. ἄν, dat. des alten persöul. Pron. i, w. nı. δ. 
- ἀν, Kretisch st. ἂν, woraus dag Lat..in, ἐπέ. | 
ἢν, ὅδ, ei, vis, doch mögte es an Beyepielen für 

‚diese, auch von Seiten ihres Geschlechts höchst‘ 
bedenkliche Form ganz fehlen. : | 

- ἕνα, Conjunction, dass, damit, Hom. ı)-mit dem 
Conjunctiv: δ᾽ mach dem Praeseus, Üd. ı, 302. 

2, 211. δ, 91. ἢ. 2, ὅδι. b) nach dem fut. 

" Θά, 2, 307. 4, 5gı. Il. 15. 31. c) nach dem- 
Practeritam, wenn es zur Bezeichnung des Ge- 
genwärfigen ed.-Zekünftigen dieut, .Π. ı, 208.° 











24, 264. 550. Od. 5, gı. 9, 356. od. die Daurr 
einer Han od. eines Zustandes ausdrückt, 


“94. 3, 77. Scheinbar steht bey den "Ep. in’ 
iesen Fällen auch der Indicativ bey ira, weil 
ihnen der Ovırjunetiv seinen langen Voeal |. 
ῃ und ὦ häufig in den entsprechenden kurzen 
εἰ. @ und Ὁ verwaundelt, z.B. Il. z, 563. 3, 232, 21, 
541: 23, 207. Ol. 7, 165. δ allen diesen und' 
ähnlichen Stellen haben wir. im der That kei-" 

“ nen Iudic. sondern eiuew Ep. Couj. — 2) mit. 
dem Optativ: a) -aach:dem: Praeteritum, wenn 
dieses ‚etwas wirklich Vergangnes bezeichnet, 
εὐ Οὗ. 5, 12458, 5, 1.492. 6, 50. 1.5, 2. u. 8. w. 


. 
- 


740. 


“tere und miuder genaue 


ἐ 


’Ivöla, ἡ, Indien. 


‚Wöwonkeucing, οὐ, d, (πλέω) Indienfahrer. 
Ivdixös, ἡ 


Ἣ 


Ivaı— 7ὸγοε 
indie. inspf. und pigpf. wit dem Nebenhen; 
der dauernden Haudluug, beym indic. δου, mil 
dem der volleudesen, Herm. Vig.-p. 850, {dpä: 
Schnitsteller weiche, 
im Gebrauch des Conj. u. Opt. nicht selten τοι 
diesen Grundregeln ab, Herm. Urph. p. δι.) _ 
4) ἵνα μή. dass »icht, damit nicht, das Lat ı. 
ne: 8) mit dem conj. Il. 7, 195. 14, 483 1n, 
180. 20, 3g. b) mit dem optat. Od. 4, 5, ὁ 
go, 1]. 13, 670. Conjunctiv und Optatir iel. 
gen bey ἵνα μή. derselben ‚Regel, wie bey iz, 
c) für ἐὰν μὴ nahm Herodian. ἕνα μὴ IL. 158, 
aber der ganze Vers wird verworfen, s Heyn 
T. 6.-p. 369. — 5).mit audemn Partikeln, [μα 
δή, N 2 26. 25, 207. ἵνω περ, Il. 2%, 38). bey 
‚den Att. aueh ἕνα τέ; verst, γένηται, damit π᾿ 
geschehe? d. i. wozu? warum?" ΜΉΝ 
. B)-iva, als adverb, a) adv. des. Ortes, κ᾿ 
woselbst, oft bey Hom. und d. Att. auch ν᾿ 
andre Urisadv. mit dem ‚gen. des Ones, in 
ns, χώρας u. dgl. udi ferrarum, Valck, ἨΔ, 
155, Soph. 4). 586. b} adv. der Bewem: 
nach einem Orte hin, wohin, Od, 4, Baı. δ᾿ 
c) adv. des Zeit, wann, bey welcher Gele. 
heit, Od. 6, 27. 4) adv. der Art und Nie. 
wie, Od. 8, 543. die drey letzten Fälle niud μὲ 
selten. (Stamm ist das alte persönl, Pron. ἱ οἱ 
b: sowie der-conj. ἵνα die conj. ὅπως entspric, 


w 


80 entsprechen dem adv, ἵνα die adı. im 
O,), ἴων ' 


Ivo), == E80) ᾿ ᾿ 





γδώάλλομαι, (εἶδος, εἰδώλεμος, εἰδιδλλομεὴ archıi- 
‚nen, sichtbar werden „ IM 23, 460. sn, ἢ, ν᾿. 
41ὅ, Od. 3,246. ἢ. kom; Veh. 279: mit dem 
-Nebeubegrifl des Erscheineusg in einem beilimn- 
ten Bilde, 'bey. in einer Aelmlichkeit: inch 





‚ scheinen, .dünken, ὥς μοι ἐνδάλλεται jiop, wu 


mirs in Herzen hedünkt, Od. 19, az. won 
aber auch vom Wiedervergegenwärtigen er 
Bildes durch die Brinnerung gebraucht ist: ἐπ 


ἔνδαλμα, τό, Bild, Abbild, Gestalt, Trvebild ἐπ 
ἐνδαλμπφίζον, bilden, estalt, Trpebill, & 
ἰνδαλμάς, ὃ, ε-- ἴνδαλμα, ein Gedicht des Tina 


ehbilden, gestalten. 


ποῦ Phlius war 


su betitek, ΑΒ». 2: p. γ, 


‚ ὃν, Indisch. 2) τὸ ᾿Ινδιπόν, eine du- 
kelblaue f’arhe, die sich an das Indische Rul 
angesetzt haben soll, aber auch aus der γε 
küpe hereitet ward. 


᾿Ινδολέετης, ov, 6, (ὄλλυμι) Vertilger der Indier. 
:Iröög, d, der Indier. 2) als N 62: ᾿Ινδιχός. 
᾿ ἢ Was, A, 09, . 
ἐνέω, auch irdw, ausleereu, ausräumen, reinige, 


595 νδικός. 


᾿ seltues Ionisches Wort, von dem das Lat. me 
πὲς abgeleitet wird. [ur 


b) auch. suw. nach dem Praesens, wenn die -?] dar. 


“Absicht eusgedrüickt werden soll, dass wtwas- 
geschehn könne, nicht dass etwas wirklich ge- 
schehe, Seidl. Eur: El. 5g. Herta. Soph. El.. 
” 57. — 5) mit dem Indicativ des Praesteritum, 
« wenn 'ausgedrückt werden, soll, a) etwas würde 
geschehen seyn, wenu-eiwas audres- vörker ge- 
* schehn wäre. δὴ) etwas sey zukünftig gewesen, 
das es jtzt micht ist od, nicht seyn wird, beym 


ἐνηϑμὸς, d,.Ausleerung, Reinigung. 

ἐγήσις, ἢ, = das vorherg. 

wioy, τὸς (is) die Muskeln am Flinterkopf bir a 
„ den Hals, «das Genick, H. 5, 73. ı4, 495. [-v 
ivıs, ὃ, der Sohn, das Kind: 5 ivsr, die Tochte: 
‚ post. bes. Trag. ‚[mahrsch. von ἔς) 

ivvos, wog, ivnög, d, == γίννος, w. m. ἃ. 
ivvupı, als simpl. ungebr. δ. κα ϑέγνυμι. 
ἐγοειδής, ἐς, arge. ἰγά ης, τῷ) (ἔς) nervig, faserig. U 





” ”, 





στ 


Ν 


.- ἤξαωϊξυς 

[ξ οὦἂ, ἵξ,. δ, gen. ἐκός, ein den Weinstock be- 
schädigender Warm οὐ. Käfer, vieil. nur eine 
. andre Form vom ἔψ. [lota in allen Cas lang.]. 

ἰξαλῆ, 9, (nicht ἐξώλη) Ziegenfell, wie ἀλωπεκῆ, 
λεοντὴ u. dgl. von 

Ealos, ον, Beyw. der wilden Ziege, der Gemse 
od. des Stejubockes, ἐξάλου αὐγὸς ἀγρέου, 1]. 4, 
1058. man leitet es von ἀΐσσω her, gleicha. st. 

 diEales, und erkl. es-durch πηδητικός., sprin- 
gend, kletternd, stässig: nach andern von ἐξύς. 
Spätere Dichter sollen es für εὐνοῦχος gebraucht 

: a lo Z - 2 

ξευτήρ und ἐξευτής, ob, ὅ, (ἐξεύω) Vagelsteller mit 

. Lejwmruthen.. 2) als adj. niit Leimsuihen Vögel 
fangend, dav. ΄ ᾿ 

ξευτήριος, ον, wum Vogelsteller od. Vogelfaug 
gehörig, ihn betreflend. 

ξευτικὸς, ἡ, ὄν, == das vorherg. 

ξεύτρεα, ἡ, fem. von ἐξευτήρ. | 

Eeio, (ἰξός) mit Vogelleim od. Leimruthen Vö- 
gel fangen. . 

Eu, ἢ, viscum, Mistel, eine Schmarotzerpflanze, 
auch i&ds. 4) die Pflanze zanasldar, deren die 
Alten bes. awey Gattungen kannten, eine 
schwarze eine weisse 5) = κιυσός. 

ξέας, οὗ, 6, eine Pilanze mit gi?igem Saft, wie 


ἐξία , 2. . 
Erddgos, ον, —.itoßdgos.- - 
Eiyn, ἢ; eine niedrige, distelähnliche Stachel» 


pilanze, von der man eine Art Mastix sam- 
melte. {---) 

Erosıq, eocu, ἐν, von ἐξία od. iElag gemacht. 

Kc, ἢ, (ixw) das Kommen, Ankommen: Ankunft, 
ΘΆΒΕ : 09” ἕξιν, in grader Richtung, Gegend, 

age. ee ς ᾿ 

ξιφάχος, ον, ΞΞ ἐξοραγος. 

ζοβολόω, ein ἐξοβόλος seyn, von ΄ να 

Ξοβόχλος, ον, (βαλλω) Leimruthen’ausstellend, als 
Subst. -Vogeisteller. - 

ἰοβόρος, ον, (βορα) Mistelheeren fressend: 7) als 

ubst. der Mistler, eine grosse Drosselart. 

:oe0766, 6; (Koyor), der Leiinruthem Branchende, 
der Vogelsteller. j 

Huas, fut, zu ἐκνέομαι, Hom. 

o», ἔς, δ, Ep. aor. zu ἵχωζς oft bey Hom: 

ὅς, 6, viscum, Mistel, eine Schmarotzerpflanze. 
2) die Beeren dersellien. 3) der davon bereitete ' 
Vogelleim,, viscus. 4) ein schmutzig geiziger, 
gleichs. klebriger Mensch, Loberk Phryn. p- 
539g. 5) wie io, eine Krankheit, sonst 19005. ; 
(verw. mit xs000c, viell. von ἔσχω, das Fesihal- | 
tende, Klebende.) - --»΄- 
οφάγος» or, (pay) = ἰξοβόρος. [- vu vJ a £ 
οφαρεὺς, 6, ee ΩΨ, 
σφόρος, 0r, (φέρε) telpflanzerr, Vogelleim, 
Leimruthen tragend. - - * ar : 
ὕόϑεν, adv..von der Lende an, von 


Us, ὕοςν N die en die Gegend über den | 
Hüften, zwischen deı Lenten und den Ripper, | 


- 


—— 


wo man sich gürtete, περὲ δὲ ζώνην Bader” iEUL, 


poet. dat. st. ἰξύϊ, δ, αθ1. 10, 544. auch 
wohl die Lenden selhst: der zunächst ‚seitwärts. 
und hinterwärts liegemde Theil, die Hüften mit | 
den Hinterhacken, hiess ὀσφύς. (viell. mit ἰσχὺς 
verw,) [Ypsiloun im »em. u. acc. sing. lang, in | 


den dseysylb. Cas. kura.} 


ἂ - 


741° ᾿Ιξωδιοϊσμο 


, ἰόκολπος, ον, (κόλπος) = ἐόζωνος. 


" 39 


-- 


ἰξώδης, ες, ([ξός) kleberig, wie Vogelleim. a) ü- 
bertr. schnutaig geizig, filzig, vgl. γλαιός. 
᾿Ιόβακχος, 6, Beyn. des mit is angerulenen Bac- 
Enns: ar τὰ. ᾿Ιοβάπχεια, das Fest des Iobac- 
chaos. |/{ 
loplunıns, ον, 6, (ἴον, βάπτω) Violettfärber. [7] 
vn nr ee) veilcbeniarhig . dunkeliar- 
is. [ἢ ᾿ 
ἰοβλὲᾳ ae: ‚07, (βλέφαρον) violenäugig , dunkel-. 
äugig, [7 ΐ Zu 
ἰοϊολέω, ıanit Pfeilen werfen od. schiessen. 2) 
ve.giften. [1] von | 
ἐόβόλος, ον, (ἐός, βάλλω) Pfeile werfend, mit Pfei- 
len schiessend. 2) Gift auslassend, vergıliead. [1] 
ἰοβόρος, ον, (Aopa) Gift fressend. [1 © “" 
ioj36argüöyes, ον, (Böorevgos) violenlockig ,.d. 1. 
dunkellockig. [1] | Rz 
Wyknvos, ον, (γλὴνη) mit violen- od. dunkelfar- 
᾿ bigem. Augensterue, überh. dunkeläugig: auch, 
„‚greyer Eud. [7] = 
ἰόδετος, ον, νὰ ‘vom Veilchen gebunden od. ge- 


flochten. [: e 
ἰοδνεφής, ἐς, (ἴον, νόφος, δνόφος) violendunkel, 
᾿ duhkelvioleularbig, εἰρσς, Od. 4, 135, 9, 426. {1}. 
ἰοδόκη, ἡ, Pfeitbehähter, Köcher. [1] vou En: 
5000806, ον, (t0s, δέχομαι!) Pfeile aufnehmend, ent- 
haltend, φαρέτρη, Od. 2ı, τα. 2) Gift enthal- . 
tend od. aufinehmend. f]J " 
ἰσειδής,. ἐς, (ἔον, εἶδος) violenfarbig, dunkelfarhig,. 
bey Fon. stets von der Farbe des Nleeres, δο- . 
wohl des rubigen,, Od. 5, 56. Il. rı, 298.. ale 
en Od. τσ, 107. κρήγη, Hes. 
. ὧς Z ἢ - ᾿ ᾿ 
ἰόεις, ἐσσα, εν, (ἸονῚ violenfarbig, dunkelfarbig, 
σέδπηρος, 1}. 28, 850. andre leiten es v@h ἰός ah, 
ud erkl. ehtw. rostig, od. zu Pieilen brauch- 
bar: dann. sollte aber Jota lang. seyn, vgl. ἰό- 
μωρος: auch braucht Nie. es gradezu für: ios- 
, δῆς als Beyw. des Meeres. [υὉ-} . Ὁ .. 
ἰὄζωνος, ον, (ζώνη) mit vielenfarbigem , dunkel- ἢ 
„Sasbigem Gürtel. [:} RE 
οϑαλλης, ἐς, (Yallo)>-von.Veilchen blühend, vio- 
lensprossend.. [?) * : 


. [2} 
ἰολόχένυτος, av, (ἰός, λοχεδω) aus Gift erzeugt. [1} 
souev, Ep. st. ἴωμεν, -» pl. conj. von ἐΐμε, gehn 
wir, lasst uns gehn, Hom, [vv ., doch braucht 
‚Honı Jota in der Vershebung auch zuw. tang.] 


ἴομεν ἧς, ἕς, (ἰός, μέγνυμιλ mit Gift gemischt, ver« 


,., ὃ et. |-uu- . 
ἑώμωρος. ον, 1. 4, 242. τά. 479. Beyw. der Ar- 
geier, nach einigen von ἐός, wie ἐγχεσίμωρος, 
mit Pfeilen kämpfend:: aber der Pfeil war nicht 
. die Lieblmgswalle der Griechen, auch sollte 
Jota, das δὴ beyden Stellen kurz ist, dann laug 
seyu, welches auch allen andern, von ἰός aus- . 
gehenden Erklärungen entgegensteht; dal. nah- 
- menu andre ἴον und μόρος als den Stamın an, 
und erklärten:. ein F' klchenschtckral habend, d. 
i. kurz dauernd, wie das bald verwelkende Veil- 
chen, od. auch ein veilchenfarbiges, ἃ. i. ein 
dunkles, trauriges Loes habend: nach andere 
von idras ἐπὲ τὸν μόρον, ins Verderben gehend: 
nach anderir ir tadelndem Sinu von ia, . Stim- 
me. Geschrey, und μωρός, wüthende Schreyer, 
od. von μόρος, denem nur Geschrey zutheil ge-- ΄ 
werden ist, od. von μῶξος, die nur mit Wor- 


- 
-- 


Jov— Iov 
ten, nicht mit Waffen kämpfen, Manlhelden, 
welches bes. Il.'ı4, 479. sehr gut passt. Nie- 
mer verfheidigt die Auslegım ‚Feilkänpfer, 
ale Tadelwort, indem der Tapfere dem Feiude 

®& mit Schwerdt und Speer zu Leibe ging, der 
“Fernkampf ‘mit Geschossen aber den . Feigling 
und dena Barbaren bezeichnete: .dem Sinne 
nach gut. Ä 

‘os, τό, Veilchen, Viole, Od, 5, 72. ἴον μέλαν, 
das gemeine schwarzblaue Veilchen, λευκόν, die 


3 


Leukoie, κρόκεον, gelber Lack, viola Jlava, vgl. 


: σέον, [ὦ] 4. auch 106.” 

ἐονϑᾶς, δὸς, %, zottig, haarig, Beyw. der wilden 
Ziege, Od. 14, 50. [Υ1 von 

ἔονθος, 6, die Haarwurzel, das Haar selbst. 2) 
- eine Art Gesichtausschlag, Kuöspchen, Finnen, 
die im mannbaren Alter ausbrechen, .und dah. 
auch ἄχμαε heissen. (wahrsch. von ἀνϑέω. [7] 

"[dviog, a, ον, poet. st. Imyıog, Pind. [-vuu] 

'Torıkdxauog, 09, (σιλόκαμος), veilchenlockig, dan- 
kellockig, Pind. [Y 


ἐοπλόκος, ον, (πλέκων Veilchen flechtend: aber- 


iönAoxos, veilchengellochten. [7] vu 
᾿ς ἄρρκος, 6, (δόρξ, δορκάς) ein hirscharliges Thier. 
6, fi με) das Geworlne, Geschössue, Geschoss, 
“ ei y Hom. stets das letztere: er hat auch 
1. "den. heterog.. plur. τὰ ia, Il. 20, 68. 2) Kost, 
Theogn; 451. bes. Kupferrost, Griinspan, aeru- 
‚g0. 5) jedes Gift aus Thieren, Pflanzen, Mi- 
veralien: da diese Bditg sich gleichfalls aus dem 
- allen dreyen gemelusamıen Begriff des Aussen- 


dens od. von sich Gebens erklärt, so konnte- 


auch Pind. den Honig ἰὸς ἀμεμφὴς μελισοᾶν 
„menrieg, -[Jota ist lang, während es in tor, Feil- 
chen, 
den Zstzgen genau beobachtet wird: tibrikens 
entsprechen sich im Griech. d ids und τὸ io», 
- wie im Deutschen. der Pfal uud das ‘Feil, 
wofür die heutige Sprache däs Dim. Feilchen 
 worzieht.) . on " . 
dos, ἴα, Ep. st. εἷς, μία, 2. ἴα, vom masc. findet 
sich nur der dat. io st. ἔνέ, Π. 6, 422. [7] 
ζάστεπτος, ον, (στέφω) = das folg. [1] - 
᾿ζοσγέφᾶνος, ον, (στάφανοφ) veilchengekränzt, Βογνν. 
; der Aphrodite. Iı. Hom. 5, 18. 
. Theogn: 250. [1] | 


‚..dem Willen, dem Rathschluss der Götter, mit 


ξοτόκος, ον, (zisıo) Gift gebärend. [oO 
ἐοτύπής, ἑς, mem) von Pfeil od. vom Gift ge- 
molen. 1] 000 
ἰοὺ, Ausruf des Schmerzens, au, au. od, des Mis- 
behagens, seltner, wie ἰώ, Ausruf der. Freude : 
ziuw. m, d. sg. Wyu..ep. er. Ρ. 281. [v-] 


. 
΄ ͵ 
. 
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urz ist, welcher Uuterschied auch in! - 





der Musen, |. 


N [une (EEE 
“oo. - - “ 


' ITovA— Inza 


᾿ἰουλίζω; (ovlos)"Milchhaare bekommen. v--} 
sovilc, ἐδος! 7, ein rother Meerfisch. 


5 [ν - 


υλόπεζος, ον, ἱσεέζω) mit vielen Füssen, wie de 
ἴουλος, 4. [7] | 
ἴουλος, 6, Milchhaar, erstes Barthaar, gew. in 
plur. Od. 11, 319. °,2) die Korrgarbe, die auch 
oUAog geheissen , und ἡ der Demeter da 
Beyn. Οὐλώ, 'Iowie, erhalten haben soll: dah 
ἴουλος auch ein Lied zu Ehren derselhen. N) 
die männl. Blüthe bey Pflanzen mit gewemie 
Geschlechtern. 4) ein Insekt, der Vielfuss, το 
Kellerassel od. Kelleresel, öriaxag , ὄγος ποὶ!. 
,, ποὺς, verschieden. (von: οὗλος) [υ -υ) | 
Ἰουλὼ, ἡ, (ἴουλος, 2.) Beyn. der Demeter, Gx. 
beugöttion. [ΣΧ] N 
ἰουλώδης, ἐς, (Ἰουλὸς, 4.) dem Vielfuss ähnlich. "Ἢ 
id, Ausruf des Verabschewens, pfui! Acsch. |... 
ἰοφόρας, ον, (φέρω) gifttragend. [1] 
ἰοχέαιρα, 9, (τὸς, χαίρω) die pfeilicohe, häyfe 
om. Beyw. der Artemis: auch als Salt. 
-χέαιρα, D. 21, 480. Od. 11, 198. 2) bey ii. 
„.Beyw. der Schlauge, die giftirche. [1] 
‚0, (ids,-2.) rosten ınechen; mit Rost überzik 
„ Med. ronig werdeh, rosten: |-v-] 
inseio, (ὑπνόξ) auf dem. Olfen dürren, rösten. 
ἔπνη, ἢ, der Ba mhacker, Bausnkietterer, ein ἵν 
- ge, auch inna und πιπώ. 
'inrıos, a; 09, (invög) zum’ Ofen od. Backofen 


rig‘, cken. 2) zum Stall od ἀν 

. wirt ehörig. ἫΝ | 

ἱπνοκαῆς, ἐς, (καίω) in Ofen gebrannt, geröse, 

„ gebacken. BR ’ | 

 involdßus, ητος, ö, (λέβης Ofenkessel, bes in den 

Badestuben, das Wasser darin zu kocen: Din. 
ἰπνολεβήτιον, τό. 


ἐπνοπλάϑος, ἰπνοπλάϑης ‚und ἐπνοπλάστης, ον ὁ 
(πλάσσω) der im Ofen Formende und Barker 
. de, wie. der Töpfer, v. E. Plat; Theaet. pin 
- A. 8. κοροπλείέϑος. [ἃ]. 
ἐπνοποιός, ὁν, (nosla)- im Ofen bereitend os 
backend. . 
invög, 6, Ofen, Backofen, 
zum Heizen der Badestube uud zum Errirna 
des ‚Badewassers, Ar. Vesp. ı4ı. Av. 45 : 
_Küche, Rauchfang, culina, Ar. Vesp. 85, ἢ 
: Laterne, Ar. Fr, 84). Plur. 816. sonst ger; 
4) = χοπρών, Stall, Mistgrüube, Abitritt. 
invde, (ἰπνός, 1.) backen, dörren, brennen, ὁ 
Pr, 565. wo nichts zu ändern ist. 
inoxıöyog, οκ, (ty, κπτεΐμω) gewürmtödtend. [i 
inog, 6, auch ἣ ‚das See der a 
: "die: Mäusefalle selbst. 2) das auf einen ἰὼ 
stende od. Drückende, Bürde, Belastung, Prr 
» übertr. wennt Pind. Ol, 4, 11. den Δαν 
πος ἀνεμόεσσα, die umstürmte Falle od. Bet 
stung des Typhon, dav, : 


inow, drücken, belasten, pressen, übertr. cp 
αἷς ἱπούμενος, durch Abgaben gedrückt, Αἱ 
4. 920. verw. mit ἔπτω. [-u-] - 


ἵππα, ἢ, 8. imma | \ 

ἐππαγρέταε, ὧν, οὗ, (inseig,-Ayslow) in 8 
Ares Anführer, die ang der Zahl der Epis 

— die 500 igsten aushoben , und aus diem 
unter dem Namen der Ritter, ἐππεῖς, den Kö 


ι 


nigen eine Leibwache im ‚Kriege bildeten. 












urnus, bes, der (ia 





Y- 
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‚| ἵππαγρας, ὃ, = ἄγριος. ἕππος, wildes Pierd. 


͵΄ 


Pan ‘ 


| 

- ᾿ 2 

. | 

, | 


΄ Ϊππω- Ὁ 1ππϑ 
ἱππὰγογός, ὅν, (ἄγω) Pferde führend, Tahrend, 
ah rlährend, überseizend, bes. πλοῖα, Thuc. 
6, 42. . ΝΕ . 
imnaetog, ὁ, (ἄειδο Rossadler. [4] 
innatouns, (Innos) Rosse lenken, 
Wagenführer , D. 23, 426. 
auch vom Pferde, göritten. werden. 
ἑἱππάζω, Rosse lenken, jr selten. ΝΣ 
ἑππαιγμία, 9, Kampf zu Pferde, von. 
ὕππαιαμος, or, (αἰχμὴ) zu Pferde kämpfend, Pind. 
ἱππάκη, ἢ, später auch inndans, av, 6, Pler-.- 
dekäse' der Skytben. 2) das Lab von Pferden. 
3) eine Hülsenfrucht. [22] 
inntüsorzaths, οὔ, 6, (ἀκοντιστής) 
“ zu Pferde. , 
innülexzgtov, ὄνος. (ἀλεκερυών) Rosshahn, ein 
abenteuerliches Fahelthier auf Persischeu Tep- 
pichen, Ar. Ran. 957. vgl- Fr. 1176. 
innüllos, α, ον, poet. st. ἱππικός. 
ἑππολίδας, οὐ, g. poet. st. ἱππεύς ; Theocr. 24, 
127. wie δραπερέδας st. δραπέτης, Schaef. Alosch. 
τ, 5. Nach andern pawonymisch, des Hippa- 
los Sohn. [-οὐ-Τ I ΞἘ-σε ‘ 
ἱππάνϑρωπος, δ,(ἄνϑρωπος) Rössmensch, Kentaur. 
innänal, kom. Ausruf bey Ar. nach ῥυππαπαί, 
einem Ruf der Huderkmechier gebildet. 
ἱππόηδιονς. τὸ der Kamelpardel. ᾿ 
ἱππάριον, τό, Dim. von ἵππος, Pferdchen, Foh- 
len. [dj . . 
ϑεπαρμοστής, οὔ, 6, (ἁρμοστὴς) Lakon. st. ἵππαρ- 
xos, Befehlshaber der Reiterey. | 
innagzio, ein ἵππαρχος ‚seyn, Wie Reiterey be- 
fehligen. . "" " ’ 
Innuprns, ον, d, = ἵππαρχος. 
ἱππαρχία, ἣν Amt, Würde des 
Rieiteralnheilung. | ΝΕ 
ἱππαρχικός, ἡ, ὄν, zum ἵππαρχος od. zur inwag- 
zia gehörig, dazu dienend, geschickt dazus ge- 
übt darin. ᾿ 0 
ἵππαρχος, 6, (ἄρχων «ler Hipparch, Befehlshaber 
der Reiterey. * ὌΝ . 
ππάς, ddos, 9, eigemt. bes. adj. fem. zu ἑππικός, 
Hdt. ı, 80. ἑππὰς στολή, Reiterkleid. 2) als 
Subst. a) verst. τάξις, Classe od. Stand der Rit- 


fahren, vom 
später bes. reiten, 
Das act. 


Lanzenkämpfer 


ἵππαρχος. 2) eine 


ter, ἱππεῖς, dah. ἱππάδα od. εἰς ἑππάδα τελεῖν, 
zum Rilterstaude gehören. - b) = ἢ Innos, 


“ Reiterey. . 
ππᾶσία, ἢ, (innälopas) das Reiten, Uchung im 
Reiten. 2) die Keiterey. BP 
ἐπάσεμος, ον, dreyer End. b. Ηᾶι. (instufouai). 
bereitbar, worauf man reiten kann, von der 
Beschaffenheit des Badeus, auf dem man Rei- 
terey brauchen kann, Gegens. @yı7709, Hit. 2, 
108. Uebertr. κόλαξι» ἱππάσιμος, wer sich’von 
Schmeichlern reiten, d. i. leiten und brauchen 

lässt, Plut., &] Ritt. Ν 

ασμα, τό, der Ritt.. εὐ, 

nase und ἱππαστής, οὗ, 8, (irnutopas) Rei- 
ter. 2).als adj. zum Reiter gehörig. DE 
“πασπΐ, adv. rittlinge, nach Heiterart, mit ge- 
spreizteu Schenkelu. ᾿ 
:πάσετριαι κάμηλοι, zum Neiten taugliche, zuge- 
rittsıe Kamele, Plut. ΄ 
εσεάφςφεσις, N, (ἄφεσις) der Ort der Rennbahn, wo 
HKosse ud Wagen losgelassen wurden 
Wettlauf begannen, carceres. [#] 


iysela, A (ππεύω) das. Reiten, Uebung od, Ge-, 
I | . 


2 
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£ 
ἐππεῦς, 


inneyds, dv, (ἄγω ππαγωγός. . 
Inzmöd», adv. nach ‚Pferdeart: nach Reiterant, 
ἱππηλασία, ἣν (ἐλαύνω) das Rossetreiben od, -len+ 





‚und .den 


Iaas—Inen | 
schicklichkeit darin: das Wettrennen der Pfer-' 


"de, Scph. El. 505. 4) die Reiterey. 8) die 
Pferdezucht, wie nwäela.. 


ἕππεῖος, α΄, ον, vom Pterde, zum Pferde gehörig, 


ξυγόν,- φάτνη, ὁπλὴ, il. κάπη, Od, ἵππειος λύ- 
φος, (er Helmbusch von Rosshaaren, [{.-1δ, 


537. 2) Beyw. des Rosejdon als Schöpfers des 
Rosses, j | 


ἱππιλάτειρα, n, fem. von ἱππελοτὴρ.ἢ ἀ] «- 
ἑππιλατήρ τὰ ἱππελάτης, 6, ιἐλα Hossetrei- 


ber, Rosselenker, Reiter. [6]. 


ἱππέλαςφοξς, ö, (ἔλαφος) Rosshirsch, wahrsch. eine 


Gazeillenart. 


ἱππεραστής, ob, ὅ, (ἐραστὴς) Pferdeliebhaber. 


ἵππερος, ö, 


Pferdesucht, Rosssucht, nach ixreges, 
ὕδερος n:it Anspielung auf das alte ἔρος at. 
ἔρως komisch gehildet,, Ar. Nub, 75. 


ἵππευμα, τό; (Ἱππεΐοὴ der Ritt, Reise ed. Marsch 


zu Pferde od. zu Wagen. ἮΝ | 
πεύς, ἕως. fon. 705, 6, (inmos) der Reiter, Ge- 
gens. πεζός, TI. 2, 8ıo. u. sonst, Homer hrauchıt 
es aber stets vom Rosselenker od. Wagenfüh- 
rer, auch von dem Krieger, der vom Waben 
känıyfı, Il..22, 66. ı5, 258.-270. an von den 
zn Wagen Wettkämpfenden, 1]. 23, 262. in der 
Od. kommt das Wort nicht vor. 2) in Aıhen 
bildeten nach Solons Verfassung die innzig, 


4 


Attı ἱππῆς, die Ritter, die zweyte Clase ἀθγ, 


Bürger: diese mussten 3oe Maass erndten und 
ein Streitross helten können, wozu ein .zweytes 
flir einen Knecht οὐ, Knappen, innoxduss, ge- 


hörte: im Kriege bilderen sie die Reiterey. 
‚3) eine geschwiud laufende Krebsart, ᾿ ’ 
Imnevers, 4, (innelo) des Neiten. 
ἱππεντήρ ἱππευτής, οὗ, δι τεϑΞ ἑἡπαστήρ, 


ἑππεύω, ein ἐππεύς, Heiler, Ritter od. Wagenlen- 


ker seyn, als Heiter od. zu Pferde dienen: rei- 
ten, auch ἐπ᾽ ὄνου: übertr. wie eguilare, von 
jeder schnellen Bewegung ‚- debersprengen, da- 
herjagen, Jdaherstüriuen, z. B. vom Winde, Eur. 
Phoen. 219. vgl. Hor. carm. 4, 4, 44. 


Innnysıns, 0V, s (ἄγω) Rosseführcr od, “lenken, 


Beyn. des Poseidon. 


— 


“ken, Reiten, Fahren. ᾿ ͵ . 


ἱππηλάσιον, τό, == das vorherg. ἐς 


€ 


ἱππηλάσιος, a, 0% (ἐλαύνω) zum Reiten od. Fah- 


ren tauglich, ἱππηλασέη ὅδός, Weg auf dem -. 


man fahren kanii, Fahrzeug, Il. 7, 340. 439. [ἃ] 


ἱππηλάτα, 6, Ep- Form st. ἱππηλάτης, ‚oft bey 


Hom. [--vu _ 
ἱππηλάτέω, Rosse treiben, fahreh, reiten, von 
inn 


ker, sowohl der’ Reitende, als der Fahrende, 


bey Honı, der stets die Ep. Form ἱππηλάτα 


und nur im nom. braucht, ehreudes Beyw. vor- 
züglicher Helden, der Ritterliche, Reisige, vgl. 
ἱππότης. [ἃ] un 
innnAdzos, ον, (ἐλαὐγω). zum Pferdetreiben, zum 
_ Reiten od. RN | aan ἢ 
“ od. fahren kann, v9005, Od. 4, 607. ı3, 242. 
ἱππημολγία, 9, (ἀμέλγω) das Pierdemelken. 


“Innnuo οἱ, (ἀμέλγω) die Rossmelker, ein Sky- 
eustamm, der wie Pr alle Skytken und In 


ηλάτης, av, δ, (ἐλαύνω) Rossetreiber od. -Ien- : 


ren geeignet, worauf man reiten - 


- Ν δ "» ΝΞ Enz 
‘ . - 
. - R . 

. - - -- 
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Innı—Inno ον 5414...  JIaro—Ianox. 
'taren Pferdemilch trank, Il, ı3, 5. nachher ad). ‚innodgönle, ἥ, (ἡππόδῥομορ) Pierderennen, War 
rossmelkend, Hes. fr. 46. rennen zu Pferde, Piud. , 
‚ ἑππιάναξ, σκτος, 6, (ἄναξ) Rossfürst, Reitereyan- | innoögduor, τά, = ἱππόδρομος, “ ο. 
führer, Aesch. .[- ὦ «1 τ ες ‚.|inmoögduos, av, zum Pierderennen gehörig οὐ, 
ἑππιατρία, 7, Rossarzneykunst, auch ἐππ,ζατρεία, bestimmt, μήν, der dazu gesetzte Mosat: τὰ 
von ᾿ς = ‚ Ἱτποδρόμια, das Pferdereanen selbst, von 
ἐππίατρος, ὅ, (ἰατρός) Rossarzt. 8 ἐππόδρομος, ὅ, (δραμεῖν, δρόμος) λελυθαθη für 
. ἐππίδιον, τό, Dim. von ἵππος, Pierdchen, 2} εἰ- ἰλοβδθ, der Plaız für das Wettrennen der Rose 
'ne Art Fisch. ! ?]. . | und für das‘ Weıtfahren, U. 23, 330. den Olyn- 
ännıxds, ἡ, ὅν, (Innos) vom Pferde, zum Pferde | ’ pischen Hippo:fronros beschreibt Pansan. 6, 0, 
ehörig. 2) zum Reiten od. zum Heiter gehö- Ä 


. ri, - a) das Pferderenuen selbst. 
" rig, reiterhaft, ritterlich, geübt im Reiten: ἡ 


innodgduos, 6, (δραμεῖν)͵ der Pferderemier, ein 
inninn, verst. τέχνη, Reitkwsat: τὸ innundy, die 
‚, Reiterey, auch hisss so ein Raum von 4 Sta- 


Art Sicilischer leichter Reiterey, die währt, 
dien, Plut.‘Sol. 23. 


durch die Schnelligkeit ihrer Pferde ausge 
ἥππιος, a, ον, auch zweyer End. {ἵππος) zum 


zeichnet war, Hdt, 7, 158. : 

ἑππόϑεν. adv. (ἵππος) vom Pferde; vom Pferd 

‚ Pferde, aum Heiter, zum Reiten gehörig ,rit- herab, von Plerde her, Od. ο΄ 
terlich : wie ἵππειος Beyw. des Poseidon, auch | ἱπποθήλης, 6, (ϑηλάζω) der von einer Stute pe- 
der Athene, Soph._O. C. 1070. ᾿ oo. säugte Esel zum Beschulen der Sıuien: inne 

innioynirns, 6%, δ (χαίτη) mit einem Rosshaar- 
busche, λόφος, 1. 6, 469. " 

ἐππιοχάρμης, οὐ, ὅ, ἀχώρμηΐ der Kläimpfer vom 


- ζώνῃ, die Stute, die ihn gesäugt bat, 
ἑππόϑοος, ον, (ϑούς) rossschnell. 

Streitwageh, I}. 24, 257. Od. 11,459. später 

ein Känpfer zu Pferre, Reiter. " 


ἑπποϑὅρος, ὃ; (Hdprunı) enger, Bescha'e 
‚innluxog, 6, Dim. von ἵππο 


bes. der Esel, der Stuten belegt. 2) adj. »ope: 
eine Weise, die während der Belegung &ı 
Ἢ ᾿ ς Swte durch den Esel gespielt’ ward, 
innoßupor, ον, (βαίνω) zu Ross’ daberschreitend, | ἐππόὺ ὕτέω, (Yuw) Plerde opfern. 

᾿ dahertgabend: rossschnell eiuhergehend: auf innosiv, Ep. Dual. von innos st. ἵπποιν, Hom. 
Pferdefüssen gehend: übegr. hochtrabend, ῥή- | ἑπποκάμπη, 9, auch ἑππόκαμπος, (χάμπτω) fa. 
᾿ς ματα, Ar. Ran. 821. wie equestris oratio. [ἃ] haftes Seeihier voy Rossgestalt ‚unit gebogenen 
'Bnnofdıns wid ἱπποβήτης, ον, 6, (βαἐνω) Hoss- | Fi hwanze, auf dem nen die Seegüner rei- 

οὖς besteiger, Reiter, Ritter: vun Pierden.u. Eseln, |* tend od, fahrend darzustellen pflegte. 2) eive 
 Beschäler, Zuchtheugst, Bespringer, wie dm- Fischart, vgl. xaumog. 5 | 

ἡτωρ. [ἃ ᾿ . “ 

en h, (βινέω) kom. Verdrehung des Na- 
mens “Inndrixog, der dadurch die Bdıg von ἐπ- 
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ἑπποκάμπιον, τά, Din. von ἑπποκώμπη, 2)cm 
„ Art Ohrgehänge. ' | 
ἐπποχάνθαρρος; ὁ, (κάνϑαρος) Rossküfer. ' 

τ πόπορνος bekomnit, Ar. Ran. 429.“ ‚perzwoneleudos, ον, (κέλευϑος) den Weg za Plert 
. ᾿δπποβοσκάς, dv, (βόσκω) rosseweidend. od. zu Wagen mächend, zu Pferde ad. zu \x- 

᾿Π δηποβάιης, ov. 6, Rossenährer: in Chalkis δὰ] gen reisend: IL ı6, 126. 58%. 830. Beyw. us 
' Euboia hiessen die Aristokraten so/ Wess. Hdt. | Patroklus, den Wagenkänipfer im Gegens. dt 

5, 77. 6, 100. 7, 155. vgl. ἱππεύς, δε - Eusskänpfers, πεζός, bezeichnend, wie ini, 
innoßorog,'ov, (Pdoxw) rossbeweider, an Pferde- ἑππότης, enmnadens: audre schr. ἐπποκελεύσις, 

. heerden reich, Hom. als Beyw. von Trika, von | “ Rossegebieter, Rossebefehliger. | 
Elis, bes. aber von Argos, welches damals die.| ἑπποκένταυρορ, 6, (Körrargos) Rosskentaur, ke 

| teur halb Pferd, halb Bdeusch, Xen. Cyr. κα ὁ 


; 
. meisten ung bessten Pferde gab. | 
ἑπποβουκόλος, ὅ, ( βουκάλος) Riosshirt, Valck.| 5. demm man fabelte auch Fischkentauren, s 
Phoen. 28. Call. eleg- fr.-p. 75. x ἰχϑυοκένταυρος. "Später überh. Hiragespins, 
ἱππόβροτος, ον, \Bgords! rossmenschlich. , „ Ausgehurt der Einbildungskraft. 
ἐππόβρωτος, ον, (Aißgwoxe:) von Pferden gefressen. | isn: κομέω, Pferde pllegen, od. halten, wie ro 
‚ δηπογέρᾶνος, δ, Kranichritter, Luc. Ὁ. — . .] Tgopew, von ΝΣ 
οὐ " ἐππόγλωσσος, ον, (γλῶσσα) pferdezüngig. τς Ἰ ἐπποκχόμος, ον, (κομέω) Pferde pflegend, wartend, 
: ἑππογνώμων, ον» νώμηλ rosskundig, pferdekun- | haltend: als Subst. Pferdeknecht, bes. der 
dig. 4)" übertr. von hochfahrenden Gedanken, | Knecht, der jm.Kriege das Pferd des Kies 
| Ä ΜΝ | "besorgt, Thuc. 3, 17. 7; 75. “ὃ. 


Ν „wie μεγαλογνώμων. ε ἢ 

ἐππόγῦπος, ὅ, Geyaritter, Luc. \ ἐππόκομος, or, (κόμη) rosshaerig, mit Hosshaares, 
᾿ὑππαδαμαστής, οὔ, 6, = ἑππόδαμος. : Hoss. Beyw. von χόρυς ucd τρυφαάλεια, wie 
ἑππόδασυς, U. ı2, 339. 12, 132. u. sonst: in der 


ξππόδαμος, or, (δαμάω). rossebändigend;,. häufiges 
΄ . Od. kosumits nicht vor, R ΝΕ 
ἐπηοκορυσιτής, οὔ, 6, (κορύσσω) Rosse zum Kampf 


Hom.. Beyw. tapfrer Krieger, bes. des Kastor, 

Nestor, Tydeus, auch der gesammıteu Troer. 

΄ ἱππόδάσυς. sıa, v, (δασὺς) dicht πὶ Resshaaren | - anschirrend, .rüstend, od pass. 'wit Käupfror, 
. bedeckt, bey Hom. stets xdgvs ἑπποδάσερα, der. sen gerüstet, Alt Kampfrossen versehn, weile 

mit dichten. Rossschweif üiberdeckte Helm. ‘die Analogie vun ya κοκουψιστης für sich hat, 

-Penddeoha, τό, (δέω) Rosshand, Zügel. , sfr ,ἄἀνέφες ἑπποκορσυστιέ, 11, 2. ı. χξ, 677, Bew 
ἑπποδέτης, ov, 6, (δέω) Rosshand. Riemen, eim| der Mäoner, Il. ı0, 431. und der Bä.ner, II ı, 
Pferd ‚zu halten od. damit anzubinden, ‘Soph. | ’ 287. 2r,'205. Andre schr. ἐππ' κόψιστοι, νοῦ 
A}. 240. 2) lieyu. des Heraklen. : .: ,]7,#dgve, Helme znit Hosshasıbüschen tragerd. 6. 
innoötuntns, οὐ, ὁ, (διώπω)πε ὑηρπηλάτοης, Rosse- | ἑπποχράτέω, (πρατέω᾽. Uehermiarbt au Beiterey hi 

“weiber, Heiton -» 70000. ΣΕ ben, daran dem Feinde überlegen seyn, ἀσὼ 


-. 





ı . N ν 


Innox—Innov. 
teiterey siegen. Tasse. durch Reiterey besiegt 


verden, dav. 


oxgärla, 9, Uebermacht an Relterey, Sieg’ 


nrch A6iterey. 4) il δῇ 
ὄκρημνος, 09, {κρημνάς) rosssteil, onua, ein 
ochtrahendes "od. halsbrechendes Wort, Ar. 
jan. 929. vgl. ἑπποβάμων. ὁ , 
οπροτέομαι, vom Stampfen der Rosse erjönen, 
on ' . , 4% “ . 

6xg0206, ον, (κροτέω) rossgestampft, vom Stam- 
fen od. Hafschlagen der liosse ertönend, ‚Pind. 
ολάπαϑον, «ὁ, (λάπαϑον) Rossampfer, ein 
‚raut, [ἅ] oo. en 

ολεΐζην, νος, ὅ, (λειχὴν) eine Art Moos od, 
lechte, | 


olıyns, ἔς, (Adyos) bey einem Pferde gelegen | 


d. ein Pferd geboren Jabend, Orac. 

olopie, ἡ, Pferdemähne, von ' ᾿ 
dloyos, 09, (λόφος) wit Pferdemähnen oder 
wwsshauren, κόῤυς, Ep. ad. 194. _ 
ὄλῦτος, ον, (Auw) rosselösend, abspannend, ih- 
en die Zügel lassend, ἊΝ . 
ομᾶνές, τό, 5. ἑππομανής, ἡ. . | 
ομδνέω, rosstoll seyn, eine tolle -Pferdeliebha- 
erey haben. a2) rosgig seyn, von brünstigen 
tuten, auch auf geile Aleuschen, bes. Weiber, 
bertragen, von “ 
ομὰ νὴής, ἐς, (μαίνομαι) pferdetoll; rosstoll, d.i. 
on toller Pferdeliebhaberey besessen, eiu Pfer- 
enarr. 2) rosstoll, d. i. rossie. eigeutl. von 
rünstigen Stuten: übertr, von Menschen, bes, 
on Weibern, geil, wollästig, inauntoll, vgl. 
ππος, 5. 3) λειμὼν innpuarns, Soph. Aj. 143. 
ine an Pferden üppige, tippig reiche Au: nach 


ndern eiue Au, au 


ie sie gern besuchen. 4) als Subst. ἑππομανγές,} 


6, Rossbrunst, Rosswuth, a) ein bes. in Ar- 
.adien wachsendes Kraut, nach welchem .die 
’ferde rasten, d. i. dem sie wie toll nachgin- 
'en, T’heoer. 2, 47. andre erkl. durch Jessen 
'rass sie in Wuth geriethen. b) ein zu bösen 
‚aubertränken gebiäauchtes Gift,” das rossigen 
tuten enttropftie, und ähnliche Wuth erregte, 
oss Virg. Georg. 3, 280. c) ein schwarzes 
jlättercheu auf der Stirn des neugeborneu Foh- 
ens„' welches die Mutter aljlecken und ver- 
chliugen sollte, Ariat. $. a. “8, 25, 5. es ward 


leichlalls zu ‚Buhlzaäber und Lichestränken | 


ebraucht, Dav. Ὁ 
᾿μᾶνία, ἧ, Rosssucht, Pferdetoliheit, tolle Pfer- 
jeliebhaberey, Leidenschaft für Pferderennen, 
Veufahren m, dgl. 


Ὁμάραϑρον, τό, ( μάρωθρο») wilder Fenchel, 


igentl. grosser Feuchel, s. ἵστιπος, 7. 

ιϑμιζχέω, zu Pferde kämpfen, und 
ιομᾶ χία, 4, Reitergefecht, Kampf zu Pferde, von 
ιόμχος, ον, (μάχη) vom Pferde öd. zu Pferde 
‚ämpfend. 
rduntss, ὅ, 9%, (μῆτις) pferdekundig, des Rei- 
ens kundig, Pind, 


roulyns, ἐς irren) rossgemischt, d. i. halb 
N y. . 


ioss, halb’ Mensch. 

ιομολγέα, 9, == ἱππημολγία. 
τομολγός, ὄν, = ἱππημολγός, 
Topos, 0», (μορφὴ) rosegestaltet. 
τοῦ ὑρμηξ, nxog, 6, Ameisenriuter, Lüc. 
zovouebs, 6, (νἔμω) Kosshirt, “ 
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ε [4 
ἐπ ΠΉ ΟΤΙ 


ε - 
᾿Ππποποσειδωΐ, 







. dagegen ἄρσενες ἵπποι, 


. Kampfwagen, das Gespaun, 
für den Hagen selbst stehn, z. 


af die die Pferde toll aind, ‘ 


. träger sind, 


ἑπποσόος, a, ὃν, (asia) Moss 


r ‘ 


"Iazov—1Inno0 


« 


᾿διπονόμος, ον, (νέμω) Pferde hüthend od. wei- 


dend: aber ἐππόνομος, or, pass. von Pferden 


‚ beweidet,  . ᾿ N 
ἑππονώμας, οὐ, 6, (νωμάω) Nosselenker, Enr. 
ἑππόϑμυι, 8. inndo. 

innoneön, 


(πέδη) eigentl. Pierdefessel.‘ 2) eine 


ε 
Ἶ. ἶ 
Κταχμο Linie. - ᾿ 


innontiong, ov, δ, (πεέρα) rosserfahreni, rosskun- 


ig, οἵ. 


Thraker, Il, 15, 4. τά, 227. 


innönogros,. ὅ, ἢ, (πόρνος) rosser Harer, Hur en. 


heugst, grosse Kure, vgl. Innoßsvog u. ἵππος, ΤᾺ 
ὥνος, 6,. der Rossposeidon, | 
Schöpfer des Rösses, st. ἵππιος Ποσειδῶν. 


irnondıdzuos, ὃν, (ποταμός) Hiusspferd, Nilpferd,  ' 
ἑπποπώλης, ov, 6, (πωλέω) Pferdehändler. 
ἵππος, ἅ, Pferd, Ross, ἢ ἵππος, Stute, sehr häu- 


fig bey Honm., der beyde Geschlechter, ama 
haufigsten aber das weibliche braucht, da zum | 
Fahren und im Kriege die Sıuten tauglicher 
als die Hengste befunden ‘waren, und auch die 
Heerden aus mehr Stuten als Hengsten bestan- 


‚ deu :ı wo er das welhl, Geschlecht besonders 


bezeichnen will, δορὶ er ϑήλεες ἵπποι, 1. 5, 
a6g. od. fans Inksaı,- 11. 13, 681. Od. 4,.636, 
Od. ı3, 81. im plur. 
sind ihm ἵπποι häufig die Rosse vor derk 
die night selten. 
B. ap’ ἵππων 
vom. Streitwagen, 41.5, ı3. 19. ἵππων ἐπιβησά- 
μενος, im Begriff den Wagen zy besteigen, 46. 


a0" ἵππὼν ἄλτο, erspraug vom Wagen herab, . 


111, τοὺς ἐξ ἵππων Anus, er jagte sie aus dem 
Wagen, 163. u. 3. f. Gegens. der 'πεζοέ, Od. 
τά, 267. ἵπποι τὲ καὶ ἀνέρες, 11, a, 554. 16, 167. 


20, 157. λαός τὸ καὶ ἵπποι, Il. 18, 153. wo es ’ 


immer Wagenkämpfer, Helden auf den -Streit-" 
wagen, im Gegens. des Fussheeres, der :Schild- 
eun Heiterey kommt‘. im Hom. 
Kriegswesen gar noch nicht vor: später dage- 


gen sind’innos καὶ πεζοί Reiterey u. Fussvolk, _ 


2) 9 innog, die Reiterey, equitazus, zuerst hey 


„Hit, auch bey deu Att. häufig, stets im sing. . 
. dem sogar die Mehrzahl untergeordiet ‘wird, 
8. BD. χιλέη, μυρίη ἵππος, 1000, 10000 Mann 
. Reiterey, 


. Hd 7,41. 42. ἵππος τριςμυρέαν 
Aesch. Pers. 513. ἡμδιακοσία ἵππος, Thuc. 3, 
62. 5) ein Meerfisch. %)-ein geiles "Weiße 
5) das Geschlechtsglied, sowohl männ). als 


“weibl. 6) ein Fehler der Augen, wenu’sie sich 


stets bewegen. 7) in den Zusammenseizwigen 
drückt as zuw. den Begriff des sehr Grossen, 
Uugeheuren aus, wie auch wir. wohl pferde- 


mässig sagen, 3. Inndxgnuros, ınmonagadgen, ἡ 


ἱπποσέλιγον, ἱπποτυφία, ὑππάπορνας, vgl βου--- 


innoutlivor, τό, (σέλινον) eine grosse Art Eppich, 
ἱπποσόας, ον, 


‚ (σεύω) Rossscheucher, 


Os“ 
wummler, Pind. ᾿ 


tummelnd, Pind. Ol. 3, 47. 


innocıüole, N, und innoozucıoy, 76, == das folg. 
inndoraoıs, ἢ, (στάσις) Bierdestand, Pferdestall. 


a) Pferderast, Zeit wo an die Pferde ın dem 


Stall stefk, der Abend, Eur. Akc. 596. aber. 
wingekehrt Eur. Phaeth. fr. ı. ἡλίον innonsde 


bb 2 


2,,%, (ige) Mantelsack des Reiters. - 
ἑπποπόλος, or, (πολέω) rosstummelnd, Beyw. der ὺ 


e scheuchend od,  - 


4, 


΄ 


ἑπποστράτηγος, ὅ 
ἑπποσύνη, ἦν 


4 


Ianoo—Innop " 


aus, der Morgen, wann man die.ruhenden 
Pferde wieder auf die Beine bringt, und ins 
Geschirr stellt. . 
5, (στρατηγός) Cavalleriegeneral, [ἃ] 
nnos) Kunst des Rosselenkens, 
Pferde und Wa su lenken und vom Wagen 
zu kämpfen, N. 4, 303. 11, 503. auch im plur 
N. 16, 736. 23, 307. Od.24, 40. später bes. die 
Reitkunst. 2) die Reiterey, Orac. b. 1161. 7, 
ı4ı. 3) Tunmelplatz für Pferde zum Reiten 


od. Fahren, Eur. Ko 1389. [- vu-] ‚dav. 


Irnöodvos, 7,09, = ἑππικός, poel. 


- innöra, 6, Ep. Form st. ἑππότης, oft ἐπ der Il. 


[- uu 


ἡπποτέκτων, ovos, ὅ, (τέκτων) Rosszimmerer. 
ἑππότης, ου, ὅ, (Innos) Wagenlenker, Reiter, Rit- 


ἑππότ 


ter: bey Honı. der stets die Ep. Form ἑππότα 
braucht, ehrendes Beyw. ausgezeichneter Rel- 
den, bes.. des Nestor, immer im nom. 
adj. masc. reiterlich, ritterlich. - 

gs5, 1905, 


‚ eine grosse Tigerart. 


innörikoc, 6, (τιλάω) Durchfall der Pferde. 

ἑππότις, 1805, %,-ferh. zu ἱππότης. 

᾿ὑπποιοξότης νου, 6, (τοξότης) Bogenschütze zu 
P | | 


| Σππυτραγέλαᾶφος »ὅ, Rossbockhirsch ᾽ „fahelhaftes 


hier. « 


ἑπποτροφιῖον, τό, Ort wo Pferde gefüttert od. 


gezogen werden, Stuterey, Nlarstall, von 


ἑπποιροφέω, (τρέφω) Pferde füttern, ziehn, hal- 


teu. 4) als Pierdelutter brauchen, dar. - = 


önnoroopla, 9%, das Pferdefüttern oder -halten, 


. ᾿“ηππουχρήνη, ἣν 


srnorvpla, 7 


Pferrlezucht: in Athen bes. das Plerdehalten 
der Reichen zu Wettrennen, od. wenn sie auf 
ihre 'Kosten dem Staate Reiterpferde halten und 
zum Kriegsgebrauch liefern, nıussten. 


Innosgopixds, ἡ, ὄν, zum ἱπποτρόφος od. zur ἐπ- 
᾿ norpopla gehörig. τ , _ 


‚Innorgögiov, τό, c= ἑπποτροφεῖον. . - 
᾿ῥηποτρόφορ, ον, (τρέφω) Plerde fütternd, ziehend, 


h.ltend, Pind. - 
1, (εὔφος) Pferdestolz, ἃ. i. unbändi- 
ger Stolz, Luc. on 
ἥ, (κρήνη) Hippokrene, Rossquell,; 
begeisiernder Musenquell auf dem Helikoa, den 


‘. ein Hufschlag des Pegasos geöfluet haben soll- 


ῖ 


te, Hes. Th. 6. 


ἑππούραιὸόν, τό, = ὕιπουρις. 
ἐππουφεύς, ὅ, 'ein Meerfisch, hippurus. 
ἕππουρις, ιδος,. ἥ, (oögu) als adj. fem. mit einem 


2 
| Eichhörnchen ‚ sonst σκίουρος. c) ein fliegen- Ϊ. 


Rossschweif, häußges Hom. Beyw. von κόρυς, 
κυνέῃ und τρυφάλεια, bes. in der Il. nur im 
nom. u. im aco. innovgir. 2) .als subst. der 
Ross:chweif, der Helmhusch von Haaren aus 
dem Pferdeschweif: auch eine Wasserpllanze 
mit rossschweifähnlichen Hagreti. 


ἥἕππουρος, ον, {oüga) mit einem Pferdeschweif, 


als subst. masc. 4) ein Meerfisch. b) Jas 


artiges Insekt mit Schwanzborsten. ’ 


᾿ ἡπποφοβάς, δος, ἡ, (φοβέω) Plerdescheuche, Pfer- 


deschreck, ein fahelhaftes Kraut. 


Snnopogßktis, 6, == ἑπποφορβός. 


- ἑπποφορβέα, 9, = ὑπποτροφία. 
- ἡιπποφόρβιον, τό, = ἐππϑιρόφιον, 


BB 
“ 
. « 
Ν 


ποφορρός, ὅν, (φέρβω) ἘΞ innorod Ῥ 
Ξροσ ας ἐς ον 


ι 
“od Η 
and. 
- - 
m 
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2) als 


.Φ ν . . ἢ 
Inaöog—lIgıu 
ἑπποχάρμης, ον, ὅ, wagen) = ἑππιοχάρμης, Piad. 
ἑππόω, (ἵππος) zum Plerde machen. Med. zum 

Pierde werden, in οἷ Pferd verwandelt wer- 

den. ı als Pferd erscheinen, dem realen Seya 

entgegengesetzt, Plut. _ . 
ἑππώδης, es, pferdeartig, pferdeähnlich. 
ἑππών, ὥνος, 6, Pferdestall. 2) Pferdewechsel, 

Poststation, Xen. ΄ “ 
ἑππωνεία, ἧς 2m ἑπππωνζα, 
ἐἑππωνέω, Plerde Κααΐίοη, von _ 
ἑππώνηςγ ου, 6, (ὠνέομαι) Pferdekäufer, Roskir- 

ler, von 

ἑππωνία, 9, Pferdekauf. Ä 

ἵπταμαι, ich fliege, Aıt. Form von πέτομαι, κ. 
m. 8. eine hey den Spätern elwa von Lucia 
an häufige ıForin, Lobeck Phryn. p. 325. 

imıduaı, pressen, drücken, drängen, gew. ini. 
bertr. Big, bedrängen, bedrücken, mit sh... 
rem Ungluck belasten, μέγα ἵψαο λαὸν Ayusı. 
mit schwerem Uuheil hast du das Achierl; 
daniedergedrückt, 1]. ı, 45%. ı6, 257. ehe: 
züya ἴψεται viag ᾿Αχαιῶν, alsbald wird er ie 

Achäer mit schweren Strafen belegen, Il.:: 

195. überh. schädigen, verletzen, verwunk 

wie βλῴπτω! Theocr. 30, 19. Das act. ie 

scheint kein guter Schriltst. gebraucht zu b+ 
ben. (verw. mit ἔπρς ἱπόω, dav. ἐνίπτω, int, 

„wm δ) [- . 

inva, 9, = σιπία, Lobeck Phryn. p. 801. 

ἔπωσις, 9, (indo) das Drücken, Pressen. [--υ] 

ἐρά, τά, Ion. u. Ep.-st. ἑερά, Hom. [- ὦ 

ἐραὲ, ἴραι od. ἵραι; αἱ, v. 1,.ὄ DI. 18, 531. u up 

. 8. εἴρη. [ἢ ὃ. 

ἐφάομαι, ἴον. st. ἑεράομαι. [1] 

φαφιώτης, d, = Εἰραφιώτης. 

ἐρέα, ἥ, Dor. st. ἑέρεια, Priesterinn, Boeckh Piad. 
Pe 4, δ. wenn ficht ἐρέα, von ἑερία, zu ıchr. 

st. |-v- ' “σ΄ 

Ἰρερός, 5, v. 1,. εἴ, ἐἴΐρερσς. Ti] 

ἐρεὺς, ὃ. Ton. u. Ep. st. ἑερεὺς, Hom: [τ 

ἐρεύω, Ιου. u, Ep. st, ἑρεύω, Od. 19, 198. [Π 

ἐρή», ἕνος, ὅ, Hdt. 9, 85. 8. εἔρην. (wo im 208% 

„ nicht im ı8ten Jahr zy schreiben war.) 

en (τὰ ὅ, Ion. u. Ep. st. ἐέροξ, Hom. οἱ 

8. |3 " 

ἰρινόμιντος, ον, (μέγνυμι) mit Irissalbe gemischt. 
[-vu-u] von ες 

ἔρινος, ἡ! ον, (ἶρις, 3.) von der Iris gemacht οὐ. 
zubercher: τὸ ἴρινον, verst. μύρον, Irisalhe 

UV 

ἐρεοειδῆής, ἐς, irlsartig. [-vu--] von 

? Igıs, doc, N ee oe. ZN Iris, die Both- 
schafterinn der Götter untereinander, Il. ὃ, δῷ, 

« ı5, 144. häufiger Bothinna der Göster an (δ 
Sterblichen, Il. 2, 786. 3, ı2ı. u. sonst: abe 
‚U. 23, 168. trägt sie umgekehrt Achilles Win- 
sche zur Gottheit: als hülfreiche Dienerin» 
Götter erscheint sie’Il, 5, 353. 368. ihre How. 
Beyw. deuten alle auf Schnelligkeit hin, raytis, 
ἀελλόπος, ποδήνεμος, πόδας ὠκέα, χρυσόπτεροι: 
in der Od. kommt der Name nicht vor, 

* ist’Hermes einziger Götterbothe: Hes. Th. 780. 
nennt sie Tochter des Thaumas. ( ger. Ablıg 
yon ἐρῶ, &igw, Atısagerinn, Verkünderiun, veb 
Ig03.) day. ον 

ἶρις, «dos, ἥ, der vielfärhige, farbenspieleude R«- 
genbögen, der in der IL. wie im alten Ten 


"» 


-- .«. 


Igooö—lIoav 
ment als Söttliche Bothschaft au die Menschen 
galt, Il. 12, 27. wo Drachen ihrer schilleruden 
Farbe wegen ὄρισσιν ἐοικότες heissen. 2) je- 
ἴον ähnliche farbige Kreis um andre Körper, 
ım den Mond, unı die Lichiflamme, bes... der 
arbige Kreis im Auge, die sog. Iris. 5) die 
?flanze Iris, eine Lilienart mit, wohlriechender 
Wurzel, woraus die.Irissalbe bereitet ward: in 
lieser Bdig betonten mehrere Alte ἐρές, Schol, 
Nic. Al. 406. Der δου. ist sowohl ἔριν oder 

iv, als % da. od. ἐρέδα, 
δρόμος, ‚ (δραμεῖν) poet, st. itpoöp.' bey deh 
ıeiligen Kampispielen wettrennend. [7 

eyin, ἢ, Ion. st. iegovpyla, Hdt. 5, 85. andre 
‚chr. igovpyin 
ς, ἡ, dv, Ion. u. Ep. at. isods, Hom. und eben-. 
;o in allen Zusammensetzungen. [1] ! 
0o6,.6, Iros, Name eines Bettlera auf Ichaka, 
ler eigentlich Arnaeos hiess, von den Freyern 
ler Penelope aber Iros genaunt ward, Od. 18, 
5. fg. wahrsch-"unmittelbar yon "/gıs gebildet, 
Bothe, Bothschafter, Diener, Späuer' überh, st. 
tzeıydg, Bettler, Bettelasmer.. 
‚ori, adv. Ion. st. ξερωσὲέ, heiligerweise. 

N, gen. isds, acc. iva, nom. pl. ἶνες, dat. ἴνεσι, 
Kraft, Körperkraft, Spannkraft, Muskelkraft, 
las La:. vis, oft bey !ioım. der es auch auf 
Lebloses, auf Narurkräfte überträgt, bes. ὃς ard- 
soo, Sturmesgewalt, ebenso ἧς ποταμοῖο, Il. 


21, 356. Wo es von des Meuschen Leibeskraft | 


sebraucht wird, mit den Beyw. ἐσϑλή, μεγάλη, 
garıon, xgarasc,- ἀπέλεθρος. 2) wie βίης μέ- 
vos, σϑένος umschreibend, bes. ἱερὴ Is Τηλεμά- 
γοιο, Telemachos heilige Kraft, st. der kräftige 
LT. Od. ebenso xgareon ἴς Ὀδυσῆος, - ἢ. 23, 720. 
und mit verdoppelten Nachdruck ὃς Pins "Hon- 
ἐληεέης, Hes. Ih. 332. 5) der Sitz der Leibes- 
sräft od. Spaunkraft, Sehne, Afuskel, Muskel- 
zaud, Gliederband, bes. die starken Halsınus- 
selon, das Genick, Il. 17, 522. dah. jxiov. Senat 
raucht Hom. in dieser Bdtg den plur. ἶνες, 11: 
13, 191. Od. 112, nıg. in eben diesem Sintie: 
ıat er einmal veuga,'Il. 16, 516. welches spä- 
erhin der herrscheude Ausdrück-ward. 4) bey 
Jippoer. u. Aristot. sind ives die thierischen 
Pleischfasern in den Muskeln und im Biute, 
tbrae, bey Theophr. auch die Pflanzen- und 
Holzfasern: (verw. ἰδὲ ivis, ἰσχὺς.) [ Jota stets 
ang. oo Pu 

ala Adv. ροῦν. neutr. plur. von ἶσος, w. m. 
I (ἄ) los) ei elgleich εἰ 
γγελος, ον, (ἄγγελος) engelgleich. -- | 

δελφος, ον, ine brudergleich. [6]. ! 

ἕω, (dass) gleichen, gleichmachen, abwägen, 
). ı2, 435. Med. sich gleich achten, sich gleich 


tellen, zivd, 1]. 24, 607. ἐσάσκετο Anzol: später | 


uch gleich seyn. [.Jota b; Hom. lang.) 
iog, a, ον, poet. st. ἶσος, Call. [- -οἹ 

io, poet. st. ἰσάζω, Nic. [v--] . 
xsr adv. von 3005, gleichvielmal, gleich. [uvu} 
us, Dor. st. ἔσημι, we m. 8. ᾿ \ ‚ 

μιᾶλος, 09, (ἅμιλλα) im Wettkampfe gleich, 
vieiodnakog: überh. gleich, „ge wrachaen, τινί [ἃ] 
y, sie gingen, 3 ρισπαον: Ep. zu εἶμι; oft bey 
jom. fuv] 2) sie wussten, 5 plur. impf. Ep. 
“ ie 1 18, 405, Od, 4, 772: 15, 170, 23, 
92 νυ ᾿ ᾿ j 
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Ioavlady 


ἴσανδρδς, ον, (494g) manngleich. , 
ἰσάνεμος, ὁ»; (ἄνεμο) indrleich, windschnell. [2] 


ἐσάξιος, ον, (ἄξιος) gleichgehend, gleich au Werth. 
ἰσάργὕρος, ον, (ἄργυρος) silbergleich, 
ἐσάριϑμος, ον, (ἀρεϑμός) 
viel. [ὦ] ΝΣ 
ἰσάρτητος, ο», (ἀρτάω) 
gend, gleichschwehen 


ἴσασι, 3 plur. von οἶδα, sie wissen, Hom. [Ὁ-Ὁ} 


iodaxsıo , 3 sing. inıpf. med. von ἰσάζω, Ep. st 
, ἐσάξετο, I. .2&4, 607. [--ὧὖ u 
ἰσώστερος, ον, (ἀστὴρ) sterngleich, sternhell. 
iadus, ἧ, eine Färberpflanze zum Blaufärben, 


. δια, isatis tinctoria, [„vu?) dav. 


{ ἰσατώδιως, ὃς, wailfarbig. 


ἐσαύδης, ἐς, (αὐδὴ) gleichsprechend, gleichtönend. 
‚ivayws, adv. (ἴσος) 'auf gleichvielerley Art, ih 
gleichvielerley Sinn. fuv- " ι, 


Ἴσειον, τό, Isistempel. [1] 
Josıa, ıd,.Isisfest. [1] ᾿ - 


, pp. R ΗΝ 

ἐσηγορέω, gew. ἰσηγορέομαι, (ἀγορεύω) gleich ei- 
nein andern reden: bes. gleiche Freyheit, glei- 
ches Recht zu reden haben, αν. 

Ge- 


zu reden, bes. üleentlich in Staats- .od. 


gebildeten Demokratie hierin alle freyen Bür- 
ger gleiches Rechtes genossen, ward das Wort 
auch im allgem. für ἰσονομέα od. ἐλευϑερία 
ehraueht. -,' - 
ἐσήλϊκος, ἡ, ον», == ἰσῆλιξ. 
ἐσήλεξ, ἵκος, 


,. m Wuehs. . 
᾿σημερία, 9, (ἡμέρα) Tag- und Nachtgleiche, bes. 
ie im Frühjahr, Jav. nt 


ἰσημερενός, ἡ, dv, von der Tageägleiche, dazu ge- 
, hörig, äquiuvctialisch, "δ ᾿ δ 
ἐσήμερος, ον, (ἡμέρα) gleich an Tagen. 2) = das 
- vorherg. “ 
ἔσημι, ich weise, ich kenne : dav. kommt aber nur 
die Dor. Praes. Form ἔσαμι bev Pind. u. Theocr. 
.vor, 2 sing. tung, 3 sing. ἔσατι. ı pl. σᾶμεν, 
Pind. Nen. 7, zt. part. ἴσας, Pind. Pyıh. ὅν, 52. 
Die nur scheiubar hieher gehörigen Enrınen 
„toner, böuer, ἔσασι, ἔσϑι, ἴσαν, s. unter οἶδα, [2] 
iongeruos, ην, (ἐρετμός ) mit gleichen od. gleich 
„ vielen Rudenn. ᾿ 
ἰσήρης; ες, (ὥρω) gleichgelngt, gleichgemacht, dah. 
‚= ἴσος. .n 
ἰσήριϑμος, ον, == ἰσάριϑμος, poet. “ἦν 
ἴσϑι, imperat. zu οἶδα, Od. ey ‚den Atı. häufig 
‚ in der Formel εὖ i09” ὅν, ohne weiteres Ver- 
bumi, gewiss, wahrlich: auch εὖ ἴσϑιε steht oft 
als Zwischensatz für sich, _Schaef. mel. 'p. 4. 
2) imperat. zu sis, Eur, Or. 1320. in der 
„.Zsizg πάρισϑε schon hey Hdr. ı, 118. 
᾿σϑμιάζω, die Isthmischen. Spiele feyeru, dabey 
Zuschauer seyn. 
᾿Ισϑμιακός, ἡ, ὄν, = ᾿Ισϑμικός. ᾿ 


᾿᾿Ισϑμιάς, δος, a, fen. zu ᾿Ιόϑμιαστής. 


᾿Ινϑμιαστής, οὔ, ὅ, (᾿Ισϑμιάζω Zuschauer b 
den Isthinischen Spielen, der de mit Foyernde. 


᾿Ισϑμικός, ἡ, de, Isthmisch, vom Isthmos, zum 


thmos gehtrig. 


gleichgehing: , gleichhan- 


ἐσεννύω , (ὄνος) gleiches Alters seyn, zw. L. b.. 


richtssachen ΖΗ reden, zu sprechen, mitabzu-: 
stimmen: da in Athen zu den Zeiten der aus-_ 


- 


gleich an Zahl, gleich- 


ἰσηγορία, ἥ, gleiche Freyheit od. gleiches ‚Recht . 


(jAE) gleich an Aher, an Grösse, _ 


. on 


. 


. Y,_ ‚gleichbe Ä 
νον ἥσμα, τό, (ifo) des Aufgestellie, Aulgerichtete, 


nn Io#u—looß 
ἴσϑμιον, τό, (ἰσϑμάς) alles zum Halse od. zur 
| ehle Gehörige, bes.. Halsband, Od. ıB, 500. 
2) der Hals eines Weinfasses, der Kellerbals, 
᾿ die Einfassung ‚eines Brunnevs, jeder erge Ein- 
gang. 5) τὰ υϑμια, verst. ἑερώ, die auf dem 
.Korinthischen Isthnos gefeyerten heil. Kanıpf- 
spiele. (eigentl. neutr! von σϑμιος) 6 
Yadusoriang, ov, 6, (νεκάω) Sieger in den Isthmi- 
schen Kampfspielen. [-vu--] ες 
͵ ἔσϑμιος, a, ον, (σδμός) zumi Halse od. zar Kehle 
ehörig: . 2) Isthmisch , vom lathmos, zum 
Laahmas gehörig, vgl. ἔσϑμιον : auch zweyer 
nd. nn 
"oJ uoetöng,. ἐς, Isthmosartig. 
᾿αϑμόϑι, adv; auf dem Isthmos. 
"Ἰεϑμοῖ, adv. auf dem Isıhınos, Jam 



















L A. Ῥ. P- 837. 
-υϑμός, οὔ, ὃ, Hals, Kehle, Schlund: dah! jeder 
enge, schionle Zugang od. Eingaug, bes. Erd- 
‚enge. 2) als nom. pr. der Isthmus, lie Erd-. 
'enge von Korinth, durch die der Peloponnes 
nıtt dem festen -Lande von Griechehlaud zu- 
saıumenhäugt:, auch ἡ ᾿σαϑμός, Pind. Ol. ὃ, 64. 
Nem. 5,.69. Jac; A. P. p. 789. (vom εἰμι, ἔϑμα, 
wie δυσμὴ, δυϑμή von βύω.) ” 
πἰσϑιμώδηφ, ἐν = ᾿ἰσϑμοειδήξ, | 
"204.3 pl. von ἐΐμε, poet. at. iaoı, Theogn. 716. 
᾿Ισιακός, N, ὁν,. Isisch. Als Subst. Isispriester. 
-uvu} Fem. ᾿Ισιάς, Jac. A. P. p. 96. [-vu} 
.ἐσίκιον, 16, und ἴαικος, ὅ, ein Gericht aus ge- 
- hacktem Fleisch, aus dem. Lat. insicigm ge- 
macht. [κυ -uu] . \ a ! . 
Yaıs, ἢ, gem. “(sıdos, ἴοπ. ὕσιος, dat. σι, acc. 
“fg, Isis, eine Göttinn der Aegyptier, die näch 
- Hdt. a, 89. 156. der Griech. Deiueter eutsprach : 
später wurde sie auch, bes. von dem Frauen, 
in. Kom verehrt. . “. -. | 
ἴσκαε, ai, Baumschwänune,’ j 
- ἔσχλος,) 6, == ὕσκλος. εὖ . 
ἴσκω, gleichmachen, ähnlichmachen, τὶ τιγε, Od. 
τς ὦ, 279. φωνὴν ἀλόχοις, st. φωνὴν φὼνῇῃ ἀλόχων, 
sie machte ihre Stimme der Stimme ihrer (χαῖ- 
Ainnen gleich:- ἔσκε ψεύδεα πολλὰ λέγων ἐτύ- 
᾿μόισιν ὁμοῖα, viele Lügen redend machte er sie 
‚der Wahrheit gleich, d. i. er wusste sie als 
Wahrheit darzustellen, Od.'ı1g, 203. 2) in sei» 
nen Gedanken od. in der Einbildung gleich- 
. msächen, d. i. für gleich od. ähnlich ‚halten, 
. ἐμὲ σόϊ ἴσκογντος, mich dir gleichhaltend, ἃ, i.- 
- χοῦ für dich haltend, fl. ıd, 41. ebenso σὲ τῷ 
. ἥσκοντεφ,. dich für jenen haltend, Il. 11, 790. 
absol. ἔσχεν ἕχαστος ἀνὴρ, jeder bildete sich 
was eu, nänıl. falsches als wahr, Od. 22, 3ı. 
“ἄρῃ, meinen, glauben, wähnen. : Spätere haben 
es aus Nisverstäudniss der Honı, Stellen iä der 
Bdig sagen gebraucht. (von ἶσος, wie das 
utende sluxw vom ξίφος). ᾿. 


'Errichtete. A : 
ἴσμεν, ı plur. von οἶδα, wolür Hom. stets ἔδμεν 
ἐς braucht. u zu 
ἐσοβϑής, ἕς, (βάϑος) gleichtief, - 
᾿Ινοβαλλίων. ὅς ein liederlicher, ausschweifender 
ἐν "Kerl gleich dem Balliou, einem Kuı.ppler. in 
“den Komödien, Ci. " | οι" 


u lsoßägns, ἔς, (ϑαρος) gleichechwer. “ 1 
igoßüotkeus, ὃ, N, εἰ. 


(βασιλεὺς) dem König σὰ, 
nem König gleich. ΝΣ 


΄". 


. 748: 
ἰσόβοιος, ον, (βοῦς) einem Ochsen gleich au Werih. 
ἰσόγαιος, ον, (γαϊΐα) gleich an-Land: dem Lande 


4 


ἰσοκλεής, ἐς, (xAdos) gleich an Rahm, 


3 
- . ᾿΄ 


-" Ioo#—l1oox 


ϑ ὃ er 4 " Y \ ” 
ἰσογενὴρ. ἐς, (γέχος) gleich an Geschlecht oder 
" Geburt. 


ἰσόγεως, ὧν, At. st. ἰσόγαιος. ᾿ 


isöyorla, ἥ, (γόνος) gleiche Geburt. 

ἰσογώνιος, or, (γωνέα) gleichwinkelig, | 
ἰσοδαίμων, ον, (δαίμων) gattgleich, Ach, ἡ 
„gleich au Geschick, Pind, u | 
woöatıns gr 6, ιδαΐω) gleichvertheilend, alı 


gleiche aben od. gehen Antheil an sein 
aben gewahrend, Beyn. des Bacchus und da, 
‘ Pluto. '2) der beym Mahle gleiche Portiora 


machende, 
ἰσόδενδρος, ον, (δένδρον) baumgleich. 


ἰσοδίαιτος,, ον, (δέαιξι ) von gleiche? Leben 


-oder Kost. 


augdouos, ὃν, (deuwm) gleichgehaut. 2) in dr 


Eleichgrossen Stern 


auk. aus regeliuässigen 
δομος. 


gehaut, Gegens. ψευδισό 


5 17 [7 
ἰσοδρομέω, gleichlaufen, von 


Ἰσοδρόμος, or, (δραμεῖν) gleichlaufend. 
ἰσοδύυναμέω, (ἰσοδύναμος ἢ gleich seyn an Stil, 
„ Macht, Vermögen, Geltung, Bedeutung, dar 
ἰσοδύναμία, ἡ, gldiche Stärke, Macht, Vens 
‚.gen, Geltung, Bedeutung. | 
igoöurauos, ον, (δὐναμες) gleichstark, gleichn&h 
tig, gleichvermögend,, gleichgehtend, gleichbe 
, dewtend. [] , | 
Wworkuns, ἐς, (ἕλκω gleichziehend od, -wiegend, 
gleichschwer. _ Br ΕΝ 
ἰσφέτηρος, ον, (ἔτος) gleichjährig. 
ἐσοζύχέω, ‚lei ‚abwä δ». von Eu 
igosöyns, δὲ, auch ἰσόξζῦγος, ον, und ἰσάζιξ, gen. 
ὕγος, (ζυγός) gleichgejocht, gleichgepaart. 1 
„ gleichwiegend: überh. gleich. ΄. 
ἰσόϑεος, or, (eds) gottgleich, gottähnlich, häuf- 
ges tlom. Beyw. von Männern, die, sich 60] 
Kraft, Tapferkeit; Macht od. Ansehn über ἐξ 
gewöhnlichen Menschen erheben, und den Gi 
tern nähern. - “ . 
ἔσοικος , on, (οἶχος) von gleichem Hanse, τῇ 
„. gleicher Familis. 
ἰσοκατάληκτος, ὃν, (xorralnyw) gleichendend, δὲ, 
, gleicher Endung... Ὁ u 
ἰσοχέφαλος, 0m (κεφαλὴ) gleichköpfig. 
kooxivövros ,. ον, (atvöusog) mit, von, in gleiche 
Gefahr. 2) der Gefahr gleich, ‘der Gefahr pr 
„ wachsen, Thuc. _ . | 
ἐσοκεγνάμωμος, 0%, -(κινκάμαμον) dem Ziwuti 
gleich. [a] - ᾿ 


ἰσόκληρος » ον, (χλήρος) gleich an Loos, Antheil 
„ Exhgut, Vermögen, | | 
ἰσοκλίγής, ἐς, (κλίνω) von gleicher Neigubg. 
ἰσόκοιλος, vr, (κοϊλος) gleichhohl ! 





ἐσοκόρῦφος, ον, (κορμφὴ) gleichgipfelig, gleichhodh 
ἰσοκρπὴς, ἐς, (χεράνγυμῃ) gleichgemischt. -— 


ἰσοκράτεια, ἢ, gleiche Stärke od, Macht, [a] τὰ 
ἰσοπρᾶτης, ὃς, (χράτσς) gleichstark, dar. ᾿ 


ἀοοκριτία, ἡ, = ἰσακράτεια ’ hey Hdt. 5, 919} 


== ivoyopia,' gleicher Autheil des ganzen Vol 

kes an der Staatsverwaltung , gleicı durch da 
„ ganze Volk vertheilte Staatemacht. 
ἐσόκριϑος, ον, (κριϑὴ) der Gerste gleich an 6% 

stalt, Grüsse, Werth. | 


᾽ 
- 


ΓᾺ ᾿ . 


εὖ DE ud 


- Zr N Υ 
Ioox—Ioon 
ἣ 


εἴτος, ον, (κτέζω) gleichgeschäffen. ΄΄. ΄ 
wlia, 9, nd der Glieder od. Theile, von 





















ολος, ον, (κῶλον) von gleichen Gliedern oder‘|: 


heilen: τὰ ἐσόκωλα, gleiche, einauder eutspre- 
ade od. gleichgebildete Hedeglieder. ᾿" 

γγίᾳ, ἡ, (λόγος) = ἰσηγορία. . : 
ὅρος, ο», (Αὐρα 7 leyergleich :" gleich duf der 


yor ἢ. .. ες u . 
“los, ον, (ὁμαλός) fast gleich, sehr ähnlich, 
e ἀγχώμαλος, Xen. Ages. 3,09. ΝΣ 
ἄχος, ὃν, (μάχη) in der Schlacht gleich, ein- 
der gewachsey. | . | 
εγέϑης, ες, (μέγεϑος) gleichgross. 
ιρἧς, ἐς, (μέρος) von glejchen Th 
wöurigog. ΝΞ 
τρητος, 09, (μετρόω) gleichgemessen. 
'τρος, 09, (μέτρον) gleich an Maass, 
ἕίωπος. 09, (μέτωπαν) gleich au Stirn oder 
rderseite, εἰ A 
ἡκὴς, ες, (μῆπος) gleichlang. 
Tag, οὐδεν, ὅ, (ωἠτωρ) der Mutter gleich. _ 
λήσιος, or, (Aliknıas) den Nlilesiern od. et- 
s Milesischem gleich. - nn 
ugkor, (ἰσόμσιρος) gleichen Theil mit jemand, 
it, auch πρός τινας, an etwas, zsrdg, haben, 
t jemand zu gleiches: Theil gehn, dar. 
ln 9, gleicher Theil od. Anıheil, gleiches 
recht. ΕΣ m. ΄ 
1005, 09, (μοῖρα) gleichen \Antheil habend, 
ν a0 Vermögen, Recht, Macht, Freyheit, dal. 
sıh. gleich: χῆς͵ ἐσόμοιρος ἀήρ, die Luft, die 
ichen Raum mit der Erde einnium,t, od: die 
' ganzen Erde gieichmässig angehört, Soph. 
ἃ ᾿ : 


“.-ι . . 
φος, 0», (μόρος) gleichen Antheil habend, Il. 
209. ὍΝ ει - jeich, nichtig: 
ρος, ον, (Ὀγειρος) traumgleich, nichtig. - 
us, 6, 9, (venve) andern Gestorbnen gleich, 
icherweise gestorben. ὍΝ 
μεω, (ἐφόκμομος; gleich” vertheilen. Med. ἰσο- 
'έομαι, gew. Ausdruck von den Griech. Frey- 


ilen, auch 


#r 


ıten, wo allen Bürgern gleiche Rechte und. | 


yhöiten zu Theil geworden ‘waren, in einen 


'ystaate), in völliger Gleichheit der Rechte |. 


en, dav, ἡ ’ τς . 
μέα, 1, Gleichheit der bürgerlichen Rechte 
| Freyheiten in den Griech., Demokratien 
so geordnster ‚Freysisat ,-Hilt. δ, 37. 
11205, ἡ, ὄν, zur ἰσονομία gehörig, ὦ ἠξ, ein 
ler ἐσονομέα lebender ἴγογον Bürger. | 

106 » Ο», (νέμω) gleichvertheilt, gleichmässig, 
geiheilt. 2) gleichrerikeilter bürgerlicher- 
:hte und Freyheiteu geniessend, ‚bes von 
Bürgern der Griech. Drinokratien. - 
15, αεδος, (παῖς) einem Knaben od. Kinde 
ch... " 
lnıazos, 09, einer παλαιστὴ 
Duerhand διεὶς [al . 
λέοι, in. Kaınpf gleich vd. gewachsen seyn, von 


- a 
gleich, d. i. ei- 


Ans, ἐς, (π΄λη) im Ringen, ἀξ κα um Kam- | 


sleich od gew>chson: gleich  - 

Loc, or, = d»s vorherg. ὦ 

rus, ἐς, (πάχος; gleichdick. 

'or, 20, gleiche Ebne, gleiche Fläche, IR, 15, 
eigentl. nert: von et ΝΕ 
Ing, ον, {πέδον} νειν gleichem Boden, dem: 
en gleich, eben, uch en 


| Zu -.:. | 


749 Δ | 
"ἰσοπενϑής, ἐς, (πέν ϑος) gleichbetrüht, ., 


ἐσοῤῥί πῆς, ἐς, = ἰσόῤῥοπος... 


_ r 
- Ν x . . 1} 
\ 


Zoorn—lcoe ᾿ 
ἐσοπερίμετρος, ον, auch ἰσοπεριμέτρητος, 6%, [πε- 
ἐμετρέω von gleichem Umfang. 
ἰσόπετρος, ον, (nsrga) fels neleic ‚stemhart. . 
ἰυόπηχυς, υ, (πῆχυς) eiger Elle gleich Σ᾿ ἃ, 1. eine 
Elle lang od. breit. ΝΞ 
ἰσοπιλζρης, ἐς, (πλάτος) pleichbreit, auch ἐσύπλᾶευς. 
ἰσοπλάτων, ὠνος,, ὅ, dem Platon gleich. [ἃ] : 
ἰσόπλευρος, ον, (πλευρά) gleichseitig. . u 
ἰσοπληϑής, 'ἧς, (πλῆ ϑος) gleichviel: gleichvoll.. - 
ἐσοπολέιης, ον, 8, (πολέτης) Bürger von gleichem 
‚Rechte, bes. in einem demokratigchen Staate. 
3) dem Bürger an Rechten gleich, bes. voh den ' 
Bewohnern der’NRöm. Municipien: dah. zddıs 
ἰσοπολῖἴεις) Stadt mit Röwischem Bürgerrecht, _ 


. 


B ID.* ἢ . . 
᾿σοπρλννεία, 7, Vertrag zweyer Städte, sich ge- 


genseitig das 


Bürgerrecht für ihre Bürger zu 
ertbeileır. nt . ΄ 


ἰσόπρευρευς, v, (πρέσβεις) Jeichalt. ος 
ἐσόπτερος, ον, (πτερον) Ἡ κοι αἰδοῖοι, flügelschneil. 


KR 4 


= 


ἰάοφροπέω,. gleichwiegen, dar. 


iöußpunia, ἢ, ‚das Gleichgewicht, von 
ἰαύρροπος, ον, 


( dom } gleichwiegend, gleich am 


Gewicht, im Gleichgewicht: überh. gleich an: 


., Stärke, gleich, wie ἴσος. 


ἶσος, isn, ἶσον, b. ἃ, Att. gew. ἴσος, ‘Ep. auch 


&igog, gleich, vom Ansehn, von der Beschäf- 
feıtheit, der Grösse, der Stärke, der Zahl, Hom. 
‚suw. auch st. ὅμοιος, ähnlich. Gew. wird es 
nıit dem dat. verkünden: doch steht es auch 
oft ubsolut,.2. B. σον ϑυμὸν ἔχειν, gleichen 
Sinn haben, Eines Sinnes seyn, Il: 13, 70%: - 
17, 720. nachhom. ist der Gebrauch des gen; - 
angtatt des dat., der jedoch immer. selten blieb, ΄ 
. Hdt. 3, 37. Valck. Hipp: 302. Thom. M. p. 640. 
vgl. ὅμοιος und das Lai. similis: aber die Fi- 
gung ἴσον ὥςπερ ἐγὼ st. ἴσον ἐμοὶ finder sich 
wohl nur bey Soph. EI. 532. 2).bes. zu be- 
‚merken ist eine’ den. Griechen eigeuthümliche , . 
Kürze deg Susdrucks mit ἴσος, bey der’ das 
‚Object ‘der Vergleichuug , als aus dem Subjeet ἡ 
zu ergäuzen, ausgelassen und an die Stelle des 
᾿ς Dat. der Sache sofort der Dat. der Person ge- τ᾿ 
setzt wird, Ζ. B. ἢ. τ, 163. οὗ μὲν aol ποτε 
‚Iso? ἔχω γέρας, st. οὗ μὲν ἔχω γέρας τῶ αῷ γέ- 
φαὶ wor: ebenso 11. 17, δ1. κόμαι Χαρίτεασιν - 
μοῖων, st. κόμαι dung Χαρέτων ὅμοῖαι: dieser 
Geb;auch gi.g ven Homer auf alle spätern 
- SchriftsteHer über, und war auch in. Prosa nicht 
selten, a. Schaef.. mel. μὲ 57. 13%. Dion.. Hal. , 
comp. p- 170. u. Schol. Par. Ap. Rh. 2, 477. ᾿ 
„164. 3) gleichvertheilt, gleich zugetheilf, 
son μοῖρα.) gleicher Antheil, gleiche ortiom, 
1. 9, 318. Od. 20, 282. auch ἴση allein, ohıe 
poiga,.il. 21, 785. 12, 423. '0d. 9, ‚42. vgl. Üi= 
005, a. 4) bey den Att. bes. son der Gleich- 
heit aller Rechte unter dep Bürgern eineyFrey- 
stmts, dab. πολιτεέα ἐν τοῖς ἴαοις καὶ ὁμοίοις, - 
die Athen. Demokratie, Xen. τὸ ἴσον, die btir- 
gerliche Gleichheit, das gleiche echt, die Bil- 


ρ4 


κοι Ὑδιεκ Phoen. 54r. ἔσος ἀνήρ. der σ6- 
rechte Mann, Sopb. Phil. 685. vgl. Erf O.T. 


673. ἔσα πρὸς ἴσα, Gleiches mit Gleichem, und. 


. ἢ ἴση verst. τεμωρέα, dıe dem Vergehn gleiche, : 
. eutsprecheude, gerechtd Strafe: ἔσαν, ταχεῖ, ψῇ-᾿ 


1] 
- 


- 


ς 


> 


Ν . Icooo=lIloor 


eben, Jlach, das Lat. zequus, εἰς τὸ ἴσον κατα- 
x Balvsıy, vom Kriegsheer, in aequırm descendere, 
ἔν aber ἐν ἴσῳ προςεέναι, in gleichem Schritt 
anrücken, Xen. &) adverbial gebraucht ward‘ 
von Hom, neutr. sing. v, nı. ἃ. dat. ἴσον 
Knei, gleichwie der Tod, I. 3, 454. ἴσαν Enoi 


:.Baalkevs, herrsche Bleichwie ich, zu gleichem |’ 


“Theile mit mir, Ik 9, 616. häufiger neutr. plur. 


,; ἴσα, N. 5, 71. 15,439. Od. ı, 432. ı5, 520.: 


desseu sich auch die Att. st. ἔσως͵ bedienten: 
᾿ diese sagten auch ἴσα καί, gl:ichwie, ἴσα καὶ 
ὀδυρόμενος, gleichwie ein Webklagender, Pauws. 
Umschreibung des adv. κατὰ oa, ἐπὶ ἶσα, 11. 
11, 356. ı2, 490. an beyden Stellen von einem 
wnentschiednen Kampfe, aeyuo Wurte, wofür 
Hat. 1, 74. ἐπὶ ἴσης sagt: Bey den ‘Att. häufig 
ἐξ ἴσου. 7) Att. Comp. ἰσαίτερος. Bey den 


Att. auch zuw. zweyer End., doch selten, [Jota ἢ" 


‚ist bey Hom. ohne Ausnahiue lung, zuerst kurz 
Einmal bey Hes. dp. 754. wo aber die Lesart 
- schwankt, und bey Theogn. 678. inner kurz 
bey den Att. und bey Pind., usch dem Vers- 
bedürfuiss bald lang, "414 kurz bey den Alex. 
und den spätern Dichtern. Dasselbe gilt von 


Διο Zusauumenseizungen, nur dass in dies}; 


sen, bes. in ἰσόθεος, auch die Trag. zuweilen 
nach Hom. Vorgang Jota laug brauchen, δὲ 
“ Aesch. Pers, 80. Soph. Ant. 856. Pors. Eur. 


r. 0. j 
road, n, gleiche Stärke, Kraft, Macht, von 
ΣΖσοσϑενέω, gleichseyn au Stärke, Kraft, Macht, von 


ἐσοσϑενής, ἔς, (σϑένος) gleichstark, gleichmächtig, 


b. Opp. m. d. en. 
ἐσοσϑενία, #, == ἰσοσϑένεια. 
ἰσοὐκελὴς, ἐς, σκέλος) gleichschenkelig, dav. 
σοσκελία; 4, Gleichschenkhgkeit: 


» 


ἐσόσπριος, ov,.(öungior) gleich einer Bohne, von 


‚der Gestalt des sich zusammenrolleuden Keller- 
wurms, Soph. ° 
ἐσοατάδην.,. adv. (iornk) gleichstehend: mit glei- 
cher Krafı. [ἃ Ν" 
; ζσοσταϑμέω, gleichwiegen, von ᾿᾿ no 
᾿ ἐσόσταϑμος, ον, -(oraduds)_gleichwiegend, gleich- 
. "schwer. 


| | 750, 
φοι, gleiche Stimmen, : 5).rom Orte, gleich, | 





ἀπ die man wetteifert, im acc. steht. 2) x“ 


, 23, \ 


Toor—Icow‘ 


in Ashen waren die ἰσοτελεῖς eine bes. begin. 
stigte. Classe der ‚Schutzterwandten, Μμέτοιτοι 


΄ die, ohne Bürger zu seyn, nach den πρόξεν 


den Bürgern zunächst standen, .keines προυτ. 
τῆς ;bedurften , unmittelbar mit dem Volk νὴ] 
den Behörden verhandelten, das Rech: ὦ 
Grmudeigenthums hatten, und dafür auch pri 
che Lasten nut den Bürgern trugen, Bidl 
Staatshaush. 2. p. 77: 2) gleichen Aufwand 
machend. > 


e 


ἰσότης, os, ἥ, (ἴσος) Gleichheit, Gleichmäsir 


erechuigkeit, Billigkeit. 


iootiuie, "ἣ, gleiche Ehre: bes. im bürger). Lea 


gleicher Stand od. Rang, gleiche Schätze: 
‚gleiche Anrechte und Ansprüche auf As 
nnd Ehrenstellei, von 


΄ 


ἰσόδιῖμος, ὁγ. (τιμὴ gleichgeehrt, gleichgestir. 


gleiches Werthes, gleichkostbar: im Lürer. 
Leben ‚,' gleiches Standes od. Ranges, gleihe 
Ne Atzung, gleiches Auspruches auf Ehe- 
eiclien. 


ἰσότοιχος, ον, (τοῖχος mit gleicher Wänden. 
ἰσότονος, ον, (16x05) gleichgespannt, 2) gleich 


Tons od. Accentes. 


ἰσοτράπεζος, ον, (τράπεζα) dem Tisch gleich. : 


gleich an Tisch od. Kost. [ἃ] | 


ἰσοτρίβης. ἐς, (τρίβω) gleich audern verweik. 


σελμάτων͵ ἰσοτριβής, mit andern zugleich ἡ 
den Ruderbänken schlafend, Aesch. Ag. δ, 


| ἰσδιὕπος, ον, (τύπος) gleichgestaltet. 
ἐσστύραννος, ον, (τύραννος) Tyrannengleich, εἰμοα 


unumschränkten Herrscher gleich. [] 


todükos, ον, (ὅλη) von gleichem Stofe. [{ 
ἰσουργέω, ein Gleiches thus, von - | 
ἰσουργός, ὄν, (ἔργον) ein Gleiches thuend, gleich 
a tbuend. ° - ΟΝ 

ἰσοῦψής, &, (ὕφος) Bleichhoch. 
ἰσοφάνής, ἐς, (φαίνομαι) gleichscheinend. Ὁ 
ἰσογαρίζω, (ἶσος, φέρω „also st. ἐσοφερίζω; εἰ 


gleichstellen, sich mit jemand vergleichen οἱ 
Juessen, mit ihm um den Vorzug sıreiten, τὰ 
ll. 6, 101. 9, 3go. 22, 41). wobey die δεῖς 


seyn, gleichkonmen, τινί, LU. κι, 194. Het 
492. 3)-trans. gleichmachen, Nic. vzl. an 


 . ἐσδατοιχὸς, ον. (aroiyog)-gleichreihig, gleichzeilig: 


ἐσοστάσιος, ον, (στάσις) gleichistehend : gleichwie- 
gend, gleichschwer : überh. gleich. [ἃ} 
ἐσοστἄτέω, —= ἰσδσταϑμέο.- 


ἐσυφυσογγος, ον, vyryog) pleichtönend. 
ἰσοφόρος, 09,4 φέρων} zleichtragend. gleichstarl 
βόες, Od. τὰ, 373, 
"igogüns, ἐς, (φυὴ) von gleicher Natur ol. [κι 
80 αἰδοῖ. Ὁ Ἢ; 
ἰσοχειλής, ἐς. (χεῖλος) mit den Lippen oder & 


' "überh. = ἀντίστοιχος. . 
ἐσόστροφαος, 07, (στρέφω) gleichgedreht. 2) gleich- 





strophig. on 
ἐσουυλλάβέω, gleichsylbig seyn, gleichviel Sylben 
haben, day , ᾿ - 
ἐσουυλλαβία, 1, Gleichsylhigkeit, von 
ἰυοσύλλαβος, 09, (συλλαβὴ) gleichsylbig, von 
“  gleichviel Sylhen. " Ἢ 
᾿ἰσοτιάλαντος, 09, (τάλαντον) gleichgewichktig, 
gleichschwer: tiberh. gleich. [«} .- 
εἰσοτάχέω. gleichschnell seyn, von εν 
ἐσοταχής, ἐς, (τάχας) αἰαὶ δ ο 6 }}. Ν"Ν τ 
> ᾿ἰσοτέλεια, ἢ, Staud, Würde, Recht eines ἰσοτεξής. 
‚ ἐσοτέλεστος, ον, (τελέω) Soph. ΟΟ. 1221. heisst der 
‚ Tod entsovpos ivoreksorog.Aidos, währsch, der- 
‚mit den Hades gleiche Weihe. vollbringende 


Helfer. 
ἐσοτελής,, ἐφ) (τέλος) gleiche Stamtslasten tragend? 


Rande gleich 
ἰσύχειλος, ον, τς das vorherg. ᾿ 
ἰσόχνοος, ον, (χνόος). gleichwollig. | 
ἰσόχορδος, ον, (χορδὴ) gleichsaitig. 2) mit glei 
vielen Saiten. . | 
ἰσοχρονέω, an Zeit, Zeitmaass, Leben gleich ΚΠ 
vou ΝΣ E | 
ἰσόχρονος, om, (xe6vos) gleich an Zeit, Zeitmiat 
„ Lebeu: auch ἐσογρόνιος. Veichk kin 
‚19079005, ον, 2582 isöygous, (χρόα) gleichlartt 
lodygvoog, ον, cn dem Gold u 
„ Werth %leich. 2) von gleichem Gole. 
ἐἰσοψηφία, ἣ, Stimmengleichheit: Gleichheit de 
. Stimmmarechts, von - 


> 


ἰσόψηφος, ον, (Yipos) „gleichstimmig, gl “ὦ 






j Δ} " - 
Siitamen oder im Stimmrecht. 2): ἰσάψιηβρα, 
erba vel:tarmina, quorum litterae, ratiene. φᾳ- 
oris numeralis unum efhciunt eundenglue uu- 
serum , : Beyspiele dieser mülısamen Küusteley 
ind bey Leon, Alex, ep. 11. 23. τά. 26. 18. 


Ὁ gieich. an Saale, Sinnesirt, 
resinu@iag, Mu I 7 


», ὥσω, (6005) gleichen, gleichmachen, ausglei- 
en, Med; gleich βου. φὰς werden, zırı ἐν 

Aysoıy, einem in Leiden gleichkummen , O« 

ν 212. aber Hos. sc. 263. ἄνγυχας χεῖρας τε ἰσώ- 

αντο, sie machten Nägel uud Füuste miteinan-. 

leich, ἃ, 3. sie. känpsten von beyden auf 
e Weise mit Nägeln: u. Fäusten. [-u-. Ep.] 


‚ .unnöthigerweise. angenommmes Thea 


I. 0 - | 
pro ον, (y 


er 
leic 
ΠΩ, 


ΛΔ ΤῊ δ ἢ ὁ. 
Ivo, setne Nehenform. von ἴστημίο. . 
ἄριον, τό, Dim. von ἱσεάς. 
„2 plur. von οἶδα, ihr wisst. _ 
τῶν, ὥνος, ‘6, ἘΞ ἑστών. ᾿ 
as, ἱμορμέ, ἵστην, 3 sing. Ep.. ioıqex:, Od. 19, 
74. Fat. σεῆσων Aor. 1. ἔστησας dazu Eazu- 
αν, ur: Ep. verkürzt st. ἔσχησαν, wie ἔπρε- 
U st. Lab) 2, 525. (dd. 3,182. ı8, 306. 
es. Il. ı2., 55. 56., (wohl au untersch. von 5 
lur. plgpf. 2. ἕστᾶσαν.) Perf. ἔστημα, Plgpf. 
στήκεεν und bey den Ätt. zuw. mit. verstärk- 
rg Augm. εἴστινς 
räachlich ist daneben das gleichbedeutende 
erf. 3. ohne siugul., deal. Eoräror,; plur.. ἔστ - 
ev, £oräzs, dafür U. 4, 243. 246. auch ἔστητε, 
plur. ἑστᾶσι, conj. στῶ, opt. ὁσταίην, imperat. 
dt, inf. saravas, wofür Honı. die Ep. For- 
ıon Eozduer und igreipsvas hat, [ἃ] part. ἑστὼρ, 
γεῶσα, ἑστώς, gen. ἑστῶτος, Iom. ἑστεὼς, ᾧτος, 
tom. hat- den nem. sing. gar nicht, aber gen: 
γτάότος, acc. £gıddsa, nom. plur. ἑστἄότες, 
ie von ἑσεαὼς: ebenso ylgpf. 2. dual. Zuıd- 
ον; 892479, plur .ivrdper, loräse, ἔστᾶσαν. 
päteres, vor Polyb. schwerlich gebr.. ὅκα 


sıaxa. Αοε. ἃ. ἔσζην, wit der Ep, Νοὺς irn E 
pl. |; 


740809, ες, & Il. 3, 217. 18, ıfa. neben 
jınoay häufiger bey, Hom. ἔνταν, und phhe 
ngm. στάν. [ἃ}] Vom couj. στῶ hat er 2 u. 
sing. στήῃς. σεήῃ, δῖ. σγῇᾳ, στῇ. 1. 5,598. 
7, 30. ausserdem ı plur. στέωμεν, Il. 22, 231. 
1, 348. zweysylbig gebr. und ozslouer, 1]. 15, 
97. st. στῶμεν: endlich inf, στήμεναι at. στῆ- 
χε, Od. 5, 414. 11. 17, 167. — Pase. ivıüues, 
npf. iozuumy, fut. στῶ ϑήσαμαι, aor, ἐστάϑην, 
ri perl. ἔσιαμαι, plgpf. ἐστόμην. Fut.. ned. 
τήσομαι, age. ı, ἐστησάμην, fur. 3. Eorminnes, 
uch ἐσεήξω, wie τεϑνήξομαι, τεϑνήξω, von 
λνήσκω, Fut. und aor. ı. med. ist schon Hom., 
at. 3. apäteres Gebrauchs, aor. 2. ἐνέάμην 
ommt überall nicht.vor. — .Αἀ). verb. σεᾶ- 
ὄς. -͵᾿ τ μος 

Die Tempora von 
chen einer transitiven 
Δ) transit.'ich stelle, vom act. praes. μωρέ, fut. 
ınd aor. ı., vorn \med. aor. ν., dieser meist in 


e_, 


er. Bdig Gufssellen, errichten, und.das. anne 
in- | 


ass. durch alle Temp. eh werden. 


, Bäg 
i.dht. 3, 


‚ Sat. med. haben sowohl die 
. stellen, als die trang. stellen. — 







.m 


. od. ip der Bewegung δὺ [ἢ 
‚machen lassen, bey Hcm. hei. νέας; 
: ἡμιόνους, λαόν, ebengo μύλην, die Mühle still- 
.. stehn lassen, Od. 20, ı21. Zuweilen lässt Hom. 


‚ten Verbum ἐλαύνω, ı. 


ἐν. Von Homer ‚an sehr ge- | 


ἱσίημι theilen sich zwi- |. 
und. einer iutrans. Bdig. 





eg 


1.27 ἡ στη μεν 
und aor. 2, act., später kam noch hivuzu 


ich werde stehn. Aber pmes. inıpf und 


A) trausit. stellen, yehn lassen, stehu ma- 
'cheu, sowohl von Belebtem, als von Unbeleb- 
‚tern, Hom. Krieger.od, ein Heer stellen, im 


;.Reih” und Glied’ stellen, in Schlachtordnung 


aufstellen, 11]. 2, 525. 4, 298. 16, 199. spater 
bes. χορόν, ἀγῶνα ἑστάναι, einen W 


stillstehn lassen, stillstehn en, im Lauf 
alten, hemmen, halt- 
Σ Inzoug, 


auch den acc. γέας und ἕππους weg, Od. 7, 4 
19, ı88. in welchen Fällen στῆσαν scheinbar 
die intr. Bdig von στῆναι apnimmt, anhalten, 


2.20 ‚seiflkalten, woderch sich selbst Damm Lex 
ον, neutr. adj. verb. von οἶδα und von, ὁράω. 


Ῥ. 2246. zu der irrigen Aunahme hat verleiten 
lassen, auch der aor. 1. sey zuw. ine. Ganz 
derselbe Gebrauch ist bey dem entgegengesetz- 

ἐᾷ angemerkt worden: 
später überh. feststellen, festmiachen, unbeweg- 
lich machen. 3) Ainstellen, aufstellen ,:Eyyog, 
Il, 15, 126. πρός zu, daranstellen , "daranlehnen, 
Od. ı, 127. 17, 29. später auch Netze, Fallen, 
Schlingen aufstellen. 4) aufstellen, in die Hö- 
he stellen, aufrichten, bey Hom. fast immer 
ἱστόν, den Webebaum od. Webstuhl aufstellen," 


„ um ein Gewebe darauf zu beginnen, aber öfter 


den Mastbaum iu Schifie. euporrickten: vom 


asthaum ‚jm Aor. 1 act, und med. Aulser- 
den sonTngüs ἀτήδαύθαι, Mischkrüge aufsetzen 
‚als Zeichen eines festlichen, Mables,. Od. ἃ, 431. 
ri, ihn jemandem zu Ehren aufsetzen, N. 6, 
528." Später bes. im agr, 1. med. von Gebäu- 
den, Bildsäulen, Tropäen u. dgk errichten, 
aufstellen. _ 5) aufregen, erregen, aufsteigen od, 
sich erheben lagsın. sorins ὀμίχλην, 1], 13, 586. 
κῦμα, Ἢ. 21, 313. νεφέλας, 11. 5, 525. Od, ı2, 
405. übertr, φυλόπιδα, deu Kanıpf erheben 

heben, beginnen, Ud. αἱ, 3.4. sowik nr. φὺ-- 
λοπὶς ἕστηκε, der Kampf erhebt sich, ‚hebt an, 
N. 18, 172. πολέμόυς ἵστασθαι, Hdt. 7, 9, ὦ 
„auch: von Leideuschaften und ‚Gemüthszustän- 
‚deu, ἔρεν στῆσάι, Zwiät erregen, Zank anstiften 
od. au gen, Od, 16, 292. 19, 11. ebenso um 
sır, ἐλπίδας ormom u. dgl. Erf. Ο.(. T. em 
6) auf die Wage stellen, wägen, zuwägen, Ils 
19, 247. 22, 580. 24, 2352, . Zu 
“ B) imtraus. siehn, dastehn, söwohl von Be. 
lehtem, als von Usbelebtem, z. B. von Sthiffen, 


Waflen u. ἀρ]. Hom: häufig von gegeneinander \ 


gekehrten Kriegern, ayılo, od. ἐναντίοι ἔσταν, 
11. oft nur das wirkliche Bestehn od. Vorhan- 
densen bezeichuend, also ein verstärktes don, 
wie Od. 7, 89. 24, 204. ebenso in dem Sprichw. 
ἐπὶ ξυροῦ ἵσταται ἀκμῆς, es steht, liegt, rulıt 
auf der Schneide eines Scheermessers, IL 1ὸ, 


Ü 


Duke, Bdtg sich ἢ 


8. , eitkampf, 
- einen Chorreigen aufstellen od. anordnen: 2) 


Webstuhl bey Hum. stets im aof. ı. med,, vom " 


173. 2) stehn bleiben, standhalten, il. ı12, 348; . 
22, 231. Od. 6, αἱ :. bes. häufig im’aor. 1. med. 


auch stecken bitiben, δοῦφα ἐν γαίῃ, Il. 11, 574. 
15, 517. 8) stillstehn ende Meyn, ns 
485. 103 480, „überh, ruhen. 4“ starr eınpdr= 
Coco en 


x 


\ 





-1—— ὦ... . 


‚Toro=Iöora 
διώξη, Nachfrage erfahren, durch die änsser 
"od. inneru Sinne wahrnehmen, besehn, unte: 
τ Suchen, erktunden, erforschen.: ὁ) das Erforsch 
' schriftlich od. mündlich erzählen, ‚bes. von εἰ 
' schichtlichen Gegenktäwdlen. deren Zuveria, 
keit man zuvor ausgemittelt hat. 5) al kn: 
1 ger oc Wehlden ter dreg : δι de, 
jet für eine Sache das Zeugnis ablegen, dei 
᾿ ie ποῦ ᾽ verhälte, day. " δ 
στύρημα, 7 a3 ADB amey- „genan σπου" 
Er örschte‘, Untessnchte, Birzählte, die Thau; 
‚che: auch = ἱστορία, Geschithne, Erzählun;, 
ἰστόρία, ἢ ἡ, des Σ Betrachtet, Beschauien, Anscham 
"Erförschung, Umetsuchung , Eekundigung, ei 
„gezöbnie Kunde, Keuntmihe, Nachricht, Erkes: 
‘dis,  3Y-schriflliuhe: od mrlindiiche Erzähl: 
von etwas, Gegehenem od. Gehöftem, rer. 
cognitio PräcddntPain wach! Werriue Placom. : 
die Geschichte, sowohl der gesämmte Inhalt’ 
Vergan genheit, 'als die Erzählung einzelner \ 
gen und B#gebenheiten. - - - 


16τι.-- ἴἔστα νὰ 


‚ stehn, em orstarren, in die Höhe stehn; κρημνοί, 
BR. 1α, mp ὀρϑὰὶ τῶ E65 Π. 24, 359. dah. d a 
! starren τὸ den en, ὀφϑαλμοὶ ἱξστα 
Od. χ9. 211. später ἕ erh, erstärren, gerinuch, 
eteif od.’ fest werden, stocken, stehubleibeu. 
. 8) aufstehn, 'anfsteigen‘, sich, 'erkeden, κονίη, 
ὙΠ ἃ, 1ῆι. 23, 366. xvuu, 11. ΤῊ 210. ἤδῇ. aueh 
.: dnheben, beginnen, φύλοπις, νεῖκος ἕάταται, Il. 
"33, 558, τᾶ, 172. bes: bey Zeitbestinnmungen, 
ξάδομος ἐστῆκει uels, der siebente Monat hob 
. an, Il. 19, 117. und τοῦ μὲν φϑίνοντος μηνός, 
‚rod δ᾽ ἱσταμένοιο, als der eine Monat enders, 
'der andre Schob, Od. 14, 162. 19, 567. vgl... 
" Hes.. op. 782. ᾿ * ebenso Eugog γέον' ἱσταμένδιο, |' 
"@d. ‚19, 519. Im späteren Att. Kälender begrifl |: 

. der μὴν ἱστάμενος die ersten zehu Tage od. die |" 
᾿ erste Dekaß, der "μὴν ᾿μεσῶν die zweyte, der μὴν: 
φϑίνων die üritfe in “sich :. aber Hes. op. 182..| 
Zahlte den μὴν ἱστάμενος offeubar bis zur itte! 
‘des Monats, wo sodann ohne einen μεσῶν 80-, 
"gleich der ᾿ρϑένων begann, und ebenso wird 

















bey Klon. "diese T Ausdrtick zu versteh seyn. ἱστορικός, ἦ, dr, geschichtlich, „zur ( Geschichie. 
6) mit Adv δι ροϑὼς, εὐ λυβῶς , ἀγεννῶς, ἀδί- |» hörig,. darin fahren :,' ό σε, der Gextı: « 
"Rd στῆναι, .-ἃ Y lich ‚But, "vorsichtig, gemein, | 'Schreiber. 


ἱστοριογράφος: δ, φράφων Gesebächtschreiber 

ἱστόρεον, To,‘ eschiehtliehes Zeus 
T stsache‘ die ewweis‘ od. zur Erlass 

wung dient. 

ΟΝ 6, = ἑστόρι g0%. 

, ἰστορές, δος, ἡ, == ὑσιορίαι, 5. Eust, 

words, 6, (στημι) Mastbaum, » Behifoman κα, 


‚schlecht halleb, auführch, ‚betragen, Arr 
᾿Ἰστιάτωρ,, ορος,. ὃ, kon. dt. Euzidiag, in Ephesos 
“ον Vorsteher def Oplerschnäuse, ‚epulo, rex 

"sacrorum. τ 
τοῦδε, Ἶ ἊΣ ἱστία, w. m. 3. Od, man ' findet 
“ auch dvıln' feschr.. 

"ἱστιητήριον, πὰ, Ton. st. ‚Eotionägior. 


die alın 


᾿ἑστιητόρι ν 16, 1 on, δι. Ἑστιατάριον,͵ Het. 4, 55 ἱδτὸν στῆσαι, σιήσαδ αν, ἐνείθέσϑοι, den heit 
οϊμοδρομδ; (ἰσεῖον Η ᾿ δρόμοξγ. hiie vollen Segeln |: - 'atifstellen, Honi.- 2) des MWebkbaum, hun, «2 
‘"fahte ” dem die Kette’ zunı Webein; . eetkredt are 


᾿τάϊον. τό, der Fbrm’ bach Din! von ἑστὸς; jedes 
. Gewebe, ΤΟΝ Derks, Gewand, bey Hohi.’ der 
- "meist den Tod: „Big Ai, $tets das Sezel, nit 
I den. Verbis ak va, dvameauviran, Eiride- 
ads, ἀνερύεῖν, 'aus-panpen, aufzichn, und στέλ- 
λειν, μηρύεσϑαι, καθελεῖν, eiuziehn, zusamiuen- 
legen, 'herabnehınuen. Perl, dav.. ΄" 
᾿ Ἰστιοποιέω, (ποιέω) Segel wmädlfen." 2), mit Srgeln 
versehu, ναῦν. .' - 
ἐπε ῤάφος κα ον, (ςῷ „rien jegelachheidernd:? "Ar. 
” mehut 'eilieh finweber so, . uni’ iha 
“zugleich als’ Autschadtdh; und‘ Beurdiger zu be- | 
“ zeichnen. ᾿ “ ‘ 


"zoßen, gleichsanı δὲ κ᾿ RER dası sehn 
" recht über den Prusttielm und Kettenk.u. 
spannt 'kegf; "Ol. dh. εἴσέδν arsomss. 
“ "den Webebaun: auftellen ;: um das Geweh ı 
inuen, ἐστὸν ἐποέχεῦϑαι, an den Wee. 
n.'um ku’ webeii, "Od. Spätere aa 
 Hieven sltesten - Webstutil ἔστός Ed, ὧν w 
denı 'äuch tier, wagrecht& im Gebrauch ει. 
"pen! war.’ 3) die! Kette, der’ Aufzug zeit “a 
ei geweit wird." überh.. dag Gewebe, nt 
Hom. pet in-der Od., weis in der Fir% 
Στὸν “δφαίνεεν., Theber. drat atreh ἰστὺν τὴν 
Δ λεῖν, ' das‘ Tertige Geweb 'vons: Wehstuhl νι 


. 





τ ἑστοβοεύς, ἕως, Ton. ῆός; δ' Boy Pädghaum, nen: ἱστὸς zöuetor , das angelaugze "id 
:  Pilugdeichse sel, lies. ὧν» ΓΙ ΒΡ ichw. ivıo- | auch bey Polsh. {14 Stick, den ‘der Werd 
βοῃὲ yegasıı νέαν πριτίβαλλε Ka sır dent :liefer£‘— "Von dem senkrechten Wehsnt), 
alter Pilughbanm füge einen neuen vopf, d.i. noch jetzt in Iudien und bey den Hameliss! 
em Alteır lass ein junges. Mädchen, heyrathen. ον teht Jin Gebrauch fet, kommt das Wort 011% 
οβόη, ἢ, = ἱστοβοεὺς '’ "Aufzug." Ueber die einzeln: Theile # a 
ἧσο ὄχη, (ὦ τός, δέχομαι Mastbehlilter, Lagen, ] παΐρος,᾿ κανών, “ἀντίσν, ἄγνυθες. Bar. 


in das der Mas-baums ge 
ihn heruntergelassen hat, 
- dem‘ der „Ständer für den "Mast. ᾿ 
᾿ ὡστοϑήκη, ἡ, (τ]ϑημεὴ = das νογβοζᾷ. “" 
᾿ ἕστοκε ϑαία, ἦν {κε sgola) See Segelstau; 6... 
: ἱστοκεδ δη, 3, (πέδη) eih Holz od. Balken, korin 
das unterste Ende des Mastbaums ‚befestigt wird, 
. Od, 51. 162. 
᾿ Torondvog, ὃν, (now) am. Websuhl, „arbeitend,' 
arlhe ἴρδα δὲ Β N 
ξατόλους. no 06, eb, im ur. 
χελέονγες- ᾿ Ρ 


t wird, "Wenn.inal 
Ἧι 1, ἠδέ. εἰν λα" 


ἱφ  ὁπόδες =] 


"tele, Vor) die eigng Anschhatng oder’: ’ 


ζ Ὶ 
Lo ΄ 





Me) } ‚or,. (ae) über den Webstubl 
„spannt, Ar. 

igrongysian, τό, Wehstube,, von 
ἱστουργέω, (ἰδ τουργός) δὰ Webstuhl arbeiten, 


ΚΞ ΒΆΤΟΥ treiben, Weber seyn, weben, dar. 


ἱστονργέ, ἥ ἥν, das Weben,. ‚Weberey. 

borowarında,. I ὄν, zum εἰ gehörig: gi 
: PAS URFER, τέχνης die, W βάρει. 

ἰστονργδεγιόν, (ἱστός, ἔργον) πὰ "Webstohl a 
en N web Σ 

Ἰόγαρ 5. sing. Imperat. Ἂμ οἵδα, Hon. bes, in 


abe: A Et A“ 


στα -: Kaya. u 14% — ..Iogr =Iogv 
Ἂ d der Webst „Loge das T 
a ὅτε ἐν ΚΎΩΝ Ἶ he a! eben ee de! Be 
ug, 0006, 0% r Aunaige, isseude, ‚io Kıry IiK ΜᾺ 
ee ἐς A) ἀν Bde ige τος υδενκν, Ka auge Rrachep tie der 


Kennende, bes: Kenugr dei. ‚Beth Gele 
zes, cogniton,, 'dah. chted$ri: ehren | "IL 18,801. loyrüuis, ns T rockeiheit,' Nager! seit, Ya, 
ἐσχνοεπέω, (ἐπρ6). μι, dünner, de einer S 


35, 486. μι. ἃ. gen. ‚Spph ph. EI. 850. RN ἫΣ 
ist: Zeuge, AugenZeüge. Mau findet auch, |» ‚den, gl fern, gevan, spitz FAN SE ED. ᾿ 
|  ἐβχκηλέρχη ἍΝ spitzndiger, 5 Arie κάναν u 























geschr. z. B. Heg., op; 79% un τς 
ἰάδιον, τό, Dim. yon : γχάς; ὰ] 4 ἐυχτοὶ 076 = ἐσχν 0:M 

ἀδοκάρῦα, τά, ιἰσχάς, κάρνον ΜΕ Fei- | IK εἶν» feine, einige Rede, vun ᾿ 
zen mit hear re en’werpische - -:, PER ΚΝ an (λέγω) dünn, fein, BeBau, spitzfinz 


᾿ἀδοπῶλης!᾽ ou k Unthile). ‚Peigenhäutilep: -f ‚fen, { 

σχαδόπωλς, 4 H ὐλμτε 2; ΝΥ ἰσχνοιαϑία, ἢ % δὼ ἐορνβ φάω, 
ἀδώνης, ὀυ;" ὅ, ( ΠΝ Pa τὰ Em , ἰσχνοῤᾳψίρος, . τὰ, 

αἰ μοςν oY, σχῳ; al bägchptumiend blie> ἰσχγό ς αι 9, > ‚düen, trocken,‘ ΤΕ ἊΝ ‚higer 
ἜΝ schmät Ari ; dünn, ein, kufep, ep8.. Br 
alvo, Doer. de’ πόχάνω; Hälten, hend; mie- 
lerhalıen, Eur. Or. 2 ἃς wo Porsouü es ltr ehe 
»0et. Form von. wy» ou hält,: wollir er Aesch, 
Prom. 380..hätte äuführen Körner. κα, ἀ ὰ 
ἁλέος, μι, 08, set; 1240 wor j kürr, 
jemockneh, ΟἿ. Μὰ 3,4 äh 

ürdo, Ep: Ne enTorm. von iaye, αι zu- 
ückhalten, testhälten, keraruen, hindern, 1, 5, 
ig. 15, 723. Odi 15; 336. Med. ‘Sich“halteu, 
ıch Zurtickhalten, 1}. ız, ΣΥΝ τ}. ııbgeru, zau- 
lern, säwuen;-11.-19 d.77' 161.2) Branf- 
os kalten ad. sich Da halten, d.i. wonach 
rachten, wonach "Verlangen, od: Sehltsucht ha- 
ven, nı. d. gen. δρόμο v, φιλόξη τος, U. 23, 300. 
)d. 8; 288" 'anch m. d int. μὗζω iozasan δα-. 
:£819, sie ‚rachest init Begier zu ehe, sticht 
‚egierig, dl. 47, ὅσα» vgl’ Eyopang.und ἀνέχομαι. 
I FAR Αι Be at A, igardn. für die 
‚weyte Bätg ist nicht zu denken.) -! . 


ἄνω γ poet. Nebdrfforns York tee, hatten fest- 
‚alten, zurückhalten, hindern, henintey, ἢ. 14 

87. 17, 747: Od. 19, 42. m. d. ger. woran 
indern, wovon .abhalren, Hes. Op. 497. ἃ] 


ἐς, δος, ἥ, (ἰσχνός) die geirockneie Feige. 
) eine ΓΗ Feigyarzen. ‚am ‚Himern,. PD). eh 
Is 


irt Wo milch, on 

δεκάς, ἡ bi, ᾿αῴων), am Küfschmerten. dd. 
‚endeuweh lei da) an dagegen. 
‚ünds, ἡ, ὃν.. = las "var ΤῊΝ ” 
‚dig, δος, ἢ, zu den Hüften, od; Lenden "gehö- 
ig, sie betreflend: als Sybat. Hüftschinerzen, 
‚endenweh, Lendengicht, varst, γέσορ, von .: 

Ὃν, τό, eigenil. gas Hüftgelenk, d. is: die Höh- 
urg im Hüftkuochen, die Hüfipfuune; in. der 
ich der Kopf des 'Oberscheukeiknochens, μη- 
ds, dreist; auch .xoıvdn „Il. δι, 305. .gew. die 
Züfte, die Ihend« ‚selbst, bes,. der. obere. Theil | 
esselben, 1. τὰ, ἀρ. Od, 17. 23%. „im. »lur. 
1. 8, 34 „20 » 17% { wahrsch. von ἰσχὺς ν. ὅς, 
erw. mit ἰξύς) da 

ιορῥωχεκός, ἡ N, ὄν, (δώῃ lendenlahm, bes, in der 
detr. σείχος ἐαχιοῤῥωγικός, ein lambischer Vers,. 
er den Spondeus an einer der Stelleu hat, die 
hr in der_Regel nicht dulden, im, zweyten, 
ierten, sechsten Fuss, vgl. zuklaußos, . 
valvo, (layrds) trocknen, düryen, trocknen: od. | 
aager machen: ühepts. σῳριγῶντρι θυμὸν σχναί- | io 
zım,.coereere; Aesch, Pram. 5$0.. wenn might en. en 
ozalyn zu.schr, ist. ,„ . Toon. karugofeäng,. dr (Bügs) pleilfent,, Ἢ 


νἅλέος, α., 0», τῷ > ἐσχρλήρβ» er μι} u | \ δόμου δ ἢ, ἔφειῃ;; ϑίαχχος Sinn, von ' 
\ cc c 


en Räpp,.sirict, gguau, el au 
eigy. 3 iz Indig, das ‚Tenus. digendi δόμα 


‚iäneammengehalten, in. ref von de Be in 
ngein Raum gehälten ;_ „usgehend: ‚also, st. \ 
-iugavds. Dav. ao γαύνω, ἐσχκαῖέρς, ἰσχας:}. -- 
ἐπιρρεῖν ἐς, (σκδλρς) fünnschenkelig, fuager- 
schenkelig 
ἰσχγῴφτης, 705, 9, (ἰσχνός Bürgbeit, Trackenh t, 
Magerkeit, β da) Schmächtigkeit., aan 
‚der ‚Aussprache, das Verbeisseu einzelasr 
alaben mit zu eugem Munde, Gegens . πλαᾳτεια- 
«ἀμόρ. 5) im Sul, Knappheit, ; "ängtheit, 
'enauigkeit, d a4 Lat, tenyglas . - 
Ipzraugyng, ἐς, (ἐσχνφς) düyn, ‚fein gsarbaitet,. " 
ἰρχνοφωνία ἢ ‚ dünne, .sphwaghe. Stimme ἡ Öpre- 
. „chen. αἱ a8 Anstopgpn, tacken,;, Stazziyaa dm 
"Sprechen, ar Br td Hi ὟΣ 
Ingröguvag, ax, (φωνήλ μοὶ! dinger, Teiner,,s wa-_ 
cher Stirame; übertr.. k kleinlaut, Gegen. naya-" 
Adpwros, λαμπρύφωγρς: a). im Spreghen anx 
omeud: stochend,, yrotterud, wenn. nicht, in 
ieser Bdig immer saydaures, -Suhst. dag ᾿ 
, zu schreiben ist, s. Schweigh. Hdu.a,. 41 ον δὶ 
Haie, ζβαχνόῳ d dürr , Orhan, mager, ‚bager, | 
„3chmä Sa, Sn Machen wer: ΩΝ | 
ἰρχομένως, ἃ Hark, Dias. va xon, ἴᾳχγω ,. ‚art 
‚gehalten, 


ἐσχουρία, ἢ, Can oieor) ‚Harorenbaltong. Han- 


zwang 5 
ἰσχοφωνία,, 9, das Anstossen;- Stocken, Staueru 
im Sprechen, ὥρῃ, 
ἰσχόφωγος, Ὁ», (ἔσχω, 'φωνὴ) im Sprechen adstpa- 
‚seud, ‚stockend, statierud, ürs ἔχοντας. πρῦ, φως: 
γεν, mac Aria; prohl. 11, 3b.. Υ81.. ἐσχνάφῳν- 
νος, 4 
iazupreler,. Depiderzt. xpn, ἰαχυρξζομαυς ie babe 
„Lüst zu behaupten od. zu ‚versichern. 
ἰσχνείζομαι, (ἐσχυφής), Αἰρὴ stark, fest, steif. mas 
en od. zeigen, seine Kräfte anstrengen , sich 
tapfer halten ‚ streiten, kämpfen: mit Worten, 
steif und fest behaupten, versichern: auch ein 
.. Jasteg Vertrauen worauf. 'npizen ; sich, worauf 
verlassen.; 4 An 
ἰσχυριπός, % y in der t einge iogup 
χιρίαξρρ»,ὃν Diny von ἐἰσχυρῤῥ, ein 5 eröpf: 





Ä Ioyxv—lrau.. . -54 : "'"Γτω ἀσοϊνξω 
‘ . . ἊΝ ν᾿ |. > ἢ om, j τι - j j “ - . ᾿ . ΄ 
url ογνώμιϑ,, οὖ (γνώμη) festes, hart Yarres ᾿ πε νὴ Dieistigkeit ,- Tinerschrockenh it, 
" μῶρε > ΒΟ Late a En, Frechheit, Unvörschäyhthlät,‘ Vetwegenheit ἢ 
δυχυρόδεϊος, ον, Yödu)‘fostgehunden. ᾿ 'izdu, ἥ, Ion. Fran, die. Weide, I. ἂν, 350, Ale 
‚,.xagros, weil sie keine Frucht tragen, Od. τὸ, 


ρπάϑέω, ἘΞ δεινοπαϑέφι: ἡ ᾿ 
‚9x0. 3} eig, von Weiden 'gellochtner, Janı nit 
.. A: chsenhaut od. Kupfetblech überzoguer 






‘ 


ι ν » ) 


᾿ ἄσχι 
ion bie, Testmachen, voh ' ᾿ u 
"0 leyuyonösds, ὅν, (τοἐέω) festnächend. — °'' 
ΠΟ σαϑροάδεης, δὺς ἃ (mine) marker ἀερίικά!. “. Te) dar. 
SOTVLOREAY ». ΟΥ̓ πραγ α δῖ 3 e, mu ige Itdivog A ὃν, von Wei n' macht ed. efloch- 
ΕΝ τσχαρόδδέζος ‚om, “ἕω υἱὲ ὯΝ , fester Würzel, | , 9 odaee, Theber, Εν a 
; 1 4 , r r Ἢ rn ΜΕ ν Pi Bu . , 
PER, «dr, (ἰσχύω) stark, kräftig , mächtig, | ἱπέον, nsutr. har verb;.von τα, man muss gehn, 
ΗΣ audi | feat, hart, „Gauerhaft; heftig. Adv. Νὰ τες ΠΝ "δ εἰα τοῖς Weiglen bewachue 
Au) bug’ «ΟΣ stark, sehe‘ MT, u st. 1-ο- “Ε 
 Seyvadudr Wr ‚Ri οὖν 0} 5 dual. impf<-Ep. zu εἶμι, Hom. [..] 
Servedwöros, ον, (ihurh: von starker Seile. . wenn, ἡ ον ἜΚ ER ᾿ ‚40 
ΝνΝ οέτόδω, ἰολερύὼ stark, kräftig, mächtig, ost | “rt “Ὁ ὧν (εἶμι. Der dreist, tumerschrochen dr af. 
machen, «ärken, bekraäftigen, Befestigen. ΟΣ ον, in Sana auahr, an ein Gen äft Gehende: 
ον κνδυχῦς, 172 % br χω) Stärke, Kraft, Hes.' Th. | ᾿ Se dig [ν7 ar ‚Freche , ‚Unyerschämte, Ve-, 
146. 85. Macht, Vermögen, Festigkeit, Dauer- δ: ΩΝ ΔΝ ων ν Au, te 
/ - heftigkelt. -[Ypsiion in dem dreysyib: Casus im- } ; nee, = 42809, A οἶνος πο . 
mer kurz, ἐπὶ nom. und δοῦ, sing. ἰσχύν ΒΥ, al 5 ἸΩΡΙΞ Hk: ἑταμός. [7] 
Pin: Nesi. 11, 4r. auch kurz, 'aber bey den ἘΣ μὴν ’ in 800; ., be One: 
„At läng, Asıch. Sept 1077. Pers. 13..'Choeph. Feel 3 ham , en, bea:Oplerkuda. 
rd ὃ . "A. 118. . ΕΣ a" ὟΝ “ΤἈΝ κλὰ Ὁ ᾿ δος 
Lg or, ὃν, stärkend,, von τ᾿ . ἐτριοπώλης, οὗ, ö, (πωλέῳ) Kuchenverkäufer, 
iöyie,; {(ἀσχὺς) stark. mächtig, vermögend, fest; adden ‚Zug; Book. sr Horn. Zeus. 
dauerhaft seyn, ausdauem, bey Kräften seyn. im τος) ἢ,» Jeder Umkreis, ‚jede Rundunz, ἴα 
[Ypsilon fu allen Temp. lang, Soph. Aj. 1409. kiom. stets. der Kreis des Tades, die False, 
- Ar. Vesp. 576. Av. 488. 1607.) } 1. 4, 486. δ, 724. in der Od, kommt das Vor 
Seyar,; mar im praes. u. impf. vorkommertde' Ne- nicht, Tor! später ben. die, Rundang des Schi | 
, ἢ beoform von ἔχω mit hestimmterer Bdıg, hal- ges, ( 1 Aal rnd, as gerundete Schild selbst: 
εὐ ten, festhalten , gefesselt halten, in Zaum hal- |' Aal ἐφαρῶν, < er Bo en; .die Wölhung de 
ten, aufhalten, zurückhalten, abhalten, hemmen, |; ">, HREU, (wa „von Ivo) [u] 
j hindern ; bft bey Mom. Med. inne halten, au | (7%, 5 sing. imperat. van elyy, ‚Hom. Die A 
- -" sith halten;! bey Hom. les. in dem Zuruf ἴσχεο, ‚brauchten. es auch wie.äus®, @8.sey, u mg 
ı hält an dich Id i.- zügle -deine Leidenschaft: } , gehn. [υ -. ὭΣ ΝΣ ες 
auch mit Worten an aich halten, schweigen, wu δὲ 6 ἰχγμός, [τ.- Epe w-- Δα, Sopl 


- Od: αι, 251. mitiden gen. ablassen von etwas, |, ὁ... 252. a - 
Od. 18, 347. 24, 323. 51. ἫΝ ® Ἠυγμός, 4, ([ὐξω) Geschrey, Juhelgeschrey, Ind- 
zen, ἢ, 18, 572, auch Wehgeschrey, Gestöbt, 



















Zoe lu, ἥ, (ἴσος, ὦ teicher Kaüfpreis. 2) glei- : 
νι er, ἢ, ίοος; ὠνὴ) δ "ΝΣ Ῥὦ ) δ' Gehenl; tiberh. laute Stimme, Lärm, θεῶν, 
ι ξσωνῦμία; ἢ, Gleichrtamigkeit, von f--v " u εν" 


“, ἐσωνὕμοςς ον, (ἴσος, ὄνομα) gleichnamig, Pind: 
. Gods, adv. von ἔσος, Bleich,- gleichniässig, auf 
„gleiche Art: seltmer = ὁμοίως. 4} der Gleich- | 
ι, der Billigkeit gemäss,’ bes. der bürgenl, 
Gleichheit in demokratischen Staaten Zemäss, 
""deh. bey ἀεὶν Ar» Hednern: οἷϊ == δικαΐως;" '"3) 
- wie es scheint, vielleicht: wahrscheinlich, ge- 
--wisdlich , wirklich‘, "zuverlässig: bey. Zahlanga- 
ben, etwa: zuw. m. d. opt. st. ἄν, Seidl. Eur, 
„.5lph. Ti : --. ... , τ! 
ἴσωαις, ü, (ὑσδω) das Gleichmachen, die Gleichung. 
*%zakloı ἢ, Italien. [Ὁ vu-} dar. tn 
"Italıako, in Rralien leben... Ze 
"fralıarns und ᾿Πεωλίδης, οὐ, 6, der Ttalier, poet. 
"Ππαλός. 6, der Itäler. 4) als .Adj. Ttafisch ,„ bes. 
τς Sem. Ἴχαλίς. [0 vu, nach dem Versbedürfaiss, 
'-Jac. A. P. p. 505.) τς 
ἐταλός, 6, vitulus, Kalb, wonach Italien benamt 
keyn soll. fvuu} ι ’ ΄' 
ἡπαμεύομαι, ein ἱταμός seyn, sich wie.ein dreister, 
, kocker Mensch betragen. [υὦ-Ψ-} ' 
ἀσαμίέα, ἢ, ἘΞ ἱταμδτήῆς, LAXX: [7] Von ᾿ 
ἦγαμός, ἡ, ὄν, (ἔπης) dreist, kick, unerschröcken 
‚drauflösgehend : gew, im tadelnden Sinne, frech, 
ynverschäsat, verwegdn; «alt χαρέτων, wie'gratd 
proterpitas, Klog. tarım. ı, 19,7. [vu] dar. 


ἴνγξ, vyybe, 4, (idw) der Drehhals, Weudebik 
nz torquilla, ein kleiner Vogel, nach sem 
δυῶν genannt, das dem 'des Sperbers gleicht: 
auf eines metallhen Kreisel od. ein Rad δ 
- bunden und umgedreht galt er bey den Zu 
befonen und Geisterbangerinnen des Ale 
'thums: als wirksamer Buhlzauber, φίλτρον, κι 
um’ einen tngetrenen Liebhaber zurück zu fül- 
ren, 8. Theocr, Id. 2. Ep. ad. 113. Voss ΤῈ} 
- Ecl. 8,68. dah. a) übertr. Zauherreiz, Liebrez, 
alles -unwiderlich Anlockende, Anzieheute: 
_ unwiderstehliche Regier, heftiges Verlangen w- 
‚nach. ‘ 5) das miagische Ruüd, worauf der Wer 
'" dehale "bey Liehesbeschwörungen gebunde 
' ward, ἕλκει». ἴυγγα ἐπέ τινι, den Zunherkrei 
gegen jemand umdrehn. f.-- Ep. u. Pind «- 
Att.s. Ar. Lys, 1110.) 
ἐύζω, Sp, schreyen, laut rufen, Il, ı7, 66. Od ıh 
‚. ı62. an beyden Stellen von dem Scheuchei εν 
τ nes Thiers durch lautes’ Juchen μὰ Schreyes' 
machher sowohl von Freudengeschrey , jauch- 
 zeh, jubeln, αἷς vom 'Wehgeschrey, stöhnes, 
τ heulem, schlüchzen, üchsen: überh, einen lar- 
' ten Lärm,. ein lautes Geräusch ‘etregen. (τος 
Naturlauten od. Ausrufungen, wie ig, ἰοὐ, iM 
wovon auch. das -Suhst, ie, dj, die Summe) 


- N Pu - - 


« ’ 





PER Rn 


‚ars, Soph. Tr. .787}.} 

τᾶ, 6, poet. et. ἐνκεής, 'Thever. [-- u] 

τήρ u. ivssns, 6, (ibie) Schreyer, Rufer, Lär- 
ıer überb., auch Sägger, Trompeter. [1] 
μος, ἣν 07, auch zweyer End. stark, gewal- 


755 
Jola bey den n Ep. we. Pind. lang, bey den Att, 


,. ἀχϑυ-πῖχϑως" = 
i ϑύδιον, ab, poet. Din, von ἰχθὺς. 


ring, ἡ, dr, um ἐχϑυηρός LXX.- 
ἐχϑυῖνός, ἡ, όν, == ἰχϑυηρός. ; 


ἰχϑύχεντρον, iR (x8vzg07), Fischstecher, Drofzack j 


zun, Fisch 
ἐχϑυμέδων, orten, 6, (μέδων) Fischkönig, 
ν ὅΨ, (»ἐμὼ) Gschbeherrsch 


δ» "ἄκβείβ, tapfer, pft bey Hom., meist Beyw. ἐζ ϑυνὸ 
:iner Heldea: baute y ψεχαί, tapire Seelen, εἰχϑυρβόλο 
, ἢ, die Seelen» eree, 1). τ, 5 bes bes. von: ıyd 


hysischer Stärke, Rn oft Beyw. von Haupt ; 
ud Schultern; ἢ. 3,35% 
eyw. eines gewaltigen Stromes, Il. 17, 749. 
ıch bey Hozu. vom Frauen, ὁ 
αράχοιτις, ἄλοχος m. dgl, in allgemieiuerer eh- 
ueler Bdig, fücktig, wacker, rüstig, wie sichs, 
ir Frauen des Heroenaliers gehört: Homer 
raucht das fem. ipdiun nur bey \ wirklichen 
ersonen weibliches Geschlechts , egen hat 
᾿ ἐφϑίμους ψυχάς, ἰφϑίμους a (wahr- 
hein). unmittelbar von ἦρι abzuleiten, sodass: 
'ϑιμος blogse ‚Biegungse Iben wären : 
(deru aus ἷφι und gende ; od, aus ins und 
un zusammengesetst.)- 
als adv. gebr. stark, wo ᾽ mächig, mit 
acht, mit Gewalt, ὦ om. aber nur 
it den vier Verbis Fe mit Macht ob- 
rrscheu, μάχεσθαι, mit Macht kämpfen, ip | 
μῆναι, mit Gewalt bezwungen werden, e 
ἶφι κιάμενος, N. 5, 375. Ha it es in 
r Zatzg in abmen, z. B. in den- Home- 
chon ᾿φιδάμας, Ἴφικλος, ᾿Ιφίνοος, Ἴφιτος, 
"τέων, ᾿Ιφιάνασσα, Ipıuböne, und dem nach- 
ın. ᾿Ιφιγένεια, (wahrsch. urspr. ein alter pget. 
Ἢ von is, mach andera neutr. eines alten. adj. 
S. av, 
vos: ον, (γένος) mit Kraft erzeugt, [-uu-u] 
zur ίδες, ai, eine Art Schuhe, nach dem Ath. 
erra Iphikrates benannt. «ὦ Ὁ συ) 
νας 09, (dp) stark, Ep: das Hom. ı2 
1, aber uur in der Verbi ung ἔφια μῆλα 
ucht, die’ starken, fetten, wohlgenährten 
saafe. f-vu} 


356. ıB, 204. u. sonst: Wr 


er 
ἧς ἢ ἐς 4 
Geschmack. 2) fischreich. 


bey Hom. 


5, 177. 
ἰχϑυοϑῆρας, ου, 


og, 0», ἰχϑυοβολεύς und ἰχϑυοβολέω, τε 


06,0% (βιββώσκω von Fischen | gefressen. 
fischig , ἐλατὰς an Gasalt od - 


Yun βασίλεια, | ἰχϑυόεις, zoom, » ,ν(αϑύῃ ischig, fischreich, oft 
. Beyw. von πόντος, ἰχϑυόεντα - 
πέλευϑα, juchige Wege,.d. ἅ, Meerlahrten, Od. 


6, (ϑηράω) Finchfinger, Fischer. 


νοϑηρενεής, οὔ, δ, = das vorh dev. on 
ἰχϑυοθηρευτοιὸς ‚N, ὅν, zum Fis gehörig: 
ἡ ἰχϑυοϑηρεντική, verst. τέχνῃ, Fischerkunst 


ἰκϑνοϑηρηνῆρ und ἰζϑυοϑηρηξτής, οὖ; d, == 


ἰχϑυσϑηρικός, ; ἡ, dr = = ἰχθυοϑηφευτιχύς. 
ἐχϑυόϑηρον, τό, und ἰχϑυόϑηρος, d, = 
vog, eıue ἔβθδηξο zuin Fischfaug 


κυχλώμι- 


ἰχϑυοκίντανρος, ὅ, ἡ, Fischkentaur, aus Mensch 
_ uud Fisch zusammengesetzt, Beyw.’des Triton. 
τοχόλλα, ἢ, Οιόλλα) Fischleim, HausenLlase. 


Die, 6, (λῃσεής) Fischräuber, Leon. Tar, . 
haben. die Hdschr. ἐξϑισιληϊξστήρ," 


gı. doch 
welches Lobeck "Phryn. Ὦ, 687. verth. 


ἐγθυρλκός, ὅ, (ἕλκω) Fischzieher, Fischer, Angler. 
en (λέγω) von Fischen sprechen, reden, 


ἰχϑυολύμης, or, 6, (λύμη) Fischpest, als Deyn. 


εἰ- 


nes F ischfressers, Ar. wie bey Horat. pernicies 


"macelli. [-uv-- 


ἐχϑνόμανεις, ὃ, (Harsıs) Fischprophet, der aus Fi- 
schen -wahrsagt: ὦ ϑιομαντεία, ἥ, seine Kunst. 


ἰχϑυονόμος, ον, 53 ἐχϑυνόμος. 


ἰχϑυοπώλαινα, ἢ 
ἐγϑνοπωλεῖον, τ τὰ 


Fischmarkt, von , 


(πωλέω) Fischhändlerinn. - 


τό, eine Gemüspflanze. [-vv, Ar. Thesm. ᾿χϑιοπώλης, or, 6, (πωλέω) Fischhändler, day. ' 


᾿ ἥ, -Ion.i ει. ἐχϑὺ δύ, rel die getrocknete rau- : 


Hant Jes 8- 


ἢ u vn, die man zum Ra 
iR το ᾿ . . 


- [8] 
3 9ücs) fischen, fischfangen, Od, 22, 95. 
. X: ἰχϑνάασκοκ, Od. 4,56 ἊΝ "98 


ολέω, Fische ‚werfen οὐ, steehen, von 
ὅλος, ον, (βάλλῳ) Fische werfend od. ste- 
ad, sie mit dem Dreyzack od, der Harpune 


end. 

ὅρος, oY, (Begd) Fische fressend. . 
οτος, ©, {Boone) von Fischen beweidet, ‘ 
wos, 0%, | ἰγόνος)" Fische erzeugend. 

ον, τό, Dim. yon ἰαϑέο, Fischchen, [- συν, 
es misc. cr. Ὁ. 214.} 

φῶς, 07, (Bboues). Fische enthaltend oder 
ehmend. 

ae, τά, ἰχϑύα) ἢ 

ds, ά. 69, rd Mack τ von Fischen, zu 
ἃ gehörig, sie beireflend. 


᾽ 5 wei. Fischlaug, Fischerey. 


ἐχϑυοπωλέα, 9, 'Fischhandel. 
ἐγϑυοπώλιόν, τὸ, = ἰχγϑυοπωλεῖον. 


ἰχϑυόῤῥοος, 0>, (pw) fischstrümend,, Aischreich. 
ἰχϑυοεροφεῖον, τό, (τρέφω) Fischbehölter, Fisch- 


eich. 


ἰχϑυοτροφιχός, ἡ, ὄν, zum Fischhalten gehörig, 


"geschickt, geneigt, von 


ἰχϑυοτεόφος. ον, (τρέφω) Fische fütternd, näb- 


rend, ἃ 
ἐχϑνουλκάς, 6, = ix $volxds. 
iydrigupdu, Fische essen, davon leben, und 


ἰχϑυοςφα γία, ἡ, das Fischeessen, Nahrung von Fi- 


sche; von 


ἰχϑυοφάγος, 0, (φαγεῖν) Fische essend, davon 


«ὐχϑυπᾶ 6, ἐς, 
send, Beyw. der 


ἰχϑύπρωροξ, on, (m 


ı29uc, ὑος, 6,.der Fisch, Nom. 


en ). Fer Fisch festanspies- 


πρώρω) mit eisier Fischschnauze, 
2) im plur. b. d. 


At. auch der Fischmarkt,. Statt des acc. ἐχϑὺν 


findet sich auch der apätere ἰχϑύα, 


pL-irdüss, ἰχϑύας, ward; 'gew.in sydüg zusam 


'mengezogen, schon im der Od. [ Ypsilon ἢ 
ROM. ὦ. act. sing. min, lang, D. 2 227. im 


΄ 


== ἰχϑνο-. 


- 


Dunn Ὁ. acc, ΄ 


4 
3 


_ "allen dreysylb. Cas. sowie in den abgeleiteten 


. ἀχνεύω, (ἴχνος 


' ἰχνοπέδη. ἡ, (τ 


--Ἄ 


ἰχϑνὼδης, ες, = ἐχϑυοειδὴς, Hdı. 7, 108... 


,ἰχνάομαι, 


᾿ἐχνηλάτης, 


« 
Ὡ 


— Ion 


Fr vo 


uud wit ἰχϑύς zusammengeseisten Wörtern 


kurz.] ,, 
ἰχϑυσιληϊστὴρ, ὅδ, 85. ἰχϑυοληϊστήρ. 
ἰχϑυφαγο:.» ον, = ἰχϑυοφάχγος. ἴη 


(φονεύων) Βοοπιδαιοιά,. 


> 


ἰχϑύυφυνος, 0%, 
ἴχμα, τὸ, == ἴϑμα, Hesych. 
iyyusos, a, ον, (ὄχνος) spürend, der Spür folgend, 
„spähend, Beyw. der Themis und Nemesis, h 
" Yiom. Ap. 94. Lye. 129. doch leitere# schon 
die Alıen .das Beyw. von der Thessalischen 
Stadt Ichnae, wo ein Tempel der Theis war, 


" Jac, Anth. 2, 2. p. 70. . n 
= ἰχνεύω, Plut. 
ἐχνεία, 7, (ἰχνεύω) das Aufıpüren, Erspähen. .\ 
ἰχνελάιτης, οὔ, ὅ, ΞΞ ἰχνηλάτης. ΝΕ 
ἴχνευμα, τύ, das Aulgespürte, ΕΣ 
der Spürer: a) eine 


ἰχνεύμων. oras, 6, eıgenil. 
Aegypt. Wieselart, die den Krokodilleyer», b) | 
ein Vogel, der den Würtuern, c) eiue \Vespe, 
die den Spinnen nachspürt. 
ἴγγευσις, ἦν das Ausspüren,’ Erspähen, | 
ἰχνευτὴρ und ἐχνευϊὴῆς, οὔ, ὃ, der Spürer, Späher : 
- κύων, Spiirhund. 


) spüren, nachspüren, aufspüren, 
erspähen, Pind. SE ᾿ 

ἰχνηλᾶσία, ἥ, das Sptrverfolgen, Spüren, ‘Spähen, 
wie ἰχνηλατία. . ΝΞ . 

ἐχνηλάτεω, die Spur ‚verfolgen, spüren, von 

ου, ὃ, (ἴχνος, ἐλαύνω) Spurverfolger, 

Späher. [1}] dav. 

= ἰχνηϊασία." 

ἤχνιον, 16, der Form nach Dim. von ἴχνος, Spur, 
bes. Fussspur, Fusstarfen , Honi. μετ᾽ ἔχνια. 
τινὸς βαίνειν, jeriundem anf dem Fusstritt, auf 
der Ferse uuchschreiten, Od. ᾿ 

ἰχνοβάτης. ου, 6, (Puiso) die 
verfolgend. [X] ᾿ 

iyvoygügla, ἢν {7 


Spürer, S| 
ἰχνηλὰτία, ἡ. 


--- 


ρφῳ) Grundriss. 
n) Fusslessel, Schlinge. 
ἴχνος, τῷ, Fusstritt, Fussstapfen, Spur, Fährte, 
Od. 17, 517. Hes. op. 682. äberh, Schriti, Tritt, 
Gaug: Fuss, Fusssohle, Ferser Abshtze oder 
Hacken au den Schuhen. (von 1x0), ἐκνέομαι, 
- wieisun von εἶμι.) dev ΕΝ 
ἰχνοσχοπέω, (σκοπέω) aufspüren, nachspüren, dar. 
izroowonla, ἢ. das Auf*püren. 
ἰχὼρ, 8905, ©, 
x Flüssigkeit, die in den Adern der Götter. fliesst,. 
.Jl. 5, 340. irreg. acc. ἐχῶ at. ἰχῶρα, nur ἢ]. 5, 
416. wie γέλω st. γέλωτα und ἱδρῶ st. ἱδρῶτα. 
. 3) später das Blutwasser, Lymphey, serum: auch 
Ei:er, 
dav. 
ἰχωροειδής, ἐς, eiterarlig. 
ἐχωρϑοΐω, (βέω) von Eiter 
ἰχωρώδης,͵ ec, = ἰχωροειδής. 
ip, gen. ἐπὸς, nom. pl. imes, 
od. Inseki, 
 digt, Od. αἱ, 395. auch == ἴξ, [Jota is allen 
᾿ς (88. lang-] N 
ἵψαο, 2 Ang. Bor. 1. von ἕπτομσι, u. . ες 
ἴψος od. ἰψός. (6?) Korkbanm: nach andern 
Ephen, also wohl mit x005 verw. 
ἴω, cotıj. von εἶμι, Hoi. (uam pilegt auch zu ἐἶμι 


ein Thema ’/S2, wie ἘΜ 


. 


ἐκ, eitern. {1] 


Li} 














Spur betretend, sie 


Ὁ Ichör, Götterblut, die biutähnliche 


verdorbne Säfte, unreines Wasser. [--} 
|, κ, κάηπια, indecl. zehnter-Büchstab im Grel 


(inrouar) ein Wurn: | 
welches Horn anufrisst und beschä-. 


zu εἰμί anzunehmen.) 


ἴω κι, 


; Th. 682. [v- -]. “4 

ἰωκήν ἢ, das Jagen, Scheuchen, Verlolgen iı 
Schlachtgetünmel, IL 5, 523. . persorificır οἱ 
der Ἔρις und AAxı) kommt die Jan IL ἡ, “τὶ 
vor: auch findet sich eiw irreg. acc. ἰωχὰ W 

-ἰωκὴν, wie von ἐὠξ, 1. 11, 601. (Ian ἐείιρι " 
nit ἰωχμός und ἴωξις νοι δέω, δρώχα ab, κ 

, παλίωξις, πραΐωξις, mach audern vom Ζιπ » 
aber is u. δίω ist 2010 48 verwandt, da (ὦ ar 
als scheuchender, jagepder. Ruf betrachtet w 
den kaum) [v--]) . . : 

[ das dritte ἰώ... : | 
Ἴων, wros, 6, Zon,’ Sobm des Xuthos od. Art 


& 
“" 


“ νΣ + . 


lich leben. 
᾿Ιωνικός, ἦν ὄν, Tonisch. - 
᾿Ιώνιας, αν, 09, = "Ιωνικός.. nn 
’Tovig, ἰδας, #4, bes. ἔξω, zu ᾿Σωνικός, aı Subil 
bes. eine Äonierinn, verst. γυνή, und kin 
:verst. γῆ. . " 
ἰωνίσχος, ὅ, ein Seefisch, sanst χρύσοφρυ, 
Τωνιστί, adv. (Zurkw) auf Ionisch, wie ’looıh 
ἰὼξ,. ἢ» ἄδν. nur acc. δῶκα, IL 21,°601. vorbakı 
8. [ON “ = : 
ἔωξις, 2 Ἰωκή. υ-ὐ] - . 
ἰώτα, 8, oben zu Anfang dieses Buchstaben. ὁ! 
ἰωταπίζω, ‚das Jofa ἰὴ der Aussprache zu ἐδ 
vorhören. lassen, .wie Troiia, Baia, Si 
Quinctil, χα, 5, 32. dav. ἐωχαχισμός, δι ὁπ 
‚ Fehler in der Ausspraelle. . -. | 
‚zog ἄφέω, (γράφω) mit einem Jota schreib”. 
ἰωχμός, 6, a ἰωκὴ, )..8,:80.. 158. Bes. Th. υἱ 


mh) Par ᾽ν ΣΝ 
ἴωψ, amos, 6, ein unbeet. Risch. -[ὁ-] 
. ‘ . 8, ı - “ ΓῚ 


. | 
. ΗΝ 
, 
- : R , 
τ -ο - εἴ, : 


Alphabet: aAsZahlzeichenr%', 20, aber x, 2% 
Kappa ist zumächst vwerw. mjty und 7, td! 
durch ‚härtete Ausspsache verschieden, 

: ging χνόος bey den Älerm Ast. in κόρ u) 
γνάπιω in κνάπτω ferne δὰ ῥέγκω, ber‘ 
Ion. χοεὼν in zehn. ἔχομαι in δέκομαι, fe 

so ward aus μόνφ: unser Anis, gl. L 

-Pbrya. p..173. 307. Vor Kappa wird Gans 
wie vor 7, Ζ und E, wie ni aa 
gesprochen. Vgl, χόππα. 





ΝΣ 





Ka—Kayyx 


, Dorisch st. des Ion. xs, = das Ati. ἄν, wie 
ya, Dor. st. ya j > j 
7Ζάλλης. ov, d, Gaul, Kiepper, Mähre, wie das 
‚au caballuss un 
!Bulvor‘, poet. st. καταβαίνων, bey Alem. Ir. 
+. finder sich sogar xäJalyer. 

(Büls,-Ep st. «κατέβαλε, aor. 2. zu καταβάλ- 
ω. Hom. “- ες . . 
ἰβᾶλικός, 6, von παταβαλλω st. καταβαλικός, 
in guter 'Riuger-od. Faustkämpfer, der seinen 
jegner niederzustrecken weiss, eigentl. ein Nie- 
'erwerfer, Lakon. Wort: dav. ἡ καββαλεκὴ, 
erst. τέγγη, die Ring- od, Fechtkunst, wie 
TUVOAOTIMM. - un 

ἰβάς, poet. st. καταβάς, part. aor. 2. von κα- 
αβαένω, Pind. 

ϑειριάξομαι, die Gebräuche der Kabeiren nsch- 
nachen, ihre Orgieu feyerm. δ ‘ 
ϑειρικός, ἡ, dv, Kabeirisch, nach Art der Ka- 
‚eiren, von ' 
Btıpos, os, die Kabeiren, von den Pelasgern 
ul Lemuos und Samothrake verehrte Gotthei- 
en, deren wralter geheimmlssvoller Dienst sich 
urch ganz Griechenland verbreitete, und selbsi 
n Aegypten gelunden ward: man bildete sie 
Is zwerghafte Gestalten nit fbergrossen Zeu- 
ungsgliedern ab, und nannte sie Söhne des 
jephästos, weil sie Meister in Bearbeitung der 
Aetalle waren, Hdt. 2, 5ı. 3, 37, die neuesten 
Jntersurhungen über den für die gaırze Griech. 
‘ulturgeschichte hochwichtigen Kabeirendienst 
ind von Sehelling, Ouwaroff und Ureuzer. 
?nE, ἡκοςγ 6, schlechtere Schreibart st. χαύηξ. [a] 
ἰἰόϑυρα, τά, Fallıhtir, Zugihür, spätes, aus 
area und Füga zusammengesetztes Wort. . 
)ος, 6, ein Getroldemaass, dem Griech. got 
ntsprechend, wahrsch. vom Hebfäischen Aal, 
venn hicht verw. mit xadoc.. 

, Ep. st. κατά vor y, κὰγ γόνυ st. κρεξιὰ γόνυ, 
l. 20, 458. welches aber viell. das einzige 
‚eyspiel. ΝΕ ᾿ 
γαίρω, χἀγχαίνω, 5. κἀγκω." 
καλέος und καγκαγέος, α, ον,᾽5. κάγκανος. " 
xauoy, τό, ein Orient. Baumharz zum Rän- 
bern und jan der Medicin gebräuchlich, _ 
xüvos, ον, Frocken, dürr, ξύλα κάγκανα, IL: 21, 
64. Od. 18, 308. ἢ. Hom. Merc. 136. κάγκανα 
la, ἢ. Hom. Merc.:ı12. Spätere und min- 
er,sichere Fornıen sind xnyxarsog und xuyxa- 
£og: „uch soyaayog blieh seliues Dichterwazt, 
᾿κάγκω. “- " ᾿ | 
xo,.trocknen, dörren, scheint nebst seinen Ne- 
enforinen καγκαένω und xayyalvo nie rin le- 
endigen “prachgebranch gewesen, sonderu von 
en Gramm. ehildet zu seyn, um davon die 
!om. Wörter sdyxavos und πολυχαγκής ableir 
»n zu können: diese gelören äber ohne Zw. 
u καίω, wie δαλός und dulds zu δαίω. 
χάζω, 0, laut lachen, hobulachen, Soph. Aj. 
oo. aueh frahluorken, jubeln, über etwas, ἐπά 
m. (Swam ist 4422, XANR, γαίω, χαίρω, 
aim, ζάζω yayyakllıı. γαρχωδίζω, καχάζω, 
αγχαλάοι: καχλαζν. κιχλίζω. day.-unser häzein, 
ichern, λα das Lat. cachinner.) .-: εν 


χἄλάω, (πα γχάζω) Jatit lachen, Juheln, frohlok- 


ER) Ho. auch kohnladhen, - 10. 565. bey 


’ - - ‘ 


757 


a 
Spätern m, d. dat.. über etwas froh oder stolz, 
darauf seyn. ᾿ 
μαι γχαυμόρι ὁ, (ἀαγχάζο) lautes,ausgelassnes Lachen. 
’ 


| 
| 


Kayy—Kuadu 


καγχπσιῆς; vi, 
Sypötter, dav, 

κοιγχαστικός. ἡ, dv, zum lauten Lachen, zum Spot- 
ten οὐ. Höhnen gehörig, geneigt dazu. 

καγχλάζω, = καχλείζω, zw. 

κάγχρυ, τό, == κάγχρυς. .- 

amyyypödlas, av, d, (κάγχρυς) von gerösteter Ger- 
ste, bes. ἄρτος. 2) eine Waizenart. 


καγχούδιον, τό, die Spreu, ἄχυρα, von gerösteter 


Gerste, xdyygvs, meist im plur. [Ὁ] 
καγχύόδεις, ἐσσα, ἐν, zur χαγχρυς gelürig, ihr 
. ähulich. . . 
κἄγχῳῖς., τος, ἧ. die geröstete Gerste, von der 

Gerstengraupen, ἄλφιτα, polenta, und ein Ger- 

stentrunk, πχισάγη, bereitet wurden. 

Ansatz zu εἶδ Biüthenkätzchen, amen!a, im 

Herbst an den Nussbäunien u. ap andern Bäu- 

men, bes, an denen init getrennten Geschlech- 

tere. 3) die Frucht od. Blumenähre des Ros- 
muria und ähnlicher Pilanzen, dav. “ 


καγχοῦφόρος., ον, (φέρ) Frucht- od. Blumenäh- 


ren trazend, wie der Mosmarin. 
καγχρυώδης, en, der κώγχρυς ahnlich. ΄ 


καγώγ 2852. aus καὶ ἐγώ, schon Il. 21, 108. amı 


äufigsten b. ὁ, Att. [Δ] 

sdö, Ip. st. κατά vor δ, sehr häufig bey Hom. 
aber .iasmier χὰ δέ, nie vor einen auderu mit: 
ὃ unfaugenden Worte, Hes. op. 338, hat jedoch 
such κὰδ δύναμιν. Die Schreiburig καδδέ, xad- 
δύναμεν, als Ein Wort ist warichig.  . 

κωδόίζω, (κάδδος, κώδος) durch Abstimmen: er- 
wählen od. verwerleu, Lakon. 

καδδιον, τὸ, = κιίδιον, bes. Lakan. 

«αδόϊχος, d, (κάδδος) ein Geifaidemaass, vier zol- 
vızss hallend. . ' 

«αὖὗδος, ὃ, = κπαϑος, bes. Καίκου. 

καδδρὰϑέτην, Ep. st, κατεδρα ϑέτην von καταδαζ- 
'ϑάνω, Od. 1δ, 404, ᾿ ᾿ 

καδδύψαμεν, schlechtere Schreibung st. κὰδ δύγα-. 
μεν, d. i. κατὰ ὃ. Heg.. 


καδδῦσαι, Ep. δἰ. καταδῖσαε von καταδίω, Π. 


'ıgy 23 . 
κάδιον, τό, Dim. von nados. [al -͵ 
καδίσκος, 6, Din. von xudoc. 
xaduein, ἡ, anch καδμέα, cadmia, Galmey. 
Καδμεία, 4,-die durch hadmos eıbauete Burg 

von Thbeben, eigentt. fem. von ! 
Kuöusiog,a, ον, 'νδεμεῖες ἢ, Thhebanisch, οὗ Ka- 
᾿ ὅμεῖοε,) die Kasmeer oder Thebuner, Hcm. 


‚Sprichw. Καδρεία wxn, ein kostharer, ıheuer- 


erkunfter Sieg, von. Eteokles und Polyueikes, 
 Walık. Hide. r, 166. 

Καδμείονν, ὠνος, ὃ, Nachkomme 
Thebaner, Il. im plur. BE 
Kaöunios, ἡ, ον, Ep. at. Καδμεῖος. 
Καδμηΐς, δος, ἢ, 
: 6, 57. auch = ἢ Καδμεία, die Burg von Theben. 
Κάδμος, ὃ, Kadınos,. Od. Sohn des Phönikischen 
Königs Agenor; Hruder der Europa, Erbauer 
von Tliebea ilı Boeotien, erwa 1550 ἢ. v.. Chr. 


des Kadmos, 


‚Ihm schrieb man die Einführung des alten , 


Griech. Alphabets von τό Buchstaben :, wel- 
ches später durch die 8 sogenannten lon,schen, 
a 9, φ, χν ἦν ἔγ ψε vermehrt ward, dah. 


“- 


der laut Lachende, Lacher, 


a) der. 


bes. fein. zu Καδμεῖος, ἢ. Hom.. 


N 


---ὄ - - -Ἠ--- ro --.-..ὄ .«---- - 
- 


| Καδο-““ΝΚαᾳϑῃ 
. hiesgen. jene Kadıkia γράμματα ν Hdı. 5, 58. 
59. Wolf proleg. p. 52. 15. 
κἄδσοποιός, dr, (mode) Eimer od. 
‚ chend, von ΝΝ Ν 
κάδος, ὅ, auch κάδδος. Eimer, Fass, Wieläss zum 
Wasser od. zam Weine, cadus: auch zum Stim- 
mensamiseln, situla, dav. ναδδέζω. (Ion. Wort 
von χανδάνω, &yudor, in sich fassen.) [ἅ} 
ἸΚάδουλοι od. Κάδωλοι, οὗ, Knaben beym 
dienst der Kabeiren, die Diom Hal. mit den ὶ 
HKöm. Camilli vergleicht... ᾿ ᾿ 
καδύτα;, δ, eine Schmarotzerpflanze, 
KAAS, ungebr. Thema, von dem. καέγυμαι, κἧ- 
. δὼ und χάξω einzelns Temp. ableien. ΞῸ᾿ 
Kadwloı, 'oi,‘s. Kaddovio. . | 
-Köcıga, 9, fem. von Kdg, die Karerinn, Tl. 4, 
“143. Auch adj. fem st. Kopımı, z.B. Kuuge |. 
ἐσθής, Hat. 5, 87. [ν --υ} Ὁ 
ΚΑΖΩ, ungebr. Theina, von dem das perf. κέκα- 
μαι zu zalvvums ubgeleitet wird. 
«ἀήμεναι, Ερ. iuf. aor. 2. j>a68 zu ναίω st. παή- 
var, 1ἰ. 23, 198. 210. τ: 
ῴῥαϑά. adv. gebr. st. καϑ᾽ &, demzufolge, nach 
* dem, je nach dem, gleichwie, sowie, gew. #4- 
ϑάπερ, auch χαϑό und καϑὼς. fuv] 
‚sadayıslar, == καϑαγίζω, sehr zw. 


"Gefisse ma- 


4 


mtärtie, (ἀγέζω) widıwen, weihen, heiligen, bes. 1 xadalung, ἐς, ( 


dah. als Opfer verbrenuen, auch vom Verbren- | 
nen einer Leiche, üiberh. eine Leiche bestatten, 
Soph. Aut.-ı08:1. Hulınk. Tim. p. ıor. 4) ei 
nen Ort heiligen, ὦ, i. iha durch Sühnopfer 
von einer-daran haftenden Entheiligung od. Be- 

. fleckung reinigen, überh. eine Missethat durch 
‚Busse od. Bussopfer sühnen, lastrare, expiare, | 
dav. “ νὰν | 


" καθγισμός, δ, Widmung, -Weihung, Heiligung. | 


4) das Verbsennen, bes. eines Oplers od. einss "αϑαμμίζω, (ἄμμος ) versanden, mit Sand ile- 
ı . schütten. . . | 
καϑύπαν, adv. st. χαϑ᾽ ἅπαν, im Ganzen, übe 


‚Leiche, dah. auch die Leichenbestattung. 
die Sühnung. Ν u 
“ “χαθαγνίζω, (ἀγνέζω) reia machen, reinigen, bes. 
von einer Sünde, einem Verbrechen, einer Be- 
leckusg, sühnen, wie καϑαγίέζω, 2. \ 
μαϑαιμακτός, dr, blutbelletkt, von ΄΄. " 
. φαϑαιμάσσων ἂρ. (αἱμάσσω) blutig machen, mit 
. Blut beilecken. 
. καϑαιμαπόον je vorherg. 1 ER ᾿ 
᾿ κάϑαιμος, ον, (αἱμαὶὴ blutig, vo u 
ne dulgsars,.H, (καϑαιρέω) das: Heruntermehmen, Ι" 
Abtragen, Eüıreissen, Niederreissen, Nieder- " 
- ὃ 
΄σ Räumen, Ermorden, Mord,. Bewältigung. - 


. 


δαϑαιρέτης "ου, Ö, der Einreisser, Niederreisser, ἱ κπαϑάπτομαι, (Arte) anrühren, autasten, hey Hea 


Zerstörer, Vertilger, Ueberwältiger, dav. 
καϑαιρετικός, ἡ, dv, zum Niederreissen, Zerstören, 
.. * Werpichten gehörig οὐ, geschickt, zerstörerisch, 
“ mörderisch, . _ | ᾿ 
- 4αθαιρέω, ham, fut. 2. κα ϑελῶ, aor. 2. καϑεῖζον, 


ternehmen, ἱστία, Od. 9. 149. ὄσσε, ὀφθαλμοὺς, 
die Augen dem Verstorbuen zudrücken, N. 11, 
453. Od. 24, 296. wofür Hom. augh κατ᾽ ὀφϑὶα 
μοὺς ἐλέειν sagt: mit Gewalt heruuternehmen, 
niederreissen, niederwerfen, überwältigen,, be- 
zwingen, besiegen, tberwindeu, erlegen , nie- 
derniachen, morden, tödten, Od. a, 100, 3, 238. 


ΓΕ 


τοῦς ταμᾶ φοιῖι überh, zerstören, verülgen, veruich- 


“ 


. ΄»- 
Ψ - \ 


758. 
"gen, =. 


“  Gleichuiss 


ao convicia de 


καϑάπαξ, adv. (ἅπαξ) ein 


καϑάπερ. adv. = καϑά mit augehängten el: 


γαϑαπλόω, ( ἁπλόω) entfalten, entwickeln, 1 

. breiten. 

erfen, Zerstören,. Vernichteu,, aus dem Vege ! "αϑαπεικόρι ἡ, ὄν, anfassend, angreifend, ap 
4 von " 


int. χαϑελεῖν, (αξρέω, Irr.) herabnehmen, herun- | 


Kada—Köadar 
ten: auch in milderm Sinne, erniedrigen, ver 
ripgera, von irgend einer Höhe hermnierhrin 
B. vom Throne, dah. entibronen, Hdı 
2, 147. 7, 8, ı,'als Lohn od. Kampfpreis her 
unterholen, erringen, erklimmen, Hät. 7, 50, ı 
wo der Au bildlich et mach Heu: 
ap. 291. In der Gerichtssprache, ver 
urtheilen, verdammen, Musgr. Soph. Aut. 7, 


Gottes- Ι «ἀϑαίρω, Fur. nadagü, aor. 1. ἐκά ϑηρα, site, 


auch sxadage, inf. wadegas,- Lobeck Phryı 
. 29. [(καϑαρός) rein machen, reinigen, su 
rn, abspülen, abwischen, putzen, zoda, πρ; 


ana, πρητῆρας, θρόνους, τραπέζας, Ham. ἐν 
. auch Abuara, ῥδύπα, δἴμα πκαϑαίρειν, Schmi 


Blur’ durchs Heinigen hiawegtilgen, δον δε 
N. 14, ı71. 16, 667. Od. 6, 93. auch im με 
Siene, ϑειίῳ καϑῆρδι, durch Räuchen εἰ 
Schwefel reinigen, 11.16, 228. dah. sühn 
versöhnen, ausecöhnen, Bey Theccr. 5, 1} 
nit HRuthen peitschen, wie unser fegen, abi 


‚ bei, kom. Ned, 2a dalgonas γῆρας, ich ren 


mich vom Alter, Aesch. 


καϑάλλομαι, ἴαι, sudodoüpes, ζἄλλομαι, Im: 


herabspriugen, übertr. vom Sturmwind, hen: 
derfahren, Il. 11, 298. später auch m. d. κα 
wider jemand anspringen, auf.ihn lasfahren 
salzig. 





älun) se 


urch Verbrenzen des Opfers, Hdt. τ, 86. 7, 5%. , κάϑάλος, or, (xls) sehr salzig, übersalzer. AP 


versalzend, vom Koche. 


καϑὰμαξεύω, (ἀμαξεύω) befahren, auslahre, πὲ 


eine Strasse; dah. übertr, viel gebrauchen u! 
dadurch abnutzen, ὁδὸς «καϑημαξιυμέν, ss 
Irita, 30 von ar Diugen, ubgesatz, ver- 
braucht, abgedroschen: σχώμματα iur 
planstro, a. πομπεῖν. 
ϑαμμα, τό, (καϑάπτεῳ) das. Geknüplie, Ange 
knüpfte, Band, Knoten. 


haupt, in universum. [vv 
für allemal, gan w 
gar, Od. 2ı, 349. tiberhaupt, ἐπι Gauze, & 

. Allgemeinen: mit οὗ, prorsus non, οὐδὲ wir 
παξ, na quidem omnino, nicht einhal [v-ı 


tg, Welches ‘wieder durch εἰ und ar ἢ τὰ 
längert werden konnte, sa Janegsl, zadaııe" 





immer καϑάπεεσθαί πενα ἐπέεσσι, jemu 
mit Worten aulassen, sich mit Worten a ἢ 
nıachen, weist μαλακοῖς od. μειλιχίοις kai 
ihm freundlich zureden, sich init freundich‘ 
Worten au ihn. wenden, aber auch art“ 
od. yalsnois ἐπέεσσι, einen nılt harten Tor 


‚ ‚anlassen, anfahren, schelten, Od. 20, 525." 


op. 554. auch ohne den dat. καϑιόπντεσϑεί τ 
einen anreden , ihm zureden, Od. 20, 21. % 
ohne dem acc. absol. Il. 16, 4aı. Od. 5, 
Nach Hom. herrschte die feindliche Bdig © 
aufahren, tadein,, Vorwürfe zischen, acklaga 
"auch feindselig,, gewaltihätig angreifen, 
m, ἃ, gem; der Pers: u. mu d. ἠδὲ, der > 


» 


- 


nn 
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it der ma angreift, 2. B. zıröc μέστιγε. Bey 
di. 6, 68. 8, 65. καϑήπεεσϑαξ rıvos, sich auf 
mand als Zeugen berufen, beziehn, antestari. 
„ Das spätere act. καϑάπτω, anknüpfen, am- 
iuden, auheften, anpassen, von Klei 

ehn, Eur. dav. . u 
anıds, 7, dr, od. χκάϑαπτος, angekmüpft, an- 
passt, angezogen, Ar. . oo τς 
unte, 8. . 
άρειος, ον, und καϑαρειότης, ἢ, τῷ καϑάριος,. 
Jap ins. [ἀ] 

dusvo, (καϑαρός) rin seyn, τινός, von etwas 
in seyu, φόνου, μιάσματος, bes. in Bezug auf 
ie Gottheit, mit keiner Schuld behaftet seyn, 


av. 


12 


«ριεότης, 


agıauds, 
ριστήριον, τό, Ort zum Reinigen. 

agua, τό, (κα ϑαίρω) das beym Reinigen Aus- 
ler Weggeworfne, also Schmutz, Kehricht, 
uswurf,_ purgamentum, ‘dah. 2) bey Reini- 
angs- od. Sühnopfern das Opferthier, auf das 
ie Sünden gleichsam geladen wurden, und das 
arumm als aanrein: weggeworfen ward, der Süu- 


»ubock. 


‚bschaum, Auswurf der menschlichen Gesell- 
haft, Scheusal, Dem. [v-u) ᾿ 


«ρμόζω, 


1sarameu, ügen Fr Be Urampassen, 
αρμός, ὁ. (ade inigung, Sühnung, 
ussöhnung: δα hiess der unterste Grad der 
leusinischeu \WVeihungen. . 
uponolse, (ποεξω) rein machen,-von 
ἁρός, &,.69, rein, nicht schmutzig, unbefleckt, 
ματα, Od. Gegens. ῥνπαρός. 2) leer, nicht 
ıgefüllt, frey, bes. ἐν καϑαρῷ, verst. τόπῳ, im 
eyem Felde, iz freyem Ilatune, wo nichts im 
vege ist, 11. Gegens. πλήρης, μεστός. 5) sitt- 
ch rein‘, tadellos, vorwurtisios, ϑώνατος, eim 
:hmachloser, ehrlicher Tod durch das Schwerdt, 
icht durch den Strick, Od. 22,462. Gegens. 
vo@gds. 4) lauter, klar, unverinischt, unver- 
ischt, .dah. ächt, wahrhaft, καϑαρὸς Τίμων, 
er ächte Thnon. 5) überh. ıuskellos, in sci- 
ır Art ohne Tadel, τό καϑαρὰν τοῦ στρατοῦ, 
ır gesunde Theil des Heeres, Hdt. 4, 159. 
xJagai ψῆφοι, reine Kechnung, wobey alles 
in aufgeht. Adv. καϑαρῶς, ἁγνῶς καὶ καϑα-- 
Hom, Ap. ı21. Hea-pp- 854. (καϑαρός͵ 
ι Stammw. und auf keine 
zuleiten, sowenig als καϑαίρω, welches wı- 
ittelbar von καϑαρός gebildef"ist.) dav. ᾿ 


os, ἢ. 


αρότης, τὸς, ἥν Reinheit, Heinigkeit, auc 
2» Lebeus and (ler Gesinnung. . 
αρουργικός, ἢ, 67, reingemacht, vom Mehl, 
ingemahlen, von ' Θ΄ 

agovgyös, dv, (ἔρ7ο») reinmachend, rein är- 


pitend. 


πριεύον, reinlich’seyn, zw. , 
δίζω, spätere Form st. χβαϑαέρω. 

άριος, ον, (κα ϑαρός) reinlich, Keinlichkeit lie- 

end, -sich od. seine Sachen rein nnd surber 

altend: übertr. ohne Zusatz, ohne Verläl- 

:hung, ohne Falsch, dav. 

7159 ἡ, Keinlichkeit, Sauberkeit. - 
, 


aussöhrend, τὸ καϑάρσιον,, ‚Reinigungsonfer. 
auch dan Opferthier dann ‚ verst. ao je 
ı 08199, .Hdt. ı, 39. ἃ 88. was gBereinist wer- 
den kann, süfnbar: ” "δὲ “ 
κάϑαρσις» ἢ, (καϑαίρω) Reinigung, Sühnung, ὦ 
Aussöhnung. - Be 
παϑαρτήρ, 6, = καϑαρτής. 
καϑαρτήριος, 0%, τξΞ καϑαρτικός. ΕΣ 
ποϑαρτῆς, οὔ, 6; (καϑαίρω) der Reiniger, bes. der. , 
dureh Reiniguzgsopfer Unheil Abwenrlende. 
καϑαρτικός, ἡγ' ὁν, zum Reinigen gehörig oder 
geschickt. . “ oo. 
sadagdklos, ον.’ Dim, von’ χαϑαρός, reinlich, 
säuberlich.. rt, 
 καϑαναένω, Att. st. xuzayalve. 
καϑαντόν, st. a9” αὗτόν, für sich, allein, beson 
ders; öhne fremde Hülfe. 4) für sich, auf eig- 
nen Antrieb, freywillig. ΄. - ) 
καϑέδρα, ἥ, Sitz; Sessel, Stuhl: Bitzbank der 
_Auüderer: Lehrstuhls Nachtstuhl, Abtritt. 2) das - 
- Sitzen, Sulsitzen, ‚Verweilen: !die Lage und 
“ Stellung des Sitxenden, “τοῦ λαγῶ, das Lager - 
des Hasen, Xen ., - . 
ζαϑέζομαι, (ἕζωμαι, Irr.) sich niedersetzeu, nieder- 
sitzen, Bo. sich zu einer Sitzung niederlas- \ 
sen, eine Sitzung halten, Od. ı, 372.. sich n- 
siedeln, sich aufhalten; wohnen, verweilen; zö- 








xadanzouaı, ἃ. E: . ἡ 


ec 


4 


4 


(καϑαρίζω) = καϑαρμός. 


durch καϑέζω, 'χαϑιδρύω, καϑεῖσα ersetzt. 
καϑέηκα, gor. 1. von καϑέημε, Ep. st. καϑῆκα, I. 
«αϑείατο, 3 plur. inpf..poet. st. ἐξάϑηντο, von 
κόϑημαι, 1). . τ - 
καϑειμαρμένόος, ἡ, ο», (μεέίρομαιλ durchs Schick 
verhängt, bes. wider jemand. '- ' 
καϑειμένως, adv. part. perf. pass. zu xadlnss, 
nachgelassen, gelind, sänft, ohne Strenge, οἱ ° 
Anstrengung, ohne Anmaassung.. 
καϑείργννμι, καθειργνύω, παϑείργω, Att. st. καὶ 
. ζεέργνυμε, κατεέργω, dav. 
κώϑειρξες, ἡ, Alt. st. κάτειρξις. ᾿ - 
καϑεῖς, st. καϑ᾽ εἷς, auch εἷς καϑεῖς," Einer nach 
dem andern, Mann für Mann, N, T. der eigent- 
lich sprachwidrige Ausdruck entspraug aus 
dem richtigen tv καϑέν, Eins nach dem andern, ° 
Stück für Stück. ΄ 
καϑεῖσᾳ., (εἰσα) ich setzte nieder, ‘Ich legte nie-. 
der, ich liess sich niederseizen „ τιγὰ ἐπὶ ϑρό- 
vov, 1. 18, 589. überh. ich liess jemanden sich 
niederlassen, ich liess:«.ihn bleiben,‘ verweilen, 
wohnen, sich ansiedelun, Il. 5, 56, ı%4, 20%. σχό- 
πὸν vr er setzte einen Späber an, Od, 4, 
524. (die fehleuden Temp. werden durch zadı- 
‚Ögbo ergänzt.) BE 
καϑεχάατην, adv. gebr. st. a9” ἔχάσ ἡμέραν, 
Don el. jeden Tag, Tag für Tag, tagtäglich, | 
v ς᾽ ᾿καϑεκούσιος, ον, == ἑκοὐύσιοῷ LXX, ᾿. ΄ 
καϑέκτης, ὅ, (κατέχω) die Fallıhür. .. 
καϑεκτικός, ἡ, ὄν, (πατέχω) anhaltend, fest- oder’ 
" zwückhaltend. “ 


καϑεκτός, ἡ, dv, (κατέχω) en-, auf, zurückgehal- .. 


3) übertr. ein verworfter Mensch, 


(ἁρμόξο). drunterlügen , dranfügen, 


N 
R) 
€ 


s 


ten, an-, auf-, zurückzuhalten. 
καϑελεῖν, inf. aor. 2. καϑεῖλον zu zu doupde. 
ϑελίασω, (δλίσσω) bewickeln, umwickeln, davs - 


’ 


αρπάζω, fut. "Alt. 'σω, gew. go, (ἁρπάζω, Ir‘) κὰν hat Adı. 7, 76. κατειλίχατο Ion. plgpf. pass, st. 


erunterreissen. 


. καϑειλιγμένοι ἦσαν. ᾿ 


νάρσιος, 07, (κα ϑαίρω) act. reinigend, sähnend, | καϑελαγσμός, δ, das Herunterzi 
Ἐν εἰ “Ὁ Ν Dr ’ εξ eh», von 


gern, Od. 6, 295. Das felflende Acı wird “-᾿ 





° 


. κάϑῃ, Att. st. 


Καϑε--Καϑη 
κωϑελκύω, (ἐλκύω) = καϑέλχω. [die Sylbenlängen 


wie beym sinpl.] “ΝΣ 
ἀαϑέλχω, ξω, (ξλχὼ) herunterziehn, herabziehn, 
τὰς ναῦς, die Schiffe vom Lande aufs Meer 
ziein, sie von Stapel laufen lassen, deducere 
navess . 
κάϑεμα, τό, (ἰαϑίημὴ das Herabgelassue, Herun- 
terhängende, Halsketten u. dgl. ᾿ 
«ἀϑένγυμε, 8. καταέννυμι. 
καϑέξει, 5 fut. zu κατέχω, Hom. ᾿ς 
καϑεξῆς, ady. =.das gewöhnlichere ἐφεξῆς. 
κάϑεξις, ἧ, (κατέγων" ἄἀδο Anhalten, Festhalten, 
Zuräckhalten, Heummen, | 


πάϑερμα, τό, = ἕρμα, 3. 


καϑέρπω und καϑερπύζω, (ἕρπω, ἐρπύζω) herab 
od. herunter kriechen, schleichen, gehn. - _ 

πάϑεσις, ἡ, (κα ϑίημι) das Herablassen, Hinunter- 
od. Hineinstecken, 4) (καϑέζομαι) das Nieder- 
sitzen, der Sitz. . ες 

καϑεστηκότως., adv. part. perf. von καϑίστημι, 
festgesetzt, feststehend,, bestehend, eingeführt, 
gebräuchlich ; fest, gesetzt, ruhig, gelassen, or- 

- deutlich. . ᾿ 

καϑιστήξω, ἴαι. 3. von καϑέστημι. 

καϑεατῶτα, τώ, 8. κα ϑίστημι. 

καϑέτη; N, 5. κάϑετος. 

καϑετῆρ, ἤρος, ὅ, (καϑίημε) alles was man hiuab- 
lässt, hinumtersenkt, hineingteckt, um damit zu 
untersuchen, bes. in der Chirurgie, Sonde, Su- 
cher, feine Spritze zu Eimpritzungen in die 
Harnblase, zusammengedrehte Charpie, sie in 
eine Wunde zu stecken: auch == xuds u, day. 

καϑειηριοσμός, 6, das Hinablassen od. Hineinstek- 
„ken des καϑειήρ, das Untersuchen daniit.. 

καϑέτης, ov. ὅ, = καϑετήρ, auch eine Arı Grund- 

"angel, 

κάϑινος, ον, (καϑέημι) hinabgelassen, hinunterge- 
senkt, hineingesteckt, ἀμνός, βοῦς, als Opfer 

- ins Meer gesenkt, ϑύραε χάϑετοι, Fallıhüren, 
καϑέκτης, später πτερά genannt: μόλιβδος, 

᾿ Seukbley: ἥ κάϑετος, verst. γραμμή, seukrechte 
Linie, Perpendikel, auch 7 καϑέτη. Als Subst. 
ἡ κάϑετος, dieKirundangel. 


ᾳαϑεύδω, fut. καϑευδήσω, (εὔδω, Irr.) schlafen, 


Od. 6, ı. überh. sich schlafen legen, liegen, 
bes. im Bette liegen, H. ı, 6ı1.- Od. 4, 30%. 
und sonst: ἂν φιλότητε καϑεύίδριν, Od. ἃ, 313. 
übertr. ruhen, ruhig, sorgenlos, unthätig, träge 
‘seyn: das impt. bilder Hom. καϑεῦδον, die. Alt. 
ἀαϑηῖΐῖδον und ἐκάϑευδον. u . 

καϑιυρίσκω, (εὑρίσκω, Irr.) anffinden, herausfinden. 

«ἄϑεφϑος, or, (καϑέψω) stark od. gut gekocht, 
χρυσός, ausgekochtes, geläuteries Gold, 


. φιαϑεψής, ἐξ, ἘΞ das vorherg. 


καϑέψησις, ἡ, (καϑέψω) das starke Kochen, Zer- 
korhen, Verkochen, Verdauen. ' 

ποαϑεψιάώομαι, (ἑψιάομαι) verhöhnen, verspotien, 
illudere, tirds, 19, 372. 


᾿ παϑέψω, fut, καϑεψήσω, (Eyo, Irr.) stark kochen, 


zerkochen, verkorken, : verdauen: auskuchen, 
du:ch Kochen reinigen. τς 

κιίϑησαι, 2 sing. Praes. von xd- 
9ϑημαι.. ὁ - “ 


. φαιϑηγεμονεκός, 3, ὅν, = ἡγεμονικός, von Ὁ 
. τ΄αϑηγεμών. 6905; ὅ, ἧ. ἘΞ ἡγεμὼν, Führer, Au- 


führer, Wegweiser, Hdt. 7, τ28.͵ 
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Weg führen οὐ, weisen; Hdt. 7, 180. über 

zeigen, τιγέ τι, Wess. Hdt. 7, 183. übrigens ist 

die Constructionsweise wie beym Simpl. dav, 
καϑηγήτειρα, ἡ, fem.. von καϑηγητήρῤ. 
καϑηγητὴῤ und καϑηγητῆς, οὔ, 6, ΞΞι χαϑηγεμὼν, 
καϑηδύνω, (ἡϑύνω) sehr süssen, zu süss machen: 


überh. versüssen. 


καϑηδυπάϑέω, (ἡδυπαϑέςι) mit Wohlleben und 
 Verguügungen verbringen, verschwelgen, vwe- 
prassen, Xen. später m. d. gen. 
καϑήκω, (ἥκω) hinkommen, hingelangen, sich his 
wohin erstrecken, εἰς oder ὁπέ zı: am jemand 
kommen, καϑῆκεν ἐς ἥμας ὁ λόγος, die Keibe 
kan an uns: vom der Zeit,. καϑήχει ἐς τὸν 
ἡμέραν, es fällt od. trifft auf den Tag.. 2) hu- 
reichen, genügen, hinreichend od. tichtig πο- 
zu seyn, τινί. 5) impers. χὰ ϑήκει μοι, εἰ 
komnit mir zu, gebührt mir, ist. meine Plıkt 
dah. im part. τὸ xa9nxov, das Zukonmen:, 
Gehührende, Schickliche, Pflicht, Sehulliske: 
adv. part χαϑηκόντως, nach Schicklichkeit v. 
Pflicht, schuldigeriuaussen, dah. ὅ χα δ ἤχων χει 
γος, die schickliche, passliche, rechte Zei 
ebenso καϑήκοισαι ἡμέραι: "äber bey Hdı.: 
47. 5, 49. δ, 19. sind τὰ καϑήκονια die gege- 
‘wärtigen Uinstande, die gegenwärtige Lage ἀ! 
Dinge, wie τὰ καϑεστῷῶτα. ΄ 
καϑηλιάζω, (ἡλεάζω) unter die Sonne bringen, ıa 
zu beleuchten, zu erhellen, zu trockuen, εἰ 
bleichen, besonnen, beleuchten. 
καϑηλόω, (HAdeı) vernageln, mit Nägeln heieisen 
.. od. verbinden, dav. 
καϑήλωσις, n, das -Vernageln, Festnugel. 
καϑηλωτῆς, οὔ, -6, der Vernagelnde, Fesimagelute. 
καϑηλωτός, 69, vernagelt, festgenagel. _ 
xaynuar, inf. καϑῆσϑαε, ἱπιρΐ. ἐκαϑήμην (11. 
Irr.) sitzen, dasitzen, sich setzen, sich υἱούτ- 
lassen, Hom. ἔν τινε, παρά τινι, ἐπί vn, ἐν 
τινος, auch ἔπ τινος, Od, 21,420, vgl. Sol. 
Ant. 411, bes. stilläiızen , ruhig sitzen, bei: 
‚lich od. würdig dasitzen, thronen, Od. ıi,:- 
» Ruhuk. ep. cr. p 159. eigend. Wort vonia 
zu Gericht sitzenden Richtern, Wolf Lept » 
387. überw. verweilen, sich aulhalteu, woher: 
auch tadelnd, unthätig; träg dasitzen, zeukr, 
ebenso von sitzender und darum verachte 
unkriegerischer Lebensweise, Yalck. Hdi. 3°. 
„von :Gegenden und Ländern, niedrig liege, 
‚sich senken, subsidere, Jec. A. P, p. u. - 
Bey den Aut. ‘ist .diese Zeizg häufiger als du 
simpl. | 
καϑημαξιιμένως, adv. part. pers. pass. von xor 
μαξιύοι, ausgefahren, dah. abgenutzt, abged- 
schen, verbrausht, alltäglich. -, 
καϑημέραν, adv. gebr. st. χαϑ᾽ ἡμέραν, tiglic: 
τὸ καϑ ἡμέραν, das tägliche Geschäft, das 1- 
werk. on 
καϑημερεία, A, das Zubringen des ganzen Tat 
die Tagesarbeit, von ες 
καϑημὲρτίω, (ἡμερεύω) den ganzen Tag zubringe: 
καδημερινός, ἡ, ὄν, = das folg. spätere Fort 
Lobeck Phıyn. p.. 53. | | 
κα ϑημέριος, a, ον, (ἡμέρα) täglich. 
, ἀμερόῤιοςς our für den zäd- 


xaumusodßios, ον, 
sten Ta, lebend, sorglos iu dem Tag biaar- 


zadnylopus, (NyEoyaı) vorangehn, anführen, einen ὃ lebend, gu: in diem viylis . 


΄ 


Καϑηρ--Καϑε 
ϑῆραι, inf. καϑήρας,, part. aor. 1. τοῦ καϑαί- 
7m, Ἦ ΟἿ. ΄ ͵ ot 
y,strale, verstärktes ἡσυχάζω. 

Jiyıvnı, 8. καϑένγυμι. . 
φιδρόω, (ἱδρόω) beschwitzen, nass schwitzen. 
ı) intr. stark schwitzen. ἊΝ ᾿ 
θίδρυμα, τό, [κα ϑεδρύω) = ἵδρυμα. 
θίδρῖαις, ἢ, = ἔδρυσις.. | ΝΕ 
φιδρύω, aor. ı. pass. καϑιδρύνϑην, (ἱδρύω, Ier.) 
ıiederset2en, jemanden sich niedersetzeu lassen, 
Jd. 20, 25% [die Sylbenlängen wie beym Simpl.] 
ϑέδρως, (iögug) voll Schweiss, schwitzeud. 2) 
ıct. in Schweiss setzend, ermüdend: auch x«- 
9ιδρος, ὁ». 
ϑέεμαι, pass. von καϑέημι. ; 
ϑιερεύω, (ἱερεύω) opfern, schlachteu, widmen, 
weihen, heilig machen. 
$regovpydo, = das vorherg. Diod, 
ϑιερόον, (ἱερόω) weihen, widmen, heiligen, Lo- 
beck Phryn. p. 192. dav. 
Widmen, die Ein- 


- 


ϑιέρωσις, ἢ. das Weihen, 


weihung. ΕΝ u. 
Yıldva, (Ikavo)' sich setzen, sich niederlassen, 
Od. 5, 3 ΄ 


ϑίξησις, ἧ, das Setzen, Stellen: das Sitzen, yon 
ϑίζω, fur, καϑιζήσω, Art. καϑιῶ, aor. 1. Exd- 
ϑῖσα, Ep. part. καϑέσσας, Hom. unpf. καϑῖζον, 
doch findet sich Od. ı6, 408. auch ἐχάϑιζον, 
(ifo. Irr.) niedersetzen, sitzen lassen, sich sez- 
zen lassen, oft b. Hom. ἀχορὰς κα ϑέζειν, Volks-. 
versammlungen einsetzen od: ansetzen, Od. 2, 
69. dah. spater δικαστήριον καϑέζειν. ein Ge- 
richt niedersetzen, βουλὴν, eine Rathsversamm- 
hung ansetzen, δικαστὴν, einen Richter einsetzen 
od. bestellen: überh. festsetzen, niederstellen, 
aufstellen, in eine Lage-od. einen Zustand sez- 
zen, z. B. κλαίοντά τινα καϑίζειν, ihn weinen 
machen, Xen. 4) intr. niedersitzen, sich nie 
dersetzen , sich niederlassen , sitzeır, oft bey 
Hom. Spätere brauchten das Med. καϑίζομαι 
in dieser Bdıg, καϑίζεσϑαι εἷς, sich wohin 
setzen, Valck. Hdt. 8, 71. . " | 
ϑίημινγ fut. καϑήσω, (ἴημι) herunterschicken, 
herunter od. herablassen, o1r09 λυυκανίης κα- 
ϑέηκα, ich sthickte den Wein durch die Kehle 
hinunter, Il. 24, 642. aber χιιϑέετε ἵππους εν 
δίναις, versenkt die Rosse in den Fluthen, als 
Opfer für den Flussgott, Il. 21, 132. herabsen- 
ken, herabwerfen, z. B. das Senkbley, dah. 
πεῖραν, einen Versuch wie nit dem Senkbley 
oder der Sonde austellen. 2) in die Tiefe seu- 
ken, danıit etwas feststehe, dah. befestigen, be-. 
gründen, feststellen, τείχη, Thuc. orosdds, Eur, 
3) übschichen wider jemand, eigentl. von her- 
ahgeschleuderten Wurfwaßen, übertr. zum 
VWetikampf ausseuden od. aufstellen, καϑιδναι 
ἅρματα, ἵππους, δρᾶμα, demiltere ad vertamen: 
med. sich zun Angriff rüsten, sich in Bewe- 
guug setzen gegen einen, ἐπὲ τινα, Mdt. 7, 138. 
vgl. Lobeck Pbryn. p. 398. [die Sylbenlängen 
wie beym Simpl.) > 
χϑικετεύω, verstärktes ἐκετεύω, 
χϑικμαίνω, == κατικμαένο. 
χϑικνέομαε, ἴαι, καϑίξομαε, aor. καθικόμηνς 
(ἰκρέομαε, Irreg.) herabkommen, hiukommen, 
ingelangen : dah. erreichen, anrühren, berüh- 
ren, bes, schmerzhaft berühren, sö πέγϑος xa-- 


- 


. 
L 
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παϑιπποεροφέω, (ἑἕπποτρ 


κα ϑίπταμαι, 5. καταπόετ 


Καϑι-“»Καϑιεδ 
ϑίκετό με, Trauer kam über mich, erreichte 
od. berübrte mich, Od. 1, 543. und μάλα πώς 
"us καϑίκετο ϑυμὸν ἐνιπῇ, gar sehr berührtest, 
trafst du mir die Seele mit dem Vorwurf, II. 
14, 204. wo der acc. ans der Bewegung kin 
zu erklären ist, die überall in sa ϑικνέομαε liegt, 
nicht aus einer transitiven Kraft des \Vortes: - 


ı in Prosa war dafür der gen. häufiger, καϑικνεῖ- 


odal τινος ῥιίβδῳ. μάστιγι, ξίφει u. dgl. wie 
xıdantouns, sowohl leiblich antasten, treffen, 
schlagen ‚ als geistif verwunden, anfahren, 
schelteu. 


καϑιλάρύνω, verstärktes i-aplve. . - 


καϑιμάω, (μάω herablassen, hinuntersenken, bes;: 
Lan einem Seile, 


[Ar; Vesp. 379. 396. hat Jota 
lang.) dav. ᾿ . 
καϑέμησις, ἢ, das Herab- oder Hiuunterlassen, 
Hinuntersenken, bes. am Seile. 
καϑγμονεύω, == καϑιμάω. 


"κοιϑένευμε, Med. καϑίννυμαι, auch καϑίγνυμι,. 


. καϑίγνυμαε geschr. = .εααϑέζω, καθέζομαει, Hipp. . 
Das simpi. findet sich nur Ὁ. Gramm. 

καϑιππάζομαι, "(insdlouer) trans, niederreiten, 
durch Reiterey überwältigen, zerstören, verwü- 

sten, Hdt. 9, 14.-überh. bewältigen, bezwingen, 
πρισβῦύτεν νέος, Aesch. Eun:, 728. νόμους, Ge- 
setze mit Füssen treten, Eum. 776. 2) intr. 
daherreiten, in: Parade aufreiten, drauflos rei- 
ten, gegevau sprengen: libertr." wie inwellt, 
wogegen losziehn, schmähen , m. d. gen. τῆς. 
φιλοσοφίας, Diog. L. 

καϑίππευσις, 7, das Gegenänreiten, der Angriff 
od. Einfall zu Pferde: auch ein Paradezug zu 
Pferde, von ” 


καϑιππεύω, (inne) bereiten: gew. = καϑιππᾷ- 


ξομαι, 2. . 


κα ϑιπποχρᾶτέω und καϑιππομάχέω, (ἱπποκρατέω, 


-αμαχέω) durch Reiterey besiegen. 

ἑω) mit Pferdehalten 

en, verthun. 

δε 

κα Fran, ἡ, (καϑίζω) das Setzen: das Sitzen, der 
Sitz, j ν 


durchbringen, verschw 


κα ϑίστημν, fut. καταστήσω, δον. 5. κατέστην, Ἐρ _ 


imperat. praes. καθίστα, Il. 0. 202. (ἵστημε) 
trans. niedersetzen,, niederstellen, hinstellen, 
zunınga, U. νῆα, ein Schiff einstellen od. ans 
Uter stellen, Od. ı2, 185. mit dem Begrifl der 
Bewegung hin, Πύλονδε καταστῆσαΐ Teva, einen ἡ 
nach Pylos hinliefern, hiuschaflen, hinbriygen, 
Od. ı3, 274. übertr. festsetzen, anordnen, fest- 
stellen, einführen, einrichten, bestehn machen, . 
bes. von Staatsverfassungen, ordinare, consti= 
tuere rempublicam, Wolf Lept. p. 229. überk, 
in Huhe od. Ordnung bringen, in irgend einen 
Zustand setzen. — 2) intr. stehn, bestehn, 
Seststehn, ruhig dastehn, in. Rühe od. Ordnung 
seyu, bes. üblich od. gebräuchlich seyn, dah. 
τὰ καθεστῶτα, der gegenwärtige Zustand, die 
eheuden Sitten, Gewohnheiten, Gebräuche, 
hes. die bestehende Verlassung eines Staats, 
Wolf Lept. p. 234, adv. καϑεστηχότως. — Zur 
transit. Bdtg gehört praes. inıpf. fut.-u. aor. 1.. 
act., aor. ıned. und das ganze pass., zur ἐμ. 
f. plgpf. und aor. 2. act. uehst fur. 3., zu, 
yden Rdigen praes. impl. u. fut. med, - 
καϑιστήριον, τό, κκα ϑέζω) der Sitz. 
Dadddda. . 
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0. Καϑισ-““Καϑὸο .62 ,-: Kedv—Kadrvr 
καϑισε verstärktes ἱστορέω. καϑυβρίξω, (ὑβρίξω) übermüthig od, frech hehan-: 
πκαϑό, adv. gebr..st. καϑ᾽ 8, == xadd. deln, beschimpfen, misbandeln, muthwillig be- 
“ καϑοδηγέω, anfilhren, den Weg weisen, und leidigen, zıy&, auch τινός, aber m. d. dat. wohl, 
καϑοδηγία, ἢ, das Auführen, Wegweisei, von ‘nur Soph. Aj. 153. ΝΣ | 
καϑοδηγός, I (dönyds) Anführer, Wegweiser. καϑὶ γίασις, ἡ, (ὑγεάξω) Heilung. Ὁ ° 5, 
κάϑοδος, ἢ, (ὁδός). das Hinabgehn, Hinabsteigen,  καϑυγραίνω,; benetzen, befeuchten, durchnässen, 
der Weg od. Gang Minab. 2) Rückweg, Rück- | von . 
kehr, Zurückkuuft, bes.:des Verwiesenen,, pv- | καϑυχρος, 09, ER sehr feucht, sehr nass, 
οὐ yds, in sein Vaterland, Hdt. 1, 61. ' [νάϑυδρος, ον, (ὕδωρ) sehr wässerig, wasserreich, 
καϑολικός, ἡ, dr, (μάϑολοι) allgemein, durchgän- | voll von Wasser, = zip Soph. 
. gig. ‚das Canze etreffend. | . [καϑὺλακτέω, (ülaxıson) anbellen. 
καϑολκή, ἡ. (καϑέλκω) das Herwmterziehn, bes. | καϑὕλέζως (ὑλίζω) darchseihen, dufchschlagen. 
der Schiffe ins Wasser. .. ᾿ ᾿ καϑυλομάνέω., (ὑλομανέω) 'zu üppig Is Hola οὐ, 
-wadolnds, dv, herunterziehend, und ὁ καϑολκχεὺς, Laub schiessen. ——_ 
der Herunterzieher, Lobeck Thryn. p. 316. καϑὺμν έω, (ὑμνδω) besingen: häufig singen. 
πάϑολος, ον, (ὅλος) ganz, alle zusammen, dav. | xadundeyw, = ὑπάρχω. -κς i 
᾿ καϑόλου, als adv. im Ganzen, im, Allgemeinen, | καϑυπείκω, = ὑπείω ὃ 
. überhaupt, st. καϑ᾽ ὅλου: ἢ τῶν καϑόλου πρα-- | καϑυπεμφαίνω, — üneugpalve. “᾿ 
μάτων σύνταξις, die allgemeftre Weltgeschichte, ἡ καϑυπενδίδωμι, = ὑπενδίδωμε, 
Polyb..n καϑόλου προςῳδέα, äligem. Accentlehre. κα dunsgäxoriiiw, = ὑπερακοντίζο; | 
κάϑομα, καϑομάδα, adv. == ὁμοίως, späte Wörter. | καϑυπερέχω, == ὑπερέχω. 
«αϑομάλίζω, (ὁμαλέζω) ebnen, glätten; libertr, be-  καϑυπερηφάνέω, = ὑπερηφανέω. ' 
‚ - sänftigen, mildern. καϑύπερθϑε und vor einem Vocal χαϑύπερϑι;, 
κποϑομηρίζω, (Oungllo) mit Homerischen Versen | ., adr. (ὕὅπερϑε) von oben her, von oben keral, 
‚ η οὐ. auf Hom. Weise’ beschreiben. . 11. 3, 337. 22, 196. Od. ı2, 442, mit dem gen. 
: φρϑομτλέω, (öuıkto) jemand durch Umgang, durch | Od. 8, 279. 2) drüber, oben drüber, obenduuf, 
» “ Betrages und Iteden: im Unigauge einnehmen, | . oberhalb, öfter Ὁ. Hom. Φρυγίη καϑύπερϑη 
gewinuen, zu gewinnen sucheu, zıra. 2) part. | Oberphrygien, 1]. 2%, 545. auch m. d. gen. 
4 καϑύπερϑε Χίου, „Ogrvpins καϑύπερϑε, ober- 


erf. pass. χαϑωμιλημένος,. in deu täglichen 
„Verkehr geratheu, d ἢ. alltäglich, gemein, ge+| halb Chios, .oberhalb Ortygia, d. i.. nördlich 
‘ davon, Od. 3, 170.15, 404. Gegens. ὑπέρερϑε, 


‚bräuchlich, unter das Volk gebracht, sprich- 
Od. το, 353. Später καϑύπερϑε yerdadaı, über- 


wörtiich geworden». ° \ 
- ἀαϑομολογέω, (Öuoloydas) zugestehn, eingestehn: | legen seyn, Oberhand gewinnen, eigentl, vom 
Ringer, der den Gegner unterkriegt. 


zusagen, versprechen, angeloben : verloben. € 
καϑοπλίζω, (ὁπλίζω)͵ ausrüsten; bewafluen, Herm.  χαϑυπερτερδω, — ὑπερτερέω, von 
΄ καϑθυπέρτερος, &, 09, (ὑπέρτερος) comip. von ἀα- 


“ δορὶ. El. 1074. 4) mit den Wailen bekäm- 
pfen, besiegen, αν. | ϑύπρροϑε gebildet, der obere, höhere, ‚überlegne, 
asudnkiges,'n, Ausrlistung, Bewaflgung. ‘superior. Super]. καϑυπέρτατος, ἡ, ὃν, Supremus, 
καϑυπησετόω; = ὑπηρετέω: | 


καϑοπλιυμός, 6, == das vorherg. - 
sasogatındd, ἡ, dv, zum Herab- od. Durchsehn | καϑυπισχνέομαι, =. ὑπισχνέοβαι. (Irr.). 
καϑυπνής, ἔς, = nadunrog. ° 


gehörig, geschickt: dah. einsichtsvoll, scharf- = 
sinnig, scharfsichtig, von ΝΜ " [[καϑύπγιος, ον, {ὕπνος) im Schlaf geschehend od. 
καϑορχὼ fur. κατόψομων, aor. κατεῖδον, perf, να- | erscheinend. 

: ϑεωρᾶχκα (deao, Irr.) herabsehu, heruntersehn, | κάϑυπνος, ον, (ὑπνορ) fest schlafend, schläferig, dar. 

herabschauch, ἔκ zıyog, Il. 7, 21. 11,337: 2)] καϑυπνόω, fest schlafen, tief schlafen, "fest ein- 
- von oben her ühersehgn, beschauen, betrachten, | schlafen, Hdt. 7, 12. 15. auch im med. Hdı 7 

ansehn, bewuerken, erkennen, eiusehun?: in die- | 14. 17, dav. . 

ser Bdig braucht Hom. das med. χαϑορώμενος | καϑύπνωσις, ἥ, das Einschlafen. - 

αἷαν, sich von oben. her die.Erde heschauend; | καϑυποβάλλω, = ὑποβάλλω. (Irr.) . 

Il. 15, 4. auch zieht man hieher IL a4, 4291. κωθυπογράφῳ, = ὑπογράφω. \ 

Tooinr κατὰ πᾶσαν δρᾶται, st. καϑορᾶται, im  καϑυποδείκνυμε, τας bnodslxrın. 

‚der Od. kommt es-nicht vor. καϑυποδέχομαι, — ὑποδέχομαιν (Irr.). 
πρϑορίζω. (ὁρίζω) begreuzen, bestünmen, dav. καϑυποκλέπτω, = ὑποκλέπτω: - 
κοιϑοριστικός, ἡ, ὄν, begrenzend, bestinimend, fest- | κα ϑυποκχρέϑομαι, (ὑποκρένομαι) einen darch Schau- 

serzend. 2) pass. begreuzt, bestimmt, gewiss. | spielerkünste eingehen, gewinnen, täuschen, 
καϑορμάω, == Öuuam. ' "Dem. vgl. καταυΐξω, κατορχέομάι.. 2) καϑυπο- 
χαϑορμέζω, (ὁρμίζω ) eimlanfen lassen, ein Schiff | zpiveodas τὰ μαντεῖα, bey den Orakein die 
“ in den Hafer, Aesch.. ͵ Rolle einer Gottheit spielen: dah. 5) καϑυπο- 
καϑόρμιον, τό, == ὅρμος, Halsband, LXX., ᾿ κρίνεται, ᾿Ενιπεὺς εἶναι, .er geberdet sich, stellt 
καϑυοσιόω, (ὁσιόω) wie καϑεερεύω, opfern, weihen, eich, als wäre er Euipeus. _ 

‚widsien, heiligen, reinıgen, dav. _ . | καϑυποπίπτω, = ünoninap,; (Irr.) 
καϑοαίωσις, ἡ. Opferung, Weihung, Widmung, | χα ϑυποπτεύω, = inonzeie, ᾿ 
































Einweiliung. κι ϑυποσαίνω, —= ὑποσαίνω. 
, παϑόσον, adv. gebr. st. za” ὅσον, insoweit, in- κα ϑυποστβίξω, = ori, 
sofern. κιαϑνυποσερέῳ ὦ, ΞΞ Uhorıgepi, 


καϑυποεάσσω, —= ὑποτάσοω. 


καϑότι, adv. gebr. εἰ καϑ᾽ δ,λι, wie, auf was ποτάσσ 
ΟΝ I καϑυποτοπέομαι, == ὑποτοπέομαϊ; 


‚Art und Weise, wiefern, wofern. 


. 
«-» 
" « 


΄ 
. . “ . , ‚> gs = ΓῚ 
- . . « . 1} 
- .. no. - τῶ: nt nn 
. - » - - “ . 


, Kedva—Kar 
κποτρέχα, == ὑποτρέχω. (vr) Ὸ᾿ 
πουρχκέω, = ὑπουργέω. ᾿ 
nowiddgite, = ὑποψεϑυρίζω. 
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στερέω, (ὑστερέω)͵ zuspät kommen, nachstehn, 


ückstehn, zurückbleiben hinter einem an- ' 


u, τινός. _ . 
στερίζω, = das vorherg.' " ΟΝ 
φεσις, ἢ, Fahrlässigkeit, Nachlässigkeit, bes. 
redlichkeit od. Verrätherey eines Sachwal- 
i, der-mit dein Gegner unser Einer Decke 
lt, von 
yinuı, fur. χαϑυφήσω, 
assen, fahren lassen, dah. preisgöhen, ver- 
ıeu, τὰ τὴς πόλεως u. dergl. bes. in einer 
'htssache so fahrlässig..od. treulos zu Werke 
n, dass man dem Geguer den 'Vortheil ia 
lIlände spielt, praevaricari, τινέ τε, Ὡς 
‚nth. p. 0. exir. cor. p. 262, ı2. überh. 
hlassen, nachlässig verfahren in einer Sache, 
nd Ey τινε, einem worin nachgeben, τενέ τι. 
1. χαϑιφέεσϑαε ἔν τινι, worin erschlaflen, 
[68 od. muthlos werden, z. B. ἐν μάχαις. 
"στημιε, = ὑφίστημι, ΕΝ 
νηλός, ἡ, ὄν, = ὕὑψηϊός, zwi ᾿ 
γαύζομαι, — ὡραΐζομαι-: “ 

26. j 
onjunction, ππᾶς auch, Hom. eins der Räu- 
en Wörter in der Griech. Sprache, über 
en Gehrauch aber noch sehr. vieles unerör- 
ist, sodass jetzt, de alle lexikalischen Hülfs- 
len uns iın Stiche lassen, nur das Allge- 
ıste, der erste Entwurf zu künftiger voll- 
digerer Darstellung gegeben werden kauh. 
κί verbindet Kowohl örter als Sätze, und 
ı danu immer durch und, Lat. et, wieder- 
‚ben werden, während das enklit. τὲ dem 
que entspricht: anakoluthisch verbindet es 
. und verbum finitam ἢ, 22, 247. ὡς φα- 
,) καὶ ἡγήσατο, st. ὡς ἔφη, καὶ ἡγήσατο, wo 
Β tich schlecht "mit einem Plecnaamus des 
ıelfen. 52) in Prosa wird zu merklicherer 
indung :zweyer Wörter‘ od. Sätze oft ze 
und za — καί gebraucht, wenn zwischen 
en Gliedern eine innere Verwandtschaft 
ındets wo aber bey Hom. beyde Cenjunet. 
nımen kommen, gehört xas ausschliesslich 
m darauf folgenden Wort, und ist nieht 
verbindende und, sondern das hervorhe- 
» auch, ,D. 4, ı60. 21, 262. dasselbe gilt 
,δὲ καί, und auch, Qd..ı, 240. Il. 7, 274. 
o ἡμὲν — ηδὲ καί, Il. 5, 128. und καί ze, 
521. 9, 159. 19, 86. 22, 31. welches bloss 


h ist, auch wiederholt, καῖ τε —, καὶ ze—, | 


4, 465. Dagegen ist den. Ep. das sonst 
häufige wiederholte sa) — καὶ, sowohl — 
«εὐ, das Lat. et — et, od. cum — tum, 
: sie hrauchen dafür ze. — ze. 5) auch, 


bloss Wörter od. Sätze verbindend, son- |. 


ıuch ein einzelnes Wert od. emen Theil 
‚edesatzeg mit Nachdruck herverhebend, 
en Begriff wir bald darch .auch, bald 
selbst, bald durch sogar ausdrücken, 
t. 5, 685. ἔπειτά με καὶ λίποι αἰών,. dann 
» auch das Leben von mir, ἃ. 1. nicht nar 
yrigen Güter des Menschen, sondern auch 
iöchstes und theuerstes, also sogar das 


9763 “. 0a 


(ὧφί ἡμι) nachlassen, | 


ἡ. adv. = καϑά, unattisch, Eobeck Phryn, 


"Ὁ 
΄ 





» 


κε τ᾿ 
Leben: ἢ, 11, 654. τάχα κεν καὶ ἀναίτιον αἴ- 
τιόῳτο, er miögte leichtlich auch einen Schuld- 


losen, sogar eigen Schukilosen anschuldigen: . 


ἢ. 32, 501. κχέλεταξ & ϑυιμάς, καὶ ἐς mexırdr 
δόμον ἐλϑεῖν, ihn treibt die Begier, sogar in 
die feste Behausung einzudriugen: I. 4, 101. 
καὶ ὀψέ, auch spät noch, selbst apät noch. 
. Dieser Gebrauch ist.auch in Prosa sehr häußg, 

“ bes. in den Gegensätzen οὐ μόνον — ἀλλὰ καί, 
nicht allein — sondern auch: die. Att. lassen 
aber auch wit besonderm, Nachdruck xaf nach 
ἀλλὰ weg, Wolf Lept. p. 257. ebenso bey den 

‚ Lat. nen mode — sed, st, sed etiam, δ. zu Tac. 
Germ. 10,.1ı5. 4) xat, mit -Participien od. Ad- 

‚'jectiven in eben dieser hervörhebenden Bdtg 
verbunden, dildet oft einen Gegensatz gegen 
das Hauptverbuin des Satzes, und kanu dann 
durch obgleich, obwohl, wiswohl, wiesehr auch 
übersetzt werden, z. B. Il. 9, 655. "Exzoga, καὶ 
{ἐμαῶτα; μάχης σχήσεσθαι ῥίω, eigenil, den 

ektoör, auch den anstürmenden, wil 
Kampf abhalten, d. i. ich ‚will ihn abhalten, 
wiesehr er duch austirme od, obgleich er an- 
stürme: H. 15, 787. πὰρ δύναμιν δ᾽ οὔκ ἔστι, 


καὶ ἐσσύμενον, πολεμέζεεν, über Vermögen kaun- 


auch der Kanpfgierige nicht kämpfen, dalı. 
‚ man auch übers. kaun, obgleich kampfgierig, 
kann. er doch nicht über Vermögen käupfen: 


11. 16, 627. τέ σὺ ταῦτα, καὶ Euddög ἐὼν, ἀγο-. 


ρεύεις; wie kaunst du, auch ‘ein Tapferer 


seyend, das sagen? d.i. wiesehr du auch im=. 


mer ein Heid seyu magat, od. obgleich du ein 
Held bist: vgl. 11. ı6, 276. Od, 2, 343, Välck. 
Phoen. 277, auch Il, ı1, 654. kanı so genom- 
"men werden: aır allen diesen Stellen könnte 
. καίπερ ebeusogut wie xa4 stehn, olmıe Jass wir 
darunı sagen dürfen, καί stehe für καέπερ, da 


ich vom ᾿ 


[4 


x 


᾿ die Conjunction hier von ihrer Grundbdtg gar . . 


nicht abweicht: wirklich in die Bdtg von xai- 
" 204 geht sie über bey den Att., wen sie eiuen 
parenthetischen Safz anfängt, Wolf Lept. p, 
233. wo auch χαΐτοι sichn könnte. 5) beson- 


dre Arten des Hervorhebens sind das Steigern . 


und das Fermindern, die beyde durch καὶ aus- 


edrückt werden: 6) sieigernd, bes. beym- 


Comparativ, Il. 10, 556. ϑεὸς καὶ ἀμείνονας 
ἵππους δωρήσωμωτο, er könnte Pferde, und_bes- 


‚sere: 11.23, 551. δόμεγαι καὶ μεῖζον ἄεθλον, 
einen Kaimpfpreis setzeu, und zwar einen grös- 
seru, vgl. il. ig, 200. 23, 386, hier findet ei- 
geutl. eine Auslassung von ἄλλος statt, sodass 

.,98 vollstäudig heissen würde ἄλλους καὶ ἀμεξ- 
voraus ἵππους, ἄλλο καὶ. μεῖζον. ἄεθλον. u. 5 δὶ 
. auch beym Superl. καὶ μάλιστα, vel maxime, 
Xen. Dieser steigernde Gehrsuch des xas, dem. 
‚unser und zwar in-der Regel entspriobt, ist 


sere, schenken, d, i. andre und zwar noch -bes-, 


auch in Prosa viel gebraucht, ihm entspricht ἢ 


das Lat. εἰ is, isque, ideraque, Schaef. Long. 
p- 551. Julian. or. p. XLV. bes. gern wird καὶ 
- 80 vor οὗτος gebraucht, Hdt. 3, 147. 6, 1. am 
häußgsten beym neutr. pl. καὶ ταῦτα, uni das, 


nd noch dazu, zumal, besönders, Wolf Lept, ' 


. 250. ' 7) Hiermit ist der bes. bey ‘deu Att, ° 


häufige , ew. für pleonastisch :gehaltue Aus- 


druck πολλοὶ καὶ udlor, wie ıuan zu übers. ' 


pflegt, viele andre, verwandt, der eigemtl. nur 
. Φ “ . 


τ 





war 


. ten die: 


“dla, νῦν τὸ καὶ τ 


Και 
ἄλλοι καὶ “οἱλοὶ lauten sollte,' andre μπᾶ zwar 
viele, wobey καὶ also eine näher. bestimmende 


od. erklärende Kraft hat, .und ganz unenthehr- 
lich ist: ebenso ınit Voranstellung des näher 


"Bestinnmenden Il. 5, 308. βῆ πρὸς δῶμα Auds } 


καὶ μακρὸν Ὄλυμπον, er ging zum Ölyıup und 
zwar zu Zeus Wohnung: aber in gew. logi- 
scher Aufeinanderfolge ἢ. Hom. Ay. 17. xexdi- 
μένη πρὸς ἐισιρὸν gos καὶ Κύνθιον ὀχϑον, 
Aesch. Ag. 17a m 

Soph. Tr. 1277- πολλὰ πήματα καὶ καινοπαϑῆ: 
bes. gebräuchlich sind die Formeln zıyeg os 
ἄλλοι, τινὲς καὶ συχνοί, τινὲς καὶ πολλοὶ, auch 


“im sing. τις καὶ ἄλλος, Heind. Plat, Phiaedo p. 


58. D. 66. A. 8: vermindernd, Od. ı, 58. ἐέ- 
μενος καὶ καπνὸν ἀποθρώσκοντα νοῆσαι, er 
sehnt sich, auch nur den Rauch seiner Heiniath 
aufsteigen zu sehn, ähnlich bey Ar. “οἷς ἡδὺ 
καὶ λέγειν, mit denen auch nur zu reden ung6- 


nehm ist, eie seltser Gebrauch. 9) ἐπὶ Anfang |, 


einer Rede muss καὶ sich als Erwiederung auf 


‚etwas Vorangegaugnes beziehn, welches es auf- 


nimmt und weiter fortführt: anders bey Hom,, 
bey dem die Rede gew. mit καὶ λέην aufge- 
nommen wird, z. B. Il. 19, 408. καὲ λίην σ᾽ ἔτι 
γῦν γε σαώσοβεν, εἰ. σαώσομέν d” ἔτε νῦν γε, καὶ 
λίην σε σαώσομεν, wir werden dich retien, und 
ar sehr, vgl. 6. ebenso Od.-ı, 46. 3, 
203. h braucht es Hoıin. auch bes. in der 
Fügung καὶ τότε, καὶ τότε In, καὶ τότ᾽ ἔπειτα, 


im Aufang einer’ Erzählung, der dadurch stär-. 


ker als durch τότε allefu bezeichnet wird, Il. ı, 


98. 478. 9, 475. .ı5, 220. Od. a, 108. 10) in- 


der Frage giebt es dieser einige Unbestinmt- 
heit, da sa, wie unser auc/!, eine Mehrzahl von 
Möglichkeiten zulässt, z. B. Od.’ı, 589. ἢ καί 
μοι γεμεσήσεαι; wirst du mir auch zürnen? 
auch giebt καί der Frage grössern Nachdruck, 
Jac, A. P. p. ı01. 296. 11) nach ὅμοιος, ἴσος, 


S αὐτός, geht καὶ Tür ὡς od. ὥςπερ, γνώμῃσι 1 


ἐχρέοντο, ὁμοίησι καὶ σύ, εἰ, ὥςπερ σὺ, sie hat- 
en ee Meinung wie du, alck. Hdt. 7 
$0, 2. wo es eigentl. heissen sollte, ἐκεῖνσι καὶ 
σὺ ἐχρέοντο ὁμοίῃησε γνώμῃσι. Ebenso νῦ» τε καὶ 
x ἵν die, ἀεί τὸ καὲ τότε, st. ὥς- 
περ πάλαι, ὥςπερ τότο, jetzt wie sonst, jetzt 


wie damals, Schaef. Soph. Ant. ı8ı. hier dient 
sol dazu, die vollkommenste Uebereinstimmmung | 


zwischen Gegenwart und Vergangenheit zu be- 
zeichneu, sodass jetzt und Jamals a! Eins er- 
scheint. ı2) bey den Att. häufig nach zig und 
nach- dem pron. relat. eins nähere Gedanken- 
verknüpfung bewirkend, in der κα uns, die 
wir es nicht inımer nachbilden köunen, leicht 
pleonastisch erscheint, ohne es zu seya, Steph. 
dial. Att. p 53. Wolf Lept. p, 230. ı3) wenn 
„al mit einem bejahenden Satz einen vernei- 
nenden verbindet, sckeint es die Bdig von δὲ 
zu hekomınen, aber der Gegensatz liegt eigentl. 


"in der Negation; ὥς τὶ δράσων εἷρπε κοῦ ϑα- 
ψούμενος, Soph. Tr. 160. Jac. A. P. p. 726. es 


trägt auch die Verneinung auf das zweyte Re- 
deglied über, steht also dann für οὔτε, Jac. A, 
P. p. 697. — Die sämmtlichen Zusatumen- 


stellungen und Verbindungen, καὶ ἄγ, καὶ γάρ, 


καί γε u. 8. ὅ. 8. in der Reihe der Buchsta- 
beu. . 


' Φ 


464. - 


καιάδας, ον, d, ein Erdschdund in Sparta, in de 


5, πολλὰ παλαίσματα καὶ γνιοβιιρῆς | 


καί — γε, 


καὶ 


. Her. Vie. Ῥ. 829: 
a 





Karc—Kaıx ' 


Staaisverbrecher gestürzt” od. ihre Leichnau 
geworfen wurden, was-.in Athen das ῥάραϑρο 
war, auch xıadas, καιάτας, καιότας ges. 
verw. nit χὼς und xaiag.) 


καὶ ἄν, auch wohl, auch wohl gar, Od. 6, ὅν, 


Il. 5, 362. vgl. das Att. χάν. 


καΐαρ, azos, τό, (καιάδας) Erdschlund, Höhle; 


in der Erde. 2) die Höhlung od. Vertiefuu 


.in der Schleuder, in der der Schlendenieu 


liegt, "aueh χύαρ.᾿ 


καὶ γάρ, denn ja, eine auch an sich nicht cha 


zweijelbafte Ssche bestätigend, 1. 3, 158, ı 
43. 58. Od. 18, 260. verstärkt wird dieser δι. 
grifl durch. καὲ γὰρ δὴ, denn fürwahr ja de‘ 
wirklich, Il. 16, 8:0. auch bloss poet zu ;.; 
"δα, 31..2, 213. und bey den At. καὶ zapr. 
καὶ γὰρ οὖν, καὶ γάρ 104, etenim profeds. 

nd zwar, einen uachdruchsvallen Z; 
satz einleitend, καὶ ἀέην κεῖνός ys ἐδιχότι aim 


᾿ὀλέϑρῳ, at. κεῖνος ἐοιχότε κεῖται ὀλέϑρω, ı 


λίην ys, er liegt in verdientem Elend, und: - 
recht sehr, @d. ı, 46. vgl. 11,180. 15, .. 
U. ı, 553. et quidem, also wie καὶ, Bit. 
2) Bey den Att. ward es auch bedingend o- 
beschränkend gebraucht: ys ist immer dus 
Ei οὐ, einige Wörter vom χαί getrenut, 

e, und doch, aber auch, 1}. τά, 504. 20, 
a2, 494. Od. ı2, 116. Jac. A. P. p. 217. δι 
καὶ δέ τε, Il. 20, 28. und καὶ δὲ νυ, IL an. 
aber χαὶ δέκε, und doch wehl, aber auh κι". 
Od. 15, 449. ll. 24, 370. Die Au. pbegeu kın 
od. einige Wörter zwischen καί und di τὰ sez- 
zen, Herm. Vigl p. 847. ebenso Lat. εἰ — uu- 
tem, Schaef. Loug. p. 350. ” 


καὶ δή, und sogar, auch sogar, Il. ı, ı6ı, πὶ 


ches die Att. auch durch καὶ δὴ zu und e. 
δὴ ονν ausdrücken. 2) und: freylich, allerdır: 
einräumend od. zugestehend, Il. 15, 251, (ὠὰ 
beu,den Att. bes. in Antworten nachdräck« 


Ι 
! 





‚„bejahend, ja dog lich, ef. certe, et vero, 5,5 


καὶ ἤδη st. εὐθὺς, eben; eben jetzt, grade ;:.. 
beym praes. und beym int. Wolf Lept. p.®: 
4) gesetzt, gest... 
Fall, das Lat. fac, fac ita esse, Nalck Hu“, 
184. Herm. Vig. p. Bag. 5) καὶ — du, mi 
Zwischenstelluug Finca od. einiger Wörter bir 
fg hd. Aut. 6) καὶ δὴ καί, fangt eineu zur 
ten ‚Satz verstärkend an,’ wenn der erster: 


“καὶ anhob, das Lat. quum —, tum eliam, 1.1 


‚maxime, Wolf Lept. p: 212. ebenso wach ou 
sehr häufig, Hde. ı, 1. Schaef. Dion. cw;; 
p» » ᾿ | 


3 
καὶ ei, auch wenn, auch dann wenn, ΜΌΝΕ Ὁ 


immer dahingestelit*hleiht, ob das Angenous 


“ ne wirklich vorhanden ist od. nicht, wahr ! 


bey εἰ καί das wirkliche Vorbandenseyn vr 
selben augenommen wird, m. d. iudic. I. 1 
316. 15, 81. m. d. conj. Od. 16, 98. m.d u 
N. 4, 347. καὶ εἴ ns, m. ἃ. conj. [], 15, :" 
vgl. Schaef. Long. 8. 955. 


κομετάεις, 2000, εν, (καϊαρ, καιάδας) schlüudig, ἃ 
. Erdschlünden od. Höhlen reich, Aazıdaym 


καιετάεσσαν war Zenodots Lesart Od. 4, ı.# 
κητώεσσαν. | 


‚nal κε, zul κεν, Ep. st. καὶ ἄν, κἂν, Hom. 
καικίας, οὐ, δ, .der Nordostwind. 


--ς 


‚Kari Kaıv - 
λα, καὶ μάλα γε, und zwar sehr, καὶ μᾶλ-. 
, noch viel mehr, Honı. Pr rel 
ὄν, mit entsprechendem δέ, und freylich, 
rdings, Il. 9, 632. gew., nit Zwischenstel- 
g Eines od. einiger Wörter. 2) καὶ μὲν δὴ, 
μὲν δὴ καί, aber. auch, überdiess, Att. 
nv, und auch, auch noch, aber auch, mit 
ı Nebenbegriff einer Besiätigung od. Versi- 
rung, ef vero, et sane, Od. τι, 582. 593. 
wcun der Beweis vom Gegentheil geführt 
den soll, aber, nun aber, jedoch, das Lat. 
ui; Herm. Vig. p. 859. 5) καὶ μὴν καί, ja 
ar, ja was noch mehr, das Lat. yuin. 

ω, {(καινός) neuern, erneuen, ad zu καενέζει 
“ἢ, etlvas Nenes gestaltet die Wohnungen 
‚ giebt ihnen eine: neue Gestalt, einen vor- 
erten Zustand, Soph. Tr. 867. 2) einwei- 
‚ einem Gotte zum Opfer od. zum heiligen 
nst weihen, vel. Kuren, day. ᾿ 
μα, τό, das Neugeniachte, 

μός, 6, die Neuerung. ες 

τἧς, ol, ὅ, der Neuerer. | 

ογέα, ἡ, (λέγω) nene, ungewöhnliche Spra- 
od. Iledensart. 

ἀ ϑέω, neues, unerhörtes erdulden, von 

ἃ ϑής, ἐς, (πάσχω) neuerduldet, nie zuvor 
ıldet, dah. unerbört, δορῆι. Tr. 1277. 
ηγής, ἐς, (πήγνυμι) neu zusammengefügt 
befestigt, neugeimacht. ΕΝ 
ἡἥμων, ον, (πῆμα) = καινοπαϑὴής, od. neuer- 
8 leidend, Aesch.  - 

οἰξω , (ποιέω) ‚neumachen, erneuerh, neu 
‚den, dav.. 
oınıng, οὔ, d, der Erneuexer, Erfinder, der 
es Ersinnende. - ΝΣ 
osia, 7, Erneuerung, neue Erfindung. . 
oıds, dv, (ποιέω) ermeuernd, neumachend, 
rfindend. ᾿ 
ρἄγέω, (πράσσω) neue od. 
se thun, ᾿ 

hg dav. > . 
gaylu, 7, Neuerung, Neuerungssucht. 
βέπεια, ἢ, das Ansehn, der Anschein des 
eu od. Fremden, das Neuaussehn, die Neu- 
von . 

penis, "ἐς, (ngsne) das Ansehn der Neuheit 
nd, neu aussehend, neu scheinend, unge- 
nlich. 2) von Personen, sich wie ein Neu- 


ungewöhnliche 
euerungen ‚vornehmen οἵ, su- 


od. Fremdling beiragend, unbekanut mit- 


8 erscheinend. " ᾿ ." 

ἦ, ὄν, neu, fremd; ungewohnt, ungewöhn- 
uubekannt, ἐκ καινῆς, verst. ἀρχῆς, von 

m, de novo. (nach Batim. verw. mit χα-- 

is, nacl:;hom. Wort.) 


τουδος, ον, (σπουδὴ) meuerungssüchuig: τὸ | 


Suerungssucht; - 
᾿ημάτιστος, ον, (σχηματέζω) und παινοάχὴής 
ον, (σχῆμα) neu od. ungewöhulich gebil- 
gestal.ct, gestellt. τ ΄ τς 
ἔφος, ον, (τάφος) σχῆμα καιγόταφον, st. και- 
"χῆμα τάφου, alle SB; Ay σ; h 
6, nT05, ἢ. (καινός)- Neuheit, Un ohn- 
Unbekanntschali. ΄ Br 
μόω, (τέμνω) eigeunl. neu auschneiden, bes. 
sergwerk ein neues Gestein anhauen od. 
en, schürfen: gew. bertr. etwas Neues 
ıgeu, meueren, äudern, bes. in der Staats- 
- τ ἢ " 


-» 


765 


Ἰ καινοτόμημα, τό, das Neuangef: 


᾿κἀινουργός, 


Καεν“-- Καενῶ 


verfassung oder in der Sprache Neuerungen 


- vornehmen, dav. ” 

e, Geneuerte. 

καινοτομία, ἧ, das Neuaufaugen, Neuern. 

καινοτόμος, ον, (τέμνω) Neues anfangend, neuernd: 
aber καινότομος, or, neu angefangen, geneuert, 
überh. = xgıwdc. 

καινότροπος, ον, (τρόπος) von neuer, ungewöhn- 
‚licher Art od. Site. 


᾿καινουργέω,, (ἔργον) neue Dinge od. Neuerungen 


aulfangen, neueren, neu machen, ändern, dav. 
καιγνούργημα, τό, Neugemachtes, Geneuerten. ἡ“ 
καιγούργησις, ἡ. das Neumachen, Neueru. 
καινουργέα, ἥ, τῷ καινούργησις.. .\ 
καινουργέζω, == saıvovgyia,' dav. 
καιγουργισμός, 6, Neuerung, Erneuerung. . 
dv, (ἔργσν) Neuerungen machend od. 
vorhabend. u 
καιγοφᾶνής, ἐς, (Yalvouas) neuerscheinend, den 
Anschein der Neuheit habend. 5 
παινόφϊλος, ον, (φιλέω) das Neue od. Neuerungen 
x liebend. τ“ , 
καινσφωνέω, (φωνὴ) neue Wörter brauchen, dav. 
καινοφωνέα, nn, Neuheit des Wortes od. der Wörter. 
καινόω, (καενός) neumachen, neueru, ändern. 2) 
wie καινέζω, einweihen, Hdı. 2, 300. 3) Med, 
neu od. 'neuerungssüchjig werden,‘ Thuc. 3, 82. 
καί γὺ κε, und jetzt würde wohl das od. ‚das ge- 
schehn seyn, mit dem indic., und εὖ un im 
Nachsatze, 11. 3, 573..8, 90. ı8, 454. Od. 24, 
50. auch sad vu κὲ δή, 11. 17. 550. a3, 490. 
Statt εἰ μὴ im Nachsatze steht auch si, Ud. 
11, 317. und ἀλλά, Od. τι, 630. 13, 71. 2) καέ 
su x» m. ἃ, opt. ohne Nachsatz, und nun 
könnte einer woJ:l das od. das thun, Od. 26, 
525. 18, 29%. 
καίνυμαι, überwinden, übertreffen, m. d acc. ‚der 
- Pers., die Sache worin im inf. ἑκαίνυτο φὖλ 
ἀνθρώπων κυβερνῆσαι, er übertraf die Men- 
‘, schen im Steuern, Od. 3, 282. auch m. d. date” 
der Sache, τινά τινι, Hes..sc. 4. Viel gebräuch- 
licher ist aber pf. u. plypf. κέχασμαΐϊ, ἑκεκάσμνν, -, 
Dor. κέκαδμαι, init praes. u. jmmpf. Bdig, wel- 
. ches gemeinlich von eier Uuform KAZR ab- 
geleitet wird, χεκάσϑαι τινά τινε, einen worin 
_ od. woran übertreilen, Il. ἃ, 530. 16, 8u8. ()4, 
19, 395. u. sonst: m. d. inf. et. des dat. nur 
Od. 2, 158. 2) nicht selten steht κέχασμαι al- 
lein nı. d. dat. der Sache, ohne acc. der Per- ' 
‘son, und eutspricht dann wuserin inir. sich. 
worin. auszeichnen, sich worin hervor!hün, Il. 
4, 353g. δ, 5%. Od. 9, δ09ι' u. sonst: unter od. 
vor anıern, ἐν Aavyaoıcır, Od. 4, 725. 8158. us- 
τὰ δμωῇῆσι, Od. 19, 82 πάντας ἐπὶ ἀνθρώπους, 
1. 24, 535. dah. später ausgezeichnet od. .ge- 
᾿ zigrt seyn mit etwas, rırl, Hes. Th. 929. ‚Pind. 
Ol. τ, 4:, befähiget seyn, in Sfände seyn, m. 
d. inf! Ap. Rh. (wahrsch, von xulrw, xıalya, 
in. der Bdrg des Ücberwältigens, Besiegens.) 
καὶ νῦν, und nun, und jetzt, auch jetzt, Hom. 
der es gew,. braucht, wenn er jür etwas im 
Allgeineinen Ausgesprochnes ein Beyspiel hey- 
bringeu will, Il. ı, 109 2, 239. Od. ı, 55. καὶ 
vr ἥτοι, Od. 4, 151. ᾿ ΝΣ 
καίνω, fut. xürw, aor. 2. κῶνον, inf. κανεῖν, = 
«τείρω, den im Kriege Veberwundnen ıödten, 
überh. tödten, poet. bes. bey den Trag. 


ἴω 


- 


“ καένωσις, 1, (καιγόω) Neuerung. 


u m vorovonj, καὶ ἀχνύμενᾶς περ ἑταίρου, καὶ 
κήδε 


Καενω-- Karte .Ν u 766“ 


ἑαιγῶς, adv. von καινός, neu, ungewöhnlich. - 


καίπερ, obwohl; obgleich, obschon, oft bey Ho. 
meist getrennt und beym part: wie καὶ αὐτῇ 


a.nso neragvln.u..dgl..auch bey ady. χαὶ 
ὄψέ περ, καὶ μάλα sep, also wie das Lat. quo 
te cunque u. 8. W. Uügetrennt'bey Hom. wohl 
tur Einmal, Od. 7, 224. in Prosa ward es nicht 
etrennte καίπερ — ὅμως, Aescn. Sept. 714, 


᾿ καὶ πῶς; und wie? d.i. wie wäre das möglich ? 


stzunende Prage b. d. Alt. 
καὶ δα, macht bey den Ep. in der Erzählung ei- 
nen leichten Uebergang von einer Handlung 
«zur andern, und da, und so, und nun, IL. ı, 

560. 569. u. sonst. - .. 
καιρικός, ἢ, ὅν, (χαιρός) zur Zeit gehörig, sie be- 
zeichuend od. betreffend... ὁ 
χαΐριμος, ἢ, ον, ἘΞ καίσιος, ZW. - 


καίριος, &, dv, b. Αἰ. δαοῦ zweyer’End. (ztıpds) 


n rechten Punkt treffend, dah. von Orte ge-, 
braucht födtlich, bey Hom. nur in dieser Rdtg, 
und steis im neutr. καίριον, tödtiche Stelle, 


Stelle des Leibes, wo eine Wunde tödilich ist, | 


1.8, 84 326. ἐν xusgim, Ξατὰ καίριον, an der 
tödtlichen Stelle, Il. 4,.185. 3, 439. (in der 
Od. kommt das Wort nicht vor.) xoıglar λα-- 
‚ Pi, πληγῆναι, τὐπτεσϑαι, eine töüdtliche Wun- 
de empfangen, verat..nAnyyv, Ὁ. Hdt. und den 
bessten Ant. Schaef. L.-Bos. p. 385: vgl. dr- 
“ ταῖος. 2). von der Zeit, zur rechten Zeit, 
‚schicklich, passend, häufig-b. 4. Att. (einige 
leiten das W. nur in dieser Bdtg von καιρός, 
in dar ersten von xjg ab, weil Hoın. das Subst. 
καιρός nicht hat.) \ | 
zargonäveo, (μαίνομαι) zur rechten-od. gelegnen 
eit begeistern, εἰς τέχνην, Bianor ep. 4, 4. zw. 
und wohl χαιρονομέω, zur gelegnen Zeit hin- 
lenken od. hinführen zur Kunst, vorzuziehn. 


- χρμρᾶς, 6, eigentl. das rechte Maass, Hes. op. 696. 


das rechte Verhältnirs, modus, einer Sache zur 
andern, bes. in-Ansehung der Zeit und. des 
Zweckes, dah. 1) der rechte Zeitpunkt, auch 
näher bestimmt καιρὸς χρόνου, die rechte, be- 
queme, gelegne Zeit, etwas zu unternehmen, 
Gelegenheit, opportunitas. b) bestimmte, ver- 
abredete, festgesetzte Zeit c) im plur. καιροί, 
tempora, die Zeitläufte, Zeitumstäude, die Lage 
eines Menschen dabey, meist im. schlinnıen 
Sinne, ἔσχαϊξος καιρός, die äusserste Gefahr. 
ἃ) Redensarten, ἐπὶ καιροῦ, zur rechten od. zur 
gelegnen Zeit, wenn es einem. bequem ist, 


Wolf Lept. Ὁ. 308. ebenso ἐν καιρῷ, opportune: 


«ατὰ καιρόν, nach. den Zeitwmständen, nach 
- Bequemlichkeit od. Gelegenheit, Hdt. ı, 50. ἐκ 

κοιροῦ, wie es. die Gelegenheit giebt, aus dem 
‘ Stegreif, ax tempore: ἂν καιρῷ τινι εἶναι od. 
γίγνεσθαι, jemandem zur rechten Zeit beystelhn, 
dah. .überh, ihnı helfen od. nützlich werden, 
ihm zu Statten kommen: laßegen «rev καιροῦ, 
ἀπὸ καιροῦ, παρὰ καιρόν, ohne den rechten‘ 
Zeitpunkt, ausser der Zeit, gegen die Zeit, zur 


Unzeit: κατὰ καιρὸν μέν, κατὰ καιρὸν δέ, zu-, 


weilen, zuweilen.‘ 2) der rechte Punkt, der 
rechte Fleck, Schicklichkeit, Passlichkeit, Zweck- 
mässigkeit, Gebühr: dah. das zu Statten Kom- 
‘* mende, Gewinu, Vortheil, Nutzen: καιροὲ 00- 


an - j - 
. 


3 


- 


‚ 


+ 


N τ D ᾿ς 


Καιρ- Καίω 
μάτων, die relative Beschaffenheit der Leibe 
. nath dein Verhältuiss ihrer Abhärtung od. Ver 
weichlichung , Arist. polit. 7, 14, ı. beu di 
richtige Verhältniss in Ansehnug der Lei 
schaften und Gemüthsstimmungen des Hande), 
. den, der rechte Mittelpuukt zwischen zu; 
und zuwenig, zwischen allen Aöyssersten: d., 
. ὑπὲρ καιρόν, liber die Maassen, “μείζων zo: χι; 
ροῦ, über-die. Maassen gross, π οσατέρω τὰ 
καιροῦ, justo longius, καιροῦ πλέονες, zu: 
plures. (wahrsch. mit κάρη, κάρα, Haupt, X--' 
Knopf, verve. das was den rechten Fieck ır... 
was die Sache auf den Kopf trifft, vg). zug: 
Lat. capifalis: ebenso entspricht tenyora, οὶ 
Schläle, den Griech. τὰ καίρια, die τού 
Stellen, "wo die \Wunden tödtlich sind.) 
καΐρος, d, auch καίρως, die Schnüre, welche, »] 
dem Webstuhl durch .die Kreuzung der C-: 
‚gezogen, die sich durchkrenzenden Fäder '- 
Kette od, des Aufzugs parallel nebenein...: 
befestigen, Lat. licia, Tibull. νυ, 6, 79. du 
Befestigen der Gelese heisst zupde, die Ha. 
lung des Befestigeus selbst καίρωσις, ἡ, da [. 
festigte καέρωμα, id, uud Callim. naunıs. 
Weheriun χαερωστίς od. καιρωστρίς. (Gew. ır. 
καῖρος ‚für ein neutr. ausgegeben, 8, δὲ Βς 
sych. Τὶ 2. p. 110.) dav. | 
καιροσέων ὀϑονέων ἀπολείβέται ὑγρὸν ἔλαιον, 1 
7. 107. von dem dichtgewebtehr, dichtzeie:. 
ten ‚Lipnnen träuft das- flüssige Vel ah, d.i. 
' Linnen ist so dicht gewebt, dass das Oel nic: 
᾿ durchtröpfelt, soudern abläuft: καιροσέων οἱ 
gen. plur. van xusgdess st. ‚xaigasar seju: 
einige Alte scheinen xg0000r6y gelssen zu 
ἢ haben, % ι ᾿ 
καιροσκρπέω, (καιρός, σκοπεέω) die rechte Zeit οἱ 
Gelegenheit absehn, abpassen. 
καιροτηῤρέω, (τηρέω) die rechte Zeit wahrnehni 
καιροφύλακέω, φυλακή) die rechte Zeit abpix 
τὴν πόλιν, .tempora urbis observare, Deu. ὃν 
‚tere Form” χαιροφυλακτέω, Lobeck Phryu } 
573. dav. .. 
“καιροφύλᾶκία, 7,. das Abpassen der rechten Z 
od. der Gelegenheit. - 
καιρόω, καίρωμα, τό, καίρωσις, 1, καιροσιὶ; dt 
καιρωστρίς, 7, 8. καῖρος, 6. 
Καϊσώρ, ρος. 6, Cäsar, Kayser, .dav. 
xawägsio, Cäsar od. Kayser seyn, sich alı & 
‚solcher betragen ἡ - | 
καὶ ταῦτα, und das, und noch dazu, zumal. "Ὁ 
sonders, insoınderleit, vorzüglichy 8. sth δέ!" 
Aber. καὶ ταῦτα μὲν δὴ 7 





Ἰαῦτα, schliesst ἐἢ 
. längere Rede οὐ, Beweisführung ab, dus #-' 
denn nun das. | 
καί ze, 8. καί, Bdig 2. τ: | 
καί τοι, und doch, doch auch, dennoch, How. # 
auch Ein od. einige Wörter dazwischen uch 
denselben Begriff verstärkt καί τοί ys und 
zol’ys μὴν, Herm.,Vig. p. 840. 
καὶ τότε, 8. καί, Bdtg 9. ᾿ 
»αίώ, Att. κάω, [ἃ] Sinpf. ἔκαιον, Att. ἔκζογ, fi 
xabow, nachhom: δον. 1. pass. ἐκαύϑην ν Ra 
hom. aor 2. ἐκῴην, [ἃ] Hom. 'Die Ep. bs 
- einen ‚doppelten aor. ı. act, und med. um 
ἐκηᾶμην, und ἔκεια, ἐκεξάμην, vom ersten ἐν 
det sich bey Hom. 3 sing. ind..uet. ἔκηε ul 
wer, 11. 21, Sig. χ pl conj. κἤομεν, 7,5" 


De 


, Kax—Kazxe, . 967. Kam=Busx: 
306. 3 u pl. opt. κήᾳι, νΝήαιεν, Tl. 21, [κάπη, 9, (nande) das Schlechte.. a schlechte Ge- 
136. 24, 38. inf. κῆας, A 18, 97. 5 pl. ind.. ) 
ned. κῆαντο, DL. 9; 88. ‚part. znausvos', Il. 9, | 
54. vom ἔκεια nur in der Θά. part. act. κείαν- 
ἐξ.) 0. 23%. 23, 26. imperat. xeioy, Δι, 176. 
‚art. med, κειάμενος, 16, 2, 235, δι. Att. Dich- 
or haben auch ἔχεα, part. κέας, Ar. Fr. 1:33. 
;oph. El. 757. (wo vor Herm. das Ep. lag 
taud) vgl. Piers. Moer. p. 251. Adj. verb. 
αὐτός, καυστός, sarcıdög. — Als Ep. Neben- 
ormen Jes Praes. betrachtet man κήω und κέω, 
ber beyde sind ungebr. „zuuch das Ep. impf. 
«mov hat Wolf O schon in. ἔκαιον 
erwandelt. — 1) enbrennen, :anztindes, an- 
tecken, in Brand setzen, πῦρ, πυρά, Hom, zu 
ieser Bütg ‚gehört stets der jem. aor. 1. med. 
'euer. für sich auzünden. 2) verdrenzen, auf- 
rennen, μηρά, μηρία, ὀστέα, νεκηοὺς, δένδρεα, 
λην u. dgl. Hom. 3) übertr. ‘wie urere, bren- 
euden Schmerz verursachen, verletzen, zer- 
\ören, bes. von hefüigem Frost, Yalck.: ‘Adlon. 
. 2264. C. 4) Μοή. intr. brennen, anbrennen, 
᾿ς Ausnahme des Hom. aor. ı.. 8. Βαϊ 
'ass. angebrannt od. verbranut werden, Ho 
) übertr. ᾿καέξαϑαέ τινος, verst. ἔρωτε, von 
iebe zy jemand brennen, Ruhnk. ep. cr. p. 291. 
‚ abgekürztes ara vor », bey Hom, gew. κὰκ 
ἰφαλῆς und ax κεφαλήν, aussetdem κὰκ Kd- 
υϑα, 1|. 11, 351. und πὰκ κορυφὴν, H..8, 83. 
gl, xdy und κά 
,‚ Ζ802. aus καὶ ἐκ, Hes. Th, 447. bes. δ. ἃ. 


He, πάκαβος, ἢ ἥ, κακάβιον, τό, cm κακκάς 


ἢν. Ὁ. 8. Ὑ{εἰ 


χγγελόω, (di ) schlimme Bothschaft brin- 

















a ustand, Unglück, Uehel, Krankheit. fu -] 
elu; (ἀγορεύωλ übles nachreden, schelten, 
u mähen, verleumden, dev, . 
leumdung, Verbalivjurie, dar.. 
hmähung, wegen "wörtl. Beleid igun 
‚redend, scheltend, mähend, verleumdend, 
"Pind. irreg. Comp. u. Sup. vennzogleeiges, vor 
κηγορίστατος. 
κακήϑης, ες, poet. δῖ, κακοήϑης. ’ ΄ 
den, schlimm dran seyn, dav. 
κάκης, ö, ein Aegypt. Brud. 
Feigheit, Verzagtheit, Bosheit, Ni 
tigkeit, Untauglichkeit,: Unbrauchbarkeit. .5) 
4) schlechter Zustand, 


hiechte Lage, Une 
. δὲ te Lage,. nltck, Unglückseligkeit, U, 
bel, Verdruss, bey Thuc. Gegens. von ἡ mi. 


wer Ammer noch etwas auszusetzen ‚findet am 
τ. den allzu‘ sorgfältigen Künstlers Kalt 
Mor ande) schlecht imachen, ἃ, i. tadeln; 


eu, Den. Gegens. ε av sich schlecht‘ gl. feig mache sich schlech 
ayyeilen, 9 ἥν μὰ ᾿Αἴ τα Berg ‘ "Big chen feigherxig γα od. Rande, 
ἄγγελος, er, (ἄγγελος) schlimme Bothsehafg | Il. 24, 21%. 
ringend, bothe. κακῖότε „ir comp. zu nude, Stra 


ἥγγελτος, ον, (dnydiie), schlimmverktindet, & 
ach A ©” Bothachaft bewirkte Trauer 
. Aut, 128 


α, ἥ, eine? e, viell. ‚Huflattich; tussilago. 
χλόν, τό, soll Aesch. für τεῖχος gebraucht haben, 
»»δρία, ἣν (wands, ἀνὴρ Unmännlichkeit, Feig- 
is, T 
do, ϑεχήν; ἃ L. Ἢ ῬΊ wo “8 wahrich, 
υχὴν πατακονῶν heissen soll, 
ἐνϑήεις, 8000, εν, a bäse bljhend, niit 
hädlicher. Blüthe, 
fo, kacken, cacare, ἃ καχχάω. " 
λπιστέω, (λπίζων μα ρα Hoffnung haben, 
hlimme Erwartung το übel klingend: 
upasoc, ον, (ἔμφατος e end: von 
a bes., unanständiger Bedegtüng od.. Ne- 
ınbedeutu a ven ‚ 8. bes. Quinct, in- 
it. rhet. 8, iR yon, ühelm Ruf. 
»τρέχενα, A 
ψερεχήρ, ἐς, ἐς, Fe ärglistig, zum Schlech. 
n 
ιργᾶσέα.,-ἣ, , (iyuoia) schlechte Verarbeitung 
1. Bes, ον, ἢ; 
ιργέτης, οὗ, (re) Pebeiihäten, em. zoxeg- [κα 
Izıs, ebel 
στῶν Αἱ ‚ ἱκανός, ei Uebelseyn, Uthelbiin 
ın, (egens, εἐὐεσεώ, - 
iin er or, Gassen Äuisseret, schlikktn, ἢ ᾽ κὰκ κ, 

i “25 Keedee ὦ wann Nyon rei ἃ. x 


. ᾿ 
δός, ι = . ᾿ 


‚pfung, das Schelten, 


seiner ἡ «ὦκα ος υμὲ ἡ xd; Pos, Lobeck' 


er und einiger anderer Vögel, auch Rand 
vgl. κικκαβίζω." 
καχνάβιον, τό, Dim. von von κανκώβη. "[-v0uJ "5 
πακκαβές, Ἴδος, ἣ, ἔθῃι, von ᾿κακηάβη, Κορ δε 


‚ nuch =. ἀρμκχάβη, 2. 

ΠΝ ‚gack ackern, vom Ueschrey der der ἀγαϊεκῶι- 
kr und 7 ‚ Kacken, cabaye. "“ - ἡ 

. παΐω, Od. 1}, γᾷ. 


κεν 'Hom. 


wein od ἢν 8. κακχάβης «δος δ Pe Ἂ ᾿ 


κακκείοντες, Ἐρ. part, st. airaditrib von zure- 


ἴω 


"αμηγορία. ἦς üble Nachrede, Schmähung, Ver-, 


κακήγορος, av, (ἀγορεύω) Böses redend δια δ chleche- 


schelten, beruntermachen, beschuldigen. Med. . 


κακισμός, d, (κακίζω) Tadel, Vorwurf, Beschimn- | _ 


_ were δίζω, gachern, vom ΝΣ der Rebuih, τ 


κακκέῖαι, Ep. dar. aor. 1. si. αὐτὰκεῖ {7 ton ἀπτα- 


ἀν meh ann 8 Sphreiten 


sinnung, schlechtes Betragen, bes. eines Krie- ᾿ 
gers, dah. Feigheit, Verzagiheit. b) schlechter ὁ 


saunyoglov δίκη, Klage wegen Verleumdang od. 


κακηπελόω, (πέλομαι) übel seyn, dich. schlecht be< . ᾿ 
κακηπελία, dj, das Uebelbelinden, Gegens. eönnallg, 
καχία, ἡ, (κακός) sitlliche Schlecht tgkeit, bes. 


erträchtig- _ 
keit. ‚ 2) schlechte Beschaffenheit, Fehlerhaf- :: 


) 


een hat das Wortsicht, sondern iınmer “a | 
πότης. , 
κακιζότιχνος , ὃν, (τέχνῃ) ein Kunstwerk tadelnd: 


, Κακχκχ-- Καχο 968 5 Kaxo-=Kaxo$- 


καχκρύπτω, Ep« st. κατακρύπτω, Hes. Th. 475. μακοδοξίῳ,᾿ in schlechtem Rufe stehn, 2) eine 
καχοανάστροφος, 09, (ἀναστρέφω) schlecht umgäng- ‘schlechte od. verkehrte Meinung haben, und 


lich, Gegens. ἐὐαγάστροφος. ‚|xaxodo&/o, A, schlechter Ruf. 2) schlechte, ver. 
χαχοβάχχευτος, ον, ἘΞ κακῶς βακχεύ ' kehrte Meinun ἐξ; von Θ΄ ᾿ 
κακύβιος, ον, (βίος) schlecht, kiramperlich lebend. | χἀκόδοξος, ον, (ϑόξα) in schlechten Rufe stehend, 
xuxoßlaorsw,_gchlecht, schwer keinen, von . übelberüchtigt: auch unberühnt, Theogu, τϑ, 
ακοβλαστής, ἐς, und χακόβλαστος, ον, (βλυνυτάνω) | κακόδοιδλος, ὁν (doftas) schlechter Sklav. 

schlecht od. schwer keimend. κακοδρομία, ἥν δρόμος unglücklicher Lauf, w- 
-«ακόβλητος, ον, (βάλλω) schlechtgeworfen , fehl- | glückliche Fahrt, Ep. ad 
. geschossen. κακόδωρος, 09, (δῶρον) zum  aglück schenk 
κακοβουλεύω, ein xandforlog seyn, unklug, thü- | od. geschenkt, 


κακοειδής, ἐς, (εἶδος) von schlechtem Anschn, 
᾿κακοειμονία, ἢ, schlechte Bekleidung, vn ὦ 
verodiuen, ον, (εἶμα)" schlecht bekleidet, reg 


rigt handeln, dav. 
zaxoBovlie, 7, das Wesen: des κακόβουλος, θι- 
beiberathenheit, Thorheit.. . 
κακάβονλος, ον, (βουλή) übelberathen, tbörigt, un- 1. 
ag: sich schlecht rathend. 2) act. andre, κακοελκὴξ, &, (Ὠκοεὴ bösartig schwärend. ὦ 
schlecht beräthend, Gegens. εὔβουλος, dar. xuxosnein, 9%, (ἔπος) schlechte, fehlerhafte Red, 
κακυοβουλοάύνη, 9, poet. st. xaxoßordia. - 1») Schmähre e, -Schmähsurtht. ' 
suxdyanßgos, ον, (γαμβρός) durch den Eidam od. κακοεργᾶσία, ἦ, == χακερχασία., | 
in ihm unglücklich. κακοεργ ἔω, εΞ3 κακοῦψγέω. 
zuxoyüula, 9, unglücklich od, gesetzwidrige κακαξργὴς, ὅς, = καχοερ7 γός. 
Heyrath, day, κακοεργία, n, böse, schlechte That οὐ, Handioz 
- zaxoyäplov δίκη, ‚Klage wegen gesetzwidriger . weise, das Schlechthandelu , Od, 22, 57i. [ἡ 
Heyrath. ᾿ Jata lang gebraucht ist.] von . 
κακὸ μος, ὃν, (γὰμέω) unglügklich verheyrathet, ‚xaxosgyds, dv, (ögror) schlechihandelnd, δύνα. 
schlechtvermählt. . delnd, γαστὴρ, der Magen, der dem μετ 
ae or, (yelıwy) schlechter Nachhar, Un- |: übel mitspielt od. Umheil gmstiltet, βαιὸν 
. glücksnachbar , - σιῶος, Soph,, Phil. 692. Ge- proba, Od. 18, iR ygl. »ακρῦργος. 
: ἐὸν Οἱ εἶδ dem Stöhnenden selbst ein trauri- κακοζξηλία, ἧ. ᾽ schlechte, ungeschickte, ungick 
‚ger Grelahrte ist. εὐ he Nachahmung. 4) Nachahmung echlechter 
z0807 en or, ()ένειο») init schlechtem, dünnem ‚Dinge, unlöblicher Eigenschaften, talchalte 
» arie. 
κακογενής, Be‘ (γένος schlechtes "Geschlechts, “ Audrliche u. iR ἀρῶ Para 
° schlechter, niedriger Πὶ erkunft, Gegens. εὐγενής. κακῤζ᾽ λος, ον», (£jkos) schlecht, unge N 
τ ἘΠῚ lich: nachatimend, "2J-schlechtes, unlöbl: 
'zaxoylavola, ἡ, böse Zuuge, Schmähsucht, yon . 
ὀνλο. » λῶσσ t bö Zünge ches, tedeihudtes pechahmend? τὸ χαχθ δι 
᾿ ek wähatchtig, 9 Unglück bedeutend, "ἢ NE ᾿ Ὶ ‚ger Ungeschmack, der sıchlin:der Nachahasıt 
ἜΝ 1! hter Muster. on schlechter Eigenschale 


‚an sonst. guten Mustern zeigt. Gegens, ins 
χαχοζρία poet. st. κακοζωΐζαι. : 
καχοζωϊζὰ, & ungllickliches Lehen, von 
κακόζωρς, ον», (ζωή): unglücklich lebend. 

7} Χακοήϑειρ, ἢ, (xuxo 9) Arziist; bösartige Ir 
, „sthlageuhelt, Bos} eit. 2) böle’Sit en οἱ. δ: 
ε "wöhnheiten, ‘ ἊΝ boshate πεὶ a 
ακοήϑειμα,, τ , e 
r ahdläng; wort εν ἔρον 
βαπφηϑεύομοι» erlag, bosbift, ‚echinch #) 
‚vo 


- 
κακοήϑης, es, (ἢ 9ος) ἀὐρΊ ΔΉ ς  πὲμτο Π 5 τὲ fr 
. kisch, b boshalı, überh. ἴοι Dir Sinnesart, 
Beun. ἐὐήϑης." οἰϑὲ 2 Ä 
‚BOROYY LU, et. &. καὶ ει. | 
PT ΕΣ büsdrtige Weide od. durch I 
. Geinuying herabsbtzen, ent\wtrdigen, der Schu 
de öd. u Spot‘ ‚pre eBen.s _' BR 
καποηξής ἐξ ‚und λεμθηχγὸν. ον, (7205) 
- tönend, mitönend ΜΝ | 
κακοθιιλπὴῆς, ὁ 5, (ϑάλπω). schlecht wärmend. 
xuxodd vüglg, 1, schlimmer. Tod, von 
κακοθάνατος, ον. [ϑάνατος) schlimm, ὲ 
Var glend ee sterheud, ᾿ γε} ct. achläimnien , schwe 


bri bgend, { 
ano Sehe, ἧς, (Ile) bailig; "abehwollend, j 
En anna 
Aa. RERD. ’ 
"Ὁ tt x: eh or 
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᾿ τακογνγωμρνέω, übelgesinut seyn, und 
᾿κακογνωμοσὺνη, 7, üble Gesinnung ı böser Rath, von: 
χαχογνώωμὼν., 09, (γνώμη) übelgesinnt.. 2) von 
‚ schlechter -Einsieht. - 
aaxdyorös,. Ὅν, (γογή) zum Ὁπρι ἐκ geboren, . 
καχοχύναιος, Ὁ ὃν, (γυνἡ γον eibern ἀξ μοι ηεν τὴ 
"κακὸ αιἰμοναα), (% κκοδαίμων). von einem bösen 
„mon ἌΡΑ od. besessen seyn, 160} seyn, ‚rasen; 
"wie ein Besessuer handelu, Lobeck Phrya.p. 79 
PAS μονέδν, vn glücklich, sey n, Unglück ha 
bey Dem. ers, p. 95. == das wurherg. wen 
hier nicht καχοδαιμονῶσι zu schreiben ist: dav. 
, φαχοδαιμογέα, ἂν das Uvglücklichgeyn, Unglück, 
„Elend. 2) das Besesseuseyn von einem 
Ὁ Dimon, Kaserey, Tollhcit. 
μξακούκιι ονέζω, & ygiticklich schätzen, für with 
πὰ halten, Gegens. svdmporile, ὁ. 
nondaneaipn, ap Den st. „wasodauporlag 
“κακοδαίμων; 07, ἴω Hd ‚Aanen. ‚bösen: Demon Ya; 
. bend, d. i:.ung Ἴδι eleud, ji jauımerlieh, ‚auch 
‚Jim moralihen. 5 ἰδίας, 'eleid; le τλήμων. 

“ "Soph. a) als Su st. ein böser Seit 
κι a var, (du vo) sehr beweint.. 
κἀκόδερμος, ὃν, (ὃ na) mit ‘schlechtem. F Felle. 

. sunoliöagxalde , ιδάψκαλος ).. -msblecht,.o den ὦ 

“  " Schlechteu unterrigLieu. 
nonsötxla, ἥ» isn] ὁ en 
, ‚amt, ‚ungereei ke = ΤΒΘ ΚΙ 

Ἢκάχοδμος, TEL We. ven ip: 
wazwödxiuos, or, ( innen) arg 








Kaxod—Kasou δ᾽. Kaxrou—Kaxöoo 

'8eos, 00, (9365) aphlechte Güwer haband, die καπομήτης, αὖ, ὅ, und κακάμητις, ©, ἦν eh) = = - 
btier für „‚hlecht halten. 2: = en das vorherg- dan. . 
ϑερᾶπεία, ganeia) δὲ te ung. ᾳὐἀνομηξέῃ, ἢ, ‚Arglist, pet. 
Snlooirn, v nerdnung, Sorglosigkeit, kHes. κοκομήτωῦ, ος. (μήτηρ) eine böse od. eine mn 
. 474. Gegens, εὐϑημοσύνη, von glückliche Mutter habend,. 
ϑήμων, ον, {τ|ϑημε) schlecht gelegt: οὐ, ge- καχομὴχδνέο;, (μηχανὴ) arglistig, tückisch handeln, 
lit, unordentlich, sorglos, Gegens. εὐθήμω». | schlechte Klinste treiben: die Form xaxounga- 
ϑηνέω, in schlechtem Zustande seyn, schwach, ydojies ist schr bedenklich, Lobeck, Phryn. 'p. 
ıger, unfruchtbar seyn, schlecht gedeihn, s.| 626. dar. - 
ϑηνέω, | κακομηχᾶνία, $, arglisiige, tickische Handlung 
ϑροος, ὃν, ξερε. κακόϑρους, (Dedos) schlecht- od. Handlungsweise, erfintierische Bosheit, Bos- 
1end, schlechtredend, verleumdend, von schlim- | heit im Erfinden. - 
Ὗ Vorbedentung, Soph. Aj. 138. καχομήχανος,, 07, πο) böses anstifiend, Un- 
Höule, ἡ übe, ee Gesinnung, Abneigung, heil ersinnend, 1]. 6, 3:4. 9, 257. Od. 16, 418. 
indsch We : Demuth, Mismuth; Gegens. | überh. arginug. tückisch, boshaft. 
1 «πομιλία, N, (ὁμιλία, st. καχομ.) schlechter Um- 

ἘΔ: zw. s.-Lobeck Phryn. p. 677. der κακϑο- 






















on op (alum ἢ schlecht nachahmend. [1] 
καχομίμητος, 09, (μίμησις) schlec nachahmend. [i 
„se: 6%). ‚schlecht belohut ed. be- 


7. 33, 19. wie Aisdnagıs, Ausmwagıs, Aigos. κακομοιρΐα, ἧ #; (μοζραὴ Juplickliches Geschick, dav. 
v.uu κακομοίριος, ©, — das 
oenla, ἢ, schlechter Zustand der Früchte, | Νακόμοερος, ον, (μοῖρα) von übel, unglücklichen 
{rachtbarkeit von Loos od. Geschick, unglücklieh.. . 
vagnes, or, (καρπός) mit od. von ‚schlechter καχόμορος, 09, (μόρος) => das vorherg. 

ucht: tbar.. 1 παπομορφία, ἡ, schlechte Gessalt, Misgestalt, von’ 
vchados, ον, {κἐλαδος) mwistönend. πακόμο ‚cv, (μορφή) hässlich ‚gestaltet , uis- 
τέρδεια, %, schlechter, ‚chändlicher Gewinn, gestfter. 
Ir True gehe cd Theopn. 228. von πακομδυσία, 3; 9 ae Musik, on . Gong - 
κερύης, 89006 παχόμσισος, 09, (Μοῦσα) von schlechtem 
At angeben. (βάρδορ) od. schlechter Musi κα) " 
ılens, ἐς, (sAdog) von schlechtem Ruf. | νακόμοχϑος, ον, (μόχϑος) τοῦ schlechter, un- τοι 
ἐνημος, ΟΡ, (ern) mit schlechten, magern | glücklicher, vergeblicher Arbeit. 
ıden. χακονοέω, {κακόνοος) übelgesiunt seyn, Gegen. 
tolumsos, 09, (αοιμᾶομαι schlecht .schlafend. εὐνοέω. 
αἰυία, (m ἥ, alas) schlechtes Urtheil, schlech- 

e 


8 5 sog οὐκ de hie ©d. 19, 200. 


χακόνοια, ἢ , üble Gesinnung, Abneigung, Feind- 
schaft, egens. εὔνοια. 
"ακονομέομαι, schlecht verwaltet od. regiert wer- 
en, un 
| Kaxovoula , #,-schlechte ‘Verwaltung , Verfassung, 
Dnmewgobung, ‚ Gesetzlosigkeit, Gegens. sure- 
μία, von 
χακόπομος, ov, (νόμος) mit od. von schlechten Ge- 
-.] ‚setzen, mit schlechter Verfassung, mit schlech- 
ten ‚Sitten, Hdt. Gegens. εὔνομος. 
auxdyoog, ὌΨΡ, zu z. κακόνους, Att. plur. zaxdvor, 
(δος, νοῦς) ühelgrsinnt, ahgeneigt,. feindlich 
gesinut, Gegens, εὔνους. Superl. κακονούσζατος, 
em, Adv. κακονόως, Alt. κακόνως, aber zel- ᾿ 
ten, Lobeck Phryn. p. 121. 
κακονύμφευτος. 07, (νυμφεύω) schlecht, wmglück- 
lich vermählt. 
πακόνυμφος, «ὃ», ὕμφη) == Uas vorherg.. 
κπαχοξεινία, Y), . st. κροιοξενέας͵ 
ee or, Ton. st. κακόξενος, dav. irreg. Ep. 
Ρ, λακοξεινώτεροῦν Od. 20, 376. 
κακοξενία, 4, Unwirthbarkeit, Upgistlichkeit, Un- 
freundlichkeit gegen Fremde, von . 
γακόξενος, ov, ἴον. καπόξεινος, ξένος) ‚unwirthbar, 
stlich, ‚gegen Fremde od. Gäste unfreund- 
: aber 20, 376. unglücklich mit seiten 
Gärten, zit schlechten Gästen hegubt. 
ΡΣ or, (Suvezds) zum Bösen klug, arg- 
- δ. 
κακθοινία, m, (0105) schlechte Beschaffenheit des 
Weines Weinmangel, Gegens, edarrin, 
s..... 


Ξέριστος, Ὅν men schlecht bestattet, un- 
ΤΌΘ. 

εβξέρος, 07 τὸ κακόν 

Insvog, er. deep: ἊΣ Fee Hafen. ΤΊ 
ογέω, ἀεὶ echt reden, d. λο schmähen, 


237 
ds ᾿ ei 6; SET verleumde- 
von 
όγος, ον, [λέγων übelredend , schmähend, 
impifend, verlenmdend: schmähslichtig, ver-' 
mdırisch, Pind. 
ἀϑὴῆς, ἐς, μώνϑόνγω) schlecht, schwer, lang- 
t lernend d. “ 
aysıs, ὅ, ἡ, ( μάντις) schlechter Prophet, 
jlücks sprophet. 
ἄχέω, (μάχη sich im Kampie schlecht be- 
‚en, entw. feig od. hinterkstig. ΄ 
Elerog, on; (μέλος) von Unglück singend. 
von μελετάω 3) 
szgde, (μετρέρμ schlecht vd, falsch messen, dav. | 
ἐερητορ, , Ὅν) schlecht οὐ, falsch gemessen. 
ezgia, ἥ, schlechtes, falsches -Maass, von 
ρος, 09, (μ ) schlecht od. falsch 
sen. 2) act. 8 od. falsch messend. 
ηδής, ἐς, ἡ widen) wel Peer be- 
erisch, h. πο δἰ 
“ 
- 


»- Den y 


Kaxzon—Kaxoe 


ninornddue, %, Leiden, Unglück, Kummer, 
Drangsal. [ἃ] von 
πακοπᾶ ϑέω, Unglück erfeiden, dulden, ungläck- 
lich seyn, von . 
«ακόπιἀϑής, ἐς, (πάσχω) Unglülk leidend, unglück- 
lich, Eummerroll, elend, nühselig. 
παπόπῶϑος, ον, = κακχοπακϑῆής. 
τοπόπάρϑενος, N, (παρϑένος) hüse, feindselige od. 
urglückliche Jongfrau. or 
καχόπατρις, δος, {πατή ; πατρίς) einen schlech- 
ten, unedela od. unglücklichen Vater od, ein 
solches Vaterland habend, 'Theogn. τοῦ. ΄ 
saxonsing, ἐς, (πέτομαι) schlecht fljegend. . 
aauörıngos; ον, (πηρα) mit schlechtem Ranzen. 
zaxonivis, ἐς, (nivoc) sehr schmutzig: fibestr. 
niederträchug, Soph. Aj. 38ı. 
«ἀπκόπιστος, 09, (πιστός) untren, zw. 
τιακόπλαστος, ον, (πλάσσων . schlecht gebildet: 
- schlecht ausgedacht, ersonnen, erfunden. 
χακοπλοέω͵ (πλόος) schlecht od. unglücklichschiffen. 
πακόπλοος, ον, 2382. κακόπλους, (πλέα) unglück- 
εὐ lich schiflend, ν “ 
κακοπλώω, poet. st. κακόπλοέω. 
«αχκόλνους, ονν, (πνοή) sehlecht, schwer- athmend. 
. ακοποιέω, (κακοποιός) schlecht machen, verder- 
ben, verletzen, beschädigen, τί. 2) jemandem 
etwas Böses anıhum, sı7d τὸς 3) intr. schlecht 
haudeln, seine Sachen schlecht machen, Xen. 
Oec. 3, 11. dav. . 
«αἀκοποιητιχός, ἦ, ὄν, zum Schleehtmachen, Ver- 
derben, Beschädigen gehörig od. ‚geneigt.  - 
 saxongılae, ἢ. das Schlechturachen, Verderhen, 
Beschädigen. | 


φακοποιός, ὄν, (nosdes) schlecht machend, verder- | 


hend, beschädigend, schädlich, Pind..  . . 
. sononollzele, ἢ, (nolsrela) schlechte Staatsverfa 
sung, schlechter Zustand des Staates. 
ψακοπονητιχός, ἡ, ὄν, (πονέω) durch schwere Ar- 
beit erschöpft, Arist. poliu 7, ı4, 8, . 
saxdnosuos, ον, (πότμος) von Dösgm Geschick, 
Uunglücklich. Tue u 


 . ακπακόπους, ποδος, (πούς) ‘mit schlechten, schwa- 


τ  chen’od. hässlichen Füsen. |, 
«ακοπρᾶγέω. (πράσσω) übel dran seyn, unglück- 


lich seyn, bes. in seinen Unternehmungen  Un- 


glück haben, dav. - 


“ακοπράγημα 16, unglückliches Unternehmen, 


Uug ücksfall, [Ὁ °- κα]. 
“ κακοπρᾶγής, ds, στρᾶγος) unglücklich, bes. in Un- 
terıchmungen, dav. ΝΕ 
κακοπραγία, 1 unglückliche Unternehmung, un- 
. " gtückliche a68, Unglück über» _ 
κακοτιραγμονέρ, boshalt, arglısüg, täckisch han- 
dein, und _ , 
κακοπυαγμοσύνη; ἢ, Bosheit, Arglist, Tücke, von 
, #0X0” ρά ΜμΦΩΡ., ον. (πράσσω) schlecht handealnd, 
boshalt, arglistig, tückis:ı h, raukevoll. | 


saxumodso nos, ον, (ngdswnor) von schlechtem, 


hassiıichem Angesicht. 

. aandnzegog, 0%, (πτερό») schlecht befittigt, 
κακοῤῥάφία, N, Austiftung od. Anzetielung eines 
Uuheils aus Bosheit, böser Anschlag, "Hinter- 
Jist, -Nachrtelluug, 11, ı5, 16. Od. 2, 236. oder 
‘aus Uuversiand, Od. 12, 26. von : ὁ ᾿ 

, πακοῤρύάφος, ον; (δάπτω) Bös.s anstiftend,. Unheil 
ν᾿ ἢ anzettelnd, machstellend, boshalt; auch zaxog- 
" ῥαφὴής, ἐφ. [ἃ] ΝΞ ΕΝ . 


Ὃ ϑιυ 
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| Kaxoo—Kaxor 
ῥέκεης, οὐ, ὅ, (δόξω) Uebeihäter: fen ὃ. 
κακὸ οσύνη, 9, Schmähung, 
κακὸ kun, ον, (ζῆμα) schlecht sprechend ode 
redend : abend, verleussdend: Unglück 
verkündend 


Wr, 9. καπολογία. | 
κακόρρῥυγχος, 'or (ῥύγχος) mit hässlicher Schum- 
za οὐ, Fratze. - | 


“Ἶ κακοῤῥύπαρος, ον, (ᾧυπαρό) sehr schmutzig. 


κακός, ἡ, Or, schl öse. 1) von dem äuse- 
lichen Zuständen belebter uwd unbelehier Πὰν. 
g® ‚ schlecht , untauglich,, unbrauchbar, fchle- 
aft, mangelhaft, nicht so besoliaffen, wien 
seiner Natur od. Bestiinmung nach seyu kön 
od. seyn sollte, schlecht in seiner Art, m 
Sachen b. ‚Hom. κακὰ εἵματα, schleht 
Kleider: wo es allein auf das äusserliche Ar 
sehn einer Sache od. Pörson geht, hass, 
.garstig, "Gegens. καλάς; von Personen 2 ı 
Züchtig zu einem Geschäft, ohne alle sitixs 
Beziehäug, 2. B. κακοὶ νομῆες, Od. 1), τ: 
κακὸς ἀλήτης, ein schlechter Landstreicher, ἐ. 
‘der sein (sewerb schlecht versteht, Od. 1), “3 
vgl. Od. 8, 214, 17,-217. bes. aber von hıir 
gern und von Männern tiberh. = δειλός, far, 
verzagt, krafilds, zum Kriege untanglich, mr 
οὗ bey Howm.. der ea auch nuft ἄγαϊαις un] 
ον, ᾷἀνήνωρ ‚verbindet. b) σοῦ schlechter Herkunft 
od. Geburt, umedel, niedrig, gemein, auch arm, ' 
Honm. In allen diesen Fällen entspricht das 
Lei. malus od. vitiosus: gew. Degen. ἀγαθὰς, 
bey tom. auch ἐυϑλός, — -2\ iy sittlicher Be 
siehung, schlecht, böse, bes. miedriß. wieder 
‚trachug, nıchtswürdıg „ od, ‚boshaft, büstif, 
verrucht, Hom. überh. unsittlich, lesterhalt. - 
3) 'vom dem Linwirkungen äusseriicher Dir 
auf den Menschen und seine Schicksale, +“ 
gewissermaassen activ gebr. schlecht, schlies 
verderblich, Unheil bringend, und yas "+ 
lücklich, elend, jammervoll, sehr häufi: #7 
om. ἐξ δαίμωπ, μοῖρα, ale, wagrc, pi 
οἶτος, πῆμα, κήδεα, θάνατος. νόσος, ξλχος. Ar 
μαχα, ὀδυνῃ: χόλος. Ἔρες : πόλεμος, αὐδομα, 
κλότος, πόνος, κόναβος, φύζα: μῦϑος, ἔπο;, 
γον: ἦμαρ, νὐξ, ἀχλὺς, ἄνεμος, ϑύελλα. [ον 
. von .F'orbedentungen und allem was dazu ἐν 
hört, ungtüicklich, Unglück verkündend, {με 
bringend, infcustus, inauspicaus, male omin« 
tus, bey Honı. mit ὅρκος, ὄναρ, σῆμα. ἔοι 
ἢμαρ. — 4) τὸ κακόν. πὰ γὰ χακά, οἷε Wbll 
‘ Uebel, Böses, Unglück, Το μοὶ), Elend, Mcr 
theil, Schaden, \erderken, Kom. körperlcht 
Uebel, Krankheiten, Wunden, Od 1;, 3» 
auch im sittl. Siewe, das Schlechte od. His 
‚Schlechtigkeit, Schändlichkeit, Bosheit: jemar 
dem etwas Böses aıhun, πακχόν τί ἔρδειν 
ῥέζειν τινά, N. 2, 195. 3, 351.4. 31. 24, 51 
Ὁ. sonst: acch' τερέ, Ὁ, 14,286. in Pros τ΄ 
AOy τε ποιεῖν τινα, seltuer Zire:" von jenandta 
‚ Vehles erleiden, κακὸν πάσχειν ὑπό τινος. "πὶ 
5) Adv. zaxex, Hom. Att, Reilensarten, Ku | 
᾿ς ποεῖν τινὰν jemanden schlecht beharr-In nir 
‚ handeln: κακῶς ποιεῖν zu, eine, Sache 'e-ch# 
. „digen, verletzen, verderbem: ναχῶς momir οἶδέ 


Ὗ 
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Kax00o—Kaxor IM "Kaxor=-KaxovV .“" 
Exrsus, sich schlecht‘ befinden, übel dran seyn, .ı «αὐοτελεύτητος, ον, (zeäsvsdw) schlecht geemdet, 
inch καχῶς πάσχειν. — 6) Vergleichungsgra- | sich schlecht endigend.. ᾿ | a 
le: a} regeln: oomp.'kasöregog, ἔσει. super.  κακοτόρμων, ὃν, (τύρμα) schwer endend. “.᾿ . 
ιαχώτατος, machhom. der Prosa ganz fremd. | saxorerveiw, (κακότεχνος) böse Künste brauchen, ' 
)) irreg. Comp. νακέων, ον, aup. κάκεστος, ἡ, ον, | “ arglistig od. boshalt handeln. 2) transit. durch 
owohl bey’ σιν 816 bey den Att. comp. sa- | böse Künste verführen, beträgen, verfälschen. 
ότερος nur Strato 6, 6. vgl. Jac, A.-P.’p. 733. on 


" 3) übermnässig ‘künsteln.- - 
Auch χείρων, χείριστος und ἥσσων, ἥκιστος wird | κακοτεχνῆς, ἐς, Em πακότεχγος. - . 
ls Comp. "und Sup.’ zu χαχός gebraucht. — | καχοτεχνία, ἡ ‚‚schlechte Kunst: bes, schlechte 
') in den Zstzgen drückt es wie das Lat. male} Künste, Arglist, Bosheit,.Betrug, Verfälschung. 
een Fehler in dem Zuviel od. Zuwenig einer | 4) übermässige Künsteley, Kunstverderb. 
ügeuschaft aus, steht also oft für ἄγαν, nimis: | κακοτεχνέζω, = κακοτεχγνέω. - ΝΞ ΞΕ ΞΕ 
'ew. aber bezeichnet ss bloss, 826 eine Sache, | κακοτέχρεον, 16, == κακοξεχνία. 2) als gerichtl. 
ie auch gut seyn könute, schlecht ist, stimmt | Ausdruck: sasozsyrlov dan, auch κακοτεχνιῶν 
lso ia der Regel.mit der Bdig von Ööus— | δ. Klage wegen eines Falsum, bes. wegen.ei- 
herein. ° 0 _ nes falschen Leughisses: ἑλεῖν τιγα -ναποτοχνέου, - 
ἰόσημος, 09, (σῆμα) von übelm Vorzeichen. einen wegen falsches Zeugnisses anklagen.. . 
‚i0ivog, ον, (olrnyaı) sehr schädlich. Ν κακότεχνος, ον, (τέχνη) wit bösen Künsten umge- 
ιησττία, 9, Mangel an Essiust, von 1  heud, arglisttg, boshaft, hetrügerisch, δόλος, 
ıduizog, ον, (airos) schlecht od. wenig essend, 


Arglist, Il. ı5, 14, verführerisch, 2) vop. 
‚eine Essiuss hahend. -. 2) schlechte Kost ‚es- echter ‚Kunst, gekünstelt, ——’ Att. isreg. 
end, schlecht genährt. . 


| ᾿ |; comp. μαχοτεχνέσκερος. .. ΟΝ 
ἡσκελής, ἐς, (σκέλοφ) schlechtschenkelig, dünn- | κακότης, τος, ἥ, (κακός) Schlechtheit, Untüchtig- 
einig. - 


. keit, Untauglichkeit zu etwas, hes. von Mäu- 
͵οσκηνής, 86, (σκῆνας) vom schlechtem, elendem | tern und Kriegern, Feigkeit, zuerzagtheil, Un- 
‚eibe, Crineg. 37, 7. ἝΝ tüchtigkeit zum Kriege, Il. 2, 368. ı5, 721. Od. 
ogpia, ἥ, schlechter Geruch, Gestauk, von ' δά, 455. 1) .sittliche Schlechtigkeit, Bosheit, 
ισῦμος, ον, (ὑσμή) fibelriechend, stinkend. 


Niederträchtigkeit, Frevel,-I}. 3, 366. 3) gew. 
ἰόσπερμος, ον, (σπέρμα) mit schlechten oder Unglück, Eleud, Leiden, jehr oft-b, Hom, bes, 
renigem mek. ) ; 


| : Kriegsnoth, N, ı1, 382. ı2, 332. 
σπάαγχνος, ον, (σπλάγχνον) furchtsam. ἢ κακοτροπεύομοιι, == das folg. ns! 
οσπορία, #, ἰσπείρω) schlechte Saat, . “ I κακοεροπέον, sehlecht handeln, bes. tückisch, be- 
;oooduerog, f. L: Il. ı, τοῦ. st. κάκ᾽ dooduevos, | trügerisch handeln, πρός zwa, und _ πον 
. ὁσσομαι, Lobeck Phryn. p, ὅδο. -΄. κακοτροπέα, %, schlechte, hea. tückische, betrlige- 
oyradse, schlecht stehn, unbeständig seyn, von rische Hahdlungsweise, von - 
ourddüg, ἐς, (lozmpı) schlecht stehend, unhe- | aaxdıponos, ev, (radmos) von schlechter Sinnes» 
tändig, Gegens. εὐσιαϑὴής. ΝΞ est, tückisch, hetrügerisch,. falsch. ᾿ 
οστέναπτος, 09, (στενάζω) sehr seufzend. κακοτροφέω, schlecht nähren. 2) intr. sich schlecht 
nähren, dah. schlechte Nahrung haben od. he- 
kommen, und \ 
κακοτροφία, ἥ, schlechte Nahrung, von τι 
κακότροφος, ον, (τρόφω) schlecht nährend. 4) pass. 
schlecht genährt. ΝΞ ᾿ . 
κακοτὕχεω, unglücklich seyn, von j 
κακοεῦχὴς, ds, (τύχῃ unglücklich, dav. 
susorürle, ἡ, Unglück. - ΄ ᾿ . 
κιακοῦπονόητος, 07, (ὑπονοέω) schwer zu errathen. 
κακουργέω, (κακοῦργος) Böses thun, schlecht, hos- 
baft, betrügerisch handeln, betrügen, schädigen, 
verwüsten, vom Pferde, das den Reiter abwirft, 
. vom Feinde, der eiu Laud verheert, Xen. beym 
Disputiren, mit verfänglichen Kunytgriffen strei- 
ien, Wolf Lept: p. 354. dav. ἝΞ ὌΝ 
κακούργημα, τό, sohlechte Handlung, Schandthat, 
 Busheit, Betrug: zugefügter Schaden. ἡ 
«ακουρχίρ,γ ἥν. das Wesen u. die Haydlungsweise 
eines καποῦργος, Bosheit, Usheihat, Missethat, 
Frevel: Nachthei], Schaden, Beschädigung. 56 
κακοῦργος. ὃν, (£oyor) Uebles od. δέοι eig, 
schlecht handelnd, boshaft , betrfigerisch“' Ue- 
‚behrhäter, Misscıhäter, Bösewicht, Frevier, schüd. 
licher ‚Mensch überh. EEE ᾿ 
κακολῃ ἐῶ, (ἔχω) ‚schlecht behandeln, beleidigen, . 
" verlolgen, imishaudeln,. beschädigen, dav. ' ΄ 
armorzld, ἡ,. schlechte ‚Behandlung, Mishantfking, 
: von Sachen. ‚Beschädigung, 'χϑοΡός, Verwüstüng 
eipes. Laudes; der dadasch bewirkte schilechie 
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υστόμᾶχος, αν, (στόμαχος) "mit schlechtem, 
':hwaehem Magen, von schlechter od. schwe- 
er Verdauung. 2) act, den Magen schwächend 
d. verderhend. 

οστομέω, nändoroups) bösen Leumund haben, 
hies reden: mit dem acc, beschimpfen, schnä- 
en, Soph. Ei. 597. dav. . 
ovzeula, ἥ, Verleumslung, Beschimpfung. 3): 
:;hlechte Aussprache. 

dozomos, ον, (στόμα) ein böses Maul habend, 
:hlechtredend, schmähend, verleumdend, 4) 
‚hlecht aussprechend. 35) schlecht auszuspre- 
161. εν δ 

ἐσιρωτος, 09, (στρώννυμι) schlecht gebreitet, 
3strsut. gedeckt, ‘gebettet, gepflasiertt. Ὁ Ὁ ᾿ 
‚gvydrole, 4, böser Anschlag,‘ von 

γούνϑετος, or, (συντέϑημιε) schlecht angelegt. 
'σχήμων, ον, (σχῆμα) von schlechtem Austund, 
‚au-tändsg, unschicklich. 
wzolsböual, = παμκοσχολέω, Er 
;ozolder, seine Alusse schlecht‘ anwenden, ver 
sugernweile dummes Zeug nıaches, und 
᾿σχολέα ς. ἢ, sthlechter.’Gebralsch der Musse 
it seinem Rolgen. - τ᾽. 1, "2 ne 
'oxolo;, ον, (σχολὴ) seine Musse schlecht “ἄμ. 
rutlend, aus Langemeile dummer’ Zeug nıe- 
end. 2) schlimmen Aufenthalt verursschend, 
rzügernd, Aesch, 4. Jac. A.P p. 758. ᾿ 
senrle, ἢ, Gegeus, von εὐτεκνία, ° -: 


N 


“᾿ 


ων, ) schlechtgesinnt, schlecht- 
re 2 AR Fe 
" κακοφῦῆς, ὅς, (φυή) von echter Natur od. An- 


| κα πμία schlechten Nahrungssaft 


Kaxop=Kaxoa 


Zugtand, Uebelbefindes, Krankheit, Mattigkeit, 
überh. traurige Lage, Elend, Unglück.. 
wundpäris, wos, (φάτες) übel tönend, von schlim- 
eutung. 
; (φημῆ fhelklisgend, übles bedeu- 
vorbedeutend, > wie won ἐμφατος, wm ΓΝ 
ἿΝ σν, ἢ) von echter Vorbedeu- 
ΠΩΣ μ᾿ 2) a ah tem Ruf, übelberüchtigt. 
3) act. in fibeln Ruf bringend, ‚berüchtigt ‚ma- 
chend. 
κακόφδαρτοξ, ον, τα sehr verderbt. , 
εὑς, 6, = 
ee or, 2, φϑημὴ ἃ uch od ganz verder- 
d, verderhli 


anbot, or, (φλοιός) mit schlechter, stinken- 


er 
ἁδής, ds, ( ὥμαι) Schlechtes sinzend od. 
ee vet 485. Thörigtes vorbahend, 
unbesonmmen, dav. 
«ακοφρἄδία, ἢ, schlechtes οὔ, thörigtes Vorhaben, 
.  Bosbeit, Thorheit, in plur. h, Hom. Cer. 227. 


κοφραὺδμυσύνη, 9, — das vorherg. von - 
re ον», = κακοφραδής. 
“ Gegens εὐφρονέω 
ge ve . 
FR ehe #, üble Gesinnung, Bosheit, Thor- 
. an, von 


!:mer 
vn co, 


° 


lage, von 80 echtem Wuchs, dav. 
κοἰκοφῦτζαι, ὃ, schlechte, Natur dd, Anlage, schlech- 
ter ‚Wuchs. 
μκαποφωνία, 9, schlechte Stimme od, Aussprache, 
Miston, Uebelklang, von 
yög, ὃν. (gem) mit od. von schlechter 
Stimme od. Aussprache: mit od. von hartem, 
upangenshmem Tor, übelklingend. 
sand ος, 09, {χαΐρω) sich am Bösen frenend 
scha enfrch, Hes. op. 28. 108. 2) worüber |" 
sich>Böse freuen. A 
καχοχρασ, ov, == das I 
kun, 0 or, (veiu zejue) lacht "bemitteh, “πα, 
καποχροέω, schlechte Farbe haben, un 
κακάχροια, Pi, ‚schlechte, nich re von n 
dr0005, 0% 2. κακύχρους, (χρόα) von schieg 
gr  Bänlicher F Farbe, Warbion bi ass, hässlich 
überh. 


ᾳ«αφόχῦλος, ον, [zuidc) von schlechtem Nahrungs- 
gebend. 


4 


ἡ, Schlechtheit der Säfte, von 
ri Erpnih Fi (χυμός) schlechte Säfte-habend od. 


ΤΩΣ ὃν, (φόγορ) boshaft tadeind, Theogn. 


wunoyüzla, ἢ, Kleinzunth, Feigheit, Verssgtheit, 
‚Gegens. εὐψυχίᾳ, von 

surspüros,.ov, (ψυχή) klelumtithig, feig, verzagt, 
. Gegens. εὔψυχος. 

«ἀκόω, sam, (κακός) schlecht behandeln,. übel zu- 
richten, zuishandeln, unglücklich machen, 
schlechten Zustand setzen, Hom: der es Inner 
von Personen braucht: später auch von Sachen, 

‚ schaden, beschädigen, verletzen, verderben, ver- 
würzen: #000 

.Meerwaner, Od. 6,. 237. , 
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νποντάμοναι, Ep. inf. aor. δὰ κατακμω u. 







zanısdye, Ep. Iempert. a0r, zu κατακτείνω εἰ, 









ἕω, übelgesinnt, seyn, boshaft od, thörigt 


os ἅλμῃ, entstellt durch das 


A. 


Kuxr—Koru 






πιάναι, Hos: ee. 


τάκτανε, Π. 6, ı6 
κάπτος, d, adch n, ἊΝ stachlige Pilauze, 
die ‚Kardone od. Artischocke. 
κἀκύνω, -Ξ sonde, Eur. _ , 
καπχάζω, == καγχάζω. 
κακχεῦαι, Ep. inf. aor. 1. vom καταχόω, εἰ. 
χεῦαι- 
κοπυδ εξ, (ὄζο) übeiriechend, ‚stinkend, day. 
κακωδία, n, übler Geruch, Gestank. 
πακώλεθφος, ον, (öde) sche verderblich, | 
κακώνῦμος, 07, (ὄνομα) = δυςώνυμος. 
«ἀκῶώσις. M, (κακόω δ πνεῖν, Behand, Me 
haudlung: Beschädi ‚gung, Entstellung, \ 
stmng, Niederlage, da 
καιφωτεκύς., ἧς, dv, Schaden zuzufügen geschickt 
eneigt, schädlich, nachtheilig. 
καλουβὲς od. καλλεοιβές, ἡ, ein Lakom, Tanz, da 
καλαβόομαι, dieseu Tauz tanzen, und ick 
δια, τά, ein mit diesem Tanz gefeyertes Likz 
Fest der Artemis. 
καλαβρίζω, 8. κολαβρέζω, " 
ulm ehe φέρω) Korbtragend [ῇ 
xgla 6,09, (x $, Kor 
χαλάϑιον, τὸ, καλαϑές, Los, ἢ, uud zulcdim, 
‚Dim. von κάλαϑος, [ἃ] ᾿᾿ 
καλαϑοειδῆς, ὅς, korbförmig. [ἀ]. 
καλαϑοποιός, dr, (ποιόν) körbemachend. [ἢ] 





κόλαϑος, ὅ, Korb, bes. geflochtmer Handkar, 
ealathus. 2) Küh efäss, δον. γιπίρ 5 
Werkzeug zum Schmelzen und des 


Eisens. 4) ein, Theil der Säule. [ἢ 
säldivog, n, ον, auch καλλάϊνος, biau md grü 
. schillerad, wie.die Federn dies Pfawes, des Πὰν 
. Ὦ. ἃ. Vögel, türkisfarbig, von 
πάλαϊς, d, auch καλλαξς, ein blau 
„grüner Edelstein, Türkis. Fra 
ἀλάμάγροισεες, ἡ Ar (nakapog, ἄγρωστις) Rohr- d 
il gras. 
καλαμαδίας, ου, 6, ᾿(αὐλαμορ) voll Rohr οὐ, ΝΕ 
ΜΑΤΟΣ ΄, 0, ᾿ααλάμη) zum Kalnı, zur Ad 
ehörig, in den Aehren jebend. z) 9 xala=- 
eine Heuschreckenart, sonst μάντις, wie“ 
- wandelnde Blatt, mantss oraföria od. relizwä 
I (veid; ἃ, Achren | 
πολαμάομαιε, (x ) Halmen ὁ ren lem: 
überh "Nachlese, Nacherndte halten, anch δώ’ 
fig übertr. mühsam zusammenlesen, zusamat! 
stoppeln, a, nachdem andre Jas Besste vorwe* 
- nommen 
καολαμάριον; τό, (πάλαμοςν Hohrbehältuiss, Fein 
büchse, Pennal.: 
seisualins, ov, 6, (αὐλεωὴ Rohrbläser, de 6 


καλαμαυλητὴρ οὔ, ὅ, = das vorherg- 
καλαμεὺς, δ, der Angler, und 


πιῶ» 


Με 4 οὗ, » Möäher. 3) Angie 
Fischer, yon... 
«αλαμεύρ, Ἀ .. Ge acharide 


treiddehaleıe 
Kehren lesen, '2).mitder Angl 
une. Fische. fangen, angeld. - 
καλάμη, An Rohr- ed. Getraidehaim, calamz! 
stipula, 11, ı9, 223, .sprichw. ἐπὶ ade ἄροῖα 
"dag Land dadurch erschöpfen, dass man ie 
aerfors Getraide säct, . welshes am Ende 5Ὰ 


- - - 


ςξςΊα 


δ δ “no. 


Kara—Kalay 

Yalmen ohne Korn bringt, Lys. 2) Stoppel, 
lab. übertr. Ueberbleibsel, Ueberrest, καλάμην 
ἑ σ᾽ ὀΐομαι εἰρορόωντα γιγνώσκει», vom alters- 
chwachen Leibe, ich glaube, du Wirst noch an 
ler Stoppel;. an den noch übrigen Spuren son- 
tiger Kraft, erkennen, wie er ehmals war, 
)d. 14, 214. vgl. Arist, rhet. 3, 10. ebenso. in 
inem Orakel Ὁ. Polyaen. 6, 53. Pioov καλάμη, 
ie Reste des Aheaos, sein Leichnam: ἀπὸ Tas, 
aldung τεκμαέρεσθαι, aus den Uoberbleihseln 
chliessen, Luc. 5) = λινοκαλάμη, Callim. [vu-] 
αμητομία, ἥ, das Halmerschneiden, Getraide- 
ıahn, die Erndte, dav, Ι . 
αμητόμος, ον, (τέμνω) Halme abschneidend, 
‚ähend. . N Zu 
αμήτρια, 9, auch καλαμητρές, 9, (καλαμάδμαι 
le lmmen- od. Achrenleserhtn. ᾿ ( 


αμηφόάγος, αν. (φαγεῖν) Halme od. Rohr ver- |- | 
L ᾿καλαμύφϑογγος, er, (φϑύγγος) auf dem Rohr 


ehreud, [ἃ] Ä 
aunpogew, Strohhalme tragen. 2) die Getrai- 
lemarke, fessera, bringen, 8. κάλαμος, 4: von’ 


«μηφόρος φέρω) Halme tragend. 
μέζω, mut ΤᾺ ΟΝ pfeifen. en 


αμίνϑη, ἣ, auch καλάμιν»ϑος, ἡ 

ventha) Minze, Münze, ein göwürziges Kraut 
on mehrern Gaftungen, Krausemünze, Pfel- 
ermünze -u. a. dav. et . . 
αμινϑώδης, ες, von der Art der Minze, voll 
avon. - - 
duivog, ἡ, ον, (καλμη) von Halsıen, von ei- 
em Halm, a) loch aus Höhr, von Rohr. 
ἅμιον, τό, Dim. von κωλώμη ἀπά κάλαμος. ' 


auls, ἴδος, ἢ, (κάλαμος) Augelruthe von Rohr, | 


rundo piscatoria. 2) Rohsstauge mit Leimru- 
hen. ᾧ Rohrbruch, arundjnetum. 4) Behält- 
iss für das Schreiberohr,, calumarium. 5) 
‚chreibpose von einer Gänsefeder. ᾿ 6) Zuhn- 
tocher. 7)’ das Brenneisen zum Häar 
veil es hohl und wie ein Hohr gestaltet war: 
uch ein Werkzeug zum Haarputz der Frauen, 
‚amm od. Haaruadel. 8) pl. καζαμῖδεξ, Aohr 
ur Unterlage der Gypsdecken. ᾿ . 
αμέσκος, 6, Dim. von xaduum und κάλαμος. 
aulıng, ὃ, == xwiauatos.: In Athen hatte man 
uch einen Heros Kadaulıns, Dem. '. . 
αρῖεις, 9, = καλαμαία, auch die’ Pleuschrecke, 
auoßdas, ον, δ, (PBodw) auf der Hohrpfeife 
chreyend, d. i. laut blaseird. 2) Spottuame 
es Antipatros von Sidon, der ntır mit der Fe- 
er gegen den Karneades zu streiten wagte, 
aneriöohs, Halme of. Rohre schneid 
apoYy 2 Malme ou. neiden, γὙῦξ 
ἀμογλύφος, or, (χλύφω) Halme oder Rohre 
‚hneidend, EN das) Schr zuschmeideng, 163 
ογράφία, 7, (γι schreiberey. °° 
ἀμοῦνρῆς". vv, $ ,) (δύω Rohikriecher, ein 
'ogel, [0] , j “ 
χμοειδῆς, ἐξ, halmärtig, rohtartig. ἢ 
αμόεις, εἐσσα, ἔν, von'Hohr, voll Rohr. 
αμοκόπιον, 
en. ° \ ..n , - 
αμος, d, calumus, das Bohr, und seinem drey- 
achen. Hauptegehrauch nach’ a) der Rohrpfeil, 
uw dem man das nicht-hoble, sondern ihwen- 
ig mit Mark argefüllte Rohr brauchte: diese 
iess Yah.' κάλαμος νασιός und μεστοκαλαμὺς, 
uch τοξιχός ᾿ uud βελῆης," nach seiner: 
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καδαμοσέ ος, 0»,. (φέφω) 


(καλός, klvda, | 


useln, Γ΄: 


τό, ἱκόπτοὴ Röhricht zuni Schnei- | 


Karau—Kais. 
‚Heimath Kontinds, calumus Gnossies, Horat. 
b) die Rohrpfeife, Rohrilöte, Schalmey, c). das 


ı Schreiberohr,. @as lauge. die Stelle ξεν 
Schreibfeder verttat. d) auch zuw..Angelruthe, 
Leimruthe, '2) =& καλάμη, Halm, hokler Sten- 


'gel des’ Getraides, dem Rohr ‚ähnlich, anch 
StroA davon, culmus, das bes. zum Dachdecken 
gefiraucht ward. 5) die Messruthe, wozu an 
Robr brauchte: "auch din bestimmtes Haass, 
δὲ πήχεις. %) im ἤτοι Jahrb. n. Ch?. eine Mar- . 
ke, tessera, auf die man Getraide bekam, vgl. 
ee [8] ’ ) nit Rohr bekränzt, 
οστεφῆς, ds, (στέφω) mi änz 

bedeckt, ἔ Batr, ΕΣ 

καλαμοτύπος, ὃν, (ἀπε mit Rohr, d. i, mit. 
Leimmruihen fangend, [Ὁ or 

καλαμοφϑέγγης, σὺ, ὃ, (φϑέγγομαι). auf: dem. 
Rohr blasend. Zu 


eäpielt' od. geblasen. 
Rohr od. Halıne tragend. 

ἀμέ ος, ον, (φύλλον) rohrkblätterig. . 
μόω, (πϑᾶμσρ. einen Beinbruch mit Rohr 

"schienen. 2) Med. einen Halm treiben. ᾿ 
κπαλιεμώϑης, ες, rohrartig, mit Rohr bewachsen. 
παλαμών, νος, 6, des Röhricht, auch zulauswr, 

Lobeek Phryn. p. 167. 
καλαμωτήν ἥ, eine Kiufussung.der Schiffe mit Rehr. 


κάλανδρα, ἥ, auch κάλωνδρος, 6, eine Lerchenart. -- _ 


πιλάπους und. καλαπάδιον 
πόδιον. . R RE 
καλόάσιρες, ἥ, ein: langes, ımten. mit Troddeln: od. 
Franzen besetztes linnenes Kleid der Aegyphier, ' 
4 Hdt. a, 8ı.!auch der Perser... er. , En 
Καλανρία.- 4, eine Grigeh. hisel vor Troizen,. dah. 
: Καλαυρῖεις λιθέρφγυρος, ‚eine Art Silberglätte, 
Yesera von dort her. 2) Calahrien, αἴ. Ka- 


„ == καλόπους, καλο- 


4. » . „ee. . Ἢ . 
καλαῦροψ, ὅπος, 4, der oben gekrünste Hirten- 
stab, den die Rinderbirteu trugen und zuw. 
: πῦον das Vieh warfen, um es zus dleerde zu 
„treiben, U..23, 84% später schrieb gun auch 
αἴ δινμον τ τος 6) Tin. impf. von καλέω, I. ed 
{ΤΠ νι, δῷ, δ. Ion. a ur . 
 sokdussive, I. ὑπ γα] we ’ 
bee 8. ἐλῆσις, 5... BR . zul . δ) 
καλιεσ ‚o», ἐν καλεσυέχορος, (xulde, ς 
- dem Tanz heben nd, zum 3 a led 
κἄλέω, fur. "καλέσω, ταοὰ. wirt; Ῥοθῦ «ολέσ- 
σω, παλέσσομαι, Att. νωυλὼ-οπὰ im. « καλοῦ- 
kai, aor. Σ. ἐκάλεσα, poet. κάλεσσαν. med. ἐκα- 
σώμην,. βοεῖ ωαλεσσόμῃκ, perf. κέκληκα, 
‚pass. κέκλημαι, opt. πενλήμην, πον. pass. & 


. 
Aa Pr) 


Spike Suns, fai. 3. πεμλήσομαι. 
Ion. und .impf. καλέεσκπον, das alte Lat. 
tele, calash. -- ı . 


ΕΒ} rufin, berufen, börbeyrufen;-und wenn 
son Mehrern die Rede ist, zusammenrufen, zu- 
sammenkommen Jassen, Honk #eulc, Gütier 


anrufen: καλεῖν εἰς ἀγορὴν, ἐς Ὄλυμπφε, εἰς ἔ; 
Od. ı, δ, Rt. 1, 402. 25, 203. ‚auch ἀγορήνδε, 
-“ϑαλαμάνδε, ϑάνατόνδο, οἷκόνδε, 'Hom. u. ohne 


I preep. τη. d, acc. -πὐκλήατο βουλήν, sie waren 

zu Rathe berufen,. st. exsxÄnvrzo,; }. 10, 195. 
Mit dem inf, aufrufen ; “ aufiadern etwas, ‚zu 
tum, συμμηϊάασθαις Il τοῦ 1978 „Häußg. ist 
bey: Hoin. auch..aor, med. ιαλέσακϑ αἱ. τινα, 


.: 





-τ- τ’ 1m 


Καλὴ“ αλλ 

’ eisien zu sich.rufen, zu sich kommen. lassen, 
I. ı, 5%. 270. 3, ı61. Pass. vom Schicksal 
berufen seyn, bestimmt od. auserkoren. seyn, 
wur Od. 6, 244. Inshes. a) „gestlich einladen, 

in sein: Haus.od. zur Mahlzeit rufen, Θά. το, 
331. 11, 187. 177) 382. u. sönst, doch nie in der 

D. später oft mit dem Zusatz ἐπὶ δεΐπνον, das 
Lat. vocare, vocare ad coenam. b) in der Ge- 


richtssprache, vom Riehter, vorladsn, vor Ge- 


. richt rufen, mit und ohne εἰς Ölxıp, und vom 
Kläger, belangen, verklagen, vor Gericht ziehn, 
\\ " socare in jus. 2) bay Namen rufen, bey Na- 
men meunen, dah. überh. rennen, Hon. καλεῖν 

τινα ἐπώνυμον und ἐπίκλησιν, mit Beynamen 
nennen , auch bloss mit Namen nennen, Ilom. 

s. ἐπίκλησις, ἐπώνυμος, auch zuyd τι “καλεῖν, 

᾿ ἢ, 5, 506. und ὄνομ) ,διττε 02 κεῖϑι κάλεον, 
der Name, den sie ich nannten, d. i. mit' dem 

sich dich nannten, Od. 8, 550. ebenso Att. 

᾿ χρῦτό us ἐκάλουν, so nannten sie mich, Schaef. 
Long. p- . παλὲν κατά τε, ἀπό τινος, E06 

τινος, wohach bemenuen. od. benamen. Pass. 
genannt werden, und im pf. pass, genannt seyn, 
dah. heissen‘, oft bey Hom. ὁ καλούμενος, der 


sogenannte, Att- Bey Dichtern hat das pass. 


uch häufig die Bdig seyn, weil nsan nach dem 
enafint wird, was man ist od. zu seyn scheint, 
4, 61. Od. 7, 313; u. sonst: σὴ. κἐπλημένη 
εὐ ἦν, sie wäre deine Tochter gewesen und so 
genannt, h. Hom. ἌΡ. 534. ebenso παξρὸς κι- 
“. κλῆσϑαι Pind, Pyt . 3, 110. Soph. El 366. 
5) von leblosen Dingen, verlangen, fodern, er- 
Soden, heischen, - Br 
ln, ἢ, und καλή ἣν ὦ Dor. und Au. st, unin, 
» - « 7 Lo γα Ρ- 9. u 
κἀλήμεναν poet. inf. praes: act. δά ναλέω, Il. 10, 
“=: 455, s. Buttm. ausf. Gr. Gramm. p. bob. . 
καλήμερος, or), (καλός, ἡμέρα) mit od. von achö- 
nen, linhen aan κοι ur ΕΝ 
“din, Asol st. καλέ; Sappbo: man schrieb 
-£ auch κάημμε, welches aber Schasf.Dion. comp. 
"29,368. mit Recht für minder richtig erklärt. _ 
κἀλήτωρ, ogos, 6, (καλέω) der Nufor,. Las. calator, 
- IL 24, 


577, "auch männl. Eigeuname, IL. 15, 219. |.. 


{, ἥ, Ion. καλιή 6 Wahuung,. Jlütte, 
on μὰς 505. bes. Scheune, G i } hä ’ ; 
᾿ eherh, Wohnung, Auf- 


 Hes. op. 50% Zogi U 


enthalt, Lager des Wilds, Nest der V.ögel: auch: 


| d:'Oapelle einen Gatten, Jäc. A. P. p- 
som. u--,:Gdoelı bey Pseudophoc. 80. 


auch vu -] dav. Capelle, ᾿ 


καλιάς, δος, ἦν das zorberg.. 
δ ἀλίδιὸν, ‚36 Dim. παλεί. . ΝΝ ᾿ , 
καλίκιοι, οἱ, ϑεοδυδιο, Malbstiefel , das Lat.-o@loei, 


Ὁ, “ ᾿ . ey 4 | 
sähe, yam, anch ἀλινδέω, ‘== das gew. κυλὲν- |: 
den, W 


, wälzen. -Meid.:sich wälzen, δὲ jumdrehn, 
οτος ἂν τινε, sich immerwährend zuit: etwas beschäf- 
gigen, Km. der © Ὁ Ὁ 
εκὰλινδήϑφα, ἦ, u αυλινδήϑραςι | 
, " κἀλένδησις, I -Ξ κυλένδησις. ἝΝ 
᾿καλινόςς ἦν» By (κἄλον») hölzern, {-υὦ} mn 
“άλιος. οὐ, καλιεός, 6, ττα δεσμωεήριον, αὖφων, ορᾶ- 
ἣν a eretürkten wall, 65 
1 ἐστ vers 8 . «, , 
το llama ᾽ sd, der Bart des Halıus,. palea: auch 
. ‘der Kaum u die 


schillernden Schwangfedern; | 
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 KallKallı 
wahrsch. von κάλλος, κάλαϊς. Auch zullee, τό, 
ZABE; καλλὴ. _ \ 
nalldivas, U} ον, 8. καλάϊνος. 
καλλαΐς, 6, ε, καλαῖς. - | | 
καλλαρίας, ον, δ, eine Art Kabeljau, auch γε): 
G δ. . - ’ 
καλλείπω, Ep. st. καταλείπω, Hom. | 
καλλέας, ov, ὦ, der Affe, Sonst πέϑηκος, bes der 
iiausalle bey den Athenern. 2) bäufiger min 
Eigenuame. | Bu 
παλλιβλόραρος, ὃν, (βλέφαρον) mit schönen Ar 
” geuliedern :, τὸ «. verst. φάρμακον, schöne Αυ- 
_ ‚Konlisder machendes, bes. die Haare daran schia 
ärbeudes Dlittel, ER | 
παλλιβόας, ov, 6, (ode) schön rufend, schöa t- 
nend, Soph. ol 
καλλίβοτρὺς, ©, (βότρυς schöntraubig. 
κπαλλίβωλος, or, (βῶλος) mit schönem , [τοῦδε 
Mlındimog: ον, (alt ὃ. iger πὲ 
καλὲλιχαάληνος., ον, (γαλήνῃ) von 'anmuthiger Hr 
᾿ terkeit, schön und stille. ᾿ : 
καλλίγαᾶμος, ον, (γάμορ) glücklich vermähl, Ὁ. 
καλλιγένεια; ἧ, die Schönes hervorbringende, Ben 
der Desueter, unter dem sie in den Thenr- 
phorien angerufön ward, Ar. Theam. 305. nd 
‚ andern, die Erde. od. eine Dienerinn der D- 
meter, Apollod. fragm. p. 396. Heyn. 2) Αυὰ 
. bes. fem. zu ναλλιγενής. | 
καλλιγένεθλος, ον, (γενέθλη) von 'edler Gebe 
᾿ς 2) act. Schänes gebärend. BE | 
καλλιγενής,. ἐς, (γένος) von edelm Geschlect. 
καλλιγέφῦρος, ον! ζσίσυρα mit schöner Brücke 
καλλίγλουτος, ον, (γλουτός) == καλλίπιγοι, 
καλλίγρονος, ον, (γόνος) edelgehoren, «ls ie 
schlechts. 


καλλιγρᾶφέω, (γράφω) schön achreibeu od. mal- 
len, auch einen schönen Styl.schreiben, Lobek 
, Phryn. p. ı22. Ig. Med. sich schminken, ὧν 
καλλιγράφία,ἡ, das Schönschreiben, schöne Schi 
auch schöner Styi. sch h Id 
sallıygagos, ον, (Ygapw)_schön schreibend, si 
mahlend, bes. ἴδε sch abschreibeue [ἡ 
καλλεγύναιξ, αἰκος) (γυνὴ) reich an schünen Fr 
oder Mädchen, om. Beyw. von Hell = 
Sparta: Hom, braucht nur den acc. καλῇ 
: γαικα, dan tat. Find, er. των scheint u 
; braucht zu, seyn, -Lobeck Phryn. p. 65. [Ü 
καλλέδενδρος,, "ον, (δένδρον) mit schönen ἧμωα 
καλλιδίνης, ες, (δίνη) schünwirbelnd. [-ὑ- 1 
καλλίδιφρος, ον, (δίφρος) mit schönem Wagen οὐ 
Wagensitz, schön Yahrend, | 
καλδι γ) ἄχος, (δόναξλ mit schönem Rohr οὗ 
. Sehilf, schönbeschilfi... . ᾿ | 
«αλλεέϑειρα, N, (ἔϑεισα) schönhaarig- | 
naldıslargg, ὃν, (ἔλαιον) reich an achönem Od, 
aklsinsia, ἡ, das Schöusprechejii, -siugen, - 
ben, und j ᾿ . ' ᾿ ἣν , , 
καλλιεπέω, schön sprechen ‘od. singerl, in schön 
Nbag ‚reden Di schreiben, κεκλλιπημδο 
. ἀόγοι, Bexierte Reden, Plato, von 
καἰλιεπῆς ,) ὅς, (ἔπος). schön redend, singen 
er BC ibend. . - ες . | 
καλλεεργέω, schön ‚od. geschickt arbeiten, von 
καλλέεργος » αν, (ἔργον) schön, geschickt gearbe 
| ee ae) Öpf . darbring das zu 
μαλλίδρεω, \58009 sin ler in 885, DER 
‚den.im Opferthisge gelundann ‚Zeichen des 


ΓΝ 
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Καλλι--.ΑὌἝ}αάλμ. 775° ΣἼΚαλλεν-“Καλλὲρ ." 
Btten angenehm ist, und die Zusicherung | . ρα, 4: 130. 8, 439. οὖρος ,.᾽11.) 640, χρόα, Ina 
ebt, dass maß ein Unternehmen beginnen | καλλεμον, ir, 529. 12, 192. ΝΞ ΞΕ 
irfe, also unter günstigen Vorzeichen opfern, | zulllvdos, or, (νά) schönfliessend. Tue 
te Vorzeichen für ein Untamehmen erlangen, | καλλένϊκος, ον, (νέκη) mit schönem Siege, schönen 
are, perlitare: m. ἃ. inf. οὐ yap dxallısgee | Sieg ‚erlangt habend,. ruhnvoll siegend, Pinds 
wBalrsy, er erlangte keine günstigen Zeichen P. ı, 63. 11, 70. 2) den Sieg verschönend ‚od, _ 
a überzusetzey, Hdt. 6, 76. Auch’ intr. zai- | sorherrlichend,, ὕμνος, Pind,- 4, 56. “τὸ als 
sgj0as Yvoueroicı, οὖκ ἐδύνατο, näml. τὰ dep,  λίνικον, Biegesverherrlichung,-Siegesfeyer, Pinds 


Opfernden komiten die Opfer nicht gelin- ,. 5, 31." nn 
n, Tiicht unter glücklichen Vorzeichen zu | καλλιοιγέα, 9, (οἶνος) Schönheit, Güte des Weinsi 
aude kommen, Hidt. 7, 134. dafür zal& Eyi- wahlson, μους. von καλλέων, comp. zu καλόφ, auch 

ais . epr. om. “ « 


so τὰ ἴρά, Hdt. og, 36. und vollständig xol- ‚gedr. Hom. u 

ρησάντων τῶν ἑερῶν, nachdem die Opfer un- | Kollıdny, ἢ, (ὄψ) Kalliope, die vornehmste unter 

r guten Anzeichen zu Stande gekomnien wa- | den neun Niusen, Hes. Th. 79. h. Hom. 3,2 

n, Hdt. 9,19. auch im med. gebr. dav. auch )αλλιόπεια, eigentl. die schönstinimige. “ 

Ἰέρημα, τά, gHickliches Opfer, Opfer von "αλλίουλος, δ, wie ἴουλος, ein Lobgesang auf ' 

" “ Denseter. ΝΣ 

καλλιόω, φιαλλίωνὴ schöner machen, verschönern,zw. " 

καλλιπαιδία, 9, Besiiz schöner Kisider, Schönheit \ 

I der Kinder, von : . ᾿ς ΤΠ ΕΞ 
«αλλέπαις, nardos, (mais) schöne Kinder habend. 
ὦ schönes Pong Ὁ schöng n »" 

ἐπάρηος, ον, (nagsıa) schönwangig, hä . 
στιν eyw. schöner Frauen: säten auch καλὲ - 
λιπάρειος. [ἃ] , νι ᾿ 
καλλιπαρϑ ὅρος, ve, (παρϑένος) mit schönen Jumg- 
frauen. 2) jungfrawlich schön. 
salltıe, Ep. 5 sing. ind. δου. 3. von sazaleinee " 

“ st. κατέλιπε, Hom. inf. zaldındar st. saradı= 

. πεῖν, Od. 16, 296. | ' 

καλλιπέδιλος, ον, (πέδιλον) mit schönen Sohlen , 

od. Schuhen, h. Ho. Mere. 57. 
παλλίπεπλος, ον, (πόλλος) mit schönem Oberkleide 

od. Schleyer, Beyw. der Frauen, Pind. 
zallındınlos, dv, (ndrnkon) schönhlätterig. ᾿ 
καλλίπηχυςγυ, (πῆχυς. mit schönen Elinbogen, 

schönaruflg. . ΄ ᾿ς 2 
| waAlırdAdaduos, ον, (πλόκαμος) schüönlockig, Homs 












"εν γον eu ) schönb 
ιζυγὴῆς, ἕς, γνυμι) schönbespaunt. " 
δον, ον, ἔζων) schöngegürtet, mit schönem 
ürtel, Hom, Beyw. schöner Frauen. . 
εϑέμεϑλος, ον, (ϑέμεϑλον) schöngegründet. 
ἐϑριξ, τρίχος, (ϑρυίξ) schönhaurig, Hom. Beyw. 
ır Pierde, fl. 5, 323. Od. 3, 475. u. sdıust oft, 
der Schaafe, Od. 9, 3356. ᾿ 
ϑυτέω, schön od. glücklich opfern, ein schö- 
38 Opfer darbringen, κάπρον; Phil. Th. ep. 
„ 6. von 
ἰϑὕῦτος, ὃν, (Ho) schön od. glücklich geop- 
τες βωμός, Altar, der schöne Opfergaben' 
nplängt. 
unugsrie, schöne od. gute Frucht bringen, und 
ἱεκαρπία, ἢ, das Bringen schöner od, guter 
rucht, Schönheit od. Güte der Friichte, von | 
ἱίκαρπος, 8», (καρπόςλ an schönen od. guten 
rüchten reich, dergl. tragend. 
ἐεκέλᾶδος, ον, {κέλαδορ) schöntönend. 
ἱκέρως, zog, (κέρας) schöngehörnt. 
lısolsn, %, (soisn) connuba, Aristaen. zw. 
Lxoxxos, ὃν, (κόκκος) schöukernig, schünkörnig. 
ἱλικολώνη, 4, Schönhligel, eine Gegend bey 
roia, 1]. 20, 53. 151. _ 
πομος, ον, (κόμη) schönhaari ‚Hom. Beyw. 
'höner Frauen. 2) schöubelau te Bu 
κοττἄβέω, == καλῶς κοτεαβίζω, den Kottabos 
'hön schleudern und siegen. 


μκρέας, «τος, τό, (μρέαφ) schänes, schmack- 


aftes Fleisch.  . zallistoyos, ον, (πόνος) von schöner Arbeit 
ὠαρήδεμνος, ον, (πρήδεμνον) mit schöner Haupt- FWRRIPNTE: un 
inde, ἄλοχος, Od 4, 638. - 2" Flüssen. 07» (morands) mit od. von schönen 
ἰέπρηνος, ον, (κρήνη) mit schöner Quelle. 1 καλλιπρόβἄτος, ον, (πρόβατον) mit schünen 
ἐκ ουνος, ὃν; προυγός ) mit schönem Brunn- "Schi. 09, {πρύβατον) . 
uell. . ἱπρύζωπος.,, 09, (πρόςωπον) mit schönem 
μἐκεῦπος, ον; (sunde) schön rauschend, schön | Antlitz, schön vor αν λῳ ) ͵ 

ΘΕ - - 

ἰελαμπέτης, ου, 6, (λάμπω) der schönleuchtende. 
ἐλεκτέω, (λέγω) schön reden, dav. 
ἰιλεξέα, ἡ, das Schönreden. 
Lkoyso, (λέγω) etwas schön sagen od. schön 
usdrücken. . . schön und schicklich reden: 
ach unter schönen Worten .einen schlimmen. 
inn verbergen, dav. , 
ἰιλοχέρι,, ἢ; das Schönreden, Schönsprechen, 
‚;höner Ausdruck, Beredtisamkeit. 
λέμηρος, 09, (ungds) mit schönen Hüften, 
λέμορφος, ev, (μορφὴ) schöugestaltet. - _ 
Hnos, ον, poet: st. καλός, schön, 04, bes. dar | 


᾽ὔ 


eyw. schöner Frauen. 
καλλίπλοντος, ον, (πλοῦτος) schönen Reichthum 
habend, mit Reichthum. geschmlickt, Pind, - : 
καλλίπνοος, 07, zsgz. κοαλλίπνους, (via) schön 
atlımend, hauchend, duftend, wehend; tönend, ' 
καλλίπολες, 5, ἥ, (πόλις) Schönstadt, schöne 
j ‚Stadt, Plato. 2) als adj. mit schönen Städten. 
zallinov, Ep. st. nasedınov, aor. 2. zu zozalel- 
10, Hom. ΄ rt j 


- 


von 
καλλίπρωρος, 09, (πρώρα) mit schönem Vorder: 
heil von 8 PP Menschen, mit schö- 
nem Antlitz. En 
καλλίπῦγος, ον, ) mit schönem Hintern: ἐπ 
der Kunst . bek. Beyw. der Venus . 
καλλέπῦλος, ον, (πύζη) schönthorig. ᾿ . 
καλλίπυρχος, ον, (πύργοϊξ) schönthürmig, wehlbe- 
Tesigt schön od. hoch aufgethürmt, σοφία, Ar! 
καλλιπ grwros, ον, (nvgyda) schön gethürmt. -᾿ 
καλλίπωλος, ὃν, (πῶλος) mit schönen Fohlen od: : 
Rosseu, Pind. , . Ze ! 
καλλιρέεϑρος, ον, (ῥέεθρον) schön fliessend, se " Θ΄. 
vn, Od. 10, 107, ᾿ ᾿ Ν 
Fifff . 


% 
ρ ΄ 


- ΨἌΚαλλιρ--Καλλιχ, Ὑ7 
- ἀριλλίρθος, 09, post. st. erg Od. δ, 441. 


il ἊΝ vg im fem., na d 
ἐῤῥημονόι, schün reden, un 
«αλλιφρημοσὺ Schönredenheit, schöne Spra- 
ἐνῷ N uch Go a ᾿ vn a. αἱ 
0 ον. (ῥῆμαλ schönred - 
Tr ΉΜᾺ (δόω) schön fliessend, ὕδωρ. ugov- 
vds, Il. 2, 752. 12, 33. 22, 147.. zagz. καλλίους. 
καλλισϑενής, ἐς, (od schöukräftig, schön 
, auyrch Take . u - 
"αλλιστάδιος, ov, (στάδιον) mit schöner Rean- 


᾿ς 9 ja 
nallıareiov, (καλλισεεύω) Preis der Schönheit, 
- des Schönsten, auch des Sittlichschönen,, der 
- Tugend od. Rechtschafienhait: τὼ καλλιστεῖα 
Wettkampf der Schönheit. 
παλλίστευμα, τό, Preis od. Vorzug der Sehönheit: 


das Schönste, von . i 
παλλιστεύω, (κάλλιστος) der Schönste seyn, als der 
..Sehönste gelten, Hdt. 8, 114. m..d. gen. der 
schönste unter oder vor andern seyn, Valck. 
, Hipp. 1007. . 
φαλλιστέφᾶνος, av, (στέφανος) schüngekränzt, Beyw. 
der Demeter, ἢ. Hom. Cer. 252. .206. von Städ- 
ten, mit Mauern od. Thlirmen schön eingelasst. 
4) als subst.. der wilde Oelbaum zu Olyınpia, 
von dem die Siegeskränze genommen wurden. 
‚ φᾷλλιστος, n, 09, superl. zu καλός, Hom. 
φαλλίσφῦρος, 07, (σφυρ ᾽ mit schönen Fussknö- 
.chein, dah.. überh. ;n- od. schlankfüssig‘, 
Hom. u. Hes. Beyw. schöner Frauen. 
καλλιτεκγία, ἧ, das Gebären od. der Besitz schö- 
ner Kinder, von - . j 
καλλέτεκνος, ον, (τέκνον) schöne, gute Kinder be- 
sitzend od. gebärend. \ 
«αλλιτεχνέω, (καλλίτεχνος) schön arbeiten. 
καλλιτέχνης, ον, d, der schön arbeitende, 
παλλιτεχνία, ἢ, das Schönarbeiten, Schönheit der |. 
Kunstarbeit, von 
παλλέπεχνος, ον, (sdyvn) schön arbeitend,, achöne 
Kunstarbeit machend. 
καλλιτόκεια, # bes. fem. zu sallırdaog. 
καλλιτόκος, ον, (τέκτω) schön gebärend, schöne 
Kinder tor) ir echt Β 
καλλίτοξος, or, (1 mit schönem Bogen, : 
ὑπεῖος, ον. Ginele) ‚mit schöner, wohl- 


φαλλιτρα 

besetzter Tafel. [ 
walllygiyos, ον. spätere Form et. καλλίϑριξ. 
καλλέφαρος, ον, (φάροον mit schönem Gewande, Kur 
παλλιφεγγής, ἐς, (φέγγος) schönleuchtend. ͵ 
παλλένθογγος, ον, (φϑόγγος" schöntönend. _ 
"αὐλία λοῦ, φλογος, (φλόξ) schönflammend, schön- 
oaerndG, 














[1 


εἰ 


καλλιφὶ ής, ds, (φύω) schüöngewachsen, 
παλλίφυλλον, 2; Schönblatt, ein Kraut, auch καᾶ- 


λέτριχον und ἀδίαντον, vou 
παλλέφιλλος, 09, (φύλλον) schönhlätterig. 
«αλλιφύτευτος, ον, (φυτεύω) schön bepilanzt. [0] 
παλλίφῦτος, ον, (φύο Schünes hervorbringend, 
«ρλλιφωνέα, ἥ, schöne Stimme od. Sprache, von 
φ«αλλίφωνος, ον, (φωνή) schönstimmig, schön spre- 
” chend od. tünend. . . 

. φαλλίχειρ, zeipos, (χείρ) schönhändig. . 
καλλιχέλωνος, ον, (χελώνη) mit, einer schönen 
‘Schildkröte, ὀβολός.. 
willıydtc, vos, 6, 'Schönfuch, ein Meerfisch, 

aoust ἀγϑίας τς τ " 


παλλίγο 
hahe 


ναλλῳπισμός, 6, das Sch 
καλλωπισείς, οὗ, 6, 


"λλωπιστικός, ἡ, 
καλλωπίστρια, ἥ, fen. zu κα 
κἀλόβα FR 
καλοράμων, or, (sülov, βαένω). ἀΐ Hölzer οἱ, 


ΟῚ 


6 













Kaldıy=Kalo 
4 09 „.(zoigos) schöne οὐ, gute ?} | 
καλλέχορος, ον, (zopds) init schönen Reigenp 
eräumig, Beyw. grosser Städte, Od, ıı, 


ind. P. ı2, 45. vel. εὖ 06. 
‚ mit schönen °Chortinzen. οἶχορ δ». 3) von . 


καλλίων, ὃν, comp. zu ‚ Hom. 
καλλιωνῦμος, ον, Srepe Önnamig. 
καλλογή., ἧ, (κάλλοςλ Schönheit, stanliches 


sehn, Hdt. 7, 36. 
κάλλος, τό» (καλάς ) Schönheit, Hom. der au 
wohl von mänali ‚ als von weibl. hr... 
‘ machhom. auch von Thieren, Gewächsen 
Sachen, Il. 18; 193. κάλλεϊ μὲν οἱ πρῶτα ı 
ὠπατα καλὰ καϑηρὲν ἀμβροσίῳ, οἵω Κυϑὶ 
χρέεται. Aıhene reinigte Odysseus ΑἸ] m 
ambrosiseher Schönheit, wie die, mit der ip 
thereia sich salbt: hier nimmt man, des letum, 
Wortes wegen, καλλος für eine wohlriechak 
Salbe! die Schönheit wird aber bey Hom. ἡ 
etwas für sich bestehendes Körperliches a 
sehn, .das die Götter dem Menschen wie a 
Kleid an- und abıbun könnee, und χρίεσθαι ἡ, 
das richtige Verbinu von allem, was sich ai 
die Oberfläche. des Leibes bezieht, keinesn 
vom Salben allein: καλλεδ τὸ are 
καὶ εἵμασι, DI. 3, 505. ‚vgl. Od. 6, 257. 3) pr. 
xdilsa, κάλλη, schöne, schöngefärhte Sıca 
od. Kleider, Aesch. Ag. 952, kunstvolle Aıbe- 
ten, a. B. κάλλεοι κηροῦ, schöne Honignebe, 
‚Mei. κάλλη ἱερῶν, die Pracht der Tempel, em. 
Ol. 3. p. 35. med. Bey Luc. auch schön 
Frauen, wie wir Schönheiten sagen: vgl. w- 
δῦϊο 
καλλουύνη, 9, poet.-st. κάλλος, Schönheit, 
καλλόουνας, 7 or, poet. st. καλός, schön. 
παλλυντὴρ, ὃ, (καλλύνω) der Schönnsachmds 
Schmückende, Putzende, Säubernde, dav. 
καλλυνεήριος, ον, zum Schönmachen, Schwückt 
᾿ Heinigen gehörig od. geneigt: τὸ καλλυνιήριω, 
Schmuck: τὰ Καλλυγεήριοι, ein Athen. Feiu 
ıoten Thargelion. . 
καλλιρεῆς, οὔ, δ, == καὶ 





λυντήρ. 


κάλλυντρον, τό, jedes Geräth zum, Schönmais 


Schmücken, Pırzen, Säubern, Reinigen, b* 
der Besen: auch wie καλλυγεήριον, dei ὃ 


- von 


καλλύνω, (nalds).schön machen, schmürken, pur 


zen, reinigen : übertr. beschönigen, Soph. Au 
496. Med. sich schön nischen, schöntbus, ἐὰ 
brüsten od. rühmen- womit, ἐπέ -zını. 
λλωπίζω, (a) das Gesicht schön machen, δὲ 

schönes od. gutes Ansehn geben, schwäct: 
, ziereu, putzen. Med. schönthun, sich brüste 

od. rühmen, sich etwas zur ‚Ehre rechnen, dar. 


καλλώπισμα. 36, Schmuck, Zier, Zierath, audı 


6 müceken, Zieren, Pniztr, 
auch = das vorher: - 


er sich od. andre Schmül- 

kende, Putzende, Schmiukende, dav. 

. ze καλλωσστήριος. 
Memories. 

ον, τό, (nüdor, Adtoor) Stelze. 


Schmuck der Hede. 


Sielzen ge 


-ἣα ὦ» 


hend, grallator ,' "vgl. κωλόβαϑρνι. 


Ι 


- 





Volk: 


ι 


᾿᾿Καλο-τ Καλος. - 


μ 


K 777. Karos—Kada 
ἄτης οὐ, δ, ΞΞ. καλοβάμων. [-vur - # ° Stumde,. zur rechten Zeit, Soph. vgl. ἫΣ Ar: . 
Pan, ον, (καλός, μάνα schön, a gesinnt, |. 3) sittlich schön, ‚schicklich P Ν αδυας 2 Br 


γηήϑης, &6, (1905) von schönen, gefälligen Sit- 
ἢ, 2) gutartig, gutgesinnt, Gegens. κακοήϑης. 
ἐϑριξ, τριχος, Fu καλλίϑριξ.. 
μὠνιστος. 0Y, (οἰωγέζομα!) 
8. Schol, Ar. Av. 721. Ν 
"κἀγαθία, 4, das Wesen des καλοκάγαϑός, 
ravheit, Biederkeit, Rechtschaffenheit, dav. 
γμὰγαϑικός, ἡ, 09, einem ναλοκάγαϑός gehö- 
ınd, geziemend, zukommend: auch = das folg. 
νκάγαθϑός, 09, ἃ. ἱ, καλὸς καὶ ἀγαϑός, schön 
nd gut: man bezeichnete damit den Mann, 
‚ie er seyn sollte, gebildet, gewandt und tüch- 
g nach-aussen, redlich un zuverlässig von 
jesinnung, also ein Ehrenmann. -2) 08dy@- 
}ol hiessen bes. in Athen und in audern Staa- 
en die optimates.der Lateiner, die Männer von 
‚uter Herkunft, Erziehung und Lebensart, die 
’oernehmen od. Gebildeten, von denen man 
oderte, dass Atusseres und Inneres im gehöri- 
‚en Gleichgewicht stehe. Sehr häufig ward 
las Wort in καλὸς καὶ ἀγαθός aufgelöst, ja 
‚obeck Phryn, p. 605. zweifelt ganz an der 
’orm καλοχκάγαϑός: ' 
‚oxonsder, (κᾶλον, κόπτω) Holz haum. 
\okoyla, ἥ, = κἀλλιδογία,. νι Ὁ 
ἰόμορφος, 09 = 000%. | 
Μὴ “ . Holz, hes, dürres Holz, Brennholz; :0d.. 
ırocknes Holz zu Tischlerarbeiten, h. Hom. 
Merc. 11:2. Hes. op. 429. gew. im plur. Adj. 
salızds. vgl. auch πῆλον. (vom «καίω, gleiche. 
ıt. καέελον, wie dalds von dale.) 
λοπέδιλα, τώ, st. καλὰ πέδιλα, schöne Söohlen,, 
T'heocr. 25, 105. 0 
λοπόδιον, τό, Dim. von καλόπους» 
λοποιέω, gut machen, handeln, von 


on guter Vorbe- 


. 


λοποιός, ὄν, (ποιέω) καῖ machend od. handelnd, "ὦ 


λόπους. odog, 6, (κᾶλον, ποῦς) der Holzluss, 
Schusterleisten, auch καλάπους- 


odos, (παλός, naie) achönfündg. 


genden: 
kam auch oft durch reizend, lieblich, anmıs- 
thig,. angenehm, wieder den: τὰ 
καλὰ sind bey den Att. die Heize od. Annehm- 
lichkeiten des Lebens, das was gas Leben schön 
und genussreich macht, so schon . 1, 207. 
Schneid. Xen. Cyr. 7, 2, 18, dah, καλὰ πάσχειν, 
wie εὖ πάσχειν» sich wohl den: von 

fern, glückbedeutend. 2) brauchbar, kr 
lich Eu , Od. 


zu einem bestimmten Zweck, 


265. häufiger b. ἃ, Au. bes. in folgenden Re-- 


densarten, ἐν καλῷ, amı rechten, bequemen Orte, 
zur.rechten.od. gelegnen Zeit, verst. τόπῳ od, 
χρένῳ, arsch mit dem gen. ἐν παλῷ τινος; 
‚lich, passend, gelegen. wozu, ebenso 
u. γρὰ πρὸς 70,. auch sis καλόν zur guten 


.. “4 





δ ὁ» ἧς 


bey Hom. nur im neutr. καλόν und οὐ χρλό 
ἔστι, es schickt sich, es ziemt sich, es schick 
od. ziemt sich nicht: später von allen innera 
Eigenschaften, trefflich, rühn.lich, löblich: τὸ 
. Κα 


y, das Sittlichschöue, die Tugend, hane-. _ 


"stum: τὰ καλά, gute, edle, rühmliche Handlun- 
gen, Gegens. τὸ αἰσχρόν, τὰ αἰσχρά, aber. τὰ 
καλώ τινος, jemandes Vorzüge: vgl. naloxdyar 
ϑός. 4) ὁ καλός, ἢ καλή, der Geliebte, die Ge- 

- liebte: mit. diesem Zusatz pflegten die Liebha- 
ber ihrer Geliebten Namen in Bäume einzu- 
‘ schneiden. 5) adv. καλῶς, schön, zierlich, an- 
genehm: meist aber in sitıl. Bdig, schicklich, 
ebührend, anständig, wie sichs gehört, Od. 2, 
5. soust braucht Hom. x«ldr und καλώ als 
adv. bes. καλὸν ἀείδειν : gühmlich ehrenvoll: 

‚ καλῶς ἔχειν, sich wohlbefinden, wo 
wohl daran seyn, 1 salauf ser 


“ stehn, wohl austehn, Ehre ma 


, 


\ 


in guter Lage seyn: schön ΄. 


en: καλῶ \ 
‚ es ist recht, ea ist gut, als Be ie 


wenn einer aufhören soll, es gen es ist g% 
nug: dah. höflich ablehnend © en gut, auch 
. nayv καλῶς, ἀμέλει καλῶς, κάλλιατα, Ar. Ran. 
508. 52. 388. «αλῶς. χίγνεσϑαι, gut ‘von: Stat- 
ten gehn: καλῶς ποιεῖς, m. d. part, du thust 
wohl daran: mit dem ‚gen. καλῶς τινος καϑί- 
στασϑαι, κεῖσϑαι, ἔχειν, wofür eine be 

Lage haben, in Bezug auf etwas wohl daram 
seyn: oft ward εὖ καὶ καλῶς verbunden. . 6) 
- Vergleichungsgrade, Comp. καλλέων, ον, Hom, 
der es mit ἀμείνων und μείζω» verbindet: 
Sup. καλλιστος , ἢ, Ὅν, Hom. einen selmen 
Co καλλιώτερος hat Thuo. 4, 118, s, aber 


Mpe 
'| . Lobeck Phryn. p. 156. der es nur sehr Späten 


'zu 7) in der Zstzg brauchen die 

tsteller steta die Vorsyihen alle erst: 
sehr späte, bes. Gramm. xalo—. [καλός hat.bey 
Hom. den Ep. und den alten lambikern ‚die 
erste Syibe überall lang, Hes. jedoch zweymal 
'kurz, op. 63, Th. 585. bey Pind. u. den Att. 

_ ist ie immer Kurz, bey, den 1 Elep. ‚Epigr. und 

ol, sweyzeilig, in der s meist | 

Jac, A. ῬΑ, ΟΡ, In den ar 
zeit nude ist Alpha stets gura] 

κάλος, 6, Tau, Schiffstau, Segelt . 
meist im plur. Att. κάλως Ts Eh 04 " λθο 

καλότης, ἢ, = νἀζλος, δοϊϊποε W. 

κἀλσφόρος, ον, (κᾶλον, φέρω) holztragend. . 


καλόφρων, 09, == καλογνώμων, . 

καλπάζω, (κἀλπη) traben, den Trab od. Trote 
gehn, vom Pferde, Lat. trepidare, dav. Galopp, 
‚galoppen. : ἮΝ “Ν 


- ἀλπᾶσος, ἦγ 8. κώρπασος. ον 

κάλπη. ἧ, der Trab, Trott:. dah. ἀγὼν sing, 
ein Wettkampf bey den Olympischen Spielen, 
wobey der Reiter gegen das Ziel hin von der 
Stute sprang, und im Trabe nebenherlief; dav. 
‚auch die Stute κάλπη, und seltner κάλπις. 2) 


"ἘΞ Μάλπιες . ; 
κάλπιςζ,, δος, ἤἥ, Geläss zum Wasserschöpfen, 
Wasserkrug, Od. 7, 20. h. Hom. Cer. 107. in 
, der Od. acc. κάλπεν, bey Pind. κάλπιδα: Trink- 
geschirr, Becher: Urne zum Loosen oder zum 
timmensammeln, Jac; A. P, p. 309. auch der 
αν ΤῊ : „pätere Form, κάλπη, ἢ, Dim. 


en wenigen Zeizgen ᾿ 





> Kals—Kalv 
ἐν κώλπεον. (gew. Abltg von καλύβη als verw. im 
* Ausdruck des Fiohlen, Räumlichen, sehr zw.) 
κάλτιος, 6, der Römische Schuh, Sicilisch aus 


calceus, auch xuAlssos u. καλτίκιος, der eigentl. |. 
οὐ  Griech. Ausdruck für diese Ἀδπι, Fussbedek- 


" kung war ὅπόδημα κοῖλον. , 
καλύβη, ἡ, (καλύπεω) Obdach, Hütte, Laube, Zeit: 
auch «= παστώς, ϑάλαμος. [vv-] τ 
καλύβιον, τό, Dim. von καλὺβη. 
καλυβίτης, ov, ὅ, (καλύβη) von der Hütte, zur 
Hütte gehörig, drin wohuend, 
salvßonosse, Hätten, Lauben, Zeite machen, 
auch inı Med. gebr. “ 
«ἄλυβος; ὅ, πο καλύβη, Hesvch. 
καλύκιον, τό, Dim. von κάλυξ. . 
nalunoosepilvog,'or, (στέφανος) mit einem Kranz 
von Blumenkuospen, ᾿ 
παλυχῴδης, ες, mach Art eineg Biumenkelchs, ei- 
. ner Kiuospe. Zn ' 
καλυκῶπεξ, ἐδὸς, ἥ, (dp) mit einem Blumenange- 
- δἔομι, mit einem Rosengesicht, h. Hom. Cer. 8, 
410, Ven. 285 ᾿ \ 
κάλυμμα, τό, (καλύπτω) Verhiillaug, Bedeckung, 
ecke: ‘bes. Hauptbedeckung der Frauen, 
‘ Schleyer, das Gesicht bis auf die Augen ver- 
hüllend und auf die Schultera niederwallend, 
-“ κυάνεον, dunkelfarbiger Schleyer, der bey tie- 
“ Ser Trauer statt der νρήδεμνα angelegt ward, 
ΤΙ, 24, 93. ἢ. Hom. Cer. 42. vgl, καλύπτρα. b) 


\ ei rundes Fischerastz. 
.* Decke des Gehirns. d) die Schale od, Hülse 
der Friichte. e) das Grab, Grabmal. 
selvuudıoy, sd, Dim. von κάλυμμα. ‘ 
"selvE, ὕκος, N, (καλύπτω) urspr. jede Hülle, Häl- 
“ se, Kiosye, Schale, Keim, ‘worin etwas tum- 
schlossen liegt, bes. eine Blüthe od; eine Frucht: 
! also die HKlüthenknospe, der die Biume ein- 
“ schliessende Kelch, hey den. Dichtern zumeist 
" die Roseuknospe: aber κάλυκος λοχεύματα, das 
I" Keimen der Saat, Aesch. Ag. 1409. vgl. Soph. 
- ©. T. 25... .2) ἢ. 18, 401. sind κάχυκες ein 
μοὶ! des Fraueuputzes, von denen aber nur 
soviel gewiss ist, 'dass sie aus Metall gearbeitet 
" waren, da sie als Arbeit des Hephästos gensent 


,ὔ 


werden, -viell. blumenkelch- od. knospenför- |- 


᾿ mige Ohrgehänge, auch h, Hom, θα. 87. 164. 
[.-}] - τ ΜΝ 


παλύπεειρα, 
De non lg: 
δαλυπτὴρ, ἤρος. 
“Κεῖ: Dachziegel. 
παλυπεήριον, τό, Decke, Deckel, Dach. 
sulvrıd, ἡ, dv, bedeckt. 2) act. bedeckend, 
Soph. Ant. ı011. ’ 
παλίπτρα, %, Ion. καλύπερη, Hülle, Decke, bes. 
- eine Haupib-deckung der Frauen, Sıhleyer, 11. 
232, 406. Od. 5, 232. 10, 545. vgl. κάλυμμα und 
zondeuror. 
Vruhtillung, die Nacht, Aesch. von 
“πἀλύπτω, „8, umhüllen, nmgeben, umschliessen, 
τς verhüllen, bedecken, Hosı. umfassen’, πέτρον 
χεὶρ ἐκάλιψε, Il. 16,7735. τέλος ϑανάτοιο, γαῖα 
ἑκάλυιψέ γεν, der Tod, das Grab umhüllte ἐμ, 
"Bosu. der er adch übertr. von dunkler, trüber 
Gewitthartimamng braucht, πένθος, &yros.ve- 
φίλη ἐκώλυψέ ver, ‘also das Bild vom Gewölk 
eullehut, Gew. Cobsir za Turms wuÄlnzter, 


ἦ; wie παλύπτρα, Schleyer : eigentl, 
og. - 5 - 
(καλύπτω) Hülle, Decke, Dek- 
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c) der Schädel, als καλά, δ᾽» 74, 


2) ὄδνοφερὰ καλύπιρα, die finstre |. 





- " ᾿ 
Kaly—=Kaua 
auelr mit doppeltem acc. τὸν δὲ σχότος 5 
. μάλυψεν, Dunkel umhüllte ihm die Augen, 
‚auch τον τι, ἐκάλυψέν ol πεύγμα πέπλου, 
deckte die Falte deg Schleyers über ıhn , 1}. ! 
51:5. und σιν οὐ" καλύψω, Ich werde Schlau 
über ihn decken, 1. 21, 321. ebenso Güuze 
ἀμφί τινε und πρόνϑε τινὸς καλύπτειν, dei 
Schild ‘als Schirm uın- od. vor einen stellen 
D. 17, 152. 22, 513. Med. sich bede:ken mi 
etwas, zıyl, auch ὃν τισι, Ham. 2) übertr. wii 
ἀμαυρόω, verdunkeln, in Schatten stellen, über 
" weflen: auch erniedrigen, iu Unglück stürzen 
Soph. ©. C. 283.' frerw. mit πελύφῃ, πέλυφο; 
"agunse, πλέπτω.) 


7 καλχαίνω, (πάλχη) eigeutl. purpurfarben aus«ehs 


dunkelroth oder dunkel überh., bes. wie da 
stürmische Meer aussehn: gebräuchlich isı nı- 
die übertr. Bdtg, in duhkler od. bewegter 6-- 
müthsstimmung seyu, in tiefen Gedanken οἰ 
in uuruhiger Besorgmiss seyn, hin und her :r 
‘ nen, sorgen, ἀμφέ τινι, Eur. Heracl. 40. 4::: 
trans: m. εἰ. acc. etwas überdenken od. im. 
ne haben, Soph. Αι. 30. wie velvere, volut.. 
vgl. πορφύρω. j ” 
κάλχη, ἦ» auch γβάκη, die Purpurschnecke, so: 
πορφύρα. 2) der Purpursaft. 3) die Volute od 
‚Sehnecke anı Knauf der lonischen Säule. (ver«. 
"ist das Lat. cochlea.) ' 
κἀλχίς, 1, == χοδαίρ, Ων a 
im, von.sdlag, kleines Tau, 
καλωπός, ἡ, ὄν, (ey) mit sehönem Gesichz. 
κάλως, 6, gen. χύλω," δοι.: κάλων, Tau, bes 
‚Schiffstau, Segeliau: überh. Seil, Strick: «1% 
κάλω πλεῖ», Schiffe an Tauern fortziehn stat: zu 
rudern od. zu segeln, sonst gupovixdes, Ἴδας, 
Sprichw. πάντα κάλων κινεῖν, ἐνκεένεεν, ἐξιέναι, 
᾿ἀνασείειν, alle-Krätte anspannen, alle Blitiel m 
Bewegung setzen, älle Segel dran’setzen, \alck 
diatr. p. 255. Hom. und Hdı hbrauchsa die ἴον 
Forıu 6 κάλος, bes. im pl’ χάλοι, weilovg, An 
Rh. hat auch den plur.. alles. fu -] dar. 
καλωστρόφος, ον, (ἀσξρέφω) Ἔδιο οὐ. Seile drehe 
»du, abgrkürstes κατα vor μι, πὰμ μέν, Od. 20,2 
Kies, op. 141. sog μέσσον, Ἡ. 11, 172. 
καρἀάχκζεος, 09, aus einer Stange gemacht, ze- 
Ἴδῃ, Ken. von - 
πάμαξ, ἄχος, 9, auch.d, jedes lange Stück Ἠροὶς, 
Stange, Latte, Pfahl, Weinpfahl, D. 18, 563. 
Hes. sc: 298. Thyreus, Wurfepiess u. dergl 
‘ Auch eine starke Hohrart.. Nach EM. war es 
‘nur ἢ der Bdtg Pallisade, Spitzpfahl, salla:. 
sonst χαραξ, nıasc. aber auch: an der Hes. Stelle 
kommt es so vor, vgl..Jac. A. P. p. 155. (dav. 
καμάσσω {u -} u 
xauuge, 9, das Lat. camara, Gewölbe, gewölbtes 
Zimmer, alles niit einem gewölbten Dach Ver- 
sehene, ein bedeck:er Wagen, Hdt, ı, 199. ein 
‘unten flaches, oben zu bedeckendeg Fahrzeug, 
Gondel; ein Himmelbett u. dgl [vu -} dav. 
καμαρέδω, in eim Gewölbe zusammentragen, 
xauegsor, τό, Dim. von ναμάρα. 
καμιρομδῆς, ἐς, gewölbartig. ΄. ’ 
μαρόθζς,͵ 


6. : ιΖ ͵ ᾿ « - I 
. 8. κάμμαρος. un. 


ri 


: ᾿ τὩ- 
᾿ καμηρόω. (kuuspn; wölben, dav.® ." Ὁ 
καμώψοιμα, τό, ἰὰς Gewältte, θεινᾶϊδο,. Bogtm 
καμάρωσις, ἢ, das Wölben Ὁ Ν 


Φ 
3 


ὌΝ | | ΒΕ 

᾿Καμα-- Καμκὲ ΄. 
ιαρωτός, ἡ, dv, gewälbt, mit Bogen gebauet 
4. gemacht.  - . ᾿ 
εἶσῖνες od. sdueonves, eb, " αἰάθ. Art Fische, 
uch xauuaonras. BR 
ιώσια!, schwingen, schwerken, schütteln, er- 
chüttern, ‘von sauae® in der Bdtig Rohr aller 
Yurlspie:s, des.Schwankenden od, Geschwung- 
en, wie δονέω von Ödvuf. liesych. deutet auch 
uf iz Formen καμάζω und καμασσύω, 
ιἅτι 2 ν, adv. (κβαμαξος) unühselig. 
ιἀτηρός, a, ὄν, mmühselig, beschwerlich, ermü- 
und, erschöpfend, entkräftend, γζρας, bh. Hom. 
Ten. 247. +2) Pass. mit Mühsal beladen, elend, 
mg’üchlich , erschöpft, euikräftet, gleichbätd 
sit acderng, siech, krank, Hde. 4, 1355. von 
ien Krauken im Lager: auch athenilos, keu- 
hend. 5) mühsarn, arbeitsam, stark, Arbeit 
 Miühsal zu ertragen !ächug, von 
ıarog, 6, (κάμνω) Mühe, Nlühsal, Drangsal, 
ἔοι, Krankheit, Hom. b) Ermüdung, Ermat- 


uug, Erschöpfung, Entkräftung, oft bey Hom.' 


; das mülısam Erarbeitete, ἡμέτερος κώματος, 
mare saure Arbeit, das mit Anstrengung Er- 
vorbene, Od. τά, 417. gauz wie πόνος und'das 
‚at. laber. [un u) ‚daw. 

ıöTdu, == κάμνω, κοπιάω. . " 
ιἀτώδης es, ermattend, erschöpfend, entkräf- 
end, Hes. op. 586. Mühsal, Arbeit od, Krauk- 
ıeit rerarsachend, Pind. 2) pass: ernattet, 
ntkräftet, elend, krank. . 
ıBeiro, peet. st. καταβθαίγω, Bion 4, 9. sehr 
‚w. welches auch vor den übrigen Wörtern 
lt, in denen sazad«vor β in xau verwandelt 
eyn soll: es müsste παββαένω u, s. w./heissen. 
ız, Ep. δου. ἃ. zu νάμνω, st. ἔχαμε, Hom, ἡ 
ıetıaı, 3 fat. zu saure, 1]. 2, . 
νήλειος, ei, sso», (χάμηλος) vom Kameele, 
ιηλέμσε ‚ ἔμπορος) der zu Kameel Rei- 
ei:de, 
n Caravanen auf Kameelen verführt. . 


men 


ιηληλᾶσέα, %, das Kaweeltzeihen od«-reiten, von | 


ληλάτης, αὖ, 6, (ἐλάτης, ἐλαύνω) Kameeltrei- 
er od. reler. j 

ηλίτης, ον, 6, = καμηλέμπορος. ᾿ 
ἡλοῤόοκος, ον, (βόσκω) Kameele fütternd, näh- 
sud, haltend. 

ηλοκ ‚or, (πομόω} Kameele wartend, pfle- 
end hltend ς, ΝΣ ' 
ηλοπάρδαλις, ἥ, Kameelparder, Girafle. . 
ἥλος, 6, Kameel: A, weibliche Kameel, 
ach collectir,"wie ἢ ἵππος, die säinmtlichen, 
ch in einem Heereszuge befindehden Kanıeele, 
dt τι, 80. 2) 8. xudop [.-0} 


ηλοτφοφέω., (πρόφω) Kameele nahren, füttern, 


alten. s . 
ηλωτὴ,, 9, verst. δορά, Kameelhaut, wie ay- 
un, Schaafhaut. " 


ιλος, 6, nach Smid, w. 8.80). Ar. Vesm -1030. 
au, Aıketau: aber diess. Wort, das kein al- 
r Schrifistelier hat, scheing seinen Ursprung 
wesen bek. Stellen im N. T. ‚zu verdauken, 
iutth ı9,.24. und Lue. 18, 25. wo die Be- 
hwankıheit eimiger alten und neuen Ausleger 
ıs Gleichuiss: es ist leichter, dass ein: Kameel 
urch ein Nadelöhr gehe u. 5. w zu ungeheuer 
md’, nach einer mässigern Unanüglichkeit 
ıehte, und ein Zau an die Stelle des Karisels 


» x 
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ορος, 6 
bes. der Haudelmann, der seine Waaren 


- Maced. xoundpas und κρμάραι, 


r τ“ Τ + 
J , 


Kauı—Kaur 
setzte: aber die Araber aagen’ ganz ähnlich, 
einen Elephanten durch ein Nadelöhr gehn las- 
sen, um etwas mienschlicherweisse unmögliches 

: zu bezeichnen, ja Matth, selbst, 23, 24. spricht 
vom Kumeelserschlucken, wobey die Vieisheit 

: jener Ausl. zu Schanden wird: Lutber hatte _ 
also ohne Zweifel auch diessmal ler Evauge- 
listen Ausdruck und Sprache besser verstauden, 

- als seine unpoetisehen und unwisseuden Tadles, 
desen der Strick zu Jiberlassen ist, " 

κἀμϊναϊος, cd, 09, = 'πομινμαῖϊο. - - - 

κἀμινεία, 9, (κάμινος) Schimelzofenarbeit : Feuer 
-der Schmelzöfen. 


» 
x 


᾿κἄμιυ» ὗς, καμϊνευτὴρ und »αμὶνεντής, 6, fern. KO- 


, μινεύτριρι, Feuerarheiter, der δὰ Feuer od. im 

. Ofen schmelzende , Jöthende, brennende, bak- 

\keude, rüstende, bes. Metallarbeiter u. Töpfer: - 
αὐλὸς xauımevsie, Löthrohr, von 

παρινεύω., im Ölen schuelzen, löükhen, 'breusen, 
backen, rüsteß. 0 u 

nauivie, A, zu κωμινεία. . I 

xüuivialog, a, ον, vom UÜfen, zum Ofen” gehärig. 

zaulsıor, τό, ‚Dim. von κάμινος. [v-uv] 

κὠμι»έτης, 6, ἄρτος, im Olen gebachues Brod, 

κἀμινόϑεγ, adv, aus. dem Ölen. 


"| αἀμινοκαύστης, ou, ὅ, (καίφ) Ofenheizer.. | 


κάμινος. ἡ, Ofen, Schmelzofen, zur Bearbeitung 
der Nletalle, Bremnofeu, zum Backen od. Breu- 
neu der Tüpferwaare, ep. Hom. τά. denn Heiz 
od. Stubenöfen kannten die Alten noch uicht.: 
[v-u] dav. ἊΝ 
κἀμινὼώ, οὖς, ἥ, γρηῦς ναμινώ, ein Ofenweib, Θά, 
18, 27. wo eiige eine Ülenarbeiterinu, andıe 
eine (Menheizeriun darunter verstehn, audıe ein 
schuutziges, russiges Weil überh. bey Hom., 
speichw. für einen uuverschäuuf geschwätzigen 
Meuschen., , -. 
κἀμινώδης, as, ofenartig. 
κάμμω, «ὁ, ein Gebäck mit Lorbeerhlättern. 
xdunügos, 6, eine Krebsurt, viell. die Flussgar- 
neele, auch κάμαρος und μάμμορος gesehr. 
{ al. Cammarıs, 
geunmarus, verw. mit dem nordischen Hiumsier, 
vgl: auch κάραβος, σκάραβος. , 
φαμρέν, achlechtere Schreihast st. κὼμ μέν, 8. zu. 
„äuusg, Aepl. und Dor. at. καὶ ἄμμες, d. ἃ. καὶ 
MER, - 
"κα $, Ep. part. von καζομίγνυμε εἰ. κατὰ 
ac, v. L. ἢ. 24, 529. wo Wolf κ΄ ἀμμίξαρ st. 
γαμέξας yon ἀναμίγνυμε hat. 
zuuuovin, ἢ, Ep. st, κατιαμονή, der durch Aus- 
dauer und "Bebarnlichkeit im Kampf errungne 
„A. a2, 257. 23, 66:. 
κάμμορος, ον, Ep. εἴ." χακόμορος, mit büsem - 
Schicksal , unglücklich γ. eleud 3" [07 8 2, 351. 5, 
160... sonst, immer von Menschen. (in der 
: H. kommts nicht vor.) 2) .26 wripuopov, eiu 
kühleades, Mittel, viell. Schierlingssaft, κώγειον, 
Hipp. wuch = ἀκόνετον, Nie. 3) = κάμμαρος- 
„wupüe, Ep. st. suruuuw, auch zuw. b. Att. , 
beck Phryn. p. 339. 


κάμνω, fut. ὐμοῦμαιε, δον. ἔκαμον, inf. καμεῖν, 


p. ton). m. Ἀθάυρ!, κεκάμαι, κεκώμηαε, κ'κώ- 
- βῶσε, Bom. aor. med. ἐχάμόμη», perl. κέχμηκα, 
‚ wuron Hom. bes das Ep. part. χεκμηώς;, se nun- 
a0, κεμομῦσαι, aber acc pl. χεχμηότας braucht 
Δ} mis. sick müde arbeiten, müde werden, er- 


᾽ 


>» 


er } 


x 


[4 


΄ 
‘ 


. 
-.-μᾳμφ «4... --ος- 


seyn od. werden, erkranken, leide 
- bj sich abmüden, sich bemühn, sich austrengen, 


- mtüide kämpfen 
. laufend, ἀν i. er od. sie kämpft, 


“ erkämpfen, erringen, Il. ı8, 341. νῆσον ἐκά- 

sel, Od. 9, ‚ 
καμπάλέος, αἰ, ον, (καμπὴ) = καμπιός. 
παμπεσίγουνος, ον, (πά 

e IE 
παμπεσίγνιος; ον, (κάμπτω, γυῖον) gliederbiegend, 
air “ ξ δ Krümmung? Bie 
- N 4 βαμπτω un ἢ 


΄ 


biegt. 
"πάμπιμος, ᾿ τ ἔδοξα, uingebogen, gekrümmt, 
“εἰθζι 
. . 7205 y τό ᾿͵ 


παμπτὴρ, ἥροξ, ὅ, Biegung, Krümm Bug, | 
- Ων Umbiegung , "Wend be. des 


x 


Tange den Bogen zu spannen, 


.- Kaus—Kausr 


müden, ermatten, erschlaffen, Hom., ‚adursıy 
Schal t üde werden, Hom. kran 
od. “erkranken, leiden 'überh. Ken, 


sichs sauer werden lassen, Il. 8, a2. 448. m. d. 
οὐκ ἔκαμον τανύων, ich mühte mich nicht 

d.i. ich spannte 

ihn ohne Anstrengung, Od. 21,-426. 

häufig ist die Verbindung m. d. . eines an- 

dern Verbum, wie xauysı πολε , ἐλαύνων 

ἐρεϑίζων, δακρυχέουσα, ϑέουσα, er od. sie wird 

᾽ 


rudert, hadert, 
weint, 4äuft sich τοῦτα, Hom. in Prosa auch 
mit dem Nebenbegrifi des Verdrusses, des ΥἹ ἱ- 
derwiltens, der Scheu od. Zögerung, μὴ κάμῃς 
ποιῶν od. λέγων, lass dichs nicht verdriessen. zu 
thun, zu sagen, fhue od. sage es unverdrossen, 
ohne Zögerung. : d) bes. sind καμόντες, auch 
κεχμηπότες, Ερ. ‘ 
die Todten, die Lebens Last und Mühe 
getr und nun ausgelitten haben, H 
auch Thuc. sters intr. ist das perf. — 
transit. mit Mühe und Anstrengung arbeiten 
od. verfertigen, vom allen künstlichen Arbeiten, 


bes. in Metall, Hom. auch κάμε τεύχων. Il. 2, |. 


101, 8, 105. b) erarbeiten ‚u erwerben, durch 

ühe od. Anstrengung ‚erlangen, ‚in ‚welcher 
ἐς "Hom. den aor. ned, braucht ‚sich etwas 
porzo, sie beurheisten, beackerten sich die In- 
190. , j 


. 


gend od. einknickend, vgl. 
Gliedermänner, Puppen. 


mbiegung der Laufba 
euli, πάμπην ποιεῖσθαι, die Rückfahrt in der 
Rennbahn machen, vgl. ναρπτὴρ, 2. 5) die 


R ἃ, die 8 raupe, der Span- 
A μό δορί sie sich im Gehn krümmı und 


᾿«ἀμπιός und νάμ- 


αὐδιοῖ, Wallfisch, dav. ἑππόχαμπος,. 


Rennbahn, wie κάμπη. 2. ς βίου, Wen- 


dung des Lebens, wenn die Krüfte wieder ab- I. 


- neunede, 3 ὅν, (πάμπτω) gekrtiman, gebogen : 


. ᾳάμπερα, ἢ, 8. πόμψα. 


κάμψω, biegen, krümmen, Il. 4, 486. 
24, 274. bes. γόνυ und γούνατα κάμπεειν, die 
Knie en, um'sich zu setzen und ausmu- 


ruhn, ‚ausruhn, ἢ), 7, 138. 19,'72. auch 


“γούνατα χεῖράς τε, er bog die Kniö und die 


Arme, d. i er liess sie ermattet augruhu, Od, 
5, 453. auch ohne ‚ ausruhn, Soph. OÖ, C. 
85. später ward γόνυ udunzes von fussfällig 
Fiehenden gebr. b) umhiegen, umleuken, ein- 


780 


c) Sehr | 


rudernd, hadernd, weinend, 


κεκμηότες, die Verstorbenen, 


- "saunlin,.veret. fa 


τω, γόνυ) die Knie beu- 





bes. im pl: κάμπη, ein Beeumthier, 


Kaurv—Kav | 
biegen, einlenken: häufig. olne einen J 
kehren, zurückkehren, bes. am nagegsten ἊΝ 
der Rennbahn um das Ziel biegen, und ἀν 

, andern Seite zurü » WO also ὥρμα 
ἵππους hinzuzudenken ist, vgl. κάμπη, 2. κί 
nıcıy βίον, das Leben en, δι ἐφ 
Lebensbahn umkehren, d. i. sich dem Ends 

. nähern, Soph. von Orten, κάμπτειν 21, um X 
was herumienken, drum berumfahren. εἰ ἃ. 

bertr. wie fiectere, inftectere, ablenken, von d. 

ner Meinung abbriugen, leiten ad. benung 
überh. auch beugen, erniedrigen, Pind, 2) ἐγ 
trans. krunım seyn, gebogen seyn. (τεῖν, μὰ 


γνάμπτω, ἀμψός. | 

x nklalygn ur αὐχὴν) krummhalsig. ' 

καμπύλέω, lom. εἰ. κάμπεω, KWe 

καμπύλη, 9, 5. καμπΐλος, 2. 

«αμπυλέζω, = das folg. 

saunvllo, Ion. st. κάμπτω, biegen, krümme 

καμπύλόγραμμος.,, ον, (γραμμή) mit krumme ἢ 
nien od. Strichen, daraus bestehend, 


καμπύλοειδής, ὅς, kramm aussehend. | 





runuunasig. (nd ) bog | 
καμπύλος, ἡ, ὧν μπτῶ) gebogen, gekrünzt 
umam, Hom. ‚bes. Beyw. den - Bag 2 

wungla, der Krummsal, = 


Tuus. [-vuJ dav. . 


παμπϑλότης, τος, ἥ, Krümmung, Krünme, 


κάμψα, ἡ, auch κάψα und κώμπτερα geschr. Kork, 
' ochtnes Gefäss, hölzerne Kiste, με, Lat. 
. capsa. (nieht von »dusıe, sundern von sur, 
fassen, wovon auch capio, cavo) day, 
κπαμψάχης, 0v, 6, auch πκαψακής, ein Uegelin 
‚2) ein Masse für Flüssigkeiten, 4 sextıni, οἱ 
‚8 heminae, od. 96 Unzen. 
ἐδίαυλος, ον, (κάμπτω, ϑδίαυλος) den dinix 
ufend und da in die zweyte, rückwirt 
führende Bahn einbiegend: ἃ, schnell ἣν 
auf und hinab laufend. - 
sanysnlie, eine Sprache radebrechen, ger. ir 


παμψέον, τὸ, Din. von xduype.. 

"αμψύουροῦ, ον, (κάμπτω, οὐρά) den Schwanzbt 
gend, bes. hiess das Eichhorn, σχίουφος, 9% 

καμψίπους, ποδος, (ποῦς) dem Fuss biegeni dı 
eink } ioderstürzen ol 


er krmeh 
en zwi i ἷ . 
der Erinnys, Acsch. - 0 


κάμψις, 4, (κάμπεω) das Biegen, üie Big 
mmun. ὁ -, Zu 
"αμψόδὲ ὕνος, ον, (ὀδύνη) sich mit Schmerz krün 
m ΄ 
γαμψός, ἡ, ὄν, (κάμπεω) gekrümmt, gebogt 
umm, wie γωμψός. ΄ -ς 
naar, ὠνος, == 0 ν [v-] 
”, 1) st. καὶ ἄν, auch wohl, und vielleicht, vi 
leicht anch, wohl gar, sogar, δε. op. 559. Ü 
ter b. d. Att. mit denselben Modis wie a7, 5' 
εἰ, auch wenn, selbet wenn. ἢ) bey dia Αἱ 
steht “ἄν zuw. vor δὲ elliptisch, sodass ans de 
Vordersatz ein Verbum zu κἂν wiederholt wei 
den muss, m. B. Plat. leg. 1..p. 646. Β, m 
δ᾽ οὐκ ἀκουσόμιϑα; κἂν, (vers, ἀκούσαι ιν 


= 


ν.-- 


-, Kav—Kava 


4 


Jeind. Plat. Soph.. Ὁ. 247. D. .4) st. καὶ 


ınd wenn, weun au 


ἔρις indic. nur bey späten Schriftst. b) κἄν —, 
my — „ oder κἂν u —,97 δέ ---, gleichviel 
3b —, oder ob—; sey es dass —, oder dass —; 
nag es nun —, oder —; sive — sive —. 58) 
t. καὲ ἐν, und im, auch in. [- 


‚, abgekürztes xond vor v, za». νόμον, Pind. 


Ji. 8, τοῦ. 

"ώβευμα, τό, Modell, Eutwurf, s. κώναβος, 2. 
‚aftyog, ἡ, ον, zum Modell od. Entwurf gehö- 
ig, ung, Modellirwachs, σῶμα, ein so mage- 
rer Leib, dass er eigentl, nur das Geripp od. 
ler Uusries einer Menschengestalt ist, von - 
γαβος, 6, das Holz, um welches, die bildenden 
Künstler eine Figur mit Wachs, Thon od. Gyps 
modelliren od. eutwerfen, .dah, 2) Modell, Eut- 
wurfk, Skizze, Carton, Vorbild für bildende 
Künstler und Mahler, danach zu arbeiten, sonst 
πρόπλασμαι, das franz. canevas. 3) bes. anato- 
'omnisehe Entwürfe des meuschl. 
lenen vorzügl. die Hauptadern angedeutet wa- 
ren: auch ein Skelet, dah. 4) übertr. ein mag- 
rar Mensch, an dem man alle Adern und Kno- 
;hen sehn kann. (wahrsch. von κάννα.λ [συν] 
γάζω, Eu, rauscheu,. ein Geräusch od. Getöse 
nachen, eineu Ton od. Klang hervorbringen, 
bes. von dem Geräusch in der Gurgel, wenn 
man einen Becher schnell hinuntergiesst od. 
austriukt, gluchsen: auch wie zapuuco, durch 
ein Geräusch stören, verwirren, iu Unorduung 
briugen: wahrsch. Stammw. von καναχή, κανα- 
ren, xarayile, am gehräuchlichsten in den 
Litzgen διακανάζο, ἐγκανάζω,, insyuardlo, ἐκ- 
ἰαναφςζφῶ- . 

γαϑρον, sd, (κάνη) Wegenkorb von Rohr 
dechtz auch der Wagen wit einem solchen 
Korbe, pleustrum in quo scirpea matta, Ovid. 
ıuch κάνγαϑρον. zu 

vau2g0Y, τό, (κάνη) == κάκεον, von Rohr ge-, 
lochıner Korb, canistrum, 2) ein. irdnes Ge- 
fäss. Schtissel, sonst τρυμλέφν, ep. Hom. 14, 8. 
wo Wulf χανάστρα betont. 

γἄχόω, ἡσω, rauschen, brausen, schallen, tönen, 
rom Klang des Erzes, Od. ı9, 469. auch mit 
len Zähnen knirschen. 2) trans. ertönen las- 
en, anstimmen. βόλος, Ap. Rh. von 
vayn, 2, {κανάζω) Geräusch, Getön, Getöse, 
Klang des Erzes, Il. τό, 105.. Gestampf der 
Maulthiere, Od 6, 82. ὀδόντων, Zähneknirschen, 
1. ı9, 565. Hes. sc. 164. im plur. 160. αὐλῶν, 
Flütengetön, Pind. dar. N 
ıyndd, adv. mit Geräusch, Gehrause, Getön, 
\lang, Hes. Th. 367. [υν-]. 

γἄχηδόν, adv. == das vorherg: Pind, . 

räynnovs, ποδος, (ποῦς) klaugfüssig, von fuss- 
tanıpfenden Hasen, sozipes. 

"χης, ἐς, (μανάζω) rauschend, lärmend, schal- 
end ıönend: bes. gluchsend, schluchzend, dd- 


ıgvor, mit Schluchzen oder lauter Klage be- |- 


jleteteg Weinen, Aesch: 


ναχέζω, 7 .orazean Euiechen, aaunen, schallen, 
ertören, 1). 12, 36. Od. 10, 399. Hes. ec. 373. 
γαχός, ἡ, dv, == καγαχὴήφο - Ν 


Φ 


Br 
ιΖ ἑνὸς ἄλλον χάριν, ἀλλὰ τοῦ ϑαυμαστοῦ 
ἢ μηδ εἰ keineswegs zu verbinden ist, v : 
δῶν, 
selbst wenn, sogar wenn, 
$bgleich, ınit depselben Modis wie ἐάν, mit 























eibes, auf 






‘ # 


κάνδανλος, d, auch xdröulos, ὃ, und κανδύλη, ἣν 
ische Speisenzubereitung, deren mıeh- 


πανδύμη, ἢ, = zdröve Br 
χανδύλη; » und κάνδύλος, ὅ, ε. sardavlos. 
καν β0᾽ 
Ö beskleid mit Aesmeln, Xen. auch zandlun, ἦν 


τάνες geschr. ank. . 
κάνειδν, τό, Ion. st. κάνεον, Od. το, 355. a) Dek- 
kel eineg Gefässes, Hipp. [ἃ} 
κάνεον, τά, seliner πάνειον, Att. πρρε. κανοῦν, 
(zdvn) eigentl. &in aus Rohr geflochtner Korb 

Ν n ı : 


es Gefüss, worin etwas aufgetragen’ 
wird, Brodkorb, Schüssel, canistrum, Hom.. von. 
Erz, Ih 11, 630. und vergoldet, Od. ı0, 3555. 
‚auch von Erde οὐ, Thon:. beym Opfer ward 
fr Gerste, οὐλαί; darin getrsgen, Od. 
4 o a - -" , 
κάνῃ, ἥ, με το Form εἴ. κάννα. [Ὁ-} dar. - 
κάνης, τος, ἥ, vom Rohr geflochtne Decke od. 
Matte, dergl. die Athen. Frauen πὶ sich führ- 
Yen; weun 2. smagingen- [.-} ΄ 
REYNESOV, T +. von z2aynG ᾿ 
ἡφορέω," 4 heilfgen Geräh 


κἀνηφορέω, deu: Korb mit a ges 

in Procession tragen, s. κανήῆς . 
” δὴ Korbtragen, 8. das toi. 
2) 


zäyıpople, 1, das heil, 

särngdgos, ev, (ndrn, φέρω) korbiregend. 
κονηφόρος, Korbträgerinn, in Athen eine Jung- . 

. frau, die an den Festen der Denseter, des Bar- 
chus und der Athene gewählt ward, gewisse 
_ Heiligihümer οὐ," heil. Geräthe der Gottheit in 
einem geflochtuen Körbcheu auf dem Haupt 
. iz Procession zu tragen: sie musste 10 
Jahr alt seyn; zog gepudert und mit einer 
Schnur getroekneter Feigen in der Hand ein- 
her, ein Sonnenschirm ward hinter ihr getra- 

en: diese Handiung, zu der gewählt zu wer- - 
en’als hohe Ehre gelt, hiess κα „a 
Verbum καγηφοριῖν.. Die Künstler bildeten häu- 

- fig solche :weibliche Gestalten, die mit beyden 
Händen einen Korb auf dem Haupie halten; 
unter denen die Kanephoren des Polykleitos _ 

- und Skopas die berühmtesten waren. ' 

κανϑάρεος, Beyn. einer Rebeuart," vom der der 

νος κανϑαρίτης. “. ἮΝ 
κποιν ϑαρίζω, = κανϑαρύζο, zittern, Gramm. 

κανϑάριον, τό, Dim. von κάνθαρος, 8. 

κινϑάριος, τΞἢ7Ὦ κανϑάρεο. .. ἘΝ 

καγϑᾶρίς, δος, %, Namen mehrer Käfer, bes. a) 
die Spanische Fi 6, cantharis. b) ein dem 
Korn schädlicher Käüfer.. > 0 

κανϑαρίτης οἶνος, 8. κανϑάρεος. 

xav$üpos, 6, eine Käferart, εαπέβατμδ, in Aegyp- 

"ten göttlich verehrt 2) ein Trinkgeschirr, can- 
tharus; 5) eine Am Boot od. Schiff, vgl. xa- 

βίος! 3. 4). eim Meerfisch, cantharus. 5) ein 
Feichen auf der Zunge des vom den Aegyp- ᾿ 


- 


tiera verehrten Apis. . 
πανϑαρώλεθρος, 6, (ὄλεθρος) Käfertod; eine dem 
Karen tödtliche een, ᾿ - 
κα»ϑήλια, τά, (κάνϑος) clitellae, Saumsattel zum 
- Bepacken der Lastthiere, 2) die geflochtmen 

Packkörhe, die an beyden Seiten des Saumsat- 

tels hingen: auch andre grosse Kürbe, Butten, 


N , 


- 


Kavd4—Kavo 


del. auch καγϑίαι, as. 
ναγϑήλιος, 6, (κάνϑος) ein grosser Lastesel, can 
0 


» therius. 4) ein Dummkop = 
savdis, ἰδος, 4, kleine Eselinn, Dim. vom folg. 
κώνϑος, 6, der Esel, Packesel. 


κανϑὸός, 6, der Augenwiukel: poet. audh das Auge 
' a 3). der eiserne Reifen um das Wagen- 
rad, canthus. N \ - ᾿ 
κάνϑων, ὠνος, 6, (κάνϑος) ein grosser Esel. 4) 
‚dureh kom. Uebertraguug bey Ar. Fr. 82. der 
Käfer, κάνθαρος. 
κανίας, ov, $, (κάνη) ans Rohr geflochtuer Korb, 
Hesch._ - u 
κανίῤκιον, τὸ, Dim. von zarlag. , 
marızgoy, τό, Dim. von κανέας, canistrum. . 
va, ἢ, auch κάννη und say, N, ei 
ι Mohr, canna: gew. das. daven Gemachte, bes. 
:a) von Rohr oder Binsen geflochtne Decke, 
Matte, cannea storea. b) ein von Rohrgeflecht 
od. Matten gemachter Einschluss, Pferch, Zaun 
.unm eine Bildsäule, um Buden und Zelte, auch. 
‚auf dem Schiffe, sonst γέῤῥα, δέῤῥεις, περι- 
φράγματα. 


΄ 


= καννάβενος, ἡ, ον, hanfen, von Hanf, cannabinus. 


\ 


.[- νὸν Υοβ va. , . 
κάνναβις, ἐρς, ἢ, auch καάννάβος, (κάννα) der Hanf, 
cannabis, . 424) daraus bereitetes Werg, 


stuppa. 3).eiu hanfenes Kleid, Hdt, 4, 74. der 
in dieser Bdig den gen. καγγάβεδος bildet, u. 6. £. 
«ἄνναϑρον, τό, == καναϑρον. ΝΣ 
καννεύσας, Ep. “εἰ. κατανεύσας, v, L. Od. 1δ, 465 
κἄάννη, ἢ, == κάνγα. 
κῳνητοποιός, dv, (κάνης, ποιέω) Rohrdecken od, 
Matten machend. ΄ 
ποννόμον, schlechtere Schreibung st, κὰν νόμον, 
ἃ. i. κατὰ γόμο»͵ Pind. 


ἡ ᾳῳμψωτός, ἡ, ὄν, (κάννα) von Rohr od. Binsen 


gemacht, auch καγωτός. 
κανονίας, dv, 6, (κανὼν) ἄνθρωπος, ein"langer, 
grader, schlanker Mensch, der wie eine Stange, 
‚ wie ein Rohr gewachsen ist. 
κανονίζω, (κανὼ») etwas nach der Rlichtschnur od. 


- „ Regel machen, bilden, abzeichnen, bezeichnen, 


beurtbeilen, richten: als Fichtschnur od. Regel 
festsetzen. - 
κανονικός, ἦ, ὄν, mach dem καρών, der Richtschnur 
od. Regel gemacht, regelmässig, zu einem Ka- 
mon. gehörig. 2) καγόνικὴ. τέχνη, die theoreti- 
sche Musik, die die Töne auf der Tounleiter 
. nach deu verschieduen ἁρμονέαιες abmisst, 05 
: zurovınol, theoretische Musiker. oo 
κανόνιον, τό, Dim. von κανών. 
κανγογίς, δος, ἡ» poet. st. κανὼν. 


, κανόνισμα, τὸ, poet. st. κανών. 


uavorıoudc, ὅ, das Festsetzen ‚od. Bauen nach der 
Richtschnur, das Regeln. 2) eim Theil des 


"Hauses, viell. Fries. 


χανοῦν, τὸ, Alt. πορε. aus κάνεον. 

πόνυστρον, τό, Din. von κανίας, canisitrums. 

zuvsiy, inf. aor. 2. zu καένρ. " ’ 

κἀνῶ, fut. zu καίγω. ᾿ - 

Karwßos, d"mauch Δάνωπος, Kanobos, Stadt in 
Unterägypten, durch die Schwelgerey ihrer Ein- 
wohner berlichtigt: dah. Kayafiino, schwelgen, 
wie einer aus 


ον Schwelgerey. 


. 
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'Weintrauben bey der Lese darin zu tragen’ 'u. | κανών, ὄόνας, δ, (κάνη, adrve) jede grade St 


tl. das |. 


obos,, und Kavoßıauds, 6, 


.-- Kavo—Kaxrn 
Stab, bes. um etwas grad, a t οὐ, fin 
ander zu halten: so sind xasdrıc II. 8, 105, 
13, 447. am Schilde die beyden kreuzweis ze. 
legten Hölzer, über die augwärts das Rindsleder 
espannt war, das die Fläche des Schildes kE. 
‚dete, od. zwey Querhölzer, oben und unten, 
an denen der Tragriemen, τελαμών, befestigt 
war, statt des später in Gebrauch gekommen 
Handgrifls, öyayov. 2) ein grades Holz m 
Webstuhl cd. beym Weben, nach einigen dr 
Garn- od. Weberbaum, nach andern ας} ἐ- 
‘schiff, DU. αὐ, 761. Ar. Thesm. 822, 3) der 
Stab, der die_Wage bildet, Fagebalken: aucı 
‘ das aus einen eisernen Stabe bestehende Zur.;. 
lein. 4) Ruthe, Stab, Rohr, ale Messwerkze:, 
Maassstab, Messruthe. 5) alles wodarch wm 
grade_Linien bekonimt od. eine grade Richz.; 
> giebt, senkrecht, Richtholz, Richtscheid, Lot- 
od. Setzwage, wagerecht, Lineal, Kichtschun. 
6) übertr. wie regula und norma, alles zu » 
herer Bestimmung od. Maassgebung diene, 
gewisse Verhältnisse Festsetzende, Musterzi- 
tige überh. Richtschnur, Vorschrift, Gesi:. 


dgl. So hiess die Statue des Polykleits = 
vwy, die als Regel für die Schönheiteu 


nisse der menschlichen -Gestalt anerkannt vu 
de: ebenso in der Tonkunst der Moucciord, 
nach dem alle übrigen Tonverhältnisse beste: 
wurden: so heissen auch als gültig augeuouuın 
Grundsätze bes. in der Rhetorik und Grau 
tik κανόνες, so κανόνες χρονικοέ, gewisse chro- 
nologische Hauptmomente od. Zeiteinschnitte, 
die man ale ausgemacht aunahm, uad nach %- 

. nen man die dazwischen liegenden Zeitrium 
berechnete. 7) χανόνᾶς .bey den Aleranlıii- 
schen Grasnmatikerm die SBanimluıgen de ἐ- 
tern Griech, Schriftsteller, weiche sie als nr 
stergültig anerkannten, Ruhnk, hist, c.it. στὸ 
Graec. p. ACIV. ()ολυ 11}, inst. rhet. το, 1,3 
89. danach hiessen später auch die “ücher -: 
die Kirche als Richtchnur und Glaubeuste 

‚ angenommen hatte, kurunische. - 

κάνωπον, τό, Holunderbliitlie, sambucus. 

Κάνωπος, d, s. Κάνωβος. 

δινωτός, ἡ, 09, 3. κανκωτός, 

af, 588. aus καὶ ἐξ, oo. 

nur, abgekürztes κατά vor π, κὰἀπ πιδίον, I. 
201. 11, 267. und vor g, κἀπ φάλαρα, 11. 6,18 

καπάγαξ, ünog, δ, Seitenholz aın Kutscheriu 
[v "“ -} yon j κι 

sonayn,.n, ein Thessalischer Wagen, st. ai 

"2) das hintere Querkola am Kutscheniz 
[vu-] dav. 

κἄπανικός; ἡ, dv, zum Wagen gehörig: über 
„hoch ahrend, prachtvoll, Ar. 

καπεῖτα, τε82. aus καὶ ἔπειτα. » 

καπέτις, 9, == χοῖνιξ, Polyaen. vgl. καπίϑη. 

κάπετος, ἡ, (σκώπτω, st. σκάπετος) Grahen, Groß 
11, 15, 356.. Gruft, Grab, U. 24, 797. überk 
Vertiefung) Einschnitt, U. 18, 564. [ἃ] 

κόάπη;, 9, jonre die Krippe mit .deim Futter fü 

. Vieh, Il. 8, 434. Od, 4, 40, beydemal ii μία. 
‚*dnnder, von der’Krippe “weg, Lyc. [v-] 

sannkia, n, (καπγηλεύω) k ; „ Krömeret, 
Hökerey mit allerhaud YVaaren, bes. das ἢ αν, 
schenken, . ᾿ 


Kann—Karv 
Astor, ἐδ, der Laden des κάπηλος, Kramla- 


n, bes. Weinschank, caupora, auch καπήλιον. 
Ἰλευτής, οὔ; 6, == κάπηλος, von 


‚ste, (κάπηλος) ein Kleinhändler, Krämer, 


jker, bes: Weinscheuk seyn, dah, 2) feil ha- 
n, verhandeln, verhökern: übertr. βίον, πρά- 
ατα, μαϑήματα, σοφίαν, δίκας, 
γυ, ἰὸν ΤᾺ W ucher od. Betrug damit 
üben, τὴν μάχην, deu Kampf betrügerisch 
siden, Aesch. wofür Enmius bellum cauponari 
gt. 3) verfälschen, bes. den Wein, weil Ber 
ıg aller Art els tinzertrennlich vom Klein- 
ndel galt: fälschlich wofür ausgeben, wie 
nditare, Valck. Hipp. 952. " 

λικός, ἡ, dr, Arämerisch, hökerisch,, wein- 
heukerig: dah. listig im Handel, betrügerisch, 
καπηλικῶς χρῆσϑαξ τινε, mit etwas schänd- 
hen Wucher ‚ es zu schändlichem 
‘ucher benutzen. ἡ won 
ἦλιον, τό, == καπηλδῖον. " 
jäss, dos, ἣ, auch nam 
Pa, Ar. ᾿ [v- Ἵ , 
μμοδύτης, ον, 6, (δύω) 
mer beym Weinscheuk liegt. . οι 
los, ὅ, (κάπτω, κάπη) eigentl. der mit. Le- 
nsmitteln handelnde, Marketender: dann je- 
r Kleinhändler, Krämer, Trödler, Höker, 


Pe 


, fem. zu κάπηλος, 


upo, propola, Hdt. auch mit nähern Bestim- |. 


ungen βιβλιοκάπηλος, ἱματιοκάπηλος, σιτοχά- 
]λος, bes. W. einschenk, W inküper.- Dem. xd- 
)λος steht der ὅμποροξς, mercator, Grosshänd- 
r od. Lieferant, entgegen, Xen. Cyr. 4, 5, 41. 
eser holt, oft durch Seehandel, die Waaren 


ı Grossen herbey, die der κάπηλος von ihm | sonnagıov, τό, Dim. von κάππαρις. 
uft, und in seinen Läden und Marktbuden | Νάππᾶρις, ἡ, der Kapperustrauch: 


ieder zu Heller und Pfennig vereinzelt, 
ttrüger, Verfälscher, bes. des 
πηλοι von Beiten ihrer Ehrlichkeit in schlech- 
Ὁ Huf stayden, und ala Wucher treibend be- 
chtigt waren, dah. 3) als adj. detrügerisch: 
ch pass. verfälscht, hal, " 
zdr, τό, (κἀπῇ) Vie r, im spätern Lat. 
oifum. ' j 

‚ 2sgz. Aus καὶ ἐπί. 


x, sd, Zwiebeln, 'caepa, Heiych. 


2) 


+9, 9% ein Maass, zwey yolvızas haltend, von’ 


zıo, fassen, wie capis von capio, vgl. καπότις. 
ω, poet. st. κάπνίζω, räuchern. ν 
ἰλαιον, 14, (ἔλαιον) Rauchöl, ein von selbst. 
Hliessendes Harz.. " 

Ἴ, ἦ, = sanveödyn. ' ᾿ 
Ads, dv, (καπνός) rauchig, bes, nach Rauch 
hend od. schmeckend. ἡ 

as, οὐ, 6, rauchig, voll Rauch. 2) παπνίας 
og, ein mach Rauch schmeckender Wein, der 
den Rauch gehängt ward, und darin alt wer- 
ı musste: tiberh. ein edler, alter Wein, der 
mer vinam fumosum: mach andern von einer 
ve κάπγιος od. καπνία. j 
ἄω, räuchern, z. B. σμῆνος, zeideln.- 2) intr. 
chen, dampfen. ο΄ ur 

ἴω, ἔσω, riuchern, Rauch machen: auch 
‚er machen, Feuer anzüinden, Il. 2, 399. Dem, 
sh mit Räucherwerk machen, Fleisch räu- 
m. Med. vom Rauche leiden. 

bo, 16 Dig, von sanıds, kleiner Rauch, 

Ä . , 


.“- 


. 


εἰρήνην χρυ- 


Schenkenkriecher, der 


785° 


«όάπνιος, 6, auch ἡ sanria, 


u 


----.-... .. 


v . BENGR 
- Kanv—=Kant 


καπνίας, 2 

zanviaıs, 9, (καπνίζω) das Räuchern. ᾿ | 

wansıoua, τό, der Rauch, das Käuchenn, das Räu- 
cherwerk. 

καπνιστός, ἡ, ὅν, (καπνίζω) geräuchert, durchräu- 

᾿ chert, wohlriechend gemacht. 

καπνοβάτης, 6, od., wie ıcan lieher will, zunve- 
πάτης, ἢ ehrer. 


Phryn. p. 387. 
καπνοδοχεῖον, τό, ἘΞ das ἴο]ρ.᾿ 
καπιγοδι 

r 


καπνὸ dan, ἥ, = καπνοδόχη, Ion. u. At, Lobeck 


6 od. im Dache, durch das die Sonne 
auf den Boden schien, Hdt. 8, ı 


au 
«απνοποιός, dv, (πρεέω) ‚Rauch machend. 
καπνός, d, Rasch, Dampf, Hom. übertr. blauer 
Duast. (wird von xano, καπύω, abgeleitet.) 
μαπνοσφράντης, ουὅ, d, (ὀσφραένω) Ruuchriechen, 
Bezeichnung des Geizhalses. " 
μαπνόω, (saryds) räuchern, zu Rauch machen, 
verbrennen, Pind, 
« Rauch aufgehn. : 
καπνώδης, ες, rauchartig, räucherig: überh. dunkel. 
»anos, 6, Asol. κάπυς, Hauch, Athem, nur bey 
Gramm. s. ade. τς 
κάππα, 26, s. oben unter K. . 
Καππαδόκης, δ, der Kappadokier, auch Καππά-. 
. δοξ, oxog, dav. Kunnüdoxiie, wie ein Kappa- 
dokier, ὁ. 1. feig od, gewiungüchtig handeln, 
Med. οἷα, solcher werden. 


seine Frucht, 
e Kapper, capparis. 


[4 


eins, weil die | xannıcoy, ὃς, &, Ep. st. κατέπεσον ) a0r. 2. zu 


ματαπίπτω, Hom. ' | , 
παπποφόρος, ον, (πάππα, φέρω) cappatragend, mif 
einem Kapps, e= κοππατίας. 
καππῦύρέζι, st. καταπυρίζω, Peuer fangen, in 

Brand gerathen, findet sich nur Theocr. 2, 24. 
. "wo Valck. kwar κάππυρος εὖσα st. καππυρίσασα 


eine Rebenart, u 


ea (δέχομαι) Rauchfang:. ein Loch in 


Med. rauchen, .damıpfen, im - 


᾿ 


37. _ 
καπνοδόχος, ον, (δέχομαι) den Rauch aufnehmend, . 
fnugend. ° 


. 
χὴ 


‚lesen will, aber kein hinreichender Grund zur 


Aenderung ist. 
καππώτεας, OvV, 6, 8. λεύς. 00 
κάπραινα, ἥ, (κάπρος) die wilde Sau. 2) ἀδεεῖς. 
geiles, wollüstiges Weib. . 


[4 


καπράω, (κάπρος) eigent!. von läufischen wilden 


‚ Schweinen, ranzen, subare. 5) übertr. von gei- . 
- len Weibern: auch καπριάω, καπρίζω, καπρώζω,. 


»anged, ἥ, auch καπριώ, , Eyersiock der Säue 
u. Kameeistuten, der ihnen ausgeschuitien wird, 
wenn sie nicht mehr brüustig werden sollen. 

πάπρειας, α, ον, (κάπρος) vom Eber, aprinus. 

καπριάω und καπρίζω, == καπράω. 

κάπριος, ὅ, poet. st. κάπρος, wilder Eber, Il. ı1, 

. 414. 12, 42. σῦς καπριοί, 1], 11, 295. 17, 282. 
᾿ ἔχω: κἄπριος, 09, = πάπρξιος, yom Eber, 


4 99: - ᾿ . 

sanolanos, 6, Dim. von κάπρος. 4) ein Fisch; 
der grunzt. Lin 

κάπρος, δ, der Eber, bes. der wilde, aper, Homs 
der auch σῦς κάπρος hat. 2) τῷ πόσϑη. 

καπροφόνος, ον, (φονεύω) ebertödtend. " 

καπρώζω, -ῷἜ καπρᾶα. : 

waren, ρος, 6, bey Theophp. eiue irdue Röhre, zw. 
4 EE68 | 


x 


_ td 





Καπτω--Καρ ᾿ς 784. „Kag=Kaga. 


"adınu, fat. κάψω, geschwind od.’ giesig essen, 
schlucken ᾽ Verschlocken ‚Sappen, durch die 







', die Sylbenmessung gefehlt, da aowehl' xup für 

Osfuung des Mundas od. Schnabels aufschnap- | sie, als Mag Alpha lung haben müsste; auch 

. pen, sowohl vom Essen, als vom Tri ‚bes. | fällt die Zeit, als die Karer ipthlinge waren, 
der Thiere und Vögel. (Stammw. ist χάπω, | - erst nach Homer.) 


Κάρ, 6, gen. Χαρός, ein Karer, U. a, 86, 
späterer Zeit warem sie als Söldli eu No 
soldaten verachtet, Valck. Hdt. 5, 66. Ham 
Ar. Plut. arg. & δ. ie. [Alpha nur bey str 
Späten kurz, Jac. A. P. p. 441.) Fe. Kuu- 


. fü . ΜΕΝ 
un, τὸ, Att. πάρη, Ion: u. Hom. .indecl, μ᾿ 
das Haupt, der Kopf, vom, Menschen und m 
Tbieren, oft bey Hom. immer als nam. od 
acc, 8 .> bey Hos. Th. 42. anch das Berr- 
haupf, der Gipfel. Bey den Att. Dichtern dem 
es wie xepain und caput als Umschreihuyg, 
Ζηνὸς κάρα, ᾿Ιοκάστης κάρα u. dgl. — ἃ 
πάρη haben Spätere wie zu einsm lem, dere. 
sten Decl. die fehlendem Casus κύρης, un, 
κάφην, gebildet, Theogn. ı924. Mosch. 4, x 
Valck. fr. Callim. p.' 130. ebenso u κάρα ὧς 
dat. κα Ka Soph. OÖ. ce. 56%. Ant. 1272, deal 
‘an beyden Stellen ἐμῷ κάρᾳ steht, änderte ἐὰ 
bey den Att, ofleubar das Geschlecht ni 
Endlich findet sich b. Hom. Cer. 12. auch nd 
der regelin. zsg2. Ep. nom. plur. κάρᾶ, den 
an Stellen wie Il. 10, 259. κάρη od. Soph. Au 
291. das Att. κάρα für’ einen plur. zu has, 
nöthigt uns nichts. — Ausserdem gebön σι 
κάρη der ergänzende Ep. gen. fund dat. κύριο, 
κάρητι, τὰ} Il ı5, 75. Od. 6, 250, 23 ır, 
Davon bildeten sich dann wieder dx vol 
ormen χώρήατος, xupyası, plur. zägkts, 
17, 457. 22, 205. 23 ΝῊ ΕΣ denen. man Ohm 
- Grund einen wirgenda vorkommenden nom. 
πάρηαρ angenommen hat, da doch κύρης 
eben so analog von κάρη ahgewandelt is, wit 
σώματος von σῶμα.) μέλιτος von μέλ κα ν Υ' 
‚Hiermi verbinde man KPAZ, KPAAS, ἃ 
χάρη, κἄρα, gehört upper, πάρανος, τὲ 
auch χρρίρα). ᾿ B 
u " Dit. "von κάραβος in allen she 
D, j-vuu . 
καραβές, ἐδὸς, N,.== κάς ὃς, 2. | 
wagaßondis, Ye dem Kae od, der Meerknke, 
x ραβος, ähnlich. ᾿ ες ᾿ 
κἄρβοπρυφωπὸς, ον, (πρόρωπον) mit einem Kile 
od. Meerkrabbengesicht, | 
κάραβος, 6, eine. Käferärt, Holckäfer, Holzed, 
, Feuerschröter, auch sagdupıas und zıgau“ 
4) eine. Art Meerkrabhe, ein stachliger Mee- 
. krebs, carabus, locusta, (Krabbe, Krebs οἷν 
Zw. von κάραβος, beydes das Arabbein zu 
„tend.)  5)!eime Art Schiff, vgl. κάνθαρος. [-“. 
καρ βώδης, ες, == καραβοειδῆς. ΄ | 
κἄραϑδοκέω, (κάρα, Öoxsbe) eigehitl. mit anfgerh 
“tetem Haupte aufpassen, auflauern, anfmerka, 
sich wonach umsehn: dah. ἢ erwarte: 
abwarten, abpassen, Mdt. 7, 163. sehnsuchtsicd 
„erwagten, eriehnen, erharren, erhoffen, dar 
πὩραδοχία, ἢ, das Aufpassen, Auflaueru, Aulne 
Erwarten, Harren, Hoffen. | 
zugaußo Ἵ 


von κάπτω ist wieder πάπη und das Lat. capio, 
“| eapto, wie auch jetzt ia der Krieössprache Jas- 
sen #t. sich mit Lebensmitteln versehn.); . 
παπύρια und καπυρίδια, τά, Kuchenteig. 
- μαορίζω, wockme, reine, frische Lußt schöpfen : 
überh. sichs wohl seyn lassen, schweigei, dar. 
φαπυριστής, οὔ, ὃ, Schwelger. 
καπύρός, ὦ, ἄν, an der Luft getrocknet, trocken, 
. dürr: χαπυρὰ νόσος, eine ausdörrende, zehren- 
: de od. hitzige, breunuende Krankheit, Liebe, 
‚Theocr. 2, 85. 2) übertr. χαπυρὸν γελῶν, hell 
auflachen: ebenso wird Dichtern ein χαπυρὸν 
στόμα beygelegt ‚ ein οὶ und rein töntuder | 
. Gesang, Theocr. 7, 57: Mokch. 3, 94 καπυρὸν 
συρίζειν, hell und rein die Syrinx blasen, Lug: 
- Andre nehinen es in diesen Fällen für fein,. 
wilzig, arlig, naiv, facetus, sowie denn Athen. 
” ᾧδὰς καπυρωτέρας und σπουδαίας einander ent- 
gegenstellt, vgl. χραμβαλέος. (nicht st. xaza- 
. αεῦρος γ, aondera von χάπω, καπύω, von der 
trocknenden Kraft des Lufthauchs, wie avos 
von 50, nu.) dav. ͵ | ᾿ 
εὐπύρόω, trocknen, trocken machen. Med, ein- 
troeknen, vertrocknen, trocken werden. 
παπύίω, buw, (κάπω) atbmen, hauchen, ἀπὸ, δὲ | 
ψυχὴν ἐκάπυσσεν, er hauchte die Seele au}, I. 
22, 467. vgl. Ὁ. Sm. 6,523. selimes Dichter- 
wort. {Ypsilon in allen Temp. kurz) . 
“απφάλαρα ‚ schlechtere Schreibung st. χὰπ φά- 
λαρ ' ΗΝ ΝΞ 


, a, ll. 
Kan, altes Stammw. dessen Bdtg athmen, kau- 
chen, Luft holeu, od. mit verwandten Klange 
‘ Luft schnappen, Jappen, happen: im Gebrauc 
finder sich davon nur ein Ep. part. perf, κεκᾶ- 
φηῶς, Hom. hat nur den acc. κεκαφηότα ϑυμόν, 
“ die stark athmende, keuchende, 'gleichs. in den 
letzten Zügen liegende od. die ausgehanchte, 
erschöpfte, erinattete Lebenskraft, B. 5, 698. 
Od. 5, 468. wie das Lat. animam agere. Von 
_ δάπω geht aus zunog, χάπυς, παπύω, κάπτω, 
καπνός, da Hauch und Rauch verwandter Be- 
grifles sind. " ἮΝ 
- screw, wvog, ὅ, der Kapaun, cane. 
sdg, abgekfirztes κατά vor 6, κὰῤ ῥόον, Il. 22, 55. 





καρ ἦα, IL 20, 421. | 
πάρ, scheint alte Form Yon χάρη, κάρα, Kopf, ge 
wesen zu seyn: dav. Il. 16. 592. ἐπὶ xug, auf 
den Kopf, kopfüber, wie χασώχαρα: Gegens. 
ἀνὰ sap. Später schrieb man ἐπέκαρ, avaxag.{&] 
aug, scheint ein altes Wort für Ὅροι δ᾽ Haupt ar, 
verw. mit κάρα, gewesen zu seyn, dav. 1]. 9, 
378. τίω δέ μιν ἐν καρὰς αἴσῃ, ich achte ihn 
“ einem Hear gleich, ἃ. 1. für gar nickts. (die 
Abltg ἰδὲ zwar nicht ganz sicher, wahrsch. aber 
' war es Eines Starumes mit ἀκαρής, sodass dv | 
᾿ φαρὸς αἴσῃ dem Lat, rec hilum entspricht: von 
‘den Alten nahmen einige es für Dorisch it, 


u, = αρέως ἊΝ | 
aganu ιὉ» , Auch", Ἀν δααάλτον, τό, eis Kappt: 


caracalla, cuculla. 


"ihn wie einen Karer, ἃ, 1. ei ‚ weil die Ka- ne 
agaupıoy, ὁ, τῷ καραβος, ti 


ser alg Söldner und Lohnsollaten Yerachtet | 


ιν " 


, ᾿ Ν 
[ . , 


"Buoem Kup) 
ER, ; ἐρᾶνιστᾷς: οὔ, ὃ) (κἀρα) 
(ὦ δὴ Kö Fin Leben kastend, ie 
gavor, 16, Dor, u. Au. st. "erhan 
pavog, ὅ , (ἀάφα) Häuptling, Oberhaupt, Acıch. 
ἢ, Xen. es verhält sich zu κάρα wie »ἄρηνον 
ἄνό, wie ᾿πιφαλαιόω, vollenden, ausrichten, 
hesch. Choeph. 534. 701; 
ρᾷτομέω, den Kopf, abschneiden, und, Kae 
»mthaupten, und 
pazoula, ἢ, das Ko pfabschueiden, Kö 


ἰἄτόμοξ, ΟΥ͂, (age, τέμνω) korfahe nalteng, 
söpfend:. aber κάράτομος, geköpft, eut- | 


Jauptet, auch vom Haupte. a geschnitten, Sopb. 
Parile, en βαρβαρίζω, auch κορβάζω und καρ- 


Joker, vom 
cn δ N, ον, τ ἘΞ - βάρβαρος, ausländisch, freund, 
jesc 


γβᾶσα, τά Ὁ inmene Segel, carbasa, 8. κάρπασος. 
8 βατίνη "ἦι “auch. Angelo ‚ Bauer chuh von 
chem L. er, crepidae a an tull. ei- 


ntl. fen. vo Buxıwog, ledern: dah, xap- 
ἄτεναι οἰκίατρε lederne Schlllerhäuschen. [-vu:] 
ae Wurfmaschine, zw. 


μὴ Km 

KLETT κοί wie Kresse aussehn, dah. 
eng, Wer bitter od. sauer aussehn: 
ἐ ea ;s was schwatzest da viel von 
(ur he 

äplrn, 9, = 

δαᾶμές, Bag, ἡ n,(C bahn) ein der Kresse ähn- 
iches Kraut, auch ἐβηρίς, λεπίδιον, od. σισὑμ-- 


ριον. 
δαμοραδφορ, ον, (γλύφω) kressdspaltend, d. i, 


᾿ ἧ, auch ἠὰρδαμάλη, eine Art Βτιοὰ [ 


eu aus κάρδαμον, Persisches Wort. 


zig, Κα ig, knickerig, wie ; αυμινοπρίφτης, 
Ὁ. Wor r. Vesp: 155). [9 
Öauov, τ ‚ eine Art Kresse, Aasturtium, von 


er sowohl. das bittere Kraut, als der wie un- 
er Senf zerstossne Saame ‚bes. von den Persern | 
iel gegessen ward: meist im plur. gebr. TVe- 
ertr. κάρδαμον βλέπειν, sauer διὶ; 

δάμωμον, 6, das Gewürz Kardamum, carda- 


somum.' [-u-.] 


δαξ axos, d, gew. im plur. eing Art. Söldner 
d. Misthsö ethsöllaten bey den Persern, vgl. Keg. 
δία, ἥ, Ion’ καρδίη, poet. χρἄδία, κραδίη, wel- 


her letztern Form Hom. sich vorzugsweis be- 


ient, xapöin hat er nur in Einem Verse der, 


2, 452. der noch zw 1 wiederkehrt, das 
Terz, als Sitz und Priscip des Blutumlaufs und 
Yulsschlages, ‚und insofern auch ‚des Lebens, 
l. 10, 9%. 13, 283. 442. ᾿ 
md unser Herz, der Sitz der Triebe, Leiden- 
chaften, ‚Begierde. u. Gefühle, besı der. Kraft, 
I. 5, 952, des Zeras, Il. ὁ, , 646. des Muthes u. 
er Feigheit, Il. ı, 22 
'reude u. Traurigkeit, D. ı, 595. 10, 10, 23, 
7. Od. 4, 548. 17, 480. aber auch der Bitz des 
Jenkvermögens und der -Entschlüsse, Verstand 
md Unverstand, Il. 10, 244. οἱ, 441. also Ge 
aüth, Seele überh. Homer verbindet oft κρα- 
in καὶ ϑυμός. Vgl..das gleichbdtde 170g. 
) der obere Magenmund. 4) da: Mark der 
Mlanzen, ı der Kern isn Holze, auch ἐγκάρδιον, 

AV. 


a 


᾿καρδίνη 


| καρδιόδι Ἰκτοῖ, or, (δάκν 





καρδιώσσω, jr 


2) übertr. wie cor- 


13, 247. 21, 647. ‘der 


ι ὃ 


“ Kapd-Kaon 
meta, ἦ: ὄν, zum Herzen gehörig: er 


καρδιαλγῶ, 2 eigen. Herzschmerzen, gew. Magen- 
hmerzen haben, von ° 


νὰρ une, ἐς ἄλγος) Hera- od. Ma hmer- 
abend, ar are ἃ ee 


5% ἴα, ἡ ke ν» eigentl Berzschmenz, gew. Schmer- 
bem Magerimundes, Magendrücken, ᾿ 


ναριαϊγεκός. ὄν, zum Magendrücken ehörlg, 
nen dergleichen erregend 5 ver 
ursachend, 
habend. 


vagdänıs, ER üie Herzuahl, ‚hey den a Pyhagoreom 


καρδιάω, = καρδιαλγέῳ. 

a, τό, = κο ὀρδινημα, σ' ὅκο νι νἡμά, zw. 
wagdıof ολόομαι, am Herzen getrollen seyn, daran 
leiden, von‘ 

καρδιοβύλος, 0,, (Belle) das Herz treffend. ᾿ 
κα γώστης, οὐ, ὅ, (γιγνώσκω Herzenskenner, 


οὖ herabeisserid, nagend; ὦ 
zagdiouizi, (As) das Herz aus dam Opferthiere 


καρῤδιου γέω, = καρδιουλκόω, Ν + 
ἐοφύλαξ, ἅκος, ὁ, (φύλα εν. Brustschild, der des 
ad bewacht, Poly b. (v 


καρδιόω, & zuch καρδιύο a; = ,αρδισελκέο, ᾿ 


καρδοπεῖον, τό, Deckel der allen 
᾿δικάπιη, Maulkorh. ἡ Back ᾿ 

Jonoy 06, ὃν, em er 
Izgeschirr ee) [Ὁ] von ns sh 
uuobonen » 9, Backtrog, Mokie, jedes aus Einem 
Stück gehöhlte hölzerne Gefäss, ep. Hom. 15, 6. 
κάρειον, τό, poet. st. κάρα, κάρη, Nic, zw. [ν-ὦ 
‚ τό, Ion.‘u. Hom. g. κάρα, w. m. δ. Haupt, 


a). = 


Be 
AP, uhgebr. nom., von dem man n irrig die 


Ep. Formen χπαρήατος, καρήατι, καρήατα abge- . 
leitet 'hat, Hom. « x 
»ἀρηβαρέω, (χάρη, βαρ!) einen. 


ren Kopf 
opfschmerz . 


U κα 
. Toheck Ph yn- p. 80. von θηβαφάω, 
κἀρηβ  εὴς, Pr mit are Kopfe, dav. 
zaon ἄῤησις, 4, auc καρηβάρεια und. χαρηβα 
‘ cher were des Kopfes, ee Ἴαμῖς 
erz. 
καρή drin, == καδηβᾳρέω. 
che ς, ἦ, δι mit schwerem Kopf, 
chmerzen: Pig: schmerz eg 
“ ἀρίτης, ου, ὃ opfbeschwerer, 0 ἦρος, eim 
onen πατρικοὶ Taupibehen.t, ba 
suonxoudwvzes, ol, ἰκομόά u u 
' glockt, häufiges Ben EIW. der der Acker, Be 
ihr Haar am ganzen Ko chsen liessen, im 
 Gegens. der Abanten, die A "nur am Hinter- 
kopf trugen, und dah, ὄπιϑεν κομόωντες hies- 
sen. (ein Verbum καρηκομάω gieht es ausser ᾿ 
diesem part. nicht) ' 
τό, bey Hom. stets im plur. zdonve, 
den) Haupt, Kopf,.von Meuschen ung ken 
om. der eg auch umschreibeud D brauche, 
‚Gs685 2 


ar KR 


re; 


2) gewöhnlich Mageuschmerzen - 


siehn, um: 68 mit Fett bedeckt. au ‚verbrennen 
. die Haudlung selbst “καρδουλχία “ 


ΛΟ 


τς 


= 


΄ 


ἽΝ 


[2 


᾿ᾳἄρητος, κά 
ΤῊΝ ἢ. 


Des. Οὐλύμποιο κ 


Kooü—Kuox 
ὡνδρῶν nigra εἰ. 
κάρηνα, we unser Häupter ‘Vieh et =. abo. 

Berghaupt, Bergıpitze, Berggip ey Hom. 
De ler Diva : auch von Städtem, did 
höchsten Theile derselben, ἃ. i. die Festen od; 
Burgen, D. 2, 117. 9, 24. sonst ἀκρόπολις; also 
alles Oberste. [u-v] - 


ie kleinasiat. Landschaft Karien. ‘ 


ιδάριον, τό, Dim. von xagis. [--vuv] 
‚ παὐϑίδιαν, τό, Dim, von χαρίς. [--vu] 


καριδόω, (sagls) sich krüsnmen wie ein Seekrebe. 


᾿Καρίζω, (Kdg) wie ein Karer handeln. 


Zr 


- 


παρκαίρω, erdröhren, 


πάρκαρον, τύ, 
παρκῖνάς, dog. ἥ, Dim. von καρκίνος. 
supnTvsvinc, pü, 6, Krebser, Krebsfängsr, 
sugyslysov, τό, Dim. von “καρκίνος. 

φεῦ! 


. gehött wohl der bek. Unkunde einiger 


᾿ keln. 


παρκινώδης, ες, Krebsartig. 


Kögınoreyüs, ὅς, (ἔργον) von Karischer Arbeit. 
Kakınde ἡ, 67, Karisch, aus Karien. 2) τὸ Ka- 


ρικόν, eine Art Salbe od, Oel. 3) Λαρικὴ 
poica, Klaglied bey Leichenbegäugnissen,, 8. 
Fraucke Callin. p. 1.24. ἐν vgl. das folg. " 


"Kopien, ἡ, Klageweib, praefica, urspr. aus Karien, 


dergleichen gemiethet wurden, um beym Be- 
rabniss durch Weinen und Klagen dem Todten 
die letzte Ehre zu erzeigen: dah. Καρικὴ Hobr 


ca, das Klaglie! hey Begrähnissen. [-υ-] 


Kupios, a, ον, —= Καρικός. [ἃ] | 
sagls, δος, Att. ἐδος, 


ä, ein kleiner, läuglicher 
eekrebs, Squillenkrebs, squilla. [gew. --, Att. 


"zu, Dräco p: 15, 21. 28, 15. Lobeck Phryn. 


:ı171] - - . u 
Koll, adv. (αρίζω) auf Karisch, nach Kari- 

“ „scher Art, in Karıscher 

. Koran, 6ivog, 


Sprache. 


iethsoldat: danu gew. Sklaveuname in der 
-Griech. Komödie, 2, B. in Ar. Plut. auch in 
Plaut. anil. glor. . . 
erhöben, erzittern, tremere, 
von dem Klaug und der Erschütterung der von 
Kriegern und Rossen getreinen Erde, κάρκαιρε 
αἷα πόδεσσι, 11. 20, 157. | 

7 Gefänguiss, carcer, Sophr. - 


κἰνοβάτης, ov, 6, (Pulse) wie eiu Krebs, - 
hend: Andre schr. καρνοβαέτης, von Bahn Ἂ 
wie ein Krebs gekleidet. = 


wagsivos, 6, der I\rebs, cancer, bes. der Taschen- 


krebs :ler”heterog. plur. τὰ καρκίνα hat Pha- 
zins ep. 3, δ. 2) das Gestirn des Krebses, 5) 
gas Geschwür der Kreßis,. der Krebsschaden, 
sonst καρπίγωμα. 4) eine Zauge, Feuerzange, 
Schmiedekrebs, bes. der Goldschmiede, auch 
Steine damit zu fassen und zu heben. 5) = 


᾿ φέρκιγος, Zukel. [.Tota finde ich, wie in allen 
Abltgen und Zetizgen, bey’den Dichten stets |. 
kurz, welches EM. p. 488, 5. bestätigt: dennoch 


wollen andre Gramm. z. B. Arcad; de acc. p. 
65, 16. dass man xagxivos schreibe, welches 
man auch in den Ausg. der Prosaiker gew. fiu- 
det, während audre wie Schteider jn Aristot, 
h. a" καρκίνος mit Hecht vorziehn: κάρπενος 
jeuer 
an.] dav. “ ᾿ 


sagxivow, dem Krebs ähnlich machen, dah. krlm- 
“ men, biegen. 2) den Krebsschaden verursachen. 


Med, sich in einander krümmen und verwik- 


“ ’ 


786 
ἄνδρες, I. 11, 500. βοῶν | augxivmuu, τό, Krebsgeschwür, Krebsschades 


᾿, gen. u. dat. zu κάρη, Hom. ς. κάρα. 
he με ward, sodass es mit den 


ö, eigentl. eın Kleiner Karischer' 


u 


waprelo, 


j Kops—Kagi 


wıe »apaivos, 3 [1] 
ναράδιον, 10, == κάρος, Kimmel, 
grsis, zu, auch Κάρνεα, ein Fest, das den 
Apollo κίρνειος von des Dorern im Ῥεϊορου 
nes, bes. in Lakedämon jährlich neun Tagı 
hindurch im danach benannten, Monat Kagıiy 
dem Att, Metageitnion, unserm August, gel-yen 
Olymp. Spielen io 
Eine Zeit fiel, Hdt. 7, χοῦ. (ie Sieger in der 


‚dabey herkömmlichen Kampfsp.elen hiee 


Kugvsorixaı, Manso Sparta ı, 2. p. 214, 


‚xdgvor, τό, und κάρνυξ, ὅ, die Trompete der Gil. 


tier, σοῦπ ἢ - 


κάροινον, τό, ein slisser eingekochter Wein, Lit 


caroenum od, carenuni, auch παῤύϊνον und εἰ. 
guror. 


[4 


κάρον, τό, auch κῶρος, τό, Kümmel, Lat. carır. 


Franz. corvot, auch bie unddn 


Ital. caro, 
Deutschland Kurbe. [ 


U , 
κάρφης, 6, tiefer Schlaf, Dodtenschaf, wie κεν 
.,goga: auch Schwindel [ἃ] dar. 
sögder, in tiefen Schlaf versenken, betäuben, ἰε 


nebeln, Schwere des Kopfs und Trägheit al 
Leibes verursachen. 


Kagaddos, ἢ, eine Insel zwischen Kreta u. Al» 


dor, wofür Hoın. Il. ἃ, 676. des Verse πεξὰ 
Kzunado; hat. . | 


xuynule, 9, ein mimischer Tanz der Thash, 


m den sich ein Bauer mit einem Ochsenirb 
herun.schlägt, Xen. 


καρπάλεμος, ον, (von ἁρπώζω εἰ. ἄρπιδιμο; ri 


send schnell, Beyw. ον Füsse, Il. vielbänfiger 
ist bey Hom. das adv. ᾿μχρπαλίμως, vum 


“ schnell, hurtig, Aink: [-vuu] 
| καρπάυενος, ἢ, ον, von feinei. Spanischen Flachs, 


tarbusinus. [-uuu] von ' 


"άρπᾶνος, d, feiner Spanischer Flache, Lat. «r- 


asus, vgl. κάυνβασα, Juc. A. P. p. 557 γα 
Gewächs mit giltigem Safte, auch zul, 
vgl. Otondunnoor, ει 
ἡ, (καρπεύω) Nutzung, Benutzung, δία; 
rauch, Genuss. “ 


κάρπευμα, τό, Frucht, Nutzen. . 

“ἀρπεύω, gew. καρπεύομαι, (swgnd;) nutzen Ν᾿ 
j nutzen. ᾿ - ἢ , 
καρπήσιον, τὸ, auch καὐπησία, ἧ, ein auslind 


sches Gewürzholz. 


καρπίζω, (καρπός): die Frucht abnehmen, üln 


erudten, sanımeln. - Med die Frucht genic®: 
nutzen, benutzen, γῆν, die Erde alnuızen, & 
schöpien, aussäugen. 2) befruchten, Eur. 


καρπίζω, (καρπὲξ) einen Sklaven nach Röm. Sit 


ınit aufgelegier Ruthe freysprechen, vindıat 


u Ijberiatem. 
κπάρπρμος, 7. 0, (καρπός) fruchtbringend, πιο 


bar, nutzbar, nützlich, τὰ κάρπιμα, reife Fe 


frucht. . 


καρπίρ, (dos, ἧ. (nagpli, κἄρφορ, die indie οἱ 


Lestuca der Rö.ner, die Kuthe, mit der 
rätor einen Sklaveu freysprach. 


παρπισμός, 6, (καρπίζω) das Erndten u. Einem 
ΘΙ der Früchte, :2) die Benutzung. - 
"αρτισμός. ὃ, die Freysprechung eines Sklra 


urch die zagrıls, emancipatio. 


καρπιστοία; ἥ, au das vorherg. τοῦ 


- Φ 


Kaorsı—Koaone: 
μτιστής. οὔ, δ, (saonis) der einen Sklaven Frey- 
precheude, vindex. 

ποϑαλαϊμον, τό, Balsamfrucht. ᾿ 

πο, ρ ϑῆής, ἐς, (βρέϑῳ) Lruchtbelaster. 
πόμβρωτος, ον, (βεμρώσπω) mit essbarer od. zer- 
(essner Fru t, . ZW. . .. ΝΗ 
πογένεϑλος, ον, (γεν69}η) ΞΞ καρπογόνος. - 
σογονέω, Fruesht erzeugen, hervorbriugen, und 
noyaria, ἥ. Fruchterzeugung, Eruch keit; 
las Fruchiregen, von 

moy6dvos, 0», (γόνος) fruchterzengend,, frucht- 
rageud. , ' . 
πόδεσμα, 9, κά, (δοσμός) Arnfessel, Arm- 
τ}. dav. . - 

σπεοδέσμιος, ον, mit einer Armiessel od. einem 
Iratnaude. ΜΕ οδοχεῶ 
γποδότειρα, 9, fem.. von χαρποδοτήρ. 
‚noöorew, Frucht geben, von " 
"ruchtgeber. , 

γπολογέω, Früchte lesen οὐ, sammeln, und 
γσεολογέα, ἥ, das Lesen od. Samımeln der Früch- 
e, von " — . 
πολόγος, ον, (λέγω) Früchte lesend od. sammelnd. 
‚nou&»ns, ἐς, (μαίνομαι) Sruchtischwelgend, üp- 
δι» reich an Früchten, vgl, ὑλομανής. 
ἡποποιός, ὦν, (#080) Frucht machend, erzeu- 
end, hervorbringond. . εἰ 
»πός, 6, die Frucht, sowohl der Bäume und 
Keben, als des Feldes, Feldfrucht, Getraide, 
jiese auch näher bestinnit κιρπὸς ἀρούρης, 
Hom. der stets den siug. braucht: plur. οὗ aug- 
κοΐ, vorz, Feldfrüchte; dav.4u bes. Beziehuug 


\) Leibesfrucht, Kinder, Ruhuk. h. Hom. Cer. |. 


23. b) Geistesfrucht, Gedanke, Klugheit, φρε- 
νῶν, Pind. ὁ) überh. Frucht, Nutzen, Erfolg, 
Folge, Ertrag einer Sarhe, καρπὸς ἐπέων. Piud. 
 zagrds 
Erfolg haben, in Erfüllung gehn wer:ez, Aesch. 
ιαρπὸς μήλων, Ertrag ler Schaafe, Schaafwolle, 
Jpp. 4) insbes. Fruchtkorn, Kern, Saamen. — 
) Vorderhand, Handwurzel, dıe Gegend um 


lie Knögphel, durch die die flache Hand, παλά--Ἐ 


ιη. mit dem Elinbogen, ὡλόνη, zussunmenhäugt, 
Lat. carpas, Hom. 8. κάρφος, 4. | 
ἑποσπόρος, ον. (βρπείφρω) fruchisiend, - 
γποτελόω, Frucht vollenden. od, reifen, Frucht 
:ollen, darbringen, von” » 

mnozelns, ἐς, (τελέω) Frucht volleudend, reifend, 
:ollend, darbringend. τς | 
γποτόκεια, 4, paet. st. ἥ καρποτόχος. 

‚010x8w, Frucht erzeugen, tragen, und 
‚nosoxie, 9, das Frachterzeugen, Fruchitragen, 
το .. R » 
ποτόχος, οὗ, (zisse) Frucht erzeugend oder 
ragelı . - 

γπόιροφος, ον, (τρέφων mit Früchten genährt, 
refüttert: aber καρποιρόφος, act. mit Früchten 
wahrend, Früchte nährend od. hervorbriugend. 
mogayos, ar, (φαγεῖν) Früchte essend, davpu 
ehend. . 
ποφϑόρος, ον, (φϑείφω) τως ινοεάδεδοπά, 
ruchizerstörend. 

ınopopsw, Frucht tragen, und , 

γποφορίέα, N, das F.uchttragen; von 









γποδοτὴρ und »ugnoödıns, ον, ὅ, (δίδωμι) \ 


ἔσται ϑισφάτοις.,, wenn die Orakel |. 


ἐποφόμος » ὁ», (φέρω) fguchttragend,, fruchtbar, | 


787. . ᾿“Καῤπο--Καρε - 


xugnogüse, (pie) Frucht hervorbringen: 


καρποφύλαξ, ünog, δ, (φύλαξ) Kruchtwächter. [Ὁ] 


καρπόω, son, (καρπός Ετυοδὲ machen od. her- 
vorbringen, Fr tragen: üherte. ὕβρεις ἐκάρ- 


602. seliner die 
„Med. καρπόομαι, eine Frucht habeu od. genies- 


sen, τὸ, Valck. Hipp. 451. 1625, Wolf Legt. p. 


Einkünfte wovon ziehn, bes. 
ἣν, τὴν χώραν, vam Feinde, der des Landes 
inküufte zieht: auch im bösen Sinne, Scha- 

den wovon haben, wie anolalo. 

Frucht werden, zur Frucht gedeihn. Ε 
κάρπω) 8. κάρφω. ᾿ 
Ba In ὃς, (καρπός) fruchtbar, nütalich. . 
κά a, τό, (καρπόω) Frucht, bei. gereifte Frucht, 
utzen, rag. 2) Darbringung, Weihung, 
Opfer. ΝΣ ΝΕ 
ben kann, nutzbar, τὰ x. das was man geniesst. 
κάρπωσις, 4, Nutzung, Niessbrauch: Darbringnng 
- vow.Früchteg auf dem Altar, wie κάρπωμα. 
καρπωτός, dy, (καρπός, 2.) bis an die Vorderhahd 
reichend, x. χιτών, Unterkletd mit langen, bis 
au die Landwurael reichenden Aermeln, vgl. 
ωτός. τι ὅν 


, ὃν, gen. ovag, stärker, besser, Dor. Com 
parativ st, des Ion. xgsoce, Att. πρείσσων, von 
πάφτος, κά 

οτεστος. | , 
κάρσιος, a, 0%, schräg, schief, (ramm. in wirkli- 

chem Gebrauch waren nur die Zetzgen ἐγκαρ- 
0105 und ἐπιχβρσιος. _ \ 
κώρσις, ἦν (x:igee) das Scheeren, Abschneiden, - 


schneiden. 


- 


. 


ht es, gar sehr, allerdings, dann gew. κα 

« κάρτα, vor2. bey.den Iom, ὦ 

uud κάῤπειστος. . 

πορτάζω und καρταίνω, πΞ καρτύνω, Hesych. 
καρταίπους, ποδος, = κραταίπους, Pind. 

πκαρταλάμεον, τό, Dim. von fg. ς΄ 

κάρταλλος und πάρταλος, 6, 
‚laufender Korb, LXX., - 


καρτερκίχμης, ov, δ, (αἰγμή) == χρατεραΐζγμης. 
καρτεραύχην, ἐνὸς, a) ea ἡρατεραύχην. 
nagrsgew, (καρτερός) stark, fest, muthig, standhaft 
- seyn, ausdauern, ausharren, dah. auch trans,; 
eriragen, muthig erdulden, m. ἃ. acp. aber m. 
ἃ: gen. sich einer Sache enthalten, stamdhaft 
geger sie seyn, day. ' hize Di 
napsegnue, To, era ou Betrag en, zwuthige 'I’hat. 
2093507045, ἢ. das standhafte Dulden, Erduklen, 
Ertragen, Ausharren, Stapdhaftigkeit, Enıthalt- 
saruKeit. _ 
sapızyla. 4, = χαρτέρησις, dav. 
καρτερεάζημαι, Lakon. καρτερεάδδομαε, staudhaft 
od. enthaltsam seyn. 
καρτερικός, ἡ. dv,. zum Dulden οἷ, Ausharren, 
zur Standhafrigkeit od, Euthaltsamkeit gehörig, 
. gemeigt, geübt darin. 0070 


azu gehört κάῤῥων 


ein unien spitz. zu- 


ugs στάχυν ἄτης,. Aesch. Pars. 818. vgl. Sept. 
Frucht, deu Ertrag darbriugen. 


sen, bermtzen, sich zu Nutze machen , genies- " 


489. den Nutzen von einer Sache haben, die 
οἶσϑαι τὴν᾽ 


Ν 


Pass. zur 


μαρπώαιμος , Ὅν, wovon man Frucht od. Nutzen 
8 


ΠΣ Ep. st. καταῤῥέζουσα , 11. 5, 4534. 8. | 


era,.xpgasug auszeheud, dazu Superl.\ 


zig, adv. (πάρτος) stark., sehr, valda : häufg 
€)a 


- 


PP Zu 


s 


, . 


- ΄ \ 


ep) = ρατερόφρων. 
᾿ πρρῖαρ θταρόχειᾳ, 2 Kae ae ὃ starkhändi ‚ init Kraft 


“ Ares 
λαρτερώννξ, ir und καρτερώνύχορ, ον, (övuk) = 


᾿ κάρειστος, 7,09, Ep. st. πράτιστος, w. m. 8. Hom. 


u her auch sagıee& ‚gewaluame Thaten, 


» sch 
'τερώτατος hat 
209 οὐντωξ „adv. part. praes, von zugeegde, 


gas ς ἐκαρ 


L 
μόν, τό Dim. von sogba.: 
eh δες, αἱ, ἃ die Frauen od. Jungfrau von 


κῶς 


᾿κἀουδτίζω, (μάρνυον) mit Nüssen el 
, καρύδιον, τό, δέω. von καρύα I. ἢ Nus- 


. sagungds ı d, ὄν, (ndgvor) nupeartig, ον 
᾿ ehörig. ᾿ 
. κρρύϊνον, τό, 5. adgov09. 


᾿ νἀρυκάζω, == 


KaormKapv 706 . Καρν-- Καὶ 
nie: uchter Brüha:. überh, kön wich 
leckerhafte Zuberei der Speisen, 
zegünsvue, τό, künstlich od. Ieckeraf zuben 
. tetes Gericht. [eos von in 
'κἄρυπούω, mit ühe zubereite 
überh. künstlich, leckerhaft Fewo übe 
herausstafliren, aufstutzen, von 
ben, 4.2. eine von_.dem Lydiern- erfundut, n 
zuboreitete ;, leckere Brühe: jede de, 
Brühe δα schmackhaft zugerichtete ὅδε 
εν Υ 
καρύκιγος, ἢ, 07, von der Farbe der καρύχη, ὰ 
arbig, ἀντ brannroth. [v-vu] 
xügtnosıähs, ἐς, == das vo Ag 
nad, dr, (Hase) ein Kaplan 
% 0% Ἢ mis » (#7 8 machen 
Seinen leckern‘ Brühen zubereitend, 
werk, καρύσσω, Dor. st. κήρυξ, κηρύσσω, 
καὐνοβᾶφης, ὅς, μκάφνον, 50) τοῖν Nussschak 
schwarz gefärbt. 
καρυοναάκξηρ, Ob, ov, 6, δ, (ματάγνυμὴ Ναμκηχὶν 
er Vogel 
voy, δ jede er bes. Wallnus, «ἢ 
eixdv, Kastanie, auch x. Καρύστιον. 21 
Sıein’der Sieinfrüchte. 3) der Kom der Fa: 
tönzapfen. 4). im der Mechanik, ein Kö 
wie ein Kloben, worüber ein Seil gemeiaı 
einer Muss geht nu " 
ν», τὸ, or) eigentl, Nusthkt: P 
cher Gewächs, Giewlürzneike; Nekkaki 
ungez caryophylikm, Ä 
ς, 09. eco) nunsfarhig. 


τ 


ἐαρτιροβοένεης, 00, 3, (βεονεὰ) swwnbis den- 


τερόδῦ "ον, (ϑυ ds) etarkmüthig, standhaf- 

nes, del ( enden Ai Hom. Beyw. des 

Herakles, Ach "Tydeus und ı der Myser: auch 
ich, 














Hes. Th. 225. wie] 
ταλας . Ueberh. mark, gewalig, Hes, Th 


378. 47 _ 
ΕΝ ἥγος» (aisjoom) starkschlagend, 
καρτερός, di, dr, (κάρτος) == : δρατερό, fest, stark, 

muthig, gewaltig, 151.88 a d. inf. ἢ. 18, ‚485. 

"auch ἐν πολέμῳ, 1. i gew. m 

gen. einer Se che mäc mächtig; si ΓΟ od, in- 
: nehahend, einer Sache heisten Gebieter, Sie-- 

ger, bei. seiner selbst od. seiner Leidenschaf- | zägtx 
ten mächtig , also standhaft, geduldig, enthalt- 
Hont. twaucht es meist von Personen, 


‚ fester, gewaldger, Schwur nl. 19 04. 4 
πὰ ἐᾷ sonst: καρτερὸν Dnos, eine starke, 
were Wunde, D: τῷ, 16, 517. Den superl. καρ- 


stark, 
nagrigdogen ον, (φ 


, Hom. 7, . Beyw. des 


κώρτον, τό, Schnittlauch, elso oz von % ἐδ καρσμὴ ones, wäßlrsch. == καρυακτίζω. 
καρτός, ἡ» dv, (κεέρω) „gerhor : au | καρυώδης, ὃς, nussartg, nussahnlich. 
scheeren, zu zu schneid καφυωνικός, ἡ, ὄν, = καρυωτός, 
κάρτος, τό, ἘΡ. εἰ. αράτος, w.m.® "Stärke, Kraft, παρυῶτις, eos, ἡ, eine wie Nüsse gel I 
uth, Hom. dav. να ϊνατῷ ee auch 


φοῖνιξ, palmula caryota. 
2 Ὁ» ον, (κάρφω) tı cken, dürre, θὲ 
φαλέον du Bonl, ἀῦσεν. ‘dürr, d. i. hun 
eiser erklaug der Schild, IL τότ 
νη durstig, erschöpft, dürftig, 1 1 
tröcknend, dörrend, hrenmend, πῦρ, Nie 
καφφαμάτιον τό, (ό, (πάρφας ᾿. ἀμώω) Werkze. Ὁ 
ehren ,- wenn sie fl 
ind zusmmenaubringen. eine - Art Ida 
Gotraidegabel, merga. 
καρφεῖον, τό, Dim. von κάρφης )= = καγπός ἢ 
κ » ἢ, Ξε κάρ κάρφφος, bes. dürre Achre, ἐν 
alın 


wagen Ἂν d ὅν, von δττσοσι Halmen, auch ' 
φυρός.. 
καρφίον, πὸ, Dim. von κάρτος. - 
N ev ὃ » (κάρφος) von dürren Halmen 
8. λαμός, vom öchwalbenneit:, ! 


ae 
καρσρεδής, de: dürren Halıen dd. trocknen ἢ 
ΒΕ ähnlich, κ aussehend, diiun, fein, Is 


φαρτύνο;, = — κρατύνω, stärken, verstärken , stark 
od. muthig machen, fest machen; befertigen. 
. Hom. ba ΑΝ κα Med. ἀπά stets in der 
’ VYerbindun αντὸ φάλαγγας, sie ver-' 
stärkten sich die Schlächtreihen, Hl. ebenso χεῖ- 

τύναντο, sie atärkten, bewafinsten sich 
die Hände, Thever. ΄ 

καρύα,. ἦν» Nussbaum: die Frucht κύῤυον, Nuss. 


vu 


ae in Lakonika: iri der Baukunst heissen 
il j. Figuren, die als Träger unter Gebälke 
und ähnliche Lasten gestellt werden, Karyati- 
den. [v vor) dav. 
δτίζω, einen Tanz tanzen, den die Lakedi- 
monier jährlich an einerh Fest (der Artemis in 


Karyae auflührten 


' bännachen, Miss wie N ch ει ein κάρφο 
v, adv. nussartig eine Nuss, nach. οφολογέω Coco os dürre Halme, : 
rt einer ‚Dun. “Ὁ Flocken, SR od. ablesen, 
Acste abnehmen, dar. 


‘ yon der-Nuss, zur Nuss 8 Be 4, das Auf- od. Ablesen der ἐπ 
αμπι8, Stoppeln, Flocken, Fädchen κ, ἐξ, 
κάρφος, τό, air: treckne Körper, ἢ 
res Reisig; ὃ, Stroh, Suoppb, jr 
Spreu, Flocken, Fädchen u, dgl. Le. 


ῃ , 
I- 
. 


= 


naglivas, ἢ» ον, == χαρυηρός. 


κἀρυκεία, N, ragen) Zubereitung einer Spalt 


N 


Καρφῳ--- Καρχ ο΄. 789 u Kugz—Kaso 
festusa, wia: kleinds, trocknes Hols, παρχὰφόδαν. ὄντος, ch das Y 

lies Cril, φορνεός, ‚das der Wind liche "ἀρχᾶρος, os, rauh, scharf, apitzi ren 

lort- und ausminenwehts - dünnes Gezweig, as Lat. asper ‚„ he. „schar huig. bern. u 
liiune Steugel.: 2) die Ruthe οὐ, das Stäbchek, heftig, böse. Ahrech. von zagdaum.) ν᾽ 
womit nach Röm. Sitie der Präter den.Sklaven Bugmdondio, (ἢ (Kggydi «s mit der Parthey 


yerlibrie, der Irey. erklärt werden sollte, festuca, 
2 FT Καρχηδόνιος, Er. Ku 0, ar. ᾿ὃ Κ. de Kar 


rindicta, auch Ten va und καρπίς, ἢ, w. m. e. 
᾿Καρχηδών. dee, #, Karthago.. 2) ein Edelstein, 


;) hölzernes T od. 5 A δι 
ie Parole gocchrieben vr Polyb. 4) == 

καρχήσιον; τό, ein Becher, in der Mitte enger » 
oben und .umten. 2). der Mastkorb 


hr αρπόρ, reife ae ea Nie ὦ ohne Zw. en nie ναρ- 
τὸς und“ dewos einer ἐμὲ 8, τὸ en 
la auch καρπός die reif Abe: t 

‘ öbere Theil des Mastbaums, an demi hie 8 Bosch 

stange befestigt war, od. eine Rielle δι Mast, 

‘um die die Taue lanfeu, dah. οὗ κα zieh 


‚ezeichmete , die Kan Abnehmen a od. zur ee 
eitig ist, v κάψα. 
por, == χάρφω, hil. Thea, ep. τὸ 6. 
νόμον τ © ‘Seile, auch Baudagen der 
ärste. 5) der Krahnständer, Schneid, Vie 


φύγω, == ROM, 
20, 5, 10. 


wide ur 0,.di lic Val ἀπ Verbum, das die 

u 
' με (sage) ungebr. Thoma, yön dem man perl, pasg. 
μᾶν u. aor. pass. ἐκάρην abzuleiten p flegtg. 


lten Gramm. bald durch zusammenziehn, bald 
πάρωσερ,. & (supde) "Schwere des Kopfes, Betän- 


larch dörren erklärtreu: Hom. hat ec nur in 
en Schlaf, Schwindel mit Kopfweh verbun- 


ler Od. 15, Ka u. 480. “πὔρψω μὲν χρόα παλὸν 
πὶ Fa τὰ oigs μέλεσσι, ἀπά χώρψε μὲν οὗ χρόα rs πα 
κἃ ἔδες “ Schi f- Biut- od. Schlagaderm. 
κἀρωτιμόν, ἦγ de dv, beitubend, ὧς 'tielen Schhef 
ringend. 


aut δ den Gliedern zusammenziehn, 
L. i. sie runzlig machen, sie zusammegschrum- 

πᾶρωτόν, τό, die Karatte, Pastinskwurkel. “ 
κἀσαλβάζω, (κασάλβῳ Hurerey treiben, sich με. 

















‚fen lassen : so Hes. op. 577. ἠέλιος 2 

ἄρφεε, die Sonne macht die H Al ut einschram ae 

on ‚ indem sie sie nuedöer ΜΕΝ yerbrem: 

isertr. Op. 7. Ζε ς ἀχήνορα κάρφει, Zeus zi ᾿ 

len Uebermütbigen zwammen, lässt ihn ein- : wwansit. Ar. Ey. 355. zedaj- 

chrumpfen, ἃ. i. er verkleinert, schwächt, er- δάσο ei ho dv IPi  στρωτηγούς, eine pöbelhafıs 

iiedrigt, demüthigt ihn, ganz wie das Lat. con- ‚ch wielergehen vons, die sich nur franzö- 

rahere und corripere. ’ Dah. b. spätern Dich- | sisch wi lässt: je m’en vals les fouere. 
ern bald eutstellen, eutkräften, erschöpfen, um- κἀσαλβάς, ΕΣ ἥν τῷ παθδάλβη. 

cheinher machen, bald austlörren, austrochden, sdodißy, ἢ, “die. Hure: verw. Formen sind wor 

erseugen, verbrennen, mager machen. Wahr-] sage, κασαυράς, καϑωρίς, κάσσα, dave 

cheinl, ist sdgoyw Eimes Stamınes ‚mit ἀρηεἰζω, züoaAfıey, τό, Hurenhaus. - 

φατη,. und dav. das Lat. earpo,' also Grund ncsiuoy, τό, == κιριλάμινος. 

usammenraffen, zusammenziehn: da nım das rt ου, d, auch: κασᾶς od. κασῆς geschr. kost- 

2 enzsehn einer Oberfläche bes. darch Pferdedecks, Teppich, Fell_darauf zu eis 

litze bewirkt wird, so floss darasıs die Neben- vn Ken. währsch, verw. mit κῶς, κἄας, Wer 

dig dörren, wobey der Begriff der Hitze aber | . van zartüg, χάντυμα, ndosupen: | 

ulälliger Nebenbegrift ist, der nicht eigentl. Ἰασαῦρα und κασαυράς, ἀδόρ, ἣ, --- κασάλβη, dav. 

m Worte liegt, aber in einigen Ablıgen vor κασαυρεῖον und κασαύριον, τά, = κασάλβιον. ΠΝ, 

errscheud geworden ist, bes. im zdopec: wer πασαυρίές, ᾿ἴδος,. ἢ, = πὐσαύρα, πἀσάλβ» ' ’ 

entlich dagegen ist die zweyte Bdig zusam- xi.ole, % a καῦ' 

teunehmen, zusamınenlesen, abnehınen und ein- κασιγνήτη, 9, Schwester, 'telhliche Schwester, 

rndten, die sich bes. in nuonds, καρπέξζω Ὁ, 8. Hom. on. von κασίγτηΐῖοξ. 

"- ausgeb de obgleich auch hier der Ne πἂσιγνητωιός, ἡ, dv, brüderlich, schwexterlich, von 

enhegrif der reilen uruschliessen ist: hier κασίγνητος, ὁ, (κάσις, γεννάω) Brader, leblicher 

UL sich kurs nr ha ist: aus| Bruder, Θὲ bey Honı. 2) überh. maher Bluts- 

rkL eich auch der Zusamineshang der zwey- |‘ verwandter, bes. Bruders- od. Schwesterkind, 

n Bdig von nagrös, die vom Fassen 6d. Grei- IL ı 5 δάδ. 16,466. 3) ah ad). κασίγνητος, ἡ, 

»a ausgeht, wie earpus von carpo. Verw. τοὺς 0x, brüderlich. ) schwesterlich, gesehwisterlich, 


ἄρφιο ist μόρπτω und κεἰρω. die Form adg-  Soph. Ant..ı. auch Il 9, 567. ‚nimmt man so: 


co ist ungebr. ᾿ ᾿ 

übertr. verschwistert, . genau übereinstimmend, 
ρώδης; 2, ἘΞ μαρφσειδὴς, ν᾽ 
χαλέος , a, ον, (dgyagos) van , scharf, δίψῃ ähnlich, vgl, ἀδελφάς. 
χρχαλέοε, van Durst rauhı in Halse, wie Ἐπ: καἀσιάπνους, gun, ("ασία, nr ἀὴ nach Kasia dufend. 
ἘΦ asper, 1. a1, 541. wo andre παρφοιλέοι le- κάσις, c06, ©, Bruder, ἥ, Schwester, bes. δ. d. 
m. 2) heftig, erbosst, bissig, asper, in wel- Trag. '2) wie πασέγγητος übenh. Biytuverwänd- . 
ser Bitg man auch παρχαρέος fm ter, bes. Gesehwisterkind. 5) in Sparta ein, 
rägdos, ὦ, av, 8. das vorherg. 2. Knabe von der nämlichen Riege beym Türuen, 
γάρέαᾳ, ον, ὃ, eine Faytuchert, von ihren he οὐ, βούα, [vu] 
harfen Zähnen, 


ig, spitzeähnig, Issek N. 10, 360, 13, ı 
berh. scharf, ὦ, ἅρπην Has. Tarı 


| Kaoo—Kaor 
. fstula, weil die abgestreilte und getrocknete 
‚Rinde Röhren bildete, dav. 
πασσέζω, wie κασσία aussehu od. schmecken. 
Kooolzgiöss, ol, die Zinninseln im äussersten 
‘Westen von Europa, aus deien das Ziun, xas- 
σίξερος, nach Griechenlaud gebracht seyn soll, 
ξ, 3,119. . 
κασσϊτέρϊνος, ἡ, ον, (κασσίτερος) sinnern, yon Zinn. 
κασσϊειροποιός, ὅ, Ziungiesser, von . 
κασσίτερος, ὅ, Att. καετέχερος, Zinn: in der D. 
΄ kommt es "häufig vor, gew. zu Verzierungen am 
srösseru Waflenstücken, an Panzern und Schil- 
ern, gebraucht, U. 11, 25. 54. ı8, 565. 57%. 
‚auch Wagenverzierungen von Zinn finden sich 
11. 23, 503. eg ward zuerst im Feuer geschmol- 
ἄμ, MA. ı8, 474. Hes. Th.. 862. und das, Hüs- 
‚gig‘ gemacht, über das härtere Erz gegossen, 
dah, χεῦμα κασσιτέροιο, ein Ziunguss, eine Ver- 
zindung, Di. 23, 56:1. wahrsch. ward das Zinn 
aber auch auf dem Ambos mit dem Hammer 
-zu Platten verarbeitet, wie 11. a0, 271. ein 
Schild aus fünf Lagen über einauder, πεύχες, 
besteht, aus zweyen von Erz, zweyen von Zinn 
und Einer von Gold, die der Schmied mit dem 
"Hammer verbunden hatte, ἤλασε, und zwar 80, 
dass die Zinnschichten sich auf den Grundla- 
gen von Erz befanden: auch: waren die Kuie- 
. schienen, χνημῖϑες, zuw. von Zinn, Il. 21, 592. 
und Il. ı8, 613. vom ἑανὸς κασσέξερος, von Ziun, 
das zu Platten dünng en und gleichsam 
anziehbar geworden ist, 86. δαγός. Da nun aber 
das weishe Zinn schlechte Dienste gegen Lan- 
. zenstösse u. dgl. geleistet haben würde, so ha- 
Jen einige Homers κασσίξερος nicht für das 
eigentliche Zinu, plumbum album, sondern für 
unser Werk od. Werkbley, das Röm, siannum, 
genommen. Besser aber versteht man mit Ari- 
- stet, poet. 37. unter den Schienen von Zinn 
überzinzte, mit Zinnplatten zur Zier belegte, 
unter denen sich ein härteres Metall befand, 
vl χφύσεος. . In der Od. kommt es nicht vor. 
[Ὁ 


dav. 
2000 


Tz:g6e, verzinnen, überzinnen. 

“μάσσυμα, τό, Att. κάττυμα,, alles aus Leder zu- 
sammengeschusterte, bes. Schuhsohlenleder, Le- 
derschuh, Brandsohle. 2) übertr. Anzettelung, 
-Anstiftung, Intrigue, sufela dolurum, machina- 

- 2io, (- -u, aber Ar. Ey. 315. auch -uu] von 

- κασσύω, Att. καττύω, (κῶς, κῶας, κασας) zusım- 
menschusters, zusammmenflicken, bes. von Häu- 

“ten und Leder. 2) übertr. anzetteln, anstiften, 
anspinnen, dolos sucre, wesshalb man das Wort 
auch von κατά und ole ableitet, aber σύω ist 

“ nicht suo. j . _ 

“πασσωρεῖον, Ö', 'und κασσωρίς, 9, == κασωρεῖον, 
a0 . “ . ‚ 

Καστᾶνα, 7, eine Stadt in Pontos und eine in 
Thessalien, weiche letztere dt. 7, 188, 188. 
Κασϑαναία schreibt, dav. , 

κἀστᾶνα, τά, Kastanien, auch κασεάγαια, τά. 

Ζασταναϊκός, ἡ, ὄν, von Kastana ı κάρνον Kagıa- 
ψαϊκόν, Kastanienuuss. . - 

καστᾶνεών, ὥνος, 6, Kastaniengarten. . 

xdusävor, τό, die Kastanie, bey Blic. auch «d- 


στὴνον % . ΜΝ 
καστόρειος, ον, vom Kastor konfmend od. erfun- 
des Kastor: Kassdguos νύμος, 


den, zu 


͵ 


- 


τόρ 
ch äh 
ch 
. im eign 
be 
όρφιο 
d 
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‘eine bes. in Sparta 'gebr. kriegerische Flöten: 
melodie, welche die ἐμβατήρια begleitete. 
παστόρειος, ον, (μασταρὶ u . 
κασεόριαι und καστορίδεξ, ai, eine vorzügliche 
Art Lakonischer Jagdhunde, zuerst vom Kastor 
gexo eu. 2). καστορίδες sind auch eind Art 
Biere, Robben, LXX. 
καστορίζω, dem Bihergeil au Geschmack od. Ge- 
ruch ähuelu, von . 
καστόριον, “τό, Bibergeil, castoreum, ein starkrie- 
endes, krampfstillendes Heilmittel, das sich 
in ‚en. Behältnissen neben den Zeugmgs- 
theilen des. Bibers sammelt, ehemals aber für 
die Biberhoden selbst gehalten ward, eigemtl 


Biber kommend, 


μιν νὴ ΥΟΒ ( . 

καστόριος, &, ον, (κάσταφ) vom 

ῳ von Biberfellen. - 

Keorögıog, a, ον, vom Kastor. 

παστορνῦσα, Ep. at, καταστορνῦσα, Od. 17. 52. « 

καταστόρνυμι. | 

Κάστωρ, ορος, ὅ, Kastor, Sohn des Zeus οὔ. Tyı- 
der Leda, Bruder des Polydeuka, 

Hosn. auch sonst männl, Eigegname, kl 
suotag, 0905, 6, der Biber, casztor. . 
κασύτας, auch καδύτας, eine Syrische Pflanze. 
πάσχεθε, Ep. st. κατέσχεϑε, κατέσχε, aer. zu S- 

2x0, U. τι, 702. | 
»üowgeioy, τό, Hurenhaus,.von ' 
πὐυωρεύω, huren, von 
»üabelc, δος, ἡ, (κάσσα) Hure. _ 
πἀσωρῖτις, ἐδος, == κασωρίς. ° - 
κατα, praep. m. d. gen. u..acc, Grundbdig Zeras; 

(man, hat Zemeint, die Dichter verhänder zara 
auch m. d. dat. aber diese Annahme beruhı auf 
nichts, als auf ein Paar falsch verstaudnen Ste- 
len, wie Od, ıı, 238. 2, 425. 15, 290. πατὰ 
ὑυφεοῖσιν ἐέργνυ, und κατὰ δὲ προεόνοισεν ἔδη- 
oay,.wo die Praep. nicht zum Subst. sondern 
zum -Verbum gehört, at. συφεοῖς κπατεέργσνι, 
προτόγρις κατόδησαν, Herm. Vig. p. 360.) 

I. mit dem Genit, 1) Bewegung von obe 
nach unten hin, Zerab von, hernieder von, dr- 
ber hinab, hinunter, bey: Hom. bes. Aa δὲ κατ᾽ 
. Οὐλύμποιο καρήνων, dann was’ ᾿Ιδαέδιν ὁμιν, 

us 


areos und 


. 


. 


κατὰ πέιρης,. nad” ἵππων, auch ὃ 

λεφάρων ῥέε: κατ᾽ ἄκρης, vom oben henh, 
mit dem Nebenbegrifi der Verbreitung vor che 
bis unten, dah. gänzlich, ganz und gar, 1.15, 
115: Hdt, 6, ı8. andere verstehn σοῦ der Hohe 

rab, und weil die Burgen der Städte auf dem 
höchsten Punkten Jagen, . vor der Burg an, & 
aber Od. 5,. 313. vgl. κατά und οερῆϑεν. 
2) Richtung auf etwas niedriger gelegnes hın, 
herab auf, nieder auf, bey Hom. bes. von Ster- 
benden, κατ᾿ ὀφθαλμῶν κέγνε᾽ dylög, Toder 
‘dunkel senkte sich auf die Augen nieder, er- 
goss eich über die Augen, ehgıso κατ᾿ ὀφϑαΐ- 
ἐὰν χέεν ἀχλὺν, und “κατὰ χϑονὸς ὄμματα σιῆ- 

as, die Augen gesenkt auf den Boden heften: 
vom Wurlspiess, κατὰ γαίης dyeze, er fuhr 
niederwärts in die Erde; dah. auch von der 
abgeschiednen Seele, ψυχὴ κατὰ, χϑονὸς ὥχετε, 
sie ging unter die Erde, Hl. 23, τοο. Soph. Anı 
24. 3) überh. Lu wegun od. Richtung auf eın 
Ziel hin, draufhin, durchhin, wofür gew. κατά 
mm. ἃ, acc. steht, δά. 6, 102. 9, 350. auch bey 
Att. τοξεύειν κατά τινος, wonach schiessen od. 


Φ 


«-- 
΄ 


Kara, ᾿ 


“χα 
‚a κέλευθον, ὅδόν, κῦμα, πόντον, 


1272. 
jtelle einer Verwundung zu bezeich 
ἕν, νύσσειν, οὐτὰν καὶ στῆϑος, γαστέρα, λα- 
ιάρην, ἰσχίον, μηρόν, ἥπαρ, ὦμον, 
ie ‘ verwunden an ι ὃ uch 
ἰάλλειν κατ᾿ ἀσπίδα, αἰγίδα, κατὰ ζώνην, κατὰ 
ὠστῆρα, gegen den Schild werfen u. s. f. βέ- 
05 καὲ ἤει "ὃν ( ἀϑεν, das ok kam.gn 
ine tödtliche . 11, 499 ein 
ἢ bes. das beym Hom. sehr gebräuchliche 
κτὰ ϑυμόν zu erken, im Herzen, im Sin- 
e, ἐπ der ‘Seele, auch κατὼ φρένα nal κατὰ 
υμόν, vgl. aber Bdtg 4: in Prosa ward νοῦν. 
such iu diesen Ortbestimmungen liegt in dee 
\egel der 
ald minder deutlich zu Tage, und inspfern ist 
ατά Gegensatz von ἀγά, wie xdıe von ὥνσω, 
, B. κατὰ üdor, stromab, den Strom entlang, 
γὰ ὗδον, stromauf, gegen Strom, Hdt. Δ, gb. 
lso überh, unbestimmte Ortsangabe, ohne ge- 
aue Bezeichnung Eines festen ktes, Ver- 
reitung über od. derch einen Raum hin, κατὰ 
ἣν καὶ κατὰ ϑάλατταν, durch Land und Meer 
in, zu Wasser und zu Lande: dah. 2) Ver- 
nzelung od. Abtheilong eines grösern Gan- 
en im mıehrere kleine Theile, κατὼ φῦλω, κατὰ 
sous, nach Stamm, nach hlecht, Il. 2, 
2. πατὼ σφέας, für sich, besonders, Il..2, 366, 
az” ἄνδρα, Maup fie Man», κατ᾽ ἴλας, Ge- 
IT - , 


"» 
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9 
en schlagen: dah. 4) überır. Be- |. 


ες ἃ ὃ 
nach den 


, allmälig, nach 
ΜῈ herunter, hinab, bald mehr, 


- während des Leb 





Kuro 


Schaef. Dioh. comp. p- 44. 558. bey Zeitbe- 
stimmungen, κατ᾿ ἐνιαυτόν, Jahr für Jahr, all- 
jährlich, κατὰ μῆνα, Monat für Monat, καϑ' 
ἡμέραν, Tag für Tag, Herm. Vig, p. 860. 
Zahlangaben, κατὰ τρεῖς, je drey und drey, zu 
dreyen, καϑ᾽ ἕν, einzeln, Hdı. Ζ 106. κας᾿ oAl- 
yous, Wess. Hdt. 8, 115. a8” ἑαντόν, αὐτὸς 
καϑ᾽ αὑτόν, für sich, für sich allein, ἮΝ εξ. 
Diod. 15, 72. 3) Richtung auf etwas hin, Be- 
strebung, Absicht, Endzweck, πλεῖν κατὰ πρῆ- 
ξιν, auf ein Geschäft, nach einem Geschäft 
ausfahren, Od. 3, 72. 9, 253. πλάζεσϑαι κατὰ 
Antda, auf od. nach Beute nmherschweifen, 
Od. 3, ı06. κατὰ χρέος ἐλϑεῖν, nach einem 


bey 


‚sehwader für Geschwader, καϑ᾽ ἕν ἕκαστον, je-’ 
des 'Einzelne für sich, d. i. Stück für Stück, Ὁ 


. 


Orakelspruch kommen, um einen einzuholen, 


Od. 11,-479. wie μετά m. d. acc. dah. wegen, 


Wess. Hdt. 2, 152. 8, 30. 85. 9, 37. ὦ 
messenheit, Gemässheit, Rücksicht οὐ, Bezie- 
hung eines Gegenstandes auf den andern, nach, 
emäss, zufolge, κατὰ ϑυμόν, nach jemandes 
Sinn od. Neigung, seinem Sinn gemäss οὐ, 


Ange-- 


entsprechend, oft bey Hoın. ebeuso 09’ ἡμέ- 
μὴν 


τερον νόον; nach unserm Sinue, Il. ο, 108, 

τὰ μοῖραν, ' nach Schicklichkeit ed. Gebühr, 
schicklicherweise, wie sichs gebührt, oft bey 
Hom. „ge in demselben Sinne κατ᾽ αἷσαν und 
201 μὸν sagt, Gegens: παρὰ μοῖραν, παρ᾽ 
αἷσαν.. Ferner τὰ sure ‚uva, des An Fenund fa 
Verhältniss stehende, sich für ihn passende od. 
schickende, ihm angemessne od. gebührende, 


" κατ᾿ ἄνϑροστον, nach dem Verhältuiss des Men- 


schen, wie sichs für den Menschen schickt od, 
bührt, menschlicherweise, κατὼ φύσιν, der 


jatur gemäss, natürlich, nach Naturgesetzen, - 


wur, nach Kräften, κατὰ τὴν τέχνην, 
I egeln der Kunst, καξὰ τὴν ξυμμα- 

bay, κατὰ τὰ συγκείμενα, in Gemässheit des 
Bändnisses, zufolge des Vertrags, κατὰ ϑεόν, 


nach göttl. Schickung, Valck. Hdt. 5, 155. das ΄ 


Lat. ‚secundum: oft entepricht unser in Betreff, 
in Rücksicht, was anlangt, κατὰ πόλεμον, in 
Rücksicht auf den Krieg, κατὰ τὴν πόλιν, was 
den Staat aulangt, in Bezug anf den Staat, 
κατά γε ἐμέ, was mich betriflt, meinetwegen, 


κατά τι, in irgend einer Hücksicht, in irgend - 
einem Stücke, κατὰ πάντα, in Mücksicht auf . 


. alles, in allen Stücken: hieher gehört auch die 


Verbinding des sus mit dem Neutrum cines - 


Adj. κατὰ μιπρόν, war’ ὀλίγον, bey kleinem 
h und nach, κατὰ πολύν bey wei- 


tem u. dgl. 5) Aechnlichkeit, Ueberemstim- 


‚mung, von einer gewissen Art und Heise, 


κατὰ λόπο»ν κρομύοιφ, nach Art einer Zwiebel- ' 


» Od. 19, 235. κατὰ στίχας, reihenweis, I. 
κατὰ ἶσα, nach gleichen Theilen, gleich mässig, 
Il. 11, 550. καὲ Midgaödıyy, nach Mithra- 


‚dates Än, Hdt. ı, ı21. zu’ ἐμαυτόν, nach mei- 


ner Art u. dgl. 6) Auväherung an eine Zahl, 

ungefähr, κατὰ ἑξήκοντα ἔτεα καὶ χίλια, an od. 

gegen τοῦο Jahre, fahr 
7) bey 


2, 145. 6, 117. Zeitbestimmungen, 


durch eine Zeit-Ahin, während, also eine Dauer 
Blov,- 


und Gleichzeitigkeit ausdrlickend, κακὸ τὸν 
ens, νατὰ τὸν ndlsude, κατὰ 


ar. ‚ während des Krieges, des Fıieden;, 
a aaa Kriegen des Friedens 


- + 


«-.- 


1060 Jahre, Hdt. . 


- 


07,0 Karo’ 
“αϑ' ἡμέραν, den Tag über, κατὰ Κροῖσον, zu 


. Krösus Zeiten, πατὰ τοὺς Tiowixous χρόνους, 


zur Zeit des Troischen Kriegs, οὗ χαϑ'᾽ ἡμᾶς, 


‚wüsre Zeitgenossen, οὐ καϑ᾽ ἑαυτούς, ihre Zeit- 


4 


‚genoxen, οὗ κατὰ τὸν Πλάτωνα, 


4 6, 58, 7 15). 8, 17. 


Platons Zeit- 


genossen, u. dgl. s. Hdt. ἃ oa 154. 5, 
Schaef. Diom. comp. 


v . 10, 204. 8) nach dem Comparativ 


“ 
br 


. stebt ἢ κατά —, wenn nicht ein Substantiv mit 


einem andern verglichen, sondern die’ Beschaf- 
fenheit einer 8a in ihrem Verhältwiss zu 
‚einer andern betrachtet, und dem Grade nach 
damit verglichen wird, das Lat: quam pro, z.B. 


᾿μᾷζον ἢ κατ᾿ ἄνθρωπον φρονεῖν, stolzere Ge- 


danken hahen, als nach dem Verkältniss eines 


 Wenschen, als sich für einen Menschen ziemt, 


᾿ meisc 


“μεῖζον ἢ κατ᾿ 
schlichem rhältniss leides, ἃ. 1. über 
Menscheukräfte, Soph. or, βιλτέων ἢ zur” 


ἄνθρωπον, grösser, besser als ein Mensch zu 


: seyn pflegt, als ıman von «ineın Menschen er- 


' machgesetst werden, w. 
: anastrophirt. 


ige, Nächtheilige, Ungiünstige 


- oft unserm mis od; ver. 


. Adi. 2. B. κατάδηλος, 


"hums, wie unser er, zer, ver, be, um, 2. 
πακόπτοω, zerhauen, umhauen, niederhauen, xa- 
'zapayeiv, verschlucken, καταλέγω, erleseıi, aus- 
lesen, καταβρέχω, henetzen, durchnässen, κατα-- 


"=. B. καταβούάω, 


‚warten kann, Wess. Hd. 8, 38. -oft hey Plato : 


zuw. kommt noch ein inf. hinzu, μείζω ἢ κατ 


ἐμὲ καὶ σὲ ἐξευρεῖν, zu gross als dass.ich und 


es ausfindig machen könnten, PJat. ebenso- 


wird 7 πρός — gebraucht. 
Seinem Substant. kann κατά in beyden Casus 


. 


II: κατά 


nieder, niederwärts, unterwärts, von oben drauf, 


“drüber, von oben her, oft bey Hom. in vielen 
“ Fällen köuuen wir es nicht als Adr. wiederge- 


ben,‘ uud müssen es dann unmittelbar. zum 
Verbun: ziehn: wenn es hiuter seinem Verbum 
steht, erleidet es auch als Adv. die Anastrophe 
in κάτα, z. B. Il. 17, οι. Od. 9, 6. ΝΣ 

IV. κατά in der Zusammensetzung. 1) nieder, 
herab, . herunter, dauieder, χαταβοίγω, κατα- 
βάλλω, καταπλέω, καιαπέμπω, καταπίπτω, na- 
τάκειμαι. 2) wider, entgegen, gegenan, das 
Lat. pb, zaınöed, occino, καταβληχάομαι, κατα- 
βαὔύζω, καταβοάω. 3) drückt es das Feindse- 


καταγιγνώσκω, κατηγορέω, καταλέγω, καταλαλέω, 
κατακρίνω, κατἀψηφίζομαι, und entspricht dann 
4) sehr häufig ver- 
stärkt es bloss den Begriff des einfachen. Ver- 

. AU- 


xy, erschlagen, ertödten u. dgl. auch vor 
anz offenbar. 5) zuw. 
giebt es einem intr. Verbum transit. Kraft, 
καταϑρηνέω, beweinen, be- 
klagen. ur / 

V."xora als Praep. wird bey Dichtern, bes. 
bey den ältem Epischen,“ in ‚einzelnen seltnen 


Fällen vor y in say, vor ὃ in sad, vor αὶ in 
'udar, vor 4 in χῶμ, vor 7 in.xay, vor 7 und @ 


in xdn, und vor ὁ in xug ahgeklirzt, as. die 
einzelnen abgekürzten Foren 'se!bst, die alle 
bes aufgeführt sind. Finige verb 

sen. Fällen die Praep. ıit dem folg. Wort, 


’΄ 
N 
x Ἵ 


ἄνθρωπον νοσεῖν, mehr als nach | 
Ve 


ird aber .danu in κάτα | 


ohne Casua als adv. in allen ange- 
"gebnen Haupthdtgen, bes. wie xazu, herab, 


eL 5, aus,. 
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᾿ 


Κατα-- Κατα ᾿ 


‚ aber sowohl der Analogie der griech. Sprache, 







} 
inden in die- ! 
|” 
nuyydyv, καδδέ, κακκεφαλῆς u. 8. νι. welches | ᾿ setzen, B 


βηϑ Ä 
κατάβάδην, δᾶν, ψώτὴ 
καιαβαϑμός, 6, (βαϑμός) das He 


᾿ unterkosumen, Hom..gew, ἔκ τίνος 
 χωὶϊ dem gen. allein, δέι 


ne λλιδο (Be 
Tapaxye 1.73 
αβαὰχ Κα ı (9 


ale der Natur der Präposiiion widerspricht. 
In zwsammengeseizten Verbis dagegen geht 


ward zuw. vor ß in xaß, vor 3 in κατ, vor ἃ 
in καὶ, vor go in καρ über, auf, κάτϑατε, 
κάλλεπε, καῤῥέζουσα; vor er und σχ. verschwin- 
der die ganze zwayte Syibe, zuszapsroa, πά- 
σχεϑε, doch sind auch diess nur einzeine, seltme 
Fälle, ὅθε. 'bey Hoim. weiche dfe spätere am- 
gebildete Sprache nathzuahmen: nicht mehr 
wagte. ἴω, iu einigen Zusammensetzungen mit 
Wörtern vom Stamm faire, x. Ip In καταιβα- 
τῆς, καταιβατός u. a. geht wie bey zuge de 
ἐρεῖ Oylbe, des Versss wegen, zuw. in a 
über. ΝΞ ΄ς 

2. aus καὶ εἶτα, δον, dig fragende Büs 


von εἶτα, verstärkend. 


κατάβα, imperat. aor.-2. von καταβαέψων at. κατο- 


Ar. Ran. 55.. 


vuu] 


. [ἃ] . 

. 4 

steil herabgehender, ‘abschüssiger Ort, bes eis 
solcher zwischen Aegypten und Africa, Sallar | 


unten,'.Gegens. να β 


καθαβαίνω, fur. βήσομαι, pf. Side, ποτ. κατε 


Amp, ἄδν. καταβείο Ep. conj. st. zazapapır, 
1. 10, 97. κατάρα! Auı. imperat. st. πατάρηϑι, 
[vvu] δον. med. κατεβησάμην, wovon Hom. 
κατεβησατο neben dem Ton. κατεβήσετο ohıe 


‚Unterschied braucht, imperat. κατοιϑήσεο, 1) 


Homer braucht bes. beyde aor, (βαΐνω, Irreg. 
herabschreiten, herabsteigen, heruntergehn. her 
Tı, αὶ 
, πόλεος, vom W%- 
gen heruntersteigen, herabkommen von der 
urg, 11. 5,-109. 24, 329. und nütr dem δες. 
ohue praep. δϑάλαμον κατεβήσατο, er schritt in 
das Gemach hiuab, Od. a, 337. Von ganz »- 
drer Art ist aber der acc. siluaxa κατεβήσατο 





. den wir Beau nachbilden könsen, sie 
Treppe erab, Od. ı, 550. ähnlich κατέ 
ὑπερωΐζα, sie stieg das Obergemech {vom Über- 
gemach) berab, Od. 13, 206. «5, 85. und ξεστῶ | 
φόλκαιον καταβῆγαι, das Steuer am | 
"Steuer hinabsteigen, Od, 14, 350. “0 in ke 


᾿ Beziehungen a) aus dem’ Mittellande sich a: 


Meer begeben, bes. aus dem hohen Innereien 


voR 


etwas kommen, worauf zu sprechen kommen, 
Hdr. τ, 116. gew. m. d. part. κατέβαινε αἷτι: 
παραιτεόμέγος, er Kam wieder auf das Bitien, 
fixig wieder an zu bitten, Hdt. 1, g0. vgl. ı. 
118. 4, 9%. b) sich herablassen‘, demiftere τ 


x 


.c) εἰς τοὺς χρόνους" καϊαβαΐνειν, in dieselbe 


Zeit fallen, Aristot, 4) transit. herabgeAr γιὰ- 
chen, herunterführen, erniedrigen, Pind. Pyık. 
8, 111. δ) pass. ἵππος καταβαίνεται, ınan steigt 
vom Pferde, Xen. (in den meisten intr. Fäller 
entspricht das Lat. descendere, Gegens. ἀγα- 


) 
xzsbo) in Bacchische Wu 
begeisterm, Ἢ 


> 
. 


Κατα β--Καταβο ᾿ς 98 ΚαεαβεΚαταβο ᾿ 
eistert 
σα ΚΣ en, Bihenbak tung 


Bacchisc ." 

ἀβάλλω, γὴν Fr Fr 1 χατέβαλού, (θάλλῳ, 
ır.) herabwer herunterwerfen „zu Boden 
verfen, niederwerfen, Hom. ᾿ 4.) fallen lassen, 
iederfallen lassen, ἢ.. δ; 345. 8,. “40. dah. von 
inem ‚schmeichelnden Hunde, οὔατα κάββαλεν, 
r liess die Ohren sinken, .sankte die Ohren, 
)d. 17, 802." (kom. braucht sheist. den Ep. aor. 
ἀββαλε st. κατέβαλε.) 6) zerstören, tmstür- 
en, überwalti rg überwinden, erlegen, zu Bo- 


‚ausportiren bes. an die Geeküsten schaffen, Ὶ 

















‚A 2 
ἑαταβε ἧς, ἐς, (Bas voll von Pfeilen. 


vo, 
καταβήσομαι, fat. zu καταβαίνω, IL 


erzwing : auch als Pass. gebr. ᾿ 
wuraßißi ἕω» σὰν, (βιβάζω) heruntergehn lassen, 
chen dass einer herabkommt, herunterfüh- 
ven, her herunterbringen, - -herunteglassen, herabwer- 
en 
χκαταβὶ ἡβασμός; ὅ, das Herunterführen ΠῚ bringen, 
ae „werden. aß 
βαταβιβρώσκω, fut. Φαταβρώσω, δον. χατέ 
(βιβράσνῳ, εἶττ.) verzehren, τε es ἰδόντα 
, ὃ. Hom. Ap. 127. (der aor. καταβρώξειε, 


) . 
ichtigen, far ὰσ ouas, (βιόω, Ire.) verleben, durchle- 
‚cr. — 2) Med. nitderlegen, auf einen Grund Γ᾿ n hinbringen od. endigen, dav. 
gen, begründen, gründen , stiften, beginnen, καταβίωσις, ἡ ἥ, das Vollonden des Lebens 
fangen. suzoßlanste, (βλακεύω) vernachlässigen, aus Nach-: 
,βαπείζω, Pe) antertzpehen, ersäufen: lässigkeit versehn, τὸ, Med. nachlässig;, träg, 
eben.’ faul seyn od. werden, 80 handeln. 
Berner, οὗ, γὴν der Untertanchande, Ersin- "ααβλάπιω, (βλάπεο) beschädigen, verletzen, h 


H 
dene, (βάπεω) ᾿αἰπιάυεῖνα ᾿ untertauchen, »αποβλέπω, (B} übe) ©) herabschn, heruntersehn, m 
Piel, (Bdigos) δ. nlederlsten, durch. ‚schirere »ατάβλαμα, τό, τ die) alles hera erabgeworfa, 


esenkte, niederg 
Aa 6, da, (βά Dog). sche eher; zw. wahrsch. > Ὁ Vorhang "Thestervorbeug. 8) 6 range, 
τὰ Fr agus aufzunehmen , Lobeck s darauf 
᾿ ee dos ΩΣ (αταβάλλον) τς ἐπιβλής. > 
κατα βλητιπός, ἡ, ὄν, (ἰαταβίλλω) zum Niederwegs. 


fen, „niederstrecken, ‚Erlegen un οὐ, = 


Pier: Yobiongg ΠΝ ολοῦμαι, aör. κατέ 0809, (βιώ- 
ι 00, Im) Sure gehn, durchschreiten ᾿ enlang- 


hryn. 
& , ie) das Niederlasten, 
ἜΘΗ Vnterd (amenßegi elästigen. | 


ιβᾶ 
Bäcdviie, verstärkten ΝΚΌΝ 
ιβάσιον, τό, cx es ἃ Yan 
ıBdasos, “δ, Anis ,z= ναταιβ 
ἰβᾶσις, ὁ 53 ἦν (σατο ale) das Trrabgehn, bes. 


nach der See zu, Ge “gehn, m. ἃ. δος, dazu, Od. 16, 456. 
βασι. .8) der Weg od, „Gar hinab, καταβούω, ( ΜΗ Ir.) guschreyen , schimpfen, ἡ 
ng im eine unterirdische Höhle, ΠΩ Abhabıg, u, deb.. Vorwürfe machen, ihm. 
Ort . , "anklagen, αι. d. gen. der Pers. Hdi. 6, 85. a) 
πη ὁ (βασκαϊνω) bezaubern, hehe niederschreyan, übärschreyen,trd, Ar, Eq..286, 


" vgl. ξαεακριίζω. 5) beweinen, dav. ἢ 
καταβοή, 7, umd καϊαβόησις, 7, das Anschreyn, 
yen ‚wider jemand, Vorwurf, Anklages ' 
| ταταβολὸς εἰ ν ὅ, der Gründer, Stifter, 2) der Be- 


καφαβοϊὴ, ἦν μ (κατα a das Niederwerfen. 2), 


ἱ d 4 wi I Α ἮΝ 
βασεύα» (Dura) betrat no ma 
άτης, ον, ὅ,. (ἀαταβαίνο) οἷν. Wagenkiim- 
er, der auch absteigt und zu Fusse streitet. 
= den. [ἃ] | 
Ars 4 A, ὄν, (ναταβᾳίνα)᾽ herahgehend, u 
βάσιν Ze Galle) achlln, τινές. elle, 
rch Singen ζ λον τυ δῃ "rauch = zazaßavx 


», dav. 


ά „md Einschläfern. 
ee ἢ; a a Ga 2) (Baimadı) 
aunterschlürfen. 
βδελύσσομαι, verstärktes βδελύσσομαι: ' 
βεβαιόω, (era) be befestigen, bestärken, be- 

äftigem. Med. versichem, afirmare, daw. ehrt, Ὁ oa 
Balssıc N Befestig ,„ Bestärk » Ἵ 56:8. 
ἸΆΣΩΝ adv. Ἐξ perf: pam. του κα-ἶ κατώβοῤῥος, ον, ΞΞ dns vo 


| N > pi guten BE In) athline, 


3 . ͵ Ν -- 


Fe rund, Anfang, πυρετοῦ, Fieberau. 


on are Erlegen, Beza 
3 ἀλλ ι 
"end, pe ον ας Site um 
euzeßegdäge (βομβέω) δι.» ‚od, amtönen 

α ωσ ᾿ 
EEE RL) ἐκαλοιιαρε, 


το» 
“΄΄ 


καταβείομεν, Ep- ni aor. πὸ ταταβαίνω at, RE. 


som, Per. 604. ist in xazapgdiue zu. ‚verb. 


rımdiögen, Gründen, Stiftenz 
SE vgl. a und Lo Knryo, Ῥ. 699, ° 


κατα βόρειος, or, (Βορέας) unter dem Nordwinde A j 
gegen den NW. genchitzt, „gab. Bogen Μίως μ 


καταβῆναι, Ep Ep. καταβήμεναι inf aor. zu woran ; 


καταῤτάζομαι, (βιάζομαὴ) bewältigen, ‚bezwingen: , 


7 


-.- 


- 


ων 
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.yom‘ Hirten. Med. abweiden, von den Vich- 


heerden, depasci: überh. abfressen, verzehren. ἡ 


uaraßdcıgüyes, ον, (β ὀστρυχος) lockenreich, reich- 
. gelockt, aV. 

παταβοστρύχόω, locken, in reiche Locken schlag 
παταβουκολέω, (βουκολέω) irrefü 
: täuschen. - 
"αταβρᾶβεύω , (βραβεϑω) verurtheilen, verdam- 


‚men 


φ Fir ’ 5 
ματαβραχὺ, adv. st. κατὰ βραχὺ, bey kleinem 
a , nach und nach. ach κατάβραχυς,. 
Lobeck Phryun. p. 540.- 


παταὰ βρέμω, (βρέμω) au- od. umrauschen ὁ, 
, a tärktes βρενϑύομω. [Ὁ] 


παταβρέχω, (βρέχω) stark 'henetzen, durchfeuch- 
a le καύχημα σιγᾷ καταβρέχειν ν. das 
Prahlen mit Stüllschweigen benetzen, d: i. 


. schweigen statt Zu prahlen, Pind. Isıım. 5, 65 
᾿ χαναρμίζων,Ἂ (βρέξω) einschlafen. 2) trausit. ver- 
. - schlafen, vernachlässigen 


“αταβρίϑω, (Pole) niederlaiten, niederdrücken : 
Fra ea Theocr. Perf. καταβέβρτϑα, 
schwerbelastet od. beladen seyn mit etwas, 7 


. ψέ, Fies. op, 236. [1] 


saraßporıda, joe, (βροντάω) andonnern, nieder- 


,  donnern. 
φαταβοόξειε, 3 sing. 
ungebr. καταβρόχω, 
verschlucken, φάρμακον, Od. 4, 222. ausserdem 
findet sich davon part. 
Lye. vgl. ἀναβρόξειδ. 
«αταβροχή. ἡ, (καταβρέχω) das Benetzen, Durch- 
. MäsgEn, euchten, ” - 


καταβροχϑίζω, (βροχϑέζω) niederschlucken , von. 


schlucken, verschlingen, dav. - 
καταβροχϑισμός, δ, das Niederschlucken, Ver- 
schlucken. τ 


z ὀχωὴ ἃ. χαταβρόξειε. 

re gixe ‚ im, (Aglam) zerbeissen, zerfressen, 
. U 
- ναταβρύχω. δῶ, (βρύχω) laut brüllen, zähneknir- 
schen. [Ὁ] Auchsstaßgür Rue ος 
᾿φᾳατάβφωσις, ἡ, (καταβιβρώσκω) das Verzehren, 
. Verschlucken, u on 
ρώσω, Sut. zu κατα χω. ᾿ 
Elle. (βυϑιο) untertauchen, verseirkon, 
„ ersäufen, dav. 


φαταβυϑισμάρφ, 6, das Untertsuchen, Verseuken, 


Ersärfen. - - 


sarußvgode ( ββυρσόω) gan mit Leder od, Fall 


- bedecken. 
“αὶ άγαιος, 09, ἘΞ κατάγειος. 
. παταγᾶἄνδω, verstärktes γανόω. -. 


To, ἀλέζω, verstärktes γαργαλέξζω, 
παταγγεζεύς, d, == ὅ καταγγέλλων. 


sar.yyılla, ἡ, Verkündigung, Ankündigumg. 2) 
Anklage, Reschuldiguug, von . 
“αὶ γγέλλω, (ἀγγέλλω) vorküudigen , aukiindigen, 
΄ πάλ' μόν, deu Krieg erklären. 2) anıklagen, ver- 
- „klagen, angeben. ΝΕ ͵ , 
φαιάγγελος, 6,.n, (ἄγγιλος) Ankündiger, Bote. 
. ΠΑ Ankläger, Angeber, dav. j 
Φοωταγγεβτικός, ἡ, dv, vwerkündigend. 
ναιώγγελτος, ον, verkündigt, angekündigt, verra- 
- then αὐ verklagt, ang ee Τὸ ἐν τος 
πατο)γίζω, (&yyos) in ein Οοἴζεε tum - 





ren, verführen, |. 


t. aor. act, von einem 


ο 
(verw.. τ, βιβρώσχω und | 
βούσκω) herunterschlingen, herunterschlucken, 


aor. pass. καταβροχϑείς, 





Batay—Karayl 

κακάχειος , ὃν. da ,“yA) in der Erde, unter de 
Erde, unte 4 οὐχέαει, in die Erde hinein 
gebaute Häuser, Xen. ὁ. Lobeck Phryn. p. 297 

καταγελάσιμος, ον, verstärktes γελάσιμος. 

καταγέλασμα, τό, (κατογελάω) das Verlachen, de 

pott. - 

»αταγελαστικός, ἡ, dv, zum Verlachen, Verspotien 
gehörig, geneigt, geschickt. - 

καταγέλαστος, ον. verlacht, verspottet: zu ver 
spotten, zu verlachen, lächerlich, von 

natayılaa, daoum und dow, (γελάω) verlachen, 
verspotten, verhöhnen, m. d gen., bey hat. 

auch häufig m. d. dat. Schweigh, Hdt. 7, 9, 5. 


3, a 
καταγέλως, wsog, 6, (γέλως) das Verlachen, Ver- 
spotten, Verhöhnen, d χκαταγέλως τῆς ττράξεω;, 
Lächerliche von der Ssche, Plato. 
ναταγέμω, verstärktes γέμω, sehr voll od. überl- 
‚den sen, τινός. 
nazaysbo, (γεύω) überschmecken, an Geschmad 
übertreffen. | - 
καταγεωργέῳ, (γεῶωργ ἐῶ) beackern, bestelleä: zım 
Feldbau verwenden. 
"αταγεοτής, οὔ, Φ, (γέα) der unter die Erde Br» 
‚gende, Todtengräber, Hesych, 
καταγήραιος, ον, == κατάγηρως, ZW. | 
καταγήραω, Od, 9 510. und χκαταγηράσπω, dse- 
μαι. Od. 19, 5bD. (Yugca, yngauzw, Irr.) vo 
alten, altern, -alt werden. a) sein Alter hı= 
riugen. . ες" τ _ 
νατάχηρως, ων, (γῆρας) veraltet: sehr alt. 
sazayiyagılle, (yiyagtor) verkernen: bey An . 
s/uprare,. - ΝΕ ΕΞ 
xazaylyvonas, spätere Form καταγένομαι͵ (yiyro- 
as, Irr.) sich aufhalten, seyn, verweilen, mit 
‚.auch sich womit beschäitigen, περί. τὶ und 
- ϑπενος. 2) wohin geh :od. kommen, kiasb- 
kommen, mit sig. ΝΣ 
καταγιγνώσκω, gpätere Form κωταγιρώσπο, (γιγνά» 
0x0, Ier.) vormerken, abmerken., entdecken: 
.. bes,.etwas Schlunmes en, einem etwa 
Böses abmaıken, zö-zıyos, ΑἹ: B.; τοῦ γέροντα 
. τοὺς τρόπους, dem Alten seine Sinnmart ab- 
. merken, Ar. 2) anschnldigen, anklagen, m d 
“gen. der Pers. u. d. acc, der Sache, zıra Ar 
er, seltner zınd zu, Lob Aj. p.. 361. auch 
urd 296, Loheck Phryn. p. 475. auch biom, 
einen einer S.che- wegen ἐπ Ferdacht habe, 
Hdu 8, 2. schiucht od. gering denkem von »- 
mand, τινός. 58). Ölanv καταγιγνώσκειν, einen 
Process alurtel. od. entscheiden, Aesch. gew. 
. gegen jewand: ‚dah.- verurtheilen, verdamnen, 
"uva Yu:drov, aliquem mortis damnare: pass. 
Ydyuro, αὐτοῦ κατεγνώσθη, der Tod ist wider 
ibn erkannt worıdfen. 5 
sarüyirde, (dyırda) herabhiringen, -führen, -tr= 
gen, wie χκατάγω; Od. το, 10%, 
καταγλάϊζω, verstärktes ἀγλαΐζω. 
καταγλισχραένω, vers:ärktes γλισχραένως 
“«ταγλύκαίκω, λυχαίνω) sehr süss machen, seh: 
versüssen, 27» ἀκοὴν, das Ohr kfzeln, des 
Uhre schmeichen. * τ΄ - 
σαλγέω, verstärktes χλωσσ . 
- schnäbelad 


autuyioo 
er. Zunge wollüstig 


καταγλωτεέζω, (γλιυττέζω) züngelbd 
küssen, ınit Berührung‘. d 
kiusen: πορήματα καὶ γλατμαμένᾳ, genüngele, 


. 
va 





+ 


u \ 


Karayl—Koarayo 795. Karaye—Karayso 
hppige od. gektiustelte, in ausgesucht zelnen 
Wörtern (8, γλῶ!σα, 5.) abgefasste . Gedichte,. 
") ψευδῆ καταγλωτείζει» τενάς, Lügen von je- 
nand reden, Ar. -3) καταγλωττέζειν zıya, einen 
ıierlerreden, zum Schweigen hringens dav, 
᾿αγλώττισμα, τό, das Züngeln , Schnäßeln,, der 
Zungenkuss, Ar. Nub. 53. :2) der Gebrauch 
eltner, ausgesuchter ol, veralteter Wörter, 8.᾽ 
"λῶσσα, ὅ. ᾿ 
αγλωτεισμός, 6, ΕΞ das vorherg.. 
γλωττος, ον, (γλῶσσα) geschwätzig, plauder- 
aft. 2) ποιήματα κατάγλωττα, Gedichte in 
eltnen ‘od, veralteten Ausdrücken und Wör- 
ern, Jac. A. P..p- 695. 
ayua, τό, (κατάγων die zum Spinnen fertig 
emachte, gekrempelte Wolle, sonst μήρυμα, 
ractum laneuın, Soph. Tr. 695. auch der Faden. 
ayna, τό, (nareyruus) der ae) χη 
αγνάπτω od. καταγγάφω, (γνάπεω) zerkratzen 
ΠῆΟΚ, u. Schwei ζ ΠΈΝ ae, ᾿ 
ἄγνυμε, füt, κατάξω, aor. κάτέαξα, (ἄγνυμι, Irr.) 
erbrechen, zerschlagen, zerschmettern, τὶ. 13, 
57. Od. 0. “85. beydemal im aor. Zu leich- 
rer Unterscheidung von κατάγω findet sich b. 
. Att. auch fuf. zassubo, part. aor. zazedkus, 
ıf. aor. pass. warsayıvas, Heind, Plat. Phaedo 
. 86. A, Gerg. p. 479. Ὁ. Auch das Hesio- 
ische zavafaıs, op. 668. 695. ist altep. opt. 
or. st. κατάξαις, durch das Digamma aus 
nz Γάξαις entstanden, vgl. εὔαδον bey ἀνδάνω. 
art. perf, χκατεᾶγώς, wie das "Lat. fractus, 
atkräftet, gelähmt, geschwächt. M 


ron ‚= γνυπόω, 8. γνυπεῖδί. ᾿ 
γνωσις, ἢ, (καταχιγνώσκω) Verurtheilang, Ver- |. 
ammung?’Misbilligung, Tadel, ἢ 
κγνοστὸός ;. ἄν, (καταγεγνώσκω) verurtheilt, ge- 

It: zu verurtheilen, zu tadeln. . 
"γογγύζω, (γογγύζω) gegenan murren, obmur- 
urare. - ” 
yore, (γοητεύω) dezaubern, behexen: ü- 
wir. hbetrügen, überlisten, verbleuden, durch 
nen wunderähnlichen Eindruck, den man auf 
ıdre macht, Xen. Cyr. ὃ, ı, 40. Au. 55 7, 9. 
ıyouos, ον, (καταγέμω) vollgeladen, überladen. 
γομφόω, (γομφθω) annageln, benageln, ver-. 
selu, festnageln. 


γορώζω, (dyagdin) für gelichnes Geld κα" 


" > 

















len. 2) zerkretaen: Adı. ΜῈ , 
xaTeypunde, krümmen gen? αὐστὴς 
ρὸν καὶ m 4 den ἐνον, ein Äinsteres und höh- 


te, zu Hor. sat. 2, 5, 29 6, 3 Pers 3, 41. - 
καταγυιόω, verstärktes γυεόω. -- 
καταγυμνώ 
᾿ gewöhnen : durch Uebungen verthun, auf Us- 
on verwenden, verturuen. . 
“πρταγύναιος, ον, (yurd) sehr weibisch, den Wel- 
bern ‚sehr ergeben: auch κατυγύγης 85: voR 


Gebraueb, an a die ühr. Car and Eh: 
κατάγχω, ξω, (ἄγχω) erwürgen, zuschnürem: dah, 
auch Dane en (ἄ ᾿ Ir) herabe 
“πατάγῳ, Ka, aor. κατήγἄγον, (ἄγω, ἴτε.) Berab= 
führen, -leiten, -bringen, hinunterbringes, Honi. 
x. B. in die Unterwelt, Od. 2%, z00. tiberk.. 
‚hinführen, binbringen , sodass die Preep. fast 
anz bedeutumgslos wird; Il. 6, 55. Od. 20, 165. 
doch bleibt überall eine Vergleichung zwischen 
dem höher und niedriger Geleguen, dab. bes. 
nach der Seeküste hin bringen, Il. 5, 26. 21, 
33.,vom Winde auf der See, verschlagen, Od. 
26, 186. 2) vom Schiffe, »ατώγειν» γαῦν,, eim 
-Schiff nach beendigter Fahrt in den Hafen füh- 
ren, subducere navem in portum: Hom. braucht 
-nur das med. κατάγεσθαι, anlanden, G 


178. ı6, 322. als von den Seefahrern, Od. 3, 
10. auch νηΐ πατάγεσθαι, Od. 10, 140. dah, 
später κατάγεσϑαι εἷς τινα od. εἰς οἰκίαν, &berh. 
einkehren. 'b) κατάγειν χρήματα, Wahren zu 
Schiffe einführen, dah. sind zu καταγόμενα᾽" 
die zu Schiffe eingeführten Haare): selbst. 6) 
aarayay πλοῖα, entw. Schiffe aufbringen, - 
nehmen, wie Seeräuber, od. sie gwihgen, in 


ihre Waaren zu verkaufen, Dem. '5) spinnen, 
ἃς i. den Faden vom Rocken 2iehn, deducere 
filum, dah. κάταγμα, der Faden. 4) einen Ven- 
baunten in seine Heimath, eingu' verjagten Καὶ ὅ- 
nig in sein Reich zurückführen und wiederein- 
- setzen. 5): übertr. herleiten, ableiten, =. B. 
sein G&schlechtsregister: hererzählen, ausein- 
ander ‚setzen, Age ἘΝ Herabbri 
"“τργωρὴ ἡ, das Herabführen, Herabbringen: 
? geliehnem Gelde. - das erabkommen . überh. Auküuft. 2) dag 
γόρευσις, ἢ, == κατηγορία; von .: Aulanden od. Eiulaufen eines Schiffes in dem . 
γορεύως ( ἀγοφεθω) anzeigen, augeben, aus- | Hafen» Ort zum Anlanden od. überh. zum 
iudern: viel. auch = namnyogim. 669ΘΘ ὁ :| Einkehren: dah. Aufenthalt, Obdach. Zuflucht, 
γραπίος, ον," (χατωγραφω) bezeichnet, be- | Schlupfwinkel 3) das Zurückführen, bes. ei-- 
hl, bunt: bes. im Profil Bemahılt. Eon“ Verbannten in seine Heimaih:- das Zu- 
rgäpn, 9. Bezeichnung, Beschreibung, 2)| rückfahren. - 
ızeichunmy, Einschreibung, Eintragung in | καταγώγιον, τό, Ort zum Einkehren, Herberge, 
Uınungsbücher, Listen, Register, gerichtli- |‘ ' 2) τὰ καταγώγια, Fest der Rückkehr, Gegens. 
8. Zuschreiben und Versichern einer gekauf- ἀναγώγιω. ᾿ Ἵ 
Sehe, mancipatio. 3) Mahlerey'in: Profil, | καταγωγίές, ἥ, Seil zum Herunterziehn. j 
! hulbeaz Ge:icht von der.Seite, _Plato. καταγωγός, ὄν, kterunterziehend : übertr. bezau- 
enpos, ey, = untdrganres. ‚| bexnd, weil die Zauberer den Mond vom Him- 
ee net Teig) bezeichnen, beschreiben. mel zu zichn yersionden.. ber 
uzeichnen, einschreiben, eintragen, enrol- | καταγωνέζομαι, (ἀγωνίξζομαι) niederkämpfen, iber- 
n; gerichtich de« Besitz einer Sache zu- wältigeh,. überwinden herren, dev. " > 
reiben δά. versichern, mancipare: dah. ἄ- | κατἀγώνισις, 7, Ueberwindung, Besiegung. - 
tr. auf etwas rechnen, etwas bestimmt er-' φοχῶγωνισμός, 6, == das vorherg. 


uleu, Dem: dav. 


γορασμός, 6, Ankauf, Einkanf, bes. Ankauf 


‘ ‘ N 
” Sf , 2 
- 
. - 
= 


- 
.ἴ ς 
᾿ > 


Warien. 3) voll zeichnen od. mahlen,. benuit- 
“ zisches, naserümpfendes Wesen, das Lat. nasus 


᾿ aduncus, narıbus uncis indulgere, nasu erispen- - 


ζω, (γυμνάζω) sehr üben, durch Uebung 


καταγύναιξ, assog, war der nom. gewiss nie im | 


ΐ 


“ἀνάγεσθαι, sowohl von den. Schiffen, Od. 3, 


eineu gewissen Hafen einzulaufen, und dort 


° 


{ « 


FR 


Kaitaßo—Kuaray 794 


‚vom Hirten. . Med. abweiden, von dem Vieh-. 
heerden,, depasci: überh. abfresseu, verzehren. 
" ματαβόστρῦχος; or, (Adorgvyos)-lockenreich, reich- 
oo. gelockt, BAV. 

πατα βοστρύχόω, locken, in reic 
aarafovxoAce , 


. täuschen. ον | 
“παταβραβεύω, (βραβεδω) veruriheilen, verdam- 


-meu, Dem. ᾿ 
λαταβροαχὺ, adv. st. κατὰ βραχὺ, bey kleinem 
Kae ἣ nach und nach. er‘ ι 


uch χκαεάβραχυς, 
lee Da δύο. " ᾽ 
2010 ω, (Bosuw) au- od. umrauschen. | 
Br FT verstärktes βρενϑύομαι. [Ὁ]ἢ 
καταβρέχω, (βρέχω) stark "benetzen, durchfen 
ten: übertr. καύχημα σιγᾷ καταβρέχειν, das 
Prahlen mit Stullschweigen etzen, d: i. 
x schweigen statt Zu prahlen, Pind. Isthm. 5, 65. 
οἰ παταβρίζω, (βρίζω) einschlafen. =) transit. ver- 
.- schlafen, vernachlässigen. | “Ν 
«αταβρίϑω, (βρίϑω) niederlasten, niederdrücken : 
übertr. überwiegen, T’heocr. Perf. καταβέβριϑα, 
schwerbelastet od. beladen seyn mit etwas, 7- 
. a4, Fes. op, 256. 
ματαβροντάῳ, ἡσω, 
. donnern. j 
παταβρόξειε, 5 sing. opt, aor. act, vom einem 
ungebr. καταβρόχα, (verw.. m. βει 


7 . 
(ipernda) andonnern, nieder- 


- 


verschlucken, φάρμακον, Od. 4, 222. ausserdem 

findet sich davon part. aor. pass. καταβροχϑείς, 

Lyc. vgl. ἀναβρόξ .Ἡ 6 Ὃ - . 
«αταβροχή. ἢ, (καταβ έχα) das Βειοίχοι, Durch- 

nässen, Durchfieuchten.r — - ee. . 
καταβροχϑίζω, (βροχϑίζα) niederschlucken , ver 

schlucken, verschlingen, dv. 
καταβροχϑισμός, δ, das Niederschlucken, Ver- 
Pe 

BaTo;se X») δι 16 716, Q εξ, 
μή Ἀνὰ ‚im, (βρύκω 
on. [ὃ . 

Es, (βρούχω) laut brüllen, zähneknir- 


[Ὁ] Auch-zeraßgüraones. 


αατάβρωσις, ἥν ( κατοαβιβρώσπω). das Verzehren, . 


sera | a0 τος 
ee. (βυϑίζωνγ untertauchen, versenkon, 
, ersäufen, dav. . 
ψαταβύϑισμάς, 6, des Untertauchen, Versenken, 
. ‚Ersärfen. ἢ j 
᾿ φατυβυρσόω ᾽ 

τ’ bedecken. oo 
ααϊάγαιος, oy, = κατάγειος. ᾿ 
. ποιαγᾶνδω, verstärktes γανόω. -. 
. ψιαταγαργαλέζω, verstärktes γαργαλέξω. 
, φαιϊιγγελεύς, d, τα ὅ καταγγέλλων. ᾿ 
πατυγγελία, ἡ, Verkündigung, Ankündigung. 5) 
. Anklage, Beschuldigung, von 


sar.yytlloi, (ἃ nychlan) verkündigen , ankiindigen, 


σόλ' μὸν, den 

- klagen, angeben; ΄᾿ ες 
φὡαιάγγελος, ὃ, ἢ, (ἄγγιλος) Ankündiger, Bote. 

"1 Ankläger, Angeber, dav. 

᾿ωτωγγελτνικός, ἡ, ὄν, verkündigend. ᾿ 
μαιάγγελτος, ον, verkündigt., angekündigt, verra- 
- then: 2) verklagt; ang ap. “ "no 

κατα) έζω, (@yyos) in ein οἴκοι äss taum: - 


rieg erklären. 2) anklagen, ver- 


1 


-Ἠ .ὕ. 
- 


Locken schlagen,_ 
(βονχκολέω) imeführen, verführen, |. 


ρώσχω und 
βρούσκω) herunterschlingen, herunterschlucken, | 


) zerbeissen, zerfressen, 


(βυρσόω) ganz mit Leder od. Fell 





‚Botay—Karayı 
xazdyssos, ὧν. (yda,'yn) in der Erde, unter ὅδε 
Erde, a δ τῷ δ τς in die Erde hinein- 
gebaute Häuser, Xen. 6, Lobeck Phryn. p. 297 
καταγελάσιμος, ον, verstärktes γελάσιμος. 
"αταγέλασμα, zd, (καταγελίάω) das Verlachen, des 
»αταγελαύτωκόξ, ἡ, ὄν, zum Verlachen, Verspotien 
gehörig, geneigt, geschickt. -. | 
καταγέλαστος, ον. ‚verlacht, verspattets zu ver- 
spotten, zu verlachen, lächerlich, von | 
natayılam, ἀδομαι und dow, (γελάω) verlachen, 
. verspotten, verhöhnen, m. d. gen., bey αι, 
auch häufig m. ἃ, dat. Schweigh. Hdt. 7, 9, 5. 
καταγέλως, weg, 6, (γέλως) das Verlachen, \Ver- 
tten, Verhöhnen, ὅ κατα 5 τῆς nedku;, 
Lächerliche von der Sache, Plato. 
καταγέμω, verstärktes γόμω, sehr voll od. überl- 
‘den sen, τεγός. - | 
καταγεύω, (γεύω) überschmecken, an Geschmad. 
übertreflen. - 
καταγεωρῤγέῳ, (Yeugysaı) beackern, bestelleä: zum 
Feldbau verwenden. | 
καταγεωτήρ, οὗ, 4, (Ye) der unter die Erde Brir 
.gende, Todtengräber, Hesych. 
καταγήραιος, ον, == κατάγηρως, ZW. 
zasayngam, Od. 9», 5ıo. und χαταγηράσπω,, ἄφι- 
μαι, Od. ı9, 500, (apa, γηράσχκω., Irr.) ver 
alten, altern, -alt werden. 2) sein Alter δι τ᾿ 
j briugen. ‘ . ᾿ " _ | 
κατάχηρως, ὧν, (γῆρας) veraltet: sehr alt. Ä 
sasayiyugılle, (γίγαρτον) verkommen: bey Ar 
säuprare.. .. " ee 
xasaylyvouos, spätere Form καταγένομαι, (yiyro- 
μαε, Irr.) sich a 





ufhalıen, seyn, verweilen, mit 
ἔν, auch sich womit beschältigen, περέ τὸ und: 
zog. 2) wohin gelfi:od. kommen, kimab- 
kommen, mit sig. τς " 
καταγιγνώσκο, gpätere Form κατοαγινώσποι, (γιγνγώ- 
σχω, ἷκε.) varmerkep,- abmerken., entdecken: 
‚ bes,,‚etwas Schlimjues bemerken, einem etwa 
«Ὁ Böses abmerken, τέ τινος, a: Β.. τοῦ γέροντος 
. τοὺς τρόπους; dem Alten seine Sinneart ab 
merken, Ar. 2) anschnldigen, anklagen, m d 
᾿ geu. der Pers. u. d. acc, der Sache, zırd cr 
ec, seltuer τινά zu, Lob Aj. p. 541. δοὰ 
uurd 196, Loheck Phryn. p. 475. auch hius, 
einen €iner S.che: wegen ın Ferdacht habez, 
.Hdu 8, 2. senivcht od. gering denkem von je 
mand, τινός. 58). δίκην καταγιγνώσκειν, einer 
Process alurtel:: od. διϊδομοίαθα, Aesch. gew. 
. gegen jenand: ἀφ}... verurtheilen, verdamızen, 
"awa ϑαιάτου, aliquem mortis dumnare: pass. 
ϑάνατο, αὐτοῦ κατεγνώσϑη, der Tod ist wider, 
ibn erkanut worıden. | 
saräyivde, (uyırda) herabhringen, -führen, -tra- 
gen, wie xuıdyo; Od: 10, ı | 
καταγλάϊζω, verstärktes ἀγλαύζω. | 
καταγλιυχραένω, vers:ärktes JÄıgzombse. 
auruykünuine, ἰγλυχοίνο) sehr süss machen, seh: 
versüssen, 17» ἀκοὴν, das OÖ khzeln, des 
Uhre schnseichein. Εἰ on 
«εἰχαγλύφὴή. ἡ. (γλύφωϊ Eieschnitt, Anshöhblang. 
καταγλωσσαλγέωι verstärktes ζλωσσ . | 
nasaylusıllo, (γλ"πτέζω) züngelhd od. schnahelnd 
küssen, ınit Rerühruug. der. Zunge wollusig 
kilssen : ποιήματα καξεγλῳτμαμένᾳ, gezüngelır, 








Karayk—Karayo 
ippige od. gektiustelte, in’ ausgesucht zeltnen 


Wörtern (& χλώσσα, 5.) abgefasste .Gedichte.. 


2) wevön καταγλωττέζειν rırds, Lügen von je- 
mand reden, Ar. 3) καταγλωττίξζειν τινά, einen 
ıierlerreden, zunı weigen bringen dav.' 

ιαγλώττισμα, τό, das Züngeln , Schnäßeln, der 


Zungenkuss, Ar. Nub. 52. 2) der Gebrauch 
jeltmer, ausgesuchter οὐ, veralteter Wörter, 8. 


γλῶσσα, 8. 
ιαγλωτεισμός, δ, == das vorherg.. 
saykazzos, ον, ( γλῶσσα) geschwätzig, Plauder- 
ıaft. 2) ποιήματα κατάγλωττα, 
eituen οὐ, veralteten Ausdrücken und Wör- 
ern, Jac. A. P..p. 605. 
ayua, τό, (zasaye) die zum Spinnen fertig 
remachte, gekrempelte Wolle, sonst μήρυμα, 
ractum laneum, Soph. Tr. 695. auch der aden, 
αγμα, τό, (κατάγνυμε) der Bruch. 
᾿αγνάπτω Od. κατα dpa, Yranzo) zerkratzen, 
Yalck. u. Schweigh. Hdt, 3, 108. | 
ayrını, füt. κατ 
erbrechen, zerschlagen, zerschmettern, Il. ı3, 
57. Od. 9, 283. beydemal im aor. Zu leich- 
erer Unterscheidung von κατάγω findet sich b. 
. Att. auch ful. χκατεώξω, part. δου. zazedkus, 
of. aor. pass. κατεαγῆναι, Heind. Plat. Phaedo 
» 86. A. Gerg. p. 379: . Auch das Hesio- 
ische καυνάξαις, op. 668. 695. ist altep. opt. 
or. it. κατάξαις, durch das Digamma aus 
as Fagoıg "entstanden, vgl. abado» bey ἀνδάνω. 
'art. perf. πατεὰγώς, wie das Lat. fractus, 
utkrältet, gelähmt, geschwächt, 

γνῦπ „= γνυπόω, 6. γνυπεῖός. . 

γνωσες, ἢ, (ναταγιγνώσκω) Verurtheilang, Ver- 
ammnng?!'Misbilligung, Tadel, ὁ ' 
χγνωστός }. ἄν, (καταγεγγώσκωι verurtheilt, ge- 
delt: zu verurtheilen, zu tadeln. 
"γογγύζω, (yoyyile) gegenan murren, obmur- 
ur@are. δος . - 
sonzsie,' (γοητεύω) bezaubern, behexen: ὅ- 
wir. betrüigen, überlisten, verbleuden, durch. 
nen wunderähnlichen Eindruck, den men auf 
ıdre macht, Xen. Cyr. 3, ı, 40. An. 5; 7, 9. 
'YouoS, 0%, Dee vollgeladen, überladen. 
γομφόω, (γοβφθω) annageln, benageln, ver-. 
gelu, fesmmageln. 
yoga, (ἐγοράζω) für 'geliehnes Geld an-' 


ufen, Dem: dar. 


γορασμός, 6, Ankauf, Einkanf, bes. Ankauf 


? geliehneın Gelde. - 
γόρευσις, 4, == κατηγορία; von 
yoprba; (Byogsdu) anzeigen, außeben, aus- 
udern: viell. ἘΝ = κατηγορέω. ᾿ i 
γραπῖος, ον, (χαταγρά bezeichnet, be-: 
ΝῊ burr: bes. im Peoht gemab 
γραφή, ἃ. Bezeichnung, Beschreibung. 2) 
‚zeichuanz, Fiuschreibung, Eintragung in 
dinungshücher, Listen, Register, gerichtli- 
s /u.schreiben und Versichern einer gekauf- 
Suche, mancipatio. 3) Mahlerey!inı Profil, 
halbeai Ge:icht von der.Seite, Plato. . 
φᾶφος, ον: = νατάγραπτος, . 
θφω, yo, (γράφω) bezeichnen, beschreiben. 
inzeichnen, #inschreihen,, eintragen, enrol- 
ας gerichtlich deu Besitz einer Sache zu- 
reiben \uad versichern, mancipare: dah. ü- 
z. auf etwas rechnen, etwas t em: 


warten. 3) voll zeichnen od mehlen, bemuii« . 





















ichte in. 


‚ aor. κάτόαξα, (ἄγνυμι; Irr.) 





x . 


u x 
S 


Karaye—Karaye 


len. na micheri. Ad. blezeni ai 
καταγρὕπόω, immen gen: ἀστῆς 
ὁ» καὶ πατιγγεπομένον, ein finsteres und höh- 


nisches, naserümpfendes Wesen, das Lat, nasus 


‚ naribus uncis indulgere, naso crispen- 
te, zu Hor. sat. 1, 5, 29 .6, 5» Pers ı, 41. - 
παι verstärktes yvıda. 


. gewöhnen : durch Uebungen verthun, auf Ὁ 
un verwenden, ver ruen den πα. 
- αἰος, ο», (Yard) r weibisch 
em sehr. ergeben ı auch καταγύνης, ὃς: von 


καταγύναιξ, assog, war der nom. gewiss nie δε 


Gebrauch, und auch die übr. δε. sind zw. ΄ 
κατάγχω, ξω, (ἄγχω) erwürgen, zuschnüren: dah, 
auch hemmen, hindern. nen 
κατύγω, fu, aor. κατήγᾶγον, (ἄγω, Irr:) herab- 
. führen, -leiten, -bringen, hinunterbringes, Honi. 
z..B. in die Unterwelt, Od, 2%, 200. tiberk.. 
‚hinführen, hinbringen , sodass die Preep. fast 
anz bedeutmgslos wird; Il. 6, 55. Od. 20, 165. 
‚doch bleibt überall eine Vergleichung zwischen 
dem böher und niedriger Geleggen,. dab. 68," 
nach der Seeküste hin bringen, 11. 5, 26. at, 
53.,vom Winde auf der See, verschlagen, Od. 
19, 186. 2) vom Schifle, κατάγειν ναῦν, ein. 
-Schiff nach beendigter Fahrt in den Hafen füh- 


‚ ren, subducere navem in portum: Hom. braucht . 


-nur das med. κατάγεσθαι, anlanden, Gegen. 
ἀνάγεσθαι, sowohl von den. Schiffen, 5, 
178. τό, 322. als von den Seefahrern, Od. 3, 
10, auch νηὶ κατάγεσθαι, Od. 10, 140. 

später κατάγεσϑαι εἴς τινα od. εἰς οἰκίαν, kberh. 
einkehren. δ) κατάγειν χρήματα ᾿ Weasren zz 
Schiffe einführen, dah. sind τὰ καταγόμενει 
die zu Schiffe eingeführten Waaren selbst. €) 
κατάγειν πλοῖα, entw. Schiffe aufbringen, weß- 
nehmen, wie 'Seeräuber, od. sie gwihgen, in 
einen gewissen Hafen einzulaufen, und dort 


ihre Waaren zu verkaufen, Dem. '5) spinnen, j 


ἃ. i. den Faden vom Rocken 2iehn, deducere 
filum, dah. κάταγμα, der Faden. 4) einen Ver 
baunten in seine Heimath, eingu' verjagten Καὶ ὅ- 
nig in sein Reich zurückführen und wiederein- 
: setzen. 5) übertr. herleiten, ableiten, =. B. 
sein G&schlechtsregister: hererzählen, ausein- 
ander ‚setzen, day. ᾿ : 
κατῳγωγή, ἥ, das Herabführen, Herabbringen: 
das Herabkommen, überh. Aukuuft.‘ 2) dag 
Aulanden od. Ein’aufen eines Schifles in dem 
Hafen: Ort zum Anlanden od. überh. zum 
Einkehren: dah. Aufenthalt, Obdach. Zuflucht, - 
Schlupfwinkel 3) das Zurückführen, bes. ei- 
.nds Verbannten in seine Heimalh:- das Zu- 
rückfahren. u ΝΕ 
καταγώγιον, τό, Ort zum Einkehren, Herberge. 


2) τὰ καταγώγια, Fest der Rückkehr, Gegens. _ 


dyayayız. 
καταγωγές, n, Seil zum Herunterziehn. 
καξαγωγός, ‚dr, kerunterziehend : übertr. bezau- 

bernd, weil die Zauberer den Mond vom Him- 

mel zu zieha verstauden. . 
ναταἀγωνέζομαι, (ἀγωνίξομαι) niederkämpfen, tiber- 

waltigeh, überwinden, übertreffen, dav. > 
xaräyamıaıs, 9, Ueberwindung, Besiegung. 
sezdyarsonds, ὅς τς das vorberg. 


> 


καταγυμν ζω, (γυμνάζω) sehr üben, durch Uebung 
4- 


, 


= 


" Karad—Karaöı 
«ὐταδαίκυμι, Int. δαίσω, (dalvuns, Ir.) bewirthen. 
Med. καταδαίνυμαι, verzehren, Υ 
καταδαίω, fur. δάσομαι, (δαίω, 2. Im) zertheilen, 
zerstückeln, zerreissen und iressen, wozu man 
IL 22, 354. κατὰ πάντα δάσονται, rechnet. a) 


' zutheilen, Tab. Heracl. 
καταδάκνω, (δάκνω, Irr.) zerbeissen, Batr. 45. 


καταδακρύω, (δακρύω) beweinen. weinen, ma-. 
chen, mm Yen hräuen bringen. ἘῸΝ wie. 


ee ae (δακτυλίζω) mit dem. Finger zei-. 


| 


gen. 2) wie σκιμαλέζω, nasenstübern. 5) wie 
“παιδεραστέω, Kuaheuschänderey treiben, dav. 
eg ἡ, dr, zum καταδακτυλέζειν ge- 
schickt ὁ 
"uaradäpdiee, Banden) 6 ganz bändigen , besiegen, 
bezwingen, hewältig 


, rc en C ( δάμξαμαι) = das worherg: h. 
ΟΚ, ᾿ζῥάνειον) verschuldet. [ἃ] 









= Kon 
aeralträyde, (δαπανάω) verbrauchen, ten, 
verrhun 
καταλα παν, ὃ ᾿ Aufwand. 
4 zerrei serfleischen; 
᾿ "αἰαδά 22 559 ws en. ühertg, ματαδάπειται 


0 16, 92. wie sims ἥτορ. 
΄ αι Eulen Form .von καταδάπτω. 
ἔγω, fut. δαρϑήσομαι. aor. κατέδαρϑον,. 
ἡ Ὡφαπόδρᾶϑον, Honi. welcher ao auc 


zuw. 'in die pass. ἢ Form κατεδά Op. Sg 


. An. Rh, art. καταϑαρϑεῖς, Ar Int. 
an In) est s fen, einschlafen, Κορ alen 
ha, Od. 5, 471. und sonst: „om besucht, 


8, κιδδροιϑέτην ΝαῚΣ 
Od. 15, a «ἀταδραϑῶ, ni aor. of 6, Hu 
Hom. hraucht nur den aor. act. 
‚sudo ds, (ματαδέω, Sehen) mangelhaft; unvoll-, 
andern an Zahl, Gewicht, 
EL, Werd Werth τ nachstehend ‚ weniger, kleiner, 
geringer, wird wie ein Comparativ m. d. gen. 
verb.. 
αδεῖ, im es fehlt, ε. καταδέω. 
καταδείδως, u ας , (dılöe,.Irr.) sehr fürchten, 
‚befürchten. 2) in "Furcht. setzen, erschreckeh, 
"ygradsisrun, (δείκνυμι) vomseigen, ausrigen 'ver- 
’ künden, δὰ 4. ἀμ ) machen , öffentlich einseizen. 
" ten b "beweisen, lehren, Hdt. 7, von 
αδειλ down, (δειλεάω) etwas aus Furcht od. 
amd do, Ὁ "verderben, schlecht machen, |: 
, κι, ἢ δον acc. Ben. vgl. ματαβλακεύω. ΄ Auch κα-: 
ταδειλι 


μαιαδιμενία, dom, {δειπρόω) verspeisen, verschren, 


ἡ νὰτάλειπνον, ' 
κατάδινδρος N οἵ, 
Bäumen 


m 
- 


τό, = δεῖπνον. 
(δένδρον). baunreich , τοῖν von 


ες καταδέομαι, 4. καταϑέω, δεὴσ' 
ad. τὐπολέν, αι im) herahsehn ; herab- 
ehren, Ö ( ΝΣ" ᾽ 


. Cer. 79, poet. 
st. der. 
zerätiun, ἢν καταδέω) des Aubinden, Festbinden, 
Zubinden, Verbinden 


(δεσμεύω) anfesseln, anhinden, fest- 

inden: auch καταδεσ 

Band, Verband. 3) Zan- 
wie das Neuelkaüpfen, 


αταδιαμοὺν ᾽ 
binden, v 

ri 6, RN 
berband, 


..796 


κδιαδέχομαι, (δέχομαι, Im) 
men, gutlieissen ,. billi 
men δ wieder aufn a 


‚ar 


ae 
καταδιαιτάω, (διοωμεάω, ἃ a.) als Schiedsrichter, ἐν 


Karade=Kasabı 
Bezauberung, Behexung, Ast Pit, de rep. 3, 1, 


p.,3 64. 
κατάδετο en («αταδόω) Testgebunden. 
καταδεύων, (ϑεύω) befeuchtem, durchnässen, χιτῶνα 


ο. Hes. op. 548. 

aunehmen, aufnch. 
b) aufach- 
ehmen „ 2 B; den aus der 
Verbannung heimkehrenden. Ὁ auf sich ul 


ternehmen 
Ih 7 A δήσω, (δέω, Irr.) anbinden, amknüpfes, 
festbin den, Hom. ὃν δεσμῶ καταδῆσαι, θὰ καὶ 
445. >) zubinden,- versperren , verschliese, 
ἀνέμων κέλευϑα, Od. 5, 585. 10, 20, ebew 
ἐμοὶ zardönge κέλευθα, Od. 7, 272. νεῖ. 14,6 
deh. verhintiern ten, men, 5) ser 
binden ͵ zusammenbinden, verknüpfen, vers 


oirow, IL 9,- 


gen: ; auch eine Wunde verbinden‘, einen Ve- 

en. 4) durch 9 Kooten ἐκ 
erben, ehexen, wie, Nestelhnüpie. 
5) übertr. einen Ueberführten werurtheilen, we 


ein. solcher nach: Attischem Recht gebwin 
ward, Yalck. μαι. 2 anne 4, 68. ‚sel auıaler 


βάνω, G egens. ἀπολὺ Ὁ ἰουνρῖθο 
καταδέω, δεῆσω, (den, ) onen ῇ geln, Mae 
haben, kedürfek: überh. at, πατᾳδιὴς εἰμί, uud: 





Aichn , Pr hinter einen stehn, τα 


᾿ hd Erden 


bedürfen. , sehr ae Dan 
..precari, Plato. 
καταδεῶς, adv. von καταδεής. 
saradnider, (δηϊόωὶ oa) zu Urande μοὶ 
«δηλέομαι, ἐγ (δηλέομαι) zu ὁ richten, v- 
nichten 


κατάδηλος, ον, (δῆλας). sehr deutlich, ganz ol 


καταδημᾶγωγόω, wozu dt) durch Demazıpr 
künste einen Nebenbuhler besiegen, od. & 
Volk lenken, verwöhnen, verführen, 
soradnnoßopie, (δημοβό 9) von Van 
gemeinsam verzehre ı8, 301. 2) 
che φᾷ. Volksgüter. Veruphren, vershus, jr 


een verstärk δημομοπέα,. 
za tes 
καταδῃόω, Ne st. πάτον δαριά μά κα 
as, vgretärktes opeis, 
a: ἐδ ‘06. wird aber jetzt richtiger gerad 


δ αλιαιρίῳ, διαιρέω, .Irr,) wertheilen, bes. für 
el νὰ, en Heilen. Med. unter si 





καταδιαλλάσσω, (ἀλλάσσω) 
aussöhnen, versöhnen. . 

καταδιασπλεκπόω, 5 ἀπλεκόω 

καταδιδάσχω, (διδάσνω, Irr.) ἱπρίαϊκαι, εἰν 
Lehren beybringen, ΟΥ̓Χ. 


,χηκτῆς, mand erkennen. 
ET wieder ansglede 





lich orgrossen, von Fer, 


m 


Karadbı—Kurade: 397  Karado—Karas ᾿ 
kenne», verurtheilen, verdammen:- ἔγμινν, ϑά-" »αταδρύπτω, (δῤύπεωὴ) zerreissen, aerkratzen, zer 
γατόν τινὸς», eime Strafe, den Tod wi er jemand | Beischen, κατὰ δὲ Ἰλρίπεοντο παρειαίς, Hies. wc. 
erkennen, ihn damu verurtheilen, seltuer za] 243. δας, A.P, p " 
ϑανάτῳ, oder sowehl Person als Strafe im gen. | κατὰ oo, ( ὀξοράοσω) ‚verzäunen, umpfer- 
Paus. ὃ 3, 5. Lobeok Phryn: p: 475. dav. chen und “edurch 'befes ügen. 
tadixaarng, od, 6, der ‘wider jemand Entschei- | καταδύναστεξά, 7, Ausübung seiner Gewalt ger 
dende: οὐ, den Process gegen jemand Gewin- gen einen, von 
nend καταδύναστεύω, (δυναστεύα) seine Gewalt, Macht,_ 
ale. 9 Verürtheilung, Verdamimung, Bestra- | Herrschaft gegen jemand. austiben od. brauchen, 
fung, dar. ᾿ δα unterdrücken, ihn in seiner Gewalt haben,. 
εὐδέκος, ον... für schuldig erklät,. verurtheile, τινός, ihn bezwi τινά, 
rerdammt, ζημέας, φυγῆς, ϑανάΐδον.. κπατὰαδύνω, = καταδύω, h. Hom, Mere. 237. 
ταδιφϑερόω, (ϑιφϑερόω) ganz zuit Feilen be- κατάδυσις, ἢ Nr (χαταδύω) das Untergehg, Unier- ' 
lecken , überziehn, tauchen. 2) Schlupfwiukel, Höhle. ; 
ιαδιψάω, (διψάω, Irt.) dursiig machen. καταδυρωπέω, verstärktes δυρωπῴο. 
αδγώκω, (δεῶκῶὼ) verfolgen. καταδύω, fat. δύσῳ, aor, ı. κατέδυσα, R0r. 2. κα- 
ιαδοχόω, δόξω, (δοκέω, Ir.) mindenken, ἃ, ὁ. τέδυν, (δέω, her ) ka. untergehr, wutertaachen, - 
on einem etwas’ falsches od. etwas ungünsti- | versinken, bes. vom der Sonne, oft bey Ηρα. 
‚es denken, jemand in Verdacht haben, oh der ga immer den δον. 2. braucht, ἠέλοος 
schwei h. Hdt. 9, 99. p. 3o2. 5) äberh .=| κατέδυ, ἐς ἠέλιον "στοδύντα ,_ ἅμ᾽ ἠελέῳ κατα- 

υ 






















ὁκέω, denken, zieinen, glauben, mı. d. acc, c, | δύντι, später auch ἦμος κατα udueres, h. Hom.: 
af. auch m. d. acc. allein, Hdt. vgl. warnpgo- Merc.. 197. dah! überh; sich verb ergen, sich 
' verstecken, oft mis dem Nebenbegriff der 


eu. 5) pass. καταδοχοῦμαι, von mir wird 
acht od. geargwöhut, man denkt od. urgwö nt 
δὸς ἀμ αν (deisoyie) Jaude 
ἀδολεσχέόω, ολεσχ einem vo aude 
ım durch ἢ Geschwätz lästig werden. 7 u 
χδαξάζω, (δοξάζω) wider jemand meinen. od. 
rtheilen , ‚eine ungünstige einuug od, einen 
erdacht ge haben, . etwas. Schlechtes 
„a ihm δία ihn überh. etwas von einem 
auben. ,8) berühmt mechen. 

ιδουλέζω, == καταδουλόω, dav. δ 

ιἰδουλισμός, ὅ, == παταδούλωσις. 

ιδουλόω, (ϑουλόω) verknechten, zum Sklaven 
achen, unterjochen, bezwingen: einen losge- 
uften Sklaven als den seinigen in Auspruch 
hmen. 2) .knechtisch gesiunt machen, Yelg | 
. muthlos machen, dav. 

δούλωσις, ἢ, Verknechtung, das Unterjochen 
d zum Sklaven machen. 

δουπέω, (δουπέω, Im.) niederkrachen, kre- 


Schaam, und τῆς ei $, Xen. auch, allein 
sich schämen: καταδ, ἔν τινε, wurd voran, εἷς τι, 
bes. im . καταδέδυκαι und im med. b) sich 
unter etwas od, in etwas. hineinbegeden, das 

- Lat. subire,. m. ἃ, acc.: am häufigsteh bey. 
Hom. ὅμιλον καταδῦναι, οὗ mit dem Nebenbe-. 
grifl, des Heimlichan, sich in eine Schaan Rin- 
einschleichen,, aber auch des tief bineip Drin- 
gens, des mitten hinein Gehens: seltuer im aor.. 
med. καταδύσασθαι ὕμιλον, Il, 10, 517. κατα- 
Övaso μῶλον Ἄρηος, 1. 18, 154: ebenso δόμον, 
πόλιν, μάχην καταδῦναι, seltner vous, δἱοῦ ΄ 

Haus, eine.Sıadı od, Schlacht. berchen, : 

.Hom. τεύχεα καταδῦναι, sich in die Rüstung, 

begeben, ὦ, i. die Rüenm Betung anl sgen, Il. 6, δοί. 
. 13, 228. und worad ons, 17,1 

endeyane werden, " bh. Hom. Merc. 337 . Auch. 

. ganz eigentlich χαταδ 9” sis..Siöao 00 Böung, ' 
wir werden hinabgehn in die Unterwelt, O 


eud nied ‚„ herabfallen, auch in der! 10, ie - I) „untergehn, machen, untertau- 
blacht fallen. 4 trans. betäuben ‚ mur bey mergere, "οὖν, Thue — G 
ır Späten: leichbdrd ie Pr narad 257. 


ἔδογποι, τά, an Gegenden Aethien iens, wo | häufiger er in, Ῥεοδὰ. (ber die Sen esung 8. 


- Nil krachend von Felsen stürzt, Hdt. 2, 17. ‚die, psilon. inner lang) 
1. Kozddevnon, οἷ, die Aduwohner jeuer Ge- κατάδω; om, om Ὁ. κατά ἰδία, Fat ansingen, e- 
gausingen, ocdinere, un 4) einen. Surch e- 


ho ‚9 (αταδέχομαι». Aufnahme, "Wieder 
nahnıe: bea, Zurückberufung aus der Ver» 


nung. 


: Ka belästigen, Ihm die Ohren vollsingen. 5) 
Versingen esänftigen od. erheitern, z3- 
\ ‚va: auch durch Gesang od. Absingung einer“ 
ἰρὰ do, Con). aor. zu παταδαρϑάνω, ἃ Θὰ. 5.471. Zauberformel, ἐπῳδή, heilen, τενά, seliner τέρέρ', 
ἰρἄμεϊν, inf. aor. 2. zu Narerı per 1, Valck. Hdı. 7, 191. auch μέλη κατάδοιν, ahsin! 
gene, ἰδρέπω) «bpflücken, abstreifen, Hdt.|. gem. 4) πατιέδειν τόπον, einen Ors durchsin» 
115» ge, durchtötren, ihn mit Gesaug erfüllen, per- 
φομής. 9, ( κακατρόχω ‘das Anreımen, der | sanare. 
sifzug, Angriff, auch mit Worten, die In- narebopodenn, (ϑωροδονόω) {5} Geschenke be- 
ive, Widerspruch, Tadel, Misbilligung. - 3) stechen. ν" 
Zufluchtsort: dav. . 
popos , Ὅν, an erenat, belaufen , benttirmt, 
chlaufen, πυρὲ, vom Feuer durchwitiher, 
2) herabgelaufen. ᾿ 
νόμος, ἅ, von oben horablaufendes Seil. 
puuuor, τό, (καταδρύπεω) das ‚ Zerreissen, 
kratzen, Zerlleischen. 


punog, 07, er) sehr waldig, τῇ 


mn ” 
- ; - , . “΄ “ 


- . 


κατἄείδω, Ion. u. poet. st. κατάδω.  .. : 
καταεϊμένος, 1 0, part, perf. μα, au καταώνγυ- 
μι, Od. 4) part. ‚port "pese> zu καϑέημι, 

0 aelyvor, 11. 23, 135, 5. καταόννυμι.. 
καξαείσωτο, 3 sing. δον, ıned. Epı mu κάτειμι, το ὁ΄ 
εἶμι, δόρυ χαξαείσατο, ὦ der Wurfepiess ging od. 

fuhr herab, fahr. nieder, N. ı1, 558. 
παταύννυμι, post st. καϑὲν»  (Ovvmn Ir.) m- 


% 
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kleiden, bekleiden, überh. bedecken, bey Hom. 
nur in dieser übertr. Bdig, ὄρος sarasıudvor 
ὕλῃ, ein mit Wald bekleideter, waldbewaclisner 

| BE: dem findet sich Hl. 23, ı35. das Ion. κα- 
ταείνυον νέκυν, sie bedeckten Jen Todten, wie 
von einem Simpl. εἶνυμε, das sich ausserdem 
aber nur noch bey Hdt. in dem inf. ἐπείνυ- 
er ent je wetrocknen ausdörren 
ω, vo) ganz a ν᾽ ᾿ 
οὐδένα lassen, Ep: δον. καταζήνασκπε, Od. 


21, 587. ‘ . 
| is, {(ζάω, Irr.) verlieben, sein Leben zubrin- 
N eeshliessen, wie καταβιεόω, 
καταζιύγνυμι, ζεύξω, (ζεύγνυμε, Irr.) zusammen 
binden od. spannen, auspannen. 2) abspannen, 
dah. intr. ausruhn, einkehren, von Ansiediern, 
-tgioh niederlassen, von einem Heere, sich lagern, 
, ein Lager aufschlagen. " u 
καταζευγοεροφέω,, (ζευγοτροφέων) ‚nit‘ Halten von 
od. Lastviehgespannen od. von Rennpfer- 
‘den verthun, duchbringen, guazen. 
κατάζευξις, ἢ, (κατα μι) das Zusammenspan- 
ne pe 'a) das Ausruhn, Einkehren, 
re "zarufalm, ΩΝ 
καταςζηνασνᾶ, ὃ. . 
- Te ‚ (ζωγφαφόω) abmahlen, 
καταζωμεύω, (ζωμεύω) eine Suppe herunteressen, 


‚aussuppen. ΝΞ ΕΞ 
f N 9 u Irr. ürten, ᾽ - 
wer lampe Gran, (ζώννυμι, ) beg unr 


ἑώστης ου, ὅ, Gurt, Riemen. 
καταῦ ἀλατεόω, (ϑαλατιόω) ganz zum Meere ma- 
> chen, ganz mit Meer überschwemmen. 2) ins 
Meer werfen. 
«αταϑάλπω, Mare Beumm. ἜΝ ῃ | 
ϑαμ as, (ϑαμ anstaunen, bestaunen,’ 
“her ae anhen od. Entsetzen gerathen, 
scheu@s, en Me d. act. ϑυή 
φ«ωταϑ νεῶν, inf. δος. 2. zu φάταϑνήσκω. .. 
κατα ϑάπεω, yo, (ϑάπφω, Irr.) begraben, bestat- 
. 11. | “Ν 
«οταϑαρσέω, neuatt. ϑαῤῥόω, (ϑαρσέω) -murhig, 
dreist, keck seyu gegen jemand, zıyds. Ὁ) si 
worauf verlassen, zıyl. c) etwas dreist aufan- 
gen, nicht scheuehh, micht achten, m. d. acc. 
saradageive, (ϑαρσύνω) gegen jemand ermuthi- 
gen od. anfeuern. mu . τος 
παταϑεάομαι, ἄσομαι, (Θεώομαι, Irr.) herabsehn : 
betrachten, beschauen: . 
μᾳταϑεῖο, 4 Opt. aor. 2. med. zu κατατίϑημι, Hes. 
κ“ταϑ ἐν Ep. conj. aor. 2. med. zu κατατί-- 
ϑημι st. καταϑέωμαι, καταϑῶμαι, Hom. 
ϑείομεν, Ep. con). aor. 2. act. zu κατατέϑημι 
οὐδ δείομεν, ῥαταϑῶμιν, Od. ber " 
ϑέλγω, ξω, (ϑέλγω) ganz bezau durch 
“5 'ihernälägen od. beailmen , Od. 
213. dar. ᾿ ΜΝ 
«ατάϑελξις, ἥ, Besauberung, Besänftigung,, Be- 
παταϑεμάτιζο, νκατάϑεμα. τός und καταϑεμστι- 
σμός, ὃ, == καταναϑεματίζω. - E 
26du0s, ον, (ϑεόρ) gottgemäss, gottesfürchtig, 
dromam. . 
nor ϑεράπεύω, verstärktes Segensle; 
wuradige, verstärkter Θέρν. Ä 


.- 


- 


. . 


ὃ . - 


καταϑέσιον, τό, (μὰτατέϑημη Ort zum Niedech, 
















κατάϑεσις, 
Od. 15, 351. 19, 431. a. in den hymn, }- 


“ἃ Ἂ 
καταϑη; ὕνω, 


καταϑλάω, dom, ϑλ 


καταϑορῦβέω, ( ϑυρυβέω) 


καταϑύμιος, ον, (ϑυμός) im Siane, in.den br 
| en 
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gen, zw. | 

Ἴ ἥ, (κατατέϑημι) das Nisderlegen, Hi 
legen, FR ge 2) das Erlegen ᾿ Be 
3) das Darlegen, πὰ so die übrigen Βάϊρᾳ 
von νατατέϑημι substantivisch. 


κπαταϑέω, ϑεύσομαι, (ϑέω, Irr.) berabrennen, her 


abstürzen: von eu, einlaufen. 2) ἴω, 
‚berennem, durchrenuen, durch Sweifzüge pls 
dern: übertr. einen im Dispatiren üb | 


widerlegen, zu Schande machen, τινά, Plas, 
χκαταϑεωρέω, (vgl) "von oben her sehn, + 
trachten. -. ᾿ 


καταϑήγω, ξω, (ϑήγω) schärken, wetzen: übert, 


anreizen, ermuniern. . ες Ä 
καταϑήκη, ἧς (κατατέϑημι) das Niedergestze, 
«gestellte. ν " j | 

(Snlürw) verweichlichen, verzärte, 

'eibe machen. 


Ben δ κατατέϑηπαι. 
zerürücke etsch 
‘zerbrechen. [ en wi 


. 3 u ΝΕ | 
ναταϑλέω, (ἀϑλέω) niederkämpfen, im ΠῚ 
überwinden, besiegen. 2) im Kanıpf üben. 


καταϑλίβω, yo, (ϑλίρω) niederdrücken, zerdrü 
ken: unterdrücken, bedrücken..fi] dar. 


. ganz zum 


(καταϑήπω) ungehr. 


᾿κατάϑλιψις, 4, das Zerdrücken: Unterdrücug, 


Bedrückung. ἐκον ' 
καταϑνήσκω, fut. καταϑανοῦμαε, aor. said, 
Ep: κάτϑᾶνον, pf. κατατέσνηκᾳ, par. nınr, 
ϑνηκώς, bey Mom. immer xarazedrar, u, 
‚inf, κατατεϑνάναι, Ep. κατωεεϑυάμεν, I (dr 
’ oe, Irr.) Ainsterben, versterben, ae, 
Hom. der bes. das part. perf. im plur. ἐ δύ. 
die Todten, die Kerstorbuen, braucht: α ww 
bindet auch νεκροὺς und νέκνας κατατιϑηβτει, 
καταϑνητός, ἡ, dv, (θνητός) sterblich, How. da 
fem. nur in deu hymn. 
καταϑοινάω, (δου) ‚verschıuzusen, verzehrt. 
xasadolde, (ϑολόω) ganz trüben, sechr ti, 
schlamusig od. dunkel machen. 
καταϑορέω, späteres praes. st. καταϑρώσχω. 
egen jemand lime, 
etwas lärmend od, zaukend vorbriogen. 1.56 
derlärmen, einen Redner durch Lärze "8 
Schweigen bringen. _ . | 
Form von zaradapoim 
(ϑραύω) zerbrechen, zermalme 
γαταϑρίω, (ἀϑρέω) von.oben herab sehn, ha 
tersehn, wie καϑορόω. . 
seradonrln, (ϑρηνέω) beweinen, beklagen, ir 
trauern, re zo. ματαϑορυβίω" 
καταϑροέο, Ω) τῷ κατα ὅω. 
καταϑρυλλέω, δ ουλλωὴ εξ καύᾳϑορυβῶν 
καταϑρυπτος, 09, sehr weichlich.od. üppig, πὶ 
καταϑρύπτω, ψω, (ϑρύπτω, Ir.) ganz zerreiba 





zermalmen, m: ganz weich od. wirt 
machen, erweichen, gar machen: übertr. τ 
weichlichen. , - m 
καταϑρώσκω, fut. ϑοροῦμα;, (ϑρώσκπω, Ir.) be 
"unter, ‚ gegenan, drüberweg sprisg% 
‚m, ἃ. acc. Hdt. | 
κατωϑυμέω, verstärktes ἀϑυμέὼ, mauthl 
' niedergeschlagen, beirübt seyn od, werdes, ἐδ 


Muth gauz sinken lassen. 


danken, 4 ‚zo ϑάνατος καταθύμιο! Wi. 





x 4 u. ar 
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dom Sinne, erwünscht, willkommen, angenehm, 
Id. 22, 592. [0] ΝΕ ΎΝ 
αϑτμοβορἕω, verstärktes ϑυμοβορέω, ζωὴν και-- 
αϑιμοβορεῖν, das Leben unter herzfressenden 
Sorgen hmbriisgen, Pytlag. ΄ς 
adiw, (Hu, Ir.) apfern, schlachten: verzeh- 
en. 2) med. καταϑύεσϑαΐ ya, einen durch 
rauberopfer bewältigen, zu seinem Willen, zur 
.iebe zwingen, Thescr. [über die Sylbenlänge 
. ϑύω. nn ἘΞ 
᾿α«ϑωραχέζω, verstärktes δωρακίξω, ganz panzern, 
wßüule, 9, poet. st. κατάβασὶς. 2) im plur. 
ie niederfahrenden Blitze. . ° “ 
αἰβάσιος, ον, niederfahrend, bes. vom, Blitze, | 
αἱβᾶσις, 9, μοεξ st. κατάβασις, “ ες 
αἰβάκης, ον, ὅ, poet. st. καταβάτης, (καταβαί- 
®) der Herabsteigende, Herabfahreude, bes. 
3eyw. des ia Blitz und: Donner niederfahren- 
len Zeus 
elbst. b) Beyw.-des Apoll, der ius Vaterland 
urückführte, und darum um die Heimkehr, 
ατώβασις, angerufen ward. c) Beyw. des 


ıcheron, zu dem die Abgeschiednen hinab- 


teigen. [4]. . x 
χεβάτες, ἥ, die herabsfelgende, κέλευθος, οἶμος, 
bschüssiger, abwärtsführender Pfad, Hinabweg. 
) act. die herabführende, σελήνης, die den 
Iond herabzaubernde, [a] nt 
nıßdıds, ἡ, ὄν, poet. st, χαταβατῴς, herahstei- 
end, herabsteigbar, ϑύραι καται αταὶ ἀνϑρώ- 
οἱσε,, Eingänge zum bsteiges für Men- 
;hen, Od. χ8, 110. εὐ ΕΝ 
ἀίγδην, adv. (κατα ΐσσω) gewaltsam niederfah- 
nd, drauflos fahrend,: gegenan rennend. 
χιγιδώδης, es, (xazaryig)- einem Windstoss ähn- 
ch, stürmisch, . ον ᾿ 

χιγίζω, (καταιγίς) 
erniederfahren. _ . 
url, Dos,n, (ütyls, 2. 


heräbstlirmen , stürmisch 


) ein plötzlich von 


sen herabfahrender Windstoss, plötzlich ein- |- 


‚echender Sturm 
eidenschaft. . , τ 
uyıouds,'d, == κιιταιγέρ, Epikur nahnte die 
jrperlichen Anreizungen zur Wallust χασαι-- 
σμούς. . . 0a 
“δέω, ὅσω, (αἰδέομαι) beschämen. Ned, sich 
Ir jemand schämen od. scheuen, Scheu, Ehr- 
rcht, Achteug vor ihm haben, zıwa: sich οἷ. 
'r Haudiung schämen, sie bereuen, τὲ. 
εϑάλόω, (αἰϑαλόω) ganz zu Russ od. Asche 
ennen, berussen, mit Muss beschnutzen od. 
Awärzen, Ä ὌΝ 
«ϑύσσω, ἕω, verstärkten αἶθύσσω, πλάκαμοι 
τὸν χαταίϑυσσον, Locken wallten den ‚Rük- 
a hiuab, Pind. Pyth..4, 149. Κάστωρ καται- 
ὕσσει ἑστίαν, 
ws, Pind. Pyth. δ, ı3, ’ 

ἔϑω, (αζϑῶ). verbrennen, niederbrennen. 
ıxiter, ( αἰκέξζω ). mishandela, durch Mishand- 
ug entstellen, τεύχεα κατήκισται, die Wahlen 
ıd von Ratıch ud Russ eutstellt, beschmutzt, 
scheinbar gemacht, Od, 16, 290, 19, 9. " 
ἔρεσες, 9, Zustimmung, Beyfali: Zusage, Ver- 
rechen: Verlobung, von u 

ἐνέω, 40%, poet.-700, (wi 
A 1 ὃς ΄ ΝΞ ᾿ 


ν Orkan: übertr. stürmisehe 


νέμων Irr.) zustimmen, 


τ 2,9799, 
aicht sey dir der. Tod. im Sinne, denke nicht 
an den Tod, II. ı0, 5853, vgl. 17, a01.. 2) nach 


‚ Jupiter Elicius, auch des Blitzes 










᾿κατακαίω, 


Kastor überstrahlt, umstrahlt das } 


2 
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- beystimmen, ‚Beyfall geben, 
' sagen, versprechen, 


.. 
, ΄ 
4 


bewilligen, url zu, auch m. 
ἃ inf. Pind.. insbes. zur Ehe versprechen, ver- 
- loben. 3) χαταινεῖν τινα τὰγόν, einen zum 
Anführer erklären, Auth, ὁ. \ 
καταὶξ, ἴκος, ἥ, (ἀϊξ) == καταιγίς, Orkan. [v-t, 
gentb--„2I" 00° | ᾿ 
καταιογάω, 700, (αἰογάω) 
begiesgen, dav. 
καταιόνημαι, τό, das Aufgegossne, 
καταιόγηνσερ, N, das Drauf- 
jessen.. en ες 
κάταίρω, (αἴρω, Irr.) herunterhehen, heruntertra- 
gen, wie κατάγω." 2).gew. inir. herunterkom- 
meh, ankommen, einkehren ,. 
ausruhm: von Schiffen, 
καταισ ϑάνομαι 
μαι, (ἔ»γ.) 
καταίσιμος, οὗ, εΞ αἴσιμος.. En ὑπ 
'καταισιμόω, verbrauchen, verwenden, πῶμα, aus- 
winkeri:" Ion. Wort von else, dessen eimpl, 
αἰσιμόω nicht vorkommt, vgl. ἀναισιμόω. ὁ. 
κοίξαίσιος, ον, ἘΞ αἴσιος. Π᾿ ΕΟ , 
καταΐσσω; ( ἀΐσσω) τοῖς Ungestüm herabfähren, 
herahrenneu, herabstürzen, gegenaurennen,' Ge- 
‚gens. ἀναΐσσω. 2) trans, durcheilen, durchilie- 
gem, κόσμον, Emped, b. Pors, Phoen. 866. p 
TEp. Att. gew. vo--]) 
καταισχυμμός, 6, (καταισχύγω) Beschämung, Be- 
-schimpfuug, Clem. Al. , 


der Aufguss, 
od. Drübergiessen, das 
" ! 


eivlayfen, anlanden. 


᾿ ν q 


nie 


ἐπί um, Ηλι. 3) zu 


. Ad . I. j 
darauf, darüber giessen, _ 


φ 


sich lagern und- 


‚ θήσομαι, verslärktes aicddyon - 


καταισχυντήρ, ἤρος, und παταισχυντής, οὔ, ὅ, der 


᾿ Beschäiner, Beschimpfer,; 
ναταισχύνω, (aioyüsa) beschämen , 
entehren, Aureguv. γένος, Ο 
: herabwürdsgeu, 
295. 19, 22. 
καταΐσχω,, post. st. χατίσχω, Ol. 9, 122. 
παταιτέφομαι, (αἰτεζομαεὴ beschuldigen, auklagen : 
Schull gehen, Vorwürfe machen. Zu 
καταΐευξ, ὕψος, N, eim niedriger 
. be von Rindsleder ohne φᾶλος und λόφος, I. 
30, 258, 
TEVxIN) . . ‚ oo. 
καταιχμάζω, (αἰχμάζω) niederkämpfen, ᾿ 
“καταιωρέομαις (αἰωρέω) herniederschwehen, herab 
_havgen, ϑύσακοι κατῃωρεῦντο, Hes. sc. 225. 
κατακαγχάζῳ, (woyyabı) verlachen, 
nu, ἃ, gen + ᾿ 
κατακαιάϑω,-ροει. st. κατακαΐίω, ZW. 
xuzaxalıa, (xalrw) = καταχτρένο, 
κατακαίριος, 0%, — καίριας, v. L, D. τ 


; beschimpfen, 
Yd. 24, 508. 511, 
verunzieren , δαϊέα΄,.. Od..ı6, 


N 
-» 


459. 
», Alt, κάω, [ἃ] tut. κατακαύσω, ἘΝ 30T. 
“ἂν sarexye, (ad, Irr.) verbreunen, 
nen, bey Hom. bes, vom ‚Verbrennen der On- 
fer und der Leichen: aber χατὰ πῦρ ἐκάη, das 
‚ Fener war niedergebraunt, 

Il. 9, 272. κακκοῖαι, Ep. inf. 
Od. 11, hs “ 
κατακἄλέω, ἔσω, [καλέω 

herbey, zurück rufen. 


κατακαλλύνω, verstärktes χαλλύνω. ΝΕ 
κατακάλύμμα, τῷ, Bedeckung, Verhüllung, von ὦ 
KOTAXWÄUTEN, ψω, 


decken: übertr. bemäntela, beschönigen, dav, 


heruntergebraunt, 


varundkung, ἥν das Bedecken, Verdecken, Yar- . 


en. 
5 Jiiii 


Entehrer, Aesch. von 


Helm, Starmbau- | 


(von κάτω und'zeiyw, gleichs, κάτω 
läut'auslachen, 


niederbren- ' 


aor.'st. χατακεῖαε,. 


4 Irr. ) " herunter 9 heraus, u 


(καλύπτω) ganz bedecken, ver. 


- 
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xuzaräuägde, (καμαρόω)ὴ überwölben, ‚mit einer 
gewölbten Decke versehn. 

κατακάμπτω, κάμψω, (καμπΖὼ) niederbiegen, um- 
biegen, einbiegen, wölben, dav. 

φατάπαμψις, ἡ, das Niederbiegen. 

κατακαπηλεύω, (καπηλεύω) verkökern. 2) verfäl- 
8 Da _n ᾿ ᾿ “ - 

καϊακάρδιος, ον, (καρδία) gegen des Herz, ins 

" Berz den 


ehend, πληγή. 2) nach Herzen, 
nach Wnnsch, wie καταϑύμιος. ΄ 

΄ν,͵ κατακάρπιον, τό, Fruchtgehäuse, von 08 
κατάκαρπος, ον, (nugnds)Truchtreich, fruchtbar, dav. 


warn πόω, Üpfer, bes. Fruchtopier verbrennen, 

«ὦ ὃν, 4 ‘yı a7. ’ 

κατιακάώρπωσις, u, das Verbrennen der Opfer. 

κατακάρφω, (κἀάρφω) ganz einschrumpfen lassen, 
vertrocknen: übertr. aufreiben, erschöpfen, ver- 
zehren, ' - 

KATARATOO, N, τ- κάσσα. 

κατάκαυμα, τό, (πατακαίω) däs Angebraunte, \Ver- 
brannte, Brand. 2) Brandblase, dav. 

πατακαυματόο,, in Brand stechen. ΄ 

κατάκαισις, ἢ, (κατακαίω) das Verbrennen. 

πατακαύτης, ου, δ, der Verbrenner. _ 


πατακαυχάομαι, (παυχάομαιρδ sieh rühmen od. brü- | 


sten gegen einen, ξενός, ihu geringschätzig be- 

- handeln. : . ἱ 

πἀταχκεάζω, == κεάζω: die Form κατακεαένω hat 
Aclian, E ᾽ ‚ nl oa. 

.«πατακείαε, « uf. δου. Σ.᾽ ex ro 
Kerr 

“παιτακειέμεν, Ep. inf. praes. st. κατακαίειν, Il. 7, 

" 408. wo Wolf aber κατακηέμεν liest. 


“ κατάκειμαι, (κεῖμαι, Tre.) liegen. daliegen, sich 


niederlegen,, sich Hlustrecken, Hom. verborgen 
liegen, Od. ıg, 439. aufbewahrt liegen , vorrä- 
thig seyn, vorhanden seyn, Il, a4, 527, Hes. 


op. 566. dah, bereit liegen, bereit seyn: später 


bes. a) unthätig dalieger, nichts thun, sich um 
nichts kümmern. δ) krank danieder Siegen. 
ὁ) zu Tische liegen. εἰ) τὸ κατακείμενον, das 
gegen die Secküsie zu gelegene. 
““τακεέρω,, {χεόρω) eigentl. abscheeren,, abschnei- 
den, sschneiden: aber gew. aufreiben, verzeh- 
ren, ändern, βέοτον, οἶκόν, μῆλα . 
Ba or, » μῆλα, Od. 4, 


᾿ καγαπείω, (πείω) desiderat. 20 κατάκειμαι; ich will 
᾿ς uch niederlegen, habe Lust mich niederzule- |' 


gen, Hoi. καχκείοντες, Ep. part. st. καταιχεέυν- 
τες, Hom. u 
ποταχελευσμός, d, das Befehlen, Zurufen, Ermun- 
tern, von ᾿ - “ 
πατακελεύω, (κελεύω) heichlen, gebieten, zurufen, 
den Tact zum Hudern angeben, s. πολευστεής. 


xaTaxerydw, verstärktes χενόω. 


φατακενίόω, (κεντέω) durehstechen, durchstossen 
‚durchbohren , durchschiessen, erschiessen, auch 
soransızaa, dav. . ' | 

καταχέντημα, 16, das Durehstechen. a) das Durch- 
stochne, das Loch. ες u. 

Karuxsvıoda, {κενερόω) bestacheln,, zit Stacheln 
od. Spitzen versehn. ° 

jan, (περάννγμμε, Irr.). vermischen, tem- 

Υ 


, perir 3 . “ 
κατακερᾶσις, ἥ, Mischung, Vermischung: Tein- 
Reratur. en 


° 
® 


800 


Koraexe—Karaxk. 


ΜΝατακιραστικός, %, dv, zur Misch öri 
zum Mischen od. Tempseriren ot 
φπατακεραυγοβολέω, — das folg. 
κατακεραυνόω, (κεραυνόω) 
Donner erschlagen. “ 
κατακπερδαίγω, (κερδαέγω) aus Gewinnsucht yer 
sehu, vernachlässigen, bedrücken, Xen. 
κατακερμαἀτίζω, (κερματέζω) in kleine Theile zer 
legen, szertheilen, zerstückeln, zerhauen, ia, 
grosses, hartes Geld in kleine Münze umxtn 
umwechselu, 8. κέρμα. 
παταπορτομέω „ (περτομέω sehejten, verspote 
τινά, auch τινός, jemandes spotten: seltuer un 
καταπέφαλα, ady. st. κατὰ πεφαλῆς, kopfüber, da 
‚umgekehrt. 
serzauneuv, Ep. inf. zu πατακαίω, Il. 7, 43. 
πνατακηλέω, (χηλέῳ) bezaubern, durch Zaubern; 
tel besähfligen, einnehmen, gewinnen, dar. 
πατακηλητικός, ἡ, dr, zum Bezaubern, Beh 
„gen, Einnehmen gehörig od. geschickt, 


anern, mit den 


Ἴ κατακήομ Ἀ Ep. eonj. aor, zu κατακαίω εἰ. κεῖ! 


πκήωμεν, 1. 7, 333. 

κατακηρόω, un de) mit Wachs überziehn, 

κατακηρύσσω, Att. zw, (xrgVoop) durch & 
Herold verkündigen, beiehlen, in einer ἧς 
steigerung zuschlagen lassen. 

Rataxivko, verstärktes κυνέω. , 

zoraxıgyao und κοτακίρνημι, ({κιρνάω, Im) = 


νατακερονγυμι. ᾿ ΝΝ 
ie) mit Bimimstein gu 


πατακισσηρίζω, ( 
glätten. 
κἀτακισσος., ὃν, (m00ds) voll Ephen, mit Epheu 
gekräuzt οὐ, umwunden, ὦ 
ποιτακκίζομαι, verstärktes ἐκκόζομαι. ' 
κατακλάζω, ξω, Dor. st. κατακληΐζω, ausaslıin. 
κατακλαίω, Art. wide, [1] fur. κλαύσομαι, ei, 
Irr.) beweinen. 2) zu Tihränen bewegen, 
ren, Plato, zw, 5) jemanden etwas vorne 
m. ἃ. gen. der Pers. 
κατάχλλᾶσις, ἢ, (κατακλάω) das Zerbrechen. dt 
Bruch: Verdrehung : das Aupralien der Li 
strahlen gegen einen Körper, das Zerha 
und Zerstreuen derselben, vgl. ἀνάκλασιν 
κατάχλαυσις, 9, (κατακλοέω) das Beweinen. 
κατακλάω, down, zerbrechen, zerknicken, .3 
- 608. 20, 227. Uebertr. χατεκλάσϑη ya 
7300, das Herz ‘ward ınir gehrochen, oft # 
d., stets von Betrühniss od. Entsetzen, Ν 
frengi: später üherh. lähmen, οι θα 
schwächen, verweichlichen, erweichen, r üb 
zum Blitleid bewegen. [Alpha in allen Te 
kurz.] 
“κατακλάω, Att. st. κατάχνλαίω. [u  --] | 
κατακδείς, εἶδος, ἢ, (κλείς) eine Art Schlow 
Sehlüsselloch δὰ den Thüren, 2) Υ εὐὐρ 
‚der Schlüsselbeine mit der Brust, dahı 
die Kehle, σφαγή. 3) der Schlass, Ge. 
κατάχλειαις, 1, (κατακλείω) das Verschliessen, 9 
sperren. “ 2 
κατάκλειστος, ον, [κατακλείω) verschlossen, 
schlossen: zum Verschliessen: des \ | 
sens und Aufbewahrens werth. 
κατακλείω, (κλείω) verschliessen , einspert®2, 
schliessen in eine Festung und darin bela 
φόμῳ κατακλείειν, durch ein Gesetz inne 
_ gewisser Greszep halten, zwingen, τὸ 


| 
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Jem. Phil. ı. Ὁ. 49, ı5. übertr. heschliessen, | wie sarasdume auch sehröpfen: ἑαυτόν, sich 
eondigen. 1  abichinden, abquälen, plagen. 
ακληίΐζω, Ton. st. κατακλεϊῶ. κατακνήϑω, (κπήϑω) = καταχνάω. 

ακλγὸς, 100g, ἧ, Ion. st. κατοακλείς, Ort in dem καϊτακνίδεῤω, (wide) wie Breunnessel brennen od. 
an etwas verschliesst, Verschluss, Callim. juckeu, zw. 

χπληροδοτέω, (xingodosen) durchs Loos ver- | κατακνίζω, (κνίζω) zerkneipen, zerritzen, xer- 
ıeilea, verloosen. schneiden, zerhacken, zertheileu: auch schröp- 
unÄngovand, (μληρονομέο erorben, durch Erb- | -fen. 2) Kitzeln, Jueken, Breunen verursachen. 
"haft bekommen ad. tzen: zum Erbe mıa- 5) übertr. reizen, necken, eifersüchtig machen :.. 




















hen,' als Erbschaft geben 9), vererben. 2) ver-] austechen, sticheln, wie πνέζω, dav, 

κατακχνισμός, ὅ, 55 ανισμός. 

τατακνώσσω, (ἀνώσσω) schlafen, verschlafen. 

νατακοιμάομαι, ἤσομαι, (κοεμάω) sich schlafen le- 
gen, einschlafen, fl, vom Beyschlaf, παρά τινι;- 
ὮΙ, a, 555. in der IL stets im aor. κατακοιμη- 
ϑῦναι. Späteres Gebrauchs ist das act, ein- 
eehläfern: : überır. beruhi gen, besänftigen, lin- 

ern, dar. .- 

κατακοιμητής, οὔ, 6, = κατακοιμιατῆς, Zw | 

"ατακοιμητικόξ, N, ὅν, zum Einschläfern τε ohörg 
.od. geschickt, 


3osen, vertheilen, LAX, 

axinpovzdo, (κληρουχέω) durchs Loos verthei- 
an, bes. erobertes Land unter die neuen Au- 
edler. 2) durchs Loos eınplaugen, zugetheilt 
rhalteıt. " 
axingdo, (κληρόω verloosen, durchs Loos ver-. 
heilen, led ον Loos sich zutheilen las- 
augetheilt dm (κακακαλέω) 
ακλησίᾳ, 4, und κατάκλησις. ἥ. (κ 

a8 Zusammenberufen der ausser μι der Stadt 
‚ohnenden Bürger. 

ἄκλητος, ον, (κατακαλέω) zusammenberufen. 
ακλϊγὴς, &, ee ain Tisch od, auf dem 
lette liegend. 2) geneigt, abschüssig. oo 
anlivoßarie, ὦ um ederag e Betten ‚gehend, 
ακλίνω, (x kr) nied er ᾽ δά ομαθω, Dd. 
o, 1065. auf das Tischlager od. aufs Krauken- 
ett niederlegen: τὰ von dew Krauken, die 
zan in die Tempel des Asklepios, des Serapis, 
er Isis legte, um sie durch ma ischen Tem- 


en, einschläfern. 2) verschlafen, φυλακήν, die 

sache verschlafen, auf der Wache ‚einschlafen, 

. Xen. 5) übertr. beruhigen, besänftigen, in Ver- 
gessenheit bringen, dar. 

«ατοαμομιστής, οὔ, 6, der in Schlaf od. zu Bette 

Briogende, 
νατακοινόω , (ψοργόω) vergemeinschalten, gemein- 
schaftlich macheu, τὰ τῆς πόλεως. Staatsgüter 


elschlaf beilen zu lassen, Ar. : . 66a. gemeinschaftlich durchbringen, A 

gl. ἐγκοιμάο Med. sich am ie od. | κατὰκοινωνέω,, zu 'κοιγαφψόω. - 

ufs Bett ni iegen, sich des magischen Tem- πατακοιράνέω, (κοιρανέω) als Herr und Gebieter 
elschlafs zur Heituug bedienen: dav. verwalten, beherrschen; regieren, anordnen, 


axkiass, 4, das Niederlegen, sich Lagern bey 
"ische, auf dem Bette o . dem Kraukenlager: 
. τοῦ yüuov, das eheliche Beylager, durch das | 
ie Heyrath vollzogeu wird, Hdt. 6, 1290. 
ἀκλῖτον, τό, Lager, Bett, Stuhl, sich drauf zu 
Kar δὰ Fo lehnen. . 
κλύδωνίζομαι, m αλυδωνίζομαι. 
ἐκ λύζω, ΡΤ äberfluthen , überschweımmen, 
nter Wasser seinen, srsäufen. a) bespillen, 
bepülen. 5) übertr. überströmen, überschüt- 
n, überhäufen .mit etwas, zırda. 4) ver- 
chwenmen, verwässern, verdünnen: hiuweg- 


: bey Hom. haben die bessern Ausg. 
᾿κατακοιραχεῖν nicht mehr als Ein Wort, δ. sos- 


vie. 
καξάκονξος; ον, uaren) im Bett, im Lager. 
νατακολλάω, (κολλάω) verleimen, festleimen. - 
«ατάκολλος, ον, (ee mit Leim gemischt. 
»aruxoAlößilw, (xdllußos) in kleines Geld um- 
setzen, - wie καζακϑ 


horchen, m. 
κατακολοῦνμ, v verstärktes πολοῦαι, 
κατακολπίζω, ( κολπέζο)) ἀπ. einen Moerbusen ein» 


lgen, vergessen maclien: laufen, dav. ΄ 
ἀκλῦσις, ἣ, das Ueberschwemmen, Uebechäufen.. «αταπόλπϊσις, ἦ, das Binlaufen in einen Meerbusen, _ 
rer = aAvasip, Klystir. ‘ 


κατακολυμβάω͵ (mpAvu A: untertauchen, dar. 
| en a) Οὔ, Untersaucher. 


enwasser susamme 
᾿ανλῶϑες, al, ϑατκαλῷ ϑω) eigentl. die Herun-, 
ergpinnerinnen: das Wort findet sich παν Od. 
‚197. πείσεται, ἅσσα οἱ gr Koranläd ἐς za 
ins γεινομέγῳ νήσαντο λίνῳ, was ihm die 
"orakloiben spinnen also wie Kluda und. 
foigas Schicksalsgöttiunen, die wie die Parcae 
er Römer den Lebensfaden des Blenschen 
pinnend gedacht wurden: eiue amdre Lesart in 
er Od..hat. das Verbum st. des Buhst. ἅσσα οἱ 
ἶσα κατακλώϑ Ra βαρεῖα, taugt aber nichts. 
ακλώϑω, (πλώϑω) herunterspinnen, abspinnen. 
αχνάω, auch sasanvale, (svee, Irr.) zerreiben, . 
erschaben, serkratzen, zernägen: zertheilen,! 
trschneidem , zusanumpnschneiden ‚ cansdere, 


κατήκομος, ὃν, (κόμη) mit reichlich herabhangen- 


dem Haar, dichtbehaart , dichtgelockt , dicht 
 belaubt. 


von οὖ. wogegen reden. 


κατἄκονά, ἧ, = Bsapdop.d, Ὑ erderben, Tod, Eur. 

Hipp. 821. andre lesen κατάνῳ ζ, von «αταγμα- 

νάω, verderben, zu (ἐν unde riohten: die Grund- 

bis le seyn brechen. aufreiben, insolorn 
ἀἰὶ 


. - - - ” 
- s « 


4 


«πατακοιμίζω, (κοιμέζων) in Schlaf od. zu Bett brin- - 


= 


κατἄκαλουθέω, (ἀμοϊσυϑέῳ ὦ folgen, befolgen, 86: ᾿ τ 


. ee asren sehr wachsen. od 


κατακομέβα, Do, 5:1 here ab-, heran Ben: 
h zurü en ‚3 


πάτξακο εὕομαι; (μομψεύομαι) artig, &ierlich wo- 


x 


. \ ͵ eu 
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diess durch Anselhärfen bewirkt wird, sla der 
Stamm kein andrer 64 adxovuw seyn kaum.‘ 
«διακονδυλίζω, (κογδυλίζω) zerehrfeigen. u 
satunorıile, (ἀκοντίζων mit dem Wurfspiess tref- 
“ Jen. u. niederstrecken. 
᾿ φαξαποπή, N, (κατακόπτω) das Zerhauen, Zer- 
schneiden, Zertlieilen τ das behauen, Beschneiden. 
κατάκοπος, 09,, zerhauen, zerschnitten , zertheilt: 
ibertr. zerschlagen, ermüdet, abgemattet, vgl. 
κόπος, von 
καταχόπτω, or, (κὄπτω) zerhauen, 
zeriheilen , -seruagen, zerfressen: niederhauen, 
zusammeuhauen, niedermachen: zerschlagen, 
: zerprügein, zerstosser: erimüden. Ned. χη. ἃ, 
acc. wie plangere, beklagen, betraueru, weil 
‚man sich dabey auf die Brust schlug. . j 


κιεταχρρόννυμε, κορέσω;, (πορέννυμε, Irr.) ersätti- | 


ger, dav, . 
πατακχορής, ἐξ, == πατάκορος. 


? [4 


. 


««αταχορμα ζω, (κορμάζω) in Klötze, Scheite, Stük- !' 


ke hauen ud. schneiden, auch κμσεαχορμίξοω. 
MLTAXOPOG-, Ὃν», \ndgos) ersättigt, ganz satt, voll, 
'τενός, seltner zıyd: dah, überdrüssig: von Far- 
ben, gesättigt, ἀμ Καὶ, sataratus: übertr. un- 
᾿ mässig, ülrsrieben,. } 2) act. sehr sättigeud, 
übertr. ‘eine Sache tibertreibend: auch xaza- 
κορής. Adv. κατακόρως, hiulänglich, zur Ge- 
“ . müge. : ΄ ᾿ 
αατακοσμέω, (κοσμέω) orfnen, in Ordnung .hrin- 
gen, δόμον, Od. 22, 440. ὀϊστὸν End νευρῆ, den 
Pfeil auf der Sehne in Ordnung legen, 1} 4, 
118. dah. hereiten, rüsten, bewaflneu: überh. 
"snorduen, dav. : 
“ φαεακόσμησις, ἢ, das Ordnen, Anordaen, Zube- 
δ reiten, Küsten. u En 
natanorrußllo τινός, jemandem zu Ehren beyim 
Schinause den χότϊταβος spielen, und ihn dabey 
nennen, wie bey unserm Gesundheittsinken. 
κατάχουσις, 7, das Hörep, Vernehmen, und ΄ 
«ατακουστῆς, ὀῦ, 6, der Hörer, Zuhörer, Hor> 
cher, von . . 
«ατἀκούω, (ἀκούω) behorchen, belauschen, um zu 
verraihen,, Thuc, 2) wie ἀκούω, hösen, ver- 
stehn: erhören: ‚gehorchen, τινός. 
καταπράδάω, (κραδάω) zerrütien, kerausrütteln, 
Polyb. wo’ andre xazaxgasteo vorziehn. τι 
«αταχράζω, (κράζω, Irr.) niederschreyen, über- 
“  schreyen, im 'Schreyen übertreflien, m. d. ace. 
: Ar. Ἐφ, 287. j ” 
nuranyas, Kom. κατάπφης, adv. at. war" ἄκρας, 
“  sar ἄκρης, wie bey Homer immer getrennt 


+ 


[2 


8.. ἄκρα und κατά, I. 2. °. 
= ®e r = 
" κατάκφασις, ἢ, = κατακέρασιξ. 


‚geschrieben wird, ‚von oben her,,von oben herab, 


ς φοταπραζέω, (κρατέω) fcsthoiten, anhalten, behal-. 


ten: .in seiner Gewalt od. iune häben : über- 
wältigen, besiegen, beherrschen, m. d. geu. 
2) intr. vorherrschen, Η ἀξ, 7, 129. in einer Sa- 
che durchdringen: dav. 

saraxp&zycıg, ἢ) das Festhalten, Auhalten τ Ue- 
berwältigung, Besiegung. 

"σταπράτημκός, ἡ, ὄν, aubaltend, hemmend, stil- 

x lend, » nn 

. κατακηύτικός, ἡ, ὄν, == κατακεραστιχός. 

᾿ φατακράτος, iv. st, κατὰ χράτος , “τοῖς Geiwalt, 
kit allen Kräften, “ mit aller 

Sturm... [ἃ]. .. 
φ 


a 
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zerschneiden, | 





Macht, mit | 
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κατακραυγάζω, (πραυγείζο) a καταχράζω, m. d 
gen: . 
κατακῃεμάννυμι, κρεμάσω, [ἃ] auch κατακρεμαι 
νύω, (πρεμάγνυμι,"ἴττ.) auhäugen, aufhängen, ἢ, 
Hom. 27, ı6. Med, darauf, daran hanz-ı, 
‚schweben, dav. Ä 
xazaugiuaczo;, ον, aufgehängt, herabhanzerd: 
* auch καταχρεμὴής, ἐς. ur 
xnraspsuao, Stammform von κατακρεμάγνυμι. 
κατακρεουργέο), (χφεουργέω) zerbauen, zerhack, 
In ochstücke hauen, wie derKöch das Fleisch, 
t. Zu \ 
κατώκρηϑεν, adv. nach einigen st. κατ᾿ ἄκρηϑν. 
nach andern st. κατὰ κεφαλῆς von KPA2, dir 
man auch saz& κρῇ ϑὲν geschr. findet, son εἰς, 
her, vom Haupte her, vom. Kepf hem:.. - 
Od. yı, 588. ΒΚ. Hom. Cer. 182. Hes. Th. >. 
Vebertr. vom Kopf au , vom Kopf bis zu ἐ' 
Füssen, gauz und gar, Tgans κατάκρηϑεν ii. 
Pe ndvdos, Trauer ergriff sie ganz und er 
N. 16, 548. wie κατ᾿ ἀκρῆς, 8. ἄκρα und τι; 
I.'t. andre 'beionen κατηῃκρῆϑεν. (wahrschr 
licher ist die Ahltg vom κρῆϑεν, das sich « 
mit and els alter Ep. gen. zu- KPAZ bey Hi, 
sc. 7. finder, während ἄκρηϑεν' nirgends το, 
kommt: für den Sinn ist hier die bite gleich 
gültig.) : . 
κατιχρημγάω, (πρημνάω) dranhängen, aufbäer. 
herabhangen lassen,' herabsenkeu,. Ar. Me 
herabhausen, dranhangen, ἢ. Hom. 6, ὅ0, 
κατακρημνίζω, (sonurlih) von einer steilen du- 
höhe heruuterwerfen, herabstürzen, dar. 
“αταπρημνισιής,. 00, ὅδ, der Herunternekak, 
Herabstüraende. So 
χιτάκσημνος, ον, (κρημνός) absehlissig, steil 
κατάκπρης, Jon. st. χατάχρας, w. δ. 8 
κατακριβόω, verstärktes ἀκριβόω. 
κατάκρίμα, τό," Verdamrinung, Verdammungı οἱ 
᾿, Todesurtheil, zuerkanute Strafe, von \ 
κατακρένω, (κοένω) verdammen, verurtheilen, im. 
die Strafe μὴ inf. Hd 6, 85. auch zıri dp 
τοι, Hdt. 7, 146. τενὸς ϑώνατον, den Tr 
gen einen, erkennen, und mit doppeltem«: 
τς der Person und der Strafe, vgl. nareyıyras 


dar. . 
παταχρίσιμος, ον, verdamnmt, verurtheilt. [7] 
sataxgigıs, n, Verdammung, Verurtheilung. 
πατάκρϊἵτος, ον, verdammt, verurtbeilt. 

“κατα κοράομαι, verstärktes ἀμρούομαι. 
καταχροιαλέζω, {κροταλέζω) sehr. klappem οὐδ 
klatschen. 2) trans. heklappern,; umlärnen. 
κατακροτέω; (ἀροτόῳ) beklarschen, sehr Joben. 

κατάκροτος, 0m (πρότος) geräuschvoll. 

κατακρουνέξω, (ἀρουγέζω ) Ursmfträufebı >) ia 
herabquellen, herabrieseht. 

κατάκρουσις ,' N, (κατακρθύω) das Herabstun®. 
Hierabschlagen. . 

xazaxpoverıxds, ἢ, dv, zum Herab-, Hermtt- 

s stossen, -schlagen, -treiben gehörig od. ἐδ 
schickt, niederschlagend, z. Β. οἶνος, ein We: 


'f' der die Hitze eines andern niederschlägt 0? 


dämpft, von 

»atangovo, (npobe) herunter schlagen od. trei.e 
niederschlagen. 2) mit einem Messer, -eint 
Lauzette zerschlagen, zerschuciden, >. B. ἐξ 
Haut: dah. öffnen, schwöpfen. 3) wegklopf:. 
vom Bienen, die man ‘durch den Klaug auf 


«» 


ι . , ) -. . 
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;hlagner 'kupferner Gerälhe ‚von .einein Örte | κατακῦράο, (xvgde) bestätigen, zuerkennen, in 
‚eslockte, Phto, u ᾿ “ einer ‚Versteigerung zuschiagen. ͵ 
ακρύπτω, ψω, (κρύπτω, ᾿Ἷντ.) verbergen, ver- | καταχυρτόω, verstärktes κυρτάρ. 
ehlen, verhjillen,, verstecken, Hom. 4) intr. 
ch verbergen, Od. 7,.205, übertr. sich ver- 
ellen, Od. 4, 247. dar. 
ıxgtpn, ἣν verborgner Ort, Zuüfuchtsort: 
‚ertr. Ausflucht. ΜΝ . 
ἱκρύφω, == κατκωρύπτω. [1] Ἂς - 
ἐκρυψις, N, das Verbergen, Verhehlen, Ver- 
:ünlichen: übertr. das Verstellen. . 
ἱκρώζω, {(κρώζω) ankrächzen, von Raben un 
ohlen, Ar. ᾿᾿Ἂ ‚’ 
'πτάμεν und waraxzdusvas, poet. inf, aor. zu 
ιτοακιείγω, Hom. bes. Ik ' 
»raonus, (#t&opaı, Irr.) sich erwerben: perf. 
‘worbenes besitzen: übertr. einen gamz 
Ἢ gewinnen und einznehmen. . 
tag, poet. part. aor. zu καταπτεένω, Hom, 
83 κπωτοκτάμενος, Ol. . τ᾽ 
κτετέζω, (κτεωκέζω) erwerben: perf. Erworb- 
8 besitzen. 
κτείνω, fut. κεενῶ, Ion. nıdya, How.’ κτὰν ἕω, 
r, 1. ᾿κατέχτεινα, Bor. 2. κατέκτανον, pPäss. 
τεκιρίϑην» post. aor. κατέχταν, ας; α΄, inf. 
10xTausy und κατακεάμεναι, part. xuzaxıds: |: 
τ. 0882. κατεπτάμην, partı καταχτάμενος, Od. 
ποῦ braucht nach der Bequemlichkeit des 
rses alle diese Aoristformen ohne Unter- 
ried, (sreises, Ir.) tödten, erschlagen, erlegen, 
norden, oft bey Hom. inımer von Menschen: 
way: Ep. imperat. st. κατάκτανε, Il. 6, 164, 
κεδνέζω, (steril) sehr känımen, striegeln, 
ıiniegeln, putzeu, day. ΝΣ 
wzersauds, ὅ, das häußge Kämmen. “δ 
κτενος, ον, (κτείς) sehr gekäfnmt, geputzt. 
κτῆς, οὔ, 6, (νατάγνυμιε) der Zerhrecher. 
n. zaranı gie. ΄ : 
ἐτηξ, ρου, ὅ, (κατάγων der Herunter- od. Zu- 
kführer. Fein. κατάκτρια.. ᾿ 
(τῆσις, ἡ, (πκτακεώομαι) Erwerbung, Erlan-- 
18: Besitz, .Behaupturs. - 
τός, ἡἡ, ὄν, (κατάγνυμε) zerbrochen, zer- 
chlich. ὌΝ a 
τός, ἡ, dv,.(sardye) herunter zw führen, zn 
‚ven, zu ziehn. -, ’ . . .. . 
tunse, (κευπέωῳ, χε.) gegenan toben, tosen, 


nen, a1, d, gen. on 
δύω) verwürfeln, im Würfel- 















rückhalten. [vo, Y-, von, --] - 


rückhalten, Behalten. 2) das Besitznehmen, 
Einnehmen, Beserzen, Belallen, Ergretien, Σ. Β. 


yös, auch πρός tu. | 
καταλαγνεῦω, (Aayreio) in Wollust verkommen. 
πκατὥλαζονεδομαε, (ἀλαζονεύομαδ)ὴ gegen jemand 
prahleu, wovon prahlen, prahlerisch erzählen. 
καταλἄλέω ., (λαλέω) jemanden mit Reden behelli- 
gen, ihm mit Geschwätz lästig. fallen, τινός. 
2) einem höses nachreden, ihn beschulkdigen, 
zıya. 3) bereden, beschwatzen, zıra: dav.. 
καταλάλία, ἥ, Nachrede, Beschuldigung. , 
κατάλἄλος, ον, andern böses nachredend. ΝΝ 
καταλαμβρίνω, λήμομαι, (λαμβάνω, Ir) einnch 


᾿ pflichten, Ζ., Β. ὅρκῳ, jurejurandn adstringere, 
obligare. 58) ἀγρνοϑιἔθιι, ertappen, finden, befin- 
den, erfinden, ausfinden, erlahren. 4) begrei- 


- -getzlichen Bestimmungen aufnehmen, Arist. po- 
lit. 7, 2, 6. 6) aufheben, διαφοράς, Streitig- 
keiten ausgleichen, schlichten, beylegen, Valck. 

dt. 7, 9, 2. vgl. 5, 128. 7) beweilen, sara- 
λαυβάνει τὴν] πόλιν," es betriflt den Staat, geht 
den Staat au, Wytt. ep. cr. p. 201. 8) treiien, 
begegnen, καταλαμβάνει μὲν, es begegnet ihm, 
nı. ἃ, inf. Hdt. 2, ı52. 7, 5%. 9) inır. es trifft 
sich, Hdt 4, 105. κατέλαβον as ἡμέρας, die 
Tage trafen ein, traten em, Hdin. -. 


hescheinen. 2) int. wogegen scheinen, zıydg, 
Plat. überh. leuchten, 
ri] 581. day. G ᾿ ΝΕ 
κατάλαμψιες, ἢ, Gegauschein. u 
καταλκγϑὸο ν = λανϑώνω, (Irr.) 


ὕβεύω. (κυ 
le verlieren. 


ὕβιστάω, (κυβιστάο) vor Freude od. eidem | empfinden. ta ις 
ı Spott PN schlagen, καταλχύνω, (ἀξγόνω) sehr kräuken, hefüge Schäier- 
. zen verursachen, TU. - .- ' 


υδούν, verstärktes κυδρόω. 
ὕκιέω, (κυκάω) erlassen und vermischen. 
.zhden, = πυχλόω. 
Alyda, (κυλέν da) herahwälzen, -rolleg, -wer- 
auch χκαταχυλιι δέω und χατακυλέω, ᾿ 
πμεζτόω, (κυματόω) Wellen: schlagen.. 
AGD, (; »uufalia) durch Cyanbelspiel 
iteru, bezaubern, betäuben, vgl. καταυλέω. 
πτῷ, ya, (κύπτω) sich niederwürts bücken 
ἀπ en, 11. 16, 611: 17, 527. später bes. den 
f vornüber und herunter biücken, mit vor- 
grem Kopf und Leibe wohia gucken, hin- 
cken, hinabgehu, er 
gutes, = κνριεύω, LXX, 
‘ 


καταλεαένω, (λεαίνω). ganz glatt’ machenz glätten, 
abreiben, zerreiben. - ὌΝ on 

καταλέγω, ξω, (λέγω, Irr.) Rersagen, bererzählen, 
hernennen, aufzählen, vollständig und im’ Zur 
sammenhang vortragen, darlegen, auseinguder 
seizen, oft bey Hom., stets. im fut. od. aor. 1. 
κατέλεξα, häufig. πὰς. δῦ und ἀεροκέως: auch 
᾿καταλέξας τεγά, von einemi erzähleu, Od. 4, 832. 

“ bey Hdt. 6,55. sein Geschlechtsregister in tn- 
wnterbrochner Reihfolge- ableiten und herzäh- 
len, wie γενεαλογέω. 2) Att. dahin, dazu, dar- 
unter rechnen od. zühlen., änrechnen. δ) aus- 


gen. Hdt. 7, 6. dak, Erlesene aufschreiben, im 


7 . - 4 . "ΝΕ 
» 


καταπωκπύω, (πυκύω) bejammern. [ὑδ, Ὁ -. ὕσω, --]- 
κατακωλύω, (κωλύω) verkiudern, aufhalten, zu- ᾿ 


"einer göttlichen Eingebung: vgl. ἄνακοιχή, dav.' 
καταχκώχιμος,, ον, der sich anhalten, einnehmen, - 
ergreifen lässt, empfänglich , geneigt wozu, τί-- 


fen, mit dem Verstande fassan, verstehn. - 8). 
- annehmen, gesetzlich feststellen, unter die g%- 


καταλώμπω, λέμψω, (λάμπω) beleuchten, erhellen, 


καταλγέω, (ἀλγέω) sehr leiden, heftigen Schmerz | 


lesen, auswählen, ausheben aus mehrern, m. d. - 


καταχωμάώζω, (κωμάξζω) daherschwärmen, daher- | 
stürmen, von hereinbrechenden Unglück, Eur. ., 
010x027, ἧ, (wardyw, κατοχὴ) das Aufhalten, Zu-‘. 


men , in Besitz nehmen, besetzen, occupare. ἢ 
2) erlassen, festhalten, anhalten, zurückhalten, 
hemmen, Wess. Hdt. ı, 46.+dah. binden, ver» ᾿ 


ell.seyn, Seidl, Eur ᾿ 





_ 


- 


᾿ Καταλ“--Καταλη 804 .: Καταλη- Καταλὸο 
Listen cd. Register eintragen, bes. von den ı greifen, Verstehn, 'Einsehn‘ gebörig of, δ 
zum Kriegsdieust besuimmiten Bürgern: dih.| schickt, von ΠΝ 
Krieger ausheben, rekrutiren, auwerken, ein καταληπτός, ἦ, dv, (καταλαμβάνα) zu-fasen, 2 
Heer zusammenbringen, vgl. xazaloyos. = 4)| greifen, zu erreichen, zu erlaugen, einzuholen 
niederlegen, schlafen legen, nur bey den ältern | zu begreifen, zu verstehn, einzusehn. 3) ac 
Dichtern, oft bey Hom. meist im zued. sich ergreitend, fassend, überfallend,, Zur. 
. schlafen legen, liegen, ruhn: neben dem aor. ᾿ χωταληρέω, (Angew) verschwatzen, durch (r 
ı. πατελεξάμην hat Hom. in dieser Bdig häu- schwätz od. Närrentheidung verlieren, τὶ 2 
᾿ς iger vom ‚syncopirten κατελέγμην 5 siug. κατό- | einem vorschwatzen, zusd;. 
- λεκτο, part. καταλέγμενος, Od. inf καταλέχϑαι, | καταλήψιμος, or, zu ergreifen, zu fassen, zu τα. 
©. . (Arie) herabgie 2. hernntel an mr ee τα zu Terstehn, m 
καταλιέβω, wo, (λεέβω) herabgiessen, hernnter- | κατάληψις, 4, (καταλαμβάνω assen, Greifen 
Be "araufgiessen od. träufelu: übertr. zer-| Erreichen, Erlängen. 'das binzehmen, Besitzen 
schmelzen, verzehren, wie κατατήκω. — Med.| das Ergreifen, Festhalten, Gefangeunehre 
sich herabergiesen ‚ herabfliessen, Il. 18, 109. | der Angriff, Anfall einer Krankheit: über 
Hes. Th. 780. ' das reifen, Verstehn , Einsehn : der Beni 
κατάλειμμα, τό, (καταλεέπω) Ueberbleibsel, Hest, ᾿καταλίϑάζω, (λεϑέζω) steinigen. 


Rückstand. , παταλ᾽ϑοβαλέω, (λεϑοβολδω) mir Steinen beme 
«κατάλειπτος, ὃν, (παταλείποὶ übriggelauen. fen, steinigen. - 
unsaksıntog, ον, (καταλεέφω) besalbt. sozalidog, ον, (12308) voll Steine, voll Edelsiix 


zaksine, yo, (Asinw). zurücklassen, hinterlassen, | sazaliddu, (λεϑόως) steinigen. 
“ala Eehihail, bes. von Sierbenden und von Ab- | καταλιμπάνω, == Krrlelme 
reisenden, Hom.. 2) verlassen, im Stiche las-' suralinalve, (λοχαίνω) sehr fett machen, wiss 
. gen, hinter sich lassen, bes. von Flielienden, | düngen. . 
Hom. πολλοὺς καταλεέψομεν, wir werden viele καταλιπώρέω, (μπαρέω) sehr fichen. 
auf dem Platze lassen, wiel Nlenschen in der | zuralızysue, (λεχνεύω) vernaschen. 
Schlacht verlieren, H. ı2, 236. 5) überlassen, καταὶάγδην ᾿ adv. (καξαλλάσαω) umgektlt 


preisgeben, zw zn Od, 3, 272 εὦ, Μά. 4 un la am 

τος terlassen, nachhom. Ham. braucht auch die | καταλλαγή, ἥ, Ä wechsiung, Aw 

Ep. Formen καλλείπω, καλλείψω, ΄κἄλλεπον. tausch : der en 3) Aur 
καταλειτουργέω,, (λειτουργέω) bey Verwaltung öf- | gleichung, Ausöhnund. 

" — fentl. Aemter aufwenden, zusetzen, verbrauchen.  καταλλάκτης, eu, 6, Ausgleicher, Ausschoer, Ver- 
᾿ χφταλείφω, yo, (ἀλείφω) dran, drauf sehmierem | mittler, Friedeusstifter. Später der Geluoch- 
- od. streichen: bescjhunieren, bestreichen, salben. | ler: dav. 
 zurulemıs, ἢ, (saralsino)"das Zurücklassen, Ver-  παταλλακχτικός, ἡ, ὄν, sum Aussöhnen gebäng οἱ 


.: lassen. ᾿ geschickt, leicht auszusühnen. 
“ατωλεπτολογέω, (λεπτολαγέω) auf feine und spitz- | καταλλώσσω, Att. --ττω, ξω, (ἀλλάσου) verrtd- 
undige Hedeu verwenden, πκχευμόνων «ολὺν πό- 


selu, vertauschen, austauschen. Med. zonlir- 
« 90V .r. _ . 
καταλεπεύνω, (λεπεύνω) sehr diimn oder mager 


τεσϑαι- γόμιθμα, sich Geld eintausche, = 
wechseln. 2) ausgleichen, aussöhnen, vr“ 
machen. ur 
καταλουκαίνω, (Δευκαίχω) ganz weiss machen, |- 
-überweissen. . 


tela. Med. sich unter. einander versöhnen Ὁ 
«οταλευκόθυ, == das vorherg. - 


und πρός τένα, τὴν ἔχθραν τινὶ χαταλλάτιανε. 


die Feindechaft mit jemand auswechseh, ὁπ 

legen, Hdk. ı, 61. ϑεοῖς καταλλάτεισθει Ih, 
surolsbis, (λεύω) steinigen, mit Steinen zu "Tode 
en Hk. 9,5 a) zu Arbeiten iu Stein- 






.8 1. A μὰν 1. διαλλάσσω: “ and ie 
παῖ οὐ, 09, (αἀλλῃ N einander ὉΠ 
auf einander od. in Ὅν pameal: üben 


brüchen od. Ber en verurtheilen,  Hesych. sch, sthicklich, ents ı gleichzei: 
καταλόω, ἐσὼν (ἀλέω, ler.) zermahlen, auf.der |: Begeas, zepälinie, a prechen: 6 

Mühle klein mahlen, κατὰ πυρὸν ἄλεσσαν, Od.  καταλληλότης, gs n,.das Passen, Zusumme 
20, 109 stimmen, Uebeteinkormmen, schickliches \# 


καταλήγω, 50, λήγω) aufhören, sich endigen. . - 
καταλήϑομοι, (Andopes, Irr.) ganz vergessen, 4:-᾿ 
r ] . ΔΖ 9 _ . 4 ᾿ . 
᾿χαταληΐζομαι, (ληϊζομαι) ausplündern, berauben, 
yerhberen, 
waralıatı 5, 3, ὄν, (καταλήγω) aufhörend, sich 


gend: nazalnzzınds heisst ein Vers, ‚dem 
am Ausgang Eine od. einige Syliben fehlen, 
Fuss fehlt: 


hältniss, passender Zusammenhang. Ä 
κατάλοάω, (ἀλοίω) zerdreschen, aermalmen, f! 
reiben, zerschlagek, zerprügelu. 
καταληγάδην, adv. (maloyi) im Gespräch, ἢ 
epeie. rn erde Bürger 2 
κποαταλσγεὺς, ö, (κατάλφγος) der die Bürger 
- Kriegsdienst Οὐ, ale Staatslasien ! 
wählt, aufzeichnet und in Listen einträgt 
κατὰλογόω, (ἀξογδω) ganz vernachläusigen, ge 
achten, .m. ἃ, acc. 1, 14 ὅ, 121. auQ! 
d. gen. Hdt. 1, 84. und so ‚bey den Sp 
öbnlich, 


gow Ν 
καταλογή, 1, (καταλέγων) das Auslesen, Verhei 
Aufschreiben in Ciassen, 
καταλογέοι, ἡ, v. L. st. κωταλάγεϊα, 


h, 
nen ἷ (καταλήγω) das Aufhören, Ausgang, | 
παταλογίζομοι, (λογίζομαι) bereihaen, zunul! 


: Se Ihe eines V . 
wareinmrinds, ἡ) ἄν, um | Pas, Ergreiten, Be- 


- 


ον 2 “ 

:Καταλο-“--Καταῖν 
echuen, in Rechnung od. Auschlag bringen: 
ah. jemandem -anrechmen od. zurechnen. 2) 
azu, darunter zähleu od. rechnen, annumerare, 
) der Reihe od. Ordnung nach hererzählen. 
) erwägen, überlegen, bedenken : dav. 
αλογισμόφν 6, das Zusammenrechnen, Zurech- 
en, Anrerhnen. 
ἄλογος, 6, ( wazahyo) die Aufzählung und 
ufzeichuung, "dag Verzeichniss zu einem ge- 
einsamen Zweck auserlesuer Personen, bes, 
a den λειτουργίαν in Athen uud zum Kriegs- 
ienst, dah. das Ausheben und Aufzeichnen 
am Kriegsdienst, auch der Kriegsdienst selbst, 
, ὑπὲρ τὸν κατάλογον,. die über das dienst- 
lichtige Alter hiuaus sind. - 
ἡλοιάω, = x 00. 


ἔλοιπος, ον, (Aoınds) übriggelassen. - 
Ἰλοκίζω, (ἀλοκίζω) zer en, -zerreissen, 2er- 


ratzen, 
ıkobe, (λούω, Ire.) verwaschen, verspülen. 2), 
en i. mit Bädern durchhein en βέον, Ar. 
ἐλοφάδια-, adv. Τλόφος) auf-dem Nacken, Od. 
} 169. in der Od. v-vu-0, vgl. συβόσιον.) 

ιΑύχεια, ἢ, = λάχος, LXX. 

ιλοχέζω, in λόχους vertheilen od. sammeln, dav. 
λοχισμός, 6, Vertheilung in λόχους, Werbung: 
ste der " - 


Ya 


λίων καρηνὰ,. die Häupter der Städie, die 
ırgen, zerstören und dem Buden gleich ma- 
sn, I. 2, 137. 9, 24. später bes. Versamm- 
ıgen auflösen, auseinauder gehn lassen, ed. 
verlassen: überh. vernichten, vertilgen, anf- 
ven, z. B. νόμον, δῆμον, δημοχρατίαν: von 
enden Wesen, tödten: auch binss verringern, 
"mindern: insbes. Feindseligkeiten beendigen, 
eitigkeiten beylegen, einen Krieg aufheben 
dgl. Jah. im med. sich aussöhnen, sich: ver-' 
wen: 80 auch intr. im act. καταλύειν πρός 
a, Xen. aber καταλύειν τινὰ τῆς ἀρχῆς, ei- 
ı von der Herrschaft Iosmachen, ihn des 


ichs entsetzen, Xen. dah. im med, χαταλύε.- | 
αὐ τινος, sich von einer Sache losmachen, | 


, einem Amt entsagen. 
mnen, ἵππους, Od. 4, 
ΡΝ Halt machen, 

ugihiere ausgespaunt wurden, anhalten 
ten, einkehren, παρά zn, vs τόπῳ: 


I 


2) losbinden , -los- 


dos 














| «αταμἄκαρέζω, 


“φαταμανϑάνω, fut. 


. hieraus Boss die | 
um auszuruhs, wohey f 


ς γός. j 2 
“καταμειλίσσομαι, Att. —trouus, ὃ, ξομον, {μειλὲσ- 
0. ΓΙ öl ! . 


Ν 


Karulo—Karas 


andre leiteh es her von dem vollstäudigern . 
Ausdruck ὁδὸν oder πορείαν κατῳλύει», den 
x Weg beeuden.“ 
soralußad, (Außde) verstümmeln. on 
καταλωφάω, (λωφάω) aufhören lassen, hemmen, 
- beruhigen, endigen. 2) jntr. aufheben. | 
καταμάγειον, τό, (καταμάσσω) Tuch zum Abwi-. 
schen od. Abreiben. [ἃ] 
καταμὰγεύω, (μάγεύω) bezaubern. ΝΣ 
καταμάϑησις, 1, (καταμανϑάνω) das Lernen , Be- 
ifen, Wissen. [ἃ] da. - 
z0rau&dnrınds, ἡ, ἀν, zuum Lernen od. Begretien ' 
gehörig, geschickt. 
καταμαένομαι, (μαίνομαι) dawider, dagegen rasen, _ 
toben, wüthen, r 
== μακαρίζω. ‘ j 
καταμάκτης, οὐ, 6, (καταμώσσω) der Abwischende, 
Abreibende. ” ΝΣ 


χαταμὰλακίζω, (μαλῳᾳκίζω) verweichlichen. Med. 

. Meer feig, träg, schlafl seyn. Auch κατα» 
μαλϑαυνέζω. . . - 

sorapüldoow, Att. --ττω, (μαλάσσω) erweichen : 
übertr. rühren, hesäufiigen: auch χαταμαλθϑασσω. 

ποις ἀμαλδύνω,. verstärktes ἀμαλδύνω. ° _ τς 

ἀϑήσομαν, (μανθάνω. Irr;) 

egreifen : beschu, betrachten, , 


δ 


erlernen, wissen, 
überlegen.- 


gen, wider einen od. von einem, zıyds, auch 
wi. 3) errathen; τὶ. . 


«αταμαντούομαι, (μαντεύομαι) wahrsagen, bes. ge. 


δαταμᾶραίνω, (μαραίνω) ganz weik, dürr, sehwaeh, "Ὁ - 
Yeralüne maches | 


παταμαργάω ‚Ion. — yo aoyde) Banz-toll, ra- . 
sand, unsinnig. seyn, φθόνοι Hat. x 125 αν 
wat io, μαρψω, ( tar, Ipr.) ergr 
erhaschen , Krpacken, 1%, 564. hes. von Ver- 
folgenden, die den: Fliehenden einkiolen; 11. 5, 
- 68, 16,.508. “-Ν ; 
καταμαρτὕύρεω, (μαρτυρέω) gegen einen: zeugen, 
ur μ᾽ ü erführen, verwerfen-, verdammen;. 
τινᾶ.- ᾿. ᾿ ᾿ 
καταμϑσάομαν. 'απᾶ καταμασσάομαι, ( μωσάφμαι) 


- zerkauen, aufzehren; 
᾿καταμάσσω, (μάσσῳ) ahwischen.. 


καἀταμαστεύω,. verstärktes μαστεύω, ΝΣ 

καταμᾶτεύομαι. καταματτεύομαι, κκιαμάττομαι, 
(ματέω, μάσσω) hineinstecken und ‚befühlen mit 
etwas, τενέ, womit aufsuchen, sondiren, berüh- 
ren, abwischen, kitzeln. ᾿ ᾿ ᾿ 

καταμάχομαι, (μάχομαε, Irr.) niederkämpfen, be, 


ἄ . 


165. θεν die Syl- 
(ἃ δ νεῖν) vernachlässigen. 
uBlive) abstunpfen; auch: sure 


0404) 


. ἢ 


΄ 








΄ ν. . . . . . _ .. | 
0 Karau— Karayo 806 Karayuo—Kurav - | 
καταμελιϊστί, alte (μελεῖστί) gliederweis, Glied , καταμονομὥχέω, μονομαχέω) im Zweykam εν: 
τἀν Glied, Stück für Stück. ἔν -ῶυ τ Ep) ]ν ποκα, Ἰδὲ (μονομαχέω) δὰ m 
- καταμυλετάῳ, {μελεταὼ) ausüben, durch Uebung | κατάμονος, ον, (καταμέγω) verkleibend, fortwäh- 
Ä - erlernen, in Uebung erhalten. |. rend, beständig. "ΜΝ μεν 
‚3 νκαταμελέον, (ἀμελέο) vernachlässigen, verwahrlosen. | παταμόσχεναις, ἢ, Fortpflanzung durch Ableger, von 
καταμελϊτόω, {μελιτόω) gauz mit lTonig bestrei-'] καταμοσχεύω, (uooyeiw) durch Ablegpr od. Senk- 
chei od. versiissen: übertr, λόχμην», ein Ge reisser fortpflanzen. 
biisah nt hönigsüssem Gesaag erfüllen, Ar. καταμουσόω, (μουσόω) durch Musenkunst ver- 
«τς καταμέλλω, ἵν μελλήσω, (μέλλω, Irr.) verzögern, schöuern. | 
verschieben , nicht dran wollen: bes. von ver- [κατάμπελος; ον) (ἄμπελος) mit Weinstöcken δεν 
.zagten Kriegern, die nicht gegen den Feind |- setzt, reich an Reben. το. : 
wollen, detrectara pugnani. ἢ καταμστέχω, , (ἀμπέχω, Irr.) umthun, anthun: u=- 
κατάμεμπτος , 0%, ‚getadelt,,. tadelhaft, verächtlich, | ‚geben, bedecken. ΄᾿. Fu 
, von , ᾿ on | καταμπίσχω, —= das vorherg. nur im dor. χατήμ- 
ἑαταμέμφομαι, (μέμφομαι) tadeln, schelten, be- | πίσχον gehr. .. 
schuldigev, auklagen, zisf, auch «ινά, Pind. | καταμυϑολογέω, (μυϑολογόω) mit Mährchen e- 
einen über etwas schelten, τινά τινι, Thuc. dav. | götzen, vgl. κατανυλέω. 


-- 


κατάμεμψις, ἢν Tadel, Vorwurf, Ὀμνν δι. καταμυχτηρίζω, (μυκτηρίξω) verspotten. 

καταμένω, ἱμένω, Irr.) verbleiben, verweilen. Ἴ κατᾶἄμύνομαι, (ἀμύνομαι) sich rächen. 

᾿καταμέργω, (ἀμέργω) abpilücken. καταμῦρέζω, ‚(mv ifo) besalben. 

καταμερέζω, (μερίζω) zerthelen, zerstückeln: ver- | καταμῦσες, ἢ. (ἀατωμύω) das Schliessen der Ar 
gen im Schlaf od. Tode. [Ὁ] 


. heilen... 


᾿ς καϊαμέρος, adv. et. κατὰ μέρος, theilweis, stückweis.  καταμύσσω, Alt. —rıo, Eu, (ἀμύασῶδ zerritzz 


- 


καταμέστιος; 0}, poet, δῖ, μεστός, voll ᾿ς "aulritzen, kratzen, ritzend verwunden, χάχας. 
καταμετρέω, (μετρέω) vermesien, ausmessen, dav. ξατο χεῖρα, er ritzte sich die Haud, 11. 5, =: 
καταμότρησις, ἢ» Vermessung, Ausme6ssung. καταμυττωτεύω, (μυττωτεύω) ganz zu Brey 40: 


. καταμήκης, ES: sehr lang, f. L. Ὁ, Hdt. 4, 72 " stheu, Ar. Fr. 247. 
καταμηλόω, (μηλόοω) ‘die Sonde hinein stecken, um] καεαμύω. (μύω) Jie Augen schli essen,” mit τε: 
su sondireı; auch etwas wie, εἰπιέ Sonde hin- ohne ὀφθαλμοὺς, βλέφαρα u. dgl. mit den Ar | 
5 ein stecken, z. B. den Finger in den Schlund, | . gen blinzeln od. nicken, bes. vor ἈΠΕ: ke: 
- um sich zu,brechen: übertr. κημὸν zareunloür, |! od. Furcht: bey Dichtern oft-in der Ey. Boa 
εν einem den Stimnitbpf der Richter in den Hals | καμμύω, Batr, 194. [über die Sylbenmessurs 
stecken, δ. i. ilm durch richterlichen' Spruch 6. μύω.} ΝΗ , ἕ 
nöthigen, wieder auszuspeyen, was er gestoh- | καταμφιέννυμι, = ἀμφιέννυμι. 
ien hat, Ar. Kg. 1190. u 0. |nerausxdouas, (μωκαω) verspotien , τινὸς, au 
καταμήνεος. ©; 1μήν) monatlich: τὰ καταμ. mo-| κάτα ὠκεύω, dav. : : 
nat. Reinigung der Weiber, dav. καταμώχησις, 9, Verspottung. Ä 
καταμηνιώδης, &6, der monatl. Reinigung ähulich, ᾿ καταμωλύνω (μωλύνω) lindern, vermindern. 
dan: gehörig. | τὸ οἰκαταμωλωπίξω, (μωλωπέζω) mit Schwielen garı 
καταμύρτσις, ἣν Anzeige, Augabe, Anklage, von | bedecken. Zu 
ἰαταμηνύω͵, ὑόω; (μηνύοω) anzeigen, angeben, Adt. , καταμωμέομαι, (μωμέομα:) sehr tadeln. 


‘ 


Ν . 

"m, 30. 2) Klage erheben gegen jemand, gegen , ᾿στομωραγῷ» μοὶ olvo) durch Thorheit 5 

ΩΝ zougen,.zirds, Kon. Hell. 5, 3-2. 0 alck. | “ densc aft Vorbringen. ur οὗ ΓΞ 

diatr. p. 291. [ὕω, Ὁ -, ὕσω, --} . ψμκατἄναγκζωώ, (ἀναγκάζω) zwängen, einztiise, 

ı surauralro, (noir) beflecken, besudeln: verun- | verreukte Glieder mit Gewalt einreuken. 1 

ο΄ reinigen, entweiheu, Pind. - -eräwingen. 5) bezwingen. 4) peinigeu, gi 
N φαταμίγνυμι, μέξω, (μέγνυμεν Irx.) vermischen.  Ien, dav. “τ ὍΝ Ῥεῖ, 

καταμικρόν ᾽ν adv. st. χατὰ μιχρόν., bey kleinem, | καταάκαγχδσις, ἢ, das Einzwängen, Einrenken. 


nach, allmälig. κατανάγπαε, unwiderstehliche Liebestränke, <u- 
καταμιμέομαι, (μεμέομαι) durch {ratzenhafte Nach- | τρα: auch. eine PHanze, aus der sie bereia 
ahraung lächerlich machen. on wurden. u 
᾿ καταμιμνήσχομαι, = μιμνήσκομαι, (Ier.) zw. κατανάϑεμα, τό, (ἀνάϑεμα) Verwünschung, dar. 
κατάμιξις, ἢ» (καταμίγνυμὴ Vermischung. ' καταγαϑεματίζω, verwünschen, 
καταμίσγω, = καταμίγνυμε, med. h. Hoan. 18, 26. | xaravadstopnı, ( ἀναιδεύομας) sich umverschaz 
. καταμισϑοδοτέω, (μισϑοδοτέω) euf Lohn od. Sold agen 
verwenden, damit verthun, καταναιδέζομαι, = das vorherg. dar. 
καταμισϑοφορέω, (μισϑοφορέω) == das vorherg. - καταναιδιστήρ, 6, der Unverschämte, zw. 
καταμνημογεύω, (μνημονεύω) ius Gedächtuiss fassen. = j (ἀναισεμόω) ganz. verzei m 


stückweis, theilweis: vom der Zeit, nach und = 91, Zwang, Zwangsmittel: Zgamus. 


betragen gegen jerhäud, τινός. - 


καταμνηστεέύομαι, (aunoredo) zulreyen. 1. . brauchen. 

κπαταμολέσχω, ᾿(μολέσκω) == κατάβλωώσκω. ο 1] καταγαισχυντέω, verstärktes ἀναισχυντέω. 
παταμολύνω, (μολύνω) beflecken. — . Ἰ καταναίω, (vaio, Irt.) wohnen, wohimziehn, s 

u ᾿ς κατάμομφος, 0%, ΞΞ πατάμεμπτος. 2) act. tadelnd, |. niederlassen. - 2) sor, πατέναᾶσα, Ep. Karin. 
ες 1680)". : - ΝΞ trans, ich liess wohnen‘, siedelte an, setzt: I 

χαταιοὐνᾶς, adv. at. κατὰ μόνας ν einzeln, beson- | woher wohin, mit eis und ὕπό c. gen. Hs, 





op. 1705. Th. 620. Das med. kehrt zur Prari 


ders für sich, Thue. ᾿ AR 
Bdtg ‚nurück,. (ein Praes. worasum gab es ur 


e . - . . 
χαταμολὴ ἢ, (καφαμέγω) das Verbleihen, Verweilen. 
. . . ΄ ΄ j - ᾿ 


ν ν τ ᾽ “ 
᾿» ἣν ᾿ . ΜΝ . 





De  " “ ΝΞ Ὺ 
, » > . 5 


Φ λν- 


Κατανα --Κατανε, 


ταναλείχῳ, = ἀναω. ΟὋ ι = 


ταναλίσκω, λώσω.. (ἀναλίσκω, Irre.) ‚verwenden, 


verbrauchen, verzch?ten, verthun. 
ταναρκάομαι, (ναρχαω) erstarren, 
nur im N, 
gen jemand, nd; u 
τανασκύλλω, (oxuldcı) belästigen,.vexare. 
ayunaw, νάξω, ζνάυσω, Irr.). festtreten, -stam- 
pfen, -klopfen, -schlagen, τὴν γῆν, Ed. 7, 56. 
ταγαυμάχέὼω, (ναυμαχέων im Seetreflen überwin- 
ien, zur See schlagen. u 
ee) 8. ee) "Ἢ . 
sardolLouas, (ἀνδρίζω) lihermannen, τινός, 
τανδο oyia, ἧ, ὦ. i. συλλογὴ κἂε᾿ ἄνδρα, An- 
werbuug Mann für Manu, LXX, . | 
τανεὰνιεύομαι, == γεαπνιεύομαμ. ᾿ 


a) das act. 


τατείσσομαι, schlechtere Form st. κατανίσσομαι,, 


ταγεμόθησις, ἧ, = νεμέδησις. 
εἄνεμόω, (ἀνεμόω) durchwehn. 


τανέμω, (νέμω, Irr.) vertheilen, austheilen, bes. | 


sin Stück Land zu Viehtrilten ahtheilen, dah. 
58 mit Vieh betreiben, wm es abzuweiden. 
Med. etwas. unter sich theilen, besitzen. 2) ab- 
weiden, abfressen, verzehren, übertr. auch vom 
Reuer, depascı. 


[4 


ταγνέομαι, 2382. κατανεῦμαι, (νέομαε, Irr.) herab- 


Fut. Bdig. ΄ ) εὐ 
ιαγνεύσιμος., 09, (κατανεύω) zu bewilligen, was 
nen bewilligen kann. ἮΝ 
rdvsvaıs, 9, das Zunicken: Bewilligung, von 
τανεύω, (vd) zunickeu, zuwinken, Hom. dah. 
rwsichern,, verheissen, bewilligen, zii τι, auch 
m. ΑἸ. inf. fur. Il. 10, 393. 13, 369. bey Hom. 
gew. ὑπέσχετο καὶ κατένευσεν verbunden, er ver- 
ıprachs. und versicherte sein Versprechen durch 
Zunicken, bes. vom Zeus: überh. durch Kopf- 
ıiicken ein Zeichen geben, Od. 15, 464. voll- 


807 Kasavo—Kkasüurr ’- 


T. schlaff, nachlässig handeln ge- 


rab- | auzavoudterdu, 
kommen, zurückkomnien, im praes. gew. mit | χάταγτας 


» Ju "Ἅ"" “ 


» 
. 
. . _ . 
» ΄ Pi +. .. wo 
LI . 
4 


+ 


καταγοέω, (Hoden, Irr.) hemeiken, betrachten, ein: 
sehn, 'kennen. lernen. 2) intr.' bey sich, ‚bey 
Sinnen, bey Verstande seyn, wie χαταφρογέω,. 
.uaV, τι ἊΝ ᾿ 
νατανόημα, τό, das Bemerkte: 
- achtung, Wahrnehmung, 


Bemerkung, ‚Beob-- 


κατανόησις; ἢ, das Bemerken, Beobachten, Wahr-. 


nehmen. | 


xuraronsıgds, 9, ὄν, gut bemerkend, genau beab-. 
achtend. ΞΕ τς ᾿ 
κατάνομαι, (ἄνω) πολλὰ κατάνεται, vieles wird 
fertig, ἃ, i. 685. geht drauf, wird verzehrt, Od. 
2, 58. 17, 557. das act. κατάφο, fertig mächen, 
kommt. nicht vor: [u-u-] ὁ - 
κατανομιστεύω, ἀρομιστεύω) zu' Münze machen, in 
« Geld verwandelu._ 4. ΒΞ 
"αταγομοϑετέῳ, (»ομοϑετέω) ein Gesetz wogegen 
geben. Bu 
κατάγομος, 09, (νόμος) 


“" 


dem Gesetz gemäss, &6-- 
_ ‚seizlich: ‚Gegems. παράνομος. : - e δ ὃ 
κάτανος, 6, Tiegel, das Lat. catınzs. [ἃ} 
-καταφοστέω, (vouzän) zurückkehren. — 
«αταγοσφρίζομαι, (νοσφέξομαρ) entwenden, bey Seise 
. Pringen, sich zueigiien, ot 
᾿παταγοτίζω, (»οτέξω) bemetzen, befeuchten.'. 
verstärktes sovdssso, 
adv. zu κατάντης, abwärts, bergab, ἡ. 
25, 116. πολλὰ δ᾽ ἄναντα, κάταντα, πώραντά τε," 
δόχμιά τἰ ἤλϑον. Bu 
‚xararıca, (ἀντάω) hinkorumen, ankommen, au- 
. langen: in der Rede gıl, Erzählung auf einen 
„ bestiminten Zweck ausgehn, εἰς od. ἐπὶ it, aus- 
laufen, hinauslaufen auf egwas, εἴς χε: δῇ, 
ausgchn, ablaufen, sich endigen, zum Ziel od. 
zu Ende kommen, zurückkommen : begeguen, 
‚sich zutragen, das Lat. evenire, dav. ἮΝ 


[4 


‚ sazayınua, τό, Ausgahg, Eude; Begebnias, Er-.. 


eiguiss, . . " 


tändig sepady; od. xgazi κατἀνεύειν, Hom. Fut. κατάντης, ες, (ἄντα) bergab ᾽ abschüssig, herab- ᾿ 


ιατανεύσομαι, Il. ı, 524. καννεύσας, Ep. st. κα- 
:avebaag, Od. 15, 464. 2) sich hitabneigen od. 
enken: auch trans. aepadny, dan hhopf seuken 
ἢ, hängen lassen, . später Gebr. 
“iamal Od. 9, 4go.] 
‚ayepdor, (γεφόω) bewölken, verdunkeln. 
rn, 9, = τυρόκνηστις, 5161]. . 
᾿ανήχομαι, (νήχομαι) herab, stromab schwimmen. 
'ayıw, 00, (»έω, νήω, Ir.) auhänfen, aufhäu- 
en, Hdt, 6, 97. seltuer sazavsa.:. | 
α»ϑίξω, verslärktes ἀνϑίζω. 
ανϑρὰκίζω u. κατανϑρἄκόω, 
'erkohlen, zu Kohlen brennen: dah, ganz ver- 
rennen, aushrennen. oo 
ανέζω, yo, (νέζω, Irr.) begiessen,, besprengen, 
eneitzen. , ᾿ ᾿ | 
avisae, verstärktes yızam, Soph. \. 
ἄγιμμα, τό, (τατανίπτω) drüber gegossnes Was- 
er zum Ahwaschen od. Abspülen, 
arinıns, ov, ὅ, der Abspülende, Abwascheude, 
benetzende, von 
᾿ἀνέπτω, seltneres praes, δ. zazaviio. 
ανίσσομαε, (νίσδομαε) herab kommen od. gehn: 
arückkommen. ἡ εν " 
aviazauaı, (ἀνίσταμαι) gegen einen od. gegen 
twas che » sich auflehnen od. empören, 
ich widersetzen, Widerstand leisten, m. d. gen. 
ανίφω, (νίφω) beschueyen, verschneyen, Ar. [1] 
. - . \ 


. 


--- ‘ . ᾿ 


(ἀνθρακίζω, ---κόων | 


gehend, Theocr. _ , | . 
κατάγτηστιν, adv: (ἀντί, ἀντάρ)). gegenüber, Od, 
20, 387. wo andre κατ᾽ ἄὄντηστιν schrieben, ὁ 
(κάταντα) abschüssige Lage, .. 
καταντιβολξω, ae ἀντιβολέω͵ 4 on 
καταντικρὺ, (ἀντικρύ) grad herab, καταντικρύ. τέ- 
᾿ Ζδος πέσρ, Od, 10, 559. 11,64. (am beydan 
- Stellen ist Ypsilon ἐμ der Vershehung lang.) 


2) Ὅς ἃ, Att. grad gegenü ‚2. d. „‚Le- 

heck Dhryu. pr 6 on ns δέμνια 
καταντίος, a, ον, — ἐναντίος; dav, δὰν. κατοντίὰ,, 

= κάτανι . . tn er 
«κ᾿αταντιπνξο), “πε ἀγτιπνόέω, (8.). ΝΆ 
καταντλέω, (ἀνελέω) drauf, drüberher glesgen od. 


"schüsten, τὸ zıros, dah. übertr. einen womit 
überschütten, üherhänfen ,. λόχον “εγός, u. dgl. 
Ast Plat. de rep. ı, 17. p. 344. Ὁ. Heind. Lys. 
p: 20%. D: γέ Terog, einen mit Spow über | 
schütten. 2) begiessen, übergiessen, überschit- 
ten, mit Wasser bähen, m. d. acc. dav, . 


΄ 


Ἰκχατάνελημα, τό, das Draufgegossne; Draufge- 


. schüttete, die Bähung. on \ 
"ατάνελησις; ἥ, das Draufgiessen, Draufschütten, 


ähen. ᾿ , - , . 
κάταντλος, ον, εἴ ὑπέραντλος.᾿ 


καταγιύγώδης, ες, nach Arı, 


on Gestalt: einer 
ἄγινξ, also gerundet, von Genelt. eine 
Kukkk ὁ | 


.. ‘ 


- 'Karavv—Karan _ ἃ 
«“αταγυκτικός, ἡ, dv, (surarlocw) zerstechend, zer- 
nagend, kränkend, 
κατάνυξις, ἥ,, das Zerstechen, Zernagen: übertr. 
‘das, Verursachen hefiiges. Schmerzes. od. inni- 
ger Bewübniss, von ‘ 
saramvocn, Att. —rıw, Eu, (vicam) zerstechen, 
durchstechen, -compunsere:; zemasen, ποτε ζει, 
Hoh--: tt - © ‘ - - ne δ 
ec, aranken, reizen, betrüben. 
sararısıalo, (rvozalw, Irr.) einnicken, einschlum- 
„ mern. 2) traus. einschläfern. ᾿ς Τ' 
-«οτάνύω, auch κατἄνύτω, (ἂν 
“gen. b) mit und ohne ὁδόν, einen Weg voll- 
"enden, dah. wen der acc. fehlt, scheinbar intr. 
ankommen, hinkomntn, hingelangen, εἰς und 
ἐπέ τι, auch m. d..acc. des Orts ohne praep., 


- 


Ὗ 


El. 1451. c) Garars machen, umbringen, con- 
ficere, d) pass. ausgein, in Erfüllung gehn, 
vollerdes werden, von. Träumen und Orakeln. 
(warire) 8. κατώνόμαι. | 

. duraywrıados, a, ον, (γῶτος) 
Rücken. ΝΞ 


‘ 


2 2) übertr. hintansetzen , 
achten, dav.. 
κπατανώτιστής, οὔ, ὅ, Verächter. ἡ 
παταξαίνω, (ξαίνω) zerkratzen, zerk 
ritzeu. 
blutig schlagen, sis φοινικέδα, Zu- Purpur peit- 
schen, Ar. c) ahreibeu, abnutzen, verbrauchen. 
ἃ) thertr. aufreibem erschöpfen, zerrüitten, ent 
. kräften, verzehren durch Arbeit, Mühsal, Graı:, 


Unglück, Liefe u. dgk Med, sich verzehren, 
verschmachten, hinschwinden, das, Lat. etferere 


τ aufnelmen, Zastlich 


und afleri. ον 
ποταξενόω, (ξενόωὴ als Gas 

aufnehmen, Aesch, | 
soraftor, 600, ( ξέω). zerkratzen, zerschaben, ab- 
“ kratzen, abschaden, dadurch verunstalten, ent- 


. 
[4 


TE ul) vertrock a8 
ματὰ vo, (ξηραένω) vertrooknen, gusüörren.. 
κατάξηθορ, ὃν, (ξηρός Ἷ sehr twocken, dürre. 


παταξιοπιστεύομαι, (ἀξιόπιστος) δὰ jemandes Glapb- 


würdigkeir zweifeln, c. gem, 
φαταξιος, oy, verstärktes ἄξιος, 


ganz würdig, sehr 
würdig, τινός, Soph. dav. ᾿ 


. φρῶταξιόω, würdigen „ werth achten, ehren, schäz- 


, zen, 190, auch im med. gebr. Aesch. 4) bit- 
. _tem, verlasgen, wie ἀξεόω, 2. Soph. 
κάταξες, ἢ, (sardyvını) das Zerbrechem 
- πατὰ 
“ Hochschtung. 2) Würde. 
παταξίραω, (ξυράφ) bescheeren, .abscheeren. 
. δβατώξῷσις, 9, (καταξύολ das Zerritzen. 
.aarakvouds, ὃ, das -Zerritzan, Zerschnitzen, Be- 
schnitzen, Schnitzwerk, von 
φαταξύω, (Ei) zerritzen, zerkratzen, zerschaden. 
2) beschnitzen, ‚mit Schnitzwerk zieren, wie 
waseteo). [über die Syibevlänge 8. Zu.) 
πατήορος, ον, = χατήορος, ZW. 
καταπογϊδεύω, inayls) mit 
πατωπαγίως, adr. (müyıos) fest, πόλιν x. οἰκεῖν, 
eine Stadt als festen und beständigen Sitz -be- 
wohnen, Isocr.. 
- δαταπαιδεραστέω, (παιδεραστέω) mit Kuabenliebe 
durchbringen, vgl. κατὰπορνεΐω. . j 


΄ 


vo) vollenden, endi-- 
ungew. κατήκυυαν προξένου, verst. δόμον, Soph. | 


auf od. binter dem 


δατανωτίζομαε, (σωτίζω) auf dem Rücken tragen. 
gering schätzen, ver- 


reinpel,, zer- 
b) zerpeitschen, zerhauen, zerschlagen, 


stellen. 2) künstlich schuitzen, mit Schaitz-. 


ξίωσις, ἡ, (καταξιόωγ Würdigung, Schätzung, 


Fängngtzen umstellen. } 


08 Kaeran—Karaza 
καταπαίζω, ξομαι, (παίζω, Irr.) dabey, darlbe 
. scherzen, spassen, spotten, τενός: 
καταπαίω, (παίῳ, Irr.) draufschlagen, zuschlager 
zerschlagen. . j ΝΝ 
καταπακτός, ἡ, ὅν, (καταπήγνυμι) θύρα, eine ur 
terwärts ugefügte Zung- od. Fallıhür, Ad. 5, ıc 
καταπᾶλαίω, (παλαέω) niederringen= überh. über 
‚winden, bezwingen, besiegen. 
καταπάλλῳω, (nallw) herab schütteln od. schwin 
gen. Med. sich herab schwingen, herabspri= 
en, niederfahren, οὐρανοῦ ἔκ κατέπαλτο, Il. τς 
51. syscop. impf. et. κατεπάλλετο" wollte nu 
es von zazeyuklouus-ableiten, so müsste mai 
ἡ αατεπᾶλτο betonen, vgl. avinulzo, 
καταπαννυχέζω, gew. in med, (nuwsuriio; ἀυττί- 
nachten, die ganze Nacht worin zubringen, be. 
in nächtlicher Feyer. 
sorandrovpyiw, (navovoyso) ale Sehelm hande: 
gegen jemand, τωὐός. 2) an Schelinerey übhe- 
weffeu, überlisten, zıva, Buid. 
κατάπαρσις, ἧ, (rotankigo) das Durchbohren, Ar 
bohren, Hineinstecken. 
κατάπασμα, τό, alles Aufzustreuende, Streup: 
ver, von ᾿ 
κατατπιάσσο, (πάσσω) bestreuemr, überstreuen, τος 
streuen : draufstreuen, τινός, Ar. dav. 
ματύπαστος, ον, bestraut, Besprenkelt, baut durch 
webt od, durchstickt. 
καταπἅταγέω, verstärktes παταγέω. 
καταπάτέω, (πατέω) zertreten, niedertreten, Hi 
7, 175. δὴ festtreteu, zusammenstampfen. c 
üertr. mit Füssen treten, nicht achten, versch- 
ten, m. d. gem. dav. ' 
καταπάτημα, τό, das Zertretne, Festgetreine. 
καταπάτησις, a, das Zertreten, Festtreten. 
κατάπανυμα, τό, (καταπαῦω) Ruhe, Rast, Erholung 
‚wovon, γόόυ, Il. 17, 38: ᾿ u 
καταπαύσεμος, ON, ἘΞ καταπαυστικός. 
πατώπαυσις, 9, das Beruhigen, Ruhigmache, 
Stillen: Berublguug, Stillung: das in Rı= 
staud Setzen, das Ähnetzem, av. 
καταπαυστιχός, ἡ, dr, beruhigend, stilleud, zu 
‚Ruhe bringend, aufhören machend. 
κοαταπαύω, (παύω) zur Ruhe bringen, berut. | 
stillen, dah. aufhören maehen, linderz, b«ok 
tigen. χόλον ϑεῶν, Od. 4, 583. μηνεϑμέν. δ. 
1:0, 62. πόλεμον, ΤΊ, 7, 36. ἔγχος κατέ ατοὶ ἃ 
ll. 16, 618. bes. machen -dass einer wovon :b 
lässt, ihn woran bindern od: wovon abhrirs 
τινὰ ἀφροσυνάων, ἀγηνορίης ἀλεγεινῆς, U 
‚457. Od. 2%, 457. ohne den gen. heuumen. ἰδ 
dern, iv Zaum halten, Od. 2, 168. 243. Il. ΠΊ 
‚105. Später auch in Ruhestand setzen, ὦ 
setzen, Hdt. 7, 105." Med. ausruhn : ab 
τιγός. .Ν 
καταπειϑής, ἐς, folgsam, gehorsam, von 
naranıddw, (πεέϑω) überreden, überzengen, 
wegen. »Pied. sich überreden, überzeugen, 
weten lassen, dah.-a) glauben, überzeust sei 
b) folgen, gehorchen, 
ταταπειλέω, (ἀπειλέω) dagegen drohn, bedrol 
ἔπη, Drohworte sprechen, Soph. Ο. C. 659. 
κατάπειρος, ὁ», (πεῖνα) verhungert, zw. . 
κατάπειρα, ἧς, (πεῖραν Versuch, Probe. 
᾿καταπειράζω, (πειράζὼω) versuchen, e 
um einen auderu zu be 
Ve - 























. 
. 







δ 


un 


- die = 


Karani—Karann 


ramsıpaopds, 6, Versuch, Prüfung, Probe. 
ταπειρᾶτήρ9 ἤφος, 6, Lou. καταπειρητὴρ» das 
Senkbley, den ‚Grund und die Tiefe des Meers 
n erforschen, sonst Polis. .. | - 
'ἀπειρατηρία, 9, Ion. καταπειρητηρία ,.35 das 
‘orherg. Fidt. a, 5. . 

ἀπείρω., (πείρω) Aurchbohren, durohstechen, 
nspiessen, aufspiessen. ΝΞ: - 
'ἀπελμάτόω, (πέλμα) besohlen, Tlieken, | 
'ἀπελτάζω, (πιλτάζω) mit Leichtbewailineten er- 
türmen, Ar. braucht das Med. 
ἀπελτἄφέτης, ον, ὅ, (ἀφέημι) der das Geschoss 
us dem καταπέλτης ‚abschiesst. ο, 

απέλτης, 0%, ὃ, (viel. von xazanallw) mit 
Chiersehuen gespannte Wurlinaschine,, Pfeile, 
‚auzen u. dgl, abzuschiessen, casapulta, 2) 
in Folterwerkzeug: dav. 

απελτικός, N, ὄν, zum καταπέλτης gehörig, von 
ler Art des xnianelzys: τὰ καταπελτικαῖ, verst. 
Ioyayı, = οὗ καταπέλται... ᾿ 
antuno, wa, (πέμπων ‚herabschicken , herab- 
assen, -senken, -stossen, εἰς ἔρεβος, Hos. Th. 
δ. verschicken, hineinlassen. . ᾿ 
ἀπενϑέω, {πεὲενϑ ἐω) betrauern, 
απεπαΐένω, verstärktes nenalvw. . 
απεπτηνῖα , ‚part. perf. zu κατωπεήσσω, Hes, 
c. 265. ΒΕ - . . 
unsnıw, ‚späteres Praes. st. καταπέσσω. " 
αἀπεπῦὕχασμένως, adv. part. perf. pass. ZU χαταν- 
ὑκάζω, klug, listigerweise. _ 

ἀπεραιόω, (περαιόω) übergetzen, dar. ὁ. 
᾿απεραίωσις, ἢ, das Vebersetzen, der Uehergang, 


beklagen. ᾿ 


αταπέπορδα, (πέρδῳ, Irr.) einem entgegenfar- 
'en, ins (resicht farzen, anferzen, oppedere, ?:- 
ός: bey den Kom. übertr. verachten, verächt- 
ich ‚behandeln, τῆς πενέας, Ar. Pl. 618. . 
ἀπερίέειμε, za περέειμι, überlegen seyn, über- 
nen τούξ, ᾿ς N 
απερίξῦσις, 9, == περέξυσις. ΝΕ 
απερογάω, (περονάω) anhefteln, anschnallen, 
απερπερεύομαι, == περπερεύομαι. ,. 
απέσσω, fur. πέψω, (πέσσω. Irr.) verkochen, 
erdauen, χύλον, den Zorn in sich zurückhkal.. 
en, in sich verarbeiten, Il. τ. 81. ὄλβον, das 
slück verdauen, ertragen, Nieister darüber seyı, 
ind. Ol. 1, 87. . . 
απετάνγυμε, πετάσω, Τὰ] auch χαταπεταννέω, 
πετάννυμι, Irt.) drüber ausbreiten, überdecken, 
ehän en. ΡῈ \ on 
OTEETROHAL, ἘΞ ναταπέἕτομαι. ᾿ . 
αἀπότασμα, τό, (καταπετάγνυμιε) Bedeckung, 
Jecke, Vorhang. an 
απέτομαι, (πέτομαι, Irr,) herab,.herunter fliegen. 
απετροκοπέω, (πετροποπέω) amı Felsen zerschla-. 
en: beym Steishauen od. Steiubrechen ver- 
erben, zerbrechen. _ ΄ 
απετρόω, (πετρόω) zu’Tpde steinigen. 2) vom 
'elsen herabstürzen. N 

urndeaan au at “καϊταπέσσω. ἊΝ ει 
ταπέφνω) 'ungebr. praes. vom Thema πέφγο, 
av. gebr. von zurdhegvor, ich twödtete, erlegte, 
rschlug, Hom. der aor. wird als praes. betont 
αταπέφνων, 11. 17,.539. 
᾿ἀπεφρονηκότως, adv. pärt. 
ἕω, veräc tlicherwaise. oo. 
'erhyvups, πήξωγ {(πήγννμι, ἴεν.) etwas fest im 


ἀπέρδω ofen. πέρδομαε, aor. κατέπαρδον, pi. | 


perf. von πναταφρο- 


809 


| sazanıcoda, Att. ---ττόω, (πισσόω) v 
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die Erde stecken, iu .die Erde schlagen od. 
‚pfläuzen, ἐπὶ χϑονγέ, 1]. 6, 213. drin befzatigen, 
lı 7, 441. 9, 350. Med. Seststecken hieiben, : 
. ἐν yaln, ll. τι, 378. 2) geriunen .od, gefrieren " 
᾿ machen. Med, gerinnen, gefrieren. . 
καταπηδάω, σω, (πηδάοι) herabspringen. . 
παεταπημαίνῳ, (πημαΐνω) schaden, beschädigen, 
verletzen, m. J1 Pa ες ᾿ i ἀϊο Ἐτὰο ε 
παταπήξ, ἣγος, 6, (χαταπήγκυμι) in die ep» 
schlagner Balken, Pfahl, Pfock, Pfosten. ef 
Pfropfreis. 5) ein Theil der Thür, viell, Rie- 
gel, καταβλὴς, ἐπιβλής. . | 
auTanmgos, 07, ἵπ ds) -verstiimmelt ‚gedrechlich. 
παταπιπένω, (abe) fett machen. ες 
φιαταπτέζω, (nıelo) herunterdricken, niederdrük+ > 
ken, unterdrücken: zusammendrücken, dar. 
παταπίεσις, 9, das Herunterdrüicken, Unterdriik- 
ken, Zusammmendrücken. {7} . 
καταπεϑᾶνεύω, (πεϑοκεύομαι) durch Wahrsehein- 
Jichkeit überreden, hewegen. . 
καταπικραίνω, verstärktes πικραΐνοι. 
πατάπεκρος, ον, {πικρός) sehr 'bitter, sehr herb. 
καταπιλέω, (πιλέωγ dicht einwickeln, einhüllen, . 
on (muelig) achr I f | 
Ta los, ον, (πιμελὴς) r jett, ieist, 17) τ ΄“ ͵ 
καταπίμπλημε, Sur. καταπλήσω, Ortung 77 Ne 
anfüllen, erfüllen. _ 
καταπίμπρημε, fut. καταπρήσω, {πέμπρημι, Ivr.) 
verbreunen, anbremmen. 


saranive, fat. πέομαε, (πίνω, Irr.) hinunter trin- 
ken od. essen, hinunter schlucken, verschlingen, 
Hes. Th. 459. 467. 497. Uebertr. verfressen, 
versaufen ᾿ mit Freu und μὰν durchbrin- ° 
gen, Valck, Hipp. 626. Jac. A. P. p. 61. {über 
die "Sylbenlänge, 6; lvo.) BT 1 
ϑαταπέπλῃημι, poet. st. χαταπίμπλημι. . 
καταπιπράσκω, ({(πιπρᾶσκω, Ar.) verkaufen. 
καταπέπρημι, ῥοοῖ, st. καταπίμπρημι. - 
ταταπέπτω, fut. πεσοῦμαι, δον. κατέπεσον, (πέπεω, " 
Irr.) herusterfallen, niederfallen, τῷ ϑυμῷ, den - _ 
Muth sinken lassen, concidere anime: auch 
die fallende Sucht haben. 


ταταπεσεεύω, (πιστεύω) verizaun, Anvertraun. 


καταπιστόω, (πιστόω) verbürgen. Med. sich ver- 


bürgen, Unsg τινος πρός τινα, dav. 


»azanloragıs, 4, Verbürgung, Versicherung. - “Ὁ 


καταπιιτόολ, (nırrda) verpichen, dav. 
καταπέττωμα, τό, das Verpichte, das Pech. 


‚sazantızaoıs, ἢ, das Verpichen. Ä 


aatanküyis,ds, (καταπλήσσωλ erschrocken, Turcht- 
sam, dav.. ᾿ | 


«καταπλᾶγία, ἧ, Furchtsamkeit. 


4 (4 


saranläcıs , 9, (καξαπλάσσω) das Anstreichen, 
vr πλασμα, τό, das Aufgestrichne, Auf 

zurinkaona, τό, das esträ eschmier- 
te, Pflaster, Salbe, Schminke, von υ ἮΝ 

καταπλάσσω, Alt. -“Ἴτῶ, f. ὅσω, {πλάσσω he= 
streichen, beschuieren, bes. mit Pilaster, Salbe, 
‚Schmiuke, schminken, durch Pflaster od. $al- 
ben heilen, verstreichen, 'verschinieren, zustrei-: 
chen, verstopfen, dav. j 

καταπλαστός ᾿ nun drauf, drüber gestrichen ed. 

eschmie aui zu streichen. 2) verste 

Erheachek, "erdiehter. ΝΝ Ν" Ν 

worum λασεύς, vos, ἡ, ἴοι. st. κοξάπλασμα, Hät, 

ΟΠ ekkkka . 


” 


_ aaranlıyuse, (nAlyaa) den Fechter aus seinem 


τιν Καξαπλ.-Κατασπν διο  Καταπν-Καταπϑ | 
‚aissankiuo, Eor, (πλέκω) verflechten, τινὰ προδο- κατἀπνίγω, πνιξόῦμαι, (πρέγω, Ir.) trwür 
: σία, einen im den Verdacht‘ des Hochverratha. rossdin. [ἢ dav. _ . ch: 
verwickeln, Hdı. 8, 238. übertr. τὴν ζόην, das κατάπνϊξις, δν das Erwürgen, Erdrosseln. 
Lebeu gleichs. fertig fechten, ὁ, i. es vollen- | zararıvon, ἡ, (κατατενέο) das Anhauchen, Anh. 
den, endigen, Hdt. 4, 205. τὴν ῥῆσιν, die Rede sen, Auwehn, Pind. nn 
endigen, Hdtı. 8, 85 πκατάπνοος, ον, ZUBE. κατρηνφυς, augehancht, a. 
φλεταπ ἐλονεκτέω, (πλεονεπκτέω) im Ueberlisten. über- | - geweht. ἡ. τς 
treffen, bevertheilen,, übervortheilen: überh. | καταπόδα, adv. st. κατὰ πόδα, auf dem Im 
Voriheile od. Vorzüge haben. FE a Ξ spornstreichs, sogleich: auch ναταπόδας,., 
φαάτάπλεος, ον, (πλέοϑ) angefülli/ vol. ᾿ Ἰ καταποικέλλω, ("ποεικίλλῳω). sehr manhiglaltig αἡ 
καταπλέω, πλεῴσομαι, (πλέω, Irr.) heralsschiffen, | bunt machen, bunt bemahlen, ansschmüce, 
voh den hohen See der Küste zufahren, anlan- | mannigfaltig hereiten. . 
den Od, 9, 242, 2) zurückschifien, binüber- καταπολαύω, (ἀπολαύω, Irr.) verniessen, di. 
schiflen. ΝΝ 


᾿ viel od. unrecht geniessen. or 
αατάπλεωρ, ὧν, Att. st. κατάπλεος. " καταπολεμέω, (πολεμέω) miellerkriegen, im Kriege 
καταπληχγμός, 6, == κατάπληξις, LAX. rieg eutkrü 


überwiuden, durch krähen, dar, 
“«ἀταήλήϑω, (πλήϑω, Ir) ganz voll seyn, τινός, [ καταπολέμησις, ἢ, das Niederkriegen, 
κοταπολιορκέω, = πολιορκέω. 
καταπολϊτεύομαι, (πολιτεύῳ) durch politik 
‚Maassregeln, Sıastakuast, Staatsverwaltun ἃ 
berwiuden, bezwingen, in seine Gewalt hr 
gen:.aurfh durch falsche Staatskunst verführ. 
“ irre leiten, Dem. 
καταπολὺ, adv. εἰ, κατὰ πολύ, in vielem, um τὰ 
les, sehr, viel. . | 
καταπομπεύω, (nounsvw) in feyerlichem Aufan 
.. einherführen, zı,&. .2) grossprahlen gegen Κα 
maud, τινός, ᾿ u 
καταπονέω, (πονέω) durch Arbeit ermüde, ὁ, 
matten, entkräften, belästigen, dar. 
καταπόνηαις, ἡ, Erimüdung, Ermattung. 
κατάπονος, ον, (πογέω) ermüdet, entkräft 5! 
mühsam. : _ , 
καταποντίζω, (πονεέζω) ins Nleer senken: ieh 
versenken, ersäufen, day. 
᾿παταπογτισμός, 6, Versemnkung ins Mee, Enis 
au. ‘ j ᾿ 
καταποντιστής, οὔ, δ, der ins Meer Vırmukalı 
Ersäufende, bes. der Seeräuber. 
καταποντόω, ΕΞ καταποντέζο, Plate, 
καταποπέῤδω, gew. im med. (ἀποπέρδω, [π|} δ: 
gegeufarzen, τινός, oppedere. 
καταπορεύομαι, (πορεύομαι). herab kommacı 
reisen. 2) zurückkebren aus der Verbaust 
wie χατέρχομω. ᾿. . 
κ"ατὰπορέω r (ἀπορέω) aus Unvermögen, Uır 
schicktheit, Unwissenheit od, Nachläsigke 
versehn. . ‘ 
᾿καταπορϑέω, (πορϑέω) ganz zerstören, vormüst 
καταπόρνευσις, ἢ, das. Verhuren, von 
καταπορνεύω, ( πορνεύω ὃ verburen, mit Ham! 
- durthbringen. 2) durch Hurerey schänden, πὶ 
"Hure machen. 3} zur Hurerey anführen οἱ 
bestimmen. ' 
πατραπορνοκοπέω, (Mogronönog) mit od. bey Hr 
' ren vertihum. u ᾿ 
καταπορσύνω, veratärktes ποράύνω, Ὁ, Xen. ZW. 
χατάποσις, ἣ,. (καταπέγω) dar Heruntertrinken ol 
-essen, Verschliugen, Verschlucken. a) Schlur“ 
Kehle. -. Fa 
καταπύτης, ov, d, Schlucker, Schlemmer, Frese 
xorundsıoy, τό, und xarunozoy, τό, (καταπίν 
_ “was verschluckt, verschlungen wird, Trauı 
καταπργέω, πνεύσω, (ven, Irr.) anhauchen, arhla- | Pille: eigeutl neutr, von κατάπστος or, zu 
. sei, darauf od, darein blasen, auwehu, durch- 4 Trinken, zum Verschluchen, dar. 
we | 2.  καταπότρα, ἢ, der untere Theil des Schlunden 


͵ 
























seltner zurl; . 
καταπληκτικός, ἡ, ὄν, (ναταπλήσσω) zum Erschrek- 
, _ ken, Einschüchterp, Niederschlagen gehörig οὐ. 
“" geschicht. ἡ oo ΕΝ 
«αταπλὴξ, ἥγορ ; (καταπλήσσω) erschrocken, er- 
staunt, bestürzt, verblüfft, verdutzt, dump : 
schüchtern aus Schaumgefühl. 
φατάπληξις, ἢ, act. das Erschrecken, Schüchtern-, 
Erstauut-, Furchtsammachen, Nießerschlagen. 
τ 3) pass. Erschrockenheit, Schiichternheit, Nie- 
, dergeschlagenheit, von - 
'saroninooo, Att. — Trio, iu, (πλήσσω,, Irr.) εἰ- 
gentl. nicderschlagen: gew. übertr. in Schrek- 
ken, Erstaunen, Verwuudrung setzen, verblüf- 
en, so Il. 3, As. κατεπλήγη φίλον ἥτορ, es ward 
erschüttert, erschreckt im Herzen, in weloher 
Bätg die Att. den aor. κατεπλάγην {ἃ} brau- 
ehen. Med, καταπλὴήτεεσϑαέ τινα, Über jemand 
‚ed. vor etwas erschreckeu, erstaunet, in Ver- 
wuudrung gerathen: kommt'aber bey Diod. 
auch in der Bdig. des act. vor. j 


‚Stand mit geschräukten Füssen briugen und 
"ihn au Boden werfen, dejicere de gradu. 
auranlexn, n, (καταπλέχω) das Verflechten, Ver- 
‚kolipfen, Verbinden: in der Tonkunst, die Ver-. 
bindung ‘mehrer Töne in abwäris laufender 
Folge, Gegens. arankoxn. το , 
φιατάπλοος, 6, πεξε. κατάπλους, (παταπλόω) das 
 Hexab-, Herunter-, Herauschifien ed. -schwim- 
men, Anfahrt, Landung, Laudängsplatz: An- 
*  kunft od. Kückkehr einer Flotte, eines Schiffes. 
παταπλοντέω, {πλουτέω) selir reich seyv, an et- 
was, Tl. 
aasanlovsiiw. (πλουτίζων) schr bereichern. 
akranlovzrouözrto, durch Reichthum niellerkäm- 
'pfen, bestegen. 
παταπλύνω, (πλόνω) mit Wasser begiessen, au Ἴ 
«spülen ; ausiyaschen : iibertr. τὰ πρᾶγμα πατα- 
πέπλυγται. die Sache ist ausgewaschen, d. i, 


4 ᾿ 


- veraltet, vergessen, abgethan, dav. - 
πατάπλύσις, 5, das Bespülen, Attsspillen, Abwa- 
scher, Auswaschen. 
παταπλώω, poct, st. καταπλέω,. -_ 
παταπνείω, joet. st. καταπνέω, ἢ. Hom. Cer. 239. 


saranvsvua, τό, das Angehauchte, Augeblasene, 
von ' : 


° 
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unghyuärsloues, (ἰπραγματεὐομαι Mitel aus- ἢ 


nlig machen gegen etwas, 73706. 
ἀπρακτικάς;, n ὅν (καταπράσσω) Besthickt‘ et- 
[Δ8 auszuführen, ins \Ver ie ten, ’. 
angäyug, ἐς, Dor. st. καταπρηνὴῆς. 

imgakıc, ἥ,.. Bewirkung, Vollendung, Vollfüh- 
mg, Ausrichtung, von : 
“πράσσω, ξω, (πράσσω) vollenden, volifiihren, 
ollbringen, ausrichten, bewirken, durchsetzen, 
reichen. Med, sich erwerben, sich verschaffen. 
χπράῦνσις, ἢ, Besänftigung. [vv--u] von ᾿ 
χπραὕνω, {πραὔχω) besänftigen. [uu---} ᾿ 
ἄπρεμνος, Ὧν, (ge γονὴ mit vielen Stämmen. 
»πρεσβεύω, (πρεσβεύω) eine Gegaudtschaft ge- 
en einen, zıydg, aumehmen und führen. " 
χπρήϑω, (πρήϑω) = καταπίμπρημι, verbreunen. 
«πρηνής, ἐς, (πρηνὴς) vorwärts niedergewendet, 
Drwärls niedergeseukt, bäy Hom. stets Beyw. 
on χείρ, die flache gesenkte Hand, mit der 
ıan zum Schlag ansholf, Il. 25, 114, τό, 792. 
ıd. 15, 164: 199.’ fiack dran od. drauf: gelegt, 


ἃ. 19, 467. ἀρετῆι, abhängig, abschüssig, her- |. 


χπρηνίζω, "von einem abschüiasig 
rwerfen, herabstürzem 
χπρηνόω, = καταπρηνίζω. ° 
χπρηὕνω, Jon. st. καταπραϑνω. - 
wsolw;' (pie) zersägen, kdt. 7, 56. zerschnel- 
85, zerd.*ilen, ὀδοῦσι, zerbeissen. 


3hangend, herabgehend, dav. 
en Ort herun- 


«9 


ἱπροδίδωμι, (προδίδωμο) verrathen, preisgeben, 


n Stiche lassen. , ) feindlich od 
meoinus, (προΐξημι) feii od. ge- 
sn jentand, Birds, werfen, wegwerfen. ‚Wied. 
‚n sich werfen, verwerfen, verachten‘, allı- 
vw, einander im Stiche lassen. 
ıngolkoues, einzeln dastehendes fut., zu dem 
eiter kein Tenıpus vorkommt, von προΐξ, ei- 
81]. umsonst, ἃ ὁ, unbelöbnt od. unbestraft 
un: es wird nur in schlimmen Sinn, stets 

Betheurungen und mit. der Negation ge- 
aucht, a) adsol. οὐ χωταπροΐξεσϑαι Epn,. er 
gte, er solle es nicht ungestraft gethan ha- 
n; ‚36. “ὁ auch in der At. Volks- 
rache , οὔτοι snzangoites, du sollst es nicht 
gestraft gethan haben, ea 8401} dir nicht so 
agehn, leo st. οὔ, κατὰ προῖκα ποιήσας ἔσῃ. 
ınit dem 'parlic. οὐ λωβησάμενος ἐμὲ κατα- 
οἴξεται, δ᾽ soll mich nicht" ungestruft ver- 
zt haben, Hdr. 3, 156. οὐ καταπροΐξονται 
οστάντες, sie sollen nicht Ongestraft ‚abge-" 
len seyn, ΗΝ, 5, τοῦ; vgl. 7, 137. Ar. Vesp. 
56. Thesm, 566. Ey. 435. ce) mit dem gen. 
εὖ; δ᾽ ἐκεῖνος nu καταπροΐξεται, er soll mich 
ht ungestraft, gehöhnt haben, Archil. fz. 23. 
. Nub. 17240. Vesp. 1396. — Zuerst schelat 
chjlochas das Wort gebraucht zu haben, das 


ἢ ‘ausserdem nur hey Hdt uurl Aristoph. fm- | 


‚ Valck. Hot. 5, 56. und erst von sehr spä- 
Schriftst-wieder gebraueht ward, Lobeck 
ryn. μ. 16 ΕΝ 
rgokeino, 
‚Elle , , io) in k 
rgotsgen, (np032 einetk zuvorkommen 
Gibertreen Frunde. ΝΕ ᾿ 
ἰφ ζέον» χεύσω, (70078, Irr.) herahgiessen, 
abiliesuen lassen, -daxovm παρφμιῶν, Ap. Rh. 
φϑωκεόζω, (gan) τὸ παταπυλίζω.. 


! 


9. 
(ngoleino) verlassen, im Stiche 


ης 


- - 
ὃ 


λ “΄ 
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«καταπύκνωσις, ἥ, Verstärk 


ἃ 


Karanpo—Kutarv - ' 
) = κατάπυγος, Ar. 


᾿ κατάπρωκτος, 09, (πρωκτὸς 
'Eecl. 364, Reisig con). 1. p. XI. ΝΞ. 
καταπικὠών, ὥνος, ὅ, (χκαταπτήσσω) der sich nie- 
derdukende, versteckende, Aesch, Eum. 246. | 
wo sonst.falsch suranıäuug gelesen ward. ες 
κπτάπτερος, ον, (πτερόν) beflügelt, dav. . 
satanzegdw, beflügeln. 
κατωπτήσομαι, fut: zu καταπότομαις 
καταπτήσαω, ξω, (πτήσσω) sich niederduken, staz- 
zen, schew werden vor Furcht, 11.8, 156. vgl. 
Od. 8, ı90. sich unterduken,, sich verkriechem 
od. verstecken, Il. 2a, ıgı. üiberh. scheu, schlich- : 
tern, furchtsam, erschrocken seyn, so sprechen 
od. handeln Med. m. d. acc. wovor scheu 
werden, wovor erschrecken. Bloss poet. ist 3 ἡ 
dual. aor. 2. ταταπιήτην, 1. 8, 156. wed part. 
perf.. καταπεπτηώς, via, ds, Hes. so. 265. Aw 
καταπεπτηυΐα. Vgl. καταπτώσσω. ΄ 
“καταπτίσσω, (πτίσαω) zersfössen. 
καταπτοέω, (πτοέξω) schrecken, einschlichtern, 
καιώπευστος, ον, (χαταπιτύω) bespuckt; zum An- 
: dah. anspeyeuswerth,. verabscheuels- 


« 


Yy 


Sn. 


bo, ὕσω, mein) beapucken, m. d. acc, 3) 


ge en einen spucken, ihn anspucken, zırds, ΄ 
Lobeck Phryu. ps» 17. dah. verabscheuem. [ὑῶν 
. πα, ὕσω, v-]! ᾿ ͵ 
καξάπτωμα, τά, (καταπίπτω) das Hera ΓΕ 
der Einfall, urz, Ruiu,, Ge 
"αγάπτωσις. N, (παταπέπτω) das Herunterfallen, 
: Eisstürzen, der Fall 


καταπτώσσω, (πτὠσσω) sich duken, sich schauen 
“od. fürchten, wie κασαπτήσσω, Il. 4, 224. 340, 
δ, 254. 476. ΝΞ . 
«ατάπτωτος, ον, (καταπίπτω) herabgefallen. . 
᾿παταπτώχεύω, (πιωζεύω ) zum Bettler machen, 
. bettelarm machen, „led. bettelarm seyı od. 
- werden.) τύχαι κατεπτωχευμόέναι, "heitelhalte 
Glickszustände, Dion. Hal. “ 
ματαπυγέω, == καταπυχίζω, zw.’ ᾿ | 
aesanvyiio, (πυχέζω) widernatürliche Unzucht 
treiben. ” ᾿ 
δατάπῦγος, ὃν, = καταπύγων. .. 
καταπυγοσύνη, %, widernattirliche Unzucht, tiberh. 
Geilheir, Ar. Nub. 1023, von ΝΞ 
καταπῦγόσῦνος, N, ον, == καταπύγων. . 
καταπύγων, 0906, 6, ἡ, neutr. καταπῦγον, πιά 
' καταπυγὼν, ὠὡνὸς, δ (muy) widernatürliche Un- 
sucht tieibend, geil überh. vgl. Loheck Phryn, 
295. ih Comp. πατωπυγωνέστερος, Ar. 
‚Lys. 77 ͵, . 
κχαταπύϑω, ὑσω, (πύϑω) faul machen, verfuulen ' 
ΟΝ Iassen, h. iom. ἄρ. 371, Died. faul werden, 
“ verfaulen, vermodern, ἢ]. 23, 528. [Ὁ] 
καταπύχάξζω, ({πυκάζῳ) dicht machen, dicht an- 
fülleu od. bedeckeir. . Su 
κατάπυχγος, 07, verstärktes πυκνός, sehr dicht, 
sehr fest od. hart, dav. 
sasanvsrde, ganz dicht, fest, voll machen, Iäu- 
fen, verstärken, vermehren, dav, “ 
Vermehrung. 
ustkampf tiberwäu- 


“ 


% 


ung, 

καταπυχτεύω, (πνατεύω) inı F 
deu, niederbaxen. 

καταπύρίζω, (πῦρ) anzünden, zw. 

κατάπῦρος, ον, (πῦρ) sch Seurig, 


r t, brennen 


Heiss, "glühenat ἮΝ 
ΠΟΤ . 





καταπῦτίσκω, (πυτέζω) vers ritzen, un 
. αταπώγοιν, αν, (πώγων) sehr härtig, langbärtig, 


+ 


‘ . 


Karanv—Karag 
καταπυρπολέω, (πυρπολέω) durch Feuer gänzlich 


zerstören. 


καταπυῤῥος, OP, (πυῤῥδρ) sehr röthlich od. fuchs- 
farbig ᾿ 


καταπωλέο, (πωλέω) verkaufen, zw. . 
κατάρα, ἧ, (ἀρά) Verwünschung, Flach. [v-- Ep.] 
καταρ ϑυμέω, = καταῤῥαϑυμέω. ὁ. 
καταραίζομαι, verstärktes ῥαΐξομαι» 
καταρἄκόω, τ-Ξξ καταρῥἀκόω. 
καταράκτης, οὐ, 6, = καταῤῥάκτης. in 
καταρφάομαι, ἄσομαν, [ἃ] kon. noonas, (ἀράομαι, 
Irr.) jemandem etwas anwünschen, bes. Böses, 
. ἄλγεά τινε, Od. 29, 550. ohne dat., allein m. 
d. acc. der Sache, πολλὰ κατηρᾶτο, er, wünsch- 
te viel Böses an, fluchte viel, ἢ]. 9, 454. μι. d. 
inf. χαταρῶντων 6’ ἀπολέαϑαι, sie wülschen 
ihm, er ınöge umkonımen, Theogn. 277. allein 
m. d. dat. der Person, jemandem fluchen, ihn 
verßucheb, Ar: Ran. 746. dar. 
κοταρφάσιμος Ὃν, verwünschenswerth, zum Ver 
Buchen, [u--uvu] ἡ ὃ . 
κατάρασις, ἢ, Verwünschung, Verfuchung. [u--u] 
πατὰράφσσω, Att. —ıra, fu, (ἀράυσω) herunter 
reissen od. schineissen. nn 
πατάρατος, ὃν, (καταράομοι) verwünscht, verflucht: 
zu ver hen aradbe δέω. 
φαταρα , = κατὰ τς 
eh ος, ον, (ἀρβὺ λη) Die auf die Schuhe her- 
. abreicheud, wie πϑοδήρης, χλαῖνα, Soph. 
κατὰ 
. aubenutzt n, Ζοὺ; καιρούς: dah. unge- 
braucht lassen, müssig lassen; ruhn lassen, χέ- 


a) 


ρας, Eur. a «-- 
καταργέζω  (ἀργδο) zaudem, zügern, Acsch. Sept. 
376.-nach Herm. Verb 


[4 


Opfer dargebracht od. womit das Opferthier 
geweiht ward, sonst τρόϑυμω, Eur. Iph. T. 253, 
a)'im plur. die als er dargebrachten. Erst- 
ling®. ” . 
κατάργῦρος, ον, (ἄργυρος) versilbert, silbern, dav. 
καταυγύρόω, τ Εν mit Silber überziehn. 2) 
übertr. κατηργυρωμένος, ein nit Bilber Erkauf- 
ter, mit 'Geld Bestochner, Soph. Ant. 1077. ἡ 
καταρδεύω, (ἀρδεύω) == καταρδω, dav.. ἡ 
κατάρδεντος, ον, benetzt, angefeuchtet, getränkt. . 


κατάρδω, (ἄρδω) henetzen, anfeuchten, tränken:- 


übertr. == imbuere. 
κατξαρέζω, == καταῤῥέξζω. 


καταρέσκω, (ἀρέσκω, Irr.) ἘΞ καταινέω, v.L. Ηϊὰι, | 


᾽ “x. 
κατάρης 
Alcäus und Sappho, fr. 94. von καταῤῥήγνυμι: 
andre schr. κατάρτης von zarzalgw. 
καταρϑρόω, (ἀρϑρύω) vergliedern.. 
καταριγηλᾶς, ἡ, ὄν, (διγόω) schauderhaft, schreck- 
lich, verhasst, als 
a26. p der Od 
κατάρει 
“ herzählen, vorrechnen; da 


egens. 


vv » 
κατὰρίϑμησις, 9,. das Heraählen,: Herrechnen, 
Vorrechzen - 


"ἀταρίπεω, καταριπτάζω, ze srl. 


'κἀταριστάω, (ἀριστώω) mit Früähstücken verthum, ἢ 
verrühztücken. ! “οεαῤῥηκεινός, % dr, zum Hoerumterreisson, ᾿ 


4 
[4 - 


- 


δὶ 4 


ἕω, (ἀργίο) verabsiumen, vernachlässigen, 


πάταργμα, τό, (κατάρχω; Med.) das was vor dem 





ἄγεμος, ein niederfahrender. Sturmwind, | | | 
‚ καταῤῥήγνυμε, δήξω, (δήγνυμε, Irr.) heranter πὸ 


non φίλος, Od. 14, |; 
. (ἀριϑμέω) dazu, darunter zählen, | 


Karapo—Karupe- 
κατῶριστεύω, (ἀρισεεύω sich jepfer peren | 
εἰστεὺὰ { 9 ω ΚΑ ΜΡΙΑΣ gegen ἡεπαι 
καταρκχέω, verstäfktes ἀρπέω, Ἠὰι, 
καταρκτικός, ἡ, ὄν, Ἐιατάρχω) zug Anfang gehö- 

rig od. Ἦν ickt. ya & 
καταθνέομαι, [ἀργέομαι) Iäugden, Soph. 
| κατἄρόω, (ἀρόω) hepflügen, Dessen, beacken, h. 
| stellen: übertr. erzeugen. ' 
xaTagpuyn, ἡ, (καταῤῥήγνυμι) der Riss: das Ze 
‚reisen. " | 
καταρῤῥ ιϑυμέω, (δᾳ ϑυμέω) durch Leichtsian, Fat. 
lässigkeit, Trägheit versehu, verabsäumen: im. 
καταρυᾳϑυμήσαντες ὑστερίζονσι, durch ihn 
Nachlässigkeit ‚bleiben sie zurück, Xen, 
καταρραίνω, (ῥαίνω, Irr.). besprengen,, beträufk 
, beuetzen. , 
καταρφάκόω, (fanden) zerlampen, zerfetzen, m 
reissen, Soph. . | 
καταρρῥακχτήρ, δ, seltnere Form von xaragging 
καταῤῥάντης, οὐ, 6, (καταῤῥήγνυμι) Waseil, 
Wassersirudel, cafaracic.. 2) Fallıhür, Βα: 
ter, Zugthür, auch ϑύρα καταῤῥακτὴ und in 
gaxın, vgl. καταπακτός : bey \asseshauen ὦ 
Schleuse, .3} eia sich schhell, herahstürze: 
engel. 3 - 
πατοαῤῥακεός, ἡ, ὄν, (καταῤῥήγνυμι) herabstirzei 
οϑύρα, Fallthür, #. en) 2... 
καταῤῥανείζω, == καταῤῥαίνω. - | 
παταρράπτω, 0, (ζάπτω) zusamamannähen, τὰ 
nähen, annähen, einnähen, dar. 
παταῤῥάφή, 4, das Zusaminenmähen, Veribe, 
* Naht nach unten.  _ > ' 
κατάῤῥαάφος, Ὁν, zusammmengenäht, veniht, dark 


Nal te verbunden: geflickt, _ 
«αταῤῥαψῳδέω, Gay) hersagen , herpkuderu. 
καταῤρέζω, δω, (ῥέξω Irr.) heruntermachen, ba- 


unterstreichen und dadurch niederlegen: ἐδ 
übertr. besänftigrn,; beruhigen, sauft οὐ, μὲς 
machen, wie mulcere, bey Hom, gew. zui ! 
μιν κατέρεξε, mit der Hand streichelu, hei; 
sen, παρῥέζουσα, -Ἐρ. st. καταῤῥέζουσα, 1.h:: 
ποταρῥεμβεύω , “(δεμβεύω ) im der Irre herwir 
‚ren, LXX, ἜΝ ΞΞ ΙΕ ΕΝ 
καταῤδεπής, ἔς, herabgeneigt, abhängig, εἰ ὃ 
Mr neigend, von. δὼ ΤΑΝΕ, 
«αταῤῥέπω, ψω, (ῥέπω) sich herabseuken, sicht 
wärts, neigen. 4). trans. lierabreissen, Sf: 
Ant. 1158, . nn 
«αταῤῥέω, δεύσομαι, (δέω, Irr.) herunter od. be 
Kt 1. 4, de 5, 80 übertr. nach wi 
nach herabfallen, verfallen, zusammenlle: 
ir 2 jemandem zufallen, ihm zu Theil πε' 
‚aen, ᾿ | 





heoer. 


4 


sen, brechen, stürzen, werfen , niedermerls' 
zum Ausbruch od, Durchbruch briegen, τὶ 
γαστέρα, den versiopftien Leib durch ΑἸ 
rungsmittel Öffnen. Pass. bes. im aor, satt“ 
aynv , [&] herunterfallen,, herabstürzeu, τὸ 

. Regen, von Wassörfällen u. dgl. auch lem 
Shen, „ausbrechen, hersorbrech en, πόμα a 
s6907%, der Krieg aus, κατεῤ(ν 
ein Gelächter brach aus, Sagen Rai 
Thränen brachen hervor, ἥ χαστὴρ waren)" 


[ 
8 dar. 


von einem gewaltsamen D 





-" 


‘ Koaraeo—Karapr 
her, -werfen gehörig od. geschickt, den Durch- 
wuch befördernd. | 


ἰρῥηξιος, ἥ,,, (νοταῤῥήγνυμι) das gewaltsume 
lerauierreissen ed. -werfen, das Heyahstürsen, 


serreissen, μοιλίης, die gewaltsame, künstliche | 


ἃ, heftige Brüfinung des Unterleibs, "heftiger 
Yurchfall, Hipp. _ 
ἄῤῥησις, ἥ, (0905) Anklage, Verdammung. 
αὐῥητορεύίω, (mzogeba) einen niederreden od. 
‚wereden, ihn durch Reden besiegen , betäuben, 
rmüden. 2) gegeh jemand reden. _ 
agöryio, (διγόω, ἴεν.) zusammenscheudern. 
'άῤριζος, ον, (dia) eigewurselt. - “ 
διζόω, (ῥεζόω) bewurzeln, einwurzeln. - - 
aggınnde, (ῥικνόω) zusanimenkrünnmen , nie- 
erbeugen. ᾿ 


᾿αὐδίναω, Ion. --- ἕω, (δινάω) zerfeilen, abfeilen: | 
sarbeiten, Ar. Ὁ 


ihertr. fein und subtil au en, 
᾿οῤῥτνέζω, == das vorherg. 

;wugivde, (δινός) mit Leder tiberziehn. ; 
'nooınzalw, == das folg. Zur 
ιαρρέπτω und καταῤῥιπτόα, (δίπτω, Irr.; herab, 
ıerunter werfen, einwerfen: zerwerfen, zer- 
prengeu, zerätreueir: | 
'αῤδοιζέω, (δοιζῥω) Παυαδεοξπιροίῖοσ. 6δδ᾽ 
ιαρῥοΐξζομαν, (κατάῤῥοος) den Katarrlı haben. 
᾿αῤῥοϊκός und καταῤῥοντικός, 7, dr, vom Ka- 
arıh herrührend, dazu gehörig, schnupfig, 
satarrhalisch. . 

ιδῤδοος, 07, ξδᾷε.͵ καταῤῥους, (κατ 
ıhfluss, Herab 2) gew. Katarrh, Pluss, 
ἦρε. wenm der Fluss in den Mund herab- 


ıteigt: wenn er in die'Nase kommt, Sehnupfen, | 


ἐόγυξζα ; wenn er im die Kehle kommt und Hei- 
rerkeit bewirkt, βράγχος: wenn das Zäpfchen 


chwillt, σταφυλὴ: wenn die Mandeln aulaufen, 


urtiadee- 


© 


αὐῥοπίᾳ, ἧ, die Neigung abwärts, abschüissige 
lichtüung, von 
:dgdonos, ον, (καταῤῥέπω) herabgeneigt, ab- 
chüssig, abnehmend. ἜΝ 
᾿αὐῥοφόως (δοφέοω) herunterachlürfen, ausschlir- 
en, verschlurken, ᾿ 
αὐῥοώδης, ss, vom der Art des νατύῤῥοος,, am. 
Katarrh lenlend. 
αῤῥδῆναε, inf, aor. pass. zur καταῤῥέω. 
agpüung , ἐς. [(καταῤῥέω ) herabiliessend, hera 
allend, Soph. Ant. t010. 

αῤῥνυθμέξω, (ῥυϑμέξω) in eine Form bringen, 
n [.henmaass, Takt od. Wohlklang bringen, 
n ei richtiges Verhältniss oder Gleichmaass. 
er Theile setzen. _ 
ἀῤῥυθμος. 09, (Bvduds) im Gleichmaass oder 
;benmiaass, rhythwisch, numeros, wehlklingend. 
αὐφόνπαίνω, (ὁνπαένο)" beschmutzer. © 
unutndee, == das: varherg. .- 
ugnlTog, ον»; (ναταῤῥέω) von obenher begossen, 
‚oluss von oben habenid, bewässert. 2) ange- 
ptilt, augeschlämmt, vom Aegyptischen Delta 
« Hdt. a, 15. 5) übertr. überdüssig. 
αὐδωδέω, (ἀῤῥωδέων) fürchten, befürchten, sich 
or einem fürchten, m. d. acc. Hdt. 7, 58. 139. 
αὐῥώξ, ὦγος, (κἀτωῤῥήγγυμι) abgerissen, schroll, 


αᾳσις, ἥ, (καταίρω) Ankunft. 2) Anfahrt, An- 
“τῷ Ort zwın Anfahren od. “"Anlanden. 


‘ 


‚813 


J Her- ἢ 


A 
Karapor—Karao. 


gen. 2) χρῆμα κατηρτημένον, εἶπα wohleluge- 
zichtete, Zreckmässige Sache, -Hdt. 3, 80. ehem 
so κατηρτημένον λέγειν, etwas ordentlicher, ge- 
"seizies, verständiges reden, Hipp. vgl. xazag- 
zit und καταστύω, dav, ᾿ τς 
κατίέρτησις, 1, das Auf- od, Anhängen. : , 
καταρτίζω, (dgziie) einrichten, zurecht.machen, 
ir Ordsung bringen: bes. wieder einrichten, 
ein Glied wieder einrenken, wiederherstellen, 
Hde. 5, τοῦδ. wieder an seine Stelle od. in seine 
Ordnung: bringen, erueuern:. wieder auaglei- 
ματάρτιος, ἧ, auch ἡ καταρτίο,, κὸ κατάρτιον, 
| pm} Mastbaum .- ὧδ 


κατάρεϊζσις, %, (καταρτίξζω) des Einrichten, Zu- 
reehtmachen, Ordnen: das’ Wiedereiurichten, 
Wiederherstellung, Erneuerung, Aussähyung. 

κακξαρτισμός, d, E=- κατώρτισις. i 

ποαταρτιστήρ , δ .und- a ἧς, οὔ» ὅ, (καταρ- ' 
τίζω) der Eiurichtende,, Wiederherstelleude, in _ 
Ordnung Bringentie: bes.- der Aussöhner, ΄. 
Schiedsrichter, Hdt. 4, 161. 5 2. “ ᾿ 


κατάρειῦσίς, ἧ, Bereitung, Zubereitung, Eiurich- 


tung, Anerdnung, Erzichung, 8. παιδαρτάο, VOR 
καταρτύω, (ἀρτύων bereiten, zubereiten, zurichten, 
von 8peisen: überh. fertig machen, vollenden. 
3) einrichten, ordaen, in Ordnung briegen, mit 
Ordaung verrichten, .zazapslasas νόος ἀνδρός, 

: des. Maunes Sinn orduet sich, wird. gesetzt: 
ἵππον. χαλινῷ καιαρτύειν, ein Pferd durch den 
Zaum bäudigen: dal. ἵππος: καταρτυϑείς, eim 
gebändigtes , gezähmtes Pferd, Soph. 5) songt 
heissen: Pferde und Esel xeryprundses, wen 
sie geschichtet und alle Milchzahme gewechselt 
haben, also- voll ausgewaehisen sind: dah. auch 
auf Menschen: überts, erwachsen, Aesch. 3 
κατηρευχῶς μανῶν ewöähilt Ἢ ον ar. IM 

καταρχαιρεσεάζα», ( ὠρχαιρεσιάζω) einen bey di 
Wohl zu en. ΕΟ hintansetzen od. über- 
gehn. : . . 

καταρχώς,, adv. st. κατ᾿ ἀρχάς, anfangs, zu An-- 
‚fange, auch τὸ καταρχάς, Dem. 


καταρχὴ, ἡ, (ἀρχὴ) A ang, Beginn. 3) Erstlinge, ‚> 


er.von gen. Be 
κατάρχω, Em, (ägrw) anfangen, anheben, begin- 
nen, m. d. gen. ou κάταρχε, gehe mir des 
Wegs voran, Soph.O®.C. 1019. e im med.. 
m. ἃ. acc. Eur. Or. gag. 2) behnsrschen, je-' 
mandes Herr werden, ihn hezwisgen,, m. ὦ. 
gen, selten m. d. acc. — 5) Med. κατάρχομαι,, 
gortesdienstlicher Ausdruck. von den Gebräu- 
ehen, mist denen beym Opfern der Anfung g°-'.. 
macht ward, ἹΝέστωρ χέρνιβά τ᾿ οὐλοχύιως. τε 
‚xozsgkaro,-Nestor begann das Opfer nit Hän- 
dewaschen und Aufstreuen der heiligen Gerste. 
‚auf das Haupt des Opferthiera, Od. 3, 445 
(sonst hat Hom. das Wort nicht.) ebenso hei- 
‚Bge Reigen, od, 'Chöre anführen, in welcher 1 
Bdtg: Spätere auch das Act. hrauchen, Valek. 
Phoen. 543. 576. .b) überh. weihen, einweihn, 
bes: ein Opferihier, um gesthlachtet zu wes- 
den, immolare hostiam, Eur. Iph. T. 40. m. d. . 
gen. übertr. σαντάλα» λαβών μου κατήρξατο, er 
“ weihte mich mit Schlägen ein, Luc. e) auch 
opfern, schlachten, schlagen, τὰ. d. gen. bes. ἑερὼν- 
καπσαρκος, 0F, (σώρξ) sehr Beischig, feist, wohl- 


agzum, (ἀρτώω} darüber, darauf, daranhän- | beleibt, dar. 


᾿ 
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. φαταάσεισος, ἢ, das Berunterschüttele, Durchschät- 


᾽ 


᾿κατασημαντι ς, ἦ, ὄν, deutlich bezeichnend. 


v . - 


. ., : ’ ᾿ ε΄ 
ΝΗ » ’ - 4 τς ΄σ- 
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καϊασαρκόο, fleischig' od. feist machen, 'mästen: - , κατασκεδάννυμι, fur. ὀκεδάσω, [ἃ] auch x 
zuzugusım, ἕω, (σάττο) drauf, drüber lestdrücken, δάζω, (υπκοδάγνυμε, Irr.) rauf! ae Anatrem 
-stopfcn, -stamıpfeu, -treten. - ansschütten, ausgies®en, gegen ad. über jema, 
κατασβέννυμι, αβέσω, (σβέννυμε, Ier.).verlöschen, | , schütten, giessen, werlau, τὶ πατά τινος, τον 
auslöscheu, abo, Il. a1, 581. übertr. erschöpfen, | τέ zwosy Piers. Nioer. γ. zıl. ὕδωρ τινὸς zung 
austrocknen, θάλασσαν, Aesch. atillen, abstum- | Wasger über eisen. ausgiesgen, ihn init Wag, 
pfen, dav.' . ΝΣ . hegiessen ofundere: ühertr. ὅβριν τινύς, Schm 
σατάσβεσίς, ἧ, das Auslöschen, Erschöpfen, Stillen. | *hungen über jemend ausschüttex, vgl. xarenl; 
κατῳυβολόω, (ἀσβολόω) zu Russ οὐ. Asche ıns- | 2) zersireuen, auseinander streuen, verbreim 
cheu : übertr. zerstören. dissipare. 3) zerstweuen , zersprengen, urn. 
s ander jagen: dah, vernichten, ein Gerücht, οἷν 
Einwendwug, eisen Gegenbeiweis widerlen, 
naraonsieredu , (ousdezeiw) Gatız Brocken, dim 
mager machen, ganz ausdörreR, 'anstrock 
ausachren, zum Skelee machen, zazasz. icu 
ὃν παιδεύμασιν,, sich in anhaltsndem Stuim 
ersehöpfen. . ὁ. 
κατασκελῆς, ds, zusammemgetrgcknet, ausger«:. 
‚ne, vertrocknet, düpr, mager, auch von ech: 
lichen Ausdruck, yon j 
κατασκέλλω, (σπέλλω,. 1ετ.} ganz trocken od. ἐν 
machen , austrocknen,, auszehren, zum Nu 
zachen. Perf. intr. sasduxinze, trocken, d- 
mager, ausgezehrt, hart, fest, ranh seya. 
καταυκεπαάζω, (σκεπάζω) bedlecken, 
κατασκόπτομαι, (uxsntoums) beselm, betrachte 
untersuchen. . 
πατασκόπω, Ξ- κατασιμεπάζω. 













tela, Händeschütteln, Erschüttern, von 
κατασείω, σιείσω, {σεέων Irr.) herunterschütteln, 
durchschütteln, berunterwerfen. 4) schütteln, 
rütteln, erschüttern, 3) erschrecken, zitteru 
machen. 4) zoragzleiv τινὶ τὴν χεῖρα, jeman- 
dem die Hand schütteln od. bewegen, ihaı da- 
durch ein Zeichen, z. B. zum Schweigen, ge-. 
ben: aueh bloss anznorisır ziri, einem ein Zei- 
chen mit der Haid geben. 
κατασεύομμι, (σεύω, Ic.) herab od. zurück eilen, 
auua κατέσσυτο ῥέεθρα, die Woge.eilte, rauschte 
wieder hinab ins Flussbeite, Il. 11, 382. poet. 
Bu | 


-- 
. 


κατασσεύομαι, Non. . | 
κατασήϑω, ἰσήϑω) durchsieben, ' 
καϊποημαίνω. (σημαίνω) bezeichnen, hesiegeln. 

Med. versiegeln, um aufzubewahren, dar. 


saracyne, (σήππω) faul odı morsch machen, ver- κατασκευάζω, (σκευάζο)) bereiten, zubereiten, τε 
faulen Isssen. 2) Med. vesfaulen, zu welcher | reohnmachen, anordnen, esnrichten, z. B. 3u* 
Bdig auch das perl. κατασέσηπα gehört. sgarlay; zurichten, in St setzen, auzäste, 
saraoderin, (ἀσϑενέω) schwächen. _ ausschmück&n: von Menschen, snlehe, .b- 


κατασϑμαίνω, (ἀσϑμαίνω) wogegen an schuauhen, 
 Innog «ατασϑμαίνων χαλινῶν, gegen deu Zaum 
sehnaubend, Aesch. 


‚ richten, bilden, bearbeiten: jüberk. en. Imt- 
setzen, bestuumen, beweisen: verschie. he- 
beyschaflen ,. anschaffen, verferuigen, area, 


᾿ πατασ]γ αἰ ζοῦ. (σιγάζω} schweigen heissen, zum | errichten. Mied. sich einrichieu, sich re, 
Schweigen bringen, beschwichtigen. _ sich bereit halten, dah. eingerichtet, geist 
-κατασιγάω, (σιγάω) verschweigen: auch = das | seyn: sich verschaflen, anschaflen, eneie, 
vorherg- sich einrichten: die Bdig sich wohnhalt uxt- 


. κατασχάπτω, (σκάπτωγ᾽ vergraben, uitergraben: 


x 


Jassen, ist sehr zw. 8. Poppo obs. cr. in ἴὲν 
. Ῥ- 234. τ ᾿ N 
κατασκενάσεέῳ, Desiderat. zu’ zazaoxtva;, r- 
ı möügte gern einrichten, Xen. Hell. 2, 5, #:*. 
κατασκεύασμα, τό, (παταυκευαζω) das Eines 
tete, een . Zimmer, Wohnung. 
im plur. Geräth, Geräthschaft, Werkzeug: 3: 
tel, Hüllsmittel, Erfindung. “ | 
κατασχευασμός, 6, = das vorherg. bes. Zr 
Erfindung, Dem. κι 
᾿κατασκευαστής, οὔ, 6, der Einrichtende, Zuher 
tende, Erbauende, Erfindende, dar. 
κατασκεναστικός, ἡ, ὄν, zum Kiurichten, Berif 
Anorduen, Ausführen, Beweisen gehöiz & 
"geschickt. on 
κατασκεναστός, ἡ, ὄν, (ματασπεύμζω) eingerkt® 
bereitet, durch‘ Kunst gemacht od. bearle# 


vorbereitet. | 
κατασκενή, ἣ, alle künstliche Bereitung, Zube 





κατασϊδηρόω,͵ (σιδηρόω) mit Eisen belegen od, 
, beschlagen. 
καϊταοικελίζω τυρόν, auf Sicilische Art Käre es- 
‚sen, Ar. Vesp. 46. 7 
κατασιλλαίγω, (σιλλαίνμ) verspotten, verlachen. 
καταάσίμος, 09, = σιμός. - 
soragivalen ΞΞ das jolg. zw... 

κατασίνομαι, (σένομαι). beschädigen, verletzen. [1] 
κατασϊτέομαι, (01780) verzehren, aufzelren. 

. νατασϊωπαάω, (σιωπάω) schweigen, zu etwas, πρός 
τι, Dem. 2) trans. a) verschweigen. δὴ durch 
Schweigen besiegen od. beschämen. ὁ) Sull- 

‚ schweigen gebieten, zum Schweigen briugen, 
in dieser Bdtg auch im Med. gebr. 

soroerolgw; (σκαίρω) herabhüpfen, drüberhin |. 
springen. ‘ ! ᾿ 


bes. niederreissen und von Grund aus zerstören, 
schleifen, οἰκίαν, ἑερά, πόλεν u. dgl. Hdt, 


κατασχρίφώω, (σκαρεφάομα!) zerritzen, abfritzen, 


‚zerkratzen. ἡ ἄν . ben, U 
κατασχλφή, ἢ, (κατασκίπτῳ ergra B- 
vergraben: bes. das Niederreissen, Zerstören, 
Schleifen. 2) xazaoxagai ϑανόντων, die Grä- 
ber der Todten, Soph. Ant. 910. dav. 
κατασχὰ φὴς, &, vergraben, untergraben:- nieder- 
gerissen, zerstört. 2) κατασκαφὴς, οἴπησιρ, das, 
Grab, ‚Soph., Ant. 8gı1. . ΄ \ . 


- 
᾿ς 


tungy finrichtung, Anordnung, Ausrüsfx 
Ausschmütkunp, auch vum Schmuck der Rei 
2) gas Geräth Fi die Wer das Hin 
rat geräth, Feldge: eines Küng 

Feldherm, Hdt. 9, 82. ar Aut gen. sur 
σκευὴ: überh. Yorrath: auch = sera! 


ἅμα. 
κατάσκεψες, ἡ, (κατασωύπτομοι) Betrachtung, I 
un 
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v, (ἀσκόω) sehr üben; 4) etwas βϑβδπι ᾿ bes. übertr. an heimlicher -Liebesglut hin- - 
rglältig machem,. Br 'schmachten. [Ὁ]. - ᾿ πΝΝ 
ru, = das ἴοϊβ. σε. N ἃ κατασμώχω, (auge) zerreihen. 
‚dw, (σκηνδω) Zeit od. Lager aufschlagen, »ατασοβάφεύομαι, (σοβαρεύομαιν) sich stolz, hof- . 
lt, Lager od.‘Quartier gehm, sich lagern, | #ührti ageu gegen jemand, -rexdg. vo 
iiederlassen nn -auszuruhn od. zu woh- | zasauoßde, (σοβέω) hinabscheuchen, verscheu- 
lav. cheu, verjagen. - 


νωμα, τό, Decke, Vorhang, Aesch.. -"" 
νωσις, ἢ; das Beziehu des Zeites, Lagers 
uartiers, das Einkehren. 

10, ya, (ακήπεων) sich wohin od. worauf 
ı od. stürzen, worauf od. wogegen.los- 
Ὁ, ausbrechen, eis τι, εἧς τενα, bes. vom‘ 
uch eines Uug6witters, eines Kriege, ei- 
rankheit od, Leidenschaft, wie ἀπ . 
schlagen, einen Ausgang od. sin Ende 
m, εἰς τι. Ο) sich wohin neigen, sich 
entscheiden, δ) λεταῖς κατασπκήπτεειν, mit 
bestürmen od. anliegen, Soph. O.C. 1ο1:. 
σκήπτω, 3. dav > 

Ἢ n, das Herunter- , Herabfallen , der 
"0 ‚ Ausgang, . 

ıCor, (σχκιάζω) hatten, bedecken, um- 
᾿ . 716, κατὰ δ᾽ ἐσκίασαν βελέεσσι 
1%, dah. κόνει % begraben , $Soph. O. 199 


fo, poet. st. κατασκιάζω, Od..ı2, 436. 
aus, (σκίδναμω!) == κατασκπεδάζω, 

5, 0, (oxıs) beschztiet, bedeckt mit. et- 
τινί, Hes. op. 515. späten auch τενός, 


. mel. p. 198. . BR 
dw, (σκεῤῥόο) sehr hart machen, verhär- 
uch 'καταθκιρόω. . ἊΝ 

τάω, (σκιρτάω) draufspringen, drauftre- 
es. leichtsinnig hinaufspringen, dab. ver- 
n, verachtehı, zmsuliare, πενός, wie ναξορ- 


suis, 4, Mas Besehn, Auskundschaften, 
uchen, von “" . ; 
δύω, (σκοπεύω) besehn, hetrachten, erfor- 
untersuchen, auskundschaften. - 
ts00, (σκοπέω) == das vorherg. dar. 

ἦ, ἢ, das Beachauen, Erforsches, Unter- 
mass, n, == das vorherg. , 

M ᾽ ᾽, ὄν, zum Erferschen ‚„ Untersu- 
Auskundschaften gehörig od. geschickt. 
“ον, τό, Wachuschift, Cic. zw. 

δ, ον, betrachtend, prüfend, untersu- 
” kundschaftends als Subst. bes. Kund- 


r, Spion. £ 

πέζω, (σκορπίζω) auseinander werfen, zer- 
4 zerstören. ες ΄ 
ῥρωπάζω, (σκυϑρωπάζω) sich mürrisch be- 
gegen jemand, zırds, auch surauxv- 
ω . : ΄“ 


εὗω, (σκυλαύω) erbeuten. 

λω, (σκύλλω) zerreissen, zerzausen. 

τω, (σκώπτω) verspotien, τιν, ΗΠ ἀξ, 2, 173. 
γόζω, ἘΞ κατασμικρύνω.Ὠ ΄ “" 

γολογέω, (σμικρολογέω) der Kargheit an- 
, ξὴν φύσιν, Bipp. 


οὕνω, (σμιπρύνω) verkleinern, kleiner od.. 


'r machen, herabsetzen. 

vos, ον, (σμύρνα) nach Myrrhen riechend, 
ω, ἰσμύχω, Irr.) an laugsam schmauchen- 
‚mer verbrennen, verschiweelen: in Med. 












- 


κατασοφίζομαι, (σοφίζω) “ἀητοῦ Sophistereyen,.. - 
͵ achlüsse, Ränke, List überwinden, täuschen, 


Trug 
'betrügen, überlisten, seltuer im act.» . 

κατασοφιστεύα, (σοφιστεύω) durch Sopbistenkünste 
besiegen, κενά. .2) durch Sophistenkänste strei- 
ten gegen jemand, τινός. ° τ 
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«ατασπάζομαι, (ἀσπάζομαι) umarmen, eheyol) \ 


aufnehmen ehandeln. 
saraunadde, (σπαϑάω) verschwenden, ve 


κατασπαράσσω, Att. —sıo, ξω, (σπαράσσω) zer- . 


reissen, zerzausen, zerfleischen. 


'xasdundcis, 9, (κατασπίω) das Herab-, Herun- 


° 


terziehu od, -reissen. 
‚untergezpgne, -gerisane. 
κατασπασμός, ὅ, == κατάσπασις, dav. , 
κακασπαστικός, %, ὄν, zun Herab-, Herunterziehn 
od. -reisgen gehörig od. geschice. - - 
κατασπᾶταλάω, (σπαταλάω) verschwelgen, vergen- 
- den, verprassen, u 
veissen, nieder ziehn od. reissen, zır& τῶν τρι-, 
χῶν, einen bey den Haaren herunterziehn, Ar, 
Lys 725. verschlingen, verschlacken, Ar. Eq. 
18. auch in der Aussprache'verkürzen, kurz 
rauchen, corripere, Schaef. Dion. comp. p. 282. 
sareontige, (ansigw) bestreuen, überstreuen : .aus- 
streuen, verbreiten: besäen, ausäen: übertr. 
erzeugen. : on ΕΣ 
κατάσπεισιβ, 7, das Ausgiessen des T'rankopfers, 
der Opferspende, Libariön : das Begiessen, Be- 
rengen mit \eihwasser. 2) die. Weihung, 
pferung, Widmung: bey Plut. der Dienst der 
Gallischen Soldurii, die sich ihrem Feldherrn 
’auf Beben urd Tod weihten, von 
“κατασπένδω, ἢ, σπείσω, (σπένδω, Ir.) οἶνον, Wein 
ale Trankopfer οὐ. Opferspende ausziessen, li- 
bare, dah. 2) weihen, widmen, opfern, πρόβατα 
πακεσπεισμένα ,- ZUM Opfer "geweihte Schaafe: 
gew. πατασπένδειν τινὲ τι, auch τινά τῶν, 
‚gleiche. einen mit etwas bespenden , ihu mit 
Opfergaben beschenken, 'heehren, Eur. Or. 1257. 
ἔπος κατασπέργδειν zurd, einen mit Thränen 
zur Erde bestatten, -Anth. “. . 


᾿ 


schleunigen. . 
κοτασπεύδω, (σπεύδω) he 


beschleunigen, drängen, beeilen. 2) intr. sehr 
eilen, sich sehr spuden od. hasteu, Jav, 


| κατάσπευσις, ἡ, Eile, Hast, Eilfertigkeit. 


πατασπιλάζω, (anlie;) heflecken. 2 
plötzlich über den Hals kommen, 
φατασπλεκύω, em σπλεκόω. ες 


bey Später, 


τινί, ᾿ 


Assch. später auch κατασποδόω. 
κατασπρρά, 1, (κατασπείρω) das Besien. 
κατασπουδάζω, onen) eilrig betreiben, mit 
. Ernst, Sorgfalt, Geschäftigkeit Behandelo: = T- 

vd; , ἵνα εἶν Jemandes Willen grosse Mühe 


+ 


nazdenaaua, τό, (κατασπάω) das Herab- od. Her- 


κατασπάω, dow, (ande) herab, herunter ziehn od. - 


+. 


κιξασπέρχω, (σπέρχω) antreiken, betreiben, be- 
antreiben, ‚betreiben,‘ 


κατασποδέο, (σποδέω) niederstrecken, niederhauen, " 


͵ 
4- “ , FG 
. ΄ ‘ 
















Κατασδ--“Κατασε διό ἈἌαταστ--“ Καταστο 
eben, Med. ernsihaft, ıhätig, geschäftig seyn, | καταστερίζω, (ἀστερί ζω) nuter die Sterne veraetz 
ἀϊ. αν 173. ς .:2) besterneu, mit Sternen schimücken, dar, 

κατάσοῦτος, ον, (κατασεύομαιὴ herabeilsud, drauf:| sazauzegsupds, d, das Versetzen unter die ( 
los atlirzend. stirne, auch sezaosdgias. Eine Schrift 
κατάσσω,, späterg Form für κατάγνυμι, bes. hän- | Eratusthenes, κατασξερισμοί, erklärt die Nan 
Ag b. Artemid. on der, Sterubilder und erzählt die Sternfaheln. 


χκατάστερος, ον, (ἀστὴρ) besterut, gestimmt: ἢ 
glänzend wie ein ΩΝ dav. 
κοιτασκερόο, == καάκασι : 
καταὐτεφἄνθω, (στεσανανν bekränzen. 
καταστεφής, ὃς, bekränst, bedeckt, von 
κατασικέφω, φῶ, (oräpe) bekrägzen, bedeeim, 
πατξαστηῤετεύῳ, (στηλετεύω) durch eine Inıchr 
die in eine Säule eingegraben und üfeni 
‚ausgestellt ist, beschimpien, überh, öfenji 
beschimpfen, schänden , schmähen, brasdz; 
ken, an den Prapger stellen 
καταστηλοχράφόδω, = στηδογραφέω. 
καταστηλόω, (στηλόω) besäulen, mit Säulen, Gr 
steinen, Meilenzeigern. besetzen, verseha, ἡ 
zeichnen, verzieren. N 
κατάστημα, τό, (καϑίστημε) Stellung, Stand, ἃ 
dand, Lage der Sachen, διομγίμομβ, \ei 
.sung, Beichalleuhkeit, bes.'der Luft, δὼ 
mel. p. 39. vgl. κατάστᾳσες, dar. 
‚raataoznuassndg, ἡ», dr, festgesetzt, geordad: n 
hig, gaezi.. ὁ... -: 
κατάστημος,, ον, (στήμων) mit vielen od. sta 
Ketten, Aufzugsfäden_beym Geweb, 
καταστιηρίζω, (Finals) = πατασκήπτω. 
'κατασεϊγής, ἔς, = κατάφτικτος. 
καταστίζαι,. ξω, (στέζω,.) ταῖς Flecken, Punkte, 
Stwichenu hedecken od. bezeichnen, gas but 
machen, dav. ΝΣ 
κατάστεκτος, ον, gefleckt, gepmwüktet, ροτεῖ, 


κατασταγμός, 6, das Drauf- νἀ. Drüberträufeln, vom 
᾿ βαταστάζω, Eur, (στάζω) herabträufeln,, drauf- od.. 
‚drüberträufeln, draufgiessen. 2) intr. herab- 
tröpfehi, herabrianen, herabiliessen, Trag.: : _ 
πατασταϑμεύω, (σταϑμεύω) einquarlieren: vom 
. Vieh, eimtallen. 2) durch. Einyuartierung 
drücken. - ἐσταϑμίζων ı R 
κἀἰτασταϑθϑμίζω, (στα zuwägen, abwägen, 
nach dem Gewicht Abtheilen, dar. 
κατασιαϑμισμός, ö, das: Zuwägen, Abwägen. 
παταστάλαω, (σταλάω) = καταστάζω, . . 
κατάσταλσις, ἢ, das Aufhalten, Zurückhalten, 
Homisen, Stillen, Unterdrücken, von κατασεύλ- 
‚.dav. κοῦ 
“πατασταλτιπός, ἦ, ὅν, zum Aufhalten, Hemmen,. 
Unterdrücken gehörig οἷ, geschickt... ὁ 
κατασταμνίζω, (στάμνος) den Wein auf ein klei-. 
, beres irdwes Gefass abziehn, αἶνος κατεσταμνε: 
᾿ σμένος, abgegogner Wein, Adyuvos κατεστωμνι.» 
-σμένου,γ, Fiachen abgezoguss Weims. ". 
. φκαταστάσιάζω, (Gracıugw) durch Aufruhr, Caba- 
Gogner on. die Gegenparthoy besiegen, dar. 
eguer od. die Gegenparthe siegen, ἮΝ 
κατασιβαιαστικός, ἤ, 69, Aufrührerisch N 
καταυτᾶσις, ἡ, (καϑίστημι) das Hinstellen; Keststel- 
len, Festsetzen, Ansetzen, Anstellen, Anordnen, 
χορῶν: Ansetzung, Einsetzung, Bestallung zu ei- 
:, nem Amt: \Weahl.eines Bürgers zum Rei: 
und das ihm zur Equipage aus der Staatscasse 
gegebne Geld, Sold der Ath. Ritter: iu Prie- |- ganz bunt, bunt geltickt, 
denszeit, Boechh Staatshäush. ı..p. 269.. Ein» | κατασείλβω, yo, (orilda) herabsırahlen, has 
führung fremder Gesandien in dis.Volksver- | leuchien lassen, ads, h. Hom.. 7, ı0 1 μὲ 
saunnlung, Hdt. 8, 141..9, 9. 2) Zustand, Me darauf, dagegen strahlen, leuchten, schinme 
schaflenheit, Hat. 2, 173. Stand, Lage der Pin- καταστοιχειόῳ, > das folg. zw. 
ge: Einriohtung, Anordnuug, bes. Staatzverfas- καταστοιχίζω, (στοιγέζω in sem ersten Alp 
sung. 5) das Anhalten, Du alten, hat gründen umterriehten. - 
‚ten, kenmen, Unt ücken, Stillen ,- infti- ‘2: en i 
. "gen: dah. Stillestaud, Ruhe: κατάστασις νυλτός, | "ταστολή, ἢ, (καταυτόιλω) das Herabsenke ἰδ 
iachtzeit,. κατάστασις λοιμινή, Pestzustand, ᾿ 
παστάτης, οὗ, δ᾽ ἰκαϑίστημῇ Anordaer, Ἐν 
ποταστάτης., ον, Ö, (καὶ μι ordner, K'0st- 
steller : ber seeiler. [Ὁ] en 
καταστάτικ ν von od. in einem issen | , “ΝΣ 
Zustande. ᾽2) zum Feststellen, Anordeen. Sul- καταστολίζῳω, (στολέζω) bekleiden, ankleiden ἡ 
len, Beruhigen, Besänftigen gehörig od. geschickt, | 
' ᾿καταστεγάζω .. (στεγάζω) bedecken, bedachen, be- } 
legen, dar. “ . 
παταστέγασυμα, τό, Uus Bedeckte: Bedeckung, 
- Decke, Deckel, Hdt. 2, 155. - 
. ϑιανάστεγγος, ον, (στεγνόφ) dicht bedeckt. - - 
καταστεγνόὼω, (στεγ»όω) dicht bedecken, verdecken, 
᾿᾿κατάστεγος, ον, (στέγη) bedeckt, bedachet. 
zalaorelßo, φω, (στείβω) betreten, Soph. . 
, serugıelrw, for (στείχω) = κατέρχομαι, poet. 
. ᾿καταστέλλω, (στέλλω) herab-, herunterlassen, -le- 
. gen, -stecken. 2) zurfickhalten, anfhalten, hem- 
‚men, stillen, besänftigen, Pass. rulig, gelassen, 
bescheiden seyn. 5) ordnen, anorduen, ausrü« 
sten, behleiden..  . . 
σταστένῳ, (στένω) beseufzen, ın. ἃ. acc. 2) tiber 
εὐ jemand seufzen, m. d..gen, Auch zuzeozurdim. 


N 












κατωστορέννυμι, Juf, στορέσω , (σεορένγιμι, 
, überbreiten, bedecken, "Exzoga λάεσσι πα 
.g:0ay, Il. 24, 798. vgl. Od.-27,. 52. her. 
fen, niederwerfen, zu Boden strecken, da 
legen, erschlagen, tödten, Hdu 8, 55.0 
übherte. τὴν ϑάλαιταν, das bewegte Meer e 
besänftigen, beruhigen, dass es sich εἰ 
ehem hiusireckt, sternere aequar : ebesss 
vuor. ͵ . . | 
καταστόρνυμε, (στόφνυμει Irr,) = das von 
xua πασεορνῦσα, Ep. st. καταστορνῦσα, Vi 
hinhreitend, ayshreitend, Od, 17, 32 


- 


“, 


Karaosco—Karadım 
oxölonee;. (στοχ ἀζομιοι) eralelen, errathen, 


οχασμᾶς, ὁ ᾿ ‚dns Erzielen,, Errathen? die]. 
regen (συβωπόω) wie ‚eine San nissen, 


hmaassung, . 
NYaXuzns, od, 5, der Erzieler, Errather. 
oxaoıında, A ie, zum ‚Erzieien, Errathen 
ig οὐ, gesc hicke. . 
ϑάπτω, ψως (ἀστράπταρ herabblitzen, nie- 
litzen, Suph. Tr. 437. 5) trans. anblitzen, 
h den Blitz erleuchten, blenden, schrecken, 
ickschrecken. 
τοὐτεύομαϊ," (9 aredoper) ins Feld: ziebn 
Ἢ jemand, τὰς Kies m. d. gen. der 
"9. .2) ein: ad aut Krieg überziehm, als 
‚ger durchziehe, 7ῆνσ, χώραν 
τρἄτηγέώ, (στρωασηγεωὴ durch eine Kriegalist 
ergehn,. überwinden, therlisten. ᾿ 
τρᾶτοπεδεία, ἡ, aufgeschlagnes Lager; Can- 
rungsquartier, von 
To TonedRlen, (ozgaronsdele) sich lagern la- 
, cantoniren lassen, einquartiren. - . sich 
ra, in Cantonirungsquertiere gehn. - 
ee an ann 
τ 4 φψ 0 um By, 
en δέν x bes. den Acker, 
fere arasro, -a)ı stark: odırafiı drahen, wers- 
αμμέναι zzeedah stark gedrehte Saiten, zezi- 
auusyn λόξις, der periodische Ausdruck im 
jens. des graden, sigousvn ἃ. ebenso κῶτα- 
ἔφειν τὴν σύνναδιν., bes. yon Inversiohen. 
umstürzen, zerstören, evertere: .endi- 
, beschiiesseu, mit und shae τὸν βίον, das 
ven endigen, sterbeu. 4) Med. sich .uster- 
fen, unterjochen ‚- erabern , in seine Gewalt 
agen. δ) ἐπῖν. zurückkehren, wiederkehren, 
ı surlick wenden.- 


[ξι ω ) Aochmlithi s 
eg Ay N. T T. 8 em zogen 


'τροφή kn Ψαταστρέφῳ ἐφω) das Umkeluen, Um- 
nden. 3 das, Umwerfen, Zerstören. : 3) die 
mung N ang;' Ende, “οὔ βίου, Soph. 


. im Drama der Wendepunkt der Handlung, 

ı : begin. Anliöenng des geschürztem Kno- 
ξ.' 

"τραφιχῶς, adv. αἰδοῖ Art der Wendung, des 

sgangs, bes. des Wendepunktse im Drama. 

πρῶμα;, τό, Decke, gebreitetes Lager : Schiffs- 

deck, von t f Im. 3 

"ερώννυμι;, λύσω, σνυρώννυμε, = 

ιαστορέννυμί, da 

TTgwTIS, ἢ, das Bedecken, Drübörbreiten, 

aufwerlen. 

sıiyew, (στενγέω, Irr.) aor. χατέστῦγον, intr, 


rübt, beftürzt, erschrocken seyn, erschrek-. 


πν 1. 17, 69%. worer erschrecken, m. ἃ. acc. 
ra δ᾽ ἔστυγον αὐτὴν, Οὐ. το, 113.- 2):aor. 1. 


ιἐστιξαν, geflirchtet od. furchtbar machen : | 


y Dichtern' auch in der ersten Bdtg. 
γτυγνάζω, traurig ‚von 

χτύυγνος, 0, (τυγνῳ) traurig , betrübt, nie- 
Eee [6 T ἃ κατύστύφλος, or, ( 
στύφολος, [Ὁ] und war Ὅν. (OTvg:- 
ἢ) sehr hart, sehr fest, h. Hom, Merec. ‚12%. 
5.. Th. 806. 

σιύφω, 
τεστυμμένον, das saure, herbe Wesen. [Ὁ] ᾿ 
σιωμύ 


ῖ 
ı 
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„sg zz, fe, (augisse) entgegen 
κατασΐρω, (σύρω) herunter, 


παδασ 


ἡ Ξατασφενδονάω, ( 










] κπατασχημὰ Στέζω, 


ψω, (στύφω) sauer, herb machem τὸ ἢ 
, meist im Died. (ende) leicht- 


Koeraov—KRaracu ᾿ 
‚ingig, geschwiltzig seyn, viel schwatzen, plau- 


dern, mul gen. καρεσεῳμυξμένορ, ein Schwäz- 
zer, 


a (συλλογίζομαὴ) “ἰδ Schiusefol-. 


gegen einen machen. 

eilen od 
zischen, anszischen, auspfeilen, τἰνός; 
hereb ziehn οὐ. seis- 
sen: plündern, verwüsten, diripere, Hdı, Med, 
:herabfallen, von den ‚hera ᾽ unser 
intr, herabzichn. {v] 
Kr, ἣν, das 
κατασφίύζω, ἕω, (σφάξω) abı 
„0 „a 


“ orden ‚gehörig, 
κατασφᾶλίζω, (ἄσφα 
festbiaden, befertigen, _ 


schickt, geneigt. 
U fest od. sicher machen, . 


σιμά. 4) nach einem schjeu- 
dern, τινός. 


ναἀτασφηκόω, ( (σφηπόω) wnnageln, Sesinageln , be- 
vorzapnrdn, ( (σφηνόω) verkeilen , verfugen , ἔδει - 


verbinden. 
πκατασφέγγω . rg [al eumernciatren.. ein. 
κατασφραγέζω, ίσφρα ‚besiogeln, ve 
eb . Lore Y zöritzen ,- aufiinen, 
schlimen, aderlassen, d 
κατάσχασμα, 20, Rite, Schlitz, Enschni; Sehne 


w 
κατασχασμός δ das Ritzen, Verwinden, Aderlassen.. 


κατασχάω, «go, (σχά ω) nächlassen, Irerablassen. 


καεαῦχ ἐδιάζω» (σχεδιάζω): schtatzen . ‚plaudern, 
m. d. gem. 


‚I κατασχέϑω,  (αχόϑο, post, st, κατέχω, ankalten, 


"ΤΠ, Oogıxörds κατόσχεϑον; εἰς hielten, ateusrten 
auf Ὁ μα zu, h. ‚Hom. Ger. 126. sdoredt, 

- Ep: st. κατέσχεθε, Ἡ. τι, Le 

ϑιατασχεῦν, inf. aor. 4. zu α 


κατάσχόσις, ἧ, (κατέχω) das Aufhalten, Anbalten; 


Heinmen, Zuritekhsiten: das Behalten, Zurück- 
behalten: die Besi 
᾿χκατασχετλιάζω, (σχετλιάζω “Ἂ unwillig seyn od. wer- 
den gegen jenland, τὸν 
‚1 κατάσχετος, ον, (κατέχω) poet. st. =droxog, ; 
ten, aufgehelten : eingenommen, unterwarfen, ἡ 
ἐν. γήμας besessen, begeistert, dx ᾿νυμφᾶν: aber 
μανίαις κατάσχετος, wahnsinnig, Soph. ‘ 
ne) bilden, Gestalten. 
ovin) unanständig:/ unge: 
betragen 


κατασχημονόω 
‚bührlich behande sich unanständig 
gegen jemand, τινός. 


κατασχέζω, (σχίζω) zerspalten, zerreissen, zerbre- 


chen, zerhauen, in St cken reissen zus θύρας 
die Thür einbrechen, Dem. dav. . vos 


| en: „N, das „Zerspalten, Zerreissen, Zet- 


κατάσχισμο τό, ein γ μα Zerspalten; Zerbrechen 
u. dgl., entstandıies Stück. 

φατασὶ λάζοι, (σχολάζω) die Zeit missig, unthätig 
. verbringen, χρόνον, Soph. “) einen wax- 
zen, τινός. τς 
κατασχολέω, ---- ἀσχολέω. “. ᾿ 

N (φωφεὺν) auhäufen. . 


ὀνάω) heruntersghlondern, | " 


x 


\ 


τς -Νατατα 


- 


Karasuo—Karür 
swardoonsbo,.gew. Ina’ Med. 


.. dutch lüderliches. Leben verbringen. 


κατασώχω, (0876) zerreiben, zermalmen, Hdt. 4, 75.. 


κατατάμνω, Ion. u. Dor. st. κατατέμνῳ. 
κπατατἄνίω, (τανύω) == κατατείγω. [U] 
ἔταξις, ἡ, (χκατατάσσω) Aas Ordnen, 


das Hinstellen, Einsetzen, Eintragen in seine 


Ordnung, od. nach. der Ordnung in seinen 


Ort, in seine Stelle, 
πανατάρασσω, ku, (Tugduow) ganz stören, verwir- 
.« ren, beuuruhigen: a 
"sorarugrägdw, (ταρταρόω) hinabwerfen in- den 
-  Toartaros. 


᾿κατάτἄσες, 7, (xurersivo) Anspannung - Ausdeh- ον 
, ken, Einrenken 


aung:ıdas Ausrecken, Ausstrecken, 
durch Ausdehnung: Anstrengung. 
‚serizzaoew, At «--ττῶω, ξω, (τασσω)ὶ ordnen, ein- 
. ordnen, einstelleu, einrangiren, eiutragen,, ein- 
, schreiben: καϊατάξασϑαι ὑπέρ τινος, über et- 
was sichre Auskunft geben, Deiuarch. . 
«κατατάχέω, (τάχός)" an Schnelligkeit übertrefien, 
ei ‚ zuvorkammen, zuvortbur, m..d. acc, 
auch nı. d. inf. . 
“τς φαταταχύνω, (Tuyivo) τῷ das vorherg. 
κατατέγγω, ξω, (187y0) durchnässen, erweichen. 
᾿ πατατεϑαῤῥγιότως, adv. part. porf. von καταϑαῤ- 
ῥέω. dreist, zuversichtlich. - ΝΞ 
κατατέϑηπα, (τέϑηπα) Perf. ταῖς Praes. Bdig, an- 
stauuen, bewundern, δου. xazrerägyor: andre 
" Temp. kommen nicht vor, . “ 
perf. zu χατα- 


κατατεϑνηώς, ὥτος, Hoım. part. 
Frau yon ΝΞ ΞΕ 
κατατείγω, (τοίγω) anspannen, ausrecken, Aus- 
stsechen, ausdehnen, Toltern: desrch Ansdehneu 
ein verrenktes Glied einrichten, einrönken. 2) 
niederspaummen, -niederdrücken, niederwerfen. 


‘818 
(dowrstie) verlüdern, |. 


Einordnen, 


Karar—Karüie 
schmelzen, Zöpos. » χιένᾳ, Od, 19, το 


überh. allmälig verzehren, aufreiben, vernin 
dern, entkräften, τέζνην &c τι, die Kunst mih 
sälig worauf verwenden, Dien. Hal, Med. in 
zerschmelzen , χεὼν πατατήκεται, Od, 10, "οἱ 
‚übertr. χαταξήχομαι ἥτορ, ich verzehre mil 
im Herzen vor Sehasucht, Od. 10, 156. 
πιτατίϑημι. (τίϑημι) niederlegen, uj 
niederstellen, hiulegen, "hinsetzen, hinstek 
bes. auf die Erde legen, mit ἐπί, seid, ir 
vos, ἔν, ἐπί, παρά, ὑπό τινι, εἴς und ind, 
-"Hom. oft. mit. dena Nebenbegrifi des Auf 
- wahrens:. de2kov, einen Kampfpreis ause 
O& 19, 5792. εἰς 1ϑάκην.,, aus dem Schife s 
Land setzen, aussetzen, Od. 16, 230. .)et- 
: gen, entrichten, baar bezahlen, bes. sine Sch. 
abtragen: dah. übertr. Wort halten, Soph. (i 
. 227..— Med. von sich legen, _von sich ik. 
von sich ab und nieder legen, Hom. τοῦ I:- 
ten, beysetzen,. bestaiten, Od. 24, 190. 11 
“sich zurücklegen, . niederlegen, aufbewahr. 
ἐπὶ δάρπῳ, παα Abeudmahlzeit, Od. 18, 45. 
“einen cn ‚ein Depesitum bewahren: übe 
χάριτα od. χώριν καταϑέσϑαι, sich Ansprüi 
. au λον θεν. Ku on 6,4. % 
jemandem, τοχὺς Antiph, ἔχθραν saradiscı 
πρός τινα, "ech παρα μα Feindschalt zuzilı 
Lys. — Häufig sind bey Ham. die Ep. x 
Formen sardeuy, κάτϑετε, κάτϑεσαν, dt 
zev., νατϑέμεθα, zarisdny, κατϑίμσο, μ᾿. 
πιτέϑερβιοεν. Mr 8. W. νατὰ ϑεόομεν,, can). kr, ἡ 
καταϑῶώμεν, Θά. παταψείομαι, conj κι. mel. 
‚st. χαταϑῷμπι, Hom. .. , Ä 
κατατίλάω, (τελάωλ bek: anscheisn, trau 
- scheissen, tırds,auch zaxd-teros. 
κατατίλλαι (τέλλω) zerzupfen;tmesrupfen, 





a0rzauıt. 
- 5) zurückepannen, zurückziehn, zurückbiegen, | πατασετράω, (dream, ker.) “anbohren, durchboir« 


zurückbalten, hemmen, zügeln. 4) übertr. an- 
spaunen, ansirengen. Ned. sich austrengen, 
‚dyyos κατατιηνόμεγοι, "einander entgegenstreben- 
de Reden, Eur. 5). istr. sich .ausatrecken od, 
ausspannen, a) sich ıvohin ‚erstrecken, σιρὸς 
:  ἑσσϊέρην, kt. 7, 113. wohin reichen. Ὁ) eilends 
wohin 
od. streben, weiter streben. .c) überh. sich an- 
sirengen. . . ᾿ ᾿ Ν j ' 
suzazsıyile, == ἐντειχέζω, zw. L. b.. Xen. 
Karazsıyoygüpia, 8. κατατοιχογραφέων 
κατοατελέα,, adv. st. πατὰ τέλεα, Corupägnienweis, 
“ Schwadronenweis, 1. L. δ. Hdt. u. Arr. 
κατατεμὥχέζυ. (τεμαχίζω) zerstücken. ᾿ , 
κατωκέμμω, τεμῶ, δοὲς κατέτα μον, (τέμγνω, Irreg.) 
δ »gerschueiden, zertheilen, zerlegen, zeretückein, 
° zertrennen: .zerhauen, niederhauen, unihringen: 
kchröpfen, wie κατακροΐο» in: den Bergwerken 


- φὰ κατνωπετμημένα, die Stellen wo schou gegra- | 
, ben und gearbeiter-ist, Gegens. ürunze, vgl. | 


καινοτομέω, schurfen. - 
καξατετραίνω, Att: st. κατατιτρήέω; . 
κατατέφρόω, (τεφρόω) ganz mit Asche bedecken. 
πατὰτιχνικῶς, (τεχνικός) übertrieben künstlich, 
τς verkünstelt, Plut. εὐ ΤῸ : 
"κατπτεχνολογέω, (τεχνολογέω) kunstmässig behan- 
εν, deln, übhandelu, beschreiben. ΄ 
‚U κατάτεχτος, ον, (τέχνη) kunstvoll, künstlich: ge- 
kKüustelt, verkünstell. one 
ι πυτατήκῳ γ' ξω » (77x0) Zusammenschmelaen, zer. 


“-- 


- 


ehn, contendere iter, wohin trachten |. 


durchstossen. Αἰ. gew. xazazergam. 
κατατιτρώσκω, T. χατατρώσο;, {τετρώσχο, Im.) mi 
. Wunden hedecken, über, und- über verwunds 
κατατἴτύσκω. (τιτύσχω) wonach zielen, sırk. 


κατατοιχογρἄφέω, (τοιχογφαφξω) Schmähschin 
- au die Wände od. Mauern schreiben ‘gem * 


mand, zırds, eigentl, die Wände gegen pa“ 
völlschreiben: die Form zezazsızoygagaitn 
κατατοκίζω, (τοκίζω) Asurch Ziusen-von geborta 
‚Gelde berunterbrisgen, zum Bettler wie: 
Med. dadurch herunterkommen ; zum bei? 
- werden, veräarmen. . | 
κατατολμάω, (τολμέω) sich wohinein od. wohr 
auf wagen, m. d. gen. , 
κατατομὴή, 7, (κατατέμνω) das Zerschneiden, > 
hauen, Einschneidem, Eiuhauen, der Einshn; 
2) = καταγραφὴ, Profl, 
κατάτογος, ον, (κατατείνω) heruntergespannt, be 
abgezogen. ᾿ = 
κἀτατοξεύω, (τοξεύων) ımit. Pfeilen niederschiex® 
erschuessen , zerschiessen, - zyd. zes, einen Εἰ 
etwas erschiessen, ‚erlegen, Luc. 
κατατρὰ γεῖν, inf. aor. zu καταϊφώγω, 
κατατρ γῳδέω, (τραγῳδέω) pomzhaft od. übetr* 
beu el beachreiben, be ἃ kb w 
zoTaTohUu ui, (τραῦματ über un er 
wurden, mit Wunden βοὴ κάτα, ΗΔι, 7,2% 
Thuc. 7, 80. von-Schiffen, ganz leck mache, 
Thuo»7, 4. . .- . | 
κατατρόπω, (τρόπω, Irr.) ganz umdrebn, uw 


f - 








-- 


. B Y 
Kuraro=Karsav .. 
len, bes. in die Flucht schlagen, convertere in 
(ugam, gew. im Med. 
rr.) gegenan laufen, bereunen, bestürmen, 
eindlich angreilen, auch nitindlich , schriftlich 
‚d. gerichtlich angreifen, durchziehn-, tadeln, 
rerklagen, m. d. gen. der Person, seltmer xard 
syog, Schaef. Dion. comp. p; 401. 2) durch- 
aufen, durchstreifen, durch Streifzlige verliee- 
eu, durehgehn: übertr. darchsehn, besehn, 
yetrachten. _ — 
'ἄτρησις, %, (κατατιτεράω) das Durchibohren. .- 
ατρινονξουτέζω., (τριμκοντούτης) kom. Wort 
de Är. Ey. 1391. in Bezug auf 
ährigen Waffenstillstand, σπονδαὶ τριακοντο 
δες, den Aristopbanes' in der ‚Gestalt von 
juhldirnen auf die Bühne gebracht hatte, mit 
‚bscöner Anspielung auf ἀκοντίζω, ἃ, i. περσαίνο. 
r@ap7d7, 9, das Einreiben, Schminken, von 
ατρέίβω, ψω, (τρέβω) zerreiben, durch Reiben 
rerderben, von Kleidern, abnutzen , «btragen, 
[heogu. 55. seine Zeit, sein Vermögen ver- 
ringen: überh. vgrringern, vermindern, ermü- 


len, erschöpfen, belästigen, Xeın mem. 1,.2, 37. 


erere, cuntgrere, [τρίβω, -- u 
-ατρίζω, verstärktes zoifw, vom feinen, durch- 
tringenden Pfeifen der Mäwe uw ἃ, Thiere, 
irpen, schrillen, ἤτον fein. Hesvch Mm 
᾿ατρίχιος, ον, | ) haarlein, Hesych. [ἢ 
“τριψες, ἢ, Pe βοὴ dus Zerreihen. ι 
ατροπόθμαι, in die Flucht schlagen, wie κα- 
πατρέπῶ, von τ᾿ 

ἄτροπος, ον, ᾿(κατατρόπο) umgewendet, zw. 
ατροχάζω, (προχάζω) == κατατρέχω. 

ατρύγάως (τὐυγάω) abärndien. .. 

ατρύδον, Li le) mit Geschwätz -od. Geplärr 
elästigeus . - 
ατρύπαω, (τρυπάω) durchbohren. 


ατρύφαάω, (τρυφάω) worin schweigen, sich. 


vorin mit Wohlbehegen ergehn, 'dah. sich 
vertläuftig: worüber auslassen, τενός. 

αερύχω,,- (τρύχω,, Irr.) serreiben, aufreibeu, 
nous δώροις καὶ ἐδῳδῇ, das Volck durch Ge- 
chenke und Speisuıg®n, die es geben muss, 
rschöpfen,, belästigen, aussaugen, Il, ı7, 255. 
ber:so Od. s5., 3og. 16, 84: üherh: verzehren, 
utkräften, ermüden. {U} °  - oo 
urguw, (τρύω) ==_das vorherg. 
ατρώγω, kouas, δοξ. serdrgüy. 
eruagen, zerkaues, verzehren, 
ατυγχάνω, (τυγχάγω, Irr.) erlangen, erreichen, 
‚zielen, glicklieh seyn in etwas, τινός. Zu 
ot 221700 (τυραννεύω) ‚beherrschen, durch 
rrannische Ueberinacht bezwingen, unterdrük- 
en, si. d. Ben. on ; 
χεῦρος, ον, (τυρ 9) käsig. . 

«τυφλόω, (τυφλόωλ)’ uns blind machen. 
τιωϑάζω, == τωϑάζω, m. d. gen. 

‚ralvor, (αναίνω). austrocknen, ausdörren.. 
ευγάζω, (αὐγάξῳ) drauf scheinen od. leuchten. 
| trana.. bescheinen, heleuchten, erhellen, dav. 
ευγασμός, ö, Beleuchtung, Erhellung. 
wyaatig, 6, der Beleuchtende : dem. aazavyı- 
[δειρα. ᾿ 


ιν a (erde) ansagen, angeben, Boph, Aut. 
)», dav, - . ΠΤ u 


, (rede, Ir.) 


΄ 


818. 






Pd . 
᾿αἰξρέχω, 1. δρὰμοῦμαε, gor. κατέδραμον, (τρέχω, 


u dreyssig- 


Ῥ καταυχόνιος, a, ον, auch aweyer End, 


καταφιρής, 


» 


’ 


Karav—Kurag 


᾿"αταῤδησιξ» ἧ, das Ansagen, 'Jautes- Reden od. \ 


en. “ . - 
νατανϑαδίξομαι, (αὐϑαδίζομαι) eigensinnig, hals- 
starrig, hoflärtig gegen. einen seyn, handeln, 
sprechen, 8. aber Lobeck Phryn. p. 6. 
καταῦϑιε, adv. auf der Stelle, st. καταυτόϑι, ἴ. L. 
st. κατ᾽ αὖθι, Od. 10, 567. 2ı, 55. 
καταυλὰκίζω, (αὐλακίζω) befurchen. . 
καταυλέω, (αὐλόω) einem auf der Fläte vorspie- 
: lien, τινός. 2) einen durch Flötenspiel verguü- 
‚ gen, einnehmen, beraubern, auch inı Flöten- 
. spielen besjegen, übertreflen, zıya: tiberh. ein- 
. nehmen, bezaubern, φόβῳ καταυλεῖν τινα, εἷ- 
nen ἐς Furcht befangen, verstricken, Eur. 5) 
Pass. καταυλεῖσθαι, sich auf der Flöte vorspie+ 
». len lassen: sAgog κατηνλεῖτο, 
‚durchtönt von Flöten, .erklaug von Flöteuspiel: 
καταυλούμενον διάγειν, sein Leben damit hin- 
* bringen, dass man sich einzig am Flütenspiel 
ergötzt, dav.' - τς 
καταύλησις, ἢ, das Vorspielen auf der Flüte, Er- 
götzang durch Flötenspiel. | on 
καταυλέζομαε, (αυλέζομα!) sich lagern, sich nieder- 
lassen, einkehren. “. u 
καιαύσεηρσς, ον, (eavuzngds). libermässig herh, 
. gauer, Daster, streng, ernsthaft. - - 
καταυτίκα, f. 1,2 st. κατ᾿ αὐτίκα Ὁ. Theocr. 


Ἰκαταυτόϑιε, adv. auf der Stelle, .f. L. st. κατ᾽ αὖ- 


z60s, Il. 21, aam, - (a on ) anf 
αὐχήν) auf. 
od. über den i - 


die Insel war. 


"αταυχώω, ήσω, (Urin). grossprahlen , stolz seyn 
a 


etwas, τινί, Αδεοῆ. 
πάταυχμος, ον, (αὐχμός) sehr trocken, sehr dürre. 
καταῦν, (a vo) versengen, verbrenuen, -. 
καταφάγας, δος, 6 und ἡ, (καταφαγεῖν) Fresser, 
Schlemmer, s.:aber Lobech Phryn.’p. 433. fg. 
xazompıiysiv, inf. aor. zu κατεσϑίω. ἡ πος 
καταφαύνω, (φαένω, Irr.) zeigen, vorzeigen. Med. 
sichtbar werden, erscheinen, 
καταφάνεια, ἡ, Sichtbarkeit, Deutlichkeit. fi] von 
καταφᾶνὴῆς, ἐς, (καταφαίνω) sichtbur, deutlich, 
hell, fee) vor Augen liegend: adv. xaraparis. 
παταφαντάζω, (parzaba) darstellen. : - - 
καιάφαντος, ον, (der Bdtg nach von χασάφημε) 
zu bejahen: Gekeus. ἀπόφαντος, zu verueinen, 
satopnpuäsebw, (φαρμακεύω) mit einem Zauber- 
mittel, Heilmitrel od. Gift bestreichen: dalı. 5) 
bezaubern, behexen, befangen, verstricken, be- 
'wältigen, bezwingen. b). heilen. . c) vergiften, 
verletzen, beschädigen. j 
καταφαρμίσσω, ξω, (φαρμάσσω) == das vorherg.' 
κατάφῶσις, 7, (surdonü) Bejahung. 
χαταφάσκω, == νκατάφημι, meist poet. 
παταφᾶτίξζω, (φατίζω) beiheueru, versichern, ge- 
loben; zusagen, "_ 
surapärında, ἡ. ὅν, eos on) bejahend. 


Χαταφαυλέζω, (φαυλέζω) schleshtniachen, verklei- - 


uerm, geringschätzen. , 
yarampeyya, (φόγγὼ) erhellon, beleuchten, zw. 
καταφέρεια, 7 die rüssigkeit, von 
„8 , herabgehend, abscküssig, abwärts 
geneigt, ἥλιος, die sich zum Untergang neigen- 
de Sonne, Wesa. Hide. 2, 65 abgaugig. 2) ü- 
bertr. einen Haug wozu habend, geueigt wozu, 


. leicht is einen Fehler verfallend, wie prockivie, 


“΄ 


΄ 


,Φ. 


h. Hom. Ap. 431. 


% r 


’ Karag—Karagd 


- 


„ 


4.10. von 


. satageon, f. κατοίσο!, (φέρον, Irr.) "herab, herun- 
ter, hinelu tragen , Juhren od. hriugen, ehanso 


auch im med. ἀχὺς με κατοίσιται “Αἴδος  εἶσοι, 

᾿ς ὅὅγασα wird mich hinahführen in die Unterwelt, 
JL:33, 425. (sonst hat Home. das Wort nicht.) 

. πληγὴν καταφέρειν». einen Schlag von üben 
herab führen. b) abtragen, einreissen,, herun- 
terreissen, zu Boden stürzen, zum Fallen brin- 
gen. c) abtragen, entrichten, ahzahlen, wie 
καταβάλλω ‚und κατατέϑημι. — : Med. sich 
herab ‘bewegen, herab konımen, gehn, Hiegen, 
schweben, fliesseh, fallen, herabsinken, herab- 
leiten, verfallen: anlangen, ankommen, aulan- 
en: bes. wider Willen od. durch Zufall wo- 
hin getragen werden, dah. wohin gerathen, 


wohineim verfallen, =. B. sis κάρον, ‘sis ὕπνον, 


- in tiefen Schlaf sivken: Hang’ od. Neigung 
wozu haben, ἐπί zıya, auch ἐπέ τὸ; bey Plut. 
καταφέρεται λύχνος, die Lampe brennt herun- 
ter. δὴ καταφέριοθαξ τὸ τινος) eineni etwaa 
ταρεύγω, &0 ἡγὼ, Ir.) herah, heradı 
garage ΠῚ ob, φευγῶ, rt, era . er, 
inaner, hinein Nor ‚ seine Zußucht wöhin 
od. wozu nehmen, sis τὸ, dav. 
 Jardpeviis, ἢ, Zuflucht, Zultuchtsort, wie zu70- 


- Φφῦγη ,.» ΝΕ ΡΝ 
κατάφημι» gnub) zusagen, 25 589, bejahen, Ge- 


gens. απ NM: . , 4 , _ 
παταφημίζω, Eu, (φημίζω) ein Gerlicht von od. 
wider jemand verbreiten ‚.zırdg: " 2) «ατεφύμεξέ 
μιν καλεῖσϑαι, sie verbreitete die Sage, dass er 
so heisse, Pind,  ᾿ \ 
κατάφημος., 6%, (φήμῃ) in übelm Ruf, verrafen, 
"berüchtigt. \ 


ἐστον καταφϑάνω, ἰφϑάνω, Irr.) zuvorkommen, überrz- 
. schen, überfallen, zırd. [ἄνω, -- Ep. v- Att.] 
. καταφϑατοῦμαι, (φϑαεάω) drüberhin od. drüber- 
hinab eilen, m. d. acc, γῆν καταφϑατουμένη, 
- Aecsch. Eum. 395. [?) ΄ ΄ ὌΝ 
,“καταφϑείρω, (φϑείφω) verderben, vernichteh. 
CN = Grup Dan zu Grunde richten, 
. ‚untergehn lassen, ἢ. Hom. Cer. 354. [v-u»-) 
“καταφϑύω,, == καταφϑίω, gew. inte. Es nimmt 
- seine Temp.” aus dem Med. von καταφϑώω. 
ἱέψω, -.- . Y- τι. . ͵ 


καταφϑίω, loc, pf. pass. κατέφϑιμαι, plgpf. xozs- 
| y μ aor. ist, und dah,' 


φϑίμην, welches auch δύ). aor. ist, u 
eigne Modus hat, bey Hom. pet. καταφϑίμε- 
. vog und inf, καταφϑίσθαι., (φϑίῳ, Irr.). trans, 


"zu Grunde richten, vernichten, auszehren, ver- |, 


. ‚zehren, umbringen, tödten, Od. 5, 341. 2) in- 
wans. zu Gründe gehn, wutergehn, vergehn, 
verschmachten, verzehrt. od. vernichtet werden, 
‚umkommen, sterben: Hom. hat in dieser Bdig 


nur den sync, aor..Hia κατόφϑιτο, die Reise- | 


vorräthe waren aufgezehrt, Od. 4, 565. ὡς κα- 
ταφϑίσθας ὥφελες, o dass du umgekommen 
wärst,-Od. 2, 185. gew. im part. umgekon- 
. men, gestorben , todt, auch νενύεσσι καταφϑι- 
μένοισιν giracour , Od. ır, 491. bey Acsch. 
δ 979. ' 
aenlicht osch., —= Das prags. ---σ θέῳ ist 
bloss Homerisch , niemals intr. das fut. κάτα- 


᾿ς φϑίσω u. der ser. καεέφϑιαα. [Jota im praee 


ww 


., 820 
prorus:.bes. wollüstig, lüderlich : auch xaze- ı. 






„asarplekıs, #; Verbreunumg. 
8 fallen 





γος ἡλίου κατέφϑετο, das Son- 


kurz, im fat. u.,aor.' 1. lang, ἔτι pf. pl 
sync. aor. pass. überall-kurs.] pi. pigpk u 


καταφϑορά, N, (χαταφϑείφο) das Verdeben, ὁ 


Verderbung : -das Verniohten, Zerstören , Vi. 
wüsten, Vernichtung, Zerstörung, Verwüstn: 
. Niederlage, Tod: Eutstellung, Entehru. 
Schändung. j 


καταφίημι, (ἀφίημι, Ir) τὸ ὅόρυ διῥὰ χειρός, de 


durch die Hand. gleiteud zu Boden u. 
ἴον lasseu, P lato. ‘ 

κατατίλέω, (φιλέω, Irr.) abküssen, beküssen, 

καταφὶιλοσόφέω, (φιλοσοφέω) gegen jemand ph 
sophiren , ralsonniren,. τινός,. 2) au Weit: 

. Verstand übertreffen, τινός. 

καταφλέγω, Eon, (φλέγω) niederbrennen, ver 
nen, πυρί, Il. 22,512. Hes. sc. 18. dar. 

καταάφλεπτος, 09, verbrannt. 


καταφλεξίπολες, 6, Städteverbrenner, auch ἡ. 


Speer 


καταφλυὰάρέω, (φλυαρέω) vorschwatzen, ia 
durch» Schwatzen lästig fallen, τιρός. 

xaropoßke, (φοβέω) in Furcht und Schreda 
setzen. Med. in Furcht gerathen, sich für 

κατάφοβος, er, (φόβορ) voll Furcht, erschrs 
vor jemand, τινι, ες 


π“ταφορίσσω, (φοικέσσο) sehr roth machte, ἐς 


καιαφοιτάω, Ion. --φοιξέω, ἀΩ) here 
gehn, drauflosgehn, Hdt. A = | 
καταιρονεύω, (φονεύοι) ermorden. ν 
καταφοράγη, (καταφόρο!) das Eleruntertraiu, Are. 
en, --werfen, der von oben näch mm f- 
e, Hieb ad. Schlag, das Hauer, dı Inl- 
fen. 2) das' Herunterfallen , Niederkie, Nu- 
dersinken, z. B. des. zum Hiebe gucwune 
Schwerdtes: x: nidov, Sommememtergag: da 
wohinein man verfällt od. geräth, be ick 
Todtenschlaf, s. καταφέρω, Med. 
καταφορύω, (φορόω) = καταφέρω. 
ἱκός, ἡ, ὃν, was mit einer καταορ δ 
Gewalt hesa . 


ins: 
3) in‘ılefen Schlaf xerfallend, mit Schiac 


πατάφραγμα, .«ὁ, (καταφρώ Bedeckung, δ᾽ 
ἐφ schutemei φρανσσω) 


ung, 
καταφρδίζομαι (φράζω, Irr.) betrachten, über" 
erwägen, Hes. op: 248. oo | 
καταφράκτης, 0%, 6, Panzer, und ᾿ | 
HOT OKPOOKTOG, or beriect, bepanzen, να v6 
κπκαταφράσοω, Alt. = r200, Fun. Ἰφρύσσω 
bepanzern, durch ee od. Schutzw 
schirmen, verwahren, befestigen. ΄ 
καταφρονέστερον,, mit miehr Verachtung, ἢ 
comp. wie von παταφρογής, aber der Ir 
ungebr. von " ἣΣ ες ι, 
παταφρονθω, (φρονέω) mmisdenken, gering deni® 
von jemand, τινός, wie καταγιγνώσκποι: dah τ 
achten, verschmähn,, verachfich behand 
nicht achten, keiue Rücksicht worauf ueh#" 
. τοῦ κινδύνου, Plato. 2) in Sinne haben. "” 
auf sinnen, woratıf denken, m. d. acc. διά πε 


3 


+ 


u τ ᾿ ͵ ΙΝ ΜΝ 
- 2, ἢ κ᾿ - 


Keruge—Karuy' | ‘ger. Karay- Καταχὴ 


1dt. τ, 59. 8, 10, m. ἃ, inf. Hde ı, 66. bey, κατάχαλκος, or, (zaixds) mit Erz od. Kupfer ba. 
jesinnung od. Verstande seyn, zu ‚Verstande legt, vererzt, verkupfert, bes. mit eherzen Waf-' 
ommen, Hipp» vgl. καταδοχέω und κατανοέω, fen bedeckt, erzgepanzert: auch ‚erzreich, Kup-“ 
regens. Aupupgovsn, dav. ferreich, dav. . 
ἀφρόνημα, τό, Verdchtuug, Geris ingschätaung, καταχαλκόω, vererzen, verkupfern, mit | Erz od. _ 
ie daraus.entspringende Dreitigkeit. Kupfer bedecken od. überziehn, Hdk. 6 
αφρόνησις, 2 das Verschten, Verschmähn. - 'καταχἄρίζομαι, ( χαφίζομαι) etwas aus Gunst 0d, 
αφρονητής, οὔ, d, Verächter. ‘| Gelälligkeit thun, m. ἄς acc. σὰ δίκαια, das 
«φρονητικός, ἡ, ὀν, zum Verachten od. Nicht-. Recht nach Gunst. sprechen, Platae ταληδϑὲς 
chteı gehörig, geschickt, geneigt, verachtend, , τοῖς πολίταις, die Wahrheit aus Gellligkeit 
erächtlich. (φρόνερ) . gegen die > Bür er yerhehlen, del, day. 
ἄφρονις, N, ἐς) == 07 . καταχᾶριστι 6 Ψ, . ebig. . 
ἐφρον ον ἢ πκοντίζω)ο  “αταφρόρησις ἫΝ .Ἶ be- καταχαρ᾽τόω, = =7 εἰ δέν. ae . 
καξαχαρμα,΄ τό, (καταχαίρωλλ, Schadenfreude, 
Theogn, 1107. ἐχϑροῖς, den Feindeu ein ee 
᾿ genstand schadenfsohes .Hobus, _ 
καταχάσκχω, (χάσκω) den Muud wonach aufßper- 
ze, gierig trachten nach etwäg, inhigre, τιϑός- 
κατάχασμα, τό, == = χάσμα. | 
καταχασμάω, (χασμάω) == xurayalrw. 2) sich 
au thun,, aulplatzen, Me . 
κοταχάσμησις, 9, = κατ 
καταχέζω, ἔσω, Set: Irr. ). Pekacken auhacken, 
“ τινός, Ar. Nu 3. 17%. . 
καταζχειρίξομαι, (zu Ho) aus den Händen lassen. 
καταχείριορ, ον, (zeig, der Hand ‚gerüäss, in. die. 
- Hand passend, nach der Hanil. 
καταχειροτονέῳ, (χειροτονέω) durch Handaufheben 
gen. jemand stimmen, ih verdammen, τινός, 
en Tod gegen jemand erkemmen, ihn zum 
. Tode vörurtbeilen, ϑάγατόν τινος: es wird.nur ἡ 
vom Abstimmen des. anzen Volks, nicht der 
einzelnen Richter, gebraucht, day. _ ’ 
καταχειροτονία,, ἦ A, erdamnung durch das Ab- 
‚stimmen des ganzen Volks, 
| καταχεῦον, ger- κατέχενα, Ep. st. καταχέω, Hom. 
,καταχέω, ἕν zeban sor. χκατέχεα, Ep. κατέχενα, 
(χέω, Ir.) rauf herabgiessen, worüber. alıs- 
giessen, "Age. von Büssigen bi an, ἑλαίόν εν 
τινε χαιτῶν καταχεῦαιν I. 23, 282. überh rh. kerab- 
- schütten, meist mit dem "Begrifl reichlicher 
Füle, er npdäcs, ἘΣ Od. ı 19: 206. Il. 
ish 6 59. hera werfen, ͵ϑϑύσ λα, Π.6 
A νος . 12, 4ιϊ:. τὲΐζος, εἷς 
Es, Mauern ins Meer hinsbetürzen, 1. 7, 461. 
herabsenken, drüber ausbreiten, ἀχλὺν, ᾿άμῆλην 
τινὲ, ΦΉΣ 2, 1), 8, 10. vgl. 8, δο. πέπλον 
ἐπ᾽ οὔδει, Gewand suf die Schwelle nieder- 
_wallen lassen, Il. 5, 734. übertr. χάριν zul, 























irgen, Polyb. 
φρύαγμα, τό, Uebermuth. [0] von. 
χφρύάττομαι, pgug ἐστομαιὴ. eigentl. vom mu- |. 
gen Rosse, das sich wiehernd uud hbäumend 
egen ‚Zügel und Gebiss sträubt: dah. übertr. 

n.Menschen,, sich: gegen jemand . wrotzig, 
bermüithig; hoflärtig beixagen, sich auflehnen, 
ch brüsten. | 
χῳρύγω, (φρύγωλ zerzösten,. zerbraten, Ar. [Ὁ] 
τῳρύσσω, Αἱ πεύτο == das Ma 
χφυγχᾷρνω, φυγγ ἀγὼ) — καταφε 
χφῦγή, ἥ» eier) Zuucht, Zuluchtort. 
ἐφύγιρν, τὸ, Dim, von καταφυγή. 
ιφύλαδόν, advs (φυλή, φῦλα) stemmweis, nach | 
tämmen, Il. 2, 
ιφύλαάσσῳ,, A — 110 ; ἕω, (φελάσσω) bewa- 
en, bewahren, behüten. 
ιφυλλοροέω,, (φυλλοφοδω) die Blätter auf den 
oden streuen, das Laub. verliereu, verwelken, 
ind. Ol. 12, 22. τειμὼ. κατεφυλλορόησε ποδῶν. 
ἐφυῖλος, 03, (φύλλον) blätterreich, krautreich. 
ἐφύξιμος, ον, (ιαταφεὗ χω) wohin, .Wozu man 
ine Zuflucht α ehmen kann. 
ιφῦσάω, ( (φυσάω) draufblasen,' m. 4, gan. be- 
asen, arb ‚m. ἃ, acc. 
ιφύτευσες, ἥ, das Bepflanzerl. [ὔ] von, 
φὕτεύω,. (φυεεύμ) bepilanzen. 
ιφῦτος, 0, (guzdr) gewächsreich‘, baumreich, 
a ee φυτοῦ) 

ἕω, (φωνέωλ durchtönen, mit seiner Stim- 

e Ὁ erfüllen, wie κατάδω, dav. 
φώνησιρ, ἥ, das Eriüllen wit der: Stimme. 
φοράο), (aeg) auf dem Diebetahl ertappen : 
‚erh. auf der I'hat ertappen, erwischen, über- 
hren: entdeeken, schliessen, bemerken, ahn- 
n, Xen. (γε, 8, 7, 17° dah. auch stzalen, 
rurtheilen. 
φωρος, ὃν, sp ἐίκρρι, überführt. 3) er- 
esen, offen 
φωπέζω, να beleuchten , erleuchten, ar 
llen. - 
χαένω, ( zulre, Irr.) einen mit’offnem. Munde, 
tlautem Gelächter yersposten, verhöhnen, τινάς. 
χαίρω, au [πε } sich freuen wider je- 
nd, d. i. über sein Unglück, Schadenfreude. 
ben, Hd 7 » 259. 
χαλαζάω, δ παλώξδων wider jemand hagelu,. 
ὅς, ihn mit einem Steiahagel überschüsten, 
sine E jemand hageldicht schleuderu, Ad 


ἑάλάω, (χαλάο )' herablassen,. LXX. | 
ταλκεύω, (2 (χαλκεύω) Erz verarbeiten, schmel- 
ı, schmieden.. 2) τόπον ϑυρίσι, einen Ort] 
t ‚ehernen T hürem versehn. . 


. ® . - 
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Od. πλοῦτόν .zivi, U. 2, 670. 8, 385. ἐλεγχείην 
tivi, Schmach über jemand ausgiessen ihn nit . 
ον Schmach ‘überschütten, Il. 23, 408. Od. 14, 38. 
vgl. 12, 433. 22, 465. Spätere brauchen gew. 
‚den. gen..der 'Pers. at. des Hom. "dat. Bast ep; - 
cr. p, 230, Med, herahfliessen lassen, nieder- 
wallen lassen, bes. χαίτην, auch flüssig machen - 
lassen, eiuschnielzen- lassen, χρυσὸν. καταχέα- 
εσϑαι, Hdt. τ, 50. — Hom. hat nur den Ep. 
aor. κατέχενα, und Einnrl Od. 12, 411." den 
gleichfalls bloss Ep. aor. syncop, pass. κατέ-- 
Τ χῦυντος.. . 
παταχήνῃ, » ἦν (αι (κατάχαἐγῳ) Spott, Hohn, Ar.V esp. 
57 
καταχηρεῦω, (χηρεῦω τὸν βίον, das Leben ver- | 
‚wittwet od, verwaist zubringen, Dem. ' 
᾿ wu, ὧρ, :: κατηχής. ᾿ 


x 


- 
= 





Antuuth über jemand ausgiessen, Ölters in der -Ἴ 


- 


πὰ 
n 


Kasayd—Küaraye . San--- u KorayoKaray 


καταχϑέω, belästigen, spätes W. von. 
καταχϑές, de, (ἄχϑος) belastet, mit etwas, τινός. 
κατάνϑομαι, (ἄχϑομαι., Irr.) sehr belästigt wer- 

den, sich helästigt fühlen, sich beschweren. 
καταχϑόνιος, 09, (χϑών) unterirdisch, Ζεὺς να- 

ταχϑ. Pluto, 2. 0, 457. 2) irdisch. ᾿ 
καταχλαινόω. (χλαινάω) mit einer χλαίψα,, einem. 
t warmen "Oberkleide autlun. 


- 


""einsalben, anstreichen: beschmisren, einsalhen 


- bestreichen. [7] 


καιτάχρῦσος, ο»., (χουσός) vergoldet, mit Goll 
schaum überzogen: da ἐπίχρυσος, mi 


᾿ς Goldplatten belegt, περέχρυσος, ringaum ni 


καταχλευάζω, (zievaßo) verlachen, verhöhnen,, 


verspotten. 
,παταχάϊδαω, (χλιδάω) ruuken gegen jemand, τί- 
γός, ταὶς seiner Pracht und Ueppigkeit prahlen. 
κατάχλοορ, ον, (χλόη) sehr grün. 
κοτάχλυσις, ἣ, (ἀχλύω) Umnebelung, Verfinste- 
τι „durch e in) ΑΝ ᾿ ἜΝ 
κατόάχολος, ον, (Χο ig. 
καὶ ατορδὲ ὑω, ἐκο δεῦον zerschneid en, zerBleischen, 
“ gerbacken, wie der Wurstmnacher die Därme, 
χορδαί, aufschneiden, aufschlitzen, τὴν γαστέρα, 
"Nldt. 6, 95. übertr. zermartern, ausreuken, ἐν 
- ταῖς βασάνοις, Themist. 


καταχορδέω, (χορδή) in die Därme stossen, δαυ- |: 


ει πσὸν μαχαίρᾳ: - -“’ 

καταχόρευσες, ἡ, Tanz aus Freude über etwas, von 

καταχορεύῳ., (zogeio) worliber tanzen-od. froh 
seyn, τόρ ἫΝ han ὡς od. Ind 

sarayogenyiw, (χορηγέω 8 χορηγός od. in der 
zoo durch Aukührung (eslicher Chöre ver- 

‘ wenden, verschwenden , verthun: tberh. viel 


aufwendes ) freygebig hergeben, vgl. nazadsı- 


ποταχράομαι, ( χράομαν, Irr.) brauchen, gebrau- 
. chen, die Sache im dat., zu etwas, εἴς τε: . 
etwas mit einer Person od. Sache machen, vor- 
nehmen, κναταχρήσασϑέ μοι, εἰ δοκῶ τοιοῦτος 
εἶναι, macht. mit mir was ihr wollt, wenn ich 
“danach seymr scheine, Aeschin. bes. ὃ) 


schlechten od. übermässigen Gebrauch vou ei-. 


ner Sache machen, misbrauchen, gleichfalls m. 
ἃ, dat. τῷ ὀνόματι, ein Wort uneigentlich brau- 
chen, vgl. καταχρηστικός. c) verbrauchen, auf- 
hrauchen, m. d. acc. von lebenden Wesen, um- 
bringen, erlegen, tödten, Hdt. 6, 155. und sonst. 
— 2) das act. xaraygaw kommt nur als im- 
pers. uud auch so w nur bey Hdt γον, xa- 
TEEN, καταχρήσει, κατέχρα, es ist genug, es 
‚genügt u. & w. ἀντὶ ἢ λοφιὴ κατέχρα, 
die Mähne diente statt des H usches, αι, 
7, 70. vgl. χρή und ἀποχράω. 
naruygtuttopm , '(χρέμπτομαε) anspucken, be- 
cn πρός . ’ ; (χρέος) 
xasdygeog, ον, Att. κατάχριως, ὧν, (χρέος) ver- 
scheiden, verpfändet. - . ! ' 
-παταχρῆ, 8. εὐ βιδωμε 2. 7 Gebrumch, 5) 
muzarondıg, ἢ, (καταχράομαι rauch. 2) un- 
rechter Gebrauch, Misbrauch ᾿ 
eines ‘Wortes in uneigentlicher Bedeutung, s. 
καταχράομαι, Ὁ, da 
καταχρηστικός, ἡ, ὄν, 
chend. 2) in 


uneigenili 


ch. " - 
νατάχρίσις , ἦν» das Einreiben, Einsalben, Einsal- 
g, un ΄“ ᾿ En 
κατάχρισμα, τό, (xarergle) das Eingeriebne, An- 
Eee, Salben ΝΗ -" ᾿ ᾿ 
κἀτάχριστοφ, ον, eiugerieben, , vom. 
ναταχρίω, bo, (Tele) enrechen i 


΄- 


‚auch Gebrauch | b 
 aripsvors, ἡ" 


Y. 
misbrauchend, unrböht brau- 
unreohter Bedeutung gebraucht, 


᾿ siuschmieren, 


“΄ 


Gold belegt, Leschlagen ed. eingefasst, nal 
Bogckh. 2) goldreieh: dav. δ 8 
xaruygvade, en Hdı. a, 129. 
καταχρώννυμι, χρώσω, ὑννυμι, Ἰπ.) fü 
streichen: auch beschinutzen, ade ν 
καταχύδην, adv. (χύδην) gusswein [Ὁ] ΄- 
καταάχὕμα, τό, (καταιχέω) das Drauf- οὐ, Drüke. 
" gegossme, “ 
καιόχῦσις, #4, das Drauf- od. Drübergiesen, Br 
&iessen. 2) Gefäss zum Giessen. _ 
κατάχυσμα, τὸ, das Drüberausgegossne: hei, ir! 
καταχύσματα Nüsse,. Feigen u. dergl. die br 
Einführung der.Braut, auch eines nenen Stu 
yon ins Haus, als Willkommen und Vorbeda- 
ung tiges gesagmeten Ueboarllusses auf: 
sehättet wurden: bey den Röinern bien a 
nuces spargere, welches der Bräutigam ti 
dah. sparge, marite, nuces: dav. 
παταχυσμῴτιον, 6, Dim. von κατάχισμα, δ 
‘-Brühe, Würze, über eine zu giessen, 
κατάχυτλον, τό, Giesskanune, KHesych. 
καταχυτρίζω, = ἐγχυτρέζω, 2. 
καταχωλεύω, (χωλεύω) lähmen, lahm machen ἡ 
inter. seyn. " 
κατάχωλος, ον, (χωλός) lahm. 
καταχωνεύω, ( zwei) einschmelzen. 
καταχώννυμι, ut χώσω, (χώννυμει, Ir.) τοκλίρ 
ten, überschütten, zuschütten, vergran, πι- 


dämmen. 
saraywolle, ( χωρίζω) - au Ort und Stelle brinze, 
einstellen, eintragen, miederl&gen : über. & 
schreiben, einzeichnen, dar. 
καταχωρισμός, 6, das Einstellen, Eintrage, Ν᾿» 


deriegen. - : 
κατάχωσις, ἧ,. (καταχώννυμι) das Verchiim, 
 Vergraben. | 
narayalon, (valge) zerscharren. Ä 
κπαταψάλλω, (ψά ) durch Citherspiel εὐ, 
vgl. καταυλέω.. 


xaraydor, (wde, Irr.) mit der Hand strecl 
glatt sweichen, auch besäuftigen, | 
schmeicheln, liebkosen, wie xaTsggsin, εὰ 
κατα " - | Ä 
κατοψικάξω, (ψεκάζωὴ) ‚beträufeln, betröpfeh, κα 
netzen. 
καταψελλέζω, ελλίζω. | 
κωταψεύδοὶ το σύμαι, (ψεύδομαι) erlügen, ταῖν 
gen, erdie hten, τὶ, etwas von jemand erg 
κί τενος, 2) belügen, zırd. ᾿ | 
καταψευδομαρεύρέω, ( yerdouaprupie) falsch 
Zeugniss ablegen gegen jemand, τινῦς. δ 
| 


N 


ταψεύδομαι) das Belügen: 
gegen jemand vorgehrachte Lüge. 
νατάψευσμα, τὸ, das Erlogene, 
καταψευσμόο, ὅ, ἘΞ κατάψευσις. 
παταψηφίζομαι, (ψηφίζομαι) stimmen gest 
. mand, τινός, verdammen, 
Dem. dar. _ . 
καταψήφϊἴσις, ἥ, und χαταψηφισμός, ὅ, ἴω 


‚mung, Verurtbeilung. ΝΣ 
καταψήχω, (ψήχω) durchreiben , streichen; u 





“ 





geln, durchsägen, durchschmeides, 


. - 


Φ 


Karay—Karı - 8945 ἮΝ : Kars-Karsı 


ersögen, klein machen,. Soph. Tr. 698. 2) 
ibertn, streicheln, schmeicheln, beruhfgen , be 
änftigen, zänınen, 
αταψίω, xgragpelo. "΄ 


αψτϑ ὕγέζω, {ψιϑυρί ζω) einen vorflästern, en- f 


ischeln gegen jeitand,, einen bey jemand ver- 
sumden, τενὸς πρός τινά. ᾿ wu 
uyildo, (yıldw) ganz nackt od. kahl machen, 
αψοφέω, ( ψοφέω) einen Ort wovon ertünen 
ıssen, τί τινές ‘personare, vgl. καταφωνδω. 
αψυκτικός, ἡ, ὁν, (καταψύχω) zum Abkühlen, 
‚rkälten gehörig od. geschickt. . 

ἐψυκτος, 09, (xarayıya) abgekühlt, erkälter: 
bzukühlen. u j 
άψυξις, 9, Abkühlung, Erkältung. ἢ 

ἄψυχφος, ον, (ψυχρός) sehr kalt 
αψύχω, ξω, (ψύχω, Irt.) abkühlen, erfrischen, 
alı wiacheo, abkühlen .od. erkalten lassen. 2) 
ustrockuen, ausdürren, [ῳύχω, --] 
ἄωρος, 0v, verstärktes ἄωρος. Eur. Txo. 1097. 
ridi, sehr zw. L. 

ἐᾶγα, perf. 2. zu κατάγνυμει, ich bin zerbrochen. 
εάγην, aor. pass. zu κατάγνιυιμε. [ὰ] - 
fake, aor. act. zu κατάγνυμι, Hom. ͵ 

εώσσω, Nebenform von χατάσσωῳ, fab. Aesop. 
ἐβλακευμένως, adv. part. perf. pass. vori xata- 
λακεύω, träg, saumselig. - ᾿" 

εγγξάω, 700, (eyyvda) verblirgen, verloben: 
ατεγγυᾶν τινὰ Apös εἴκοσι’ τάλαντα, einen 
wingen [ἂν 20 Talente Bürgschaft zu leisten : 
ινὰ πρὸς δίχην, eiheh wegen einer ihm sner- 
aunten Strafe Bürgschaft leisten lassen. Med. 
ch verbürgen, ‘sich verloben ‚sich als Braut 
ersprechen Jasgen : übertr. τὴν 
'egenstand für geschjchti. B 
‚ählen,, für si 
ἐν. dav. , ’ ͵ 

ἐγγύης. ἥ, Bürgschaft, Verlobung, Verbür- 
ung. [Ὁ] dav. . j j on 
ἐγγύὕητικά, τά, Verlöbniss, spensalia. 
ıyxäkte, (ἐγκαλέω, Ir.) atiklageu, verklagen, 
aschukdigen. ' . 


bestimmen , gespondere , Po- 


ἐγκειμαι (iyxespai)anliegen,tusetzen,eindringen. 


ἐγκλημὰ,, τὸ, (κατεγκαλέω) Anklage, Anschul- 
gung  ' . , 
ἐγκονέω, = ἐγκονέω.' ; ᾿ 
ἐγχαένω, (ἐγχαίνω, Irr.) mit offnem Munde ver- 
a ey el Ar. ΄ 
ἔγχέω, (£ rr.) eingiessen. 

irdde (zıdde) einem spröd od. übermü- 
iig begegnen, zırd. - I. \ 
ἰδάφέζω, (ἐδαφέζων zu Boden werfen, dem 
oden gleich machien.. u 

dw, fut, κατέδομαι und κατοδϑέσω, μὲ, χτατεδή- 
κα und bey Ar. sarsönda, (ἔδω,, Im) aufes- 
a, auffressen, verzehren, Hom, der es im 
gentl. Sinn nur von Thieren, von, Hunden, 
liegen, Wtrmern braucht ; übertr. οἶκον, Ala- 
vw, κτῆσιν κατέδειν, Hans und Hof, Hab’ und 
ut aufzehren, oft in 'der Od. auch ὃν ϑυμὸν 
sz#dsıs, sein Herz in Gram verzehren, Il. 6, 
32. Hom. braucht ausser dem praes, nur 5 fut., 
χτέδονται. - ἷς 

ἔηγα, lon. st. κατέαγα.- on 
εϑέζω, (ἐϑίζω) einen woran gewöhnen, τινα τινι. 
Bo, (εἐἴβω) herabfliessen lassen, vergiessen, 
ἄχρυ, 

I Τὰ, ' 


\ 


= 
΄ . 


Ὁ 


permulcere, demulcere, vgl; | 


ὑπάϑεσιν, einen 
andlung sich aus- 


κάτειφξις, 


-καξεεςιά 


Od. 21, 86. ‚Med, herabfliessen, herab- 


rinnen, bey Hom. τοῦ Thrägen und’ 
‘abwärts fliessendent. Wasser, auch Ebene γι ὦ 
κατεέίθετο, das Leben verfisss, Od. 5, 152, « 

κατεῖδον, inf. xeirıdsiy, part, κατιδών, aor. zu κοῦ 
υϑορὅω, herabsehn, herabblicken, von. oben’ her- 

‚ niederschduen ‚Il. 4, 508: übersehn , erhlicken, 
‚bemerken, 'einschn, Part. perf. χκατειδώς, wohlr 
wissend, 000 N 


-κατείδωλος, Or, (ὄδωλον») voll Götzeubilde, .. 


κατεικάζωη, (εἰκάζω) eigentl. anähnlichen: tilertr 
ahnden, vermuthen, bes. zu jemandes Nachtheil, 


. Hdt, 6, ı12. 9, 109. Med. κατεικαάζεσθαί' τινί 


τι, sich jemandem in-$twas ähnlich machen, ἡ 
Soph. OC. 358. ᾿ς 
κατεικὴς, ἐς, me ἐὁπιοικής, Hesych. ΠΝ δ Zu 

κανειλέος, (εἰλέω, Irr) susammendrängen,- einiper 
sen, ἐς τὸ ἄστν, Hdt. zusammenwickelu, he ὁ’ 
wickeh:, einwickeln. Zu ΝΣ 

κατείλήμμαι, perf. pass. Au καταλαμβάνω, 

κατεόλησις, ἡ, (κατειλέω) das Zusammendrängen, . 
Zusamnienwickein, Einwickeln. " 

κατειλέσσω, Ion. at. παϑελέσσω, dav. πεἰτεελίχωφο;. 
Ion. plgpf. st. κατειλιγμένοι ἦσαῦ . 6 

καγειλυσπάομαι, [εἰλυσπάομαι) sich herunter win- 

en, Ar. 


κατειλύω, (εἰλῥω) umwickeln, einwickeln, wie κα- 


. τωολέω. füber die ‚Sylhenlänge ©. εἰλύω.} 


κατείλω, (εΐλω, Ir.) = κατειλεω. 
xa7esti, (εἶμι) herabgehu, herabsteigen, hin 
kommen, Hom. ‚bes. in die Unterwelt hinab- 
“gehn, Il. und zum Meer hinabsteigen, Od. 15. 
5. von einem Flusse, ;hitahfliessen, Il. τ, 492, 
vom Schiffe, von der.hoben See herab auf die 
‚Küste zu fahren, Od. 16, 472. zurickkomnıen, 
- wiellerkoinmen, Od. 15, 267. später auch von 
in od ad κα Verbannten, Hat: ı τ, 62, Ep: aor.- 
med. v χαταείσατο: γαέης; der Speer gin 
fahr hinab in die Erde, ΠΝ 1, . δὲν εἶεξ, 
«ατεόνυμι, Ion. st. παϑ Pe . 
κατεῖπον, inf. κατειπεῖν, (εἶπον, Irr.) aprechen ge- ὁ 
gen jemand, τινός, anklagen. 2) gradheraus 
sagen, angeben, anzeigen und:verklsgen ‚' veri 
ratheg, m.. ἀν nach. ΝΞ ᾿ 
κατεέργνυμε und ER (apa == κατεέργω. - ᾿ 
κατείργω, ξω, (εἴψγω) eintreiben, einschliessen, 
einfasen. , verschliessen, einsperrau, zusam- 
fnendrängen,- zurliekdrängen, ἐς τὰς νέας, Hdt. 
5, 63. überh. drängen, #wingen, nöthigen, Hdt. 


᾿ en 
6, 102. Tan. gerayer dav. ΝΝ 

ἥ 8 Einschliessen, Eiusperren, Ein- 
fassen, Verschliensen. Zu Ze .. 


% 


᾿κατειρωνγεύομαυ, (εἰρωνεύομαι) sich der Ironie ge- 


gen jemand, zıyds, bedienen, um ihu zu täu- 
- schen dd. zu verspotten: dah.. auch aus Ver- 
stellung verheimlichen, verbergen, dissimulare, 


τὶ, Pluß πον = 

den Tag legen’ verrattıon, hunter Pan en 0 

en ἃ δᾷ legen, verrathen αν δᾶ; D 
xurexilew, verstärktes ἐκλύωι 1) u Ad 
κατεκπλύνω, verstärktes dunklen.  - * 
καεϊκταϑεν, Aecol. st. κατεκιώάϑησαν, 5 pl. aor. 

pass. zu κατακτείγω, Il. N ὶ 
κατεχφεύγω, verstärktes ἐχφεύ Ihr.) 
κατέλαιος, or; (ἔλαιον) Sg yon \ 9 τς 
κατέλασμα; τό, das Herunterreiten, von _ ᾿ 


᾿κατελαύνω, füt. ματελώσω, (ἐλαύνω, Irr.) hinunter- 
kineinstossen. b)schei- ' 
“ 


" wreiben, hiaunferstossen, 
M ra μι τῇ um 
Pe Ν 


-- 


. 
. 
. 
--- . “ v 


Karel) —Karev. 
bar intr, hinunter fahren od. reiten, verst. Sopa, 
ἵππον. 2) intr. losfahren, losreiten, losgehn 
auf jemand, τενός, auch übertr. losziehn, wie 
inschi in aliquem. 3) = Aıygir, m. ἃ, gen. 
Ar. auch m; d. acc. wie ἐλαύγω, 1. ©. 


πατελέγχω, γξω; (Bye) hat alle Bdigen des simpl. 


es. Op. 71 & μὴ τι νόον κατελεγχέτω εἰ- 
os, dein Aecusseres strafe deiu Inneres nicht 
᾿ Lügen, mache deiner Gesimnung keine Schan 
πρὶ. Tyt 1,9 . . 
κατελεέω, verstärkies sAsde. 
κπατέλευσιρ, %, das Heabkommen, die Rückkehr, 
von ” . 
καἰτελεύσομαι, fut. zu πατόρχομαε, Od. ı, 303. 
sarıldurv, Ep. a on zu κατέρχο- 


nat, KOM. 
᾿ δαπελπέζω, (ἐλπίζω) verhofles, zuversichtlich hof- 


fen, m. ἃ, inf, fur. Hdt. 8, 136. auch auw, mit 
. dem Nebenbegriff der Geriugechätzung : dav. 
κατελπισμός, d,-grwisse Hoffnung. . 
„nagsußlenen varstärktes ἐμβλέπω. . 
κάτιμεν, Ion. ı Ρ 
.„ wo aber Wolf die. gew. Forın χώϑεμεν hat. 
κατεμέω, ἐσω, (dus) bespeyen, anspeyen, zı0ds, Ar. 


, ποπεμμάτέω, = ἐμματέω, ἐμμωτεύω, 


κατεμπάζω, (ἐμπάζομαι) == καταλαμβάνω, κατα- 
παζὼ, Nic. . oo: 
sersunsödu,. verstärktes ἐμπεδόω. 
κατιμπρήϑω, em, versiärktes ὀμπρήϑω, (Irr.) 
aszsyalgouca (ἐναίφω) tölten, erschlagen, erınor- 
den, χωτενήρατο χαλκῷ, Ομ. 11, big. den por. 
κατήνᾶρον hat Soph. Ant. 871, ΄ 
πατέγαντι, adv. = das folg. auch καξέγαντα, 


sarerenılor, adr. entgegen, gegenüber, πενέ, Il. 


aı, 567. und zwdg, Heinr. 

κατεναντία, eigeutl, neutr. von 
κατεναντίος, a, ον, (ἐναντίος) entgegen, ge 
πατενάρίζω, ἕω, verstärktes ἐχαρίζω, 

Soph. Aj. 26. . 
καξένασσε, Ep. δον. zu καταναία, Hes. 
ματονδεής, ἐς, = ἐνδεής. . | 
πατένεγξιες, ἥ, (καταφέρῳ, Katevsyntiy) = καξαφορά, 
κατενεχύράζω, (ἐγεχυφάζον. verpfänden, dav. 
πατενεχύρασμός, 6, Verpländung. ΝΣ 


über, 


ten, findet sich nur Hes. sc. κόνες. κατο- 
vivodey ὥμους, Staub lag auf den Schulıern, 
bedeckte od. behaftete die Schultern, used im 
Be . Hom. Cer. 230. κόμαε κατερήνοθεν 
- ους, die Haare bedeckteu die Schalieru : der 
‚ Bdig nach ist es praes. od. impf., also der 
Form nach perf. vgl, ἐπενήνοϑε und παρενή»ο- 
9, ein ainıpl. ἐνήνοϑε findet sich. nicht. . 


πατελήνοϑε, drauf seyn, drauf En dran hof- 


 sasıydsiv, Dor. st. κατελῦ εἶν. 


κατενιαύσιος, 6, (ἐνιαυτός) eigenil. der. Alljährli- 
. che, eine Würde in Gela auf Sicilien. 
κἀτεντείνομαε, verstähktes ἐντείνομαι. 


᾿ πατεντευκεής, οὗ, d, (κατενευγχάνω) Ankläger. 


«ατενερύφαάω, verstärktes ἐνερυφόω. 
κατογτυγχάνω., ἴαι. κεὐξόμαι, (τυγχάνω, Irr.) sich 
jemandem, zus, tı 
schweren, beklagen, ihu verklagen. 
zaıyııya, (ἐνεύνω) dagegen bereiten, 


᾿ saslrung, adv. (ὀκωπΆ) ‚grad ine Angesicht ‚grad 


gegeniiber, m. ἃ. gen. 11,18, 320, Homer 
raucht ekenso ἐγνωπῇ und ἐγωπαδίως : andre 
Detonsn νατεγώπα.- . - 


-- 
-“ 


δ84 ° 


. aor. ἃ, zu καϑίημι, Od. ο, 92. |- 


es. 60. 75. auch 


umbriogen, 


᾿κατεπιϑ 


jemand, τινός, be- 


Karsev—Karıı 
καζενόσειαν, adv. = das vorherg. j 
κατεξανάστᾶσις, A, (κατεξανίσταμὰρ das Aufn) 
wider einen, Auflehnung, Empörung, Ν 
setzlichkeit, dar. 
κατεξανααστατικός, ἡ, ἀν, zum Aufstand ρεὶ 
dazu geschickt, dazu führend. 
καξεξανέσταμαι, (ἐξανέσταμαι sich erheben, τὶ 
auflehnen od. empören gegen jemand, το 
gegen ihn streiten, sich wogegen ılisten. 
κατεξεράω,, verstärktes ἐξεράω, sich ausleeren p 
gen jemand, ihn bekacken od. bepissen, zwi; 
κατεξετάζω. verstärktes ἐξετάζω. ᾿ 
κατεξευμἄρίζω, verstärktes ἐξευμαρίζω. 
κατεξουαιάζω, (ἐξουσιαζω) seine Macht od. Gem 
gegen jemand brauchen, N. T. dar. 
κατεξουσιαστιχός, ἡ, ὄν, zur Ausübung der (r 
walt gehörig, sie bezeichnend. 
κατεπαγγελία, ἥ, das Ζικλβοιι, Versagen, von 
κατεπαγγέλλομαιν (ἐπαγγέλλω) zusagen, zum (ı 
brauch versprechen. ᾿ 
κατεπάχω, (ἐπάγω, Irr.) anferlegen, Ζ. Β. τῳ»; 
ρίαν τινί, poeriam injungere. 
κατεπάδω, (ἐπίδω) jemandem vorsingen, τὴ 
2) durch (seraug ergötzen, bezaubern, zäh « 
bewältigen, eiuschläfern, durch Zanberuur. 
bezwingen. Ὁ 
κατεπαίρομαι, ($ralgo, Irr.) sich gegen jen 
τινός, erheben ὁ brüsten. u " 
κατεπαλληλος, ov, = ἐπλληλος. | 
snrenaluevos, part. a0r. SyNCop. Zu sorgulr 
pa, Il.ı2, 9% ταν ΓΞ 
κατέπαλτο, ὅ jmpf. syncop. med, von κοιατμίίω, 
1), 19, 381. . j 
κατεπεγείρω, (&ysige, Ier.) gegen jeman ug, 
erweckeu. ΝΗ ΝΣ 
κατεπείγω, ἕξω, (ἐπεί γω) drängen, drücken, σένα, 
autreibeh, betreiben, beschleunigen, ei; n= 
chen, bedrängen, τὰ κατεπείγοντα, da 
gendste, Nothwendigste, Noth, Bedürfnis. el 
κατεπείγουϑαΐ zwyos, dringendes Verlangen τὸ 
nach an 
«ατεπευφημίξω, 5. HOLEN . 
κατεπιβαένω, (βαένω, eu fueigen 
κατεπιδείκνυμι, (deinnöus) sich gegen jemit 
gen, sich gegen ji απ... 
κατοπιδηλόω, (δηλόω) offenbaren, . | 
λίβω, (Saw) draufdrücken [| 6 6 
κατεπεϑύμιος, ον, (ἐποϑυμέω) wünschenswert, ῇ 
καχεπίϑῶμος, or, (ἐποθυμέω) wünschend, ταῖν 
geud, begehrlich. οὖς 
»ιασεσεέμειμαι, (κεῖμαε, Ir.) drauf liegen. 
πατεπιπλύξω, (κλύζω) überschweninen. 
κατεπιλαμβάγμ, (λαμβάνω, ἱετ.) ergreifen, LIE 
Meinei 











κατεπιορκδω, (ἐπιορμδω) dergh 


bewirken, ‚besiegen, 


κατεπισκήπτω, (σκήπεω) beauftragen. 
κατοπιτήδευμα, 16 ,-gesuchter ed. zu δὲ 
brauchter Ausdruck, von 
κατεπιτηδϑεύω, (ἔπιτηδεύο etwas zu sorgfältig 8 
künstlich ausarbeiten, mit Κασοὶ od, Schm 
tüberladen, bes. vom Ausdruck. 
κατεπιτίϑημι, (τίϑημι) auferlegen, 
κατεπιφεύγω, τς καταφεύγω. (Ir. 
κατεπιφημέζω, (φημίζω) weihen und 
nach dem Namen dessen nennen, dem ma 


“ weht: ebenso ward κασεπεθρημίζω βου 


” 


- 
- 


ξ΄ 


- . 
/ 
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πχειρέω, (ἐπιχειρέω) Hand woran legen, el- κατιρίφ., 
er 
ins Meer gelassen und fl 


ı angreifen, anfallen, zırds.., - 
ἐχέω, (χέω, Ir) drüber ausgiessen. 
χρώγνυμο, (χρώννυμι, Irr.) dazu mahlen. 
ω, "herunter, drüberher, hinein giesseh, vor 
sebr., ἐράω. ᾿ 


yalopas, (ἐργάζομαι bewirken, vollendeny |' 


tig machen, zu Stande bringen, ins Werk 
hten, vollbringen, vollziehn. Ὁ) wie conficere, 
raus machen, umbriu tödten: tiberh. be- 
ltigen, überwinden, besiegen. ὁ) in gutem 
ıne, einen wozu bringen, wozu bzwegen, 
für gewinnen. d) von Dingen, sich etwas 
ırbeiten, erwerben: auch bearbeiten, verar- 
iten, vom Speisgir, verdauen, ΝΣ 
γγάϑω, Att. st. κατεέργω, auch im med. gebr: 
sch. [a] ἕω st y dus V. j : 
ἅσία, ἥς (κατεργαάζομαι) das Ver en, 
μον ᾿ Erwerben Verdienen, Verarbeiten, 
:rdauen, dav.- ον ἢ ; 
ργαστικός, ἡ, ὄν, zum Bewirken, Vollenden, 
trfertigen. gehörig od. ‚geschickt. _ 


ῦγαστος, ον „(ao γάζομα!) ausgearbeitet, | 


rgfältig ar 5 beach ΜΝ , 
og, 0», [ἔργον) bearbeitet, | ert, 77. 
Aurch Arbeit entkrältet. ΝΙΝ 
ργω, Ion. st. κατεώγω, Hdt. _ u 
ρεέδω, σω, (ἐρείδω) ὦ egenstellen, -sfemmen, 
tützen. 2) iatr. aullosstüszen, drauflosbre- 
ıen, vom Sturme,’ wie χατασνήπτω. ᾿ 
ἰφείπτος, ον, zerrissen, zerapalten, zerbrochen, 
ırschroten, von Fa ᾿ ΜΝ 
Ἰρεέκω ,) (ἐρδέκω., Irr.) zerreissen, wie Kleider, 
ewänder, Schleyer, als Ausdruck der Trauer, 
pw. im med, sich die Kleider zerreissen, Hdt. 
‚ 66. .nerspalten, zerbrechen, auf der Mühle 
erschroten: überir. ϑυμόν, den Zorn brechen, 
Rd} - 
ιρβισιόω, == κατερείπω, apäte Form. \ 
ıgeino, (ἐρείπω, Irr,) niederwerfen, niederstür- 
en, niederreissen. 2) intr. aor. χατήρί πον und 
ἔ, κατε ἰεῖπα, nieder fallen, 'einstürzen, ver- 
dlen, 1:5, Es U Fu 
ἐρενγω, (ἐρεύγομαν auspeyen, anrülpsen, ἐπῖ- 
egeurülpsen, τενός. . ες 
ἐρεφής, ὅς, οἱ. κατηρεφής, Zw 
8 ψῶ, (ἀρέφῳ) bedecken, bedschen, 
δρέω, (ἐρέω) Ion. fut. zu xazeinoy, ich werde 
egen jemand sprechen, ihn anklagen, m. ἃ, 
en. Auch mm. d. aec. anzeigen, angebe:ı, ver- 
lagen bey jemand, τινὰ πρὸς τινα, Hat. 3 1. 
ἐρήηρῖπε, ἱπῖν. perf. zu κατερείπω, Il. ı4, 55. 
ερητύω, (donriw) anhalten, festhalten, zurück- 
alten, 1], 9, 465. Od. 9, 31. 29, 545. [über 
lie Sylbenlänge a, das simpl. Hom. hat Ypsi» 
on stets kurz] 
gidelougs, ζἐρεϑεύω) Aurch Ränke od. Kaba- 
en besiegen, unterdrücken. no 
rdguxzog, 0%, Ἐξ κατέρειπτος. 
sepindo,“apäte Form at. καξερεόπω, dav. . 
ielnea, 9, das Niederrsissen.. [7] 
εόρνης, ἐς, (69965) reich an Zweigen. 
4 ω," ἘΞ Ἢ δ. . 
= ἐρνηριάω.. 0. 
τρύκάγω, poet. at. κατερύχω, II. 24, 218. 


[4 
«» - 


-᾿ . 


(ἐρύκω, Irr.) auf- | 


ὑκὰ genheit 
Β, zuriickhakten, halten, hinderz, Hom. [Ὁ] | κατευκηλέ 


deducere 'naves.. [)] 


nareoropas, fut. κατελεύσομαι, aor, κατῆ2ϑον, ᾿ 
Ε inf. κατελϑεῖν, (ἄρχομαι, Irr.) 
erah, herunter, hernieder kommen, bes. in die 


post. κατήλδ ϑον, 


Kareo—Karıv 
(ἐρίων, Irr.) herab-, heruaterziehn: in’ 
4. stets von ilfen, die vom "Strande 


ott gemacht werden, 


Unterwelt hinabsteigen od. zum niedriger lie- 

genden Meerstrand herab gehn, Hom. auch von 

blosen Dingen, herabfallen, Od. 8 484. 541. 
Od. 


2) wiederkonmen, zurückkehren, 
später bes. von der Heimkehr aus der Verban- 
. nung, vgl. zaraı. ΄ ᾿ 
xuregb.ra, ΑΘ0]. δῖ." κα 


ἡ Siege, das die Gramm. 


[di 


durch καὶ ἄλλοτε erkl. auch sonst, Sannho 
Aphrod. δ. 8. Schaef.' Dion. comp. τὰς an 


᾿κατεσϑίω, (ἐσθίω, Irr 
ΟΣ... 


᾿ fressen 


2 


.) aufessen , verzeliren σα. 
der es 'steis von Ungeheuers 
braucht, vom Draohen, vonr Delphiu, von’ der 


Skylla: δου, xazegäyor, inf. καταφαγεῖν. °* 


κατέσϑω, poet. st. χατεσϑίω. - 


«κατέσκληκα, inte. μὲ zu κατασχόλλω, ich bin ver- 
“dorrt, τ 
κατεσπευσμένως, adv. part. perf. pass. von zare- 


σπεύδω, eilig, eilferug, in Eil.- 
sarsonovdacueywg, adv. part. perf, pass. von xa-. 

τασπουδάζω, sorgfältig, eifrig. ἣ : 
κατέσσὔτο, 5 aor. syucop. zu ΄ατασεύομαι, Ti: 


suresrader, Aecol. st.’ κατεστάϑησαν, 3 pl. aorı 


pass. von καϑίστημι, Hes. Th. 67%. 


κατεστραμμένως, adv. 
στρέφω, umgekehrt. 


part. perf.. pass. von xarbı- 


κατεστράφατο, ‚Joır plgpf. pass. von παταστρέφω, 
. - 


δῖ, κατεστ 


κιτεσχᾶσδω 


auc 


ehn. 
κάτευ μα» sd, (κατεύχομαι) Gelühde, Winsch: 


geschenk, Soph. 
κατευδαιμονέζω, verstärktes εὐδαιμονίζω. : 
»ατευδοκέω, εὐδοχέω) zufrieden seyn, billigen, 

loben, ın. ᾿ ᾿ 


φατευδοκίμέω 
Lob 


"Ruhm, 


2 
8 


dat. 


(εὐδοχιμέομαι) eineman gutem Ruf. - 
od. Beyfall übertreflen, en. ἃ Den. 


6 μένῳ ἦόαν. . 
-«[ἐσχασθὼ}) beschorfen,; mi 
Schorf AR ee) rs mit δἰπόμα 


schung, Fluch, Aesch.: 2) Weih- 


. Ben. 

κατενημερέω, (εὐημερέδ) un Lob od. Beyfall über- 
vreflen, mehr Lob od. Beyfall erlangen als in 
andrer, m. d. 


ware Suche, (et dınzog) recht berähten, treffen, 
καιτευϑὺ, adv. (εὐθὺ) gradezu, gradans, grad’ ge- 


genüber, auch κατευϑὺ 


en. 


6. 


κατευϑυντήρ, 5605, 6, und κατευϑυντής. ὁ Br; | 
(κατευϑύνω) ler 'Gradmachende, Au ander 


‚dar. Ä » 
νατευϑυντηρία, 4 = στάϑμη, Richtschnur, urspr, ." 


fem. von λατευϑυντήριος, richtend. 
᾿κατευϑύνω, ᾿(εὐϑύνω) grad richten, aufrichtel, 

wohl eigrichten, dah. lenken, leiten, r ᾿ 
- richten, tadeln, strafen. 2) infr. sich grad 


᾿ drauflos richten, d. i. 


grad drauflds gehn, ἐπὲ 


τοὺς πλείονος übertr. glücklich leben, wo 
ergänzt. 


man τὸ 
᾿}' κατευκαιρέόω, -( EUR 
Aehmen . etwas 5 
ıhım, κατευχαιρήσας ἀπάγειν, b ter 

heit führt δ sie ab, 5 Buter Gele- 
08) be,än, 


» 


Ὁ 
m 


‚(8 


so, 


bank 
πὶ 


dos 


) gute Gelegenheit wahr- 


ey, schicklicher Gelegenheit 


fiigeu, stillen, beruhigen. 


12, 188. 


; 


᾿Καέεν--“Κατεχ 


τ μωτευχτικὸς, ἡ, dv, wünschend: verwünschend, von ἢ 


κάτευξτος, ον, (κατεύχομαι) gewünscht, gelobt: 
τ᾿ verwünscht. > ᾿ 
. «πκαιτουληγέω, verstärktes εὐλογέω. 
. παξευμᾶρίζω, verstärktes εὐμαρίζω. 
κατευμεγεϑέω, [εὐμεγέϑης) einem an Grösse, od, 
“ Macht Aiberlegen seyn, τα, d. gen. spätes W. 
, κἀτευνάζω, ἄσω, (εὐνάζω) hinlegen, niederlegen, 
σ bes. zu Bett od. λὰ Schlaf briugen: überh. 
beruhigen, besänftigen, stillen, mildern. : Pass. 
sich niederlegen, sich schlafen legeu, Il. 3, 448, 


dav. a 
‚xursuveouds, 6, das zu Bett, in Schlaf, "zu Ruhe 
Bringen, Beruhigung. ' 

. ᾿κατευναστήριος, ον, m κατευγαστικός. . 
.πατευγαυτῆς, od, 6, der.zu_Bett, iu Schlaf, zu 
Ruhe briugende, Beruliiger, Besäifüger, Lin- 

derer, wie κατακοιμιστιής. 
χκατευναστικός, ἡ. ὄν, zum Eiuschläfern, Beruhi- 
en, Stillen gehörfg, geschickt, bequem, geübt 
in. - ες 

κατευγάω, ἦσω, (εὐὔνάω) niederlegen, zu Beit od. 
in Schlaf bringen, einschläfern, Il, χά, 245. 248. 
iberh. = κατευγάζω. Pass. sich niederlegen, 
einschlafen, Od. 4, 414. 411. dav. 
κατευνητής γ 00, 6, τῷ καξευγαστής: fem. κατεὺ- 


νήτειρα. .. . en 
᾿ φ2΄ατενοδόω, ‚verstärktes svodde, 2) intr. == εὐό-- 
δέω, dav. ᾿ j 
“«ατευόδωσις, ἢ, glücklicher Fortgang. - 
suzsvogxtu, (εὐορκέω) wahr und feyerlich sehwd- 
‘ren, auch xazsvogyiiu. 
" sareunaddu, (εὐπα ϑέω) verschwelgen. 
- κατευπορέω, as εὐπορέω m. d. Nebenbegriff gegen 
jemand. ,, 
" κατευρύνον, (ζευρύνῳ) erweitern. u u 
ri ᾧ erntärktes εὐυτοχέω, glücklich er- 
zielen od. treflen. ö 


΄ 


΄ 





.. 12, 368, 644. 
ἦδ᾽, 535. Od. ıı, 


og νεφέεσσι κατείχετο, Od. 9, ı 
 σχομέξη ἑατῷ, 11, 3, 419. . 


- ἃ, part, 


κατηβολῇ, fi, (καταβολὴ 








od. Sache: saßen, δόξαι 


826, "KarsuKarn 


halten, gehindert, abgehalten; | 
2) unterhaben , bedecke: 
bey Hom. bes. von der Ora 5, 2! 
1. “+ als‘ Drohung, πρὶ 

κἀξ va γαϊὰ καϑέξεε, "eher soll noch wand 
einen die Erde bedecken, Od: 15, 427. 15, Ὁ 
ll. 16, 629. ebeuso νὺξ κάτεχ᾽ οὐρανόν, Nic 
bedeckte den Himmel, Od: 15, 2 2 und crga. 
4 aan Kr. 

π u 
ey:ro, sie bedeckte sich das Anglitz, O4 1 
FH. dah. übertr. übertreffen, Schulz Ἠὰ αὶ 
129. ohge Casus, obwaälten, Oberhand hık 
mehr gelten, Theogn.' 262.’ tiberh. stattfir.- 
von.Statten gehrt, εὖ καταφχήσεε, Soph. EL ic 
5) inhehaber, 'besitsen, in Besitz nehmen. - 


wurden sie 


. ‚kalten, m. d. gen. ‚auch von der Gottheit, > 


"sitzen, begeistern. 4) int; anfiahren, anlu:- 
wobey mau ἅρμα od. ναῦν ergänzt, vgl, wi 


, σχέϑῳ. dah, einkehren, sich aufhalten, v.. 


ia med. Hdt. 3, 17. — Die Bdtg an... 
mit etwas, wobey beharren, nicht ablasen, : 
beruht auf.eincr unnlizen, auch τ 
Schweigh, verwörfuen Ashdruug b, Hit δ. 


κατεψησες, 4, == κι ϑἐψ σεις, von 
κατέψο,, = χαϑέψω. (ἴττ. 
χατηβολέω, einen: Fiebe: 


all haben, in (ir 


'2.) Fieberanfall: Ob- 
κατηβολῖς. τ΄ 


nacht fallen, von ° 


macht: auch 


xoaınyoglo, (ἀγορεύω) gegen od. wider jenud n- 


den, ἐπα tadeln od. schelten':- vor Gerict are 
ben, auklagen, verklagen, 'verrathen, m ὁ ru. 
der Person: üherh.. ürch Zeichen σὰ mu 
geben, bemerklich machen, andenten, mL wc 
er Sache, 2) in der ik, von eina Pam 
n, einen Satz, dh 
Behauptung aufstellen: - dav. . 


πατευτελίζω, verstärkies εὐτελίζω. ΄ 

φᾳατενκονέω, verstärktes εὐτογέων 

εἰατευτρεπέζω, (εὔτρεπέζω) zurschtmachen, wieder 
᾿ς ἐπ Ordnung brüugen.-- ot a 
„sareviuyde, ) in eiuer Sache glücklich 







κατηγόρημα, τό, Beschuldigung, Tadel, Kr 
len Verbrechen ἡ dessen Es angeschu.är 
wird, Gegenstand des 'Tadels od. der Ark: x 
4) das Prödient. . rk 5 eo“ 

κατηγορία, n, Vorwu eschuldigung, Ale 
Adgabe. μὴ :Prädicat,. Kigeuschaft, hie wur 
ner Person od, Sache heyiegt, von ihr w 

- od. anführt, dat Nr. 

1} κατηγορικός, ἦ, dr, zur Anklage, zum Bett 

gen gehörig od. geneigt. 2) zum Prädiat τ" 

 hörig, es betreffend. 

κατήγορος, 6, (ἑατηγορέω) Aukläger. 

κατήχοος, 0%, (ναταχούω) behorchend, als Sur 
Horcher, Spion, Hdt.- 2) gehorchend, get 
sami, als Suhst. Untertdan. 5) erkörend, nr 
Ayoı, Anth. 

κατήκω, Ion. st. καϑήχω, -" 

κατήλιψ, igas,,däs olrere Geschoss des Ho 
findet sich nur Ar. Ran. 566, wo andre s Ἐ 
eine Treppe od. das Hansdach nehmen: © 
abgeleitet. | 

κάτη vs, υδος, (ἤλυσις) herabgehend, abschint 
av .. .r Η ΕῚ . 


κατηλῦυία, ἥ, und κατήλῦσις, ἧ, das Hinah-, ἢ!» 
unjergehu, od. -kommen, : der Gang od. N% 

„hinunter. Ὁ τ τ: ᾿ 

κατῆμαρ, adv. δῖ. zur’ Zuap, Tag für Tag, tk 


εὐτυχέω 
seyn gepen jemand, τινός. | ." 
φατευφημέω, (εὐφημέω) Lob, Beyfall, ΟἸάς Κυνίὼι- 
sche zurufen: bey Plut. m. d. aoc. 
„azıupgalve, verstärktes εὐφραύνω. - Ä 
κατευχειρέζω, (εὐχειρία) = κατευμαρίζω. 
καζευχή, ἡ, (εὐχὴ) Wunsch, (sebet: Gelübde 
. πατξεύχομαι, ξομαε, (εὔχομαι) wünschen, bitten, er- 
_Mehn, zi. δὴ geloben bey einem Gotte, zul. 
. 0) rerwünschen ‚-verluchen, τινός, auch ἀράς 
τινι, Valck. Phoen. 70. d) beten, ‚bes. heriunter 
beten, au den Umterirdischen, Trag. €) gross 
prahlen, sich rühmen, ıd.,d. inf. T'heoer. 
φπατενωχέω, (εὐοίχδω) sich satt od. voll schmausen, 
δεν. im Med. a) im act. Ὁ. Spät. bewirthen. 
νατεφάλλομαι, (ἐφώλλομαι, Ier.) herab und drauf- 
los springen, herabspringen umd angreifen, καὶ 
τεπάλμενος, part. aor. syucop. 1]. 11, 9% . 
κάτεφϑος, ον, = κάϑεφϑος., 5. 
«κοτεφέίατημι, (ἐφίστημι) aufstellen gegen jemaud, 
‚sarrdgalvw, (ἰχϑραίνω) hefeinden, aufeinden. ἡ 
κκτεγμάζω, (ἰψχμάξωλ) festhalten, zurückhalten. 
xuzero, fut. κα έξω, (ἔχω, Irr.) festnalter, anhal- 
ten, aufhallen, zuräckhalten, A. ı5, 186. Od. 
3, 284. 15, 200. ἤέρε arizovzo, durch Nebel 





| 


ΓΟ 
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fi - 


.— ν᾿ “ 


δ ’ 


'Χατημ---Κατηχ' 8091. - , KaingKarı ὌΝ 
| “ rer, nach’ der ältesten Lehrweise, nach ‚dau-der 
Lehrer das zu erlernende solange mündlich ἢ 

‘wiederholte, bis der Lehrling es ‚macdhsagen 
᾿ konnte. ΝΞ ΞΡ ᾿ - " 
es ον, unterrichtöt, 
ar == κατήχξω, 2. AAVe, _ 
κατηκ ομός, ὅ, Unterricht, Lehre, in der man un- 
terwiesen wirgl. 

93 


μελημένως, adv. part. perf. pass. von καταμε- 
u, vernachlässigt, uchäüsig,_ 6Φἑξαάα. 
μύῳ, (ul, Irr.) niedersinken, sich nieder- 
ıken. 2) träns, δοκῶ, sinken lassen, [über 
) Sylhenlänge. 5.’ ἡμύω.Ἷ " ἘΞ ΕΣ 
ναγκασμένως, adv. part. perf. pass. von νἀτά- 
γκάζω, gezwungen, zwangsweis: | 
veuos, ον, (ἄνεμος ) gegen den Wind, dem 
ind ausgesetzt. ., ΕΝ 

Eis, 9, Ion. . καταξις. 2) st. καάϑηξις, 
ickkuuft, EW. ἮΝ . ' 
ορος, ον, (αἰωρέω) herabhangend, schwebend, 
e ἐπήηρσς. “᾿ tr ᾿ς Τ᾽ 
πειγμένως, adv. part. ῥδγῖ,.. pass. von Χαζε- 
ἰγω, 6 uig. “ ; 
πιάω, (ἡπιάω) Bundern, mildern, stillen, he- 
ıltigen, ddvras χατηπιόωντο, U. 5, 417. 
ρεμέω, (ἡρεμέω) beruhigen, besäuftisen. 
ρεμίζω, == vorherg. 

ρεφῆς. ἐς, (ἐρέφω) aben’bedeck#, überdeckt, 
erdacht, überwölbt, σπέος, Od. ı3, 340. ση- 
', 2. 18, 589. σμήνεα, Hes. Th. 594. μέγα 



























, 


κατηζιστῆής, ob; d, == κατηχητὴφ, dar. ,. 
Korlotindg, dr, zum Unterricht gehörig, ge- 
schickt. ,᾿ 
κάτθανε, Ep. st. κατέϑανε, ID. 
κατϑάψαι, Ep. at. καταϑάψαι, I. u 
κατϑέμεν, χάτϑεμεκ, κάεϑειε, κάτϑεσαν, κατ ἐ- | 
nedu, κατϑέσθϑην, κατϑέμενοι, Ep. st. κατῶ- 
᾿ϑεῖναι, κατέϑεμεν, u. 8. w. Hom. ." 
κατὶ ἀπτὼ, ψω, (ἰώπτω) mach der gew. Erkl. vex- 
' letzen, beschädigen: bey Hpm. nur getrennt, 
κατὰ χρόα καλὸν ἰάπτειν, 8. Ἰάπεω" ΝΕ 
κατίᾶσι, 5. pl.’von κάτειμε, εἶμι. . ᾿ 
κατίζω, Ion. st. καϑίζω. ᾿ . 
κατιϑύ, adv. st. κατ᾿ db, auch κατιϑύρ, gradir- 
μα κατηρεφές, eine grosse, ühergewölbte Wo- ber, grad gegenüher: zuw. ın. d..gen. [Ὑ τὸ} 
‚04 5, 567. "wie πῦρα κυῤτόν: χη. ἃ. dat. | καειϑύνω, (ἰθύνω) Tou. u. Ep. st. κατευϑύνω, ν.. 
grnas κατήρεφές,, . 08 Lörbeerbäiamen üher- | κατικμάζω, (ἐκμάξω) ==’ Uns fülg. ΄“. 
ckt, überwölbt, wo es denn auch durch über- | nazızualvw, ( ἰκμαίνω) befeuchten, beustmen, er- 
jattet wiedergegeben werden kaun, Od. , |‘ weichen. Ὁ 6 ᾿ 0 
3. vgl. Hes. Th. 778. Spätere verbinden es κατελλωίνω, (ἐλλαίνω) hühnisch von der Seite an- 
ch m. d. gen. Schaef. mel. p. ı37. 2) übertr, | sehn; spöttisch anblinzen, vgl. κατίλλώπτω, ο. dar. . 
deckt, angefüllt imit etwas. "7. {κατιλλαντὴῆς, οὔ, 6, der von Seite her anblin-. 
γῆς.) ες, (ἄρω) ausgerüstet ‚werkehn, fertig, | mende. - ' ᾿ ἢ κι ας 
;zestattet od. begabt mit etwas; τινί: 'hes. | κατέλλω, (ἴλλω) = and 6 ᾿ : 
t Rudern wohlyersehn, wohlberudert, πλοῖον, | καξιλλώπτω, (irre) mit hblinzenden Augen 
it. 8, 21. wo es dem Stanıın ἐρέσσω verwandt | nach etwas hinschn: a) um es genauer zu be- ᾿ 
cheint, wie in τρεήρης u. sunst. ‘ trachten, dah. genau zusehn , besichtigen. b) 
ine, intr. aor. zu a reeine, N. 5,.92. verliebt od, buhlerisch 'anblinzen, zuwuickeh, 
pesa, ἣ; Ion. u. TMıns πατηφεζη, (χατηφήῷ [7 adnictare, τινέ. c) höhnisch, spöttisch seit- 
entl. das Niederschlagen der Augen: ‘dal. blicken, wie κατελλαίω. — , 5 - 
>rhaupt Niedergeschlagenheit, Demüthigung, | κατιλύω, (ἰλύω) verschlämmen, mit Schlamm, Mo- ᾿ 
ıaam, Beachämüug, I. 5, δι. mit ὄνειδος. ‚der, Koth übertchütten. [υ - Ὁ -Ἴ ': τς 
b. 1]. 16, 498. 17, 566, u κατίμεν, Ep. inf. von κάτειμε st. surierae, Ih.aA, 
ρέω, ἡσῶν niedergeschlagen seyn, bestüirzt' ᾿ ᾿ 


β 457. [ἢ] 
u, beschänt δου 11. 22, 295. Od. 16, 342. 


» .: 
πατῖδον, (idw) verrosten machen, mit Rost über- 
wur zighn, gostlleckig machen. 
ἧς, ἐς, eigentl. mit niedergeschlagnen Au- | sarınnabauau, kon. st. zadıntaölopiäs. - “it 
ı, dab. überli. 'niedergeschlagen ,' bestürzt, 
Ientürhigt, beschänit, Od. 24, 452. (wahrsch. 
| κατά «1. φάος, Wie καταστός; κατωκιάω) dav. 
ia, 9, Ion. χατηφέη, == κατήφεια, dav. 
τάω, == narmpde. 
ur, dvog, d, wer einem .audern ‚Betriibnias. 
Schaude macht, probrum, dedecus, so uennt' 
ımos 1. δά, 256, seime Söltie χὰτηφόρες, 
ches einige fälsch durch ἀνα σχυῤτοι erkl. 
ses, (ηχέῳ) eutgegentönen, umtönen, umschal- 
‚ aut Schall οὐ. Klang erfüllen, #adurch } 
itzen, hezaubern, 'betäuben, m. d, acc. wie’ 
ἔδω, καταυλέω, 2) ‚gew. unterrichten, be- 
en; benachrichtigen. 5) widertönen , nicht 
mmenklingen, dah. mistönen, Gegens. ovr- 
I. av. 7’ j 
may τό, Widerhali * ' ἿΝ 
1% ἐς, (Nron) widertönetd, widerhaflen: » 
045, 9, Ergützung, Bezaubernng, Retiubung 
h Töne,' 2)-düs Umermichten: der Unter- |- 
cht: die Kembtnis. |. . 
τής, οὗ, δ) (κῳρηχέω, 2) Unterrichter, Leh; 


- 


πατιῤῥω, Ion. εἰ. καϑιερόω. “ 
κατιυχναίνω, (ἰσχναίνω) gauz zaager machen, ab- 
᾿ zehren,, 'erschöpfen, vermindern: man findet 
ες auch χατισκαΐέναν geschr. Io 
πάτισχνος, 07, (107965) sehr mager, day. 
κατιυχιόρλ, τῷ χατισχγαίγω. 
πατισχίω, (ἰυχύω) einem an Kraft überlegen seyn, 
‚vırdg, dah. ihm überwältigen, bezwingen: auch 
intr. zu Kräften gelsngen, "Soph. OT. 566. 
- überhand nehmen, Oberhand habe od. be- 
huiupten.. 2) einem Gewalt amhun, ihn gewalt- 
skrh mishandeln od. beleidiken, γᾶ. 3) einen 
bestäcken , bekräftigen. [über die Syibenlänge ᾿ 
ἃ. δε siinp .J . ᾿ νι τ ᾿ ἦς 
κατίσχω, (ipza)'Nebenform von κατέχω, zurück- 
alten ; festhalten, 1]. 23, 521. Med. bey sich 
„zurückhalten, Il. 2, 233. 2) ione haben, he- 
sitzen, bewohnen‘, οὐ ποίμγῃσιν καταΐσχεται, 
die Insel wird nicht mit Heerden bewohnt, 
„sicht beweidet, Od. g, ı22. 3) drauflos: bal- 
ten,‘ draulins richten, νῆα ἐς πατρέδα year, 
Od. 11, 456. 4) ἐπῆν, σέλας κατίσχέν ἐδ σῦρα- . 


. ις 


.. -- 
. 


4 


- ψῳοῖ, Lichtglaus kommt vom Himmel nieder, | κατοίομαι, (οἴομαι, {τὴ} Binhilduig od. 


 serroszeule, N, 55 κατοίκησις, , 


— 


Kası-Kase u 8.8 Karo—Karos Ἷ 







Hdt. 3, 28. . hafıe Meinung von si 
muzishgıas, a, 07, (κάτειμι) zum Herabgehn, zur 

Rückkunft gehörig, sie betreflend: τὰ κατιτὴς 

gie, verst. ἱερά, Opfer für glückliche Rückkunft. 
τιχνηλάτέω, = ἰχνηλατέω. 


308 a 4 
net . 


πατοίσεται, 3 Sut. zu καταφόρω, 1]. 22, 465, 
κατοισιρέω, ἔ, L. Ὁ. Eur. ΤᾺ 17. ı. Hemi 
der Leipz. L. Z. 1819. 5. 247. p. 1994, 
κατοίχομαι, (οἴχομαι, Irr.) hinantergehn, 
sterben. Das. praes. steht-häufig als perl. 
untergegaugen seyn: δῇ, οὲ κατοιχόμενοι 
 Gestorbnen, wie οὗ ϑνήσκοντες st. οἱ ϑὰ 
Ξατοιωνέζομαι, ( οἰωνίζομαι.) eine Vorbedei 
haben o onmien. ἡ 
κατηχλάζοη, τῷ ὀκλάζω, auch im med. gehr. | 
κατοκγέω, (Öxvde) etwas aus Trägheit od, Fapkh 
verabsäumen od, unterlassen. 2) τομὴ 
burn. . or 5. δ" 
κατοκῳχὴ, N, == κατοχή., 5. ἀπὸ Ἡουσῶν, 
sterung durch die Musen, Plato. u 
warohiyugde, (ὀλιγωράν) vernachläuigen, πα 
umen 


κατολισϑαίνω, (ὀλεσϑαίνω, Irr.) hinunter, hi. 
hinein gleiten, glitschen, fallen, verfallen, w 
sinken, hineingerathen, herunterkommka. 
κατολολύζω, (δλολύζω) Weh zurulen, Wehr 
künden od. anwünschen, κενῷ Aesch, ἀρ. τ" 
κατολοφύφομαι, λοφύρομιαε) bejammern, ie 
en. [ᾧ ” 


β “ΝΕ 
κατομβρέω, (ὃμβ ‚beregmen, benetzen: ik. 
durchnässen, Pr ᾿ 0" 
κατομβρία, 4, Beregnung, Uoberschweunug, 


κατομβρέξζω, = κατομβρέω. 
κάτομβρος, ον (ὄμβρος) achr bexegnet: dem ἡ 
Br une δὰ t. {πὸ ἂν ἐμὰ ai 
κατόμνυμι, (ὄμνυμε, Irr.) beschw and 
Eid bekräftigen, τῶν Year, de πρὶ, ve 
‚den Göttern, beym Haupte schniwm: ı 
τοὺς ϑεοὺς κατομόσοιε, die Götter als Zuge 
. 46s Eides anrufen, jurare δος. 3)dakı 
«gereid schwören ge en jemand, ἐωός͵ dab ἢ 
anklagen, im med. Hdt. 6, 65. 
κατομφάλιος, ον, (ὀμφαλός) vom Nabel an 
κατονειδίζο, —= ὀνειδίζω, dev. 
κατονειδιστήρ, d, = ὀνειδιστήρ: 
κατονίνημι, (Orlrnus, Irr.) nützen, Med ka 
- ha en, geniessen, zur, Ar. 91} 
κατονομαζω, (ὀνομάζω) benennen. 2) zusza“ 
. loben, bestimmeu, widmen, weihen. 
χᾳτόνομαι, (ὄνομαε, Irr.) tadeln, Veraghien, get 
‚schätzen, m. Bye Ad. ἃ, 136. 172 
κατογομᾶυσία., ἡ. (κατονομαζω) Benennung: 
stimmung, Weihung, auch vorbei Ardı 
κάτοξος., ον, (ὄξος) durch zu vielen Eng 
säuert, vgl. χάϑαλος. 














ei 


γάω, (öövran) sehr schmerzen, grossen 
᾿ Schmetz verursachen. | 


κατοδύρομαι, (ὀδύφομαι) beklagen, heweinen. [u] 
κατ ζω hut. tn (öte, Irr.) eiustänkern, τερός. 
κατοιάδες, al, (öis) die in den Heorden die Sohaa- 
Θ nden Ziegen, Paus. σι 15, 2. u 
«ατοῖδα, (οἶδα, Irr.) wohl wissen, genau wissen,, 
Söph.; Ant. 1064 ve): ατεῖδον. ᾿ ch 
κατοίησις, 4, (κατοίομαι) Eiubilduug von sich. 
a osshe, udos, bes, popt. fem.'zu κατοικόδιος. 


κατοιμέσια, τώ, verst. ἱερά, Fest zum Andenken 
der Ansiedlung an einem Orte, von 
«ατοικέω, how, (oinde) bewohnen, 868. nachdem 
man einen frühern Wohnsitz verlassen, und 
stch.neu angesiedelt hat. Pass, sich ausiedeln 
‚und wohnen, Hdt. dav. 
«ατοίνησις, ἡ, das Bewohnen: Wohnung, Aufent- 
halt: bewohnte Gegend, 


οἰνητὴς ὅ, Bewohner, ἀν. 
κατοικῆς dio, α % or, bewohnt: im neutr. τὸ =. 
u 


ern. 
uen, bebauen. 3) wieder bevölkern, wie- 
aaa aufbauen: auch wieder in .die Wohnung 
| ihren, zurliekbringen , wie umgekehrt 
; s, zurlickkehren. ΝΞ 
on doc bes. poet. fem. zu sazoıxldıos. 
«ατοἰχϊσις, ἡ, (κατοιχίζω) das Bevölkern od. An- 
bausa mit Einwohnern, ham mit Ansiediern. 
souds == das vorberg. ᾿ 
τα τοικιστὴς, οὔ, ö, der einen Ort durch Ansiel- 
jer bevölkernde od. anbaucude,_Gründer einer 


Sufter giner Colonie. _ u 
a  oyia „ (οὐκοδϑομέω) bauen 4 hebauen, ver- 
bauen. 2) in ein Haus einsetzen, versperren. 
καϊζοικονομᾶν, ζοἰκονομόω) wirthlich .od, sparaark 
einrichten, eintheilen, verwalten... . ". 
κάτοικος, ον, (οἶκος) einwohnend, bewohnend: als. rt, vgl | 
subst: Eiawohner, Bewohner, ur κατοξύνω, (ὀξύνω) sehr spitzig, mache. 3) 1 
κατοιποφϑορέω, (οἰκοῳφϑορέω) einen um Haus und | schurell machen, beschleunigen. 
Hof, um sein, ganzes Vermögen ‚bringen, τινά; | κάτοξυς, em, v, verstärktes ὀξύς, echr gi 
κατοικτείρω, (οἰκτείρω). bemitleiden, bedauesm, zı- | scharf, schneidend, spitz zugehend: übert. 
vd, Soph. O. T. ı$% 2) iatr. Mitleid empfin- | der Stimme, schneidegd, durchdringend: ı 
den,. Hdt. 7, 40. ΝΕ 1  von.der Farbe, hell, gel blendend. 
κατοικτίζω, (oixıde) == das vorherg. auch zum | xazomeie, (ὀπάζω) durch Verfolgen übermiki 
‘ Miuleid bewegen, rühren. Med. sich beklagen, | bezwingen, vertreiben, Hes. op. 526. 
um andrer Mitleid zu gewinnen, Hdt. 5, 156, | κατόπιν, adv. τς das folg. Tiiöogn. 280. 
: κατόπισϑε und vor einem Vocal, κατόπισϑν, 


- νι. , DR ͵ . pi . , 
χατοίκιζσις , ἦ, auch χατρίχερσις, das Bemitlei- | (ὄπ,σϑε) νοΐ Ὅτι, hinter, hinterher, hi 


᾿ den, Mitleid ei en. ; . . ἢ drein, 1. 25, 505, Od. 22, 92. m, ἃ, gen 
κατοιμώζοι, (οἰμώ 2) bejammern, beklagen; il, 6. 12, 148... 2)'von der Zeit, hintem 
«ἄτοινος, ον, (olvog) weinberauscht, trunken, dar. | hinfort, in Zakusft, Od. a2, 40, 24, 54. 
᾿ κατοινόωῳ, mis Wein berauschen, 1098 imnigder, nachgah werden, Au 


-- 4 Μ 
ἱ - rt, 0. _ U ianmai given 


Le 


Karor—Karop 


on önıc ine, ἕπομαι, folgen, dah. κατ᾽ ὄπον, 
ı der Folge, wie secundum, == pone, past, 
ou sequi.) ᾿ ΕΣ 


»πτάω, (ὀπτάω). stark braten od. rösten, im 


er Hitze härten. j 
Immuns; A, (πατοπτεύω) das Ausspähen, 
u en. oo, . 
γπτευτήορ, 6, Späher, Belauscher, dar. 
πτεντὴρ 105, or, zum Ausspähen od. Belau- 
hen gehörig, δ ckt. s 

νπτεύω͵ (ὀπτεύων ausspähen, ausforschen, aus- 
ıdschaften ü. verrathen : 


Be- 


ΙΥ͂. 

πτήριος, 09, ΓΟ kundschaftend, lauernd, 
; κατοπτευτήρεος. “ ᾿ 

πῆς, οὐ, δ, === κατοπτὴρ, h. Hom.Merc. 372. 
πτίλλεταζ vos, = t μον, vom Dor. ὄπτέ- 
ς, Koen Greg. p. 248. ΄. ᾿ 


πτος., ο», (ψομμι) zu sehn, sichtbar. 2) in 


r Batg: sehr gebraten, von χατοπτάω, ZW. 
πτρίζω, (κἀτοπερον) im Spiegel zeigen, wie 
‚ Spiegel zeigen, zurückspiegela. Med. sich 
tegeln, sich inı Spiegel sehn od, besehn. 
πτρικός, 


rig, ihn betreileud: ἢ κατοπερική, verst. τέχνη 


. ἐπιστήμη. die Lehre von den vom Spiegel 


rückgeworfnen Lichtstralilen, Katoptrik. 
πτρις, ἥ, Ξε κάτοπτρον, PO6t« 
πτροειδής, ἐς, spiegelartig. ΝΞ ΞΞ- 
nıoov, τό, (κάτοπτος) der Spiegel, bey den 
ten vou poliertem Metall, bes. von Kupfer: 
} bessten ne Korinthischen. Einsam 
γγᾶνίζω, (öpya τῆς ἐρημίας, die - 
ἴ durch Sa od. Gesang. erheitern, Apol- 
id. ep. 29. Dr 


Auslegung : dav. N 

ϑωμα,, τό, das Grad-, Frecht- od. Gutge- 
hte, das Wohlgelungne, die rechte od. gute 
diung, gelungne od. 

τοῦθ Pflichten, recze factum bey Cic.. 
>woss, 9%, das Grad-, Re 
ugne'od. glückliche Ausführung, Verbes- 
ng. 9) im Sinn der Stoiker nach (ΟἹ, 
« effectio. - 

λωτήῆς. οὔ, δι der grad, recht, gut machen- 
‚lücklich ausführende, der Verbesserer, dav. 
λωτεικός," ἡ, dv, zum Gradmachen, glücklich 
führen, Verbessern gehörig od. Ἑ 


\ 


ΝΕ | . 889 
leiben, OR. sı, 116. öpäter auch m. ἃ, gen. 
‚ach: gleichbdtd ist das nachhom. κατόπιν. | 
Stamm von κατόπιν, μετόπιεν, ἀνόπιν, ist ὄπες, 


ΠΕ ΧΡ ΠΣ 


ke u 


au beohachten. - 
πτὴρ, ἤρος, δ, (ὀπτήρ) Spüher, Kundschafter, 


ἡ, ὅν, (κάτοπτρον) zum Spiegel ge-. 


tapfre That. 2) bey 
Stoikern sind κατορϑώματα die ganz voll- 


cht- od. Gutmachen, |. 


- Kasop—Kaso; 


dis, (δρούω) herunterfahren, sich. . 
Bogen (δρούω) he ahren „seh sche 


Cer. 342... : 


4 u ες » 
(ὀῤῥωδέω ) fürchten, scheuen, μὰ. d., 
.ac0. 2) ohne aus Fürcht aaudern, gicht 

dran vollen, ich achte bonn N Rand . 
κατορυκτός, ἡ, ὄν, vergra rabeu, 
ὀφυξις, ἡ, das Vergraben,-Begraben, von. . .n: 
Au. — to, fo, (ὀρύσσω) vergraben, 
begraben, dv, orlegba 
xaropürh, n, za κατόρυξις, ‚auch das Grab. . . 
κατορφνάω, |. n verfinstern. ΄᾿ἠ ΝΟ 
κατορχέομαι, (ὀρχέομαιν), einen durch Tanz upd 
Pantomims ergötzen, einnehmen, bezauheın,. 
bezwiugeu, beherrschen, 'zıyd.: 2) aus Schadan- - 
freude über jemandes Unglück oder ihm zu 
FAobx und Spott tanzen, überh. einem höhnisch, 
od. verächtlich begegnen, ineultare, τινόρ, vgl: _ 
κατακυβιστώω. 5) intr, sehr tanzen . ., .. 
ausdogouus, (önoonas) sich: vor. Augen. stellen, . 
beschauen, hu. . " ΝΗ 
κατουδαῖος, ον, (ovdas) unter der Erde, unterir- 
disch. 2) 'auf der Erde, irdisch, wie παταχϑῴς - 
νι. ἢ . - ᾿ € 
κατουλάς, αδος, ἧ, νύξ, die finstere- Nacht, Sopk, 
u. Ap. Rh. andre schreiben κατερλάς, τοῦ, eine: 
wä „mroväds von οὗλος, ὅλος, abzuleiten = 
ist: .die Bdig aber bleibe dieselbe, die .dichte ° 
Finsternias, die mau, wie wir 
ei 


\ ewegen, ἢ. Hoın. 


κατορύσσω, 


greifen kan, epissa ποῖ. 


κατουλωτικός, ἡ; dr, zum Vernarbeu gehörig od, ° 
geschickt. . | 


καϊτουρανόϑεν, adv. st. κατ᾿ οὐρανόθεν, vom Him- 
. mel hernieder. Ir) be - no. οἱ : 
κατουρόω, (οὐρέω, Ier:) bepissen „ anpissen, τεγός : 
Jakr ἀδδ εῖνες schimpflich, schwöhlich, ver» 
ächtlich behaudeln. 
πατονρέζω,, (οὐρέζω) zum Ziel hinantreiben, von 
en Eahrw rinde, a ir 
2070 ‚(eV ünsugen Win mit 
\ günstigen Wii Ehren, on ᾿ - 


" ν 


£ Arm. " χὰ ). , ) die ᾿ . 
07T 0 und sat Ἃ ‘dä . 

ται διὸ Mchn) dal weile, 
hochmüthig seyn, sich hochmüthig 


hetragen _ 
jemand, τινός, gew. im med. ur 


I κάτοχὰ, τά, (κατέχω) Halter, Handgriff am Bohrer. ἡ. 
urückhaltende 


nazofeus, 6, der Festi od. Z , πν- 
Aawy,.der 'Thürriegel, Callim-. . . - 

κατοχεόω, (ὀχεύω) beiegen, bespringen lassen, LXX. ΄ 

sorserh, ἡ, (ἰἸατόχω) das Festhalten, .Anhalten, Is- - 
nehalten, Zurückhalten, Hindern: das Hinder- 
niss. '2) des Innehaben, Besitzen 


‚Besitzueh- '. 
men, Ueberwältigen, Unterdrücken, Usberhaud- 


mehment bes, 5) der Zustand des von einer 
Gottheit Besessenen, Begeisterung, Verzücküung, 
. Juspiration, Enthusiasmus, vgl. κάτοχος, 5. 4) 
&tne Krankheit, Starraucht, Schiafsnekit zuie 
ofluen Augen, auch κάτοχος und κατάληψις. 


κιατόχίμος, 0%, = κάτοχος, besessen, in Besitz ge- 


nommen :-auch von einem Gotte. bes 
κατόχεον, τό, Mittel zum Anhalten, zum Festhalten, 
κατοχμάζω, verstärktes ὀζμώζω,. ᾿ 
κἴτοχος, 0», κατέχω) auhaltend, festhaltend, zu- 
rückhalteud.: b gehalten, fostg 


᾽ 


- | sarovider, (οὐλόω) vernarben, da. in 


- 


- + 


on. ’ ι . . νι ΄ Ἢ 
Karow—Karo., 5 830 Karo—Karür 
. . Ι 
. 4) besessen, “eingenommen, in Besitz genom-, ausholt, Il. 15, 552. 25, 500. 1) aufd | 
Fo “überwältigt, bezwungen, uuterdrückt, ug-.]| tern, um die Schultern. en Schul 
1erworfen, uuterthan: bes. 8) von einer Goit-  κατωμέζω, (ὠὡμέζω) die"Schulter. einem unterlegen 
heit eingenommen od, besessen, begeistert, ver- | ihn damit heben: auf diese Weise einrenken, ἡ 
- ztekr, iInspirirt. 4) von der Starssucht befal- | κατωμισμός., 6, das-Einrenken eines Glieds. d. 
len, und.als Subst. ἢ κάτοχος „diese Krankheit | man mit der Schulter hält und hebt 
selbst, vgl κατοχή, 4. en . [ κατωμιστῆς, οὔ, 6, ἵππος, ein Pferd, das wi 
κατόψιος, ὅν, (öy4s).sichtbar, vor Augen liegend: Keiter über die Schultern herunterwirft. 
“gegenfiber liegend οἷ. stehend; τινός, κάτωμος, 09, (ὦμος) mit niedrigen Schulten οἱ 
μάτοψις, ἢ, (ὄψις) Ausicht, Anblick. ὁ Vorderrisse. _ , 
κατόψομαε, ζὄφομαι) ut, zu καϑοράο, ich werde | χατωμοσίᾳ, ἥ, (κατόμννμεὴ Schwur wider jena, 
besshn, beschauen, erforscheu, entdecken, er- |; eidliches Zeugnias wider einen, Hd. 6, (ἡ, : 
' spähen, ' auskundschafien. , ur Schwur bey einer Gottheit... | 
κατοψοψαγέω, (ὀψοφαγέω) verschwelgen, dav. κατώμοσις, 9, == ‚das vorherg. 
κατοψοφάγία, 9, das Verschwelgen. - | κατωμοτικός, ἡ, .ὁν, zum bejahenden Schmi > 
. urgsüs, 6, eine Indjsche Pfauenart. “ hörig, dabey gebräuchlich, δὰ ist z.B. τῇ εἰ 
κάτια, ἢ, die Katze, etwa: von der ‘Mitte des ἐπίῤῥημα κατωμοτικόν, eine bejahende Schw: 
sechsten Jehrh. n. Chr. δι. j rt parlikel, Au ein ὁπέῥῥημα ἀπωμοιὶκόν, eine m. 
xazzude, Dor. st. κατὰ zade, bey Thuc, 5, 77. neinende Schwurpartikel: von 
. surıdrloer, Ep. st. κατετάνυσαν, h. Ham. 6, 34. κατώμοτος. ον, (κατόμφυμι) zuschwörend, dr’ 
καττίτερος, 6, Att. st. κασσίτερος. ᾿. να ἢ einen.Schwur bestätigend od. bejahend, εἰν, 
bezeugend, dah. ὅρκος κατώμοτος, Schnur, » 


κἀτεῦμα, τό, Att. st. κάσσυμα. ᾿ 
καιττὺς, ἧ, Att. st. κασοὺς, ein Stück Leder. [Ὁ] dem mau einen. Gott zum Zeugen ruft, & 
sich etwas so verhalte.. | 


᾿καττύω, Aut. st. κασσύω. [ὺ] m 

κατωνάκη, ἥ, (νάκος) ein männl. und πεῖ]. ὦν 

‚venkleid, unten, κάτω, mit einem Vorsiss - 
: Schaaffell, »axog, Ar. [u-v-] dar. 
κατωνὰκ ‚09, (φέρω) eine ξατωγάκῃ ine 
κατωπιάω, die Augen niederschlagen: überb, ı+ 
dergeschlagen od. beschäsut seyn, von 

κατωπός, dv, (κάτά, wip) mit mi 


558 
‚Augen: überh. niedergeschlagen, beschins vgl 


κατηφής. 

xdıup, 6, h. Hom. 6, 55. unbek. οἱ, verloram 

‚ Wort: diejenigen, die es iin Schutz nehmer, 
leiten'es von KAZISL, κέκασμαι, ab, und ei 
es durch χάστωρ, Herrscher, Gebister: al 
wollen dafür ürıng lesen. . 

κατωρὰαΐζομαι, Ion. st. καϑωραΐζομαι, 

ψατωρής, ds, auch κακωρίς, = κύτω ῥέπων, ἣν 
sych. 4) πατωρέδεε δὺο in einer alten Ins 
scheinen goldue Bänder am Krauze ein» 
tue der Siegesgöttian zu seyn, 

κατωρὕγος, ον, == κατώρυχος, εν... 

κατωρυξ͵ ὕχος, (κατορὕσσω ) εἰπβορταῦοι, ὦ 
Erde gesenkt, in den Grund gelegt, mer 
φυχέεσσι λέϑοισε, Od. 6, 267. 9, 186. wi 
χατωρυχής. a) vergraben, verscharrt, dab. 
der Erde, in Gruben od. Erdhöhlen, wır: 
ἔναιον, Aesch. Pr. 452. 3) ale Subst, ἡ 1 
ονξ, Grube, Gruft, Grotte, Höhle, Sopt. & 
97% ὃ) Senker, Senkreis, mergus. 

κατωρύομαι, (ὡρύομαι) sehr heulen, [] 

nazugurns, ds, 4. κάτωρυξ, 

κατώρῦχος, αν, == κά . 

"κατωτάτω, adv. superl..von xdze, zu unter: 
. κατώτατος, ἡ, ον, der unterste. ὁ 

κατωτερικός, ἡ, ὄν, heruuterlührend: vor & 
neyen, abführend, _ | 

κατωτέρω, adv. comp. von χάτῷ, mehr untersi‘ 

‚ adj. κατώτερος, a, ον, der untere: vou der: 
der jüngere, dav. 

κατωτέρωθεν, adv. mehr von unten, mehr ıu- 

: Ziels, oc” τὰ, ᾿ 

κατῶωτές, Los, ἥ, (οὖς) eine über die Ohr: 
hende Kappe am Rock, cucullus: andıt 5: 
κατωμίς, Schulterbedeckung. 














καιύηερθε, Ion. st. καϑύπερϑε. 
κάτω, adv. (κατά) Asnab, hinunter, miederwärts, 
IL 19, 136. Od. 25, 91. in dieser Bdig bey 
Pros. selten, und nur bey spätern.. 2) uufen, 
. unterwärts, Hes. Th. 301. Gegens. ἄγω. in 
Prosa die gew. Bdig: οἱ κάτω, sind’dowohl die 
‚ Unterirdischen, als die niederwärts gegen das 
Meer hin wohnenden, oi ἄνω, die im höher 
geleguen Binnenlande: ἄχω zui κάτω, od, ἄνω, 
φάτω, Artiber und drunter: ὁ xdze vduos, das 
Gesetz weiter unten, die nächstfolgende Ge- 
setzutelle: auch vom Range, untergeordnet. b) 
-ıyon der Zeit, ol κάτω τοῦ χφόνου, die der Zeit 
nach untern, d. ὁ, die Spätergebornen,. auch 
. 6hue χρόνον, : 5) im. d. gen. unter, unterhalb, — 
‚ Comp. κατωτέρω, adj. πατώτερος. Superl. κατω- 
. zum, adj. κατώτατος. [v- 
νατωβλέπων, ovıos, 6, (βλέπω) auch τὸ- κατώβλε- 
πον, οντος, und κατώβλεψ, ὅπὸς, Lat. catoble- 
pas, der Niederschanende: so hiess &ine unbek. 
Afrikanische Thlerart mit grossem, niederhan- 
Kopfe, aus dem Stiergeschlecht.. 
'καξώγδιας , ον, Att, κατώγεως, ὧν, == κατάγειος, | 
w. m. 8. . . 
κατωδύνοϊω, st. κατοδυνάω, ZW. ᾿ , 
«ἰτώδῦνος, ον, (ὀδύνη, grossen Schmerz habend, 
κάτωθε,, vor einem Voeal κάτωθεν, (κάτω) von | 
unten her, von unten herauf. 2) unten,. Lo- 
beek Phryn. P- 128. 8) m. d. gen. unter, Wil- 
terbalb. - 


+ 


κατωδϑέω, (ὠϑέω, Irr.) herab, herunter stossen od. 
“ werfen. ΄ _ . , - ν 
κατωκάρα, adv. (κάρα) kopfunten, kopfüber, st. 
‘..xdga κάτω; Gegens. üvdsag. [u-v-] 
_‚auropadıog, a, ον», (ὦμος) von den Schultern her, 
᾿ os. ehe ) die man mit über die 
ον Schulter zurückgebogner Hand wirft, D. 23, 451. 
2),auf den Schultern befindlich, darauf getra- 
gen. [ἃ] | 
xarwuäddy, adv. (ὦμος) vom den Schultern her, 
, πατωμαδὸν ἐλαύνει», schlagen , indem_man. mit 
zurückgebogner Hand von ‘den Schultern her 


Κατωφ --Καυν 


'Καυν--Χαφο. 


831. 
päräs ‚6, Air ger) m "mit te endem ] Mäuse od. Wiesel, Ar. wahrsch.. verw, amuit 
‚pfe inmerfd an  Av.| sotardan.\[-u-] 
ὃ, mit Anspieloh Mer ΕΣ χεὶν 1.7 sauvrıaLo Toosan, ὁ ein Loos ziehn, von 
peAnc, ὅς, (ὄφελος) sehr nützlich, zw. ᾿ T καῦνος, 


ρέρεια, ἧ, abschtissige Lage, Abhaug: übertr. 
ng, Neigung, von 

ρερής, ἐς, = κάτω φερόμενος, sich herabnei- 
ıd, abschüssig , abhängig, geneigt, gesenkt: 
wir. eneigt ‚wozu, Haug wozu habend, vgl. 


᾿ἀφέρης. 


ρορος,, 09, (φορά) sich heruster od. abwärts | 


vegend. 

‚vd. κάτοχα, τά 

"ρεάω, δοιιμος πατωχράω, qui) erblanen, 
ız blass werden. 


ἢ ἄκος, 6, ἴον. καϑηξ, κοῦ, in der Od, φήξ, 


tere Formen καύης und κάβηξ, Lat ceyx 
1 gavia, ein gelrässiger Meervogel. 

Saıs, bey δε. op 68. 695. Ep. opt.’aor. 
κατάγνυμε, w. τὰ. 


μός, 6, (καίω) das Brennen, der Brand: be. |. 
e durch grosse Hitze entstebende Krankheit 


une. 


(Alas, d, eine Art Vogel, ‚Hesych. ᾿᾿" 
ἑλίς, δος, A, eine ὁ dentragende Garten- 
1228, 2) = βαύκαλις. , 


δες, ai, = βαυκίδες.. 
ζομαι, == βανκίζα. . 
)ς, ἘΞ 


ίω, (παυλόρ) einen Stengel treiben, caulesco, 


„ddr, adv. (καυλός) stengelartig , kohlartig : 

Ϊ den Aerzten von. einem. Knochenbruch, 
: queerdurch, glatt und ohne Splitter erfolgt, 

. (apa und σι dv. 

ας, οὔ, ὃ, vom Stengel gemacht. 

‚So, stengeln, wie ἀποκαυλίζω. 

xös, ἡ, ὄν, zum Stengel gehörig, ihm ähnlich, 


“ 
. : , 


vos, μὴ ον, vom 8:6: ng gemacht. , 

ον, τό, Dim. von καυλός: " ein Meerkraut, 
ist, h. ἃ. 8, , 
σκος, 6, Dim. von “αὖ 


αὐλός. 
μμὑκητεῦ, ol, er). Stengelp ine. (5] 
ἡπώλης, d ‚ (τωλέω) Καὶ 

ἷς, ö, Stengel, Stiel, Scha: “in der Il. im- 
r der Lanzenstel, Lanzenschaft, hur Il. ı6, 
3. uugew. das Degenheft: in der Od. kommt 
nicht vor. 2) der junge essbare Trieb od. 
hoss m ‚Pflanzen, day. das Lat. caulis. 
ἃ unser Kohl, . 3) τΖ πόσϑη: dav. 
ὕδης, ἐξ, ‚stengelartig, kohlartig. 

νεός, 7, de, gestengelt, geschaltet, nıit einem 
nee od. Schaft vorsehn, ‚stengelardg, schaft- 


κῃ er (nal) Brand, Glut, Hitze,. bes. Son- 
abrand, Sommerhitze, Il. 5, 865. Hes. op. 
7. auch Frostbrand. 2) hitziges Fieber. 5) 
ertr. Liehes lüt: dav. ' 

ατηρός, ds y, brennend, heiss, kitzig. 

177 rren 4. durch H 





Hitze quälen od. 
vzehren, Med, an Hitze, Sonnenhitze, Fie-. 


“παυτικός, ἡ, 


rhitze leiden; wie aestuare: ebenso καυμα-} 


aus. 
ατώδης, ες, Sm »αὐματηρός. 

ὅς, = καυϑμός. . 
ἄκη; 9, auch καυνἄκχης, 6, ein Persischer od. 
Da. Pelz van den Fe a gewisser 


Is 


- τὰ 


» 


ἐξ μλήρας, Loos, sehr seltges W. 
καυφός, 8, ὄν, = κακός, fr. Soph: 
καυσᾶλίς, ἐδος, ἧ,. (καίω) Brandblase. 
καύσησις, ἥ, das Anbrennen, Ansengen. 
savad.uds, -6, st. savduds, zw. 
xuvola, 9, 'ein weisser Makedonischer Hut nat 
breiten Kre gegen die -Sonnenhiize, καῦ- 
06, woher aüch viell der Name: die Könige, 
‚twugen Eine od. zwey Binden darum 
καύσεμος, ον, (καίω) brennbar,' verbrenulich‘ von 
καῦσις, ἥ, (καίω) das Brennen ,.. Verhrennen:' 
Brand, brennende Hitze. 2) das Veberziehn 
und Glätten mit warmem Wachse: day, 
“elden wie savparikoum, an graäser Hitze 
eiden, 
καῦσος, ὅ, Ξϑ καῦμα, „Brand, ‘Glut, brennende 
Hitze: im dieser Bdig auch τὸ καῦσος. 2) ver- 
braunter Boden, aschenartiges_ Erdreich. 3).ei- 
ne Schlaugenart, sonst Öıyds, deren Biss Durg | 
_ und hefüige Hitze erregt. 


καυστειρός, d, ὄν, brennend, hei , hitzig, 
κανστειρή, die heisse Feldschlacht ‚1.4 
.ı2, 526. (wo aichts zu äuderg ist.) - 


καυστηριάζω, = καυτηριάζω. 


΄ 


μάχη 
N 34a, 


‚savgrnptov, τό, = καυτήριον,. 


καυστηρός, d, ὄν, == καυστειρός. 

καύστης, ον, #,der Bronnende, indie 

καυστικός, ἡ, dv, breunen 1end, sen 
fressend, beissend, ätzend. . 8 gend, 

καυστός, ἡ, ὄν, (παέο) verbrannt: brennbar. 

καύστρα, ἡ, Ort wo man Leichen od. andre: Kör- 
per verbrennt, Lat. us/rina, bustum, 

aloe, fut. zu καίω. 

πρυσώδης, ες, == κυματώδης. 


- 


Ν 


᾿καὐσω τό, == καῦμα, 16 ‚Brand, hreunen- 
IA ei ὅδ, == das vorher sengeu 
dörrender Want: 8" - er der od. 
ἀὑτὰ ἢ ἤρος,. δ, der Brenner, Verbrenner, Pind; 
renneisen, dav. 


worengedie, mit glühendem Eisen brennen, brand- 


‘Marken. 
“καυτήριον, τό, Brenneisen zum Brandmark 
Braudmaal: .eigeutl. neutr. von se 7 
φαυτήριος, ey, ον, = καυστικός, 
καύτης, or, ὃ πκαύστης, καυτήρφ. 
ἐν, τς = καυστικός, 
καυτός, ἡ, ὄν, τας κμυστός. 
καυχάομαι, von sich sagen und rühmen, ı sich be-. 
rühmen, grossprahlen, Pind. verw. ταῖς αὔχέω, 
εὔχομαι, εὐχετάομαι: dar. | 
καυχάς, δος, ἧ, die τ πϑ ᾿ 
καύχη, ἥ, = καύχησις, Pin 
καύχημα, τό, Srossprahlerey : ‚Gegenstand der 
Prahlerey, Pind. dav, 
καυχηματέας, ov, 6, ein Grossprabler, Prahlhaus. 
σις, ἢ; (χανχάομαι) das Großsprahlen: die 
‚Prahlerey. 
καυχητὴῆς, οὔ, ὅδ, der Grossprahlr. ἢ 
(za) uugebr. Then, welches das fu. παύσω - 
zu δ) un NE αρηώς. 
καφέω € ema, 8. πεν 
κωφουρά, ir Arab, Name des Saure 
. NND , 


n 


& 
1 > 
Pi 
.ν 


x =» % . 


„\ 
“ 


el. ἢ. ἃ. 7, 47. 
πᾶχαάζω, poet. st. καγχάξζω. - 
νἀχεκτέῳ,. (καχέχκτης) sich in schlechten, schlim- 
‘ Ken Leiben, od. Gesundheitszuständen befiuden, 
übel drau seyu: auch in sittlicher Beziehung, 


„sich in schlechtem Scelen- od. Gemüthszustan- 


ı Se befinden, bö3e Gesinnung haben, übel ge- 
sinn? seyn; dav. on oo. 
xüyssınua, τὸ, schlechter Zustand, schlechte Be- 

schallenheit. 


züysuıng, ov, 6, (κακός, ἕξις) schlechter, schlim- 


mer Zustand ders Leibes und der Gesundheit, 


des Vermügehe, der gauzen äussern Lage, auch 


der Secle, übel gesiunt, schlecht denkend. 
κἄάχεκτος, ον, — das vorherg.. zw. 
κάχελκος, ον, (κακός, ἕλκος) mit schlimmen, schwer 
zu heileuden Geschwüren. 


zäyekla, ἧ, (κακπόφ, ἕξις) schlechter "Zustand, 


schlechte Beschaffenheit des Leibes, der Ge-| 
sundbeit, der aussern Glückslage, auch der 
Seele und der Deukart, böse Gesiunung, schlech- 


te Denkart. , 

κῶχεταιρ΄ iu, 7, (κακός, ἑταῖρος) schleshte Kame- 
radschuft,‘ Umgang "mit schlechten Gesellen; 
Theogn. 1171. ) ε" 


“παχήμερος; ον, (κακός, ἡμέρα) böse Tage habend, 


‚kümmerlich lebeıd. 2 
καχλάζω, !zAdfeı) klatscheu, platschen, plätschern, 
vom Anschlagen der Wellen, des Negens, des 
kocheuden \Vassers, des eingeschenkten Weine, 
u. dgl. Valck. Hipp. ız10. vgl. κανάζω und 
παφλάξω: ühertr. aufsprudelu, einherrauschen, 
von: prächtigen und vollen Fluss einer erhab- 
nen Rede: dav. . ᾿ ἷ 
καχλαίγω, mit Geränsch bewegen. 
κάχλασμω, τό, das Inlatschen, Plässchera,; Anschla- 
.gen der Wellen, des koehenden \Vassers u. dgl, 
καχλασμός. 6, == das vorherg. auch ein aufspru- 
Uelnder Quell. | 
κάχληξ, nos, 6, Steinchen, Kiesel, dergleichen auf 
denn Grunde der Flassbetten gefunden werden, 
“caleulus: dah. Uferkies, Ulersand, das Fluss- 
uler und Nleergestade selbst: man findet auch 
κύχλμιξ. (nach einizen von χκαχλάζω, nach au- 
dern von xndyn, κόχλος, nöyyos.) “ 
»özoguiale, ἧ, (κακός, dpuscıs) schlimmes Einlau- 
fen in den Hafen, gelahrliches Anlanden, - 
xarpidlag, ou, 6, (κάχρυς) = καγχρυδέας. 
“χαχρύδιον, τό, Dim. von κάχρυς. 
καχρύόδεις, 8000, ἐν, == καγχρτιόξις; von 
καχρυῦς, ὕος, 7, τῷ κάγχρυς, geröstete Gerste, 
noynupdgos, ον, = χαγχρυφόρος. - 
᾿ καχωδώδης, ες, τς χαγχρνώδης. “- 
κπἀχυπονόηίϊος, 0%, (καπός, ὑπονοέω) == das folg, 
wird bezw, τὸν, 
κἀχύίποπτος, or, (κακός. bmontos).schliumes arg- 
wöhnend, immer bösen Verdacht hähend. 2) 
‚pass. ‚sehr verdächtig. ᾿ ᾿ 


κἰχυποτοπέομαι, ( ὑποτοπέομαι)" Schlimmes ver- 
muihen, Böses argwöhnen, (av. 

κἀχυπότξοπος, 09, == καχύποπτος, ZW. 

say, ἢ, Kapsel, Kiste, Behältuiss, . 

καὶ ἰχηνε od, d, = κάψα, LXX. 

καψάκιον, τό, Dim. von κάψα. \ 

καψιδρώτιαν, τό, (κώπτω, ἱδρώς) Schweissein-. 


ϑ.' 


-" 
- 
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κεγχρμαῖας, αι, ον, (sdyzgos) vom’der Grösse ee 
te A ΤΡ λα 


ΝΞ τὰ - GG 


, ‚Kayo—Kayi De 1.7 us Kawe—Kıyy 
“πφώρη, ἧ, Qie Füchsinn, auch oupagn, Schneid. | 


'schlucker, d. i, Schweisstuch, sudarium, auc 
Unterhend,. Ὁ 
καψικήδαλος, ον, == ἐγκαψικέδαλος, Hesych, 
κάψις, 506, N, (κάπτω) das Verschlingen, Ve 
schlucken, sowohl vom Essen, als vom ΤῊ 
ken, κάψει πίνειν, schluckweis, schiapsıe 
triuken, Ay | ten 
κάω, [-.-] Att. st, xuiw, w. τὰ. 8. nicht χῴω, Pin 
Moer. p. 231. ., δὺς 
ξε, vor einem Vocal χεν, Ep. und ἴου, s.n 
wohl,:efwa, Hein. der aber auch, nach Bey. 
lichkeit des Verses, das in Prosa herrich . 
ἄγ sehr haufig braucht, zuw. auch ὧν x w 
‚ binder, eheuso spatere Epjker χὲν ἀν, vu 
G. 1. Ueber Bedeutung und Gebrauch ix zu 
firhrlich unter & gesprochen, über welcıe L. 
tikel ueuerdings.auch von Reisjg in seiner... 
von Ar. Nub. p.. 974 ὅδ. gehandelt ist. he. 
“u Hoxı. Merc. 288. nimmer den Unterschir . 
dass κεν fiir sich gesetzt werde, um eine S.. 
als ungewisa zu bezeichnen, und auf deu ἢ 
düs “des Verbuns kei.en Einlluss habe, vw. 
aber ἄν mit αἱ, .εἰ, ἐπεί, ὅτε, ὁπότε ver. 
sey, hänge der Modus des. Verbuns nich 
wohl vou diesen. Partikeln, als von w «. 
"ab: κε ist kınıner enklitisch: Dor. χα; τι, 
nit ze, Dor. ya. a 
xsuLo, dow, (κέω, κεέω) spalten, spellen, zen.- 
ten, eigentl. vom Spalten od. Behaueu dei h 
zes, οι. auch von: Blitz, zerasplitten, δ’ 
schellen, zerschmettern, Od. 5, 122. 7. 2. 
κεφαλὴ ἐκιάσθϑη, der Kopf ward gejaier. li 
16, 413. u. sonst: üherh. auseinagier τοῖο, 
auseindunder sprengen, freunen. 2) Kenrehe, 
Nic. dav. xiugvov, σκέπαρνον, κέασμεγ νὸν» 
omdusu. [βσω, υ-} ᾿ 
κεαίνω, seltnere, Form st. χεάζο, 
“χεώπωϑθος, 6, eine Distelart. Ὁ . 
xdüg, ἄτος, τό, das’llerz, cor: die Gesinm. 
Ping. Hom. braucht stets das zsgz, κῆρ, %.=- 
xiagvov, τό, (κεάζω) Holzaxt, Zimmeran, ad 
CHETaQVOP.. εὐ ΝΕ 
κέασμα;͵ 26, (edle). ein abgespelltesn, abgebzt 1 
abgeschuittnes Stück, wie κλώσμα. | 
κἑάται, 2470, 5 μὲ. st. κεῖνται, ἔκειστο, Home 
it. such b. jüngern Ioniern, j 
κέβλη od. χεβλὴ, ἢ, Alexandriuisch-Makedoc 
‚Zezhg st. χεφαϊή, Kopf, wolür die Δεν ad 
sBain sagten. ° ΝΞ 
κεβληγόνος, ον, (xeßän, γόνος) den Sana 
Kopfe tragend, Beyw. des Alohns, Nic. 
πβλὴηπδρις, ein unbek., wiell. selbsterfundner ἦν 
- 'gel b. Ar. SL _ 
Kırpgidıng, οὐ, 6, ein tapfrer Troer, Bastır! & 
“ Priamos; Il. 2) Name eines Riesen, 3) 4 
- unbek. Vogel b. Ar. . | 
κεγχράλέτης, ov, 6, (κέγχρος, ἀλόω) Hire mb 
leud, rerımalmend, . 
»eyxpänsöwöns, es, von. Art ad. Aussehn der #7 
χραμίς. 


-- [ 


χεγχρὰμίς, δος, = adyzgos,.2. 








«κεγχρείοισι, post. dat. st, xeyygos, Aral. 


κεγχρεών, ὥρος, ὅ, (κέγχρος) der Urt in der Wai- 
statt, wo Metall gekörnt od, gekörutes gıi 
net wird, Lobeck Phryn. p. 167. 


- _ , ᾿ 





a . ’_._ 
0 Keyy—Kıeö) 
yolas, ov, δ, ἕσπης, ein Hautausschlag,' der wie 
Hirsenkörner. aussieht. - 2) cine Schlangenart, 
auch κεγχρίς, κεγχριδίας, κεγχρένηφι" 
γριδέας, ου, 6, = κεγχρίας, 2. 
χρίνης, ou, 6, = κεγχρίας, α. “" w 
zoivasy ἢν ον, Inirxgoe) von Hirse gemacht: 
lav. ἡ μεγχρίνη, Hirseubrey, auch κερχίνη. 
yois, δος, 7, ein kleiner Vogel, der Hirse 
iebt. 2) eine kleine-Falkenart, 5, κέρχγη. 5) 
= κεγχρίας, 2. oo. , 
χρίτης, ου; ὅ, fem. Tzıg, hirsenähnlich. 2) ἰσχὰς 
ἐἐγχρῖτες, die körbige getrockuete Feige, - . 
zooß6lor, ον, (βάλλω) Hirse werfeud, streuend, 
tussaend. - τς ᾿ 
xeosiöns, &, hirsenähnlich od. -artig. ᾿ 
xpos, 6 uhd'9, Hirse, italienischer Schwaden, 
sew. im ΡΠ}, so schon !les. sc. 398. 2) die. 


Körner in der Feige, 3) alles lörnige ed. Ge-. 


sörnte, bes. Nietalikörner. 
wandte κέρχνος," dav. 
χροφόρος, ον, (φέρω) Hirse tragend, 
χρώδης, ες, == χεγχροειδής. 


͵ 2 ’ 


Vgl. das nahver- 


'χρῶματα, ta, der mit kleinen Backein, Erha-' 


senheiten ‘oder Löchern gezierte Schildraud, 
vs, Eur. 


'190, ovos, 6, ein am Phasis einheimischer Wind.. 


ἰάζω, ἄσω, (πεΐάζων zerstreuen, zersptengen, 
useinandertrgihen, bey Hom. meist von Νῖδη- 
chen und 'Thieren, bes. φάλαγγας, die ge- 
ıchlossnen Schlachtreilin durchbrechen und .aus-- 
:inanderjagen, H.-17, 258 ebenso χεδασϑ εἰσης 
ὑσμένης, als die Schlacht zertheilt war, als nicht 
uehr Schlachtordnung gegen Schlachtordnung, 
ondern Mann Segen Mamı focht, Εἰ. ı5, 328. 
:6, 306. seltner von Iehlosen Dingen, zerspal- 
en, zerreissen, zerstücken, zertreunen, χείμαρ- 


ἷος ἐκέδασσε γεφύρας, ‚der Waldstrom zerriss' 


\ie Briicken, Il. 5, 88. Im Prosa σνεδάζω, das 
lom. auch braucht. [ἄσω, v-} : 

αἴω, spätere poet. Form st. κεδαάζῳ. 

don = κπεδάζω, Ap. Rh. u 
ματα, τᾶ, Fltisse, Glederreissen , bes. in der 
tüftgegend, dav. - ΄. 

ματώδης, ἐς, nach Art der κόδματα, damit be- 
taftet, - -- 

νός, ἡ, dv, (wahrsch. von χήδομοι, κῆδος) act. 
argsam, sorgfältig, vorsichüg, bedachtsam, 
erständig, zuverlassig, oft bey’Hom. der es 
tets von solchen Personen braucht, denen treue 
jesorgung eiues Geschäfts obliegt, von Fürsten, 
lern, Hausfraien, Dienerinnen: sachlich nur 
n der Verbindung κέδν᾽ εἰδυῖα, sich auf Sorg- 
alt verstehend, Od. 2) pass. wofür man Sorge 
ragt, ἃ, ἃ, der Sorge, Vorsorge, Achtung werth, 
vertlıgeachtet,, achıbar, lieb und. theuer, ehr- 
rürdig, οἵ ob κεδνότατοι καὶ φίλτατοι ἦσαν, die 
hn die, achıbarsten und geliebtesten waren, 
l. 9, 586. ebenso ὅς μοι κήδιστος, κεδνότατός 
s, Od. 1ı0,.225. alle übrigen: Hom.Stellen 
verden besser in der act. Bdtg genommen: von 
'ind. am- ist das Wort aber bey. Dichten auch 
on Sachen in der pass. Bitg nicht selten, ge 


chtet, werth, theuer, won Boihschaften, glück- ἢ 


ich, fröhlich: überh. Gegensatz von xaxdg. 
Buttm. setzt wedyds mit.xadapds in Verbin- 
ung, wie ψεῦνός m yadapdı.) © 


- 


» 833 | Ä 
κεδρέλαιον, τό, (κέδρος, ἔλαια») Cedernöl. 3) Riis- 







- | κεδρία, n, (κέδρος) ( 





ἢ . π᾿ 


Kedo—Keın 


“ siges Pech. ᾿ 


κεδρίλάτη, Ar (ἐλάτη) die Cedertanne, grosde Ceder. . 


Ἂ 


‚ederuholz, Cedexnpech, cedria, 
κεδρένεος, a, ον, —= πόδρενος. [IT j 
κέδρίνος, ἡ, ον, (κέδρος) gedern, von Cedermhölz, 
,ϑάλαμος, Il. 24, 192. _ \ ᾿ 
κέδριον», τό, Cedernöl, wie κεδρέλαιον.. 


᾿ € 


κεδρίς, ἡ, Frucht der Ceder und des Wachholders. 


xedgiing,-ovp6, οἶνος, mit der Frucht vom κέδρος 
angemachter, Wein. - ΝΞ ΕΕ 

κέδροπα, τά, 8. χέδρωψ. ‘ 

κέδρος, ἢ, der Cedernbaum, dessen woHlriechen- 
des Holz als Räucherwerk verbranat ward, Od. 

. 5, 60. wgl. Yior. 2) eine Art Wackholder. 
5) alles aus dem Holz der Ceder od. des Wach- 
bolders Gemachte, cederner Sarg, Eur. Alc, 3 
Cederkiste, Theocr. 7, 81. dav. '° 


χκεδρόω, mit Cedernöl bestreichen „ salben, einbal-‘_ 


Saluiren. ᾿ 


.| κεδρών, ὥνος, ὅ, Cederuhayn, Cedernwald. 
"| χκέδρωστις, 1, = λευκώμπελος. 


κιδξωτόρ, ἡ» ὄν, (κεδρόω) mit Cedernül gesalbt. 
. a) aus,Cedernkolz gemacht, damit eingelegt. 


κειάμενος, Ep. part. aor, med. zu καέω, Od. - - 


κείαντες, Ep. pl. part. aor. act. zu καίω, Od. 


seläras, xeiaro, 3 plur. st. weiyzas, ἔκειντο, Hom. ᾿ 


nnd Ion. ΄ 


κεῖθεν, adv. Ion. u. Ep. st.. ἐκεῖϑεν, von daher, | 


von dorther, Hom. 


κεῖϑε; adv. Ion. u. Ep. st. ἐκεῖϑι, dort, daselbst, 


alla, Hom. 2) == κεῖσε, dorttäu, Jac. A, P. 
Ρ' 49. 


δῇ ἁ 
κεῖμαι, κεῖσαι, κεῖται. Ton. κέεται, Hdt. wolür 


Spätere auch κέαται haben: 3 pl. κεῖνται, da- 
fiir Hom. u. Ion. κεώάται und κεέῶτας; welches 
letztere ‚sich nur bey Honı. und den jüugern 
Ioniern' findet, auch κέονται, How. ebenso 3 pl. 
impf. von ἐχβίμην, ἔχειγτο, Hom. u. Ion. ἱκεέῶτο 


und κέζτο, und iterativ πέσκετο, Od. 21, 41. -- ᾿ 


inf. praes. κεῖσϑαι, ἴοι. κέεσϑαε, Hipp. part. 
κείμενος: Conj...xinueı, sen, als 3 sing. hat 
Wolf Il. 19, 32. Od. 2, 102. κῆταε gegeben, 
wofür Butt#® ausf. gr. Gr. p. 567." κεῖται, els 
alte Conjunctivsform beybehalten will: opt. 
κεοίΐίμην, iniperdt. κεῖσο, xelo9w u. 8. w. Dass 


ffir κεῖσαι auch xeiaı bey fin. vorkam, lehrt h, ᾿ 
Hom. Mero. 25%. Fut, xsisouau. — Desiderat. - 


xelo, w; m. 8. ᾿ \ 
Grundhditg liegen, sowohl von Menschen und 

Thieren, als von allem Leblosen, doch häufig 

übergeheud in die allgemeinzre Bdig gelegen 


seyn, dah. üherh. an einem Orte seyu, doch- . 
„0 dass dan immer der Begriff der Dauer | 


darin liegt. ı) schlafend' daliegen „' schlafen, 
ruhir, vou_Hom. an sehr häufig: 2) müssig 
daliegen, a@f der Bärenhaut liegen, rasten, träg, 
unthätig, unbeschäftigt seyn, Hi. 2, 688. 7, 250. 
18, 1321. 178. u. sonst. 3) altersschwarh, ohn- 
mächtig, ermattet, krank, verwundet Aaliegen, 
ἯΙ. 2, 721. 8, 557.11, 659. 15, 240. ı8, 435. 
Od. 5,'457. 4) tod daliegen, als Leiche .da- 
iegen, sehr häufig bey Hom. 5) im Unglück, 
bes. in dauerndem Unglück liegen, Od, ı, 46 
21, 88, später auch von zerstörten, der Erde 


gleichgemachtesi Städten, in Schutt und Trüm- . 


mern liegen, Gegems.’iozauas, Jac. JA. P. m 
- Nonuna , 


τς 


Ku} 
“ 


ἐδ 





"—-  Andur κείσομας ἐν σιόμασι, im Munde ‚der Hel- 


Keru—Kerun 

$6:. 6) wiggewor 
tet daliegen, 11. 5, 685. 848. 18, 338. Od. 17, 296. 
20, 130. dah. 7) bes. von Todten, unbestattet, 
 unbegraben liegen bleiben, IL 19, 323. auch 
 zuw. mit dem Zusatz ἄϑαπτος und ἀχηδής: 
von Suchen ist es hes. iu der Od. gebraucht. 
'8) vom Gegenden, Ländern, Iuseln, liegen, ge- 
Begen seyn, Od. 7, 244. 9, 25. 10, 196. 13, 255. 
9) von Sacheu, sich an einem Orte befinden od. 
seyn, δίφρος, ϑρῆνυς wire, Od. 17, 551. 410. 
εὐνή, Od. 16, 35. vgl. 8,.277. οἶκος, Od 2% 
558. wo wir stehn sa 
Zeit wo befinden, κέσκετο μνῆμα, Od. aı, 41. 

. wo das Iterativum den Begriff der Dauer noch 
‘verstärkt: auch von der an der Waud kangen- 
den Leyer, Od. 8, 255. ja, τον dem unter dem 
umklasumerten Bauche des Widders Aangenden, 
: also gleichsam aufwärts liegenden Odysseus, 
Od. 9, 484. auch von Gemüthszuständen, πόν- 
Jos Evi φρισὶ zeiros, Trauer ist in der Seele, 
Od. 24, 423. häufige Hom. Redensart, ϑεῶν 
ἐν γούνασι κεῖται, es liegt im Schoosse der 
Götter, hängt von den Göttern ab: später El- 


\ > 


% 


leuen werde ich seyn, nänıl, dauernd, furıwäh- 
rend, Auth. 9) von Hab’ und Gut, Besitzihum 
und Eigeuthum, vorhanden, vorräthig, aufbe- 
wahrt od. niedergelegt seyn, oft bey Honı bes 
τήματα, κειμήλια κεῖταε ἐν δόμοις : seltner van 
liegenden Gründen: später auoli von Weihge- 
schenken, die in den Tempeln niedergelegt od. 
aufgestellt sind, ἀνάθημα κεῖται ϑεῷ ἃ. dgl. 
, 19) festgesetzt seyn; πεῖται ἄεϑλον, der Kampf- 


- 


preis ist festgesetzt, ausgesetzt, ἢ, 25, 273. 


‚später bes. χεῖτα, νόμος, es besteht das Gesetz, 
τ. Rau. 761. und κεῖται ὄνομα, der Name ist 
festgesetzt, ist gegeben und bleibt, Valck. Hdt. 
‚200. 11) sich legen, sich besänftigen, an 
eftigkeit nachlassen, Soph. OC.-5ı0. - 12) a8- 
σϑαι ἔν τινε, sich auf jemand verlassen, auf 
jemand seine Hoflnung setzen : aber beynı neütr. 
κεῖσϑαε ἔν zırs, worauf berubn ode ankommen, 
Schaef. Dion. comp, p. 459. — Homer braucht 
bey κεῖμαι bes. die Praep. ἐν, ἧπέ, παρά, πρός, 
ὑπό τινε, auch ἐπέ τιγος: bey Spätern finde: 
sich auch κεῖσϑαι εἴς τε, sich wohin od. wo- 
- hinein legen, Eur. L T. 605. Agath. ep: δι, 6. 

Ep; ad..677, 3.- ε 
4488 γά 75, 0V, 
Wahrer, Vorsteher you Kostbarkeiten od. Sel- 

j teuheiten. : ᾿ 

κειμηλιάρχιον, rd, Sammlung. seltner od. kostha- 
rer Diuge, von , τς 

πειμηλέαρχος, ὅ, = κειμηλιάρχης.᾽ | 
ssundor, τὸ, (κεῖμαι, Bdig 9.) jedes kostbare Be- 
sitzihum, im Hause als Schatz od. Anden- 
. ken aufbewahrt liegt, Aostba/keit,- Kleinod, 
- Horn.. der bes. köstliche Metallarbeiten darunter 
versteht, 11. 6, 47. 23, 613. Od, 4, 613. Gegens. 
des beweglichen Gutes, der Heerden, πρόβασις, 
Od. 2, 75. vgl. 4, 600, δῶρον, ὅ 00s κειμήλιον 
. ἔσεαι, ein Geschenk, das dir ein dauerndes, 
ıhewes Besitzihum seyn soll, Od. ı, 81:1. und 
sonst: von.liegenden Gründen, Aeckern od. 
sonstigem Grundeigenthum, scheint es nie ge- 
‘braucht-zu seyn: .eigentl. neutr. von - 


suundsos, 07, (κῶμαι, Bdig'g.) waa als kostbares 


-. - - 
- - 


»-οἄ 


834° 


en, vernachlässi ἐς verach- | 


würden: sich für alle 





d , (πεεμήλιον, ἄρχω) Schatzbe- 





“- 


Kuun—Keia 


μεῖνος der Geliebte, . 
πεινός, ἡ, ὄν, Ion. st. werds, lcer, bey Hom. & 
haufigere Form, auch bey Hdt. s. Wess. zu ı, 
331. dav. ᾿ 
κεινόω, Ion. st. κενόο. 
zsinos, d, eine Aflenart, auch κῆπὸ 
sesbia, 7, Baud, Verhand, Binde, kleine Kiadr 
amit zu wickeln, Wickelschnur, sonst o2:r 
_yuyov. 4) ein. Strick, den Boden des Bem: 
amit zu überspannen, Gurteü, insfita, Ar. A: 
8:6. vgl. κηρία. Andre schreiben zaugpie, πὲ 
von ὁ xalg 0: 


1.19 - 


- 


 πεῖρις, %, ein vom Ἀδαδο lebender Meervon 


Lät. ciris, dessen fabelhafte Geschichte un: | 
einem gleichnamigen, gew. dein Virgil zus 
schriebnen, wahrsch. vom Corn. Gallus bemu 
rerdeu kleinem Epos erbalten ist. 

κειρύλος, 6, bey Ar. Ar. 810. komische Ver! 
hung von xngdlos, Eisvogel, mit Anspielu:: 
auf κείρω, 

κείρω, fut. κερῶ, Aeol. u. Ep. κέρσω,, aor. ἔτεροα, 
aor. pass. ἑκάρην, [ἃ} Grundbdig gar A- 
wegtilgen, bes. unser zehren und scheeren, dah. 
2} abzehren, abnagen, abfressen, abweiten, d-- 
pasci, bes. von hieren, λήϊον, δημόν, 1. τι. 
560. 21, 204. γῦπε ἧπαρ ἔκεῖρον, sie frassen die 
Leber ab, Od. 11, 578. jecur tondere, Semeca: 
übertr. a) sınuar« κείρειν, Hab’ und Gut auf 
zehren, Od. 2, 312. 22, 369. und sonst: au: 
ohne κτήματα, Od. 1, 378. 2, 143. ebens «a 

. xo».utdgeww. δ) überh. vertilgen, verwrüsten, zu 
stören, zu nicht machen, μάχης Erd μήδιο su 
ger, den Eutschluss zur Schlacht verichen 
praecidere, U. 15, 467. ı6, 120. c) »päte ar 
fig von Städten und Ländern, plünderz, ber» 
ben, verheeren, Hdt. 8, 3a. 65. auch δόξαν u 
νὸς κείρειν, jemandes Ruhm schmälern, verm- 
dern, beschneiden, Auth. 2) abscheeren, εν 
schueiden, πόμην κείρειν, Il. 23, 246. gew. ai 
‚med. κόμην, zulras κείρεφϑαι, sich das Har 
scheeren, Od. 4, 198. 24, 46. 11. 23, 46. = 
abaol: »εέρεσθαι,. sich scheeren, IL 25, 136. we 
ches ein Zeicheh des Uuglücks untl der Traser 
πὶ Verstorbne war. ὃ) abschneiden, zerschee 
den iberh. δοῦρφ᾽ ἐλάτης, Fichtenholz abhauan. 

Il. 24, 456. c) οὔρος κείρειν, das Gebirg sche 
ren, aushauen, rasiren, alle Waldumg gleich τα 
Erdboden weghauen, Hdt. 7,151. — ραν 
braucht inf. fırt. κερέδεν, aor. act. ἔχερσα, ur 
aor. med. κείέρασϑαι: nach Phryn. p. 319. war 
κεέρασϑαι gew. von Menschen gebraucht, = 
ρῆναι von Schaafvieh zu; in! ἀτίμου xorpe. 
worüber Lobeck zu vergl. ist. (verw. ist zepu. 
πόρος, kehren: auch πκορέννυμι.) 

κεῖσε, adv. Ion. u. Ep. at. ἐκεῖσε, dahin, dort! , 
Hom. der die gew. Form gar sicht hat. 1) καὶ 
ἐμοῖ, daselbst, Ap Rh, * | 


x 


΄ » 


. 
- . 


Kua—Kıre ὃ 8,6. 


Ep. desiderat, von κεύμω;., ieh will liegen 
schlafen, habe Lust zu liegen od. zu schia- 
, Hom. oft als part. βῆ πεέων, er ging um 
schlafen zu legen u. dgl. vom Beyschlaf, 
8, 315. auch κέω, κόθμαι. - - 
spalten, Od. τῴ, 455. .δοπεῖ nicht vorkom- 
de Grundform des gew. κεάζω. ΕΣ 
906, Nebenform von καΐρ,, zw. 
σομαι, Ep. fut, zu κήδομαι; I. 8, 553. 
ἰσω, ut. zu χαάζομαις mit trans. Bdtg, Od. 
153. 170, . ον 
ıat, Dor. perf. χὰ πναένυμαι. um 
»z0, 3 pl. aor. Ep. zu χάζομμρι, Di. 15, 574. [ἃ] 
v, part. aor. Ep. zu χάζομαι mit traus, 
De ΠῚ τι, ὅδ. Ὁ τος 
u, κεκάμωσιε, Ep. redupl. con). aor. zu xa- 
‚N. ı, 168. 7, 5. [ἃ} 
‚#906, part, perf. pass. von xeigw. . 
0, inf. zendodas, part. κακασμένος; perf. 
sabyvuoı, Hom. , ᾿ rn 
πώς, part. perf. von einem ungebr. χαφέω, 
v. mit κάπτω und καπύω, nor noch in der 
ung ζώγρει πεκαφηότα ϑυμάν und δωμάσῃ 
φηότα ϑυμόν, die mit Anstrengung ath- 
de, dem "Tode nahe und ihre letzte, Kraft 
‚ietende Seele, Il. 5, 698, Od. 5, 409. 
ει, 3 plgpf. von μκεύϑω, Simonid. 102, 
ὕγευμόνως, adv. part. perf. pass. von μεγδὺυ- 
„ gewagt, gefshrlich. ᾿ 
μένως, adv. part. perf. pass. von χλάω, ge- 
‚ken, zerbrochen. ἮΝ " 
ı, 3 aor. zu. κέλομαι, Hom.' . 
@, part. πεπληγὼς, perf. su „late, Hom. 
daneben noch ein zweytes part. πεκλήγον-- 
wie von einem praes. κεκλήγω, braucht. 
iz0, 8 pl. plgpf. pass, Ep. zu καλέω st. ἐκέ- 


ro, I. 10, 195. 

06, inf. wunkaodan, part. wesinndvos, perf. 
. zu καλέω, Hom. _ " 
su, Ep. 3 pl. st, κπέχλινται, und κεκλεμέγος, 
. perf. pAss, κέκλετο, 3 plgpf. pass. zu ολ- 
Hom. fi] ᾿ ΝΞ ΙΝ 

ἐγος,) part. aor. zu κέλομαι, Il. (die Prae- 
lormen κέχλομαι und gar φέκλω od. κεκλέω 
noch in. den Wörterbüchern stehn, sind 
ıterweise aus diesem aor.. gefolgert: die 
ch. Sprache kennt sie nicht.) 
ὡς κόκλῦτε, imperat. a0r. 2. zu κλύω, poet. 
λῦϑι, κλῦτε, Hom. - 

u, perf. zu χώμνω, Il. dar. e 
ότως, adv. part perf. act. mit Mühe, müh- 


$, ὅτος und üros, Ep. phrt. perf. act. zu 
ὦ δῖ. πεμμηκχώς, . ἤοτη, - 
σμέγως, adv. part. perf. pass. von κολάζω, 
hmt, gemäsalgt. 
169Qg, part. porf. pass, yon πορέω, xındyizo, 
g. plgpf. ἃ... - 
$, part. perf. act. von κόπτω, Hom. 

sat, part. νδκορημένος, perf. pass. Ion. zu 
UMS, Hom. ᾿ j 


ὃς 9 „gro Part. perf. act. Ion. zu νὸρέν- 


"ταν, κιεερόαντο 3 pl. . u. plgpf.- pass. 
zu κραίψω, O4. ale ΩΝ lang} m 
s, perf. zu «ράζω, dav. " 

sa, τό, Gekrächz, Geschrey, Gelär, 


ἢ 
᾿ 


Κεχρ--- Κειλα 


"“κπικραγμέός, ὃ, τῷ HERD 


πεκράντης, ον, 6, Schreyer, Lärmer, Ar. 
κεκραμένως, aüv. part; perf. 


ον gemässigt. 

“κέχρα == πεκράντης. 

κα δάμας, uvsos, ὅ, ( 
ort b 


des Kleon. 


a3 


pass. zu κερόννιμι,; 


πέκραζϑε, Att. imperat, perf. zu »gale, Ar. 


xixgiya, perf. zu xollw. 


ale, δαμάω) kom. - 
ey Ar. Vesp. 546. Schreybewältiger, 
Schreygewaltiger, der alle'niederschreyt, Beyw. 


ns207udvos, part. perf. pass. zu given, Hom., dav. N. 


κεκρίμένως, adv. gesondert, unterschieden, πιῇ 
Unterscheidung 3 }geurtheilt, mit Urtheil, mit 


Ueberlegung. 


πεχρνμμέγος, part. perf. post. zu κρύπτω, Od. dar. 


κεκρυμμένως, adv. heimli 


od. strickend, von 


πἰκρύφαλος, 6, (κρύπτω) οἷ geflochtnes od. Be- 
Frauen, eine Art von. 
Netshaube, die bes, im Hause getragen ward, 
und Κομ und Haar bedeckte, reticulum, U. 22, - 
469. dergleichen noch jetzt in Italien uud Spa- 
nien sowohl von Männern als von Frauen ge- - 
tragen werdön: von ἄμπυξ und ἀναδέσμη. ist 


strichtes Kopfirelz der 


kinpgügälaniduos, ον, (πλέχω) Kopfnetze Loch'end 


ποκρύφαλος ganz verschieden. 2) der zwey 


"Ma 
au 


Falten, . 5) der Sack od. 


gen der wiederkäneuden Thiere, die Haube, 
ch franz. le bonnst, wegen seiner. netzartigen 
uch der Jagd- und 
Stellnetze. 4) der Kehlriemen am Pferdezaum,; 
der unter den Ohren um die Stim geht. [5 vwu] 


κεκρύφαται, Ion. 3 pl. perf. pass..von κρύπτο", tles. 
κἐκτῆσϑαι, inf. perl. zu χτάομαι, Hes. 


κεπύϑωσει, 3 pl. conj. aor. 2. von κεύϑω mit Ion; 


Redup!. Od. 6, 503. [Ὁ] 


πελάδεινός, ἡ, dv, (κέλαδος) rauschend, lärmend, 
Geräusch maChend, Ζόφυρος, IL 
bey Hom. stets Beyw. der Artemis, vom Jagd- 
-lärm: auch Χιελαδεινὴ gradezu als Name, Il. 


᾿ς 91 Sıı. 


45, 208. sonst ” 


κελάδεννός, a, ὄν, Dor. st. κελαδεινός, Pind. 


πελώδέω, now, (κέλαδος) rauschen, brausen, Hir- 
men, schreyen, laut rufen, von der tosenden 


Volksmenge, 1]. 23, 869. 2) trans. eriönen las- 


lau, verkünden, besingen, laut preisen, bes, oft 


hey Pind, auch anrufen , Eur. 's. auch πελόδω, 


dav. . 


λάδημα, τό, das Ranschen, Geräusch, 
ar ᾿ en 


γ - 
κελὰδήτης, ον, d, ἴδια. “ἥτις, rauschend, laut tö- 


uend, preisend, Pind. 


Gdirm, 


κελαδόδρομος, ον, (δρόμος) unter Geschrey ein- 
i iter Jagdlärm dah ἷ 


hereilend, unser Jag 


errennend 


de» Artemis, 
κπόλᾶδος, ὅ, Geräusch, Gehraus, Gelärm, 


bes. Kriegs- od. Jagdgeschrey, Hom. auch das 


‚Beyw. 


Rauschen des Wassers, das Brarsen der Wel- 


'ien.. (verw. ist κέλομαι und κπελαρύζω, auch κα- 


λέω und xdilw) dar. 


μκελάδω, wie πιλαδέω, rauschen, brausen, vom-. 


Fluss- und Meereswellen, Il. 18, 576, “1, 16. 
- Od. 2, 421. Homer braucht nur part. praes, 


und ebenso die spätern- 
nslawsyzihs, ἐς, (πελαινός, 
d. i. bfutgefärbter Lanze, 


iker. [vu-} 


yxos mit schwarzer, , 
in 


πελαιγεφὴς) ἔς, (νόφος) schwarzumwölkt , duukel- 


- 
᾿ 


" 
» 


᾽ 


| Kiria—Kere | 
umwölkt, dah. dunkelfarbig, αἷμα, Hom, πεδίον, 
schwarzes, fruchtbures Erdreich, Pind. vgl. ἰο-- 
δνεφής. Am häufigsten aber ist es hey Ποπι, 
u. den folg. Dichtern als Beyw. des Zeus, auch 
in der Anrede gradezu als Name, Keiuwepis, 
"Od. τ, τά). Von Zeus'gebraucht nehmen ei-. 
ige es act. Wolkenschwärzer, EM. p. 501, 48. 
rion ἢ. 83, ı2. Neuere leiten es gar von «sl- 
Aw ab, FFolkentreiber, wie νεφεληγερέτης und 
ὀρσινεφήὴς » wonach ein. zweyfäches κελαενεφής 
aunzunekınen wäre: aber nichts ist natürlicher, 
als den. Gote der Regen und. Gewitter den 
"ἢ schwarzwolkigen zu nennen. . 
κελαινιάω, (κελαϊνάξφ) schwarz seyn, 
. Aussıdem. 


κελαινόβροτος, ον, [βιβρώσκω) schwarz angelres- 

sen, Aesch- ᾿᾿Ή ες . oo. ' 
ελαινόῤῥινος. or, ($ırds) mit schwarzer Haut 
” pp. wozu sich bey Soph. der plur. κελαινόῤ- 


. 4 
ῥῖνες findet. ἢ ᾿ 
. urlaisde, ἡ, ὁν, boet. st. μέλας, schwarz, dunkel, 
 oft.bey Hoın. nes. Beyw. yon αἷμα, such von 

vik, εὖ λαίλαψ, χϑών, δέρμα: bey Spätern 
bes. von: allerı,. was die Sonne nicht bescheiht, 


το bes. von der Unterwelt. .(.ls Grundform nimmt: 
“man κμέλας au, woraus χαλινός und μέλας ent-. 


ον gtanden sey, wie die Pampbylier κμδλεῶρον st. 
 ueladgor wegten.) dav. | on 
με λαεμόζης, τος, ἢ, dieSchwärze, schwarze Farbe. 
“ελαινοφᾶης., ἐξ, (gaag) schwarz leuchtend, dun- 
εὐ Ket leuchtend, ὄρφνα, Ar. Ran. 1331. 


κελαινοφᾶνῃς, 85 (φαίγομαι)θΨ schwarz erscheinend, 


- 


: sohwarz aussehsnd. 


. πελαινόφρων, ον», (φρὴν) von schwarzer Seele οὐ. 


Gesinnung, tückisch, Aesch. 
'“κελαινοχρώς, W206 “(χρώς ). von 
Oberlläche od. Haut, .schwarz, Ὁ | 
κιλαινώπης, συ, 6, Dor. --ὁπας, lem. -amıs, Pind. 
ος (dp) schwarz van Anllitz, schwarz von Ansehn, 

Auster, fürchterlich: χελαιπώπης θυμός, finste- 
‚re, furchtbare Leidenschaft, Sopk. Aj. 955. 
κελαίχγωψ., πος, (or) == das vorherg. - Ὁ 

τ λάρυζα, ἢ, κορώνῃ, die krächzende Krähe, Aps 
Rh. ‚vgl. λακεξρυζα. [vu-vu] von - 
κελάρίζω, rduschen, rieseln, brausen, vom reich- 
π΄} ᾿ herabströwenden Wasser, Il. 21, 26}. Od, 

5, 323. vom hervoratrömenden Blut, Il. 12; 813. 
. und so von aller reichlich fiessenden od. auf- 

$prudelnden Flüssigkeit. -b) auch von der lär- 

menden, schallenden Stimme der Thiere. ὁ) 

οἰ sdlich:überh. larmen, Lärm δά. Geräusch ma- 
chen. (verw. mit ἰέλαδος, κελαδόω.). ἀν." 

ον κελάρυξις, ἢ", πελάρυσμαν τό, und κελαρυαμός, ὁ, 

x das 


sers: überh. Geräusch, Getöse, Lärm, [&} 


:weheße, ἢ, Trinkbecher, Opferschalt : überh. Ge- 


fäss, eine Flüssigkeit aufzunehmen, Weasserei- 
mer. Dim. xtispıov, lon. κελεβήξον. (wird von 
χόειν Aoißiw hergeleitet: wahrsch. gehört es zu 
Einem Stamme mit xünelloy.) ΝΞ 
«ιφαλέονεθι, οἷ, (καλὸν, κἢῆλον») die langen Bäume des 
᾿ Webswubla 
ς 'spaont war, Theocr, 8, 54. 
'᾿κελεάς, 6, ein Waldvogel, viell. der. Gräuspecht. 
μελεύϑειος, a, ον, (κέλαυϑος) zum Wege gehörig; 
wie ἐνόδιος. | . ΝΕ nz 
κελευϑείω, wandern, reisen, wie ὁδεύω, dav. 


se.» 


836 Ks 
"κελευϑήτης, ὄν; δ, Wandrer, wie ὅδέτης « 
“«ελενθεάω, 8. κελευιιάω. _— . - 
᾿κελευϑοποιόξ, ὁν, (ποιξω). Weg machend od. Βα] 







Ep. part “e-| 


uschen, Kieseln, Bradsen, bes. des Was- Ὑ' κελεύω, (κόλλω) urspr."in ‚Pavegung 


; zwischen denen das Geweb ausge- | 


΄“ “ 


N > Χελετκελεν 


’ 


nend, wie ὁδοποιός, Aesch. 


“λευϑοπόρορ, ὅ, Waudrer, Reisender, wie ὅδα 
. 70905. | 
πέλευθος, 7, wozu sich, bey’ Dichtern häufiz dı 


heterog. plur. τὰ κέλευθα finder, der 77 εξ. ..: 
Pfad, die Bahn, der Gang, sowohl zu Land 
als zu Wasser, Hom, 'bey deu bes. ὑὕγρα τ 
ἰχϑυόεντα κέλεῦϑα von den Bahnen der N: 
fahrer oft vorkommen, auch areuwr κέλεισι 
Od. δ, 385. 10, 20. χέλευϑομνυκεός TE κιτί ı.! 
τος, Od. ro, 86, den Urt wohir drückten δι] 

“tere durch den gen. aus, Sup‘. Phil. 43. Sc. - 

nie]. p. 90, 2) das Gehn od, Huisen, die k:.ı 
die,Fahrt, sowohl zu Lande als zu Υ 4: 
Hon. hes. das Bit:kouunen, Anlangen, die 4; 
kuaft, das Vorrüchen, \ordriugen, U. 11, δὰ 
5) übertr. /’andel, Veikelir, Leben, Yes :- 
dıvdor, 11. 5,-4o&. auch Mittel und Wege, :: 
und Weise, wozu zu gelangen, Pind. vgl -- 
μος. (von κέλλω, πελεύω.) duve ; 


πἐλεύϑω, wandern, reisen, zw. s. auch κλεῖ ϑε 
πόλευμα, τό, = κέλευαμα,. 


Α Ä Sophr . 

κέλευαις, ἢν (κελεύω) das Befehlen, Gebieten. 

κέλευσμα, τὸ, (κελεύω) der Befehl, das Gehnt, :- 

- befeblende Zuruf des Feldherrn an dıe K-i-:- 
des Wagenleukers an die Rosse, wın sie sur - 
treiben und in Bewegung zu setzen, bes. «1: 
die Weise od. der Takt, dıe der xslewrs: a:! 
dem Schifle angiebt, und wonach gersder wırd 


πελευσμός, d, Befehl, Gebot. 
πελευσμοσύνη, ἡ, Tou.- at. χελευσμός, Hät. ı, 18]. 


schwarzer Farbe, | 


πελευστάγωρ, 6, (ἀνὴρ) Männer antreibend, Min- 
nern gebietend, Männer beherischend. [ἃ] ᾿ 
κελευστῆς, οὔ, ὃ, (κελεύω) Amtreiber „ Beiechle, 
“ Gebieter: bes. der auf dem Schiffe, der α.: 
‘ Zeichen zum Rudern giebt, eine bestink 
: \reise dazu spielt, od. den Takt angiebt, ı::: 
dem die Ruderknechte.rudern müssen, Na 
„elevazıden, ἀν ἢ L. st. κελευαω. - | 
HEAEUGT $, ᾿ N) ᾿ Zum TEST - höri Seleh- 
lerisch, .befehlend. ΝΕ „m Br ® 
πελουστός) ἡ, dv, (πελεύω) befoblen, geboten. 
zılevur@g, 6, zu κελευστής. - 
κελευτιάω, Freguentativum von κελεύω, wie ın- 
arıda von ren, in bestindigem Antreiben --ὶ 
Befehlen begriffen seya, wiederbolt anırei = 
ul befehlen, “ἴαντε κελευτιόωντο., κελεττ:.: 
«ζαιήσχος, il. 15; 265, ı3, 125. wo andre σαὶ. 
ondwr, andre κελευϑιόων, gehend, schrieber 
κελεύτωρ, 6, = κελευστής.. | 





selzen, ὦ. 
‚treiben, μάστεγε aslıdaım, 11. 23, 642. dah. 5. 
regen, ermuntern, ermahnen,.heissen, verl«; 
en, foderm, :gedieten ,. befehleu, sehr oft >| 

- Hom. meist zivar von Gebietern, von H.}ei 
‘und Mächtigern, aber auch häufig von Giec: 
gestellten, von rathenden oder auflodermi 
reuuden, am seltensten von Niedrigersmet-: 
en, wünschen, bitten, flehen, Od, 10, 11. δὴ] 
BD. 24, 599. — Oft-steht χελεύω absol. wıe ἢ 
“ derak Heiuerischen ὡς σὺ welsung: oft mit de. 
inf, allein: wird die Person hinzugefügt, ἡ 
steht diesd meist im dat. κελεύει» zent, ε: .ı 
'zwufen, um’ ach zur Arbeit od, : 


.. δ ı 


or 


᾿Κελεω-Κιλο 837. Ὁ Κελοό-- Κενη 


iner Haudlung anzatreiben, dah, auch ikm:be- 
thlen, selien mit dem dat. u. dem iuf,, der 
ich aber auch ‚schon b. Ilom. findet, z. B. Al. 

ν 658. minder häußg ist,der einlache.ace. der 
'erson, πελεγειν." περ einen qufmuntern, auffo- 
ern, befehlisen‘, 9, 278. 11, 50% noch 
eltner der dpa acc. der Person und der 
ache, κελεύειν τιψώ u, Π. 20, 87. desto ge- 


räuchlicher aber der acc. der Person mit folg. | 


ıf 2. B. χἐλέύω σὲ ἐς πληϑὺν ἰέναι, ich er- 
ıahane dieh unter ‘die Menge zu gehn, IL. 17, 
0. vgl. 11, 781. 14, 62.. welche Verbindungs- 
reise man später als ace. c. inf. zu betrachten 
ch gewühnte, wie beym Lat. Jubeo, vgl. κόλομαι. 
ὧν, ὃ, 8. Ζ λέοντες. 

)ς, ἥτος, ὅ, (κέλλω) Itenner, ‚Rennrferd, Reit- 
ferd zum Wettreuzen,, κέλης ἵππος, Od. 5, 57i. 
ey Pind, ohne ἵσχπος, : Roınalus sanıte vom 
eol. κέληρ seine Reiter Celeres, und das Kat, 
lsüs st; eques leitet auch: ‚Festus von κέλης ab, 
oen Greg. 'p. 306. fg. 2) ein schnellsegeln- 
»s Jachtschrff wit Einer Ruderbauk, celes, ce- 
σ΄, kdı.-8, 52% 5) din σχῆμα ᾿Ἡφροδισιακών, 
κελητίζω, 3. - 

σομαε, fut. zu κέλομαι; οὐ 

τίζω, (κέλης) ein Heunpferd reitem, überh. 


iten , ἵππρισε κελητίζειν, 1. 15,679. wofür‘ 


esych, auch #sAntıde hät. 2) weiirelten, bes. 
ın einer Heiterübung, sodass mau ımehre 
ferdoe nebeneinander laufen liess, ’und im 
len Trab von einem aufs andre sprang. 3) 
» unzlichtigem Beyschlaf,’ Br. Ar. Lys, ‘60, 
shuk. Nut. Lup. 260. Hor. Sat. ‘a, 7, u 
rıor, τό, Dim. von δέλης. ͵ 

, ἴ, χέλσω, δου. ἔνδλσα, bewegen, treiben, 
8 Lat. cello, percclio, und .pello: ‚klemer ‚bat 
nur.in der Od. und’ stets ‘in der Füpung 
x κέλσαι, das Schiff aus Land, in den Hafen 
iben, appellere, gew.' mit dem Zusatz ἐν 
μά (ϑοισι. 2) intr, sich hewegen, laufen, gehn, 
s. von Schillen, ‚anlandeu, eiulaufen in den 
fen, so “μελσάσῃνι ‚nvat, Od. 9, 149. uud 

er häufig χέλζει ἡ ναῦς, das 8 

he ans Land. - (zum Staanue κόλλω gehört 
Aw, ὀκέλλο), κέλης, πελεύω, κέλευϑος, κέλομαι, 
Μ: wobl χαλέω, 8. χέλομαι, 2 

a, f. κελήσσμμε, aor. ἐκεκλόμη», bey Hopı. 
. 3 smg. κέκλετο, part. πεκλόμεγος, (πέλλῳ) 
1. st. χελεύῳ, in Bewegung setzen, antreiben, 
unten, ermahnen,, rathen, heissen, befehleu, 
bey Hom. ungew. ἰαίνετα κηρός, ἐπεὶ κέλδτο 
aan ὃς, das Wachs schmolz, da grosse Ge- 
t es nöthigte, Od. 12, 179. ‚Homer con- 
τὶ es ganz wie «ılslw, ‚mit dem dat. der 


son und dem inf., mit dem dat.- allein, mit | 


ı acc. der Person. and dem iuf., mit dem 

allein, mit dem inf. allein, endlich auch 
Jlut; zu bemerken ist, dass Hom. den dat. 
ἰὸς Hegel mit dein aor. verbindet, und dass 


hg noch μακρὸν aloas hinzu. a) κέλομαι 
d’s isigenthümliche vor χελεύω voraus, (ass 
‚uw. ἐπ die Bdtg von χαλέω hinübergreift, 
, ἃ) rufen, herbeyrufen , Ἥφαιστον, 11. 18, 
, vgl. ἐπικέλομαι. "b) bey Namen rufen, 
‚ nennen, Pind. lsth. Fa 77. Ὁ (die Praes. For- 


ι κόκλω κέχλομαι und κόλω, die aan npeh | 








οὔ landet, 


in dem‘ gemeinen Wörterb. findet, . sind der 
Griech Sprache‘ fremd.) . 
ihn inf, aor.. vau κέλλω, Od. 10, 5rı. ᾿ 
Kılraal, adv. auf Keltisch, in der Sprache gl. 
nach‘ Ärt der Kelten.. " 
κελύφαγον, τό, = χελύφη. [v-wu] dav. 
κελυφᾶνώῥης, ες, bülsenähnlich. 


χελύφη, n, (γλύφων) Schale, Hülse, jede hohle 


gebuug, auch von den. Schalthieren , Mu- 
schelschale, Sohueckeuftrgs. [v --) 
κελύφιον, τό, Dim. von κελύφη, κέλυφος. [υ -ουἱ 
κέλῦφος, τό, == κελύφὴή. 2) ein kleiner alıer Kabı, 
Antiphil, ep. 41, 7: dann “Ὁ 
πελυφώδης, ες, τῷ χελυφαν 


πέλωρ, d, der Sohn, alien μή δῆς w. Ὁ, Eur. u Lyc:, 


κιμᾷδοσσόος, ον», (σεύωλ Kehe, Hirsche stheuchend 
od . jageud, von. 

xıuds, ddos, N, eine noch uubestimmte "Reh-, 
Hirsch οὐ, Antilopenart, Heh,. Hirschkalb, I. 
10, ῖ, 

πέμμα, τό, (κεϊμα ΠΝ Lager, Emped. . 

»euuds, ddog; ἡ, poet. st. πεμώς, . Sm 

xaupog, auch  πέρπφος, ὁ 6, ἘΞ κέπῳος. 

κεν, 8. πὲ, 

κεναγγὴῆς, ἔς, (werde, ἄγγος die Gefäsıe leerend, Av, 


ssyayyia, 7, die Leere der Gelässe, bes. das Fa-. " 


sten od. Hungern, auch Inu. xevsayysin. ” 
κεναγορία, ἡ, (ἀγαρεύωλ leeres Gerede, Geschwätz, 
Wiudbeuteley. . 
woravögla Ns (ἀνὴρ) Männerleere , Mangel an 
- Männern od. Menschen, von " . , 
„ivarögos, ον, männerleer, menschenleer. 
᾿νέναύχης, 86, == κεγεαυχής. 


᾿κένδυλα, τά, == σχένδυλα.. 


πενεαγγέω, (κενεός. ayyos) leere Θϑίδεςο: haben, 
> bes. durch Hunger .od. Awsleerungen: dah. ἐν 
sten, hungeru, dav. 


-πενεαιγγείη, N, Ton. st, xevsayyla, dav. x 


--Ζ 


k 


κεγεαγγικός, ἡ, dr, zur Leere der Gefässe geht- 


ig, damit verbunden. 
xavsßrogim, ἢ, = xeyayogla, 
κεγεαυχῆς, ὅς, (αἴχη) leer Drahlend mit leerer- 
und eitel ia Dingen Prahlerey treibend, 11. 8, 230. 
κενέβοξεος, ον, und κενέβριος, ον, — ϑνησε ἰδίος γ᾽ 


πεαρεμπῖος, bes. von verrecktem Vieh: τὰ xevs- - 
᾿βρεια, det Markt, auf dem dergleichen ver-. 


"kauft, wird, . ; ἢ 
κενεγκράγνιος, ον, (κρανίον) leer an Gehirn. [ἃ 
rau arte, ἜΣΤΗΝ falsch treten, einen Fehl- 

tritt thun: eigentl. ins Leere od. Hohle treten: 

dah. vow des "Sonde, ins Hohle od. Weiche 
treffen, dav. 
κενεμβάτησις, ἡ, Fehltritt, 


uavsds, ἦν 0», lan. at. Χεγός, leer, w. m 8. Hom. . 


doch auch zuw. .b. Au. dav. 
κενεότης, ητος, N, = κενότης. 


κερεύφρων,, ον, {φρήν) leeres od, eitles Sinnen, 


Theogn. 233, 84 


ever, ὥνος, 6, (nends) eigentl. jeder leere Raum, 
er daun die ‚Bdtg zurufen hat: er füst | 


bes. der in den Weichen, zwisehen: den Rip- 
‘ pen und den Hälften, die Seiten’des Unterleibe, 


soust. Aryörıg', auch ᾿λάπάρα, Hom. ..4) der . 


Kohle Rauch eines Gefässes, as Gefäss selbst, 
3) der hoble Himmelsraum, der Schlund einer 
‚Grotte; dew Meeresschooss, der Schilfsraun u.dgl. 
κενήσιον, 20; treten) ledres. Grabman, wie, s6v0- 
τύφιων . 


_ 


νος Κεγνο-- ,Κενε " 818. Koys—Koig 
nn Doc} fm. zu μενόδους. ee ehe oa mzisch, von Kara 
“»οδοξόν, eine leere, grundlose Meinung haben, 


Ἀενταυρίδης, ον, d, Kent K 

z οι μα μην. ον, ὦ. Κα entanre 

«νοδοξία, #, leere Einbildung, leerer Ruhm,. eitie Ἀενταυρικός, ἡ, dyv,-Kentaurenhaft, Kentaurm. 
Ruhmsucht, von \ tig, dah, wild, plamp, bäurisch: auch = X, 

πενόδοξος. ον. (δόξα) vell leerer Einhildung od. | ταύρειρς. 
eitler Ruhmsucht. “Ὁ |sayzadgıoy, τό, auch τὸ κενταύριιον, ἧ κινιη 
πενόδους, Ὀντος. (ὀδοὺς) leer an Zähnen, zahnlos und ἡ «ενταυρέη, eine Pfansengattung mil 
»νοδφομέω, (δρόμος) ‚leer od. ohne Begleitung 

" laufen - | 


nn ul ΄ 

u ἐνταυρίσκος, 6, Dim. von Kir Kenzan 

““νοκοπέω. (κόπτω) leeres Stroh-dreschen, d. i. chen. ' . a0, 
jeeres Geschwätz treiben. ᾿ 


Κενταυροκεόνπος, ον, {(πτείνω Kentauren tödıed 
xsroloyiw, leere, eitie- Dinge reden, loere Reden | Kırraugondzria, n, (μάχη) Ken 
‚un 


Aauraik 
κενολόγος, ον», (λέγω) leeres, eitles Gered od. Ge- | Kirrauges, 6, der Kentaur, ein wilder Thesi 
schwätz treibend “ : 


y scher Menschenstanım , der zwischen dem }ı 
“ φενοπάϑεια, ἢ; leerer, bloss leidender Zu- 


lion und der Ossa wohnte, und in einem kc; 

stand, von - mit den benachbarten Lapithem nnterging, | 
«εινοκάϑέω, (nd9og) leere, trügliche Empfindun- 
- gen haben, denen kein reeiler Gegeustand ent- 


11. 832. Od. 21, 295. B Hes, sc. 184. 

. Φὴρ." a) Erst die spätere Fabel von Pind. Pre. 

spricht, dav. . oe . 3, 85. an machte. daraus zweygestaltige Lu 

urondOmua, τό, leere, trägliche Empfindung. heuer, halb Meusch, halb Hoss, in manniz 

πενροῤῥημοσύνη, ἣ, (ῥῆμα) = πενολογία. ΄ :] tger Mischung, dah; auch ἑπποκένταυρος, \ı 

neröc, ἡ. ὄν, ἴδον, Gegens. πλέως, πλήρης, Hom. |. mıyth. Br. 2,.p. 265. fg. diese sollen Söhm& 

(der die Form sssds nur Einmal hat, sonst im- Ixion und der Nephele gewesen sy: in 

mer Ion. xsırds od. κενεός.) 2) mit leeren Hän- Doppelgestalt führte man auf den Anblici is 

den, unverrichteter Sache, vergebens, umsonst, ersten Heiters zurück. 5) weil die Sage ıhm 
IL 2, 298. Od. 15, 21%. πενεὰς χεῖρας ἔχοντες, | 
Od. ı0, 42. si} κενόν, uihsonst. 5) eifel, nich- |- 

tig, windig, wo nichts dahinter ist, κενὰ εὔ-- 


“den Charakter roher Wollust und Trunklek 

gab, brauchten die Kom. Keyzavge; für rad 
δ τα, leere Prahlereyen, Od.22, 269. 4) un- I 
Beschätgt, möüssig, das Lat, vacuus. 5) aus- | 


αστήρ, auch für das männliche und weihlche 
geleert, erauht, verlassen, 


lied. (wahrsch. von Σαῦρος und zei, Sir 
««γοσοφία, ij, leere, eitle, eingehildete Weisheit, von 


stecher, von den in Thessalieu früh ich pr 
wesenen Stierhetzen, zavpoxaddyie.) 
1 ον, (σοφός) mit od. von leerer, vitler 
ee gebildeter Weisheit. ee 


᾿κεγεάω, st. κεντέω, nur bey Aristot. 
seyn, 900, Ep. inf. aor. 1. χένσαι wie τὰ 
. KENTA, δι: 35. ἦ57. stechen: ΚΠ Ἢ 
οσπσυδέω, leere, nichtige Dinge mit Ernst und | Mm anzutreiben, dah. spornen, = 
Eifer betreiben od.. ren, und . ] 54. xeysgom. 2) ausstechen, du | 
κινοσπουδία, 4, das ernstliche Betreiben od, Be- | stossen, durchbohren, miederstechen, wur 
, gehren leerer, nichtiger Dinge, die Eitelkeit, von | Ρ68. bey Trag. dav. ᾿ 
sındonevdos, ον, (σπουδή) leere, nichtige, 6:69 πέντημα, τό, Stachel, Spitze, " 
Dinge ernstlich betreibend od, begehrend. πέντησις ν ἢ ds Stechem, Stacheln, Staa 
πιγοεάφέω, (τάφος) einem in der Fremde Gestor- | PD 2er Cab Spormen. | 
benen ein Ehreubegräbniss errichten, in dem 
* die Leiche selbst nicht lag, τινά, Eur. τὸν βίον, 


κεντητήρ, 6, Stachler, Aus orner, dav. 
das Leben gleichs. lebendig begraben, Piut. day, 


κενσητὴριος, ον, zum Stechen od. Stachein gi 
rig, geschickt, gemacht: τὸ x. sarıper 
yoragıor, τό, leeres Ehreugrabmaal, Ehrendenk- 
nal Kenotaph. ον ᾿ 


πεντηκικός, ἡ, ὄν, ἘΞ κενετητήριος. 
“Ἰκεντητός, ἡ, dr, πεχείω) gestochen , gestand 
κεγότηξν τος. ἢ. (xsvös).Leere, Nichtigkeit, Ei-. 
'telkeit. 


” 4) gesticht. 
0, κεντίζω, = κεμτέω, 
μενοτομέθ, (τέμνω) leere, nichtige Dinge treiben, 
i ὟΝ. u 
χενοφροσύνη, ἧ, leerer, eitler Sinn, Eitelkeit, lee- 


πεγερηνεκὴς, ἐς, (νέντρον, ἡνεκὸς) mit dem Stab 
angetrieben, angespornt, ἵπποι, IL ὅ, 752 84 
πεγτρίζω, zu wurıie.- - . 
sevzgivng, οὐ, 6, eine stachlige Hayfischart ! 
eine Käfer- od. Wespenart. [1] 
κέντριον, τό, Dim. von κέντρον. 2) der θη 
‚das Pferd gespomt wird. dar. | 
 πεγερίόω, stechen, spornen. , 
χεντρές, ἐδος, ἢ, = κέντρον. 2) ἐξ διψᾶς. 
xssigloxos, ὅ, eine Fischart, die sich wie def 
‚fortpflauzen soll, wahrsch. Eins mit sul 
κεστριγνίσκος.. ᾿ 
Μεντρίτης, ὃν; 6, --] «ἀγτρίνης, Adl. h a ᾿" ' 


κενιρήεις, 8000, 87, (κέντρον) spitzi 
γερήεις, 8000, ἐν, (sivigor) spiizig, wach 
rer Wahn, von 


ὃν, (φρὴν) leeres, eitles Sinnes. 

ee leer od. αν Ἀὶ reden, und . 
κενοφωνία, %, leere, vergebliche Rede, von 
κεγόφωνος, ον, (φωνὴ) mit leerer Stimme, leer, 

eitel od. vergeblich reilend, schwatzend, tünend. 
„erg, (κενός) leeren, ausleeren, leer machen, er- 

schöpfen, entblössen, bersuben. | 
κένσαι, Ep- inf. δον. ı. zu awıio, wie von KEN- 
» TR, 1). a3, 537. Ἢ , 

κέρεᾶσε, Dor. acr. 1. von #y7:0 &t. ἐκέντησε. 


e 








“ % 
_ 


Kevro—Krou ot 
rooßugns, ds, (κέντρον, 2. Bdpos) nach dem 
Hitteipänkt hin, die Sch 


len Schwerpunkt eines Körper: auffinden lehrt. 
τροδήζλητος, or, (δηλέω) durch den Stachei scra- 
end, Aesch., ° ᾿ ᾿ " 
rgouvgairn. ἥ, (μυρσίνη). die Stachelmyrte. 
ἔρον, 16, {βεντέω) Spitze, Stachel, alles Ste- 
hende; dah, bes. a) der Stachel, mit dem 
’ferde, Rinder u. ἃ. Zug- und Lastihiere an- 
'etriebes würden, stirnulus, in der Il. δ, 387. 
30. der. Pferdestachel, später der Sporn: nach- 


vn. gew. der Treibstachel für die Rinder, 


ey..Hom. Bovnin£.‘ δ) eine Stachelknute, als 
Züchtigungs- od. Marterwerkzeug, Hdr. 3, 130. 


) Nagel, Niete, womit Fisen zusammengefügt. 


vird. d) per Dorn. e) == πόσϑη. . f) übertr. 
jtachel od. Sporn zu etwas, Reiz, Anreiz, An- 
rieb 5 auch Stachel od. Spitze einer Rede, acu- 
nen. — 2).der Nittelpunkt,: cantrum. — 3) im 


Iola od. Stein ein-harter Kern, .bartes Korn, 


‚arte Stelle. Ä 
τρομᾶτή:,. ἐς, (μαίνομαι) mit dem’ Stachel wü- 
hend, unmässig spornend, Jac. A. P. 
τροπώγής, ἐς, (πὴ 

teckend, tief stechend. 

τροιδπῆς, ἐς, (sone) mit dem: Stachel. oder 
iporn geschlagen, getrofien. 


τροτύπος, ον, (τὑπτω) Yuit dem ‚Stachel oder’ 'segülle,. von Grundaus' zerstören, \erwisten, 


porn treiiend, stossend, schlagend. [] 
Γροφόρος, ον, (φέρω) stacheltragend od. -Tührend. 
oda, (πένερον ) spitzig od. stachlig machen, 
nit Spitzen 04. Stacheln versehn, ‚beschlagen, 
ewafinen. — 2) ins Centrum stellen. Ὁ 
τρώδης, ες, spiais, stachlig, stachelartj . 
ρων, vos, 6, ein Spitzbube, der der Slachel- 
nute werth ist, Ar. Nub. 450. 6. κόντρον, Ὁ. 
gl. μαστιγέας, βαραϑρος. 2) Später ein zu- 
ammengellickter Lumpenzock, überh. Fliek- 
nd Stüickwerk, das Lat. cento, dah. ὅμηροκέν- 
guyss und ὁμηρόκεντρα, aus Homerischen Ver- 
en und Halbversen zusammengesetzte Gedichte: 
benso haben wir Virgilische Centones von der 
?roba Falconia und einen frechen ceuto nu- 
tialis vom Jusoriüs: ähnliche, mehr mühsame, 
Is geistreiche Spielerey hat mau auch bey uns 
nit Versen des deutschen Homer getrieben. 
)as sinnreichste, in dieser Art finden wir bey 


zrotefend, Lat. Gramm, T. 2. p. 75. Ansg. v. 


816. , 
Ras, ἢ (χενερόω) das Stechen, Stachelm 
\nspornen, 2) 

tellen ins Centrum, dar. ZZ 
τρωτύς, ἡ, ὄν, gestochen, gestachelt, gespornt. 
) bestachele. - 
τυρίων, owog, 6, der Lat. Centurio. ΗΝ 
INTR, ungebr. Thema von xerztw, w. m. 8. 
sog, ορος, 6, der Stachler, Sporuer, Autreiber, 
uno”, Il. 4, 51 δ, 102. ᾿ | 
wu, τό, (ser 

ἰδ. 2) das Ausgeleerte, der Unrath. . . 
wos, 4, das Ausleeren, die Ausleerung. _ 
υτεκός, ἡ.) dv, zum Ausleeren, Abführen ge- 
\örig od. geschickt. \ 


par,-Ep. u, Ion. st. κεΐμαν,. woron δέ. 5 sing. 


daran, Hom. 3 pl, κέονται hat, Flipp. inf, πέε- 
as. En 
ET ., | u 


““ 


839° ᾿. | | 
κεπφατιελεβώδης, ἐς, Archestr. Ath. 4 nr | 

were häbend: dah. rd nach Bentl. aus κόπρος und ἀττέλεβον, 265, D. ᾿ 

svrooßagıxd, ein much des Archimedes, das | Be 





yyvuı) den Stachel Baal eine. 


as Stehn im Centrum, das |. 





) das Leergemachte, der leere 


Pr  - R ’ 


Kerp—Keoa 


φώδης. 


᾿κοπφόομαι, sich wie der Vogel κέχφος leicht Iok-. 


ken. berücken, fangen lassen. 


᾿ locken und berücken lässt, dah. 2) ein leicht- 


. Mensch, ein. Gimpel, Ar. (nach Riem 

mit χοῦφος und κωφός) dar. 
senp@öns, ss, gimpelhaft. 
κεραβάτης, ον, d, = κεροβάτης, [Δ] 
‚negdeluns, ἐς, ( ) nit dem Hörnern ziehend, 
. wie der Pflugstier. 5) schwere Hörer tragend, 
ungefähr wie δλκεσέπεπλος. 3) an dem Höruern 
zur Erde zisöhend. Ä 


b) die Mondhörner. c) die Schenkel des 
Kain, . d) die Fühlhörzer des Krebses, 6) der 
Acceut über einem Worte, apex: auch die 
. Abkürzungen der Geschwindschreiber : sprichw. 
διὰ πάσης κεραίας, von Sylbe zu Sylbe, von 
: Wort zu Wort, durchweg. #) ἐκ κεραίας δια... 


Horn Gemachte, bes. der hörnerne Bogen, 
, plündern, hinwegtilgen, πόλιν, σταϑμοὺς ὦνα 
ϑρώπων u. dgl. Hom. und Hdt. 4) von leben. 


Schiffen, in den Grund böhren, Hd, 8, 86. 


Τ, (micht von χέρας, sandern von κεέρω,) 
03 


περαένω, v. L. st. περαίω, U. , 


ten Φ 
κεραέρο), τ. L. 81, φπεραέω, N. 0, 209. 
κερᾶϊς, dos, ἢ, τι zugullovn, ΝΞ 
asgdis, δος, ᾧ, (χέρας) ein Yem Horn schädlicher 
arm ἮΝ L. Od. 2ı, 305. τ᾿ u 
περᾶϊς, ἴδος. 7, ein Schaf von ei 
ler, bidens, ‚Eye. ” einem gewissen 
κεραϊστῆς, οὔ, d, (κεραΐζω), Verwüster, Z Ν 
- Plünderer, Dieb, Aare Merc. 550. eratören, 
ssgaltis, ἢ, ein Kraut, auch βούκπερας und τῆλις. 


κεραίω, Ep. st.. κεράγνυμε, mischen, ζωρότερον xd- 
as, mische den Wein.reinen, mit weni 


und πέραιρε gelesen hat. 


{κεραλκής, ἐς, (ὑέρας, ἀλκὴ) 'hornaterk , die Stärke 


in den Hörnern.habend, 


-Regumatog, oda, «ἴον, (τέραμος) == κεράμειος; κε- 


ρώμεος, wind bezw 


κιράμβηλον, τό. Popanz, Vogelscheuche in. den ᾿ 


μ 
Gärten, 


κεράμβηλος, 6, == κεράμβυ. 5 ”. 
κερόμβυξ, ὑκος, 6, ein Käfer mit lmgen Hömeru; 


euerschröter. (wahrsch, von κάραβος mit Hin- 


‚deutung auf κέρας) 
sıgapeln, ἢ, (negausio) Töpferey, Töpferkunst. 
4) Töpferwaare, ᾿ “ . SE 
κεραμεικός, ἡ, ὄν, irden, wie κεράμειος, dev. ᾿ 
Κιραμεικός, 6, der Töpfermarkt: in Athen hiess 
. ein Sopreiter Platz in. und ausser der Stadt 
er ER 909 “ .. 


“ 


- 
’ὔ - . -. 
. .. 


ν 


κέπφος, ὅ, ein leichter Seewogel- aus der Gattumg 
Procellaria, der sich 'ınit Meerschanuin jeicht. 


.“ sinniger, einfältiger, leicht zu täuschendee: 
Er γε - 


xegole, ἡ, (πέρας) jede horna Hervort 
od. äusserste ‚Spitze: : bes. 2 de Segelstange.- 


δραμεῖν, segeln, wenn man den Wind von der. 
Seite, nicht voll von-hiuten hat. 4) das vom 


deu Wesen, födten, umbringen, mordes, Τρῶας. ἢ 
ἢ, ἃ, 861. vgl. 21,.120. Hdt. 7, 125. ’ ρας " 


κεραιοῦχος, ον, (κεραία, ἔχω) die Sagelstunge hal- 


asser, 1]. 9,-205, viell. die einzige Stelle, 
"sich diess Wort- findet; wo man auch κάραινε ΄ 





᾽ 


. περάμεος, ο», 


" πέραμέω, ἥ, = κεραμεία, Töplerkuns, Plat. Lach. 


οὐ »geln gleich über den Kepf halten, und so ein 


“ιεράμιον, 1 


ες, γῆς ὄδρύττειν, Plat. lege. 8. p. 844. 


᾿ δεραμουῤγός, dv, (ἔργον) = χεραμοποιός. 


.ı μῶτόν, Ziegeldach: überh. von Thon, von ird- 


x “ 
\ ‚ 


ὡς Κεραμππᾷκεραν 


gefalinen Bürger bestattet wurden. ΄ 

πιραμεῖον, τό, Töpferwerkstatt. 

κεσάμειος, αὐ, ον, (κέραμορ) irden, thönern, vom 

öpfer gemacht. _ ,- 

2. κιραμαΐς, τ das vorherg. 

κἰραμεύς, 6, (κέραμος) der Töpfer, Il. 18. 601. 
.Hes. op. 35. 'dav.- : ον 

egauevruös, ἡ, dr, zum Töpfer gehörig: n χερα- 
μευτινή, verst. τέχνη, Töpferkunst. 


ey (κέφαμος) Töpferarbeit machen, 1öpfern : 


Ar. Eccl, 253. heisst es vom Demagogen 

'Kephalos, dem Sohn eines Töpfers, πόλιν οὖ 
. καὶ καλῶς ntgauevs, er zertöpfert den Staat, 
κερὰμήϊος, 7, ον, Ep. st. κεράμειος, ep. Hom..ı4, τά. 
ρα μη, ἦδος, ἧ; Ep. ἴδια. πὰ περάμειος. 
B._Heind. Gorg. p. 514 


mit Ziegelu decken od. ver- 
e. die Schilder Zi®- 


ae 
ἄμε κεραμὶς 
Ὴν in der Kriegisprac 


ach bilden wie,die Röm: testudo. [Jota Au.. 


-  kurz.} 


κεραμῖκός, ἡ, ὅν, == κεράμειος. , 
κεραμὶνος, 7 ον, == πκεράμειος, Hdt. 
‚‚irdues Gefäss, Geschirr, 
‚ eigentl. Dim. von κέραμος. 
κεράμιος, la, τον, = περίμ 


Fass, telta: 


. auch Ziegeldach. 2) = κεράμιον, Tüpferge- 
‚schirr. 3) als adj. γῆ, Töpfererde, Thon. 

περαμίτης, ου, 6, Sem. ζτες, zum κέραμος gehörig, 

γῆν» Töpfererde: Letten, μέχρε vis πιραμίτιδος 

* Clem. Al. παρϑένιος ; moi 
m. Al. na τος γῆ sag ΄ 

πἔράμον, τό, irönes Geschirr: τὰ κέραμα, älles 


schgeschirr, auch golduen und silbernes, also |' 
ohne Rücksicht auf deu Stoff. ᾿ ΜΝ 


auonoids , dr, (ποιέω) irdne Waare machend: 
pP der ΟΝ Hafner. . . | 


- φεραμοπολεῖον, τό, Töplermarkt, von ἢ 
‚nsgauonwleo, irdge Waure verkaufen, von - 
. sganoning, vv, 6; (πωλέω) Verkäufer irdner 
aaren, 


äuos, 6, Töpfererde, Töpferthon, ep. Hom. ı%, 
ER ala) irdne od: tAönerne 
Geschirr, Töpferwaare, irdner Weinkrug, Il. 9, 
469. Topf, Schüssel, Dachziegel u. dgl. 5) bey 
- den Kypriern Korker, Gefärgniss, so. χαλκέῳ 
ἐν κιρύμῳ, in ehernem Kerker, 1], ὁ, 587. (nach 
. einiden von κεράννυμι, nach andern von ’KPA, 
terra.) 


— 


περαμόω, mit .Ziegehi decken, dav. 
κεραμωτός, ἡ, ὅν, mit Ziegeln hedeckt,; τὼ κερὰ- 


τι ΒΟΥ Waare gemacht. . ἮΝ 
κεράνννμε, fut. κεράσω, aor. ἐχέρασα, aor. med. 
ἐκερασάμην, [mit kurzen Alpha] dah. Ep. auch 

- κεράσσω, ἐκέρασσα, aber syuc. aor. med. ἐχρᾶ- 

«οσάμην, perl. act. κέκρακα, perf. pass. κέχραμαι, 
sor. pass. ἐκράϑην, [ἃ] man hatte aber auch 

. φεχέρασμᾳε nnd ἐχεράσϑην, Loheck Phryn. p: 
6582. Hosn. brauche von diesen Temp. uur den 


. aor. act. uud, den nicht sync. aor. med. meist I 


- zit Ep. verdoppeltem Sigma, ausserdem Il. 4, 
260, LOnj.' praes.. πέρωγται, wie VOH zdgauas, 


+ « 


| 840 
“ Kerameikos, aul deren letzterm. die im Kriege’; 





ειος. . : 
κεραμίς, idos, ἡ, Att. ἐδος, (πέραμος) Dachziegel: | 


 Reoa&—Kepag 
N. 9, 203. die Nebeuform. χέραίω, und ziemlic 
oft die Nebenforin ‚xegae, in der Zuize mie !- 
endlich inf. δου. χρῆσαι. gi. auch χιρνῴ 
«κέρνημι. = Mischzn, mengen, vermischer., scho, 
. 88» τοίη. am häufigsten vom der bey den Ὁ ἡ» 
chen wie bey den Römern gebräuchlichen ul 
‘ demden. Alischung des allzuheissen Ἡ εἶπε ni 
Wasser, der so erst zum Tischtrunk dien 
” wobey Hom, oft das Med braucht, B. οἱ, 
ἐν πρητῆῇρσι κέρωνται, sie mögen sich Wen: 
den Käschen; D.—, 260. vgl. θὲ 1 
332. 8, 470. act, Od. 5, 3. 24, 564. anch gr 
τῆρα κεράσασϑαι,͵ einen Mischkr:ug mischen οἱ 
mit gemischtem Wein füllen, .Od. 5, 395. ı 
433. Spätere nahen ea in allgemeinerer δὲ: 
einschenken, zu trinken geben, auch von m 
mischtem Wein. Leherh. durch Mischung u: 
dern, temperiren, von Badwasser, Od, το, 4 
eine angenehme Mannigfaltigkeit od. Αναν 
lang hervorbringen, - auf eine gefallige Va 
die Gegensätze mischen und verschmelzen, i. 
ausgleichet:, vereinigen, verbinden. 
πμέφαξ, απος, 6, == πέρας, Hesych, 
κερἄοξόορ, ev, (κέρας, ξέω) Horu glätten, ΤῊΣ 
schnitzend, zu Bogen und andern Werkzun 
. Me ν x. eh Koruarbeiter, 1 Ali. 
negüös, di, dr, (κέρας) gehörnt, ἔλαφος, il. am, 
Od, 4, 85. 2) von Hoxs, hörngen. — Span 
auch zweyer ‚End. Ε u 
κεραοῦχος, ον, (ἔχω) == περοῦχος.. 
κέρας, τό, gen. κέρατος, Ion. u. Ἐξ. χέρονι, κει 
πέρως, Ion. ist χέρεος, ebens6 dat.ugen, ἐν 
gat, wege, Dual. κέραε, κέρῶ, und πριοὺν τὲ 
‘099, plur. nom. νόραα,, πέρα, gen. ya. τς 


. 
- 


Φ 


ἐὼν ‚dat. κέρασε, Ep. ζέραεσσι. [ὅρισε ἕν. 


ben auch die gedehnten Formen wginr, 
xegnuta, in denen aus falscher Nachahmux 
des Hom. χράατα die zweyte 'Sylbe las jr 
« braucht wird, ' welches: sich Eur. Ana. 
Orph. aüch in κέρᾶτε, xdpisa und κέρδα el 
ben., Ber Hom. ist Alpha stets kun: m 
Zszhgen hat er nur den dat. κέρᾳ πὶ derpz | 
‚spe, ‚aber beydes uur vor einem Vocıl ı# | 
auch hier Alpha kurz.] .” 
1) das Horn, ‚das Geweih, als VW ἃ. 
Thiers, bey Hom. meist das Gehön dei 
‚der: als Sinnbild der Starrheit, Od. 10. 2% 
a) Horn, ale Material. zu. künstlicher Verat®: 
tuug, Od. ı9,.563. wo Thüren.aus Hom δ᾽ 
᾿ macht vorkommen, vgl. 2ı, 395. 5) ale 8 
‘«Horn Geärbeitete, bes. der Bogen, τι, $ 
auch Thüren von Horn, Od. 10, 566. p® 
. bes, a) musikalische Insyumente, Bilashörw 
vorzugsweise die Phrygiae ® Flöte, cernu, @ 
gen ihrer Gestalt und weil- unten- Horn af) 
setzt war,. ihr eiuen tiefern wud rauhen Ta 
zu geben, und b). Trinkhörnen, zu Bechen 
Metall gefasste od. gaus aus Metall gearbei 
Hörner, dergleichen auch unsre Alıvc 
„wohl kannten, 8. bes, Ath, 11. p 670. 4) da 
Horn an der Angelsehnur, das den Fisch bir 
dert, die Schnur zu zerbeissen, Il. zi, δι. UM 
ı2, 253. dac. Ὁ. Makc, 5,.3. 5).der Arm um 
Stroms, Sixeuro%, Hes. Th 789. Neilor, 
fr. inc. 84. welcher Ausdruck den Aulas # 
- geben haben soll, dass man spätärhin die Flut 
götter mis Stierhörnerm abbildete: doch sel 





I 
ν᾿ 





x " ἵ ᾿ 
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‚ Repas—Kapar.. . 
der Deutungen mehrere. 6) der Fligel eines 
Heeres, das Lat. cornu: aber ἐπὶ κέρας, bey 
Hdt. und ἐπὶ χέρως; bey Xen. in langer Reihe 
einzeln eins aui-das andre folgend, bes, von 


Schiffen, Valck.’ Hdt. 6, ız. 14. aber auch auf 
den Flügeln, auf-deg Seiten, Xen, Hell. ὃ, 5, 


16. 7) auf dem Schiff die Segelssange, Rasa, 


sonst gew. κεραία. 8) jede Hervorragung od, ' 
Erhabenbeit, a B. eines Berges, .Berghorm,, wie. 


so viele in der Schweiz, Schreok/örn, Finster- 
Aarhorn u: 8. w. jedes üusserste Ende. 9) = 
ndodn. τὸ) κέρατα ποιεῖν τινε. einem Hörner 
machen, d. δ. ihn zum F.a 
mid. 2, 21. dahs auch, κερατίας und κερατᾶς, 
Hahurey. , 21) 'a= κερατίνη, ein sophistischer 
Trugschluss. (über 'die Ablıg der Zsstzgen von 
κέρας s. Lobeck Phryn. p. 672.): 
‚ag, dog, 4, poet. fem. zu segads, gehörnt. 
2) τῷ κεραΐς. . " ες ἢ . 
γάς, adv. (κεράννυμιε) gemischt, zw. 
wısßdlog, ev, (β ἄλλω) eigenl. vom Horn ge- 
roflen: dah. ὄσπρια: περαςβόλα, Hülsenfrüchte, 
lie beym Kochen nicht weich werden, weil'sie 
sach dem Glauben der Landleute beym Sien 
len Ochseu anf die Hörner gefallen waren. 
2) übertr. eis harter, uierweichlicher, unbieg- 
amer Mensch. » " 
ιὥσία, ἥ, = κέράσος, auch κερᾶσέα. 

᾿άσιον, τό, Frucht des κέρασος, Kirsche. - 
'ασμα, τό, (zspavruns) Gemischtes, bes. ge- 
wischter Trank. : - 
ἄσος, ὅ, später auch 9, der Kirschbaum: nach 
Buttnt. was im Lat, corrus ist, wie πέρας, corımu. 
ἄστης, οὐ, 6, fem. κερώστις., (sdgas) gebörnt. 


ı) als Subst. d =. die Horuschlange: auch ein” 


lien Feigen schädlicher Käfer, cerastes. 
agııis, 00, δ, (κεράνγυμι) der Mischer:: fem. 
ἐραστίς. ᾿ ον on 
αστός, ἡ, ὄν, (περάγνυμο) gemischt, vermischt. 
αςφόρος, ον, (κέρας, φέρω) Hörner tragen), ge- 
ται. ,2) mit-ayng, Flörnerträger, Hahnrey,, 
. κέρας, 10. ὁ ΝΗ \ 
ατάρχης, ou, δ, (Ag 
‚hanten: sein Amt n χεραταρχία. 

«τᾶς, 6, Hörnesträget,- ahuırey, ». κέρας, το. 
αταύλης, ov, 6, (αὐλέω) Kornbläser, Hornist, 
, κέρας. 5. ἃ - 

κεέα, ἧ, auch κεραϊεία und κερατία, der Jo- 
anoisbrodbaum, seine Frucht κεράτιον. 
nznpögos, ὃν, == κερα φος. 

χατίας, ov, 5, der Gehörnte, Hörnerträger, 
lahnrey, 5) χέρας, 10. 

υτίζω, τοῖς Tlörnern stossen, fab. Aesop. 

xsiyn, 9, der sophistische Trugschluss von den 
lörnern, Quinct .inst. 1, 10, 6. $eneo, epist. 
5, 7. Diog. L. 2, 208. eigentl, fem. von 
ζτῖνος, 7, ον (χέρας) von Horn, hörnern. 
ἅτιον, 70, Dim. von κέρας, Hörnchen. 2) die 
ornförnig gebogue Frucht der. usgurda, 'Jo- 
annisbro 


ΟΥ̓». . \ .. 

χτιστής, οὔ, 6, der mit den Hörnern Stossende. 
ττέτης, ov, 6, fem. ἵτις, gehörnt. δ) hornförmig,. 
ἐτογλύφος, ον, (γλύφω) Horn schnitzend. τ 
ττοειδὴς, ἐς, homartig. 2) wie Hörnerschall 
iimgend, Dion. Hal. pP. P. 170. δι κέρας; IR 
rrohdes, 07, zu περαηξόος, 


‘ 
N 


“ 
x 
Dr 7 
> δή 
“ 





,περατὼν,. 
hnrey machen, Arte-. 






φεραύνειος, ον, 







"Aufseher über 32 El»- | 


᾿κεραυνοσκοπεῖον, τό, (0xondo) eigentl. Ort, wo 


κεραυνοφόρος, ον, ar 
κεραυγόωώ, 
᾿  ersch 


5) ein Kraut, auch χῆλες, Bocks- | 


Κερατ--Κερῶω 
“ρα πἙοποιός, ὄν, (ποιέω) Horn hearbeitend, ΟΝ 
κεραϊόπους, οὗος, (ποὺς) hornfüssig. . 
κερατουῤγός, ὄν, (ἔρ7γο») —= κερατοποιός. ᾿ 
μερατοφορέω, Hörner tragen,: von 

κερατοφόρος, ον, (φέρω) Hörner tragend.' 
κερατοφὕεω,, Hörner zeugen od. bekammen, vom 
zıgarogtis, ἐς, (φύω) Hörner keugend od, be- 


ommend, ΄ ͵ 


κερατόφωνος, ον, (φωνέω) aus demm:Horn tünend. 
κερατόω, (κέρας) Ζι ἤοταη machen, verhärten. τὺ 


κερατῴδης, ες, == xegärosßic. 


κερατωνέα, ἧ, == κερατέα. . | 
πέρατῶπις, ἢ, (ὧν) von gehömtem Ausehn, :  ΄ 
κεραύλης, οὐ, d, τξ5 κεραταύλης.- ᾿ 
(κεραυνό 
ner, donnernd, z.B, Zeic. . _ 
κεραυνίας, ov, ὃ, vom Donner, dazu gehörig, λέ- 
og, ‚Donnersteins ᾿ ᾿ 0 
“eoauriov, τό, Dim. 'vom zsguwös. 2) eine Ärt 
 Erüffel, Gövor, die nach dem Donner od. Ge- 
‚Yitter wachsen 86}. ri En j 
xtpalveos, αἱ ον, == xtgalvssöt, b2s. vom Donner 
herrährend, auch zweyer End. “ - “ - 
κεραυνοβλὴς. ἤτος. und κεξαυνόβλητος, ον, (Bal- 
0) a age han a Zn 
κεραῦνο , (κεῤραυνοβόλορ) Hen Do:mer werfen 
"damit werfen od. trefleu, dav. εν 
κεραυνοβολία , ἥ 


ς) vom -Donner, mit Don- 


j, das Werfen des Douners, das . 
reflen mit dem Donter. ο΄ | $ 


- 
4 


᾿κεραυνοβόλος, 09, (βάλλω) den Donner werfend, 
. mit’ 


᾿ 


dem Donner werlaid od. treffend, don- : 
nernd: aber .. \ ἃς ’ 
κεραυνόβολος, ὃν, mit dem Donner geworfen od, 
‚gewolfen. , ΄ : 
κεραύνοβρόντης, av, 6, (βῥοντάω) der Blitzdonne- ΄ 
rer, wie βροντησικέραυνος. , 
κεραυγομάχης, ου, ὅ, (μάχη) mit dem Donner, 
‚streiten . ἃ) . ᾿ ΝΝ ᾿ ΄ ’ , 
«ἐραννοπλήξ, 7706, (πλήσσω) vom Donner geschla- ᾿ 
vl 6 der Bonnerschlag, ddr krachend Pe 
περαυνός, er Donnerschlag, der krachend ir 
und zündet, Blitze und De als Eins’ edscht, 
‚[ulmen, Hom. dagegen der Donner für sich 
βοοντή, Tonitru, der Blitz für sich ἀστεροπή, 
στιροπὴ, fulgur. Schon bey kom. ist der xs- 
υγὸς gewöhnliche Wafld des Zeus, s. auch 
es. Th. 690. 854, nach späterer Sage schmie- 
deten die Kyklopen sie, Hes. Th. 141. . 
man den Donner beobachtet: auf dem "Theater 
die Donnermaschine, βροντεῖον. ΄ . 
κεραυνοσκοπία, ἧ, (σχοπέω) Beobachtung und Deit- 
tuirg des Donners. : ' 
κ'ραψνοῦχος, ον, (ἔχω) den Donner haltehd,: Ζεύς. 
κεραυνοφζής, ἔς, (φάος) gewitierleuchtend. 
donnprtragend, 
(κεραυνός) mit.dem Donner 
lagen: in späterer Uıngang 
== καταδικάζειν, gerichtlich verar 
hey Cic. ambustus in judicio, dav. 


ffien od. 
ache auch 
eilen, wie 


'κεραύνωσις, 9%, das "Treflen od. Erschlagen mit 


᾿ dem Donner. ” ᾿ 
κεράω ἱ Ep. Nebenform von κεράννυμι, w. m.» 


Hom. 
κεράω, (πέρας) sich auf den Flügel, die Flauke, 
Gas äusserste Ende stellen, ὃ ᾿ . ᾿ 
Οοοοο.2 . 


- 


ος, ὅ, βωμός, von Hörnern erbaut, Pla, ᾿ | 


U 


| Kıoan—Kegö 
᾿ Χιράοων, $, ein von den Köchen in Lakedänpn 
. » verehrter aan na ΜΝ er 
εραὦψ, ὥπος, (ay) von gehörntem Ansehn, σελήνη. 
; Ἀέρβέριοι; ai, von Ar. Bau. 187. komisch orson- 


nener Volksname mit Auspielung auf Kigßegos. 


- /Kießsgos, δ, Kerberos, der Hund, der den 
ang zur Unterwelt bewachtz nach He. Th. 
11. Sohn des Typhaon’und der Echidna, und 
-funfzighöpßg, bey den Spätern gew. dreyköpfig: 
Od. ıı, 025. und Il. 8, 368: kommt er noch 
. ohue bes. Namen und olıne Bezeichnung seiner 
GET pa gm. τς 

a ω, auch σχερβολέω, == κερτομέω.᾽ - 
περδᾳίνω, fut. ἀρῶ, ἐλ. aor. weder, Ion. x3g8n- 
- 30, ep. Hom. ı4, 6. unatt. fuc. κερδήσω, κὲρ- 
. dog) gewinnen, davon tragen, κακὰ κερδαΐνειν, 
schlechteu,, unredlichen Gewinn wachen, Hes. 
ΣΡ, 384, st. des acc. findet sich auch der: dat. 


* geyn, wuchern: auch 'wie ἀπολαύω und καρς 
πάομαι, Schaden wovon haben, Nachtheil erud-+ 
ten, πένθος, ὄνειδος, Trauer, Schaude zum 
Lotn hahen. - ΕΞ 

κερδαλέη, ἢ, 282. aepdadn, der Fuchs, 9. auch 
s:000, eigentl. der Verschlagne, Heusing. Οἷς 
off. ı, ı3, ı0. 2) der Fuchspelz, verat. ὅσρά, 
eigeuutl. fem. von. 

φερδἅλέος, a, ον, (κέρδος) gewinnreich, vortheil- 

aft, nützlich, βουλή, Il. 10, 44. von Menschen, 

. gewinusüchtig, verschlagen, lisuig, schlau, aber 

auch im guten Sinn, klug, verständig, Hom. dav. 

πεοδυλεότης, nrog, 9%, Verschlagenheit, Schlauig- 

τς ΡΝ List, en) ἯΙ " Sinnen.” 
μέ όφρων, or, (φ schlaues Binnes. 

ER 6, (ἀὐρδαμγω) der Gewinnslichtige. 


-ἰ - 


“περδαντός, ἡ, dv: (κερδαίνω) gewonnen, erworben.. 


segddigser, τό, Dim. von xsgüog.. 


, Verleihende, “Ἑρμῆς. "" 
. κερδητικές, ἢ, 6%, gewinnsüchtig, Zucrosus. 
περδία, 7. (κέρδος) Gewinnsucht,. st. φιλοκερδία, 
nur ἢ τῶ. ΝΝ ΝΞ 
φόρδιστος, ἡ, or, der listiggte, verschlagenste, Il. 
- ‚6, 153,. 4) der nützlichste, überh. der besste. 
‘ Superl. zu κερδίων, ohme Positiv, von κέρδος 
. gemacht. 


‚ssgölwv, ον, Comparat. ohne Positiv von κέρδος, 


gemacht, zützlicher, vortheilhafter, überh. bes- 
ser, kom. braucht nur das neutr. und immer 


in der Fügung ἐμοὶ δὲ κε κέρδιον εἴη, .od. καί 
zn πολὺ κέρδιον ἦεν. 2) Ynt'ger, schlauer, ver- 


schlagner, . 
κέρδος, τό, Gewinn,. Gewinust, Vortheil, Nutzen, 
- Hom. 2) vortheilhafter Anschlag, schlauer Hand- 
griff, kleger und nützlicher Rath, Hom. gem. 


im plur. dah. Verschlagenheit, Schlauigkeit, | 


ες List, Klugheit, κέρδεα εἰδένον und ἐπίστασθαι 
- sich auf listige Auschläge verstehu, Hom. x 
πέρδεα βουλεύειν, böse Häuke sinnen, Od. 23, 
. 217. 58) Gewinnsucht. (wird von ἔρδω, ἔργον, 
. abgeleitet.) ΄ 

φορδοαυλλέχτης, οὐ, 6, (συλλέγω) der Gewinuzu- 

' sarnmenleser. 
” φβρδοσύνῃ, ἥ, (κέρδος) Listigkeit, Schlauheit, Klag- 
τος heit: Hom: braucht nur den 
οὖς auad überall in adv, Bdig, mit List, mit Be- 
acht, klüglich, ... ᾿ 


-". 


848 


18, 60, 3. auf Gewinn ansgehn od. bedacht | - 


᾿κερδέμπορος, 6, (ἔμπορος) der im Haudel Gewiun 


1x8gxoc, n, der Schwanz 


dat. xegdool»n, 





Keeö—Keox 
κερδύφιον, τό, Dim. von aiehes. ες Ä 
κερδώ, dag, 82 οὐς, ἧ, (a $) der Wuchs, Rei 

neke, 8. κερδαλέη. 2) = γαλέη, γαλῆ. 
Κέρδων, 6, Sklavenname bey Dem. dav. das La 
cerdo, Hundwerksmaun. , _ 
περδῷος, ον, (κέρδος) Geytinn brinkend od, γε, 
end, ‘Eaujgs -2) (25986) nchsähnlich, 
κέρεα, τά, lon. st. πέρατα, dav. ᾿Ν 
μερεαλκής, ἐς, Poet. δῖ, κεραλκῆς. 
κερέειν, Ion. inf. fut. zu: κεέρω, Il. 55,446. 
πέρϑιος, 6, eine Art Baunmläufer, certhia. 
περκέτης, ov, 6, Ger kleine Anker. 2) τῷ δελφίν ; 
κερκίδιον, τό, Dim. von xegufs. | 
περχιδοποιϊκὴγ ἢ, verst. τέχνη, djeKunst des 
κιδοποιόξ. ᾿ ; ι " μὰ ἃ 
περκιϑοπαιός, 69, (κερχίς.. πὸ ie χερκές Br 
hend od, acbeiteud, wi | 
κερκίζω, das. Goweb mit der Weberlade fest, 
geu, überh. weben, von ἡ | 
περκίς, 400g, 7, am alten aufrechtstehenden Τὴ, 
stul ein \Verkzeug, mis dem man das Gew 
festschlug und dichtete, nachmals σπύδ; ! 
223, 448:.vou Lold Od. 5, 62. bey ἴοι - 
Sue :: später am wagreohten ‚Websthl : 
Weberlade, das Weherschiff,; radius, δι 
 textorius. 2). das Geweb, die \Weberey μὰ 
᾿ 8) jedes läugliche Holz, hes. zum Fesuclis 
od. Umrfbren, mit dem die Saiteninstruzas 
geschlagen wurden, " plectrum: üherh. Pik, 
Bock, paxillus. 4) die Messruthe, rad: r> 
thematicus. 5) Haarnadel, Haarkamm, ὁ) ἐπ᾿ 
lange, starke Kuochen des Schienbeing ru. 
auch de? Stachel_der Krampfroca 1) de 
keilförmig zulaufeuden Abtheilunge der Sur 
in: Theater, curei. 8) einge Pappelar, de Zt 
terespe, wegen des dem Geräusch des \ieber- 
lade ähulichen Gesäusels ihrer. Blätter [wir 
schein]. von πέρκω, κρέκω.) 
adoxiuis, 1, (κερκίζω) das Schlagen des Gent 
. mit der xsgxis, das Weben. selbst, dav. 
κερκισεική, ἢ, ‚verst. τέχρη, VWebkunst, Weber 
κϑρχίων, ἢ, ein fremder Vogel,'auch xsgsopn. 
weguanbönuog: ὅ, (nigxos) geschwänzte }* 
“ Schwänzaffe, [7] . 
κερχορώνη, ἢ, 8. κερκίωγ, . 
n des Thiers, Sterz. )5 
. πόσϑη, Ar. 3) ein dem \Weinstock schäli® 
κουρος οἵδ, κιρχοῦρος, 6, eine den Arm“ 
| eigne Art leichter chiffe. 2) ein Seehsch. 
κερκοφόρος, ον, (φέρω) schwanztragend, geachriX 
πέρκω, seltıfer& Form st. κρέχω,. 
κπερχώπειος, 09, eillem χέρκω)ν eigen, ja. wit 
Art, ἃ. » schlau, verschinitzt. 
χερκώπη, ἧ, eine Cikadenart, von ihrem nach br 
ten aufgehenden Legestachel, κέρκος. 
περχωπίζω, (κέρκωψ ). sich aflenmässig betraze, 
es. muihwillig, hinterlistig, geil seyn, da X 
fen spielen, äffen. - 
κέρκωσις, 7, ein Auswuchs am Mutternunde. 
Ἀέρκωψ, ὡπος, ὃ, (κέρκος) ein räuberischer, It 
trügerischer und verschmitzter Menschen“ 
der-frühsten Fabgelzeit: Herakles soll bey Er 
* 3os und. in Lydien Kerkopen erschlagen, u 
andern sie in seinem Gelolg gehabt, How 
ein Gedicht Xegxugss verfasst habeu, und wt 
Hdt. 7, 210, hiess eine Gegend bey Them 





KepamBReno . 845° - Kepßo—Kior 


lae ἕδραι rer: später übertr.. jeder er part. δου. zu κείρω Ir 24, 430. 
ΡΣ λαμ, ihre verschmitzie, muthwil+ | κέφσε, Ion. st. ἔκερσε, 5 δοῖ, au ἀεῤρῶ, τὶ. 
lige od. gyile Mensch. 2) eine laugschwänzige | κέρσιμοξ, ev, (κείρὼ) eigentl. scheerbar: τὸς 
enart, die zu der Sage von den Kerkopen 


Guov soll das klora au der Angelschnur s 
len ersten Anlasg gegebeu haben mag, vgl. zi- | das Hom, κέρας Bods zu nennen pflegt, δ. 
ιὕρος. 2) 55 wuguanı. .. , θᾶῷςῷί,ι.. . . 

μα, 6, (zeige) jeder in kleine Theile zerrie- | κερτομέω, (nigrouos)'necken, verspotten , verh 
jene, zerlegte, serschnitine Körper, bes. ein | nen, schmähen, lästern, zıra, Ud. 16, 87. 
Feldstück,, meist kleines Geld, Scheidemünze: | 550. ohne Casus, sticheln, Od. 8, 153. IL 
wich vereinzelte Waare,- dav. . Ὧ6δ1. Bew. περτομέεν ἔπέισσι, auch χέρτορ 
ματέξζω, zerstückäln, zerschneiden, zertheilen, | &yagsusss, du_redest stichelud od. lästernd, 
erlegen, vereinzelus 2) zureiuem Stick Geld 2, 256, vgl. Od, 15, 326. m. d. acc. der Sa 
‚chlagem, zu Münze prägen. ᾿, παραιβόλα περτομέουσι, .h. Hom. Merc. 56, ı 
444109, 1d,.Dim. von κέρμα. ,,  κερτόμησις, 9, Neckerey, Verspottung, Hohn, 
ματιστῆής, οὔ, 6, (κερματέζω Geldwechsler, ‚schimpfumg, Kränkung. or 
\WWurcherer: auch χερμαδότης, ὁ. ..  - | segzouia, 9, == das vorherg. bey Hom, stets 
v0y, τό, augh κέρνος, ov, d, und κέρνος, 805, τό, plur. ll. 20, 202, 433. Od. 20, 263, - 
:ine grosse’irdne Schüssel mit kleinern vertief- | περτόμεος, ον, seltne Form st. χερτόμιος. 

ten Abtheilungen, worin bey den-Mystarien der | xsgzdusog, ον, neckend, spotiend, höhnend, 
Korybanten allerley Früchte als Opfer darge- ‚achispfend, 8. κέρτομος. Ifomer hraucht 
bracht wurden: der Priester, der die Schüssel 
γὰρ, hiess κερκοφόρος, die Handlung selhst κερ». 
γοφορεῖν. 2) τὼ xögra, auch αἱ κέρναι, awey] 
Hervorragungen von den Knochenforisätzen der 
Rückenwirbel am Rücken. _ 

Ιοβάτης, ον, 6, (κέρας, βαΐνω) der auf Horo- 
ad. Bockslüssen 'Schreiteude, Beyw. des Pan, | 
Ar. nach andern der auf Bergspitzeu Schrei- 
tende, s. κόρας, 8. Fa 
οβόας, 6, (Bode) homtiönend, Beyw. der mit 
Aorn am untere: Ende beseizien Flöte, Phil 
Th. 6, 3, 5. κέρας, 3. ἃ. ΕΣ 

γόδιτος, or, (ösw) mit od. an’ Horn gebunden, |. 
aus Horn verbunden, τόξον, Kur. . 
γοειδής, ἐς, hornartig. , . 
Ἰόεις, ἐσσα, ἐν, (κέρας) gehörnt, ὄχος, ein von 
Hornvieh gezogner Wagen, Callim. 2) horn+ 
artig, hörnern, mit Horu besetzt. 
γοέαξ, ὥκος, d, (χέρας, 7. οἵαξ) Schiffstau, die 
Segelatängen au den Mast zu-biaden und sie 
zu regieren, 


οπλάστης, οὐ, 6, (μέραρ, 5 πλιάσαω) mis dem 
er Haa 










neutr. pl. κερτομίοις ἐπέεσσι προφανδᾶν, Tee 
Lew, πειρηϑήναι, mit Spott- od. Süchelwon 
anreden, u. 8. w. auch xegroulus προςαν 
allein, ohne ἐπέοσσι, R, 3, 559. Od. 9, 474. ὁ 
un. m εἷς 5 - ᾿ 1. herzscht 
τόμος, 09, (κέ τἐμνωῚ eigemtl. herzsch 
end, herakränkend:  dah: kränkend, reize 
neckend, höhnend, verapottend, beschimpfe 
κόρτομα βάζειν, Hes. op. 790. was bey kic 
κϑρτομίοις προςαυδᾶν. 2) eigen ist dieser Fe 
die hes. Bdıg, durch Betrug krüänkend, dah. | 
trügerisch,, hihterlistig,, schlas, ἢ. Hom.' Me 
338. κέρτομος χαρά, trügerische, "täu 
Freude, Eur. ΝΕ Du ; 
κερχάλέος, @, ὃν, (xdpyw) trocken, rauh, heiser, ἡ 
᾿κερχάω, == κέρχα.. . m 
κερχένη, ἡ, 8, πέγχριγος: j Zu 
‚saggväktos, u, ον, = κερχαϊέος,͵, 
περχναυμός, ö, Trockenheit, Rauhigkeit des N 
scs, Heiserkeit, von +. 
negyrao, = κέρχω, auch χερχνέω. ᾿ 
dern, ἡ, der Thurmfalke, tinruncnlus, weg 
Kamm schmückend, skräusler.. . .| seiner heiseru Stiuume.. Auch κερχνηῖς, ἡ, κ 
ὅστρῷτος, 09, (φεορόννυμι) mit Horn belegt.  χρίς ἀπῇ κεγχρηϊς. an j 
οτὕπέω, (Töne) mit dem Horn stossen od. μέρχρος, ὅ, (xepyw) Trockenheit, Rauhigkeit ı 
‚chlagen, wie mit Hörnergn um sich stossen. με οἷ, ον zuftröhre; Heiserkeit, 3) du 
ovinis, ἐδὸς, ἢ, bes. Sem. zu περουλκός, uchstabehumstellubg == χέγχρος. 
ovinds, ἡ, ὄν, (κέρας, ixe) an den Hörnerz ! περχγόω und κέρχνω, = κέρχω, dar. 
iehend, 8. aegassuns. 2) den hörnernen Bogen ᾿ κερχνώδης, ἐξ, trücken, raub, heiser, 
‚iehend od. spannend, Reyw. des Apoll, der. κέρχνωμα, τό, Trockenheit) Rauhigkeit, Heiserk: 
Bogeuschütze: auch pass. vom Bogen selber, : κερχγωτός, ἡ, dv, (wigzrdu) trocken, rauh, hei 
Zur. 8ι κέρας, 5. 5) κάλως, Tau, die Segel- ! gemacht . En 
tange zu zlehn, s. χέρας, 7. Zu πέρχω, trocken, rauh, heiser. seyn: auch tra 
ovzias, ov, d, übermüthig, trotzköpfig, vVÄon ‚trocken, rauh od. heiser machen, also von.d: 
ουτιάω, (#8gos).eigentl won. Thieren, die auf| "heisem, schringeuden dd. pleifenden: Ton ı 
lie Kraß ihrer Hörner trotzen, ad. sie mit Stimme, wenn die Luftröhre trocken, raul 
kopf und. Nacken drobend in dio Höhe wer: | νοὶ! Schleim ist, wie beym Katarsh. Dazu { 
en, cornua tallere, sumers: übertr. vom ‚Men- | hüren die Nebenformen κερχάω, κερχέω, κερχὺ; 
chen, denen nach dem Sprichw. der Kamm | igxro, sıerran, κερχνέω, κε χν verw. 
vächst, den Kopf hoch tragen, auf. Kraft, Ge- | supyupds, καρχαλέος, καρφαρέος, Stammw: 
valt, Ansehn ρα. Verdienst pochen, , "|. κέρκω, χρέμων Lat. tinnio, strido, welches di 
ουχίς, δος, 7, Ges. Tem. zu κεροῦχος. ‚ Ὁ selben Toh ausdrückt, so auch seonig, das Vi 
οἴχος, ον, (ἔχω) Hörner habend, gehört, 2) | berschifl, weif man bey seinem Hin- nnd H 
= κεραιοῦχος.. - . +}  Sabren ebeu diesen sonus stridulus hört, u 


3 





οφόρος, οὗ, (φέρω = περαςφόρο. , | μέρχνη, der Thurnfalke, wegen seinen heis 


ὀχρῦσος, ὁν, (zavads) goldgehörnt. 1 Biümme,dav. ὅς 
do, (πέρας) hornlörmig krüminen. , ᾿ιμερχώδηξ, ἰῷ = περχαλέοςς ΄. 


5 ‘ 
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Keoo—Kıvd 844 .-Ξ.. Kıvd—Kıya 
᾿ μέρω) ungebr. Theims, das man sowohl zu χείρω, ı Bey Aesch. == ἄδυτον, das verborgue' Alleı 
als zu χιράννυμι angenommen hat. > ° 1 heiligste. 
περῶ, fut. von κείρω. u κεῦϑος, τό, (κεύϑω) = πευϑμάν, gew. nid: 
κερῳδός, ὅ, (πέρας, 3. ἃ. ᾧδ) Hornbläser, cornicen, | γαίης,. die verborgnen Tiefen der Erde, de i 
πκερωνέα, ἢ, lon. st. κερατέα,, wegmramin. nereje Erdschoöss, 1]. 22, 482. Od. 24, 204. Ha, 
Th. 300. 554, Pind. Nem., 10, 106. u. soht, 


sdowvzaı, irrt. conj. praes. zu κεράνμυμε, wie von 
unxigeuen, nur Il. 4, 260, ᾿ side, fut..xebom, perf. κέκευϑα., aor. 2. ἔκῦϑον 


κερώνυξ, ὕχος, d, (ὄνυξ) hornhnfig, hornklauig. 
, 09, Ζ8ΩΣ. st. κεραός, ZW. 
περωτὑπέω, = κεροτυπέω, ZW 
μέσκετο, Ion. iteratives impf. zu κεῖμαι, nur Od: 
. ah Al “ ἮΝ Fu | 
. #10gloy, τό, Werg, Abgang des Flactises, nieder- 
᾿ hrich Heede. ‚ 
εστός, ἡ, dr, (κεντέω, κένσαι) durchstochen, ge- 
mäht, gesteppt, gesfickt, xıurdg ἱμάς, der ge- 
stickte Leibgurt, Il. τά, 214. vgl. ππολύκεότος, 
"a).Spätere nahmen xsords gradezu als Subst. 
. Gurt, Gürtel, Riemen, dah. Lat. cestus, bes. 
hiess der zauberische Gürtel der Aphrodite so, 
von dem auch im der angaf. Stelle der Il. die 
Rede ist, 8. Heyne 1]. T. 6. p. 568. 620. 
“430700, ἥ, (κεντέω, πένσαι!) der Spitzhammer, mit 
Einem gespitzten und Einem kolbigen Ende, 
sonst κροταφίς. 2) der Pfrien. 3) als Wafle 
. der‘Streithammer, auch xsurgos. 4) ein lecke- 
: ger Fisch, nach einigen der Meeraal, nach au- 
dern eine Hechtart, ob einerley mit κεστρεὺς 
. od. mit apögmma, ist ungewiss: seinan Namen 
. * hatte er wahrsch, yon seiner Gestalt. ’ 
«εἐστραῖος; ὅ, der, Fisch nerzgels. 
κεσιρέα, ἢ == κόστρα, 4: Ν ε 
κστυεὺς, 6; ein Mezrlsch, wegen seiner pfriem- 


förmigen Gestalt nach »dorgu, 2. benannt, bey 
Weil man ihn stets mit leerem' 


Plin. mugil. 
Magen gefunden haben wollte, "hiess er auch 
. ἢ γῇστιφ, der Faster, und. dah. nannte man um- 
. gekehrt wieder einen Hungerleider spottweis 


sorgebs, dar. . Zu 
κεστρεΐο, nüchtern οὔ, leeres Magens seyn, fa- 
‚ sten, hungern. 


ivog, d, == κεστρεὺς, Dim. zeorotnioxos, 8. 
rain: ον ‚6, αἶνος, mis, κέστρον augemachter 
‚Wein “οι . a 
‚ndosgor, τὸ, eine Pflanze, Beronica oflicinalis. 


. 2) (wurde) jedes spitzige. Eisen, bes. Griliel, 


bstiche N) cestrum., - 
ἡέστρος, 6, (χεντέω) spitziges Eisen, Griffel, Sıa- 
 chel, 


a) Schärfe od. Raubigkeit auf der Zunge. | 


οσφενδόνη, 7, eine im Kriege mit Perseus 

᾿ endne Wurfma 
wie mit einer-Schleuder warf, Polyb. u. Liv. 
ἐστρόον. (xdazgoy, 2.) ‚Zuspitzen. 2).mil einem 
" eigen Eisen stechen, eiugraben, graviren, dav. 


 lorgwars, 9, das Eingraben od. Gfaviren mit ei- | 


nem spitzigen Eisen. 

‚xegrgwzds, ἡ, ὄν, (κεστρδω) Angespitzt. . 
Pr ἄνω, no ren, Π, 3, Eis, 
..sıdeua, τὸ, (χεύϑω) = κευϑμών, ΤΉΘΟΡΗ, 243, . 
᾿ χκευϑμός, 6, (neben) = κευϑμών, ἢ, 13, 28. 
κιυϑμών, vos, 6, (κεύϑω) jeder verborgne, ver- 
„N steckte, ab e Ort, Schlupf, Schlapfwinkel, 
Tiefe, Höhle, Od. ı3, 567: bes. Lager des Wil- 
des, Aufenthalt für 
dichtrerwahrte Schweinekofen,, Od. τὸ, 283. 


L 
- 


ἐ “"- 


'" lehren φά, Hauptabs 
. Hauptstück, Capitel: der Hawptmibegrifl, kun 
‚ Uebersicht, in der die Hauptpuukte zuamne- 


„ Hatıptpuukten nach, in kurzer Ueberadt δ' 


e, mit der man Steine |. 


“ der Rettigkopf, Ar. Nub: 


κἐφαλαιώδης, ες, hauptsächlich, der Hauptuck 
wach, summarisch, 
iere, ntxıvol κευϑμῶνες, εἴ das ausgemittelte Hanptergebois 


mit dem Ep. redupl. con). snbdw, Od. 3,55 
verbergen, verstecken, in sich schliessen, ἤρα, 


Aids κεύϑεσθαι, in der Unterwelt verbor,:. 


d. ἢ, begraben seyn 4 n. ‘a3, 244. 2) bes, Mi 
‘Herzen verborgen halten, dah. verhehlen, νει. 


“ schweigen, in sich verschliessen, Hem. der gen. 
‚ noch νόῳ, νοήμασι, ϑυμῶ od. ἑνὶ 


FR Veh ϑυμῷ 8 ἐσίν hıaz- 
gt, οὐκχέτε κεύϑεΐε ϑυμῷ βρωτὺν οὐδὲ πε 
τῆτα, ihr verbergt nicht mehr iut Herzeu νοὶ 
und Trank, d. i. ihr kömt.es nicht verhehie, 


. dass ihr euch in Spei’ ud Trank über:o:. 


men habt, Od. 18, 406. 3) mit dopp. ac κι- 


‚ Yar τινά τι, etwas vor 'einem verborgen lı- 


ten od. verschweigen, Od. 3, 187. 4) dar. 
"hat die ‚Praes. Bdtg_in sich verbörgen οἱ, :- 


schlossen: halten, 11. 22, 118. das plypl, « 
„impf. Od. 9, 548 — 5) bey den Tras. x: 
- zuw, intr, verborgen seyn, $oph. UT. y08. : 


634. bes. ἐπ perf. Aesch. Sept. 594. δορὰ, Au 
gıı. El. 868. .Jac. A. P: p. 483. vgl, χρίτιο 
(verw. mit πύω, zuso. 


sepulale, ἣν (κεφαλὴ) älter eingewurzelter Κορὲ 


schmerz, \ 


κεφαλαϊος, ala, αἷον, (κεφαλὴ) den Kopf beirel- 


dend: ρον. tiberwr. Aanptsachlich, dar. da 
neutr. ‚als subit. τὸ κεφάλαιον, die Hauptsache, 
das Haupwächliche, der Häuptgrund: τὰ rige- 
me τῶν μαϑημάτων, die Haupisätze, 1.upt- 

chnitte der Wissenschalter, 


gefasst sind, sumimaritm, also das letate 

niss, die Hayptsumme, auch bey Geld un 
Rechnungssachen, Sumıne, Capital: bey da 
Ahetoren die allgem. Sätze, aus denen uada 
Stoff der Rede nimmt, od. die Beweis, da 
Heuftmomenten nach, "kurz od. sumamı 
aufführt, loci, dedes argtmentorem, tiber. 
zeine, kurze Sätze, Sentenzen: dah. ἐν ri" 
λαίῳ od. ἐπὲ κεφαλαίων εἰπεῖν, summarisch ἐδ 





zählen, und als adv. überhaupt, in Ganzes, : 
‘Summa: πεφάλαιον inızıddvas τινί, einer Sat 
das Hauft, od. wie wir zögen, die Krone « 
setzen, sie volleuden, fustigium imponere 1. 
Dem. also, gradezu für xeguÄn, so auch => 
λαιοκ τῆς ῥαφανῖϑος, das Kopfende des, Nez 
r 987. aber ῥῆμα xy 
λαῖον, ein Haujntwort, Capitalwort, ein tie!e: 
des Kernwort, viell mit dem ‘kom. Neben 
griff, das man dem Gegenredner an den hy 
Schmeisst, Ar. Ran. 854. dar. - | 


κεφαλαϊιόω, in 'Hauptabschnüte od. mter Hat: 


esichtspunkte bringen, summalisch zusamuts 
assen und den Hauptmamienten nach τουτὶ 
suimmiren, zusanılmenrechuen. 


᾿ 


gezogae Hauptsiname, Hdı δ, 1}. 





 Kıya—Kıyak.. 

ναλαλγέω, opfschmerz haben, von’ --. 
μαλαλ ὴρ; &, ἘΣ am Kopfschnierz leidend, 
Kopfiveh habend. 
ποιά, davw._ ur 
‚alulyla, ἢ, Kopfschmerz, ᾿ 


ιαλαλγικός, ἡ, ὄν, zum Kopfschmerz gehörig," 
γιός, ἡ, ὧν, ΤΡ 8 δ κεφιλόδεσμος, 6, (δεσμός) Kopfivinde. " 


edrlicktens, ge- ° 


'eneigt dazu, von u ΝΕ 
αλαλγός, ὄν, = ἑεφαλαλγή. ΄ 
αλπογὴς, κεφαλαργία, spätere Aussprache st. 
εραλαλγής πὰ 8, W. ὃ . Gteg. p. 158. 

ἄλή, ἡ, Kopf, Haupt, sowohl vom Menschen 
Is vom Thiere, Hom. ἐς πόδος ἐπ κεφαλῆς, vom 
‚opf bis zu den Füssen, 


‚opf her: 
nterst, “ἃ 
leich über Hals und Kopf,. Dem. 2) das 
faupt, als ‘edelster Theil des Menschen die 
anze Person umschreibend, Od. ı, 343. [1]. ıı, 
5. 16, 77. 18, 114. u.sonst: bes. in der An- 
‚to, ηίλῃ, ἡϑείη were, theure# Haupt, 11. 8, 
31, 25, 94. auch in Prosa, wie das Lat. curum 
::uie 5) als Hauptsitz des Lebens in mehrern 
eitungarten das Leben selbst, κεφαλὴ περιδεί- 


später auch kopfüber, den Kopf zu 
an. 


αν ich lüchte für meinem Kopf, d. i. für, 


sin Leben, il, 17, 242. ἀπέτισαν σὺν uyyoır 
τραλῇσι, sie bügsten es mit ihren Köpfen, mit 
reın Leben ab, U. 4, 162, nngWeusror κεχρα-- 
is, ihre Köpfe, d. i. ihr‘ Leben dransetzend, 
ıfa Spiel setzend, Od. 2, 257. wolür 3, 74. 
υχάς steht. 


‚erste οὐδε äusserste Eude, Knopf, Koppe, 


uppe, von welcher Sache es auch sey: san ο 
innte dazu das Hom. ὑπὲρ κεφαλῆς, zu Häup-.| 


n, ziehn, wenn dieses sich nicht auch uus der 
sten Bdtg genügend erklären liesse.. 5) üherir. 


auptperson, Hauptsache, Hauptsatz, Haupt- | 


ick, Hauptergebniss, Hauptsunme. 


ληγερέτης, ov, 6, (ἀγείρω) Köpfeversammler, | 


m Homerischen γεφεληγερέτης, Wolkenver- 
mmler, nachgebildeter kom. Beyname des 


rikles, den Kratinos ihn ertheilt hatie, Piht. 


rich. 3. - 

ληδόν, adv. kopfartig, zw, 
inıns, οὔ, 0, λέϑος, Eckstein, 
n' Lobeck "Phryn. p. 700. 
ἰῆφεγ Ep. gen. κεφαλῇφι, 
n ar 


ζω, an den Kopf schlagen, 'Lobeck Phryn, 


9. ΝΣ 
ἡκάς, ἡ, dv, den Kopf betrefliend: den Kopf 
das Leben augehend, bedrohend, capitalıs, 
ιαλικῶς κολίζειν, δὶ Leben strafen, Hıdn. 
ivn, %, der.untere Theil der Zunge nach, 
a Schlunde zu, als Sitz des Geschmackes 
h γεῦσις. - - “ 
Zvos, 6, ein Meerlisch, sonst βλεψέας. 


ιον, τό, Dim. von κεφαλή 


Flesych. hezw. 


im. ΄͵ 

ἐς, ἐδος, N, Dim. von νεφαλή, Köpfchen, ca- 
ılum,, a ᾽ Kuoblauchbol e. .2) das 
pfende od. Obertheil einer Sache. 3) ein 
}} des Schuhs. 4) = κεροία.. ὁ . 
ισμός, 6, die Multiplication der einzelnen 
len von Eins bis Zehn, unser Einınaleins, 
ıtot. wie von χεφαλέζω, τῆι. συγκεφαλαιόὼω 


Gvyaopupde. 
ἰτής, ον, 6, = κεφαλήτης. 


m 


᾿ς 846 


2) act. kKopfweh Verursa- 
5 κιφαλοβᾶρ' 





N: κατὼ κεφαλῆς, bey: 
loın. κὰκ κεφαλῆς, vom Kopf herab, über den 


verkehrt: εὐϑὺς ἐπὲ κεφαλὴν, 


αεφαλος 


4) das Hauptende, Kopfende, 


Ep..dat. zu κεφαλὴ, 


κεφαλιῶται, ol, die Hauptmänner, 
Kıypaldar, ἥνος, 6, der Kephallene, Bewohuer der 
ugel Kephalleniz im fonischen Nleere, Hom. , 
ῷ, ἐς, (βαρὺςῚ 
2) act. kopfbeschwereud, ᾿". . 
κεφαλοδέσμιον, τό, Dim. von κεφαλόδέσμος. 5 


φιδξφαλοειδής, ἐς, kopfartig, ko 
πεφαλόϑλαστος, or. (81 ἐω) τὶ 
quetschtem Kopfe, τὸ x. ()υϑιφοῆυπρ arm Kopfe. - 


κεφαλοπρούστης, οὐ, 6, (xgolw) den Kopf stechend, \ 


we Pöumlinge, . 


mit schwerem Kopf. 


\ 


eine Art Phelangium, sonst κρανοχολάπτης. Bf  . 


πεφαλόμαπιρον, Tb, (μάκτρον) 
. abzutrocknen. ' ᾿ 
kuolliger Würze 
πέφαλος, 6, eim grossköpfiger Meerlisch, cephalus, 
capılo. ΝΕ ᾿ ” 
“πεφαλοτομέω, den Kopf abschneiden, von ᾿ 
ὅμος, ον, (τέμνω) kopfabschneidend. 


κεφαλώδης, ες, = κεφαλοειδὴς. - 


κεφιαλωτός, ἡ, ὄν, mit einem Kopf versehn, ‚gleiche. , 


. „bekopft, köpfig, bes, von Gtwächgen wie Knub- 

lauch, Porre u, dgl. DE 
κέ αγδα, perl. zu χανδάγω, dav. part. acc. κεχαν- 
“ δότα; Od, 4, 96. 3 plgpf. Ep. κεχώνδει, 1. 3%, 

ji 392. , “ ’ « .᾽ - 

κεχάρηκας perf. zu χαίρω, dav. Ep. part. πεχάρηώς, 
N 7, 312. gew. perf. κεχάσημαι, part. πεχαρη- 
μένος, h. How. 6, τα. Ἔν. fut, inf. χεχαρησέμεν, 
H. 15, 98. in Med. Form κεχαρήσεται, 5 pl, aor. 
2. med. poet. redupl. κεχάροντο, Hom. 3 pk 
opt. χεχαροέατο st. κεχάροιντο, N. 1, 256. 5 aor. 


ass. poet. κεχγάρητο, Hes. sc. 65. κε ro, h. 
om. Cer. 458. “" . χάρηντο, ἢ " 


κεχαρισμένος, ἡ, ον, part. perf. zu zapilopas,'an- 
enehın, anuehmlich, reizend, Hom wozu sich 


.d, Aut: auch adv. κεχασισμέκως, Comp. nete- 
φισμενώτερος "Ὁ. super. κεχαρισμενώτατος fiodet: 
κεχαρπτωμένος, part. perf. pass. σου; χαρειτόω, : 


κέχηήνα, perf. zu χαένω, day: 
Kıypaiss, οἱ, kom. Verdrehung von ”49relos, 
‚mit Anspielung auf χέχγηνα, χαίνω, vom müssi- 
᾿ς gen und neugierigen Maula sperrei des Athe- 
‚ nischen Volkes, gleichs. die Gaffenüer, Ar. 
πεχηνώς, part, perl. zu abo, 1). ı6, 409; adr. 
‚yardes, part. perf. zu χίάῶν, Ῥιοᾶ, Ol, 
κεχλαϑδὼς, part. perf. zu rlalo, Pind. Ol ο, 5. 
der Pyth. 4, 518. dazu den ungew. act. Phur. 
... goraus hat. . _ 
κεχρλωμένος, part. perf. pass. zu γολόω, Hom. '- 
κεχολώσομαιε, fut, med" zu.zoldo, Hom. ' 
κεχρήμενος, part. perf. zu χράομαι, Mom. 
κέχυμαι, perf. pass. zu χέω, Hbm... ’ . 
wegineros, adv. ‚part. ber. ass. zu χέω, Ireyge- 
ig, verschwenderisc ᾿ efuse, 
xtyv1o, κέχυντο, 3 plipf. pass. Ep. zu χέω, Hom. 
κέω, Nebenform von 'xeiw, Desiderat. zu κεῖμαι, 
nur Od. 7, 542. ögoa κέω, geh’ u dich - 
‚leo am | en. ᾿ ' : ᾿ 
κέω, Nebenlorin von χείω, κεάζω, spalten, zw.. 
κέω, Nebenform”vou καίω, ah μὴ ᾿ ἢ 
κῇ, Iom. 6. an οἷς ποῖ, aber 'yn Gaklie, st, nbv, 
anat, ini. aor, 1. . 38 Yalıı .1 . 
„ ήαε, 3 opt. Il. ιν 336” ’ Ὁ 97 aber 


andueros, part. aor. i. med. Ep. zu καζώ, EL ο, 23%. 


sußos, 6, eine Art geschwänzter Affen. 


. 


- 


uch, den Kopf. ' 
κεφαλόῤῥιζος , ον , (δίζα) mie kopfartiger, d, i.. 


-» 


" κηϑεμονεύς, δ, == κηδεμών, ΑΡ. ἈΠ. 


- κήδεος, ον, == κήδειος, wie κήλεος und 


Knyy—Knöı 


κῆγχος, wofür man auch κῆχος geschrieben findet, 
soll ein Ion. Fragewort gewesen seyn: wohin? 
dus die Gresam. durch ποῖ γῆς; erklären: in 
deu von ihnen angeführten "Beysp. ist immer 
ποὶ χῆγζος; Od. ποῖ κῆχος ; verbunden, Apoll. 
Dysc. leitet es von πῇ und ἄγχος ab. . 
says, Dor. st. κἀγώ, ἃ. i. καὶ ἐγώ. 
κηδαίνω, wenig gebr, Nebenforn von κήδω. 
κηδεία, ἢν (κῆδος Besorgung, bes. eines Todien, 
Bestattung, Leichenbegänguiss. 2) Schwäger- 
'schafı, Verschwägerung. | 
μήδειος, 09; (κῆδος) unsrer Sorge, Fürsorge od. 
Achtung würdig, was uns Gegenstand der Für- 


"sorge, lieb, theuer, wertb od. sthätzbar ist, I. | 


294. andre verstehn es hier von der Lei. 


1 
chenbastattung, unsrer Bestattung anempfohleu, | 


von uns zu bestatten. 2) act. besorgend, sorg- 
fällig, BOrgsamı: 3) verschwägert: auch bluts- 
rüderlich, Aesch. ὶ 


verwandt, 


κηδεμονίας, ἣν (νηδιμών) Besorgung, Fürsorge, 
Pllege.. 
κηδεμογικός, ἦν ὄν, dem κηδεμὼν eigen, anständj 
- od, gehsührend,- ἀ. ἐ. Sorge tragend, fürsorgend, 
sorgsam, besorgend, versorgend, pilegeud, von 
κηδεμὼν, ὄνος, 5, (πηδέω) Besorger, 
Degen, Beschützer, Vormund: in der 1] 
Leicheubesorger,, Bestatter, 23, ı65. 674. (in 


der Od. konnt es nicht vor.) ἥ κηδεμών, Soph. 


᾿ a) der Verschwägerte, der Schwiegersohn, vgl. 
. πηδεσχής. Von 
ebraucht, Valck. Phoen. 45:. 
κήλειος, 
nur ἢ. 23, 160. οἷσε κήδεός ἐστι νέχυς, von 
zen der Todte zu, besorgen of. zu bestatiert 
ists einige uehmen es aber in demselben Siun 
. als gen. von κῆδος, ändre betonen undeds. 
χήδεσχον, κηδέσκετο, Ion. inipf. au κήδω, Od. 
«ηδευτῆς, od, 6, (κηδέω) Besorger, bes. Leichen- 
besorger, Destalier. 


- dav. ι . ἦν » 
sndsazia, ἢ, Verathwägerung , Schwägerschaft, 
übherh. Verwandtschaft durch Heyrath, dav. 


κι μῃϑεσεικός, ἦν dv, die Verwandtschaft durch Hey- 


ον πκηδέστ ta, % 


2. “ : 
= πἤδιστορ,. ἢ» 0%, δυρθεὶ, von uhdog, dar Bdıg nah, nnuouds, ὁ, βοβιιλῆμορ, Schiipk. 


rath betreilend, dazu gehörig. u 
fen. zu κηδεστής, wie von κηδεστήρ, 
‚die Verschwägerte, Schwägerinn, Schwieger- 
" ınntter. ᾿ τ ΄ ᾿ 


οροῦ, ὅ, = κηδεστής, Fürsorger. ΄ 


für einen Todten, | cheubesor- 
gung, Bestattung, Leichenbegängniss. 2) Ver- 
‚wandtschaft durch Heyrath, Verschwägerung. 
‘b) die Heyrath selbst. c) der Verschwägerte, 
‚durch Heyrath Verwandte, Br. Soph. OT. 85. 
«κηδευτής, οὔ, 6, κηδεστής, von 
κηδϑεύω, (κῆδοε) besorgen, 
putzen. δ) bes. eine Leiche besorgen, bestat- 
ten. 2) verschwägern, τὴν παῖδα, die Tochter 
verheyrathen. b) gew. intr. sich wägern, 
sad" ἑαυτῶν, -seineih Stande gemäss, Aesch, 
. mit einem verschwägert, durch Heyrath ver- 
wandt sey= od, werden, ur. Ὁ 
κηδέω, “on, == κήδω, beküinmein, beirüben, 1. 
"ΑΝ, 240. 2) Ἐξ κηδεύω,. Bit ΝᾺ 


ἑστωρ, . 
Ν εὐμα, τ δε ω) ΞΞ κῆδος, Sorge, Fürsorge: 
| ben en Todter, dah. Lei ee 


Ev; 
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lutsverwandten ward es nicht | 


4) der Verschwägerte, 
... Schwiegervater, Schwiegersohn, vgl. κηδεμών, 


 πῆϑωκε, Dor.: st. καὶ ἔδωκε. - 
κῆεν, 5 δου, Ep. zu καίω, JE aı, 540. 
κηϑαριον, τὸ, = κηϑίς. 
πκήϑιόν. und κηϑίδιον: 
anal, löos, 


pflegen, schmücken, | 


᾿ κηκάς., düss 
machend, 


- 
x 
x 


Kndo—Knku 
zu sndssog, uusrer Fürsorge od. Achtanz m 
würdißsten, am ıneisten Gegenstand unsrer ἫΝ 
ge, d. 1, der theuerste, geliebteste, werthese, 
wit φίλτατος, 11. 4, 642. mit κεδγότατος, Od. 
10, 225. 2) Od, 8, 585. sind κήδιστοι die nich. 
sten Verschwägerten, die durch Heyrath χε. 
nächst Verwaudten. — Conıp. κηδίων, or, 
nachhom. Ps 


κήδομαι, ες, κὐ. — — 
7 ἦ ; 
κῆδας, τό, Sorge, Kummer, Beklimmernis, Βι. 


trübniss, Herzeleid, Trauer, Hom. τῶν ἀλλω οἱ 
κῆδος, wegen der Audern ist keine Sorge, το 
den andern darf uns nicht bange seyz, (4. 2 
25%. bh) bes. Trauer um einen erstorbne, 
D. 4, 270.5, 156. 22, 272. dah. Leiche, Le; 
chevhegängniss. ‘c) das Sorge od. Trane Be 


᾿ wirkende, Noth, Elend, Drangsal, Hon. - 


4) Verwandtschaft durch Heyrath, YVerschri. 
gerung , Schwägerschaft, bes. bey den At. ἡ 
könute κῆδος auch Il 13, 464,. verstanden we- 
dev, wenn nicht Stellen wie U. ıb, 245. 16, δὲ 
Beybehaltung der ersten Bdtg anriethen: üheh 
jeder Gegenstand, für deu mau liebevolle Sr 

egt, wie.das Lat. cura, | 


area ἥ, ἘΞ κῆδος, 1, Betrtibniss, Ap. Ah. 


ὃς, 0%, besorgt, bekü „Li 
Ay. Rh’ N rgt, mmert, zw. L.) | 


κήδω,' (κῆδος) besergt machen, bekümmern, b- 


trüben, ängstigen, Hom. noch häufiger bes iin 
ist die Bdtg. äüsserlich bedrängen, verktze, 
beschädigen, einem Schaden zufügen, Nachtheil 
od. Unglück zufügen, steis ın. d. ar. zuuwr 


“μῆλα κήδει, I. 17, 550. vgl. 5, (04, 34, Sa, 


Od. 9, 402. 23, g. u, sonst.- Das fu. κεκὰ δήσω; 
das Buttm, zu ἈΝ αε zieht, dürfte besser u 
κήδω gehören, πολλοὺς τόδε τόξον κιπυδήσει. 
ϑυμοῦ καὶ ψυχῆς, viele wird dies Geschos: 
um ihr Leben detrüben, ἃ, i. sie des Leim 
berauben, das niemand sich gern rauhen last, 
Od. 21, 155. 170. eljenso part. aor. τοὺς Yıy 
καὶ ψρυζῆς κεκάδών, 1). 11, 534. — Mel. 


‘pas und nachhom. perf. mit Praes. Batg χαράν, 


fut. κεκάδήσομαι, 1]. Β, 353. hesorgt od. κυ 
seyn, Sorge, Kummer, Betrübniss hegen m 


᾿ jemand, 'zırds; oft bey Hom. worin die want 
‘ Bdtg,hegen, pflegen, versorgen, besorgen, sch 


enthalten ist: das part. πηδόμενος, ἢ, an, stei 
pass. bekümmert,-betrüht, besorgt, Hom 


‚mundi. 

ἥν ein Gefäss, in das beym Wähle 

der Richter die Stimmsteinchen, ψῆφοι, gewor 
fen wurden, auch κημὸς. 2) ein Becher, in den 
man die Würfel schüttelte, hevor man sie su 
achüttete, sonst φιμός. (nach Athen. von X 


4 


,“χαδεῖν, χωδάνω, fassen: nach Neuern Τοῦ zu; 


΄ 





8 % Dor. ‘st. κἄκ, d. i. καὶ Ei | 
κῆκα, Dor. st. καὶ αἴκα. ΝΣ ΕΝ 
κημἄδόω, == 'κηκάζο,, zw. ᾿ ΝΕ | 
κηκάζω, = κακέζω, schlecht machen, heschädigt, 


schmähen, schimpfen, schelten, Lyc. von 
4, Ion. Wort von κακός, schied 
beschädigend, verletzend: übe: 


end, | 
schmähend, schimpfend, scheltend, dar. 





Ἢ ΄ ᾿ ας, .55 - x ἰών 
τ ᾿ 3 = 
f \ 


‚Knxi=Kyan. 847. .  Kyln—Knuo' 
'$ıov, 16, Dim. von κηκές, 2. Galläpfeichem. | .: sid dureh sinen süssen Zauberreig hewirkt ist, 
ἜΜ). an er: nr ᾿ entzücktes Schweigen, Od. 11, 534. 13, 2° ᾿ 
δοφόρος, οἕ, (φέρον) Galläpfel tragend, von I! κήληθρον, τό, Beruhigungs- oder Beschwichti- 
5, ἰδος, N, (5. κέχυς ) alles Zlervorguellende; | - gu ittel, Zauberuni a 2 | 
ervorspritdelnde,, (Juellwasspr, hervorquellen- | κηλήκτας, ὅδ, (κηλέω) Dor. st. snAnric, τ ἡ ψαν 

8» 











»r Schweiss, hervorbrecheudes Blut, am Feuer  κήλημα, τὸ, dus Bezauberte, Getäuschte:-: 
arvorbrätelndes Fett, -Soph. Aut. 1007. her- 
»rqualmender Dampf od. Rauch, Qualm: αὶ 
ς πορφύρας, Purpursaft, Aesch. 2) der. Gall-, 
nfel, als aus dem Nervorquelleuden Saft der 
π΄ gewissen Insekten angestochneır Eichen- 
läuer od. -zweige‘enistehend. [1] dav. 
ὦ, hervorquellen, hervorsprudelu, reichlich 
Brausstrümen, θάλασσα κήκιε πολλὴ ἄν στόμα, 
el Meerwasser strömte aus dem Munde, Od. 
455. ‚bes. vom Quellwasser, Schweiss, Blut, |. 
auch, (Jualm, wie κηκές. (einige leiten es von 
'o her, mit frequentativer Redupl.) ΠΣ. - 
xlvo, Nebenforin von κηλέω, besänltigen,' be- 
ihnen, kirren, ergötzen. Ξ 
ἐς, 6, der Kropfvogel. te 
ic, δος, 7, νεφέλη, eine Wolke, die. Wind, 
icht Hegen, auküudigt, also eine trockne 
Volke, Windwolke, wie. die in verschieduen . 
egenden Deutschlande sogenannten Windiah- 
en od. Schäfchen: dah.’unÄds ἡμέρα, ein win 
iger, stürmischer Tag. 2) πηλὰς αἴξ, Ziege 
it einem Fleck, einer Blässe auf der Stirn: 
zl, χνηκχές. RN = N “ἢ 
0790, 9, auch κήλαστρος, ἡ, und πκήλασγτρον,͵ 
j, ein ἔπιον grlüinender-Baum, celastrus. ὦ 
og, 0%, =? Asos,, nur Ih, 15, 744. σὺν πυρὶ 
ηλεέῳ. ER ᾿ Ἶ ᾿ ; " 
ον, τά, πος πῇλον, fr. οι... Σὸν j 
06, 0v, (καέω) brennend, Baımend, oft bey 
'om. immer ἠυρὲ κηλέφ᾽, ‚Ile anders .als dem 
'ers schliessend ,- also κηλόῳ stets zweysylbig | 
ıszusprechen:' seltnere Nebenform-xydssoy, 11. 
>, 744. wie κήϑεος und κήδέιος. Hesych. hat. 
ıch κηλιός, brennbar, wötken: 7" : 
στῆς, ov, 6, Besänftiger, Bezauberer, Ehtzük- 
er, Vergnüßer, von ' ce 
oa, 700, besäuftigen, beruhigen, ruhig, still 
1. gelassen machen, mildern, lindern, -καχᾷ 
jleiv, ein Unglück lindern, beschwichtigen, 
wenden. 2) durch Zauberküuste hesänfligen, 
zaubern, entzücken, ergätzen, bes. durch 
[osik, "Gesaug, magische od. schmeichelnde 
Torte bezaubern, für sich einnehmen, auch durch 
atte Worte befaugen,, verstricken, verführen, 
ıtrügem: von wilden: Menschen od. Thieren, 


‘ berung, Täuschung. es 
κήλησις, ἡ, (κηλέω) dag Bexzaubern, Vergnügen, 
“1 äuschen. . ᾿ wi 
sninrega, N, lem. von πηλητήρ. ER 
ae see ini ib 
; z τ 
baruhi ἡ τες Bezauberad: τὸ 


᾿ φήριον a ennien od. Bezauberungsmittel. 
re οὗ, 6, φρυα : der Besänfüigende, Bezau- 
% j 





λ 
übertr. Schanudfleck, Makel, Brandmaal, Schiiupf,- 
. Schmach, Vorwurf, Tadel, Verweis, ποία. (wird 





xnAoroule, . das Schneiden eines: Bruches, von - 


κήλων, d, (αῆλον) der Brünnenschwengel, tollena, 
νκηλῶώνξιον. 2) der Bescheeler, der Zucht- 


At Ἴ : ; . Mensc νων εἰν 65 Be 

ihmen, bändigen, kirren: auch Leihesschmei- = SEE ὁ τὴ: σι ΘΝ 

n od. Krankheiten a ee ; Der Hdı a. Ko mnanenschwerzil; Ion: 

ποῦ Zauberformela od, Gesänge, ἐπῳδαί, lin- F, 2 2 me 252, 19. τ ἃν ᾿ 
ım od. heilen. (eindse nehrasn ein Stammw. ame, we einen schwengel richten “ 


‚Ads, ruhig, an, das aber nirgends vorkommt: 
ıdre δ οὶ es von καίω ab, und erklären es 
ie ἰαένω, fosea: wahrsch. ists aber selbst als 
ammw. zu betrachten) 2 εἰ: 
1, ἥν Att. κἄλη, Bruch: Kropf, Geschwulst. 
ahrsch. vom χαλάω) . - . -.. 

ηδῶν, ὄνος » 1 Or dureh süssen:. Geyang be- 
überndes mythisches Wesen,. wie :die Sirenen, | 
ır ohne. deren Bösartigkeit, von κηλέω; bey 


N 


ηλώνιον, τό, == κηλώγειον. ὑπ Ἄν τ πὶ 
κηλωστά, τά, Hurenhäuser, Lyc. auch ῥηλυτώ ῥὸ. ὁ 
a καὶ ἐμ “ ; Be τον 
αντόν, Dor. καὶ ἔμαντόν. ᾿ ὑπ 
βγῆ Dor. st. καὶ ἐμέ, ee STE 
snuds, 6, ein Mawiköth, der dem Pferde’ ange: 
legt ward, wenn es am -Ztigel geführt ward, 
‚damit es wicht beissen kohnte, πημσὲ κεναρωποί, 
“mit Stacheln hesetzte Maulkörbe. 2) eiuc Art 
ind. in der Mehrzahl, . Fischerreuse.' 3) ein.geflochtues Körbehen: ad, j 
One ö, (υηλέω) Rule, 5080, "bes. insofern ee. die Stimmsieineken daria zu.suummeln, 
1m" Zu ΄ PRPP N 


- 
. 
x 
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. Tom 
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Knüio=Knso 


Schmuck. der 
Atos, %, eine magische Pflauze. ᾿ 
,, φημόω, dem Pferde. den Maulkorb, unnde, aule- 


day. 
δῶν » ἢ, "das Anlegen des: Μεαϊκοιδε. 
᾿ , Dor. st. κἀν, d. i. καὶ ἐν, aber κἣν εἰ. καὶ ἄν. 
| , Aeol. st. κεῖνος, ἐπεῖνος, Dor. τῆνος. 
[ Το μῆνσος, ὅ, das Lat: census, Schätzung nath Maass- 
gabe des Vermögens. 2) des bey der Sehäz- 
zung angegebne Vermügen. 
ἡ a κπήννγμα, ve Lu οἵ, κινύσσω, κίνυγμα, ΒΟΥ 
eseh. 6. ᾽χέ 
nik, » gem. x x, ein Meervogel, Seehuhn od, 
nn ah Ga. 18. 479. auch Bi: und καῤηξ, 
"wesshalb einige auch in der. Od. κηῦξ einsylbig 
- schreiben wollten. ᾿ M 
ee . con). sor. zu καίω st. πήωμεν, I. 7, 
77, 596. 


sıpnalos, ala, αἷον, (απο) aus dem Garten, im 
Garten wachsend od, darin ‚gezogen, zum Gar- 
‚ ten gehörig. δὰ als subst. ἥ κηπαία, verst. ϑύ- 
oa, Garten Hinterthürs auch eine’ 


„Pflanze, 
s, Dor. st καιὶὲ ΕΗ 
ΩΣ κἥπειτα, Dor. st, κἀπεί, πἄπειξα, ἅ, μα «αἱ 
u, καὶ 5 ἔπειτα. 
- φηπεία, ἢ, {πηπεύω) das Ziehn' und Pflegen einer 
‚einen, im je} das im 
eva, τ une Gärten gezogne 
ον φᾷ gepflegte Gewäche. Ὁ. 
'νηπεὺς, ὅ, (κηπεδω) 
εφπηπέσιμος, 09, was im Garten gebaut wird od, 













gebaut werden Καξῶι, 
I πηπευτὴῆς, οὔ, 6, = πηπεὺς. 
mer er % ὅν, im Garten gebaut, v wm ΄. 
xmneiw, (κηποφὴ im Garten bauem, pflegen, ΠΝ 
᾿ πηπίδιον, τό, Dim. von πῆπός. ! 
 Μηπίον, τό, Dim. von κῆπος. Auch Ἐπ τῆπος, a 
- Minder gut ist die Betonung: En 


. «ηποκόμος, 6,. ne Gertenpfleger, Gärtn 


wutoldyos, ὃν (Kira j Garten schend od, 
Tehread, Beyw, ei Apr 
πηποποιδα, ὃς 1000) Gertenban. 


"snrnos, δ, der Garten, Hom. πολυδένδρεος, Οὐ; 4,} 
737. überh. ein Stück eingezäuntes, mit Bäw- 
x men od, anderu Gewächsen, bepflanztes Land, } 
Od. 7, 129. 34, 347. 338. Il. 21, 258. endlich 
 , jeder auch, unbepflanzte eingeschlossne Platz, 
5. B. der Kämp pi platz zu Oiympta, Pind. Ol. 
3,45. οὗ ἀπὸ «αἡπῶν hiessen die- Schüler 
“ des Epikur, weil dieser in einem Garten lehrte, 
‚+ “Jac, A. P. p. “08. 3) eime Art sich die Haare 
.. stheeren zu lassen, u ἄχαρα. 3) die weibli- 
* che Schaan, Auich’Lat.'Aortur,' 8. Anth. Lat. 
68 264, 2. 4) eine Aflenart, auch κεῦπος. 
εἴπποτβωιον, τό, (ϑάπτο) Grabmaal im Garten, ἃ." 
, ΄ φηδοτήον, τὸ de Cepötaphiis. 1763. und Uhden in 
"Wolfs Mus. 1,3. p. 558. - 
ee ἥ, (ἔργον) Gartenarbeit, Gärtnerey, dav, 
OUGKBAOSn >. zur Gartenarbeit οἷ, zum 
‚Färtner gehörig. R Ν 
mein, πκηπουρός Gartenbau "reiben, dar. 
>. Anmovgbe, ἢ Gartenbau, Gärmerey, ᾿ 
ε Ὁ. wmmeegende ᾿ὰ’ ὄν. zum Garteubau, zum Gärtner 
gehörig, Gartenbau vom. 


848 
. Ar. auch nö, πήϑιον, κηϑάρφιονγ: 4) ein ang, 6, 


“rn 


δ Ib 12, 48. als 


Κηπο-- Κηφ 


(einen οὖρος) Gartenhiiter, Garten 


κηπωρόάς, ΜΝ νηπωυφόω, ἑῆπωρία „ δηπωρινός͵ (dp 


τυρός u. 5 We 
gen. ds , 800. Rüge „ Todesgöttim 
die bes. νων Τοὶ 
bringt, oft hey | Hom. der bald den sing,, δ} 
‚ den plur. Κύρες braucht: gew. Beyw. nie, 
‚xaxı, auch mit dem unatz Κὴρ odir 
etc ϑανάτοιο: mit der” Ἔρις und dem Ada 
ea erscheint sie auf dem Schlecht, 
feide, den Wälkyren der nordischen Sage ih. 
itch, Verwundete und Todte herumzerreni, ἃ 
einem von Menschenblut rothen Gewanke, ἢ 


1-5 


.18, 535. Sollte ein Mensch‘ gewaltsam ein 


so ward, ibm schon bey seiner Gebürt κα 
eigne Κήρ zugetheilt, die ihn zur verhänm 
Zeit ereilte, ‚Il. 25, 79. und Zeus ler zm 
'"Keren in die 'Wagschaale, als über A is 
Hektors frühern. Tod, entschieden werde r\ 





Spkirhin wurde der Bei | 


‚göttinn; ne dass noihwendig an den Ton 
nken ige: zeit ον “έτη und Egirris kam ie 
Kie verglichen. werden „ keines zit der 
we er Μοῖρα od. den Röm Par, ὰ 
dies nicht ausschliesslich | Unglück 


. 3). ale appellat. das . Todesgeschit, der Ἃ 
. φοῖ θεὲ ben. der altsapae: bey Hom. ud 
. Welle Ausg. ea AL 1, 228. τὸ ἂν 


ang εἴδεται ε 
δόγπ: doch. 
ee wie An: 


gene. von ἀρετή 
καλή, ein unschöher 
‚xügos τόν „ag aut κέαρ, das A. 
ur. ’(der die For κέχρ gar 
hast.) “Εν. ist bey ihm Sitz ’des Wollen 5 
des Begehrens, μετὰ σὸν zul ἐμὸν κῆρ." 


_ deinem und meinem Herzen, 4. i. na 
‘und meinem Sione, 1]. 15, 52. bes. Sit ® 
‘Leidenschaften 


des “Ζότηδ, ‘des Hasıes, 4 


Wuth, der Liebe und Zuneigung, der Fre 


‚dah. ϑαλέων᾽ 8 μπλησάμενος κῆρ, n. 22, ὃ 


2 9 819. der "Trauer, bes. in der Figä 
μένος πῆρ, des Muthes, der Kraft = 
eek is selmen.des Veerstandes nei! 


Ueberlegung, der Gesinnungen und Enuch 


sungen, un Θά" in der Fi ἣ ung ποὶὶὲ ἃ 
οἰ] . % 18, 407 51 
μὰ δ γα ἅσιος : im'. ἄς ‚Regel zwar vom ἤει 


"des Meucher, doch auch von dem des [δ 


‚glerkäud mit rin verbu& 


Krea—Knoua 9  Kyeo—Knev- 
1. 15, 5a. gew. ang ἐνὶ στήϑεσσι" ἃ doch auch , οἀ, wählend : 3 aber κ tree or, mit Wachs 


ν ϑυμῷ, ἢ, 6, 532. und φρεσὶν . 18, 
4. "Häufig ist bey Hom. der. » Gebrauch wageödens, ου, 5. Dor. ung zus, = κηρόδετος, 











δὲ dat. xügs, wie βηρόϑι, im Herzen, herzlich, T. 1095. Seidl, 
. 9, 117. meistens jedoch verstärkt πέρε oe κἦρι, 8706, ον 7 (dew) zait Wachs verbunden odex. 
scht, im im ‚Berzen, ἢ, 4, Kies al 3 29. 206 don ι, a no) Wache m 
h, 56. u. sonst, wo π nie praep. zu | χη 0 mit auen. 
etonen od. zu. fassen ist, am häufigsten steht : ἧς, ἐς, W : ‚ wächsern, . 
ı bey φιλεῖν, vgl ‚sel. ungdds κηρόϑεν, adv. (πῆρ) von Heraen. 
ale (ng) beschäf igen, verletzen, verderben, ungedt, ady, ( 30) ἐπ: Herzen, herzlich, Hom, 
Ὁ. Unglück bringe en, Gele. 3) intr. in Notk, - stets ungen μᾶλλον verbindet, nocli m 
s Angst od. im Sorgen seyn, εἧινὸς ad. περί | im Herzen, Herm. h. Ham. Cer. 362. bey Hom. 


wog, auch bloss si, Eur. 3) zürneu, Philo. 

ἄμύντης, οὔ, ὅ, (κήᾳ, ἀμύνω) Unbeilsabwender, 

es, 3 

αν δμον, [3 24.793 
Amiga le eale.tie 


'mit φιλεῖν, ἀπέχϑεσϑαι, χώσασϑαι, χολώσασϑαι. 
umgendrie, ἐφ, (πήγνυμι) mit Wachs befestigt od, 


πισσορ, ἃ νάπσα) Wachspech ᾽ Salbe αι aus 


ἄφίές (δος, : ‚ugaßlcdie Meerkrahbe.| τ ei uud Pech, vg un wurd BER 
2. 400. Tangde dem wacheg σ >} a » 
ae u. -}; ( Zei Wachs bilden, Wachezellen "machen, dav, 


νηρομλάστης, Ὃν, d, Wachshilduner , Wachsbossl- 
rer, GaV. 
menlerund, ἥ, ὁν, zum Wachsbildner gehörig: 
λασχινή, verst. τέχνη, seine Kunst. 
6305, (πλάσσω) aus Wachs gebilder od. 
gemacht, wächsera. . 
κηροποιέω, Wachs ως a, wehzellen machen. 
Era Wache α Τὰ, Od 1a δ, u 5, 2 
8 ᾽ ö, cer a, 12, 2 . ἃ 8 2 
iur. Wachskerzen, cerei,. m. I 
νηρβαΐγνης.. ov, ὅ, Wachskünstler, " 
Ber I de = κηριτρεφής, zw. 


sla, n, ἐξ κηρία, H 

ἕλαιον, τό, (κ genods, Ba) Wachsöl, Salbe aus 
Vachs eh og eödtlich _ 
ἐσιος, 09, verderblich, Hesych. 
ἐσιφόρορ, or “0, φέρον tedbringend, verder- 
enbringend. 

ρεσσιφόρητος, ον, », {Κήρ, φοράν) vom den Koren 
erbeygefährt, in ohegung De angewie- | ang 
en od. angehetzt, κύχες . . ΝΣ 
la, ἢ, 1, Binde, Verband, ben, Todienbinde , 8. 
u 

ιάζω; (σηρΐον) einer Honigwabe Kunlich sehn. 
nm = 


%, 


Pac, Ὅν, (mie, geiye) den Tod nährend, 


ινϑον, τό, eine Sommerblune, bringend, 

dos, ὅ, das sogenannte Bienenbrod, sonst ‚or, tee, ©) waehsgenährt. 

ρεϑάκη. Ma a erderben be herbeyzie- 
hend ένα zieh 


ζνος, 0, πηρός wächsern | 
ἀν ern | (mede) wich weil achs Zune ige 


chminkem der. Alten genommen ward, Ovid. 
rs am. 


Sue, ἧς langier) wachsertig, wachsschei- 


nldras, ou, δ; ρυλόπτον Washe- od. Honig- 
a ον, δ, ρμόπτω). 


ee πρός, φέρι) Wachs tragen, bringen, 
“ των, ὠνος, [χετών) mit ‚Wachs bekleidet od. 
not eis) wachsterbi 

κηρόχρως, ὠτος, w 

kt τέῳ , Wach μος Are nn formen „wie 
καὶ der 5 aus Wachs bilden, ar von Ionen W. 
(abe, T x en ienem, amgo vsog, 09, (x aus geschn olznem ch 
vabe ΤῊ Kam, far, favus, h. Hom. Merc. | geformt, gebildet, gemacht. ἡ ΜΝ 

. gew. im plur. auch der | zugda, (κηρός) wächsen, mit Wachs überziehn; 

loni see EX eine grindartige Krankheit, } 2) aus Wachs bilden. 

ie rüger: ὧν _ m gie) verletzen, beschädigen, auch angide- 
ιοποιός, "ir, Crrrde) ache- οὐ, Honigschei- ἢ ran. 
δόμα, ἐς m ae. μύβια, πῶ = κυρήρια, am. Aurch δὼ Ἡ . 
1 onen 8. πηρόω von . unpuype, τ une) co. s du erold 
Is, δος, 1, = πιῤῥίᾳ. Ausgerufne, der Ausruf, durch Heroldsruf be- 


kannt en Befehl, ‚ ausgerufne Belohaung ,. 
ἀπ μκὶ ἐς, (κή Baker am Tode od. zum 
nglück ee αδα Hes. op. 430. 


Ὥς dg 
lern or,‘ (uf, ae > pas) von, der 


j gewaltsam g%- er 2) in a Weiber welche 
Aen, . die mit der weiblichen ‚Reinigung befleckien 
ιώδης, ὃ ‚Tücher , a, aus deu abholten, 


ίων, Fender ᾿ , (πήρ) Wehaliche, Wachsfackel, 


v 
reus. 2) eine P itsc unela ἡ bes Amt des H Ids, Aus 
ἰδ τὴν erde) Ar dm, 


oyovta, %, (γ0 zuf: ὅκα... 

Vachses od. der Honig κηρύκειον, τό, Lohn des Herolds, Ausruferlohn, 
ργρἀφέω, ρ dee) ai Wachs mahlen, 4) der Heroldsstah, den Hermes auf alten Kunst- 
oygapia, ἢ, Fe unit Wache, Wachemah- Mei gew.-mit zwey Schlangen umwunden 


t, Mercymatab, caduceus, 5) der Stein, auf 
wur erold stand, 2. έϑος. [Ὁ] Dav. κὴ- 
ῬΡΡΡΡ8 . ι 


rey, von 
oradpos, ar, ()ράφω at Wachs schreiie 


N 


[3 


‚ κηρύχευσες, ἦ, mu » 
x κηρκευειπός, %, ὄν, zum Amt des Ausrufers od. 
zum Ausrufen gehörig. 


vw; (κήρυξ) ein Herold eafa od. Opfer: 


" amglkos, d, Att. a 


! 


4ἉἊ » 


"x 


4« 


= 


gehör 


Ῥηφύκενμα,, 75, Cunguneie) Heroldsverkündung, | 
otschaft. [Ὁ], | 


κ μον 
δ Amt elıres Herolds, Aussufers od. 
ἢ dieners vorwälln 
Kon Τενέ ı " ες 
ὑκικός, ἡ, ὄν, (κήρυξ) dem Herold οὔ, zum 
lerold gehörig, ihn betreflend, für ihn schicklich. 
δηρύκινφς, ἢ, ον, == das vorherg. [-- vu] 
πηρύκιον, τό, =u'x 
««Φρ. ὅ:, 5. uud Leo Sap. 
.. .Jac. A. P. p. 680.] dar. oo 
- umgimogögos, ev, (p den Heroldsstab tragend, 
κηρυκτής, οὔ, 6, (κηρύσσω) poet. st. κηρνξ. - 
wwinwöns, &6, τοῦ 


ουξ, 


δ 


πυών. [-uu 
πήρυξ, υχος, 
Θ ομὸν Diener der obersten Gewalt im Frie- | 
den, wie im Kriege, Diener der Könige und 
der Feldherren in Öffentlichen Geschäften, .bes. 
Botschaften zu überbringen, od. etwas in. des 
.. Königs Namen zu verkündigen, ein ehrenvolles 
Amt, das bey Hom. nur Freye versehen, praeca, 
. , eaduceator, legatus, Di ı, 321. 3, 216. τι, 685. 
ihbneu lag es ob, das Volk zu den Volksver- 
sammlangen zu rufen, Il. 2, 50. 96, 457. 442. 
9,:10..O0d. 2, 6..8, 8. und Ordnmug und Stille 
darin zu erhalten, Il. 2, 280, 18, 503. auch die 
Kämpfenden wurden durch ᾿ 
' bracht, I. 7, 274. ἔχ. , Besonders aber hatten 
sie ‚alles zum öffentlichen Opferdienst Gehörige 
zu besorgen, ἢ, 3, 145. 248. 274. Od. 20, 276, 
ebenso warteten sie bey den Opfer- und Fest- 
ες  sthmäusen und’ bey allen grüssern Mahlzeiten, 
- die die Fürsten gaben, auf, 11. 7, 185, 18, 558. 


΄ 


οὖς «5, 


. Geschäfte öffentliche. waren, 


- die’ 


waren Stäbe 
Od. 2, 38, Bey 


- im 


Kyova—Kndas 


ig od. eigen. [Ὁ] 


1 κηρυκεία. [Ὁ] dav. . 
ν᾽ ἄν. 2) trans. verkündigen, 


ηορύκειον. {--uu, doch Nicarch. 
ep. 9. auch -uuy vgl. 


‘der Gestalt od. Arı des x 


seolle; ein Meervogel , nach 
en .das Männchen des ‚Meeretsvogels, ül- 


Herold, Ausrufer, “überh. ein öf- 


Bdtg 2° 


sie auteinander ge- 


509. Qd. Weil alle ihre 


gehörten sie unter 


τι, sehr oft in-der 


δημιοεργοί, Od, 19; 18 
σκῆπιρα, 11. ı8, 505. 28, 567, 
en Griechen hatte sich schon 


her n Zeitalter der vülkerrechtliche 


Grundsatz gebildet, dass der Herold unter Zeus 
unmitie!barem Schutz stehe, und -dass er darum 
heilig und unverletzlich sey, desshalb heissen 


die 


κήρυκες bey Hom. Helos, Δ φίλοι, U. ἄς 


8, 517. diös ἄγγελοι ἠδὲ καὶ ἀνδρῶν, 1}. ı 
7, 274. Kr. waren sie auch gewöhnliche 


Begleiter der Fürsten od. wurden von diesen 
. andern zu Begleitern gegeben, wenn Unter- 
handluugen mit Feinden. od. fremden Völkern 


26, 
. der 
. Das 


φύχαινα. — 4) eine Meerschneckenart, ceryx, 
sanst 10.743) gewundne ale die 


en werden sollten, weil das Geleit eines 
persönliche Sicherheit gab, Il. 0, 170. 
249. 178. Od. g, 8g. 10, 59. 102. Herold 
Götter war Hermes, _Hes. op. 80. Th. 953g. 
fen. ἢ xngv£.hat Nenn. %, 11. somst x7- 


| 850 
΄ς ψϑβκειοιεδήᾳ; ἐξ». von der Gestalt des Herolds- | 
stabes. ͵ ᾿ 


᾿ μῃρύκειας,, ela, ἰόν; den Herold bei refend, ihm | 







. 235..4ch habe Wolfs Betonumg 
κήδει 


κηρόσσώ, Att. —ıto, 


ihre Abzeichen 


| κήτημα, τά, eingesalznes Fleisch grosser Ne 


re. 2).das Gestiru des 


: ὲ ! 
. 


: Knous—Knro 
onen, Herolde und Ausuler wie Höne 
%rauchten, um darauf zu hlasen und das Volk 
zu versammeln. - 53) übertr. der Haushaks,, 


weil er wie der Herold weckt und ruft. (wılr- 
scheinl. Abltz won γηρύω, γήρως.) [Npeilon ir 


‚ nur im nom. sing. betrachten εἰ- 
nige alle Gramm. es..als beständig kurz, un 
schreiben dak: auch κῆρυξ, s. Herm. bey Ef 
Soph. OT. 746. u. Schaef. Hes. op. 69. 
‚beybehalten) 


ὃν ἣν das Ausrufen, Verkündigen, pram- 


Rium, von ἜΣ 
' -fut, ξα, (κήρυξ) Herold οἱ, 
: Ausrufer seyn, das Heroldsanıt verwalten, z- 
ὕσσων γήρασκε, er ward alt im Heroldsdien, 
Ἢ 17, 325. als Herold rufen, Il. 2, 438. 4 
Od..a, 8. δυοῖν πὶ. d. acc. λαὸν ἀγορήνδε, da 
: ΜΟΙ μα Vegsenimlung rufen, U. 2, 5ı. Οἱ 2 
. πόλεμόνδε, Il. 2, 445. ᾿ 3) Später üherh, im 
bekannt machen, verkündigen, atıpreisen, Ion, 
sühmen,, Herold seiner Thhaten seyn. his 
etwas durch den Ausrufer laut feil bieten x 


 "werkaulen lassen ı 0) auch laut aurulen, Yes, 


ur. BE 
geröns, ες. (κηρός) wachgartig, wächsere. | 
rgwüo,.ıö, (χηρύω). alles von 'Wachs. Gemzck, 
- Gewächste, mit Wachs Ueberzogue, be, εἰ ὦ 
wächserue od. vieluehr mit Wachs übsrao: 
Schreibsafel, s. Hdı..7, 259. 8) = zum 
Wachspflaster. οὐ eine erst in der Kaysrzi 
aufgekorkimue ‚Salbe der Ringer, vgl, zur 
ρος, dah. d), der Ringplatz selbst, dar. | 
κηρωμακικός, 7,09, Arie Wachssalbe hechniert. 
πηρωματισεήφ, οὗ, &, der. mit. Wacsnalte Be 
schinierende, ἀλεέπτης, wie von z7gupaiis. 
πηρῶν, üvos, ὁ, (ungds) Bien „in | 
- und Honig gesammelt wird. - | 
νήρωσις, ἦ» ἰνηρόω) das: Uebarziehn Yait Wach 
κηρωτός, N, 69,.(xngde) gewächst, mit κα, 
"eb : ἢ öder gemischt:. 18 angenör, a 
‚Wachs- od. Klebepflaster, wie χήρωμα; hai 
. ἢ κηρωτή, eine pomadenartige TWachsae 
uns, Dor. st. καὶ εἰς., - -.- 
ra, 3 con, vonrsstuat, Π.19, 32. Οὐ νὰ, 
nach Hr a μία Jieber κεῖται, σαν 
κηκτεία, N, (untsla ıg der. grossen h 
ben. der Thun. 2 en ehe, 
ἥτειος, ela, εἰν, (κῆ τος) von grossen Meerfich. 
on jhrer Art, ihnen ähnlich: aber Od. ı1, δ! 
sind ἑταῖροι Κήτειοι die Keteier, ein Mysız 
Volksstanım. .. 
πητείω, (κἥτος) ‚grosse Meerfische ’ bes, Thoxk 
sche faugen, ὁ 


sche, auch Wuozdgzypg. - 
ana, ἡ, ΞΞ κε. . | 
᾿'σητόδορπος, .07,. (δοκοὶ) den grossen Meerfischs 
Frass od. Nahrung gehend. ” | 
κηταϑηρία, ἢ, (ϑήρα) Fang dergrossen Merk 
sche. 2) Magazin der dazu nöthigen Gerält: 
rosse Bieerthier od. ses 
geheuer, Mom. im der Od 4, 446. 461. = ᾿ 
xn, Robbe, Seekalb: später bes. grosse Ner 
fische, Wallfische, Hayfische, ‚Thunfische, οἱ! 
pie cetacei, Von groisen Flasslischen si 
ey Hdt. 4, 55. wo jetzt besser στήνει NE“ 
ig Harkreisen, der Walch 

| 


κῆτος, 805, τό, jedes 





' 


᾿ R ra 
Kıro—Kıad 
nstrix. 5) im Zatagen soll es die Biig Möl- 
ung, Vertiefung, gehabt haben, 9, ‚wntatıs. 
οτρόφος, ἂν, (Ta&pw) Sesungeheurc nährend, 
φάγος, ὃν, (φαγᾳν) Seeungeheure Iressend, 
οφόνος, ον, (φονγεύω) Seeungsheure tödıend. 
όω, (πῆτος) zum Speungeheuer machen. 
χὰ werden οὐ. heranwachsen. u 
wöns, 36, von der. Art, Gestalt od. Grösse der 
jeeungeheure, — 
Weg, £000, ἐν, Mom. Beyw. von Lakedämon, 
ακεδαίμων κητώεσσα, 1. 2, 581. Od. 4, 1. 
ach einigen:von κῆτος in der gew. Bdtg, un- 
reheuer, sehr ‘gross, 
all κῆτος In ‚diesen Wort die Bdtig von καῖα 
irdschlund, :Brahöhle,,: gehaht haben, sodass 
ητώεις für καιετώεες stände, und die vertiefte 
‚age won. Lakedamgn. zwischen den hohen 
tergen, Taygetas und Parthenios bezeichnete, 
ach der es an beyden Hom. Stellen auch z0f; 
ἢ heisst. 
wog, ὦα, &0%, == κήτειρς. : 
',._20gR. aus xas ὃν, . 
$5,ünos, 6, ein Meervagel, vol. κἠξ und καύῤηξ. 
) Name eines alten Trachinischen. Königs, 
62. sc, 35%. 476. ein andrer Keyx war der 


: - 


semiahl der Alkyone, dessen Geschichte bey’ 


Ir: mei, 241,.2714 Tg. 
‚a, Dor. st. καὶ ἔφη, Τῆοοου, : ὁ - 
ἦν, γος, ὅ, die Drohna im Bienenstock , die 
icht arbeitet und doch mit2ehrt, fucus, dah. 
ew. Sinnbild der frechen Trägheit, die dem 
/erdienst dee ‚mühvoll erarbeiteten Lohn ent- 


eisat, und sich aneignet, was dem \Vürdigern |. 


ebührt, Has op. 306. "Th. 595. ‚Ast Plat. de 
ep. 8, 6, p. 552. (‘. bey Plut. von gelehrten 
lieben, die sich die Gedanken od. die Werke 
ndrer zueigneu, Weil die Drobuen ohne Sta- 
hel sind, hiessen sie χύλουροι oıl, κόϑουροι, 
tutzschwänze: dizch Rückanwendung des Bil- 


es aber heissen Vögel, deueun vor Alter und. 


utkräftung die Schwung- uud Scehwanzfedern 
usgefallgn sind, wiederuns κηφῆνες, dah. überh. 
It, eutkräftet, unfähig zur Arbeit, bes. bey Eur. 
βῆνεφ. οἱ, Kopkenen, älter \iaına der Perser, 
evor sie dem späteren //sgams. annahmen, Kdt. 
61. Apollod. 23, 4, 5. , t 

nrıov, τό, Dim, voh πηφὴν. kletıe Drohne, 
nge Brut der Drohnen. 2) Drohnenzelle, 
ηγνώδης, ες, drohnenertig. ἷ 
9%, Ὅον. st. καὶ ἥφϑη von 
πσός, ὅ, der Kephisos, Fluss in Boestien, ἢ, 
We Kngiolg, ἐδος, 7, die Kephisische, I. δ, 
9. Minder gut ist die Schreibung Κηφισσός, 
nyısois, Jac. A. P. pı 836, . ᾿ ἢ 

5, 8. κἤγχος. : 
Ins, ἔς, wie. vom angezündetem Weihrauch 


ftend, überh. duftreich ‚-wohlriechend , aei- | 


6, I. 6, 483. (gew. Abltg von χαίω und ὄξω, 
er sowohl die gleichbedeuteude Form κηώεις, 
‚, auch “das gleichgebildete ϑυώδης macht es’ 
ıhrsch. dass ein altes Subst. 2505 = ϑύος 
m Grunde liegt, welches sich so zu καίω 
chält,. wie im Lat. frügre zu fagro,) ᾿ 

6, 8000,’09, == κηώδης, duftig, bey. Hom. 


ıs Beyw. von ϑάλῳμας.. 
ων, Alt. δὲ. dio, gehn. ἴνν 5 


“« 


»" 


δι 







eräumig: nach andern: 


 Gehurt od. Abkunft, dog. 


ἅπτομαι, Theocr, 


‚Kıßß=Kıya 
4,βϑηλεία, ἢ, (κιβδηλεύω) Verfülschung, Falsch- 


» , heit, Betrug. , 
ἥλευμα, τό, Verfälschung, von 


| κρῆδ 
ben (λἰβδηλος) verfälschen, bes, Gold, Geld 


Woaaren, audre damit betrügen: übertr. ‚li- 
lich, tückisch reden od. handeln. , ο : 


od. 
stig, 


τἰβδηλία, ἢ» “Waaren: Sch bes. des Goldes, des. 


eldes, der Waaren: ah, Falschheit, Betrug, 


de. ὃ 
κπιβδηλιάῳ, eigentl. wie verfälschtes Gokl aussehn: 


> \ . 
κίβδηλος, ov, verfälscht, unächt, hes, χρυσός; 

Theogn. 119. dann überh. vom e und vom - 

- Waaren. 3) übertr. a), von Menschen, in sitt- ᾿ 
- dicher Beziehung, falsch, betrügertsch, tückisch, 
hinterlistig, bes. im Handel nnd : Wandel, 
Theogu. 117. 959. Ὁ) uuächt von Seiten der 
c) überh, träg- 
lich, täuschend, „unzuverlässig, zweydeutig, 


Theogn. 123. χρησμός, ein doppelsinniges Ora- 
‘ kel, Hde ı, 66 75. (nach den Gramm. von ’ 


κέβδος, κίβδη od. κιβδηλίς, ἢ, Metallschlacke 
od. sonst ÜUnreinigkeit, durch ‘die das Gold 

‘“ usächt und unscheinbar wird: davon leiten sie . 
‚ab κέβδης, = πανοῦργος, ein Kipper und Wi,- . 
per, und χύβ)ϑολοί, κιβδωλοί od. κιβδόνοῥ, m 
μεταλλεῖς,. Bergleute, Grubenlenute.) or 

κἰβθισις, ἥ, Tasche, Rauzen, Schuappsack, Hes. se. 

. 22%. (seltues ὟΥ, für πήρω; Kyprisches Ursprungs, _ 
verw. mit χύμβη, κιβωτός, unserm Kiene, Ku- 
fe, Kofler, Kober, Lat. corbis, cophinus: man‘ ° 
finder auch κέβνόις, κύβισις, κύβεσις, κυβησία 

᾿ und κέββα geschr.) [vu.d nn 

κι βώριον, τό, das Fruchtgehäuse der Aegyptischen 
PHanze xoloxaota, das in einzelnen Fächemn 

. den essbaren Samen, κύαμος Alyuntıards, ent« 
hält; 2) ein Becher, wozu die Biätier der sa- 

‚ λοκοσία verarbeitet | ee " 

sißwrdpıor, τό. Dim. von χεβωτός. - 

κιβώτιον, τό, Dim. von κιβωτός. . 

εΥὐβωτοπουιός, dr, (noıda) Kisten od. Schrüuke ma- 
chend, ou ' 0 ᾿ 

xibwids, 6, hölzerner Kasten, Kiste, Schrank, 6. 

"das zu κίβιδις bemerkte. “. - 

κιγκλέζω,, {κίγκλος} oft und schnell hin und her 

‚bewegen, bes, den Schwanz, wie'der Vogel 
κίγκλος thut', od, den Steiss: “überh. oft und 
schnell bewegen: dah. übertr. οὐ χρὴ ᾿ωγκλέξειν . 
ἀγαϑὸν βίον, ein glückliches Leben muss ınan - 

ΤῸ leich ändern, 'Theogu. 297. Gegensatz 

. τρε Φ : Σ x ᾿ 
κιγνλές, ἰδος, ἥ, ἄμε Lat. cancelli, Umgitterung, 

Einschluss, Verschlag mit einer Doppelthür, . 
auch die Doppel- oder Gijterthür selbst: im 

 Atheu die Schranken um die Rathsversamm- 
lung, wie δρύφακτος um die Volksversammlung.. 

3) übertr." κιγκλίδες διαλεκεικαί, dislektische 
Spitzfindigkeiten, Winkelzüge, dialektisches 

Hin- und Herfackeln, Julian, s. Hemät. Poll. 
‚22% . . ᾿ 

χίγκλίσις, ἥ, (κεγκνλίζω) jede schnelle, oft wieder- 
holte Bewegung, überh. Bewegung. _ 

διχκλισμός, δ, = das vorherg. ΝΣ 

κέγκλος, d, ein Wasservogel, der den Schwanz oft 
und schucll hin und her bewegt, wie die Bach- 
stelze und die Elster. Sprichw. κίγκλου πτω- 


‘ 


Ἱ 


-- 


ew. übertr. bleichgelb aussehn, die Gelbsucht ' 


> - 





Kıda--Kıda ‘ 





858  Kıda—mKıs “᾿ς 
ὅτε weil man glaubte, der κέ los baue ; ᾿ Citherspielen gehörl eschicht,  gmeigt, das 
neignes N Nest. Kan findet auc Ciherspiel beirefien d 8 











Wahr ist κίλλουρος und σεισοπυγίς derselbe 
ogel, ilin aber gemeinsames ae want, 


ae, ss, die Zwiebel. [?] 


εως, 9, eine Art von Persischem Turban, 
den die Könige getragen zu haben schei- 
pen, auch κέξαρις und χίτταρις geschr. Von 
der Tiara wmierschied sich die Kidaris dadurch, 
däss sie in die Höhe stand, und oben spitz zu- 
lief. a) ein Tanz der Arkadier. [> A 
κιδαφεύω, (κέδαφος) schlam, listig seyn od. handeln. 
“ἐδάφη, ἢ, der Fuchs, 8. κίδαφος. ᾿ 
mödquof, ον, = κίδαφος. - 
εαἰδαφος, v, ον, schlau, listig, verschmitzt: dah,- ἢ 
öde, der Fuchs, wie κερδαλέη, (man findet 
auch κινδάφη , κινδάφιος; κπιναφεύω und σκίν- 
δαφος geschr. es ist: unverkenubar verw. mit 
aivados, und alsq auf den Stamm. ze zurück- 
 genführen.) I a i ich ausb ich 
εἰδνα ες εἰ reiten , sich ausbreiten, si 
re) ‚ von dem sich über Land und Meer 
verbrei nden Tageslicht, ὑπεὶρ ἅλα, πᾶσαν ἐπ᾿ 
Mh γαται Has, 11. 8, 1. 23, 227. ; Pass 
Yerbreitet, zersireut werden : das act. κίδνημι 
kommt wohl nicht vor. (κέδναμαι verhält sich 
au σκίδναμαι, wie κιδάζω zu σκεδάζω.) 
“ örde, ἡ, “ soll gleichbdid seyn mit ἄκιδνος, 
wa „ findet sich aber nur bey 
die Ciiher, cithara, spätere Form, an 
it Hom. Immer κίϑα hat, nur ἢ. 


“bh, 


Po 
idüglie, N Ceibagı) ἃν die Cither spielen, m. ,.18, 530. 
οὗ in Fand με ei Aa Sei gains trument 
8 ien,- von κι ı, h. Hom. Merc. 
Fi von_der "day, h. Hom. Ap. 515. Med. 
sich die va spielen Iamsen. 
“ϑάφιον, τ . von κίϑαρις., 
iIagıs, ἡ, acc. κέϑαριν, die Cither, wie κιϑάρα, 
Hom. ὧδε die Form κεϑάρα gar nicht hat. ' 2) 
das Citherspiel, die Klumst die Cither zu spie- 
- Ion, I. 3, 54. 15, 731. Od. 8, 2348. sonst u Ja- 
φισιύς. — Die κέϑαρις wird oft mit der λύρα 
verwechselt, jene soll iudess vom Hermes, diese 
wom Apoil erfunden seyn. [vuu]-. 


ubägtas, ἡ, (mdugiie) das Citheropielen, Spie- | 
κιϑώρισμα, τό, das auf der Cither Gegiele, Lied 
od. Gesang für die Cither 


᾿παϑαριονς, ὅ, τΞ πιϑάρισις. 


Fin δ᾽ m κεϑαριστῆς, Ban: he 
09, 5: κιϑαρ ΦΟΈΙΝ 
ae dene, hr. ᾿ H ’ TR der "Ciheropieer, 
: om. 24, 3. ach späterer 


Vnterscheid spielte- der κεϑαφιστής bloss 
der υϑαρωδὸς aber sang omg Cither: 


nach andern spielte der κιϑαριστὴς die; Av a. 
g 


und sang dazu, sodass κεϑαριστής und A 
gleichbedeutend wären, der xı9 aber 
spielte die ΠΩΣ und, sang dazu: dav, 

.d) zum Ci pieler od. zum 


aıdagwrınds, ἡ s 


‚nfywalos. 


κίϑαρος ὅ, τῷ ϑὰ 
.2) ein 


sinn 


aa | 


‚daglargın, #, uud wdagıoneke, do, 9, fem. 


von κιϑαριστὴρ, κεϑαριατής. Οὐἰδεγορὲ 


τἰϑαριστὺς ἥ, das Citbersptelen , die Kunst die 
zu spielen, 11. %, 


600. 
ὡραξ, 3. die Beust, gl. χέλυς. 
isch aus dem Geschlecht der Scholien. 


BE (πιϑαρῳδόφ) auf der Οὐϊδεν -spielen =, 


dazu singen , 


Ἂ ἄμ ie τω Singen dazu. 


Ἄν; , (κιϑάρα, ἀφιδόφ) der die Cühber 
t und dazu singt, vgl. αἱ ϑαρισφής. 


spielt 
‚6, Ion. st. χιτών, 


«αἰ ϑών, 


χίκαμα, τά, "eine Gemüsart. ΟΝ 
ακαμία, τά, τ κ 
εἶκε, eng, τό, der 


α. 
underbaum , YicInus, som 
κρὅτων, aus dessen Fıucht ein abführremdes Od 
gepresst ward. 


κίκιννος, 6, £6kräuseltes Haar, Haarlocke, daslz 


cincinnus, auch sixıwvog geschr. {v-v} 


1 κίκενος, ἢ, 09, (xzixı) vom Wunderbaum od. von 


seiner Frucht acht.- [--- ν} 

κικκάβαῦ, ein’ Sc 1 der er die Stimme der Nadk- 
eulen aüsdrlicht, 

κιάκάβη, ἡ nd die Nächteule, on παπιίβη. 41} dav. 

ἼΣΩΝ: wie eine Nacht schreyen, fu- 
tubere 


κίκκος, ὃ, die Fruchthüilse, das Kerngehius, de 
Schale, der Kriebs od. Krehs im Obsie, das 
Lat. ciccus im Sprichw. ciccum non interduim. | 
κιαλήσκω Ion. st. καλέω, rufen, herzurufen, bes. 
u Hülfe od. zum Mable rufen; einladen, Hom. 
dah. anrufen, atıllehn, Il. 9. 569. enreden, ι 
23, aaı. a) nennen, benennen, bey Names 
nennen, Hom. auch κλήδην und ἐπέκλησι» «» 
κλήσκειν. 1 11.7, 138. 9, 11. nur im praes. und 
im b 





Nachteule, Lat. cicuma. [3] dav. 

urrusırw, nicht gut sehn, wie die Nachteule, 
sonst ἀμβλυώτεν. - 

κίκυς, ἡ, ‚Kraft, altes seltnes Dichterwort, Οὐ: 

3. αὖ γάρ οἱ ἔτ᾽ ἣν ἧς ἔμπεδος, οὖδέ τι 

‚ und .h. Hom. Ven. 238. Andre schrieben 
‚der ‚Od. κηκίς od. κηκὺς, und erklärten es 
: ἐκμάς, hervorquellende Feuchtigkeit, Saft, 
(nach einigen von κέω, weil jede Kraft ınit 
wegung verbunden ist, nach andern von πὶ 











( vo) dav. findet sich nur der selme 
ixixov, xixsiv, und der Dor. δου. ἔχεξαι, 
μην; gehu machen, hringen, bewegen, 
stürzen, verw. mit κίω und δικεῖν, Jac. A. 
-p. 829. Andre uehmen als praes. x/ye an. 

Kilkalte, (Kl) wie die ihrer Räu 
gen - berüchtigten Kiliker handeln, -d. ;. gr 

T 


sam oder treulos handeln, . τα 

morder: : 
Κιλίκιον, τό, grobes "Tuch, Decke, wrspr. 

Kilikischen Ziegenhaaren, cilicem. Ὁ 


» Ὁ 
Φ 


: Κελι-- Κινα 


same od. 
Morden im Trunke, 
“λιξ, ἴκος, δ, der Kiliker, Bewohner der Klein- 
Asisatischeu Landschaft Kilikien, U. [ 
λλακτήῤ, ἦρος, ὅδ, (κίλλος, ἄγω) Ἐεοϊετοῖθον. 
λλίβας, ανῖος, ὅ, (κίλλος, βαίνω) Gestell, worauf 
der Schild weggelegt wird, Ar. a2) Tischge- 
stell. 5) Geste ‚ Gerüst zu einer Wurfmaschine, 
4) ein Theil des Wagengestells. Ebenso ward 
ἄνος von lasttragenden Unterlagen gebraucht. 


λλιξ, d,-(eulids) ein Ochse mit krammen Hör- | 


nern, Hesych. Il 
λλιος, a, ον, vom Esel, zum Esel gehörlg, von 
λλος., 6, der Esel, Dorisches W. auch κέλλης 
geschr. πκίλλαι, Kuöchelwürfel aus Eselsknochen, 
tali, Hes ch. 

λλός, ἡ, ὄν, um μέλλιος. Θ᾿ ὍΝ 

λλουρος, 6, ea, οὐρά) Wackelschwanz, Beb- 
sterz, ein Vogel wie die Bachstelze,, vgl. κί7-- 
xAog und σεισοπυγές. u 
ἰλλω) altes Wort, mit κέλλω und ἴλλω gleichbdid, 
dav. das Lat. cıllo, cello, percello, seheint sich 
aber nur in einigen wenigen Zstzgen erhalten 
zu haben, Valek..Hdt. 7, 155. 


ußdto, = ὄκλάζω, huken, siederkauern, nieder- | «2 


duken: dah. säumen, zaudern 
ὀκιμβάζω und σκιμβαζω. 
"βεία, ἢ» —= κιμβικεία, und muß ὁ ὃ 
μβερικόν und κιμβέριον, τό, verst, ἑμάτιον, eim 
Trauerkleid, Ar, 1. ' oo 
"βία, ἢ, ἘΞ das a 
Ale und xıußında, ἥ, kleinlicher Geiz, von 
μβικεύομαε, kleinlich geizig, filzig seyn und 
handeln, von 
ußıE, ıxog, 6, Filz, Knauser, Geizhals, Arist.' 
eth. Nicom. 4, 3. überh. Kleinigkeitskrämer, 
μικρολόγος. [3] . 
ἱμωλία, 4, τοῖϊ πὰ ohne γῇ, Kinelische Erde, 
eine weisse Thon- od. Bolusart von der Ky- 


‚ desidere, auch 


- 


kladischen Insel Kimolos, die natrumhaltig, | 


also eine Art natlirlicher Seife war, und von 
den Badern und; Bartscheerern in. Athen viel 
gebraucht ward, Ar. Ran. 713, 

‚aßapı, τό, => aıyrdßagi. 

νάβρα, ἥ, der Gesank ἐ 

geruch unter den Achselu, hircus alarum: je- 
en Gegtank , a οα κ᾿ u 

ναβράω, einen . sgeruch an sich haben 
bocken; überh. stinken. ὁ. ng 
raßgevpna, τό, das bocksartig Stinkende,. 

‚adog, τό, (κινέω) Sicil. der 
von ‘Menschen ‚-listig, schlau, verschlagen, ein 
Fuchs, gew. als Schimpfwort, &nkgınıor xive- 
δος, wie σαιπάλημα, durchtriebner, abgefeinter 
Fuchs, Soph. ΑἹ. 103. Dagegen übersetzt es‘ 
Cic, or. 8. «us Demosth. durch δεϊζμα, Unthier, 
and so findet sichs auch bey Spätern gatız wie 
εινώπεϊον, dee Tiier, bes.' giftiges Thier, 
Bchlarige, Gewürm, Dias masc. δ΄ χίγαδος hat 
Theocr. 3;-25. doch sthwankt Aie Lesart.' Dim. 
ενάδιοὐ, ἐσ. [συ ὦ] ; Ye, ᾿ 
ἃ ϑίζω, = κινέω, Aesch, day. ... ’ 
ἄϑισμα, 36, Bewegung, durch. Bewegung hek- 
vorgebrächtes Geräusch, Aesch. [vu] ὁ 6ὃὁΟ..) 
re a . “. 


N, N .ι " 


“ 
° 


- x . 


853 ᾿ 
"Aueude, ὃ, (Κιλικίζο) Kilikische, d. ἢ, grau- | 
u ΣΆ τα Handlungeweit, bon das | 



















| κχναίδισμα, τό, unzlichtige 


I Tusdsvernig, οὔ, 6, 


des Bocke: der Bocks- £ 


uchs Pl dah. übertr OD) 


πένγδυνος, d, Wa 


ἐ. 


ροναπκενδ᾽ 

κἵναιδείαι, ἦ, das unztichtige Leben und Treiben 
eines .xivaıdos. on 

«Ἰῥαιδία, f, = κιναϊδε. 

sivaudibones, (eisaudos) unzlichtig leben, handeln 


od. reden, dav. 
Handlung od. Rede, ° 


- 


κἵναιδοῖο γέω, IR reden, von FR 
κναεδολόγὸς, ον, (λέγω) unzüichtig reden, unzlich- 
‚tige Bücher eh recben. gr | 


κίγαιδος, ὅδ, der männl. Hurerey treibt ὁ. mit 
sich treiben lässt, Maunhure, cinaedus κα 


. ohtiger 
| 2) ein Seefisch, Sehneid. Opp- RA. ı, 
127. (nicht von xzırsiy τὴν αἰδώ, sondern wie 
sivados ohne Zastzg unmittelbar von κώνόω cz 
βινέω,) [v- u] dav, - . 
κὶγαιδώδης, ες, einem χίγαιδος ähnlich, unzlichtig. 
xivauov, τό, == κπίνναμον. [vur) ur 
κιγάμωμον, τό, = κιννάμωμον. Ἴνυ - u] 
zırdoa, ἢ, eine Artischockenart, cinara. fuu-] dav. 


xivdonpdy 
ἐγέω, ἄχυρον) ein Beutel od. 
er Mtihle, die. en vom Mehl zu son- 
dern, Ar. f[vuu-] τα Τ᾿ 


st. κύνδαλος. 
a) als 


κινδύνευμα, τό, (κινδυνεύω) Wagstück;, gewsgtes,. 


kühnes Unternehmen , kühnes Wort, gewagter ᾿ 
᾿ Wersuch, Probe. =-0] - - - Pe 
γυδνευτὴς, οὔ, ὅ, Wagehais, en chi £ οἱ 
mvÖvvevssads, ἡ, ὄν, zum Wagen irig od, 68- .΄ 
neigt, wagehbalsig. 2) von Backen, gefährlich, “ 
ewagt.. ΝΣ : «. 
zındüreber, (wirdvrog) sich wögen, sich ἐπ Gehe : 
begeben, m. d. ace, zırÖursbsiv τὴν ψευδομαρ- 
τυρίαν. sich in die Gefahr stärzen, falsches . 
eugnisses wegen angeklagt. zu werden, Dep. 
καὶ ἂν . d. inf. πιρδυνεύσομεν αὐτῷ βοηϑ εἶν, 
Pilato. δὶ in Geiahr seyu, Gefahr Tanfen, im 
Gefahr schweben,. περέ tıvog πρός zw, Dem. 
absol. eine gefährliche Unternehmung, ein A- - 
behtever, bestehn, im Kriege od; vor Gericht ᾿ 
in Gefahr som: auf Leben und. Tod angeklagt 
seyn. -5) laufe Gefahr, - man glaube, 
ch riekire, m. ἃ, inf. xusdwevgsss: anıdıikas 
χρησιὸς εἶναι, du wirst riskiren zu zeigen, dass 
du ein Biedermann seyest, Ken. Oft muss es 
‘aber schlechtweg durch scheinen übersetzt wer- 
‚den, 5. Β; κενδυνεύεε ἀναμφιλογάσατον ἀχρϑὸν. 
εἶναι 16 εὐδαιμονεῖν, Glückseligkeit scheint das . 
.unbezweifelteste Gut su aeyn. 4) etwas mit 
eigner Gefahr ausführen, unternehmen, versu- 
chen, sowahl-m..d. inf., als m. (ὦ, acc. 5) pass. 
in Gefahr gesetzt werden, in Gefahr kommen, 


in Gefähr gerachen , m. ἃ, inf. τὰ sexwöuvsm Ὁ 
μένα, mit Gefahr untersomnine Thaten.- 


niss, Wagestück, Wägespiel, das 
. Wagen od, kühne' Unternehmen als Hundlung, 
. das sjch in die Gefahr Stürzen. “) die Gefahr 
selbst, objectiv, bes. im Kriege od. vor Ge- 
richt, gewagte Handlung od. Unternehmung, ᾿ 
auf gutes Glück gemächter Versuch, jede Art . 
von Gefahr, Treffen, Schlacht, Aufwand od. - 
Opfer, das may zur Erreichung eines Zweckes 


| Iningt, Risiko beym Würfeln und hey andern 








Kıvö—Kıvy δ,  ἧ ἧ Κινν--Κιξα - 
μονα βιβριρδε, ἢ, ον, vom Zipnober gemacht, aa 


. ᾿ 5 N . 
‚ Glücksspielen ‚..dah. κένδυνον ἀναῤῥίπτειν wie 
nbßor ἀναῤῇ. 5. ἀναῤῥίπιω, 2. auch κενδύνουρ 

. ποιῖσϑάς, Gefahr laufen. — Ham. und Hes. 
haben diese ganze Wörterfamilie noch sicht, 
die sich erst von Theogn. u. Pird. an finder; 
‘(wahrsch. von ır&o, sodass der Gebrauch des 

. γοτῖοα vom Werfen beym Würfelspiel ausge- 

_ gangen seyn mag.) [--u) darv. rn 

κἰνδῦνωδης, ες, gefährlich. 
εἰἰνέω, 700, (χέω) gehn machen ,.Od. aA, 5, dah. 
überh. bewegen, in Bewegnug seizen, regen, 
anregen, antreiben, forttreiben, erschüttern, 
'Hom. der es von Belebtem und Unbelektem 
‚braucht: δὰ häufigsten ist bey ihm sdg7,'xı- 
νεῖν, das Haupt bewegen od. sohüitteln, als Zei- 
chen des Unwillens, Später in manchurley Be-- 
ziehungen, Ruhendes bewegen , Feststehendes 
erschüttern, schbwankend machen, veränder:, 
-abändern: in Bewegung betzen, erwecken, er- 
u, κινεῖν γέλωτα, risum movere; dah. auhe- 
ben, anfangen , beginnen, verursachen, veran- 
lassen, anstiften, Ursache od. Veranlassung ‚ge- 
hen: iu Gemürhsbewegung od. Leidenschaft 
setzen, bewegen‘, rühren, reizen, unruhig od. 

* qufrührerisch macheu: untersuchen , durchfor- 

schen, prüfen. — Mel, gein, IL ı, 47. dah. 
εν überh. sich bewegen, im Bewegung kommen, 
"urn ἀγορή, δκείνηϑὲν φάλαγγες, I, — 5) Ξε 
. βινέω, bes. bey Ar. _ 8 
f-u-, doch: ist Jota wie im Stamm xiv so auch 
. wieder in vielen Ablıgen kurz, ἱπιπέναδος, κέ- 
γαιδος, κιναϑίζω, κινώπεξον u. sonst.]| dav. 
οανηϑμός, 6, == κίνησις, Bewegung, Pind, 
» κένηϑρον, 16, = κίνητρον. [ἢ 


κίνημα, τὸ, das Bewegte. 2) Rewegung, ‚Regung, 


uruhe, Verändrung, Verwirrung: bes. von 
Bewegungen der mimlschen Tänzer. [1] . 

- xlomaıs ,#, Bewegung, Anregung, Antrieb, Au- 
fang, Eutschluss, 2) κίνησις dsl σαρκός war 
des Aristipp und der Kyrensischen Sekie höch- 
sies Gut, wie die ἡδονή das höchste Gut des 
Epikur. f--uJ 


κἸνησιφόρος, ον, (φέρω) Bewegung dringend. ©: 


κἰνησίχϑων, ον, (χϑὼν) erderschütternd. 
um, 6, == κιρητής, bh. Hom. 21, 3. dav. 
xinnrigios, a, 09, zum Bewegen geschickt oder 
. gehörig. ᾿ N 
zivneüg, οὔ, 6, der Bewegende, in Bewegung Sen- 
zende, Antreiheude, Anregende, Erschütternde, 
„Unruhe od. Aufstand Erregende., .... ΜΝ 


xirmiido, τ-Ξ βινητιάω. 


ἰφητικόρ, ἡ, ὁ», πατὰ Bewegen gehörig, geschickt, : 
geneigt, bewegend;\ erregund, erwockend, rüh-. 
zend, aufstörend, beunruhigend. 


v 


wirds, ἡ, ὄν, (κιγέω) bewegt: beweglich ᾿.᾿; 


. κένητρον, 36, 2582. st. κινητήριον, Werkzeug zum 

᾿ Bewegen od. Umrühren. [1] ’ δ 

᾿ ab n, eine Grasart, bey Be ee be 
00 εως, τό, Att. τιγγάβαρι, Zinnobererz 
rorans "Quecksilber bereitet wird. bh) Ziond- 
berfarbe._ 2) eine σοῖο Pflanzenfarbe aus den 
Harz des Drachenbhurtbaumes, dah. auch Drh- 
.chenhlut, αἷμα δράκοντος od. κινγάβαρι Ινδικάν, 

‚Lat. schlechtweg Indicum, [-vuu] dev. | 
οφνὰ βᾶρίζ, die Farbe, des κιννάβαρι (in beyden 
Ben) haben. ᾿ ἐ - ᾿ 


΄“ 










1, κόνυμαι, “κπιγνύσσω.-Ἰ. 









no erroth. [- YVUyu 


χενναβάριος, ὃν, = das varherg. 
κισνάρυμαν, τό, = das fol & 
na 


δ: ' 
ch dem Bildhiner mi 


xiwifos, 6, Vorbild, 
- Mahler arbeiten, also Modell. Cartou, Skizze 
Entwürf, πρόπλασμα, vgl. κάννα Ἃ \ πω 
κιννᾶ ιολόγος, ὄ, (χίνναμον, λέγω) der Ziciinelee 
Name eines Indischen Vogels, der sein Nexus 


x 


Zimmetreisern bauen soll, und auch χώγαμν. 


, μος hiess, Hät. 3, 111, Heerens ἴῤῥοι Τὶ} Ἵ 


ζιϊ. Schneid. Arist.h. ἃ. 9, τά, 3.T.3. ἢ. τῷ 


-κίγνάμον, τό, spätere. Fornı st. κιννάμωμον. 


κεγγνᾶμωμίέζω, dem κιννάμωμον gleichen. 
κινγάμωμινος, 7, ον, von οὐ, mit Zinkier m 
matht od, bereitet, von " 
sıyydumuor, τό, Zimmet, Hdt.-3, ı1ı. ἐν mil 
"dass die Griechen ihn durch die Pläne 
Arabien unter jenem fremden Namen eis 
ten: diesen übersetzt er χάρφη, dünne, dm 
Reiser: dagegen bezeichnet χασία od. un: 
die abgeschälte, düsre,' röhrenfönuige Ἀϊὰ 
Franz. canelle, unser Kanel, Röhre, Pkt 
nach Hdt. sagte man auch κένγαμον, [ἀ] in 
πενγάμωμος, 6, = nıyyauoldyos. [ἃ] 
ıyyuuunopdgos, ὃν, (φέρω) Zinmeitragend. 
sivvypa, τό, das Bewegte, ein bewegter, bus 
cher, schwebeuder od. schwankender him, 
᾿αἰϑέριον κένυγμα, eın Schwehen zwische hir 
mel’und Erde.in det -Luft, Assch. vgl. ar 
- pa. [--v] von nn ! 
aivupas, Ep. med. zu. κιγέω. gehn, sch berg, 
Honm:. bes, in der.1. anı häufigsten ἐς nöuyer 
κένυγτῳ φάλαγγες, die Schaaren gingen in den 
Kampf: als pass. ἔλαιον πεκύμενον, unzextit- 
teltes,, umgerjitteltes Oel, N. 14, ı73. Howe 
braucht nur praes. u. impf. und erganzi μὰ 
dadurch die Tenap. von χε; sous, woron ee 
den aor. ρηϑῆναι hat: das act. κένυμι scher 
. nicht gebr. zn seyn. [-u-] 
κινύρα.. ἢν. ein Astätisches Instrument mi εἷὰ 
.' Saiten, das mit :eimems Plekıron gerike 
“ἢ ward:- seines traurigen, klsgeuden Tem 
gen wird, es wohl richtig- von zırıpk Kir 
leitet. [vu -] .. ἃ - | 
νύρομαε, (κενυρός } klagen, jamınern, wur: 
3) trans. beklagen, bejamjnern: vom jeden ve 
rigen, ünheilverkündeuden Tone, χαλινοὶ ır 
. garını φόνον, die Zügel rasseln od, kin 
ord, ‚Aesch. [v-u-] . 
sivügds, ὦ, ὄν, wehkljagend, jamanernd, wine 
2. 175 5 vgl. μιν ds. ΝΣ , 
njvioow, seline Nehenlorm von xıya, Ach 
Choeph. 195. wo andıe κηνύσσω schr, Her“ 
erkl, χηνύσσομαι duch εἴδωΐσν γίγνομαι, ε 
durch φαχτάξζομαι, dav. Subst. κήνυγμα;, E 
εἴδωλον, Schatienhikd, Gespenst. ᾿ ! 


xiva, οὔς, ἢ, Dor. st, zirnay. " ' 
κἰνώπετον. z6, wildes, gi tar od. sonst gi 
δὶ 





«“ 





‚ lichea Thier, bes, ὃς . Gewürm. ı 
- von κἰνέω wda 2 ey, aun ern. ohue Zu! 


- mittelbar von κέγέώ, wie ἐρπετῶν von.tgm 
πρόβατον von προβαίνω, verw. mit rag Ὁ 

ο, κνώδᾳλον, τις ine) ΔΛ ῊΉΟΠΠΠ 

κσωπὴηστῆς,, οὗ, ὅ, cn κινώπεξον; Wie umik | 


ἑρπεῖόν, Nic δ᾽ L. ist κιγωπιστής. 
'κιξαλλεία; ἥ, (χιξαλληκ) Sulsaditüberey. 


- 
[2 


= 


x’ 


’ 
rt’ 8 
. Re 


er - 


, Kıga—Kıoo _ 
ξαλλεύω, Steassenräuberey tweiben, von. 
ξάλλης, οὐ, 6, Strassenräuher, Vagabund, Ion., 
W. man findet es auch κιξαλὴς und κισσάλης 
od. κιττάλης geschr. (wahrsch. Abltg von xıyay.). 
ἡκρᾶνον, τό, == κιονόχρανοψ, Inser. - 
γνῖδόν, adv. (Νέων) nach Säulenart. x, 

»νικός, ἦφ ἀν, (κία») von des Säule, zur Säule 
gehörig. u 
ἕνιον, τό, Dim. ‚von κέων, Säulchen. 4) im 
Schneckeugehäus das Pfeilerchen, die’ Spindel, 
um die sich das Schneck&ngswinde dreht. _ 
wis, Los, 9, Dim. von κέων, Säulchen. 2) der 
Zapfen im Schlunde, columella, ya. ΄- 
ıwioxos,.6, Dim. von κέων, Säuichen, u 
wonöns, &, (εἶδος) säulenartig, säulenförmig. 
γνόκρῶγον, sd, (κίων, πρανέο») Bäulenkopf, Säu- 
leuknauf. , . 
γνοφορέω, Säulen tragen, und ἢ 

,νοφορέα, ἥ, das Sänlentragen, von 

wopdgos, 09, (φ ἡ säulentragend. u 
γκαέα, N, eine Pilauze, circaea. 1) φερκαία 6i- 
sa, ein Zaubermittel. , 
2, ἧς. eiu unbestimmter Vogel. 


> 


gen, %, Zirke, Name einer aus der Od, bekaun- | 


ten, zauberkundigei Nymphe, die mitten im 
Ucean auf der Insel Acaea wohnte, Tochter 
les Helios yud der Perso, Schwester, des Aee- 
tes, Od. ı0, 157. fg. nach Hes. Th. 057. des 
Helios und der Perseis. 

κήλἄτος, ον, (πέρκος, ἐλαύγω) vom Habicht ge- 
jagt ‚od. v Aesch, ᾿ , , 
κήσια, τῷ, verst. ἀγωγίσματα, die Lat. Juds 
Ircense . . 
xivog, 6, (κέρνος, 5.) der Zirkel, circinus, auch 
12,7.) 707. ὃ . = 
κοςγ) 6, eine Mabicht- od. Falkenart, die im 
Schweben Zirkel. od. Kreise macht, Il. 17, .757. 
18, 139. weil sein Flug vorbedeutend war, heisst 
r Apollous, des Orakelgottes, schneller Bote, 
Jd. 15, 526. wie ein adj. ἔ onos, der krei- 
‚ende Habicht, Οὐ, 15, 87. 2) eine Wolfsert. 
— 5) der Zirkel, Ring, Kreis, Kreisbogen, in 
selcher Bdıg Hom. u. a. die Form κρίκος, un- 
er Kring od. Kringel, brauchen, Lat, circulus, 
zrcinus, dah. 4) der Römische Circus mday.- 
κόω, Lat. circino, im Zirkel od. Kreise umge- 
‚eu, in die Runde binden, mit od. in einem 
tunge binden, vgl. κρικόω. τς 
ναὼ uud κίρνημι, Nebenformen von περάνγυμε, 


nischen, bes. Wein. mit Wasser: Hom, hat 


‚eyde nur in der Od. οἶνον Exigre, 7, 182. 10, 
‚56. ı3, 53. und von χίρνημε, 3 impf, πίρνη οἷ- 
ὉΨ, 1%, 78. 16, 52. part. sıpyas osvon, 1%, χά. 
das, ά % bes. poet. fen. zu κιῤῥός.. 

ic, ἐδος, n, ein Meerfisch, sonst 3ngl;, Sclmeid.' 

pp- H. ı, 129, ält, Aug. - 
vosednc, &, (μῤῥός) von gelblichem Ansehn.. 
ὑός, ὦ, dv, gelb, hellgelb, eitroneugelb, olros 
“ῤῥός, was wir weissen Wein nennen. ° 
σιον, τὸ, eine Distelart, die gegön di 
weit “ἰρσός geholfen haben. soll. . u 
σοειδῆς, ἐς, nach Art od. von der Gestalt eines 
ιρ0σό. Ὁ... ΝΕ 
τοκήλη, ἥ,, (κιρσός, κήλη) Geschwulst.der Sa- 
nenadern, Erweiterung der Blutgefüsse am 
nänul. Gliede w am Hodensacke, Ädejhruch. 
γός, 3, Erweiterung eines Blutgefässes, varix, 


[4 


> 


- 
", 


55 
τ ρρσώδὴής, ὃς, == κιρσοειδής, 


᾿κέσηρις, sus, ἧ, τὶ κίσσηρις [7} ᾿ 


-«κισσίο», τ 


Krank-. 


<< ἣν ΄φ 


, 


| Kıyo—Kıoo ΜΝ 
bes,’ an den Hüften, Bchenkebz ui überh. am 


Unterleibe, Ätt. agiowds,:Dor. κριξός : dasselbe ᾿ς 


ist ἔξζα, 3 day, . 

als, ὅ, gem. κιός, der Kormwuna, .curculio. [Jota 
im nom. u. acc. sing, χίν lang, im gen. τι, 5. 

. w. kurz]. . . 


κίσϑᾶρος und κίσϑος, 6, wm κίστος, 
κίσσα, n, Att. xitıa, der Häher, 
'Eichelhabicht, pica glandaria Plin. corvus ca- 
. zyocafactes Linn. ein geschwätziger, fast alle 
Stimmen nachahmender Vogel, 'nicht-mit der 
gemeinen Elster, pica varıa, zu verwechseln. 
a). hey schwangern Frauen der Ekel an ge- 
wöhnlichen Speisen und das kraukhafte GÄh- 
zum nach ungewöhnlichen, € 


v- . - 
κιοσάβέζω, Ätt. sırzaß. wie der Häker schreyen.. 
κισσάλης, ov, ὦ, == κιξαλληρ. νι 
πισσάμπελος, A, und κισσάνϑεμον, Id, ein Kraut, 
sone, ἐλξίνη : such heisst sine, Art xunlduwsag 
sowohl κισσάγϑεμοψ, κισσόφυλλον, wege 
Aehnlichkeit der Bläker, an 
κίσσἄρος, ὅ, ἘΞ κίστος. “ 
κισσάω, ἡσω, Att. κεττάω, (κέσσα, 
. oft widernatürliche Gelüst schwangerer Frauen 
haben, wonach lüstern seyn, heftig nach etwas 
verlangen, τινάς, Ar.‘ ' 
Κισσεὺς, 6, Beyw. des 
. Epheugekräuszte, _ 
πισσήεες, 200%, ἐν, (miacds) = κέσσινο. ὁ. 
κισαηρεφής, ἔς, (ἐρέω) mit. Epheu bedeckt. 
κπισθήρης γ 86, ("100 
t 


oft widersiunigen ; 


Bacchus, von sıcads,. der 


) epheubewachsen, epheube- 


κισαηρίξα, mit Bimsteln glätten, von ΝΞ 
κπέσσηρις, 8005, N, . tein, pirnex, auch x/o da 
κισσηροειδήρ; %, bimst Ahnlich. Ἶ er ” 
"σα 7%, as, τξέ das vorherg. . / ΝΣ 
πισσητός, ἡ, ὄν, τ-Ξῷ. κισαωτός, ZW. τς 
κἰσσῖνος, 7 δ», (x00d5) von Epheu gemacht. . 
ον ᾽ γῶν | von vande hei 
κισσόβροῦος., ον vo) voll von Epheu « 
“ reich, epheugekränzt. ephon- 
κισσοδέτας, οὐ, 3, Dor. st. mwooddrng, (δέω) mit 
- Epheu gebunden od. gekränst, Beyw. des Ba 
chus, Pind, b, Dion. Hal. oomp. p- 306. Schacf. 


and 


‚dema' Boden hintingelude, 23 


Dichterschmuck erwähnt, Jao..A. P: p. Ar 


” N . 


2.) das heftige, 


Holzschreyer, "Ὁ 


᾿ 


-. - 


“ 


’ 


Ν ες, x 
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-φιϑδσοσεέφᾶνος, 09, und κισσοστεφής, ἐς, (στέφανος, 
- εόφω) mit Epheu gekränzt. 
«ἰασοφώγος, ον, (euren Epheu fressend, Epheu- 
beeren fressend. [&} - . ᾿ ' Ä 
πιϑαοφορέω, Epheu tragen, sich selbst od. den 
Thyrsos damit kränzen,. wie alle die thaten, 
. de dan ae) Ehe begingen, eng I 
πισαοφόρος , ον, (φέρω) Epheu ‚„e “- 
. kränzt, dah. übertr. Babchisch. © Ρ - 
φισσόφψλλον, τό, 8. κισσάμπελος. = 
ssacoyalınc, οὐ, 6, (χαίτηλ epheugelockt, 
umlaubt. ᾿ 
κισσοχαρής, dr, ( 
“ς΄ Epheu hebend. 
“κισσοχίτων, wos, (χιτών) ephenubekleidet, d. i. 
mit Epheu bedeckt. [-vu- 
suoadn, Att. κιτεόω. (κισσός) 
zen od. unmwinden. j 
 μασύβιον, τό, ein ländlicher Pokal von Holz, 
ländliches Trinkgefäss, Od. 9, 346..14, 78. ı6, 
52. gew. mit Eiuem Henkel, selten mit zweyen, 
. Kiessl. Theocr. ı, 27. 2) bölzerner Milchei- |. 
. mier, Milchgefäss, (eigeutl. ein Gefäss aus B- I 
pheuholz, πισσός, an welcher Abltg nur aber- 
witzige Unwissenheit zweifela konnte: bey 
Eur. CyclL ὅσο. findet sich eine drey Ellen 
weite und vier Ellen tiefe Wanne-aus Epheu- 
. Bolz: an unsern schmächtigen Epheu darf man 
Pberh. bey dem südlichen suaodc nicht denken.) 
- -UUUE j . ἢ . ᾿ 
κισσώδης, ες, (κισσός; ephauartig, wie κισσοειδής:- 
2) (κίσσα, 2.) mit den krankhaften Gelüsten 
.  schwangerer Frauen behaftet, daran teidend. 
" sucomıds; ἡ, dr, (κισσόδ) mit Epheu bekränzt od. 
umwunden, wie Epheu gestaltef. ΄ 
- φίστη, 9, Kiste, Kasten, cista,. Od. 6, 76. dav. 


οφόρος κοῦ ς 
πιστίς, kdog, ἢ» Dim. von κέστη: ade betonen 












epheu- 
χαῖρον sich am Epheu freuend, | 


\” 
Φ 


" ἂς 


alotıs. “. 
πἰίστος, 6, ein strauchartiges Gewächs,. cistus; mir 
sosenfarbner Blüthe m ἄῤῥην.» mit. we ᾿ 
ϑήλυρ,. dav. ’ _ 
φάγος, ον; (payelv) Kistos fressend. 


‚or, (xtor ) Kisten tragend.. 2 
᾿ μιστοφόρος, or, (κίστη, φέρω) Kist ῇ 93) 


mit Epheu bekrän- | 


(κἰχέω) 0: κιχάνω- Ν 
κἰχήλη, ἥ, Dor. st. κίγλη. 
(πέχημι) ". 
Kino 
κίχπτος, τό, Weihraischfass, Kyprisch. (verm εἰ 

κηϑές. τς "" | 
κέχλη., %, Drossel, Kramm 


δεν 


κιχλίον, ,τό, Fr 
πἰχλισμὸς, κι das 
jeichtferti e u 


κέχορα, τά, [-v 
κίχρημε, fut. 


πιχώρη; 9, υμῦ »ἰχώριον, τό, 


ΑΚιχεσ“ Κιὼν . 

Ep. κιχήμεναι, part. praes. "med. κιγῆμεγο: 
ebenso nach xsyngu eht das itupf, Adam, wo 
von Homm. ἐκίχημεν und κιχήτην hat, wozu siol 
noch Od. 24, 284; ἐκίζεις findet, wie ἐτίϑουν 
ἐτίϑεις, ohne dass ein praes. κιχέω anzund, 
men ist? fut. κιχήσομαι:δοξ, &nıyor, οἷν 


* Augm. s/yoy, pärt. sıywy: δου. mel. ins 
un: alle 


Med. Formen mit act. Bdtg. — ἢ. 
reichen , erlangen , autreffen, einhblen, ΕΠ 


' oft bey Hom. ποσὶ κιχάνειν, mit den Für, 


ἃ, i. im Lauf einhol&n, 1]. 6, 328. “1, 605, du. 
“ mit dem Speer esreichen, Il. ı0, 370. über. 

en Gegner in der Schlacht treffen und aupri 
fen, «orv, die Stadt. erlangen, ἃ. i. einnehme, 


. I. 21, 128. τέλος πολέμοιο, das Ende des kri. 


s erreichen, Il. 5, 291. auch zuw. von sure 
ἕλος κιχήμενον, der erreichende, treflendePie. 
. 5, 187. ebenso τόζὸς ϑανάτοιο κιχήμενον͵ ia 
ereilende Tod, ἢ. τι, 451. Honrer verbinden 
stets m. d. acc., Spätere auch zaw. m. ἡ, ἐς 
'Jac. A: P. p. 189. [sırdyo bey Hom. u. ἐν 
Ep. v--, bey den Att. -v-, in den führe 
-Formen aber ist Jota immer kurz.] | 


κιχάγνω- 
ἐς; Ἶ (κι ἄγω) das Erreichen, Erlaugen, E: 


D. Ivy 





€ el, turdıs, OL 
468, 2) ein Meerfisch von ähmlicer Farbe 

I), kichern,,. vom leichtfertigen Lachen der 

Mädehem, der Verliebten, der Fröklide. ἢ 

(κέχλη) Krammeterößeh ‚essem : tihertr. whnur 
sen, schwelgen, in Ueberfuss leben. 


m. von xtyin. - 
achen. 2) das Krammetör- 
speisen: dah. überh. da. Schniausen od. Schne- 
gen, 8. κέγλη. 1 ch Eu ᾿ _ n 
ΟἿ auch szydosa und zigdgua u. 
Gichorien. Ὁ " τόρ u 
χρήσω, aor. ἔγρησα. Med. zu 
I. χρήσομαι, a0r. ἐχρησάμην, geht nach m" 
us, matt. auch πιχράω, (yes) leihen, ῥοιξε. 
τῶ το. Med. eich leihen . borgen Is 
ah, entlehnen, gellehn od. geborgt erhalte. 
Cichorienkraut, ” 


ortum, dav. 


Ἴ κἰχωριώδης, ες, cichorienälmlich. 
un 8. κίκω. ᾿ 


@) ich gehe, im indic. praes, ungehr., den 
häufiger sind Hom. u. a. Dichtern die & 
hängıgen Modi, opt. x/osuı,' part. κιών, zırisa 
(welches nicht part. aor., so wie ἰών be 
tont ist) und das inpf. ἔκεον, ohne augın. wo. 
Die übr. Temp. kommen nicht vor. Kia scheit 
vom 'Thema ΠΣ zu slus aussugehu: au κι 
ward wieder κιάϑα,, κιγέω und das Lat. οἷ, 


9 a Gi 
cioo. Bey Homer fast" durchgängig in der €: 
μέττασις, us, ἢ, == πίδαρις, gentlichen Big, ge/in,' von Göttern, Μεπιλο 
zirur, ὥνος» 6, Joh. δὲ “χιτῶν. ' πος Thieren: auch olme weitern Zusatz iu bestian- 
κιχύνω, die abhängigen Modi des Praesens wer- } terer Βαϊ, weggehn: Hoch steht es Π, 3, 9 
εἰ den dazu nach einer im Indicativ ungebr. Νὰ } auch von Schiffen. (Jota stets’ kürz.] 
τον benform πόχημν gebildet, Homerischer con. #s- | κέων, ονος, ὃ, Ion. u. Art. n, bey’Hom. der ea 





δείω, ογῖ. ugly, part, als, inf, κιχῆνων, 


Wort nur iu der Od, μὰς, meist fem., dd 


- 


ε . - ΄“ 
Κλαγ--Κλαδ. .87... .Kiadmkiu: 
auch einigemal mesc. 8, 66. 473. 19, 38. die | πλάδας, irreg. ace. pi. χὰ κλάδος. 
Säule, der Pfeiler:-bey Hom. gew. die Säulen, κλᾷδας, Der. acc. pl. zu xisk οἱ, πλοῖϑας. 
weiche las Gebälk der Decke des grossen Spei- | πλώδάσσω, == das RB . Emped. 
sesasls tragen, Ud. 10, 58. an Einer derselben | κλάδάω, erschüttern, ewogen, schwingen, 
sitzt die Hausfrau, Od. ἃ. 307. an Einer der Accu, wumdog) ἘΞ wlan Ὁ on 
rıaushert, Od. 25, 90, an einer andern der Sän- | κλωδεέᾳ; x = μλάδευσις. 
Ber, Od.-8, 66. 473. au eine andre lehnt der in 
den Saal Eintretende seinen Speer, Od. ı, 127. 
17, 2g. ebenso: wird der Bogen an eine Sinle 
gehängt, ἢ. Hom. Ap. 8. Dagegeu ist es Od. 
22, 466: ein Pfeiler am Seeufer, au dem Schiffe 
[estgebunden werden, und Od. ı, 53.. hält Atlas 
lurch hohe Säulen, woraus apäter die soge- 
saunten Herkulessäwen. wurden, Himmel und 
Erde auseinander: vgl. Hes. Th. 779. dah. ward 
io» nachmals oft übertr. von δέου hohen Ber- 
en gebraucht, 5“) der Leicheästein, ‚Grabstein, 
jew. στήλη, wegen der oft säulenförmigen Ge- 
tale derselben. 5) der gesehwollue Zapfen im 
Munde. 4) die Scheidewaund zwischen den Na- 
eulöchern. fJota stets lang. . j 
γάζω, Nehenform von κλάζοωι, tönen, bes. 
‚lappern, von den Kranichen, clangere. ᾿ 
γγαίνω und κλαγγάνω, -Nebenformen von »la- 
w, bes. vom Anuschlagen der Hunde auf der 
agd und vom Geschrey der Vögel. 
γγέω, = κλάζω, vom Anschlagen der Hunde, 
[heocr. A u 
γγή, % (what) Klang, Fon: bey Hom. meist 
as unartikulirte Durcheinanders en vieler |- 
Neuschen, bes. der Känpfenden iu de: Schlacht, ΒΝ ᾿ ΄- 
iberh. ‘das verworrene irm od, Getös, das | sAüdoüyoc, ey, : ) junge Zweigo haka_ı x 
sde grosse Volksmenge hervorbringt: das Ge- "λαδοῦχος, ὃ, ae) junge νοι ἮΝ 
chrey und der rauschende. Flügelschlag der | κλσώδ 
Tögel, „bes. der Kraniche, :1l. 3, 3. Od. 11, .605. 
as Geschrey der Schweine, Od. τῴ, 402. das 
chwirren des Bogens, von dem der Pfeil so- 
ben abgeschosseu ist, Jl..ı, 49. später auch 
as Rauschen des Pfeils, das Getön der Trom- 
ete, das Geschrey od. die Summen der Thie- 
8), ἢ. Hom. 27, 8, nie aber von artikulirter 
ıenschlicher Rede, 'dav. Φ 
yynödy, adv. mit Getön, mit Geräusch, mit 
arm, 1. 2, . 
yyöy, adv. = zilayyıdöv, Babr. soll aber wohl 
λαγκτόν heissen. rn 
ıyyo) soll gleichbdrd mit κλὰ ζώ seyn, aher das 
raes wÄdyyw scheint überall nicht voreukom- 
en, obgleich sonst bey Hes. so. 406. alay- 
οντὲ stand, wo jetzt sAafovze hergestellt ist: 
ahrsch. liess man sich durch das irreg. Iut, 
ἰώγξω verführen, auch ein praes. zidyyo au- 
oe dm, (mist an : N or "ἃ. ταὶ 
065; d, πλάζω, κλαγεῖν) schreyend, rau- 
Ar lauttönend, Beyw. der Kraniche, Amh, 
yards, 7, dv, (κλάζω) == das vorherg. u 
I, irre acc. zu κλάδος, dazu irr. acc. pl. 
τα μάνας ,, (αλαϑαρός, Bun) mit gebroch- 
ἀρόμμᾶτος, ον, (κλαϑαρός, ὄμμα) mit ge 
ἐἀρόμ enwondenn weichlichen, wollüstigen, 
‚lebten Augen, ἐρβρηλλμρα seen Fra. | 
ἀρόφυγχος, d, (ῥύγχος persc ‚ Na- 
ιΘ Cines Vo ei δ. ἐλαδάωνν 5 
dägds, a,'dr, Mic) gehrochen, xerbrochen, 
erbrechlich, sAadagai ὄψεις, gebroshne, schwim- 
wende, wollüstige, verliebte Blicke, auch sia- 
ἀρὸν περεβλέπμν, vgl, κλαδαρόμματος.. Ν 













des Weinstocks. {ἃ] ᾿ 
ehende od. Abschneidende, dar. 


en. 
πλαδεύω, (κλάδος) die jungen Triebe, Schösslinge, 
Blätter od. Zweige der Giume, δε. -der Wein, 
stöcke, abbrechen od. abschneiden, abblatteh. 
πλαδεών, ὥνας, ὅ, ἘΞ κλάδος. Ze 
κλαδί, irr; dat. zu κλάδος. 
αλᾷδέ, Dor. dat. zu air; εἴ, κλειδ;. - 
πλαδίον, τό, Dim. von κλάδος, ᾿ : 
πλὰαδίσκος, ὅ, Dim. von κλύώδος.. ΄. 
κλάδος, 6, (αἰάω) ἀοτ ἦμαρ jährliche Trieb, Sprosg 
od. Schössling an deu Baumästen, den man ab- 
bricht, um ihn auf einen andern Starım zü 
. Pfropfen, Pfropfreis, überh. gungen Laub, jän- 
Emmi wie unser Spross, Snröhellen Ann 
ling, wie un pross, Sprö ‚Aweig, 
Neben den -regelm.  Forsnen finden dich bey 


Zweige δὰ den Aesteu ἢ 
rer, ὅρος, ἃ, u κλάδος. A u . 
λαζω, fut. w, aor. ı. ἔμλαγξα ΤΊ mit 
praes. Be lasye , Poet. δου. 2. ἐξα γον, 


Hom. prass. aor. ı. τ. perf. κέκληγα, mit dem 
doppelten part. wewÄnyüg , Gros, und κεκλήγων, 
ov205, wie von eimem neuen praes. χεπλήγω.- 

' Den: aor, 2. ἔκλαγε hat ἢ, Hom. ı8, τά, —_ 


Tönen, schreyen, erklingen, von jedem unarti- 


: vom wilden, wüsten, verworrenen Ge ᾿ 
Eines od, mehrerer Menschen, bes. in den par 
perl. ‚„ auch vom Gekrächz und rauschendeg 

ügelschlag der Vögel, Il. 10, 276. ı2, 207. 
16, 429 bes. des Kraniche, Hes. op. 451. vom 
- Geheul und Gebell der Hunde, O4. 14, 30, 


Köcher, D. ı, 46. vom Rauschen des Windes 
Od. ı2, 408. singen, h. Hom. 18, τά. τοῦ 
- bes. von allen Thierstimmen und vom Rau- 
schen des äiegemden Pfeils, von der articulir- 
‚ten Rede des Menschen nur (da, wo' zugleich 
"der Begrif des Iauten Ausrufens darin liegt, 
Aesch. Ag. 209, 2) trans. ertönen lassen, Zeüe 
‚klare βφοντάν, - er liess den Donner .ertönen; 
vgl. Aesch. Sept. 388. Ag. 48. (die Praes 
. Formen κλοίγω od. sidyya ko ἢ ajoht vor.) 
πλάζω, ‚5%, Dor. st. πληίζω, πλείω, schliessen. 
κλαῖς, 8805, ἥ, Dor. οἵ, Anis, πλείς, clavis.. 
κλαῖστ γι, τό, Dor: st. κλεῖϑρᾶν, auch »Aäiergog, 


κλαίω, At. κἰάω, [--, ahaz ohne Jota sulser, 
ee) 


' | “πε 


- 


bes. dag Verhauen, "Beschneiden und "Blatten ἡ 


πλὰδευτήριον, τό, Messer die Bäume zu be- 


ns, ες) (κλάδος) viele anöealiuge od. junge 


" perf. s6xAnya, Dor. δος. ı. ἔκλαξα, Yav, braucht :” 


eulirten Tone od: Klahge: bey Hom. meist ΄ 


Jae. A. P. p. 565. vom Gerassel der Pfeile im : 


x 


΄ 


- 


ο  βλάρος, κλαρόω, κχαρονομέω, Dor. at. κλῆρος τὶ. 5. W, 


-- 


“ο΄ 


᾿ πλάστης, ov, 6, ἘΞ κλαστὴ 


« 


κλαστήρ. ΜΕ ΕΣ 
‚ πλαστός, 9, dr, (xAaw) gehrochen, erbrochen, 


, Kia Khav 858. ᾿Κλαυ--Κλω ᾿ 


"Sur. κλαύσομαν und »Aayoovumi, seliner ulcijae jlaududs, 6, (κλαίω) das Weinen ‚ Klagen, Weh- 


und κένλαυσμαι, Jac, A. P. p. 285. Homer 1 κλαυϑμύριάω, == das folg. 
: braucht bes. praes. und impf., ‚einigemal auch 


„ und Aut. κλαήσω, δον. ἔκλανσα, perf. κέμλαυμαν | ‚klagen, Hem. bes. 
fur. κλαύσομαι una ΔῸΣ, — 1) ἐπὴν, weinen, 


hes. von kleinen Kindern, auch im med. dar. 


πλαυϑμὺύρίζω, (κλαίω) weinen, wimmern, winsele, 


klagen, oft bey Hom. von jedem laut werden-  χλανθμῦρισμός, 6, das Weinen, Wimmern, Ἦν ie:z. 
den κλανϑ u 


, Ausdruck dus Schmerzes, ‚des Janıumers, 
, der Trauer, bes. um Verstorbne, gleichviel ob | ähulich, weinerlich. 


δ ν ἔς, (υλαυϑμός, sldog) dem Weinen 


Worte -dabey sind cd. nicht: αὐτόν »λαέάντα | κλαυϑμών, vos, d, = κλαυϑμό;. 2) der On da 


ἀφήσω, ich werde ihn als Weinenden heim- | Weinens, LXX, 


schicken, d..i. ich werde ihn unter Schlägen | wlatua, τό, (κλαίω) das Geweinte :_ das Gewen:. 


fortjagen, Il. 2, 265. hieraus. bildete sich die] Gewimmer: das Beweinenswerthe ᾿ 


bey den Att..schr häufige Redensart, κλαύσεται, | κλαυβονή, 7, = das vorherg, Plato, auch dev 


er soll weinen, ἃ, i. er soH Schläge kriegen, | ϑμογή. . 
"od. überh. es soll ihm schlecht bekommen, es | κλαυμνυρίζομαι, — πλαυϑμ. 


‘soll ihın übel ergebn, ebenso κλάειν σὲ ποιζσω | κλαῖσε, Ep. su ἔκλαυσε, sor. zu al, part. zin- 


“ cus, Hom, 
πλαυσιάω, (κλαῦσες) weinerlich thun , weinen οἱ 
᾿ς winssin wollen: übertr. von der Thür, Καὶ. 

ren , εν ἢ 

κλαυσίγελας, ω, ὅ, (κλαίω, γέλως) das mit Wera 

: gemischte od. :bwechseinde en, Xen. r.| 


und. κλάειν 00s λέχω, plorard te jubeo, im 
gens. zalgeıw σοι λέγω, salvere te jubeo: spä- 
. tere Uebertreibuang des Ausdrucks ist αἵματι 
κλαίειν, blutige Thränen weinen. ᾿ 4) tramsit. 
beweinen, beklagen, hes. einen Verstorbnen, τι- 
va, bey-Hom. ziemlich häufig. — Das Med 
κλαίομαι ist. apät und selten gebr. Dar. 
πλαιωομϊλία, 4, (δμιλία) das Weinen zur Geseli- 
schaft, Gegens, γελοωμιλία, w. m. 8. 
ἰλαμβός, ἡ, ὄν, verstümmelt: spätes .W. wabrsch. 
Be Ant sun äh 
aviov od. κλάνιον, τό, Arm soust A 
auf, ünds, 6,.Dor. st. κλείς, Schlüssel. 
Auto, fur. des Dor. κλάζω st. Alk, κλείω, 
“ „schliessen. Ra 8 n Hole 
Allan. al τὰ eizen, ἃ ο 
schuhe, Dio Ein. a mem "ὃ τς 
«λύπείς ᾽ κλάπῆναε, part. und iuf. sor. 2.. pass. 
zu κλέπιο. 6σ.΄ ΄ ' 
'sAaglov, τό, Dor. st. κλὴρίον. | . 
«λώριος, ον, (κχηρος Dor. st. des nicht verkom- 
menden κλήριος, durchs Loos veıiheilend, boy 
Aesch. Beyw. des Zeus, 












9. . ἰ4 ᾿ 

παλουσίδῦρος, αν, (κλαίω, θύρα) vor der Thür πὸ 

meud, bes. Beyw. eines Lieds, dag unglückiixe 

Lisbhaher vor den Thüpren ihrer ὃ SL: 

neu :weiueud absangen.. ᾿ -.- 
 κλᾶυσίμᾶχος, ον, (μ ἄχη) im Ὦ τεῖδδει od. wegen da 

Treifeus weinend od. weinen machend, fr] 
ἀλαύσιμος, ον, weinerlick, von 

πλαῖσις, sous, N, (κλαίω) .das \elnen, 

πλαύσομαι, füt. zu πλαίῳ, IL 

κλανο τὴρι ὅ, der Weinende, “ 

sAauszindg, ἡ, dv, zula Weiuen. ehörig od. genei 

κλαυστάς, ἥ, ὄν, = κλαντός. er Zr 

siartös, ἡ, dr, (κλαίω) beweint: zu beweinea, 
2) weinerlich, _ 

Acc, Sur. κλάσω, [u -},En. κλάδσσω, ἜΣ. 1. ἔχλὰ- 
0%, part. aor. 2. κλᾶς, "wie von πλῆριε,, δοῖ. 1. 
pass. ἐκλώσϑην, perf. pass. κόχλασμαε, brechen, 
Rp zerbrechen, Hoin. lee. vom Abbre- 

en od. Biatten der jungen Schösalinge, Εἰ. 

- 2er od. Reiser des Weinstocks, wie zlıke 

„md αλαδάω, τὰ . 
ἴω; Att. st. 'χλαίω, weinen, wie πω 
καίω, [-.-, aber ohne Jota subser.] Aue 

NOT Be ν᾿. ὅν, Br Hesych. 

ΒΕ, ἣν ΟΣ: ἂν Φ κλίύσε einalich, " 
„Fewiohlnerweise, clam. Νὰ \ h 

‚| πλεεινός, ἡ, ὄν, poet. st, wlewrds, bekannt, berühm:. 
κλεεννύς, η, ὅν, „Bor. st. «λεεινός, Ῥα 

μλεηύων, ὄνος, ἢ, Ion. u. Ev. st. κλυδεὶ . ΧΩ, 
Auf, Gerücht, Sage: der Wort. od 
eine Hede, worin eine Vorbedeutung liegt, ı3 
116. 20, 120, vgl. φήμη, δυοῦ xiyndee in der 

„od (in Far mt es giche vor.) 

ᾳλειδίον, τ δίς) kleines Schloss: Ventil 
das Schlüsselhein, clavicula, ᾿ς » 

κλειδοποιό, όν, (κλείς, ποιξω) Schlüssel machend, 


κε ρῶταιγ οἷ, (κλῆρος) leiheigne Bauern in Kreta, 
᾿ die für die Freyeu das ihnen zugetheilte Land 
' ‚bestellen mussten, wie die Heilaten in Sparta, 
. Rubnk. Tim. p. 213. fg. . 
πλασαυχενέζομαι, (vAda, αὐχὴν) mit gleiche. ge- 
᾿ kuicktem, ἃ, i. mit gebogeuem H einher- 
gehn, welches den Zärtling od. \Weichling be- 


- 


τλαυτάζω und κλαστάω, == κλάω, bes. den Wein- 
᾿ stock verbröchen, pampinare: übertr. demüthi- 
“ gen, beugen, Ar. _ 


sAaczhe, ὅ,. der Winzer,. de Inst der Schlosser. 
ἀστήρ, od. beschneiden an ὅσα Weinstock ver- χλειδοῦχος, ΟΡ». (ξχω) Schlüssel habend, haltend, 


end. , 
πλειδοφύλαξ, üxog, d, ἥ, (φύλαξ) Schlüsselhew- 
rer, Schliesser. fü) wid) 8' ω 
κλείων, 16, Schloss, Trance 
πλείζωμα, τὸ, Schloss, Ihürriegel, a5 dger. 
nlelöporg, ἦν das Verschliesem — ΧΠΛΡο 


4 - 
di 


΄ 


4λαστή 16, verst. δοέπανον. Wing: 
Zun, Heschuieiden, 9 | », Vinzermesser 


» 


φλανϑμονὴ, ἡ, (κλαίω) = κλαυμονή, 


. 
. τ" 


“ . 
. 
‚ , - 
τ . 








a En EZ , ᾿ j u 0 M 


Rise mKälirg 899 5  Kisucmkheo  :, 
ξω, Zw, (sAdog) rlihmen, rihmend erzählen od. | ' αὐχέν" ἔχουσιν, den Att. gew. im pkur. (in 
ekülnden Ὕ der a BR sich in dieser Bdtg nicht.) : 


erkünden, Pind. Ol. ı, 176. 'r 
Hola, n,Gchlüssellöch, Luc. nach andern Ritze |_ — 5) dia Ruderbänke auf den Sehiffen, wahr- 
3. Gitterfenster, ΕΝ scheinl. wegen der den Schlüsselgrilfen ähnli- 
ϑρέδιον, τό, Dim. von νλειϑρία. ‚| chen Griffe der ‚Ruder, stets im plar. oft in der . 
ϑοιωδης, a, einem Schlüsselloch od. Ritz | Od. ρον. ἐπὸ κληῖσι od. κληΐδεσσι καϑίζειν, in 
᾿ der "ἢ nur Einmat, 16. 120. — 464) die Nieer- 
enge, der Pass, ‚gleiche. der Schlüssel, der - 
Eingang zu einem Meere od. Lande, Eur. Ried. 
225. Jota in det Ion. Form «ins durch alle u 
sus lang. τον ; Σ 
κλεισία, ἢ, ΣΝ κλεισιάς, ὦδος, ἦ, falsche Schrei- . . 
hung st. κλισία, κλισιάς, oo 
ηλώώσιον, τό, 5. κλέσιον. : . 
κλεισμός, 6, 8. κλισμός. . ἘΣ πο τ νος 
πλείσουρα, ἧ, (πλείω) das Lat, clausura, späten W. ’ 
κλειστός, ἡ, 095 (κλείων) verschlosseu: zum \er- 
schlinssen, . ᾿ , . 
πλεΐστρον, τό, (κλείων, Schloss, Riegel zum Ver- ΝΕ 
schliessen, Lat. claustrum. 0 
κλεισώρεια, %, == κλείσουρα, spätes We 
xAsstogsdiw und κἰειτορίζω, die κλεετορίς berüihrei. 
πλειτορίς, ἰδος, n, ein hervorragender Hleischiger - 
Theil -innerhalb der weiblichen Schaam, der 















wich, damit versehn. . 
Igor, τό, (κλείω) Schloss, Riege) zum Ver- 
‚hliessen der Thür, 2) die zu verschliessende 
'hür selbst: dav.. Bu 
ϑροποιός, dv, (ποιέω) Schlüsser machend: ὅ 
\. der Schlosser, ' | u 
γός, ἡ, 67, (viel) bekannt, kundbar, berühmt, 
epriesen, zuerst b. Pind. häufiges Beyw. von 
tädten, bes. von Athen und Theben, Valck. 
'hoen. 1746. bey den Att. oft ironisch: bey 
en Kretern der geliebte Knabe, wie xalds bey 
en Athenern und ἀΐτης hey den Dorern. 

'Eats, Dor. inf. aor. zu κλεέζω. ες 

Ὃς, τό, poet. st. πλόος, dav. pl »isim, δῖ. κλέα, 
Ies. Th. 100. + " ” 

ἰς, ἥ, gen. πλειδός, Ace. κλεῖδα, geiw. κλεῖν, pl. 
λεῖδες, κλεῖδας, zuez κλεῖς, Tom. κληΐς, 
‚en. #»inidos, acc. κδηΐδα, ἃ. 8. ἔ, (Hon:. braucht 





usschliesslich die Ion. Form.) altatt. xAyjs, gen. | Kitzler, auch νύμφη uud μύρτον genannt, ΄ 
ληδός, wobey weder der ate. auf », noch die | πλοιτός, ἡ, ὄν, (πλείω) berühmt, rulkmvoll, ἐπίκοι»" 
‘szhung im plur. stattfindet, Schlüssel, Schloss, | gos, oft ἐπ der Il. βασιλῆες, Od. 6, 54. auch ' on 


vou Suchen, ruhmwürdig, rühmenswerth, dah., 
herrlich, vortrelieh, κόειτζὴ ἐνατόμβη, olt im _ 
‘der Il. Beyw. einer Stadt, D. 17» 0” vgl. das 


tiegsl zum Verschliessen der Thüre: bey Hom. 
st κλείς a) der eigentliche. Schlüssel, von Erz 
ınd mit elfenbeinernem Grill, κώπη, Da. ΑἹ, 6. 
w befand Ach an der äussern Seite der ΤΉ, 
vurde, wenn man das Zimmer verliess, kerum- 
gedreht, wodurch der inwendig angebrachte 
tiegel, ὀχεύς, vorgeschoben ward, und dann 
jerausgezogen: .wollte_man der hinein, so 
teckte mars, den, Schlüssel wfeller in sem Loch, 
v δὲ κληΐϊδ᾽ ἧκε, Od. 21, 46. und drehte ihn 
ach der entgegengeseizten Richtung rückwärts, 
wodurch der innere Riegel wieder zurlickge- 
choben und® die Thür geüflnet ward, üless 
ıeisst, weil. es οἶδε Zweifel mit einiger Ge- 
valt geschehn, musste, avascızev: ὄχῆας umd 
λύφετῥα. Andi πλήσσειν. Od, 41. 47. 50. 
uch ganz allgemein ϑύρας οἰγιύναι, H. 6, 80. 
lazu musste die xls διὰ uniern Ende einen 
Taken od. Bart haben, sntary die Gestalt vom 
ler unsrer Schlüssel niclıt echr verschieden ge- 
vesen seyn katn:- wer die Thür von innen 
ehliessen wollte, zeg dei Schlüssel aus, und 
len innern Hiesel vermittelst eines Riemens, 
uds, vor, den Kiemen.wickelte er um die xo- 
wrn, w. m. 8. (ans dem Dor. κδᾶϊς ward das 
‚at. claris.) b) der Täorriegel, ein grosser 
Yalken von Fichtenlola, εἰλύχινος, der vor die 
Chürflügel geschoben ward, Jah. auch ἐπειβλής, 
1. 23,45% vgl. I. 12, 456. 14, 168. im der 
Jd. dagegen. ist es der kleinere innere T’här- 
iegeh der mit einem Riemen vorgezogen: ward, 
und so das Gemach von innen „verschloss, Od. 
4 802. 838. dah. ἐπιτείνειν κληέδα ἱμάχι», Od. 
. bg 
y . as κληϊδε κληέσσα,, Od. 21, 
%ı. c) der Haken an der. Spange, περόνη, 
Id. 18, 29%. — 2) das Schlüsselbein, jugulum, 
ach σφαγή, später λάχχος, oft in der Il, gleichs, 
ἰες Schlü zwisehen Hals οὐ, Nacken wıd 


ἴδει gleichbedeutende κλύτός, 2) δὲ, τός, τόν \ 
πλένω, schlechte Schreibung« | 
wlsirog, τό, τοι νλιτὺς, Alkm. - 5 
κλείω, £. πλείοω, perf. pass. κέκλεισμαν und werke 
os, schliessen, einsehliessen, verschliessen. 
‚Homer braucht κὰν das Ion. κληΐζω, dav. alt- 
attisch κλήζω, w. m. 8- 
»ltio, poet. st. κλέω, (πλόος) bekannt od.berührit - 
machen, verküudigen, preisen, besirigen, ver- 
herrlichen , On. ı, 338. 17, 418. Hes. op. 1. ὁ ’ 
Th. 105. Von der Form χλέω brauebt Hom. 
"nur das med. xAsoum, bekannt oder berühmt 
werden. | 
Klemm, obs, 1, Kleio, Name einer Muse, 1. : 
die Varkünderiun, He. Th. 77, giter galt sie . 
bes. als Muse des Epos und der hichte, 
πλέμμα,ϊ τό, (κλέπτω) das Gestoblue, heimlich Ge- _' _ 
nonunne, der Diebstahl, dah. 2) überh. heim- 
liche, versteckte, listige Handlang, List, Betrug, 
furtam: auch keblicher Liehesbandel, dav. 
πλιμμάδιος, a,-07, = xiönale;, πλοπιμαῖος, Be, 
stohlen, verstohlen. [#} 
πλεμμᾶδόν, adv. versiohinerweise, zw. 
πλεμμᾶτικός, ἡ, dr, diebisch: heirigerisch, liste. u 
κλομμὰτιστῆς, su, 6, wie von Alsunarlfo, Dieb. 
κλευμυς, 9, == χέλυς, Schildkröte. [--?] 
πλέομαι, med. von vide, b&annt od. berühmt 
warden, im impf. berühmt scyn, Od, 15, 299. 
,: ἔχλεο, ἃ sing. κωρῆ, at. ἐχλέεο, Il. 24, 202. 
κλεύμρροτος, ον, (κλέω, βροτός) Menschen be- 
rihmt machend od. verherrlichend, wie ἐναρίμ- - 
‚ .Pooros, τερψίμβροτος u. dgl. 
αλέος, τό, (alt) Auf, Sage, Gerücht, Gerede, 
-unsichre od. ungewisse Kunde, oft bey Hom. . 
ϑι σὸν χλέος, Kunde von dir, Od. 15, 615. ebenso 
rast, αληὶς ἀποέργει αὐχένα τε υτῆϑός τε, 1. | m. ἃ. Ben, χλέος ᾿Ιχαιῶν, das Gerücht von den « 
,,.. ὅδ. im Alu, Bl, 22, 324. ἢ κληΐδες ἀπ᾿ μων b Achäeru, I -ır, 227. vgl, ἃ, 325. 25, 564. als’ 
\ . 
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egens. det Gewissheit, ἡμεῖς δὲ «λέος οἷον [ 


νοὗομεν «"οὐδέ το μεν, 11. 2, 486. 4) Ruf, 
uhm, Ehre, sehr haulig bey Hom. gew. κλέος 
ιϑλόν, εὐρὺ, μέγα, aber auch ohne alten’ Zu- 
tz bedeutet es. bey Hom, oft grzien Ruf, gu- 
ın Namsı, 11. 4, 197. 7, 91. 9, 419. u. sunst, 











. n J 

ıcnt vor, aber Piud. Nem. 8, 62. hat schon 
ὑέξφημον κλόος, schlechter Ruf: κλέος εἶκαί τι- 
‚, einem zur Ehre gereichen, Il. 22, διά, gew. 
‚edensart von weitverbreitetem Ruhm, κλέος 
ὑρανὸν ἵκει, κλέος οὐρανὸν εὐρὺν ἱκάνει, Od. 8, 
4. 9, 20. 19, 108, Jm plur. κλέα ἀνδρῶν ἀεί-- 
εἰν und ἀκούδιν, die zulmpullen Thaten der 
länuer besingen, anhören, ἢ]. 9, ı 524. 
)d. 8, 79. dafür hat Hes. Th. 100. auch χλεῖα, 
ie von κλεῖος, Ausser nom, und acc. sing. 
nd plur. scheinen keine Casus von μλέος gebr. 
u seyn 
πος, τό, (κλέπτω) == κλέμμα, Solon. 

Auyzo) den Dieb ent- 


mimög, ἡ, ὄν, diebisch, zum Stehlen gehöre, 
᾿ 4 4 


rerleiten, verführen. 3) verhehlen. en, 
verstecken, heimlich halten, Pind. Ol. 6, 60. 


wärts, ἃ, i. er lässt sich verleites vorwärts zu 

, Hdt. 7, 49, 2. μύϑους κλέπεειν, heimliche 
ΡΩΝ ausbringen, Soph. Aj. 189. (wahrsch. 
erw, mit καλύπτω, hehletı und stehlen,. Lat, 


‘, 


-κλεψύδρα, 9, 
” ansrer 


e 


Kier—Kind 
elapo, auch bey Heaych. xädum, Lobeck Phryn 
L ' 


. 317. 
as. τὸ, wahrsch. == κλετὺς, L 


κλεύϑω, st. κελεύϑω, lasen einige alte Gramu 


1l. 23, 244. 


Instrument, ᾿ 


κπδεψίγαᾶμος, ον, (yauos) Liebesgenuss stehlei 
verstohlner Liebe deasend. [Π ᾿ 


κλεψέαμβος.. d,-ein nicht näher bekanntes mus, 


n üibeln Sinne kommt en key iin αν gar: 


w 


»Asyiualog, a, ον, τ πλοπιμαῖος. 


πλεψέγοος, ον, πῦβκ. κλεψίνους, (vdos) sinnbeil. 
kuschend. 1] 


keud, sinntäu 


1 φος, 00, o 
wie yauonidnos.. 


κλεψϊποτέω φ h 


vapn) heimlich heyrathe 
2) ehebrecherisch. [Ὶ ᾿ 
h od. verstohlen wiske: 


beym Trinken betrügen, von 
κλεψίποτης, ὅ, (ndıns) der πο οι Trinkeak: 
der, beym Triuken Betrügende.- 


πλεψίῤῥὕτος, ον 
best a ὦ 


‚in Verborgnen fliessend: κα 
elle in Athen, ‘die eine Std- 


ΚΘ unter der Erde fortäloss. 

πλεψίτοκος, ον, (3dxpg) die Geburt verhergeni. |] 

κλεφίφρων, ον, (φρήν) sinuberückend, sine 
schend, ἢ. Kom. dierc. 413. wie κχλεψένοος, 

κλεψέχωλος, or, (χωλός) das Hinken verbergen. ᾿ 


κλέπτω, ὕδωρ) Hasseruhr, nachk: 
uhren, ein englalsiges Geläs εἰ 


. durchlöchertem Boden. .2) eine (Juelle zu Aa 
"und in Messene, deren Wasser zu Zeiten ar 
blieb, wesshalb sie auch ἐμπεδί, 4, hie 
πλέω, (πλόος) bekannt-od. berühmt wachen, rül- 
. men, besingen, Med. bekänut od. beruhmi ner-. 
den : im act. braucht Hom. stets die Ion. Form 
κλείω, im med. immer χλέομαι, nie πἰείομαι, Ν 
unter χλεέω und πλέομαι nachz zliw wi 3 
xinza gehört zum staıımverwandteu καλῶ, und 
πέκλεπο zu κέλομχε: auch αλύω ist vernaudt 
nur iu der ungekehrten Bdtg hören; dab. wer- 
den die adj. verb. κλειτός und κλυτός bes KM 


. Hom. ganz gleich gebraucht. ὁ 
κλῇῆδες, nom. pl. von νλής, Att. at. κλεῖς, 


«λήδην, adv. (καλέω) namentlich, bey Nauey ἢ 
9, 12. auch ὀνομακλήδην. 


555 .: 


= 


4 


πληῃδονίζω, (κληδών). ein Vorzeichen, eine Ver 
diguug geben, dah. i.n med. ein Vorzie 
empfangen, etwas als Vorzeichen od. Veh 
digung aufnehmen, augurium capere, oma & 
ciRere. 2) ein Gerücht verbreiten ı dav. 

πληῃδόνισμα, τό, gegebues od. emplangne ἦα 
zeichen, Vorbedeutung. 

πληδονισμός, 6, das Beachten eines Vorzeiche® 

eobachtung der in einem Ton, einem L! 

‚. einer Stimme enthaltnea Vorhedeutung bey δ᾽ 
ner That od. Haudiung, ominatio. 

xindds, d, == χληδός, Hesych. 


κλῃδών, ὄνος, 4, Ion. κλεηδών; Ep. auch κληηόν!, 

(sido) die Vorbedeutung οὐ, Verkündigwi 
die in einem Laut, einem Ton, einer Sümi 
einem Wort od. einer Rede liegt, omen, je 
φήμη, Od. 18, ir6, 20, 220, (beydamal ia 


FR 


μια 


her, Priester: auch zuw. von Göttern, 30 ἃ 
Eros: Schlüsselhalter der Kypris, Valck. Hipp 


᾿ KinfmKine 
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ton. Form κλεηδών). Hät. 5, 72. Wyte r  erit. singodorde, (κλῆρος, δίδωμι . durchs Loos geben 


wıınday πατρός, Kunde vom Vater, Od. 4, 517. 
Hdt. 9, τοῖς deh. auch Ruhm.“ 5) dag Rufen, 
Neunen, wie κλῆσις, Asch -ὀ .- 
tor, σω, (κλέος) == κλείζω, hekaput od. be- 
ühmet machen , rühmen, ν verkündet,, 
besiigerr , bh. Hom. ὅτ, 16. 2) nennen, Denen- 
on, . “ . Be 

ήζω, == πληΐζω, κλείω, schliessen, verschliessen. 
δῶν, νοῦ N, Ep: st. κληδών, Od, 4, 317. 
Ιὅρα, ἥ, Ion. κληϑρη, die Erle, Eller od. Else, 
ılnus, ‘Od. 5, 6%: 239. (vom xAnife, κλείω, 
chliessen, verschliessen, alnı sepibus muniunt 
iontraqug erumpantium amnium impelus Tipa- 
um πάρ .in tutele ruris ercubant, . Plin. 
a. 16, 37.) \ ἢ n j 
ı9g0v, τᾶ, Att. aus dem Ion. κλήζϑρον, τῷ 
“sidgor, Schloss, Riegel zum Verschlieisen, 
Jaustrum, lach 5 , ’ 
9 9. L = ἡ @. 

ic, ἦσο, Ep. st. ER κλείω, schliesse, ver- 
chliessen, Od.’ gew. κληΐσσαε ϑύρας, auch 
»ληΐσσεν ὀχῆας, 24, 166. , ' 
ἥζω, Ion. st. »λήζω vom κλέος, bekannt od. be- 
ühmt machen, u. s mw . 
i9g0v, τό, Ion. st. xAndgor, h. Wem. Merc. 
4, 


ts, ἦδος; #, Eon. st. κλείς, Schlüssel, Riegel, im 
‚lur. Ruderbank,. die einzige von Hom, gs- 
yrauchte Form, 5. Atds. F--} 
ἴότός, ἡ, 09, (κληΐζω) ἴοι. st. xAsscıd;, ver- 
chlossen, verschliessbar, Od. 2, 344: 
isıde, ἡ, ὄν, (ahnt, κλέος) bekaunt, b 
io, Ion. st. κλήω, wAtson schliessen. 
ua, τᾷ, (κλάω) == alddog und κλών', Schöss- 
ing, Reis, juuger Zweig, dem man ahbricht, 
m ihn auf einew audern Stamm zu pfropfen, 
>Sropfreis, Setzling: bes. Schdss, Zweig- der 
Veinrebe, palmes: auch Weinranke, derglei- 
heu die Höm. Eenturiowen statt des Stockes 
is Abzeichen trugen:  überh. wie vifis, sili- 
ulu, ulle biegeamen, aber leicht abzubrechen- 
en Kanken od. Reiser, dar. «! 

μάτικός, 4, dr, aum Reis, zur Ranke, bes. zur 
Veiranke od. Rebe gehürig. ς. 
μάτινος, ἢ, 09, von Weinranken od. Weinre- 
en gemacht, Theogn. [-vuu] 
μάτιον, τό, Dim. von κλῆμα. Γυυ ὃ 
μᾶτίς, ἰδος, ἢ, Dim. von κλῆμα: überh, Zweig, 
eisig,. düuneg Hol. 4) ein Rankengewächs 
ie die Weinrebe, Sinngrün, Wiutergrün. 
μἄτέτης, οὐ, 6, fem. trıs, rankig, rankenähn- 
ch, mit Ranken. .3) als subst. 7 x4. ein Rau- 
engewväc , en 
ιἄτόεις, 6090, 89, rankig. 


p. 159, Sg. 2) Ruf, Sage, Gerlcht, 
$, 
de 


ühmt. 


ig: ᾿ ἱ 
ιἄτόω, (κλῆμαὴ Ranken,. bes. Weinreben' her- 


»rbringen. Med. in die Bauken schiessen. 


ἡτώδης, ες» rankig, raukenähnlich 
indes, ἢ, de, (ελῆρερὴ zur Geistlichkeit gehö.- 


or; 16, Dim. von κλῆρος. .2) Der. τὼ «λὰ-. 
α, Schaldbücher, Sch 
shuldscheine, Plut. Agis 15. " 


ἰοδοσία, A, Vetheilung ‘durchs Loos, Verloos | 


ng. 2) Vermächtniss, Erbschaft, von 


Φ Α 


"ληφονόμημα ‚ τό, das durchs 


almgovonınds , ἧ, 
κλ 
_» 







die Lcoosung, das 


ibungen, |. 


od. vertheilen. 2) vermachen, dar. 


singodding, ov, 6, der durchs Loos Vertheilende, 


der Verloosende. 


a) der Vermachende, der 
Erblasser. 


"ληγονομέω, (κληρονόμος) durchs Loos bekommen: 
- überh. seinen Autheil empfangen, bes. vom. 
Erbgute, dah. 2) seinen 'Fheil an der Erbschaft. . 


em en, erben, ererbeu, m. d. gen. der. Sa- 
che. δ der Erbe von jemand ἄγε ., τινός, 
später auch beerben, τιγά, seltner zıwa@ τερος, 
Lobeck 
ben hinterlassen, zırd, dav. 


er Antheil. 2) Erbtheil, Erbschaft. 


k. | κληρονομία, 7, (κληρονομέω, 2.) Erbtheil, Erb- 
1. schaft, dav. 
ὄν, erbschaftlich, zur Erbschaft 


„sie betreffend. 


angend, zugethailt erhaltend. 2) vom Erb- 


” gate seinem Antbeil empfangend, erbeid. 
“ληροπὰλὴής, ἐς, (πάλλω) durch Schwinguu 
la 


der 
oose vertheilt. od, zu vertheilem, On. 


Merc. 12% ΄ , 


μλῆρος, ov, d, das Loos, Looszeichen, Mom. wozu 
man in den ältesten Zeiten Steinchen, Scher-' 


ben, Stückchen von Reisern od. soust ein ähn-. 
liches κλάσμα brauchte, dah, υζῆρος vom κλάω. 
Bey Hom. werden die Loose in: einen Helm 
geworien, in eur man sie umsehüttelty 


nachdem Zuvor eim jeder. das seinize gezeich- _ 
- net hatte, Il, 7, 175: (später ‚bediente man sich 
efässes, xinpaszis, dazu:) über - 


eimes eignen 
denjenigen, dessen Loss aus dem Helm flog, 
γῶν sutschieden,; ΔΆ. κλὴρ 

πλήρους. ὃν νυνόῃ πάλλεν, πλῆρος ἐξέϑορε od. 
ἐκ κλῆρος Sgovan, Il. 5. 316. 8.5. 25, 352. Sb. 
Od. ı0, 206. ı4, 209. singen πεπαλάχϑαι, Od. 
9, 552. κλήρῳ λαχεῖν, 11, 24, 400. χλήροες μὼν- 
πεύεσϑαι, Hivinars per sortes, Pind. Pyth, 4, 
538. vgl. Wess. Hdt. 4,.67. Tacit. Germ. 10. 


Spä iessen auch die Würfel wÄngon weil sie 
ἢ <Ty b) - 


wie Loose über Zweifelhaftes ents 

Loogen „ nachhom. 2) das 
Verlooste, das Loos Zugetlisilie, bes. das 
Erbgut, und wieder vorzugsweis ererbtes Land, 
Grundstiick, iegendes Gut, Il. ı5, 408. Od. 14, 
64. Hes. op. 37. überh. Laudbesitz, Ländereyen,. 
bebauete Felder, Hdt. ı, 76. 3) ein den \Vvein- 


- stöcken schädlicher Wurm, sonst πιραύστης. - 
singovrde, 
uud besi 
Landes zugetheilt ethslten und besitzen, eigentl. 
nueh- dem Loese in Besitz nehmen, weil das. 
herreniose od. eroberte Land im soviel gleiche 
Theile getheilt ward; als Ansiedl 
: diese loeseten dann um die einzelnen Land- 
theile. 
weiseh, dav. 
ηρουχέο, 9, das:Bekommen durchs Loos, „bes. 
as 
Lodu od. sonst zugeiheilten Landes, dah. Be- 
sitzuahme darch- eine Colonie, auch die An- 
siedler gelbat: über die nAnpovzia der Athiener 
κι Böckh Stadtshaush. 1. Ὁ. 456. 


(πληροῦγος) durchs Loos bekommen 
tzen: hes. von Ansiedlern, ein Stück 


ex dawareu ς 
2) ein Landstick zur Besitzuahme an- 
Einnehmen und Besitzen des durch das 
. Sg. dar. 


. 


- - ἢ 


exduos, ον, (κλῆρος, νέμω) durchs Loos em- 


δὺς sußallscdar, 


S 


rym p. 129. c) einen alg seinem Er- "“΄ 
Loos Zugetheilte, ᾿ 
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diener, - 


mes ἧ, ὅν, die κληρουχέα betreffend, damı | «2 we: gend, = = κλητήρ, wis Auch di 
gebör 


ὃς, ὃ» αλὴ os ἔχον durch das Loos od. 
arten ch Anh ας habend, besitzend, in 
Besitz men, eur angend , "pes, ein zuge- 
loosses od. zugeiheil es Stück eroberies Landes 
als Ansiedier in Besitz nehmend, Hdt. 5, 77. 
Böckh Ath.. Staatshaush. ı. p. 460. überh. An- 
thejl he ὁ Saloon h den L 
«λ (κλῆρος) zu sen , mac eın Loose zu- 
ΣΩ͂Ν τινί τι, Pind. Ol. 8, 19. dah. auch«b) 
ausionsen, durchs Loos wählen, τινά. €) Ou- 
᾿ φὰν κληροῦν, voce sortem edere, Eur. a) med. 
. sich zulooseu lassen, d. i, darchs 
"Loos od. sonst Zugetheilt „pekommen: : überh. 
bekommen, 1zeu, τὸ, 
πλήρωσις, ἥ, das Ausloosen, Wählen durchs Loos: : 
mer ὁ, ἘΞ mei, dar. 6 
ἣν ς, ὅ, = ωτῆς, dav. 
᾿ Br 1005 , Ort, vo Wablen durchs Loos 
"halten werden. 2) im Theater der Platz, wo 
ΤΣ eryäblten Obrigkeiteni uad Richter sassen. 
8) = «inpwils, Ar 
πληρωτής, οὔ, 6, (ἀληρύω) der Loosende, Verloo- 
sende, durchs, "Loos Wählende. 
κληρωτί, adv.‘ durchs Loos. 
singetıx 
len durchs hs Loos ‚gebäris, gende eneigt, geschickt. 
κληρωεῖς, δος, ηρόω) Gefäss, die Loose hin- 


einzuwerfen, ἧς 


y den Wahlen der. Richter, 
urna, δὲ tula. 
sÄmgenös, ἡ, όν, (αἰηφόω). ‚verlost, durchs Loos 


vergeben, gewählt, bestimmt. 5) erloost, durchs, 


s empfangen. 
| = κληρωτίς. | 
ὅς, ᾧ, Ale. πλεῖς, w. m. 8. Schlüssel. 
«Ν7ῆσις, ἢ, (καλέω ἡ Rab Berufu ; Einladung, ,Ἶ 
Vorfoderung, Vorladung vor richt, da 
gestellte od. anhängig Srey Di K ach 
abgelegtes Zeugniss. bey Dion. . sind 
: sängeıs und καλέσεις ale Bürgerabtheilungen, 
die Röm. classes, deren Bemenuung er davon 
"sichtig_ herleitet.‘ 
alyoıs, ἦν (κλήζως κλείω ) das Schlienen, γος. 
schliessen. 2) das Schloss. " 
πλήσω, fut. von πλήϊζω. ᾿ 
κλητεύο; (παλέω,. κλητός) νος Gericht ‚fodern, vor- 
τι laden, bes. einen, der sich weigert Zeuge zu 
‚gern, vor Gericht laden, und ihn zwingen die 
Strafe zu bezahlen, tastimonzum denunciare, 
, δὴ Zeuge seyu, Ar. Nob, 1.20. 8. πλὴν ‚2 


 Άλητ 05, 6, (καλέω) der Rufende, H ru- 
Fi h Finiad inladende, der "Herold. a) der ὸ, 
‚den einer anrbft, antestatur: od. dessen Na- 


men scan auf der-Klsgeschrift angiebi, πλητῆρα 
ἐπιγράφεσϑαι, zum Beweise dass man einen 
dritten vor Gericht gelodert habe, Lat subscri- 
tor: eine Klage. ohne einen solchen Zeugen 
hiess ἀπρόφκλητος δίκη. 8) 1, Ρ 
‚Ar. dav. das Lat. clitellae. 
ende, ἡ, ὄν, zum Rufen od. Nennen gehörig. 
.2 ὦ κ᾿ κληει 


κἱ ds, hr ὄν, (καλέω) gerufen, harsugerufen, ein- 
Bela den, dah. wi & ko numen, Od. ı7, 386. aufge- 
rafen, hervorgerufen. dah. erlesen, 11.9, ı 
später auch“ vor Gericht gerufen, yorgefadert, 


’ 
--ο 


ds, ἡ, ὅν, zum Losem, Verloosen, wäh- |. 


4 verst. πτώσει, οὗ διε vocativus, 


ἮΝ men. aus «ληΐω, κλείω, schliesseg. 
ln ne ὁ, (δ avos) der Ofsnheizer. 
κλιβανίτηςς ὃν, 6, ἄξιος, Brod, das im πλέβαχι 
gebacken ist, 
nAßurosöns, ἐς, von der Gestalt des aa Sure; 
κλίβανος, . Alt. κρίβανος, ein rdnes od. eiser 
 aes Geschirr, Lat. testum, clibanus, unten. we. 
ter ‚als oben, worin man im Feuer od. x 
liersungelegten Kohlen Brod backte,  welc. 
per der gleichmä ‚ eingeschlossnen Hit 
esser gerieth als im Backofen, invds. Pherer: 
hatte apch τὸ sgißaver, Schol, Ar. Ach. N 
Später scheint_man »Alßavos auch δὲ, ἐπινό; 5 
braucht zu haben. [-uu 
κλιβάνωτον, τό, Estrich τὲ irdaen Scherbs 
Glasstücken u. dgl. a ‚„ Ödaxaus za 
"meupesetzt, opus Testacdum. 
Aldor adv. (wAdıns == ἐγκλιδόν, wird hezw. 
κλίμω, τό, (κλένω) 33 ταῦ Lehne, Abhang, & 
‚schüssige Lage od. tang, Abdachung, ἀν. 
senkung eines Hü ἂν οὐ, erg . clisus : 
'die Neigung der Erde gegen -Pole zu Ὁ 
A equator an, Hinm end, παῖε ναι as 
b) die sich nach dem Grud dieser Neig:z 
richtende Wärme od. Wi . das kiri 
c) eins Ge end, ein Land od. Erdstrich in Rixi- 
‚sicht auf die Lage und Neigung desselben ἐ 
'gen die Pole κιι.- 5) übertr. Ja seitlichen Sins 
Bo δ᾽ Haug wozu. [v vJ 
== κλειμακίζοω. 
on τὸ, = κλιμάκιον, 2. 
πλιμώκηδόν, δάν, (κλῖμαξ) πισρρααννεῖς, utufenwes, 
‘wie eine Treppe od. | 
u ee ( μλὶμαξ, 3.) ein Kunstausdruck aus der 
er Faustkämpfer amd Ringer, wahr- 
‘ schein). == σκελέζω, ein Bein stellen, ein Bein 
unterschlagen. 2) übertr. beirügen, νόμους, ar 
ne leges, „Dinarch. Auch κλεμάζω. Le 
iuasıor, τό, Dim. von κλῖμαξ, Tr pchen, 
terchen. 2) Leitarsprosse, Stuflel, uch κὶ,.ὦ- 
κείον. 
ελλιᾶκίς, ἰδος, ἥ, Dim. von „luck, Leserhe. 
reppchen;, kleine Stiege. 2) eine Frau, ἐν 
sich zur Leiter macht, indem sie andre au &-: 
ia den Wagen steigen lässt. 
«ludslaxos, ον Dim. von »lipoh, ' 
κλιμάκισμός, ὅ, (καμακίζω) ein Kunstgrii ὁ ἀν 
ausikämpfer und Ηίηρβον, viell- das Beinste.- 
'_Unterschlagen eines Beines des Gegners. 
«lzuändus, εὐσα, εν, (καϊμαξ) eine pe, ἴα 
a ie habend. 
Iuaxopdgos, 87, poet. κλιμα πηφάρος, ἑ 
- leitertregend. 2) eine Leiche au auf der Be, 
gend, s. κλῖμαξ, 6 





une, 3005 , ῥ, "Stufe ; ‚Staffel einer "Ir; 


Leiter. 9) übertr. ein gefahrvoller Ahıcls- 
od. Absatz im Lehen des Menschen. bes. Lie 
Be 63ste ® Lebensjahr s0: dar. 
απτηρι ᾿ς ὖν zur Stufe oder Θελβεῖ ἐ- 
2a hrde » Stufenjahr. 
» ἔς; einer Fa ον ΤΙ Treppe ähnk: 
γάτα φν. 29 ὅν; wie von ὠλιμα wie ai 


Treppe Beusch t, ns zugehend. 
| Treppe». Leiter, w 
sie schräg angeleh war, bei. ‚die im die ober 


“- 


πα δ 4 4 ᾿ ΑΝ “ Ὃν. » 
- Kira = Κλὶν 86% Hi Ribe 
Jemächer des Hauses führende, Οἱ. ἢ, 550. 1 se. "KERN ; ‚part. πεκλέμένος. " ‚Giündbdig 
0, 558... u. saust: auch die Schiflsleiter,' 'gew. iegen ; peugen grades Krunim mäthen, däh, 
ala od, Kar. 8A. &kıpra, Windeltrenpe, στὺσε- μάχηι ἀλινέ v, die Sehlachtofdnung; die in’erg- | 
vn, Strickleiter. 2) ein leiterähuliehes Folter- | den Reiheir dtand, hiegen, d.h’ zum? Weichin. 
eräth, auf”das der zu Marterndo gebunden - od. Umkehren bringen; in 16 Fliicht schlagen, 
κατὰ, Ar.‘ 8) εἰα Kunigeriff der Raustkämpfer | ΜῈ τα 99. ebento φδλὺ ag, atıch "Tode, 
nd Ringer ,' dss 'Beinsellen, Ußterschlagen et- |; Uydlous χλένοιν, 11. δ, 37: ἀξ 9. δοὶ Bat. ἐξ 
ca Beins, des Gegnerk," Soph. ‘Ir. δ16:- dah. |, υξίπῶνε αὐονι ! τάλαντα κλένειν, die gleichschwe- 
λιμακίξω. 4) cin Stück’am Waßengestell, die | "benden’Schaleni der Wage ih dine schtöge Rick- 
Yagenleitern. ὁ) Gelädder. 6) die Todtenbahre. |. tung bringen, 'sodass Eine steigt, die ändre 
) übertr. eine fhetorische Figur, die Steige- sinke, Il. το» 215. ὅσσε wıllıy 'χλίνειν, did Au-. 
ung im Ausdruck, gradatio, Cic. de uf. 5, 84. gen Zurlüick biegen, zurlick wehden, ἢ. 3, 47. 
Juinet. Inst! rh. δ. 2, 54. .. Kelle ‚ uch bey Heom. im pass. ''sich Biegen, 
᾿ ' sich beugenz-stch bücken ‘od. kriftienen, z: B. 
um einem Hieb od: Murf auszuwsichen) IL. 8, . 
60." Bey dan"Gräinm. ist wUyelv, biegen, ab- 
Wandein, sowohl cenjegtrb> als dealintien, "wie 






















> 


ıürlus, bu, ’d,,eine Art ‚Erderschlitferung, = 
πικλίντης. 5 ΒΗ 2. ΝΣ ei 
ag:ov, τό, Dim. von χλέίγη, ἢ schen: Ar. ᾿ 
’sı05, &, 0», von Bette, zu erto ‚gehörig: ἵ 


MM . . EN τς 

ἢ, ἥ, (κλῖνον alles woran man sich lehnt, wor-‘ 
uf man ΒΊΟΝ legt: od, Iagrt „— Löger ; Bette, 
‘ischlager, Lehnstub],. Sänfte: ἱερὰ κλίνη, das 
s.tisternium od. pußinar Deorum der Römer.’ 


anlehnen, etwas grad stehendes in eine schräge 

: Richtung bringen, dah. 'anstützen am ortwas, 
zırd and πρός τι, dran setzen, dran siellen, oft 
bey Hom. atıch anlegen, '5,-B: Wafßfesstücke, 
diinen ὥμόιᾳ, Tl.  sieß unlehnan, bes. um _ 
sich‘ .zu 'stlitzen ‚ ebenso -im. perf. pass. : 3) im 
δ pam. sich auf‘ dienSclis lehner,: auf die 
Seitb fallen , ukhfallen Οἱδ. 29,676. sich nie- 
οπργέμεη Δ, 0 860.5: 232, παραὶ λιχέεαϑε 
εἰδίον, τό, Dim. von ak. ı ἀβέϑῆρδιε, Sich mubentder Blaur Im Bette lageru, 
μκός, %, ὄν, bettlägerig, 2) ὅ wAırında, gew. | - Beylager halten, Od..ı8, 213. b) inı'perf. und 
er seine betllägerigeh Krarkeı“besuchende |: wigpf: pass Ziegen, N: το, 472. Od. 12, 19% 
Irzt, ἡ κλινικῆ, verst. τέχνη, seine Kunst od. -im Verborgnen liegen,’ dalı. verborgen seyn, 
lethode. . !' u Ba δος δι 11,5, 556. ‚such: von κει, liogen, gelegen " 
εἷς, (das, ἥ, Dub. Wen Ale. © Rh all, gegen'den See, nach dem 
0xcoudd, ἰχοσμέω) die ‚Betten od. Tischloger |; 'Meöte' zu, H. 5, ων IM 4,608: 13, “55, wo- 
chnücket od. otiluen. EEE EEE Ye} ‚inmer \eine ‚Abserkung od: Abdachung 
"όχωμος, 09, .'L. bey Paul. Si}. ep. 5, 3. wa |’ ‘nath:-dem Orte him’praufinder, - der. ini dar. 
acobs ἐγκλίδὸν ὥμῳ hit Hecht'st, ἔν χλινοχώμῳ steht: usgewöhnlich von Menschen, ῥηγμῖνε 
ergestellt bat: letzteres ist verkwidgig., md | -ϑυδασαηξκεηλίαταν; Ep. we klalınzel,:aie sind: 
‚berdiess blosse Conj. von Salınas , wicht Lesart. | "wm Meerstrand gelegen, dk 1, daran befndlich, 
ondn, N, (πάλη) das Ringen γεν Bette, ἀδε | PB. 16) .6δ, “τὸ ἄμ. Ἠδὲηϑ' Αδδω, von ᾿κλεέω 
ettkampf, ἃ. i. der Βοος παῖς ἴ-υ0.}1 5’ <@w'depken ‚ist, demi der Begriff les Einge- 
VONEINE, ἧς (sirra)'beidägerig: “5. τ“ ᾿ 


ἢ} mt schlossen- od. Zusammengedrängtseyn liegt erst 
οπηγΐα, A, whınrtnyde) das Ζυβα eufligdn ἍΝ den fair: Worten jr. Yard ir μαῖραν. 
L Veriertigeu vom Betten! - 1 8 “ 


| N | | Tremor, olnd- diesen Zusutk mdsres πενλιμένόε, 
'πήγιον; 76," Ort we’ Betten, δδ βόα it. dgl. a Iißfere *befindiich, I. 28, -Yio.! ebenso muk- 
eriertigt werden, von. — ώ ᾿“ uber, it dieh: Makierziunehsbekwdlich, - 
οπηγός, ‚dr, ὑτήγννμηὴ) Bette, Säufteh U’ ΔΡΏΥ "(Ὁ estaber ᾿όμι γογ Karls: zsich daran Lahr 
usaranıenfügemd οὐ, verfertigend, :"’ : 011 -nend-an den Afahetn' Sehuta suehenld, Il. a2; δ. ı 
"οπόδιον; τὸ, Bettfüssiein, Ein Kraut mit dol- |: 


so ἀϑηῖσι 'κεκλυμόνδι, “aufs Sehtld-gelehnt od.‘ - 
eufürmiger "Blüthe, derer Büschel den Knäu- "kenli ’ 
nm der Bettftisse ähne®: : 5) -* ih. 


“geitätus, IL 3, 155, Auen ‚in dem 

456 äh . 1 "Sesseligdleimt, Οὐ “Ὁ 97. aber μωῦσ' εμλεμένη, 

ὁποίϊκός, ἢ, ὃν, κὰπι Betten- dd. Sinlkninä- te 
hen gehörig, von REEL LEER 


ι τ ἀξ: vor βνδήσιν Wege 'abgähokuer abmeleulete ἡ 
; φὰ vönsehhegne San, Tisegkedst, sie, 
ἦν wldhindigen Sich sönbers.. δ68.} δ ἡ εσοιαλέφει; ἃ 
| Sul αλόνεν ὁ" Sie Bonus, "δον „rag hekgt-sich, 


. wo. ne “Ὁ Du 


--] nen 
‚Sons, ες; (κλένη,' ἄροΐ eigent: ans Bett geftigt, 
.i. hettlägerig, /gtfo fit. Du [ei 
νηφόρος" ὃν; (φόρωλ᾽ Has ‘Bett; das 'Tischlager, 
ie Sänfte tragund.’ on ne” 
ur... δι. ") ἡ 


(este ὦ ei N 


nu 


δὼ 


m ne 


᾿ 
δ» ge nn % 


legen seyn: ganz das Lat. vergese: (vom 

ἢ Fr ER , ΕΝ nn, EB: kat. παλιν es ἵπὸ tr 80 νυ} . 1 
np, Node, 65, ἵ: Hahebelt, m σία" ἣν. ὅσα." ἢ: ω) Ort, wo rhan' sid 
ehnzu) TA “ ; niederlagun: ΦΑΡ Wweharf ınan sitze νὰ. κὲλ 






" f 14 ze ς . : 
τήρτον, τό, Dirk; ὑοπξκλινχήρ. ' .54ν3ὺ 5 |" anlehnen δἄεχ αἦοαν; δ) Zapbräüites Fürs, ἀφ 
reihe) ἀν ἐῶν" Ph ἀλιδεῆβ. μἐπδεὶ ref | N ignmiich rr an) wohn, ala 
gend  .,,..00,. 7 Sekt ἐμάνη dan. δὸτεαμδ ει κίε αὶ wursch 
wo, [Jora Jan] ἐπέ; yalalı ini χάνι  αὐνάνι} al ‚Samdraiko-Nen. his 
sed, rd ar. TI dh te hehä harte κ᾿ σῇο. ἢ 6, Mohnhäbteirnier 
"ἢν, Jota kurs) be ὁὰ bay HERRN | νον. Homer anal Aichhr 
dr Ὁ. “ ξιῖΣ. 


-.-.΄ὖἦῤ.. 


κλίσις "Conjugation un Declinstion. =) lchnen, ἢ 





Κλι4-- Κλεόμ 864 Χλιτ- λοι. 
Art, e) ‚für. den m Gebrauch in Friedenszeit, die uatede 6, (lrn)-gmeigt, gesenkt, abhängi, 
übernachteten. sich gegen rauhe "Wittenug | aA ΣΝ ΤῊΣ κ᾿ Ep. ad, 
teten , egen ra itterun τοῦ, ἘΞ: 3. ἃ 2 
har und ihre eh gg und Geräthschaften πλιτὺς, Lye. [v Yu ᾿ ὅθ. 6.2). 
hreeu, herrscheade Bdig in der οὐ λῖτος, τό, (else) © = «λιτύς, Ap. Rh. 1, 599, 

' dagegen in der IL nur Einmal, 18. 589. weil eil | alızös, bog, 9, (silver) abhängiger od. abschiui 
eine solche Hütte aber mehrere Abtheilun . ger Or. mbhang , kung , Abschüssglo; 
od._Verschläge hatte, ward auch zuw. von ' Hügel, 1]. τᾶ, 390, - Οὐ. 5, "490. Lat. εἶνε, 
mer der plur. gebraucht, Od. ı6, ı. (doch hal [Jota ist inmer fang, Ypsilon bey Hom. inc: 
Wolf auch hier den’sing.) h) für den Gebrauch zwey IKgen Gm, hey den At. aber οἱ 
im Kriege, Hütten od. leichte Wohnungen, der- RR 3. Bchael, mel. p- 73. Mon 
die Bela sich bey langwierigen Belagerungen Eu Hipp. En 

dia Belagerer bzueten, sie dienten aum Obdach ῥλοιός , mit deni h . ἴα. τὰ χλοιί, λυ 
erren μηὰ Krieger, zur Aufbewahrung 6, (πλείω) Haleband für Flande, Halczı 
u ren und gemachten Beauen ἊΣ Meuschen, sunst χύφων, dar. 
beraende Big, in der Τὰ sale ‚selten δε δὰ, -: Peer ἜΣ ΤΥ ΤῊ 
ZDW, im ar. statt im δ. 1}, Ἵ..1 7 N) „ou 8 eisen le, mu 
.254. dem Gebreuch mach ente ‚diese |. δισ une. ' Zi 
Kriegehünten zwar den leinenen Zeiten der κλοιωτόρ»" ἢ ὧν, ; (κλοιόω) ing Halseisen gebract 
Neuern, Er. aber der Bauart nach, | κλοίστρον, τά, = κλεΐστρον, Hesych. auch εἰς 
denn aus ἧς fg. erhellt, dass sie von o7go», dar. Kloster. 
festerer Beschaffenheit und ans Holz geziinmert | κλογϑω, daw, (nAdvas) heftig bewegen, in kei: 
waren, dah. ale uruason, ID. ı0,'566. und ' Det An serzen, rasch vor ic her ; jagen. « 
sönmsos, 1]. Εν» 5. dah. bragh ‚auch ein a der 1]. den in der. Od. kommt es gar zz 
. siehendes Heer die κλισέας aicht ah und-nalım vor m Kr "in. Verwirzuug gebıachten ww 
sie mit, .aoudern verbranute sie auf. der Seelle, T. - ie E geschlagnen. Feind vor ach I 
-Od. 8, doı. die sämtlichen alias bildesen |: treiben, . ne er und noch bestimmter x: 
, "ὧδε ‚Lager: nach Homer kam. dalür das Wart ἔϑεν κλονέλεν φάλαχχας, 1. ἊΝ ohne Cası 
σκηνὴ auf. — 2) jede Einrichtung zum Juiegen, | .ı1, 496. 526, in 21, 533. ebenso von ei 
.Sitzen, sich Anlehnen, bes. a) Le Lehnssssel, Leha- |. Virkheerde , ἀμ vorfolgende Löwen vor sh 


‚atuhl, Od. 4, 123. mit Gold und Elfenbein ver- : her Emm ,» 15, 324. übertr. von Wolken, ὧδ 
siert, Od. en 55. inf πλεσμός. 8) Tischlege, . der Wind treibt, 23, 2135. und vom Feuer, das 
bliagend er daherwälzt, λα, 492- & iter überh. ἃ Bere 


man h 
zeit nam hack such der. Platz ker ' gung, AN erwirrung, in Unruhe, in Unorduung 
‚dem Tischlager, am Tische. 0) Aubchatt, Ban, | setzen, bewegen, erschlitterp, ‚Pas. in Dere- 
.Ebebat. ὦ das Liegen od. sich. ‚Anlehnen „gung gesekzt werden, bes, vom “Feinde iu \er- 
eihat, WE ug, gebracht, geschlagen und. daher geiz! 
ὡλιαιᾶς κ) ddr, % "(uhr Thür, Thorweg, τὰς | : w in Verwirrung od. ins Gedränge gen 
Bügel, Fi lögelihtre zum Anlchnen und: Auf- hen, IL,4, 302. 5, 93. 11, 148, 1%, 59. 21,32 
“schlagen, du KIN auch :die 'Thären. ‚einpr | ud sonst: aber Has. sc. 3.7. πὰφ δ᾽ dis 
"Schleuse. Schlechtere Schreibung ist nausıgs, ἐχλογνέοντο, Fische tummelten sich, beugin 
zen a ταλμείο } Ar Hüte, 1 | sich od. sprangen daneben; dah, überh. nr Ver 
EN. ad. α ap: N aus er |, , wirrung, nsuhe kommen, ;tt* 
a en ans'dem, Zeit, Il. 8. «λισέᾳι, a.b. | ben und gedrängt werden: aber. auch bloss μὰ 
δι, dem. Bone, vom Lager, & wagen 2. ; du peansich drängen... wälsen, ünbertreibea, 


"a):ime Bett, zu Bette,. ins-Lager, : Erschüitereng; wie αἰδνο,, 
Ben no. (μισῶν Ὧν. &) ες krünschaftngebäuce, F ἐς, eh Bew penne Ἐ eiligenbein, Steisshein, 
lunbare, Anti, dav. de. Las. clunis 
ie rund. ulm das Hörreıthaus herumngehemet: war, | ἀλονόεες, ἐσσα, ἐν, (nÄdreg) voll Bewegung οὐ ἵν 
‚sella, Od, 2%, 208. 'bey den Art. überh.. schlech- ruhe, unruhig, wird 
«880. Häuschen, Häue, im- ‚Gegen. ‚der srderaii- hiprenagluer, φῇ, (καρδία) beraheivegend, herzer 
: 'hütleru 


‚genschauer: bey Dein, .00R, Ἡ- 470." auch Hu- are. ἀν μῶν heftige und: verswersne Beweguis: 
j 6. [νυ elier dem Attı -yu, „Draeo |. im der U. .stets ‚die Verwippung, ; das Drang 
τ». 57,29. mach welehres dinge euch.niasjor:he- | und Treiben der Schlächt, Schlachsgetünut 
‚iontmn.,  πόγανα din ahlechapee,Sebweihung win ben. im Bezug auf die, .die vom fsegner in Lv 


᾿εΦἶο» entztand.] - ordampg gehraght werden, 16) ΤΗ͂Ι 713. 72% 
. «λίσιξ., «οὐδ, Γ N a ee ee eigumg,.Sen- "λόγος raus, Speesgedräuge, 5 167. 20, 518 


eu - 2 dasj Lim:der Θὰ, kommt. dıese. Wörzeifamie 
[ edrängs, 
dan I; nicht vor.)' apäteg. über Gehen ἢ 





Kiron—Kivo 5 865 . Kivo—Kivr | 
omabe, ἕως; d, = κλώψ, Dieb, 'heimiitäte"Thä- . gehen, Retrigen, die Leiberkumeinigtäng, dufeh 
τὰν De κἰοκαύρ᾽ ui ph. Aut [ “| m Κ τεῦ Sir me Eh ent, δὲ 

elthäter ertappt we 80 nr. po, 46) womir abe t,& > 
"πεύω, τῷ zlinzo, stehlen. ‘waschen, gereinigt. wird: bes. di A 
ae, = πλοπεύω, zw. Leobeok Phryns er Sg. 
„N, 9%, (κλίέπεω) Diebstahl, heimliches Thun, 
heimliche Flucht, Soph. Aj. 247. 
σπία, ἢ, ΕΞ KON. 
νπὶμαῖος, ala, οἷον, = κλόπιος. 
ὀπιμος, 09, τ 'κλόπιος. - 2 
ὑπίορ, α, ον, (κπλάψ }-diebisch,, Ing, heimtich, 
verstahlen, Od. a 205. auch zw eyer End, 
»πός, ὃ, τΞΞ alonabs, ap Dieb, kH: Hom, ἴσο. 
476. 
»ποφορέω, (αλοπὴν φέρω) = τις νλοπεύω." 
οτοπεύωλ, nur-Il. 19, 149. uater allerley Katige |» 
Vorwand aufschieben und zaudern; nach an- 
dern überh. listig handelu, als stände ee für 
κλοπετεύω, κλοπεύω: andre erkl. es durch gross- 
prahl hen sowie denn Hesych. auch υδοτοπευτής, 

rahler, hat:- andre uülich wollten κλυ- 
Bea von κλυσός u. änog, schreiben, schöne 
Worte als Vörwand. brauchen: den Begriff un- 
thätiges Schwatzense fodert die Hom. ‚Stelle 
Br eig ᾿ 
ὑβατις, ἢ, eine Pflanze, auch us . ων 
ὑδάζομαι, = κλυδωνέζομαι, dav. ὠ Bu 
ὥϑασμός, 6, das Wogeh, Tauschen, Wellen; 
Tre ν, wogend, chrend, Gramm. [ 
φὩϑιος, αι, ον, ‚raus m. 
ἰὕδων, amwog, 6, (κλύζω) die‘ Woge, das an 
‚des Meerss, der Wogenschlag, „Od. τὸς *21. 
übertr. ‚jede unruhige ; ttännische Bewegung. 
U. . ει 

ἴδωνίζομαι, wogen; ΓΝ Wegen: 6d. We- 
ion n schlagen ‚ vom- Wogenschlug beunrabigt 


ἔρον, τό, Din. von κλύδων, gelinder Wo- 
enschlag. 
ἰύζω, Sut. χλύσω, [] anspühn, Bespälenn; benez- 
zen, bess’von' #nschlagenden Weereswogen , 'h. 
Hom. Ap.'75.. Bass. ἐκλύσθη Θάλασσα, das . 
Meer ward stürmisch Pia wogte , schlug |. 
Wellen, pri 14, as, Sp» Θά φ ἰδῶ 541. vgl. Hess ἢ. 
sc. 209 act. in intr. Bdtg 
vor, use εὐ λύζεσκον 2 ἐπ᾽ di σαὶ die Wogen 
spülten od. bramdeten an-das Gestad, Il. 23, 61. 
2) abspülen, abwaschen, reinigen, auch insbes. 
durch ein Klystis, χλυστήρ, reinigen, einen kly- 
stiren, Ted: bey. Theoer. 3, 2 . κισσύβεον δξ- 
πλισμένον παρῷ, mit Wachs ehonet. das Wort 
ist wahrsch. dem Naturlaut nden, 
anklatschenden, jlätschernden Wogen zachge- 
bildet.) 
λῦϑι, 3 imperät. aor. mu κλύω, Hom. 
Kuren, τὸν eine Pflauze, clymernon. 
λύμενος, n, 07, (πλύω) = κλυτός, berührt, ge- | 
feyert, besungen,' Theoer. 14, 26. bes, Beyw. 
des Gottes der Unterwelt, der’ uch allein ΚΑύ- 
μενος hiess. Klöussos und’ Κλυμένη sind ad zur 
serdem schen bey Hom. verkomkienfe männ 
und weibl. Eigensamen aus der αι Import τ 
αλῦμο) ungebr. Thema, von pe 
ae „Abe abgeleieet wird. ' 
Pie) Ele ἐκ ag. 3 κλύδων, von dem Nic. den 


Abe, AR: ei Anm 














':Heilwasser, womit eine Wunde od. ein lee 

ires Glied gewaschen, ausgewaschen od. Sehäht 
- wird. 2) Ort, in dem sich ausgetretnes 
" od. Filusswasser sammelt, aestuurium, dar. 
Ahıoe 561.5. (clükm) des Wellerachlagen, Ankfee- 
κλισμός, ὅ € 

schen che ‘der Wellen. 

ΠΣ Fe em (κλύζώ, 2.) der Kiystir, eye; . 


κλῦτο, pl. i nit, ao δος. zu πλέω, σιν, . 
λύτεπεδω, 8. 
κ᾽ ὑτόβουλος, ον, «(βουλῇ berühne dach I Ran 
e,.L.istem . 
eiördderdger,en, (Berdeen) berühnat durch 


LER ὁ», are) ΟΣ durch schöne. ι 
e οτέχνης Beyw. 
I  ephäateen De. ἃ, B66 ' 


κλῦτό πος, ον, » {παρπόῃ) bertfhmns durch schlne 
ad. chte, 
eAlrdparnıs, 3 iv) berülinter Seher, zw 
κπλυτομήτης, ον, 6, = κὰ υτό ηξις. 
ἀλυτόβητις, εν τιμῆι) nit durch K 
Einsicht, Bifindsanikeit, Beyw. des ! Hophkapn 


ie ad. Ki 


Mördmen, αὖος, (ma) (ma) Berfihme Auch, κῶλα;  - 


ελύτόη be, or, (nö) τ μον; Berühmte ἢ 
- Riosse habend, berlihmt darch. Rosse od, durch 
‚die Kunst sie zu lenken, in der Il. stets Beyw. 
des Aldoneus, 8. 654. ει, 445.. τό, 625. des 


Me die menden ων δον. O4 5 
πλυτὸς λεμὴν, der rauschende Hafen, ne 10, γα 
15, 472. so soll auch zAvsd; Auyızglın δι0 
. brausende seyn, Od. 5, 422. κλυτὸς ögvıg, der _ 
'Hahn, Hesych. nothwendig ist aber die An- 
nalime dieser Bdtg nicht, da alle. Stellen, die 
. zu ihr gezogen werden, ebensogut nach dee ΄ .. 
audern erklärt werden können. b) wovon wer 
.-giel hört, ἃ, is namhaft, berühmt, ruhm 
glorreich, he Hom. häufiges Beyw. von 
{em un Jen, „Auch von den Menschen ias- 
‘gesamt, von 1ebendei wie ‘von todten, «Ave 
52° ἀνθρώ ur, 11.14, 361. “λυτὰ ἔϑνεα μεκρέψα. 
d. 26 26. der ruhmyolle ‘edie Mensch, im. . 
"Greg: ons. -Kegen- hier ες gedacht: OR. 
a πλυτόκ, der mit Ruhm hm gen ehörte, t 
er Name: von Srädıen, aAvadr Ἄργος, ἯΙ. 2 
- 437. dann aber auch 'von Dingen mancher A 
wo es wie das siinverwandte κλειζός oft de 
allgemeinere Bdig herrlich, treffich, vorzü 
in seiner Art, nam 80 αλυτὸν ἄλσος, 
hereische Hall; "= ῥάρανν, ὧδ üllich 
ἘΣΤΙ͂ΣΆ 


: 
---. -«-ί.- . 
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Κλυντο Κλ 
Wohnungen, und 50 Καπρ auch ολΥεόρ λιμήν, 
"der reiche Hofen seyu, χλυτὰ μῆλα, die herr- 
liohen ‚Heerden : bes. beaucht Hora. es von al- 
Ἴδε trelllichen Arbeit deg Menschenhäude, zu- 
“ zual von Waffen und Kleidern, χλυτὼ ἔρχα, el- 
. Baza,. τεύχεα υ. dgl. bey Woallen aber kann 
auch die Bdtg zuhmvoll, ehrenvoll, bleiben: im 
schlimmen Sion, berüchtigt, ward das Wort 
nie od. erst spät gebraucht (Homer braucht 
ντᾶς und xAuszdg fast gleich, sodass nur die 
auchbarkeit im Verse. die Wahl zu 
‚Juen scheint, Buttm. Lexil. p. 95.) . 
ἀλυτοτέχνης, ον, 6, (τέχνη) der Kunstberlihmte, 
der berühmte 'Küsstler, wie χλυτοεργός ‚bey 
Hom. stets Beyw. des Hephästos. 
πλύτότοξος, ον, (τόξον) bogeuberähnt, berühmt 
durch den Bogen uni die Kunst ihn zu führen, 
..bey Hom. stets Beyıv. des‘ Apellon: ΕΝ 
Alöröpnuos, or, (φήμη) berlihmt durch den Ruf 
od. dig Sage... ,. en 
slim, inpf. Eridor, hat aor, Bdtg.. und: dah.,aych 
"von-irmhperat., 2 sing. tu. plar, χά Fe, ικλῦξε, mit 
Kpwerischer. Redupl. weslüd:, κέκλῦτα, 3) Aö- 
ren, xernehmen, als reius Thätigkeit der Ge- 
hörwerkzeuge, Hosm, der eg gew. mit dem acc. 
der 'Sache verbindet, selimer mit dem gen. der 
Person, die daun immer im. part. steht; οὔκχ 
. ἔκλυον αὐδήσμντος, ich hürte ihn nicht reden, 
ne our be durch nt Core od 
Ey kommen, .DeS, ch das Gerücht 9 
Μή 4 ἢ d, a der ‚Sache, 


πὸ κα αν Hope, voN.jeiidnf, aus kei 
-- » MAUMP, EX τενρς, ‚jemand, aus geine 
* Muirde höreu, Od. 1ρ, ΟΣ, dag rass..b. d. Teig. 


'„. zaw. mit Perf. Biig, gehört haben, 


h . Rn wi5- 
„sen, Sojfh. Tr. 422. 425. 


anhöreny erhöra, 


m. d. gen. der Pers. sehr oft bey iinm. seltner- 


“m. döpp. gen. der Persom.und der Sache, Od. 
er, k ὁ, me dat, der Pergou ‚Ind 
‚d. gen, der Sache, ΟἿ, 4,767. eben so 

“ mr "dat.. der Person a nd ΠῚ uch" m 

„Sinperat. κλῦ ϑι, D. 5, 115. Ep. How. κα. .Bek- 

᾿ her Theogn. 4. 'od. κέκλυτα, h. Hom.. Ap. 554. 

ΓΑ) &ehorchen, folgen, m. d. gen. der Pers, Liozn. 
aeliner τά. dat. wie Hes. Th.. 474. vergl. 
᾿ἀκούω, 2, 5).nachhom. wie axove, sich hören, 
.@. i. heissen, genannt seyn, wie das Lat. axdire 
δι. (ἰδοὶ, κακῶ; κλύειν πρός τινος, male audi 

, ab aliquo, von jemand grscholten, geschmäht 

werden. — Das Wor ehört χε d. :Ags- 

„schliesslich dichterischen. {κλὺ und side iur, 

, wie ἀλιτός und χλειτός, nur der Forıy nach 

„. verschieden : dieses ein Gerücht verbreiten, je- 
188 es vernehnien.) [Xpsilon findet sich nur in 
‚den circumflectirten lmperatisen κλῦ 94 und xdv- 
ze lang,’ sonst immer kurz, obgleich. Nleıneke 

«αν. crit. p. 54. auch lür den ändic. praes., die 

, Verlängerung annitmagt. u ΝΕ 

φλῳβός, ὃ, Käfig, Vozelbauer ,' beg. „der, Schläg- 

ε. bauer der Vogelstefier, "μῖι Fallihüren, , γοῦν. 

ir χλοιός, And ἘΠ ὃ ΠΠΠΠΠΠ ν 

ἀξωγμός, 6, (Ak) Ale 1 luckende , Sıiimme der 
Henyet, Dohlen y, a. Vögel. 2) der Zungen- 
chlag, das Schnalzen, Woinit ıban 

;„ Lauten etinuniert. 3) ein äbnficher 
Laut, mit detn mau bes. Reduern und Schau- 


Mzislern geine Unaukricreuhpit kupdaabı... 


&.-.119 


“ 
« 


Ἂς 


"866 
Αλάδων, ai;-Mokiedontsche Beuepmung: der I 
. chaptiagen ; auch Muuuiädses, 

nAcıkeo, giuicken, Kat. glosire; den Naturlaut nä&r 


Um- 





5,. 2) hören, .erfahren, 





Le} κλωποπάεωρ, σρος, (serie) 


Pforte Zyu , 
ὡς Κρηάος |. 


᾿Κλωδι- Κιην 


Henyen, Deklon u.a. Vögel δακύείιοῖςο: ἃ, wi 
κράζώ :u. κρώζῳ vom Krächzen der Haben unll 
Krahen, schnalzen, durch Anıch.lagrn 

Zunge an den Gaumen einen Ton hervorbras« 
"gen, um dadurch ein Pierd zum Laulen au: 
treiben, ihm Mouth au machen, es auimerkı.m 

. zu mächen, 5): einen ähnliches Lau 
indem man, die Zunge gegen die obere Zalu- 

. »eihe.schnellt, sein Misfallen bes.. an einem 
Redner od. ’Schauspielor kundgehen ,„ als em 
nilderer Ausdruck: des Unzufrivdenheit a.s na 
Ansaischen and Auspochen, ἐκσυρίζω.. rom 
κοπέω. ; en 

λῶϑεςς ai.p= Kazanlades, nur bey Gramm 

κλώϑω, wow, spianar, zwirzen: auch von ce 
Schicksalsgütiiunen, den. Mloipn od. Perz, 
dern Menschen seinen: Lebens- ‚od. Schick + 
faden spüunen, dah, χὰ χοπμλασμέκοε, das .u 
Meuschen von .der Schiaksalsgotiheit ξεν 

‚‚nene Οὐ, verhängte; Havı.. -. 

Kioda, οὕς, ἡ, Kletho, Spinnerinn, eise der drey 
Muiren od. Parceu, die den Lebensfardien spiuın, 
zuerst bey Hes, Tb.. 218. sc. 278. 

zlunüsdeg;, εὕσα, ἐν, stainig,felsig, IL 2, 729. von 

κλωμὰξ, ἄκος, ö, auch κρῶμοξ, Steinhanfez , stei- 

‚nisex,. falgiger od; steiler. τς Felsen — 
ar wyog, ὁ, (sun) = nlader, junger Schoss, 
‚Schüssliag, Spross, Trieb am Bä äusser- 

‚‚gter Zweig, Reis, Pfrgpirele, sureulus. 
ὥναξ, ἄκος, 6, Dim. vonwÄer. - 

ἜΤ 

shurlo, (κλῶνὴ == κλαδεύῳ,, die, j Sprön- 
inge od. Schüsse 3bbrechen, abschneiden, αἷς 

sluen,. _ ες . Ὁ , ᾿ 
κλωνίον, τὸ, Dim. von κλών, 

#Auıdsz ὃ, Διὶ... 4. words... 20:00. 

κλώπάομαι, (κλώψ) == κλέπτω, schlen. 2) etwas 
nersiohlen, heimlich, unbemerkt thası, 

᾿κλωπεέα, 9, = #10: dat, vom: var 

alninehw, == σλονεύω, sichlem. Ὁ 

«λωπήϊος, ἡ, 08, poet. δὲ. χλοσαΐορ, " - : 

πλωπικός. ἡ, ὃν, (κλώφ) diebisch, 2) verstohlen, 


- versteckt... : .___ , 


ahmendes Wort, die Stimme der glacken x 





von einem diehischea 
᾿ οὐ, ‚verborgnen, .uubekannten Vater. 
κλῶσις, 7 (κλώϑ}) das Spin. © 
nlauxo, = κλώϑὼ, ch: mw 
κλῶσμα, τό, (κλώϑῳι 
Faden, Kuauel,- 
κκλωσμάτιον, τό, Dim. von κλῷρμα, ες 
»Auouds, 6, = χλωγμός, δμᾶια: 6 Form. Ν' 
xAquop, spälere Foru von ,ῴζω, Suid. 
γλωστῃ ᾿ ἦρος 2 δι und ἀλωστὴς, οὗ, 6, (zAmdo) 
er Spigner, 'a\'die, Spindel” 3) wie χλὼ 
Gespinuet,, Faden, Kääuel. in δ wie «Asane, 
κλῳστός, ἡ, dv;.(xlayFo) gesponen,: gezwirnt. 
wo, δ, ıgen. adunds Dieb, Spiehmbe, Tide, 
‚2382. aus. xkonde,” wie, omay aus σκωπός nicht 
umgekchrt: dav. adsmos, sei, πλωπεία 
. U. 5. ὟΝ... | Δ . ” : 
κμέλεϑρον, τό, Pawphylisch 


das Gesponhenie, Gespiansı, 


n ΓᾺ μα ῥφοπ.- 
ιπμηκόρ, ἡν ὄπ, (Baur, κἰβμῃναλ grssbener, zu 


-, 
« 


. τς 
͵ πὸ 


Kra δ- νεῷ | 
Mühe od, E. gemacht ; verfertigt, beirbei- 
er,.gew. ποθμη 
ἰδάλλω.. ἘΞ m φ reihen, kratzen , krabbein, 
iitzeln: wie. yataala von ψώω gebilden ᾿ 
io, == das Alt: zrua, wie saw u. κλοίω οἵ, 
les Atı. κώω. u. aldm: meist im den Zusammieu- 
etzuugen ἀποκναίω und δεακγαίω. - - 

ἱκίας, 6, Dor. st. κκηκίαξ. - 
ἱκός, d, Ἰθοσ. αἱ, ww εὐ δὰ τόν 

ἰκων», ὃ, Dor. st. rin. 12] ἮΝ 

ἱμός, ὅ, Bor. δῖ, μνημός.-- oo 

(A720, ΕΗ σι. γνάρηπτω, ν᾽ν "ΒΝ. te 

ἱπτω, weichere Form.yrarıw, (dw) wie ἔϑω 
nd ξαίνω, kratzen, abkraizen, aufkratzen: 
yes. Wolle kratzen, durch Aulkratsen zulserei- 
en, krempeln, kordetschen, und Tuch mit edi- 
ıen stachligen Gewächs od, einen Kamm auf- 
ıratzen, walken: auch alte Kleider unter. die 
Walke briugeu, sie reinigen, ihmen- Glauz und 


706. : 


Farbe wiedergeben, - sie mei auikratzen und} 
Uebertr. ᾿ 


aerausstaflieren, bes. ἐνογνώητω. 
lurchwalken, d. i. durchprügein, bey den Treg. 
‚erreissen, zerfioischen, Jacerare, vun geschleif- 
en Hektor, sxsanzss”’ αἰέν, Soph. 4). 1031. — 


Jeber die altatt. Ächreibung κγώπτω s; Br, Art 


21. 166. Ecel. 415. Dar. 

ἔπτωρ, ὅ, poet. st. κναφεὺς» 

ἔσω, πνᾶσαι, Dor. st. κνήσω, κγῆσαι ᾿ fat. und 
nf. aor. von κνάω. 

ίφαλον, τό,. die vom Walker beym "Tuchschee- 
en abgekı atzte Wolle : ‚überh. ‘Wolle, #locken, 
Xissen ungd.Polster damis aussustopfen. fd] - 
ἱφεῖον, τό, (ssunıw) Walkerwerkstatt, 
ἱφεὺς, 6, Walker, Tuehscheerer, fallo, der 
rolle, ΚΙ ἄμε eHe, Tuch aufkratzte und τυαϊκίοὶ 
‚chmutzige uchkleider unter die Nalke brach- 
e, sie mit dysger, πονία, Κιμωλία reimigte, ih- 
en Glauz .ıugl. Farbe. wieder ergub, sie neu anf- 
«οὐσία und heraussuafh:rte, 

tgerrisdg, ἦγ, ὁ», zum Walker gehtinig, ἡ xya- 
ρευτικὴς Verst. τέχνη, die Wulkerkusst, 

ἰφεύω, ze wie walken, ‚Walkerey treiben, 
uch. κυ ἄφέω, ' 

iyni®,.d, lon, st wiagrTor, Hit. 

ὑμεπός, ἧς "ὧν, = πναφόντιριός. en 
05, ὃ, die stachligen Karden' od. ‚Kurdetschen 
ler Walker, mit denen sie das Tuch aufkraz- 
‚eu. 2) ein ähnlich gestalfetes stachiiges "Mar- 
erw erkaeug, Hat 5, 92. [af 

wis, ws, ἡ, {κγάπτῳ) das Aufkräizen, Auf: 
αἴ ει: darch den zrageis. _ ur 
'w, inf_xr&s, aber bey den ‚genauern Att. wir, 
vie σμῆν und ψῆν, Tut κγήσω, aor. 1. ἔχρησα, 
on einem a0r. 2, ἔχνην, wie von πνῆμι, ündet 
ich nur 3 sing. #97; Eiuual, ‚U. χα, 639, . ı) 
chaben, ‚kratzen, rciden, abschahen, abkratzeu, 
γειον χνῇ ee sie schabte ol. 1jeb Liegeu- 
äse ῳ δ, 11, 063g. überir. abreiben, abnutsen, 
ufreiben, zu’ Grunde richten, Med xraun,. 
kıt. κνῆσϑας, sich Kreizen, - τὴν κεφαλὴν, sich 
en Kopf kratzen, ‚sealyere cajut. A) krabluin. 
itzeln, krauen.' om Stamm rum, gehr 


us χρηίω, Ἀνήϑῳ ui zyiw, »»Ῥμάπτω,ς κνα- 
ἄλγος Γ- δ 2 ΕΝ 1 » =. 


Fapın, δἱνέφας) verlust vercmkein. , 
puios, ala, en apa Austen, Guns, ἦλϑε 


867 


. [ 


Ἀνεφρ-“ Κι .. 
ἀνεφαΐας, er kam im Dunkeln, Theoer: auch 
aweyer En 
αρέφαλόμ, τό, τῷ ννάπφαλαυ; ‚bos. aber. das gepal; 
sterie Lager οὐ: das Polster selbst, sunal Auen, 
Lobeck Pheyn. p- ,γὅ. 

migäds, ὃν, = κνἐφαῖος: poet. . 

urspäs, dos, τό, bey den Aut. im. gen. arigans 
im Jat, χνόνα; Ep. imuner κνέφας, in der Aıplı. 
auch: κγέφεϊ, Kriuag. 58, 6. Finsterniss, Dun- 
kelheit , oft Hom.‘ bey dem cs immer dus . 

“ zenächst'nach dem Sonuienuntergang eintreten- ' 
de Donkel, die Abenddämmerwr 8. „ist, πγώρας 
δερόν, wie ἱερὴ »υξ, Δι’, 104. ἀρ», :opäter 

auch die Morgendisumerung, verepusculumg‘ di- 
der Däsuguerung« (von 
A uhd δνόφος ERW.) . .n 


BR; 5 og aan ‚Bu wu st. ἔκνη, nur πὶ 23, 
659. 
«νη ϑγάω, ::Ξ κνηστιΐω, πρησείω. 
πνηϑμός, 6, das- Jucken, Utenien, von. - 
κγήϑω, σω, (sven) sobaben; reiben, kratzen : ‚Med, 
- sich kreisen. .6) Juckeu od, Brennen weuurss- 
chen, kitzein, -prickeln. *3) übertr. zu Liebe, 
Hass, Zorn,"Oroil reizen. - ©. 
χρηκέλοιον, 16, (μνῆκοφ, ἔλαιδυ) Son. . 
urnxias, οὗ, 6, Dor. xvaxlas, (πνῆπος) der ER 
Eahle, Beyw. (u ee a . 
ἩΡήκεγος, 2, 09, 205) von Sallor. 
πρηχίς, ἦδος, ἡ! lalbör, - keicher Fieck bes. R fal- 
hes, trübes \äölkchen. b) Fleck od. Häntchen 
‚auf dein Auge, Augenfehler. 3) eine: seheckte 
".Gazelleuart: fil - - 
ανηκόειδῆς, ἔς," (ανῆκος) dem Sallor ähnlich; 
urnwändgog, € 2 Ὁ», (πυρόφ)᾿ falb wie Waizen, wai- . 
zengelb. ' 
μγῆκος, 6, Sallor, crecus, eine distelartige Pflauze,, 
deren Blumen man beym’Käsemachen als Lab 
. zum Geriunen der, Müch brauchte, dav, » 
uornde. ἡ, ὄν, Dor. κραχός, von tier bleichgelben, 
. Salben;  fahleh-:Faube der Satlorblüthe od, des 
Satlorsaamens , isabellfarbig,. deh. ; heisst bey 
Theocr. der Bock xrauoc; auch ur : ebeu- 
do Ward es von’ Pferden gehn 
πγηχώδης, ες, ΞΞ᾿ κνηκοειδής.. . “΄. ".. 
κρήκων, οἱίσς, ὅ, Ἰδοτο μνάκων; 8. wyninde. 
χνῆμα, τό, (νόῳ) das Geriebne, Abgeriebne, Ah: 
geschabte, Abgekratzte, \überh. == κνίσμα. 
κνημαῖος, ala, «ion, (iur). au die Wade od. zum 
ein‘ gehörig. 
κΡ ἡ μαργος; ἢ», Crkun, ἀργό 5 weissbeinig, Theoer.. 
25, 127. Mach audern schnellbeinig. | 
run, n, der Theil des Beines zwischen Schen- 
ke ὁ ie μὰ Kmüchel, σφυρά, 11.4, 147. - 
47, 386. das vorzugsweis ' sogeuäuntie "Bein, 
Schienbein, Wadenbein, Wade, crus,. anch der 
untere Schenkel genanzt, Hom. der obere Schen- 
‚heil biess μηρός. 2) die Speicke im Rade, Piud, 
“der Wagenkorb od: Aufsatz, die ihn stlützenden - 
. Arie οὐ. Seltenhälzer ,. "auch, die Pchtbeine, 
wie, πνημέα, . 
(κνᾷμι) ungehr, Thema, vor dem nr 
2 Zu ade ableitei,, ἃ mu 2 ᾿. 


[ κνηἡμία, ἡ == κνήμη, 2. ὶ 


onen κὰκ με πνημάϊος, Birne 





\ Krna—Kvıd 
δοφόφορ, or, (πναριίς, φύόρω) Βοἰαφεξιίοπανι od, 


he 2 in uryuli τῶι Die 
wrös Μ, ἃ von mit 
μι ᾿ ee. Beinhernischen versehn 

ἐς, ἴδος, 9, (κνήμη). Beinschiene, Beinharhisch, 
ne Fussbedeckwng, die von dea Knücheln his 
and Knie reichte, md die wenun umschloss, 


Hom. gew. wurden die ᾿πγημῖδες nur ia Kriege: 


getragen, sie bestanden aus awey Hälfıen, und 
wurden mit übersilberten Spangen od. Schual- 
lan, σι σι in der Knöche) ο naud δοίερερι, 
öfter än- rear wo'auch die ker vorzugs- 
weis Gernaidıe heisfn: sie scheinen gew. von 
Zien od. ü 

- 613. 21, 592. a 


' von, Dieging, ὀρείχαλκος, 
Hes. 3 3225 


.Ja der Od, οὐ-: 229. aber sind 


«νήμϊδεὶ eine Art. rindslederner Stiefel, ' 


die Laerten bey, der Feldarbeit aulegt, um die 
au ritzen. Polyb..ı0, 9 


| jehrt, Ans di die κνημῖδες von ὑποδήματα und. 
na waren, und suit diesem 


sonniöss vers 
zugleich, ohne Zweifel darüher, geitagen wur- 
- den. - 5) Sehiene um rlas Rad. [ij 
arm rs; 5: ρ, {παχὰρ) dick wie.die Wade: au 


δ: τος ὃ ὅ, , waldreiche Berggegend, Bergwald, bey 
‚Ha . ntir im pler., in der Il immer von dem 
wäldern . Ida, ganz das Lat. saltus, 
(mie σοὺς und πρόπους von den uuteru Thei- 


len des Berge, δ8Ὸ scheint κρημός, gleichs. die |. 


- Wade; κνήμη. von αι. etwas höher geleguen 
EN] ya ori 
ν 0, (run 
ae Desider udn wrdo, Lust haben sich 


zu reiben od. zu kratzen: dal. ein. Jucken οὐ, 


Küzeln « empfinden. “ 
κνησιάω, = era, Plat. Os. p- kg 
κ»ῆσις, ἢ, (χνώω) tias Reiben, Kratzen, Schaben, 
en Ahbschäben, 3): das Jucken, Kitzeln, 
“οἰχεῦσος: ον. φν, (πάν. ονσός) Gold reibend, 


ae ἢ 

κκησμονὴ, , 5Ξ κνηυμός. 

ανησμός, 6, (μνώρ,, al) das Fucken, das Kitzeln, ‚dev. 

πνησμώδης, ες, mit Jucken .gd. Kitzeln behaflet, .. 

κνηστήρ, ἥφος, d, τΞ κρῆσεες, Schabınasser. 

κνηστήριφν, τό, Dim: yon κνησεήρ. | . 

πνηστιάω, = urnoLde,’synusfe, 

᾿πνήστις, ας, ἥ, (κνδω) Schabmesser, Messer zum 
Schäben z. B. Käses, ἢ. 11, 640, wo der 


Be τὸ, ΕΙΣ == "rin uud wwloua. a) die 


5988. dat. κνήσιεϊ steht: sonst τυρόκνηστις. 3) 


ὅς, das Jucken, Kitzeln, Brennen. 
Re 06, s xolln, scheint bey Piut. Anton, 
eine ia calamistrum, sonst βελό- 


arurid, hr ὧν, ie) Sekret, gerieben, geschabs, 


ser στρον, re = raue, 1. 2) Ξε 


ie, im γε. acc. zu ἐδ 
εὔρη Brennen ver 


die I 
Ras, bie „de us dep Saamıen des. [272 
re) Ne, rennen ri 2) ein 


“ 


BE; 


eln peitschen. 


868 


t-gewesen zu deym, Il. 28, 


ἦν (mie) das Juckem, ΕἸΣ A | 
wie von κρές, Opp. ls ,) | 





Krd=Krıs 


Mewgeschöpf καὶ der Gattung den | 
denen Bahn αἷς Ya 






av. öde, = uöde, day. 
κγίδωσις, ἧ; das Jucken, .: [--ὦ 
κνέξιο n, lon. a μων een von. 
κνίζω, δὼ, Dor κπνάυω, %) ritzen, kratm 
schahen; ‚kneipen : Sc ae ΜΕΝ 
8 abkneipen, abpHlücken.. 2) dm 
Berührung x der Haut einen n It 
hervorbrivugen,, ein Jucken od, Brennen m. 
sachen, hitzeln, 8) übertr. einen unanme. 
men Gemütbsreig hervorbringen, von jeder 
deuschafilichen Anregung, Schweigh. Ha. 
20, 8, uscken, ärgern, wehihum, kränkes, N 
‚trühen, beschäsien , erbittern, erzürnse, εἰ 
- bringen, κπφέζειν εἰνά, wie era und ψείι 
, Pind. bes. aber, auch schon Bey Pind, vor 
Liobe und ihrem Heiz, ἔρως ἔκειζιν υὐϊὸν 
παιδός, Liebe zum Mädchen päinigte, stache, 
entilausmte Ihn: Goenso- - pass. “κνίζισϑαι ἰμι 
" zuvog, und ohne ἔρωτες, mit dem- gen. allen, 
κνίζεσ ϑαί uno, vor Liebe zu jemand hrase, 
μένου 4, 59. dah. auch zur Eifersacht, bes 
tem, reizen, [Jota im gr fut. zn 
kurs, Boeckh Pind, Pyıh. Bi ) (von via 
geht aus uriy, zunds, = euvyınd 
wide, ‚9 (πνιπόρ) Kuick ey; 
m . 


per Vor = den i Specht οἱ 
nn” 706% 3 in vo Ö 
rer ἃ or μ᾿ 
πγιπός; ἐν, knickerig, knanserig, δ] εἶδ, kleinlch 
geizig: hne 2 Zw. von χνέζω, kmeipen, k:iche, 
ickern, also- eigentl. derjenige, der alle ia 
- die. kleiusten Theile zerlegt, μεκραλέγος, νὰ. 
cher Beguiff sich, bes. anschaulich‘ in run 
malasıcı Kümmellgicker, erhalten hat. bie 
td sind die vom rund; ausgehonden forum 
Nuke decke exwnd;, Guripds, ‚ auch‘ Ῥω; ἐπι 
ae der .knickerigen / Alten im der neue 
en Kalck K 
κοϊπότης, ἥ, erey, Koauserey. 
wwinde, kuickeru, knamem. T 
ui) ungebr. nom. zu αὐίδα, wi I. & 
ἰσα, % == μρέσσαι, mit kurzem Jota: doch km 
μ kein Beyspiel von dieser Form, weil 
‚aber sieht man aus Draco p. 21, 4. das fi 
᾿κνίσσα auch κνῖσα geschrieben, ward, 
uyidde, Dor. at. κρέζω. 
ariope, τὸ, (μνίζω) ‘das Ritzen, Kratzen, Kurs 
Abkneipen, Abschaben. '2) das Abgekuilat 
Abgeknickte, Ahgeschabte, Stückchen, Bröcs, 
Abscohnitzel, Spänchen, 5) Neckerey, Autih 
Anregung zu irgend einem gereigten Gemüt 
zustand, zu Oroll, Has, Feindechaft Eile 
sucht, bes. aber Anreiz sur urch Κῶ, 
koreyaa Er reckte und gewährte Liebe, Bere 
royon un teizungen 8 | 
Feed mersiunculas, eekeutane, sowohl 
ischem, als von moralischen Reiz 
wvıaude, Y, (on (unit en are hy auf dm 
Baus, Jucken, hen ὦ δά 





: Ans 
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Kveo—Kvv 869. 
Αι irgend einem gereizten Gemü 5 von ch andern von. wvöße, 
zustand, ep Liebe, pl ysischer Gemntihe- πίω so vn, vo αν nicht soviel, als man 


lischer eis aur Liehe, 
weckte Feindschaft, Eifersücht, Liebe, verlie 
Neckerey, dar. 
ιϑμώδης»- 85, jackend, brennend, wie ννησμώδης. 
ἰσαω, ἢς, ἥ ur ἰσφη, nidor, Dampf und Ge- 
ruch von rend gebrateuen od. im Feuer ver- 
brannten Fleisch. » Feitdump 
bes. der Dufs vom Upferfieisch, Opferduft, oft 
bey Homer. 2) das fette Netz, in das das 
Opferfleisch gehüllt ward, das Fett selbst, soust 
Önpds , Ὦ, 1, 460. Od.: 28, 4b. u. sonst, 
schrieb auch »νἴδα, dar. a 
ἰσσαεις, 5000, ἐν, δῖ. νισσήεις. α 
wadkdes, a, 09, mit Pettdampf, Bratengeruch, 
Oplerdufi erfüllt, dergleichen von sich gebend. 
ιὐσᾶντι, Dor. dat. st. κριασάεγτε von χγισσάεις, 
πνισσήεις. 
ισσάριον, τά, Dim. von zrioee 
soudw, (xrlasa) Geruch von fettem getan | 
od. verbranuten Fleisch, bes. von Opferßeisch, 
hervorhringen. 2) mit Fedam; ἔξ," Brateugeruch 
od. Opferduft anfüllen, . durchdußten,, πόλιν, 
ἀγυιάς, Ar. 5) miı fettem Opferfleisch anfül- 
len od. beladen, βῥωμοὺς, Eur. 4) Med, sich 
in Dampf verwandeln, iu Dampf aufgchn, auf- 
qualıseu. 
wonsis, 90a, av, (κνέσσωλ᾽ voll. vam ‚Duft. des 
verbraunten 
od. von fertem Opfertieisch , Od. το, ı0. Dar. 
none Pind, . 
sungds, d, dr, == des ‚vorherg, 
1000 χώντηρι οὔ, 6, (sviaga, διώφω) dem Braten- 
geruch nacbgeheud, Brateuriecher, Batz. 
ιϑυοκνύαξ, ἄκος, ὃ, (»όλαξ) Bratanschnarotzer, 
ἐισσοζοιχέα, ἥ, Venlecke:ey,. Bratenleckerey, von 
‚wackosgös, », (ἀείχω) Feillacken, Brat cher, 
Leekermaul . 
(0006, 16, seltne. F orm st. κγίσσαι. 
ισσός, ὄν, == κνισσήδες, bos. ferig. 2) = λίχνος, 
leckerhalt. 
ἰσσοτηρηδήβν οὔ, ὁ, (τη 
ιαὐόω, => κψνἰσυάω, Aauclı πγιρόρὶ geschr. . 
braten, aybreuten und verderben lassen, Luc. 
00m! ἐον fertig, feiturtig, daupfend wie ge- 
bruines. Yett ad. Flei sch. 


) =  ἀνισσοϊιώντηρ. 


ισσωτός. ἡ, ὄν, (κνισσφω) ξείειμδι, mit Fett ad. : 


Ε eitgeruch angelülh. 


ιστός, ἡ, ὅν, ἱβνύζῳ) ‚klein: gescheht, gerichen, || 
σι ἡ 


geschnätten, 


Ip, ds gem πρίπῴρι nem, I κκἶπες, auch σενίψ, ἢ. 


(κνἐζμο) eine kleine Ameisenart, die deg Honig, 
nachgeht, . „und. die ni er wonagt, alle. >) 
mehrere 8 ügeke uu: 

arten, die. ot kann und und is tiolze leben, — 
Das fem. % rip ist zwar en | 
ungebr...Lebock Flrym. 

wwigös findet. sieh nur Koch key 

En N Jon, ‚st, "ca won 

ῥή; ἥν ( van) ἐν ἔαρ Beikun ung den den Wagen 


anııiab Kuasrex, 


er Fusstritte, ΝΣ Geräusch der Füsse isn re u 


Is; ὧν rl, auch zuies, = = ar0n, 


ὕ, ἐστι 
aielı Im melden, von: 2 mie, 


urch Neckereyen ἐς ' 


fir Bratengeruch, 


Mas " 
. 


Opferfleisches, voll von: Opferduft 


bo; , τὸς die Krätze, scaßies, 





2) ver- 


ungeflügelie Insekten- 5 


οὐδὲ wir auch nicht einen Mirk, di. 
rule, 


vom Nagel schabt. ᾿ 
"οὗ ν ἦ (ανύω, ri) ἈΠ das Juiken.. a) die Krätze: 
% Ἦ, 8582. δῖ. 


μόν uw, meist im ee rollen auch 
ren, wıinseln, bes. von dem 


Knurren und. Winselm der Hımde ‚ von der 
schmeichelnden: Stimuie des zahmen Löwen, 


auch von den fröhlieieh Lebenslauten wmd Tö- . 


men des Säuglinge, günnire, vagire. Gerw. mir“ 
γάνος, γάνυμαε, nicht von xluy.) ' 
αγιζηϑμός, 6, das Gekturr, Geheiil, 
bes. unde, Od, ı6, 163. auch das schinei-‘ 
chelude Knnrren und Winseln der Hunde u. a.' 


Thiere, die fröhlichen Töne“ deg ‚Pinellup, 


Banntun, vagitus. 
πνύζημα, τά, = κνυζηϑιό 5. 
“νυζισμός, 6, ἅ, τ udn, sehr zw. 


4 


πνυζίω 
und χγυζέομαι, selten χγύζω und κνύζομαε, knur- 
schmeichelndes - 


"Genius, u 


κγυζός, ὄν, ein nur bey Hesyeh. vorkommendes 


Adj. trüb, dunkel, das aber von deh Gramina- 
tikern erfmden zu ‚seyn scheint, um ἀνυζόω 
davon ableiten zu können. ᾿ 

ανυζόω, nur Od, 15, 402, κνυζώσω δέ τὸς dass, 

' πάρος περικαλλέ, ἐόντε, und 15, 438. κνύζωσεν 

δέ οἱ ὄσσε, die Augen entstellen,. dunkel οὗ, 
trüb machen : 'nicht vou γυζός, welches Adi, 
blosse Grammatikererfindung zu seyn scheint, 
‚sondern vom “νύος, also sizenal. sckäbtg ma- 
chen, Valcks Adon. 

κνύζω, νύζομαι, seltne Pebanfürm von wrufden 

κνύζω, = κνύω, κνάος " 


brüpe, 36, (mio. das Kratzeu, Schaden, Heben, 
rühr 


ἵν᾿.) das Anklopfen an cine 
‚ porrige. 2) das 

nit Ausgehn der Haare verbundne Schäbig-. 
werden dea Kopfes, vitiligo, fr. Ἐ]66. [us] von 
are, boss, (χνάω) kratzeu, schaben, reiben, sanft 


berühren:. bes. τὴν en an die Thür : an- 


san fie Be 
‚Thür. . 


πνώδω», οντος,. Pr (ὄδονῃ 3 hervörstehender ὌΝ 
Zahn aun: Jagispiese od, Hirschfän 


Plur. Xen. ἐξ im sing, die Degen- ἃ 
Klinge, Sop Ν at 
09905, 09, ᾽ν. μορφὴ) thiergest 
ἘΞ: schlufen' ΣΟ ΑΝ merh, Od: &, no io 


und pas. ER verhält sich 


6, verkürzte Form m τῶ 


᾿ 


τὰ ὁ Gchwerdee 


[4 








‘ 


" καγχύλιάτης, ὄν, d, - ἘΞ κογχι 


Koat—Koy x. 
Ar. Fq. λλι. ein vom Aristophanes erfundner' 
ες ἡ Gott od. Dsmbn der Dummheit: aber Ed, 108. 
. δρώκων ποάλεμφς in orakelhaft dunkler Bätg: 
“ denselben Spottnamen hatte’ Miltiades - Vater, 
‚ Kimons Grossvster‘, Plut. (gew. Ablıg von 
x0u0, κοέω, νοέω, und alsds, ἠλεός) [ὦ - οὐ 
»out, kom. Nachahmung des Froschgequikes, 
᾿ς βρεκεκέξ κοαξ, Ar. Han. 208. 
20.40, 8. Kom. _ ΝΣ , ' 
κοβϑαλεία, n, Possenrelsserey, Schmarotzerey, von 
πρβάλεζω, (κόβαλος) Koboldsstreiche sachen, 
“durch List, Betrug’ od. Spässe den Posseureis- 
‚ser ΟἽ, Schmarotzer machen, ἡ . 
κοβαλία, ἢ, κοβαλεία. ' zu ΄ 
. φοβαλίκευραι τ6, Possenreisserey, Schmäxotzerey, 
fzaunerey, Yon ΝΞ ι; 
ἘΞ κοβαλεύω. τς τς 
΄χόβαλος, auch χόβαλλας geschr. ein Schalk, 
ein Mensch, der sich durch Pössen, Spässe, 
ΕΠ und Betrügereyen: nährı, Gauner, Pos-" 
senreisser, Schiuarotzer, stets mit dem Neben-" 
ar der Schlauheit und Verschnitziheit, oft 
"mit βωμόλόχος, μόϑων, παροῦργος verbunden: 
‚auch spllen gewisse Faunen- od. Satyrnähuli- 
‘che Gesellen des Bacthırs, die ihn durch ihre 
Spässe belustigten, Addudos geleiseeu habaıı, 
also schalkische -Neckrgeister,- wovon unser 
.Kobald, ἔρος, Gobelin. 
κόβειρος, 6, = κόβαλος, Hesych. ° 5, ᾿΄ 
πογχάριον, τό, Dim. von nd 


εὐ β ἄλϊκεύω 
d, 


I ᾿ 
πόγχη, m eine zueyschalige Muschel, concha, αἷ-..}' 


nerley mit znun7, aber bey den Att. gebräuch- 
licher. 2) die Mnschelschale, deren man sich 


„zum Messen οὐ, Schüpfen bediente, dah. 5) ein | 
4) jedes wie |: 


Maass, bes. zu Flüssigkeiten. 


„eine -Muschelschale „gestaltete Gefäss. . 5) die 
‚obere Wölbung der fliruschale.. 6) der ge- 


-wölbte Theil des Schildes, . umbo. 
scheibe, 8) Ohbrhöhle. 9) Augenhöhle. 10) an 
Diplomen die Kapsel um das daran hangende 
- Siegel, dav. ἀνακογχυλιάξω, entsiegeln. . -ı2) 
.sprichw. das ‚Wohlleilste, Geringsie ‚ Kichts- 
. nützigste, dah, κόγχης ἄξιον., soviel werth wie 
“ eine Muschelschale, d. 1. ganz werthlos, und 
πάγχην διελεῖν, eine, Muschel Sfincn, von einer 

le 


ἕω rund.) j , Di \ F u 

πογχίον, 16, Dim. von zöyyn. - 
weykieng, δ λίϑος, Muschelmarmor. ' e 
κογχοειδής, ἔς, miuschelartiß, muschelförmiß. 


. }. 
De Br sy‘ 


"ἶἷ 


κογχοϑήρφας, ου, ᾧ, (ϑηράωθ Muschelfänger. ὁ" 0} 


χόγχος, 6, auch ἥ, = χόγχηι. 2) die cunzhis der 
BKömer, gekochte und nicht durchgeschlagne 
Linsen, dah. 'κόγχος καὶ κύαμος liberh. von den’ 
Speisen der Armen. εὐ: 


πογχύλη, ἥ, == κόχχη, bes. die Pur nrachnecke: [Ὁ] 
3 uschelinärihor, 


»ρχχίλίας, ou, 6, = πογχίτης, 


Marmor mit eingesthlöseneu' und versteinerten | 


Muschen. / - rn ᾿ 
dläc, ν 7 Ν 

κογχὐλιευτής, ἃῦ, d, der Kouchylien, bes. Purpur- 
een. Fi: ὑληὴ ἃ Μ chel | d Ai 

. ποχχύλων». τό, (πογχὐλη) die Mus “und 'die 

od ale. RN "Ue Purpurschhecke: 

3) die davon bereitete Purpurfärho. &) die da- 

mit gefärbie. Wolle, {0} ὁ’ ΝΣ 


Ι 
δὴ 


























“ΜΟΥ 


7) Kuie-'] 


sten Arbeit: δ. auch κόγχος. (κύγχη, κῦγ-" 
χος,. κογχύλη varw. mit γογγύλος, σιρογγύλος, 





‘I "und χδιλᾶναι, (ἰοδβὸς) 





Κογχ--- Κοιλ 
κογχύλιώδης, ἐς, konchylienartig. 

χϑλιωτός, ἡ, ὄν, (κογχύλιον, 3.) mit Ῥπη; 
- gefärbt. ᾿ ΄ j 


ιπογχώδης, 86, = κογχοειδής. 
‚sodoueiey, τό, Gefäss, worin Gerste geröste τ 
‚von ' ᾿ 


κοδομεὺς, ὅ, der die Gersi& röstet. 
xoloustıng, 6, = κοδομὲύς : Tem. ποδομεύτρια͵ν" 
κοδομεύω, Gerste rösten: überh. rüsten, 
κοδομή, ἡ, die Gerne | Röstende. \ 
κοδράντης, οὐ "Lat. quadrans, der vr. 
Ι Vheit δὲ αν Ν ᾿ ΠΝ | j 
xodvnäloy, τό, nach einigen’ die Quütte, nach x 
. dern die Mispel. ᾿ 
κοῦον, Ion. st.'sosw, merken, kören, sehr seltne:: 
Form, noch seltiner χοάον, meist nur πολι 
. „Zusaiftrenseizungen vorkommend, wie inı:r 
κῶν», schaafsinnig, εὐρυκοάς,, grosssinng. m 
Hesych. εὐσυκόωσα, w. m. s. und in Fizar 
meu, wie Ζ)ηϊκόων, Inuendov, “Irnoxiur, ii; 
'sdwr, Lvpvedaoe,' Anroxdega, auch sic: 
gehört hieker.. Wahzsch. ist xzodw Stamnr“ 
von ἀχούω, ἀκοή. welches beydes Valck r- 
‚der auf die gemeinsame Wurzel &xg zum. 
‚führt, woron ἄκρος, ἀκροάομαι, also ἀγέρι. οἱ 
Ohren spitzen.» 
κοϑαρός, κοϑαρέξον, Dor. et. καϑαρύς͵ zadap.. 
«κόϑορνος, 6, cothurnus, der Kothurn, ein hohe, 
den gmzen Fuss bedeckeuder ( δία zur Yin 
des Beins hinaufrtschender Jagdstiefel, der von 
zugeschutirt werd, und mehrere starie Sohlen 
τ über einander hatte, Hdt. 6, 125. vgl. ἐμβίτην 
und ἐγδφομές. 2) eine’ ähnliche Fuswelichung 
der Tragischen Schauspieler in Heldeurolıa, 
die bes. dazu diente die ganze Gestalt zu ἐν 
höhn: er ward zum Sianbilde der Trage: 
' weil er von beyden Geschlechtern get u 
ward, und auf beyde Füsse passte, 5) über. 
ein. zweydeutiger, wetterwendischer Men 
Achseltröger, eyn. des Fheremenes, Xu. Hl 
3,9, 31. ᾿ . | 
xodovgis, 5, == κολουρίς, w. τὰ. 8. 
κό ϑουλος, ‘or, bey Hes. ὅν. 306. Βέγιν. der ὑπὸ» 
non, κηφῆνες, vom οὐρά, stutzschwänzi di 
chne Stachel, also = χόλουρος: andre schreit 
᾿κὄϑουρος, "und leiten es von πεύϑω und ag 
‚ab: noch andre erklärten es dürch apy9s, τ’ 
κοῦργος, faul, und nalinen einen Stamm aa | 
PRERNE, ἘΞ MEBn, ο. nöd 
«ΚὉ „= Pu Bu 8 . ΄ 
wo, nachahmendes Wort, dan Dr und Ore 
: ze der'Schweine eusdrfckend. [v-] dar. 
ἰχδίζω, qwieken od. grünzen wie ein Schwein 
Palntblättern geuac 


4 


Ἰκοίκενος, ἣν ον, (Χο ξ) von 
"od geflochten. .᾽[9} on 
κοικυλέον», δ᾽ ein Schtrapfviort, Ὁ απορικορί, Na 
ΔΈ, von ° x n 
᾿κοικύλλω,, Maulaffen f&il haben, träg und dumm 
umhergaflen, Ar. - - . ᾿ " 
κοιλαίνω, Sut. ανῶ, ἃσν. ἐλόίλημαν inf. κολπθι 
hoM machen, aushöble | 
ı χῶμα, βίον efri Grab aushöhlen, Thesen, dar. | 
κοαίξανσις, 9, das Auböhlen & : - we 
ποιλάς, ddos, #,-als ubst,-Möhle, δἰ ϑήτειβ per 
Jes Tpal, Tiefe. 2) als Ad behl ,, POR 
zu x a Ban BEE Ge 5 7 Sp) Zee 


»οἰλωόβὰ, αὖ, -(wordeirte): Hölbing. -- 





! 


u u N u “ 
\ , X > 


:Kosl-Kordo: - 871 : Koslo—=KoiV . 
ἔμβολον, τό, j dir), ὁ der Hohikeil, nelepduigie, 4, hohlö, tiefliegende Augen, und 
1 Schlachter nung, en Boles, ἤμ | ᾿κοιλοφϑαλμιάω des, halle, tefliegender Augen haben 
n, 9, die Höhle: eigentl. 4 von xollogı ‘ 
ia, 9, (κοῖλος) die ganse Bauchhöhle, venter, κοι όφϑολμος, ον, (ὀφϑαλμύς) hohläugig, mit tief- 
nt allem was drin ist, der Magen samt den Hegenden Augen. 
edärmen., Hdt. 2, 40. 86. 4 κάτω noir, der | κοιλοφῦής, de, (φύω) hohl. gewachsen οἷς geschaf- 
heil der Därme vom Magen bis ang. πῶλον, |.. fen, von Natur hohl. 
ır übrige bis an den After ὄντορα, Lat, alvus ' κοιλόφυλλος, ον, (φύλλον) ") hohlblätterig. N 
ferior und superior. -2). der ϑ leang, alvus. ' κοιλόφωνος, ον, (φωνή) hohlstimmig.: ’ 

jede Höhlung, Vertiefung, Schlund mit Was- | ποιλόχείλης; ες, (χεῖλος) μεῖς hohlem Rande. 
'r, dav. der Verden | m yo (noios) „üöhlen, ausböhlen, hohl machen, 
ande “ am. Magen an ung ποιλώδης, 3, öhles 

4, 6 ᾿" ὃ | κόύλωμα,, 16 9 (κοιλάω) fiöhte, Höhlung,, Vertie- 
Fr τό, Dim. von κοιλέα. ᾿ Sup, ausgehöhlter in er. 
ιοδαίμων, ovog, Ye und ἧ, Bela) wer seinen μουλώνυξ, Ya (övv£) hohihußg, ἵπποι, Stesich, 
zuch zu seinem Gotte macht, Presser, Schlem- ἣν" ΓΑ ἐξ πκοιλωπόξ. , 
δὶ vgl. enge) 


δ, Β ee dr ἊΝ Cap) hohl hohläugig. 2) hohl anzu- ' 
δεσμος, ὅ ὅς) Bauchbin auohgurt. aueu: da 

ἐόδουλος, ὃν; ihr) Ka Kaecht, . Sklav seines 

auches od. Magens. 

„olvgle, ἢ, rl Leibesöfnung, Durohfall, dav. 
sokvzinds, ἡ, dv, Burchfall verursachund.‘ 
kondins, ov, © „ (πωλέω) dee Magen od. Ma- 
enwurst Verkaufende, 

μούχιον, τό, (ἔχω Geldkiste, zw. ᾿ ; 
ἜΣ (φέφω) wächüg, schwanger seyn, wie- 

um 76776. i 
ἱέσκος᾽, d, (κποἱλοςὶ ein vorm hohles od. ausge- 
‚öhltes ohizurgisches Messer, auch ΝΕ | 


le ᾽ κϑιλέφεορ: 
μώδης, ὅς, δ δαῖτα εἶϑοςῚ) hauchartig , bunchig, 


oh l. 
Ic ἢ ἢ," wie ‚von ποιλιόω, die Höhkung, der 
gerne nen (μον; 7αστὴρ) hehlhauchig: 


λοκρόταφος, ον, (πράταφος) mit hohlen Schläfen 
ἰόπεδοςξ, ὃν; {πῶον) 0v) im hohler od, vertiefier 





οιμάω, ham, einschläfern ᾽ δ inschlaftn machen, 
ur. Schlaf bringen, ῥλέφαρα, ὅσσε, Il. τῴ, 236. 
κοιμῆσαξέ zıra ὕπνῳ, Od.-12, 542. Assch. dsh. 
auch zu Bette bringen, Od. 3, 807. v 
Hirschhuh, die Jungen ins Lager logen, Var 
. 336. 17, 127. 2) überh. beruhigen, in Ruhe 
* ringen, 'besäeftigen, atilien, ἀνέμους, εὑματαὶ 

U, 12, 381. Od. 13, 103. auch lindern, ὀδόνάς, ᾿ 
Il. 16, 524. λύπας, κόϑον, Jac.“A. P. p. ı01e 
‚= Med. κοιμάομαι, ἡσομαι, schlafen, einschla-. 
£en ,. sich schlafen legen, zu Bette gehn, aft“ 
«bey Hom, der sowohl den ΔῸΣ: ποιμήσασϑαι 
als den κοιμηϑῆναι braucht: auch von Thieren, 
.sieh Iagern, Od. 14, ὅτι, ποιμήσατο χάλκεον; 
ὕπνον, er schlief den eiserne: (Todes-}Schiaf, 
IR αι, 2%ı. ef κοιμηϑεῖσά τινι, st. συγκοιμη- 
. ϑεῖσα, bey einem einem sch afend, Hes. Th. 213. wie 


4 


ποίμημα, τό Schlaf, κοιμήματα αὖτ ΜΝ ται ἢ ‚Be < 
ibne liegend, 1 schlaf τ Mutter τῆς dem Beten kl ba 
los, ἥν 09, hohl ausgehöhlt, Hom; bey dan Soph. Aut. 864. 

s am häufigsten Beyw. der Schiffe ist, κοίλῳ κοίμήσες, ἡ, das Schlafen, der \ 


δός, Hokiweg,- iL 23, 20 of nit, d dem Ne- |’ 
yenbe, des geräumi ὁπέος, λόχος, 
Id, ἃ erh. einwärtsg 9 ὍΣ ἐμήν, Od. > ὡς 
“γί, hohl od, vertie μεν ον 
las reische Pferd κοῖλον δόρυ, Od .8, τὰ 


κοιμίέζω, dem, ὦ nachhom. == de, nschläfeen: 
beruhigen, in den Schlaf” od. zur Ruhe brin- ' 

Yeah en besänftigen, stillen, lindern, auch zur Gra- 
6 δεὶι j “ 


ἐὰν πὰ Trag. di dav. . - 
"οημιστὴρ, οὗ οὔ, den Schlaf od. zur Rhe 
Bringende. 


«οινάω, = ode, ὅδὸν γυκτέ, einen Weg im Ge 
leit der Nacht muachen, Pind, 

κοινεῖον und κοινίον, τό, ον (πρὶν κοινός )" gemeinsamer 
Ort, Versammlui es. Wirikehaus ‚ Hu: 
renhaus: spätes 

κπθιφψεὼν, ὥνος, d, = κοινωνός, sehr. m. ἃ. Hera 
Eur. "Here. fur. 340. 

ποινῇ, adyerbial gebr. dat. fem. von κοινός, w. ww 

κοιγηλογέομαι, aa ποινολογέομαι: 

κοἰνισμός, ὁ ὅ, wie τοῖς mei, Vermischung Be , 


κοιοβιφκός, ᾧ ὅν, (τοι (merößun) 'zum gemeinsame 
ed. Kloster ben gehöri 


0 τὰ ( tervorstehe ᾿ 
eine hohle Kon Fk aa ΕΣ Iostärvorsteh Cr einschaß 


lebend: τὸ ποινόβεον, emeinschaftliches Leben, 
einschalflichen Leben 


15] hohl gearbetetes, zu ee ae 
Gold u. Silber, x. φλέψ, die Hohlader, xol- 
In ναῦς, der Schisbauch: κοίλη ϑάλασσα, älg, 
las hochgehende, angeschwollue Meer, ebeuso 
κοῖλος ποταμός: aueh von der Stimme, hohl, 
dumpf, Theocr. 8. κοιλόστομος. Sprichw. τὸ 
solo» τοῦ παβὸς δεῖξαι, die hohle Fusssohle 
seigem, d. i. eutiliehn, ausreissen. 
λοστομέα, ὦ, hohle Stinume od. Aussprache, voh 
μῥόστομος, ἵν, (ατόμα) hoklmänlig, eine 
Stinme: Od, ache haband. 





λοσώματρρ, ον, (σῶμα) hohlleibig.' . . Ort zum gem Kloai 
λότης, τος, ἢ, . Ν᾿ osenobium, dav, \ Fr Zu Ze ᾿ er 
ἄς Τῆς Sasıs. - 





Kow—K 01v0 
mesoß.dung; ἥτος,. ἢν, Leben im Gemeinschaft mit 


sowoßläßns, ds, (Bade) ‚gemeinschädlich, ‚Ge- 
. gens. κοιγωφελῆς, 
κοιγοβουλευτικός, ἡ, ὅν, (βουλεύων zu gemein- 
schaftlicher Berathschlaguig 'gehö nörig: 
κοινοβουλέω, gemeinschaftlich bera gen, von 
κοιροβούλης, ὁ, , (βουλή) der gemeinsam Rathschla- 
gen 
κορσβουλίᾳ, ἥ, ein Ratheversamm- 
und Berathung, gemeinschaltliche Ueber-. 


Be τό, = das vorherg. Gemeinberethung. 
| "οροβωμία ἣ, ᾿ ᾿ϑωμόῳ) Gemeinschaftlichkeit des des 


Altare, κα einem ἈΝ Verehrung mehrerer 1... 


einem Altar, vgl. ἀγώνεθρ, % 
es) gemeinschaftliche Hey-. 
ΕΣ δὶ ände od, Stämme un- 


Gorheiten au 
ἘΝ τώ, 

bes. 6 a | Ἢ 

ns. ἰδιογάμια. [ἅ 

ἀοϊνογενὴρ, var en, act. geimeinsc 


mit andern erzeugend. . 2) pass. aus der Ge- 
“ weiuschalt. zweyer verschisäner Gaituogen ent- 


‚sprungen od. erzeugt; Gegems. ἰδιοχενὰρ, Plato, | 


aV. 


E naswoyorla, 9 gemeinschafiliche Zeugung' zweyer 


verschiedner Gattungen, wie des- Pferdes und |. 


.des Esels, Gegens. eaorlan Plato.. 
κοινοδημεί, adv. ( 05) von gemeines Volks wegen. 
ποινοδέκαϊον, ταὶ gemeinsames. Gericht, zw. voR 
κοιύόδικος, ον, (δέκῃ). ‚gemeinschaftliches Rechtes 

-..  geniessend. 
κοιγοεργός, 67, (ἔργον) gemeinschafiich hälig, | 
‚gemeinsam arbeite 


«οἰνοϑύλακέω, (ϑύλακος) einen. gemeinschaftlichen 


Beutel, d,j. eine gezaeinschaftliche Casse haben. 


ποιολδύτῃς ν φυ, ὅ,. (λαός) einer vom gemeinen ᾿ 


ἐονολενεῶς ( 
τ v 


ΟΝ adv. in der Sprache dee. gemeinen 


ebenS, 


"en. Elehan Ὧν, (Adxzgov) ein‘ gemeinsamen. Bett, 


.bes. E 'habend, vou Eheleuten, Assch. 


"ρινολεχὴο, ἐς, zen τ πε, das vorherg. 4) = μοι: 

ἀδῥ 

| sone, ( ee sich gemeinschafälich be- 
ur en, bera verabreden, ut jemand, 


der... 
κονολόγημα; ᾽ τό, geimeinschaflliche Beapreshung, 


‚Borathung, 
ποιγολογία, ἡ, das Beiprechen- od: Berstluchlagen 
-atereinamder; ' 
᾿πορολογέξοβμαι, = κοινολογέομαι, LXX. * ’ 
ποινογοημουύνη ‚9, Gemeiusian, Sorge fürs ge- 
„meine ὟΝ οὐδὲ, ΄, ἃ). gemeine, bilsgerliche, sich zu 
jedermann herabinssende KA ‚ cormüni- 
das οὐν δα, τ “ 
ποιρονοήμων, ον, re 
herablasse 
wonäßk, ὅς, ee) ie mit andern emeinsam 
Neidend, sieh "nach. ihnen hequemeh: „ gesellig, 
Gegens. ἰδιρπαϑής. , 
᾿φρενόπλοος", ον, ZSBZ. κριγνόπλους, al eiein- 
"Nam ‚schiffend, Schiffsgefährte, f Am ξ 
ποιγρπαράρ, (Mail) gemein zusehen. „ :  . 
- φριγόπους,), ποδος, ὑποὺς eigenal. ἐωμειμαμω | 


2) ge-. 


᾿ 
87 j 









hafılich od. 






‚ten, ‚Aliäglich, und vonder ensnnung, gr 









ae) die Spraghe des gemeinen Le- ! 
& 





f νοινοιροφιχός ν' ἡ, dr, zur 


Κοὶνο--Καρξῆσω 
Fusses; dah. grgleich kommend; zugleich an 
wesend, Se 
κοινρπφᾶγέω, {πράσσω) gemeinschaftlich mit )6 
‚ mand, zuri } hau: .. Theil nehmen an eine 
Handlung, dav. ΄ 
ee , τό ᾿ gemeinschaflliche Handkung: 
„-UrrvV 
ποιγοπρᾶγ ἦν gemainschafdiches Handeln, Thei- 
nahme an, der Handlung. 
κοινός, ἡ, gr, hey Soph. Tr. 207. auch zwer 
her Her gemeinsam, m gemeinschaftlich, σον 
en y Pind. z.vt, su: 
Br Pind, N 68 -"b) allen Alensd ı 
emeinsam, allgerasin, bin. vom Tode und τι 
r-Usterwak; Rwhuk. op; or. p 236. alle «:- 
.gehengd,- vop- allgenieinam Interzuse, bes. c) 5. 
ganze Volk angehend, öffentlich, dab. τὸ κ᾿. 
-ψόν., das Gemenzwesen , das Gesamtwesen, 2 
- Gemeine, der Siaat, auch das Gemeinwohl, “ὦ. 
-gemeine Besste, äysv τοῦ πάντων z0yoR, Ohr 
„Wissew.und Wollen der Gesanıtheit, Tihuc. (ἐ 
dat, feng.. κοινῇ .als adv. von Gemeinde we;ı 
von „Stage. wegen, auf gemeine -Kester, r 
.meiusam. d) von der Ninsesagen, wie comurS 
eımein, hürgerlich, ‘sich zu jedermann μετ 
ὼς end, ‚sich, mit. Aedermann ‚gemein sıscher‘, 
jederiem 8 leich hehandelnd, dah. Bulls, ze 
.e) In tadelader. Bätg,. gemein, gering, | 





mein, unedei, niederträchtig. f}) durch Ver- 
wandtschaft nah verbunden, :bes. bey Soph. 
Aut. το ΟἿ, ἀδι. OC..535.. 8) 


᾿ἐπίκοινα, | heissen die wre) mitılern 


(oa 
ist nur undarich verschieien ı von μὴ ae 
‚der Siem bb», aür.) dar. 

πριμόχη, ἄτας, ἢ, Getmeinhelt, Gemeinschaft, Br 
meinschaltllichkeit: &Zegen jedermann gleich 
freuud)iches und harablauendes Betragen. 

xadsaxas,.ar, (τέκτω) von gemeinschafilicher Ge | 

» burt, πόμ- Beiueinschaftl, Eltern, Soph. 

κρινοτροφΐα, ἡ ἢ, (τρέφω) gemeinschaftliche Ermäb- 
rung, Gegens. μονοτροφία, dar. 

zur gemeiuschafilichen Er- 
ziehuug gehörig; Plat. 


z0vogüyle, ἡ, (φαγεῖν) gemeines, schlechtes, ver- 
: botnes Fagen, Verunreinigung dadurch, ἘΚ. | 

μοινοφιλὴς. ἐς, (φελέω) gemeinschaftlich liebend. 
dasselbe chend, Aecsclı. 

κοιγόφρον, ον, (φρὴν) gleiches Sinnes, gleichge- 
sinnt, einträchtig. 

»oroxonola, ἢ, und κοιγοχρηστία, 9; Ganchum- 
zeu, Gewmeinnützigkeit. 

κοιγάω, (κοινός) gemein machen, ἃ, i mittheilen, 
τὶ, ‚bekannt zuachen: gemeinsam erwägen und 
überlegen. — 2) Med. einem etwas mitt heilen, 
um ihn darüber zu Hatbe zu ziehn, zes τι, 
bes. ei: en, ww » auch des: Oraket zu Rath 
giehn. lnelmen am. eiveas, Tiwdg, seltner 

‚m. ἃ. acc. Xen..u. Eur. “Ὁ Ginen 

i winnen, zırd, Pind Hay. ta, ΩΣ 





für sich ge 


x 


Ὁ 





KowaKore εν 


ἴνωμο, 16, Gemeinschaft, 


Unigang : auch fleisch- 
liche, ebeliche Gemeinschaft: Plat. an 


ινωμάτειον, τό, Dim. von κοέγωμα., ein eisernes. 


Band, wie pri 
‚m0%, ὥνος, 6, nur im r Theiluehmer, Ge- 


sellschafter, .Gefährte, Gemoss, seines Gleichen, 
Xen. 4. Valck. Adon. p. 227. A. vgl. ξυνών, 
ξυνήων : , 


ἱνωγέω, (xeivards} etwas gemeinschaftlich ha- 
ben, arit einem, zırd, Antheil haben od. neh- 
nen. an etwas, zundg, dav. et. 
ινώνημα, τό, das Mitgetheike. .2) Mittheiluhg, 
Gemeinschaft, Umgang, Verkehr, IHandel und 
Wandel, überh. Communicatien. et 
ινώνησις, %, das Mittheilen, Theilhaben- oder 
Theilvehmenlassen, dev. . 
ινωνητικόῤ, ἦ, dr, aum Mitthellen, zur Gemein- 
schaft gehörig ed. geschickt. ΝΕ 
woria, 9, (κοι ) Mittheflung. 5) Theil- 


nahme, Gemeinschaft, Gesellschaft, Zusammen- 


kunft, Umgang, auch fleischlicher, Beyschlaf: 


Verwand , ἄν. - 

ἐνωνικός, ἡ, ὄν, zur Mittheilung, T’heilnshme, 
Gemeinschaft, Gesellschaft-gehörig, geschickt 
od. genes 
IIWVOTRO 
μενωνός, 6, auch 9, 


‚ ἱποιέω) == xovorie. 

xoivdg) Gesellschafter, Ge- 
fährte, Genoss, ἴθ, Theilsebnier, wie 
KON. ᾿ Be 


᾿ 3 " . 
γενωφέλεναι, ἡ,. Gemeinnützigkeit, von εν 
γιγωφιλής, ἐς, (ὄφελος) gemeinnützig, dav, ᾿ 
μνωφελέα, ἧ,᾿ Ἐπ -"κοιγωφέλεια.: 
Ἡγωφέλεμος, 09 == ΝΟ ΝΕ Be 
SiE, ines, 6, coiz,.eine Aegypt. Palmenart, Aus 
deren Blättern Bastdecken, Körbe uw. δ. w. ge- 
tlochten wurden: auch diese Flechtarbeiten 
selbst: die Nichtattiker sgten κοῖς, "Theophr. 
hat auch ἡ wdi£, Loheck Phryn. p. 88. " 
[οιογένεια, 4, Koios Tochter, Leto οὐ, Latona, von 
τοῖος, ὃ. Keios, ein Titan, des Uranos und der 
Gaea Sohn, Hes. Th. 155. , ' 
οἵος, nal, κοῖον, Ken, at. ποῖος, ποίη, ποῖον. “᾿ 
οἷος, ὅ, Makedonisch st. ἀφεϑμός. non 
οἐρώνειος, aba, sior, κοίρανος) dem Herren Be- 
hörig, κράτος, Herrschergewalt, wie ποεῤανέα. [ἃ} 
ogärdo, (zoiguneg) Herr seyn, Herrscher od.:Be- 
fehl aeyn, herrschen, obwalten, gebieten, 
Hom. a) vom Oberbefehl' im Kriege, Ih 2, 
07. 4, 250, 5, 352. 824. δ) von der gesetali- 
chen Herrscher- und Richtergewalt des Königs 
in Friedenszeit, Il. 12, 518. Od. ı, 247: Ὁ voR 
der unrechtmässigen Gewalt, die sich die Freyer 
in Odysseus Hause asgemaasst harter, oft in 
der Od. Homer verbindet es nie unmittelbar 


“ : 


mit einem Casıs, sondern er braucht es absol.. 


wie ll. 2, 207. od. was häufiger ist, mit κατά 
und dem ger πόλεμον κάτα, Aunine πάτα, 1 ϑά- 
κην κάτα, μέγαρον κάτα, immer die Praep. bin- 
ter ihrem Subst. und enastzophirt: Hes. Th. 
551. dagegen verhindet δὲ m. ἃ. gen., Pind. 
1. ee home Rh. m. de dar ὅαν. ch G 
κωρᾶνέα, ἡ, Fon. κοιρανίη, 1 aft, Macht, Ge- 
Er Anführung, efehlahaberschaft, ᾿ ͵ 
κοιραγίδης, ov, ὅ, ==: κοίρανος, Soph. [-vu-] 
κοιρᾶνικός, ἡ, 6r,einem Herrscher, Gebieter, An- 
führer gehörig od, gebührend, ihn betreffend, 
vom - 


873 _ . 
κοϊρᾶνσς, δ, Herrscher, Gebieter ins Kriege; Än- 






mittheilend, gesellig, gesellschaftlich. 


Korg—Koxx. 


führer, Befehlshaber, I. mit ἡγεμών verb. IL a, 
487. χοέραγε λαῶν, Il. 7, 254. u. vonst. ὃ) Β6- 
- 'herrseher, rechtmässiger Fürst, mit βασιλεύς 
.verb. Il, 2, 20% | 
Gebieter, Od. ı8, τοῦ. später auch Besitzer, 
᾿ Eigenthümer. (von sÜgos, wie κοινός von &urös, 
verw. mit παρα, κάρανος.) - 
κόϊς, 6, 6. dis. _ 
Κοισύῤα, 9, Koisyra, eine reibhe, vornehme und 
‚üppige Euböerinn von Eretria, Alkmäous, nach 
andern Peisistratos Gattiinn, Megakles und La« 


"machos Mütter. f-u-] dar. 


! 


Koüpdeua:, sich vornehm und üppig. wie Kei- | 


syra gebehrden, ον 
κοιτάζω, (ροίτη) ins Läger legen, ins Bett bria- 
gen. Med. sich lagern, liegen, sich ins Bett 
legen, zu-Bette gehn, schlafen. ͵ ᾿ 
«οικαῖος, ala, alov, (κοέτη) liegend, gelagert, im 
Bette liegend, schlalend, ποιταῖος γίγνεται ἐν 
τῇ χώρᾳ. ἐν τὴ πάλει, auf dem Lande, in der 
' Syadt schlafen od. ühbermachten , ᾿ποεταῖος ᾿ἔρχε- 
zas, er kommt aur Schlafenszeit. 
ταῖον, = κοίτη, aber za κοιταῖα ἐπισπένδειν, 
den letzten Trunk vor Schlafengehn, deu Schlaf® 
- truuk nehmen und damit das "Traukopfer, die 
‘ Libatlon, verrichten. ες 


ποί 
. 2 341. auch Lager eines Thiers, Bett 
eines Elusses. 2) Schlaf, Beyschlaf. 5) Kiste, 
-Lade, etwäs hinein zw legen, vgl. κοεξές, (vom 
KEN, KEIN, κεῖμαι, verw. mit wos) 
woszis, ίδος, ἢ, Dim. von zofsn, Kistcheu, Käst- 
ehen, wıwas hinein zu legen: man findet auch 
ποῖτις betont Ν 
κοῖτος, ὅ, > wolsn, Lager, Bett, Schlafstäte, Οὐ, 


4) das zu Bette Gehnr, Od. 10, 5ıo. - 5) der 
- Schlaf, Od, 10, 515. Has, op. 576.-x0oiro» ποιεῖ. 


. 9901, sich zu Bette legen, Hdt. 7,.17: dav.: 
κοιτοφϑορέω, (φϑείφω) eines andern .Ehebett ver- 
de ν ὃ. 1. Ehebruch beflecken. . 


νοιτών, ὥνος, ὅ, (ποίτη) Schlafzimaner, Schlafge- 


mach. 

ποιτώγιον, τό, Dim. von zo. 

κοιτωνγίσκος, 6, Dim. von xörar. - - 

κοιτωνίτης, οὐ, d,.Kammerdieuer, späteres W. aus 
Galeus: Zeit, früher κατακοιμιστῆς. " ΄ 

κοιτωνοφύλαξ, ἄκος, ὅ, (φύλαξ) Hüter, Wächter 

des Schlafgimmers. j ' 

u gackern, von der Henne, wenn es nicht 

- L. st. κοκχύζω ist. nr 


᾿χσχκάλια, τά, eine Art Landschnecken mit Schaalen. " 
κὀχκἄλος, ὅ, (κόκκος) Kern des σερόβελος, Zirbei- ΄ 


baum, nux pinea, Pinieukern, Lobeck Phryn, 


"p. 397. 
ποχκίζῳ, (κόκπορ) auskernen. entkenen. 
κοκχϊνοβαφής, ἐς ,.(βάπτεω) carmosinroth gefärbt, 


von . . | 
πόκκῖνος, ἡ, ον, (ndnnos) carmosinroth, coccinens. 


“0x . 30, | . von κύχπκοξ. ° 
κοχκοβὰφ 13) ἕς, _ κοκχκινρβ 
'κοκκοϑραύστης, ov, 6, (ϑραύω) 
Vogel, von j 
ndxxos, 6, der 


Kernbeisser, ein 
Kern der Banmfrüchte, κα, B. des 


- Granatapfels, h. Hom. Cer. 375. 412. 2) die. 


Beere: insbes. die Scharlachbeere, womit schar- 
lachroth. gefärbt wird, cogcus tinctorius, dal 
ss..2& nn 


[4 


ι 
an 


‚9, Lager, Bette, Rubestelle,.Schlafstäte, . 


c) überh. Herr, Oberherr, _ 


2) τὸ κοῦ» " 


-- 





τα 239584. eigentl. iets- der eure, hei 


. ποκχὕγενος, ἢ, 0, ἢ 


ξ΄: 


\ 


u, ein Aufruf od, Zuruf, der durch ταχὺ er- 


“ποχκυγέα, ἢ, ein Baum, Jer zum Rothfirben dien> 


.  _Koxs—Koie, . 874. 


ἥ κόδκος, die Scherlacheiche, äu der die Behar- 
lachbeeren sitzen, auch πρῖνος und ὕσγη. δ) 
die For kan Zapfen wehrerer Bäume, z. B. 

Schwarzpappel, auch μέσχος. 4) die Pille. 
Sr bey. Strato die Hoden, wie ποχχωσή und ägd- 


ποκκύαι, os, == φοκύαι. [- -] 


6; und wine mit Wolle umgebne Frucht trug, 
viell, eine Art Deren ch, dar. ; 
κποὴϊκύζω, (κόκκυξ) πεδαλεας ; vom Rufen des Ku- 
kuks, es. op- 488. wie der Kukuk rufen, mit 
“ dem Kukuksruf ein’Signal od. Zeichen gehen, 
‚ Ar. Ban. ı380. Ueberh. krühen, krächzen, 
. Theoer. 7, 48. 12%. erf. πεκόκπῦκα, Ar. 
ποκκυμηλέα, 9, == κοκχύμηλος, 
ποχκύμηλον, τό, die Plluume, igentl: Kukuksapfel 
κοκχύμηλος, 9, ‘der #laumenbaun, 
κοκκυμηλῶν, ὥνος Plaumenbaumgarten. 
κόκκυξ, υγὸς, 6, den) der Kukuk, nach seinem 
. Geschrey, Hes. op. 488. so Lat. cuculus von 
eucu. 2) ein Meerfisch, Knorrkahn, der einen 


. kukukähnlichen Ton von aich geben soll. 5) 


als Schimpfwort, ein Gauch, ein lockerer Zei- 
. sig, von geilen und liederlichen Menschen, da 
ι der Kukuk als eine Art Ehebrecher angesehn 


τ ward, weil er seine E er in fremde Nester 


. legt, und‘ sie darin au üten lässt. 4) eine 
᾿ frühzeitige Feige, die om die Zeit reift, wenn 
᾿ς der Kukuk rult, sonst ὄλυνθος, grossus. 5) 
Kukuks- od, Steissbein, os coccygıs. [Xpesilom 
in.der Rogel durch alle Casus laug, obgleich 


μρκπύσδω, Dor. st. κοκηύζω, Theocr 


. da ähen,, Krächzen, Kreischen : bes. des 
Üeberspannte in der feinen _ Stimme, sowie das 
Uebermässige in der ηχία od. β Ins 

sensvaris, 0 , erh, οὗ, δὲ (eo ἜΝ ω) der äher, Krä 


ee ὠνὸς , 5. Kern des Granatapfels. = 
„nes Klöuoe, Purgirheere. 5) 5) Mistelboer 


ποκύαν, Στ die Vorfahren, altus und seltngs Ion. 
W., wahrsch. von uva. [uu- 
τι ολάβεω, = ἐγκοληβάξω, nur bey Suid. 
κἐξᾶβος, ὅ, = κόλλαβος. 
λαβρεύομαι, — «ϑλαβρέζω. ΄" 
rule, vn an eine Art Waflentans tan- 
zen, BR b πο . verachten, verspotten, 
18. 2. 


EN eine e Ar Waffentanz. 


no kafpos, ὁ Art Gesang, nach welcher der 
utanz Hol αβρισμός gelanzt ward. 2) das 
fee) nach Suid. (ohue Zw. verw. mit μο- 
oßgie.) - 
πολάζω, ἄσω, Att. Sat. κολῶ, med. κολῶμαι.,, in 
Prosa gebräuchlichere Form für das mehr poet. 
, μολούω von πόλος, κολοβός, verstümmeln, stug- 
56, stümpfeu, beschneiden, behauen, verküir- 
᾿ non; abschneiden, . abbanen, wegnehmen : bes. 


Ed 






ae im 
440. λάκεία, N  wokass das Schigeichain, 
und Betregen 


[ 
. κολὰκευτής, οὗ, ὦ, τῷῈ == κόλαξ, dav. 








.Kola—Kolı Ä 


Kläger, einen zur Strafe vor Gericht ai 
vom Richter, zur r Strafe ‚verartheilen | 
Wolf Lept. 





Schmeicheley, rg esen 


κπολὰκευτικός, ἦν, ὁν, zum 'Schmejchler od. 
. Behmsichrein gehöri ΙΒ. schmeichelud, schmei 
eri 
νολόκεύω, (κόλαξ) schmoicheln, durch Schmeiche | 
. ey einnehmen, täuschen, verführen, τινά, ἐς 
wolästa,-4, «e κολακεία, dav. 


xoÄdxi;, ἐδος [> om zu Wr Schmeichtene | 
Kaldnäröpon, & he) der Schmarotzernaxz | 
kom; Verd ng Namens Kleonymos in 
eıp 
κόλαξ, ἄκοῖν, 6, ‚Schmeehlar, Schmardtzer. (mai 
scheinl, von dem ungebr. Stamımwort zoim, 
nach Eust. von χόλον, Speise) - 
solang, ρον; ὁ, Werkzeng- «tum Eiwbauen iz 
old F etwas-schlagen, Aurch She 
πολάπτω, yo, auf etwas 
aushauen, aushöhlen, ausgraben, ben vom 
Steinmetz, Valck. Hdet. 8, 22. andı τοῦ \i 
geln, mit den Schnabel bepicken, behacken, 
(verw. mit y und a) 
du ἦ πῖον 2 Yen V ΝΕ Strümpfe 
” σις, N, ἰπολάῤῳ ἐς ump ἧ 
Beschneidung, H Benni, ἢ 
un nuignnB, Bestrafung τ zuit Worten οὐ, Hk 


lun 
κόλασμαν τό, (πολρίζω) Zicheigeng, Strafe. 
a aazie, οῦ, 6, (ul 
κπολαστήφ, ἤρος, 6, un ς x 
Besohr 1 issiger, Bändiger, Hemner. ἡ 
 Züchtiger ᾿ δικαίως. "Tem. “ολάστειρα und m 


κολαστήρος er, (μολαστῴρ) ) em κολαστικός. 2) 
᾿᾿πολαστήφιον, ala aubst. Züchtigungsort, Gelin- 
miss, Folterplata, Richtplatz: x Züchtigungs od 
Folterwerkzeug : -Züchtiguugsmittel, Μοὶ εἰ 





. . nen wovon abzuhalten od. u Pickzubringen, Χαι 


wolnazik, od, 6, == κολᾳστήρ. 

61.9, dr, zum Heramen, Müssigen, Dt 
schräuken » Züchtigen, Strafen gehörig od. ἐν 
schickt. 

1 κολάφίζω, too, (κόλαφορ), einen at ern 
- Ghrieigen geben, Pr ra dein, 
“ achimpfex. . 2) τι κολλαβ 

μολάφισμα, τό, das Ohrfei τῶν, ἐν ἌΝ (ἢ 

noldpos, ὅ, (κολάπτω). Ὁ feige, „Backenurek 
‚ Eaustschlag: νόλαφος war. eigentlich 
Attisch da ‚ardvlog. , ide 

wolmktn,; (wobtds) eimscheiden, im die Schei 
stecken od..satossen. ἢ 

κολένανος; d, auch zeloxarer-geschrs ein, langen 
hagerer Meusch, Strattis, 


« - 
ἐν, εν αααδαασααααιαααι 
ἢ in... Dv παι... 


' Roks—Kord 8 
»ολοντρνών, ΗΝ ὅ, v. L. st, ἧσο 
aktut 

nr Er ΓΞ HE Τὴν, 80. 
όπτερος, ἱπολεός, πτερόν) mit Flügelschei- 
es. die Käler u. ἃ. 
sek ten, ‚deren weiche Flügel wulerehiar har- 







sm versehn: so’ heissen ᾿ 


m Flügeldeckö wie in einer Scheide liegen. 


ὅς, 6, Ion. ἱκουλεός, Scheide, Schwerdtscheide, 
at. culeus, Hom. braucht beyde Formen, auch 
ss neutr, καυλεόν: die Scheide ist bey ihm 
lbern, Il. 11, 39. und mit Elfenbein geziert, 
2).bey Hesych. — λάρναξ und 


) 
en ὦ a, ὅν, (ῳόλος ἢ ἔριον) kurzwolig, kurz- 


ἃ. 8, 404. 


auriß: 


πράω, niit Füssen treten οὐ stossen, Är. 


‚ahrsch. ein Fechterausdruck. 


λέω) ungebr. Stammwort, das sich nur in 
sizgen wie βουκόλος, βουκολέω, in Ablıgen 
rie κόλαξ, und im Lat. colo. erhalten hat, verw; 
it κέλλω; ὀκέλλω, treiben, hüten, weiden, pfle- | 
en, warten, schmeicheln u. dgl. urpr. von 


'iehheerden gebraucht. 
rag, τες ἐγκοληβάζω, nur bei Hesych, 
:«vögoy, τὸ, meugriech. st. πορίανδρον. 

las, ov, 6, eine Art Thmfisch. 

εξ ἔπος, 6, == κόλλιξ, Ar. Ran, 576. 

ιός, 6, der Grünspecht, auch χέλεός. 

λα, 9, der Leim; gluten. 

λάβίζω,, (moiapiim) ein Spiel epielen . worin 
iner dem andern die Augen zuhält, eim dritter 
ber ihn eine Ohrfeige gieht, und ihn ratben 
ässt 3 mit welcher Hand er ihn geschlagen ha- 
re, dav.. -’ 

αβιυμός, 6, jenes 8; el. 
λᾶβος, d, der Wirbel an 

‚u spannen ,. sormat χάλλοιν. 
enbrod od. Kuchen,  Ar.' 


der Lyra, die Saiten 
4) eine Art Wai- 


λάω, (κόλλρ) lsingen, ‚zusammenleimen, ankle- 


ven: üherh. fest zusammenfägen, Ἢ verbinden, 
> Pind,.; 

λεψός, 6, (μόλλα, Em), der Leimkocher. 
λήεις, 000, ἐν, ΠΝ ΣῈ 
usamınengefügt , ei 1, 15, ἅρματα, 
jes. ac, 309. 
λημα, 16, 
Zusamznenge gie. 

λησις, ἥ, (κολλάω) das Leimen, Anjeimen, Zu- 
ammenleimen: üäberh. das Festanfügen, Fest- 
nen Eau binden : Fre des a x: ‚Paus. 
λητήρ, ‚6, und χολλητῆς, Οὗ, er leimt 
ἀρὰ ΜΡ Τα verbindet, befestigt, dav. ὁ ᾿ ᾿ 
λητήριος,. ey, == κολλητικός. 

λητής, οὗ, ὅ, = = χολλητήρ. 

λητικός, ἢ, ὄν, Οιολλάω) zum Leimen, Ζαιων.- 
N Befestigen gehörig od. 


‚ {κολλῴω) zusammengeleimt, an- 
efügt, fest verbunden, bey 
dom. Beyw. van δίφρος, ἅρματα, σανέδες, ξυ- 
ızd», wie εὐποέητος, εὕπηκτος: bey Hdk..ı, 25. 
st ὑποκρητηρίδιον κολλητόν, ein Untersatz un- 
er ein Mischgefass, auf' den ‚Metailversierangen 
wfgelöthet sind. -- 

λίζων. spätere Form st. κολλώω.. ᾿ 

Ku» ἄν ον, von’der Art od. Gosuit einen 


[-vuu 


uenfügen,, Ver 
reschickt, ὦ 
And, 4, de 
seleint, züsammenge 










κολλέω) das Zusammegeleimte, | 


75 . Κολλ--Κολο 
zoll; or ἂν be Brode, κὐλλιχα Σ.. 
essen Ir Δ προ, Ar. Ach. 872. 


- 2 vuvf. . 
3 u 6, ein lingiich τος, grobes Brod 


nach Art älischen Pumpersnickels, ' 


. auch ἄρτος Ζ bein. [Jota in den Jreysylb. 
Baus. ἴω bey 
Ran. γα 

κολλομρλέω, (κόλλα, μέλος) Verse "zusammenklit- 
tern, Lieder zusammgnstoppeln, Ar 

πρλλοπεύω, ein κόλλοψ, Bitg 4. seyn. 

νολλοπίζω, ὅσω, - {nöidop, 1.) mit ‚Wirbelu auf- u. 
abspannen. 


sollonde, zusammeuleimen, weil der Leim aus 


χόλλοψ, Bdtg ὅ. ροκορῆτινν 

οπώλης, ον, 6, κόλλα, πολέ da) Leimhändier.- 
πολλούριον», τό, &= κολλύριαν. ᾿ 
κόλλουρος, d, ein unbak, Fisch. - 

»Ölloy, onog, 6, der Hirbel an der Lyra, mit 
dem die Saiten an- und ahgespannt werden, 
Od. 21, 407, übertr.. 

- Wirbel. des Zornes nachlassen, d. i. de 
augespannten Zorn mässigen, Ar. Vesp. 572. 
2) auı Rade ein Holz, Hebel.od. Kurbel, mit 
dem man das Rad herumdreht, wie die Sai- 

- ten.mit dem Wirbel. 3) .die dicke Haut oben 
am Halse der Pferde wıd Rinder, callosum, ’ 
und der Schweine, glandiumn. 4) ein Jüngling, 
der sich durch Ausschweil lungen. um seine Ja- 


ona ὄργῆς ἀνεῖναι © die 


gendblüthe gebrachs. hat, früh gealtert ist, - 
oinasdus. . 
"οὐλλυβάτεια, ἥ ä, eine Pllanze, auch κὐύβατις und 
ν ΡΣ 
πολλύβδιστης, οὔ, δ, (κάλλυβος Geldweohaler. Makler 
πολλ ὕβιστικάρ, ἡ, (μλινθαιχθεὶ er od. sei- 
nem Geschäft gehöri 


πόλλῦβον, τό, τ no. 3) im Pla, eine Ar 
- Kuchen od. Naschwerk, τραγήματα, A 
κόλλῦβος, 6, eino.kleine Münze, Scheidemimze. 
2) das Aufgeld od. dgio beym.Verwechseln ᾿ 
fremder: Geldsarten mit einheimischen, das der 
Wechsler; "sollußiorhs, bestimmt: dah. auch 
das ganze Geschäft des Geldwechslers. 5) ein 
"kleines Goldgewicht. (das Wort soll Phöni- 
„tisch seyn: fliemer hält es für verw. ut. m0- 
Aoßds, und vergleicht κέρμα.) 
wol ar Mr ‚grobes Brad, wie κόλλιξ, Ar. Fr. 
z) dav. . 
nollügdie, ‚grobe Brode backen. - 
κολλύριον, τό, Dim. τοῦ κολλύρα, eine dem Teig 
der κολλύρω ähnliche Masse, die hes. als Au- . 
"Eines gebraucht παν, collyrium. 2) eine 
asse me, Siegel deria abzudrücken und machzu-. 


κολλύῥές, τ τος, N Dimin. von κολλύρα. 
wall ἔων, 6, auch καρυλλίων, ein Raubvogel 
6, 06, (κόλλα) leimartig, klebri 
κρλόβιον, τό, und χολοβίων, 9 KH ein Un- 
‚terkleid mit kurzen, Hälfte des 
‚ Oberarma 7 reichenden Kermelar ddr dd. : ganz ohne 
ermel; ᾿ 
woloßeunÜde, eine Schmatterlingebkume ha 
κολοβοανϑής, de, ‚roBds, ἄνϑος) τατοισαιῖιο 
Blinth en tragend rw d.. ie 
halend, wie unsre Brbsen, Bahnen, πὶ ναῷ 


wohoffendgäror, ur, (πέρα!) ΓΤ τοι μμιμιούνεμε 


"Horne, hunzbörnig, 


ippon., St, 20, kurz. bey. Ar. ᾿ 


wi 


 KoAoß—Koiox 


ν 0v, (κέρκος) mit veratiimmeltem 
’ en ER Tr od δλο μά - ὰ 
κολοβομαχή, ἣν st. κολοβὸς od. πόλος μάχη, die 
unterbro Schlacht: sa hiess bey.. den 
Gramm. das achte Buch der Ilias, 
κολοβόπους ; nööeg, (ποὺς) muit verstümmelten 
: Füssen. re ΝΞ 
κολοβόῤῥιν und κολοβόῤῥις, Tvos, (ᾧίν, δίς) mit 
versttunmelter Nase. 
κολοβός, 6», (κόλος ) vessiummelt,. gestutzt, ge- 
stiunpft, verkürzt, beschnitten, ‚bebayen: m. ἃ. 
. gen. χειρῶν, δὰ deu känden: bis. mit 8 
οὐ stümpften Hörnern. D 
soroßdusärus, v, (στάχυρ) mit verkürzten od. ver- 
j en A 1oßd ) ἂν Ὁ . ie, 
PPY?% 9 Mos, ἧ, (soleßds) das Verstümme 
πος stützt, Gestlunpft-, Verkürztweyn, das Ver- 


. schlucken einzeluer συ} δα im Sprechen, Kür- | 


20 des “Athens. Σ ;- . . 
νολοβοτράχήλος, av, (τρχηλος) kurzhalsig. [ἃ 
κολοβθόω, (κολοβός) verstünmeln, stutzen, sılun- 

fen, iden, abkürzen, zu kurz machen, 

Ve . . . I .: 
κολόϑ “μα «ἥ, das Vorstümmelte, ein verstimmel- 
ter Theil: dıe Verssiimumelung. oa 
ἐολόβωσις, ἦν das Verstimmeln, die.Verstümme- 
' ia . - ” Ν “ «" 
πολοβωτὴς, οὔ, δ, der len „erkürzen 
φοδοιά ου (dolosög, ἄρχω ’orst 
” od. fahrer der Dohlen, Ar , - 
κολοιάω.: (πολοιόρ) krächzen und schreyen. wie 
: die Doh 


e . or a : 
“ κολοιός, ὁ, die Dohle, graculus, B. 16, 583. 17, 
+ 955. wo die Dohlen beydenal nit den Staarem 
gleich als schwarmweis: zieheude und laut 
lärmende und schreyende Vögel erwähnt ' wer- 
': den. (verw. mit solide, πολιράαι, w. τῷ. 8.) 
κολοιτέα, ἧἥ, auch neloızla, ποιλωτόα und 
eschr. ein schotentragemder Baum. - . 
εὠδϑης, ὃς, (πολοιός) dohlenartig. . 
κολοκασία, ἢ, auch zelomacsor, τό, [ἃ] die Ae- 
εὐριϊοοδς Bohne, eine schöne, der Wesserlilie 
Absliche Plane, ‚die ı grosse 1 rosetiresie | mu 
- Iögt, im der Seen Stmpien γρ- 
μὰς ψεβηγδὴ ist: ihre Bohnen, ihre Wur- 


sel, selbst ihre Stengel und Stiele galten als |. 


wohlschmeckende Speise, und aus den grossen 
Blättern machte man Becher und Trinkschalen, 
‚ φιβώρια, Voss Virg..ecl. 4, 20. p. 196. 
ἀολοκοφδόπολα., re, die Eingeweide, Caldaunm, 
intestina, omasa, nur Rhilodenr. m 29, 2. Jac. 
' Ἢ Ῥ. p- 65%. kom. Wert, aus πόλον und zog- 
-/ . παρὰ. . ., ι" - - ᾿ . 
κολόκῦμα, τὸ, (κῦμα) eine grosse, sich still und 
laugsam gegen das Ufer heranwälsende Woge, 
bes. die dem :öturm yorsmgehenden schweren, 
schwellenden -Wellen, die sein Nahen verklin- 
digen, Ar. Acol, σκώληξ, von der wurmartigen 


‚Bewegung der grossen: Wellen, der μακρὰ κύ- 
ματα bey Hom.» . ᾿ ες 
κολοκύνϑη, Att. μολφυύντη, 


κολόκυνϑα, ἥ, auch 
der runde Kürbie,; εἐμειρδίέα; der lange ἐνέθδο 
aınbh, dav, ἜΝ Ἂ . ΕΣ Ι . . 

πολοκυνθϑιώς, ados, ἥ,. Kürbisspeige, Essen von 


Kür er 
: ᾳἦ)αεῃονυνθίς, dog, 9, :Koloquinteupflange und 
„Are. bitture Frucht. en Ν jun nn 


.1 Ὁ 


76 


ὐβουρος, er, 


"KoAox—Kokov | 
«ολόμυνθος. uhd κολόνυψτος, 6, u Neid 
Jac, A..P. p. 587. Labeck p: 457. 
κολοκύντῃ, 4, Att..st. «σλόκυν | 
κολοχύντιον, τό, Dim. von solosxurfm. | 
κόλον, τό, Essen, Speise, -Fatier, wovon Easi 
‚Gnolbs und »όλωξ äbleitet. =) c= ser, Nic. 
x0log, or, verstümmelt, gestutzt, gestümpft, ziss 

δόρυ, der Speer, desseu Spitzd abgehrochen ὦ 
IL ı6, 219. ‚später bes. miit gestümpfiten liw- 
‚mern. (dav, sodoßds, κολούω, κολάζω, werw. τε 
avilde. . nn 
κοὐφσσιαῖος. als, αἷον, nie κολοσσαΐος,. Lob. 
Phryn. Ρ δά2. (μολοσσός) einem Koloszus ät.- 
lich, kolossal. ΠΝ 
κολοσσηνός, ἡ, ὄν, bezeichnet eine uns micht εἰ 
her kekamte Farbe der Schaafwolle, die ua 
der ihrer Färboreyen . wegen berühmten Sı..: 
Κολοσσαέ in Phrygien genannt war. - 
„oloogındc, 4, ὅν, zum Koloss gehörig , kolom. 
λοσσοβάμων, ον, (Balre) als Koloss od. Riem 
bildsäule dastehend. [ἃ] Θ΄. Ä | 
zulousonmös, ὁν, (nos) Kolnsse od. Feireserhi 
säulen machend, εν | 
solo0g6s, dr der Kolossos od, Koloss, Rieseri.. | 
säule, über Leb tete Bild: 
überh. jede grosse und stattliche Bilds.: 
Hdt. 2, 150, 'Aesch. Ag.’ 424. 14) insbes. de ": 
Elleu hohe, dem Sönnesgout zu Ehren erric- 
tete, eherne Koless auf Rhodos, den (σε. 
von Lindos zur Zeit Demetrioe des Städtsero- 
„onerers- a a ars 
ἀσσυυργίας ἢ, or) Ὗ) eines K 
Iosses. 5) kolossale Ach ang “ 
κολοσυρτὸς, ὅ, Gerämch, Lärmen von Meuschen 
und Hunden, Il. 12,247. ı3,.472. Getümmel, 
. Het. Th. 880. 2) lärmeidet und schreyender 
Häufe, Schwarm, Ar. (verw. mit πολῳός.) 
galas, a, ον, == »Öioupos, verstäimumelt, ab- 
- geschuittem , abgerissen, πέερᾳ, ein jäher, ab 
schüssiger Ken, ἀποτομάς, Callim. | 
okovgis ‚Los, ἡ, (πόλος, oupik) sturzechwänng 
3 lo 2 ᾿ς εὦ) ᾿ 


be f} Sem. . x > 
. “ Ieim. „elougi;, (dog (τὸ 4 ῤ 
ex) mit verstämimeltem , ar erg 
schnitiKem bean viauxs, stutzschwänzdg,, z. B, 
ebenso. © κόλοτρος, ein Vogel, 
vor Alter die Schwanzfedem susgefallen μὰ 
Stutzschwanz, vgl: "όϑοτρος um κηφήν.: über. 
verstämmels;, gestutzt, abgesiumpft. 4) αἰ =- 
.. A0vgos, verst. yonppel, die Kolaren, zwey Krei- 
᾿48 am der Himmelskugel ‚darch. die Aegainoe- 
tial- und Spisditislpunkte: ia und in dm 
Polen sich durchkreuzeng: dah. φολουροειδὲς 
von den überzwerch sich kreuzendin Stosszah. 
. nen. des Elephanten. ᾿ 
κολούρώσιερ, ἢ, wie von xe 


κόχουσις, ἡ, ΞΞ μόλουσις. 


(πολούω) das Verstäm mein, Siutzen, 
; en, Verschneiden, Verkürzen. 
solovgue, zo, das Verstimmelte, 
solovrda, ἢ, v. L. st. πολοιλέα, 
ἀόλοφ) - i ia, verschneiden, ver- 

a bey Hom. stets in übertr. Baız, 
ἔπος μεσσηγὺ πολούκιν, ein Wort in der Mine 

eiden, praecidere, ἃ, ἃ, es wuerfülle }as- 


“ sen, Gegens. τελεῖν, Π, 20, 8ὅ)ο, da 5 
suchen Φ verklirgen, ‘ ainde u, Ye len, ern. 


-G y 
Od. 11, 34a ἕο δ' αὐτοῦ πώνξα ᾿νολοῦξε, m 


΄ . ᾿ - 


Korlog—Koirv 


iichere, stemmyerwandie κολάζω, in ὦ 


?rot. p. 343 


e C , . ft 
‚opar, ὥρας, d, Gipfel, Spitze, Kuppe: dah. 
ibertr. das Höchste, "Acusserste, Letzte, das 
inde:; bey. Plur. ein Werkzeug zu Leibesübun- 
seu, eine Art Ball. Aber ἢ Koloyer, ὥνος, 


Kolophon, bek. Stadt in lonien, dav. 


λοφώνιος. a, av, Kolophonisch, aus Kolophon, 


x 


ἴαν. als subst. ἢ Kologwrie, verst, ῥητέγη, Ko- 
hontum ‚ Geigeuharz, und τὰ ἐκολοφώνιο, . 


rerst. ὑποδήματα eise Art Schuhe. 
‚nias, ου, ὃ, 
ıem Busen od. Bausch. 


στέδον, (sdinog) einen Busen wachen, in od; zw 


:inem Busen bilden. 
‚nitıs, ov, 6, zum Busen gehörig. 
nosöng, ἐς, busenarlig ‚' busenä 
örmig. : 


σιὸς. ὅ, ‚Busen ,. Schaoss ,: bey Hon, bes. ἐπὶ ᾿ 
ὄλπον ἔγειν, κόλπω δέξασθαι und ὑποδέξασθαι, 


15 Ausdruck; mütterlicher Liebe und Fürsorge: 
μάντα κόλπῳ ἐγχαταϑεῖναε, einen Gürtel an 
len Busen legen, 11. 14,’219. 223. später auch 
ler Mutterschooss, 1.) dıe Busenfalte, die 


ırosse Falte, die das Gewand unterhalb der’ 
3rus wirft, der Bausch des ungegürtet nieder- |' 


sangenden Kieides, od. der durch das Gürten 
mtstandne, oft iin plar. Il. 9,:570. 22, 80. diese 


Talte 'diente als Tasche, und so findet sie sich |’ 


mch schon Od: 15, 469. gebraurht. 9) jede 
usenförmige Vertiefung, bes. a) der -tiefe Ab- 
rund de» Meeres, ‘der Meeresschboss, U. τ, 
40. 21, 125. Od. 4, 435. 5, 52. auch der Beer- 
jusen, ΠΡ 2, 560. u. häufig in Prösa. b). uf 


lem festen Lande, jeder tiefe Thalgrund zwi- |- 


chen huhen‘Bergen, oft mit dem Nehenbegriff 
les Sichern, von aussen her Geschirınten od. 
Zotlegnen, δ. meine Ann. zu Tac. Germ. 2. 
». 82. 746. A. P.’p. 451. ©) ein Fistelschaden, 


ler eiterod "unter der Haut um sich frisst. |. 


I) jede Yöhlung od. Fölbung. Durchkängig 
richt das Lat. sinus. (wahrsch. ist IE 
ınd κοῖλος verWw.) dav. ὶ τ 

now, einen Busen od. Bewsch bilden, busun- 


örmig bilden; in eineu Busen zusamnmenziehn, |- 


‚eugen od. 'krümmen, sinuare. Med. faltig, 
‚usig, schlaff seyn. 

πώδης, es; = πολποειδής, busig, bauschig, fal- 
ig, τοῦ Krüzhuinngen od. Vertiefomgen : übertr. 
‚on der Rede, schlafl, schlotterig, weitsehweifig. 
πῶμα, τό. (κοξπόω) gemachter Busen, Bausch, 
"alte, Kıümmang: ΝΞ . 
πῶωσις, ἧ, (2oAtdew) ὅδε Machen od. Bilden ei- 
es Busens, eines, Bausches, einer Falte, xdl- 
mwass ἱστίων, das Aufbläbn, Anschwellen, An- 
paunrn der Segel durch den Wind, ebenso x. 


os 
TEguV. 


πωτόφ, 4, des (seände) gebanscht, gefaltet, 


877 
führdet od. zerstört sein ganzas eignes Wohl, 
Dd. 8, 211. auch wie das in. Prosa gebräueh- 
sanken 
zalten, hemmen, hindern, unterdrücken, Plat. 


















(#dAnos) busig, bauschig, init ᾿δἰ- 


lich, busen- 








ον Koiv—Koud 
nolue ande, ἥ, τ. L. at. κολύμφατο. 5 
κολυμβάω, dom, tauchen, schwimmen. :dav. 
κολυμβήθρα, ἢ, Ort zam Taychen, Schwimmen, 


κολύμβησις, ἡ, das Tauchen, Schwimnen. 
πολυμηηεήρι, 7905, 6, und κολυμβητῆςς οὔ, d, Tau- 
ches, Schwimmer, “ 


Fe ΓΑ οὐ, geschickt. u 
xo ‚dos, 4, zu κολυμβάς.. 2) eine Enten- 
ar, der. Taucher. er . \ 
πόλυμβος, 6, der. Taucher, der Schwimmer, wie 
κολυμβητὴρ, κολυμβητής:. 2) der Wasservogel, 
sonet χολυμβίς. 3).das Tauchen, Schwinmen, 
, πολύμβιησις. ἜΝ ur 
᾿φπολύμφατος, 4, eine Pflanze, ‚die feuchten Grund’ 
anzeigt. < " ‘ ᾿ ΝΝ 
κολυτέρι, ἢ, soll der Berberitzenstrauch seyn. 
πκόλυτρον, 70, 's. κόλνθρον. _' 0 
selyıaory, τό, die Zeitlose, eine Pilanze mit gif- 
tiger hollenartiger Wurzel, cojchicum,. auch 


 upnuspor, ,.-᾿ . 
κόλχος, 6, spätere seltng Form at. αοχλοξᾷ Jac. A. 


r » δε ὸ 2. Ἅ. ᾿’ r ΝΞ [3 ν᾿ 
ἱπολῳάω, (πκολῳός) schre en, lärmen, schelten, Ih 

2, 212. ι mit wileian κὰ verwechsela, #. 
vol ἢ, der Hügel, Di 2, 8 5% αἡ ἃ 
KAT, ἢ, Ger. ei, 11, 2, O1. II, 797% 3) der, 

abhügel. 5) In einigen Städten der Ort 

die Volksv gen, wenn diese auf. der 
" Anhöhe gehalten wurdan,; auf.der die Burg der 

Hunde, die ἀκρόπολες, lag. .. . . 
αι, ἣν (φολώνη, 2.) das Grah, ὃ. ἃ, Eleern. 
᾿πρλωγοιειδής, 46, vom der Art .od. Gestalt eines 
| ..Khügels, hügelig. a ςς 
nelawog, 6, zw καλώγη, der Hügel, ἢ, Hom. Cer. 
27% 29% 2) ein auf einen Hügel geleguer . 
Demos von Athen, berühmt durch. einen Tesa- 
pet des Poseidon und das Grab dus Oedipus, 


᾿ς vom Sophokjes, der ἀρτίου gebürtig war, in 


‚seinem Vedigps auf K.olouos verhesrlicht: Jah. 
Κολωνεύς, , ἸΚρλωγίτης und Kalarıdın, 6, vamı 
Stauıme Kolonos. 

. Läszuen und Schreyen verbusdıes Lanken und 
KHadern, κολῳὸν- ἐλαύγειν, lautes Guzänk treiben, ᾿ 
ll. 2, 575 (dav. κολῳάω, verw., jwit ἢ 
nolssaw, und κολοσυρτός, gemeinschaftlicher 
Stumm aller dieser \Vörter uach Buttmn, Lexil. 
p. 359. καλέω, κπέλομ ᾿ 


os.) 
"ona os, ον, (κόμη, ἀϑω) Mit brandrothem, . 


uchsrothem Liaare, \ 
μὐμᾶρον, τό, die ‚Frucht des Baums κόμαρος, 
χόμᾶρος, ὁ und %, der Erdhserbaum, urburus, 
dessen. essbare Frücht κόμαρον und μυμαίαῦλον.: ᾿ 
die wilde und kileinere Art mit echterer - 
Frucht ἀνδράχνη, dav. 
κομαροφάγος, ον, (φαγεῖν) die Frucht des Erdheee- 
-baunms essend. [ἃ] ᾿ | 
«ομάω, (κόμη} das Haar jang wanhsen lassen, 
' langes Haar tragen, "dßauzes ὄπιϑεν πομόωντες, 
am Hinserkopf langes Haar tragen, H. 2, 542. 
' auch vomPferden, ἐϑείρῃσιν κομόωντε, 1). 8, Ga. 
 13,,26.° 2) übertr. von Bäumen uud Pflauzen,, 
‚ Laub, Blätter, Blüchen heben od. bekommen, 
‚damit praugen, wie comare, οὖϑαρ, ἀρούρης 
“μέλλον ἄφαρ ταγοιοῖσι κομήρειν ἀφεσχύεσσι, ds 


- 


 πολυμβητιχος, ἡ. ὧν, zum Tauchen od; Schwim- . 


x 
. . 
: ᾿ ud 
AI a En nn m Lu L 
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“ Ψοϊὰ sollte prangen mit Achren, ‚wie mit gold- 
nem aurschmuck, h. Hom. Cer. 454.: 8) weil 
. es alte Sitte war, sich in Uuglück upd Trauer 
j das Haupthaar abzuscheeren, das man sonst 
- jan wachsen liess, Εἶδε. ı, 82,: 20 ward κομᾶν. 
„auch als Zeichen des Glückes, der Freude, des 
“Δ "Reichthums, des Stolzes gehraucht, κομᾶν ans | 
τίνε, auf etwas stelz seyn, sich womit brlsten, 
aber indunos ini τιρακνέδι, er buhlte um die 
Alleinherrschaft, Hdt, 5, Rh In’ Sparta erhielt 
“ sich die Sitte, nach der alle Bürger langes-Haar 
trugen: in Athen aber tiugen die Jüuglinge es 
nur bis iaos ı8ıe Jahr: dann traten sie ins Al- I 
ter der ὄφηϑοι, wo: sie in die. Bürgerliste ein- 
getragen uud unter die Steninigenossen, Önud- |. 
ται, aufgenoınmen wurdeu: von dieser Zeit au 
‚trugen die kürzeres Haar, und es auch ayfjetzt 
noch ‚wachsen. zu lassen, war ein Zeichen der | 
Hoßahrt! der Prunkliebe, der Eitelkeit und 
:Stutzerey: nur die imniis sollen das Vorrecht 
des langen Haares gehabt hahen. Weil also in 
’ ΚΤ Aıhen die Erwachsenen das Haar in der Regel 
kurz beschnitten trugen, war bey ihnen, um 
ες gekehrt als in Sparta, ἀδλϑ' κομᾶν Zeichen 'der 
“ auer ᾿ “. ͵ 


F' 9 . - , " . ., 
σ΄. «ομβολύτης, ou, ὅ, (μόρβος, -λύω) Beutelsohnei- 


er. υ . 
oc, 6, .ein amgesetzter Zeugstreifen, Band, 
κό ἐῶ , etwas gamit zu er ‚zu nen | 
zu ten, zu beiastigen. v. ἐγχομβόομᾶι, 
“ home und ἐνικόμβιον, Ww. m. 8.) .n 
noude, besorgen, versorgen, warten, pflegen, auf- 
siehn, schmücken, in der IL immer von Pfer- 
Fu Pferde- warten od. besorgm, ebenso h. 
Hom. Ap: 256. ‚dagegen in. der Od. stets von 
. Menschen, einen pllegen, versorgen, mit silem 
' Köthigen versehn, und yon Kiudern, warten, 
᾿ safziehn, verbunden mit dzizalde, Od. 11, a5o. 
. (dav. κομέζω, wompds, κοσμόω, κόσμος, und das 
‚Lat.ıcomere, comptus, ein Stammw. κόμα fin- 
‚ det sich aber nicht: verw., scheint snwohl ‚d- 
μὴν nopde,, ale κόμπος, "zone, κομπάξω zu 
em) das Haar, Haupthaar Ko aar, Coma, 
| 0 ’ ’ ’ 
| .* om. .seltner im plur. wie Od. en 351. κόμαι 
t " Χαρέτεσσιν' ὁμοῖαι, st. «όμαις Χαρέτων ὁμοῖαι, 
| DD. 17, 81. des Haar raufen, τίλλειν κόμην, ἢ. 
as, 406. und das Haar sich scheeren, κεέρασϑα» 
εὐ νι φήμην, ΤΙ, 23, 46. Od. 4, i98. war gewöhnlicher 
Ausdruck der Trauer; κύμην κείρειν τινέ, sein 
, Hasr jemandem zu Ehren,. zum Todtenopfer 
abschneiden, Al. 25, 146, vgl. 151. 1553. aj'wie 
ς coma, das Loyb der Bäume, Ol. 33, 195. der 
“ Pflanzen und Gewächse,. das Gras der Erde: 
- - bes. der Blumenstengel der Hyatinthen, der 
. Blüthenschirm der Doldenpfanzen, das Blätter- 
ί. dach der Palmen. 5)  Lichtsehweif. des 
Ä Kometen: dar. 7» 0... 000. 
zus, οὔ, 6, '(xoude) der behaarte, langes Haar 
| en ἰὸς πομήτης, der hefiederte Pfeil, 
ἘΝ Soph, 4) kelaubt, hegtuset, mit Laub, Gras 
«οὐ, Blürhen bedeakt. 5) τομήτης, verst. ἀστήρ, 
Hasarsteru, Bartstern, Schwanzstern, Komet. 
«υμιδή, ἥ, (κομίζω) Sorge ‚Besorgung, Wartung, 
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κόμεον, τό, (κόμη) die zusamımt den Haaren he 
umt 


w » 
-- s 
- 


 :KousemRKonıe 6 
schickung,, Besorguug des’ Gartens md deı 
Gartengewächse, Od: 24, 245. 247. von diese: 


Bdig geht das als adv. gebrauchte κομιδὴ) aus 
4) Zuführ, herbeygeschaflter Vorraıh von Le- 
bensmitteln, Od. ‘8, 232. überh. das Tragen, 
Bringen, Boschieken‘, Herbeyschafleu. 3) des 


' Fahren, Gehn, Kommen, Anknnfı, Bückkenft, 
Rückzug, αι. 4) vom mıed. noutZopes , das 


Wiedererhaljex, Wiederbekummen einer Sache, 
Erhaltung des Lebens, Rettung. 


᾿πομι δῇ, αἷς adv. gebt. dat. von nous), auch ze- 


kön geschr. sofgfültig, vorsorgend, geuan: gar 
sehr, Bamz und gar: auch in der Antwort mi 


‚Nachdruck bejahend, gar sehr, gewiss, aller- 


dings, ja freylich. 


φομίζω, (zouSe) besorgen, versorgen, mit den 


öthigen versehn, warten, pfl astlich un] 
fraundlich aufne wurd, οὗ bey Hom. auch 
in med. soulleadas τινα, einen gastlich ἐν 
sich aufnehmen, 1]. 8, 284. Od. τά, 316. aber 
οὔτι κομιζόμενός γε ϑάμιζεν,. ἰεὶ es pass. nick 

oft ward er gepflegt, Od. 8, 451. b) von. 
chen, besorgen, beschaffen, beschicken, bes.u 
d αὑτῆς ἔργα κόμιζε, deine eignen Geschäfte ὑς- 
sorge, l.om. κτήματα soulLer,: Vermögen ve- 
walten, Od. 23, 355. im ‚med. ἔργῳ Anpuree 
κομέζεσϑαι, die Feldarbeit für sich besorgen, 
Hes. op. .395. 2) etwas hingefallenes uufnc- 
men uud wegfragen, bes. aus Fürsorge, es zu 
beschützen’ od. aufzubewahren, νεκρόν, einen 





.Gefalluen aufheben und wegiragen, damit der 


Leichnam mucht in Feindes Hund gerathe, IL 
13, 196. dah. später νεκρὸν κομέζειν überh. eine 


„Leiche besorgen, bestatien: κόμισαέ με, briuge | 


ϑ ὰ 


λαῖναν ἐκόμισσε κήρυξ, der Herold 
Alantel auf, dainit er nicht verloren gehe, Εἰ. 5, 
185. ebenso τυυφάλειων ἐκόμισσαν izaigoe, 1.5, 
378.. Im med. Σώτιες ἐκομίσαντο πεσόντα, de 
Sintier hoben den vom Olymp gestürzten He- 
phästos auf, und verpflegien ibn bey sich, L 


mich weg, briuge auich in Sicherheit, I. 5, 359. 
hob dea 


1, 594. b) davontragen, als Besitz od. Eiges- 
thom, ber. 


als Beute, χφυσόν, ἵππους, ΕἾ, 2,875. 
11, 738. ἄκοντα κόμισε χροΐ, er trag den Wu 
spiess im Leibe davon, Dekam einen Wurfspies 
3a den Leib, Il. τά, 456. vgl. 465, ebenso im 
med. ἔγχος ἐν χροὶ κομίσασθαι, I. a2, ad. 
c) überh. tragen, bringen, II. 23, 699. Od. 13, 
68, später auch holen, forttragen, forıbringen, 
surückholen, zurückbringen, retten, &s Sera- 
του, Pind. d) versehmen, ἃ. ἃ, hören, eine 


‚Nachricht empfangen, wie accipere = audire 
ἐν ἰ » 


Valck.. Pfoen. 1450. 3) im med. sich selbe 


j bringen, ἃ. i, gehn, kounumien, wallfahrsen, rei- 


sen, zu Laude und zur See, auch zurückgehn, 
zurückkehreu, zurückfahren,. oft bey Hdt. 


ergeschälte Kopfkant, die die Skythen ihren 
erlegteu Feinden ahzogen, und als Siegezzei- 
chen an ihre Rferde hängen, Wess. Hdı. 4, δέ, 
auch προκόμιον», “ ᾿ς 


- - 8.86.) ἔοι, in . stets Besorgung und | -Besorger, Ὑανῖδὲ .. Ῥεκρῶν be- 
Wartang der Pferde, Il. 8,.186. 25, at. In der | staiter, Leichenbestatter. 2) Τιάκου, Bringer. 
| κομιστός, ἡ, dr, (νομόδω) besorgt, versorgt, ge- 


΄ 
" 


φὰ, Pflege des Menschen, auch Bestellung, Be- 


‘ 
- 
. 


“ 
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rartet, gepflegt, von Todten, bestattet. 2)"ge- 
racht, getragen. 
στρια, ἥ, fen. γον κομεστήρ, Plegerinn, Wär- 
riun. ron Ν 
ἐστρον, τό, (κομέξζω) Trägerlohn, Traglohn. 
) Lohan für. die Krrettupg, wie σώσερον, Assch. 
κομέξω, 2. c. am Ende. 
μα, τό, (κόπτω) das Geschlagene, Gehauene, 
reschnittne,: Eingescheittae, Abgeschuitthe, 
ısbes. a) Schlag, 
ingeschlagne οὐ. eimgeprägte Zeichen, ποία, 
prichw. πονηροῦ κόμματος, : 
chlage, Ar. b) Einschnitt, Abschnitt, Glied 
ines Redesatzes, comma, sonst κῶλον. c) Ab- 
ll, Ahgang des Getraides beym Dreschen, 
ıpreu. : . : | 
uörslas, οὐ, 6, {x ‚b.) der viele Absätze 
d. Einschnitte ade macht. . 
‚udzınds, ἡ, ὄν, (χύμμα, b.) aus einzelnen Ab- 
ktzen a ie bernhend. dazu gehö- 
ig. 2) (xouuds) κομματιχά, verst. μέλη, Lie- 
ler, di Σ 
ἰὔγϑῃ, 8. κομμός, 3.. ᾿ 
ἱμάτιον, τό, Dim. von κόμμα, kleiner Ab- 
chnitt, Stückchen. | 
ut, τὸ, Gunimi, Lat. gummi und commis: hey 
Act. 2, 86. und Bipp. ist das est indecl, τοῦ 
ιόμμε,, τῷ κόμμι, Spätere iren τοῦ κόμ- 
κεν und τοῦ κόμμιδος, Lobeck Phryu. p. 288. 
μμίδιον, τό, Dim. von κόμμι, Steph. Byz. v. 
Hiex: ἰδες.. " ἢ : “ἜΝ ΜΝ 
μμίδωδης, ες, (κόμμιῬ) gummiartig, v ummi. 
uuulten, wie Grant aussehn, ars 
uns, 1006, 17; 2m πόμμι. 
ὠμεώδης, ες, — κομμιδώδηρ, on 
μμός, οὗ, 6, (χόπτω) das Schlagen, der. Schlag. 
2) das mit agen an die Brust verbundue 
Klagen und Jammern, Wehklage, wie plancius 
von plango, bes. .5) ein Lied, in der Tragbdie 
und Komödie, das abwechselnd von einem 
Schauspieler und den ganzen Chor gesungen 
ward, und ρον). ein Klaglied war, Herm. Arist. 
poet. ı2, 3. 9. p. 180. τάδ. elem. metr. p. 753. 
μμός, ὃ, (xoseu) auf Nen Putz verwandte Sorge, 
der Putz, .das Putzen und. Schmücken selbst. 
(nicht von πόμμι, obgleich Gummi beym Haar- 
putz gebraucht ward.) dar. 
‚4400, putzen, zieren, schmücken, dav. 
no, οὖς, 9, die Putzerinn, Schmückerinn. 
'uuwpe, τός. das Geputzte, Geschmückte, Ge- 
schminkte: der küngtlliche Putz, Schmuck, 
Schminke, ; . 
Suposıs, 9, das Putzen, Schmücken, Schminken. 
ἡμμωτὴς, οὔ, ὅ, und κομμωτήρ, ἦρος, ö, der Puz- 
zerde, Schmückende, Schminkende, dar. 
γμμωτέζω, == πομμόω. - 
υμμωτικός, ἧς ὄν, zum. Putzen, Zieren, Schmük- 
ken, Schmäuken gehörig od, geneigt, Plato. 
ομμώτρια, N, fem. von κομμωτήρ, κομμωτής, 
Putze Υ ἷ Schmäckerinn , Putzmädchen der 
Hausfrau, Plato. . 
ομμωτρίδιον, τό, ein Verkzeug zum Weiberputz, 
ein Theil davon, 
Ὁμοτροφόω, (κόμη, τρέφω) das Haar nähren od. 
wac lassen, comam alere. , 
ομόφντεῦν Ep. part, praes. τοῦ νόομάω, Il. 
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κομπάξω, == κομπέω γ, bes. übertr. grosssprechem, 


Gepräge emer Aiünze, jedes | 


von schlechtem | 


die zu den κομμοῖς im Chorgesange ge- | 


u 


U. hat 


, Koun—Kouy 
grossprahlen, aufschneiden, dar. | 
κύόμπᾳσμα,,τό, Grosssprecherey , Grossprahlerey, 
Aufschneiderey. 


κομπασμός, d, =. κόμπασμα.. . 
κθμπαστζὴῆς, οὔ, 6, Grossprahler, Aulschneider. 


κομπασχικύς, ἡ, ὄν, ‚grosesprecherisch, grossprah- ᾿ 


lerisch, aufschneiderisch. 
nounde, (κόμπος) Lönen, klingen, rasseln, hes, von 
aueinuander geschlagenen ahernen und irdenen 
Körpern, sdunes zalnds, das Erz ertönte, ἢ, 
23, 251. 2) tiberir. mit und ohne μύϑους, auch 
im med. hochtönende \Vorte, hochfahreude Re- 
den ertönen lassen, grosssprechen, grossprahlen, 
aufschueiden, ganz das Lat. crepare: dav. 
κομπηρός, &, ὅν, grosssprecherisch, prahlerisch, 
aufschneiderisch - ΝΣ 


᾿καμπισμός, 6, das Trillern auf einem Instrument: _ 


im Singen μελισμός, beydss verbunden zegs- 
TIOuog. . oo. 
"0 ολᾶκξω, (κόμπος, λακέω) in hochtönenden,. 
livgeuden, aher inhaltleeren Worten reden, 
Ar. Rai. 961. überh. das Maul voll aehnen, 
grossprahlen, dav. ' 


κομπολακύϑῃς, Prahlkans, bey Ar. Ach. 589, 


1182. Aomuch erfundner Vegeluane, mit An- 
‚spielung auf den.. Namen des. Grossprahlers 
Lamachas. [-v-v 1 \ Llerisch 
κομπορδϑήμων, ον, (πόμπος, ῥῆμα aklerische, 
he ner Ann) m 
κόμπος, 6, Lärm, Geräusch, Gerassel, bes. wenn 
es durch das Zusammenschlagen zweyer Kör- 
per, durch das Anschlageu eines an den andern 
entsteht, so von dem Gestampf der Tanzenden, 
Οὐ. 8, 380. und ‚vou dein Gerassel der Hau- 
‚zähne des Ebers, wenn er sie fegt od: wetgzt, 
Dl. 11, 417. 18, ı49. Geklisr, Geklıugel, Schall, 
Klang des Erzes.. 2) übertr. hochtönende, . 
grossprahlerische, inhaltleera Worts od. Reden, 
auch κόμπος λόγων, hohles Wortgeklingel: dah. 
Grosssprecherey, Prahlerey, Stolz, Hoflahrt, 
‚leerer Prunk : seltner ἴῃ, guten Sinn, weittö- 
uender Ruhm, Lob, Ehre, Pind, Isthnn. .ı, 60. 
’ . ᾿ς 
κημπός, 6, == καομπαστής, Grossprahler, prahle- 
risch, Bun, w ρα: | 
πομποφακελοῤρῥήμων, ον, (κόμπος, φάπελος, ῥῆμα 
pruukbündolwortig., Beyw; des en κα. 
Ar. Kan. 859. weil er in sejuen kühnen Wort- 
bildungen die Wörter gleichs. bündelweis zu- 
sammeusetzte. . \ 
κομπώδης, ες» grosssprecherisch, prablerisch. 
zouysla, 9, (κομψεῦω) -artiges, witziges,' feineg, 
kluges, verschlagnes Wesen od. Betragen. 


xöuyepuu, τό, (xouweiw) 'artige, feine ‚Rede, 


Handlunz od. Erfind 


au. ΄ 
κομψευριπιϑικῶς, ἅ 


adv. Euripidesfein, Ar. Ε΄. 18. 


Ὗ 


wo Br, aber χκαμψευριπικῶς liest, von εὔρεπος. , 


κομψευτός, ἡ, dv. = κομψός, von. 
κομψεύω, (πομψός) artig, zierlich, fein machen 
. od. einrichten, zieren, verfeinen, abfeinen. Nied, 
sich artig, zierlich, fein, witzig, scherzhaft, 
‚ spasshalt, klag, schlau, verschlagen machen, 
sich so betragen, so sprechen od. handelu, kurz 
ein κομψός seyn. Zu ᾿ ᾿ 
κπομψοεπής, ἐς, (önos) arlig, fein, witsig, soheyz- 
t im Rede, ὃ ‚ 
᾿ς  Ttetiteg . - u 


x 





. κογάβέω, ἡσω, (κόναβος) sc 


 πονγδύλη, ἢ, == κορδύλη, 


- soväßnödr, adv. mit Geräusch, Geraisel, Getöse. : 


'« gen seyn, welches unter κυνδαλεῦμός beschrie- 


‚norditos, d, o!vos, vinum corlditum, ein mit Ge- 
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μομφαλόγος, αν, (λέγω) artig, fein, witzig, scherz- 
hafı redend. | 


naupomgeiis, ἐς, (πρόπω) von artigem und fei- 
nem Anstand, Ar. , ! ᾿ 
πομψός, ἡ, ὄν, (κομέω) geschmückt, geputzt, 
δρῖ, geziert,; comptue, bes. von der auf den 
. Leib verwendeten schmtickenden Sorgfalt: dah. 
fein, artig, anständig, zierlich, höflich. im äus- 
"sera Benehmen, ih Worten und Handlungen : 
s überh. gewandt, witzig, epasshaft, sChershaft, 
klug, schlau, verschlagen, listig, abgefeinr: es 
hat immer den Nebenbegriff es Künstlichen, 
Gemachten ,' Gezierten, und stehtao dem Na- 
' türlichen, Schlichten, Einfachen, Biedern ert- | 
gegen: dav. 
κπϑμῳὅτης, ἡτος, Ni, == »ομψεία. ' ΝΞ 
: ; 'hallen, klingen, rasseln, 
tönen, bes. von metallnen Körpern, 11. 15, 648; 
“ 21, 595... 2) ertösien, wiedertünen, wiederhallen, 
vn, δῶμα, D.2, 354. 16, 277. Od. 17. 542. dav. 




























. 


φοναῤβίζω, τῷ κοναβέω, χαλκός, 1]. 13, 498. αἱ, 
255. χϑών, Il. 2,.466. an allen drey Stellen 
σμερδαλέον κονάβιξε. : ᾿ 
»dyußes, 6, Geräusch, Getöse, Gerassel, Gelärm 
ἣν τ᾿ ὀλλυμένων, νηῶν 
uttm. 


3 
Schall, Klang, ἀνδρὼν 7 ° 
᾿ἅμα ῥηγνυμενάων, Od, 10, ı22. (nach 
vom κόμπος, τω.) ΝΣ 
Μόνῶρος, 6, εἶπ immer grünender, dornartiger 
Baum, wie der κήλαστρος od. παλίουρος, auch 
αόνναρος geschr. ol Ä 
πόνδαξ, ἄκος, d, soll dasselbe Knabenspiel gewe- 
: ben iet, üibertr. κόνδακα rrallcıv, vom Beyschlaf, 
Jac. Rufin. ep. 7. wo man weder xdvraxa, noch 
« «ürdaxe zu schreiben braucht. ot 


« würzen angemachter Win, Niclas Geopon. 8, 3ı. 

ad»öu, vos, τό ein Trinkgefäss, Pokal. 2) ein 
Maass für Flüssigkeiten, 8, auch xdrövc.'' 

n, Beule, Brausche, Ge- 


schwulst von einem Fall, Stoss od. Schlag, 


verw. mit κόνδυλος. [ Ὁ] . 
πογδύλίζω, (κόνδυλος) mit der Faust schlagen, ohr- 
feigen, maulschellen, Maulschelleu od. Püffe 
eben, stets m. d. acc. der Person. überh, mis- 
andeln, heschimpfen. | " 
μονδύλιον, τό, Dim. von.yoröukos. [7] 
φονδυλισμός, 6, (κονδυδλίζω.) das Zuschlagen mit 
der Faust, das Maulschellen geben, das Puffen 
und Stosgen: überh. Mishaudlung, Beschim- 
pfung. εὐ ἘΣ 
πονδύλόομαι, (κόνδυλος, ᾷ.) anschwellen, auflanfen. 
κονδῖλος, ὅ, Konochenzelenk , Gelenkknopf der 
. Knochen des Armes, des kEllnbogens, bes. der 
mittlere Gelenkknochen der Finger. 2) die so 
| gebogene od. geballte Hand, dass die Gelenk- 
kaochen der Finger hervorstehn. -5) ein mit 
den Fingergelenkkmochen der geballten Hand 
gegebuer Schlag od. Stoss, bes. ins Gesicht, 
Knöbelstoss: einen Schlag mit der flachen Haud, 
einen Backenswreich od. eine Maulschelle geben, 
hiess dagegen ἐπὶ κόῤῥης od. πατὼ κόῤῥης πα- 
τάξαι. 4) jede Hervorragung, Geschwulst, Zu- 
ber, bes. eine harte, knöcherne, wie die an (den 
vorstehenden Gelenkknöpfen der Kuochen, Ver- 
kärtung, Verknöcherung, auch κογδύλωμα. {als 


Y 


680. 


‚advsıov, τό, 8. 


“κονίασις, ἢ, 


Kovd—Kori. 


Stanım nimmt man »d»dos an, welches Hesych 
hat, und durch asgala, ἀσιφάγαλος, erklärt 
Kopf, Kuopf, Koubben.) dar. | 


κονδύλώδης, ες, einem Knochengelenk, einer har- 


ten Geschwulst älinlich. Ä 
κονδύλωμα, τό, (κονδυλόυμα!)-:ΞΞ κόνδυλος, — Ge- 
schwulst. [ 
κόνδῦς, νος, τὸ,. τΞ. «ἄνδυ, Trinkgeföss, Pokal: ε 
'soll ein Perisches Wort für, das Griech. σαὶ- 
φος gewesen seyn. τ | 
adyioV.: 
κογέω und xoyren, == ποέω, Aesch: [?} 
κογέω, (κόνις) Staub erregen, Staub machen, be 
durch schnelles. Laufen Staub erregen: da. 
überh. &ilen, hasten, Jac. A. P. p. 791. 1} 30: 
od. beschäftigt seyn: gebräuchlicher ist ἐγπκονέν.. 
dass aber dıaxosen nicht hieher gehört, ist υε- 
ter Ösaxovos bemerkt. . | 
κογή, %, (καίνω) Mord, Todtschlag, Hesych. 
κονία, ἡ, Ion. u. Ep..x0xin, (κόνις) der δι:. 
: bes. die zu Staub aufgentörts od. aufgenu:i.: 
Erde, auch der Staub auf dem Erdboden !; 
gend Sand, Erde, oft bey Hom, nicht εἰς. 
' im plur. κονίαν, wie arenae, weil er aus wi. 
einzelnen Theilen besteht, bes. πέπτξεεν ἐν τ- 
yinsı, κάππεσεν und ἤρυπεν ἐν κονέησι., in &. 
Staub sinken und drin liegen bleiben, deh. ἐν 
st. eis, vos Fallenden od. Erschlagnen, Hum. 
“ der in Schlachtenschilderungen äiuarı παὶ m- 
ψίῃσε zu verbinden liebt, 6b) der Flusssan! 
 Triebsand, ΠῚ 21, “71. 6) der Ringerstuus, | 
mit dem der Ringer sich vor dem Kanıpf be- 
streute, damit der Gegner die zuvor mr OA 
gesalbten und dadurch schlüpfrig geworänen 
lieder fassen konnte: der feinste kam vom 
Nit: dah. sprichw. ἄνευ κονέας, wie ἀκονιτί, , 
ohne Staub, .d. i. ohne Mühe, ohne Ansırem 
gung, sine pulvere. d) Kulkstaub, kleinge- 
schla&ner Kalk, gebraunter od. gelöschter Kalk, 
die Wände ‘za tünchen, Jah. e) die Kalkiüncke, 
der Anstrich od, Uebersug mit Kalk selbst, 
tectorium, vel. Κονιάω, 2. 2) die dscke, Od. 
"9, 153. 100. im plur. wie cineres. .3) ale Lau- 
. ge, wenn Wasser :über -Kalkstaub od. Asıe 
egossen und abgkzogen wird, κονέα ἀσβέστοι, | 
Kalklmıge, oraxın, Tropflauge, σαωναριχε, | 
- Seifenlauge, πιλοποιητική, Hutmacherlauge, Je- 
Aavevsımn, Badelauge.. [Jota ist in der Regel 
kurz, Ham. aber braucht.es im sing. lans, 
doch nur daun, wenn das Wort xzowin den | 
Hexameter schliesst, Jota aleo-in der tem | 
Hehung des Verses steht: auch bey Ar. ist es, 
sogar im Dialog, zuw. in -der Hebung lang, 
-Lys. 470] 000000000 | 
xoriana, τό, (κονιάω) Anstrich mit Kalktünche, . 
tectorium, ‚opussalbarium: überh. unbedeutende 
Reparatur au einem Gebäude, Dem. [uu-.J} 
(Kopie) "das Anstreichen mit Kalk- ὁ 
timche: überh, des Anstreichen, Usberziehin, 
z. B. mit Pech. ἰνυ-ὦ} | 
soyıcıns, οὐ, 6; der mit Kalktünche. od. Pech 
Anstreichende, Ueberziehende. [vu=--}: 
πογιατός, 7, dr, überkalkt, mit Kalktünche über 
strichen. 2) mit Pech überzogen, ‚verpicht. 


᾿ Tvv-vJ von 


sorune , (κονέα) bestauben , mit Staub’ bedecken, 
‚hestreuen, beschmutzen, Med, κὸν εῶν das, sich 








. ' ᾿ ν v | ᾿ ᾿ N 
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estauben, sich im Stande wälzen ‘od. haden, 
ulverare.se. 2) mit Kalk bestreichen od. ü- 
erziehn,, überwsisse®: “überh. übertüuchen, 
:hnunken, tüberziehan mit etwas, z. B. mit 
ech, verpichen. - . ' 


Bäsla, 9.-(dövıs, βαίνω) das Gehn im Staube |. 


der Sande, Hipp. δ. Lobeck Phryn. p. 521. 


ıdre Hdschr. haben xorufazie, κοίινοβατία, h. 


rovoßarla. . 

ζω, fut. ἐσω, perf.. pass. κεκόνεσμαι, (κόνις) = 
as ältere novia, WW. 2, 8. x " 
λος, d, δυοῖν κόνιλος und κύνικλος, Kanin- 
hen, cuniculus. ι΄, 

ἴλη. ἥ, ein Kraut von der Gattung Origanum, 
wrila. [v--] ᾿ N . 

ιλος, ö, = advınkog. [Ὁ] ᾿ 
ἐον, τό, Dim. won xdrıs, wird bezw. 

ιον, τό, τ κώνειον, Schierling, auch: xdraor, 
'ac.- A. P. 6 LI. . ᾿ 
ἐόπους, ποδὸς, (ποὺς) staubfüssig, Staubfuss: 
ich κονέπους und κονιορτόπους, vom πονιορτός, 
n Epidauros-hiessen die vom Volk sortnoösg, 
weil sie meist als Bauern auf den: Lande \leb- 
en, die vom Rath ägrwo:, undefähr wie im 


Mittelalter Ausländer od. Reisende, bes. reisen- |. 


le Kaufleute, Ital. pede pulverosi, Franz. Pied- 
poudreux, Engl. Dusty-Foot hiessen, 2) sine 
schmale Schuhsöhle unter dem Fusse, die nicht 
seine ganze Flache betleckte, Ar. nach Hesych. 
trugen die Fhehrecher solche, um nicht ent- 
deckt zu werden, oo. 

γιοριόπους, ποδος, == κονἰόπους. 


γιορτός, d, (κόνις, ὄῤνυμι) aufgeregter, aufge- . 


rührter fliegender Staub, Staubwirbel, Staub- 
wolke. 2) aufgewehte Asche. 


schmuziger, od. sthmuzig geiziger Mensch: .dar. 


γιορτόω, mit Staub bestreuen, besprengen, be- 


schiuutzen, einstaubeni, bestauben. 
νιορτώδης, ες, wie aufgeregter Staub, stauhig, 
be staube. ͵ .. 
νέος, a, 09, {πόνις) staubig, Pind. 2) act, Staub 
niachend, x. B. Ζεὺς κόγιος, dav. 
γιόω, Staub machen, Stauh erregen, bestauben.. 
έπους, ποδος, 8. κονεόπους: . 
νέπτω, = κογιόω. - ᾿ 
vis, sog, At. eos, ἥ, wie das in. Prosa gewöhn- 
lichere xowia, Szaub-, Hom. als Sinubild des 
unzählbar Vieles, τύσα, ὅσα ψάμαϑός τε κόνις 
ze, 11. 9, 585. 2) Asche, Hom. 5) Lauge. 
Aus κόνες entstand das Lut. cinis, der Stamm 
scheint καίω, κάω zu seyn. Hom. bat den dat. 
κόνϊ st. κόνεϊ, Il. 24, 18, Od, 21, 191. [vu] 
Bvıs, ἴδος, 9, gew. im’ pl. adrıösc, Eyer der Läu- 
956, Fiöhe, Wanzen, Nisse, dendes. ᾿ ᾿ 
oyigäldos, a, ον, bestanbt, staubig, von ' 
ογίσαλος, 6, (κόνις) Staub, Staubwirhel, Il. 5, 15. 
δ, 503. 23, 401. 2) == γλοῖος. 3) in Aıhen 
eine Art Dämon wie Priapos und ÖOrthanes, 
Veuv . 
ογίσσαλος, κονισσὰλέος, schlechtere Schreibun 
δὶ. κονίσαλος, κονισαλέος. . 
ἱογιστήριον, τό, ὯττΞ κογέστρα 
monde. ἡ, ὄν, wer sich 
Sande wälzt od. badst. 
ἰθγέστρα, ἣ (κονέω) Staubplatz, ein mit Staub od. 
feinem Sande angsfüllter Ort, in welchem 8) 
Pierde sich wälsen und tummels, saust ἀλιγδή- 


gern im Staube ed, 







5) übertr. ein | 


r 


| Kovin—Korxa 
Sg: b) Hühner u. a. Vögel sich wälzen nid 
baden: c) Ringer sich aben, und mit einander 
" ἅππι Sande fechten, “" ἢ ΝΞ 
πονέω, Int, κογίσω, perf. pass. zıxdvrum, (κόνεςἢ 
mit Stauh erfüllen, staubig machen, πεδέον, I, 
τῴ, 145. wo es von eiliger Flucht gebraucht ist, 


vgl. Aesch. Pers. ı61. pass. φοῦγον xsxayı Evo 
sie flohn in staubender Hast‘ Yon Staub um: 


in grossem Staube, d. i. eiligst, ebeuso κόνεσαι 
᾿ λαβών, nimm eilig, Ar. u. dgl. b) mit Staub ! 
bestreuen, ‚bedecken, besudeln, eiıistauben, be- 
stauben, χαΐίσας, Il. 21, 407. pass. 22, 405. 
überh, bestreuen, bedecken mit etwas, ' zum 
Theotr, ἃ ’ ἄρ. Med. sich einstauben, sich ‚im 
' Staube wälzen, wie die Pferde und Hühnerar- 
ten: hes. aber von den Ringern, die sich, nach« 
‚dem sie sich mit Oel gesälbt hatten, am gan- 
ten, und so zum Kampfe* rliststen, auch: ın. 
diesem Staube auf der Erde rangen, δ, κὸ 
1. c. dah. .ibertr. sich zum Kampfe anschicken, 
kämpfen. In Prosa ist die Form κονέζω die 
ebräuchlichere. — 2) intr. κονέω, in staub 
ast laufen, eilen, Hom. aber nur in der Fü- 
gung xorlortes πεδέοιο, hınstänbend durch das 
efild, in der Il. stets von Pferden, ı3, Sao, 
25, 373. 449. -von wetirenzenden Männern Od. 


' lang, in zoriio- von Natur stets kurz.] 
κὀννᾶρος, 6, 3. κόναρος. 
κονγέωι, 8, das erste χυγέω. » 


xdyvyog, 6, sine Art Ohrschmuck von zapfenförn 


miger Gestaln 2) der Bart, Kinnhart. 3) ein 
Haarzopf auf dem Wirbel, (wird: von κῶγος, 
‘ Kegel, abgeleitet.) rn 
κόὀνταξ, ἄκος, 6, 6. κύόνδαξ. Ν, / 
κονξάριον, τὸ, Dim. von sorıds. Zu 
xovzoßolser, [κοντός, βαλλω) mit der Stange od. 
dem Spiess: werfen. Bun 
ποντοπαίχτης, ov, ὅ, (παέξζω) der mit der Balan- 
cierstange Tanzende, Jac. Anth. a, 8. p. 190. 


"woysds, av, 6, Stange, Stecken, Od. 


487. bes, 
Ruderstange, Speerschaft, Stiel am Wurßpiesss 
auch = πόσϑη, dav. 
wovsopdges, 0», (φέρω) eine Stange, einen Spiess 
WYagend. . ΗΝ 
κοντόω, (κοντός) mit einer Stange Tischen, 
πόντωσις, ἢ, das Fischen. mit einer Stange. 
κονζωτός, ἡ, ὄν, mit einer Stange versehn, πλοῖον 
κοντωτόν, mit Ruderstangen versehnes und fort- 
‚bewegtes Fahrzeug. 
κόγυζα, #, eine starkriechende Pflanze, Dürrwurz, 
von der Gattung inula, bey Theocr. κνῦζα: es 
gab zwey Arten, ἀῤῥην und ϑήλεια᾽, dav. 
κογυζήεις, £000, εν, van der Art der Dürrwürz. ἡ. 
κογυζίτης, οὐ, 6, οἶνος, mit Dürrwurg angemach- _ 
ter Wein. . 
κοπαάζω, a0, (χόπος, 3.) ermüden, müde werden: 
überh. nachlassen, aufhören, sich legen, ἄγεμος. 
: ἐκόπασε, Hdt. 7, 191. κοπάσαντος τοῦ καύματος, 
als sich die Soumeuhitze gelegt hatte, Schasf. 
Log. p. 584. 
κόπαιον, τό, = κόπειον, αν 
κοπάϑίζω, (xonavyor) stossen, schlagen, zerstossen, 
av. 


day, | 


“ποπάρεστήρ, ἦρος, ὅ, der Stosser od, Zerätosser, dav. 
-- 133% “ 


wirbeit, Il. 21,.541. dah. κεκονιμένος, umstäubt, ΄ 


zen Leibe mit den: feinen Ringersande bestreu- - 


8, ı22. [Jota in-allen Temp. von πονέω stets . 


Pi 


4 
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Zerstossen, Mörser. 
κόὀπῶΩνον, τό, (κόπτων alles womit man achlaken 
oder stossen kann:. bey Aesch. == κόπες, 
Schwerdt, Messer. _ | 
z0ndesöy, τό, kleines chirurg. Messer. ᾿ 
ποπώς, ἄδος, ἣ, (χόπτω) die keschuiitne, gesintz- 
᾿ς ἴθ, ἐλαία, συχῆ u. ἀρ]. "Ν - 
φόπειον, τό, (κόπτῳ) das-Stück, spätes W. st. 
sÖpjia, auch κόπαιον und κόπεον geschr. 
ρπατός, 6, (κόπτω) Aus nit Schlagen an die 
; Brust verbundue Wehklagen und Jammern, 
: Mlaxctus, wie κομμός, 2 ΝΕ 
φψρπεύς, 6, (κόπτων Meissel. | 
wer, ἢ, $ 70) das Hauen, Sıossen, Schneiden, 
..  - HBieb, Stoss, it, == κόμμα. 
.uÄnndgor, τά, eine wilde Gemüsärt. er: 
zonie, #, ἐξ κόπος, 5, dav. ᾿ ᾿ . 
ποπιάζω, == νοχάζω, κοπίάω. ᾿ 
. Ἀφπιᾶρός, d, ὄν, (κοπιάω) ermüdend, ermattend,. 
wonsärng, av, 6, Todtengräher. 
᾿βοπιάω, (κόπὸς, 3.) müde, entkräftet, Überdrüssig, 
satt seya od. werden, ermwüden: überh. nach- 
lassen, aufhören: erliegen, ὑπό rivas. Auch 
, ποπάζω und χοπιάζω, ΞΕ 
ποπίξω, (ὦ κύπις) windbeuteln, lügen, 
“ori, (9 κοπίς, 2.) die Lakedämonische Fest- 
. mahlzeit κοπὲς jeyern, in’ der xonis mitschmau- 
; sen, sie mithalten. 
song, d,.Schwätzer, mundfertiger Reduer, Wind- 
beutel, Lügner, Zungsndrescher, dah. von xö- 
nıw, dev. δημοκόπος. ες . 
κοπίς, los, ἡ, (κόπτω) Haumesser, Hackmesser, 
Ν achtmesser, Opferimesser, auch κοπὶς ud- 
“ zeıpa, Eur. Ὁ) als Waße, Dolch, Schwerdt. 
e) der Stachel des Skospions. 2) hey den La- 
edämoniern eine Mahlzeit,- die man an gewis- 
. sen Festen gab, und den Fremden: vorsetzte. 
ποπιώδης, ες, = κοπώδης. 
κόπος, οψ, 6, (κάπτω). das Schlagen, der Schlag. 
“ Δ) das Schlagen der Brust im Traurigkeit, das 
Jammern und Wehklagen. dabey, planctus. 
9) der Zustand, wenn man wie zers agen ist, 
‘ Ermüdung, Mattigkeit: dar. 
sonde:, durch Arbeit abmatten ᾽ 
schöpfen, nn 
‚söonna, τό, indecl. ein alter Buchstab des Helle- 
„Discheu Alphahbets, der nicht mit in das &a- 
- misch - Athenische aufgenommen ward, sein 
“ Schriftzeichen 9 hat sich aul Münzen von Ko- 


zinth und seinen Pilanzstälten, bes. von Syra- |: 


kus und Kroton, erhalter.: iu der Reihe der 
Buchstaben stand Koppa zwischen Pi u. Rho, 
' sodass es dem Phönicisch-- Hebrälschen Koph ἢ 
und dem Lat. q nach Gestalt und Bedeutun 
entspricht: es bezeichnet dah. auch die Zahl 
90, sowie 77 80 und P 100. In dem Samisch- 
Atherischen Alphabet war es in das nächst 
verwandie Kappa mit inbegriffen: dadurch giug 
es als ve aaständiger Buchstab unter, und 
' Kappa vertrat die Stelle des Lat. g mit: dar. 
sonnätlas, ου, δ΄. ein Pferd, das. den Buchstaben 
Koppa ᾧ als Zeichen in die Hüfte eingebhrannt 
- hatte: es ‘soll Korinth bedeutet haben, wo es 
vortreflliche Gestüte ab, deren Zucht ihr Ge- 
schlechtaregister auf eu Pegasds zurückführte: 


-_ 


885. _ 


δοὴὶ ἀτισίήριον, τό, Geräih zum Stossen, Schlagen, | 


ermüden, er- 


KoaänRose 
bey Ar. Nub. 25. liegt-noch eine bes. Anespie- 
lung auf sönıe darin: vgl. σαμφόρας. 
κοππαάφόραρ, on, (φέρω) οἷκ Koppa als Zeichen 
. trageu Pi ποππατίας: 
ποπρὰγωγέω, Υ ist ühren, von j . - ᾿ | 
κοπράγωγός, 09; (κόπρος, ἄγω) Mist führend οὐ, 
a rend, - 
κόπρᾶνον, τό, (xörgas) Stahlgang.. 
κοπρέας, οὐ, ὃ, = κοπρίας. ον 
κόπρειος, δι, 07, == κόπριος. 
κοπρεύα, — κοπρέω, τοπρίζω. ες τὶ 
κοπρέω,, n00, art Mist düngen, ποπρήσσοντες ka 
man vor \Volf Od. ı7, 290. st. aorgloderss. 
κοπρία, 9, Misthaufem an) Mist, LX _ 
κοπρίας, οὐ, ὃ, (κόπρος) gew. inı plur, οὗ κοπρία 
Mistfiuken, Schmutzfiuken, schmutzige Pone- 
„reisser, späteres WW. erst unter den RKözı. Kar- 
-derlı vorkommend. . . 
xongilo, uusteu, mit Mist düngen, Οὐ, 17, 
ποπρικός, ἡ, ἄν, (κόπρος) Mnistig, zum... 
"Dünger gehörig, dreckig, schmutzig. 
κεόπρενος,: ἢ, OY κοπρικός: 
πόπριὰρᾳ α΄ ον, auch κόπρειος, κοπρικόάς md τὶ 


% 


299. 
ὡς ἢ 


πρινος, (κόπρος) mristig, zum Mist od. Düsn 
gehörig, dreckig, schmutzig, τὸ sengsor, — τέ. 


προς, 2) verachtet, niedrig, skelhaft, ἀνὴρ «ό- 
: 'ngetog, ein Scheisskerl, Ar. 0 
κόπρἴοις, ἡ, (κοπφίζω) das. Misteo, Düugen, 
κοπρισμος, ὅ, τ a aherg- ἢ 
μοπριωδης, ες, (xongle) mistartig, reckartig. 
κοπριὼν, ὧνος, 6, (Kongog) Mistkäler, Dreckkäfßer. 
"οπροβολεῖον, τό, (βάλλω) Ort wohin man Mist 
und: Unflat wirft, 
κοπροδοχεῖον, τό, (δέχομαι) Ort, Mist und Unfat 
aufzunehmen, Mistgrube, Kloake. 
ποπρυϑέσιον, 20, (τέϑημι) Ort wohin man Mist 
-legt, Miststätte, 
κοπρολογέω, Mist od. Dung sammeln, von _ 
songoAdyos,.oy, (λέγω) Mist, Dung sammelnd od. 
lesend, dah. 2) schmutzig geizig, überh. und. 
tig, geinein, niedrig, Ar. 3) Schmutzreden füh- 


rend, wie κοπρίας, Fu 

κόπρος, ij, Mist, Auswurf von Menschen und 
Vieh, zur Wirthschaft gehraucht Dur ‚ Dir- 
ger, Od. 9, 329. ı7, 297. 3o6. überh. 
Schmutz, Dreck, Koh, 11. 22, 414. 94, τᾶς. 
-640. 5) inshes. Misthof, Viehhof, Viehstall 

"A. ı8, 575. Od. το, 'A1ı, in der letzten Bdıg 
betonten einige Gramm. zu leichterer Unter. 
scheidung xongös. — Spätere sagten auch ὁ 
κόπρος, Schaef. Long. p. 392. und τὸ πότερον, 

‘ Lobeck Phryn. p. 760, . 

xongogüyso, (φαγεῖν) Mist fressen. . 

κοπροφορέω, Mist tragen. 2) nıit Korh werlen, von 


x07100;0905, ον, (φέρω) Mist tragend. 


& | ποπρόύω, (κόπρος) == κοπρίζῳ, ınlaten, ‚düngem. 


κοπρώδης, ες, = κοπριώδης, mistarlig, dreckig. 
von y ᾿ ωνος, 6, Alisthaufe , Aliststätte, Abtrüıt, 
ooke, 
κοπρώνης, ov. d, (üvsommı).Misikäufer, Mistpachter. 
χοπρῶώγυμος, ον, (Oroua) mistnamig, vom Mist od. 
Dreck benanıt, bey den KS. u. Bys. Beyn. des 
“ Byzant. Kaysers Kaustautin Y, um 75%, der eim 


. 


kluger Mann war, Klöster einzog, und der 


‚Pla Ten Unfug steuerte. , 
κόπρασις, ἥ, (xongdw) das Misten, Düugen., 
κποπτάριον, τό, Dis. von κοπεή, 
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κοράκῶνφο, ε (κόφαξ) eine Art Meerfisch, die aber _ 


zn, ἥ, (»onzds). eine Art Backwerk aus zer- 
tossuan Steilzen, bes. ans Sesam und \Waisen: 


ach ähnlich zubereitete Arzneyen iu Kuchen- 


mm. - . 
τὴν 9, (xönze) Schnittlauch. 

τόν, τῷ, (κοπτός) = κοπτῆς - ᾿ 
τοπλαϊκοῦς, οὔντος, ὅ, (πλακοῦς) == κοπτὴή., 
τός, ἡ, dv, geschlagen, gestossen: zerschlagen, 
erstossen, OR — — . - , 

τον, 96, Hom. part. perf. κδκοπὼς, schlagen, 
auen, stossen, von Hom. au,in den verschie- 
evartigsten Ahstufungen und Beriellungen,. a) 
chlagen, im feindlichen Sinne, am häufigsten: 
‘on Klopflechtern, Οὐ. 18, 335. mit depp. acc. 
wa παρήϊον, 1-23, 690. δ) schlagen,. stossen, 
reflen, verwunden, ferire, Od. 8, 528. Η, ı2, 
04. übertr. ῥήμωσε κόπτειν, mit .Schmähreden 
erwunden , heruuterreissen, schmähen. 0) er-. 
chlajpen, schlachten, Il. ı7, 521. Od, τά, 425. 
ıber nur vom Vieh, das nicht mit dem Messer 
ıbgestochen, sondern mit einem 'Scheit Holz. 
rschlagen ward, ‚bey Hom. von Risdern und 
jehweinen, d) cbhauen, ablıacker:, χεῖρας καὶ 
τόδας, κεφαλὴν and δειρῆς, Il. 13, 205. Ud..22, 
177. später bes. δένδρα κόπτειν, Bäune-abhauen 
yd. unıhauen : tiberh. zerhauen, zerhacken, klein . 
yauen, spalten, abschneidön, zerschneiden, zer- 
‚chroten, zerstossen, versehren, ἀήρ αν 
rerletzen, übertr. φρε ὧν κεκομμένος, wie βε-- 
βϑλαμμένος, Assch. 6) schlagen, um dadurch 
um Laufen augutreiben, ἵππους τόξῳ, 11. 10, 
513. ebenso ermuthigt Paseidon die beyden 
Acas, inrlem er sie mit seinem Stabe schlägt, 
ἐμφοτέρω μεκοπὼς πλῆσεν μένεος, Il. 15, 60. 
6) Aämmern, schmieden, δεσμοὺς, 11..18, 579. 
Dd. 8, 274. wie slauvye, 3. a. später auch Mün- 
sen schlagen, Geld prägen, dah. κόμμα, percu-+ 
'ere RUMMOS. Βὶ κα lopfen, aapochen, τὴ» θὺ- 
γαν, persutere fores, wie agduum von dem, der 



























ou aussen 
ı) durch SchjJagen und Stossen enden, ἵππος 
ἰόπτεε τὸν ἀναϑάτην . das Pferd ermüder den 
Aeiter durch Stossen, λυ. κόπος, Ermüdung.: 
ibertr. κόπτειν ἀκρόασιν, das. Gehör ermüden, 
ibertäuben, ἐρωτήμασε, durch Fragen ermüden, 
wie vbtundere, Piers. Moer, p. 74. — 2) Med. 
ιόπτομαι, sich schlagen, πόπτεσϑας κεφαλὴν, 
ich den Kopf schlagen, Il. 22, 53, bes. sich 
uns Betrübniss die Brust, das Haupt ad. die 
Jüften schlagen, das Lat. 
ιός, κοπετός : deh. auch πόπτοσθαί τινα, einen 
yetra: ern, bejammern, plangere aliquem. b) 
chadhaft werden, verderben, sizos κόπεεται, 
las Getraide verdirbt,. wird wurmgtichig. _ 
ιἰὥδης, 86 (πόπος, 3.) ermüdend, mühselig. 
τωσις, N (worden) Erwüdung, Ermattung. 
ἄχειος , Ela, 550%, (κόραξ) vom. Haben, raben- 
hnlich. [ἃ] | N 
äxslouas, == πρράττω, Hesych. | 

ακεύς, d, eine Fischart, wahrsch. dieselbe..mit 
οραχένος. 5, (ad 5 ΝΕ τοι 
ἀκίας οὐ, 6, (κόραξ) rabenartig, κ. χολοιύ 
ἰαδϑυ 0810, ‚ δ - ὰ 
ἀκίδιον, 10, Dim. von χόραξ. 

ün'yldiov, τό, Dim. von χρρακῖνος. 

ἀκῖνος, νη, wos, (χόῤαξ; vom Raben, raben- 
hnlich, rabenschwarz, [ἅ] 


3 


hinein will, Lobeck Phryn. p. 177. 1. 





ere, ÜAV. κομ- |. 


Κορα--Κορδ . 


au lüsgen vorkam, „ach Opp. Hal. i, 

235. von.ihrer rabeuschwarzen Farbe so ge- 
aannt, -. 

sogasıox, τό, Dim. von κόραξ, [ἃ] 

κορακίσκος, ὅ, Dim. von κόραξ, ᾿ 

κορᾶκοειδής, ἐς, (εἶδος) rabenartig. Ν 

κορώκὠώδης, ἐς, = κορακοειδής,.᾿ 

πορολλίξζω, roth wie- Korallen ad. korallenroth 
seyn, von . τ 


μοράλλιον, τό, Ion. πογράλιον, Sicil. κωράλιον, die 


oralle, vora. die rpthe Koralle, dar. 

«οραλλιοπλάστης, ov, 6, (πλάσσω) der aus Köral- 

en Bildchen Machende. nn 

κόραξ, ἄκος, 6, der Rabe, zuerst b. Theogn, ünd 
>ind. sprichw. Verwüsschnngsformel, ἐς xdga- 
κας, ἅπαγ᾽ ἐς κόρακας, βαλλ᾽ ἐς κόρακας, 

. zum Geyer! geh zum Henker! wobey »her 
nicht an den Galgen zu denken ist, sundern 
an das Unbestattetbleiben der Leiche, die so 
den Vögeln und Hunden zum Raub ward, nach 

. Griech.” Ansicht das schmachvollste Unglück, 

das den Todten trefien konnte, indem- es ihn 

wie eine ἀτιμέα nach dem Tode von der Ge- 
meiuschaft der übrigen abgeschiednem Seelen 
ausschloss : ebenso sprichw. πάντα τάδ᾽ ἐν ἀπ: 

ἄκεσσι καὶ ἐν φϑύρᾳ eogn. 855. εἰς κόρα- 
ἐν scheinen die N wich esagt zu habeu, 

‚Reisig conj. Aristoph. p. 252, 4) eine Fisch- 


.m 


“art, währsch. nach ihrer Farbe genannt. 5) die. 


krumme Spitze am Schnabel des Haushahns, 
dab. 4) jeder Haken, bes. a) 
. "werkgen 
. zeug die Thür zu ssen. ο eine Art Hals- 
eisen, aonst χκύφων, (die' Abitg des Wortes 
schwankt zwischen sinnlicheer Wahrnehraung 
durch das Auge und das Ohr, nach jener ge- 
hört es zu xogamds, κχορωνέξ, κορώνη. corhir, 
cornau, corvus, curvus, krumm, wegen der Gie- 
stalt des Schpabels od. ar Krallen ᾽ nach die- 
ser ist es auf xgaler, ζω, Krähe, krächzen, 
‚Rabe, zurückzuführen.) dav. . 
κοραξός, ἡ, ὄν, rabenartig, rabemfarbig, räben- 
schwarz. , 
κόραξος od. κρραξός, 6, eine unbestimmte Fischart. 
κορασίδιον, τό, = das folg. Arr. Epict. - 
κοηάσιον, τό, Dim. von κόρη, Mägdlein, Mädel, 
der familiären Sprechweise augehörend wie a0- 
Εἶδον, Lobeck Pheyn. p. γά.. 4) Püppchen. 
τον Plet: ep. 30,} dar. 
u ἤν ὃς. zum Mägdlein od. Püppchen ge- ' 
örig, einen: Mädchen gleichend,: mädchenhaft, 
kindisch, Plut: . 
κοράττω, auch πορακεύομαι, unablässig bitten und 
_Hehn, umgestün foderw, sich nicht abweisen 
lassen, Hesych. u. Sid. (eutw. vom dem unauf- 
‚börlichen, läsıigen Gekrächz der Raben, bes. 
der jungen, od. yon «ὁραξ, 4. h.: vom Anklop- 
fon der Bettler an die Thüren.) 
κορδακίζω, den Taus κόρδαξ tanzen. 
xopdanınds, ἡ, ὄν, in den Art des Tanzes. uögdaf, 
dazu passend, dazu gehürg. ΦΟὋὃ. 
κορδακιύμα, τό, = κορδαχισμός. [---u) 
κορδακισμός, δ, das Tanzen des unanständigen 
apzes κύρδα.. . . | 
κύρδαξ, ἄκος, 6, der Kordax, ein eigentl. zur al- 
ten Komödie gehöriger komischer Tanz mit 


΄ 


ein Belsgerungs- 
. b) ein Thitrklopfer od. ein Werk- '. 
schiie 


a__ - 





νι το Kogd—Koon 
fppigen und nnanständigen Bew 'ver- 
bunden, den ausser dem Lustspiel zu tanzeh 
als Zeichen der Trünkenheit od. gänzlicher 
Sittenlosigkeit galt: den Kordax aufflihrem hiess 
κόρδακα Fix 
Nub. 540. 
sogöiviouns, 


πόρφδύλος, 6, nlch 'σκορδύλος, eine Wassereidech- 
υ 


oe fut. Ion. zu κορέννυμι st, πορύσει, Τί. 8, 


79. 175 441, vgl. 15, 831. 
κορεέα, ἥ, (κορέννυμι) ϑέιύραππι - ὃ 
zogelu, N (κορέω) das Fegen, Kehren , Reinigen, 

utzen. ᾿ ᾿ 
‚nopeie, ἥ, (πόρη, κορεύομαι) Zustand des Mäd- 

chene, Jungfrauschaft. Ὁ . 
nägeıos, εία, sı0v, (κόρη) dem Mädchen, der Jüng- 
΄ Irau gehörig od. zukommend. 2) τὰ Κορεῖα, 

verat. ἱερά, das Fest der Kore od. Persephone. 
κορόννυμι, Int. 200 

ı3, 831. 17, 241. 'aor, &xdgsoa, aor. ıned. dxo- 
οὐ φεσάμωην,, or. Pass. ἐπορέσϑην, perf. pass. xt- 
 adgsonus, Joh. πεκόρημαι, Od. part. perf. act. 

mit pass, Bdtg, κεκορηώςλ 0Tos, } 

Sättigen, saft machen, niit etwas, τενά zıvı, I. 

Med. sich sältigen, satf werden, m. ἃ. gen. 
οἴνου, ἐδωδῆς, κρειῶν, σίτου, δαιτός, ποέης, φορ- 
βῆς, βοτάνης, Honr. übertr. φυλόπιδος κορέσα- 
σϑαι, sich des Kanpfes ersättigen, des Kam- 
᾿ς pfes satt bekonımen, fl. 15, 655. ebenso xexo- 
" ρήμεϑ'᾽ ἀέδλων, Od. 23, 550. häufiger m. d. 


> μάτι, κλαίουσα κορέσσατο, ale ersättigte sich. 


‘weinend od. im Weinen, d. i. sie weinte sich 
satt, ebenso κλαίων ἐκορέσϑην und κορεσσάμεθα 
κλαίοντες, Od. 4, 541. 20, 59. 11]. 22, 427. und 
aonst: ἐνορέσσατο χεῖρας τάμνων, er bekam das 
‚  Holzhaueu an seinen. Händen satt, Il, 11, 87. 
„ οὕπω κεκόρησϑε ἑελμένοι; I. 18, 287% 
κυρέσκω, poet. st. πορέννυμι, Nie. ' 
κορεστός, ἡ, ὄν, (xogauul) gesättigt, zu sättigen. 
xögevua, τό, Jaugfrauschait, Juugfraunstand, Bur. 
- Ale. 176. von re ᾿ 
κορεύομαι, (κόρη) Jungfrau seyn, als Jungfrau 
leben. ᾿ ' 
vonder ‚neo, Segen, kehren, reinigen, säubern, 
putzen, schmücken, δῶμα, Od. 20, 1dg. überh. 
᾿Ξ ἐπιμελεῖσθαι. (dav. κόρος, Besen, αἰγικορεύς, 
- φεωκόρος, σηκοχόρος, δον Lat. curo und 
colo, ein w. κορῷ aber giebt es nicht.) ἡ 
zopew, Ion, fut. zu xopävvuns: als praes; ist κο- 
δέω st. κορέννυμι sehr zw. 
κόρη» 9%, Ion. u. Hom. χούρη; Dor. κώρα, fem. 
. von κόρος, κοῦρος, Jungfrau, Mädchen, und 
wenn der gen. eines Eigennamen hinzukommt 
Tochter, oft bey Hom. der aber ausschliesslich 
die Forn κούρη race κόρη steht zuerst an 
«iner kedenkli Stelle im ἢ, kom. Cer. 439. 


Ἂ 


‘oe, Ion. fut. κοράν, 11. ὃ, 379.. 


ἃ, 18, 372. — 1. 
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l. ϑυγάτηρ: später auch die Neusermählt- 


“ die junge Frau, wie pzella, Schwef. Soph. Tr. 


1.21. vgl. παρϑένος. 2) eine Puppe von ἊΝ 

al u. dgl. die Sch σα 
Pupille im Auge, pupa, pupula, pupilic, weil 
ein® Bildchen darin erscheint, ὦ ein \anger 
über dis Hand reichender Aernıel, Xem. Hei. 
2,1,8. δ) Kögn, als Eigenname, Kore, Pers. 


-” phone, die bes. in Attika unier diesem Na..:. 


verehrt ward. (die Forık χόρα ist umert. \Valck, 
‘ Adon. p. 205.) 
3oundgor, τό, (xopde) der Besen, zuch πόρος. 
κόρημα, 16, (xopzo) das Kehricht, der Auswurf, A- 
κπορϑύλη, ἧ, a κόρϑυς. [Ὁ] 
κορϑύλος, ὅ, (κόρϑυς) ein VYogel εὶς einer Haus 
od. Kuppe, auch ϑασιλέσκος. [ 2] 
κορϑύνω, τ-ῷΒἍἯκορϑύω, Hey. Th. 855. [Ὁ} 
κόρϑῦς, vos, 4, wie κόρυς, Erhöhung, Haufı- 
y Theocr. 10, 67. κύρϑνος ἃ τομέ, die τοῖν». 
weis nach der Seite des Schnittes him liegere 
‘ Haufen abgemähjer Achren. - 
κορϑύω, (πόρϑυς) erhöhen, erheben, κῦμα x0g5% 
ται, die Woge erhebt sich, schwitlt, I. ..- 
ekynso κορϑύνω, Ζεὺς πόρϑυνεν ἐὸν μένος, ἐὰ 
erhöhte, steigerte seinen- Zora, 96. Th. εξ 
dah. 2) käufen, sammeln. [ὑω, v-, Use, -.] 
soplavyoy, τὸ; auch xogläror, Korianderkrant un! 
-samen. (wa . wegen Achulichkeit des Ge- 
“ ruchs von sine.) - ὁ 
πορίδιον, τό, Dim. von κόρη, Mägdlein, Mäcd, 
8. ποράσιον. 
κορίζομαι, (κόρη, κὐριον) wie eisem Maägdiein 
than, d. i. hebkosen, schön thun, schmeicheln, 
Ar. Nab. 68. häufiger ist in dıeser Berg ὕποχο- ὁ 
ellouns: vel.übrigens κουρίζω. ἡ | 
»opixös, ἡ, ὄν, (κόρη) mädchenhaft, wie ein’ \Mäd- | 
he zärtlich: einem Mädchen eigen od. 
ΒΡ . ν᾿: ὯΝ 
Κορινϑιουργῆς, ἐς, (ἔργον) von Korinthischer Ar- 
beit, aus Karinthischem Erz pearbeiter. 
κοριοεϑής, ἐς, (»6ρη) dem Mädchen . der Puppe 
ahnlich. 2 (κύριον) dem orfäuder ähnlich. 
κόριον, τὸς Dim. von κόρη, Mägdlein, Püpychen: 
“τὰ Κόρια, Fest der Kore, Be Apr 
κόρερ, 105, Αἴ, εως, ὅ, die Wanze, nom. pl. xc- 
Bis, Ar. später auch ἡ χθές, [χὰ dos, Lubeck 
hryn. p..308. 2) eine Art Johanniskraut. 
κορίσκη, ἡ, Dim. von xögn,-Mögdlein. . 
κορίσκιον,. τό, Din. von κόρη, Magdlein. 
xogiwöng, ες, == κοριοειδῆς in beyden Bätgen. 
κόρκορος, 6, auch xugzopos, eine ira Peloponzes 
wild wachsende schlechte 'Gemüsert, 2 
xögnogüyin, wie Bopßopbie, ..kollern, kullerr, 
Enurren, von defu hohleu Geiös im Bauch οὐ. 
iu den Därmen von Menschen und Vieh: ü- 
berh. hohl tönen, hohl rollen, dar. ἡ 
xagxogüyn, ἡ, das hohle Kollern im Bauch οὐ 
den Eingeweiden von Menschen und \ieh: 
liberh. jedes hohle Getös‘, vom Kriegslärm im 
plur. bey Aesch. 
νορκορυγμός, 6, == κορκορυγή. 
κόρμα, τό, c=ı ποῦρμι, w. κι. 6. = 
πορμάζω, (xopuös) in Klötze, Scheite, Stücken 
auen od. schueiden, zerıheilen, zerstückeln. 
κορμ δόν, adv. (noguds) wie ein Klotz. 
zognös, 6, (zeige) eın Stick vom Stamm, ein aus 
dem Stamm gehauenes_od. geschnitines Seüch, 


."»" 


u} 


δ 


᾿ ᾿ a‘ 
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lotz, Block, Scheit, Kloben, Op«n3, 196. 
ron dem Aeol. κορπός leitet mau corpus. ab, 
umpf, Zruncus corporis.) u ΄ 
soniwv, ὠνος, 6, Beyu. des Herakles, von. 
wy, onos, 6, eine Heuschreckenart, ᾿δοῦν. 
χργωψ. ΕΣ ur 

upos, ον, (κόρη, οἰφάω) ein Mädchen beschla- 
nd od. schwängernd. a 
κόσμιον, zu, (κόρη, κόσμος) Mädchentand, 
ädchenpuzz, Spielwerk. 

κότας, 6,.2= προκότας, Dio Cass. ΝΞ 
ἰπλᾶϑος. ον, ἱ{πόρὴ, πλάσσωὼ) Puppen aus 
088 od. Thon bildend:  - nr 
πλάστης, ον, 6, (πλάσσω) Pappenbildne. „ 
5, οὐ, 6, (xoperysvus) Sättigung, das Sattseyn, 
ıttwerden, Sastbekommen, satiefas, φυλόπιδος, 
jov, Bl. 19, 221. Od. 4, 103. πάντων ndgos 
τέ, aller Dinge giebt es einerErsüttigung, d. i. 
les bekammt man satt,.1l. 13, 636. εἰς κόρον, 
ır, Genüige. 2) Uebersättigung, Üeberdruss, 



















λ 


kel. 5) übertr. der aus der Ucberfülle des [- 


lückes entspringende Usbermuth, Muthwille, 
ochmuth , ‚Stolz, τέκτος To κόρος ὕβριν, 
eogn. nn | 
15, 0v,°6, Ion. und Hom. κοῦρος, Der. κῶρος, 
nabe, Jüngling, junger Maun, Bursche, Knap-. 
ὃς oft bey Hom. (der ausschliesslich die Form 
γῦρος braucht) von dem zartestey Kindheits- 
ter des Knaben selhst noch vor der Geburt 
1, LI. 6,'59. bis zum rüstigsten, waflenfähigen 
πον des Jünglings, dah. sind. 1), 9, 86. 12, 
36. und sonst χοῦροι die gemeinen Krieger, 
och häußger bey Hem. die--bey Opfern und 
estschinäusen aulwarteuden Diener, die pueri 
ar Römer: κοῦροι ᾿Αχαιῶν, das junge Volk, 
ie jange Mannschaft der Achäer, U. m e 
imon waren κόρος die ἱππεῖς, Ruhnk. Tim. 
‚150, auch der Sohn, Hom. vgl. das fem. 
jon. 2) Schoss, Sprössling, junger Trieb od. 
weig au Bäumen od. Pflausen, wie μόσχος, 
trattie. 3) ein Maass von 4ı Medimnen. . 
', 6, (κορέω) der Besen. . | 
nn, %, loan. u. Hom., κόρση, Dor. κόῤῥα. die 
site des Kopfe, der Schfa, ,. die Schläfe, ἢ. 4, 
‚2. 5, 584. ı3, 576. (ausschliesslich in der 


͵ 


orm κόρση) dah. ἐπὸ κόῤῥης od. κατὰ κόῤῥης | 


χτάσόειν, παΐειν, πὺξ ἐλαύνειν, hinter die ()}- 
n schlagen, eine Ohrfei . einen Backen- 
reich geben, vgl. χόνδυλος, 3. 3) der ganze 
opf, poet. - 3) das Haar. (gew. Ablıg vom 
iow, wofür auch zogudo spricht: ohne Zw. 
ww. mit. κρόταφος.) 

εἶον, τό, auch κόρσεον od. κόρσιογ, == πόῤῥη, 
θση. ᾿ ' τς 
[ἢ, n, Ion. u. Ep. st. κοῤῥη, nD. . 
7°, 0v, 6, (χείρω) der sich die Haare ab- 
hneidet, od. das kaar geschoren trägt. 

09%, τὸ, (κόρση) die knolige Wurzel der 
"asserpflanze Lotos, auch χόρσεον und χορσέ- 
ον» geschr. 

oo, (xdeon) das Haupt od, den Bart scheeren, 
V 


ωτεύς, 6, der Scheerer, Dartscheerer. 
οτὴρ, δ, der-Scheerer, Bartscheerer, Barbier, dav. 
«τὴήριον, τὸ, die Barbierstube. 

“τὸς, ἡ, dr, geschoren. - 


ὕβώειος, &, ον, (Kogüßes) Korybantisch, ἡ 


Js - 


. 
no. m 
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Koetharzunande , δ, die Feyer, das Fest der Ko- 
rybauten, von . | 
Κορυβαντρίω, die Koryhantenfeyer begehn, die 

dabey herkömmlichen Gebräuche vornehmen 
od. mitmachen, dah. 2) ausser sich seyon, be- 
geistert od. verzückt seyn. 5) auit offuen Au- 
gen schlafen. 


Kogüfßarılio, in den Gottesdienst der Koryban-. 


ten einweihen. 2) durch Korybantischu- Wei- 
hungen reinigen od. heilen. - 


| Κορύραντικός, ἡ, ὅν, Korybautisch, 


Κορύβαντιον, τό, Korybantentempel. 
Ἀορύβανείς, ἰδος, ἣ, die Koryhantiun, " 
Κορύβαντισμός, 6, (Kogvdarziiu) Einweihung in 
Korybautendienst,, 2) Reinigung od. Hei- 
lung: durch Korybantische Gebräuche. | 


‚Kogößarımäns, ἐξ) auf Korybantische Weise. 
Kogißas, ayıos, 0, der Korybant, Priester der . 
Phrygieu: sie begingen - 


Rhea od. Kybele in 
ihren heiligen Dienst in wüthenger Begeiste- 
rung ' mit lärmender Musik und bewallueten 
Tänzen: dah.. überh: ein Verzückter, Begei- 
sterter. Nach einigen wie Kolgnzes von χόρος, 


'xobgog, nach andern von κόρυς, welcher Ablıg ° 


. folgend Eur. die Korybanten zgixdgv9ss'nennt, 
καρϑδαλίς und κορύδαλλίς, δος, 7, τῷ sögudo;, 
- Kuppenlerche. ᾿ 


ὑδᾶλός und κορύδαλλός, ὦ und ἧ, τΞΞ πόρυδος, . 
uppenlerche. ὴ . on , 
nögüdgs, ὅ, und κορῦδός, ἥ, (κόρυς) die Kuppen- ᾿΄ 


. lerche, -Hauben- od, Schopflerche, Lerche mit 
dem Kamme, .alauda crıstata, s. übe} die 


versch. Formen dieses \ortes Hess obss.' in. 


Plut. Timol. p. 129. Lobeck Phryn. p. 358. 
κόρυξα, ἥ, Erkältung und dadurch bewirkte Krank- 
ἀκτῇ die sich am Kopf, κόῤῥη, κόρυς, zu κεῖζ 


gen pflegt, dah, Rotzfluss, Schuupfen, Katarrb, " 


pituita: weil aber dadurch nicht bloss Abstuia- 
pfung der Geruchs- und Gehörswerkzeuge, son- 
dern auch der innern Sinne und des Verstau- 
des bewirkt zu werden pflegt, 2) übertr. Stumpf” 
sinn, Dunimheit, Einlalt, Maugel au Einsicht 
und Umsicht, wie pituita, vgl, Aldyva, βλέν- 
vos. Dav. 

κορνζάω, den Schuupfen haben. 2) übertr. stympf- 


sinwg, dumm, einfältig seyn: 3) transit. einen , 


schnäutzeu, witzigen, klug machen, wie dno- 
μύσσω und ‚das Lat, emungere: You ganzen 
Städten braucht es Polyh. . ', . a 
πορύζῳω, == κορνάζω, Polyb. ᾿ 
κπορυϑαϊξ, inos, (κόρυς, acc) helmschütlelnd, 
Imerschütternd, sodass sich der Helmbusch 
im Gehu od. im Kampfe bewegt, πιεολεμιστῆς, 
ll. a2, 151. fpv--, gen. vu--v > 


κορύϑαίολος, ov, (κόρυς. αἰόλλωὴ den Helm schnell ' 


ewegend, wie κορυϑαϊξ, oft in. der ἢ, stets äls 
Beyw. des Hektor, nur 20, 38. des Ares, mi? 
flatterndem Helm, nach ‚Voss. _Axdre betonen 
κορυϑαιόλος, Heyne Il, 18, 2:1. 
κορύϑιον, τό, Dim. von κόρυς. [Ὁ] ΝΝ 
κόρῦϑος, 6, (κόρυς) eine Art τροχίλος, ein klei- 


ner Vogel mit einer Kuppe, der Schneekönig.; 


κορυλλίων, 6, 8. κολλυρίων. - 
κορυμβές, ados, ἡ, (κόρυς) die Schnur am Rande 
des Netzes, mit dtr man es wie einen Beutel 
zusammenzieht. 


κορύμβη, ἡ, τῷ κόρυμβος-" 


ο- 


km. 


ΠΩ 


᾿ Epheu, überh. ein 'Frauben- od. Fruchtbüschel, 


:sogvußogpögos, ον, (φέρω) Traubenbtischel, Fruch 
rg a ee ᾿ 


m. Att vu-, bey den Alex. auch v--, Heinr. 


:  soguridıvsa sche. [uuuu-) ὁ Ä 
x υνιύεις, 2000, 89, (κορύνη) kolbig, keulenartig.“ 


Koovu=Kogvs . 
κπορυμβήϑρα, 4, == κορυμβίαφ, 
«ορυμβηλός, δ, τῷ κορυμρία. 
πορυμβίας, ον, ὅ, Epheu, gew. κισσός, weil er | 
ı seine Früchte in einem Traubenbüschel, κόρυμι- 

Bos, trägt. ἮΝ 
κόρυμβος, d, mit. dem heterog. plur. κόρυμβα, 

auch ἥ κορύμβη, (xdgus, κορυφὴ) das Überste 
" od. Aeusserste von einen Körper, Kopf, Knopf, 


Küppe, Spitze, Scheitel, Gipiel, äusserstes En- ! 


de, dah. ἄκρα κόριμβα νηῶν, 1], 9, 241. (sonst | 
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bey Hom. der. Helm, die Sturmhaube, oft bey 

Hom. meist in der ΠΗ, die.söpus ist bey ihm 
ehern, χαλκείη, χαλχήρης, χαλχκοπάρηος, und da- 
durch von der ledernen κυνέη wesentlich ver- 
schieden: sie hatte einen Helubuw.h, Jdgos,. 
aus einem Rossschweif bestehend, dak. innor- 
046, ἱππόκομος, ἱπποδάσεια, und-war zuw. wit 
φάλοις versehn, dah. τετράφαλος. 2) der δι,’ 
der Schädel, Eus. 3) == das davon abgelei::r 
κόρυδος; κορυδαλός. Dav. 


hat Honı. Wort nicht.) das äusserste Hin- ; κορύσσω, aor. med. ἐκορυσσάμην, bey Hlipp. ἐχο- 


- tertheil, der Spiegel der Schifle, aplustria: es 
war gebogen und mit. Zierratlien versehun, vgl. 
κορώνη. 2) vom Haare wie κρωβύλος, ein ge- 
“Hochtuer‘Haarbüschel,, der.spirulfürmnig aufge- 
wickele, und auf der Scheitel mit einer Haar- 
nadel befestigt ward: bey den ältesten Aıhe- 
nern batte er die Gestalt einer Cikade, 7£zzi£, 
Thuc. 5) der traubenförmige Fruchtbüschel des 


auch eine Blumenkrone, eine Blüthentraube, 
Mosch. 3, 4. dar. “ 


hei kit Kar tragend. : 

κοουμβόω, zu einem πόρυμβος machen, x0 

An Haar in einen Büschel auf dem Wirbel 
zusammenbinden. 

πορυνάω, 700, (κπορύνϑη; 2.) kolbige Spross 
schösslinge od. Bljithenknospen treiben. [υ συ -] 

κορύνη, ἡ, (κόρυς) Keule, Kolbe, Stecken, Kuritsel 
od. hole mit dickerem obem Ende, hes. Streit- 
kolbe, von. Eisen od. mit Eisen 'beschlageu, or- 
δηρείη, 11. 7, 141. 145. vgl. Ruhuk, Tim. Ρ' 
αιό.. 2) bey Pflauzen, der kolbige Trieb, 


Spross od, Schoss: bes. die Blüthenknospe, | 


der Blüthensiengel. 5) = πόσϑη. [in der II. 


HNes. sc. 289.) . _ 

κορύνησις, ἢ, das Treiben kolbiger Sprossen od. 
lütbenknospen. [u Ὁ - υ] 

κοφυνήτης, οὐ, 6, (κορύνη)ὴ der Kolben- od. Keu- 
nträger, der im. iege mit einer Bteitkolbe 
Gewafluete, 1, 7, 9. 138. überh. kolbig, kol- 
- ben- od. keulenartig. [vu--, später auch v---] 
nogürnpdges, 0%, (φέρα) Keuleu od. Kolben tra- 
nd: οἱ κορυγηφόροι, die Keulen trageuden 
Mrabanten des Peisistratos, Hdt. ı, 59. Piut, 


Solen. 30. 2) die Kuechte od. Bauern der Si- | 


‚, kyonier, sonst auch κατωγανοφόρον genannt. 
{Ypsilon nur bey Späteru lang.] δηλ 

'ἀορυνιάω, πε: κορυνάω, καρῦνιοωντα πότηλα, δρτοῦ- 
ende Pfanzenkeime rien. sc. 380.. wo andre 


VZuus -] ον ΞΕ 
πκορυνέτης, ov, 6, fem: ἕξις, 9, kolbig, kolken- 
er keulenartig, von der 
zur Kolbe gehörig. [„s--] . ) 
u es, (κορύνη) kolbig, keulenförmig. 
. vür- " . 
do, (κϑορύπτῳ) mit dem Kopf od. den 
Hörnern stossen, wie χερουτιάω, Ar. ΣΝ 
κορυπτίλος, 6, der Stösser, der Stössige, 'Thheoer. 
4 147. wo andre κορυττίλος schr. [7] von 
πορύπτω, ya, (κόρυρ) wie κυρίσσω, mit dem Kopf 
od. deu Hörnern stogden, verw. mit πορύσσω. 


πορῦς, ϑος, ἣν, acc. ἀόρῦϑα μά κόρῦν, beyde. 






xogvrilkog, 
sogüpayarıs, ee γέγνομαι) hauptgebore,, 


Kolbe, mit ‘der Kolbe, f 
sogügas, ddos, ἡ, der Rand des Nabela, wo 


ρυξάμην, part. κορυσσάμενος, Il. 19, 307. perf. 
pass. κενόρυϑμαι, part. κεκορυϑμένος.,, oft ber 
 Hom. (κόρυς) eigenul. behelinen, mit einem biew 
versehn od, har beta be a) überh. rüs:-, 
ausrüsten, waffnen, bewaffien, πόλεμον, ]1.: 
275. κλόνον ἀνδρῶν, Has. sc. 148. μάχην, το, 
. gew. bey Hom. im: nıed. τ. . sich rux:: 
od. waffnen, gerüstet od. gewaffhet seyn, dat 
auch sich zum Kampf erheben, in den Kay 
od. Streit gehn, kämpfen: oft mit desm Zus. 
τεύχεσε οὐ, χαλκῷ κορύσσισθϑαε, am häanfigse 
im part. perl. pass, χαλκῷ κεχκορυϑμένος, a | 
in der Il. überir. von leblosen Dingen, mit *- 
was versehn seyn, δοῦρε «κεχορυϑιμένα ζχαϊε 
mit Erz Jheschiagen, 5, 18. ΣῈ, 43. ar 
χαλκῷ, IL 16, 802. und act. βέον, ἔργον» πορι-- 
σειν», versehu, ausstatten, -einrichten, Pind. δ) 
erheben, erregen, erwäcken, κῦμα δόοια, die 
-Welle erhebeu, sie auschwellen machen, IL aı, 
506. so kann auch πόλεμον, κλόνον und warss 
πορύσσειν verstanden werden: med. κῦμα παρύσ- 
σεται, die Welle erbebt sich, δον an, IL. 4, 
434. verw..mit κορϑύοι, κουϑύνω. εὖ den korf 
‘erheben, um damit zu stossen, mit des Hörnern 
stossen, bes. bey den Art in der Form xagir- 
τῶ, vorw. mit σσω and κορύπτω, sowie mit 
‘dem Lat. corusco, das bey Lucret. und Cic. 
auch noch die Bdtg stossen hatte. Dar. 
κορυστής, οὗ, 6, eigentl. der Gehelmte, dann überh. 
er Gerüstete, Gewaflnete, 1]. gew. ἀνὴφ zups- 
στής, vgl. innoxopvoris und zalxox 2 
πορυσιτός, ἡ, ὄν, (κορύσσω,, b.) erhoben, erhöht, 
aufgehäuft, bes. von, gehäuften Nasss im Ge- 
gens. des gestrichnen, wnxıds μόδιος. 
‚s. κορνπτίλος. [1] 


aus dem Kopf od. dem. Wirbel geboren, er- 


zeugt, entsprungen, Beyw..der Athene, 


κορύφαία, ἥ, (Xogvpn) der Theil des Pferdezaums, 


der oben über den Kopf geht. 
zopigaior, τό, der obere Rand des Stellnerzes. 
nogigpclios, aa, αἴον, (κορυφὴ) zu oberst stehend, 
obenan od. an der Spitze stehend ; d πορνφαξο:, 
der Oberste, der Äuführer, der Haupta.aun, 
bes. der Chorführer, Vorsäpger und Vortanzer 
beyn Chor, sonst yogayos. Spätere haben ei- 
nehı Super], κορυφαιότατος, Loheck Phryn. p. 64. 
er 
sich wie ein Beutel mit einer Sehnur zausau- 
mennicht, vel. : 
sopügn, ἢ, κόρυς) Kopf, Haupt, Scheitel, Spi 
τ᾿ das Oberste, Höchste, Acusserste, von ablosen | 
wie vom belebten Dingen gebraucht, dah. a) 
Berggipfel, Bergspitze, Berghanpt, bey οι», 
"die gew. Bdig, meist. mit desn Zusatz ὄρεος. 
φορύφή od. κορυφαί, od. ınit den: eiguou Nasen 


λ 
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les Bergs, Ὀλύμπου, Πηλίου, "Idns χοφυψή, vgl Art Beiteley bey den 'Alten,: mit cindr Krühe 
Fluor, a. δὴ) der Wirbel des Kopfes, ala| auf der Hand herumzuzichn, und dabey Bet- 
“δοχεῖον Theil desselben, Scheitel, von der tellieder, εἰρεσιῶγαι, abzusingen :. von diesen 
5cheitel des Rosses, 11. 8, 83. des M ᾽ Krahenliedern, die χορωνέσματα wie ihre Sän- 
ιν, Hom. Ap. 309, ‚später -überh. für κεφαλή. | ger χορωνισταέ hiesseu, dat Athen. 8. p. 369. 
<opf, Haupt. ce) übertr. Hauptsache, Hauptin- | . eius aulbewahrt, vgl. χελιδοκέζω.. ΝΣ 
yegril', Hauptsuime: das Höchste ad. Vor- | κορώνεος, or, (πο ds) krummhöraig, Hesych.. - 
refliichste. -d) = χορυφιστήρ. 1 κορωνές, ldos, 7, (xogmrds, κορώνη) als adj. krumm- 
»ὐφισετήρ, 7005, δ, und κορἵφιστής, οὔ, 6, Κορῖ- 1 .geschnäbelt, dah. überh. gekrümmg , gebogen, 
Jinde, Diadem, Stirnband, bes. als Haupt-. ey Hom. stets Beyw. der Schiffe, παρὰ νηναὶ 
:chnuck der Fraueu, Kopfzeug, wie κεχρύφα- »opovlor, bey Jen gebogenen Schiffen, bes. in 
los: auch der Rand am Kopizeuge, δ dem der Il. wo der Ausdruck vaı der Gestalt des 
man es zusammenzieht, 2) ein Theil des Pfer- |. Schiffshintertheiles entlehnt ist, 6, κορώνη, 1.΄ ὁ. 
lezaums,. wahrsch. dasselbe was. κορυφαία. b) krummhörnig, von Riudern, Theocr. 25, 151. 
»Upog, 6, eine kleine Vogelart. Ἱ nie ἔλεξ. — 2) als Subst. alles Gekrümnmte, 
ὔφόω, ὦσω, (κορνφὴ) etwas bis auf die höchste | Gehogne, bes. a) ein Schnörkel, ein gewundner ἡ 
Höhe, bis auf die Kpitze od. deu Gipfel brin- | od. verschlungner Federzug, den Schriftsteller 
gen, κῦμα κορυφοῦται, die \Voge steigt bis zu | od. Abschreiber am Schlusse eines Buches od. 
ihrer höchsten Höhe, erreicht ihren höchsten eines Theils desselben, eines Capitels, eines 
Gipfel, 1]. 4, 426. dah. überh. erhöhen, erhe- | Akts, einer Sceue als Zeichem des Schlusses 
ben, hoch, erhaben od, spitzig machen, anhäu- | od. Abschnitts anbrachten : dah. tiberh. Schluss, 
fen, aufihürmen, sammeln, vgl. πορύσσω. 2) ü-| Eude, Ausgang einer Sache, auch der Schluss- 
bertr. unter. einen Hauptbegrif bringen, in eine | stein, das Feusserste, Höchste, Vortrefllichste, 
Formel od. einen kurzen Inbegriff! zusammen- | die Kroue von einer Sache, ἐπιθεῖναι κορωνέδα," 
fassen, in eine Hayptumme zusammenziehn: imponere finem. h) hey dem Grasum. hiess %0- 
dav. ὩΣ τος, } ρωνές das dem Spiritus lenis gleiche Zeichen 
Dügwass, ἥ, die Zuspitzung der Pyramide. [Ὁ] der Krasis zwischen „awey Wörtern, wie in 
970g05, d, == κόρκορος. τοὔνομα, Holuuzıor, δύμός, u. dgl. 
ρὼ) 8. πκορέω, vgl. Lobeck Phryn. p. 75. κορώγισμα, τό, 5. nogenlin - -. 
ὠνεκάβη, ἥ, eim uraltes Weib, das gleichs. das | κορωνιστής;, οὔ, ὅ, s. πορωνέζω. 3) in der Mund-. 
hohe Alter der nach der Sage go0 Jahre leben- | art: der Kumäer waren χερωνισταί und κομῶντες 
den Krähe, χορώγη, und der Dekuba, Exaßn, | gleichbdtd. m 
in sich vereinigte. [ἃ] ᾿ κοφωνοβόλος. 09, (ποφώνη, βάλλω) Krähen wer- 
ρώνεως, ὦ, 4, συκῆ, eine krähenfarbige, schwarz- |.. jend, schiessend, treffend. ει 
graue Feige, von κορωγνοπόδιον, τό, Dim, von κορωγόποτς. | 
ρώνη, ἥ, ἰκορωνός) die Krähe, cornix, Od. 12, | κορωνόπους, ποδος, 6, (κορώνη, ποὺς) Krähenfusg, 
418. τά, 508. in der Üd. ist es aber immer ein! ein Krant. . ΝΞ 
Meervogel, die Seekrähe od. Meerkrähe, dah. | κορωνός, ἡ, ὄν, krumm, gekrümmt, gebogen, βοῦς» 
Od. 5, 66. ausdrücklich χορῶναι εἰνάλιαι. 2)| krummhörnig, Archil. fr. 8. wie χορωνές, 1. ἢν 
alles Gebogne od. Gekrümmte, bes. a) der Ring | und ἕλεξ, das EM. aber. erklärt es durch yal- 
an der Hausthkür, an dem man diese zu20g, | ρος, ὑψαύχην, vgl. κοῤωνιέω, 2. Dav. κοφωνίς 
Od, ı, 441. 7, 90. 21, 46. wo er bald silbern, und κορώνη, wegen des krummgehagnen Schua- 
bald vergoldet ist: später auch wie κόραξ ein belendes, s. indess das zu κόραξ bemerkte, 
Thürklopfer. Ὁ) das äusserste gekrümmte od. | xooxiveim, (ndaxıyay) sieben, sichten. 
mit. einem Ringe versehne Ends des Bogens,  κοσκϊνηδόν, adv. nach Art des Sıiebens, wie heym 
das von vergeldetem Metall angefügt ward, und | Sieben. yon ι 
an dem man die Bogensshne befestigte, Il. 4, | κοσκϊνέζω, == πκοσχινεύα, | 
χει, Od. δι, 158. ı65. c) das gebogene Hin- | ποσκίνιον, τό, Dim. von sdoxwer. [7] 
tertheil des Schiffespngüuvya, auch die daran | xouxivdyügo;, ὅ, (zügag) == τηλία. 
angebrachten Vererungen, vgl. κορωνές. d) das | z0oxivorıöng, as, siebähulich, siebartig. 
äusserste gekrümmte od. in einen Knopf aus- | κοσκϊνόμανστις, dog, At, εως, ὃ und ἡ, Siebwahr- 
laufende Ende der Pflugdeichsel, woran das | sager, Siehwahrsagerinzn, die aus einem Siebe 
Joch mit dem Jochriemeu, ζεύγλη, befestigt prophezeyen, Theocr. dah. xooxivouurısia und 
ward: 6. auch ἱστοβοεύς, Δ. 6) Arone, Kranz, | κοσχϊνομαντιπὴ, n, die Siebwahrsagerey. 
corona. f) überh. das Acusserste, das Ende od. | zduxivos, τό, das. Sieh. 
die Spitze von etwas. ποσχϊνοποιός, ὄν, (ποιδὼ) Siebe machend.. 
φωνιόῳ, (κορώνη, 2.) sich krlünmen, κορωφιόωντα | κοσκνοπώλης, ου, 6, (πωλέω) Siebhändler. 
σιότηλα, zw. L. bey Hos. sc. 289. δῖ. κορυνιόων- | nooxivdgivog, ον, {ι»69) mit einer wie ein Sieb ἡ. 
za. 2) vom Stiere, Hals, Kopf od. Hörner | durchlöcherten Haut od. einern solchen Leder. 
hoch tragen, als Ausdruck des Muthes und | κοσκυλμάτια, Te, Abgang vom Leder, . Leder- 
Wohlseyas:" dah. übertr. wie yaugsür, über- | schnitzel:: bey Ar. Eq. 49. die glatten Worte 
zmiiıhig od. stolz thun, also verw. mit xogiseo, | wnd Schmeicheleyen, Wortschnitzel, ‚\WVortge- 
πορύπτω, κορυπτιάω, κεροντιὰω. 1 kräusel des Ledergerbers Kleon. (Lenäap leites 
ρωνζδεύς, ds, 6, (κορώνη) die junge Krähe, wie | es richtig von σχύλλω ab: von χοσκνλμάτιον 
ἀηδονιδεὺς, λαγιδεὺς u. dgl. ᾿ scheint wieder das Lat. cusculium, quisquilium, 
»ρωγέζω, d..i. τῇ κορώνῃ ἀγείρω, mit einer Krä- quisquiliae, zu stammen: das Primitivum xdy 

ν᾿ οὐ, ΕΙΣ eine Krähe einsammeln, einge eigue Oxulpo kommt nicht vor.) x 
di. uuuu ΝΣ 


a. 


— 


ἢ "1 
", 


ΜΝ Κοῦδμ--- Κοσμο 


- 


| κοσμᾶγδῥ, ὅ, (xdunes, ἡγέομαε) der Weltlenker,. 


Creu. Plotin. ps 171. 
πσσμάριον, τὸ, Dim. von-xdanos, kleiner Schmück. 
ποσμέω, 0m, (κόσμος) ordnen, anordnen, ordent- 

lich eivrichten, bes. ein Kriegsheer in Ordnung, 

in Reih’ und Glied stellen, in der I1l. aus- 
iesslich in dieser Bdtg, die dagegen der Od. 

“ὁ freind ist, xoqfnouı! ἵππους τε καὶ ἀνέρας, ἢ, 2, 
“ 554. auch im med. χοσμησάμενδς πολιήτας, 
nachdem er sich die Bürger od, seine Bürger 

‘geordnet hat, ἢ, 2, 806. aher Od. 7, 15. ddg- 
. ne» πρσαμεῖν, eine Mahlzeit anordnen od, ein- 
' Fichten, ἀοιδήν, ἢ. Hom. 6, 59. ἔργα κοσμεῖν, 

" Geschäfte ordentlich ausrichten, verrichten, 
. op. 308. bes. a) zieren, schmücken, putzen, bes. 
von Frauen gebraucht, ἢ. Hom. Veu. 65. h. 
Hom. 5, 11. 12. Hes. ὁ . 72: Th. 573. ἘΣ eA- 
ren, Ehre machen, Änsehn geben, πόλιν, 


Theogn. 941. 0) lenken, leiten, regieren, be-- 


- "herrschen, Soph. 


, 


adounder, Aeol. st, ἐκοσμήϑησαν, nn. 3, l 


κόσμημα, τό, das'Gesehmückte: Schmuck, Putz. 


κόσμησις, ἥ, das Ordnen, Zieren, Schmücken. 


κοσμ τειραν ἢ. fem. von κοσμητὴρ: bes. eine weib-. 
18 


" tiche keit, in Eiphesos, vgl. κόσμος, 1. ἂς 

κοὐμητήρ, ἤρος, ὅ, und χοσμήτης, ou, ὅ, (χοσμέω 

der Ordner, "der Ordnende, bes. der ein Heer 

Anorduende od. i# Schlachtordnung Stellende. 

, Ὁ) der Zierende, Schmückende. c) der Len- 

kende, Regierende: "bes. eine Obrigkeit in 

' Athen, di® die Aufsicht über die Gymnasien 

arte. ᾿ς 

ψοσμητικός, ἡ, ὄν, zum Ordnen, in Ordnung Stel- 

‚ len, Zieren od. Schmücken gehörig, geschickt: 
N κοσμητική, verst. τέχνη, die Putzkunst. 


sooumtds ἡ, dr, (χυσμέω) geordnet, in- δ προ. : 
b)1. 


΄ 


. gebracht, Od. 7, 127. in Orduung gestellt, 

geziert, geschiulickt. - τ ἢ 
φ«οσμήτρια, ἢ, ἔεπι. von κοσμητήρ 
ὀσμητρον, τό, Werkzeug zun: Putzen, Säußern, 


Fegen. 


Γ᾿ 


οσμήϊωρ, 0g05, 6, ΞΞ 'κοσμητὴρ, der ein Heer |: 


rdnende od. in Schlarh'urdoung Sıellende, be 
Hom. immer xoda: λαῶν, N. 1, 16. 375. 3, “56. 
© Od.-ı8, 151. “ δ ! 


ποσμεαῖος, ala, αἷον, (κόσμος, 2.) von der Grösse 


der We. " 
᾿ μοσμικός, ἦ ὅν, (κόσμος, 2.) wehlich, die Welt 
betreffend, durch die Welt 'verbieitet. 

. κόσμιον, τὸ, Dim. von κόσμος, kleiner Schmuck. 
σμιος, fa, Loy, auch zweyer End. (zdanoc) or- 
dentlich, wohl geordnet, in gutem od. ordent- 
-lichem Zustande: bes. in sittlicher Beziehung, 
ger 'zt, geruhig. gelassen, geordnet od gemäs- 
sigt in Begierden und: Leidenschaften, still, sitt- 
san, artig, ünständig, hescheiden, ehrbar. 2) = 
‚nooumds: "als Subst, = χοσμοπολέτης, Welt- 

. bürzer. Darv.. “ 

χοσμιότης, 

“ ordentliches, gesttztes, mässiges, bescheidnes 
Betragen, Anstand, Ehrbarkeit: 
ordueter Zustand. ᾿ 

, φοσμογένεια u χοσμοηγενία, ἢ, == das. folg. sehr zw. 

xoounzyorla, 9, (γόνος Erschaffung „. Hervorbriu- 
gung od. Eutstehung der Welt. 
᾿'"κουμογραφία, 9, Weltbesı hreibung, 
κοσμογράφος, ογ,(γράφω) die Welt be 


vou 


4°‘ 
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ηΐος, ἥ, Me Beschaffenheit des Χόσμιος,: 


guter. und ge-- 


schreibend. [&]-1 


’ ΄ 


᾿Κοσμο--Κοσμοσ 


κοσμοδιοικητικός. ἡ, ὄν, [δεοικόω) die Welt ver- 
waltend od. regiereud, geschickt dazu. 
κοσμοκόμης, ov, 6, (κσσμόω, κόμη) das klaar ord- 
nend. | 
κοσμοπράτοωρ, 0906, 6, (xgardn) Weltordner, Welt- 
beherrscher. [ἃ . : IL | 
κοσμολέτης, συ, 6; (öldund) der Weltzörstörer. 
xoouoAoyia, N, Unterricht und Lehre von ὧν 
Welt, dv. Ὁ . 
κοσμολογικός, ἡ, ὄν, die Lehre von der Welt !« 
 weilend, dazu gehörig. Ὁ 
»ouuortduhe; τρός.. 6, Vater der Wele. 
ποσμοσιλάστης, οὔ, 6, (πλάσσω) ‚Bildser der Wer. 
κοσμοπλόκος,. av, (πλέχω) die Welt zierend. 
ποσμοποιέω, die \Velt machen .od. schaflen, und 
κοσμοπαύΐα, 4, die Welserschaflung, von 
κοσμοποιός, ὅν, (nord) die Welt miachend ς΄. 
᾿ schaffend. 2) Orduung machend od. schali«c. 


ur, ᾿ . 
κοσμόπολις, d, eine Obrigkeit bey den Lok, 
‚vgl. κόσμος. 
κοσμοπολίζης, ov, δ, (πολίτης) Welrbürger. [" 
κοὐμοπρεπής, ds, (πρέπω) der Welt, dem \:-. 
"ausländig od. gemäss. ὁ. | 
κόσμος, ον, 6, (wahrich. von wu) Ord.. 1. 
Anstand, Hom. κύσμῳ καϑίζειν, im Ordu:. 
in gdordneter Heihe dasiwen, Od. ı3, 77. lu. 
᾿ καξὰὼ κόσμον, der Ordgung genäss, dem As 
‚stand und den gırten Sittön gen.äss, nach Schick- 
lichkeit, nach Schick uud Anstand, nach G* 
bühr, auch verstärkt εὖ καξὰ κόσμο», Gegens 
ρὐ κατὰ κύσμον, olt bey .kom. späterer Gegens. 
παρὰ κύσμον. Insbes. a) ordentliche. Euirich- 
 tung,:Anordinusg. Od. 8, 493. dah. such Zucht, 
Gehorsam, gesetzliche Ordnung. δ) Schmuck, 
Zierde, bes. Putz der Frauen, murdus muliebru. 
dl. τά, 187. Hes. op. 76. Pferdeschmuch, Il. 4 
145. Schiwuck der Männer zuerst bey Theogr. 
242. 0) übertr, Zier, Ehre, Lob, Auszeich- 
nung. .‚d)-der Ordner. od. Leuker,- bey den 
Kretesn, bey denen eine den Lakedisnonischen 
Ephoren emtsprechende hohe Obrigkeit drsea 
Nawen führte, vgl. sooudes, c. - πκοσμττίᾳ. C. 
und κοσμήτειρα. — 4) die Welt: rdnung, die 
Welt, das iHeltall, weil sich in_der wander- 
baren Anordnung aller The die. volikoi- 
menste Urdnyng, der höchste ordserde Geist 
kundgiebt: dah. auch die einzelnen, dıeser gutt- 
lichen Ordnung gehorähenden Weitkörper, der 
Hin:mel, die Himmelskörpkr, der Erdraum, spä- 
ter auch die Menschen auf der ἔτη δ... also ganz 
‚das Lat. mundus, In disser zweyten Bdtg, 
' Nelturdnurg,. Weit, brauchte das Wiort zuerst | 
Pythagoras, Bentley opns«. philol. pr 347. 4+5. 
von ihm ging dieser Gebrauch als wirklicher 
philos: Kumstausdrock auf die philosophischen 
ehrdichter Parslienides, Eüspedoktes τὸ. a. so- 
wie auf die Prosaiker, die entw. philos. Gesen- 
stände behaniielten, od. sich philosophirender 
Vrarstelluugsweise beflissen, und später auf die 
Christl. Schrift .teller-über, während die ühri- 
gen ,. volkemägsigen Dichter, owie die Ge- 
schichtschteiber nit seltmen Ansnah:: em Bey | 
der ersten‘ Bdtg blieben, s. Naeke eched: crit. | 


p ıo. fg. | IL j 
xooueodsödler, πᾷ, Der. Behemung der Blume 
δάκιγϑος. ΣΝ ᾿ 


) 
ἢ x 
΄ 


. 
— 


΄ 
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Koouoe— Kors 
μοϊόκος, ον, (tixze) weltgehälirend. : 
μοι φόφος, αν, (τρόέφωλ welierkährend, z 
μοιργέω, die Welt schaflen,, und εὐ 
μοιρ;ία, 9, die Weluchäpfung, von . 
μευργό., ἅ, (&pyor) der Vreltschöpfer. ,. . 
μοφιϑύρος, or, (φϑείραν)) weltverdarbend, welt- 
erstürend. nn . | 
uw, οὖς. ἧἥ, eine Priesterinn der Pallas in Atlien. 
ὃς, xdon. πύσρν, Ion. und Aeol. st. πόσος, wie 
ὅτε, κω, πῶς, κοῦ st. πότε, πω, πῶς, ποῦ, eben- 
) ὅκόσος, ὅκότερος, ὅκως, Öxdze, ποῖος δὲ. ὅπό- 
05, ὅπότερος, ὅπως, ὅπότε, ποῖος. Aus dem 
ι60]. »doog ward das Lat. eot, cofus, cotiks, 
. 1, quot, guotus, quoties, und iin Griech. die 
‚ndsyibe der Zehner, —xovyıa, der Hunderte, 
“πόσιοι, πὰ der Ordnungrzahblen, ---χοστός 
nd --κοσιοστός, auf die sich die Frage πό- 
τος; der Wiswelste? bezieht: es bezeichnen 
einnach die. Eudungen --«χοστός und “-χοσιο-- 
τάς das wie vielmal die Einheit. in einer grös- 
ern Zahl Vorhanden ‚ist: bey den Makedoniera 
‚ar κοῖος τς ἀρειϑμός. ᾿᾿ 
σᾶρος, 6, ἴοι. gt. κότταβος. 
vizoun, ohrfeigen, Ton on 
vog, ὅ, Uhrfeige, Maulschelle, Baokenstreich, 
Japa, wahrsch. von κόττα, xdeun, dav. die 
om. Parasitennamen Kosaorgdnsios und ἰδ τοις 
όκοσσος, Bast ep. cr. Ὁ. 181. (wahrsch, von 
ὅπτω.) 
ούμβη, ἥ, 6. κοσύμβη. 
σὺ φίζω, wieeine Drossel singen od. pfeifen, von 
σὔφος, 6, Att. κόετῦφος, auch κόψ᾽χος, die 
)rossel, bes. die Schwärzdrossel od. Amsel. 
) ein Meersch von der Farbe der . Drossel. 
) bey. den Toeotient eine Art von Hähsen. 
ταί od. κόσται, di, == ἀποστή, Gerste, Gersten- 
öruer, - 
τος. 6, <ostus, eine gewürzige, dem Pfefler 
hnlione Wurzel. - 


vußn od. πκοσσύμβη, 9, auch xdouußos, 6, (κό- 


vußos, »ogvpn).das Aeussersie an einem Kör- 
er nach ὁ 
as Unterste, bes. a) der Haarschopf oben auf 
em Scheitel, den die Attiker χρώβυλος nennen. 
) Troddel; Franzen, Zottel am Saume des 
‚leides. , c) ein Zeugstreifen, durch den der 
ıfgeschürste Untertheil der ἐξωμίς gehalten 


'ird. : 

νμβόω, (κοσύμβη, Ὁ.) ein Kleid mit Troddeln 
d. Franzen besetzen, dar. : . 
vußwzds , ἡ, or, ut Troddeln od. Franzen 
setzt: ᾿ oo. 2 , 
iv», Nebenform von κοϊόω. ΕΣ 
"νὸς " ἦ, ὄν, τος ποτήεις, Boeckh Pind: Näm. 
„63, von ι ἃ ' 7 ες Kb 
ω, τοῦ) jemandem grollen, zürnen, oft bey 
BR Fa Ra d. Fr der Pörsou, auch m. 
. gen. der Bache, 'dndıng κοτέων, . zürnend 
egen des Betrugs, über den Betrug, 1}. 4, 168. 
ıenso m. d. acc. -“κοτεσσαμόνη. τόγὲ Hyuk, ob- 
νᾶ —, darüber zürnend im Gemtth, weil —, 
.ı4, 191. auch: gegen ;jerkand- misgünstig od, 
eidisch seyn,‘ iht' beneiden, m. d. dat. pers: 
φαμεὺς κεραμεῖ nord καὶ τ ı τέκτων, Dies. 
p. 25. Ausser dem praes. ast. bräucht Hom. 
»m med, aber stets in act. Bdig, imperf. »0- 
νου... 2, 228, .ζαϊ, κότόνσενκι, ἢ. 5, 347. 


“ . 
‘ - 
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Ὁ wie nach unten, das Oberste, 


τ΄ % 
ἊΝ . 


De 


8, ὅστι Od. 7, 103. aor. zordasazo, bes. häußg: 
part. κοτεσσάμεναρ, κοτεσσαμένη, part. perf. κθ. 
ποτηως, nur ib der Fügung κεποτηότε ϑυμῷ, im 

; geollender, zürneuder Seele: van, aor. act. .bat 
nur ἢ. Hom. Cer. 25%..das part. χοτέσασα, wo. 
auch dad sonst bey Hem. immer verdoppelte 
Signia einfach geblieben ist. 

κογήεις, .2uga, ἐν, (κοτέω) .zornig, zürmend, grol- 

end, 'misgünstig, neidisch, ϑεός, U. δ, 2191. ὃ 
κοτίζω, Nebenforin von κοσεέω, Hesych. \ 
xosirag, ἄδος, ἡ, (κότινος) ἐλαία, ein auf einem ΄ 

wilden Oelbaumstanımı gepfropfier zahmer Oel- 
baum. . 2) die Fruckt od, .Beare wilden 

Oalhanme. : | ΝΕ Ä 

ποτὶ ρος. 09, (φ wilde Oelbäume 
‚od. hervorbrin ἐὰν ua Sam vragund 

κοτῖνος, ὁ und ἥ, der wilde Oelbaum, olsaster. 
aus demen’Zweigen die Kränze für die Olym- 
pischen Sieger Sesiochton wurden, dav. ν 

xoTiyorguyog, av. (ἐρὼ ie FE ilden 

Velhanıns Ay ar “Ὁ. vuehe dep wilden 
ποτές, ἐδος, ἡ, ἄπ enform von κότα. 

205, οὐ, 6, Οτο . 14 83. aber auch wie yd- 

ἀος, Zorn, liess, öfter bey Hom. später Κα 

‚ isgun.t, Neid. (verw. mit χώομαι, χόλος, 'dav. 
κότϑω, ἔγκοτος, ζάκοτος, παλέγκοτος.) " 

κόιττα und κόεττη, 9, auch κότος, d, und κοτείς, 

δος, 9, wofür map auch κοτίς geschr. finder, 

Dor. der Kopf, verw.'spit κόρση, Syrak. οδδά, 

(Dav. πρόποττα., eine Art das Haar zu tragen 

wenn es ain Hiinterkapf wegsescho,en wird, 
vorn über. der Stirn aber stehn hleibt, ferner. 
κοτύλη, κώδεια, κωδέρι, der Lat. Zuname des 

Gäschlechts der Auselier, Cotta, und coturnix: 

die Wachtel, ‚von deze und ὀρνιξ st. ὄρνις, 
eigentl. der Schopf- od, Kuppenvogel.) 8. auch 

κδιτος. - | 2 

worzäpßesior, τό, = κοττάβιον.. ᾿ 

πον er (κότταβος) „ae Spiel-Kottebos spielen, 

ποτταῥβικός, RA, 09, zum Spi ig. 

τιὔβωιόρ. ‚zu Ρ Kottabos gehörig, 

ποτταριον Pay (χότταβορ). das metallpe Becken 
Koftsotapiele. . 2) der Becher; aus dem 

maı beyu. Hattrbosspiele ausgiesst: 5) ‘der . 

beyin Kottsbosspiele ausgesetzte Preis. [ἃ] 
κοττάρ(ς, δος, ἦ, eine Art Becher, - _ ᾿ 
vr N, (κοτεαβίζω) das Kottabosspielen. 
an δ, = κοττάβισις. 

Μότταβος, ov, 6, der Κοίϑαδος, ein Gesslischafts- , 
. spiel, das aus. Sioilien nach Grieöheuländ kam 
und vorzüglich in Athen bey den Gelagen und 
Freude m düs jungen Volkes beliebt ward: 

. ursprünglich uud.in seiner einfächsten Gesialr 
bestand es darin, dass man die Neige reines 
ungemischten Weins aus dem Becher in ei 
metaluss Gefäss fallen liess, wohey man δῷ 
einen "geliebten . Gegenstand zu deuken ‚ihn 
'such wohl ‘au nenzen pflegte: nun kam ‚os 

᾿ darauf au, die Neige mit umgewandter Haud, 
aus einer bestiminten: Entfernung, in eilion 
durch die Luft beschriebuen Bogen so auszu- 
'giessen ,' dass sie ‚mit reinem und vollen Ton, 
ohne dass ein Tropfen daron vergossen ward, 
an das Metallbecken anklatschte, and aus die. 
sein Klange sehloss der Liebende auf die Zu-. . 


„ueigang des geliebten Ge : jene Neige 


Uauuua 
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| 


: Von ganz anmdrer Art war 
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„hiess λάξαξ und Aazayı), von λατόσδω; Ausdo- 
oo, πλαταγέω; das Anklatschende, auch zuw. 

: „össußog, das Metallbecken xorıußw», yorra- 
βεῖον, λαταγεῖον, χάλπειον, λεκάνη und σκάφη, 
.der- Becher, : aus dem mau goss, κοττάβιεον. 
er Kottabos mit 
ausßesetztem Preise als Wettspiel: man füllte 
das Becken mit Wasser, auf welchem man 
mehrere kleine Becherchen leer schwirnmen 
liess: diese suchte nun jeder Mitspielende der 

. Reihe nach durch die aus seinem Becher ge- 
. aöhwenkteu. Tropfen der Weinneige umzustür- 
zen, sodass sie Wasser schüpften und unter- 
ingen: wer die meisten umstürzte, gewann 
Fa Preis, das xoszaßıoy. Dürch lange Uebung 
ward das anfangs einfache Spiel künstlich und 
vielgestaltig, sodass man verschiedne Arten des 

, Kottabos aunahm: neun derselben unterschei- 


[4 


det und beschreibt Groddeck autig. Versuche, . 


Th. ı. p. 163. fg. vgl. Beck oomm. soc. philol. 
Lips. ı, ı. p. 100. umd Böttiger über den Kot- 
rabos im Att. Mus, 3, 3. — Die Ion, batten 


vr 


- „neben der Form κόσσῶΩβος. auch- die STz&ßos 


von öroßos, ὁτοβέω, sodass der Name hier un- 
, verkenubar vom Geräusch hergenommen ist: 
diess ‚lässt auch an der Ableitung des \Vortes 
‚ φότταβος von κόπτω, κόσσος keinen Zweifel 
übrig. ΝΞ . .- 
norzayn, ἥ, ein Fischergeräth. 
sarıüyovy, τό, eine Art kleiner 
od. coctanum, Martial. 
«όϊτος, 6, = κόττα, 
kopf od. Kaulkopf, die Rotzkolbe, coftus go- 
bio. 3) Κόττος als männl, Eigenname, Köppel, 
ein Riese, Mitkämpfer der Götter gegen die 
Titanen, Hes. Th. 714. 818. vgl. Βριάρεως. 
xöTrüpog, 6, Att. st. κόσσυφος. . 


Feigen, cottanum 


 sorükciog, ala, aioy, kotylenweis: dah. auch, im 


Kleinen, von ᾿ τι 
οτύλη, ἡ, alles Hohle, jede Höhle od. Höhlung, 
insbes. a) hohles Gefäss, kleiner Becher oder 
Napf, kleines Triukgeschirr od. Schälchen ,:1l. 
a2, 494 Od. ı5, 312. 17, ı2. b) die hohle 
Vertiefung des Hüftbeckens, worin der Kopf 
des Hüftknochens eingefügt ist, die Pfanne, Il. 
5, 306. 307. 0) bey Aesch. τῷ χύμβαλον. d) 
bey den Att. gew. ein Maass für Flüssigkeiten, 
"auch für trockue Dinge, soviel wie ἡμέξεστον 
und τρύβλιον, etwas weniger als. hemina, 7% 
Unze des Gewichts: auf den Αἰ. μέδεμνος σι-- 
" Ζῃρός gingen 192 κοτύλαι, :Böckh Staatshaush. 
1. p 99. Vgl. χόευλος. — Die Ablig.des Wor- 
tes schwankt zwischen »dste und, zoräog. [Ὁ] 


dar. 
ποτὕύληδών, ὄνος, 7. jede Höhlung od. Vertiefung, 
insbes. a) die Höhlchen od. hohlen Knöpfchen, 
wie kleine Schröpiköpfe, an den Fängern der 
Blackfische od. Dintenfsche ,: πολύποδες. eine 
Art Saugwarzen, mit denen sichdiese Thiere 
‚ an Felscn anhängen; und ihren Raub fassen, 
Od. 5, 433. wo der Ep, gen. ποτυληδόνόφιν 
steht: auch die Fänger ‚seibat.. b) ähnliche 
᾿ Koöpfchern od. Warzen an der Mutter trächti- 
ger wiederkäuender 'Thiere. c) das Hüftbecken 
od. die Pfanne, worin der Kopf des Hültkno- 


᾿ς chens eingefügt ist, und sich bewegt, wie zo- 


- 


895. 


a) ein Finssfisch, der Gross- 


"KorvKove. 


τύλη, Ὁ. - 4) dis Höhlung des Berhers. e) eine 
Pflauze, smbilicus Veneris. Ὦ τ κοτύλων. 
xorülnotıos, 09; (xorlin, ἀρύω) mit Bechern zw 
schöpfen, dah: reichlich und in Fülle iessend, 
αἷμα, 1.23, δέ. andre sohr. κοτυλήφῥυτος, vom 


δέω, reichlich wie aus Kannen Nliessen-!, unger 


mit Molden giessend, falsch! vgl. εὐήρυτος. 
xorilıniog, ala, αἴον, eitte κοτύλη haltend. 
νοιὔὕλίξω, Korylenweig verkaufen, dah. die Wam 
im Kleinen,. im: Detail verkaulen, überh. ii. 
kleinen Portionen geben. . 

»οτὔλίς, δος, 7, κοτύλίσκη, ἢ, κοτύλέσκεσν, za, und 
κοτύλζσχος, 6, Dim. von ἐοξύλῃη und 2 
nörülog, 6, τῷ κοιύλη., iu der Bdig Näpfcher, 

Schälchen, ep. Ho. τό, 3. 
κοτύλώϑης, ὃς, vom der Art’od. Gestalt einer zoztir 
κοτύλων, wyos, d, (κοτύλη) Spitzname eines Si 

fers, wie unser Schhapsflasche.oad. Brantwei- 
‚hulle: auch 01049 ward so gebraucht. [i} 
κοῦ, ZagE. δῖ. καὶ οὗ, zuerst h. Hom. .Cer. 277. 
ποὐκχέτι, 2883. St. καὶ ομκέτε, zuerst.b. "Tiheoze. 
sous, τό, die Kokospalme und ihre. Frucht, dar. 
xovxlunkoy, τό, die Kokoafrucht. . 
κούκινος, ἢ, 09, von der Kokospalme, bes. τὰ 
‚ihren Blättern ‚geflochten. ἘΣ 

tragend, 


κονκιοφόρος, ον, (φέρω). Kokosnlisse 
κουχκούμιον, τό, cucuma, on 
xoyxoülson, τό, der Kokkon der Seidenraupe. 
xovxoupe, ἡ, ein Vogel, man glaubt der Storch, 
κουλεόν, τό, == novledg, U. 11, 30. 
κουλεόπτερος, on, ἴοι. εἰ; 'κολεόπτερος. 
κουλεός, ὅ, 
Schwerdtacheide, Hom. 
κούγεκλος, 6, za κόνικλος. 


κουρά, ἥ, (xeigw) ‚die Schur, das Scheeren, Ab- _ 
scheeren, Beschneiden der Wolle, des Hawt- 
od. Barthaars: überh. das Beschneiden ‚. Äb- 


schneiden, Abhauen: der Schnitt. 
κουράλιον, τό, poet. st. κοράλλιον. [ἃ] 


κουρεᾶκάς, ἡ, ὅν, (κουρεᾷς) bartscheerermässig, Ä 


. badermässig, d. i. unausstehlich geschwätzig. 
κουρεῖον, 70, (κουρό) Scheererey, Bartscheerer- od 
Barbierstube, wo man sich Haupthaar, Barthaar 


uud Nägel. verschneiden liess, und wo die win 
sigen Schwärzer, wie bey uns in Kaflee- und 


und zu 


Bierhäusern, zusammenzukommen , 
2) da 


schwatzen und zu klatschen_pflegten. 
Opferthier, das man am Take μὰ 

᾿ φφάτορες zum :bessten gab, 
od: Lamm. net 


Haupt- und barihaar heschneidet,. auch die Nä- 
‚gel statzt: seine. Geräthschaften heschreibt Pha- 
nias ep, 6. a)'übertr. ein leerer und zudring- 


τὸ cher Schwätzer, wofür die Scheerer von al- 


ıershier galten: .3) ein Vogel, dessen "Stimme 

terel A rn Fi gel, Stimm 
. Hesych.  :,.t...' enge Το ἢ 
κονρεντής, οὗ, ὁ, 79 κουρεὺς. >. 
πουρεύτρια,, N,jem, zu sougsüs,: Scheprerinn; 
κονρεῦρ,, ἱκουρεὺς) mul... 
κουρεῴεης, ΜῈ ῥ, -- das_folg. Σ ᾿' . 
ποψρεώτις, «ὃρς, ἃ. ἡμέρα, 50030, der dritte Ta 
, des Fesies ἐχαρούμιας an welchem. der Athen, 


‘ . 


Bürger seinen Sohn, wenn er das dritte od. 


‚ vierte Jahr esreicht hatje, {m sie Versammlung 


- 


Ion. st. πολεός,. Degenscheide, 





Ozıs den 


gew. οἷα, Schaaf | 


weit ϊ 
‚woYgy == κρϑρίάω, zw. L. bh Aleiph. 
κουρεὺς, Eis, ὃ, (πείρῳ) der Scheerer, der das 


1, Tuchscheerermesserg glich, 


Kovon=Kaupse | 
ier φρέτορας. hrachte „wi.or von. den Zunfuüäl- 
esten iu das Zuuftregister, apırdy γραμματεῖον, 
ingetrogen,, 'uud.damit öffentlich als. üchtathe» 
‚sches Kind anerkannt ward: der Vater lieferte 
labey ein Schaaf od. Lamm von. bestunnstem 
zesicht als, Opfer, πρυρεῖον, und gah einen 
5;chi:aus. Den jamen Jeiten einige von χῸὸ 
;oVgo:, her, audre von ssigw, κουρα, weil ınau 
n diesem Tage das Haar Jleg Kindes beschnit- 
en haben ’so Br Ἡ der nr αἱ τ 
'en, ἥν Ion. st. μόρη, Hom. der yur diese Form 
‚raucht: ‚Od. 18,,279. egeht es für γύμιρη, Braut. 
\ber κουρή Ion. δῖ. κουρα. . , . ı ar 
ıgrlog, in, ἴον ν. ἴομ. εἴ. κόρειοςς jungfräulich, 
ugendlich, bh, Hom, ‚Cer. 20. , 0 
ιοήσειμος, 09, πὶ χουριμὸς. , on 
en, οἱ, (ἄφες, κοῦρος). die waffenlähigen 
Fünglinge, „die, junge, Maunschaft, κούρητες 
"αναχαιῶν, ᾿ἀχαιῶν, 1. 19, 193. “48. 
υρῆτες, ob, die Kureten, die ältesten Bewohner 
ler Stadt Pleuron in Aetolien, Il, g, 529. 549. 
89. 2) ei Kretischer Volksstamnm, berühmt 
lurch einen eignen, dem der Koryhanten ähn- 
ichen Gottesdienst: Dionysios yon Halikarnass 
vergleicht die Kureten mit den Saliern der Rö- 
ner, dav. 
υρητίζω, den Kuretendienst begehn. - 
vonzig, dog, ἢ, die Kuretiun, 2) als 
<uretisch, Br, Ap. Rh. 4, 1229. 
υρητισμός, 6, der Kuretendienst. 
"οίας, ov, 6, (xovgd) der gewöhnlich 
-ene, mit geschorenem Haar 


adj, fem. 


Gescho- 
Gehende. ἡ 
‚gidw, (κουρα) nach der Schur verlangen, die 
δοῦν nöthig hahen, Jah. lauges. Haar tragen, 
ὑπεράγαν κουριᾶν, übermässig langes Haar tra- 
ren, Ael. auch τρέχες κοιριῶααι, der Schur be- 
lürftige, sehr lange” Haare. 

‚gidıos, &, ον, (κοῦρος, χοὺρη) ehiclich, oft bey 
dom. der es gew. als Beyw. des Ehemannes 
ınd der Ehefrau mit πόσις, ἀνήρ., ἄλοχος δά. 


‚uva verbindet: auch selbst als Subst, χρυρέδιος | 


ρέλος, der geliebte Ahiemann, Od. 15, 22. ἀπῇ, 
m ausdrücklichen Gegensatz mit’ einem’ Kebs- 
veibe, παλλακίς, bey Hdt, ἂν. 395. ir ı8. und 
lahin gehört uch Hi ‚298. wo Briuds sagt 
?atroklog habe! ihr verheissen, sie'ztı Achills 
helicher 'Guttinn, κουριδέη akoyös, ztı machen, 
la sie bisher, nach dem keeht des Herrn iiber 
lie Sklavinn, nur seine Beyschläferinn. gewesen 
rar. Ebenso Ist. κονυρίδιον͵ λέχος, das, Ehebeg, 
I. 15, 40. und d. ig, 580. 21, 73..nennt e- 
‚elope ‚das Hatıs ihres rechtmässigeu Eheman- 
‚es πουρΐδιρν Sahe,,im Vegensätz des Hauges, 
a welehes sie einem 4er Freyer folgeh spil. 
'päter auch Brüutlich, Eve. ep. 12. wie κούρη 
chon in der Od. Tür bug vorkonimt. (die 
ew,.Erkl.. jugendlich, Jalı. ‚Iq..erster Jugend 
ermählf, mit der man wicht ausreicht, hat 
τ. Leiil. p. 41. fg. .hirlänglich widerlegt: 
ie Ahlig vön, xougng,„. saugn, kat aber kein 
edenkeh f* Brautständ’und Khestand bezeichnen 


ie kıaftigste Blüthenzeit des Menscheulehens: 
ah. δὲ ἀν nichtg ΗΕ Mendes‘, wenn δὴ As, 


as Seinem Ursprung 'nach die allg. Bdtg ju- 
endlich gehabt habpu'nigg; hald sich auf die 
arin liegende 'engeie, ehelıch, beschiänkte: an 
in pdsten wix Φάρου michs deuken) . . 


4 
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- Kovga—Kovgo 

unugfian, (κόρος, μοῦρος) intr. jung. od. jugendlich 
,. θγλι, e δὰ, Tüngling seyn, Od. 22, 185. 
. b) sich ala Knabe od, Jüngling betragen, so 
: handeln, Ap. Rh. _c) wie ἥράω, mianahar wer- 
. deu, Opp. 2).wansit. ein Kind od. einen Kna- 
"ben erziehn, ἄνδρας, Kuaben zu Männern auf. 
ersiehn, Hea., Th. 387. b) überh. pflegen, vgl. 


wog μα 
% 


Out, | Ä 
, (κεέρω, κουρά) immerfort beschneiden od.- 
hneiden, uuter der Scheere halten, zund- 


ρισαος κουριζομένη; die Cypresse, die wie bey 


. mus eide inner ohen 


abgestutzt wird, 

caedua cyparissuss " | 

κουριχός, N, ὄν, (novpa) zum Haarscheeren oder 
Bartscheeren gehörig, 

κούριμος, ον, auch dreyer Eud. (xovp&) zum Haar- 
od. Bartscheeren gehörig, abscheereud. 2) pass. 
beschoren, abgeschoren, beschnitten, abgeschnit- 
ten, zu scheeren, zu beschneiden. 3) als subst. 

, ἥ κούριμος, eine tragische Jungfrauenlarre mit 
abgeschnittuem Haare. ' 

κουρίξ, adv. (z0vga) hey der Schur, an od. bey 

, den Haaren, κουρὶξ ἔρύειν, Od, 22, 188. wie 
κατὰ κόῤῥης. ᾿ | 

κουρίον, τὸ == κουρεῖον, 2. . 

κούριος, 0%, = κουρηΐος. . \ 

xovpig, döog, N, (κουρά) das Scheermesser: auch 
die Scheere zur Schaafschur. 2) == κομμώτρια. 

5) == καρίς, zw. 

κοῦρμε, τό, auch κόρμα, ein Gerstenahsud, Geg- 
stentrank, eie Art Bier, zuw. mit einem Zusatz 
von Honig, bes. bey den Aegyptern: bey den 


die 


Spaniern und Britaunen braute man das χοῦῤμε. 


von Waizen, und die Vornehmeru veredeltem 
‘es durch ‚Honig zu einer Art Meth, vgl. ζύϑος. 
κουροβόρος, ον, (κοῦρος, βορα) knahenfressend. . 
κουρργονία, 7, (γονὴ) Kuabenerzeuguug, Geburt 
‚ von Knaben, . : 
πουροϑαλής, mit dem lem. «ουροϑάλεια, nach ei- 
‚nigen von κοῦρος und ϑάλλω, = κουροτρόφος, 
‚ nach anderu von xovgd und ϑάλος, was oben 
bgeschuitten von neuen ausschlägt, grüut und 
„„wächst, wie 416 Cypresse uud der Lorbeer: 
vgl. Creuzeis Symbolik, T. ἃ. p. τρις 


. 


κοῖρφο, ©, Tom. st. κῴρος, Knabe, Jüngling, Hom. 


der nür diese Form braucht, 8. κόρος und χόρη, 
.,upd vgl. ngugdee 15. Dar. 
κουῤοσὐγή, ἡ, das’ ügendalter, die Jugend, Km« 
ben, Jünglinga ‚ Madchenalter: eigen. fem. von 
δρυρόσυνος, ἢ, 0%, (xaUgog) 'jugendlich, zur ἔμ» 
ἡ geid, zum ἢ naben, Jüngliug od; Mädchen ge- 
hörig.’ '2) τὸ xovgouwvor, vera, ἱερόν, das Fost 
un BER APER κουρφωτές,  ν.. δ... 55: ὁ 
πουρότερος τῇρ 'o%, Comp. Von 
Tangs δὶς adj.- geßrauchten κοῦρος, jünger, ju- 
‚gendlicher, N. 4, 516, Od. 21, 3io. Hen. op. ΓΑ 
wenn es nicht ebeusöguit wie, ἀγρότέρος ein 
„irklicher Posttiv ist; welches. die Stöllen aus 


Hom, u. Hes zulwsen, andre: aus spätern Dich- 
ὡς ern sogar. zu folleru scheinen.) ὁ ἢ e' 
»ougdipxsi, Kinder, bes, ἑ vom 


' ‚üben gebärtn, 
κουροτόχός, o, (ixra) Kinder, 5 Koaben ge- 
. bütend... x ΜΝ ἜΝ ι, 
πκουροτροφέω," Kinder, bes. Kuaben GH. Jünklidge 
nchrent ernährei, er>iehn, von τὰ ” Blue 


μουροτρόφος, οχ, (κοῦρος, τρέφω) Kinder, bes: 
‚Knaben Od, Jünglinge nährend, eruäbrend, aufs 


dem währsch. an 


- 


a "Kovpo—Koyı 891, ΄. > Koyi—Kgad. 
iehend, erziehend, überh. nährend,. pflegend« ı wie ein Schuecksuhaus gewanden, im Schnek 
so heisst Od. 9, 327. Itbaka ἀγαϑὴ κουροτρόφος, kengäange gedreht. ες . 
‚eine gute Pflegerion od. Nährerisn“des jungen  ποχλέον, τό. Dim. von κόχλος. kleine Schnecke 
s Volks, weil die sonst wenig ergiebige ‘Insel | 3) alles schneckenförmig Gewantdse, Schraub: 
- doch einem tüchtigen Menschenschlag wog: Windeltreppe u. dgl.: vgl. κυχλέας, 4. [Batr. τα ὁ 
 &beuso ἐλπίς, Pind. ga ‚Ar. bes. hutten Deme- ist im gen. pl. κοχλέών Jora'laug gebraucht] 
ter md Leto diess Beywort, auch Aphrodite. 1 νοχλές, ἔδος, ἧ; kleine Schuecke. - ! 
πουρόφϊλος, 09, {φιλέω) Kinder od. Knaben ltebend. κοχλιώδης, ες, = κοχλιδειδής. ; 
πουφίζω, (κοῦφος) intr. leicht seyn, Hes. op. 465. | κοχλιώρῦχον, τό, τεῦ κοχλιάριον. 
. 3) trans, leicht machen ‚ erleichtern. b) leicht xöries, ov, ö, später auch 9, Jac. A. ΤΡ. p. Sur. 
ἐκ die Höhe heben, erheben. 5) med. sich er- uschel mit gewuindneni Gehäwe, Schnecke: 
x leichtern. b) .leichtsinnig, eitel, übermüthig | es ward aber auch 'zuw. -von wweyschali. τ, 
. soyn οἱ, werden, da. on z, B. vor. Austeru,. gebraucht: auch πόῖζο,, 
κούφοις, 9, Erleichterung. b) Erhebung. '. ἔτεσιν. mit sdlyn, κόγχοςὴ conche.) - 
κούφισμα, τό, das Erleichterte, Erhobne: auch = | ποχύω, (χέω, zum) in Mepge,' in: Fülle fliess--, 
κούφισις. Ν 'hervporströmen, Theocr. auch mit- Gerau:s. 
κουφισμός, 6, == κούφισις. an fliessen: die Nebenform xoyıöse hat At. 
Κονφισίὴρ, ἥροςΣ δ der Erleichterer: der in die das adv. κάχυ st. χύδην, stromweis, Sussuei, 
8 . 


“ 


[. 
4 


Höhe Hebende Haltende. in Menge, häufig, ‚Hesych. ein’ δὲ. wire. 
κουφιστικός, ἡ, ὄν, (κουφίζω) erleichternd : erhebend. | das einen reichen und vollen Stroın bezeich:n 
“πουφὸδ δόξα) eiller, leerer Wahn soll, Schol. Theoer. 2, 107. | 


οξία, ἡ. ( .. - 
,., Ὁ kor ἕω, Teichisinnig, unbedachtsam reden, und | πο ν » ἡ die Stelle zwischen den Hü Sıbeian 
roumoloy lo, N leichtsinnige, unbedachtsame Rede, bis hintm zum After. (verw. mit κόχπυξ, « 5, 
yald (Ay) Teichtein unbedachtnim, | “Weibes, rasch von en T re 
05, 09 wu) leichtsinnig, unbedachtsam eibes, wahrsch. von γώνῃ, Tric L 
"höre redend, seres und nichtiges Geschwäts zuloy. - zur vr 
‚ reiben : 
κουφόνοια, ἥ,. Leichtsinn, Unbeständigkeit, von | κύψχος, 6; Att. st. κόσσύφος. ᾿ 
κφυφόνοὸς, ον, zagn. youpdrors, (vous) leichtsinnig, | Kdax, ἡ, Ian. st. Κῶς, die Insel Kog isn Aegi- 
.. wubeständig, τὸ κουφόνουν, = saupdrosa: man| sches Meer, Köwrde, nach Kos, N. | 
“ findet auch den plur. κουφάνοες, Lobeck Phryn. | KPAAZ, τό, Haupt, Kopf: von dieser bloss Epl- 





: p« 455. Adv, κοὐφονόως. ͵ schen ν, im nom. ungehräuchlichen Nebenform 
πονφόνωτος, 09, (»ῶτος) von od. mit leichtem | von κάρα, KPAZ, findet sich hey Hom. gen. 
. Rücken. ἝΝ , " πράαστος, 11. χά, 177. Hat. xodazı, VA 22. ad. 
“«ουφόπτερος, ov, (#ısgd») keichtbelügelt, leicht | δος, plur. κράατα, Il. τῷ, 93. vgl. κάρα und 
- Biegend. KP42. [-uu] δος 


\ | 
. κοῦφος, Ἢ) 09, leicht, nobpa ποσὲ προβιβάς, leicht | χραβώτιον, τό, Dim. von xgaßaroc. [v-vu? 
. eiaherschreitend, 11, 13, 158. vgl. kies. 6.6. 323. | zpaputos od. πράββατος, ee Kuheber. ΓΝ μα. 
‚ ausgerdem hat Hom. mur den comp. gleichlalls |] rus: Makedon. Wort, Sturz’dial. Maced. p. 175. 
> als adv. κουφότερον μετεφώνεδ, er redete leich- bey den Att. σχέμπους [ὦ : ὁ] - 
. ter, d. i. leichteres Herzens, Od. 8, 201. dah. | xgayyaropkı, (este) lauf schreyen, will Lobeck 
. schnell, rasch, flüchtig, geschwind: tbertr.] Phryn. p. 357. bey Hät..ı, 111. at. προιγασ- 
leichtsinnig, unbeständig, nichtig, eitel, leer, v μαι lesen. . "0. | | 
gwinglügigidar_ Ὁ τ, ὃς ων 1} Χράγγῃ, ἥ, Ξε κίασας “ἢ, τ’ 
ΝΣ πο φότηρ. τος, ἥ, Leichtigkeit? übertr. Leicht: | χραγγῶν, ἢ, eine Art von 'zaplt. 
sinn, Unbeständikeit..._ Ὁ »gayeıns, 0ov, 6, (κράζω) == agdarıg, Schreyer, 
κουφοφορέαμαι, (φέρομαι) sich leicht.einherkewe- |, Find, | 


en, leicht einherschweben. κρ Br adv. (κράζω) lauf schreyend, mit lauten 





yanoıds, ὅν, (ποιδω) Körbe machend, von 'Geschrey; κραγάν κεκράξεται, Ar. 
ee. 6, Korb. 2) ein Boeptisches Maass, ar mädalrw, wie, alla ‚schwingen , schwenken, 
-, 2055 haltend. [Erst bey Noiun. findet Jota sich ἐοπᾶι u, erschüttern. Pass. Bsschwungen, ge- 
u ang] dar. u ‚schWenkt, geschüttelt werden. ‘ Med. schwan- 


- Yvdo, mit dem Kofbe bedecken, einem ‚einen | Y'kein, wanken, zittern! Hd. hat nur das zart 
Korb aulsetzen, eine‘ Strafe δ den Boeotiern. !: pied hat nur das ja 
ποῳϊνώδης, ες, korbardg.. ΟΝ, δὲ I 
κοχλάζω, κόχλασμα; f. L. st. saylalo, κάχλᾳσμα. | schwirtende Wurfepiess, ἢ, Ä 
κόχλαξ, ἀκός, ᾧ, = κάχζηξ. a) 6ςς..“ πριίδαλος, δ, (ιράδὴ, b.), Fäigchaweig.' [2] 
“9 Magıp », τό, Löflel, cochleare, von κάχλος, gew. | xgudülds, 7, ὄν, (sgwdac, yondaire) Beschwun- 

*  Asorglov, Lobeck Phryn. Ρ»»ὅλι.. — ., . [1 Ben ü ἮΝ . 

12, μρχλίας, οὐ, «ὁ, (κᾷφχλος) Schnecke mit gerundher χράδασιξ, 7, ( 

schaleı areas, 3) alles schbecken ΡΝ Ge en 

wunine, bes.‘ a) eins Schraube, deren Gewinde aauds, ὃ, Schwingung, Schwenküng, | 

eine Schyeckenlinig, ἕλιξ, bilde. δ) Wendel- | xondde, wie xpadalre, lhwingen, schwenken, 

weppe... ὁ) eine Wassermaschine mit einer] . schüttelt, ἔγχος, δόρυ πραδάων, Ho. 2)' von 

« ᾿ ube. . Pa . ᾿ 

. χρχλίδιον, τό, Dim. von xdrkos, kleine Schnecke. | κραδεύω, = κραδάω, Hesych. 
᾿ φοχλιοειδής, &, schneckenärtig, schneckenförniig, | κράδη, ἥ, (κραϑέω) die: sich ide Witde Jeicht be- 


. 





.» 


ξ΄ 


"Keaö=Koas ΄ 
vegenden Spitzeu der Bauinzweige ‚ bes.-der 
Peige- zweigd, ἐν κράδῃ ἀκροτάϊῃ, Hes. op. 685. 
») der Zweig od. Ast eines Baumes, bes. des 
"eigenbaunies, selbst. . ὁ) der ganze Baum, bes. 
ler Feigenhaun. a) eine Krankheit der Bäume, 
. noredog. 3) eine Schwungmaschine auf dein 
Uheater, die Schauspieler in der Luft schwe- 
end w zei 4; en ει der F 
ἰδηφορία. ἡ, ( δὲ. Itagen der Feigen- 
ige den: Bacchus : zu Ehren, vgl. ϑαλλοφόρος. 
ἔδέᾳ, ἥ, Dor. st. κραδίη. καρδέα. . 
ἰδέας, οὐ, 6, lon. χρἄδῴης, (μριδὴ) τυρός, mit 
"eigeusaft zubereiteter Käse. 2) νόμος, eine 
lite Flötenweise, die man nach. Hesych. denen 
pielte, die als Heiniguugsopfer ‚ weggeführt, 
ınd dabey mit Muihen aus Feigenzweigen ge- 
seitscht wurden, vgl. aber Frauche Callin. p. 129. 
ἰδιοπώλης, ov, 6, nwlde) der Blätter od. Zwei- 
re vom Feigenbaum Verkaufende.' 
ἰδος, 6, auch ἡ κράδη, eine braudartige Krank- 
seit der Feigenbanme, Eichen, Pappeln und 
>jatanen, wenn die Zweige dürr und schwarz 
κα, Jen. 2) die krauken Zweige selbst. [ἃ] 
Wdoydyes, or, (φαγεῖν) Zweige od. Blätter des 
"eigenbsuns essend:, dah. ὁ xe. der Land- 
naun. [ἃ - u " 
‘ta, fut. πεκράξοριαε, δον. ἔκρᾶγον, Lobeck 
>hryn. .p. 337. am gebräuchlichsten ist. das 
θεῖ. mit praes. Bdig κόχρᾶγα, ı pl. κέχραγμεν, 
mperat. 'χέκραχϑε, part. sexgüyas, inf. naxgd- 
νόνωω, krächzen, ‚eigentlich von, Geschrey des 
Xaben, seiner Stimme nachgebilder. 2) überh. 
“it harter und rauher Stisame schreypn. 3) 
ransit. etwas mis lautem Geschrey verlangen, 
‘odern, heischen, m. d, acc. der Sache. (Verw. 
nit κλάζω, κρώζω, κραυγή, κραυγάζων [bay Spä- 
ern scheint das lauge Alpha des Perf. auch 
suw. kurz gebraucht zu seyn, Jac. A. P. p. 72.} 
«alver, Ep. gedehnte Form st. x dav bey 
lo. δκραέαινεν, 11, 5, 508. aer. imperat. z047- 
ov, U. 2, 41. δοΆ.. κφηήνατε, Od. 5, 418. 17 
142. inf. 7905; U. 9, 101. 3 perf. pasa. xs- 
φάανται, Od. 4, 616. 15, 126. plgpf, xeaedanzo, 
Ju. 4, 132. [ἃ} ὁ. ngalvw. 0. 
dro, für. Ep. zgürdtada, Il. aor. ἔπρηνα, im- 
‚erat, xgnv0or, ‚Od. inf. χρῆναι, Od. sor. pass. 
κράνϑην, Pind. mit der eben angeführten Ep. 
lshenform κραιαΐνω, von xöge, πάρη, πύρηνον, 
erw. mit ρέων, κρέουσα,. πρεέων, πρείσσων) 
‚ollführen, vollbringen, vollziehn, ins Werk 
ichten, bewirken, vollenden, erfülleu, νοῆσαι 
ınd κρῆναι, eiuen Gedauken fassen und ihn 
ollführen, im Gegens. Od. 5, 170. ἔπος 'neni- 
εἰ» ui, jemandem ein ‚Wort, einen Wunsch 
rfüllm, Od. 20, 115. syeruas, Pind, ἔτυμα 
'paiveıy, von Träumen, wahres vollenden, d. i. 
inen wahrhaften Ausgang briugen, Od, ı9, 
67 pass. οὔ μοι δοκέει τῇδε γ᾽ ὁδῷ κρανέεσϑαι, 
αἱ die:em \eg6 scheint wir es nicht ins Werk 
erichtet werden zu können, Il: g, 626. und 
οἱ eineur silbernen Mischgefäss, γρυσῷ᾽ ἐπὶ 
ἐέλια xexon: vras, mit Gold ind die Käuder 
aran vollendet, d. i. zuletzt sind noch die 
\änıfer daran vergoldet, :womit die gaute Ar- 
eit'vollerdet ist. Od. 4, ı32. 616. ı5, ı16, 
\uch ἢ. σιν. Merc. 427. χρωένων ἀϑανάτους 


ἃ ϑεοὺς καὶ γαῦᾳν ἐρεμνήν, ὡς ἐγένοντο, gehört 


893 


πραριβίδιον, τό, Dim, von Nuhr 


m 


ρα ρα Ὁ ὃ ὃ 
‘ hieher, wo man 
klärt, Hermann χλεέων vermuthet, jenes falsch, 
‚dieges unnöthig: der Sinn ist, er vollendete od. 
machte die Götter und die Erde fertig, d.i. er 
lless sie in seinem Gesange entstehn, wie sie 
wirklich .entstanden waren. — 2) intr. das 
Oberhaupt, der Fürst, der erste od. mächtigste 
seyn, Od. 8, 391. und näch Homer wietler in 
trausit. Bdtg übergehend, beherrschen, regieren, 
, bey den Trag. m. ἃ, gen., bey den spätern Ep. 
ro. ἃ, dat. Herm. ὀργήν p. XIX, 5) intr. sieh 
endigen, wie τελευτάω, Hipp. und Aesch. 


πραιπάλάω, ψιεραιπάλη) weinberauscht seyn, einen 


Rausch haben, wie ein Berauschter reden und 
handeln, vom Rausche taumeln, vom Rausche 


einen schweren Kopf od. Kopfweh haben; auch - 


sich berauschen. 


. xgalsay durch τιμῶν er- ' 


΄. 


πραιπάλη, n, der Weinrausch, den man sich trinkt, 


crapala , nebst seinen Folgen, Taumel, Kopf- 


schinerz, Schwindelr überh. Kopfweh durch . 
. Völlerey. (nicht von KPAF und πάλλω, son- 


. der besser vom Stamm 4PILN, rapio, ἁρπάζω, 
. 2%. ἀρπάλη od, ῥαπάλη, Belangenheit, Einge- 
᾿ nommenheit des Kopfen) [-ν ἢ . 
πραιπἤλέζω, = πραιπαλάω. 


πραιπαλόκωμος, ον, (αϑαιπάλη, κῶμος) im Wein- 


 rausch unter Tanz und Gesa y Nacht ber- 
‚umschwärmend, χραιπαλῶν καὶ κωμάζων, Ar. 

πραιπϑϊλώδης ,) ες, rausehartig, sich od. ahdre be- 
rauschend. nt 


κραιπνῦς, ἡ, ὅν; reissend, hiawegraffend,, Βορέης, ' 


ϑύελλαι, Od. 5, 385. 6, ı7ı1. dah. 4) reissend 
. schnell, rasch, gesehwind, behend, Jl. 16, 671. 
68:. am häufigsten bey Hom. als Beyw. der 
Füsse, schnell; leicht. 3) übertr. heftig, hitzig, 
φραιπγότερος νόος, Il. 23, 590. Als.adv. brauc 4 
om. neben χραιπρῶς auc 
πραιπνά,, κραιπνῶς θέομεν, προφεβήσατο, pe 
. μὰυϊᾳ, πραιπνὰ διώκειν, προβιβάς. ( wahrsch. 
vohi Stamm APUN, ἀρπάξο, “rapio.) dav. 


| ἐφαιπνόσσθτος, ον... (asle) schnell dahineilend, 


»schiessend, -fahreud. 
κραυπνοσῦνη, ἢ, Schnelligkeit. on 
κριμπύφορος, ον, (φέρομαι) schnell dahingetragen, 
schueil en wi schneil bewogens. " 
κραῖρα, ᾧ, (κέρας, zepaia) die Spitze, dag Haupt, 
re Gipfei: dah: das Ende, das Aeusserste. 
πράκιης, ov, ᾧ, (κράζω) zw. L. st. κεχράκτης, 
Piat. dar. u 
πράκτικός, ἡ, dv, zum Schreyen gehörig, ge- 
schickt, geneigt. 
sgsua, τό, (περάνγυμι) das Gemischte, die Ki. 
‚schung, insbes. 2) ein, gemischter Trank, Mix- 
tur. 6b) eine Metallmischung , Messing, sonst 
κρατέρωμα. c) Mischwg van Wärrhe u, Kälte, 
emper.iatur. . ΗΝ 
πραμβάλέος, 4, dv, (ngaußos) trocken, dürr: ge- 


βαλέος γέλως, eis trocknes, d. 1. hellesG 


zaw. neutr. plur. _ 


trocknet, geröste}, gebraten. 2) übertz. “gan: 
eläch- 
x 


ter, vgl. καπυρόφ; 2,.davs, 
κραμβλιάξζω, heil auflachen, dar. . 
ἡραμρῶλιαστεὺς, vos, ἧ, helles Gelächter. 
zonulukite, == κραμβαλιάζω. 
xgau δ ἴον, τό, = νραμβέον, 2. 
gar 9, Kohls.dar. 
xgubı nes, 000, ἐν, kohlartig. ΄ 


\ 


x I 
-.-“᾿,,...ὦὦὅϑὅὃ 6 .0Ὀὕ.ὥ.ὥ:.ὰῷϑί[ 


“ 


© '«güvomosco, Helme machen, Helme schmieden, 


| ugdrsuge, fi, Sam. von ngarıig. 


% 


Koau-mKoav 
“von Kohl, nach andern von Schierling. 
sguußls, ἰδος, 4, (κράμβη) Kohlraupe, Kohl- 
a ἢ ᾿ ᾿ ἢ ᾿ . 
wodußog, ἢ, ον, troeken, dürr: getrocknet, ge- 
τ ehrumpft, 2) tibertr. κράμβος γέλως, ein trock- 
nes; d. i. helles, rein und laut schallendes Ge- 
lächter, vgl. κραμβαλέος und καπυρός. (verw. 
mit κραῦφρος.) 
κράμβος, ὄ, ein Febler des Obstes, hes. der 
Weintrauben, wenn sie vor erlanugter Reife ver- 
dorren, der Brand, ᾿ . 
κραμβοφάγος, ον, (κρἄμβη, φαγεῖν) Kohl fressend 
od. essend. τ ΟῚ ᾿ | 
κρναἠπεδος, 09, (κραναός, πέδον) mit hartem, 
felsigen Boden, h. Hom. Ap. 72. 
apürdivos, N, ον, 553 κράνειος, ZW. Loheck Phryn. 


. 262. 
χρανὰός, ἡ, ὄν, hart, rauh, steinig, felsig, un-. 


fruchtbar, von der Beschaffenheit des Bodens, 
bey Hom. stets Beyw. von Ithaka, (denn Il. 3, 
445. ist es Eigenname einer Insel, viell. der 
“ nechmsligen Kythera.) bey Pind, meist: von 
Athen, welches Ar. Av. 123; schlechtweg' αἱ 
arani, Lys. 481. ἧ Agavad nennt, vgl. Wess, 
Hat. 8, 44. ον 
κρανέεσϑαι, inf. fat. pass. zu xguivo, Il. 9, 626. 


ürsia, %, Ion. πρανείη, = xedvoy, Hartriegel, | 


Kornelleu- od. Kornelkirschenbaum, Lat. cor- 
nus, τανύφλοιος, 1. 16, 767. die Frucht als 
‚Schweinefutter, Od, το, 242. 2) der von dem 
harten und zähen Holze des Hartriegels ge- 
machte Lauzenschaft. Auch xgürda und κρᾶ- 
yia, %. Dar. Ä ' 


᾿ς φρανέϊνος , ἢν, 09, von Hartriegel gemacht, ἀκό»- 


τιον, h. Hom. Merc. 460. Hdt. 7, 95. [uv-u] 
Κράγειον und Kodrov, τό, Hayn und Ringplats 

vor Korinth, wo sieh Diogenes von Sinope 

aufzuhalten pflegte, wahrsch, von xgdvo», Hart- 
 riegel.. [ἃ] 0 ον τὸν 
κράνειος, @, 09, (αράνο») == κρανέϊνος. [ἃ] 
κράνη od. πράνα, ἢ, Dor. st. κρήνη. [- -Ἰ 
κρανινος, N, 09, == πρανξδῖνος. vuu] εν 
πρανιόλειος, ον», (κρανίον, λεῖος) scheitelkahl, - 

, ἱ 


scheitelig. 


. πρᾶνίον, 10, (#06907) Schädel, Hirnschädel, von 


\ dem des Pferdes, Il. 8, 84. [-vu} 
Kodvıor, τό, 8. Κράνειον. συν} ’ . 


κρανοκρούστης, ου, ὅ, een = κρανόχολώπτης.᾽ 


κρᾶνοκολάπτης, οὐ, 6, (noAdnzw) ein giltiges Pha- 


jum, 


voR | 
πρᾶνογ, τό, Kopf, Schädel, &ehräuchlicher in der 
*" Diminutiviorm κρᾶνίον, verw: mit χάρα, xagn- |’ 


΄ voY. ΄ . 

πράνον, τό, Hartriegel, Kornelkirschenlyaum, Lat. 
cornus, auch κράνος und'xgayeia. ( wahrsch. 
von »gavaog wegen der Härte des Holzes) [vu] 


Ar. von 
κρᾶνοποιός, ὄν, ῥιράνος; πϑιδὼ) Helme machend 
od. schmiedend,. - ᾿ 
πράνος, 806, τό; Οιρᾶνον) der Helm, Hdt. 7, 80. [vv] 
φράνος, οὔ, ἡ, spätere Form st. κράνον. [vu] 
xgürovgyia, 7, Kelmfabrik, von 
“φανουργός, ὄν, (npdros, ἔργον) Helme verfisrti- 
en 


% 
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“κραμβίον, τό, Dim. von κράμβη. 2) Alikochüng 








Kocv—Koar' 
γεὴρ, eos, ὁ. (xgalse) der Vollender, Voll 
ner. Vollzicher .2) με Herrscher, Beherr 
scher. 3) der hinterste, zul&et'hervörbrechexz. 
ide und so die Zahnreihe vollendende Baker 
zahn,. Lat. genuinus, wnser 'Weısheitszahn | 
beym Eber, der Hauzahn: diehterisch der 
Zahn. Dar 5 m 
πραντήριος, ον, vollendend, hewirkend, wirksam. 
πράντης, 'ov, δ᾽ = κραντήρ, “=. 
κράντωρ, 005, ὃ, == κραντὴρ. 
κραπαταλλός, d, eine vom Pherekrates komisch 
ersönnene Münzart von hohem -Werth, deren 
-man- dich nach seiner«Dichtung im der Unter- 
- welt hedieute, Hemst. Poll. g, 83. nach ander. 
eine Art’Kuchen. [uvV-u] 
KPAZ, 6, Haupt, Kopf: von dieser, allen Gri«: 
Dichtern gemeinsamen Nebenform von =;;: 
findet sich der nom. Ö xgds nur in arı 
Fragn. des. Simmias! Homer braucht ἐπ 
örög, dat, κρᾶτέ,: acc. κρᾶτα, Οὐ. ὃ, - 
Valck. Callim. p. 150. gen. plur. sedzer, Ui 


ma, ὅσ, [a] dat. πμρᾶσέν; κράτεσφε, [αἱ -. 


152. 1 


acc: κρᾶτας, Eur.‘ dagegen ig bı 
Soph. 


κρᾶτα ᾿ ΠΟΙ, u acc neuir. vgl. ar 


τ φρᾶτα , 'KPAAZ. Bey: Hom. kommt es aa: 


‚in: übertr. Bdig vor, ἀπὸ “ματὸς Οὐλύμπαν 
vom Berghaupt des Olymp, 1). 20, 5. und: 
κρατὸς διμένος, am oheren Theile des Hafen, 

d. 9,140. ı5, 102, plur. st. des sing. im) 
sgdreoys, unter den Häupten, Il. 10, 156.— 
In der spätern gemeinen Sprache kanı auch ἡ 
gas vor. - , . ΕΝ ἣ 

πρᾶς, τό, Dar. οἵ; ngijs, zuge. δὰ κρέας, Fleisch 
κραςβόλος, ον, zuge. aus πἐραφβδλος. 

«ρᾶσες, ἢ, (κεράννυμι) Mischung, Vermischurs, 

Temperatur: der Uuterschied zwischen zgeui; 
und ul&c wird so bestinınt, dass bey der xga- 
σις verschiedne Stofle sıch so innig verbinden 
dass sie ihre eigne Natur verlieren, und z= 


" sanımeu einen neuen Stoff bilden, wie Wein 


und Wässer, bey der μέξις aber bloss eine 
Durcheinandermeugung statt findet, woher de 
einzelnen Stofle ihre eigse Natur beytehalten, 
wie wenn man Hafer und Gerste mengt  ı) 
bey den Gramm. die Verschmelzung zweye 

: Sylben zu. einem Mischlaut, bes. wenn se 
zweyen verschiedaen Wörtern angehören, wie 
τοὔλαιον at; τὸ ἔλοιον, τοὔνομα at. τὰ ὄνομα. 
“ἀνὴρ δι. ὃ ἀνήρ. : 


“ρασπεδίτης, οὐ, ὅ, der letzte od. hinterste im & 


nem Chor, Gegens. von κορυφαῖος, Plato, von 
κράσπεδον, τὸ das Asusserste von einer Dach. 
der Saum, der Rand, eines Gewandes, Theocr. 
eines Flusses, d. i. Ufer, eines Berges u. d;!. 
(wahrsch. vom xgeuods,  „gdoceı, nach andera 
von ἄχρος und πέδον.) daw. 
πρασπεδόω., am Rande od. mit einem Rande ei» 

fassen, rändern, säumen, umsäunen, umgeben. 


᾿κράσσων, ὁ», Dor. st. κρέσσων, πρείσσων. 


κραστήριον, τό, Pfördekrippe, von “- 
ραστέζω, ἐξ γρασείζω, Plärde nit grünem Futter 
versehn: med. es verzehren, von | 
zgilazis, es, 1, (KPAN) = γράστις, Gras, He 
δ σας oh. halbtrockues Futter, bes. für Pferde. 
npära, τό, Kopf, Haupt, dem Sophökles eigne 
: Nebenform von KPAZ, APAAF, κάρα, nur im 
ΝΩ͂Ν . | 


» 
- 








Κράτα-- Κρ ἄτε, 


om. und acc. sing. ‚gehr. Valck. schol. Eur. 
’hoen. 1166, Br. Seph.. Phil, zo01. 1456. ὁ 
tzaßdigg, ον, (ΚΡΑ͂Σ, βάλλωλ den Kopf wer- 
end, treffend, verwundend,. _ 

ταιβόλος, 07,. poßt. at. κραταβόλος., welches 
ndre falsch von »gazauds ableiten. . 
ταιγός od. sgazasyog, &, eine unbestimmte 
sawnart. - 


ταινύαλθᾷ, or, (πραταιός, γύαλον) stark od. fest: 


won, "m γύαλα hahend, ϑώρηκες, Il. 10, 
δε [V- vuu . .. 
ταιγὼν, ὄνος, 6, = πραεαιγός. ΝΕ 
ταιΐς, ἣν (κράτος) πὰς Od. 11, 597. Deberge- 
‚alt, Ueber ewicht,. Wucht, vom Stein des 
isyphoa, wein Sisypbos ihn bergauf gewälzt 
atte, τότ᾽ ἀποστρέψασκε κραταιὶς αὐτις, damm 
1achte sein Uebergewicht ihn wieder zurück- 
ollen: andre nehmen χραταιίς als adv: st. χρα- 
αιἰῶς, umd ἀπρσερέψασκε in inte. 
rälzte sich gewaltsam zurück,. andre als Ei- 
ennamen eiues Gewaltdämons, 8. Bdtg 2. διὶ- 
re endlich schr. sgezai’.is, und erklären wie 
ir. 2) Κράταιΐς, als Eigenname, Kratgeis, 
ie Gewaltige,- δο. 
eheuers Skylia, Od. ı2, 124. . 
ταίλεως, ων, (κραταιός, λεῦς, λᾶς) hartsteinig, 
5 sig, 6. . 
ταΐνγω, = κρατύγω, v. L. Ὁ. Aesch, Pers. 884. 
ταιόγογος, 6, == κραξαιγός." . 
ταιός, d, ὄν, (sedzog) == das gewöhnlichere 
pategds, stark, krafiig; ‚gewaltig, mächtig, Hom. 
er es in der Il. am häufigsten ‚mit Μοῖρα ver- 
indet, die übergewaltige, den niemand zu vd- 
erstehn vermag, dav. _ 
ταιότης, 7305, N, == κράτος, ‚ZW. 
ταιόω, = »gazive, N. T. ας . 
ταίπεδος, ον, (πέδον) mit festem, bartem Bo- 
μ 
en, οὗδας, 23, 46, - 
ταίπους, ποδος, (ποὺς) atarkfüssig, ἡμέογνοι, ep. 
[om. 18, 9. Pin 


Ὺ 


ταίρῖνος, ὃν, (δινός) mit starker, fester Schale | . 


ἃ, Haut, χελώνη, Orak. b. Hdr, 1,47. 
saioua, τό, (κρᾶταιόω) das Feste, Befesigie, 
'erstärkte: die Festigkeit _ . 
ταίωσις, 7 = Aaa vorherg. LXX. 

τώψιον, τό, eine Art Becher. [Ὁ 


] oo. 
τεραίχμης, ον, d, ((κρατερός, αἰχμὴ) lanzenge- 
allig 'de Lanze.mit Kraft une Piud, 

τεραύχην, νος, (αὐχὴν) starknackig. ' 

τερός, &, 69, (πράτος, κρατέω) stark, kräftig, 
ewaltig, muthig, oft bey Hom, der es am 
äufigsten von 
raucht, auch wohl wie Il. aı, 566. mit dem 
‚deindeu Nebenbegriff hartherzig, gewaltsam, 
ewaltthätig, grausam: ausserdem ist es bey 
ım gew. Beyw. des Krieges, des Kampfes, 
ler Kriegswaffen, fest, hart, ebenso‘ χῶρος 
jaregös, h. Homa. Merc, 354. aller heftigen, 
awaltsamen Leidenschaften, Avoon, ὃ ἐς, μένος, 
ἐνθος, ἄλγεα u. dgl. auch χρατερὴ ἀνάγκη, 
»waltige, unwiderstehliche Nothwendigkeit, 


3᾿ 


om. χρατερὰ ἔργα, gewaltsaue Thbaten, Ge- 


altthaten, zgarsgös μῦϑος, ein gewaltsames, | 


artes Wort, ein Machtspruch, Π, ı, 25. 326. 
od sonst in der Il. Vgl. καρτερός, κραταιός, 
γατύς, — Adv. χρατερῶς, Mark, kräftig, mach- 


rücklich, bes, κρατερῶς ἀγορεύειν und ἀποεῖι- 
Far ee σι | 


895 


8, er |. 


hiess die Mutter des Seeun- | 


er Leibesstärke seiner Helden | ' 
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πεῖν, nachdrücklich reden, Il. χρατεδῶρ ἑστώμε.- 
ya, fest stehn, Il. ἔχεσϑαι, μάχεσϑαι, νεμεσᾶν, 
u. καταβάλλειν, mit Gewalt zu Boden werfen, 
ΑΥ̓͂. .. ᾿ 
ἀτερόφρων, ον, gan. ογος, (φρήν) von starkem. . 
oa standhaften, muthigen ᾽ unerschrocknen 
Sinne, bey Honm. Beyw. des Herakles, der 
Dioskuren, u. andrer Helden, auch des Löwen, 
Il. 10, ı8%. zuw. mit tadelndem Nebenbegriff, 
stärrsinnig, trotzig, hartherzig, grausam. 
πρᾶτεροχροος, 09, (χρόα) von od. mit starker Haut, . 
κρατορόω, τῷ πρατύγω, ZW. . 
κρὰατερώδους, oyTog, (d8obs) starkzühnig, zw. 
πρὰτέρωμα, τὸ, eine Mischung von er und 
‚ Zinn, Messing‘, auch κρᾶμα, wodurch der Al- 
ten schneidende \Verkzeuge gehärtet wurden, 
ngäzıgasvf, ὕχος, yore starkliußg, lesthufig, ἴπ- 
ποι, ἡμίονοι, Hom. starkklauig, starkkrallig, 
λύκοι, λέοντες, Od. 10, 218. 
πρὰἀτερώνἔχες, pv, == das vorherg. 
πράτεσφε, Ep. dat. pl. zu KPAZ, N. 10,156. 
-uu _ . 
πράτευταί, ὧν, ai, die gabelförmigen Stützen, das 
Gestell, worauf der Bratspiess ruht, wenn er 
umgedreht wird, Il. 9, 214, nach andern der 
‚ Griff des Bratspiesses, öd. der Bratspiess selbet, 
old. ein als Unterlage dienender Rost, sowie 
Festus auch crates und craticula von πρατέῳ 
aaa ( s) N 
ngürso, ἥσω, (κράτος) intr. stark, mächtig od. ge- 
yaltig seyn ‚.schalten, obherrschen, Ohwalten, 
‚die Oberhand haben, der erste od. der mäch- 
'ügste seyn, oliue Casus, Honı. δ) m. d. dat. 
κπρατέειν yexlsocıy, der erste seyn unter den 
Todten, unter ihuen obherrschen, Od. ı1, 485, 
ebenso ἀνδράσι καὶ ϑεοῖσι χρ. Od. 16, 265. dab... 
gebieten, befehlen. c) ım. , gen. ’4gyslar πρα- 
τέξει». πώντων πραξέειν, über die Argeier, über ' 
alle herrschen, Il. ı, 79. 288. dah. Kraft, Macht, 
Gewalt über etwas haben od. üben, die Ober- 
gewalt worüber erlaugen, dali. besiegen, be» 
zwingen: ro . Ἡρατεῖ, es hat, behält od. 
„gelangt die Oberhand, den Vorzug, es ist be» 
ser, es macht sich geltend od. wird üblich, wie 


. νεκᾷ. . d) m. ἃ, acc. überwältigen, übertreffen, ΄ 


- in seiner Macht od. Gewalt 
. Gewalt bekommen, erlangen, beherrschen, , 
nachhom. 6) m. d. acc. festhalten, fusseg, he- 
halten, Valck. Phoem. 594. auch übertr. im 
Geiste festhalten, in Gedächtuiss behalten, ge- 
denken: impers. πρατεῖ, vom Piropfreis, vom. 
Senkling, vom verpliauzten Baume, er hekleibı, 

‚ eoınprehendit, tenet. f) ohne Casus, Recht be- 
kommen, Recht behalten, ᾧ μὴ πεεϑόμενος x00- 
zei, wers nicht glaubt, hat Hecht, Plato Phaedr, 
p 272. A. 8) οἱ κρατοῦντες sind bey deu KS. 
ie Christen, Wytt. ep. cr. p. 252. dar. - 


n, in seine 


᾿πράτημα, τό, das Festhalten. [v-.] 


κρατὴρ, 7005, 6, Ion. u. Hom. χρητήρ, (κεράννυμε 
Mischgefäss, Gefäss, in dem ne, | den rate 
Mahle zu trinkenden \Vein nach Griech. Sitte 
mit Wasser mischte, uud aus dem man die 
- Pokale sodann füllte, oft bey Hom. dah. κρη- 
τῆφα ᾿ράσασϑαι, das Mischgefäss mischen, 
Od. 7, 179. 15,.80, 18, 423. sonstolvo» od. 
οἶνον καὶ ὕδωρ κρητῆρι od. ἐν χρητῆρι μίσγειν, 
κεράσαι u. dgl. κρητῆρας πέγειν, die Mis gr 
Xxzxıx . 

. Ἃ 


Ν 
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fässe austrinken, I1.B, 232. κρητῆρα στήσασϑαι, 
ein Nischgefäss aufstellen, um es den Mittrin- 
kenden zum bessien zu. geben, Od. a, 451. 
κρητῆρα ἐλεύϑερογ στ, ein Mischgefäss zur 
Foyer der Befreyung aufstellen, ἢ. 6, 5:8. ἴδον, 

ı ‘den Ausdruck κρητῆρα ἐπιστέψασϑαι ποτοῖο 8. 
ἐπιστέφω.ς Das Mischgefäss stand auf. einem’ 
Dreyfuss im grossen Mäunersaal, links am Ein- 

"gang, Od. 21, a4ı. 22, 335. 341. es war gew.' 
silbern, ἢ]. 23, 741. Od. 9, 203. το, 356. zuw. 
mit -goldnen, Rande, Od. 4, 615. auch wohl 
anz vergoldet, 1]. 25, 210. — 2) der Kessel: 
es feuerspeyeudeu Berges, in welchem die’ 
᾿ entzündbargn Stoffe zusammenfliessen : atich 
die εἴη. Aus der sie, entzündet hervor-- 
hrechen, der Krater. 
πρατηρία, 1, == κρατήρ. 
ε πρητηφέξω, „us Mischpo 
ı uumässig trinken, zechen, weil man eigentlich, 
nicht aus dem κρατήρ, sundern aus dein δέπας 
od. dem κύπελλον trank, Pass. sich bezechen, 

. sich betrinken. — 

„darngser, τό, Dim. von χρατήρ. 

κρατησέμαχος, ον, πρατέν, uayn) in der Schlacht 
sicgend. [u-vu u} ΝΣ 
φπρατησίπους, ποδὸς, (χρατέω, πόὐς) mit den Füs- 
sen, d. i. im Laufe siegend, Pind. [ὦ - - 
«ρτήσυτπος, or, (πρατέω, ἵππος) zu Pierde, im 
Wettrennen od. im Wettfahren siegend, Pind. 


N 
1 


΄. « 


πράτησις, ἥ, (ngarso) das Beherrschen, die Be- |. 


h rschung. 2): das Balten, Festhalten. [ὦ - ὦ] 
᾿ dav. ἜΝ ᾿ ΝΞ 
spürmsiuds, ἡ, dv, zum Halten, Festhaken, Ueber- 
‚wältigen gehörig, geschickt, geneigt. | 
"part, dat. zu KPAZ, w. m.s. Mom. 
πρᾶτές, ἐδος, 1, = κράστες, zw. L. b. Arist. 
πρᾶτιστεύω, (κράτιστος) der Erste, Besste oder 
: Stärkste seyn, sich. als der Besste od, Stärkste 
zeigen: πρατιστεύειν τινός τι, einen worin über- 
en, Xen. ει" . 
πτρατιστένδην, adv. mit 
der ‚Hessten. : on 
_ngETLWTOS, ἡ. 09, Ep. zuprioroc, ἡ. 0», einzeln 
- steheuder Superl, vou xgdıdt, (xgüzos) der 
Stärkste, Kräftigste, Geialtigste, 11, καρτίστη 
᾿ς (μάχη, Jie hefsigste Schlacht, Il. 6, 185. überh. 
. der Besste, Treillichste, φυχόειν' κάρτιστον, das 
Besste ist zu fliehen, Od. ı2, ı20. von Sachen 
auch. dus Stärkste; Festeste. Hom. braucht nur 


die Ep. Form. .[v-u] 
πρατοβρώς. 805, d, (KPAF, βιβρώσνω) Kopf- 
) (KPAZ, γίγνομαι!) kopfgeboren, 


"Auswahl des Bessten od. 


= 


Iresser, Hirnfre:ser. 
κρᾶτογενὴς, ἐς 
. hauptgeboren. 
«οἰτόδετος, ον, (ΚΡΑ͂Σ', δέω) am Kopf od. mit 

dem Kopf angebunden, mit οὐ, au dem Ende 


gebunden. . 
aguros, 806, τά, Stärke, Kraft, Gewalt, Macht, 
“ Hiom. bes, Leibeskraft, auch Macht und An- 
‚ seho. Gegens. von δόλος, Il. 7, τῴ. dah. πόλιν 
ἐλεὶ, κατὰ κράτος, eine Stadt mit Gewalt, mit 
Sturm nehmen: τοῦ κράτος ἐστὲν ἐν οἴκῳ, er 
hat das Regiment im Hause, Od. 2) Ueber- 
machı, ÜUebergewicht ,. Ueberlegenheit, ‘Macht 
od. Gewalt vor andern, Oberhaud, Sieg, oft 
bey lirıu. 3) Stärke, Festigkeit, Härte, z. B. 
des Eisens, Od. 9, 39% 4) Später auch-.Be- 
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fassen trinken, dah. tiberh. | 


1 sgauyaazında, ἡχ' 


πρεᾶεόμος; ον, Opterlleisch austheilend, 


Ἄρατσ--Κρεα 
fehl, Herrschaft, Regierteig, wie σϑένοδο (wiell 
nern. mit KP42.) oJ | | 
xpätds, gen. von KPAZ w. m. s. Hom. | 
κρᾶτυντὴήρ, ρος, 6, (πρατύνω) der Gewaltiger, dav, 
πρατυντήριος, 'α, ον, zum Bewältigeu, Befestiges, 
Festhalten gehörlg od. geschickt. 
xoürurzunög, ἡ, ὅν, == ἂν vorh von 
πκρὰτύνω,., Ep. καρτύνω, (κρατὺς) stärken, vermär- 
ken, stark od. fest machen, befestigen, sichen 
versichern, m. d. acc. Hom. braucht nur da 
Med.sxaptöyouaı, w. m. & 2) = ἌἸϑαιτέω, m 
ἃ. acc. Im pass. ἐπέ τιν, worauf fussen, sich 
worauf nn u. 06 “ abi 
κρᾶτίές, 6, (κράτος) wie κρατερός, stark, gewatiz. 
om. FRA stets- als Beyr. des Flerines "πὶ 
- nur im nom. braücht. [vu)} 
‚ngärrvouds, δ, (xpgarüvw) Starke, Festigkeit. ' 
κῤῥαυγάζω, (κραυγὴ) = κρώζω, schreyem, kräd- 
zen, krähen, Lobeck Phryn. p. 357. 
Ἐραυγᾷνγομαι; δι κραγγαγυμα.. - 
ἀρευχασμός, ὅ, das .Geschrey, das Schreyen. 
κραὐγᾶσος ‚6, der Schreyer, Lobeck 1 ἢ τγε. αὶ 


κραυγαστὴής. οὔ, 6, der Schreyer. | 
1) dv, schreyend, schreyerisch. 
κραυγάσέρια, ἢ, fem. zu χραυγαστής. 
κραυγή, ἢ. (verw. mit κράζω) das Geschrey, da 
: Schreyen. ἦς ' " 
κραυγίας, ov, ὅ, ἵππος; ein Pferd, das vom Ge 
dchrey scheu wird, Hesych. ἢ | 
᾿πραυγός und κραιγών, 6, der Sehreyer. 2) de 
Specht, Hesychi -» ᾿ . | 
κραῦρα, ἡ, eine hitzige Krankheit des Riadriehs, 
der Schweine und Biened, auch zedpa , von 
κραῦρος. Dar. “ 
κραυράω, am der χραῦρα kranken. _ 
κραῦρος, α΄. ὃν, hart, trocken, rauh, spröde und 
brüchig, schrunpfig auf der Oberfläche, Gegen- 
satz γλίσχρος, Davw. - 
πραυρύτης, yrog, ἢ, Härte, Trockenheit, Sprötiz- 
‚keit, Gegeustte γλισχφότης. 
"gavpow, (τφαῖροςῦ hart, trocken, spröde machen. 
KPAN,-a:yoılo, nagen, essen, finder sich jeicch 
nur bey Grumm. die duvob gaozız und vote; 
ableiten,, Heyne ἢ, T.’ 8. 0.1 τ). | 
ἐρεάγρα, ἣν (nosas, ἀγρέω) ein Werkaeyg, Fleisch 
damit aus, dem Topf: od. Kessel zu mehen, 
Flersehzange, Fleischgabel: üherh. eim Halen, 
wonit- man elwas fässt, hebt od. zieht, Aorparc. 
xpsuygontog, or, (κρέας, γράφω) das Fleich, dw 
Haut ritzend οὔ, verwundend. 
xgeaypis, ἰδος, ἢ, Din. von χρεάγρα. . 
πρεέαδεον, 16, Dim. von κρέας, Stückchen Fleisch. 
2) Nach einigen Grau:m; auch = πρεῖον. [ἃ] 
κπρεᾶδοτέω, (κρέας, δέδωμι) = das folp. | 
ngeärousa, (κρέας, νέμω) Fleisch austheilen, hes. 
Fleisch vom Opferthiere unter die Gäste ver- 
theilen. a) überh. zertheilen, Xerstückeln, zer 
Hleischen, Dar. . - | 
κρεᾶνομία, 9, Vertheitung des Fieisches vom Op 
ferthiere unter die Gäste, Lat. viscerwfio. | 








κρέας, τό, gen, χρέατος, Alc, κρέως, Oft im plur. 
τὰ xoeura, bey Hom. häufiger nom. τὰ. acc. 
plur. κρέα [mit kurzem m]. Att, gen. κριῶν, 
‚auch Od. 15, 98. häufiger hey Hom. χρειῶν, dat. 
πρέασι, 1. Im sing. breuchrHom. mur den acı. 





vf/ ἫΝ» ν 
ἢ 


KoekmKosı 84%  Keci— Kos 
κρέας; das Fleisch, ein Stück Bleigch ε im plur. , "Mentor dem des Odysseus, oder in der allge- " 
Fleischstäckt, ‚ga, zur Mahlzeit zubereitete, meinen Bedeutung van ἥρως, der Ehreninann : 
auch Fleisch“peisert, Fleischgerichte. (gew. Ab- däs ἴδηι. κρείουσα hat How. nur einmal, IL 22, 
'eit. von KPAfa von πρέας jet caro,ducch. Ver, |. 48. χρεέουσα γυναικῶν, von der Lapihoe, einer 
‚etzumg, Wie cerno. van, splaw.) [Usher die | - Kehalrau des Prianios, wo es auc.. allgemeiner 
Kürze der letzten. Syihe in κρέα 4. Bustaa. ausf. | . ehrender Ausdruck ist: s;äterkrn Fürstinn, Kö- 
zr. Gramen 8. 200.) - οι {τ niginn. (Stauımw. ist wabısch. KPAS, χραένω, 
yuds, ὁ, (πηρέκω) das Schlagen des Gewebes | - verwi κρεέσφων., ‚gleicher .Bdıg mit geld,» die . 
niL.der. Weberlade a. .eiies Naiteninsteuinentes | Eigennamen ρέων u. Kosovas, auu so mehr, 
nit dem Plektrou, dah überh. das Spielen ei- «ls von Pind. au sich auch das adj. κρέω» für  * 
168 Iustrumentes, wie xgovass. .2).Eine hesan- | - ψρείωψ, finder: em Verbum KPEIN od. KPLESR 










lere' Art γῆμαι kreisch μεῖον Stimme, Epiebaram | scheint nie gebraucht zu seyn.).:‘- . 
ηδόκος, ὃν, c= κρειοδόκος. ὦ το ὅν Ἐ χρειῶν, Ep. gen, plür. δι. κρεῶν, κρεάτων, oft ΒΟΥ ΄ 
npayeiy, Ion. at, ἀβεωφοαχεῖν;. .. τ... Ὁ Homa ' . ᾿ a 
ηφαγίαν ἢν Ion. st. καεωφαγίά. κι. , [κρεκάδια, τά, (κρέκω) ein festgeschlagencs Gewe- 
᾿ηφᾳγοᾷι, ον, Tom. 81.80 ᾿ 


‚ fest u. dicht gearbeitete Decken, Aristoph.’ 
Vesp. 1315. (wird ohne Grund bezw.) 


εωφεῖγῳς. -. αὐτοὺς 
ποδόκος, ον, (ερέας, δέχομαι) Fleisph: aufneh- , 
'npestds, ἡ; ὄν, (πρόκα) geschlagen, bes von Sail 


ztend ‚od. $asean tn len ὡς 
ον, τό, (κρόας) Fleischbank, auf Jder. das Fleisch 


N 


'n der Küche χὰ Mehlzeit zugetichtet ward, | - !eniuatrumengen, überh. gespielt, gesungen. u 
Küchentisch, Tisehizum :Vo,legen, H. 9, 206. | Ἰρέκω, schlagen, klopfen, a) ein Gewebe schlagen, 
"Andere verstehen fälschlich einen Fleischkes- dah. weben, b) ein Saiteninstiunent schlugen, ι 


sel ad.. Fieisthtepk;darunser.) - : 


en πϑάραν, λύραν u. dgl. dah. auch βοὴν πεεφοῖς' 
:tOpftyos, ον, (κρέας, φαχγεὶν) ‚Fleisch .easend. [«] 


pecxen; ‚einen Ton durch Schlagen .der Fi.igel 
εἰσυότεκνος, ον, φριρεέσσων) Texrar) lieber als die | . her vorbringen, u. 808aL. αὐλὸν re die Flöte 
Kınder, höher ‚geachtet als dıe hinder,. Asch, : ‚schlagen. st. sie. spielen, Aristopb. (Eines Stam- - . 
ἔσσων, ον, gen. 0905, Alt. κρείτεων, ον, neuen, | Mes mil a; κροτέω, xgogiru, dav. πρεγμός, ' 
ἐρόσσων, ον, Dor. ndggam., ον, stärker, gewal- | ᾿ Ξερκίς, νφέμβυδον), EN τς 
tiger, mächtiger, bes. dem Geguer δι. Kräften | κρεμάϑρα., ἥ, (πρεμαννυμι). Hängematte, Hauge- 
überlegen, die. Oberband habend,. aiegreseh, | korb. 2) der Stiel, an dem die Frucht hängt 
Honi. .(bey den Epikern . stets is der ersven | .:3% im der Trag. eine ‚Hängemaschine, wenn eim 
Foriu.). zuw. m. ἃν inf. EL ‘21, 486. .2) im | - ‚Schauspieler in .der Luft schmebard od. han-.. 
schlimmen Sinn, gefährlicher, beschwerlicher, 
grariör, Trag. 8) übertr, πρεΐσσων λόγον, mäch- 
tiger als das Wort, d. i. alle Worte übertrei- 
fend, über: allen Ausdruck trefflich ed. schön 
od. schlimm, κρείσσων γαστρῷς, χρημάτων, mäch- 
ger als der ch, als das (seld, d. i. der 
nicht von seinem Bauche, vom-Geldd abhängig 
ist, sich niaht-davom bezwingen Disst!. in diesen 
und vielen ühul, Fällen fortwährend als eomp. 
m. d. gen. Vulck. Hipp :ını4ı 4). οὗ .ngelaso- | 
vac, eigent). did Mächtigerem, . Besseren; bey dem 
Att, gew. .die Götter, dah. :auch τὰ νρεῤτέον, 
die Gettkteit, und! κὰ κρείττονα, göttliche Ehren, 
Bchapf. melet. p. 31. 184. ’Gewöhnlicher Ge- 
peumterisue. Δάν, apeuoadong, At. κροιι2ό- 
γως, δ) Im ΑΙδ, Prosa hänfig in sittlicher Be- 
ziehung, besser, sittlich edler, sittlich voraüig-, 


. 


ist der Bedeutung nach auch’ das ;perf. "pass:_ 
can? con). πρέμωμαι, opt. «πρεμαέμην und 
ἐμούμην, a0or. ἐπρυμάσαμην, Tat. προμήσομοι: 
‚die αμοπιιμίοει βφεμάω ndet sich chwerlich 


.-) 


Schwebe, asse schweben, iasse herabhangen, 
„GERN? δὲ οὐρανοῦ, Al. 8, 19. 35. "\eihgerchenk ΄ 


licher. , (μρεέσσων gilt ‚gemeinlich als.ire. Comp. | . wartung of. ng erhal, .s sum ἔ4.. 

van ἀγαϑὸς : als wahren Stamm ınuss οὐδ aber | - zero, 'vgl. ige‘ ») Pass: ich werde gehä 

μρατύς. von χράτης ansprechen, 586 :dass der | -ad, aufgehängt. . b) übewr. in ‚Spanhung ,' Er. ΄, 
φημ. εἰβευμ!. KRAIZESN heissen: müsste, | - wartung, Furcht seyn. 3) Med. praes. κρερνώψει 


dazu richtig gebildeter Super). κράξισεος :- ver- 
wandt: ist ἠρείων ; 'xgelowua, keineswegs aber 
νρείφσων, davan abzulaiten.). . on 

εἰτεόω, vom WVeinstock, an Auswüchsem kran- 
ken, daw ως τ  ν  Σ Ν 
εὔκεωασις,. ἢ, Jene Krankheit des Welnstorks.. “ 
giein, Ὅνκορν ὁ, ἴδει, αφείόφσα, ἧ,: Gebister, An- 
führer, Hersscher, Hom: den.es. βοιν. vom Kö- 
nigen und: Feldherren, wie: vom ou, 
aber auch von. Gätterh, wie vom Zeus αὶ Po- 
seirlon, braucht: Ungemöhnlicher heisst Od, 4, 
a3. Eisoneus; ein Diener des Menelads, en 
entw. vergleiphsweise mit dem fitgigen Haus- 
gesinde, ‚dem ‚Kisauens Yargesetzt war, wia 


“ aufhängen; eine Freyhait .im ‚Gebrauch des - 
„maed,, die in der Sprache g*gründer ist, bey 


, b) φρέμαξαν == ὀκλάζοι, Αταῖ, ‚Phasen. 65, 
av, ” ᾿ 


gen ΠῚ weben. ' 


κπριμαστὴρ , ἦρος, ὅ, der Aulhängende: Muskel, 
u Äxıııa > 


x 


- 


e.- -— -τ--- 


—— 


Kosu—Koso 
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Koso—Keon® - 


Sehne; Band, Stiel, woran etwas hangt, 'auch πριωϑαίτης, ov, 6, (δαέω, 4.) der Fletschvertheiler 


zu κρεμάϑρα." Dar. 
οφεμαυτήριος, ον, = πρεμαστός. ᾿ ᾿ + 
κφεμασιής, οὗ, 6; == -κρεμαστήρ. 
μαστός, ἡ, dr, (προμάννυμε aufg ängt, han- |' 
gend, schwebend, σκεύη xgeuaurd, Hängewerk. 
8) act. zum Aufhängen geschickt "od. tauglich. 
κρεμάστρα, 4, == χρεμάϑρα, ohue Grund bezw, 
κρεμάω, Ἐν. praes. δῖ. 
“πσειμραλϊάζω, (κρέμβαλον) mit der Klapper spie- 
.ien, ‘klappern, klimpern: den Takt zum Tanz |, 
augeben. Dar. 
πρεμβαλϊαστᾷς, οὗ, ὃ, der Klappernde, mit der 
NK lapper spielende, staud sonst h. Hom. Ap. 
162. ‚statt des folg., 
πρεμβαλϊασεὺς, vos, ἢ, das Spielen mit der. Kisp- 
per, das Klappern, Klimpern, Taktaugeben, 
dah. auch Tanz neben φώναί ἢ, Hom. Ap. 1681. 
κρεμβάλίζω, = κρεμβαλιάζω. 
-πρέμβάλον, τό, (xpexw) Klapper, Werkzeug einen 
klapperuden od. klirrenden Ton hervorzubrin- | 
n, wonach man im Alterthume tanzte: man 
. Brauchte dazu _gespaltene Rohre, Scherben, 
Muscheln und andre klingende od. klirrende | 
Körper, wie die Castagnetten der jetzigen Ita- 
lieuer, vgl. πρόταλον. (wahrsch. as Stammw. |' 
des Lat, crepo.) 
πριμνάω, Nebenform von κρημνάων sehr zw. 
πρεμόω, Ep. fat. zu κρεμάνγυμι, D. 7, 83. 
zgsmäg, Voss ἧ, st. χρόμυς,. οἷα Eich : - 
ng ἢ n, gen. χρενός, crex, ein Vogel mit spitki- | 
em, sägeförmig. eingeschnittenen Schnabel von ! 
er Grösse des Ibis, Ndt. 2, 76: Er war für ' 










‚spiwuxdaäßos, d, 


ὌΝ ala δα]. Fleisch vertheilend,, Feu.. πρεῶω- 


dai 
κρεώδειφα, ἡ ἥ; (δεέρω, δέρω) Werkaeug;- -gimchlach- 


teıss Vieh zu enthäuten. 


;gehöns, ἐς, Heischartig, feischig. Θ᾿ 
'πρεωδοσία, ἡ, Fleischverschenkung, and‘ 
κρεωδοτέω, Fleisch: verschenken, von 

κρεμάννυμι. ι"ρεωδότης, ov, ὅ, (δ6σις) Fleischversohenker, Fleisch- 


ertheiler, verz. vom \apferthiere. 
05, 09, u pe 


'κρύω ϑήκη, ἡ., (ϑιηκὴ) Fieischbehälmian: Ἢ Fleisch- 


kKawsmer. Bags“ . 

-- «ομάκκα ! 

κρεωκοπέω, Fieisch handn Οὐ, zerhauen, von 
ee” , (nd ). Fleisch hauend od. zer- 


nn κρέουσα, ἘΞ πρείων, προύδοσαι, zuerst‘bey 


xusör, gen. plur. von κρέας st. κρεάτων, Od. 15. αὶ 

gsavopen, rien) Fleisch, bes. von Opforthiera, 
‚vertheilen. dav. 

᾿κριωνομία. ἢν Fleischvertheilung ‚bes. von (# 


κρεωπωλεῖον, τό, τὸ πρεωπώλιου, von - ᾿ 

φρεωπωλόω, ἰπωλέω) - ‚Fleisch verkunfen, mit Fleisch 
handeln. dav. 

ἱ πρεωπώληςου, 6, Fleischhändler, Fleischer ‚Theopbr. 

 ageamolinds,. ἡ, ὄν. Beischrerkäuferisch. Plat. 

wosentrlson,.To, Iletschmarkt, Fleischbank. 3) Ve- 
kauf des Fieisches. 

wre, ἣ . (στῴώϑ μη) Fleischwage. 

πρϑόνρζαν sen, Fleich essen, and - 





Neuvermähkte. vom ungüustiger  Vorhedeutungt πρεωφάγέα, ἥ, das Fleischessen , Genus des Ἐλεὶ- 
es scheinen aber mehrere Gattungen unter die- | .sches, von 
‚ ser Benennung dusammengefasst zu seyn. ags0pdyox, ον, (φαγεῖν) feischessend, vom Fleisch- 
»μοβότος, or, Tuelas, βόσκω) Fleisch ressend, essen lebend. |ä}. 
Aos ι φρήγὔος; ον, ‚gut, erspriesslich; augenehm, οὗ m | 
«ποτέ μοι τ »ρήγυον εἶπες, Il. 1; τοῦ. 2) wahr, 
᾿ς Tiheodr. 20,: 19. (seltnes alıes Worn nach eini- 
ngsovopie, N = κρεωνομέα, .;gen von χρήσιμος, nach andern von weerts | 
“φρεομώβης, 6, = κριωπώλης. - ‚anch- ᾿πρήγμμος geschriebeä)) . '-- 
«φρεουργόω, (ngeovaydc Fleisch ‚zöchauen ;; wie ! nphöruson, τό (KPAF, δέω, δέμα Ὁ Κιρ[ιπάε, 


ge Ybamzer, en, c= ὅδε. vorher von ῥ,βρώσπω 
Ὡριύκάχκκαβος, db, (κακκάβη, 2 tee 


‚Fleisch zerhauen, zerhacken ı ἰδ. Kochstücke ' 
- hauen, m. ἃ. acc. 2) inte. ein Fleischhauer : 
. seyn. dav. ᾿ 
πρεοιργηδόν, adv. wie ein Fleischhauer, stück- 

weise, in od. zu Kochstücken, Hde. 3, 18, 
werovgria, ἢ. das Zerhauen und Zurichten des 
. Fleisches, das Zerhauen wie Fleisch, dav. 

px νργικάς, ἡ, “ΩΝ den Fleischtiauer οὐ, 149 Zer- 
- baren des Fleisches betrefleud, dazu gehörig. 
κρεουργός. dr, en) Fietsch bereitend od. 981. 

haueud, ὁ xp. .Fisisehhauer, Fleischer: auch u = 
κρεωδαίφης, der das Fleisch der Opfertkiere 1 Tür 
die Gäste zerlegt und vertheilt, : 

κρεοφαγέα, ἢ ἢ. = κρεωφαγέα, vom 
κρεοφάγος, ον, == κρρωφάγος. n ber 
κρέσσων, ον, neuion. δῖ, σσων, auc Pind, 

gehräachliche Form. m. ᾽ 
πρεύλλιον, τό, Dim. von κρέας, Stüekchen ΓΝ 
(“ρέω) ungebräuchlicher Stamm, von dem man 
᾿ς φρθέων m. «ale Partic. kerleiter.:8. δι Ἀρείων. 
κριω βορέω, leisch essen, und 
ngenßoglu, ἡ, das Fleischessen, von ” 
ngewpdpos, ον, (κρέας, βορά) Fleischesser, 


«ρεωδαισίο, ἥ, Fleischvertheilung, vom 


-» “- ὦ ο σαν» φοιεδιι πον" men 


en: inf. δον. vol κραναΐνώ! A; Eee 


' Haugebinde, bey kon. ein Kopfpwta omeb- 
mer Frinuen ,. meist verheiratheter , der: schleitr- 
artig an beyden Waugen lierahhing, sodass man 
von dei Penelope, ἄντα Tepsdan' σχομέη I 

- vom enelope u '"σχομέγη 
“παρὰ ἤδεμνα ,- Öd: ες 334: ὦ don: O4. ᾿ 

᾿ 200: trägen jedech. auch die Dienerinsen der 
"Nansikaa das πρήδεμνον, amd Dd. 5.. δάδ. diem 

die Hauptbinde derMeergötttua Iuo dem Odys 
seus) um des Leib geeclusgen, ‘als Schwin.m- 


a et t es’ auch Bes se der 
u aueun. 2) xihertr. ἕης € 
die heiligen Mauersinnen, ‚gleiohs. das- ee 


- Frojas,:IL 16, soo. Od. 13, 388 μρήδεμνα «ό- 
ληος, h. Hom. in In Oer. 151. Θήβης xondenrer, 
Thöbeus Μ Mauer; Ukireb er Stadt “εξ, 
""Hesidd. sc.) 105.7 ἐἶνδ᾽ der Deckel der‘ Weinfis- 
- .s0he; des Weinkruges;) jedes irdenen Gefässer 
' oder-Fasses, Or. 3: 392. mi beyderi-Fällen in 
Bezug auf: die Hiche ‚Bedeutung des 
Wortes mit: λύει» verbinden. - 


», imperf. aor. von 2, 41. ' 
be; δέν: ἐκάμαν 0m Kopfe,- vom Haupte 


x 


Kond= Kon . 895.  Kons—Kosd 
herab, von’ oherr her, End κυῆ Ἶϑεν, Hestod, "se. f * übertr. ınlt einer Grundisge versehen , begrün- 
r. ver nirengider. den, stützen.‘ Ned. sich stützen, ἐπέ τινος, dav. 
᾿ϑμοὸν, "τύ, auch χρέϑμον geschr., Meerfenchel, "οἡπόδω αν τό, Beschuhung. 2) Begründung, 
fu Küchenkrant. dw, ach Üeg ung, Grand, Basis. CHR a Schuh, 
usaw, Ion! xpnurde, arıch κρήμνημε, vom einer $ πρηπές, ἴδος, ἡ, eine Art Fnnssbekleidung, . 
ΠΝ herab ᾿ ‚herabhäugen Iwen, herab- N anoflel, Stiefel, Lat. crepida: es gab mehrere 
enken, heräbwerfeu. Med. κρήμναμαι, herab- | Arten, als ᾿ἡττικὴ, γυναικεία, und von den vie- 
ıangen, herahschwehen. (zunächst von κρημνός, len Streifen, aus denen sie geschnitte= waren, - 
ucht von speucvvuun? - σχιστή, λιπτοσχιδής, wie die geschlitzten Schn- : 
Iuunyogden, (nonuvds, dyopeüt) hochtrabend und | he des Mittelalters, auch wie ἐν a en und xd- 
talsbreschend reden. pleichs. steile Worte brau- | θαρνὸς eine Art starker Jagdstief: 
lage, Begründnng, Gestell, Sockel Backs, =. en. 
auf der eine Bildsäule steht, Seidl. Kar. Tro. 16. 
3) Rand, Ufer eines Flusses, Lat. crepido, Mdt. - 
1, 185. überh. Rand. 
ἧς, 6, gen. Konzds, gew. im plur. Κρῆτες, der 
reter, Hom. fem. K ἥσσα. 
κρῆς, ZUB2. St. „glas, na einigen Gramm. such 
ει. KPA w Η 
κρῆσαι, inf. aor. 1. zu κεράννυμι, st. »ράσαι, om. 
πρησέρα, ἡ, Mehlsieb, Beutelsteb, Beuteltuch zum 
Reinigen des iehls: auch ein feines Netz ı zum 
‘Fang nd Di ische. - 
πρησέριον, τ im. von νρῆ 
κρησεφίτης ἄφτος, 6, 6, En genden  osiebtam Mehle, 
Κρῆσσα, ἥ, feın. von Korjs, die Kreterinn. 
sonspüysser, 36, (φεὐύγῳ) Zuflucht, Zufluchtsort,- 
dt. 8, 5ı. nach dem alten Granm. urspr.. Zu- 
‚üuchtsort vor dem Xreter (Κρής) Minos. 
Kontäyevig, ds, Ὅρος) auf κοῖς geboreu, Beyw. 
des Zeus, auch ἄρηταιγ 
Korn, ἡ, die Insel Krera, jetzt- Kandie, Ham. 
der auch den plur. Κρῆται braucht. , 
Kehnden adv. von Kreta her, Homi 
Konınvds, adv. nach Kreta hin, Hom. ΄ 
χρητὴρ, δ, Ion. u. Ep, st. ee, Hom. der = nur 
‚diese Fortu braucht. 
Kontilo, (Κρής) wie ein Krater reden od, han- 
deln, ἃ. i. lügen uıtd trügen. 
Bormds ἡ, ὄν. Kıretisch, τοι: "der Insel Kreta. 
ἡ ὁ Kp.'cin- Vordimes, der Kretiker. od:' Aner 
Phimacer, -u-. 
Kontiaide,'ö, (Κρηείζω) Hahdtengrweie des Kryr 
ters, Lug und Trög. 
πο φαφεϊν, zsB%. εἴς. χρδηφαν εἴν. 
u ) τό, Ep. P_ abgekürster Form st. κριϑή, Gerste, 
öfter hey Fliöm.'ntr im nom. a. δῦ. g 
wpiärdg, ἧς dv, (ns) int Zeichen -dey Widders 
geboren wie σκορπιανός, ravgıavds,:u..dgl. 
adden, ἣὶ Οὐμβανυ)" "eine At ἃ οὐ, Kuchem 


1 ΔὰΣ {5 " . 





















hen, ebeuso πϑημ γρπομπέω, ᾿ “" 
urn, δ." ἀρημνᾶο,- Σ 
Ἱμνέζω, (πρημνός ) ἐτ- κρημνάω. ᾿Ἃ) gen. über 
'inem Absturz herabwerfen, dar. 
swYges,’n, das Herkbstürzen, Herahwerfen. _ 
ἱμνοβἄτέω; auf steile Berge od. alschüssige 
rie steigen; Rfüttern, gehen, von 
Ἱμνοβάτης, ου, 6, ϑαίνω) der auf steile Berge 
ıd. jähe Orte steigende,’ kletternde, darauf her- 
ımgehende, Beyw. des Pan: übertr. wer hoch- 
rabende, halsbrechende Reden lührt. [4] ᾿ 
μνόϑεν, μὰν, von Fa Höhe herab. in, 
uroxoun (aoanto) — sony 
UVononds, dr, (noıdo) steile, hochirabende, hals- 
rechende Worte, Ausdrücke οὐ, Redensarten 
jrauchend, Aristop Μ᾿ ΩΣ ἃ 
Ἱμνός, 6, (κρεμάννυμι) abhängiger, abschüssiger, 
äher od, steiler Ort, abhänfig Abhang, Jahe, 
teiler Berg, absehüssiger Rand eines Berges 
»d. Felsens, bes.’ eines Grahens od. Ulers, U. 
ı2, 54. δι, 195. '234. 244. 2) der Rand von 
Wunden od. esehwüren, sonst χεῖλος, Hipp. 


lav ᾿ 
μνώδης, ὃς ᾽ einem κρημνός. &hnlich, ebschis- 
ig, steil. - “. ΓΝ ed 
NDS; 4, (πρημν ς steile Stelle des }- 
jerges, jaher Ahhaug, wie ἰρώρεια gebildet. 
Ivas,: ‚abr. won egalven, Hon. 
νναῖος, ala, αἷον, φήνη) guellig, quellenreich, 
u: de Wuellen--g » ᾿ Νυμφαι κρηναϊαὶ,, 
Juelliyumphen, Ode 17»: .24Ὁ.᾿ .3) ἥ πρηναιία, 
ἐφ. δὲ. “νφήνης ν. 1 
vr, Y,.der Quell; die Quelle, der Brunnen, ; 
lom. übertr. alles, wbraus efwas- hervorqulllt, 
niapringt, Batstehti (gew. verkehrte Ablıg von 
ἐράννυμι, weil man den Weik mis (tieliwässer 
nische! ‚kesser mi Riemer vom dgd, κάρηνον, 
es Wamsenk Kimmt,ı ‚au vopat opus 'veiw. 
it χροιράς N dan νἰ . 
νην, δά νί vage der" {öuelle her, ars der Qudiie, 
vis, döagt ἧ, bes. den. zu σφηνεῖος 5 ξὺν. ngißar] τῆς, ov, ὅδ, in ‚einem ναοί να Scherben. 
VÜREN κφ.. Quellnyiphe. “ ckom.: ἐν | 
»ἐς, Wong, ἡ, Dim. νθπ:ικρήμη. Wota durch Alle: κοί ανόν, υό, ach δου ἔδις. οἰ oe 
asus Jangs ‚Draco' μι. 25,1%] : : κείβανος, ὁ, 6, Att. st. χλίβανος ἡ l.obeck Phryur. p. 
νός,, δες. a, ai κρηνιώφ-. [Jotk- dureh alle Ca-J- -i7gi6in ‚bedeskter Scherben, in.dem man brät 
ıs kurz, ıwıe.Mosch. 8,.29} - : οἷ backt, 5) eitze vom Metr ‚ausgenagte Klip- 
'9Y, impexat. ‚aor. vom gar,’ Od. 20, 118. pe {τ υὐδ' 5... 
wuras, 0%. (ἔχω) Quellen. imschabend ed de heben, ἄρτος; ὡς» πὐηβανέτης, wel 
arr , Reyw.. des Pdaziden. ‘: : ches ııan ohne Grund dafür Har- ‚schreiben 
‚eo. en & undı ἡ ἢν: use. ‚Quclanf Wollte, "Aristoul. Plat. 765, ' 
ber, AJuelleusvächter, ia Athen ein öffentii- πρὶ γή, ἥ, (ἀῤέζακ das Änerren, Kairschen soft don 
os Amt. [ocean 1 Wr 1? Zahnen,  Kreischen: auch wie end, ἐμ 
εἰδηποαός ὧν, (φφασέξγιστοιέα) Sehahe machend‘ Schrillen. Schwirren. : “ 
Be Ber 6, begckune Sehr ä “uiyhde, 6, τῷ das vorherg. . 
ἰδῥῳ, αὶ ) beschuben,; bostie Med αὶ κρέδδω, Huveot. st. ζω, in der bes. Baden ᾿ 
Schuke „oder, :Stipfelı gumiehen, " 5) göw.t gellend.lachen, ' Η ξ 


\ 


. , oo ΕΠ ΞΕ 
Korö—Koıd, 900 ΄ Keria—Kosrs 
κρέκε, ϑῖ.- ἔκρικε, aor. zu κρίζω, IL τὸ, ἀγα; 
κρικηλασία, N, (zolxos, Halve) das Spiel Ten Κις 
ben zig dem. τροχός, den aje innerhalb eines 
Kreises trieben, das Kreistreiben, dar. eipe alte 
Ahhillung bey Winkelmana Monusm. ine, 4, 
. 23 eo,“ u ’ οι 
κρῖκίον 7 τό, Dim. von χρίκος, auch χριχέλλιω, 
κρικίλλιον and χρεκύλλιογν. -. 
xgixog, 6, == κίρκος, Ring, Kreis, Zirkel, I. κα; 
273. ein Ring am Pferdegeschirx, mit dem mıa 
die Plerde an einem Pilock auı vorderen Ende 
der \\agendeichsel, &gzpg, ‚beiestigte. spier 
Fivgeriug, Armband, risgfürndg gearbeus 
‚.Spaugen. 2) else, Hipgkugel, spAnere arm. 
larıs, dv. oo. ein 
xgixdw, zum Ringe machen. .2) ‘in Ringe οὐκ 
Zirkel einschliessen : κεκρίκωνξαι τ χεῖλος nl. 
κῷ, sie habey eiuen ku,ieruen king-durch ἃ 
Lippe gezogen, Stiabo von deu. Aethiopien, 
πρίκω, Ξ κοί wird, mob eiu Uowort seyn. 
Isaude, ἡ. ὄν, (3 ω}" Beringelt, aus Ri 
“eo. Kreis ven ΡΝ ἢ er ὃ due 
κρίμα, id, (κρίνω) Entscheidung , Beschlas, ὁ 













® 
πριηδόν, adv. (αριόρ) uach Widderart. 
κρίϑαία, ἡ, wa 


πριϑάμενος, 7, ον, == κρίϑινος, wie πιυιράμιος Be- 
bil [- vun . u , 
κριϑανίας, ὄν, ὁ, nüpds, eine der Gerste ähnelnde 
Waizenart, die Nebeuschossen treibt.  . 
εν φριϑάριον, τό, ‚Dim. von κρεϑή, Gersteukörn- 
eisen, ἄϊ " ΄ ᾿ “ 
κριϑάω, δὼ ἢ rc, Aesch. 8. Lobeck Phryn. p, 80. 
wre, εἶσαγ ἕν, par aor. ἃ, Päss. von Kgira. 
ἐθύϑεν, Aeol. #t. κρέθησαν, 5 plur. aor. 1. pass. 
'vÄn νῳ. [ἢ 3 , ΝΣ 
κρϑὴ, ἢ, Gerste, Hom. der das Wort nur im 
“  plur. braucht. 2) Gerssenkorn, ' kleines Ger | 
schwür am Augenliede. 5) das kleinste Ge-|. 
.wieht, ein Grau. 4) = 70097, Aristoph. vgl. 
. κἄῴκκος. (Naph Butt. Yerw. ἐμὲ κρύος, ὀχρυόξες, 
wie Aordeum wit harzeo, horrides, zogen der 
“ rauchen, struppigen Gestalt’ der Gerste. 
agryläcusy. Kahn Pferdekraukbeit, wenn, das 
. Pferd, das man im Alterthuan nicht mit Hafer, 
woudern ‚mit Gerste fütterte,. davon zuviel pd. 
zur unrechten Zeit gefressen batte, uud die 
Gerste nicht verdauen kounte, Lat. berdeatio: 
bey den Neueren Relis od. Relekrankheit, von 
κριϑγάω, (κφεϑή) Gerste fressen, zuviel od. zur 
- unrechten Zeit, wenn das Pferd noch erhitzt 
ist, Geraie fressen, davon erkranken: übertz, 
won Meuschen, ausgelassen,: zu muthwillig aeyn, 
..wie in unserem Sprichw. JAn. sicht der Hofes. 
«φιϑίδιαν, τό, Die. von. zarte, Ksersteukörnchen. 
ng: Lö, mit Gerste fütiern. a u 
κρίέϑινος,., ον, ‚yon Gerste geimecht οὗ, zuberei- 
tet, κρέϑιενος οἶνος, Bier. [oJ Bw 
κρθίον, τό, Dim. von κριϑη. : ἘΣ 
πριϑολόγος, ev, (λέγω) Gerste lesend od. sammelnd. 
αὐ bey den Opuntiern eine. Obgkat, die bey 
Ju Opfern zu thuu hatte, wie de ἱεροποιός 
in Athene co... τοῦτόν τεσ τὸ ας 
ομάντεία, ἥν, Wahrsageray aus der [Serste, van 
᾿Π χριϑόμαντις, 6, ἢ, (μάντις) Gerstemwahrsager, 
ΣΝ 
κρ᾽ϑοπώλης, ου, 6, (πωλέοω) Gerstenverkänler.., 
κρίϑοτρά 0, 095; Bee) Gegsie nagend od. fres- 
send, Aristoph. [ἃ . a 
ϑοφαγία, ὃν. das Gerstenessom, ‚Nah ‚von 
erste, Gersteubrod : bey. den Späteren häufig 
- als Strafe Römischer Soldaten, Polyb. von - 
᾿. φριϑοφάγος, ον, (gaysr) Gessteessnd,, vanı Ger- 
tenessen lebend. [a] 
πρἰϑοφόρος, ον, (φέψω) 
Am 


Streitfrage, Altes, worüber gestritten wird, ir 

. geustamd richterlicher Eytscheidung, Arklg, 
das Lat, crimen. (vu, doeh findet sich by 

᾿ς Aesch. Suppk δον, auch κρῖμα. 

᾿πριμνατέας u. χριμγέτης, ὧν, 6, ἄρτος, Brod τὰ 
κρίμνον», grah geschrotengs Hrod, 

%piurop, αὶ grob. geschrotane Gerste, Dinkel unl 
'\\aiseu, die nur grob gyschraten, uich! fein 
‚genuuhlen sind, .2) Kigie, teren man sich auch 

zum Iteinigeh der Hände bediente, wie ἀπο- 

. yaydaka. Dav. en 

πρεμνώδης, ες, grob geschrotenem Mehle zhalich, 

ε« Suzaripss. urn, 48 schueit wie grob δν 

schrotenes Mehl, Arisıoph, - 
κρινανϑεμὸν, 16, {κρένα», νος) Hauslaub, Lt 

edums. N ro... . a‘ 

xg394705, ἢ, 0X, von Lilien ‚gemacht [i} von 

κρίνον, ©, die Lilie, wol der, ganzen Getag, 
während ἀείρεον vorzugsweise vom jder rast 

Kilie Ἑῴμμιρβι »Aedı.. ἐμὰ plür. hat ma bt 

- Nehenlorm μρένεα,. Hdı dat. κρένεσέ Aricopl 
‚ein nom. sing. τὸ κρᾶνος Kamm aber nicht Wr 

 AJGun immen.karz.]- .- το. Ὁ :7 ιν 

πρένω, ἴς -} dat. ικρένφι, πον, Öugiva, park. zugie, 

«Perl DASS AH ὁ». δὸοε, ‚ned; μην, 6 
pass. ἐκρέϑην [2], bey Hom. Auder sich "οὶ 

4: Sim geraden „Il 3A 279, Od, 8, 48. (ar 
‚„Aarch, Buchgiabenumsteikiug, das : Lat. cerre) 


schlechtes unterschaiden, ἃ, ἰ, auswählen, ans 


beestem, ausleaeı.,. ἢ. ὃν 831. u Won! in 


der in Athen die Aufsicht über die Ausfahr 
der es hatte, wie σιξοφύλαξ, Wel£ Lept 
. p ΄ . , . oo 

κριϑώδης, Is, gerstelartig: vom.Gerete, . | ἐμὰς ᾿ϑέμισταρ υἱπρίνεν»ς krumme Richter 


ν 


- ᾿ “ - \ 


eil: Yerurtheilung,. Sirale: sireitige Sch. 





scheiden, trennen, soridern,: absohdern, sichten 
'D.:24 B6a. 5, 502. und sonen 2) gua ud 


.. leggb, Aussondern, sehr- oft bey. Hom, auch 
Med. mit dem 200. landen ἠρέντονς, «ὦ ὦ 


< Hom. ‚part μκαριμένοξινα, ψρφινῷ εἰς! dab, imma 
ausgewählt ; ‚guserleien, nun Hl. »4, 10. ΟΥ̓", 
: ναμριμένορ, ein ‚entschieden: aus Kiner Michtusf 
‚her‘ wehender Fahrwind.. 3): vom Richten, 
‚schlichten, Streitigkeiten trespah und augl- 
chen, rithferlich .eustanhreiden., vichten, vor! 
gissır, Händel schlichten, Odi'ra 440. eben 
εἰϑθέκος πφϑόμου φφίνειν; Od. τῷ, 26%. aber ur 


x % - τ 

Koew—Koto: ΄. 901 Koso—Rg0x | 
‚ . N . n “ .λ \ - 
ichten, - ΚΦ, ἐς als Richter ungerechte: Richter- ihrer Aehnlichkeit mit „gewandenen. Midder- 
‚prüche fälley, Il. ı6, 587. Ὁ) im Med, κρίνο- hörnern. (wahrsch. von κέρας, περαός, gehörnt.) 
‚os, von Hen"streitenden. Theilen, uhter eman- | πρτόστασις, ἧ, (στάσις ) Stejle oder Gestell zum 
ier rechten und hadern, ımt einander zanken, | Mauerbrecher. 
treiten, kämpiei, eiuen Streit durch den Kampf | χρτοφάγος, ον, (φαγεῖν) Widder fressend. fü) , 
ınter sich ausmacheh tind "entscheiden, bey | xgiopdgos, ον, (φέρω) Widder tragend. un 
Fo. bes. κρίναυϑὰι Apni,. im offnen Kampf | χρίσιμος, or, (χρίσις) entscheidend, den Ausschlag 
nit einander rechten, einen Streit in offuer 
FeJldschlacht ausfechten, 1]. 2, 385. 18, 20g. | 
Id. 16,-269. ähnlich μνηστῆρσι καὶ ἡμῖν μένος 
ιρένηται “Ἄρηος, der Kriegszorn werde zwischen 
ἴοι Freiern und uns ausgekämpft, Od. ı6, 269. 
Γιτήγεσαι κρέναντο, sie kämpften nit den Tita- 
ıen, fuchteu ihre' Sache mıit den Titaney aus, 
Jesiod. "Theog. 882. ‘auch im milderen Sinne, 
iinen Rechtsstreit, einen "Wortwechsel, ja bloss 
ine Unterrerlung mit einander haben. c) im 
Med, von Sachen, sich entscheiden, entschieden 
werden, einen Ausgang haben, ein Ende neh- 
men, bes. von Krankheiten, die sich beurthei-. 
en und berechnen lassen, ob sie ein gutes od. 
schlimmes Ende nehmen werden... d), part. perf. | 
2833. κεχριμένος, eutschieden, ausgemacht, zwei- 
elsfrey.. 4) beurtheilen, prüfen, entscheiden, 
ıuislegen, ‘detten, bes, vom Auslegen der Träu- 
ne, bey Hom. im Med. «ἐκρίνατ᾽ ὀνείρους, er 
leutete Trämmme,'1. 5, ı50. dann auch von al- 
er Wahrsagung und Prophezeyung gebraucht. 
3] bey den Attikern‘; anklagen‘, "verklagen; 
wahrsch. weil der 'Kiäger in der Klagschrift 
He Strafe nach Geld anschlug; Wolf Lept. p: 
506. 6)}'zuurtheilen, zuerkennenr, zuspretchen, 
(awohl gutes als schlimmes, dab. a) gutheissen, 
billigen, ‘Xen. B) veruttheilen, verdanmmen, 
wie χατακρένα), Erf. Soph: Trach. 727. 7) un- 
ersuchen, fragen, Soph. 
'yar, ὥνος, 6, Lilienbeet, dar. 
“αν, 9, Lilieubeet nd die Wärin wachsenden 
ungen Pflauzen,' wie ωψγιά u. ὑρδωνιά. gebildet. 
Eds, 6, Dom φῖ. σριαράς, ικερσῤς,.. ς΄ 
οβόλος, su, (πριός,» βάλλω) widdertödtend, xp. 
γελετή, ein Opfer zu Ehren des Atys,, Ep ed. 
196, Be" 06": ᾿ ΝΣ 
οδόχην M.aych κριοδόκη, (δέχομαο) das Gerüst, 
ΠῚ dem der Widder od. Nlauerbrecher liegt 
1d. ruht. - . 
οει(δής, ἐὰν, widderartüg,. widderförmnig, 
κέφἄλος, ον, ἰκδξαλὴ) widderköpfig. » 
ἀκοπέω, (sarzeı) .mit,dem Widder od. Mauer- 
jyrecher gegen die lauern stosen. θ πἧ 
outzltn, ἧς, Widderkampf, von 
ομάχέω, (uayn) mi einem Widder od, wie ein 
Wirlder käsupfien... 2) zit dem: Mauörbrecher 
iänpl[en. Br x | 
duopyoc. an, (μορφὴ) widterfürmig. 
duvEos , 0% (uva) so dumm wie ein Widder, 
ler den Sthuupfen har. μον} 
ongdswumas, ὃν, ("τοόςυστον) mir dem Gesicht od. 
Yorderihet eines Widders. - 
smaugo«“ ον. [πρύϊοθλ᾽ = das: vorher.’ 
ὁς ὅ αἶσαν SchasPiock, Stdr, ΜἪ 9, 4δι,} 
Ὁ ein grorsrs; gefalutiches Seeunthier, von der |' 
Arvder χήτη, 3) eine Muschelart '4) eine Art |; 
Kichererbse. δ᾽ der Wirfer, als Belazerungs- die Nebenform τὴ πρόκα, Antip, Thess, αἱ 
γα ἢ Mauertirecher, aries. 6) dieSchnek- | - χρόκες. ᾿ : 
19 am Knauf der Körintbischen Säule, wegen I'xgoxiag, ov, δ, (xpdxos) der Saflranfarbige. 

. . . λ 
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en werden Te : überh. gie zorzundg. 1] 

σις, N, (κρίνω) Tremmung, Scheidung, Sichtung. 
ων Ausscheidung, Auswahl, in Athen bes. Itatha- 

herrenwahl. 8) Unterscheidung, '4) Entschei- 


gaug des Kriegs, der. Krankheit u. dgl, 5) Be- 
urtheilung, Auslegung, Deutung. [1] | 
xgioxonva, τώ, f. L. st. κιόκραγα. τ᾿ 
κρισσάᾳ, δ, Att. st. χιρσός. 2 
κρισσώδης, ες, Alt. st. κιρσώδης. 
᾿κρίτήριον, τό, (ἀφιτῆς) Mittel zum. richten, ent- 
scheiden, prüfen od. beurtheilen , entscheiden- 
des Kennzeichen, Merkmal. 2) Richwehaur, 
Richischeit, Prüfstein. 3)-Ort des Gerichts, 
Gerichtsplatz, Richterstähl: κριτήριον nad dia, 
‚ein Gericht niedersetzen od. anordnen. ° Ὁ 
κρίτής, οὗ, 6, (&giro) Eutscheider,' Beurtheiler, 
‘Richter, Schiedsrichter: über den Unterschied 
zwischen πρετής u. δικαστής a. δικαστής: dev. 
xgirinds, ἡ, dv. zuim Entscheiden, Urtheilen, Be- 
urtheilen gehörig, geschickt, geneigt, dah. a) 
zur richterlichen Entscheiduug, zum Richten 
‚od. Zum Richter gehörtg. δ) ὁ xg. der Spraeh- 


‘.verst. τέχνη. 


‘tes Wort. 
xdirds, ἡ, dr, (κρίνω) gesondert, geschieden „.ge- 
treiint, beg.. unterschieden, ausgewählt, erlesen, 


Od. 8, 258. 2) entschieden, gerichtet. 5) be- 
urtheilt, geprüit. Zu 
κροαίνω, (xuov.) schlagen, stampfen, vom Pferde, 
His πεδίου xpoalvwr, steinpfend od. mit dem 
Hafen achjagend rennt es durch die: Ehese, 1]. 
"6, 507. wo man sich hüte, den gen. πεδέου mit 
 ngoalvor zu verbinden: μέλος κποθαίνειν, ein 


πρόκας heteroklit. ace. zu spdrn, wie von. einem 
ποῖα. KPO2Z, Hesiod. Op. 590. | 
κροκάλη, 1, = κρόκη, Bdig 3. u 3. abgerundeter 
Kieselsiein am Meergestade,, auch das Meer“ 
ufer selbst. [ἃ] ΝΠ Ξ-Ξ ; 
κροκλός, ἡ, ἦν, kieselsteinig, kiesig, zw. καὶ Jac. 
Α. Ρ . p» 288. ᾿ ΄ 
κρύόκπεος, 07, (κρόκος) saflranfarbig, saffraugelb, 
“"Pind. nach: andern vou χρόχῃ, gewebt.. 
κρόκες, at, heteroklit. nom. plur. zu xgdan, wie 
' von einen nom. KPO%, Antip. These. ro; 5.. 
agöxn, 9, (χρόνο) der lockere Faden zum Etu- 
schlag, der mit der Weberlade fest gesch! 
war, dah. der Eüischlag beym Gewebe selbst, 
subfemen. 2) der runde Kieselstein am Meer- 
ıler, den der Wellenschhag abgerundet hat, 


« 


Χχς 


ebend. '2) was beurtheilt, gerichtet, entschie- 


dung, Urtkeil, Urtheilsspruch : Ausschlag, Aus-- 


xorıls, 1dor, ἡ, fem. u κριτής, Richterinn, spä-_ 


3) das kiesige Meerufer selbst. — Hies. hat. 


, 


‚Torscher,, Beurtheiler der Sprache und der .. 
Schriftwerke, seine Wisgenschaft ἡ πρεεεκὴ, 


von dem Besstem und Voorzüglichsten, Εἰ, 7, 43% _ 


Lied. auf der geschlagenen Leyer spielen, Anacr, ' 


x Ι ᾿ 
Κροχε-- Kooxv 

xpoxiötge und xpoxidiouds, ö, = κροπκυδίζω, κρο- 
κυδισμός, wird bezw.. nu 

‚ngorigo, (χρόκος) dem Saflran gleichen. . . 

κροκίζω, (κρόκη) wehen, wird berw. 

«πρόχιρος, 7), ον; (κχρόκορ) vom 
bereitet. 


κρόχιος, a, av, (χρόνος) saffranfarhig, saflrangelb. 


προκίς, (des, 9, auch κρονὺς, (κρόκη) wollige Flok- 
en am uch od.” am Kleide. 2) ein Stück 
vom Kleide, Zlacinia. 8) ein \WVollknäuf, (die 
Tücher bekamen ihr Weiches und Flockiges 
durch den Faden des Einschlags, der beym 
Spinnen nicht sehr derb gedreht, und nachher 


‚noch vom Walker, γγαφεῦς, aufgekratzt ward): 


dav. 
‚0 6, das Geweb. . 
κροιόβαπεο ἢ ον, (βάπτω) mit ϑεβγαι gefärbt, 
ὗς τ΄ 


eo d d rh 

6, 4, == das vorherg. 

han 9,.der Koth einer Eidechse, die xg90- 
κπόδειλος χερσαῖος hiess:- wanl-zu Augensalben 


und ale Schmiake gebraucht, Hor. epod. 12, 11... 


εὐλιάς, doc, ἢ, ᾿Ξ ngoxodsikor. " 
προκοδείλενος, ἢ, 09, vom Krokodil: οχοδείλινος 
λόγος od. προκοδειλίνη, ἡ, = κροκόδειλος, Bdtg 3. 
οδεέλιον, τό, ein 
Ὥδομο der Stengel benannt, 
κροκοδειλίεης, οὐ, 6, == κροκόδειλος, Bdig 3. 
διλος, 6, der Krukodil, die grösste und ge- 
fährlichate Nileidechse Hdı. 2 68. fg. in δ 6-- 
ΓῚ eilig geachtet, 2, 69. 148. er 
eg sie. auch schen im Indus, 4, 48. 2) wg. 


χερσαῖος, Landkrokodil, atachlichte Landeidech-“ 


‚se. " 8) eine spitzfindige, verfängliche Schluss- 
form der Sophisten, deren Gegenstand derKro- 
- kodil war, auch κροκχοδειλίξης, προκοδείλενος 
λόγος ΧΆ und ngaxod n, wie »soasivn, Spald. 
.  Quinil. 1, 10, 9. | ΄ 
uemnedlig, ἡ Α (ἀρόκη, εἰλέω) der Faden, den man 
innt : 


κφομοειδῆς, 6, saffranartig, saffranfarbig. 
spexoslumv, ον; (εἷμα) δ er gekleidet. 
προκόεις, 5000, ὃν, saffraugelb, f. L. im Ὁ. Hom. 
in Cer. . nn 
οκόμαγμα, τό, (uücad) das holzige Ueberbleibsel 
” Go Wü 2 ach der 1 erektung des anöls. 
κρόκον, τό, das angelbe. - ‘ 
κονητικήῆ, ἥν ‚verst. τέχνη, (κρόκη, νήϑω) die 
Kanst, den Faden des Einschlags zu spinnen, 
8. στημονητικός, - 
πεπλος, 9», (μρόκορν πέπλος») mit safftanfarb- 
nem Obergewande, gew. Beyw. der Eos, I. 8, 
1. 19, 3. u. sonst, der Enyo, Hesiod. Theog, 
23. der Finssuymphe Telestho, Hesiod. 'Theog. 


558. . . 
πρόπος, ον. 6, Saffran, Lat. crocus, Il. τά, 348. 
bey Strabo auch ἡ ng. ᾿ 
πκροκόττας, 6, auch πκρονούτας, ein.Indisches Thier, 
wahrseh. eine Hyäuenart, Lat. crocofa, creeuta, 
mgonden, (κρόκος) mit Saflran bekränzen, bestreuen, 
fä 


rben. 
οκόω, (πρόμη) mit den Einschlagsfäden umwik- 
ein AN bin. en: auch den Einschlag in den 
᾿ἀροκύδίζω, (προχκὺς) das Rauche von der Wolle od. 
die Fiocken am Kleid6 ablesen, aussuchen, wie 
Schmeichler bey ihren Gönneme thaten, eder 
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Sallran,, mit Saflran. 


Kraut, von der raubeu Ober- 


| προμνῶν, 


Kodvınnos, 6, (Κρόνος, ἵπ 





'Koo#sv— ρον - - 
Wahnsianige ‚und Kranke im hitsigen Pieber, 


aV, " ’ 
κεὐκυδισμόρ, ὅ, das Ablesen-und Aufsuchen der 
‚Flocken, Er 
wgorülsyuds, 6, (λέγω) == das vorherg., überh. 
Kleiui seitshrämere j ΡΝ ΕΝ | 
προχὺς, υὔος, 9, (sodann). die vom Einschlag | 
Fr uche oder en Kleider. sich ablösen“ 
Wolle: dah. überh. weiches, ffockiges Wollen 
zeug, Flocke, Fädchen, auch »goxis, Jac. A. P. 
p- 596. [Ὁ] 
κροκύφαντος, 
‚‚palog. fü) ., ΝΞ 
προκώδης, ες, (μρόκος) saflranartig, saflranfarbig. 
προκώδης, ες, (κρόκη) von der'Art od. Beschafle- 
heit des Einschlags, .Plato. ., 
κροκωτίδιον, τό, Dim.. von κροκῶξός. ., 
κπροκώτινοξ, N, Ὁ», τῷ͵ πκροκωτός.. ” 
κροκώτιον, τό, Dim. von sgoxwzds, . 
»ponwids, ἡ, ὄν, (κροκόω) mit Saffram gefark, 
Pind... 2) als Subst. ὁ xp. verst. χετὼγ od. εἰ 
πλος, ein.Prachtkleid von Sallranfarbe, das ber 
an. F cchusfesten getragen ward, auch τὸ zpr 
κωξόγ. — nn 
κροκωτοφορέῳ, ein saflranfarbiges Prachtkleid τς 


‚gen, von .. . 
res, ον, (φέρω) ein gaflranferbiges Pracht- 
gen “n. 


6. ᾿ (ὑφαίνω) gewebt. a) == ziel. 


klei? tr, 4 " 
κρομμϑογήτειον, τό, (γήτειον) Zwiebellauch, von 
κρόμμῦον, τὸ, schlechtere Form οἱ. meögvor. 
spouuvosigeypla, ἡ, (δξυρεγμέα) das Aufrülpse 
‚\von ‚Knoblauch, und Essig, Aristoph. . 
κρομῦσεις, εἐᾶσα, ἐν, (κρόμνυον) zwiebelreich, περ, 
. fen. Κρομνοῦσσα, die Zwiebelinse. 
Μρομὅον, τό, die Zwiebel, Il. 11, 629. Od. 19, 233. 

die Alten unterschieden die Zwiebel vona 

lauch und Lauch durch die einfache, knollige, 
‚ aus mehren koucentrisch über einander lie- 

genden Häuten bestehende Wurzel und durch 


hehlen Blätter, vgl. oxopoder. Kalte kom. 
Ablıg von κόρη: und udw,: weil die Zwiebel in 


die Augen beisst, so dass man ἀὲθ schliemen 
mu) 0 11". ᾿ 
κρομζϊοπώλης, ov, ὅ, (πωλέω) Zwiebelhändier. 

06, 6, Ζνιλουεῖραόμ.,, auck ein Fiek- 
“ken bey Korinth. ΝΞ ΕΞ 
Kodrıa, τό, & Kodrıos. 


ρονιάς, δος, ἢ, Kronisch, Aoeriddss ἡρόρα;, 
die Saturnalien., 

Κρονίδης, ov, 6, Patronym. von Κρόνος, des Κιο- 
nos Sohn , gew. Zeus, oft bey Hom. der auch 
Kooviöns Ζεὺς verbindet. Lakon. Κρονέδαρ auch 
== Κρόνος, Bdig a. [vv-] » 

Κρονικός, ἡ, dv, == das folg,. | 

Kodrios, &, ον», (Kodvos).Kronisch, dem Kronos 
od. Saturnus angehörig, ihm eigen, ihm ge- 
weiht, dah. τὰ Kodria, verst. iepd, Kronosfest, 
in Athen am zwölften des Monats Hekatom- Ὁ 

"bäon gefeyert,. welcher auch in früherer Zeit 
μὴν Kooriog hiess: δυοῖν drückte man durch 
Kodrıa die Röm. Saturnalien aus, 2) b. ἃ. Am 
uralt, gew. mit spöttischer Nebenbdtg, alıfram- 
kisch, altmodig, dumm od. -kindisch vor Alter, 
alhern, Κρονίων ὄζειν, einen von ver— 
jährtem Aberglauben haben, Ar. 





πος; 7.) sehr alt, sek 
alter Narr, sehr dumm vor Au ar 


- 


.+Kobyv—Kgor 

Κρονίων" ὠνος 

. nos Sohn, gew: Zeus, 

Ζεὺς Κρονίων verbindest: der gen. -Kuovleros 

findet. sich zur U, τό; 247." Od. 11, 6%0:- [Jota 

im nom. Agoviow und\im gem. Kgorioros king, 
sonst immer kurz.) > . > 5 


4, .}} 


Κρονόληρος, ὅ, (ληρέω) alter einfiligerSehwätzer. 


«Χρόνος, ἅ, Kronas, Lat. Saturmus, Sohm des Ura- | 


nos und der Gaea, Hes. Ti 137: ‚Gemahl der 
Rhea, Vater des Zeus, vor: welchem er im Him- 
mel herrschte, 


gebannt ward, H,&, 479. 14:203. solange Kro- 
nos im Himmel waltete, war das ‚geldae Zeit- 
alter auf Erden, 'Hes. op. vıe.. Spätere detite- 
ten den Kronos als Gott ger Zeit, χϑόνος. Sein 
Stern galt οἷς unheilhringend, Jac.. A. P. p. 678. 
2) weil au den Kronos der Begrift der frühe- 
sten fabelhaften Vorzeit geknüpft war, hiess 
b-, des aufgeklärten Atheiern jeder dumme, 
schwachsinnige oder mürrische Alte AKgdres, 
auch ᾿Ιάπετος, vgh. Κρόνιος, 2. ὌΝ 
Δοονότεκνός, ὅ, Kronos Vater. : Ὁ .. 
KPOS, ungebr. nom. von dem: einige Casks Σὰ 
κρόκη gebilder werden. ' : .: . ". 
xpdaouı, at, die herrorragunden Zienen od, Brust- 
wehren auf den Mauern μιὰ :Mauerthärmen, 
sralfec, στεφάναι, Il, 12,:258. 444, an Sturm- 
leitern ist nicht zu  devkem, 42) die Stufen, 


sonst ἀναβαϑμοί,. βωμίδες, wermuthl. weil sie. 


aus vorspringenden Kra an den Mauern 
hinaufgeführt waren, δε. 2, 1185. wo einige 
die ion. Form κρῶσσαι vorziehn, "(nach den 
meisten Gramm. wie das folg: τοὺ χόῤῥη, κὄῤ- 
on. nach auderu von xgdxn.) ᾿ ΕΙΣ 
οσσός, od, ὅ, τῷἜ. ϑύσανος. :Trofidel, Quaste; 
. Franze," Verbrämung am ‚Rande eines Gewau- 
des,. bes. die an’ beyden ‚Enden des Gewebes 
herausstehenden Einschlagıfäden: s. das vor- 
herg. dar. . 
ροσσθω, hekröddeln, beframzen , verhrümen, mit 
Troddein, Quasten od. Franzen einfassen, davs 
ροσσωτξός, ἡ, ὄν. betroddelt, beframzt, ὶ 
nıit Troddeln od. Franzen eingefasst: 
ρόσφος, 6, = γρόσφος. | 
goraive, post. Nebenform von ᾿προτξόω. ες 
ροτάλια, za, (κρόταλον) Jdrey mehr im Ohr 
han und an einander klappernde Perlen, 
Pind, - \ 
pozallio, (xedrelor) klappern od. rasseln lassen, 
inmor ὄχεα κροτάλεζον, die Hosse ‚liessen die 
Wagen deherraseeln, zogen sie unter Gerassel 
daher, nl. 11, 16ο. vgl. κροτέω, nl. ı$, 453. 
2) bey den Att. ροῦν: wie κροτέω, Beyfall klat- 
schen, τινέ: im pass. κροταλέζεσθαι ὑπὸ τὶνος, 
von jemand mit Beyfallklatsschen empfangen 


903, 
d, Patrosym. von Κρόνος, Kro-: 
oft bey Hoın. der auch’ 


bis er vor. seien Söhuen ent- |: 
thront, δὲ untere die Erde in den Täartaros. 


} » 


verbrämt,. 


'.Koor—Koov | 

ı κρότὰ ὃ, (κροτόω) der Schlaf am Kopfe, 11. #, 

aan, em im plur, die läfe, Hom, 

" 2) der Kolben am Kammer. 5) σχῆμα κατεὶ 
sodragedv, eine ‘Figur’ von der Seite, im 
Gegens. κατὰ πλατος. . ᾿ 

ἐρότέω, ἡσω, (πρότος, ἐρούω) klap od. raten 
lassen, von Pferden, ὄχεα κροτέοντες, die Wa- 
gen hinramelnd, U. 15, 453. h. flom. Ap. 23%. 
vgl. κροταλίζω, Il. ı2, 160. 2) klatschen, klap- 
fen, schlagen, hämmern, 'stampfen: bes. ein 
Saiteninstrument schlagen uud ein Geweb mit 























ἐροτησμός, 6, τ κρότησις. ΄ ΜΝ 
προτητός, ἡ, da, (κροτέω) klappernd, rasselnd, ὅρ- 
ματα, 2) geschlagen: von Saiteninstru- 
menten, gespielt: zusamtuengeschlagen, festge- 
- "schlagen, befestigt, 5). ἀφὰ Αίεσ ιν: : . 
τισμός ἘΞ προγησμός, wie”von. χροτέξω, 
" Aesch. ᾿ wird ohne Grund bezw. & Woher 
are δορῦβ 5. ὁ, (Odgußos) ΤᾺ vom Schlag 
9 os, ὅ, (θόρυβος rm vom Schlagen 
Br Hkndeklatschen, Ε ikur. hSch δ 
πρότος, ου, ode) jedes-durc lagen, Stam- 
 pfen, Kiatschen entstcheude Geräusc das Zu. 


Hände, dah. das Klatschen, das Beklauschen, 
der dadurch ausgedrückte Beyfall: das Fuss- 
stampfen: ‘das Klatschen der Ruder auf dem 
Wasser: auch vom leeren Wortschall.' ἢ 
κροτών, νος, 6, auch κρότων geschr, Handelaus; 
Tecken, ricinus, in der Od, ᾿κυνοραιστής. 2) 
der Wunderbaum, aus dessen der Hundelaus 
ähnlichen Fracht ein Oel, wiss, bereitet ward, " 
κροτώνη, ἡ. ἘΞ γόγγρος, 2. Knorren, Astknoten 
am Baume, bes. am Qelbaume. 
κροτωνοειδής, &, dem κροτῶν ähnlich. 
κροῦμα, τό, (xgobw) das Geschlagene, Gestampfte.: 


werden, beklatscht werden, dar. 4 2) jeder durch Schlagen, Stampfen, Klatschen 
͵οταάλισμα, τό, das Klappern, Klatschen, Schla- | hervorgebrachte Schall. 3) das auf einem Sai- 
en, der Sch ΟΕ: , : teninetrument gespielte Tonstück, dann aber 
Θεάλισμός, ὅ, ( te das Klappere, Klin- | ‘auch auf’alle Bias- und andere Instrumente 
geln. mit dem aioy. 2) das Beylaliklatschen,. | übertragen: das auf einem Instrument zu spie- 
dzüloy, τό, (κροτέω) Klapper von gespaltnem | lende Tonstück, dar. ᾿ \ 


Rohre, Klingeh. Schelle, Kispperblech, 1. dgl. 
h. Hom. ı3, 3. 3) tbertr. Zungendrescher, 
Plaj);permaul, Schwätser, Ar.  . 
οτἄφές, N, (xgordw) Spüshammer, sonst χέσερα. 
οεὔφίτης, ev, 6, μῦς, der Schlafmugkel, von - 


} 


nes Instruments gehörig, göschiekt dazu:. MOV- 


σικὴ πρ. Instrumentalmusik ; διάλεκτος no. des 





xg, ein leerer, bloss töuender Ausdruck, 
iyyyy 


Profil, 


[4 


sammeuschlagen der Töpfe, der Gefässe, dee . 


κρουματικός, ἡ, ὄν, zum Schlagen od. Spielen ei-” 


Ausdruck im Spielen eines Instruments: λόξες᾽ 


- 7 . 
Koovu—Kodvo 
sgevudziov, τό, Dim. von νρόῦμα. 
«ἐοιματοποιάς, d, (ποιέω) ein Tonkünslee. - 
agowuios, ala, aler, (κρουνός) aus od. von. dem‘ 

Quell od. Spring, dazu gehürig, ὕδωφ, Spring-' 
wasser. ͵ u 
"ageweior, τό, ein Trinkgeschirr, einem ‚ngourds' 
ähnlich. ΝΝ - 
προυνηδόν, adv. (χρονγός) 
od. Springe. 


' 
nach Art .eines Quells: 
προυνία, ἢ, == προυνεῖον. ᾿ 


χρουνίζω, (χρουνός) das Wasser wie ein Quell od. [ 


ον „Spring orgiersen. 
«φουνίσκος,. 


‚ Dim. von προννός, Hähnchen. 


προύὐύνισμα, τό, das. wie aus einem Spring sich,| ngetoun, τά, = 
Ergiessende, "Hervorairömende, Aufsprudelude,. με πρός 


.« Strom von Wasser, Wein u. 8. W« ᾿ 


κρουνισμάτιον, τό, Dim. von κραύνισμο, Wasser- 


röhrchen, 
«φρουνίτης, ου, R Tem. κρουνῖτις, ἰδος, == 
προννός, οὔ, 6, der Quell, Bruunguell, . 
Spring, Il. a2, 208. bes. Feisenquell, .Felsen- 


‚ spriog: dah. 2) das Becken od. das Bett, worin: 
sich das .lebeudige (Juellwasger. sammelt, das’ 
Bett einey Giessbaches od. Waldstroms, U. 4,: 
454. jiherh. Wasserbett, Canal, Fluss, Strom,: 


‚ sgevvoi Hoaiozoıo, Feuerströme, Pind. 3) der 
‚Hahn au seinem Gelöss, (nach 


μῤουνοχυτρολήραιθν, τὸ, kom. Wort bey Ar. Ey. 
89. son einem unverständigen Schwätzer, der 
einen Schwall leerer Werte. aufsprudelt, mi 
dem Nebenbegrifl eiues zu aller‘ Begeisterung 
unfähigen Wassertrinkers. ΝΣ 
προύνωμα, τό,. wie von sgourda, τΞξ κροννός.. 
»geinäle, τά, auch κφοὐπᾶνοι, προύπετα und bes. 
häufig χκρούπεζα, τᾶ, dav. das Lat. scrupeda νι, 


sculponea, hohe hölzerne Schuhe, dergleichen |. 


an vorzüglich in Boeotien trug: mau trat 
. darin die Oelbeeren aus: auf den Theater in» 
en sie die Flötenspieler, um mit ihnen den 
„Takt Ku treten. 2) = κφόταλον. (wahrsch. von 
. φρονῶ. | nn 
ἀφούπεζω, τά, 8. unter zopunala.  - 
χπρουπόξιον, τό, Din. von κρούπεζα.. 
τρουπεζοφόρος, ον, (φέρω) Holzschuhe tragend. 
προυπεζόω, einen mit Holzsehuhen antkun: Med. 
Holzschuhe tragen. 


υσιδημόω, (κρούω δῆμος) kom. Wort bey Αγ. | 
“En 859. nach κρουσιμετρέω gebildet, das Volk 


. säuschen n. betrügen, indem man es aufwiegelt. 
ngaueldüenss ον», (κρούω, Yige) an die Thür 
klopiend.. ες . 
κρουσιλύρης, οὐ, δ, (κρούω, λύρα) die Leyer schla- 
gend. IV] ε ΄ “ ᾿ εὐ 
προυσιμετρέω, (κρούω, Big 5. μέτρο») beym Mes- 
, sen ber des Getraides betriigen indeın man an 
- das Maass stösst od. daran rüttelt, damit das 
Außgeschüttete wieder herunterfalle, s. Theophr. 


char. 15. darauf geht auch Pseudo-Phokyl. 15, |. 


sruduör μὴ κρούειν, vgl. παραχρούομαι: überh. 
falschı messen, hetrügen, day. 
υομμέτρης, οὐ, 6, der. Falschmesser,. Betrüger. 
geralnergen, 0%, falsch messend, im Messen be- 
trügend,. 
wgobess, ἧ, (sgodw) das Schlagen, Stossen, Klop- 


fen; bes. a) das pfeh an irkus Gefässe, 


994. 









κοϑυναῖος.͵ 
Barn,, 


‚eigen von| 
κρούω, nach andern Eines Stammes mit κρήνη.) 
an “΄ ' 


." Koovo—Kegvo 


- m an Klauge au, hören, ob sie Risse ha 
od. ganz sind; überh, das Prüfen, Erpro 
Ausiorschen. . δ) das Schlagen eines Saiteni 


singen: Gdso9as παρὰ τὴν κροῖσιν, choralm:- 
sig singen? κχροῦσις! μετὰ τὴν δὴν, volle Ir 
strumentalbegleitung ‘zum Gesauge- d) va. 
Jledner, das Eingreifende, :Ergreifende, Ττει- 
Sende. e) der Betwug, 8. κραυσιμεῖρ δι. 
I er , : 
“ρουσματμιό, ἡ, ὧν, = κρουματικός. : 
κρουσολύρης, sv, 6, == κρουσιλύρῃς. 
κρουστικός, ἡ, ἀν, zum Schlagen, Stossen, Ὑπ4 
gehörig od. geschickt. oo 
xgovarog, ἡ, ὄν, geschlagen, gestossen, von 
προύω, (erw. mit πρότος, προτέω) schlagen, = 
ἐς 865, auschlagen, zusammenschlagen: bes. 2;= 
ganor, ein irdnes Geläsi klupfen „ es dar’ 
opfen prüfen, ob es Rässe-hat od. ganz κ᾽ 
‚dal, überb, uujessuchen, prüfem. b) ean- 
teninstrument schlagen: auch. auf Biar- w! 
φιλο Instramemtg übertragen, also. überh. ἐπ 
..Insirament-spiklen, 5. B. αὐλὸν προύεεν, Jac. A 
‚.P. p« 664 c) τὴν θύραν, von aussen au die 
' „Thür klopfen, um eingelassen zu werden, dcc 
- ist κόπεειν gebräuchlicher, .Lobeck Phryn. a 
‚177. 2) falsch ınessen ‚ihetrügen, 6. zpoWwın- 
son. 5) bey Späterh wie κενέω vom Beyseslal. 
. :%) Med. κρονεόϑακ und ἀνακρούσϑαε πρύμναν, 
ς langsam zurückschiffen , προέσθαι τὸ πτερὸν, 
᾿ zuricklliegen. ἘΌΝ ha 
“ρύραάξζω, zu. κπφύστω; sch. . 
xgupßöd, adv. (κρύπτο) heimlich, verborgen, m. ἃ. 
gen. κρύβδα. Διός, Η: 18, 168. slam_Iore. 
κούβδην, adv. (x ὺ τῶ) heimlich, verborgen, Od. 
11, 499. 10, 199, 
«οὔβηλος, or, verborgen, Hesych, fü] 
κρύβητης, ou, 6,- der ἰώ θεν Erde Verbargene, 
i. der 'Fodte, Hesych. oe 
were, uchr, spite Forık st. xgürnte, Lobeck 
ryn. p. 517. on 
κρύερθρ, d, ὅν, (κρύος) kalt, kültend, dans es εἰ- 
nen kalt überläudt, Schauder erregend, bey Hom. 
δεν. Beyw, von γόος, auch von. oc, IL ı3, 
48. übertr. schauerlich, schrecklich, furchibar, 
‚traurig, Jac. AP. p. 287. - - 
κρϑμαλόρς, a, ον, (κρυμόφ) eiskalt, frostig. 
wernrös, ‚ Fe xgvuds, seh» zw.:s. indess \WVern. 
ryph, 109. a Pe 
xguuprayns, ἐς, (μρυμός, πήγννμι) vom Frost er- 
bärtet od. erstarrt, hart od. steif gefroren, 2) 
act. erstarren machend. - = - 


xpüUuös, 6, (sglog) Eiskälte, Frost: Frostzeit: Fie- 
κρμοχάρής, ἐς sich der Eiskälte, des | 
Fronten freuende τοις Bu . “- 
κρυμώδης, ἐς, (πρυμάς) drostig, eisig, eiskalt, 
reich an Eis ©. ΄ en. 


ngüdus, 2000, eu, (2gbos) um πρυερός, φόβος, I. 
ω, 3. ἐδκῆ, ll. 5, +40, . 
κρὕόφομαι, gefrieren, säfriesem, von 


πρύος, τό, Eiskälte, Frost, Eie, His. op. 696. (dav. | 


κρυόεις, κῳυερός, κφυσταίφω, πρύσταλλος, und 


᾿ strumentes: aber, auch übertr. das Spieles der 
Blas- und, andrex Instrumente. 6) in der mu- 
sik. Kunstsprache soll es das Einfallen der Iı:- 
strumsmte beyin Gesang bezeichnen: Aiywtes 
παρὰ τὴν προῦαιν, erklärt man: recitativuch 













Kovs—Kevu 


langem. Ypsiipn zguuds: an deri Begriff des 
rierenä iesst sich des des Geriunens an, 
ie denn ‚Homer -atıch ᾿-πέριερέφεσθαι vom 
ı ansetzenden Fise, Od. Ἰᾶν ἦν: 

Ya i ἐς, al Gerianen: en Milch 

je braucht: dah. ist auch das Lay crugor, 
onnenes Blut ,- undı 


inıpchen.od. Häufchen. vereinigende Theile, 


ı πρύος abzuleiten : ein Verbum βοὗω Ruder 


ı aber nirgends.) [v u} 

ιἄδεος, &, αν, 

d. ᾿|κρύπτω) heimlich, ‚verborgen, versteckt, 
stohlen, φιλότης, Il. 55161. als adr. χπρυπτα: 
, ἢ]. ı, 542. später auch; νρνπταδέῃ. [ἅ} ' 
εάξω, = κρύπι 1. " τοὺς En 
τασκε, Ep. impf. von χρύπτω, MH. 8; 272. 


ıela, 9, bey den Lakedämoniern eine Uebung 
r Jünglinge im Stehlen und Ueberlisten der 
iloten, deren Lehen sogar dabey preisgege- 


u gewesen zır seyu-schehut, Plat. legg. 1. p- 
3. B. 7. p. 823. E. Manso Sparta ı, 2. ἢ. 141. 
1800), .sich verstecken, sich. in Hinterhalt le- 
u. Med. νρνπτεύομαι, man stellt mir nach, 
ir. . a 


rt od. Gaug, unterirdisches Behältniss, Ge- 
Blbe, crypfa, erypfoporticus. En 
'zng60g, a, ον; bequem zum Verbergen. 

"τία, ἥ, ἘΞ u lo. ΞΕ j 
rzundg, ἧ, ὄν, was verbergen, verstecken kann. 
ιτός, ἡ, 09, (μρύπτω) versteckt, verborgen, Il. 
ἐν ı68. 4) zum Verstecken, zum V rgen. 
τῷ, ge, Ep. impf. πρύπεασαε, 11. 8, 272. perf. 
188. κέκρυμμαι, Od, acr. 1. Pass: ὀκρύφϑην, Il. 
Ir. 2. pass. ἐκρύβην, [Ὁ] verbergen, verstecken, 
rhüllen, oft mit dem Nebenbegriff des Schuz- 
33, Hom. urmer-der Erde verbergen, Hes. op. 
40. 142. übertr. verhehlen, verheimlichen, ver- 


‚hweigen, ‚etwas vor jemand, Ta Te, μὴ μὲ 


puypng τοῦτα, verhehle mir es nicht, Aesch. 
ach wie ἀμαυρόω, ἃ. verdunkeln, unseheinbar 
ıachen. 2) Med. sich verstecken vor jemand, 
ya. 8) seiaze inte.‘ == sich verstecken vor 
ımand, κρύπτων “ρην, sich vor der Hera ver- 


. Hom: ı6, 7. auch verborgen seyn, |. 


ergent 

oph. El. 826. vgl. κεύϑω,, 5, (verw.' mit κα- 
uno und κλέπτω.) un 
σταίνω, (κρύος) durch Kälte geringen od, ge- 
rieren machen, glacıo. - 
σταλλίζω, (κρύσεαλλος) wie Eis od. Krystall 
länzen, . ᾿ . 
oralljvos, ἢ, ον, rein, durchsichtig wie Eis 
ıd. Krystall, krystallen. 
σταλλοειδής, ἐς, dem Eis 


& 


σταλλόπηκτος, ον, (πήγνομι) zu Eis geronnen, 
ollomie (mi = das vorh 
σταλλοπὴξ, ἥγος, (πήγνυμιν) == das vorherg. 
σταλλος, ὅ, (Zoos, πρυσταίνω) alles durchsich- 
ige Geröunene od. Gefrorene, Eis, Il. 22, 152. 
Jd. τά, 477. dalı, bey Opp. auch = νάρκη, 
las Erstarren, weil es eine Ärt von Gerinnen 


7 
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und ze. 


umus, kleine; sich im: 


y den ‘Trag. auch zweyer. 


| κρύφιότης, 7705, ἥ, Verborgenheit, Heimlichkeit, 
ῖι . 
‘ Schlupfwinkel. 3) = κρύῳ 


τῆ, 9 (urspr. fem. von πρυπτός) verdeckter 


od. Krystall Shnlich\ 


Κρ vom Κα ταϑ 
ὦ» δῷ, == κρνυσταλλοειδής- 


3 


»φψυντολλώδη 
πρύφα, adv. (κρὑπτω) heimlich. 


ul 
sun; adv. == das vorherg. τ ὦ Dor. st. κρυφῇ. 


'spüypatos, αἶα, αὖον, verborgen, heimlich. 
κφύφανδόν, ady. τῶν das folg. wie avapardor ge- 


: οἵ, . _* » . 

ἰπρὔφῳ, adv, (κρύπτω) heimlich, verborgen, Dor. 
υφᾶ. N 

bon dern, ‘adv. => das vorherg. im Gegen. von 


ἀμφαδόν, Od. τά, 330. 19, 299. 
κρ'πριαϊος, ala, alov, a κρύφιος, κρυφαϊος. " 


:κρύφιμαϊος, ala, αὖον, == κρύφιμος. 


κρύφιμος, ον, = κρύφιος. [U} 


börgen, verstohlen, heimlich, Hes. op, 701. [i] 
av. ᾿᾿ ' 
 Duakeihei 
κρύφόνους, our, == πρυψένους. τς 
πρύφος, d, == κρνυφιότης, Pind. Ol. 2, 177. 3) 
ἐς ' 


κρύφω, impf. ἔχρῦ εἴ. κρύπτω . Sm. vel. 
®Töbsck ‚Bhryn. p 318. 1 2 5 
κρυψίγονος, ον, (γόνος) heimlich geboren. 
πρυψεσρομος, ον, (δρόμος) im Verborgneu laufend. 


κρύφιος, a, 09, auch zweyer End. (χρύπτω) ver- _ 


κρυψιμέτωπος, ον, (μέτωπον) die Stiru verbergend.'' 


- 


006, 0%, Bagr. apvwivous, ουν, (νοῖς 
edanken verbergend,. hinterkstig, en un 

heimlicher und versteckter Sinnesart. 

κρύψις, 8095, N, (πρύπτω) das Verbergen, die Kunst 
πὰ verbergen, zu verheimlichen. ᾿ 

πρυψίχολος, ον γ΄ (χοδὴ) die Galle od. den Zorn 


”e 


' „ verbergend. 


"ρύψορχις, (602) mit verborgnen Hoden. 
πρυώδης, ες, (κρύος) frostartig, eisig, eiskalt. 
wenn: τό, == ψυκτήρ. 
ὑλος, ὅ, wie πόρυμβος, eine 
mitten auf dem Scheitel emporstehend 
Thukydides 
Personen aus den höhern Ständen, als von 
Kindern getragen. 2) hoch auf dem Helm 
emporragender Feder- od. Haarblischel, Xen. [ἢ 
πρωβυλώδης, ες, dem κρωβύλος ähnlich, 
κρωγμός, 6, (πρώζω) daw Krächzen der Krühe 
crocitafio. » 
„güln, ka, wie eine Krähe schreyen, krächzen 
crocılafe, Hes. op. 749. vom Rahen κράζειν, 
=) vom Menschen, mit ähnlicher heiserer Stum- 
me reden öd. schreyen, krähen. (verw. mit 
κράζω, κλάξω, ΡΝ ὃ μι 
πρωβακόεις, 2000, ὃν, (κρωμαξ) felsig, steinig. 
τρωμῶκωιός, ἡ, 09, En vorhe 5 einig, rauh. 


4 zu 


Art Haarflechte, 


Zeit in Athen sowohl von ältern - 


"οῶμ αξ, απος,ς ὅ, Felseahaufen Ss ᾿ 
a ὠμαξ, 8. Draco p. 18, 2%. 2 teinhaufen, st, 


κρώπιον, τό, Dim. von πρῶπος. τς 
κρῶπος, 6, Sichel, Sense τ Doppelbeil, 


κρῶσσαι, αἱ, Ion. st. xodocaı, v. L. 5. Hit. | 
κρώσσιον, τό, Dim. von ὅς. 


κρωσσός, ὅδ, Wassereimer, W. : 
a) Graburne, Aschenkrag, "aerkrug, Oelkrug, 

ca, st. ἔκτα, δοῖ. von κεεέρω, 

κτάμεν, = das folg. [ἀ] 

zausraı, Ep. inf. aor. zu πξεέρω͵ σοι. [ἃ] 

κεώμενος, part. aor. pass. Ep. zu κεοέγω, Hom, [2] 


κτάνε, 3 δον. τα κτείνω, Hom. [ἃ 
πτάομαι, fut. κτήσομαι, aor. ἐκτησάμην, perf. κέ- 

κτημαι, Hes. op. 439. auch ἔκτημαι,, Da’. 
Y Yry ya nuas, % 302. 


[4 


\ ͵ 


.. ᾳεβτεστός, ἡ, 09, erworhen, besassen. 


Krzoas»Krer 


fen, erkanfen: auch eineın ‚andern erwerben 
'od. yerschallen, zıyd τι, Od. 29,.265, Xen. Osxc. 
‚15, 1. Perf. erworben haben, ἃ. i,tbesitzen, 
"haben, 402. ἐχτῆσϑαι. (die gew. Perf. 


u 
Forn hat Hom. gar nicht.) ὁ κεχεημένος, der 


Besitzer, in Beziehung auf den Sklaven der 
„.Ierr. 5) πταομαιν als pass. selten und.uür bey 
‘sehr späten Schriftst. Schaef. schel. Par. Ap. 
Rh. ı, 695.. Gnom. Graec, p 145. fg. — " Ein 
Act. xzdo kommt nicht vor. : - "- 
KTAl, x κτείνω. 
κιέᾶνον, τό, (κτήμω 
I - " Eigenihurn, Vermögen, zuerst-bey Hes, op. 317. 
“= oft bey Pind. bes. wie κτῆνος, κτήνη, Besitz an 
Vieh und Heerden. . ἢ | ' 
‚8dg, Gros, τὸ, τεΞ κτέανον, Erwerb, Eigenthum, 
Vermögen, oft bey kom. der aber ausschliese- 


lich den dat. plur. κιεάτεσσε braucht. (66 ist | 
- überh.. noch die I'rage, ob der sing. gebräuch- Ὁ 


Irch ‚war.) ’ . 


κτεάτείρα, 9, fem. vom χτεάτηρ, Besitzerin. fi] 


‚xiedrng , ρος, 6, (χτάομαι) Erwerber, Besitzer, 


‚jierr. [ἃ 


᾿ φτεατίζω, (xtsag, κτάομαρ) sich erwerhen, sich 


verschaflen, sowohl durch Gewalt, als durch 
Ankauf, Hom. bey Spätera auch haben, be- 


sitzen : dav. . 


. ψεείνω, aor. 1. ἔκῃκινα, Hom. Sul, χιεγῶ, 
\ 


κτἀνῶ, bey Hom. aber immer κεενέω, ἐβες γ. Sb, 


u. 8.w. hur part. xraveoysa, I. 18, 309. wor, 2. 


inzdvor, Hom. Perf. ἔκτονα, yerf. paba, ἔχτᾷ-- 


μαι, nachhom. dazu kamwen_später noch die 
unatt. peıf. ἔκτὰ 
dagegen und bes. häufig bey’Hom. ist 3 sing, 
u. plur. δος, &xı@ und. ixıür, iaf. xzauey, n30- 
μεναι, [ἃ] st. κτάγαι, part. κεξάς, Fon). aan st. 
κτῶ, dav. χτέωμεν, Od. 22, 216. AOr. pass. ξκεά- 
μὴν, int, sıdadas, Il. 15, 558,, part. azauevos, 
' &lfter bey Hom. wie von KT'AS2: daneben hat 


ΠῚ er noch, 3 plur. ἔκτᾶϑεν, Aeol. st. ἐκτάϑησαν,. 
. wie von ἐκτάϑην, Il. zı, 691. Od. 4, 557, aber]: 


die Forın ἔκταν ὅην ist unhom. day. part. κταὰν»- 
ϑείς, A. Be. aenigin. 5% κτείνωμε, Ep. oonj. 
yrass. Od. 19, 490. [verw. mit καένω, «αγυμαι, 
, «ϑείγω, θανεῖν.) tödten, erschlagen, umbringen, 
ermörden, gew. vom Menschen, yon Hom. an 
. sehr bäufiges Wort, seltuer vom Tödten ‚oder 
Schlachten eines Thieres, wie 11..15,.587. Od. 
12, 379. 19, 543..oft auch von der blossen Ab-. 


sicht, tödten wollen, Od. 9, 408, Schaef. Soph.. 


©. C. 995. Aj. A126. übertr. zu Grunde rıch- 
ten, 2. B. von hefiger Liebe, xzeivzs μ᾽ ἔρως 
u. ΝΣ 


igl. , Zu 
«τείς, 6, gen. κιενός, der Kamm: von der Gestalt | 
> der gespaltenen Zähpe. des Kammes gehn die |. 


folgenden abgeleiteten Bdigen des Wurtes aus: 


a) das Blatt od. Rietlihlart -au der ‘Weberlade, |: 


'eine Art Kanım aın wagrechten Wehstuhl, des- 
sen Stelle δὴν deakrechten die σπάϑη vertrat, 

‚ Lat. pecten und radius., b) die Harke, der Re- 
“chen, die Egge. c) die Hand mit.den ausein- 
auder gespreizten Fingern, Aesch. d) die weib- 
liche an und die sie umgebenden Schaam- 
haare, pecien: auch die ınystische Benenawig 


” 


Erwerb, Besitz, Besitzihum, 


u. xıdvnxa: bloss poetisch, 
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opt. κεντώμην, sich erwerben, sich verschaflen, 
in seinen Besitz bringen, nı. d..acc. Hom, kas- f 


Ion. |' 


n 
N 








— 


 Krsduonu 


mephon. pı 16. e)'die vier Suhneidezähne. 


.die Kammeusgkel. 
: -- ale, eclze, spalten.) dav.‘ - 


glätten. ‚ . - .Ν 
sseuloy, τὸ, Dim. von κεεῖς." 
χεενισμός, 6, (κτενέζω) das Kämmen, ἡ 
᾿πεεμστής, οὔ, 6, der Kizumende, die Haafe Or 
‚ nende and Schmückende  - ἡ 
κξενφειδής, ιές, kumlmartig, einem Kamm od. eine 
: .tKammmuschel ähnlich. : . Θ᾿ 
sieronasne;:ov, 6, (πωλέω) Kammbändler. 
κτενγώδης, Es, Eu κτεκρειδῆς. 5. Θ᾿ 
ππενωσάρ, ἦ, ὅν, gekämmt,. 2):gewebt, 5. κτείς ὁ 
'κεέραρ, τό, τὴ κτεὰρ, κτέαγον, πεῆμα, Il. 20, ©. 
244 . we 
nzöpen,- τί, (der nom. sing..zd “τέρος kowa 
nicht vor) urapr. leichbdtd mit νεόρας, στε: 
.wınua, Eswerb, ‚Besitz ,; Habe: im Spracd- 
brauch aber stets die Dinge, die ıaaır den 1::- 
teu Ley der Bestattung gleichs: als Eigenih 
 wmitgiebt, mit auf des Scheiterhaufens degı τ: 
mitverbrenut, meist Kostbarkeiten od. ὅσ, 
die dem Abgeschiednen im-Leben lieb geueia 
waren: bey Hom. sind aber zı&gsa immer ga: 
im Allgemeinen die T'odtenehre, die letzte Elre, 
die man den Verstorbnen schuldig war, da: 
; gauze Leichengepräug, die Besiattupg, gew. 
«πόρε, ἀτερεΐζειν, parentalia parentare, ΟἿ. ı, 
„2gl. 2, 222. 5, 285. Tl. 24,.38. auch “Ζερέων 
ı Δλαχεῖν, Od, 5, 3:3, 
᾿κτερείζω, ἔξω, verlängerte Form zon xzisellme, mir 
‚dem aco. der Person, κξερεΐζειν τιτά, einen mit 
u allen gebührenden Todtenehren bestatten, ἢ. 
23, 646. 24, 657. m. ἃ, acc. der Sache; πτέρια 
κτερεῖξαι, Od. ı, 291. 2, 282. 2. κτόρεα. Vgl. 
dan folg. _ “ j 
κεερέζω, ἔνι, κτεριῶ,- aor. ἐκεξέρ)σα, (κτέρεαὶ urspr. 
᾿ Ἐπ κεεατέζω νι im Sprachgebrauch En aus 
schliesslieh von der Bestattung der Tedten, 5) 
m. ἃ, acc: der Person, κζερίζεεν Tıyd, einen wit 


er 


„allen gebülrchden Todtenehreg bestatten, \. 
a1, 459: 18, 55%. 22, 356. an.allen drey Stellen 


' im fur 5b) m. ἃ, acc. der Sache, zreose xtigi- 
σαιεν u, κρερίσειεν, justa facere, exegiias jc- 

“ cere, N. 24, 38. Od. 3, 285. & κτέρεα. Vgl 
.die:verläugerte Forın κεερεΐζω. 

xTegiouu, τὸ, (κτερέζω) das was dem Todten bey 
dex; Bestatuung mätgegeben. wird, wie κιέρεα. 

κτεριστῆής, οὔ, 6, der Besorger der Leichenbestat- 
tungen „ libitingrige. 

(κτερος, τό) 4. κτέρεα. 


κτέω, puet- conj. aor. zu wisse αἴ, πτῶ, dar. 


κτέωμεν, Od. 22, 216. 


3. [4 e 


Ἄτηδών, ὄνος, ἢ, (κτείς) der Kamm, 


2) der Drey- 
zack. 5) die Fasern od. Lagen im Holze, eine 
gewisse Hichtung derselben, dah, heissen grad- 
κιηδόνες. 4) die Lagen oder Schichten des 


Schielersteins. ἢ 
Erwerb, Besitz, Besitzthum, 


κτῆμα, 70, (xzdoncn) 


ten, die ınan im Hause aufbewahrt, δόμοις ἐν 


N 


per also 3eicht zu sgaltende Holzarten εἰ-, 


< bei Aenf-Thasmopkoren, : Weiläure‘ de Thes- 
Vgl 'πτηδ, (von zer, 


πξενέξω, σώ, känugen, strählen,, etriegeln: übertr. | 





Eigentbum, Vermögen, Habe und Gut, oft bey 
Hom. fas# iimmer im plur,, im sing. nur Od. 
15, 19. Bey Homer sind, hes. in der Il. die. 
‚sınnara meist κειμήλια, Schätze, Kostbarkei- 





: Krnu —Krıö 
ετὐματαὶ weiten, TI. 9, 382. Od. 4, 127: in der 
γ᾽ aber ist es schon häafig ‘der Inbegrif’al- 
es Vermögens, baares Geld, Haus, H6f, Skla- 
‚en, Vieh und Grundstücke, dav. 
ματικός, 4, dr, Eigenthum od, Vermögen ha- 
‚end, vermü end. ᾿ .! . 
ἱμάτιον, τῷ, » von νξήμα. ες 
μαπέτης, οὐ, ö, der Eigenthümer, Besitzer von 
zeld, S ul, Eändereyen Us dgl. 
nöd», adv. (χτῇ»ος) nach Art des Viehs. 
vlargog, 6, (κτῆνος, tazgos) Vi Lo. 1 
ψέτης, οὗ, 6, zum'Vieh gehürig. 
"»οβάτης, ov, 6, (βαίνω, 2. ©) der sich mit 
4austhieren Begehende. [ü] ; Ä 
όομαι, 'ζατῆνος) zum Vieh od. Thier werden, 
mongerig, &, (ngänw) viehmässig. 
Ivog, 805, τὸ, == xzdaver, sınua, Besitz, Eigen- 
hum, jedoch vorzugsweis Besitz an Vieh od, 
Heerden , "also Zuchtvieh, Zugvieh, Hausvieh, 
4augthiere ;, überb: zahmes Vieh, ἢ. Hom. 80, 
ı0. oft bey Hdt. gew. im plur., während der 
ing. ein einzelnes Stück aus der Heerde, δα 
Jaupt Vieh,. zu bezeichnen pilegt, ein Riud, 
im Schaaf. ον ᾿ ᾿ 
Ἰνοστάσιον, τό, (κτῆνος, στάσεξ) Vielistall. [ἃ] 
Ἰνοτροφεῖον, τό,, Viehstall, Viehstaud, von 
Ἰνοτροφόω, (κτηνοτρόφος) Vieh näbren, mästen, 
aalten, dav. ᾿ ᾿ 
morgopla, ἢ, das Viehmästen od. -halten, Vieh- 
zucht. 45 ‘ . 
νοιρόφος, ον, (τρέφω) Vieh nährend, fütternd, 
nästend, ziehend, haltend. 
γνώδης, ες, viehartig,. viehmälsig: bes. vieh- 
Jummı, brutal, dav. 
γνωδέᾳ, 9, viehische Denimbeit, Brutalität. 
"σέβιος, ον, (azuoues, βίος) Vermögen besiz- 
δου. [7] . ' 
older, τό, Dim. von Mic, kleines Eigenthum.. 
Ἰσίος, ta, sor, auch zweyer Eud. (κτῆσις) zum 
Sigenthum od. Vermögen gehörig, eigenthüm- 
ich: »τήσιο» Bord», ein Schaaf/ron der gignem 
Heerde, Soph. Tr. 690. 2) zum eignen Hause, 
a Haus und llof gehörig, penetralis: dah. 
150108 ϑεοί, die Hausgöütter, deren Bilder auf 
lem kieerde stauden, penafes, ebenso Ζεὺς κτή- 
og, == ξρκεῖος, aber Ἑρμῆς πτήσιος, der Ei- 


renthum od. Vermögen, Gebende, und Κύπρις ἢ 


ınola, Kypris als Beschützeriun der Hetären, 
‚eon. Tars 5.- ες 
σίππος, 07, (πμξώομοι, innog) Pferde. besitzend, 
σις, A, («τάφρμαι) Erwerb, Besitz, Besitsthum, 
!igenthum, Reichthum, Vermögen, Hom., 4) 
las Erwerben, Besitzen, dav. ο.. nn 
τικός, ἡ, ὄν, aum Erwerb, Besitz, Eigenthum, 
um Erwerben od. Besitzen gehärig .od. ge- 
chickt, zu] τέχνη, Kunst sich etwas zu 
rwerben. - . 

106, ἡ, ὄν, (s5G0uac) erworben, als Eigenthumm 
rlaugt, U. 9, 407. eckauft, dab. χτητὴ die dr- 
aufte Sklavinn, im Gegens. der erheyratheten 
lausfrau, Hes. op. 408. 2) zu erwerben, zu 
rkaufen. ' 20 

τωρ, ogas, 6, (xzaoums) Besitzer, Eigenthümer,. 
er. 


205, ἕω, 80%, (xls) == ἱκτέϑεος, vom Wiesel 


1. Marder, πτιδόη xurdn, Sturmhaube von Wie- |: 


llell, I..20, 335. 458. [7] . 


ad 
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„ii, loo, ein Land od. eine Gegend zuerst be- 
“wachen, mit Ansiediern bevölkern, Il. 20, 216. 
eine Stadt gründen, errichten, erbauen, Od. aı, 
2363. dah. überh. schaffen, mnohen, hervorbria- 
en, stiften, erüuden, ins \erk richten, dag 
, Lat. condere, τέχνην, condere arten: auch wie, 
derherstellen, erneuen: vgl. χχίμενος. (verw. 
mit κτάομαι, πτίλος, περικείων. das bisdahin 
Herrenlose zum Besitzihum machen, es urbar 
- machen, mildern, satwildern, zähnen.) ' 
κελεύω, zahm machen, zähmen, von - 
nsiLos, ον, (8. κιίζω am Ende) zahm, mild, sanft, 
: wie ἥμερος, veredelt, cultivirt, ὦτά κτίλας 'be- 
brütete Eyer, Nic. ἑερεὺὸς κείλος Agygoölias, der 
Aphrodite von.ihr selbst gehegter und gepfleg- 
ter Priester, Pind. Pyıh. 2, .Sı.. 2) alg sauhst, 
μτίλρς, 6, H'idder, Schaafback, ll. 3, 196, 13, 
492. .in welcher Bdtg yau es von κέω hat ab- 
leiten wollen , well der Bock vor der kleerde 


. gebt. [7΄ ᾿ | 


κιϊλόω, („rllog) zähmen, zahm od. kirre machen; . 


‚ vertraut od. bekatınt machen Med. ἐκτιλώσαντο 
τὰς λοιπὰς τῶν Auofdver, ste zähmten sich’ die 
übrigen Amazouen, d. i. sie machten, dass sie 
ihnen zu Willen wareu, Hdt. 4, 113. ’ 
κείμενος, ἡ. 09, Ep. part.2zu κιίζω, wie von ei- 
” Lem dien ae laut ΜῊ erbaut, 
„gegründet, gestiftet: Hom. hat nur die Zst‘ 
 εὔχείμενας, ἢ. πον 
χτίννυμε od. κιίνυμι, [- - ΟἹ Neheuform yon κτείνω, 
and, ἥ, == ἐκτίς, Wiesel, Ναγάθν, dav. κεέδεος. 


πιέσις, 9, (κτέζω) Anbauüng, Bebauung, Erhauung/‘. 
r 


Grüudung, Stußtung, Erschaflang, Wiederher- 
‚stellung: das Thuu, Machen, Bewerkstelligen. [1] 
κτίσμα, τό, (xılfw) das Erbaute, erbaute Stadt, 
Gebäude, das G:gründete, Gestilteie, Erschafl- 
ne, das Geschöpt, . : 
ἀεισματολατρεία, ἢ, Anbetuug geschaffner Dinge, 


teu, dav. τς 
κτισματολάτρης, ου, 6, Anbeter geschaflii&? Dinge. 
κτιστήρ, 5006, 6, = κιίστης. GE 
κτίστης, Ov, d, (sılöw) Anbauer, Bebauer, Erbaner, 
bes. der Gründer od. Stifter &iner Pflanzutedt :. 
auch der Ansiedler, Pflauzer, Bewohner: tiderh. 
:der Stifter, Schöpfer, Erfinder, 'concitor, ' 


κτειστός εν dv, (κτίζω) angebaut, hbebant, erbaut, 
t, 


gegründet, gestiftet, erschaffen. (die Bdtg. hear-. 
beitet, behauen, beraht allein auf οἰκίαι ὦ L.. 
im h: Hom. Ap. 299. wo längst richtig ξευ τοῦ- 


γῶν λώεσαι gelesen wird.) - 
xuords, dog, ἢ; Fon. st, eridis, 


᾿κτίστωρ, ὅρος, 6, == arlanııa.:_. ΕΝ 


πτίτης, οὐ, und,nzizag, ὀρθῶς, ὅ, ΕΞ χέστης. N 
KTIf, 8. atiperog. . Ἔ ει "Σ: 2 
κτογέω, au κ:είνο,, von , 3 >. 
xadyos, ὁ, («τείνω) Mord, Ermordung. .- : ,, 
κιὐπέω, 400, ans. 2. ἔκτῦὕπον, (αρύπορ) krachen, 
prassele, überh. ‚darch Schlgen,. Stampfen, 
Stossen u. dgl. laut. ertünep, schallen, 1. ı3, 
140, 25, 119. bes. ‘häufig bey Hom. Ζεὺς ixıy- 
. ns, Zeus krachte, donnerte, Il. 8, 75. 170. 17, 
595. Od. 21, 413. 2) bey Spätern auch trans, 
durch Schlagen, Stasupfen, Stopsen Lärzu: od.. 


wohubar wachen, anbauen, ‚bebauen, bewohnt 


van . 
κτισματολατρέω, (λάτρις) geschafise Dinge anbe- 


9 
-- -νὝ.«-«Ὁ »» ,““᾽ΩἫῊΗἅὈΝΝ, 


m 


- -α. 
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- Gerkusch machen, ertönen lassen, wo dan die 
intr. Bdtg auf das Med. übergeht, dar. 
wronnua, τό, durch Schlagen, Stossen, Klopfen, 
- Klerschen , Stampfen  verursachtes Geräusch, 
""Getöse, Gelärm, Krachen u. dgl. [0] 
wröünle, ἡ, = κεύπημα, Hesych. 
#ıunia, τά, eine Klingel am Brautgemach, Hesych. 
κτύπος, οὐ, ὃ, (Timıw) jedes durch Schlagen, 
Stampfen, klopfen, Stossen verursachte laute 
+ Geräusch, Getöse, Gekrach, Geprassel, Lärm, 
bey οι. wie δοῦπος bes. von dem. Geräusch 
des P’ferdegetrappels u. des menschlichen Fuss- 
writtes, vom Schlachtgetose, Il. ı2, 558. vgl. 


- Od. aı, 357. κεῦπος Ads, der Donner, Il. 15, 


379. [Ὁ 

BR τό, wie κυάϑιον, Dim. von πῴύαϑος.-. 

"ὔάϑιίζω, (κύαϑος) bechern, 
ϑαλάττης, aus dem Meere schöpfen und trin- 
ken, Polyb, , ’ 

ὠὔάϑιον, τό, Dim. von xdades, kleiner Becher. 

κύϑίς, ἰδος, n, Dim. von χύαϑος. 

suagianog, 6, Dim. von κύαϑος., kleiner Becher. 

wuudor, 6, ein 2) ein Naass für Hüssige 

. and trockne Dinge, zwey xdyyas und vier μὺυ- 
στρα, cochlearia, haltend. 3) der Schröpfk opf, 

- weil man sich eherner Becher, die man auf die 
zu schröpfendeu Stellen setzte, dazu bediente. 
4) die hohle Hand. (κύαρ, xue, πγέω, αὗτος, 6. 
κυβή, Grundbdig das Höhle) ἵν ον] dav. 

κὐαϑότης, ἢ, «in vom Plato aus κύαϑος neuge- 
bildetes Wort, gleichs. Becherheit, Becherschaft, 

" das Becher seyn. Ä 

πᾷ ϑώδης, ἐς, becherartig. 

αὐαίνω, = πυέω, Hesych. ες 

᾿αὔάμειος λέϑος, ὅ, (κύαμος) Böhhenstein. 

κὐδμευτής, οὔ, 6, (κυαμεύω) der nit Behnen Stim-. 

. mendie. . 

κὐάμευτός, 7, 6%, [χυαμεδω) durch Abstimmung 
mit Bohnen gewählt, κυαμευτὴ ψηφοφυρία, das 
Abstimmen mit Bohnen. Ä 
ξαμεύω. (mlagpg) einen durch Abstimmung mit 

Wählen, Pass. darch Abstimmung mit | 
Bohpen erwählt werden, eine bey .den Alten : 
sehr gebräuchliche Art von Bajlottage od. Ku- 


. gelung- B 

κὐἀμιαῖος, mid, aloy, 80 gross wie eine Bohne, 
«on der Grösse einer Bohne. 

söüul/lo, maunbar seyn, vom Mädchen, δ. «“ὑαμορ, 5. 

«Ἰαάμϊτνος» "un, ἐνόν, von Bohnen. , - 

κὐάμιον, τό, Dim; von πύαμος, kleine Bohne. 

« ὰμιστός, ἡ, ὄν, zu κυαμευτός,Ἠὀ ἁΦὠ ὌΝ 

zuüpoßdies, ὃν. (βάλλω) seine Bohne beym Ab- 
stimmen in das Stimmgefäss werlend: aber 
κυαμόβολος, oy, pass. durch die im das Stimm- 
gefäss geworfnen Bohnen gewählt, Sophr 


᾿Π αὗαμος, 6, die Bohne, Pflanze und-Frucht, wahr- 
+ scheinl 


. unsre Saubohne ed. -Pferdebohne, νῥα- 


os μελανόχροες, Il. 23, 589 2) die Hode, |. 


„vgl ἔρέβινϑος,; κόκκος. 5) die Wahl- 
alas: die durch eine Bohne abgegeben ward. 


4) ein kleines Maass, soviel wie eine Bohne 


betr 5) die erste Milch, die sich zu Anfang 

a nnlarkeit in der Brast des Mädchens 

bilder, ‚und die Brustwarzen hart macht, dav. 
ζω. [vv ᾿ 


. [vuu] 
Βικασὶ ὥγοφ, 6, (τρώγω) Bohnenesser, Ar Ἐπ. 
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Kreu-Kvav ' - 
4ı. mit Anspielung auf ‚das Abstimmen des 
Volkes mit Bohnen als ein Lieblingsgericht. 

κὐὰμοφάγίέα, d, {ραγεῖν dag Bohnenessen. 

xvuunr, 905, 6, Bohnenfeld, Ort wo Balınen 
„wachien. . σι ea , 
κύαναιγίς, köog', ἥ, (Kvareog, αἰνῇ mis Jdıaklr, 
furchtbarer Aegie, Beyw..der allas, Pind. 
svayuunvf, ὕκος, (ἄμπυξ) mit dunkelblausın od. 
schwarzem ἀμπυξ, Delos, 
Theorr. ᾿ "“-" 
κὐἀναυγέτες, ἥ, = das folg. 

πιϑαναυγής, &, (αὐγὴ) dunkelblau, gläuzend, 
schwarz länzund.  ὁὋὁὃὁὋὃ.. 

κι ἀναύλαξ, ἄκος, (adluk) von-schwarzesn Boden. 

Μυάνεαι, ai, verst. πέτραι, die dunkelblaue, 

schwarzen od. Kyanischen Felseu am Eiugzu 

aus dm Hellespout in ‚den Pontos, Esxeinos 
-ωυ- en 
suardußolog, ur, (tußolos)- mit dunkelfarbigen 
Schi kei, wie κυανόπρωρος häufiges Beyw. ἐκ 
Θ - 


Beyw. der Insel 





φυάνειος, εἶα, esov, — das folg. [vu-u} 

wudrsog, da, ἐὸν. (κύανος) dunkelblau, schwaz 
blau, coeruleus, dah. überh. dunketfarte, 
schwärzlich, schwarz: bey Hom. bes. von dus 
keln Gewölken, von den Augenbraunen de 
Zeus und der fiera,' deni Haupthaar des He- 
tor u. des Odysseus: κυανέη κάπετος, ein dank- 
ker Graben, in den seiner Tiefe en kein 
Licht fallt, 11, 18, 564._ vgl Pind. OL 6 

} . 69. 

sudrsaı gulayxyss, schwarze Heerhaufen, sowie 
denn ein jeder gedrängter Meuschanhanken vom 
fem gesehn einer dunkeln Masse gleicht, I. 4, 
282. ebenso κυάνεον πρώων νέφος, il. 16, 66. 
Kiges κνάνεαι, die finstern, eutsetzlichen, Hes. 
op. 249. [-uuu] dar. . . 

κυάνέω, dunkelblais, bläyljchschwarz, dunkel od. 
schwarz aussehn, wie μελανέω gebildet. | 

zbärnıns, οὐ, ὅ, fem. κυανῖτις, dem κύωνος ühn- 
lich, daukelblau, schwarsblau, schwarz. 

suürile, a κυανέω, | 





‚ πϑᾶνοβενθὴς, ἕς, (βένϑος) Mit schwarzer, dunkler 


‚Tiefe, mit schwarzen, Boden. 


ndüroßldpupos, ον, (βλέφαρον, 2.) Mit dunkel- 
blauen od. schwarzen Augen -. 


-«κυανοειδής, ἑς, dunkelblau, schwarzblau, dunke) 


od. schwarz von Ansghu. [vuu-- 
εὔἄνοθριξ, τρίχος, [9ρ(ξ) mit schwarzem, dun- 
kelm Haar, tn 
sväromudis, ἐς, (κεῦϑος) um πυανοβενθής. 
svürexgnöeuvos, ον; (κρήϑεμνον) mat πὰ τ ΜΉΝ 
„od. schwarzer Hauptbinde. 
κυὰνόπεζα, ἢ, (πόζα) mit dunkelblauen od. schwar- 
zen Ἔ , τράπεζα, ein Tisch mit stahlblauen 
Füssen, ll. ıs, 629: ' Er 
κυᾶνόποπλος, ον, (πέπλος) mit dunkelbla 4 
schwarzen Oberkleide, schwerzumhtlit. Beyw. | 
‚uam ihre Tochter trauern De | 
. Hom. Cer. 320.. 561, 3757 44a. meter, Bu | 
wüüronldeänes, ev, (πλόχαμος) achwarz- od. dua- 


schwarageschzäbelt, Hom. Beyw. der 
KURFOTTZEROS, ον, πὴ uit dumkelblauen, sch war. 
“ zen od. dunkeln Flügeln, τέετιῇ, Hles, so, 5οῦ, 


“- «:«" ε 
Φ 








“ 
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wog, ov, 4, dunkelblau angelaufner Stahl, im εὐβεφρέω, ν ήσω, das Lat. gubernäre, .atduemm, νῆα, 
Heldenalter zur Verzierung kostbarer Netallar- Od. 3, 283. überh. leiten, lenken, regieren, dav. 
yeiten gebraucht, so liefen über Agamemnons | nußsprnow, za, in Athen ein Fest zum Auden- 
Brustpamzer δέκα οἶμοι μέλανος wudroso, zehn | ken der Stewermänner des Thesetus. 
streifen dunkeles Blaustakls, il. 11, 24. wäh- | κύβόόρνησις ; ἧ, (κυβερνάω) das Steuern, Lanken, 
end sich in der Mitte Ein solcher Knopf be- | Rägieren. τς ἜΝ 
and, 11, 35. und ebenso über Herskles Schild | κύβερνήτειρα, ἧς, fem. von κὑυβερϑητήρ. " 
τεὗχες κυάνου, Hes. sc. 145. aber Od. 7, 87. κῦβερνηεήρ, ρος, ὦ, seltuere Form von κεβορνή- 
st der ϑριγκὸς κνάνοιο. ein Sims ed. Fries von | τῆς, Steuermann, Od. 8, 557. düv. Σ νος 
Blaustahl.an der,innern Stubenwand. 2) blauer  κῦβερνητήριος, la, ἰὸν, = κυβερνητικό. . x 
Kupferoker, sowohl gegrabner, als gemachter. } κυβερνήτης, av, d, (avßegruw) Steuermann, guber- 
3) der Lazurstein. 4) die blaue Korndlume, nator, Il, το, 43. Od. 9, 78. 21, 20. 12, 152. 
Uhremse, Cyane, in dieser Bdig ἦ κύανος, Mel.:| - u, sonst: überh. Leuker, Leiter, Regierer, dax. 
ιν 40. 5) die blaue Amsel. 6) hey Paus. 5, [ νυβϑερνηκικός, ἡ, de, zum Steuern, Leiten, Leu- 
[19 =, eine blaue Farbe od. gin solcher Lack.| ken, Regieren gehörig od. geschickt: ἡ κυβερ- 
sum Anstreichen. 7) als adj..zeu χυάώνεος. [vwu] |. νητική, verst. τέχνη) die Steuermaunskupst, 
ivdaroAog, ον, (στολή) Aumkelblau- od. schwage- | ygdpua κυβερνητικόν,. Buch von der Steugr- 
sekleidet, wie κυανόπεπλος.. ΝΣ vo. ᾿ ΝΜ 


᾿ "mannskunst. 
τνόφρυς, u, (ὀφρύς) mit schwarzen od, duukeln [ κύβερνισμός, 6, ΞΞ κυβέρνησις, LÄX 
Augenbraunen. 


xußsvrngiog, la, sov, Ἐξ κυβευτικός: neütr. εὐΐκυ- 
zvoyalıns, οὐ, 6, (χαίτη) der Schwarz- oder | - βευτήσιον, Ort zum Würfehpielen, von 
Durkelgelockte, bey Hom. gew. Beyw., das | χὐϑουεήρ, ἦρος, ὅ, τ κυβεντής. . ες 
Poseidon, der IL 26, 146. 0.4. 9, 556. auch | xüßeuzig, οὔ, 6, (κυβεύω) Würfelspieler, dav... 
sradezu Κυανοχαέτης heisst: mw Il. 20, 224. 7 
Beyw. des Pferdes, das schwarzgemähnte. 
ἐνόχροσς, ον, nVärdygus, wres, und κϑὰνόχρω- 
ιος, or, (χρόα, χρὼς) mit dunkelblauer, schwar- 
κὸν od, dunkler Oberfläche, Haut, Farbe. 
χνώπης, ον, 6, (&p.). der dunkelblau. oder 
‚chwarzäugige. ᾿ . ' 
ἐνῶπις, “δὸς, N, (ὠψὶ die dunkelblau- oder 
‚chwarzäugige, Beyw. der Amphitrite, Od. ı2, 
30. der Theamnistouoe, Hes, 8 356. . u... 
ἐνωπός, ὄν, (ap) dumkelblau- od. schwarzän- 
sig : dunkel 'anzusehn, oo: 
ivaaıs, ἥ, wie von xtarde, die blaue Farhe. 























« 


eschick&, geneigt. '. . ες 
κι βεύω, (μὐβος) würfeln, Würfel spielen: dah. 
wagen, . es. aufs gute Glück sukommen lassen, 
zent ἃ. ἐπέ τιν» κυβεύειν, wie κινδυνεύειν, Plato. 
κὐβή, ἥ, der Kopf. (vos.diesem W oartstammn ‚gelu 
viele Zweige aus, in deuen theils der Begrifl 
‘Haupt, Kopf, Erhöhung , ıiheils der des: Ge- 
εἶ 


wölbten, Gerwideten, ‚Ge 


33%, ἢ, = κύμβη, Hesych. on - 
“δᾶ, adv. {χὑπτω) mit vorwärts gemeigtem,t 
rorutiber gebognem Kopfe: tberh. vorwärts 
zeneigt, bes. von der Lage des Mannes. beym 
Beyachlaf, Br. Ar. Thesm. 480. dav, 

δᾶασος od. Κύβδαλος, ἃ, ein erlichieter NDä- 
non wie Ζονέσαλος, Lobeek Phryn. Ρ. 436. ° 
φειϑρον, τό, == κυψέλη, 3. Hesych. 

7εία, 4, (κυβεύδ) das Vrürfelspiel. 

7είας, ev, 6, em Fisch, auch χύβεον. oo. 
}εῖον, τό, (κυβεύω) Ort we nıan Würfel spielt. 
βέλειον, τό, Tempel der Kyhele, von "Ὁ 
βέλη, ἣ, Kybele, eine Phrygische Göttinn, die 
zuerst in Pessinus, später τῶι Klein- Asien’ aus 
lurch ganz Griechenland und endlich seit 547. 
ler Stalt auch in Rom unter den Namen der 
däischen Mutter verehrt ward: ihre Priester, 
leren etster .Jilis gewesen war, entmannten |. 
ich, und hiessen Tdiles nach dem Phryg. 
Jusse Gallos, sowie man den Namen der Göt- 
iun von dem Phryg. Berge Kybella herleitet; 
‚or Diodor dürfıe kein Griech. Schrifisteller 
hrer gedeukeu: ihr Dienst loss mit dem der 
Rlıea zusammen: man findet ihren Namen auch 
Κυβήλη, Κύβελλα und Κυβήβη geschriebew, 


Κκὐβήλη, ἢ, = Κυβέλης, ον ὦ 
κύβηλίζω, mit der Axt.schlagen, von 
κύβηλες, ἐδος, 4, Axt, Kochmesser. [u-u] ' 
Kößnkis, ἰδος, ἢ, Kybelisch. . u 
Kißnkaing, od, &, Diener der Kybele, dergldi- 
chen für dia Göttinn beutelnd uniherzogen, ναὶ. 


“4 


ern gene: keit Mari. | 
% vn 8: =. „ Mesych. ZW. . a... 
κυβήριαν, τὸ, rd L. st. πυρήβιον. ur 
κύβησις und κύβισις, ἥ,. ν᾿ L. εἰ. wödom.. . 
κύβίζω, (κύβος) zum Würfel od. Kubus machen: 
dab: 2) nach dem Kubus od. in Kubikzahlen 
‚berechnen. 5) == κυβισκάω, Sue. — ὃ 
κυβικός, ἡ, ὄν, (sößog): würfelig, kubisch. 2) nach. 
: Kubikzahlen berschget.. - - . .. 


sößıev, τό, der Fisch «τηλαμὸς in einem gewissen 
Alter, auch uußslas. 2). sein in viereckigen 
_Stäcken, sbßos, eimgesalanes Fleisch. :[ü] dax.!‘ 

züßoodsens, ον, 6, (σάττω). ἘΞ zepisdenepog, der 


zuevzinds, ἡ, dr, zum; Würfelspielen gehörig, - 


> 


3 


Κυβι-χκυδα. 


..quit.gesalanen Fischen handelt; Spottnanze des 
dreyachnten Ptolemaeos. ᾿᾿ 
κύβισι ἦσω, (κυβή, zunıo) sich auf deu Kopf 
stellan od. stürzen, kopfüber stürsen, sich über- 
schlagen; eiu Rad od. einen Purzelbaum schla- 
gen, bes. deu Kopf voran uutertauchen, IL ı6, 
745, 74q. von Fischen, die sich. überschlagen, 
-U. 31,-354. überh. sich hineinstärzen, dar. , 
κὐβίστημα, τό, Purzelbaum, auch = das folg. 
nußloryorg, ἥν das sich auf den Ko £ Stellen od. 
Stärzen der Gaukler, das sich Ueberschlägen 
Be Purzelbaumschiagen. . ἡ anf Kopf 
Ἱστητήρ, 760. 6, einer der. sich auf den K 
. elle 1 stürzt, der sieh überschlägt,:ein Rad 
od. einen Purzelbhaums achlägt, Gaukier, Spria- 


Tänzer, dergleichen schon bey Homer zur |' 


er, 

Ergöizlichkit der. Gäste. bey Festschmäusen 
auftreten, 1. 18, 605. Od. 4, 18.- vgl. Ken. 
$8ymp.2, 1}. τάς 7, 3. ein Taucher, Il. ı6, 750. 
αἱ ein Seefisch, Opp. Bey Spätern als adj. 
ingend, sich überschlagend, Wern. Tryph. 192. 
αὔϑιστοδα παΐζειν, (πυβιστάω) Purzelbaumschlar- 

gens spielen. : 
νέβδιτον, τό, der Elinbogen, cubstus, Hipp» 
κὐβοειδῆς, ἐς, nach Art eines Würfels od. Kahus, 
„ußes; ὃν cubus, 


jeder viereckige Körper, Würfel. 
4) bes. der Würfel aum Würfelspiel, und vor- 
'aügsweis die Eins, das As auf den Würfel; 
'sprichw. ἐῤῥέίφϑω κὐβος, der Würfel soy ge- 
_ worfen, d. i. es sey gewagt, wie das Lat. 
jacta est, ebenso ῥέπει» od. ἀναῤῥίπεειν κύ- 
ev,. den Würfel werfen, d. ἃ, wen, ‚Yalk- 
Phhoen. "1235. 3) die kubische Zahl, Καϊήκ- 
‚zahl, Plut, 4) die Höhlung vor:dez. 
» ‘Vieh, also wohl mit auf wrw.: [sul . 
κὐβωλον, τό, a κύβιτον; Poll. “ 
χὐγχρᾶμος, ὅ, ein mit den Wachteln fortstehen- 
“der Zugvogel, wahrsch. eine Art Ortolan, auch 
πέγχραμος, πέγχραμις, κέχραμος, κέκρανος, κ.7- 
. κράμας, κύγχφανος geschr. 
χίδάζω, auch κυδάσσω, Att. κύδάζτω, (κῦδος) 
schmäher, schimpfen, besehinpfen, τινά, aber 
_Soph. Aj. 722. χκυδάζεσϑαί τινε, einem bitre, 
schimpfliche Vorwürfe machen. (κῦδος bezeich- 
det wie jama ἀπᾶ ὄνειδος guten und bösen 
Ruf: Ehre und Schmach, die Verba aber haben 
sich so gerhsilb, dass κυϑάζω stets im schlim- 
men, xvöalvo im guten Sinne gehraucht wird.) 
εδαίνω, ὥνῶ, (κῦδος) ehren, ehrenvoll behandeln, 
nen, verherrlichen, berühmt machen, 


„910 


‚svdidrsegu, m (κῦδος, 


— 


Häße am |. 


tern 


rühmen, loben, τινά, Hom. bes. Il. gleichbdtd 


mit τιμᾶν, 11. i5, 612. GFegehs. χακώσαε , OA. 
16, 212. von der äussern Gestalt des Menschen, 
‚Awslav ἀκέοντό rs xidasvd» Te, sic heiten ihn 


und gaben ihm seine vorige herrliche Gestalt |’ 


wieder, Il. 5, 448. aber κύδαινε ϑυμὸν ἄναχτος, 
“δὲ erfreute durch Ehrenbezeuguug des Königs 
‘Seele, Od. 14, 438. auch im ta 
᾿ς umschmeichein, durch Schmeicheley verstrik- 
ken, Hes. op. 38. vgl. κυδάφω, κυδιαω, κυδρῥω. 
«υδάλιμος, ον, (αὔδος) ruhmvali, rühmlich, be- 
‚rüihmt, ξοοῖικε, belöbt, ehrenreich, häufiges Hom. 
‚Beyw. einzelner Helden und ganzer Völker, wie 
1, 6, 184. ach. auch κυδάμμιον πῆρ. das edle, 
‚eizenweribe Herz, I. 30; ı6. 28, ὅδ. Od, 41, 


x - 


Inden Sinn, 


Kuda —Kyvög 
„247. vom ‚Herzen des Löwen, U, 
Ä κύδιμος, μέδιστος, κυδρόφ, κυδνός 

κύδαλος, 5. κύδαρος. on τς 

iu Ehren halten, zu«, 


45. νεῖ; 


Lou] 


κυδάνω, = κυδαίνω, ehren, 


, ἢ, τά ὖ 73. 4) inir. τῷ κυδιάω, . βίοι rüh 
sich brüsten, stola seyn, # eine 


ἐγ᾽ ἐκύδανον, cine 

—, Π. 20, 42, [-v- 

κύδαρος, 6, auch.xUdalos, eine Art kleiner Schifis, 

εὔδάσσω, Alt. zuödıza, 8. 1 

κιδάω, = πυδιάω und κυδαΐένω, zw. 

κυδέστερος, a, or, einzeln stehender Comp. zum- 

' δόλιμος h, Polyb. wie von wwüng, sous Anın)i. 

»ὔδηεις, soua, ἐν, (κῦδορ) ruhbmuvoll, rühmlich, ἐν. 
'rühsnt, gepriesen. - 

Gyno) die Männer verhen. 
lichende, den Maun ehreude, ihm Ruhn hrs 
gende, 1]. gew. Bejw. von μύχη, auch Eu 
von ἀγορὴ, 1]. 1, 490. 2) pass, durch Ala:z 

tlicht ed. berühmt, Σπάρτῃ, - δια. 
ep. ὅ. — ‚Das masc. κυδιάγειρος finde sh 
echwerlich. [-vv-u] oo ’ 

«ὕδιάα, (κῦδος) sich rühmen, sich brüsten, sch 
eiyherschreiten, einherprangen, 1]. 2ı, 81}.} 
Hom. Cer. 170. vom Iferde, IL 6, 509. ı5,% 

. mit ὅδε, stolz: seyn, weil —, IL 2, 579. su 
seyn agl etwas, sich womit rühmen, zır), Hi 
sc. 27, gew.. in dem Ep, part. χυδιόων, | 

κύδιμος, &, = μυδάλεμος, kommt in Ink 
nieht_vor,.aber iw-h. Hom. Merc. zehnmal. 
immer als Beyw. des Hermes. [-vu] 

κύϑιστος, ἡ, 0%, Superl, ohne Posit. wie von εἷ- 
dog, der ruhmwollste, berühimtesie, geehrieste, 

_ bey Hom. gew. Beyw. des Zeug und des ἀξι- 
memnon, -als der erstem unter den Göttern und 
den ‚Menschen, auch der Athene, Il. 4,513. 
bey den Att.: findet sich: dazu der Lomp. - 
δίων, er, so bey Eur. τί κύδιόν μοι bir; wu 
frommt es. mir zu leben? Im, EN, kommt anı 
κύδότερος und δυδόκατος vor. [Ὁ] 

κυδνός, ἡ, ὄν, Ξῷ αυδρός, Beyw. der Dike, Hau 
op« 359. Ruhuk. ep. or. p. 83. ! 

κὐδοιδοπάω. (κυδοιμός) lärınen, Lärm, Gerard, 

: Getfimme) machen, Ar. . 

κυδωμέων (κυδοιμός) lärmen, Lärm, bei, 
Getispmel ınachen, Schrecken und Verwunst | 

‚erregen, I. 11, 524, 2) trans. einen in Schti- 

| " ken und Verwirrung, setzen, τεγά, Il. 19, 18 

ı κῷδοιμός . ὅ, Lärm, äusch, Getümmel, ya 

chlachtlärm, Schlachigetümmel, Il. au μ᾿ 
wirrung, Schreck. Bestürzung, Il. 18,210. PT" 
sonificirt als mythisches Wesen, Gelährte de 
Enyo und der Ker, IL 5, 593 13, 555. be 
'Theoer, ὀρνέϑων κυδοιμοί, Hahnengefechte 
κῦδος, sog, τό, Ruhm, Lob, Ehre, Herrlichke 

᾿ Nachrahm, bes. Kriegsrahm , Siogeryha r 

bey Hom. meist in der Il. mit τιμή Υ b. I. 0 

84. 17,. 251. gew. bey ihm κῦδος ἀφέσθσι 

Ruhm für sich davontragen : auch körperit ᾿ 

Ueberlegenheit, grosse Leibeskraft, wol y air, 

seiner Kraft | 


sich freuend, Il. τ, 405. 4 τὰ 
in der Anrede, μέγα κῦδος ᾿Αχαιῶν, Bo Τὰ 
od. Zierde der Achäer, Hpm. >) δ σ᾽ 
mund, Schmach, Schande, Wie ὄνειδος un! fe 
ma, ‚gute und böse Nachrede, vgl, KU 


. doch sagte man nach dem EM. in der Igizten 


B ὃ sudos._ " , : i 
aloe, ἐ, ἐν, (κῦδος) u. εὐδαδμες, rahmvolh 





, 





‚Kvda—Kvza: 


herrlich, ebrenreich, bey Hom.. stets im fem. 
Beyw. der Hera, Leto, Athene u, andrer Göt- 
tioneät von sterblichen Frauen, Od. 158, .26. 
. erst ἢ, Hom: Mero, 461. finder sich das masc. 
Seltne Nebenform ist κυδνός. Dar. 
κυδρόω, ehren, verherrlichen, rübmen, berühmt 
machen. Med. == χυδιάω, sich rühmen, stolz 
seyn, prangen, prunken, gloriart. | 
Κύδων, ὥνος, 4, auch Κυδωνές, ἥ, eine Stadt auf 
Kreta: dah. Κύδωνες, οἱ, die Kydonen, ein Kre- 
:tischer Volksstamm, ©d. 3, 202. 19, 176, spä- 
ter οἱ Κυδωνιἄται. [Ὁ] dav. | 
»ὑὐδωναῖα σῦκα, τά, Kydonische Winterfeigen. 
κύδωνέα und κύδωνέα, ἡ, Quittenbaum. 


Κύδωνιάς, άδος, ἢ, Beyw. der Artemis, von Κύδων. | 


κὐδωνίάω, μαζὸς κυδωνιᾷ. die Brust schwillt wie. 
ein Kydonischer Apfel ‚„ Leon. Tar. 41. vgl. 
Theocr. 27,49. Lat. sororiare, von -" 

κὑδώνιον μῆλον, τό, Kydonischer Apfel, Quitten- 
apfel. . τς 

πδωνίτης, ov, ὅ, οἶνος, Quittenwein. 

κὐέω, nom, (8. κυβὴ) tragen, von schwangern 

. Frauen, ἐκύεε φίλον vidy, 1}. 19,217. vom einer 


State, Il. 23, 266. auch empfangen, nach Herm. | 


de Aesch. Dansid. p. XV. gebären.. 2) intr. 
schwanger seyn, gehn od. werden. Vgl. κύω 
und κυΐσκω, j 
Kufixmös, ἡ, dv, aus Kyzikos, einer Stadt in. 
Mysien: bes. ὁ Kulıxıydg, verst. στατήρ, Kyzi- 
kenische Goldmünze, 28 Att. Drachmen, etwa 
fünf Rıhir,. - u 
sunua, τό, (κυέω) das Empfangne, die Frucht im 
Müutterleibe. JÜ] Fe . 
una, ἡ, das Schwangerseyn, die Schwanger- 
schaft. [ὺ] a ὈὌΌΕΞΞ ΕΝ 
ὥητήφιος, a, ον; zum Gebären behülflich. 
ὕητικός, 1,09, zum Empfangen od. Gebären 
schickt dd. gesehickt machend, 
ὖϑε, Ep. 3 aor. ἃ. von χεύϑω, Od. 3, 16. [vv 
con). ses dsus, mit Ep. Redupl. Od. 6, 303, 
[vu-u) Ein praes. κύϑω giebt es nicht. 
ζύϑειρα, N, spätere poet. Form st. Kudsgse, 
Opp. 8 Jac. A. P, Ρ. 606. [v-u] 


56%- 


[ὑϑέρεια, 4, Kythersia, Beyn. der Aphrodite, 


ἃ, 8, 288. ı8, 192. von der Stadt Κύϑηρα 
auf Kreta ud. der Insel Χύϑηρα an der Süd- 
spitze von Lakonika, Kungoysyns Κυϑέρεια ver- 
bunden, h. Hom. 9, 1. Κυϑέρεια "Agpgoöity, 
Musaeos 38. (andre leiten es albern von κεῦ- 
en τὸν ἔρωτα ab.) ϑέρι 
υϑηριάς, δος, ἢ, = Κυϑέρεια. 

‚dos, τό, = κεῦϑος. 

'ϑρα, ἥ, Ion. st. χύτρα. Ä 

'ϑρῖνος, ἡ, ον, Ion. δὲ, χύτριγος. ᾿ 

'ϑρόγαυλος, ὅ, (γαυλός) Ion. st. χυτρόγαυλος:. 

ϑρος, d, Iom. εἰ. χύτρος. . | 

ἥσκω, (πύω, κυέω) schwanger machen, schwän- 

germ, beiruchten, belegen, bespriugen, von Men- 

schen und Thieren. Med. schwanger werden, 

vou Thieren, trächtig werden. 

κἀνάω, Nebenform von κυκάω, Ar. 

καίω, 7708, wischen, mengen, vermischen, zu- 

sammenrühren, Il. 5, 905. mit etwas, zıri, 1]. 

ı2 , 638. τυρὸν οἴνῳ, Od. το, 235. 2) übertr. 

wie zniscere und furbare, durch einander wi- 

'en, verwirren, in Unordnung briugen: Hom, 

sraucht in dieser Bdig steis das pass. zw δὲ 
I. zZ va. ΄ 


᾿ 


g11 





ἱ 


Κυχβιωκυκχλ 
κυχηϑήτην, sie geriethen in Verwirrung, im. 
Furcht, IR 11, 129. a8, 229. von scheu wer- 
denden Pferden, 11. 20, 489. vom Aufruhr und 
Durcheinanderbrausen der Wellen, ποταμὸς κυ- 
xwusvog, κῦμα κυκώμενον, Ü. 21, 235. 240. 364. 
Od, τὰ, 238. 241. später bes. von allen luideg-. 
schaftlichen Genlithsverwirrungen : dar. 
κὐκεία, ἡ, Vermischung, Verwirrung, zw. 
κὐκϑιῶ, Ep. acc. von κυκεῶών, 1. 
κὐκεών, 0905; 6, acc. κυκεῶνα, aber auch zuxei# 
.innmer in der Od. und h. Hom. Cer., dagegen 
in der Il. stets der bloss Ep. acc. κυκειῶ, (nu. 
πάω) ein Mischtrank, als Stärkung ermatteter 
Heiden, aus Gerstengraupen, ἄλφιτα, geriehe- _ 
nem Ziegenkäse und Pramnischem Weine, M. 
11. 62% 641. ebenso bereitet ihu Kirke, nur 
dass sie noch Honig hinzuthut, Od, 10, 234. 
290. 516. ibre Zauberinittel wirft sie erst hin- 
ein, wen der Trank fertig ist: dass er ziem- 
lich dick war, erhellt aus den Stellen der Od. 
wo er σῖτος, nicht wie in der Il. πότος heissts 
im h. Hom. Cer, 208. endlich ist der κυκεών, 
der der trauerndeu Demeter gereicht wird, aus 
Gerstengraupen, Wasser und dem Kraute yin- 
zu, Poley, gemischt. Später that man au 
bald Milch, bald Salz und Zwiebelg, bald man- 
cherley Kräuter und Blumen dazu, sodass er 
bald dicker, bald düuner ward, und seine be- 
soudern Benennungen bekam, ἐπ᾽ οἴνῳ, ip’ ὥ- 
darı, ἐπὶ μέλιτι u. dgl. Er diente meist als 
Stärkung und Erfrischung, doch auch als Ab- 
führungsmittel. ” 


ιπὐπήϑρα, ἣν ριυκάω) = ταραχή, Hesych. 
'εὐκήηϑρον, 70, (κυκάω) Rührkelle: übertr. Unruh- 


‚stifter, Aufwiegler. [0] - . 
πύκημα, τό, = τάραχος, Hesych. [] , 
u ἢ, das. Rühren, Mischen: auch = ταρά- 
χῆ- 
κὐκησίτεφρος, ον, (τέφρα) mit Asche gemischt, Ar. 
#uxnsns, οὔ, 6, fer ΕΑΝ Mischer: der in "Un- 
6, Bewegung od. Verwirrung Bringende. 
κυκλάζω, (xUxlos) rings umgehen, ungeben, ein-- 
schliessen, umzingeln. ΟΝ 
κυχλαίνω, runden, ruud machen. Zu 
κυχλάμϊνος, 9, auch zusiduivor\Td, und κυκλαμές, 
9, Saubrod,-eine Pilanze mit runder Knollen- 
wurzel, deren Blume zu Kränzen genommen 
ward. [ἃ] ' 
suxkäs, δος, 9, rund, kreisföürmig, im Kreise 
liegend. 2) sich im Kreise bewegend, im Krei-. 
se umlaufend, umkreisend. 3) verst. gang, 
ein Staatskleid der Frauen mit rundherum Jau- 
fendem Saume. 4) al Κυκλάδες, verat. γῇσοι, 
die Kykladischen Inseln im Aegeischen Meere 
weil sie im Kreise liegen. ’ 
κυχλεύω, (κύκλος). in eiueu Kreis drelin, im Kreise 
drehn od, bewegen, umdrehn, umwenden: hes.. 
auf einer sich kreisförınig od. in Kreisen be- 
wegenden Maschine umdrehn, umweuden, .dah. 
fahren, führen, fortfahren, fortführen. 2) intr, 
sich im Kreise bewegen, im Kreise umlaufen, 
νύχτες - ἥμέραι τὸ κυχλοῦσι, Soph. ΕἸ, 13565, 
T'rach. 130. _ 
κυχλέω, 100, = κυκλεύω, Einmal bey Homer, Ti. 
; 553. πυκλήσόμεν made νεκροὺς βουσὲ καὶ 
ἡμιόνοισι, wir wollen die Todteun mit Ri " 
und Mänler« hieher fahren. Kindern 
222% . 


[ 


Kv#ein=Kvxko 
πμυκληδόν, adv. im Kreise, rings herum. 
winimass, 9, (μυκλέω) die kreisfürmige Bewegung, 

das Unikreisen, Herumdrehn, die Umywälzung. 
πυκλιάς, des, ἢ, τῷ κυχλάς, τυροὶ κυκλιάδες, run- 
Käse, A. D. 6, 299, 4. 7.0. p. 201. 
κυπλικός, ἡ, ὅν, kreisförmig, kreisartig, cirkelrund. 
‚ 2)’ κυηλιπκοί hiessen die Epischen Dichter, die 
einen gewissen Sagenkreis, bes. den Inbegriff 
aller mythischen Ueherlieferungen vom Ursprung 
der Welt bis auf Odysseus Sohn Telegonos iu 
vollständiger und zusammenhängender Behand- 
Iang darstellten, 6. bes. Procl; chrestom, jn der 
Götting. Bibl, d. olten Lite. und Kunst, Τὸ }. 


ined, - 

᾿φυμλιοδιδάσκἄλος, 6, (διδάσκω) ein Dichter, der 
seine Dithyramben zu Öffentlicher. Auflührung- 
einlehrt od. eiulernen lässt: dah. überh. Dithy- 
rämbendiehter, s. das folg. 


\ 
νύκλιος, da, wor, auch zweyer End. (sbxlos) = 


πυκλικός. 2) κύκχκλιοι χοροὶ, kyklische Chorrei- 
gen, Ringeltäuze, hiessen ursprünglich alle Fest- 
reigen, die unter Gesang im Kreise um den 
Altar einer Gottheit getanzt wurden: weil aber 
solche Reigen zuerst au den Bacchusfesten stätt- 
fanden, ward der Kyklische Chorreigen mit dem 
Bacchischen Dithyrambos gasz gleichbedeu- 
tend: doch ward derselbe Ausdruck fortwäh- 
rend anf die andern Göttern geweihten Reigen 
angewandt, sowie auch der Dithyrambos nicht 
dem Baechos ausschliesslich heilig biieb. 
φυκνλίσπος, 6, Dim. von “ὑχλος. 


, κυκλοβορέω, 81. Κυκλοβόρον φωγὴν ἔχω, von dem 


reissenden and brausenden Winterstrom ΚΎΚΝΙο- 8 


boros in Attika, Ar, 

μυκλογράφόω, im Kreise od. eirkelförmig schrei- 
ben: abgerundet od, in Perioden schreiben: 
auch weitläuftiig schreiben. 2) einen gewissen 
Kreis od. Inbegriff von Gegenständen in einer 
Schrift behandeln, von 


gie | 


FA \ 
 Kvxid—Kvxio 
. 497. 20, 280.. κύκλῳ, im Kreise, ia der Bunde, 


-rings herum, κύκλῳ änavız, Od. 8, 278. Valck, 


Callim, p. 26. 2) jeder ring ige od. kreis- 
förmige Körper, bes, das Rad, Il, 28, 540. in 
‘ welcher Bdtg auch bes. der μίαν. κύχλα ge- 
braucht ward, Il. 5, 722. 18, 375. der ung, 
die Ringmauer, der Kranz, und dah. wie cı- 


culus, corona, die im Kreise umhergtehende 


Volksmenge, die“ Versammlung: jede Scheibe, 
bes. die Mondscheibe, Schaef, miel. p. 33. die 
Sonneuscheibe, Jac. A. P. p. 811, Telkr: 
das Auge: die Windung der'Schlenge. 3) jede 
Kreisbewegung od. Bewegung im Kreise: der 
Rundianz: in der'Logik, der Cirkelschluss: in 
der Rhetorik, der abgerundete Periode. 


suxidos, adv. {μύκλος) im Kreise, in die Ἀπ, | 


rund umher, ringe umher, Il. 4, 212. 17, 392 


κυκλοτερής, ds, rand; kreisrund, gerundet, zum 
rundet, rundgedreht, Od. 17, 209. Hes. Th.ı:5 


sc. 208, κυχλοτερὲς μέγα τόξον ἔτεινεν, er spaur- 

te den grossen Bogen rund, sodass er sich wi 
zum Kreise krümmte, Il. 4, 124. vgl. xrzide 

πιπλοφόρέω, (φέρω) im Kreise bewegen. Ναὶ 
sich im Kreise bewegen, im Kreise geh»: ἀπ. 

πυκλοφορητικόρ, ἡ. ὧν, im Kreise bewegend οὐ, 
bewegt, darin gehend. ΄ 

κυκλοφόρητος, ον, im Kreise bewegt. 

πυκλοφορία, N, kreisiörinige Bewegung, dar. 


xtnlogeginds, ἡ, ὄν, zur kreisiörmigen Bewegung | 


schörig od. geschickt. Kröts 

κπυχκλοφόρος, ον, (φέρω) im Kreise bewegend. 

ἀνκλόν Ἢ μαὐκλος) in einen Kreis od. Cirkel brin- 

en, darin bewegen, darin emschliessen, dla, 

en Bogen zum Halbeirkel krümmen, δὶς). 
Med. κθκχλοῦμαι, sich μὴ Kreise drehn od. be- 
wegen, im Kreise tanzen, umkreisen, wirbels, 
ini Kreise umherstehn: auch m. d. acc. im 
Kreise umgehn, umziugeln, umschliesseu. 

aunimörs, &5,' == κυηλοειδής. 


αὐ πνλογρώφος, ον, (γράφω) im Kreise od. in einen | sixkwder, ‚adv. spätere Form st. αὐκλοϑὲν, Lo- 


Kreis schreibeud, 
4) einen 
schriftlich hehandelnd, bes. ein Kykiisches Ge- 
dicht ‚schreibend, ein Kyklischer Dichter, ὁ. 
κυκλικός, 2. [ἃ 

αὐπκλοδέωκτος, er, (διώνο) Im Kreise umigetrieben. [7] 

πευκλοειδής, ἐς, kreisfürmig. - 

αυκλόεις, 8000, ἐν, poet. δῖ, κυκλικός. 


πυκλοέλικτος, 09, (ἑλέσσω im Kreise ’gewunden, | 


kreisförmig gehend. 
κύκλοθεν, adv. (sUxdos) aus dem Umkreise, von 
sllen Seiten her, riugsher, von ringsherum, 
Lobeck  Phryn. p. 9. 
πυχλομόλιβδος, ἃ, (μόλιβδος) der runde Bleystift, 
Danochar. ep. 2. 
κυπλοπαιδέα, ἢ, st. ἐγκυκλοποιδία, Zw. 
τὐυκλοποιεέω͵ (πϑιέω) im Kreise od, wie einen Kreis 
machen, rund machen, runden. 
suxlonopela, 4, das Herumgehn im Kreise, von 
“υκλοπορέω, (πόρος) im Kreise herumgehn. ', 
sUnÄoc, οὐ, ὃ, mit dem heterog. olur. τὰ κύκλα, 
‚ D. Kreis, Ring, Cirkel, Rund, 1: 
suxkos, der heilige Ring, ἃ, i.“der öffentl, Ver- 
saminlungsplatz, der rund zu seyn pflegte, Il, 


18, 504. Ödlsog κύκλος, der nachstellende Kreis, | 


den Jäger um das Wild schliessen, Od. 4, 792. 
bes. der ringförmige Schildrand, ἢ, 11, 33. 15, 


--ο 


einen Kreis besehreibend. | 
ewissen Kreis von Gegeuständen , κύκλωμα, τό, (κυκλόα) das Herumgedrehte, Rings 


t Κικλωπίς, δος, 


nikreis, ἑερὸς | 


beck Phrya: p. 9. 


ungrebnet-auch ἐξ κύκλος. 


Κιαλωήειος, εέα, etor, auch zweyer End. {Κύχλο δ 
Kyklopisch, von den Kyklopen, jhnem gehörig, | 


ähnlich, anständig. _ 
Kırlanında, ἡ, dv, == Χυχλώπειος. 


κυκλώπιον, τό, (κύκλος, ὥψ) das Weisse-im Auge, 


weil es die Sehe rings umpiebt. 
Kızrikamıos, ie, ıdv, auch zweyer End. = Auxie- 
πειος. ΝΣ 
n. bes. poet. fem. zu ζυχλώστειος. 
κύκλωσις, ἥ, (κυκλόω)͵ das Umringen, Umzingeln, 
Einschliessen: die Umzingelung. 
κυκλωτός, ἡ, ὄν, (κυκλφω) gerander. » 


Κύκλωψ, wros, ὃ, (κύκλος, ὧψ) der Kyklop, er | 


gentl. der Rundängige, 8. Hes, Th. 144. Zuerst 


kommen die Xyklopen in der Odyssee vor alı 


wilde, gesetzlose und dahey riesenhafte Bewoh- 
ner der Sicilischen Seeküste ‚mit einem einzi- 


gen runden Ange mitten auf der Stimm, Od. 9,. 
ı06. fg. also als ein uralter Volksstanm, zu 


. dem die nachimsligen Leontiner. gehört haben 


sollen: der sing, bezeichnet in der Od. imuner 
den Kyklopen Polypäemos, den Sohn des Po-. 
69. den 


seidom und der Nynmphe Thoosa, ı, 
Odysseus. zur Rache für die Gefährten, die er 








Kuss Kv λε 


ihm meineidigerweise aufgefressen hatte, blen- 


dee, Od. 9, 393. fg. bey Hes, Th. ı40. dage- 
geu finden. wir nur drey Kyklopen, Broutes, 
. Steropeg und Arges, ‚Söhne des Usanos und 
der Giaea, die. dem Zeus seine Donuerkeile 


schnyiedeien : spätere Sage ‚machte dig Schlünde. 


des Aetna zu ihrer Werkstatt,‘ und sie selbst 


zu den Ahuherren aller Schmiede : dah. zuxioy |: 


= χαλκεύς. 2) nündwoy, onos,. als adj. rund- 
äugig, überh. rund. , 
nuxvarog, δία, ἕιον, auch zweyer End. (xusvos) 
‚ von Schwan, zum Schwan gehörig.‘ 
xunvlus ἀετάς, 6, der weisse Schwanenaller. 
κυκνέιης, οὐ, 6, Sem. κυμνῖτες, a πύκνειος. 
πυκνοκάνϑαρος, 6, ein ΜΠ vom der Gestalt ei- 
nes κύκνος μυὰ κάνθαρος, od. einem Schwan u. 
haler za Zeichen a Sch x 
κυχνόμορφος, or, (μορφή) von Schwanengestalt. 
κύκνος, 6, der Schwau, cycrus, Il. 2, 460. 15, 692. 
2) übertr. der Dichter, w:il die Alten mancher- 
ley Sagen von singenden Schwänen batten, de- 


ren Hes. sc, 3ı6., zuerst. gedenkt, s.. Voss my 


thol. Br. 2. p! 9% fg. 
κύκνοψις, (ὄψις) won Schwauenansehn. ὁ. , 
κπυκοιδοπάω, aw. Lu st. κυδοεδυπάω, von κυκάω 
abgeleitet; , ᾿ 
κύλα, ων, τά, od. wolle, τά, und κυλάς. δος, ἡ, 
wofür man auch minder gus αὖλο . ün- 
det, (κοῖλος), ,αἱο obern Augenlieder, ὑπόκοιλα, 
die untern, während andre jeues ἐπικυλίς, Wie- 
ses κυλές nennen, auch ὑπόκοιλές und ὕποψϑάλ- 
sov: indess steht «öAm auch für beyde en- 
Sieder obmekUnterschied und für die Vertitiung 
über und unter dem-Ange, dav. cilium, super- 


eilium: der sing. κύλον scheint wenig gebraucht 


zu seya. Vgl. κυλοιδιάω. [vo] \ 
πύλη, 4, (αυλλός, κοῖλος) Becher, Schasle, Alexis: 
Stamnaw. von svlsE, 8. auch κυδλλός. [υ-} 
zuAixsior, 16, (κύλιξ) Schenktisch, auf dem die 
Trinkgefässe stehn, Schrank , sie aufzubewah- 
ren, Trirksaal. 
κὐλίκειος, ον, zum Becher, zum Truuk gel:örig. 
κὔλίκηγορόω, vom od. beym Becher sprechen, von 
«ulianydgos, ον, (ἀγορεύω) vom od. beym Becher 
sprechend. ων ΝΕ 
νὈλτκήρῦτος, 09, (ἀρύω). mit Bechern geschöpft 
od. zu schöpfen. . 
κυλέκνη, 9, = κυλίχνη. 


vgl. δξαλέω. ΝΞ 
ιζλένδησις, ἥ, das Wälzen, Tumımeln, ». ἐν τοῖς 
λόγοις, Gewandtheit in der Redekunst, Plato. 
'ὥλενδρεμκός, ἡ, ὅν, (εὐλενᾶρος) walzenfürmig, ογ- 
liudrisch, γακιά. . . 
λενδροειδής, ἐς, walsenfürmig, von 
YA: vögos, 4 (κπυλένδω) Walze, ‚Cyliuder, länglich- 
runder Körper, Bücherrolle u. dgl. [„-v} dar. 
ὥλινδρόω, walsen, mit der Walze ehucn. 
ϑλενδρώδης, εἰ, un κυλιγδρομῖϑὴ. ς΄. 


918 
κὑλινδρωτός, ἡ, dr, (κυλινδρθω) mir der Wale +, 


xülsyni, ἥ, 


| κὐλλᾶρος, d, = σμύλλαρος. 
Din. von κύμξ, kleiner Becher, 


« 
m 


ον ζυλι-- Κυλλ 


geebnet, ψονναῖΐζι, | 

κυλένδω, wälzen, rollen, κῦμα κυλίνδει ὀστέα, Od. 
1, 162. vgl. τά, 315. Βορέης μέρα κῦμα κυλίν- 
dam, Od. 5, 296. κῦμα κυλένδεται, I. 11, 307. 


Od. 9, 147. übertr. πῆμα κυλένδειν τινὲ, jeman- | 


‚dem ein Unglück zuwälzen, U. ı7, 688. auch | 
pass. νῶϊν τόδε πῆμα κυλένδεται,, N. τὰ, δά7. 
vgl. Od. ἃ, 165. 8, ὃλ. später auch herumdrehn,. 
winden, wickeln. — Med. svlivdoums, sich 
wälzen,, öfter bey Hom. κυλένδετο λᾶας, Od. 
a1, 598.-vgl. Il. 13, 142. χά, 411. κυλένδοσϑαο 
κατὰ κόπρον, sich im Schmutze wälzen, Aus- 
druck der heftigsten Trauer, D. 22, 414. auch. 
κυλένδεσθαι allein, Od. 4, 541. 10, 494. Später 
auch sich .dreban, sich herumtreiben. — Homer 
braucht ausschliesslich die Form xviirdo , von 
der er aber aur praes. und impf. hat: iu der 
Att. Pro:a.herrscht κυλινδόω, spätere Dichter 
haben auch κυλέω, [u--] Vgl, AAIS, AAIZR, 
ἀλίνδω, ἀλινδέω, καλινδέω, und bes. zulkog. ' 

κύλιξ, ἴκος, ἥ, (κυλή, κοῖλος) Becher, Kelch, Po- 
Καὶ, Schaale, Lat, calix. [v-] ; 

«λές, 9, das untere Augenlied, 9. κυλοιδιάω. 


κύλισις, 4, (χυλένδω) das Wälzen, Rollen, vgl. κυ- ' 


λιστικός. [vu] 
κὔλέσκη, ἧ, = κυλέχνη. 


'κύὔλέσκιον, τό, Dim. von κυλέσπη. - 


; . 
κυλιομᾶ, τό, (κυλένδω) das Gewälzte: auch =. 


κυλέστροι. . οι 
κὔλιστικος, ἡ, dv, (πκυλίνδω) zam Wälzen achörige 


6 κυλιστικός hiess einer, der sich im ankra- 
tion auf die Erde werfen lässt, und dann im 
Wälzen den Gegner durch allerley List besiegt: . 
diess nennt Plut. παγκρατίου τὸ περὲ τὼς Au 


λέσεις. 
κὥλισιός, ἡ, ὄν, (κυλίνδω) gewälzt: zum Wälzen. 
κὥλίστρα, ἡ, Wälzplatz, wie κυλενδήϑραι. 
κὕλέχνη, ἡ, (κύλιξ) kleiner Becher, Kelch, Büchse: 
auch Schüssel, Speisen darin aufzutragen. 
κυλίχγιον, τό, Dim. von πυλέχνης 
Dim. von zuliyyn. 


xulles, ἔσω, spätere poet. Nebenform von κυλένδα, 


[Jota in allen Temp. lang, Jac. A.P. p 159. _ 


1041.) 

κυλλαίνω, — κυλλόω, | 

κύλλαστις, τος, ö, Ion. κύλλησεις, Asgyptisches 
Brod aus ὀλύρα, Hdt. a, 77. , 

Ἀυλλήνη, ἤἥ, Kyllene, Berg in Arkadien, von dem 
Hermes das Beyw. Kviänrıos hatıa, Hom, bes. 
in den hyırın, “ | . 

κυλλοέπους, 6, = κυλλόπους. ‚ 

aullondöng, οὐ, 6, == das folg. | 

ἐκ υλλοποδίων, ovos, 6, ἰκυλλός, πούς) der Krum 
füssige, der Hinkende, Beyname des Hephästos, ' 
D: "δι 571. > 270. voc. Kvilonddior, Il, aı, 

1. “Ψν“νω -- 

κυλλόπονυς, ποδος, ὅ, 4, = Κυλλοποδίων." 

κυλλός, ἡ, dr, krumm, gekrümt, ge bes. 
einwärts Fehogen: häufig von Gliedern des 
nıenschl, Leibes, meist: vop Jen Armeu umd 
Beinen, durch Gicht od. andre Uebel gekrümmt, 


contract, dah. schwäch, kraftlos, lahın, wie , 


χωλός, bey Ar. Av. 1570, aber ist μυλλὴ χεὶρ 

nicht bloss die lahue Hand, sondern auch die 

hoblgamschte, berteinde, die nach Geschenken 
2222 2 


! 





τ 
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[4 


\ | . 
krumme Finger inachende, κοίλη χείρ. (νυλλός, 
wofür mas auch zuw. κυλός geschr. findet, ist 
zunächst verwandt mit κοῖλος, zu. demselben 
Stamm gehört κύλη, κύλιξ, κυλοιδιάω, κυλίνδω, 
woran sich wieder κόλλω, κίλλω, ἴλλω, ἑλίσσω 

. mit der Grundbdtg des Gerundeten, Kugellör- 
migen, Gewunduen, Gebognen, Hohlen- au- 
schliesst.) dav. ᾿ 

svildes, krümmen, krumm machen, durch Krumm- 
macheu lähmen, dar. 

«αὐλλωμα, τό, das Gekrümmte, durch Krümmung 
Gelähmte. 
κύλλωσις, 4, die Krümmung, die durch Krüm- 

mung bewirkte Lähmung. 

κεὑλοιδιάω, (nvle, oidaw) die Theile unterhalb des 
Auges geschwollen haben, entw. von Schlägen 
od. von Schlaflosigkeit od. als Ausdruck sehn- 
slichtiger Liebe, wenn das Auge feucht uud 
schwimmend erscheint, s. ὕγρός, und das untere 
Augenlied, wie an den meisten alien Venus- 
köpfen zu sehn ist, wollüstig schwills, Thheoer. 
1, 38. Ruhnk. Tim. p. ı09. | ΄ 

κὔλον, τό, 2. κύλα. 

κυλός, ἡ, ὄν, 5. κυλλός. 

κὗμα, azog, τό, (κύω) die Welle, die Woga, 80-- 


wohl der Flüsse, als des Meeres, die Bewegung 


des stärmischen Meeres, der Welleuschlag , olt 


bey Hom. der, wo er von Meere spricht, gern. 


μέγα κῦμα od, κύματα μακρά sagt. 2) übertr. 
die Wellen des Schicksals, beg. des Unglücks, das 
Wogen ähnlich über den Alenschen hereinstürmt, 
auch von den Wogeu od. Stürmen der Schlacht. 


3) wie κύημα die Frucht im Niutterleibe, die’ 


Ausgeburt, Jac. A. P. p. 169. 4) der Keim 
od. junge Schoss des Kohls, der wie Spargel 
gegessen ward, Lat. cyma. 5) == κυματιίον, 3. 
svusyoyla, ἢ, (ἄγω) = κυματωγὴ, wird bezw. 
ὑμαίνω, üvo, (κῦμα) wallen, wngen, Wellen 
schlagen, branden, bey Honi. stets von der un- 
ruhigen Bewegung der Meereswellen, Il. ı4, 
229. Od. 4, 425. 570. u. sonst. 2) von jeder 
heftigen und unstaten Bewegung , wanken, 
schwanken. 3) übertr.-von allen leidensciaft- 
lichen und überh. unruhigen Gemüthszustän- 
den, fluctuare, ἥβας ἄνϑος κυμαίγει, die Ju- 
geudblüthe schäumt, wallt auf, Pind. auch im 
med. πόϑῳ κυμαίγεσϑαι, Pind. 4) tramsit. in 
heftige od. schwaukende Bewegung, in Unruhe 
setzen. 
αὐμαάκτῦπος, ον, τς κυματόκτυπος, wenn hicht 


κυμόκτυπος zu schreiben ist, Lobeck Phiıyn. |, 
.6 


αύμανσις, ἥ, (svualso) das Wellenschlagen, Wo- 
gen, die wellenförmige Bewegung, Bewegung 
in einer Wellenlinie. [Ὁ] ' ., 

wuuüs, ados, 7, (κῦμα, 5.) die Schwangere. 

‘ sundtmods, a, dr, (κῦμα) wellenschlagend, wogend, 
voll Wellen. j | 

»unärlas, ov, d, Ion. xuuazins, wellenschlagend, 
wogend, ποταμός, Hdt. überh. unstät, howegt, 
unruhig. 2) act. Wellen hervorbringend, ἄνεμος. 

πδματίζω, (κῦμα) in \Vellen setzen, in Bewegung 
od. Unruhe setzen. | 

πὕμάτιον, τό, Dim. von πῦμα, kleine Welle, 2) 
kleiner Kohlketn. 3) iu der Baukunst eine 
Verzierung, Hohlleiste, Iiohlkehle, Kehlleiste, 

ν᾿ Kehlstoss, wofür auch κῦμα u. λέσβιον vorkommt. 
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εὑμᾶτοδγῆς, ds, (ἄγνυμι) wie Wogen anstüirmend 
und zioh brechend, bran ph. Ä 
wuuäroßdkog, ον, (βάλλω wellenwerfend. 
κὑμᾶτόδρομος, αν, (ϑραμεῖν) die Wellen derch- 
end. ᾿ . 
κυματοειδής, ἐς, wellenartig, wellenfürmig. 
κυματόεις, ἐσσα, εν, Ῥοοῖ. δὲ. κυματηρός. 
πὑμᾶτόκιῦπος, ον, (κτυπέω) wellenrauschend. 
Κὺὐμάτολήγη, ij, (λήγω) Wellenlegerinn, Niame ei- 
ner Okeanide, Hes. Th. 255. - 
κῦματοπλήξ, nyos, (πλήσσω) von Wellen geschla- 
gen, hin und her geworfen. Die Form πυμο- 
τοπληγής ist sehr zw. 
κυμὰᾶτότροφος, ον, (TgEpe) aus den Wellen genäht 
wünärdpdogen, ον, (φϑείρω) in den Wellen = 
: terge . . 
an πε μα eh Plat. auch == zusara 
κματωγή,. ἡ, (ἄγνυμι enbruch‘, Brusdaz;, 
Stelle am Gestad, wo sich die Wellen brechen, 
ι- | 
κυματώδης, ες, == κυματϑειδής. | , 
κὑμάτωσες, ἥ, (κυματόω) das Wallen, Woge 
ἐραλζω («öußelor) die Cymbel schlagen 
svußallie, or) die Cymbel 6 de. 
auuß&lsouog, 8. das kun kr ᾿ ᾿ 
κυμβἄλιστῆς, od, 6, der Cyinbelschläger. 
svupäkorgia, ἢ, Sem. zu χυρμιβαλιστής, wie vom 
πυμβαλευτήφ, Cymbelschlägerinm. - | 
κύμρᾶλον, 16, (κύμβος) die Cynabel, Eymbalam, 
ein Instrument wie ein holiles Beeken, dasge 
schlagen einen gellenden Ton giebt, vgl. riu- 
zavoy. 3) ein ilaches Wasserbecken, Dorisch. ὦ 
μὐμβᾶχος, ον, (κυβή, ssußn, κύπτων mir dem 
Kopf vorwärts, Κορί δον, pronus, ἔκπεσε δέ- 
φοον κυμβαχος ἐν χονίῃσε, 11. 5, 586. 2) ὁ κύμ- 
βᾶχος als subst. der obere, rundgewöülbte Theil 
des Helms, woria der Helmbusch steckt, zopr- 
Das innodaseins κύμβαχας aupdsezos, Il. 15, | 





χυμβιεῖον, τό, = κυμβέον. | 
κύμβη. ἡ, Höhlung, Vertiefung, Bauch od. Boden 
eines Gefässes, hohles Gefäss, bes. "Frinigefss 
Becher, Schaale, wie χύββα,. zurteider, zuge. 
2) ein Kahn, Lat. cymba.- 3) Ränzel, Tasche, 
wie x{öfa. 4) ein Vogel. | 
κυμβίον," τό, Dim. :von χέμβη, bes. kleines Trink- 
geläss, cymbium, 2) eine Säulenverzierung 
viel. = χυμάτιον, 3... | 
κύμβος, 6, == κύμβη, jede Höhlung, bes. ein hoh- 
les Gefass, Becher, Becken. Von z6ußog leite 
maa das Lat. catacumbae_ab. . 
κύμινδις, 6, (ob auch 5, ist zw.) Ion. Name da 
Vogels χαλχίς, den Plin. nocturnus accipiter 
wenat, Nachthabicht : nach 11. 14, 291. hiess er 
bey den Göttern χαλκές, bey den Menschen χύ- 
᾿ς μιε»δις) 8. χαλκές. [ν-} | 
κῦμινοδόχη, ἧ, (κύμινον, δέχομαι) Künnmelbebält- 
niss, Künnmelbüchsee, wie ein Salzfass auf den 
Tisch zu setzen. | 
κὐμινοϑήκη. ἢ, (τέϑημι) = das vorherg. 
κῦμινοκίμβιξ, ızos, 6, (πέμβιξ) = zuuwongigr. 
κυμένον, τῶν ümmel, um {v-u] | 
κὐμινοπρίστης, ov, ὅ, (κύμινον, πρέω) Kümmel- 
_ spalter, d. i. Knicker, Knauser, eehnantaiser 
Geizhals, Filz, der nicht einmal die Künımel- 
rner gans und ungespaiten auf dem Ti 
kommen lässt, dav. δ τς Tisch 


Κυμε-- Κυνὰ ϑι 


μῖνοπριαπία, #, Kümmelspalterey, Knickerey. 
μινοκαρδαμογάύφος, ον, verstärktes καρδαμογλύ- 
φος, kümmelkressespaltend, Ar. Vesp, 1507. 
gleichbdtd mit κυμινοπρίστης. u 
μἱνότρ᾽βος, ον, (τρέβω) mit Kiimmel abgerieben, 
2. B. äls, sal cyminatus. | - 
εἰνώδης, ὃς, (κύμινον) kümmelartig. 

μοδέγμων, ον, (κῦμα, δέζομαι) Wogen empfan- 
μου od. aufne a) W Mn N 
᾿μοδόκη, N, (δέχομαι enempfängeriun, Na- 
τὸ einer ezaiie bey es. Th. αἶα 
κοϑαλὴς, ἐς, (ϑάλλω) wogenquellend, wogen- 
:eich, Beyw. des Poseidon. 2 
moddn, ἡ, (Hods) Wogenschaelle, Name einer 
Dkeanide bey Hes. Th. 245. 

LOXTÜTTOS, ον, = κυματόκιυπος. 

jnondisıa, 9, (now) Wogendurchwandlerinn, 
Name einer Tochter des Poseidon, Hes. Th. 819. 
κοτόμος, ον, (ταμεῖν) wellendurchschneidend 
-spaliend: ὅ κ- Wogenbrecher, Eisbock. 
ayds, ὄν, Dorn at. κυνηγός, auch bh. d. Att. 
Dichtern nicht selten, Valck. Phoen. 6. 1113. 
Pors. Or. 26.  . 

"νάγκη, ἦ, (εύων, ἄγχω) Hundebräune, eine Ent- 
‚ündung der Athemwerkzeuge, wobey derKran- 
se die Zunge herausstreckt, auch #Uy«yyos und 
"ῃυνάγχη: befinder sieh die Entzündung bloss 
μι Halse, 80 heisst sie παρασυνάγχη. 2) Hun- 
lehalsband, sonst μλοιὸς κυγοῦχος, Rhiam, ep. 8. 
no andre svvaxıns haben. 

'αγχικός, ἡ, ὅν, an der κυγάγχη leidend. 
'αγχος, 6, == κυναγχή. . 
‚ayoyds, 6, (üyw) kiundeführer, der Hımdefüt- 
ert, abrichtet und auf die Jagd führt, wie 


υνηγός. 
















® 


ἄχανθα und κῦνἄκάνθη, 4, auch χύνάκανϑος, |- 


i, Hundedorn, Hagebutte, viell. dasselbe was 
υνόςβατος. ᾿ 

ακτῆς, οὔ, 6, (ἄγω) Hundeseil. 

ἄλωπηξ, 3206, ἢ, (ἀλώπηξ) Hundefuche, Bastard 
om Hunde und Fuchse, wie die Lakedämoni- 
chen diwnsnides, 2) Schimpfaame eines Jj- 
erlichen Kerls, Ar, welchen Lucian den Ky- 
ikeru giebt. 

ἄμνια, 9, (ua) Hundafliege, ἃ. i. schamlose 
lıeze, Schimpfwort gegen Weiber, die kecker 
rechheit bezüchtigt werden sollen, Il. δι, 394. 
. 421. braucht es Ares gegen die Athene und 
jera gegen die Kypris: andre schr, χυνόμνια, 
‚as in Pros gebr. Lobeck Phryn. pag. 680. 
ID=-U 

ἔνϑρωπος, ὃ und ἡ, (ὕγϑρωποφ) Hundmenseh, 
3l. λυκάνϑρωπος. 

ἄρα, ἥ, und κύναρος ἄκανθα, ἧ, entw. == κυ- 
ςβατας od. = κινάρα. 

ἔριον, τό, Dim. von χύων, Hüudchen. fü} 

ἐς, ἄδος, ἥν bes. poet. fein. zu suneos, kün- 
sch, ἡμέραι κυγάϑδες, klundstage, 4. κύων, 5. 


gew. als Subst. a) verst. Folk, Hundeshaar, 

heoer. h) = κυνέρα. c) == daosardalıd, 
eil mıau diese den Hunden zu fressen gab. 
== νΐων, 9. 


στρον, τώ, ἄστρον) Ἠιυιυδερίοτα,. „ 
Ὁ), (aboy) läufisch seyn, in der Brunst seyn, 
uzen, von Hunden. 2) = κυνέζω: 

din, ἢ. == κύνδαλος, hieaych. . 

ülsouds, 6, (κπὐνδαλος) ein Kuaabenspiel,,. πο-. 


( 


᾿πϑνηγεκικός, ἡ, er, 


5 - Κυνδ- Κυνη 
bey mai einen in lockere Erde von 


Pllock, πάσσαλος, mit einem Knittel so umzu- 
werfen suchte, dass wieder zn stecken 


kam, vgl. κόνταξ, dav. - 
(παέξζω) der jenes Spiel 


πυνδᾶάλοπαίχτης, ον, 6, 
Spielende. 
ἅλος, ὅ, Pfahl, Pflock, hölzerner Nagel, - 
sördn, ἡ, Att. zugz. κυνῆ, (urspr. fon. von -#ursog, 
verst. δορά) Ilundsfell: weil aber daraus eine 
kriegerische Kopfbedeckung gemacht ward, hat 
zvysn bey Kom. u. Hes. immer die Bdıig Sturm- 
haube, Pickelhaube, oft mit gäuzlicher Abwel- 
. chung vom Stammwort, das eine Mütze von 
‘Hundsfell fodern würde: ea findet sich aber die 
zvr&n nieht nur von Rindsleder und Wieselfell, 
zavgeln, xtiödn, Il. το, 258. 335. sondern auch 
ganz aus Erz gemacht, nayralxos, Od. γᾶ, 578.' 
1. überh.- Helm: wo dagegen, die κυνέη zul. 
κήρης, χαλποπάρῃος, εὔχαλκος, suruntos, χρυσείη 
heisst, ist de ὑδα Leder und nur mit Erz be- 
schlagen od, mit Gold verziert: nach Verschie- 
denheit. des „Helmbusches heisst ale, bey Hom. 
ἄλοφος, ἄφαλος, τετρᾶ ςζ, τετραφαληρος, ἀμ- 
φίφαλος, ἵππουρις ᾿ αποδόσεια "eine bes. Art, 
ταυρείη, ἄφᾳλός τε καὶ ἄλλοφος, hiess καταϊτυξ, 
1. το, 258, Nur Od, 24, 231. ist κυνέ αἰγείη 
eine Kappe von Geissfell, die der Landmanu 
‚bey der Arbeit trägt, was Hes. op. 648. πῖλος 
ἀσκητός nennt, galea, galerus: apäter häufig 
Mütze, Hut, Reisehut, dergleichen man in 
Thessalien" mit breitem Rande 
meuscheim trug, Sonnzenhut, Soph, OC. 314. — 
Die κυνέη Aidos, die 1}, δ, 845. von der Athe- . 
ne getragen wird, hatte unsichtbar machende _ 
Kraft, ὃ. Heiur. Hes. sc. 227. war also die 
wahre Tarukappe oder Nebelkappe des Alter- 


Il 9 . 
κὥνέω, fur. κνήσομαιε und aloe, δον. ἔκῦσα, Ep. 
κύσσοι, κύσσα, κύσσαι ἃ. 8. Μ᾿. küssen, oft, bey 
Hom., bes. in der Od., aber bey ihm nur im 
Impf. u. im aor. meist mit verdoppeltem Sigma, 
Med. sich küssen, vom Vögeln, sich schnäbeln: 
„dav. nooszuvdw. [Ypsilon in allen ΤΩΡ. kurz] 
avyn, ἡ, Alt. Zeizg at, κυνέη, - 
sÜrüysıoy, τό, == κυνήγιον. 
sörnyeola, ἢ, (κυνηγός) das Jagen, die Jagll. 
μὔνηγόσιον, τό, die versammelte Jagd chaft, 
der Jagdzug, Jäger αὐ Hunde, Hat. 3, 56. 
Aristoteles nenut auch die gemeinsam auf Raub 
ausgehenden Haufen der Wölfe κυνηγέσια. 2) 
die Jagd, das Jagen, die Thierheize. 5) das 


„Jagdrevier, _ 
κὔνηγεϊέω, jage Xen. u. Plato, vom ΝΕ 
εὔνηγέτης, ou, d, (ἡγέτης) Hundeführer, dex die 


Hunde zur Jagd führt, Jäger, Xen. u. Plato, dar. 
ἡ ᾿Αβεεὶε ‚zur Jagd od. sum 
Jageu gehörig, geschickt, eeignet, geneigt: ἦ 
κυνηγετχῆ, veret τέχνη, Jagdkunst, Jügerey: 
ὁ κυνηχετικός, Buch von der Jägerey, derglei- 
ehen wir vom Xevuophen und Arriau übr) 
' haben, τὰ κυγηγετικί, Gedicht von der Jagd, 
wie das des-Oppian und die Lat. des Gratius 
Faliscas und Nemesizuug, ἢ ' . 


en den Son- 


Kvvn—Kvvo 
κύνηγέότις, ἢ, fem. zu κυνηγέεης, Jägerimn. 
wörnpie ᾿ (nuynyds) jagen, fangen ‚auf die Jagd 

ent. 


8 
vürnyla, 9, Jagd, Jägerey. u “ 
αὕνήγιον, τό, Jagd, Jägerey, Thierhetze, Jagdpartie. 
ausnyds, ὄν, Dör. κυνᾶγός, (κύων, ἄγω) hundefüh- 
‚ rend, jagend: gew. νυἱϑικυγαγωγός ala Subst. 
Jäger, Jägerinn: ἢ κυναγός, gew. Beyw. der 
Artemis. Fem. χυνηγίς, Dor. κνυναγίς, Lobeck 
- Phryn. p. 420. Sg. Ä 
aurnödv, adv. (uvam) nach Hamdeart. 
αὐνηλασϊα, ἡ, Jagd mit Hunden, von . 
κὐνηλἁτέω, (κύων, ἐλαύνω) mit Hunden jagen od. 
hetzen. 
κὑνήποδες, οἷ, (κύων, πούς) die Knöchel amı Pfer- 
defusse, sonst σφυρά, bey uns Kugel, Köhde, 


vgl. vor, 8. | 

᾿κὑὐνητίνδᾶ, adv. (κυνέω) παιδιά, das Kussspiel. 

κύνία, ἢ, = κυνοκράμβη. 

κυνίας, ον, ἃ, (κύω») wie κυγέη, Flut von Hunds- 
fellen. ἮΝ 

᾿κυνίδιον, τό, Dim. von κύων, Hündchen. [vvuu] 


κὐνίζω, low, den Hund nachahmen : vom Gange, 


den Huudetrott laufen. 2) zur Schule der Ky- 
niker gehören, wie ein Kyniker handela und 
leben, sich wie ein solcher betragen. 
κύνικλος, 6, das Kaninchen, cuniculus, auch πόνε- 
κλος. [Ὁ A 
-wurinds, ἡ, dv, (κύων) hündisch: x. unacuds, ein 
krampfhaftes Verzerren des Mundes, 2) Ky- 
nisch, 6 Kwixds, ein Kynischer Philosoph: 
, übrigens ist es ungewiss, ob diese von Antisthe- 
nes gegründete, unter rauher, zum Theil wi- 
driger Eprın einem hohen sittlichen Ziel nach- 
“ stzebende Schule ihren Namen von dem Gymna- 
"εἰο Kynosarges, in welchem Antistheres lehr- 
te, od. von der wirklich ans Hündische gren- 
genden Lebensweise einiger Kyniker erhalten 
at. S 


αὐνίσκη, A, eine junge Hündinm, und 


κὑνίσκος, 6, ein junger Hund. 2) eine Heayfisch- 


art. 
«tveouds, 6, (κυνίζω, 2.) Kynische-Denkungs- od. 
“ Handlungsweise, Kynische Philosophie. 


'söriorh, adv. (κύων) hündisch, auf hündische Arı, 


χὐνοβάμων, ovos, d, ἧ, τι das folg. [&] 


:αὐγοβάτης, ov, 6, (βαίνω) ἵππος, ein Pferd, das 


den Knochen μεσοκύνια am, Unterfuss kurs und, 
niedrig hat. [(Ü]) DO ——_ | 
κὐνοβλώφ, ὥπος, (βλόπω) hündisches Blickes. 
κπὐνόβρωτος, ον. (βιβρώσκοω) von Hunden βδίκθε- 
sen od. angefressen. 


᾿ φὔνογᾶμέοα; ἢ, (γάμος) Hundehochzeit: so nännte 


der Kyviker Krates 'seina öffentlich vollzogne 
Yermälang mit der schönen Hipparthe, Jac. 
.ἅ pP» 310 ᾿ 


κὐνόγλωσσον, τὸ, (γλῶσσα) Hündszunge, ein Kraut. } 
᾿νῦνογγώμῶων., ον. (yraun) hündisches Sinnes, un- 


ver 
κυνοδέσμη, ἡ, (κύων, 7. δέσμός) eine fldula wur 
infibulatio, Ἄλλοις wie αν und Mimen 
geschah, die Vorhaut an die Eichel’ des Schaam- 


_gliedes gebunden ward. 


«εὑϑοδέσμιον, τό, m πυνοδέσμης 


μιο 
»ὕρόδεο os, ὅ, (δεσμός) Handeband ‚ Leiteeil für 


un ©. . 
xUrdönuzes, ον, (Odave) Yom:Hunde gebissen: 
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Kvvo—Kvvoc 


‚surdöeus, δοντος, 6, (ödevs) der Hundszahn οὐ 
 Ecksahn seben den Schneidezähnen, dens ca: 
RIES . 
κῦν»οδρομέω, (δραμεῖν) mit Hunden jagen od. hez 

nt übertr. roh ρομοῦμεν ἀλλήλους ζητοῖ»Σες] 

wir suchten einander auf, wie Hunde die Ha- 
sen, Xen. dav. 

«üroögouta, ἥ, das Jagen od. Heizen mit Flanden 

εὕνοειδης, ἐς, hundeartıg, hundeähulich, hüudisct. 

κὠνόζολον, τό, (050) Huudestauk, ein Kraut. 
κὐνοθαρσής, ἐς, (ϑαρῥῶ) humdedreist, Iaundelrsch, 
κῦνοθρᾶσυς, εἶα, U, = das vorherg. | 
κῦνοκαυδᾶμον, τό, eine Art κάρδαμον. | 
εὐνόκαυμα, τό, (καῦμα) Hundstagshitze, Lobei 
hryu. p- 304. | 
xövonegalaoy, τό. eine Pflanze, sonst are, 
auch κυνοκεφάλιον [ἃ] | 


| κῦνοκέφᾶλος, ον, (xspadn) hundsköpfig, mit eis 


Hundekupfe. 4) Name einer hundsköpiga 
Aflengattung,. ΕΣ 
ννοκλόπος, or, (πλέπτω) Huude stehlend. 
κῦνοκοπέω, (ndnze) schlagen wie εἴασε Hund. 
κὔνοπράμβη, ἢ, (κράμβη) Hundekohl. 
κυνοκτονία, ἢ, das Βυπαοιδάξαι, von 
süroxidrog, 09, (κτείνω) Hunde tödtend οἱ. πα- 


1919 ἈΝ . 
κὥνολέσχης, ov, 6, (λέσχη) unverschämter Schwiz 
‚zer, zw. 5. Liobeck Phryn. p. ıB&. 
κὐνολογέω. (λέγω) vom Hunde od. vom Hand. 
‚sterne sprechen. ε΄ τς 
κυὐνόὀλῦκος, 6, (λύκος) Hundswolf, wahrsch. = 
κροκόττας. | 
xüvdAvogog, ον, (λύσσα) hundstoll, von eines tol- 
lem Hundes Bisse toll. | 
xÜreuikyen dyn) mit Hunden, gegen H 
kämpfen γῆ ne ΄ € unde 
κὕνόμηλον, τί, == κοκκύμηλον. ei 6}. Hundsapfel 
κὐὕνόμορον, τό, die Frucht ven νόζβατοι, ie 
κυνόμορφος, 0’, (μορφή) von Hundsgeszalt. 
Uropwie, ἢ, in Prosa gewöhnlichere Form at. 
„EUrdnvm, ” m. Ν δὼ . 
μὐνόπρηστις, ἐὅος, ἡ, (N ein giftiger Στ, 
dessen Stich. die u ee macht od. 
„rödtet, vgl. βοὔπρηστις. | 
a or, (πρόςωπον) mit einem Hund- 
ΘΙ f) 5 - | 
πϑνοραιστής, οὔ, d, (δαίω) Humdelaus, ricinus, Οἱ 
1 » 500. sonst πρότων. | 
wUndgedor, τό, (66 0») die Hundsrose, nicht κ᾿ 
Ἵ ze Yprwechsein. 
νὕνορραϊατὴῆς, οὔ, 6, == κυνοραιστής. 
τ ΤΑΝ 
υνόσαργες, 206, τό, ein Herakl. ig 
Ringeplatz ausserhalb der Stadt Athen, weil wi 
chen: sich die unehelichen Kinder hielten, δὲ 
εἷς Κυνόσαργες τολεῦν, zu den wnehelicheu Ἀν 
dern gehören. . “ | 
würdsPürzos ᾽ ni (Pa 50 $) Hain: od. Hahnbattes 
‚ Tubus canınus: τὸ κυνός α du 
ee Her Hahn- od. τα ΔΝ | 
j οὐ desch ine 
Be "Hirmmel, um wanz, der klein 
ie Ava τά, Windeyer, sonst οὔρινα, Zip 
.: ῃ . . 
κύνοςουρίς, δος, ἧ, eine Art | 
Todhunde ,.ἥ, e ar schneller Lakonrache 





Δ 


“) ἀῶ, ἡννσξονρώ, 


 KvuvoomKvae 
sondgaxsos, ον, (σπαράσσῳ) von Hunden zer 
en 


issen. 
ponds, δος, 6, 9, (σπάω) == das vorherg. 
psados, 07, jerie) Hunde scheuchend od. jagend, 
sopäyıs, ἐς, (pure) mit Hundeopiera ver- 
hrt, dem od. der man Hunde opfert. 
οτροφικός, ἡ, ὄν, (τρόφω) zum Ernähren, Auf- 
ichu, Halten der Hunde gehürig οὐ, Srechickt: 
ιυνοτροφικὴ, Ὑοόξοῖ. τέχνη, Kunst Hunde zu 
iehn. 
γύλκος, ον, (ξλκω) Hunde aiehend od. führend. 
γαρα, τώ, Meerklippen, Lycophr. - 
ὔχος, 6, (ἔχω) Hundehaker, Hundeseil, Hun- 
esstiick, aueh xÄeıdg κυγοῦῖχος. 2) Ränzel od. 
ack von Hundefell, Xen. 
γφαγέω, (φαγεῖν) Hunde ed, Hundefleisch essen. 
᾿Ἰφϑαλμίζομμε, (ὀφθαλμός) mis Hundsaugen, 
i. unverschämt angeha. - 
γφόγτις ἑορτή, m, (φονούω) Fest, δὰ dem Hun- 
3 getödter werden. | 
ίφρων, oves, (φρήν) hündisch gesinnt, d. ἐς 
‚verschämt, - 
:#906, α΄, 0x, einzelner Comp, ohne Posit. von 
vor, eigentl. kündischer, aber schen bey Hom. 
ets tibertr. schaanıloser, unverschämter, Il. 8, 
35. überh. dreister, verweguer, gefahrlieber, 
Isrecklicher, Od. 7, 216. ı1, 427. 20, 18. Su- 
rl. κύγτατος, 9, ον, Il. 10, 503. ἢ. Hom. Cer. 
‚7. in der IL und Od, findet sich nur das 
αν. Vgl. xuer; 1. 
‚Aayuös, 6, (ὑλαγμός) Hundegebell, 
δῆς, ἃς, = κυνϑειδής, 
"πῆς, ον, ὦ, (ὧψ) der hundsäugige, d. ἡ. der 
'haanlose, dreiste, freche, HH. ı, 159. vg). κύων, 
‚ auch κυνὸς ὄμματ᾽ ἔχων, Ih. 3, 225. dav. 
ums, dog, ἢ, fem. von πυνώπης, die Hunds- 
ıgige, ἃ. i. die schaamlose, dreiste, freche, 
rwegne, IL 3, 380. ı8, 306. Od. 4, 145. 8, 
19. 22, 424. bey Eur: auch Beyw. der Keren, 
eil sie auch das grausenvellste zu erblicken 
ch nicht echeuen. 
'Ψ, «710g, 6, eits Kraut, viell. == ψύλλιον. 
'"ἄστωρ, 0905, (κύω, yacıng) mit hohlem , ge- 
 migern Bauche. . 
„305, 36, (κύω) = κύημα. [vu} dev. 
'oxia, N, (τίκεω) die Geburt, das Gebären der 
sıbesfrucht, 
Ῥοφία, ἢ, (τρέφω) Nahrung od. Ernährung der 
ibesfruch®, 
ροφέω, (χυοφόρος) Leibesfrucht tragen, schwan- 
x gehn, dav. 
‚oola, 7, Sehwangerschaft. 
6905, 07, (φέρω) 
hwanger, trächtig. 
ἐρίσσΐνος, ἢ, ον», (κνυπάφισσος) von Cypressen- 
‚lz, Od. 1), 840. Aut. πυπαρίττινος. . 
ἐρισσόροφος, 09, (δροῷφος) mit einer Decke 
5) Cypressenholz. 
ἔρισσος, 4, Ait. χυπάρεττος, Cypresse, cupres- 
5 sempervirens, δύώδης, Od. 784. [υν -αἹ dav. 
᾿ρισοῶν, ὥγος, 6, Cyptessenhayn, Cypressen- 


‚girzorgöges, ev, (ἀρέφῳ) Akt. εἴ, κυπαρισσ. 
'piesseu sährend od. tragend, 

ιρος. 6, = κυτταρος. [vuu} 

15, ddos, ἧ, τῷ κυπασσίξ, Lyo. 

ισσίς, döog, ὅ und ἢ, (sven) ein Kieidungs- 
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κόπην 4, == γύπη, Höhle, Höhlung: 


Leibesfrucht tragend, | 


= ® 


Kvra—Kvne. 
stlick, das sehr verschieden bestimmt wird: a) 
ein prächtiges Asialisches Ueberkleid, das Män- 
ner und Frauen trugen. b) ein kurzer Waf- 
fenrock, Wams, auch χκυππατές. 0) ein kurzes, . 
knappes Frauenkleid od. Hemidchen, eine kleine 
Tunica; bey Diotim. ep. 5. scheint es der. 
Jungfraungürtel zu seyn: mau findet auch die 
Betonung κύπασσις. 
κὕπασσίσκος, 6, Dim. von χυπασσές. . 
κὐπειρέζω, wie wunssgos aussehn, so riechen. 
κὑπειρίς, ἐδος, ἡ, eine Art κύπειρος. - 
κυπείρον, τό, eine .wohlriecheude Wasser- od. 
Wiesenpflanze, Valgant nach Voss, Η, 21, 551. 
vie ein beliebtes Pferdefutter war, Od. 4, 605. 
ωσ“-ῳ - ! 
sunsıgos, 6, eine Wasser- od. Wiesenpflanze vom 
zweyerlcy Art, mit langer und mit runder ge- 
würzhafter Wurzel, viell. dasselbe was κύπει- 
ρον, h. Hom. Merc. 107. 8. auch χύπερος. {v-v] 
κύπελλός, δος, ἦ, ἘΞ κύπελλον. ἡ " 
κὶ πελλόμαάχος, ον, (μάχη) mit Βεὔξόει od, bey 
‘den Bechern, heym 'Irunke streitend, . 
zu De, τό, ein hohles od. bauchiges Trinkge- 
fäss, Becher, Pokal, oft bey Hom. einerley mit 
δέπας und σκύφος, von der Gestalt unsrer Kö- 
mer, aber von Metall, dah. bey. Ho. gew. 
χούσεια νύπελλα, (eigentl, Dim. vom zung, πὺμ-» 
An, πύββϑα, κῦφος, σκυφος.) [u-u} ᾿ 
κὐπελλοφόβος, ον, (φέρω) Becher tregend. 
κπύπερος, 6, ee gewürzige PHlanze, mit der die 
Skythen die Leichuame ihrer Könige einbalaa- 
nnıten, Hdt. 4, χι, viell. nur Ion. Form von 
νὕπειφος. , vo. 
aueh, eine. 
t Schif, s. xußn. [--?7) , 
xunde, seline Nebeuforsa von aunzw, Lye, 2442. 
gebräuchlicher ist ὠναχνπόω. 
sunginso, = Ὗ κυπρέζω.  . 
Ἀυπρφίδιος, da, τον, (Κύπρις) zur Κρ 
zur Liebe gehörig, zärtlich. Luun 
κυπρίζω, (νύσιρες, 5.. κυπρισμός) blühen, bes: von 


-. 


gehörig: 


der weissen Blü 
. des Weinstocks, 

κυπρῖνον, 20, verst. ἔλαιον od, 
Salbe, aus der wohlriechenden 
mes κύπρος bereitet. 

“πρῖνος, 6, eine Karpfenart, eyprinus, 

Ἀύπρις, δος, ἡ, Kypris, Name der Liebesgöttinn, 
weil sie auf der Insel Kypros zuerst und vot- 
zugsweis verehrt ward, od. weil sia dort gebo- 
ren seyn sollte, IL we sich beyds ace. Kunpır 
und Κύπριδα finden: Spätere haben auch 
geu. Κύπριος, Jae. A. P. p. LI. mit spgodtıy 
verbunden, ἢ, Hom. Ve». 1. übertr. jedes schö- 
ne“ Mädehen. 2) als appellat. Liebe, Liebesge-. 
nuss, Beyschlaf. 3) die weisse Blüthe des Oel- 
baums, auch die des Weinstocks: Blüthe üiberh. 

κυπρισμός, 6, (μυπρίζῳ) = κύπρις, 3 

Κυπρογένεια, ı, die auf Kypros geborene, Beyw. 
der Liebesgöttiun, Pind. bes. em, zu Kurge- 
γενὴρ. 

Κυπφογενής, ἐς, (Κύπρος. χέγνομαι[ὁΡῬ}ὁ auf der Tune} 
Kypsoa geboren, Beyw. Wer Liebesgättiun, b. 
Heom. 9. Hes. Th. 199. 

Κύπρος, ov, 9, Kypros, Cypern, bek. Griech.. 
Insel an der Küste von Klein- Asien, Hom. bes. 
Od, 2) εἰν auf Kypros häußg wachsenller 


ὕρον, Oel od. 
Blüthe. des Bau- 


üthe des Delhamnns und von der .. 


m. 


Kvar—=Kvoß 
Baum, cyprus, aus dessen wohlriechender Biä- 
the das Oel zungıvoy gemacht ward, bey den 
Arabefn Henna od, Hanna, auch Kopher, 3) 
ein Getraidemaass, zwey modios haltend. 

sunsat ı, Frequentativum von χύπτω, sich bücken 
und duken, dah. von allea Handimngen, die in 
geblickter Stellung verrichtet werden, mit vor- 
wärtsgeneigtem Od. 
gehn, etwas genau betrachten, mit Vorsicht an 
etwas Verdächtiges gehn, dah. zaudern, zögern: 
‚sich 'mit vorgebognem Kopfe, mit Eifer oder 
‚Enisigkeit au eine Arbeit machen, eifrig oder 
emsig drüberher seyn, incumbere: belauern, 
beobachten, aufpassen, τί xuntabsıs ἔχων; Ar. 
sich wo aufhalten, verweilen, bes. vou sich un- 
terdukenden und verbergenden Spitzhuber, sich 
verstecken: auch von einer Stellung im Bey- 
"schlaf. , 

κὑπιός, ἡ, ὄν, (κύπτω) vornüber gebogen, gebücht, 


ukt, üthig. 
sunzo, wor, pf. sexöga, sich bücken, sich var- 
wärts bie n od. neigen, Il. 4, 468, 17, 621. 
“1, 69. Od. τι, 585. oft mit dem Zusatz εἰς 


γῆν; insbes. aus Schaam od. Trauer, deu Kopf 
:niederhangen lassen, die Augen niederschlagen ; 
κεκυφότα νῶτα, ein krummgebogner Rücken: 
häufig im part. bey einem andern Zeitwort, 
εἶμι κύψας, ϑέω κύψας u. dgl. 2) tramsit, vor- 
. wärts beugen, xornüber biegen, kippen. (von 
κπυβὴ, κύβδα, Nebenform κυπόω, Frequent. κυ- 
Bule und. κυπτάζω, verw. mit χυφός und dem 
ἃ, cubo, cumbo, incumbo.) | 


κυρβαίη μάζα, eing Art Brey od. Teig, ep. Hom. | 


15, 6; wo Suid. κυρκαίη hat, umgerührter Teig, 
von zvgxavdw: andre wollen ψυραέη von yügıs, 
Teig vom feinsten Waizenmehl, andre τυρβαίη 
von τύρβην, und mehr dergl. 

Ksoßos, arzos, δ, seltne verkürzte Nebenform 
Mr Kogöhas, τς eine spitze Persische Müz 
κυρβὰ 1 xvoßes) ein r - 
ΝΑ ἡ μα μα omit An. den Hahnenkamm 
2) ein liunenes Hütchen über die 
Brustwarzen. βασί : 

᾿αβᾶσις, 9, = κυρβασία. 

ne 2i nnd ai, in Athen dreyeckige od. py- 


gew. aber von weiss angestrichenem Holze, die 
man um eine Axe drelin konnte, und auf de- 
ren drey Flächen in ältester Zeit die Attischen 
verzeichnet- und aufbewahrt wurden, 

also die ältesten Gesetztafeln ın Athen: Ge 
nauere unterschieden πύρβεις und ἄξονες so, 
die πόρβεις hätten die religiosen Anordnungen 
und Gebräuche, das jus canoricum, die ἄξονες 
die bürgerlichen Gesetze, das jus civile enthal- 
ten: nach andern, waren die κύρβεις dreyeckig, 
die ἄξονες viereckig, beyder Inhalt aber nicht 
‚ wesentlich verschieden, Schol. Ap. Rh. 4, 280. 
Ruhnk. Tim. p: 170. später von allen, mit ir- 
d einer Inschrift versehenen Säulen, auch 
die Säulen des Herakles heissen so, Jac. A.P., 
48. Den sing. κύρβεὲ hat wohl nur Ar. 
ub.-447, wo ein abgefeimter Rabulist 80 ge- 
nanut wird, Zcgulejus,: gleichs. ein lebendiges 
Landrecht. on die Alten leiteten κύρβεις 


nebst κυρβασία richtig vou dem Stamme κόρυς, 


v 
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vorgestrecktem Kopfe stehn, |. 


“- 


‚ramidenförmige Pfeiler, anfaugs viell. von Stein, | 


Kvos—Kven' 
᾿ κὄῤυμβος, κορυφὴ ab, Heyne minder glücklicl 
von χύρω, χυρόω.) "" | 
wögeda ν' ἦν (wie von’ κυρεύω Ἶ Herrschaft, Macht 
sewalt, Hegierung, s. xüpos. | 
Kügso, impf. ἐκύρουν, [6] und ἔχῦρον, dav. 5 sing, 
xüge, Il. 25, 821. ἢ, Hom, Cer. 189. fiat. κιρήσω 
und κύρσω, aor. ἐχύρησα, [d] inf. κἔρῆσαι, τ. 
Hon. 6, 6. part. sögjoag, Heg. op. 757. uni 
g00, part, »vosa;, 1. 3, 23. Hes. se. 426, 
inf. κύρσαι, Hes. op. 2 nach andern πῦρσαι, 
praes. med. χύρομαι, [-u-]) mit κυρέω gauz 
gleichbdid, ‚11. 24, 5530. aber ein praes. ac. 
KrPR findet sich nicht. — 1) /Zreffen, antırd- 
fer, erreichen, e) mit dem dat. zufällig wor 
“auf stossen, einer Sache hegegnen, woran οὐ 
wohinein gerathen, ἄλλοτε μέν τε καπῷ ὅγετ' 
oszar, ἄλλοτε δ᾽ ἐσθλῷ, bald geräth 'er in [ı- 
glück, bald in Glück, IH. a4, 530. ebenso + 
ματι κύρσαι, Hes. op. 695. und Hes. se. 3% 
λέων σώματε κύρσας, ein Löwe, der auf eis 
-Raub stösst. b) statt des einfachen dat. wid 
auch ἐπό mjt dem dat. gebraucht, widr ἐπ᾿ αἱ. 
χένε κῦρε δουρὸς ἀκωκῆ, immer trachtete er ı 
der Lanzenspitze des ers Nacken zu ἐπι: 
chen, - seinem Nacken beyaukommen , Il. 5 
811. wo es also vom absichtlächen Streben und 
Zielen auf etwas hin gebraucht istr aber Ike 
ἐπὶ σώματι κύρσας, 11. 3, 23. ist ganz wie oben, 
σώματε κυρσας,. und ebenso ‘Hes. op. 757. ἑεροῖ- 
σιν ἐπ᾿ αἰϑομένοισι- κυρήσας, zufällig auf bren- 
nende (λρέσε stossend. 0) mit dem gen. bis wo- 
hin reichen, erreichen, μελάϑρον πῆρε παρφ, 
bis an die Decke reichte ihr Haupt, ὦ. Hom. 
Cer. 189. dah. bis wohin gelangen, erlangen, 
bekommen, einer gewünschten, ersehnten, er- 
strebten Sache habhaft od. iheilhaft werden, 
αἰδοίων βροτῶν, ep. Hom. 6, 6. Aesch. Pers. 

. 79% d) mit dem acc. trefien, finden, erreichen, 
erlangen, nachhom, bes. bey den Trag. — 2) 
"intr. sich ereignen, sich zutragen, sich begebeu, 
geschehn, Aut. 5) als Hüllsverbum wie ty 
χάνω, mit einem andern, im part. stehenden 
Verbum, zuge ὧν, es twiflt sich ed. bern 
sich, dass er ist, er ist grade, Erf. Soph. Tr. 

- 770. Phil, Pr. εἰρηκὼς κυρεῖ, es trifft sich, dam 
er gesagt hat,.er hat grade gesagt, Soph. Οἵ. 
414. 572. — Von den Art schadet das Wer 
meistens, in Prosa wohl immer, nur in de 
unmittelber von zuge ahzuleitenden Forme, 
‘also auch gew. mit kurzem Ypsilon gebraud 
ber auch ἔξ. 











ἐμ) == κύρμα, was einem heger- 
tal, was man trifft, erreicht, . 
laugt. [v-.] ᾿ 


K 3 4 Name i N . | 
vonen " Gripoh, phe und der ud 


\ 


ς 
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ang. doch auch zuw. kurz, Meineke cur. orit, 


h ® s , x 


da, ἥ, c= κυρεία. φως (Ὁ τ 


ε 
de, ἢ, ἴον. von πύριος, W. IM. δα. . 
"αφξός, ἡ, ὄν, (πὐριος) den Herrn gehörig, ihn 
etrellend: bey deu Christl, Schriftst. Gott od. 
Shristo gehösig, -dah. ἡ κύυριακή,, verst. ἡμέρα, 
Jonntag, dominica. τ ᾿ 
βάζω, Nebenform von κυρηβάζω. 
devass, .ἦ, (κυριεὐω) 'das Besitzen, zw. . : 
sstw, (κύριος) Herr, Besitzer od. Eigentbüsmer 
'on etwas seym, m. ἃ. gen, dah. haben, be- 
itzen, in seiuer Gewalt haben, in sdine Gewalt 
ekonımen, erwerben, erobern, .sich bemächti- 
en, sich abeigneu: auch wiederbekommen. 
ἔξω, = κυρίσσω. . ; , 
ἔλλιον, τὸ, ein enghalsiges Gefäss, sonst βομ- 
ὕλιος. . 
ıdıs, ἡ, (κυρίσσω) das Stossen od. Känipfen mait 
en klörnern. [v-uJ 
τοκτονέω, den Herrn tödten, und 
εοχτονΐα, 4, das Tödten des Herrn, von . 


toxıdvos, ον, (κτείνω) den kerra tödıend oder 


ıordend. 

εολεκτέω, (λέγω) eigentlich: reden, Gegens. 7bo- 
τολογέω: auch ein Wort vorzugsweis von Ki- 
en einzigen Gegenstand brauchen, es als vo- 
abulum proprium. brauchen, dav. 
εολεκτικῶς, adv. eigentlich redend: ἐπ od. mit 
eım eigentlichen Ausdrucke. ΝΞ 
ἐθλεξία, ἥ, eigeutlicher Ausdruck, im Gegens, 
es tropi 
ıakoykw, m πυριολεπτέω, dav, 

εολογέα, 4, == κυριολεξίᾳα. . 

105, ia, τὸν, bey den Aıt. Dichtern auch zwe 
‚nd. (κῦρος) von Menschen, wer Herr.od. Ei- 


enthümer einer Sache ist, Macht od. Gewalt 


ber sie hat, unumschräukt über sie schaltet, 
ὑρεός τινος. Ὁ) von Sachen, alles, worauf ei- 
e besondre Kraft, Macht od, Wirkung beruht, 
orzüglich, hauptsächlich, beträchtääch, bedeu- 
od, entscheidend, gültig, z. B. νόμοι, Dent. 
> auch κύριοι χριταί, gültige, colnpetente Rich- 
ır: rechtskräftig, rechtlich begrüuder, festste- 
end, bleibeud, dauernd, Wolf Leptin. p. 285. 
ὕρεος μὴν, der entscheidende neunte Monat der 
chwangerschaft, Pind. Ol. 6, 52. ». sxnänola, 
estimmte, Sestgesetzte Versammlung, “Σὰ der 
as Volk nicht erst besonders berufen zu wer- 
an brauchte, Gegens. σύγκλητος exul. c) von 
:r Rede od. dem Ausdruck, eigentlich, im 
egens. des Uebertragnen, Figürlicheo, zgonı- 


ἐς : eigenthümlich, gewissen Ausdrücken oder } 


egriflen ausschliesslich eigen: κύριον ὄγομα, 
igenname ,. doch: hiess auch der Name so, 
efchen die Eltern dem Neugebornen gaben. 
als Subst. ὃ κάριρς, Herr, Besitzer, Inhaber, 
igenthümer, Familienhaupt, Hausherr, sq in 
»zug auf die Ehefrau:xupsog γυναικός, in Be- 
‚g auf den Sohn χύριος υἱοῦ, während δεσπά- 


᾿ς das Verhältniss des Herm zum Sklarven- 


‚zeiehnet: ‚bey den Dichtern beissen auch die 
5trer κύριοι, die Schaltenden: später aber ward 
φιος wie unser. Herr allgemeines Höflichkeits- 
ort... δ) κυρία, ἢ, Herrinn, Gebieteriun, Ei- 
uehöimeciun, bes, Hausfrau, Frau vom Hause: 
1. Th. .. 


— 


- 
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uch einer berüchtigten Hetäre. [Ypsilon meist; 
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dominus, domina. (Verw. mit κυρέω, καΐρανος;. 


[- ν .]} dav 


κοίρανος, a ΤῈ Kr 
nthum , 


κῦυριότης, ητος, ἢ 
ersschaft, N. T. 
«ὑρίσσω, ξω, Alt. χυρέετω, (κόρυς) mit den Köp- 
. θη. od. klörnern stossen und kämpfen wie die 
Böcke, dar. ' 
κϑρίττιλος., ον, stösgig, wie κορύττιλος od. x0gU- 
στιλος 


εὖ ὑμέω, einen eigenihmlichen od. besondern 


amen haben, un 


Besitzy Macht, - 


κυριωγῦμία, ἢ, eigenthüimliche, besondre Benen-, 


nung, von 


κὐριώνῦμος, ον, (κῴριος, ὄγομα) einen eigenthire- | 


lichen, besondern Namen φυσι, 


| κὐρέως, adv. von κύριος, nach Art des Herrn od. 
igenthlimers, eigenthiunlich : dah. rechtskrä-. 


Vz, rechtinässig, rechtsbeständig, z. Βι'νεᾶσϑαι, 
διδόνκι: liberh. beständig, dauerhaft. 


κυρκαντίῳ, seline Nehenfosm von κυκανάω, Ar. - 


κύρμα, τό, (κυρέω, κύρσαι) das worauf.man wife 


„od. atüsst, was ınan findet, erreicht, erlaugt, er-' 


11, 5, 488. vgl. 17; 151. κύρμα κυσὶ, οἰωνοὶς, 
ϑήρεσσι, ἰχϑύῦσι, 1}. 17, 272. Od. 5, 271. 5, 478, 
ı5, 480. 2) bey Ar. ein Schnapphahu; Gauner:. 
Einige betgnen κῦρμα. ι 
κὕροφ, ἐος, τὸ, (verw. mit κάρη, κόῤῥη, κόρυς) die 
Hauptsache, auf der alles berubi: dah. Kraft, 
Macht, Ansehn, hauptsächliche od. vorzügliche 
. Wirkung, τῶν πραγμάτων τὸ κῦρος, 1116 höchste. 
Gewalt in Staatssachen, Hdt. 6, 100. Rechtmäs- 
sigkeit, Gültigkeit, Bestätigung, Bekräftigung, 
Sicherstellang, Begründung, Schlussstein, dav. 
πὐρόω, bestätigen, begründen, bekräftigen, rechts- 
räfug od. gültig machen, einen Beschluss, ein 
Gesetz, eine Wahl, einen Endbesehluss fassen, 
entscheiden, αι. 8, 56. τὰ κυρωϑέντα, das Be- 
schlossne, Bestätigte, Festgesetzte, in Kraft und 
Gültigkeit Getretue, ebeuso τὰ χκεκυρωμένα : bey 
Plato auch im med. ai τῷ λόγῳ τὸ πᾶν κυροὺς-, 
μεναι zöyvos, Küuste, die ihr ganzes Geschäft 


nur durch die Rede vollbringen, nur durch die- 


‚ Rede ihre Bestimmung erreichen, Gorg. p. 451. 


B. dv. 
πύρωσις, ἦν Vollfübrung, Ausführung, VoHbria- 


Plat. Gorg. p. 450. B. das Wort soll οἱ- 


gung; 


gentlich Sicllisch, nur προς ächtattisch seyn, . 


κύρσαι, inf. aor. zu κυρέω, Hes. 
κύρσας, part. aor. zu 50, Il. . 
᾿'κυρσάνιος, 6, Lakonisch st. νεανίας, Jüngling, 


ursche, walırsch. von κόρος, κοῦρος, wie ya. 
ψίας von γέος. [@?] τς 

κύρσω, fut. zu κυρόω. - 

κὈρταὐύχην. Evog, ἰἀνρπόρ ὁ αὐχήν) „mit krummen, 
gebogenem Halse od. Nache. , τὴ . 

xvprela,.n, die Reusenfischerey, von 

κυρτεύς, ὅδ, (κύρτος) der Reusenfischer, 


κυρτευτής, φῦ, ὅ, = κυρτεὺς. 


In) zn, ἢ, wie κύρτος alles aus Bingen Geflochtene; 


ischerreuse, Hdt. ı, τοι, Käfig u. del. (wahr- 
scheinl. von κυρτός.) ne ei‘ 
xvorla, 7, auch κυρτεία, (sigrog).die Reusenfi- 
scherey. " 2) jedes Flechtwerk, Fischerreuse, 

Ilochtnes, Schild u. del . 
πιρτιάο, (πυρετός) krümmen, st. κυρτόω 
ἢ Aaaa ἃ ἃ 


. - 
8 

᾿ 

4 


zielt, also Fund, Faug, Raub, Frass, Beute, nı.. 
d. dat. arögaus δυσμενέεσσιν ἕλωρ παὶ πύρμα, ᾿ 


.- 


δε. 
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κυρτέδιον, τό, Dim. von πκύρτος. - 

κυρτίς, ίδος, ἥ, Dim. von κύρτοξ» 

κυρτοειδήφ, ἐς, reusenfärmig, von 

πύρτος, 6, alles aus Binsen Geflochtene, "68. ge- 
Hochtiner Binsenkorb, Fischerreuse, nassa, κύρ- 
τος ἐγρηγορὼς und εὕδων, Tcuse, mit der man 
bey Tage und bey Nacht Fische fängt, wie 
bey uns Tagangel und Nachtangel, Plato: Kä- 
fig, Vogelbauer, cavea, 8. auch κύρτη. (wabr- 


- schein]. von κυρτός, krummgebogen- ad. gerun- | 


detgeflochten.) . 

κυρτός, ἡ, dv, krumm, Bekrüimmt, gebogen, ge- 
wölbt, κῦμα, κύματα, 11. 4, 426. 13, 799. 0 
zur, zwey gerundete, d. 1. bucklige Schul- 
tern, Il. 2, 218. dav. 

»vordeng, ητος, 9, Krümmung, Rundung, Buckel. 

zvorde, (werds) krümmen, runden, wölden, κῦμα 

. αυρτωϑέν, eine wie zur Brautkammer gewöälbte 
Woge, Od. ıı, 244. auch Bucklig machen, day. 

κύρτωμα, τό, das Krumme; Gekrürmmte, Gebogne, 

erundete, Gewölbte, Bueklige, Krümmung, 

Bogen, Rundung, Gewölb, Wölbung, Buckel: 

κπυρτὼν, wog, 6, ein Buckliger, 

πύρτωσις. N, (κυρτόω) das Krünmen, Abrımden, 
Wölben, das Krumm- od. Buckligmachen: auch 
== κύρτωμα. 


. KTPSL, 'uugebr. Thema, von dem einige Temp. 


zu κυρέω gebildet werden: nur das praes. med. 


" κύρομαι finder sich; H. 24, 530. demm die Stel- 
ion, aus denen Valck. Hipp. 744. und ı206. ein 
praes. act. κὐρω beweisen will, sind, verdorben. 

"ὕὔρωσις, 2, (χυρθω) Bestätigung, Bekräftigung, 

sstärkung. 2) = κῦρος. [--u} 
νὔρωτήρ, ges, 6, Bestätiger, räftiger.. 
sugorsndg, ἡ, dv, besiätigend, bekräf=;end, 

αὖσϑος.- ὅ, jede Höhlung, bes. a) der After. b) 
die weibliche Schaam, Ar. (von χύω., κυσός, 
wm. 8. 


swooödyn, ἡ, auch κυσοχήνη, ein hölzernes Werk- |- 


zeug, in od. an das die Sklaven zur Strafe 
"gebunden wurden, Stock, Alciphr. vgl. κύφων, b. 
«ὐσρλάκων, ὠνος, 6, Knabenschänder, weil ınan 
den Lakedämouiern dergleichen vorwarf. 
πυσολαμπίς, ἰδος, %, = πυγολαμπίς. 
πυσολέσχης, ov, 6, (λέσχη) Zotenreisser. 
avods, d, = κύσϑος, Hesych: (von ziw, Staınm- 


wort von κύσδος, κύστη, κύστις, κύτος, xvaads,: 


«ὕσσαρος.) [?} 


αὖσσα, as, ε, Ep. aor. ı. zu κυέοω, κύσσαε, inf. st. 


ξκῦσα, κύσαι, O4, 
κπυσσὰμέγνη, Tem. aor. med. von sie, Hes. 
slogapos, 6, == κύσϑος, a. 
κυσσός, 6, == xvods, κύσαϑος. 


€ 


κύστη, ἥ, (κύσϑος) Blase,. Hamblase: auch ἘΞ 


ἐφήβαιον, bes. die weibliche Schaan. 
sboriyk, yyos, ἢ, Dim. von κύστις. 
κύστιον, τό, (χὑστη) eine Art Judenkirsche, weil 
die Beere in einer Blase sitzt. 
κύστις, jr wie κύστη, Binse, Harnblase, Gallen- 
Blase, Il. 5, 6. 15, 652. überh. Beutel, Säckel, 
. Geldheutel, {von xum, fassen) . 
κυκέδιον. τό, dt. κοιτίδιον, Dim. von xvilc.- 
κύτινος, 6. der fleischige Keleh des Granatapfels, 
eytinus. [vuu] dar. ᾿ | 
πὐιϊνώδης, ὃς, von der Art od. Gestalt des κχύτινος. 


. κὑτίς, (das, ἡ, st. κοιτίς, Kasten, Kiste, Büchse, |. 


etwas hineinzulegen, von zUTog, χύω. 





. Kurı—Kvoo 


πκτι σηνόμος, ον, (νέμομαι) Cytisus Iressend, vom 
κὑτισος, ὅ, Cytisus, eine strauch- ok baumartige 
Kleeart, Theocr. & vu} , ΝΕ 
κύτογάστωρ, 0905, (κὑτος, γαστὴρ) == κυογωσεαιρ. 
αὑτος, 2806, τό ,(ἄτου κῴω ; ‚in sich issezz, 
in sich aufnehmen) die Höhlung, die Wete, 
der Raum: jeder hokle Körper, jedes hot! 
Gefäss, Schiffsbauch, Schißferaum,. Kiste, Korb, 
Becher, Urne, Aschenkrug, Soph. ἘΠ. 11%2. 
auch jeder hohle. Theil des menschlichen oder 
thierischen Lejbes, bes. der Bauch, der, Mutter- 
"leib, ' ἀνδρεῖον κύτος, Menschengestalt, Sorh. 
Tr. s2. wo aber die ächte Lesert ἀνδρδέῳ zım 
kt: die Umgehung, die Hülle, die Haut, dar. 
᾿ dynvid, σκύτος, und das Lat. cutis: irrig hier 
mau sonst κύτος in der Bdtg von σκύεος ἢ 
ein besondres Wort. [vu] 
nörga, n, Ion. st. χύτρα... 
κύτρος, 6, Ion. st, χύτρος. 
κυττάριον, τό, Dim. von κὑτταρος, 
κὐττᾶρον, τό, = κύτιαρος, Ar. . 
κὑττᾶρος, 6, (ὗτος). jeder hohle οὗ. leere Ram, 
z. B. x. οὐρανοῦ, der Himmelsraum, casum cc. 
Li, Ar. bes. a) Bienenzellen. b) der helchn 
dem die Eichel sitzt. c) τ κύσενος. d) der 
männliche, Blüthenzapfen an den Fichten, \ia 
fiirdet auch ad zagos, und zum Stamm zung ge 
, hörig κὐπαρος, κυπερές geschr. - 
xurwöns, ες, (νὐτος) hohl, ausgehöhlt, geräumig, 


. 


weit. . 

‚sugpüyayds, (supds, ἄγω) ‚Innos, ein Pferd, das 
iden Flals vorgebogen trägt, Xen. dasselbe drückt 

Liban. durch das part. κυφαγωγῶν aus. 


.| «ὐφάλέος, ας ον, poet. st. κυφός. 


κύφελλον, τό, von κύπελλον, κνῳέλη, alles kohle, 
Geräumige, Leere: das Wort kommt nur noch 
bey Alexandrinischer Dichters und stets im 
' plur. κύφελλα vor, bey Callim. fr. 300. u. Lyc. 
"3426. steht es für leeren Dunst, Nebel, RB οἱ- 
ken: bey Lyc. 1402. sind es die Ohrhöhlen, die 

‚Ohren, ‚wessbalb auch Aristarch das Hom. as- 

- φικύπελλον für ὥμφωτοκ, ἀμφῶες, zweröhrs,, 
nimmt. [v-u} | 

κῦφι, εως, τό, ein aus lauter hitzigen Sachen zu 
sammengesetzies Acgyptisches Araneymitiel, 

κυφοειδής, ἐς, von der An des xUps. 

"ὑφόνωτος, 0%, (κυφός, νῶτος) mit krummem, ξε- 

ogenem Rücken... ἰ 


——— 


ὑφός, ἡ, ὅν, κὐπξο) vornüber , vernübr 
angend, Aw κυφός, von Alter gebückt, U: 


2, 10, krumm, gekrümmt, gebogem, bucklis 
hückerig, dav. 
ιπῦφος, 206, τό, Krümmung, Buckd, Höcker. 2 
ohles Gefäss, Kufe, wie κύτος, κύπελλον, au- | 
905. > 





| κυφότης, ητος, N, (κυφός) das Gebogen-, Krumm-, 


Bucklig-, Höckerigseyn. 
κὕφύω, (xupds) vorwärtsbiegen,- krümsmen, sodam 
2. B. beym buckligem Rücken , wugsges, der 
Kopf nach vorn übgshaugt, daw. : 
κπύφωμα, τό, Krümmung, Buckel; Höcker. [--.] 


. 


a) das krummgebogne- Juch zum 

Pflugs, Theogn. ı201. b)eiu Werkzeug, worin 
Missethäter krummgeschlossen, auch tertu. 
geiuartert wurden, «ah. c) ein Missethäter, der 
diese Strafe verdient. hat. [- -] daw | 


᾿νύφων, ὠνος, ὅ, (wupds)'jedes krumme Holz, bes 
Ziehn de 


, 


v 


Kvp a—Kvar 


schliessen od. Foltern im κύφων. 

ρωσις, 9, (xvpde) Krümmung , Biegung, bes. 
les Rückgrats durch einen Buckel. |--v 
‚ouuog uud χύχρανος, v. L. εἰ. κύγχραμος. 
μέλη, 9, (κύπη, yınn) jede Höhlung, bes. die 
Uhrliöhle und das darin befindliche Schmalz, 
gl. supellan. 2) jeder leere Raum, jedes leere 
Gefass, Behälmiss, Kiste: bes. 3) der Bienen- 


ttock‘, die Bienenzellen, auch κύβεθρον, gi. | 


εὑτταρος, ἃ... .. 

'ψελίζω, sich. wie der Koriuthisshe Tyraun 
Xypselos beirsgen, ἡ. ὁ. tyrannisoh. und ge- 
vultthäatig handeln, Theogn. 89%. wo man 
ıächt des Versss wegen δυψελλέξω zu schr. 
raucht, s. Schaef. Greg. p. 372. Herm. Soph. 
Aj. 209. Ebenso gebildet ist Pılınnidao, Kas- 
γανδρίζω, Σελευκίζρι u. ἃ. 5. \alck, orat. p. 255. 
μέλιον, τό, Dim. von χυψμέλι.. 
γελίς, (ö@, ἧ, Dim. von κυψέλη. - > 
ψελλίζων 8. Koysliie. . τος 
νελόρυστος, ον, (κνψ ὅλης βύω) die Ohren durch 
Unreimgkeit verstopft habend. '. 
μέλος, 6, die:im Erdhöhlen wohnende Erd- 
ıchwalbe.' ” 
», (8. κυβή) eigentl. fassen, in sich fassen, in 
ch aufushmen, iu sich haben, von allem. Hüh- 
ungen und hohlen Körpern, bes. aber, wie 
veo, von schwangern Frauen. und, trächtigen 
Thieren, eine Leibesfrucht tragen, sie emplan- 
zen. [v-] Med, schwanger ‚od. Wwächtig 
schwanger gehn: dav. finder sich wohl nur 
ıoch fen. part. aor. susoausun, die geschwär- 
erte, die schwangere, Mes. Th. 125. 405. und 
vey Hom. ὑποχυσααμένη. Nach Hermann aher, 
je Aesch. Daugid. p. XV. ist κύω, befruchten, 
ıchwängern, κυόω, gebären, und von . das 
yart. aor. med. stets mit einfachem Sigma, zö- 
Ἰαμένη, ὑποκυσαμένη, :aw sohseiber, welches 
etziere δ Burtmanns ‚Meinung ist, Wolf 
lagegen hat ἱστακυσσαμέγῃ beybehalten. (Dav. 
Une, κίημα, κύησις, auch κεύϑω ist verw.) 
Ὦ, ebr. Then, von. dem 
Ὀνέω abgeleitet werden, 

»v, 6 und ἡ, beydes schan bey Hom., der aber 
las masc. häufiger braucht, gen. zurös, dat. 
wrl, acc. «ὖνα, vVOc.xVoy, apäter auch κύων, 
fast app. ep. cr. p. 18, Plur. mom. κόνες, gen. 
wor, dat. wuad, Ep. κνύνεσσε,, Il. acc, κύνας, 
Jund, Hündinn, Hom. κόνες ϑηρεντῆ 

unde, IL πύνες τραπεζῆες. Tisch- o 
αὐ, Ham. κύνες Avasyznoss, tolle Hunde, 
. bey FHomer werden die Hunde ıheils zur 
jewachung der Häuser und der Heerden, theils 
ur Jagd gebraucht: auch gehörte .es-zum au- 
tändigern öffentlichen n des Fürsten, 
renn ihm ein Paar Hunde: in die Rathe- od. 
'olkwersammilung falgten, wie z. B. dem. Te- 
inachos, Od. 2, 11. 17, 62, 2) Hund, Häs- 
inn, als Zädedwort, hächt grade ale Schimpf- 
'ort, sehr häufig hey Hom: gew. mit. dem’ Be- 
Π der Schaamlosigkeit, : Unzerschägstheit, 
rechheit, Dreistigkeit, Keckheit, wie Helena 
. 6, 344. :356. sieh: selbst, Iris Il. 8,.423. die 
thene, Hera II. 2ı, 451. die Artemis eind 
ündion nennt: 4 i die üppigeu 
ad pflichtrergessnan Mägda in Odysseus Hause 


a Stuben- 


982 
γωνίδμόξ, ὅ, (wie vom κυφωκέζιο) das Krumm- 


















seyn, [΄ 






einige Temp. zu 
7 , 


ς, δερὰ.] 


'κώδεια, N, (κὄττα) Klaupt, Kopf, 


κωδιοφύρος, or, ( 


, . - 


Kauac—=Koaöo. Ν 


ößter κῴες, Od. 18, 558. 10, 91. 154. 572. 22, 
55. van Männern gebraucht hat es gew. den 
nachdrücklicheren Nebenbegrif! des Würhigen, 
wild Andringenden,- Follkühnen, dessen ınan 
sich nicht erwehren kaun, Il. 8, 27% 527. Od. 
17. 248. uw. sonst: dass Homer aber auch die 


Treue des Hundes wohl kauyte, lehrt die schö- . 


ne Erzählung von Odysseus Hund Argon, Od. 
17, 209. fg. 3) Hunde heissen, , bes.. 


ey den ᾿ 


Trag., mehrere fabelhafte Ungethüme, insofern 


sie Diener uud Boten der Götter sind, od. den 
: Willen derselben vollstrecken und ihre Befehle 
„ ausführen, ao heisst der Adler und der Greif 
“Διὸς κύων, die Harpyien Atös κύνες, die Eume- 
niden ᾿ἡΐδου κύνες, ao auch ohne einen näher 


bestimmenden Gemitiv die Keren, die Drachen, - 


die Hydra, die Sphinx u. a. Hunde, weil sie 
ἐπὶ Dienst höherer Gottheiten standen, Ruhnk. 
ep. cr. ἢ. 93. Eıf..Soph. OT. 3g0. den Agar 
memnon ‚ber nennt Klytännestra, Aesch, Ag. 
05. πόνδο τῶν σταϑμῶν κύνα, Hund seines 
.Hasses, um ihn als den Wächter desselben zu 
. bezeichnen. 4) Seekund, Neerhund, Od. 1:2, 96. 
5) der Hundssterz, vollstäwlig der Hund des 
Orion, I. a2, 2y. der-mit seinem Herrn. unter ' 
die Sterne verseizt war, sonst σεέφιος, 6) ein 
. unglücklicker Wurf beym \ürfelspiel, canıs. 
77} amı männlichen Gliede das frenum praepu- 
Ἢ hi. 8) der Knöchel am Pferdefuss, sonst κυνή- ᾿ 
4οδὲς. 9) eine Art Nagel, ἤλος, auch χύυγαφ. 
. Abltg von κύω, κυέω, wegen der ausneh- 
᾿ menden Fruchtbarkeit der Hunde.) f[Ypsilon 
- überall kurz] . . u 
sümc,.2d, bey Hom, häufiger in dem irreg. plur. 
awen, dat. xwscı, spätere Zezhg κῶς, weiches, 
wolliges Fell, Fliess, das bey Hom. als Decke 
über die Sessel, "Stühle und Betten. gebreitet 
wird, damit man weicher sitze und liege: er 
scheint durchweg Schaaffelle darunter zu ver- 
„sehn, Od,,aD, 5. 142. ,was Od. ı, 443. oids. 
ἄωτον heisst: »päter.auch eim Schaafpelz. "Vgl. 
κὥδιον. (wahrsch. von κεῖμαι, κοιμώω, κῶὥῶος, 6, 
Höhle, Lager; nach Hemst. aber: von dis, Αἰ." 
οἷς, Aeol, ὡς und mit einem Digamma κῶς," 
κώβαλος, 6, seltnene. Form von κόβαλο. - \'' 
κωβιδάριον, τό, Dim. von κωβιός,͵ 
κωβίδεον, τό, Dim. von κωβνδεν ᾿ 
κωβιός, 6, eine Arg Meerßsch, auch ein ΕἸαμ.- 
fisch, Lat. gobius;®gobto, dar. u 
κωβίτης, οὐ, ὃ, fen, κωῤβίτς, vom κωβιός , ihm 
ahulich, ἀφύη κωβῆτις, eine Sardellenart. 
wönc, sc, von der. Art od. Gesialt des κωβιύς, 
ihm ähnlich. ra ᾿ 
κωδέριον, Dim. von κώδιον. fü 


Ἢ τά, 499. bes. 
Mohnhaupt, Mohırk opf. " ΄ 
τώδης ἢ, == χκώδεια, Mohnkopf, AB. 
κωδία, ἡ, z= νὦ “Ὅν. “τ. 1 ἡ: 
πώδιξ, 9, == χώδη, EM. ur 
κώδιαν, τό, Dim. zu κῶας, Fell, Schaaffell Yriess; 
bes. als Beütdecke, Überbett und Unterbett ge- 
braucht, dar. . ΜΝ 
gm) εἰ" Schaaflell tragend. 
xuÖöVa, ἡ, = κωδεια, auch zwöuor, τό, Loheck 


Phryn, p. 302: 


ade, wros. 6, bey den Ait. auch #, (vom χώξη, 


Aaaaaaz 


— 


\ 


Κωδω-- Koaxv 


κόττα, wegen: der Aehnlichkeit) Glocke, Schel- 
> le: Tan erlieute sich derselbeu bes. bey Ur- 
tersuchung der Nachtwachen, um zu sehn, ob 
sie auch nicht schliefen: die Wache musste 
sogleich auf den ersten Ton der Glocke anrı- 
jeu: dah. τοῦ κώδωνος πα ἐγεχϑώτορ, als die 
Glocke vorbeygetragen ward, d. i. als die Schaar 
mit der Glocke vorbeyzog, die die Ruude bey 
deu Nachtwachen machte, Thuc. 5. auch χωδῶὼς 
ν ἕω: 
peie , die Mündung od. das Schallloch:. das 
Muudstück hiess γλωσσίς : auch die Trompete 
selbst, Aesch;: und Soph. 3) übertr. ein ge- 
schwätziger Mensch, der viel Wortgeklingel 
macht. 4) == κώδεια ’ dav. 
κωδωνίζω, mit der Glocke od, Schelle klingeln, 
bes. damit die Wachsamkeit der Nachtwachen 
‘erproben. 2) mit der Trosapets die zum Kriegs- 
dienst bestimmten Pferde erproben, ob sie den 
Trompetenschall ertragen. können, duh. 3) ü- 
berh. erproben; probieren, prüfen, untersuchen, 
auf die Probe atellen, von Meuschen, Pferden, 
irdner Waare, Münze u. del. . 
πωδωγόκροτος, ον, klingend, klingelnd, iönenJ, von 
Schellen und Glocken, wie eine Glocke tönend, 
auxog, ein Schild, an dässen kiande κώϑωνες au- 
“ “gebracht sind, um den Feind atı schrecken. 
κὐδωνοφάλαρόπωλος, ον, (κώδων, φάλαρα, πῶλοξὶ) 
‚Schellenglocken am Wagengeschirr der Pferde 
hangen Rabend, kom. Beyw. des Memnon, Ar. 
Ran. 969. ᾿ς - -- 
»κὐδωνοφρρέω, Schellen uud Glocken trageıı , wie 
die Pferde: bes. von der Sehaar, die zur Nachi- 
zeit die Runde macht, um die Wachsamkeit 
der ausgestellten Posten zu erproben, 8. κώδων, 
von 
ὠγοφόρος, αν, [φέρω ) Schellen od. Glocken 
Ἢ καπορεπὰ, wie ei ἐς a die:Runde, die die 


% 


tragend ς wie ein 
Nachtwachen visifirt, ᾿ 
nun, xöecs, Ep. nom. acc. 
HONG, Hom. Ν ᾿ ο 
καϑάριον, τό; Dim. γτολ᾿ κῶὥθῃᾳς. : 
κῶϑος, 6, Sicilischer Name: des Fisehes κωβιός, 
auch κώϑων. Zr ze ΝΝ 
κώθων, γος»), 6, ein Lakonisches Trinkgeschirr 
- mit gewundnem Halse, desseti sich auch, wahr- 
_ scheinl. weil es fest'stand wie die sessilis obba 
hey Pers. 5, ı48., die‘ Attischen Seeleute auf 
“dem Schiffen bediepten: “erh. Becher, Pokal, 
‚dah. auch 2) das viele Trffken Selbst, Trink- 
3 gelag, Säufere fr 3) =, windog. (wahrsch. verw. 
t κόττα, κυβή, zum.) dav. ΜΕ 
an wit, bechern, zechen, ‘saufen, Med. sich 
bezechen , #) besaufen. | 
κωϑωνίη, ἢ, I χωϑῶν, 3. 
κα ϑώγιον, τό, Dim. von κώϑον. ᾿ 
᾿φρϑωνισμός, 6, (κωϑωνίζω) das Bechern, Zechen, 
ϑανιστή nö L ‚to ι zum Zeehen oo“ 
ϑωνιστήριον, τὸ, Lustort 5 ve 0” 
Koi ᾽ ἴω ἴον, zsgn. Κῷος, Koisch, von der In- 
Bel κῶς: bes. τὸ Κώϊζον, zegz. Kurvy, ein Koi- 
"sches Gewand vom feinsten, florartig durch- 
sichtigen Zeuge. 
ran τό, (αϑκϑω) das Geheulte, ‘das Heulen, 
Weinen. ΄ . 
Κωχῦτίς, ἰδος, ἢ, (Κώκντος) die dem Kokytos 


Entsprossene, Nöppn, Όρρ. 


᾿ 


+ 
, 
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2) das untere breite Ende der Trom- |- 


und dat. υἷας. zu | 


. Koxv—=Koko . 

κωκῦτός, δ, ἱκωκί) das Heulen, Wenem,- Weh- 
klagen, Il. 22, 4ug. 447. 

Kaxüros, 6, ala Eigenname, Xokytos, ein Strom 
der Unterwelt,. der aus dem Styx au ‚ 


gentl. der Heulstrom, Od. 10, 514. von 
κωκπύω, heulen, schreyen, weinen, wehklage, 


janımern, Hoın. der es gern mit den adv. λέγα, | 


, θξύ, μάλα μέγα verbindet. 
μας Von f 
nem Vocal, also. in .praes, u. impf, kurz, 
vor einem Consonanten immer ling, bey Epi- 
ten auch zuir. vor einem langen Vocal lang, 
z. B. Bioa ı, 23. Spitza. vere. her. p. 256.] 
κωλακρέτης, vv, 6, (κωλῆ, ἀγείρω, wesshalb auch 
mauche κωλαμρέτης zu schreiben vorziehe) 
Sanımlez der Üpferstücke, ein uraltes, vorsok- 
nisches ‘Steatsamt in Athen, welches Kleistbe- 
nes auders gestaltete, indem er an die Sie 
der Kolakreten die Apodekten setzte: von jez 
au waren sie Verwalter des Richtersßides, dal. 
κωλακρέτου γάλα, der Richtersuld,. kom. As 
druck. bey An und Bösorger der öffentl. 2.2}. 
zciten im Prytaneion: ihrer waren zwölf, uach 
der Zahl’der φυλαί: vor Kleinhenes scheisa 
sie dein gesainmten Finanzwesen vorgestanden, 
am! als Speisemeister alle öffentlichen Mahl- 
; "zeiten besorgt zu haben: von den Opferthieren 
gehörten ihnen die Hänte und die Füsse, dah. 
ihre Benennung, Ruhuk. Tim. p. ı71. Böckk 
Aihen.: Staatshaush.: ı..p. xdft. Jg. dav, 
κωλαπρειὅοα, ein πωλακρέτης seyn. 
κωλάᾳιον, τό, Dim. von κῶλον... 
'swäsd, ὦ, auch χωλέα und κωλέα geschr., s. dag 
2855. χωλ.' ὃ Ὁ 
κῶλεός, d, == καλεᾶ, κωλῆ, κωλὴν. 
wid, 7, zegz. aus κωλεά od. κωλόέα, (πῶλον) der 
Hüftkuochen mit dem daran. sitsenden Fleisch, 
das Hinterviertel, vom Schweine, der Schin- 
ken: ganz. gleichbdrd sind die Nebeuformen 
«ωλεός, κωλέα,,. πωλήν, verwandt ist πώληψ. 2) 
, das Schaamglied, Ar. dav. das Lat. coles od. 
ΣΝ . rt τ 
Any, ἥνος, d, = χωλῆ. 4) der Καὶ Ἰιηρούεα des 
. Oberarms, ᾿ ΒΗ ᾿ 
κωλήπιο», τό, und κὠλήφιον, τό, Dim. von κώληψε 
κώληψ, ηπος, ἢ, (κῶζον, πωλῇ ) die Kniekehle, 
Kniebeugung, H. 23; 726. sonst iyvia;: An an- 
dern Stellea wird es aueh wie sein dureh 
Hüfte, an ahdern durch Knöchel erklärs. 
κὸγλέα,. n = παϊλῆ. ' . 
Κωλεάς, dos, n,.veret. üxge, Kolias, ein Vorge 
birg auf Attika mit einem Tempel der Apbro- 
dite nolias, die desshalb auch schlechtweg Ko- 
ias hiess, 


2) trausit. bewei- 


sen. [ Yrsilon ist bey ἤθε. vor ei- 





unter diesem Namen aber nur von | 


den Buhldiruen angerufen zu seyn scheint. 
4) ein auf demselben Vorgebirg jährlich ge- 


feyertes Fest der Demeter. 5) dort gegrabener 
Attische Töpfeiersare re γαῖ" 


"Thon, aus dem die 
‚ Sertigt ward. . . '. 
ἱπωλϊκεύομαι, an der Kolik leiden, von . 
ιἱνϑλίκός, N, ὅν, 
' Kolik 


(nädoy,. 2.) am Kalon ieidend, die 





beud: ἢ κωλική, verst. τόσος od. διά- 


ϑεσις, die Kolik od. Darmgicht, oolica, die 
benach: 


ihren Sitz im κῶλον und den ᾿ 
Theilen hat. 


bartes 


wmwioßadtolin, (κωλόβια ϑρον) aufStelzen gehn, dar. 
Lo r sel "“ “" | 


ὁ, 5 


4 


αϑριαλής, εὖ, 


- 
- 





ei AUT τ, Em [Tee nn 


ee Eee) 


Figur, =. 


ende 
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zuhlftaßger,r6, (αὥλόν, βάϑρον) ϑιοῖασ;: wie | - 
ιν καλό ὰ γε ᾿ ᾿ j ΄ ' 


4 
0 
- κωλοειδής; ἔς, giedrauig. © © OO ON 
.t κῶλον, τόν ein Glied des menschlichen od. ikieri- 
.U sehen ’keibes, "bes. die Häude, die’ Füsse; die 


" Schenkel ‘od. Hintervierts, 2) das Relon; ein‘ 


Darm, dav.. κωλινός.. . δὴ Glied sines Perioden, 
eines Satzey. 4) Theil, Stück od. Flügel eines 
Gekäudes, '5) Seite eines Körpers od. einer 
'z. B. eines Dreyecks, Vierecke u..dgl. 
6) im δέαυλος die eine Halfte der Laufbahn von 
der Schwelle bis ans Ziel, hin od. her, Assch. 
i Ag? 354. Δ}. die Ranken eines Gewächses, 
: gleiche. seine Arme, Jac. A. P.p.292 0° 
nalorosuew, (κῶλον, τέμνω) Glieder abschneiden, 
veröflimmelu : überh. abschneiden, verstümmeln. 
ı κώλυμοὲ, Tb, (πωλόω) Klinderniss, Verhinderung, 
" " Abbhälttıng: Abwehr, Schutzwehr. 
: φπωλύμάτκιον, 36, Dim. von κώλυμα, in der Kriegs- 
“sprache = zelamoildgor. - 
ψωλύμη, ἢ, ἘΞ κώλυμα, Thuc. [] ᾿ . 
πωλῦσἀνέμας, ov, od. κἀλυσάνεμος, d, (κωλύω, ὄἄνε: 
᾿ μοςὺ ἃ , Winde «bhaltend. . “. . ι 
αἰωλθοίδειπνος, ον) (δεῖπνον) das Gastmahl auf- 


hakend, .΄: ὃ . 
. πωλσίδρομδς, ον, (δρόμος) ‚den Lauf aufhaltend, 
: hetumend. :: ΠΟ“! on 


κωλὺῦσιεργέω. { ἔργον) die Arbeit aufhalten, ver- 
hindern etwas zu.than, auch χωλυσιουργέω, 
Lobsck Phryn.:p. 667. dav. τὶ 
»ολύσιεργία, ἡ): Hinderung der Arbeit, Abhaltung, 
| törung. - 5 -Ὁ N. 
κὠλῦσις,, ἡ ὁ (κωλύω) Hindernis, Verhinderung, 
Hemmuug, Abhaltung. ZEN 
swing, ἦρος, 65 allen) der Hinderunde, Hem- 
-  mende, :Abhaltende,. Zurü δ, Unter- 
drückende, dav. 
πωλύκήριος, dor δον, zum Hiudern, Hemmen, Ab- 
od. Zurückhalten,, Unterdrücken gehörig oder 
esthickt. — 
od, 6, ἐξ κωλυτήρ.. - 


m 


.‘ gehemmt ı zu hindern, zu hemmen, von . 
20 
‘ gew. hindern, hemmen, verhindern, abhalten, 
“ .swrückhalten ; stören‘, unterdrücken, einen wo- 
von ablıalten, τινα zıyvoc, sonst steht die Sacher 
rim inf, μωλύω σε λέγειν, auch μὴ λέγειν. 
Eines Stammes mit χολούω und κολάζω.) [Ypsi- 
ion, weun ein Vocal folgt, also im praes. und 
(impf.‘, ist hald. kurz;, wie Pind. Pyth. 4, 57. 
Ἀν. Eccl. 862. bald dang, wie Ar, Ἐπ. 972. 
wenn eiu Consonant folgt, ist es stets lmg:] 
κπωλώτης, οὐ, 6, {xülor) == ἀσυχαλαβώτης, dev. - 
κωλωτώδης, ες, dem zeildeng ähnlich, dah, fleckig. 
‚one, τό, (κεῖμαε, κοιμάω) tiefer, fester Schlaf, 
Marluxö» swua, ll. χά, 509. Od.’ 18, 201. καχὸν 
aöua, Hes. Th..798. seper:: späterhin Schlaf- 
sucht, kraukhafte Ναβαυ zum Schlaf, schwe- 
rer widernatürlicher Schlaf.des Krauken, das 


Zufallen der Augen beyın Kranken, ohne wirk- | 


lichen Schlaf, vgl. κάῤος. '.a) 4a κῶ Pind. 
Pyth. ı, 21. nach Thätrech, ng ne, εἰ 
αξων, σώ, .Dar. ξω, (zuuec) in fesllichem ader 
lusiigem Aufzug d hwärmen, bes. von 
jangen Leuten, die nach einem Gastmahl mil 


. Mwik, gew. mit Flösenbegleitung, unter. Tauz: 


983.0 Kona—Koun 










ἡ, dv, gehindert, verhindert, abgehalten; } 
io, eigentl. verkürzen, schwächen, miudern: | 


- imeinde bilden, Dorf, Flecken, 





« 


und Gesang durch die Stadt ziehn, und dahey 
allerley Scherz, Kurzweil, Muthwillen „und 
- Ausgelassenheit treiben, ὑπ᾽ αὐλοῦ κωμάζειν, 
Hes. sc, Bı. μετ᾽ αὐλητῆρος κωμάζειν, Theogn. 
1061. b) einen feyerlichen, bes. Bacchischen 
“ &ulzug .begeha, dem Bacchus zu Ehren einen 
Umzug halten, einen feyerlichen Einzug hal- 
ten; überhb. unter Musik, Gesang und Tanz 
festlich einherziehn,, in freudiger, festlicher 
ὁ Stimmung seyn, lobsingen, jubeln. c) ein fest- 


liches Malıl begehn, cnminissari, ein F reuden-' _ 


fest mit Schmaus, Gesaug, Musik ,.Tanz od. 
'. Umzügen feyern, zıri, einem zu Ehren einen 
Umzug begehu, ihur ein Ständchen bringen, 
Pind. ΤῊΣ 7,37. im med. Pind. Pyth. 9, 156. 
‘ auch ınit dem acc. δορτὴν κωμάζειν, ein Fest 
feyerlich begehu, Pind, Nem. 11; 56. und mit 
. dem acc. der Person, κωμαζειν zıyd, einen 
feyern, ehren, feyerlich preisen od. besingen, 
Pind. Nem, a, 38, 10, 64. vgl. χορεύω, im Med. 
Isihni. 4, 124. κωμάζειν sis, ἐπί od. πρός τινα, 
im feyerlichen οὗ. lustigen Zuge sich zu je- 
mand begeben, unter Musik und Tanz zu ihm 
hin ziehu, Theocr. d) übertr, heranschwär- 
ınen, herandrihgen, heranstürmen, bes. von 
Schmerz od. Trauer, die mit grosser Gewalt 
über einen Mleuschen, ἊΡ ‚Haus, eine Stadt 
hereinbr@then, von allen?, τᾶς mit Macht 'od. 
in Menge herankommt, — Vor Hesiod findet 
das Wort sich nicht. 
κωμαέγω, [κῶμα) nicken, besfändig Trieb οὐ, Nei- 
gung zum Schlaf haben. 
Νώμωκον, τό, ein gewürzhaftes Gewächs, viell. 
die Muskatcunuss. 


πκώμαξ, anog, ὅ, (κωμάξω) ein muthwilliger, aus- 


gelasaner Mensch. u \ Vorsicher, Ober. 
κωμάρχης, ον, 6, μη, ἄρχω) Vorsteher εἰ-- 

᾿ eines Do od. Eleckens, Doxlschulz. 
souagzos, 6, = κωμάώρχης. . 
κωμασύω, Dor-. st. χῶμα 


ig. | 
τωμαστής, οὔ, 6, (κωμάζω) ein junger Mensch, der 
allein od. mit andern singend und tanzend im 
πῶμος durch die Stadt zieht, gewöhnlich trun- 


ken vom Gastmahl kömmend, od. seiner Schö- 


nen ein Ständchen bringend, Theocr. 2) der 
am Bacchusfest mit im Umzuge gehende, -das 
Fest Instig 'mitfeyernde. 
wenn seiu Fest gefeyert wird. - 
unpaszandg, ἡ, ὄν, zum κωμαστής Od. zum μωμά-- 
“tv gehörig, sich dazu schickeud od. passend, 
dabey gebräughlich od, herkömmlich, 
«ωὠμάστωρ, 0005, ὅ, Poet. st. κωμαστής. 
κωμυτῴδης, ἐς, (χῶμα) tiefem Schlaf äbulich, 2) 
wer imiuer Trieb und Neigung zum Schlaf hat, 
und dach nur die Augen schliesst, ohne wirk- 
‚lich zu schlafen, wie ein Kranker. 
zoun,n, das Lat. vicus, ein offer Ort, ist wel. 
chem mehrere.Familien in’ besoudern Wohnun- 
gen zusammen leben, und eine geschlosaue Ge- 
r im Gegens. der 
Stadt, die!:Mauern und eine Barg hat: κώμη 
ist eigen:). ein Dorisches Wort, dem bey den 
Attikern δῆμος eutspricht, Aristot. poet. 3, 6. 
es finder. sich äuerst bey Hes. sc. 18. 2) in 
‚der Stadt, wie sicca, ein Quartier, eiü Viertel, 


* 
® 


5) Bacchus selbst,“ 


* 


zonäola, 4, die Handlung des κωμάζειν, festlicher 


.. 


πωμῖκός, ἡ, ὅν, ( : 
od. zum komisehen Dichter gehörig, nach Art. 


. Koun—Koyuo 
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x 


Kouo=Kano 


ein Bezirk, woriu eine gewisse Anzahl von$: um während des -Fest-.:od, Gerlächtnissac - 


Bürgern zusammenwohnt. (von κεῖμαι, κοιμάω, 


κοίτη, gemeinsamer Schlafort, in den die Be-|- 
'_ ars Siegeshysenen- als Urkomödien. 1808. bes. | 


wohner gegen Schlafenszeit aus den ‚Feldern 
zusammenkamen.) dar. 


“κωμηδὸν, adv. dorfweis, nach Dörfern.. 2) quar- 


tierweis, bezirkweis, nach (}uartieran od. Be- 
zirken, vicatım. ͵ 


, πωμήτης, οὔ, ὅ, (κώμη) Dorfbewohner, Landmann, 


im Gegens. des Städters, 2) in der.Stadt, der 


in demselben vicus, Quartier, Viertel, Bezirk 


Wohrende, der Nachbar, vicinus. 


zwuntixds, 7, ὄν, zu einem awunzns gehörig, sich 


für ihn schickend, 


κωμῆτις, dos, ἢ, fem. von μωμήτης. 

κωμήτωρ, 0006, 6, poel. st. κωμήτης. 

κωμίδιον, τό, Dim. von κώμη. .. 
κωμϊκεύομαε., komisch od. nach Art-eines komi- 


schen Dichters sprechen, von 


ὥμος) zur komischen Dichtkuust 


der komischen Dichter, komisch: ὁ κωμικός, 


der Komiker, sowohl vom Dichter als vom 1 


Schauspieler. ' 


κώμιον, τό, Dim. von zuun. 


κὠμογραμμᾶτεὺς, 6, (κώμη, γραμματεὺς) Dorf- 


schreiber, Schreiker eines (uartiers od. Stadt- 
viert | 


κωμοδρόμέξω, (κῶμος; δραμεῖν) == κωμάζω. 

κω όπολιρ, N» aan, πόλι} ein stadtähnliches 
Dorf, ein Dorf das so gross ist wie eihe Stadt. |' 

τῶμος, ov, 6, jeder festliche Schmaus, jedes‘ Fröh- 
liche Gelag, Lat, commissativ, meist von Jüng- |' 


lingen begangen, durch Musik, Gesang und 
Tenz verherrlicht, 86 gebraucht fuder das Wort 
sich zuerst ἐν Kom. Merc. 48ı. νὰ Kr and 

oods verbunden, dana gu. 827. 95%. hi 

E bey Pind. und Eines Aesch. Ag. ı2no. 
ebenso bey den übrigen Att. Dichters, Gelage 
dieser Art pflegten aber nur an Feyertagen be- 
gangen zu werden, und in Beziehung "auf ir- 
gen 


eine Gottheit, bes. auf den ullgemeinen | 


Freudengeber Bacchus zu stehn: dah. durften 
Lieder. zum Lobe des Gottes nicht fehlen. Eine 
solche Feyer hielt sich aber nicht lange im 
Innern der Wohnungen, sondern ging bald in 
öffentliche festliche Aufzüge od. Umzüge über, 
indem die Schmauseuden unter Musik u. Tanz 
durch die Strassen ihres \Vohuorts zogen, wel- 
ches dena auch die Veranlassung gab, κῶμος 
von κώμη abzuleiten, während andre es mit 
πῶμα in Verbindung brachten, weil diese Ge- 
lsge bis tief in die Schlafenszeit fortgesetzt zu, 
“werden pflegten. Diese κῶμοι scheinen nun 
von zweyorley Art gewesen zu seyn, -theils 
Jörmlich angeordnete, geregelte und daher völ- 
lig öffentliche, theils wie zu Anfang regellose, bey 
denen die Lust der Theilnehmer einziges Gesetz 
war, und die also der. Oeflentlichkeit erman- 
gelten. Zu .den ξῶμοι der ersten Art gehörten 


" ausser den Aufzügen zu Ehren einer Gottheit 


bes. auch diejenigen, mit denen ein Sieger bey 


‚den grössen Kampfspielen der Griechen ent-. 
" weder unmittelbar am Tage des Sieges, oder 


auch später am Jahrestage desselben gefeyert 


- wurde, und für solche xüges hat Piudar einen 


grossen Theil seiner Siegeahynmen . gediehtet, 


% 


ses, unter Begleitung der Leyer, chormässig 
abgesungen zu werdes, s. Auithan über Pin- 


42. ἔρ.. Tkiersch, Piudarus Werke, Th. τ᾿ 
eit. p» 114. Sg. Die regellosen zaues, der 
zweyten Art, unstreitig die frühern, bey dene 
die Flöte herrschte, (8. unter suudie) vearen 
aber ursprünglich nichts als Iustige mxzüge 
.berauschter Jüuglinge, demey es in den Häusern 
zu eng ward, und die darum singend und ta=- 
send, unter MurhWillen, Auszela it und 
Neckereyen allee Art durch die . Strass 
schwärmten, eine -Freyheit, welche. die αἱ! 
Weis den Fröhlichen durch ksiue Häscher. us 
Auflaurer verkünmmertet bes. aber pfl 
bey solchen Gelegenheiten zu der Behaurag 
eines Freundes, eines schönen Kna „ eine 
Geliebten zu ziehn, und ihnen eine Nachrmask 
od. ein Ständchen zu bringen. . Sowie nun Ge- 
lag, Wein, Musik, Gesang, Tanz, "eine Ing 
schwärmende-Menge; Fröhlichkoie und Ausse- 
lassenheit die wesentlichen ‚Best ον einer 
πῶῤος "waren, so’ ward diess Wort auch wieder 


als Bezeichnung eines jeden einzelten dersel- 


ben gebtauchtr.' dah, κε κῷμος. es. hey den 
Trag. jeder Schwarm, jeder grosse Zug, Kriegs- 


zug, Leichenzug-w. dgl. alles sich rasch, unge- 


stün, in grosser Menge ed. Masse Einherbe- 
wegende. - ( T’hierseh nimmt diese Bdig- als die 


"ursprüngliche au, und führt χῶμος auf unser 
- Kommen, Zusammenkommen, Zusswmmenkun/t, 


zurüek, wogegen-aher die Geschichte des Nor- 
tes streitet, die τὰ ven der Grandbärg eines 
Freudengelags auszugebn nöthigt: auch ist die 
allgenıeinste und weiteste Bdiz in der Regel 
dıe jüngste.) 


zoude, (χῶμα) ehischläfern. Im med. = κωμαί- 


su, wird bezw. 


«ωμύδριον, τό, Dim. von zaun. ᾿ 


κὠμῦς, ῦὕϑος, N, Blindel, Büschel, manıpulas, 
al 


zoo, Thescer. 2) = 3) d χώσορ 
eine Stelle, wo das .‚Rohr- mit dem Wurzea 


dicht verwachsen steht. (tisch Riemer von κόμη 


und κόρυς, Schopf.) . 


κωμῳδέω, ein κωμωδάς., Komödiensänger, Komö- 


diendichter οὐ. komischer Schauspieler seyn. 


'3)' transit. verspotten,  durchziehn, lächerlich 


machen, den: öllenllichen' Gelächter preisgebes, 


..wie es bes, in der alten Autischen Komöde 


mit unbeschräukter Freyheit geschah: auch 


"som Lächerlichmachen durch Zerrbilder , Ael 
w.h. 28, 45. dav. “᾿΄. ἘΝ 
κωμδη ιᾳ, τὸ, Verspottung, Verhöhnung, Spott, 


ttrede, wie in der alten Att. Komödie, 


κωμῳδία, % komischer Gesang, Komödie. (über 


die Abitg des Wortes sind die Meinungen ge- 
heilt * die Meisten ‚erklären sich für die Zstzg 
κῶμος, und δή, Freudergesang, Lustspiel, der 
Natur der Gattung gemägs, -und: diess gewinnt 
kehe Wabrscheinlioßkeit durch: Böckhs eis- 
führeng , Ath. Staatskaush, 2. p. 363. fg. dass 
die Komödie ursprünglich nicht dramatisch, son- 


ı ders lyriech, und eiau wahrer Fes 


Igesang GEW 
sen. sdy: andre dagegen ;-selbst Benıley, opasc. 
phil. p. 325. uud neuerdings Wilh. Schneider, 
oziag. Com. Gracc. p-4, verstehn unter der 
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zung und. Aufnahme gelangt 'sey, welcher Ahb- 
leitaug. nach Aristot, poet. 3, 5. 6. auch die 
Hores, bee..die Megarer folgten, um 'sich die 
ZEhre, der Erfindwe;: anzusigıren, weil hämlich 
das Dorf nur bey den Dotesu κώμη, bey den 
Attikera dagegen δῆμος heise: Aristoteles hat 
sich aber wohl gehlitliet, dieser. Meinung bey- 
zutreten, vielmehr gedenkt er ihrer als einer 
zminder hekanuten, den Attikern fremden, ihren 
- Urhebern zu überlassenien: eine ganz abeu- 
zteuerliche Ablıg von xöua haben uns 'endlich 
die Schol. zum Aristophaues in den Prolegg. 
aufbewahrt.) 2) Verspottun 
wie sio bes. in der alten Koiuödie hergebracht 
war: - τσ . “ 


: dav. 
“μοῳδιακός, ἡ, dr, nach Art der Komödie, ko- |. 


zuisch. . 
κωρμῳδιδάσκἄλος, ἃ, abgekürste Form οἱ, κωμῷ- 
δοδιδώσκειλος. . . 
“«“ωμιοδικός, N, ὄν, τς κω 


ωῳδιακός. ει 
ποιρμῳδιογράφος, ὅ, (γράφω) Komödieuschreiber. " 


πωμωῳδιοποιός, 6, (non) Komödienverferliger. 
πωμῳδογέλως, ὠτος, ὅ, γα) == κωμῳδόφ-' 
δουμονσφγραᾶφος, ὁ,. Ξξ πομῳσδιογραφος. ἦ 
ode Waorulie, ἢ, das Einlehsen, Anflühren 
 - @&%. Verfertigen von Kemödien, auch die Ko- 
᾿ς zmödie selbst, von 
φῳωμωδοδιδάσκἄλος, 6, (διδάσκαλος) der Komördien- 
, dichter, insofern sr .die Schauspieler und Chor- 
tünzer δοἰδεὶ eiuzulchrem, einzuüben, und ther 
die Aufführung des Stückes und der einxeinen 
νὼ ΜῊ ΣᾺ λοι δ hatte, 's. διδάσνω, ἐν ἢ 
40 ein, ω t gemeinen Komödien- 
spässen den Telierlecker od. Schmarotzer ma- 
chen. Br . et 
“«μῳδοποιητής, οὔ, 6, == πωμῳϑοποιός. i 
a a ἢ, das Komödienmach Von Ὁ 
προμῳδοηοιός, 6, (ποιέω) der Komödienmacher, 


- Komö reiber, Komödieudichter. - | 
«ωμῷδός, 6, (κῶμος. ᾧδή) der- Freudenlieder Sin- 
᾿ gende, ar Bacchusfesten , welches anfäng- 


κωνάριον, τό, Dim. von κῶνος, Kegelchen. 
zurde, (κῶνος, 2.).den Kreisel herumtreiben, wie 
. einen Kreisel im Kreise herunsdrehn od. her- 
umtreiben. 4) (κῶνος, 5.) pichen, verpichen. 
κονδεάζομαι, (χὠνειον) Schierlingssaft trinken. 
κώνειον, τό, lingekraut, cicuta: der tödtli- 
‚che Salt davam. . .) Verpick x 
würmoıs, ἢ, (κωνάῳ, 2. ung. - 
20y A (nöwag, δ.) eiyos, verpichter Wein. 
norvike, (Koraiy 


5.) .pichen, verpichen, 
κωνινός, 


Ir 67; (näwros) kegellürmig, komisch. 


|] ΄ 


9ὰ8 
- κωμῳδία, -οἰποι Dörfgesäng, ᾧ ν᾽ ἦν κὠμαιῤ, 
al die Komödie Ἱερὰ br κω Tragödie aus 

ländlichen, Anfäpgen- zu städtischer Anerken-' 





δ. Verhöfinung , |. 


“ schlaglertig, 


ῖ 
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» 
4φ 


κώνιον, τά, ma κώνειον. 
κωνίον, τό, Dim. von κῶνος : übertr. κωνία 
18, " 


| 
: 
u 
(nür05) ein kegelfürmiges Wa 
«| 


. Philodem. ep. 

"awric, δος, ἡ, 
gefäss, 

κωνίτης, ουὅ, d, fem. κώνῖτις, (närvos, δ.) 
verpicht. 


᾿'κωνοειδῆής, ἔς, kegelfürmig, von 
κῶγος, ου, 6, ein Kegel, conus, meta. 4) ἃ 
elförınige Kreisel, turbo, sonst βέμβιξ. 
elmspitze. 4) der kegelförmige Zepfe, 
"Pinte, sonst στρόβιλος, der Fichten und, 
fern, vgl. κόννος: auch die Fichte, nirvg, 
'5) das Hüssige und trockue Pech. ᾿ 
κωροτομδο!, G Ὃς, τόμνω) einen Kegelschnitt: 
chen, Mathem. 
᾿'πωνοφορέω, einen Zapfen (χῶνος, 4.) iragen, j 
:aorelpdgos , ον, (φέρω) Fichtenzapfen oder i 
ähuliches ‚tragend, 8. κῶνος, 4. ' 
κωνωπεῖον, τό, Kara) ein bes. in Aegypten, 
bräwchliches Bett mit‘ Vorhäugen von dünı 
Zeuge, die Mlicken abzuhalten, od. das um 
Bett geaogne Mückennetz von feiner Gaze sel 
conopeum. u 
πωνωπεών, ὥνος, 6, == πωνωσπεῖον. 
κονώπιον, τό, Dim. vom κώνωψ. ΝΣ 
νωγωποειδὴς; ἔς, mückenarig, mückenähnl 
auch κωγωπωδής, ἐς. ὁ 
κωνωποϑ ρας, ‚w, ὁ, (ige) Mfickenfänger, 
κώνων, and, ὅ, auch ἡ, die Mücke, Stechmiüic 
eulex: eine grössere Art hiess ἐμπίς. 
(nöos, 205, τό.) umgebr. sing. von dem man ı 
Ep. Per swea zu κῶας herlejtet.‘ 
κῶος, ὁ, Höhle, Lager, verw. imit χῷρ, ἔβας, 
mit keins, κοίμαω, mur bey Granım. 
«δος, α, 0%, von der Insel. Ka, koisch. 2 
Kos, gew. χῶος geschr. verst. βόλος, ein W 
. amit-den Würfeln, ἀστράγαλοι, der Eins ge 
‘also der möglichst. niedrige Wurf, dage; 
Χῖος, der möglichst hohe, der sechs galt: eh 
so heissen xou und zia. die entgezengesetz 
Flächen des Knocheus ἀστράγαλος aın mens 
(Nichen Puise. ΜΝ 
κώπαιον, τό, (κώπη) Oberende od. Οὐ des I 
‘ders, davs _ 
κοπαιώϑης, ἐς, raderförmig. ᾿Σ 


‚| wonebt, ἕως, ὅ, Riunderholz, zu Rudern tarslic 


od. gebränchliches Holz, Fldt. (für κωπηλώ 
ward ea niö gebraucht, Böckh Ath, Staatshaı 


».Pp 79. 119.) 
κωπεύω, (κῶωπη) ναῦν, βᾶριν, ein Schiff rudern, 
mit Rudern fortbewegen,, auch beruderun, : 
‚Rudern versehn od. susrüsten, das Schiff 
Ahfahrt fertig machen, 2) στρατὸν, das H 
eit zum Kampfe halten, ao« 
der Krieger das Gafäss des Schwerdtes, ᾿ 
Schwerdigriff, κώπη, ia der Hand hält. A, 
swnda. j “ΝΕ 
«οὐ ἕω, a πογπεύως 
κωπεών, ers er KON bs; 
sun, ἢ» (von SL, zdnıe, capio, wie 
gleichbdtde λαβή von λαμβάνω) jeder σι 
Handgriff, woran man ein Werkzeug fa 
bes. a) der Rudergrif‘, Od. 9, 480. ı0, i 
125) 214. ΔΉ. atich das Ruder selbst: nie 
der Il. b) der Schwerdtgriff, das Degengef 


manıbrium, capulas 1, 219 . 
Bhhbbh ν Ἧς 2 9 ©: 8,4 


Koazn—Kury 


oo. \ 
21, 551. bey Hom. stets silbern. .c) der τὰς 
am Schlüssel, von Elfenbein, Od. 21,7, 6). 
Grif, Kurbel, womit die Oelmühle. gedraht 
wird, Lat. cupa, Diod. dav. 
κωπήεις, εσσα, εὖ, mit einem Griff od. Hafte, &- 
906, N. 15, 713. ı6, 332. 20, 475. , ΄ u 
xortnküote, ἥ, das Rudern, von 
zunnkureo, (κώπη, ἐλᾳύνο) durch Rudern 
od. in Bewegung setzen, rudern, dar... 
κωπηλάτης, οὐ, 6, der Ruderer. [«] ον 
κωπὴήλῶτος, oy,'vou Rudern getriebeu od. in Be- 
wegung gesetzt, gerudert. 2) ruderfüruig ge- 
ardeitet- od, gestaltet, s. ἐλαύνω, 3. : 
κωπήρης ες, (κώπη, ἄρω) πιΐι Rudern versohn, 
σκάφος: dag HKuder haltend, χεΐρς , 
κωπιητήρ, 7005, ὅ, (κὠ πὴ) meist im plur. die Sei- 
teuwände des Schifles, au deneu die Kader a 
gebracht sind: auch κωπῃητής und κωπωξήρφ. 
xunioy, τύ, Dim. von κώπη, kleines Ruder. 
κωπωτήρ, ἦρος, 6, = κωπητήρ. ὁ .- 
κωράλιον, τὸ, 8, xegällsor, auch χωρᾷλλιον, die 
Koralle, d “ ἢ Po 


treiben 


ay. 
κωραλϊλεὺς, 6, der Korallepfischer. 
“κορίς,"ἥ, 8121]. st. καρίς. 
«ῶρος, 6, und πκώρα, n, ‚Dor. εἴ. κοῦρος, κούρη, 
d. i. κόρος, κόρη. ᾿ τς 
Κυωρύκαϊος, d, υμὰ Κωρῦὔκιώτης, ου, d, Bewohner 
des Kilikischen Vorgehirgs Kagvxos, welchs 
die landenden Schife ausspähteu uud verrie 
then: dah. überh. 
‘ Verrläher. + » ᾿ ; 
κορῦ ν, τό, Dim. vou xagvxas. . 
Karnlnor, τό, Dim. you ᾿κώρμερρ. di]. 
κωρῦχίς, δος, n, Di ' 
‘ senariär Auswuchs auf den Blättern der UJ- 


. > 


‚men uud Rlüstern, wie eiı Beutel od. Schlauch, 


- der Ye des Stich gewisser Insecien entsteht, 

«ρίχκοβολέα, 7, und κωρύκομᾶχία, ἢ, 9 κώφυκρρ, 

᾿κώρῦκος, 6, wie ϑύλακος, lederner Sack ‚. Beiriel 
sd. Ranzen, worin man Lebensmittel, Mehl od, 
Brod, bey Seelahrten ınituahm, 
9,213. nach 

‘eher, wie yopvrds. 2) in den Gymnasien ein 
grosser lederner Sack, wit: Feigenkörseru, say+ 
zuautdes, Mehl und Sand gefüllt, der von der 
Decke 
Händen gefasst, und hin und her geschwungen, 
ward, woraus mam irrig ein Ballonspiel Be- 
yhacht hat: die Uehung nelbst hiess κωρύκοβο-. 
Alu, das Sackwerfen, und κωρυχομαχία, der 

. Sackkampf. 3) eine Muschelart, Makedonisch. 
ὠρῦχος, ἢν Korykos, Vorgebng au der Küste 
von ikien , Hom. Ap. 39. nis einer im 

‚Alerthum oft erwähnten Höble: ein andres 

Κωρύκιον ἄνερον befand‘sich unweit Delpli am 

. Parnass, Bat. 8, 36. ᾿ Ν ᾿ 

κωρνχώδης , ὃς, (κωρυκο() sacklörmig, δομιοϊον- 
’" χηῖξ, . 

Pr ἦν gen. Κῶ, die Griech. Insel Kos im Äe- 
geisolıen Meere, Karien gegenüber, bey Mom. 
immer Kdws, nur 1]. 2, 677. findet sich der 
gew. ace. Kur. . | ΝΕ ΝΣ 

xög, 76, zıgz. I. κῶαρ. 2) bey den Kerinthiern 
ein öffentliches Gefäuguiss, vgl. καιάδας, καΐαφ. 

«ὁτάλις, 4 = λάχτις, Siosskeule. (wahrsch. von 
κόπτω. . ι 

μοωτῖλάς, δος, ἤ, bes. poet. fem. m χωτίδος. 


ge 


Ν 





Späher, Horcher , , Spion,. 
Dim, yon πώρυκος. 2) ein bla-. 
d. 5, 267. 2 
esych. atsch: ein lederner Kö- | 


herabhing, vor den Athleten mit deu | 


8 
. 


926. Kos Koyı 
sorilie, ἥ, (merlioc) Geschwänt, Gepimder, meist 
zit dem Nebenbei des Schinsicheins. 


κωξίλλω, schwarzen, plaudern, garrire, ıneist zmit 
dem Nebenheguifl das. Schmeichelns "und Heu- 
chelus, kosen, αὐμύλᾳ zorilsır, von den Schmei- 
chelreden eines } ischen Weibes, Hes. οι. 
376. ebeuso μαλθϑαφνὰ zurläluy, weiche, glatie 
Worte playders, Thepgn. 850. 2) transit. m. 
d. acc. der Person, εὖ nasılls τὸν ἐχθρόν, ge- 
schickt beschwaize den Feind,‘ Theogn- 365. 
μὴ κωξιλλὲ ue,-belästige mich nicht mit deinen 
. Geschwäis, δορὰ. Ant. 756, von 
κωτέλος, cin, ἐλον, geschwätzig, pieuderhaft , vos 
. Meuschen, Theogn. 295. bes. von Weiber, 
auch von Vögeln, wie - von der Schwalte: 
übertr. ὄμματα, gesahwätyige; sprechende, =- 
sagende Augen, wie oculi erguti, doquaces, - 
quaculi. (von zönzu, κόπις, durch Schw atzbak 
tigkeit ermüdend, obtundens loquande.) [-..] 
κωφάω, (κωφός) stumm zuacheu: Med. stumm 
werden, x ‚en, :2}} taub machen, beta- 
ben, übertäuben: Med. taub werden. 3) üderh 
abstumpfen, verstiinsmelu, verletzen. 
καφεύω, atumm, taub, stumpf, unempfindlich seyn. 
κωφέω, == κῶ de, 8.. vetstümmelu, dav. 
κώφησιξς, „ esstiuuplung, Verstümmi . 
κωφίας, οὐ, 6, eine Schlangeuart,-die tau 
le „ von’ χύπτω, fusus . obtusıs 1, ah 
. Mg 41 pf, abges mumpft, κωφὸν δ᾿ 
das stampfe, Keihiose ohnmächtige Geschoss, 


Dr, 390, Gegene. ὀξύ βέλος. Uebestr, a) σόζε- 
unbfeed, gelähmt arı der Zunge, ἃ ἃ warm, 


κωφόν. nüpp, die stunme, Ikntlose, geräuschlose 
Woga, ll 14, τθι κωφὴ γαξαι, die szumme, wenn nt 
geschlagen wird, sieht schreyende, dzb.. unem- 
. ; Erde, MH. 414, 54. stumm, sprechlos, 
του Menacheir, Hd. ı,:34.' dafr 85. ς: 
᾿ς überh. geräuschlos, still, ruhig: auch verschol- 

len, wovon man. wenig- od, nichts mehr hört, 
᾿ κωφὰ ἔπη, .Soph. ΟἿ, 90. diess ige die ähere 
‚Bilig des: Wortes, Veluk. Ammen. p. 155. Heiz 





"praef. Hde p. δό.' δὴ bey. den „be 
. den Aıtikern, stumpf an den δὲ Ὁ 
-φεηρίῳ» Binnen, siumpksinnig, gew. stumpf 
. am Gehüre, /aub, zuerst in desa ἢ, Hom. Mer. 


2. dessen spätere Abfassung aus dem Gebrauch 
4004 Wertes wis vieler. audrer erkelit: m. d. 
‚gem ᾿ΕΣλλάδος φωνᾶς κωφές, der kein Griechisch 
‚spseehen Kanzı, Jragm. Pythag. c) stumpf an 
* Gesicht, stumpf-. .od. kurzsichtig, blind. ἐλ. 
: stianıpf. am Geist, dumm; thörigt, umerfahrer, 
unwissend: vgl. zupids: 4) citel, nichtig, leer, 
' veggeblich ,. ia welcher Bdtg κωφός in ποῦφος 
| hinüberspielt. Dar, . St Ä 
κωφόεηρ» τος) %  Taubheit. 2) Stumpfainn, 
Dumniheit, Unwissenheit, Ως δ . 
xzupdw, τῷ xapden, dar. | 
κώφωμα,, τό, Stwunmheit, 2) Taubbeit. 3) Dumm- 
heit, Stampfhei. | 
κώφωσες, ἢγ Sıummheit. ἃ) Taubheit, Betänbt- 
heit, . 5, Srumpfheit, Dammmheit, Abstumpfung 
üherh. ώφωσις ὡτῶν, ἀφϑαλμῶν u. ». w. | 
κῴχετο, st. καὶ ἄχετρ, imp£, von οἴχομαι. 
κοχεύω, (ὀκωχϑούω, ὁπώχὴ, ὀχεύω; ὀχέω, ἔχω) he- ἢ 
ben, halten, stützen, tragen, ter. ὅτ. gebräuch- " 
lichsten die Zetzg ὠνακωζεύω, an) ν. zu-' 
‚ rlickhalten, bes. von -Schiflen und Wegen, Hdı. 
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δ, 116. 7, 168: Soph. EI. 732. es war eigentli- Auslegungen noeh mehr verdunkelten S 
cher Schiflerausdruck vom vor Ankep en) ge ortbdtg beyzu m ist, -die 
eines Schifies auf hoher Yar,, weni: es den Ha- πο der Taue hemmen, "Verhindern. & 
‘fen nicht mehr vor einbrechendem Sturin er- | anhalten, sich ruhig’ halten,:aich aurü 
. reichen kann: 'überh, anhaken, aufhalten, zu- verweilen, bleiben, zögern, zaudern, Hdt. 
rückhalten, verzögern :.aber τὸν τόνον τῶν ὅπλων | "vom Schiflen wie σωλεύω, auf dem hoheul 
‚ ἀνακοχεύεον, die Spaunung der Schifistaue un- | "vor Anker liegen, ohne zu landen, dam 
terstützen, befördern, Hdt. 8,.63. wenn nicht 1. swyn,'w..m.s. ' Ä 
"auch an’ dieser dunkela und durch verkehrte | κώψ, 6, gen. κωπός, wm σχώψ. 
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als er versprochen hatte, bedarf’ wohl einiger Entschaldigung. 
Fär mich mag «diese meine Arbeit übernehmen : sie wird «3, hoffe ich, bezeugen, dass 
mir bey ihrem weitern Vorrücken die Neihwendigkeit möglichst selbständiger Behandlung 
aller Hauptartikel immer dringender erschienen ist, und dass ich dieser Ueberzeugung zu 
genügen redlich gestrebt habe. Das schleunige Hervortreten- eines Wörterbuches wird 
freylich auf diese Weise nicht bewirkt: ‚aber für schnellfertige Arbeit sorgen ja andre, 
leichter geschürzte, mit denen cin Wettrennen anzustellen mir nie in den Sinn kommea 
wird: von den Freunden meiner Leistungen dagegen darf ich mit Zuversicht “voraussetze, 
dass sie das belachtsam Verzögerte dem leichtsinnig oder dienstfertig Uebereilten vorziebn, 
Zu Aenderungen an dem Plane meiner Arbeit im ‚Ganzen babe ich mich‘ inzri- 
schen nicht veranlasst gesehn: nur die Zeichen der Sylbenlängen habe ich viel häufiger 
und oft auch da zu δείξει angefangen, wo ich sie bisher für ganz überflüssig gehalten 
hatte. Bestimmt haben mich dazu die beachtenswerthen Wünsche vieler erfahrner Schul. 


Wer später kommt, 


munner und ‘ihre Versicherungen, nicht unter den ‚Schülern allein herrsche in wrı.ca 


Dingen noch schreckenesregende Unwissenheit: ich wollte zweifeln, aber der erste Blick 


auf die Quautitätszeichen, mit denen Riemer die neue Auflage seines Auszugs zu verzieren 
sich abgemüht bat, überzeugte mich leider von der Wahrheit jenes. Urtheils. 
Bey der grossen Sorgfalt, die der Richtigkeit des Druckes gewidmet ist, finde ich 
für jeizt'nur folgende — zum Theil vielleicht Schreibfehler zu verbessern: 
P. 18. unter ἀέξω ist αὐξέω zu tilgen. p. 21. ἀϑηρηλσιγός, schr. ἀϑηρηλοιγός. p. 27. ἄξνος, 


| füge man hinzu v-u., p. 81. aim hat Jota au zuweilen lang, Spohn Hes. op. 215. 


9 4 « ais- 
yes, schr. ἑἐώλην st. ἑάλην. p. 52. ἄλλος, 1. τά. schr. es at. er. Ρ ἦν ἀμφιβαλλῳ, 1.8. εἰς. O4 
17. δῖ. 19. Ps "4. ἀμφιμάσσομαε, schr. ἀμφιμάομαι: p- 84. ἀναδίκω, aclr. Avadızer; (δεκεῖν»), 
‚ 126. ἄνοια, auch ἀνοία, Br. Soph. Tr. 350. p. 138. ἀντιμωλέα am Ende schr. ἑπερομόλεος εἰ, 
ἐπιρομωλία. p. 156, ἀπαιδοερίβητος, schr. παιδοτριβέω st. παιδοτρίβης, p- 165. ἀπεγϑύω, sche 
ἀπιχϑυόέω. pP. 371. ἀποδιδράσκπο,, schr. fut. δράσομαι. p. 172. ἀπόϑεστος, schr. ϑέσσασθαςε εἰ Iso- 
σομαι. P- 205. ἀριστερός, schr. &raglorsgos st. ea, are Ρ- 274. βρέφος, am Ende schr. ἔρση 
st. Soon. p. 277. βρίω, füge hinzu: βρύσω, --, 84. ἔξαν ὀύω. p. 278. βύω, füge hinzu: βύσω, --. 
p. 286. γννοίατο, schr. yerolaro. p. 289. γιγνώσκω, 1. 9. schr. Il. 4, 557. at. 575. p. 309. δὲ, m 
der letzien Zeile des Artikels schr. szeiger Kraft st. neigende Kraft, p. 586." διάνδιχα, 5. cchr. 
Hes. op, 15. st. 30. p. 351. διεερύω,, tilge man das Komma mach γέας. p. 353. διευκρινέω und 
διευκφίνησις hat Jot« in der Star yibe kurz. p. 577. δρόσος, am Ende schr. ἕρσῃ st. ἴρση. 
‚ ὧρι. ἐγκρίδος, ἐδος, achr. ὀγηρίς, δος. p. 417. ἐνάνυχες,, schr. οἰνάγυχες. „PB: 430. pa, auch 
ἔζδυμα, Hedyl. ep. 1. 5. p. 484. ἐνίσπω, 1. 2. von umten, schr. ivinzw st. ἐνίσπω. p. 546. ἔπεπιρ- 
γάω, schr. = ἐπικεράνγυμι. Ρ. 606. ἔστησα, 1. 3. tilge man nachhom. p. 637. εὐρυχύωσιν am 
schr. κοέω at. xodu. | 


Ich schliesse mit der Versicherung, dass diese für mich mit jedem Tage an Reiz 
gewinnende Arbeit unuuterbrochen fortgesetzt, aber nur in soweit. beeilt werden wird, als 


der wahre Vortheil ihrer Besitzer es gestattet. 


-Breslau, am ı6ten Januar 1821. 


Franz Passow. 
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